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Ut  silvae  foliis  pronos  muUntur  in  an  uns, 
jiriina  cadunl;  ila  verboruru  velus  interit  uelxs, 
et  iuvenum  rilu  florent  modo  nata  vircntque. 

Uorat,  de  arte  poet.  i>.  60  ff. 
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Vorwort. 

Dem  jetzt  in  dritter  Ausgabe  erscheinenden  Lateinisch-romanischen  Wörter- 
bache habe  ich  seinen  Namen  belassen,  unter  welchem  es  seit  seinem  ersten 
Erscheinen  bekannt  geworden  ist.  Aber  ich  habe  ihm  den  Untertitel  •■■Etymo- 
logisches Wörterbuch  der  romanischen  Hauptsprachen  beigefügt.  Ich  wollte 
dadurch  nachdrucksvoll  andeuten,  daß  ich  im  wesentlichen  eben  nur  den  Wort- 
schatz der  romanischen  Hauptsprachen,  d.  h.  der  nationalen  Schriftsprachen, 
nicht  aber  auch  denjenigen  der  romanischen  Mundarten  berücksichtigt  habe. 
Diese  Beschränkung  ist  selbstverständlich,  vom  theoretischen  Standpunkte  aus 
beurteilt,  durchaus  unberechtigt,  aber  sie  ist  bei  der  gegenwärtigen  Lage  der 
Dinge  eine  praktische  Notwendigkeit,  denn  bis  jetzt  ist  erst  nur  für  wenige 
Mundarten  das  Wortmaterial  in  verläßlicher  Weise  gesammelt,  namentlich  in- 
bezug  auf  die  phonetische  Darstellung.  Indessen  auch  wenn  diese  Tatsache 
nicht  zu  beklagen  wäre,  so  würde  doch  die  etymologische  Bearbeitung  des  ge- 
samtromanischen  Wortschatzes  meine  Kraft  bei  weitem  überstiegen  haben.  Die 
Abfassung  eines  romanischen  Thesaurus  muH  der  Zukunft  vorbehalten  bleiben, 
und  wird  auch  dann  nicht  durch  einen  Einzelnen,  sondern  nur  durch  eine  Ver- 
einigung von  Gelehrten  vollzogen  werden  können. 

Jedoch  auch  in  der  angedeuteten  Beschränkung  darf  mein  Wörterbuch 
Anspruch  auf  Vollständigkeit,  nicht  erheben.  Denn  auch  der  Wortschatz  der 
romanischen  Hauptsprachen  ist  ein  viel  zu  umfangreicher,  als  d a  11  er  von  einem 
Einzelnen  überschaut  werden  könnte.  Es  ist  dies  um  so  weniger  möglich,  als 
die  Wörterbücher  der  Einzelsprachen,  auch  die  besten,  unvollständig  sind.  Aus 
diesem  Grunde  sowie  aus  manchem  anderen  wird  mein  Buch  auch  jetzt  noch, 
obwohl  die  Zahl  der  neu  eingefügten  Artikel  eine  sehr  erhebliche  ist,  ganz 
zweifellos  zahlreiche  Lücken  aufweisen. 

Nach  einer  Seite  hin  habe  ich  aber  von  vornherein  mit  Absicht  nach 
Vollständigkeit  nicht  einmal  gestrebt.  Hinsichtlich  des  Rumänischen  nämlich 
habe  ich  im  wesentlichen  nur  den  lateinischen  Bestandteil  des  Wortschatzes 
berücksichtigt  und  auch  diesen  mehr  nur  nebensächlich.  Ich  glaubte  mir  dies 
um  so  eher  erlauben  zu  dürfen,  als  in  Puscariu's  Etymolog.  Wtb.  der  rumän. 
Sprache,  I.  Lat.  Element  (Heidelberg  1905)  ein  Werk  vorliegt  oder  doch  nach 
dem  Erscheinen  auch  seines  zweiten  Teiles  bald  vorliegen  wird,  durch  welches 
die  Unvollständigkeit  meines  Buches  in  bester  Weise  ausgeglichen  wird.  — 

Ich  habe  in  dieser  dritten  Ausgabe  die  Bezifferung  der  zweiten  beibe- 
halten, die  neu  hinzukommenden  Artikel  aber  durch  Beisetzung  von  Buchstaben 
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Vorwort 


gekennzeichnet.  Es  schien  mir  dieses  Verfahren  praktisch  das  ratsamste  zu  sein, 
weil  dadurch  die  auf  die  zweite  Ausgabe  bezüglichen  Zitate  in  Büchern  und 
Zeitschriften  auch  für  die  dritte  Ausgabe  Gültigkeit  behalten. 

Große  Mühe  habe  ich  darauf  verwandt,  durch  Verweisungen  die  Zusammen- 
gehörigkeit derjenigen  Einzelartikol  anzudeuten,  in  denen  ein  und  dasselbe 
Wort  oder  eine  und  dieselbe  Wortgruppe  behandelt  wird.  Anfänglich  hatte  ich 
die  Absicht,  derartige  Artikel  zu  einem  Ganzen  zu  verarbeiten,  nahm  aber  nach 
reiflicher  Erwägung  davon  Abstand,  weil  es  mir  schien,  daß  dadurch  die  prak- 
tische Brauchbarkeit  des  Buches  beeinträchtigt  werden  würde. 

Ein  sachunkundiger  Beurteiler  der  zweiten  Ausgabe  meines  Buches  hat  es 
gerügt,  daß  ich  Darmesteters,  Hatzfelds  und  Thomas'  ■< Dictionnaire  general' 
fast  gar  nicht  benutzt  habe.  Ich  habe  dies  auch  jetzt  nicht  getan  und  mit 
gutem  Grunde.  Dieses  Dictionnaire  nämlich,  dessen  sonstige  große  Verdienst- 
lichkeit ich  freudigst  anerkenne,  gibt  in  der  Regel  bei  etymologisch  schwieri- 
geren Wörtern  die  Bemerkung  »origine  inconnue    oder  dgl. 

Der  Druck  meines  Werkes  hat  mehrere  Jahre  gewährt.  Infolgedessen  war, 
um  die  während  dieser  Zeit  hinzugekommene  etymologische  Literatur  wenig- 
stens einigermaßen  noch  einbeziehen  zu  können,  die  Hinzufügung  von  Nach- 
trägen und  Zusätzen  unvermeidlich,  so  verdrießlich  auch  solche  Anhängsel  für 
den  Verfasser  und  mehr  noch  für  die  Benutzer  eines  Buches  sind. 

Von  dem  Wortverzeichnisse  wolle  man  Vollständigkeit  nicht  erwarten. 
Sie  wäre  ja  freilich  zu  ermöglichen  gewesen,  es  hätte  aber  dann  das  Ver- 
zeichnis einen  ganz  ungeheuerlichen  Umfang  erlangt,  welcher,  eine  unliebsame 
Verteuerung  des  Buches  zur  notwendigen  Folge  gehabt  haben  würde. 

Herzlichst  danke  ich  allen  denen,  welche  bei  der  Herstellung  dieser  neuen 
Ausgabe  mich  durch  ihre  treue  und  sachverständige  Mitarbeit  unterstützt  haben. 
Insbesondere  gebührt  solcher  Dank  meinen  lieben  ehemaligen  Zuhörern,  den 
Herren  Dr.  P.-F.  Bernitt,  Dr.  O.  Dahms,  Dr.  G.  Daub,  Dr.  H.  Daub,  W.  Kitzing, 
Dr.  E.  Kusche,  Dr.  II.  Lorenz,  Dr.  A.  Schenk,  sowie  dorn  Fräulein  A.  Lobeck 
und  dem  Fräulein  stud.  phiL  B.  Einkopf. 

Aufrichtigst  danke  ich  endlich  meinem  Herrn  Verleger  für  das  Interesse, 
welches  er  meinem  Buche  gewidmet,  und  für  die  Sorge,  welche  er  auf  dessen 
Druck  und  Ausstattung  verwandt  hat. 

Kiel,  im  Juni  1907. 

(«usüiv  Körting. 
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Krklämng  der  wichtigsten  Abkürzungen. 


R  =  Romania,  p.  p.  P.  Meyer  u.  G.  Paris,  bezw.  A.  Thomas  (Paris,  seit  1872). 

Z  —  Zeitschrift  für  roman.  Piilologie,  herausg.  von  G.  Gröber  (Halle,  seit  1876). 

Jahrb.  =  .lahrbuch  f.  roman.  u.  englische  (Sprache  n.)  Literatur,  herausg.  von  A.  Eberl,  spater  von 

A.  Urnek-  (Leipzig  1859  bis  7ti). 
RSt  ss  Romanische  Studien,  lerausg.  von  E.  Böhmer  (Halle,  Strasburg,  Bonn.  1871  IT.). 
RK  =  Romanische  Forschunfen.  herausg.  von  K.  Vollmöller  (Erlangen,  seit  1882). 
Rillr.  oder  Rev.  des  lang.  ron.        Revue  des  langues  romanes,  p.  p.  la  Societe  pour  Pelude  des 

Ungues  nmanes  (Montpellier  u.  Paris,  seit  1870). 
Riv.  di  fil.  rom.  =  Rivista  Ii  filologia  rornanza.  diretta  da  L  Manzoni,  E.  Monaci  e  E.  Stengel 

(Roma  18"2  bis  1876  . 

Giom.  di  fil.  rom.  =  Giornafc  di  filolotria  rornanza,  diretto  da  E.  Monaci  (Roma  1K78  bis  1880). 

Studj  di  fil.  Rom.       Studj  «I  »ilologia  rornanza,  pubblicati  da  E.  Monaci  (Roma,  seit  1884.. 

AG  =  Archivio  glottologico  iiretto  da  G.  J.  Ascoli  (Roma.  Torino,  Firenze,  seit  1873). 

ALI.  =  Archiv  f.  lat.  Lcxik>paphie,  herausg.  von  E.  Wölfflin  (Leipzig,  seit  1N83). 

Dz  —  Diez,  Etymologisches  Worterbuch  der  roman.  Sprachen.    5.  Ausg.     Mit  einem  Anhange  von 

A.  Schcfcr  (Bonn  1887). 
Scheler  Diet.  =  Scheler.  Üitionnnire  d'etyinologie  franejaise.    Sieme  ed.   Bruxelles  1888l 
Misc.  —  Miscellanea  di  riloloia  e  linguistica  in  memoria  di  Nap.  Caix  e  l'go  A.  Canello  (Firenze  iWKti). 
C.  Michaelis.  St.  =  Carolin«  Michaelis,  Studien  zur  romanischen  Wortschöpfung  (Leipzig  187ti). 
Caix,  St.  =  Caix,  Studj  di  timologia  italiana  e  rornanza  (Firenze  1878). 
Tb       Thunieysen,  Keltoroianisches.    Berlin  1884. 

Mackel  =  Mackel,  Die  germn.  Elemente  in  der  französ.  u.  provenzal.  Sprache  (Heilbronn  1887). 
Z.  f.  o.  G.  - .  Zeitschrift  1'ürösterreiihis.  he  Gymnasien  1891. 

Salvioni,  Post.   —  Postille   aliane  al  vocabolario  latino- rnmanzo    Sonderabdruck  aus  den  Denk- 

schriftendes  Istituto  storico  lombardo.  Milano  1897). 
Lämmern»  —  Lammen*.  Rtianpies  sur  les  mots  franc,ais  derives  de  Farabe  (Beyrouth  1890). 
Eg.  y  Yang.  —  Eguilaz  y  Ynguas,  Glosario  etimolögico  de  las  palabras  espuftolas  de  origen  oriental 

(Granad;>lH86). 

Berger       Herger.  Die  Lehnforter  in  der  französischen  Sprache  ältester  Zeit  (Leipzig  1899). 
Beruitt  =  Bernitt,  Lat.  cnpi  u.  "capum  nebst  ihren  Wortsippen  im  Frz.  (Kiel  1905). 
Heizer  -    Hetzer,  Die  Reichnauer  Glossen  (Halle  1906). 
Stalzer  =  Stalzer.  Die  Reicenauer  Glossen  (Wien  1906). 

Pusc.  =  Puscariu,  Etymoku  Wtb.  der  ruman.  Sprache.    I.  Lat.  Element  (Heidelberg  1905).' 

Sonstige  etymologisfl  Werke  {wie  z.  B.  Zambaldi,  Vocabolario  etimolögico  italiann,  Turin 
18*9,  und:  Coelho.  Diccionrio  manual  etymologico  da  lingua  portugueza,  Leipzig  1890)  sind  mit 
ausreichend  deutlicher  Bezeihnung  gelegentlich  angeführt.  r 

1  Das  Werk  erschien, ils  der  Druck  meines  Buches  bereits  beinahe  bis  zur  Mitte  vorgeschritten 
war,  ich  konnte  es  daher  hier  nur  für  die  zweite  Hälfte  noch  benutzen  und  auch  da  nur  nachtrags- 
weise.  In  der  Abkürzung  „usr."  habe  ich  aus  praktischem  Grunde  das  diakritische  Zeichen  unter 
dein  s  weggelassen. 


Digitized  by  Googlfi 


A. 

1)  a,  der  erste  Buchs  Abe  des  lateinischen  Alpha- 
betes, hat  diese  .Stelling  in  allen  romanischen 
Alphabeten  behauptet. 

2)  a,  ah,  Ititerj.,  ist  in  allen  roman.  Sprachen 
üblich. 

3)  i,  Ib  (»gl,  gr.  dnö  ius  ap-4i,  s,  Walde  s.  v.),  abs 
vgl.  gr.  ihr  aus  ap-tu)  (.'oraugust.  meist  ab,  a  selten 
im  Vergleich  zu  ab  u.  nur  vor  Kons.,  aber  auch 
hier  seltener  als  ab;  erst  in  der  august.  Zeit  ab  vor 
Vokalen,  a  vor  Konsonarleu;  abs  schon  hei  Plautus, 
spater  nur  abs  te  neben  n  fr* .  Vanicek,  Wtb.  I  36. 
Im  Volkslat.  wurde  vor  ionsonanten  ausschließlich 
o  gebraucht,  »gl  UauKeiter,  ALL  III  148].  Die 
Präp.  a,  ab,  abs  ist  im  Romanischen  fast  nur  in 
Zusammensetzung^  erhalten,  ihre  präpositionaleu 
Funktionen  sind  me  st  vcn  de  übernommen  worden. 
Li)  Altfrz.  u.  Altpriv.  ist  ab  als  Präpos.  zur  An- 
gabe des  Mittels,  de;  Werkzeugs  und  der  Hegleitung 
erhalten.  In  solche-  Funktion  findet  es  sich  bereits 
im  Spätlatein  gebnucht,  vgl.  Bonnet,  Le  Latin  de 
Gregoire  de  Tours  t.  600.  Beispiele  für  das  Prov. 
bei  Appel  4.  166  u.'Jl,  10;  im  Altfrz.  vgl.  ab  Lud- 
her (Eide!.  Wegen  1er  Bcdeutungsenlwicklung  vgl. 
lat.  Satze,  wie  z.  i.  Cicero  ab  Octaviano  occism 
rid  u.  Cicero  gladio  otcisus  ext  (für  gladio  trat  ein 
ab  gladio  nach  Audogie  des  ab  bei  Angabe  der 
handelnden  Person)  Erhalten  hat  sich  ab  in  dieser 
Funktion  in  frz.  aitec,  avec  =  ab  -f  hoc  (nicht 
=s  apud  -+-  hoc,  voraus  *otuec  hatte  entstehen 
müssen,  denn  apw  ~  ot),  vgl.  auch  unten  apud 
+  htic.  Eine  .Stork  della  preposizione  «  e  de'  suoi 
composti  nella  lingia  italiana*  hat  B.  Bianchi  er- 
scheinen lassen  (Floenz  1877),  vgl.  über  das  Buch 
Flechia,  AG  IV  368  Vgl.  auch  Elise  Richter,  die 
Präp.  ab  im  Romanschen.  Halle  1904. 

4)  | "abaeo,  -ire,  mutmallliches  l'rsprungswort 
zu  ital.  abbacare,  Lnsinn  re<len.  Ob  'abacare  von 
abacus  abgeleitet  ist  muH  wegen  des  dann  anzu- 
nehmenden Bedeutuigsüberganges  als  zweifelhaft, 
wenn  auch  nicht  gcade  als  undenkbar  erscheinen 
(der  Bcdeutungswaidel  kannte  sein:  , Zahlen 
sprechen,  also  so  nden,  daß  die  Rede  an  sich 
sinnlos  erscheint";  ai  gr.  ttßuxitp  dürfte  nicht  zu 
'lenken  sein);  vielbi«  it  -m  l  in  a-ba-ca  die  Namen 
■lerdrei  ersten  Bu< !«:  vb<  v  M  Alphabetes  enthalten. 
>o  dali  die  Ursprung1  che  Ueu-utung  des  Veibuin- 
sein  würd*  .das  Ab  Ii  sagen,  ganz  el>  int-ntan- 
und  triviiib»  Sachen  Ii  zen*.  Dz  662  rabächer 
lälit  die  IJrapruogfCc    •  (In 

dahingestellt,  ob  in  z.  rabficher  ein  Kotnpos.  von 
'abacare  zu  erbh«  k<  i  Scheler  im  Diel.'  s.  v. 
«pricht  ich,  nachde  el  andere  in  Vorschlag  ge- 
brachte I  rsprungirt».  t-  .  L  rabasser  =  rabaiwr, 
2.  rdbaUr«,  angebt.   *    .r.  {miäirnr.   :i  Im-U,, 

K  ••  r  l  :  Ii  g    l-it  fit 


4.  rHas&er)  mit  Recht  als  unzulässig  bezeichne! 
hat,  dahin  aus,  dalt  rabärher  von  rebec,  ralmc 
(=  arab.  rabdd)  „Geige*  abgeleitet  werden  mttSS6 
u.  also  eigentlich  soviel  wie  .ableiern,  immer  das- 
selbe sagen"  bedeute.  Hei  der  letzleren  Annahme 
dürfte  man  sich  vorläufig  beruhigen  können). 

5)  l'äbactio,  -ire  nach  Dz  353  Stammwort  zu 
ital.  avacciare,  vgl,  jedoch  Caix,  St.  3,  u.  unten 
YlT&cifia.| 

6)  [abncus,-um,  i',/«.,  Rechenbrett, Spiel-, Schenk- 
,  tisch  u.  dgl.  (vgl.  ALL  I  430);  ital.  dbtntco,  Rechen- 
kunst; prov.  abac-s,  gel.  W.,  als  solches  auch  in 
den  übrigen  roman.  Spr.  Vgl.  Dz  351.  Claussen  p.  32.) 

6a)  kelt.  "aballlnca,  Äpfling;  nach  Schuchardt, 
Z  XXVI  421,  Grundwort  zu  frz.  amMangier,  Apfel- 
mistel;  Mistral  in  seinem  Diet,  wollte  das  Wort 
von  amygdala  ableiten,  vgl.  Thomas,  Mel.  p.  2. 

6b)  neugr.  äßavift,  f.  (von  türk.  own,  Bedrückung, 
Beleidigung),  davon  vielleicht  frz.  avanie,  Plackerei, 
Erpressung.    Vgl.  Nr.  643. 

7)  (ib  Anno  (sieh  annus),  davon  nach  Dz  353 
-.  f.  avannotto  (ital.),  nicht  über  ein  Jahr  alles 
Fischchen;  s.  dagegen  Caix,  St.  4,  u.  Bugge,  H  IV 
366.    Vgl-  unten  hie  haec  boe.) 

(ibantüticöm  s.  abante.] 

8)  ub-unte.  als  Präp.  mit  Acc.  od.  Abi.,  vor  etwas 
weg,  ab.  Vgl.  Itala  in  Naum  I  6,  ed.  Mai,  ab  orulis, 
Gruter  inscr.  717,  11;  od.  als  Adv.  .vorweg*,  Orelli 
inscr.  43U6.  (Vgl.  Woimin,  ALL  I  437;  Hamp.  ib. 
V  335);  it.  avanti;  Hr.  avant;  prov.  abans;  frz. 
arant.  Von  abante  wird  wieder  abgeleitet  das 
Subst.  *abantaticum,  Vorteil,  —  ital  runtaggio; 
prov.  avantatge-s;  frz.  arantage;  span.  venta.ia; 
ptg.  ventajem;  vgl.  Dz  31  anzi.  —  Nach  C.  Mi- 
chaelis, Revista  lusitana  I,  isl  von  ab-ontr  abge- 
leitet auch  ptg.  avental  Schürze,  vgl.  Mever-L, 
Z  XV  26'.). 

!>)  I'äbanteo,  -äre  (»,  ab-nnte).  vorrücken;  ital. 
atomare;  rtr.  runzur  (vgl.  Horning  p.  58,  61,  63); 
frz.  avancer.    Vgl-  Gröber,  ALL  I  240  unten.] 

10)  bask,  "abarquia  (v.  abarru,  zartes  Holz  od. 
Zweige  u.  quia  Sache),  davon  nach  Dz  413  span, 
ptg.  abarca,  grober  Schuh.  Schuchardt.  Z  XV  115, 
verwirft  mit  Recht  die  Diezsche  Ableitung  von 
uburcu,  ebenso  die  sonst  gegebenen  Erklärungen, 
und  fragt:  .Haben  etwa  die  Araber  barca  .Barke1 
(südfrz.  barco  bedeutet  nach  Mistral  auch  .einen 
zu  grollen  Schuh',  barqueto  d'esclop  .den  Absatz 
eines  Bolzschubes')  von  den  Spaniern  entlehnt  (vgl. 
mozarah.  luburca  .Barke,  Simonet,  Gloss.),  auf  eine 
Art  Fußbekleidung  angewandt  und  dann  den  Spa- 
niern zurückgegeben  ?  Abarca  findet  sich  schon 
zu  Anfang  des  10.  Jahrhunderts  als  Beiname  des 
König!  Sauchn  I.  von  Navarra  (Simone!  is.  424 1." 

11)  Sbbus,  -atem,  m.  (chald.  dint;  vgl.  ALL  II 
2!>2l.  Abt.;  ital.  abälr,  abitäte;  prov.  aban.'  '-». 
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12)  ahbatla 


37  äblfttüm 


alt  I  rz.  abbes,  c.  o.  abbe,  neu  frz.  abb/-;  span,  abad; 
ptg.  abbade.    Vgl.  Berger  *.  r. 

12;  abbutla,  -lim,  f.  (v.  abbas;  vgl.  ALL  II  444). 
Abtei;  ital.  abb<itfia,  bad)a,  a(b)lxtz\a;  prov.  aba- 
dia;  frz.  abbage;  span,  abadia;  ptg.  nbbndia. 

13)  abbatlssa,  -am,  f.  (Fem.  z.  abbas;  vgl.  ALL 
II  446),  Äbtissin,  ist  in  entspr.  Form  in  alle  rom. 
Spr.  übergegangen. 

14)  |*ib-battulo,  -ire,  nach  W.  Meyer.  Z  X  171, 
Grundwort  zu  ital.  (pistoj)  abbiacrare  (bei  dieser 
Annahme  bleibt  das  i  unerklärt),  der  Bedeutung 
nach  =  toppettare,  infrangere.  Caix,  St.  128, 
führte  das  Wort  auf  *ftaccare  zurück,  wogegen 
Meyer  mit  Recht  einwendet.  daß  der  Obergang  von 
f  :  b  unmöglich  sei.] 

16)  *ab-bättüo,  ab-bätto,  -ere  (s.  battuo,  batto), 
niederwerfen.  (Uber  ilie  Verbalcornposita  mit  ab 
Vgl.  Dz.  Gr.  II  421»  u.  Wtb.  393  riba/tare,;  ital. 
abbatilre;  rum.  abat,  ui,  ut,  e,  vgl.  Gh.  b<it;  rtr. 
abutter,  s.  I'lrich,  Chrcst.  II  21t»;  prov.  abatre; 
frz.  abattrr  (dav.  u.  a.  die  Subst.  alt  frz.  abateis, 
gleichsam  *ab-batt-atieium;  neu  frz.  abat,  welch 
letzteres  in  der  Bedeutung  .Platzregen*  volksety- 
mologisch auch  abas,  gleichsam  a  bau,  geschrieben 
wird,  vgl.  Fali  in  RF  III  4i»4  Z.  9  v.  o. ;  abattoir 
Schlachthaus);  span,  abatir;  ptg.  abater. 

16)  ftb-brevio,  -Are  nur  spätl.,  vgl.  ALL  11 
45(1),  abkürzen:  prov.  ahreujar;  altfrz.  abregier; 
neu  frz.  abrrger.  In  den  übrigen  rom.  Spr.  nur 
gel  W.    Vgl.*  Gröber.  ALL  I  233  s.  v. 

17)  |*Ib-bre>o,  are  (v.  brevis  —  prov.  breu,  frz. 
brief),  abkürzen:  prov.  abrerar;  frz.  (alt  frz.)  ab- 
rieter, abriver  (?).  Vgl.  Gröl*>r,  ALL  I  233  *.  t>. 
Das  Part,  abriri  setzt  Foi>ter.  Gl.  z.  A.  et  M.,  — 
*ad-brigatum  an.) 

18)  |*ib*bOro,  -ere  If.  ambunre),  brennen  (vgl 
'um\;  ruin,  aburire  (wozu  das  Postverltale  abur, 

e   das  nicht  mit  vapor  zusammengebracht 
"-rf):  neuprov.  abrä;  ital.  span.  abib)u- 
'-ensusianu,  R  XXV  130,  vgl.  Meyer-L., 
. '    S.  unten  aburo.j 

-idl,  -eisum,  -ere  (v.  eaedo), 
'  I  233  s.  r.  u.  VI  377  Grund- 
•Icidire),  ancidere;  sard. 
hidere);   prov.  andre, 

'»«..••  •■  %o  Caix,  St.  1 ,  u. 

ucire  auf  occidere 

«dere  u.  öeei- 
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prov. 
'frz. 


C-it  •  .... 


•it  t  it 


(  ! 


\  ■ 


i  ■>■'. 


.i . 


r»i' 


»  •  ■ 


26.  *SMIlänicT4,  -am,  f.  (v.  abellana);  rum. 
alunifii,  kleine  Nuß. 

36)  •aUellaniciurn.  m.  v.  t.bellana);  rum.  a/an^ 
in.,  PI.  alunifuri  f.,  Haselgchüsch. 

27)  'abellaiiMiiis,  a.  um  >v.  abellana);  rum. 
aluniü,  nußfarbig. 

28)  *ab-emo,  -Sre,  wcgiehmen  (Paul,  ex  Fest. 
4,  18.  Gloss,  ed.  Götz  II  p.  3,  29t;  frz.  areindre  (im 
Dial,  der  Champagne  avainSer\  hervor-,  wegholen. 
Vgl.  Dr.  613  «.  r.;  Littre  leitete  das  Verb  von  ad- 
venire  ab,  ebenso  Marchot,  Z  XVI  380,  ebenso  auch 
Derzog  Z  XXVII  123. 

29t  dtsch.  aber;  rtr.  Iber  etc.,  vgl.  Gartner 
§  17,  St.  19. 

30)  üb  f  böe  =  (?)  frz.  mute,  aver,  vgl.  oben 
a,  ab  Ii.  unten  apud  -  Ine. 

81)  ib-hörren,  -fil,  -ere,  vor  etwas  zurück- 
x-haudern  ivgl.  über  das  Vort  Floen,  ALL  IV  277); 
ital.  a/tborrire;  (rum.  iur  das  Simplex  urese,  ii, 
it,  i,  vgl.  Ch.  ».  f.);  pr«v.  aborrir,  aorrir;  frz. 
abhor rir  u.  abhorrer  (gel.  V.t;  cat.  aborrir;  span. 
aburrir,  ärgern,  VerdruF  machen;  ptg.  aborrir, 
langweilen,  belästigen. 

32)  ib-borreseo,  -ere,  unen  Abscheu  bekommen. 
(Eccl.  u.  Gloss.);  span,  u  ptg.  aborrecer. 

33)  äbies,  -etera  f.  [\e\.  über  das  Wort  WoltT- 
lin,  ALL  IV  290),  Tarne;  (.«chriftital.  abete); 
calabr.  apul.  apitu,  ivenez  pad.  albeo),  venez. 
avedin,  valses.  arei,  vgl.  AO  IX  258,  Mever-L, 
Z.  f.  ö.  G.  1K!»1  p.  7t!ö,  Silvio«,  Post.  3;  frz.  abet 
U.  abiet);  span,  abeto;  ptg.  ibete  u.  abeto. 

(Ableitungen  von  abie*  siul  vielleicht  (vgl. 
jedoch  Parodi,  R  XXVU  210  ital.  bietta,  Holz 
pflock,  Keil,  dav.  biettolina,  imbietiare  u.  s-biettare. 
Nach  Dz  3">7  ist  bietta  dunklet  Ursprungs;  Caix, 
St.  200.  bringt  das  Wort  in  Zusimmenhang  mit  got. 
plats,  ahd.  pletz,  blez,  Nigra.  iG  XV  99,  mit  ahd. 
'bkhil.  Storm.  AG  IV  SMS.  seU  es  =  altn.  blegdi 
ischw.  dialect,  bliyd),  ahd.  "blht  (bliht  :  bietta  = 
sliht  :  schiett-o)  an,  vgl.  Scbeitr  im  Anhang  z.  Dz 
7.")4  bietta.  I'lrich.  Z  XI  6.7,  leitet  bietta  aus 
'rectula  ab,  was  ganz  unstatlUft.  —  Vielleicht  ist 
bietta  ~  *ablecta  (seil,  ligna  v.  *ab-legere,  auf 
welches  Verb  auch  das  Suhst  ablegmina,  ausge- 
wählte Stücke  iles  Opfertieres  i  vgl.  Paul,  ex  Fest, 
p.  21.  7)  hinzudeuten  scheint  ;  *ablecta  würde  etwa 
bedeutet  haben  „(Tür  einen  besimmten  Zweck  )  aus- 
gewählte Bolzstücke*.] 

84,  •4bjl|«l6u>s  a,  um  (v.  Mes);  dav.  in  subst. 
Bedeutung  ital.  abezzo  abezza  Tanne.  Dz  861  s.  r. 

35)  üb  -f-  Inde  --  id  ptg.  ainda,  noch  (da- 
neben inde  ad       inda).    Vgl  Dz  41»  1  inda. 

Ml)  *abismus,  -um,  m.  Superlativbildung  zu 
abi/ssiiK  —  gr.  a^inaoc;  viellecht  aber  ist  äbismus 
•ittellat.    Bildung   nach   chi\stinnismtts   u.  dgl.), 
»und.  Bulle;  (ital.)  sard  abiinnft  (gemeinital. 
,  dazu  das  Vh.  nahin.iit'e  /=  in-abiss-are/, 
'  bgrund  verwünschen)  prov.  alnsme-n,  da- 
'•  abü;  frz.  abisnu,  ab'nne;  Span.  ptg. 
Gröber,  ALL  I  283  *.  v.;  Dz  3  abisso, 
'  auch  unten  abyssus.  Von  *abütmu« 
e  Verba  frz.  aldmer,  span.  ptg. 
|rf  1 

XMMi  »  (Pt.  P.  P.  v.  aufero), 
Uagene,  das  Getreide  (vgl. 
■vdejp.  26);  hiervon  wurde 
Wo  u.  binda  (mail.,  ven., 
um  imJAadare  mit  Ge- 
'vgl.  Gartner  4}  8  «); 
..  /    -)  altfrz.  bled,  blef 


■i 


•  i. 
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38)  ab-dculo 


49)  ab-söco 


(fiber  das  ausl.  f,  scheinbar  an  Stelle  von  t,  vgl. 
unlen  die  Bemerkung  bei  sitls  =  soif  u.  Gröber  in 
Z  Ii  469),  blrif,  htte;  neufr.  ble;  hierher  gehört 
auch  alt  frz.  lest  ablais  (vgl.  Körting  in  seiner  Ausg. 
der  altfrz.  Remedia  amoris  p.  XXIII).  Zu  alt  frz. 
blef  die  Verba  altfrz.  etublarrr,  deJilarer,  neufrz. 
de-blayer,  r-em-blayer  (dav.  Vbsbst.  remblai\  retn- 


J.  Grimm.  Gesch.  d.  dtscb.  Spr.  p.  49  der  3«en, 
p.  69  der  1**»  Ausg..  leitete  ble  von  kolt.  blawd 
ab,  auch  Thurneysen  p.  49  meint,  daß  mcymr. 
Maut,  jetzt  blawd,  com.  blot,  spater  Wm,  bret.  bleut, 
hleud,  biet  lautlich  vollkommen  genügen,  da  alle 
diese  Worte  auf  einen  Stamm  bldt-  (entstanden  aus 
mhitd,  Part.  Pass,  zu  cymr.  malu,  ir.  melim  „ mahlen*! 
zurückgehen.  Indessen  dürfte,  namentlich  in  Hin- 
sicht auf  ablais,  die  Ableitung  aus  dem  Lat.  vor- 
zuziehen sein.  —  Förster,  Z  III  260  An  in.  1,  setzt 
ein  Etymon  *blaeum  an  (blarum  :  biado  —  clavum  : 
chiotlo),  u.  wenigstens  inbezug  auf  hiava  ist  dies 
ganz  berechtigt.  —  Völlig  unannehmbar  ist  Böh- 
mers (RSt  I  234  ausgesprochene!  Vermutung,  wonach 
•bladum  aus  flac[ci\dum  entstanden  sein  soll.  — 
Richtiger  sind  vielleicht  als  Grundwortc  anzusetzen 
*blatum  (*bladum ,  bezw.  *bluda) ,  *blarttm  vom 
Verbalstamme  bf-a,  Nebenform  von  fl-a  (wov.  flare) 
von  der  idg.  Wurzel  6Ä/«(vgl.  Hrugmann,  Vgl.  Gramm, 
d.  idg.  Spr.  II  956);  wegen  bh  =  lat.  b  (statt  f) 
vgl.  z.  B.  barbn,  vgl.  auch  sibilare  neben  'sifflare. 
Jedenfalls  darf  frz.  blef,  biet,  ble  nicht  getrennt 
werden  von  den  Verben  cm-,  rem-,  deblarer,  em-, 
rem-,  deblayer  (bczw.  auch  'ablayer,  wov.  ablais). 
Ausführlichere  Begründung  dieser  Hypothese  bei 
Körting,  Formenbau  des  frz.  Nomens  p.  317.]  Vgl. 
Gröber,  ALL  I  251  blatum. 

iblatirellus  s.  unten  blatiriMu«. 

38:  i,ab-(M?fllo,  -are  (s.  aboculus);  ital.  alveo- 
lare; prov.  aoyolar;  frz.  aveugler,  blendet),  avogler, 
•ir  blenden,  vgl.  Berger  292.] 

39)  [*ib-oeülus  [a,  am],  ohne  Augen,  blind  (die 
Bildung  des  Wortes  ist  höchst  auffällig;  Dz  32 
führt  als  Analoga  dafür  a-mens  u.  ab-normis  an. 
aber  nur  das  erstere  läßt  sich  vergleichen,  wobei 
jedoch  zu  beachten  ist,  daß  ein  amens,  weil  mit 
seinem  Ausgange  -ens  an  die  Partizipien  sich  an- 
schließend, eine  weit  möglichere  Bildung  war  als 
aboculus;  *antoc%ü*u  =  span.  ptg.  antojo  ttfit  sich, 
weil  Sbst.,  nicht  vergleichen);  ital.  arocoio;  vocolo 
i  veraltet) ;  prov.  avogle,  avucle,  arugle;  frz.  aveugle. 
Die  lautliche  Entwicklung  des  Wortes  ist  sowohl 
im  Hat.  wie  im  Prov.  u.  Frz.  eine  abnorme  (vgl. 
oeckio,  oihs,  teil).  Vgl.  Dz  32  ucocolo;  Canello, 
AG  III  355  (erklärt  die  abnorme  Lautentwicklung 
des  Wortes  daraus,  daß  es  ursprünglich  eine  straf- 
rechtliche Neubildung  gewesen  sei.  bezw.  auf  einer 
solchen,  nämlich  dem  Verbum  aboeulare,  beruhe); 
Gröber,  ALL  I  233  *.  v.  u.  Berger  875.  Nach 
Herzog.  Z  XXVI  732,  soll  aboculus  aus  dem  spiitl. 
album  oculi,  Name  des  grauen  Stars,  entstanden  sein. 
Nach  G.  Paris  (Journ.  des  Sav.  1900,  S.  303)  ist 
aboculus  die  Übersetzung  eines  byz.  Rechtsausdrucks 
gewesen.    Vgl.  auch  unten  cnecus.] 

40  *ab-önunätu8.  a,  um  iPt.  P.  P.  v.  attomino, 
welches  Verb  im  Rom.  nur  als  gel.  W.  vorhanden 
ist;  im  älteren  Frz.  voiksetymologische,  an  homo 
sich  anlehnende  Schreibung  abhominer,  vgl.  Paß, 
RF  III  511),  nach  Dz  602  Grundwort  z.  altfrz. 
abome,  abosmf.  — -  „Im  Pariser  Glossar  7692  wird 
aljominari  durch  escommovoir  (ergreifen,  erregen) 
übersetzt,  s.  Tobler,  Jahrb.  XII  205/    Scheler  im 


Anhang  z.  Dz  780.  —  Nach  Cohn,  Z  XIX  57.  ge- 
hört abonmer,  abosmir  (worin  das  s  nur  graphisch!), 
neufrz.  (mundartlich)  bomir  u.  dgl.  zu  dem  Subst. 
bäume,  Niederung,  Senkung,  Höhle;  bäume  aber  soll 
=  *bassima  v.  Im  »mit  nach  Analogie  von  pesjimu* 
u.  dgl.  gebildet  sein:  wegen  der  Lautentwicklung 
*adbassimare  >  abo(s)mer  vgl.  phantasma  ~j>  fan- 
töme,  die  ursprüngl.  Bedeutung  von  abosmer  wäre 
„versenken,  verbergen*  gewesen.  Neben  abosmer 
war  auch  embosmer  vorhanden.  -  Parodi,  R  XXVII 
231,  erklärt  abosmer  aus  Mischung  von  *bomire 
(=  vomvre)  mit  abominare  (das  letztere  ist  aber 
ausreichend).  —  Vgl.  noch  Berger  43. 

41)  (afrikanisch  aboogerdan,  Silberreiher;  daraus 
vielleicht  durch  volksetymologische  Neugestaltung 
frz.  btruf-garde,  garde-bauf,  Name  einer  Art  des 
Silberreihers.    Vgl.  Faß.  RF  III  4HH.) 

42)  äbörto,  -Ire,  eine  Fehlgeburt  tun,  miß- 
glücken; ital.  isillan.)  avortar  (sard,  avortire),  vgl. 
AG  XIII  338;  frz.  avorter.  Vgl.  Salvioni,  Post.  p.  3. 

43)  I  'abort  ünea,  -am ,  f.  (v.  abortus),  Fehlge- 
bärerin  nach  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  4,  Grundwort 
zu  ptg.  artwia,  ortuua,  Schaf,  das  eine  Fehlgeburt 
getan  hat.] 

441  |*äb-rädico,  -are  (v.  radic-s),  von  der  Wurzel 
losreißen,  nach  Gröber,  ALL  I  233  s.  v,  (vgl.  jedoch 
III  34),  nach  Neumann.  Z  XIV  566,  u.  Miodoriski, 
Anzg.  f.  idg.  Spr.  Bd.  II  S.  32,  Grundwort  zu  prov. 
arraigar,  frz.  ar racher.  Bedenken  hiergegen  er- 
weckt freilich  die  Vergleichung  von  ab-cidere  zu 
prov.  aucir.  Mevcr-L.,  Rom.  Gr.  II  p.  t!lM,  erklärt 
arracher  aus  esrachier  „durch  Assimilation  des  e 
an  das  folgende  «*.  (Schwan)  Behrens,  Allfrz.  Gr. 
§  12,  3a,  setzt  volksiat.  arradicare  neben  esradi- 
care  an. 

45)  *&b-lipo,  -ire  (v.  ripa),  vom  Ufer  wegfahren; 
ital.  abbrirare,  dav.  das  Vbsbst.  abbriro;  (prov. 
abricar  in  rasche  Bewegung  setzen,  s.  brigt)).  Mit 
brio,  brioso  etc.  (vom  kelt  Stamm  *briga  [s,  u.  «.  r  |) 
hat  abbrivare  nichts  zu  tun.    Vgl.  Dz  68  brio. 

46)  ab  rot  on  um,  n.  (gr.  aßporovov;  vgl.  ALL 
V  260),  Stabwurz,  Artemisia  abrotonum  L.;  it;»l. 
abrotano;  tose,  ubruuiuno,  verones.  ambrdgat-o; 
frz.  vrone  (rroncelle),  vrogne,  ilaneben  das  halbgel. 
W.  aurone  f.,  Eberraute;  irn  Walion.  durch  Volks- 
etymologie z.  ivrogne  geworden,  vgl.  Faß,  RF  III 
4f)2  unten.  Vgl.  Dz  612;  Salvioni  p.  3;  Claussen 
p.  66.  —  Hierher  gehört  nach  Thomas,  Mol.  37. 

!  auch  neu  prov.  broane. 

47)  ab-runeo.  -ire  (f.  erunco),  ausjäten;  rutn. 
arunc,  ai,  at,  a,  werfen,  stoßen,  vgl.  Ch.  s.  r. 

47a '  abscesio,  -önem  f.  (mit  der  Bedeutung  v  u 
abscessus),  dav.  nach  Pidal,  R  XXIX  345.  span 
cicioH,  chichon,  calendura  que  viene  con  ti  Frio.  Die 
von  P.  angenommene  Bedeutungsentwickhm^  ist 
nicht  recht  glaubhaft  (wegen  ch  <  c  vgl.  chinchr  < 
cimlcem). 

48)  äbs-cöndo  (Georges  teilt  ab-scondo  ab),  < 
u.  (selten)  -condidi .  -eÖnditum  oder  (später) 
sum,  -ere,  verbergen;  ital.  aacomiere  (mit  gc- 
schloss.  o,  daher  —  lat.  *abscundere)  u.  (i)n-ascon- 
dere,  dazu  das  Subst.  nascondiglio,  Versteck,  vgl. 
AG  XUI  411;  rum.  ascund,  nsei,  ns,  nde,  vgl. 
Gh.  «.  c;  (prov.  eacondre;  cat.  escondtr*;  span. 
esconder;  ptg.  escondre.  Vgl.  Miodonski,  Anzg.  f. 
idg.  Spr.  Bd.'  II,  S.  32). 

49)  *äb-seco,  -secQI,  -seetuin,-äre,  abschneiden, 
nach  Förster,  Z  V  98.  Grundwort  zu  prov.  (dial.) 
auscar;  cat.  oscar,  Vbsbst.  osca;  allfrz.  oscher, 
ocher,  einschneiden,  brechen,  Vbsbst.  osche,  ochr, 
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50)  ahsens 


73a)  aealhartium 


8 


Kerb»1.  Einschnitt  'tieufrz.  hocher,  Vbsbst.  hoche).  — 
Andere  Vermutungen  über  den  l'rsprungvon  hocher 
hat  Scheler  im  Diet.  a.  v.  aufgestellt,  darunter  ist 
noch  die  verhältnismäßig  ansprechendste  hocher  = 
occare  eggen.  Keltischen  l'rsprung  des  Wortes 
tbret.  aska  einschneiden,  cymr.  aagen  Verletzung) 
stellt  Thurneysen,  p.  108,  mit  gutem  («runde  in 
Abrede.  —  Vgl.  Dz  6ö0  oache,  dazu  Scheler  im 
Anhang  6<»1  u.  807.  Vgl.  Maß,  die  Inf.  auf  enre 
u.  -gäre  im  frz.  (Kiel  lt»05  Diss.)  p.  48  (alt  frz. 
oachier  —  'oatificare,  einen  Mund,  eine  Öffnung, 
einen  Schlitz  machen;  altfrz.  aoachier  —  "adoati- 
care,  heranstoßen,  drücken,  v.  opticus).  —  Von  lat. 
abaecare  ist  das  Part.  Ferf.  belegt,  vgl.  ALL  V,  508. 

50)  abseits,  absentem  (Hart.  Praes.  v.  abeaie), 
abwesend;  span,  ausente,  dazu  das  Vb.  ouaentarai 
sich  entfernen. 

Tili  absentia,  -am,  /'.,  AliWf-cnhfit,  span.  Btt- 
Bencia.  In  volkstümlicher  Gestaltung  und  in  prii- 
positionalcr  Verwendung  i  a  Is  Ersatz  für  lat.  sine) 
scheint  «lies  Sbst.  im  ital.  senza  u.  im  rtr.  saintsa 
(vgl.  Gartner  §  81)  erhalten  zu  sein. 

521  äbslntliiuiu.  -Ii,  n.  (gr.  uynüiov),  Wermut, 
Artemisia  absinthium  L;  sard,  aenzu,  span,  axenjo, 
vgl.  Dz  428  *.  v.  (In  den  Übrigen  rom.  Spr.  ist 
itha.  nur  als  gel.  oder  halbgel.  W.  vorhanden  (ital. 
osaenzio,  vgl.  d'Ovidio,  Grundriß  d.  rom.  Phil.  1 
506  Anm.  H;  Salvioni  p.  3;  frz.  ufjainthe;  ptg. 
abahUho).    Vgl.  Clanssen  p.  65. 

53)  absls,  iibsida  f.  [mpis,  -ida),  Rundteil  der 
Kirche,  Chor;  ptg.  (ausia),  .noine  archaico  da 
capella-mör''.  G.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  50;  sonst 
ist  absh  nur  als  gel.  W.  vorhanden  (ital.  ab- 
aide  etc.). 

54»  4b-sölvo,  -so! vi,  -sölütum,  -ere,  loslösen; 
ital.  veraltet  usciogliere,  üblicher  aaaoltere,  sollet 
u.  dichterisch  aaaolai,  aasoltito  u.  aaaolto  i  Diane  442 
u.  457)  befreien,  naciolvere  frühstücken,  d.  h.  das 
Fasten  lösen,  vgl.  lat.  aoherc  jejuttia ,  engl,  breakfast. 
Vgl.  Dz  353  asciolvere,  Ganello  im  AG  III  363 
w.  r.;  rtr.  Pt.  aaolt  (Greden  u.  Cormons,  s.  Gart 
ner  £  14H|;  prov.  absol,  abaoia,  aolt-z  |u.  aout-z, 
absolrre;  frz.  altfrz.  aasol  (obaol)  w.aaaoil.  Pf.  axaola 
u.  aaaous,  Pt.  assols,  assoua,  assatia,  assos  u.  (ge- 
lehrl)  assotu  ( absol u),  Inf.  assoldre  (absoldrc), 
assoudre  <s.  Durguy  II  204);  neu  frz.  abaotta,  absolus, 
absoua,  absoute  u.  als  gel.  W.  absaht,  abaottdre; 
span,  obsuetvo,  absolri ,  absuclto,  abaoher;  ptg. 
absolvo,  absolri,  abaolvido,  abaolto  u.  absoluta, 
ahsolrer. 

55»  Absque,  Präp.  m.  Ahl.  u.  Adv.,  fern  von; 
ital.  (lomhard.)  aaca,  der  Hedeutung  nach  lat. 
praeter,  »fL  Dz  353  s.  r.  u.  ALL  VI  209,  211. 

f>6'  'äbs-tfnto,  -rtre  (f.  abstinere\,  sich  enthalten, 
Hunger  leiden,  nach  Dz  403  Grundwort  z.  ital. 
stentare,  Midie,  Beschwerde  haben,  dav.  Vbsbst. 
stento.  rtr.  stenta.  Caix,  St.  60.  erblickt  in  sten- 
tare das  durch  intensives  a  (.9  intensivo*)  ver- 
stärkte tent  are,  also  wohl  *ex-tentare. 

57)  abstinent  ia,  -am,  /.,  Enthaltsamkeil;  ital. 
a\b)stinenza,  lebt  auch  in  den  übrigen  Spr.  als  gel. 
W.  fort;  altfrz.  aatenance,  atenance,  Waflenstill- 
stand  zwischen  Edelleuteri  in  Privatfehden  (noch 
bei  Sachs  verzeichnet). 

58)  absiineo, -tiuui,  -tent um,  -tinere.  sich  ent- 
halten; nur  als  gel.  W.  vorhanden  (ital.  astinersi, 
frz.  s'ahsteuir,  vgl.  Berger  s.  v.). 

59!  abs-träetus,  a,  um  (Pt  P.  P.  v.  abstrahlte), 
abgezogen,  nach  Dz  404  Grundwort  z.  ital.  stratto, 
falls  dies  niebl  lieber  =  distractus  anzusetzen  sei. 


60)  |il-sdrdus,  a,  um  (wegen  der  Quantität  des 
M  8.  Marx  *.  f.;  nach  Vanteck  1220  ist  abs.  abzu- 
leiten v.  \/  ster  tönen  und  hat  also  mit  sürdua 
aus  v'  9mr,  schmutzig,  dunkel  sein,  nichts  zu  tun), 
vgl.  Walde  a.  v.,  mißtönend,  ungereimt,  albern, 
nach  Baist,  Z  VII  125,  Grundwort  zu  span,  zurdo, 
link,  links;  Dz  600  leitete  zurdo  von  aurdu*  ab, 
u.  wohl  dadurch  ließ  C.  Michaelis,  St.  p.  233,  sich 
bewegen,  zurdo  u.  sordo  als  Scheideformen  anzu- 
setzen. Im  übrigen  ist  aba.  in  Rom.  nur  als  gel.  W. 
vorhanden  (frz.  absurde  etc.)| 

61)  abutter,  --Tum.  m.  (f.  adulter),  Ehebrecher; 
nach  G.  Paris.  R  X  61  u.  XXIII  r.27,  Grundwort 
zu  altfrz.  acoutre. 

62)  abfinde,  reichlich:  I  event,  n.  valtell. 
aönda,  pi-unda,  etc.,  vgl.  AG  I  265  u.  VII  591  U 
Salv.,  Post.  3. 

63)  ab-flndo,  -Are,  überfließen;  sard,  aundar, 
allagare;  (frz.  ubonder)  prov.  aondar,  im  Ober- 
fluß vorhanden  sein,  fördern,  helfen,  frommen, 
Vbsbst.  aon-z.  Vgl.  Dz  508.  Salv.,  Post.  3,  u. 
Berger  44. 

64)  ("ib-uro,  -8re,  (f.  eom-hurere),  nach  Caix. 
St.  132,  Grundwort  z.  it al.  ablmrare  (neap,  ahbor- 
rare).  „lavorar  nascosto  del  fuoco,  abbronzare* ; 
span,  aburar.] 

651  ibQsio,  -önem ,  f.  (v.  abuti),  Mißbrauch. 
Verhöhnung;  ptg.  abusilo  u.  abujäo,  Wahngebilde, 
Schreckgestalt,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  3.  — 
Cornu  (ptg.  Gr.  §  96*  in  Gröbers  Grundriß)  u.  a. 
setzten  abujäo  =  viaiönent  (vijAo)  an. 

66)  l'ab-üso,  -ire  (v.  mm«)  ist  der  lat.  Typus 
für  rom.  abuaure,  abuaar,  abuser,  es  sind  jedoch 
diese  Verba  jedenfalls  rom.  Ableitungen  aus  dem 
Subst.  ab-us[us\.    Vgl.  Gröber.  ALL  I  234  ».  v.\ 

67)  äbyssus,  -nm,  f.  (gr,  a/Jvooo*),  Abgrund. 
Hölle;  ital.  abisao  m.,  dav.  Vb.  abiasarc  u.  sobbia- 
aare,  gleichsam  sub  +  \a]hissare;  altfrz.  prov. 
ahis,  dav.  das  V.  abissar.  Vgl.  Dz  3  abisao,  Berger 
40,  u.  oben  «ablsmus.  —  Dtsch.  (»>  obysao  = 
Nobis(krug). 

67a)  ac;  über  das  Fortlehen  der  Konjunktion  SC 
in  einzelnen  Verbindungen  (z.  B.  ital.  tutt'  a  due 
—  ttdt'  e  due,  mundartl.  ital.  va  a  ddormi,  span. 
umbos  ä  dos)  vgl.  Ascoli,  AG  XIV  4(i8,  Schuchardt. 
Z  XXIII  334.  Meyer-L.,  ebenda  478. 

68)  acacia,  -am,  f.  (gr.  uxuxta),  Akazie  (b.  Plin. 
u.  Geis.);  ital.  aeäcia,  actizia  „albero  spinoso*  u. 
gaggia  —-  acacia  farnesiana  L,  vgl.  (Ganello  in 
AG  III  388,  C.  Michaelis,  St.  p.  70.  In  den  übrigen 
rom.  Spr.  nur  gel.  W. 

69)  *a>-c4dIsco,  ere  (v.  *accadere),  sich  ereignen  : 
span.  ptg.  acaecer,  vgl.  Dz  413  *.  r.  Das  Primitiv 
cadisco  ist  belegt,  vgl.  ALL  1  491. 

70)  (*a^c]-C&lento.  -are  (v.  calent-  v.  ea/ere), 
wärmen;  ptg.  acaentar,  aijtwntar.  Vgl.  Dz  435 
calentarr,  s.  auch  unten  'exealentare.] 

71)  |*ä|c|cälesco,  -5re  (v.  caleo,  -ere),  warmen: 
ptg.  aquecer.  Vgl.  Dz  435  calenture,  s.  auch  unten 
'exealentare.] 

72)  [*i|c|-f amino,  -ttre  (v.  catninua),  auf  den 
Weg  bringen:  frz.  aeheminer.] 

73)  [arab.  acamm,  einfarbig:  davon  vielleicht 
ital.  zaino,  ganz  schwarz,  ungelleckt  ivon  Pferden); 
frz.  zain;  span,  zaino.    Vgl.  Eg.  V  Yang  522.) 

73a)  acuthartlnm  n.  (gr.  äxa&aotos,  unge- 
reinigt), ungereinigter  Stoff;  dav  nach  Schuchardt, 
Z  XXVI  3!t8,  ital.  eatorzo,  prov.  cadarz:  span,  ca- 
darza  Flockseide.  Bezüglich  des  Abfalls  des  anlaut. 
a  verweist  Sch.  auf  ital.  momierza  <  immondezza. 
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74)  ac-camo.  are 


100)  ac-cömlio 
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74)  |  * ae-canio,  -ftre  (v.  catna),  zu  Boden  strecken ; 
span.  ptg.  aeamar.    Vgl.  Dz  43«!  rama.] 

75'!  arab.  ac-canlfah  (vgl.  Freytag  H  527a1,  Ran<l 
od.  S.iuru  des  Kleides;  span,  azanefa  (veraltet), 
zanefa,  cenefa;  ptg.  sanrfa,  Betl-  oder  Türvor- 
hang.    Vgl.  Dz  438  cenefa;  Eg.  y  Yang.  81!». 

76)  |*ae-«Äpitio.  -äre  (v.  St  cap-o,  wov.  *aipnm 
f.  caput),  zu  Ende  bringen;  ital.  arc<i/;wim| 

76a)  ae-eftplto,  -Ire  (caput),  dem  Kapital  (caput) 
hinzufügen,  kaufen,  ist  nach  Thomas',  Mel.  4  über- 
zeugender Darstellung  das  Grundwort  zu  der  unter 
Nr.  7H  besprochenen  Wortsippe. 

77 1  [*ft)e)-«ftpo,  -are  (v,  St.  *cap-o,  wov.  *capum 
f.  caput),  an  das  Ende  kommen,  beenden;  frz. 
acherrr;  prov.  span.  ptg.  acabar.  Vgl.  Dz  545 
chef  u.  Ascoli,  Ali  XI  427:  Bernitt  a.  a.  0.| 

78)  •ä|c]-CÄpto,  -ftre  (v.  capto,  capto),  erwerben, 
kaufen;  ital.  accattare,  r-aceattare,  dav.  das  Vbsbst. 
uccatto;  genues.  acatar ,  vgl.  Flechia,  AG  VIII 
318;  rtr.  achattir,  s.  Ulrich,  Gloss,  z.  Chrest.  II; 
prov.  acaptar,  altfrz.  aehupter,  aeater,  aeheter, 
neufrz.  aeheter,  Vbsbst.  achat;  span.  acaMar 
(veraltet);  ptg.  achntar  (veraltet).  Vgl.  Dz  5  ac- 
cattare; Grober,  ALL  234  accaptare,  s.  jedoch  oben 
76a;  Ascoli  Ali  XI  427;  s.  auch  unten  re-exeapto. 
Durch  accaptare  bezw.  aecapitare  u.  comparare 
(letzteres  namentlich  im  Ital..  Span.,  Ptg.)  ist  entere 
völlig  verdrangt  worden.  Vgl.  Schuchardt,  Z  28,  38. 

79  [*i|e|-eärio,  -ftre  (v.  *eara),  von  Angesicht 
zu  Angesicht  gegenüberstellen;  altfrz.  'acarier, 
wov.  Scheler  u.  Littre  in  ihren  Diet,  neufrz.  acariätre 
ableiten,  hat  nie  existiert,  acarer  ist  nur  ein  Kunst- 
ausdruck  der  Rechtssprache  gewesen,  über  die 
Herkunft  v.  acariätre  vgl.  Tobler,  Z  IV  375,  u. 
namentlich  G.  Paris,  R  X  802  (s.  unten  acharisi; 
span,  acarar.  Vgl.  Dz  87  carar.  Siehe  unten  eara. 
—  Altfrz.  acariier,  achariier,  acharoier  ist  — 
•aricarricare  (richtiger  wohl  *carrigare\  V.  carrum, 
vgl.  Tobler  a.  a  O.J 

80)  [*ft|c)-oftritio,  -ftre  (v.  carus),  liebhaben,  lieb- 
kosen, schmeicheln;  span.  ptg.  acariciar.  —  Ob 
statt  des  in  einer  span.  Urkunde  (bezw.  deren  Ab- 
schrift) vorn  J.  1042  überlieferten  anno  akelslaio 
zu  lesen  sei  anno  akarelsiato  und  dies  als  aiio  de 
earestia  aufgcfaltt  werden  müsse,  wie  Tailhan  in 
R  IX  297  vorgeschlagen  hat.  bleibe  hier  ganz  dahin- 
gestellt.) 

81)  |*i|el-oirno,  -are  (v.  euro,  carni*).  ein  Tier 
aur  Fleisch  hetzen;  ital.  aeearnare  ins  Fleisch 
dringen  [accarnire  mit  den  Klauen,  Zähm-n  u.  dgl. 
ergreifen);  frz.  acharner.    Vgl.  Dz  503  achamer.\ 

82)  fae-earridlo,  -ftre  (v.  earrm),  an  einen  Ort 
fahren:  altfrz.  achariier,  aeharoiier.] 

H3I  a  <■  -( fttftbölo,  -are  iv.  gr.  xarafiot.^,  mlat. 
catattola,  altfrz.  enable),  niederwerfen ;  frz.  aeeabler. 
Vgl.  Scheler  im  Dikl.  s.  f.;  Dz  586  caable;  Berger 
276.) 

81)  aeeela,  -am  f.,  Schnepfe  (Itala,  Levit.  11.17): 
ital.  aeeeggia;  prov.  aeeia,  vgl.  Thomas,  R  28. 
161»;  frz.  (altfrzi.  acie,  achte,  neufrz.  (dial.)  acre; 
span,  arcea.  Der  Ursprung  des  lat.  Wortes  ist 
dunkel,  vgl.  Walde  n.  r.,  mit  acien  kann  es  nichts 
zu  tun  haben.  Vgl.  Dz  5  aeeeggia;  GrAber.  ALL 
I  234,  acceüi.  Vgl.  auch  Thomas,  Mel.  2.  (Es  han- 
delt sich  hier  um  den  frz.  Fischnamen  ttiege  [hei 
Sachs  sieg  m.])  S.  auch  Schuchardt.  Z  XXVI  405. 

85)  äecendo,  aeeendt,  aecenaum,  aeeendere, 
anzünden;  ital.  accendo,  acceai,  aeeexo,  aeeendere. 

86)  *fteeepto,  -ftre  (v.  aeeipio),  empfangen;  ital. 
'tecettare.    Canello,  AG   III  406,  stellt  dazu  als 


Scheideform  accattare,  welches  vielmehr  =  *ae- 
eappitare  ist.    Sonst  nur  gel.  Wort. 

87)  |aeceptör,  -örem  m.  (v.  aeeipio).  Habicht,. 
Lucil.  rel.  ine.  123  iCharis  9«.  11).  Cypr.  Ep.  60,  2. 
Nicht  acceptor,  sondern  astur  ist  Grundwort  zu  den 
rom.  Benennungen  des  Habichts,  nur  altspan. 
acetore,  aztor  (fem.  aztorera),  aeor  (fem.  azorera) 
sind  auf  aeeeptörem  zurückzuführen,  vgl.  Tailhan, 
R  VIU  609;  Grober,  Mise.  42,  vgl.  unten  astur.) 

88)  fteeeptus.  u,  um  (Pt.  P.  P.  v.  aeeipio);  ital. 
accetto,  angenommen,  angenehm. 

89)  [*fie-ce'rrltus,  a, um  (v.  cerebrum?),  verrückt, 
närrisch;  dav.  viell.  ital.  aeeerrito,  .accesso  in 
volto  fuor  di  se*.  vgl.  Caix,  St.  133.) 

90)  fte-cessns,  -am  m.  <v.  ac-cedo),  Annäherung; 
rtr.  antschiess,  Gebiet,  Grenze,  vgl.  Ascoli,  A(i  1 
18  Anm.  1  u.  S.  110  §  281. 

91)  l*ftc-elll©,  -ftre  (v.  ellium),  (einem  Falken) 
die  Augenlider  zusammennahen  (damit  er  zahm 
wird);  ital.  accigliare  (jetzt  nur  als  Reflexiv  ge- 
bräuchlich mit  der  Bedeutung  „die  Außen  närrisch 
verziehen,  finster  aussehen  *.| 

(*ac-clmo,  -ftre  s.  eyma.) 

äcclpiterfviell.  =  gr.  utxvnrfno;,  schnellfliegend). 
S.  astur. 

92)  l'äeclpiträrlus,  -um,  m.  fr.  aeeipiter),  dav. 
span,  cetrero  Falkenjäger,  vgl.  Dz  439  #.  v.] 

93)  faeeipitrellas,  -am,  im.  (v.  aeeipiter),  dav. 
ital.  aceertello  Wannenweihe,  vgL  Dz  351  s.  v.; 
nach  Rr.nsch,  Z  I  420,  ist  das  Wort  Deminutiv  v. 
acceptor.) 

94)  arab.  ae-ciqal,  Politur,  caqala,  polieren 
(Freytag  II  509  ;  dav.  span,  aeiealar,  ptg.  acicular, 
aeaealar,  polieren,  vgl.  Dz  414  «.  r.;  Eg.  y  Yang.  29. 

95)  (*ac-cIgmo,  -ftre  (unbekannter  Herkunft),  nach 
Forster,  Z  VI  112,  Grundwort  zu  ital.  accismare 
zurichten;  altfrz.  acesnter ,  ordnen,  schmücken, 
dav.  nach  Littre  neufrz.  'haxhement  Helmschmuck, 
vgl.  auch  Fall  in  RF  Hl  496.  —  Dz  128  «wwir 
(und  ebenso  Canello  in  AG  HI  387)  hielt  aeesmer 
für  identisch  mit  altfrz.  aesmer,  prov.  azesmar, 
span,  azemar  (vgl.  Baist,  Z  VI  117)  =  adaesti- 
mare,  was  lautlich  unzulässig  ist.  wie  Forster  ge- 
zeigt hat.)  —  accixma  b.  Dante,  Inf.  28,  37.  scheint 
eine  künstliche,  auf  das  Wortspiel  mit  scisma  in 
V.  35  berechnete  Bildung  zu  sein,  vgl.  G.  Paris 
R  XI  405  (vielleicht  ist  accismare  überhaupt  — 
ac*r\h\ismare,  teilen).  Vgl.  Scheler  im  Anhang 
z.  Dz  724.  —  Vgl  auch  unten  adaestlmo  u.  cymn. 
Parodi  (vgl.  Idg.  Forsch.  X  185)  stellt  accens-imare 
(nach  aestimare  u.  dgl.  gebildet)  als  Grundwort  zu 
altfrz.  accKtner  auf. 

96)  ftc-ellno,  -ftre  anlehnen;  ital  acchinare 
niederbeugen,  demütigen. 

97)  ft(c|-eögnIto,  -ftre  (vgl.  cognitus);  altober- 
ital.  quintar ,  e.oitar ,  cuitar ,  vgl.  AG  XII  426 
Studj  di  filol.  rom.  VII  76;  mail,  cüntä,  .contare 
<•  raecontare',  „si  son  dumque  confusi  *cognitare  a 
computare*  Salvioni,  Post.  p.  3;  a  1 1 1 r z.  aeointier 
kennen  lernen,  in  Kenntnis  setzen,  dazu  das  Vbsbst. 
aeointance,  Bekanntschaft. 

98)  *a[e]-cögnituB,  o,  um  (Pt.  P.  P.  v.  cognoxeo), 
altfrz.  aeointe,  befreundet:  Bekannter. 

99)  "äe-röl-llgo,  -legi,  -ledum,  -Sre  (v.  lego); 
ital.  aecogliere;  prov.  acolhir ,  ueulhir;  frz.  ac- 
rueillir;  cat.  ucullir;  span,  aeoger;  ptg.  acolher. 
Über  die  Flexion  dieser  Verba  s.  unten  eot-ligo. 

100)  |*äc-cöratio,  -ftre  (v.  comlm);  ital.  aecon- 
eiare  putzen,  zurichten,  dav.  das  Vbadj.  aeconcio; 
span,  aeonchar.    Vgl.  Dz  366  coneüire.] 
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101)  [•»!•- (Mint  Ingesco,  -grc  i  v.  accontingo);  span, 
ptg.  acontecer  sich  ereignen,  vgl.  Dz  441  contir.] 

102)  [•äe-cöntlngo,  gre;  alt  span,  acuntir  sich 
ereignen,  vgl.  Dz  441  contir.] 

103)  [*»<  -(  o-oprr io.  -pi-nil .  -pert um ,  -perire 
(v.  operio).  bedecken;  rum.  acoper,  perii,  peril, 
peri,  vgl.  Ch.  s.  r.  Die  übrigen  rom.  Spr.  brauchen 
co-operire.) 

104)  ('le-cd-opSrto,  -are  (v.  opertas),  bedecken; 
frz.  (lothr.)  acovatrir,  vgl.  Apfelstedt  im  Gloss,  z. 
seiner  Ausg.  des  lothr.  Psalters  s.  r.  u.  Homing, 
Z  IX  141.| 

106)  iKM'ordlum  n.,  Übereinstimmung,  Vertrag, 
Vergleich;  sicil.  aecordiu;  prov.  occordH-s).  Vgl. 
Meyer-L..  Rom.  ür.  II  p.  450. 

106)  *Se-cönl  .  -Ire  (v.  chorda  Saite),  in  Überein- 
stimmung bringen;  ital.  aecordare;  rtr.  aecorder; 
frz.  aecorder;  prov.  aecordur;  altcat.  span. 
acordar;  ptg.  ueordar.  Dazu  Vbsbst.  aecordo, 
accord,  anwrdo  etc.  Vgl.  Gröber,  ALL  I  234  u. 
Dz  5  aecordo;  Behrens,  Metath.  p.  81. 

107)  *Äe-eorrigo,  -«re;  ital.  aecorger-si  wahr- 
nehmen (über  den  Bedeutungswandel  s.  unten  eor- 
rlgo).  Über  die  Flexion  s.  corrigo.  —  Vgl.  Dz  360 
corgere. 

108)  l'Ie-crSpinto,  -ire;  altspan.  acrepantar, 
anscheinend  in  der  Bedeutung  .zu  etwas  zwingen", 
in  einer  lat.  span.  Urkunde  vom  J.  937,  man  sehe 
das  Nähere  bei  Taillian  in  R  VIII  611.] 

108a)  *ac-cÖUgro,  -äre  (culler),  mit  dem  Messer 
einschneiden,  den  Erdboden  mit  dem  Ptlug  ein- 
schneiden, pflügen,  allnav.  aruptrar ,  das  Land 
bebauen.    Vgl.  Pidal,  R  29.  335. 

108b)  aceübtto,  are,  niederlegen;  prov.  acobdar 
(n  e  u  p  r  o  v.  acouida) ;  a  1 1  f  r  z.  acoter,  n  e  u  f  r  z. 
aecoter;  vgl.  Herzog,  Z  XXVII  123. 

109)  aceümbo,  -8re,  sich  hinlagern:  tarent. 
akkommere  legen,  vgl.  Mever-L.,  Z.  f.  0.  G.  1891 
p.  765. 

110)  l'ie-eürso,  -Ire  (v.  cursus);  span,  acosar 
verfolgen,  vgl.  Dz  442  coso] 

111)  [*Ic-cfitlo,  -cüssi.  -cüssnm,  -cütere  (v. 

quatio),  dav.  nach  Dz  443  eudir,  span.  ptg.  acndir, 
zu  Hilfe  eilen  (ptg.  aeudo,  aeodes,  aeode,  aco/tem). 
Deti  starken  Bedeutungswandel  —  die  Brücke 
zwischen  der  lat.  u.  der  span.  ptg.  Bedeutung  wird 
durch  den  Begriff  „springen"  geschlagen  —  hat  Dz 
1.  I.  wohl  hinreichend  erklärt. | 

112)  acedia  (aeidia,  accidia,  vgl.  Landgraf.  ALL 
IX  369)  -am,  f.  (gr.  dxtjdia),  mürrisches  Wesen, 
üble  Laune  (EccL);  ital.  accidia;  prov.  accidia; 
all  frz.  accide;  altspan.  aeidia;  ptg.  accidia. 
Vgl.  Dz  6  accidia.  —  Über  den  theologischen  Be- 
griff von  acedia  vgl.  Schwane,  Spezielle  Moral- 
theologie [Freiburg  i.  B.  1879»  I  §  35,  2. 

112a)  •acedula,  am  f.,  Sauerampfer,  frz.  oseille, 
friaul.  oscdule,  ob w. -lad.  schetüa,  ptg.  azeta. 
Vgl.  Schuchardt,  Z  XXVI  401.    S.  auch  Nr.  119. 

113)  äe$r,  -erls  it.,  Ahornbaum;  ital.  ucero; 
rum.  arfar,  vgl.  Ch.  s.  v.;  (prov.  frz.  \acer,  arbor, 
vgl.  A.  Darmesteter,  R  I  388,  Z.  2  v.  u.)  =s  prov. 
esrabre,  erabre,  frz.  mit  Volksetymolog.  Endung 
trabte),  vgl.  Fall,  RF  HI  492;  Homing,  Z  XIX  72, 
setzt  trabte  —  aisrubre  aceretn  arbor em  an ; 
cat.  am;  span,  azrc  iveraltetl.  arce;  ptg.  acer. 
Vgl.  Dz  5  acero.  —  Dtsch.  Ahorn  ist  nicht  aus 
dem  Lat.  entlehnt,  vgl.  Kluge  s.  c. 

114)  leer,  icris,  -e  u.  iicrus,  a,  am  [acre, 
»oh  aernm,  App.  I'robi  41;  vgl.  Georges.  Lex.  d. 
at.  Wortf.  unter  -acer)  scharf;  ital.  acre,  acro, 


agro,  dav.  Dem.  agretto  Sbsl..  Sauerampfer  (über 
dialektische  Gestaltungen  von  acer  im  Ital.  vgl.  Sal- 
vioni.Post.  p.  3  [257|);  rum.  acru,  s.  Ch.  s.  r.;  prov. 
agre;  frz.  Acre,  aigre,  (acris  fames  =  aigrefin  |?| 
Gauner,  vgl.  Littr6  s.  c,  Fafi  in  RF  III  189).  s. 
aber  auch  unten  Nr.  8448  (Schellfisch);  von  aigre 
das  Vb.  aigrir;  span,  acre,  agre  (veraltet),  agro, 
agrio  —  acreus,  dav.  das  Vb.  agriar;  ptg.  acre, 
agro.  —  Eine  Ableitung  von  acer  ist :  ital.  agresto, 
rum.  agris,  prov.  agras,  altfrz.  aigret,  span. 
agraz,  ptg.  agraco,  unreife  Traube,  säuerlicher 
Wein,  vgl.  Dz  9  agre&to.  Von  a(n)gresto  wieder 
leitete  Tobler,  R  II  240,  scharfsinnig,  aber  nicht 
Überzeugend  ab  ital.  guastada,  prov.  engrestara, 

n  Mu 


Flasche  mit  entern  Halse,  vgl.  dagegen  «lumum, 
R  II  477,  wo  als  Grundwort  'angustaria  angesetzt 
wird,  s.  unten  anirustarla. 

115)  [*Icerbönica(v.  acerbiis)  —  ital.  aeerbonica, 
schlechter,  saurer  Wein,  vgl.  Storm,  AG  IV  309.] 

116)  [*äeerlnils.  a,  um  (v.  acies),  stählern,  viell. 
Grundwort  zu  ital. ghmzzerino  Panzerhemd;  prov. 
jazeran-s;  altfrz.  jazerant,  jazerene;  span,  jaza- 
rina  (Adj.  .aus  Algier*,  vgl.  C.  Michaelis  203  u. 
227);  ptg.  jacerdo.  —  Die  Frage  nach  der  Her- 
kunft des  Wortes  ist  viel  erörtert  u.  noch  nicht 
wirklich  gelöst  worden,  denn  auch  arerinm  kann 
als  Grundwort  nicht  befriedigen,  weil  Beispiele  fur 
die  Vorsetzung  eines  j  selten  und  überdies  zweifel- 
haft sind,  vgl.  Dz  162  ghiazzerino,  Caix  in  Gfr. 
II  69.  Am  wahrscheinlichsten  ist  doch  wohl  die 
Herkunft  von  arab.  gazair  {chazair,  vgl.  Eg.  y  Yang, 
p.  427)  Algier.  Vgl.  auch  Dozy  289,  wo  das  Wort 
von  jaco-zarad  hergeleitet  wird.] 

117)  Icernus.  a,  um,  ahomen;  vener  acer  no, 
rtr.  asi-r,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  765. 

118)  *!«•<' nila.  -am,  /.  (Dem.  v.  acer),  eine  herbe 
Frucht;  davon  vermutlich  lu.  nicht  aus  dem  Ara- 
bischen, vgl.  Eg.  y  Yang.  25)  span,  accrola,  ptg. 
azarola  etc.,  s.  unten  azza'röra. 

119)  'Seetöstts,  a,  um  fr,  acetum,  das  Wort  ist 
bei  Apicius  belegt,  vgl.  71,  Anz.  11  33),  sauer;  dav. 
ital.  acelosa  Sauerampfer,  daneben  agretto  v.  acer; 
(prov.  azedinha  —  *acetinea;  rtr.  aschiella  u. 
frz.  oseille  —  *acedula,  wo  der  frz.  Wandel  von  a 
zu  o  wohl  auf  irgend  einer  volksetymologischen 

■  Anlehnung  oder  auf  Einwirkung  von  oxalis  beruht 
(vgl.  Mever-L..  Rom.  Gr.  I  p.  412,  Schuchardt 

I  Z  XXVI  U>6 :  dagegen  Cohn.  Sufflxw.  p.  304,  der 
aber  seinerseits  zu  einem  festen  Ergebnisse  nicht 
gelangt,  jedoch  darauf  aufmerksam  macht,  daß  mit 
oseille  gleichbedeutend  surellc  sei);  cat.  agrella 
v.  acer;  span,  acedera;  ptg.  azedinha.  Vgl.  Dz 
650  oseille.    S.  unten  Öxilis. 

120)  ieetum  n.  (Pt.  P.  P.  v.  acere,  sauer  sein), 
Essig;  ital.  actio,  campob.  cita,  vgl.  d'Ovidio,  AG 
IV  148  Z.  8  v.  o.;  rum.  o(ct  m.,  s.  Ch.  *.  r.  (das 

;  Wort  ist  aus  dem  Slav,  in  das  Rum.  übernommen 
worden,  vgl.  Meyer-L..  Rom.  Gr.  I  p.  82);  rtr. 
aschaid,  friaul.  azet  f.,  vgl.  Gartner  §  2  ß  : 
(frz.  altfrz.  aisil,  aissil,  dafür  neu  frz.  rinaigre  — 
ritt  um  acre).  Vgl.  Dz  505  aisil;  Meyer.  Ntr.  165. 
Vgl.  Schuchardt.  Z  XXII I  200  (Sch.  wagt  über  die 
Herkunft  des  Wortes  kein  Urteil  zu  fidlen). 

121)  bask,  «chaparra,  Kralle:  dav.  viell.  span. 
chaparra,  chaparra  Steineiche,  vgl.  unten  Karra. 
Vgl.  Dz  439  chaparra.  —  Gerland,  Gröbers  Grundr. 
I  331,  stellt  chaparra  mit  dem  gleichbedeutenden 
bask,  zaparra  zusammen. 

122i  Schirls, -it  is  (gr.  äxa'jK).  undankbar(homo  a.. 
IVulg.,  eccl.  20,  21),  soll  nach  Tobler,  Z  IV  375, 
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128)  äcla 


144)  «acücüla 
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welchem  Miodonski,  Anzg.  f.  idg.  Spr.  II  38,  bei- 
stimmt, das  Grundwort  des  erst  spat  {16.  Jahrb..)  u. 
auf  (gelehrtem  Wege  gebildeten  frz.  acaritUre  (vgl. 
opini-aire)  sein.  (i.  Paris,  R  X  302,  bestritt  diese 
Erklärung  u.  leitete  seinerseits  das  Wort  von  dem 
Namen  des  hl.  Acharius  ab.  Scheler,  Littre  u.  a. 
leiteten  acariätre  von  dem  (freilich  nicht  existieren- 
den) Vb.  acarier  ah,  s.  oben  a-eario.  Vgl.  auch 
unten  cam. 

123)  icia,  -amf..  Einfädelfaden.  Ptr.  76.  11;  ital. 
accia;  rtr.  asa;  rum.  a{a,  s.  Ch.  *.  r.  —  Cber 
*acüx  —  acies  s.  aciarium. 

124)  •fcsialg,  h.  (v.  acieti,  Stahl:  ital.  acciale 
(venet.  azzale);  rtr.  atMl.  Vgl.  Dz  5  aceiajo; 
Grober,  ALL  I  284. 

125)  "iii'iariLiiii,  n.  (v.  acie»\,  Stahl;  ital.  aceiajo; 
rum.  arcer;  rtr.  oberl.  itsrhal;  prov.  frz.  wirr, 


dav.  viell.  acerer;  cat.  asoer;  span,  acero;  ptg. 
acHro  (gewöhnlicher  aco  =  *acium).  Vgl.  Uz  5 
aceiajo;  Grober,  ALL  1  234;  K.  Hofmann.  ALL  II 
276.  wo  das  b.  Plautus  vorkommende  acierüt  (vgl. 
Walde  *.  v.),  „securis  aerea*.  als  Stammwort  ange- 
setzt wird.  —  Ganeüo,  AG  III  303,  will  auch  ital. 
acciale  auf  'aciario  zurückführen,  weil  das  Adj.  «r- 
cialino  neben  acciarino  vorhanden  sei.  —  Horning, 
p.  15,  macht  darauf  aufmerksam,  da  II  aciarium 
frz.  aisier  (sie!)  hätte  ergeben  müssen  (vgl.  *aucion-  : 
uison),  u.  1st  daher  geneigt,  in  ucier  eine  Ableitung 
von  einem  vorauszusetzenden  gemeinrom.  9 acta  — 
acies,  das  im  Allptg.  nachgewiesen  ist,  zu  erblicken, 
womit  aber  die  Schwierigkeit  keineswegs  gehoben 
wird;  eher  dürfte  man  in  acier  ein  halbgel.  Wort 
erblicken. 

126)  acidua,  u.  um  (v.  aeeol  scharf;  [ital.  lazzo, 
herb  '  ■  iii tu  :  azzo  =  sucidus  :  sozzo,  aus  azzo  durch 
Verwachsen  des  Artikels  lazzo,  d.  i.  l'azza,  vgl.  Dz 
380  s.  v.,  s.  auch  Nr.  13i»)|;  sard,  aida  salata,  vgl. 
Salvioni,  Post.  p.  3;  rtr.  dis,  aü,  es,  vgl.  Gartner 
§  32  a),  Horn  Ii.:   p.  105  unten;  prov.  aisse. 

127)  acle*,  -cm  f.  (v.  v'  v'g'-  Walde  s.  v.), 
Schärfe,  Schlachtordnung;  altspan.  u.  altptg. 
haz,  Schlachtordnung,  vgl.  Dz  458  a.  i\;  tirol. 
lad.  air,  tic;  südfrz.  aase,  aissc,  aichc ,  vgl. 
Schuehardt,  Rom.  Et.  I  43.  —  Ober  acta  —  acte* 
vgl.  Homing,  p.  15. 

127a)  act  men  n.  (acies)  Schär  fe ,  neu  prov.  *azim, 
wovon  das  Vb.  asintd. 

128)  ftefnus.  -um  m.,  Weinbeere;  ital.  acino, 
sard,  äyhina  Traube  (vgl.  Salvioni,  Post  p.  3); 
frz.  uisnt  (nur  altfrz.):  ptg.  azeu.  Vgl.  Dz  504 
aisne. 

129)  ■acium  tt.  (v.  \'  ak\,  Stahl:  ptg.  aco,  da- 
neben aeeiro.  Vgl.  Dz  5  aceiajo;  Grober,  ALL  I  234. 

130)  dtsch.  acker  —  frz.  acre,  vgl.  Dz  503  s.  c, 
wo  mit  Recht  die  Herleitung  des  Wortes  aus  lat. 
aenua  (ein  Flächenmatt)  zurückgewiesen  wird: 
Mackel  p.  63. 

130al  aconitum  (gr.  dxövaov);  ital.  aconito  (vgl. 
Claussen,  p.  48). 

131)  'äcquaero  u.  acqnfro,  -slri,  -situm,  -ere 
erwerbeil;  prov.  aquicr,  quis,  ques,  querre;  f i  z. 
acquires,  acquit,  acquis,  acquerir;  span,  adqucrir 
u.  adquirir ;  ptg.  adquirir. 

131a)  'acräciolus,  -um  m.  i'acracius  v.  *acru* 
für  accr),  säuerliche  Frucht:  frz.  ayrnssoHe)  Stachel- 
beerstrauch, vgl.  Thomas,  Mel.  6. 

132)  'aerleiölus,  um  (v.  acria)  =  rum. 
acrifor  Adj. 

133)  äcriciua,  -um  m.  -  rum.  ayris  Shst.,  un- 
reife Beere. 


134)  fierifollum,  'äeiföllum  tt.,  Stechpalme; 
Wallis,  ayrebhja;  gask.  ugreu;  jur.  egrilu; 
vionn.  agretia;  span,  ucebo  (aus  acebojoV);  cat. 
grerol;  ptg.  azerinho.  Vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I 
p.  lt>7.    Gröber,  ALL  VI  133. 

135)  'acrlrus,  a,  am  =  rum.  acriu  Adj..  vgl. 
Ch.  ucrit. 

'üerus,  a,  um,  s.  oben  äcer. 

136)  'aerümen  n.  (v.  acer),  saueres  Zeug,  Sauer- 
frucht; ital.  acrume ,  ugrume;  prov.  agrun-s; 
altfrz.  aigrum,  aigrin  (tgrain),  vgl.  Cohn,  Herrigs 
Archiv,  Bd.  103  p.  283.  Vgl.  Thomas,  R  XXV  84. 

137)  acte,  -en  (gr.  axr?,  üxtia),  Attich;  dav. 
viell.  span,  yedgo,  yczgo  Hollunder. 

138)  i*actidlo,  -Ire  —  ital.  aitegyiare,  s.  actum.) 

139)  ictio,  -öoem  f.  Handlung,  ictor,  -drem  im., 
handelnde  Person;  beide  Worte  sind  nur  als  gel. 
Worte  vorhanden.   Vgl.  Berger  45  über  frz.  action. 

actio  —  chian.  azzo  das  Sichbehaben,  das 
Sic  h  bet  ragen :  aus  i'azzo  entstand  vielleicht  ital. 
lazzo,  lächerliche  Gebärde,  vgl.  Pieri,  Mise.  Asc.  425. 
Eine  andere  Ableitung  von  lazzo  s.  Nr.  126.  -  , 

l'atricium  s.  actum.) 

140)  actum  n.  (Pt.  P.  P.  v.  ago),  das  Abgehandelte; 
ital.  atto,  Handlung,  Tat;  span.  ptg.  auto,  Ver- 
ordnung. Nach  Förster,  Z  III  564,  ist  actum  auch 
das  Grundwort  zu  ptg.  cito,  Reihe,  Ordnung 
(actum  :  eito  =  pactum  :  peito,  vgl.  dagegen  As- 
coli,  AG  VII  601,  u.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  17 
(eito  =  ictus).  Vgl.  Diez  42*  auto.  S.  unten  letu*. 
—  Von  actum  scheint  abgeleitet  zu  sein  *acttdiare 

|=  ital.  attegyütre,  in  eine  bestimmte  Stellung 
bringen,  richten  (dazu  das  Postverbale  attegyio). 
Auf  ein  *atrütum  geht  ital.  attrezzo  Werkzeug, 
Gerät,  zurück.  Tobler,  Sitzuugsb.  d.  Berl.  Akad.  d. 
Wiss..  philos.-hist.  Cl.,  vom  1!>.  Januar  1893,  erklärte 
attrezzo  aus  altfrz.  attrait,  Plur.  attraiz  (attrit)  = 
attractus,  Vorrat,  Einrichtung,  Ausstattung. 

141)  *acüjtrins,  um  m.  (v.  acut),  Nadler;  ital. 
agorajo,  vgl.  Nr.  148;  prov.  agullier-s;  f rz.  aiguil- 
lier:  span,  agujcro;  ptg.  uguihciro  =  *aculiarim. 

142)  [•acüciila,  am  f.,  »agflgilla  (Dem.  v.  acut), 
Nadel,  s.  acücüla.    Vgl.  Ascoli,  AG  I  76  A.| 

143)  |"äeücülen:ärius,  -um,  'acueölentlnus,  u. 
um,  *ä*ücülentus,  a,  um  (v.  acut);  prov.  aguilen, 
Hagebutte,  aguilancier,  aig/etttina;  frz.  e'glontier, 
altfrz.  aiyient.  Vgl.  Dz  504  aiglcnt  u.  Berger  125 
Anm.J 

144)  ' äcücüla,  -am  u.  *acneölM  /•.  (Dem.  v. 
acu#),  Nadel:  ital.  aguglia  Nadel,  guglia  Obelisk, 
Bergspitze,  agwehia  Hufeisen,  agocchia  Haarnadel, 
gucchia  zugespitzter  Eisenpfahl,  vgl.  Canello,  AG 
III  351;  venez.  gweia  (dazu  das  Vb.  gucciar); 
rtr.  s.  unten:  (rum.  s.  acus);  prov.  agulha;  alt- 
frz. ayouille  u.  aiguille,  vgl.  Förster  zu  Erec  2643; 
frz.  aiguille,  s.  unten;  cat.  aguila;  span,  aguja; 
ptg.  agulha.    Vgl.  Dz  !>  aguglia. 

Die  lautliche  Entwicklung  von  'äcücüla  zu  frz. 
aiguille  ax  egiij'  ist  eine  unregehnäHige  u.  schwer 
zu  erklärende  (bei  regelrechter  Entwicklung  hätte 
acucüla  ergeben  müssen,  u.  hat  im  Pic.  wirklich 
ergeben,  aigouillc  *güj',  vgl.  genüculum  :  gettottil 
genau).  Es  sind  über  den  Vorgang  namentlich 
folgende  Ansichten  ausgesprochen  worden  (vgl. 
auch  Kusche  p.  26  u.  Nigra.  R  XXXI  4!>«J,  wo 
ein  Typus  *aqttiliam\:  1.  Ascoli,  AG  I  76  Anm., 
verwirft  das  (Jrundwort  aeueula  u.  setzt  dafür 
'acucilla  an,  das  tatsachlich  in  rtr.  Mundarten 
fortlebt,  vgl.  d'Ovidio,  AU  IV  170  u.  Gartner  4}  38. 
Ii.  Mussalia.  R  II  471».  erklärt  aiguille  aus  'aciicla, 
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145)  •äcueülio 


168)  'äd-älto 


lti 


•acüicla,  aiguille,  vgl.  lui  aus  tut;  auch  Suchier, 
Z  III  626,  läßt  das  »'  in  aiguille  aus  dem  pala- 
talen  /  hervorgehen,  sonstige  Beispiele  aber  für 
eine  derartige  Entwicklung  des  •  sind  nicht  nach- 
zuweisen. (In  seiner  Altfrz.  Gr.  §  IIa  setzt  S. 
aguille  =  •acüculam  .mit  ü  von  acutus*  an,  das 
ist  aber  höchstens  eine  halbe  Erklärung.)  3.  Havel, 
R  III  380,  leitet  aig.  von  *üeütüla  ab,  womit 
die  Schwierigkeit  nicht  im  mindesten  gelost  wird. 
4.  Förster,  Z  III  515  (vgl.  auch  F.s  Anmerkung  zu 
Erec  2643  [S.  317|>,  nimmt  *ücücüla  als  Grund- 
wort an  und  weist  nach,  daß  im  Altfrz.  das  dem 
acücüla  regelrecht  entsprechende  aiguille  —  egOj' 
wirklich  vorhanden  war,  allerdings  daneben  auch 
schon  aiguille;  letztere  Form  erklärt  er  als  ent- 
standen aus  aiguille  durch  Einfluß  der  Orthographie, 
«las  mi,  in  welchem  •  nur  Zeichen  der  Palatalisierung 
des  //  war,  soll  zu  der  Zeit,  als  alle  üi  zu  «/ 
wurden,  irrtümlich  denselben  Wandel  durchgemacht 
haben.  Das  ist  schwer  glaublich,  wie  es  denn  auch 
von  G.  Faris,  R  IX  381  f.,  bezweifelt  worden  ist. 
6.  Gröber,  ALL  1  235  u.  Mise.  39  (wo,  nebenbei 
bemerkt,  Försters  Meinung  unrichtig  wiedergegeben 
wird),  glaubt,  daß  aiguille  durch  Einfluß  von 
aiguise  etc.  zu  aiguille  geworden  u.  dieses  dadurch 
in  die  Reihe  der  Wörter  auf  Mit  (pointille,  cour- 
tille  etc.)  eingetreten  sei,  wobei  auch  anguille  u. 
das  Adj.  aigu  mitgewirkt  haben  sollen.  Für  voll 
befriedigend  kann  wohl  auch  diese  Erklärung,  so 
scharfsinnig  sie  auch  ist,  nicht  erachtet  werden. 
6.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  1  §  67,  scheint  sich  Gröbers 
Meinung  anzuschließen.  7.  Cohn,  Sufflxw.  p.  234  ff., 
widmet  dem  Worte  eine  sehr  eingehende  Unter- 
suchung; er  ist  geneigt,  einen  Typus  *aquicula  oder 
*arülea  anzunehmen,  gelangt  aber  nicht  zu  einer 
klaren  Entscheidung.  8.  Nigra,  Rom.  XXXI  494».  will 
frz.  aiguille  aus  'aquilia  (bezw.  aquilium,  welches 
in  einer  Glosse  überliefert  ist)  erklären.  9.  d'Ovidio, 
AG  XIII  389,  nimmt  zwei  Grundworte  an:  a)  'aeülea, 
dav.  sard,  (logud.)  a[g]uza,  (gallures.)  agudda,  ital. 
(tose.)  aguglia,  sowie  fast  alle  Formen  der  west- 
lichen rom.  Sprachen;  b)  'aeueula,  dav.  tose. 
agocchia,  pie.  aig?uille.  Diese  Hypothese  vermag 
am  ehesten  zu  befriedigen.    Vgl.  Berger  49  A tun. 

115)  ['icüeüllo,  **re,  nadeln,  nähen;  sticheln; 
ital.  agucchiare;  span,  uguijur;  ptg.  aguillar; 
frz.  aiguiller.  Uber  die  Lautentwicklung  vgl.  oben 
unter  acücüla,  aeficilla.] 

146)  [*icucQlIo,  -öneitl  m.  (v.  turnt),  Stachel, 
frz.  uiguillon,  über  dessen  lautliche  Entwicklung 
die  über  aiguille  gegebenen  Bemerkungen  zu  ver- 
gleichen sind;  ital.  aguglione;  span,  aauijon; 
ptg.  aguilhao;  vgl.  auch  Nigra,  Rom.  XXXI  3.1 

147)  acumen  Fl.  icllniiua,  nach  Canello.  AG 
III  324.  Grundwort  Z.  ital.  gumina,  gomona ,  gomena 
Til  grosso  canapo  da  legar  le  navi*  Diese  Her- 
leitung ist  wegen  des  unglaublichen  Bedeutungs- 
wandels, den  sie  voraussetzt,  sehr  zu  beanstanden. 
Weit  annehmbarer  ist  Flechias'  Ansicht,  daß  gumina 
—  'ligumina  f.  ligaminn  sei,  vgl.  AG  IV  3H6.  Caix, 
St.  79,  leitete  gomena  v.  copula  ab,  was  völlig  un- 
glaubhaft ist.  Tobler.  Z  IV  1*2,  vermutet,  dal'. 
gömona  das  Verbalsubst.  zu  s-gominare,  n-gombi- 
narc  —  combinäre  sei.  —  Auch  span,  gumia,  ptg. 
agomiu,  gomia,  Dolch,  geht  schwerlich  auf  acumen, 
bezw.  acumina  zurück  (wohl  aber  ptg.  gumt),  vgl. 
Dz  45  gumia,  doch  ist  immerhin  die  Möglichkeit 
nicht  durchaus  in  Abrede  zu  stellen. 

147a)  "icupinetus,  a,  um  (für  piclu»}  mit  der 


Nadel  gemalt,  gestickt;  sard,  acupintu,  gestickt. 
Vgl.  Nigra,  AG  XV  481. 

148)  Seils,  -um  f.,  Nadel;  ital.  ago,  südital. 
aco  u.  aca;  rum.  ac  m.,  PI.  ace  f.,  vgl.  Gh.  «.  t. 
Über  agorajo  ,Nadler*  vgl.  Salvioni,  Z  XXII  465 
(agorajo  von  dem  PI.  agora). 

149)  (*äeütla,  •am  f.  fv.  acutus);  a  It  span 
aeueüt,  eucia,  Behendigkeit,  Gewandtheit,  Fleiß, 
dazu  das  Vb.  aeuciar,  vgl.  Dz  414  aeucia.)  Hor- 
ning, p.  86  Z.  2  v.  unten  im  Text. 

1501  'ieullator,  -«rem  m.  Iv.  *acuti»re\,  Schleifer: 
ital.  aguz2atore;  rum.  ateufitor;  span,  aguzador. 

151)  *ÄcÜti'  .  -are  (v.  aeuo),  schärfen;  ital. 
aguzzare;  rum.  ascut,  fit,  (it,  (i,  vgl.  Gh.  *.  c; 
prov.  agusar;  frz.  aiguiser,  vgl.  Horning  p.  6; 
rtr.  gizar;  span,  aguzar,  aeuciar,  s.  oben  acutia; 
ptg.  aguzar. 

152)  acutus,  a,  um  (Pt.  P.  P.  v.  actio),  scharf; 
ital.  acuto  u.  agudo,  letzteres  auch  Sbst.  in  der 
Bedeutung  „Nagel",  vgl.  Canello  in  AG  III  370; 
span.  ptg.  agudo;  frz.  aigu  (I^ehnwort;  in  dem 
Eigennamen  Montheu  ist  acut  regelrecht  zu  -eu 
geworden,  vgl.  Scheler  im  Nachtr.  z.  Dz  865  u. 
Berger  48);  altfrz.  ague  (gel.  W.)  =  acuta  seil. 
febrü). 

153)  Id  (altlat.  ar;  vgl.  Wahle  s.  r.),  Präp.  mit 
Acc,  zu.  nach,  an:  ital.  ad,  a;  rum.  a;  rtr.  o; 
prov.  az,  a;  frz.  ä;  cat.  span.  ptg.  a,  A.  Diese 
Präp.  hat  den  ihr  im  Lat.  eigen  gewesenen  An- 
wendungskreis  im  Rom.  im  wesentlichen  bewahrt, 
namentlich  in  Hinsicht  auf  räumliche  Verhältnisse. 
Überdies  ist  ihr  in  allen  rom.  Spr.  mit  einziger 
Ausnahme  des  Rumänischen  der  Ausdruck  der 
Dativbeziehung  übertragen  worden  (im  Rumän.  wird 
die  Dativfunktion  durch  die  Artikelflexion  bezeichnet, 
vgl.  Dz  Gr.  II  54).  über  den  spätlat.  u.  frührom. 
Gebrauch  von  ad  als  Kasuspräpos.  vgl.  Bourciez. 
De  praeposilione  ad  casuali  in  latinitate  aevi  mero- 
vingici.  Paris  1887,  vgl.  ALL  IV  880.  Im  Altfrz. 
konnte  «  auch  zum  Ausdruck  des  Possessiv  Verhält- 
nisses gebraucht  werden. 

154)  id  +  dLsch.  acht;  rtr.  adaig  in  Verbin- 
dungen, wie  acir  a.  acht  haben,  dar  a.,  acht  geben, 
vgl.  Garüier.  §  20;  Ascoli,  AG  VII  563. 

154a)  *idi>io,  -are  (acien),  (durch  scharfe  Säuren) 
die  Zähne  stumpf  machen,  soll  nach  Thomas,  Mel. 
p.  1  (vgl.  auch  R  XXVIII  169),  das  Grundwort  sein 
zu  altfrz.  aacier.  Über  andere,  weniger  an- 
nehmbare Ableitungen  vgl.  Nr.  207. 

155)  adaequo,  -are,  gleichmachen:  ital.  ade- 
guure;  prov.  azegar;  altfrz.  aiteer.  Vgl.  Meyer-L„ 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  765. 

156)  'id-aestimo,  -äre,  berechnen;  prov.  azes- 
mar,  ordnen,  altfrz.  uesmer;  span  azemar  (nach 
Baist,  Z  VI  117.  umgestellt  aus  aesmar).  Mit 
prov.  azrsmur  scheint  azermar  identisch  zu  sein, 
zu  azeittnar  dürfte  sestnar,  zu  azermar  sermar  ge- 
kürzte Form  sein.  Grundbedeutung  aller  dieser 
Verben  ist  , ordnen,  richten".  —  Ital.  aeeistnarc 
u.  altfrz.  acesmer  sind  anderen  Ursprunges,  vgl. 
oben  ac-rismare,  Förster  Z  VI  112. 

157)  bürg,  adallng,  Edeling.  u.  ahd.  anfränk. 
cdclina;  prov.  adclenc;  altfrz.  elin.  Vgl.  Dz  603 
adelenc,  Mackel  45.  9tj,  153,  168  u.  90,  99,  153. 
163,  104. 

158)  *äd-ilto,  -ire,  erheben,  prov.  azautar 
(refl.  Verb.)  sich  erheben,  in  gehobener  Stimmung 
sein,  entzückt  sein;  in  der  Bedeutung  «Gefallen 
finden  an  etwa-*  i-l  azautar  "ad-aptare. 
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159)  ädamäs 
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169)  udamas,  -änta  m.,  (gr.  dAäfiai),  Diamant; 
ital.  -(».in  ptg.  diamante;  prov.  diaman;  frz. 
diamant  (dia-  wohl  gelehrte  Anbildung  an  gricch. 
Composite  mit  Atä).  —  Eine  zweite  Umbildung 
erfuhr  das  Wort  in  der  ihm  im  Mittelalter  über- 
tragenen Bedeutung  .Magnet":  prov.  adiman-s, 
aziman-s,  äiman-s,  frz.  a'imant  (Uber  die  angebliche 
Nominativform  aTmas  vgl.  Horning,  Z  VI  4401, 
daraus  volkselymolugisch  mit  Anlehnung  an  aimer 
aimant,  vgl.  Faß,  RF  HI  493;  span.  ptg.  iman. 

160)  'ädämplo,  -are,  erweitern:  engad.  ad- 
ampler,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ■».  G.  1H91  p.  765. 

161)  [*äd-aptIo,  -Ire  (v.  apt  us),  nach  Scheler  im 
Anhang  zu  Uz  780  vielleicht  Grundwort  z.  prov. 
adaptir,  azaptir  angreifen,  u.  (?,  denn  vgl.  die  unter 
2  ad-at-lo  gegebene,  weit  glaubhaftere  Ableitung) 
mittelbar  zu  altfrz.  a-atir  (Vb.  zu  dem  Adj.  ate), 
reizen  (eigentlich  jem.  in  die  Stimmung  versetzen, 
in  der  man  ihn  haben  will,  insbesondere  jem.  ärgern), 
vgl.  unten  aptns.J 

162)  [*id  +  iptns,  a,  um,  anstehend,  anmutig: 
ital.  adatto;  prov.  aduut,  azaut  gefällig,  anmutig, 
dav.  dasVb.  azautar.  —  Vgl.  Dz  615  azaut;  Grober, 
ALL  I  218.) 

163)  id-iquo,  -are,  anwässern;  ital.  adaequare 
wassern;  rum.  adäp,  ai,  at,  a,  tränken,  s.  Ch. 
apä;  prov.  adaigur,  azaigar;  span,  adaguar. 

164)  1.  [*ad-atlo,  -are  (v.  germ,  asatia,  fgoi.azeti 
st  n. ,  Annehmlichkeit,  vgl.  Kremer  in  Pauls  u. 
Braunes  Beitr.  VIII  439),  angenehm  machen,  dav. 
viell.  (s.  aber  unten  adjacens!  vgl.  Thomas  R  XXI 
608i,  ital.  adagiare,  agiare,  dav.  Vbsbst.  agio; 
prov.  aisar  (vgl.  Bartsch,  Z  I  76  Zeile  6  v.  oben, 
Raynouard,  LR  II  42'),  dav.  Vbsbst.  ais,  aise  m., 
Vbadj.  ais,  gleichen  Stammes  sind  wohl  auch  das 
Vb.  aizir,  aisir,  die  Substantiva  aizina,  aizimen-s, 
welche  Worte  sämtlich  den  Begriff  des  ,  bequem 
machen*  in  sich  tragen;  altfrz.  aaisier,  aisier, 
dav.  Vbsbst.  awe  f.,  neu  frz.  aise,  aisance  u.  dgl. ; 
cat.  aise;  ptg.  azo.  Vgl.  Mackel  64;  Bugge,  R 
IV  349,  u.  Grober.  ALL  I  242,  leiteten  aüe  etc. 
von  lat.  ansa  ab,  s.  unten  aalum.  —  Prov.  adaptir 
kann  mit  mat-<itiare  nicht  zusammenhängen,  vgl. 
oben  s.  r.] 

165)  2.  [*ad-at-lo,  -ire  iv.  altn.  Sbst.  at  n., 
Beillen,  Hetzen);  altfrz.  aatir,  anreizen, dav.  Vbsbst. 
aatie.  Vgl.  Dz  602  aatir;  Mackel  46  u.  156.  - 
Prov.  adaptir  hat  mit  *ad-atire  nichts  zu  schaffen, 
vgl.  oben  *adaptio.) 

166)  id-augeo,  -hu xi ,  -aoetom,  -ere,  vermehren ; 
ruin,  adaog,  adaosei,  adaos,  adaoge  (auch  nach 
der  A-  u.  J-Konj.  abgewandelt),  vgl.  Ch.  *.  p.; 
prov.  Part.  Perf.  azaut,  davon  ist  zu  unterscheiden 
das  Adj.  azaut  —  *adaptus,  vgl.  Nr.  162;  altfrz. 
aoire  (Perf.  aois)  —  *ad-aug[e]re. 

167)  |*id-bado  (u.  -badlo),  -ire;  ital.  abbajare, 
anbellen:  frz.  altfrz.  abaiier,  abayer,  neufrz.  aboyer, 
dav.  Vbsbst.  aboi.  Vgl.  Forster,  Z  V  96;  G.  Paris. 
R  X  444:  anders  Th.  42;  Dz  366  bajare  hielt  die 
Ableitung  von  *ad-baubare  für  möglich,  woraus  nber 
nur  abvuer  od.  abo(v)er  hätte  entstehen  können,  s. 
Förster  a.  a.  ü.  --)   S.  bado. 

168)  "id-bir-lfle-olo,  -ire  (mit  bar  =  bis  zu- 
sammengesetztes Dem.  vom  St.  lüc  leuchten);  mut- 
maßliches Grundwort  z.  ital.  abtmgtiare  blenden, 
wov.  die  Vbsbsttve  abtrngHo  u.  abbagfiore.  Vgl.  Dz 
355  bagliore:  Parodi,  R  XX VII  210,  ist  geneigt, 
die  Worte  von  "barius  f.  varius  abzuleiten. | 

169)  ('id-bibero,  -äre  =  ital.  abbeterare,  s. 

Mb«,] 

Kür  tints.  Lnt-rum.  Würterbucli. 


170i  Sd  bönära  (Idem;  dav.  durch  Zusammen- 
ziehung aus  ä  boa  fe  die  altptg.  Versicherungs- 
partikel bofe,  traun,  gewiß,  vgl.  Dz  433  hoff. 

171)  ['äd-bönlo,  -Ire,  verbessern  u.  *id-böuo, 
-Äre,  gutsagen,  bürgen:  ital.  abbonare,  abbonire; 
frz.  abonner  (wohl  aus  [donner,  ttcheter  etc.]  t\  bon 
gebildet),  vgl.  Dz  502  abonner;  span.  ptg.  abonar 
(ptg.  wohl  nur  das  Pt.  P.  P.  gebräuchlich,  vgl. 
Michaelis1  Wtb.j] 

172)  l'id-brigatus.  a,  am  iv.  kelt.  Stamm  •brigd, 
über  welchen  z.  vgl.  Th.  p.  50  brio);  prov.  abri- 
vat-z,  altfrz.  abriet  schnell,  eilfertig,  hastig;  per- 
sönliche Formen  der  Verben  ahrivar,  -er  sind  selten. 
Vgl.  Dz  58  brio;  Forster,  Z  V  99;  s.  auch  unten 
brlga.] 

*ad-eireülo,  -are  s.  2.  aa-seeto,  -are. 

173)  arab.  a'd-'dal'ah,  Grundstück;  cat.  span, 
ptg.  aldia  Dorf,  vgl.  Dz  418  s.  r.,-  Eg.  y  Yang. 
148)  (alddia). 

174)  arab.  ad-daltl  (v.  Vb.  dalla),  Wegweiser; 
span,  adalil,  -id,  ptg.  adail  Heerführer,  vgl.  Dz 
416  adalid;  Eg.  v  Yang.  44  ff. 

176)  arab.  nd-diraka  (vgl.  Eg.  y  Yang.  48),  Leder- 
schild; span,  adaraga,  adarga,  daragu,  Schild, 
dagegen  geht  span,  tarja,  ital.  targa,  prov.  ptg. 
tarja,  frz.  targe  auf  altn.  targa  (vgl.  Mackel  63) 
zurück,  dazu  das  Vb.  targar,  -er.  Vgl.  Dz  316  targa. 

176)  arab.  ad-darb  (Vgl.  Freitag  II  19*),  enger 
Weg.  dav.  span,  adarve,  der  Kranz  der  Mauer. 
Vgl.  Dz  415  adurte:  Eg.  y  Yang.  60. 

177)  Sd  -J-  de  -f-  In  -f  hörä,          hörls;  davon 

rum.  adineoard,  adineori,  Adv.,  bald,  vgl.  Ch.  oara. 

178)  mhd.  adel-ar,  edler  Aar  ivgl.  Kluge  «.  v.); 
Grundwort  z.  frz.  alerion  (d.  i.  aler-ion),  kleiner 
Adler  (jetzt  nur  ein  heraldischer  Ausdruck).  Vgl. 
Dz  505  uUrion. 

179)  id  +  de  -f  rninti]«];  diese  Wortverbindung 
scheint  die  Grundlage  des  span.  ptg.  Substantivs 
ademan  m.,  Haltung,  Gebärde  zu  sein,  welches 
sonst  von  dem  bask.  Vb.  adieman  „zu  verstehen 
geben*  abgeleitet  wird.  Vgl.  Dz  415  ademan.  Die 
Genusverschiedenheit  des  lat.  manus  u.  des  rom. 
Sbsts  ist  kein  unbedingter  Beweis  gegen  ihre  Ver- 
wandtschaft, zumal  da  es  sich  bei  ad  +  de  +  man{us) 
um  eine  ursprünglich  adverbial  aufgefaßte  Wort- 
verbindung bandelt.  Span,  desman  m.,  Unord- 
nung, dürfte  aus  de  ex  manu  entstanden  seiu;  ptg. 
ist  das  Verb  desmanar,  verwirren,  vorhanden. 

180)  id-deoso,  -äre  (v.  densus),  dicht  machen 
(vgl.  Aen.  X  432);  prov.  adesar;  altfrz.  adeser 
berühren,  aneinanderdrängen.  Dz  603  adeser  leitete 
das  Vb.  irrig  von  *adhnesar$  ab,  vgl.  dagegen 
G.  Paris,  R  IV  501.  Baist,  RF  I  133,  Gröber,  ALL 
I  235. 

18t)  ad  densOtn,  id  denidt;  dav.  rum.  ades, 
adesea,  Adv.,  häufig,  oft,  vgl.  Ch.  des  (p.  76). 

182)  id  +  de  +  rStro,  zurück,  rückwärts,  dav. 
ital.  addietro.    Vgl.  Dz  288  retro. 

183)  [*addepso  oder  addesso  (mit  offenem  e;  viell. 
aus  ad-[i\d-tpsu[m]  entstanden)  muli  nach  Gröbers 
überzeugenden  Bemerkungen,  ALL  I  236  u.  im 
Nachtrag  zu  Körting,  Lat.-rom.  Wtb.1  161  (vgl. 
auch  Förster  im  Gloss,  z.  A.  et  M.  *.  ades),  die 
Grundform  sein  zu  ital.  adesso,  sogleich;  rum. 
adin  (?);  rtr.  adis,  beinahe;  prov.  altlrz.,  cat. 
ade.*,  sogleich;  alt  span,  adieso.  Die  naheliegende 
Herleitung  aus  adipsum  wird  verboten  durch  die 
offene  Qualität  des  e,  welche  freilich  auch  be^* 
Ableitung  von  ad  id  ipsum  >l<irend  ist,  und 

das  d  im  Prov.,  Altfrz.  u.  Cat;  danach 
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184)  ad-dib 


206)  M.J-hano 
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I)z  129  esso  zu  berichtigen,  vgl.  aurh  P.  Meyer. 
R  VIII  16H.  Höchstens  dann  Holte  die  Ableitung 
von  ad  ipsunt  sich  rechtfertigen ,  wenn  man  an- 
nehmen wollte,  dal»  ad-pressum  =  apres  etc. 
analogisch  eingewirkt  habe.  Sehr  lebhaft  befür- 
wortet die  Ableitung  des  »desto  etr.  von  ad  ipsum 
Schuchardt,  Z  XV  240  (vgl.  auch  d'üvidio  in  Gro- 
bers  Grundriß  I  5<>H».  Ilrich  bringt,  Z  XVI  621, 
fragweise  die  Ableitung  adesso  =  ad  f\utn\-psu\m\ 
in  Vorschlag,  Nigra.  AG  XIV  209,  ad  de  ipsitm]. 

184)  arab.  ad-dib  (Freitag  II  78"),  Schakal;  span. 
adira  u.  adire,  Schakal;  ptg.  udibe,  Schakal.  Gold- 
wolf: frz.  adire  Schakal,  Zwergwolf.  Vgl.  Dz  415 
adira;  Eg.  y  Yang.  p.  66. 

18f>)  addictum  n.  (v.  *addicere\,  nach  Cornu. 
Ptg.  Gramm,  (in  Gröbers  Grundr.  I)  $  23.  Grund- 
wort zu  ptg.  eito,  vgl.  datregen  C.  Michaelis,  Frg. 
Et.  p.  17.    S.  oben  actum  u.  unten  ictua. 

180)  arab.  ad-dlflä.  Lorbeerbaum;  span.  ptg. 
adetfa.    Vgl   L)z  415  adelfa;  Eg.  y  Yang.  p.  54. 

1H7)  [*&d-dlrect!o,  -äre  (v.  directus),  wohin 
richten ;  ital.  addirizzare;  frz.  adresser,  dav.  Vbsbst. 
adresse.    Vgl.  Dz  272  rizzare.} 

188)  "ad-  direct  US,  a,  um  (Pt.  P.  P.  v.  dirigo\. 
geschickt;  ital.  addritto;  prov.  adrett;  frz.  altfrz. 
adrett,  neu  frz.  adroit;  cat.  adreyt(ament).  Vgl. 
Gröber,  ALL  1  230  (u.  218).  Von  *ad-dtrecte  viell. 
das  span.  ptg.  Adv.  udrede,  absichtlich,  sowie 
cat.  adretas,  richtig,  vorsatzlich,  vgl.  Dz  415  udrede. 
S.  unten  dlrigo. 

189)  lud -dive  Ii.  -seere,  hinzulernen;  neap,  ad- 
disiere,  vgl.  Mussafia,  Reg  s:ui.  102,  Salvioni,  p.  3.| 

190)  [ad -do,  -dull,  -du um.  -dere.  ist  von  einigen 
als  Grundwort  zu  ital.  a ndare  aufgestellt  worden. 
Näheres  darüber  sehe  man  unter  ambulo,  -arc] 

11(1)  ad-döno,  -äre,  hingeben:  ital.  ndonare; 
prov.  adonar;  frz.  adonner;  span.  adonarise). 
Vgl.  Dz  351  adonare. 

|*ad-dubbo  (v.  ultn.  dubba)  s.  'dubbo.j 

192)  äd-düeo,-  dQxi,  -düctum.  -dQcere,  heran- 
ITihren;  ital.  uddueo,  dussi,  dotto,  dune;  rum. 
aduc,  dusei,  dus,  duee,  vgl.  Gh.  due;  pro»,  adtie, 
dui,  dtttz ,  duire;  frz.  altfrz.  adui,  duis,  duit, 
duire;  span,  aducir  (veraltet,  wegen  der  Flexion 
».  dueo):  ptg.  aducir,  Metall  weich  u.  biegsam 
machen  (in  der  allen  Spr.  Pf.  3  Sg.  adusse,  Pt. 
aducho,  vgl.  Dz,  (Jr.  II  lil(i). 

193)  |*dd-dülc>0,  -are  (v.  dulcis),  mildem,  lin- 
dern; altfrz.  ttdouchirr,  über  diesen  Bedeutung 
Tobler  in  seinen  Anmerkungen  zu  Li  dis  dou  vrai 
aniel  p.  52  gehandelt  hat.) 

1941  üd  durum;  dav.  altspan.  adur,  Adv., 
schwer,  kaum,  daneben  aduras    Vgl.  Dz  415  adur. 

195)  äd-ß«,  -ii.  -it um,  Ire  soll  nach  Bianehi, 
Storia  delta  preposizione  a  etc.  (Firenze  18771.  p.  97, 
Grundwort  zu  ital.  andare  sein,  vgl.  dagegen 
Flechia.  AG  IV  869. 

190)  üdeps  (uleps),  ädipem  c  ,  Fett;  sard,  abile, 
bergam.  nlef,  vgl.  Mcyer-L.,  Z.  f.  6.  G.  1891 
p.  705 :  ALL  XI  03. 

197«  [*äd-e-r[i)*o,  -e-r|itjere,  aufrichten;  ital. 
udrrgere,  errichten.  Nach  Tobler  iVenet.  Cato, 
p.  33)  u.  Mussatia  (Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil. 
1883,  Juli)  soll  aderigere  G  rund  wort  z.  prov.  alt- 
frz. aerdre  sein,  s.  unten  adhaereo.  Vgl.  Grober, 
ALL  I  230.) 

198)  äd-esco,  -are,  heranfüllern;  sanl.  aiscai 
„imboccare*.  Salvioni,  Post.  p.  3. 

199)  id  -f-  furas;  ital.  affuori  (veraltet),  auller, 
ausgenommen;  rum.  afara,  draußen,  aulien,  vgl. 


Ch.  färä;  span,  afuera,  außerhalb.  Die 
rom.  Spr.  kennen  nur  das  Simplex  foras  u.  die 
Verbindung  de  -f  foras,  s.  unten  89.  vr. 

200)  [*ad  +  tract  üm  =  span,  afrecho  Kleie, 
galiz.  afreito.    Vgl.  Parodi.  R  XVII  52.) 

201)  id  fändum;  dav.  das  Adj.  ital.  affondo, 
tief  (auch  Subst.:  überschuldete  Lage):  rum.  afund, 
vgl.  Ch.  fund;  (cat.  fondo,  altspan.  fundo,  neu- 
span,  hondo,  ptg.  fundo). 

202)  |*&d-gutto,  -are  (v.  gutta)  =  span,  agotar, 
ausschöpfen,  dazu  das  Adj.  agotable.] 

2031  |*id  +  ffjrön-  (v.  gyms)  soll  nach  Dz  613 
Z.  1  v.  unten  der  vorauszusetzende  Typus  für  frz. 
ariron,  Ruderstange,  sein.] 

2i  41  äd-haereo,  -haesi,  •haesmn,  -ere  (f.  -ere), 
an  etwas  hangen,  ist  nach  Dz  503  Grundwort  zu 
prov.  altfrz.  a\h\erdre  (Präs.  Ind.  3  Sg.  aert, 
Pf.  3  Sg.  aerst,  Pt.  aers),  erfassen,  packen.  Tobler 
u.  Mussalia  dagegen  leiten  das  Vh.  v.  aderii)gere 
ab,  s.  oben  aderigo,  und  diese  Etymologie  dürfte, 
da  das  r  im  Pf.  u.  Pt.  von  aerdre  stammhaft  zu 
sein  scheint,  den  Vorzug  verdienen ;  die  Bedeutungs- 
entwicklung, hinsichtlich  welcher  Gröber,  ALL  I 
236,  ein  an  sich  sehr  gerechtfertigtes  Bedenken 
ausspricht,  dürfte  vielleicht  gewesen  sein :  aufrichten 
—  heben  packen.  Sehr  ansprechend  ist  Her- 
zogs Vermutung,  Z  XXVII  123,  dalS  adhaerere  u. 
aderigere  sich  gekreuzt  haben. 

rid-haeso,  -äre,  s.  oben  äd-deuso.) 

205)  (ad)  haue  böram  (oder  vielleicht,  wegen  der 
Qualität  des  o  in  encore,  banc  ad  horam)  ist  die 
wahrscheinliche  Grundlage  von  ital.  ancora,  frz. 
encore  (mit  offenem  o).  prov.  ancar.  Ist  dies 
richtig,  so  wird  man  wohl  auch  ital.  anche,  rum. 
fried,  altfrz.  anc  (in  der  Bedeutung  .noch,  auch*, 
im  Leodeg.  V.  159  u.  1S3)  auf  ad  hanc  [seil,  horam] 
zurückführen  müssen,  wobei  inbezug  auf  anche  u. 
inca  analogische  Anbildungen  an  che,  bezw.  an  die 
Adverbien  auf  -«  anzunehmen  sein  würden.  Vgl. 
d'Ovidio.  AG  IV  171  Anm.  Nichts  zu  schaffen  hat 
mit  anche  etc.  span,  ai'tn  (=  ad  unum).  Prov. 
u.  ultfrz.  anc,  ainc,  rtr.  ounc,  jemals,  dürften 
auf  ttmquam  zurückgehen,  vgl.  auch  AG  I  12.  Ober 
die  Etymologie  von  anche  etc.   vgl.  Dz  17  anche 

wo  auch  die  Ableitung  von  adhttc  für  möglich 
gehalten  wird,  was  Ch.  *.  inca  billigt  i;  Havet.  R 
VIII  93  \anche  —  atque,  acqtte,  vgl.  dagegen  Cha- 
baneau,  Rdlr  3  s.  II  77  |s.  auch  R  IX  156|).  vgl. 
auch  Grober,  ALL  1  241,  der  sich  für  *antque  = 
atque  ausspricht;  wegen  des  -ore  in  encore  vgl. 
Suchier.  Z  I  431  u.  III  149  {pre  =  *ha  hora,  Tgl. 
auch  Ascoli.  AG  VII  600).  G.  Paris.  R  VI  029  u.  VlI 
129,  u.  Cornu,  R  VI  381  u.  VII  358  (ore  =  ad  horam). 

206)  [*id-bano  u.  *ad-faiio,  -äre  (unbekannter 
Herkunft,  die  mehrfach  behauptete  Möglichkeit 
keltischen  l'rsprungs  bezweifelt  Tb.  p.  SO),  sich  ab- 
mühen, placken,  hart  arbeiten,  ist  das  mutmaßliche 
(i  rund  wort  z.  ital.  affannare,  bekümmern,  prov. 
afanar,  sich  abmühen,  altfrz.  ahaner,  das  Feld 
bestellen,  schwer  arbeiten,  span.  ptg.  afanar,  mit 
großer  Mühe  u.  unter  Sorgen  arbeiten.  Herkunft 
des  Wortes  aus  einem  interjektionalen  Ausrufe  der 
Ermattung  u.  Ermüdung  ,ahan*  ist  nicht  recht 
glaublich.  —  Vgl.  Dz  7  affanno;  Forster,  Z  VI 
111  oben.  Die  zu  dem  Vb.  gehörigen  Substantiv» 
sind:  ital.  affanno,  Kummer,  prov.  afans,  altfrz. 
ahan,  Plage,  Mühe  (aber  auch  Acker,  zu  bebauendes 
Land),  span.  ptg.  afan,  Kummer  (altspan.  auch 
afatiol.  —  Mit  lat.  afaniae,  a/annae  (s.  d.)  k 
diese  Worte  nichts  zu  tun  haben. J 


I~ 
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227)  *a>l-iitansuiu> 
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3J7>  *«d  -f-  ah«l.  hazjau,  heizen ;  i  I  a !.  agazzare, 
r-ift-D.  quälen;  frz.  agacer  (vermutlich  dem  Ital. 
tntlfhnfl,  welches  Vh.  auch  die  Bedeutung  .stumpf 
mjrbm  «Zähne.  Messer)4  angenommen,  wofür  a  1 1- 
Itl  wcier  gesagt  wurde.     VgL  Uz  8  aggazzare; 

hotel  f.  6«;  f.  (M.  bill  für  möglich,  dafl  aaekr 
-  ftrm.  az^fan,  ahd.  ezzen,  nhd.  iltzen,  sei):  Wedg- 
wood. R  VIII  435  isteilt  germ,  htrattjan,  wetzen,  als 
irnn-hvort  auf,  vgl.  dagegen  G.  Pari«,  R  VIII  436 
kmx  (iolloh  (Oimützi  vermutet  (nach  brieflicher 
WtHungi  das  Grundwort  zu  agacer  in  dem  griech. 
«;«j»r,  welches  z.  B.  bei  Aischylos,  Hiketides 
IOC,  auch  in  transitiver,  der  des  frz.  Verhs  sehr 
^kommender  Bedtg.  gebraucht  wird.  Thomas, 
K  XXVIII  169  u.  Mel.  p.  1,  nimmt  für  frz.  aacier 
il  «b«-n  in  Nr.  154a  gegebene  Ableitung  an  i  indem 
t  darauf  hinweist,  dal',  dentinm  aeie  stridere  |bei 
Ammian.  Marc.)  die  Bedeutung  „grinnr  des  dents" 
tu]*,  dal)  demnach  'ad-aeiare  sehr  wohl  zur  Be- 
ttung porter  nur  la  poind'  de»  dents"  kommen 
Linne  i. 

m  [*H  +  hlzz-ire  (r.  ahd.  hizzaf);  rietl. 
linmdwort  zu  ital.  adizzare,  aizzare,  anreizen, 
IxKien.  Vgl.  Dz  379  izzn;  Mackel  p.  100;  Forster 
l  Cht?,  as  2  esp.  9H04  u.  Elie  de  Gilles  1591. 
Bust.  Z  VI  427,  halt  ad-izznrr  für  entstanden  aus 
►iümii  zum  Antreiben  der  Hunde  verwandten  Natur- 
i»nt.  S.  unten  hetzen  u.  lilzzu. | 

«»)  id  ho  ram,  zur  Stunde,  jetzt,  gegenwärtig: 
ital.  a  ora,  prov.  aora,  aor,  (alt) frz.  aore  (mit 
«ff.  oi;  span,  ahora.  Vgl.  Dz  227  ora,  —  Nach 
G.Paris,  H  VI  629  u.  VII  129,  u.  Cornu,  R  VII  358 
st  auch  frz.  ore,  or  =  ad  hör a in,  vgl.  dagegen 
Surhier,  Z  I  431  u.  III  149.  Vgl.  endlich  Croher. 
ALL  III  140. 

210)  adhuc  (adhuc,  non  aduc,  App.  Probi  225) 
ban  nicht,  wie  [)z  17  anehe.  anzunehmen  geneigt 
**r,  Grundwort  zu  span,  «mm  ( —  ad  union)  u. 
"och  weniger  dasjenige  zu  ital.  anehe  etc.  ivgl. 
Nr.  2061  sein.] 

211i  idlllim  fidem;  dav.  altspan.  plg.  stufe, 
nlakj-,  alar,  Adv.,  fürwahr,  meiner  Treu,  vgl.  Dz 
416  alaft. 

2P2)  id  illim  hörain,  zu  jener  Stunde,  damals; 
dav.  ital.  allora;  frz.  alors. 

213)  idlmpleo,  -ere,  anfüllen;  ital.  adempiere; 
alt  frz.  aemplir;  prov.  azemplir:  vgl.  Mever-L.. 
Z.  f.  .,.  G.  1891  p.  766. 

213a)  ad  ipsfini  vgl.  oben  *addepsol  id  id 
ipHum,  vermutlich  Grundwort  zu  rum.  adin,  vgl. 
L'h.  din*. 

213b|  bulg.  aditl,  angeln:  davon  nach  Densu- 
!-ianu,  R  XXXIII  71,  das  gleichbed.  dacoruni. 
Hmiirr.  Unglaubhaft! 

214)  iditus.  um  (v.  ädlrt)  m.,  Zugang:  nach 
C.  Michaelis.  Mise.  124,  Grundwort  zu  ptg.  cito, 
evio,  heito,  heido ,  in  der  Volkssprache  aido,  Vor- 
raum vor  einem  Bauernhause.  Sard,  i'iidu;  ital. 
adiio,  Zugang;  irrig  fallt  Canello.  AG  III  35K, 
undito,  großer  Gang,  Vorhaus,  als  eine  Sebeideform 
zu  adito  auf., 

215)  idjieene  n.,  das  Anliegende,  die  Umgebung, 
der  Bezirk,  die  Örllichkeit,  der  (wohnliche]  Ort,  wird 
von  Thomas,  B  XXI  506.  in  Anlall  einer  Vermutung 
Daxmesteters  als  Grundwort  zu  prov.  aize,  alt- 
frz.  noise,  neufrz.  aist  aufgestellt.  So  seltsam  diese 
Ableitung  auch  erscheinen  mag,  so  ist  sie  von  Th. 
doch  gut  begründet  und  glaubhaft  gemacht  worden; 
das  ital.  agio  hat  Th.   freilich  unberücksichtigt 

S.  oben  ad-atio  u.  unten  atrium.  Aul 


altfrz.  naisance, 
Vgl.  Cohn,  Herrigs 


den    Plur.    adjacentia  scheint 
neufrz.  aisance  zurückzugehen. 
Archiv,  Bd  103  p.  223. 

216)  *id-j8eto,  -ire  (v.  adjicere',  zuwerfen;  r  u  in. 
a'iept,  ai,  at,  a,  werten,  richten,  erreichen,  finden, 
vgl.  Gh.  *.  r.  —  S.  unten  ejecto. 

217)  *ad-jejttninm,  n.;  rum.  ajun  m,  PI.  aju- 
nuri  f..  Tag  vor  dem  Fasttage,  vgl.  Ch.  s.  r. 

218)  •ad-  ja  jOno,  -ire  ( für  adjej.);  rum.  ajun, 
ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  ajun;  span,  agunar,  fasten.  Die 
übrigen  rom.  Spr.  brauchen  das  Simplex  (jr]jiino, 
w.  in.  s.  Vgl.  G.  Paris,  B  VIII  95;  Gröber,  ALI. 
III  141.  setzt  rum.  ajuna,  span,  agunar  —  *Ja- 
junare  an.  s.  unten  "jäjuno. 

219)  *id-jügo,  -ire,  hu  Joch  spannen,  =  ital. 
"99'ognre,  vgl.  Salvioni.  Post.  p.  3. 

220t  id-jüngo,  -jünxl,  -jünetum,  -ere,  hinzu- 
fügen :  i  t  a  1.  aggiungo  u.  -gno,  aggiunsi.  aggiunto, 
aggiungere  od.  -gnere;  rum.  ajung,  junsei,  juns, 
junge,  vgl.  Ch.  r.;  frz.  altfrz.  ajoing,  joins, 
joint,  joindre,  neulrz.  adjoindre,  joignis,  joint, 
joindre;  span,  adjungir. 

221)  id-JutO.  -ire  (v.  adjuro),  helfen;  ital. 
ajutare  u.  aitare  (Pt.  P.  ajutante  .che  ajuta", 
aitante  „vignroso*.  vgl.  Canello,  AG  III  33l):  rum. 
ajut,  ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  s.  r.;  rtr  ajiidar,  adU)iUler, 
vgl,  Ulrich,  Gloss,  z.  Chrest.  II;  prov.  adjudar, 
ajudar,  aidar,  aizar;  frz.  aidier,  vgl.  Ha  vet,  R 
VI  323,  aider,  über  die  altfrz.  Konj.  des  Verbs 
vgl.  Cornu,  B  VII  420;  der  altfrz.  Imperativ  ofr, 
age  wurde  interjeklional  gebraucht,  vgl.  Dz  515 
age;  cat.  ajudar;  span,  agudar;  ptg.  ajudar. 
Trier  (in  „det  philologisk-historiske  Samfunds  Min- 
deskrift  in  Anledning  af  dels  26  aarige  Virksomhed*, 
Kopenhagen  1H79,  p.  220)  wollte  frz.  aidier  v. 
agitare  ableiten,  vgl.  G.  Paris.  B  IX  174.  —  Vgl. 
udjQtÜs. 

222)  idjfltäs,  -am  m.  (v.  adjuro),  Hilfe:  ital. 
ajuto  (daneben  das  Vlwbst.  alta).  Die  übrigen  rom. 
Spr.  brauchen  nur  weibliche  Verbalsubstantive: 
prov.  ajuda,  ahm,  altfrz.  adiudha  (in  den  Eiden), 
aiude,  aüe,  ote,  neufrz.  aitie  (in  aide-iie-eamp  auch 
inbezug  auf  männliche  Personen  gebraucht),  span. 
aguda,  ptg.  ajuda.  Vgl.  Dz  10  ajuto.  Vgl.  Berger 
s.  r.  adjutorie. 

•äd-Jüxto,  -ire  s.  Jüxto. 

223)  id  litis,  zur  Seite:  ital.  ailato.  Im  Rum. 
besteht  ein  Vb.  alaturez,  ai,  at,  a,  nebeneinander- 
stellen, gleichsam  *allaterare,  vgl.  Ch.  lat. 

224)  'ml -Ii ni Italiens,  a,  um  (v.  limes),  angren- 
zend, mutmaßliches  Grundwort  z.  span,  alitlano, 
angrenzend,  auch  Sbst.  „ Grenze".  Vgl.  Dz  418 
aledano,  wo  mit  Recht  die  Herleitung  aus  angeblich 
bask,  "aldedano  (v.  aldra,  Nachbarschaft,  u.  Prap. 
dano)  abgewiesen  wird.  Pidal.  R  XXIX  335.  verwirft 
die  Diezsche  Ableitung  und  stellt  *alatanru#  (von 
lat hs)  als  Grundwort  auf,  welche  Annahme  auch 
nicht  frei  von  Bedenken  ist.  da  von  latus  (lateris) 
nicht  wohl  lataneas,  sondern  nur  *lateraneus  ab- 
geleitet werden  konnte. 

225)  *id-liTeo,  -ere,  bezw.  •ad-llrlo,  -Ire 
ital.  alliMirr,  erblassen,  vgl.  d'Üvidio,  AG  XIII 
383. 

226)  *id-löpitas,  Mtus  llttpus),  hungrig  wie 
ein  Wolf;  ital.  allupato,  heinhungrig  (ailuparsi, 
heißhungrig  werden  :  frz.  allouri  (s'altoncirj,  vgl. 
Cohn,  Suftlxw.  186  Anm. 

227)  i*äd-mänsöno,  -ire  (v.  mansus).  voraus- 
zusetzender Typus  f.  neap,  ainmasonarisi),  nach 
Hause  gehen,  sich  zur  Ruhe  begeben;  in  demselben 
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228)  *äd-manvio 


245)  *ftd-mörso 
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Dial,  ist  auch  das  Sbst.  ammasomäuro,  Hühnerstall, 
vorhanden.    Vgl.  Flechia,  Mise.  205.] 

228)  [*Id-manTW,  -Ire  (v.  got.  manvjan,  zube- 
reiten); prov.  amanvir,  -oir;  alt  frz.  amanerir, 
bereit  sein;  besonders  üblich  ist  das  Pt.  Prät.  in  der 
Bedeutung  .bereit,  hitzig".   Vgl.  Dz  633  manerir.} 

229)  [*Sd-mSfitico, -äre, zerreiben  (nicht  .kauen * ) ; 
rum.  amestse,  ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  meat  er.  Vgl.  da- 
gegen Densusianu,  R  XXXIII  71.  wo  mit  Recht 
das  Wort  auf  *admirticare  zurückgeführt  wird. 
S.  mlxtlco. 

230)  *id-mät-ü-o,  -Ire(v.  alUi.  Xb.mata,  atzen), 
mit  Speise  anlocken,  vgl.  lat.  ad-escare,  ist  nach 
Dz  506  das  Grundwort  zu  frz.  amadouer,  liebkosen, 
wozu  Vbsbst.  amadou,  Zunder  (erst  seit  1740  in 
dem  Diet,  de  l'Ac).  Mackel  p.  48  erklärt,  daß  er 
gegen  Diez"  Annahme  nichts  einzuwenden  habe,  es 
sei  denn  das  Herabsinken  von  /  zu  d,  was  wohl  bei 

ot.,  aber  nicht  mehr  bei  altn.  t  geschehen  könne. 
"  ichtiger  aber  ist,  da»  bei  Diez'  Hypothese  das 
-ou  rätselhaft  bleibt,  denn  es  läßt  sich  weder  wie 
das  ou  in  cranouir  laus  Pf.  etanui)  noch  wie  das 
oi<  in  ba-fou-er  —  *bisfaaare  v.  fagtus  (vgl.  Tobler, 
Z  X  677)  erklären.  Es  war  deshalb  sehr  berech- 
tigt, daß  von  Suchier  u.  Tobler  neue  Herleitun^en 
des  Wortes  versucht  wurden.  Ersterer  (im  Lit. 
Zentralbl.  1884,  Nr.  60)  nahm  südfrz.  amadour  = 
amator-em,  dessen  r  in  Languedoc  verstummt,  als 
Grundwort  an,  was  ohne  Zweifel  ein  Fehlgriff 
war.  Tobler  dagegen  (Z  X  676)  ging  von  nie. 
amidouler  aus  u.  erblickte  darin  ein  aus  der  Ver- 
bindung ami  doiur  hervorgegangenes  Verb,  dessen 
eigentliche  Bedeutung  also  sein  würde  „jemand 
als  seinen  ami  tloux  bezeichnen  u.  behandeln* : 
bezüglich  des  -/-  würde  amidouler  zu  ami  dou'x] 
äußerlich  sich  verhalten,  wie  soüler  zu  «orif/j,  cou- 
couler  zu  coueou,  in  Wirklichkeit  freilich  bestände 
die  bedeutsame  Verschiedenheit,  da»  in  soüler  u. 
coucouler  das  /  stammhaft  ist,  während  es  in  ami- 
douler eingeschoben  sein  würde.  Das  i  der  zweiten 
Silbe  konnte,  meint  T.,  einem  a  leicht  weichen, 
nachdem  einmal  die  Herkunft  des  Ausdrucks  aus 
der  Erinnerung  geschwunden  war.  (Hiergegen  läßt 
sich  aber  einwenden,  da»  ein  Grund  lür  diesen 
Vokalwechsel  gar  nicht  ersichtlich  ist.)  Ist  die 
geistreiche  Vermutung  Toblers  richtig,  so  wäre 
am.  formal  u.  begrifflich  eine  ähnliche  Verbindung, 
wie  es  viell.  ital.  ammiccare  ist,  s.  unten  ad  me, 
care.  —  Wahrscheinlich  ist  amadouer  von  amadou 
abgeleitet,  letzteres  aber  (viell.  mit  Anlehnung  an 
prov.  amadour  —  lat.  amattirem)  von  dem  ur- 
sprünglich arabischen  Sbst.  amandouri,  Art  ägyp- 
tischer Baumwolle.  Der  Bedeutungsübergang  von 
.Baumwolle*  zu  „Zunder"  ergibt  sich  leicht.  Die 
ursprüngliche  Bedeutung  von  amadouer  aber  würde 
sein  .in  Baumwolle  einpacken,  sorglich  verwahren", 
also  „verhätscheln". 

231)  (Ä(d  me  (dafür  ital.  mi),  eirSl  Aus  dieser 
Verbindnng  scheint  das  ital.  Verb  ammiccare, 
(heran)winken,  sich  entwickelt  zu  haben,  Ein  un- 
gefähres Analogon  zu  dieser  Bildung  würde  frz. 
amidotder  sein,  wenn  man  Toblers  Berleitung  (s.  Z 
X  576,  vgl.  oben  ad-mat-u-o)  annehmen  darf.  Gruber, 
Mise.  39,  erklärte  das  Verbum  aus  ad  me  i  —  ammi) 
+  Sutfix  -[i]care,  vgl.  frz.  tutoyer.  Die  Herleitung 
von  amm.  aus  lat.  ad-micarc  hatte  bereits  Dz  :<:>2 
*.  f.  zurückgewiesen.] 

232)  ad-meiisurutus,  a,  um  (v.  mensural  ge- 
mäßigt; dav.  rum.  umasurat,  vgl.  Ch.  masura; 
prov.  amezuratz. 


233)  id  mentem  hibeo,  -ere,  in  Erinnerung 
haben;  dav.  prov.  amentaver,  alt  frz.  a  men  t er  oir 
u.  amentoirre,  in  Erinnerung  bringen,  erwähnen, 
also  mit  auffälligem  Übertritt  zu  kausativer  Be- 
deutung.   Vgl.  Dz  209  mentar. 

234)  *äd-mento,  -are,  in  Erinnerung  bringen; 
ital.  ammentare;  altptg.  amentar.  Vgl.  Dz  209 
mentar. 

235)  'ad-m.  rcmlo,  -ir«  (v.  merenda),  davon 
rum.  amerindez,  ai,  at,  a,  mit  Lebensmitteln  ver- 
sehen, verzehren,  vgl.  Ch.  merindä. 

236)  *fid-meto,  «Ire  (v.  meta),  nach  einem  Ziele 
richten;  dav.  alt  frz.  amoiier,  worüber  Tobler  z. 
Li  dis  dou  vrai  aniel  p.  24  eingehender  gehandelt 
hat.  Scheler  leitete  das  Wort  fälschlich  von  neupic. 
amer  —  altfrz.  earner  ab. 

237)  (*5d-minät Tätor,  -örem  (v.  minari).  Be- 
droher, dav.  span,  umenazador;  (eine  ähnliche  auf 
*adminitare  Is.  d.]  zurückgehende  Bildung  ist  rum. 
ameninftUor,  amerinfätor).] 

238)  i'üd-mfnlto,  -are  u.  'id-mfnltfo,  -Ire 
(v.  minari;.  androhen:  rum.  ameninf,  amerinf,  ai, 
at,  a,  vgl.  Ch.  min;  alt  cat.  ammassar;  span. 
amrnazar.\ 

239)  id  minus,  dav.  span,  ame'n  (de),  abgesehen 
davon,  ausgenommen,  vgl.  Dz  422  amtn. 

240)  id  nn  n  fit  um:  dnv.  rum.  amarunt,  Adj. 
u.  Sbst,  zerkleinert,  einzeln,  Einzelheit,  vgl.  Ch. 
marunt. 

241)  ädmissärnis.  arinissarius,  -um  (v.  adtnitto) 
m.,  Zuchthengst.  Beschäler;  rum.  armäaar,  vgl. 
Ch.  s.  v. 

admixtico,  -are,  s.  mlxtieo. 
*äd-mole8to,  -arc.  s.  ad-monesto. 

242)  ad-möneo,  -nrönQT,  - H um.  -ere,  ermahnen, 
wohl  nur  im  ital.  ammonire  (vgl.  Salvion i.  Post. 
3(2571)  u.  im  rtr.  admonrr,  volkstümlich  admuni, 
erhalten,  vgl.  Gartner,  Gr.  §  155  S.  128. 

243)  j*ad-mönest o,  -ire  (von  dem Pt.P.  'monestus 
zu  monere;  über  die  Partizipialbildungen  auf  -estus 
hat  Ascoli,  AG  IV  393.  eingebend  u.  scharfsinnig 
gehandelt,  nachdem  er  die  Frage  schon  früher 
mehrfach  gestreirt  hatte,  AG  I  402,  406,  409,  415. 
419  etc.,  II  405  unten;  kurz  zusammengefaßt  hat 
Ascolis  Ansicht  Mussafia.  7.  III  270  Anm.  1,  unter 
Vorausschickung  einiger  Bemerkungen ,  deren  er 
auch  in  seinem  Beitrag  zur  Kunde  nordital.  Mund- 
arten p.  21  gegeben  hat;  vgl.  auch  Böhmer,  RSt 
III  78.  Ulrichs  R  VIII  264  gegebene  Erklärung 
der  betr.  Bildung  ist  unhaltbar),  ermahnen;  prov. 
amonestar;  frz.  (altfrz.)  amonester,  dazu  Vhsbst 
matteste,  monneste,  Warnung,  vgl.  G.  Paris.  R  VIII 
264;  neu  frz.  admone'ter,  einen  Verweis  erteilen; 
span,  amonestar;  plg.  amoestar.  Vgl.  Dz  16 
amonestar.  —  Cornu  wollte  das  Wort  zuerst,  R  III 
377,  v.  *admolestare,  später.  R  VII  365,  v.  *ad- 
mofiesture  herleiten :  da  jedoch  die  Annahme  eines 
Ptc.'s  *monestus  durchaus  zulässig  ist,  so  liegt  kein 
Grund  vor,  die  nächstliegende  Ableitung  zu  be- 
streiten. 

244)  *id-mörsa  (n.  pl.  des  Part.  Perf.  *admcrsus, 
angebissen),  angebissene  Dinjre ,  Anbisse;  frz. 
amorce,  Köder  (das  c  ist  Bezeichnimg  des  stimm- 
tonlosen «,  vgl.  mice,  sauce  —  salsa). 

245)  [*ad-mörso,  -ire  (v.  morsus,  Gebiß),  gleich- 
sam das  Gebiii.  die  Schnauze  an  etwas  legen, 
etwas  beschnüffeln,  gaffen ;  dieses  Vb.  soll  nach  Dz 
220  das  Grundwort  zu  frz.  amuser  sein,  es  ist 
jedoch  diese  Vermutung  als  durchaus  unhaltbar 
abzulehnen.     Ammer  ist  Konipos.  zu  muser,  u. 
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246)  *ad  mörsfis 


274)  äd  +  tiim-ce 
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dieses  setzt  ein  frz.  *mua  (=  ital.  mmo),  laL  *müsus 
voraus.  Das  lat.  *mnsus  aber,  auf  welches  auch 
fr.  muten  u  =  *müsellus  zurückweist,  muß  .Mund, 
Maul,  Schnauze*  bedeutet  haben  u.  irgendwie  in 
Zusammenhang  stehen  mit  müt'tre,  müssäre. 
(Eine  etwas  andere  Erklärung  ist  unter  Nr.  6411 
gegeben.) 

246)  *Id-mörsÜ8  (f.  admörsus)  -am  (v.  admordeo) 
m.,  das  Anbeißen,  davon  span,  almuerzo,  der  An- 
biß, das  Frühstück  (al-  also  —  ad  u.  nicht  —  arab. 
Artikel),  dazu  das  Vb.  almorzar;  ptg.  almo{r)co. 
Vgl  Dz  421  almuerzo.   S.  unten  dlsjejuno. 

247)  '  'id-mörtico,  -äre,  *id-mörtio,  -Ire-  u. 
•Ire,  *  äd  -  m  ort  laco,  -Ore.  "  ad  -  ni  o  rt  o,  -ire  (v.  morn), 
ertöten;  ital.  ammorti-re ;  -tare,  -tare;  rum  amor- 
fete,  ii,  it,  i,  vgl.  Ch.  mor;  pro  v.  atnortir,  -ar, 
amoriezir;  frz.  amortir;  span,  amortir,  amortecer 
(daneben  amortiguar,  span.  Sonderbildung,  welche 
nicht  —  'mortifkare  angesetzt  werden  darf),  -izar; 
ptg.  amoriiear,  amortecer.] 

248)  [gleicbs.  *Sd-mÖvItino,  -ire  (v.  *mi>rUus  f. 
malus),  in  Erregung  bringen,  aufregen,  aulhetzen; 
ital.  ammutinare,  aufwiegeln;  span,  amotinur. 
Vgl.  Dz  635»  meute.) 

249)  *ad-inüti<i.  -Ire  (v.  mutus),  verstummen, 
zum  Verstummen  bringen;  ital.  ammutire;  rum. 
amutesc,  ii,  it,  i.J 

260)  id  nöctem,  dav.  alt  frz.  (aber  auch  in  neu- 
frz.  Mundarten,  namentlich  in  der  normannischen, 
noch  gebräuchlich)  anuit.  diese  Nacht,  heute,  vgl. 
G.  Paris,  R  VI  629,  u.  P.  Meyer.  R  IX  168,  na- 
mentlich aber  Espagne,  Rev.  des  lang.  rom.  3  8. 
II  166,  wo  besonders  auf  die  Bedeutung  .heute* 
des  Wortes  eingegangen  u.  dieselbe  erklart  wird. 
Suchier,  Z  1  131.  setzte  a.  —  *hu  nocte  an,  vgl. 
dagegen  G.  Paris  a.  a.  0.;  span,  anoehe;  ptg. 
ih\ontem,  gestern,  vgl.  Cornu,  R  XI  91. 

*ad-nöetn  s.  *nÖeto. 

251)  *id-öceo,  -ire,  egtren;  dav.  span,  ahuecar, 
die  Erdschollen  zerschlagen,  aushöhlen,  vgl.  Dz  460 
hueco. 

252)  *Id-6cülo,  -Ire,  anschauen;  \la\.adocchiare; 
span,  aojar;  ptg.  olhar,  vgl.  Cornu,  R  XI  90. 

262a)  »adnötitö,  -ire  kennen  lernen  (vgl.  <•«#•- 
titare  von  cantare).  mittelsard.  annoditare  .cono- 
scSre  alquanto*.    Vgl.  Nigra,  AG  XV  481. 

263)  adopero.  -ire  (f.  adoperari),  verrichten: 
rtr.  durrar,  vgl.  Meyer-L,  Z.  K  ö.  G.  1891  p.  765. 

264»  adoino,  -Ire,  schmücken;  ital.  adornare; 
prov.  atomar;  altfrz.  aourner. 

265)  idöro,  -ire,  anbeten;  ital.  adorare;  alt- 
frz. aourer;  neufrz.  adorer. 

266)  id  4-  pect  us.  davon  ital.  appetto,  gegen- 
über, dazu  das  Vb.  apprttare,  widerstehen,  vgl.  Dz 
393  rimpetto. 

267)  id  +  post  —  rum.  apoi,  dann,  vgl.  Ch.  s.  c. 
id  +  pressum  s.  appressnni. 

258)  id  +  prop*-  —  rum.  aproape,  nahebei;  alt- 
frz. apruef  (aneb  altilal.  aprow),  vgl.  Gröber, 
ALL  II  103  Z.  1  v.  u. 

269)  (idqnisitio,-önem/.,  der  Erwerb  (beiCassian 
Conl.  24,  13,  3,  vgl.  Petschenig,  ALL  V  138);  ital. 
aequititione.] 

260)  id  +  qnSd  =  rum.  adeca,  nämlich,  vgl. 
Ch.  eä. 

260a)  *id-ridico,  -ire,  Wurzel  fassen:  span. 
arraigar;  ptg.  arreigar;  frz.  arraeher,  ausreißen, 
ist  =  ab-radicare,  vgl.  Miodoriski,  Anzg.  f.  idg. 
Spr.  etc.  Bd.  II  S.  32,  s.  auch  oben  Nr.  44. 


261)  [*ad-rftmio,  -Ire  (v.  andrfränk.  ra»\jan  =  got. 
hramjan,  altn.  hremma);  davon  altfrz.  prov. 
ar{r)amir,  ramir,  zusichern,  bestimmen,  vgl.  Dz  609 
aramir,  Mackel  46  u.  136,  vgl.  auch  Thevenin. 
Mem.  de  la  soc.  de  ling,  de  Paris  II  222  (vgl.  R 
III  124).] 

262)  gleichs.  *ad-rätiöno,  -ire  (v.  ratio);  davon 
altfrz.  (araisoner),  araisnier,  anreden,  vgl.  Grober, 
ALL  I  243;  über  die  Konjugation  dieses  Verbs  vgl. 
Cornu,  R  VII  420.) 

263)  id  +  rttro  =  (ital.  addietro),  modenesisch 
adrfe,  vgl.  Flechia,  AC  II  6  f.;  prov.  areire,  frz. 
arriere  hinter;  ptg.  (das  abgel.  Vb.  arredar  ent- 
fernen, dav.  das  Postverbale  arreda  Entfernung, 
auch  interjektional  gehraucht:  .hinweg,  fort!',  ar- 
redio  (gleichs.  *ad-retrwus\  entfernt,  vgl.  altspan. 
radio,  s.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  54),  vgl.  Dz  268 
retro. 

264)  [*äd-re-Üneo  (uncus)  =  (?)  cat.  arronsar 
krümmen,  vgl.  Parodi,  R  XVII  63.] 

id-rfpo,  -are  s.  arrlpo,  -ire. 
266)  *ad-rümo,  Ire;  lomb.  rüma,  vgl.  AG  IX 
208.  Salvioni,  Post.  p.  3. 

266)  [gleichs.  *id-rütfibo,  -ire  fv.  riiiuba,  Ver- 
wirrung, Varr.  sat.  Men.  488),  ist  nach  Storm,  R 
V  165,  das  Grundwort  zu  span,  alborotar,  ver- 
wirren, sturen,  davon  das  Vbsbst.  alboroto,  ptg. 
alvoroto.  Dz  417  führt  das  Wort  zwar  auf,  be- 
merkt aber  nur,  daß  nach  Engelmann  dasselbe  aus 
dem  Arab,  nicht  nachweislich  sei.  Cher  span,  al- 
—  lat.  ad  vgl.  oben  admorsus  =  almuerzo.  — 
Behrens,  Metath.  p.  64,  stellt  alborotar  mit  ital. 
alberare,  span,  arbolar,  frz.  arborer  zusammen. J 

267)  id  -f  sitis,  zur  Genüge,  =  ital.  asrni 
(=  ad  -f  *a(t]  -+-  angefügtes  adverbiales  i  nach 
Analogie  von  avanti,  anzi,  poi  etc.);  prov.  assatt; 
frz.  ästet;  altspan.  alt  ptg.  asaz,  ansät,  vgl.  Dz 
29  astai.  Im  neueren  Span.  u.  Ptg.  wird  das  Wort 
durch  bastantemente  ersetzt.  Vgl.  auch  Gröber, 
ALL  III  521  unter  magis. 

268)  id  slgui,  viell.  =  ptg.  asinha  (auf  den 
Winkl,  sogleich,  schnell,  vgl.  Dz  427  asinha. 

261»)  id  -f  supra  —  rum.  asupra,  über,  vgl.  Ch. 
s.  p.  Die  übrigen  rom.  Spr.  brauchen  das  einfache 
supra. 

269a)  ad  -f  sursum,  in  die  Höhe,  empor;  dav. 
nach  Pidal,  R  2!>,  339  span,  azuzar  aufhetzen. 

270)  id  +  tintüm,  viell.  =  rum.  aldt,  Adv.,  vgl. 
Ch.  s.  v. ;  möglicherweise  gehört  auch  altspan. 
atanto  hierher,  nicht  aber  haben  wahrscheinlich 
mit  ad  tantum  zu  schaffen  prov.  aitant,  altfrz. 
itant.    Vgl.  Dz  111  cotanto. 

271)  id  -+-  tenia,  bis,  =  altspan.  atänet,  ptg. 
atem,  ate',  vgl.  Dz  490  te.  —  Dz  491  Uno  hält  für 
möglich,  daß  aus  adtenus  das  ptg.  Vb.  atinar, 
zielen,  das  Rechte  treffen  (wozu  das  Vbsbst.  *atino, 
tino,  richtiges  Urteil,  Verstand)  sich  entwickelt  habe. 

*id-titÜlo,  -ire  s.  at-titülo. 

272)  id  4"  trina  =  prov.  span,  ptg.  atrat, 
vgl.  Dz  326  tras. 

278)  id  +  trinsietfim,  in  -  triaaicto  (v.  trans- 
igo,  durchtreiben,  durchstoßen):  davon  nach  Diez* 
(671  entresait)  überaus  scharfsinniger  Vermutung 
die  Adverbien  prov.  atrasag,  atrazag  (altfrz. 
entresait),  unverzüglich,  sofort,  gewiß,  sicher. 

274)  (id  -f  tum-c$  —  tfinc  \adtune  ist  belegt, 
vgl.  Miodoriski.  Anzg.  f.  idg.  Spr.  II  31).  Nach 
gewöhnlicher  Annahme  gehen  auf  ad  -f  tunc  zurück 
rum.  atunci,  prov.  adonc,  altlrz.  adonc,  adont  etc. 
In  Wirklichkeit  dürfte  dies  aber  nur  bezüglich  des 
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275)  idttlter 
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rum  Advs.  der  Fall  sein,  die  entsprechenden  Formen 
der  anderen  Sprachen  aher,  einschheUhch  der  mit 
d  anlautenden,  dürften  auf  dom  e,  bezw.  ad  +  donec 
(s.  oben  donigue)  heruhen.] 

"75)  adülter,  -um  m.  (ulter  =  alter,  vgl.  Vanicek 
I  66  u.  Walde  *.  v.)  m.,  Ehebrecher;  altital. 
„ro//crolueuital.  adultero),  Ehebrecher;  rum.  votru, 
Kuppler,  vgl.  Ch.  ».  v.:  prov.  «ron/frc,  ritou/rc, 
.o,aoultre,  Bastard;  altfrz.  «on/rf,  Bastard,  dazu 
das  Fem.  atultere  [vgl.  Berger  s.  v.]  u.  aroultre- 
resse,  vgl.  Tobler  bei  Leser  p.  73;  span  u.  ptg 
„rfM/*ro,  Ehebrecher  u.  ejwbrecliensch.  _\  gl.  I  * 
616  aroutre;  G.  Paris,  B  X  6t  u.  Will  59,.  setzte 
für  das  Frz.  mit  Recht  *abulter  an. 

276)  adöltSrium  «.,  Ehebruch;  alt  frz.  uvo(u)l- 
tit'i' 

"771  |»id-Ümbrio,  -Ire  (v.  umbra),  beschatten, 
"rum.  adumbrete,  ii,  it,  i,  vgl.  Ch.  u,nbra.\ 
278»   ädutnbro,  ire,   beschatten;   ital.  adom- 
brare;  prov.  azombrar;  allfrz.  aombrer. 

279)  idünco,  -ire,  krummen;  lucch,  tumeare. 

280)  läd-unctts,  a,  um  <v.  unch«),  krumm,  ein- 
gebogen: ital.  adunco;  rum.  «diric,  dav.  das  Vb 
adincesc,  ii,  it,  i,  vgl.  Ch.  s.  v.;  span.  ptg.  funCO.} 

281)  id-ünö.  -are  (v.  unus),  vereinigen.  Im  alten 
Ital  Prov.  Span.  Cat.  aunar,  in  den  neueren 
Sprachen,  auch  im  Bum.,  nur  als  gel.  W.  adunar, 
rum.  nrfwi,  ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  un. 

282)  id  uufini,  dav.  span,  um», noch, auch.  Dz  i 
anche  wollte  das  Wort  von  adhuc  ahleiten. 

"83)  ftd  vallem  (Quantität  des  n  zweifelhaft,  s 
Marx   ffl//i*l    =   prov.   «ra/,  W/i;   frz.  aval, 

hinab.  _  . 

28»)  ['id-Tallo,  -ire  (v.  ra//»"s,  Quantität  des  n  in 
p.  zweifelhaft,  s.  Marx  ».  r.).  hinabsteigen,  -  frz. 
«r«/«-,  hinabsteigen,  -schlingen  Vielleicht  Ab- 
leitungen v.  avaler  sind  die  Sbst.  arofcmtfc,  am- 
lanche,  Lawine,  u.  arulaitwn,  Gieübach;  ital.  prov. 
lavanca,  frz.  lavange,  -che  dagegen  dürften  zu 
Vabina  (s.  d.i  geboren  u.  zugleich  un  das  Vb.  furore 
sich  angelehnt  haben.  Vgl.  Dz  513  anlange; 
Behrens,  Metath.  p.  M.]  -  V.»n  ovaler  ist  abge- 
leitet frz.  avalis,  avalies,  eine  Art  Schafwolle.  Vgl. 
Thomas.  Mel.  24. 

285)  id-vectö,  ire  (v.  reho),  zulahren.  =  W 
ital.  arettare,  ,saltare,  passare*,  vgl  Caix,  St.  1/4. 

ädveniens.  -tera  (v.  advenio),  s.  wl-veno. 

286)  id-venio,  -venl,  -ventum,  -venire,  an- 1 
herankommen;  ital.  avvenire  i die  koiijug  sehe 
man  bei  venia),  geschehen,  vorkommen:  dt .  sg. 
Präs.  Konj.  avregna  -f  c*c  -  aveegnaeche  Kon- 
iunkl.,  obgleich;  der  Inf.  auch  Subst.  „Zukunft  ; 
nrov.  aivmV  (Konj.  s.  bei  rroio),  ankommen,  ge- 
langen, geschehen.  PI.  Pr.  rinne«-*,  zukommend, 
anstandig.  artig,  vgl.  Dz  51t  avenant;  frz.  subst. 
Inf  acenir,  Zukunft,  adj.  Part.  Pr.  avenanl,  gezie- 
inend  —  In  seiner  ursprünglichen  Bedeutung  ist 
adrenire  .lurch  'arripare  (s.  d.)  frz.  arrive,-  etc.. 
lungere  lital.  giungere)  u.  plieare  (span.  //'?«>•,  ptg. 
chegar\  verdrängt  worden. 

287)  1.  *id-vento,  -are  (v.  rentus),  dem  Winde 
preisgeben,  lüften;  ital.  awentare,  werfen:  mm. 
atint,  ai,  at,  a,  red.  Vb.  sich  flüchten.  Vgl  O». 
vinf  span,  aventarise),  fliehen  (vom  Niehl:  ptg- 
mentor,  lüften,  wittern.    Vgl.  Dz  354  avrentare. 

28M)  2  id-vento,  -äre  (v.  advenio),  ankommen; 
ital".  av'entare,  gedeihen;  sieil.  abi>fntare  Buhe 
finden,  das  Vbsb-t.  tMmto,  Buhe.  Vgl.  Dz  854 
avrentare. 


289)  id-vSntor,  -örem  m.,  Besucher,  Cast;  ital. 
avtentore  Kunde,  vgl.  Salvioni,  Post.  3. 

290»  *id«ventüri,  -am  /".  (v.  advenio),  Vorkoni  m- 
nis";  ital.  arventura;  prov.  span.  ptg.  atentura; 
frz.  aventure.  Vgl.  Dz  32  ««rrNtam  u.  Grober. 
ALL  1  286. 

291)  i*M.verineo,  -ire  =  span,  averujuar,  die 
Wahrheit  einer  Sache  untersuchen.  Vgl.  Dz  428 
aeeriguar.  Bichtiger  faiU  man  das  Wort  als  spa- 
nische Neubildung  auf.] 

"92)  adversärius,  a,  um  |v.  adrersus),  entgegen- 
gekehrt;  ital.  (altital.)  arversaro,  -iere,  (larerstera 
Werwolf,  Ungeheuer,  aus  t'aversicra Fem.  zu 
„IWwyA  Sbst.  Teufel,  in  der  gleichen  Bedeutung 
modenes.  arcsari  (vgl.  Flechia,  AG  II  18.  wo  na- 
mentlich über  ital.  r      lat.  d  eingehend  gehandelt 


Wird);  neuital.  aveersario,  A.lj.  u.  Sbst.,  vgl. 
Cancllo,  AG  111303;  altfrz.  aversier  \\  idersacher 
(Jottes.  Teufel,  vgl.  Berger  «.  9. 

293)  id  verfim,  dav.  rum.  adever,  Sbst.  m., 
Wahrheit,  PI.  adeveruri  f..  vgl.  Ch.  «.  r. 

2941  *ad-rlBÖin,  n.  [Vi.  P-  P.v.  nrfere):  dav.  ital. 
aevixo,  Ansicht,  Meinung,  Gutachten.  Rat;  prov. 
fr  z  a vis,  dazu  die  Verba  avimr,  armer.  Vgl.  Dz 
343  UM».  —  Von  *ad  vis.are  abgel.  ital.  arrisaglta 
r\o  scontro  di  viso  a  viso,  1'alTrontarsi*  (bei  Pucci 
auch  in  der  Bedeutung  von  avriso),  vgl.  AG  XIII  403. 

2951  (»id-vitio,  -äre  u.  •in-vitio  (v.  Vitium); 
ital.  aveezzare,  gewöhnen;  rum.  invd(,  ai,  at,  a, 
gewi.hnen.  lehren,  studieren,  vgl.  Ch.  «.  f.;  prov. 
cat  span.  ptg.  avezar,  avesar.  Fallt  man  vtttum 
als  .Laster  -  böse  Angewöhnung"  auf.  so  ist  der 
rom.  Bedeutungswandel  leicht  begreiflich.  Vgl.  Dz 

34'296l  '[*ad-vitto,  -ire  |v.  rittn)  +  tortolare  hat 
nach  Caix,  St.  175,  ital.  avvitortolare,  ,lorcere 
iusieme*.  ergeben. 

297)  id  +  "  altspan.  are's,  kaum.  Vgl. 
Gröber,  ALL  VI  145:  Dz  428  aWs 

298)  advocator,  -örem  m.  (adrocare),  Verteidiger, 
ital  avrocatore;  (altoberital.  avogadro,  avogaro; 
altvenez.  avogadore,  vgl.  Salvioni,  Port.  8). 

299)  idvöeätns,  -um  »».  (adrocare);  Rechtsbei- 
stiui.i.Sa.  hwalt:  ital.  avvoeato;  Uz.avoui  (u.avvcat). 

3IK1)  id-vöco,  -ire,  herbeirufen;  ital.  avvocare; 
prov  ptg.  «war;  frz.  avouer  ist  besser  auf  *<td- 
rotare  is.  d.l  zurückzuführen,  vgl.  Scheler  im  Diet. 
s.  r.;  (als  subst.  Pt.  P.  P.  ist  avouS  indessen 
adroeatus,  span,  abogar).  Im  Altfrz.  ist  armhter 
—  *advoeeare  vorhanden,  vgl.  Mall  p.  60. 

30U  I*id-völ08,  ii,  um  (v.  rolo,  -are),  zugeflogen: 
dav.  viell.  prov.  avals  (vereinzelt  auch  in  den  alt- 
pyrenaisehen  Sprachen  vorkommend;  altcat.  a%ü 
^  avol  wird  von  Vogel,  p.  67,  auf  ÄaÄiV.s  zurück- 
geführt), fremd,  elend,  schlecht,  feig.  Vgl  die 
ausführliche  Bemerkum:  bei  Dz  514  avol  vgl.  da- 
Hegen  Hentschke.  Z  VIII  122,  wo  habilts  als  Grund- 
wort aufgestellt  wird.    S.  habllis.| 

301a)  ad-vöinTco,  -iire,  zu  erbrechen  beginnen: 
ital  (lucch  )  aonear,  beim  Erbrechen  würgen,  dazu 
das  Vbsbst  aoneo.  vgl.  Nigra.  Z  XXVIII  641.  (Diese. 
Ableitung  ist  jedoch  nicht  eben  wahrscheinlich, 
eh.  r  kannte  man  an  aduncare,  krümmen,  denken.) 

3021  [*id-VÖto,  -ire  (v.  rotum).  angeloben;  dav. 
wahrscheinlich  frz.  avouer,  wozu  das  Vbsbst.  aren, 
gleichsam  •adrotum;  möglicherweise  entstand 
das  Vb.  erst  aus  dein  Sbst.,  vgl.  Scheler  im  Diet. 
s.  v.;  Dz  514  avouer  führte  das  Vb.  auf  adrocare 
zurück,  was  wegen  des  dann  anzunehmenden  kom- 
plizierten Bedeutungswandels  nicht  glaubhaft  ist, 
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303)  »äd-wtfo 


321)  aerugini* 


30 


nur  das  sbst.  PL  P.  atone  ist  allerdings  =  ad- 
fW  (J  fits.  I 

303)  (*ad-W)fu,  -are  (v.  ahd.  tcifan,  weben)  - 
altital  aqgueffare,  beifügen  »eigentlich  anwehen). 
Tgl.  Dz  351  aggnejfare.  und  Caix,  St.  7o.| 

304)  aedilifluni  n.,  Gebäude;  altfrz.  edefis 
(wobei  die  Belegstellen  nicht  erkennen  lassen,  ob 
das  -  stimmhaft  ist,  vgl  Cohn,  Sufflxw,  p.  39 
Anm.  l't;  neufrz.  edifice  gel.  VV„  als  solches  auch 
in  anderen  Sprachen  vorhanden  l. 

306)  aedifieo,  -ire,  bauen;  »Ufrs,  aXgier,  rgL 
Darmesteter,  R  I  164,  166,  169,  Thomas,  R  XXVI 
436:  ptg.  eivigar  (f.  etv.),  vgl.  Comu,  Gramm,  (in 
Gröbers  Gründl  ili  1)  $  Ib.").  C.  Michaelis,  Frg.  Et. 
p.  19.    iNeufrz.  cdifier,  geistlich  erbauen.) 

306)  aeger,  ra,  rum,  krank;  dav.  leitete  Dz  614 
das  altfrz.  hringre,  Kol.  3820,  ab  (u.  hielt  frz. 
malingre,  kränklich,  für  eine  Zusammensetzung, 
woraus  durch  Umstellung  wieder  altfrz.  mingreiin, 
ital.  mingherlino  entstanden  sei);  besser  aber  ist 
dies  Adj.  auf  dt  seh.  hager  zurückzuführen,  vgl. 
Förster  in  Gautiers  Gloss,  zum  Hol.  *.  P.] 

307i  Aegidius,  Personenname:  frz.  Gilles,  eine 
komische  Charaktermaske,  davon  viell.  gilet,  Weste, 
wie  sie  der  Gilles  zu  tragen  pflegte,  vgl.  R  X  444. 
Vgl.  aber  10420. 

308)  [aegrötus,  a,  um  krank :  nach  Dz  614  heingre, 
Grundwort  z.  altfrz.  engrot,  Krankheit,  engrote, 
krank.] 

309)  *aegypius,  -um  m.  (gr.  aiyvno,),  Geier, 
dav.  ital.  gheppio,  vgl.  Caix,  .St.  34;  Dz  375  leitete 
das  Wort  von  yvxp  ab. 

310)  'aegyptänus,  a,  um  (Aegyptus),  aegyptisch ; 
span,  gitano  (vgl.  engl,  gipng)  Zigeuner;  ptg. 
aitano  u.  cigano;  (ital.  zingano  U.  zingitro;  frz. 
bohr  mien).  —  Span,  aziago   -  'aeggptiacns. 

311)  aegyptius,  a,  um,  ägyptisch;  dav.  viell. 
ital.  ghezzo,  schwärzlich,  vgl.  Dz  375  ghezzo. 

31  Tal  Aegyptus,  -um,  /'.,  Ägypten  «Judenland): 
ital.  ghetto,  Judenviertel. 

312)  |*aequalifico,  -are  (v.  aeqnalis  facio), 
gleich  machen,  ist  nach  Dz  621  jaitger  das  Grund- 
wort Z.  frz.  {'egalger,  *A/auger,  *  ganger)  junger, 
aichen  (engl,  gange);  auch  das  Sbst.  jalon,  Visier- 
stange, leitet  Dz  v.  aeqn.  ab.  Dz  selbst  bemerkt 
aber,  dal!  die  Ableitung  des  Verbs  v.  qnaüficare 
noch  näher  liege.  Scheler  (im  Anhange  zu  Dz  Sol) 
befürwortet  die  Ableitung  von  gut  (woraus  julon) 
mittelst  eines  Typus  'galica.  Was  gal  betrifft,  so 
schwankt  er  zwischen  breton.  gwalen  Stange,  got. 
valun  Stock  u.  lat.  vallwt  frz.  ganle.  Homing. 
Z  XVIII  220  u.  XXI  456.  stellt  dtsch.  galga,  gulgen, 
SUnge,  Rute,  Meürute  als  Grundwort  auf  S.  unten 
Galgen.] 

313;  aequalls,  e  (v.  aeiiuus),  gleich:  ital.  (alt- 
Hal  iguale),  ngnnle  (das  N  statt  /  beruht  auf  Kreu- 
zung mit  Munal,  Adj.,  „liscio,  levigato*.  agnate, 
atule,  Adv.,  sogleich,  vgl.  Canello,  AG  III  334,  u. 
Dz  353  arale;  rtr.  gnul,  engal,  ingal  etc.,  vgl. 
Ascoli,  AG  I  222.  111  Anm. '  2.  898  Anm.  u.  III 
442;  prov.  engals,  engnah,  egale;  frz.  altfrz.  iwe/tt, 
vgl.  W.  Meyer,  Z  XI  ."»40,  neufrz.  egal  (Lehnwort! ; 
span.  ptg.  egnal,  igual. 

314)  aeque  sie,  ebenso;  ital.  cos)  \—  aeip(n[m] 
rum.  a*a  vgl.  Ch.  *♦';  rtr.  anrhiu,  vgl.  Ulrich, 
Glos«,  z.  Chrest.  1;  prov.  ami,  aiiwi,  ein«i;  frz. 
altfrz.  eisM,  iiwi,  ainsinc,  einseinc,  ain*i,  einst',  aniti; 
neufrz.  ainsi  (das  n  des  frz.  Adverbs  beruht  auf 
Einwirkung  von  aitut  +antius);  cat.  ausi;  span. 
alt>paiK(/M«/,neuspan.«*/,ptg.»rWi«.  Vgl.  Dz  i  lOfOffl. 


315)  aeque  talis,  e,  ebenso  beschaffen,  u.  aeque 
taut us.  a,  um,  ebenso  groll;  ital.  cotale  =  aequnmt. 
(altital.  auch  aitale),  rotanto;  rum.  aeülare  u.  cutare 
\unpte  lantna  fehlt):  prov.  «ital;  altfrz.  fecce 
talis)  itel,  itou  inach  icou  =  ecce  hoc),  daneben 
altel,  autel  —  al-talis  u.  altretel  —  alteram  talis; 
alteat.  agtal;  altspan.  utal.  Vgl.  Dz  111  cotale, 
rotanto. 

316)  aequiuöctium  n.,  Tag-  u.  Nachtgleiche; 
überall  nur  als  gelehrtes  Wort  vorhanden,  z.  B. 
altfrz.  «ininoce,  daneben  tyjninoction,  vgl.  Berger 
*.  r.;  neufrz.  t'qninojce. 

317)  aequitas,  -tatem  f.,  Gleichheit;  ptg.  equi- 
dade,  egnrdat,  uegnedat,  enguedat,  vgl.  C.  Michaelis, 
Fig.  Et.  p.  26,  u.  Mever-L.,  Z  XIX  271;  sonst  nur 
gel.  W.    Vgl.  auch  Nr.  4988a. 

317a)  aequo,  -are  gleichmachen;  altspan.  eguar, 
iguar;  alt  ptg.  iguar;  altfrz.  igner  (?)  ever,  arer. 
Vgl.  Filz-Gerald,  Span.  Etyni.  II  in  Rev.  Hispu- 
uiijue  IX  5;  Frademaun  j».  58. 

31H)  aer,  aerem  (gr.  a  »,'(>)  m.,  Luft;  ital.  ai're, 
aire,  are  m.  (letzteres  bei  Dante,  Vita  Nouva,  cap.  28: 
cader  gli  augelli  volando  per  l'are.  vgl.  Canello, 
AG  III  401  Anm.  1;  über  mundartl.  Formen  vgl. 
Salvioni.  Post.  3.)  u.  aria  f.,  entstanden  aus  dem 
Adj.  *aritut,  -a.  v.  *are  für  ai-rius  v.  a?r,  vgl.  Canello 
a.  a.  0.  u.  Dz  6  acre.  Das  Fem.  aria  hat  nebeli 
der  ursprünglichen  auch  die  übertragenen  Bedeu- 
tungen .Melodie,  Laune.  Aussehen,  Miene*;  wie 
dieselben  aus  dem  Begriffe  „Luft*  sich  entwickeln 
konnten,  ist  unschwer  begreiflich:  die  Luft  ist  die 
Trägerin  des  musikalischen  Klanges,  die  Laune  aber 
samt  dem  durch  sie  bedingten  Gesichtsausdrucke 
ist  gleichsam  die  wechselnde  Melodie  des  Gemütes, 
wie  sie  ja  auch  im  Deutschen  mit  dem  auf  die 
Musik  bezugnehmenden  Ausdruck  „Stimmung'  be- 
zeichnet wird;  von  aria  ist  wohl  abgel.  das  Vb. 
arieggiare,  gleichen,  ähnlich  sein  (eigentlich  wohl 
„anwehen,  ansäuseln-);  rum.  aer  m.,  PI.  nere  f.,  vgl. 
Ch.  «.  f.;  rtr.  aria,  prov.  aire,  agre,  uer-s;  frz. 
air;  span,  aire;  ptg.  ar.  Wie  im  Ital.,  so  besitzt 
auch  in  den  übrigen  rom.  Spr.  das  Wort  neben  der 
eigentlichen  die  oben  einähnteu  übertragenen  Be- 
deutungen.   Vgl.  Dz  6  uere. 

319  laera,  •am/',  iv.  tu«),  vgl.  Walde  r.,  die 
gegebene  Zahl,  Rechcnposten,  Zeitraum  (in  dieser 
Bedeutung  nur  bei  lsid.  5,  36,4,  s.  Georges);  ital. 
span.  ptg.  era;  frz.  ire.    Vgl.  Dz  126  era.\ 

320]  aer uim  Ii  u.  *aramen,  «.  (v.  aes),  Erz,  Com- 
modi  an.  inst.  1,  20,  6;  im  Rom.  hat  das  Wort  die 
besondere  Bedeutung  „Kupfer*  angenommen.  Ital. 
/•«wc,  dav.  viell.  abgeleitet  ramarro,  eine  Eidechseu- 
art  vgl.  dtsch.  „Kupfereidechse*.  vgl.  Mahn,  Ety- 
molog. Untersuchungen  LXXXVll.  u.  Flechia,  AG 
Hl  162;  der  letztere  hält  jedoch  auch  Ableitung 
von  ramm  für  möglich ,  wonach  das  Grundwort 
*ramurin*  sein  würde,  wovon  auch  frz.  ramier, 
wilde  Taube);  rum.  aramä  f.,  PI.  animi  u.  arä- 
muri,  vgl.  Ch.  *».  v.;  rtr.  iröm,  vgl.  Ascoli,  AG 
III  443  Z.  1  v.  u.  im  Texte  u.  466;  prov.  aram; 
frz.  airain  (über  «las  alttrz.  Fem.  airaine,  Trom- 
pete, vgl.  W.  Meyer,  Ntr.  p.  80,  U.  Cohn,  Sufflxw. 
p.  185  Anm.):  cat.  aram;  span,  arumbre,  alambre; 
ptg.  arame,  Messing(draht).  Vgl.  Dz  262  rame; 
Grober,  ALL  I  242. 

aero  s.  ero. 

nereüs,  a,  um  11.  Heriüs,  a,  um,  s.  al'r. 

321)  aerügino,  -are,  Eccl.  (s.  Rönseh,  Itala  p.  154) 
u.  *nerügiuiö,  -Ire,  rosten;  ital.  [ar-  u.  ir-)ru</- 
ginin  ;  r  u  in.  ruginesc,  ii,  it,  i,   vgl.  Ch.  rugina; 


Digitized  by  Google 


31 


322)  aerOgo 
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pro  v.  {e)ruginar.  Anderer  Herkunft  ist  frz.  rouiller, 
vgl.  unten  *rutlllo,  Scheler  ira  DieL  s.  rouille. 

322)  aerugo,  -giuem  f.  (v.  aes),  Kupferrost,  Grün- 
span; ital.  ruggine;  rum.  ruginä,  s.  Ch.  a.  v.; 
rtr.  ruina  (vgl.  Gröber,  ALL  V  238);  (altfrz.  rugn, 
ruym  gehört  wohl  zu  rubiginem,  vgl.  Leser  p.  110); 
span,  orin,  vgl.  Üz  278  ruggine  u.  487  serrin. 
S.  unten  fCrrügö. 

323)  aesculus,  am  f.  \  vgl.  Walde  «.  f.),  Winter- 
eiche (Quercus  robur,  Willd.)  oder  Speiseiehe 
(Quercus  aesculus  L.);  ital.  escolo,  eachio,  ischio, 
vgl.  Dz  379  ischio;  mit  dem  Eigennamen  Iachia 
hat  das  Wort  nichts  gemein,  vgl.  Ascoli,  AG  III 
459  Anm.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  278. 

324)  aestäs,  •item  f.  (v.  y/  *aidh,  brennen,  vgl. 
Walde  s.  v.),  Sommer;  ital.  state;  rtr.  stad,  stM 
etc.,  vgl.  Ascoli  AG  I  222  Anm.  4  u.  III  443  Z.  1 
V.  0.,  Gartner,  §  106,  S.  84;  prov.  estat-z;  frz. 
estc,  (U  m.  (der  Genuswechsel  durch  Angleichung 
an  printemps  [automne]  u.  hiver  veranlaßt).  Die 
pyrenäischen  Sprachen  haben  das  Wort  aufgegeben 
und  brauchen  dafür  eine  Ableitung  von  ver:  span. 
cerano,  ptg.  veräo  (neben  estio), 

324a)  *aeatlmantia,  am,  f.  Urteilskraft,  Ver- 
ständigkeit; altfrz.  eamance  (aeamance).  Analogisch 
hierzu  ist  gebildet  das  mundartl.  (Berry)  inmence. 
Vgl.  Thomas,  Mel.  93 

325)  aeetfmo,  -are  (Tgl.  Walde  «.  r.)  schätzen; 
ital  stimare,  dav.  Vbsbst.  stimo  u.  stima  i  vgl.  ALL 
V  602);  rtr.  itimar  u.  Mimer,  dav.  Vbsbst.  stima, 
vgl.  l'lrich,  Gloss,  z.  Chrest.  I  u.  II;  prov.  esmar; 
altfrz.  earner;  altspan.  u.  altptg.  usmar,  oamar. 
Vgl.  Dz  128  esmar  u.  403  stimare.  Altfrz.  aeesmer 
hat  mit  aestimare  nichts  zu  schaffen,  vgl.  üben 


32P>)  aestivalis,  e,  sommerlich;  dav.  (?)  ital. 
stivale,  Sbst.  iSommersehuh),  Stiefel;  prov.  estital; 
altspan.  estibul.  Vgl.  Dz  307  stivale.  S.  unten 
strip  (AG  XIV  299). 

327)  *aestivatlum  n.,  sommerlicher,  d.  h.  nie- 
drigster Wasserstand;  frz.  etiage. 

328)  aestfvo,  -äre  (v.  aestivus),  den  Sommer  wo 
zubringen;  dav.  span,  estiar  (mit  verallgemeinerter 
Bedeutung)  irgendwo  bleiben,  sich  aufhalten;  ptg. 
estiar  (in  der  Bedeutung  sich  an  estio  anschließend), 
schönes  Wetter  werden,  zu  regnen  aufhören.  Vgl. 
Dz  450  estiar. 

329)  aestfTUS,  a.  am  (v.  aestas),  sommerlich,  dav. 
ital.  estivo,  Adj.,  u.  stio,  Sbst.,  Sommerlein;  sard. 
ist  in;  prov.  estiu;  span.  ptg.  estio,  vgl.  Dz  404 
stio  u.  Caiiello,  AG  III  362.  Vgl.  Meyer-L.,  Bora. 
Gr.  II  p.  438.   S.  auch  messis  aestiva. 

330)  aestüärium  «.,  Seelache;  frz.  Itter,  Wasser- 
graben; span.  ptg.  istrro,  -eiro. 

331)  aetaa,  -utem  f.  (v.  St.  ai-va,  wovon  auch 
aevum,  gr.  aiotv,  dtsch.  ewig  etc.»,  Alter;  ital. 
etate,  etade,  etä;  rtr.  eted,  s.  Ulrich,  Gloss,  z. 
Chrest.  I;  prov.  etat-z;  altfrz.  ae;  span,  edad, 
idad;  ptg.  edade,  idade. 

332)  »aetaücum,  «.  (v.  aeUu),  Alter;  dav.  frz. 
edage,  eage  (aage  mit  Anlehnung  an  vtf),  age,  vgl. 
Dz  508  age. 

333)  |*äetatösu8,  a,  am  (aetas),  nlt;  ptg.  üloso, 
doso,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  21  unten.] 

331)  [j-'leichsam  *afdöjo,  -are  i  v.  got.  ufdaujan, 
bezw.  ufdojun,  quälen,  abmartern);  dav.  nach  Caix, 
St.  169,  ital.  (aret.)  atojare,  „aftanuare,  affaticare*.| 

335)  [If  äd  +  fitere,  bezw.  volkslat.  'fare, 
zu  tun       ital.  äff  are  m.,  Geschäft,  frz.  affaire  f. 


(der  Genuswechsel  durch  die  Endung  veranlaßt), 
vgl.  Scheler  im  Diet.  *.  t.) 

336)  [*äf-faclo,  -ire  (v.  facies),  vor  das  Angesicht 
bringen,  dav.  ital.  affacciaryai),  sich  sehen  lassen, 
auch:  glatt,  eben  machen.] 

337)  lafTanlae  oder  afaouae,  -as  f.  pl.  (Herkunft 
des  bei  Apulej.  Met.  9,  10  u.  10,  10  sich  findenden 

I  Wortes  ist  dunkel),  leere  Ausflüchte;  wenn  Goltz. 

j  ALL  II  597,  fragt  ,ist  das  Wort  identisch  mit 
ital.  affannof,  so  ist  darauf  mit  eiuem  entschie- 
denen .nein*  zu  antworten.    Vgl.  oben  adhano.] 

338)  [*fif-fascio,  -are  (v.  fascia),  zusammenbinden, 
dav.  ital.  affascüire  (hat  die  eigentliche  Bedeutung 
bewahrt);  prov.  affaissar  u.  frz.  affaiaser  (sind 
in  die  Bedeutung  .durch  eine  Last  niederdrücken* 
übergegangen).    Vgl.  Dz  134  fascio.) 

339)  [*äf-faato,  -äre  (v.  *fautua  f.  fotua),  ver- 
hätscheln, sicher,  dreist  machen ;  nach  Moraes,  dem 
G.  Paris,  B  IX  333.  beistimmt,  Grundwort  z.  span. 
(ohotar)  ahotado  dreist,  ptg.  afoutur,  dazu  Vbadj. 
afouto,  sicher,  dreist.  Förster,  Z  III  663,  leitete 
das  Wort  von  fultm  ab,  Dz  460  hoto  von  fötua, 
was  wegen  des  Mi  im  Ftg.  unstatthaft  ist.] 

340)  dtsch.  äffe  =  rtr.  dfa  f.,  vgl.  Gartner, 
Gr.  §  22. 

3411  äT-fecto,  -äre(v.  officio),  (zu  einer  Sache  an- 
dere) hinzutun;  ptg.  affeitar,  zurichten, schmücken ; 
altfrz.  afitier,  vgl.  Förster  zu  Yvain  70;  (afaitier 
ist  —  *affactare,  vgl.  prov.  affactat,  beschaffen); 
span,  afeitar,  schminken  (=  *affactüre).  Vgl. 
Dz  415  afeitar. 

342)  "affect  as,  -am,  m.  (afficere),  Gemütszustand, 
Stimmung  u.  dgl.;  altfrz.  afit,  Neigung,  Liebe, 
(aber  auch)  Beleidigung,  Schimpf,  dazu  das  Vb. 
afitier,  vgl.  Förster  zu  Yvain  70. 

*aT-ferio,  -Ire  s.  ferlo. 

343)  äf-fibülo,  -äre  (v.  filmla\,  (ein  Kleid)  mit 
einer  Spange  befestigen;  ital.  affibbiare,  mit  einer 
Spange  anstecken;  prov.  afiblar,  afublar  (mit  der- 
selben Bedeutung  wie  im  Ital.);  frz.  affubler,  ein- 
hüllen (abnorm  ist  der  Wandel  des  •  zu  u,  er 
erklärt  sich  wohl  aus  dem  Einfluß  des  nachfol- 
genden Labials).  Vgl.  Dz  503  affubler;  Gröber, 
ALL  I  236. 

344)  'af-fieto,  -are  (v.  fichu  f.  fixua),  fest 
machen;  dav.  ital.  affittart,  vermieten.  Vgl.  Dz 
141  fitto.    S.  auch  unten  lÖCO.| 

345)  [*if*ndueio,  -are  (v.  fides),  anvertrauen; 
dav.  span,  afiuciar,  ahuciar,  Vertrauen  einflößen, 
vgl.  Dz  451  fiücia.) 

346)  »af-mio,  -äre  (v.  filius),  an  Kindes  Statt 
annehmen;  prov.  afilhar;  frz.  affilier  (gel.  W.); 
cat.  afillar;  span,  afijar,  ahijar  (dav.  ahijado. 
Pate),  ahijar  hat  auch  die  Bedeutung  „Junge  werfen*; 
ptg.  afilhar.  —  Im  Bum.  wird  *infiliare  ~  infiez, 
ai,  at,  a  gebraucht,  vgl.  Gh.  fht. 

347)  *af-filo,  -are  (v.  filnm),  au  einem  Faden 
aufziehen,  die  Schneide  eines  Werkzeuges  faden- 
dünn, scharf  machen,  schleifen  (die  letztere  Be- 
deutung ist  im  Born,  die  übliche);  ital.  affilare; 
prov.  afilar;  frz.  af filer;  span,  ahilar,  in  einer 
Beihe  gehen,  ptg.  afilar,  zuspitzen. 

348)  ['af-flao,  -äre(v.  *finu«,  fein),  fein  machen; 
ital.  affinare;  rum.  afin,  ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  fain; 
prov.  afinar;  frz.  affiner  u.  r-af finer  (altfrz.  auch 
ufiner,  beenden,  v.  fin  =  finis;  cat.  span,  afinar; 
ptg.  affinar).) 

349)  [*äf-flätieo,  are  (am  wahrscheinlichsten  von 
lat.  flato,  blasen,  vgl.  Storni,  B  V  179.  Scheler  im 
Diet,  flatter,  indessen  ist  auch  die  Ableitung  vom 
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850)  äf-fllgo 


365) 
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altnord.  flatr,  flach,  glatt,  als  möglich  zu  bezeichnen,  |  affronter;  cat.  span,  afrontar,  neuspan.  afrentar. 
vgl.  Mackel  08),  anblasen,  Luft  zufächeln  u.  dadurch  '  Vgl.  Dz  8  affrontare.] 

jemand  ein  Behagen  bereiten,  daher  in  übertragener      865)  ['ttf-fomo,  -are  (v.  fumus),  anrauchen;  ilal. 


Bdtg.  liebkosen,  schmeicheln  (oder:  glatt  inachen, 
streicheln,  schmeicheln).  Afflalicare  ist  nach  Storm, 
R  V  17»,  das  Grundwort  z.  span,  halagar,  lieb- 
kosen, das  demnach  mit  frz.  flatter  stammverwandt 


affumare;  rum.  afum,  ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  fum; 
prov.  afumar;  span,  uhumar;  ptg.  afumar.\ 
356)  |*ä*-fundio,  -Are  u.  "af-fOndo,  -ftre  (t. 

fundus),  vertiefen;   ital.  affondare;  rum.  a  fund, 


wäre.  Dz  457  halagar  stellte  bezüglich  der  Her-  at,  at,  a,  vgl.  Ch.  fund;  prov.  cat.  afonsar,  -zar; 
kunft  des  Verbs  zwei  Vermutungen  auf:  entweder  a  1 1  f  r  z.  afonder;  span,  afondar,  ahondar;  ptg. 
sei  es  abzuleiten  von  got.  thluihan,  xai»uxa).flv,  \  afundar.) 

tvayxaÄiCtaüai,  oder  aher  es  sei  als  Kompositum  '  867)  ndl.  afhalen,  heranholen;  dav.  frz.  af- 
(a-Utgar  zu  fassen,  dessen  zweiter  Teil  dem  got.  faler,  Tauwerk  herunterziehen,  vgl.  Dz  603  affaler; 
\bi)laigün,  belecken,  wovon  auch  span,  tagotear,  |  Scheler  im  Diet.*  s.  v. 

prov.  lagot  (vgl.  Dz  623  iagot),  entspreche.     Die  |     358)  africus,  -um  m.,  (der  von  Afrika  herkom- 
erste  Annahme  stößt  jedoch  auf  große  lautliche  (  kommende)  Westsüdwind;  ital.  affrico,  vgl.  Bianchi, 
Schwierigkeiten,  die  zweite  aber  lallt  das  fa-  un-  AG  XIII  1;  span,  äbrego.    Vgl.  Dz  413  abrego. 
erklärt,    lnbezug  auf  die  Lücke  der  zweiten  Diez-      ahd.  ngalastrA,  s.  agaza. 

sehen  Hypothese  trat  Cornu,  R  IX  133  u.  X  404,  S59)  agaricon,  I,  n.  (gr.  ayaotxöv),  der  Lärchen- 
ergänzend  ein,  indem  er,  auf  vereinzelt  vorkom-  schwamm  (Boletus  laricis,  Jacq.),  I'lin.  25,  103; 
mendes  fallagar  sich  berufend,  «las  Wort  aus  faciem  \  daraus  soll  (nach  Dz  454  garzo)  entstellt  sein  spa  n. 


>  fax,  haz  *legare  oder  lagare  —  laigön,  das 
Gesicht  belecken,  erklärte.  In  ähnlichem  Sinne 
sprach  sich  Brinkmann.  Metaphern  244,  aus.  G.  Paris 


garzo,  Baumschwamm.  Diese  Ableitung  ist  nicht 
recht  glaublich,  u.  eher  mochte  man  das  span. 
garzo  für  ursprungsgleich  mit  dem  lomb.  garzo 


aber  wies,  R  X  404  Anm..  darauf  hin,  dal!  auch  !  (s.  Dz  375».  c.)  erachten,  vgl.  auch  unten  Nr.  1Ö360. 
frz.  flatter  ursprünglich  .mit  der  flachen  Zunge  be-  360)  (agaso .  -önem  m.,  Pferdeknecht;  sard, 
lecken*  (wieder  Bär  sein  Junges)  bedeute.  Bedenken  basone,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1*91  p.  766,  in- 
dagegen  äußerte  Baist.  Z  IV  474.  Der  letztere  dessen  ist  die  Ableitung  wohl  fraglic  h. J 
Gelehrte  vermutete.  RF  1  134,  daß  halagar  eine  361)  ahd.  *agaza  (belegt  ist  nur  ägalstni,  aga- 
Seheideform  zu  folgar,  holgar  —  lat.  follicare  (vgl.  lasträ),  Elster;  ital.  gazza,  gdzzare;  lad.  gata; 
Dz  459  holgar)  sei.  Übertritt  von  o  vor  l  zu  a  sei  prov.  agasm,  gacha;  frz.  agact.  Dz  159  gazza 
zwar  sehr  selten,  könne  aber  durch  die  (in  ahalagar)  i  leitete  das  Wort  von  ahd.  agalstra  ab.  Vgl.  Mackel, 
vorgesetzte  Partikel  (Assimilation)  begünstigt  wer-  ,  12,  46,  62,  140,  174.  —  Eine  Ableitung  von  frz. 


den;  in  Z  VII  117  vermutet  B.  das  Grundwort  in 
ahd.  hlahhan.  Alles  in  allem  erwogen,  bleibt  Storms' 
llerleitung  doch  die  wahrscheinlichste,  da  sie  sowohl 
dfln  Lauten  wie  dem  Begriffe  leidlich  gerecht  wird. 
Vgl.  unten  flatito.  | 

350 1  äf-fligo,  11  im.  dictum  .  Untere,  nieder- 
schlagen, betrüben ;  ital.  affligo,  flissi,  flitto.fliggere; 
altfrz.  afflire,  Pt.  afflit;  neufrz.  affliger  (gel.  W.). 

351 )  af-llo,  are,  anblasen,  anwehen,  (etwas  an- 
schnuppern,  auswittern,  linden);  ital.  neap,  axiare, 
ÄtSL  asciari;  rum.  aflu,  ai,  at,  a.  vgl.  Ch.  *.  v.; 
rtr.  afflar,  vgl.  Ascoli,  AG  I  57  u.  III  Anm.  1. 
VU  515  (über  die  Konjug.  des  Vbs.  s.  ebenda  463); 
span,  ajar  (hat  im  Neuspan,  die  Bedeutung  .belei- 
digen* angenommen,  welche  aus  .anblasen,  an- 
rühren* sich  unschwer  erklärt)  u  fallur,  hallar 
(durch  Pmstellung  aus  afflar,  finden';  ptg.  aflar, 
achar.  Vgl.  Dz  414  achar  u.  458  hallar;  Schuchardt, 
Z  XX  535  iSch.  erachtet  *afflo  -  span,  hallo  für 
ein  aus  Redewendungen,  wie  afflatum  habeo,  mihi 
afflatum  est,  abgezogenes  Verbum). 

352)  (*af-r«llo,  -äre  (v.  follis  =  frz.  fou),  zum 
Narren  machen,  ist  nach  Toblers'  [Ztsdir.  f.  vgl. 
Sprachf.  XXR1  =  NE.  III419J  Annahme  das  Grund- 
wort zu  altfrz.  afoler  (mit  offenem  o),  jem.  übel 
mitspielen,  Leid,  Schaden  am  Leibe  antun,  vgl.  auch 
G.  Puris,  R  VI  166.  Dz  142  follare  hielt  das  Vb. 
für  ein  Komp.  v.  fouler,  treten,  es  ist  dies  aber 
wegen  der  (Qualität  des  o  nicht  möglich.  Das 
Richtige  hat  Scheler  im  Anhang  727  nachgetragen. 
S.  auch  unten  follo.J 

363)  (*af-foro,  -are  (v.  forum),  den  Marktpreis 
bestimmen,  taxieren;  altfrz.  af eurer;  prov.  span, 
ptg.  aforar.    Vgl.  Dz  146  foro.\ 

364)  [af-frönto,  -are  (v.  fröns),  die  Stirn  zu- 
wenden, trotzen:  ital.  affrontare;  (rum.  infrunt, 

a 


agaee  ist  agacin,  Hühnerauge,  vgl.  Faß,  RF  III 
495.  —  Über  das  Vb.  agacer  s.  oben  ad  +  hazjan; 
zu  uguza  gehört  agacer  nur  insofern,  als  es  altfrz. 
auch  .wie  eine  Elster  schreien*  bedeutet;  agacer, 
.reizen*  ist  =  ad  +  abd.  hazjan,  hetzen;  agacer, 
.stumpf  machen  (Zähne,  Messerl*  ist  vermutlich 
dasselbe  Wort,  dessen  altfrz.  volkstümliche  Form 
aacier  lautete.  Die  Ahl.  von  ital.  gazza  etc.  aus 
dem  Germ,  ist  von  Nigra,  Z  XXVII  137.  widerlegt 
worden.    Vgl.  Nr.  1718. 

:162)  ager,  urrüm  m.,  Acker,  Feld,  ist  im  Rom. 
fast  gänzlich  durch  campus  verdrängt,  selbst  im 
Ital.  findet  sich  das  Wort  nur  vereinzelt  mund- 
artlich, worüber  zu  vgl.  Salvioni,  Pont.  4;  erhalten 
ist  das  Wort  nur  im  altrum.  agru  u.  vielleicht 
im  ptg.  am,  ero,  Stadtgebiet,  Weichbild,  vgl.  lioniu, 
R  XI  Hl  (Bugge,  R  III  160,  hatte  das  Wort  auf 
anm  zurückgeführt;  Dz  425  verzeichnet  aro,  ohne 
eine  Ableitung  zu  geben;  Baist,  Z  VII  633.  hält 
als  Grundwort  arvum  für  möglich).  Vgl.  unten 
anus.  —  Erhalten  dürfte  ager  sein  (viell.  begrifflich 
beeinflußt  durch  area  und  aer)  in  frz.  {de~bon\n\\- 
aire.    S.  unten  Nr.  82H  u.  Nr.  1010. 

8<I8)  *äg-gcnücülo,  -are  (v.  *genuculum  f.  genu; 
bei  Tert.,  de  poen.  9,  findet  sich  aggeniculari).  die 
Kniee  beugen;  prov.  agenolhar;  frz.  agenouiiler; 
cat.  u.  altspan.  agenollar  (das  Neuspan,  braucht 
statt  dessen  arrodillarse);  ptg.  agoelhar,  jetzt 
ajoelhar.  Das  Ital.  u.  Rum.  brauchen  *ingrnu- 
culare,  vgl.  Ch.  genunchiu.  Vgl.  unten  *genüeulo. 
agger,  -crem.  Damm,  s.  arger. 
864)  I 'ag-gladio.  äre  (v.  gladius.  mit  Anlehnung 
an  glaciex);  ital.  agghiadare,  vor  Kälte  erstarren 
faber  auch:  erstechen);  prov.  esglager,  erschrecken, 
niederschlagen ;  altspan.  aglagarse,  erstaunen. 
Vgl.  Dz  IM  ghiado.  Näheres  s.  unter  gladius. | 
365)  agina  oder  (?)  agina,  -am  Scbnellig- 


ai,  at,  a,   vgl.  Ch.  frunte);  prov.  afrontar;  frz.   keil  yaginu  bei  Tertull.,  pudic.  41.  „Schnellwage* ; 
Körting.  Lat.-ruüi.  Wörterbuch,  3 
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366)  aglno 


379)  »Agüstus 
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wo  es  sonst  in  der  Latinität  vorkommt,  bezeichnet 
es  „das  Loth,  in  welchem  der  Stift  des  Wage- 
balkens liegt  und  die  Schnell  wage  sich  bewegt", 
Georges);  ila\.  agina,  aina,  gina;  (alt span,  agina, 
ahina,  ayna,  im  Wtb.  von  Rigulini-Rulle  werden  die 
Wörter  auf  dem  ersten  a  betont I;  altptg.  aginha. 
Vgl.  Dz  8  agina;  Bachelor,  Rhein.  Mus.  XXXVII 
518:  Grftber,  ALL  1  236;  Tobler  im  Jahrb.  XU  205 
(zum  Pariser  Gli«sar  7692). 


die  Ableitung  des  Wortes  muß  als  noch  fraglich 
bezeichnet  werden,  wie  das  schon  Dz  377  getan 
hatte.  Rice.  Modern  Philology  I  p.  337.  schlägt 
als  Grundwort  vor  griech.  gerdios,  lat.  grrditu, 
Weber,  eine  Ableitung,  welche  wegen  des  dann 
anzunehmenden  Umsprunge*  des  Wortes  aus  sub- 
stantivischer in  adjektivische  Bedeutung  nicht  wohl 
angenommen  werden  kann.  —  Ital.  agresto,  Säuer- 
ling, geht  nicht,  wie  Fumi  p.  102  meint,  auf  agrestis, 


366)  aglno  oder  (V)  ügino,  -are  (v.  agina),  sich  \  sondern  auf  acer  (s.  oben)  zurück,  dagegen  ist 


drehen  u.  wenden,  ist  nach  Caix,  St.  135,  das  Granu- 
wort  zu  ital.  acciannarsi,  „affuticarsi,  adoperarsi", 
indem  das  vortonige  i  dem  hochtonigen  a  sich 
assimiliert  habe;  auf  acc.  führt  dann  Caix  wieder 
eine  ganze  Reihe  sonst  schwer  erklärbarer  Worte 
zurück  (acciacinnarti,  acciacciare,  ciacciare,  ciac- 
cione,  ciaccino,  acciapinarsi). 

367)  täglto,  -are;  davon  wollte  Trier  frz.  aidier 
ableiten,  vgl.  oben  adjüto  am  Schlüsse.) 

368)  agnellüs,  -um  m.  (Dem.  v.  agnus\,  Lamm; 
ital.  agnello;  (sard,  unzoui,  ossol.  agnön,  vgl. 
Salvioni,  Post.  4.);  rum.  miel,  s.  Ch.  *.  r.;  rtr. 
ilas  Fem.  agnella,  vgl.  AG  I  255,  Z.  2  v.  oben  u. 
Vll  515;  prov.  ugnel-s,  anhel-s;  frz.  agneau.  Den 
pyren.  Spr.  fehlt  das  Wort,  sie  brauchen  statt  dessen 
Ableitungen  v.  chordut  (s.  d.).  Vgl.  Gröber,  ALL 
VI  377. 

369)  agnlle  n.,  Schafstall;  sard,  annile,  vgl. 
Salvioni,  Post.  4. 

869ai  *ägn<>.  -are,  Kammer  werfen,  südsard. 
angiai,  Junge  werfen.  (Vgl.  ital.  agnellar,  frz. 
agneler  etc.)    Vgl.  Nigra.  AG  XV  481. 

870)  ägnns,  iigna,  Lamm ;  abruzz.  ägene,  tar- 


agrestis  im  sard,  arestf  „selvuggio*  U.  im  lecc. 
riestu  erhalten,  vgl.  Salvioni,  Post.  p.  4.  —  Dz  569 
engres  fragt,  ob  alt  frz.  engrte,  hitzig,  heftig, 
leidenschaftlich,  nicht  etwa  auf  agrestis  zurück- 
geführt werden  könne.  Die  Frage  ist  entschieden 
zu  verneinen.  Ebenso  ist  aber  auch  keltischer 
Ursprung  des  Wortes  abzulehnen,  vgl.  Th.  p.  98. 
Das  wahrscheinliche  Grundwort  ist  ingressus  (s.  d.|. 
Marchesini,  Studj  di  fil.  rom.  II  4,  setzt  ital.  grerta 
„uva  acerba"  =  agresti«  u.  das  florentinische 
gnaresta  .specie  di  uva  aspra*  —  agresti*  an. 

375)  [ufcrrinn.il  i.i,  -am  f.  (gr.  äypt/t<  •  Oder- 
mennig (Agrimonia  Eupatoria  L.),  Cels.  5,  27,  10, 
dav.  frz.  aigremoine,  vgl.  Fa(5,  RF  III  492. J 

376)  bask,  agulndu,  anbieten,  darbringen,  ist  das 
wahrscheinliche  Grundwort  für  span,  aguinaldo, 
aguilando,  Weihnachtsgeschenk.  Nach  Liebrecht, 
Jahrb.  XIII  231,  wäre  das  span.  Wort  sowie  frz. 
aguiüanneuf,  Neujahrskuchen,  aus  dem  Rufe  der  bre- 
tonischen Weihnachbibettler  „Eghinad  d'e*  (etrennes 
ä  moi!)  entstanden,  wofür  er  sich  auf  de  la  Ville- 
marque,  Barzaz  Breiz  (4.  Ausg.  I  346)  beruft.  Es 
hat  dies  jedoch  wenig  Glaubwürdigkeit  für  sich. 


rent,  aino;  altfrz.  aigne;  ptg.  galicisch  aiio.  \  namentlich  was  das  frz.  Wort  anbelangt,  Schuchardt, 


Vgl.  Meycr-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  766. 

371)  [ago,  Sgl,  actum,  -ere,  ist,  mit  Ausnahme 
des  subst.  gebrauchten  Pt.  P.  N.  actum  (s.  d.],  den 
rom.  Spr.  völlig  abhanden  gekommen  (frz.  agir  u. 
dgl.  sind  rein  gel.  W.);  ersetzt  wird  es  durch  mi- 
nore, treiben,  conducrre,  führen,  facere,  tun  elc.| 

372)  *agönio,  *»re  (v.  gr.  dywvtäv),  grolles  Ver- 
langen nach  etwas  haben,  dav.  ital.  agognure,  vgl. 
Dz  851  agognare. 


R  IV  253.  leitete  ag.  von  calendar  ab;  Dz  415  lieli 
das  Wort  unerklärt. 

377)  *äguriüm  n.  (f.  augürium),  Vorzeichen,  dav. 
rtr.  agur,  in  einzelnen  Redensarten,  namentlich  in 
catar  d'agur,  beobachten,  wahrnehmen,  vgl.  Ascoli. 
AG  VII  515;  auch  far  agur  „considerare* ,  vgl. 
Ascoli,  AG  I  60:  prov.  aär,  Glück;  altfrz.  aür, 
eür  in  bon-eilr,  Glück,  mal-eUr,  l'nglück,  neufrz. 
bonheur,  malheur,  worin  das  h  auf  falsch  etymolo- 


373)  [*ägÖräsiä,  -am  (v.  gr.  dyoyaaiasf.,  ist  nach  i  gisierender  Anlehnung  an  heure  =  hora  beruht;  zu 
Dz  377  grascia  das  Grundwort  des  ital.  Subst.s  eür  fheurj  gehört  das  Adj    heureux,  gleichsam 


grascia,  Lebensmittel;  Caix  dagegen  leitet.  St.  88, 
das  Wort  von  granea  (s.  d.j  ab.  Liebrecht,  Jahrb. 
XIII  230,  bringt  ganz  unnötigerweise  grascia  in 
Zusammenhang  mit  sser.  grdsa,  gr.  y^uori;,  dtsch. 
Gras.  Das  richtige  Grundwort  hat  Canello,  AG  III 
370,  in  crass[i}a  gefunden.  S.  unten  eraas[i]a. 
(Haussen,  p.  112,  befürwortet  die  Ableitung  von 
ayo(taoia. 

374)  agrestis,  e,  •igrestius,  a,  am  (v.  ager). 


wagttrosus;  prov.  u.  altfrz.  wurde  auch  das  Part. 
Feil*,  ahurat,  eiirc,  gleichsam  "uguratus,  als  Adj. 
gebraucht.  Vgl.  Nigra,  AG  XV  185.  —  Die  übrigen 
nun.  Spr.  haben  (abgesehen  von  ital.  augurio, 
gel.  W.,  u.  uria  =  angaria)  agurium  volkstümlich 
u.  mit  der  Bedeutung  »Glück*  nur  in  zusammen- 
gesetzten Ableitungen  bewahrt,  z.  B.  *ex-aguratus 
=  ital.  8cia\g]nrato,  unglücklich,  span,  jauro 
(xauroj,  verlassen,  ital.  sciagura  —  *ex-agura, 


bäurisch,  ist  nach  Caix,  Sl.  39,  das  Grundwort  zu  mittelsard.  bonaura,  disaura,  Utraura  (  -  extra 
ital.  grczzo,  yreggio,  roh.  nicht  bearbeitet  (aber  +  agura).  Vgl.  Dz  31  augurio;  Gröber.  ALL  I 
der  Cbergang  von  st :  zz  ist  schwer  glaublich,  vgl.  237:  Schwan.  Z  XII  198.  Als  gel.  W.  in  der  Be- 
G.  Paris,  R  VIII  618).  Canello,  AG  III  348,  nahm  deutung  .Vorzeichen*  =  ital.  atigurio;  prov. 
als  Grundwort  *grrgius  von  grex,  zur  Herde  gc-  1  auguri-s;  span,  agüero;  ptg.  agouro. 

37*1  »agüro,  -are  (f.  augärn),  vorhersagen;  (ital 
augurarc),  altoberital.  agurar,  aurar,  vgl.  AG 
XII  390;  sard,  aära,  mail,  ingärä,  vgl.  Salvioni, 
Post.  1;  rum.  ur,  ai,  at,  a  list  aber  besser  als 
Analogie  von  'lerius  f.  /am      ital.  legaio,  Irggiero,  orarc  anzusetzen,  vgl.  Densusianu,  R  XXVIII  61, 
anzusetzen:  auch  d'Ovidio.  R  XXV  295.\priciit  «ich   wo  bemerkt  wird,  dal!  in  einem  kleinen  Teil  des 

rum.  Sprachgebietes  agurare  noch  üblich  ist),  s. 
Ch.  s.  r.;  altfrz.  orer,  wünschen,  vgl.  Tobler, 


hörig,  gemein  (also  das  Gegenteil  von  e.-grea\us) 
an,  womit  die  Qualität  des  (e)  sich  nicht  "wohl 
vereinbaren  lftill.  Fumi  endlich  schlägt,  Mise.  99, 
vor,  als  Grundwort  ein  Adj.  'grerius,  gebildet  nach 


für  'grevius  aus  u.  erklärt,  da  D  gre:[z\o  ursprüng- 
lich venezianisch  sei.  Rörisch,  RF  HI  372,  glaubte. 

daß  greggio  aus  gr.  *üypotxt>i  entstanden  sei,  was  Z  I  480;  prov.  aurar;  span,  agorar;  ptg.  agourar. 
ganz  undenkbar  ist.  Auch  Fumis  Annahme  aber  87U)  *  Agüstus,  -um,  m.  (f.  Augustus),  der  Monats- 
hat  keineswegs  die  Wahrscheinlichkeit  für  sich,  u.  name  August;  ital.  agosto  (sard,  uustu);  rtr.  ocnst, 
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380)  ah 
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rum.  august;  prov.  agost,  aost;  frz.  aoüt;  cat. 
agost;  span.  ptg.  agosto.  Vgl.  Gröber,  ALL  1  237. 

380)  ah,  Interjektion,  in  allen  rom.  Spr.  üblich. 
Vgl.  Houle,  Anthropolog.  Vorträge,  Heft  1  (1876): 
Zur  Naturgeschichte  des  Seufzers  p.  56.  —  F.  Pahst. 

H81)  arab.  a'tilns.  Fem.  -hal&ä,  braunrotes  Plerd, 
davon  nach  Devic  span,  alazan,  alazano  (frz.  als 
Fremdwort  al\e)zan,  Fuchs  (von  Pferden).  Vgl. 
Scheler  im  Anhang  76»; :  Eg.  y  Yang.  p.  96. 
882 1  kelt.  Stamm  »»Iba  f.,  *albo  im.  (davon  g&l. 


\,  freundlicher  Blick,  freundliche  Haltung),  das 
Auliere,  freundliche  Miene,  ist  vermutlich  das 
Grundwort  zu  dem  rätselhaften  prov.  aib-s,  aip-s 
(auch  haips  geschrieben),  ab-g,  Sitte,  Gewohnheit, 
Benehmen,  vgl.  Th.  p.  88.  Dz  604  nib  brachte, 
aber  freilich  mit  allem  Vorbehalte,  als  mögliche 
Grundworte  in  Vorschlag:  got.  aibr,  bask,  aipua, 
arab.  aub.  Nach  Settcgast,  RF  I  287,  ist  aib  = 
haben,  ab  —  habet,  was  lautlich  unmöglich. 

383)  ahd.  aibar.  greulich,  vgl.  Nr.  384. 

384)  anfränk.  albbor  (ahd.  aibar,  hei  Notker  eifir 
u.  river,  ags.  äfor);  dav.  alt  frz.  afre,  Schrecken, 
Grauen,  neufrz.  meist  nur  noch  im  PI.  üblich: 
äff  res,  Todesschrecken;  zu  affre  das  Adj.  äff  mix. 
Vgl.  Dz  503  afre;  Caix,  St.  93,  Mackel  114,  180. 

386)  gr.  tuozoq  u.  aioxffov,  mit  verschobenem 
Accente  *a*Ox<tov  S'0'1  nacn  Wiese.  Z  XI  664 
u.  Claussen  p-  104,  die  Grund worte  zu  span.  ptg. 
ateo,  sard,  ascu,  lür  welche  Dz  426  nsco  u.  Caix. 
St.  166,  ganz  andere  Ableitungen  in  Vorschlag 
gebracht  hatten-,  vgl.  die  beiden  folgenden  Artikel. 
Auch  ital.  asehio,  astio.  Streit,  Zwietracht,  führt 
Wiese  auf  aischion  zurück  (anders  Dz  363  astio). 
Wieses  Aufstellungen  haben  grolle  Wahrscheinlich- 
keit für  sich.    S.  unten  halfst*. 

386»  (got.  *alskön  (ags.  äscian,  ahd.  eidrön,  fragen, 
nhd.  heischen)  scheint  das  Grundwort  zu  sein  z. 
ital.  aschero,  „voglia,  vivo  desiderio*,  vgl.  Caix, 
SL  166.] 

387)  [got.  aMski,  Schande,  ist  nach  Dz  426  axro 
viell.  Grundwort  z.  (ital.)  piem.  scör,  Ekel,  lomb. 
ascara,  sicil.  ascu,  sard,  ascamu,  span.  ptg. 
ateo,  Ekel,  Abscheu,  Neid,  auch  altfrz.  askeror 
(s.  Leser  p.  72)  dürfte  hierher  gehören,  vgl.  Seifert, 
Gloss,  z.  Bonv.  da  Riva  p.  9  u.  Caix,  St.  166.] 

387a)  gr.  texti&rj  f.,  leichtes  Fahrzeug,  Seeräuber- 
schiff; ital.  »eiatta,  ehiatta;  frz.  chatte;  span,  chatu. 

388)  (neugriech.  dxöfta,  noch;  das  Wort  hat  mit 
rnm.  acumu  etc.  jetzt,  gleich'  nichts  zu  schaffen, 
vgL  Krumbacher,  Beitr.  zu  einer  Gesch.  d.  grieeh. 
Spr.  (Weimar  1884)  p.  41.    S.  unten  eccu|m|  + 


389)  ala,  -am  (aus  ag~la  v.  ago\,  Flügel;  ital. 
ala  u.  ale  (zum  Sg.  gewordener  PI.),  vgl.  Canello, 
AG  III  403  u.  Tomm.  4960;  rtr.  prov.  ala;  frz. 
aile;  cat.  span.  ptg.  ala. 

S89a)  alabaster,  -tmm  M.,  Alabaster;  ital.  ala. 
bastro,  altfrz.  labaustre,  baust re.  Vgl.  G.  Paris. 
R  XXIX  426.  neufrz.  alMtre. 

390)  bask,  alabea,  das  sich  nach  unten  Neigende, 
ist  viell.  das  Grundwort  z.  span,  alabe.  Zweig; 
Mahn,  Etym.  Unters,  p.  62,  leitete  das  Wort  von 
bask,  adarra  (Zweig)  +  be  (unten)  ab,  vgl.  Dz  415 
mlabe. 

391 )  a in (  <-r.  erfa,  ere  u.  *Äleeer,  *alecrüs,  a,  um, 

(mit  offenem  e,  s.  VV.  Mayer,  Ntr.  148  Anm.,  u. 
See I mann,  Ausspr.  des  hat.  p.  52).  lebhaft:  ital. 
allegro  (im  Dial.  v.  Leccc  liegru,  Itegra,  vgl.  Mo- 
rosi,  AG  IV  118);  rtr.  friul.  alegro,  legro,  lero, 
vgl.  Ascoli,  AG  IV  364;  prov.  alegre;  frz.  altfrz. 


alaigre,  halaigre  (A.  et  A.  2847),  dazu  das  Vh. 
halagrer,  -egrer,  ~egrir,  neufrz.  al\l)egre;  cat.  span- 
ptg.  alegre'.  Vgl.  Dz  12  allegro;  Gröber,  ALL  1  237; 
Darmesteter,  R  V  147  Anm.;  Förster,  R  St.  IV  58 
(reichhaltige  Angaben  über  die  altfrz.  Formen); 
Meyer-L,  Ital.  Gr.  $  50  (M.-L.  ist  geneigt,  den  Ur- 
sprung des  rom.  Wortes  nicht  im  lat.  alacer,  *ale- 
crus  zu  suchen);  Suchier  glaubt,  Gröher's  Grundriß 
I  630,  dali  altfrz.  halaigre  durch  Kreuzung  von 
lat.  alacrem  mit  germ,  hail  oder  Ml  entstanden 
sei.  Alles  in  allem  genommen  muß  die  Frage  nach 
der  Herkunft  von  allegro  etc.  für  eine  noch  offene 
erklärt  werden. 

392)  älamiinnüs,  a,  um,  alemannisch,  im  Rom. 
deutsch;  prov.  alaman-s;  frz.  allemand;  span. 
Aleman;  ptg.  allemil,  allemilo.  Dem  Adj.  entspricht 
in  den  betr.  Sprachen  der  Name  für  .Deutschland*. 
—  Der  Italiener  braucht  als  Adj.  »deutsch*  = 
tedesco  (ebenso  der  Rätoromane),  als  Sbst.  aber 
Germania. 

393)  arab.  al-'amära;  dav.  ital.  alamari  „allac- 
ciatura  fatta  con  cordicini  di  seta  o  d'argenteria", 
span,  alamar.  Vgl.  Caix,  St.  145;  Eg.  y  Vang.  p.  87. 

3941  arab.  al-anblq  (vgl.  Freytag  I  62b),  dav.  ital. 
lambieco,  latnbiccio,  limbieco,  Destillierkolben;  prov. 
elambic-s;  frz.  alambic;  span,  alambique;  ptg. 
lambüiue.  Vgl.  Dz  187  lambieco;  Eg.  y  Yang.  p.  89. 
S.  unten  lambieco. 

395)  \lanus,  -um  tn.,  Alane,  dav.  viell.  ital. 
ulano,  Bullenbeißer,  Dogge;  altfrz.  alan;  span. 
ala  no;  ptg.  aliio.  Dz  10  alano  leitete  das  Wort 
von  Albanus  (Albanier),  also  ebenfalls  von  einem 
Völkernamen  ab,  wie  dies  auch  schon  Menage 
getan  hatte,  Alanus  liegt  aber  lautlich  näher  und 
begrifflich  nicht  ferner. 

396)  [*41äpetto,  -Are  (v.  alapa),  nach  Bartsch, 
Z  II  306,  Grundwort  zu  dem  einmal  bei  Peire 
Cardinal  vorkommenden  prov.  Verbum  eiss-  (—  ex) 
oder  deiss-  (=  dc-er)  alabetar,  dessen  Bedeutung 
aus  der  betr.  Stelle  nicht  mit  voller  Sicherheit  sich 
erkennen  läßt.] 

397)  'ulapo,  -are  (viell.  mit  alapa  zusammen- 
hängend, viell.  aber  richtiger  mit  gr.  ).aniX,fiv,  vgl. 
Über  das  Wort  u.  sein  Vorkommen  in  der  spätesten 
Latinität  Rönsch,  Z  III  102),  prahlen,  sich  rühmen, 
ist  das  wahrscheinliche  Grundwort  z.  span.  ptg. 
alabar,  loben,  vgl.  Rönsch  a.  a.  O.  Dz  415  alabar 
leitete  das  Wort  von  allaudare  ab,  indem  er  Aus- 
fall des  du.  —  was  nicht  statthaft  —  Verhärtung 
des  it  zu  i-  u.  weiter  zu  b  annahm. 

398)  arab.  al-'aqrab,  Skorpion,  dav.  span. 
alacran,  ptg.  alacrao.  Vgl.  Dz  416  ulacran;  Eg. 
y  Yang.  p.  82. 

399)  arab.  al-'arabt,  dav.  span,  alarbe,  roher, 
ungebildeter  Mensch,  Vielfraß;  ptg.  alarve.  Vgl. 
Dz  416  alarbe. 

400)  arab.  al-*ar*d,  Heerschau  (vgl.  Freytag  III 
137a);  dav.  span.  ptg.  alarde.  Vgl.  Dz  416  alarde. 

400a)  'alarlo,  -önem  m.  {ala),  Flügelstück,  flügel- 
artige leiste,  frz.  aleron,  Riüimchen  am  Webstuhl. 
Vgl.  Thomas,  Mel.  II. 

400b)  alariuH,  a,  um  («/«).  zum  Flügel  gehörig; 
(span,  alares  =  alare).  Vgl.  Thomas,  Mel.  12  u. 
dazu  die  berichtigenden  Bemerkungen  Schuchardts, 
Z  XXVI  404, 

4ül)  arab.  al-arlr,  Getöse  (vgl.  Freytag  I  24 «i; 
dav.  span.  ptg.  ularido,  Kriegsgeschrei.  Vgl.  Dz 
416  alarido,  wo  auch  darauf  aufmerksam  gemacht 
wird,  dall  in  der  altfrz.  Chanson  d'Antioche  II  122 
den  Sarazenen  der  Kriegsruf  .aride !  aride*  beigelegt 

r 
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wird ;  Cornu,  Z  XVI  520,  stellt  lat.  ululitus  f.  ttlu- 
lutus  als  Grundwort  auf.  Vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  92. 
.Kür  alarido  sind  bisher  außer  dem  von  Sousa 
u.  Diez  angenommenen  al-arir,  .unverschämtes 
Schreien',  noch  vier  andere  arab.  Stammwörter  auf- 
gestellt worden.  Eguilaz  (p.  93)  überläßt  zunächst 
dem  lieser  zwischen  zwei  Stimmwörtern  zu  wählen, 
nämlich  zwischen  dem  Adj.  harid.  .zerrissen,  ge- 
spalten', wobei  das  Sbst.  (aih,  .Geschrei',  zu  er- 
gänzen sei,  und  einem  anderen  Etymon  harir, 
.Gcwinsel,  Geheul  des  Hundes'.  Seite  118  jedoch 
unter  Alborozo  widerruft  er  seine  beiden  früheren 
Etymologien  und  führt  als  neues  Etymon  al-kadir, 
.Gebrüll",  an,  das  durch  Metathese  spanisch  zu 
alarido  wurde.  Baist  (RF  IV  p.  874)  endlich  will 
in  alarido  den  arab.  Schlachtruf:  M  ildh  iff  Allah, 
.Kein  Gott  außer  Gott',  erkennen,  der  spanisch, 
z.  B.  bei  Cervantes,  mit  MW  wiedergegeben  wird. 
Daft  alarido  ursprünglich  ein  Schlachtruf  war.  geht 
aus  der  chanson  d'Antioche  VI,  884  ,Aride!  aride! 
hucent,  Mahons!  quex  destorbier!'  hervor.  Diese 
altfrz.  Form  finde  ich  bei  Baist  nicht  erwähnt, 
und  es  bleibt  mir  unerklärt,  wie  sie  aus  dem  an- 
geführten arab.  Schlachtruf  entstanden  sein  soll. 
Dieses  Beispiel  zeigt  zur  Genüge,  welche  Vorsicht 
beim  Aufsuchen  eines  arab.  Etymons  geboten  ist." 
M.  Schmitz. 

402)  arab.  al-arzah  (vgl.  Freytag  I  25),  eine 
Fichtenart.  s.  larix. 

403)  «Internus,  -um  f.,  immergrüner  Wegdorn; 
sard,  aladerru,  vgl.  Salvioni.  Post.  4;  prov.  aladir; 
span,  ladiemo. 

404)  älauda.  -am  f.  (gallisch-keltisches Wort,  vgl. 
Plin.  11.  121).  Lerche:  dav.  ital.  allodola,  lodola, 
allodefta;  (licit,  l/tdana);  prov.  alauza;  alauzeta; 
frz.  altfrz.  aloe,  vgl.  Schwan.  Z  XU  211;  für  ein 
Dem.  von  aloe  erklärt  Tobler  (Sitzungsb.  der  Berl. 
Akad/  d.  Wiss.,  philos.-hist.  KL,  vom  13.  Jan.  1*93) 
frz.  aloei,  alogau,  eigentlich  .eine  Fleischschnitte", 
welche,  wie  ein  kleiner  Vogel  (ein  Lerchlein),  am 
Spielte  gebraten  wird  (auch  neuprov.  eluseto  wird 
in  ähnlicher  Weise  gebraucht);  neufrz.  alouette 
(davon  bret.  alc'houedez,  vgl.  Th.  29);  span,  altspan. 
aloa,  aloeia,  neuspan.  alondra  (nach  calandra); 
(ptg.  ist  statt  des  Wortes  eingetreten  cotovia,  som- 
bria).    Vgl.  Dz  13  allodola. 

405)  alausa,  •am  f.,  Alse  (ein  kleiner  Fisch); 
frz.  alose,  span,  alosa.  Vgl.  Mever-L,  Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  76fi. 

alba,  -am  s.  albus,  a,  um. 

406)  älbariu  a,  um  (v.  albare),  zum  Cbertünchen 
der  Hände  gehörig  (nur  in  dieser  Bedeutung  zu 
belegen,  bedeutete  aber  gewiß  auch  .weiltlieh  u. 
dgl.);  dav.  prov.  albar,  Sbst.,  frz.  a  übt  er,  obier, 
Subst..  Splint,  Wasscrholunder.   Vgl.  Dz  57  aubier. 

407)  arab.  al-baschftrah,  gute  Nachricht  (vgl. 
Freytag  1  143*);  dav.  span,  albricias,  PI.,  (iescheuk 
für  eine  gute  Nachricht,  dazu  auch  das  Vb.  albri- 
ciar,  ptg.  alrieara,  Trinkgeld,  Finderlohn,  vgl.  Dz 
417  albricia;  Eguilaz  y  YangÖas  p.  118. 

407a|  *albelluB,  a.  um  (alba*),  weiHlirh,  davon 
frz.  amelle,  Weiltling;  vgl.  Thomas,  Mel.  22. 

407b)  »älbellaa,  um  f.,  Wciltpnppel;  frz.  anbei, 
aubeau,  obeau,  vgl.  Thomas,  Essais  philol.  p.  158; 
Golm,  Herrigs  Archiv  Bd.  103  p.  222. 

40H)  MI  heim  in  (v.  albius\,  mit  l'mstellung  *bale- 
num,  nach  Nigra,  B  XXVI  666,  «irumlwort  zu 
ital.  baleno  (weißlicher  Lichtglanz),  Blitz.  S.  imten 
ball  am  Schlüsse. 


409)  'älbeolus,  a,  am,  weißlich;  davon  rum. 
albior,  vgl.  Gh.  alb. 

410)  albfoco,  -ere  (v.  albeo),  weiß  werden:  dav. 
sard,  albesehere,  abbresiri  .far  giorno",  vgl.  Sal- 
vioni. Post.  4;  rum.  albese,  ii,  it,  »*,  vgl.  Gh.  aft. 

411)  itbfco.  -are.  weiß  machen;  dav.  ital.  albi- 
care,  weißen  (nel>en  welchem  albeggiare,  gleich». 
*albidiare,  dämmern),  vgl.  Canello,  AG  III  373; 
sard,  abbrigai  .arroventare",  vgl.  Salvioni,  Post.  4 
(die  Ableitung  erscheint  jedoch  als  sehr  zweifel- 
haft). 

412)  albidus,  a.  um,  weißlich;  rum.  albed. 

413)  (älbinuriara  n.  (f.  alvinarium  v.  alvus), 
Bienenkorb;  dav.  nach  Nigra,  AG  XIV  355,  ital. 
arnia,  cat.  span,  arna.)  Vgl.  auch  Meyer -L, 
Z  XXIII  476. 

414|  "älbispina  (vgl.  Gröber,  ALL  I  237),  s.  unten 
albus,  a,  am. 

415)  'älbitlä,  -am  (v.  albus),  Weiße;  dav.  rum. 
albeata,  vgl.  Gh.  alb,  wo  auch  eine  große  Anzahl 
anderer,  meist  bloß  auf  das  Rum.  beschränkter 
Ableitungen  v.  albus  angeführt  ist;  prov.  albeza. 

4161  arab.  albondaca,  Kloß,  ist  nach  Baist,  Z  V 
233,  das  Grundwort  zu  rtr.  anduchiel;  frz.  an- 
douille,  Leberwurst,  davon  andouillette,  Kalbfleisch- 
klößchen, cat.  mandonguilla  u.  mondonguilla;  span. 
alböndiga,  albondiguilla ,  almondiguilla,  dazu  die 
Scheideform  mondongo,  Kutteln,  ptg.  almondega. 
Dz  508  andouille  leitete  das  frz.  u.  rtr.  Wort  sowie 
das  gleichbedeutende  neap,  nnoglia  v.  lat.  inductilis 
ab,  u.  daran  wird  für  diese  Wörter  auch  festzuhalten 
sein.  vgl.  G.  Paris,  R  XI  163,  XIX  451  u.  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  781;  für  die  Ausdrücke  der 
pyren.  Sprachen  dagegen  wäre  der  arab.  Ursprung 
recht  denkbar,  vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  116. 

417)  arab.  al-bornos,  Rock  mit  Kapuze  (vgl. 
Freytag  I  115a);  davon  span,  albornoz,  eine  Art 
grobes,  wollenes  Zeug,  ein  Mantel  mit  Kapuze; 
ptg.  albornoz  u.  albernoz  (neufrz.  Itournons).  Vgl. 
Dz  416  albornoz;  Eg.  y  Yang.  p.  117. 

418)  älbÜlüs,  a,  um  (v.  alb,  weißlich,  ist  das 
mutmaßliche  Grundwort  zu  ll  ital.  Albaro,  ulbero, 
Schwarzpappel,  vgl.  Dz  351  albaro,  wo  auch  auf 
Blancs  Ansicht,  daß  albero  -  arborem  sein  könne, 
ausführlich  eingegangen  wird.  —  2)  frz.  able  (f.  alblt 

r.  albuia),  Weißfisch,  vgl  Dz  602  able.  —  Davon 
abgeleitet  ahieret,  Weil'.fischnetz.  Vgl.  Thomas, 
Mel.  99. 

419)  albumen,  Inis  n.  (v.  albus),  das  Weiße; 
ital.  albume;  rum.  albime  f.,  vgl.  Gh.  alb. 

420)  MliMin.liis,  Mhluuilu-.  u,  um  (v.  albus, 
vgl.  rubieundus),  weißlich,  wird  von  Nigra,  R  XXVI 
555,  als  Grundwort  zu  ital.  biondo,  frz.  blond 
angesetzt,  ebenso  zu  altfrz.  alborne,  auborne. 
S.  unten  blau. 

421)  albdrnura,  I  n.  (v.  albus),  Splint;  davon 
altfrz.  aubour;  span,  alborno.  Vgl.  Dz  611  auhier. 

422)  alba«,  a,  um  (vom  St.  albha,  weiß,  vgl. 
Vaniceck  I  ß4),  weiß,  ist  als  Adj.  in  den  rom.  Spr. 
nahezu  geschwunden  u.  durch  germ,  blank  ver- 
dräng worden  (erhalten  ist  albus,  doch  nur  in 
beschränktem  Gebrauche,  im  Rum.  alb,  vgl.  Ch. 
s.  r./  sard,  arhu,  Eiweiß:  vegl.  juulb,  Salvioni. 
Post.  4:  rtr.  alf,  aha,  vgl.  Aseoli,  AG  VII  616, 
Ii.  ptg.  alva,  weiltlich.  auch  Sbst.:  das  Weiße  im 
Auge.  Zielscheibe,  Ziel).  Sonst  lebt  albus  noch  in 
vereinzelten  Fällen  «ußstantivierten  Gebrauches  und 
in  einigen  Zusammensetzungen  fort, nämlich:  1.  alba, 
Sbst.,  im  Gat.  eine  Pappelart  bezeichnend,  vgl.  Dz 
351  albaro;  2.  ital.  prov.  span,  alba,  Morgetiröle 
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422a)  aleea 


438)  al-gabr 
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(abgeleitet  von  alba,  .Morgenröte*,  ist  ital.  albagia, 
(kühler)  Morgenwind,  in  übertragener  Bedeutung 
.kühles,  kaltes,  stol  zo.s,  dünkelhaftes  Benehmen*; 
pro  v.  albaysia,  vgl.  Salvioni,  B  XXVIII  91),  frz.  aul>e 
tdav.  aubaine  [—  albana),  Morgengabe,  unverhoffter 
Fund),  vgl.  aber  Nr.  449;  ptp.  (u.  rtr.)  alva,  vgl.  Dz  10 
alba;  3.  *alb\spina,  "albispinum ,  Weißdorn,  = 
prov.  albespi-s,  altfrz.  albespine,  albespin,  neu  frz. 
aubepine,  Gröber,  ALL  I  237  „aubepine  darf  nicht 
=  alba  spina  angesetzt  werden,  denn,  wäre  das 
Adj.  mit  dem  Subst.  verbunden,  so  würde  nach 
Analogie  von  bejaune  u.  a.  ein  *epinaube  zu  er- 
warten sein*,  eine  Parallelbildung  zu  alba  spina 
würde  indessen  sein  nigrum  prunum  =  neirprun, 
noirprun,  Kreuzdorn  |vgl.  auch  Nr.  664 1*].  Vgl. 
auch  A.  Darmesteter,  B  I  388  Z.  4  v.  u.  Auf 
ulb[u*\  4-  span,  bazo,  dunkelbraun,  dürfte  viell. 
span,  albfizano,  hellbraun,  zurückgehen  (ptg.  al- 
t»(äo,  weißlich,  direkt  v.  albus).  Vgl.  Uz  416 
nlbazano.  Cber  alba  als  Kleidungsstück  vgl.  Havet, 
B  VI  294. 

422a)  Hiera,  -am  (gr.  d).xt'a),  eine  Art  Malve; 
frz.  alcir.  Claussen  p.  65  will  das  Wort  von 
gr.  d/.frala  ableiten. 

423)  arab.  al-chunirar  (vgl.  Freytag  I  f>30\  Eg. 
y  Yang.  p.  159),  Dolch:  dav.  span,  ptg.  alfange, 
.-äbel,  vgl.  Dz  41!»  alfange. 

4241  arab.  al-charschof  {aljorrofa  nach  Ei?,  y 
Yang.  p.  124),  Artischocke,  davon  ital.  carciofo. 
span.  ptg.  alearchofa,  alcachofa,  -fr«,  vgl.  Dz  27 
articiocco,  s.  auch  unten  Är'dt  achaukt  u.  art  >  tint. 

425)  arab.  al-ehAzeo,  berberisch  az-zagäya  (Eg. 
y  Yang.  p.  318),  Lanzenspitze  (vgl.  Freytag  1  48SbX 
vielleicht  Grundwort  zu  ital.  ZAigaglia,  Wurfspieß; 
prov.  arssagaya;  frz.  zagaie  (altfrz.  arcigaye, 
urchegaye),  Assajraie ;  span,  aztigoya;  ptg.  aza- 
gaia,  zagaia.  Vgl.  Dz  345  zagaia,  wo  aber  be- 
merkt wird,  daß  Engelmann  69  u.  Dozy  76  andere 
Ableitungen  vorziehen. 

426>  'alchemllla ,  -am  f.  (arabisch?),  Löwen- 
klau;  ital.  alchimilla;  frz.  acmelle;  span,  ulqui- 
mila,  vgl.  Cohn.  Suftixw.  p.  49  Anm.  Bei  Eg.  y 
Yang,  ist  das  Wort  nicht  verzeichnet. 

427i  arab.  til -chill  \uljilM,  Eg.  y  Yang.  p.  168), 
Nadel  (vgl.  Freytag  1  472b);  davon  span,  alfiler  u. 
alfilfl  ( viell.  an  filo  angebildet),  Stecknadel;  ptg. 
alfimete.    Vgl.  Dz  419  alfiler. 

428)  arab.  al-chomrah,  Teppich  zum  Beten  (vgl. 
Freytag  I  472b);  dav.  span,  alfombra,  Fußteppich; 
ptg.  alfambar,  grobe,  rote  Bettdecke.  Vgl.  Dz 
419  alfombra;  Eg.  y  Yang.  p.  170 

429)  arab.  al-ehürjc  (vgl.  Freytag  I  441");  davon 
span,  alforja,  Quersack,  Felleisen;  ptg.  al forge, 
Quer-,  Bettel-,  Beisesack.  Vgl.  Dz  419  alforja; 
Ejr.  y  Yang.  p.  171.  Dem  span,  alforja  entlehnt 
ist  beam,  auf  arge,  forge.  Vgl.  Thomas.  Mel.  76, 
wo  übrigens  auch  frz.  fargette,  .Tust  lie*,  zu  span. 
alforja  gezogen  wird. 

429a)  arab.  al-djaulae,  Dickicht.  Hecke;  prov. 
nrgela«,  cat.  argelaga.    Vgl.  Thomas,  Mel.  18. 

430)  »alenittt«,  -um  m.  (aus  anhelitus),  Atem 
l«ard.  alenu);  span,  aliento;  ptg.  alento.  Vgl. 
Dz  12  alenare;  Gröber.  ALL  I  237;  W.  Meyer. 
Z  VIII  227^  Behrens.  Metath.  p.  97. 

431)  »Älend,  -are  (aus  anhelare,  wohl  durch 
halare,  halitare  beeinflußt),  atmen;  ital.  alenare 
.tirar  il  Hato",  u.  anelare,  .tirar  il  Dato  longo, 
aspirare  moralmente",  vgl.  Lanello,  AG  III  SÜ7; 
'lav.  Vbsbst.  alena,  lernt,  sard,  alenu;  prov.  alenar; 
frz.  haleinrr,  halener,  dazu  Vbsbst.  haieine.  (Span. 


ptg.  ist  respirar  dafür  eingetreten.)  Vgl  Dz  12 
alenare;  Gröber,  ALL  I  237. 

432)  germ,  alcana,  Ahle  (ahd.  alansa);  davon 
ital.  lesina  (bedeutet  auch  .Knauserei*  u.  ist  in 
dieser  Bedeutung  im  Frz.  als  Fremdwort,  Usine, 
erhallen:  der  seltsame  Bedeutungswandel  ist  von 
Menage  erklärt  worden,  freilich  in  sehr  unbefrie- 
digender Weise,  man  sehe  das  Nähere  bei  Dz  192 
lesina);  prov.  alena;  frz.  alfne  (U.  IMne,  s.  oben); 
span,  alesna,  lesna.  Vgl.  Dz  192  lesina,  Mackel 
46.  96,  173  (p.  46  setzt  Mackel  alesna,  p.  96  da- 
gegen *älisna  oder  *älinsa  als  Grundform  an). 

433)  arab.  al-faria,  Beiter,  Soldat  (vgl.  Frey  tag 
III  331»>,  Eg.  y  Yang.  p.  161):  span.  ptg.  alfa- 
raz,  leichtes  Pferd  der  maurischen  Beiterei,  vgl.  Dz 
419  alfaraz.  Frz.:  viell.  aus  al-fara«  entstanden 
sind  altfrz.  auf  age,  Pferd  (vgl.  Dz  511  auf  age) 
sowie  das  Adj.  auf  errant  (prov.  alferani  grau,  wo 
Antritt  des  Suffixes  -ant  an  den  scheinbaren  Stamm 
fer  u.  im  Frz.  Verdoppelung  des  r  in  Anlehnung 
an  das  M'y  ferrant,  eisenfarbig  (grau),  stattgefunden 
hätte;  für  auf  errant  würde  dann  auch  .das  ver- 
meintlich damit  zusammenhängende  Partizipialadj. 
ferrant  (prov.  ferran)  für  ein  Pferd  von  bestimmter 
grauer  Farbe  gebraucht  worden  sein.  Vgl.  Dz  582 
ferrant  u.  Böhmer,  BSt  I  2ft8.  Möglicherweise 
steht  mit  al-faras  auch  im  Zusammenhang  frz. 
haras,  Stuterei.  Vgl.  Dz  611  harras;  Baist,  Ltbl. 
f.  germ.  u.  rom.  Phil.  1892  Sp.  24.  S.  unten  ha- 
raeenm.  -  Mittelbar  gehören  hierher  (vgl.  Nr.  431) 
ital.  alfiere,  Fähnrich,  Läufer  (wohl  erst  aus  dem 
Span,  entlehnt):  span.  ptg.  alferez,  Fähnrich. 
Vgl.  Dz  352  alfitre,  419  alferez.  —  Nicht  auf  arab. 
al-faris,  sondern  auf  pers.  fers,  Feldherr,  gehen 
zurück  die  prov.  u.  frz.  Benennungen  der  Königin 
im  Schachspiel:  prov.  fersa,  altfrz.  fierce,  fierche, 
fierge,  daraus  durch  Volksetymologie  n  e u  f  rz.  rierge. 
Vgl.  Dz  684  fierce. 

434)  arab.-pers.  nl-lil.  Elefant,  ist  in  den  rom. 
Spr.  als  Benermung  der  dem  Könige,  bezw.  dem 
Feblherrn  (der  Königin,  s.  oben  den  Schluß  des 
vorhergehenden  Artikels)  nächststehenden  Schach- 
figur mit  arab.  al-färis  iß.  d.)  =  span,  alferez  etc., 
Fähnrich,  vermengt  worden,  was  eine  Änderung  in 
der  Auffassung  der  betr.  Figur  zur  Folge  gehabt 
hat:  der  Kriegselefant  wurde  zum  Fahnenträger, 
ja  zum  Laufer,  im  Frz.  sogar  durch  volksetvmolo- 
gische  Um-  u.  Andeutung  (s.  Faß,  BF  III  505 
obeni  zum  Hofnarren  (die  somit  frei  gewordene 
Bolle  des  Kriegselefanten  wurde  auf  den  Turm 
übertrafen»;  ital.  alfido  (neben  alfiere):  span. 
alfil,arfil;  ptg.  alfil,  alfir;  altfrz.  aufin;  neufrz. 
fou.    Vgl.  Dz  12  alfido. 

435)  arab.  aUfostoq,  Pistazienbaum  (vgl.  Frey- 
tag III  140-'):  davon  span,  alföstigo,  alföcigo, 
alfänsigo;  ptg.  alfostico.  Vgl.  Dz  419  alfAcigo; 
Eg.  y  Yang.  p.  169  leitet  das  Wort  vom  griech.- 
lat.  pistaeia,  -um  ab. 

436)  älgii,  -am  f.,  Seegras,  Tang:  ital.  alga; 
frz.  a/gue  (gel.  W.):  span,  alga,  aliga,  ova  (aus 
alga,  *auga,  *oga;  Meyer-L.,  Z  XII  5H<),  stellt  ulra 
als  Grundwort  auf),  vgl.  Parodi,  B  XVII  70. 

437)  arab.  al»gabah  {alchdaba ,  Eg.  y  Yang, 
p.  200),  Köcher  (vgl.  Freytag  I  281);  davon  span. 
aljaba,  ptg.  aljara.  Vgl.  Dz  420  aljaba.  (Cber 
die  Benennungen  des  Köchers  in  den  rom.  Spr.  s. 
die  eingehende  Untersuchung  von  C.  Michaelis. 
Jahrb.  XIII  212  u.  30«.) 

338)  arab.  al-gabr  {alchibra,  Ek.  v  Yang.  p.  178, 
vgl.  Lammens  p.  13),  Wiedereinrichtung  zerbrochener 
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Dinge,  dann  terminus  technicus  für  eine  Rechnungs- 
art itj:!.  Freitag  1  289h:  davon  ital.  algebra; 
frz.  algfbre;  span,  ptg.  algebra  (nur  gel.  W.. 
daher  auch  die  auffällige  Betonung*.    Vgl.  Dz  12 


439>  arab.  alfrarabU,  zu  Algarve,  d.  h.  zum 
Werten  gehörig,  die  Sprache  der  Afrikaner,  soll 
nach  C.  Michaeln,  R  II  87  Anm„  das  Grundwort 
zu  frz.  charabia,  Kauderwelsch  (insbesondere  der 
Dialekt  von  Auvergnei  sein.  Möglicherweise  ist 
frz.  rkarabia,  span.  algarabin,  ptg.  algararia, 
algraria,  arabia  nichts  anderes  als  charr'arabia 
arabi.-che  Redeweise,  vgl.  Lammens  p.  85.  Eg.  y 
fang.  p.  176. 

4401  arab.  al-garah.  Streifzug  auf  feindliches 
Gebiet  ivgl.  Freytag  III  301b);  davon  span,  algara, 
Streifzug.  Haufe  berittener  Parteigänger,  dazu  Vb. 
algarrar,  das  Kriegsgeschrei  erheben,  u.  davon 
wieder  das  Ybsbst.  algarada,  Kriegsgeschrei  (auch 
frz.  als  Fremdwort  algurade).  Vgl.  Dz  419  algara; 
Eg.  y  Yang.  j».  176  (setzt  al-charräda  .Schar- 
mützel' als  Grundwort  für  algarada  an.  vgl.  da- 
gegen Lammens  p.  12). 

44Ii  pers.-arab.  al-tranhar,  Edelstein  (vgl.  Frey- 
tag 1  327h:  davon  span,  aljöfar,  kleine,  echte, 
schi«-f  u.  unregelmäßig  gebildete  Perle:  ptg.  aljofre. 
VfL  Dz  420  aljöfar;  Eg.  J  Vang.  p.  203.  g 

44-' i  alge«,  -ere,  frieren  ;  ob  w  a  Id.  alger,  vgl. 
Mey-r-L.  Z  f.  ...  G.  l^yi  p.  7««. 

443 1  Al-iro/z.  Name  eines  türkischen  Stammes, 
de?— -Ii  Angehörige  von  den  Almohaden  zu  Henkers- 
dienste«  gebraucht  wurden:  davon  ptg.  ab/oz, 
H-riker,  Scharfrichter.  Vgl.  Dz  419  algoz;  Eg.  v 
Yaiig.  p.  1-2. 

444»  arab.  »l-rnbbah.  baumwollenes  Unterkleid 
«vgl  Freytag  I  23* 'i:  ital.  giubba.  giuppa,  Wams. 
Ja-~t<-  -iavon  v.-r-chieden  giulJxi,  Mähne  —  lat.,/'ii5a): 
vielleicht  gebort  hierher  auch  cioppm,  langes  Frauen- 
oberkleid:  rum.  *uhtn;  rtr.  gippa,  prov.  jupa; 
frz.  jupt;  span.  aJjuba,  chupa.  VfL  Ef.  v  Vang, 
p.  2U4:  Lammens  p.  266. 

Dazu  1)  die  Deminutiv bildung<-n  ital.  giub>,rito. 
gtu/^ta;  frz.  gU'H.  Galgen  «eigentlich  Krägelrhen, 
vom  >tn<-k.  der  umg»-|t-jrt  wird:  indessen  ist  diese 
»od  Diez  aufgestellte  Ableitung  wohl  nur  ein  geist- 
reicher Einfall,  in  Wirklichkeit  dürfte  gibet  das 
Deminutiv  zu  gibe  sein,  wie  Littre  annimmt,  u.  mit 
gibt+r  U.  gibtlet  eine  Sippe  bilden,  s.  nnU-w  'eapleo 
am  Schlüssel.  —  2i  Die  Augmentativbi|.jurig«-n  ital. 
'/tupp'mr;  prov.  jubo-»;  frz.  jupon;  <;,  t.  gipö; 
span  julxm  'bezeichnet  auch  die  Strafe  des  Staub- 
besen- :  ptg.  jubno,  gibao.  —  Vgl.  Dz  766  jtimMki 
XL  gixtJ^tio. 

446  -  -.:  alhä>hch.albadjidjl.  .[--regrino  mueho 
tiemj-»,  r'.mero  que  dhe  en  romeria*;  alt  span. 
alf'tg*.  alfaje;  a  1«.  frz.  auf  age,  SarazeiiTihauptling, 
V/.  Tboma«.  R  XXVI  413.  I*vic.  M-m  de  la  soe. 
1mg.  de  Para  V  37:  Eg.  v  Vang.  p.  156. 

416  and  aJ.-harab  »A  aJjäb  ,  nötige  Sachen, 
K!ew*r.  Spiel 7-euy:  davon  »pari.  ptg.  alkajn,  nl- 
ftgt.H'jM.  Kleinod;  »o«  ptg.  alfaga  ir>t  abgeleitet 
iifnj*ttr,  alfajat'i,  »-ine  Pervm.  welche  ei  wa>.  nament- 
hch  Kiewr  zur»-rht  ma»  ht.  Schn-ider.  Schneiderin. 
Vgl.  Dz  431  nlkaja;  Eg.  y  Vang.  p.  154. 

447,  arab.  aJ--kaaz.  Bezirk  v/1  Frevtag  I  441 
d*voo  span  ptg.  a'föz,  Bezirk.  I^r.dschaft,  I.'in- 


Bockshoni  lein  Pllanzenname):  ptg.  PI.  ai formt. 
Vgl.  Dz  420  alhalba;  Eg.  y  Yang.  p.  192. 

449)  [*älibaniis  a,  um  |v.  a tibi),  woandershin 
gehörig:  davon  frz.  aubain,  Fremder,  u.  aubaine, 
unverhoffter  Fund,  wenn  letztere«  Subst.  nicht  etwa 

-  *albana  (v,  alba,  Morgenröte,  s.  oben  albus,)  ist 
u.  eigentlich  „Morgengabe*  bedeutet.  —  VfL  Dz 
511  unborn;  Herrigs  Archiv  98  p.  218.) 

450)  all  ca.  -aru  f.  u.  all«  um  *.,  a  lice,  -ea, 
gx.  aiic,  Speltgraupen;  davon  sard,  alight,  Sal- 
vioni,  Post.  4:  rum.  alac,  Spelt.  Malz.  s.  Ch.  i.r.; 
span,  dlaga,  Spelt,  Dinkel.  Tgl.  Dz  416  alaga.  — 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  802  war  geneigt,  in  frz. 
arigot,  larigot  (wofür  Dz  625  die  Ableitung  Frisch« 
von  dem  musikalischen  KunsUusdruck  largo  als 
lautlich  untadelhaft  bezeichnete),  Flöte,  eine  Ablei- 
tung von  alica  zu  erblicken,  was  kaum  glaubhaft  ist 

451)  iliefbi,  irgendwo:  davon  ptg.  algur,alhur, 
alkures  (span,  alubre  =  al-  +  ubi).  Vgl.  Dz  420 
algum  (in  seiner  Gramm.*  744  leitete  Diez  ptg. 
alhures  von  aliorsum  ab,  vgl.  auch  Munthe,  Z  XV 
232).  Analog  gebildet  ist  ptg.  nenhures  =  nee 
ubi  nirgendwo,  vgl.  Dz  472  (ubi  :  ubre  i  urn. 

—  Lonib.  algö  wird  von  Salvioni.  Mise.  Asc.  87.  ab 
Rekomposition  aus  alic\-ubi]  -f-  «W  erklärt. 

452)  ällcQnus,  n.  ob  l  -  aliqu'is]  +  mm»«),  irgend 
einer;  ital.  alcuno,  sard,  alcunu;  rtr.  alcihfiit: 
prov.  alcus;  frz.  oleum,  daneben  alcueu-t,  d.  i. 
a/|i]c  +  usn-x  —  homo.  vgl.  cha*cu*it  u.  agen. 
ognomo,  AG  X  1 6t+.  vgl.  Meyer-L,  Rom.  Gr.  1  §  67l 
aurun;  cat.  algü;  span,  alguno;  ptg.  algum.  Vgl. 
Dz  11  alcuno;  Gröber,  ALL  I  237. 

453)  U[M]  (altlat  ,  z.  B.  bei  Lucret.  1.263,  Catull. 
29.  15  vorkommende  Form  für  al-iud),  anderes: 
davon  prov.  al,  altfrz.  al,  rl,  altspan.  altptg. 
al.    Vgl.  Dz  10  al;  Gröber,  ALL  I  237.  Statt 


alid  setzt  man  wohl  besser  *alt  i*alis.  e, 


nach 


H9  lifo*  hv.  }  Vang.  p.  173 
■Mti  Wort  in  z*«-i  Ar*.t«-.n  b«-».af.'J»-lt-. 

44-  arah.  al-*k«lbak.  eiu  Pr^i.z*.  leuum  grae- 
vgL  Frey  tag  I  41$  S;  »pan.  «/Wi«, 


talü,  qualis  etc.  gebildet  I  an. 

454i  alientts,  a,  am  iv.  alius),  einem  anderen 
gehörig,  fremd:  ital.  alieno  -sard.  alrnu\,  gel.  W.: 
frz.  alien,  alitnr,  gel.  W. ,  (im  16.  u.  17.  Jahrb. 
ali>~ne  für  beide  Geschlechter,  jetzt  veraltet,  dagegen 
ist  das  Vb.  alirnrr  Igel.  W.]  sehr  üblich),  vgl. 
Berger  *.  f.;  span,  ogmo;  ptg.  alheo.  Vgl.  Dz  416 
ageno. 

455)  germ,  "nllnn.  Elle:  davon  ital.  alna,  auna, 
alia;  prov.  alna;  frz.  aunt;  span,  alna,  ana; 
ptg.  auna  (neben  ulna).  Vgl.  Dz  14  alna;  Mackel 
12,  14.  57;  G.  Paris.  R  X  62.  —  Gröber.  ALL  I 
238.  setzt  lat.  alna  f.  ulna  an.  wozu  eine  Notwendig- 
keit nicht  vorliegt,  wenn  auch  allerdings  die  von 
Gr.  im  Nachtrag  zur  ersten  Ausg.  des  Lat-rom. 
Wtb.s  Nr.  392  vorgebrachten  Gründe  recht  be- 
achtenswert sind.  Auch  Kluge  lunter  Elle)  setzt 
alina  als  germ.  Grundform  an  und  leitet  aus  ihr 
die  rum.  .Sippe  ab. 

45öi  äliorsüm  ans  alir«r*i<m\ .  anderswohin: 
davon  prov.  aikora,  frz.  aillrurs.  Vgl.  Dz  504 
atllrurs. 

456aj  *alipellis  Haut  an  den  Flügeln  habend, 
sard,  alipfddr,  alibMde,  Fledermaus.  Vgl.  Nigra. 
AG  XV  4H. 

4ö»  L  *allpinetos,  an  den  Flügeln  gemalt,  sard. 
alipxntu,  Fink.    Vgl.  Nigra.  AG  XV  4SI. 

457  *(aliK|uam  ~  ?  rum.  c.iw.  Adv.,  leidlich, 
gut.  gewi«--erma!'en,  beinahe,  vgl.  Ch.  *.  r. 

45-i  aliqnandü.  einstmals;  davon  altspan.  ab 
guandre,  vgl.  Cornu.  R  X  75.  Dz  Gr.  I  361  hatte 
alv/uantum  oder  alu/unntulum  &\<  Grundwort  an- 
ge&eizt. 
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469)  ailqul 


477)  al-kuniah 


46 


469)  gllqnf,  >qiiae,  -qnod  (u.  illquis,  illiquid), 

irgend  einer,  -jemand,  irgend  etwas.  Von  diesen 
Pronominibus  sind  im  Rom.  nur  erhalten:  1.  das 
Neutr.  Sg.  rtr.  rWc,  vgl.  Ascoli,  AG  1  363  Z.  16 
v.  oben  u.  371  Z.  6  v.  oben;  prov.  alt  frz.  altjuea; 
span.  ptg.  algo.  —  2.  Are.  Sg.  M.  spun,  alguien, 
jemand:  ptg.  alguem.    Vgl.  Gröber,  ALL  1  237. 

Ersetzt  wird  das  Pron.  im  Rom.  durch  Kompo- 
sitionen, wie  alüfui  +  unus  —  *alicunus  (s.  d.), 
irgend  einer,  qualis  +  quam  +  causa  —  ital. 
qualche  cosa,  frz.  quelche.  chose,  etwa«,  u.  dgl. 

460)  [ällqaöt,  irgend  einige,  soll  zu  dem  frz. 
Speisenamen  haricot,  Gemengsel,  Ragout  von  Kalb- 
fleisch, geworden  sein  (weileine  solche  Speise  aus 
einigen  Bestandteilen  sich  zusammensetzt),  u.  dieser 
Name  soll  dam»  wieder  auf  (grüne,  geschnittene) 
Buhnen  Obertragen  worden  sein,  weil  dies  Gericht 
eine  gewisse  äußere  Ähnlichkeit  mit  einem  Ragout 
habe.  So  Genin,  Rdcr.  phil.  I  46,  worüber  Dz  612 
haricot  u.  Scheler  (im  Diet.,  haricot  1  u.  2)  be- 
richten, vgl.  auch  Forster  im  Nachtrag  (Nr.  397) 
zur  ersten  Ausg.  des  Lat.-rom.  Wtb.s.  Die  ganze 
Hypothese  kann  aber  nur  als  ein  gastronomischer 
Scherz  aufgefaßt  werden,  denn  sie  ist  völlig  un- 
glaubhaft, namentlich  —  worauf  schon  Dz  a.  a.  0. 
hinwies  —  in  ihrem  ersten  Teile,  weil  ein  Ragoüt 
vernünftigerweise  nimmermehr  als  „aliquot*  be- 
zeichnet werden  kann.  Schötensack.  p.  135  u.  219, 
erklärt  haricot,  Bohne,  als  aus  'fardicot  v.  fard 
entstanden  (also  eigentlich  .Schminkebohue')  u. 
meint,  daß  -cot  mit  lat.  cutis,  gr.  oxvm^  zusammen- 
hange (!).  Espagnolle,  I  231,  erlaubt  sich  den 
schlechten  Witz,  haricot,  Bohne,  vom  griech.  ä).v$, 
izi.vxoi  (das,  nebenbei  bemerkt,  in  den  üblichen 
■tieeh.  Wörterbüchern,  z.  B.  in  dem  von  Passow, 
fohlt»  abzuleiten  (Hl.  Der  Ursprung  des  Wortes  u. 
meiner  Sippe  (altfrz .  harligote,  Stück,  harigoter, 
harligotcr,  zerstückeln;  neufrz.  haricoter,  knickern, 
knausern,  haricoteur,  Knicker)  ist  eben  vorläufig 
noch  dunkel.  Fast  möchte  man  vermuten,  dali 
haricot  in  der  Bedeutung  .Gemengsel*  eine  Ver- 
ballhornung von  ragoüt  sei,  die  auf  irgend  welcher 
Volksetymologie  beruht.  Daß  aus  dem  Namen  einer 
Mischspeise,  in  welcher  gehacktes  Fleisch  eine  grolle 
Rolle  spielt,  Worte  mit  der  Bedeutung  «Stück*  u. 
.zerstückeln*  abgeleitet  werden  konnten,  würde  man 
wohl  glauben  dürfen.  Die  Übertragung  der  Be- 
nennung haricot  .Ragoüt*  auf  grüne,  geschnittene 
Bohnen,  wie  sie  Genin  annahm,  ist  wenigstens  nicht 
undenkbar,  zumal  da  dieser  Gebrauch  erst  im 
17.  Jahrb.  aufkam.  Nach  G.  Paris,  R  IX  575  Anm.. 
ist  es  nicht  unwahrscheinlich,  da»  haricot  aus  dem 
mejicanischen  ayaeotti  entstanden  sei.J 

461 1  ÄlUHStamm  v.  alius)  oder  *ale  iNtr.  v. 
•a/is,  e)  -f  Sie  ebenso  -  ital.  ah);  frz.  aussi, 
vgl.  Dz  512  aussi;  rtr.  aschi,  vgl.  Ascoli,  AG  VII 
616;  in  den  übrigen  rom.  Spr.  (gewöhnlich  auch  im 
Ital.)  wird  .auch*  durch  anche  (ital.,  rum.,  s.  oben 
ad  harte  hör  am),  nun  (sp.l 
«Ptg.l 

lambien)  ausgedrückt;  vgl.  auch  die  Zusammen 
A  tzungen  mit  aeque,  wie  aeque  sie  aissi. 

462)  aliee,  -ea  f.,  Speltgraupcn.  Vgl.  oben 
Nr.  460. 

463)  ahh-  +  Ulis,  ebenso  beschaffen,  —  frz.  | 
autel,  vgl.  aeque  talis. 

464)  il(l)-  +  tantus,  ebenso  groll,  -  frz.  autant, 
vgl.  aeque  talis;  wall,  ostä  d.  i.  aussitant,  vgl. 
Horning,  Z  XVIII  226. 


ad  HHum,  ainda 
ab  inde  ad,  auch  durch  tarn  bene  (span 


465)  Ällttfr  fibl,  anderswo;  davon  ital.  altrove. 

466)  falltto,-  »xt(alai,  mit  dem  Flügel  schlagen; 
davon  nach  Tobler  (Sitzungsb.  der  Herl.  Akad.  d. 
Wiss.,  philos.-hist.  KL,  vom  23.  Jan.  1693  p.  16) 
frz.  haleter,  pochen,  schlagcnivom  Herzen).  G.  Paris, 
R  XXII  240,  stimmte  dieser  Erklärung  bei.  Hor- 
ning. Z  XVIII  219,  vermutet,  dal!  altTrz.  hareter, 
klopfen  (an  eine  Tür)  dasselbe  Wort  sei.  Indessen 
erscheint  Toblers  Annahme  doch  nicht  als  völlig 
frei  von  Bedenken:  ein  lat.  *alittnre  hätte  frz. 
*alter,  auter  ergeben  müssen;  wäre  aber  von  frz. 
aile  ein  Verbum  abgeleitet  worden,  so  würde  das- 
selbe wohl  das  ai  des  Stammwortes  beibehalten, 
also  *aileter  gelautet  haben.  Ableitung  von  dem 
begrifflich  naheliegenden  halitare  ist  aus  dem 
gleichen  Grunde,  wie  die  von  *altttare,  nicht  statt- 
haft, vielleicht  aber  kann  mim  in  haleter  eine  Ab- 
leitung von  *haler  =  lat.  haläre  erblicken.] 

467)  äliObl,  anderswo;  davon  rum.  a iure,  s.  Gh. 
s.  r.;  altspan.  alubre.    Vgl.  Dz  421  alubre. 

aliud,  8.  oben  alld. 

468)  iliTim  Knoblauch;  ital.  aglio;  rum. 
aiu,  m.,  PI.  a'iuri,  f.,  vgl.  Gh.  s.  c;  prov.  ath; 
frz.  ail;  cat.  all;  span,  ajo;  ptg.  alho. 

469)  aliüude,  anderswoher:  dav.  pro v.  alhondre, 
vgl.  Dz  505  alhondre. 

470)  [alius,  a,  am  (vom  St.  alja,  s.  Vanicek, 
I  65),  ein  anderer.  Dies  Pronominaladjektiv  ist  im 
Rom.  durch  al-ter  fast  völlig  verdrängt  worden,  s. 
auch  oben  u] id. 

471)  arab.  al-kaför,  Kampfer  (vgl.  Eg.  y  Yang, 
p.  131;  Freytag  IV  471');  davon  ital.  cafura,  cän- 
fora;  frz.  camphre;  span,  alcanfor,  eänfora.  Vgl. 
Dz  84  cänfora,  Lammens  p.  72. 

472)  arab.  al-kandarah,  Stange  (vgl.  Freytag  IV 
68*);  davon  span,  alciindara,  Stange,  auf  welcher 
die  Falken  u.  andere  zur  Jagd  abgerichtete  Vögel 
sitzen.  Vgl.  Dz  417  alcanddra;  Eg.  y  Vang.  p.  130. 

473)  arab.  alktmla,  Scheidekunst  (vgl.  Frey  tag 
IV  761');  davon  ital.  alchimia;  prov.  alkimia; 
frz.  alchimie;  span.  ptg.  alquimia,  nur  gel.  WW. 
Kürzungen  des  Wortes  sind  chimica,  frz.  chimie. 
Ob  griechisch  xtjufia  (bei  Suidasl  u.  ;jiy«>c  mit 
«lern  arab.  al-kimW  etwas  zu  schaffen  haben,  das 
ist  eine  Frage,  deren  Erörterung  außerhalb  der 
rom.  Wortforschung  liegt.  Vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  260. 

474)  arab.  al-klra,  Mietpreis  (vgl.  Freytag  IV 
31''):  davon  span,  alquite  u.  alquiler;  ptg.  alauile 
u.  alquile'r,  dazu  in  beiden  Spr.  das  Vb.  alquilar, 
vermieten.  Vgl.  Dz  421  alquile;  Eg.  y  Yang.  p.  250 
(setzt  alqucre  als  Grundform  au).   S.  unten  1  löeo. 

475)  arab.  al-ko'hl,  ein  feines  Pulver  zum 
Schwärzen  der  Augenbrauen  (vgl.  Freytag  IV  15 J), 
ist  mit  seltsamem  Bedeutungswandel,  vermöge 
dessen  es  zur  Bezeichnung  des  Weingeistes  gebraucht 
wird,  in  alle  rom.  u.  überhaupt  in  alle  modernen 
Kultursprachen  übergegangen.  Vgl.  Dz  11  alcohol; 
Eg.  y  Yang.  p.  240:  Lammens  p.  XIV  Anm.  3. 

476)  arab.  al-korräz,  Krug;  davon  span,  alcar- 
raza,  weißes,  irdenes  Geschirr  zur  Kühlung  des 
Wassers.  Vgl.  Dz  417  alcarraza;  Eg.  y  Yang.  p.  133. 

477)  arab.  al-kunlah,  Beiname:  davon  span. 
aleuiia,  Geschlecht,  u.  alcuno,  Geschlechtsnaine, 
ptg.  alcunha,  Spottname,  Beiname;  cat.  (valenc.l 
alcunya,  Geschlecht.  Vgl.  Dz  418  aleuiia,  wo  Dz 
bemerkt,  dali  das  Wort  lautlich  auch  aus  dem 
germ,  (ahd.)  adal  kunni,  edles  Geschlecht,  her- 
geleitet werden  könne.    Fg.  y  Yang.  p.  147  (unter 
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478)  äl-läcto 


612)  al-migrah 
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478)  Al-lAeto,  -ire,  nebenbei  stillen  (Marc.  Emp. 
c.  8);  ital.  allattare,  säugen :  frz.  ullaiter. 

479)  (»Al-laetAmlno,  -Are  (v.  laetamen),  düngen; 
davon  ital.  alletamare,  vgl.  Flechia,  AG  II  58, 
Z.  2  v.  oben.) 

480)  (ital.  airurme,  zu  den  Waffen;  davon  die 
Sbsttve  ital.  allarme;  runi.  lärme;  frz.  alarme; 
span.  a/nrm/i  etc.    Vgl.  Dz  12  allarme.] 

481)  [*al-litIno,  «Are  (v.  IoHmus),  nacb  latei- 
nischer Weise  sprecben ;  davon  ital.  (genues.) alai- 
nar,  deutlich  reden,  vgl.  Flechia,  AG  VIII  321.] 

481a)  ♦allatio,  -are  (Intus),  breit  inachen,  alt- 
frz.  alaiiier,  davon  das  SubsL  aleze,  FQllbrett, 
Unlertuch  für  Kranke,  vgl.  Thomas,  Mel.  11. 

482)  (»Al-Iatjo,  -ire  (v.  got.  latjan,  aufhalten); 
davon  ital.  allazzare,  ermüden,  vgl.  Dz  962 
allazzare.] 

183)  (»al-l.it uro,  -Are  (v.  latus),  an  die  Seite 
setzen,  =  rum.  alaturez,  at,  at,  a,  vergleichen, 
s.  Ch.  *.  v.] 

484)  [Al-laudo,  Are,  nach  Dz  415  atabar  Grund- 
wort zu  span.  ptg.  aJabar,  loben,  vgl.  dagegen 
oben  ilipo,  «Are.] 

485)  dtsch.  alPaus!  (oberdtsch.  tül'üsf)  (Zuruf 
beim  Trinken);  davon  frz.  alluz  (bei  Rabelais),  vgl. 
Dz  328  trittcare. 

486)  Allee,  -ccls  (allec,  von  aller  App.  Frobi 
210)  *».,  Fischsauce;  davon  ital.  dlece;  gel.  W.  in 
der  lat.  Bedeutung,  u.  Alice,  Sardelle,  vgl.  Canello, 
AG  HI  317,  Ascoli,  AG  X  93,  viell.  auch  laccia, 
Maifisch;  span,  alece,  Fischleberragoüt,  u.  haleche, 
eine  Art  Makrele,  viell.  auch  alacha,  Sardelle; 
neuprov.  alacho,  Maifisch.    Vgl.  Dz  186  laccia. 

487)  (*AI-lectieo,  «Are  (v.  allicio),  anlocken*  nach 
Horning,  Z  Di  140  u.  Ztschr.  f.  neufrz.  Spr.  u.  Lit. 
X-  242,  Grundwort  zu  frz.  allecher,  ködern.  Ob- 
wohl neben  alttcher  nie.  allequier  steht ,  wird  man 
doch  nicht  germ,  lekkon  (vgl.  Mackel  p.  141)  als 
Grundwort  ansetzen  dürfen.  Salvioni,  Mise.  Ase.  94, 
hält  auch  ein  Grundwort  *alltacare  für  möglich.] 

488)  (»alleeto,  -are  (alltcio),  anlocken,  ködern: 
ital.  allettare.] 

489)  (»Al-lego,  -are(v.  lex),  dem  Gesetz  anpassen: 
«lavon  ital.  allegare,  den  Metallgehalt  tier  Münzen 
(in  gesetzlicher  Weise)  normieren,  dazu  Vbsbst.  lega; 
frz.  aloyer,  dazu  das  Vbsbst.  aloi;  span,  ulear. 
Vgl.  Dz*  191  lega;  Förster,  Z  VI  108,  wo  wegen 
altfrz.  alier  das  neufrz.  aloyer  als  wahrscheinlich 
aus  ad-le{i\gare  entstanden  erklart  wird.  Maß,  p.  20, 
nimmt  an,  daß  aloyer  aus  der  Verbindung  <i  lot 
herausgebildet  worden  sei,  u.  es  ist  dies  eine  sehr 
ansprechende  Vermutung. 

490)  [Al-Ieno,  «ure  u.  Al-lenito,  -Are  (v.  Unis), 
besänftigen,  davon  rum.  alin  u.  alint,  at,  at,  a, 
s.  Ch.  *.  Hm.] 

491)  alio  at  ii m,  -1  n.  (Ft.  F.  P.  v.  allevo);  davon 
rum.  aluat  m,  Hefe,  Teig,  s.  Ch.  lua. 

492)  (»allevimen  n.  (alhcare),  Laich;  frz.  ale- 
viM,  Fischbrut,  dazu  das  Vb.  aleviner,  vgl.  Thomas, 
R  XXV  88  (u.  G.  Paris,  R  XVIII  132)).  Vgl.  Nr.  493. 
Vgl.  Cohn,  Hcrrigs Archiv  Hd.  103  p.  240. 

493)  »AMerio,  -Are  (v.  levis),  erleichtern:  davon 
ital.  alleggiare;  frz.  alh'ger;  span,  aliviar,  ali- 
gerar;  ptg.  alliviar. 

4!>4 )  AI-Ii? vo,  -Are,  emporheben,  erziehen.  ital. 
allevar,  Vbsbst.  alliero,  Zögling ;  prov.  alevar;  frz. 
(elever,  davon  Vbsbst.  Hire),  jedoch  ist  alt  frz.  lu. 
auch  noch  neufrz.,  s.  Sachs  s.  v.)  das  Sbst.  «/mit, 
Brut,  Zucht,  vorhanden,  davon  die  Redensart  avoir 
som  ulevin  [volkseLymologisch  verkehrt  in  olirier] 


couraMt,  vgl.  G.  Paris,  R  XVIII  165;  Tobler,  Z 
XIII  330;  span,  (alevar)  Vbsbst.  alievo.  Vgl.  Dz 
12  allevar e. 

495)  Al-Ievo,  Are  (v.  licit),  glätten;  davon  nach 
Bugge,  R  III  160,  span,  ulifar,  ebnen,  polieren, 
u.  ptg.  uMafar,  reinigen. 

496)  Alllgo,  -Are,  anbinden;  ital.  allegare,  an- 
binden, allear-si  (nach  dem  Frz.  s'allier),  sich  ver- 
binden, vgl.  Canello,  AG  HI  374,  wo  fälschlich  aueb 
allegare,  anführen,  beweisen,  zitieren  (v.  al-leg.are), 
als  Scheideform  aufgeführt  wird  ;  frz.  allier;  span. 
aligar;  ptg.  alligar. 

497)  [alligo,  -ere  sard,  alezer,  vgl.  Parodi, 
R  XXII  307  Anm.  1,  Salvioni,  Post.  4.] 

498)  Allisüs,  a,  am  (PL  P.  P.  v.  allido),  ange- 
stoßen; davon  ital.  (aret.)  aliso,  abgenutzt,  vgl. 
Caix,  St.  147. 

499)  i*Allo,  Are  (nach  al-la-tu*  gebildet,  wie 
*po»tro  nach  prostra-tus).  soll  nach  J.  Baur,  Z  II 
692,  das  Grundwort  zu  frz.  aller  sein.  Vgl.  unten 
ambulo.j 

600)  »Al-Ioeo,  Are,  anlegen;  davon  frz.  allouer, 
Geldsummen  genehmigen,  gelten  lassen,  vgl.  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  781. 

»11  od  in  m,  n.  s.  unten  al-öd.] 

601)  Al-Iongo,  -Are,  in  die  Feme  bringen;  davon 
ital.  alluMgare;  rum.  aluMg  ai  at  a,  vgl.  Ch. 
lung;  auch  sonst  ist  dies  zusammenges.  Ztw.  vor- 
handen, so  z.  B.  frz.  alloMger,  längen,  dazu  das 
Vbsbst.  allonge,  Verlängerung,  daraus  lange,  Strick 
am  Haiaer,  vgl.  Dz  628. 

602)  »Al-lübrico,  -Are  tv.  lübricus),  gleiten; 
davon  rum.  alunec  ai  at  a,  vgl.  Ch.  lunec  (aus 
lurec  aus  lubrec). 

503)  Allüeeo,  -ere,  anzünden;  sard,  alltighere, 
allüiri,  Part,  alluttu,  vgl.  Salvioni,  Post.  4. 

604)  alluciuor,  -Ali,  bezw.  -o,  -Are,  faseln: 
sard,  alluinare,  vgl.  Salvioni,  Post.  4. 

505)  »AI- 1 uro,  -Are  (v.  luc-s),  anzünden;  davon 
prov.  alucar;  altfrz.  alucher,  vgl.  Dz  630  lueur. 

606)  Al-lQdlo,  -Are  (neben  alhidere),  streicheln, 
kosen,  plätschern  (von  dem  an  das  Ufer  schla- 
genden, das  Ufer  gleichsam  streichelnden  Wasser); 
davon  I?)  (mit  Bedeutuugsverstärkung)  ptg.  aluir, 
schütteln,  vgl.  Dz  421  aluir. 

507)  »Al-lumino,  -Are,  anzünden:  davon  ital. 
ailumiMore;  prov.  alumcMar;  frz.  allumer;  span. 
alumbrar;  ptg.  al{l)umiMar,  (volkstümlich  alu- 
miur);  gal.  alomear,  vgl.  Herzog,  Z  XXXII  123. 

608)  »Al-Ifltfilo,  -Are  (v.  lutum),  beschmutzen; 
davon  ital.  (Dial.  v.  Campobasso)  tdluterd,  »in- 
fangare*.  vgl.  d'Ovidio,  AG  IV  161  Z.  1  v.  unten. 

509)  Allüriea,  -em  (v.  allua),  Anschwemmung: 
davon  nach  Dz  381  loja  ital.  loja,  der  dem  I^eibe 
anhaftende  Schmutz.  Caiz,  St.  43,  leitete  das  Wort 
von  illucies  ab:  W.  Meyer,  Z  XI  256,  erkannte  in 
lat  lorea,  Treberwein,  das  Grundwort. 

610)  arab.  al-niachsan  (od.  almajzen),  Scheune, 
Warenniedcrlage  (vgl.  Freytag  I  484'');  davon  ital. 
magazzino;  sard,  (logud.  gallur.)  camasinu  neben 
magusinu;  frz.  magasin;  span.  (al\tnagacen ,  al- 
mucen;  ptg.  armazem.  Vgl.  Dz  200  magazzino; 
Eg.  V  Vanu.  p.  205;  bei  Cammens  fehlt  das  Wort; 
Behrens,  Metath.  p.  28. 

511)  arab.  al-mA'den,  Bergwerk  (vgl.  Freytag 

III  122a);  davon  span,  almaden,  Bergwerk.  Metall- 
mine,  vgl.  Dz  420  almaden:  Eg.  y  Yang.  p.  207. 

612)  arab.  al-mAgrah,  rote  Erde  (vgl.  Freytag 

IV  19öb):  davon  span.  ptg.  almagra  u.  almagre, 
Bergrot,  vgl.  Dz  430  almagra;  Eg.  y  Yang.  p.  2<>9. 
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513)  arab.  al-mal'ah  (oder  al-melat;  Storax; 
davon  span,  ulmea  (Rinde  des)  Slorax,  vgl.  Dz  420 
almea;  Eg.  y  Yang.  p.  218. 

614)  arab.  al-niais,  Nesselbaum;  davon  span. 
»Imez,  vgl.  Dz  421  ulmez;  Eg.  y  Yang.  p.  221. 

515)  arab. -grieeh.  al-manarh  (v.  gr.  fu}va%oz, 
menachu»,  Moudkreis  an  dor  Sonnenuhr)  ist  nach 
Mahn  in  Horrigs  Archiv  LVI  422  (vgl.  Solider  im 
Anhang  zu  Dz  70«!  da«*  vorauszusetzende  Grundwort 
für  ital.  almanacco,  Kalender;  prov.  armana;  frz. 
almanac;  span,  almanatjue;  ptg.  almandk.  Vgl. 
Uz  13  almanacro;  Eg.  y  Yang.  p.  211. 

516)  arab.  al-mansour,  der  Siegreiche,  —  alt- 
frz.  aumacor,  vgl.  Devir,  Mem.  de  la  soc.  de  ling, 
de  Paris  V  37. 

517;  arab.  aNma'tra'b,  Ort,  wohin  etwas  gelegt 
wird,  Kissen  (vgl.  Freytag  III  47  '):  davon  ital. 
materasso,  Matratze;  iromagn.  tamarazz);  prov. 
almatrac;  frz.  materax,  matelas;  cat.  matalä»; 
span.  ptg.  almadraque,  Malratze,  Strohsark,  Kopf- 
kissen. Vgl.  Dz  207  materasso;  Eg.  y  Yang.  p.  207 : 
Lamrnens  p.  161:  Behrens  p.  30. 

518)  arab.  al-mechaddah  (vgl.  Freytag  I  464»); 
davon  span.  almohnda\ Kopfkissen);  ptg.  almofuda, 
vgl.  Dz  421  almohatla;  Eg.  y  Yang.  p.  233  (almo- 
jäddaj. 

519)  arab.  al-me>mas,  nach  Caix,  St.  152,  Stamm- 
wort zu  ital.  amoscino,  abosino,  Pflaumenbaum, 
Pflaume;  ptg.  ameUa,  amexa;  Eg.  y  Yang.  p.  258 
setzt  griech.dat.  myxa  iftv{a)  als  Grundwort  an. 

520)  arab.  nl-migfar,  aus  Eisenringen  verfertigter 
Helm  (vgl.  Freytag  III  285''):  davon  span,  ahnofar,  ' 
•fre,  der  über  den  Kopf  reichende  Teil  des  Panzers; 
ptg.  almafre.    Vgl.  Dz  421  almofar;  Eg.  y  Yang.  I 
p.  232  (almaiffar). 

521)  arab.  al-mod,  Malt  für  Getreide  u.  Früchte  I 
(vgl.  Freytag  IV  159a);  davon  span,  almud;  ptg. 
almude.    Vgl.  Dz  421  almud;  Eg.  y  Yang.  p.  239 
(almudd). 

522)  arab.  al-mon&dija,  Versteigerung;  davon 
span,  almoneda,  Versteigerung;  ptg.  almoetla,  vgl. 
Dz  421  almoneda;  Eg.  y  Yang.  p.  236  (almonäda). 

523)  arab.  al-moschrlf,  Aufseher  (vgl.  Freytag 
II  4141*);  davon  span,  almojarife^  Zollcinnehmer ; 
ptg.  almoxarife,  Rentmeistcr.  Vgl.  Dz  421  al- 
m Mci i rife;  Eg.  y  Yang.  p.  235  (almöjcrif). 

524)  'Älmösina,  -am  (aus  gr.  t?.tt]ftoovrri>,  Al- 
mosen; (ital.  lemosina);  prov.  ulmosna;  frz. 
aumöne;  vgl.  Scheler  v.;  span,  altsp.  almosna, 
(neuspan.  limosnar.  (ptg.  esmola).  Vgl.  Grober, 
ALL  I  238;  Dz  194  limosina. 

526)  [»alna,  -am  f.  (f.  ulna),  Elle,  nach  Grüber, 
ALL  I  238,  Grundwort  zu  ital.  aina  etc.,  s.  oben 
♦all  na.] 

526)  'älnetanüs,  älneus  (v.  alnus),  alnus,  -um 

f.  (vom  St.  al-  wächsern,  Erle;  [ital.  ontano  (?), 
vgl.  Dz  387  *.  r.;  alno  ist  dichterisches  Wort,  vgl. 
Gröber,  ALL  11  431];  sard,  (compid.l  alinu;  rum. 
(aninj,  arin,  vgl.  Cb.  *.  v.;  rtr.  obereng.  aign, 
oin,  untereng.  üudan,  (friaul.  aunär,  olnür),  vgl. 
Ascoli,  AG  1  13  Z.  5  v.  oben.  261  Nr.  10,  276 
Nr.  8,  487  Z.  17  ff.  v.  unten,  IX  210,  Lorck,  Alt- 
berg. Sprachdenkm.  209,  Salvioni.  Post.  4:  frz. 
aune;  span,  alno,  alamo  (negro),  vgl.  Dz  416  s.  r.; 
ptg.  alamo,  alemo  (bedeutet  Pappel  u.  Erle), 
alnus  s.  alnetanus. 

527)  [Ilo,  Älfil,  ill  tum  u.  alt  um ,  alere,  nähren. 
Dieses  wichtige  Vb.  ist  im  Rom.  durch  nutrirc 
fast  völlig  verdrängt  wurden,  nur  altober  ital. 

Kurt  in  |r.  Lat.-roui.  Worin  buch. 


alui,  mo n f.  atui-se  ,farsi  lesto  e  hen  nudrito*, 
vgl.  Salvioni,  Post.  4.] 

528)  altfränk.  al-öd  (od  aus  aud  -  altn.  auör, 
ahd.  6t,  ags.  ead),  Ganzhesitz;  mutmaßliches  Grund- 
wort zu  ital.  allodio;  prov.  alodi  u.  oioc,  alo;  frz. 
(allfrz.)  alueif),  alo  (mil  offenem  o)  u.  aluo  (mit 
offenem  o),  aleu,  vgl.  Förster,  Einleitung  zum  Cliges 
p.  LX1II,  neufrz.  alleu;  span,  alodio;  (mittellat. 
al\l\odium,  allodia),  über  die  lautliche  Entwicklung 
des  schwierigen  Wortes  vgl.  Mackel  27.  44,  121, 
161,  u.  Tb.  »raune,  Z  X  266  ff,  wo  aber  nichts 
wesentlich  Neues  vorgebracht  wird.  Vgl.  Dz  12 
allodio. 

'älöinä,  -am  u.  *älöiniä,  •am/',  (v.  aide, 
gr.  dlöt,),  vorauszusetzendes  Grundwort  zu  altfrz. 
alogne  (daneben  aloe  u.  aloin),  neufrz.  aluine, 
Wermut;  vielleicht  hängt  damit  auch  das  gleich- 
bedeutende span.  ptg.  alosna,  losna  zusammen. 
Vgl.  Dz  506  aluine.] 

630)  grieeb.  aitug,  -«>  (u.  *-<»va)  f.,  Tenne, 
Hof  um  den  Mond;  ital.  alone,  Hof  um  den  Mond, 
der  von  einer  Lampe  geworfene  Lichtkreis. 

531)  Alpes,  f.  pl.,  Alpen;  ital.  Älpi;  frz.  Alpes 
u.  Aups,  Name  einer  Stadl  im  Dep.  Var. 

632)  [*alpico,  -äre  u.  *alpidlo,  -are  —  brist, 
alpegare,  mal.  alpezare  „occupar  l'alpe  colla  man- 
dra*.  vgl.  Salvioni,  L'elemento  volgare  negli  statuti 
latini  di  Brissago,  Intragna  e  Malesco  «Bellinzona 
1887)  p.  13.) 

633)  arab.  al-qab&lah,  an  den  Fiskus  zu  zahlende 
Taxe;  davon  span,  alcabdla,  Verkaulsgehühr;  ptg. 
aicavala,  Eingangssteuer.  Vgl.  Dz  417  alrubulu; 
Eg.  y  Yang.  p.  121. 

634)  arab:  al-qaear,  Schloli  ivgl.  Freytag  III 
4521)>:  davon  ital.  cüssero,  kleines  SchloH;  span. 
alcazar,  Schloli.  Kastell;  ptg.  ebenso  (fehlt  jedoch 
im  Wlb.  v.  H.  Michaelis).  Vgl.  Dz  417  alcazar; 
Eg.  y  Yang.  p.  138. 

535)  arab.  aNqa'dl,  Richter  (vgl.  Freytag  III 
461 '»h  davon  span,  alcalde,  Dorfvorsland;  (ptg. 
alcaide).    Vgl.  Dz  417  alcalde;  Eg.  y  Yang.  p.  127. 

536)  arab.  al-qAid,  Befehlshaber  (Vgl.  Freytag 
III  513 'V;  davon  span,  alcaide,  Kommandant  einer 
Festung  u.  dgl.  Im  Plg.  haben  sich  al-qa'di  u. 
aUpiid  in  der  Form  alcaide  vereinig!.  Vgl.  Dz.  417 
alcaide;  Eg.  y  Yang.  126.  — 

537)  arab.  al-qali,  Aschensalz  ivgl.  Freytag  HI 
494  «i,  ist  als  technischer  Ausdruck  der  Chemie  in 
alle  neueren  Kultursprachen  übergegangen.  Vgl. 
Eg.  y  Yang.  p.  127. 

538 1  arab.  abqauao,  Jagdbeute,  Vb.  qanaca,  er- 
jagen (vgl.  Freylag,  III  504 b);  davon  span.  ptg. 
alcance,  Verfolgung,  Erreichung,  Spur  u  dgl.,  dazu 
das  Vb.  aealzar  u.  alcanzar  (seit  dem  12.  Jahrb.). 
verfolgen,  erreichen,  gewinnen.  Vgl.  Dz  417  al- 
cance; Tailhan,  R  IX  294:  Eg.  y  Yang.  p.  131  (es 
wird  nur  das  Vb.  alcanzar  besprochen  u.  von  cä- 
naza,  „Schätze  sammeln-,  abgeleitet). 

539)  arab.  al-qarah,  Anhöhe;  davon  span,  alcor. 
Hügel.  Vgl.  Dz  417  alcor;  Kg.  y  Yang.  p.  141 
erblickt  in  alcor  lat.  colli»  mit  dem  arab.  Artikel. 

640)  arab.  al-qa'trftn,  Teer  (vgl.  Freytag  III 
464'');  davon  ital.  catrame,  (Schiffs)teer;  frz. 
guitran,  Weiterbildung  goudron;  span,  alquitran; 
ptg.  alcalriio.  Vgl.  Dz  93  catrame;  Eg.y  Yang.  p.  261. 

541)  arab.  al-qauvüd,  Kuppler  vgl.  Freytag  III 
513a):  davon  mit  gleicher  Bedtg.  prov.  alca[v]ot-z ; 
span,  aleahuete;  ptg.  alcat/ote  (fehlt  im  Wtb.  v. 
Michaelis).  Vgl.  Dz  417  aleahuete;  Eg.  v  Yang, 
p.  126  (alcauwad). 
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542)  aral».  ai-qobbah,  Gewölke,  Zell :  davon  ital. 
alröta,  Nebenzimmer:  prov.  aleuba,  Zelt;  altfrz. 
uueubr,  Zell;  neu  frz.  alcove  i Fremdwort),  Neben- 
zimmer; span.  ptg.  aleoba,  SchlafkabinetL  Vgl. 
Dz  11  aledta;  Eg.  y  Yang.  p.  131  [aleabba];  Ijim- 
mens  p.  8. 

543)  arab.  al-qo'ton,  Baumwolle  (vgl.  Frey  tag 
111  469'');  davon  ital.  cotone;  frz.  colon  (damit 
vielleicht  verwandt  altfrz.  auqueton,  neufrz.  'ho- 
queton,  gestepptes  Wams,  gestickter  Waflenrock), 
prov.  alcoto .  span,  algodon;  ptg.  algotido.  — 
Vgl.  Dz  111  cotone;  Eg.  y  Vang.  p.  162  (alrbton). 

544)  arab.  al-sa'tl,  kleiner  Napf,  ist  nach  Engel- 
mann («.  Dz  28!*  nrerhia)  das  Grundwort  zu  span. 
ordre,  Schöpfeimer:  diese  Herleilung  ist  indessen 
nicht  eben  wahrscheinlich,  auf  das  gleichhedeutende 
celtre  kann  sie  keinesfalls  ausgedehnt  werden.  Eg. 
y  Yang.  p.  27  nimmt  arab.  I'rsprung  (v.  uc-retl)  an. 

545 1  arab.  aMteM,  Pauke  (vgl.  Freylag  III  40«)  ; 
davon  in  gleicher  Bedeutung  ital.  atabaUo,  taballo; 
span,  atabal;  ptg.  atabale.  Vgl.  Dz  80  atabaUo; 
Eg.  y  Yang.  p.  295  (at-täbal). 

arab.  al-tabüt  s.  unten  tAbut. 

54«)  fllanüs,  a,  um  (v.  altusw  davon  ital. 
span,  allana,  Sb-4.,  Altan:  frz.  'haulain,  hoch- 
mütig); auf  allanttm  geht  mittelst  Suffix  vertau- 
schung wohl  auch  zurück  frz.  hautin,  Weinland 
mit  hochgezogenen  Reben  (auch  Fischname),  vgl. 
Cohn,  Sulfixw.  p.  300. 

547)  iltarium,  -!,  *.,  aharTS,  -luni,  PI.  ».,  II- 
tare,  «l«t  (v.  alt  us),  Altar:  ital.  altare;  rum. 
altar,  PI.  f.  altare,  vgl.  Ch.  *.  v.;  rtr.  auttt,  uuir, 
uutar,  altrir,  vgl.  Ascoli,  AG  I  261,  275,  487; 
pror.  altar,  autar;  frz.  autel  (das  /  beruht  auf 
Suffixvertauschung;  Cohn  jedoch,  Sufflxw.  p.  239. 
erblickt  in  dein  /  von  autel  .eine  Angleichung  des 
lat.  r  an  da*  /  der  voraufgehenden  Silbe*);  span, 
ptg.  altar,  Altar,  und  otero,  oteiro,  Hügel,  vgl. 
Dz  473  otero. 

548)  j'altariüs.  a,  am  (v.  alius),  hochfahrend, 
vorauszusetzendes  Grundwort  zu  Ital.  altiero;  frz. 
altirr  (Fremdw.l.] 

54'.))  alter,  a,  am  (Komparativbildung  aus  dem 
Stamme  «/),  der  eine  von  zweien,  der  andere,  ist 
in  sehlechthiniger  Bedeutung  u.  alius  nahezu  völlig 
verdrängend  in  alle  rom.  Spr.  übergegangen;  ital. 
altro;  rum.  alt,  vgl.  Ch.  ».  v.;  rtr.  altar,  oller, 
otrr,  autrr  (Ordinalzahl  f.  sreundus),  atri  etc.,  vgl. 
Gartner,  S  105  S.  83  u.  §  120,  S.  166  u.  198: 
prov.  altrr;  frz.  autre;  cat.  altrr;  span,  otro; 
pig.  outro. 

550)  altera  Kirnte,  aul  andere  Weise;  davon 
ital.  altrimmtr,  -i;  rum.  altmintre,  altuiintr  (das 
einzige  mit  mmtr  gebildete  rum.  Adv.),  vgl.  Ch. 
mintr;  frz.  autrrment. 

561)  ;i II «tco,  -are  (v.  alter),  streiten,  nach  Caix, 
St.  171,  Grundw.  zu  ital.  attricarsi,  .garrire.  con- 
tendere", das  wohl  besser  auf  lat.  trirare  zurück- 
zuführen ist;  auch  ital.  (dialekt.)  tarorcarr,  .con- 
tendere, bisticriare*  möchte  Caix,  St.  621,  auf 
alterrare  zurückführen. 

652)  [*älteritla,  -am  f.  (v.  oUm),  Hochmut: 
ital.  altrrezza,  Stolz,  u.  altrrigia,  Hochmut,  vgl. 
Canello,  AG  111  312.) 

553)  Utero,  -Ire  (v.  alten,  anders  machen, 
schlimmer  machen  (in  letzterer  Bedeutung  bei  Cael. 
Aur.  chron.  2,  8,  116),  ist  als  gel.  Wort  in  fast  alle 
rom.  Spr.  übergegangen,  z.  B.  ital.  alterare,  frz. 
uitt'rer  (das  gleichlautende  Vb.  .Durst  erregen*  ist 
von  •artcriarr  abzuleiten i.    Vgl.  Dz  506  alterer. 


5641  ültcrüm  hen  =  ital.  altrieri,  vorgestern, 
altfrz.  utdrrhirr,  (dagegen  span,  anteagrr,  ptg. 
anthontrm). 

555)  alterum  sie,  ebenso:  davon  ital.  altres); 
prov.  altresi;  altfrz.  autresi;  span,  otrosi;  ptg. 
outrosim.  Vgl.  Dz  14  altreg).  Entsprechende  Bil- 
dungen sind  von  alterum  talis  u.  a.  tantu»  vorhanden. 

666)  *a1tio,  -are  (v.  alius),  erhöhen,  emporheben; 
ital.  alzarr;  rum.  {in)al{,  ai,  at,  a,  vgl.  Ch.  #.  r.; 
prov.  altar;  frz.  hausser;  span,  alzar;  ptg.  alcar. 
Vgl.  Dz  14  alzarr;  Gröber.  ALL  I  238;  Flechia, 
AG  II  81.  —  Jn  ptg.  alcapilo,  Klappe,  Falltür, 
erblick)  C.  Michaelis,  Mise.  117.  ein  aus  Verbindung 
der  beiden  Imperative  alca  +  pöe  (v.  pör)  ent- 
standenes Sbst. 

567)  altitia,  -am  f.  (belegt  in  Chironis  Mulo- 
medicina,  vgl.  ALL  X  421),  Höhe,  Hoheit,  ital. 
altezza  etc. 

668)  Situs,  a,  am  (PL  P.  P.  v.  alere),  groü  ge- 
zogen,  hoch;  ital.  alto;  rum.  nalt  (gleichsam  in 
altus  v.  im  alto);  rtr.  alt,  ault,  aut,  volt  etc..  vgl. 
Gartner,  §  200  S.  166;  prov.  alt  (dazu  Komp. 
alcor,  aussor);  frz.  'haut,  dazu  die  Sbstva  altfrz. 
'hauture,  neufrz.  'hauteur;  span.  ptg.  alto.  Vgl. 
Dz  613  haut. 

569 1 1 alt üs  * bttscus (od.  *bust leum ),  gleichsam  hohes 
Holz  —  frz.  hautbois,  ein  Blasinstrument,  vgl.  Dz 
613  hautbois.) 

560)  alue«u8,-um  «f.,  Kauz  (Serv.  Vergil,  ecl.8,56): 
davon  wahrscheinlich  das  Adj.  span,  loco,  wovon 
lorura;  ptg.  louro,  töricht;  audi  in  der  Form  locco 
(daneben  aloeco,  allocco,  welche  Worte  .Eule*  u 
.Dummkopf  bedeuten)  in  ital.  Dialekten  vor- 
kommend. Au  keltische  Herkunft  «1er  Worte  ist 
nicht  zu  «lenken,  vgl.  Th.  p.  66.    Dz  195  locco. 

661 1  arab.  aPad,  ein  Saiteninstrument  (vgl.  Freytag 
III  240*);  davon  ital.  liuto,  liüdo;  rum.  aläufä, 
laufa;  prov.  laut;  frz.  altfrz.  leut,  neufrz.  luth; 
span,  laud;  ptg.  alaüde.  —  Engl,  lute,  dtsch. 
Laute.    Vgl.  Dz  195  liuto;  Eg.  v  Yang.  p.  487. 

662)  ill  Uta,  -am  f.,  Alaunleder;  ital.  aliuda; 
prov.  aluda;  altfrz.  alur;  span.  luda.  Vgl. 
Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  766. 

5*62a)  *alva,  am  f.  iFem.  zu  alms),  bauchige 
Wölbung:  davon  vielleicht  altfrz  alve,  Seite  des 
Sattels:  ebenfalls  auf  alta  führt  Thomas,  Mel.  23, 
frz.  aurr.  a\d>e ,  Schaufel  am  Wasserrad,  u.  das 
pic.  (Adj.)  aucerrch,  -e  zurück. 

563)  arab.  al-vaitr,  Regent,  ersler  Minister  (vgl. 
Freylag  IV  461 ");  davon  (ital.  aguzzino,  Sklaven- 
aufseher: frz.  argousin,  Stockmeister  im  Bagno): 
span,  attaeil,  alguacil,  aguaril,  Gerichtshäscher: 
ptg.  alvazir,  utrazil,  Schöffe,  Richter,  aiguazii, 
Gerichtsdiener,  guazil,  Statthalter.  Vgl.  Dz  420 
ulguazil;  Eg.  y  Yung.  p.  H9  (alguazir). 

664)  [*ftlv(e)äniäle,  n.  (v.  alveus);  würde  der  lat, 
Typus  zu  span,  albaiial,  ulbaüar,  Abzugsgraben 
sein.    Vgl.  Dz  416  albanal.] 

6661  älveüs,  -am  m.,  volkslat.  auch  albeus,  vgl. 
Paro«li.  R  XXVII  235  (v.  St.  al,  vgl.  Walde  «.  r.), 
eine  «lern  hohlen  Leibe  ähnliche  Verliefung,  Wanne, 
Flußbett;  davon  ital.  utvro,  Flußbett,  Bienenkorb 
(auch  diese  Betleutung  schon  lat.),  davon  albuolo, 
.vasetto",  vgl.  Caix.  St.  146.  Mussafia,  Beitr.  25, 
Salvioni,  Post.  4;  rum.  albie,  Wanne,  davon  zahl- 
reiche Ableitungen,  s.  Ch.  *.  r.;  frz.  auge,  Trog., 
davon  vielleicht  augirr,  ogirr,  s.  unten  aug;  span, 
ptg.  alvro,  Flulibett.    Vgl.  Dz  612  auge. 

666!  [»alvina,  -am  f.  (v.  alvus,  Bienenkorb); 
mtn.  albinä,  Biene.    Vgl.  Dz  22  ape;  Ch.  albie.] 
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567)  Alysson 


683)  ämblto 
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567  älJsRÖn,  -I  n.  (gr.  akvoaov),  eine  Pflanze, 
gut  wider  den  Hundbiß,  nach  einigen  die  wilde 
Art  der  Färberröte  (Rubia  tinetorum  L),  Plin.  24. 
95;  davon  span,  aliso,  Steinkraut. 

568)  »Imätitia  (v.  amo);  davon  nach  Caix,  St. 
574,  altital.  Ui)manza,  Liebe,  Geliebte,  womit 
Caiz  dann  wieder  smanziere.  Verliebter,  u.  smau- 
zeria,  smauerria,  Liebkosen,  Schmeicheln  in  Zu- 
sammenhang bringt. 

56t»)  amüräcüs,  -I  m.  u.  -um,  -1  n.  (gr.  dftäyaxoi 
u.  -ov),  Majoran,  Meiran  (Origanum  Majorana  L.); 
davon ,  vermutlich  durch  Einwirkung  der  Volks- 
etymologie, ital.  majorana,  maggiorann;  rum. 
mngherau,  s.  Ch.  ».  r.,-  prov.  majorana;  altfrz. 
marone;  neufrz.  marjolaiue;  span,  majorana, 
mejorana;  ptg.  maioraua,  mangerona.  Vgl.  Dz 
200  majorana. 

570)  *ämaräsea,  •um  f.  (v.  amarua);  davon 
ital.  nmarasea,  marasca,  Sauerkirsche.  Vgl.  Dz  3H3 
mar  aar  a . 

571 1  ämarieo,  -ire  (v.  amori«),  ver-,  erbittern 
ivgl.  Rönsch,  Itala  162);  ilavon  ital.  amaricare 
(u.  amareggiare);  prov.  span.  ptg.  amargar;  cat. 
das  Adj.  amarg.  Vgl.  Dz  16  amaricare.  "S.  *fimft- 
rieus. 

672)  *Imarieüs,  a,  um  u.  *ämarieosüs,  a,  um, 

bitter  (über  das  Vorkommen  des  Wortes  s.  Georges 
unter  nmaritosuK) :  davon  in  den  pyrenaischen 
Sprachen  amargo,  amargono,  dazu  das  SbsL  amargor. 
Vgl.  Dz  15  amaricare. 

673)  'amaritüdo,  -dlnem  f.  (od.  'umaritümen, 
vgl.  Körting,  Formenbau  des  frz.  Nomens  p.  316), 
Bitterkeit,  =  frz.  amertume,  Bitterkeit.  Herzeleid. 
Vgl.  Cornu,  R  VII  365;  Havel,  R  VII  5!>3;  Canello, 
AG  III  367  Anm.  2:  Ascoli.  AG  III  368  Anm.*; 
über  altfrz.  amrrtonde  vgl.  Cohn,  Suftixw.  p.  269. 
S.  auch  unten  "consnetumen. 

574)  i minis,  um  (v.  \'  am,  schadigen,  schad- 
haft, krank  sein,  vgl.  Vanidek  1  3H  u.  Walde  «.  r.), 
bitter,  erhalten  im  ital.  amaro;  rum.  amar,  s.  Ch. 
«.  9.;  prov.  amar-s;  frz.  amer;  in  den  pyrenaischen 
Spr.  durch  *amaricu#,  -osu*  (s.  d.)  verdrängt. 

574a)  *amarusta  u.  *amarüxn,  -am  f.  ftmäru»), 
eine  Art  Kamille;  frz.  (maronte),  marute;  altfrz. 
ameruche,  ameroke  etc.;  vgl.  neuprov.  amaroun, 
amarum.  Vgl.  Thomas,  Mel.  105.  (R.  XXIX  184 
u.  Horning,  Z  XX  346). 

675)  imatrlx,  -trleem  f.,  die  Liebenrle:  friaul. 
madresae  „amorosa*,  vgl.  Ascoli,  AG  X  25H  (das 
Wort  entspricht  aber  wohl  vielmehr  einem  |«|m«- 
t[o]r  +  tarn}. 

576)  |**mbSetIata,  -am  f.  (v.  *ambattiar*  u. 
dieses  v.  ambaettu,  w.  m.  ».),  Amt;  davon  ital. 
ambaaciata,  Botschaft;  prov.  embaissada;  (frz. 
<tmlm*8adc  ist  Fremdw.);  cat.  embai.radti;  span. 
embajiula;  ptg.  embairada.  Vgl.  Dz  16  ambaaciata ; 
Uröber,  ALL  I  238. | 

577)  |*Imbäetiltör,  -»rem  m.  (v.  ambadmi.  Be- 
amter; ital.  ambasciatore,  HoLschaller ;  frz.  am- 
baasadeur  etc.  Vgl.  Darmesteter,  Bev.  crit.  1884 
p.  370,  u.  dagegen  Homing,  Z  IX  141. | 

578)  imbirtüs,  -um  m.  (kellischen  Ursprunges; 
partizipiale  Bildung  zu  dem  mit  der  Prftp.  ambi 
verbundenen  Verbalst,  ag-  .sich  bewegen,  uinher- 
treiben*.  vgL  Th.  p.  30;  got.  andbahts,  Diener,  ist 
•lern  kelt.  Worte  urverwandt  oder  wahrscheinlicher 
dem  Kelt,  entlehnt),  Dienstmann  Caes.,  b.  g.  6.  15.  2l. 
davon  prov.  abah  fabait)  im  Girartz  v.  Rossilho 
3603  (Gerichls)beamtcr,  vgl.  Dz  i,02  ahmt;  altfrz. 


abait,  ampas,  im  Guill.  de  Palerne  (ed.  Michelant) 
902.  Beamter,  vgl.  Mackel  p.  74  (M.  hält  für  mög- 
lich, daß  das  Wort  zwar  kellisch  sei.  die  Romanen 
aber  ihr  Wort  dem  Germanischen  entlehnt  haben); 
Seheler  im  Anhang  zu  Dz  780. 

579)  [arab.  'ambar,  gemeiner,  grauer  Amber, 
wurde  von  Mahn  p,  61  u.  Dz  422  als  Grundw.  des 
span.  ptg.  Adj.s  amarillo,  amarello,  gelb,  ange- 
nommen; vonTailhan,  R  IX  279,  ist  jedoch  nach- 
gewiesen worden,  daß  diese,  schon  an  sich  wenig 
wahrscheinliche  Annahme,  nach  welcher  der  Name 
einer  dunkeln  Substanz  zur  Bezeichnung  der  gelben 
Farbe  geworden  sein  soll,  auch  aus  äußerem  Grunde 
unhaltbar  ist,  da  die  massenhafte  Verbreitung  des 
Ambers,  welche  allein  die  Entstehung  des  schon  im 
4.  912  urkundlich  vorkommenden  span.  Adjektivs 
erklären  konnte,  für  das  frühere  span.  Mittelalter 
nicht  nachgewiesen  werden  kann.  Somit  ist  der 
Ursprung  des  Wortes  dunkel,  denkbar  aber  ist 
immerhin,  daß  es  mit  amartis,  bitter,  zusammen- 
!  hängt,  wie  ebenfalls  Dz  a.  a.  O.  vermutete,  aber 
I  aus  Rücksicht  auf  «lie  Logik  für  unwahrscheinlich 
erklärte.  Der  Bedeutungsübergang  müßte  gewesen 
i  sein  „bitterlich)  —  gallig  —  gelb";  wenn  Dz  be- 
!  merkt,  daß  mit  gleichem  Rechte  sich  „süß"  u. 
„gelb*  durch  „Honig*  vermitteln  ließen,  so  ist  dies 
allerdings  bereitwillig  zuzugeben,  zugleich  aber  auch 
zu  bemerken,  daß  ein  stichhaltiger  Einwand  darin 
nicht  enthalten  ist,  da  ja  ein  Bedeutungswandel 
immer  infolge  einer  einseitigen  Auffassung  u.  Über- 
tragung eines  Begriffes  sich  vollzieht,  so  daß  also 
unter  mehreren,  vielleicht  sogar  vielen  Ausgangs- 
punkten des  Wandels,  welche  an  sich  vorhanden 
oder  doch  möglich  sind,  immer  nur  einer  von  der 
Sprache  herausgegriffen  wird.  Herzog.  Z  XXVII 
123,  vermutet,  daß  der  Bedeutungswandel  durch 
einen  von  amarur  abgeleiteten  Pflanzennamen  (vgl. 
span,  amarela,  amargaleja,  armagaza ,  amargon, 


amarguera,  amarguero,  amaro\  vermittelt  worden 
sei,  indem  er  auf  sard,  grogu,  „gelb*  (—  crocus), 
verweist.  I 

580)  *£mbidu<>  (ambo  +  duo),  beide;  ital.  am- 
bedue,  ameniue;  rum.  amindoi;  prov.  amif>e)dui, 
amfheUios;  altfrz.  amdui,  andui,  andoa.  Vgl. 
Gröber,  ALL  I  239. 

581)  ambieiis  (Part.  Präs.  v.  ambtre).  umgebend; 
ital.  span,  ambiente;  frz.  ambient,  ambiant,  vgl. 
Cohn,  Suffixw.  p.  72. 

582)  [*ambitärluB,  um  m.  (v.  ambito),  scheint 
das  Grundwort  zu  sein  zu  frz.  andier,  laudier, 
Feuer-,  Brandbock  (engl,  andiron).  Dz  624  lau- 
dier brachte  das  Wort  in  Zusammenhang  mit  dem 
mittellat.  andena;  Meyer-L.,  Born.  Gr.  I  g  430. 
deutet  frz.  laudier  —  Vundier  aus  *amil(triu  v. 
amrs,  ebeeiso  Farster,  Z  XXIII  422,  u.  Rydberg, 
Zur  Geschichte  des  frz.  p.  38.  Moglicherweise 
ist  laudier  =  'lampiduriua  für  lumpadarius,  von 
gr.  /.nunäi,  t.annüAiK  anzusetzen.  Hierher  gehört 
wohl  auch  frz.  alandier,  Herd  eines  Backofens, 
welches  Wort  von  Thomas  mit  südfrz.  alandä 
(—  *adlampadare)  zusammengestellt  wird.  Schu- 
chardt,  Z  XXVI  397,  weist  auf  lat.  landtcu,  Feuer- 
herd (?),  hin.  In  der  Festgabe  für  Mussalia  ver- 
mutet Sch.,  daß  landier  keltischen,  bezw.  baskischen 
Ursprungs  sei. 

583)  ambito,  -are  (Frequ.  v.  ambires,  umher- 
gehen, ist  nach  Seheler  im  Anhang  zu  Dz  799  das 
Grundw.  zu  frz.  hauter  (vgl.  auch  Schelers  Diet.' 
».  e.).   Schelers  Grundwort  ist  gewiß  annehmbarer, 

4" 
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584)  ambitus 


5m  Ambulo 


5fi 


als  die  sonst  aufgestellten  (altn.  heimln,  einen  ver- 
lorenen Gegenstand  zurückverlangen  oder  aufneh- 
men, Dz  611 ;  habitare,  Lit tre),  völlig  kann  es  indessen 
doch  nicht  befriedigen,  ebensowenig  das  von  Scheler 
in  der  3.  Ausg.  des  Diet,  vorgeschlagene  'hamitare 
v.  mittellat.  hamus  —  germ.  heim.  Vielleicht  darf 
man  an  *amüare  v.  antes,  -iUs,  Querholz  u.  dgl., 
denken,  so  dali  die  Grundbedeutung  ware  „einen 
Stork  in  der  Hand  herumdrehen,  mit  einem  Stock 
hantieren,  ein  Werkzeug  handhaben*.  Anlehnung 
an  germ,  hand,  hant  konnte  die  Bedeutungserwei- 
terung u.  -Verschiebung  erleichtern.  —  Nach  Grober, 
ALL  I  238  u.  Mise.  40,  soll  ambitare  das  Grundwort 
zu  andare  etc.  sein,  vgl.  darüber  unten  atnbülo. 

584)  SmbttOs,  -am  (v.  ambire).  das  Herumgehen, 
ist  nach  Gröber,  ALL  I  23!», das  Grundwort  zu  roman. 
*ando,  a  It  frz.  onde,  Schritt,  diese  Ableitung  ist 
jedoch  unannehmbar. 

585)  I.  *imbo.  -önem  (gr.  apßatv),  Kircheupult, 
ist  nach  Caix,  St.  235,  das  Grundwort  zu  rum. 
amvön,  Pult,  Tribune,  u.  dem  ital.  Deminutiv 
bügnola  „cattedra,  larga  cesta  fatta  di  paglie  in- 
trecciate,  banco  ove  alle  udienze  criminali  stanno 
gli  accusati*. 

586)  2.  ambo,  ae,  0,  beide;  ital.  ambo,  umbi, 
ambe;  rum.  ambi  fimbij,  ambe  (imbe),  vgl.  Ch.s.  v.; 
prov.  ambs,  ambas;  altfrz.  am»,  ans,  ambes; 
span.  ptg.  umbos,  ambas.  Vgl.  auch  oben  *Hm- 
bidno  u.  unten  *amphoteron. 

687>  ambttlatürlus,  a,  um,  zum  Wandeln  ge- 
hörig, „  wandelnd;  davon  (W)  genu  es.  angim  „per- 
golato",  vgl.  Salvioni,  Post.  4. 

588)  ambülo,  -are,  (umher)gehen,  wandeln  (vgl. 
ALL  III  292;  Bonnet,  Le  Latin  de  Gregoire  de 
Tours  p.  292;  nach  Rönsch,  Z  XI  247,  soll  ambu- 
ture  von  ambo  abgeleitet  sein  u.  eigentlich  „auf 
beiden  Beinen  gehen*  bedeuten;  besser  aber  leitet 
man  ambutare  von  der  untrennbaren  Partikel  amb- 
, herum*  ab,  vgl.  ambire;  Walde  s.  v.  Zerlegt 
timbulare  ebenfalls  in  amb  ul[are]  u.  bringt  ul 
in  Zusammerdiang  mit  gr.  d>\douai\);  ital.  ambulare 
(gel.  W.)  „camminare*  (dazu  das  Vbsbst.  umbulo  in 
der  Verbindung  pigliar  ambtilo),  daneben  das  jeden- 
falls erst  aus  frz.  ambler  entstandene  ambiare  i  dazu 
das  Vbsbst.  ambio)  „1'andarc  dei  cavalli  a  un  certo 
passo*,  vgl.  Ganello,  AG  III  869;  rum.  atnblu 
(umblu),  ai,  at,  a,  daneben  mergere,  das  übliche 
Verbum  für  den  Begriff  .gehen*;  prov.  amblar; 
frz.  ambler;  cat.  span.  ptg.  amblar  (in  den  ptg. 
Wörterbüchern  von  Goelho  u.  H.  Michaelis  fehlt 
das  Wort).  Abgesehen  von  dem  ital.  ambulare, 
welches  ein  rein  gelehrtes  Wort  ist,  besitzt  das 
Verbum  nur  im  Rumän.  die  allgemeine  Bedeutung 
„gehen",  wahrend  es  in  allen  übrigen  Sprachen  auf 
die  Bedeutung  „im  Passe  gehen*  (von  Pferden) 
eingeengt  worden  ist;  vielleicht  aber  ist  ambler 
Nummuläre  iv.  malus)  anzusetzen,  s.  Nr.  605. 
Vgl.  Dz  16  ambiare;  Gr. »her,  ALL  I  23t». 

In  neuerer  Zeit  ist  amlmlare  von  mehreren  hervor- 
ragenden Romanisten  als  gemeinsames  Grundwort 
aufgestellt  worden  für  die  Verbalgruppe: 

R u  m.  umbld,  ist  ro- rum.  ämbld,  amnä,  ma C ed o- 
r  u  m.  imnäre.  -  Ital.  andare;  span.  ptg.  nndar, 
vgl.  Tailhan,  R  IX  299:  auch  frz.  Mundarten  weisen  I 
mehrfach  entsprechende  Formen  auf,  vgl.  Meyer-L.,  ' 
Rom.  Gr.  H  p.  262.  —  Mittelital.  annar,  prov. 
annar ,  anar.  -•  Rtr.  ibezw.  lad.  u.  friaul.) 
amna-  (ma,  na,  ala)  la),  vgl.  Gartner.  Rtr.  Gramm. 
§  185,  Ascoli,  AG  VII  4'.»2  u.  535.  —  Franco- 
pro  v.  aid;  frz.  aler,  aller.  —  Cher  die  Konjugation 


dieser  Verben  (Mischung  teils  mit  vadere,  teils  mit 
ire,  namentlich  in  den  stammbetonten  Formen,  mit 
Ausnahme  jedoch  des  Rum.)  vgl.  Meyer-L.,  Rom. 
Gr.  II.  p.  262.  Über  die  bis  zum  J.  1889  in  Vor- 
schlag gebrachten  Ableitungen  s.  Körting.  De  ver- 
borum  neolatinorum  andare,  anar, aller  originatione, 
Münster  1889  Index  led.  Eine  Übersicht  der  bis 
zum  J.  1902  aufgestellten  Ableitungen  gibt  Stucke 
in  seiner  Diss.  „Französisch  aller  u.  seine  roma- 
nischen Verwandten"  (Heidelberg,  bez.  Darmstadt 
1902. 

Es  seien  hier  die  wichtigsten  bezüglich  der  ge- 
nannten Wortgruppe  aufgestellten  Ableitungen  kurz 
besprochen,  vorausgeschickt  aber  werde  eine  kurze 
Übersicht  der  Formenbildung. 

Ital.  Präs.  Ind.  Sg.  vo  rai  va,  PI.  andUtmo 
andate  van  no  (altital.  wurde  auch  andare  durch- 
konjugiert),  Konj.  Sg.  rada,  PI.  andiamo  andiate, 
radano,  Imp.  va,  andiamo  andate,  Inf.  andare; 
Perf.  andai  (altital.  andiedi,  andetti);  Vul.andrb.  — 
Im  Rum.  ist  dasVb.  selten,  das  übliche  Zeitwort  für 
„gehen*  ist  in  dieser  Sprache  merg  mersei  mers 
merge  ~  mergere.  —  Für  das  Rtr.  kommt  hier 
Gartners  Bemerkung  in  §  185  inbetracht:  „(Aus 
ambulare  mulite),  da  ti  nie  den  Ton  bekam,  zu- 
nächst amb'lare  entstehen;  am-  hielt  man  für  in- 
oder,  was  in  der  alten  Redensart  s'en  aller  gar 
leicht  möglich  war,  für  inde,  b  gilt  nach  m  nichts 
(§92v),  somit  blieb  1)  *lare;  davor  trat  die  Präpos. 
ad,  2)  allare.  Oder  man  verkannte  am-  nicht,  z.  B. 
in  der  imperativischen  1  PI.  (da  hier  inde  nicht 
vorn  stehen  konnte),  aber  man  veränderte  am-lart 
in  3  t  *amnare  u.  hielt  dies  wohl  auch  für  eine 
Verkürzung  von  *amanare;  dieses  verlor  den  an- 
lautenden Vokal,  4)  'manure,  u.  veranlallte  dann 
Verbalformen,  die  auf  dem  etymologisch  nichtigen 
a  den  Ton  tragen;  aber  man  konnte  *amnare  auch 
dadurch  leichter  aussprechbar  machen,  dab  man 
entweder  das  n  aufgab,  5)  *amare,  *mare  oder  das 
m,  6)  anare,  nare,  u.  endlich  konnten  andere  das 
einfache  m  doch  zu  schwach  finden  u.  es  durch  das 
so  nahe  verwandte  (auch  an  vadere  oder  inde  er- 
innernde) d  verstärken  (§  92  £),  7)  andare.*  Dieser 
Ausführung  lällt  Gartner  dann  die  Beispiele  folgen. 
—  Prov.  Präs.  Ind.  1  vau  2  vas  3  va  u.  vai, 
PI.  1  anam  2  anatz  3  ran;  Konj  ane  oder  vaga; 
Imp.  vai;  Inf.  annar,  anar,  enar;  Perf.  anei; 
Fut.  irai  u.  anarai.  —  Frz.  Präs.  Ind.  1  rais 
2  vas  (altfrz.  auch  ro»»)  3  va  i altfrz.  auch  vait), 
Plur.  1  allons  2  allez  3  vont;  Konj.  aille  etc.; 
Imp.  va  allons  allez;  Inf.  aller  [altfrz.  auch  aleir  -, 
Pf.  allai;  Fut.  irai.  —  Cat.  Präs.  Ind.  Sg.  1  rofj- 

2  no*  3  va,  PI.  1  unem  2  aneu  3  van;  Konj. 
vaja;  Imp.  vis  anem  aneu;  Inf.  anar;  Pf.  ani; 
Fut.  anire.  —  Span.  Präs.  Ind.  Sg.  1  voy  2  va* 

3  va,  PI.  1  vamos  2  vais  3  tan  u.  Sg.  1  undo 
etc.;  Konj.  ruga  etc.  u.  nnde  etc.:  Imp.  ti  vaga- 
mos  id,  (alts pan.  Sg.  wag,  PI.  cr«rf,  evades  in 
interjcktionaler  Bedeutung,  etwa  dein  frz.  voici,  voila 
entsprechend,  vgl.  Dz  450  wag);  Inf.  ir  u.  andar; 
Pf.  unduve  (altspan.  3  P.  andido,  andudo);  Fut.  ire  u. 
andarr  etc.;  andar  wird  also  vollständig  durch- 
konjugierl,  daneben  aber  treten  in  einzelnen  Foriuen- 
gebieten  ire,  andare  u.  esse  auf  (P.  fui).  —  Im 
Ptg.  verhalt  es  sich  wie  im  Span,  über  das  älteste 
Vorkommen  lim  10.  u.  11.  Jahrb.)  von  andare  im 
Span.  u.  Ptg.  vgl.  Tailhan.  R  IX  299.  —  Die  Über- 
sicht der  Formen  ergibt  also,  dal!  andare  nur  im 
Span.  u.  Ptg.  (u.  Altital. I  durchkonjugiert  wird,  im 
Rtr.,  Prov.,  Frz.  (u.  Neuital.)  dagegen  stammbetonte 
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Formen  des  Präsens  niclil  bildet,  daß  die  letzleren 
vielmehr  von  dem  Vb.  rädere  geliefert  werden. 
Durch  andare  u.  rädere  (in  geringerem  Maße  auch 
durch  eue,  vgl.  span,  fui,  frz.  fus;  im  Rum. 
«lurch  merghr,  s.  oben»  ist  ire  in  den  einzelnen 
Sprachgebieten  mehr  oder  weniger  verdrängt,  ein 
Vorgang,  welcher  aus  tier  lautlichen  Beschaffenheit 
des  Verbums  irr  sich  hinreichend  erklärt. 

Die  für  andare,  bezw.  anar,  aler  in  Vorschlag 
gebrachten  Ableitungen  sind,  soweit  sie  überhaupt 
-ler  Erwähnung  wert  u.  nicht  reine  Phantastereien 
sind,  die  folgenden: 

1.  Von  adnäre,  heranschwimmen,  vgl.  hierüber 
unten  Nr.  22. 

2.  Von  enare.  enälare,  herausschwimmen,  sich 
retten,  davonkommen  (vgl.  Cornu ,  R  XVI  560|. 
Lautlich  hat  diese  Ableitung  unter  anderem  gegen 
«ich.  dalt  der  Wandel  des  anlautenden  c  zu  o  un- 
erklärlich wäre.  Cornu  führt  allerdings  enerare  : 
ital.  annrgare,  rmendnre  :  frz.  amendrr,  ematurare 
:  span,  amadurar  als  analoge  Fälle  an.  Allein  dies 
ist  irrig.  In  den  angeführten  Verben  hat  nicht 
Liutwandel,  sondern  Präfixvertauschung  (der  Präp. 
f  mit  «ler  Präp.  ad),  bezw.  eine  Änderung  der  be- 
grifflichen Auffassung  stattgefunden:  enecare,  von 
Grund  aus  tdten.  garaus  machen,  wurde  zu  ,zum 
Tode  bringen",  emendarr,  ausmerzen,  zu  .zur 
Besserung  bringen  (gleichsam  an-,  heranbessern  f. 
ematurare,  ausreifen,  zu  .zur  Reife,  an  die  Reife 
kommen*.  Wollte  man  aber  nun,  was  Cornu  übrigens 
nicht  tut,  annehmen,  dalt  für  enare,  enatare  ein 
<i\d\nare,  a\d\natare  anzunehmen  sei,  so  stände 
man  wieder  der  eben  besprochenen  Ableitung  und 
ibrer  ganzen  begrifflichen  Schwierigkeit  gegenüber 
und  befände  sich  in  der  Notwendigkeit,  verneinen 
zu  müssen. 

8.  Von  ndl tare,  herangehen  (vgl.  Dz  19;  Flechia, 
AG  III  16(i).  Auch  diese  Ableitung  ist  durchaus 
unannehmbar,  obwohl  sie  von  Diez  befürwortet 
worden  ist.  Erstlich  ist  eine  vorauszusetzende  na- 
salierte Form  *and\i\tare  ein  Unding.  Auf  *rendere 
f.  reddere  u.  dgl.  darf  man  sich  nicht  berufen,  denn 
derartige  Formen  beruhen  auf  Anbildung  (rendtre 
nach  prendere).  Sodann  aber  könnte  aus  *and\t'Yare 
ital.  nur  'antare,  nicht  andarr  entstehen;  das  Herab- 
sinken von  t  aus  dt  nach  n  zu  d  wäre  beispiellos 
irmda  steht  nicht  für  rrn[di\ta,  sondern  ist  von  | 
rendere  unmittelbar  abgeleitet).  —  Kaum  der  Er- 
H Hinang  wert  ist,  dalt  Bianchi  in  seiner  „Storia  | 
della  preposizione  a  etc.*  (Florenz  1*77),  p.  97 
ando  von  adeo  ableiten  wollte,  vgl.  Flechia,  AG 
IV  369. 

4.  Von  *ambitlre,  unbelegtes  Frequentativ  von 
omhire  (vgl.  Gröber,  Mise.  40).  Lautlich  ist  dies 
Grundwort  für  das  Span.  u.  Ptg.  sehr  annehmbar, 
auch  für  das  Cal.  u  Prov.  wird  man  es  gellen 
lasM-n  dürfen  (für  das  Prov.  freilich  nur  mit  starkem 
Vorbehalt);  im  Ital.  ist  ein  *amb[i]tare  :  andare 
ohn«'  Analogie,  indessen  darf  das  nicht  gerade  als 
ein  unbedingtes  Hindernis  betrachtet  werden;  frz 
aller  dagegen  ist  mit  ambitare  völlig  unvereinbar. 
Begrifflich  wird  andare  —  amfiitare  gestützt  durch 
spanische  Ausdrücke,  wie  calfallero  andante,  „um- 
herziehender, wandernder,  fahrender  Ritter",  ander- 
*eiLs  freilich  ist  befremdlich,  dalt  andare  sonst 
.gehen*  ■schlechthin  bedeutet,  wahrend  man  .umher- 
gehen" erwarten  sollte.  Alles  in  allem  genommen, 
UM  sich  *ambitare  als  ein  für  das  Span.,  Portug. 
u.  allenfalls  auch  für  das  Prov.  u.  Cat.  wohl  zu- 
lässiges Etymon  bezeichnen.    Vgl.  Meyer-L.,  Rom. 


Gr.  I  p.  262  (M.-L.  setzt  umbulare  u.  ambitare  als 
Grundwort  an). 

5.  Von  *addnre  für  schriftlat.  nddere,  sei  es 
durch  Übergang  des  Verbs  in  die  A-Konj.,  sei  es 
durch  Bewahrung  der  Primilivform  in  der  Zusammen- 
setzung. Diese  zuerst  von  Langensiepen  (in  Herrigs 
Archiv  XXV  392)  aufgestellt  Ableitung  isl  von 
G.  Paris,  R  VIII  298  u.  466.  IX  174  u.  333.  u. 
Settegast,  RF  I  238.  empfohlen  worden.  Gleichwohl 
ist  sie  als  durchaus  unannehmbar  zu  bezeichnen. 
Lautlich,  weil  eine  nasalierte  Form  *andarr  uner- 
klärlich wäre.  Begrifflich,  weil  aus  ad-ilare  die 
Bedeutung  .gehen"  sich  nicht  gewinnen  läßt,  denn 
•lie  l'hrase  addere  gradum,  den  Schritt  verdoppeln, 
u.  die  Verwendung  von  darr  in  Verbindungen,  wie 
dare  seie  in  fugam,  dare  alüjuem  ad  t  er  ram  u.  dgl. 
bieten  dazu  keine  ausreichende  Grundlage  dar. 

6.  Von  *aui[b!-däre  (vgl.  amb-ire),  herumtreiben 
(vgl.  Ascoli,  AG  VII  Ö35  Anm.  u.  M  irchot,  Studj 
di  fdol.  rom.  VIR  387).  Lautlich  ist  dies  Grundwort 
durchaus  annehmbar,  abgesehen  von  frz.  aller,  u. 
auch  begrifflich  ist  es.  wie  Ascoli  a.  a.  O.  dargelegt 
hat.  nicht  zu  beanstanden;  es  würde  in  der  Bedeu- 
tung einem  deutschen  .i  herumjtreiben*  entsprechen, 
wenn  dies  Vb.  intransitiv  gebraucht  werden  könnte. 

7.  Von  *anltäre  (v.  anas,  *anitis  f.  anatis\  wie 
eine  Eule  watscheln  oder  schwimmen  (vgl.  Behrens, 
Ztschr.  f.  neufrz.  Spr.  u.  Lit.  X  84 1. 

8.  Von  •allure,  heranbringen  (gebildet  von  dem 
Partizip  allatus  von  afferre,  wie  'prostrare  von 
prostrattis,  vgl.  Baur,  Z  II  592).  Selbstverständlich 
kann  von  *allare  nur  frz.  u.  franco-prov.  aller  ab- 
geleitet werden,  aber  auch  das  ist  schwer  glaublich. 
Mult  doch  Baur  selbst  eingestehen,  dall  er  ein  un- 
zweifelhaftes Beispiel  für  den  Gebrauch  von  allatus 
in  der  allgemeinen  Bedeutung  einer  Bewegung  nach 
einem  Orte  hin  oder  von  einem  Orte  weg  nicht 
beibringen  könne;  auch  würde  ein  etwaiges  *allare 
wohl  höchstens  .(her)anbringen",  nicht  aber  .gehen" 
haben  bedeuten  können. 

9.  Von  "v.indare  für  schriftlat.  rädere  (vgl. 
Förster,  RSt.  IV  196  unter  den  .Berichtigungen", 
u.  Z  III  563).  Förster  stützt  seine  Annahme 
namentlich  mit  dem  Hinweise  darauf,  dalt  durch 
sie  die  Verbindung  von  rädere  u.  andare  in  der 
Konjugation  (z.  B.  ital.  io  vo,  aber  noi  andiamo) 
erklärt  werde;  auch  hebt  er  hervor,  dal!  im  Süd- 
sardischen ein  bandar  neben  andar  vorhanden  sei. 
Gewiii  hal  Försters  Ableitung  viel  Ansprecheudes, 
indessen  sind  doch  auch  gegen  sie  berechtigte  Be- 
denken zu  erheben.  So  bezüglich  des  von  Förster 
angenommenen  Wegfalles  des  anlautenden  r  in  den 
flexionsbetonten  Formen.  Dann  hinsichtlich  der 
Nasalierung.  Vor  allem  aber  mult  man  fragen,  wie 
soll  es  gekommen  sein ,  dalt  die  stamm-  u.  die 
flexionsbetonten  Formen  von  rädere  überall  eine  so 
verschiedene  Entwicklung  nahmen  V  Zu  erwarten 
wäre  doch  gewiß,  dalt  rädere  behandelt  worden 
wäre,  wie  fwrre,  wie  dies,  wenigstens  im  Ital.,  bei 
den  stamuibetonten  Formen  des  Präs.  auch  wirklich 
geschehen  ist  (wenn  also  ro  vai  ra  tanno  =  fo  fai 
fa  fanno,  warum  nicht  auch  *vadiamo  *tatr  - 
facriamo  fate  ft.  Kurz,  die  Föi-stersche  Ableitung 
kann  trotz  des  >üdsard.  bttndar  leider  nicht  für 
ausreichend  gelten;  was  aller  betrifft,  so  konnte  es, 
auch  wenn  für  die  übrigen  Sprachen  'randart  als 
Grundwort  über  allen  Zweifel  erhaben  wäre,  nimmer- 
mehr davon  abgeleitet  werden. 

1U.  Vom  altir.  Stamm  al-  oder  vom  brit.  Stamm 
el«,  gehen  (vgl.  Schuchardt.  (  her  Hasdeu  s  altrum. 
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Texte  u.  Glossen,  p.  29,  Z  IV  126  u.  VI  423). 
Aber  der  Stamm  al-  existiert  nicht,  der  Stamm 
el-  ist  zwar  vorhanden,  aber  für  romanische  Ab- 
leitung nicht  zu  brauchen,  vgl.  Th.  p.  34  f. 

11.  Von  den  kell.  Stämmen  andag-  (entstunden 
aus  der  Partikel  ande  =  lat.  inde  u.  dem  Verbum 
agim,  ich  komme;  andag  kann  also  nur  in  uneigent- 
lichem Sinne  .Stumm*  genannt  werden),  anna*  (aus 
andag-  durch  die  in  kelt.  Dialekten  des  Festlandes 
übliche  Assimilation  von  nd  :  nn)  u.  a[u)la-  (ent- 
standen aus  der  Partikel  au  =  lat.  au  in  auferre 
u.  dpi.  u.  dem  Stamme  Id-,  der  unter  anderem  auch 
»gehen*  bedeuten  kann:  wegen  des  Wandels  von 
au  :  a  vgl.  augurium  :  agurium,  auacultare  :  awul- 
tare  etc.).  Aus  andag-,  dessen  anlautendes  g  zunächst 
spirantisch  wurde  u.  sodann  ganz  schwand,  entstand 
andarr,  aus  «mm«-  ward  annar ,  anar,  u.  a[u)la 
gab  dem  frz.  u.  franco-prov.  aller  sein  Dasein.  Dies 
ist  in  Kürze  der  wesentliche  Inhalt  der  scharf- 
sinnigen u.  methodisch  sicheren  Untersuchung 
Thurneyseus  p.  31  IT.  Einwenden  läJU  sich  gegen 
sie  nur  eins,  dies  eine  aber  freilich  ist  gewichtig 
genug,  um  von  dem  bedingungslosen  und  unein- 
geschränkten (ilauben  an  diese  dreigespaltene  Ab- ' 
leitung  abzuschrecken.  Es  ist  nämlich  im  höchsten 
Grade  unwahrscheinlich.  daH  auf  allen  Gebieten 
des  Rom.  —  denn  selbst  im  Rum.  finden  sich 
Spuren  eines  andarr,  vgl.  Ascoli,  AG  VII  635  Anm. 
—  für  den  so  gewöhnlichen  Begriff  .gehen*  ein 
unlateinisches  u.  zwar  ein  keltisches  Verbum  ein- 
getreten sein  sollte.  Mindestens  ist  gar  nicht  ab- 
zusehen, was  die  Veranlassung  zu  einem  so  selt- 
samen Vorgange  habe  sein  können.  Dali  in  einem 
einzelnen  Gebiete,  etwa  in  dem  gallischen,  ein 
keltischer  Ausdruck  eingetreten  sei,  ist  ja  gewili 
sehr  wohl  denkbar,  undenkbar  aber  ist,  daH  bei 
einem  so  gewohnlichen  Begriffe,  für  dessen  Aus- 
druck im  Lat.  auch  außer  dem  allerdings  schwer 
haltbaren  irr  mehrere  Verba  vorhanden  waren 
(ambularr,  vadrre,  gradi,  mearr  etc.)  u.  andere  mit 
Leichtigkeit  aus  dem  vorhandenen  Sprachmaterialc 
geschaffen  werden  konnten,  eine  allgemeine  Ent- 
latinisierung  stattgefunden  habe. 

J12.  Nach  Nr.  6  u.  11  darf  man  folgende  Ursprungs- 
Ü  «ler  hier  in  Rede  stehenden  rom.  Verba  aufstellen : 


vom  lat.  *am[b}-tiare 
oben  Nr.  6 


Gruppe  I  ital.  andare 
span.  andar 
ptg.  andar 

Gruppe  II  cat.  anar  \  vom  kelt  «mm«-,  vgl. 
prov.  «M«r    /  oben  Nr.  11. 

Das  cat.  anar  kann  allerdings  auch  zu  Gruppe  I 
gezogen  werden,  u.  es  dürfte  dies  sogar  vorzuziehen 
sein,  jedoch  mit  der  naher  bestimmenden  Annahme, 
daß  der  Schwund  des  '/  nach  m  durch  Einwirkung 
des  Provcnzalischen,  mittelbar  also  des  Keltischen, 
begünstigt  worden  sei. 

Gruppe  III  frz.  u.  franco-prov.  aller  vom  kelt. 
«1«]/«,  vgl.  Nr.  11. 

Das  Rätorom.  gehört  teils  zur  ersten,  teils  zur 
dritten  Gruppe,  bedarf  aber  wegen  der  Buntheil 
seiner  Pormengestaltung  noch  einer  Soliderunter- 
suchunp,  bei  welcher  sich  ergeben  dürfte,  dal!  neben 
*amdarr,  irr,  venirr,  aula-  auch  mrare  eine  Rolle 
spielt.] 

13.  Der  dänische  Gelehrte  Thomsen  war  der 
erste,  welcher  in  „det  philologisk-historiskeSamfunds 
Mindeskrift  etc.*  (Kopenhagen  1879)  in  methodischer 
Weise  andare  anar  aller  auf  ambulare  zurück- 
zuführen versuchte.  Ein  näheres  Eingehen  auf  die 


an  sich  verdienstliche,  späterhin  aber  durch  die 
Leistungen  anderer  überholte  Arbeit  erscheint  hier 
als  entbehrlich,  es  genüge,  auf  G.  Paris'  Bespre- 
chung derselben,  R  IX  174,  zu  verweisen,  vgl.  auch 
Schuchardt.  Z  VI  423. 

14.  Nur  eben  erwähnt  möge  werden,  daß  Wölfflin 
in  seiner  Schrift  .die  Komparatiou  im  Lat.  u.  Rom.* 
(Erlangen  1841)  p.  86  den  gemeinsamen  Ursprung 
von  andare,  anar,  aller  aus  atnbulare  behauptete, 
ohne  diese  These  näher  zu  begründen. 

15.  Gartner  bemühte  sich  in  seiner  Uh86  erschie- 
nenen) Rtr.  Gramm.  §  185  die  verschiedenen  Gruppen 
der  rtr.  Verba,  welche  Gruppen  im  wesentlichen 
den  allgemein  romanischen  Gruppen  entsprechen, 
auf  ambtüare  als  auf  das  gemeinsame  l'rsprungs- 
wort  zurückzuleiten.  Vgl.  darüber  Schuchardt,  Z 
XIII  529  Anm. 

16.  Cornu  hat,  R  XIX  283,  folgende  Entwick- 
lung angenommen: 

a)  ambulare  O  *ambunare  oder  *ammunare  oder 
|den  Ijautneigungcn  des  Lateins  mehr  entsprechend] 
>  *ambinare  oder  *«mm*Marc(,le  changement  de  17 
en  m  avait  sa  raison  d'etre  parce  que  il  s'y  tron- 
vait  trop  voisin  de  IV;  als  auf  eine  mögliche  Pa- 
rallelentwicklung weist  C.  auf  cineturare  >  tose. 
centinare  hin.  freilich  mit  dem  Bemerken,  daß  man 
eigentlich  centidare  erwarten  müsse,  ,mais  le  rf 
trop  voisin  de  /'/•  s'est  change  en  n  sans  doute  sous 
l'influence  de  la  premiere  syllabe*;  zugleich  aber 
hält  C.  auch  das  für  möglich,  daß  zunächst  am- 
bulo  ambulem  ambula  etc.  sich  zu  *ambmo,  bezw. 
*amm\no  etc.  gewandelt  haben  (vgl.  modulu*  :  ital. 
modano,  selinon  :  ital.  sedano  u.  dgl.)  u.  dann  durch 
die  Einwirkung  dieser  Formen  ambulare,  ambu- 
Idmus  etc.  zu  *amb-,  bezw.  *amminäre,  -ämus  etc. 
gestaltet  worden  seien. 

ß)  In  den  Formen  *ambi-,  bezw.  ammin  ä  mm, 
i'imb-,  bezw.  ämminant  erzeugten  die  aufeinander 
folgenden  Nasale  m-n  einen  Mißklang,  es  wurde  um 
deswillen  n  in  d  dissimiliert  (vgl.  numerare  :  lad. 
dumbrar,  non  magis  :  mail,  domä,  Idmpada  i  ital. 
Idmpana,  amglum  !  ital.  dmido  u.  a.  m.|. 

yi  Die  Gesamtenlwicklung  von  ambulare  ist  also 
diese  gewesen: 

,a)  ambulare,  d'oü  le  roum.  sept.  umblä,  l'istro- 
roum.  dmbld  et  peut-ctre  aussi  le  ladin  ala,  la; 

b)  *ambino  -a*  -at,  *ambinem  -es  -ei,  dmbina: 
ammino  etc.,  ambinare  ou  amminare,  d'oü  l'istro- 
roum.  dmnd,  le  roum.-mac.  imndree[  le  ladin.  amna, 
ma,  na; 

e)  *ambidamun,  ambidant,  ambidemun,  ambident 
ou  ammidamus  etc.,  d'oü  l'it.  andiamo,  l'anc.  it. 
dndano  et  dndino,  l'esp.  et  port,  andamos,  andemos, 
l'esp.  andan,  anden,  et  le  port,  anddo,  andern,  qui 
ont  donne  le  radical  and-  ä  toute  la  conjugaison. 

L'it.  mer.  annar  est  «lu  domaine  oü  uuando  de- 
vient  auanno.  Quant  au  prov.  annar,  anar,  au 
franco-prov.  aid  et  au  fr.  aller,  nous  pensons  que 
rexptteaÜOO  que  nous  en  avons  donnee,  Rom.  XVI 
563,  a  garde  sa  valeur.  II  n'y  a  en  effel  que  an- 
dare qui  suftise  ü  ce*  formes,  car  une  base  amnare 
eüt  laisse,  dans  le  Iraitement  de  mn,  des  traces  de 
son  existence.*  (An  der  zitierten  Stelle  der  Rom. 
erklärt  C.  alfer  für  entstanden  aus  annar,  andar 
in  der  Verbindung  ind' andar  ind'annar  durch  Dissi- 
milation.) 

Annehmbar  sind  C.s  Annahmen  gewiß  nicht,  vgl. 
Meyer-L.,  Z  XV  274;  den  dort  ausgesprochenen 
Bedenken  würden  aber,  namentlich  bezüglich  des 
Frz.,  noch  gar  manche  andere  sich  beifügen 
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17.  Wiederholt  u.  eingehend  hat  sicli  Schuchardt 
mit  dem  ambulare- Probleme  beschäftig  n.  im 
Laufe  der  Jahre  verschiedene  Losungen  desselben 
in  Vorschlag  gebracht. 

Zuerst,  Z  IV  (1880)  126  u.  VI  (1882)423,  sprach 
Sch.  die  Vermutung  aus,  daß  sich  in  die  Entwick- 
lung von  ambulare  die  keltische  Wurzel  el  .gehen' 
eingemischt  haben  könne,  er  ist  indessen,  wie  es 
scheint,  von  diesem  Gedanken  später  gänzlich  ab- 
gegangen, vgl.  Z  XXII  399.  Vgl.  G.  Paris,  R  IX 
180. 

In  der  Romania  XVII  (1887)  417  setzte  Sch.  fol- 
gende Übergänge  an:  1.  ambulare  :  ambitare  (vgl. 
miseulare  =  frz.  nxiltr  neben  miscitare  =  rtr.  mas- 
dar),  daraus  andare;  2.  ambulare  :  *ammnlare  : 
*amminare,  ilaraus  rtr.  amnar,  prov.  annar,  anar; 
3.  die  imperativisch  gebrauchte  1.  P.  PI.  Präs.  Konj. 
ambulemus  wird  zu  *amlemu»,  *allemus  umgewan- 
delt, daraus  frz.  aller,  rtr.  lar. 

In  Z  XIII  (188!))  528  u.  XV  (1891)  117  stellte 
Sch.  den  sehr  beachtenswerten  Satz  auf,  da  Ii  man 
bei  der  Entwicklung  eines  überhäufte  gebrauchten 
Verbums,  wie  ambulare  es  gewesen  sei,  lautgesetz- 
liche Regelmäßigkeit  nicht  erwarten  dürfe,  sondern 
•len  Eintritt  starker  Kürzungen  anzunehmen  durch- 
aus berechtigt  sei:  wenn  aus  lazare,  laschar  im 
Rtr.  sa  entstanden  sei,  so  habe  auch  aus  amblar 
ein  /"  entstehen  können.  Sch.  begründete  diese 
Anschauung  in  scharfsinnigster  Weise  u.  erläuterte 
sie  durch  zahlreiche  Verweisungen  auf  entsprechende 
Vorgänge  in  aulierromanischen  Sprachen. 

In  Z  XXII  398  ff.  erklärte  Sch.  andare  aus  •am- 
bitare (dieses  aus  ambulare,  vgl.  miscitare  neben 
mÜKulare  u.  dgl.l,  aller  aber  aus  *anler  (vgl.  sanier 
u.  wallon.  sonle,  neben  welchem  sone,  pic.  sani 
steht,  vgl.  namentlich  auch  wall,  ströle  aus  «trottle 
aus  strangulare);  über  das  Verhältnis  von  andare 
zu  anar  enthielt  sich  Sch.  einer  eingehenden  Äu- 
ßerung, bemerkte  aber,  daß  ihm  die  Annahme,  es 
sei  nd  aus  mm  entstanden,  bedenklich  erscheine. 
Gegen  Sch.s  Aufstelluniren  hat  G.  Paris,  R  XXVII 
82$,  beachtenswerte  Einwendungen  erhoben. 

18.  F.  Wulff  hat,  R  XXVII  480,  folgende  Ent- 
wieklungsreihen  in  Vorschlag  gebracht  (wobei  er 
mit  dem  von  ihm  mit  griechischem  A  bezeichneten 
Laute  des  „l  gras,  la  vibrante  apicule  cacuminale* 
operiert:  ,ce  A  a  le  son  ä  la  fois  d*un  d  gras, 
dun  n  gras  et  d'un  r  lingual",  es  ist  also  ein  recht 
vielseitiger  u.  deshalb  überaus  brauchbarer  Laut): 

a;  Für  das  IUI.,  Span.,  Ptg.:  ambulare  :  amb- 
■lare  :  amjare  :  an. iure  :  andare; 

b)  für  das  Rtr.:  ambulare:  am  Jar,  dann  neben- 
einander Ham),ar 


20.  Ebenfalls  wiederholt  u.  eindringlich  hat 
W.  Förster  die  ambula re-Frage  behandelt.  Unter 
Verzicht  auf  seine  früher  (RSl.  IV  196  u.  Z  III 
563)  ausgesprochene  Vermutung,  wonach  andare 
aus  einem  *vandäre  f.  rädere  entstanden  sein  sollte, 
stellte  er  Z  XVI  251  ambulare  als  gemeinsames 
Grundwort  für  andare  elc.  auf,  nachdem  ihm 
Thomsen.Comu  u.  Schuchardt  hierin  vorangegangen 
waren.  In  Z  XXII  265  u.  509  an  letzterer  Stelle 
Schuchardts  inzwischen,  Z  XXII  398,  gemachte  Ein- 
wendungen berücksichtigend  —  hat  er  dann  seine 
Ansicht  näher  begründet  u.  am  Schlüsse  (p.  520) 
der  scharfsinnigen  Untersuchung  folgende  Über- 
sicht Uber  die  von  ihm  angenommene  lautliche 
Entwicklung  von  ambulare  gegeben: 
„wal. 1  imbla,  umbla,  lat.  ambulare  frz.  ambler 

, gehen"  .gehen*    (vom  Paßgang) 

ammulare* 


rtr.  amnar 
wal.  im  im 


*ammi{*)nare 


undare 

ital.  span.  ptg. 


\ 

e)  für  das  Prov.  u.  Cat.:  ambulare  :  am  Aar  : 
•tn.iar  :  annar  :  anar; 

d)  für  das  Frz.:  ambulare  :  am  lar  :  a A Aar  : 
aAAer  :  aller. 

Die  zutreffende  Beurteilung  dieser  Aufstellung 
hat  G.  Paris  in  einer  Fußnote  zu  p.  481  gegeben: 
«Reste  a  expliquer  comment  dans  aueune  des  lan- 
gues  romanes  les  mots  semblables  ä  ambulare  (et 
ambulare  lui-meme  au  sens  d'ambler)  n'ont  subi 
de  transformations  pareilles  ä  Celles  qu'on  suppose 
pour  ambulare  au  sens  d'aller,  ces  transformations 
etant  dans  chaque  langue  egalement,  mais  diffe- 
remment,  exceptionnelles. " 

19.  Die  Hypothese  Wullfs'  wurde  im  wesentlichen 
von  E.  Bovet  wiederholt  in  der  Festgabe  für  Monaci 
(Rom  1901). 


altprov.  annar  (Boeci) 
prov.  anar,  lomb. 

|a]na|r|  u.  s.  f.  anar 
alare  (Reich.  Glossen) 
altfrz.  aler  (rätisch  u.  s.  f.). 
Damit  sind  sämtliche  Formen  zwanglos  erklärt.* 

Unter  den  im  obigen  kurz  wiedergegebenen  Theo- 
rien über  den  Ursprung  von  andare  etc.  aus  am- 
bulare nimmt  diejenige  Schuchardts,  wonach  «lie 
Entwicklung  als  diejenige  eines  überhäufig  ge- 
brauchten Zeitwortes  sich  außerhalb  des  lautregcl- 
mäliigen  Ganges  bewegt  haben  soll,  eine  besonder* 
Stellung  ein.  Wer  ihr  zustimmt,  ist  aller  Schwierig- 
keiten ohne  weiteres  überhoben.  Und  ganz  gewiß 
darf  man  ihr  zustimmen,  denn  der  Grundsatz,  auf 
welchen  Sch.  sie  gründet,  ist  ein  durchaus  richtiger. 
Nur  das  eine  wird  man  —  weniger  gegen,  als  über 
sie  —  bemerken  dürfen,  dali,  wenn  eine  innerhalb 
des  Rahmens  der  normalen  Wortforschung  liegende 
Erklärung  gefunden  werden  könnte,  dieselbe  zu 
bevorzugen  sein  würde. 

21.  Michel  Breal,  in  den  M6m.  de  la  soc.  de 
ling,  de  Paris  XII  p.  5,  hat  gleichfalls  die  Ablei- 
tung von  aller  etc.  von  ambulare  befürwortet,  mit 
dem  beachtenswerten  Hinweise  darauf,  daß  ambu- 
lare als  (namentlich  auch  in  der  militärischen 
Sprache)  viel  gebrauchtes  Wort  starker  Kürzung 
unterzogen  werden  konnte. 

22.  Rice  in  den  Publications  of  the  Mod.  Lang. 
Assoc.  of  America,  New  Series,  Bd.  XII  S.  217, 
sucht  in  eingehender  u.  scharfsinniger  Weise  die 
Wortsippe  auf  adnare,  *  anna  re,  *annitare,  *anun- 
lare  zurückzuführen,  u.  sowohl  die  lautliche  wie  die 
begriffliche  Begründung  seiner  Hypothese  erscheint 
als  sehr  annehmbar.  Übrigens  war  adnare  auch 
schon  von  anderen  (zuerst  von  Muratori)  als 
Grundwort  aufgestellt  worden,  u.  Stucke  a.  a.  O. 
p.  79  ff.  hatte  diese  Annahme  lebhaft  befürwortet. 

23.  Ulrich.  Z  XXV  506,  stellt  folgende  Gleichung 
auf:  umbitehitare  >  andare  (es  hätte  aber  höch- 
stens *anture  entstehen  können!)  ambicehinare  > 
anar  u.  adrehulare  >  aller.  Eine  Kritik  dieser 
Hypothese  ist  überflüssig. 


•  S<>  «atft  F..  na. Ii  Die*  Vomilff,  lUtt  mm. 

*  amnnlarr  i»l  heletct  (liifx  r.  Brit.  rliri*L  N.  Uli. 
Kurui  i»t  einem  Kyinren  dt»  V.  Jahrli.5  auf  R.e 
MteM*  Schuchar.it,  Z  XXII  39M. 
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24.  Marchul,  Sludj  di  Mol.  rom.  VIII 387,  will  an- 
dare sowie  frz.  andfe,  nndain  {—  indaginem,  vgl. 
Nr.  4872),  nicht  aber  aller  von  antedare  ableiten. 

25.  Thomas.  Mel.  15,  will  prov.  a\n\nar  von 
annare,  .ein  Jahr  hindurch  leben1',  ableiten,  vgl. 
dagegen  Nr.  667a  u.  namentlich  Schuehardt,  Z 
XXVI  898. 

26.  Kfilling  hat  iti  der  zweiten  Ausgabe  dieses 
Wörterbuches  folgende  Vermutung  ausgesprochen: 

In  der  lal.  Volkssprache  trat,  vermutlich  in  der 
spateren  Kaiserzeit  —  jedenfalls  nach  der  Über- 
tragung des  Lateins  nach  Dacien  —  neben  ambulare, 
.gehen",  das  von  dem  kelt.  Nominalstamme  cam- 
mtno,  „Weg*  (vgl.  Thurneyseu  p.  95,  s.  auch  unten 
den  Artikel  cammino)  abgeleitete  Verbum  'mm- 
minore,  .einen  Weg  machen,  gehen*  (ital.  cammi- 
nare, prov.  span,  caminar,  ptg.  caminhar,  frz. 
cheminer,  vgl.  Dz  81  cammino,  Gröber.  ALL  I  541). 
Üieses  camminare  wirkte  auf  sein  Synonymum  am- 
biliare  analogisch  ein  u.  veranlage  dessen  Um- 
gestaltung, zunächst  in  'ambinare,  dann  in  *am- 
minare  (umgekehrt  hätte  ambulare  die  Umbildung 
von  *camminare  in  *eammulare,  *rambiüare bewirken 
können,  wenn  nicht  "camminare  durch  das  Sbst. 
*camminus  gestützt  u.  geschützt  worden  wäre). 
Während  nun  *camminare  sein  i  in  der  Mittelsilbe 
bewahrte,  weil  ihm  *camminus  zur  Seite  stund, 


wurde  in  *umminare,  zu 


•in  Sbst.  *amminun 


fehlte,  das  i  ausgestalten,  also  *am(m)\i]nare.  Dieses 
*amnare  hatte  nun  verschiedenes  Schicksal;  in  einem 
Teile  des  volkslat.  Sprachgebietes  wurde  es  von 
mandare  (welches  die  Bedeutung  .jemand  mit  einem 
Auftrage  entsenden*  oder  auch  .jemand  zu  einem 
Auftrage  entbieten*  angenommen  hatte,  also  ein 
Verbum  der  Bewegung  geworden  war)  angezogen 
u.  infolgedessen  zu  andare  umgestaltet;1  in  einem 
anderen  Teile  des  Gebietes  (in  Südgallien  etc.)  ent- 
stand durch  Assimilation  das  mn  >  nn  annare; 
in  Nnrdgallien  ergab  *amnare  lautregelrecht  *amer 
(vgl.  z.  B.  intaminare  :  entamer,  Seminare  :  semer). 
In  Sudgallien  etc.  behauptete  sich  annare  als 
un{n\ar;  in  Nordgallien  dagegen  wurde  *amer  iti 
Anlehnung  an  die  Verben  der  Bewegung  auf  -ler 
(avairr,  voter,  roulrr,  roufer,  buller)  zu  al(l)er  um- 
gewandelt. 

Den  Versuchen  Thomsens  etc.,  die  Entstehung 
von  andare  etc.  aus  ambulare  auf  lautlichem  Wege 
zu  erklären,  ist  sämtlich  das  Lob  des  Scharfsinns 
u.  methodischer  Behandlung  der  Lautvorgänge  zu- 
zuerkennen. Der  befriedigendste  Versuch  ist  un- 
streitig derjenige  Försters.  Voll  überzeugende  Kraft 
besitzt  indessen  auch  er  schwerlich,  denn  ange- 
nommen auch,  da(5  alle  Einzelaufstellungen  F.s 
vollkommen  einwandfrei  seien,  so  bleibt  doch  immer 
ein  Bedenken  übrig.  Man  sieht  nicht  ein,  warum 
gerade  ambulare  in  allen  rora.  Sprachen  —  mit 
Ausnahme  des  nun.  ambla  u.  des  frz.  umlder  — 
so  weit  u.  nach  so  verschiedenen  Bichtungen  hin 
aus  den  üblichen  Gleisen  der  Lauteiitwicklung 
hinausg.  schleuderl  worden  sein  soll.  Denn  auf  den 
überhäufigen  Gebrauch  des  Wortes  darf  sich  nicht 
berufen,  wer  eine  zwar  auffällige,  aber  doch  immer- 
hin noch  in  lautregelrechten  Bahnen  verlaufende 
Entwicklung  annimmt;  am  wenigsten  darf  Forster 
solche  Berufung  einlegen,  weil  er  die  Statthaftigkeit 
jeder  einzelnen  der  von  ihm  angenommenen  vielen 

1  Dadurch  wurde  a«Jur#  scheinbar  ein  Koiiijjo-..  in  Jnre 
u.  konnte  tiemnaili  ein  Perfekt  •....drrf.  bilden  (  iiifrallig  ist. 
•Infi  ein  'mattdr.U  tu  nuwlait  Iii.  ht  bestanden  zu  haben 
Skheint.i. 


Lautwaudlungen  nachdrücklichst  behauptet  u.  mit 
umsichtigster  u.  scharfsichtigster  Sorgsamkeit  be- 
gründet hat.  Stellt  man  sich,  wie  F.  dies  tut  u.  mit 
gutem  Rechte  tut,  auf  den  Standpunkt,  dal!  am- 
bulare zu  andare,  annar,  aller  geworden  sei  nicht 
durch  sprunghaft  erfolgte,  gewaltsame,  jeder  Laut- 
regel sich  entziehende  Wandlungen,  welche  allein 
aus  dem  überhäufigeu  Gebrauche  des  Wortes  er- 
klärt werden  können,  sondern  durch  eine  lan^e 
Reihe  aufeinanderfolgender  Lautvorgänge,  deren 
jeder  durchaus  korrekt  u.  begreiflich  sei,  so  muli 
man  auch  darlegen,  warum  amlmlare  diese  eigen- 
artige Entwicklung  genommen  hat,  während  seine 
Lautbcschaffenhcit  ihm  doch  das  Verharren  in 
regelrechter  Bahn  vollständig  gestattete  — ,  denn 
warum  hätte  z.  B.  im  Frz.  ambulare  nicht  auch  in 
der  Bedeutung  .gehen*  zu  ambler  werden  sollen? 

Für  erwiesen  darf  bis  jetzt  nur  gelten,  daß  die 
Zurückführung  von  andare  etc.  auf  ambulare  laut- 
lich möglich  ist.  Ein  Vorbehalt  ist  allerdings  in- 
bezug  auf  al(l)er  zu  machen.  Denn  erklärt  man  den 
Wandel  von  n(n)  zu  1(1)  in  an(n)ar  :  al(l}er  durch 
Dissimilation,  welche  zunächst  in  Formen,  wie  an- 
namux  annrfn/lPart.),  erfolgt  sei,  so  ist  einzuwenden, 
dalS  doch  Formen,  wie  z.  B.  renon»  venant,  in 
denen  gleichfalls  zwei  Nasale  nacheinander  er- 
scheinen, nie  u.  nirgend  Dissimilation  erfahren 
haben.  Ebenso  sieht  man  nicht  ein,  warum  in  indr 
annare  =  en  an\n\er  Dissimilation  vorgenommen 
worden  sein  soll,  da  doch  inde  minore  —  emmener 
unbeanstandet  geblieben  ist.  Will  man  aber,  wie 
Schuchardt  tut,  al(l)er  aus  *anler  |nw(«)cr]  durch 
wallonischen  Einfluß  erklären,  so  hut  G.  Paris,  K 
XXVII  62b,  mit  Recht  dagegen  bemerkt:  .Comment 
croire  que  des  le  commencement  du  IX  p  si6cle  un 
wallon  alar  <  anlar  <C  amlar  <  ambulare  cüt 
peuetre  dans  le  francais  (alare  se  trouve  ä  plusieurs 
reprises  dans  les  gloses  de  Reichenau)?* 

Trotz  der  vielseitigen  Untersuchung,  welche  der 
l'rsprung  der  Wortgruppe  andare,  anur,  aller  er- 
fahren hat,  muß,  wie  aus  den  obigen  Ausführungen 
wohl  hervorgeht,  das  schwierige  Problem  als  noch 
nicht  völlig  gelöst  bezeiclmet  werden.  Alles  in 
allem  genommen,  durfte  adnare  als  das  wahr- 
scheinlichste Grundwort  zu  betrachten  sein,  nach 
ihm  aber  amlmlare  den  berechtigsten  Anspruch  auf 
solche  Stellung  besitzen. 

Nicht  zu  diesen  Worlgruppen  gehören  die  Verbal- 
sub>tantiva  frz.  andain  (=  indaginem  vgl.  Nr.  4872», 
ander  (Ursprung  zweifelhaft,  nur  möglicherweise 
mit  ital.  andare  zusammenhängend),  ital.  andano 
(Ursprung  fraglich). 

589 1  ['anibütrüm  (V)  alt  frz.  ambure,  beide. 
Vgl.  G.  Paris,  Röle  de  l'accent  latin  p.  «2;  Burguv. 
1  112;  Cornu,  R  XI  109.  Die  Ableitung  muli  ab- 
buchst zweifelhaft  erscheinen.)  S.  Nr.  613  u. 
titrttm. 

589a)  ahd.  ameiza.  Ameise,  davon  nach  F.  baurat. 
R  XXX  115  IT.  altfrz.  maxel;  neufrz.  dial,  maael 
(Berry),  masette  (Centre). 

590)  [anient  l  .  -am  tv.  tuen«),  Sinnlosigkeit  ;  ital. 
amenza;  prov.  u.  altspan.  amencia.] 

591)  l'ätnenti».  -Ire  (v.  amen«),  von  Sinnen 
kommen,  von  Sinnen  bringen:  davon  rum.  ame(e.tc 
ii  it  »',  vgl.  Ch.  minte.\ 

5M2)  •ämetitmöm,  I,  n.  (v.  amentum  für  ogi- 
mentum),  Treibmittel;  dav.  altfrz.  amentin,  aman- 
tin (bei  Froissart.  i'Esp.  amoureuse  241,  £d.  Scheler), 
Schnur,  die  um  den  Kreisel  gewickelt  wird,  dazu 
vielleicht  das  Vb.  amenler.  Vgl.  Delboulle,  R  XII  104. 
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593)  amentum 
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593)  1.  amentum,  n.f  Riemen;  sard,  omenta, 
Jochriemen,  vgl.  Salviom,  Post.  4. 

594)  2.  amentum  ».,  Treibmittel;  altspan. 
amiento,  altgalic.  amento,  vgl.  Meyer- L.,  Z.  f.  ö. 
G.  18!U  p.  766,  vgl.  auch  Tobler,  Herrigs  Archiv, 
Bd.  102  p.  451. 

595)  ämes,  -Itls  (eigentlich  apmes  v.  *apo,  ein- 
fügen), Querholz ;  davon  pro  v.  antz,  hölzerne  Werk- 
zeuge, vgl.  P.  Meyer,  R  VII  594  (im  Dialekt  v.  Lyon 
antiron  .le  bois  de  choix  que  Ton  rencontre  dans 
les  fagots',  vgl.  Puitspelu,  R  XV  435);  span.  ptg. 
(andes)  andas,  Sänlte,  vgl.  Dz  423  andas.  —  Alt- 
fr  z.  kante,  ha  mite,  Lanzenschaft,  ist  nicht,  wie  Dz 
610  a.  v.  meint,  —  amitem,  sondern  as  hastam, 
vgl.  Förster,  Z  II  84. 

596a)  bask,  um  et/.,  eine  Eichenart;  davon  viel- 
leicht span,  mesto,  Zerreiche,  vgl.  Schuchardt,  Z 
XX  III  198. 

596)  »mlcft,  -am  f.,  Freundin;  davon  altfrz.  mie, 
Geliebte,  vgl.  Dz  639  mie,  daneben  a»i»V,  Freundin, 
u.  dementsprechend  mit  gleicher  Bedeutung  in  den 
übrigen  Spr.  amica,  amiga. 

597)  'imlrltaa,  -Atem  f.  (für  amicitia  v.  amicus), 
Freundschaft;  davon  ital.  amistä,  nach  d'Ovidio, 
AG  XIII  426,  Gallicismus;  prov.  amistat-z;  frz. 
amist ir,  amitie;  cat.  amistat  (daneben  amistanca,  l 
vgl.  OÜerich  p.  12);  span,  amistad;  ptg.  amizade. 
Vgl.  Gröber,  ALL  1  239. 

598)  ;imi.  um.  -am  f.  (v.  amicus),  Freundschaft, 
ist  durch  mamicitas  verdrängt  worden;  ital. 
eixia  ist  gel.  Wort.] 

599)  ami  et  üs,  -um  m.  (v.  amkio),  Umhüllung; 
davon  altfrz.  amit,  Kappe,  Mütze  (möglicherweise 
hängt  auch  neu  frz.  aumusse,  Chorpelzmütze,  damit 
zusammen,  freilich  nur  unter  Annahme  volksetymo- 
logischer Verballhornung),  vgl.  aber  Nr. 6428;  span. 
amito,  leinene  Kappe,  welche  der  Messe  lesende  Prie- 
ster anlegt.  Vgl.  Dz  422  amito.  —  Dz  234  pantöfola 
ist  geneigt,  auch  frz.  emmitoufler,  einmummen,  mit 
amktus  in  Zusammenhang  zu  bringen. 

600)  amicus,  .am  m.  (abgeleitet  von  dem  Lall- 
worte *amä,  vgl.  Walde  *.  V.  amo),  Freund;  ital. 
amico  (der  Vokativ  amice  lebt  fort  piem.  lomb. 
amis,  vgl.  Nigra,  AG  XV  276);  rtr.  amic,  amih; 
prov.  amicus;  frz.  ami,  davon  abgeleitet  das  Adj. 
amiable,  cat.  amig;  span.  ptg.  amigo.  —  Über  den 
etwaigen  Zusammenhang  zwischen  amicus  dulcis, 
frz.  ami  doux  u.  frz.  amadouer  ivgl.  Tobler,  Z 
X  6771  s.  oben  äd-mät-üo. 

601)  'umTdum.  -I  n.  (volkslat.  für  amylon),  Kraft- 
mehl, Stärke,  s.  atnylum. 

602)  arab.  amf  r,  Fürst,  Befehlshaber  (vgl.  Freytag 
I  59«):  davon  ital.  a/mirante  (aus  al-amir),  ad- 
miraglio,  ammiraglio;  prov.  amiran-s,  amirat-s, 
amtrolhs;  altfrz.  amire  (einen  Beleg  für  iliese 
Form  findet  man  bei  Burguy  II  370),  amirant  (das 
t  nach  Analogie  der  Partizipialstämmn  auf  -MX), 
amirail,  amirat  (c.  r.  amiraus);  neu  frz.  amiral; 
span,  aimiral,  almirante,  aimiraj,  almiraje;  ptg. 
almirante.  Die  Form  des  Wortes  ist  offenbar  in 
jeder  Einzelsprache  Gegenstand  volksetymologisie-  i 
render  Umbildung  gewesen,  vermöge  deren  es  bald 
den  Partizipialstämmen  auf  -nt,  bald  den  Adjektiven 
auf  -ai{is),  bald  denen  auf  -alius  angeglichen,  u.  , 
überdies  das  anlautende  a  teils  als  arab.  Artikel 
at,  teils  als  Präpos.  ad  aufgefalit  worden  ist.  Die 
ursprünglich  allgemeine  Bedeutung  des  Wortes, 
.Feldherr*, wurde  durch  italienischen  (sieilianisehen, 
genuesischen)  Einfluß  zu  derjenigen  .Flottenfflhrer* 
»erengt.    Zusammenbang  zwischen  frz.  amiral  u. 

Körting.  Lat.-i'iii,  Wörterbuch. 


arab.  amir-al-ba'hr,  .Befehlshaber  des  Meeres*, 
anzunehmen,  wie  Engelmann  p.  54  tut,  ist  nicht 
nur  unnötig,  sondern  auch  unstatthaft,  weil  es  gar 
zu  selten  wäre,  daß  der  Artikel  al  sich  erhalten 
haben,  das  durch  ihn  bestimmte  Subst,  ba'hr  aber 
geschwunden  sein  sollte.  Vgl.  Dz  13  almirante; 
eine  ganz  interessante  etymolog.  Plauderei  Uber  das 
Wort  .Admiral*  findet  man  in  der  Kreuzzeitung 
vom  19.  August  1893,  Abendausgabe.  Lehrreicher 
freilich  ist  die  ausführliche  Besprechung  des  Wortes 
bei  Eg.  y  Tang.  p.  224. 

Zu  al-anür  =  (?)  almirante  teilt  mir  Herr 
M.  Schmitz  (Bonn)  folgende  Bemerkung  mit:  tAI- 
amir  für  almirante  als  Etymon  zu  setzen,  scheint 
mir  aus  zwei  Gründen  bedenklich :  erstens  weil  amir 
im  Arab,  gewöhnlich  eine  Ergänzung  im  Genitiv 
erfordert  u.  dann  selbst  ohne  Artikel  stehen  muß. 
z.  B.  amir-al-mu'minlna,  .Fürst  der  Gläubigen*. 
amir-al-Jcdfila,  .Karawanenführer*,  amir-al-bahr. 
.Beherrscher  des  Meeres*  etc.  Dementsprechend 
hieß  Admiral  im  Altspan,  nach  Dozy  „almirante 
de  la  mar";  zweitens  fehlt  /  vor  m  sowohl  in  der 
griechischen  Form  des  12.  Jahrhunderts  äuijpäi, 
wie  in  den  altfrz.  Formen  des  Rolandsliedes  amiralz, 
amirafle  etc.,  während  bei  almacur  849,  909,  1276 
der  arab.  Artikel  zweifellos  zum  Etymon  gehört. 
Eguilaz  (Glosario,  p.  424)  stellt  für  sämtliche  ro- 
manische Formen  des  Wortes  amir-ar-rahl  als 
Etymon  auf.  Dies  wird  jedoch  von  Baist  (RF  IV. 
p.  368)  mit  Recht  verworfen.  Ich  habe  die  Stelle 
bei  Ihn  Haldün,  worauf  Eguilaz  sich  beruft,  nach- 
geprüft u.  gefunden,  daß  die  Bezeichnung  amtr- 
ar-rahl  (Befehlshaber  der  Transportflotte)  sich  nur 
auf  einen  bestimmten  Fall  bezieht,  aber  keine  all- 
gemein gebräuchliche  für  .Admiral*  war.  Was 
Dozy  u.  besonders  Baist  über  almirante  etc.  schrei- 
ben, scheint  mir  das  Richtige.  Nur  zwei  Formen 
im  Rolandsliede  amirafle  850  u.  amurafle  894  u. 
1261«  sind  mir  unerklärt  geblieben.  Sie  würden 
lautlich  ganz  gut  zu  amir-ar-rahl  passen,  wenn 
nicht,  wie  Baist  richtig  bemerkt,  das  historische 
Auftreten  dieses  Wortes  jener  Hypothese  durchaus 
ungünstig  wäre.* 

603)  ämlta,  -am  f.  (Weiterbildung  aus  am\m\a, 
w.  m.  s.),  Vaters  Schwester,  Tante,  nur  erhalten  im 
rtr.  ameda  (in  Ampezzo;  dort  auch  rameda,  wo 
r  =  l  aus  dem  Artikel  la,  vgl.  Ascoli,  AG  I  381,  Z.  2 
v.  oben),  niederengd.  anda,  oberengd.  amda,  vgl. 
Ascoli,  AG  I  230  Antn.  1  u.  511;  im  altfrz.  ante 
(c.  o.  antain)  u.  im  neufrz.  tante,  das  anlautende  / 
der  lotzieren  Form  erklärt  sich  aus  kinderspracb- 
licher  Wiederholung  des  Wortes :  ant(e)ante  —  an- 
ionic, wodurch  der  Auslaut  des  erstgesetzten  zu 
dem  Anlaut  des  zweitgesetzten  Wortes  wurde,  vgl. 
Darmesteter,  Traite  de  la  form,  des  mots  compo- 
ses p.  207  Anm.  5;  Canello,  AG  III  341  Anm.  1. 
Über  Reflexe  des  Wortes  in  ital.  Mundarten,  z.  B. 
lomb.  m^dVi[«),  genues.  dmea  [neugr.  afua],  ossol. 
lAma,  lAmla,  vgl.  Mussana,  Beitr.  26,  u.  Salvioni, 
Post.  4;  G.  Meyer,  ldg.  Forsch.  II  370,  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  766,  zieht  auch  piem.  mann 
hierher,  doch  ist  das  wohl  zu  kühn.  —  In  den 
übrigen  rom.  Spr.  (ob  auch  im  Prov.?)  ist  amito 
durch  gr.  Hfia  (ital.  zia,  span.  ptg.  tia)  u. 
durch  lat.  prima  (so  span.  u.  ptg.  neben  tia)  völlig 
verdrängt  worden.  Anderseits  hat  amita  im  Eng- 
lischen (aunt)  u.  im  Deutschen  die  betr.  germ. 
Worte  völlig  oder  doch  nahezu  völlig  verdrängt. 
—  Vgl.  Tappolet,  Die  Verwandtschaftsnamen  im 
Roman.  Straßburg  1894.  Züricher  Dissertation. 
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622)  'analysis 


68 


604)  ammi,  -am  f.  (Lallwort  der  Kindersprache 
zur  Bezeichnung  der  Säugerin,  insbesondere  der 
Amme,  wahrend  zur  Benennung  der  Mutter  dieselben 
Laute,  nur  in  anderer  Folge :  mamma,  dienten ;  in  der 
Volkssprache  wurde  amma  auch  zur  Bezeichnung 
der  Ohreule  gebraucht,  weil  man  irgend  welche 
Ähnlichkeit  zwischen  diesem  Vogel  u.  einer  Amme 
herausfand;  in  dieser  Bedeutung  kommt  das  Wort 
bei  Isidor  12,  7,  42  u.  Gloss,  vor;  von  Isidor  wird 
es  törichterweise  von  amare  abgeleitet:  .Haec  avis 
vulgo  dicitur  amma  ab  amando  parvulos,  unde  et 
lac  praebere  fertur  nascentibus*);  davon  span, 
ptg.  ama,  Amme,  Wärterin,  Baushälterin,  Baus- 
frau, dazu  wurde  das  Masc.  amo  mit  der  entspr. 
Bedeutung  gebildet.    Vgl.  Dz  421  ama. 

U-  *  '  Die  mit  amm  ....(«•!+■•••)  a"- 
lautenden  Verba,  wie  *ammen»urare ,  *amminare 
u.  dgl.  sehe  man  unter  ilen  betr.  Simplicibus;  über 
*ammicare  (vgl.  Grober,  Mise.  40)  s.  oben  ad  me  care. 

605)  ['ammalo,  -ire  (ad  -f  *mnlar»  (v.  mulu*>, 
ein  Pferd  an  die  Gangart  des  Maultiers  gewöhnen: 
davon  vielleicht  prov.  cat.  span,  amblar,  frz. 
ambler.  Gewöhnlich  wird  ambülo  (s.  d.)  als  Grund- 
wort angesetzt.] 

606)  [ämnestii,  -am  f.,  gr.  ift»^at(e)ltt,  ist  als 
gel.  Wort  mit  der  spätgr.  Aussprache  des  n  als 
i  in  die  rom.  Spr.  übergegangen:  amnistia  etc.) 

607)  amo,  -ire  (s.  oben  amicus),  lieben;  ital. 
amare;  rtr.  ame'r  (ital.  Fremdw.,  .gehört  in  keinem 
rätischen  Orte  zu  den  gewöhnlichen  Wörtern  [mei- 
stens ist  ,gern  haben'  u.  .voler  bene'  üblich),  be- 
kannt ist  es  aber  doch  u.  gilt  für  ein  edleres  Wort*, 
Gartner  §  6);  prov.  amar;  frz.  (amer,  wovon  jetzt 
noch  amant;  durch  den  Einfluß  der  stammbetonten 
Formen)  aimer;  cat.  span.  ptg.  amar.  In  den 
pyrenflischen  Spr.  ist  die  Anwendung  von  amare 
durch  quaerere  =  querer  wesentlich  eingeschränkt 
worden.  —  Über  frz.  aimant,  .Magnet",  u.  dgl. 
s.  oben  adamas. 

608)  Imör,  -örem  m.,  Liebe;  ital.  amore;  rtr. 
amur  (auch  Formen  u.  Ableitungen  mit  abgefallenem 
n,  vgl.  AG  I  107  Anm.  3);  Uber  den  sehr  eigen- 
artigen präpositionalen  Gebrauch  des  Wortes  mit 
oder  ohne  Verbindung  mit  par  (paramur— propter ), 
in  welchem  es  lautlich  an  mortem  sich  angleicht 
\amuort,  .wegen*,  s.  Ulrich,  Gloss,  z.  Chrest.  I),  vgl. 
Ascoli,  AG  I  25,  Anm.  1;  ital.  amore  {per  amore 
wird  dialektisch  ebenfalls  in  der  Bedeutung  .wegen* 
gebraucht);  prov.  amor-s;  frz.  amour;  cat.  span, 
ptg.  amor. 

60!M  »Hmörösfis,  a,  am  (v.  amor),  verliebt;  ital. 
amorosa,  Adj.  u.  Sbst..  u.  morono,  nur  Sbst.,  vgl. 
Canello,  AG  III  301 ;  in  den  übrigen  rom.  Spr.  ist 
das  Wort  in  den  entsprechenden  Formen  vorhanden. 

610)  'atiipluiMii,  -am  ;  (verderbt,  ausgr.  äifaaia, 
Sprachlosigkeit,  vielleicht  in  Anlehnung  an  tnyaoii), 
bis  zur  Sprachlosigkeit  gesteigerte  Angst,  daraus 
vermutlich  ital.  ambascia,  Qual,  dazu  das  Vb. 
ambasriar ,  Uual  empfinden ,  vor  Angst  keuchen. 
Vgl.  Dz  16  aml>a«riata.  —  Caix,  St.  139,  wollte 
in  dem  zweiten  Bestandteile  des  Wortes  (-ascia) 
lat.  *anxia  erkennen.  Vgl.  Claussen,  p.  61  u.  80. 
Vgl.  Nr.  717.) 

611)  *amphisbetifüs,  a,  um  (gr.  dutfiaätjTixö^). 
streit-,  zweifelsüchtig,  ist  nach  Bönsch.  Jahrb.  XIV 
341  (vgl.  C.  Michaelis,  ebenda  XIII  327)  u.  Claussen 
p.  61,  das  Grundwort  zu  ital.  bisbelico,  launisch, 
wunderlich. 

612)  amphora,  -am  f.,  Benkelkrug  (amfora,  non 
umporu  Appendix  Probi  227);  das  Wort  lebt  in 


den  rom.  Spr.  nicht  fort,  dagegen  ist  es  in  dtsch. 
eimer  erhalten. 

6181  *umphötexön  (gr.''dtt<p6tfnov),  beides,  ist 
nach  Dz  606  u.  Claussen  p.  61  ambore  das  Grund- 
wort zu  alt  frz.  ambore,  ambure,  altital.  amburo; 
sowohl  im  Altfrz.  wie  im  Altital.  findet  sich  das 
Wort  im  Sinne  von  äfjuf  oTtoov  ....  ital  (vgl.  engl. 
both  .  .  .  and)  =  .sowohl  ....  als  auch*  ge- 
braucht. Die  Ableitung  aus  amborum  verwirft  Dz, 
ebenso  die  von  ihm  in  der  Gramm.  II*  416  vor- 
gebrachte von  ambo  +  utrum;  gleichwohl  dürfte 
amborum,  woraus  vielleicht  ambora  gebildet  wurde, 
größere  Wahrscheinlichkeit  für  sich  haben  als  das 
griechische  Wort. 

614)  Smpliüa  (Komp.  N.  v.  amplus),  weiter; 
altfrz.  ampleis  kann  nicht  unmittelbar  aus  dmplitis 
entstanden  sein,  sondern  ist  eine  nach  dem  Muster 
von  nordet*  =  sordidius  v.  sördidus  geformte  Neu- 
bildung, vgl.  W.  Meyer,  Z  XI  250;  Suchier,  Gröbers 
Grundriß,  Bd.  I  611.    Vgl.  Dz  507  ampleis. 

615!  amplus,  a,  am  (vielleicht  =  am  -f  lo,  vgl. 
Walde  s.  v.),  weit;  ital.  ampio;  prov.  amples;  frz. 
ample;  span.  ptg.  ancho.    Vgl.  Dz  422  ancho. 

616)  ampfilla,  -am  f.,  kleine  Flasche;  ital.  am- 
potla;  sard,  ampudda;  prov.  ampola;  frz.  am- 
poule;  cat.  span,  ampolla;  ptg.  (ampolheta),  rm- 
pola.  Das  Wort  dürfte  überall  halbgelehrl  sein. 
Vgl.  Gröber.  ALL  VI  378. 

<il7)  nmuletum  n.  (PlbHu  28.  38  u.  öfters),  (vgl. 
arab.  hamalet,  Anhängsel,  vgl.  jedoch  Gildemeister. 
Z.  d.  m.  G.  XXXVIII  140;  nach  Walde  s.  p.  soll 
amutetum  mit  amotiri,  wegschaffen,  zusammen- 
hängen), Talisman;  ital.  amuleto;  frz.  amulette, 
-ete;  span.  ptg.  amuleto. 

618)  imureä,  -am  f.  (gr.  d.uöoytj)  u.  *ämrtreäla, 
-am  f.,  Olschaum;  ital.  morca  (mail.),  morehia  = 
amurcula,  vgl.  Flechia,  AG  II  329,  morcia;  frz. 
amurgue;  cat.  morca;  span,  moraa.  Vgl.  Dz  217 
morehia;  Gröber,  A  LL  IV  120;  vgl.  auch  AG  XIII 
121;  Claussen.  p.  27  .  68,  89  f. 

619)  üm\ irdala,  -am  f.  {amuedala,  non  amid- 
dula,  App.  Probi  140)  (gr.  duvyöaltj),  Mandel;  volks- 
lat.  *amaminla  (volksetymol.  angeglichen  an  man- 
düro,  kauen),  vgl.  Gröber,  ALL  1  240;  ital.  (venez.) 
mandola,  mandorla;  rum.  mandulu  u.  migdalä;  rtr. 
mandel;  pro  v.  amenta  u.  (amella;  frz.  amande;  cat. 
ametlla;  span,  almendra;  ptg.  amendoa.  Vgl.  Dz 
202  miindorla,  Gröber,  ALL  I  240;  über  das  Ver- 
hältnis von  frz.  amadou  zu  amyydala  vgl.  Nigra, 
B  XXVI  560,  Claussen,  p.  35  u.  82. 

620)  imylfim,  -i,  n.  u.  ämulüm,  -I,  it.  (gr.  ä/uv- 
).ov\, Kraftmehl,  Stärke;  davon  in  gleicher  Bedeutung 
ital  amido;  aus  dem  Ital.  entlehnt  frz.  amidon  (also 
Fremdwort,  vgl.  Meyer,  Ntr.  165);  span,  almidon; 
ptg.  amido,  amiddo.  Vgl.  Üz  16  amido,  Claussen. 
p.  70,  92,  96,  101. 

621)  una  (gr.  dvd),  je  (bei  Zahlwörtern  distributiv, 
Z.  B.  folii  cypressi  ana  uncias  tres  deteres,  Veget. 
4[3],  2,  6;  aluminis  caxtorii  ana  uncias  dtum, 
Plin.  Val.  1,  36):  in  derselben  Bedeutung  findet  sich 
ami  gebraucht  in  dem  Lyoner  Dokument,  Le  Car- 
eaheau  du  Peage  de  Givors  1225  led.  Guigue  *.  a.). 
vgl.  K.  Holmann.  BF  II  361  unten. 

622)  'analysts  [dvdXvots)  f.,  Analyse  (das  Wort 
ist  im  Latein  nicht  belegt ,  ebensowenig  ein  dazu 
gehöriges  Vb.);  ital.  anti/ite,  dazu  das  Vb.  analiz- 
zare;  frz.  analyse,  dazu  das  Vb.  analyser  (über 
analt/siste  u.  anttliste  vgl.  Tobler,  HerrigB  Archiv 
97  S.  375). 
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623)  amerik.  ananas,  die  Ananasstaude  u.  deren 
Frucht;  ital.  span.  frz.  etc.  ananda;  ptg.  unundz, 
Anan&drucht,  ananazeiro,  Ananasstaude.  Vgl.  Dz 
16  unantis. 

624)  anas.  -atis,  daneben  - i t is  u.  -atis  (ent- 
standen aus  a-na-t,  vgl.  Vanieek  I  24.  vgl.  auch 
Walde  a.  v.),  f.,  Ente;  ital.  (sard.)  amide;  rtr.  ober- 
engd.  anda,  unterengd.  undung  andän,  oberwald. 
enta  =  dtsch.  Ente,  vgl.  Ascoli,  AG  VII  444 
Anni. ;  prov.  anedo;  altfrz.  anne,  dazu  Dem. 
anette  (neu  frz.  ist  can-ard  v.  nd.  cane,  dtsch. 
Kahn,  eingetreten,  vgl.  Mackel  13);  cat.  unrch; 
span,  dnadr;  pig.  udem.  Vgl.  Grober,  ALL  I  240; 
s.  auch  in&tri. 

6251  'änatlcula,  -am  f.  if.  anuticulu),  kleine 
Ente;  prov.  unudUha  (vgl.  auch  Schuchardt,  Z 
XXVI  403);  frz.  anille  (wie  ein  Entenschnabel  ge- 
krümmte) Krücke.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  o.  G.  Ib91 
p.  766;  Diet,  general  s.  v.  anille. 

626)  anatomia.  •Hm  f.  (gr.  dvatofiia),  Anatomie; 
davon  ital.  (neben  dein  gel.  W.  atuitomia)  notomia 
,strazio,  scarifieazione  inutile*,  vgl.  Canello,  AG 
III  391. 

627)  »initrä,  -am,*Iinträ,  -am  (v.  anas),  Ente; 
ital.  dnatra,  änitru,  venez.  dnera,  trent.  dnedra 
etc.,  vgl.  Ascoli,  AG  VII  444  Anm. 

628)  ahd.  Ana/an,  antreiben;  davon  (ein  altrom. 
Vb.  unetsur,  das  sich  in  den  Reichenauer  Glossen 
findet,  vgl.  Dz,  Altrom.  Gloss,  p.  41)  ital.  anniz- 
zare  (nur  dialektisch)  mit  der  Bedeutung  v.  aizzare, 
vgl.  Caix,  St.  153;  altptg.  anaziar  (dessen  Be- 
deutung noch  nicht  genügend  ermittelt  ist,  ver- 
mutlich bedeutet  es  .Bäuherei  treiben"),  davon 
unazütdor;  ob  neuptg.  ana^ar,  schütteln,  mischen, 
dem  altptg.  Worte  entspricht,  muß  dahingestellt 
bleiben.    Vgl.  Tailhau,  B  VIU  612. 

629)  arab.  'an bar  (vgl.  Freytag  III  2271'),  Ambra  ; 
ital.  umbra;  frz.  ambre;  span.  ptg.  ambar, 
aiambttr,  alambre.  Vgl.  Dz  16  ambra;  Eg.  y  Yang. 
258. 

630)  [*IneIdo,  eidi,  eisam,  eldere  (v.  amb-  u. 
caedo),  schneiden.  Dieses  aus  ancaesa,  -orum, 
Gefäße  mit  erhabener  Arbeit,  bei  Paul,  ex  Fest.  20,  3 
zu  erschließende  Vb.  ist  im  alt  ital.  ancidere,  töten 
etc.,  nicht  erhalten,  wie  auch  schon  Dz  352  t.  r.  an- 
nahm, es  ist  das  letztere  vielmehr  inndere, 
pro»,  aueir  aber  =  occidere,  vgl.  Funü,  Mise.  97.) 

631)  aneiilu.  -am  f.,  Magd;  ital.  uneella  (u. 
-üla\;  altfrz.  anceHDe,  anriete  (spater  nur  als 
Frauenname  Anrille);  span,  ancilu;  ptg.  ancela. 
Vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  47. 

632)  incöu,  -öna  m.  (gr.  dvxwv),  Bug,  Bucht, 
Ellenbogen,  hakenförmiges  Werkzeug;  auf  a.  schei- 
nen zurückzugehen  (frz.  gondf)  Türangel  (lothr. 
angon),  vgl.  Dz  169  gonzo;  u.  span,  ancön,  Bucht, 
Beede,  vgl.  Dz  422  unco.  S.  jedoch  unten  contus. 
—  Vermutlich  von  ancon  abgeleitet  ist  auch  ital. 
(dial.)  uncona,  Straßenecke.  Kapelle  an  einer  Straiien- 
ecke,  Heilitfenbildchen,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  26, 
Claussen  p.  33.  Dz  352  s.  v.  hielt  das  Wort  für 
aus  gr.  eikon  {tixüv,  -diva)  eutstantlen,  was  durch- 
aus unwahrscheinlich  ist. 

633)  ancörtt,  -am  f.  (gr.  uyxvna).  Anker,  ist 
ohne  Be<leutungs-  u.  Lautiinderung  (nur  frz.  tmere, 
span,  ancla  neben  dmora\  in  die  ram.  Spr.  über- 
gegangen. 

634)  *ineös,  n.  (gr.  äyxot),  Bug:  davon  ptg. 
anco,  Ellenbogen,  vgl.  Dz  422  anco. 

636)  *incra  oder  *angra,  -am  f.  (im  Lat.  nur 
Flur.,  z.  B.  hei  Isid.  gloss.  Nr.  93;  verwandt  mit 


aneos  etc.  mit  der  Grundbedeutung  .Krümmung*); 
davon  span.  ptg.  angra,  Bucht,  vgl.  Dz  423  s.  v. 

636)  änefilo,  -are  (vielleicht  verwandt  mit  St.  anc-, 
krumm,  u.  demnach  eigentlich  bedeutend  .sich 
krümmen,  sich  bücken"),  davon  vielleicht  nach 
Caix,  St.  206,  ital.  (aret.)  anc\u)lare,  schaukeln, 
vgl.  auch  antlia,  von  welchem  letzteren  das  ital. 
Vb.  besser  abzuleiten  sein  dürfte. 

637)  aneus,  a,  um,  gebogen,  krumin;  davon  rum. 
I  ud'tnc;  neapol.  ancino;  bologn.  anzinol;  venez. 

anrin,  piem.  anrin,  mail,  lanxin;  genues.  lensin. 
Vgl.  Mever-L.,  Ztschr.  f.  Österreich.  Gymn.  1891 
S.  266;  Salvioni,  Post.  1;  Horning.  Z  XVI  628. 

638]  bask,  andraniinac,  eigentlich  Schmerzen  der 
Frauen  (die  als  Vorwand  dienen  können,  um  z.  B. 
Besuch  abzulehnen),  soll  nach  Larramendis  kühner 
u.  wenig  glaubhafter  Vermutung  das  Grundwort 
sein  zu  span,  undromina,  Kunstgriff,  zur  Täuschung 
ersonnene  Geschichte,  vgl.  Dz  423  andrümina. 

639)  ündrön,  -öna  m.  (gr.  dtdptöv),  ein  Gang 
zwischen  zwei  Mauern  eines  Gebäudes,  ist  das  wahr- 
scheinliche Grundwort  zu  ital.  androne,  breiter 
Gang,  Vorhaus,  welches  Wort  nach  Liebrechl,  Jahrb. 
XIII  231,  durch  Einschub  eines  r  (der  jedoch  hier 
gar  nicht  wahrscheinlich  ist)  aus  undone  andare 
entstanden  sein  soll.  —  -  Eine  Nachbildung  des  gr. 
dvAptuv  (v.  avt'tQ,  Mann,  also  eigentlich  .Männer- 
gemaeh")  soll  nach  Dz  409  verone  ein  lat.  *viro, 
-onem  v.  vir  sein,  wovon  ital.  verone,  offener  Gang. 
Altan,  Erker,  vgl.  dagegen  Storm,  B  11  327,  wo  in 
überzeugender  Weise  rerone  von  umbr.  cero,  osk. 
veru,  .Tür*,  abgeleitet  wird.  Was  Caix,  St.  p.  XI 
Anm.  2,  gegen  Storm  einwendet  (die  Grundbedeu- 
tung von  veronr  sei  .Terrasse*  u.  dgl.  gewesen), 
ist  von  keiner  Erheblichkeit  u.  die  von  Caix 
mutete  Identität  des  ital.  Wortes  mit  frz.  _ 
völlig  unglaubhaft.  Baist,  Z  VII  124,  vermag  sich 
das  Wort  nicht  zu  erklären  u.  bemerkt  nur,  daß 
es  der  Bedeutung  nach  einigermaßen  zu  cat.  burana, 
span,  baranda,  ptg.  turunda,  Geländer  (vermutlich 
gleichen  Frsprunges  mit  engl,  reranda)  passen 
würde. 

639a)  gr.  "AvSooq,  (Name  einer  Insel),  davon 
altfrz.  [cendal  d'jandre,  endre,  Seide  von  Andros. 
Vgl.  Schultz-Gora,  Z  XXVI  718. 

640)  •anellanüs,  um  m.  (v.  anellua),  Bingvcr- 
fertiger;  ital.  uneünro,  -ajo;  rum.  inelar,  s.  Ch. 
inel;  prov.  anelier. 

641)  anellüs,  -um  m.  (v.  anus),  kleiner  Bing; 
davon  ital.  anello,  davon  «las  Dem.  anellotti,  agnel- 
lotti  .specie  di  minestra  di  pasta*,  vgl.  Caix,  St. 
144;  sard,  aneddu;  rum.  inel,  PI.  f.  inele,  vgl. 
Ch.  *.  v.;  prov.  anels;  frz.  (anel)  anneau;  cat. 
und  u.  unella;  span,  anillo;  ptg.  an(n)el;  elo, 
Bing  einer  Kette,  vgl.  C.  Michaelis,  Bev.  Lusit.  I, 
Meyer-L.,  Z  XV  269.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  37*. 

642)  unethum  n.  yuv^bov),  Dill,  eine  wohl- 
riechende Pflanze;  ital.  uneto;  frz.  anoi;  span. 
eneldo;  ptg.  endro.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  766  u.  Claussen,  p.  49  u.  57. 

643i  angaria  (u.  ansrärlai,  -am  f.  (gr.  dyyaptia, 
ursprünglich  ein  pers.  Wort),  Spanndienst,  Fronfuhr- 
werk ;  davon  ital.  angherüt,  Erpressung,  Bedrängung ; 
altspan.  unguern,  enguera,  engera,  Entschädigung 
für  die  unberechtigte  Benutzung  eines  Beit-  oder 
Zugtieres,  vgl.  Tailhan,  B  IX  431  (dazu  Suchier. 
Z  V  172);  ptg.  angueira,  Mietgeld  für  Zug-  oder 
l^asttiere.  Devic  vermutete  Zusammenhang  zwischen 
angdriii  u.  ital.  (avariu,  uveriu) ,  uvuniu,  frz. 
amnie  (nach  Scheler  im  Diet.  s.  r.  das  Vbtdist.  zu 
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alt  frz.  atanir,  kränken,  t.  lat.  vanus),  ptg.  atxmia, 
Weggeld,  Kopfsteuer,  Plackerei,  vgl.  Dz  31  avania 
u.  dazu  Scheler  im  Anhang  709.  Darf  man  das 
gluuben  —  u.  statthaft  ist  es  (falls  man  eine  Mittel- 
form *anguaria  annimmt)  — ,  so  durften  dann  auch 
ital.  a  r aria ,  frz.  ararie,  span,  haberia,  ptg. 
avaria,  Hafensteuer,  Steuer  auf  über  See  gehende 
Waren,  Schaden  an  Schiff  oder  Ladung,  für  in  ihrer 
Bedeutung  nach  besonderer  Richtung  entwickelte 
Gestaltungen  von  *anguaria  gehalten  werden.  Ge- 
wöhnlich leitet  man  avaria  etc.  von  arab.  awär, 
Gebrechen,  Beschädigung,  ab,  vgl.  Dz  31  avaria. 
Mit  dtsch.  .Hafen"  u.  dgl.  hat  das  Wort  nichts  zu 
schaffen,  Bildungen  wie  dtsch.  Havarie  u.  dgl.  be- 
ruhen auf  volksetymologisierender  Allgleichung. 
Frz.  avanie  u.  überhaupt  die  rom.  Wörter,  welche 
ein  »  enthalten,  dürften  am  möglichsten  =  neugr. 
dßavia,  Beleidigung  (von  türk.  aran,  Bedrückung), 
anzusetzen  sem,  vgl.  Nr.  6  b.  Baist,  Z  VII  117,  schlägt 
für  span,  enguera,  ptg.  angueira  lat.  *eguaria  als 
Grundwort  vor,  indessen  liegt  weder  eine  Notwendig- 
keit vor,  von  angaria  abzugehen,  noch  ist  die  Na- 
salierung zu  erklären  (indentico  f.  identico  u.  dgl. 
ist  ein  ganz  anderer  Fall).  —  Die  Vermutung, 
daß  frz.  angar,  Hangar,  Schuppen,  mit  angaria 
zusammenhänge,  ist  naheliegend,  gleichwohl  aber 
aus  lautlichem  Grunde  abzuweisen,  wie  dies  auch 
Dz  508  angar  tut;  an  kelt.  Ursprung  des  Wortes 
darf  man  ebensowenig  «lenken,  vgl.  Th.  89.  Sollte 
es  vom  dtsch.  hangen  abzuleiten  sein?  Die  ur- 
sprüngliche Bedeutung  des  Wortes  .Schutzdach* 
würde  dazu  gut  stimmen,  ebenso  die  alte  Form 
hangard,  vgl.  Stappers  3177;  Scheler  freilich  im 
Diet.  s.  r.  weist  die  Ableitung  v.  hangen  unbe- 
dingt zurück. 

644)  [ang&rön  n.  (gr.  ayyagov  nvo,  Signalfeuer. 
Aesch.  Ag.  292).  ist  nach  Mahn,  p.  128  u.  Dz  423 
Angaro  identisch  mit  span,  änyaro,  Signalflamme. 
Das  ist  um  so  glaublicher,  als  im  Altspan,  auch 
angaria  in  einer  der  ursprünglichen  noch  ziemlich 
nahestehenden  Bedeutung  erhalten  war,  s.  den 
vorigen  Artikel.  Larramendi  erblickte  in  dem  Worte 
eine  Zusammensetzung  aus  bask,  an,  dort,  -f  garra. 
Flamme.] 

645)  Angelus,  -um  m.  (gr.  ayytkos),  Bote,  Engel; 
ital.  angelo;  rum.  inger,  s.  Ch.  *.  v.;  rtr.  angel; 
prov.  angels;  frz.  angele*  (dreisilbig,  z.  B.  Pass. 
393,  vgl.  Stengel,  Wtb.  89  Anm.,  Berger  ».  r.), 
angel,  ange;  cat.  span,  angel;  ptg.  anjo.  Vgl. 
Dz  508  ange. 

645a)  *ängieo,  -Ire  (v.  angire),  ängstigen,  quälen, 
davon  vermutlich  alt  frz.  angier,  enchier,  engier 
(dazu  das  Kompos.  uengier  <  *adangicare),  vgl. 
Mali  p.  55.  Zu  trennen  ist  hiervon  altfrz.  onehier, 
ongieri\$\.  Jeanroi,  R  XXX111  602),  s.  unten  findleo. 

646)  malaiisch  angreq,  eine  Orchidcenart ;  davon 
frz.  angrec,  woraus  wieder  der  pseudo-lat.  bota- 
nische Name  angraecum  abgeleitet  ward,  vgl.  Devic 

r.,  Faß,  RF  III  492. 

647)  änguTlIä,  -am  f.  (Dem.  v.  unguis),  Aal; 
ital.  anguilla;  sard,  ambidda ,  sicil.  ancidda, 
lecc.  untjidda,  friaul.  anziile;  venez.  anguela, 
Ahrenfisch  (vgl.  hierüber  u.  über  verwandte  Worte 
Schuchardt,  Z  XXIV  413),  vgl.  Salvioni,  Post.  4, 
frz.  anguille  (altlrz.  anguile  mit  nicht  palatalem  /, 
anguille  mit  palat.  /  ist  gelehrte  Neubildung);  span. 
anguila;  ptg.  anguilla,  unguia,  enguia. 

648)  [iBgülft,  -em  (v.  ango),  dl«  Schlange,  ist 
in  den  rom.  Spr.  durch  serpens  als  dem  lautlich 
bequemeren  Worte  fast  völlig  verdrängt  worden. 


I  vgl.  jedoch  Meyer-L.,  Ztschr.  f.  Österreich.  Gymnas. 
1891  S.  766;  Salvioni,  Post.  4.  Auf  ein  *anguidia 
scheint  zurückzugehen  frz.  enroie,  Blindschleiche. 
(Vgl.  L.  Bonaparte,  Transact,  of  the  Soc.  of  Philol. 
J  1882,81  p.  322  IT..  u.  Meyer-L.,  Z  XXIV  400,  an 
beiden  Stellen  wird  indessen  über  den  Ursprung 
von  envoie  nichts  Sicheres  vorgebracht.)) 

649)  ingülärlfis,  a,  am  (v.  angitlta).  in  der 
Ecke  befindlich;  rum.  unghier,  Winkel,  Versteck, 
S.  Ch.  unghiu. 

650i  ingnlösüs,  tt,  am  (v.  angulus).  eckig;  ital. 
anguloso;  rum.  unghiuros,  8.  Ch.  unghiu;  prov. 
angulos;  frz.  anguleux;  span.  ptg.  anguloso. 

661)  iiiieuliis.  -um  (vom  St.  ang-,  wov.  ang-o, 
ang-ustus  etc.),  Winkel;  ital.  angolo;  rum.  unghiu 

f.  .  PI.  unghiuri,  s.  Ch.  s.  v.;  prov.  angl-es;  frz. 
cat  angle  (altfrz.  auch  anglet  u.  anglecon);  span, 
ptg.  dngulo. 

652)  'ungiir "mn  n.  (gr.  dyyovfior),  Wassermelone, 
j  ist  wohl  das  Grundwort  zu  dem  gleichbedeutenden 

ital.  (dial.)  u.  span.  angur\r<ia,  vgl.  Mussafia, 
!  Beitr.  27;  nach  Larramendi  (bei  Dz  323  ang.)  ist 
das  Wort  baskisch  (vgl.  dagegen  Gerland,  Gröbers 
Grundriß  I  330),  doch  ist  solcher  Ursprung  wenig- 
stens für  die  ital.  Formen  unwahrscheinlich. 

653)  [»Änsttstar*  u.  -Ii,  -am  f.  (v.  angustus), 
Grundwort  zu  ital.  guastada,  Flasche  mit  engem 
Hals;  prov.  engrestara,  vgl.  Mussafia,  R  II  477. 
S.  aeer.) 

654)  augQstli,  -am  f.  (v.  angustu*;  der  Sg.  ist  zwar 
selten,  findet  sich  aber  doch  z.  B.  bei  Sali,  fr.,  Plin., 
Augustin.  serm.  22,  3,  s.  Georges  «.  c).  Enge, 
Angst;  ital.  angoscüi  (daneben  als  gel.  Wort  an- 
gustia,  vgl.  Canello,  AG  III  339);  rtr.  anguosche; 
prov.  angoissa;  frz.  angoisse;  altspan.  angoxa; 
cat.  neuspan.  ptg.  congoxa,  congoja  (indem  -an 
als  Präfix  aufgefaßt  u.  mit  con  vertauscht  wurde). 

*  Vgl.  Dz  21  angoscia;  Gröber,  ALL  I  240. 

655  ängüstlo  u.  anglistö,  -ire  (v.  angustu*), 
verengen,  in  die  Enge  treiben,  ängstigen;  ital. 
angustiare  u.  angosciare;  rum.  ingust  ai  at  a, 
s.  Ch.  ingust;  prov.  angoissar;  frz.  angoissrr; 
span.  ptg.  anguxtiar. 

656)  fagHatfis,  a,  am  (vom  St.  ang-,  wov.  ango), 
eng;  ital.  angusto  gel.W.);  rum.  ingust,  s.  Ch.  *.  r.; 
(prov.  angoisson,  engoyssos  =  *angustosus);  span, 
ptg.  angosto. 

667)  äuhelitüs,  -am  m.  (v.  anhelo),  Schnauben, 
Keuchen,  s.  oben  *alenlt08. 

658)  finhSlo,  -Ire  (=  am  -f  helo);  schnauben, 
keuchen;  ital.  anelare  .tirare  il  dato  lungo,  aspi- 
rare  moralmente*  (neben  dem  veralteten  altnare 
.tirar  il  fiato"),  vgl.  Canello,  AG  III  397;  sonst 
ist  das  Vb.  durch  *alenare  verdrängt  worden,  s. 
oben  ♦aleno. 

669)  im  um,  am  f.,  Lchenshauch,  Seele;  ital. 
anima  iu.  alma,  vgl.  Canello.  AG  in  329;  sicil. 
arma,  davon  Dem.  mail,  arnu-Ua,  mod.  rumela,  vgl. 
Flechia,  AG  11  366  UL  376);  rum.  inimä,  s.  Ch. 

g.  v.;  rtr.  *amna,  una,  vgl.  Ascoli,  AG  I  371  Nr.  2S4, 
vgl.  auch  438  Anm.,  olma;  prov.  anma,  alma, 
arma;  altfrz.  anima  (Leod.  174,  Eul.  2),  anema 
(AI.  109d),  aneme  (AI.  67b),  aname  (AI.  82c,  121  e 
etc.),  erme  (Sleph.  12b).  vgl.  Stengel,  Wtb.  p.  90«, 
anme,  ahne,  arme,  vgl.  Feilitzen,  Li  vers  del  JuTse 
p.  XLI  Anm.  2.  Cloetta,  Roman.  Forsch.  III  64 
Anm.,  Berger  *.  v.;  n  eufrz.  äme;  cat.  arma,  alma; 
span.  ptg.  alma.  Vgl.  Dz  21  anima.  Deminutiv 
zu  anima  ist  *animella  --  mittelsard.  litnrtta,  (das 
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Innere  des  Leibes),  das  Gekröse  des  Kalbes,  vgl. 
Nigra,  AG  XV  489. 

660)  an i mal,  -1b  n.  (v.  aninw),  lebendes  Wesen ; 
ital.  animate  (in  zahlreichen  Dialekten  bezeichnet 
animate  nur  ein  bestimmtes  Tier,  das  Schwein,  die 
Kuh,  die  Hündin  etc.);  raises,  rimä  „bestia  in 
genere,  ma  specialmente  bestia  che  faccia  ribrezzo*, 
Salvioni,  Post.  4  (die  Ableitung  dürfte  jedoch 
zweifelhaft  sein);  rtr.  oberwald.  armal,  Rind,  ali- 
meri,  Schwein,  s.  Gartner  §  4,  friaul.  nemal,  Ochse, 
imagne,  Schlange).  „Vom  PI.  animalia  wird  ein 
neuer  Sg.  gebildet:  animalium,  surs.  Igimari,  eng. 
almeris'  W.  Meyer,  Ntr.  101;  frz.  aumaille  — 
animalia  (gewöhnlich  nur  im  Plur.,  so  daß  also 
ein  ursprünglicher  Plur.  das  Pluralsufflx  annimmt), 
Mast(rind)vieh;  span.  ptg.  animal,  Tier,  aulSerdem 
span,  alimana,  kleines  Raubtier,  ptg.  almalko,  a, 
junger  Stier,  junge  Kuh,  gal icisch  armallo  .buey 
flaeo*.  —  {animal  ist  im  Rom.  durch  bestia  mehr 
oder  weniger  verdrängt  worden).  —  Vgl.  Dz  513 
aumaille;  Parodi.  R  XVII  53.  -  Vgl.  W.  Meyer. 
Ntr.  p.  101. 

661)  i u Im ii-,  -tun  m.,  Seele,  Geist,  ist  in  den 
rom.  Spr.  —  ausgenommen  das  Prov.  u.  Frz.,  wo 
es  durch  *coraticum  verdrängt  ist  —  in  den  entspr. 
Formen  vorhanden. 

662)  inisam,  -1  n.  (gr.  avtoov),  Anis  (Pimpi- 
nella  anisum  L.);  ital.  dnice;  rtr.  en)s,  PI.  anisch 
lital.  Fremdw. ,  vgl.  Ascoli,  AG  I  9  Anm.);  frz. 
span.  ptg.  anis. 

662a i  *initlenla,  am  f.  (anas),  kleine  Ente, 
frz.  anttlle,  Aufhalthaken,  vgl.  Thomas,  Mel.  17. 
[*amito,  -ire  s.  ambulire.] 

663)  gerin.  ankja  (ahd.  ancha,  encha),  Schenkel, 
Beinröbre,  =  frz.  anche,  Röhrchen;  ital.  prov. 
span.  ptg.  cat.  anca;  frz.  hanche ,  Hüfte  ist 
(gegen  Dz  16  anca)  etymologisch  von  anche  zu 
trennen  u.  auf  germ,  hanka  (s.  d.)  zurückzuführen, 
vgl.  Bugge,  R  III  152;  Mackel  p.  52,  57,  143. 

Auf  anca,  das  im  Cat.  „natica,  groppa*  bedeutet, 
führt  Parodi.  R  XVII  63,  zurück  cat.  aixancarrar, 
die  Beine  ausspreizen. 

664)  pers.-arab.  an-niifir,  eherne  Trompete  (vgl. 
Freytag  IV  312«);  prov.  aniafil  (?),  kleine  Trom- 
pete; span.  ptg.  aftafil,  anafil,  maurische  Trom- 
pete, vgl.  Dz  423  anafil;  Eg.  y  Yang.  p.  268. 

665)  l*an-nasito,  -are  (v.  ad  u.  nastis),  riechen; 
davon  ital.  (genues. )  anastd,  riechen,  dazu  Vbsbst, 
anattu,  Geruch,  vgl.  Flechia,  AG  VIII  323.] 

665a)  *annucularlus,  -a,  -um  (annus),  ein- 
jährig;  davon  nach  Thomas,  Mel.  112  frz.  (mund- 
artl.)  anouilttre,  annuliere,  nolliere. 

666)  Innicülus  u.  ännüfOlüs,  a,  um  (v.  annus 
mit  langem  n,  weil  aus  ac-nus),  einjährig;  ital. 
sard,  (logud.)  anniju,  annigru,  Pferd  von  einem 
Jahr,  neap,  anniechie,  Stier  von  einem  Jahr, 
abruzz.  nnechie,  einjährige  Ziege,  vgl.  Salvioni, 
Post.  4;  rtr.  obwald.  anuljs,  anugls,  Lamm;  [span. 
aiiojo,  Kalb  von  einem  Jahr;  ptg.  annojo,  Kalb 
von  einem  Jahr],  vgl.  Ascoli,  AG  Vll  615.  S.  auch 
*annöticuB,aiinotlnu8.  Zu  anniculus  zieht  Thomas, 
Mel.  112,  auch  neu  prov.  anoui,  .Brachfeld*, 
während  Mistral  dasselbe  von  lat.  novalis  ableitet. 

667)  arab.  annllah,  Indigo  (vgl.  Freytag  IV  359"), 
span.  «miV,  aiiir;  ptg.  anil.  Vgl.  Dz  443  s.  r.; 
Eg.  y  Yang.  p.  269  (an-nil). 

667a)  *anno,  -ire  (annus),  (ein  ganzes  Jahr 
hindurch)  dauern,  leben;  davon  nach  Thomas. 
Mel.  p.  16,  prov.  a(n)nar,  (in  der  Zeit  dauern,  im 
Räume  sich  bewegen),  gehen.  Thomas  deutet  an, 


daß  diese  Ableitung  durch  prov.  desanar  gestützt 
1  werde.  Glaubhaft  kann  aber  nur  sein,  daß  ein 
prov.  Vb.  a(n)nar  mit  der  Bedeutung  »dauern, 
leben*  existiert  hat  u.  daß  es  vielleicht  im  Bocthius- 
lied  noch  vorliegt,  schwerlich  aber  kann  man 
glauben,  dal!  das  Vb.  zu  der  Bedeutung  »gehen* 
gelangt  sei.    Vgl.  Nr.  688. 

6681  *in-nöeto,  -Ere  (v.  «ort.  die  Nacht  ver- 
bringen; ital.  annottare;  (rum.  innoptez  ai  at  a, 
s.  Ch.  noapte);  prov.  anoitar;  frz.  anuitier,  anuiter, 
sich  bis  in  die  Nacht  verspäten,  in  der  Nacht  reisen, 
span,  anochecer  gehört  nur  mittelbar  nach  Form 
u.  Bedeutung  hierher. 

669)  *annöticus,  a,  am  (v.  anntis),  ein  Jahr  all; 
sicil.  annoticu,  vgl.  Meyer- L.,  Rom.  Gr.  II  p.  623; 
prov.  anouge,  frz.  (mundartl.)  annoge  „jeune  bete 
de  J'annee*,  vgl.  Horning,  Z  XXI  449;  span, 
aiiojo;  ptg.  annojo. 

670)  annötlnüs,  a,  am  (v.  annus  ,  vorjährig; 
rum.  anoatin,  Lamm,  Füllen  etc.  von  einem  Jahr; 
s.  Ch.  an.  Auf  ein  (*«»/»'«<•( n\sis)  *antines[em , 
das  von  *an[no]tinum  abgeleitet  worden  sein  soll, 
führt  G.  Paris,  R  XXI  597,  zurück  frz.  antinois 
(wall,  anlinai)  „agneau  de  l'annee  precedente*. 

671)  iunüillB,  e  (annus),  jährlich;  altfrz. 
anvel;  neu  frz.  annuel. 

672)  ianflbllo,  -ire  (v.  nubes),  Wolken  herbei- 
treiben: ital.  annuvolarsi;  rum.  a  se  innoura, 
vgl.  Ch.  nour;  span,  anublarse;  ptg.  anuviarse. 

673)  in(a)a1irifis,  am  m.,  Ringemacher;  ital. 
anellaro,  -ajo;  ruin,  inelar;  prov.  anelier-s. 

674)  [*in(u)ulo,  -ire  (v.  annulus),  ringeln:  ital. 
annellare;  (rum.  inelez  ai  at  a  —  inannularc); 
frz.  anneler;  span,  anillar;  ptg.  un(ne)lar.) 

675)  innttmero,  -ire  (v.  numerus),  zuzählen; 
ital.  annorerare.    Vgl.  Dz  387  novero. 

676)  än-nüntio,  -ire  (v.  nuntius),  ankündigen; 
ital.  annunzitire;  prov.  annunciar;  frz.  annoncer 
(gleichsam  lat.  *adnüntiare\  davon  Vbsbst.  annonce; 
span,  anunciar;  ptg.  annunciar. 

677)  ännua,  -um  m.,  (Kreis,  Ring),  Jahr:  ital. 
anno;  rum.  on,  anutimp  —  anni  tempus,  s.  Ch. 
an  u.  timp;  rtr.  ann,  anj,  any,  vgl.  Gartner,  Gr. 
§  105  u.  106;  prov.  an-z;  frz.  an;  cat.  an;  span. 
aiio;  ptg.  anno.  Vgl.  Gröber,  ALL  I  241.  hoc 
(daneben  *hocque  nach  Analogie  v.  usque  etc.) 
anno  =  ital.  uguanno;  rtr.  uonn;  prov.  ogan; 
altfrz.  ouan;  altspan.  hogäno;  altptg.  ogano. 
Vgl.  Dz  336  uguanno;  Ascoli,  AG  VII  527  Anm. 

678)  aoqolna,  -am  f.  (dyxoiv>,),  Raaschlinge; 
ital.  anchini,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  766. 

679  änsä,  -am  f.  (=  *amsä,  vgl.  Walde  a.  v.; 
ansa,  non  asa  App.  Probi  76).  Griff,  Handhabe. 
Henkel;  ital.  (dialekt.)  asa,  aza  etc.,  vgl.  Mussatia, 
Beitr.  30;  (frz.  anse,  Buchtl:  span,  asa,  Henkel; 
ptg.  aza,  Henkel.  Flügel  eines  Vogels  (gleichsam 
der  Henkel,  an  welchem  man  den  Vogel  anfaßt; 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1H91  p.  766.  verneint  die  Her- 
kunft des  aza  v.  MM),  Vgl.  Dz  429  aza.  —  (Nach 
Bugge,  R  IV  349,  soll  von  ansa  ein  *a[n\sium 
abgeleitet  worden  u.  daraus  ital.  agio,  frz.  aise 
entstanden  sein.  S.  oben  'ad-atio*  u.  adjacens 
u.  unten  'asinm.i 

680)  ['änsium,  -1  n.  (v.  ansa),  nach  Bugge.  B  IV 
349,  Grundwort  zu  ital.  agio  etc.,  s.  *asium.] 

681)  (*inso,  -ire  (v.  ansa),  eine  Handhabe  dar- 
bieten, scheint  das  Grundwort  zu  ptg.  azar,  Ge- 
legenheit bieten,  bequem  machen,  zu  sein.] 

682)  nhd.  anstecken  soll  nach  Dz  671  enticher 
das  Grundwort  zu  dem   gleichbedeutenden  frz. 


Digitized  by  Google 


75 


683)  Instila 


607)  inUB)  öcolüm  76 


enticher  (altfrz.  entechUr,  entichier)  sein;  diese 
Annahme  stöltt  aber,  wie  auch  Mackel  p.  104  (vgl. 
auch  144)  andeutet,  auf  grolle  lautliche  Schwierig- 
keiten, u.  auch  abgesehen  von  diesen  ist  die  ein- 
fache Übertragung  eines  fertigen  nhd.  Kompositums 
in  das  Frz.  nicht  eben  wahrscheinlich;  man  wird 
vielmehr  mit  Scheler  (im  Diet.*  enticher)  in  diesem 
Verbum  nur  eine  Variation  von  entecher  (mit  dem 
Vokal  der  stammbetonten  Form),  entacher  (mit  dem 
Vokalderflexionsbetonten  Formen) erblicken  müssen. 
Sacfaier,  Reimpredigt  p.  66,  leitete  das  Verb  von 
*intitiare  (v.  titio)  ab,  was  Homing  p.  6  mit  gutem 
Grunde  abweist.  Caix,  St.  616,  will  itaL  tecca, 
altfrz.  teche,  teka  auf  got.  taikn-s,  ags.  tdeen, 
alts,  tecun  zurücktöhren.  Goldschmidt,  Festschrift 
für  Tobler  p.  166,  ist  geneigt,  altfrz.  techür,  en- 
lechier,  neu  frz.  enticher  mit  germ.  *takko,  wovon 
*takjan,  tekkan  in  Zusammenhang  zu  bringen.  Das 
Richtige  dürfte  sein,  daß  germ,  tekkan  sich  ge- 
kreuzt hat  mit  dem  lat.  Stamme  tac(c).  S.  unten 
tue-  u.  taikns. 

6831  insQli,  -am  f.  (Dem.  v.  ansa).  Henkelchen, 
kleine  Schlinge;  ital.  ansula  „anello  da  fermar  le 
cortine* ;  ansola  „anello  a  cui  s'attacca  il  battaglio 
delle  cainpane*.  u.  asola  „occhiello*.  vgl.  Gancllo, 
AG  III  366,  Caix,  SL  168,  Morosi.  AG  IV  141. 

684)  l'ansüluriüs,  -am  (v.  ansa);  davon  ital. 
(lomb.)  asuliere,  usolirre  „nastro,  legame  con  cui 
si  stringono  le  brache  etc.",  vgl.  Caix,  St.  168.] 

685)  antae,  -as  f.  (v.  ante\,  viereckige  Pfeiler  an 
den  Türen  u.  Ecken  der  Tempel,  davon  nach  Caix, 
St.  154,  abgeleitet  ital.  anlicehia  „nottolino  per 
usci  e  ßnestre",  lomb.  ante-ine  „imposte*,  rtr.  (lad.) 
antina  .porta  del  giardino*;  ferner:  sicil.  calabr. 
anta;  piem.  parm.  ante;  monf.  untre;  mesol- 
c in.  ünza;  aret.  sie.  antkehia  .uollola*  (V).  vgl. 
Salvioni,  Post.  4;  Meyer-L„  Ztschr.  f.  öslerr.  Gymn. 
1891  p.  766. 

685a)  *int&neas,  a,  am  (ante),  vorherig:  mm. 
intii.    Vgl.  Densusianu,  Z  XXVI  113. 

686)  ante.  Präp.  u.  Arlv.,  ist  in  den  rom.  Spr. 
in  präpositionaler  u.  adverbialer  Verwendung  nur  in 
Verbindungen  ab  -f  ante,  de  -f  ab  +  ante,  in  +  ante 
erhalten,  blol>  das  Ptg.  hat  das  einfache  Wort 
sich  bewahrt,  das  Span,  braucht  wenigstens  ad- 
verbial ante-s.  Vgl.  Dz,  Gr.  II*  482  (wenn  da- 
selbst ital.  anzi  —  ante  angesetzt  wird,  so  ist  das 
selbstverständlich  ein  Irrtum).  Über  alt  ital.  anti 
vgl.  Tobler,  AG  X  238,  u.  Meyer- L.,  Ital.  Gr. 
8  107  S.  61. 

687)  intfift  (v.  ante),  wurde  früher  als  Grundwort 
angesetzt  zu  ital.  anzi  u.  altfrz.  uins  -  'antius 
(Komp.  zu  ante);  prov.  cat.  ana.  Die  lautliche  Ent- 
wicklung erklärte  man  so:  „Lat.  anteu  antjn  mulite 
lautlich  ital.  *anza,  frz.  *aince  ergeben,  beide  Formen 
aber  standen  hinsichtlich  ihres  Auslautes  vereinzelt 
innerhalb  der  Adverbien  da  u.  traten  deshalb  zu 
den  Adverbialbildungen  auf  -«',  bezw.  auf  -s  über 
(anza  :  anzi  nach  avanti  etc.,  vgl.  post  !  poi; 
*nincr  :  ains,  nach  postea  :  puis,  inoins  —  minus, 
dans  —  de  intus  u.  dgl.  Im  Ital.  hätte  allerdings 
das  Antonym  poscia  aus  pusten  die  Erhaltung  von 
*anza  begünstigen  können,  es  überwog  indessen  die 
Einwirkung  des  stamm-  u.  sinnverwandten  aranti; 
anzo  ist  oder  vielmehr  war  eine  nur  sekundäre 
0.  dialektisch  begrenzte  Nebenform  für  ami,  vgl. 
Gröber,  Z  X  175.  Der  auffällige  Schwund  des  aus 
a  entstandenen  e  in  frz.  ain$  —  *ainee  aus  antra 
hat  sein  Seitcnstück  in  postea  :  puis,  ud  Horum  |V) 
frz.  or,  auch  ital.  or  neben  ornt".   Grober,  Z  VI  260 


Anm.  u.  X  175,  war  geneigt,  anzi,  ains  aus  ante 
i[d\  zu  erklären,  wogegen  einzuwenden  ist,  dal',  das 
lautlich  schwache  id  schwerlich  im  Volkslat.  sich 
irgendwie  zu  erhalten  vermochte  (ausgenommen  in 
a<i  id  ipsum  =  adesso,  wo  es  durch  ipsum  gestützt 
wurde).  Schuchardt,  Z  XV  240,  erklärt  anzi  aus 
*antie  (Adv.  zu  *untius,  a,  um)  U.  ains  aus  *an- 
tium  (adverbiales  Ntr.  zu  *antius).  Über  die  Be- 
deutung von  altfrz.  ain#  vgl.  Zeitlin,  Z  VI  260. 
Dz  21  anzi  leitete  ital.  ami,  span.  ptg.  antes, 
prov.  cat.  ans,  altfrz.  ans,  ains  .von  dem  in  den 
meisten  Sprachen  noch  fortdauernden  ante  mit  an- 
gefügtem adverbialen  s"  ab,  .so  dall  die  ital.  Form 
eigentlich  für  amn steht*.  Vgl.  auch  R  XIV  572 
u.  unten  "aiitjidius,  untie,  antlum. 

68«)  äntje)  annum,  vorjährig,  ehedem:  prov. 
antan,  anan;  a  1 1  frz.  antan;  span,  antaiio;  alt- 
ptg.  antanho.  Vgl.  Gröber,  ALI.  1  240;  R  XXI  507. 

680)  antecessor,  -«rem  in.  (t.  antecedo),  Vor- 
gänger; alttrz.  er.  ancestre  i.vgl.  engl,  ancestor), 
PI.  ancestre{8),  c.  o.  ancessour,  ancesseitr,  aneeissor 
(letztere  Form,  deren  auffälliges  ei  bereits  G.  Paris, 
Alexiusleben  p.  74,  bemerkt  hatte,  wurde  von 
Thomas,  R  XIV  577,  für  eine  Ableitung  aus  aneeis 
erklärt,  was  zweifellos  zu  mißbilligen  ist,  höchstens 
könnte  das  ei  des  Subst.  für  dem  ei  des  Adv.  ange- 
glichen erachtet  werden);  neu  frz.  nur  Plur.  ancetres. 
Vgl.  Dz  507  ano'tres. 

600)  [inte  ili cm.  daraus  nach  Dz  ptg.  hontem, 
gestern,  kürzlich,  vgl.  Dz  450  hontem;  s.  aber  oben 
Nr.  2ÖU.  I 

691)  [int<e|  i(d),  daraus  nach  Gröber,  Z  VI  260 
Anm.  u.  X  175,  ital.  anzi,  frz.  ains,  vgl.  oben 
an tea.  j 

692)  inte  fst-Ipsam,  daraus  nach  Dz  406 
ital.  testeso,  teste,  unlängst,  neulich. 

693)  ante  (u.  an  tea  natu*  (v.  nusci),  vorher 
geboren;  davon  (prov.  annat?),  span,  anttnado, 
andado,  ulnudo,  der  vorher  (d.  h.  vor  der  zweiten 
Ehe)  geboretie  Sohn,  der  Stiefsohn,  ebenso  ptg. 
enteado,  wozu  auch  das  Fem.  enteada.  Vgl.  Dz  421 
ainado.  —  Frz.  ains  aine  kann,  weil  ains  nicht 
=  ante,  sondern  —  'antius  (&  d.),  nur  antius 
natus,  nicht  ante  natus,  wie  Dz  505  «ine*  meinte, 
sein  u.  ist  erst  im  Frz.  gebildet;  man  beachte  auch 
den  Bedeutungsunterschied  zwischen  dem  pyre- 
naischen  u.  dem  frz.  Worte.  Vgl.  Gröber,  ALL  I  240. 

694)  antenna,  -am/'.,  Segelstange;  sicil.  ntinna, 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  766. 

695)  inte-öbvlo,  -ire,  zuvort  entgegenkommen ; 
davon  span,  antoriar.  antuviar,  vorwärts  bringen, 
fördern,  beschleunigen,  dazu  Vbsbst.  antüvio.  Vgl. 
Dz  496  uriar. 

695a)  ante  +  'ostium  +  anas,  daraus  nach 
Pidal,  R  XXIX  8H6,  span,  antuzano,  wofür  durch 
volksetym.  Umbildung  altnzano,  Vorplatz,  Vorhof, 
vgl.  ast.  antojrana  mit  gleicher  Bedeutung. 

696)  ;*änte-ocülar?  n.  iv.  ante  u.  oculus);  davon 
nach  Scheler  im  Diet.  s.  r.  andouiller  u.  Bugge,  R  IV 
349,  altfrz.  antoillier,  entoillier  (vgl.  engl,  antler). 
neufrz.  andouiller  (mit  Angleichung  an  andouillr, 
vgl.  oben  albondota),  Augensprosse  am  Hirsch- 
geweih, also  eine  dem  deutschen  Worte  begriftlich 
nahestehende  Bildung.] 

697)  änt(e)  öcülüm,  vor  dem  Auge;  davon  mit 
eigenartiger  Bedeutungsübertragung  span.  ptg. 
funtolho),  untotjo,  Laune.  Grille,  Begierde,  dazu  da> 
Vb.  span.  ptg.  an lojar  (im  Span,  refl.'l,  aus  bloüer 
Laune  etwas  wünschen;  ptg.  antolhur,  vor  Augen 
haben,    die   Augen    bedecken,    untolharse,  sich 
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698)  Anterior 


713)  anülüs 
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einbilden.  Der  Flur,  des  Sbst.  span,  anteojos,  ptg. 
antolhos  bedeutet  .Augenklappe,  Brille".  Vgl.  Dz 
•128  antojo. 

698)  interior,  -örem,  (v.  ante),  der  vordere, 
frübere:  ital.  anteriore;  frz.  antfriettr;  span, 
ptg.  anterior,  sämtlich,  mit  Ausnahme  des  mm., 
pel.  Worte. 

6!»f>)  IntS  sinum,  vor  dem  Busen,  Dusenschurz: 
davon  vielleicht  neapol.  and->sin-*  u.  (mit  Anleh- 
nung an  mantello)  mand^sin-*,  (mit  Anlehnung  an 
acanti)  wand-»sinJ,  vgl.  Subak,  Z  XXII  531. 

700)  iBtS  +  vannüs,  diese  vom  Volkslat.  wohl 
kaum  gewagte,  dem  Rom.  aber,  welches  ante 
verlor,  unmögliche  Bildung,  soll  nach  Dz  512  dem 
prov.  anran,  Schutz-,  Schirmdach,  zugrundeliegen, 
woraus  im  Frz.  (vgl.  Fall,  BF  III  503)  durch  volks- 
etymologisierende  Anlehnung  an  trntuis)  aurent 
(gleichsam  öte-vent)  entstanden  Wim.  Vom  frz. 
auven[t]  ist  abgeleitet  auvenniere ,  auvernih-e, 
Zwischenraum  zwischen  Dach  u.  Schrägbalken. 
Vgl.  Thomas,  Mel.  24. 

701)  inte  -+-  germ.  *warda  (ahd.  warta,  Beoh-  j 
achtung,   achthabenile   Mannschaft,   vgl.  Mackel 
p.  55»)  =  prov.  angartia,  alt  frz.  angarde  (dafür 
neu  frz.  avant-garde),  Vorhut.  Vgl.  Dz  508  angarde. 

702)  ('antiänas,  a,  um  (v.  ante,  bezw.  v.  *an- 
tius  a  um,  vgl.  Lindström,  L'Analogic  etc.  p.  130), 
früher,  vormalig:  ital.  amiano;  prov.  ancian-s, 
m.-i.i.- ;  frz.  ancien  (die  .Silbengeltung  des  i  weist 
darauf  hin,  dafi  das  Wort  erst  im  Frz.  gebildet 
worden  ist,  das  Entsprechende  gilt  von  ital.  an- 
■Arno);  span,  anciano;  ptg.  anci<lo.}  Vgl.  Berger 
s.  r.  ('her  die  Bildung  von  ancu-n  (dreisilbig!)  vgl. 
Thomas,  Mel.  Hi,  wo  das  von  Meyer-Lübke,  Born. 
Gram.  11  §  449  aufgestellte  Grundwort  'antidianns 
mit  Recht  zurückgewiesen  wird. 

703)  ♦antun-.  äntlquQs,  a,  um  (v.  ante),  der 
vonlere,  alt,  im  Rom.  nur  als  gel.  Wort  erhalten 
(jedoch  sard,  genu  es.  antigu,  venez.  antigo, 
lomb.  antik,  vgl.  Salvioni,  Post.  4;  alt  frz.  niasc. 
c,  r.  antis,  c.  o.  antiu,  antif,  fem.  antire,  vgl. 
\V.  Meyer,  Z  IX  144  Anm.  u.  XI  540.  vgl.  auch 
Frademann  p.  69);  s.  auch  unten  antiquus,  sonst 
durch  *antianus  u.  vetuius  verdrangt.  Vgl.  Dz  508 
antif. 

704)  [*intle  (Adverb  zu  dem  Adj.  *antius  a 
um  v.  ante),  früher;  davon  nach  Schuchardts  An- 
nahme, Z  XV  237,  ital.  ami,  eher,  vielmehr,  im 
Gegenteil.    Sieh  Nr.  687.] 

705)  *antiphönä,  -am  (gr.  dizi<futvn^),  entgegen- 
singend; davon  ital.  span.  ptg.  antifona;  prov. 
antifena;  frz.  antienne  (vgl.  Stophanus:  Etienne). 
kirchlicher  Vor-,  tiegen-,  Wechselgesang.  Vgl.  Dz 
508  tintienne.    (Haussen  p.  51.] 

706)  |*antiquatlcam,  n.  (v.  antiquum,  Alter; 
prov.  aniigatge-s.    Vgl.  Dz  603  Age.' 

707)  mi 1 1  i u u> .  a,  um  (v.  ante),  der  vordere,  alt; 
s.  oben  uuticus  (auf  antiqua  geht  alt  frz.  antire 
zurück). 

70h)   •  mit  i  u in  (adverbial  gebrauchtes  Neutr.  des  ! 
Adjektivs  *antius,  a,  um  v.  ante),  früher;  davon  j 
nach  Schuchardt  (ital.  anzo),  alt  frz.  aim,  «im», 
früher«  eher,  vgl.  Z  XV  237  (Uber  die  Bedeutung  | 
v.  ains  s.  Z  VI  260).  —  Wenn  ains  <.  *untium  oder. 
Was  glaublicher  ist,  <  *antius  (Komp.  zu  ante)  ent-  j 
standen  sein  sollte,  so  ist  das  »'  befremdlich,  denn 
'abantio  :  avanz  (arance),  erklart  sich  aber  vielleicht 
aus  Anbildung  an  puis.  Für  altfrz.  ain;  dürfte  weifen 
aim  nez[  =  neufrz.  aine")  nicht  *antium,  sondern  *an- 
tiu» (vgl. * po*tiu«~>  puis) als Grundw. anzusetzen  sein. 


709)  |*äntjidlus  (f.  *antidius  für  *antius,  Nlr. 
zu  dem  Komp.  *antior  v.  dem  Adj.  *antius  a  um; 
aus  *antior,  *antjor  entlehnte  *antjidius  das  j; 
*antidius  ist  gebildet  nach  'sordiditts  u.  dgl.,  vgl. 
namentlich  *fortuiius  neben  forlior-,  altfrz.  foreeis 
neben  forcor,  vgl.  Sehuehardt,  Z  XV  240),  früher, 
eher,  vielmehr  (hinsichtlich  der  Bedeutung  vgl.  ital. 
piuttosto,  frz.  plus  töt,  plutöt):  altfrz.  aineeis, 
aneeis,  nneois.  Thomas,  B  XIV  573  u.  XVII  95, 
erklärte  richtig  ains  =  *äntius,  Komp.  zu  ante.  Meyer, 
Z  XI  260,  deutete  aneeis  aus  ante  ipsum,  wie  das 
schon  Dz  6o5  aineois  getan  u.  Gröber,  Z  VI  260 
Anm.  u.  X  174.  befürwortet  hatte.  Indessen  das 
Bedenken  Meyer-L.'s,  daß  «Inj  +  eis  zu  anseis  hätte 
werden  müssen  u.  «lall  deshalb  ante  ipsum  zu  be- 
vorzugen sei,  ist  schwerlich  durchschlagend,  da 
neben  aineeis  ja  aneeis  ebenfalls  vorhanden  ist  u. 
da  in  der  betr.  Zeit  der  Wechsel  zwischen  hoch- 
tonigem  ai  u.  tieftonigem  ■  (aiment  u.  amir)  «loch 
gewill  noch  ganz  der  Lautneigung  der  Sprache  ge- 
malt war.  auch  sonst  mullten  die  zahlreichen  mit 
tieftonigem  an-  u.  en-  anlautenden  Worte  den  Ober- 
gang  von  ai  zu  an-  begünstigen  (vielleicht  auch 
1.111t  sich  das  a  von  ansei»  für  ainseis  als  Folge 
der  Nasalierung  erklären);  in  ainW  allerdings 
erhielt  sich  ai ,  aber  nur  weil  das  ain»  hier  seine 
ursprüngliche  temporale  Bedeutung  behauptete  u. 
folglich  seine  Identität  mit  dem  Adv.  ains  im 
Spraehbcwulitscin  lebendig  blieb.  Überdies  ist  die 
l>ei  ante  ipsum  =  antj  ips- ;  aneeis  anzunehmende 
Diphthongierung  des  gedeckten  i  zu  ei  nicht  glaub- 
lich, vgl.  ecc-ist-  :  erst,  ecc-ill-  :  eel.  —  Dz  a.  a.  O. 
stellte  neben  ante  ipsum  auch  *antisecus  u.  *antius 
als  mögliche  Grundworte  auf,  das  erstere  ist  ganz 
unannehmbar,  über  das  zweite  vgl.  Nr.  708.  — 
über  ainsne"  =  antius  natu*,  s.  oben  *anl  mm. 

•antius  s.  *antium. 

710)  antlia.  -am  gr.  dvri.iov).  Pumpe;  davon 
nach  Caix,  St.  206,  ital.  ancola  in  bixciuneala 
i  -  bis  -f-  ancola),  Schaukel,  daraus  entstellt  pis- 
alaura.  Frz.  bascule,  Schaukelbrett,  dagegen  ist 
sicherlich  von  dem  ital.  Worte  zu  trennen  u.  mit 
Liltre.  für  eine  Zusammensetzung  aus  buttre  u.  cul 
zu  erachten,  vgl.  Scheler  im  Diet.1  «.  r.;  da»  das  j» 
späterer  Einschub  ist  (vielleicht  in  Anlehnung  an 
bas,  basse),  wird  deutlich  bezeugt  durch  das  mit 
bascule  zweifellos  ursprünglich  identische  Wort 
bacule,  Binterriemen  der  Zugtiere.  Zusammen- 
setzung aus  bas  +  cul  anzunehmen,  wäre  lautlich 
zulässig,  dem  Begriffe  aber  genügt  bat  -\-  cul  weit 
besser,  denn  bei  fws  -\-  cuf  »ist  der  Gedanke  nicht 
ganz  klar*,  wie  Dz  517  bascule  richtig  bemerkt. 

710a)  Antonlas  ital.  tonchio,  Gemüsewurm,  vgl. 
luches.  giannino,  Fruchtwurm,  aus  (iiotannino. 
Vgl.  Pieri,  Mise.  Asc.  444. 

711)  ['antque  if.  atque  .  *anc  (f.  ac),  nach  Gröber, 
ALL  I  241,  Grundwort  zu  ital.  anche,  prov.  anc, 
frz.  encore  etc.    Vgl.  oben  Nr.  205.| 

712)  antrum,  -I,  «.  jjr.  d vtpov  ,  Hohle  ist  als 
volkstümliches  Wort  nur  im  Sicil.  erhalten,  wo  es 
bezeichnet  ,il  luogo  ilove  i  contadini  riposano  in 
conversazione  a  mezzo  fiel  lavoro  diurno*  s.  Meyer, 
Ntr.  165;  sonst  ist  es  durch  cacerna,  ergpta,  spec  us 
u.  speiuneu  verdrängt  worden;  das  Wort  war  im 
Litein  nur  nachaugusteisch  u.  in  Prosa  ungebräuch- 
lich. Das  Sicil.  hat  antru  gewili  unmittelbar  aus 
dem  liriech.  überkommen. 

713)  ]  anülüs,  -um  m.  (Dem.  v.  anus),  Bing,  i-t 
durch  anellus  u.  i, im  Frz.)  durch  Itacca  (??  frz.  bague) 
verdrängt  worden.] 
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714)  anus 


731)  *ipIso  l)o  80 


714)   Äafis,  -am  m.  (—  *ancnus,    vjfl-  Walde 
a.  v.),  Kreis,  FuHring,  soll  nach  Bngge  R  III  161. 
Grundwort  zu  span.  ptg.  aro,  Ring,  Reif,  Um- 
kreis. Weichbild,  sein;  da  jedoch  der  Wandel  von 
n  :  r  in  den  pyrenäiseben  Sprachen  unerhört  ist 
—  p  t  g.  *arar  ist  nicht,  wie  Bugge  als  Beweis  des 
Gegenteils  anführt,   aus  lat.  Momart  entstanden, 
sondern  Neubildung  aus  sa\nar  »aar  sar  sar-ar, 
vgl.  Cornu,  R  XI  95  — ,  so  inul!  diese  Etymologie 
abgelehnt  werden.    In  der  Bedeutung  .Umkreis, 
Weichbild*  dürfte  aro       agrum  sein,  wie  Cornu, 
B  XI  81,  sehr  wahrscheinlich  gemacht  hat.  u.  ver- 
mutlich  ist  mit  diesem  aro  das  Wort  in  seiner 
sonstigen  Anwendung  identisch,  indem  Bedeutungs- 
erweiterung eingetreten  ist.    Dz  426  hat  aro  ver- 
zeichnet, aber  unerklärt  gelassen.  —  Aus  aro  + 
ijoliDa        lat.  ffula  entstand  ptg.  argola,  span. 
nrgolla,  Halseiscn,  vgl.  Dz  424  argolla. 

7U>)  ba.sk.  anusea,  Schlund;  davon  nach  Larra- 
mendi  (vgl.  Dz  423  an  tutgar)  span,  anusgar,  nicht 
frei  atmen,  vor  Zorn  ersticken. 

71«)  an  mil  'im  f.  (das  Schriftlat.  kennt  nur 
das  Adj.  anxius,  a,  um,  doch  dürfte  Orest.  trag. 
559  das  Subst.  belegt  sein,  vgl.  Bollberg,  AUL 

I  564).  Angst;  ital.  ansia  u.  isard.)  ansa,  im 
Modenesischen  lan»  (aus  Vans),  vgl.   Flechia,  AG 

II  52;  prov.  aissa;  alt  frz.  ainse,  aisse;  span, 
ptg.  ansia.  Vgl.  Dz  21  ansia  u.  423  ansia;  Grober, 
ALL  I  242.   Sieh  auch  Nr.  610  u.  717. 

717)  inxTo,  -are  (im  Schriftlat.  nur  Dep.  anxiari, 
sich  ängstigen.  Tgl.  jedoch  Miodonski,  Anzg  f.  idg. 
Spr.  II  33),  ängstlich  atmen;  davon  ital.  ansiare, 
anmre,  anscüue,  asciare,  aciare,  vgl.  Caix,  St.  139; 
aus  Mischung  von  *anxiare  u.  *asthmare,  asimare 
(v.  asthma)  entstand  ansimare,  vgl.  Dz  353  asma. 
In  den  meisten  übrigen  rom.  Spr.  ist  *anxiare  in 
entsprechender  Form  ebenfalls  vorhanden.  —  Nach 
Caix,  St.  III  u.  139,  ist  *ansiar<"  auch  enthalten 
in  den  zweiten  Bestandteilen  der  Verba  ital. 
(dialekt.)  pantisciar,  venez.  pantezar,  veron.  pan- 
tesar,  prov.  pantaisar,  cat.  pantexar  (dazu  das 
frz.  Ybadj.  pantois,  atemlos);  ital.  ambasciare, 
keuchen,  Vbsbst.  ambascia,  Qual.  Was  pantisciar 
etc.  anbelangt,  so  leitete  Dz  664  pantois  die  Worte 
vermutungsweise  vom  kymr.  pant,  Druck,  pantu, 
niederdrücken,  ab,  was  von  Tb.  109  mit  gutem 
Grunde  zurückgewiesen  wird:  sehr  annehmbar  da- 
gegen ist  das  von  G.  Paris,  B  VI  629  u.  VIII  619, 
aufgestoUte  Etymon  phantasiare.  Eher  kann  man 
bei  ambasciare  geneigt  sein,  Zusammensetzung  mit 
anxiare  anzunehmen,  doch  verdient  die  von  Dz  15 
amhasciata  befürwortete  Ableitung  aus  *amphasia 
(gr.  tltfaoia)  alle  Erwägung,  vgl.  oben  *ampbasia. 

718)  änxiösüs,  a,  um  (v.  anxius),  angstvoll; 
ital.  ansioso,  in  den  übrigen  rom.  Spr.  (ausge- 
nommen die  rum.)  ebenfalls  in  entsprechender  Form 
vorhanden. 

718a)  dtseh.  anzünden,  ital.  (mundartlich  an- 
sümii'r,  vgl.  Nigra,  AG  XV  97. 

719)  apälus,  a,  um  (gr.  ana't.öi),  zart,  weich; 
sicil.  äppnla,  neapol.  a  polo,  tic.  i  Valle  di  Blcnio) 
»iure  .uovo  col  pauno*.  vgl.  Salvioni,  Post.  4. 

720}  üper,  aprum  m.,  Eber;  sard.  abru.  (Mittel- 
sard.  pureahru,  nordsard.  polcnvru,  dazu  Dem. 
porcheddn  abrinu.    Vgl.  Nigra,  AG  XV  481.) 

721t  apexi«,  pern  I.  pertum,  pvrlrS  (zusammen- 
hangend mit  rrru ,  Jtiegel*.  vgl.  Walde  $.  f.). 
offnen;  ital.  apro  iuprii  u.,1  apersi  aperto  aprire; 
sard,  apperrre;  rum.:  im  Bum.  ist  das  Vb.  ver- 
loren,  vgl.  indessen  Nr.  723.     Blr.  ärrrr,  Ft. 


Prät.  arieri,  vgl.  Ascoli,  AG  VII  615  1.;  prov. 
obrir,  ubrir,  Pt  Prät.  obert ,  ubert ;  fr  z.  ouvre,  ourri» 
ourert  ourrir  (die  Verdunkelung  des  anlautenden 
«  zu  o,  u,  ou  im  Prov.  u.  Frz.  erklärt  sich  aus 
Angleichung  an  cobn'r,  coucrir);  cat.  obrir,  PL 
Prät.  obert;  span,  ubrir,  Pt.  Prät.  abierto;  ptg. 
obrir,  Pt.  Prät.  abrrto  u.  abrido. 

722)  ipSrf  öcülüm,  mach  das  Auge  auf!  Dieser 
Verbindung  entspricht  ptg.  span,  abrolho  abroh, 
Fuchseisen,  Fuliangel.  auch  Distel.  Vgl.  Dz  413 
abrojo. 

723)  apertätüs.  *,  am  (Part.  P.  P.  v.  apertare 
bei  Plaut.  Men.  910.  Arnob.  2,  2i.  enthlöUt,  ge- 
öffnet, davon  (??)  rurn.  apriat,  offen,  zugänglich, 
s.  Ch.  s.  r. ,  vgl.  auch  Tobler,  Herrigs  Archiv, 
Bd.  CVII  451.] 

7241  ipertu  .  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  aperire), 
s.  aperio. 

724a)  apetönla  (gr.  unFTovia),  ital.  dialect. 
togna,  hänfene  Angelschnur.  Vgl.  Schuchardt, 
Z  XXV  601. 

725)  [aphasia  f.  igr.  dyaoia),  Sprachlosigkeit; 
vielleicht  Grundwort  zu  ital.  ambascia,  (bis  zur 
Sprachlosigkeit  gesteigerte)  Angst,  vgl.  Dz  15  am- 
basciata, s.  oben  *ntnpbasla  u.  *anxio.) 

726a)  aptije,  gr.  a<(  »'•/,.  Sardelle,  lat.  apua;  davon 
nach  Dz  6  *.  r.  ital.  acciuga,  das  eci  des  Wortes 
müßte  durch  Kreuzung  mit  dem  gleichbedeutenden 
(mundartlichen)  ancioru  ancioa  (wovon  frz.  anchvis, 
span,  anchwi,  ptg.  anchoca,  dtsch.  Anchovis  mit 
Angleichung  an  Fisch)  an  Stelle  des  »  getreten  sein; 
anciorn  vielleicht  =  gr.  *ay/i-a>na  (Nom.  *ayx/a>v\ 
engängig,  nahe  beieinander  stehende  Augen  habend), 
lat.  'ankiopa  sein,  vgl.  venez.  anchioa.  Vgl. 
Claussen  p.  45. 

726)  ftpiirifim  n.  (v.  apis),  Bienenhaus;  ital. 
apiario,  vgl.  Canello,  AG  III  404;  prov.  apiari-s; 
altfrz.  achter.    Vgl.  Dz  22  ape. 

727)  ipiarias,  -um.  m.  (v.  apis),  Bienenwärter; 
ital.  apiajo,  vgl.  Canello,  AG  III  404. 

728)  ftpieüla.  -am  f.  (schriftlat  apicula  (vgl. 
Cohn.  Suffix w.  p.  161  Anm.|,  jedoch  auch  apecula, 
v.  apis,  bezw.  v.  ape*\,  Biene;  ital.  pecchia;  lomb. 
ariga;  pie  DD.  atija;  prov.  abelha;  frz.  abrüle 
iwie  das  b  anzeigt,  Lehnwort  aus  dem  Prov.); 
span,  abeja;  ptg.  abelha.  Dem  Rum.  fehlt  das 
Wort,  es  wird  ersetzt  durch  alvinä  v.  alvus,  Bienen- 

j  korb.  Vgl.  Dz  22  ape;  Gröber,  ALL  l  242; 
[  Flecchia,  AG  II  36  Anrn.,  wo  besonders  über  Ge- 

Istaltungeti  des  Wortes  in  ital.  Dialekten  gehandelt 
wird.  Pber  die  frz.  Gestaltungen  des  Wortes  vgl. 
Edmond  u.  Gillieron,  Atlas  usw.,  Tafel  I. 

729)  ftplo,  Ire,  anpassen;  davon  vielleicht  frz. 
avir,  die  Bänder  eines  Gefälles  umbiegen,  dazu  das 
Sbst.  arisitiiure,  vgl.  Cohn,  Suftixw.  p.  128  Anm.  2. 

730)  Apis,  em  f.  (v.  v>  ap,  arbeiten,  vgl.  Vanicek 
I  36,  nach  Walde  t.  v.  hängt  apis  vielleicht  zu- 
sammen mit  aper,  Stachel),  Biene,  ist  im  Rom. 

I  meist  durch  das   Dem.  apicula  (s.  d.)  vqg^ränn 
worden,  jedoch  sind  erhalten  schriftitat.  ape,\ 
sard,  abe  abi,  mittel-  u.  südita).  ape,  apa,  alpa,  , 
no rd ital.  are,  am,  era,  at>,  er,  af,  tf  etc?,    vgl.  • 
Flechia.  AG  II  37  Anm.;  altfrz.  tf  (dazu 
met  u.  arette),  vgl.  Suchier  in  Gröbers  GrunoriU  I 
664"*  u.  Cohn.  Suflixw.  p.  151  Anm.,  vgl.  auch 
Förster  zu  Ywain  3K93:  pic.  es  (aus  eps),  norm. 
Dem.  at-ettr,  ostfrz.  as,  wovon  aiat  eiat,  vgl. 
Horning,  Z  XVIII  214.    Vgl.  Dz  22  ap. 

731i  |*äplHC(l)o,  -Ire  (f.  schriaial.  apis^or 
apiscit,  erfassen;  dav.  nach  Dz  427  asir  mit  gleicher 
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732)  äpläm 


763a)  *appatiento 
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Bedeutung  span.  ptg.  uair  (aus  (tspir),  1.  P.  Sjr. 
Präs.  Ind.  asgo  aus  apsco,  apisco.  Storm,  R  V  16(J, 
bemerkt  dagegen  sehr  richtig,  dal»  *apiscire,  *api-  ■ 
scere  span,  abescer,  abecer  hätte  ergeben  müssen  u.  i 
dal!  der  Präsensausgang  ■  *\</<>  nicht  aus  -(s)ro, 
sondern  nur  aus  -i*)io,  (s)jo  entstehen  konnte  (vgl. 
auch  Böhmer,  Jahrh.  X  183);  er  verwirft  demnach 
mit  gutem  Grunde  die  Diezsche  Ableitung  u.  hält 
asir,  azir  für  entstanden  aus  sazir  —  frz.  saisir, 
prov.  sazir,  ital.  sagire  =  abd.  sazjan  (vgl. 
Mackel  p.  72);  azir  habe  aus  sazir  dadurch  werden 
können,  daü  das  Kompos.  desi*)azir  vom  Sprach- 
gefühle fälschlich  in  des-azir  zerlegt  wurde.  Storms 
Beweisführung  darf  für  überzeugend  gelten.  — 
Böhmer,  Jahrb.  X  183,  hatte  azir  aus  ad-cire  ab- 
geleitet, was  einfach  als  ein  Fehlgriff  bezeichnet 
werden  muli.J 

732)  upiüm  n.  (vielleicht  vom  St.  ap-,  vgl.  Walde 
*.  f.),  Eppich;  ital.  appio;  frz.  ache;  span,  apio; 
ptg.  aipo.  Vgl.  Dz  508  athe.  Vermutlich  demin. 
Ableitung  von  apium  ist  *aiperel,  *aipereau,  cprault, 
eine  Art  Sellerie ;  vgl.  Thomas,  Mel.  66.  (Vgl.  auch 
R  XXVIII  182.) 

733)  fapluda,  •am  f,  (v.  ab  -f  plaudere,  vgl. 
Walde  s.  ».),  Abfall,  Spreu  (Plin.  H.  N.  XVIII  99); 
davon  (?)  vielleicht  das  gleichbedeutende  ital  pula, 
buia,  vgl.  Flechia,  AG  II  329,  wo  auch  die  auf- 
fälligen Lautveränderungen  durch  Hinweis  auf  ana- 
loge Fälle  gerechtfertigt  werden;  span.  ptg.  pua, 
vgl.  Meyer-L.,  Ital.  Gramm,  p.  97  Anm.  Vgl.  Dz 
391  pula.\ 

'apÖdlxa  (dnööfi^i)  s.  polyptychic  Claussen 
p.  30  u.  69. 

734)  'äpöstls,  •em/'.,  Schiffsbug;  daraus  vielleicht 
durch  volksetymologische  Entstellung  frz.  les  apö- 
tres,  Klüshölzer,  vgl.Fali.RF  111  399,  u.  Saggau  p.  34. 

735)  •IpöstÖllus,  um  m.,  Nachfolger  .les  Apostels 
Petrus,  Papst;  altTrz.  apostoUe,  apostoile,  vgl  da- 
gegen Berger  s.  r. 

736)  upustoliis,  -um  m.  (gr.  dnöoroloj),  Apostel ; 
das  Wort  1st  als  gel.  W.  in  alle  roman.  Sprachen 
übergegangen,  Ansätze  zu  volkstümlicher  Umbil- 
dung zeigen  nur  frz.  apötre  (vgl.  Berger  p.  69,  der 
apöstolicu»  als  Grundwort  ansetzt)  u.  span,  apöstol. 

737)  äpötbectt,  «im  f.  (gr.  dno'Jrfxn),  Niederlage; 
ital.  bottega  (wegen  der  Verdoppelung  des  t  vgl. 
Flechia,  AG  II  31«  unten);  sard,  buttega;  neap. 
potega;  sicil.  putiga;  halbgelehrt  sind :  prov.  cat. 
botiga;  frz.  boutique  (in  der  älteren  Sprache  auch 
bouticle);  span.  ptg.  botica  (die  pyrenäischen 
Sprachen  kennen  das  Wort  auch  in  der  verengten 
Bedeutung  .Apotheke",  während  sonst  das  Rom. 
dafür  pharmacia  braucht),  span,  auch  bodega.  Vgl. 
Gröber,  ALL  I  262  u.  VI  379.  Über  span.  u.  ptg. 
Formen  des  W.,  von  denen  namentlich  allspan. 
abdega  u.  ptg.  adega  erwähnenswert  sind,  vgl 
Pidal,  R  XXIX  334.    Claussen  p.  71. 

738)  ipötbecäriÜS,  -am  m.  (v.  apotheca),  der 
Lagerdiener:  ital.  bottegajo,  bottecaro,  „chi  tien 
bottega,  e  l'avventore  d'una  b.\  apoticario  „far- 
macista*,  vgl.  Canello,  AG  III  303. 

739)  apözemä,  -fttYs,  n.  (gr.  dno^tpa),  Absud; 
ii  almmpözzima,  apoz{z)ema  .deeozione  di  materie 
vegetabili,  ordinariamente  forti  e  aromatiche,  ad- 
dolcita  con  miele  e  zucchero*,  bözzima  .intriso  di 
sego  e  di  cruschello  che  usano  i  tessitori,  meseuglio 
in  genere*,  bdtzina,  bozzina  (Fanf.)  .cocitura* 
(Pantaffio);  vgl.  d"Ovidio,  AG  III  391.  Nach  Mar- 
chesini,  Sludj  di  Iii.  rom.  II  12,  gehört  hierher  auch 
span,  pöcima,  Arzneitrank,  welches  Wort  Dz  477 

Körting.  UL-roni.  Wörterbuch. 


f.  v.  vom  gr.  nörintta  (.umgestellt  *potcima*)  her- 
leilen wollte. 

740)  [ap-päeifieo,  -are  (v.  pax  u.  fach),  be- 
ruhigen; span,  apaciguar  (vgl.  sanetificare  :  mnti- 
guar).    Vgl.  Dz  423  apaciguar. .] 

741)  [*äp  I—  ad)  -paclQm  (v.  pango),  auf  Ver- 
trag; ital.  appalto,  Pachtigeld);  rum.  apalt,  PI. 
f.  apalturi,  F'uchtgeld,  Pacht,  s.  Gh.  pace.  Diese 
Ableitung  ist  aber  wegen  des  l  höchst  unsicher.) 

742)  [*Äp  (-  ad)  -p&lpebro,  -iire  (v.  palprbra), 
die  Augenlider  öfters  nach  einer  Richtung  bewegen 
(das  Simplex  palpeftro,  -are  b.  Gael.  Aur.  acut.  2, 
10,  701;  ital.  appatpareüarsi.  appalparsi  .addor- 
mentarsi",  vgl.  Caix,  St.  155.] 

743)  [*äp-päno,  -are  (v.  panis).  mit  Brot  ver- 
sorgen, ernähren;  prov.  apanar;  altfrz.  ap,p\aner, 
dazu  Vbsbst.  apanage.    Vgl  Dz  608  appaner.} 

744)  ap.  parat  us.  -um  m.  (v.  apparo),  Zube- 
reitung; ital.  apparato;  rum.  apärat  tu.,  PI. 
apärate  f.  (mit  derselben  erweiterten  Bedeutung 
wie  das  Vb.  apparo,  w.  m.  s.),  vgl.  Gh.  apnr;  frz. 
apparat  (Lehnwort);  span.  ptg.  ap(p)arato. 

746)  ap-parco,  -ere,  erscheinen ;  ital.  apparere 
(neben  apparire);  frz.  apparoir  (nur  im  Inf.  u.  in 
der  3.  P.  Sg.  Präs.  Ind.  appert  gebräuchlich).  Im 
übrigen  ist  das  Vb.  durch  apparescere  verdrängt 
worden. 

74t>)  äp-päreseo,  -ere  (v.  apparco),  anfangen  zu 
erscheinen;  prov.  apareisxer;  frz.  apareistre,  ap- 
paraitre;  cat  aparexer;  span,  aparixer;  ptg. 
apparecer.  Die  Inchoativbedeutung  des  Verbs  ist 
im  Rom.  zur  schlechthinnigen  erweitert  worden. 
Vgl.  Gröber,  ALL  I  242. 

747)  *ap-pSricülo,  -ire  (v.  pariculus  v.  par), 
Kleicharlige  Dinge  zusammenbringen,  ordnen,  zu- 
bereiten; ital.  apparecchiare  u.  (dem  Frz.  entlehnt) 
apparigliare;  prov.  ap  p)areillar,  aparelhar;  frz. 
appareiller;  cat.  aparrllar;  span,  aparejar;  ptg. 
appttrelhar.     Im   Rum.   fehlt   das  Vb.,  dafür  ist 


*impariculo,  sowie  das  einfache  *pariculo  vor- 
handen =  impdrechiez  u.  pnrechiez  ai  at  a,  vgl. 
Chi  päreche. 

74H)  *ap-pürio,  -are  (v.  par),  paaren;  ital. 
appajare;  prov.  cat.  apariar;  Irz.  apparier; 
span,  aparear. 

749)  ;*ap-pariuiri.  -1  n.  (v.  apparo),  Zurüstung; 
davon  nach  Dz  424  span,  apero;  ptg.  apeiro, 
Ackergerätschaften,  Werkzeug,  im  Span,  auch: 
Schäferei,  in  welcher  Bedeutung  von  apero  auch 
aprisco,  Schilfstall,  abgeleitet  wird.] 

750)  ap-p&ro,  -are  (v.  parol,  zubereilen;  ital. 
apparare;  rum.  apar  ai  at  a  (mit  sehr  erweiterter 
Bedeutung:  schützen,  verteidigen  u.  dgl.i,  s.  Gh. 
«.  r.,-  span.  ptg.  ap[p)arar;  im  Prov.  u.  Frz.  fehlt 
das  Wort,  u.  wird  statt  dessen  das  Simplex  ge- 
braucht. 

761)  [*Sp-pärt!0,  -Ire  (v.  pars),  teilen,  absondern; 
ital.  appartire;  altfrz.  apartir,  davon  apartiment, 
neufrz.  appartement,  abgesonderter  Raum,  vgl. 
Cohn,  Suffixw.  p.  1 10  j 

762)  |*a>pärto,  -Ire  (v.  pars),  beiseite  bringen; 
ital.  appartare;  span.  ptg.  apartar,  entfernen,  da- 
von apartamiento,  Entfernung,  abgesonderter  Raum, 
Versteck.) 

753)  gleichsam  *ap-pästo,  -are  (v.  pastus),  füttern ; 
frz.  appdter  (appäteler),  anlocken,  ködern,  dazu 
Vbsbst.  appät,  Lockspeise,  PI.  appas,  Reize.  Vgl. 
repasco. 

753a)  J *appatiento,  -are  ipatiens),  zur  Geduld, 
zur  Ruhe  bringen;  a fr.  apaisenter,  vgl.  Thomas, 
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MAL  63,  wo  aber  auch  'ap-pacentnre  von  *pacr*tus 
von  pax  als  mögliches  Grundwort  hingestellt  wird.] 

754 )  [*&p-paosänto,  -arc  (v.  pausa), ruhen  lassen : 
span.  ptg.  aposentar,  beherbergen,  dazu  Vbsbst. 
apoaentp,  Herberge.  Zimmer  (auch  camp,  apoaento, 
Zimmer),  das  e  für  a  erklärt  sich  aus  Anlehnung 
an  aentar,  setzen,  vgl.  Dz  424  upoaentar.] 

756>  |*äp-pe"ctöro,  -äre,  (an  die  Brust)  drucken; 
ital.  sicil.  apprilari,  drangen:  span,  apretar, 
drücken,  drängen;  ptg.  apertar,  dazu  das  Vbadj. 
span,  prieto,  ptg.  prtto,  perto,  gedrängt,  nahe, 
voll,  dunkel.    Vgl.  Dz  478  prieto  1  u.  2.] 

756)  äppello,  -ire  (Intens,  v.  appello,  ere),  jem. 
(durch  Zurufen)  an  sich  heranbringen,  anrufen,  ist 
ohne  lautliche  Änderungen  —  nur  ist  das  doppelte  / 
in  den  llexionsbetonteu  frz.  Formen  lautregelmäßig 
vereinfacht  worden  —  in  alle  rom.  Spr.  (mit  Ausnahme 
des  Rum.)  übergegangen,  in  eigentlich  volkstümlicher 
Anwendung  aber  meist  durch  elamare  verdrängt 
worden.  Zu  trz.  appeler  das  Vbsbst.  volkstümlich 
appeau  (s.  Dz  60S  a.  r.).  Lockvogel,  gel.  appel. 

757)  appgndix,  -leem  f.,  Anhängsel;  frz.  ap- 
pendice  m.  (früher  /.),  entweder  gelehrte  Bildung 
oder  —  *appendicia  (n.  pl.1,  vgl.  Cohn,  Suffixw. 
295. 

75H)  *ip-pen»0,  -Ire,  zuwägen,  in  übertragener 
Bedeutung  ital.  appenmre,  erwägen;  rum.  apaa 
ui  at  «,  drücken,  pressen,  stützen,  vgl.  Ch.  panä; 
prov.  apeaar,apeaaar,  bedrücken;  (frz.  uppemntir, 
schwer  machen). 

75!» i  *äp-pico,  -Ire  (v. pix),  ankleben:  in  gleicher 
Bedeutung  ital.  appiccare  u.  appicciare;  span, 
ptg.  prov.  apegar,  vgl.  Dz  240  s.  v. 

760)  äp-plico,  -äre,  anfügen,  anwenden ;  in  letz- 
terer Bedeutung  (ital.  applicare;  prov.  aplicar; 
frz.  appliquer;  cat.  span,  aplicar;  ptg.  applicar); 
rum.  aplec  ai  at  a,  halten,  neigen,  säugen  (das 
Kind  an  die  Brn*t  legen),  s.  Ch.  plec. 

761)  |*äp-pödlo,  -äre  (podium/,  anlehnen;  ital. 
appoggiare,  dazu  das  Vbsbst.  appoggio,  Stütze: 
prov.  apojar;  frz.  appuyer ,  dazu  das  Vbsbst. 
appui,  span.  ptg.  apoijar,  apoiar,  dazu  das  Vbsbst. 
apoyo,  apoio.] 

762)  äp-pöno,  pösfll,  pösitdm,  pönSre,  hin- 
stellen; ital.  apporre;  rum.  apun  uaei  Ui  uue, 
schliefen  (von  den  Augen  ,  untergehen  (von  den 
Sternen),  dazu  Vbsbst.  adapost,  Zufluchtsort,  s.  Ch. 
pun;  prov.  aponher,  apondre;  alt  span,  aponer; 
ptg.  appür.  Wegen  der  Konj.  der  rom.  Verba 
s.  pöno. 

763)  *äppÖsitIeins,  a.  um  (v.  apposittu),  an  die 
Stelle  einer  Sache  gesetzt;  ilal.  (ap)poaticcio,  nach- 
gemacht, verfälscht;  frz.  poxtiche;  span,  postizo; 
ptg.  poatico.    Vgl.  Dz  254  posticcio. 

7(14)  äp-prehvndo,  prelicndi,  prehen  in.  pre- 
hciidcre,  anfassen,  geistig  erfassen,  in  seine  Ge- 
danken einschließen ;  ital.  apprendere,  lernen; 
rum.  aprind,  inaei,  imt,  inde,  anzünden,  erhitzen, 
s.  Ch.  prind;  prov.  aprendre,  apendre,  apenre, 
boren,  lernen;  frz.  appretidre.  erfahren,  u.  appre- 
hender,  ergreifen,  (die  Möglichkeit  einer  Gefahr  im 
Geiste  erfassen,  also:)  scheuen,  fürchten;  cat.  apen- 
drer,  erfahren:  span,  aprehender,  greifen,  u.  apren- 
der,  lernen;  ptg.  wie  im  Span. 

766)  äp-pressüm  (Pi.  P.  P.  v.  apprimen).  heran- 
gedrückt;  adverbial,  u.  präpositional  in  der  Be- 
deutung »nahe,  nach*  (in  solcher  Funktion  belegt 
in  Chironis  Mulomedicina,  s.  ALL  X  421);  ital. 
appresao;  prov.  apren;  frz.  nprh;  ptg.  (veraltet) 
apres.    Vgl.  Dz  25li  presm. 


766)  *ap-pnni«>,  -äre  (v.  primus;  das  Schriftlat. 
besitzt  das  Adv.  apprime,  vorzüglich),  vorzüglich 
machen;  prov.  cat.  aprimar,  verfeinern.  Vgl.  Dz 
266  primo. 

767)  |*ipprlTiUo,  -ftre  (v.  pritus),  =  frz.  ap- 
privoiaer.  zähmen,  vgl.  G.  Paris,  R  XVIII  651,  s. 
unten  domfsticS.j 

768)  Sp-probo,  -ire  (v.  probua),  gutheißen,  ist 
mit  gleicher  Bedeutung  u.  in  regelmäßigen  Ijaut- 
gestaltungeu  in  alle  rom.  Spr.  übergegangen. 

769)  äp*pröpl(e 7.) o.  -äre (v. propiua),  sich  nähern 
lEccl.):  ital.  (veraltet)  approcciare;  rum.  apropiu 
ai  at  a,  s.  Ch.  aproape;  prov.  apropehar;  frz. 
approcher.  Vgl.  Dz  661  proche;  Grober,  ALL  1 
242. 

770)  appropinquo,  -ire,  annähern;  prov.  apro- 
hencar  (Flamenca  2467). 

771)  a (i- proprio,  -äre  (Schriftlat.  appricari,  v. 
propriu&\  aneignen;  davon  nach  Caix,  St.  157, 
ital.  appioppare,  .apporre,  attribuire  ad  alcuno*; 
sonst  ist  das  Vb.  im  Rom.  nur  als  gel.  Wort  vor- 
handen. 

7721  iprleo,  -Ire  (v.  apricua,  vgl.  Miodonski, 
Anzg.  f.  idg.  Spr.  II  83),  an  eine  sonnige  Stelle 
bringen,  vor  Kälte  etc.)  schützen;  prov.  abrigar, 
Schutz  suchen,  davon  Vbsbst.  abric-a,  geschützte 
Stelle;  (a I  t)fr z.  abrier  (neufrz.  abriter),  wegen  des 
Bedeutungsüberganges  vgl.  R  IV  869  Anm.;  dazu 
Vbsbst.  abri,  geschützter  Ort,  Zufluchtsort,  vgl. 
Horning,  Z  XXI  449;  span.  ptg.  abrigar,  schützen 
(vor  Kälte),  dazu  Vbsbst.  abrigo,  Schutzort,  Obdach. 
—  Dz  1  abrigo  glaubte  in  Rücksicht  auf  die  Be- 
deutung des  Wortes  dessen  Herkunft  aus  dem  lat. 
apricua  verneinen  zu  müssen  u.  schlug  Herleitung 
aus  «lern  vorauszusetzenden  ahd.  *birihan,  be- 
decken, vor.  Einerseits  aber  sind  Diez'  Bedenken 
unbegründet,  vgl.  Mahn,  Et.  U.  p.  113  (Nr.LXXXLX)  f. 
u.  Bugge,  R  IV  848,  u.  anderseits  unterliegt  die 
Annahme  eines  Grundworts  *bi-riltan  den  größten 
lautlichen  u.  sprachgeschichtlichen  Bedenken.  Die 
Ableitung  von  *apn'care  (apricua)  kann  mit  irgend 
welchem  triftigen  Grunde  jetzt  nicht  mehr  ange- 
zweifelt werden.  —  (Die  Ableitung  des  frz.  abrier 
v.  aprkare  ist  jedoch  zweifelhaft,  da  altfrz.  auch 
deabrier  vorhanden  ist,  vgl.  (i.  Paris,  R  XXVIII  433. 
G.  Paris  ist  geneigt,  beide  Verba  für  abgeleitet 
aus  einem  Stamme  bri  zu  erachten,  über  dessen 
l'rsprung  er  sich  aber  nicht  ausspricht.  Statthaft 
dürrte  es  sein,  zu  glauben,  daß  deabrier  erst  nach 
abrier  gebildet,  letzteres  aber  dem  Ostfrz.  entlehnt 
sei;  dann  ließe  sich  aprüare  als  Grundwort  bei- 
behalten.) 

773)  äpriefis,  a,  am  (aus  *apericua  v.  aperio), 
der  Sonnenwänne  ollen,  sonnig,  nur  erhalten  als 
gel.  Wort  im  ital.  aprico,  sonnig,  u.  als  volks- 
tümliches Wort  im  sard,  abrigu,  vgl.  Salvioni, 
Post.  4;  rum.  aprt'g,  hitzig,  feurig,  stürmisch,  vgl. 
Ch.  *.  v. 

774)  Aprilis,  -em  M,  (v.  aperio),  April;  ital. 
Aprile;  valverz.  reri  (mit  primarera  verschränkt, 
ebenso  bei  tun.  rcriV,  vgl.  Salvioni.  Post.  4);  rum. 
Aprilie,  volkstümlich  l'rier;  vgl.  Ch.  *.  r.;  prov. 
abril;  frz.  arril;  span.  ptg.  abril. 

774a)  *aptlfleo,  -äre,  passend  machen,  zurecht 
machen,  das  Land  bebauen,  Bäume  propfen  u.  dgL, 
neu  prov.  atu/'ega,  atefia,  frz.  affUr,  Stecklinge 
pflanzen  oder  einpropfen;  vgl.  Thomas,  Mel.  6. 
(Vgl.  auch  R  XXIX  161.) 
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776)  Hptlllo 


780)  äquft 
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77B)  I  *  apt  1 1  In,  -are  (v.  aptus).  passend  machen; 
davon  nach  Langensiepen  (s.  Dz  686  teler)  frz. 
atteler,  anspannen.  Diese  Herleitung  ist  annehm- 
barer  als  die  vom  bask,  athela,  Deiehselpflock, 
oder  die  vom  deutschen  stell-en,  für  befriedigend 
kann  sie  aber  nicht  erachtet  werden.  Das  Wort 
dürfte  in  seinem  Ursprünge  dasselbe  sein  wie  ital. 
attillare,  altfrz.  atillier  etc.  — -  lat.  at-tit(u)lare 
(wegen  der  lautlichen  Behandlung  des  //  in  ad-tit- 
lare  :  atttler  vgl.  co-rot-lare  :  crouler).  Die  Bedeu- 
tung bietet  keine  Schwierigkeit :  at-titulare  heilst  im 
Rom.  „zurecht,  fertig  machen,  putzen,  schmücken*, 
kann  also  sehr  wohl  auch  von  dem  Anspannen  des 
Wagens  gebraucht  werden.  Ist  man  mit  der  An- 
setzung  von  atteler  =  at-titulare  nicht  einverstanden, 
weil  man  vielleicht  an  e  aus  i  Anstoli  nimmt  (ob- 
wohl diese  Entwicklung  in  vortoniger  Silbe  nicht 
zu  beanstanden  ist),  so  darf  man  Zusammenhang 
zwischen  [at-\teler  u.  dem  Stamme  ten,  spannen, 
wovon  ten-d-o  (vgl.  Vanißek  I  273),  vermuten;  von 
seiten  des  Begriffes  empfiehlt  sich  das  sehr.  Wie 
man  aber  auch  Ober  die  Herkunft  von  atteler  denken 
möge,  jedenfalls  ist  in  dem  Vb.  ein  Kompositum 
zu  erkennen,  wie  dies  ja  auch  durch  dt-teler  be- 
wiesen wird,  man  müßte  denn  gerade  annehmen, 
dali  atteler  von  attelle  —  hastilla  abgeleitet  sei, 
dann  wurde  das  a-  fälschlich  als  Präpos.  u.  folg- 
lich das  Vb.  als  Kompos.  aufgefaßt  worden  sein, 
so  daß  zu  dem  vermeintlichen  a't\-trler  ein  drttter 
gebildet  werden  konnte. 

776)  Spto,  -ire  (v.  aptus),  anfügen;  cat.  span, 
ptg.  atar,  binden,  vgl.  Dz  427  utar. 

777)  aptüs,  a,  um  (PL  P.  P.  v.  *ap-o),  passend: 
davon  altfrz.  ate  (eigentlich:  in  der  passenden 
Stimmung  befindlich),  munter,  wohlaufgelegt,  vgl. 
G.  Paris,  Mem.  de  la  soc.  de  ling.  [9t;  von  ate 
ist  wieder  abgeleitet  a-atir,  eigentlich  munter, 
lebendig  machen,  reizen,  vgl.  Scheler  im  Anhang 
zu  Dz  780.  Auf  dem  Substantiven  Neutr.  aptum 
beruht  wahrscheinlich  das  altprov.  Subst.  at,  das 
Geeignete,  Erforderliche,  Nötige,  Bedürfnis.  Vgl. 
Thomas,  Mel.  22. 

apna  s.  «<?ü>/  (Nr.  725a). 

778)  äpüd  (nach  Walde  *.  r.  ,wohl  ein  P.  P. 
A.  neutr.  *apuod  (aus  *apuot\,  .erreicht  habend"), 
Präp.  c.  Acc,  bei,  neben.  Abgesehen  davon,  dal! 
im  Ital.  appo  als  Adv.  sich  erhalten  hat,  ist  apud 
in  wirklich  lebendigem  Gebrauche  nur  im  gallischen 
Volkslatein,  bezw.  im  Provenzalischen  u.  Franzö- 
sischen geblieben,  in  allen  übrigen  roman.  Idiomen 
aber  ist  es  geschwunden  u.  durch  Neubildungen 
(Z.  B.  pressum,  ad  latus,  ad  cost  am,  ad  canthum 
—  ital.  presso,  allato,  aecosto,  accanto)  verdrängt 
worden,  in  seiner  ursprünglichen  lokalen  Bedeu- 
tung hat  es  sogar  auch  in  Gallien  Nachbildungen 

i,  latus,  ramus  frz.  pres,  lr:,  chrz)  weichen 
Der  Grund  des  Schwundes  von  apud  dürfte 
in  seiner  Lautform  zu  suchen  sein,  welche  innerhalb 
des  Lateins  nach  dem  Absterben  des  ablalivischen  t 
eine  abnorme  war  \upud  war  das  einzige  Wort  auf 
-ud;  auf  -ut  gingen,  abgesehen  von  der  im  Volks- 
latcin  früh  durch  quod  verdrängten  Konjunktion  ut, 
nur  caput  u.  sinciput  aus).  Aus  apud  hätte  nun 
allerdings  apo  werden  können  u.  ist  im  Ital. 
auch  wirklich  geworden,  indessen  es  begreift  sich 
leicht,  daß  apo  in  der  Konkurrenz  mit  den  nach- 
drucksvolleren u.  sozusagen  sinnlicheren  Bildungen, 
wie  ad  latus,  (ad)  pressum  u.  dgl.,  unterliegen 
mulite. 


Im  gallischen  Volkslatein  übernahm  apud  früh 
die  Funktion  von  cum  u.  (mittelbar)  auch  die  des 
Ahlatiw  instrumenti,  vgl.  hierüber  die  gründliche  u. 
interessante  Untersuchung  von  Geyer,  ALL  II  2f>  ff. 

Die  lautliche  Entwicklung  des  Wortes  war  eine 
doppelte,  nämlich:  1.  ap[ud]  :  ap,  ab  (es  ist  in- 
dessen darin  wahrscheinlich  besser  lat.  ab  [s.  d.| 
zu  erblicken).  2.  ap[u]d  :  (abd  avd  :  aud  :)  od, 
ot,  o.  Die  Formen  ap,  ab,  sind  dem  Prov.  (u. 
Cat.)  eigen,  od,  ot,  o  dem  Französ.  (in  den  Eid- 
schwüren findet  sich  ab,  was  jedoch  nicht  etwa  für 
ap  aus  apud  .steht,  sondern  als  die  Präpos.  ab 
aufzufassen  ist:  ab  Ludher);  ad  in  Eulalia  22  (ad 
une  spc<le  Ii  roteret  tolir  lo  rhieef)  ist  =  lat.  ad. 
Die  Form  o  fiel  lautlich  mit  au  =  ä  +  Artikel 
zusammen,  u.  das  mug  zu  ihrem  allmählichen 
Schwunde  beigetragen  haben.  Anders  hat  die  Ent- 
wicklung von  apud  dargestellt  Schwan,  Herrigs 
Archiv  Bd.  87  p.  IM,  jedoch  schwerlich  richtig. 

In  der  späteren  Entwicklung  des  Frz.  ist  od,  o 
teils  durch  avec  =^  ab  hoc  verdrängt  worden,  teils 
vermutlich  mit  au  zusammengefallen  (s.  oben).  Über 
die  seltsame  Entwicklung  von  apud  >  neuprov.  enn! 
vgl.  Elise  Richter,  Z  XXVI  532. 

77JM  [ipfld  +  hoc,  nach  bisheriger,  aber  fälsch- 
licher (denn  vgl.  oben  a.  ab)  Annahme  —  frz.  avoc, 
avuee,  avec  lüberdie  Erhaltung  des  c  vgl.  W.  Meyer, 
Z  IX  144,  Cledat.  Rev.  de  philol.  frese  et  prov. 
t.  IV  p.  44,  Neumann,  Z  XIV  Ö64  u.  in  Vollmöllers 
•lahresb.  I  315),  welches  das  einfache  apud  — 
frz.  od,  ot,  o  verdrängt  u.  die  Funktion  der  die 
Begleitung  (lat.  cum)  u.  das  Werkzeug  i lat.  Abi. 
instr.)  anzeigenden  Präpos.  übernommen  hat.  wobei 
sehr  auffällig  ist,  dall  ab,  trotzdem  dali  es  bereits 
mit  hoc  verbunden  ist,  seine  präpositionale  Kraft 
bewahrt  hat.  Vgl.  Dz  513  avec;  über  avecque 
(=  ab  -f-  hoc  -f-  que  =  'aboeque  nach  Analogie 
von  usque,  neque  etc.)  vgl.  Ascoli,  AG  VII  527 
Anm.  2  Nr.  2;  s.  auch  unten  pro  hoc  =  altfrz. 
poruec,  pruec.) 

780)  ftqafi,-ani  (aqua,  non  aequo  .App.  Probi  112) 
f. („ zweifelhaft,  ob  idg.  *an*u  oder  •nÄ-yi*.  vgl.  Walde 
s.  p.'i,  Wasser;  ital.  acqua  (bresc.  aigua,  bergam. 
eigua,  egua,  piern.  er«,  vgl.  Ascoli,  AG  1  800  Anm.), 
lomb.  uu>a  lüber  die  Bedeutung  des  Wortes  vgl. 
Salvioni,  Z  XXII  478  u.  R  XXXI  l>!>4);  rum.  apa, 
vgl.  Gh.*.  v.;  rtr.  altoberengd.  agua,  augua,  auva, 
niederengd.  ouva,  vgl.  Ascoli,  AG  I  211,  vgl.  femer 
ebenda  317,  36t>,  37«,  381.  888  Anm.,  414,  510 
Anm.,  VII  516,  VIH  320,  sowie  Gartner.  Gr.  §200; 
die  charakteristischsten  der  dort  aulgeführten  For- 
men sind :  äk-ua,  äga,  egm,  etja,  Am,  aira,  im  (mit 
offenem  e);  prov.  aigua,  aigu;  altfrz.  an*  (ostfrz.), 
iaue  lost-  u.  zentralfrz.),  ere  (zentralfrz.  u.  anglo- 
norm.).  iVim  (das  in  einzelnen  altfrz.  Texten  vor- 
kommende aigue  ist  als  Lehnwort  zu  betrachten); 
neufrz.  tau;  in  der  lautlichen  Entwicklung  des 
frz.  Wortes  ist  a  in  etlire,  iawe  schwer  erklärlich 
iW.  Meyer,  Z  XI  640,  sagt:  .Aus  aqua  entsteht 
ewe.  Die  Gutturalis  schwindet  spurlos.  Das  e  ist 
kurz  u.  offen.  Zwischen  e  u.  w  entwickelt  sich  ein 
Vokalischer  Laut,  der  sich  schließlich  zu  a  aus- 
bildet u.  den  Ton  empfängt:  eaue,  iaue,  ganz  so 
wie  aus  beu*  :  Iteaus  :  biaus  entsteht.*  Aber  cu  e  : 
eaue  u.  beus  :  beuus  sind  doch  ganz  verschiedene 
Fälle,  oder  vielmehr  die  Setzung  beus  :  braus  ist 
irrig,  weil  braus  unmittelbar  aus  beal-s,  bel-s  ent- 
stand u.  das  a  aus  der  Beschaffenheit  des  nach- 
folgenden /  sich  erklärt.  Auffällig  ist  auch  der 
im  Neufrz.  eingetretene  Abfall  des  auslautenden  c 
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781)  aqua  ardent- 


794)  äränea  tela 
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1=  lat.  a)  in  eau  aus  raue,  zumal  damit  kein  Ge- 
schlechtswechsel verbunden  ist;  vielleicht  ist  in  dem 
Vorgänge  eine  rein  graphische  Anbildung  an  die 
Worte  auf  -eau  (aus  lat.  -ell-\  wie  chäteau,  beau  etc., 
zu  erblicken.  Über  die  Entwicklung  von  mpta  > 
eatce  haben  noch  ferner  gehandelt:  Meyer-L.,  Rom. 
Gr.  1  S  249  (das  a  in  eawe  wird  als  „Gleitelaut* 
bezeichnet!;  Suchier.  Allfrz.  Gramm.  S.  81  (vgl. 
Nicol,  The  Academy  XIX  [1881]  139).  wo  wieder 
ewe  >  f,,icf  mit  bfh  >  fcW«  verglichen  wird,  ob- 
wohl das  doch  ganz  verschiedene  Fälle  sind  (besser 
paßt  der  Vergleich  von  iawe  mit  muiwe  =  ags. 
nunc,  .Mfiwc'i;  Schwan,  Herrigs  Archiv  Bd.  87 
p.  112;  Meyer-L.,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XV 
p.  95  (bemerkenswerte  Angaben  über  die  mundart- 
lichen Gestaltungen  von  aqua  im  Allfrz.);  Brandt, 
aqua  u.  sequi  im  Frz.;  Münster  1897,  Diss,  (aqua 
>  aur  >  ia*ie  >  eaue  >  eau);  Frl.  Hürlemann, 
Die  Entwicklung  v.  lat.  atjua  in  den  rom.  Spr.,  1903 
Zürich,  Diss,  (aqua  >  ewe  >  e»u>e>  eatte  >  eau); 
Frademann,  Die  Entwicklung  der  lat.  Lautverbin- 
dung  qu  im  Frz.,  Kiel,  Diss.  1904  (Fr.  erklärt  «im 
durch  Kreuzung  von  ostfrz.  aur  mit  westfrz. 
Über  die  heutigen  Lautformen  des  frz.  Wortes  vgl. 
dl«  betreffende  Karte  in  Edmonds  u.  Gillieron 
Atlas  ling.  Trotz  alledem  bleibt  das  Problem  des 
Eintrittes  von  a  in  ewe  u.  das  der  Entwicklung  von 
ewe  zu  eaue,  eau  noch  ungelöst ;  diese  Vorgänge 
sind  um  so  rätselhafter,  als  sie  völlig  vereinzelt 
ilastehen,  denn  z.  B.  *fava  (ftiba)  ist  über  fewe 
(fire)  nicht  hinausgekommen,  hat  sich  nicht  zu 
*feau  entwickelt.  Span,  agua;  ptg.  agua,  agoa. 
Vgl.  Dz  605  eau, 

7h1)  [gleichsam  aqua  ardent- ,  Feuerwasscr; 
span,  aguardiente,  Branntwein;  ptg.  aguardente; 
(ital.  acquurita;  frz.  MM  de  r»V.)J 

782)  iqnae  dfictus  m.,  Wasserleitung;  engad. 
aquadottel;  altlyon.  adoit.  Vgl.  Meyer-L,  Ztschr. 
f.  ö.  G.  1891  p.  706. 

7 -vi)  äquaglQtn,  -I  n.  iv.  iufua  u.  ago),  Wasser- 
graben; frz.  ouaiche  (nach  der  Acad.  Mask.,  nach 
Littre  Fem.),  die  Spur  eines  Schiffes  im  Wasser; 
span.  ptg.  aogagem,  starke  Meeresströmung.  Vgl. 
Dz  051  ouaiche. 

784)  *&quänä,  -Hin  f.  (v.  aqua,  wie  Silcanus  v. 
gilva),  Wasserfee,  Nixe;  rtr.  u.  oberital.  aiguana, 
ugana,  vgl.  Joppi.  AG  IV  334  Anm.  u.  die  dort 
angeführten  Stellen;  Giorn.  stor.  di  lett.  ital.  XXIV 
267. 

785)  Squftrioli,  -am  f.  (Fem.  z.  aquariolus, 
Wasserträger);  davon  modencs.  inghirola,  „beve- 
rino  delle  stie*.  vgl.  Flechia,  AG  III  175;  Salvioni. 
P<Wt  4. 

7*6)  äquariäm,  -I  n.  (v.  aqua),  Wasserbehälter; 
ital.  arquujo,  Gußstein,  vgl.  Canello.  AG  III  404; 
frz.  {vier,  Gut!-,  Rinnstein.  Vgl.  auch  Salvioni, 
Post  4:  vgl.  Frademann  p.  26. 

787)  aquifoliüm  Stechpalme;  span.  *acebojo, 
daraus,  indem  mit  Weglassung  des  vermeintlichen 
Suffixes  .f<>  ein  Primitiv  gebildet  wurde,  acebo; 
ptg.  das  Dernin.  azevinho,  Judendorn.  Vgl.  Dz 
413  arebo;  W.  Meyer.  Z  VII 1  23!»:  Gröber,  ALL 
VI  133. 

788)  iquilä,  -mn  f.  (v.  v'  "A-,  dunkel  sein.  vgl. 
Vaniöek  I  13,  vgl.  auch  Walde  r.),  Schwarzadler. 
Adler;  ital.  aquilo;  (sard.  ahbUastru,  Sperber, 
vgl.  Salvioni.  Post,  4>;  rtr.:  die  wichtigsten  der 
zahlreic»  -.  Lautgestallungen  des  Wortes  hat 
Ascc'  m  folgender  Tabelle  zusammen- 
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•dvila    'aitla    *äuila  äuilju 


eula  dulja 

ftüa  it  ja 
vgl.  außerdem  AG  I  291  (ogola),  350  (<eie);  prov. 
aigla;  frz.  allfrz.  aille(aillier  u.  aUrion  sind  jedoch 
vermutlich  nicht  von  aigle,  sondern  von  ahd.  adelar 
abzuleiten,  vgl.  Dz  505  alerion);  neu  frz.  aigle 
i Lehnwort)  m.  (in  best.  Bedeutungen  Fem.):  auf 
Volksetymologie  beruht  wohl  aiglefin,  feiner  Gauner, 
für  aigrefin,  wenn  letzteres  Wort  aus  aigre  faim, 
großer  Hunger,  Hungerleider,  entstanden  sein  sollte, 
vielleicht  aber  ist  aiglefin  einfach  als  Kompositum 
„feiner  Adler*  —  „schlauer  Vogel*  aufzufassen,  s. 
auch  oben  unter  acer.  Nyrop,  Gramm,  hist,  de 
la  langue  frese  I1  466,  nimmt  an,  daß  aigrefin 
(aiglefin,  esgtefi,  esclefi)  volksetymologische  Umge- 
staltung des  ndl.  echelris,  Schellfisch,  sei.  Wie  dies 
begrifflich  möglich  sein  soll,  ist  schwer  abzusehen. 
Vgl.  auch  Joret.  R  IX  125. 

789)  *£quilejä,  -am  f.,  Aglei  (eine  Pflanze); 
ital.  aquUegia;  frz.  ancolie,  vielleicht  in  volksety- 
mologisierender  Anlehnung  an  mtiancolie,  vgl.  Dz 
508  ancolie,  Fall,  RF  Hl  492:  span,  guihna  m 
aquilina,  vgl.  Dz  450  «.  e. 

789a)  iquilentOfl,  n,  am,  wässerig;  gal.  agoento. 
aqullo  s.  rentUK  aquilos. 

789b)  gr.  aoa  (adv.),  nun.  also,  folglich;  davon 
vielleicht  sicil.  prov.  ara,  aera,  aer  (Claussen). 

790)  iarab-  (Volksname);  davon  mit  dem  Adjektiv- 
suffix -euro  ital.  arabesco,  rabesco,  Schnörkelzeich- 
nung nach  arabischer  Art;  frz.  arabetque;  in  den 
ührigen  rotnan.  Sprachen  entsprechend,  vgl.  Dz  22 
arabesco.\ 

791 'i  ahd.  urng.  geizig,  arg,  nichtswürdig,  träge; 
davon  nach  Dz  424  arnyan  ital.  comask.  argan, 
bergam.  aruhen,  Feigling;  span.  (h)ar<tgan,  müllig, 
Faulenzer. 

792)  iraniä, -am  f.,  Spinne,  Spinnegewebe;  ital. 
aragna  (neben  ragno\  Spinne,  aranea,  Spinnewebe, 
ragna,  Spinnewebe,  vgl.  Canello,  AG  III  391;  prov. 
aranha,  frz.  araigne,  dafür  in  der  neueren  Sprache 
araignfe  —  'araneata,  Spinnegewebe;  im  Allfrz 
auch  iraignie,  vgl.  Dz  508  araignee,  Scheler  im 
Diet.  s.  araignee;  span,  uraüa;  ptg.  aranha.  — 
Im  Rtr.  wird  der  Name  des  Tieres  von  fiJare  abge- 
leitet. —  Davon  ausgehend,  daß  aranea  im  Spätlat. 
„Seidenwurm*  bedeute,  will  Rönsch,  Jahrb.  XIV 
173,  ital.  arnia,  cat.  span,  ama,  Bienenkorb  (von 
Dz  26  *.  r.  unerklärt  gelassen),  nut  aranea  gleich- 
setzen, es  habe  eben  zunächst  ein  Behältnis  für 
Seidenwurmcr  u.  dann  ein  solches  für  Bienen  be- 
deutet. Aber  dem  widerspricht  der  Accent,  u.  über- 
dies ist  es  undenkbar,  daß  dasselbe  Wort  ein  Tier 
u.  zugleich  ein  Behältnis  für  dieses  Tier  bezeichne, 
arnia  wird  zu  wnew  (s.  haearn)  gehören.  Claussea 
p.  84. 

793.  *£raneat&  (Pt.  P.  P.  v.  'araneo,  wovon  im 
Schriftlat.  das  Part.  Pr.  araneans  erhalten  ist, 
Apul.  met.  4,  22),  S|tinnegewebe;  frz.  araignee 
(altfrz.  auch  irainede,  iraignir\,  Spinnegewebe  u. 
Spinne;  bezüglich  der  übrigen  rom.  Spr.  s.  aranea. 

794)  gleichsam  aranea  tela  »./>/.,  Spinneweben; 
ital.  ragmilrla;  frz.  arantelle,  arantiies;  span. 
teluraüa.    Vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  218. 
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795)  aranells 


820)  ardällo  u.  ardello  90 


796)  uruntMis.  -am  m.  (Mask.  z.  aranta),  Spinne; 
davon  ital.  ragno,  vgl.  Flechia,  AG  II  829. 

796)  ah<J.  arapeiton,  arbeiten;  davon  nach  Caix, 
St.  164  ital.  arrabattarai  ,affaticarsi,  darsi  pena*, 
dazuSbst.  rabbatino  .uoino  ingegnioso,  industrioso*, 
sicil.  arbitriari  .lavorare*.    Vgl.  Nr.  864. 

797)  Ira t-.tr.  -örem  m.  (v.  aro),  Pllüger,  ist  in 
den  entspr.  Formen  als  halbgel.  W.  in  die  meisten 
rom.  Spr.  Obergegangen. 

798)  unit  rum,  »arätum,  -I  n.  (v.  aro),  Pflug; 
ital.  ardtro,  ardto;  rum.  ardtru;  prov.  araire; 
neuprov.  arete,  aran;  altfrz.  ar{r)ere  f.,  vgl. 
Tobler,  Z  IX  149  arei  (?  vgl.  Karlsreise  v.  296); 
über  den  Genas  Wechsel  vgl.  W.  Meyer.  Ntr.  136; 
lim  Neufrz.  ist  dafür  charrue  eingetreten) ;  cat. 
aradra,  arada;  span,  arado,  arairo;  ptg.  arado, 
daneben  charrua.  Vgl.  Dz  23  ardtro;  W.  Forster, 
Z  XXIX  8  u.  232  f.  —  Das  Rtr.  braucht  das 
deutsche  ,  Pflug',  s.  Gartner,  »  17. 

798a>  »irätüra,  -am  (arare)  f.,  das  Pflügen; 
a  It  frz.  areure,  norm,  ereure;  vgl.  Thomas,  Mel.  67. 

799)  |Arb»,  Name  einer  venezianischen  Insel; 
danach  wird  ein  dort  verfertigtes  Segeltuch  ital. 
arbascio  genannt,  frz.  heilit  dasselbe  herbage  in 
volksetymologisierender  Anbildung  an  herbe,  vgl. 
Fait,  RF  III  499,  letzte  Zeile  v.  unten.l 

800)  arbitriom,  -I  n.  (v.  arbiter),  Schiedsspruch, 
Gutachten:  prov.  albire-s,  Meinung,  Urteil;  alt- 
frz. arvoire,  arviere,  vgl.  Gröber,  Jen.  Lit. -Ztg. 
1877,  p.  752,  W.  Mever,  Ntr.  153:  span,  albedrio, 
Willensfreiheit,  Wille,  Laune.  Vgl.  Dz  416  albe- 
drio; C.  Michaelis,  St.  261  Z.  4  v.  unten  im  Texte. 

Hol)  irbör,  -örem  f.  (v.  \/  ar(e)dh-,  , wachsen", 
vgl.  Walde  *.  r.),  Baum;  ital.  arbore,  albore,  ar- 
bero,  albero  m.  ist  vielleicht  mit  albero,  Schwarz- 
pappel, identisch;  rum.  arbur  m.,  s.  Ch.  s.  v.; 
rtr.  arbre  m.  (?);  prov.  arbre-e  m.;  frz.  arbre  m.; 
span,  ärboi  m.;  ptg.  arvore,  arvor,  arvol  f.  (altptg. 
auch  »i.l. 

802)  *irboretnm  n.  (arbor);  Baumpflanzung; 
ital.  arboreto;  altfrz.  arbroi;  span,  arboledo. 

803)  •arbörTeSllüs,  •Bin  m.  (Dem.  zu  arbor), 
Bäumchen;  ital.  arboricello,  arbocello,  albucelto, 
daneben  Formen  mit  sc :  arbuaceUo,  albuscello,  die 
auf  *arbuacellua  (s.  d.)  zurückgehen;  altfrz.  ar- 
broisael  =  *arborisceUus).  Vgl.  Caix,  St.  2;  Gröber, 
ALI.  I  242. 

804)  •ärbSrisrflluft,  -am  m.  (Dem.  zu  arbor). 
Bäumchen;  altfrz.  arbroisael;  neufrz.  arbrisneau 
ivon  Caix,  St.  2,  unrichtig  auf  arboricellus  zurück- 
geführt, vgl.  G.  Paris,  R  VIII  618  u.  Horning,  über 
lat.  C  etc.,  p.  4).   Vgl.  Gröber,  ALL  1  242. 

906)  *irböro,  -are  (v.  arbor),  (einen  Baum,  Mast- 
baum)  aufrichten;  ital.  alberare;  frz.  arborer; 
span,  arbolar.    Vgl  Dz  10  alberare. 

806)  •ärbüsee'llüs,  -um  m.  (Dem.  zu  arbor  mit 
Anlehnung  an  arbustum),  Bäumchen;  ital.  arbua- 
ceUo, arboscello,  alboscello,  vgl.  Caix,  St.  2;  nach 
Caix.  St.  227,  ist  daraus  auch  entstanden  bruacello, 
Maibaum,  lustiger  Aufzug,  endlich:  „rappresenta- 
zione  o  farsa  popolare* ;  neu  pro  v.  arbouchel.  Vgl. 
Gröber,  ALL  I  242. 

84)7)  irbütSüs,  a,  um  (v.  arbiUua,  -um),  zum 
Erdbeer-,  Meerkirschenbaum  gehörig;  davon  in  sub- 
stantivischer Bedeutung  frz.  arboua-ier  {orbouse,  die 
Meerkirsche,  ist  Lehnwort,  vgl.  G.  Paris,  R  X  42); 
cat.  arbosn-er  (die  Frucht  arboa);  span,  castil. 
aborzo,  alborzo;  aragones.  alborocera,  albrocera 
(prov.  arboussa  —  arbutea).  Vgl.  C.  Michaelis, 
St.  251  Anm.;  Dz  416  albedro. 


808)  ärbütus,  -um  m.  u.  ärbfitttm,  *ftrbutrum, 
*arbütram,  -I  n.  (von  derselben  Wrurzel  wie  arbor 
abgeleitet,  s.  oben),  Meerkirschen-  oder  Erdbeerbaum 
(Arhutum  Unedo  L.);  ital.  dlbatro;  span,  castil. 
alborto,  astur,  albedro,  gal.  irredo,  hervedo;  alt- 
ptg. erredo,  irvodo.  —  In  der  neuspan.  u.  tieuptg. 
Schriftsprache  ist  das  Wort  durch  span,  madrono, 
madronera,  ptg.  medronheiro  (vermutlich  v.  maturus 
abzuleiten)  verdrängt  worden.  Vgl.  C.  Michaelis, 
Mise  136,  St.  251  Anm.,  Dz  416  albedro,  vgl. 
Schuchardt  Z  XXIV  412. 

809)  area,  »am  f.  (v.  v'  ark,  festmachen,  wahren, 
wovon  auch  arceo),  Behälter,  Kiste;  ital.  area; 
rum.  area,  s.  Ch.  «.  r./  prov.  archa,  arqua;  frz. 
arche;  span.  ptg.  area. 

810)  *ftrcace*(NS),  a  (,  um)  (v.  area),  kasten- 
artig; davon  ital.  arcaccia,  alter  Kasten,  Kastell 
im  Hinterteil  des  Schiffes;  frz.  arcasae;  span. 
areaza.  Vgl.  Dz  509  arcasae,  wo  der  Zusammen- 
hang des  Wortes  mit  arx  sehr  richtig  als  unan- 
nehmbar bezeichnet  wird. 

811)  Areaohon,  eine  Bucht  bei  Medoc  in  Guyenne; 
nach  ihr  ist  das  Fichtenharz  prov.  arcaasoun,  ar- 
ranaoun,  frz.  arcanaou  benannt;  vgl.  Thomas,  R 
XXVI  412. 

812)  (*äreämen,  in  is  ».  (v.  area),  Kasten;  ital. 
arcame,  Gerippe;  davon  nach  Dz  88  carcaaao  durch 
Anlehnung  an  dieses  letztere  Wort,  ital.  c-arrame, 
Gerippe,  Aas,  eher  dürfte  jedoch  Anlehnung  an 
came  anzunehmen  sein.] 

813)  ♦arcarlus  (u.  »areiärlas?]  -am  (v.  areus) 
m.,  Bogenschütze ;  ital.  arciere  (dem  Frz.  ent- 
lehnt?); frz.  archier,  archer. 

814)  ärefi  -f-  ahd.  seranaa,  Bank;  aus  dieser 
Verbindung  entstand  nach  Caix,  St.  22,  altital. 
ciseranna,  Kasten,  der  zugleich  zum  Sitzen  dient. 
Dz  899  scranna  erklärte  den  ersten  Bestandteil  des 
Wortes  für  dunkel. 

816)  [archlater,  -tram  (dpxi'atpo;)  m.,  Arzt; 
Schuchardt,  Z  XVI  521,  vermutet,  daß  archiater 
.auch  auf  romanischem  Boden  irgendwo  in  volks- 
tümlicher Form  entdeckt  wird*.) 

816)  irehltrfclfnfts,  -um  m.  (v.  gr.  dpx-  u.  rpi- 
xhrov),  Tafelwart;  davon  ital.  (Dialekt  von  Lucca) 
arcideclino,  „chi  soprintende  alle  spese  della  inensa*, 
vgl.  Caix,  St.  169. 

817)  farcibalHsta,  •arcuballlsta  (arballista),  -am 
f.,  Bogenwurfmaschine,  Armbrust;  frz.  arbalite; 
(ital.  balestra,  baleatriglia),  frz.  baleatrille,  arba- 
lestrille  aus  span,  ballestilla,  vgl.  d'Ovidio,  AG 
Xlll  403.] 

818)  »ireio,  -onem  m.  (v.  arcua),  Sattelbogen; 
ital.  arcione;  prov.  ars6-s;  frz.  arcon;  span. 
arzon,  vgl.  Horning  p.  91 ;  ptg.  arcäo.  Vgl.  Dz  23 
arcione;  Grober,  ALL  1  242. 

8iy)  urms,  um  m.,  Bogen;  ital.  arco,  abgeleitet 
v.  ital.  arco  ist  arcolago,  wozu  nach  Salvionis 
sehr  anfechtbarer  Vermutung  (Mise.  Asc.  p.  76) 
archileo,  Gerümpel,  ein  Allotrop  sein  soll;  rich- 
tiger dürfte  arehilro  auf  gr.  archeios  zurückgehen ; 
monf.  arche  „arcobaleno",  vgl.  Salvioni,  Post  4: 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  766;  rum.  arc,  PI. 
arcuri  f.,  s.  Ch.  *.  r.;  prov.  arc-a;  frz.  arc,  span, 
ptg.  arcu. 

820)  ard&llo  u.  ardglfo,  -önem  m.  (unbekannter 
Herkunft,  Georges  Ableitung  v.  ardeo  ist  unan- 
nehmbar, vielleicht  von  gr.  arda,  .Schmutzfink*, 
vgl.  Walde  *.  v.),  geschäftiger  Müßiggänger;  davon; 
nach  Dz  25  (arlottoj  ital.  arlotto,  Fresser,  Müßig- 
gänger; prov.  arlot;  frz.  (altfrz.)  arlot,  harlot 
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821)  ftrdeo 


828)  aröä 
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span,  orlote.  (Im  Ptg.  fehlt  das  Sbst.,  dagegen 
ist  das  Vb.  alrotar,  eigentlich  bettelnd  u.  schreiend 
umherziehen,  spassen,  höhnen,  verhöhnen,  vor- 
handen!. —  (Engl,  harlot.)  Suchier,  Z  I  432,  hält 
für  möglich,  dall  die  betr.  Worte  aus  dem  deutschen 
.Herold*  entstanden  seien,  was  G.  Paris,  R  VI  629, 
mit  Recht  als  .bien  peu  probable*  bezeichnete. 

5.  unten  härßlüs. 

821)  ärd£o,  ärsi  (daneben  ardui),  ärsüm,  ar- 
dere', brennen ;  i  t  a  1.  ardo,  arsi, ar«o,  Ardere;  {m  o n  f. 
ers  .suceo"  =  arms,  vgl.  Salvioni,  Post.  4):  rum. 
ard,  arsei,  ars,  arde;  rtr.  arder,  Pt.  Prät.  81*«,  vgl. 
Gartner,  §  148;  prov.  ordre,  Perf.  u.  Pt.  Prät.  ars; 
alt  frz.  ardoir  u.  ordre,  Perf.  ars  (vgl.  Cledat, 
Gramm.  147),  Part.  Prät.  ars;  das  Vb.  wurde  durch 
brüler  verdrängt,  erhallen  ist  nur  das  Part.  Präs. 
als  Vbadj.  ardent;  span.  ptg.  arder  lim  Span, 
auch  transitiv  gebraucht).  Tobler,  Sitzb.  BcrI.  Acad. 

6.  Febr.  1902  p.  97  vermutet,  dali  aus  n'orgue  = 
lal.  ne  ardeat,  das  Interjektionale  Frz.  nargue  ent- 
standen sei ;  daraus  das  Verb,  norguer.  Die  Vermu- 
tung muß  als  unwahrscheinlich  bezeichnet  werden. 

822)  |*ÄrdesI4  oder  'Srdisla,  -Hin  f.  (v.  ardeo),  ist 
das  vermutliche  (V)  Grundwort  zu  dem  rätselhaften 
frz.  ardoise  (ital.  ardesio),  Schiefer,  dessen  Her- 
kunft schon  Dz  509  s.  r.  als  dunkel  bezeichnete; 
dall  der  Name  des  Schiefers  vom  St.  ard-e  abge- 
leitetworden sei,  könnte  man  sich  aus  deniBchwarzen 
u.  gleichsam  verkohlten  Aussehen  dieses  Gesteins 
leicht  erklären  (nur  komisch  freilich  ist  Philanders 
Deutung:  .Ardesiam  vocamus  credo  ab  ardendo, 
quod  e  tectis  ad  solis  radios  veluti  ftammas  jacu- 
latur*,  s.  Scheler  s.  r.),  die  Bildung  des  Wortes 
aber  bliebe  freilich  im  höchsten  Grade  auffällig.  — 
Von  den  sonst  vorgebrachten  Ableitungen  sind  die 
verständigsten:  1.  ardoise  --  (pierre)  ardennoise, 
v.  Ardennes,  weil  die  Ardennen  schieferreich  sind; 
2.  ardoise  v.  kymr.  arddu,  »sehr  schwarz*,  vgl. 
Littre  s.  ardoise  u.  Th.  89.  —  In  den  pyrenäischen 
Sprachen  wird  der  Schiefer  pizarra  (ptg.  picarra) 
genannt,  ein  ebenfalls  dunkles  Wort,  denn  wenn 
Dz  477  s.  v.  es  von  pieza,  Stück,  herleitet,  so  dall 
der  Schiefer  als  .Stück-  oder  Bruchstein"  bezeichnet 
würde,  so  unterliegt  das  mehrfachen  Bedenken.] 

823)  ardieo,  -ire  (ardere),  brennen;  davon  all- 
frz.  ardoiir  (richtiger  —  * ardidiare);  ptg.  ardego, 
feurig,  hitzig,  eifrig,  mühsam,  vgl.  Schuchardt.  Z 
XIII  531 ;  Corau,  Gröbers  Grundriß  I  S.  765  §  129, 
deutete  ardego  aus  alacer. 

824)  (arab.  ar'dl  schaukl,  Erddom  (vgl.  Freytag 
I  27"),  ist  nicht  das  Grundwort  zu  ital.  artieioeco, 
frz.  artichaut,  Artischocke,  sondern  vielmehr  eine 
Ilmgestaltung  des  ital.  Wortes  (daneben  ital.  [«/]- 
carciofo,  neu  prov.  archichaut,  arquichaut,  richi- 
chaut,  vgl.  Behrens,  Metath.  p.  81 ;  span,  alcarchofa, 
alcachofa;  ptg.  alcachofra',  welches  selbst  wieder 
auf  arab.  al-charschof  zurückgeht.  Die  Genealogie 
der  betr.  Worte  läßt  sich  folgendermaßen  deutlich 
machen : 

arab.  al-charschof 


span,  alcarchofa,  alcachofa    ptg.  alcachofro 

I 

ital.  *alcarciofo  (neben  carciofo),  daneben  artieioeco 


arab.  ar'di  schauki 
Vgl.  Dz  27  artieioeco;  L.  Bonaparte  in  den  Trans- 
actions of  the  Philol.  Society  18m'_>  84  p.  41*  u. 
1885  87  p.  U)t;  Eg-  V  Yang.  p.  124  setzt,  aber 


ohne  nähere  Begründung,  aljorrofa  als  Grundwor* 
an;  s.  auch  unten  art  yt  lea.] 

825)  bask,  ardita  (v.  ardia,  Schaf),  ist  möglicher- 
weise das  Grundwort  zu  dem  altspan.  Münzuamen 
ardite;  hinsichtlich  des  BeKrifies  würde  pecunia  v. 
pecus  eine  Analogie  darbieten,  vgl.  Dz  424  arditr. 

82«; l  *&rdlTÖ8  m.  oder  -um.  -I  n.  (v.  ardro\, 
brennende  Substanz,  —  rum.  ardeiu,  PI.  ardeiuri  f., 
roter  Pfeffer,  vgl.  Ch.  ard. 

827)  ardüra,  -am  (ardere)  f,  Entzündung;  ital. 
span.  prov.  ardura;  frz.  ordure.  Vgl.  Golm. 
Suffix w.  p.  175. 

828)  Sreä,  -am  f.,  freier  Platz.  Grundfläche. 
Tenne;  ital.  ara  u.  aja,  Tenne,  vgl.  Canello,  AG 
III  3o3;  rum.  arie;  rtr.  er,  Feld,  vgl.  Gartner. 
Gr.  §  27;  lomb.  de'j,  solajo,  vgl.  Salvioni,  Z  XXII 
470;  prov.  eira,  vgl.  auch  die  Bemerkungen  über 
das  Frz.;  frz.  aire,  Tenne,  Bauplatz,  Grundfläche, 
Hof  um  die  Sonne  u.  dgl.  (über  das  Genus  des 
Wortes  vgl.  Tobler  u.  Suchier,  Herrigs  Archiv 
Bd.  99  p.  208  u.  Bd.  100  p.  169,  Förster  zu  Free 
171),  daneben  das  gel.  W.  are,  ein  Flächenmai; 
(das  Wort  ist  Mask,  wohl  nur,  damit  es  im  Ge- 
schlecht mit  metre,  litre  etc.  übereinstimme).  Im 
Altfrz.  (u.  Prov.1!  ist  neben  dem  Fem.  aire  ein 
gleichlautendes  Mask,  mit  weitem  Bedeutungs- 
umfänge vorhanden:  das  Wort  bedeutet  nämlich: 
1.  Familie,  Geschlecht  (daher  altfrz.  de  mal  aire, 
put  aire,  ban  aire  =  von  schlechter,  gemeiner, 
guter  Abstammung;  neufrz.  noch  dfbonnaire  mit  in 
deteriorem  partem  veränderter  Bedeutung:  [edel, 
gutgcartetl  gutmütig!;  2.  Art,  sich  zu  benehmen. 
Betragen;  3.  Nest  eines  Raubvogels  (so  nur  im  Frz., 
aber  auch  neufrz.  noch  als  aire  erhalten ).  Die  Her- 
kunft dieses  aire  ist  viel  erörtert  worden,  vgl.  Dz  6 
oere,  Scheler  im  Diet.  s.  p.  Es  von  area  abzuleiten, 
wäre  das  Nächstliegende,  u.  die  Bedeutung  würde 
es  allenfalls  gestatten,  aber  die  Genusverschiedenheit 
[Vgl,  Tobler,  Suchier,  Förster  a.  a.  O.)  spricht  da- 
gegen, denn  es  ist  unerfindlich,  warum  area  —  aire 
in  der  Bedeutung  .Geschlecht*  etc.  zum  Mask,  hätte 
werden  sollen,  zumal  da  es  in  der  Bedeutung. Tenne, 
Platz'  Fem.  verblieb,  u.  dieses  Fem.  später  auch  das 
Mask,  zu  sich  hinüberzog  (dtbontlaire  wo  aller- 
dings honn-  nicht  unbedingt  für  das  Fem.  beweist). 
Diez  hat  atrium  u.  ager,  bezw.  agrum  als  Grund- 
worte  vorgeschlagen,  nachdem  er  in  der  ersten  Auf- 
lage eine  sehr  verwickelte  Ableitung  aus  dem  Ger- 
manischen empfohlen  hatte.  Atrium  ist  abzulehnen, 
weil  aus  tr  ein  rr  zu  erwarten  wäre  (vgl.  iter :  erre 
u.  oirre,  pit  rum  :  verre  u.  dgl.;  für  einfaches  r 
könnte  man  sich  allerdings  auf  patt  ern  :  pi-re  B.  dgl. 
berufen),  besonders  aber  weil  otrium  schwerlich  ein 
Wort  der  lat.  Volkssprache  späterer  Zeit  war.  wie 
man  dies  aus  seinem  fast  völligen  Fehlen  im  Ro- 
man, schließen  mul!  (nichtsdestoweniger  verdienen 
die  Gründe,  welche  Schwan  in  Herrigs  Archiv,  Bd. 
87  (i.  112  unter  Hinweis  auf  Rom.  de  Rou,  ed.  An- 
dreren III  3127  IT..  für  atrium  geltend  gemacht 
hat,  doch  Beachtung,  anderseits  vgl.  Forster  zu 
Free  171).  Die  Ableitung  aus  agrum  ist  durchaus 
annehmbar  (denn  noir  aus  nigrum  beweist  nichts 
dagegen;  noir  ist  nach  noire  —  nigra  gebildet», 
Gegenstück  zu  drbon[n]oire  ist  altfrz.  depiUaire 

de  itudito  ogro.  Cat.  era,  Tenne;  span,  era,  Tenne, 
dazu  das  Mask,  ero  i  gleichsam  *areum),  Ackerland, 
wovon  wieder  die  gleichbedeutenden  Sbst.  erio,  erial. 
erazo,  vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  137  (Dz  447  erial 
fällte  diese  Worte  nur  als  Adj.  auf  u.  leitete  sie 
von  era  —  area  abj;  ptg.  eira,  Tenne,  u.  leira 
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829)  ärenä 


843)  ärlstä 
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(aus  ffira),  vgl.  Baisl,  Z  VII  120,  u.  C.  Michaelis. 
Mise-.  135.  wo  auch  alera,  ein  Streifen  trockenen 
Landes,  für  aus  *lera  =  leira  entstanden  erklärt 
wird,  jedoch  mit  Offenlassung  der  Möglichkeit,  da  Ii 
•üera  —  *aglera  (=  ptg.  gleira,  astur,  aleira,  Hera, 
trockenes  St  (Ick  Land,  Strand)  =  lat.  glarea  sein 
könne.  Wenn  C.  Michaelis  a.  a.  O.  9chließlicß 
fragt:  .Und  das  altptg.  ler  =  Meeresstrand,  gehört 
es  zu  urea,  era,  ero  f  glarea,  glera,  lera  Y  oder  ist 
et  ein  ganz  anderes  alteinheiinLsches  Wort?',  so 
scheint  die  letztere  Annahme  die  bei  weitem  größere 
Wahrscheinlichkeit  fflr  sich  zu  haben. 

*29)  arenft,  -am  f.,  Sand.  Sandplatz,  Kampfplatz 
im  Amphitheater;  ital.  arena,  rena,  vgl.  Flechia, 
AG  II  374.  u.  Ganello,  AG  III  31«;  rum.  arinä, 
nur  gel.  W.,  das  volkstümliche  W.  ist  das  slav. 
mmp,  vgl.  Ch.  arind;  prov.  arena;  frz.  arene, 
nur  gel.  W.,  das  volkstümliche  Wort  ist  sable  (in 
seiner  Form  freilich  halbgelchrt)  =  sabulum,  sttd- 
i>stfrz.  ari  (mit  offenem  e)\  span,  arena;  ptg. 
area.    S.  unten  sabulum. 

830)  arenaria»,  a,  um  (arena),  sandig;  sard, 
armaria  sabbia:  ital.  renaio,  vgl.  Salvioni,  Post  4. 

831)  ärenösüs,  a,  um  (v.  arena),  sandig:  ital. 
areno»o;  rum.  arinos,  s.  Ch.  arinon;  prov.  cat. 
irenos;  span.  ptg.  arenoso. 

832)  areola,  -am  f.  <v.  area),  kleiner,  freier  Platz; 
ital.  areola  u.  ajuola,  vgl.  Ganello,  AG  III  303; 
mittelsard.  arzola,  südsard.  argiola,  vgl.  Nigra, 
AG  XV  481. 

833)  ireölas,  -um  »i.,Name  eines  kleinen  Fisches; 
davon  (oder  von  hariolus)  galicisch  airoa,  eiron, 
ptg.  eirö  (Plur.  eirdzes  für  das  jetzt  veraltete  ei- 
roos),  vgl.  C.  Michaelis.  Frg.  Et.  p.  16. 

834)  arepennis,  -em  m.  (als  gallisches  Wort 
bezeichnet  von  Columella  6,  1,  6;  von  Isidor  16, 
15.  4,  als  Wort  der  Baetici  angeführt),  ein  halber 
Morgen  ein  halbes  jugerum)  Ackerland;  prov. 
'irpen-s;  frz.  arpent ,  davon  das  Vb.  arpenter, 
messen ;  altspan.  arapende.  Vgl.  Dz  610  arpent; 
Tb.  p.  32. 

835)  'unrunum.  -I  n.,  ein  Werkzeug  zum  Heben, 
Kran,  ist  das  vorauszusetzende  Grundwort  zu  ital. 
argano  isard.  drganu);  venez.  argani,  argane 
(Plur.) ;  frz.  argue,  Drahtwinde;  cat.  urgu;  äpan. 
argano;  ptg.  argCto,  orgdo.  Dazu  die  Deminutiva 
ital.  arganello,  kleiner  metallener  Ring,  span. 
'irganel,  frz.  arganeau  (daneben  organeau),  Anker- 
ring. Über  die  Herkunft  des  Wortes  arganum  sind 
folgende  Vermutungen  aufgestellt  worden:  1.  Orga- 
num entstanden  aus  gr.  foyart/i  —  lat.  ergata durch 
^uftixvertauschung.  2.  arganum  entstanden  aus 
dem  zu  vermutenden  gallischen  garanos  —  gr.  yt- 
yavo;  (wie  auch  das  deutsche  .Kran*  =  .Kranich" 
ist)  durch  Umstellung  des  Anlautes  gar  :  arg,  ver- 
möge deren  das  Wort  an  Organum  angeglichen  ward, 
vgl.  Storm  R  II  328.  3.  arganum  ist  Scheideform 
Züorganum  (vgl.u.).  4. Schwan, Herrigs  Archiv  Bd. 87 
[I.  114,  vermutet,  daß  Organum,  .Werkzeug* ,  in 
volksetymolog.  Anlehnung  an  *ergere  (f.  eriyere), 
.Hebewerkzeug*, umgedeutet  worden  sei.  Von  diesen 
Annahmen  setzen  'He  beiden  ersten  eine  schwer 
erklärliche  Lautentwicklung  des  Wortes  voraus, 
wahrend  gegen  die  dritte  sich  kaum  ein  ernstliches 
Bedenken  vorbringen  hissen  dürfte;  dali  ein  Hebe- 
werkzeug schlechtweg  als  ein  Organum  bezeichnet 
wurde,  ist  bei  der  vielseitigen  Verwendung,  welche 
dies  Wort  im  Lat.  fand,  sehr  glaublich,  u.  man 
tagreift  auch  leicht,  daß,  als  Organum  später  zur 
technischen  Bezeichnung  des  kirchlichen  Musik- 


instrumentes (der  Orgel)  gebraucht  wurde,  die  Bil- 
dung einer  Scheideform  zum  Ausdruck  des  profanen 
Begriffes  erfolgte;  dunkel  ist  nur,  auf  welcher  volks- 
etymologischen Anbildung  die  Vertauschung  des  o 
mit  a  beruht;  da  aber  frz.  argue  die  Drahtwinde 
der  (Gold-  u.)  Silberarbeiter  bezeichnet,  so  läßt  sich 
vermuten,  dali  der  Lautwechsel  in  Anlehnung  an 
argentum  begründet  ist  u.  also  von  der  technischen 
Sprache  der  Metallindustrie  ausging.  Vgl.  Dz  24 
argano;  Gröber,  ALL  1  242  u.  Vi  378;  Sehuchardt, 
Z  XV  91  Anm.  2,  wo  die  Ableitung  von  Organum 
in  überzeugender  Weise  verleidigt  wird.  Claussen 
p.  103. 

836)  Srgeateus,  a,  um  (argentum),  silbern; 
altspan.  arienzo;  altptg.  arenzo,  Name  einer 
alten  Münze,  vgl.  Cornu,  R  XIII  297. 

837)  argen  Ulm,  -I  n.  (v.  y'  arey,  hell  sein,  vgl. 
Walde  «.  p.),  Silber;  ital.  argento;  rum.  argint, 
s.  Ch.  *.  f.;  rtr.  argient;  prov.  argen-a;  frz.  ar- 
gent; in  den  pyrenäischen  Sprachen  ist  das  früher 
üblich  gewesene  argento  durch  plata  (ptg.  prata), 
.Platte*,  nahezu  völlig  verdrängt  worden.  —  Im 
A  It  frz.  wurde  argent  volksetymologisch  als  art 
gens  gedeutet,  vgl.  Fall.  RF  III  505  f. 

838)  altlat.  ärger,  später  igger,  -«rem  m.  (v. 
ar  =  ad  +  gero,  eigentlich  das  herangeführte 
Material),  Damm;  ital.  ärgine,  Damm;  venez. 
driare;  piem.  er.io,  genu  es.  trie,  Salvioni,  Post.  4 ; 
span.  Arcen,  Brustwehr  (ptg.  dafür parapeito).  Das 
Frz.  hat  zur  Bezeichnung  des  Dammes  das  deutsche 
.Deich*  =  digue  aufgenommen.  Vgl.  Dz  24  drgine; 
Gröber,  ALL  I  242. 

839)  argllli,  -am  f.  (gr.  äpyii.kos  u.  upyti.o;  f. 
v.  y'  '""'*.'/»  glänzen),  Töpferton;  ital.  argilla  (vgl. 
d'Ovidio,  Gröbers  Grundriß  I  604'«),  argiglia;  frz. 
argile  (gel.  W.)  u.  argille  (mit  palaL  /,  vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  54):  span,  arcilla,  vgl.  Baisl,  Gröbers 
Grundriß  1  704";  ptg.  argilla.  Vgl.  Dz  424  ar- 
cilla. 

840)  *ärgüto,  -Ire  (v.  argutus,  dieses  von  \'  «>*<•'/, 
hell  sein),  schriftlat.  argutor,  -ari,  sich  deutlich 
vernehmen  lassen,  schwatzen:  frz.  (schon  altfrz.) 
arguer.  Dagegen  hat  argoter,  .kauderwelsches  Zeug 
schwatzen*,  wozu  das  Sbst.  argot,  mit  argutäre 
nichts  zu  schaffen,  sondern  ist  von  lat.  ergo  abge- 
leitet (vgl.  neufrz.  ergoter,  s.  unten  ergo).  Vgl.  Dz 
509  argot;  Scheler  im  Diet.  s.  argot;  Gröber  im 
Nachtrag  zur  ersten  Ausg.  des  Lat.-rom.  Wtb.s 
(Nr.  726).  Altfrz.  argot,  neufrz.  ergot,  Spitze 
eines  dürren  Astes,  Sporen  eines  Vogels,  z.  B  des 
Hahns,  wird  von  Nigra,  AG  XIV  353,  als  aus 
*regot,  *ragot,  welches  wieder  aus  garot  (s.  unten 
gar)  umgestellt  sei,  entstanden  erklärt. 

841)  a  rid  us.  a,  um  i.v.  \/  *«*,  brennen),  dürr, 
ital.  drido  u.  äligo,  letzteres  auch  in  übertragener 
Bedeutung  .sich  auf  dem  Trockenen  befindend, 
d.  h.  ohne  Geld*,  vgl.  Canello,  AG  HI  360,  altfrz. 
are,  arre,  vgl.  Horning,  Z  XV  502,  ebenso  prov. 

842)  [iries,  -Stem  m.  (dunkler  Herkunft,  vgl. 
Vanicek  I  58  u.  Walde  s.  V.\  Widder;  das  Wort 
ist  als  Tierbezeichnung  im  Rom.  durch  'mttliton- 
aus  *mutilon-  v.  mutilua  verdrängt  worden,  jedoch 
ast.  arei,  vgl.  Salvioni,  Post.  4;  lyon. ,  Forez, 
Briancon,  wald.  are".  Mcver-L.  Ztschr.  f.  österr. 
Gymnas.  1891  S.  766.] 

843)  ärlstä,  -am  f.  (f.  acrista  v.  y/  ak,  scharf, 
spitz  sein,  vgl.  Vanicek  1  7.  ygl.  aber  auch  Walde 
s.  v.),  Granne  an  der  Ähre,  Ähre,  Borste,  Gräte; 
ital.  arista,  Schweinsrücken  (wegen  der  Borsten 
so  genannt),  resta,  Granne,  vgl.  Flechia,  AG  H  373, 
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844)  ♦iristÄrfüra 


861)  ärön  u.  ärtlm 
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u.  Canello,  AG  III  891;  frz.  arite,  Granne,  Gräte: 
span,  aresta  (altspan.  arietta;  im  Diet,  der  Akad. 
arista).  Gräte,  auch:  grobe  Sackleinewand  (welche 
wohl  wegen  ihrer  kratzigen  Beschaffenheit  zu  die- 
sem Namen  kommt):  ptg.  aresta,  Granne,  Gräte. 
Vgl.  Dz  25  arista;  Horning.  Z  XXI  449. 

844)  |*arlstariü m,  -I  «.  (v.  arista);  frz.  aritier 
(auch  Fem.  aritiere),  Gratsparren  eines  Daches, 
vgl.  Scheler  im  Diet.  s.  arite;  hiritier  ist  ver- 
mutlich nur  eine  volksetymologisierende  Nebenform 
des  Wortes,  vgl.  Faß,  RF  III  503  unten.) 

846)  *Srl8tülä,  -am  f.  (Dem.  v.  arista);  davon 
friaul.  rlsele,  vgl.  Ascoli.  AG  I  514  Z.  5  v.  unten 
i.  T.;  neuprov.  aresclo  .arete*  (u.  aresto  »echarde, 
exlat  de  bois*);  frz.  (mundartlich)  arescle  .cercle. 
bois  de  fente  courbe  en  cercle",  vgl.  Thomas,  R 
XXVI  414. 

846)  armä,  'dram  n.  (v.  \f  ar,  an-,  einfügen, 
vgl.  Vaniöek  I  48  u.  Walde  s.  e.),  Gerät,  Waffen; 
ital.  arma  u.  arme  Sg.  f.,  PI.  arme  u.  armi,  Ge- 
wehr, Waffen,  Geschütz,  arme,  auch  .Wappen*; 
die  präpositionale  Verbindung  all'arme!  zu  den 
Waffen!  ist  zum  Sbst.  allarme  (dazu  wieder  das 
Vb.  allarmare)  geworden  u.  als  Fremdwort  in  alle 
neueren  Sprachen  übergegangen:  prov.  alarma, 
frz.  alarme,  span.  ptg.  alarma,  rum.  larmä, 
dtsch.  Allarm,  Lärm,  engl,  allarum,  poln.  larma, 
larmo,  lamm  etc.  etc.  —  Rum.  arma  Sg.  f.;  rtr. 
arma  Sg.  f.  (kollektivisch);  prov.  armas  PI.  f., 
Waffen  u.  Wappen;  frz.  arme  Sg.  f.  Waffe,  PI.  f. 
armes,  Waffen  u.  Wappen;  span.  ptg.  arma  Sg.  f., 
Waffe,  PI.  armas,  Waffen,  Wappen,  Kriegshand- 
werk. —  Vgl.  Meyer,  Ntr.  162. 

847)  Irmämenta  n.  pl.,  Gerät;  sard,  armamenta 
,le  corn  della  bestie",  vgl.  Salvioni,  Post.  4. 

84h)  ur murium,  -I  »».  (v.  arma),  Schrank,  Almer; 
ital.  armatiio  u.  armario,  vgl.  Canello,  AG  111  404; 
bellun.  armtr;  rum.  armar,  almar,  s.  Ch.  armä; 
prov.  armari-s;  altfrz.  almaire,  armaire  (Com- 
putus 1727,  vgl.  Berger«,  v.),  aumaire  m. ;  neufrz. 
armoire  f.;  span.  ptg.  armario.  Vgl.  Dz  610  ar- 
moire,  Scheler  im  Diet.  s.  v. 

848a)  arma  +  tost  um  (vgl.  Nr.  9627);  span 


toste,  leicht  auszurüstender  Gegenstand.  Vgl. 
Pidal,  R  XXIX  388. 
armiti  s.  irmo. 

849)  irmatOra,  -um  f.,  Rüstung;  span.  ital. 
armadura,  -iura. 

849a)  Armenia,  -um  f.,  Armenien.  Von  dem  Namen 
dieses  Landes  ist  abgeleitet  ital.  armellino,  Apri- 
kose, weil  die  Frucht  aus  Armenien  stammen  soll. 
Vgl.  Nigra,  AG  XV  494. 

850)  armen  nie  Ii  in  (seil,  pomum),  n.,  armenischer 
Apfel,  Aprikose;  davon  ital.  in  gleicher  Bedeutung 
meliaca,  muliaca,  umiliaca,  vgl.  Dz  384  meliaca. 
Über  ital.  Dialektformen  vgl.  Lorck,  Altbergam. 
Sprachdenkm.  p.  208,  u.  Salvioni,  Post.  4. 

861)  jarmenhis  (seil.  tnus).  m.,  soll  nach  Ducunge 
(vgl.  auch  Dz  25  armellino)  das  Grundwort  zu 
ital.  armellino,  frz.  hermine  etc.  sein,  die  betr. 
Worte  sind  jedoch  deutschen  l'rsprungs,  vgl.  Kluge, 
Hermelin.    S.  unten  ahd.  hirn».| 

852)  ÜrmentArius,  -um  m.  (v.  armentum).  Rinder- 
hirt; ital.  armentario  u.  armentit-re,  vgl.  Canello, 
AG  III  804. 

868)  irmentüm,  -I  n.  (von  gleichem  Stamme  wie 
arma,  eigentlich  Gerät,  Zeug  u.  dgl.),  GroHvieh- 
herde;  ital.  armento;  friaul.  armente,  Kuh;  rum. 
nur  PI.  armenturi  f.,  s.  Ch.  «.  v.;  rtr.  (lad.  friaul.) 
anr  -menrr,  ormento;  im  Übrigen  scheint  das 


Wort  auf  romanischem  Gebiete  verschollen  zu  sein. 
Ableitungen  von  bestia  (wie  frz.  betail)  u.  der 
PI.  animalia  (frz.  aumaille)  sind  an  seine  Stelle 
getreten. 

854)  arrailla,  -am  f.,  Armband;  ital.  prov.  ar- 
mil  la ;  frz.  armilles  (mit  palat.  /,  dagegen  ohne 
solches  armille"  u.  armillaire);  span.  ptg.  armilla, 
-ila,  lilha.    Vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  54. 

855)  irmo,  -äre  (v.  arma),  bewaffnen,  ist  in  den 
entspr.  Formen  in  alle  roman.  Spr.  übergegangen ; 
das  partizipiale  armata  ist  in  der  Bedeutung  .Heer* 
(ital.  armata,  span,  armada,  frz.  arme'e)  zum 
Sbst.  geworden  u.  hat  meistenteils  eu-ercitus  (s.  d.) 
verdrängt,  welches  außerdem  auch  in  host  in  (s.  d.i 
einen  mächtigen  Mitbewerber  besaß ;  eine  deminutive 
Ableitung  vom  Part  P.  P.  ist  das  span,  arma- 
dillo, ptg.  armadilho,  Gürteltier. 

856)  armöräeiä,  -am  f.  u.  armöraeiüm,  i  ». 

(gr.  dpftopaxia),  Meerrettig  (Cochlearia  armoracia 
L.);  ital.  ramolaccio,  Meerrettig;  sard,  armurattu; 
span,  remolacha,  rote  Rübe  (für  Meerrettig  fehlt 
dem  Span,  wie  dem  Ptg.  ein  eigentliches  Wort,  denn 
span,  r&bano  u.  ptg.  rabüo  haben  eine  allge- 
meinere Bedeutung;  auch  im  Frz.  entbehrt  die 
Pflanze  einer  ganz  bestimmten  Benennung ,  denn 
raifort  =  radix  fortis  wird  ebenfalls  in  weiterem 
Sinne  gehraucht,  radis  de  cheval  wird  selten  gesagt 
u.  ist  übrigens  offenbar  ein  Germanismus).  Vgl. 
Dz  392  ramolaccio  u.  483  remolacha.  In  Zusammen- 
bang damit  scheint  zu  stehen  frz.  remouiade,  Be- 
nennung einer  Salbe  u.  pikanten  Sauce.  Vgl. 
Behrens,  Z  XXVI  724. 

857)  ärmüs  -um  m.  (v.  \/  ar,  fügen),  Oberarm, 
Schulterblatt;  sard,  armu;  rum.  arm,  PI.  armuri 
f.;  altfrz.  ars,  vgl.  Dz  610  s.  v.  (neufrz.  sagt  man 
os  plat  de  t'epaule,  v.  Pferden  paleron).  Schuchardt, 
Z  XXVI  418  stellt  als  Grundwort  althd.  aram, 
.Arm*,  auf.  Von  armus  ist  vermutlich  abgeleitet 
frz.  armon,  .Deiehselann*,  wie  sich  aber  dazu  die 
Formen  aremon,  airemon,  prov.  aramotm,  alamonr 
verhalten,  bleibt  unklar.    Vgl.  Thomas,  Mel.  19. 

858)  I' arnic ul us,  -um  m.  —  ital.  (lucch.)  ar- 
necchio,  vgl.  Caix,  Studj  §  293,  d'Ovidio.  AG  XIU 
380.) 

869)  aro,  -Ire  (v.  y/  ar,  pflügen,  vgl.  Walde 
s.  p.),  pflügen;  ital.  arare;  rum.  ar  ai  at  a  s.  Ch. 
s.  v.;  prov.  span.  ptg.  arar;  nordfrz.  arer; 
dazu  das  Sbst.  span,  aramio;  galic.  aramia, 
ackerfähiges  Land,  vgl.  Tailhan,  R  IX  429;  alt- 
frz. arer  (neufrz.  ist  dafür  labourer  eingetreten). 
Zweifelhaft  ist,  ob  frz.  lorandier,  Pflugknecht,  zu 
arare  gehört,  in  welchem  Falle  es  aus  *arende 
(aranda),  Pflugland,  durch  Verwachsung  des  Ar- 
tikels entstanden  sein  mülUe,  es  kann  aber  auch 
aus  lab[o]randa  *lavrande  "lorande  erklärt  werden, 
Cohn,  Suffixw.  p.  80. 

860)  irömiticus,  a,  um  (gr.  dptouattxöt;),  ge- 
würzig, ist  als  volkstümliches  Wort  erhalten  nur 
im  Ital.  (a)romatico,  mit  zahlreichen  dialektischen 
Gestaltungen:  pi  cm.  armatic,  rumatic,  crem. 
rumatec,  parm.  armnteg,  lumateg,  piac.  armattag, 
modenes.  lumadegh,  hol.  rumagd,  die  betr.  Worte 
haben  die  ursprüngliche  Bedeutung  in  das  Gegen- 
teil, .übel  riechend*,  verschoben  (Zwischenstufe 
mul!  gewesen  sein  .stark  riechend*),  vgl.  Flechia, 
AG  II  361. 

861)  äron  u.  arum,  -I  n.  (gr.  äpov),  Zehrwurz 
(Arum  L.);  ital.  uro;  rum.  aron,  s.  Ch.  s.  v.; 
frz.  arum;  span,  aron,  yaro;  ptg.  aro,  jarro. 
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8fi2»  arra 


881)  *ar-rIpo  98 


862i  arra,  auch  arrha  geschrieben:  -am/*,  (ver-  vioni,  K  XX  VIII  103.    Nigra.  AG  XIV  355,  will 

mutlich  semitischen  Ursprungs),  Kauf-,  Handgeld;  francoprov.  argä  smn*adret[r]are(vm\atiretrahere) 

ital.  arra;  frz.  arrhe*  PL;  span.  ptg.  «rr«w  PI.  erklären,  was  Meyer-L.,  Z  XXIII  475.  mit  Recht 

Vgl.  (Haussen  p.  32.  zurückweist  ] 

863i  arab.  ar-rftba'd,  Vorstadt  (vgl.  Frey  tu«  II  8731    'ar-l  <■■  imlto .  -are,  nachahmen:  span, 

davon  mit  gleicher  Bedeutung  span.  ptg.  ptg.  arremetiar  mit  gleicher  Bedeutung,  vgl.  Dz 

ttrrabal,  arrabalde,  vgl.  Dz  125  f.  v.;  Eg.  y  Yang,  i  483  #v>w«/w.j 

p.  28<i.  874)  [*ar-r6ndo,  -are  (v.  *rendo  f.  reddo),  rum. 

864l  |*ir-rabattO,  -lre(v.  gr.  (ta^uaatuu  lärmen;  arendez  ai  at  a,  verpachten,  s.  Ch.  arenda,  Pacht; 

Dl  662  rabanta  ist  geneigt,  ital.  arrabattarsi,  sich  ,  (frz.  arrenter  v.  rente  —  *reiuiüa);  span,  arrendar, 

bemühen,  von  diesem  griech.  Vb  abzuleiten,  gewiß  dazu  Vhsbst.  arriendo  U.  arretuiamiento;  ptg.  ar- 
«•in  wenig  glücklicher  Gedanke;  eher  darf  man  ver-1  rendar,  dazu  Vhsbst.  arrendamrnta.\ 

muten,  dal!  *t>attare  das  zur  A-Konj.  übergetretene  |     874a(  •arrenlco,  -are       ren);  davon  nach  Tho- 

lat.  Itatt[u)ere  sei.  so  dalt  arrabattarsi  eigentlich  mas,  Mel.  18  n or m.  aranchier,  sich  mit  dem  Rücken 

heilten  würde  .sich  auf  etwas  werfen'.  Vgl.  Nr.  7»6.|  an  etwas  lehnen. 

H<jfi)  arab.  ar-raenf,  Steinreihe  im  Wasser  (vgl.  H75)  |ir-re~pto,  -are  if.  rapto  v.  rapere),  wird 
Freytag  II  155 h)  u.  arab.  ar-raeif,  Dammweg  an  von  Dz  482  rebatar  als  Grundwort  des  span.  ptg.  * 
einem  Flusse;  durch  Mischung  beider  arab.  Worte  arrAmtar,  wegreillen.  vermutet.] 
ist  hervorgegangen  span,  arrerife  (alt   arraeife),  876)  *är-resto,  -are,  zum  Stehen  bringen,  fest- 
blinde  Klippe.  Dammweg;  ptg.  arreeife  (alt  arraeef  \  halten,  eine  Sache  endgültig   entscheiden;  ital. 
rrtife,  Klippe;   frz.  re'cif,  Klippe;  das  frz.  Wort  arrestare;  prov.  arestar;  frz.  arreter;  span.  ptg. 
hat  man  törichterweise  von  reeisan  oder  auch  vom  arrestar;  dazu  die  entspr.  Vhsbstve:  arresto,  arrit. 
dtseh.  .Riff  ableiten  wollen,  s.  Scheler  im  Diet.  Vgl.  Dz  27  arresto;  Gröber.  ALL  I  243. 
*.  r.    Vgl.  Dz  425  arreeife;  Eg.  y  Vang.  p.  2*0.  8771    *ar-riCTo,  -are  (v.  dtsch.  riffen,  raufen, 

866)  ♦är-radleo,  -are  (v.  radix,  das  Simplex  mhd.  riffeln,  durchhecheln»  würde  nach  Dz  270 
radiro  ist  im  Spätlal.  belegti,  mit.  an  der  Wurzel  riffa  als  Grundwort  v.  ital.  arriffare,  würfeln,  au- 
herausreißen;  pro v.  araigar;  frz.  arracker;  span,  zusetzen  sein:  lautlich  ist  sei bstverständ lieh  nichts 
arraigar,  wurzeln.  Ein  *abradicare  ist  nicht  als  dagegen  zu  erinnern,  aber  die  Bedcutungseutwick- 
Grundwort  anzunehmen.  Dz  510  arraeher  setzt  lung  macht  Schwierigkeit,  denn  mag  auch  immerhin 
rrradirare  als  Grundwort  an:  die  Notwendigkeit  der  Streit  der  übliche  Begleiter  oder  die  häufige 
dieses  Verfahrens  ist  nicht  ersichtlich  (dagegen  Folge  des  Würfelspiels  sein,  so  ist  doch  nicht  recht 
gehen  prov.  esraigar,  altfrz.  eararhier  selbstver-  ersichtlich,  wie  ein  Verbum,  das  eigentlich  .raufen* 
ständlich  auf  exradicare  zurück).    Vgl.  Nr  44.  bedeutet,  so  schlankweg  zur  Bezeichnung  des  Wür- 

867)  [*ar-raJTo,  -äre  (v.  ahd.  raff  on,  raffen,  vgl.  felns  habe  gebraucht  werden  können  ,  oder  soll  man 
Mackel  p.  72|;  ital.  arraffare,  mit  Gewalt  packen,  glauben,  daß  man  das  Würfeln  aufgefaßt  habe  als 
wovon  wieder  arraffinre  (gleichbedeutend i  abge  ein  Raufen  mit  den  Würfeln,  weil  die  letzteren  vom 
leitet  zu  sein  scheint.    Vgl.  Dz  261  raffare.\  Werfenden   geschüttelt    oder   gerüttelt  werden? 

[*£r-rimio,  -Ire  s.  oben  nd-ramio.  Schwan,  Herrigs  Archiv  Bd.  87  p.  114,  bemerkt: 

86*i  j'ar-räneo,  -are  <v.  germ,  rank,  verdreht,  .Das  Würfeln  wurde  als  ein  Streiten.  Kämpfen  mit 

vgl.  Mackel  p.  601;  davon  nach  Dz  263  ranro  ital.  Würfeln  aufgefaßt. * 

arranrare,  hinken.]  87*  |*Sr-rImo,  are  (v.  germ.  *rima  f.,  rim  in., 

s6»i  (*ir-rapo,  -äre  l.v.  gerin.  rapön,  raffen,  vgl.  Reihe,  Reihenfolge,  Zahl,  vgl.  Mackel  p.  106  u.  120 

Mackel  y.  721:  ital.  arrappare,  entreißen.    Vgl.  Anm.  2»,  aneinander  reihen ;  fr z.  arrimer,  schichten ; 

Dz  264  rappare.]  eat.  span.  ptg.  arrimar,  heranbringen,  annähern, 

870 1  ,'Arras,  nach  dieser  Stadt  sind  die  ursprüng-  anlehnen  (eigentlich  in  eine  Reihe  bringen  i.  Vgl. 

lieh  dort  gewirkten  Tapeten  benannt:  ital.  arazzo  Dz  270  rima.\ 

razzo,  ptg.  arn'u,  raz.    Vgl.  Dz  arazzo.\  879l   4 at-riniro.  -äre  |v.  anfränk.  ring\,  in  einen 

•Är-rÄtlöno,  -are  s.  oben  äd-rätlöno.  Kreis  bringen,  kreisförmig  ordnen;  frz.  arranger, 

871)  arreetani  (v.  arrigere)  seil,  aurem;  davon  ordnen.] 

ital.  (der)  rttta.  Gehör  schenken,  vgl.  Caix,  St.  483.  ssoj  är  (-■  ad)  +  ripä(in);  davon  span.  ptg. 

872i    'ar-redo,  -ire  (s.  unten  *redo|.  bereit-  arriba,  oberhalb,  darüber,  vgl.  Dz  426  *.  r. 

machen:  ilavon  ital.  arrnlare,  ausrüsten,  dazu  das  880al  arripätöriuni,  n.  (ripa),  L'ferstelle,  Tränke: 

Vhsbst.  arredo,  Gerät;   prov.  arreiar,  arrezar;  altfrz.  arivenr,  frz.  muudartl.  ribonc.    Vgl.  Tho- 

altfrz.  arreer,  arroier,   zurechtmachen,  rüsten,  mat,  Mel.  131. 

.lazu  Vhsbst.  arroi  (engl,  array),  Gerät;  span.  881 1  *är-npo,  -are  (v.  ripa),  ans  l'fer  kommen, 
arretir,  dazu  das  Vhsbst.  arreo;  ptg.  arreiar,  dazu  anlanden,  au  das  Ufer  bringen;  diese  ursprüngliche 
das  Vhsbst.  arreio.  Vgl.  Mackel  p.  BS  f.;  Th.  76  Bedeutung  ist  namentlich  im  Frz.  zu  der  des  An- 
führte ilie  betr.  Worte  auf  den  kelt.  Stamm  reidh-,  kommens  überhaupt  erweitert  worden;  im  Ital, 
r»'rf(i>  zurück,  die  Mackeische  Annahme  ist  indessen  Prov..  Span.  u.  Ptg.  ist  jedoch  das  Vb.  auch  in 
die  weit  wahrscheinlichere,  jedoch  darf  man  au  eigentlfcher  Bedeutung  (ja  im  Ptg.  nur  in  dieser 
l'rverwandLschaft  zwischen  «lern  kelt.  u.  dem  germ,  erhalten,  die  pyrenäischen  Spr.  brauchen  für  an- 
Stamme  glauben.  Dz  265  redo  erachtete  beide  Ab-  kommen  neben  arripart  (das  Ptg.  ausschließlich  ! 
leitungen  für  möglich.  S.  unten  *redo  u.  *redüin.  plicare  -  span.  Hegar,  ptg.  chegar,  im  Ital.  steht 
W.  Meyer  führt  mit  Recht  auch  das  francoprov.  neben  arrimre  hinsichtlich  der  Bedeutung  giungere; 
aryä,  melken,  auf  *aiir\edare  zurück  u.  verweist  ital.  arrivarr  (von  Gröber,  ALL  I  243,  als  .ent- 
hinsichtlich  der  Bedeutungsverschiebung  auf  pro v.  lehnt*  bezeichnet,  was  zu  bezweifeln  ist.  VI  378 
tid/.uvtä  =  frz.  ajuster,  da  da.s  prov.  Vb.  ebenfalls  hat  (Jr.  auch  seine  Behauptung  zurückgenommen i; 
,fdie  Kühe)  zum  Melken  zurechtmachen,  melken*  prov.  arribar;  frz.  arriver;  cat.  arribar,  arriar; 
bedeutet,  vgl.  Z  XI  252.  über  ital.  mundartliche,  span.  ptg.  arribar.  Vgl.  Dz  27  arritan;  Grober, 
rät.  u.  friaul.  hierher  gehörige  Worte  vgl.  Sal-  ALL  I  213:  vgl.  auch  Schuchardt,  Z  XVI  ."i2;i 

Körting.  Lat.-rum.  Wr.rlwbttch.  7 
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882)  *är-iiso 


893)  ars  mlgfc* 
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(Ober  frz.  ribon,  ribaine  etc.);  Suchier.  Gröbers 
Onindril!  1  63:(. 

88 1>  I  [*ir-riso  (v.  altn.  ri#  =  frz.  rü,  Refl); 
davon  frz.  a  r  riser,  das  Segel  herablassen :  L)z  510 
arriser  u.  Mackel  p.  Ill  legen  «lein  frz.  Vb.  die 
allgemeine  (bei  Sachs- Villatte  nicht  angegebene) 
Bedeutung  .fallen  lassen*  =  lat.  con  niet  e  bei,  u. 
der  erslere  will  es  deshalb  von  abd.  amsan,  zu- 
sammenfallen, ableiten.  Mackel  weist  wenigstens 
auf  das  abd.  Vb.  hin.] 

883)  arab.  arrob'a  (vgl.  Freytag  II  IIS ein 
Gewicht  v»n  12'  Kilogramm,  span.  ptg.  arroba; 
dazu  auch  das  Vb  arrabar,  vgl.  Dz  42(1  s.  ».;  Kg. 
y  Yang.  p.  2S9. 

8H4)  mlat.  ar(r)ojrlum  [in  span.  Urkunden  seit 
77."»  belegt,  vgl.  Tailhan,  R  IX  430;  die  Herkunft 
des  Wortes  ist  dunkel,  vielleicht  ist  es  iberischen 
oder  semitischen  Ursprungs,  vgl.  jedoch  Walde  unter 
arrugia  [vgl.  auch  Meyer-L.f  Rom.  (Jr.  I  8  21],  viel- 
leicht auch  hat  es  irgend  welchen  Zusammenhang 
mit  rigare,  in  diesem  Falle  ware  von  "arrigare 
auszugehen,  der  Wechsel  von  i  zu  o  lielie  sich  er- 
klären aus  Anlehnung  au  arrojar,  werfen,  s.  Sr- 
rflol,  Bach;  span.  aiir)ogio,  arroio  (auch  ptg.), 
arroyo,  Bach  (das  Wort  erscheint  zuerst  in  einer 
Urkunde  vom  J.  841,  vgl.  Tailhan  a.  a.  O.),  das 
Wort  gehört  jedenfalls  zu  arrugia  (s.  d.).  dazu  das 
Vb.  arroyar,  überschwemmen.  Mit  arrogium,  alt- 
frz.  rui,  frz.  ruisseau  in  Zusammenhang  bringen  zu 
wollen  (vgl.  Mise.  Caix-Canello),  muli  als  sehr  nahe- 
liegend erscheinen.  Vgl.  Dz  426  arroyo.  S.  auch 
unten  arrugia.  Vgl.  auch  Biadene,  Mise.  Asc.  54!», 
wo  die  betreffenden  Worte  mit  rüga,  ruga  in  Zu- 
sammenhang gebracht  werden. 

885)  är-rögo,  -are,  sich  (etwas  Fremdes)  ati- 
eignen; itaL  arrogere,  arrosi,  arroio  (vgl.  Blanc, 
Gr.  466,  u.  Dz..  Gr.  II"  136  Anm.  3,  wo  die  von 
Delius,  Jahrb.  IX  108,  vorgeschlagene  Herleitung 
aus  adaugere  gebilligt  wird,  sehr  mit  Unrecht!), 
dazulegen.  Der  Cbergang  des  Verbs  aus  der 
schwachen  in  die  starke  Konj.  ist  nicht  etwas  so 
Befremdliches,  daH  man  um  deswillen  die  nächst- 
liegende Ableitung  verwerfen  mül'-te.  Frz.  arroger; 
span,  arrognr;  ptg.  arrogar;  in  den  drei  letzten 
Sprachen  gel.  oder  doch  halbgel.  Wort.  Vgl.  Dz  353 
arrogere. 

886)  ['är-röseido,  -äre  iv.  rosridus),  lauartig 
besprengen;  cat.  arrttxar,  vgl.  Cuervo,  R  XII  108. 
Gröber,  Z  VIII  31!»,  vgl.  auch  span.  ptg.  arrojar, 
s.  ar-ruo,  -ire.   S.  auch  unten  röscido.] 

HH7)  *ar-r&80,  -are  (v.  ros  abgeleitet,  wie  al- 
lum-er  v.  lum-rn,  a-rab-ar  v.  cab-),  betauen,  soll 
nach  Gröber.  Mise.  42,  das  Grundwort  zu  prov. 
tirrosar,  frz.  arroger,  begießen,  sein:  Dz  275  ros 
leitete  das  Vb.  von  *roscuiare  iv.  roxridux)  ab,  was. 
wie  Gröber  richtig  bemerkt,  lautlich  unmöglich  ist. 
Da  das  BbsL  ros  \.ohl  im  Prov.,  nicht  aber  im  Frz. 
vorhanden  ist,  so  ist  das  Vb.  im  Frz.  als  Lehnwort 
anzusehen,  worauf  auch  das  o  der  stammbetonten 
Formen  hindeutet.  Vgl,  auch  Tobler,  Sitzungsh. 
der  Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  philos.-hist.  Gl.,  vom 
23.  Juli  1896,  Homing,  Z  XXI  451. 

888)  'är-rübello,  -are  (v.  rubellm).  rot  werden: 
i  t  al.  arrotel/are  (vor  Aufregung  rot  werden),  in  Zorn 
geraten;  span.  pig.  arrebolar,  röten,  schminken, 
dazu  Vbsbst.  arrebol .  roter  Glanz,  Abendröte.] 
Vgl.  Dz  425  arrebol. 

8*9 1  arrufria,  -am  f.  (s.  Walde  s.  ..,  vgl.  auch 
oben  arrogium,  das  Wort  ist  belegt  bei  Plinius. 
Hist.  Nat.  33,  70).  Kanal.  Stollen  im  Bergwerk; 


rum.  äntga,  ieruga;  ital.  roggia,  Abzugsgraben 
Vgl.  Meyer-Lübke.  Rom.  Gramm.  I  §  21.  —  arrugui 
u.  arrogium  (s.  d.)  gehören  jedenfalls  zusammen 
«90)  f*är-ruo,  »äre  (v.  ruo\,  werfen;  aus  einen, 
vorauszusetzenden  *arruare  wollte  Dz  426  urrojar 
herleiten  span.  ptg.  arrojar,  werfen,  schleudern 
Strahlen,  Licht ,  Duft  ausströmen  lassen  u.   dgl  . 
Cuervo,  R  XII  10s,  macht  gegen  die  Diczscbe  Her 
kunft  geltend,  dalf  arrojar  im  Castilischen  erst  seit 
dem  16.  Jahrb.  üblich  sei,  u.  dall  auch  das  Simplex 
*ruar,*rojar  in  der  vorausgegangenen  Periode  fehlt', 
er  hält   daher  arrojar  für  ein  Lehnwort  u.  für 
identisch  mit  dem  cat  umwar  =  *ar-ro*cüiarc 
(v.  roscidmX welches  .besprengen, bestreuen,  werfen" 
bedeutet.    Gröber  bemerkt  dazu.  Z  VIII  31H,  dal. 
arrojar  in  der  Bedeutung  .strahlen,  werfen*  aller 
dings  catal.  Lehnwort  sein  möge,  bestreitet  dagegen, 
dall  cat.  arruxar  in  allen  seinen  Bedeutungen  von 
)  rosridus  sich  herleite,  es  seien  vielmehr  in  diesem 
[  Vb.  zwei  Wörter  verschiedenen  Ursprunges  zusam 
mengellossen.  Das  scheint  ein  unnötiges  Bedenken 
denn  die  einzelnen  Bedeutungen  von  arrujrar  liegen 
nicht  so  weit  auseinander,  als  dall  sie  sich  nicht 
vereinigen  ließen,  sie  lassen  sich  vielmehr  aus  der 
Grundbedeutung  .tauartig  befeuchten*  (also  .eine 
Flüssigkeit  tropfen-  oder  strahlenförmig  verstreuen"  i 
*  leicht  ableiten  (vgl.  aber  Gröbers  Gegenbemerkung 
im  Nachtrag  zu  Nr.  771  der  ersten  Ausg.  des  Lat.- 
rorn.  Wtb.s).    Was  aber  die  Gleichung  ■pan.  ptg. 
arrojar  —  cat.  arruxar  anlangt,  so  ist  der  gemein- 
same Ursprung  aus  lat.  roscidus  sehr  wohl  denkbar: 
dall  aber  das  Span.  u.  Ptg.  ein  derartiges  Vb.  aus 
dem  Cat.  entlehnt  hätten,  ist  nur  unter  der  ersl 
noch  zu  beweisenden  Voraussetzung  annehmbar,  dal' 
die  Kntlehnung  zunächst  auf  die  poetische  Sprache 
beschränkt  war.) 

891  [gleichsam  'är-rüpto,  -äre;  altfrz.  aratitrr 
■  i von  route,  rote,  Kriegerabteilung.  Rotte),  in  Ord- 
nung bringen,  aufstellen.    Vgl.  Dz  276  rottn.} 
[*ar-rfitübo,  -äre  s.  ad-rutubo,  -are.) 
H92)  an,  -tem  f.  (v.  \/  ur,  fügen).  Handwerk. 
Kunst;  ital.  arte  f.;  prov.  art-z  m.;  frz.  art  m., 
span,  arte  m.  u.  f.;  ptg.  «rfef.  Der  Genuswechsel 
im  Prov.  iu.  Span.l  ist  auffällig,  im  Frz.  lälU  er 
sich  aus  dem  konsonantischen  Auslaut  erklären. 


Die  übertragene  Bedeutung  des  lat.  Wortes  .mora- 
lisches Können,  moralische  Eigenschaft*  ist  dem 
Rom.  ebenso  fremd  geblieben  wie  die  Anwendung 
des  Plurals  auf  den  Begriff  .Wissenschaften*.  Der 
Plur.  artes  hat  im  Prov.  (arts)  die  Bedeutung 
.Fischereigerät"  erhalten,  vgl.  Thomas,  Mel.  2t). 

893)  äre  mäglea,  (irs  mütheniatlca):  das  a  1 1  f  rz. 
artimaire,  artumuire  f.  (daneben  artimage,  artimai. 
artimal  M.,  vgl.  Godefrov  I  41öa|.  Zauberei,  wurde 
von  Tobler,  R  II  213,  auf  das  begrifflich  gewili 
zunächstliegende  ars  magicu  zurückgeführt  (vgl. 
grammatica  :  grtnnmaire,  mrdicus  :  mire).  G.  Paris. 
R  VI  132,  bestritt  die  Toblerschc  Ableitung,  ohne 
einen  überzeugenden  Grund  beizubringen,  u.  stellte 
ars  muthematica  als  Grundwort  auf,  das  aber  doch 
nur  artimamuire  hätte  ergeben  können.  G.  Paris' 
Ansicht  fand  denn  auch  Widerspruch  von  Seiten 
Havels.  R  VI  255,  Bouchcries,  R.  d.  1.  r.  3  s.  U 
21*.  u.  namentlich  Toblers,  Z  I  480.  In  seinem 
Referate  |R  VI  630)  über  Toblers  letztgenannten 
Artikel  brachte  G.  Paris  etwas  Neues  zugunsten 
seiner  Meinung  nicht  vor.  Mayhew,  The  Academy 
Nr.  lOS!«  p.  242,  nimmt  folgende  Entwicklung  an: 
arte  mathetnatüa  :  arte  mat'matiea  :  artimatü-a, 
daraus  einerseits  artimage,  anderseits  artimaire  etc. 
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Chance,  The  Academy  Nr.  10! »2  p.  307,  erklärt  901)  Srtieulüs,  -um  m.  (Dem.  v.  artus).  Gelenk- 

artimage  u.   artimaire,   urtimal  für  Zusammen-  glied;  das  Wort  ist  in  die  meisten  rom.  Sprachen 

Setzungen  aus  arte  -+-  magica,  bezw.  arte  -f-  major,  übergegangen .  hat   aber  vielfach  Bedeutuniraver- 

arte       mala.    Dies  dürfte  ungefähr  das  Richtige  cngunir,  bezw.  Fixierung  auf  ein  bestimmtes  (Jelenk 

sein:  es  sind  die  Wort  formen  artimaire  u.  artimal  oder  Glied  erfahren:  ital.  artiglio  (Lehnwort  aus 

volksetymologische  Verballhornungen  von  artimage  dem  Frz.,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  427,  doch  ließe 

=  arte  magica,  indem  die  Zauberei  einerseits  als  sieb  dem  wohl  widersprechen),  Kralle,  vgl.  Canello. 

.größere,  höhere*,  anderseits  als  »böse  Kunst*  AG  III  351;  prov.  artelh-s,  Zehe;  altfrz.  arteil; 

aufgefaßt  wurde.    Das  •'  statt  e  in  artimage  f.  ar-  neu  frz.  orteil,  Zelte  (orteil  erklärt  sieh  durrb  kelt. 

temage  beruht  wohl  auf  gelehrter  Angleiohung  des  Einfluß,  denn  z.  B.  gael.  brdag,  Daumen  u.  groller 

Wortes  an  lat.  art  if  ex  u.  dgl.  Zeh,  B.  auch  ordigas,  Zehen,  in  den  Casseler  Glos.'». 

894)  irstträ,  -am  f.  iv.  ardeo),  das  Brennen  ib.  bei  Diez,  altroman.  Gloss,  p.  98,  vgl.  Ascoli,  AG 

Apul.  herb.  Iis,  2  lemm.l:  sard,  assura;  ital.  X  270);  span,  artejo,  Glied  (die  Zehe  heilt l  el 

prov.  arsura,  Brand.    Vgl.  Dz  427  asurarse.  dedo  del  pie):  ptg.  artelho,  Knöchel  am  Full.  Vgl. 

896)  'IrsQro,  -are  (v.  araura),  brennen:  span.  Dz  28  artiglio,  Gröber,  ALL  I  248.   Cbcr  die  Be- 

asttrarse,  anbrennen;  vgl.  Dz  427  s.  r.  deutungsentwicklung  von  urticatus  im  Romanischen 

89«;)  irtemfsii,  -am  /'.  (p.  dpituiaiu,  schritt-  gibt  d'Ovidio,  AG  XIII  427.  hochinteressante  Be- 

l;ü.  artemisiah  Beifuß;  ital.  artemisia  (gel.  W.);  merkungen. 

prov.  artemiza:  altfrz.  ermoise;  neufrz.  armotse;  902)  artlfex,  -ficem  m.,  Künstler;  ital.  artifire; 

cat.   altimira;   span,   altamisa;   ptg.    artemisia  altumbr.  arfeto,  vgl.  Studj  di  lilol.  rom.  VII  1H4 ; 

igel.  Wort,  volkstümlich  herra  de  8.  Joiio).    Vgl.  Salvioni,  Post.  4. 

Dz  421  altamisu  u  510  armoise;  Gröber,  ALL  1  903)  (»ärtllia  (N.  PI.  V.  *artilie,  e,  v.  artire\, 

243.    Vgl.  Claussen  p.  44  u.  87.  prov.  artilha,  Befestigung,  vgl.  Dz  28  s.  r.| 

896a)  artemo,  -önem  m.  igr.  äftttuwv),  eine  Art  9<>4)  |*ärti  Maria  fr.  ars,  artis),  eigentlich  wohl 

Segel ;  ital.  artimone,  frz.  artimon.    Vgl.  Claussen  soviel  wie  Kunstwaffe,  künstliches  Wurfgeschoß, 

p.  29  u.  46.  Fahrgescholi,  Geschoßwagen  u.  dgl.;   ital.  artig- 

897 (  [gleichsam  *art$nsiinu8,  •am  m.    v.  ars),  lieria;  prov.  artilharia;  frz.  artillerie;  span,  ar- 

Handwerker;  ital.  artigiatto;  frz.  artisan;  span,  tilleria;  ptg.  artilharia.    Vgl.  Dz  28  artilha.  Das 

artesano;  ptg.  artesao.   Dz  28  u.  Gr.  11'  336  setzte  Wort  ist  höchstwahrscheinlich  von  Frankreich  aus- 

*artitianut  als  Grundform  an,  vgl.  dagegen  Flecbia,  gegangen,   wo   es  inmitten  einer   ganzen  Sippe 

A(J  11  12  IT. I  (artiller,  artillos  etc.)  steht.    Wirklich  klargestellt 

898)  [*ärterio,  -ire  (v.  arteria,  Pulsader):  auf  ist  aber  die  Geschichte  des  Wortes  noch  nicht. 
*artrriare  scheint  zurückzugehen  frz.  altirer,  fiber  sein  erstes  Vorkommen  (b.  Joinville)  vgl. 
durstig  machen.  Die  Bedeutung  würde  nach  Dz  506  Godefroy  u.  Littre  s.  r.  S.  auch  unten  artio.j 
alterer  sich  folgendermaßen  entwickelt  haben:  ar-  905)  f*artlHo,  -are  <v.  *artilis  mit  begrifflicher 
teria,  .Pulsader',  dann  besonders  .Halsader*,  *ar-  Anlehnung  an  ars):  altfrz.  artillier,  auf  Listen 
trriatus,  .eine  entzündete  Halsader  habend  u.  infolge-  sinnen,  sehlau  sein,  vgl.  Godefroy  1  414  '»i ;  das 
dessen  Durst  leidend*,  daher  frz.  altere  in  gleicher  gleichlautende  neufrz.  Vb.  bedeutet:  ein  Schiff  mit 
Bedeutung  u.  von  dem  Pt.  dann  das  Vb.  So  scharf-  Geschützen  ausrüsten.] 

■•innig  diese  Erklärung  aber  auch  ist,  so  ist  sie  doch  90«)  [♦ärtlllösü*.  a,  um  iv.  *artilis  mit  bejn-ilT- 

zugleich  etwas  sehr  künstlich  u.  daher  nicht  recht  lieber  Anlehnung  an  ars):  alt  frz.  artillos,  -eus, 

überzeugeud.  Denkbar  ist  es  immerhin,  daß  alterer,  listig,  verschlagen,  vgl.  Dz  28  artilha,  Godefroy 

durstig  werden,  nichts  anderes  ist  als  alterer  (v.  I  415".   Cohn.  Herrigs  Archiv  Bd.  108  p.  22ö.  setzt 

alter),  verändern,  verderben:  das  Durstigmachen  prov.  artelhos,  altfrz.  arteilleus,  gewandt,  schlau 

kanu  scherzhaft  als  ein  Andern  u.  Verderben  des  (wozu  die  Substantive  artelh,  arteil  —  articulasus, 

Menschen  aufgefaßt  werden;  volksetymolojrisierendc  gliederreich,  biegsam,  gelenkig,  gewandt)  an,  Tho- 

Anlehnung  an  alterer  ist  übrigens  auch  anzunehmen,  mas,  Essais  philol.  p.  244  Anm.  1,  leitete  die  Adj. 

wenn  man  von  'arteriure,  *arhrier  ausgeht,  vgl.  unmittelbar  von  art  ab  unter  Hinweis  auifameilteus, 

Faß,  RF  III  509.    In  jedem  Falle  ist  älterer  gel.  angeblich   von  faim ,  vgl.  dagegen  Schultz -Gora, 

Wort  (man  vgl.  auch  den  vulgärdeutschen  Aus-  Litt.  Ctrbl.  1898  Sp.  1239.    In  dem  altfrz.  Sbst. 

druck  .sich  alterieren*   -    .sich  aufregen*,  d.  h.  ,  artilleee,  Gewandtheit,  erblickt  Cohn  eine  (ielegen- 

sich  aus  der  normalen  Stimmung  in  eine  andere,  heitshildung. 

u.  zwar  in  eine  ungemütliche  versetzen. i]  907   artlo,  -ire  (wohl  aus  *arctio  entstanden), 

899)  urtltritn  us ,  a,  um  (v.  aV("~r'».  Gicht),  dicht  hineinschlagen,  fügen,  scheint  mittels  eines 
gichtisch:  ital.  artetica,  Gicht;  altfrz.  artetique,  Adjektivs  'artilis  das  Grundwort  zu  der  Sippe 
arcetiqut,  vgl.  Förster  zu  Cliues  3024;  span.  ptg.  artiglieria  etc.  geworden  zu  sein,  «loch  dürfte  es 
artetica.    Claussen  p.  H7  f.  vorzuziehen  sein,  *artilis  zu  ar»  zu  stellen. 

900)  l'artlca,  -am  iv.  aro),  ist  nach  Dz  426  908)  r&rtltiauus,  -um  (v.  artitus  -=  .bonis 
artiga  als  (irundwort  anzusetzen  für  pro  v.  artigua,  artibus  instruetus*.  vgl.  Paul,  ex  Fest.  20,  14  ;  aus 
cat.  span,  artiga,  frisch  angebautes  Fehl.  Eine  artibus  kann  aber  nur  "artitanus  abgeleitet  werden  i 
höchst  unglaubhafte  Annahme,  weil  vom  Verbal-  wird  von  Dz  28  als  Grundwort  zu  ital.  urtigiun» 
stamm  ar«  —  u.  nur  dieser,  nicht  die  Wurzel  ar  etc.  angesetzt,  vgl.  dagegen  Flecbia.  AG  II  12  IT., 
kann  hier  in  Frage  kommen       höchstens  *ar<itica,  s.  auch  oben  unter  *artensianus.  | 

nicht  aber  *artiea  abgeleitet  werden  konnte.   Eher  909)  |*artitio,  -önem  l.v.  artire)  wird  von  Böhmer, 

konnte  man  an  Ableitung  von  art-  tar*)  denken.  RSt  I  208,  als  Grundwort  zu  altfrz.  artoi*on  (im 

Am  wahrscheinlichsten  aber  ist  die  iberische  Her-  Oxforder  behr.-frz.   Vocabular.   s.  R.   St.   I  187 

kunft  des  Wortes,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  21.  Xr.  822),  n  e  u  f r  z.  artison,  Kleidermotte,  angesetzt. 

Scbuchardt.  Z  XXI11  188,  erklärt  in  überzeugender  in  Wirklichkeit  ist  jedoch  dies  Wort  von  *tmrmita 

Weise  artica  als  Ableitung  von  *ex-sarticare,  e.r-  tarmes  abzuleiten,  vgl.  Bugge.  R  IV  350. |  S. 

sartare  (v.  ex-sartum,  *ex-sarire\,  roden.  |  i  unten  tarmes.  | 

T 
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910)  bask,  artoa,  Maisbrot,  wird  von  Dz  510 
artoun  als  Grundwort  zu  neuprov.  ariou*  ver- 
mutet, wahrscheinlicher  dürfte  aber  doch  Herkunft 
vom  griech.  o^ro,"  sein. 

911»  [»ärtösos,  h,  am  (v.  art);  a  It  frz.  «rros, 
•/erschlagen,  listig.| 

912)  |artus,  a,  um,  eng,  ist  im  Roman.  <lurcb 
strictus  es  ital.  stretto,  frz.  itroit  fast  völlig  ver- 
drängt worden.] 

913)  [gr.  art )t lea  («(.nn*a),  gewürzte,  einge- 
machte Dinge,  soll  nacb  Devic,  Jouni.  asiat.,  Jan. 
1862.  p.  83  (s.  Scheler  im  Anhang  z.  Dz  70«  i  das 
Grundwort  zu  ital.  articiocco  etc.  sein,  vgl.  jedoch 
oben  al-ehnrKcliof  u.  ar*dt  sehank!.] 

914)  (hiirfindo.  -dinem  f.  (\.  y  ar,  aufstreben, 
wachsen,  vgl.  Yanicek  1  43;  bei  Walde  steht  das 
Wort  unter  harundo),  Schilf.  Rohr,  ist  in  dieser  Re- 
deutung  im  Roman,  durch  canna  u.juncus  verdrangt 
worden.  Dagegen  scheint  das  Wort  im  Volkshit. 
auch  in  der  Redeutnng  .Schwalbe*  gebraucht  worden 
u.  also  neben  hirundn  getreten  zu  sein,  vielleicht 
wegen  des  schnellen  u.  gleichsam  dahinschießenden 
Fluges  der  Schwalbe,  welcher  sie  einem  fliegenden 
Pfeile  vergleichbar  erscheinen  liGt ;  die  Verdrän- 
gung von  (hiirundo  durch  ihinrundo  konnte  auch 
dadurch  begünstigt  werden,  dal!  lAnVuiwk/o  sich 
lautlich  ihu'rudo,  Blutegel,  nahe  berührte,  vgl. 
Miodonski.  Auzg.  f.  idg.  Spr.  11  33;  ital.  rändln? 
(kann  allerdings  auch  aus  irundine  entstanden  sein, 
jedoch  ist  arundinr  wahrscheinlicher,  vgl.  Grober. 
ALL  I  243i,  dazu  Dem.  rondinrlia;  rum.  nur  Dem. 
rindunr",  s.  Ch.  s.  f.,-  prov.  nrondrta  (daneben 
ironda);  all  frz.  arondr  (dazu  Dem.  a  rami V (Irl, 
alondre;  (n e u f r z.  hirondel/e);  cat.  orm-rta,  aurru- 
eia;  (span,  golondrino  gehört  nicht  hierher,  son- 
dern ist  von  golondro  abzuleiten):  ptg.  andorinha. 
Vgl.  Dz  276  rdndine,  Urober,  ALL  1  243. 

915  ürrum  ».,  Gefilde:  sard,  arvu;  (ptg.  uro 
s.  oben  ager). 

916)  äs,  lis  sein  m.  (v.  \/  ad,  feststellen,  s.  Walde, 
*.  r.),  eigentlich  das  Auge  auf  dem  Würfel,  die 
Eins,  dann  Münzbezeichnung;  ital.  «w;  prov. 
frz.  span,  us;  ptg.  az,  überall  nur  in  derselben 
technischen  Bedeutung:  das  Daus  auf  den  Karten. 

917   u-ariim  n.  iaatti'orK  Haselwurz:  ital.  asrro. 

918)  ahd.  asc,  Esche,  wird  von  Dz  429  als  mut- 
maßliches Grundwort  zu  prov.  ascona ,  altcat. 
cscona,  span,  azcona,  Wurfspeer,  aufgestellt. 

919)  ahd.  asca,  Asche;  davon  nach  Dz  42(1  span, 
ptg.  ascua,  glühende  Kohle.  (Andere  haben  bask. 
Ursprung  angenommen.) 

920)  (<;pa)  a&calonla,  -am  f.  (v.  Ascalon).  asca- 
lonischc  Zwiebel,  Schalotte:  ital.  sralagna;  frz. 
altfrz.  reih  aloigne,  neufrz.  mit  Siitlixvertauschung 
Schalotte;  span,  escalona;  ptg,  (rahta,  frz.  Fremd- 
wort). Vgl.  Dz  283  scatoano,  dazu  Scheler  744; 
Darmesteter,  R  V  144.    Clanssen  p.  44. 

921)  ascenden»,  -lern  f.  (seil,  domus),  das  erste 
Himmelshaus  4 in  der  Astrologie)  frz.  ascendant, 
Einfluß  der  Gestirne  auf  die  menschlichen  tie- 
schicke. —  F.  Pahst. 

922)  «soensa  (seil,  via);  ital.  asnsa  .salila*  u. 
ascensa  .fest  a  dell'  As-unzione",  indessen,  bemerkt 
Canello.  AG  III  3titi.  „ascensa  potrebb'  essere  am  he 
da  ascensio*. 

923)  |*as  (-    adt  scerpellatas  (abgel.  v.  serrpen 
diu-  oder  nerrprrr   würde  nach  Caix,  St.  134, 

der  lat.  Typus  sein  zu  ital.  accerpcllato  .straeciato, 
che  ha  lacerazioni\| 


924)  arab.  asch-sehakA,  Unpäßlichkeit  (vgl.  Frey- 
lag 11  445«:  Eg.  y  Yang.  p.  28).  ist  nach  Dz  414 
achaque  das  Grundwort  zu  ital.  acciucco,  Leibes- 
beschwerde,  (aber  auch:  Beschim|ifung,  Schmach' 
span.  ptg.  achiHjuf,  Kränklichkeit.  Schwäche.  Feh- 
ler, (von  Kränklichkeit  hergehollei  Entschuldigung, 
heimliche  Anklage.  Canello,  Ali  III  3*3,  verwirft 
diese  Etymologie  u.  erklärt  die  betr.  Worte  für 
Verbalsubstantive  zu  ital.  acriaccarr,  zerquetschen 
span.  ptg.  arhacar,  beschuldigen ,  diese  Verba 
aber  oder  doch  das  span.- portugiesische  hält  ei 
für  Ableitungen  aus  dem  german.  Stamme  Utk- 
(got.  tikan,  ags.  tacan),  berühren,  greifen:  bezüglich 
des  ital.  Verbums  allerdings  gibt  er  in  einer  An- 
merkung die  Möglichkeit  zu.  daß  es  —  lat.  *ad- 
flaccare  sei,  u.  bestreitet  zugleich,  daß,  falls  man 
acciacearr  von  tak-  ableiten  wolle,  man  dies  auch 
inhezug  auf  azzeceare,  »treffen*,  tun  dürfe,  weil 
ital.  r  nicht  dem  got.  i  tti'kani  entsprechen  könne. 
Gegen  Canellos  Herleitung  von  ueciaccare  ist  aber 
einzuwenden,  daß  ital.  <  sich  wohl  aus  hoch«!.  *, 
nicht  aber  MM  germ,  (got.)  t  entwickeln  kann,  daß 
man  also  von  einem  Stamme  zak  ausgehen  müßte, 
ein  solcher  Stamm  aber  im  Ahd.  nicht  vorhanden 
ist  (ahd.  zwrh  en  hat  anderen  Vokal).  Anderseits 
ist  wohl  für  das  pyrenäische  arhaqur,  arhacar  der 
von  Diez  behauptete  arab.  Ursprung  recht  denkbar, 
nicht  aber  für  das  ital.  acciacco,  acciacearr .  fall- 
man  diese  Worte  nicht  etwa  als  Entlehnungen  MM 
dem  Span,  betrachtet.  Vermutlich  gehören  ac~cüif- 
care,  ac-ciarc»  etymologisch  zu  ciacche,  eiaeco  u 
gehen  mit  diesen  Worten  zurück  auf  einen  onoma- 
topoietischen  Stamm  <ak,  der  zum  Ausdruck  eine- 
IJuetsch-,  Knack-  u.  Scbnalzgeräusches  dient  teiaech, 
bezeichnet  insbesondere  das  Geräusch,  das  beim 
Knacken  von  Nüssen  entsteht,  eiaeco  bezeichnet 
»las  Schwein  als  ein  Tier,  welches  beim  Fressen 
schmatzt). 

925  arab.  aseh-sclnVtrenfc,  Schachbrett  (vgl. 
Freytag  *.  r.  schi-'trmdsch,  Eg.  y  Yang.  p.  70  u. 
Rolh-Böthlingk  s.  r.  < aturanga);  span,  ajrdrez; 
ptg.  j-rdrrz,  rnsrdrrz,  Schachspiel.  Vgl.  Dz  428 
a.riilrez. 

920)  arab  useh-seheqq.  Schwierigkeit  (vgl.  Freytag 
II  498*):  altspan.  rnjrco;  altptg.  rnro»,  Hin- 
dernis. Unheil.  Strafe.  Vgl.  Dz  447  en.rcc».  S 
Nr.  924. 

927)  arab.  aRch-sehunr,  Ausstattung  (vgl.  Frey- 
tag 11  463''):  spun,  ajuar,  ajomr;  ptg.  mjordl, 
Mitgift.    Vgl.  Dz  428  axuar. 

925)  ascia,  -am/-.,  Zimmeraxt;  ital.  MC**;  rtr. 
a*a;  (altfrz.  assef);  neuprov.  aisso. 

928a)  *Htielata,  -am/",  (ascia),  Axt,  Hacke.  Haue: 
prov.  aLsmda,  span,  azada,  ptg.  rn.rada,  frz 
aitsadr,  vgl.  Thomas,  Mel.  S. 

929)  *aseieellus,  -um  m.  (f.  *a*cicidu.<  v.  atrial 
Hammerbeil:  frz.  ais-eau,  aissrau,  asstau,  vgl, 
Cohn,  Suflixw.  p.  25;  span,  azuola    -  atcMa. 

929a)  *aseiO.  -öuem  »».  (ascia),  Hacke;  prov. 
rissoun,  frz.  aismn ,  kleiner  vienirmiger  Anker: 
vgl.  Thomas,  Mel.  9. 

930;  ahd.  asco,  Asch  iforellenarliger  Fisch):  davon 
nach  Dz  700  lim  Anhang)  u.  Caix.  St.  372.  ital. 
foaen.  Im  Texte  des  Wörterbuches  380  billigt  Diez 
die  Vermutung  Meuages,  dal»  /</*c«  aus  griecli. 
i.tvxiaxo^  entstellt  sei. 

*asculto,  -are  s.  *ausculto,  -arc. 

931)  aral).  'asfar  itürk.  aspun,  l  arthamus  tineto- 
rius:  davon  .las  gleichbedeutende  sicil.  usfaru. 
vgl.  G.  Meyer.  Z  XVI  524. 
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932i  mm;.,  -am,  Koggen,  hei  Flui,  H.  N.  18.  141, 

ist  in  Murin  is.  d.)  zu  bessern:  davon  cat.  xrixa; 
span,  jeja,  eine  Art  Weizen,  vgl.  W.  Meyer,  Z  X 
172  l  in  der  Roman.  Gr.  I  p.  341  wird  aber  stall 
muia  richtiger  *saxea  als  Grundwort  aufgestellt, 
denn  snsia  hätte  *sesa  ergeben,  vgl.  basium  :  beso), 
u.  Baist,  RF  III  814.] 

»331  Asllus,  -um  m.,  Bremse;  ital  nsillo;  auf 
ein  lat.  *asilio  gehen  eine  Reihe  Worte  (zum  Teil 
in  der  Bedeutung  .Stachel")  oberital.  u.  ämilia- 
nischer  Mundarten  zurück,  über  welche  vgl.  Flechia. 
AG  III  16G  unten.  Auf  ein  De  in  in.  *asillus  führen 
Parodi  (Mise.  Rossi-Teies  337  f.i  u.  Salvioni  (Mise. 
Asc.  76).  zurück  den  ital.  Insektnainen  arzillo, 
urzilln. 

934i  asiniriüs,  n,  am  |v.  nsinus\,  zu  dem  Esel 
gehörig:  ital.  asinario,  Adj..  u.  asinajo,  Esel- 
treiber, vgl.  Canello,  AG  III  304. 

93*>l  asinüs,  -um  m.,  Esel:  .las  Wort  ist  in  den 
entspr.  Formen  (ital.  nsino,  span.  ptg.  anno,  frz. 
awe,  fine)  in  alle  rom.  Spr.  mit  Ausnahme  des 
Rum.  übergegangen. 

936)  [*aslus,  ft,  um,  bezw.  *astuni,  Sbst.  aus 
*unsim  v.  ansa,  eigentlich  eine  Handhabe  bietend, 
handlich,  bequem,  wurde  von  Bugge.  R  IV  349,  u. 
Gröber,  ALL  I  242,  als  Grundsvort  zu  ital.  agio, 
frz.  nisr  etc.  angesetzt,  vgl.  aber  oben  *ail-ntIo. 
Wenn  Gröber  a.  a.  0.  bemerkt,  dal!  die  Verbreitung 
des  Wortes  lateinischen  Ursprung  anzeige,  so  ist 
dem  entgegenzuhalten,  dal!  doch  nichl  ganz  selten 
auch  germanische  Worte  eine  sehr  weite  Verbreitung 
im  Romanischen  gefunden  haben  i.  B.  werm,  blank 
u.  a.1,  dal>  also  weite  Verbreitung  nicht  ohne 
weiteres  lat.  Ursprung  bezeugt.  Im  vorliegenden 
Falle  wäre  es  jedenfalls  richtiger,  ein  germanisches 
Grundwort  anzunehmen,  als  ein  so  fragwürdiges 
•Substrat,  wie  *ansius,  anzusetzen.  Die  richtige 
Ableitung  der  Wortsippe  oder  doch  wenigstens  der 
prov.  u.  frz.  Worte  dürfte  übrigens  von  Thomas, 
R  XXI  506,  gerunden  worden  sein,  s.  oben  adja- 
ren».  I 

937)  pers.  nspanakh,  IsfanÄdJ,  Mlnadj.  Spinat, 
soll  nach  Devic,  Suppl.  z.  Littres  Diet.  *.  epinard 
vgl.  Scheler  im  Anhang  z.  Dz  747).  das  Grundwort 
zu  den  rom.  Benennungen  des  Spinates  sein:  ital. 
spinacr ;  rum.  spanne,  s.  Ch.  spin;  prov.  espinar; 
alt  frz.  espinoche;  neu  frz.  epinard;  cat.  espinnr; 
span,  espinaea;  ptg.  espinafre.  Die  rom.  Worte 
lehnen  sich  aber  begrifflich  u.  lautlich  an  lat.  spina 
an.  Vgl.  Dz  30:i  spinace;  Eg.  y  Yang.  p.  391.  S. 
unten  splnaeeus. 

938i  Asparagus,  •um  m.  igr.  doxdtiayo.u  Spargel; 
ital.  sparagio,  {a\spärago;  rum.  sparangn,  s.  Ch. 
*.  r.;  frz.  usperge,  vgl.  Sucbier  in  Gröbers  Grund- 
rill 1  H32  \asperge  soll  statt  'asparge  in  Gebrauch 
gekommen  sein,  weil  das  -er-  an  asperger  erinnert); 
-pan.  espnrrago;  ptp.  espargo.  Uber  frz.  asperge 
vgl.  W.  Meyer,  Z  VIII  236.  ü.  (Haussen  p.  86  (wo 
auch  altfrz.  esparge  angeführt  wird). 

039t  a>p.-cto.  -are,  anschauen:  mit  Bedeutungs- 
verschiebung  ital.  aspettnre  (hat  sich  mit  erspectare 
gekreuzt):  rum.  astept  ai  at  n,  warlen,  erwarten: 
in  den  übrigen  rom.  Sprachen  fehlt  das  Vb.,  ver- 
treten wird  es  in  der  Bedeutung  .anschauen*  durch 
*mirare  u.  das  germ,  irnrten  (frz.  re-gnrdert,  der 
Begriff  des  Wartens  wird  durch  attendrre  u.  eben- 
falls durch  das  germ,  warten  (x,  Ii.  span,  n-gnar- 
dar)  ausgedruckt. 

040)  aaper,  a,  um,  rauh:  ital.  aspra;  sard. 
iisprn  u.  nspu;  rum.  nspru,  s.  Ch.  ,s.  f.,-  prov. 


aspre;  frz.  apre;  südfrz.  ispre  (Mischung  von 
asper  mit  hispMusr.  span.  ptg.  nsprro. 

941)  M-in'H  IIa,  -am  f.  (t. taper)-,  ital.  asperella. 
weiüartiges  Glanzgi'as;  pav.  mail,  sprela,  vgl.  AG 
XII  3^0,  Salvioni,  Post.  5;  frz.  prele,  Schachtel- 
halm (das  von  Dz  575  angeführte  espre/le  fehlt  bei 
Sachs-Villatte). 

942)  äspero,  -are,  rauh  machen;  nur  das  Rum. 
besitzt  ein  entspr.  Vb. :  aspre.se  ii  it  i,  s.  Ch.  aspru. 

043)  aspls,  »pldem  f.  idanis;),  Natter;  me  sale. 
dspi,  Schlange,  vgl.  AG  XII  389:  Salvioni,  Post.  6. 
Ital.  aspide;  span.  ptg.  aspid ;  altfrz.  aspe; 
prov.  neufrz.  aspic. 

044)  aspre  tum,  -1,  *.  (asper),  rauhe  Stelle;  ital. 
aspreto;  venez.  aspreo,  spreo,  vgl.  Meyer-L.,  Ztschr. 
f.  osterreich.  Gymnas.  1897  p.  766,  Salvioni,  Post.  6. 

945)  arab.  as-safa'te,  Korbchen  (vgl.  Freytag 
223 '-I:  davon  span.  ptg.  azafate  (fehlt  im  Wtb. 
von  11.  Michaelis).    Vgl.  Dz  420  s.  c. 

946)  <*ftVBft#mo,  -are  (v.  sagmn),  soll  nach  Dz 
280  sahn«  der  lat.  Typus  für  ital.  assommnre, 
frz.  assommer  sein,  vorzuziehen  ist  aber  *as-#um- 
mare,  vgl.  Scheler  im  Anhang  z.  Dz  744.  Über 
die  Mischung  von  as-sngmare  assumnmre  (dieser 
wieder  von  sueuma  u.  summam)  im  Romanischen 
vgl.  die  treffliche  Untersuchung  Filz-Gerald  in  der 
Revue  hispanique  VI  p.  5  ff.] 

947)  *äs-sulio,  salüi,  saltum,  sallre  (f.  assiiio), 
anspringen,  angreifen;  ital.  assnlire;  prov.  assafhir; 
frz.  assaitlir  (Präs.  nach  der  A-Konj.l;  span. 
asalir;  (ptg.  fehlt  das  Vb..  dafür  eingetreten  ist 
assaltar).  Das  Vb.  ist  im  Rom.  zur  schwachen 
Konj.  übergetreten.    Vgl.  Gröber,  ALL  I  244. 

948)  *assaltüs,  -um  »m.  (Vbsbst.  v.  a.saalire\, 
Ansprung,  Angriff;  ital.  assalto;  prov.  assalt-z; 
frz.  assant;  cat.  assalt;  span,  asalto;  ptg.  assalto. 
Vgl.  Gröber,  ALL  1  244. 

949)  arab.  as-sanlya  -  span,  acena,  Wasser- 
mühle, vgl.  Tailhan,  R  IX  295,  wo  auch  urkund- 
liche, bis  in  das  letzte  Drittel  des  9.  Jahrhunderts 
hinaufreichende  Belege  für  das  Vorkommen  des 
Wortes  gegeben  werden. 

949ai  as-tuipldo,  -ire  (sapidu*),  schmecken:  lyon. 
nssado,  vgl.  Thomas,  Mel.  20. 

950l  *as-8Älio,  -are  (v.  satio),  sättigen:  sard. 
attatar,  vgl.  Flechia,  Mise.  900,  wo  auch  die  Mög- 
lichkeit nachgewiesen  ist,  dal!  sard,  t  lateinischem 
tj  entspricht. 

951)  [gleichsam  *as-sationo,  -äre  (v.  sation- 
frz.  saison)  scheint  der  lat.  Typus  des  frz.  assai- 
sonner,  würzen  (eigentlich  der  Jahreszeit  genial!  zu- 
bereiten), zu  sein,  vgl.  Scheler  im  Diet.  s.  v.,  frei- 
lich aber  leitet  Sch.  frz.  saison  v.  station-  ab.  vgl. 
unten  'satio.  Aseoli,  AG  1  253  Anm.  Z.  9  v. 
oben,  bat  aus  den  St.  Cur.  Matarellae  Domus 
Ossulae  (Mediol.  1587)  „assasonatum*  .gewürzt* 
belegt,  dasselbe  ist  indessen  offenbar  erst  nach  dem 
romanischen  Vb.  gebildet.] 

9621  arab.  as-suu't,  Peitsche  ivgl.  Freytag  II 
375 hr.  davon  span,  azote;  ptg.  acoute,  Peitsche. 
Geißel;  Dz  429  azote  vermutet,  dalt  auch  ital. 
eiottare,  geil'.eln,  gleichen  Ursprunges  >ei. 

953)  1.  'as-seeto,  -are  iv.  seeare,  seetu»t\,  schnei- 
den; ital.  assettare,  verschneiden  (das  gleichlau- 
tende Vb.  mit  der  Bedeutung  .ordnen*  ist  nicht, 
wie  Dz  20  annimmt,  ebenfalls  asseetnre,  sondern 
=  "asseditare,  vgl.  Storm.  R  V  1651. 

954)  2.  *äs-8ecto,  -are  (schriftlat.  usstitari), 
begleiten:  span,  asechar,  aerchar  Unit  den  Augen 
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956)  Martcnn. 


970)  »assinno 
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oder  Ohren  verfolgen),  spüren,  horchen;  pig.  aa- 
»eitor,  jeni.  hinterlistig  nachstellen.  Baist,  RF  VI 
58D,  stellt  für  span,  aaechar,  ptg.  aaaeitar,  gal. 
enxeitar  das  Grundwort  auf  ad  +  rirculare  (hei 
Ducangc  in  der  Bedeutung  „quaerere,  indagere* 
belegt);  das  r  sei  geschwunden  wie  in  macho  = 
murculus  u.  in  aacho  =  surculum.  Die  Ableitung 
ist  scharfsinnig  u.  durchaus  annehmbar.  Vgl.  Dz 
418  acechar. 

955)  *ässeeüro,  -Ire  (aecurua),  versichern:  ital. 
assecurare,  aaaicurare;  rum.  angur  ai  at  a;  pro  v. 
tuaegurar;  frz.  (untrer,  cat.  assegurar;  span. 
ascgurar;  ptg.  assegurar. 

966)  *äs-s£dento,  -äre  (Partizipialverb  z.  aedere). 
setzen;  ital.  assenture;  altfrz.  asaenler,  (vgl.  aber 
Tobler,  Gott.  gel.  Anz.  1H74  p.  1040,  u.  dagegen 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  745);  span,  asentar; 
dazu  Vbsbst.  asiento,  Sitz;  ptg.  aesentar.  Vgl.  Dz 
292  sentare.    S.  auch  unten  sedento. 

957)  'fis-sedleo,  -are  (v.  sedeo),  etw.  an  etw. 
heransetzen ;  (ital.  assediare  v.  sedio,  belegen, 
dazu  Vbsbst.  assedio);  prov.  as\s\etgar:  frz.  aa- 
sieger;  (span,  asediar,  dazu  Vbsbst.  asolio;  ptg. 
assedittr,  dazu  Vbsbst.  tusedio).  Vgl.  Dz  2»9  sedio; 
Gröber,  ALL  V  463. 

95«)  *fts-R*dllo,  -are  (v.  agiere),  setzen;  ital. 
nsaettare.  zu  Tisch  setzen,  ordnen,  zieren,  davon 
Vbsbst.  aaaetto,  Putz :  prov.  uaaetar,  zu  Tisch  setzen ; 
altfrz.  asset[t)er,  setzen,  ordnen,  davon  Vbsbst. 
nssiette,  Ort  oder  Gefall,  an  den.  bezw.  in  welches 
etwas  gesetzt  oder  gelegt  wird.  Dz  29  aaaettare 
hielt  *as-aectare,  schneiden,  für  das  Grundwort ;  die 
richtige  Darlegung  gab  Storni,  R  V  165,  Scheler 
jedoch  im  Diet.3  assiette  hält  an  der  Diezschen 
Ansicht  fest  u.  erklärt  auch  frz.  uaaiette  aus  •«*- 
secta,  wie  diaette  aus  diaaecta,  übersieht  aber  dabei, 
daß  aecta  nicht  nette  ergeben  konnte  (vgl.  lectus  : 
lieit,  lit)  u.  daß  ein  diaiette  auch  wirklich  nicht 
existiert.  Das  doppelte  tt  in  ital.  aaaettare,  an 
dem  Scheler  Anstoß  nimmt,  erklärt  sich  aus  der 
Stormschen  Ableitung,  deren  sich  Sch.  nicht  er- 
innert zu  haben  scheint,  einfach  genug. 

969)  *4s-8edo,  -Ire  (v.  sedeo).  setzen;  rum.  aaez 
iti  at  a,  setzen,  ordnen,  s.  Gh.  t.  v.;  span,  aaear, 
schmücken,  verzieren;  ptg.  usseiiUtr.  Vgl.  Storm, 
R  V  165. 

960)  arab.  al-selqa  (entstanden  ans  dein  griech. 
otxt't.öt;).  eine  Pflanze,  beta  sicula  (vgl.  Freytag  U 
344b);  span,  ttcelga,  Lauch,  daneben  die  gelehrte 
Scheideforni  sintlo;  ptg.  ucelja,  selga,  weilte  Bete. 
Vgl.  Dz  413  acelga;  Eg.  y  Yang.  p.  21. 

961)  »Ss-sereno,  -Ire  iv.  serentw,  heiter  werden ; 
ital.  aaaerenttre,  heitern;  prov.  cat.  ptg.  usaerenar, 
heiter  machen,  aufklären,  ebenso  span,  aaerenar. 

962'  *  as -sero,  -are  (v.  serum),  spät  werden; 
prov.  tiaerar;  altfrz.  naerir,  Abend  werden.  Vgl. 
Dz  292  aera. 

963)  bask,  aseerreelna,  ernsthafter  Streit ;  davon 
nach  Dz  486  span,  aarrucinn,  Streit,  in  welchem 
Blut  vergossen  wird. 

964*  *äs-ses8ito,  -are  (v.  aeaaum),  setzen;  ital. 
ti.saratare ,  in  Ordnung  bringen:  prov.  (UStsUw, 
span,  uarstar,  zielen,  richten.  Vgl.  Cornu.  B  XIII 
H05;  l'lrich,  Z  IV  H83  ivgl.  auch  RF  III  516,1,  halte 
uaaeuritare  (s.  d.)  als  Grundwort  aufgestellt. 

965)  ♦as-sexito,  -are  (v.  *aexua,  angeblich  Ft. 
P.  F.  v.  aerare)  soll  nach  L'lrich,  Z  IV  383  (vgl. 
RF  III  6161.  das  Grundwort  zu  ital.  usseslare  etc. 
sein;  die  weit  wahrscheinlichere  Ableitung  dieser 


Worte  hat  aber  Cornu.  R  Xlll  3u5,  gegeben,  s. 
oben  *assesslto.| 

966)  ftssfeco,  -are  (aiccua),  ab-,  austrocknen: 
ital.  oaaeccare;  frz.  aaaJcher. 

967)  ♦as-snb'ro-,  ire  IT,  sidtta,  rria),  durch  Ein- 
wirkung eines  bösen  Gestirns  erkranken;  ital. 
asaiderorai,  erstarren.    Vgl.  Dz  4<K)  aido.  S.  unten 


968)  as-sldo,  -uedl,  -sessum,  -ere,  sich  nieder- 
setzen; ital.  aasidere,  aasin'  (daneben  asaedettii 
ossiso,  vgl.  Blanc,  Gr.  449,  dazu  Vbsbst.  aasiso, 
Auflage,  Steuer.  Verbrauchssteuer,  Accise;  prov. 
altfrz.  aaaire,  setzen,  davon  frz.  das  Vbsbst.  naaiae, 
Steinschicht.  Lage,  PI.  aasises,  Gerichtssitzung,  Ge- 
richtshof, Schwurgericht,  Geschworene;  Dz  610 
assises  vermutet,  dal!  acciae  eine  volksetymologische 
Verdrehung  von  aaaiae  (in  der  Bedeutung  , Auflage") 
sei  (vgl.  auch  Faß,  RF  III  507  unten),  das  ist  aber 
unwahrscheinlich,  acciae  ist  mittellat.  accisia 
(vermutlich  abgeleitet,  so  barbarisch  diese  Bildung 
auch  ist,  von  accidere.  so  daß  die  ursprüngliche 
Bedeutung  des  Subst.  sein  würde  .das  durch  den 
Zufall  sich  Ergebende,  gelegentliche  Abgabe*),  aber 
freilich  im  Frz.  Fremdwort,  s.  Scheler  im  Diet «.  i\ 

as-slgno,  -fire  s.  as-slnno. 

969)  as-simälo,  -Äre  (v.  ad  u.  nMl,  versam- 
meln: u.  as-simfllo,  (as-slmflo),  -Are  i  vom  gleichen 
Stamme  wie  aasimularr,  versammeln,  begrifflich  aber 
mit  n'milia  zusammenhängend),  ähnlich  machen  j 
ital.  aaaembrare,  aaaembiare,  versammeln,  ähnlich 
sehen,  davon  subst.  Pt.  P.  asaembiata  (daneben  als 
Fremdw.  assembled).  Versammlung,  vgl.  Canello, 
AG  III  311-,  außerdem  assomiglkire,  vergleichen: 
rum.  asaman  ai  at  a,  gleichmachen,  vergleichen, 
s.  Ch.  aaman;  prov.  asaemblar,  versammeln,  gleich- 
machen: frz.  aasetnbler,  zusammenbringen,  sammeln, 
dazu  subst.  Pt.  P.  assemble;  cat.  asaemblar,  ver- 
sammeln; span,  aaemblar,  gleichen,  (asemejar, 
gleichmachen! ;  (ptg.  asscmelhar,  ähnlich  machen, 
•lies  wie  das  entspr.  span.  Vb.  ist  —  'assimiliare). 
Zum  Ausdruck  des  Hegriffes  .versammeln*  brauchen 
das  Span.  u.  Ptg.  juncture  l [=  span.  juntar),  congre- 
nare,  reunirc.  Über  die  ital.  Worte  vgl.  d'Ovidio. 
AG  Xlll  403. 

970)  [gleichsam  *as-slnno,  -are  (v.  dtsch.  sinn  — 
ital.  aenno,  altfrz.  aen,  Sinn,  Verstand,  Richtung): 
ital.  aaaennare,  (verständig)  warnen,  belehren; 
altfrz.  asaener,  nach  einer  Richtung  hinzielen, 
ausholen,  treffen  u.dgl.,  auch :  festsetzen,  bestimmen, 
zuweisen.  Dz  510  a.  r.  setzte  das  Vb.  dem  lat. 
assignare  gleich.  Auf  das  deutsche  sinn  wurde 
das  Vb.  in  der  Bedeutung  »zielen,  treffen*,  zuerst 
von  Burguy,  Gr.  III  s.  «\,  zurückgeführt,  dann  von 
Scheler,  Rev.  d.  l'inslr.  publ.  en  Belgique  1863  Mai. 
im  Diet.'  u.  im  Anhang  zu  Dz',  endlich  u.  am 
nachdrücklichsten  von  Förster.  Z  VI  112  (vgl.  Vll 
480,  wo  F.  Schelers  Priorität  anerkennt).  Förster 
hob  sehr  mit  Recht  hervor,  daß  intervokaliscües 
lat.  gn  nicht  zu  nn  werden  könne.  Schuchardt.  Z 
VI  424,  verteidigte  dann  wieder  die  Diezsche  Ab- 
leitung, ohne  jedoch  Försters  Bedenken  zu  wider- 
legen. Im  Anhange  782  zu  Dz&  spricht  sich  Scheler 
dahin  aus,  daß  in  einzelnen  \  erbindungen .  wie 
aasener  jour,  a.  drs  rentes,  naaener  allerdings  — 
nsaigmirr  sei,  u.  beruft  sich  hinsichtlich  des  dann 
anzunehmenden  Wandels  von  gn  :  nn  auf  regnard 
u.  renard,  Hegnaut  u.  Itenaut,  eine  Berufung,  die 
als  beweiskräftig  nicht  gelten  kann,  weil  renard  u. 
Rennut  erstlich  nie  nn  zeigen  u.  sodann  nicht  aus 
regnard,  h'egnuut,  sondern  neben  diesen  aus  germ . 
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971)  assis 


992)  ästlllft  110 


Raginhtird,  Huyinald  entstanden  sind,  vgl.  Mackel 
p.  151.  Der  von  Förster  erhobene  Einwanil  verbleibt 
demnach  in  voller  Geltung.  Begrifflich  lassen  sich 
übrigens  alle  Bedeutungen  von  »ssener  auf  •wa- 
nt-Mare zurückführen.] 

971)  «saig,  -em  m.  (auch  axis  gesehr.i,  Brett: 
ital.  asse;  prov.  au;  frz.  ais. 

971a)  *a«Mto,  -äre  (ad  +  sitis),  den  Hurst 
löschen,  ital.  assetare,  prov.  asseilar,  hon.  ussado. 
Vgl.  Thomas,  Mel.  20. 

972)  asso  (f.  arso),  -üre,  braten,  scheint,  nach 
seinem  häutigen  Vorkommen  in  der  Vulgata  zu  ur- 
teilen, im  Volkslatein  gebräuchlich  gewesen  zu  sein, 
ist  aber  nur  im  Span.  u.  Ptg.  (span,  twar,  ptg. 
«**arj  u.  außerdem  in  sard,  assadu  .arrostito" 
ivielleicht  aber  dem  Span,  entlehnt,  vgl.  Salvioni, 
Post.  61,  möglicherweise  auch  in  rtr.6r-as.wr  (vgl. 
Meycr-L,  Z.  f.  ö.  G.  1801  p.  76G)  erhalten,  in  den 
übrigen  rom.  Spr.  ist  es  durch  andere  Verba,  na- 
mentlich durch  germ,  raustjan  {—  ital.  rostirr, 
frz.  rötir)  verdrängt  worden. 

973)  (As-Röcto,  -Ire,  beigesellen,  ist  in  den  rom. 
Spr.  nur  als  gelehrtes  Wort  erhalten ;  dem  Verbum 
wurde  infolge  der  Verdrängung  von  sorius  durch 
*companio  die  Wurzel  abgeschnitten.] 

974)  *äs-sopio,  -Ire,  einschläfern;  ital.  assopire; 
frz.  (gel.  W.  assoupir,  einschläfern)  assouvir,  be- 
schwichtigen, stillen,  beruhigen.  Dz  511  leitete  das 
frz.  Vb.  zunächst  von  got.  ya-söthjan  ab,  später 
identifizierte  er  es  mit  ultfrz.  asouffir,  welches  er 
von  ad-sufficere  herleitete,  aber  der  Übergang  von 
ff  zu  v  ist  unannehmbar.  (Auf  ptg.  asaobiar  = 
*a»sufflare  darf  man  sich  nicht  berufen,  weil  in 
letzterem  Worte  ff  sich  nicht  in  intervokalischcr 
Stellung  befindet. I  asouffir  ist  vielmehr,  wie  auch 
seine  Konstruktion  mit  dem  Accus,  zeigt  (s.  die 
Beispiele  bei  Godefroy  I  452t),  —  assopire  unter 
lautlicher  Anlehnung  an  *assoufficere  —  *assuffieere. 

975)  [*Is-8Örtlo,  -Ire  (v.  tor*,  hat  mit  *sortue, 
hervor-,  herausgehen,  vermutlich  keine  Verwandt- 
schaft, s.  *sortio),  nach  Sorten  ordnen;  ital.  assor- 
tire,  u.  aus  dem  Ital.  als  Fremdwort  in  die  übrigen 
rom.  Spr.  übergegangen.] 

9761  [*ät8)-stIgo,  -ire  (v.  St  stiff,  wovon  gr. 
ariyfia),  anstacheln,  soll  nach  Caix,  St.  176.  da* 
Grundwort  zu  chian.  azzechere,  .stimolare*  (wovon 
uzzoeco  »stimolo")  sein.  Einer  Widerlegung  bedarf 
diese  Vermutung  nicht.] 

977»  *ft(>)-stipittt8,  a,  um  v.  stips),  gestopft; 
span,  aeipado,  dicht,  fest  (vom  Tuche i,  vgl.  Dz 
414  *.  r  ,-  Baist,  Z  IX  146,  bezweifelt  diese  Her 
leitung  mit  gutem  Grunde  (wegen  des  st  :  c  =  x).  , 

'•78)  ästo.  -stltt,  -Äre,  stehen  bleiben;  rum. 
adast  at  at  a,  warten,  vgl.  Gh.  Mau, 

979)  ['as-sääTio,  -äre  iv.  maris),  sanft,  mild 
machen:  davon  alt  frz.  assoayier;  (prov.  assua- 
rinre  ist  gel.  W.).  Vgl  Dz  611  aasoaqer;  Gröber, 
ALL  1  244.] 

980)  |*i«-8Üb-äquo,  -are  sard,  assuabbure, 
.infeuchten,  baden,  vgl.  Flechia,  Mise.  199.] 

9*1 1  faa-süb-leno,  -4re(v.  lenis\  sard,  ilog.) 
a*selmar,  mildern,  vgl.  Flechia,  Mise.  199.] 

9>»2i  as-sddo,  -äre,  in  Schweiß  geraten,  =  rum. ; 
'tsud  ai  at  a,  vgl.  Gh.  sudoarr.    Die  übrigen  rom. 
Spr.  kennen  nur  das  Simplex. 

988)  [»äs-siilTieio,  -feet,  -fScttim,  -Heere,  nach 
Dz  611  assouvir  Grundwort  zu  a  It  frz.  asouffir, 
vgl.  Godefroy  1  452<-,  s.  auch  oben  assöpio.) 

984)  ♦is-süfllo,  -äre,  anblasen:  ptg.  ussoftiar, 
i  f.-ifen.  auspfeifen,  verhöhnen.   Vgl.  [)/.  297  saffiare.] 


1*85)  *a*sülo,  -are  (ossäre),  ein  wenig  braten: 
davon  nach  Mever-L,  7.  XIX  96.  frz.  < hasler)  hAler, 
vgl.  jedoch  G.  Paris,  B  XXIV  310:  .Cela  parait 
fort  douteux.  il  semble  que  hale  (anc.  fr.  harle) 
soit  plus  aneien  que  Mler.'  Indessen  darf  man 
•lie  Gleichung  hdler  —  *assuläre  doch  wohl  auf- 
recht erhalten:  das  anlautende  7»  läüt  sich  aus 
Kreuzung  von  altfrz.  arter  mit  ndl.  hael,  .trocken*, 
erklären;  altfrz.  harler  aber  dürfte  =  *aridnlurr 
(v.  aridus),  ebenfalls  gekreuzt  mit  hael,  sein. 

986)  äs-8Ümmo,  -are  (v.  summa),  dazu  addieren 
(b.  Isid.  16,  25.  15.  vgl.  Hultseh,  Metrol.  p.  113,7) 
ist  das  vermutliche  Grundwort  zu  frz.  assommer 
(eigentlich  jemand  die  Rechnung  fertig  macheu. 
jem.  mit  Schluürechnung  bedenken,  daher)  töten: 
von  assommer  das  Sbst.  assommoir,  Schlachtbank. 
Dz  280  leitete  assommer  v.  *as-sagmare,  belasten, 
niederdrücken,  ab,  freilich  ohne  die  Bedeutung 
,  töten  *  zu  erwähnen,  vgl.  dagegen  Scheler  im  An- 
hang 744.  Nach  Pidal,  R  XXIX  339,  gehört  hierher 
auch  span,  atomar,  ein  Tier  hetzen  (diese  Bedeu- 
tung erklärt  sich  aus  dem  Interject ionalen  <i  somo, 
hoch!  vorwärts!).  Fitz  Gerald  stellt  in  der  Revue 
hispanique  Bd.  VI  S.  7  folgemies  sehr  annehm- 
bares Schema  auf:  lat.  *as-sagmüre,  ein  Tier  be- 
lasten, zu  ital.  assomare,  belasten:  sard,  asso- 
mate,  belasten,  beladen;  altspan.  asomar,  belasten: 
a  1 1  o  a  t  a  I.  ussomar,  reizen ;  a  1 1  p  t  g.  assomar,  reizen : 
alt  prov.  asomar,  bezwingen,  beherrschen;  neu- 
prov.  assouma,  assauma,  niederzwingen,  überwäl- 
tigen, töten:  frz.  assommer,  niederschlagen,  töten. 
Den  Bedeutungsübergang  von  .belasten  >  nieder- 
zwingen, töten"  wird  dadurch  vermittelt,  dal!  das 
zu  belastende  Tier  <z.  B.  das  Kamel)  zunächst  zu 
Boden  gebracht  werden  muß.  —  Lat.  astummare 
>  ital.  assommare ,  zu  Ende  bringen;  altspan. 
asomar,  auf  Abwege  kommen,  erscheinen;  neu- 
span.  asomar,  zum  Vorschein  bringen,  zeigen;  cat. 
assomar,  zeigen;  ptg.  assomar,  aufsummen,  be- 
rechnen, zeigen,  assomarre,  erscheinen;  altfrz. 
assommer,  zusammenrechnen,  zustande  bringen; 
alt  prov.  asomar,  zeigen.  Grammont  in  der  Revue 
des  lang.  rom.  Nov. -Dez.  1903  p.  598  bemerkt,  dal! 
gewisse  Formen  (in  frz.  u.  prov.  Mundarten)  auf 
ein  assomnare  zurückweisen ,  mir  ist  das  unver- 
ständlich, u.  die  Schrift  Grammonts  über  das  Patois 
der  Franche-Montagne  (p.  107),  auf  welche  er  sich 
beruft,  ist  mir  unzugänglich.  —  Vgl.  auch  Nr.  946. 

987)  äs-sürdo,  -äre  iv,  surdus),  betäuben;  ital. 
assordare  u.  -ire;  rum.  asurzrtc  ii  it  i,  vgl.  Gh. 
muri,  frz.  assourdir. 

9H8I  arab.  as-süsan  (v.  gr.  aovoov),  Lilie;  span. 
azweita,  aeucena  (nach  Dz  429  v.  soll  das  Wort 
auch  portugiesisch  sei,  bei  H.  Michaelis  fehlt  es). 
Vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  325. 

♦asta  s.  hastu. 

989)  astieuB,  -um  m.,  ein  Meerkrebs;  venez. 
astesc,  vgl.  Salvioni,  Post.  6. 

990)  ästerno,  -ere,  hinstreuen;  rum.  aster h  ui 
ut  e,  ausbreiten,  werfen,  s,  Gh.  s.  v.   S.  sterno. 

991)  ästbmu,  -matte  «.  (gr.  uolt/w),  Engbrüstig- 
keit; ital.  asm  a ,  asima  ..specie  di  malattia",  an- 
sima  (con  inlluenza  di  ansia)  .passaggera  difficoltä 
di  respirare*  Canello,  AG  III  398,  vgl.  Dz  353 
axma,  s.  auch  oben  anxio. 

992 1  *ästilli,  -am  f.  (*astula,  assula),  Splitter; 
(ital.  Mell-etta,  vgl.  Caix,  St.  596:  prov.  astella, 
Klotz,  Trumm;  altfrz.  aMeie;  neufrz.  attelle, 
Schiene;  cat.  astella;  span,  astil/a,  Splitter:  ptg. 
aMella,  Schiene,  u.  [Inastea,  Stumpf.    Vgl.  Gröher. 
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All   1°44-    Colin.   Suftixw.  p.  22  U.  302  (C.  stellt  ilal!  neben  dein  Subst.  astUla,  artella  (s.  oben  Artikel 

•   /,f/a"als*  Grundwort  aufi.  vgl.  aucb  Nr.  99h.  Nr.  992)  die  mit  r  anlautenden  Verben  bellen  sollen 

MM  *'äsaiiariam,  -I      (v.  W//«),  Raum,  wo  aber  bezüglich  der  ital.  u.  frz.  Worte  kann  nun 

•i  litter  u   Spahne  fallen.  (Holzarbeiler-)Werkstatt:  Ilaist  nimmerinebr  beipflichten:   über  deren  Ab- 

,  v  ast r1iet'-x\ ;  fr«.  tUteUer,  atelier;  span.  «iWi/-  leitung  s.  unten  *exelämUo  u.  klap.    Parodj,  B 

2*7  /_    IMfirf *,*v»***'"fW  1  ■  Sebiflsbauplatz.  Lanzen-  XVII  67,  wiederholt  inhezug  auf  die  pyrenäisoiieu 

iVnder  (in  tier  letzteren  Bedeutung  sich  begrifflich  Verba  Baists  Hypothese  u.  stützt  sie"  durch  «lie 

an  das  Primitiv  hast«  anschließend).    Vgl.  Dz  611  Bemerkung,  dal.  neben  cat.  estellar,  estal/ar  auch 

JlW  u  Sclieler  im  Anhang  782:  Rönsch,  Jahrb.  astellar,  asclar  vorkomme,  ohne   freilic  h  Beleih 

VIV  \80-    timber.  ALL  I  214:   BugKe,  R  IV  359.  dafür  zu  geben.    Vgl.  auch  Flechia,  AG  III  148 

J  unten"  hasta.  Gröber,  ALL  VI  378  (Stowasser.  Hisperica  famin, 

'  »Btor  -örem  f.  u.  «stur.  p.  291 

'cTla*  *  «Stratum  Castrum),  gestirnt,  kalt  iweil  998ai  *astüllo,  -äre  fastulaj,  wie  spitze  Holz- 

•  »menhelle    Nächte  oft  kalt  sind»;  ligud.  (oder  spähne  emporstehen,  mittelsard.  astuddare,  sich 

and  ital  *'»  astran,  Eis.  Vgl.  Guarnerio.  Mise.  Ase.  emporsträuben.    Vgl.  Nigra,  AG  XV  482. 

M i    %  auch  Nr.  W  ♦fotülarium,  -1  «.  s.  oben  •«stlll.rium. 

9911  isstricüa.  a,  um  (v.  astruml  zu  den  Sternen  999»  'ästüppo,  -ire  (v.  ttuppa),  verstopfen:  rum 

■rJhAriff •  davon  vielleicht  ital.  iastrico  u.  mit  agglu-  astup  ai  at  a,  s.  Ch.  *.  r. 

liniertem   Artikel I  lastrico,   (sternförmiges)  Stein-  1000)  (istttr,  -ttrem,  dafür  volkslat.  (nach  Ana- 

Vister    Estrich:  altfrz.  aistre,  astre.    Dz  244  logie  der  Nomina  actoris  auf  -tor)  »astor.  -öretu  m 

„iantra  hielt  lastrico  für  das  Vbsbst.  zu  lastricare,  eine  Habichtsart  (Firm.  math.  5.  7  extr.),  ist  nach 

»flattern   u.  erblickte  in  diesem  Vb.  eine  Ableitung  Gröbers  einleuchtender  Darlegung,  Mise,  42 .  als 

•an *  platt  rum,  so  dali  also  das  anlautende  p  ab-  Grundwort  für  feaiupidan.  stori;  ital.  *astore\: 

Gefallen  wäre.'  Die  schon  von  Wackernagel  (s.  Dz  prov.  austor,  altfrz.  ostor,  neufrz.  autour  (die 

•i    a    O  )  vermutete  Herleitung  von  astricus  hat  frz.  Worte  sind  dem  Prov.  entlehnt),  über  autour 

unleugbar  größere  Wahrscheinlichkeit  für  sich  als  vgl.  Fall,  RF  III  48*:  von  autour  abgeleitet  ist 

die  Diezsche.  Übrigens  von  Mackel  p.  «8  verteidigte,  autourserie,  Falknerei   (cat.  castor  h  anzusetzen, 

befriedigen  kann  aber  auch  sie  nicht.sehr  annehmbar  Wenn  Gröber  aber  span.  pig.  azor  auf  a -it  or  em 

erscheint  dagegen  das  von  G.  Meyer,  Zur  neugr.  zurückfuhrt,  so  spricht  dagegen  das  Vorhanden 

G    i)   4     aufgestellte  Grundwort  ooxpaxm ,  vgl.  sein  des  altspan.  aectore,  aztor ,   vgl.  Tailhan 

Ulrich  Z  XXII  2»52  u.  «Haussen,  p.  3(!  u.  103.    S.  R  VIII  6<>9;  auch  lautlich  ist  der   von  Gr  für 

unten  oOTQttxov  u.  plastrum.)  möglich  gehaltene  Wan.lel  von  intervokalischem, 

994a)  astrolablum  n.,  Fernrohr,  davon  abgeleitet  vor  hochtonigem  o  stehenden  st  .  z  fastorem  .  azor/ 

nach  Nigra,  AG  XV  509,  gen.  stratabia,  verrückt  zu  beanstanden.   Die  pyrenäischen  Worte  —  denn 

*eiii  stralabiu  erstracagant.  (Die  Bedeutung  erklärt  auch  cat.  ostor  wird  man  besser  hier  einbeziehen  — 

sich  daraus  dal!  das  Volk  die  Sterngucker  fürVer-  sind  vielmehr  =  aeeeptorem  anzusetzen.  (Acceptor 

rückte  hält.i  eigentlich  „Einnehme,",  trat  in  der  Volkssprache 

9<i5)  aatr&süa,  a,  um  (v.  antrum),  unter  übler  für  aeeipiter  ein.  weil  dieser  als  Jagdvogel  die  Vögel 

Konstellation  geboren  (bei  Isid.  10,  13);  span.  ptg.  für  seinen  Herrn  gleichsam  einkassiert :  über  die 

„rtroso,  unglücklich.  Verwendung  des  Habichts  zur  Vogeljagd  im  späteren 

996)  .'♦astrüciui,  a,  um  (v.  astrum),  wird  von  Altertume  vgl.  Brandes  u.  Dressel,  ALL  IV  141  u 
Dz  30  astro  u.  Gröber,  ALL  I  244.  als  Grundwort  324.)  Anderseits  gestatten  die  prov.  u.  frz.  Worte 
•«Anstellt  zu  prov.  astruc  (brnastruc),  glücklich,  nur  die  Herleitung  von  *astorrm ,  nicht  die  von 
malastruc,  unglücklich:  altfrz.  malastru,  malostru,  aeeptorem  (welche  namentlich  von  Förster,  Z  11  166 
unglücklich,  neufrz.  mulotru,  mißgestaltet,  wider-  Anm.,  befürwortet  wurde),  weil  die  Annahme,  dal. 
wärtig  (mit  male  instruetus  hat  das  Wort  nichts  accept-  einmal  zu  aket-  (woraus  durch  Vokalisierung 
zu  schallen,  vgl.  Scheler  im  Diet.  «.  ».);  span,  des  k  prov.  aust-  sich  entwickelt  habe)  geworden 
astrugo,  glücklich.J  unglaubhaft  ist.  Aus  *astorem  hätte  nun  frei- 

997)  [Ästrum,  •!  Gestirn,  ist  in  den  roui.  Spr.  lieh  prov.  *astor,  frz.  'atour  werden  sollen,  aber 
nur  als  gelehrtes  bezw.  als  halbgelehrtes  Wort  er-  das  au  im  Prov.  erklart  sich  wohl  aus  Anlehnung 
halten,  dagegen  leben  volkstümliche  Ableitungen  an  aussor  i  altiorem),  da-  o  im  altfrz.  ostor  durch 
fort  z  B.  prov.  adastrar,  jem.  beglücken  (gleich-  Anlehnung  an  oster,  wegnehmen,  oder  auch  ost 
«am   günstig  MMtenieii):    frz.  demstn-,  Unglück  Heer,  weil  der  Jagdvogel  ein  Raub-  u.  Kanipfvogel 


(eigentlieh  Unstern  i. 
»!)hi  *fet|ü]la  (-=  assutah  daraus  *asfla,  -am  f. 


ist,  auch  die  neufrz.  Schreibung  autour  Beruht 
wohl  auf  Volksetymologie.     -  Vgl.  Dz  29  tuttore 


!über  die  lautliche  Entwicklung  vgl.  Ascoli,  AG  III  u.  Anhang  70l»:  G.  Pans,  R  XII  99;   Grober  iIn 

45t»),  Spahn.  Splitter;  sard,  ascia;  neapol.  asca;  Nachtrag  zu  Nr.  sm;  der  ersten  Ausg.  des  Lat.- 

sicil.  PI-  aschi;  rum.  astie  u.  aschic,  s.  Ch.  *.  r.;  rotn.  Wtb.s. 

prov.   cat  .««/„.  ptjf.'nrAo.    Vgl.  Dz  28  aseta  lOol  i  atävla,  -am  /'.,  Ahnin :  altfrz  tau-    c  o 

u.  dazu  ScI.Hler  i,„  Anhang  709;  Mussaha,  Beitr.  sv\.  (}.  Paris,  R  XXIII  327  Anm. 

■  Iv'ienTsTS,  s  ''''r^tal.  Mundarten  im  15.  .lahrh.  i  m    ätäTlo .  -önem   m.,  Alm;  altfrz.  taiou 

/  V  661   Anm    » 1 V   «roL»er.  ALL  I  244.  -  Batst,  (;  Pari,  R  xxm  327  Anm. 

Liu,,  f^i^^^J^S^  .  1008,  .ter      ««,  schwarz:  a.tital.  aäro,  vgl. 

freilich jjueht  ei,,,  Wiimtnu  erbrechen;  ital.  sehian-  S;ilv'oni-  Post  5  ,  , 

tun ,  zejsehuiett,.r„    ,j,1/u  V|„Wst    schyinl„;  f,  z.  100  Ii  altn.  atgeirr,  bpet-r:  davon  nach  Dz  5o5  u 

'*T/u,r\Z["'''  \            dazu  Vbsbat.  Mat;  ptg.  Marke!  P.  73  u.  I7ö  nelfeicht  da«  ridchbedeutende 

•in-*«  tu       •  ,,erstfn      sämtlich  für  Ableitungen  altfrz.  algeir,  alyier  oder  Vielmehr  atgeir,  «u,irr 

m  1»  ......    i1'    "*rl«;  für  cat.  si.an.  ptg.  cxtaHDar  wie  Gantier  im  Rol.  139.  44S  u.  2075  (es  sin<|  " ,lj,.J 

««           «'«H  *ug,.h;n,  nUyM\*  befremdlich  ist,  aber  nach  Godefrov  I  2J.K  die  einzigen  Stelle,,. 
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1005)  atisbeatu 


1024)  *ät-UUUo 
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das  Wort  vorkommt)  korrigiert  hat.  Th. 
Braune,  Z  X  277,  findet  eine  solche  wiederholte 
Korrektur  gewagt  —  u.  darin  kann  man  ihm  bei- 
stimmen, obwohl  die  Schreibung  algeir  sich  leicht 
daraus  erklären  lielie,  dal!  dem  Worte  eine  den 
betr.  Stellen  angemessene  orientalische  Färbung  ge- 
geben werden  sollte  — ,  wenn  er  aber  sagt:  .Wir 
entscheiden  uns  deshalb  dir  eine  Zusammensetzung 
mit  dem  germ,  adul",  so  ist  das  unklar,  weil  man 
nicht  einsieht,  welches  der  zweite  Bestandteil  des 
angeblichen  Kompositums  sein  soll  (altn.  grirr  Y  - 
t/er,  vgl.  Behrens.  Z  XXVI  652). 

1006)  bask,  atisbeatu  (=  atei»,  verschlossene  Tür, 
u.  beatu,  schauen);  davon  nach  Larramendi  span. 
utinbar,  lauem,  vgl.  Dz  427  a.  r. 

1001»)  atömüs,  -um/,  (gr.  aiouoq),  Körperchen, 
Atom;  ital.  atomo,  Sonnenstäubchen  (gel.  Wort, 
als  solches  auch  in  andern  rom.  Spr.)  u.  attimo, 
kleinster  Zeitteil,  Augenblick  (das  Wort  scheint  an- 
geglichen an  superlativische  Bildungen,  wie  ottimo, 
ii.  zugleich  an  atto),  vgl.  Handln,  AG  III  335,  vgl. 
aber  das  Wort  LalWvitz,  Gesch.  der  Atomistik 
(Hamburg  1890),  Bd.  I  p.  36. 

1007)  [ätque  u.  äe,  und  dazu,  und  auch,  wird  von 
Havet,  B  VIII  93.  u.  Gröber,  ALL  I  241,  fur  das 
Grundwort  des  roman.  anc-  in  ital.  uncht,  frz. 
enc-ore  u.  dgl.  gehalten;  utque,  ac  soll  zu  antque, 
anc  geworden  sein,  indem  nach  Analogie  von  um- 
quam,  doner  ein  Nasal  eingeschaltet  wurde.  Die 
Annahme  ist  unwahrscheinlich  in  Anbetracht  des 
kopulativen  Gebrauches  der  lat.  Konjunktion.  Vgl. 
oben  ad  bane  horam.] 

UKW)  iträmentöm,  -I  n.  (v.  ater),  Tinte;  sard. 
tramentu,  vgl.  Salvioni,  Post.  5;  prov.  airamens; 
alt  fr.  errement  (Lehnwort  aus  dem  Prov.?  vgl. 
Schwan,  Herrigs  Archiv  Bd.  *7  p.  714);  in  den 
übrigen  rom.  Spr.  ist  das  Wort  durch  das  griech. 
rncatmtum,  bezw.  encauma  u,  durch  tinda  ver- 
drängt worden  (auch  altfrz.  enque). 

1009)  atriplex,  -pliels  n.  (gr.  ärpäifa^t^,  vgl. 
Claussen  p.  48),  Melde,  ein  Küchengewächs:  ital. 
airepiee;  frz.  arroche,  nach  Fat»,  RF  III  492. 
volksetymologisch  an  rocke  angelehnt,  vgl.  Dz  510 
*.  t./  (span,  armueUe,  ptg.  armole*  u.  armolas, 
PI.  t.,  nach  Dz  425  armuelle  aus  i\tr\iplej'\  +  mollis 
entstanden;  Baist,  Z  VII  116,  vermutet  Verwandt- 
schaft des  zweiten  Wortbestandteiles  mit  maltha\. 

1010)  atrium  n.,  Innenhof,  Halle;  davon  ptg. 
<>dro  u.  nach  Schwan,  Herngs  Archiv  Bd.  87  p.  112, 
prov.  aires  m.,  altfrz.  aire,  eire  m.  (das  Wort 
wird  gewöhnlich  —  area  (s.  d.)  angesetzt,  rich- 
tiger aber  dürfte  es  —-  lat.  ager  anzusetzen  sein; 


1014)  [attigla,  -am  f.,  eine  Erdhütte,  vgl.  Lorck. 
Altbergam.  Sprachdenkm.  186.) 

1015)  [•«-taleutO,  -ire  (».  talentum);  ital. 
attalentare,  gefallen,  ebenso  prov.  atalentar,  alt- 
frz. atahnter  (z.  B.  RoL  3(Kil).  Der  auffällige 
Bedeutungsübergang  erklärt  sich  folgendermallen : 
tatentum,  eigentlich  Geldsumme,  Vermögen,  gei- 
stiges Vermögen,  Beanlagung,  Neigung  zu,  Gefallen 
an  einer  Sache.    S.  tilentutn.] 

1016)  arab.  u'1-*tnrfa.  Tamariske  (vgl.  Freytag 
III  50 b);  davon  nach  Dz  427  in  gleicher  Bedeutung 
Span,  atarfe. 

1017)  fit-teginilno,  -ire  »at-timo,  -ire; 
davon  nach  Flechia.  AG  II  57,  modenes.  attimer, 
attime,  bedecken  (vom  Wagen).] 

1018'  *ät-tcmpero,  -ire  (v.  tempus),  mälligen 
(das  schriftlat.,  bei  Vitruv  10,  7  [12],  2  u.  Sen. 
ep.  30,  6  vorkommende  attemperare  bedeutet  .an- 
passen"); ital.  attemperare;  rum.  astimpar  ai  at 
a,  s.  Ch.  rtimpar  (.le  *  n'est  ici  que  prepositif*): 
span.  ptg.  at\t)emprrar. 

101!))  attend.),  -tt  adl.  -tentuni.  -fre,  (die  Auf- 
merksamkeit auf  etwas  hin)  richten;  ital.  attendere; 
(rtr.  von  dem  Partizipialadj.  atfnt,  .aufmerkig*,  ist 
nach  Ascoli,  AG  VII  5H4,  abgeleitet  tadlar  [vgl. 
R  X  257J,  aufmerken,  horchen,  das  Verb  soll  nach 
Analogie  schweizerdeutscher  Worte,  wie  .süüeln", 
gebildet  sein,  vgl.  aber  auch  unten  *at-tltulo);  prov. 
attendre;  frz.  attendre;  span.  ptg.  at{t)ender. 
Aus  dem  Begriffe  .aufmerksam  auf  etwas  sein* 
hat  sich  im  Rom.  auch  der  von  .warten"  entwickelt. 

1020)  at-t gate  u.  at- t.  m pto,  -are,  versuchen,  ist 
in  den  entspr.  Formen  in  die  meisten  rom.  Sprachen 
übergegangen. 

1021)  [♦ät-tereo,  -are  (v.  terms  v.  tergere),  über- 
streichen;  davon  span,  atezar,  glätten,  vgl.  Dz  491 
s.  t\;  dasselbe  Vb.  bedeutet  auch  .schwärzen",  wie 
diese  Bedeutung  sich  mit  der  eigentlichen  verein- 
baren lälit,  ist  schwer  abzusehen.] 

1021a)  *attiffico,  -ire  (Seitetibildung  zu  *tagicare, 
vgl.  Nr.  9331).  anrühren;  darauf  fülirt  Salvioni, 
Mise.  Asc.  77  zurück  ital.  attecchire,  wachsen,  ge- 
deihen, sowie  auch  atecchire  (dessen  anlautendes  « 
„rinforzativo*  sein  soll);  wie  die  Ableitung  mit  der 
Bedeutung  vereinbar  sein  kann,  ist  unerfindlich. 
VgL  Bruckner  (Die  germ.  Eiern,  im  Ital.  p.  8). 

[*at-tll(l)o,  -ire  s.  'it-titfilo,  -ire.] 

1022)  (»it-tlpfo,  -ire  (v.  ahd.  tipfun);  davon 
vielleicht  frz.  attifer,  schmücken,  vgl.  Mackelp.  100, 
Holthausen,  Idg.  F.  XVII  293,  setzt  statt  ahd. 
tipfon  audd.  *tiffian  an. 


vgl.  Nr.  362  u.  828).     über"  das  gelehrte  Wort      lo23>  *it-tit!o,  -ire  (v.  *tUium  l  täte),  an 


altfrz.  atre,  aitre  (Rol.  1750)  vgl.  Berger  ».  v. 

101  1)  atta  (indec!.),  lieber  Vater  (Paul,  ex  Fest. 
13.  18  u.  12,  11),  findet  sich  in  ital.  Mundarten 
wieder;  das  Wort  kann  auch  auf  das  gleichlautende 
gotische,  bezw.  germanische  Wort,  zurückgeführt 
werden.    Vgl.  Dz  818  tata. 

1012)  [*it-tieeo,  -ire,  die  einer  derartigen  hypo- 
thetischen Grundform  entsprechenden  Verba,  wie 
ital.  attaccare,  frz.  {attaquer  u.)  uttacher,  gehen 
zurück  auf  einen  Stamm  tue-,  tare-  (s.  d.),  der  aus 
tac-tus  v.  ta-n-g-erv  gewonnen  wird.  Zu  dieser 
Wortsippe  zieht  Salvioni,  Rom.  XXXI  293,  auch 
lomb.  engad.  ttaketta,  Holzpflock.] 

1013)  ['it-tietico,  -ire  scheint  von  Ulrich,  Z 
IX  429,  als  Grundwort  zu  Trz.  attacher,  attatjuer 
angenommen  zu  werden,  sehr  unnötigerweise,  da 
*attac(c)are  vollkommen  ausreicht. | 

Kor  ling,  Lat.-roiu.  WürterUucli. 


zünden;  ital.  attizzare;  rum.  a[i{  ai  at  a,  s.  Ch. 
taciune;  rtr.  s-tizzar,  löschen;  prov.  atisar;  frz. 
attiser  (Präs.  atice,  Suchier,  Reimpredigt  p.  66, 
vgl.  Horning  p.  6);  cat.  atiar,  vgl.  Ollerich  p.  11; 
span,  atizar;  ptg.  atütar.  Vgl.  Gröber,  ALL  I 
244:  Dz  H20  tizzo;  Baist,  Z  V  669. 

1024)  at-titülo,  -are,  betiteln  (Eccl.),  mit  Titeln 
schmücken,  daher  überhaupt  schmücken,  zieren; 
ital.  aUillare  u.  (gelehrt)  attitolare,  vgl.  Canello, 
AG  III  854:  (rtr.  tadlar,  worüber  zu  vergleichen 
Stützinger,  R  X  257,  ist  vidi,  nicht  von  attitulare 
abzuleiten,  sondern  von  attent-ua,  s.  Sp.  1 16  Z.  16  v.  o.); 
prov.  atilhar;  (frz.  attelerf  vgl.  Nr.  776);  span. 
atildar,  dazu  Vbsbst.  tilde,  gleichsam  der  Schmuck 
eines  Buchstabens,  der  übergeschriebene  Schnörkel 
(Punkt,  Accent);  ptg.  atilar,  dazu  Vbsbst.  til.  Die 
l^autentwicklung  des  Verbs  im  Rom.  ist  abnorm,  vgl. 
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1048)  aufero 


11)1 


Gröber.  ALL  I  246.  Vgl.  Dz  30  attillare.  —  Meyer- 
Lübke,  Z  XV  241,  setzt  als  Grundwort  zu  den 
unter  dieser  Nr.  besprochenen  Verben  (denen  er  noch 
alt  frz.  atilier  anreiht)  *atillare  oder  *  attillare, 
.zurüsten*.  an,  welches  er  wieder  aus  dem  German, 
ableitet  (got.  gatilon,  erlangen,  gatiU,  passend, 
tauglich,  ahd.  zilon ,  ags.  tiliun  etc.,  sieh  Kluge 
unter  Ziel).  Wegen  i  =  germ,  i  verweist  M.-L.  auf 
lirer  u.  auf  Mackel  p.  103.  Aber  lirer  ist  schwer- 
lich german.  Ursprunges  (vgl.  Uro),  u.  die  von 
Mackel  behandelten  Worte  sind  doch  wohl  anderer 
Art.  Im  übrigen  ist  M.-L.S  Vermutung  sehr  an- 
sprechend, zumal  da  das  Grundwort  'attitulare 
allerdings  schwere  Bedenken  gegen  sich  hat.  In- 
dessen ist  die  Herleitung  des  Verbs  tadlar  von 
titular,  doch  vielleicht  annehmbar,  denn  vgl.  val- 
t eil.  tidol,  sentacehioso,  acuto  di  orecchi,  u.  soran. 
attechiare,  ascoltare  atlentamente.  S.  Salvioni.  R 
XXVIII  108. 

1026)  ittönito,  -are  (v.  attonitus),  andonnern; 
span,  atoniar,  betäuben. 

1026)  ättönitüs,  a,  um  (Pt.  P.  P.  v.  attonare), 
angedonnert,  betäubt:  ital.  attonito  u.  tonto  (wohl 
gel.  Worte),  vgl.  Canello,  AG  III  391;  rum.  tont, 
s.  Ch.  tun;  rum.  tont,  jedoch  bezweifelt  Densu 
sianu,  R  XXXIII  82,  diese  Ableitung;  span.  ptg. 
tonto,  dumm.  Vgl.  Dz  492  tonto;  Gröber  im  Nach- 
trag zu  Nr.  887  der  ersten  Ausg.  des  Lat.-rom. 
Wtb.s,  vgl.  auch  Tobler,  Herrigs  Archiv  Bd.  107, 
451. 

1027)  |*it-Wn80,  -Ire  fr.  tonsus),  span  atusar, 
das  Haar  glatLscheren,  vgl.  Dz  495  tusar.\ 

1028)  [*St-torno,  -Ire  (v.  tornus);  altfrz.  ator- 
ner,  wohin  wenden,  richten  (über  die  vielseitige 
Verwendung  des  Verbs  vgl.  Godefroy,  I  482  ff.).  Vgl. 
Dz  822.] 

1029)  [*it-töro,  -are  (v.  torus);  span,  atorar, 
.stecken  bleiben  (wie  ein  Block  oder  Wulst)*,  vgl. 
Dz  494  tuero.) 

1030)  I 'Ät-törtfilo,  -ire  (V.  tortus);  ital.  attrot- 
tolare,  .girare",  vgl.  Caix,  St.  172.] 

1031)  [♦ftt-träbo.  -are  (v.  trabs  =  altfrz.  tnf); 
altfrz.  atraeer,  Zelte  aufschlagen,  lagern  (s.  Gode- 
froy 1  488-),  vgl.  G.  Paris,  R  VI  629.) 

1082)  ätträetus  —  frz.  attrait;  über  die  Bedeu- 
tung  des  Wortes  im  Altfrz.  u.  über  seinen  ver- 
meintlichen Übergang  in  das  Ital.  (Plur.  attraiz  = 
attrezzo)  vgl.  Tobler,  Sitzungsber.  der  Akad.  d. 
Wiss.,  philos.-hist.  Cl.,  vom  19.  Jan.  1893.  S.  oben 
actum. 

1033)  at t ratio,  träxl,  traotum,  trällere,  an- 
ziehen; ital.  attrarre;  frz.  attraire;  span,  atraer. 

1034)  [♦It-tröppo,  -ttre  (v.  german.  trapp*, 
Schlinge,  vgl.  Mackel  p.  56.  176);  ital.  attrappare, 
(in  einer)  Schlinge  fangen,  erwischen;  prov.  atra- 
par;  frz.  attraper;  span,  atrapar  II.  atrampnr; 
(dem  Ptg.  ist  das  Vb.  unbekannt).  Vgl.  Dz  326 
trappa.] 

1035)  [♦it-trä-sälio,  -Ire,  davon  nach  Caix. 
St.  170,  attragellire,  „stupefare\] 

1036)  it-trlbrto.  -0111,  -  Ii  ü  I  Ii  in .  -ere,  zuteilen: 
span.  ptg.  atreterse,  sich  etwas  (ungebührlieher- 
weise)  beilegen,  erdreisten,  vgl.  Dz  427  *.  r. 

1037)  'ät-tubo,  -äre  (v.  tuba),  antrompeten : 
span,  titobar,  betäuben,  vgl.  Dz  427  *.  r. 

1038)  *üt-türo,  -äre  ischriftlat.  obturo),  ver- 
stopfen; ital.  atturare  (daneben  turare,  was  im 
UiL  fehlt);  prov.  cat.  aturar,  anhalten,  aufhalten; 
ftpan.  ptg.  atnraruhv  Bedeutung  .zustopfen"  finde 


sich  nur  im  Span.  u.  auch  da  nur  selten,  die  ge- 
wöhnliche Bedeutung  des  Verbs  im  Span.  u.  di« 
ausschließliche  im  Ptg.  ist:)  aushalten,  in  der  Arlteit 
ausdaueni.  ertragen,  es  scheint  also  begriffliche 
Anlehnung  an  durarr  stattgefunden  zu  haben.  Vgl. 
Dz  30  atturare;  Gröber,  ALL  I  245. 

1039)  am  a,  -mn  f.  (f.  arica),  Gans  (Gloss.  Labb. 
p.  19»  u.  Gloss.  Arab.  p.  701  ed.  Vulc);  ital.  ora, 
verones.  venez.  oco,  cremon.  ooch,  com.  Aga  .suazzo 
minore",  vgl.  Salvioni.  Post.  6;  rtr.  auca,  daneben 
olga  —  *aucula,  vgl.  Gartner,  Gr.  §  2  (t);  prov. 
auca;  frz.  oie,  über  die  lautliche  Entwicklung  des 
Wortes  vgl.  Neumann  in  der  Festgabe  für  Förster 
247  fT.  u.  dagegen  Meyer-L.,  Z  XXVI  727;  cat. 
auca;  span,  auca,  oca;  ptg.  oca.  Vgl.  Dz  226 
oca;  Gröber,  ALL  I  245.  Das  lat.  anaer  ist  also 
aus  dem  gesamten  roman.  Sprachgebiete  verdrängt 
worden.   S.  auch  unten  *ö>atä  (frz.  ouate). 

1040)  •aueelläria  (v.  aris);  ital.  ucceltaja; 
.frasconaja,  inganno.  tresca*.  u.  uccelliera,  .luogo 
da  tenervi  uccelli  vivi',  vgl.  Canello,  AG  UI  304. 

1041)  aucellüs,  -um  (f.  avicellus,  vgl.  Röusch, 
Z.  f.  ö.  G.  1883  p.  9),  kleiner  Vogel  (Gloss.  Labb. 

19»  u.  a.  Gloss.,  s.  Hildebr.  Gloss.  Paris.,  p.  22 
r.  166);  ital.  uccello,  sicil.  aceddu,  oceddu;  rtr. 
utsi,  utsel  etc..  vgl.  Gartner.  §  106;  prov.  auzel-s; 
frz.  oisel,  oiseau;  cat.  aucel,  vgl.  Ollerich  p.  12. 
Vgl.  Dz  335  uccello;  Gröber,  ALL  l  246.  Durch 
aucel  lux  ist  das  Primitiv  avis  im  Rom.  nahezu 
völlig  verdrängt  worden,  nur  im  Span.  u.  Ptg.  hat 
es  sich  noch  behauptet,  ist  aber  auch  da  durch 
päjaro,  pdssaro  (v.  passer)  in  seinem  Anwendungs- 
kreise erheblich  eingeschränkt  worden.  Hierher 
gehört  auch  v  a  Is  ess.  usella  (sic!).  Schwalbe;  femer 
venez.  osela.  Vgl.  Uber  das  Wort  u.  seine  Be- 
deutungen Nigra,  AG  XV  510. 

1042)  'nur io,  -önem  m.  (v.  avis,  in  den  Casseler 
Gloss,  belegt:  aueiun,  caensineli);  frz.  oison,  Gäns- 
chen (über  die  Lautentwicklung  des  Wortes  vgl. 
Meyer-L.,  Z  XXVI  731  u.  Horning  p.  8,  vgl.  auch 
Th.  p.  93;  oison  ist  wohl  an  oisel  angelehnt,  vgl. 
Schwan,  Herrigs  Archiv  Bd.  87  p.  114). 

1043)  !*anoius,  •um  m.  iv.  avis);  davon  nach 
Caix,  St.  427,  ital.  ocio,  indischer  Hahn.  u.  mit 
verwachsenem  Artikel  loeio  .uorno  dappoco".] 

1044)  auetor,  -örem  m.,  Urheber  (auetor,  non 
autor  App.  Probi  754);  ital.  uutore  etc.,  nur  gel.  W. 

1045)  »auetörico  u  'aaetdridio,  -Äre  (v.  auetor), 
Gewähr  bieten ,  bevollmächtigen ,  bewilligen  (da> 
Schriftlatein  kennt  auetorare  in  diesen  Bedeutungen, 
auch  in  der  des  Vermietens) ;  ital.  otriare  (Fremdw.) ; 
prov.  autrejar;  altfrz.  otreiier,  neufrz.  octroy  er, 
dazu  Vbsbst.  octroi;  cat.  autrejar;  span,  otorgar; 
ptg.  outorgar,  dazu  Vbsbst.  outorga.  Vgl.  Dz  230 
otriare;  Gröber,  ALL  1  246. 

1046)  *»>  ipo,  -äre  (f.  aueupari).  vogelstellen : 
rum.  acupä,  vgl.  Meyer-L,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  766 
(das  Wort  fehlt  bei  Laurianu-Massimu». 

1047)  audio,  -Ire  (vielleicht  entstanden  aus  *ajNt»>- 
dio,  vgl.  Walde  s.  r.),  hören;  ital.  audire  u. 
ndire;  rum.  at'id  it  it  i,  s.  Ch.  s.  c;  prov.  ausrir; 
frz.  ouir;  cat.  obir,  s.  Vogel  p.  114  f.;  span,  oir; 
ptg.  oucir.  Der  Anwendungskreis  des  Verbs  ist 
im  Romanischen  durch  *ascoltare  (z.  B.  frz.  ccoutrr), 
interniere  (z.  B.  frz.  entendre),  sentire  erheblich 
eingeschränkt  worden 

1048)  [aufero,  ubstrtli,  äblatüm,  auferre;  von 
diesem  Vb.  ist  höchstens  das  Pt.  P.  P.  alAatum  in  das 
Romanische  übergegangen,  s.  oben  a  »d  at  um.. 
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1049)  aug 


1066i  *aurlflämina  118 


1049)  arab.  an  si-  i  vgl.  Frey  tag  I  69" ,  Eg.  y  Yang, 
p.  3101.  ein  technischer  Ausdruck  der  Astronomie 
letwa  .Erdfeme*),  ist  als  ebensolcher  in  der  Form 
auge  in  das  Ital.,  Span.,  Plg.  u.  Frz.  (äuge, 
Sonnenferne)  übergegangen  u.  wird  auch  in  ver- 
allgemeinerter Bedeutung  (.höchster  Gipfel*,  z.  B. 
des  Glückes)  gebraucht.  Vgl.  Dz  31  s.  r.  —  Sollte 
von  aut)  vielleicht  frz.  augite,  ogive  abgeleitet 
sein?  oder  stammt  ogive  vom  griech.  wov,  tu'iov, 
spätgriech.  djiyöv,  dftyiov'!  Die  Ableitungen  vom 
germ,  äuge  oder  von  lat.  aug-ere  sind  jedenfalls 
unhaltbar.  Die  größte  Wahrscheinlichkeit  aber 
dürfte  alveu*  -  auge  für  sich  haben,  ogive  würde 
demnach  eigentlich  einen  wannenartig  gestalteten 
Bogen  bezeichnen,  wie  das  schon  der  alte  Menage 
in  Vorschlag  gebracht  hatte. 

1050)  uu Kür,  augürem  m.,  Wahrsager;  davon 
vielleicht  (als  halbgel.  Wort)  neuprov.  frz.  ogre, 
Menschenfresser,  Ungeheuer,  span.  ogro.  Der  Be- 
deutungsübergang würde  etwa  gewesen  sein  .Wahr- 
sager, Zauberer,  Hexenmeister,  übernatürliches  hoses 
Wesen,  Unmensch*.  Dz  22K  orco  stellte  Orcu*  als 
Grundwort  auf,  was  lautlich  unmöglich  ist,  vgl. 
Gröber,  ALL  IV  423. 

MguJoT-are      /  8  ■*1,r,UBI-  "S™"0' 
Augustas  s.  Agustus. 

1051)  engl.  Aunt  Sally,  .Tanta  Sarah*  (Name 
eines  engl.  Spieles,  über  welches  man  vgl.  Hoppe, 
Suppl.  Lex.  s.  e.|,  ist  im  Frz.  durch  das  Spiel  der 
Volksetymologie  zu  jeu  de  l'dne  sale  geworden,  vgl. 
Fali,  RF  III  504. 

1062)  anrft,  -am  f.  (gr.  avga),  Lufthauch,  leiser 
Wind,  ist  in  der  entspr.  Form  (ital.  aura  u.  ora, 
vgl.  Canello,  AG  III  328,  altfrz.  ore)  in  alle  rom. 
Spr.  mit  Ausnahme  des  Rum.  (u  des  Neufrz.)  über- 
gegangen.   Vgl.  Dz  31  aura. 

1053)  •miruiitiuin.  -I  n.  (v.  auntm),  Goldfrucht, 
Orange,  s.  nnrang.| 

1054)  »urftrlüs,  a,  um  (v.  aurum),  zum  Golde 
gehörig;  davon  rum.  aurar,  Goldwäscher,  u.  au- 
rärit  f.,  Goldwaren,  s.  Gh.  aur. 

1055)  anrät«,  -am  f.,  Goldforelle;  ital.  oratio; 
span,  d-orada;  ptg.  d~ourada. 

1056 1  *  anrät  u •um,  -i  n.  (v.  aura),  starker  Luft- 
zug, Wind,  Sturm,  Unwetter;  pro v.  auratges;  frz. 
orage;  span,  oraje.  Die  Verba  eat.  oretjar,  span. 
orear,  lüften,  erfrischen,  stehen  zu  auratieum  nur 
in  mittelbarem  Verwandtschaftsverhältnisse.  Vgl. 
Dz  31  aura. 

1067)  mirutüra,  -am  f.  (v.  uurum),  Vergoldung 
(b.  Quintil.  8,  6,  28;  Gruter,  inscr.  683.  4);  ital. 
oraiura,  daneben  (b.  Cellini  |  als  Lehnwort  aus  dem 
Französ.  orura,  vgl.  Canello.  AG  III  386;  altfrz. 
oreure,  neufrz.  orure  (fehlt  b.  Sachs-Villatte). 

1058)  *!iiiratiis,  -am  m.  (v.  aura).  Wind;  prov. 
aurai-z;  altfrz.  orr.J 

1059)  Aurelianen*!*  (urbs)  —  frz.  orlenoi*,  zu 
Orleans  gehörig;  orlenoi»  wurde  volksetymologisch 
durch  begriffliche  Anlehnung  an  aline  verderbt 
zu  ale"nois  in  cresmn  ■  atfnois ,  Gartenkresse  (aus 
cresaon-alenois  ist  durch  eine  abermalige  Volks- 
etymologie cresson  ä  la  noix  entstanden),  vgl.  lettre 
*.  v.;  Faß.  RF  III  492. 

1060)  aurfölas,  a,  um  (v.  uurru*),  golden,  gol- 
dig; davon  piem.  oriöl,  rigogolo;  bellinz.  orieu 
lucciola,  vgl.  Salvioni,  Post.  5;  prov.  auriol-s, 
Goldamsel,  Pirol ;  altfrz.  oriol  u.  orieul,  vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  260,  mit  angewachsenem  Artikel  loriol, 
mit  Suflixvertauschuug  lorion  u.  neufrz.  loriot; 


span,  oriol  u.  oropendola.  Der  ital.  Name  für 
den  Vogel  ist  rigogolo  —■  'aurigalgaius,  w.  m.  s., 
vgl.  auch  Gröber,  ALL  II  431.  S.  auch  unten 
galbulus  u.  galgulus  (=  rum.  grangur). 

106!)  miiTiis.  a,  um  (v.  aurum).  golden;  aus 
dem  lat.  Adj.  soll  nach  Dz  464  loro  durch  Ver- 
wachsen mit  dem  Artikel  span.  ptg.  loro,  louro, 
goldgelb,  hellblond ,  entstanden  sein.  Diese  An- 
nahme ist  schwer  glaublich,  wie  denn  auch  Diez 
selbst  für  das  Verwachsen  des  Artikels  mit  einem 
Adj.  nur  noch  ein  (u.  überdies  anfechtbares)  Bei- 
spiel (acidus  :  azzo  :  l'azzo,  lazzo)  beizubringen 
wußte.  Baist,  Z  VII  120,  erklärt  das  Wort  aus 
ruber  (*rouro,  daraus  durch  Dissimilation  louro), 
II.  diese  Herleitung  ist  sicherlich  annehmbarer  als 
die  Diezsche.    Zu  altfrz.  orie  vgl.  Berger  «.  v. 

1062)  a[u]richaleum,  -I  n.  (volksetymologisch  aus 
gr.  opft/alxov,  Bergerz,  gebildet),  Messing;  ital. 
oricaJco;  frz.  archal  (altfrz.  auch  orchal);  span. 
auricalco  (das  übliche  Wort  für  Messing  ist  aber 
span,  laton,  im  Ptg.  ist  latiio  allein  gebräuchlich). 
Vgl.  Dz  228  oricaleo. 

1063)  uuriciila.  am  f.  (Dem.  v.  auri»;  auris, 
höh  oricla  App.  Probi  83,  vgl.  Miodonski,  Anz.  f. 
idg.  Spr.  II  34),  Ohr;  ital.  oreglia  u.  origlia  (vgl. 
d'Ovidio.  AG  XIII  387),  dazu  das  Vb.  origliare, 
oreechia  u.  orecchio;  sard,  orija;  rum.  urechie, 
s.  Ch.  *.  r.;  rtr.  ureglia,  weitere  Formen  bei 
Gartner,  Gr.  &  200;  prov.  aurelha;  frz.  oreille 
(altfrz.  auch  orille,  z.  B.  Elie  933  u.  1002),  dazu 
das  altfrz.  Vb.  oreillier,  lauschen;  span,  oreja; 
ptg.  orelha.  Vgl.  Dz  228  oreechia;  Gröber,  ALL 
I  246.  —  Im  Ital.  werden  von  dem  Sbst.  die  Verba 
orecchiare  u.  oregliare  abgeleitet,  vgl.  Canello,  AG 
III  351.  Frz.  Ableitung  ist  oreiller,  Ohr-,  Kopf- 
kissen. 

!  *auri  faber  s.  auiifex.] 

1064)  aurifex,  -ficem  m.  (v.  aurum  u.  fac-), 
Goldschmied;  davon  mit  starker  Umbildung  ital. 
orufo  (altumbr.  orfo)  u.  oreflee,  vgl.  Dz  387  *.  v.; 
abruzz.  röfece  =  aurüfex,  vgl.  Salvioni,  Mise. 
Asc.  89;  ptg.  ourires.  (Im  Frz.  orfevre  —  auri- 
ftiber,  span,  orespe  u.  platero  v.  plato.) 

1066)  *aurIfielDU8,  -um  m.,  Goldschmied;  prov. 
aurezi-s  u.,  mit  Anlehnung  an  daurar  (=  de-au- 
rare),  daurezi-a  (vgl.  *Lemovirinus  ;  Lemozis),  vgl. 
Thomas,  R  XXVI  420.  Vgl.  Cohn.  Herrigs  Archiv 
Bd.  103,  p.  232  (Thomas'  Erklärung  wird  bezwei- 
felt, die  Form  *aurificinus  angefochten). 

1066)  l'aurifläuima,  -am  f.,  Goldflamme  (Name 
des  altfrz.  Reichsbanners);  frz.  oriflambe,  oriflamme 
(Rol.  3093  orie  flambe,  wo  orie  dreisilbig  zu  lesen). 
Die  Form  orie  flambe  deutet  darauf  hin,  daß  der 
erste  Bestandteil  des  Wortes  ein  Partizip  =  lat. 
*aurita  (das  Vb.  min"  aurire  ist  im  Rum.  vor- 
handen) oder  ein  Adj.  —  lat.  *aurica  (auriu  — 
auriru*  ist  ebenfalls  im  Rum.  vorhanden,  s.  Ch.  aar) 
ist,  vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  H06;  in  diesem 
Falle  würde  oriflamme  eine  Kürzung  aus  orieflamtne, 
das  mlat.  auriflamma  aber  nach  oriflamme  gebildet 
sein;  anderseits  weist  das  gleichbedeutende  oriflor 
doch  auf  auri-  hin,  indessen  kann  es  sehr  wohl 
Analogiebildung  zu  oriflamme  sein.  Jedenfalls  ist 
die  Schelersche  Deutung  des  Wortes  (=  aurita  oder 
auriva  flamma)  der  von  Diez  649  *.  c.  gegebenen 
(  auriflamma)  vorzuziehen.  Schuchardt,  Z  XVI 
622,  vermutet  das  Grundwort  für  oriflamme  in  la- 
bari  flamma.  Uber  die  Geschichte  der  Oriflamme 
vgl.  Gautier  z.  Rol.  3093-1 

8* 
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1067)  »aurlgalgulus 


1088)  ftvärus 
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1067>  *nuriLMiltnilus.  um  m.  (galgulus  bei  Plin. 
N.  H.  30,  94,  das  übliche  Wort  im  Schriftlatein 
ist  galbulus),  Goldamsel;  davon  vermutlich  ital. 
rigogolo,  rigolrtto,  vgl.  Dz  162  gdlbero;  Gröber, 
ALL  II  431  u.  Nachtrag  zu  Nr.  922  der  ersten 
Ausg.  des  Lat.rom.  Wtb.s.) 

1068)  [*auripellis  (aurum  +  pellis),  Goldhaut; 
ital.  orpeUo;  prov.  aurpel-s;  frz.  oripeau;  span. 
oropel,  Flittergold,  vgl.  Dz  229  orpello.) 

1069)  marls,  -eat  f.,  Ohr;  im  Roman,  durch  au- 
ricula (s.  d.)  verdrangt,  jedoch  vielleicht  erhalten 
in  valtell.  dar  ora  „dar  aseolto',  vgl.  Salvioni, 
Post.  6. 

1070)  auris  maris  -  frz.  ortnier  (angeglichen  an 
den  Adj.  mier),  Meerohr  (Name  einer  Sehnecke). 

[*auriti  oder  aurlvi  flamm  a  s.  aurlflamma.| 

1071)  l'auritlom,  -i  n.  (v.  aura),  Luftzug;  ital. 
orezzo,  oreggio  „soffio  daria  fresea,  luogo  ombroso 
ed  aereato,  fragranza*  u.  rezzo  „coi  due  primi 
signifieati  di  orezzo,  oreggio  e  con  rmello  di  ,freddo', 
,bujo',  .mandare  al  rezzo'  —  -■  uccidere*.  Ganello.  AG 
III  392;  neben  rezzo  ist  auch  arezzo  vorhanden. 
Vgl.  Dz  31  aura.  Pieri.  Mise.  Asc.  435,  will  diese 
ital.  Worte  von  horridus  bezw.  von  *horridare 
ableiten.] 

1072)  aurBm,  -I  ».  iv.  \'  aus,  brennen,  glänzen, 
s.  Vanicek  I  946,  vgl.  aber  auch  Walde  s.  p.), 
Gold;  ital.  (auro).  oro;  rum.  aur,  PI.  aururi  f., 
s.  Ch.  *.  f.;  rtr.  or;  prov.  aur-s;  frz.  or;  span. 
oro;  ptg.  ouro. 

1073)  [aorfim  •fresum  \fresum  v.  germ,  fries, 
vgl.  Uhland,  Schriften  I  279  Anm.  1),  mit  Gold 
durchwirkter  Stoff;  prov.  aurfres;  frz.  orfrois, 
orfrais  (dazu  altfrz.  Dem.  orfrisiel),  orfroi;  alt- 
span.  orofres.  Vgl.  Dz  649  orfroi;  Dannesteter. 
Mots  comp.  p.  23.| 

1073a)  *aurunduB,  n,  um  (aura),  luftig,  windig; 
davon  nach  Pidal,  R  XXIX  361,  span,  orondo, 
geschwollen,  aufgeblasen,  hochmütig,  stolz,  sowie 
auch  das  Adj.  orondado,  wellig. 

1074)  (♦ausarlum  ».  oder  -us  m.  oder  *alsarius, 
•um  (vielleicht  abgel.  v.  ofoim  kühl  VI  würde  eine 
dem  frz.  osier,  Korb-,  Rachweide,  Weidenrute,  ent- 
sprechende lat.  Grundform  lauten,  aber  ein  der- 
artiges Wort  ist  weder  im  Lat.  nachweisbar,  noch 
auch  läßt  sich  in  dieser  Sprache  sein  Vorhanden- 
sein vorau&setzen.  Dz  650  osier  verglich  mit  dein 
frz.  Worte  einerseits  brel.  aozil,  anderseits  gr.  oioog; 
das  erstere  aber  ist  erst  aus  dem  Frz.  entlehnt,  bei 
dem  letzteren  würde  der  Vokal  der  hoebtonigen 
Silbe  Schwierigkeiten  machen.] 

1075)  auseülto,  -are  (f.  aumeutito  v.  au.tkula 
auricula),  dafür  volkslat.  aseöito,  «äre,  horchen; 
ital.  ascoltare;  rum.  ascult  ai  al  a  s.  Ch.  s.  v.; 
prov.  escoltar,  eseoutar;  frz.  ascalter,  esco{l)ter, 
escouter,  ecouter  (die  Anlautsilhe  mit  ex-  verwech- 
selt); cat.  escotar;  span,  aseuchar,  escurhar;  pttf. 
escutar.    Vgl.  Dz  28  ascoltare;  firöber.  ALL  I  244. 

10761  fausculnm  i  oseulum  v.  os,  hei  Plaut. 
Amph.  716  u.  800,  vgl.  Prise.  1,  52!.  Mäulchen, 
Kuü;  über  das  auch  für  die  romanische  Lautlehre 
wichtige  Verhältnis  zwischen  au  u.  ö  vgl.  Kuuii. 
Mise.  !•:.  IT.] 

1077i  [•ausieo,  -are  <v.  «twi^i.  wagen;  lomb. 
oafaff  u.  o*kä,  vgl.  Salvioni,  Post.  5;  rtr.  ascar, 
vgl.  Ascoli,  AC  I  50  Z.  5  v.  <>..  193  Z.  !•  v.  n.. 
235  Anm.  1  Z.  3.  Vgl.  Gröber  im  Nachtrag  zu 
Nr.  930  der  ersten  Ausjr.  des  Lil.-rom.  Wtb.> 


1078) 


|v.  uusus),  wagen;  ital.  au- 


sare,  osare;  prov.  auzar;  frz.  oser  i südfrz.  gausä, 


angelehnt  an  *gaudiare,  vgl.  Schuchardt,  Z  XI 
493);  cat.  g-osar;  span,  osar  (auch  gozarf);  ptg. 
ousar.    Vgl.  Gröber.  ALL  I  246. 

1079)  auapTcIam,  -1  n.  (f.  avbpiciuni),  Vogel- 
schau; auf  auspicium  führte  Dz  428  auce  das  alt- 
span.  Sbst.  auce  (richtiger  auze,  alze),  Geschick, 
Los,  zurück,  welches  Wort  Sanchez  aus  aucilla 
(Apulej.  Met.  9.  83,  jetzt  in  aucella  oder  aueula 
gebessert,  s.  Georges  unter  aucella)  erklären  zu 
dürfen  geglaubt  hatte.  Cornu.  R  X  76  f.,  hält 
avice  für  die  Hasis  des  Wortes,  ohne  sich  darüber 
auszusprechen,  in  welchem  Zusammenbange  dies 
arice  innerhalb  des  Lateins  stehen  soll;  es  würde 
wohl  auf  einen  Noin.  *arex  oder  *avix  deuten,  an 
dessen  einstiges  Vorhandensein  man  freilich  kaum 
glauben  kann  (die  im  Appendix  Probi  getadelten 
Formen  milex  f.  miles  u.  dgl.  beziehen  sich  nur  auf 
T-Stämme).  Die  Diezsche  Herleitung  dürfte  immer- 
hin vorzuziehen  sein,  obwohl  sie,  wie  Cornu  sagt, 
„ne  satisfait  pas  aux  lois  phonetiques" ,  nur  mut' 
man  von  acispicium  ausgehen,  das  sich  im  Span., 
wo  avis  fortlebte,  erhalten  mochte;  dann  erklären 
sich  auch  die  Deminutiva  span,  acecica,  avecita, 
avecilla,  ptg.  aeezinha.  Dagegen  erscheint  es 
zweifelhaft,  ob  das  span.  Sbst.  aciago,  Zufall. 
EL  das  ptg.  Adj.  aziago  etwas  mit  auze  zu  tun 
haben. 

1079a)  germ,  aust,  östlich;  davon  nach  G.Paris, 
R  XXIX  429.  altfrz.  oslerin,  morgenländisch 
(früher  wurde  das  Wort  meist  von  ostrea  abge- 
leitet u.  mit  purpurfarbig  übersetzt). 

11)80)  allster,  -strum  m.  (v.  \'  aus,  brennen, 
vgl.  auch  Walde  s.  P.),  Südwind;  ital.  austro, 
ostro;  mant.  losler,  vgl.  Salvioni,  Post.  5;  rum. 
auslru,  s.  Ch.  s.  r.;  prov.  austri-s;  altfrz.  ostre 
(Psautier  en  vers  125,  5);  neufrz.  austre,  vrI. 
Rerger  *.  v.;  span.  ptg.  austro;  überall  nur  ge- 
lehrtes, bezw.  poetisches  Wort. 

1081)  HU8UB,  a,  am  (schriftlat.  das  Pt.  Prt.  zu 
audere),  kühn;  ital.  auso,  oso;  altfrz.  os.  Vgl. 
Gröber,  ALL  1  246. 

1082)  aut  (über  die  Bildung  des  Wortes  vgl. 
Wahle  s.  v.),  oder;  ital.  od,  o;  rum.  au;  rtr. 
od,  o;  prov.  oz,  o;  frz.  ou;  span,  o,  u;  ptg.  ou. 

1088)  avtoy(fa*fo<pikog,  Handschriftenliebha- 
ber; frz.  atäagraphile,  vgl.  Tobler.  Herrigs  Archiv 
Rd.  97  p.  375. 

1084)  mut&moo,  -are  (v.  autumn  i  den  Herbst 
verbringen;  sard,  attunzare,  vgl.  Salvioni  Post.  6; 
ruin,  tomnez  ai  at  a;  span,  otoiiar,  den  Herbst 
verbringen.  (Das  lat.  Vb.  findet  sich  bei  Plin.  H. 
N.  2,  124  u.  136.) 

1085)  autümnÜs,  um  m.  (alte  Partizipialbildung, 
vielleicht  zusammenhängend  mit  aug-eo),  Herbst ; 
(ital.  autunno);  pistoj.  auturno  (nach  interno), 
vgl.  Salvioni,  Post.  5;  sard,  attüneu  u.  attumiH, 
vgl.  Salvioni.  Post.  5:  rinn,  toamnä  f.,  s.  Ch.  s.  r.,- 
rtr.  in  allen  Dial,  vorhanden,  vgl.  Gartner,  Gr. 
§  1;  prov.  autom-s;  (frz.  automne  \mn  -  nn\ 
m  u.  f.);  span,  otoiin;  ptg.  outono. 

1086)  arm,  -am  /'.,  (JroKmutter  (bei  Ven.  Fort.  8. 
19,  8  IL  öfters):  ital.  am;  sard,  aba,  vgl.  Sal- 
vioni. Po>t.  :>.    VkI.  Gr. »her.  ALL  I  246. 

1087)  [a  1  Tide,  geh  weg!  vielleicht  erhalten  in 
-pan.  ahii  (dazu  ein  Plur.  abad),  Platz  da!  Vgl. 
Dz  4">0  eratj.] 

1088)  uvirus,  a,  lim,  habsüchtig;  ital.  araro; 
altfrz.  m  er;  neufi  /..  arare  (gel.  W.):  span.  ptg. 
uraro. 
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1089)  ävö,  have 


1108)  axlcülüs 
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10801  [ire,  bare,  sei  gegrüßt;  ist  vielleicht  das 
Grundwort  zu  frz.  htite,  abgezehrt,  bleich,  elend. 
Der  Gang  des  seltsamen  Bedeutungswandels  würde 
d;uin  folgender  gewesen  sein :  ate  wurde  als  terminus 
(echnicus  im  mittelalterl.  Schachspiele  gebraucht, 
zunächst  als  Warnungsruf  „Schach*,  dann  zur  Be- 
zeichnung des  Mattgesetztwerdeus  eines  von  allen 
Figuren  allein  übrig  gebliebenen  Königs  «so  R.  de 
la  Hose,  ed.  Michel  I  221,  ebenda  auch  das  entspr. 
Vb.  hater),  so  gelangte  es  zu  der  Bedeutung  „matt" 
u.  konnte,  wie  dieses  letztere  Adj.  [ursprünglich 
pers.  mi'U,  .tot'],  durch  Verallgemeinerung  zu  seiner 
gegenwärtigen  Verwendung  gelangen.  Die  Achilles- 
ferse der  geistvollen  Ableitung  |über  welche  zu  vgl. 
Förster.  Z  V  97|  ist.  dalt  sich  der  Gebrauch  von 
nrr  als  Zuruf  im  Sinne  von  .Schach*  nicht  nach- 
weisen lassen  dürfte  u.  dalt  ein  solcher  Gebrauch 
von  ate  auch  begrifflich  nicht  recht  glaubhaft  ist. 
•lern  bedrohten  Könige  hätte  man  schicklicher  ein 
rate.'  zugerufen:  zu  bedenken  ist  dabei  auch,  dal! 
are,  weil  seine  Bedeutung  durch  das  Ave  Maria 
geläufig  war,  nicht  wohl  als  Warnungsruf  verwendet 
werden  konnte.  Anderseits  steht  man,  falls  man  die 
Gleichung  hAre  —  ate  nicht  annimmt,  dem  Worte 
so  ziemlich  ratlos  gegenüber,  denn  wenn  Dz  613 
t.  v.  ags.  hasva,  trocken,  bleich,  als  Etymou  vor- 
schlägt, so  ist  das  schon  um  deswillen  zurückzu- 
weisen, weil  ein  allfrz.  haste  nicht  belegt  werden 
kann:  auch  Mackel  p.  68  verwirft  hasra.  Ver- 
mutungsweise sei  folgendes  ausgesprochen:  auszu- 
gehen ist  von  dem  Vb.  hater,  welches  nach  Förster, 
Z  V  !»8.  zurückgeht  auf  den  Stamm  hat-,  bezw. 
hoc-  (wovon  auch  houer,  haue,  hocher)  u.  eigentlich 
.mit  einem  Haken  an  sich  ziehen*  bedeutet;  dies 
Vb.  wurde  terminus  technicus  für  das  Wegnehmen 
oder  Schladen  der  Figuren  im  Schachspiele,  bezw. 
für  das  nach  dem  Schlagen  aller  Figuren  erfolgende 
Mattsetzen  des  Königs,  so  konnte  dann  ein  aus  dem 
Vb.  abgeleitetes  Adj.  zur  Bedeutung  .matt*  0.  weiter 
zu  der  von  .elend*  etc.  gelangen.] 

1000)  arena,  •am  f.,  Hafer:  ital.  atena;  frz. 
atei-atoine;  span,  atena;  ptg.  avea. 

1091)  arenaria«,  a,  am  (atena),  zum  Hafer 
gehörig;  sard,  marzu  avena,  lolio.  vgl.  Salvioni, 
Post.  6. 

1092)  iTe*reü8,  a,  am  (Pt.  Pf.  P.  v.  avertere), 
abgewandt:  span,  atiezo;  ptg.  aresso,  verkehrt, 
vgl.  Dz  428  atieso;  neuprov.  arcs  if.  arers),  die 
von  der  Sonne  abgewandte  Himmelsgegend.  Norden, 
vgl.  Dz  272  ritto. 

1093)  irerto,  rerti,  versum,  vertere,  abwenden: 
das  Vb.  ist  mit  Ausnahme  des  Pt.  Pf.  P.  (s.  oben)  im 
Rom.  geschwunden;  ital.  attertire,  frz.  arertir, 
span,  arertir  gehen  auf  ad-tertere  zurück  ;.iazu 
da.s  Pt.  Pt.  P.  ad-trrsus  =  ital.  aeterno  etc.). 
Dan  frz.  Sbst.  atertin,  Drehkrankheit  der  Schafe, 
hat  mit  atertere  nichts  zu  schaffen,  sondern  ist  von 
terttffo,  mem  abzuleiten,  vgl.  Tobler.  Mise  74. 

1094)  iriätlcus,  a,  am  (arus),  großmüttcrlieh: 
lottib.  rtr.  biadi,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ...  G.  1891 
p.  766. 

*»Ti«a  I 

'aricellaria     s.  aura,  aucellaria,  au. ■Hin». 
••rleelloB  I 

1095 1  äudus.  a,  am,  habgierig:  alt  frz.  are 
(sonst  nur  gel.  W.). 

1096)  a  villa,  -am  f.,  säugendes  Lamm  i das  Wort 
ist  bei  Festus  belegt);  davon  ital.  (luech.)  aftfwehio, 
vgl.  d  Ovidio,  AG  XIII  382.  indessen  ist  die  Ab- 
leitung doch  wohl  zweifelhaft. 


1097)  1.  *ävT5lüs,  <-a)  (Dem.  v.  aims),  Groß- 
vater. Ahn;  (ital.  ätolo);  prov.  atiol-s;  frz.  atetii, 
-e  (Mussafia,  R  XVIII  547  Anm.  2.  ist  geneigt. 
a'irul  aus  *aicol-  f.  atiol-  zu  erklären);  span. 
abuelo,  -a;  ptg.  «r<J.  Vgl.  Dz  504  aTeul;  Gröber. 
ALL  I  246. 

1098)  2.  *ärTolü8,  -am  m.  oder  iviolfim  n.  (Dem. 
v.  avis);  ital.  ajuolo,  Vogelnetz.  Vgl.  Gröber, 
ALL  I  246. 

1099)  ari»,  arem  f.,  Vogel;  nur  sard,  ae  (vgl. 
Salvioni.  Post.  5);  altspan.  u.  altptg.  ate,  sonst 
durch  *aticellus,  'uucellus  verdrängt. 

Ii",  avls  tarda  (langsamer  Vogel,  der  nicht 
gut  fliegen  kann),  Trappe:  ital.  ottarda  {bistarda, 
mtarda,  vgl.  Caix,  St.  84 1;  prov.  austarda;  frz. 
outarde;  span,  atutarda;  ptg.  abetarda,  betarda. 
Vgl.  Dz  230  ottarda;  Gröber,  ALL  VI  378. 

1101)  iristrflthio,  -önem  m, ,  Strauß;  (ital. 
struzzo);  (prov.  estrus);  frz.  autrtiche;  span. 
atestruz;  ptg.  abestruz.  Vgl.  Dz  311  struzzo; 
Grober,  ALL  I  246  u.  Nachtrag  zu  Nr.  946  der 
ersten  Ausg.  des  Lit.-rom.  Wtb.s. 

1102)  ärius  (=  arus)  m.,  -a  f.;  prov.  atis;  cat. 
ati,  aria,  ruin.  atia.    Vgl.  Gröber,  ALL  I  246. 

1 103i  avunculus,  -um  m.  (Dem.  v.  atus),  Oheim 
(Mutterbruder);  sard,  kunku;  rum.  unchiu,  s.  Cfa. 
x.  r.;  prov.  avoncle-s,  oncle-s;  dauph.  onncou, 
councou  (ein  Seitenstück  zu  tante  aus  amita,  vgl. 

I  Behrens,  Z  XIII  412);  frz.  oncle.  Mallorka:  conco. 
Das  Ital..  Span.  u.  Ptg.  bezeichnen  den  .Onkel* 
mit  dem  griech.  Lehnworte  #tTo?  =  ital.  zio, 
span,  tio,  ptg.  tio.  Übrigens  hat  keine  der  nun. 
Spr.  einen  Unterschied  zwischen  Vater-  u.  Matter- 
bruder, bezw.  -Schwester.   Vgl.  Dz  649  oncle.  Vgl. 

1  Tappolet,  Die  roman.  Verwand tsehaftsnamen  p.  06; 
Behrens,  Z  XXVI  652.  Cher  das  Gebiet  von  avun- 
culus Ii.  amita  vgl.  die  Bemerkungen  Tappolets: 
a.  a.  O.  S.  96.  Neben  avunculus  hat  das  Roma- 
nische auch  barita  (Bart,  bärtiger  Mann)  zur  Be- 
zeichnung des  Oheims  gebraucht. 

1104)  avus,  -um  m.,  Großvater;  lomb.  äf,  ast. 
aaf,  vgl.  Salvioni,  Post.  5. 

1105)  [*aT«Tit<«re)  +  *t«rtolo,  -are  soll  nach 
Gaix,  St.  175  (vgl.  auch  Z  1  4123)  ergeben  haben 
ital.  arritortotare  .attorcere  insieme*.] 

arab.  awftr  s.  angaria. 

1106)  *ixäÜB  (v.  axis),  zur  Achse  gehörig:  all- 
frz. aissiels,  neufrz.  ensieu,  vgl.  Suchier,  Altfrz. 
Gr.  S.  87  Anm.  (Diez  hatte  für  dieses  Wort  axi- 
culus,  Schuchardt,  Vocalismus  etc.  I  203,  axicellus, 
Koschwitz,  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil.  1892  Sp.  68 
axcllus,  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  38,  axilis,  Mirisch, 
Suffix  -iolus,  nxiolus  als  Etymon  aufgestellt;  Cohn 
besprach  im  Suflixw.  das  Wort  mehrfach,  ohne 
jedoch  zu  einer  festen  Ansicht  zu  gelangen,  man 
vgl.  namentlich  S.  253  u.  306.  Von  allen  Ableitungen 
befriedigt  die  Koschwitzsche  am  meisten,  nächst 
ihr  die  Suchiersche);  vielleicht  entstand  aus  axalis 
auch  durch  Schwund  der  tonlosen  Anlautsilbe  u. 
Umbiegung  der  Endung  ital.  mla,  Achse.  Caix, 
St.  167,  leitet  auch  ital.  (lucch.)  ascialone,  .legno 
che  si  conficca  negli  stili  delle  fabbriche'  von 
*ax(ili.i  ab. 

1100a)  "axellas,  -am  m.,  Achse,  davon  vermutlich 
frz.  essteu.  s.  *axalis. 

llO/i  "axicellus,  -a  (Dem.  v.  axis*,  kleines  Bretl. 
Schindel;  ital.  assicella;  frz.  aisseau,  vgl.  Dz  505 
OÜ;  Cohn,  Suftixw.  p.  25. 

1108)  axicülüs,  -um  m.  (Dem.  v.  aar»«),  kleine 
Achse;  ital.  assiculo,  Zäpfchen. 
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1109)  *äxllis 


1127)  bäbülüs 


1109)  »axIllH.  -tux  (v.  axis,  assist,  Brett;  ver-  1119)  arab.  u7-/..fiil/af  =  span,  azufaifa,  azo- 
mutlich  Grundwort  zu  altfrz.  aissil,  neufrz.  aissi,  feifa,  Brustbeere;  ptg.  acofeifa,  vgl.  Dz  429  azu- 
«www,  Dachschindel,  vgl.  auch  Cohn,  Suffixw.  p.  '26.  faifa;  Eg.  y  Yang.  p.  823  bemerkt,  daß  das  arab 

1110)  axHIi,  -am  f.  (Dem.  zu  axis),  Achsel-  Wort  erst  selbst  wieder  aus  dem  Griech.  (zizy- 
hfthle;   ital.   ascella,  (in   zahlreichen  Dialekten,  phum)  entlehnt  ist. 

namentlich  im  Tarentinischen  u.  im  Neapnl.  wird 
die  Benennung  der  Achselhöhle  in  sehr  eigenartiger 

Weise  von  *titillicare  —  Miliare,  kitzeln,  abgeleitet,  B. 
z.  B.  neap,  tetelleca,  vgl.  Flechia.  AG  II  319 1; 

pro v.  aissella;  frz.  aisseile;  cat,  axetta;  im  Span.  1120)  ba.  bak  (Naturlaut)  scheint  auf  keltischem 

ii.  Ctg.  heißt  die  Achselhöhle  soltaco,  soraco,  im  Gebiete  (Uberitalien,  Gallien)  als  Interjektion  zum 

Sard,  suercu,  welche  Wörter  vermutlich  auf  sub-  Ausdruck  des  Staunens  gebraucht  worden  zu  sein; 

brachium  [Isid.  11,  1,  «6]  zurückzuführen  sind,  vgl.  davon  ital.  baire;  dagegen  von  *ba\d]*re  f.  *badärt 

Dz  430  barca.  (s.  d.>:  prov.  (es)bahir;  frz.  ibahir  (von  Parodi. 

1111)  axis,  -em  m.,  Achse;  span,  eje;  ptg.  R  XXVII  202,  aus  'exvagire  v.  eagus  gedeutet. 
eixo.  Vgl.  Gröber,  ALL  I  246.  —  Nicht  hierher,  ebenso  ptg.  embair,  betrügen,  aus  *in-vagire),  dazu 
sondern  zu  assis  (s.  d.)  gehören  ital.  aste;  frz.  ais.  das  Adj.  batf,  erstaunungsvoll.   Span.  ptg.  embair 

1112)  äxünglä,  «am  f.  fr.  axis  u.  ungo),  Wagen-  scheint  anderen  Ursprunges  (von  invadere,  wie  frz. 
schmiere;  ital.  sugna,  vgl.  Aseoli,  AG  III  443  u.  envahirf)  zu  sein.  Vgl.  Dz  37  baire;  Meyer-L. 
464,  Z.  10  v.  u.  im  Text:  Dz  589  Z.  2  v.  o.  hält  Rom.  Gr.  I  S.  48.  —  S.  unten  *bad©  u.  (über  ba»f\ 
das  Sbst.  frassugno,  Fett,  für  zusammengesetzt  aus  'badirua. 

fraysse  -f  sugna,  besser  deutet  man  es  wohl  aus  1121)  russ.  buba(Ika),  ßuctiweizenkuchen,  =  frz. 

\in]fra  +  sugna,  wonach  es  eigentlich  das  an  der  baba,  Rosinenkuchen,  s.  R  VIII  139. 

unteren  Seile  mit  Fett  durchwachsene  Fleisch  be-  1122)  *bnba,  -am  f.  (ein  im  Volkslat.  zweifellos 

zeichnen  würde;  rtr.  lengad.)  sogna;  frz.  axonge,  vorhanden  gewesener  Naturausdruck),  Geifer;  ital. 

Schmer  (die  Wagenschmiere  heißt  0/7imwc  =  crassaY;  (auch  sard.!  bam;  prov.  das  Sbst.  ist  nicht  be- 

span.  cxündia,  Fett,  ebenso  ptg.   Vgl.  Dz  406  sugna  legt,  wohl  aber  das  dazu  gehörige  Vb.  bavar,  geifern; 

u.  447  exündia.  frz.  bave,  dazu  das  Vb.  bater,  das  auch  .reden* 

1113)  mejicanisch  ayaeotli,  davon  vielleicht  frz.  bedeutet,  die  zahlreichen  weiteren  Ableitungen  des 
haricot,  Schnittbohne,  vgl.  G.  Paris,  R  IX  675  Anm.  Wortes  tbavard,  bacarder ,  barardage  etc..  auch 
S.  oben  aliquot.  babiller,  babil  gehören,  freilich  nur  mittelbar,  hier- 

1 114)  bask,  »vom,  Warter;  span,  ago,  Hofmeister,  her)  enthalten  «amtlich  den  BegrifT  des  Schwatzens; 
aya  Kinderwärterin  (ital.  ajo,  aja  ist  wohl  aus  cat.  bab-eig;  span,  baba,  Geifer,  babear,  geifern, 
dem  Span,  entlehnt).  Vgl.  Dz  428  ago,  wo  auch  babosa,  schleimige,  d.  i.  hauslose  Schnecke;  ptg. 
die  Herleitung  des  Wortes  aus  ahd.  hag\j)ant  hegen.  I  bata,  bavar.  Vgl.  Dz  47  bava;  Gröber,  ALL  I 
pflegen,  für  möglich  erklärt,  die  baskische  Abkunft  246;  W.  Meyer-L,  Gr.  I  §  24.  Ober  diese  Wort- 
aber  mit  Recht  als  wahrscheinlicher  hingestellt  sippe  hat  Nigra  eine  eingehende  Untersuchung, 
wird.  Rom.  XXXI  27,  geführt,  wo  auf  ein  inschriftlich 

1116)  fcxymns,  a,  um,  ungesäuert;  venez.  äsme,  (  belegtes  babbius  hingewiesen  wird,  dem  Nigra  «He 

azzimelle  vgl.  Salvioni,  Post.  6.   Venez.  äsme  setzt  Bedeutung  .dicklippig"  beilegt.  Vgl.  auch  babnlus. 

*azymus  voraus.  Vgl.  Fitz-Gerald,  Rev.  Hispanique  1123)  bask,  baba,  Bohne,  -f  lorro,  Sack,  —  span. 

IX  5.    Ebenda  auch:  ptg.  cum«,  das  ebenfalls  babazorro,  ungeschliffener  Mensch,  vgl.  Dz  429  s.  v. 

*azymus  voraussetzt.  Ital.  azzimo,  span,  azimo,  Parodi,  R  XVII  53,  erblickt  in  babazorro  eine  Ab- 

ptg.  azimo.  leitung  von  baba. 

1116)  arab.  azzalbaq,  Quecksilber  (vgl.  Freytag  1124)  babaecülas,  -am  m.,  Lebemann,  Roue  (Petr. 
219*);  span,  azogue;  ptg.  azougue,  vgl.  Dz  429  37,  10;  Arnob.  4,  22);  davon  span,  babieca,  Einfalts- 
azogue.  (Im  Ital.  u.  Frz.  wird  das  Qu.  argentum  pinsel,  vgl.  Sittl,  ALL  II  610.    Vgl.  Nr.  1122. 
virum  u.  mereuriua  benannt.)    Vgl.  Eg   y  Yang.  1125)  engl,  babble  (mittelengl.  bobele\,  ndl.  bob- 
p.  824.  bei,;  plappern;  frz.  babeler,  baboler,  babiller,  babil, 

1117)  arab.  auar  aus  azzabar  =  as-sebar.  babin,  vgl.  Förster.  Z  XXII  514. 

Würfel;  davon  mit  dem  Bedeutuugsübergang  „War-  1126)  'babbus.  Vater;  das  Vorhandensein  eines 

fei,  Würfelspiel,  Wurf,  Zufall*  (vgl.  cadencia  >  solchen  Wortes  im  Volkslat.  wird  bewiesen  durch 

frz.  chance);  ital.  zaro,  zara  i      schär),  Würfel-  sard.  babu,    ital.  babbo,  rum.  baba,  altes  Weib 

spiel  mit  drei  Würfeln,   azzardo  (aus  dem  Frz.  (hier  kann  das  Wort  aber  auch  slav.  Ursprünge*, 

entlehnt).  Zufall;  prov.  azar-s;  frz.  hazard,  da-  sein,  vgl.  russ.  6d6a,  6a6yuda  etc.);   rtr.  bob. 

von  das  Vb.  hasarder  u.  das  Adj.  hasardeu.r;  rat.  Vgl.  Dz  354  babbo;  Gröber.  ALL  1  L'46. 

alsar;  span.  ptg.  azar.  Uber  amlere  Hcrlcitungen  1127)  bibülüs,  -am  Hl.,  Spitzname  eines  Räubers 

des  Wortes,  unter  denen  manche  sehr  abenteuer-  b.  Apul.  Met.  4.  14.  der  Name  scheint  einen  dummen, 

liehe  zu  fuideu  ist  u.  welche  sämtlich  unannehmbar  aber  großmäuligen  Menschen  bezeichnen  zu  sollen; 

sind,  vgl.  Dz  32  azzardo  U.  Si  heier  im  Dict.»*.  r.  davon  ital  ba/tbio  (mit  AugmentativsufRx  babbümr). 

IHe  richtige  oder  doch  wenigstens  ganz  glaubhafte  einfältiger  Mensch   (in   oberital.  Dialekten  auch 

Ableitung  gefunden  zu  haben,  ist  Mähris  Verdienst.  .Kröte*),  vgl.  Klechia,  AG  II  34  unten;  möglicher- 

Vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  319.  weise  gehört  auch  baggeo  mittelbar  hierher.  — 

1 1 18  arab.  azza  i*drn.  eine  Frucht:  davon  span,  babul  us  ist  offenbar  das  Dem.  zu  einem  nicht  be- 

acerola,  ptg.  azarola  (frz.    azerollc),   eine  Art  legten    *babus,   das    als   Schimpfwort    i„  Pinsel*. 

Mispel;  ital.  (mit  vorgefügt  cm  Artikel)  lazzcnwla,  „Tölpel*  u.  dgl.)  ungemein  volkstümlich  gewesen 

.frutto  piii  grosso  delle  cüiege  di  sapore  aspro".  sein  muß  Ivgl.  auch  baburrus  b.  Isid.  10,  Hl  u. 

lomb.  lazart'n,  vgl.  Cafe,  St.  37t:  Eg.  y  Yang.  Placid,  gloss.  13,  5).  wie  die  zahlreichen  darauf 

p.  26  erklärt,  u.  jedenfalls  mit  Rei  ht,  lat.  actTula  zurück!  idirenden  u.  die  Bedeutung  ihres  Etymotis 

(Dem.  v.  acer)  für  das  Grundwort.  bewahrenden  roiiun.  Worte  beweisen,  z.  B.  ital. 
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1128)  bAbuMh 


1186)  *bac(c)lnum 


12<i 


babbeo,  babbaccio,  babbano,  babbuatso,  Dummkopf, 
babbolo,  Kinderpossen;  cat.  pro  v.  babau,  Tropf 
I Vogel  p.  6«  erklärt  die  Endung  um  aus  dem  dtsch. 
alt,  was  unzutreffend  ist);  frz.  babiolee,  Lappalie, 
Kleinigkeit;  ptg.  babHo,  Dummkopf.  Vgl.  Dz  33 
babbeo;  Grober,  ALL  I  246,  fahrt  auch  die  lat. 
Interjektion  babae  auf  diesen  Stamm  zurück,  schwer- 
lich mit  Recht;  Forster,  Z  XXII  514. 

1128)  arab.  bäbusoh  (v.  per».  pAbusch),  Fuß- 
bekleidung, =  frz.  babouches,  Schlafschuhe,  vgl. 
Dz  515  t.  v. 

1129)  ndl.  hac,  Schüssel  (engl,  back,  Kufe)  =  (?) 
frz.  bae,  Becken,  Maischbottich,  Fähre,  vgl.  Mackel 
p.  63,  Kluge  t.  r.  Deminutiva  zu  bac  sind  baquet 
u.  baille  bacula,  vgl.  Dz  515  bac.  Das  bret.  hak, 
bog  ist  gewill  Lehnwort,  vgl.  Tb.  89.  Mit  ital. 
bae-ino  etc.  kann  ndd.  bac  höchstens  urverwandt, 
keineswegs  aber  das  Grundwort  der  betr.  roman. 
Sippe  sein  (viell.  ist  ndl.  lat.  Ursprungs,  s.  Nr.  1 1 36). 

1130)  bacar,  .vas  vinarium  simile  bacrioni* 
(germ.  Herkunft  des  Wortes  ist  uuwahrscheiiüich, 
vgl.  Nr.  1136),  Festus  ed.  O.  Maller  p.  31;  davon 
ital.  (sicil.)  bticara,  kleiner  Krug;  das  Wort  ging 
in  das  Germanische  aber  (ahd.  bihhav,  pehhar. 
altn.  bikarr,  engl,  biker,  doch  sind  die  beiden 
letzteren  wohl  aus  mittellat.  biccarium  geformt» 
u.  kehrte  dann  mit  verändertem  ersten  Vokale 
in  das  Roman,  zurück:  ital.  pccchero,  bicchicrc 
(=  mittellat.  biccarium);  rum.  pähar,  vgl.  Mik- 
losich,  Slav.  Elemente  im  Rumän.  p.  35;  rtr. 
bicher;  prov.  al t frz.  pichirr,  pechirr;  span.  ptg. 
pühel,  Weinkrug,  Topf.  Vgl.  Dz  52  bkchirre;  Ca- 
nello,  AG  III  381,  wo  ganz  unnötigerweise  gr.  ßixoi 
als  Stammwort  zu  *bic(c)arium  angesetzt  wird. 

1131  i  'baeassa,  •im/'.  (Ursprung  dunkel,  vielleicht 
setzt  man  besser  *bagaeta  an  u.  deutet  dies  aus 
*bagacea  für  *vagacea  v.  cagua).  Frauenzimmer, 
Dienerin;  ital.  bagaacia  (wohl  aus  dem  Prov.  ent- 
lehnt); prov.  bagasta;  frz.  baiaaae  c.  o.  baiat- 
4MMM,-  span,  bagaaa;  ptg.  bagaza.  Vgl.  G.  Paris. 
R  XX1I1  325  Anm.,  vgl.  auch  Suchier,  Z  XIX  1<>4; 
s.  unten  bag  u.  bagalyya.  Bei  der  oben  in  der 
Klammer  angedeuteten  Ableitung  würde  anzu- 
nehmen sein,  daß  das  Wort  zuerst  im  Frz.  gebildet 
u.  von  da  in  die  anderen  Sprachen  übertragen 
worden  sei.  Zu  ital.  bagateia  ist  vielleicht  bqjazzo 
das  zugehörige  Subst.  (frz.  baias)  mit  regelrechter 
ital.  Form  des  Suffixes.  Vgl.  unten  Nr.  1140  u. 
1169. 

1132i  kelt.  (V?)  SUmm  hae(e)-,  krumm  (davon 
ir.  gäl.  bacc,  bac,  Haken,  Biegung);  auf  diesen  Stamm 
sind  vielleicht  zurückzuführen  :  ital.  beeco,  Schnabel 
(vgl.  Suet.  Viteil.  18:  ,Cui  Tolosae  nato  cognomen  in 
ia  Becco  fuerat,  id  valet  galUnacei  rostrum*). 
e,  hacken;  prov.  bec-a,  Sohnabel,  beca,  Haken, 
r,  hacken;  frz.  bec,  Schnabel,  brehe  (altfrz. 
brache,  wo  das  <  wohl  nur  graphisch).  Grabscheit 
(Horning,  Z  XXI  450,  setzt  beche,  beuche  —  *beasica 
v.  *bea*icarr  an,  ohne  jedoch  sich  naher  auszu- 
sprechen), becquer,  hecquetter,  hacken,  picken,  W- 
quiile,  Krücke,  becatae  (ital.  beccaccia),  Schnepfe 
[eigentlich  Vogel  mit  spitzem  Schnabel];  (span. 
bico,  gewöhnlich  pico,  Schnabel);  ptg.  bico,  Sclinabel. 
Vgl.  Dz  47  bteco,  Th.  39  u.  45.  Die  Entwicklung 
der  Wortsippe  ist  vermutlich  dureh  Mischung  des 
Stammes  bacc-  mit  dem  ebenfalls  keltischen  Stamme 
beer-,  bice-,  .klein*  (Th.  50)  sowie  mit  dem  roina- 
löschen Stamme/;icir}-beeintlutSt worden.  Möglicher- 
weise hangen  mit  dem  Stamme  beer  zusammen  »Iii 


unter  bac  (Nr.  1129),  bacar  (Nr.  1130)  u.  •bacievnum 
(Nr.  1136)  behandelten  Wortsippen. 

1133)  bilc<c)a,  *b»ga,  -am  f.  (vgl.  Vani6ek  1  560 
u.  Walde  *.  r.),  Beere,  Perle,  Gelenk  einer  Kette  (in 
letzterer  Bedeutung  bei  Prud.  nrol  OTffp.  I.  46  u.  a.): 
ital.  bacca,  dessen  Schreibung  wohl  auf  schriftlat. 
bacca  beruht,  {*baga,  dazu  Dem.)  bagola,  Eisbeere; 
prov.  baga;  frz.  baie,  Beere,  bagur  (halbgel.  W. ; 
Th.  Braune  stellt  bague  mit  ostfries.  Mge,  ags.  bcag, 
.Ring",  zusammen),  Ring,  vgl.  unten  bag;  span. 
baga,  Hülse,  Schote;  ptg.  baga,  Beere,  Tropfen 
(gall,  bagoa,  Träne,  vgl.  Michaelis,  Mise.  118). 
Vgl.  Dz  431  baya  u.  516  bague;  Gröber,  ALL  I 
247.  Nach  Schuchardts  Vermutung,  Ztschr.  f. 
vgl.  Sprachf.  XXI  451,  sind  auch  ital.  bagattino, 
bagatella,  bajuea,  bajocca,  bajella  auf  baca  zurückzu- 
führen, s.  unten  bag. 

1134)  ['baecalärius  oder  *baeealarla  ist  die  lati- 
nisierte Form  des  ital.  baccalare  (daneben  baccel- 
liere,  I^ehnwort  aus  dem  Frz.);  prov.  bacalars; 
frz.  bachelier;  span,  bachiller;  ptg.  bacharel. 
Die  Grundbedeutung  des  Wortes  scheint  gewesen 
zu  sein:  „Besitzer  eines  größeren  Bauerngutes*  (vgl. 
Ducange  «.  r.) ;  wie  es  auf  Grund  dieser  Bedeutung 
zur  Bezeichnung  eines  jungen  Mannes  in  verschie- 
denen ganz  bestimmten  Beziehungen  (junger  Ritter, 
angehender  Gelehrter,  Junggeselle,  letzteres  im  Engl. : 
bachelor)  gebraucht  werden  konnte,  ist  nicht  recht 
ersichtlich.  Die  Herkunft  des  Wortes  ist  ganz 
dunkel,  keltischer  Ursprung  höchst  unwahrscheinlich 
(ir.  bachlach,  entstanden  aus  *bacaläco»  mit  bacca- 
larius  zusammenzustellen,  ist  sowohl  lautlich  miß- 
lieh  —  wegen  des  verschiedenen  Suffixes  —  als 
auch  begrifflich  bedenklich,  weil  die  Bedeutung 
.Hirt*  dem  Worte  nicht  mit  Sicherheit  beigelegt 
werden  kann,  vgl.  Th.  p.  38  f.).  Unter  den  vorge- 
schlagenen Ableitungen  findet  sich  manche  recht 
törichte,  so  z.  B.  wenn  man  an  bat  cavalier  oder 
gar  an  vataal  gedacht  hat.  Auch  nur  als  ein  Not- 
behelf kann  die  Annahme  gelten,  dal!  bacc.  für 
"raccalariua  stehe  (cacca,  Kuh ;  *vaccalaria,  ein  Gut 
mit  einer  bestimmten  Anzahl  Kühe,  +racealariut, 
der  Besitzer  eines  solchen  Gutes,  mäßig  begüterter, 
in  der  Regel  noch  jüngerer  Landwirt),  vgl.  Scbeler 
im  Diel.  a.  r.  Wenn  das  Wort  in  seiner  Eigen- 
schaft als  terminus  technicus  in  gelehrten  Rang- 
verhältnissen zu  baccalaureut  (gleichsam  von  bacca 
u.  laut-«.-  latinisiert  worden  ist,  so  ist  das  ein 
drastisches  Beispiel  dafür,  bis  zu  welchem  Unsinn 
etymologisierende  Wnrtbildnerei  sich  verirren  kann. 
Vgl.  Dz  33  baccalare.  Claussen  p.  77  setzt  griech. 
(dorisch)  näyx).aoo$  (v.  xkrjpoi)  als  Grundwort  an, 
was  jedenfalls  der  Erwägung  wert  ist, 

1135)  bacchanal  n.  (v.  Bacchus^  Bacchusfest; 
davon  ital.  Ixtccano,  .fracasso,  bordello,  romore 
sformato*,  vgl.  d'Ovidio,  AG  IV  410,  wo  baccano 
als  aus  dem  Nom.  bacchanal  durch  Abfall  des  /  u. 
Übertritt  des  a  zu  o  (um  das  Genus  des  Wortes 
festzuhalten  i  entstanden  erklärt  wird  i  ähnlich  wie 
nach  d'Ovidios  Ansicht  tribunal  zu  tribuna  sich 
gestaltet  hat); Storm,  AG  1X387,  hatte  angenommen, 
dali  aus  dem  adj.  Neutr.  bacchanale  ein  *baccha- 
num  =  baccano  als  vermeintliches  Primitiv  abge- 
leitet worden  sei,  wie  man  z.  B.  aus  vinculum  ein 
vinco  gebildet  hat. 

113ül  !*bac(e)iuum,  -In.,  Becken,  ist  das  voraus- 
zusetzende Grundwort  für ita  I.  bacino,  bacile;  prov. 
baci-t;  frz.  bucin,  baaain  (die  Schreibung  mit  as 
beruht  wohl  auf  Angleichung  an  boa,  hatte) ;  cat. 
baci;  span,  bucin    daneben  Inicia);  ptg.  bacin-rta 
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1160)  *bädo.  »bldio,  *badieulo 
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u.  bacin-ica  (daneben  hacia).  An  keltische  Her- 
kunA  der  Worte  ist  nicht  zu  denken,  vgl.  Th.  89  IT.. 
ebensowenig  an  germanische,  vielmehr  ist  dtsch. 
Becken  etc.  dem  Roman,  entlehnt.  Man  muH  einen  i 
lat.  Stamm  bacfc)-  ansetzen,  wozu  man  durch  das  von 
Festus  angeführte  bucar  is.  oben)  u.  bacrio  (,ba- 
crionem  dicebant  genus  vasis  longioris  manubrii*) 
sowie  durch  das  bei  Isidor  belegte  bacca  »vas 
aquarium*  vollberechtigt  ist;  »bacchinon*  wird  von 
Gregor  v.  Tours  als  volkstümlicher  Ausdruck  für 
patera  ligneu  bezeichnet.  Vgl.  Dz  84  bacino  u. 
439  bacia;  Gröber,  ALL  1  247.  Vielleicht  geht  auf 
die  Wurzel  hacc-  zurück  auch  bac\c)a,  die  Beere; 
die  Grundbedeutung  der  Wurzel  würde  gewesen 
sein  »krümmen,  wölben*,  u.  die  davon  abgeleiteten 
Substantive  würden  sämtlich  einen  gewölbten,  ge- 
krümmten, unter  Umständen  auch  einen  ausge- 
höhlten Gegenstand  (Becher.  Becken,  Beere)  be- 
deuten. Auch  bacus  u.  bacubus  (vgl.  Nr.  1144  u. 
1145)  würden,  wenn  man  als  ursprüngliche  Be- 
deutung »Krummstab'  annimmt,  auf  diese  \'  sich 
zurückführen  lassen;  dagegen  muH  die  Wortsippe, 
deren  Hauptvertreter  frz.  bague,  »Ring",  ist,  auf 
die  Wurzel  bhuk  zurückgeführt  werden,  Urverwandt- 
schaft der  lat.  V  bacc-  mit  der  idg.  v'  bhuk,  »biegen* 
(wovon  z.  B.  ags.  beag,  »Ring")  anzunehmen,  liegt 
verführerisch  nahe.  nlul5  aber  doch  aus  lautlichen 
Gründen  als  kaum  statthaft  erachtet  werden. 

1187)  altnfränk.  baeco,  Rücken  lahd.  bacho, 
engl,  back);  prov.  alt  frz.  bacon,  Schinken,  vgl. 
Mackel  71. 

1138)  •bic(c>eRös,  um  m.  (Dem.  z.  baca),  voraus- 
zusetzendes Grundwort  zu  ital.  baccello,  Hülse, 
Bohnenschote;  sard,  bacce-,  baccheddu,  baechio, 
guscio,  vgl.  Salvioni,  Post.  5,  prov.  tx.cel,  vgl. 
Dz  354  a.  v.  ( 

113!»)  bÄceolüs  (gr.  ßaxt)'/.oi),  stockdumm  (b. 
Suet.  Aug.  87);  davon  vermutlich  ital.  baccello 
(u.  bacciocco),  Dummkopf,  vgl.  Dz  854  bacciocco; 
Gröber,  ALL  l  247.  . 

1140)  cymr.  baches  bach,  »klein*  +  gnech.-lat. 
Suffix  -issa,  vgl.  Th.  42)  ist  von  Dz  35  bugascia 
vermutungsweise  als  Grundwort  aufgestellt  worden 
zu  ital.  bagascia,  Hure;  prov.  baguassa;  altfrz. 
bagasse,  bajasae,  baiasse  (daneben  baissele,  bachele, 
letzteres  wohl  mit  Anlehnung  an  bachelier),  Dienerin, 
Kammermädchen,  Dirne;  span,  bagasa,  garasa, 
Hure;  ptg.  bagaxa.  Es  ist  jedoch  wenig  glaub- 
haft, da»  die  roman.  Worte  keltischen  Ursprunges 
seien,  schon  weil  baches  erst  spät  im  Cymr.  ent- 
standen zu  sein  scheint,  ein  *baches-ia  oder  Hmchasia 
hätte  auch  nicht  zu  frz.  bagasse  werden  können. 
Eher  dürfte  —  woran  Dz  ebenfalls  schon  gedacht 
hat  —  bagassa  mit  bag-a,  bag-aglia,  bag-age  etc. 
zusammenhängen.  Dz  verwarf  freilich  die  Ableitung 
von  bag-a,  (Pack),  weil  »sie  keinen  befriedigenden 
Sinn  gäbe*.    Aber  es  wird  doch  im  Deutschen 

Pack*  als  verächtliche  Bezeichnung  gemeiner 
Menschen  gebraucht.  S.  unten  baguiyya  u.  na- 
mentlich auch  oben  Nr.  1131. 

1141)  bäclllum,  (bacelllum^  n.  (baculus},  Släb- 
chen,  Stöckchen;  sard,  bacchiddu  bastone,  vgl. 
Salvioni.  Post.  5.    Vgl.  auch  Nr.  1144. 

1142)  engl,  backbord,  Hinterdeck,  =  (rz.  bübord 
u.,  mit  volksetvmologischer  Schreibung,  bas-bord, 
vgl.  Fall,  RF  III  4!iy.    Vgl.  Saggan  S.  67. 

1 143)  'bacülo,  -äre  I  v.  baculus),  mit  einem  Stocke 
sperren;  prov.  baclar  (  —  *bu,cut<ire  'f  vgl.  Thomas, 
K  XXVI  414,  Duvan,  Mem.  de  la  soc.  de  ling,  de 
Paris  Vlll    185):   frz.  tdcler,  dazu   das  Konipos. 


dfb&cler,  wozu  wieder  dasSbst.  delude  f.,  Eisbru.li. 
vgl.  Dz  615  s.  v. 

1144)  bieulüm,  -I  n.  u.  (spätere  Form)  Uacülfis, 
-um  m.  {nach  Vanicek  I  185  von  v'  ba,  gehen, 
vgl.  aber  dagegen  Walde  s.  t\,  baculus,  non  uaclu* 
App.  Probi  9),  Stab,  Stock:  ital.  Imcchio  ,1a  pertica 
da  abbacchiare*  u.  baculo,  bacolo,  »bastone  e  UM 
specie  di  inisura*.  vgl.  Canelio,  AG  III  351;  alt- 
span,  blago;  (ptg.  bacillo).  Vgl.  Gröber,  ALL  I 
247.  s.  auch  unten  baeoa. 

1145)  *baens,  -um  m.  (Rückbildung  ;ius  ku/tui, 
Stock;  oberital.  bac ,  vgl.  Flechia.  AG  II  35. 
Meyer,  Ntr.  136;  ptg.  bugo,  Bischofsstab  (kann 
aber  unmittelbar  auf  baculus  zurückgehen,  vgl. 
jedoch  Gröber,  ALL  VI  378).  —  Deminutivbildung 
zu  bacus  ist:  ital.  bacchetta,  Gerte,  Rute;  frz. 
baguette;  span,  baijueia,  vgl.  Dz  34  bacchetta. 
Als  gewöhnliche  Bezeichnung  des  Stockes  brauchen 
die  rom.  Sprachen  *basto  u.  canna.  Möglicher- 
weise gehl  bacus  fbaccu*)  zurück  auf  die  v7  baric)-, 
.krümmen"  (vgl.  oben  Nr.  1132  u.  1136);  hams 
würde  dann  nicht  Rückbildung  aus,  sondern  Pri- 
mitiv zu  bacchus  sein  u.  ursprünglich  einen  Krumm- 
stab bezeichnen. 

1146)  dtsch.  bader  rtr.  poder,  Arzt,  s.  Gart- 
ner, Gr.  8  22. 

1147)  (»bädieo,  -äre  u.  *bädIto,  -äre  (f.  *ra- 


dicai 


ditare)  werden  von  Parodi,  R  XXVI  198, 


als  Grundformen  für  eine  ganze  Reihe  ital.  mund- 
artlicher Worte  u.  außerdem  auch  für  frz. 
aufgestellt.) 

1148)  bad  ins.  a,  um.  kastanienbraun;  (ital. 
l>ajo);  prowbai;  frz.  bat,  davon  abgeleitet  baillct, 
rotbraun:  span.  bago.  Die  Worte  werden  meist 
nur  inbezug  auf  Pferde  gebraucht  (so  auch  «las 
abgeleitete  prov.  baiart).  Vgl.  Dz  37  bajo.  (Diez 
zieht  bajoeco,  Kupfermünze,  braune  Münze,  hierher: 
Schuchardt  dagegen,  Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XXI 
451.  zieht  das  Wort  nebst  bajuca,  Kleinigkeit,  zu 

/>rtC<I.) 

1149)  [gleichsam  *badivus,  a,  am  (v.  badare, 
vgl.  pensif  v.  pensare)  -~  altfrz.  batf,  wozu  das 
Dem.  bated,  baicrau,  bailliveau,  baliveau,  vgl. 
Tobler,  Sitzungsb.  d.  Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.- 
hist.  Cl..  vom  23.  Juli  1696  p.  886.  G.  Paris,  R 
XXV  622.] 

1150)  "bado,  "tiadio.  "badiculo,  -are,  den  Mund 

aufreißen,  müßig  gaffen,  warten,  zaudern;  ital. 
badare,  zaudern,  u.  bajare,  kläffen  (baldigliare, 
gähnen),  Vbsbst.  baja  mit  doppelter  Bedeutung: 
1.  Bucht,  Bai  (gleichsam  der  aufgerissene  Mund 
des  Landes),  2.  Posse,  Fopperei  (daneben  auch 
bada  in  star  a  bada,  mit  offenem  Munde  dastehen. 
Itada  bedeutet  aulierdem  »Schildwache*  :  ;  zu  bajare 
gehört  vielleicht  auch  bajazzo  (vgl.  aber  auch 
unten  bag),  welches  ursprünglich  »Tölpel,  der  das 
Maul  aufsperrt*  bedeutet  haben  kann;  mittelbar 
scheint  zu  bajare  zu  gehören  abbaina,  Dachfenster. 
Luke;  prov.  badar,  warten,  schmachten,  [badalhar. 
gähnen);  altfrz.  baer,  beer,  den  Mund  aufreißen 
i bauche  haute,  mit  offenem  Munde,  gueule  be'e  u. 
bt'gueule,  Maulaffe,  vgl.  Dz  519  begueule  u.  Scheler 
im  Diet.'  ».  f.);  zu  Ixicr  gehört  altfrz.  \h)abaanz, 
Bewerber,  z.  B.  Vilichard.  256:  neu  frz.  bager 
\baailler ,  bäiller,  gähnen):  zu  bailler  scheint  zu 
gehören  frz.  bdillon,  Mundknebel  (gleichsam  Gähn- 
werkzeugl,  dazu  wieder  das  Vb.  bäillonner,  vgl. 
Scheler,  Diet.  t.  v.;  barter  (gleichsam  *badillare), 
beler,  blöken;  abater,  aboger,  kläffen,  bellen,  vgl. 
Förster,  Z  V  95,  früher  von  'adbaubare  abgeleitet. 
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1151)  baf 


1154)  bag 
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Ableitung,  welche  Th.  p.  42  noch  jetzt  für 
möglich  hält,  denn  .ahmte  der  Romane  das  Hunde- 
;'obell,  das  der  Römer  durch  bau  wiedergab,  mit 
bat  nach,  so  erklart  sich  ohne  weiteres  die  Differenz 
son  baubari  u.  baiter*.  G.  Paris,  R  X  414,  meint, 
«lall  Försters  Ableitung  dem  sinne  nicht  genüge, 
doch  ist  das  eine  unbegründete  Aussetzung  (vgl. 
du  deutsche  „klaffen*  u.  .klaffen*).  Vbsbst.  baie, 
I.  Bucht,  2.  (altfrz.)  vergebliches  Harren,  neufrz. 
noch  in  der  Verbindung  donner  la  bate,  einen 
Schabenlack  spielen;  cat.  badar;  im  Span.  u. 
Hlg.  fehlt  das  Vb.,  (loch  ist  span,  das  Vbsbst. 
raga,  scherzhafter  Betrug,  vorhanden;  ob  span, 
ptg.  bahia,  Bucht,  mit  ital.  ha  ja,  frz.  bate  iden- 
tisch ist,  erscheint  zweifelhaft.  Auf  ein  *bä\d]ire 
•cheint  zurückzugehen  frz.  esbatr,  ibahir  (von 
farodi.  R  XXV 11  202.  =  9exvagire  angesetzt). 
Lautlich  würde  es  möglich  sein,  badare  etc.  von 
jserm.  baidon  (ahd.  beitön),  .warten*  abzuleiten, 
begrifflich  aber  gestattet  dies  die  ursprüngliche 
Bedeutung  des  rom.  Verbs  («den  Mund  aufsperren*) 
nicht,  vgl.  Mackel  p.  Uli.  Herkunft  vom  kelt. 
'baitare,  .den  Mund  aufsperren,  gaffen*  ist  denkbar, 
aber  unwahrscheinlich,  vgl.  Tb.  p.  42.  Vgl.  Dz  34 
badare,  37  baja  1  u.  2,  365  bajare;  Gröber,  ALL 
I  247.  —  Caix,  St.  6,  ist  geneigt,  die  ganze  Sippe 
aus  lat.  pandkuiari  herzuleiten  (.pandiculari  di- 
runtur,  qui  toto  corpore  oscitantes  extenduntur,  eo 
quod  pandi  fiunt*,  Festus  ed.  O.  Müller  p.  220), 
es  erscheint  das  aber  als  sehr  gewagt:  badare  findet 
sich  übrigens  schon  in  den  Isidorischen  Glossen.  — 
Aus  bada(re)  -f  altilal.  allocture  (v.  ahd.  luoaen, 
ags.  facta*  —  norm,  luquer,  vgl.  Mackel  p.  128) 
will  Gaix,  St.  5,  ableiten  ital.  badaluccare,  Schar- 
mützeln (dazu  Vbsbst.  badahteco,  Scharmützel,  ba- 
toeco,  Maulaffe,  prov.  badaluc-a,  baluc-s),  den  Be- 
deutungsühergang  erklärt  er:  .star  a  guardare,  indi 
perdere  il  tempo,  traccheggiare'  e  nel  linguaggio 
•iella  milizia  temporeggiare,  perder  il  tempo  in 
scaramuccie.*  Die  Hypothese  ist  aber  zu  künstlich, 
als  daU  sie  annehmbar  ware.  Auch  dal!,  wie  eben- 
falls Caix ,  St.  125.  annimmt,  aret.  abadalillare 
.baderlare,  perder  tempo*  aus  badare  +  Hilar* 
.balloccarsi*  zusammengesetzt  sein  soll,  wird  man 
nicht  leicht  glauben.  —  Über  die  zu  *badure  ge- 
hörige Wortsippe  vgl.  auch  d'Ovidio,  AG  XIII  414, 
wo  aber  eine  bestimmte  Ansicht  nicht  ausgesprochen 
wird. 

1151)  Stamm  bmf (Naturlaut»  hauchen:  auf  einen 
derartigen  Stamm  sind  zurückzuführen  span,  vahu 
laltspan.  bafo).  Dampf,  dazu  Vb.  vah{e\ar;  ptg.  bafo, 
Hauch,  Dampf,  dazu  Vb.  bafar  (gleichbedeutend  mit 
bofar,  atmen);  cat.  vaf.  Der  Stamm  berührt  sich 
in  Form  u.  Begriff  nahe  mit  dem  ebenfalls  onoma- 
topoetischen Stamme  bu([f).    Vgl.  Dz  429  bafo. 

1162)  [bafa,  Tunke,  ist  nach  Gröber.  ALL  I  247, 
das  anzusetzende  Grundwort  zu  ital.  (piemont.) 
bafra,  voller  Bauch,  bafri,  sdiwelgen:  ueuprov. 
baffd,  schwelgen;  frz.  bdfre,  Fresserei,  Mfrer,  gierig 
fressen.  Das  lat.  bafa  ist  bei  Apic.  3,  89  belegt 
u.  dürfte  mit  dem  griech.  ßa<f  t\  identisch  sein.  Ob 
auch  mlat.  baffa,  baffo,  Speck,  Speckseite  (s.  Mus- 
satia,  Beitr.  31),  altvenet.  bafa  dasselbe  Wort  ist, 
durfte  sehr  zu  bezweifeln  sein.  Vielleicht  tut  man 
gut,  von  lat.  bafa.  dem  als  einem  ganz  spezifischen 
Kunstausdrucke  der  feineren  Küche  keine  sonder- 
liche Volkstümlichkeit  u.  Triebkraft  zuzutrauen  ist, 
überhaupt  ganz  abzusehen  u.  die  roman.  Wörter 
samt  dem  ralat.  aus  St.  baf  (s.  oben)  abzuleiten : 
«gierig  essen*  u.  .den  Bauch  aufblähen*  sind  ja 

KS r ting.  UL-rom.  Wörterbuch. 


benachbarte  Begriffe:  von  einem  vollen  bis  zu  i 
fetten  Leibe  oder  irgend  welchem  anderen  Körper- 
teile ist  der  begriffliche  Hbergangsweg  auch  nicht 
weit.] 

1163)  germ.  *baffjan  (daraus  mhd.  beffen),  u. 
baffdn,  zanken,  schelten,  ist  vielleicht  Grundwort 
zu  ital.  beffare,  verspotten,  dazu  Vbsbst.  beffa; 
prov.  Vbsbst.  bafa;  a  1 1 f r z.  beffler,  Vbsbst.  bef{f)e; 
span,  bafar,  befar,  Vbsbst.  befa  (vgl.  aber  Baist. 
RF  1  111,  der  die  span.  Worte  auf  bifidus  zurück- 
führen will,  s.  u.  bifidus);  neufrz.  bafouer.  Vgl. 
Dz  48  beffa.  Eine  Notwendigkeit  der  Ableitung  aus 
dem  Germ,  liegt  aber  nicht  vor  u.  wird  auch  von 
Mackel  p.  90  nicht  behauptet,  es  lassen  vielmehr 
die  betr.  Worte  sich  sämtlich  für  onomatopoietisch 
erklären  u.  auf  den  Stamm  baf  (s.  d.).  bef  zurück- 
lühren,  vgl.  auch  W.  Meyer-L.,  Z  X  171,  u.  Gr.  I  g  24. 

1154)  Stamm  bag.    Eine  umfangreiche  roma- 
nische Wortsippe  läßt  sich  etymologisch  nur  durch 
die  Annahme  erklären,  daß  die  Wurzel  pac,  pag- 
(wovon  pac-isc-i,  pac-»,  pa-n-g-o,  pe-pig-i,  pac-tum, 
pag-ina)  volkslateinisch  auch  mit  anlautender  tönen- 
der Explosiva  in  der  Gestaltung  bog  vorhanden  u. 
fruchtbar  gewesen  sei.  Wechsel  zwischen  pxx.  b  im 
Anlaut  ist  zwischen  Lateinisch  u.  Romanisch  zwar 
selten,  kommt  aber  doch  vereinzelt  vor  (vgl.  z.  B. 
ball-  u.  pall-).    Auf  den  Stamm  bag  (wovon  ver- 
mutlich lat.  hagiolus  —  bajulus,  Lastträger,  vgl. 
Walde  unter  bajulus)  sind  zurückzuführen:  prov. 
altfrz.  bagua,  bague,  Bündel  (neufrz.  baguea,  Hab- 
seligkeiten); möglich  auch,  daß  auch  frz.  bague, 
Ring,  dasselbe  Wort  ist  (eigentlich  vielleicht  .kreis-, 
I  ringförmig  geschnürtes  Bündel,  Ringwulst*),  zumal 
da  bague  nicht  einen  Ring  schlechtweg,  sondern 
I  einen  Ring  mit  Steinen,  also  einen  wulstigen  Ring 
i  bedeutet  (anderseits  aber  läßt  sich  bague,  aller- 
i  dings  nur  unter  der  Annahme,  daß  es  im  Frz.  ur- 
i  sprünglich  Fremdwort  sei,  auch  auf  die  germ.  \/  bug 
I  zurückführen,  vgl.  Nr.  1136);  Herleitung  des  pro  v. 
frz.  bagua,  bague  von  altn.  baggi,  Last  (vgl.  Mackel  67), 
ist  mindestens  unnötig,  dagegen  kann  man  an  Zu- 
i  sammenhang  mit  ags.  beag  denken;  span,  baga, 
Packseil,  Last,  die  dem  Maultiere  aufgelegt  wird. 
Ableitungen  von  baga  sind:  ital.  bagaglio  (dem 
Frz.  entlehnt  mit  Suffixvertauschung,  vgl.  d'Ovidio, 
AG  XIII  403,  ebenso  sind  span,  bagage.  ptg.  hu- 
gagem  Lehnworte,  vielleicht  darf  man  mit  Eg.  y 
Yang.  p.  329  u.  Lammens  p.  37  Entlehnung  aus 
dem  arab.  bagache  annehmen),  frz.  bagage,  Gepäck; 
ital.   bagatella ,    frz.  bagatelle,    span,  bagatela, 
,  kleiner  Packen,  Lumperei,  Kleinigkeit  (s.  aber  den 
SchluÜabsatz   dieses   Artikels!);   schwerlich  aber 
I  gehört  bagascia  etc.  hierher  (s.  oben  baehes).  In 
ital.  paeco,  pacehetto,  frz.  paquet  (Lehnwort)  etc. 
liegt  der  Stamm  pac  mit  bewahrtem  ursprüngl. 
Anlaute  vor.  —  Worte  gleichen  Begriffes  u.  offen- 
bar zu  demselben  Stamme  gehörig  besitzen  auch 
die   german.  u.  die  kelt.  Sprachen  (z.  B.  ahd. 
I>acken  (V)  u.  packen,  altn.  baggi,  Last;   ir.  gäl. 
pac,  bret.  pak,  vgl.  Th.  p.  70 ;  Kluge  s.  f.  Pack), 
>ie  sind  wohl  für  dem  Roman,  entlehnt  zu  er- 
achten (vgl.  Th.  p.  70)  u.  dürften  in  ähnlicher  Weise 
durch  den  Handelsverkehr  übertragen  worden  sein, 
wie  \tn\.  pacehetto  in  das  Nhd.  Eingang  gefunden 
bat  —  (Zum  Stamme  bag  ist  vielleicht  auch  zu 
ziehen  ital.  baüle,  Koffer,  frz.  bahut,  Truhe,  wenn 
man   annehmen  darf,  daß   baüle   aus  *bag-ülc, 
bahut  aus  Hag-ütum  entstanden  sei.    Vgl.  unten 
behuot.)    Zur  Erklärung  von  bagatelle  etc.  stellt 
Suchier,  Z  XIX  414,  folgendes  auf:  1.  prov.  baga* 

9 


Digitized  by  Google 


131 


1165)  bäga 
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(Uber  den  l'rsprung  dieses  Wortes  gibt  S.  nichts 
an,  s.  unten  bairulyy«),  Bube,  baüu  .insipidus, 
(nach  Vc  Faidit  ed.  Stengel  46,  25.  vgl.  ital. 
bajazzo,  vgl.  aber  oben  Nr.  1181).  Feiu.  bagassu 
frz.  bagasse.  2.  prov.  bagastel,  Hampelmann. 
Fem.  bagastella,  Nebenform  barastel  (an  barm  an- 
gelehnt, über  bagastel  vgl.  O.  Schultz  in  Herrigs 
Archiv  Bd.  98  p.  129  Anm.),  baastel  (Nebenform 
balestel,  an  bal  angelehnt;  von  ba[a]stel  abgeleitet 
das  noch  neufrz.  bateleur).  3.  Aus  prov.  baga- 
stella, ital.  bagatella  I davon  bagatelliere),  frz.  ba- 
gatelle. G.  Paris,  B  XXIV  311,  stimmt  mit  manchen 
Vorbehalten  im  wesentlichen  Suchier  bei,  dessen 
Hypothese  auch  in  der  Tat  ganz  ansprechend  u. 
annehmbar  wäre,  wenn  man  nur  wußte,  worauf 
bagas  schließlich  zurückgehen  soll. 
1.  *bsga,  9.  oben  hiiK. 

1165)  2.  ahd.  baga,  Streit,  ist  nach  Caix,  St. 
194,  u.  Gartner,  g  22,  das  Grundwort  zu  ober- 
ital.  (u.  rtr.)  bega,  „contesa,  briga',  doch  fragt 
Caix  selbst:  »Ma  come  spiegare  il  mutamento  della 
vocale  tonica?" 

1166)  •»bagaeca,  -am  f.  (f.  *vagaeea  v.  vagus) 
B.  unten  bafulyj».]    Vgl.  Nr.  1131. 

1157)  Bagdad  {Städtename,  vgl.  Eg.  Jf  Yang, 
p.  336),  =  ital.  Baldacco.  frz.  liaudas;  davon 
abgeleitet  ital.  baldacchino  (in  Bagdad  gefertigter, 
golddurchwirkter  Seidenstoff,  ein  daraus  herge- 
stelltes Zelt,  ein  Thronhimmel);  frz.  baudeijuin, 
baldaquin;  span.  baldwfuin;  ptg.  baldaquino.  Vgl. 
Üz  38  baldacchino. 

1158)  [»bagiiia.  -am  f.  (f.  vagina),  Scheide;  davon 
nach  Parodi,  B  XXVII  201,  ptg  baTnha,  baonilha.] 

*bagnam  s.  bal(l)nenni. 

*bagno,  -are  s.  bal(i)neo,  -are. 

1169)  arab.  bagniyya,  Hure;  davon  nach  Eg.  y 
Yang.  p.  331  prov.  span,  bagassa,  frz.  bagasse, 
Dirne,  die  Ableitung  ist  jedoch  unwahrscheinlich. 
S.  oben  bag.  Möglicherweise  liegt  *bagacea  f. 
*mgacea  (v.  ragus) ,  Heruinstreicherin ,  zugrunde. 
S.  unten  ragaeea.    Vgl.  Nr.  1131. 

1160)  (bftgttlo,  -are  (f.  ragulo  v.  vagus-:  Parodi, 
R  XX VH  203,  1st  geneigt,  davon  oberital.  bagu- 
lare,  schwanken,  u.  andere  Dialektworte  abzuleiten.) 

germ,  bain  s.  kelt.  banno. 

1161)  (ahd.  baiton.  -dön,  beitön,  warten:  da- 
von nach  Caix,  R.  di  f.  r.  II  176,  lomb.  baita, 
Hütte,  u.  ital.  bettola,  Hütte,  Schenke:  für  das 
erstere  Wort  mag  man  das  gelten  lassen,  für  das 
letztere  aber  ist  Storms  Vermutung.  AG  IV  H88. 
vorzuziehen,  wonach  bettola  (mit  geschlossenem  e) 
aus  *bevettola  (v.  beretta,  frz.  burette)  gekürzt  ist 
u.  folglich  auf  lat.  bibere  zurückgeht.  An  *bibita  — 
frz.  bette,  boite,  leichter  Wein,  hatte  bereits  G.  Paris, 
R  VU1  618,  gedacht,  vgl.  auch  Cohn,  Sufflxw. 
p.  183  Anm.  Die  Herleitung  von  bettola  aus  dtsch. 
betteln,  die  von  Ferrari  u.  Muratori  aufgestellt  u. 
von  Dz  357  bettola  nicht  unbedingt  verworfen  wurde, 
ist  begrifflich  unhaltbar.] 

1162)  Bajae,  -as,  Stadt  u.  warmes  Bad  an  der 
campanischen  Küste;  davon  rum.  baie  f.,  PI.  bäi, 
,Bad*  u.  .Bergwerk*,  dazu  das  Vb.  bätet  ai  at  a, 
baden,  falls  baie  nicht  etwa  Lohnwort  aus  dem 
Slav,  ist,  vgl.  Dz  36  bagno,  Ch.  baie.  In  allen 
übrigen  rom.  Spr.  dienen  bnt[i\neum  u.  *bul[i}neare 
zum  Ausdruck  des  Bades  u.  Badens. 

U63l  bäjülo,  -are  (v.  bajulus\,  eine  Last  tragen, 
(ein  Kind  tragen,  ein  Kind  aufziehen,  die  Last  eines 
Amtes  tragen,  ein  Amt  verwalten);  ital.  balire, 
verwalten;  rum.  buiez  ai  at  a,  aufziehen,  pflegen. 


Pt.  Pf.  baiat  als  Sbst.  .Zögling*,  vgl.  Ch.  baie;; 
sard.  Miai,  ertragen;  prov.  bailir,  verwalten; 
alt  frz.  bailler  (daneben  baillir),  tragen,  handhaben, 
verwalten,  übertragen.  Für  .tragen*  im  eigentl. 
Sinne  hat  sich  portarc  durchweg  behauptet.  Vgl. 
Dz  36  bailo.  Vgl.  auch  Hüberts,  Beitr.  z.  Gesch. 
frz.  W..  plebej.-lat.  Herk.  Kiel  1905.  Diss.  p.  19. 

1164)  bäj&Ifis,  -um  im.  (wahrscheinlich  gleich 
'bagiolus  vom  Stamme  Ixtg,  belasten,  vgl.  Walde  s.  f.), 
Lastträger,  (dann:  Träger  eines  Kindes  =  Pfleger. 
Erzieher,  Träger  eines  Amtes  •=  Verwalter,  Amt- 
mann {vgl.  Darmesteter,  La  vie  des  mots  p.  92]i. 
dazu  das  Fem.  bajnla  mit  den  entspr.  Bedeutungen : 
ital.  rbajulo,  Lastträger,  verdrängt  durch  faerhinof, 

\  Itailo  u.  baliro,  balio  (  *bajulivus) ,  Amtmann: 
■  Ixlila  u.  bdlia,  f-o),  Amme,  balla,  Amtei,  Vogtei, 
Amtsbefugnis,  Amtsbehörde  u.  dgl.,  Ijaglim,  Macht. 
'  vgl.  Canello.  AG  III  335,  wo  auch  fxiggiolo,  .s«v 
stegno*  —  bajulus  angesetzt  wird,  wie  dies  schon 
vorher  von  Caix,  St.  180,  geschehen  war;  über  ital. 
Dialektworte,  welche  auf  bajulus  zurückgehen,  vgl. 
Salvioni,  Post.  5;  rum.  fehlen  die  entspr.  Sbst.: 
rtr.  baila,  Amme;  piov.  bailieu-s,  Landvogt,  baila, 
Amme;  frz.  fbaillifj,  bailli,  Amtmann,  Itaillir*, 
Amtmännin,  baillic,  Herrschaft;  span,  baile,  Amt 
mann;  ptg.  bailio,  Amtmann.  Vgl-  Dz  36  bailo 
Vgl.  auch  Huberts  unter  Nr.  1163  genannte  Diss. 

1165)  arab.  [balad  oder  arab.)  bätll  scheint  in 
der  Bedeutung  .hohle  Hand*  (es  bedeutet  u.  a.  auch 
.Stadt*)  das  Grundwort  zu  span.  Ixtladi,  wertlo», 
ptg.  baladi(o),  zu  sein.  Vgl.  Dz  429  *.  r.,  Cornu 
in  seiner  ptg.  Gram;...  (in  Gröbers  Crundriß  §  181 
u.  255;  C.  Michaelis,  Frgm.  Et.  p.  61.  Eguilaz  s.  r.i. 

1166)  bälaena,  -am  f.,  gr.  yä/./.atra,  vgl.  Ost- 
hoff S.  328,  Walfisch;  ital.  Italeno;  frz.  baieine; 
span,  ballena;  ptg.  Italea:  das  Wort  bedeutet 
überall  auch  .Fischbein*.  -  F.  Pabst. 

11671  'balaenarlUK,  a,  um  (balaenaj,  zum  Wal- 
lisch gehörig:  frz.  baleiniet;  Walfischjäger  (Mann 
u.  Schill);  span,  ballener,  eine  Art  Schilf;  ptg. 
baleeiro,  Wallischjägei  (Mann  u.  Schiff).  —  F.  Pabst. 

1 1681  pers.  bAla-khaneh,  hervorstehendes,  balkon- 
artiges Fenster.  Erker,  oberes  Zimmer,  ist  nach 
Wedgwood  (s.  Dz  42  barlmcane  u.  Scheler  imDicLJ 
s.  r.)  das  Grundwort  zu  ital.  harbacane,  Brustwehr 
mit  Schielischarten,  Stützmauer,  Unterwall;  rtr. 
Itarbachaun,  Stützmauer;  prov.  barbacana;  frz. 
Itarbacane,  Verteidigungswerk,  jetzt  nur:  Schieß- 
scharte; cat.  fnirbanina ,  Fensterdach,  Darhvor- 
sprung.  Schutzwehr;  span,  barbacana,  Aulienwerk 
eiuer  Festung,  gleiche  Bedeutung  hat  ptg.  barifarä, 
luirhacilo.  Die  Wedgwoodschc  Etymologie  befriedigt 
nicht,  ebensowenig  tun  dies  andere  Ableitungen 
aus  orient.  Sprachen,  wie  z.  B.  von  arab.  barlxikh, 
Wasserröhre  l-f  kh/tntt,  Haus),  vgl.  Lammens  p.  41 
ibei  Eg.  y  Yang,  wird  das  Wort  nicht  besprochen 
Sollte  das  Wort  nicht  einfach  aus  barba  4-  rani* 
zu  erklären  u.  volkseU  niologisch  zu  verstehen  seinV 
Das  Wort  scheint  uisprflnglich  eine  aus  spitzen 
Pfählen  u.  dgl.  errichtete  Schanze  zu  bedeuten,  eine 
solche  Befestigung  konnte  mit  Bezug  auf  ihre  gleich- 
kam struppige  Beschaffenheit  vom  Volkswitz  sehr 
wohl  als  .Bart*  bezeichnet  u.  zugleich,  weil  sie  au» 
einer  Art  von  spitzen  Zäluien  besteht,  mit  dem 
Hund  in  Verbindung  gesetzt  werden.  Jeder  weil', 
ja,  daß  die  Volksetymologie  sich  derartige  Scherze 
gestattet.  Baist,  Z  V  J44,  hält  das  Wort  für  iden- 
tisch mit  altspan.  albacara,  Außenwerk  (eigentlich 
„une  vaste  etable.  oil  les  habitants  et  la  garnison 
d  une  furteres.se  mettaient  le  gros  Detail*    Dor\  i 
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a.  tritt,  namentlich  mit  Hinweis  auf  die  catala- 
nischen  Bedeutungen,  nachdrücklich  für  die  Herlei- 
tung aus  bAla-khaneh  ein;  überzeugend  ist  indessen 
seine  Beweisführung  keineswegs,  namentlich  wird 
man  nicht  leicht  glauben,  daß  allxtcara,  das  sich, 
wie  Baist  selbst  bemerkt,  aus  al  +  vacar  (v.  wc«| 
leicht  erkläret!  würde,  u.  barbacana  im  Verhältnisse 
von  Scheideformen  zueinander  stehen. 

1 161t)  got.  balan,  BiAsse,  d.  h.  dunkelfarbiges 
Pferd  mit  weißen  Flecken  an  <ler  Stirn  (vgl.  Prokop, 
Gotenkrieg  I  18);  rum.  Mian;  altfrz.  balam,  bale. 
VgL  Suchier,  Z  XVIII  187  (s.  auch  ALL  IV  601). 

1169u)  bilanua,  -um  f.  (gr.  ftälavog),  Eichel, 
•lavon  abgeleitet  frz.  avelanede,  Eichelnäpfchen. 
Vgl.  Thomas,  Mel.  25. 

1 1 69b  t  neugr.  •><.-/  r'tvt,  ßaketvlöi,  Eichel,  davon 
frz.  celanide  (oder  avelanede),  Eichelkapsel:  vgl. 
Thomas,  R  XXIX  207. 

1170i  bilitro,  -öuem  m.,  gemeiner  Possenreißer: 
davon  nach  Schuchardt,  Z.  f.  vgl.  Spraclif.  XX  270, 
das  bei  Diez  232  unerklärte  span.  frz.  balandran 
u.  ital.  palandrano,  -a,  langer  Mantel,  Regen- 
mantel, eigentlich  ein  Kleid,  wie  es  übelberüchtigte 
Leute  tragen.  Übrigens  ist  auch  ital.  balandron, 
Gauner.  Vagabund,  vorhanden.  S.  unten  unter 
binnenlaender  u.  wallandaere. 

1171)  ['bilitro,  -Är«,  schreien;  span,  baladrar, 
schreien;  ptg.  bradar.  Vgl.  Cornu,  R  XI  82;  Baist. 
Z  VII  633;  anders  Diez  430  baladrar,  B. Nr.  1192.] 

1172)  bilaustldm,  -I  *.  \ßa).avotinr),  die  Blüte 
des  wilden  Granatbaumes;  das  Wort  Ist  im  Roman, 
nur  als  Kunstausdrnck  der  Architektur  in  der  Be- 
deutung , Gelandersäule*  erhalten:  ital.  balaustro 
0.  balaustre;  frz.  balustre;  span,  balaüstre,  vgl. 
Dz  37  balamtro.  Wegen  des  unorganischen  r  vgl. 
C.  Michaelis,  Jahrb.  XIII  216,  u.  Storm,  R  V  168: 
Beispiele  desselben  Lautvorganges  sind  u.  a.  ital. 
giottra  v.  juxture,  frz.  registre  v.  regesta.  Vgl. 
Lehmann,  Bedeutungswandel  p.  80. 

1173)  *balbätiena,  a,  um  (v.  balbus),  lallend, 
unzusammenhängend,  töricht  redend,  dumm;  runi. 
txjbletic,  einfältig,  dumm,  s.  Ch.  s.  v.;  span,  bo- 
Itatico,  dumm. 

1174)  'balbecas,  a,  am  i.v.  bulbus\  stammelnd, 
stotternd,  daraus  soll  nach  Storm,  R  IV  351,  durch 
Abfall  der  ersten  Silbe  (vgl.  fmsin  aus  bomt>asin\ 
entstanden  sein  frz.  bh/ue  (davon  btgaud),  dazu  das 
Vb.  begager;  altspan.  vegue.  Die  Annahme  ist 
unwahrscheinlich,  erstlich  weil  ein  lat.  balbecws  eine 
gar  wunderliche  Bildung  wäre,  u.  sodann  weil  aus 
■J'fcu."  oder  -Iiibus  nimmermehr  ein  volkstümliches 
>>*gue  entstehen  konnte.  Dz  519  meinte,  daß  begue 
möglicherweise  aus  prov.  batec-s  (span,  babieca). 
«Iberner  Schwätzer  (v.  *baba,  s.  oben),  gekürzt  sei. 
aber  auch  dies  ist  unglaubhaft.  Das  Wort  muH 
als  noch  unaufgeklärt  gelten.  Horning.  Z  XXI  450, 
leitet  begue  v.  *bi**icare  (v,  *bissus  v.  bis),  .zwei- 
mal sagen",  ab.  was  höchst  unwahrscheinlich  ist. 
Nigra.  Rom.  XXXI  9,  vermutet,  daß  begue  (hezw. 
>*guin)  aus  *\ltar)f>lgue  gekürzt  sei  u.  also  mit  lat. 
barba  zusammenhänge,  wie  auch  bigot  vermutlich 
aus  *[har\bigot  entstanden  sein  wird.) 

1175)  bilbus,  a,  um  (verwandt  mit  halare,  blöken), 
-tammeind,  lallen«!;  sard,  bnnt ,  einfältig;  ital. 
itallto;  frz.  (baul>r),J-batilt-i,  (balb-utier) ;  prov.  balb 
xx.  holt;  ptg.  IkJ>o.  Das  Rum.  u.  Span,  haben 
-tatt  dessen  *ltall>atieu8. 

1176)  ir.  bale,  stark  (Grundbedeutung  vielleicht 
.fest*),  ist  vielleicht  das  Gruu  Iwort  zu  prov.  bale, 
feucht.     Die  Ableitung  erscheint  wegen  des  Be- 


deutungswandels als  kaum  annehmbar.  Vgl.  Dz  516 
bale  u.  Th.  89.    Vgl.  Nr.  1183. 

1177)  1.  westgerm.  (u.  ahd.)  bald,  kühn;  ital. 
baldv,  keck,  munter,  dazu  Sbst.  baldore,  Übermut, 
baldöria,  Freudenfeuer,  Vb.  s-baldire,  s-baldeggiare, 
kühn  werden;  prov.  baut,  baudos,  Sbst.  baudor; 
frz.  baud,  munter  (jetzt  nur  als  Sbst.  in  der  Be- 
deutung Parforcehirsch),  dazu  das  Dem.  baudet, 
Zuchtesel  (eigentl.  das  muntere  Tier,  s.  auch  Nr.  1 178), 
Sbst.  baudour  (daneben  l/aldise,  baudise,  womit 
Imdise  wohl  identisch  ist,  vgl.  Leser  p.  73),  altfrz. 
Vb.  esbaldir,  übermütig  werden;  span,  baldo  etc. 
werden  ihrer  Bedeutung  wegen  besser  von  arab. 
ba'lala  (s.  d.)  abgeleitet.  Vgl.  Dz  38  baldo  u.  518 
baudet;  Mackel  p.  61;  Th.  Braune,  Z  XVIII  619. 

1178)  2.  german.  (engl.)  bald,  kahl;  davon  leitet 
Nigra,  AG  XIV  269,  ab  frz.  band,  haarloser,  ber- 
berischer Hund,  u.  baudet,  Esel  (weil  dies  Tier  im 
Vergleich  zum  Pferde  haarlos  ist).  Höchstens  aber 
für  baud  ist  die  Ableitung  zu  billigen  (falls  das 
Wort  nicht  etwa  einer  afrikanischen  Sprache  ent- 
stammt), keinesfalls  für  baudet,  das  von  Dz  618 
$.  v,  ganz  befriedigend  erklärt  ist. 

1179)  ahd.  bald(e)iich,  Gurt;  die  ursprüngliche 
Bedeutung  des  Wortes  lebt  im  Roman,  nur  in  Ab- 
leitungen fort:  ital.  budriere,  Gürtel,  Degengebenk; 
prov.  baudrat-z;  frz.  baldre,  baldret,  baudre"  (nur 
altfrz.),  baudrier,  altfrz.  esbaudrt,  die  vom  Gurt 
umspannte  Mitte  des  Leibes;  ptg.  boldrie'  (Lehn- 
wort). Vgl.  Dz  518  baudre.  —  Das  germ.  Grund- 
wort hat  im  Roman,  die  Bedeutung  .Bauch*  (d.  i. 
der  vom  Gurt  umspannte  Körperteil)  angenommen; 
ital.  (pari M  bodriga,  vgl.  jedoch  Mussana,  Beitr. 
36  Anm.:  span.  ptg.  barriga  (wenn  dies  nicht 
vom  Stamme  barr  abzuleiten  ist\  vgl.  Dz  480  *.  r. 

1179a)  bäleancus  (♦bälaneus,  *biräliens>,  a, 
um,  balearisch;  davon  altfrz.  baillarc,  ballare, 
(balearisches  Getreide!,  Gerste,  vgl.  engl,  barleg. 
Vgl.  Kluge,  Z  XXIV  427.  Vgl.  auch  Schuchardt, 
Z  XXVI  402  u.  Thomas,  Mel.  27. 

1179b)  dtsch.  Balg:;  davon  vielleicht  trz.blague, 
Beutel,  Sack,  (sackdicke)  Aufschneiderei,  vgl.  Scheler 
im  Diet.  s.  v. 

1 160)  (*bällänus,  a,  um  (von  dem  griech.  Pferde- 
namen Hai.UK  Bias  XVI  149,  XIX  400),  gespren- 
kelt, scheckig,  soll  nach  Wolfflin  (Sitzungsb.  d.  k. 
bayer.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Cl.  1894  Heft  1 
p.  107)  das  Grundwort  zu  ital.  balzano  etc.  sein, 
doch  ist  diese  Ableitung  lautlich  unannehmbar. 
S.  unten  balqi  u.  namentlich  *balt*anug.] 

1181)  l bahnen,  -ure|.  »bagno,  -ir«,  baden;  ital. 
bagnare;  (rum.  baiez  ai  at  a,  gleichsam  *bajare 
v.  bajaer);  prov.  banhar;  frz.  baigner;  cat.  ban- 
bar;  span,  bauar;  ptg.  banhar.  Vgl.  Dz  36 
bagno;  Gröber.  ALL  I  248.    S.  auch  Nr.  1182. 

1182)  [bilji]n6um  [gr.  Balavfiov)  n.,  dafür  durch 
volksetymologische  Anbiblung  an  stagnum,  Teich) 
*bagnum,  -I  n.,  Bad;  ital.  bagno  (aret.  baregno 
—  balineum,  vgl.  Caix .  St.  182);  (rum.  baie  = 
liajae  oder  dem  Slav,  entlehnt?);  prov.  banh-s; 
frz.  bain  (daneben  als  Fremdwort  in  der  Bedeu- 
tung .Gefängnis  für  Galeerensklaven*  bagne\;  cat. 
bang;  span,  baiio  daneben  baiia,  sumpfiger  Ort); 
ptg.  banhn.  Vgl.  Dz  36  bagno;  Gröber,  ALL  I 
248;  Meyer,  Nlr.  164  f.  An  den  beiden  ersten 
Stellen  wird  bemerkt,  daß  nach  der  Konsonan- 
tierung  von  e  (*balnjo)  das  /  nicht  mehr  aussprech- 
bar gewesen  sei.  Das  ist  bei  romanischen  Laut- 
verbftltnissen  richtig,  befremdlich  aber  ist,  daß  / 
nicht   vokalisiert   wurde  ('baunjo,    *bonjo).  Die 
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Wortsippe  scheint  durch  eine  Fremdsprache  beein- 
flußt worden  zu  sein,  aber  durch  welche?  Man 
könnte  an  das  Spätgriech.  (Mittelgriech.)  denken,  in 
welchem  (nach  einer  brieflichen  Mitteilung  Thumbs) 
ein  mßavfIov  oder  *ßuvttov  vorhanden  gewesen 
zu  sein  scheint,  aber  vermutlich  ist  dies  »rriech. 
Wort  dem  Romanischen  entlehnt,  nicht  umgekehrt. 
Das  slav.  kanja,  .Badstube*  (dazu  das  Vb.  banitj) 
scheint  dem  griech.  entnommen  worden  zu  sein, 
kann  also  auch  nicht  auf  das  Roman,  eingewirkt 
haben,  was  übrigens  von  vornherein  unglaubhaft 
sein  würde.  Ks  ist  wohl  *bagnum  nach  stagnum 
gebildet  worden.  —  Daß  Imgno  auch  zur  Bezeich- 
nung des  Gefängnisses  fürGaleerensklaven  gebraucht 
wurde,  erklärt  sich  leicht  daraus,  «lull  in  der  Regel 
die  schwimmende  Galeere  selbst  der  Kerker  eines 
solchen  Sklaven  war. 

1183)  germ,  balko  schw.  m.  (ahd.  balcho)  oder 
balk  {st.  m.?\  Balken  i vgl.  Mackel  p.  58)  =  ital. 
balco  u.  palco,  Gerüst;  alt  frz.  baue,  neu  frz.  bau, 
Querbalken;  span.  ptg.  palco,  Tritt,  Bühne  u.  dgl. 
Mit  roman.  Suffix:  ital.  Imlcone,  frz.  balcon  (Lelm- 
wort);  span,  balcon;  ptg.  Italölo.  Vgl.  Dz  37 
balco  u.  617  bau.  —  Nach  Schelers  (im  Anhang 
z.  Dz  783)  geistvoller  Annahme  ist  von  alt  frz. 
baue  ein  Vb.  'baucher  (.aus  Balken  zimmern,  eine 
Hütte  bauen*)  u.  von  diesem  das  Vbsbst.  bauche 
(.Balkenbau,  Arbeiterhütte,  Werkstfttte",  in  letzterer 
Bedeutung  von  Meuage  angeführt)  abgeleitet  worden: 
daraus  erklären  sich  die  Verba  em-baucher  (gleich- 
sam '  imbalcare) ,  einen  Gesellen  in  die  Werkstatt 
nehmen,  anwerben,  (Wtaucher  Igleichsam  *de-ex-bal- 
care),  einen  Gesellen  aus  der  Werkstatt  locken, 
jem.  verführen  ;  ibaucher  bedeutet  eigentlich  .einen 
Bau  über  das  erste  Gerüst  hinausbringen,  aus  dem 
Groben  herausarbeiten,  die  erste  Anlage  fertig 
stellen*.  (Scheler  leitet  ebaucher  von  bauche  in  der 
Bedeutung  .Tünchwerk *  ab,  .wenn  es  nicht  aus  alt- 
frz.  esbocher  ital.  «l>ozzare  verderbt  ist'.)  Kaum 
aber  dürfte  dem  auf  Ixtllco  zurückgehenden  bauche 
die  Bedeutung  .Tünchwerk*  zukommen,  es  hat  viel- 
mehr, wenn  das  Wort  scheinbar  in  dieser  Bedeu- 
tung gebraucht  wird,  Verwechslung  mit  bauge  statt- 
gefunden ;  letzteres  Wort  dürfte  auf  kelt.  bale  [s.  oben) 
zurückgehen,  die  Grundbedeutung  von  bale  scheint 
.fest*  gewesen  zu  sein,  vgl.  Th.  p.  89,  folglich 
konnte  ein  von  bale  abgeleitetes  Sbst.  zur  Bezeich- 
nung einer  festigenden,  klebenden  Substanz  (Mörtel 
u.  dgl.)  dienen,  weiterhin  auch  zur  Bedeutung 
.schmutziger,  klebriger  Ort*  gelangen;  möglicher- 
weise lälit  sich  auf  ähnliche  Art  auch  das  prov. 
Adj.  bale,  feucht,  begrifflich  mit  dem  gleichlau- 
tenden kelt.  Worte  verbinden. 

1184)  Stamm  ball,  bal  (womit  sich  wohl  *ball- 
f.  voll,  wov.  vallu*,  Futterschwinge,  kreuzt);  auf 
diesen  Stamm,  der  aus  dem  Griech.  ißäii.ttv,  na).- 
).f  iv  etc.)  in  das  Lit.  verpflanzt  worden  sein  dürfte 
u.  dessen  ursprüngliche  Bedeutung  .werfen,  in  krei- 
sende Bewegung  versetzen,  herumschwingen*  ge- 
wesen zu  sein  scheint,  geht  eine  umfangreiche 
romanische  Wortsippe  zurück,  deren  wichtigste  Ver- 
treter sind: 

a)  Verba:  ital.  ballare,  tanzen  (in  dieser  Bedeu- 
tung schon  im  Lat.  b.  Augustin.  z.  B.  serm.  106, 
1  ed.  Mai);  pallare,  Ball  spielen:  balieare, schwanken, 
flatten);  vielleicht  auch  balenare,  blitzen  (Dz  35.'» 
baleno  wollte  das  Wort  von  gr.  ßihtfivov  ableiten, 
vgl.  auch  oben  Nr.  408 1;  comask.  /*«/<i,  schwanken: 
piem.  ball,  'schütteln;  parm.  bnltar ,  schwingen. 
Vgl.  Schuch.irdt,  R  IV  253.   Prov.  balar,  tanzen. 


frz.  altfrz.  baier, tanzen ;  baloier, schwanken,  flattern: 
cat.  balejar,  Getreide  schwingen;  span.  u.  ptg. 
baiilar,  tanzen,  a-halar,  erschüttern. 

b)  Substantiva:  «)  in  der  Bedeutung  .Kugel,  Ball. 
Tanz*:  ital.  balla,  palla  (gr.  nä't.i.a),  mit  Au? 
mentativsuffix  ballone;  prov.  bala;  frz.  balle,  Kugel 
(davon  ballon  u.  ballot,  wovon  wieder  balloter . 
bal  (Vbsbst.  z.  baler);  span.  u.  ptg.  bala,  Kugel. 
baile,  Tanz.  —  ß\  in  der  Bedeutung  .schwankendes 
Reis,  Rute,  Rutenbesen*  frz.  baloi,balaH\.baloüer. 
baUtiier,  balayer,  das  Vb.  übernahm  dann  vom  Sbst. 
die  Bedeutung  .kehren*;  balai  aus  dem  Kelt,  abzu- 
leiten, wie  Dz  516  8.  r.  will,  ist  unmöglich,  vgl,  Th. 
p.  89).  —  y)  in  der  Bedeutung  .Blitz*  ital.  baleno 
Ganz  anders,  nämlich  aus  bis  -f  *lucinare  (vgl.  tose. 
baluffinare),  erklärt  das  Wort  Caix.  St.  7;  noch 
anders,  nämlich  aus  *albenum,  Nigra,  vgl.  Nr.  40h. 

Vgl.  Dz  38  balla  (wo  die  betr.  SubsL  aus  ahd. 
balla  etc.  abgeleitet  werden;  ein  zwingender  Grund 
dazu  liegt  aber  nicht  im  mindesten  vor,  obwohl 
Kluge  s.  Ball  es  anzunehmen  scheint;  Mackel  p.  69 
läßt  die  Frage  unentschieden i,  38  balieare,  39  bal- 
lare,  516  balai,  Scbuchardt,  R  IV  253. 

«balla  s.  ball. 

1185)  f'bällätÖrium  n.  (f.  voll.  v.  eallü),  nach 
Parodi.  R  XXV11  205  -  ital.  ballatojo,  bedeckter 
Gang,  Galerie.l 

•ballico,  -Ire  s.  ball. 

*ballidlo,  -are  (gr. ßai.'t.iZw),  wovon  frz.  Italayer. 
schwanken,  fegen,  kehren,  dazu  das  Vbsbst.  balai. 
Besen,  vgl.  oben  Nr.  1 184. 

1186)  [*b*IHa,  -em  f.  (f.  aofjfe),  Tal:  über  Re- 
flexe dieser  Form  in  ital.  Mundarten  vgl.  Parodi. 
R  XX VII  206  ] 

1187)  bal  list  a,  -am  f.  (v.  ßä/ltiv),  Wurfmaschine ; 
ital.  balista,  Schleuder,  balestra  (mit  offenem  e\. 
Armbrust,  vgl.  Canello.  AG  III  321;  obw.  balle- 
ster;  span.  Imlleista,  ptg.  besta,  vgl.  Mever-L.. 
Z.  f.  6.  G.  1891  f».  767.    Vgl.  Claussen  p.  88. 

118«)  bSHIstäriu s,  -um  iv.  bollista),  Schleuder- 
schütze; ital.  balestrajo,  ,chi  fa  balestre*.  e  ba- 
lestriere,  .soldato  armato  di  balestra*.  Canello. 
AG  Hl  304. 

1189)  [*bällittum  ».  (f.  voll.  v.  valli*)  nach  Pa- 
rodi, R  XXVU  205.  =»  altfrz.  batet,  kleines  Tal.j 

1190)  arab.  ballflH,  Eichel.  Kastanie  (vgl.  Freytajr 
I  153»);  ital.  hallotta,  gesottene  Kastanie,  span. 
bellota,  Eichel:  ptg.  belota,  boleta,  holota,  Eichel. 
Vgl.  Dz  432  bellota. 

1191)  |*balma,  -am  /'.  scheint  als  Grundwort  für 
prov.  cat.  altfrz.  balma,  balme,  Itaume,  Fels- 
grotte, angesetzt  werden  zu  müssen;  andere  Ab- 
leitungen dieser  rom.  Worte  sind  unhaltbar,  weder 
im  Germ,  noch  im  Kelt,  findet  sich  ein  Stamm,  der 
sich  heranziehen  ließe,  freilich  auch  im  Lat.  nicht, 
falls  man  nicht  etwa  mit  Cohn,  Z  XIX  67,  ein 
•ba&tima,  Superl.  v.  bassu*,  ansetit  (s.  oben  unter 
abomlnatns)  oder  etwa  das  mutmaßliche  *Wm/> 
für  aus  (mil  -\-  mattt  entstanden  ansehen  u.  also 
für  mit  griechischem  Suffixe  gebildet  erachten  will. 
huhu  würde  dann  eigentlich  das  .Gehobene,  Ge- 
wölbte* bedeuten;  der  Geschlechtswechsel  (Ntr.  : 
Fem.)  hätte  nichts  Auffallendes  an  sich,  s.  Meyer. 
Ntr.  93.    Vgl.  Dz  516  bahne.) 

WM  bilo  u.  belo,  -äre,  blöken:  ital.  belar, : 
rum.  «frier  ai  at  u;  frz.  W/er,  altfrz.  auch  beeler, 
Imhaler  (nach  Herzog,  Z  XXVII  S.  124,  schallnach- 
ahmende Zerdehnung.  doch  dürfte  man  auch  wohl 
ein  *badillare,  dem:  ut.  Ableitung  von  Itadare,  als 
Grundwort   ansetzen;   vgl.   auch  Tnbler,  Herrig^ 
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Archiv  CV1I  447  tT.);  mit  beler  identifiziert  Doutrc- 
pont.  Z  XXI  231,  pic.  birle  .criailler,  pleurnicher ; 
prov.  rat.  belar;  span,  belar  (berrear);  ptg. 
belar  tberrari.  Vgl.  Dz  48  belare;  Gröber,  ALL 
I  249.  Aus  ba{lar e)  +  lat  rare  entstand  nach  Caix, 
Z  I  422.  span,  balmirar;  (ptg.  braadar,  bradar). 
S.  Nr.  1171  u.  lata». 

1103)  arab.  balqa,  weilt  u.  schwarz  gesprenkelt, 
weillfüßig  (vom  Pferde),  ist  nach  Devic  (s.  Scheler  im 
Anhang  zu  Dz  753)  Grdw.  zu  ital.  halzano,  prov. 
Itausan,  a  It  frz.  baueant,  über  dessen  Bedeutung  man 
vgl.  Böhmer,  BSt.  1  2*i0  IT.  (neu frz.  balzan,  schwar- 
zes oder  rotbraunes  Pferd  mitweißgefleckten  Fflßen, 
ist  Lehnwort  aus  dem  Ital A  Dz  355  haha  leitete 
das  Wort  von  'balteanus  (v.  baltetui)  ab,  die  ur- 
sprüngliche Bedeutung  würde  dann  etwa  .gesäumt" 
gewesen  sein.  Die  Ableitung  aus  dem  Arab,  genügt 
«lern  Begriffe,  aber  (weil  q  nicht  zu  f  werden  kann) 
nicht  den  Lauten.  Das  richtige  Grundwort  dürfte 
doch  das  von  Diez  vermutete  *balteanus  sein,  vgl. 
Dcnsusianu,  R  XXIV  5Sfi  (s.  auch  oben  ballanusi. 

1 1 94)  bask,  balsa,  Sammlung,  Anhäufung,  soll  nach 
Dz  431)  ».  c,  der  sich  wieder  auf  Larramendi  beruft, 
das  Stammwort  sein  zu  cat.  bassa,  span,  balsa, 
Pfütze,  Floß,  ptg.  balsa,  Strobgefleeht.  Gestrüpp. 
Die  Ableitung  aus  dem  Bask,  ist  wenig  glaubhaft, 
wenigstens  für  das  ptg.  Wort,  das  eher  aushalten 
gürtelartige  Einfassung.  Saum,  daher  ein  Geflecht 
u.  Gebüsch,  welches  zur  Einfassung  dient)  zu  er- 
klaren sein  dürfte. 

1195)  balsamlna  (Fem.  des  Adj.  batsaminus,  a, 
um,  Plin.  H.  N.  23,  92)  —  frz.  balsamine,  wall, 
volksetymulogisch  benjamine,  beljamine,  vgl.  Fall. 
RF  III  492.  Das  Wort  findet  sich  auch  sonst  im 
Rom. 

1196)  balsamüm,  -I  n.  igr.  ßä/nafiov),  Balsam- 
strauch, -saft:  ital.  Italsamo,  btüsimo;  frz.  bäume; 
span,  bdhamo;  ptg.  halsamo.  Vgl.  Leser  p.  7.S 
;wo  alt  frz.  halsime  angeführt  wird). 

"haltearlus,  a,  um  >v.  Imlteus)  s.  oben  balqi. 

1197)  [*balteltDB,  it.  um  {v.'baltetu)  =  rum. 
balfat,  gefleckt,  vgl.  Densusianu,  B  XXIV  586.] 

119b)  halt. mi s  »m.  n.  balt«5üm  Gürtel;  ital. 
ftalza,  in  der  Bedeutung  „Saum"  (in  der  Bedeutung 
.Absturz,  Abhang"  ist  es  Vbsbst.  zu  balzar  — 
'lntllizzart  v.  ballare);  rum.  halt,  hill,  Schnur,  Netz; 
ptg.  balsa,  Banner  (vgl.  auch  oben  balsa  .  ImiIso, 
(gedrehtes  Tau).  Außerdem  ist  das  Wort  in  der 
gelehrten  Form  Italien  u.  in  der  Bedeutung  .Wehr- 
gehänge* im  Hai.,  Span.  u.  Ptg.  vorhanden.  Lat. 
Italteus  wurde  durch  das  gleichbedeutende  ahd. 
batderich  (s.  d.)  vielfach  verdrängt,  u.  wo  es  sich 
erhielt,  erhielt  es  sich  eben  nur  in  den  angege- 
benen abgeleiteten  Bedeutungen.  —  Meyer-L.,  Rom. 
Gr.  I  3  17  am  Schlüsse,  leitet  auch  ital.  balza, 
Vorsprung,  balzare,  springen,  von  Italiens  ab. 

1199)  bal fix.  -ileem  f.  (iberisches  Wort.  Gold- 
sand, b.  Plin.  H.  N.  33,  77)  ■■-  span,  baluz,  kleiner 
Goldklumpen,  vgl.  Dz  430  s.  v.,  die  Ableitung  ist 
jedoch  zweifelhaft. 

1200)  germ.  'balräsi,  »balowisl  (entspr.  got. 
*balrasesis,  balvasesvi,  vgl.  Mackel  p.  71)  soll  nach 
Dz  201  malragio  das  Grundwort  sein  zu  ital. 
malr-agio  (wahrscheinlich  Lehnwort),  b.is.  schlecht: 
pro»,  malvatz,  -raitz;  frz.  maucai.s.  Bugge.  R 
IV  362.  bat  die  Diezsehe  Ableitung  mit  guten 
Gründen  bestritten  (was  Faß,  BF  III  513.  wieder 
zu  ihren  Gunsten  bemerkt  hat.  ist  belanglos)  u. 
»*in  'malratius  als  Grundwort  aufgestellt,  welches 
er  wieder  aus  *  mal  tat  us  ~-  male  elrratus,  schlecht 


erzogen,  böse,  entstanden  sein  läßt,  (span,  malvado, 
böse.  prov.  malval,  altfrz.  mauve",  vgl.  Dz  465 
malrado^.  K.  Hofmann.  ALL  I  692,  will  mauvais 
u.  malvado  v.  *malcax,  *malvatus  herleiten  (v. 
malta,  die  Malve,  die  Adj.  sollen  bedeuten  , weich- 
lich wie  Malvenblätter* ,  die  Begriffe  „weichlich" 
u.  „schlecht*  aber  nach  antiker  Auffassung  sich 
nahe  berühren).  Die  Hypothese  ist  geistvoll,  aber 
unwahrscheinlich ;  übrigens  kann  aus  *malvax  (u. 
ebensowenig  aus  malvaceus)  weder  malvagio  noch 
mauvais  entstehen.  Gröber,  Mise.  45,  erklärt  mal- 
vagio etc.  aus  male  -f  vatius  (male  würde  dabei 
als  Gradationsadverb  aufzufassen  sein,  so  daß  male 
vatius  eigentlich  bedeutet  .häßlich,  krumm,  sehr 
krumm",  der  Bedeutungsübergang  von  „krumm"  zu 
„schlecht*  hätte  sein  Analogon  in  tortum:  frz.  tort). 
Auch  bei  dieser  Ableitung  kann  man  sich  nicht 
beruhigen,  erstlich  weil  male  als  Gradationsadverb 
nicht  gebraucht  wird,  sodann  weil  «las  Simplex 
vatius  im  Roman,  fehlt.  Über  das  Grundwort 
"malvatius  kommt  man  freilich  nicht  hinaus,  aber 
es  muß  für  dasselbe  eine  andere  Ableitung  u.  Be- 
grflndung  gesucht  werden.  Schuchardt,  Z  XX  536, 
hat  malefatius  als  Grundwort  aufgestellt  — .  ein 
sehr  ansprechender  Vorschlag,  wenn  nur  der  Wandel 
von  f  zu  r  glaublicher  gemaebt  werden  könnte,  vgl. 
indessen  rlces  :  fois,  (freilich  aber  handelt  es  sich 
da  um  anlautendes  f),  scorfellas  :  scorvellas  :  icrou- 
elles  (hier  stand  aber  r  zwiscbenvokalisch).  Die 
glaubhafteste  Ableitung  ist  nichtsdestoweniger  die  v. 
Schuchardt  vorgeschlagene,  der  Wandel  fOflf  >• 
beruht  vielleicht  auf  volkselymol.  Angleichung  an 
Beaucais,  welches  mit  beau  —  hellus  in  Zusammen- 
hang gebracht  wurde. 

1201 1  •bambäeitim.  'bombäcTüm,  -I  «.  (v.  l>om- 
hyx),  Baumwolle:  ital.  bambagio,  bambagia;  alt- 
frz. bomftace,  banl/ace;  das  übliche  Wort  für  Baum- 
wolle ist  im  Rom.  das  arab.  (al)-qo'ton  geworden; 
ital.  cotone,  frz.  coton ,  span,  aigodon,  ptg.  al- 
godao  (dtsch.  Kattun).  Vgl.  Dz  39  bamitagio  u.  111 
cotone.    Vgl.  oben  nl-qo'ton. 

12021  *bamblDaiia  (v.  *hambus,  bambino),  zum 
Kinde  gehörig;  ital.  bamhinaja  *bambinaggine. 
donne  che  eustodisee  i  bambini*,  bamitinea  „cosa 
dolcissima  e  soavissima  da  bambini*,  vgl.  Canello, 
AG  III  304. 

1203)  bamböriüm,  -i  «.  (vom  Stamme  bamb-), 
ein  „bam  bam"  tönendes  musikalisches  Instrument 
(Scrg.  expl.  in  Donat.  532.  2,  ed.  Keil);  Gröber, 
ALL  I  2JH,  leitet  von  diesem  lat.  Worte  ab:  span. 
huuib-aro-tero,  Schreier,  bambolla,  eitles  Gepränge; 
liuious.  bamlxtrro,  Baltinstrument,  gascogn.  bam- 
borlo,  Geschwätz. 

1204)  'bambus,  a.  um  (v.  einem  Stamme  bamb-, 
aus  welchem  der  lat.  Name  Bambalio  abgeleitet  ist, 
derselbe  Stamm  dürfte  im  griech.  ßuußa).i'Zt-tv, 
stammeln,  vorliegen),  eigentlich  stammelnd,  dann 
einfaltig;  ital.  bambo,  hamlta ,  einfältig,  kindisch, 
davon  Deminutiv»  bambino,  bambolo,  -a,  Puppe,  Kind, 
Pejorativ  bamboccio  (frz.  hamltoche\,  Vb.  Itamltoleg- 
giare,  Kindereien  treiben;  span,  bambarria,  Dumm- 
kopf, bamh-oche,  kleiner,  dicker  Knirps.  —  Die  ur- 
sprüngliche Bedeutung  des  Stammes  Irnnilt-  dürfte 
eine  onomatopoietische  gewesen  sein,  indem  damit 
das  Platzgeräusch  bezeichnet  worden  zu  sein  scheint, 
welches  durch  wiederholtes  Schließen  u.  Öffnen  der 
Lippen,  wie  es  bei  den  der  Sprache  wenig  mächtigen 
Personen  (Kindern,  Stammlern)  vorkommt,  erzeugt 
wird  i  ba-ba,  Itam-bu).  Wenn  dem  so  ist,  so  konnte 
derselbe  Stamm  sehr  wohl  auch   zum  Ausdruck 
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des  Geräusches  dienen,  welches  ein  hin-  u.  her- 
schaukelnder  u.  dabei  austollender  Gegenstand 
hervorbringt  Idas  deutsche  bim-ttam,  bum -burnt. 
Demnach  wurde  Dz  ganz  mit  Recht  span,  bambo, 
Schaukel,  bambolear,  schaukeln,  u.  sonstige  roman. 
Worte  verwandter  Bedeutung  auf  diesen  Stamm 
zurückgeführt  haben.  Vgl.  Dz  39  bambo;  Grober. 
ALL  I  248,  wo  über  die  Worte  mit  der  Bedeutung 
lies  Schaukeins  bemerkt  wird,  dall  sie  von  dem  Be- 
griffe des  Stammeiiis  u.  .mit  den  Zahnen  klappern*, 
die  das  grierh.  Wort  vereinigt,  .zu  weit  abliegen, 
um  hierher  gestellt  zu  werden*.  Da  es  sirh  aber 
eben  um  einen  onomalopoietisehen  Stamm  handelt, 
so  erscheint  die  Annahme  statthatt.  dall  derselb" 
im  Lat.  einen  weiteren  Bedeutungskreis  gewann 
als  im  Griechischen. 

1205»  *bampa  f.  vampa  (u.  *baporem  f.  rap»- 
remt,  über  Reflexe  dieser  Formen  vgl.  Parodi,  B 
XXVII  205. 

1206)  germ.  Stamm  band  aus  band»,  mit  Abfall 
des  ableitenden  -(n>rf[-p|  ban  (v.  \/  ba,  idg.  bha,  laut 
sprechen),  Zeichen,  ein  Zeichen  geben,  vgl.  Mackel 
p.  (»9;  ital.  bando,  Aufgebot;  prov.  (auri-)itan-#, 
Goldbanner;  alt  frz.  ban,  Fahne,  davon  banierr 
Iprov.  baneira),  bannih-e  idtsch.  Panierl,  altfrz. 
banerez  (-es),  baneret,  vgl.  Tobler,  Sitzungsb.  der 
Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Gl.,  19.  Jan.  1893t. 
Tobler,  Z  III  672,  war  geneigt,  in  hanqtut  ein  au 
banc  sirh  anlehnendes  Deminutiv  von  ban  zu  er- 
blicken, so  daß  das  Wort  ursprünglich  .Kinladung* 
bedeutet  haben  würde,  aber  die  von  G.  Park  B 
IX  334,  dagegen  geltend  gemachten  Gründe  sin<! 
überzeugend.    S.  auch  Nr.  1213. 

1207)  goL  bandl  f.,  westgerm.  *banda.  Band: 
ital.  banda,  Binde,  Bande,  davon  ftandiera,  Fahnen- 
band, Fahne;  prov.  Itanda,  davon  bandiera;  frz. 
bände,  davon  Itanderole,  das  dann  in  penderole  um- 
gedeutet worden  zu  scheint,  vgl  Cohn,  Suffixw. 


p.  260;  span.  banda,  davon  bundera;  ptg  banda, 
davon  bundrira.    Vgl.  Dz  41 
u.  69,  s.  auch  oben  band. 


■a;  pt| 
;  Mac 


kel  p.  5* 


1208)  (*bandldlo,  -are,  *banidlo.  -are  (gleichsam 
Ableitung  vom  Stamme  ltan-<h,  s.  oben)  =  altfrz. 
banoiier  (wie  eine  Fahne)  flattern,  hin  u.  her  sieb 
bewegen,  sich  umhertreiben,  sich  belustigen,  sich 
erholen;  in  den  letzteren  Bedeutungen  ist  das  Komp. 
rglmnoüer  gewöhnlicher.] 

1209)  [*bandlo,  -Ire  (=  germ.  'Itandjan  vom 
Stamme  bandc\,  durch  Ruf  ein  Zeichen  geben,  jem. 
laut  entbieten,  vor  Gericht  laden,  verurteilen,  ver- 
bannen: ital.  bandire  (Vi.  Pf.  bandito,  der  (le- 
uchtete, der  vogelfreie  Verbrecher);  prov.  bandir; 
span.  ptg.  bandir.  Vgl.  Dz  40  bando;  Macke! 
p.  69.) 

1210)  [*band-o,  -önem  (abgeleitet  vom  germ.  St. 
ban-d  mittelst  des  rom.  Suffixes  -<m)  —  altfrz. 
bandon,  Verkündigung,  Ermächtigung,  Vollmachts- 
erteilung, (iestattung  eines  freien  u.  willkürlichen 
Verfahrens,  vgl.  Burguy  II  266;  a  Itandon,  nach 
Willkür,  nach  Belieben,  davon  das  Vb.  abandonner, 
etwas  der  Willkür  jemand  überlassen,  preisgeben 
•  vgl.  Forster  zu  Free  17).    Vgl.  Dz  40  bando  ] 

1211)  germ,  bank,  st.  f.  u.  st.  m.  (vgl.  Mackel 
p.  67 1,  Bank:  ital.  banco  u.  bannt,  dazu  das  Vb. 
batuhrttarr,  Bänke  (an  Tische)  hinstellen,  ein  Ziminci 
lür  ein  Gastmahl  fertig  machen,  ein  Gastmahl  halten, 
dalier  das  Sbst.  banehettc,  fr*,  banquet,  Gastmahl: 
frz.  banc  (so  auch  prov.)  u.  banque  (letzteres  wohl 
dem  Ital.  entlehnt,  wie  Laut  u.  Bedeutung  anzeigen), 
von  banc  vielleicht  abgeleitet  bancal.  krummbeinig 


(bancroche  vielleicht  Kreuzung  von  bancal  u.  croche), 
vgl.  Marchot,  Z  XIX  100;  im  Span.  u.  Ptg.  laufen 
die  Formen  der  Worte  wie  im  Ital.  Vgl.  Dz  40 
banco.  Dall  an  kelt.  Ursprung  der  Worte  nicht 
zu  denken,  bemerkt  Tb  p.  43.  Über  banquet  vgl. 
Tobler,  Z  III  572  (der  es  von  ban  herleiteti.  u. 
dagegen  G.  Paris,  R  IX  384. 

1212)  fbankarius,  -um  m.  v.  bank),  Inhaber 
einer  Wechselbank:  ital.  Itanchierc  etc.  Vgl.  Gn- 
nello.  AG  III  304.] 

1218)  [germ,  ban  -\-  gall,  leupa,  gallische  Meile. 
— -  frz.  banlieue,  Bannmeile.  Gerichtsbezirk,  Weich- 
bild, vgl.  Dz  517  «.  r.) 

12141  germ,  ban(n)  (v.  \/  ba,  idg.  bha,  laut 
sprechen,  vgl.  lat.  fari,  vgl.  Mackel  p.  69.  Burguy 
II  265).  öffentliche  Verkündigung,  prov.  frz.  ban. 

1215)  [*ban(n>-iU*  (adjektivische  Ableitung  von 
germ,  ban)  -=  frz.  banal,  einem  Aufgebote  unter- 
worfen, einem  Herren-  oder  Gemeinderechte  unter- 
stehend, einer  Gemeinde  zugehörig  (z.  B.  taureau 
Itanal,  Gemeinde-Zuchtbulle),  dalu  r  allgemein,  ge- 
wöhnlich, abgedroschen,  vgl.  Burguy,  II  266  ] 

1216)  [*bannio,  -Ire  (—  altnfränk.  bannjan,  vgl. 
Mackel  p.  69).  entbieten,  vor  Gericht  laden  etc..  (s. 
oben  *bandio\  —  frz.  bannir.   Vgl.  Dz  44)  bando.!, 

1217)  keltisch,  bezw.  gallisch  banno-,Horn ;  davon 
prov.  bans,  bana ;  altfrz.  bane;  cat.  banya. 
Vgl.  Meyer-L..  Z  XIX  273;  kelt.  Ursprung  hatte 
auch  Diez  (517  ban)  schon  vermutet,  ihm  wider- 
sprach aber  Thumeysen  p.  90.  Mackel  p.  115 
stellte  germ,  bain,  .Bein.  Knochen*,  als  Grund- 
wort auf. 

1218)  [*bannii8  f.  Tannas;  davon  nach  Parodi,  B 
XXVII  206.  ptg.  afmno,  Fächer,  aftanico,  abanar.] 

1219)  baptism  ür,  -um  m.  (gr.  fianriouö^)  u.  bap- 
tlzo,  -ire  (gr.  Jam  (Zu  v),  Taufe  u.  taufen,  sind 
in  gelehrter  bezw.  halbgelehrter  Form  in  alle  rom. 
Spr.  übergegangen;  am  weitesten  entfernt  sich  von 
den  Grundworten  rum.  botes,  PI.  Itotezuri,  u.  baUt 
ai  at  a,  s.  Ch  *.  r.  Bemerkenswert  ist  auch  alt- 
frz. Itaptisier,  batoiier,  vgl.  Berger  «.  v.;  cat.  Ita- 
tiar  u.  butejar.  vgl.  Ollerich  p.  12. 

1220)  blptisterlum  n.  {ßttitrterfotov),  Taufstein : 
lose.  Itattititeo,  vgl.  Salvioni,  Post.  5:  frz.  baptistere 
(flber  die  lautliche  Entwicklung  des  Worts-  vgl. 
Cohn,  Suffixw.  p.  2n»i,  s.  auch  Berger  «.  f.),  über 
das  Adj.  baptistairr  vgl.  ebenda  p.  289  Anin.  2. 

ahd.  bira,  Trage,  s.  bera. 
■  harato,  -are  s.  Nr.  7404. 

1221)  (*baranea(v.  bartut  buro,  Mann).  Mann- 
weib, unfruchtbare- Weib,  soll  uach  Diez' Vermutung 
Grundwort  sein  zu  dem  altfrz.  Sbst.  baraigne,  un- 
fruchtbare Frau,  woraus  durch  Umstellung  des  r 
neu  frz.  Adj.  bnhaigne,  unfruchtbar,  entstanden 
wäre.  Das  bret.  brec  haqn  ist  erst  aus  dem  Frz. 
entlehnt.    Vgl.  Dz  532  brehaüjne;  Th.  p.  93., 

1222)  bärba,  -am  f.  laus  *farba,  vgl.  Walde 
s  r.l,  Hart;  das  Wort  ist  in  derselben  Form  in  alle 
rom.  Spr.  übergegangen;  ital.  barba  (vom  ital. 
burba  ist  abgeleitet  [bar]  Itanetta,  Schnurrbart).  Vgl. 
Nigra,  H  XXXI  501.  Ferner  ist  hierher  auch  zu 
ziehen  biittoh,  Hahnenlappen  (f.  '[bar]  battole)  (s. 
Nigra  a.  a.  O.  9).  Vgl.  auch  Nr.  1381  u.  144« 
am  Schlüsse.  (Frz.  barlte,  dazu  Itarbet,  Pudel, 
vgl.  Cohn.  Suffix w.  p.  1*7,  barlteile,  Itarbelle,  vgl. 
Cohn,  p.  23  u.  199).  auch  die  Bedeutung  ist  die- 
selbe geblieben,  zu  bemerken  ist  nur.  dali  im  Ital.. 
Btr.  u.  Altfrz.  das  Wort  als  Verwandtschaftsname 
(zur  Bezeichnung  des  Vaterbruders.  Oheims)  ge- 
braucht wird,  vgl.  Dz  355  s.   r.     Von  barba  ist 
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abgeleitet  altital.  bärgia,  Fleiscbbart,  d.  h.  Fleisch 
unter  dem  Kinne,  unter  dein  Schnabel.  Vgl.  Pieri, 
Mise.  Asc.  426.  Von  frz.  inirtte  int  abgeleitet  bar- 
biche,  barbichon  (gekürzt  bichnn),  Pudelbuiid.  Hier- 
her gehört  auch  alt  frz.  barbigeotte,  Kätzchen  vom 
Nußbaum.  Vgl.  Nigra,  Rom.  XXXI  501.  In  ital. 
Mundarten  hat  barba  auch  die  Bedeutung  von 
.Kinn*.  Auch  für  das  Toskanische  ist  sie  einmal 
durch  das  üiz.  de  la  Crusca  belegt.  (Vgl.  Nigra, 
Rom.  XXXI  601.) 

*barbacana,  -am  f.  s.  oben  bula-khaneb.] 
12231  ♦birbfietfim,  -I  n.  (f.  verractum),  Brach- 
acker: sard,  barvatu;  span,  barbecho;  ptg.  bar- 
bfito.  (Prov.  garag-z,  frz.  gutret,  gehen,  wie  das 
anlautende  g  anzeigt,  auf  verractum  zurück.  Das 
Gemeinitalienische  kennt  das  Wort  nicht  u.  braucht 
statt  dessen  *magge»e  —  "majensia).  Vgl.  Dz  42 
barf/echo;  Urober,  ALL  1  248.  S.  unten  Terractüm. 

1224)  [♦birbanüs,  -um  m.  (v.  barba)  ital. 
barbano,  Oheim,  vgl.  Dz  355  barba.] 

1225)  [*barbäriüB,  •um  m.  (v.  barlta),  Bart- 
schneider; ital.  barbiere  u.  barbiero  u.  dem  ent- 
sprechend in  den  übrigen  rom.  Spr.] 

1226)  bftrbftrus,  a,  am  (gr.  ,-iäp/ianoi,  barbaru«, 
non  barbar  App.  Probi  36,  vgl.  ALL  XI 62),  barbarisch, 
wild;  in  seiner  (abgehen  vom  Nominativ  s)  vollen 
Gestalt  ist  das  Adj.  <len  roman.  Spr.  nur  als  gelehrte* 
Wort  bekannt  Vermutlich  aber  geht  auf  bar- 
baru» (:  brabaru»  .  *braf»us)  zurück  ital.  bravo, 
davon  Sbst.  bravura  (frz.  bravoure);  prov.  brau, 
bravo;  [frz.  brave  Lehnwort  (davon  im  17.  Jahrh. 
das  deutsche  brav),  eigentlich  frz.  Form  würde  *bref 

in,  vielleicht  auch  *brou,  worauf  rabrouer  hinzu- 


deuten scheint]:  span.  ptg.  bravo,  vgl.  die  scharf- 
sinnige u.  interessante  t  ntersuchung  von  Cornu,  R 
XDU  111.  —  Andere  Ableitungen  des  Wortes  bravo 
sind:  1.  von  *rabus  (Grundwort  zu  rahidu»),  mit  vor- 
geschlagenem b  *braJ»us  (Menage);  2.  von  rabidus, 
b-rabidu*  (Storm,  R  V  170,  vgl.  dazu  Baist,  Z  V 
557.  W.  Meyer,  Z  VI»  219,  u.  Schuchardt,  Roman. 
Etym.  I  42.  Sch.  verteidigt  nachdrücklich  Storms 
Ableitung  unter  Hinweis  auf  span.  ptg.  hrario 
f.  *brävio,  gleichsam  *brabidus  f.  brälridus  u.  ital. 
brado,  Junger  Stier*  für  'brab'do,  der  Anlaut  br 
soll  von  bragire,  bradere,  bramare  entlehnt  sein); 
3.  von  kymr.  brau,  Schrecken  (Dz  6ö  bravo,  vgl. 
Th.  p.  48);  4.  v.  pruvus  (Dz  a.  a.  0.):  ö.  v.  ahd. 
rate,  roh  (Dz  a.  a.  0.1;  6.  von  fru  in  defrtUum, 
abgekochter  Most  (Böhmer,  Jahrb.  X  1  !>6) ;  7.  von 
got.  Adj.  Maggvu»  (zu  bliggvan,  schlagen),  denn 
bravo  soll  zunächst  von  den  an  das  Ufer  anschlagen- 
den Wellen  („unde  brave*)  gesagt  worden  sein 
Brinkmann,  Metaphern  443  IV.  t.  Einer  Widerlegung 
bedürfen  alle  diese  Etymologien  nicht,  da  sie  den 
Stempel  der  Unmöglichkeit  zu  deutlich  an  sich 
tragen.  Denkbar  ist  auch,  dali  bravo  auf  *barbus, 
Kurzform  für  barbatw»,  zurückgeht. 

1227)  birbatüs,  a,  um  (v.  barba),  bartig;  das  Adj. 
ist  in  der  entspr.  Form  in  allen  rom.  Spr.  vorhanden 
(frz.  jedoch  bart>e,  vgl.  Cohn,  Suffix w.  p.  187  (u. 
183),  U.  barbu  as  barbuttm,  auch  ptg.  barbudo 
neben  barbado),  bemerkenswert  ist  nur,  dai'.  rum. 
btirbät  auch  als  Sbst.  in  der  Bedeutung  „Mann. 
Ehemann*  gebraucht  wird.  Vgl.  auch  Nr.  1226 
am  SehlulS. 

1228)  »bärbea  f.  (tnirb/i)  =  ital.  bärgia  ,gio- 
gaia",  vgl.  Zambaldi  «.  v.;  davon  bargiglio  „carne 
pendente  dal  collo  dei  galli  e  anche  dei  becchi*. 
vgl.  dOvidio.  AG  XIII  404. 


1229]  bärbitlum  it.  (burba),  Bartwuclis,  Bart; 
ital.  barbigi,  veuez.  barbisi,  mail,  barbü,  vgl. 
Salvioni,  Post.  p.  6:  Meyer-L.,  Ztschr.  f.  Österreich. 
Gymn.  1891  p.  767. 

1229a)  barboclus,  a,  um  (barba),  mit  hältlichem 
Barte  versehen;  davon  ital.  barbuzza,  Unterkinn- 
lade des  Pferdes,  barbozzale,  Kinnketle;  span. 
\b,ir]ftozo,  Halfter,  \bur\bozul,  Maulkorb.  Vgl,  Nigra, 
Bom.  XXXI  7. 

1230]  [*birbülio,  -are  (v.  barba),  in  den  Bart 
hinein  murmeln,  unverständlich  reden,  ~  ital. 
harbugliare,  span.  Itarbullar,  frz.  barbouiller  (be- 
deutet auch  .beschmutzen'',  eigentlich  in  den  Bart 
spuckenj  (daneben  span,  barbotar,  cat.  barbotejar, 
mail,  barbottä,  pic.  barboterl  Vgl.  Dz  58  bar- 
bogliare,  s.  auch  unten  bullare.] 

1231 1  barbüa,  -um  m.,  Barbe,  Cyprinus  barba  L. 
lAuson.  Mos.  94  u.  134);  ital.  barbo  u.  barltio; 
rum.  barb,  s.  Ch.  barbu;  (frz.  barbeau  ■=  *bar- 
bellun);  span.  ptg.  barbo. 

'barbutus,  a.  um  (v.  barba),  s.  barbatun. 

1232)  barcä,  am  f.  (aus  bäricä  v.  gr.  ßäoti, 
Nachen),  Kahn  (Paul.  No|.  carm.  21,  96;  Corp.  inscr. 
lat.  2.  13,  Isid.  19.  1,  19.  Vgl.  Bücheler,  Rhein.  Mus. 
XL»  585);  dies  Sbst.  ist  in  alle  rom.  Spr.  über- 
gegangen, Bedeutungsänderung  ist  nirgend  einge- 
treten, eine  Lautänderung  nur  im  Prov.  (barja)  u. 
im  Frz.  (altfrz.  barge,  neufrz.  berge,  welches  letztere 
Wort  aber  in  der  Bedeutung  „  Uferabhang"  auf  das 
-leutsche  .Berg*  zurückgeht  (vgl.  auch  Nr.  1330), 
tails  es  nicht  keltischen  Ursprunges  ist,  vgl.  Th. 
p.  43;  neufrz.  barque  ist  aus  dem  Ital.  entlohnt); 
über  frz.  barge  —  Heuschober  vgl.  Horning,  Z 
XXV»  151.  Vgl.  Dz  42  barca.  Herleitung  des 
Wortes  vom  kelt.  (ir.)  bare  (vgl.  Th.  p.  43)  oder 
aus  dem  altn.  Itarkr  ist  entschieden  abzulehnen, 
vgl.  Mackel  p.  68.  Valses.  barcäla,  Salamander 
(weil  dieses  Tier,  wenn  es  eine  gewisse  Stellung 
annimmt,  einer  Barke  ähnlich  seil,  vgl.  Nigra,  AG 
XV  277. 

1233)  ['bareaneo,  -Are  barca),  Waren  zu  Schilf 
hin-  u.  herfahren,  handeln,  ist  vielleicht  das  Grund- 
wort zu  ital.  bargagnare,  handeln,  unterhandeln, 
feilschen,  dazu  Xbsbsi.  bargagno,  prov.  barganhar, 
frz.  barguigner,  feilschen,  zaudern  (dazu  altfrz. 
Vbsbst.  bargaine,  umständliches  Benehmen),  ptg. 
barganhar,  Tauschhandel  treiben.  Vgl.  Dz  43 
bargagno.  Bedenklich  ist  bei  dieser  Ableitung  frei- 
lich das  an  barca  angetretene  Suffix.  Besprochen 
win!  dieses  Wort  (sowie  das  in  ital.  Mundarten  sich 
findende  Vb.  bragagnar,  tasten)  von  Mussaha, 
Beitr.  37.  Ansprechend  ist  Ulrichs  Vermutung, 
Z  »1  266,  da!5  bargagnare  aus  einem  got.  *baurgn- 
jan,  ahd.  'borganjan  abzuleiten  sei,  freilich  aber 
sind  die  von  Mackel  p.  53  dagegen  geltend  ge- 
machten lautlichen  u.  begrifflichen  Einwendungen 
ilurcbaus  überzeugend.  G.  Paris  allerdings  bemerkt 
R  VI»  629,  Ulrichs  Ansicht  sei  „a  prendre  en 
sericuse  ronsideration*.) 

1234)  bareella,  -am  f.  (barca),  kleine  Barke: 
pav.  barrela;  piac.  batet,  vgl.  Salvioni,  Post.  5. 

1235)  [*bar  (=  6w)  -eörrötülo,  -ire,  widerlich 
rollen;  davon  vielleicht  ital.  barcollare,  hin-  u. 
herschwanken,  vgl.  Pascal,  Studj  di  fil.  rom.  VII  89.] 

1236  arab.  bardag/ ,  Sklave,  vielleicht  Grundwort 
zu  ital.  bardancia,  Knabe,  der  zur  Unzucht  ge- 
braucht wird  (im  Sard,  bedeutet  das  Wort  auch 
Knabe  schlechtweg  u.  im  Piemont.  u.  Mailand,  hat 
es  nur  diese  schlechthiuige  Bedeutung),  altfrz. 
bardache  (das  Wort  bedeutet  auch  .Stange*),  span. 
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1237)  bardi 


1246)  barr- 
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bardaja.  Vgl.  Dz  42  bardascia;  Eg.  v  Yang, 
p.  340. 

1237)  altn.  bardi,  Schild;  vielleicht  Grundwort 
zu  ital.  barda,  frz.  bardr,  span.  ptg.  barda;  diese 
Worte  bedeuten  „Pferdeharnisch  (gleichsam  Schild 
des  Pferdes)*,  aber  auch  .Sattel*.  „Mauerbedeckung* 
u.  „(wie  ein  Schild  um  den  Braten  gewickelte)  Speck- 
schnitte*. Alle  diese  Bedeutungen  lassen  sich,  da 
sie  in  dem  Begriffe  des  Bedeckens  zusammentreffen, 
sehr  wohl  miteinander  vereinen,  auch  span,  al- 
barda,  Saumsattel,  ist  wohl  dasselbe,  nur  mit  «lein 
arab.  Artikel  verbundene  Wort  u.  braucht  nicht  auf 
arab.  al-barda'ah ,  Satteluntcrlage,  zurückgeführt 
zu  werden.  Dagegen  dürfte  altfrz.  bardr  in  der 
Bedeutung  „Zimmeraxt*  «auch  rum.  barda)  vom 
ahd.  barta,  ndl.  barde,  Hacke,  abzuleiten  sein.  — 
Ableitungen  von  /tarda,  „  Pferdebedeckung ",  sind: 
ital.  bardella,  bardellone,  prov.  bardrls,  frz.  bar- 
delle,  Sattelkissen,  ital.  bardotto,  frz.  bardot,  Sattel- 
tier (Maulesel),  endlich  frz.  bardeau,  Schindel 
(gleichsam  Decke  des  Daches  t.  Vgl.  Dz  42  barda; 
Mackel  p.  69. 

1238)  mlat.  barlgildue  („sicher  ein  deutsches 
Wort,  aber  von  unklarem  l'rsprung*  Dzl  —  ital. 
ltar\i)geUo,  Häscherhauptmanu,  altfrz.  barigel, 
span.  ptg.  barrachol,  -el.    Vgl.  Dz  43  Itan/ello. 

1239)  [♦bari&Ül©,  -are  (f.  *varigulo  v.  MI-MM) 
piem.  barguilr,  frz.  barioler,  vgl.  Parodi,  R  XXVII 
210;  für  das  frz.  Wort,  das  übrigens  gelehrte  Form 
zeigt,  muli  man  *baroclnre  ansetzen,  vgl.  unten 
tariola.} 

1240)  arab.  barfmah,  Bohrer  (Freytag  114»«); 
davon  vielleicht  ptg.  vrrruma,  Bohrer.  Vgl.  Dz 
340  vrrrina. 

1241)  [*bar  (s=  bin)  +  longus,  a,  um,  ungleich 
lang;  davon  ital.  barlongolo  .specie  dt  rapa  ob- 
lunga*.  s.  Caix,  St.  94;  frz.  berlong,  barlong,  un- 
gleich länglich.    Vgl.  Dz  517  barlong.} 

1242)  f*bar  bi*\  +  »lucülo,  -Ire  (v.  lux),  in 
falscher  Weise  erhellen,  ist  das  vermutliche  Grund- 
wort z.  ital.  (ab-,  8-)bagliare,  (ver)blenden,  verstärkt 
durch  nochmalige  Vorsetzuiig  der  Partikel  fear  ab- 
barbagliare,  dazu  die  Sbstve  (s-)baglio,  barhaglio, 
baglinre.    Vgl.  Dz  355  bagliore.) 

fj£  Andere  mit  bar  -  bis  zusammen- 
gesetzte Worte  sehe  man  unter  bis. 

1243)  baro,  -önem  m.  (identisch  mit  Miro.  vgl. 
varus,  Klotz,  Tölpel),  einfältiger  Mensch  (in  dieser 
Bedeutung  bei  Cicero),  dann:  Trollknecht,  Soldaten- 
diener (vgl.  die,  nach  Teuffei,  Rom.  Literaturgesch. 
g  302,  6,  im  karolingisehen  Zeitalter  entstandenen, 
Scholien  zu  Persius'  Satiren,  herausg.  v.  O.  Jahn 
in  seiner  Persius-Ausg. ,  zu  Sat.  V  138  , lingua 
Galloruni  [d.  h.  im  gallischen  Latein,  bezw.  Roma- 
nischen] barones  vel  varones  diruntur  servi  militum, 
qui  utique  stultissimi  sunt,  servi  scilicet  stultorum*. 
freilich  stammt  diese  Bemerkung  nur  von  dem 
Herausgeber  Pithoeus,  vgl.  Wölfflin,  Sitzungsb.  iler 
bayer.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Gl.,  1894,  p.  105, 
s.  auch  ALL  IX  13  u.  466),  aus  der  Bedeutung 
„TroBknecht*  aber  konnte  sich  die  von  „kräftiger 
Kerl,  starker  Mann,  tapferer  Mann,  ritterlicher 
Mann,  Edelmann*  entwickeln;  ital.  barone;  prov. 
c.  r.  bar,  c.  o.  baro;  altfrz.  c.  r.  ber,  c.  o.baron, 
neufrz.  baron;  span,  caron;  ptg.  rardo  (in  den 
pyrenüischen  Spr.  wird  das  Wort  vorwiegend  in  der 
Bedeutung  „Mann*  schlechthin  oder  „tüchtiger  Mann* 
gebraucht  u.  dient  nur  im  Span,  gleichzeitig  auch 
als  Adelsprädikat.  Die  Herkunft  des  rom.  baron 
vom  lat.  baro  klar  erkannt   u.  nachgewiesen  zu 


haben,  ist  Settejrasts  (FR  I  240)  Verdienst,  vgl. 
auch  Riccoboni  in  den  Atti  del  R.  Istituto  Veneto 
di  scienze  t.  6.  Serie  7  (1894/90);  Parodi,  R  XXVII 
213;  Fisch.  ALL  V  62  u.  Huberts  a.  a.  O.  unter 
baro.  Vorher  war  der  Ursprung  des  Wortes 
Gegenstand  vielfacher  u.  zum  Teil  höchst  aben- 
teuerlicher Vermutungen  gewesen.  Dz  43  barone 
dachte  an  Entstehung  aus  ahd.  bero,  Träger,  was 
begrifflich  sehr  wohl  gebilligt  werden  konnte.  An 
keltischen  Ursprung  ist  nicht  zu  denken,  vgl.  Tb. 
p.  44.  Gornu  (timbers  Grundriß  I  751)  setzt  ptg. 
varäo  —  *maronem  (Ableitung  von  mas  maris) 
an.  —  Neben  barone,  Baron,  1st  im  Ital.  ein  baro 
u.  barone,  Betrüger,  Falschspieler,  Schurke,  vor- 
handen, woran  eine  zahlreiche  auch  über  das  Prov.. 
Altfrz..  Span.  u.  Ptg.  sich  ausbreitende  Wortsippe 
sich  anschließt  (ital.  baroccio  u.  baroccino,  pis. 
sbarazzino  „biricchino,  monello*  |vgl.  Caix,  St.  502 1 
baroeco,  unerlaubter  Gewinn,  barüllo,  Höker,  prov. 
baralha  (?)  u.  altfrz.  bereit,  Gezänk,  Wirrwar. 
span.  u.  ptg.  barajar  u.  baralhar,  Karten  mischen, 
Verwirren,  dazu  die  Subst.  baraja  u.  baralha, 
außerdem  span,  baruca,  Schlich,  Intrige.''  Mit 
dieser  Wortsippe  berührt  sich  begrifflich  u.  laut- 
lich eine  andere,  vermutlich  auf  griech.  xoarxar 
zurückgehende,  zu  welcher  u.  a.  ital.  baraUare. 
im  Handel  betrügen,  prellen,  frz.  baratter  (dazu 
die  Vbsbst.  barat,  Unterschleif,  ebenso  die  Ablei- 
tung barateriei  gehört.  Es  scheint  gegenseitige 
Beeinflussung  zwischen  beiden  Wortsippen  statt- 
gefunden zu  haben,  durch  welche  auch  der  Wech- 
sel von  p  :  b  in  *prattare  :  barattare  veranlaßt 
worden  sein  man).  Es  ist  sehr  wohl  denkbar. 
dalS  ital.  baroine),  Betrüger,  nebst  seiner  Sippe 
ebenfalls  auf  lat.  baro  beruht,  die  Bedeutung  „Troli- 
knecht,  Soldatentliener*  gab  auch  für  eine  Ent- 
wicklung iles  Begriffes  in  malam  partem  eine  sehr 
geeignete  Grundlage  ab.  Vgl.  Dz  43  baro  u.  41 
baratto.  Für  barattare  ist  auch  kelt.  Ursprung 
aus  Stamm  mrat-,  brat-,  „verraten*  denkbar,  vgl. 
Th.  p.  43,  jedoch  verdient  Ableitung  vom  griech. 
i{j£trrfic  den  Vorzug. 

1244)  kelt.  barr  (aus  *bam,  *ba*to),  das  buschige 
obere  Ende,  der  Schopf ;  davon  friaul.  bar,  Busch, 
bologn.  bar,  par  in.  ferr.  ber,  Büschel,  vgl. 
Schuchardl.  Z  IV  126,  Th.  p.  43. 

1245)  Stamm  barr*  (herausgebildet  aus  dem  Adj. 
MUM  (vgl.  raro\,  *barus  'vgl.  baro],  *rarrus  vgl. 
den  Eigennamen  Varro],  *barrus,  schräg,  quer, 
sperrig,  sperrend),  vgl.  Körting.  Formenbau  des  frz. 
Nomens,  Anhang  VI;  Parodi,  R  XXVII  207;  um 
diesen  St.  barr  reiht  sich  eine  umfangreiche  roma- 
nisch- Wortsippe  (vgl.  Dz  45  barra),  deren  haupt- 
sächlichste Vertreter  folgende  sind:  1.  ital.  barra, 
Querholz,  Stange,  Riegel,  dazu  Vb.  barrare,  ver- 
riegeln: in  den  übrigen  rom.  Spr.  entsprechend 
nur  das  Rum.  kennt  den  Stamm  barr-  überhaupt 
nicht);  2.  ital.  barriera,  Sperre;  in  den  übrigen 
rom.  Spr.  entsprechend;  3.  ital.  barrieata,  Ver- 
rammlung:  ist  in  die  übrigen  rom.  Spr.  über- 
gegangen; 4.  ital.  baracca,  Bretterbude,  ist  auch 
in  andere  rom.  Spr.  übergegangen;  6.  prov.  (ob 
auch  altfrz  ?)  barras,  davon  Trz.  embarraaser,  ver- 
sperren, ein  Hindernis  iti  den  Weg  legen,  auch 
span.  em-lxtraznr ;  6.  frz.  barre,  bnrrer  (davon 
harrot,  Karren,  baroter,  fuhrwerken,  barotier,  Fuhr- 
mann, vgl.  Marchot.  7.  XIX  101),  barreau,  Gitter- 
stange, vergitterter  Platz;  7.  span.  ptg.  barricu, 
Tonne  (damit  ist  vielleicht  identisch  barriga,  Bauch, 
H.  aber  oben  unter   ialderick);  S.   ital.  barile, 
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(daraus  <lurch  Umstelluni;  mi t telsard.  Wirr, 
kleine  Flasche,  vgl.  Nigra,  AG  XV  482),  frz.  haril, 
span.  ptg.  barril,  Faß;  9.  span,  burral,  grolle 
Flasche.  —  Uber  die  Wortsippe  handelten  früher 
Dz  45  harre,  Th.  44,  Körting  unter  Nr.  1062  der 
ersten  Ausgabe  des  Lat.-rom.  Wtb.s  u.  dagegen 
Guamerio,  R  XX  257.  Über  die  Zugehörigkeit 
von  frz.  rarre,  Harpune  des  Walfischjägers,  u. 
rareuse,  Hemd  (des  Walfischjägers V),  zu  dieser 
Wortsippe  vgl.  die  mit  Recht  anzweifelnden  Bern. 
Z  XXVI  406. 

12401  [*blr  +  rigfllo  lv.  *riga,  Wasserfurche), 
-are,  in  unschöner  Weise  streifig  machen,  ist  nach 
Uz  517  der  lat.  Typus  zu  fr  z.  barioler,  in  unschöner 
Weise  bunt  bemalen.  Darmesteter,  Des  Mots  comp. 
10">,  leitete  das  Wort  von  bis  -f-  regulo  ah,  was 
lautwidrig  ist,  wie  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  7m3 
richtig  bemerkt.]  über  die  richtige  Ableitung  vgl. 
Nr.  U99. 

1247)  arab.  barrtyya  (Flur.  barAri),  Ebene, 
Wüste,  —  altfrz.  btrrie,  Wüste  (nichts  mit  berrit 
zu  schaffen  haben  btrrtrit,  brie,  brut),  vgl.  Galtier, 
R  XXVII  287. 

1248)  [*bar-rötülo,  -ire,  in  schlechter  Art  hin- 
ii.  herdrehen,  kreiseln;  altital.  baruüarr  roto- 
lare:  lomb.  bortlä,  Imrlä,  tose,  bnrlart  rotolare, 
t'ettare  via.  Vgl.  Pascal,  Studj  di  fil.  rom.  VII  92 
(Pascal  erklärt  burla  als  Vbsbst.  zu  burlart,  vgl. 
jedoch  unten  bftrrttla).] 

1248a)  mundartl.  dtsch.  Bartche  (hess.  bartt, 
vlaein.  baars),  Axt;  davon  vielleicht  lothr.  (mess.) 
bargt,  Axt  zum  Behauen  derTrester  auf  der  Kelter. 
Vgl.  Behrens,  Festg.  f.  Gröber  p.  149. 

1249)  hebr.  barOch  habbah  (7qf\  ~r>?>  eigentlich 

.Gesegneter  wohlan*),  in  hebräischen  Gebeten  häufig 
wiederkehrende,  daher  auch  den  der  Sprache  Un- 
kundigen auffällige  Worte,  welche  nun  eben  wegen 
ihrer  Unverständlicbkeit  in  Verballhornungen  zur 
Bezeichnung  einer  unverständlichen,  kauderwäl- 
schen,  wirren  Rede  gebraucht  wurden;  davon  ital. 
baraonda,  baracundüt  laret.  baruccabd,  sicil.  bara- 

■7u  Wirrwarr):  frz.  baragouin,  Kauderwelsch; 

span,  barahunda,  Tumult:  ptg.  barafundu,  Wirr- 
warr. Vgl.  Caix,  St.  181:  G.  Paris,  R  VIII  619; 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  782;  Barad.  Z  XVII  502. 

Dz  617  hatte  baragouin  aus  bret.  bara,  Brot, 
-f  gwin,  Wein,  gedeutet,  womit  Th.,  da  er  das  Wort 
nicht  besprochen,  einverstanden  gewesen  zu  sein 


12öO)  altir.  b&s,  Tod;  davon  ital.  basirr,  sterben, 
comask.  sb<is),  sterben,  erbleichen,  piem.  sbtis), 
erbleichen.    Vgl.  Dz  356  basirt  u.  Th.  p.  83. 

1251  >  bask,  basea,  Ekel  =  span.  ptg.  prov. 
basea,  tasca,  Ekel.  Angst,  Mißbehagen,  dazu  das 
Vb.  bascar.  Vgl.  Dz  431  basra.  VV.  Mever,  Z  XI 
252.  hält  das  Sbst.  für  das  Vbsbst.  zu  *va»curt, 
sich  krümmen  Iv.  cascus,  krumm),  wobei  er  treffend 
auf  die  Bedeutung  des  ptg.  ntsca,  krampfhafte 
Zuckung,  Neigung  zum  Erbrechen  hinweist. 

1252)  kelt.  bascauda,  vascauda;  davon  nach 
(i.  Paris,  R  XXI  4(H),  ital.  rasen,  altfrz.  batchoe, 
frz.  bäckt,  Plane.  Wagendecke.  Vgl.  Tobler,  Z  XVII 
317;  Parodi,  R  XXVII  215.    S.  unten  vaalea. 

12631  basilica,  -atn  f.  (gr.  iiuaüixt);  basilica, 
höh  bossilica  App.  Probi  199),  Kirche:  rum.  bise- 
ricä,  s,  Ch.  *.  r.,-  vegl.  basdlca,  valtell.  baselga, 
bellinz.  baserga,  vgl.  Salvioni,  Post.  5;  rtr.  ba- 
stlgia,  vgl.  Gartner,  Gr.  §  3a.  In  den  übrigen  rom. 
Sprachen  ist  basilica  durch  ecc/esia  völlig  verdrängt 

Kurlin  p.  L»t.-rom.  Wörterbu.h. 


worden.  Oh  altfrz.  bazocht  auf  basilica  zurück- 
geht, wie  cemeinhin  angenommen  wird,  bleibe 
dahingestellt;  Förster,  zu  Cliges  V.  6121,  erklärte 
da«  Wort  aus  Inirochr  =  *parochia,  vgl.  G.  Paris, 
R  XIII  446. 

1254)  [*basia,  *basula  (f.  *msia,  *vasuia\  Gefälf ; 
davon  vielleicht  ober  ital.  basia,  batia,  basgia, 
baMo)la  „tafferia,  piatto  largo  di  terra  o  di  legno. 
conca,  scodella*,  vgl.  Parodi,  R  XXVII  214;  Lorck, 
Altbergam.  Sprachdenk.,  setzte  *batiola  an)). 

1255)  gr.  baslltseus,  -am  m.,  Schlange;  altfrz. 
basalisc,  basalisquts,  iMisilüjue,  btstlüjur,  vgl.  Berger 
*.  e>. 

1266)  bäalo,  -are  (v.  basium).  küssen;  ital. 
baewre;  prov.  baizar;  frz.  baiser  (auch  Sbst.): 
span,  btsar;  ptg.  brijar.  Dem  Rum.  fehlt  ein 
entspr.  Verb  gleicher  Bedeutung,  buzeresc  ii  it  i 
(v.  buzü  —  basium]  bedeutet  .nur  mit  den  Lippen 
sprechen,  betrügen". 

1257)  »basloluin,  -I  n.  (basium),  Kuß;  altfrz., 
bezw.  prov.  basioi  (Passion  38b);  dasselbe  Wort 
ist  vielleicht  neu  frz.  baiseul,  Kleberranft  am  Brote 
(cöte  par  lequel  deux  pains  se  sont  touches  dans  le 
four"  Littrei,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  252. 

1268)  basium,  -I  Kuli;  ital.  batio  i  selten 
bagio);  prov.  bais,  Kufl;  frz.  fehlt  das  Wort, 
statt  seiner  wird  der  Inf.  baiser  gebraucht;  span. 
beso,  Kuli,  btzo,  Lippe  (vielleicht  gehört  hierher 
auch  buz  [vgl.  dtsch.  busstl]  in  der  Redensart  hacer 
tl  buz,  seine  Ergebenheit  beteuern,  eigentlich  den 
Hnndkuß  geben);  ptg.  btijo,  Kuli,  beico,  Lippe. 
Vgl.  Dz  34  bacio. 

1259)  gr.  baskaino  (ßaaxatvw),  behexen;  rum. 
boseani  Hit  i,  u.  altfrz.  ftastjuiner,  bezaubern; 
s.  Dz  617  basijuiner. 

1260)  *bfts[sl|ma,  -am  f.  (analog.  Superl.  zu 
bassus),  Vertiefung,  davon  nach  Cohn,  Z  XIX  57, 
frz.  bäumt,  Höhle  ivgl.  fantasmo  :  fantöme).  S. 
balma  u.  abominatus. 

1261)  *bassio,  -äre  iv.  bassus),  niedrig  machen; 
[ital.  {ab)bassare} ;  prov.  baissar;  frz.  baisxtr; 
span,  bajar;  ptg.  bairar.  Vgl.  Dz  45  basso; 
Gröber,  ALL  l  248. 

häsMmi   but  >  nun  s.  batt|r»v]  büt>rum. 

1262)  bassum  labrum;  daraus  nach  Dz  516  viel- 
leicht frz.  balevrr,  (Unterlippe),  Schmarre,  indessen 
will  Diez  in  dem  zweiten  Bestandteile  lieber  ahd. 
Itffur  erkennen  ;  Darmesteter,  Mots  comp.  110,  setzt 
bar  -f  labrum  an,  was  glaubhafter  ist,  da  nach 
Diez'  Ableitung  basst  Ihrt  (denn  /«W  ist  Fein.) 
erwartet  werden  müßte. 

1263)  *  bassus,  u.  am  (im  Schriftlatein  nur  als 
Personenname  üblich;  nach  Ulrich,  Z  XX  537, 
bassus  :  batttre  —  missus  :  mittert;  als  Adj.  ist 
das  Wort  in  Gloss,  mehrfach  belegt)),  dick,  kurz, 
niedrig;  ital.  basso,  sard,  bassu,  basciu  {=  *bas- 
sitis);  rtr.  bat»;  prov.  frz.  bos;  cat.  bairo;  span. 
bajo;  ptg.  baixo.  Vgl.  Dz  45  basso;  Gröber,  ALL 
I  248.  —  S.  oben  AböraTnStus. 

1264)  bassfusj  eul  us),  daraus  nach  Dz  517  frz. 
bascule,  vgl.  aber  oben  Nr.  710  an t IIa. 

1265)  Stamm  bast-;  zahlreiche  romanische  Worte 
nötigen  zur  Ansetzung  eines  volkslat.  Stammes  bast- 
mit  der  Grundbedeutung  »stützen,  tragen*  (vgl.  das 
vermutlich  urverwandte  gr.  liaax-ä^ftv,  s.  Vanicek 
I  223,  Walde  freilich,  s.  v.  bastum,  will  nur  allen- 
falls bastema  mit  /taarä^ftv  in  Verbindung  gebracht 
wissen),  der  im  Schriftlaiein  wenigstens  durch  zwei 
Worfer  vertreten  ist:  basterna,  eine  auf  Querhölzern 
gelragene  Sänfte  (z.  B.  Lampr.  Heliog.  21.  7),  u. 

10 
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1278)  batto 


148 


hast  um,  Slab.  Stecken  (bei  Lampr.  Common*.  13,  3). 
Die  wichtigen  Glieder  der  aus  bast-  hervorge- 
gangenen rom.  Wortsippe  sind:  a  Substantiv«: 
1.  ital.  basto,  Saumsattel  'Ursprünglich  wohl  nur 
die  Stange,  welche  Lasttieren  über  den  Rücken  ge- 
legt wird  u.  an  »reiche  man  Körbe  u.  dgl.  befestigt), 
prov.  )>ast-z,  frz.  hast,  bat,  davon  bateuil,  bat  etil, 
Hinterteil  des  Geschirrs  der  Facktiere,  vgl.  Cohn, 
Suflixw.  p.  252  Amn.  2;  span,  basto,  ptg.  fehlt 
das  Wort.  2.  Ital.  bastone,  Stock,  rum.  baston, 
prov.  basto{n)-s,  frz.  baton,  span,  baston,  ptg. 
bastäo.  3.  Ital.  Itastia,  Bastei  (in  den  übrigen 
Sprachen  scheinen  entsprechende  Bildungen  zu 
fehlen).  4.  Ital.  bast  tone,  Bollwerk,  das  ital.  Wort 
ist  in  das  Frz.  etc.  übergegangen.  5.  Frz.  bastitle, 
kleine  Festung  (das  Wort  setzt  ein  ital.  *bastiglia, 
bezw.  prov.  bastilha  voraus):  nicht  hierher  gehört 
span.  fmstilla,  Saum,  bastidilla,  s.  unten  bastjan. 
6.  Span,  bastida  (eigentlich  PL  Pr.  P.  von  bastir), 
bewegliches  Schutz- .  Schirmdach  (die  vinea  der 
ROmer),  im  Ptg.  bedeutet  das  Wort  .Schanzpfahl. 
Palissaile*,  im  Prov.  (u.  Frz.)  „kleines  Landhaus, 
Villa'.  7.  Ital.  span.  ptg.  bastardo,  prov.  ba- 
start-z,  frz.  bätard,  uneheliches  Kind.  Die  Be- 
deutung des  Wortes  erklärt  sich  entweder  aus  der 
Bezugnahme  auf  den  Maulesel  (bast,  Saumsattel, 
Lasttier,  Maulesel),  vgl.  Caix,  St.  8,  oder,  wie  Mahn 
meinte,  aus  der  Anspielung  darauf,  dalt  uneheliche 
Kinder  oft  nicht  in  Betten,  sondern  auf  zufällig 
sich  darbietenden  Lagern  u.  Sitzen,  etwa  auch  auf 
Saumsätteln  u.  Warenballen,  erzeugt  werden,  vgl. 
G.  Paris,  R  VIII  619.  Die  letztere  Annahme  kann 
durch  Hinweis  auf  ähnliche  Ausdrücke,  wie  frz. 
fits  de  char  u.  dtsch.  banker!  (v.  Bank,  also  das 
Bankkind),  gestützt  werden.  Volksetymologisch 
wurde  frz.  fils  de  bast  zu  fils  de  bas  umgedeutet. 
&  Span.  ptg.  basterna,  eine  Art  Wagen  oder 
Sanfte  (s.  oben).  —  b)  Verba:  1.  ital.  bastire, 
frz.  bätir,  span.  ptg.  bastir  (Stocke  zusammen- 
fügen), bauen,  davon  wieder  bastida  (s.  oben)  u. 
bastimento,  frz.  bat intent,  Gebäude,  Schiff.  2.  Ital. 
prov.  span.  ptg.  bastare,  bastar  (mit  Stocken 
verstopfen,  anfüllen,  vollmachen,  mit  Übergang  in 
die  neutrale  Bedeutung  „voll  sein,  genug  sein,  hin- 
reichen*, dazu  Vbadj.  span.  ptg.  basto,  voll,  dicht, 
dick,  grob,  roh.  3.  Ital.  bastonnare,  frz.  bdtonner, 
mit  einem  Stocke  prügeln,  davon  das  Vbsbst.  ba- 
stonnata,  Stockprügel.  —  Vgl.  Dz  46  basto  u.  46 
bastardo. 

f*bastio,  -ire  s.  Stamm  bast-  u.  bastjan. | 
12661  Keim,  bastjan  (ahd.  bestan),  flicken;  davon 
ital.  ,imJiasture,  frz.  bi'itir,  span.  cat.  \em)bastar, 
span.  ptg.  bnxtear;  alle  diese  Verba  bedeuten  „mit 
weiten  Stichen  nähen,  steppen,  heften*,  dazu  das 
Vbsbst.  ital.  span.  ptg.  basta,  Heftdraht.  Vgl. 
Dz  46  basto;  Mackcl  p.  69. 

T™  m  !  *  Sta"'m  bMt- 

aast  um,  -l  n.  | 

1267*  [  Bastuli  u.  Kusenll,  -drum,  eine  Völker- 
schaft in  H»p.  Baetica;  über  das  lautliche  Verhält- 
nis der  beiden  Formen  vgl.  Ascoli,  AG  III  456.] 

126h)  "bistulo,  -are  (f.  *vastulo  v.  vasto);  davon 
ruin,  bostttr  ai  a,  verwüsten:  vielleicht  gehört 
hierher  auch  pie  in.  rabast/;  a  It  frz.  rabaster  (Lehn- 
wort), lärmen,  stolien,  rabast,  rtbott,  Lärm.  Vgl. 
Parodi,  B  XXVII  213. 

1269)  arab.  ba'tala,  nutzlos  sein;  davon  nach  Dz 
38  Inildo  s pa n.  p t  g.  balda, Mangel,  Felder.  Schwäche, 
baldo,  h  er.  dürftig,  bnldio,  vergeblich,  unnütz,  eitel, 
leer,  balde,  vergebens,  umsonst,  baldar,  unnütz 


sein,  vielleicht  auch  baldon,  baldäo,  Mißgeschick. 
Vorwurf,  Tadel,  wovon  wieder  baldonor,  baldoar, 
beschimpfen.  Nicht  undenkbar  ist  es  jedoch,  dal' 
alle  diese  Worte  auf  das  westgerm.  Adj.  bald,  kühn 
(s.  oben),  zurückgehen,  wie  dies  auch  Diez  für  mög- 
lich, aber  freilich  rücksichtlich  der  Bedeutung  für 
wenig  glaubhaft  hielt;  der  Bedeutungswandel  würde 
dann  etwa  gewesen  sein:  kühn,  keck,  anmaßend, 
eitel,  hohlköpfig,  leer  (beim  Vb.  Italdonar,  kühn, 
frech  sein,  schimpfen).  Lautlich  ist  jedenfalls  die 
Ableitung  aus  dem  Germ,  weit  besser.    Vgl.  Ih'UO. 

1269a)  batleilla,  -am  f.  (Demin.  z.  batis),  Meer- 
fenchel,  wird  von  Behrens,  Festg.  für  W.  Förster 
p.  233,  als  Grundwort  aufgestellt  zu  neu  prov. 
bacilo,  frz.  bacile  (älter  bacille),  Meerfenchel,  Bazill- 
kraut, Bazillen. 

1270)  arab.  batil,  falsitas,  frustra,  gratis;  davon 
nach  Fg.  y  Yang.  p.  355  span.  ptg.  balde  (s.  oben 
ba'tala),  baladi,  falsch,  nichtig,  wertlos  (dagegen 
baladi,  „zu  einem  Lande  gehörig*  —  arab.  Iniladi). 
Nach  Eg.  y  Yang.  p.  335  f.  gehören  auch  die  oben 
unter  ba'tala  genannten  Wörter  zu  bdtil. 

1271 )  »bitlle  n.  (f.  batillum,  vatillum),  Schaufel, 
=  ital.  badile,  rtr.  badeil,  Mistschaufel,  span. 
badil.    Vgl.  Gröber,  ALL  I  249. 

1272)  altn.  batr,  Boot ;  davon  (V)  ital. batto,  Buder- 
sehiff,  Dem.  battello;  prov.  batelh-s;  frz.  bateau; 
span.  ptg.  batel.   Vgl.  Dz  47  batto;  Mackel  p.  in. 

1273)  griech.  ßnrQnxog,  ßtfat[Q\axog  (b.  Ari- 
stophanes). Frosch;  calahr.  vrötaku,  vrfaaku. 

1274)  »bitticulum,  it.  (v.  baitire),  Schlägel. 
Klöppel  =  ital.  battaglio  u  bat{t)acehio,  Klöppel 
abbatacchiare ,  sbat.;  prov.  batalh-s;  frz.  batail; 
span,  badngo,  Glockenschwengel,  davon  badajear; 
ptg.  badalo,  Klöppel,  badajo,  geschwätzig.  Vgl. 
d'Ovidio,  AG  Xlll  395  u.  Dz  46  battere. 

1275)  'battalia  (v.  'battere),  Schlägerei,  =  ital. 
battaglia,  Schlacht;  rum.  butaie;  prov.  batalha; 
frz.  bataille,  dazu  das  Dem.  bataillole;  span.  6a- 
talla;  ptg.  batalha.  Vgl.  Gröber.  ALL  I  249: 
Dz  46  battere. 

1276)  buttere)  +  butfrum,  Schlagbutter,  ist 
nach  Dz  515  das  Grundwort  zu  frz.  Italteurre, 
Buttermilch;  richtiger  deutet  man  das  Wort  wohl 
ids  bassum  butgrwn,  Unterbutter,  vgl.  Liebrecht, 
Jahrb.  XIII  232;  Darmesteler,  Mots  comp.  p.  192. 

1277»  batt(ere)  +  (*tostare]  (—  tusitare  f  v. 
Uisum  zu  tundere)  soll  nach  Caix.  St.  191,  ergeben 
haben  ital.  battostare,  schlagen  (dazu  Vbsbst  bat- 
tosta,  Schlag). 

1278)  batto.  -eiv  (f.  Itattuo,  batto  ist  belegt  in 
der  Mulom.,  vgl.  Cohn,  Herrigs  Archiv  103  p.  211). 
schlagen,  ital.  battere;  nun.  bat  ui  ut  e;  prov. 
batre;  frz.  battre .  span,  batir;  ptg.  bater.  Vgl. 
Dz  46  battere;  Gröber,  ALL  I  249.  Hüberts  s.  r. 

Unter  den  Ableitungen  von  diesem  Vb.  sind 
aulier  den  vorstehenden  bereits  angeführten  na- 
mentlich hervorzuheben  ital.  etc.  batteria,  eine 
Reihe  zerschlagbarer,  zerbrechlicher,  bezw.  beim 
Aneinanderschlagen  lärmender  Gefälie,  Küchen- 
geschirr,  dann:  Geschützreihe  (entweder  weil  Metall- 
geschütze  hinsichtlich  ihres  Materials  Ähnlichkeit 
mit  Metallgeschirren  haben  oder  weil  sie  los- 
schlagen, losknallen  können);  ital.  battigia,  fal- 
lende Sucht;  spa  n.  batan.  Walkmühle:  frz.  (altfrz.) 
botoison,  balimn,  Schlägerei,  Lärm.  Die  Zusammen- 
setzung battant-l'teü  „soilTure  negligee  des  dames* 
(Littre)  ist.  umgestaltet  zu  *batt elteil,  als  battiloglio  u. 
battilocchio  italianisiert  worden,  welche  Wörter  also 
Gallizismen  sind.  vgl.  AU  XIII  388,  Vg.  Dz  a.  a.  O. 
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1279)  Balze 


1204)  neccus 
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1279)  dtsch.  Batze,  klebrige  Masse,  Teig  (vgl. 
Grimm,  Wtb.  1  1160);  davon  vielleicht  frz.  badi- 
geOH,  Mörtel,  vgl.  Bugge,  R  IV  351. 

1280)  dtsch.  Batzen  (v.  Petz  —  Bär,  eigentlich 
eine  Benier  Münze,  die  den  Bären  als  Wappentier 
zeigte);  davon  ital.  bezzo,  Geld,  vgl.  Dz  367  s.  v. 

1281)  baueilis,  -em  f.  igr.  ßavxahe),  tönernes 
Kühlgefäß  (Cassian.,  coenob.  inst.  4,  16);  ital. 
boccale,  Krug,  Pokal:  rum.  bocal;  rtr.  buccal  (mit 
Anlehnung  an  bucca);  frz.  bocal  (aus  dem  Ital. 
entlehnt);  (cat.  brocal  gehört  nicht  hierher,  son- 
dern zu  ital.  brocca,  Krug,  prov.  broc,  frz.  broc 
u.  broehe.  eine  Wortsippe,  die  vermutlich  z.  kelt 
.Stamm  brocc  gehört,  vgl.  Nr.  1582);  span.  ptg. 
bocal.    Vgl.  Grober,  ALL  I  249;  Dz  57  boccale. 

1282)  dtsch.  bauen  (mhd.  bittren);  rtr.  bagear, 
Itägri  etc.,  vgl.  Gärtner  8  17  S.  19. 

1283)  altnfränk.  baug  (ahd.  ftoug,  ags.  beag),  das 
(iebogcne.  der  Ring,  =  prov.  Itaue-s,  Armband; 
alt  frz.  tat.  Vgl.  Mackel  p.  119;  Dz  628  bon. 
Wegen  frz.  bague,  Ring,  vgl.  Nr.  1164. 

1284:  germ.  *bausä  (ahd.  bosa,  Schlechtigkeit,! 
Albernheit,  Possen)  =  prov.  bauza,  Betrug,  dazu 
das  Vh.  bauzar;  doch  wäre  auch  denkbar,  daß 
bauzar  unmittelbar  auf  germ,  'bauson  (ahd.  boson) 
zurückginge  u.  daß  bauza  erst  aus  dem  Verbum 
abgeleitet  wäre.  Ebenso  kann  alttrz.  boise  (s. 
unten  bausjan)  unmittelbar  aus  dem  germ.  Thema 
'bausja  hervorgegangen  sein.  Vgl.  Mackel  p.  119. 
über  die  um  boise  sich  reihende  altfrz.  Wortsippe 
{boiseor,  boisetnent,  boiserie  etc.)  vgl.Tobler,Sitzungs- 
ber.  d.  Berl.  Akad.  d.  Wiss.  phil.-hist.  Gl.  27.  X. 
1904;  ausführlich  bespricht  Tobler  d.  Subst.  Itoisdie, 
dessen  d  er  durch  Einwirkung  vom  sinnverwandten  j 
voisdie  erklärt,  welches  letztere  er  von  lat.  regetus 
ableitet  u.  für  stammverwandt  mit  dem  Adv.  (urspr. 
Adj.)  viste,  rite  ansetzt.  Alles  sehr  zweifelhaft.  — 
Hierher  gehört  vielleicht  auch  ital.  bugia  (aus 
*bu*ja?,  vgl.  Braune,  Z  XXII 201),  Lüge,  vgl.  Dz  73. 

1285)  germ.  *bausjan,  lästern,  böse  reden,  bftse 
handeln,  =  altfrz.  boisier,  betrügen,  dazu  Vbsbst. 
boise  (falls  dieses  nicht  unmittelbar  auf  *bausja 
zurückgeht)  u.  boisie,  .das  nach  Analogie  von 
roisiie  (s.  oben  Nr.  1284  u.  unten  Titiatüs  u.  Dz 
344  vizio)  zu  boisdie  wird",  dazu  wieder  das  Adj. 
boisdif.  Vgl.  Mackel  p.  119,  Braune,  Z  XXII  201; 
vgl.  auch  Dz  73  bugia,  man  «ehe  auch  unten  b6sl. 

1286)  [germ.  'bauson  iahd.  böson)  ~  prov. 
bauzar,  dazu  Vbsbst.  bauza,  doch  ist  auch  denkbar, 
daK  bauza  =  *bausä  u.  daß  das  Vb.  aus  dem 
Sbst  abgeleitet  ist,  s.  oben  bausä.  Vgl.  Mackel 
p.  Iii»;  Braune,  Z  XXII  201.] 

1287)  got.  bantbs,  taub,  stumm,  stumpf:  davon 
nach  Dz  517  frz.  baud,  Name  einer  Hunderasse, 
die  afrikanischen  Ursprungs  sein  u.  nicht  bellen 
soll  (b.  Sachs- Villatte  wird  baud  mit  .Parforee-, 
Hirschhund*  übersetzt);  an  keltische  Herkunft  des 
Wortes  ist  nicht  zu  denken,  vgl.  Tb.  p.  i*0.  eher 
darf  man  germ,  bald  als  Grundwort  ansetzen.  Vgl. 
Nr.  1178.  über  ital.  boto  vgl.  Caix,  St.  216. 
S.  unten  vütum. 

1288)  kymr.  baw,  Schlamm;  nach  Dz  525»  viel- 
leicht Grundwort  zu  dem  gleichbedeutenden  frz. 
Itoue  i  altfrz.  boe).  Tb.  bespricht  das  Wort  nicht. 
Über  andere  sehr  unglaubhafte  Ableitungen  vgl. 
Scheler  im  Diel.»  *.  v.  Altfrz.  braue  darf  mit  baue 
nicht  in  Zusammenhang  gebracht  werden.  Sollte 
boue  nicht  einfach  eine  Scheideform  zu  bate  (s. 
oben  baba)  sein?  Es  würde  dann  ursprünglich 
.Schleim"  bedeutet  haben,  womit  gut  übereinstimmt. 


daß  es  jetzt  bedeutet  ,1a  fange  epaisse  qui  s'amasse 
dans  les  ru^s  des  villes  et  dans  les  chemins  apres 
!  la  pluie*  (Sachs-Villatte  «.  p.),  also  zähen,  schlarn- 
I  migen,  schleimigen  Kot. 

128!»)  Bayonne  (Stadt  im  Dep.  Basses- Pyrenees); 
danach  soll  als  nach  ihrem  Fabrikorte  die  Waffe 
baionnette  benannt  sein.  vgl.  Dz  516  u.  782.  In 
ähnlicher  Weise  führen  ja  auch  die  Pistolen  ihren 
Namen  nach  Pistoja.  Neuerdings  ist  jedoch  diese 
Ableitung  bestritten  worden. 

12!X»)  pers.  bazar,  Markt;  frz  bazar,  vgl.  Lam- 
mens p.  46.  Von  bazar  ist  abgeleitet  sie.  bazza- 
riotu,  Schwindler.    De  Gregorio,  Z  XXV  747. 

1291)  arab.  bazza,  Gewinn;  davon  ital.  buzza, 
Glück  im  Kartenspiel,  dazu  das  Vb.  bazzicure,  mit 
jem.  (spielen  u.  also  mit  ihm)  verkehren ,  wovon 
wieder  bazzica,  Kartenspiel;  cat.  basa;  span,  baza, 
Stiche  im  Kartenspiel.  Vermutlich  gehört  hierher 
auch  be'sigue,  bezigue,  beset,  Msg,  ebenfalls  ein 
Kartenspiel  bedeutend.  (Unglaubhaft  ist  Ableitung 
•lieser  Worter  vom  dtsch.  besiegen  u.  von  lat.  bit 
wenig  wahrscheinlich  auch  ist  Zusammenhang  mit 
engl,  busy.)  Vgl.  Dz  47  bazza  u.  De  Gregorio, 
Z  XXV  747.  Nach  Nigra.  Rom.  XXXI  25,  ist  das 
ital.  bazza  identisch  mit  tosk.  u.  venez.  />«-'-«, 
Imui,  spitzes  Kinn.  (Nach  ital.  Aberglauben  ist  der 
Besitz  eines  spitzen  Gegenstandes  ein  glückbrin- 
gender Talisman.)  Diese  Worte  aber  sollen  zurück- 
gehen auf  einen  St.  baba.,  dessen  erste  Bedeutung 
etwa  die  von  .dicke  Lippe*  sein  würde. 

1292)  german.  beber  (vgl.  ags.  beofor,  engl. 
beaver,  ndl.  beber),  Biber;  ital.  b/vero;  rum.  hel>ru 
(brebu);  neu  prov.  bicre;  altfrz.  hihre;  alt- 
span.  befre;  neuspan.  ptg.  bibaro;  (ptg.  heißt 
der  Biber  gewohnlich  castor).  Vgl.  Diez  60  berero; 
Grober,  ALL  I  250;  G.  Paris,  R  XIII  446;  Muhl, 
Introduction  a  la  Chron.  du  lat.  vulg.  p.  7. 

1293)  kelt.  Stamm  beer-,  blee-,  klein:  davon 
vielleicht  span,  pequeiio,  klein,  ptg.  pequeno,  vgl. 
Tb.  73  8.  piccolo;  statthaft  ist  diese  Ableitung  nur 
unter  der  Voraussetzung,  daß  der  Stamm  beer-  sich 
von  dem  (ebenfalls  zum  Ausdruck  des  Begriffes 
.klein*  gebrauchten)  Stamme  picic)-  habe  beein- 
flussen lassen. 

1294)  beeeoSf  •um  tn.  gallisches  Wort  vom 
Stamme  bacc-,  Haken,  vgl.  Tb.  p.  45  beceo).  Schnabel 
(findet  sich  im  Lat.  nur  b.  Suet.  Vit.  18  am  Schlüsse, 
wo  es  mit  gallinacei  rostrum  erklärt  wird);  ital. 
beeco  (Kompos.  snttobeeco,  Schlag  unter  das  Kinn, 
davon  Dem.  sottoljecehetto,  dem  entspricht  vielleicht 
frz.  *soubzhequet,  sobriquet,  ,le  sens  primitif  est 
coup  sous  le  menton,  puis  le  sens  figure  est:  propos 
railleur,  bonmot  et  surnom*,  Littre,  vgl.  Bugge, 
R  III 168 1,  Schnabel,  davon  beceare,  mit  dem  Schnabel 
hacken,  picken,  von  demselben  Sbst  mit  Pejorativ- 
suftix  beccaecia,  Vogel  mit  langem  Schnabel,  Schnepfe ; 
prov.  bec-s,  Schnabel,  beca,  Haken  (ob  das  Verb 
bechar,  hacken,  dazu  gehört,  erscheint  zweifelhaft): 
zahlreiche  s  a  r  d  i  n  i  s  c  h  e  zu  beccus  (beeinflußt 
durch  pic)  gehörige  Wortgebilde  stellt  Guarnerio. 
R  XX  60,  zusammen,  darunter  bicca  pezzo,  bran- 
dello,  bicculu  pezzo,  brano,  tozzo.  bieetdare  spizzi- 
eare.  premiere  a  poco  a  poco.  isbicenre  levare  un 
pezzo.  iMcrulure  sbricciolare,  auch  bicca  audacia 
(eigentlich  .punta*),  bicchiriole  membro  virile:  frz. 
bee,  Schnabel,  davon  Vb.  becauer  u.  bee,/uetter,  mil 
dem  Schnabel  hacken,  abeequer  u.  abeeher,  einem 
jungen  Vogel  das  Futter  in  den  Schnabel  gelten: 
Ableitungen  von  bec  sind  u.  a.  becasse,  Schnepfe, 
btuuil/r,  Hakeustock,  Kruckstork,  vielleicht  auch 

10* 
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1295)  beckebunge 


1312)  bellüs 
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Mehr,  Grabscheit,  wov.  Ucksr,  graben,  vgl.  Nr.  1346:       1301 1  dtsch.  belittf  dich  Gott!    Dieser  Gral',  ist 

rat  bech;  ptg.  bico,  Schnabel.  Spitze  Idas  Wort  in  das  Rtr.  übergegangen,  wo  er  die  LautgesUlt 

lehnt  sich  an  den  Stamm  pie-  an.  auf  welchen  pietigot  u.  dgl.  angenommen   hat     vgl  Gartner 

u.  a.  «pari,  bico»,  Spitzen  an  einer  Art  von  Mützen,  Gr.  §  90. 


zurückgeht)  Vgl.  Dz  47  beceo;  Gröber.  ALL  I  249 
S.  oben  baee-  u.  unten  ple.  Auf  ein  von  kelt. 
beer-  feminines  Thema  *brrrea,  *beceia  führt  Nigra. 
R  XXXI  28,  eine  grolle  Anzahl  mundartl.  ital.  u' 
sonstiger  roman.  Wörter  zurück,  welche  die  Be- 
deutung .spitzes  Kinn*  haben,  darunter  auch  mail. 
;/epa,  welche«  aus  'bpa  umgestellt  worden  sein  soll. 


13021  bask,  beim,  Kuh,  +  eeeorra,  Kalb,  nach 
Larramendi  (vgl.  Dz  431  bererro)  —  span,  ptg 
beeerro,  Kalb,  junger  Stier  (das  Wort  fehlt  in 
H.  Michaelis' Wtb.t.  Uber  beeerro,-a  vgl.  Schuchardt. 
Z  XXIII  198  (baskische  Herkunft  wird  bezweifelt. 
Zusammenhang  mit  lat.  bis  vermutel).    Span,  bi- 
cerra,  Gemse,  scheint  (nach  Sch.)  dasselbe  Wort 
1295)  ndd.  beckebunge,  Wasserbunge,  W  asser-  ^  sein, 
gauchheil  (eine  Pflanze);  ital.  beecabungia;  frz.      13031  belbel  i  kindersprachliche  Verdoppelung  von 
Ueabunga  u.  beccabunga  (halbgel.  W.  I ;  span.  ptg.  bfl,  „schön*,  vgl.  bonbon)  —  alt  frz.  bealbel,  bau- 
bee{c)abunga.    Vgl.  Dz  47  beecabungia.  bei,  beuhel,  davon  neufrz.  bibelot  (meist  Plur.i 

\2W)  Ifeealf  (deutscher  Personenname,  vgl.  För-  -menu.obJ>l  ,le  curiosite,  generalement  destine  a 
stemann,  Namenbuch 
*Baeoul,  Fetn.  bacoule, 
XIX  99. 

i  cest  Je  changement  en  l  de  la  premiere  vovelle  cm. 
■1.  WH|  au;  bibelot,  atteste   des  le  XIV  siecle.  doit 

u  „chose 

peu*  U.  Paris,  K  XXVII  612). 
Für  identisch  mit  belbel,  bibelot  erklärt  Förster, 
Z  XXII  514,  babioleis)  .Kinderspielzeuir"  lin  dieser 
MMN»,  b,ez,um  zu  belegen)  schemt  dazw.schen  zu  Bedeutung  veraltet»,  .Nippsachen*. 


eher  Personenname  vgl  För-  -u,™u  "DJt  l  "e  cunoww,  generaiemeni  uestine  a 

I  *  r  Big)  —  frz  *Hecoul  Hre  mis  on  montre  dans  un  appartement*  (Darme- 

e,  Frettchen,  vgl  Marchot  Z  ste,ler)-  VL  f¥*?>  Z  XX,i  2fi?  u  509  <•''  n'l  a 

qu  une  difticulte  ä  cette  convameante  deduction: 

,    ,          .            .            ,  ,  c*est  le  changement  en  i  de  la  premiere  voi 

UM LVJSS  SZin    /Lr    *'  BfUu  T  ,aUfr?-  *»«■  ^SSJ  atteste   des  le  XIV  siee 

Wä  fZKSiA^            *L  V?1-  Macku  P-  HJ-  P-ut-etre  son  ,  a  ce  mot  singulier  4«  Mm 

Mit  5,crf  scheint  im  Zusammenhang  zu  stehen  frz.  ,ie  bjbus>  cllose  do       .  G  Pari     R  XXv 

6i«  (auch  bwf),  Mühlgang,  ein  latinisiertes  •bedium 
oder  'bettium  v.  ahd.  hetti  (mlat.  ist  freilich  nur 


liegen.   Hierhergehören  auch  prov.  hezal  i=  *6c- 
rf«/c),  neuprov.  ieso,  frz.  oA»V  ^aus  /a  5cV  =  *7W«i, 
Mühlgraben.    Vgl.  Dz  523  6iVrf;  Nigra,  AG  XIV 
368  u.  AG  XV  275. 
'•bedium  oder  •bettifim  s.  bed 


Vgl. 


Gröber.  Z  XXIV  129. 

13041  kymr.  bele,  Marder,  nach  Kluge,  Etym. 
Wtb  d.  dtsch.  Spr.  s.  r.  Büch,  Grundwort  zu  frz. 
betete,  Wiesel  (gewöhnlich  von  belle  abgeleitet,  s. 
,T  unten  bellus).     Auch  Johansson,   Ztschr.  f.  vgl. 

I  i^S?'  /Naturlaui  be"r,(  r  ',n,l.,CiSt  d^r  ^"^^»'^  Sprachf.  XXX  (N.  F.  X)  351.  nimmt  keltische  Her- 
läppen  hervorgebracht  wird,  daher  »tal.  far  heffe,  •  g3j  des  Wortcs  „.Verwandtschaft  mit  lat.  felis  an. 
die  Lippen  höhn.sch)  gegen  jem  zuspitzen,  jem.  130-„  [»bflSttfis,  a,  um  (Dem.  zu  6c//«*,  schön i, 
n^fw'    i!?   ?T'  ver7°ltfn; W«, :  SP°tt:  -lavon  altfrz.  briet,  SchmuckgegensUnd  (b.  Wace 

1+&i&*Aa2.  SÄÄ  R- ,ie  R ed- Andresen'  ™ 111 1410  u 

dafür  fear  /ou*r  ansetzen;  span,  />cfar,  Vbsbst.  u. 
-adj.  Ac/b,  Unterlippe  des  Pferdes,  dicklippig  (das 
Adj.  befo,  säbelbeinig,  gehört  kaum  hierher);  cat. 
bifi  =  span.  befo.  Vgl.  W.  Meyer,  Z  X  171,  wo 
zuerst  die  richtige  Ableitung  gegeben  ist:  Dz  4K  beffn 
glaubte  an  deutschen  Ursprung  der  Wortsippe  (mhd. 
beffen,  vgl.  Mackel  p.  90);  Baist,  RF  I  111,  dachte 
an  lat.  bifidus;  Tobler,  Z  X  577.  S.  jedoch  oben 
liafTJan. 


1299)  türk.  beg  armödi,  Herrenbirne :  davon  ital.  Är//M/f 


l.  1068;  Vau- 

rjuelin  de  la  Fresnaye,  Art  poet.  57),  im  jetzigen 
Patois  der  oberen  Normandie  be"lot,  vgl.  Delboulle. 
R  Xll  335.    Vgl.  auch  bellus,  a,  tun.] 

1306)  ahd.  bellhha.  Belebe,  Wasserhuhn:  frz. 
betleque,  vgl.  Gröber,  Mise.  43. 

1307)  altnfränk.  be'lla.  Glocke,  +  Suffix  -Iftas,  -a, 
Glöckner,  =  frz.  belier,  Widder  (mit  einem  Glöckchen 
versehener  Leithammel),  bettire,  Glockenring.  Vgl. 
Dz  519  Mier;  Mackel  p.  84. 

13()s)  «bellatiör,  -örem  (Komp.  zu  *bellatm  f. 


bergamotta;  frz.  bergnmote;  span.  ptg.  bergu- 
mota,  vgl.  Dz  49  «.  r.;  von  Kguilaz  y  Yanguas  wird 
das  Wort  nicht  besprochen. 

1300)  mhd.  behut,  bebaot,  Aufbewahrung.  Auf- 
bewahrungsort, ist  von  Malm  p.  Kit.  vgl.  Dz  47 
baute,  ah  Grundwort  aufgestellt  worden  zu  ital. 
Iniule,  Kofler,  prriv.  hatte-»,  frz.  bahnt,  span,  baut. 


—  p  r  o  v.  c.  r.  bellazer^,  beltaire,  c.  o.  bellaxor. 


schöner,  frz.  c.  o.  hellezour,  Eul.  2,  vgl.  Stengel 
zu  Durmart  40.  Vgl.  Dz  519  bellezour.  In  einer 
oberital.  Reimversion  der  Sette  Savi  findet  sich  der 
Superl.  beletissimo  (vgl.  Rajna,  R  VII  49,  wozu  zu 
vgl.  Mussafia.  Boitr.  33). 

1309)  *b*llit*s,  -tätem  f.  (v.  bellus).  Schönheit 
itaL  btttä  (daneben  im  modenes.  Dialekt  beltü, 


ptg.  buhüU),  eine  im  höchsten  Grade  unwahr-  gleichsam  *brllitHtem  nach  jurentutem  u.  dgl.; 
scheinliche  Ableitung.  Vielleicht  liegt  den  Worten  j  Flechia.  AG  11  41  unten  :  prov.  beltat-z;  frz. 
imit  Ausnahme  des  provenzalischen)  der  Stamm  beaute;  span,  beldad;  ptg.  beldade.    Vgl.  Gröber. 


Ihui-  (wovon  Ugaglia,  bagage  etc.,  s.  oben) 
gründe,  so  dal!  sich  ergäbe  *bagiile  :  baült  (w 


zu- 
( wegen 


ALL  I  249. 

1310)  !*bellltüti,  a.  um 


IV.  bellus,  schön)  = 


de-  Ausfalles  von  intervokal,  g  vgl.  z.  B.  sciaurato  alt  span,  altptg.  b,l{l)ido;  im  Frz.  ist  das  entspr. 

=  cr«( ug  unit us\,  *bagutum      bahnt  (das  h  nur  Vb.  als  Komp.  embeltir  vorhanden.     Vgl.  Dz  519 

orthographi»cli,  wie  in  trahir;  die  Bewahrung  des  bellezour.] 

vortonigen  a  u.  die  Erhaltung  des  auslautenden  /      131 1 )  *bello.  -ere  f.  rello).  rupfen,  zupfen  ;  davon 

lielk-  sich  aus  dem  altertümlichen  Charakter  des  abgeleitet  (nach  Parodi,  R  XXVII  216)  ptg.  brt- 

Wortes  erklären,  das  ja  bekanntlich  aus  dem  ge-  linear,  esbelto,  esbeltarse. 

wohnlichen  Gehrauche  durch  caisxe,  coffre,  muH,       1312)  bellus,  a,  am  (aus  ben-utus),  schon,  nied- 

verdrängl  worden  ist).   Godefroy  fuhrt  das  Wort  in  lieh,  =  ital.  hello;  rum.  heu  (Anrede  an  Frauen): 

der  Bedeutung  .Truhe,  Koller"  gar  nicht  auf.  son-  südsard.  beiida;  logud.  beüu;  rtr.  beul  etc..  vgl. 

dem  kennt  es  nur  in  der  Bedeutung  .Würze,  die  Gartner.  S  106:  prov.  bei-»;  frz.  bei,  beul,  beau 

in  ein  Getränk  getan  wird*.  (über  die  Lautentwicklung  vgl.  Förster,  Z  I  :»t»4. 
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1818)  btfllus  cöl[a]p{h]us 


1826)  hvra 
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dessen  Aufteilungen  (J.  Paris.  K  VII  346,  hilligt, 
während  Ascoli,  AG  X  96,  widerspricht);  das  Fem. 
altfrz.  belt'  (vgl.  jedoch  Delboulle,  R  XII  836),  da- 
von das  Dem.  behte  (wird  zur  Benennung  des 
Wiesels  gebraucht),  ebenso  geht  in  ital.  Dialekten 
der  Name  des  Tieres  auf  Deminutive  von  bellua 
zurück,  (über  andere  Ableitungen  dieses  Ticr- 
namens  vgl.  jedoch  Kluge,  Etym.  Wtb.  unter  Büch, 
u.  Johansson,  Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XXX  N.  F. 
X  351.)  Ahnliches  findet  sich  auch  in  nicht-roma- 
nischen Sprachen,  z.  B.  in  der  dänischen  u.  im 
Bretonischen  (kaer,  schön,  kaerell,  Wiesel,  vgl.  Th. 
p.  9d).  vgl.  Dz  519  bele,  Flechia,  AG  II  46  ff..  Caix, 
St  196.  Fber  frz.  bei  -f  bel-ot  —  bibelot,  s.  oben 
belbel.  Über  die  Verwendung  von  beau  bei  Ver- 1 
waudtschaftsnamen  zum  Ausdruck  des  Schwager-  u. ; 
Sliefverhältnisses  vgl.  Dz  51H  beau,  hinzuzufügen 
ist.  daß  im  Altfrz.  Oberhaupt  beau  in  zärtlicher 
oder  ehrender  Anrede  üblich  ist  |  in  gleicher  Weise 
wird  im  Holländischen  schoon  gebraucht,  z.  B. 
schoonvader,  -moder  F.  Pabst).  Span.  ptg.  hello. 
Vgl.  Gröber.  ALL  VI  379.  —  Durch  bellu»  ist  lat. 
pulcher  im  Roman,  völlig  verdrängt  worden. 

13131  WHuk  eÖl[a|p[ta]o»  (griech.  xdAapo*-),  ein 
schöner  Schlag,  ist  im  Frz.  adverbial  geworden, 
braucoup,  »viel*,  u.  hat  allmählich  multum,  das  im 
Altfrz.  noch  vorhanden  war  u.  auch  sonst  in  den 
roni.  Spr.  sich  erhalten  hat.  völlig  verdrängt.  Dieser 
Vorgang  kann  auffällig  erscheinen,  zumal  da  in 
allen  anderen  rom.  Spr.  das  Sbst.  colaphus  zwar 
vorhanden  ist  (ital.  colpo,  prov.  colp-s,  span.  ptg. 
golpe).  aber  nirgend  adverbial  gehraucht  wird.  Es  I 
ist  jedoch  zu  beachten,  dnli  lat.  multum  lautlich  | 
wenig  geeignet  war,  sich  im  Frz.  dauernd  behaupten 
zu  können  (gegenwärtig  lebt  es  nur  in  einzelnen 
Mundarten  noch  fort),  u.  dal!  dadurch  eine  Ver- 
drängung durch  eine  Nominalverbindung  erleichtert 
wurde.    Vgl.  unten  col[a)p|hju8. 

belo,  -Ire  s.  b*lo,  -ire. 

1314)  belüa,  -am  f.  bellua  (v.  \*  hargh,  brechen, 
reilien,  vgl  Vanicek  I  565,  vgl.  aber  auch  Walde 
.*.  r.),  wildes  Tier.  —  ital.  Mm,  rum.  bealä,  s. 
Ch.  *.  r.    Vgl.  Miodoriski,  ALL  1  689. 

13151  be-ne"  (Adv.  zu  bonws ,  gut,  wohl,  ital. 
bene;  rum.  Mm;  prov.  ben;  frz.  bien;  span. 
bim;  ptg.  hem;  cat.  be,  vgl.  Vogel  p.  64;  rtr. 
hen,  bain,  Itein  etc.,  vgl.  Gartner  §  200. 

131«)  bengdleo,  dlxl,  dietum,  dleerg,  segnen, 
=  ital.  benedico,  diss  detto,  dicere  u.  dire;  sard. 
hrnegheire;  lomb.  benisi,  vgl.  Salvioni,  Post.  6. 
^Hinzuzufügen  ist  lomb.  benesi,  davon  benis,  Kon- 
fekt (wie  es  am  Verlobungstage  gegessen  wird), 
vgl.  Salvioni.  R  XXVIII  93.  wo  auch  auf  piem. 
giüräje  .confetture  degli  sponsali"  u.  batidje  .con- 
fetti del  battesimo*  hingewiesen  wird.)  Prov. 
I>enezic  u.  hendic,  benezis  u.  benezie,  Pt.  Pf.  henezes, 
Fern,  benezeüa ,  benedidu  (Eigenname  Benedictusl 
Benrt'h,  Bartsch,  231.  3|,  Inf.  henezir,  hendir; 
•ilt frz.  Pr.  beneHs),  Pf.  beneig  u.  benesqui.  Pt.  j 
t*n[e\eiz,  ben{e)oiz ,  bezw.  ben(e)eit ,  hen(e)oit,  da- 
neben henit,  Inf.  beneir,  benir  u.  benixtre.  bensistre,  j 
vgl.  Burguy  1  820;  neufrz.  das  Vb.  folgt  der 
inchoativen  I-Konj.,  nur  im  Fem.  des  Pt.  Pf.  ist 
die  slarke  Form  benite  —  hen\ed\ieta  in  bestimmten 
Verbindungen  erhalten,  außerdem  das  Mask,  als 
Eigenname:  Benoit  -  benedict-;  cat.  benehir,  Pt. 
betwyt.  vgl.  Vogel  p.  115;  span.  Pr.  bendigo,  Pf. 
bendije,  Pt.  henedecido  U.  hendito,  Inf.  hendecir, 
iFut.  bendijere);   ptg.   Pr.  bemdigo,   Pf.  In-mdiw, 


Pt  bemdito,  Inf.  bemdizer  (häufig  schreibt  man 
hem  digo  etc.). 

1317)  i ♦Wne'dietör,  •örem  m.),  *ben$dlcitor  (v. 
benedicere),  Segner,  scheint  das  Grundwort  zu  sein 
zu  frz.  hilitre  (span,  belitre,  ptg.  biltre).  Bettler. 
Lump  (der  Bettler  pflegt  den  Geber  zu  segnen), 
vgl.  Dz  519  s.  v.;  Atzler  p.  18. 

1318)  »benefaetönä  (seil,  ciritas)  -  span.  ptg. 
behetria  (aus  benfetria),  Freistadt,  (staatliche)  Ver- 
wirrung, Unordnung,  vgl.  Dz  431  ».  v. 

1318a)  bene  fid  um  n.,  Wohltat:  frz.  bene'fke  (gel. 
Wort),  mundartl.  beneris,  davon  das  Vb.  abeneviser; 
vgl.  Thomas,  Mel.  31. 

1319)  [WSnerölens  (bene  +  polo),  wohlwollend; 
frz.  bienveiUant,  s.  tH-ncvölcntiu. 

1320)  bSnevölentiä,  im  f.  (bene  +  volo),  Wohl- 
wollen; frz.  bienveillance  (mit  Angleichung  an 
veiller).  Sonst  Bildungen  mit  bewahrtem  o  (ital. 
benevolenza  etc.). 

1321)  beaevölfis,  a,  um  (bene  -f  roh),  wohl- 
wollend, —  ital.  benevolo  etc. 

1322)  benignus,  a,  am,  gütig:  frz.  benin,  be- 
nigne (gel.  W.,  das  Masc.  aus  dem  Fem.  gebildet, 
vgl.  Cohn,  Sufßxw.  p.  169);  Berger  f.  t. 

1323)  beim»,  -am  {.lingua  gallica  genus  vehiculi 
appellatur"  Festus,  ed.  O.  Müller  p.  32),  =  ital. 
(u.  rtr.)  benna,  Korbschlitten,  auch  benda,  vgl. 
Caix,  St.  196;  frz.  banne,  Tragkorb  f.  Lasttiere, 
u.  banne,  Wagenkorb,  davon  Deminutiva  bannet, 
banneau,  Tragkorb,  bannelle,  Pfropfenkorb,  ban- 
neton,  Fischkasten,  Teigkorb,  banatte,  Tragkorb. 
Anbildung  an  *canasta  ist  neu  prov.  cat.  span. 
banasta,  altfrz.  banaste,  vgl.  Storm,  R  V  167. 
Vgl.  Dz  48  benna;  Gröber,  ALL  I  250;  Th.  p.  46. 

1323a)  «bennlo,  -Stiem  m.  (s.  benna);  frz.  bignon, 
Fischnetz  (wegen  des  i  <Z  t  vor  palatalem  n  ver- 
gleiche Avignon  <  Avenionem);  neuprov.  begnoun. 
Vgl.  Thomas,  R  XXIX  168. 

1324)  ahd.  altndd.  beost,  blost,  Biestmilch;  davon 
altfrz.  bet,  vgl.  P.  Meyer,  R  VIII  452,  neufrz. 
(betton),  btton,  erste  Milch  der  Wöchnerinnen. 
Stein-,  Gußtnörtel  (in  dieser  Bedeutung  nicht  etwa 
von  bitumen  abzuleiten,  vgl.  Körting,  Formenbau 
des  frz.  Nomens  p.  814),  dazu  altfrz.  das  Vb. 
Itter,  gerinnen.  Vgl.  Bugge,  R  III  145;  Mackel 
p.  H9;  Dz  622  beter. 

1325)  westgerm.  bera  (ahd.  bära ,  ags.  baer). 
Trage.  Bahre,  =  ital,  bara,  Bahre,  Sänfte,  davon 
Deminutiva  barella,  Trage  (PI.  barelle,  [Brillen- 
gestell!, Brille,  vgl.  Gröber  im  Nachtrag  zu  Nr.  1143 
der  ersten  Ausg.  Lat.-roui.  Wtb.s,  s.  auch  unten 
hen  II  us,  u.  barellina ,  aus  letzterem  soll  nach 
Canellos  sehr  wahrscheinlicher  Vermutung,  AG 
III  336,  entstanden  sein  herlina,  Schandkanen, 
Pranger,  Halseisen  (verschieden  davon  u.  nebst  «lern 
frz.  herline  von  dem  Stadtnamen  Berlin  abzuleiten 
ist  berlina  in  der  Bedeutung  .cocchio  scoperto  a 
quattro  ruote*):  wenn  aber  Canello  auch  frz.  pilori, 
Pranger,  in  Zusammenhang  mit  berlina  bringen 
will,  so  dürfte  das  als  allzu  kühn  abzulehnen  sein  ; 
G.  Paris,  R  IX  4«ü,  sprach  sich  auch  gegen  die 
Herleitung  von  herlina,  Karren,  aus  liarellina  aus. 
S.  auch  unten  breebelfn.  Vgl.  Dz  336  herlina 
(wo  bair.  brechelin  u.  mhd.  britelin.  .Zäumchen*, 
als  mögliche  Grundworte  bezeichnet  werden):  rtr. 
bara,  Sarg,  Leiche,  vgl.  Gartner  §  10;  prov.  b>ra 
u.  frl.  hiere,  Totenbahre:  neuprov.  herio,  Trag- 
korb.   Vgl.  Dz  41  Mackel  p.  77. 

*iuirha»tnm  s.  vervactum.  * 
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1326)  altir.  berbaim  (kymr.  berwi,  bret.  birun'),  ist  'las  Int.  pastor  so  ziemlich  verdrängt  worden 

sieden,  sprudeln,  soll  nach  Littre  das  Grundwort  zu  (doch  span,  pastor,  frz.  pdtre).  Vgl.  Meyer-L..  Z  XI 

frz.  bourbr,  Schlamm,  sein,  lautlich  ist  dies  allen-  284:  Cohn,  Suffixw.  p.  41  (ausführliche  Begründung 

falls,  begrifflich  kaum  möglich,  vgl.  Th.  p.  91;  viel  der  Ansetzung  von  berbicetn).    S.  unten  ÖTieülÄ- 
wahrscheinlicher  ist  die  auch  von  Scheler  im  Dict:i      1329)  dtsch.  bereit  soll  nach  Caix,  St.  218,  das 

s.  v.  gebilligte  Ableitung  von  gr.  ßopftopn^,  Koth,  Grundwort  zu  aret.  braido  „lesto,  pronto"  sein. 
Schlamm.  Vielleicht  von  bourbe  abgeleitet  ist  der  I     1330)  kelt.  Stamm  berg-,  etwa  „ hoch*  bedeutend. 

Landschaftsname  Bourbon.  Das  zu  diesem  gehörige  davon  vielleicht  frz.  berge,  Uferböschung,  -abhang 

Adj.   bourbonnais  ist  im   wallon.   zu  barbanoise  (vgl.  auch  Nr.  12321,  falls  das  Wort  nicht  mit  dem 

itarte  barbanoise)  umgebildet  worden;  vgl.  Thomas,  deutschen  „Berg*  zusammenhängt),  barche,  Heu- 

Mel.  28.  häufe  (fehlt  bei  Sachs-Villatte);  alt  frz.  bar(r\icane, 

1328a)  *berblcinus,  a,  um  fcervex),  zum  Schaf  Abgrund ;  span.  ptg.  barga ,  abschüssiges  l'fer. 

gehörig:  hiervon  leitet  Thomas,  Mel.  29,  ab  eine  Vgl.  Dz  43  barga;  Th.  p.  43  unten. 
Reihe  mundartl.  frz.  Benennungen  der  Schafsbremse,      1331)  mhd.  borgen;  davon  altfrz.  [em)bergurr, 

z.  B.  bardin,  berdine  <  *berz\n.  *brrzine,  vgl.  bedecken,  in  Sicherheit  bringen,  vgl.  Macke I  p.  84. 
Verdelai  für  Verzelai  <   Vergitiacum.  1332)  germ,  (altnfrank.)  bergfrld  (mhd.  bercetid). 

*berbattcutn  s.  *verbas«Hin.  Wachtturm;  davon  in  gleicher  Bedeutung  ital.&crf/i- 

*berbIcftliUB  s.  berblx.  fredo  (mit  volksetymolog.  Anlehnung  an  battere): 

132")  [*berbIelo,  -ire  (v.  *berbix),  mit  dem  altfrz.   herfroi,   beffroit;  neufrz.  beffroi.  Vgl. 

Widder  (d.  h.  Sturmhock)  treffen,  durchbohren,  ist  Dz  47  battifredo;  Mackel  p.  83. 
nach  Dz  250  bercer  das  Grundwort  zu  ital.  (im)-      (*berlcellu8,  *bericu!u8  s.  beryllusi 
bereiare,  insZiel  treffen  (nicht  einmal  mittelbar  gehört      1333)  altn.  berkja,  schreien,  (engl,  bark,  hellen  (. 

hierher,  weil  dem  Frz.  entlehnt,  bcrsagiio,  Scheibe,  damit  steht  nach  Caix,  St.  197.  in  Verwandtschaft - 

bersaqliere,    Scheihenschütze);    altfrz.    berser  u.  liebem  Zusammenhange  ital.  bereiare,  bersciare, 

bercer,  treffen,  jagen,  birschen  (mit  dem  Bolzen  oder  rufen,  schreien,  vgl.  aber  unten  auch  Nr.  1337. 
mit  dem  Pfeile i,  davon  bersail,  Ziel,  bersailler,  das      1334)  dtsch.  Berlin;  davon  ital.  span,  berlina, 

Ziel  treffen.  Jedoch  diese  Berleitung  erscheint  als  frz.  bertine,  eine  Art   leichter  Reisekutsche,  die 

überaus  fragwürdig,  da  ein  Vb.  *berbiciare  eine  ihren  Namen  von  dem  Herstellungsorte  erhielt,  vgl. 

mehr  als  wunderliche  Bildung  wäre,  u.  da  schwer-  Dz  621  bertine;  neben  berline  auch  berlingue,  da- 

lich  jemals  im  Volkslatein,  bezw.  im  Roman.,  der  von  nach  Doutrepont,  Z  XXI  231.  pic.  grant  ber- 

Nnme  des  Sturmbocks  von  einem  Worte  abgeleitet  If.le,  Hure  (gleichsam  öffentliches  Fuhrwerk).  Über 

worden  sein  dürfte,  dasausder  Bedeutung  „Hammel*  ital.  berlina,  „Pranger*,  s.  oben  bera. 
in  die  von  „Schaf*  überging  (die  Bedeutung  „Widder*      1334a!  mndl.  berm  (ags.  beorma,  mnd.  berme, 

hat  V>erhLr  ja  nur  im  Rumän.  erhalten),  einen  barme,  dtsch.  bärme),  Hefe,  =  frx.  berme  f.,  Gär- 

Mauerbrecher  mag  man  füglich  als  „Widder*  benen-  tonne.    Vgl.  Behrens,  Festg.  f.  Gröber  p.  149. 
neu  (schriftl.  ariea),  nimmermehr  aber  als  „Schaf*.      1334b)  breton.  bernic,  brinlc,  Entenmuschel, 

Wenn  Diez  sich  auf  das  vereinzelt  vorkommende  davon  frz.  (norm.)  *bernin,  berlin;  vgl.  Thomas, 

mlat.  bercellum  beruft,  was  an  der  betr.  Stelle  Mel.  32,  u.  Behrens,  Z  XXVI  6f>9. 
(Muratori,   Script,   rer.  ital.  VI  1041)  mit  traiis      1334c)   arab.    berniya,    Name   eines  Gefäßes. 

ferrata  erklärt  wird,  so  ist  dagegen  einzuwenden,  span.  ptg.  bernegal,  vgl.  Eg.  y   Yang.  p.  344; 

daß  bercellum  jedenfalls  nur  die  Latinisierung  eines  neuprov.  bernigau;   genues.  cernigau;  vener. 

romanischen  Wortes  ist  u.  mit  berbix  gar  nicht  vernicale.    Vgl.  Thomas,  R  XXVIII  173. 
zusammenzuhängen    braucht.     Anderseits  ist   es      1335)  bask,  bero-ur-ga,  Warm-wasser-stelle :  da- 

schwierig,  für  bercer  etc.  ein  passendes  Grundwort  von  nach  Larramendi  (bei  Dz  434  burga)  span, 

zu  entdecken.    An  irgend  welche  Beziehung  von  burga,  warme  Heilquelle. 

berser,  „birschen*.  mit  bercer,  „wägen*,  zudenken      13361  Berry;  von  diesem  Landschaftsnamen  soll 

(wie  Körting  in  der  ersten  Ausg.  des  Lat.-rom.  nach  Dz  .">2l  berruier  abzuleiten  sein  prov.  berro- 

Wtb.s  es  tat),  verbietet  das  Altfrz.,  vgl.  -leanroy  vier-s;  altfrz.  berruier,  Einwohner  von  Berry, 

in  der  Revue  des  l'niversites  du  Midi  I  103.   Viel-  Krieger  aus  Berry,  (endlich  mit  noch  unerklärtem 

leicht  ist  berser  —  *bersare  für  rersare  „(das  Gc-  Bedeutungsübergange)    leichtbewaffneter  Krieger, 
schoß)  hin-  u.  herwenden  (ehe  man  es  abschießt)*,      *Wnto,  -ire  s.  verso,  -ire  u.  Nr.  1327. 
dann  „(zielen),  schießen,  erlegen,  jagen*:  man  bc-      1337)  *berslo,  -ire  (f.  *rersio  v.  versus,  Vers); 

achte,  daß  auch  tirer  den  Bedeutungswandel  von  nach  Parodi,  R  XXVII  221,  Grundwort  zu  ital. 

„(das  Geschoß)  hin- u.  herziehen, zielen*  zu  „schießen*  bereiare  gridare  piangendo.    Vgl.  oben  Nr.  1333. 
durchgemacht  hat;  viel!,  ist  auch  bercer  —  versare.]      1338)  ahd.  Berta  (aus  B'erhta),  Frauenname;  Dz 

1328)  *berbix,  •ieem  (f.  errrex),  Hammel;  ital.  49  berta  war  geneigt,  das  ital.  berta,  Rammed), 

berbiee  (irrigerweise  bringt  Caix,  St.  198,  br:zare  Rammbock.  Stampfe  (dann  auch:  Belästigung  je- 

u.  ähnliche  Worte  mit  berbix  in  Zusammenhang,  mandes,  Fopperei,  Neckerei,  Scherz),  von  dem  Namen 

sie  gehören  vielmehr  zu  ahd.  bizo):  (sard,  arecche);  Bertha  abzuleiten,  denn  „wenn  man  erwägt,  daß 

min.  berbee,  Widder  (während  in  den  anderen  Spr.  die  grauenhafte  eiserne  Bertha  der  deutschen  Sage 

das  Wort  die  allgemeine  Bedeutung  „Schaf"  ange-  auch  den  Namen  Stampfe  führt,  mit  deren  Stampfen 

nommen  hat);  rtr.  berbeisch;  prov.  berbitz;  frz.  oder  Treten  die  Kinder  bedroht  wurden  (Grimms 

berbü,  brebis.    Im  Span.  u.  Ptg.  fehlt  das  Wort  Myth.  p.  255),  so  ist  die  Herkunft  des  ital.  Wortes 

(span.  „Schaf        oveja,  „Widder*   —  carnero,  deutlich  genug*.    Das  ist  ein  sinnreicher  Einfall, 

Ipadrcj  morueco;  ptg.  „Schaf-  —  ocelha,  „Widder'  keineswegs  aber  zugleich  ein  überzeugender.  Höch- 

carneiro).  Vgl.  Dz48W6iVe;  Grober.  ALL  1250;  stens  in  der  Bedeutung  „Ramme*  (nicht  in  tier  von 

Meyer,  7,  VIII  238.        Von  *berbix  ist  abgeleitet  .Fopperei*)  ließe  sich  berta   —  Berta  ansetzen,  u. 

das  Nomen  actoris  *berbicnritu>  —  rum.  berbeear,  auch  da  stößt  man  auf  das  Bedenken,  daß  die  Ent- 

prov.  berglers,  f  rz.  berger;  hierdurch  u.  durch  lehnung  eines  der  deutscheu  Mythologie  angebörigen 

Ableitungen  von  wt»  (span,  ovejero,  ptg.  ovelheiro)  Namens  u.  dessen  Verwendung  zur  Benennung  eines 
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ganz  gewöhnlichen  Werkzeuges  ira  höchsten  Grade 
unwahrscheinlich  ist.  Vielleicht  steht  brrta,  Ramme, 
fur  •rernta  (Pt.  Pf.  P.  zu  rerrirr,  schleifen)  seil. 
mnehina  u.  bedeutet  eigentlich  „das  auf  dem  Boden 
hingeschleppte,  geschleifte  Werkzeug,  die  (zum  Ein- 
drücken von  Steinen  in  die  Erde  dienende)  Walze", 
von  wo  aus  der  Bedeutungsübergang  zu  der  ganz 
ähnlichem  Zwecke  dienenden  „Ramme"  wahrlich 
nahe  genug  lag.  Die  Brücke,  welche  von  der 
.Ramme*  zur  „Neckerei,  Kopperei*  führt,  wird 
vielleicht  durch  die  Redensart  dar  la  brrta  —  dar 
laburla  geschlagen, die  ursprünglich  bedeutet  haben 
kann  Jem.  mit  der  Ramme  den  Kuli  quetschen*, 
eine  Handlung,  die  unter  Umständen,  u.  wenn  das 
üuetsrhen  nicht  gar  zu  arg  ist,  wohl  als  Scherz 
gemeint  u.  geübt  werden  kann,  wenigstens  unter 
Arbeitern,  die  in  ihren  Spässon  nicht  wählerisch 
Miid.  —  Frz.  bertatuler,  bretauder  mit  seiner  Sippe 
ist  von  ital.  brrta  zu  trennen  u.  auf  bis  +  tondrrr 
Is.  d.)  zurückzuführen.    Vgl.  Dz  49  brrta. 

1339)  Bertoaldus,  Name  des  Sachsenherzogs  in 
der  angebl.  Chanson  de  geste  vom  Sachsenkriege 
iFarolied);  davon  vielleicht  prov.  frz.  bertaud, 
brrtau,  verwegen,  übermütig,  roi  iSrrthaud,  Zaun- 
könig, neu  prov.  brrtaou,  Maikäfer.  Vgl.  Suchier, 
Z  XVIII  189,  O.  Schultz  ebenda  p.  136. 

1340)  •MrtÖTgHttm,  -I  h.  (verstellt  aus  *rerti- 
brUum  für  vertibulum),  ein  drehbares,  verschiebbares 
Gerät;  ital.  brrtorrlh,  Fischreuse  (.die  Reuse  heilit 
so,  weil  ihr  Hals  nach  innen  gekehrt,  umgewandt 
ist*),  auch  Ofenbrücke,  d.  i.  eine  Art  drehbarer 
Rost:  frz.  (rrrtvru),  errtru,  rervrux,  reusenformiges 
Fischgarn.  Vgl.  Dz  49  brrtorrlh;  Gröber,  ALL 
1  25(1. 

1341)  bcruhi,  -am  f.,  eine  zur  Gattung  der  Kresse 
gehörige  Pflanze  (vgl.  Marc.  Emp.  36,  wo  b.  als 
der  lat.  Name  für  gr.  yapAa^iivr,  angegeben  wird» 
=  frz.  brrlr,  Wasserbunge,  vgl.  Dz  621  s.  r. 

1342)  mhd.  beruofen,  berufen,  Vorwürfe  machen ; 
davon  nach  Caix,  St.  469,  ital  rabbuffo,  „Hm- 
provero"  ;  richtiger  dürfte  es  sein,  das  Wort  zum 
Stamme  buf-,  wovon  buffare  etc..  zu  ziehen. 

1343)  kvmr.  berwr,  Brunnen kresse,  —  span. 
berro,  vgl.'  Dz  432  ».  r. ;  Th.  p.  85. 

1344)  [*beryllo,  -Ire  (v.  beryllus).  wie  Beryll 
glänzen;  davon  vermeintlich  ital.  brillare,  glänzen, 
Pt.  Pr.  brillante,  glänzender  Edelstein,  besonders 
geschliffener  Diamant;  prov.  brillar;  frz.  briller; 
span,  brillar;  ptg.  brilhar.  Vgl.  Dz  67  brillarr. 
Ascoli.  AG  III  453,  verwirrt  die  Diezsche  Ab- 
leitung, weil  es  nicht  wahrscheinlich  sei,  dal!  die 
Romanen  ein  Vb.  von  beryllüs  abgeleitet  hätten,  u. 
weil  ein  *beryllare  eher  .mit  Beryllen  schmücken* 
t vgl.  aurare,  vergolden),  als  „wie  Beryll  glänzen" 
bedeutet  haben  wünle,  welchem  letzteren  Begriffe 
überdies  besser  *beryllicare  ital.  brilleygiarr 
fiitsprochen  hätte.  Nach  Zurückweisung  der  Diez- 
schen  Ansicht  stellt  Ascoli  die  Gleichung  auf 
*tbriUlarr  :  brillare  ~  *ebriillus  (Deminutiv  von 
(brim)  :  brillo.  Die  zweite  Hälfte  dieser  jedenfalls 
ebenso  geistvollen  wie  überraschenden  Gleichung 
kann  bereitwillig  zugegeben  werden,  da  die  Bedeu- 
tung von  brillo,  „leise  berauscht*,  gut  zu  *ebri-illus 
palit.  Dagegen  ist  der  Bedeutungsübergang  von 
*ebriülare,  „leise  berauscht  sein",  zu  brillare,  „glän- 
zen*, nicht  wohl  annehmbar,  so  gern  man  auch 
A.  beistimmen  wird,  wenn  er  hervorhebt.  dal>  nicht 
jeder  Rausch  widerlich  sei,  sondern  daß  es  auch 
fine  angenehme  Beraa^chtheit  gebe,  in  weit  her  des 
Trinkers  Auge  u.  Antlitz  lebensfroh  u.  heiter  er- 


glänzen. Eher  wäre,  wenn  man  an  *eltriillare  fest- 
halten wollte,  an  das  unstäte  Flimmern  im  Auge 
lies  Berauschten  zu  denken,  das  sich  sehr  wohl 
mit  dem  Flimmern  eines  Edelsteins  vergleichen  lällt. 
Indessen  dürfte  man.  falls  man  nicht  die  unter 
Nr.  316s  gegebene  etymol.  Andeutung  für  berechtigt 
halten  sollte, doch  noch  besser  tun,  bei  der  Diezschcn 
Etymologie  zu  verbleiben,  denn  die  von  Ascoli  er- 
hobenen Einwendungen  sind  zwar  beachtenswert, 
aber  doch  nicht  so  gewichtig,  dal)  sie  zur  Auf- 
gabe des  Grundwortes  *beryltare  zwängen;  vgl. 
G.  Paris,  R  IX  487,  wo  bemerkt  wird:  .Ces  fan- 
taisies  sont  extremement  ingenieuses,  e'est  tout  cc 
qu'on  peut  en  dire.*  Nigra,  AG  XIX  359,  stellt 
als  Grundwort  für  brillnre  auf  ein  *pirinulare 
(v.  pirmulm,  Dem.  v.  ;»inw,  -=  ital.  />rillo,  kleine 
Birne,  kleiner  Zapfen)  .girare  come  un  pirlo  o  un 
paleo",  =  ital.  prillare,  als  Scheideform  dazu 
brillarr  (infolge  rascher  Bewegung  flimmern),  glän- 
zen. Einen  recht  überzeugenden  Eindruck  macht 
diese,  an  sich  sehr  scharfsinnige,  Ableitung  nicht, 
vor  allem  sieht  man  nicht  ein,  warum  das  selt- 
same Deminutiv  *pirinulits  gebildet  worden  sein 
sollte,  da  doch  piruius  zur  Verfügung  stand.  Alles 
in  allem  genommen,  mult  geurteilt  werden,  dal5 
die  Herkunft  des  Wortes  noch  erneuter  Unter- 
suchung bedarf,  zu  beachten  wird  bei  dieser  sein, 
dal!  frz.  briller  in  der  Bedeutung  „glänzen"  erst 
seit  d.  XVI.  Jh.  in  Gebrauch  ist  (vgl.  Diet.  Gen.  *.  f.), 

11.  dall  es  ursprünglich  ein  Jagdausdruck  gewesen 
zu  sein  scheint  (auch  bei  Sachs  werden  noch  die 
Bedeutungen  „bei  Fackelschein  jagen*,  „gut  re- 
vieren,  aufspüren",  verzeichnet).  Vgl.  auch  unten 
Nr.  1569  u.  namentlich  Nr.  3168.) 

1845)  beryllüs,  «0111  m.  (gr.  fitjpvH.o;).  ein  meer- 
grüner indischer  Edelstein:  ital.  berillo,  .specie 
di  zaftiro*.  r  brillo,  „falso  brillante*,  vgl.  Canello, 
AG  III  331  (brillo,  leise  berauscht,  ist  *rbri-illus, 
s.  oben  *beryllo>;  davon,  nach  Dz  622  >besicle\,barelle, 
Brillengläser,  dazu  barcelle  -  *bericellae  u.  piem. 
baricole  *bericillae ,  vgl.  Caix,  St.  183;  die 
letztere,  auf  Verlauschung  des  scheinbaren  Demi- 
nutivsuffixes -yllus  -iilus  mit  dem  ebenfalls  de- 
minutiven Suflixe  -icultis  beruhende  Bildung  hat 
ihr  Seitenstück  im  frz.  (berklrsr)  besides,  das  sich 
freilich  durch  sein  cl  als  halbgelehrtes  Wort  verrät, 
was  bei  einem  Begriffe  wie  „Drille"  nicht  befremden 
kann.  Sonst  hat  man  besides  auch  von  bis  -\-  cycli 
oder  6»"«  +  oculi  abgeleitet.  Sehr  bemerkenswert, 
weil  jedenfalls  die  richtige  Ableitung  von  barrlle 
u.  besides  gebend,  ist  Gröbers  Hemerkung  zu 
Nr.  1143  der  ersten  Ausg.  des  Lat.-rom.  Wtb.s:  „Die 
Brillen,  die  in  Italien  im  13.  Jahrb.  aufkamen, 
waren  immer  aus  ('las;  der  Beryll  ist  undurch- 
sichtig; ital.  ba reih,  Brillengläser,  kann  daher  da- 
mit nicht  zusammenhängen,  wie  Caix  meint.  Barrlh 
ist  wohl  nur  das  gewöhnliche  barella,  .Trage", 
das  Brillengestell  (dann  auch  die  Brille)  vertrug 
diese  Benennung  sehr  wohl.  Dtsch.  &ri//c  aus  frz. 
beride,  dieses  wühl  —  frz.  vfricle  —  vetricula, 
Gläschen,  Analogon  zu  retriculum  (Wort  der  Technik 
u.  halbgelehrt).  Der  Anlall,  v  zu  b  umzugestalten, 
war  wohl  darin  gegeben,  dall  zu  Wn7(/k  die  Neben- 
form brricle       Beryll  bestand  (s.  Godefroy,  schon 

12.  13.  Jahrb. I,  an  welche  volksetymologisch  re'ride 
angeglichen  wurde.  Besieh  ist  etwas  später  belegt 
als  bh-ich  Brille  u.  gelehrte  Anlehnung  an 
biseydus.  Auch  vericle  bezeugt  Littre  un  entspr. 
Stelle  mit  der  Bedeutung  (Brillen-tGlas."  (Vgl. 
Skeat.  Etym.  Diet.  «.  v.  beryl.).  Vgl.  jedoch  316K. 


Digitized  by  Google 


159 


1345a)  besena 


1362)  »blbltör 


160 


1345a)  alt^all.  ktwu  (?),  Bienenkorb,  davon  alt- 
frz.  brsaine,  obcrwald.  bazeina,  vgl.  Meyer-L. 
Misc.  Asc.  415.  Nigra,  Rom.  XXXI  507,  ist  geneigt. 
brsaine  von  einem  Stamme  bis-,  .summen,  sausen", 
abzuleiten,  Vgl.  Nr.  1400a. 

1346)  Mtcssn.  «am  f.,  wird  von  Horning,  Z  XXI 
250,  als  Grundwort  zu  frz.  (mundartlich)  besse, 
Nebenform  v.  beche  (nach  H.  Postverbale  zu  berher 
=  *besshare\,  aufgestellt,  vgl.  Nr.  1205.] 

1347)  *besta,  -am  f.,  Tier  (die  Existenz  von  besta 
im  Volkslat.  wird  durch  das  Deminutiv  bestula  b. 
Venantius  Fortunatus,  Vita  Martini  III  341,  bewiesen, 
vgl.  Miodonski,  ALL  I  588,  vgl.  dazu  Wölfllin, 
ALL  Hl  107,  s.  auch  unten  bestia);  frz.  bete  (da- 
von betisr,  vgl.  Cohn,  SuHixw.  p.  41  u.  306)  u.  ptg. 
besta,  Vieh,  dummes  Tier,  auch  dummer  Mensch. 
Vgl.  Grober,  ALL  1  250. 

1348)  vlaem.  bestecken,  bestooken,  schmucken; 
pic.  wall.  abistike,  abistoke,  aecoutrer,  arranger 
mal,  sans  elegance,  vgl.  Doutrepont.  Z  XX  621  u. 
XXI  229. 

1340»  'berttt,  -am  f.  (rtr.  u.  dialektisch  frz. 
birst*  setzt  aber  besta  voraus,  vgl.  G.  Paris,  R  IX 
486,  über  besta,  s.  den  Artikel  Nr.  1347).  Tier, 
wildes  Tier,  dazu  das  Adj.  bestiüs,  a,  nm,  einem 
wililen  Tiere  ahnlich  (b.  Commod.  instr.  I,  34,  17); 
ital.  biscüt,  Schlange  (wegen  des  i  der  ersten  Silbe 
sowie  wegen  des  Bedeutungswandels  vgl.  Ascoli,  AG 
III  339).  Das  Kompos.  ital.  biscia  botxt  [biscico  — 
bestüi  +  bota,  Wasserschlange),  Wirbelwind,  er- 
klärt sich  aus  der  Vergleichung  der  Stölie  des 
Wirbelwindes  mit  spiralförmigen  Windungen  der 
Schlange.  Vgl.  Nigra,  AG  XV  278.  Ebenda  be- 
spricht Nigra  auch  das  Kompos.  tose,  bizzura, 
Schildkröte  —  biscia,  Schlange,  +  zucca  (s.  Nr.  2652), 
Kürbis,  jedenfalls  ein  Ausdruck  urwüchsigen  Volks- 
humors.  Biscio  [?],  Wurm  unter  der  Haut,  bescio 
(neben  besso),  dumm,  vgl.  Canello,  AG  III  339, 
G.  Paris.  XIV  4H6.  u.  Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891. 
767;  rtr.  btsa,  biäa,  biesa,  Vieh,  namentlich  Schafe, 
vgl.  Gartner,  §81  u.  IUI,  Ascoli,  AG  III  340  Anm., 
wo  mau  auch  die  auf  AG  I  bezüglichen,  zahlreichen 
Zitate  findet,  v*:l.  Parodi,  Studj  di  tilol.  ital.  class. 
I  440  (setzt  ein  *bistia  an);  neuprov.  beam, 
Schlange;  allfrz.  bisse,  Schlange,  kleiner  Hund, 
s.  Förster  im  Glossar  zu  Alol ;  neben  bisse  in  dieser 
Bedeutung  auch  biche,  das  nicht  auf  ags.  bicce 
zurückzuführen  ist  (bestia  :  hisae  -  angustia  : 
ungoisse)  (frz.  biche,  .Hindin*,  wird  von  Nigra, 
Rom.  XXX  8,  lat.  *[bar]bicca  angesetzt);  span. 
bicho  u.  bicha  [?],  kleiner  Wurm  oder  kleines 
Insekt  (über  latein.  tj  :  span,  ch  vgl.  Ascoli,  AG 
III  340  Anm.  u.  Cornu,  R  XI  82  u.  dagegen 
Meyer-L..  Ital.  Gr.  §56  p.  40);  ptg.  bicha,  Wurm, 
Blutegel,  Schlange,  u.  biche,  Wurm,  Insekt,  Laus, 
vgl.  Cufim,  a.  a.  O.  Vgl.  Dz  358  biacia,  wo  die 
tranze  Wortsippe  auf  and.  *bizo,  beiliendes  Tier, 
zurückgetührt  wird,  was  auch  Mackel  p.  101  für 
möglich  zu  halten  scheint;  Caix,  St.  11,  wo  *(bom)- 
btfciua  als  Grundwort  angesetzt  wird;  Gröber,  ALL 
1  250,  Meyer-L..  Ital.  Gr.  §  56  p.  40. 

1350)  bestiarids,  -um  m.  (v.  bestia),  Tierkämpfer; 
ital.  bestiario  „col  valore  della  voce  latina* ,  r 
bestiajo  .ehi  governa  il  bestianje  grosso*,  vgl. 
Canello,  AG  III  304.  Erwähnt  sei  hier  noch  das 
halbfrelehrte  alt  frz.  bestiaire  =-  bestiarium,  Tier- 
buch. 

1361)  'bentleülüra,  •!  «.  (v.  bestia),  =  span. 
eextiglu,  Untier,  I  ngetüm.  Scheusal,  Drache,  vgl. 
C.  Michaelis,  MLsc.  162. 


1352)  bett,  -am  f.,  Beete.  Mangold  (Beta  vul- 
garis  L.l,  ital.  hitta  u.  bietola,  vgl.  Flechia,  Ali 
II  56  Anm.,  rtr.  hifta,  b/e'de,  vgl.  Ascoli,  AG  I 
616  Z.  4  v.  unten  in  der  Anm.   Vgl.  unten  Mi  tum 

1363)  altnfränk.  betau  (ahd.  /«•.>*).  beilWn 
machen,  =  altfrz.  beter  iun  ours,  ein  Beleg  fur 
diese  Verbindung  z.  B.  b.  Burpuy  II  87  Z.  G  v.  u.), 
das  Vb.  scheint  zu  bedeuten  .einen  Maulkorb  an 
legen*,  was  freilich  ungefähr  das  Gegenteil  voo 
betan  ist;  schwerlich  gehört  hierher  das  Komp 
prov.  (auch  altspan.)  abetar,  betrügen;  altfrz 
abeter,  ködern,  dazu  das  Vbsbsl.  abet,  Köder.  Mit 
beter  —  bitan  hat  nichts  zu  schaden  altfrz.  btli, 
ireronnen,  s.  oben  Nr.  1324.  Vgl.  Dz  522  beter; 
Mackel  p.  89.  In  einem  Briefe  an  Muisulia  lab- 
gedruckt  bei  Stengel,  Erinnerungsworte  an  F.  Diez. 
j>.  92  f.)  spricht  Diez  die  Vermutung  aus,  dali  ober- 
ltal.  paissar  (in:  paissar,  -e,  cacar)  beijan  sei. 
Vgl.  unten  blto. 

1354)  dtsch.  betteln,  Bettler;  rtr.  betler,  petfrr. 
petU  etc.,  vgl.  Gartner  §  17  S.  19.  f  her  ital.  bei- 
tola  s.  oben  Nr.  1161. 

1355)  betalla  |u.  betüla],  -am  f.  u.  »betallus 
u.  betalas,  -am  m.  (wahrscheinlich  von  einem  kelt. 
Stamme  bette-,  vgl.  Th.  p.  46),  Birke  (das  Wort 
findet  sich  öfters  b.  Plinius  N.  IL,  z.  B.  16.  75  u. 
176);  ital.  [bitula  u.  be'ttula)  bedello,  (vgl.  Salvioui. 
Post.  6);  altfrz.  boul,  bottJe;  frz.  Deminutiv  "heou- 
leau,  bouleau,  vgl.  R  II  506:  cat.  hedoll;  spau 
aliedul;  ptg.  brtulla  u.  cUio  (—  *betus,  zurück- 
gcbildet  aus  *betulus),  vgl.  C.  Michaelis,  Frgm.  Et. 
p.  61.  Vgl.  Dz  50  betula;  Gröber,  ALL  I  250. 
Storm,  R  V  174;  Meyer-L.  im  Nachtrag  zu  Nr.  1150 
der  ersten  Ausg.  des  Ut.-rom.  Wtb.s.  Cher  ital. 
Dialektformen,  welche  teils  auf  betulla,  teils  auf 
*betula  zurückgehen,  vgl.  Salvioni,  Post.  5. 

13661  [*biasiuB,  a.  um  (aus  bi-a[n\sius  v.  ansa) 
=  ?  prov.  frz.  biais,  schräg,  schief,  vgl.  Thomas. 
R  XXVI  415;  die  Ableitung  ist  mehr  als  zweifel- 
haft. S.  unten  blaxlus  u.  blfax.  Sehr  eingehend 
hat  über  biais  gehandelt  Cohn.  Herrigs  Archi\ 
Bd.  103  p.  226  f.,  ein  Grundwort  aber  hat  er  nicht 
aufgestellt.  Das  Sbst.  biseatt  erklärt  C.  sehr  über- 
zeugend als  aus  *biaiseau  entstanden.] 

1357)  (*bibärias,  -a  prov.  bipers,  Schenk. 
beveria,  Zecherei,  vgl.  Dz 


1358)  [gleichsam  *biberäticdm  n.  (v.  *btbrro), 
Trank;  ital.  beveraggio;  prov.  beuragge-s;  frz. 
breutage;  span,  bebraje.    Vgl.  Dz  633  breurage. 

1359)  [*bibero,  -ire  iv.  bibo);  davon  Kompos. 
*äd-bthero,  tränken;  ital.  ahbererare,  dialektisch 
auch  bererare;  prov.  abeurar;  frz.  (aberrrr), 
alireurer;  cat.  abeurar;  span,  (abebrar),  abrerar; 
ptg.  abrerar.    Vgl.  Gröber,  ALL  1  250.] 

'bibita  s.  oben  baiton. 

1360)  "bibltis,  -am  f.  (v.  bibo)  -  rum.  befie, 
bef>i(ie  u.  ptg.  bebedice,  Trunkenheit. 

1361  (»bibltiö,  -onem  f.  iv.  bibo).  Trank,  =  ital 
berizione  .  hevimento*  u.  (veraltet)  herigione  .  bc- 
vanda',  vgl.  Canello,  AG  III  343;  frz.  boisson, 
vgl.  Dz  527  s.  r.;  Gröber,  ALL  I  251  u.  VI  379. 
Cohn,  Suffixw.  p.  133  Anm.  (es  wird  *biptiönem  v. 
*biptus  f.  bibitiis  angesetzt,  aber  ebenso  wie  mbib»jor 
konnte  auch  'htbuio  gebildet  werden),  vgl.  Cohn. 
Herrigs  Archiv  Bd.  103  S.  211.  Die  übrigen  rom. 
Spr.  brauchen  entweder  andere  Ableitungen  v«u 
bihere,  wie  Z.  B.  ital.  bevanda,  oder  potio,  letz- 
teres i>t  auch  im  frz.  poison  erhalten.] 

1362)  »bibitdr,  -drem  m.  (v.  bibo),  Trinker; 
ital.  beritore;   rum.   btutor;   prov.  c.  r.  bereire, 
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c.  o.  bevedor;  altfrz.  c.  r.  beveire,  c.  o.  bettor; 
neufrz.  buveur;  span.  ptg.  bebedor. 

1363 1  blbo,  bibl  (Supinum  u.  die  davon  gebil- 
deten Formen  werden  im  Schrifllatein  von  polare 
genommen,  vgl.  Wagener,  Hauptschwierigkeiten  der 
laL  Formenlehre  p.  19;  volkslateinisch  ist  *bibitum 
.-uizusetzen),  bibere  (assimiliert  aus  *pibo,  vgl.  Walde 
*.  c),  trinken;  ital.  bero,  bewi,  beruto,  bevere  u. 
bere;  rum.  6m,  beut,  beut,  be,  s.  Ch.  s.  v.;  rtr. 
beiter,  vgl.  Gartner  §  168;  prov.  6m,  beg,  begut, 
beure;  altfrz.  Pr.  1.  sg.  bei(f),  boi{f),  1.  pl.  bevons, 
Pf.  bui,  Pt.  beut,  Inf.  beivre,  boivre,  vgl.  Burguy 
II  122,  neufrz.  bois,  buvons,  bus,  bu,  boire;  cat. 
Pr.  6m  bech,  Pf.  begui,  Pt.  bc<jut,  Inf.  beurer,  vgl. 
Vogel  p.  119;  span.  pig.  beber  (die  Konjugation 
ist  regelmäßig). 

1364)  ahd.  Mbdl  ---  frz.  btbeujt,  vgl.  Joret,  R 
XX  286. 

1365)  "bh-urluin  u.  'blcearium,  Becher,  vgl. 
Canello,  AG  III  381,  s.  oben  Nr.  1130  baear.] 

1366)  ags.  bleee,  Hündin,  vielleicht  (nach  Dz  623) 
Stammwort  zu  altfrz.  biche,  bisse,  kleiner  Hund, 
wahrscheinlicher  ist  die  Herleil ung  von  bestia(s.  d.). 
Vgl.  Mackel  101. 

1S67)  ahd.  -blekil,  mhd.  bickel,  Spitzhacke, 
Würfel;  vielleicht  Stammwort  zu  ital.  biglia,  bei- 
nerne Kugel;  prov.  bilho-s,  billo-s,  Kugel,  bezw. 
ein  Spiel  mit  Kugeln,  Scheidemünze;  frz.  bille, 
Kugel,  billon,  Scheidemünze;  span,  billa,  Kugel; 
(ptg.  bilha  bedeutet  .bauchiger  Krug*);  Ableitung 
von  biglia,  bille  ist  bigliardo  (Lehnwort,  vgl.  d'Ovi- 
dio,  AG  Xlll  404,  wo  auch  Näheres  über  die  Ge- 
schichte des  Wortes  zu  finden  ist),  billard,  Kugel- 
spiel.   Vgl.  Dz  63  biglia;  Mackel  p.  103. 

1868)  'blcöngiüs,  bisconglus,  -um  »».,  Doppel- 
maü;  davon  v  e  n  e  z.  bigonzio,  ein  Maß  für  Flüssig- 
keiten; ital.  bigoncia,  Kübel;  westlomb.  bonzä, 
Weinfaß,  vgl.  Salvioni,  R  XXVIII  94;  rtr.  bujinz 
.asta  curva  per  appendervi  e  portare  due  secchie 
dacqua',  vgl.  Dz  367;  Ascoli,  AG  I  497  Anm. 

1369)  bleorulua,  zweihornig;  ital.  bicornia, 
zweispitziger  Ambos;  frz.  bigorne;  span,  bigornia; 
ptg.  bigorna.  Vgl.  Dz  524  bigorne.  Vgl.  unten 
incus.  Das  frz.  bigorne  (aus  bignrgne)  setzt  ein 
*bicornia  voraus  u.  dürfte  dem  Prov.  entlehnt  sein, 
wo  es  freilich  aber  bis  jetzt  nicht  nachgewiesen  ist, 
vgl.  Cohn,  Herrigs  Archiv.  Bd.  103  p.  220  (hier 
wird  erwähnt,  daß  bicomius  im  Lat.  belegt  ist). 

Mens  f.  >i«-us  s.  unten  bonibyx  am  Schlüsse. 

1370)  kelt.  Stamm  Md-  (?),  klein,  vgl.  Th.  90, 
Dz  523  bidet;  davon  ital.  bidetto;  frz.  bidet,  kleines 
Pferd,  Klepper;  aus  dem  Altkeltischen  können  jedoch 
die  rom.  Worte  nicht  stammen. 

1371)  germ,  bldal  (ahd.  büal,  pital,  mhd.  bUel; 
die  Worte  gehören  zu  dem  Vb.  .bitten*  u.  sind  zu 
scheiden  von  ahd.  butil,  nhd.  büttel,  ags.  bydel,  die 
zu  .bieten*  gehören),  der  Vorlader,  Gerichtsbote: 
ital.  bedello,  Amtsbote;  prov.  bedel-s;  frz.  (bedelj 
bedeau;  span,  bedel;  ptg.  bedel.  Die  deutsche  En- 
dung wurde  als  Deminulivsuffix  aufgefaltt.  Durch 
gelehrte  Volksetymologie  wurde  das  Wort  zu  pe- 
delitt»  umgestaltet,  als  ob  es  von  pes,  pedis  käme 
u.  .Läufer«  bedeutete.  Vgl.  Dz  52  bidello;  Mackel 
p.  94. 

1372)  bfdens,  Mdentem,  zweizähnig;  bellinz. 
com.  bedent,  doppio  dente,  vgl.  Salvioni,  Post.  5. 

1373)  isl.  bldha,  .vas  supeme  adstrictum',  davon 
vielleicht  frz.  bidon,  hölzernes  Gefäß,  vgl.  Bugge, 
R  III  145,  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  784. 

Körting.  UL-rom.  Wörterbuch. 


1374)  mhd.  nhd.  Wer  (vermutlich  von  der  y/  hrü, 
brauen,  vgl.  Kluge  s.  v.,  an  keltischen  Ursprung  ist 
nicht  zu  denken,  vgl.  Th.  p.  46);  ital.  birra,  das 
von  Canello,  AG  III  381,  mit  höchstem  Unrechte 
zu  bevere  gestellt  wird;  daneben  cerrigia;  rum. 
bearä;  frz.  biire;  lin  den  pyren.  Spr.  ist  cervisia 
das  gewöhnliche  Wort;  span,  eerveza,  ptg.  certeja, 
auch  prov.  eerveza).    Vgl.  Dz  64  birra. 

bl  fail  us  s.  bifax. 

1376)  'bifax  (v.  bis  u.  facies,  wird  in  den  Gloss. 
Isid.  mit  .duos  habens  oblutus*  erklärt),  doppel- 
blickend,  schielend;  davon  angeblich  (freilich  aber 
ist  die  Ableitung  recht  bedenklich)  sard,  biasciu, 
Quere,  Schräge,  dazu  das  Vb.  s~biasciai;  ital.  Adj. 
s-bieseio,  schräg;  rum.  piez,  schiefe  Fläche.  Bö- 
schung, dazu  das  Vb.  piezifez  ai  at  a,  schief, 
schräg  legen;  prov.  u.  frz.  biais,  Quere,  Schräge, 
dazu  die  Vba  biaisar  u.  biaiser,  schief,  schräg 
laufen,  wahrscheinlich  gehört  hierher  auch  frz. 
biseau,  schräge  Fläche;  cat.  biais  (veraltet),  neu- 
cat.  biax;  (ptg.  viez,  Schiefe,  Quere).  Vgl.  Dz  51 
biasciu;  vgl.  aber  auch  Thomas,  R  XXVI  416.  wo 
bia[n]sius  als  Grundwort  aufgestellt  wird,  was  auch 
nicht  befriedigen  kann.  Bourciez,  Rev.  de  phil. 
franc,.  XVI  307,  setzt  Infarius  bezw.  *bifasius  (gr. 
Jnfaoioc)  als  Grundwort  an,  aber  auch  das  kann 
nicht  befriedigen.  Holthausen  hat  (nach  münd- 
licher Mitteilung)  biajeius,  doppelachsig,  als  Grund- 
wort aufgestellt,  indessen  auch  diese  auf  den  ersten 
Blick  sehr  ansprechende  Ableitung  hat  schwere 
Bedenken  gegen  sich,  so  z.  B„  daß  das  Fem.  biaxia 
nur  *biaisse,  nicht  biaise,  hätte  ergeben  können; 
andere  Erwägungen,  welche  gegen  biaxius  sprechen, 
ergeben  sich  aus  der  eingehenden  Untersuchung, 
welche  Cohn,  Herrigs  Archiv  CHI  p.  126  f.,  dem 
Worte  gewidmet  hat,  freilich  ohne  zu  einem  be- 
stimmten Ergebnis  zu  gelangen.] 

1376)  blferä  {bis  -f-  Stamm  fer),  zweimal  tragend, 
ss  (?)  ital.  biffera,  zwei  Männer  habend  (gleichsam 
doppeltschwanger),  ptg.  bebera,  frühzeitige  Feige, 
vgl.  C.  Michaelis,  Revista  Lusitana  I,  Meyer-L.,  Z 
XV  269.    Vgl.  Ascoli.  AG  X  7.  S.  aber  Nr.  1443. 

1377)  tu  1  Hins,  Ii,  am  (v.  bis  u.  findo)  soll  nach 
Baist.  RF  I  111,  das  Grundwort  sein  zu  span. 
Iiefo,  Unterlippe  des  Pferdes;  weil  nun  das  Pferd 
beim  Fressen  (nach  Baists  Beobachtung)  oft  einen 
höhnischen  Zug  hat,  so  soll  befo  der  Ausgangspunkt 
einer  Wortsippe  mit  der  Bedeutung  .Spott,  spotten* 
geworden  sein.  Vgl.  dagegen  W.  Meyer,  Z  X  171, 
wo  ital.  beffare  etc.  richtig  als  onomatopoietisch 
erklärt  wird.  Dz  48  beffa  leitete  die  Sippe  aus 
dem  Deutschen  ab.    Vgl.  oben  Nr.  1298  beif. 

1378)  blfüreas,  a,  um  (v.  furca),  zweizackig; 
davon  rtr.  veltl.  biorch  .biforcuto* ,  oberwald. 
ruorch,  .nodo  del  tronco,  donde  si  partono  due 
rami*  u.  bavorch,  buorch,  zweizackig;  tessin.  biorca 
.l'estremitä  superiore  del  tronco,  in  cui  questo 
spartesi*;  Val  Posehiavo  borea  .stradella  angusta*, 
friaul.  beörre,  betört  e  „piazzuola  incolta  frammezzo 
a  strade  campestri*.  vgl.  Ascoli,  AG  I  62  Z.  1  v.  u. 
im  Text,  107  Z.  7  v.  u.  im  Text,  108  Z.  3  v.  u. 
im  Text,  263  Nr.  132,  284  Anm.  5,  617  Nr.  132. 

1379)  ahd.  big»,  Haufen  (von  Garben)  =*  ital. 
bica,  ein  Haufen  Garben,  davon  abbicare,  das  Korn 
in  Haufen  setzen.    Vgl.  Dz  357  bica. 

1380:  biga,  -am  f.,  Zweigespann ;  davon  vielleicht 
prov.  cat.  biga,  altfrz.  bigue  (noch  neufrz.  in 
der  Bedeutung  .Bock'  =  Hebemaschine  I,  span, 
ptg.  viga,  Balken,  vermutlich  eigentlich  der  hori- 
zontale Balken,  auf  welchem  die  Dachsparren  ruhen, 
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u.  welcher  zusammen  mit  diesen  Sparren  eine 
gewisse  Ähnlichkeit  mit  einem  umgekehrten  Leiter- 
wagen hat.  Vgl.  Dz  497  liiqa;  Behrens  p.  82. 
Vgl.  auch  Nr.  1381. 

13811  titsch,  bt  (bety  Gott,  daraus  soll  nach 
gewöhnlicher  Annahme  «ins  frz.  bigot,  frömmelnd, 
Frömmler  entstanden  sein;  diese  Herleitung  stützt 
sich  auf  tlie  in  einer  freilich  nicht  vor  dem  i.  1137 
abgeschlossenen  Chronik  (bei  Bouquet  VIII  316 
überlieferte  Anekdote,  wonach  Herzog  Rollo  auf  die 
Aufforderung,  seines  Lehnsherrn.  Konig  Karls.  Kuli 
zu  küssen,  .lingua  anglica"  gesagt  haben  soll  .ne 
se  bi  god'.  Danach  seien  die  Normannen  spott- 
weise  bigoz,  d.  h.  Leute,  the  immer  „bi  god*  sagen, 
also  viel  schwören,  sich  fromm  anstellen,  genannt 
worden.  An  sich  kann  es  nun  ja  sehr  wohl  ge- 
schehen, dati  ein  Wort  aus  gelegentlicher  Veran- 
lassung entsteht.  Auch  das  ist  nicht  gerade  un- 
denkbar, dall  der  Normannenhäuptling  den  ihm 
angesonnenen  Fulikuil  mit  den  angegebenen  Worten 
abgelehnt  habe,  nur  freilich  nicht  in  englischer, 
sondern  in  nordischer  Sprache,  in  welcher  der 
Christengott  guS  (ein  Heidengott  goO  n.)  heillt. 
Dennoch  stehen  der  Ableitung  die  gewichtigsten  Be- 
denken entgegen.  Im  Altfrz.  kommt  das  Wort  wohl 
nur  sehr  selten  vor  (vgl.  Godefroy  im  Compl.  p.  326i> 
Nr.  1),  am  wichtigsten  ist  die  oft  angeführte  Stelle 
des  Roman  de  Rou.  Teil  III  v.  4780,  ed.  Andresen : 

Sh''1  ont  Franceis  Sormanz  laüiiz 

e  de  meffaiz  e  de  mesdiz, 

souenl  lor  dient  reprouiers 

e  claiment  bigoz  r  draschiers, 
also  als  Spott-  oder  Spitzname  der  Normannen. 
Möglich  wäre  es  immerhin,  daß  derselbe  ,Bi-Gott- 
sager,  Schwörer"  bedeuten  soll,  obwohl  sich  das 
neben  draschiers  .Malz-  oder  Gerstenesser  *  [mangeur 
d'orge  übersetzt  Godefroy  das  Wort!  etwas  seltsam 
ausnimmt.  Soll  aber  dieses  bigoz  dasselbe  Wort 
sein  wie  rieufrz.  bigot,  so  wäre  anzunehmen,  dall  es 
mit  verallgemeinerter  Bedeutung  in  der  Sprache  fort- 
gelebt hätte,  u.  ebendies  scheint  durchaus  nicht  der 
Fall  gewesen  zu  sein.  Das  Adj.  bigot  tritt  viel- 
mehr erst  im  1«.  Jahrb.  auf  (vgl.  Litlre  u.  Scheler 
s.  v.).  Bei  dieser  Sachlage  ist  eine  andere  Ableitung 
zu  suchen.  Frz.  bigot  ist  offenbar  ein  Fremdwort, 
wenigstens  deutet  das  intervokalische  q  darauf  hin, 
ebenso  tlie  Femininform  bigot r.  Sehen  wir  uns  nun 
in  den  verwandten  Sprachen  um,  so  linden  wir  ab 
anklingende  Worte:  ital.  bigotta  i gewöhnlich  nur 
im  Pl.t,  Blöcke,  tlie  zum  Befestigen  von  Schiffsseilen 
dienen,  span.  ptg.  bigott;  bigotte,  Knebelbart  (davon 
bigotrra,  bigodeira,  Futteral  für  den  Knebelbart. 
frz.  bigotetlc).  Es  sind  dies  offenbar  Deminutiv- 
bildungen,  das  Grundwort  aber  kann  kein  anderes 
sein  als  biga  (s.  d.),  Balken  (wenn  der  Knebelhart 
als  .kleiner  Balken"  bezeichnet  wird,  so  ist  das  ja 
sehr  begreiflich i.  Nun  bedeutet  span,  hombre  de 
bigote  u.  ebenso  ptg.  hörnern  de  bigodes  einen 
charakterfesten,  energischen  Mann  leine  bestimmte 
Bartform  wird  ja  leicht  als  Ausdruck  eines  be- 
stimmten Charakters  aufgefallt).  Ks  ist  schwerlich 
zu  kühn  anzunehmen,  daß  tins  nach  Frankreich 
übertragene  Wort  dort  die  Bedeutung  ,  glaubensfest  - 
erhielt  u.  sodann  in  the  Bedeutung  „ühergläuhig, 
frömmelnd"  überging.  Auch  die  andere  Bedeutung 
ties  frz.  bigot,  bigott',  .Schielten  (kleine  Holzplatten)* 
erklärt  sich  bei  Annahme  der  Herkunft  von  bigu 
(ebenso  die  von  bigatelle,  Bartfutteral,  Beutel),  nur 
freilich  bigot,  .zweizinkige  Hacke-,  fügt  sich  der 

Ableitung  von  biga  nicht  u.  dürfte  anderen  Ursprung 


haben,  in  bi-  ist  wohl  lat.  bis  zu  erkennen,  -gc 
aber  bleibt  dunkel.    Ital.  sbigottire,  in  Schrecke: 
versetzen,  hängt  möglicherweise  ebenfalls  mit  bt 
gotta,  bigu  zusammen,  es  mülite  dann  ursprünglich 
bedeutet  haben  .an  Blöcken  befestigte  Taue  loslftsei 
u.  datlurch  den  vorher  fest  gewesenen  Gegenst.un 
(z.  B.  ein  Schill")  haltlos  machen,  tier  Verwirrung 
preisgeben  u.  dgl."    Caix,  St.  53,  bringt,  gesdütz 
auf  die  alte  Form  esbauttire,  in  scharfsinniger,  abe 
freilich   nicht  überzeugender  Weise  sbigottire  in 
Zusammenhang  mit  ex~pavo[r},  wobei  er  sich  aucl 
darauf  beruft,  dal!  tosk.  s-pago  =  pavo{r\  mit  ein 
geschobenem  g  sei.  ebenso  wie  altita  1.  pagura 
paura.  Aber  auch,  wenn  man  die  Richtigkeit  dieser 
Angaben  einräumt,  ist  für  frz.  bigot  damit  nicht 
gewonnen.  —  Frz.  bigot  ist  das  Ob/'ekt  vielfacher 
zum  Teil  sehr  abenteuerlicher  Ableitungsversucht 
gewesen,  so  hat  man  es  z.  B.  von  Visigothus  ab 
leiten  wollen;  Wedgwood.  Academy  !J.  Aug.  1*7'.' 
(vgl.  Ztschr.  f.  neufrz.  Spr.  u.  Lit.  I  301),  stellte  ital 
bigio,  grau,  als  Grundwort  auf,  was.  um  von  der 
begrifflichen  Schwierigkeiten  ganz  abzusehen,  laut 
lieh  tlurchaus  unzulässig  ist  —  Vgl.  Dz  5*24  bigot 
Scheler  im  Diel. '  s.  r.  Eine  eingehende  Besprechung 
ties  Wortes,  welche  aber  zu  klaren  Ergebnissen  nicht 
führt,  gibt  Baist.  HF  VII  407.  Nach  Nigras  scharf 
sinniger  Annahme  (Horn.  XXXI  8)  ist  span,  bigott 
gekürzt  aus  *barbigotc  v.  lat.  *barbica  v.  barba. 
Eigentlich  überzeugend  ist  jedoch  auch  diese  Ab- 
leitung nicht,  da  durch  sie  bigote,  bigot  losgelöst 
wird  von  ital.  bigotta  u.  dgl. 

1382)  'Iii tri- us.  um  m.  (bretonisch)  soll  nach 
Baist,  RF  VII  413,  Grundwort  zu  frz.  bigre, 
Bienenwärter.  Lumpenkerl,  sein;  Hatzfeld-Darme- 
steter- Thomas  erklären  das  Wort  aus  germ,  bi, 
Biene,  +  .</">'  (=  Vahren).  Beide  Ableitungen  sind 
sehr  unwahrscheinlich.  Nach  Behrens,  Z  XXVI 
652,  ist  in  bi  sicher  germ.  Bi^ne]  zu  erblicken. 

1383)  germ,  blk,  Ziege;  davon  vielleicht  ital. 
beeco,  Bock;  frz.  bigue,  Ziege.  Vgl.  Dz  623  biehe, 
52!»  bonc.  Altfrz.  bichc,  »Schlange*  u.  .Hündin* 
ist  —  best ki  (s.  d.). 

1384j  *bihineearius,  -am  m.  iv.  bilanx  =  ital. 
bilanciajo  .chi  fa  bilance*  u.  bilancierf  .ordipno 
perottinere  l'equilibriu  nei  movimenti",  vgl.  Canello, 
AG  III  304.  wo  aber  hinzugefügt  wird  ,ma  resta 
dubbio  sei  veramente  il  primo  non  sia  da  bilaneia 
+  ario  e  il  secondo  da  bilance  -f  ario*. 

13*5)  hilanx,  -laue. 'in,  zwei Wagschalen  habend: 
davon  ital.  bUancia,  Wage;  prov.  MMm;  frz. 
balance  u.  bilan,  span,  batanza. 

1386)  ahd.  blllbi,  Brot:  davon  vielleicht  nach 
Dz  l>«;  frz.  bribe,  ein  Stück  Brot.  Brocken,  dazu 
das  Vb.  briber,  altfrz.  brifer,  Brot  erbetteln,  (wie 
ein  Bettler;  gierig  essen,  wovon  wieder  das  Shst. 
bifraud,  Fresser.  Dz  bringt  mit  bribe  auch  in  Zu- 
sammenhang die  Wortsippe  ital.  birba,  Land- 
streicherei, birbante  u.  birbone,  ljandstreicher,  alt- 
frz. briban,  span,  briba  u.  bribon;  endlich  ist  Dz 
533  geneigt,  auch  in  frz.  brimborion,  Lumperei, 
eine  durch  das  Vb.  brimber,  betteln,  vermittelte 
Ableitung  von  bribe  zu  erblicken.  Keltischer  Ur- 
sprung der  Wortsippe  ist  abzulehnen,  vgl.  Tb.  48. 
Man  muH  wohl  urteilen,  dali  die  Wortsippe  noch 
nicht  genügend  aufgeklärt  ist;  bilibi  ist  als  Grund- 
wort zweifellos  zunickzuweisen.  S.  unten  bre- 
viarlum. 

1387)  I-Wllola  raus  libiola)  ==  [?]  ptg  beiM. 
felhö,  Waffelkuchen.  vgl.  Comu.  ptg.  Gramm.  §  130 
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u.  214  (in  Gröbers  Grundriß)  u..  abweichend,  C.  Mi- 
chaelis, Frg.  Et.  p.  5.] 

1388)  blmns,  a,  am,  zwegährig;  1  event,  bima, 
vgl.  AG  VII  409;  friaul.  bime,  zweijähriges  Schaf; 
bearn  bime,  junges  Rind.  Vgl.  Mever-L.,  Z.  f.  Ö. 
Ü.  1891  p.  767;  Salvioni.  Post.  6. 

1389)  ahd.  binda,  Binde;  ita).  benda  (lomb. 
binda);  prov.  benda;  altfrz.  bende,  dazu  das  Vb. 
bender;  neufrz.  bände;  span,  benda,  rendu.  Vgl. 
Dz  48  benda;  Mackol  p.  96. 

1390)  fblnl  oefill;  ita  I.  iinocolo;  frz.  binocle; 
Fernglas  für  zwei  Augen,  ist  gelehrte  u.  verkehrte 
Neubildung  nach  lateinischem  Muster,  bei  welcher 
die  Ungeheuerlichkeit  begangen  wurde,  das  plura- 
lische bini  mit  dem  Sg.  oculus  zu  verbinden.  Vgl. 
Dz  63  binocoio.] 

1391)  ndd.  blanenlaender,  Schiff,  das  innerhalb 
des  Landes  fährt,  soll  das  Grundwort  sein  zu  ital. 
palattdra  u.  balandra,  kleines  Lastschiff;  frz.  ba- 
landre,  zweimastiges  Binnen  Fahrzeug  mit  trapez- 
förmigen Segeln;  span.  ptg.  balandra,  einmastiges 
Schiff.  Vgl.  Dz  232  palandra.  Das  richtige  Grund- 
wort Ist  jedoch  wahrscheinlich  ndl.  bijlander.  Vgl. 
Behrens,  Z  XXVI  653,  s.  auch  Nr.  1676a.  Von 
palandra  etc.  dürften  zu  trennen  sein  die  von  Diez 
232  unerklärt  gelassenen,  von  Schuchardt,  Ztschr. 
f.  vgl.  Sprachf.  XX  270,  auf  balatro  (s.  d.)  zurück- 
geführte ital.  palnndraina),  Reitmantel,  frz.  balan- 
dran,  Galamantel,  span.  ptg.  balandmn,  balan- 
driio,  weiter  Überwurf. 

[*bipennella.  blpennula  s.  plmpinella.] 

1392)  [*blqn4dro,  -are  {bin  u.  quadrum),  mit 
doppelten  Vierecken  versehen,  zweifach,  d.h.  schach- 
brettartig karrieren,  =  frz.  bigarrer,  buntscheckig 
machen;  cat.  bigarrar;  span,  »bigarrar.  Vgl.  Dz 
523  bigarrer.  Ableitung  aus  *birarüire  ist  unan- 
nehmbar. Eine  ganz  andere  Erklärung  gibt  Schu- 
chardt, Z  XI  500;  von  südfrz.  piga,  Elster, 
werden  abgeleitet  pigal,  pigau,  pigalh,  scheckig 
(weil  die  Elster  ein  scheckiges,  schillerndes  Gefieder 
hat),  davon  pigalha,  bigalha ,  scheckig  machen, 
daraus  i  mit  Einmischung  eines  Insektennamens bigal, 
higar  .taon,  frelon,  cousin")  bigarra  —  bigarrer.] 

1393)  ahd.  blral,  großer  Korb;  davon  ital. 
(mail.)  ber/a,  Tragkorb.    Vgl.  Dz  356  s.  r, 

1394)  biratnlea  (v.  />i*  u.  ramus).  Zweig,  ist  nach 
Neumann,  Z  V386,  das  Grundwort  zu  ital.  branca, 
frz.  branehe  etc.,  s.  u.  branca, 

1395)  bask,  blregueta,  wegloser  Ort,  —  span. 
rerirueto,  rauher,  unebener  Weg.   Vgl.  Dz  497  s.  v. 

1396)  *blrötlum  n.,  zweirädriger  Karren;  ital. 
hiroccio;  rt  r.  broz;  frz.  (voges.)  bro.  Vgl.  AG 
VII  410  u.  516;  Homing,  Z  XVIII  234. 

1397)  blrötüs,  a,  um,  zweirädrig;  obw.  bert. 
vgl.  Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767. 

1398)  ahd.  biroufan,  raufen:  davon  i  tal.  baruffu, 
Rauferei,  dazu  das  Vb.  baruffure  u.  daraus  durch 
Umstellung  rabbuffare  .scompigliare,  disordinarc  *, 
vgl.  Caix,  St.  468,  u.  Canello,  AG  Iii  897;  rtr. 
barufar,  raufen;  prov.  bnrufaut-z,  Raufer:  (frz. 
e-bnuriffer,  zausen).    Vgl.  Dz  277  ruffa. 

1399)  birrns,  -um  m.,  kurzer  Mantel  mit  Kapuze 
(eigentlich  wohl  von  roter  Farbe,  denn  birrns  dürfte 
mit  grieeb.  nv(t(to^  identisch  sein,  doch  kann  man 
auch  Zusammenhang  mit  burrus  annehmen,  s.  unten 
burras>,  davon  vielleicht  ital.  birro,  sldrro  (mit 
rotem  Mantel  bekleideter)  Gerichtsdiener,  Hascher, 
Scherge;  span,  evbirro.  (Möglicherweise  leitet  sich 
von  hirru»  in  der  Bedeutung  „rot*  auch  ab  bir- 
racchio,  jähriges  Rind,  so  wenigstens  vermutete 


Menage).  Vgl.  Dz  358  birro.  —  Deminutivbildung 
von  birrus  ist  ital.  berrelta,  Mütze  (über  den  Be- 
deutungswandel s.  Baist,  Z  VI  116);  prov.  berreta, 
barretta;  frz.  barrette;  span,  barrete;  ptg.  birreto, 
baretta.  Vgl.  Dz  41>  berretta  u.  74  bujo;  Gröber. 
ALL  I  251. 

1399a)  1.  (lautmalender?)  Stamm  bis-,  schwirren, 
summen ;  auf  diesen  Stamm  will  Nigra  auf  Grund 
einer  scharfsinnigen  Untersuchung  (Rom.  XXXI  11) 
eine  ausgedehnte  germ.  u.  roman.  Wortsippe,  deren 
einzelne  Glieder  teils  die  Bedeutung  .summender 
Wind*,  teils  „summendes  In9ekt*  besitzen,  vgl. 
Nr.  1401,  zurückführen. 

1400)  2.  bis,  zweimal,  doppelt.  Dies  Adj.  ist  im 
Roman,  nur  als  erster  Bestandteil  von  Komposita 
erhalten,  in  dieser  Verwendung  aber  sehr  häufig. 
Lautlich  stellt  sich  die  Partikel  als  bin,  bes,  her  u. 
frz.  als  bar,  ba  dar;  begrifflich  hat  sie  verschlim- 
mernde Kraft,  indem  sie  —  ganz  ähnlich  wie  das 
deutsche  „zwie-*  in  .Zwielicht,  Zwietracht*  u.  dgl. 
—  die  Bedeutung  des  mit  ihr  verbundenen  Nomens 
oder  Verbs  in  ungünstigem  Sinne  abändert.  Vgl. 
Dz  55  bis;  Darmesteter.  Mots  comp.  p.  108  ff.; 
Lehmann,  Der  Bedeutungswandel  etc.,  p.  55.  — 
Die  im  folgenden  aufgeführten  Zusammensetzungen 
sollen  nur  als  Beispiele  der  sehr  beliebten  Bildung 
gelten,  Vollständigkeit  konnte  u.  sollte  nicht  er- 
strebt werden. 

1401)  ahd.  btsa,  Briswind,  d.  i.  Nordostwind; 
davon  rtr.  bisa  etc.  mit  gleicher  Bedeutung;  das 
Nähere  sehe  man  unter  bris.  S.  auch  Nr.  1399a 
u.  1576.  sowie  Nr.  1315a. 

1402)  bisäcenim.  -1  Doppelsack,  Quersack 
(Petr.  31,  9)  u.  *M[s]-8a«cü8,-  um  m.;  ital.  bi- 
saccia;  sard,  brimcca ,  barsacca;  piem.  bersac, 
berstaeca;  rum.  desagri,  f.,  s.  Ch.  sac  (das  Wort 
ist  beeinflußt  durch  mgriech.  Aiaäxiov,  Aiaäxxi); 
prov.  bisis)ac-s;  frz.  besace,  hisstic;  altcat.  bissac, 
be88ac;  span,  bizazas,  bezazas  u.  (wohl  in  Anleh- 
nung an  ria)  biaza*,  sämtlich  nur  im  Plur.  Vgl. 
Dz  56  bisaccia.    Vgl.  auch  Nr.  143<>. 

1403)  *bls  +  **«r  =  frz.  besaigre,  säuerlich. 
*blsansius,  s.  blfax. 

1404)  *bls  +  acutus,  a,  um  =  ital.  bicciacuto, 
zweischneidig;  (altfrz.  bisaigue,  besaigu?  scheint 
aus  ital.  biseaoh  entstanden  zu  sein).  Vgl.  Dz 
367  bicc. 

[♦bis  +  aneula  (vgl.  Caix,  St.  206)  s.  antlla.] 
ahd.  bisazjan  s.  unten  sazjan. 

1405)  *Ms  -f  cöeca  (cocca  —  concha,  Muschel, 
Schnecke  mit  gewundenem  Gehäuse;  vulgär  scheint 
das  Wort  ebensowohl  ein  kleines  Gefäß  oder  Haus 
als  auch  einen  Gegenstand,  der  Windungen  hat 
oder  zum  Winden  dient,  bezeichnet  zuhaben);  ital. 
Uicfh-cu,  kleines  Schloß.  Turm  auf  einem  Berge  (im 
Sardisrhen  .Hausrhen*,  »Treppe mit  zwei  Absätzen*, 
im  Lombardisehen  .Gani^ewinde*,  in  noch  anderen 
Dialekten  bedeutet  das  Wort  entweder  .Haspel, 
Winde*  oder  .Knäuel*,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  46 
Anm.;  pieniont.  bicochin,  Priestermütze);  frz.  bicoque 
(Fremdwort),  elende  Fe-ituiig,  jämmerliche  Hütte, 
'»in*/ (wohl  angeglichen  an  /<•  coy,  der  Hahn),  dritter 
Fuß  des  Hebebocks,  BangerttsUtfltze;  span,  bicora, 
kleine  Stadt  oder  Festung,  Schilderhaus,  bieoqueie, 
bicoquin  u.  beeofjuin,  eine  Art  von  (etwa  turban- 
arlig  gewundenen?)  Mützen.    Vgl.  Dz  *>2  bkocca. 

14<Wi)  *blS  +  föctüs  (v. capto),  zweimal  gekocht  ; 
ital.  biscotto,  Zwieback;  prov.  biscueit-z;  altfrz. 
btemt  (vgl.  Darmesteter.  Mots  romp.  p.  III  Anm.  2|; 

11* 
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1407)  *hiscula 


1438)  bi-'tftnah 
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neu  frz.  biscuit;  span,  bizcocho;  ptg.  biscouto.  Vgl. 
Dz  55  bisrotto. 

1407)  *blseala  (für  viscera),  davon  nach  Parodi 
R  XXVII  227  neuprov.  blesquin,  die  großen  Ein- 
geweide (*cisculanum  —  lyon.  beclien,  Schaf- 
milz).} 

1408)  bisextfls,  -um  m.,  Schalttag,  unheilbrin- 
gender Tag;  p iem o n t.  bisest,  Unheil;  frz.  bissetre 
(wohl  an  etre  angeglichen),  Unglück ;  in  den  übrigen 
rom.  Spr.  nur  als  gelehrtes  Wort  erhalten,  die 
betr.  Formen  bat  Cihac  unter  visect  zusammen- 
gestellt.   Vgl.  Dz  525  bissetre.    Vgl.  Nr.  1431. 

1400)  [*bis  +  fägo,  -äre  (v.  fagus,  Buche,  = 
frz.  fou,  Demin.  fouet,  Rute),  tüchtig  hauen,  geißeln, 
würde  nach  Tobler.  Z  X  577,  die  zurücklatinisierte 
Form  von  frz.  bafouer,  verspotten  (gleichsam  mo- 
ralisch geißeln),  sein  —  eine  geistvolle,  aber  wenig 
glaubliche  Vermutung.    Vgl.  oben  Infi"-. 

1410)  (*bisfödicüIo,  -ire,  nach  Puitspelu  Grund- 
wort zu  lyon.  barfolhi,  barfoyi  .fouiller  malpro- 
prement  dans  un  liquide,  n'avoir  point  de  suite 
dans  ses  paroles  ou  ses  actions',  (hierher  gehört 
schwerlich  auch  n e a p o  1.  farfagliare,  lomb.  farfa- 
glia,  prov.  far-  u.  fourfouia,  in.  far  fouiller,  span. 
farfullar,  trotz  Horning,  Z  XXII  483).l 

1411)  *bis  +  füttäs,  Doppelkrug;  davon  ital. 
bigutta  „specie  di  vaso,  marmitta*.  vgl.  Caix. 
St.  202. 

1412)  [*bisico,  -are  (v.  bis);  davon  nach  Horning, 
Z  XXI  451  Anm.  1.  ptg.  tesquear,  schielen,  vesgo, 
schielend,  span,  bisro,  vgl.  hisojo.] 

1418)  *Ms  4-  läxüs;  davon  vielleicht  ital.  bis. 
lacco,  sbillacco,  „scomposto,  stravagante",  wenn  das 
Wort  nicht  =  bis  +  ahd.  slach  anzusetzen  ist,  vgl. 
Caix,  St.  207  u.  370. 

1414)  *bte  +  ahd.  leffur,  =  frz.  balafre,  Wund- 
lippe, Wundspalte,  Schmarre,  vgl.  Dz  516  balafre; 
Darrnesteter,  Mots  comp.  p.  110  Anm.  3. 

1415)  [*bls  +  ahd.  löken,  vielleicht  Stammwort 
zu  ital.  sMIuciare,  s-licrluciare  u.  dpi.,  vgl.  Caix. 
St.  151.] 

1416)  [•bis  +  altn.  lökr,  etwas  Herabhängendes; 
daraus  vielleicht  frz.  berloque,  breloque,  Anhängsel 
(vgl.  rtr.  bargliocca,  neuprov.  harlocco  f.,  ital. 
badalucco,  Spielerei).    Vgl.  Dz  628  loque.] 

1417)  'bis  +  löngüs;  frz.  barlong,  länglich,  vgl. 
Dz  517  s.  v.    S.  oben  Nr.  1241. 

1418)  *bl8  -f  lüea  v.  St.  lue,  leuchten);  prov. 
beluga,  Funken,  dazu  die  Verba  {n)bellucar,  blenden. 
belugeior,  Funken  sprühen;  frz.  berlue,  vorüber- 
gehende Blendung  des  Auges,  dazu  das  Dem.  (norm. 
beluette)  bluette,  Feuerfunke,  Witzfunke,  vgl.  Fall, 
HF  III  494,  davon  das  Vb.  bluetter,  außerdem 
alt  frz.  bellugue  (Fremdwort!,  Funken.  Hierher 
gehört  auch  frz.  bellicant ,  neuprov.  belugan, 
(Funkenfisch,  vgl.  Thomas.  Mel.  Hl).  Vgl.  Dz  520 
bellugue.  Ober  entspr.  Worte  ital.  Dialekte  vgl. 
Flechia,  AG  11  342  Anm.  3;  Caix,  St.  395  (wo  ahd. 
Huhtnn  als  Crundwort  angesetzt  wird). 

1419)  l*bis-lfleetta  (v.  Stamm  lue);  altfrz.  ber- 
ittene, hsluette,  neu  frz.  bluette,  Fünkchen,  vgl. 
Faß,  RF  III  494;  Dz  620  bellugue,  sieh  auch 
Nr.  1418.) 

1420)  *bl8  +  lOeln-,  Hein-  (v.  St.  lue,  leuchten!; 
aret.  balerenare,  leuchten,  vgl.  Caix,  St.  7. 

1421)  »Ms  +  lücio  (v.  St.  lue,  leuchten);  ital. 
Imrluzso  ,tra  giorno  e  notte*,  vgl.  Caix.  St.  1M5. 

14221  *bls  +  lfimSn:  ital.  barium,-,  Zwielicht, 
vgl.  Dz  55  bis. 


1428)  »big  +  lOridtts,  a,  am  (wegen  des  Be- 
deutungswandels s.  luridus);  ital.  balordo,  Tölpel ; 
frz.  balourd;  Tölpel;  s p a n.  palurdo,  grob,  plump; 
über  den  etwaigen  Zusammenhang  von  frz.  falourde, 
Holzscheit  (mittelfrz.  belourde,  velourde)  mit  bis- 
luridus  sowie  über  die  Frage,  ob  altfrz.  falourd*, 
Aufschneiderei,  Posse,  hierher  gehört,  vgl.  Bugge, 
R  IV  355.  -  8.  Nr.  1428.  Nach  Nigra,  AG  XV 
485,  gehört  hierher  auch  mittelsard.  falordia; 
das  f  statt  b  will  Nigra  aus  Kreuzung  mit  falb 
erklären. 

1424)  *b!s  -f  luscus.  a,  am;  ital.  berlueco, 
schielend,  henneg.  berlou,  berlouque.  Vgl.  Dz  356 
berlusco,  Caix,  St.  73. 

1425)  (*bt8oeea  (d.  i.  bis  +  *aocca,  vgL  frz. 
soc);  davon  nach  Thomas.  R  XX  444,  frz.  besock*, 
Grabscheit.  Eine  Seitenform  zu  besocke  ist  frz. 
bedoche,  wovon  bedochon.    Vgl.  Thomas,  Mel.  30. | 

1426)  *bis  +  Seillos;  span,  bisojo,  schielend 
(nach  Dz  423  ist  auch  das  gleichbedeutende  span. 
bizco,  ptg.  vesco  desselben  Ursprungs);  die  von 
Dz  623  vermutete  Herleitung  des  frz.  bigle  von 
bi8oculus  ist  abzulehnen,  freilich  ohne  daß  eine 
andere  glaubhaftere  gegeben  werden  könnte. 

1427)  |*bi(8)-r5tetta  (Dem.  zu  rota);  frz.  brou- 
ette,  ursprünglich  zweirädriger,  später  einrädri&er 
Schubkarren;  über  allem  Zweifel  erhaben  dürfte 
indessen  diese  Ableitung  nicht  sein.  Homing,  Z 
XXV  605,  stellt  hierher  auch  lothr.  brossey;  vgl. 
Scheler  im  Diet.  s.  p.] 

1428)  *bls-rötaiü8;  ital.  biroldo  .salsicciotto*. 
vgl.  Caix,  St.  204;  span,  belortu,  vilorta,  Ring  am 
Pfluge,  Parodi,  R  XVII  54.  —  Aus  bisrotulus  (bi- 
roldo, *baroldo)  will  Pascal,  Sludj  di  fil.  rom.  VII 
89,  ital.  balordo,  frz.  balourd  erklären,  indessen 
ist  bisluridus  (s.  d.)  als  Grundwort  vorzuziehen. 

1429)  *bis-rötfindu8,  a,  um;  ital  bistondo, 
rundlich,  vgl.  Dz  406  tondo. 

1430)  *blssaccfilum  «.,  Säckchen;  ptg.  bis[a}alho, 
vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  120.    Vgl.  auch  Nr.  1402. 

*bis8eus  s.  bys8eua. 

1431)  bi[s]-sextüs,  a,  um,  eingeschaltet;  ital. 
bisesto,  wunderlich,  unregelmäßig;  rum.  visect,  vgl. 
Ch.  s.  v.;  prov.  bisest,  bissext;  frz.  bissestre, 
bissetre,  Unheil  (weil  der  Schalttag  als  unheilvoll 
galt,  vgl.  Dz  625  s.  v.;  Berger  s.  ».).  Vgl.  Nr.  1408. 

1432)  'lu-sico,  -äre  (v.  *bissus,  s.  d.);  davon 
I  nach  Horning,  Z  XXI  450,  frz.  bique  (aus  besquer) 

stammelnd,  u.  das  mundartliche  btjater  »tomber 
dans  Timbecillite  senile*.] 

1433)  *  h issus.  a,  um  (nach  äioaöi  gebildet), 
doppelt;  davon  nach  Horning,  Z  XXI  451,  frz.  bessern, 
Zwilling;  neuprov.  bes,  beis,  Fem.  bessa,  beissa.' 

1434)  *bl8  +  teato,  Mentlo,  -ire;  ital.  bisten- 
tare,  Not  leiden;  prov.  bistensar;  altfrz.  bestan- 
cier.    Vgl.  Dz  403  stentare;  Caix,  St.  208. 

1485)  [*bu-töodo,  -ire  (für  bis-tondeo,  -ere); 
ital.  bertonar,  die  Haare  abschneiden,  vgl.  Mussatia. 
Beitr.  33;  altfrz.  brrtonder;  neu  frz.  bertauder, 
hretauder,  verschneiden.  Vgl.  Scheler  im  Anhang 
zu  Dz  708  berta;  Mackel  84.) 

1436)  *bis-torquo,  -ere  (für  bis-torqueo,  -ere); 
altfrz.  bestordre,  verdrehen,  vgl.  Dz  689  tordre. 

•bis  +  Terrflei  s.  verrücä. 

1437)  [»bis  +  ridata  (f.  risa  v.  videre);  frz. 
binte,  Versehen,  vgl.  Dz  523  *.  t>.) 

1438)  arab.  hl-'ttnah  (besser  battAna,  vgl.  Eg. 
y  Yang.  p.  329);  ital.  basana ,  bazzana  „ pelle  di 
castrato  couciata " ;  -pan.  ptg.  badana,  gegerbtes 
Schafleder  (im  Ptg.  auch  altes,  mageres  Schaf): 
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1439)  biti 


1460)  blas 
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(prov.  bazanaf);  frz.  (vermutlich  aas  dem  Prov. 
entlehnt)  basane,  dazu  altfrz.  Vb.  basaner,  Leder 
schwärzlich  färben  (neufrz  basane,  gebräunt),  basa- 
nier,  Schuhmacher.  Vgl.  Dz  429  badana;  Caix. 
St.  186. 

1489)  altn.  blti,  Querhaiken;  davon  (?)  ital.  bittn 
(meist  im  PI.  bitte,  die  Wandsäulen  auf  den  Seiten 
des  Schiffes);  frz.  bitte,  Ankerheting,  große  Hölzer 
auf  dem  Schiffsdeck  zum  Auflegen  der  Taue;  span 
cat.  bita  (davon  wohl  auch  span,  bitdcora,  ptg. 
bitacola,  Kompaltkasten,  ptg.  bitola,  Aichmall).  Vgl. 
Dz  66  bitta;  Mackel  13,  93,  166. 

1440)  arab.  bPttehah  (richtiger  al-batlja,  vgl. 
Eg.  y  Yang.  p.  119),  Wassermelone;  cat.  ptg.  al- 
hudeca;  ptg.  pateca;  span.  ptg.  badea.  Vgl.  Dz 
476  pateca. 

1441)  altndd.  *blto  (ahd.  bi^o),  Köder;  davon 
prov.  altfrz.  abetar,  -er,  hintergehen  (Sbst.  abet, 
Trug,  List.  norm,  abet,  Köder,  abHer,  ködern», 
vgl.  Mackel  89.    Vgl.  oben  betan. 

1442)  [bitamen,  -loll  Erdpech;  ist  nicht 
(irundwort  zu  frz.  bfton,  Stein-,  Gußmörtel,  viel- 
mehr leitet  das  Wort  sich  von  altniederl.  best,  Bist- 
milch,  ah.  vgl.  Bugge.  R  III  146,  P.  Meyer,  ebenda 
VIII  452,  Mackel  p.  89,  Körting,  Formenbau  des 
frz.  Nomens  p.  314.) 

1443)  bMra,  -am  f.,  eine  Frau,  die  den  zweiten 
Mann  hat  oder  gehabt  hat;  davon  nach  Dz  367 
ital.  biffera,  Weib,  das  zwei  Männer  hat  (wegen 
v  :  ff  verweist  Dz,  aber  mit  Unrecht,  auf  vmculum  : 
fiasco).    Vgl.  oben  blfera. 

1444)  blvioin,  -1  Zweiweg;  ital.  bebbio,  vgl. 
Flechia,  A6  III  173;  dazu  das  Vb.  venez.  bibiare 
,essere  incerto,  indugiare*  (gleichsam  .zweifelnd 
am  Scheidewege  stehen»),  vgl.  Marchesini,  Studj 
di  fil.  rom.  II  7. 

1446)  dtsch.  blwaeht;  frz.  bivac,  bivouac,  Feld- 
wache; span,  virac,  viraque.    Vgl.  Dz  626  bivac. 

1446)  bask,  bizarra,  tapfer  (vgl.  Mahn,  Etym. 
Unters,  p.  137);  span.  ptg.  bizarro,  tapfer,  mutig, 
ritterlich,  prächtig,  dazu  Sbst.  bizarria;  aus  dem 
Span,  ist  das  Wort  in  das  Ital.  u.  Frz.  übernommen 
worden  (bizzarro,  bizarre)  u.  hat  den  leicht  erklär- 
lichen Bedeutungswandel  zu  „lebhaft,  zornig  (ital.), 
seltsam  (frz.)"  durchgemacht.  Vgl.  Dz  56  bizarro. 
Nach  Nigras  überzeugender  Darlegung  (Rom.  XXXI 
10)  ist  bask,  bizarra  erst  dem  Span,  entlehnt  u. 
span,  bizarro  aus  *barbizarro  (v.  lat.  barba,  Bart! 
gekürzt.  Auch  über  den  Bedeutungswandel  von 
bizarro  in  den  romanischen  Sprachen  macht  Nigra 
a.  a.  0.  interessante  Mitteilungen. 

ahd.  btzo  s.  oben  bestla. 

1447)  neubret.  bizou,  bezou,  Ring  mit  gefaxtem 
Stein  (mittelbret.  beton);  frz.  bijou,  Kleinod  (wohl 
mit  Anlehnung  an  jouer,  joujou).  Vgl.  Dz  524 
byou,  Th.  p.  91. 

1447a)  arab.  btzzef,  viel,  ita  I.  a  bizzeffe,  reichlich. 
Vgl.  de  Gregorio,  R  XXXI  110. 

1448)  irisch,  bin,  gelb  (urkelt.  blAco-s,  lat.  flatus, 
ahd.  bläo),  Schuchardt.  Z  XVIII  433,  fragt:  „Wäre 
nicht  ein  romanisches  'blavius,  *blaujus  denkbar?* 
Zu  diesem  angenommenen  Adj.  dürfte  nach  Sch. 
der  Stadtname  Blava,  Maria,  Blaye  gehören  (vgl. 
jedoch  unten  Nr.  1468).  Beruht  vielleicht  auch 
altfrz.  btois,  blond,  auf  *blavius? 

1449)  ndl.  blaar,  weiller  Fleck  auf  der  Stirn; 
davon  frz.  (G.  de  la  Bigne)  blaire,  altfrz.  bteron, 
neufrz.  blerie,  Bläßhuhn,  Wasserhuhn,  vgl.  Gröber, 
Mise.  42  u.  ALL  VI  122  is.  oben  *ablatarell(M). 


1460)  [gleichsam  'blädarlus,  -I  m.,  Getreide- 
händler (davon  (?)  frz.  blaircau,  vgl.  Wedgwood,  R 
VIII  436),  s.  oben  *aMatnrellus.  s.  auch  Nr.  1463.] 

*blaeslus  s.  unten  *obllquns. 

1451)  dtsch.  Blaesse;  davon  loth  ring,  blese, 
Pferd  mit  weißem  Stimfleck,  vgl.  Gröber,  Mise.  43. 

1452)  blaesus,  a,  am,  lispelnd;  prov.  biet, 
stammelnd;  altfrz.  blois.    S.  unten  obHquus. 

1463)  altn.  blAmi,  bläuliche  Farbe;  davon  frz. 
blhne,  blaß,  bleich,  Vb.  bltmir,  erblassen  (altfrz. 
auch:  bläuen,  d.  b.  blauschlagen);  das  t  in  altfrz. 
bletme  ist  nur  graphisch.  Vgl.  Dz  526  blime; 
Bugge,  R  III  145.  Wenn  freilich  Langlade  recht 
haben  sollte,  welcher  (Rev.  des  Ungues  rom.  Bd.  43, 
Nr.  1 — 2,  p.  67)  nachzuweisen  versucht,  daß  das 
s  Lautwert  besessen  habe,  so  ist  selbstverständlich 
blami  ab?  Grundwort  aufzugeben.  Schwerlich  wird 
man  aber  dafür  das  von  de  Gregorio,  Mise.  Asc. 
462,  in  Vorschlag  gebrachte  blasphemare  als  Grund- 
wort  annehmen  dürfen.  Vgl.  G.  Paris,  R  XXX  575. 

1453a)  blandlco,  -ire  (blandiri),  schmeicheln; 
davon  mittelsard.  frandigai;  dazu  das  Suhst, 
frandiga,  Liebkosung.    Vgl.  Nigra,  AG  XV  486. 

1464)  »blindlo.  -Ire  (f.  blandior,  -iri),  schmei- 
cheln, liebkosen;  ital.  blandire  (gel.  W.,  die  volks- 
tümlichen W.  sind  accarezzare,  vezzeggiare,  lusin- 
gare);  rum.  yimjblänze&c  ii  it  i,  vgl.  Ch.  bland; 
prov.  frz.  span,  blandir  (veraltet,  frz.  dafür 
flatter,  span,  lisonjear,  acariciar,  ebenso  ptg.). 

1456)  blanditia,  -ae  f.,  Schmeichelei;  rum. 
bländeafd;  in  den  übrigen  rom.  Spr.  nur  als  gel. 
Wort  vorhanden  (neufrz.  als  PI.  blandices  b.  Chateau- 
briand). 

145H)  blandüs,  a,  um,  schmeichelnd;  rum.  bland, 
s.  Ch.  s.  v.,  sonst  in  den  rom.  Spr.  nur  ital.  u. 
span,  als  gel.  W.  vorhanden;  außerdem  ptg. 
brando,  wovon  mehrfache  Ableitungen.  Auch 
altfrz.  ist  blant,  blande  vorhanden.  Vgl.  Ulrich, 
Z  XXIII  417. 

1457)  germ,  blank-  (ahd.  blanch,  planch),  blin- 
kend; ital.  bianco;  (rtr.  bianco  aus  dem  Ital.  ent- 
lehnt, vgl.  Gartner  §  9);  frz.  prov.  blanc;  span. 
bianco;  ptg.  branco.  Durch  blank-  ist  lat  albus 
aus  dem  größten  Teile  des  roman.  Sprachgebietes 
verdrängt  worden.    Vgl.  Dz  61  bianco. 

1458)  ['blank  +  mändücare:  frz.  blanc-manger, 
weiße  Gallerte  mit  Mandeln;  davon  ital.  braman- 
giere,  Vorgericht,  blanco-mangiare  „vivanda  di  fa- 
rina e  zucchero  cotti  in  latte",  vgl.  Canello,  AG 
III  318.    Vgl.  Dz  369  *.  ».) 

1459)  [«blanko,  -ire,  'blanklo,  -Ire  (v.  blank), 
weißen;  ital.  (im)bianrare,  bianchire ;  entsprechende 
Bildungen  in  den  übrigen  roman.  Sprachen,  außer- 
dem zahlreiche  an  die  Verba  sich  anlehnende  Ab- 
leitungen, z.  B.  *blänk-ariu8  =  span,  blanquero, 
Weißgerber,  *blank-e-ator-em  =  span,  blanqueador, 
Tüncher.] 

1460)  mhd.  blas,  Kerze,  Fackel,  Glut  (ags.  blase, 
blawe,  brennende  FackeD;  vielleicht  Grundwort  zu 
ital.  blasone,  Wappenkunde,  dazu  das  Vb.  blaso- 
nare,  Wappen  malen  ;  prov.  bleto-8,bliso-8,  Wappen- 
schild; frz.  blason,  Wappen  (altfrz.  auch  blezon), 
dazu  das  Vb.  blasonner,  ein  Wappen  erklären;  cat. 
blasö,  Wappen,  Wappenzeichen,  Ruhm,  Glanz: 
span,  blason,  Ehre,  Ruhm,  Wappenzeichen,  Wappen- 
kunde, dazu  das  Vb.  blatonar,  sich  brüsten,  u.: 
ein  Wappen  erklären;  ptg.  brastlo  mit  denselben 
Bedeutungen  wie  im  Span.,  was  auch  von  dem  Vb. 
bla8onar  gilL  Will  man  die  roman.  Worte  wirklich 
mit  Dz  66  vom  mhd.  blas  (oder  ags.  blase)  herleiten, 
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so  müßte  der  Bedeuttmgsübergang  gewesen  sein: 
Glut  :  Glan«  :  Ruhm  :  Ruhnieszeichen  =  Wappen- 
schild, Wappen.  Die  Sache  ist  aber  herzlich  wenig 
wahrscheinlich ;  eher  dürfte  blason  für  eine  Ab- 
leitung von  ahd.  bloss,  «weißlich*  (wovon  Blilsse, 
weißer  Fleck  auf  der  Stirn,  altnord.  bits,  vgl.  Kluge 
unter  .blaß*)  zu  halten  sein,  so  daß  die  ursprüng- 
liche Bedeutung  sein  würde  .ein  kennzeichnender 
weißlicher,  bezw.  hellfarbiger  Fleck  (auf  dem  sonst 
dunkeln  Schilde)*. 

dtsch.  blasen  s.  ßJL<i§. 

blasphemia  s.  blasphemo. 

1401  'blasphemlum,  -I  Lästerung:  davon 
prov.  blattenh-s  (die  entspr.  Worte  der  übrigen 
Sprachen  gehen  auf  blasphemia  oder  ftldaif  uftov 
zurück,  vgl.  Meyer,  Neutr.  154). 

1462)  blflsphemo,  -are  (von  gr.  ß/.aaq-tjuita), 
lästern :  i  t  a  1.  biasmare,  biasimare,  tadeln,  daneben 
das,  wie  es  scheint,  an  bestia  angebildete  biastem- 
mare,  bestemmiare,  lästern,  fluchen  (gel.  W.  blas- 
femare),  vgl.  Canello,  AG  III  363;  südsard.  fra- 
stimai  u.  mittelsard.  frastimare,  vgl.  Nigra,  AG 
XV  487;  rurn.  bldstäma;  rtr.  blastemar;  prov. 
blatmar,  btastimar,  blastenjar ;  frz.  blasmer,  blAmer; 
cat.  blatmar,  blastemar;  span.  ptg.  laslimar,  be- 
leidigen, mißhandeln,  Mitleid  erregen.  Zu  den 
Verben  sind  überall  die  entsprechenden  Snbstantiva 
vorhanden;  ital.  biasimo,  bestemmia,  Mastrmma; 
rum.  blastäm,  PI.  blästamuri;  rtr.  blastemmu; 
prov.  blastenh-s  (=  bUisphemium,  w.  m.  s.):  frz. 
blasme,  bldme  (altfrz.  auch  blastenge):  span.  ptg. 
lästima.  Vgl.  Dz  61  biasimo.  Gregorio,  Mise.  Asc. 
462,  stellt,  schwerlich  mit  Recht,  hlasphemare  als 
Grundwort  für  die  unter  Nr.  1463  behandelte  Wort- 
sippe auf. 

blasphemttft,  a,  am,  lästernd,  s.  blaaphemo. 

1463)  [*blatarell08,  -um  m.  (v.  *blatum),  bezw. 
\u\blatarellus,  Getreidehändler,  wurde  von  Wedg- 
wood, R  VIII  436,  als  Grundwort  zu  frz.  blairean, 
blereau,  Dachs,  aufgestellt,  weil  dieses  Tier  Getreide 
aufstapelt  oder  doch  aufstapeln  soll.  Diese  Ab- 
leitung ist  aber  von  Grober,  ALL  VI  122,  mit 
guten  Gründen  zurückgewiesen  worden,  das  richtige 
Etymon  ist  ndl.  blaar  (s.  d.).J 

"l464i  [»blätlrla,  -am  f.  (v.  *blatum\,  =  prov. 
bladaria,  frz.  blairie  «Abgabe  für  die  Erlaubnis 
der  Nachhut*  (Sachs).] 

1465)  *blatea  (blalum)  =  altfrz.  blake,  blaisse 
.recolte  de  ble*  (scheint  aber  auch  „Getreidearten* 
zu  bedeuten),  vgl.  Horning,  Z  XXII  482.  Vgl. 
auch  Gregorio,  Mise.  Asc.  447. 

1466)  blatero,  -ire,  plappern;  ital.  battolare 
„chiaccherare*  (mit  zahlreichen  dialektischen  Neben- 
formen!, vgl.  Caix.  St.  18!*:  span,  baladrar,  ptg. 
bradar,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  767. 

1467)  blntta,  -am  f.,  Motte;  .calabr.  rratta, 
vgl.  ital.  piattola"  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767. 

1168)  *blätum.  *blädum,  *blävum  (vom  Stamme 
bid,  Nebenform  von  fla,  .blasen*,  idg.  Vbhla,  wegen 
bh  lat.  b  vgl.  barba,  albus  u.  a.  in.),  zusammen- 
geblasene,  -gewehte  Masse,  Spreu.  Strohhaufen, 
schließlich  Gi-treide;  mutmaßliche  Grundworte  zu 
ital.  biado  u.  biuda;  prov,  blat-z  U.  blada;  rtr. 
blava,  vgl.  Gärtner,  Gramm.  §  3a;  altfrz.  biet, 
bled,  biet-,  blff  ibleif);  neu  frz.  blr,  zu  den  frz. 
Subst.  die  Verba  nU-,  em-,  rem-)  bhiver  *blavare 
ii.  <d>-,  em-,  rem-,  a-)  blat/er  *b/arinre  oder 
Vdudinre,  dazu  wieder  Postverbalia,  z.  B.  remblui. 
ablais.  Hierher  gebort  vermutlich  auch  der  frz. 
Stadtname  Hluivivs,  lilaye  (vgl.  jedoch  Srliuchardl. 


Z  XVIII  433.  s.  oben  Nr.  1448).  Vgl.  Körting, 
Formenbau  des  frz.  Nomens  p.  317.  Gregorio, 
Mise.  Asc.  447.  stellt  mittel  lat.  bladum  zusammen 
mit  kelt.  blatct  u.  scheint  kelt.  Ursprung  sowohl 
für  bladum  als  auch  für  die  betr.  roman.  Wortsippe 
anzunehmen.  Mit  Recht  bezweifelt  dies  G.  Paris, 
R  XXX  575.  Ullrich.  Z  XXIX  227  f..  will  wieder 
einmal  die  Wortsippe  aur  flatus  zurückführen.  S. 
oben  ablatnm. 

1469)  altndfränk.  bland  (altnord.  blauftr,  ags. 
\bleaf>,  ahd.  blödi,  nhd.  blöde),  kraftlos,  zaghaft: 

altfrz.  prov.  bloi,  schwachfarbig  ivon  Haaren), 
lichtfarbig.  gelb,  blond,  vgl.  Mackel  1 18.  Auch 
ital.  biondo,  prov.  blon-z,  frz.  blond,  span,  blondo 
von  bland  herzuleiten  u.  also  Nasalierung  anzu- 
nehmen, wie  Dz  54  dies  zu  tun  geneigt  ist,  er- 
scheint bedenklich.  Eher  dürfte,  wie  auch  schon 
von  anderen  vorgeschlagen  wurde,  blond  mit  ags. 
blanden,  blonden,  .gemischt*  (blandrn-feai,  misch-, 
grauhaarig)  zusammenzubringen  sein ;  noch  wahr- 
scheinlicher ist  Zusammenhang  mit  germ,  blind, 
vgl.  Kluge  unter  .blond*.    S.  auch  Nr.  420.  — 

j  Goldschmidt,  Z  XXII  260.  setzt  altfrz.  rmbloer, 
pic.  emblaver  —   germ,  btaufian  an  (blauftian  — 

i  e-blouir). 

1470)  langob.  'blaut-,  bloß;  davon  ital.  biotto, 
armselig,  elend,  dazu  die  Demimitivbildung  brollo, 
nackt,  bloß,  vgl.  Bugge,  R  IV  368;  (prov.  alt- 
frz. blos  beruht  auf  ahd.  bin:,  vgl.  Mackel  p.  28). 

147 1 «  germ,  bliw  (ahd.  blaoi,  blau;  ital.  biaro, 
biado  (veraltet \  blü  (aus  frz.  bleu),  das  übliche 
Wort  für  .blau*  ist  turrhino,  azzurro,  vgl.  Canello, 
AG  III  328;  prov.  blau  (mit  zahlreichen  Ablei- 
tungen); frz.  bleu  (vgl.  paueum  :  peu):  mittel- 
sard. brabu  u.  biaittu,  südsard.  brau,  blau,  vgl. 
I  Nigra,  AH  XV  482;  im  Span.  u.  Ptg.  wird  „blau* 
j  mit  azul  bezeichnet;  das  rum.  Wort  ist  renetu. 
j  Vgl.  Dz  51  biavo;  Mackel  39.  120  ff.  —  Ableitung 
!  aas  pic  blau  für  gemeinfrz.  bleu  scheint  blafard 
zu  sein,  vgl.  Storni,  R  V  168  (wo  unrichtig  prov. 
blau  als  Grundwort  angesetzt  wird,  vgl.  Mackel  64  ); 
Dz  525  wollte  das  Wort  von  ahd.  *bteihraro 
(blaikraro)  herleiten,  es  ist  aber  nur  mhd.  bleiehvar 
nachzuweisen,  aus  dem  blafard  sich  kaum  ent- 
wickeln konnte.  Ableitungen  von  blute,  bezw.  bleu 
sind  frz.  bluet  (Dem.  bluette),  Kornblume  u.  die 
gleichbedeutenden  mundartl.  frz.  Wörter  bare'ole, 
bareule,  blan'ole.  Vgl.  Thomas.  Mel.  30.  Das  laut- 
liche Verhältnis  von  altfrz.  bloi  zu  blau,  bleu  ist 
noch  nicht  genügend  festgestellt.  Vgl.  Walberg. 
Festschrift  für  Geijer  S.  83,  u.  Romania.  XXXI  444. 

1472'  gr.  ßkiiS,,  schlaff,  träge,  flt,d$tiv  =  /tat- 
oalvnv,  töricht  reden,  töricht  sein;  von  diesen 
gr.  Worten  will  Rönseh,  RF  III  459  f.,  das  frz. 
blaser,  .abstumpfen,  entnerven*  ableiten,  ohne  dal! 
seine  Beweisführung  überzeugen  konnte.  Man  wir«! 
sieh  vielmehr  vorläufig  mit  der  von  Dz  626  aus- 
gesprochenen Vermutung  begnügen  müssen,  dafi 
blauer,  sei  es  auf  das  deutsche  blasen,  sei  es  auf 
das  englische  blaze  zurückgehe,  die  Bedeutung  frei- 
lich macht  .Schwierigkeiten.  —  Über  {iXäc  =-  blerh* 
(?)  vgl.  biet. 

1472b)  ahd.  »blelhvaro,  bleifarbig;  davon  (V)  frz. 
blafard,  vgl.  Diez  525  .s.  r.,  Mackel  p.  64.  S  aber 
oben  Nr.  1471. 

147:'»)  nhd.  blenden:  davon  (u.  nicht  von  got. 
blind  ian  frz.  blinder,  blenden  im  Sinne  von  bomben- 
fest machen:  dazu  das  Sbst.  blinde.  Vgl.  Dz  Ö26 
blinder;  Mackel  101. 

1474)  altndfrAnk.  biet  lags,  blnt),  bleich:  frz 
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1475)  bll-.  blid- 


1484)  bod(d),  bot(t)-  174 


biet,  morsch,  weichlich,  dazu  das  Vb.  blettir,  morsch 
werden,  bliche,  weibischer  Mensch,  dazu  die  Verba 
blechir,  weibisch  werden,  blecher,  faul  «ein ,  vgl. 
E.  de  Chambure,  Glossaire  du  Morvan  s.  r.  blessi, 
Dartnesteter,  Revue  critique  1880  II  92.  G.  Paris, 
R  IX  628,  Mackel  88,  Pogatscher,  Z  XII  556.  Ver- 
mutlich ist  auch  frz.  bieder,  blesser  von  biet  her- 
zuleiten, so  daß  es  ursprünglich  „rendre  biet  en 
frappant*  bedeutet  hätte.  Dz  526  führte  bleche  auf 
gr.  fiXdc  zurück  (was  lautlich  unmöglich),  blesser 
aber  brachte  er  mit  mhd.  bletzen,  .Flicken",  bletx, 
.Stückchen  Leder"  u.  dgl.  in  Zusammenhang  u. 
setzte  folglich  .zerfetzen*  als  Grundbedeutung  an. 
Dal'  an  deutsches  .(ver)letzen*  nicht  gedacht 
werden  darf,  hat  schon  Dz  bemerkt.  Vgl.  auch 
Scheler  zu  Dz  784. 

1475)  Stamm  bli-,  blld-  (unbekannten  l'rsprunges) 
+  -al.  -alt;  prov.  blial-a,  bliau-s,  blialt-z,  bliaut-z, 
Mizaut-z,  seidenes  Gewand,  Überwurf;  a  1 1  fr  z.  bliaut ; 
span.  ptg.  brüil,  Frauenrock  aus  Seide  oder  einem 
anderen  feinen  Stoffe;  (mhd.  blialt,  bliat,  .seidener 
Goldstofr\  scheint  erst  aus  dem  Romanischen  ent- 
lehnt zu  sein).  Nach  Mahn,  Etyrn.  Unters.  40,  hätte 
man  das  per»,  baljdd  als  Grundwort  anzusehen. 
Vgl.  Dz  56  bliaut. 

1476)  abd.  blinchan,  nhd.  blinken;  davon  nach 
Dz  433  vielleicht  span.  ptg.  brincar,  schmücken, 
spielen,  scherzen,  hüpfen,  springen;  wegen  des  Üe- 
deutungsüberganges  vergleicht  Dz  lat.  micare  u. 
coruseare.  Storm,  R  V  173,  führt  brincar  mittelst 
etbrincar  auf  ital.  springare  =  dtsch.  springen 
zurück,  was  Baist.  Z  V  550,  billig.  Schuchärdl 
leitet  das  Wort  von  altir.  lingim,  ich  springe,  ab. 
als  dessen  Stamm  er  wegen  des  Perf.  leblaing  ein 
*bling  ansetzt,  Z  VI  423;  Thurneyscn,  p.  85,  bemerkt 
dagegen,  daß  der  Schwund  des  b  im  Anlaute  aul- 
fällig sein  würde. 

got.  bllndjati  s.  blenden. 

1477)  altd.  blister,  Blase;  dav.  vermutlich  alt  frz. 
blestre,  vgl.  Mackel  28,  s.  auch  Godefroy  s.  t>.  bleute. 

1478)  bliteus,  u,  um,  abgeschmackt,  albern, 
unnütz  (Plaut.  True.  4.  1,  Laber.  com.  92);  davon 
nach  Dz  353  ital.  bizzoeco.  Andächtler. 

147!»)  bl  it  inn,  -I  Meieramarant.  Blutkraut; 
frz.  blette,  biete.  Hahnenkamm  (eine  Pflanze);  cat. 
bred;  span.  ptg.  bredo,  grüner  Amarant,  eine 
Art  Brunnenkresse  (span,  bledomortt,  Spinat).  Vgl. 
Dz  432  Med«.  —  .Blitum  mit  bau  vermischt  gab 
ital.  bieta,  prov.  bledo,  friaul.  blede  etc.* 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  181*1  p.  767. 

1480)  alt-  oder  mittelndd.  *blok  ahd.  KIM, 
mhd.  bloch  zum  st.  Vb.  lukan)  u.  ndl.  blok  (abd. 
mhd.  bloh,  bloch,  nhd.  block),  ersteres  eine  Art 
Halle,  Verschluli,  letzteres  Klotz  bedeutend;  davon 
frz.  bloc,  Block,  Stock  (als  Strafwerkzeug,  Ein- 
sperrungsgerät,  itre  au  bloc.  Kasernenarrest  haben), 
u.  bloc,  Klotz,  Haufe,  dazu  das  Vb.  bioquer;  blokhm 
=  frz.  blocus.  Vgl.  Dz  526  bloc;  Mackel  p.  32. 
Biadetie,  Mise.  Asc.  562,  will  diese  Wortsippe  ab- 
leiten von  einem  Vb.  *boloccare,  dessen  Stamm- 
silbe bolt  aus  volt,  volut  hervorgegangen  sein  soll. 
Es  erscheint  diese  Annahme  aber  als  zu  kühn  u. 
zu  verwickelt. 

1480a)  mhd.  blös,  bloß;  prov.  altfrz.  blas 
Adv.)  bloli,  nur,  vgl.  Mackel  p.  28. 

1480b)  dtsch.  Blume:  lomb.  biUm;  trevigl. 
blöm.    Vgl.  Salvioni,  Rom.  XXXI  295. 

1481)  altd.  bluster,  Blase;  davon  wohl  altfrz. 
blostre,  bloste  (mit  offenem  o),  Geschwulst;  vgl. 
Mackel  23.    S.  auch  Nr.  1477. 


1481a)  böa,  bova,  -am  f.,  Wasserschlange;  val- 
ses.  bova,  serpente;  veliez.  vicent.  bövolo,  .chior- 
ciola,  vorlica,  cataratta,  mulinello,  ghirigoro*,  wo- 
rüber sowie  über  andere  mutmaßliche  Reflexe  des 
lat.  Wortes  in  ital.  Mundarten  vgl.  Nigra,  AG  XV 
279.  Eine  andere  Ableitung  von  bövolo  stellte 
Biadene  auf,  Mise.  As«:.  559;  er  will  bövolo  aus 
bottuius,  *vottulus,  *volutus,  von  colvere  erklären. 
Von  bova  leitet  Nigra,  AG  XV  488,  mit  Recht  ab 
südsard.  imbovai ,  ringeln,  berücken  (wie  die 
Schlange);  u.  durch  Vermittlung  von  *bovone  mittel- 
sard.  itnbovonare,  überlisten.  Ebenso  das  sard, 
u.  span,  böveda,  Drehung. 

1482)  boirius,  a,  um  (v.  bos),  zum  Rind  ge- 
hörig; ital.  boaro,  Ochsentreiber ;  (rtr.  bue);  neu- 
prov.  boger;  altfrz.  boier;  span,  bogero;  ptg. 
boieiro.    Vgl.  Gröber,  ALL  I  251. 

1483)  In  »ca.  •am  /'.  (für  buca,  Nebenform  von  box, 
gr.  /Hoj$),  ein  Meerfisch);  ital.  boca,  boga;  sard. 
boga;  prov.  buga;  (frz.  bogue,  davon  bouguierr, 
Fischnetz);  span.  ptg.  boga.  Vgl.  Dz  66  boca; 
Gröber.  ALL  I  251;  Bouquier,  R  VI  269. 

1484!  Stamm  bod(d),  bot(t)-;  (davon  vermutlich 
ein  Vb.  *bot[t\ere  part.  perf.  pass.  *bossus,  vgl. 
fossus  :  f ödere);  auf  einen  Stamm  bod-  bezw.  bot-, 
botU  (wovon  lat.  *bot-um,  bot-ulus,  bot-ellus),  dessen 
Grundbedeutung, schwellen,  aufblasen",  bezw.  .stül- 
pen, ausweiten,  stoßend  heraustreiben*  sein  dürfte, 
scheinen  zurückzugehen:  modenesisch  budenfi 
.tragonfio",  piemont.  burenfi  .gonfio",  vgl.  Mus- 
safia,  Beitr.  34.  u.  Flechia,  AG  II  326  f.;  rum. 
bos-influ,  die  Lippen  aufwerfen ,  schmollen ,  vgl. 
Chi  bot;  neuprov.  bouden/i d ,  schwellen;  frz. 
bonder,  den  Mund  aufschwellen,  die  Lippen  zum 
Zeichen  des  Verdrusses  vorstülpen,  schmollen,  davon 
boudoir,  eigentlich  Schmollwinkel,  boudin,  Blut- 
wurst, boudine,  Kern,  Auge  in  einem  Glase  (das 
intervokalische  d  dieser  Worte  nötigt  zur  Annahme 
eines  Stammes  bod\d\-,  vgl.  auch  unten  Nr.  1493 1, 
boursouffler  (für  bor,  bod  -+-  souffler),  aufblasen 
(vgl.  prov.  boudenfld  —  bod  inflare);  von  hour 
souffler,  das  bereits  aus  dem  12.  Jahrh.  belegt  ist 
(s.  Littre),  ist  abgeleitet  boursouf(f)lus,  Fisch  mit 
aufgeblähtem  Leibe,  vgl.  Cohn,  Suftixw.  p.  201: 
schwerlich  gehört  hierher  auch  borne  (aus  bosne, 
bodne  [VJ,  uiittellat.  bödina),  eigentlich  Schwelle, 
dann  Grenze;  Thurnevsen  91  hält  Herkunft  des 
Wortes  von  dem  altir.  Stamme  *bödinä  oder  *M- 
dinä  (davon  altir.  buden,  Heerschar,  kymr.  budden, 
Truppe,  Armee)  für  möglich  u.  verweist  bezüglich 
lies  Bedeutungsüberganges  auf  das  deutsche  .Heer- 
säule*. Über  borne  vgl.  auch  Nigra,  R  XXVI  558, 
s.  unten  oblula.  Das  wirkliche  Grundwort  zu 
borne,  .Grenze*,  dürfte  sein  lat.  *vortina,  bezw. 
'borttna  (von  vortere,  vertere;  vgl.  pagina  v.  pa[n)- 
gere,  agina  v.  agere),  die  Wende,  d.  h.  der  Ort, 
an  dem  der  Pflügende,  um  nicht  fremden  Acker 
zu  berühren,  den  Pflug  umwenden  muß.  Vgl.  Dz 
528  borne  u.  529  bouder,  vgl.  dazu  Scheler  Diet.  785; 
R<  uisch,  RF  HI  335,  u.  namentlich  auch  Caix, 
St.  241,  wo  interessante  ital.  Ableitungen  iz.  B. 
butifionc  .uonio  grasso*  i  angeführt  werden.  Sehr 
wahrscheinlich  sind  auf  den  Stamm  bot{t)  große 
romanische  Wortfamilien  zurückzuführen,  zu  denen 
beispielsweise  trz.  bouter,  bout,  bouteille,  but  etc.. 
auch  bosau  u,  dgl.  gehören ;  bis  jetzt  pflegen  diese 
Wortsippen  auf  germanische  Stämme  zurückgeführt 
zu  werden,  s.  unten  Nr.  1520.  S.  auch  unten  bold- 
u.  bot  um. 
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1485)  ndl.  bodemerij.  die  Anleihe  auf  ein  Schiff; 
frz.  bomerie,  Bodmereivertrag,  vgl.  Dz  628. 

1486)  mittelndl.  boeektn,  Büchlein;  neu  frz.  bou- 
auin,  altes  Buch,  Scharteke.  Mackel  21  leitet  das 
Wort  von  bouc  ab,  so  daß  es  eigentlich  .(kleines 
Bocks-)Leder,  Schwarte,  Scharteke  *  bedeuten  würde. 
Dz  530  «.  v. 

1487)  ndl.  boegBpriet,  Bugspriet;  daraus  durch 
volksetymologische  Umgestaltung  frz.  beaupre,  vgl. 
Dz  618;  Faß,  BF  Ul  499. 

1488)  ndl.  boelljn,  Seitei.tau,  -segel;  alt  frz.  bo- 
line,  neufrz.  bouline,  vgl.  Dz  530,  Hackel  110. 

1489)  ndl.  bogan,  biegen  (die  übliche  Form  ist 
aber  buigen);  bogan  wird  von  Dz  433  als  Stamm- 
wort zu  span,  bojar,  eine  Insel,  ein  Vorgebirge 
umschiffen,  hingestellt. 

1490)  dtsch.  bohren;  vom  deutschen  bohren  leitet 
Ulrich,  Z  IU  266,  frz.  *borgner  (:  bohren  =  ipargner 
:  dtsch.  sparen)  ab,  wozu  dann  borgne,  einäugig, 
das  Adj.  wäre;  ital.  bornio;  cat.  bomi ,  auch 
span,  bornear,  biegen,  krümmen  (schielen),  würden 
dann  gleichen  Ursprunges  sein.  Diese  Annahme 
ist  aber  höchst  unwahrscheinlich,  schon  weil  die 
ursprüngliche  Bedeutung  von  borgne  .schielend* 
gewesen  zu  sein  scheint  (vgl.  Scheler  im  Diet.  s.  f., 
wo,  wie  schon  bei  Dz.  auf  genferisches  bornicle, 
schielendes  Auge,  u.  jurassisches  bornicler,  schielen, 
hingewiesen  wird).  Die  Wortsippe  muß  mit  Dz  60 
für  noch  der  Erklärung  bedürftig  erachtet  werden. 
Daß  in  dem  zweiten  Bestandteile  von  bornicle, 
bornicler  lat.  oculus  zu  erkennen  sei,  wie  Dz  will, 
muß  als  sehr  zweifelhaft  erscheinen.  Als  Grund- 
wort zu  frz.  borgne  darf  man  vielleicht  lat  \i]bür- 
neus,  elfenbeinern,  ansetzen;  .elfenbeinern*  ist  eine 
passende  Bezeichnung  für  ein  Auge,  welches  in- 
folge eines  organischen  Fehlers  oder  einer  Krank- 
heit trüb  u.  starr  ist,  im  Deutschen  nennt  man  ein 
solches  Auge  .verglast*.  , 

1491)  böji,  -mm  f.  (f.  böeia),  Halseiscn;  ital. 
bova,  Fußfessel  (die  Herkunft  des  Wortes  von  boja 
wird  von  Dz  359  s.  r.  bestritten,  von  Mussafia, 
Beitr.  34,  jedoch  mit  gutem  Grunde  verteidigt),  boja, 
Henker  (s.  u.);  rtr.  boier,  Henker;  prov.  boia,  Kette; 
neufrz.  boiou,  Henker;  frz.  altfrz.  buie,  Fessel, 
böge,  Boje  (neufrz.  bouee,  vgl.  Tobler,  Sitzungsb.  d. 
Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Gl.,  1896,  p.  858, 
G.  Paris,  R  XXV  623);  Schuchardt  will  die  rom. 
Worter  mit  der  Bedeutung  boje  nicht  gleich  boja 
ansetzen,  sondern  aus  dem  Germ,  ableiten  (er  weist 
hin  auf  mhd.  bouchen,  ahd.  bouhhan,  ein  Zeichen 
geben,  ndl.  book  usw.),  Z  XXV  345;  wallon.  bote, 
Henker,,  vielleicht  gehört  hierher  auch  neufrz. 
bourreau,  Henker,  falls  dasselbe  aus  *bojrreilu8  (?) 
entstanden  ist,  vgl.  Dz  581  *.  v.;  vgl.  jedoch  auch 
Nr.  1658a  (die  glaublichste  Ableitung  von  bourreau 
ist,  daß  das  Wort  zusammenhängt  mit  dem  Vb. 
bourrer,  bourreler,  dessen  eigentliche  Bedeutung 
.zupfen*  ist;  die  Schöpfung  des  Wortes  beruht 
vermutlich  auf  einem  Volkswitze ,  durch  welchen 
der  Henker  als  Zupfer  u.  Rupfer  bezeichnet  wird); 
altspan.  boya,  Henker.  Vgl.  Dz  57  boja  u.  531 
bourreau;  Gröber,  ALL  I  251;  Tobler  u.  G.  Paris 
a.  a.  0.  Die  Benennung  des  Henkers  nach  einem 
sehr  üblichen  Strafwerkzeug  hat  nichts  Auffälliges 
an  sich,  wie  schon  Dz  bemerkt,  indem  er  auf 
span,  verdugo  (Reis,  Rute  u.  Henker)  hinweist. 

1492)  mittelndd.  bökwete,  Buchweizen  (s.  auch 
unten  Bach  Welzen);  frz.  boquette,  bouquette  .Tun 
des  noms  vulgaires  du  ble  sarrasin  dans  le  Nord* 


(Littre);  bök  +  alia  ergab  bocaille,  vgl.  Joret,  R 
XIII  405  ff. 

1492a)  bölarium  n.  (/iwläptov),  Klümpchen;  da- 
von nach  Thomas,  Essais  philol.  p.  248,  durch  Suffix- 
vertauschung  altfrz.  boulie,  neufrz.  bouillie,  Brei. 
Cohn,  Herrigs  Archiv  Bd.  103  p.  227,  stellt  *böl\ta 
Iv.  bolus,  patio;)  als  Grundwort  auf.  Das  Nächst- 
liegende ist  aber  doch  wohl,  in  boulie  (sowie  in 
boulie,  Bodensatz)  Ableitungen  von  boule  (lat.  büUo) 
zu  erblicken  u.  als  deren  Grundbedeutung  .kugelige, 
klumpige  Masse*  anzunehmen. 

1493)  Stamm  bold-  (?)  umgestellt  ausbodl-,  bo« 
tülusVi;  ital.  boldon,  Blutwurst  u.  Zapfen,  comas k. 
bondon,  kleine,  dicke  Frau;  schwerlich  gehört  hier- 
her auch  frz.  blonde,  Zapfen,  das  Dz  628  *.  t. 
richtiger  aus  dem  Deutschen  ableitete.  Bande 
geht  mit  dem  Vb.  bondir,  springen,  unmittelbar 
auf  dtsch.  [t\pund,  mittelbar  auf  lat.  expunet-  (v. 
expungere,  ausstechen,  den  Zapfen  herausstechen 
u.  dadurch  den  Inhalt  eines  Fasses  herausspringen 
lassen),  zurück,  vgl.  Kluge  unter  Spund.  Vgl.  Scheler 
zu  Dz  784  f.;  Mussafia.  Beitr.  34.  Vgl.  namentlich 
auch  Nr.  1484. 

1494)  boletus,  -um  m.  (gr.  ßatkirtj;),  eine  Art 
eßbarer  Pilze,  Champignon;  ital.  boleto;  venez. 
boleo,  mod.  bolkl,  boli;  piem.  bule",  bologn.  6m- 
ieider;  rtr.  bulieu;  altfrz.  bouloi , :  wald.  boli,  vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767;  Salvioni  Post  5; 
rum.  burete,  PI.  burefi;  prov.  cat.  botet.  Vgl. 
Ch.  e.  v.,  wo  auch  rumän.  Ableitungen  aus  dem 
Worte  gegeben  sind. 

1494a)  bolütio  (für  *volutio\,  -are,  wälzen, 
runden;  davon  nach  Biadenc,  Mise.  Asc.  561.  ital. 
bolzone.  pölzen),  zylindrisches  Wurfgeschoß.  Sonst 
wurde  das  Wort  von  germ,  bolt  abgeleitet.  Ferner 
gehört  nach  B.  hierher  ital.  bocciare,  wegstoßen; 
nbocciare,  aufknospen  (davon  boccio,  boccia,  Knospe, 
rundes  Gefäß),  ferner  bozzare,  herausstoßen  (u.  die 
^anze  unter  Nr.  1672  behandelte  Sippe).  Vgl.  aber 
Nr.  1484,  u.  hier  schon  muß  bemerkt  werden,  daß 
die  Ableitungen  B.s  sehr  fragwürdig  sind.  Endlich 
nimmt  B.  an,  daß  durch  Kreuzung  von  *butulare 
mit  'bulutare,  *bululare  entstanden  sei,  wovon 
wieder  Hurulave,  burlare  sich  entwickelt  habe 
(vgl.  ululare  >•  urlare).  Auch  diese  Ableitung 
ist  jedoch  wenig  wahrscheinlich.  S.  burrulare  von 
burra. 

1494b)  *bÖlüto  (f.  voluto,  von  volvere),  -ire,  hin- 
u.  herwälzen.  Hierauf  will  Biadene,  Mise.  Asc., 
eine  lange  Reihe  ital.  u.  sonstiger  roman.  Wörter 
zurückführen;  insbesondere  nimmt  er  an,  daß  *bo- 
lutare  zu  *boltare  u.  weiter  zu  *bottare  geworden 
sei,  woraus  ital.  imbottare  etc.,  botte,  Faß,  botta, 
Kröte;  ferner  nimmt  er  an,  daß  'bölütare  >  *bülü- 
tare,  u.  *bultare  *buttare  geworden  sei,  woher 
oberital.  butti,  Knospen  (vgl.  frz.  bouton).  B. 
zieht  also  hierher  die  unter  Nr.  1493  u.  1520  be- 
handelten großen  Wortsippen,  was  indessen  nur 
dann  berechtigt  wäre,  wenn  die  Assimilation  von 
It  zu  tt  angenommen  werden  könnte. 

1494c)  bolus  (gr.  rf/w.oj)  m.,  Wurf;  ital.  bolo,  Netz- 
wurf u.  Ort  des  Netzwurfes;  cat.  bot;  südfrz. 
hol,  bau,  vou  etc.  Vgl.  Schuchardt,  Z  XXV  498, 
wo  darauf  hingewiesen  wird,  daß  bou  (aus  bol)  mit 
bou  (aus  bovem)  vermischt  wurde;  ursprünglich 
.Ochse"  bedeutende  Wörter  werden  in  der  Bedeu- 
tung von  bol  gebraucht,  u.  danach  ist  auch  vaca 
in  diesen  Bedeutungskreis  eingezogen  worden. 

14!»6)  dtsch.  Bollwerk;  frz.  boulevart,  -ard, 
welches  als  Lehnwort  in  das  Prov.,  Ital.  u.  Span. 
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(baJloar,  baluardo  u.  baluarte)  übergegangen  ist, 
vgl.  Dz  630  s.  v. 
[•bombTto,  -Ire  s.  bombus  am  Schlüsse.] 
1496)  bömbüs,  -um  m.  (gr.  ßopßoi),  Summen, 
Brummen;  als  Fem.  erhalten  im  ital.  bomba, 
summendes  Geschoß,  prov.  bomba,  Prahlerei,  Ge- 
prange, frz.  bomb*  elc,  sowie  in  Ableitungen,  z.  B. 
ital.  bombama  (Förster,  Z  XXII  Ö09:  „Ich  möchte 
lieber  bombama  von  boban  als  umgekehrt  ableiten ; 


AG  II  39;  Caix,  St.  11,  72.  201;  Parodi,  R  XXV11 
228  (P.  ist  geneigt,  bighellone,  bighellonare,  strol- 
chen, von  *bictut  f.  vicus  abzuleiten:  Nigra,  AG  XIV 
280,  erklärt  higatto  aus  bis  (Pejorativpartikel)  + 
gotto,  u.  das  ist  sehr  ansprechend).  Vgl.  auch 
Thomas,  R  XXXI  2  f.,  wo  südital.  vombam,  alt  frz. 
bambaia  u.  rum.  bumboc  angeführt  werden.  Wegen 
biscio,  biscia  s.  oben  bestla. 

1499)  kymr.  bon»  Wurzelstock  eines  Baumes; 


«las  von  Diez  vorgeschlagene  Etymon  bombus  scheint  ,  ital.  bugno,  Bienenstock,  bugna,  bugnola,  von  Stroh 


mir  nicht  recht  zu  passen"),  prov.  bobansa,  frz 
bombance,  bobance,  Jubel,  Lärm,  ital.  bombarda, 
eine  Art  Kanone  etc.  Vgl.  Dz  ö8  bomba;  auf 
gehen  nach  Nigra,  Z  XXVII  136,  zurück 


geflochtener  Korb;  neuprov.  bugno,  Baumstamm; 
alt  frz.  bugnon.    Vgl.  Dz  360  bugno:  Th.  82. 

1600)  •bÖnm  la,  -am  f.  (von  bonus,  Seitenbildung 
zu  malacia,  vgl.  Meyer-L.,  ALL  VII  445);  ital. 
vi  cent,  bumbe,  bumtne,  Kuhglocke  „cosl  detto  per  bonaccia ,  heiteres  Wetter;  prov.  bonaasa;  frz. 
la  forma  rotunda";  Caix,  St.  75,  wo  burbanza  bonace;  span,  bonanza,  stilles  Wetter  auf  der  See 
.baldanza"  als  durch  Dissimilation  aus  bombama  (daneben  das  Adj.  bonazo,  sanft,  friedfertig;  ptg. 
entstanden  erklärt  wird.  Nichts  zu  schaffen  mit  bonanza).  Vgl.  Dz  58  bonaccia. 
bombus  hat  nach  Dz  858  (bobb)  das  ital.  Kinder-1  1601)  bona  hora  (Ablativ)  wird  gewöhnlich  als 
wort  bombo,  das  Trinken,  nebst  dem  dazu  gehö-  Grundform  für  das  bekannte  altfrz.  Adverb  buer 
rigen  bombola,  Fläschchen,  das  vielmehr  mit  pop-  \  angenommen,  schwerlich  mit  Recht,  selbst  wenn 


man  zugesteht,  daß  ein  vielgebrauchtes  Wort  laut- 
regelmäßiger Entwicklung  sich  völlig  entziehen 
kann,  anderseits  freilich  läßt  eine  anderweitige  Ab- 
leitung von  buer  sich  nicht  wohl  aufstellen. 

1502)  bona  hör»  mörtuus;  davon  (durch  Kreu- 


ßttv  (glucksen)  u.  ßöfißvkof  (enghalsiges  Gefäß, 
«las  beim  Ausgießen  einen  glucksenden  Ton  gibt) 
zusammenhängen  soll.  Indessen  ist  doch  ßoußfiv, 
.glucksen*,  u.  ßopißtlv,  „summen*,  gewiß  dasselbe 
Wort,  das  eben  onomatopoietisch  zur  Bezeichnung 

aller  Arten  dumpfer  Geräusche  diente.  —  Ein  von  I  zung  mit  mala  hora  mortuus)  nach  Ulrich,  Z  XXI 
bombus  abgeleitetes  Vb.  *bombitare,  -ire,  dessen  '  231,  engad.  barmoer,  oberländ.  barmier,  „selig*. 

Viel  ansprechender  aber  stellt  Schuchardt,  Z  XXI 
235,  bönae  memörute  als  Grundform  auf. 

1503)  [»bonlna,  -am  f.  fr.  bonus);  span.  ptg. 
bonina,  Margaretenblume,  Maßlieb,  Tauseudschön.] 

1504)  bom  his.  -at cm  f.,  Gute;  ital.  bontä  (Über 
tern*  bedeutend,  neufrz.  „springen*);  lautlich  wäre  I  den  Wortausgang  -tu  vgl.  Ascoli,  AG  II  437,  u. 
freilich  *bonttr,  bezw.  *bontir  zu  erwarten  (vgl.  dagegen  Meyer-L.,  Ital.  Gramm.  §  206  S.  122); 
tinniiare  :  Untir),  u.  wenn  Dz  628  zur  Rechtfer-  rum.  buncUate;  prov.  bontat-z;  frz.  bonie";  span, 
tigung  des  d  auf  coude  aus  cub[i]tum  verweist,  so  bondad;  ptg.  bondade. 

kann  das  nicht  für  genügend  erachtet  werden. !     1504a)  ndl.  bonk,  ostfries.  bunke,  Knochen,  da 


Grundbedeutung  „brummen*  gewesen  sein  muß 
(aus  welcher  sich  dann  die  von  „mit  Gebrumm, 
Gekrach  niederstürzen"  entwickelt  haben  könnte), 
ist  als  Stammwort  zu  prov.  bondire,  frz.  bondir 
vermutet  worden  (im  Altfrz.  auch  „dröhnen,  sehraet- 


Beztlglich  der  Möglichkeit  des  Bedeutungsüberganges 
von  „dröhnen*  zu  „springen*  sei  daran  erinnert, 
daß  das  deutsche  „springen*,  wenn  angewandt  auf 
zerbrechende  Gefäße  u.  dgl.  („die  Kanone  springt* 


von  nach  Behrens,  Festg.  für  Förster  p.  236  Anni., 
frz.  (mundartl.)  bouquette.  bouquiau,  kleine  Kugel, 
wie  sie  Kinder  beim  Spielen  gebrauchen. 

1605)  bon  um  a  u  «al  n  um,  gutes  Vorzeichen ;  pr  o  v. 


bon-s,  bo-s;  frz.  bon,  bonne  (buona  Eul.);  span. 
bur  no;  ptg.  bom,  boa.  —  Deminutiv  zu  bon  ist 
vielleicht  frz.  bonnet  (prov.  boneta,  span,  bonete). 


u.  ähnliches),  dem  Gebiete  der  Schallverba  sehr  bonaur-s,  Glück j  altfrz.  boneür;  neufrz.  bonheur. 

nahe  gekommen  ist.    Über  eine  wahrscheinlichere  VgL  Dz  31  augurio. 

Ableitung  von  bondir  vgl.  Nr.  1493.  15061  bonus,  a,  am,  gut;  ital.  buono;  rum. 

14971  *bÖmbyehu,  a,  am  (v.  bombgx),  seiden,  bun;  rtr.  bun  etc.,  vgl.  Gartner,  $j  200;  prov. 
die  Farbe  dunkler  Seide  habend ;  davon  vermutlich 
ital.  bigio,  aschgrau,  schwärzlich,  davon  abgeleitet 
bigione,  Feigendrossel  (im  Ital.  also  nach  der  Farbe 

benannt,  vgl.  frz.  biset,  Holztaube);  altfrz.  bist ;  eigentlich  ein  gutes,  feines  Tuch,  dann  eine  aus 

nenfrz.  beige,  wollfarbig,  Naturfarbe  der  Wolle,  solchem  Tuche  gefertigte  Mütze, 

vgl.  Homing,  Z  XXH  481;  ptg.  buzio,  schwärzlich.  1507)  |böo,  -are,  brüllen  (gr.  ßoäat);  Zusammen- 

Vgl.  Dz  63  bigio  (wo  neben  *bombgcius  auch  *bgs-  •  hang  zwischen  boare  u.  der  Schmerzinterjektion 

neu*  ab}  mögliches  Grundwort  bezeichnet  wird),  ital.  bua,  wehweh.  frz.  bobo,  span,  buba  (pupa) 

Prov.  etc.  biso,  Nordwind,  hat  mit  bigio  nichts  |  wird  von  Baist,  Z  VII  116,  vermutet,  vgl.  Caix, 

zu  tun,  es  ist  vielmehr  =  ahd.  btsa  (s.  d.).  D'Ovidio.  St.  230,  u.  s.  unten  ßovßtov.] 

Note  etim.  p.  67,  macht  mit  Recht  darauf  auf-  1608)  ndl.  boots  mann,  niederdtsch.  boosmann; 

tuerksam,  daß  bigio  durch  grigio  beeinflußt  worden  davon  frz.  bosseman,  vgl.  Dz  628  ».  v.,  Faß,  RF 

zu  sein  scheint.    Hierher  gehört  wohl  auch  frz.  III  499. 

bis,  schwarzbraun.  bor  s.  rapor. 

1498)  bombfx,  Jeem  m.  u.  f.  (gr.  ß6(ißv$),  da-  1509)  ahd.  boro,  Bohrer;  davon  vermutlich  ital. 

neben  *bombax,  *bambax,  -icem,  *bombaciom,  borino,  burino,  bulino,  Grabstichel;  frz.  burin; 

bomb) clnus,  Seidenwurm, -raupe;  diese  Worte  sind  span.  ptg.  buril.   Vgl.  Dz  60  borino;  Storm,  R  V 

die  Stammväter  einer  zahlreichen  u.  vielgestaltigen  168;  Mackel  112,  wo  mit  Recht  die  Ableitung  von 

italienischen  Wortsippe  geworden,  deren  wichtigste  boro  als  sehr  unsicher  bezeichnet  wird. 

Vertreter  etwa  folgende  sind :  bombaco  (woraus  durch  1610)  gr.  ßÖQßoQoq,  Schlamm;  davon  vermutlich 

Apharese  baeo)  bombace,  bambace,  bascino  =  bam-  frz.  bourbe  mit  seinen   zahlreichen  Ableitungen 

bagino  =  bombgeinus,  bigatto,  bigattolo  aus  bom-  (bourbeux  etc.).   Vgl.  Dz  631  bourbe.  In  Zusanunen- 

bigatto,  bigolone,  bighellone  „fannullone,  inetto*  aus  hang  damit  steht  wohl  das  onomatopoietische  Vb. 

bigolo  =  [bom]bgculum.   Vgl.  Dz  364  baco;  Flechia.  ital.  borbogliare,  murmeln,  pic  borbouller,  span. 


KGrtin». 
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1611)  bord- 


1528)  ß6&(,o; 
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borbollar,  ptg.  borbolhar,  sprudeln  (cat.  borbollar, 
verwirren,  betrügen].  Auf  Mischung  mit  diesem  Vb. 
u.  dem  von  barba  abgeleiteten  barbottare,  in  den 
Bart  mnrmeln,  scheint  zu  beruhen  ital.  borbottare, 
altfrz.  borbeter,  murmeln.  Vgl.  Dz  58  borbogliare, 
s.  auch  oben  •barbullare  u.  berbaim  sowie  unten 
bullo.    Vgl.  auch  Marchot,  RF  X  679. 

1511)  germ,  bord-  (ahd.  bort,  ags.  bord),  Schiffs- 
rand; ital.  bordo;  frz.  bord;  span.  ptg.  bordo 
(daneben  alt  borda).  Dazu  das  Vb.  ital.  bordare, 
einfassen;  frz.  border,  einfassen,  broder,  sticken; 
cat.  brodar,  sticken;  span,  bordar,  einfassen, 
sticken.  Bordar  u.  brodar  dürfen  nicht,  wie  Dz  59 
bordo  will,  getrennt,  u.  brodar  darf  nicht  auf  kymr. 
bruyd  .instrumentum  acu  pingendi*  zurückgeführt 
werden,  vgl.  Th.  47.  Von  bord  abgeleitet  sind  auch 
die  nautischen  Verba  ital.  bordeggiare,  bald  mit 
der  rechten,  bald  mit  der  linken  Seite  des  Schiffes 
gegen  den  Wind  fahren,  lavieren;  frz.  bordayer; 
span,  bordear.  Ursprünglich  nautischer  Ausdruck 
ist  auch  f  rz.  aborder  (mit  dem  Schiff  herankommen), 
jemand  anreden. 

1612)  ags.  bord  (got.  baürt,  engl,  board),  Brett; 
altfrz.  borde,  Bretterbude,  Hütte;  prov.  cat 
borda.  Dazu  das  Dem.  ital.  bordello,  kleine, 
schlechte  Hütte,  Hurenhaus,  prov.  frz.  bordel, 
span,  burdel  (auch  Adj.  in  der  Bedeutung  .geil*), 
ptg.  bordel.  Vgl.  Dz  69  borda;  Th.  47,  wo  als 
wahrscheinlich  hingestellt  wird,  daß  kymr.  brwdd 
.table,  board*  älteres  Lehnwort  aus  ags.  bord  sei. 

1518)  arab.  bord,  ein  dichter  Wollstoff;  davon 
vielleicht  span,  burdo,  grob  (von  Zeugen),  davon 
burdulla,  grobwolliges  Schaf,  vgl.  Dz  434  burdo, 
vgl.  aber  Cornu,  R  VII  596;  s.  unten  brotus. 

1514)  *bdrearios,  -um  m.  (v.  boreas),  daraus 
vielleicht  durch  Umstellung  •robeariun  =  ital. 
rovajo,  Nordwind,  vgl.  Dz  394  *.  v.,  indessen  dürften 
andere  Ableitungen  näherliegen,  so  z.  B.  die  An- 
nahme eines  Zusammenhanges  zwischen  rotina 
(v.  lat.  ruere,  stürzen),  u.  rorajo,  also  .Sturzwind*. 

1515)  boreas,  -am  m.  ijooiai),  Nordwind;  ital. 
borea,  dialektisch  bora  (venez.  böra,  buora,  hol. 
bura,  Salvioni,  Post.  5);  davon  abgeleitet  ital. 
burrasca,  (frz.  bourrasque,  cat.  span  ptg.  bor- 
rasco),  Sturmwind  mit  Regen.  Vgl.  Dz  74  burrasca. 

1516a)  M,ür1  Ina  (f.  "vörtlna),  -am  f.,  die  Wende, 
Stelle,  wo  an  des  Ackers  Grenze  der  Pflug  wendet  ; 
frz.  borne,  Grenze,  dazu  d.  Vb.  borner.  Vgl. Nr.  1484. 

1516)  bös,  bSvem  c,  Rind;  ital.  bote,  bue;  von 
bove  will  Salvioni,  R  XXXI  276  (vgl.  Z  XXII  466 
u.  R  XXVIII  109),  ableiten  venez.  btvolo,  Docht; 
rum.  bou,  PI.  bot,  vgl.  Ch.  s.  v.;  rtr.  bof,  bouf 
etc.;  prov.  buou-s;  frz.  ba-uf  (die  Endung  -beuf  in 
Orts-  u.  Personennamen,  wie  Elbeuf,  Marbeuf  etc., 
hat  mit  bieu(  nichts  zu  schaffen,  sondern  ist  = 
skandinav.  bu5  in  Ortsnamen  u.  —  germ,  bodo  in 
Personennamen,  vgl.  Grober.  Z  II  460,  Faß,  RF 
Iii  476);  cat.  bou;  span,  buey;  ptg.  bot.  Über 
die  Bedeutungsmischung  von  bou  —  böigem]  mit 
bou  -   bol[um]  s.  Nr.  1494c. 

1517)  ahd.  Mai,  schlecht,  unnütz  ;  auf  ahd.  bösi 
scheinen  wenigstens  der  Bedeutung  nach  zu  beruhen 
ital.  busure,  bugiare,  durchlöchern,  wozu  das  Shst. 
bugio,  Loch  u.  das  Adj.  bugio,  durchlöchert,  alt- 
span.  buto,  Loch;  ital.  bugiare  u.  bucare sind 
demnach,  obwohl  gleichbedeutend,  nicht  gleichen 
Ursprunges.  Vgl.  Dz  73  bugia,  s.  auch  oben  *bau8jaii. 

1618)  [genu,  bosk,  Busch,  kann  nicht  Grundwort 
zu  ital.  bosco,  frz.  bot»  etc.  sein,  vgl.  unten 
u.  buxus. 


bosta  (vgl.  Landgraf,  ALL  IX  414)  s.  •büsetda. 

1519i  *bo>tir  n.,  Ochsenstall  (.bostar  locu*  uhi 
stant  boves*  Gloss.  Lsid.);  span,  bogiar;  ptg. 
bostal.    Vgl.  Dz  433  bostar. 

Stamm  bot  s.  oben  bod  u.  botft). 

1520)  altnfränk.  *botan  (ahd.  bö$an,  ags.  beatan). 
schlagen,  stoßen;  davon  nach  gewöhnlicher  An- 
nahme: ital.  bottare,  buttare;  (hierher  gehört  nach 
Salvioni,  Studi  di  fll.  rom.  VII  225,  auch  mail. 
bottüru,  Bruchstück;  vgl.  dagegen  Nigra,  AG  XV 
494);  prov.  botar  (mit  offenem  o,  ebenso  in  altfrz. 
boter);  frz.  bout  er,  stoßen  (die  Erhaltung  des  inter- 
vokalischen  t  kann  auffallen,  weshalb  Förster  im 
Glossar  zu  Alol  *bottan  als  Grundwort  aufstellte, 
man  sehe  jedoch  andere  Fälle  des  erhaltenen  t  bei 
Mackel  166);  span.  ptg.  botar  dazu  das  cat.  span, 
ptg.  Kompos.  embutir,  einschlagen, eindrücken,  vgl. 
Dz  445  *.  r.).  Dazu  die  Substantiva:  ital.  botto,  Stoß, 
botta,  Stoß,  Hieb,  Stich  (vielleicht  ist  botta,  Kröte, 
dasselbe  Wort,  indem  die  Kröte  als  stechendes, 
bezw.  beißendes  Tier  aufgefaßt  wurde),  bottone,  die 
aus  der  Blätterhülle  hervorstoßende  Blüte,  die 
Knospe,  dann  auch  der  Knopf,  weil  er  hinsichtlich 
seiner  Gestalt  einer  Knospe  gleicht;  frz.  bot  (mit 
offenem  o),  Kröte  (vgl.  ital.  botta),  bout,  eigentlich  die 
hervorstoßende  Spitze  einer  Sache,  daher  das  Ende 
ivon  bout  wieder  abgeleitet  a-boutir,  nach  einem 
Ende  hinlaufen,  auch :  Knospen  treiben,  ausschlagen ; 
bemerkenswert  ist  ferner  die  Zusammensetzung  de- 
ftout,  aufrecht,  etre  debout  vertritt  das  geschwundene 
stare),  bouton,  Knospe,  Knopf  (vgl.  ital.  bottone), 
davon  wieder  boutonniire,  Knopfloch,  botte,  Stoß 
i gehört  vielleicht  nicht  in  diese  Sippe,  vgl.  Mackel 
28);  span,  bote,  Stoß,  botana,  kleiner  Stöpsel,  boton, 
Knopf;  ptg.  bote,  Stoß,  botäo,  Knopf.  Vgl.  Dz  61 
bottare;  Mackel  28;  Berger  p.  810;  Schuchardt,  Z 
XV  97,  wo  der  Wortsippe  beigezählt  werden:  span, 
ptg.  boto,  botoso,  stumpf;  frz.  (pied)bot,  Klumpfuß, 
(mundartlich)  bot,  boteux,  hinkend,  wovon  das  Vb. 
botoiier;  tosk.  boto,  stumpf;  rum.  but ,  butaciü, 
stumpf;  Horning,  Z  XXI  451,  will  aus  bout  d'komnu 
inetzisch  bodic,  bodique,  .magot,  figure  grotesque, 
bonhomme*  erklären,  auch  rum.  boudoc,  Knirps, 
bringt  er  damit  in  Zusammenhang  (vgl.  Z  XIX  187). 
Sehr  wahrscheinlich  ist  es,  daß  diese  ganze  große 
Wortsippe,  zu  welcher  z.  B.  auch  bouteiUe  u  dgl. 
gehören  dürfte,  nicht  germ.  Herkunft  ist,  sondern 
auf  einen  lat. Stamm  bot(t),  .stoßen,  stülpen*,  zurück- 
geht, vgl.  oben  Nr.  1 184.  Sieh  auch  tinton  butr 
u.  butze. 

162H  WtSIIüs,  .am  m.  (vom  Stamme  bot[t],  vgl. 
Nr.  1484)  (Demin.  v.  botulus),  Würstchen;  ital. 
budello,  Darm;  prov.  budels ;  altfrz.  boel,  da- 
neben boele  —  botella,  dazu  das  Vb.  es-boeler,  aus- 
weiden (neu frz.  ebouler,  einsinken  fvom  Einstürzen 
eines  Hohlraumes],  vgl.  Tobler,  Sitzungsb.  d.  Berl. 
Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Cl.,  19.  Jan.  1893);  neu- 
frz.  boyau;  altspan.  budel  (im  Neuspan,  sowie 
im  Ptg.  ist  das  übliche  Wort  für  .Darm*  tripa, 
das  vermutlich  german.  Ursprunges  ist,  vgl.  Dz  328 
trippa).    Vgl.  Dz  72  budello.    S.  auch  Nr.  1626. 

1622)  arab.  botor  =  ital.  buttero  .pustoln, 
segno  del  vaiuolo*  (buttero  .mandriano'  ist  Neben- 
form zu  puttoloj;  span,  botor,  Beule.  Vgl.  Caix. 
St.  243;  Eg.  f  Yang.  p.  349. 

1523)  pr.  ßo&Qftq,  Graben;  ital.  botro,  borro 
durch  Regengüsse  ausgehöhlter  Weg;  davon  abgtv 
leitet  dialektisch  budrione  (modenesisch),  Schlucht, 
u.  gemeinital.  burrone,  steiler  Abhang;  rum.buturü, 
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1623a>  botrus 


1539)  hrag- 
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Höhle:  neuprov.  bauri,  Abhang;  span,  buron 
in  Val-delmron.    Vgl.  Dz  Snü  borro. 

1623a)  botrns,  -om  m.,  Weinbeere;  mittel- 
sard,  budrone,  sfldsard.  gurdoni  (aus  *vudront). 
Vgl.  Nigra,  AG  XV  488. 

1523b)  bStrfo,  -mem  m.,  Traubenstengel ;  neu- 

Prov.  bouiroun,  trauhenförmiger  Köder  für  Aale; 
.  Paris  u.  Gaston  Paris  setzten  botrgonem  als 
Grundwort  für  frz.  bourgeon  an,  vgl.  aber  Thomas, 
Mcl.  36,  der  ein  bürrionem  (schon  vorgeschlagen 
von  Menage^  ansetzt  (Vgl.  ouch  Homing,  Z  XXVII 
142.) 

1524)  altndl.  *b6tkl«,  kleines  Boot  =  span. 
botequin;  auch  in  nordfrz.  Dialekten  botequin, 
bodequin  etc.    Vgl.  Dz  433  *.  ». 

'bottega,  *  hott  Ich  s.  ap nth ecu. 

1625)  'hotfila,  -:ira  f.  (schriftlat.  botulus),  Ein- 
geweide, Darm,  Wurst;  altfrz.  boille,  buHU,  vgl. 
G.  Paris,  R  V  382;  in  R  VI  133  Anm.  2  erklärt 
G.  Paris  breuillet  .entrailles  de  poisson*  für  den 
neufrz.  PI.  v.  buille,  der  durch  r  verstärkt  sei, 
wie  dies  auch  in  fronde,  vrille  (s.  unten  tüicula) 
beobachtet  werden  könne,  vgl.  auch  Nr.  I860.  Cber 
b(o)uille  vgl.  auch  Cohn,  Suffixw.  p.  208.  Dasselbe 
bouiUe  erblickt  Tobler  (Sitzungsber.  d.  Berl.  Akad. 
d.  Wins.,  pbil.-hist  Cl.,  19.  Jan.  1893)  auch  in  dem 
Kompos.  bouille-abaisse.  Möglicherweise  gehört  zu 
dieser  Wortsippe  auch  der  erste  Bestandteil  des 
Personennamens  Boieldim  (boil  Dim  =  corps  Dim), 
vgl.  Huberts  a.  a.  O.  Biadene,  Misc.  Asc.  569, 
nimmt  an,  daß  botulus  aus  votülus  i  für  *volütus 
für  volüttu,  v.  volvfre)  entstanden  sei.  Vgl.  1461a. 

1526)  •botüm  n.  (vom  Stamme  bot-);  belegt  sind 
nur  bot-ulus  u  bot-ellus,  ein  angeschwollener,  auf- 
geblasener Gegenstand  (Darm  etc.);  rum.  bot,  PI. 
Wurt,Schnauze,  Schnabel,  Spitze,  Ende,  vgl.  Ch.  s.  v. 

ahd.  bong'  s.  altnfränk.  baug. 

1527)  [ahd.  bongJk,  Armring,  soll  nach  Dz  369 
Grundwort  zu  ital.  bota,  Fußfessel,  sein,  indessen 
liegt  keine  hinreichende  Ursache  vor,  bova  von 
boja  (s.  d.)  zu  trennen.  I 

1528)  *bÖTäeea  n.  pi.  (v.  boa,  bovis),  Kuhmist; 
ital.  (dialektisch)  boascia,  boazza;  rtr.  bocatscha; 
frz.  *bouasse,  daraus  altfrz.  bouse  (auch  prov. 
boza  mit  offenem  o)V  Die  Frage  darf  kaum  bejaht 
werden,  weil  man  dann  Verrflckung  des  Hochtons 
annehmen  müßte;  anderseits  ist  aber  auch  die  von 
Dz  vorgeschlagene  Ableitung  des  Wortes  aus  mhd. 
butze}  Klumpen,  kaum  annehmbar.  S.  unten,  ver- 
mutlich ist  bouse  —  bourse,  Pelz,  peliartige  Masse. 
Vgl.  Dz  531  bouse;  Mackel  23. 

1629)  bi  virion,  a,  um  (bovem),  zum  Ochsen  ge- 
hörig; frz.  bouder,  Kuhhirt;  davon  nach  G.  Paris, 
M6m.  de  la  soc.  de  ling.  I  264,  u.  Darmesteter, 
R  V  141,  deminutive  Ableitung  bouvrmil,  Dom- 
pfaff (dazu  das  Syn.  bouvreux) ;  etwas  anders  er- 
klärte das  Wort  Mirisch,  Das  Suffix  -filus  p.  22, 
wozu  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  249. 

box,  bdeem  s.  oben  boei. 

1630)  germ.  (?)  Brabant;  davon  prov. braiman-s, 
Freibeuter;  altspan.  breimante.  Vgl.  Dz  531 
braiman. 

•brabldus  s.  barbarus. 

1631)  braeä,  brieca ,  -am  u.  bräecae,  -i*  f. 

gallolat.  Wort,  vermutlich  umgebildet  aus  kelt. 
craea,  vgl.  Schuchardt,  Z  IV  148,  u.  Th.  47),  Hose; 
ital.  braca  u.  PI.  brache;  sard,  raga;  rum.  bräcie, 
(=  *bracia,  bracett),  Hosengurt,  vgl.  Ch.  *.  v.; 
prov.  braga;  a  1 1  f  r  z.  braies ,  1 1  osen ;  neufrz.  brage, 
Hrjs«.  brate,  brais,  brai,  Windel,  davon  das  Vb. 


ddbraüler,  gleichsam  *de-ex-braculare,  die  Hosen 
ausziehen,  unanständig  entblößen;  span,  braga, 
Windel,  bragas,  Hosen;  ptg.  braga,  Windel,  Wickel- 
band, Ring  an  der  Kette  der  Galeerensklaven,  PI. 
bragas,  weite  Hosen.  Vgl.  Dz  62  braca;  Th.  47. 
braeeta  s.  brachiom. 

1532)  bracts,  Acc.  -em  f.,  gallische  Benennung 
(aus  dem  kelt.  St.  mrachi-)  einer  vorzüglich  weißen 
Getreideart,  aus  welcher  Malz  bereitet  wurde  (Plin. 
18,  62);  altfrz.  bras,  Malz,  frz.  brasser,  brasserie, 
vgl.  Dz  532  s.  v.;  Th.  92.  Hierher  gehört  auch 
frz.  brace,  Spelt. 

1533)  brachial!*,  -e,  zum  Arm  gehörig:  ital. 
bracciale,  „armatura  del  braccio",  vgl.  Canello,  AG 
III  373  (das  Adj.  brachiale  ist  gel.  W.);  span. 
brazal;  ptg.  bracal,  Armband. 

1634)  [*brielneo,  -ire  (v.  brächlum),  in  die 
Arme  nehmen,  in  den  Armen  halten;  span.  ptg. 
abarcar,  umarmen,  sobarcar,  unter  dem  Arme 
tragen.    Vgl.  Dz  430  barcar.] 

1535)  [•brieflijio,  -are  fbrachium) ,  mit  den 
Armen  umspannen;  frz.  (rm)brasser.  Auf  *bar- 
c[h}iare  f.  *brachiare  wollte  Körting  in  Nr.  1310 
der  ersten  Ausg.  des  Lat.-roman.  Wtb.s  zurück- 
führen frz.  bercer,  wiegen,  schaukeln,  diese  Ab- 
leitung ist  aber  unhaltbar,  vgl.  Jeanroy,  Revue  des 
University  du  Midi  I  103.  Ein  annehmbares  Grund- 
wort für  bercer,  berceau  ist  bis  jetzt  nicht  gefunden. 
In  Vorschlag  gebracht  werden  *berticellus  f.  'verti- 

I  cellus  (verticillus  ist  belegt),  „Wirtel  an  der  Spindel* 
=  berceau,  *verticellare  —  *berceler,  davon  zurück- 
gebildet bercer  (ebenso  aus  berceau  zurückgebildet 
bers).  Ira  Diet.  gen.  von  Hatzfeld  etc.  wird  ber- 
ceau von  bers  abgeleitet  u.  des  letzteren  Wortes 
Ursprung  als  unbekannt  bezeichnet.  Vielleicht  darf 
man  bercer  sehr  einfach  als  *bersare  —  versare 
ansetzen,  so  daß  es  eigentlich  „hin  u.  her  wenden, 
schaukeln*  bedeuten  würde;  berceau  würde  dann 
=  Hersellus,  *versellus,  Dem.  von  versus,  sein.] 

1536)  br*(e)e[h]lum,  -I  ».,  Arm;  ital.  braccio, 
brazzo;  rum.  braf;  rtr.  brati  etc.,  vgl.  Gartner 
§  106  S.  84;  prov.  bratz,  Arm,  brassa  =  bracc\h)ia; 
frz.  bras  (altfrz.  brasse,  Klafter);  unmittelbar  von 
bras,  brasse  (nicht  von  bracchium)  ist  wohl  abge- 
leitet krasser,  em-brasser  (wovon  embras(s)ure), 
ausweiten,  umarmen  (gleichsam  aus-,  einarmen); 
cat  bras;  span,  brazo;  ptg.  braco,  Arm,  braca, 
Klafter.  Vgl.  Gröber,  ALL  I  252;  Meyer,  Ntr.  154. 

1537)  (*braeIo,  «Ire  (v.  braces),  brauen;  frz. 
brasser,  den  übrigen  roman.  Spr.  fehlt  ein  Vb.  für 
den  Begriff,  man  sagt  ital.  span.  ptg.  far  la 
birra,  hacer  cereeza,  fabricar  cerreja;  doch  findet 

:  sich  altspan.  brasar.) 

1538)  germ,  brido  (ahd.  brtito),  Fleisch(stück); 
ital.  brandone,  ein  abgerissenes  Stück  Fleisch  oder 
Zeug  (das  n  vor  d  wohl  durch  Anlehnung  an 
*brandare  zu  erklären  *,  vielleicht  gehört  auch  brano, 
Fetzen,  hierher;  über  toskanische  Formen  u.  Ablei- 
tungen des  Wortes  vgl.  Caix,  St.  76;  prov.  bradon-s, 
brazon-s,  braon-s;  altfrz.  braon,  braion;  alt- 
span. brahon.    Vgl.  Dz  61  brandone;  Mackel  44. 

1539)  kelt.  Stamm  brag-  (davon  altir.  braigim 
.to  give  a  crackling  sound  as  wood  burning,  to 
crackle,  burst,  explode,  crush*);  auf  diesen  Stamm, 
dem  sich  lat.  frag-or  vergleichen  laßt,  gehen  zurück 
die  einem  lat.  *brago,  -ere,  *bragio,  -ire,  *bragito, 
-an;  *bragulo,  -äre  entsprechenden  roman.  Verba : 
ital.  (tose.)  braitare  =  *bragitare,  dialektisch  zahl- 
reiche Formen,  welche  schriftlat.  bragghiare  (*brag- 
liare  =  *bragulare)  entsprechen  würden;  prov. 
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braidar,  braidir;  braire  =  bragire,  braülar  = 
*bragulare;  frz.  braire,  wie  der  Esel  schreien, 
brailler,  plärren  (über  das  Verhältnis  von  brailler 
zu  braire  vgl.  Tobler,  Sitzungsb.  der  Berl.  Akad. 
d.  Wiss.,  phil.-hist.  Gl.  Bd.  LI  1889);  ptg.  bradar, 
weinen,  schreien.  Vgl.  Dz  632;  Flechia,  AG  II 
378  ff.;  Horning,  Lat.  C  p.  7,  8,  17,  19  u.  a.; 
Th.  92;  Caix,  St.  98. 

1540)  gr.  ß(fay6g,  Sumpf;  ßoayöe  ist  das  ver- 
mutliche Stammwort  zu  ital.  brago,  Schlamm; 
prov.  brac;  frz.  brai  (altfrz.  .Schlamm*,  neufrz. 
„Teer*  bedeutend);  altspan.  bray,  Schlamm: 
span,  brea,  Teer;  ptg.  brejo,  Sumpf,  breo,  Teer. 
Andere  haben  an  ndl.  braak,  Bruch,  als  Grundwort 
gedacht.  Vgl.  Dz  63  brago;  Mackel  40.  Ob  das 
prov.  Adj.  brae,  gemein,  schmutzig,  mit  dem  Sbst. 
gleichen  Ursprunges  ist,  muH  dahingestellt  bleiben, 
vgl.  Dz  531  brac  u.  Behrens,  Z  XIII  416. 

|*bralno,  -ire  s.  vörago.] 

1541)  germ,  brakk»,  Jagdhund,  Bracke;  ital. 
bracco;  prov.  brac-s;  span,  braco;  (frz.  braque); 
altfrz.  bracon  (davon  braconnier,  Wilddieb,  vgl. 
Lehmann,  Bedeutungswandel  66),  dazu  das  Vb. 
ital.  braccare,  frz.  braquer,  nachspüren.  Vgl.  Dz 
83  bracco;  Mackel  13  (u.  145,  wo  altn.  bräka  = 
frz.  braquer  angesetzt  wird). 

1542)  ahd.  bramal  (v.  brämo,  bräma,  altsächs. 
brim,  engl,  broom,  neuhd.  brom-beere),  Botdorn; 
davon,  durch  Kreuzung  mit  prunus  u.  pruna,  f  r  i  a  u  1. 
brömbula  prugna,  brombolar  pruno,  trev.  bell. 
brombolcr,  bell,  paramboler,  v  e  r.  brombolar  pruno 
salvatico,  piem.  brombo  tralcio,  can.  bell,  brumba, 
Gezweig,  niedereng  ad.  brümbla  (das  ü  von 
prünna,  brünna  =  pruna).  Vgl.  Nigra,  AG  XV  101. 

1648)  ndl.  brambesle  (ahd.  brAmberis),  Brom- 
beere; frz.  framboise,  vgl.  Dz  587  s.  v.;  Horning, 
Z  XVIII  214  u.  namentlich  Z  XXVIII  S.  513  ff. 
(In  der  letzteren  Abhandlung  will  Horning  auf 
Grund  scharfsinniger  n.  überzeugender  Untersuchung 
eine  große  Anzahl  Dialektworte,  die  teils  in  der 
Bedeutung  .Himbeere* ,  teils  in  der  Bedeutung 
.Heidelbeere"  über  ganz  Ostfrankreich,  die  Pro- 
vence, Rhätien,  Savoyeu  u.  Norditalien  verbreitet 
sind,  auf  brdmb(e)rie  zurückführen,  indem  er  Abfall 
des  anlautenden  br  annimmt,  welcher  durch  den 
gleichen  Anlaut  der  folgenden  Silbe  veranlaßt  sei, 
also  auf  Dissimilation  beruhe.  Zu  dieser  gr.  Wort- 
sippe würde  auch  ital.  lampone  \—  Vampone)  ge- 
hören. Dz  Ha  lampione  hatte  Zusammenhang  der 
betr.  Worte  mit  dtsch.  kimbeere  vermutet.) 

1544)  brinca,  -am  /..  Pfote,  Branke  (Gromat. 
vet.  309,  2  u.  4);  ital.  branca,  Klaue,  Vorderpfote; 
ruin,  bräncä;  rtr.  braunca,  innere  Handfläche; 
prov.  branca  u.  branc-s,  Zweig,  davon  braneut-z,  mit 
Zweigen  versehen;  frz.  branche  (u.  branc);  altspan. 
altptg.  branca.  Vgl.  Dz  63  branca;  Gröber,  ALL 
1  252;  Th.  48;  Neumann,  Z  V  386,  wo  branca  aus 
hi-ramica  abgeleitet  wird:  Rönsch,  Jahrb.  XIV  336 
(das  Vorkommen  des  Wortes  in  der  späten  Latinität 
wird  nachgewiesen);  W.  Meyer,  Z  VIII  212;  Hor- 
ning, Z  XVIII  211.  Nigra.  AG  XV  100  (branca, 
pranca  soll  durch  Umstellung  aus  germau.  krampa 
entstanden  sein).  Hinzuzufügen  ist  mittel-  u. 
südsard.  franca,  Klaue;  davon  das  Verb,  affran- 
ciare,  packen.    Vgl.  Nigra.  AG  XV  486. 

1545)  germ,  brand*  (ahd.  brant,  ags.  brand, 
aim.  brandr),  Schwertklinge,  eigentlich  Feuerstrahl 
oder  Funke:  ital.  brando,  Klinge,  Zusammensetzung 
brand-i  -+-  stoeco  ( --  dtsch.  Stock),  Wurfspeer,  vgl. 
Dz  859  I.  f.;  prov.  bran-z;  altfrz.  brant,  branc; 


cat.  (altval.)  brant.  Dazu  das  Vb.  ital.  brandirt, 
(die  Klinge)  schwingen;  prov.  brandar,  brennen, 
u.  brandir;  frz.  (brander,  woraus  nach  Förster, 
ZU  170,  zur  Unterscheidung  von  brander,  brennen  i. 
branler  u.  brandir,  abgeleitet  brandill+r,  dazu  das 
Sbst.  brande,  brandeile,  brandilloire,  Schaukel,  vgl. 
Delboulle,  B  XVU  286;  span,  blandir;  ptg. 
brandir,  blandir.  Von  *brandare,  brennen,  ist 
abgeleitet  prov.  brando-s,  Fackel,  frz.  brandon, 
span,  blandon.    Vgl.  Dz  63  brando;  Mackel  59. 

1646)  germ.  *brasn  (oder  'brosaf),  daneben  viel- 
leicht »braso  (vgl.  Mackel  37),  glühende  Masse; 
ital.  bragia,  brascia,  bracia;  rtr.  brasar,  barsar; 
prov.  brasa;  frz.  brese,  braise  (altfrz.  auch  bra- 
son):  span,  brasa;  ptg.  braza;  in  sämtlichen 
Sprachen  hat  das  Wort  die  Bedeutung  .glühende 
Kohle*,  dazu  das  Verb  Hrasare  (ital.  ab-bragiare, 
rtr.  brasar,  barsar,  frz.  em-braser,  anzünden,  alt- 
frz. auch  brasoir,  rösten).  Vgl.  Dz  63  bragia; 
Mackel  37.  Vgl.  Nr.  1547.  Hierher  gehört  auch 
ital.  branca  (frz.  brasque),  Kohlenpfanne,  vgl.  Pa- 
rodi,  Idg.  Forsch.  X  184. 

1547)  [mlat.  brasllluin,  eine  Holzart  zum  Um- 
färben; ital.  brasile  (neben  verzino);  frz.  bresil 
(palatales  l);  prov.  bresUh-s;  span.  ptg.  brasil; 
die  Sippe  gehört  jedenfalls  zu  *brasa,  Dz  64  bra- 
sile will  briza  (zu  briser,  s.  untai  bris-)  als  Grund- 
wort ansetzen.] 

1648)  [bratta,  Schmutz,  Kot,  unaufgeklärtes  Wort 
des  genues.  Dialekts;  davon  ital.  im-braUnre,  be- 
schmutzen, s-brattare,  reinigen,  vgl.  Dz  369  bratta.\ 

1549)  ahd.  breeha,  Werkzeug  zum  Brechen;  frz. 
breche,  Bruch,  Lücke,  Scharte  (davon  als  Fremdwort 
ital.  breccia  .n  it  Iura  nelle  mura  di  una  citta*; 
ob  damit  auch  breccia  .ghiaia,  specie  di  marmo 
che  par  formato  da  piccoli  sassolini*  identisch  ist, 
muß  dahingestellt  bleiben,  doch  ist  es  wahrschein- 
lich span,  brecha).  Vgl.  Dz  532;  Caix,  St.  219: 
Th.  93. 

1650)  ahd.  breekan,  brechen;  ital.  (dialektisch) 
s-breccare  (montal.)  „rompere*.  venez.  s-bregar  etc., 
vgl.  Caix,  St.  506,  s.  auch  unten  brikan. 

1651)  bayr.  breehelln,  Pranger;  Dz  356  vermutete 
1  in  diesem  Worte  oder  auch  in  mhd.  briteiin, 
\  .Zäumchen*,  das  Grundwort  zu  ital.  berlina ,  s. 

oben  bera. 

16521  ahd.  brfeho,  Verletzer,  Gebrechen,  Fehler; 
ital.  brieco,  Schurke  (Fremdwort?);  prov.  bric, 
bricon;  frz.  bris,  bricon,  Tor,  Narr  (s.  G.  Paris,  R 
IX  626),  Bettler.  Schelm,  Spitzbube,  dazu  briconir. 
Torheit.  Vgl.  Dz  67  brieco;  Mackel  106;  Horning, 
RSt  IV  328  (handelt  hauptsächlich  über  die  Be- 
deutung des  Wortes,  dessen  Herkunft,  weil  sowohl 
briga  als  auch  br'icho  nicht  annehmbar  seien,  als 
noch  dunkel  bezeichnet  wird,  cf.  Gröber,  Z  IV  464): 
G.  Paris,  Alexius  187,  R  V  379,  Di  626,  XU  132; 
Settegast,  RF  I  242,  wollte  bricon  aus  altsächs. 
wrekkio  (—  got.  vrakja),  .Landstreicher*,  herleiten, 
was  nicht  befriedigen  kann. 

1553)  nord.  bredda,  kurzes  Messer;  dazu  viel- 
leicht frz.  breite,  Hieber,  Schläger,  dazu  das  Vb. 
breUtfller,  Dz  533. 

1554)  pbrega,  -am  f.,  Brett:  rtr.  braja  ,asse\ 
AG  I  360  Z.  1  v.  oben.) 

1555)  altnfränk.  *brehsimo  —  altfrz.  bresmr, 
neufrz.  brime,  Brasse,  vgl.  Mackel  p.  89. 

germ.  brPkan  s.  brikan. 

1556)  altn.  brekl,  im  Meer  verborgene  Klippe: 
davon  vielleicht  span,  brico,  Sandbank,  vgl.  Dz 

483  *.  v. 
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1667)  germ,  brffman  (ahd.  brZman,  mhd.  br&nen), 
brüllen;  ital.  bromare  (nach  etwas  schreien),  ver- 
langen, begehren;  rtr.  bramar,  glühend  wünschen; 
prov.  bramar,  tönen  lassen;  frz.  bramer,  schreien. 
Vgl.  Dz  63  bramar e;  Marke!  80;  Th.  92,  wo  be- 
merkt wird,  daß  bramare  vielleicht  zum  kelt.  Stamm 
bremm-  gehöre,  obwohl  gegen  breman  an  sich  nichts 
einzuwenden  sei;  Mackel  a.  a.  O.  stellt  neben  brtman 
ein  *brammön,  das  mit  .brummen*  zu  *brimman 
(st.  V.)  gehören  würde,  als  mögliches  Grundwort  hin. 

1658)  ndl.  breme  (engl,  brim),  Band;  davon  frz.  i 
txirrnt,  Wollabsatz,  span,  berma,  vgl.  Dz  621  ».  v. 

1659)  bask.  breria  (=  be  •ereita,  besftte  Tiefe?); 
span,  breiia,  mit  Gestrüpp  bedeckte  Felsschlucht; 
ptg.  brenka.  Vgl.  Dz  433  breiia.  Auf  diesen 
Stamm  will  Horning,  Z  XXVII  143,  auch  zurück- 
führen frz.  mund.  breniche,  berndche,  trüber  Wein. 
Eine  andere  Ableitung  (ital.  vernaccia,  s.  Nr.  4562) 
hatte  Thomas,  R  XXVIII  176,  gegeben. 

1660)  kelt  Stamm  brenn©-  (?  davon  bret.  brenn, 
neuir.  bran,  Kleie,  doch  könnte  das  neuir.  Wort 
auch  aus  engl,  bran  entlehnt  sein,  vgl.  Th.  48); 
ital.  (dialektisch)  brinnu  (sard.),  bren  (piemont.), 
Kleie;  prov.  altfrz.  bren,  Kleie;  neufrz.  bran, 
Kot,  Abfall;  alt  span,  bren;  span,  braiia,  abge- 
fallene Blätter  oder  Baumrinde.  Vgl.  Dz  66  brenno, 
Th.  48.  Dz  6«  hält  auch  prov.  frz.  a  rag.  bnn, 
Faser,  Halm,  ptg.  brim  für  gleichen  Ursprunges 
mit  bren  etc.,  schwerlich  mit  Hecht,  eher  mögen 
die  Worte  mit  kymr.  brig,  brigyn,  .Gipfel  der 
Bäume,  die  obersten  Zweige*,  auch  .Haupthaar* 
(vgl.  Th.  49)  zusammenhängen.  Ein  italianisiertes 
Dem.  zu  brin  ist  brillo  (aus  *brin-ulo),  ein  Baum 
(Salix  felix  L.),  vgl.  Flechia,  AG  II  42  fT. 

1561)  dtsch.  (dialektisch)  brente  (vgl.  aber  Grimm, 
Wtb.  #.  r.,  wo  die  deutsche  Herkunft  des  Wortes 
angezweifelt  u.  romanischer  Ursprung  für  möglich 
gehalten  wird);  ital.  brenta,  Weinfaß;  genf. 
brande.    Vgl.  Dz  369  brenta. 

1662)  bret,  bretonisch;  prov.  bret,  (hretonisch, 
also  für  Romanen)  unverständlich  redend;  frz. 
bretonner  [bei  Sachs  ist  nur  das  Part.  Fräs,  ange- 
geben bretonisch  reden,  unverständlich  sein  (hierzu 
auch  das  gleichbed.  bredouiller  f).  Vgl.  Dz  638 
».  r.  Von  bret»  bretonisch,  will  Schuchardt,  Z 
XXV  347,  auch  ableiten  norm,  breite,  Katzenbai, 
wovon  bretelle  u.  bretelliere,  (Netze  zum  Fange  der 
Seehunde),  vgl.  auch  Nr.  1664  a. 

1563)  dtsch.  bretltng  (für  bretlin),  kleines  Brett  ; 
davon  viell.  altfrz.  brelenr,  berlenc,  bellinc,  bellin, 
Brett  zum  Würfelspiel,  neufrz.  brelan,  ein  Karten- 
spiel (Krimpelspiel),  dazu  das  Vb.  breiander,  Karten 
spielen;  span,  berlanga,  ein  Kartenspiel.  Vgl.  Dz 
533  brelan;  Mackel  84;  G.  Paris,  B  VIII  618  (G.  P. 
will  brelene  in  Zusammenhang  bringen  mit  dem 
ital.  Adj.  büenco,  schief,  krumm,  das  nach  Caix, 
St  10,  aus  bi«  +  ahd.  slink  entstanden  ist;  Dz  357 
vermutete  in  dem  zweiten  Bestandteile  von  bilenco 
das  deutsche  link). 

1564)  dtsch.  Brett;  davon  vielleicht  durch  An- 
tritt romanischer  Suffixe  ital.  bertesca  (daneben 
baltresca),  Fallturm,  Fallbrücke,  u.  predella  (von 
streng  ahd.  pret).  Fußtritt,  -schemel;  prov.  ber- 
tresca,  eine  hölzerne  Befestigung  (u.  bredola,  Sche- 
mel); altfrz.  bretesche.  Vgl.  Dz  49  bertesca  u. 
391  predella;  Mahn,  Etvm.  Unters.  121.  Förster, 
Z  VI  113,  setzt  •britt-i'scn  (v.  brüt  =  Britto)  als 
Grundwort  an  u.  vergleicht  ital.  sameinesra,  Fall- 
gitter, v.  Saracene.  —  In  Tirol  u.  Friaul  ist  dtsch. 
Brett  als  brio  etc.  erhalten,  vgl.  Gartner  §  19. 


1664a)  ahd.  brettan,  zusammenziehen,  schnüren; 
hierauf  bezw.  auf  den  Stamm  brett-,  gehen  ver- 
mutlich zurück  ital.  brettine,  Zügel,  breteUe,  Hosen- 
träger, prov.  altfrz.  bret,  Vogelschlinge,  davon 
abgeleitet  broi(t)on,  Schlinge;  span,  brete,  Fuß- 
schellen;  ptg.  brete,  Vogelschlinge.  Vgl.  Dz  66. 
s.  auch  unten  Nr.  1669. 

1565)  hrerlnrium  n.,  Brevier;  daraus  vielleicht 
verballhornt  frz.  brimborion,  .unverständlich  ge- 
plapperte Gebetsworte,  Geplärr*  (vgl.  das  vielleicht 
aus  hör  est  corpus  entstandene  hocus  pocus),  dann 
.Lappalie,  Lumperei",  endlich  .Nippsache*;  diese 
Ableitung  kann  aber  eben  nur  als  möglich,  nicht 
als  wahrscheinlich  bezeichnet  werden,  wenn  sie  auch 
durch  die  früher  vorhanden  gewesene  Form  brebo- 
rion,  briborion  einigermaßen  gestützt  wird.  Diez 
u.  Scheler  stellten  das  Wort  zu  der  sehr  dunkeln 
Sippe  (s.  oben  blllbl),  welcher  bribe,  brimbe  etc. 
angehören.  Mit  seinem  jetzigen  Synonym  bibelot 
(s.  oben  belbel)  kann  br.  etymologisch  schwerlich 
etwas  zu  schaffen  haben. 

1566)  [brt'vio,  -ire,  kürzen;  nur  in  Zusammen- 
setzungen erhalten:  frz.  abriger  etc.] 

15671  brens,  e,  kurz;  ital.  breve, brieve;  prov. 
brieu,  breu;  frz.  brief,  bref;  span.  ptg.  brere. 
Das  Wort  ist  in  den  rom.  Sprachen,  in  denen  ex 
sich  findet,  halbgelehrt,  es  ist  namentlich  durch 
curtus  (s.  d.)  verdrängt  worden. 

1568)  ags.  brlce,  Bruchstein;  ital.  brieco,  Ziegel- 
stein; frz.  brujue,  davon  die  Dem.  briquet,  Feuer- 
zeug, u.  briquette,  Lohkuchen.  Vgl.  Dz  67  brieco  1 : 
Mackel  93.    Sieh  auch  unten  brig-  u.  brlkan. 

15691  germ,  brida,  Zügel;  ital.  prov.  brida; 
frz.  bride,  davon  abgeleitet  altfrz.  bridel  laus 
altdl.  britil  könnte  das  Wort  erst  in  später  Zeit 
entlehnt  sein,  da  bridil  ein  *brille  ergeben  mußte, 
s.  ital.  briglia,  vgl.  Mackel  HO);  man  vgl.  auch 
altfrz.  bril  (wo  /  jedenfalls  palatalen  Lautwert 
besitzt),  brütet,  Schlingfalle,  Vogelschlinge,  brilloir 
(mit  derselben  Bedeutung),  brillrur,  Vogelsteller;  da 
nun  altfrz.  briller  (s.  Nr.  3168)  ursprünglich  wohl 
ein  Jagdausdruck  gewesen  ist  (vgl.  oben  Nr.  1344),  so 
dürfte  es  gleichfalls  auf  britil  zurückgeführt  werden 
können,  wenn  auch  freilich  die  Bedeutungsentwick- 
lung nicht  klar  abzusehen  ist.  (Vielleicht  kann  sie 
folgendermaßen  angesetzt  werden:  mit  Schlingen 
fangen,  dem  Wilde  Schlingen  legen,  dem  Wilde 
sorgsam  nachgehen,  die  Wildbahn  auf-  u.  durch- 
spüren, die  Wildbahn  absuchen,  die  Wildbahn  bei 
Nacht  mit  Fackeln  absuchen,  ableuchten,  leuchten, 
glänzen.)  Wenn  diese  Annahme  richtig  sein  sollte, 
so  würde  beziehentlich  des  ital.  brillare,  dessen 
/  nicht  galatal  ist,  zu  urteilen  sein,  daß  es  aus 
dem  Frz.  entlehnt  wurde  zu  einer  Zeit,  als  briller 
noch  briber  gesprochen  wurde,  so  daß  lj  zu  // 
assimiliert  werden  konnte;  ein  unmittelbar  aus 
altdtsch.  britel  hervorgegangenes  ital.  Vb.  würde 
*brigliare  gelautet  haben,  vgl.  briglia,  Zügel;  span, 
ptg.  brida.  Ahd.  pritil  ist  vielleicht  Grundwort 
zu  ital.  predella,  Zaum,  falls  das  Wort  nicht  von 
brett,  pret  (s.  d.)  herzuleiten  ist,  was  die  Bedeutung 
allerdings  schwerlich  gestattet.  Vgl.  Dz  67  brida; 
d'Ovidio,  AG  XIII  405. 

1570)  vlaem.  briellng,  schmutziges,  unwirtschaft- 
liches Frauenzimmer;  davon  nach  Doutrepont,  Z 
XXI  231,  das  gleichbed.  pic.  berltk. 

1571)  kelt.  Stamm  brig-  (davon  altir.  bri  aus 
*brtx,  *brigos,  Berg,  Hügel,  kymr.  corn.  bret.  bre, 
Berg,  Hügel,  gallisch  briga,  worüber  zu  vgl.  Glück, 
Kelt.  Namen  etc.  S.  126;  von   dem  erweit 
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1572)  brlgft- 


1577)  brisa 
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Storm,  R  V  171  (hier 


Stamme  brigant-,  brigantin-  ist  abgeleitet  der  alt-  zurückgeführt  wissen  will,. 

brit.  Völkername  Brigantes,  „die  Hohen*,  „die  |  wird  zuerst  brikan  als  das  Grundwort  der  pesamten 
Edlen*,  vielleicht  auch  „die  Bergbewohner*  bodcu-  Sippe  aufgestellt);  Baist,  RF  I  188;  Mackel  78 
tend,  vgl.  Th.  49);  von  dein  Stamme  brig-  will  Anm.;  Ascoli,  Ztschr.  f.  varl   Sm-achf  XVI  10A- 


Schuchardt,  Z  IV  126,  ableiten  mail,  brieol,  piem. 
piac.  brik,  Hügel,  vorspringender  Fels,  sehrift- 
ital.  bricca,  rauhe  Gegend,  vgl.  dagegen  Th.  49; 
die  Worte  scheinen  von  brikan  (s.  d.)  nicht  getrennl 
werden  zu  dürfen. 

15721  kelt.  Stamm  briga-  (davon  altir.  brig,  Sbst. 
u.  Adj.  Kraft,  kräftig;  neuir.  gäl.  brigh  .substance, 
essence,  elixir,  juice*);  davon  ital.  brio,  Leb- 
haftigkeit, brio/to ,  lebhaft  (Ascoli.  AG  III  454. 
wollte  diese  Worte  mit  ebrius,  ebriosus  in  Ver- 
bindung bringen),  auch  ital.  brivido,  kalter  Schauer 
(von  Dz  360  unerklärt  gelassen),  ist  hierher  zu 
ziehen  nach  Förster,  Z  V  99.  Nigra,  AG  XV  290. 
bezweifelt  mit  Recht,  daß  ital.  brirido  zu  dieser 
Wortgruppe  gehöre,  vgl.  Nr.  4363.  Salvioni.  Mise. 
Abc.  77,  bringt  brivido  in  Zusammenhang  mit 
lomb.  brrra,  kalter  Wind,  welches  letztere  Wort 
er  wieder  von  brevis  ableitet,  indem  er  auf  bruma 
<  *brevima  hinweist.  Diese  Vermutung  kann 
jedoch  nicht  befriedigen;  wegen  abbrivo,  abbri- 
rare  sieh  oben  abrlpo;  prov.  abrirar,  in  rasche 
Bewegung  setzen  (doch  könnte  das  Vb.  wohl  mit 
ital.  abbricare  ~  ab-ripare  zusammenfallen,  da  in- 
dessen auch  ein  Simplex  brivar  vorhanden  ist,  s< 


Mussafta,  Beitr.  37  (s.  unten  bris-).  Sieh  auch  oben 
die  Artikel  breebo  u.  briee. 

1674)  altn.  brim,  Meeresgebrause ,  Brandung 
alt  frz.  brin,  Gebrause,  Gewalt,  Stolz,  vgl.  Dz  533 
s.  r.;  Mackel  93. 

1576)  dtsch.  bring  nlr's!  (Zuruf  beim  Trinken); 
daraus  ital.  brindisi,  das  Zutrinken,  das  zur  Ge- 
sundheit jemandes  Trinken,  vgl.  Dz  360  *.  e., 
auch  frz.  brindc,  der  Zutrunk.  u.  span, 
die  Gesundheit  jemandes  ausbringen,  auf  denselben 
Ursprung  zurückgeführt  werden. 

157«)  kelt.  Stamm  bris-  (als  Nominalstamm  mit 
'-S>uffix  erweitert  brist-,  davon  abgeleitet  altir. 
brumm,  ich  breche,  wo  also  ss  aus  s-t  entstand 
bret.  brern,  zerknittern,  vgl.  Th.  94),  brechen;  davon 
ital.  ilomb.)  brisa,  Krümchen.  Nach  Salvioni,  R 
XXXI  277,  soll  durch  Kreuzung  aus  obwald.  btuca, 
u.  altital.  brisa,  Krümchen,  entstanden  sein  die' 
engad.  Negationsverstärkung  brfka  (dagegen  gehört 
bricia  etc.  nicht  hierher,  s.  oben  brikan);  prov 
brisar,  (zer)brechen,  quälen,  dazu  das  Sbst.  brisa, 
Bruch;  frz.  briser,  brechen,  dazu  das  Sbst.  bris' 
Bruch,  Kompos.  drbriser,  dazu  das  Sbst.  dearis, 


darf  abrirar  auf  brigä  zurückgeführt  werden);  alt-  Trümmer;  abgeleitetes  Vb.  prov.  brezilhar,  frz' 
frz.  abritt"  (mit  Anlehnung  an  brief  auch  abriet/,  brisilhr,  zerbröckeln.  Vgl.  Dz  583  briser  (Dz  denkt 

entweder  an  Ableitung  von  einem  kelt.  Stamme  bris- 
oder  von  dem  ahd.  brrstan,  vgl.  dazu  Scheler  im 
Anhang  786);  Th.  93  (wo  die  kelt.  Herkunft  nach- 
drücklich  verteidigt  wird);  Ascoli,  Ztschr.  f  vgl 
Sprachf.  XVI  125  (A.  führt  einerseits  briga  etc' 
anderseits  bricia  etc.  auf  das  sei  es  keltische  sei 
es  germanische  Wortpaar  *brica,  *bricea  zurück 
vgl.  dagegen  Th.s  a.  a.  O.  sehr  begründete  Ein- 
gleichbedeutende schriftital.  bricia,  bririola,  dazu  Wendung);  Mussalia,  Beitr.  37;  s.  auch  oben  brikaa. 
das  Vb.  briciar,  Worte,  die  trotz  ihres  ei  von  bricro  [  Zusammenhang  zwischen  lat.  brisa,  Weintrester, 
nicht  wohl  zu  trennen  sind,  s.  Ascoli,  Ztschr.  f.  i  m'1  briser  ist  schwerlich  anzunehmen,  wenn  auch  der 
vgl.  Sprachf.  XVI  125.  Mussafla,  Beitr.  37,  ander-  Gedanke  daran  nicht  völlig  abzuweisen  sein  dürfte, 
seits  Th.  93  briser;  vgl.  auch  neuprov.  brigo,  j  ~~  Möglicherweise  ist  ebenfalls  von  dem  Stamme 
brego,  brigueto  ein  billchen,  (wegen  schriftital.  brieco,  bris-  herzuleiten  die  weitverbreitete  Benennung  des 
Bruch-,  Ziegelstein,  bricca,  Bruchland,  rauhe  Ge-  kalten  oder  doch  kühlen (Nord)windes;  (ital.  brezza), 
gend,  s.  Nr.  1668);  wahrscheinlich  gehört  aber  zu  mail,  brisa,  rtr.  brüscha,  frz.  brise,  span,  ptg! 
brikan  ital.  brigare  (im  Wettbewerb  u.  Streit  mit  brisa,  briza,  (engl,  breeze),  das  Wort  würde  ur- 


abreri/).  schnell,  hastig;  span,  brioso,  kraft-,  mut 
voll.  Vgl.  Dz  68  brio;  Th.  50;  Ascoli,  AG  III  »54: 
Förster,  Z  V  99. 

1573)  got.  brikan,  brechen  u.  kämpfen,  ringen 
(vgl.  das  Sbst.  brakja,  das  Ringen);  montal.  breccare, 
venez.  s-bregar,  über  welche  zu  vgl.  Caix.  St.  506. 
gehören  nur  mittelbar  hierher,  da  sie  ahd.  brtehan 
entsprechen,  desgl.  lomb.  brica,  Krümchen,  vgl.  das 


anderen  eifrig)  nach  etwas  trachten  (davon  das  Pt. 
Präs.  brigante,  unruhiger  Mensch,  Aufruhrer),  dazu 
die  Sbst.  briga,  Streit.  Tnruhe,  Ungelegenheit,  Sorge, 


sprüngheh  so  etwas  wie  „Bruch  in  der  Luft,  Bruch 
>ler  ruhigen  Atmosphäre,  der  Windstille*  bedeutet 
haben.    Dz  6«  brezza,  welcher  das  Wort  als  von 


brigata,  eine  Abteilung  von  Personen,  Gesellschaft:  I  unsicherer  Herkunft  bezeichnet,  u.  Schuchardt,  R  IV 
rtr.  bargirda,  bargada ,  vgl.  Ascoli,  AG  I  140  I  -5öt  sinJn  Keneigt,  brisa  u.  das  gleichbedeutende 
Nr.  124;  prov.  brrgar,  brechen,  auch  streiten. 
bregn,  Stroit;  frz.  broyer,  zerreiben,  zerstolien. 
dazu  die  Sbst.  broie,  Brechbank,  altfrz.  brie.  Streit. 
Unruhe,  Lärm.  Neben  f r  z.  broyer  auch  brier,  (den 
Teig)  tüchtig  schlagen,  davon  brioche,  Schlag- 
kuchen, Kuchen  aus  zähem  Teig.  (Briguer,  hriyue,  Wortsippe  bedarf  noch  sehr  der  Untersuchung.  Das 


u.  ebenfalls,  namentlich  auf  rätischem  Gebiete,  .. 
verbreitete  bisa  (büncha,  bischa)  zu  identifizieren; 
Caix,  St.  221,  vermutet  Zusammenhang  zwischen 
brisa  u.  broccia  „aequa  minuta  e  gelata*,  venez. 
brosa  (brese.  berg.  calabrosa)  „brina*.    Die  ganze 


dürfte  hide 


'ssen  jetzt  schon  sicher  sein,  daß  brisa 


brigade,  brigand  sind  dem  Ital.  entlehnte  Eremd- 

worte,  wie  schon  \\\r  g[u\  beweist,  das  d  statt  t  in  nilt  bisa  etymologisch  nichts  zu  schaffen  hat.  . 

brigand  beruht  wohl  auf  Anbildung  an  nutrehand  ^prn  dal!  letzteres  =  ahd.  bisa,  Beiswind,  ist,  vgl. 

dgl.);  über  brique,  Bruch-,  Ziegelstein  u.  a.  sieh  K,uge  »•  Biese.  Vgl.  auch  Mussatta,  Beitr.  3h. 
oben  brice;  cat  brrgar,  dlanf)  brechen,  streiten;        Hinsichtlich  des  ital.  brezza  stellte  Dz  a.  a.  O. 

span,  brigada  (sonstig.-  Worte  der  Sippe  scheinen  Entstehung  aus  \o]rezza  =  *auritia  v.  aura  als 

k'anz  zu  fehlen);  ptg.  briqnr,  zanken,  briga,  Zank,  denkbar  hin  u.  erklärte  ribrezzo  für  aus  ri  +  [o]rezzo 

hrigiio  u.  brigador,  Zänker,  brigada.     Vgl.  Dz  67  zusammengesetzt. 

briga  (wo  Dz  .lie  Worte  briga,  brigare  u.  dgl.      1577)  brisa,  -um  f.,  Weintrester  (Colum.  12 

laber  nicht  broyer  u.  dgl.).  freilich  nur  Vermutung-  99,  2);  span,  brisa  mit  gleicher  Bedeutung  vgl' 

weise  auf  eine,,  kelt.  Stamm  brig,  dessen  Grund-  Dz  433  s.  v.    Zusammenhang  des  lat.  Worte*  mit 

be.leutung  „linruhe,  (.eschaftigkeit*  sein  mochte,  der  unter  Nr.  1576  behandelten  wichtigen  Wortsippe 
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1578)  *brtoca 


1589)  brü,  brt 
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ist  schwerlich  glaubhaft,  indessen  doch  nicht  ganz 
undenkbar. 

1578)  [*brisc«,  -  inn  f.,  Honigwabe;  ital.  mantuan. 
bresca,  sicil.  vrüca;  sard.  prov.  breaca;  alt  frz. 
bresche;  cat.  span,  breaca.  Vgl.  Dz  66  bresca; 
Th.  48  (wo  keltischer  Ursprung  verneint  wird); 
Grober  ALL  I  252  (wo  das  volkslat.  Grundwort 
zuerst  aufgestellt  wird).] 

1579)  Brito,  -onem  m.,  Brit(t)e,  brit(t)isch ;  alt- 
frz.  bret,  brete,  brit(t)isch,  dann  mit  übertragener 
Bedeutung  (man  denke  an  das  deutsche  wälsch  im 
Sinne  von  falsch),  „schlau,  hinterlistig",  vgl.  Farster 
zu  Ywain  1680. 

1580)  ags.  brittiiin,  zerbrechen;  davon  nach  Dz 
434  altptg.  britar,  brechen. 

ahd.  bri(t)Ul  s.  oben  Nr.  1569. 

1581)  germ.  Wurzel  br5  (davon  germ,  'bröjan 
[mit  offenem  oj,  mhd.  brilejen,  nhd.  brühen;  got. 
*brödjan;  ahd.  bruot);  altfrz.  bruir  u.  broir  (mit 
offenem  o),  verbrennen,  brouir,  norm,  brouer  (,germ. 
bröjan  gab  stammbetonte  Formen  mit  ui  aus  uei, 
endungsbetonte  mit  oi  d.  i.  offenes  o  +  »,  woraus 
in  bekannter  Weise  später  geschlossenes  o  +  •  oui 
wurde,  also  broir  mit  geschlossenem  o,  brouir;  norm. 
brouer  unterscheidet  sich  nur  durch  die  Konjuga- 
tion*. Mackel  31),  dazu  Vbsbst.  norm,  broue,  Brühe. 
Vgl.  Joret,  R  IX  118,  dessen  Aufstellungen  von 
Suchier,  Z  IV  473,  u.  Mackel  31  ergänzt  u.  berich- 
tigt werden,  s.  auch  unten  br«  u.  Dz  535  brouir, 
wo  mit  diesem  Verb  piem.  broe,  brovt,  venez. 
broare,  mail,  sbrqjä  zusammengestellt  wird. 

1582)  kelt.  Stamm  broce-,  spitz  (davon  altir. 
6roer,  der  Dachs,  so  genannt  wegen  seiner  spitzen 
Schnauze);  auf  diesen  Stamm  scheinen  zurückgeführt 
werden  zu  müssen:  ital.  brocco,  spitziges  Hölzchen, 
Pflock,  Schößling,  Keim,  brocca,  oben  gespaltene 
Stange,  brocca,  Krug,  so  genannt  wegen  seiner 
spitzen  Schnauze  (das  Wort  hat  mit  gr.  jrpö^ou; 
nichts  zu  schaffen),  broccare,  anspornen;  prov. 
broca,  Spieß,  brockt,  Krug;  neuprov.  broco,  kleiner 
Zweig,  Stab;  frz.  broche  (Spieß),  Schniucknadel, 
dazu  das  Vb.  brocher,  wovon  wieder  abgeleitet  bro- 
chure, die  mit  Nadeln  zusammengeheftete  Schrift. 
brocart,  durch wirkter  Seidenstoff,  broc,  Krug;  span. 
broca,  Bohreisen,  brocado,  durch  wirkter  Stoff;  ptg. 
broca,  Bohrer,  dazu  das  Vb.  brocar  etc.  Vgl.  Dz  6H 
brocca  u.  brocco,  dazu  Scheler  im  Anhang  764; 
Th.  50,  wo  zuerst  eine  klare  Zusammenstellung  der 
Wortsippe  gegeben  1st.  Rönsch,  RF  II  475,  setzte 
ff.  ßpozos  als  Grundwort  an;  Canello,  Riv.  di  fil. 
rom.  II  111,  wollte  brocco  etc.  nebst  borchia  (s. 
bulla)  auf  gr.  noprrj  zurückführen.  —  Auf  den 
nasalierten  Stamm  brone  scheinen  zurückzugehen: 
ital.  bronco,  Stamm,  Stock,  davon  abgeleitet  bron- 
c4me,  abgehauener  Ast,  Weinpfahl;  frz.  bronche, 
Strauch,  broncher,  straucheln,  vgl.  hierzu  Förster, 
Ch.  as  11  esp.  S.  426  (Dz  vergleicht  hinsichtlich  der 
Bedeutung  cespo,  Strauch,  cespicare,  straucheln ;  das 
Deutsche  darf  man  nicht  zur  Vergleich ung  herau- 
ziehen,  vgl.  Kluge  unter  „straucheln*  >;  alts  pan. 
broncho,  Ast;  das  span.  ptg.  Adj.  bronco,  plump, 
rauh,  darf  man  nicht  hierher  ziehen,  es  ist  ent- 
weder —  lat.  bronchus  oder  nach  Baist,  Z  V  557, 
=  laL  raucue.  Vgl.  Dz  69  bronco  (Dz  will  die 
Worte  von  ahd.  bruch,  ndl.  brok,  etwas  Abge- 
brochenes, herleiten).  Biadene,  Mise.  Asc.  563, 
will  die  zu  brocc  gehörige  Wortsippe  (indem  er 
darauf  hinweist,  daß  die  betreffenden  Gegenstände 
gerundet  sind)  zurückführen  auf  *boroccare  (—  bo- 
rulare,  tolutare,  wälzen,  drehen).  Die  Möglichkeit, 


daß  die  Annahme  richtig  sei,  läßt  sich  nicht  ver- 
neinen, aber  auch  durchaus  nicht  bejahen. 

1683t  altn.  broddr,  Spitze  (ahd.  brort,  prort); 
davon  will  Caix,  St.  214,  ital.  bordoni  „spuntoni 
delle  penne,  peli  ritti"  ableiten. 

1584)  ndl.  broek,  Hose;  pic.  brouques,  Hosen, 
vgl.  Dz  535  s.  v.. 

1585)  kelt.  Stamm  brojr-,  brogi-  (davon  ir.  bruig, 
kymr.  enrn.  bret.  bro,  Bezirk,  Gegend,  Land,  gall. 
Allo-broges,  s.  Glück,  Kelt.  Namen  26,  Th.  50); 
auf  diesen  Stamm  (vgl.  jedoch  auch  Nr.  1689)  gehen 
viell.  zurück:  ital.  brolo,  bruolo,  broglio  (—  *brog- 
ilo),  Küchengarten;  prov.  broills,  bruelhs,  Ge- 
büsch, Gehölz,  daneben  brueiha;  frz.  breuil,  ein- 
gezäuntes Gebüsch,  Brühl,  daneben  altfrz.  bruelle. 
Vgl.  Dz  69  broglio,  Th.  50.  Ptg.  (a)brolhar, 
sprossen,  sowie  ital.  broglio,  Tumult,  frz.  brouiller, 
brouillon  u.  dgl.  haben  mit  dem  Stamme  brog 
nichts  zu  schaffen,  s.  unten  bru.  —  S.  auch  Ca- 
nello, AG  III  401.  Nach  Biadene,  Mise.  Asc.  663, 
geht  brolo  zurück  auf  ein  Vb.  brolare,  hervorkeimen, 
hervorsprossen,  welches  wieder  entstanden  sein  soll 
schließlich  aus  borulare,  =  volulare.  In  gleicher 
Weise  wird  broglio  zurückgeführt  auf  *broliare, 
aus  boroccilare  (Stamm  bol,  vol  in  volutare). 

1686)  gr.  ßQOvrtj,  Donner;  davon  nach  Ansicht 
italienischer  Wortforscher  ital.  brontolare,  mur- 
meln, vgl.  Dz  360  8.  v.  Caix  dagegen.  St.  13  (womit 
zu  vgl.  1921,  erkennt  in  brontolare  eine  Scheideform 
zu  (rim)broltolare  für  (rimibrottare,  welches  letztere 
er  wieder  auf  *{re)probttare  (v.  reprobare)  zurück- 
führt; eine  an  urlare  sich  anlehnende  Umbildung 
von  brottolare  soll  aret.  baturlare  „romoreggiare 
del  tuono"  sein. 

brönt&t  oder  bröntiä,  am  f.  (v.  ßyovrq),  s. 
BrQnduduin  u.  'brünltius. 

1587)  ndl.  brosekin,  broseken  (Demin.  v.  broos), 
Ijeder),  kleiner  Lederstiefel;  ital.  borzacchino,  Halh- 
stiefel;  frz.  bordeqnin;  span,  borcegul.  Vgl.  Dz  61 
borzacchino. 

1588)  altudd.  brot  (mhd.  bro$,  von  der  Wurzel 
brüt,  brüt,  wie  ahd.  spro/^o  von  sprüt,  sprut), 
Knospe;  ital.  brozza  .holla,  pustula*,  davon  ab- 
geleitet brozzolo  „pastello  della  fariuata  non  ben 
disciolto*,  briciölo  „foruncolo*,  neap,  brusciolo, 
venez.  brusola,  vgl.  Caix,  St.  223;  prov.  brot-z, 
Knospe,  dazu  das  Vb.  brotar,  knospen;  frz.  brout; 
span,  brota,  brote,  Knospe,  dazu  das  Vb.  brotar. 
Vgl.  Dz  70  brote;  Mackel  32. 

kelt.  Stamm  broxn-  s.  bruxn. 

1689)  germ.  Wurzel  brtt,  brü  (davon  ags.  brop, 
engl,  broth,  Brühe,  ahd.  brot,  ags.  bread,  nhd.  Brot;, 
brodeln,  brauen,  durch  Glut,  Feuer  bereiten;  auf 
diese  Wurzel  scheinen  (teilweise  viell.  unter  Kreuzung 
mit  St.  brog,  vgl.  Nr.  1585)  zurückgeleitet  werdeu  zu 
müssen:  ital.  brodo,  Fleischbrühe,  broda,  Brühe, 
die  mit  dem  Safte  der  darin  gekochten  Dinge  ver- 
mischt ist,  auch:  trübes  oder  schlammiges  Wasser, 
sbroscia  .brodacchio" ,  vgl.  Caix,  St.  609;  auch 
broglio  (aus  brod-iglio),  Verwirrung  (eigentlich  Bro- 
delei, Brudelei).  Empörung,  Aufstand  u.  dgl.,  dazu 
das  Vb.  brogliare,  vielleicht  auch  borbogliare,  wirr, 
unverständlich  sprechen,  s.  auch  unten  bul  hire; 
prov.  bro  (mit  offenem  o),  Brühe  [brauzir  (gehört 
zu  *braud,  brod),  verbrennen];  altfrz.  *brue,  breit, 
Brühe,  davon  abgeleitet  broet;  neufrz.  brouet; 
norm,  brouer,  brühen  dagegen  ist  wohl  zur  Wurzel 
brö  (s.  d.)  zu  ziehen,  welche  Möglichkeit  auch  für 
I  das  Sbst.  broue  zuzugeben  ist,  anderseits  gehört 
brouie,  Staubregen,  vermutlich  zur  Wurzel  brü  (das 
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ungefähr  gleichbedeutende  bruine  aber,  über  wel- 
ches zu  vgl.  Dz  636  *.  c,  dürfte  weder  zu  brö 
noch  zu  brü,  brü  gehören,  sondern  mit  bruire  zu- 
sammenhängen, wenn  es  nicht  doch,  trotz  des  An- 
lautes =  lat.  pruina  ist:  der  unorganische  Wechsel 
von  p  :  b  ließe  sich  vielleicht  durch  Anlehnung  an 
braute,  brouillard  erklären);  mit  dtsch.  brodeln 
scheinen  zusammenzuhängen  brouiüer,  durchein- 
ander mischen,  trüben,  verwirren,  brouillard,  trübe 
Luft,  Nebel,  brouillon,  als  Adj.  mischsüchtig,  händel- 
süchtig, zänkisch,  als  Sbst.  Mischmasch,  unrein  Ge- 
schriebenes, zu  verbessernder  erster  Entwurf  eines 
Schriftstückes;  Marchot,  RF  X  579,  zieht  hierher 
auch   bredouiller   (vgl.  jedoch  oben   Nr.  1562), 
stammeln,  u.  ähnliche  Worte;  span.  ptg.  brodio, 
bodrio,  eine  aus  Speiseresten  zubereitete  Suppe, 
Schmaus,  davon  abgeleitet  broditta,  Suppenbettler. 
Vgl.  Dz  69  brodo  u.  broglio  (wo  brouiller,  brouil- 
lon zu  der  oben  unter  brag-  besprochenen  Sippe 
gezogen  werden),  534  brouee  (Dz  vergleicht  dies 
Wort  u.  brouillard  mit  ags.  brofi,  mhd.  brodem 
f.  bradem,  dtsch.  brodel,  brudel,  trifft  also  das 
Richtige)  u.  635  brouier;  Joret,  R  IX  118  (vgl. 
dagegen  Suchier,  Z  IV  473,  u.  Mackel  31,  wo  eine 
trefflich  klare  Darlegung  de*  mutmaßlichen  Tat- 
bestandes gegeben   ist);   vgl.   auch  Kluge  unter 
brauen,  brodeln,  Brodem,  Brot,  Brühe.  Über 
südfranzos.  Nachkömmlinge  des  germ,  brod  vgl. 
Schuchardt,  Z  XI  492  potrotk«. 

1690)  kelt.  brue,  Heidekraut;  davon  südfrz. 
brue,  brou,  bru  (daneben  brüte  durch  Einmischung 
von  ruteum);  frz.  bruyire.  Vgl.  Schuchardt.  Ro- 
man. Etym.  I  p.  67.  Vgl.  auch  Nigra,  R  XXXI  20. 
Vgl.  unten  vrolea. 

1691)  ahd.  nhd.  bru(ejh,  abgebrochenes  Stück; 
prov.  bruc-»  (neben  brut-z),  Rumpf,  vgl.  Dz  635 
8.  r.;  Mackel  25. 

•brücheüs,  -um  m.  s.  brttehüs. 

1592)  brüehüs,  am  m.,  eine  ungeflügelte  Heu- 
sebreckenart  (Prud.  Harn.  229);  ital.  brueo  u. 
brucio  (=  *brttcheus\  Raupe,  davon  vielleicht  bru- 
care,  das  Laub  abstreifen,  abblatten;  [rum.  vruh, 
Maikäfer,  das  Wort  stammt  aus  dem  Neugriech., 
vgl.  Mcyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767];  frz.  bruche, 
Sonnenkarer;  span,  brugo,  Erdfloh.  Vgl.  Dz  71 
brueo. 

1693)  altnfränk.  brlld  (ahd.  brät,  nhd.  Braut): 
frz.  bruy,  bru,  Schwiegertochter,  vgl.  Dz  535  bruc; 
Mackel  18. 

1694)  brümä,  -am  f.,  die  Wintersonnenwende,  die 
Winterzeit;  ital.  bruma,  die  härteste  Winterzeit; 
valses.  brumme;  ossol.  brime,  Herbst,  Vgl.  Sal- 
vioni.  Post.  6;  rum.  brumä,  Reif;  prov.  bruma, 
Nebel;  frz.  brume,  dicker  Nebel,  davon  abgeleitet 
brumaire,  Nebelmonat ;  span.  ptg.  bruma,  Winter, 
Nebel,  ebenso  cat.  broma.    Vgl.  Dz  71  bruma. 

1595)  germ,  brüll,  braun;  itnl.  span.  ptg. 
bruno;  prov.  frz.  brun,  vgl.  Dz  71  bruno.  \on 
brün  ist  vermutlich  abgeleitet  der  frz.  Vogelname 
f*brunette,  *burnettej ,  bunette,  Baumschlüpfer, 
Heckensperling.  Vgl.  Behrens,  Ztschr.  für  franz. 
Spr.  u.  Lit.,  XXV  122. 

1596)  Brfindislum  (auf  der  ersten  Silbe  betont, 
vgl.  Brindisi);  dieser  Städtenamc  ist  das  wahr- 
scheinliche Grundwort  zu  ital.  bronzo  etc.,  denn: 
„Eine  neue  Erklärung  des  Wortes  .Bronze'  hat  kürz- 
lich Berthelot  in  einem  Aufsatze  (in:  Revue  archeo- 
logique,  1H88  p.  294  \  aufgestellt.  Dieser  sucht  als 
die  älteste  Form  des  Wortes  aus  alchimistischen 
Schriften  ein  mittelgriech.  ßgovTi]otov  zu  erweisen. 


Dieses  aber  entspreche  einem  lat.  aes  Brundüium, 
da  in  Brundisium  berühmte  Bronzefabriken  gewesen 
sein  müssen  (Plin.  N.  H.  33,  9,  46  u.  34,  17,  40).' 
Schräder.  Sprachvergleichung  u.  Urgeschichte*,  Jena 
1890,  p.  290.  S.  auch  Nuova  Äntologia,  16.  Dez. 
1890,  p.  786.    S.  unten  brünitlüs. 

1597)  *brünio,  «Ire  (v.  germ,  brun),  bräunen; 
I  ital.  brunire;  prov.  frz.  brunir;  span,  bruüir, 

broüir;  ptg.  brunir,  im  Span.  u.  Ptg.  bedeutet 
das  Vb.  auch  .polieren',  welche  Bedeutung  es 
i  auch  im  Frz.  haben  kann.    Vgl.  Dz  71  bruno.) 

1598)  i*  brünitlüs,  a,  an  (v.  germ,  brün),  bräun- 
lich, wird  von  Dz  69  als  Grundwort  aufgestellt  zu 
ital.  bromo,  Metallmischung,  Bronze;  (frz.  bronze); 
span,  bronce  (u.  brozne);  dazu  das  Vb.  ital.  (ab)- 
bronzare,  leicht  versengen,  schwärzen,  frz.  bronzer, 
erzfarben  machen,  altspan.  bronzar;  ital.  ist 
auch  ein  Adj.  bronzino,  erzfarbig,  vorhanden.  Der 
Ableitung  der  Sippe  von  *brunitius  stehen  lautliche, 
von  Dz  wohl  gewürdigte  Schwierigkeiten  entgegen, 
die  so  erheblich  sind,  daß  man  besser  auf  das 
Grundwort  verzichtet,  namentlich  ist  die  anzu- 
nehmende Verschiebung  des  Hochtons  bedenklich 
u.  kann  durch  ital.  pincio  aus  piniceu»  [?J  kaum 
gerechtfertigt  werden,  eher  könnte  man  glauben, 
daß  das  Subst.  bronzo  aus  dem  Vb.  bronzare  = 
Vtrunitiare  abgeleitet  sei,  doch  dabei  darf  mau 
sich  schwerlich  beruhigen  (ü  :  ot),  oder  aber  man 
leite  bronzo  wie  bronza  (s.  unten)  von  mpruniut  ab. 
Nicht  undenkbar  wäre,  daß  broniea,  .Donnerstein* 
(Plin.  37,  150),  das  Grundwort  sei.  Das  glaub- 
hafteste Grundwort  ist  aber  der  Stadtname  Brun- 
disium Is.  d.)  Die  sonst  in  Vorschlag  gebrachten 
Grundworte  [o]bryzum  (seil,  aurum,  gr.  oßgv^ov 
ic\\. XQvaiov);  pers.  buring  oder piring,  Kupfer;  engl. 
brass  —  erweisen  sich  als  durchaus  unannehmbar; 
es  gilt  dasselbe  auch  von  Baist's  in  Z  V  668  aas- 
gesprochener Vermutung,  wonach  bronzo  mit  bronco 
auf  lat.  raueus  zurückgehen  soll.  —  Venez.  bronza, 
glühende  Kohle,  wird  von  Ascoli,  Ztschr.  f.  vgl. 
Spracht  II  269,  von  *prunia,  von  Storm,  R  V  178, 
von  *prunicea  hergeleitet,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  88 ; 
Dz  69  hatte  an  das  deutsche  Brunst  gedacht 
Keine  dieser  Annahmen  aber  ist  sonderlich  wahr- 
scheinlich.] 

1699)  altnfränk.  brunnja  (ahd.  brunnja,  got. 
brunjii,  altn.  brynja),  Panzer;  prov.  bronka  unit 
offenem  o);  altfrz.  bronie,  broigne  (mit  offenem  o). 
Vgl.  Dz  634  broigne,  Mackel  21. 

1600)  kelt.  Stamm  brüs-  (davon  altir.  brüim,  ich 
zerschmettere!;  auf  den  Stamm  brüs  scheint  zurück- 
geführt werden  zu  müssen  altfrz.  bruter,  bruiser, 
zerschmettern,  vgl.  Th.  94:  Dz  586  dachte  an  ahd. 
brochisön  als  Stammwort. 

1601)  *brüscus,  a,  um  (zusammenhängend  mit 
bruscum  „tuber  areris  arboris  intortius  crispuni"; 
Plin.  N.  H.  XVI  68),  knollig,  knorrig,  kraus,  rauh, 
ist  das  mutmaßliche  Grundwort  zu:  ital.  brusvo 
Sbst.  Myrten-.  Mäusedorn,  Adj.  rauh,  herb,  mürrisch ; 
(sard,  frutcu);  prov.  brüte,  Rinde,  brutca,  Gerte; 
frz.  brüte,  Besenheide,  brusque,  unpoliert,  rauh, 
barsch,  dazu  das  Vb.  brutquer,  barsch  anfahren: 
span.  ptg.  brusco  Sbst.  (auch  -a),  Mäusedorn, 
Adj.  barsch.  Die  Substantive  mögen  indes  unmittel- 
bar auf  brutcum  zurückgehen.  Vgl.  Storm,  H  IV 
352.  Baist,  Z  V  667.  Dz  71  leitete  das  Sbst.  von 
lat.  ruscum,  Mäusedorn,  ab  u.  nahm  Verstärkung 
des  Anlautes  an  (so  auch  Gröber,  ALL  I  262,  vgl. 
auch  Schuchardt,  Roman.  Etym.  167:  brusco  ent- 
stand aus  l-rutcum,  indem  rutcum  sich  mit  bruc- 
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[s.  d.],  wovon  frz.  bruyere,  gemischt  hat),  das 
Adj.  aber  von  lat.  labruscus  (wovon  nur  das  Fem. 
belegt  ist:  um  oder  titis  labrusca,  wilde  Pebe, 
Klarettraube.  Colum.  8,  6,  28),  beide  Ableitungen 
aber  sind  sehr  bedenklich,  namentlich  die  letztere. 
Canello,  Riv.  di  fil.  rom.  II  111,  leitet  das  Sbst. 
ton  ruscum,  das  Adj.  von  rusticus  ab.  Vgl.  auch 
Gröber,  ALL  I  252  (stimmt  Dz  bei).  —  Pascal, 
Sludj  di  fil.  rum.  VII  90,  erklärt  ital.  brusco, 
■lessen  ursprüngliche  Bedeutung  .abbrustolito*  sei, 
aas  bruscolo,  brusclo,  brustlo,  *brustulus.  Vgl.  auch 
Nigra,  Rom.  XXXI  20  (s.  auch  oben  Nr.  1590): 
auf  *bruscus  scheinen  sich  auch  zu  beziehen  Baist's 
Angaben,  Z  XXIV  407,  über  prov.  brusc  (buch, 
Bienenstock  u.  dgl.,  sie  sind  aber  so  unklar,  dan 
sichere  Erkenntnis  sich  gar  nicht  gewinnen  läßt, 
s.  auch  unten  Nr  1632. 

16üla)  bruscns,  um  (bei  Papias),  Frosch,  Kröte; 
veron.  rosco;  ladin.  ruosc;  ital.  rospo  (aus 
grospo,  durch  Umstellung  aus  brosco  entstanden); 
sard,  brusciu;  span,  brujo.  Der  Name  der  Kröte 
wird  aus  bekanntem  Grunde  als  Name  für  Hexe 
gebraucht,  alt  frz.  bruesche,  span,  bruja,  sard. 
brutcia  (vgl.  das  umgekehrte  im  p  arm  es.  fada, 
Kröte  [lat.  fata\s.    Vgl.  Nigra,  AG  XV  507. 

16021  (germ,  brust  (got.  brusts)  kann  nicht,  wie 
mehrfach  angenommen  worden  ist,  Grundwort  sein 
zu  ital.  busto,  Büste;  prov.  bust-z;  frz.  buste  m.; 
span.  ptg.  busto.  Vgl.  Dz  75  busto.  S.  unten 
bdstum.] 

brfitus  s.  brüttus. 

1603)  brüttüs,  ii,  um,  schwer,  stumpf,  unver- 
nünftig, dumm,  tierisch;  ital.  bruto  (gel.  W.),  roh, 
gefühllos,  u.  brutto,  ungestaltet,  unbearbeitet,  roh 
l.il  raddoppiamento  e  qui  normale,  come  in  venni, 
legge  da  vGni,  lege-,  e  serve  a  coinpensare  la 
lunghezza  originaria  della  vocale*.  Canello,  AG  III 
401,  was  jedoch  kaum  richtig  sein  dürfte);  rtr. 
bürt,  vgl.  Ascoli,  AG  I  361  Nr.  5Ü;  span,  bruto, 
roh,  u.  [?]  bürde,  grob,  vgl.  Comu,  R  VII  595, 
jedoch  ist  diese  Ableitung  sehr  zweifelhaft.  (Dz  434 
wollte  burdo  von  arab.  bord  ableiten,  s.  ohen  bord) ; 
ptg.  bruto,  rauh.  Vgl.  Dz  360  brutto;  Gröber, 
ALL  I  263. 

1604)  kelt.  Stamm  bruxn-,  broxn- ,  brosen- 

i davon  ir.  brossnai,  brosna,  Reisbündel);  auf  diesen 
Stamm  scheinen  zurückgeführt  werden  zu  müssen : 
prov.  brossa  (mit  offenem  o).  Gestrüpp,  Heidekraut; 
alt  frz.  broce  (mit  offenein  o).  Grenzgebüsch,  PI. 
wüstes  Heideland,  vgl.  Schuchardt,  Z  VI  423,  neu- 
frz.  brasse,  auch  .Bürste*  bedeutend,  dazu  das  Vb. 
brosstr;  eine  Ableitung  ist  wohl  broussaillea  (davon 
ital.  bruzzaglia,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  405),  Ge- 
strüpp; span,  brozu,  Abfall  von  Baumrinde,  Späne, 
auch:  Bürste  (daneben  bruza,  s.  brustja);  ptg. 
broea,  Bürste.  Vermutlich  hat  Mischung  des  kelt. 
Stammes  mit  germ.  *borgta,  *burstja  stattgefunden. 
Auch  scheint  der  kelt.  Stamm  den  lat.  Stamm 
burt-,  .brennen*,  beeinflußt  zu  haben,  denn  z.  B. 
frz.  bruler  =  lat.  *bustulare,  dürfte  sein  r  dem 
Einflüsse  des  kelt.  Stammes  verdanken.  Vgl  Dz  70 
broza;  Tb.  61;  Mackel  24:  Baist,  Z  V  5ti2  (B.  will 
auch  span.  Itrezo,  Heidekraut,  in  die  Wortsippe 
einbeziehen).    Vgl.  auch  unten  burstja. 

1605)  kymr.  bryseed  (bret.  brusch,  bruched)  ist 
nach  Scheler.  Diet,  brechet,  Stammwort  zu  alt  frz. 
brutchet,  brichet,  neu  frz.  brechet,  Brustbein. 

[kelt  brwg  s.  rrolca.] 

1606)  büa,  •am  f.,  Naturlaut  der  Kinder  zur  Be- 
zeichnung des  Trankes,  wie  pappa  zu  der  der  Speise 

Körting.  UUom.  Wörterbuch. 


(Varr.  u.  Lucil.  bei  Non.  81,  1  ff.);  davon  vielleicht 
durch  Reduplikation  ital.  (comask.  genues.)  bobb, 
bubu,  Getränk,  vgl.  Dz  358  bobb. 

1607)  bflb&lus.  -um  m.  (v.  bos,  bovis?),  daneben 
büfälüg  (Ven.  Fort.  carm.  7,  4,  21),  Büffel;  ital. 
bufalo,  bufolo,  vgl.  Fleehia.  AG  II  328;  rum.  bivol; 
prov.  bubalis,  brufe-s,  brufol-s;  frz.  büffle;  span. 
bufalo;  ptg.  bufalo,  bübalo. 

1608)  bübo,  -önem  m.,  Uhu,  Schuhu;  rum. 
buhä  (nach  Ch.  s.  r.  lautlich  beeinflußt  durch  slav. 
bukä,  Gebrüll);  span,  buho;  ptg.  bufo,  eine  Eulen- 
art.   Vgl.  Dz  434  buho. 

1609)  gr.  ßovßtüv,  -(üva  m.,  Beule;  ital.  bubborte, 
Beule,  venez.  boba,  Eiter  (Caix,  St.  230,  zieht  auch 
bua  [s.  oben  böö)  hierher,  was  insofern  für  berech- 
tigt gelten  kann,  als  sowohl  bua  wie  bubo  u.  boba 
auf  interjektionalem  bu  beruhen,  welches  in  bubo 
redupliziert  ist);  rum.  buboiü  u.  bubä;  frz.  bubon 
u.  bube  (das  Kinderwort  bobo,  .weh-weh*,  gehört 
wohl  nicht  hierher,  sondern  ist  als  neue  interjek- 
tionale  Bildung  aufzufassen);  span,  bubon  u.  buba; 
ptg.  bubäo,  bubo  u.  bouba.  Vgl.  Dz  71  bubbone; 
Caix,  St.  230. 

1610)  bübulcüs,  -um  m.,  Ochsentreiber;  ital. 
bobolco  u.  bifolco,  vgl.  Fleehia,  AG  II  328,  Canello, 
AG  IR  382;  rtr.  büileo,  vgl.  Ascoli,  AG  1  459 
Z.  4  v.  oben  u.  617  Nr.  132. 

1611)  btibnlo,  -are  (v.  bubo),  wie  der  Uhu 
schreien  (Anthol.  lat.  762,  37  [233,  37 J);  ital. 
bubbolare  .romoreggiare  del  tuono*,  dazu  das  Sbst. 
Imbbolo  .tuono*,  davon  der  Plur.  bubboli  .sona- 
glietti  tondi  che  hanno  in  corpo  una  pallotlolina 
metallica*.  vgl.  Caix,  St.  231. 

1611a)  gleichsam  bücätörissa,  -am  f.  (vgl.  mhd. 
buchen,  bauchen),  Wäscherin;  alt  frz.  bueresse, 
tieufrz.  burosse.  Vgl.  Thomas,  Mel.  136.  S.  auch 
unten  Nr.  1636. 

1612  bficea.  -am  f.,  Backe,  Mund;  ital.  bocca, 
sard,  bucca;  rum.  bueä,  PI.  buci,  Wange;  rtr. 
buka  etc.,  s.  Gartner  §  200;  prov.  boca;  alt  frz. 
koche;  neu  frz.  bouche;  cat  span.  ptg.  boc{c)a. 
Vgl.  Dz  67  bocen;  Gröber,  ALL  I  253.  Vgl.  auch 
Hüberts  s.  v.  Die  Bedeutung  .Backe*  hat  das 
Wort  nur  im  Rum.  behauptet,  in  allen  übrigen 
Sprachen  ist  es  auf  die  Bedeutung  .Mund*  be- 
schränkt, hat  aber  in  dieser  ös  oris  völlig  verdrängt 

1613)  *büceeäI6  ist  das  vorauszusetzende  Grund- 
wort für  span,  bozal,  Maulkorb,  vgl.  Gröber.  ALL 
1  253. 

1614)  burn- IIa,  -am  f.,  ein  kleiner  Mundbissen; 
davon  nach  Caix,  St.  212,  ital.  bonciarelle  ,fri- 
telline,  specie  di  dolce*.  indem  das  Wort  .allungato 
suir  analogia  dei  deminutivi  in  -arello*  sei.  — 
Außerdem  ital.  buccella,  kleiner  Bissen;  valverz. 
buscella  pane  di  una  libbra,  berg.  bösela  panetto; 
com.  buscil  pane  piccolo,  vgl.  Salvioni,  Post.  5, 
rtr.  busala,  Meyer- L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767; 
prov.  bucela,  vgl.  Gröber,  ALL  I  263.  Ober  wei- 
tere Reflexe  von  buccella  in  oberital.  u.  rät 
Mundarten  vgl.  Nigra,  AG  XV  278. 

1616)  •büceglläriuB,  -um  m.;  davon  ital.  bozzo- 
laro,  genues.  büsciellaju  pvenditore  di  fritelline*, 
vgl.  Caix,  St  212. 

1616)  huret' Hut  um  n. ,  Zwieback;  ital.  lucch. 
buccellato,  sicil.  vueciddatu.  guccidatu,  vgl.  Caix, 
St.  212;  Mussafia,  Beitr.  40. 

1617)  *bQc«8u8,  a,  um  (bucca);  ptg.  bueo 
(bucinho),  Haar  auf  der  Oberlippe,  bucal,  bocal, 
unbärtiger  Bursche,  embucar-se,  das  Gesieht  bis  zur 
Oberlippe  verhüllen,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  6. 

18 
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1618)  *büccinüm 


1631)  buidelen.  builen 
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1618)  •bucnnüni  ».,  Bissen;  prov.  bosais;  alt- 
frz. bousin;  cat.  bod,  vgl.  Gröber,  ALL  1  263. 

1611»;  b&eeo,  -önem  m.,  ein  Mensch  mit  auf- 
geblasenen Kacken,  ungeschickter  Mensch,  Tölpel 
(eigentlich:  großer,  aufgeblasener  Mund);  ital.  bocco 
.scioccone,  ebele* ,  vgl.  Caix,  St.  210;  boccone, 
Mundfüllung,  den  Mund  stopfende  Massen:  prov. 
bocos;  frz.  bouckon,  Stöpsel,  Pfropfen,  ebenso  ptg. 
bucha  (die  ursprüngliche  Bedeutung  ist  also  verall- 
gemeinert worden),  vgl.  Dz  521»  boucker. 

1620)  'büceo,  -Ire,  den  Mund  vollstopfen;  frz. 
boucker,  stopfen,  vgl.  Dz  521*  u.  754  a.  v.;  Littre 
#.  c.  stellt  boucker  zu  alt  frz.  boucke,  Garbe,  Stroh- 
wisch, bouchon,  Bierwisch,  u.  leitet  es  v.  St.  bmc-  ab. 

1621)  bficcfili,  -am  f.  (von  bucca),  kleine  Backe, 
rundliche  Erhöhung  (buccuia  sculi,  Schildknauf, 
Gloss.  Isid.);  prov.  bocla,  bloca,  Schildknauf,  davon 
abgeleitet  blotmier-a  -  *buccularius,  Buckelschild; 
frz.  boucle  (kreis-,  ringförmige  Erhöhung),  King, 
Ringel,  Locke,  bouclier,  Schild  (alt frz.  bocle, 
blouque  bedeutet  noch  SchildknauO;  span,  bucle, 
Locke  (wohl  aus  dem  Frz.  entlehnt i;  ital.  buccola 
.pendente  degli  orecchi*.  bucckio  .ricciolo",  broc- 
chiere,  -o,  kleiner  Schild.  Vgl.  Dz  629  boucle; 
Caix.  SL  232. 

•buct-ulo  s.  unter  *buculo. 

1622)  dtsch.  Buchweizen,  daraus  durch  Volks- 
etymologie frz.  beaucuit,  bucail;  wallon.  bowfuette 
(=  vlaem.  bocku/eyt),  vgl.  Fali,  RF  III  491. 

1623 1  bQeini  u.  bueelni,  -am  f.  (vielleicht  aus 
bovicina  entstanden,  vgl.  jedoch  Walde  *.  r.).  Kuh- 
horn, Oberhaupt  Horn  als  Blasinstrument:  a)  bu- 
cina  =  prov.  bozina;  altfrz.  buisine,  boixine  - 
ß)  büccina  =  ital.  bmnn  (u.  büccina);  rum.  buccina, 
fbucimü,  buciumüi;  altfrz.  bonne;  obw.  bisel; 
eng.  büken,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1H91,  p.  767. 
Vgl.  Gröber,  ALL  1  253.  Die  Hauptbedeutung  des 
Wortes  ist  allenthalben  unverändert  geblieben,  nur 
rum.  bucium  bedeutet  Schalmei,  dann  auch:  Rolle, 
Rohr.  vgl.  Gh.  «.  t>. 

1624)  engl,  buckram  (dies  wieder  durch  An- 
gleichung  an  buck  aus  dem  arab.  baredn,  barraedn), 
Barchent;  span,  bucherame,  bocaran;  frz.  bougran, 
vgl.  Baist,  Z  V  566;  Eg.  y  Yang,  bespricht  das 
Wort  nicht. 

1626)  engl,  buekskln,  Kock-,  Schafwolle,  Buckskin, 
daraus  frz.  boucassin,  Futterbarchent,  vgl.  Baist, 
Z  V  65«. 

1626)  *böeülo,  -Ire  u.  "büccttlo,  -Ire,  wie  ein 

Rind  brüllen;  altfrz.  bugler,  dazu  das  Sust.  bugle, 
ein  Blasinstrument;  neufrz.  beugter,  brüllen,  vgl. 
Dz  623  *.  v.  u.  Scheler  z.  Dz  784;  Berger  p.  124 
Anm. 

1627)  büdä,  -am  /.,  Schilfgras  (Anthol.  lat.  95,  2 
[Uli»,  2],  Augustin.  ep.  88,  6,  Dona»,  ad  Verg. 
Aen.  2.  136);  [ptg.  buinko,  Rohr|;  sard,  buda, 
Riedgras,  davon  budedda  =  budella,  Matte:  ital. 
biodo;  cat.  boga,  bum  PI;  sicil.  buda,  Stopfwerk: 
vgl.  Dz  360«.  r.;  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  IH!H  p,  767, 
Parodi.  R  XXVII  229;  Guarnerio,  R  XX  5«. 

162M  mhd,  buene,  Bühne;  davon  vielleicht  ab- 
geleitet ital.  bugnola  .cattedra*.  vgl.  Caix.  St.  285; 
jedoch  ital.  bugno,  -a,  Bienenstock,  altfrz.  bugnon, 
neuprov.  bugno,  Baumstamm,  sind  schwerlich 
gleichen  Ursprunges;  Dz  360  bugno  verglich  kymr. 
bon,  ir.  gäl.  bun,  Wurzelstock  eines  Baumes,  vgl. 
Th.  88,  s.  oben  unter  bon.  Die  Sippe  ital.  bugna, 
altfrz.  bugne,  neufrz.  bigne,  Beule  (s.  Dz.  73 
bugna)  kann  kaum  damit  in  Zusammenhang  ge- 
bracht werden,  sondern  geht  wohl  auf  ahd.  bungo 


is.  d.),  Knolle,  zurück,  obwohl  Diez'  Bedenken  da- 
gegen an  sich  berechtigt  ist 

1629)  bQfin,  büflf),  Lautverbindung  zur  Bezeich- 
nung des  Geräusches,  das  durch  einen  Schlag  auf 
die  aufgeblasenen  Bai  ken  hervorgebracht  wird  (vgl. 
dtsch.  puff,  paff),  davon:  ital.  buff  are,  ein  Platz- 
oder Blasegeräusch  erzeugen,  herausplatzen,  einen 
Witz  loslassen,  Possen  treiben,  daher  die  Sbst.  buffo, 
Windstoß,  buff  a ,  Posse,  buff  one,  Possenreißer: 
prov.  bufar,  blasen;  frz.  bau  ff  er,  die  Backen  auf- 
blasen, die  Backen  vollstoplen,  mit  vollen  Backen 
fressen,  bouffir,  schwellen;  altfrz.  auch  buffer, 
auf  die  Backen  schlagen,  dazu  das  Sbst  buffe, 
Schlag  auf  die  Backe,  wovon  das  Demin.  buffet,  das 
ein  aufgeblähtes  Ding  oder  Gerät  bezeichnet  (altfrz. 
bufet,  Hinterbacken,  wallon.  bofet,  Nadelkissen,  neu- 
frz. buffet,  ein  bauchiger  Tisch  oder  vielleicht  auch 
ein  Tisch,  welcher,  weil  zum  Prunke  dienend,  sich 
gleichsam  aufbläht,  Tisch  für  Silbergerät,  Schenk- 
lisch, vgl.  Mahn.  Etym.  Unters.  106).  altfrz.  bufoi, 
Pomp;  außerdem  neufrz.  das  dem  Ital.  entlehnte 
bouffon  mit  seinen  Ableitungen  bouffonnerie  etc.; 
span.  ptg.  bofe,  Lunge,  bufar,  schnauben,  Wasser 
aus  dem  Munde  spritzen,  dazu  die  Entlehnungen 
aus  dem  Ital.  bufon  etc.  Schuchardt,  Z  XIII  527. 
zieht  hierher,  u.  wohl  mit  Recht,  auch  span.  ptg. 
fofo,  aufgeblasen,  dünkelhaft,  während  Comu, 
Gröbers  Grundriß  I  718  u.  728,  das  Wort  von 
fatuua  ableiten  will.  Nach  C.  Michaelis,  Frg.  Et 
p.  6,  gehört  hierher  auch  ptg.  bufarinheiro  (f. 
bufarieiro) ,  wandernder  Galanteriewarenhändler, 
Hausierer.  Vgl.  Dz  72  buf.  Die 
reiche  Wortsippe  bedarf  noch 
Untersuchung. 

1630)  Bugiu,  Stadt  in  Nordafrika;  uach  dieser 
ehemals  bedeutenden  Handelstadt  erhielten  als  nach 
dem  Ausfuhrorte  die  .Kerzen'  ihre  Benennung: 
ital.  bugla,  prov.  bogia,  lrz.  bougie,  span,  bvßa, 
bugera,  ptg.  turnt  -  de  Bugia,  bufia,  bugeira,  im 
Ptg.  besteht  daneben  ein  Masc.  bugio  mit  der  Be- 
deutung „Affe,  Meerkatze",  weil  auch  diese  Tiere 
vielfach  aus  Bugia  bezogen  wurden.  Vgl.  Dz  73; 
G.  Michaelis,  Mise.  120. 

1631)  ndl.  buidelen,  ballen  (mhd.  biuteln).  Mehl 
beuteln,  sieben;  davon  vielleicht  frz.  bluter  (altfrz. 
auch  buteter\,  Mehl  sieben,  dazu  die  Sbsttve  bluteau, 
hlutoir,  Mehlsieb  |  nicht  hierher  gehören  aber  i  t  a  1 
Imratto,  burattello,  Mehlbeutel,  prov.  barutels,  s. 
unten  *bürreus).  vgl.  Dz  {,27  bluter;  für  sicher  frei- 
lich kann  diese  Herleitung  durchaus  nicht  gelten, 
wie  denn  Diez  selbst  der  Herleitung  von  bure, 
wollenes  Zeug,  den  Vorzug  gibt,  sich  berufend  auf 
altfrz.  buretrl,  das  sich  also  weiter  zu  buleiel, 
blutet,  bluteau  entwickelt  haben  würde,  vgl.  auch 
prov.  harutel,  Mehlbeutel,  das  für  buratel  zu  stehen 
scheint  Diez  431  ist  geneigt,  auch  span.  ptg. 
harruntar  (prov.  barutar) ,  erraten,  mutmaßen, 
mit  altfrz.  buleter,  neufrz.  bluter  zusammenzu- 
stellen, die  Grundbedeutung  von  barruntar  würde 
dann  sein  »im  Denken  sieben,  sichten*.  Vgl.  unten 
vSrrüneo.  Wedgwood ,  R  VIII  436,  will  auch 
(bolenge,  das  Mehlbeuteln .  u.)  boulanger,  Bäcker, 
(das  also  eigentlich  Mehlbeutlcr  bedeuten  würde), 
von  buidelen  herleiten,  indem  er  sich  auf  die  Stelle 
im  Traktate  des  Walter  von  Biblesworth  (b.  Wright. 
A  Volume  of  Vocubularies,  p.  155)  beruft:  .De 
fine  farine  vent  la  flour,  bulling-clot  par  la  bolenge 
le  pestour  bultingge  per  holenger  est  cevere  of  brenn 
la  flur  et  le  furl're  demore",  wie  aber  lautlich  die 
Ableitung  möglich  sein  soll,  wird  nicht  gesagt;  für 
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1632)  bok 


1fi41)  büllä 
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sicher  also  darf  auf  Grand  von  Wedgwoods  Be- 
merkung nur  angenommen  werden,  daß  der  Backer 
im  Altfrz.  auch  pestour  —  pistorem  genannt  wurde. 
Ana  ratsamsten  dürfte  es  sein,  an  Diez'  Herleitung 
von  boulanger  aus  boule  (Kugel,  mndes  Brot,  vgl. 
span,  hollo,  feines  Milchbrot)  =  lat.  bulla  festzu- 
halten, boulanger  wäre  also  der  Verfertiger  runder 
Brote,  freilich  ist  die  Bildung  des  Wortes  eine 
recht  seltsame,  auch  dann  noch,  wenn  man  zwischen 
boule  u.  boulanger  mit  Bz  580  ein  botüange  (rundes 
Brot)  einschiebt  (boulangr ,  gleichsam  Vtullanea 
(vgl.  exiranea  :  Strange],  also  boulanger  gleichsam 
Hullancarius).  Vgl.  auch  Scheler  zu  Dz  785. 
Suchier,  Z  III  «U  u.  namentlich  Kusche  a.  a.  O. 
unter  boulanger. 

1632)  ndl.  bulgen  (got.  hingan).  biegen;  altfrz. 
trm)buHn)gner,  gebogen  werden,  sich  biegen. 

1632a.  germ,  bnk  (ahd.  büh,  püh).  Bauch;  ilal. 
bueo  u.  buca,  Loch  (der  Bedentungsübergang  wird 
dadurch  vermittelt,  daß  das  Wort  zunächst,  wie  ja 
auch  im  Deutschen,  zur  Bezeichnung  des  Hohlraums 
eines  Gefäßes  u.  Schiffes  gebraucht  wurde),  dazu 
das  Vb.  bucare,  durchlöchern ;  prov.  hue-*,  Bauch, 
Humpf.  dazu  das  Vb.  trabucar,  gleichsam  Ober-  1 
bauchen,  zu  Boden  werfen,  auch  :  stürzen,  trabw/uet-z, 
eine  Maschine  zum  Umwerfen,  Kriegsmaschine;  alt- 
frz. bue,  dazu  das  Vb.  trthueher,  wovon  wieder 
trtlbuchet,  mit  gleicher  Bedeutung  wie  im  Prov., 
jedoch  bedeutet  altfrz.  bue  auch  .Bienenkorb' ;  cat. 
bue;  span,  buque,  Schiffsbauch,  trabucar,  um-! 
werfen ,  stürzen,  trabueo  u.  trabuquete,  Wurfma- 
schine;  ptg.  bueo,  SchifTsbauch,  sonst  wie  im  Span. 
Vgl.  Dz  72  bueo.  Hierher  scheinen  auch  zu  ge- 1 
hören  Baist's  Angaben,  Z  XXIV  407,  über  altfrz. 
brücket  u.  dgl.  s.  auch  oben  Nr.  1601.  —  S.  auch 
Nr.  163«. 

1633)  dtsch.  buk,  erhöhte  Grenzscheide;  davon 
span,  buega,  Grenzstein,  vgl.  Dz  434  ».  t. 

1634)  altnfränk.  bukk-  (ahd.  bocch),  Bock;  ital. 
beeeo  Idas  .  erklärt  sich  vielleicht  aus  Anlehnung 
des  Wortes  an  beeco,  Schnabel,  wozu  der  schnabel- 
artig spitz  zulaufende  Bart  des  Tieres  Anlaß  geben 
konnte),  davon  abgeleitet  beceajo,  eigentlich  Bocks- 
schlftchter,  dann  allgem.  Kleischer  (nach  Nigra, 
Rom.  XXXI  8,  soll  beeco  gekürzt  sein  aus  \bar\becco 
—  lat.  'barbiccu;  in  gleicher  Weise  setzt  Nigra 
ital.  heccia  (frz.  hiebe)  -  *barbiccea  an);  rtr. 
huck,  bock;  prov.  hoc-»;  frz.  bouc,  davon  abge- 
leitet boucher,  Fleischer,  vgl.  Kusche  a.  a.  0.  s.  v.;  ■ 
Baist,  Z  V  23Ü  Nr.  8.  denkt  an  möglichen  Zu- 
samrnenhang  zwischen  frz.  boucher  u.  cat.  bubei, 
botxi,  Henker,  altspan.  buchin,  hochin,  hotjuin, 
gal.  bujreo,  Metzger;  (Femininbildungen  zu  bouc 
sind  vielleicht,  trotz  ihres  befremdlichen  Vo- 
kales, bique,  Ziege,  u.  biche,  altfrz.  auch  hisse, 
Hindin;  mit  lat.  ibex,  ibierm,  Steinhock,  können  die 
Wörter  nichts  zu  tun  haben,  obwohl  Dz  623  hiche 
die  Möglichkeit  eines  Zusammenhanges  nicht  un- 
bedingt abweist),  s.  oben  bleee;  cat.  hoc;  altspan. 
bueo.  Vgl.  Dz  529  bouc,  Mackel  21  (M.  hält  auch 
bouquin,  altes  Buch,  Tür  aus  bouc  abgeleitet,  die 
Bedeutung  weist  aber  deutlich  auf  altndl.  boeckin 
hin);  Th.  91. 

1635)  altn.  bakka,  niederdrücken,  ist  vielleicht 
das  Stammwort  zu  frz.  bowjuer,  ducken  lassen, 
vgl.  Mackel  24;  im  zweiten  Bestandteile  von  re- 
bouchrr  (in  der  Bedeutung  .stumpf  machen")  er- 
kennt Scheler  ».  v.  dasselbe  Verb,  schwerlich  mit 
Recht,  es  dürfte  vielmehr  mit  reboucher,  .zu- 


stopfen* identisch  sein,  trotz  der,  freilich  noch 
aufzuklärenden,  Bedeutungsverschiedenheit. 

1636)  altnfränk.  bQkön  (ahd.  *hühhen,  mhd. 
blichen),  bauchen,  d.  i.  in  heißer  Lauge  einweichen ; 
hiervon  pflegte  man  abzuleiten  (vgl.  jedoch  Nigra, 
AG  XV  102):  ital.  bucato,  Wäsche;  frz.  buer,  in 
Lauge  waschet!  (das  gleichbedeutende,  von  Mackel 
angeführte  huifuer  fehlt  bei  Sachs),  davon  vielleicht 
(jedoch  stehen  sehr  große  Hedenken  entgegen) 
houee,  Dampf,  IJualm,  bürg,  huie,  Lauge,  huandier, 
Wäscher  (s.  auch  oben  Nr.  1611a),  vgl.  Cohn, 
Suftixw.  [i.  80;  (rtr.  huadar,  in  Lauge  waschen, 
ist  wohl  anderer  Herkunft).  Vgl.  Dz  72  bucato; 
Mackel  19;  Kluge  s.  r.  bauchen.  Nigra,  AG 
XV  102,  zieht  die  Wortsippe  zu  buk  (s.  d.)  in  der 
Bedeutung  .Loch",  bucato  soll  eigentlich  ein  mit 
einem  Loche  (zum  Wasserabflüsse)  versehenes 
Waschgefäß  sein.  Die  eingehende  Untersuchung 
Nigras  besitzt  überzeugende  Kraft.  —  Wie  frz. 
cotnliuger,  wässern,  zu  der  Wortsippe  sich  verhält, 
ist  nicht  klar. 

1637)  bftlbtta,  «um  m.  (gr.  ßöl/iog),  Zwiebel, 
Bolle;  ital.  bulbo;  rum.  bolf;  frz.  bulhe;  span, 
ptg.  huVw;  das  überall,  mit  Ausnahme  des  Rum., 
nur  gelehrte  Wort  hat  die  Bedeutung  .Geschwulst* 
angenommen. 

1638)  bfilgi,  -am  f.,  lederner  Sack;  davon  abge- 
leitet ital.  bolgia  (Gröber.  ALL  1  253.  hält  das  Wort 
für  aus  dem  Frz.  entlehnt,  Mackel  23  denkt  an 
ahd.  *hulgja,  altn.  hylgja,  am  einfuchsten  ist  es  aber 
doch  wohl,  ein  'hulgea  anzunehmen,  wie  Dz  will; 
Kntlehnung  aus  dem  Frz.  ist  bei  einem  so  alten 
ital.  Worte  nicht  eben  wahrscheinlich,  vgl.  freilich 
(iröber  im  Nachtrag  zu  Nr.  1407  der  ersten  Ausg. 
des  Lat.-rom.  Wtb.s,  wo  die  Ansicht,  daß  bolgia 
ein  Lehnwort  aus  dem  Frz.  gallischen  Ursprungs 
sei,  mit  beachtenswerten,  obgleich  wohl  nicht  ent- 
scheidenden Gründen  verteidigt  wird),  dazu  das 
Demin.  holgetta  .valigia  di  cuojo* ,  vgl.  Canello, 
AG  III  390;  rtr.  bulscha,  Felleisen,  bulsch,  Bausch ; 
altfrz.  holge  (mit  offenem  o),  Ranzen;  neufrz. 
houge^  davon  das  Demin.  hougette,  Ranzel  (das  aus 
dem  Englischen  entlehnte  budget  ist  stammverwandt). 
Vgl.  Dz  57  bolgia;  (iröber,  ALI.  I  253;  Mackel  23 
(M.  leitet  die  Wortsippe  von  altdtsch.  bulga  her); 
Th.  46  (führt  ir.  holg,  hole,  Sack,  Schlauch,  an); 
Flechia,  AG  II  329,  bemerkt:  .La  parola  bulga, 
secondo  che  abbiamo  dallo  Festo  (cf.  Paul,  ex  Fest. 
35,  1),  b  voce  gallica  (e  forse  anco  germanica).* 

1639)  RulgaruB,  Bulgare  u.  (wegen  der  Hin- 
neigung dieses  Volkes  zum  Manichäismus)  Ketzer; 
davon  ital.  buzzeron  (Gloss,  venez.)  —  buggerone, 
Kelzer,  tose,  buggerare ,  lügen,  buggera,  Lüge, 
Dummheit,  vgl.  Mussana,  Beitr.  39,  Caix,  St.  234; 
frz.  hougre,  Ketzer,  davon  vielleicht  rabougrir, 
eigentlich  zum  Ketzer  werden,  erbärmlich  werden, 
verkrüppeln.   Vgl.  Dz  530  bougre  u.  663  rebougrir. 

1640)  büllmus,  -um  m.  (gr.  ßoiiifto*),  Ochsen- 
hunger, Heißhunger;  ital.  bü/imo  IL  sbülimo,  Heiß- 
hunger, daneben  limo  .consumamento  di  stomaco*, 
vgl.  Caix,  St.  383;  frz.  boulimie  (gel.  Wort),  vgl. 
Dz  360  *.  v. 

neugr.  pov3.xoi.fixa  s.  vrukolaku. 

1641)  böllä,  •in  (u.  *bfila  nach  griech.  ßokn, 
■9ö)og  gebildet)  f..  Blase,  Buckel,  Knopf,  Kapsel; 
ital.  holla,  (bulla),  Blase,  hollo,  Stempel,  Marke; 
hiervon  zahlreiche  Ableitungen,  über  welche  man 
vgl.  Caix,  St.  74:  huglioto  .bollo,  pustola"  (das  gl 
dieses  u.  der  folgenden  Worte  erklärt  sich  durch  Ein- 
mischung von  bullios,  huglia  .confusione,  tumulto*, 
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1661)  ♦btlrcüla 


too 


buglione  .accozzaglia  di  piö  cose*,  com-  u.  »ub- 
buglio  .confusione*.  dazu  die  Verba  garbugliare  (? 
u.  acombugliare,  scombujare  .mescolare,  confondere*. 
Caix  zieht  hierher  auch  brugliolo  „pustola*  im- 
broglio re  .confusione,  viluppo*  u.  a.,  indessen  ge- 
hören diese  Worte  wohl  zum  St.  brü  (s.  d.),  bezw. 
zu  dtsch.  brodeln;  zweifelhaft  muß  auch  bleiben, 
ob  borchia  (mit  geschloss.  o),  Buckel  am  Pferde- 
geschirr, Nagelknopf,  von  bulla  abgeleitet  ist  (gleich- 
sam 'bull-cula),  vgl.  Dz  359  ».  v.,  wo  ahd.  bolca 
als  mögliches  Grundwort  vermutet  wird,  u.  Canello. 
Riv.  di  fil.  rom.  II  111,  wo  borcia  nebst  broeeo, 
broeca  u.  dgl.  (s.  oben  brocc-)  auf  gr.  rcöp/j?  zurück- 
geffihrt  wird ;   Deminutiva  zu  bulla ,  bolla  sind :  j 
bolletta,  bulletta,  bullettino,  Zettel;  als  sard.  Ab- [ 
leitungen  von  bulla  (.Blase,   Schwellung*)  faßt 
Guarnerio,   R   XX  66.    auf  abbuddare  saziarsi, 
farsi  una  panciata.  impinzarsi,  abbuddada  saziata 
panciata,  abbuddadu  sazio,  impinzato  (Caix,  St. 
181,  hatte  ein  *ad-bot-are  als  Grundwort  angesetzt); 
prov.  bola,  bula  (kugelförmiger  Grenzstein);  frz. 
boule,  Kugel,  Kegel,  Kloß,  davon  das  Kompos. 
boule  +  veraer  —  veraaret)  ■   .  ;  zu  vertire) :  boule- 
verlier,  umkugeln,  umstürzen,  verkehren;  von  boule 
ist  wohl  auch  abgeleitet  {*boulange,  gleichsam  *bul- 
lanea,  rundes  Brot,  u.)  boulanger,  gleichsam  *bul- 
lanearius,  Bäcker,  vgl.  aber  oben  buidelen,  vgl. 
auch  Kusche  a.  a.  0.  a.  v.;  Deminutiv  zu  boule 
ist  bulletin,  Zettel  (aus  dem  Hai.  entlehnt),  hierher 
gehört  wohl  auch  billet,  Karte,  dessen  i  aus  An- 
lehnung an  engl,  bill  sich  erklärt,  das  frz.  Wort 
ist  dann  wieder  zu  biglietto  italinnisiert  worden, 
vgl.  Canello,  AG  III  390;  von  boule  soll  abgeleitet 
sein  bouler,  daraus  (durch  Angleichung  an  bouillir) 
bouiller,  davon  bouille,  Störstange,  womit  gleich- 
bedeutend ist  bouloir,  vgl.  Cohn,  Sufflxw.  p.  136; 
span,  bola,  Kugel,  bollo,  Beule,  Milchbrot,  boleta, 
Zettel,  bulla,  verwirrtes  Geschrei;  ptg.  bola,  Kugel, 
Kogel  (davon  bolar,  kegeln),  bulla,  Bulle,  bulha, 
wirres  Geschrei  (die  Bedeutung  dieses  Wortes  sowie 
des  span,  bulla  erklärt  sich  durch  Anlehnung  an 
Imllire,  Blasen  treiben,  sprudeln,  sieden,  zischen). 
Vgl.  Dz  57  bolla. 

1642)  *l,ül||eo,  -Sr*  (v.  bulla).  Blasen  treiben, 
in  unruhiger  Bewegung  sein  (vom  Wasser);  davon 
vielleicht  prov.  bolegar,  bojar;  frz.  bouger  (in  un- 
ruhiger Bewegung  sein,  eigentlich  vom  Wasser, 
dann  auch  von  Personen),  sich  rühren,  vgl.  Maß 
a.  a.  0.  p.  49.  Vgl.  Dz  580  bouger,  wo  die  frühere 
Ableitung  von  ahd.  biogan  mit  Recht  zurückge- 
wiesen wird.] 

1643)  büllio,  -Ire  (v.  bulla).  Blasen  werfen, 
sprudeln,  sieden;  ital.  bollire,  sieden,  dazu  die 
Sbsttve  bollore,  das  Aufwallen,  der  Zorn,  bollone  = 
frz.  bouillon  (das  übliche  ital.  Wort  für  Fleisch- 
brühe ist  aber  brodo,  brodello) ;  ferner  die  Zusammen- 
setzung ad-l>ull\ire\  -f-  [e}lixare  =  abbollessare  .far 
bollire*,  vgl.  Caix,  St.  130;  sard,  buddire,  rtr. 
buglir;  prov.  builhir,  bot  fir;  frz.  bouillir,  davon 
das  Sbst.  Itouillon,  Brühe  (das  übliche  Wort  für 
Fleischbrühe  ist  aber  conaommd\;  cat.  (auch  span.) 
bullir;  altspan.  bollir;  ptg.  bolir;  [span,  zaltullir 
ist  nicht  —  sub^ullire  (so  Dz  49fS  s.  v.  nach  Covar- 
ruvias),  sondern  —  sepelire,  vgl.  C.  Michaelis,  R 
II  88,  identisch  mit  zahullir  ist  zamlmllir,  unter- 
tauchen, auch:  begraben];  pia.  bulir.  Vgl  Dz  57 
bolla;  Gröber,  ALL  VI  379. 

1644)  bull«,  -ire  (v.  bulla).  Blasen  werfen, 
sprudeln;  davon  vielleicht  cat.  efbullar,  verwirren 
(vgl.  span.  ptg.  bulla,  bulha,  wirres  Geschrei),  wohl 


auch  ptg.  rt-bulhar, ausplündern  (das  aus ex-epoliart 
nicht  wohl  hergeleitet  werden  kann),  vgl.  Dz  57 
bolla.  —  Dz  58  borbogliare  ist  geneigt,  auf  bullart 
auch  zurückzuführen:  cat.  borbollar,  verwirren 
span,  borfjollar  u.  ptg.  bort>olhar,  Blasen  werfen! 
wozu  die  Sbstve  span,  borbolla,  ptg.  borbulka 
Wasserblase,  Knospe,  ja  auch  ital.  Itorbogliarr 
frz.  barbouiller  (vgl.  d'Ovidio.  AG  XIII  403)  pic' 
bort>ouller,  murmeln,  erscheint  ihm  als  möglicher- 
weise stammverwandt,  doch  macht  ihn  allerdings  das 
gleichbedeutende  ital  borboUare,  altfrz.  borbeter 
bedenklich ;  vermutlich  sind  horbogltare,  borbottare 
etc.  onomatopoietische  (möglicherweise  an  gr.  fiöp- 
ßoym  [s.  d.J,  Schlamm,  sich  anlehnende  u.  folglich 
auf  Wassergeräusch  bezugnehmende)  Umgestaltun- 
gen von  *barbuliare  *barbottare  von  Imrba  *bar 
botta  (Dem.),  bedeuten  also  eigentlich  .in  den  Bart 
hineinsprechen*;  auch  span,  borbollar  etc.  sind 
vielleicht  rein  schallnachahmende  Bildungen.  Vgl 
Nr.  1230,  wo  barboliur  in  borb-  zu  bessern  ist 

1645)  altdtsch.  »bultjo  (ahd.  bolz),  Bolzen;  davon 
vielleicht  ital.  bolzone,  bolcione,  Bolzen,  auch- 
Mauerbrecher;  prov.  boaso-a;  altfrz.  bozon;  alt- 
span. bozon.  Dz  58  bolzone  war  geneigt,  ein  Iat 
*bul\l\4io  von  bulla  in  der  Bedeutung  .Nagelkopf* 
als  Grundwort  anzusetzen,  die  Ableitung  aus  dem 
Deutschen  ist  aber  lautlich  u.  sachlich  weit  an- 
nehmbarer, vgl.  Mackel  24.    S.  auch  Nr.  5669. 

1645a)  ahd.  bongo,  Knolle;  davon  vielleicht  frz 
bigne  f.,  Beule,  davon  das  Dem.  bignet,  b eignet 
kugeliges  Gebäck.    S.  auch  oben  Nr.  1628.  ' 

1646)  dtsch.  (schwäbisch)  boote,  Spund(loch)- 
davon  vielleicht  frz.  bonde,  Zapfen,  falls  das  Wort 
nicht,  was  aber  sehr  unwahrscheinlich  ist,  mit  dem 
Stamme  bold-  (s.  d.)  zusammenhängt.  (Über  das 
höchstwahrscheinlich  hierher  gehörige  Vb.  bondir 
.losspringen*.  vom  Zapfen  gesagt,  vgl.  Nr.  1496) 
Vgl.  Dz  528  s.  v„  Kluge  unter  .Spund*.  —  Frz. 
bondicu,  Keil,  ist  volksetymologische  Umgestaltung 
des  pic.  bondeau  v.  bonde,  vgl.  Faß,  RF  IB  498. 

1647)  altnord.  ahd.  ags.  bur,  Baus;  davon  norm. 
bur,  Wohnung,  wovon  altfrz.  buron,  buiron,  Bütte, 
neu  frz.  buron,  Käsehütte  (in  der  Auvergne)  vgl 
Dz  536  bur;  Mackel  19;  Pogatscher.  Z  XB  656  ' 

1648)  »bOri,  -oe  f.  (neben  hürra),  grober  Zeug-, 
Wollstoff;  ital.  (nur  in   Ableitungen  erhalten:) 
buratto,  dünnes,  wollenes  Zeug,  Mehlbeutel  (davon 
burattare,  das  Mehl  sieben),  burattello  dsgl.,  Intrello 
grobes  Tuch,  burella,  finsterer  Kerker  (wegen  des 
Bedeutungsüberganges  s.  bureua);  altfrz.  bure 
grober  Wollstoff,  dazu  das  Demin.  burel,  eine  wollene 
Decke,  dann  ein  mit  solcher  bedeckter  Tisch,  daher 
neu  frz.  bureau,   Schreibtisch,  Schreib-,  Amts- 
zimmer; ptg.  burH,  grobes  Zeug,  Sack.    Vgl.  Dz 
74  bujo;  Gröber,  ALL  I  253;  vgl.  Canello,  AG 
III  360.    S.  auch  unten  bflrro  u.  hu  reus,  barlas. 

1649)  arab.  boraq,  Borax,  borsaures  Natron  vgl. 
Freytag  1  111'');  davon  ital.  borrace;  frz.  borox 
etc.,  vgl.  Dz  60  borrace. 

1650i  [borbälio  (PI.  n.  f),  Eingeweide  (Gloss 
Md.),  scheint  mit  frz.  brouaillea,  Eingeweide  der 
Fische  u.  Vögel,  in  Zusammenhang  zu  stehen,  vgl. 
Dz  634  s.  v.,  s.  auch  Nr.  1526.] 

1651)  [*barcala  f.,  -oh  m.  (vielleicht  Dem.  zu 
bürn,  Krummholz),  ist  das  vorauszusetzende  Stamm- 
wort zu  ital.  burchio,  -a,  bedeckter  Nachen  mit 
Rudern;  altspan.  /  xrcho,  eine  Art  Nachen,  vgl. 
Dz  3Ü1  butrhia,] 
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1662)  bürdo,  •5nem  m.  u.  bürdüs,  -um  m.,  Maul- 
tier (vgl.  Isid.  12,  1.  60;  burdo  findet  sich  z.  B. 
b.  Ulp.  Dig.  82.  49  pr..  burdus  b.  Acron.  Hör 
carrn.  3,27,  7);  ital.  (burdus  —  bordo,  fehlt  dem 
Schriflital.,  jedoch  sardisch  ist  burdu,  Bastard, 
Nebenschößhng  vorhanden),  bordone,  langer  Pilger- 
stab (sogenannt,  weil  er  dem  Pilger  Ähnliche  Dienste 
leistet  wie  ein  Maultier,  indem  er  ihn  stützt  u.  also 
gleichsam  trägt;  vermutlich  ist  auch  bordone,  Baß, 
dasselbe  Wort,  obwohl  freilich  die  Bedeutungsent- 
wicklung recht  unklar  ist.  vgl.  darüber  Dz  69  den 
zweiten  Artikel  bordone).  Die  im  Ital.  vorhandene 
Bedeutungsscheidung  zwischen  burdus  u.  burdo 
kehrt  auch  in  den  übrigen  Sprachen  wieder;  prov. 
borUz,  bordon-s;  alt  frz.  borde,  bourt  u.  (auch 
neufrz.)  bourdon,  Orgelpfeife,  Orgelhaß.  Von  frz. 
bourdon  in  der  Bedeutung  .das  im  Bali  tonende 
Orgelrohr*  ist  abgeleitet  bourdonner,  (dumpf  tonen, 
wie  der  Baß  in  der  OrgeH.  brummen,  summen; 
span,  borde  u.  bordon;  ptg.  nur  bordao.  Vgl. 
Dz  69  borde  u.  bordone;  Grober,  ALL  I  263; 
Caix,  St.  8. 

1663)  *  hure  vis  oder  *bürios,  »,  um,  neben  u. 
für  *buTÜs,  a,  am  (statt  burrus),  feuer-,  scharlach- 
rot (Paul,  ex  Fest.  36,  12);  ital.  bujo,  dunkel 
«daraus  erklärt  sich  die  Bedeutung  von  burella, 
dunkler  Kerker),  vgl.  Flechia,  AG  II  330.  Abge- 
leitet von  lrur(r)us  scheint  zu  sein  piem.  can. 
biro,  romagn.  birin  „tucchino*,  (der  Hahn  wird 
biro  genannt,  weil  er  roten  Kamm  u.  roten 
Schnabellappen  hat),  vgl.  Nigra,  AG  XV  277;  prov. 
burel,  braunrot;  frz.  Imret,  Purpurschnecke;  span. 
buriel,  braunrötlich  (auch:  grobwollenes  Zeug). 
Nicht  hierher  gehören  (vgl.  Nr.  1648)  ital.  buratto 
(vgl.  prov.  barutel-s)  für  buratels,  wollenes  Zeug, 
Mehlbeutel:  prov.  burel,  grobes,  wollenes  Zeug; 
altfrz.  bure,  grobes,  wollenes  Zeug,  dazu  das 
Detnin.  burel,  wovon  neufrz.  bureau  (wollene 
Decke),  Tisch  mit  wollener  Decke,  Schreibtisch, 
Schreibstube,  (über  altfrz.  buret el,  Mehlbeutel, 
neufrz.  bluteau,  blutoir,  Mehlsieb,  bluter,  sieben 
vgl.  Dz  527  bluter  u.  oben  Nr.  1631);  (span. 
buriel;  ptg.  burel).  Vgl.  Dz  74  bujo,  Gröber,  ALL 
1  258. 

1654)  germ,  bürg-,  Burg  (lat.  burgus,  findet  sich 
z.  B.  b.  Vegetius,  s.  Georges  s.  r.);  ital.  borgo, 
kleine  Stadt,  davon  borg{h)est;  prov.  borc-s  (mit 
offenem  o),  davon  borgues;  altfrz.  bore  (mit 
offenem  o) .  n  e  u  f r  z.  bourg,  davon  bourgeois ;  span, 
ptg.  burgo,  davon  ptg.  burguez.  Vgl.  Dz  59  borgo; 
Mackel  20,  vgl.  auch  Thomas,  Mel.  39. 

1666)  ahd.  burlan,  erheben,  =  oberital.  borUr). 
Wild  aufjagen,  vgl.  unten  Nr.  1667c,  vgl.  Meyer-L., 
Z  XX  629.  Nach  Diez  u.  Scheler  gehören  hierher 
auch:  frz.  bourgeon,  Knospe,  u.  das  Vb.  bour- 
geonner  etc.  Nach  G.  Paris  ist  als  Grundwort 
*botryo,  -onem  v.  gr.  ftorpix,  Traube,  anzusetzen. 
S.  auch  oben  Nr.  1623a.  Hierher  gehört  auch  nach 
Thomas.  Mel.  86.  alt  wall  on.  burir,  sich  stürmisch 
erheben. 

bo riens  s.  bürricus. 

1666)  büris.  -im  f.,  Krummholz  am  Pfluge; 
ital.  bure,  mail,  bärett;  piem.  ba,  abü;  valtell. 
burdla;  sard.  büri.  Vgl.  Mever-L. ,  Z.  f.  ö.  G. 
1892  p.  767;  Salvioni,  Post.  6. 

1657)  bfirrfi,  •am  f.,  zottiges  Gcwnnd  (Anthol. 
lat  390,  5  (386,  6|),  PI.  burrae,  läppisches  Zeug, 
Possen  (Auson.  praef.  ad  I-at.  Pacat.  5):  ital.  borra, 
Scherwolle,  borre ,  Possen,  von  borra  abgeleitet 
borrace,borraggine,borrana,  BorreLsch  (eine Pflanze, 


borrago  L.,  so  genannt  wegen  der  haarigen  Be- 
schaffenheit der  Blatter),  ferner  borraccia  (aus 
haarigem  Fell  gefertigter)  Weinschlauch ;  zu  borra 
das  Vb.  (ab)borrare,  mit  Wolle  ausstopfen;  rum. 
borantzä,  Borretsch  ;  prov.  borra,  Scherwolle,  bor- 
rage-s,  Borretsch,  borrds,  grobes  Tuch  (auch  frz. 
bourras);  frz.  hourre,  Scherwolle,  dazu  das  Vb. 
bourrer,  (mit  Wolle)  stopfen,  dazu  das  Dem.  bour- 
reler,  (Wolle)  zupfen,  rupfen,  zausen,  quälen  (mit 
diesem  Vb.  steht  wohl  in  Zusammenhang  d.  Subst. 
bourrel,  bourreau,  Quäler,  Henker,  vgl.  doch  auch 
oben  Nr.  1491);  span,  borra,  borro,  Scherwolle, 
Wolle,  außerdem:  junges  Schaf  (auch  borrego\, 
endlich:  (Flocken,  nichtsnutziges  Zeug)  sinnlose 
Worte,  dummes  Geschmiere,  an  die  letztere  Bedeu- 
tung schließt  sich  an  das  Vb.  borrar,  sudeln, 
klecksen,  dazu  wieder  das  Sbst. borron,  Tintenklecks; 
borraja,  Borretsch;  ptg.  borrar,  sudeln,  borräo, 
Klecks,  borragem,  Borretsch.  Vgl.  Dz  60  borra  u. 
borraggine;  Gröber,  ALL  I  264  u.  Mise.  44  (an 
letzterem  Orte  verteidigt  G.  die  Diezsche  Ableitung 
von  borraggine);  Baist,  Z  V  239  (B.  will  auch 
borujo,  burujo,  ori{jo,  Trester  der  Traube,  u.  sogar 
gorulloin),  Klumpen,  u.  a.  mit  borra  in  Zusammen- 
hang bringen,  vgl.  dagegen  Parodi,  R  XVII  56,  wo 
*coluculum  (v.  volvere)  als  Grundwort  aufgestellt 
wird).  Biadene  will  diese  ganze  Wortsippe,  Mise. 
Asc.  562,  ableiten  aus  (völütare,  bolutare,  boluiare, 
bülülare),  burulare,  borutare,  burare,  burattare. 
Diese  Vermutung  dürfte  einer  ernsten  Prüfung 
kaum  würdig  sein.  Indessen  auch  Nigra,  AG  XV 
495,  spricht  sich  neuerdings  für  die  Ableitung  von 
frz.  bourrer  u.  der  ganzen  hierher  gehörigen, 
großen  Verbalsippe  von  burra  aus  u.  geht  dabei 
sowohl  auf  die  Verbreitung  der  betreffenden  Worte 
in  den  einzelnen  rom.  Sprachgebieten  (Oberitalien 
namentlich)  wie  auf  die  Bedeutungsentwicklung 
näher  ein  u.  nimmt  hinsichtlich  der  letzteren  fol- 
gende Reihenfolge  an:  stopfen,  pressen,  auf  etwas 
drücken,  verfolgen,  das  Wild  verfolgen,  aufscheu- 
chen, anbellen,  bellen,  schwatzen. 

1657a)  bürricus,  -um  m,  (burra),  kleines  (zot- 
tiges) Pferd;  für  burricus  scheint  eingetreten  zu  sein 
*bürrtcu8,  davon  vielleicht  ital.  hric(c)o,  schlechter 
Esel;  frz.  bourrique. 

1657b)  bnrrio  (borrlo),  -Ire,  wimmeln;  auf  dieses 
Vb.  hat  Schuchardt,  Z  XXIV  41,  aufmerksam  ge- 
macht u.  es  mit  den  deutschen  schallnachahmenden 
Verben  .burren,  gurren*  verglichen,  zugleich  auch 
die  Vermutung  ausgesprochen,  daß  oberital.  borir 
(s.  oben  Nr.  1655)  auf  burrire  zurückgehe. 

1657c)  ['bürrlo,  -onem  m.  (v.  burra)  soll  nach 
((Menage  u.)  Thomas.  R  XXVUI  174  u.  Mel.  36, 
Grundwort  sein  zu  frz.  bourgeon,  Knospe;  G.  Paris, 
R  XXIV  612,  hatte  einen  Typus  %botryon*m  (v. 
gr.  flotpv;)  aufgestellt,  doch  daraus  hätte  *boiron 
sich  ergeben  müssen,  vgl.  *gutt\u)rionem  göitron. 
Vgl,  Nr.  1655.] 

1658)  *hürriila.  -am  f.,  Flocke,  ein  Ding  ohne 
Wert,  Kleinigkeit.  Lappalie,  Posse;  ital.  burla 
man  sollte  borla  erwarten),  Posse,  dazu  das  Vb. 
burlare,  scherzen,  u.  das  Adj.  burlesco,  scherzhaft, 
komisch;  sard,  burrula,  burla(borla,  Troddel);  alt- 
prnv.  burlaire.  Spötter;  neu  prov.  bourlo,  Posse; 
altfrz.  bole,  Betrug,  boler,  betrügen  (die  Zuge- 
hörigkeit der  Worte  z.  dieser  Sippe  ist  zweifelhall, 
es  ist  jedoch  auch  bourle,  bourler  vorhanden;  neu- 
frz burlesque  ist  selbstredend  Lehnwort  aus  dem 
Ital.);  span.  ptg.  burla,  Posse,  dazu  das  Vb.  hur- 
lar,  span,  auch  borla,  Troddel.  Vgl.  Dz  74  burla, 
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Gröber,  ALL  I  264.  —  Pascal,  Studj  di  fll.  rom. 
VII  92,  erbückt  in  burla  das  Vbsbst.  zu  tose. 
burlare,  altital.  barullare  (=  *  bar-rot  ulare),  ro- 
tolare,  gettar  via.  Man  darf  indessen  wohl  an 
*hurrala  festhalten,  hezw.  annehmen,  daß  neben 
*burrula  ein  *bürula,  welches  an  das  Adj.  bürus 
sich  anlehnte,  bestanden  habe. 

1658a)  *bflrrölo.  -ire  (*bürrüla),  zupfen,  rupfen: 
alt  frz.  bourreler  (an  Stelle  von  Courier),  dazu 
scheint  als  Vbsbst.  zu  gehören  bourrel,  bonrreau, 
das  Gezupf.  Gerupf  u.  derjenige,  welcher  zupft  u. 
rupft,  volkswitzige  Benennung  fies  Henkers.  Denk- 
bar ist  auch.  daß  bourreau  von  lat.  burrus,  ,rot", 
abzuleiten  sei  u.  eigentlich  das  rote  Mäntelchen 
bedeute,  welches  der  Henker  trug.  Vgl.  auch 
Nr.  1491  u.  1657.    Mise.  Asc.  659  will  in  wenig 

glaubhafter  Weise  ital.  burlare  aus  *burulare, 
bululare  etc.  erklären.    Vgl.  Nr.  1449a. 

1659)  *bürrÜR  u.  'bürrlcüs,  -um  m.  (für  bur- 
ricus),  kleines  fuchsrotes  Pferd  (eigentlich  vermut- 
lich: zottiges,  häßliches  Pferd);  ital.  brieco,  Esel; 
span,  borrico;  ptg.  burrico;  frz.  bourrique.    S.  | 
oben  Nr.  1657a. 

1660)  'bfirsi,  -am  (eigentlich  Bgrsa,  die  Burg 
v.  Carthago),  Versammlungsort  der  Kaufleute.  Börse, 
Geldtasche;  ital.  borsa  (dazu  bortriglio);  sard. 
buscia;  rum.  boasä;  rtr.  buorsa;  prov.  bossa; 
altfrz.  borse;  neufrz.  bourse.  Von  frz.  bourse 
dürfte  abgeleitet  sein  boursin,  unreine  Masse,  Kot- 
masse (eigentlich  pelzartige,  dicke,  schlammige 
Substanz);  Seitenform  zu  boursin  ist  aber  jeden 
falls  das  gleichbedeutende  bousin  (vgl.  sus  <  tur- 
tum), u.  folglich  dürfte  auch  bouse  Seitenform  zu 
bourse  sein.  (In  der  Bedeutung  .Kaufmannsbörse* 
ist  frz.  bourse  vielleicht  appellativ  gebrauchter 
Personenname.)  Cat.  bossa;  span.  ptg.  bolsa  \ 
(dazu  span.  bolsHlo).  Vgl.  Dz  61  borsa;  Gröber, 
ALL  I  264.  (Es  muß  dahingestellt  bleiben,  ob  die 
romanische  u.  überhaupt  die  moderne  Bedeutung 
des  Wortes  sich  aus  dem  Eigennamen  Bgrsa  oder 
aus  dem  ursprünglichen  Appellativ  gr.  fivpoa, 
Leder,  Fell,  entwickelt  hat,  doch  ist  das  erstere 
wahrscheinlicher.)  über  entlegene  ital.  Ablei- 
tungen vgl.  Caix,  St.  216  u.  222. 

1661)  altdtsch.  *ban*ija  |  zusammenhängend  mit 
mhd.  nhd.  börste),  Bürste;  ital.  brustia  (das  üb- 1 
liehe  Wort  für  .Bürste*  ist  aber  spazzola),  vgl. 
Nr.  8918;  span,  bruza;  (prov.  brossa,  altfrz. 
broce,  neufrz.  brosse,  span,  broza  gehen  auf  den 
keltischen  Stamm  brum-  [s.  d.)  zurück).  Vgl.  Dz 
70  broza;  Th.  61;  Mackel  24;  Baist,  Z  V  562;  s. 
oben  bruxn-. 

Stamm  *btts«  s.  •büseu«. 

1662)  [gleichsam  *bü8ea  (für  *büsca,  s.  buscus, 
wohl  mit  Anlehnung  an  bürcre,  bustum.  brennen, 
wenn  nicht  überhaupt  besser  statt  busta  ein 
*büstica,  ahgeleitet  von  *bürere,  zu  setzen  ist), 
Holz.  Holzscheit  <?);  ital.  (mundartlich,  z.  K.  lom- 
bardischi  busca,  Splitter  (dazu  das  Dem.  *busculo, 
bruteulo  .pagliazza,  fuscello*  u.  das  gleiehbed. 
buschetta,  bruschetta ,  vgl.  Caix,  St.  228);  altfrz. 
buiste  u.  bwche;  neufrz.  buche,  Scheit,  davon 
abgel.  Vb.  bücher,  behauen,  u.  Sbst.  bücher,  Scheiter- 
haufen. Vgl.  Dz  74  b-usca  u.  dazu  Schelers  Be- 
merkung im  Anhang  716;  Storm,  R  V  170:  Bugge 
ebenda  in  der  Anin.  (Bugge  stellt  ein  *buric,t  als 
Grundwort  auf;  vgl.  Mackel  p.  34.  >    Vgl.  Nr.  1673. 

'busclda  .-.  unten  buxida. 

1663)  [gleichsam  •bflwo  u.  *buseo,  -are  (vom 
roman.  St.  busc,  Holz,  Wald,  vgl.  Nr.  1662  u. 


1676).  im  Holz,  Wald  umherstöbem ,  -spüren, 
birschen,  suchen;  ital.  buscare  (auf  der  Jagd! 
erbeuten,  erhaschen;  altfrz.  embuissirr  u.  em~ 
buschier;  neufrz.  embüchcr ,  ein  Wild  in  sein 
Lager  treiben,  in  den  Hinterhalt  legen,  (daneben 
ursprünglich  pic.  embusquer,  in  einen  Hinterhalt, 
auf  die  Lauer  legen);  span.  ptg.  buscar.  Vgl. 
Dz  61  hosro  u.  75  buscare;  Storm,  R  V  169; 
Mackel  p.  34,  wo  ohne  hinlänglichen  Grund  got 
*busks  als  lirundwort  vermutet  wird.] 

1664)  [gleichsam  »bOsens,  -um  m.,  Gehölz,  Busch. 
Wald  (vom  roman.  Stamme  *busc,  über  dessen 
Ursprung  vgl.  Nr.  1675.  es  sei  jedoch  hier  schon 
folgendes  bemerkt:  lat.-gr. büxus, nv^o^-  paßt  lautlich 
wenig  u.  begrifflich  schlecht;  an  german.  Herkunft 
ist  nicht  zu  denken,  das  deutsche  Busch  u.  dgl. 
ist  vielmehr  erst  dem  Romanischen  entlehnt,  vel 
Goldsehmidt,  R  XVII  290,  Kluge.  Etvm.  Wtb.  *.  V 
Busch;  ein  'Inuricum.  welches  Goldschmidt  in  der 
Festschrift  für  Tobler  p.  166  aufstellt,  ist  eine  ganz 
unwahrscheinliche  Bildung);  ital.  rWro,  Wald,  dazu 
das  Dem.  boschetto  u.  das  Vb.  imboscare;  rtr.  hösch, 
böschg  etc..  vgl.  Ascoli.  AG  III  186  oben  u.  Anro.! 
Gartner  §  KU;  prov.  bosc-s  (mit  offenem  o).  das  Vb! 
buscalhar,  Reisig  sammeln,  gehört  zu  büsco  (s.  d  ); 
neuprov.  das  Verb  bouissa,  kehren,  wozu  das 
Comp,  grato-bouisso ,  frz.  gratte-boesse ,  eine  Art 
Bürste,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  429;  frz  bois,  davon 
bosquet,  bouquet,  boschet ,  altfrz.  boschaille  (vgl. 
ital.  boscoglia).  bocage  (Lehnwort  aus  dem  Span.): 
span,  bosco,  davon  boscaje,  ptg.  boscageim).  Vgl. 
Dz  61  bosco;  Storm  V  169  (stellt  büxus  als  Grund- 
wort auf);  Canello,  Riv.  di  fil.  rom.  Ulli  (stellt 
ßöa/oc  als  Grundwort  auf);  Mackel  p.  34;  Meyer-L, 
Rom.  Gr.  I  p.  139.  Die  Wortsippe  benötigt  noch 
einer  eingehenden  Untersuchung.  Lateinischer  Ur- 
sprung dürfte  zweifellos  sein.  Vermutlich  ist  *buseus 
abzuteilen  in  büs-cus  (vgl.  musca  ~  mus-ca,  s. 
Stolz.  Lat.  Gr.  1  p.  616  f.),  vielleicht  ist  büscus  aus 
büst-icum  entstanden,  u.  u  vnlksetyrnotogisch  ge- 
kürzt wie  in  büstar.    S.  auch  Nr.  1676.] 

1665)  büstar  ursprünglich  wohl  =  büstar, Leichen- 
brandstätte (Charis.  38.  19).  dann  volksetymologiseb 
als  aus  bov-  -f  stare  zusammengesetzt  betrachtet 
u.  so  zu  der  Bedeutung  .Ochsenstall*  gelangend 
(bostar,  locus  ubi  slant  botes.  Gloss.  Isid  );  span. 
bostar.  ptg.  bostal,  Ochsenstall.  Vgl.  Dz  433 
bostar;  Gröber.  ALL  I  254.    S  Nr.  1519. 

1666)  büstum  n.,  Leichenbrandstfitte,  Grabmal 
(in  letzterer  Bedeutung  b.  Cicero,  Catull.  Virgil  u.  a.. 
s  Georges  s.  v.);  davon  wahrscheinlich  (vgl.  d'Ovidio 
in  Gröbers  Grundriß  I  515)  ital.  busto,  (eigentlich 
das  auf  dem  Grabmale  aufgestellte  Bruststandbild 
des  Verstorbenen),  Büste;  prov.  bust-z;  neuprov. 
bus,  Rumpf  des  Pfluges,  vgl.  Thomas,  Mel.  89; 
frz.  buste;  span.  ptg.  busto.  Dz  75  busto  ver- 
warf die  Herleitung  von  bustum,  weil  der  Begriff 
dagegen  streite  (Dz  faßte  aber  bustum  nur  in  der 
Bedeutung  als  .verbrannter  Leichnam''  auf),  u. 
dachte  an  Ableitung  von  buxida,  pyrida. 

1667)  büteo,  -öm?m  m.,  eine  Falkenart.  der 
Busaar  |  das  Wort  findet  sich  z.  B.  b.  Plin.  N.  H.  10, 
21  u.  135);  ital.  (nur  in  der  Ableitung  bozzago, 
abuzzago  ,  eine  Geierart);  prov.  buzac-s;  bürg. 
büzö;  frz.  buison,  davon  bttse,  davon  abgeleitet 
busart.  Vgl.  Dz  536  buse;  Homing.  Ztschr.  f.  neu- 
frz. Spr.  u.  Lit.  X  245. 

166H)  butio,  -öiiem  m.,  Rohrdommel  (Anthol. 
lat.  762.  42  [233.  42]) ;  auf  büiio  scheint  der  erste 
Bestandteil  des  gleichbedeutenden  frz.  butor  (mit 
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offenem  o)  zurückzugehen :  neben  butor  findet  sich 
bruitor,  das  wohl  wegen  des  Geschreies  des  Vogels 
an  bruire  angelehnt  ist;  abgeleitet  von  butor  ist 
butorderie.  Dummheit.    Vjil.  Tobler.  Mise.  71. 

1669)  *büt  irüiii  n.  (f.  but <t rum,  gr.  ßoxTVQOl •■; 
das  w  in  butirum  ist  lang,  die  Messung  bütirum 
b«i  Venant.  Kort.,  deren  Gröber,  ALL  VI  379, 
erwähnt,  ist  fehlerhaft,  vgl.  Meyer-L..  Llbl.  f. 
germ.  u.  rom.  Phil.  1892  Sp.  71,  Ital.  Gr.  §  16), 
Butter-,  ital.  burro,  butirro;  (sard,  butiru,  also 
die  schriftlat.  Form  erhallend);  prov.  buire-a  (neu- 
prov.  burre);  altfrz.  bur{r)e;  neu  frz.  beurre  (mit 
befremdlichem  Vokal);  (das  span.  ptg.  Wort  für 
.Butter*  ist  manteca,  manteica).  Vgl.  Grober,  ALL 
I  254;  Canello,  AG  III  311;  Claussen  p.  50. 

1670)  altn.  bütr,  Holzklotz,  abgestumpftes  Ding; 
davon  vielleicht  frz.  but,  Ziel,  Zweck  (die  ursprüng- 
liche Bedeutung  kann  gewesen  sein :  Erd-  oder  Stein- 
haufen, der  als  Zielpunkt  beim  Wettlaufen  u.  dgl. 
benutzt  wurde),  butte,  Erdhaufen,  Zusammensetzung 
oUbut;  butter,  stoßen,  gehört  wohl  zu  6«/«»«,  ist 
aber  an  but  angeglichen.  Vgl.  Dz  62  bozza; 
Marke!  23.  Vgl.  auch  oben  Nr.  1484  u.  1620. 
(Möglicherweise  ist  germ.  Ursprung  für  but  usw. 
abzulehnen  u.  ein  lat.  Stamm  bütt-,  butt-,  Seiten- 
form  zu  bott-  u.  batt-,  anzusetzen.) 

1671)  Stamm  bütt- ;  auf  einen  lat.  Sfbutt  (Seilen- 
form zu  bütt,  stülpen  vgl.  Nr.  1484),  Stollen,  —  u. 
nicht  auf  einen  griech.  Stamm  ,iovr,  wovon  Joins 
—  ist  wahrscheinlich  eine  große  roman.  Wortsippe 
zurückzuführen:  ital.  botte  u.  bofta,  dazu  die  Demin. 
bottina,  kleines  Fall,  bottiglia  {—  frz.  bouteille\. 
Flasche  (das  Übliche  Wort  für  .Flasche*  ist  jedoch 
fiasco);  rtr.  bot;  ruin,  bot'i ,  butä;  prov.  bota; 
altfrz.  bote  (mit  offenem  u.  mit  geschlossenem  o), 
bedeutet  aueb  .Mönchsstiefel*:  neufrz  boutr  (da- 
von abgeleitet  bouteille),  botte,  Schlauch,  Kübel, 
Stiefel  (botte  in  den  Bedeutungen  .Schlag*  u. 
.Klumpen*  gehört  zu  botan,  w.  m.  s.,  bezüglich 
der  Bedeutung  denke  man  an  benueoup,  eigentlich 
.schöner  Schlag*,  dann  .viel*;  wegen  botte,  Kröle, 
s.  ebenfalls  bötan);  cat.  span.  ptg.  bota  (Demin. 
botella,  botelha).  Vgl.  Dz  02  botte;  Gröber,  ALL 
I  254;  d'Ovidio.  AG  XIII  424;  Mackel  23;  Kluge 
unter  .Bütte*  (K.  hält  die  betr.  german.  Wortsippe 
für  aus  dem  Koman.  entlehnt».  Als  Grundbedeutung 
des  Stammes  bütt  bezw.  bott  ist  anzunehmen  .einen 
Gegenstand  durch  Stollen  ausweiten,  so  dali  er 
eine  ausgebauchte  Gestalt  erhalt*,  denn  man  be- 
achte, daß  die  hierher  gehörigen  Gefaltnamen 
sämtlich  bauchige  u.  weite  Gefälle  zeigen.  Eine 
Seiteuform  zu  butt,  bott  ist  vermutlich  butt,  vgl. 
Nr.  1670.  German.  Ursprung  der  betreffenden 
Wortsippen  ist  nicht  recht  wahrscheinlich. 

bütyrüm  s.  'batlrflin. 

1672)  Ii. i -  butze,  Klumpen;  davon  ital.  buzzo, 
Bauch.  —  Nicht  unmittelbar  mit  butze,  aber  wohl 
mit  dem  Vb.  botan  (abd.  botan),  auf  welches  butze 
zurückgeht,  steht  anscheinend  in  etymologischem 
Zusammenhange  die  Wortsippe:  ital.  bozza,  Ge- 
schwulst, Beule,  auch:  grob  bearbeiteter  Stein,  dazu 
das  Vb.  {ab)bozzare,  im  Groben  arbeiten,  skizzieren, 
wovon  wieder  bozzo  (wenn  dasselbe  nicht  ebenso 
Primitiv  ist ,  wie  das  ungefähr  gleichbedeutende 
bozza  r,  vielleicht  Scheideform  zu  bozza  ist  boccia, 
Knospe;  prov.  bossa  (mit offenem  o),  Beule;  altfrz. 
boce  \  mi\  offenem  o),  neufrz.  boaae,  Beule,  Buckel, 

das  Adj.  boaau,  bucklich;  span,  bocha,  höl- 
Kugel;  (ea)bozo,  Roharbeit;  ptg.  bochecha, 
dicke  Backe,  [ea)bocar,  im  Roheu  arbeiten.  Die 


Grundbedeutung  der  Worte  scheint  zu  sein  .durch 
Stollen  hervorgebrachte  Schwellung".  Vgl.  Dz  62 
bozza  u.  64  botta,  wo  auch  al  t  fr  z.  (piet)  bot,  Klump- 
fuß, span,  boto,  stumpf  mit  mhd.  bözen  in  Zu- 
sammenhang gebracht  werden ;  Mackel  23.  Es  will 
jedoch  scheinen,  als  ob  german.  Ursprung  der 
betreffenden  Wortsippe  nicht  recht  glaublich,  u. 
dail  dieselbe  vielmehr  auf  den  Stamm  bott  (sieh 
Nr.  1520)  zurückzuführen  sei;  es  wäre  dann  zu 
einem  Vb.  *bottere  ein  Part.  Perf.  Pass.  *bossus 
(vgl.  fomm  v.  fixiere)  anzusetzen ,  bezw.  zu  dem 
adjektivisch  gebrauchten  Part,  boaaus  eine  Neben- 
form 'boaaiua.  —  Biadene,  Mise.  Asc.  662,  führt 
diese  Wortsippe  auf  *bottiare  =  *boltiare  =  *vo- 
lutiare  zurück,  seine  Darstellung  macht  jedoch 
nicht  den  Eindruck  der  Annehmbarkeit. 

1673)  'büxä  (Feminin  zu  buxus  oder  *büaca,  Fem. 
zu  *buacua?\.  Davon  (?)  vielleicht  ital.  (dialektisch, 
z.  B.  lomb.l  busca,  Splitter,  sicil.  vuaca;  Deminutiv- 
bildungen zubusca  sind  *buncoIo,  bruscolo „pagliazza, 
fuscello*  u.  das  gleichbedeutende  buschetta,  brua- 
chetta,  vgl.  Caix,  St.  228;  altfrz.  buwe  u.  butche; 
neufrz.  buche,  Scheit,  davon  abgeleitet  bächer  Vb. 
behauen.  Sbst.  Holzstall,  Scheiterhaufen;  cat.  busca, 
bruaca,  Rute.  Gerte.  Das  u  (statt  o)  erklärt  sich 
vielleicht  aus  begrifflicher  Anlehnung  an  bru{a)ciare, 
brüler,  brennen.  Vgl.  Dz  74  buaca  u.  dazu  Schelers 
Bemerkung  im  Anhang  716;  Storm,  R  V  170; 
Uugge ,  ebenda  in  der  Anmerkung  (B.  stellt  ein 
'buxica  als  Grundwort  auf);  Mackel  34.  S.  auch 
oben  Nr.  1662  u.  unten  1675. 

1674)  "huxi'du  (f.  pyxida  =  gr.  nvsiöa  v.  nv|/c, 
die  lautliche  Umwandlung  vielleicht  durch  begriff- 
liche Anlehnung  an  das  ohnehin  stammverwandte 
hur  us  veranlaßt) ,  daraus  'büxta  =  bü[c]sta  = 
boata  (ist  in  einer  Glosse  belegt,  vgl.  Landgraf, 
ALL  IX  414),  Büchse,  Schachtel;  ital.  [püsside, 
gelehrtes  Wort,  mit  der  Bedeutung  .heiliges  Gefäß* 
u.J  buxta,  Schachtel,  vgl.  Canello,  AG  III  327; 
außerdem  mit  Suffix  vertauschung  (u.  wohl  auch 
mit  Einmischung  von  boaso  =  büxus,  worüber  zu 
vgl.  Ascoli,  AG  II  408),  busaola,  bvsailo,  bossoio, 
Kästchen  für  die  Magnemadel,  Kompaß,  vgl.  Caix, 
St.  17;  prov.  boatia  (brostia,  bruatia),  boisrn;  frz. 
botte,  Büchse,  auch:  Pfanne  eines  Gelenkes,  davon 
lieboiter,  ein  Gelenk  entpfannen,  verrenken,  boiteux, 
!ahm;  abgeleitet  von  altfrz.  boiate  ist  vielleicht 
boiaaeau  Scheffel  (gleichsam  *büxitellua);  boussole, 
Kompaß  (aus  dem  Ital.  entlehnt);  span,  bojeta. 
Schachtel,  brüjula  (aus  dem  Ital.),  Kompaß;  (ptg. 
boeta,  aus  dem  Frz.  entlehnt,  vgl.  C.  Michaelis, 
Frg.  Et.  p.  6).  Vgl.  Dz  61  boato  u.  627  botte; 
Storm,  R  V  169;  Caix  17  u.  97  (hier  fügt  Caix 
noch  bei  ital.  botola,  Schachtel,  bustello,  ein  Maß. 
—  frz.  boisseau).  Claussen  p.  34.  Unmittelbar 
auf  *buxida  führt  Thomas,  (Mel.  34).  zurück  prov. 


♦büxo  s.  n 

1675)  bflxfls.  •am  f.  u.  (seltenen  biixum  n. 
(gr.  1tv£o$),  *büse-,  Buchsbaum  [holz];  ital.  boaao, 
Buchsbaum;  prov.  boia  (?),  frz.  buia,  span,  boj, 
ptg.  buxo.  Von  Storm,  R  V  169,  wurde  buxua 
als  Grundwort  zu  der  Sippe  ital.  boaco,  frz.  boia 
etc.  aufgestellt,  was  aber  lautliche  Bedenken  gegen 
sich  hat  (buxua  konnte  ital.  nur  bosao  ergeben)  u. 
auch  begrifflich  nicht  recht  paßt.  In  Wirklichkeit 
dürfte  die  große  Wortsippe,  deren  Vertreter  im 
Frz.  z.  B.  einerseits  buiaaon,  anderseits  boia  ist, 
zurückgehen  auf  den  lat.  (aus  [com-\büatum  f. 
eomb-]üatum,  verbrannt,  gewonnenen)  Stamm  *büat-, 
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1675a)  bylander 


1688) 


brennen,  bezw.  *bütt-  (Tgl.  oben  bustar  u.  bustar), 
ital.  botco,  frz.  boia  würden  dann  —  *büsHcwn 
anzusetzen  sein  u.  eigentlich  »Brennholz,  Reisig, 
Buschwerk'  bedeuten.  Durch  Kreuzung  mit  dem 
kelt.  Stamme  bruxn  (vgl.  Nr.  1604),  vielleicht  auch 
mit  dem  germ,  brennan,  trat  neben  butt  ein  Stamm 
'brüst,  wovon  frz.  brültr,  gleichsam  *brüslulare. 
8.  auch  oben  Nr.  1662,  1664.  Cbrigens  scheinen 
auch  Kreuzungen  zwischen  buxus  u.  *büsticum 
stattgefunden  zu  haben,  denn  Bildungen,  wie  ital. 
buseione,  Gebüsch,  prov.  boisson  lassen  sich  nicht 
wohl  anders  erklären.  Vgl.  Uz  61  botco  u.  bosso; 
Storm.  R  V  169  (es  ist  Storm  nicht  gelungen, 
busux  mit  überzeugenden  Gründen  als  Stammwort 
der  ganzen  großen  Sippe  nachzuweisen,  namentlich 
nicht  mit  Rücksicht  auf  die  Bedeutungsentwick- 
lung, vgl.  auch  Meyer-L.,  Gramm.  I  p.  139);  Ca- 
ncllo,  Riv.  di  HL  rom.  II  111  (C.  ist  geneigt,  in 
dem  gr.  tföoyo;,  Weide,  das  Grundwort  zu  ital. 
hos,-,,  u.  dgl.  zu  erblicken);  Mackel  34  (M.  erklärt, 
die  frz.  prov.  Wörter  nicht  deuten  zu  können); 
Kluge  unter  .Busch*.   S.  oben  »bäscu». 

1675a)  ndl.  bylander,  zweimastiger  Kauffahrer, 
ital.  beiandra,  baiandra,  frz.  be"landre,  baiandre, 
span.  ptg.  baiandra.  Vgl.  Behrends,  Z  XXVI  653. 
S.  auch  oben  Nr.  1391. 

1676)  altn.  bytin,  Beute,  Tausch;  davon  ital. 
bottino,  Beute  (das  o  der  ersten  Silbe  scheint  auf 
Entlehnung  des  Wortes  aus  dem  Frz.  zu  deuten  [?), 
vgl.  Mackel  112);  frz.  butin;  span,  botin.  Vgl. 
Dz  62  bottino;  Storm,  R  V  168;  Mackel  112. 

1677)  byzantiüs,  -um  (v.  Byzantium),  eine  by- 
zantinische Münze;  ital.  bisante,  Pfennig;  prov. 

i;  altfrz.  besant;  span.  ptg.  begante. 


(Die 


c. 

Wörter 


man  unt.  r  K.) 


aus  der  Umgangssprache  durch  andar,  montar  a 
caballo  verdrängt  worden).    Vgl.  Dz  93  cavallo. 

1682)  cabä  lifts,  -am  m.  (Dem.  z.  cabo,  Wallach; 
vgl.  ALL  VII  316;  Meyer-L.,  Z  XXII  5.  bestreitet 
die  Annahme,  daß  cabalius  im  Latein  ein  galli- 
sches I>ehnwort  sei:  vgl.  auch  Rittweger-Wölfflin: 
was  heißt  das  Pferd?  ALL  VII  310;  Gaul,  Klepper, 
in  der  Volkssprache  Pferd  überhaupt;  ital.  cavallo; 
rum.  cal,  PI.  cai;  rtr.  kavdl  etc.  s.  Gartner  §  200; 
pro  v.  cacal-s,  cavalh-s;  frz.  cheval  (dazu  die  wunder- 
liche Zusammensetzung  chevauleger,  worüber  zu 
vgl.  Darmesteter  p.  108);  cat.  caball;  span,  ca- 
ballo; ptg.  cavallo.  Dazu  überall  zahlreiche  Ab- 
leitungen, z.  ß.  ital.  cavalleria,  Reiterei,  frz. 
checalerie  u.  caralerie  (letzteres  aus  dem  Ital., 
aber  mit  Vereinfachung  des  /  nach  Analogie  von 
cheval-erie)  etc.    Vgl.  Dz  93  cavallo. 

1683)  <  ubanna,  -am  f.,  Hütte  (Isid.  15,  2,  2,  wo 
capanna  geschrieben  ist  der  Ableitung  von  capto 
zuliebe,  welche  Ableitung  übrigens  richtig  sein 
dürfte i;  ital.  capanna,  Hütte,  Schuppen,  cabina 
.stanzina  d'un  bastimento*,  capanno,  Hütte  für 
Vogelsteller,  [hierher  gehören  auch  die  Deminu- 
tive gabinetto  u.  gabbanetto,  vgl.  Canello,  AG  III 
315;  dazu  die  Ableitung  sgabuzzino  .stanzuccia. 
bugigattolo*.  vgl.  Caix,  St.  560];  vielleicht  gehört 
hierher  auch  ital.  gabbdno  (altfrz.  span,  gabam, 
Regenmantel,  denn  der  umhüllende,  schützende 
Mantel  kaun  als  Hütte  aufgefaßt  werden,  vgl.  Dz 
150  «.  r.;  rtr.  kyamanna  ffl,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f. 
ö.  G.  1*91  p.  767;  obwald.  camonna,  eugad. 
chamanna,  vgl.  Salvioni,  Z  XXII  467;  prov.  cabana; 
frz.  cabane,  cabine,  cabinet,  cambuse  (sämtlich 
Lehnworle);  span,  cabana,  gabinete;  ptg. 


1678)  cabftlli,  -am  f.,  Stute  (Anthol.  lat.  148,  7 
|961,  7J);  ital.  cavalla;  frz.  cnvale  (dichterisches 
Wort,  in  der  gewöhnlichen  Sprache  sagt  man 
jument);  span,  caballa,  Name  eines  Fisches,  ist 
vermutlich  dasselbe  Wort,  Übertragung  der  Namen 
von  Säugetieren  auf  Fische  ist  ja  nicht  selten. 

1679)  cabal lariüK,  -um  m.,  ein  Pferdewärter, 
Pferdeknecht  (v.  cabalius);  ital.  cavallaro  .stafetta, 
e  chi  guida  cavalli'  cavallajo  (flor.)  „chi  mercan- 
leggia  di  cavalli* ;  cavaliero  (die  Vereinfachung  des 
/  beruht  auf  Anlehnung  an  das  Frz.)  ,chi  monta  o 
combatte  a  cavallu*.  cavaliere  .cavaliero,  e  chi 
appartiene  a  un  ordine  cavallaresco,  gentiluonto*, 
vgl.  Canello,  AG  III  304;  rum.  cälare,  Adj.  u.  Adv., 
beritten,  rittlings,  vgl.  Ch.  cal;  prov.  cavallier-s, 
cavayer-s;  frz.  chevalier,  caralier  (aus  dem  Ital.): 
span,  caballero;  ptg.  cabalteiro.  Die  Bedeutung 
des  Wortes  ist  überall  zu  .Reiter,  Ritter,  Edel- 
mann*  veredelt  worden. 

1680)  (gleichsam  •cSballe'ttÜs,  -um  m.  (v.  ca- 
ballua),  kleines  Pferd;  ital.  cavaUetto;  frz.  cheralet, 
Bock,  Gerüst,  Staffelei;  (ital.  auch  cacalletta,  Heu- 
pferd).) 

1681)  cabftllico,  -äre  (v.  cabalius),  reiten  (An- 
thim.  praef.  67,  2  R);  ital.  catalcare;  ru  m.  (in)calic 
at  at  a,  daneben  cäläresc  ii  it  i;  prov.  cavalcar, 
cavalguar;  frz.  chevaucher  (jetzt  nur  in  der  Dichter- 
sprache üblich,  der  gewöhnliche  Ausdruck  für 
.reiten"  ist  monter,  aller  (h  chevalj;  span,  cabalgar; 
ptg.  cavalgar  (auch  im  Span.  u.  Ptg.  ist,  das  Vb. 


Vgl.  Dz  85  capanna;  Th.  63  (der  von 
kelt.  Ursprung  des  Wortes  wird  verneint).  S.  auch 
Nr.  1911. 

1684)  bret.  eaeadd,  aussätzig;  davon  vielleicht 
frz.  cagot,  scheinheilig  (.la  signification  moderne  a 
pu  s'etre  produite  sous  l'influence  de  bigot*  Scheler 
im  Diet  «.  v.);  gewöhnlich  wird  das  Wort  als  zu- 
sammengesetzt aus  prov.  ca  (—  canis)  -f-  Got, 
also  .Gotenhuud*,  erklärt,  mit  Bezugnahme  darauf, 
daß  die  Westgoten  als  Arianer  den  katholischen 
Südfranzosen  verhaßt  gewesen  seien,  vgl.  Dz  537 
s.  v.   S.  auch  Bernitt  p.  149  u  unten  Nr.  1907. 

1685)  '(in  cab  ell  us,  -um  m.  iDemin.  zu  cacca- 
bus),  eigentlich  kleiner  Tiegel,  Pfanne,  Schädel; 
altfrz.  c\h)achevel,  Schädel;  spau.  caseavel,  vgl. 
Schuchardt.  Z  XXIV  568.  Vgl.  Cornu,  R  XI  109; 
Gröber.  ALL  I  539. 

1686)  eÄecabQs  u.  •eiecilus,  -am  m.,  Kachel 
lahd.  chahhala),  Tiegel,  Pfanne  (z.  B.  Varro.  LL  V 
127);  abruzz.  kdkkame  (auch  südital.),  vgl.  Z  XV 
242  u.  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767;  tareut.  kdkkalo, 
kdkkaro;  span.'  cacho;  ptg.  caco,  Scherbe,  davon 
abgeleitet  cachimonia,  Schädel  (vgl.  C.  Michaelis, 
Mise.  122  Anni.  I),  vgl.  Dz  435;  Gröber,  ALL  I 
539. 

1687)  *ea>hecticu8,  a.  um  (v.  griech.  xazf$ia\ 
schwindsüchtig;  ital.  cachcttico  (gel.  Wort),  daraus 
durch  volkstümliche  Umbildung  scachicchio  .debole. 
infermiccio",  vgl.  Caix,  St.  611. 

l«H7a)  »caelacns  (caclagus,  -um  m.),  für  cock- 
lacus  von  cochlea),  muschelartiger  Stein,  Kiesel; 
davon  nach  Schuchardt,  Z  XXV  S.  244  ff.,  frz. 
railfou  Ii.  Roman.  Etym.  II  (vgl.  dagegen  Thomas. 
R  XXXI  1).    Vgl.  un'ch  unten  Nr.  1740  u.  1769. 

1688)  c*co,  -Ire,  kacken;  ital.  cacare,  davon 
abgeleitet    squaccherare    .aver    flusso  di 
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palesare  senza  bisogno  le  cose  die  si  sanOO*, 
«cWcr/Wrarv  „imbrattar  fogli',  vgl.  Caix.  St.  528; 
ram.  car  ai  at  a;  rtr.  rhigar  etc.,  vgl.  Ascoli,  AG 
I  144  Nr.  166;  prov.  ragar;  frz.  rhier,  vgl.  G.  Paris, 
R  IV  123  Anm.  4;  Cornu,  R  VII  354;  Herrigs 
Archiv  LXXVIII  422,  vgl.  auch  über  null.  Formen 
Behrens,  Z  XXVI  111;  span,  ragar;  damit  vielleicht 
zusammenhangend  das  Sbst.  razearria  (Schmutz, 
der  sich  unten  an  die  Kleider  ansetzt!,  wenn  es 
aus  cora  +  zaearria  (vgl.  ital.  zacraro,  florent. 
itiechrra,  angespritzter  Schmutz!  entstanden  ist.  vgl. 
Storm,  R  V  175;  ptg.  cagar. 

1689)  eäctüs,  «am  m.  igr.  xuxiot),  Kardenarti- 
schocke; davon  (?)  ital.  canhioni  „spuntori  delle 
prime  penne",  vgl.  Caix,  St.  244. 

1690)  (gleichsam  *fftdcntli  (v.  ratio),  das  Fallen, 
die  Art,  wie  etwas  fällt,  günstiger  Fall,  guter  Ton- 
fall, Glücksfall,  gutes  Benehmen;  ital.  cadenza,* 
Tonfall;  rum.  cädenfä,  Anstand;  frz.  cheance, 
rkance,  Glücksfall,  davon  chancard ,  Gluckskind; 
*pan.  ptg.  cadencia,  Tonfall.) 

•.Midi  tU  S.  cud... 

1691)  [•eadlviiK,  a,  um  (v.  ädere,  vgl.  Bildungen 
wie  pensif,  restif)  =  alt  frz.  chaif;  über  ein  etwa 
im  Altfrz.  vorhanden  gewesenes  rechairer,  .rück- 
fällig werden4,  vgl.  G.  Paris,  R  XXV  622  (gegen 
Tobler.  Sitzungsb.  der  Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.- 
hist.  Gl..  23.  Juli  1896  p  855)]. 

1692)  radmea,  <  udmla,  cuduii  i.  •am  f.  (*ca- 
lamia,  'calamina)  (gr.  xitAutiu,  xtnUiia),  Galmei; 
davou  abgeleitet  ital.  calaminaria,  kieselhaltiger 
Zink;  frz.  calamine;  span.  ptg.  calamina,  vgl. 
Dz  77  calaminaria  a.  Clausscn  p.  69.  j 

1693)  Odo,  eecidl,  casum.  eSderg  (volkslat. 

*  rädere),  fallen;  ital.  cado  (u.  caggio  —  *  radio), 
raddi  (u.  radetti,  cadei),  caso,  cader e;  rum.  cad, 
cäzui,  cäzni,  cade;  rtr.  Gartner  führt  von  dem  Vb. 
nur  das  Pt.  P.  tXet  (mit  offenem  e)  an,  §  148; 
prov.  chatz  chai  (3.  P.  Pr.)p  ehazec,  -ei  (3.  P.  Pf.). 
chazegut  c\h)azer;  frz.  altfrz.  rhiet  (3.  P.  Pr.)  chu-s 
rhu  ckeoir  (neufrz.  ist  das  Vb.  nur  in  verein- 
zelten Formen  noch  gebräuchlich);  altfrz.  Pt.  Pr. 
rheans,  Glück  (Chance)  habend,  davon  das  Kompos. 
mesekeans,  unglücklich,  elend,  neufrz.  tnschant, 
schlecht,  böse,  dagegen  chancard,  Glückskind ;  neu- 
cat.  cayeh  raygui  caygui  edurer;  vgl.  Vogel  p.  119; 
span,  raigo  rai  caido  raer;  ptg.  raio  rahi  raido  (das 
Fem.  caida[*cadita)  =  queda  wird  als  Sbst.  gehraucht 
in  der  Bedeutung  „Fall",  ebenso  span,  raida,  ital. 

•  eahir  (altplg.  raer).  Nur  also  das  Cat.  hat 
den  scbriftlat.  starken  Inf.  rädere  übernommen, 
sonst  ist  überall  das  schwache  cadere  eingetreten. 
Vgl.  Gröber,  ALL  I  63»,  VI  379. 

1694)  cadüci.s.  u,  um  (v.  rado),  hinfällig:  ital. 
radueo  (gel.  W.)  .che  cade,  che  presto  finiscC  u. 
raltuo  .meschino*  vgl.  Canello,  AG  III  387;  nicht 
aber  gehört  hierher,  obwohl  Diez  es  annahm,  prov. 
<alw,  kurzsichtig,  über  die  Ableitung  des  Wortes 
vgl.  Groene,  C  vor  A  im  Frz.  (Straliburg  1888) 
p.  91,  u.  Gröber  im  Nachtrag  zu  Nr.  1458  der 
ersten  Ausg.  d.  Lat.-rom.  Wlb.s,  st)  recht  über- 
zeugend ist  freilich  die  dort  vorgetragene  Etymo- 
logie nicht.    Vgl.  Dz  362  ralwo  u.  639  calur. 

lalautlca  s.  calopodln  u.  calyptra. 

1695)  C'fidorci,  -w  m.,  eine  gallische  Völkerschaft 
iu  Aquitanien ;  davon  prov.  caorci-s  oder  rhaorri-g, 
Einwohner  von  Cahors,  davon  wieder  chaorcin-g  (in 
Gabors  ansässiger  italienischer  Kaufmann.  Geld- 
wechsler), Wucherer  (vgl.  Dante,  Inf.  11,  49).  Vgl. 
Dz  542  chaorcin,  Ducange  s.  v.  mdurrinus. 

Körting.  Lat.-rom.  Würtert.uth. 


16961  eädus,  •um  m.,  Krug;  ncapol.  cito 
secchia,  vgl.  Salvioni,  Post.  5.  Das  Wort  fehlt 
sonst  im  Roman.,  dagegen  ist  es  in  den  slavischen 
Sprachen  weil  verbreitet  u.  auch  in  das  Magya- 
rische, Neugriech.  u.  von  da  in  das  Rumän.  (cadät 
übergegangen. 

1697)  eaeea,  -am  f.  (Fern,  des  Adj.s  raecus)  = 
piem.  i-ea,  Nebel,  vgl.  obwald.  tsrhiera,  vgl.  Sal- 
vioni, Z  XXII  467,  u.  Post.  5  raeem. 

1698)  [gleichsam  'eaeearllla,  •am/'., ein  der  Blind- 
schleiche ähnliches  Tier;  ist  nach  Nigra.  AG  XIV  270, 
das  Grundwort  zu  mail,  ierkarm,  Salamander.] 

1698a)  eaeela,  -am  f..  Gloss,  lat.  II  434  3;  571  1, 
Blendung,  Trübung:  dacor.  data,  Nebel.  Vgl.  picoi. 
cea,  mail,  srighrra,  aus  eaeeus.    Vgl.  Densusianu, 
R  XXXIII  73. 
caeclgeuu  s.  caecllla. 

1699)  caeellli,  -am  f.,  eine  Eidechsenart ;  davon 
ital.  cecilia,  Runzelschlange,  auch  cecella  (cirigna, 
Blindschleiche,  —  caecigena);  über  mundartliche 
ital.  Formen  vgl.  Salvioni,  Post.  5;  rtr.  sixelya, 
vgl.  Meyer-L,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767.  Vgl.  Dz 
365  cicigna.  S.  Nr.  1698.  Vgl.  Nigra,  AG  XIV 
378,  wo  genu  es.  seizella,  kiguella  etc.  angeführt 
werden  (ebenda  p.  270  wird  can  a  v.  iOsiga ,  val- 
brezz.  saxülja  angeführt). 

1700)  eaeeus,  a,  um,  blind;  ital.  cieco;  rtr. 
tschiec  etc.;  prov.  rec  (mit  offenem  e);  altfrz. 
cieu,  ciu,  von  ein  ist  abgeleitet  das  dial.  frz.  De- 
minutiv cirelle,  junger  Aal  (so  genannt,  weil  er 
vermeintlich  blind  ist);  ital.  ciecolina,  kleiner  Aal, 
vgl.  Nigra,  AG  XV  499  (neufrz.  ist  das  Wort  durch 
aceugle  —  *aboculus  [s.  d.|  völlig  verdrängt);  cat. 
rech;  span,  riego;  ptg.  ergo.  Vgl.  Gröber,  ALL 
I  539;  Salvioni,  Post.  6. 

1701)  (eaedo.  -ere,  hauen,  schlagen;  davon  (bezw. 
v.  caeca),  nach  Salvioni,  Post.  6,  venez.  eiern, 
lomb.  wia,  Zaun.]  Sonst  ist  das  Vb.  nur  in  Komp. 
erhalten. 

1702)  *eaelata  (seil,  cassis),  Helm  in  getriebener 
Arbeit;  ital.  celata,  Pickel-,  Sturmhaube,  Hehn; 
frz.  salade;  span,  celada.     Vgl.  Dz  95  celata; 

J  Canello,  Riv.  di  fil.  rom.  11  111  (C.  will  celata  von 
relare  herleiten  u.  vergleicht  das  deutsche  Helm 
I  von  h'elan,  aber  da  *rrlala  doch  nur  heilien  könnte 
„verborgen"1  u.  nicht  .verbergend*,  so  ist  die  Ab- 
leitung unannehmbar). 

1703)  cael£bs,  -Ii bis,  unvermählt;  ptg.  ceibo, 
Hagestolz,  Junggeselle,  ledig,  frei,  ungebunden, 
davou  vermutlich  das  Vb.  reibar,  lösen,  vgl.  C.  Mi- 
chaelis, Mise.  122. 

1704)  caelestls,  e  (v.  caelum),  himmlisch;  ital. 
releste  u.  -o,  himmlisch,  cilestro  .color  di  cielo*  vgl. 
Canello,  AG  III  398;  altfrz.  celestre,  vgl.  Berger«,  e. 

17051  caelüm  n.,  Himmel:  ital.  «Wo;  rtr. 
tsrhid,  vgl.  Gartner  8  200;  rum.  rier,  PI.  cirruri, 
davon  das  Adj.  rieresc  -  *c-aeliscus;  prov.  rel-s 
(mit  offenem  e);  frz.  ciel;  cat.  eel;  span,  rieh; 
ptg.  ceo.    Vgl.  Gröber,  ALL  I  539. 

1706)  [euementum  «.  (v.  caedo),  Bruch-,  Mauer- 
stein; davon  nach  Mahn,  Etym.  Unters.  72,  vielleicht 
ital.  rimento,  Versuch.  Probe,  indessen  würde  der 
Bedeutungsübergang  kaum  zu  erklären  sein;  an- 
nehmbarer ist  die  Ableitung  bei  Dz  365  *.  r.  rimento 
=  *sfierimentum ;  vielleicht  darf  man  auch  an 
Zusammenhang  mit  eima  denken;  frz.  cement.] 

1707  '  *caenieftle  n.  (v.  caenum),  Sclunutzmas-e ; 
span,  ernagal,  Misthaufe,  vgl.  istorm,  R  V  178. 

170H)  »caenleosns,  a,  um  (v.  eaenum),  schmutzig; 
span,  renagoso,  kotig,  vgl.  Storm,  R  V  178. 

14 
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1709)  caenum 


1723)  »cälandrä 
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1709)  caenum  Schmutz;  span,  cieno;  ptg. 
ceno,  Kot.  Schlamm,  vgl.  Gröber,  ALL  I  639. 

eaepBIa  s.  eepülla. 

1710)  caererölltiin  ».  {gr.  xatpf^v/J-ov),  Kerbel; 
ital.  cerfoglio;  frz.  cerfeuil;  span,  ceraf olio.  Vgl. 
Dz  96  cerfoglio. 

1711)  eaeremönü,  -um  f.,  religiöser  Gebrauch, 
ist  als  gelehrtes  Wort  in  allen  rom.  Spr.  erhalten 
(auch  rum.  (eremonie,  vgl.  Ch.  fc  «.);  eine  volks- 
tümliche Form  hat  nur  das  Ptg.  gebildet:  cera- 
munha,  carmunha,  cirmonha,  vgl.  C.  Michaelis, 
Mise.  121  Z.  1  v.  unten  im  Texte 

1712)  eaerüleÜB,  a,  um  (v.  caelum),  himmelblau; 
ital.  span.  ptg.  ceruleo,  himmelblau. 

1713)  eaeslus,  a,  am,  blaugrau;  davon  vielleicht 
prov.  mit,  minim,  grau  (das  Wort  Andel  sich  z.  B. 
b.  Barisch,  Chrest.  prov.  269,  1),  vgl.  Dz  674  tr.  v., 
wo  aber  allerdings  auch  mit  Becht  bemerkt  ist. 
daß  diese  Ableitung  lautliche  Bedenken  gegen 
sich  hat. 

1714)  ('Hespes,  -item  m.,  der  ausgeschnittene 
Rasen,  ein  Rasenstück,  woraus  sich,  wie  es  scheint, 
volkssprachlich  die  Bedeutung  .Haufe  von  (aus- 
gejätetem) Kraut,  Krautwerk,  Blattmasse*  u.  dgl. 
entwickelte;  ital.  cespite  u.  cenpita  .specie  d'erba", 
vgl.  Canello,  ALL  111  402,  cenpo,  ein  Stück  Rasen, 
eine  mit  Rasen  bewachsene  Erdscholle,  Gesträuch 
(auch  cespite  kann  diese  Bedeutungen  haben).  Mit 
ital.  rcapo  identifiziert  Pieri,  Mise.  Asc.  430,  pistoj. 
ciotpo,  tölpelhafter  Galan;  vermutlich  gehört  hier- 
her auch  cesto,  Büschel,  gleichsam  *caes[pi)tum 
f.  caettpitetn;  rtr.  tschischpad,  tschisp,  vgl.  Ascoli, 
AG  I  39  Z.  6  v.  unten  im  Texte  u.  188  Anm.  2; 
v als a ss.  scesped  etc.,  Salvioni,  Post.  6,  vgl.  Dz 
364  cespo. 

1715)  'caesplco  u.  caespito,  -are  (v.  caespen), 
auf  dem  Rasen  straucheln  (caespitare  ist  bei  Georges 
mit  Gloss,  belegt);  ital.  cespicare,  stolpern;  rum. 
cegpei  ai  at  a,  straucheln,  stürzen;  alt  frz.  center; 
span.  cespUar,  bei  einer  Handlung  gleichsam 
straucheln,  bedenklich  sein,  zaudern. 

1716)  altir.  cal.  Weg,  Straße  (ursprünglich  wohl 
.Wall,  Damm*  bedeutend);  davon  vermutlich  alt- 
frz,  caye,  Sandbank,  neufrz.  qwti,  Damm;  span. 
cayos  (PI.),  Sandbänke,  Riffe,  indessen  kann  das 
Wort  sehr  wohl  auch  germanischen  Ursprungs  sein, 
vgl.  niederdtsch.  kaje,  niederländ.  kaai,  schwed. 
kaj,  dän.  kai,  ostfries.  käi,  kaje.  (Nicht  hierher 
gehört  neap,  chiaja,  vgl.  Nr.  7219.)  Vgl.  Dz  94 
cayo;  Th.  54. 

1716a)  CaYn,  biblischer  Personenname;  über  Cuin 
u.  frz.  caynttne  s.  Bemitt,  Anm.  87. 

1717)  'eäjüm,  -1  *.  =  iri.chdi,  unterirdisches 
Gewölbe?  vielleicht  auch  Scheideform  zu  kai,  quaif 
oder  mit  carum  zusammenhängend?) 

1718)  Cajus  (meist  Gäjus  geschrieben);  dieser 
Eigenname  soll  nach  Baist,  Z  V  247,  das  Grund- 
wort sein  zu  ital.  gajo.  munter,  lebhaft,  bunt; 


prov.  gai;  frz.  gai;  alt  span,  gayo;  ptg.  gaio, 
sowie  zu  dem  Sbst.  prov.  gai-s,  jai-s,  Holzhähcr, 


frz.  geai  (pic.  gai),  span,  gayo  u.  gaya,  davon 
gayar,  bunt  machen;  ptg.  gaio.  „Der  Name  Gajus 
—  sagt  Baist  a.  a.  O.  —  spielte  eine  Rolle  in  den 
Vermählungsgobräuchen :  die  Braut  sagte  zum 
Bräutigam:  ,Ubi  tuGajus,  ego  Gaja.'  Daraus  konnte 
sieh  leicht  eine  adjektivische  Verwendung  von  gajus 
--  „Hochzeiler,  hochzeitlich-  ergeben,  daher  „mun- 
ter* u.  „bunt*,  der  Häher  aber  wäre  der  Bräu- 
tigamsvogel. (Galiz.  gayol,  auch  gayo  die  Gold- 
ammer.)*  [Z  Vfl  119  vermutet  Baist  dagegen,  dali 


I  der  Vogelname  gayo  ein  ouomatopoietisches  Wort 
sei.]   Se  non  e  vero,  e  ben  trovato!  Wahr  ist  es 

■  aber  schwerlich,  u.  G.  Paris  fragt,  R  IX  164.  gam 
mit  Recht  „tirer  le  mot  du  lat.  Gajus  .  .  .  n'est-ce 
pas  se  moquer  un  p*»u  des  lecteurs*  ?  Dz  161  gajo 
leitete  die  Wortsippe  von  ahd.  gahi  (Thema  *gahj*\. 
rasch,  kräftig  (nhd.  jäh)  ab,  u.  Mackel  40  verteidigt 

1  diese  Ableitung  gegen  die  von  Baist  erhobeneu 

i  Bedenken.  Nichtsdestoweniger  ist  sie  nicht  recht 
überzeugend,  wie  denn  auch  Paris  a.  a.  0.  sie 
verwirft,  vgl.  auch  Mackel,  p.  40,  u.  s.  unten  gahi. 
Schwan-Behrens,  Allfrz.  Gramm.  6.  Ausg.  §  6,  2. 
stellt  als  Grundwort  auf  ahd.  gaki,  schön,  fein. 
Ital.  gajo  ist  zweifellos  gleich  lat.  carius  anzusetzen, 
das  prov.  Adj.  u.  ebenso  das  frz.  dürften  dem  Ital 
entletuit  sein ;  der  Vogelname  frz.  geai  etc.  da 
hat  wahrscheinlich  ganz  anderen  Ursprung,  we 
der  Aufklärung  noch  bedarf. 

1719)  ealamärlus,  a,  am  (v.  calamus), 
Schreibrohr  gehörig;  ital.  calamajo,  Schreibzeug, 
calmiere,  -o  „tarifla  de'comestibili.  II  passaggi" 
ideologica  e  da  calamus  .canna4  a  .misura',  mdi 
tariffa*,  Canello,  AG  111  305;  rum.  cälämari  f.  pi, 
TintenfaU;  span.  prov.  calamar. 

1720)  calämellüs,  -um  m.  (Demin.  v.  calamtut, 
Röbrchen;  [ital.  ceramella,  cennamella,  Schalmei, 
kann  nur  unter  Voraussetzung  starker  volksetymo- 
logischer Umgestaltung  oder  aber  entstellender  Ent- 
lehnung aus  frz.  chalumeau  als  hierher  gehörig 
betrachtet  werden,  vgl.  Dz  364  *.  v.\;  rtr.  das  Vb 
carmaJar,  cramalar,  char  malar,  mit  der  Pfeife 

i  rufen,  locken,  vgl.  Aacoli,  AG  I  73  Anm.  1;  prov. 
caramel-s;  frz.  chalumeau,  Schalmei  (die  Laut- 
gestaltung des  Wortes  ist  sehr  auffällig);  vgl.  auch 
Th.  Claussen  p.  84;  span.  caramiUo,  Rohrpfeife. 
Vgl.  Dz  642  chalumeau;  The  Academy  1888  Vol. 
H  338. 
ealamlna  s.  cadmea. 

1721)  catamites,  -am  m.  (gr.  xalaftitr.t;  v. 
xäXafio;),  Laubfrosch  (rana  arbor ea  L.),  scheint 
durch  eine  seltsame,  aber  nicht  einzig  dastehende 
Bedeutungsübertragung  —  Tiemamen  werden  ja 
häufig  zur  Bezeichnung  von  Werkzeugen  u.  Ge- 
räten gebraucht  (vgl.  im  Deutschen  „Bock,  Hahn, 
Pferd*  u.  a.,  lat.  z.  B.  equuleus)  —  zur  romanischen 
Bezeichnung  der  „Magnetnadel*  geworden  zu  sein, 
vielleicht  unter  Bezugnahme  auf  ihre  Beweglichkeit, 
die  naive  Beobachter  an  das  Hüpfen  des  Frosches 
erinnern  konnte;  ital.  calamita;  prov.  caramida; 
frz.  calamile;  cat.  uamida;  span.  ptg.  calamita. 
Einheimisch  kann  das  Wort  nur  im  Ital.,  in  den 
übrigen  Sprachen  muli  es  Lelmwort  sein.  VfL 
Dz  77  calamita. 

1722)  calamüs,  -um  m.  (gr.  xälauos),  Rohr: 
ital.  culamo  „penna,  dardo  ecc.\  calmo  „marza*. 
vgl.  Canello,  AG  III  329;  frz.  chaume,  Stoppel, 
davon  chaumiere,  chaumine,  Strohhütte;  span. 
calamo,  Schalmei;  ptg.  calamo,  Rohr,  Schalmei. 
Vgl.  Dz  646  chaume. 

1723)  »calandrä,  -am  f.  (gr.  xä).ayÖpa,  xäkav- 
d(ioi,  volksetymologische  Verballhornung  .uis/apa- 
doio;,  vgl.  über  die  Geschichte  dieser  Wörter  die 
interessante  Abhandlung  von  Sittl,  ALL  II  47*1, 
Regenpfeifer,  im  Boman.  Kalenderlerche;  sar«i 
chilamira;  ital.  prov.  calandra  (ital.  auch  co- 
landro,calandrino);  frz.  calondre  (Nebenform  hierzu 
ist  nach  Tobler  u.  Cohn,  Suffixw.  83  Anm.,  calamdr, 
Maschine  zum  Heben  der  Steine  in  den  Steinbrüchen) : 
span.  cat.  calandr\i)a  (bedeutet  auch  „Wasch- 
rolle.  Mangel*  ,  davon  abgeleitet  das  Schimpfwort 
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1724)  *cAlartt 


1739)  calco 
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calami  I- <>  Lump  (Ähnlich  wie  im  Deutschen  das 
Wort  »Dohle*  als  Schimpf« ort  gebraucht  wird); 
p  t  g.  calhandra,  Kalenderlerche,  calandra  (bedeutet 
gegenwärtig  nur  „Waschrolle*).  Vgl.  Dz  77  calan- 
dra; Sittl,  ALL  11  478  u.  611;  Gröber  ALL  VI  380. 

1724)  *fllariä,  -am  f.(v.  gr.  xälov),  Holz,  im  Lace- 
dämonischen  auch  .Schiff,  vgl.  Bergk  z.  Xenophon. 
Hell.  I  1,  23,  in  Ztschr.  f.  Altertumswiss.  1862,  II  9), 
Schiff;  davon  ital.  galeara  „  galea  e  luogo  dt  MM  , 
galea  u.  gallo  .nave  da  guerre*,  dazu  das  Demin. 
galeotta  u.  die  Ableitungen  galeone,  galeazza; 
prov.  galeya,  galea,  galera;  frz.  galerc,  gallon, 
galiote,  gaUasse;  span,  galera,  galia  (veraltet), 
galeon,  galeaza;  ptg.  galera,  gaU,  galeote,  galiäo, 
gaJeao,  galeaca.  Ursprünglich  ist  die  Wortsippe 
nur  in  Italien  heimisch  gewesen  u.  von  dort  in  die 
übrigen  roman.  Sprachen  übertragen  worden.  Ver- 
mutlich gleichen  Ursprunges  ist  ital.  galleria,  frz. 
galerie  etc.  (zuerst  im  Latein  des  9.  Jahrh.s  vor- 
kommend u.  wohl  einfach  „Holzbau*  bedeutend,  s. 
Ducange  s.  v.).  Vgl.  Dz  162  galea,  u.  namentlich 
Canello,  AG  III  301  u.  306.  ü.  Paris,  R  IX  486, 
hat  dagegen  als  ein  Bedenken  hervorgehoben,  daß 
•/•''"/  seit  dem  9.  Jahrh.  sich  findet.  Eine  aben- 
teuerliche Herleitung  von  yavXiSa  {yavli;,  Melk- 
eimer) brachte  Settegast,  RF  I  246,  in  Vorschlag, 
vgl.  dagegen  G.  Paris,  R  XII  133. 

1726)  eüit[h]Ü8,  -um  m.  (gr.  *ä).a9os),  Korb; 
davon  vielleicht  ob  w aid.  cdtla,  vgl.  Salvioni,  Post.  6 
u.  R  XXVIII  94;  gallic,  cachas  „especie  de  calabaza 
en  que  se  envuelve  la  hilaza',  vgl.  Baist,  Z  VI  118, 
wo  auch  andere  Wörter  als  möglicherweise  auf  ca- 
lathus  zurückgehend  bezeichnet  werden,  so  nament- 
lich frz.  jale,  Krug,  Kübel,  altfrz.  jalon,  für  welche 
Wörter  sonst  lat.  gaultu,  Trinkschale,  oder  dtsch. 
Schale  als  Grundwort  in  Vorschlag  gebracht  worden 
ist.  Salvioni,  R  XXXI  283,  will  hierher  auch  ziehen 
venet.  cdlto,  obwald.  kdul,  Schubfach;  vgl.  Dz 
619  jale. 

1726)  *ealitium  n.  (v.  calat\h\us),  Korb;  davon 
frz.  Calais  (:  calatium  —  palais :  palatium) ,  Korb, 
vgl.  Bugge,  R  IV  362. 

1727)  *ealca  (v.  ealeo,  -are,  treten)  +  altnfränk. 
*mara  laltn.  mara,  Alp,  auch  im  Ahd.  u.  Ags. 
vorhanden)  =  frz.  cauchemar,  Alpdrücken,  Nacht- 
gespenst Vgl.  Dz  636  mare;  Mackel  42;  Darme- 
steter  102;  Mussana,  Beitr.  78. 

1728)  en lea neu m  n.  (seltene  Form  für  calx), 
Ferse;  ital.  calcagno;  macedo-rum.  cälcäniu, 
daco-rum.  cälcäiu  m.,  PI.  f.  cälcäie;  rtr.  cal- 
catgn;  altfrz.  calcain  (Dial.  Greg.  130,  2  u.  21), 
chaucain  (Chans.  d'Antioche  222),  vgl.  Cohn,  Suf- 
fixw.  p.  162  Anm.;  span,  calcaneo  (daneben  cal- 
caiial  u.  calcaiiar,  ebenso  ptg.  calcanhar).  Vgl. 
Ch.  *.  v.  cälcäiu. 

1729)  eildria,  -am  f.  (v.  calx,  Kalk).  Kalk- 
ofen; rtr.  kyelkyera,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  767. 

1730)  ealcatorlum  «.  (caleare)  =  alt  lot  hr. 
rauehoir,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767. 

1781)  eäleeamentuni  n.  (v.  calx,  Ferse),  Schuh- 
werk; ital.  calciamento;  frz.  chaussement ;  span. 
raltamienh:  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767. 

1732)  Välceo,  -önem  m.  (f.  calceus  v.  calx), 
Fußbekleidung,  Strumpf,  Schuh;  ital.  calzons; 
rum.  cälfun;  prov.  causo-s;  frz.  calefon  (Lehn- 
wort aus  dem  Ital.),  Schwimmhose,  chausson,  Socke. 

1733)  »efilceo,  -Ire  (v.  ca'x),  die  Füße,  bezw. 
die  Beine  bekleiden,  Schuhe,  Strümpfe  anziehen; 


ital.  calzare;  rum.  {in)cal(  ai  at  a;  prov.  caiusar; 
frz.  chausser;  span,  calzar;  ptg.  calcar. 

1734)  *cilc$olari&s  u.  *calceönSriÜ8,  -um  m. 

(v.  calx),  Schuhmacher;  ital.  calzolajo-  calzolaro; 
rum.  cälfunar;  [frz.  chaussetier];  span,  calzonero. 

1736)  ealee  pistare  (Frequ.  von  pinsere),  mit  der 
Ferse  stampfen,  treten;  ital.  calpestare,  mit  Füßen 
treten,  aus  calpestare  durch  Umstellung  scalpitare, 
vgl.  Caix,  St.  514;  Dz  362  *.  r.;  Rönsch,  Z  I  420 
Z.  22  v.  unten. 

1736)  ♦ealeeüs,  -um  m.  (calceus,  non  calcitu 
App.  Probi  81)  u.  caleöa,  -am  f.  (v.  calx),  Schuh; 
ital.  calzo  u.  calza;  prov.  calsa,  caussa;  frz. 
chausse  (zu  dem  altfrz.  chausses  chetebees,  vgl. 
Bemitt,  p.  57  u.  Anm.  140);  span,  calza;  ptg. 
calca.    Vgl.  Dz  79  calzo;  Gröber,  ALL  I  540. 

1737)  *eileiata  (seil,  via),  -am  f.,  die  mit  Kalk- 
steinen gefestigte  Straße,  Chaussee;  prov.  caussada; 
frz.  chauss^e;  span.  ptg.  calzada.  Vgl.  Dz  79 
calzada;  Rönsch,  Z  I  417  (R.  setzt  als  Grundwort 
ein  von  *calciare  [v.  calx,  Ferse]  abgeleitetes  *cal- 
ciata  Ii.  als  dessen  Bedeutung  „allgemein  betretene 
u.  begangene  Straße*  an.  Ein  zwingender  Grund 
zum  Aufgeben  der  Diezschen  Ableitung  liegt  in- 
dessen nicht  vor).  —  .Span.  ptg.  calzada  sind  dem 
altprov.  calzada  entnommen  (vgl.  span,  eoz  =  calx, 
hoz  =  falx  u.  dgl.).  Mithin  ist  calciata  auch 
keine  römische  Einrichtung,  die  römische  Fahr- 
straße hieU  via  strata,  daher  allgemein  romanisch 
dieselbe  Benennung  (ital.  strada,  altfrz.  estrie, 
prov.  span.  ptg.  estrada).  Ist  aber  die  via  calciata 
erst  französisch,  d.  h.  nachrömisch,  so  ist  es  un- 
nötig u.  unrichtig,  ein  Substrat  *calciata  anzu- 
setzen, denn  in  Frankreich  konnte  das  Wort  aus 
chaux  (calx)  hervorgehen,  wie  altfrz.  la  ferrie  (seil. 
voie\  aus  ferrum,  das  man  doch  wohl  mit  ferrie, 
nicht  durch  *ferrata  vermitteln  wird.  Es  scheint 
mir  das  von  Belang  in  kulturgeschichtlicher  Be- 
ziehung: die  chaussie  ist  jung,  wenn  auch  schon 
mittelalterlich.  Daneben  verdient  Beachtung,  daß 
eine  romanische  Weganlage  keltischer  Herkunft 
ist:  caminus  (das  mir  zu  den  vulgär  lat.  Sub- 
straten zu  gehören  scheint,  s.  ALL  I  641),  welche  ■ 
im  römischen  Wegesysteme  eine  Lücke  auszufüllen 
imstande  gewesen  sein  muß,  da  das  Wort  allgemein 
romanisch  in  Erbwortform  auftritt.  Von  welcher 
Art  der  caminus  war,  wird  freilich  nicht  zu  er- 
mitteln sein.  Durch  die  Notwendigkeit,  chausste 
v.  chaux  abzuleiten,  erledigt  sich  auch  Rönschs 
Anlehnung  des  Wortes  an  calx,  Ferse.*  Gröber. 
—  .Für  die  Annahme  der  Ableitung  des  Verbums 
chausser  von  chaux  vermisse  ich  ein  Analogon 
(fausser  u.  faux  sind  doch  wohl  nur  scheinbar 
analog,  vgl.  dagegen  paix  u.  apaiser,  croix  u. 
croiser).  Auch  kann  ich  schwer  glauben,  daß  in 
französ.  Zeit  ein  chaussie  v.  calx,  Kalk,  neben 
chausser  (v.  calx,  Ferse)  gestellt  worden  sein  sollte. 
Ich  möchte  an  dem  Substrate  'calciata  vorläufig 
noch  festhalten.*  —  Camminus  bedeutet  wohl  ur- 
sprünglich nicht  .Weg*,  sondern  .Wegkrümmung*. 
Körting. 

'c&lclnä  s.  2  calx. 

1738)  *c§lclümen  (calx),  Kalk;  frz.  *chaucum, 
davon  chaueumier,  Kalkhändler,  enchaueumer,  ver- 
kalken, vgl.  Thomas,  R  XXV  448. 

1739)  cäleo,  -ire  (v.  calx,  Ferse),  treten;  ital. 
caleare;  rum.  calc  ai  at  a;  prov.  span.  ptg. 
calcar  (im  Frz.  ist  das  Vb.  in  der  eigentlichen  Be- 
deutung durch  marcher  verdrängt  worden,  erhalten 
ist  es  nur  als  cöcher  in  der  Bedeutung  „treten 
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1740)  calculns 


1767)  calix 


2U 


=  begatten "  (von  Vögeln)  u.  in  cauchemar ,  s. 
Nr.  1727). 

1740)  rätfülus,  -am  ro.  (Dem.  v.  calx,  Steint, 
kleiner  Stein;  davon  vielleicht  prov.  calhau-s,  Kiesel ; 
alt  frz.  caillau  n.  caUleu;  neu  frz.  caillou;  ptg. 
calhäo.  Nach  Dz  688  caillou  würde  die  lautliche 
Entwicklung  gewesen  sein  :  calculus,  calclus,  cacl[us), 
caill  (d.  h.  cal  mit  mouilliertem  l),  das  auslautende 
-ou  in  caillou  würde  —  -ueolo  anzusetzen  sein  (also 
eaiilou  aus  *cacluculum  wie  verrou  aus  *veruculutn), 
prov.  -au  aber  wäre  —  -aco  {raihau  aus  *caclar-o 
wie  Atijau  Anjou  aus  Andegav-).  Nach  (Jroene, 
C  vor  A  im  Frz.  (Strallburg  1888  Diss.)  p.  88,  ist 
caillou  aus  dem  Picardischen  in  die  Schriftsprache 
eingedrungen;  eine  andere  Erklärung  gibt  Meyer-L., 
Z  XIX  96.  s.  unten  ealljo.  Schuchardt  setzte. 
Z  XXV  244,  *caclwus  bezw.  *caclugus  (zusammen- 
hängend mit  cochlea)  als  Grundwort  an,  u.  das 
dürfte  rieht ii.  sein  trotz  der  Einwendungen  von 
Thomas,  R  XXXI  1,  aufweiche  übrigens  Schuchardt 
geantwortet  hat  Z  XXVI  385.  Vgl.  auch  Nr.  1687a 
u.  175!». 

1741)  calduria.  -um  f.  (v.  caldus  ■  calidus). 
Warmbadezimmer,  Badekessel,  Kochtopf  (Marc. 
Emp.  26;  Lampr.  Heliog.  24,  1;  Apul.  herb.  69; 
Vulg.  1  regg.  2,  14);  ital.  caldaja,  -o,  Kessel,  u. 
caldario  „cella  calidaria*,  vgl.  Canello.  Ati  III  305; 
prov.  caudiera;  frz.  chaudiere;  span,  caldera. 
Vgl.  Dz  78  caldaja;  Rönsch,  Z  I  417. 

1742)  Igleichsam  *<uldellüm  n.  (v.  caldus  — 
calidus):  altfrz.  cha-,  chcldcl;  frz.  chaudeau, 
warmes  Getränk,  vgl.  Fait,  RF  III  501.) 

1743)  feäldero,  •önetu  m.  (v.  caldus  =  calidus); 
ital.  calderoHf,  ein  grolier  Kessel;  frz.  chaudron, 
span.  calderon.] 

1744)  '«ildamen  n.,  Hitze;  ital.  caldume,  frz. 
(chaudum)  chaudin,  vgl.  Thomas,  R  XXV  448. 

1746)  eäldüs,  n,  um  (wird  von  Georges  als  Neben- 
form zu  calidus  angeführt,  vgl.  Quintil.  Inst.  1,  6, 
19;  calida,  non  calda  App.  Probi  52),  warm;  ital. 
caldo  u.  calido,  vgl.  Canello,  AG  III  329;  (sard. 
caldu.  sicil.  caudu);  rum.  cald;  rtr.  holt  etc.. 
vgl.  Gartner,  §  2(10;  frz.  chaud,  davon  das  Dein. 
chaudelri  (daraus  volksetymologisch  chaudelait , 
Aniskuchen,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  13,  vgl.  auch 
Bernitt  p.  26;  prov.  cald,  caul;  span,  (calido), 
caldo,  Brühe,  calda,  das  Heizen;  ptg.  caldo,  Brühe, 
calda,  das  Glühen,  Fruchtsaft  (das  übliche  ptg. 
Wort  für  „wann*  ist  quente  =  calente-).  Vgl. 
Grober,  ALL  I  540  (wo  treffliche  Bemerkungen 
über  die  Schicksale  der  Adjektiva  auf  -idus  im 
Roman,  gegeben  sind).  Über  iholt  im  Jonasfrag- 
ment vgl.  Marchot.  Z  XXI  226. 

•cÄlefScto,  »eairäeto,  -Ire  s.  unten  qalafah. 

1746)  [*e4lefo,  *cilfo,  -äre  (f.  calefacio;  noch 
besser  setzt  man  wohl  cald\  um\farc  an,  da  dann 
das  ff  des  frz.  Wortes  erklärt  wird),  wärmen:  pro  v. 
rulfar;  frz.  chauffer,  dazu  das  Kompos.  echauffer. 
Die  übrigen  rom.  Sprachen  brauchen  für  den  Begriff 
excaldare.  Vgl.  Dz  645  chauffer.  -  Vielleicht  i 
gehört  hierher  auch  ital.  caleffare,  galeffare,  ver- 
spotten (eigentlich  jem.  warm  machen).  Dz  861  $.  r. 
hielt  das  Wort  für  deutschen  l'rsprunges,  aber  ahd. 
galiffan,  woran  man  denken  könnte,  palit  begrifflich 
nicht.    S.  unten  %kt-  i'«C«v.) 

1747 1  eilen  to,  -äre  (v.  calens,  calentis,  Ft.  Pr. 
v.  calere),  wärmen;  sard,  (campid.)  calentai,  vgl. 
Herzog,  Z  XX111  124;  span,  cah-ntar,  esralentar; 
ptg.  etauentar,  acaentar,  aquentar.   Vgl.  Dz  4:tö  r. 


1748)  cilendae,  -as  /.,  der  erste  Tag  des  M<- 
nats;  das  Wort  ist  in  einigen  ital.  Mundarten  ir 
Verbindung  mit  Monatsnamen  erhalten,  z.  B.  to-. 
ralendimaggio,  vgl.  Salvioni,   Post.  6;  auch  rtr 
kalanda,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767. 

1749)  eSleo.  ui,  -ere  (vgl.  Walde  «.  e.  .  warn. 
sein;  ital.  calere,  unpers.  Vb.,  sich  um  etwa- 
kümmern, uti  cale,  es  kümmert  mich,  es  liegt  mir 
am  Herzen  (eigentlich  es  ist  mir  warm  wegen 
einer  Sache);  prov.  caler,  unpers.  Vb.,  sich  be- 
kümmern, nötig  sein,  no  m'en  cal,  es  kümmert  mich 
nicht,  es  ist  mir  gleichgültig;  frz.  chaloir,  unpers 
Vb.  mit  derselben  Bedeutung  wie  im  Ital.  u.  Pruv 
Pt.  Pr.  chalans,  chalant,  neufrz.  chaland,  sich  DBi 
etwas  kümmernd  (nonchalant,  nachlässig,  davor 
nonchalance),  als  Sbst.  erhält  chaland  die  B*»deutun>- 
„Gönner,  Freund,  Interessent,  Kunde  eines  Kauf 
manns*,  vgl.  Tobler,  Z  I  22  (Dz  541  r.  hielt 
chaland,  Kunde,  für  identisch  mit  chaland,  Boot 
vgl.  dagegen  Schelei  im  Anhang  787).  spar»,  calrr 
unpers.  Vb.,  gelegen,  wichtig  sein.  Vgl.  Dz  7- 
calere.  Da«  canle  (wall.)  u.  seine  Ableitung^ 
hierher  gehören,  ist  unwahrscheinlich  (wegen  de*  «1 
Vgl.  Delboulle,  R  XXXI  p.  388. 

1750)  Calepln,  Ambroise,  Verfasser  eines  {>o!\ 
glotten  Wörterbuchs;  davon  das   frz.  Appellativ 
calepin,  Taschen-,  Notizbuch. 

1751)  cäleaeo,  eftlfii,  eäleseere  (Inchoat.  v.  ca. 
lere),  warm  werden;  span,  calecer;  ptg.  [a-)o$UGer 
Vgl.  Dz  435  calenlar. 

1752)  [*oäliceB8*,  volksetymologische,  an  calix, 
Kelch,  sich  anlehnende  Umbildung  des  gr.  *apjrt 
otor,  Mastkorb:  ital.  calcese,  Mastkorb.  Vgl.  Ronsrh 
RF  I  449.] 

eälidüs  s.  cäldüs. 

1753)  cäluürius,  a,  am  (caliga),  zum  Stiefe; 
gehörig;  über  Reflexe  dieses  Wortes  in  ital.  Mund- 
arten vgl.  AG  XIII  135;  Salvioni,  Post.  6. 

1754)  eällgo,  -ginero  f.,  Dunst;  ital.  caJeygt*, 
„fuliggine*  (lomb.  caliz,  calizen),  vgl.  Caix,  St.  24t. : 
lonib.  cari-ina;  piem.  ralüso  (=  calugo) .  vgl. 
Salvioni.  Post.  6;  rlr.  calin,  vgl.  Ascoli,  AG  I 
626  Z.  13  v.  unten  im  Text:  prov.  calina;  altfrz 
choline;  span.  ptg.  calina,  vgl.  Dz  436  *.  r 
Schuchardt,  R  IV  254,  möchte  auch  rtr.  chala- 
verna,  Blitz,  von  caligo  ableiten  (vgl.  Mussafia. 
Beitr.  41 1.  oberital.  calaverna,  galavermi  etc.. 
Nebel,  dagegen  bringt  er  in  Zusammenhang  mit 
dem  Vb.  calare.  (S.  Nr.  1760.) 

1765)  eall  (Pejorativpartikel)  -f  Varl,  Wirrwarr. 
=  frz.  charirari,  wüster  Lärm  (altfrz.  auch 
chalimli,  caribari,,  vgl.  Darmesteter  p.  113.  Anderv 
Ableitungen,  die  aber  unannehmbar  sind,  stellt  Dz 
643  s.  r.  zusammen,  vgl.  dagegen  Schcler  im  An- 
hang 7*8.  Suehier  in  Gröbers  Grundriß  I  664. 
setzt  charivari  =  hebr.  """OnT  "rfff  schör  vachamör 

.Ochse  u.  Esel"  (Gen.  32.  öl  an.  ohne  jedoch  dfeac 
Ableitung  näher  zu  begründen. 

1756)  [gleichsam  *cälivus,  a.  um  (v.  calere,  vgl. 
pensif  u.  dgl.),  beiß;  prov.  caliu,  Hitze,  dazu  da* 
Vb.  calirar,  neu  prov.  recalicar,  einen  neuen  Fieber 
luifall  haben  (Tobler,  Sitzungsh.  der  Berlin.  Akad 
d.  Wiss.,  phil.-hist.  GL,  23.  Juli  1896,  wollte  die> 
Verb.  v.  *recad»rus  f.  recidicus  ableiten,  vgl.  aber 
G.  Paris.  R  XXV  622.) 

1757)  calix,  -ieem  m.,  Kelch;  sard,  calight 
venez.  cälesr,  vgl.  Salvioni,  Post.  6;  neu  pro  v 
caleu  -  caliculus;  ¥  ;»aii.  eaz,  rauce,  vgl.  Mever-L 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767. 


Digitized  by  Google 


217 


1758)  callls 


1775)  cÄmira  u.  camera  218 


1758)  C4UIT»,  -em  m.,  Prad;  ital.  calle,  Weg. 
calla,  ZauntQrchen  (davon  abgeleitet  mit  gleicher 
Bedeutung  callaja),  vgl.  Canello,  AU  III  402;  tic. 
kdla,  Straße  im  Schnee;  venez.  calese,  vgl.  Sal- 
vioni.  Post.  6;  rum.  cole;  span.  calle;  ptg.  (calho), 
\fjwlha  =  canalicula,  das  sich  z.  B.  bei  Gellius 
17,  11  findet).  Rinne.  Kanal,  vgl.  Dz  436  s.  r. 
Ober  den  etwaigen  Zusammenhang  des  Ortsnamens 
Chaux  it.  B.  in  Chaux-dc- Fonds)  vgl.  die  interes- 
sante Untersuchung  von  Gauchat  in:  Bull,  du  Gloss, 
des  Patois  de  la  Suisse  Romande,  1905. 

1769)  gallisch  ealljo,  callJoT  (vgl.  kvmr.  caill, 
Plur.  ceilliau)  =  (V)  frz.  vhail,  caillou,  Kiesel ;  vgl. 
Meyer-L.,  Z  XIX  96.  Über  andere  Ableitungen 
vgl.  oben  Nr.  1687a  u.  1 74*».  (Das  annehmbarste 
Grundwort  dürfte  das  von  Schuchardt,  Z  XXV  244, 
aufgestellte  *caclagus  sein.l 

Milium  s.  galla. 

1760)  ealo,  ire  (für  chalare  v.  gr.  /a/.äi ■),  herab- 
lassen (Vitr.  10,  8  [13],  1:  Veget.  mil.  4,  '-'3  init.); 
ital.  colore,  herablassen,  davon  cala,  Bucht  (eigent- 
lich die  zum  Meer  sich  herabneigende  Küste?  oder 
Ort,  wo  das  Meer  gleichsam  niedersteigt,  nachläßt?), 
cnlata,  Abhang;  über  Forin  u.  Bedeutung  von  colore 
vgl  auch  Ascoli.  AG  1  357  u.  372;  rtr  color, 
aufhören,  prov.  color,  schweigen  (der  Bedeutungs- 
ühergang  dürfte  sein:  herablassen,  z.  B.  einen  Vor- 
hang, etwas  zu  Ende  bringen,  eine  Rede  beenden, 
also  schweigen);  cola,  Bucht;  frz.  caler  (Lehnwort), 
niederlassen,  dazu  das  Sbst.  cole,  abhängiges  Ufer, 
auch  ein  Stückchen  Holz,  das  man  unter  etwas 
schiebt,  vgl.  Puitspelu,  R  XV  436;  span,  color, 
senken,  collar,  schweigen;  ptg.  color,  herunter- 
lassen, zum  Schweigen  bringen,  schweigen.  Vgl. 
Dz  78  colore;  Tb.  51;  Grober,  ALL  I  540;  Baist. 
RF  VI  580,  will  für  prov.  ptg.  color,  span,  collar, 
.schweigen*,  ein  Grundwort  *callare  v.  callum  an- 
setzen, welcher  Ableitung  aber  die  Bedeutung  große 
Schwierigkeiten  entgegenstellt. 

1761»  |*ralöpödli,  cälöpiä,  •am  f.  (gr.  xn'/.o- 
nodiov,  Schusterleisten);  davon  nach  G.  Paris'  Ver- 
mutung, R  III  113:  ital.  galoxcia,  Überschuh,  frz. 
yaloche,  span,  galocha.  Dz  154  galoscia  leitete 
«las  Wort  von  lat.  gallica  (ländliche  Mannersandale, 
vgl.  Cic.  Phil.  II  76)  ab,  was  aus  lautlichem  Grunde 
nicht  gebilligt  werden  kann.  Lagarde  (Nachrichten 
von  der  Gesellsch.  d.  Wiss.  zu  Göttingen  1HR6 
p.  124,  vgl.  Meyer-L.,  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil. 
1888  S.  305)  glaubte  in  dem  spätlat.  calatäUa  das 
Grundwort  zu  goloche  gefunden  zu  haben,  indessen 
ist  das  schwerlich  richtig  (calautira  ist  eher  = 
calotte),  vgl.  hierüber  unten  Nr.  1773,  s.  auch 
Schuchardt,  Z  XXV  491  Antn. 

1762)  cllor,  -«rem  »».,  Wärme;  ital.  colore; 
frz.  (altfrz.  c.  r.  chalre,  chaure,  c.  o.)  chalettr; 
prov.  span.  ptg.  color. 

1763)  caltha,  -am  f.,  Ringelblume  (Calendula 
officinalis  L.I;  ital.  calta;  rum.  calce,  coleie,  gcalcie. 

1763a)  *  calu  mm  a  [xa/.rftfia),  Kopfhülle,  span. 
calimn,  ptg.  colimba,  Kapuze,  Netzsack.  Vgl. 
Schuchardt,  Z  XXV  491.  Ebenda  bespricht  Schu- 
chardt das  Vorkommen  des  Subst.  u.  des  davon 
abgeleiteten  Verb,  calimare  im  Ital. 

17641  < 'alumina,  -um  f.,  Verleumdung;  ital. 
calunnia,  calogna;  prov.  calonja,  falsche  Beschul- 
digung, Leugnung,  Beleidigung,  Herausforderung, 
dazu  da«  Vb.  colonjar  —  *calumniare  f.  Dep.  -i;  a  It- 
frz.  chalonge,  dazu  das  Vb.  chalonyier,  daneben 
rhalrngier  (nach  Analogie  v.  blastenaier,  laidengier) 
u.  danach  wieder  das  Sbst.  chalenge  ~  chalonge, 


vgl.  G.  Paris,  R  X  62  Anm.  3,  Förster,  Z  XIII  535. 
(Gorm.  72  findet  sich  chalonge  als  Masc,  also  = 
*calumnium,  vgl.  Meyer,  Ntr.  16f>):  ptg.  calumnia, 
Verleumdung;  coima,  Geldstrafe,  vgl.  Cornu,  R 
XI  H4;  span,  colona,  dazu  das  Vb.  coloiiar.  Vgl. 
Dz  642  chalonge;  Gröber,  ALL  I  540;  Cornu,  R 
XI  84  (coima). 

Välümnio,  -äre  (f.  calumniari  v.  ralnmnia)  s. 
eilümnia. 

1765)  *eilflra,  -am  f.,  Wärme;  ital.  span. 
calura;  frz.  chalure,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  176. 

1766)  eft  vani.  -am  f.,  Schädel;  span,  calavera, 
ptg.  caeeira,  Totenkopf,  vgl.  Dz  436  calarera. 

1767)  *cuhar!iim  n.,  Schädelstätte,  Kalvarien- 
berg,  ist  als  gelehrtes  Wort  durch  das  kirchliche 
Latein  in  alle  roman.  Sprachen  übertragen  worden. 

1768)  [cftlTft  aör«x  f.,  (-rleJa)  (im  Schriftlat.  ist 
tormt  Muse.),  kahle  Maus,  vielleicht  =  frz.  chauve- 
xouri»  (nach  andert.i  ist  ch.-s.  entstanden  durch 
Volksetymologie  aus  choue-touris,  Eulenmaus,  d.  h. 
Maus,  die  wie  eine  Eule  in  der  Nacht  fliegt,  vgl. 
Fali.  RF  III  487).  Vgl.  jedoch  unten  saorex,  wo 
die  wahrscheinlichste  Ableitung  gegeben  ist.) 

eilrltli,  -am  f.  (I.  Calvities),  Kahlbeit: 
ital.  calcezza;  frz.  calvitie  (gel.  W.):  span,  cal- 
reza,  calvez;  ptg.  colrez. 

1770)  citrus,  a,  am,  kahl;  ital.  culvo;  ma- 
cedo-rum.  calv;  prov.  caiv  {'?);  frz.  chauve  (wohl 
eigentlich  =  calva,  so  daß  das  Fem.  für  das  Masc. 
eingetreten  ist) ;  chaure-nouris  s.  calm  torex;  span, 
ptg.  calro;  span.  ptg.  chamorro,  -a,  kahl,  Kahl- 
kopf, vielleicht  =  clava  aus  colva  -)-  morrai--  bask. 
muturraV),  Schädel,  vgl.  Dz  439  chamorro. 

1771)  1.  eilx,  -cem/-.,  Ferse;  ital.  calce  (hierher 
gehört  vielleicht  auch  ital.  calcio,  span,  eoz,  Fuß- 
tritt, wovon  coeeor,  treten,  vgl.  Dz  443  eoz);  sonst 
ist  das  Wort  im  Roman,  durch  *calcaneum  u.  *talo 
(f.  ta/us)  verdrängt  worden.  —  Calce  pistare  s.  d. 

1772)  2.  eilx,  -eem  f.,  selten  m,  (von  gr.  jravUfj 
vgl.  Walde  *.  im,  Stein,  Kalk;  ital.  calce,  davon 
abgeleitet  caicina,  Kalk,  ferner  calceslre,  calcestruzzo. 
vgl.  Siilvioni,  Mise.  Asc.  79;  frz.  chaujr  (der  Orts- 
name Chaux  hat  mit  calx  schwerlich  etwas  zu 
schaffen,  vgl.  Nr.  1758):  span,  cal,  abgeleitet  cai- 
cina; ptg.  cal. 

ealyba,  xa).rßrt,  s.  eanava. 

1773)  cälypträ  igr.  xn).v:irga),  Kopfbedeckung; 
davon  vermeintlich  durch  volksetymologische  Um-, 
bildung  ital.  calotta,  Mütze,  Deckel,  Käppchen; 
frz.  calotte  u.  calot  (Lehnworte).  Vgl.  Caix,  St.  248. 
Richtiger  setzt  man  aber  cal  hu  t  loa  (vgl.  unter 
Nr.  1 7«»1 )  als  Grundwort  an.  Vgl.  auch  Schuchardt. 
Z  XXV  491  Anm. 

1774)  eimi,  -am  f.,  Bett.  Lager  (Isid.  19,  22,  29; 
20,  11,  2);  span.  ptg.  cama,  Bett,  Lager,  vgl.  Dz 
43«  s.  r. 

*eamadria  s.  ehnmaedrys, 

1775)  fämara  u.  i  am  era  -am  f.  (gr.  xauäoa ; 
camera,  non  cammara  App.  Probi  84),  Kammer, 
Gemach;  ital.  camera,  daneben  ciambra,  zambra, 
von  Canello,  AG  III  372,  als  archaisch  bezeichnet; 
rum.  en  mora;  prov.  cambra;  frz.  chambre;  span, 
ptg.  cämara,  davon  ptg.  camarachäo  (span. 
camarachon).  caramachOo,  kleines  Zimmer.  I,aut>c, 
vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  8.  Davon  in  allen 
Sprachen  mehrfache  Ableitungen,  unter  denen  her- 
vorzuheben sind  die  Partizipialbildung  ital.  came- 
ratn,  span,  camarada,  frz.  camarade  (Lehnwort), 
eigentlich  die  Stubengesellschaft,  dann  zur  Bezeich- 
nung eines  einzelnen  Genossen  gebraucht  also  mit 
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ähnlicher  Bedeutungsentwicklung  n.  demselben  Ge- 
schlechtsweehsel  wie  das  deutsche  Burgehr  von 
bursa,  vgl.  Kluge  s.  P.,  man  vgl.  auch  das  deutsche 
Geselle),  vgl.  Dz  79  camerata,  u.  das  Demin.  ital. 
camerelta,  span,  camarilla,  vgl.  Flechia,  AG  III 
170.  u.  Canello.  ebenda  81H  (u.  323,  wo  camar- 
lingo  etc.  besprochen  ist);  aus  dem  Ahd.  wurde 
übernommen  kamarling  —  ital.  camarlingo,  vgl. 
Canello.  AG  III  323,  prov.  camarlenc-s,  alt  frz. 
ehumbrelenc,  neu  frz.  rhambellan  (gleichsam  *cam- 
berlanus,  also  latinisierende  Rückbildung),  vgl. 
Mackel  45;  Dz  79  s.  t. 

1776)  *camba,  -am  f.  (gr.  xauntj).  fgamba),  das 
zwischen  Huf  u.  Schienbein  befindliche  Gelenk 
(Veget.  1.  66  extr.;  Pelag.  vet.  14  p.  61;  über  ver- 
meintliche kelt.  Herkunft  des  Wortes  vgl.  Th.  61 
gamba  u.  65  combo) ;  i  t  a  1.  gamba,  Bein,  gambo,  Stengel ; 
(sard,  eamba);  lucches.  ciampa  —  gamba  -f* 
pianta  >  ciamta,  Pantoffel,  vgl.  Pieri,  Mise.  Asc. 
4*29;  ebenda  behauptet  P..  daß  lucches.  damps, 
Wollkämmer,  gemeiner  Mensch,  —  ciampa  —  gamba 
sei,  indem  er  sich  auf  frz.  piedplat  beruft;  rtr. 
kdmba,  ftämba,  t/6ma  etc.,  vgl.  Gartner,  §  2  n 
u.  §  92  £);  prov.  gamba  (gambatUz,  gabautz, 
Sprung);  frz.  jambe  (alt frz.  auch  jame),  diivon 
abgeleitet  jambon,  Schinken;  aus  einem  vorauszu- 
setzenden *game  ist  gebildet  gamache  (Devic.  s.  r. 
leitet  gamache  nebst  garamaches,  span,  gorromazos, 
grolie  Reiterstiefel,  von  dem  Namen  der  tripolita- 
nischen  Stadt  Gadames  her,  aus  welchem  zunächst 
das  span,  guadamaci  [Benennung  einer  Ledergattung] 
gebildet  worden  sei),  ßeinbekleidung;  span.  cat. 
gamba  (altspan.  auch  cama),  daxoujamon,  Schinken; 
'ptg.  gambia,  Bein,  stammverwandt  damit  ist  ver- 
mutlich camba,  Radkrümmung,  Felge,  u.  cambaio, 
krummbeinig).  Vgl.  Dz  164  gamba  u.  dazu  Scheler 
im  Anhang  720;  Rönsch,  Jahrb.  XIV  174.  -  Über 
andere  mutmaßliche  Ableitungen  aus  dem  Stamme 
camb-,  camm-  s.  unten  ramm-  u.  camus.  Vgl. 
auch  Gröber,  ALL  II  482  (wo  mit  Recht  die  pyre- 
naischen  Formen  samt  ihren  Ableitungen  als  Fremd- 
worter gekennzeichnet  werden;  das  übliche  span, 
ptg.  Wort  für  ,Bein"  ist  pierna  =  lat.  perna). 

eambex  s.  eamex. 

1777)  cJmMo,  -Ire,  wechseln  (Apul.  apol.  17, 
Gromat.  vet.  p.  161,  20);  ital.  cambiare,  cangiare; 
prov.  cambiar,  camjar;  frz.  changer ;  span.  ptg. 
cumbiar  (u.  camjar);  dazu  das  Vbsbstv.  ital. 
span.  ptg.  cambio,  prov.  cambi-s,  frz.  cha)\ge. 
Vgl.  Dz  79  cambiare;  Gröber,  ALL  1  540;  Bre'al, 
Rev.  de  la  soc.  de  ling,  de  Paris  VI  840.  will  cam- 
biare von  xäutpa,  xnfui'tiov,  xäuii>tov,  Körbchen 
des  Geldwechslers,  ableiten,  vgl.  G.  Paris.  R  XXIII 
285;  Endlicher.  Kuhns  Ztschr.  XXXII  281.  Vgl. 
auch  Nr.  1816  am  Schlüsse. 

1777a)  kelt.  camt>-,  camm  (vgl.  gr.  xuu*-),  biegen, 
krümmen.  Hierauf  führt  Nigra.  Z  XXVII  181, 
zurück  Benennungen  des  Jochbogens  u.  des  Glock«n- 
halsbandes  der  Kühe  in  rat.  fchanva,  conva)  u. 
Schweiz.  Mundarten  (kama)  etc.  Vgl.  hierzu  auch 
Horning.  Z  XXVII  144,  unter  chainti^re. 

17781  kelt.  *camblta,  'eammita  (vom  St.  camb-, 
camm-),  Krümmung.  -  frz.  iante,  Badkrümmung. 
Felge  (ptg.  camba).  Vgl.  Dz  620  (wo  ein  lat.  *camen 
oder  *camis,  camitis  als  mögliches  Grundwort  an- 
gesetzt wird  :  Th.  103  u.  Nigra,  Z  XX VII  131. 
Vgl.  Nr.  1790. 

1779)  kelt.  ♦eambitos,  cum  mi  tos  (vom  Stamme 
comb-,  camm-),  Krümmung;  davon  vermutlich  (oder 
auch  von  dem  gleichbedeutenden  +cambtos)  ital. 


canto,  Ecke,  Winkel.  Seite,  Gegend;  davon  abgeleitet 
cantueeio  „pezzo,  ritaglio,  crostirm,  specie  di  bis- 
cotto*.  cantone,  ein  großer  Winkel,  Bezirk,  vgl. 
Caix.  St.  251,  Zusammensetzung but  +  canto,  Schlupf- 
winkel; alt  frz.  cant,  dazu  das  Dem.  cantel,  chant  el, 
chantele,  Schildrand,  neu  frz.  ist  nur  die  dem  Ital. 
entlehnte  Ableitung  canton  (wovon  wieder  canton- 
nier,  Bezirksaufseher,  Bahnwärter  u.  a.)  vorhanden; 
span.  ptg.  canto,  Winkel,  Ecke,  Seite,  Kante, 
Spitze.  Stein.  Vgl.  Dz  86  canto,  wo  die  Wortsippe 
auf  lat.  canthus,  Radschiene,  zurückgeführt  wird 
[s.  dj;  Th.  53.    Vgl.  auch  unten  Nr.  1861. 

i  780)  timgllJÜ  -am  f.,  eine  Schale  zu  Flüssig- 
keiten (Gell.  16,  7,  9i;  (frz.  gamelle,  hölzerne 
Schüssel);  span.  ptg.  gamella.  Vgl.  Dz  Ibbgameila; 
Flechia,  AG  III  170;  Gröber.  ALL  II  433. 

1781)  cimelü»  u.  ♦etmgllüs  ,n,  m.  (canu-lu* 
mit  geschlossenem,  camelius  mit  offenem  e)  (gr. 
xttftaXos),  Kamel;  ital.  cammello  (mit  offenem  e); 
sicil.  camiddu;  prov.  camel-s  (mit  offenem  e);  alt- 
frz.  chamail,  Fem.  chamelle;  frz.  chameau  -  *ca- 
mellus;  cat.  cameil;  span,  camello;  ptg.  camelo 
(lat  Lehnwort).  Vgl.  Gröber,  ALL  I  540;  d'Ovidio. 
in  Gröbers  Grundriß  1  610,  Cornu,  ebenda  I  720; 
Cohn,  Sufflxw.  p.  214;  Berger  s.  f.,  vgl.  auch 
Thomas,  R  XXXI  3. 

1782)  eämcrurius.  -um  »i.  (v.  camera),  Kämmerer 
iGreg.  Tur.  hist.  Franc.  4,  7);  ital.  camerario 
.fitolo  d'ufticio  alla  corte  imperiale  e  papale*,  arch. 
camerajo  »camerlingo",  cameriere,  Kellner.  Vgl. 
Canello.  AG  III  305. 

1783)  eftmero, -are,  wölben;  neuprov.  cambrö; 
(frz.  cambre>;  bogenförmig  krümmen).  Vgl.  Dz  589 
cambrer.  Densusianu.  R  XXVIII  61.  setzt  cambrer 
=  *camurare  v.  camur  an. 

1784)  [*e&m$UR,  a,  am  (vom  kelt. Stamme  camm-), 
krumm;  ptg.  canho,  links,  davon  abgeleitet  canhota, 
linke  Hand,  canhoto,  linkisch,  als  Sbst.  krummes 
Holz.  Vgl.  Dz  430  canho.  Denkbar  wäre  aber 
wohl  auch,  daß  canho  auf  *canius,  hündisch  (prov. 
canhs)  zurückginge.; 

1785)  [*camex,  -Ieem  u.  'cam es,  -Item  f., 
Krümmung,  Rundung  (?);  davon  nach  Horning,  Z 
XXI  452,  neuprov.  caneo,  Radfelge;  frz.  chaintre 
f.,  Saum  eines  Kleides  (Z  XXII  482  spricht  H.  die 
Mutmaßung  aus.  daß  frz.  cintre  m.,  welches  ge- 
wöhnlich als  Postverbale  zu  cintrer  =  *cincturare 
|s.  d.)  aufgefaßt  wird,  identisch  mit  chaintre  sei; 
das  männliche  Genus  von  cintre  im  Gegensatz  zu 
dem  weiblichen  chaintre  erkläre  sich  aus  Einwir- 
kung von  are.  Die  Hypothese  ist  jedenfalls  sehr 
ansprechend.  Vgl.  auch  Z  XXVII  144.  wo  Hor- 
ning neben  cames  ein  *cambicem  ansetzt  u.  darauf 
neuprov.  cambio,  chambis,  n or d ital.  gambisa, 
hölzernes  Glockenhalsband  der  Kühe,  zurückführt 
Vgl.  Nr.  1777a  u   1816  am  Schlüsse.] 

'*camlcla  s.  camisia.] 

178<i>  *camlnata,  -am  f.  iv.  xämtog),  Esse,  mit 
einem  Kamin  versehenes  Zimmer;  ital.  eam(m)inata 
.stanza  fornita  di  camino,  che  anticamente  serviva 
da  salotto'1,  sciaminca  »camino*.  neap,  cemmenera, 
gleichsam  *caminaria.  vgl.  Dz  80  caminata;  Ca- 
nello. AG  III  312;  Caix.  St.  634;  frz.  chrminee. 

1787)  *eämlnettüs,  um  m.  (Demin.  zu  caminut), 
vielleicht  Grundwort  zu  frz.  chenet,  Feuerbock, 
vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  188,  s.  auch 
•canettus.] 

cämlno,  -Ire  s.  eftmfnfi»,  eammlno. 

cämlnüa,  -um  m,      gr.  *iplvos, 
statte.  Esse,  hat  wahrscheinlich  mit  der  Wortsippe 
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1789)  camlslä 


1802)  ♦camplnlo  222 


ital.  cammino,  Weg  etc.,  unmittelbar  nichts  zu 
schaffen,  sondern  die  betr.  Wörter  gehen  auf  den 
gallischen  Stamm  'cammino-,  Gang,  Weg,  zurück, 
der  allerdings  mit  gr.  xäp,vo;  urverwandt  sein 
:uag.  Dasselbe  gilt  von  dem  Verbuni  camminare, 
gehen.  Dagegen  entspricht  selbstverständlich  ital. 
cammino,  camminata  in  der  Bedeutung  .Rauch- 
fang* dem  lat.  caminus.\ 

1789)  eämmft,  •am  f.,  leinener  Oberwurf,  Hemd 
iHier.  ep.  64.  11;  Paul,  ex  Fest.  311,  4;  Isid.  19. 
21,  1;  das  Wort  ist  germanischen  Ursprunges,  alt- 
germ.  kamüjo-  von  der  Wurzel  harn,  bekleiden,  vgl. 
Mackel  ISO  f.,  vermutlich  aber  ging  es  zunächst 
in  das  Keltische  u.  erst  aus  diesem  in  das  Latein 
über,  vgl.  Th.  61  f.);  ital.  camicia  u.  camiscia, 
Hemd,  daneben  cdmice,  Chorhemd  (setzt  wohl  An- 
bildung  an  die  Substantive  auf  -ex,  -ids  voraus,  also 
gleichsam  *camex,  camicem);  abgeleitet  camisciole, 
Weste,  Wams;  rum.  camera,  cämafä;  rtr.  kamisa 
etc.,  vgl.  Gartner  §  200;  prov.  camisa  (davon  ab- 
geleitet camsil,  gleichsam  *camisile,  freilich  eine 
schwer  glaubhafte  Bildung);  frz.  chemise  (daneben 
alt  frz.  cause,  cainse,  chainse,  Chorhemd,  davon 
abgeleitet  chainsil),  dazu  das  Demin.  chemisette; 
aus  dem  Ital.  entlehnt  ist  camisole;  cat.  camisa; 
span,  camisa,  davon  abgeleitet  camisetu,  camisola, 
eamison,  camisote,  altspan.  camzil;  ptg.  camisa, 
davon  abgeleitet  camisinha,  camisola,  camisote. 
Vgl.  Dz  79  camicia;  Th.  61  f.;  Mackel  130  f., 
Gröber,  ALL  I  541  (Gröber  setzt  für  cdmice,  chainse, 
camzil  etc.  eine  Grundform  *cdmisi-  an).  Vgl.  auch 
Thomas,  R  XXX  420,  u.  G.  Paris,  R  XXX  417. 

1790)  [*eimiU,  -am  f.,  Krümmung;  davon  nach 
Horning,  Z  XXI  452,  frz.  jante,  Radfelge.]  Vgl. 
Nr.  1778. 

1791)  ir.  camm-  (gallisch  cambo-,  .doch  ist  nicht 
zu  zweifeln,  daß  auch  im  Gallischen  mb  dialektisch 
zu  mm  geworden  war*  Th.  63),  krumm  gebogen; 
davon  1.  mittelst  des  Suffixes  -üs-  ital.  camuso, 
Stumpfnase,  prov.  cam  us  camusa  (auch  gamut). 
frz.  ramiu,  Stumpfnase,  auch  Adj.  stumpf-,  platt- 
nasig (Brinkmann,  Metaphern  p.  203,  hält  ramus 
für  entstanden  aus  canis  -p-  muso,  .hundeschnauzig. 
stumpf-,  plattnasig*);  2.  mittelst  des  Sulfixes  -ün- 
ital.  eamoscio,  platt,  eingedrückt,  prov.  camois, 
Quetschung,  blauer  Fleck,  frz.  camoissier,  platt- 
drücken, quetschen;  3.  ebenfalls  auf  die  Wurzel 
camb-,  camm-  gehen  zurück  die  unter  Nr.  1777,  17~!i 
u.  1793  bespr.  Wortsippen  (auch  Nr.  1785  u.  1781« 
gehören  wohl  hierher,  mittelbar  auch  1776).  Vgl. 
Dz  83  camuso;  Th.  63.  —  Über  ital.  eamoscio, 
Gemse  (frz.  chamois),  camosciare,  Leder  sämisch 
gerben  etc.,  welche  Worte  auf  ahd.  *gamuz  zurück- 
gehen, vgl.  Mackel  47. 

1792)  cftmmärüN,  «am  m.  (gr.  xüftuaoo^),  gam- 
marus  (Varro  r.  r.  3,  11.  3  [codd.  PAB  J),  gam- 
baru»  (Notae  Tir.  p.  182;  vgl.  über  die  verschied. 
Formen  Georges,  Wortf.  s.  r.  cammarus  u.  Claussen 
p.  37 1,  Meerkrebs,  Hummer;  ital.  gämbero,  vgl. 
Förster.  Z  XXII  266  (mm  :  mb;  vielleicht  aber  ist 
gambero  aus  *gammero  durch  Anlehnung  an  gamba 
entstanden);  rum.  camar;  neuprov.  jambre;  alt- 
frz.  jamble,  richtiger  aber  wohl  =  *chamiila  v. 
chama  (im  Neufrz.  ist  das  Wort  durch  homard 
(=  altn.  hummar)  verdrängt);  span. gdmbaro;  ptg. 
camariio.  Vgl.  Dz  165  gdmbero.  Vgl.  auch  Gröber, 
A IX  II  433,  u.  s.  unten  *gambarus. 

1793)  gallisch.  Stamm  cammino-  (vgl.  corn,  cam- 
men),  Gang,  Weg;  davon,  indem  das  Suffix  -ino  mit 
dem  lat.  ino  vertauscht  wurde,  ital.  cammino,  Weg, 


dazu  das  Vb.  camminare,  gehen;  prov.  cami(n)-s, 
dazu  das  Vb.  caminar;  frz.  chemin,  dazu  das  Vb. 
cheminer;  cat.  cami;  span.  Camino,  dazu  das  Vb. 
caminar;  ptg.  caminho,  dazu  das  Vb.  caminhar. 
Vgl.  Dz  81  cammino;  Th.  82;  Gröber,  ALL  I  541 ; 
s.  auch  oben  cum i um. 

17941  r&mömilla,  -am  f.  (Nebenform  zu  chu- 
maemelon,  xaftatur^/.ov),  Kamille;  ital.  camamillu; 
frz.  camomille  (mit  palat.  /);  span,  camamila. 
Vgl.  Cohn,  Suffix w.  p.  44. 

1795)  mejik.  camotli  =  span,  camote,  amerika- 
nische Batate,  vgl.  Dz  436  s.  r. 

1796)  cum  pan  a,  -am  f.  (v.  Campania),  Glocke  (Pliu. 
N.  H.  18.  360  D;  Beda,  hist.  eccl.  4.  23;  vgl. 
E.  Wölfflin,  Sitzungsb.  der  phil.-hist.  GL  der  Bayr. 
Akad.  derWiss.  1900,  Heft  1);  ital.  campana;  tose. 
campano,  accio;  rum.  cumpäna;  prov.  cat.  span. 
campana;  ptg.  campainha;  (im  Frz.  ist  campane 
nur  als  gelehrtes  Wort,  bezw.  als  terminus  technicus 
vorhanden;  das  übliche  Wort  für  .Glocke*  ist  cloche, 
auch  prov.  cloca,  clocha,  welches  entweder  auf  kel- 
tisches cloc  zurückgeht  (vgl.  Kluge  unter  .Glocke*) 
oder  aber  onomatopoietischen  Ursprunges  ist.  vgl. 
Th.  95,  oder  endlich  nach  Schuchardt.  Rom.  El.  2, 
auf  lat.  'clocca  —  cocla  —  cochlea.  Vgl.  auch  Nigra, 
Z  XXVII  135.  Vgl.  Schuchardt,  Z  XXIV  666.  Vgl. 
Dz  88  campana. 

1797)  cainpänSüs  u.  -Im,  u.  am  (v.  campus), 
zum  flachen  Lande  gehörig  (Gromat.  vet.  331,  20 
u.  22),  PI.  subst  campania  n.,  das  flache  Land, 
Blachfeld  (Gromat.  vet.  832,  22);  ital.  campagna; 
prov.  campanha;  frz.  champagne  (ist  zum  Eigen- 
namen geworden,  als  Appellativ  ist  das  Lehnwort 
campagn?  eingetreten);  spun,  campaiia;  ptg.  cam- 
panha. Bemerkenswert  ist,  daß  das  Wort  außer 
der  Bedeutung  .Gefilde,  Land(schaft)*  auch  die  von 
.Feldzug*  besitzt  infolge  derselben  Auffassung  des 
Begriffes,  welcher  auch  das  deutsche  Wort  sein 
Dasein  verdankt;  möglicherweise  aber  ist  auch  der 
lautliche  Anklang  von  camp-agna  an  das  german. 
*kampa-,  Kampf  (das  keineswegs  aus  dem  Roman, 
übernommen  ist,  vgl.  Kluge  s.  p.)  dabei  von  Ein- 
wirkung gewesen;  ital.  campione,  frz.  champion 
ist  wohl  aus  abd.  chemphio  unter  Anlehnung  an 
campus  entstanden.  Auch  in  den  Verben  span. 
campar,  sich  lagern  (frz.  camper)  n.  compear 
(wovon  der  Beiname  des  Cid  .campeador*,  Kämp- 
fer*), das  Feld  halten  (alt frz.  champoiier),  ital. 
campeggiarc,  mag  sich  Ableitung  von  ahd.  kämpf jan 
mit  begrifflicher  Anlehnung  an  campus  gemischt 
haben.    Vgl.  Dz  83  campo  u.  82  campagna. 

1798)  ♦  cam  mm  II  Iii,  -am  f.  (campana),  Glöck- 
chen  (als  Blumenname);  ital.  campaneüa;  altfrz. 
cam-  u.  champanella ,  vgl.  Groene,  C  vor  A  im 
Frz.  (Straßburg  1888  Diss.)  p.  62;  neufrz.  cam- 
panelie  (gel.  W.);  span,  campanilla.  Vgl.  Cohn, 
Suffixw.  p.  23  u.  302. 

1799)  cämparius,  -um  m.  (campus),  Feldhüter, 
piem.  lomb.  campe,  venez.  camparo,  u.  camper, 
vgl.  Salvioni,  Post.  6.  Uber  von  camparius  abge- 
leitete Verba  (piem.  camperji,  scampejre,  can. 
s-camparar,  neuprov.  champeud,  acampeird  etc. 
.fugare,  rincorrere*)  vgl.  Nigra,  AG  XV  27fi. 

18001  Ortsname  Campeehe  (in  Zeutralamerika), 
davon  ital.  campeggio,  ein  Färbeholz;  frz.  cam- 
pt che;  span,  campeche.    Vgl.  Dz  83  campeggio. 

1801)  cimpestrls,  -e  (campus),  zum  Felde  ge- 
hörig; ital.  campestre,  frz.  champetre  etc. 

1802)  (*cimpInIo,  -önem  m.  iv.  campus)  =  frz. 
champignon,  ein  Pilz.  vgl.  Dz  642  champignon.] 
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1403)  "campiuiultis .  -um  m.  =  ital.  cam- 
pignuolo,  altfrz.  champignuel,  vgl.  Dz  542  cham- 
pignon, vgl.  Nr.  1802.) 

*eampio,  -önem  s.  oÄmpäneüs. 

18041  cimpso,  -ire  (vgl.  gr.  xäuntnv),  umsegeln 
(Enn.  ann.  3.14,  vgl.  Prise.  10,  52);  ital.  eansare, 
ausbiegen,  ausweichen,  Kompos.  scansare.  Vgl.  Dz 
3G2  eansare.  Hierher  gehört  auch  wohl  span. 
cansar,  müde  machen  (descansar,  entmüden,  ruhen), 
dazu  das  Adj.  canso,  müde,  die  eigentliche  Bedeu- 
tung würde  dann  etwa  sein  .(die  Glieder)  krümmen*, 
vgl.  gr.  xäpvttr  neben  xä.umur.  Vgl.  Dz  91  cass 
i setzt  canso  —  quassus  an). 

1805)  campus,  -am  m.,  Fläche.  Feld;  ital.  campo, 
rum.  ramp,  prov.  camps;  frz.  champ  idazu  das 
Lehnwort  camp);  span.  ptg.  campo.  In  der  mili-  ' 
tärischen  Bedeutung,  welche  campo  neben  der  aus 
dem  Lateinischen  übernommenen  besitzt,  ist  das 
Wort  ebenso  wie  seine  scheinbaren  Ableitungen  I 
(campione,  compear  etc.,  s.  oben  eainpanhr  auf! 
altgerm.  *kampa,  Kampf  (  vgl.  Kluge  s.  c),  zurück- 
zuführen, wenn  auch   bereitwillig  zuzugeben  ist, 
daß  die  betreffende  Wortsippe  sich  an  die  von  Int. 
campus  herstammende  lautlich  u.  begrifflich  an- 
geschlossen hat.    Vgl.  Dz  83  campo. 

180b)  gr.  xufixvXoq,  gekrümmt;  davon  vielleicht 
span.  ptg.  gancho,  Haken  (das  gleichbedeutende 
ital.  gancio  könnte  nur.  wenn  es  Lehnwort  aus 
dem  Span,  wäre,  den  gleichen  Ursprung  haben);  frz. 
ganse,  Schleife,  Schlinge,  ist  fernzuhalten,  u.  zwar 
ohne  daB  eine  sichere  Ableitung  gegeben  werden 
könnte,  falls  man  nicht  die  Ableitung  von  cancer  1 
(s.  d.)  als  solche  ansehen  will.  Vgl.  Dz  1 55  gancio. 
Schurhardt,  Z  XXV11I  41,  führt  die  Wortsippe  mit 
Recht  auf  griech.  gampsis,  krumm,  zurück. 

1807)  [fämttr,  a,  um,  gekrümmt;  davon  vielleicht 
abgeleitet  "cambro,  -önem,  Wegedorn,  —  span. 
rambron,  Dornstrauch ;  ptg.  cambroes  [PI.],  Wolfs-, 
Kreuzdorn;  altfrz.  chambre,  gekrümmt,  gewölbt, 
(Guill.  de  Dole  v.  4700).  Vgl.  G.  Paris,  R  XXV111  (52 
Anm.    Vgl.  Dz  436  cambron.]  Vgl.  auch  Nr.  1783. 

1808)  cäniüH,  um  m.  (gr.  xtjfiöi),  Maulkorb,  auch 
ein  Strafwerkzeug  für  Verbrecher;  ital.  camo,  sard. 
accamu  capestro,  vgl.  Salvioni,  Post.  6;  von  camus, 
bezw.  unmittelbar  von  xrjftög  will  Baist,  Z  V  660. 
herleiten:  1.  span,  carnal,  Halfter,  Halsring  mit 
Kette  der  Sklaven,  2.  ital.  camaglio,  Hals  des 
Panzerhemdes,  mit  welchem  auch  der  Kopf  bedeckt 
werden  konnte,  prov.  capmalh-s,  camalhs,  altfrz. 
camaU,  im  Neufrz.  bezeichnet  das  Wort  ein  Priester- 
kappchen,  Bischofsmäutelcben  ^Dz  79  camaglio  hatte 
in  dem  Worte  eine  Zusammensetzung  aus  cap  = 
<up[ut)  -f  malha,  maille  —  macula,  Panzer[ring] 
erblickt,  u.  daran  dürfte  festzuhalten  sein;  der 
Genuswechsel,  den  Baist  so  auffällig  findet,  lädt 
sich  vielleicht  dadurch  erklären,  daß  man  annimmt, 
es  sei  das  Wort  im  Geschlecht  an  das  sintiverwandte 
.Helm*  =  elmo  etc.  angeglichen  worden).  Aus 
camus  u.  frenum  zusammengesetzt  ist  chunfrein. 
3.  „Auch  span,  grumalla,  Panzerhemd,  jetzt  ein 
über  die  Kniee  herabfallendes  Gewand,  mit  cat. 
gambet,  gambetös,  span,  yambeto  , capote  sin  escla- 
vina  y  hasta  inas  abajo  de  la  rodiUa'  kann  ebenso- 
wohl mit  gamarhe  als  mit  camail  verwandt  sein. 
Hier  mag  auch  noch  span,  gambo,  gambuj,  gam- 
boj ,  gambujo ,  cat.  cambuix,  gambuix,  Kinder- 
mützchen,  Erwähnung  finden;  das  Suffix  u.  der 
Stamm  lassen  sich  aus  dem  Keltischen  herleiten, 
aber  die  Bedeutung  nur  insofern  man  eben  au« 
einer  Wurzel  ,krumm'  so  ziemlich  alles  machen 


kann.*  Aus  camus  ital.  amarra  spat),  ptg. 
amarra,  frz.  amarre  (das  Wort  ist  wohl  arabischen 
Ursprungs ),  Tau  zum  Anbinden  der  Schiffe  (vgl. 
gallic,  amarillas,  Schnüre  der  Geldbörse),  entstand 
nach  Schuchardts  Annahme,  Z  XXIII  189,  ital. 
camarra,  BeiUknrbzaum,  Kappzaum  (ital.  capez- 
zone\,  Sprungriemen,  frz.  camarre,  span.  ptg. 
gamarra.  Nirhtstlesto weniger  dürfte  diese  ganze 
Sippe  auf  dem  kelt.  Stamme  comb-,  ramm-  beruhen. 
Aur  diesen  Stamm  führt  Baist  sehr  mit  Recht  auch 
span,  cama,  camba,  cat.  cama,  Stange  am  Zügel- 
ring, zurück,  das  von  Dz  436  s.  r.  von  ramus  ab- 
geleitet war.  S.  Nr.  19(»7. 
*eina  s.  canna. 

1809)  canaha.  -am  f.  (kännäbä,  cunnäba,  cänäta, 
cänäpa),  nach  Bianchi,  AG  XIII  210,  entstanden 
aus  caluba,  wtk&ßq,  Hütte.  Krämerbude,  Wein- 
schenke (z.  B.  Grell.  Inscr.  4077  u.  7007.  Corp. 
inscr.  lat.  Iii  p.  940  u.  954);  ital.  cdnova,  Vor- 
ratskammer, Weinkeller  (sard,  canäva).  davon 
canovqjo,  eanarajo,  „cantiniere*,  canoviere  „in  au- 
tico  chi  teneva  rivendita  di  sale* ,  vgl.  Canello. 
AG  III  305.  Vgl.  Dz  362  canova;  Rönsch.  Jahrb. 
XIV  176;  Förster.  RF  I  324  Anm.  1. 

1810)  gleichsam  'einälli  [f.  canis),  Hundehaufen, 
Gesindel;  ital.  canaglia;  altfrz  chienaille;  neu- 
frz. canaille  (Lehnwort);  span,  canalla  (daneben 
perreria  von  perro);  ptg.  canalha.  Vgl-  Dz  84 
canaglia;  d'üvidio,  AG  XIII  405. 

[canali"cül4  (v.  canalis)  s.  oben  eallU,| 

1811)  ciuAlIa,  •em  m.  u.  f.  (v.  canna),  Röhre, 
Rinne;  ital.  canule;  frz.  chenal,  cheneau,  Strom- 
enge,  enger  Talweg,  sonst  nur  als  gelehrtes  Wort 
erhallen  (span.  frz.  canal\.    Vgl.  Berger  s.  v. 

1812)  eänarlus,  a,  um  (canis),  zum  Hunde 
hörig;  davon  sard,  canarzu,  canattiere,  vgl. 
vioni,  Post.  6. 

canastra  s.  can  ist  nun. 

1813)  < 'inn  ellanüs,  um  m.  (v.  cancelli),  Gitter  . 
Türsteher,  Vorsteher  einer  Kanzlei  (Cassiod.  var. 
11,  6);  ital.  cancelliere;  frz.  chancelier  etc. 

1814)  cinegllo,  «Ire  (v.  cancelli),  gitterförmig 
machen,  gittern  ;  ital.  cancellare,  wanken  (eigentlich 
die  Beine  kreuzweise,  gleichsam  gitterförmig  setzen), 
auch  „cassare  lo  scrilto  con  righe  traversali,  incro- 
ciare*.  arch,  ciancellare  „barcollare*.  vgl.  Canello, 
AG  111  372;  prov.  cancellar;  frz.  chanceler.  Vgl. 
Dz  84  cancellare. 

1816)  fincellus.  -um  m.  (Demin.  v.  cancer  in 
Anspielung  an  die  Scheren  des  Krebses ;  gewöhnlich 
im  PI.  cancelli,  der  Sg.  b.  Ulpian.  dig.  43,  24,  9, 
I  1);  daneben  'cancel  hi  f.,  Gitter;  ital.  cancello, 
Gitter;  [rum.  canghelä];  frz.  cancel  u.  chancel, 
Raum  hinter  einem  Gitter;  span,  cancel,  cancela, 
Vorhof,  Loge. 

1816)  cftneSr  (umgestellt  craneer,  davon  das 
Demin.  *eranculus,  Vancriculns),  -um  u.  *eaneer, 
cancerem  (s.  den  Schluii  dieses  Artikels)  m.,  Krebs; 
ital.  cancro  „uno  dei  segni  dello  zodiaco  e  specie 
di  malattia*.  canchero  .malattia,  e  persona  o  cosa 
inolto  uggiosa,',yrflMcAio  „animale  crostaceo*  (neben 
granchio  auch  granrio,  davon  das  Vb.  grancire, 
anpacken),  von  granchio  abgeleitet  aggranchiarsi, 
-irsi,  aggricchiarsi  .rattrarsi,  ratrappirsi,  raggrap- 
parsi*.  vgl.  Caix,  St.  142;  ganghero  „mastiettatura 
in  melallo*  ist  wohl  ebenfalls  auf  cancer  zurück- 
zuführen, denn  die  von  Dz  374  aufgestellte  Ableitung 
von  xäy/ako*  [s.  d.J  ist  wenig  glaubhaft,  vgl. 
Canello,  AG  III  360;  vielleicht  gehört  hierher  auch 
gancio   „strumento  uiuinato,  per  similitudine  col 
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1817)  «canchalus 


18»)  *cänIo 


22») 


granchio"  (dann  würde  auch  span,  gancho  u.  viel- 1  1823)  e&neseo,  *-ire  /'.  -Sre  (Inch.  v.  caneo), 
leicht  seihst  frz.  gante  hierherzustellen  sein,  vgl.  j  grau  werden;  frz.  chancir,  schimmeln,  vgl.  Dz 


oben  xapnvloc),  vgl.  Canello,  AG  III  860;  cancer 
+  pagürüt  [a.  d.)  =  granciporro,  vgl.  Dz  877  s.  p.; 
prov.  cat.  crane;  frz.  chancre,  Krebsgeschwür  (als 
Tiername  ist  das  Wort  durch  icrevitte  —  ahd. 
rkribi^  verdrängt  worden);  span,  cangrejo,  See- 
krebs  =  *cancriculut  (daneben  gdmbaro);  ptg. 
granquqo  u.  garanguejo.  Vgl.  Dz  171  granchio; 
C.  Michaelis.  Jahrb.  XIII  209.  Neben  cancer,  -ert 
war  die  Seitenform  cancer,  -erit  vorhanden;  auf 
diese  führt  Thomas,  R  XXIX  167  Mel.  44,  zurück 
prov.  cance,  frz.  chaintre.  Vgl.  Nr.  1786.  Eben- 
falls aus  cancerem  läßt  Thomms  a.  a.  0.  entstanden 
sein  prov.  chancera,  Mitgift  (ursprünglich  ein  mit- 
gegebenes Grundstück),  jedoch  dürfte  die  von  Th. 
vermutete  Bedeutungsentwicklung  der  Glaubwür- 
digkeit entbehren,  ebenso  der  von  Th.  behauptete 
ursprünglich  proparoxytone  Charakter  des  Wortes. 
Endlich  leitet  Th.,  Mel.  48,  auch  frz.  chaneüre, 
norm,  canchihre,  Wendeacker,  von  einem  *can- 
reria  (adj.  zu  cancer)  ab;  Behrens,  Festg.  für 
Grober  p.  160,  hatte  nach  Jorets  Vorgang  (Le 
patois  normand  du  Bessin  p.  64)  Zusammenhang 
mit  chancer  vermutet.  Horning,  Z  XXVII  146,  will 
das  Wort  auf  canceUare,  im  Grundbuch  ausstreichen, 
zurückführen. 

1817)  [*canehalus,  gr.  xayzaÄot  (b.  Hesychius), 
soll  nach  Dz  374  das  Grundwort  sein  zu  ital. 
yanghero,  Türangel,  davon  tgangherare,  aus  den 
Angeln  heben  (ptg.  eteam-arar,  sperrweit  öffnen, 
wozu  das  Sbst.  eteancara,  ulTen  zutage  liegende 
Sache).  Wahrscheinlich  aber  gehen  diese  Worte 
(u.  ebenso  prov.  ganguil,  Türangel)  auf  cancer 

(s.  d.J  zurück,  vgl.  Canello,  AG  III  360.  Wenn  aber  l  gesetzten  Körpers*,  meint  aber,  diese  Anschauung 
Bugge,  H  III  146,  frz.  degingander,  schlottrig  :  sei  zu  anatomisch,  nichtsdestoweniger  dürfte  *cate- 


642  «.  r. 

1824)  [»eÄngttüs,  -um  m.  (Dem.  v.  cants),  davon 
nach  Dz  646  t.  v.  frz.  chenet,  Feuerbock  zum  Auf- 
legen des  Holzes  im  Kamin,  .weil  er,  so  sagt  man. 
Hundefüße  hat*;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  768  ist 
geneigt,  chenet  für  zusammengezogen  aus  *cheminet 
(daraus  hätte  aber  *chemet  werden  müssen)  (—  *ca- 
minettut  v.  caminut)  zu  halten,  als  Analogon  führt 
er  das  belegte  cheminel  an.    Vgl.  auch  Nr.  1787.] 

1826)  *clnitt.  -am  f.  (Fem.  zu  canit),  Hündin; 
ital.  cagna,  davon  (mundartl.)  cagndra,  Hundelärm 
(rtr.  canfra),  vgl.  Salvioni,  Z  XXII  466;  prov. 
canha;  frz.  cagne  (Lehnwort).  VgL  Dz  691  gagnon. 

1826)  eanicae,  -a»  f.,  eine  Art  Kleie;  südital. 
kanikkga,  vgl.  Mcyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767. 

1827)  eänlcüla,  -am  /'.  (Demin.  v.  canit),  kleiner 
Hund;  ital.  canicula,  canicola  ,nome  d'una  costel- 
lazione,  la  stagione  in  cui  il  sole  e  in  canicula*, 
ciniglia  .cordone  vellutato*  (nach  dem  frz.  chenille), 
vgl.  Canello,  AG  111  372,  Littre,  Hist,  de  la  langue 
frc.se  I*  63;  zu  canicula  gehören  auch  valbross. 
ankanüjar  .aggrovigliare*  u.  detkaniljar  .distri- 
care,  dipanare*,  vgl.  Nigra,  R  XIV  368;  frz.  che- 
nille, Raupe,  samtartiges  Seidenzeug,  vgl.  Dz  546 
*.  p.,  wo  bemerkt  ist,  daß  woh  1  die  Ähnlichkeit 
mancher  Raupenköpfe  mit  Hundeköpfen  Anlaß  zu 
der  Benennung  gegeben  habe;  recht  wahrscheinlich 
ist  das  freilich  nicht,  vielleicht  ist  der  Grund  in  der 
an  gierige  Hunde  erinnernden  Freßsucht  mancher 
Raupen  zu  suchen.  Dz  stellt  übrigens  auch  *cate- 
nicula  (Demin.  v.  catena)  als  mögliches  Grundwort 
hin  , wegen  des  aus  einzelnen  Ringen 


machen,  von  einem  vorauszusetzenden  *gingand 
ganghero  ableiten  will,  so  daß  degingander  ursprüng- 
lich mit  tgangherare  gleichbedeutend  gewesen  sein 
würde,  so  ist  das  an  sich  ganz  ansprechend,  muß 
aber  doch  für  sehr  fragwürdig  gelten,  schon  weil 
das  Primitiv  gingand  nicht  zu  belegen  ist.  Vgl. 
Dz  37 4  ganghero.  —  Durch  Kreuzung  von  *gangherare 
mit  'sganateiare  (s.  Nr.  4213)  entstand  nach  Fieri, 
Misc.  Asc.  440,  altitai.  tgangateiare ,  sich  die 
Kinnladen  beim  Lachen  verrenken.) 


nicttla  annehmbarer  sein  als  canicula.  Anderseits 
ist  freilich  zu  erwägen,  daß,  wie  Dz  anführt,  im 
Mail,  die  Seidenraupe  can  u.  cagnon,  .Hund*,  ge- 
nannt wird.  Im  Lombard,  wird  die  Raupe  gatta 
genannt  (vgl.  altfrz.  chat*.,  pic.  cate,  aus  cate  pe- 
leuie  englisch  caterpillar,  vgl.  Skeat.  Etym.  Diet. 
«.  p.),  Dz  erblickt  darin  das  bekannte  Wort  für 
.Katze*  (es  würde  dies  also  ein  Analogon  zu  der 
Bezeichnung  .Hund"  sein).  Flechia  dagegen,  AG  II 
41  Anm.,  sieht  in  gatta  eine  Kürzung  aus  bigatta, 


1817a)  cäm-ricüldy,    -um  m.  (cancer),  kleiner  das  seinerseits  wieder  von  \bom]bgc-  stammen  soll. 

Krebs;  venez.  graneeoto,  Name  eines  Fisches,  vgl.  Aber  auch  hier  ist  Diez' Erklärung  vorzuziehen.  — 

Pieri,  Mise.  Asc.  432.    S.  au'h  Nr.  1816.  Im  Ital.  ist  das  übliche  Wort  für  Raupe  brueo  = 

18 1")  candela,  -am  f.,  Wachslicht,  Kerze;  ital.  brüchut,  eigentlich  Heuschrecke,  u.  ruca,  im  Span. 

candela;  rum.  candelä,  Nachtlampe;  prov.  can-  oruga,  im  Ptg.  lagarta  =  lactrta;  ruca  u.  oruga 

dela;  altfrz.  chandoile;  neu  frz.  chandelle,  gleich-  gehen  auf  erüca,  eigentlich  Raute,  zurück,  mit 

sam  *candella,  vgl.  Rothenberg  p.  41,  dagegen  Chan-  welcher  die  Raupe  durch  ihr  samtartiges  Aussehen 

deleur  =  'candelörum  f.  -drum;  span,  candela;  (das  seinerseits  wieder  die  Benennung  eines  samt- 

ptg.  candea.  Vgl.  Cohn.  Suftixw.  p.  216,  vgl.  auch  artigen  Seidenstoffes  mit  chenilU  veranlaßt  bat) 

Berger  ».  r.  Ähnlichkeit  besitzt. 

1819)  candelabrum  n.  (auch  eandelaber  u.  can-  1827a)  eanlle  (canit)  n.,  Hundestall;  ital.  canile; 
i),  Kerzenträger,  Leuchter;  volkstümlich  frz.  chenil. 

ist  das  Wort  nur  im  Altfrz.,  wo  sich  die  1828)  *eanllla  n.  pl.  ( woher?  u.  was  bedeutend  V) ; 

angeleimte  Bildung  chandelarbre,  gleich-  ital.  < neapol. |  caniglia,  tnisura  di  biada,  canigliola, 

sam  .Kerzenbaum*  findet,  vgl.  Faß,  RF  III  498.  Kleie.    Vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  406. 

1820)  "eaadclirius,  a,  um  (v.  candela),  zur  Kerze  1829)  [gleichsam  "eaaio,  -önem  m.  (v.  canit); 
gehörig;  ital.  candelajo  .chi  fa  candele*  \x.  cande-  vielleicht  läßt  auf  diese  Grundform  sich  frz.  gag- 
liere  .candelabra*,  vgl.  Canello,  AG  III  305.  non,  gaignon  (wagnon,  waignonj,  Hofhund,  zurück- 

1821)  Candidus,  a,  um,  hellweiß;  canav.  cande,  führen,  richtiger  aber  wird  man  das  Wort  mit 
vgl.  AG  XIV  116,  sonst  nur  gel.  W.,  z.  B.  frz.  gannire,  .kläffen*,  in  Zusammenhang  bringen. 
candide.  Braune,  Z  XVIII  517,  ist  geneigt,  das  Wort  von 

1822)  odd.  cane,  Kahn,  =  frz.  cane,  davon  tvang,  .Aue*,  abzuleiten,  so  daß  es  zunächst  .Wiesen  - 
canard,  Ente  (altfrz.  cam  bedeutet  auch  allgemein  hund,  Schäferhund*  bezeichnen  würde,  das  ist  aber 
.Schiff*).    Vgl.  Dz  539  canard;  Mackel  p.  13.  wenig  glaubhaft.    Zu  beachten  ist  übrigens,  dal! 

Körting.  UUrom.  WGrtorbucb.  16 
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1*30)  cän I pa 


1850)  rÄntherlft.* 


Gaignon  im  Altfrz.  auch  als  Pferdename  gebraucht 
wird.  Vgl.  Dz  591  gagnon.  Marcbot.  Z  .Will  535, 
leitet  frz.  guaignon,  gaignon  von  gaaignier  ab, 
wonach  goaignon  bezeichnen  würde  „le  chien  qui 
gaaigne  {fait  paitre,  mene  paitre)".  Das  dürfte 
richtig  sein.J 

18301  eänipa,  -am  f.,  Fruchtkorb;  friaul.  canire 
u.  canivc;  neuprov.  canaveto;  frz.  (veraltet)  cane- 
vette.  Vgl.  Mussafia,  Beitr.  p.  142;  Behrens,  Metath. 

P-  27-  .  % 

1831)  cftnis,  •em  c.  (urverwandt  mit  gr.  xva>v\. 

Hund;  ital.  cant;  rtr.  kan,  kyan,  kyaun  etc.,  vgl. 
Gartner  §  200;  prov.  can-a,  dazu  das  Fem.  canha 
u.  das  Adj.  canh  a;  frz.  chien  (das  ie  erklärt  sich 
aus  dem  sog.  Bartschschen  Gesetze,  vgl.  G.  Paris, 
R  IV  123),  dazu  das  Fem.  chienne;  von  chien  ab- 
geleitet ist  chenarde,  wilder  Safran,  vgl.  Thomas. 
R  XXVIII  176;  ptg.  cäo.  Im  Span,  ist  canis 
durch  das  (auch  im  Ptg.  vorhandene)  perro  — 
*petrus,  bezw.  Petrus  verdrängt  worden  ig.  unten 
Petras),  auch  im  Sard,  findet  sich  perru.  Vgl. 
Dz  546  chien  (u.  dazu  Scheler  im  Anhang  758), 
476  perro.  Vgl.  auch  oben  eanla,  eanlcuia,  canlo. 
Auf  einem  Adj.  'canius  oder  *caneus,  hündisch, 
könnte  wohl  auch  ptg.  canho,  linkisch,  beruhen, 
Dz  436  *.  p.  setzt  als  Grundwort  "cameus,  krumm, 
an,  s.  oben  s.  v.,  s.  auch  canlu. 

1832)  eanistrtim,  *can4struni  «.  (gr.  xäraozpov), 
•canasträ  f.  (gr.  xävaotija),  Korb;  ital.  canestro; 
neuprov.  canasto;  frz.  canastre  (Lehnwort);  span. 
canastro,  canasto,  canasta  (wegen  der  letzteren 
Formen  vgl.  Storm,  R  V  167,  s.  auch  oben  bennui. 
Vgl.  Dz  436  canasto  u.  dazu  Scheler  im  Anhang  768. 

'e&nifis  (oder  *eineui),  a,  um  s.  canis. 

1833)  cän nu,  •am  f.  (gr.  xävva),  kleines  Rohr, 
Schilf;  ital.  canna;  frz.  canne  (Lehnwort,  meist 
im  Sinne  von  .Spazierstock"  gebraucht);  span. 
cana,  davon  abgeleitet  caAuto  .pezzo  di  canna  tra 
uodo  e  nodo*,  davon  wieder  caiiutillo,  woraus 
ital.  can(n)utiglia  u.  frz.  cannatille,  vgl.  d'Ovidio, 
AG  XIII  407.  Nebenform  zu  span,  cana  ist  caiio 
(=  lat.  cannum),  Röhre,  vgl.  Fitz-Gerald,  Spanish 
Etymologies,  Rev.  hisp.  VI  8.  Auf  canna  führt 
Nigra,  Z  XXVII  129,  mit  Recht  zurück  die  mannig- 
fachen Benennungen  des  .Halsbandes  der  Kühe" 
in  ital.  Mundarten,  im  Rät.  u.  Altfrz.  Neap,  can- 
nale,  ven.  trent.  lomb.  cannaola  etc.,  frz.  che- 
nolle,  wall,  canolle. 

1834)  cannabis,  -bim  f.  u.  eannäbüm  n.  (gr. 
xävvafits,  xävva  jio<),  Hanf;  ital.  cdnape,  davon 
abgeleitet  canavaccio,  grobe  I^einewand;  rum.  cä- 
nepä;  prov.  canebe  (davon  abgeleitet  canabas), 
cambre,  frz.  chancre,  dazu  die  entlehnte  Ableitung 
canetas;  span,  cdnamo,  davon  abgeleitet  cafia- 
mazo;  ptg.  can(h)amo,  davon  abgeleitet  canha- 
maco.  Vgl.  Dz  84  cdnape.  —  S.  Clausseti  p.  37. 
Auf  cannabis,  bezw.  auf  ital.  cdnape,  führt  Sal- 
vioni  zurück,  R  XXVIII  95,  oberital.  candgola  etc.. 
Halsband  der  Kühe.  Nigra,  AG  XIV  368,  hatte  *catena- 
bulum  als  Grundwort  aufgestellt.  Vgl.  auch  Nr.  1838. 

1834a)  *canuabutium,  Balsam  ;  ital.  canapiueia; 
frz.  chenetiu  ia;  vgl.  Thomas,  Mel.  50.  u.  Hör 
uing,  Z  XXVII  145.  wo  über  das  Suffix  utiu  näher 
gehandelt  wird. 

1835)  ciin na  de  cbttlo  {ebulum,  eine  Holunder- 
art) =  ital.  canna  d'ebolo,  daraus  dialektisch 
(aret.  chian.)  candcpola,  Efeu,  vgl.  Caix,  St.  249. 

1836)  run  Ii  a  -f  (n  ulä  (Rute),  lännä  +  'ferlculä 
=  cat.  canyafera,  span,  cailuherla,  caiiaheja, 
Gartenkraut,  vgl.  Dz  4M\  caüaherla. 


1837)  canna  *Impletortt,  EinfüUrohr,  ist  nach 
Caix'  geistvoller  Vermutung.  St.  18,  das  (dann  durch 
Volksetymologie  verballhornte)  Grundwort  zu  ital. 
span,  cantimplora,  Kühlgefäß,  frz.  chantepleure, 
Gießkanne,  Trichter.  Dz  542  chantepleure  hielt 
(nach  Menages  Vorgang)  das  Wort  für  zusammen- 
gesetzt aus  chante  +  pteure,  womit  auch  Faß.  RF 
III  497,  sich  einverstanden  erklärte. 

1838)  eanaft  -  mt  l.  Honigrohr,  Zuckerrohr;  ital. 
cannamele;  span,  caiiamiel.   Vgl.  Dz  84  cannamelt. 

1839)  •ein[n)e'IH,  -am  f.  (Demin.  v.  canna), 
Röhrchen;  ital.  cannella,  Schilfrohr,  Zimt;  rum. 
cani,  Hahn  (als  Werkzeug);  prov.  canella;  frz. 
cannelle,  Zimt(rohr);  span,  canilta,  dünnes  Rohr, 
canilla,  Schienbein,  canela,  Zimt;  ptg.  canela, 
Röhre,  Spule,  Zimt. 

1840)  *can(n]eila«,  -um  m.  (Demin.  v.  canna). 
Röhrchen;  ital.  cannello,  ein  Stückchen  Rohr:  frz. 
chineau,  Dachrinne,  wird  von  Diez  546  «.  r.  mit 
Recht  von  canalis  abgeleitet  (s.  Nr.  1811),  vgl. 
jedoch  Berger  p.  71;  span,   canelo,  Zimtbaum. 

1841)  can  net  um  n.  (canna),  Röhricht;  ital. 
canneto;  sard,  canmdu,  vgl.  Salvioni,  Post.  6. 

1842)  ital.  can nl bale:  frz.  cannibale;  span. 
canibal,  ein  der  Sprache  der  Eingeborenen  auf  den 
Antillen  entlehntes  Wort,  vgl.  Dz  84  $.  v. 

1843)  [*eanaIo.  -önem  m.  (v.  canna),  Röhre  = 
span,  gaiion,  Luftröhre,  davon  abgeleitet  gaPiote, 
vgl.  Dz  453  gaiion.] 

18441  (*<*nno.  -»nein  m.  (v.  canna),  große 
Röhre;  ital.  cannone,  Röhre,  Geschützlaur,  Kanone 
(damit  dürfte  zusammenhängen  cannocchio  .palo 
da  vite',  calocchia  mit  gleicher  Bedeutung,  viel- 
leicht auch  caleggiolo  für  canneggiolo  „cannuccia*. 
vgl.  Caix,  St.  247);  frz.  canon;  -pun  ■»;„>»,  Kanone, 
auch  Flulital;  ptg.  canhäo.    Vgl.  Dz  85  cannone] 

1845)  [gleichsam  *cannönariM,  a,  am,  =  ital. 
cannoniere  (frz  canonnier),  Kanonier,  cannoniera, 
Schiellloch,  -scharte.  —  Erwähnt  werde  hier  auch 
frz.  canonniste,  Stückgießer.] 

1845a)  'canuus,  um  m.  (Seitenform  zu  canna), 
span,  cano,  caiio,  Röhre,  vgl.  Fitz-Gerald,  Rev. 
hisp.  VI  p.  9. 

1845b)  indian.  eanoa,  Boot  aus  einem  einzigen 
Baumstamm;  span,  canoa,  vielleicht  frz.  canot, 
welches  allerdings  auch  von  Kuhn  ableitbar  ist. 
Vgl.  Cuervo.  R  XXX  120  ff. 

1846)  cinön  {xavwv)  m.,  Kanon.  Meßrute.  Norm. 
=  altfrz.  cane  (Computus  44).  Vgl.  Berger  p.  77. 

1847)  oänöuicüs,  a,  am  (gr.  xavov,x6s  v.  xavwt i, 
kanonisch,  als  Sbst.  Domherr;  i I  a  1.  canönico,  Sbst. 
u.  Adj.,  canönacu,  calönaco,  Sbst.,  vgl.  Canello. 
AG  Hl  333;  frz.  chanoine  {~-  *canonachus  wie 
moine  =  monachus,  vgl.  Meyer,  Z  VIII  234),  alt- 
frz. auch  cunonge  [—  *canoniusf).  Berger  p.  71 
verteidigt  nachdrücklich  canonicus  >  chanoine. 

1848)  can  thirls,  -Ida  f.,  spanische  Fliege.  Koru- 
wurm;  davon  ital.  cnnterella,  vgl.  Salvioni.  Post  6 

1849)  canthärus,  -um  m.  {xäv&apo;).  Kanne. 
Humpen;  ital.  cantero,  neapol.  cdntaro,  ebenso 
vetiez.  (dazu  cantarela,  ein  Fischname),  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  »1.  Von  cantharus  ist  vielleicht  abge- 
leitet frz.  chantarelle,  Name  eines  Pilzes,  vgl. 

,  Behrens,  Festg.  für  W.  Förster,  p.  244,  s.  auch 
Nr.  4124  am  Schlüsse. 

1850)  räntherlüs,  -um  m.  (vielleicht  v.  gr.  xav- 
thjXto.),  Jochgelän«!  .  .  jochartiges  Gestell;  ital. 
cantio,  (Juerholz  am  Sägebock,  cantiere,  Werft 
(wegen  der  dort  teils  im  Bau  begriffenen,  teils 
zum  Bau  dienenden  Gerüste  so  bezeichnet);  (sard. 
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1861)  cänthüs 


1864)  Väplco  280 


cnnler; u,  cantrexu,  cantegghia  guancia,  vgl.  Guar- 
nerio,  R  XX  62);  südsard.  cantrexu,  m i Hel- 
sa rd.  canterzu,  algher.  cantelgiu,  Wange  (eigent- 
lich Stütze  des  Kopfes),  vgl.  Nigra,  AG  XV  488; 
frr.  chantier;  (ptg.  canteiro).  Im  Span,  wird  der 
Begriff  durch  andere  Worte  (atarazana,  arsenal, 
carenero)  bezeichnet,  doch  sind  auf  cantheriu», 
bezw.  xav!>rj/tn*  zurückzuführen  canteles,  Stricke 
Befestigen  der  Tonnen  u.  Fässer,  u.  wohl  auch 


cantera  (ptg.  canteiro),  Steinbruch.  Vgl.  Dz  85 
cantiere;  Cohn,  Suffixw.  p.  '.»  7.  —  Ital.  cantiere, 
frz.  chantier  beruhen  vermutlich  auf  Kreuzung  von 
cantheriu»  mit  (eanthus  u.)  cam[bi]tos  (s.  d.). 

1851)  [canthüs,  •um  m.  (gr.  *<n-9«k).  der  eiserne 
Reifen  um  ein  Rad.  die  Radschiene;  auf  dieses  Sbst. 
wurde  von  Dz  85  die  Wortsippe  ital.  canto,  Winkel, 
Ecke.  Seite  etc.,  eantone,  cantina  u.  dgl ,  alt  frz. 
cant,  span.  ptg.  canto  etc.  zurückgeführt.  Mehr 
empfiehlt  es  sich  wegen  der  Bedeutung  der  betr. 
Wort  er.  die  Sippe  als  auf  den  kelL  Stamm  camb-, 
eamm-,  krumm,  beziehentlich  auf  ein  davon  abge- 
leitetes Nomen  *cambitot,  *cammitos,  *cam(b)toa 
zurückgehend  zu  betrachten.  Vgl.  Th.  58;  s.  auch 
oben  Nr.  1779.] 

1862)  canticülam  n.  (canticum),  kleines  Lied; 
mail,  andd  in  cantegora  andare  per  le  bocche 
altrui.  vgl.  Salvioni,  Post.  6. 

1853)  «änti.Um  n.  (v.  cano),  Lied;  ital.  cantico 
u.  cantica;  rum.  cantic,  cantecii;  prov.  cantic-s; 
frz.  cantique  (gel.  W.);  span,  cantico,  cantica; 
ptg.  cantico,  cantiga. 

1864)  umtut,  -miem  f.  (v.  cano),  Gesang.  Lied; 
ital.  canzone;  prov.  can*6-s;  frz.  chanson;  span. 
canzon;  ptg.  canpio. 

1865)  cinto,  -are  (Frcqu.  v.  cano),  singen);  ital. 
cantare;  rum.  cant  ai  at  a;  prov.  cantar;  frz. 
chanter;  span.  ptg.  cantar. 

1HÖ6)  cäntüs,  -am  m.  (v.  cano),  Gesang;  ital. 
canto;  rum.  cänt,  PI.  canturi;  prov.  can[t}-z;  frz. 
chant;  span.  ptg.  canto. 

1857)  ränfls.  a,  am,  grau  ;  ital.  cano,  Adj.,  dazu 
■las  Sbst.  cani,  graue  Haare,  nur  in  der  Redensart 
andare  ai  cani  .andare  a  male,  scadere*,  vgl.  Caix, 
St.  260.  es  kann  (aber  wohl  auch  aufgefadt  werden 
.zu  den  Hunden  gehen,  auf  den  Hund  kommen" 
F.  Pabst);  prov.  {canetas,  graue  Haare);  alt  frz. 
rhanes,  graue  Haare;  span.  ptg.  cano,  davon  ab- 
geleitet canono, 

1868)  'cänütün.  a,  um  |v.  canu»\,  grau;  ital. 
canuto;  rum.  cärunt;  prov.  canut;  frz.  chenu; 
altspan.  canudo.    Vgl.  Grober,  ALL  VI  880. 

1868a)  gleichsam  »capaHo,  -önera  m.  (f.  *capa- 
rru»  v.  *capum  f.  caput),  GroHkopf;  davon  prov. 
rabassoun,  frz.  chevasson,  Name  eines  Fisches. 
Vgl.  Thomas,  R  XXVHI  177  (u.  Mel.  51).  -  S. 
Nr.  1907. 

1869)  Vapalis,  e  (v.  'rapum,  —  span,  cabo, 
-tatt  caput)  =  span.  ptg.  cabal,  richtig  an  Mali, 
vollständig  (s.  Caix,  Ciorn.  di  fil.  rom.  II  701.  vgl. 
Dz  435  ».  t>.  -  S.  Nr.  1907. 

»cApaneuH  s.  Nr.  1907. 

1869a l  (»capäcTa,  f.  (v.  *capum,  s.  d.  Nr.  1907); 
frz.  queraizc,  vgl.  Bemitt,  p.  199  Anm.  347,  s. 
auch  Nr.  2024. 

•eapätieuR  s.  Nr.  1907. 

1860)  •cäpella,  -am  /.  (Demin.  zu  einem  voraus- 
zusetzenden *capa,  vgl.  cap-ulus),  das,  was  man 
fassen  kann,  eine  Handvoll,  ein  Päckchen;  prov. 
giu\aveUa;  (frz.  javelle,  ReM'öndel  u.  dgl.  Tli. 
p.  62  hält  kelL  Ursprung  des  Wortes  nicht  für 


unmöglich,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  19;  span,  gavilla; 
ptg.  gacela).  Vgl.  Dz  158  gavela.  Durch  piem. 
cavela  neben  gavela  scheint  Diez'  Ableitung  ge- 
stützt zu  werden,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  368. 

*e*p«Jlum  s.  Nr.  1907. 

caper  s.  capra. 

1861)  cäpcro,  -iirc,  runzeln,  faltig  machen;  da- 
mit hängt  vielleicht  zusammen  ital.  capruggine, 
Verzürchung  der  Fässer,  vgl.  Ascoli,  AG  XV  106 
Anm.  Vgl.  auch  Biadene.  Mise.  Asc.  649,  wo  auch 
frz.  jable,  prov.  gaule,  jaule  besprochen  werden. 
S.  unten  rugabulura. 

'capetrum  s.  Nr.  1880b. 

1862)  •cHpcttnm  n.  (v.  caput),  Köpfchen,  =  frz. 
chevet,  Kopfkissen,  vgl.  aber  Nr.  1907  u.  Bernitt 
p.  125. 

1863)  •capIMlia,  e  (f  capabilis,  vgl.  Ascoli,  AG 
Ii  14  Anm.  3);  ital.  capibile  .intelligibile" ,  cape- 

vole  ,atto  a  conlenere.  atto  a  comprendere  e  ad 
essere  compreso,  abbondante*  vgl.  Canello.  AG 
III  320. 

1863a)  V&pleius,  a,  am  (v.  capum  f.  caput), 
zum  Kopf,  zum  Ende  gehörig;  davon  nach  Thomas, 
R  XXVIII  175,  frz.  (Berry)  chebiche  f.  Janes, 
tiges  ou  feuilles  du  legumes,  coupees,  arrachees  de 
leurs  racines".  Vgl.  Bernitt,  Anm.  375  u.  s.  Nr.  1907. 

1864)  (*cäplco,  -Ere  iv.  capus,  Kapaun,  später 
Falke),  mit  dem  Falken  jagen,  soll  nach  Bugge, 
R  IV  358,  das  vorauszusetzende  Grundwort  zu  dem 
frz.  giboger,  gibier,  auf  die  Jagd  geben,  birschen, 
u.  dem  Sbst.  gibier,  Wildpret  sein;  den  Übergang 
von  ca-  in  gi-  will  Bugge  durch  Hinweis  auf  ca- 
ryophyllum  :  girofle  rechtfertigen,  bezüglich  des 
Begriffes  aber  vergleicht  er  engl,  to  hawke  von  dem 
Sbst.  hawk.  Nichtsdestoweniger  ist  Bugges  Ab- 
leitung unannehmbar,  weil  der  Inf.  giboger,  gibier 
u.  ebensowenig  ein  etwaiges  *caparium  nimmermehr 
gebraucht  werden  koruite,  um  das  konkrete  Er- 
gebnis der  durch  »las  Vb.  ausgedrückten  Handlung, 
das  Erjagte,  die  Jagdbeute,  zu  bezeichnen,  diesem 
Begriffe  würde  nur  eine  Bildung  auf  -ee  =  -ata 
genügen.  Aber  auch  lautlich  ist  die  Gleichung 
giboger  =  *capicare  höchst  bedenklich,  denn  der 
Hinweis  auf  girofle  =  caryophgllum  kann  den 
Glauben  an  die  Möglichkeit  des  Lautüberganges 
ca-  :  gi-  schwerlich  begründen,  da  Blumennamen 
ihre  eigenen,  durch  volksetymologisierende  An- 
schauungen bestimmte  Wege  gehen  u.  folglich 
sich  nicht  wohl  zu  Beispielen  für  auffällige  Laut- 
wandlungen verwenden  lassen.  Auch  die  von  an- 
deren für  gibier  vorgebrachten  Ableitungen  (von 
eibarius  v.  eibua,  von  einem  ganz  hypothetischen 
Stamme  gib,  der  .zwingen*  bedeuten  soll)  Bind  völlig 
unannehmbar.  Wenn  endlich  Dz  596  «.  t>.  sagt: 
.Ist  es  richtig,  daß  gibet  (Galgen)  eigentlich  den 
Strick  um  den  Hals  bedeutet,  so  konnte  sich  gibier, 
ursprünglich  ein  Verbum,  auf  den  Vogelfang  mit 
der  Schlinge  beziehen,  aber  es  bleibt  dies  immer 
nur  eine  schwach  begründete  Vermutung",  so  hat  er 
selbst  hinreichend  zu  erkennen  gegeben,  wie  wenig 
Wert  er  auf  seinen  Gedanken  legte.  Die  Herkunft 
des  Wortes  muH  als  noch  durchaus  dunkel  gelten. 
Abgeleitet  von  gibier  sind  alt  frz.  gibelet,  Wild- 
pret (u.  vielleicht  neufrz.  gibeciere,  Jagdtasche).] 
Eine  Frage  werde  hier  aufgeworfen.  Im  Altfrz.  ist 
das  Shst.  gibe,  ein  mit  Eisen  beschlagener  Stock, 
vorhanden:  konnte  davon  nicht  gibier  (gleichsam 
*gibbärium)  abgeleitet  sein  u.  ursprünglich  die  über 
das  Kreuz  gelegten  Hakenstocke  bezeichnet  haben, 
an  denen  das  erlegte  Wild  getragen  wird,  sodann 
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1878)  cäplto 
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das  Wildpret  selbst?  Dann  wurde  güMer  in  gibet, 
(lallen  (eigentlich  gabelartiges  Gerüst,  Tgl.  furea), 
gibelet  (kleine  spitze  Stange),  Bohrer,  gehören,  die 
Herkunft  von  gibe  ist  freilich  dunkel,  die  Bedeutung 
weist  auf  Urverwandtschaft  mit  laL  gabulu»,  ir. 
gabul,  gabhla,  dtsch.  gabrl,  gitbtl  (s.  Kluge  unter 
.Gabel*)  hin,  das  intervokalische  b  dagegen  fordert 
ein  *gibba.  Ober  *capicare,  bezw.  'capidiare  = 
alt  frz.  cheveiier  vgl.  Bernitt,  Anna.  426.  S.  den 
Nachtrag. 

•fapldlo,  -are  s.  Nr.  1864  u.  1907. 

1865)  (VftpilJ&nas,  -um  m.  (v.  caput  v.  capere) 
scheint  das  Grundwort  zu  sein  zu  span,  gavilan, 
Sperber;  ptg.  gavido.  Vgl.  Dz  454  gavilan.  Sieh 
unten  sparwarl.J 

1866^  *elpllllt0ri,  -au  f.  (v.  capilltu),  Be- 
haarung; ital.  capellatura;  frz.  chevelure;  span, 
ptg.  cabelladura,  s.  Nr.  1867. 

1866a)  eipIHosÜs,  a,  um  (s.  Nr.  1867),  Haar- 
reich;  frz.  •  heveleux,  vgl.  Bernitt  p.  128. 

1867)  e&pHlfi*,  -um  m.  (vgl.  Walde  s.  v.;  Bemitt 
126  erblickt  in  capillut  ein  Dem.  zu  capum), 

.  aupthaar;  ital.  eapella;  rtr.  kavelj,  tyavil  etc., 
vgl.  Gartner  §  200;  prov.  eabelhs;  frz.  ckeveu 
(Ober  alt  frz.  chevol,  cheveil  vgl.  Cohn,  Suffixw. 
p.  44  u.  47);  span.  ptg.  cabtUo.  Durch  capilltu 
ist  crini»  nahezu  verdrängt  worden.  Vgl.  Gröber, 
ALL  VI  380. 

1868)  »eaplllatn»,  «,  nm  (für  cäpUlatü»  v.  ca. 
pillui),  haarig;  frz.  eherelu;  span,  cabelludo, 
ebenso  ptg. 

1869)  1.  <  äpio,  cepl,  <  aptum,  i -apere  u.  *c*p«r«, 
'(iipire.  fassen,  nehmen;  ital.  capire  u.  capire; 
prov.  cap,  caup  (caubut),  caber,  in  Kompositis 
.rep,  -reup,  -ceubut,  ^cbre;  frz.  (nur  in  Kompositis) 
^oUt),  -<■«(*),  -cu  (aus  -reu),  -revoir;  cat.  r obrer; 
span,  quepo,  cupe,  cabido,  caber;  ptg.  caibo,  coubc, 
rabido,  caber.  (In  seiner  Bedeutung  ist  das  Vb. 
(als  Simplex)  wesentlich  verengt  worden,  indem  es 
nur  .Platz  haben,  in  einen  Raum  hineinpassen" 
u.  dgl.  bezeichnet;  ital.  capire  {capitco  etc.)  be- 
deutet .begreifen,  verstehen*;  in  der  allgemeinen 
Bedeutung  .nehmen*  wurde  caperc  durch  prehen- 
dere  verdrangt.  Vgl.  Dz  86  capere;  Gröber,  ALL 
I  541.)  —  Über  vielleicht  auf  capere  zurückgehende 
frz.  Wörter  vgl.  Bernitt,  Anm.  406,  409.  465  (hier 
wird  der  frz.  Personenname  Capet  besprochen), 
468,  469  (echeveau). 

1869a)  2.  *cipio,  -Ire  (v.  capum),  beenden;  frz. 
chevir,  vgl.  Nr.  1907. 

1870)  cäpisterlum  «.  (f.  scophisterium),  Wurf- 
schaufel; tose,  capistejo,  -io,  per.  capesteie,  vgl. 
Salvioni,  Post.  6. 

1871)  eSpistrum  n.,  Schlinge.  Halfter;  ital. 
capestro;  rum.  cäpestru  m.,  PI.  cupestre  f.;  prov. 
cabestre;  alt  frz.  chrroistre,  vgl.  Förster  zu  Erec 
3512  (S.  320)  u.  Thomas,  Mel.  51;  neu  frz.  cheretn- 
(vgl.  Bernitt,  Anm.  138).  davon  das  Vb.  enche- 
tHrer,  halftern,  verwickeln;  span  cabestro;  ptg. 
cabresto  U.  cabrestdo.    Vgl.  Dz  546  chevetre. 

1871a)  eaplU  n.,  Plural  v.  caput,  s.  Nr.  1911. 
Kopf.  Salvioni.  R  XXXI  279,  will  davon  ableiten 
mail,  rated  .tralcio  novello  o  dell'anno  della  vita*. 

1872)  cäpH  alls,  e,  hauptsächlich;  ital.  capitals 
(über  Beflexe  des  Wortes  in  Mundarten  vgl.  Salvioni. 
Post.  6;  prov.  cabdal;  altfrz.  chaudel;  span, 
ptg.  caudal,  davon  abgeleitet  caudaloso.  —  Das 
Wort  wird  namentlich  auch  substantivisch  als  m. 
in  der  Bedeutung  .Kapital*,  als  f.  in  der  Bedeu- 
tung .Hauptstadt*  (vgl.  Bernitt  p.  25)  gebraucht. 


(Ober  prov.  cabdal,  frz.  captal  vgl.  Bernitt  p.  24: 
über  frz.  chabel,  cheptel,  Kapital,  vgl.  Bernitt 
p.  17.)    Vgl.  Nr.  1911.    Vgl.  Dz  437  caudal. 

1873)  »eipttinfis  u.  *c*pIttn8tU,  am  m.  (von 
caput),  Hauptmann;  ital.  capitano  u.  cattano 
.castellano  (titolo  di  nobiltä)*,  vgl.  Canello,  AG 
III  331;  rum.  cäpitan  (daneben  cäpätäiu  m.,  PI. 
capätäie  f.,  mit  der  Bedeutung  .Kopf*  im  Sinne 
von  Anfangs-  oder  Endpunkt,  außerdem  aber  auch 
.Kopfkissen*  bedeutend,  vgl.  Ch.  cap);  prov.  capi- 
tank*;  altfrz.  cherrtaigne,  chevetaine;  neufrz. 
capitaine  (Lehnwort,  vgl.  Cohn,  Suffix w.  p.  165): 
span,  capitan;  ptg.  capitdo.  Vgl.  Bemitt  p.  27—40, 
namentlich  p.  35  ff.    S.  auch  Nr.  1911. 

1874)  'eapitaatrum  n.  (v.  caput),  Kopfsteuer- 
liste; ital.  catastro,  catasto;  frz.  cadastre;  span. 
catatitro.  Eine  ganz  andere  Ableitung  gibt  Ulrich, 
Z  XXII  262,  s.  unten  »katostrakoa.  Noch  eine 
andere,  u.  aller  Wahrscheinlichkeit  nach  die  rich- 
tige Ableitung,  gibt  Bernitt  p.  93  (catasta),  s. 
Nr.  2010. 

1874a)  «eaplttttleus,  zum  Kopf  oder  zu  einer 
Person  gehörig;  altfrz.  capitage  u.  chevetage,  s. 
Bernitt  p.  41. 

1875)  cäpitellflm  n.  (Demin.  v.  caput),  kleiner 
Kopf;  ital.  capitello,  Kopf,  Knauf,  catella  .ban- 
dolo,  estremita*,  vgl.  Caix,  St.  269;  lomb.  kavedil 
capezzoli,  vgl.  Salvioni,  Post.  6;  prov.  capdel;  frz. 
Uhapiteau,  Knauf,  u.)  cadeau  (vgl.  jedoch  Bernitt 
p.  44  u.  die  dazu  gehör.  Anm.),  Geschenk  (gleichsam 
kleines  Kapital  oder,  wie  Dz  meint,  eigentlich  das 
Köpfchen,  der  Schnörkel,  womit  man  einen  Buch- 
staben verziert,  woraus  sich  die  Bedeutung  .  Kleinig- 
keit, kleine  Gabe*  entwickeln  konnte);  Dz  freilich 
637  8.  r.  u.  Rönsch,  Z  III  104,  wollten  das  Wort 
in  dieser  Bedeutung  von  *catellua,  Kettchen,  ab- 
leiten, vgl.  aber  Brächet,  Doublets,  suppl.  p.  17. 
Schein  im  Anhang  zu  Dz  755;  span,  caudiüo; 
ptg.  caudilho,  vgl.  auch  Nr.  1876.  Von  einem 
Mask.  *capitellus,  Hauptmann,  scheint  abgeleitet 
zu  sein  altfrz.  chadeler,  Führer  sein,  anführen. 
Vgl.  Bemitt  p.  48. 

1876)  gleichsam  ♦eÄpIteltüm  n.  (Dem.  v.  caput). 
Köpfchen,  Kindchen,  jüngstes  Kind;  ital.  cadetto; 
frz.  cadet  (Lehnwort).  Vgl.  jedoch  Bemitt  p.  45 
(wo  cadet  =  gase,  capdet  angesetzt  wird). 

1877)  «äpitiüm  n.  (v.  caput).  Kopf,  Kopfloch 
(d.  h.  die  Öffnung  des  Kleides,  wodurch  der  Kopf 
gesteckt  wird),  Uberkleid;  ital.  cavezza,  Halfter: 
über  dialektische  Formen  vgl.  Flechia,  AG  II  333 ; 
Ableitungen  carezzone,  gleichsam  *capitionem,  Kapp- 
zaum, u.  capezzale,  gleichsam  *capitiale,  Kopfkissen ; 
prov.  cabet,  cabeüsa,  Kopf  im  Sinne  von  Endpunkt : 
altfrz.  chevez  u.  chevece,  Kragen,  vgl.  Horning.  Z 
XVIII  234,  cavecon,  Kappzaum;  span.  ptg.  cabezo, 
-{•o,  Gipfel,  cAibeza,  -ca,  Kopf,  davon  span.  cabe~ 
cear,  ptg.  cabec(e)ar,  mit  dem  Kopfe  nicken.  Vgl. 
Dz  93  cavezza.  Hierher  gehört  nach  Thomas. 
Mel.  49,  auch  frz.  (Berry)  chebiche,  abgeschnittene 
Gemüsestranke.  —  Über  die  frz.  Reflexe  Ton  ca- 
pitium  vgl.  Bernitt  p.  50 — 58. 

1878)  1.  eiplto,  -onem  m.  (v.  caput),  Großkopf; 
ital.  capitoni  .alari*,  vgl.  Caix,  St.  262;  cavedone 
(ein  Fisch);  prov.  cabede  u.  frz.  chevine  =  *ca- 
ptttnem,  vgl.  Thomas,  R  XXIV  681;  mozarah. 
caudon,  eine  Art  Falke;  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  767  Ii.  Homing,  Z  XXVII  146,  vgl.  auch 
Bemilt  p.  60  ff.  S.  auch  Nr.  1911.  Über  die 
Entwicklung  von  capUo  etc.  im  Ital.  u.  Frz.  vgl. 
Cohn,  Herrigs  Archiv  Bd.  103  p.  227  f. 
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1879)  2.  *<äpito,  -Ire  (v.  caput)  —  ital.  capi. 
tare,  zum  Kopf,  zum  Ende  kommen,  ankommen,  vgl. 
Dz  862  a.  r.;  rum.  capätd,  gewinnen,  vgl.  Ascoli, 
AG  IX  428.  wo  die  gesamte  um  caput  sich  reihende 
verbale  Wortsippe  eingehend  behandelt  ist,  vgl. 
Bernitt  p.  72—83. 

1880)  CIpTtöIifim  n.,  Capitol;  davon  vielleicht 
prov.  capdolhs,  Burg.  vgl.  Bernitt  p.  58  f.  S. 
auch  Nr.  1911. 

1880a)  •f-apitöriiim  (s.  auch  Nr.  1911)  n.,  Ka- 
pitelort;  all  frz.  chapitoire.    S.  Bernitt  p.  62. 

1880b)  'elpitram  m.  (oder  'capttrum)  ergab  nach 
Thomas,  Ess.  262  Anm.  1,  sQdfrz.  cabeire,  vgl. 
auch  Bernitt,  Anm.  158. 

1881)  elpHüli,  -am  f.  (caput),  Köpfchen;  ital. 
cavicchia  (daneben  cavicchio).  Pflockchen ;  fr  z.  che- 
rüU.  Vgl.  G.  Paris.  B  V  »82,  u.  dagegen  Gröber, 
ALL  VI  381;  Cohn,  Sufflxw.  p.  211.  S.  noch 
Nr.  1911  u.  2t>45. 

*eipHfilo,  -ire  s.  capltnlum. 

1882)  eapüülfim  r».  (v.  caput),  kleiner  Kopf, 
Kapital.  Kopf  —  Überschrift  eines  Buchabschnittes. 
Kapitel;  ital.  capitolo  u.  capecchio  .materia  grossa 
e  liscosa  che  si  trae  dalla  prima  pettinatura  del 
lino  avanti  alia  stoppa,  detta  capecchio  perche  si 
leva  dai  due  capi  del  lino,  cioe  barbe  e  eime". 
vgl.  Canello,  AG  III  352;  Caix,  St.  627,  ist  geneigt, 
auch  seavitolo  „cavillazione,  preteato*  nebst  dem 
Vb.  acavitolare  .stillarsi  il  cervello*  von  capitulum 
abzuleiten,  indem  er  auf  raccapezzare  hinweist, 
anderseits  aber  denkt  er  auch  an  carillo  als  Grund- 
wort, u.  cües  dürfte  entschieden  den  Vorzug  ver- 
dienen, denn,  wie  er  selbst  sagt,  „a  questa  aeconda 
origin e  accenna  l'equiv.  stiviglio  per  schiviglio" ; 
sard,  cabidulu;  rtr.  capulj,  vgl.  Ascoli,  AG  VII 
615  Sp.  2;  prov.  capitol-s  (im  Frz.  als  Lehnwort 
eapitoul,  Schöffe,  s.  Bernitt  p  64);  frz.  chapitre; 
span,  capitulo,  cabüdo;  ptg.  cabido.  Vgl.  Dz  86 
capüolo.  —  S.  auch  Nr.  1911  u.  neuerdings  über 
capitulum  u.  'capitulare  etc.  Bernitt  63  -  72. 

♦elpo,  -6neu  s.  »eappo  (Nr.  1887). 


•elpSega    !  s.  Nr.  1907. 
•cipöcSüB  I 

1883)  gleichsam  *eapö  rails,  -en  m.  (v.  capo 
aus  *capum  f.  caput,  also  deutlich  erst  romanische 
Bildung,  vermutlich  einen  Plur.  *ea(>öra  f.  capita, 
nach  corpora  gebildet,  voraussetzend  u.  augelehnt 
an  generale),  Hauptmann,  Anführer;  ital.  caporale, 
(frz.  caporal,  volksetymologisierend  an  corps  an- 
gelehnt, vgl.  Faß,  BF  III  484  untenl;  altspan. 
caboral  u.  caporal  (Adj.).  Vgl.  Dz  86  caporal; 
Ascoli,  AG  XIII  296  u.  XIV  386  (nimmt  ein  *cäpor, 
*caport  als  Grundwort  an,  s.  dagegen  Schuchardt. 
Z  XXII  394  u.  XXIII  332).  -  Auch  d'Ovidio,  Note 
etimologiche  p.  44  (Estratto  dal  Vol.  XXX  degli 
Atti  della  Reale  Accadernia  di  scienze  morali  e 
politiche  di  Napoli)  lehnt  Ascolis  Annahme  ab  u. 
erklärt  caporale  für  eine  Analogiebildung  nach  dem 
Muster  von  corporate,  temporale  (u.  generale).  — 
S.  auch  Nr.  1907. 

1884)  •eapottüs  u.  Vapötifls,  -um  m,  (v.  caput  »., 
9.  d.  Nr.  1907),  =  frz.  chabot,  Kaulkopf  (ein  Fischt, 
ptg.  chaboz.  Vgl.  Dz  541  chabot.  S.  zu  •cäpnttus 
neuerdings  Bernitt  p.  135  f. 

18851  cappa,  -am  f.,  eine  Art  Kopfbedeckung, 
brid.  19,  31,  3):  ital.  cappa,  Mantel;  Ableitungen: 
capip)ello,  (Kopfjmäntelchen,  Hut  (davon  cappelliera 
.custodia  da  riporvi  il  cappello*,  cappellajo,  Hut- 
macher,  vgl.  Canello,  AG  III  305),  cappella,  kleiner 


Mantel.  Ort,  wo  ein  Stück  vom  Mantel  des  heil. 
Martin  aufbewahrt  wird,  Kapelle  (s.  Ducange  *.  r.), 
ca(p)potto,  Mantel  mit  Kapuze,  cap(p)uecio,  Kuppe, 
Kapuze,  Kopfkohl,  Kappes  (vermutlich  mit  Anleh- 
nung an  capo),  capperone,  Kappe;  prov.  capa, 
Ableitungen:  capel-s,  capella,  capaird,  Mütze;  frz. 
chape,  Ableitungen  (die  mit  ca-  anlautenden  sind 
Lehnworte):  chapelle,  chapeau,  chaperon,  capot, 
capuce,  cabus  (Kohlkopf),  über  andere  etwaige  Ab- 
leitungen von  cappa,  zu  denen  möglicherweise  der 
Eigenname  Capet  gehört,  vgl.  Bemitt  p.205  u.  A.406, 
p.  206  u.  A.  409,  p.  214  u.  A.  465;  span,  capa;  Ablei- 
tungen capelo,  Kardinalshut  (das  gewöhnliche  Wort 
für  .Hut*  ist  sombrero),  capilla,  Mönchskapuze  u. 
Kapelle,  capucho,  capuz,  copacho,  -a,  Korb  (nach  Dz 
439  soll  auch  span.  ptg.  chapa,  Blatt.  Platte, 
wovon  ptg.  chapar,  plattieren,  hierher  gehören, 
das  wäre  nur  möglich,  wenn  es  Lehnwort  aus  dem 
Frz.  wäre,  u.  das  ist  höchst  unwahrscheinlich,  eher 
dürften  frz.  chappe,  Saum,  u.  chap(p)in,  eine  Art 
Überschuh  [Lesage,  Gil  Blas  4,  6]  dem  Spanischen 
entnommen  sein);  ptg.  capa,  chapeo  (Lehnwort  aus 
dem  Frz.),  Hut,  capello,  Kardinalshut,  capella  etc. 
Vgl.  Dz  86  cappa;  Gröber,  ALL  I  542;  Varnhagen, 
RF  III  404  (hier  werden  span.  ptg.  chapa  etc. 
auf  den  Stamm  klap  [s.  d.j  zurückgeführt).  — 
Über  eapellus  —  galerus  vgl.  Ztschr.  f.  frz.  Spr. 
u.  Lit.  XXIII  198. 

1786)  eappiiis,  -Im  (xännapte)  f.,  Kaperstaude, 
Kaper;  ital.  cappero,  vgl.  Salvioni,  Post.  6. 

'rappellas,  'cappella  etc.  s.  eappa. 

1887)  »oäppo  if.  *capo),  -öaem  u.  *eftpptts  (f. 
capus),  -um  m.,  v.  Wz.  aqap,  schneiden,  vgl.  Walde 
$.  v.,  Kapaun;  ital.  capone;  sard,  cabone;  rum. 
cäpun;  prov.  cap6-s,  dazu  das  Vb.  capuzar  (v. 
*cappus),  verschneiden;  frz.  chapon,  dazu  altfrz. 
das  Verb  chapumer,  Holz  spalten,  [wovon  chapuis, 
Zimmermann]  (nicht  =  *capponem,  sondern  — 
'capönem  (v.  *capum]  ist  altfrz.  chaton,  Ende, 
vgl.  Bemitt,  Anm.  419);  cat  capd;  span,  copön, 
dazu  das  Vb.  capar,  verschneiden;  ptg.  capäo, 
dazu  das  Vb.  capar.  Vgl.  Dz  643  chapuiser; 
Gröber,  ALL  I  642. 

*cippo,  -Ire  s.  *e!ppo. 

1888)  capra,  -Im  f.,  Ziege;  ital.  capra,  dazu  das 
Demin.  capretta;  rum.  räpra;  rtr.  capra  etc.,  vgl. 
Gartner,  g  200;  prov.  cabra;  tri.  chivre,  dazu  das 
Demin.  chevrette  sowie  das  Demin.  altfrz.  checerel, 
s.  Bernitt,  Anm.  164  (über  altfrz.  chevereil,  eine 
Fischart,  s.  Bernitt  ib.);  durch  gelehrte  Urndeutung 
wurde  vielleicht  an  chivre  angelehnt  chevrette  (aus 
rrevette).  Krabbe,  vgl.  Suchier,  Z  III  611.  IV  383, 
V  173,  Joret  führte  dagegen  das  Wort  unmittelbar 
auf  lat.  *capretta  zurück,  R  VIII  441,  IX  801,  X 
23m,  ihm  schlössen  sich  an  G.  Paris,  R  X  302  u. 
445,  sowie  G.  Musset,  R  IX  434.  Der  Streit  ist  so 
ziemlich  gegenstandslos,  da  lautlich  wie  begrifflich 
beide  Ableitungen  sich  rechtfertigen  lassen  u.  eine 
bestimmte  Entscheidung  gar  nicht  getroffen  werden 
kann.  Über  die  Bedeutung  von  chevrette  vgl.  Leh- 
mann, Bedeutungswandel  73;  cat.  span.  ptg.  cabra; 
eine  Zusammensetzung  aus  capra  =  cabra,  bezw. 
caper  =  *eabro  +  stans,  stehend,  scheint  zu  sein 

(frz.  cabestan),  Schiffswinde,  Tiernamen  werden  ja 
gern  zur  Bezeichnung  von  Geräten,  Maschinen  u. 
Maschinenteilen  gebraucht,  vgl.  Dz  537  cabestan; 
Wedgwood,  The  Academy  1889  (unter  .Correspnn 
dence*). 
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188«)  räpr» 


1908)  e&ptlvfis 


1889)  [i-äpr?ä.  «im  f.,  Reh:  davon  (?)  vielleicht 
span,  pt fr.  corza,  eorzo,  Reh  (caprca  würfle  durch 
Vokalisierung  des  p  u.  Verkonsonantierung  des  e 
zu  j  zu  caurja,  corja,  dann  corza,  vgl.  einerseits 
cap\ftale  :  caudal,  anderseits  argiüa  :  arcilla). 
Vgl.  Dz  442  corza,  dagegen  Meyer-L.,  Z  X  172. 
u.  Schuchardt,  Z  XXIII  189  <s.  Nr.  2710a). 

18901  eäpreolüs,  -um  m.  u.  *cnprloIa  (Demin. 
v.  caper),  eine  Art  wilder  Ziege,  eine  Art  gegabelter 
Hacke,  Häkchen  oder  Gähelchen  am  Weinstock; 
ital.  capriole  „viticcio*.  capriölo,  carriolo  .giovinc 
capro*.  vgl.  Canello.  AG  III  389:  gabriella  „piro- 
Ictta",  vgl.  Caix,  St.  331;  prov.  cat.  rabirol; 
laltfrz.  chevrel);  neufrz.  chrtreuil.  —  Dazu  das 
Fem.  ital.  capriola,  span,  cabriola  etc.,  wunder- 
licher Sprung.  Endlich  die  namentlich  im  Frz. 
übliche  Ableitung  cabriolet,  eine  Art  Wagen,  so 
genannt,  weil  ein  solches  Fuhrwerk  gleichsam 
bocksartig  springt  oder  weil  seine  Deichsel  eine 
gabelförmige  Gestalt  hat,  vgl.  Wöimin.  ALL  III  r>8. 
•rapretta  s.  capra. 

1891)  *eiprtfltta,  a,  um  (v,  caper),  ziegenbocks- 
artig; davon  als  Subst.  ital.  Capriccio,  Bocks- 
sprung, seltsames  Betragen,  toller  Einfall,  liaune; 
frz.  caprice  (Lehnwort);  span.  ptg.  capricho. 
Dazu  das  Vb.  capricciare  etc.,  das  im  Ital.  die 
Bedeutung  .vor  Furcht  schaudern,  die  Gänsehaut 
bekommen"  angenommen  hat.  Vgl.  Dz  87  Capriccio. 

1892)  ♦clpriflSHum  n.,  Geisblatl;  ital.  capri- 
fofflio;  rum.  cäprifoiu;  prov.  caprif uelh-s ;  frz. 
chevrefeuil(l)e  m.;  (span.  heilH  ilie  Pflanze  madre- 
Kclva,  ptg.  madresilva).  Vgl.  Beljame  in  Lludes 
romanes  dedtees  ä  G.  Paris  p.  604. 

1893)  cSprile  n.  (caper),  Ziegenstall;  ital.  ca- 
prilc;  prov.  cabril  (Adj.  eftprlnus  u.  *eaprünug, 
u.  um  (caper),  zur  Ziege  gehörig;  ital.  caprino, 
prov.  cabri;  span,  cabruno;  ptg.  cabram.  Vgl. 
Mever-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767). 

1M94)  •fSprilla»,  -um  m.  (caprcllus,  caper), 
Böckchen,  =  frz.  cherreau,  vgl.  Cohn,  Suffix w. 
p.  43. 

1894a)  euprtnus,  a.  um  (caper),  zur  Ziege  ge- 
hörig, auf  caprina  führt  Salvioni,  Mise.  Asc.  87, 
zurück  ladin.  giaorina  (vgl.  ital.  eaprugginr),  vgl. 
auch  G.  Paris,  R  XXX  670. 

1895)  *ciprltu8,  -um  m.  (caper),  Ziegenbock; 
prov.  cabritz;  frz.  cabrit  (Lehnwort,  aus  dem 
Plur.  cabri[t\s  wurde  dann  der  Sing,  cabri  gebildet); 
span,  cabrito  (Lehnwort  aus  dem  Prov.l.  Vgl. 
Cohn,  Suffixw.  p.  43  Anm. 

1896)  1.  capsa.  -am  f.  (v.  dem  Stamme  cap,  wovon 
capere),  Kapsel,  Kasten  u.  dgl.;  ital.  casta;  prov. 
caissn;  frz.  chAsse,  Reliquienkästchen,  caisse  (balb- 
gelehrtes  Wort).  Kiste,  Kasse;  span,  caja;  ptg. 
caixa.  Dazu  die  Demin.  ital.  etc.  cassetta,  cas- 
nettone,  U.  das  Vb.  frz.  en-chasser,  ptg.  en-caixar, 
einfassen;  zu  trennen  hiervon  ist  vermutlich  die 
Gruppe  ital.  incastrarc,  einfügen,  einpacken,  ein- 
fassen u.  dgl..  castone  .lepatura  di  pietre  prezioze* 
I  frz.  cMton  u.  jedenfalls  aus  dem  Frz.  entlehnt, 
vgl.  Canello,  AG  III  381):  prov.  encastrar  u. 
enraxtonar;  frz.  encastrer;  cat  encastar;  span. 
engastar  u.  engastonar;  ptg.  encastoar,  welche 
Verba  wohl  mit  germ,  (got.i  'kasta  s.  Klujre  unter 
.Kasten"1)  zusammengesetzt  sein  dürften,  die  Formen 
mit  str  stehen  vielleicht  in  Zusammenhang  mit 
rastrum,  dessen  Grundbedeutung  ja  „eingeschlos- 
sener Raum*  ist,  vielleicht  hat  überhaupt  der  schein- 
bare Stamm  castr-  in  rostrum  u.  rast,  in  castellum 
auf  die  Gestaltung  der  Nachkommenschaft  von  capsa 


eingewirkt.  Dz  91  ratw  allerdings  leitet  die  ganze 
Sippe  ohne  jede  Bemerkung  von  capsa  ab. 

1896a)  2.  »capsa,  -am  f.,  .Platterbse*  fpoi* 
carre);  gask.  cheisso;  prov.  gegeha,  geicha;  sud- 
frz.  gaisso,  gaicho,  gacho,  guHcho,  guiticho,  guiecho, 
jaisso,  jaicko,  geisso,  giHsso;  diiisso,  dicho,  gitso; 
frz.  gesse;  cat.  gui.ra;  span,  guija,  Kiesel,  guijn 
Schotter.    Vgl.  Schuchardt,  Z  XXIII  195. 

1897)  capsärifis,  -um  m.  (v.  capsa),  der,  welcher 
mit  einem  Kasten,  bezw.  mit  einer  Kasse  zu  tun 
hat;  ital.  cassajo  .chi  fa  cassa*.  cassiere  ,chi 
tien  la  cassa*.  vgl.  Canello.  AS  III  84J&,  Im 
übrigen  gibt  ilas  in  allen  roman.  Sprachen  vor- 
handene Wort  zu  Remerkungen  keinen  Anlaß  Vgl 
Dz  91  cassa. 

1898)  ciipstts,  -um  m.,  Wagen-,  Kutsch  kästen  (im 
Roman,  wird  das  Wort  zur  Bezeichnung  von  Körper- 
teilen —  des  Brustkastens,  der  Kinnladen  —  ge- 
braucht); ital.  casso,  Brustkasten:  prov.  cais, 
Kinnlade  u.  Mund;  cat.  quex;  span,  quy-ada, 
Kinnbacken,  quij-era,  quijote,  Mensch  mit  großen 
Kinnbacken,  eiserner  Beschlag  am  Schaft  der  Arm- 
brust (Backenstück  ;  ptg.  queixo,  queixada.  Vgl 
Dz  91  casso;  Gröber.  ALL  1  642.  -  rarster  zu 
Yvain  «033  zieht  hierher  auch  altfrz.  chat  .ge- 
wölbter Rundsaal  im  Erdgescholl*  (vgl.  Ducange 
unter  capsum  u.  cassma).  —  Über  carensso  etc. 
vgl.  carchesium  u.  caro. 

1899)  [»eiptani  (seil,  testis),  vielleicht  =  ital. 
catana  .casacca  dei  cacciatori*.  vgl.  Caix,  St.  258.1 

1900)  'rapt  utt. »r.  -örem  m.  (v.  mcaptiare),  Fasser, 
Ergreifer;  ital.  cacciaUire,  Jäger:  prov.  cassador-s; 
frz.  chasseur;  span,  cazador;  ptg.  cafador.] 

1901)  rciptlfttörfÜK,  a,  um  (v.  *captiare),  zur 
Jagd  gehörig;  ital.  cacciatora  .ahito  e  canzone  da 
cacciatore*,  caeciatoja  .specie  di  scalpello  per  cacciar 
dentro  i  chiodi*.  vgl.  Canello,  AG  III  387.) 

1902)  Vaptio,  -Ire  (v.  capere,  vgl.  das  schrift- 
lat.  Sbst.  captio,  das  Fangen,  in  der  Bedeutung 
.Fangschiuli*  u.  dgl.  oft  bei  Cicero,  s.  Georges); 
(vgl.  auch  d.  Adj.  captiasus.  auf  Jagd  bedacht, 
vgl.  ALL  VII  183),  fangen,  erbeuten,  jagen:  ital. 
cacciare;  prov.  cassa r;  frz.  chasser;  cat.  casso  r; 
span.  ptg.  cazar;  dazu  das  Vbsbst.  ital.  caccia, 
Jagd;  prov.  cat.  cassa;  frz.  chasse  (u.  mundartl. 
auch  .Ende  der  Peitschenschnur*,  ebenso  neu- 
prov.  chasso,  altfrz.  chasseure  usw.,  vgl.  Behrens, 
Z  XXVI  667);  span.  ptg.  caza,  daneben  sp.  chaza 
(dem  Frz.  entlehnt),  Jagd  im  Ballspiel,  davon  das 
Vb.  chazar.  Vgl.  Dz  76  cacciare  u.  489  cluiza: 
Gröber.  ALL  I  542. 

raptlvitas  s.  captlvus. 
eapt Ivo,  -äre  s.  eaptlvus. 

1903)  captivüs,  n,  um  (v.  capere),  gefangen, 
schlecht  (in  letzterer  Bedeutung  Anthol.  lat  786. 
3  B.);  ital.  cattiro  .priKioniero.  misero,  nialvagio*. 
captiro  .prigioniero*,  dazu  das  Vb.  captivare  .far 
prigione".  cattivare  .far  prigione  e  procacciarsi  ecc*. 
vgl.  Canello,  AG  11138«;  sa  rd.  gattia  (aus  gattiva, 
cattira,  captiiu),  Witwe,  vgl.  Flechia,  Mise.  200; 
prov.  caitiu,  gefangen,  elend,  erbärmlich;  rtr. 
chiatiff  etc.,  vgl.  Gartner  5$  6;  frz.  chttif,  elend, 
kläglich  (ilaneben  das  gel.  Wort  captif,  gefangen »: 
span,  catito  u.  cautivo,  gefangen.  Dazu  das  Vb. 
*captitare  in  entspr.  Form  u.  Bedeutung,  sowie  das 
schon  im  Schrittlatein  vorhandene  Sbst.  captivitas 

ital.  cattiettä,  span,  cauticidad  (daneben  catt- 
tircrio  *captimrium).  Cc fanpenschaft.  Vgl.  Dz  93 
cattiro;  Th.  p.  Iti  {captirm  wurde  durch  keltischen 
Einlluli  zu  cachtirus,  woraus  caitiu,  chetif,  auch  an 
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Kreuzung  mit  *coactivu»  ist  gedacht  worden) :  Schwan- 
Behrens,  Altfrz.  Gr."  §  90  A.  (es  wird  bemerkt, 
dal!  man  chitif  aus  Kontamination  von  coaetiva* 
mit  captiva»  erklärt  habe.  vgl.  dagegen  Neumann. 
Z  XIV  563). 

19041  capto,  -are  (Intens,  v.  capere),  auf  etwas 
fahnden,  etwas  erhaschen;  ital.  cuttare,  zu  er- 
langen suchen,  trachten;  (catar,  mit  den  Augen 
erhaschen,  erfassen,  sehen,  schauen,  nur  in  Zu- 
sammensetzungen, wie  1.  catafalco  aus  rata  +  germ. 
bolko,  Schaugerttst,  prov.  cadafalcs,  altfrz.  cade- 
faut,  escadafaut,  ueufrz.  echafaud  =  Schatott,  aus 
dem  Ital.  entlehnt  ist  frz.  catafalque;  altcat.  cada- 
fal,  span,  cadafaho,  cadahaiso,  cadalto,  halbgel. 
VV.  aus  dem  Ital.  ratafalco;  2.  catalttto,  Schaubett, 
Totenbahre  (span,  cadalecho);  3.  eine  eigenartige 
Zusammensetzung  ist  das  Particip  cutacolto,  , er- 
tappt", wo  eata  aus  catato  gekürzt  zu  sein  scheint); 
rum.  caut  ai  at  a;  rtr.  catar,  Huden;  im  Prov. 
u.  Frz.  ist  das  Vb.  nicht  vorhanden,  jedoch  neu- 
prov.  capita,  finden;  span.  ptg.  catar,  sehen,  be- 
obachten (in  diesen  Bedeutungen  vernltet),  unter- 
suchen, versuchen,  kosten,  davon  das  Vbsbst.  cata, 
die  Suche,  das  Kosten,  u.  die  Zusammensetzungen 
acatar,  bewachen,  verehren  <acata»tiento,  Ehrfurcht), 
recatar,  sorgsam  bewahren  (recata,  Nachsuchung, 
recato,  Umsicht,  Vorsicht,  Zurückhaltung,  Geheim- 
nis); spanische  dem  ital.  catalttto  etc.  entsprechende 
Komposita:  caUwol,  Sonnenblume,  catalejo,  Fern- 
rohr, catatiento,  Windfahne  etc.  Vgl.  Dz  catar; 
Gröber,  ALL  VI  380.  Vgl.  unten  Nr.  2003  u. 
Schuchardt,  Z  XXVIII  S.  38  ff.  —  S.  zum  ganzen 
Artikel  eingehend  Bernitt,  p.  179  Anm.  196  u. 
p.  187  Anm.  273. 

4aptte8üm  /  s-  Nr  1907- 

1905)  capulo,  -ire  (von  Wurzel  sqap,  schneiden) 
(v.  capulu»),  abschneiden  (Anthim.  75);  davon  prov. 
c\h)aplar,  altfrz.  chapter  (über  den  frz.  Königs- 
beinamen  Capet  u.  altfrz.  c{h)apler  s.  Bernitt,  Anm. 
465),  einhauen,  kämpfen,  dazu  das  Vbsbst.  chaple, 
Ableitung  chapladin,  chapleTs,  Gemetzel.  Vgl.  Dz 
543  chapler;  Uaix,  St.  617,  vgl.  auch  19  |S.  16 
oben),  s.  unten  eapulus.  —  Auf  nipülo,  -äre,  mit 
dem  Fangseil  fangen  (vgl.  Nr.  1906),  will  Flechia, 
AG  II  5,  ital.  chiappare  etc.  zurückführen,  die 
betr.  umfangreiche  Wortsippe  gehört  aber  zu  dem 
germ.  Stamme  klap,  bezw.  zu  *clappo  (s.  d.j,  vgl. 
Vamhagen,  RF  III  403:  Baist,  Z  VI  426. 

1906)  cäp  Ii  lus,  um  m.  u. <  u|>[ü|lfim  n.  (v  capere). 
Griff,  Fangseil  (in  letzterer  Bedeutung  b.  Isid.  20, 
16.  3);  ital.  cappio,  Schleife [eaM,  Kabel,  s.  Nr.  1907); 
frz.  cäble.  Seil.  Tau;  span.  ptg.  cable,  Schiffstau; 
außerdem  span,  cacha  —  *capula,  Messergriff 
(Dz  435  cacho  zieht  auch  span,  cacho,  kleines 
Stück,  cachar,  zerstücken.  hierher).  Vgl.  Dz  87 
cappio;  Gröber,  ALL  I  641.  -  Caix,  St.  19  (S.  16 
oben),  führt  auf  capulum  auch  zurück:  ital.  s-ca- 
polare  „liberare*.  davon  das  Adj.  scapolo  „libero*. 
span.  escabuUirae  .liberarsi,  fuggire",  lose,  in- 
gabolare  »tirare  in  Iaccio,  ingannare*  etc.,  andere 
von  Caix  hierher  gezogene  Wörter  werden  besser 
auf  den  Stamm  klap,  bezw.  das  Vb.  *clapparc 
(s.  d.)  zurückgeführt,  vgl.  Vamhagen,  RF  III  403. 
—  S.  Nr.  1905  captüäre. 

1907)  *eapum  n.  (über  die  Form  d.  W.  u.  sein 
Verhältnis  zu  caput  u.  dem  inschriftlich  überlie- 
ferten capus  s.  Bernitt  p.  101),  Kopf  (bezüglich  d. 
Bedeutungen  d.  W.  im  Vglat.  s.  ib.  102  f.);  ital. 
capo,  Kopf,  coro  .grosso  canapo  e  propriamente 


l'estremitä  del  canapo  grosso  dell'aneora*  (aus  capo 
verderbt  ist  vielleicht  caffo  in  entere  il  caffo,  ausge- 
zeichnet [gleichsam  der  Kopf,  das  Haupt]  sein,  daher 
caffo  ungerade  Zahl,  weil  sie  gleichsam  eine  ge- 
rade Zahl  mit  einem  Kopfe  ist  oder,  nach  Canello. 
AG  III  379.  weil  eins  die  ungerade  Zahl  .per 
eccellenza*  ist,  vgl.  Dz  361  ».  r.).  über  ital.  ca- 
porale  s.  Nr.  1883  u.  Beniitt  p,  118;  Ha.\.  gavHg)ne, 
Ohrdrüse,  Mandeln,  nach  Nigra,  AG  XIV  281,  ist 
von  *capum  abzuleiten,  s.  jedoch  Nr.  2037;  ital. 
caparbio,  halsstarrig,  zusammenhängend  mit  *ca- 
pum,  vgl.  Dz  362  s.  r.,  nach  Brinkmann  yMet.  470) 
ist  d.  W.  gekürzt  aus  capra  -(-  barbio,  .ziegen- 
bärtig*; ital.  capidoglio,  capidoglia  —  altfrz. 
capadol  (capdoil),  capdoille,  Pottfisch,  vgl.  B.  p.  198 
Anm.  335;  monf.  derkö,  lad.  derecau,  darcau,  da 
(•)cauo,  .auch*  entstanden  aus  da  ricapo,v$l.  Nigra, 
AG  XIV  364;  sard,  kabudu,  kabude  (mittelsard. 
vgl.  AG  XV  483),  vgl.  Meyer-L.,  Ital.  Gr.,  §  326 
u.  346,  Rom.  Gr.  1  463,  Ascoli,  AG  XI  434  Anm.; 
rum.  cap,  s.  dazu  Weigand  bei  Bernitt  p.  155 
Anm.  11:  rtr.  t/äf  etc.,  vgl.  Gartner  g  106;  prov. 
cap;  über  d.  dem  Prov.  u.  Ital.  entlehnte  frz. 
cap  s.  B.  p.  113  ff.,  (alt) frz.  ch(i)ef,  s.  B.  p.  104  fT. 
Das  Frz.  setzt  als  nominale  Ableitungen  voraus  v. 
vglat.  *capum  die  vglat.  Typen  *capacio,  'capalis, 
*capaneus,  "capatku»,  *cvpellum,  *capettum  (über 
neufrz.  chevet,  .Kopfkissen*,  s.  Nr.  1877),  *ca- 
pkius,  *capocea,  *capoceus  (*capottum),  *capucea, 
'capuceum  (vgl.  u.  s.  hierzu  die  betr.  frz.  —  bezw. 
roman.  —  Wörter  bei  B.  p.  120— 125  u.  132— 138; 
über  capillus,  capillare  etc.  s.  B.  p.  126—132, 
sowie  oben  Nr.  1867),  als  verb.  Ableitungen  v. 
vglat.  *capum  die  vglat.  Typen  *capäre  u.  *cap\re 
(vgl.  das  Nähere  bei  B.  p.  138—149;  s.  zu  altfrz. 
checir  übrigens  auch  Nr.  8791).  Mit  *capum  bezw. 
(alt)frz.  ch\i)ef  gebildete  Komp.  u.  Juxtapos.  s.  bei 
B.  p.  HO  ff.,  114  ff.,  118.  (Ober  frz.  chemirage  : 
chemier  s.  ib.  Anm.  311,  p.  194.)  Fälschlich  zu 
lat.  *capum  gezogene  frz.  Wörter  sind  cagot  u. 
checeche,  vgl.  B.  p.  119.  Über  frz.  kheteau  u. 
das  diesem  W.  zugehörige  Untersuchungsmaterial 
s.  Bernitt  p.  150  ff.  (s.  auch  unten  Nr.  8422); 
span.  ptg.  cabo,  Ende,  Stiel  u.  dgl.,  auch  Vor- 
gebirge, dazu  d.  Vb.  acabar,  beenden,  c<i6o  u.  da- 
neben cabe  werden  auch  präpositional  im  Sinne 
von  .nahe*  gebraucht.  Vgl.  Dz  435  cabe,  646  chef, 
Mcyer-L.,  Z.  f.  frz.  Spr.  u.  L.  XX»  70  (über  die 
Lautentwicklung  von  capu  u.  lupu),  Schuchardt, 
Z  XXII  394  (über  astur.  cabo). 

*cap(um)  ■   maculS  s.  camus. 

1908)  [*cäp(utn)  +  raftndüräre'  —  ital.  caman- 
giare,  Zugemüse,  Küchenkraut,  eigentlich  Anfangs- 
speise, vgl.  Dz  362  s.  p.] 

1VJ09)  *cäp(um)  +  *vfr»r8,  bezw.  gjrirö,  den 
Kopf  wenden,  =  frz.  chavirer,  umschlagen  (von 
Schiffen),  vgl.  Dz  545  «.  r. 

1910»  *eaptt<m)  +  v5lT«r8  oder  *¥olatarg  = 
ital.  capovolgere,  capovoltare,  auf  den  Kopf  stellen, 
umschlagen,  vgl.  Dz  545  chavirer.  —  S.  auch 
Nr.  1907. 

1911)  caput.  -pttlB  h.  (Part.  Perf.  Act.  v.  y/  cap, 
.fassen*,  vgl.  Johansson,  Idg.  F.  III  236,  Bernitt 
p.  12  u.  Walde  s.  v),  Kopf.  Der  Sg.  d.  W.  ist  im 
Roman,  geschw.  (s.  Bernitt  p.  16,  dazu  freilich 
auch  p.  154  Anm.  11)  u.  durch  vglat.  *capum 
is.  d.)  bezw.  tetta  ersetzt  worden.  Erhalten  sind 
dagegen  v.  caput  im  Roman.:  1.  der  Plur.  capita 
—  rum.  capete  (Neubildung  v.  capete  aus  ist  captit; 
s.  Weigand  bei  Bernitt  p.  154  Anm.  1 1  u.  Bernitt  ib.); 
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1912)  caput  ärietis 


1918)  carach 
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2.  nominale  Ableitungen  capitolis,  capüaneu*,  *ca- 
pitanut,  *capitaticus,  capüellum,  *  capitia,  capitium, 
Capitolium,  capito,  *capitorium,  *capitösun,  capi- 
tulum;  3.  verb.  Ableitungen  [*capitäre  etc.);  4.  mit 
c.  gebildete  Komposita  bezw.  Juxtaposita  'caput- 
purgium;  occiput,  sinciput;  anceps,  biceps,  triceps, 
praeceps;  *caput-mortuutn.  Ober  2—4  im  Frz., 
u.  überhaupt  im  Roman.,  8.  d.  treuliche  Unter- 
suchung von  Bernitt,  p.  17—92;  s.  auch  die  betr. 
Artikel.  ■     Nicht  zu  caput  gehören  frz. 


guerissait  (voy.  les  jolies  scenes  du  ,Jeu  de  la  Feuil- 
lie');  de  lä,  4  mon  avis,  acariastre,  qui  signißait 
jadis  ,fou,  furieux'  (voy.  Saint«  -  Palayc  aux  mots 
Acaire  et  acariastre).  Sylvius,  des  le  commencement 
du  XIV'  s.,  a  rapprochö  les  deux  mots,  mais  il 
semble,  d'apres  ce  qu'en  dit  Sainte-Palaye,  qu'il  ait 
at  tri  Inn-  ä  saint  Acaire  la  renommee  de  guerir  les 
acariastres  ä  cause  de  la  ressemblance  de  son  noro 
au  leur,  tandis  que  le  leur  me  paralt  derive  du  sien, 
la  terminaison  a  sans  doute  ete  influence  par  fola- 
cadastre  (s.  unten  catastal),  cadole,  ch(a)tles,  frz.  !  stre.*  —  Auf  Zusammensetzung  von  cttra  +  collum 
chevUle,  rhiauie  (bürg.  Wort,  s.  unten  Nr.  2012  1  lalso  eigentlich  Hals  über  Kopf)  beruht  vermutlich 
u.  2022),  escaut  (südfrz.):  vgl.  die  betr.  Artikel.  —  ital.  caracollo,  caragollo,  Sprung  mit  dem  Pferde, 
Für  mittelst  des  Deminutivsuffixes  -er-on  (z.  B.  in  Wendeltreppe.  Schnecke;  frz.  caracol,  (escargot, 
laideron)  von  cap[u\t  abgeleitet  hält  Mussafia,  Z  III  Schnecke);  cat  caragol;  span.  ptg.  caracol,  vgL 
267,  das  altfrz.  cateron  (ein  Schmeichelwort  von  Nr.  1918.  Salvioni,  Z  XXII  471,  zieht  hierher  auch 
nicht  ganz  klarer  Bedeutung);  Suchier  im  Glossar  lomb.  gärof  ammasso  di  pietre,  macia,  sasseto, 
z.  Aucassin  u.  Nicolete  erklärte  es  früher  mit  „Kätz-  mucchio  di  sajsi  per  pigliarvi  i  pesci.  Vgl.  Dz  88 
eben,  Brustwarze*,  wogegen  G.  Paris,  R  VIII  293  i  caragollo,  673  escargot.  S.  unten  Nr.  1918. 
Einsprache  erhob,  denn  cateron  kann  mit  chat  1916)  [1.  earabus,  -on  m.  (gr.  xägaßo;),  eine 
nichts  zu  tun  haben,  es  ist  vielmehr  Mussafias  !  Art  langgeschwänzter  Meerkrebse  (Plin.  N.  H.  9,  97); 
Ableitung  anzunehmen,  vgl.  auch  Z  XIV  175.  Ober  das  Wort  scheint  im  Romanischen  keine  unmittel- 


cateron  s.  auch  Bernitt  a.  a.  0. 

1912)  [aus  caput  arietis  soll  nach  Geyjers  Ver- 
mutung, R  XX  462,  prov.  frz.  cabaret  entstanden 
sein,  weil  ein  Widderkopf  das  Zeichen  einer  Schenke 
gewesen  sei.  Das  ist  aber  ganz  unwahrscheinlich, 
jedenfalls  völlig  unbeweisbar.  Sehr  glaubhaft  ist 
dagegen  P.  Meyers  Annahme,  R  XX  463  Anm., 
daß  cabaret  die  prov.  Form  für  frz.  caverel,  cave- 
reau,  .Keller*  sei.  Vielleicht  auch  ist  cabaret  ge- 
kürzt aus  *canabaret  v.  canaba  [s.  d.),  indem  es 
an  cave,  Keller,  angelehnt  wurde. 

1913  'caput  a  his,  a,  um  (v.  caput),  gleichsam 
kopflg,  kopfdick;  ital.  capocchio,  stockdumm,  ca- 
pocchia,  das  dicke  Ende  eines  Stockes,  vgl.  Dz  362 
s.  v.,  indessen  erscheint  die  Ableitung  selu*  frag- 
würdig.   Vgl.  auch  Bernitt  p.  205  Anm.  400.] 

1914)  arab.  eaqr,  fleischfressender  Vogel,  Habicht 
(Freytag  II  607");  davon  vielleicht  ital.  sagro, 
Stoßvogel,  Falke;  frz.  span.  ptg.  sacre.  Vgl.  Dz 
279  sagro  (Diez  möchte  allerdings  lieber  meer  als 
Grundwort  ansetzen,  vgl.  gr.  U<fa4 ) ;  Eg.  y  Yang.  488. 

1915)  ♦eil'«,  -an  f.,  Gesicht;  sard.  prov.  cat. 
span.  ptg.  cara;  altfrz.  chiere  (die  lautliche  Ent- 
wicklung dieses  Wortes  ist  normal).  Daß  *cara  = 
gr.  xäya  sei,  hat  große  Wahrscheinlichkeit  für  sich. 
Das  gleichbedeutende  ital.  rtr.  ciera,  cera  geht 
auf  cera,  bezw.  das  Adj.  fem.  cerea  zurück  (Wachs, 
Wachsbild,  Wachsgesicht  u.  endlich  in  verallgemei- 
nerter Bedeutung  .Gesicht*  schlechtweg),  vgl.  die 
eingehende  u.  lehrreiche  Untersuchung  Ascolis,  AG 
IV  119  Anm.  2,  wo  Morosis  auf  derselben  Seite 
aufgestellte  Annahme  eines  *karia,  *kaira,  *kaera, 
cera  mit  besten  Gründen  widerlegt  wird.  Die  Redens- 
art far  buona  cera  ist  =  frz.  faire  bonne  chere, 
also  Gallicismus.  Vgl.  Dz  87  cara;  Gröber.  ALL 
1  642.  —  Für  eine  Ableitung  von  cara  hielt  Dz 
a.  a.  O.  das  altfrz.  Vb.  acarier  (das  zu  chiere 
wahrhaftig  schlecht  genug  paßt),  u.  auf  dieses  Vb.. 
welches  er  mit  .konfrontieren*  tibersetzt,  führte 
er  wieder  das  Adj.  acaridtre,  hartnäckig,  wunder- 
lich zurück.  Eine  andere  Erklärung  gab  Tobler. 
Z  IV  375,  indem  er  das  Wort  von  gr.  ab- 
leitete, befriedigen  kann  aber  auch  das  nicht  Das 
Richtige  hat  ohne  Zweifel  G.  Paris,  R  X  802.  er 
sagt:  .La  folie  s'appelait  jadis  ,le  mal  de  saint 
Acaire',  parce  que  saint  Acaire,  eveque  de  Noyon, 
tres  venere  dans  tout  le  nord  de  la  France,  en 


bare  Nachkommenschaft  zu  besitzen,  denn  frz.  cre- 
vette  wird  besser  auf  ein  germanisches  Grundwort 
(nach  Joret  aber  auf  lat.  *capretta\  zurückgeführt, 
man  sehe  das  Nähere  oben  in  dem  das  Frz.  betref- 
fenden Abschnitte  unter  capra.  —  Ober  die  mittel- 
bare Nachkommenschaft  des  Wortes  hat  Nigra,  AG 
XIV  277,  eingehend  gehandelt;  er  zieht  in  dieselbe 
ein  auch  ital.  garbuglio,  Wirrwarr,  was  daran  er- 
innert, daß  schon  Diez  602  *.  r.  Zusammenhang  des 
Wortes  mit  krabbeln  vermutet  hatte.  S.  unten  grab,  j 

1917)  2.  earabus,  -am  >».,  ein  kleiner  Kahn  aas 
Flechtwerk  u  mit  Leder  überzogen  (Isid.  336;  ver- 
mutlich ist  das  Wort  dasselbe  wie  earabus,  Krabbe, 
da  ein  kleines  Schiff  ja  sehr  wohl  mit  einem  Krebs 
verglichen  werden  kann);  davon  ital.  Demin.  ca- 
ravella,  kleines  Schiff;  frz.  caraoelle  (Lehnwort); 
span,  edraba,  dazu  das  Demin.  carabela.  Vgl. 
Dz  88  edraba. 

1918)  gäl.  earach  .whirling,  circling,  deceiving, 
deceitful*  (von  dem  8bst  car,  bogenförmige  Be- 
wegung), wird  von  Dz  88  caragollo  als  Grundwort 
aufgestellt  zu:  ital.  caracollo,  Wendung  mit  dem 
Pferde,  caragollo,  Wendeltreppe,  caracollare,  eine 
Wendung  mit  dem  Pferde  machen;  frz.  caracol 
(auch  caracole),  Schneckenhaus,  Wendeltreppe,  Wen- 
dung mit  dem  Pferde  im  (Halb)kreise  (nach  Dz  573 
soll  auch  escargot,  Schnecke  mit  Gehäuse,  wahr- 
scheinlich gleichen  Stammes  mit  caracol  sein,  .dem 
ein  verstärkendes  s  vorgesetzt  ward*,  welche  Vermu- 
tung von  Scheler  im  Diet  s.  v.  wiederholt  u.  durch 
Anführung  der  altfrz.  Form  escargol  glaubhafter  ge- 
macht wird,  übrigens  ist  das  Wort  in  jedem  Falle 
Lehnwort);  span.  ptg.  caracol.  Die  Herkunft  der 
Wortsippe  v.  gäl.  carach  ist  indessen  sehr  zu  bezwei- 
feln, vgl.Th.  54.  Eine  andere  Ableitung  ist  schwierig. 
Eine  (freilich  etwas  verzweifelte)  Vermutung  werde 
gewagt  Vielleicht  hat  man  von  dem  Vb.  caracol- 
lare auszugehen  u.  in  demselben  ein  Kompositum 
aus  cara  (Gesicht)  -+-  *collare  (v.  collum,  also  gleich- 
halsen*, d.  h.  den  Hals  wenden)  zu  erblicken 

(vgl.  cap[um)  +  roltare  u.  a.),  so  daß  das  Vb 


sam  ,. 

heilien  würde  .das  Gesicht,  bezw.  den  Kopf  (des 


Pferdes)  am  Hals  herumdrehen,  herumreißen  (mit- 
telst der  Zügel)*,  also  .eine  Wendung  mit  dem 
Pferde  machen*,  dann  das  davon  abgeleitete  Vbsbsl. 
allgemein  .Drehe,  Wende*  u.  dies  übertragen  auf 
eine  sich  windende  Treppe,  bezw.  auf  das 
dene  Schneckenhaus.    Vgl.  auch  Nr.  1915. 
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1919)  »caracta 


1931)  cftrdo 
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1919)  *caracta  (eigentlich  chamrta,  gr.  xapaxtijp 
vom  St.  xaijU'/)  {•  u-  Varaetum  ».,  eingeritzter 
Zauberspruch;  altfrz.  caraute,  charaute,  charaude 
(dazu  das  Vb.  en-charauder),  daneben  charaU  u. 
charaie,  neu  frz.  charade  (mit  Anglcichung  der 
Endung  an  die  Lehnworte  aut  -ade),  vgl.  Förster, 
Z  III  263  (G.  Paris,  R  VIII  629.  erhebt  gegen  F.s 
überzeugende  Ableitung  einige  Bedenken,  welche 
nicht  für  erheblich  erachtet  werden  können;  wenn 
schließlich  gesagt  wird:  ,11  faudrait  tenir  plus  de 
compte  que  ne  le  fait  M.  F.  de  Torigine  meridio- 
nale  mentionnee  par  Littrt*,  so  mag  man  das  zu- 
geben, aber  die  Richtigkeil  der  F.schen  Annahme 
wird  dadurch  nicht  im  minde-ten  in  Frage  gestellt i. 
Uz  543  bringt  charade,  neuprov.  charado  mit 
ital.  ciarlata  in  Zusammenhang.  Baist,  Z  V  242, 
vermutet,  daß  charade  mit  dem  span,  charrada, 
ein  Rauerntanz,  Tölpelei  (von  charro,  Bauer  aus 
der  Gegend  von  Salamanca),  identisch  sei. 

1920)  cftrbo,  •önem  m.,  Holzkohle;  ital.  carbone 
(über  rtr.  Gestaltungen  des  Wortes  vgl.  Gartner  in 
Gröbers  Grundriß  1  481);  rum.  cärbune;  prov. 
carbos;  frz.  charbon;  cat.  oirM;  span,  carbon; 
ptg.  carvao. 

1921)  carbonari  iK  a,  um  iv.  carbo),  die  Kohlen 
betreffend;  ital.  carbonaro,  -ajo,  -iere  ,chi  prepara 
o  vcnde  carbotie,  carbonare  anche  chi  apparteneva 
alla  societa  polit.  de'  Carbonari*,  carbonaja,  car- 
boniera  .buca  o  stanza  per  il  carbone,  catasta  di 
legna  disposta  per  farne  carbone,  la  moglie  del 
carbonajo* .  carbonara  ,1a  catasta  di  legna  da 
ridurre  in  carbone,  e  agg.  di  una  specie  di  rena*. 
vgl.  Canello.  AG  III  306:  rum.  cürbunar,  Köhler; 
frz.  charbonnier;  cat.  carboner;  span,  carbonero; 
ptg.  caixoeiro.    Dazu  die  entspr.  Feminina. 

1922)  eärböneseo.  -8re  (v.  carbo),  verkohlen 
iCael.  Aur.  chron.  2,  13.  168  u.  5,  1,  20);  ital. 
(in-carbonire) ;  rum.  cärbunesc  ii  it  i. 

1923)  earbümülüs,  -um  m.  (Dcmin.  v.  carbo), 
kleine  Kohle,  ein  Edelstein  (Karfunkel),  ein  Ge- 
schwür; ital.  carbunculo,  mrboncolo  .specie  di 
pietxa  preziosa",  carbonchio  ,1a  pietra  preziosa,  e 
anche  una  malatlia  de'  bovini*.  vgl.  Canello,  AG 
III  352;  altfrz.  carbuncle,  escarboncle  (Rol.  O.  1326, 
1488).  ecs[h]arboncle,  encarbocle  (R.  de  Troic  1162H), 
vgl.  Berger  p.  123;  neuTrz.  escarboncle  f.,  (char- 
bucle,  Getreidebrand).  Aus  charbuele  scheint  ver- 
ballhornt zu  sein  durch  volksetymolog.  Anlehnung 
au  champ  u.  brüler  das  mutulartl.  frz.  chambrule, 
vgl.  Thomas,  Mel.  46.  außerdem  carbouille  —  *car- 
bücula,  wozu  das  Vb.  carbouiller,  vielleicht  gehört 
hierher  auch  carbouillon. 

1924)  Stamm  care-,  corc-,  (wovon  gr.  xaoxivoi), 
Krebs  (als  Krankheit);  auf  diesen  Stamm  gehen 
nach  C.  Michaelis,  Jahrb.  XIII  209,  zurück:  1.  span. 
cnrcino,  Krebs,  carcinomi  ,  Krebsschaden,  carcoma, 
Wurmfraß,  davon  abgeleitet  carcomer  lauch  ptg.), 
anfressen  (Dz  437  «.  v.  leitete  >lie  Wörter  von  car\o] 
+  eomedere  ab);  vielleicht  auch  carcuezo,  abgezehrt, 
ptg.  caruncho  (davon  das  Vb.  curunchar,  wurm- 
stichig werden)  u.  carugetn,  Holzwurm.  2.  cat. 
corc  (arafc.  corca),  Holzwurm,  Kornwurm. 

1926)  eireer,  -crem  m.,  Gefängnis;  ital.  car- 
eer*; altfrz.  chartre  f.,  davon  abgel.  chartrier, 
chartitr  etc.,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  22;  span. 
edreel  f.    Vgl.  Dz  544  chartre. 

1926)  cireSrariüs,  a,  um,  zum  Kerker  gehörig; 
ital.  carcerario,  Adj.,  carceriere,  Kerkermeister, 
vgl.  Canello,  AG  111  306. 

Körting.  UU-rom.  Würtarbucli. 


1927^  elrebe&iüm  «.  (gr.  *«;./»>,m-).  ein  hohes 
Trinkgeschirr,  Mastkorb;  davon  nach  Rönsch.  RF 
I  449,  ital.  calcese,  Mastkorb,  durch  volksetymolog. 
Umbildung,  vgl.  oben  'caleense.  C.  Michaelis, 
Jahrb.  XIII  312,  leitete  auch  ital.  carcasso,  Köcher, 
frz.  *carquoi*  (dies  Wort  ist  aber  im  Altfrz.  in 
der  Bedeutung  .Köcher*  nicht  vorhanden,  sondern 
findet  sich  nur  in  der  Bedeutung  .Rippenkasten*, 
vgl.  Förster,  Z  I  156),  span,  carcaj  von  carchenium 
ab,  sich  besonders  darauf  berufend,  daß  frz.  car- 
uuow  noch  im  17.  Jahrh,  auch  .Mastkorb*  bedeutet 
habe  (s.  Littre  *.  e.)  u.  daß  span,  carcaj  auch  das 
Futteral  bezeichne,  in  welchem  bei  feierlichen 
Gelegenheiten  das  Kruzifix  getragen  werde.  Man 
wird  nicht  umhin  können,  dem  beizustimmen,  jedoch 
mit  dem  Vorbehalte,  daß  frz.  canjuois  ein  durch 
Suffixvrrtauschung  umgebildetes  Lehnwort  sei.  Dz 
88  carcasto  hatte  die  Sippe  von  carcasso  etc.  ebenso 
wie  die  von  carcassa,  Gerippe,  als  aus  coro  -f 
capua  zusammengesetzt  erklart. 

1928)  "cirdeo  (oder  'cardio  ,  -önem  m.  (zu- 
sammenhangend mit  Carduus,  Distel*,  strunkartiges 
Gewächs,  ist  nach  Diez  Grundwort  zu  ital.  gar- 
zone,  Knabe  (die  Bedeutungsentwicklung  würde  also 
gewesen  sein:  Strunk,  dann  als  Schimpfwort  für 
einen  aufgeschossenen,  jungen  Menschen  gehraucht, 
also  Bursche);  prov.  gamons  (möglicherweise  ist 
das  Adj.  gart-z,  das  z.  B.  h.  Bertran  de  Bom  ed. 
Slimming  20,  43  in  der  Bedeutung  .schlecht*  vor- 
kommt, die  ursprüngliche  Noininativform  dazu};  alt- 
frz. c.  r.gara,  c.  o.garmn,  Bursche,  vgl.  Burguy  171, 
dazu  das  Fem.  garce,  Mädchen.  Dirne,  neufrz.  gar- 
fon,  Bursche,  Kellner,  Knabe,  unverheirateter  Mann; 
span,  garzon,  Junggesell  (das  übliche  Wort  für 
Knabe  ist  muchacho);  ptg.  garcäo,  Knabe  (daneben 


in  gleicher  Bedeutung  rapdz),  vgl.  Dz  157 
Die  Diezsche  Ableitung  ist  jedoch  lautlich  völlig 
unhaltbar,  vgl.  Baist,  RF  VI  426.  Suchier.  Z 
XVIII  281,  erblickt  in  frz.  garce  die  Koseform 
des  german. Frauennamens  Gartsindis,(üarauuinth), 
was  auch  nicht  befriedigen  kann.  Körting,  Formen- 
bau des  frz.  Nomens  p.  317,  setzt  g[u)arce  —  germ. 
'wartja  (mhd.  warze),  .Gewächs.  Wurzel*  an.  — 
Herzog,  Z  XXVII  124,  meint,  daß  diese  Amiahme 
durch  lolhr.  u.  pic.  garce  ausgeschlossen  werde, 
was  aber  kaum  richtig  sein  dürfte,  u.  schlägt  ahd. 
gartea,  Gerte,  als  Grundwort  vor;  begrifflich  würde 
dies  Etymon  gut  passen,  aber  die  Übernahme  eines 
ahd.  Wortes  in  d.  Frz.  hat  von  vornherein  wenig 
Glaubhaftigkeit  für  sich.  Überdies  würde  gartea 
wohl  jarce  ergeben  haben,  vgl.  jardin  mit  ahd. 
garto. 

1929)  *cardellus,  -um  m.  (Carduus),  Distelfink; 
ital.  cardello;  (frz.  chardonnet,  chardonneret). 
Vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  431  Anm.  1. 

1930)  »cardeus  (oder  »clrdiüs),  -um  m.  (zu- 
sammenhängend mit  Carduus),  büschelförmiger 
Pflanzenteil;  ital.  garzo  (nur  lomb.).,  Herz  des 
Kohles,  davon  das  Demin.  garzuolo;  vielleicht  ge- 
hört hierher  auch  garza,  weißer  Reiher,  span. 
garcetu,  Haarbüschel,  kleiner  Reiher  (der  Vogel 
würde  nach  seinem  Federbusch  benannt  worden 

J  sein).    Vgl.  Dz  375  garzo  u.  157  garzone. 

1931)  1.  cardo,  -dinem  m.,  das  Dreh-,  Wende- 
ding. Türangel ;  ital.  cardine,  Türangel;  frz.  [came, 

'  Kante,  Winkel  (altfrz.  auch   Türangel)],  davon 
abgeleitet  charniere,  gleichsam  'cardinaria,  Ge- 
winde, Gelenkband,  charnon,  Gewinde.    Vgl.  Dz 
!  639  carne;  Salv.,  R  XXVIII  87.    Auf  ein  'cardi- 
I  naceum  führt  Ulrich,  Glossar  zur  Susanna,  zurück 

16 
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oberengad.  chiarnatnch ,  Riegel;  Salvioni ,  R  1987)  eftrCx,  •rieem  f.,  Riedgras;  ital.  cdriee. 
XXVIII  97,  weist  noch  auf  oberital.  carnds  bin.  j  Riedgras;  frz.  careiche,  vgl.  Cohn,  Herrigs  Archiv 


1932)  2.  *cärdo,  -önem  m.  (AugmentaÜv  zn  |  Rd.  108  p.  220;  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  II  S.  448; 
*cardm  f.  earduwi),  Distel:  prov.  eardo-s,  Karden-  span,  carrizo,  Schwertlilie;  ptg.  carrieo,  Riedgras 
distel;  frz.  chardon,  Distel,  aus  chardon  roulant  I  Vgl.  Dz  487  carrizo;  Salvioni,  Post.  6. 
entstand  durch  volksetymologische  Umdeutung  char-  1938)  *c4rii,  -am  f.  (f.  caries),  Fäulnis;  (venez. 
don  Roland,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  13;  span,  car-  \caresina)  ;  vie.  carese  (  —  'cariceus);  engad.  kern; 
dort.  Vgl.  Dz  88  cardo;  Gröber,  ALL  I  542.  vgl.  neuprov.  Iceiro,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
auch  LK  6  P  767  -  PlK-  auera>  Krebs  (als  Krankheit),  C.  Mi- 

1933)  »eirdüs,  -um  «..  (für  Carduus),  Distel;  chaelis  Mise  147;  davon  abgeleitet  das  Flg.  out. 
ital.  cardo,  Distel  (als  Pflanze  u.  als  Kratzwerk-  Cber  Ableitungen  von  cm*  nut  der  Be- 
Zeug).  dazu  das  Kompos.  ,Wo,  Krämpel,  u.  das  «leutung   „Holz* um     (frz.   charancon)   u  über 

\b  cardarc,  Wolle  kratzen;  sass.  JtaW^m.r.om),  Mfchu»K ,,Sül^rY ^'f  mf"  m,l4  ^^jfi 
wilde  ellbare  Distel  (vgl.  süditaL  .iminponi,  gjffedt ,  Z  XXJ .1  411  Anm >  Auf  er  führt 
vielleicht  v.  cLa),  t»L  Guarnerio.  Mise.  Asc.  233;  P«"-  Mise  Asc  428.  auch  zurück  aret.  «yo,  o» 

sard  cardu;  frz.  (das  Primitiv  ist  durch  *cardo  \Jone,  ™°™h**  11Hl,lz-   „  

ST]  verdrangt,  liegt  aber  vor  in  den  Substan- 1  .1938a)  ♦eartUum,  *earalt0ni,  •cariolum,  *ea. 
tiven  zu  dem  vorauszusetzenden  Vb.  'e'charder  = 
e'chardonner  u.  *e"cardonner,  wovon  ecardonneur, 
Stieglitz,  vgl.  Cohn,  Suftixw.  p.  2491  echard,  Filz, 
echarde,  Distelstachel ;  henneg.  hard,  Scharte, 
icarder,  schartig  machen,  ist  von  mndl.  *skaerd 
(ndl.  schaard,  Scharte)  abzuleiten,  vgl.  Macke!  64; 
span,  cardu,  davon  das  Vb.  escardar,  Disteln  aus- 
jäten, wovon  wieder  das  Sbst.  escarda,  Distelhacke. 
Ableitungen  von  mrrfi«  sind  auch  ital.  scardassare, 
Wolle  kardätschen ;  neuprov.  esearra&sd;  c a  t. 
esca rrasaarse,  sich  abhetzen  (von  Baist,  Z  V  24«, 
falschlich  zu  rxcarpliarc  gestellt).  Vgl.  Dz  88 
cardo;  Gröber,  ALL  I  542  u.  11  279  (unter  ex- 
carptiare). 

1934)  carectam  n.  (v.  carex).  Ort  voll  Riedgras; 
ital.  carreto;  mail.  com.  (auch  tic?)  carti ,  vgl. 
Salvioni,  Post.  6.  Meyer-L,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  767. 

1935)  [*eIreatÜB,  a,  um;  ein  zu  carere  neuge- 
bildetes Partizip  carestws  soll  nach  Ulrich,  R  VI  11 
264,  das  Grundwort  seht  zu  ital.  prov.  span, 
ptg.  carestia  (span.  ptg.  auch  caristia,  altspan. 
carastial  Mangel,  Teuerung,  davon  das  Adj.  ital. 
carestoso,  prov.  carestios,  notleidend.  Ulrich  ver- 
gleicht Bildungen,  wie  span,  a-monestar  v.  *mo- 
nestus  zu  monere  a.  die  Ableitungen  v.  *romestus 
v.  *comerc  für  comedere.    Aber  diese  Herleitung 

ist  sehr  unwahrscheinlich,  erstlich  weil  die  Bildung  I  aus  malvais,  denn  läge  caritatem  zugrunde,  so 
eines  Partizips  Perf.  Pass,  von  carere  der  Bedeutung  |  wfire  eharte"  zu  erwarten,  weil  der  Schwund  des 
dieses  Verbs  wegen  nicht  recht  glaublich  ist.  u.  so-  j  vortonigen  i  älter  ist  als  die  Umbildung  von  a  zu 
dann  weil  da^  Suffix  -ia  an  Passivpartizipialstämme  ff  u.  Car't  nur  chart  werden  konnte  (vgl.  carri- 
nicht  antritt;  ein  mit  carere  zusammenhangendes  |  eare  charger)*.  Grober.  .Aber  das  *  in  chert' 
Sbst.  würde  *carentia  gelautet  haben.  Auch  ist  in- 
bezug  auf  die  Bedeutung  zu  bemerken,  dali  an  einer 
.Teuerung  (der  Lebensmittel)*  nach  volkstümlicher 
Auffassung  nicht  sowohl  der  Mangel  an  Lebens- 
mitteln oder  die  Entbehrung  derselben,  sondern 
eben  ihr  teuerer  Preis  das  auffällige  Merkmal  ist. 

Das  Grundwort  zu  carestia  kann,  wie  auch  Dz  89  I  Formel,  Lied;  frz.  charme,  Zauberformel,  Zauber 
8  v  annahm,  nur  carus  sein  (man  vgl.  auch  das  |  (wahrscheinlicher  jedoch  ist  anzunehmen,  daß  charme 
BChriftlat.  Caritas  annonue);  die  Bildung  ist  freilich  Vbsbst.  zu  charmer  ist).  Vgl  Dz  644  $.  v.  Nach 
schwer  zu  erklären,  möglicherweise  ist  sie  hybrider  |  Caix,  St.  886,  würde  auch  ital.  gherminella  „in- 
Art  u.  beruht  auf  einem  gräzisierten  Superlativ  ganno,  trufla*  auf  carmen,  bezw.  auf  das  davon 
*caristus,  der  in  der  Griechisches  u.  Lateinisches  abgeleitete  ahd.  kerminöt  zurückzuführen  sein, 
vielfach  mengenden  byzantinischen  Beamtensprache      1942)  1,  eirmlno,  -ire  (v.  carmen,  Lied),  dichten 


1938a) 

rolum,  *earellum  (von  caryum,  xdyvor,  welsche 
Nuli),  Kern  (u.  daun  auch  die  grüne  Schale!  der 
welschen  Null;  über  die  zahlreiche  Nachkommen- 
schaft dieses  Wortes  in  friaulischen,  oberitalischen 
u.  südfrz.  Mundarten  vgl.  die  eingehende  Unter- 
suchung von  Schuchardt,  Z  XXIII  192,  334,  420. 

1939)  carina,  -am  f.,  Schiffskiel;  ptg.  querem, 
crena,  Kielholen.  Vgl.  Dz  448  arena.  —  »Ital 
carena,  frz.  carine,  span,  carena,  ptg.  querena, 
crena  sind  mit  lat.  carina  nicht  direkt  zu  ver- 
binden, auch  lassen  sich  nicht  alle  Formen  auf  eine 
gemeinsame  Grundform  zurückführen.  Wahrschein- 
lich ist  das  Wort,  wie  andere  Schifferausdrücke, 
von  einer  Seestadt  ausgegangen;  es  würde  sich 
tragen,  ob  irgendwo  am  adriatischen  oder  am  mittel- 
ländischen Meere  i  vor  n  zu  e  wird,  wo  also  die 
Heimat  der  Form  zu  fixieren  wäre.  Genua  kann 
es  nicht  sein,  da  hier  das  Wort  caina  lautet.* 
Meyer-L.,  Rom  Gr.  1  §  44.  Vgl.  auch  Canelln. 
Riv.  di  fil.  rom.  1511;  d'Ovidio,  Giorn.  di  fii.  rom. 
I  80  u.  Gröbers  Grundriß  1  607;  Cohn,  Suffixw. 
p.  226;  Saggau  p.  4. 

1940)  ciritas,  -tätem  f.  (v.  caru»),  Teuerung. 
Liebe  (u.  im  kirchlichen  Latein  insbesondere  christ- 
liche Bruderliebe,  Barmherzigkeitl;  ital.  caritä; 
prov.  caritat-z;  frz.  cherte",  Teuerung  (.A  It  frz. 
cherte"  wohl  Eigenbildung  aus  eher,  wie  malraistie 


kann  auf  Angleichung  an  eher  beruhen;  die 
tung  von  cherte  weist  auf  unmittelbaren  Zu 
hang  mit  schrirtlateinischem  caritatem  hin.*  Kör- 
tingi,  thorite,  Barmherzigkeit;  span,  caridad;  ptg. 
caridade.    Vgl.  Berger  p.  77. 

1941)  carmen  n.,  Spruch,  (Gebets-,  Zauber-  etc.i 


nicht  undenkbar  ist. 

1936)  eareüro  «.  (gr.  xüyov),  Feldkümmel  (Ca- 
rum carvi  L);  ital.  cam;  neuprov.  charui; 
frz  carpi;  spun.  r«rr»  n.  alcaracea  (arab.  al- 
len r-nia)  Unmittelbare  Herkunft  aus  dem  Lat.  ist 
lautlich  nicht  wohl  möglich,  vermutlich  liegt  den 
roman.  Worten  die  arab.  Form  zugrunde,  vgl. 
Uz  90  carvi  u.  dagegen  Esr.  y  Vang.  132. 


Sidon.  ep.  1,  9  u.  9,  15);  ital.  (in)giarmare  (durch 
Zauberformeln)  betrügen,  vgl.  Caix,  St  364;  frz. 
charmer,  bezaubern  (davon  vermutlich  als  Vbsbst. 
charm*)',  neben  charmi;  .gefeit*,  ist  im  Altfrz.  auch 
charne"  vorhanden,  vi.  Cohn.  Suffixw.  p.  188.  VgL 
Dz  544  charme. 

1943)  2.  carmino,  -ire  (v.  carmen,  Kr&mpei). 
krämpeln ;  dav.  ital.  scarmigliare  (veuez.  1 
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e,  scompigliare',  vgl.  Caix,  St.  519,  dazu 
das  SbsL  gramota,  Breche  für  Flachs,  u.  das  Vb. 
gramolare,  Hanf  brechen,  Teig  kneten;  obwald. 
karmalar;  span,  carmenar,  gramar,  kneten,  grama, 
gramtlla,  Schwingmesser,  Hanfschwinger;  ptg. 
gramar,  Hanf  brechen,  gramadeira,  Hanfbrecher. 
Vgl.  Dz  171  grama;  Baist,  RF  I  183  (bestreitet, 
da  Ii  gramar  —  carminare  sei). 

1944)  (gallischer  oder  lateinischer?)  Stamm  'car- 
mön (and.  harmo,  lit.  »zcrmü)  =  rtr.  (obwald.) 
barmun,  Wiesel.  Meyer-L.,  Z  XIX  97. 

1945)  |Virnac8üs,  a.  am,  fleischern;  rum. 
eärnaf,  Warst.l 

1946a)  cirnills,  -e  (coro),  fleischlich ;  ital.  car- 
nale;  frz.  chamel. 

1946)  eärniriüm  m.  (v.  coro),  Fleischkammer; 
ital.  carnajo  .longo  da  riporvi  la  carne,  e  sepoltura 
comune*,  carniere,  -o  .borsa  da  caccia,  indi  borsa 
in  genere",  vgl.  Canello,  AG  III «06;  prov.  carniers, 
Beinliaus;  frz..  chamirr;  spin,  earnero.  Vgl. 
Dz  99  cimetrrio. 

1946a)  [*cärnätlcum  n.  (coro)  =  frz.  charnage, 
Fleischzeit  der  Katholiken.] 

1947)  tirnätus,  a,  am  (v.  earo),  fleischig:  frz. 
rharree,  Köder,  vgl.  Joret,  R  VI  696,  vgl.  auch 
Gröber  im  Nachtrag  zo  Nr.  1672  der  ersten  Ausg. 
des  Lat.-rom.  Wtb.s;  span,  carnada,  Stück  Fleisch, 
welches  als  Köder  dient. 

1948)  cärnem  laxäre,  das  Fleisch  loslassen,  der 
lost  freien  Laof  lassen;  ital.  carnelasciare, 

{daraus  durch  Umstellung)  camescialare,  auch  car- 
nascialare  (in  Anlehnong  an  earrus  navalis,  w.  m.  s.), 
Fastnacht  feiern,  dazo  das  Sbst.  carnasciale.  Vgl. 
Dz  362  carnevale.    S.  onten  earros  navalis.) 

1949)  firaSüs,  a,  um,  fleischern;  ital.  span. 
car  uro. 

1950)  caruifex,  -leem  m.,  Henker;  ital.  carne- 
fice 

1951)  -cänntiarius,  -um  m.  (v.  coro),  Fleischer; 
rum.  cärnäfar;  prov.  carnacier-s;  span,  carnicero; 
ptg.  carniceiro.] 

1952)  eärnosüa,  a,  am,  fleischig;  ital.  carnoso; 
rum.  cärnos;  prov.  carnos;  span.  ptg.  carnoso. 

1953)  VarnQtfls,  a,  um  (v.  coro),  fleischig; 
ital.  carnido;  frz.  charnu;  span.  ptg.  carnudo. 

1954)  eiro,  cärnem  f.,  Fleisch;  ital.  carne; 
rum.  carne;  prov.  earns;  frz.  chair;  cat.  cam; 
span.  ptg.  carne. 

1956)  eiro  +  eipsi,  Fleischkasten,  Fleisch- 
behälter; ital.  carcassa,  Gerippe;  frz.  carcasse; 
span,  carcasa;  ptg.  carcassa.  Vgl.  Dz  88  carcasso; 
s.  aber  auch  oben  earehesinm. 

1955a)  ear©  eöeta,  gekochtes  Fleisch;  frz.  char 
cMÜe,  davon  charetdier,  Fleischkocher,  Fleischzu- 
bereiter. 

1956)  l*eirölös  (f.  cärölüs  v.  caries),  -am  m., 
Holzwurm,  ist  das  Grundwort  zu  zahlreichen  rtr. 
Bezeichnungen  dieses  Insekts,  vgl.  Ascoli,  AG  I  74 
Anm.  2  Z.  6  v.  unten.  144  Z.  1  v.  oben,  328  Anm. 
Z.  3  v.  unten,  522.] 

1957)  [gleichsam  *efiröneus,  a.  am  (v.  coro,  vgl. 
Ascoli,  AG  XI  419),  zum  Fleisch  gehörig,  Aas; 
ital.  carogna,  Aas;  prov.  caronha;  frz.  charogne; 
span,  carroüa,  dazu  das  Adj.  carrono,  stinkend. 
Vgl.  Dz  89  carogna;  Gröber,  ALL  1  543;  Ascoli, 
AG  XI  419.J 

1958)  caröta,  -am  /.  (xäpwrov),  Möhre;  ital. 
carota;  frz.  carotte.    (F.  Pabst.) 

1959)  carpi,  -am  f.,  Karpfen  (Cassiod.  var.  2,  4); 
ital.   abgeleitet  carpino;  rum.  crap  m.;  prov. 


escarpa;  frz.  carpe;  span,  carpa;  ptg.  enrpa. 
Vgl.  Dz  89  carpa;  Kluge  unter  .Karpfen",  wo  man 
Näheres  Ober  die  Verbreitung  des  Wortes  im  German, 
u.  Slav,  findet. 

1960)  eirpeatäriiis,  -um  m.  (v.  carpentum), 
Wagenbauer,  Stellmacher;  ital.  carpentiere,  Wag- 
ner, Zimmermann;  prov.  carpentier-s;  frz.  ehar- 
pentier,  Zimmermann;  span,  carpintero,  Zimmer- 
mann, Tischler;  ptg.  carpinteiro.  Vgl.  Dz  89 
carpentiere. 

1961)  färpentüm  m.  (Gerüst,  Leiterwagen).  Wagen; 
rtr.  carpient  (vgl.  auch  crapenda,  charpainta.  val- 
tell.  crapena,  Heuboden,  vgl  Salvioni,  Z  XXII 
468);  frz.  charpente,  f.,  Zimmorgerüst,  Gebalk. 
Vgl.  Dz  89  carpentiere. 

1962)  (eärpinus  u.)  *eSrpTnns,  -um  f.,  Hage- 
buche (Carpinus  Betulus  L.);  ita  I.  eiirpino,  earpine 
(carpigno  =  carpineus);  pie  m.  k/rpu;  rum.  earpin, 
carpän;  frz.  ctuirme  (dialektisch  came);  span.  ptg. 
carpe.    Vgl.  Dz  644  charme;  Gröber.  ALL  I  648. 

1963)  *carpio,  -Ire  (für  das  im  Roman,  ganz 
geschwundene  carpo,  earpere,  rupfen);  ital.  car- 
pire;  regg.  sgarbir;  rtr.  karpir;  altfrz.  charpir' 
zupfen  (Komp.  escharpir,  desrharpir),  davon  das 
substantivierte  Partizip  eharpie,  gezupfte  Leine- 
wand; das  gleichbedeutende  ital.  carpia  ist  wohl 
eine  an  lat.  earpere  angelehnte  Umformung  des  frz. 
Wortes;  span,  carpir.  Vgl.  Dz  544  charpie;  Pa- 
rodi,  R  XVII  61;  (mit  carpire  bringt  Horning.  Z 
XVIII  215.  auch  ostfrz.  charpaigne,  Korb,  in  Ver- 
bindung). 

19641  *cärptio,  -Ire  (v.  earpere),  zerstückeln; 
davon  nach  Dz  595  frz.  gereer  i:  *earptiare  = 
geöle  :  eaveola),  spalten,  wozu  die  Vbsbst.  gerce, 
Spalte  im  Holz,  Motte  (weil  sie  zerreifU).  Baist 
dagegen,  Z  V  563,  will  gereer  (altfrz.  jareer) 
nebst  dem  gleichbedeutenden  span,  sarjar,  sajar 
vom  griech.  ätaiofaig,  Trennung,  Schnitt,  herleiten, 
worin  man  ihm  aus  sachlichen  wie  aus  lautlichen 
Gründen  unmöglich  beistimmen  kann.  Bezüglich 
gereer  wird  man  bei  Diez'  Annahme  sich  beruhigen 
dürfen,  span,  sarjar  aber  steht  vermutlich  mit  lat. 
sarire  in  Zusammenhang.  Mit  gereer  hangen  viel- 
leicht zusammen  die  mundartl.  Ui.jarson  (Champ.), 
gesson  (Berry),  jaiceron,  jaisson  Morvan),  jarson. 
Auch  frz.  jarse,  Lanzette,  scheint  hierher  zu  ge- 
hören. Vgl.  Thomas.  Met.  96.  (Vgl.  auch  R  XXIX 
180:  Ob  jarce,  junges  Schaf,  hiermit  irgendwie 
zusammenhängt,  ist  ungewiß  u.  unwahrscheinlich.) 

1965)  carpus,  -am  m.  (gr.  xapxög).  Vorderhand 
(das  Wort  fehlt  b.  Georges);  ital.  carpo.  Vorder- 
hand, davon  das  Adv.  carpone,  gleichsam  groll- 
handig,  d.  h.  auf  allen  Händen,  auf  allen  vieren. 
Vgl.  Dz  Sfirt  carpone.  Ganz  anders  erklart  Nigra, 
AG  XV  281  u.  497  (vgl,  auch  Pieri,  Mise.  Asc. 
428),  den  Ausdruck  andar  carpone:  nach  ihm  ist 
carpone  umgestellt  aus  *rrapone  (frz.  crapaud)  U. 
dieses  soll  .Baupe*  bedeuten,  so  cht B  a.  c.  eigent- 
lich heilten  würde  .nach  Art  der  Raupe  auf  allen 
Vieren  laufen*;  für  möglich  halt  Nigra,  dafl  lat. 
earpere  in  Verbindungen  wie  earpere  terrain  (pedi- 
bwt)  auf  die  Entwicklung  der  Redeweise  Einfluß 
geübt  habe.  Vgl.  Nr.  2570.  Auf  ein  *carpare 
für  earpere  führt  auch  Pieri  das  Wort  zurück, 
Mise.  Asc.  428. 

1966)  [(*carräKiüm),*efima»rittni,  *eirrilätiettm 
n.  iv.  earrus),  Fuhrwerk.  Fracht;  ital.  carriaggio, 
frz.  charriage;  span,  carruaje;  ptg.  earruagem. 

1967)  f*«Srrarii,  -am  f.  (v.  earrus),  Wa^enweg. 
fahrbarer  Weg,  Straße,   Bahn:   ital.  eorraju  u. 

16* 
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19fi7a)  *carräricius 


1979)  cnsa  *matta 


24* 


carriera,  vgl.  Canello.  AG  III  306;  rum.  cdrare; 
prov.  carriera;  alt  frz.  charrüre  u.  carriere, 
quarriere;  neu  frz.  carriere  (ist  also  verschieden 
von  carriere,  Steinbruch  =  *quadraria) ;  span. 
carrera;  ptg.  carreira.    Vgl.  Dz  89  carriera. 

1967a)  *c&rririclus,  a,  am  (carrtu),  fahrbar; 
davon  nach  Thomas,  Med.  49,  südostfrz.  *char- 


,  'charoresse,  charolesse,  Fahrweg. 

1968)  [*carririüs,  -um  m.  (v.  earrut),  Fuhr- 
mann; ptg.  carreiro.] 

1969)  'i  iirrata  (v.  carrm),  Wagenladung;  ital. 
carrata;  frz.  charree  „cendre  lessivee*,  vgl.  Joret, 
R  VI  »96;  das  frz.  Wort  wird  gewöhnlich  aus 
*cinerata  hergeleitet,  lautlich  aber  kann  es  nur  = 
*earrata  sein,  den  seltsamen  Bedeutungswandel 
freilich  weiU  auch  Joret  nicht  zu  erklären.] 

197(1)  [Varr&tellum  «.  (v.  carrus),  kleine  Ladung; 
ital.  carat fllo,  Fäßchen,  vgl.  Dz  3«2  s.  v.;  Guar- 
nerio,  R  XX  267  Anm.  {caratello  soll  auf  quadra 
zurückgehen).] 

1971)  'fErrlco,  -are  (v.  carrus),  auf  den  Wagen 
laden,  belasten;  ital.  car(i)care,  dazu  das  Vbsbst. 
carico,  -a;  rum.  care  ai  at  a  (nur  in  Kompositis) ; 
prov.  cargar;  frz.  rharger ,  belasten,  daneben 
a  1 1  f  r  z.  charrier,  charroiier,  fahren,  dazu  das  Vbsbst. 
charge,  vgl.  Mali  p.  54  (von  der  pic.  Form  carquer 
ist  vermutlich  abgeleitet  frz.  carqueron,  eine  Art 
Hebel),  vgl.  Thomas,  Mil.  42;  cat.  carregar;  span. 
cargar,  dazu  das  Vbsbst.  cargo, -a;  ptg.  carregar, 
dazu  die  Vbsbsttve  carrego,  cargo,  carga.  Vgl. 
Dz  89  caricare. 

1972)  i  nniiui.  •am  f.  (v.  carrus),  Wagen;  ital. 
nur  als  Demin.  carrucola,  Zugwinde;  sard,  car- 
ruga,  dazu  carrugare,  carrucolare;  prov.  carruga, 
Kutsche;  frz.  ckarrue,  Pflug.    Vgl.  Gröber,  ALL 

I  643. 

1973)  carrus.  -um  m.  u.  eärrüm,  PI.  flrrä  w. 

(vgl.  Apel,  ALL  I  450  u.  namentlich  Georges,  ALL 

II  254),  Wagen;  ital.  carro;  rum,  car;  rtr.  car 
etc.,  s.  Gartner  §  200;  prov.  cars;  frz.  char;  span, 
ptg.  carro.  —  Zu  den  aufgezählten  Wörtern  sind 
zahlreiche  Ableitungen  in  deminutivem  wie  augmen- 
ted vein  Sinne  vorhanden,  unter  denen  ital.  car- 
rozza  (dazu  das  Adj.  carrozzabile),  gleichsam  *car- 
rocea  (davon  wieder  carrozzajo  .chi  fa  e  vende  | 
carrozze*  u.  carrozziere  .chi  fa)  noleggia,  e  piü 
spesso  chi  guida  carrozze*,  vgl.  Canello,  AG  III 
306),  frz.  carrosse  m.,  dazu  das  Adj.  carrossable  ; 
span,  carroza  u.  ital.  carosello,  garosello  (ver- 
mutlich ist  das  W.  zusammengesetzt  aus  carrus 

*sellum  |f.  sella,  Sattel],  bedeutet  also  eigentlich 
einen  .Sattelwagen*,  d.  h.  ein  Fahrzeug,  auf  wel- 
chem man  reitend  u.  nicht  im  Wagen  sitzend  ge- 
fahren wird;  das  übliche  ital.  W.  Tür  den  Begriff 
ist  übrigens  giostra,  s.  Nr.  524H).  frz.  carrousel, 
Kingelrennen,  die  interessantesten  sind.  —  Vgl. 
Dz  H!>  carriera;  Meyer,  Ntr.  163. 

1974  i  *  carrus  nävälis,  Schillswagen,  d.  h.  Schilf 
auf  Rädern,  wie  es  bei  festlichen  Aufzügen  ange- 
wandt zu  werden  pflegt;  vermutlich  beruht  auf 
dieser  Wortverbindung  ital.  carnerale,  carnocalc, 
frz.  span.  u.  ptg.  carnavai.  Anlaß  zu  dieser 
Benennung  des  Kastnaehtfcstes  konnte  der  Umstand 
geben,  dal»  vielleicht  ein  Schillswagen  einen  ste- 
henden Bestandteil  der  Maskenaufzüge  gebildet  hat. 
Wenn  dem  so  ist,  bo  würde  anzunehmen  sein,  daß 
im  Ital.  durch  gelehrte  etymologisierende  UmdW 
tung  das  Wort  in  carnerale  (gleichsam  ital.  came, 
Fleisch  +  lat.  tale,  lebe  wohl)  umgewandelt  worden 
sei,  wahrend  das  Frz.  u.  das  Span,  das  aus  dem 


Ital.  entlehnte  Wort  in  seiner  ursprunglichen  Gestalt 
bewahrten,  weil,  wtuigstens  im  Frz.,  eine  solche 
Umdeulung  weniger  nahelag.  Neben  carnevalr  be- 
sitzt das  Ital.  das  Sbst,  carnasciale  v.  carnascialart 
=  carnem  laxare  (s.  d.);  ähnlich  wird  im  Rum. 
der  Tag  vor  Beginn  der  Fasten  läsare  de  earn* 
genannt,  sachlich  entspricht  dem  Karneval  das  Wort 
cäflegi  .rejouissance  de  carnaval  dans  ta  semaine 
de  beurre  (de  fromage),  avant  le  grand  caremc 
pendant  lequel  mime  le  manger  de  laitage  est  de- 
fendu  dans  l'eglise  giecque-orientale*.  vgl.  Ch.  «?. 
Vgl.  Dz  362  carnerale;  vgl.  auch  P.  Meyer,  R 
XVII  154;  Behrens,  Metath.  p.  46  (handelt  über 
carlerd).] 

1975)  cartiligo,  -mein  f.,  Knorpel;  (ital.  car- 
tilaggine);  lomb.  carteldm,  cartldm,  carldm  pelli- 
cola  dell'  uovo;  obwald.  cartilagna,  vgl.  Salvioni, 
Post.  6;  (frz.  cartilage,  gel.  W.). 

19761  eärüs,  a,  nm,  teuer;  ital.  coro;  rtr.  kar, 
ker,  t%er  etc.,  vgl.  Gartner  §  27;  prov.  car;  frz. 
cftier,  eher;  span.  ptg.  coro. 

1977)  caryophyllüm  n.  (gr.  xapv6<fv/.Äo»),  daraus 
*gar6fulum  (?),  Gewürznelke  (Caryophyllus  aroma 
ticus  L.);  ital.  (mit  Umbildung)  gardfano;  sard. 
coldvru;  sicil.  galdfaru;  venez.  garofolo;  rum 
carofil,  garofil;  rtr.  gardful,  vgl.  Gartner  §  2  a): 
prov.  frz.  girofle;  span,  girofle,  girofre.  Vgl.  Dz 
156  gardfano;  Gröber,  ALL  II  433;  Bugge.  R 
IU  147;  Claussen  p.  48  u.  99. 

1978)  cäsa,  •am  f.,  Hütte,  Haus;  ital.  com, 
dazu  die  Ableitung  casacca,  frz.  cosaque,  span, 
ptg.  casaca,  lange  Uberjacke  (gleichsam  eine  an- 
ziehbare  Hütte  J,  vgl.  Dz  90  s.  v.,  doch  ist  das  Wort 
wohl  besser  als  slavisches  Lehnwort  aufzufassen 
(.Kosakenrock"),  u.  ebenso  dürfte  ital.  catipola,  frz. 
chasuble,  nicht,  wie  Flechia.  AG  IV  380, will,  von  casa 
abgeleitet,  sondern  Fremdwort  sein,  vgl.  G.  Paris. 
R  IX  624.  Storm,  R  V  174.  nimmt  an.  daf.  das 
span,  casulla,  Meßgewand,  welches  von  Dz  91 
casipola  trotz  des  Accentes  dem  lat.  casula  gleich- 
gesetzt wurde,  aus  *casupla,  'casubla  (frz.  chasuble) 
entstanden  sei;  rum.  casä;  rtr.  kaza,  ka,  kesa, 
tXisa  etc.,  vgl.  Gartner  §  200;  prov.  casa;  frz. 
(case,  Häuschen,  Hütte,  das  übliche  Wort  für  .Haus* 
ist  maison  —  *mansionem),  [Adv.  chez,  bei,  geht 
auf  *casus  zurück);  span.  ptg.  cat.  casa.  S.  auch 
unten  ''casus. 

1979)  fäsa  *mntta,  eigentlich  mattes,  schwaches, 
d.  h.  rohes,  nicht  ausgebautes,  sondern  gleichsam 
nur  angedeutetes  Haus,  Kellerhaus,  Wallkel  er; 
ital.  casamatta;  frz.  casemate;  span,  casamata. 
Diese  von  Mahn,  Etym.  Unters,  p.  6,  aufgestellte 
u.  von  Dz  90  s.  v.  wiederholte  Herleitung  ist  des 
anzunehmenden  Bedeutungswandels  wegen  nicht 
ohne  Bedenken,  immerhin  aber  ist  sie  glaubha  1er 
als  die  von  Wedgwood,  wonach  das  Wort  aus  sj  ■■in 
casa  -f  matar,  töten  (bezw.  Sbst.  mata,  Gemetteh 
zusammengesetzt  sein  u.  also  ursprünglich  e.wa 
..Mordhaus*  bedeutet  haben  soll.  Ebensowenig 
glaubhaft  ist  Meuages,  von  Baist,  RF  VII  5.14. 
wieder  aufgenommene  Etymologie  casamatta  — 
xäaaata  (Plur.  v.  y/xaua).  Klüfte;  Baists  Beruf  vat 
auf  Rabelais.  Prolog  zu  Buch  III.  kann  nichts  er- 
weisen. Ein  sicheres  Urteil  über  die  Herkunft  des 
Wortes  wird  sich  erst  abgeben  lassen,  wenn  fesr  ge- 
stellt sein  wird,  wo  es  zuerst  gebildet  u.  gebraicht 
wurde.  Vielleicht  ist  casa  matta  zu  deuten  al« 
cam  *madita  (f.  mndüia),  feuchtes  Haus,  fewhte 
Behausung,  Kellerw  .:nung  u.  dgl..  man  mag  sich 
hierbei  dessen  erinnern,  daß  auch  ital.  matt  me, 
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1980)  cascus 


1998)  castor 
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Backstein,  wahrscheinlich  auf  lat.  madidus  zurück- 
geht (vgl.  Nr.  Ö789),  wonach  casa  matta  ein  aus 
feuchtem  Stein,  «1.  h.  aus  Lehmziegeln  u.  dgl.  ge- 
bautes Haus  bedeuten  könnte;  vgl.  Davissen  p.  5. 

19801  rasen«-,  a,  um,  uralt  (sabinisch-oskisehes 
Wort,  nur  in  der  ältesten  Latinität  vorkommend, 
z.  B.  Enn.  ann.  24,  dann  wieder  von  Ausonius  ge- 
braucht, ep.  22,  27);  ital.  catco,  alt.  hinfallig 
(„im  Ital.  kaum  volkstümlich,  wohl  aber  im  Räti- 
schen',  Meyer-L.,  Z.  f.  o.  G.  1891  p.  767).  Vgl. 
Dz  363  v  i 

1981)  *flsearias,-am  m.  (v.  catteus),  Käsebereiter  ; 
rum.  cäcar;  span,  quesero;  ptg.  queijeiro;  dazu 
das  Sbst.  (rum.  cäsctrU),  span,  quescria,  ptg. 
qurijeiria,  Käserei. 

cäseölüs,  •um  s.  eäsäüs. 

1982)  [ 'cäsern ä,  -am  f.  (von  casa  nach  Analogie 
von  cavema  gebildet,  vgl.  Dz  90  caserma),  weites 
Haus;  ital.  caserma;  rum.  cnsarma;  frz.  caserne; 
span.  ptg.  caserna.  Das  m  in  ital.  caserma  be- 
ruht wohl  auf  Anlehnung  an  arme,  „Waffen*. 

1983)  caseüs,  -um  m  ,  Käse;  ital.  cacio  u.  cascio, 
davon  abgeleitet  cascina,  Meierei.  Salvioni,  Mise. 
Asc.  70,  stellt  für  ital.  cascina  als  Grundwort 
*capsjina  (v.  capsia,  v.  capita]  auf,  eine  höchst  un- 
wahrscheinliche Vermutung,  wenn  auch  freilich 
zugegeben  werden  muß,  daß  die  übliche  Ableitung 
von  cascina  lautlich  kaum  annehmbar  ist.  Vgl. 
über  das  Wort  auch  d'Ovidio  in  den  Atti  der 
Neapol.  Akad.  d.  moral,  u.  polit.  Wissensch..  XXX 

L58.  In  R  XXXI  273  erklärt  Salvioni  den  palal. 
ut  in  cascina  aus  Beeinflussung  durch  fascia. 
Rum.  cas;  rtr.:  das  Primitiv  ist  durch  das  Demi- 
nutiv caseolus  verdrängt,  welches  sich  zu  katAel, 
kittel,  tx&öel  etc.  entwickelt  hat,  vgl.  Gartner  §  46; 
prov.  casieu-s  (--  *caseoius) ;  im  Frz.  (wohl  auch 
irn  Prov.)  ist  'formaticum  —  frontage  an  die  Stelle 
von  caseus  getreten,  auch  im  Ital.  steht  formaggio 
neben  cascio,  u.  aus  dem  Hai.  ist  das  Wort  in 
einzelne  rätische  Gebiete  übertragen  worden,  vgl. 
Gartner  §  6;  span,  queso;  ptg.  queijo.  Vgl.  Dz  90 
cascio. 

1984)  ['cäsieo,  -ire  (v.  cas[s]o,  ->ire  =  aui-so, 
Plaut,  mil.  852  u.  856).  fallen,  ist  das  mutmaß- 
liche Grundwort  zu  ital.  cascare,  fallen,  wovon 
das  Partizipialsubst.  cascata,  Wasserfall.  (Span, 
ptg.  cascar,  zerbrechen,  —  *quassicare,  frz.  casser 
—  *quassare  gehören  also  zu  einer  anderen  Sippe. 
Vgl.  Dz  363  casco;  Gröber,  ALL  VI  3*0.)] 

198ö)  casnar,  alter  Geck  (tuskisches  oder  oskisches 
Wort,  belegt  z.  B.  b.  Varr.  LL  7,  29);  vielleicht  (?) 
erhalten  in  altfrz.  casnard,  Schmeichler,  falls 
dieses  Wort  nicht,  wie  Dz  540  s.  r.  wühl  sehr 
richtig  vermutet,  von  canis  abzuleiten  sei  (die 
älteste  Form  würde  dann  cagnard  sein). 

1986)  *eiiH>,  -Ire  (v.  casa),  hauslich  einrichten : 
ital.  Casare;  [rum.  lautet  das  betr.  Vb.  casatoresc 
ii  it  i,  abgeleitet  von  dem  Adj.  cäsutor  =  *casa~ 
torius);  prov.  cazar;  frz.  caser;  cat.  span.  ptg. 
casar.    Vgl.  Ch.  casä. 

19871  ('eissinus  (oder  'cassanusV,  vgl.  Meyer-L., 
Z  XV  271  u.  Rom.  Gr.  I  p.  352,  oder  *easnu8  v.  kelt. 
cassen,  cassin,  caissn?  vgl.  Ascoli,  AG  XI  426),  -um 
m.  ^vielleicht  zusammenhängend  mit  casnar,  „der 
Weiße",  so  daß  als  Baumname  das  Wort  zunächst 
etwa  die  Weißpappel  bezeichnet  hatte)  ist  die  vor- 
auszusetzende Grundform  für  prov.  msse  (davon 
der  Eigenname  Cassagnac),  altfrz.  chusne,  Eiche, 
während  frz.  chine  eher  auf  *carinus  (Analogie- 
bildung zu  fraxinus)   hinweist,  vgl.  W.  Meyer. 


Z  VIII  236;  Horning,  Ztschr.  f.  neufrz.  Spr.  u.  Lit. 
X»  245.   S.  auch  unten  caxinus.j 

1988)  casso,  -fire  (v.  cassus),  für  ungültig  er- 
klären (Eccl.  u.  spat.  JCt.);  ital.  cassare,  frz. 
casser,  u.  auch  sonst  in  den  roman.  Sprachen  als 
gel.  Wort  erhalten. 

1989)  eaasuB,  a,  am,  leer,  nichtig,  erfolglos; 
ital.  casso;  prov.  cas;  altfrz.  qttas;  span,  caso; 
ptg.  casso,  vgl.  Dz  91  s.  v.  —  Auf  cassus,  bezw. 
auf  *cass\mus  (Vgl.  pessimus,  *bassimtis ,  s.  oben 
Nr.  1260)  führt  Cohn,  Z  XIX  58,  zurück  frz. 
chaume  f.,  Brachland,  Weideland,  wozu  dann  das 
Vb.  chömer,  brachliegen,  feiern,  gehören  soll ;  wegen 
der  Lautentwicklung  vgl.  phantasma  :  fantdme.  Die 
Ableitung  von  %äapn  weist  Cohn  der  Bedeutung 
wegen  zurück,  das  gleiche  Bedenken  hätte  er  aber 
auch  gegen  cassimus  hegen  u.  zugleich  erwägen 
sollen,  daß  man  auf  das  vereinzelte  u.  abnorme 
fantdme  doch  nicht  wohl  andere  Etymologien  stützen 
kann.  Die  übliche  Ableitung  des  chömer  von  gr. 
xavfta  (s.  unten  cauma)  ist  allerdings  nicht  ein- 
wandsfrei,  aber  sie  ist  doch  immerhin  in  Erman- 
gelung einer  besseren  annehmbar. 

1990)  castän^i,  -am  f.  u.  •eastine'äs,  -um  m. 
(gr.  xäoTuvov).  Kastanienbaum,  Kastaniennuß;  ital. 
castagna,  -o;  rum.  castanä  u.  castan;  prov.  ca- 
stanho  u.  -a:  frz.  chdtaigne  f.  (für  das  Masc.  ist 
die  Ableitung  chdtaignier  eingetreten);  span,  ca- 
stanä, -o;  ptg.  castanha,  -o.  Vgl.  Claussen  p  36  f. 
—  Hierher  gehört  nach  Salvioni,  R  XXXI  279, 
com.  casonera,  Kastaniensammlerin,  aus  *vastanera. 

1991)  eistSUfinüs,  a.  am  (v.  castellum),  zu  einem 
Bollwerk,  einer  Burg  gehörig;  das  Wort  ist,  nament- 
lich in  substantivischer  Bedeutung  (.Schloßherr,  -in, 
Schloßverwalter,  -in*),  in  alle  rom.  Spr.,  mit  Aus- 
nahme des  Rum.,  übergegangen  (frz.  chdtelain,  -<•). 
Das  Ital.  bildet  daneben  mit  deutschem  Suffix  ca- 
staldo  (daneben  castaldione),  Güterverwaller.  wovon 
wieder  castolderia,  Meierhof;  Dz  363  leitet  das 
Wort  von  got.  gastaldan,  erwerben,  ab.  Vgl.  unten 
gastaldan. 

1992)  eaatSUfim  n.  (Demin.  zu  Castrum),  Boll- 
werk, Burg;  ital.  castello;  prov.  castel-s;  frz. 
chäteau;  span,  (mit  Suffixvertauschung!  castillo; 
ptg.  castello.  Dazu  Deminutiva.  z.  B.  frz.  chdtelet, 
Schlößchen.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  380. 

♦east igamentfim  s.  eistigo. 
cfistigitio  s.  eftstlgo. 
c&stlgfitör  s.  eiatlgo. 

1993)  eästfgo,  -ire  {m  cast  um  +  ago),  säubern, 
bessern,  strafen, züchtigen;  ital.  castigare, gastigarr, 
davon  castigo  u.  castigamento ;  rum.  cäftig  at  at  a 
(etwas  besser  machen  u.  dadurch)  Nutzen  haben, 
gewinnen,  dazu  das  Sbst.  cäftig;  prov.  castejar, 
castiar,  dazu  castic-s,  Tadel,  Rat,  Warnung,  casti- 
amen-s,  Züchtigung,  castiaire,  Tadler;  altfrz. 
c(h)astitr,  cih)as(oger,  tadeln,  ermahnen,  belehren, 
dazu  chasti,  cha«toi,  Tadel,  Warnung,  chastiement, 
chastoiement,  Belehrung  u.  dgl.;  neufrz.  chätier, 
dazu  chdtiment,  Strafe;  span,  castigar,  strafen, 
kranken,  betrüben,  dazu  castigo  u.  castigamento, 
Strafe,  castigador,  Züchtiger;  ptg.  castigar,  dazu 
castigo  u  castigaciio.    Vgl.  Dz  544  chätier. 

1994i  castimönü,  -am  f.  u.  eastitäs.  -tätem  f., 
Reinheit,  Keuschheit,  sind  nur  als  gelehrte  Wörter 
u.  auch  als  solche  nur  vereinzelt  erhalten,  z.  B. 
ital.  castitü,  span,  castimonia,  ptg.  castülade; 
frz.  cha.stetr. 

1995)  castor,  -örem  m.  (gr.  xaotun>),  Biber; 
ital.  cast  ore  u.  -o;  prov.  (frz.)  span.  ptg.  castör. 
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199«)  castro 


2011)  »catello« 


Eigentlich  volkstümlich  sind  die  auf  germ,  beber 
(s.  d.]  beruhenden  Wörter. 

1996)  .astro.  -Ire,  verschneiden:  ital.  castrare; 
frz.  chdtrer;  span,  caslrar;  ebenso  ptg. 

1!»97)  eistrUm  Festung.  Lager;  sard.  krastu; 
sonst  nur  gel.  W.:  ital.  span,  castro;  in  den 
übrigen  rom.  Spr.  ist  das  Wort  durch  cam/His  ver- 
drängt worden,  das  auch  im  Ital.  u.  Span,  in  dieser 
Bedeutung  üblich  ist. 

1997a)  gleichsam  *ea«1ila  i  Demin.  v.  dtsch. 
Kasten),  -am  f.,  Kastchen:  daraus  soll  nach  Sal- 
vioni.  Rom.  XXXI  289,  entstanden  sein  ital.  scätola, 
Schachtel.    Vgl.  Nr.  8438. 

1998)  eastüs,  a,  um,  rein,  unschuldig;  als  Adj. 
ist  das  Wort  ital.  span.  ptg.  canto  erhalten.  abi»>- 
nur  in  der  gewählten,  bezw.  der  gelehrten  SpjÄehe : 
das  Span.  u.  Ptg.  besitzen  außerdem  das  substan- 
tivierte Fem.  casta  in  der  Bedeutung  „l  unvermischte) 
Basse,  Geschlecht*,  welches  auch  in  das  Frz.  über- 
gegangen ist  (caste).  Vgl.  Dz  437  casta;  Berger 
p.  78.  Frz.  ist  das  Adj.  in  der  halbgel.  Form 
chatte  vorhanden,  vgl  Meycr-L.,  Born.  Gr.  I  §  13. 

19991  eisüla,  «an  f.  i Demin.  v.  casa).  Hüttchen, 
ein  Mantel  mit  Kapuze  (in  letzterer  Bedeutung  Ven. 
Fort.  vit.  S.  Mednrdi  2:  Ind.  19,  24.  17);  für 
identisch  mit  edsula  erklärte  Dz  91  casipola  das 
span,  casülla,  Meßgewand,  indessen  der  Hochton 
verbietet  diese  Gleichsetzung.  Storm,  R  V  174, 
dagegen  betrachtet  casulla  als  entstanden  aus  *ca- 
»ubla  (vgl.  frz.  chasuble).  *casupla,  *casipula.  — 
Lamb,  »cärla  aus  s-cas-la,  kleines  Haus,  vgl.  Sal- 
vioni.  Mise.  Asc  89. 

2000)  cästis,  -oni  m.  (v.  endo),  der  Fall  im 
eigentlichen  wie  im  übertragenen  Sinne;  ital.  caso; 
prov.  frz.  cas;  span.  ptg.  caso. 

2001)  *ea«Ü8,  -um  m.  (Nebenform  zu  casa),  vgl. 
Loewe.  Gloss,  nominum  S.  27,  Nr.  373).  Haus; 
altfrz.  en  u.  a  chies  (mit  folgendem  cas.  ohl.)  im 
Hause  =  bei,  neufrz.  chez;  Hitspan,  altptg.  en 
cas.  Vgl.  Dz  546  chez;  Cornu,  B  XI  83  (stellt, 
wie  Diez,  cam  als  Grundwort  auf.  sucht  aber  den 
Abfall  des  a  zu  erklären);  Morel-Fatio,  B  IV  41 
(setzt  en  cas  —  in  casts  an);  Gröber,  ALL  I  543 
(hier  zuerst  das  Bichtige). 

2002)  fiti,  griech.  Präp.  m.  Acc.  \xarä,  vgl. 
Morel-Fatio,  R  XXII  482;  richtiger  ist  übrigens 
nicht  xara.  sondern  xä&a  anzusetzen,  vgl.  Thumb. 
Handbuch  der  neugrierh.  Volksspr.  §  137]  (cata 
matte,  gegen  Morgen,  Flin.  Val.  2,  12;  cata  manc 
matte,  jeden  Morgen.  Vulg.  Ezech.  46,  14  u.  15): 
ital.  cad-uno,  jeder;  (rum.  cafe,  zum  Ausdruck 
der  Distributivzfthlen.  z.  B.  cute  oder  pre  cute  unul, 
doi  mm  ä  utt,  deux  A  detur,  vgl.  P.  Meyer,  R  II 
Ho,  Gh.  8.  v.  setzt  cate  —-  quanta  an);  rtr.  s-cadin; 
prov.  cadu ,  cada  un,  cada  pauc  U.  pane  cada 
pauc,  allmählich  (vgl.  Raynouard,  Ivex.  rom.  II  2*3: 
u.  Bartsch  im  Gloss,  zur  Chrest.  prov.  unter  cada), 
noch  neuprov.  a  cha  pau;  altfrz.  kiede  (von  Dz  7t! 
cadauno  ohne  Beleg  zitiert),  frz.  cadhuna  (Eide), 
cheün,  chaün  (Livres  des  rois  I  7,  16,  IV  15,  2<>|; 
cat.  cada,  cada  hu;  span,  cada,  cada  uno;  ptg. 
cada,  cada  hum.  Der  distributive  Gebrauch  von  cata 
u.  die  Entwicklung  desselben  zu  einem  Pron.  läßt 
sich  veranschaulichen  an  der  Anwendung  des  frz.  « 
im  vulgaren  Deutsch,  wenn  man  z  B.  sagt  „ä  Person 
(=  jede  Person  zahlt)  eine  Mark*.  Vgl.  Dz  76 
cadauno  (wird  von  Dz  als  aus  quis>/ue  ad  Uttum 
erklärt);  P.  Mever.  B  II  PO  (hier  zuerst  das  Rich- 
tige): Cornu.  R  VI  45;!;  Grober.  ALL  I  543.  Zum 
ganzen  Artikel  s.  neuerdings  Bernitt,  p.  187  Anm.273. 


2003)  cata  (v.  catar,  schauen,  s.  capto;  Meyer- 
L..  Rom.  Gr.  II  583.  bestreitet  diese  Ableitung, 
aber  wohl  nicht  in  stichhaltiger  Weise,  vgl.  Körting. 
Formenbau  des  frz.  Nomens  p.  157  Anm.;  jeden- 
falls hat  M.-L  die  bisherige  Ableitung  durch  keine 
bessere  ersetzt)  +  germ,  balko,  Schaugerüst :  ital. 
catafalco;  prov.  cadafatc;  altfrz.  cadefaut,  cha~ 
faut.  escadafaut;  neufrz.  ichafaud  (daneben  das 
Fremdwort  catafalque):  span,  cadafalso,  cadalso, 
Blutgerüst,  caiahalso,  Holzbaracke  (daneben  das 
Fremdwort  cadafalco);  cat.  cadafat;  ptg.  cada- 
falso, Blutgerüst  (daneben  das  Fremdwort  cata. 
falco,  Trauergerast).  Vgl.  Dz  92  catafalco.  S.  oben 
Nr.  1904.    S.  auch  Nr.  2007. 

-  2004)  'eitibdli,  -am  f.  (gr.  xaxaßoki)),  das 
Niederwerfen,  eine  Schleuder-  oder  Wurfmaschine: 
prov.  calabre-s  (aus  cadabre);  altfrz.  caable, 
•haable;  neufrz.  chdble,  Flaschenseil.  Winde  (wenn 
dies  nicht  eine  Scheideform  zu  cdble  =  capulum 
ist),  Ableitungen  chablis,  niedergeworfene  Masse, 
Windbruch  in  Wäldern,  ac-cabler,  zu  Boden  werfen; 
alt  span,  calabre.  Vgl.  Dz  536  caable,  Berger 
p.  276.  —  Deminutivbildung  zu  calabre  scheint  zu 
sein  ital.  carabina,  Karabiner;  frz.  carabim,  ea- 
rabin  (alt  calabrin\,  mit  Karabiner  bewaffneter 
Reiter;  span.  ptg.  carabina.  Vgl.  Dz  88  carabina. 
Von  G.  Paris  wird  die  Herkunft  von  carabin  als 
noch  unbekannt  bezeichnet  u.  die  von  Kluiver  auf- 
gestellte von  crapin,  verworfen.   Vgl  R  XXX  158. 

—  Eine  andere  Entwicklung  des  W.  stellt  dar 
Lyon,  cadofa,  kleine  Hütte  (auf  dem  Decke  eines 
Schiffes).    Vgl.  Thomas,  Mel.  40.    S.  Nr.  1911. 

2005''  'cata  (v.  catar,  schauen,  s.  capto)  -f 
*bürlus  (s.  d.);  ital.  aattabuia,  Kerker,  vgl.  Caix, 
St  335. 

2006)  eitieflmba,  -  am  f.,  Katakombe,  Grabgewölbe 
[Orel),  inscr.  4575  u.  spät.  Eccl.);  ital.  catacomba; 
frz.  catacombe;  span.  ptg.  catactwnbais).  Vgl. 
Dz  91  catacomba;  Meyer-L,  Rom.  Gr.  II  p.  583. 

2007)  »eata  (v.  catar,  schauen,  s.  capto,  s.  oben 
cata  +  balko )  +  lertus,  -um  m.,  Schaubett; 
ital.  cataletto;  neuprov.  cadalicch;  altfrz.  kaalit, 
chadelit;  neufrz  chAlit,  Bettstelle:  span,  chada- 
fecho,  Lager  aus  Baumzweigen  oder  Binsen.  Vgl. 
Dz  9l>  catalctro;  s.  oben  Nr.  1904. 

2008)  catiplismüs.  umgestellt  (unter  Anlehnung 
an  pato  =  paste,  Teig)  *pataela(s|mua,  .on  m., 
Breiumschlag:  neuprov.  (limous.  rouerg.  etc.)  ca- 
tupla*me,  calaplaume,  cataplame,  eataplaime  etc.. 
vgl.  Behrens,  Metath.  p.  69. 

2009)  rätirietes,  -am  m.  (gr.  xaxai>äxrij  u. 
xataoQ .),  Wasserfall,  ein  schnell  herabstürzender 
Wasservogel,  nach  einigen  die  Botgans  (in  dieser 
Bedeutung  Juba  b.  Plin.  10.  126):  davon  abgeleitet 
ptg.  cataranha ,  Sturmmöwe,  woraus  durch  Ent- 
stellung tartaranha ,  tantaranha,  ebenfalls  einen 
Wasservogel,  aber  auch  Schreckgespenst  bedeutend. 
Vgl  Dz  437  cataraua;  C.  Michaelis,  Mise.  123. 

2010)  efitasti,  -am  f.  {xuräoraott),  Schaugerüst; 
ital.  cutastu,  Holzstoß,  vgl.  Dz  368  «.  v.,  ital. 

r)o,  frz.  cadastre,  s.  Bernitt  p.  93  sq.  sowie 
Nr.  1911. 

2011)  Valerius  m.  oder  •calci In m  ».  (Demin.  v. 
catena  .  Kettchen,  wurde  von  Dz  537  als  Grundwort 
zu  frz.  eudeau,  Schnörkel. ^kleines  Geschenk,  an- 
genommen, u.  Rönseh.  Z  III  104,  suchte  diese 
Herleitung  durch  den  Nachweis  zu  stützen,  daß  bei 
den  Römern  in  der  Tat  kleine  Ketten  ein  übliches 
Geschenk  gewesen  seien.  Nichtsdestoweniger  dürfte 
eudeau  riebst  «lern  veralteten  Vb.  cadeler,  Schnörkeln, 
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2021)  catnllo 
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auf  *capüellum  [s.  d.)  zurückgehen,  vgl.  Scheler 
im  Anhange  zu  üz  7»6. 

2012)  catgllüs,  cäteila  (Oemin.  neben  catulus), 
kleiner  Hund;  ital.  catello;  rum.  cäfcl,  Hund, 
fa{t,  Hündin,  prov.  cadel-s,  frz.  cheau  (caieu  ~ 
mcaticulut,  nur  in  übertragener  Bedeutung  .Brut- 
knospe der  Zwiebel",  Ober  andere,  aber  ebenfalls 
unsichere  Ableitungen  des  Wortes  vgl.  Cohn,  Suffix  w. 
p.  265).  (Über  die  Gestaltung  von  catellus  im  Frz. 
vgl.  auch  Thomas,  Mel.  52  u.  137,  wo  auch  da.« 
mundartl.  Vb.  chiauler,  Knospen  treiben,  angeführt 
wird.)  Cat.  cadeil;  span.  cadiello,  -a;  ptg.  cadella, 
Hündin.  Das  Wort  ist  in  seiner  Gebrauchsweite 
durch  die  Deminutiva  von  cam*  sehr  eingeschränkt 
worden.  —  Hierher  bezw.  zu  catalus  (Nr.  2022) 
scheint  auch  frz.  cdlin  i  =  mcatellinus)  zu  gehören, 
doch  ist  die  Laatgestaltung  «les  Wortes  autfällig, 
denn  zu  erwarten  wäre  *chellin,  vgl.  Mayhew,  The 
Academy.  22.  29  Jan.  u.  3  Febr.  1887  (H.  Bonk). 
S.  noch  Nr.  1911  u.  2022. 

2013)  cat i'ii a,  -am  f.,  Kette;  ital.  catena,  davon 
abgeleitet  cattnaccio,  eiserner  Hiegel;  rtr.  catena, 
vgl.  Gartner  §  28;  prov.  cadena;  a  1 1 f r z.  chaaine, 
chaaigne,  chaine,  chaine  (vgl.  Cohn.  Suttixw.  p.  177 
Anm.,  222  u.  'lib),  davon  abgeleitet  cihjaaignon, 
chaTgnon,  neu  frz.  chignon,  Genick,  Haarwulst,  vgl. 
Dz  647  chignon;  neu  frz.  chalne  (dazu  das  Fremd- 
wort cadenas,  Vorlegeschloß);  span,  cadena,  (ca- 
tenate =  candado);  ptg.  cadeu,  cadeia. 

2014)  fcäteiiäbüla,  -am  f.  (catena),  kleine  Kette; 
auf  diese,  allerdings  ihrer  Bildung  nach  höchst 
befremdliche  u.  schwerlich  annehmbare  Grundform 
führt  Nigra,  AG  XIV  368.  zurück  ober  ital.  ka- 
näula,  ganäuia,  kanävola,  das  Band,  an  welchem 
die  Glocke  ,der  Kühe  hängt.], 

2015)  (cÄtliedri)  *<nu  li)cdru,  -am  f.  (griech. 
xaM6(fa),  Stuhl.  Sessel;  ital.  cätedra ,  cAttedra 
.il  seggio  del  professore  e  dclle  somme  autorita 
ecelesiastiebe* ,  cadriga  »seggio  reale,  usato  dal 
Cecchi*,  arch  carriiga,  cajera,  cü^jera  .seggiola*. 
vgl.  Canello,  AG  III  385;  sard,  kddrea;  mail. 
kadrega;  venez.  karega;  bologn.  kariga;  eng  ad. 
kadraa,  k'adrega,  vgl.  Meyer-L,  Rom.  Gr.  1  p.  417 
(es  scheine  Mischung  von  cathedra  mit  quadriga 
stattgefunden  zu  haben,  jedoch  scheine  lim.  ca- 
diegro  für  die  Möglichkeit  des  Obergangs  von  tr 
zu  gr  zu  sprechen);  prov.  cadeira  (über  prov. 
cadera  —  alte  prov.  Münzart  —  s.  Bernitt  p.  187 
Anm.  276);  frz.  chaire  (aus  cha-iere).  Katheder, 
Kanzel;  chaise,  Stuhl,  Kutsche  (da«  Wort  scheint 
ursprünglich  dem  Pariser  Dialekt  angehört  zu 
haben  u.  erst  seit  Beginn  des  16  Jahrh.s  in  die 
Schriftsprache  übergegangen  zu  sein);  span.  cat. 
cätedra  (gel.  W.),  Lehrstuhl,  Professur,  davon  ca- 
ttdrätko,  Professor  (das  übliche  Wort  für  .Stuhl* 
ist  silia,  für  .Kanzel"  pülpito),  cadera,  Hüfte 
(gleichsam  der  Stuhl,  auf  welchem  der  Oberleib 
ruht),  davon  caderillas,  kleiner  Reifrock;  ptg.  cd- 
thedra,  Lehrstuhl ,  cadeira,  Stuhl,  Sitz,  Sessel, 
Lehrstuhl,  Gesäß,  Hinterbacken,  Hüfte,  dazu  das 
Demin.  cadeirinha,  Tragsessel,  Sänfte  (für  .Kanzel* 
werden  cathedra,  cadeira  u.  pulpito  nebeneinander 
gebrauchli.  Vgl.  Dz  435  cadera  u.  541  chaire  u. 
chaise,  dazu  Scheler  im  Anhang  787;  Mussatia, 
Beitr.  42;  Gröber,  ALL  I  543. 

2016)  cätinülüs,  -um  m.  (Demin.  zu  catinus), 
Näpfchen;  ital.  'catiglio,  eatagliolo  (=  *catilleo- 
lusr),  catino  di  legno,  vgl.  Caix,  St.  257. 

20171  fill  In  Tis.  -am  m.,  Napf;  ital.  catino  (gel. 
VV.,  ebenso  im  Span  );  sard,  cadinu;  lomb.  kadin, 


venez.  kaiü;  engad.  kgadin;  ptK.  cadinho,  Napf; 
in  den  übrigen  roman.  Sprachen  scheint  das  Wort 
gänzlich  zu  fehlen.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  767;  Salvioni,  Post.  6. 

2018)  (*eitiu8,  -am  m..  das  männliche  Glied; 
davon  vermutlich  das  gleichbedeutende  ital.  cazzo. 
Was  das  vorausgesetzte  ca.' tu  -  anbelangt,  so  würde 
dies  eine  Seitenform  zu  catus  (wovon  Demin.  ca- 
tulus) sein,  welches  Wort  ursprünglich  .männliches 
Glied*  bedeutet  zu  haben  scheint  u.  dann  zur 
Bezeichnung  eines  männlichen  Tieres  (besonders 
des  Hundes  [vgl.  catulus]  u.  des  Katers,  cattus), 
auch  des  Knaben  (vgl.  catlaster  aus  catulaster, 
.Bursche*),  gebraucht  worden  ist.  Möglicherweise 
ist  catus,  *catius  urverwandt  mit  dtsch.  hode.  Ein 
gewisser  Käse  wurde  im  Ital.,  weil  er  in  seiner 
Gestalt  dem  cazzo  eines  Pferdes  ähnlich  war.  cazzo- 
cacallo  genannt,  daraus  entstand  durch  Volksety- 
mologie caciocamllo,  vgl.  Nigra,  AG  XV  104.] 

201  9)  [VattfieÜlo,  -are  (v.  •cattuculus,  Demin. 
zu  cattus,  Katze),  eigentlich  kätzeln.  d.  h.  mit  einem 
Katzenschwanz  streicheln,  ist  vielleicht  das  Grund- 
wort zu  frz.  chatouiller,  kitzeln,  u.  gleichbedeuten- 
den Verben  in  französ.  u.  ital.  Dialekten,  vgl.  Flechia, 
AG  II  322.  Man  denke  daran,  wie  auch  im  Deutschen 
„kitzeln*  an  .Katze*  anklingt.  Dz  544  hatte  ca- 
tulire  (s.  d.)  als  Grundwort  aufgestellt  —  Nigra, 
AG  XIV  279,  zieht  hierher  auch,  u.  jedenfalls  mit 
Recht,  den  Pflanzennamen  frz.  gat(t\il(l)i*r,  span. 
gatilio,  Keuschlamm,  vgl.  die  deutsche  Benennung 
.Kätzchen*  für  die  Blüten  gewisser  Pflanzen.) 

2021.)  cattüs  m.,  cätta  f.  (vgl.  Sittl,  ALL  V  133; 
Max  Müller,  India,  what  can  it  teach  us?  [London 
1883]  p.  261).  Kater.  Katze,  s.  auch  Walde  «.  v., 
wo  keltische  Herkunft  des  Wortes  für  wahrscheinlich 
erachtet  wird,  aber  wohl  mit  Unrecht,  da  cattus 
von  catus  (wovon  catuius)  nicht  zu  trennen  sein 
dürfte  (das  Masc.  z.  B.  b.  Pallad.  4,  9,  4,  Anthol. 
lat.  181,  3  [1093,  8]  u.  875,  1  [1094,  1],  Mytho- 
graph.  Vatic.  3,  6,  22  M. ;  das  Fem.  z.  B.  bei 
Mart.  13,  69;  Vulg.  Baruch  6,  21;  Placid,  de  medic. 
18  Nr.  I);  ital.  gallo,  -a  (von  einem  vorauszu- 
setzenden *catto  in  der  Bedeutung  .Raupe*  ist 
abgeleitet  südsard.  sgaiitai,  umgestellt  aus  in- 
gatilai.  loswickeln,  vgl.  Nigra,  AG  XV  492);  rtr.  gat, 
dyat  etc.,  vgl.  Gartner  §  200;  prov.  cat-z,  cata; 
frz.  chat,  chatte;  span,  goto,  -a,  dazu  das  Demin. 
gatilio  in  der  Zusammensetzung  sauzgatillo,  Keusch- 
lamm (Vitex  ajmus  castus  L.),  woraus  wieder  das 
gleichbedeutende  frz.  gut{t)illier  gebildet  ward,  vgl. 
Bugge,  R  IV  357,  s.  auch  oben  Nr.  2019;  für  ein 
Komp.  aus  moj,  .Mietz",  -+-  goto  hält  C.  Michaelis 
span,  mojigato,  mogato,  eigentlich  also  Mietzekatze 
(vgl  frz.  chattemite),  böse  Katze,  katzenbaft,  hinter- 
listig, tückisch ,  scheinheilig,  s.  Jahrb.  XIII  207 ; 
ptg.  gato,  -a.  Vgl.  Dz  158  gatto;  Gröber,  ALL  I 
643.  —  Ob  ital.  sciatta,  chiatta,  Barke  (eigentlich 
Katzschiff),  frz.  chatte,  cat.  xata,  span,  chata 
hierher  gehört  (vgl.  Baist,  Z  VII  125,  s.  auch 
Nr.  2241a),  dürfte  sehr  zu  bezweifeln  sein,  das  Wort 
macht  den  Kindruck  der  Entlehnung  aus  dem  Germ. 
S.  über  cattus  etc.  Sainean,  Z.  Jahrg.  1906.  Beiblatt. 

20211  catüllo,  -Ire  (v.  catuius),  brünstig  sein 
(von  der  Hündin),  rum.  ca(elesc  ii  it  i.  —  Dz 
544  wollte  auch  prov.  gatilhar,  frz.  chatouiller, 
kitzeln,  auf  catulire,  bezw.  auf  *catuiiare  zurück- 
führen, indessen  ist  das,  schon  des  dann  anzu- 
nehmenden Bedeutungsüberganges  wegen,  wenig 
glaublich ;  gatilhar,  chatouiller  beruhen  aller  Wahr- 
scheinlichkeit   nach    nebst    zahlreichen  anderen 
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gleichbedeutenden  Verben  in  französ.  u.  ital.  Mund- 
arten auf  *cattueulare,  bezw.  *catticulare  (v.  cat- 
tulus,  Demin.  zu  cattus;  eigentlich  .kätzeln".  Man 
denke  daran,  wie  auch  im  Deutschen  .kitzeln*  an 
.Kitze  =  Katze'  anklingt.  Vgl.  die  treffliche  Dar- 
legung von  Flechia.  AG  II  322,  welcher  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  788  mit  Recht  beigestimmt  hat. 

2022 -  eitfilus,  •um  m.  [catulus,  [mom  cat]ellus 
App.  Probi  51  f.),  junges  Tier:  ital.  caechio.  Von 
cacchio  ist  abgeleitet  nach  Nigra,  AG  XV  196, 
cacchione,  Bienenlarve  (ähnlichen  Bedeutungsüber- 
gang zeigt  frz.  chenille,  von  canin  u.  mail,  cagnon 
u.  ital.  gallo,  von  cattus);  span,  cacho,  Junge, 
auch  Name  eines  Fisches  (Barbe),  davon  abgeleitet 
cachuelo,  ein  kleiner  Flußlisch,  cachonda,  läufige 
Hündin,  cächorro,  junger  Hund,  Bar,  Lowe  u.  dgl. 
(Gerland,  Gröbers  Grundriß  I  331,  stellt  cachorro 
mit  bask,  zakur,  zakurra  zusammen),  cachalote, 
Potfisch  (dies  dann  als  cachalot  in  das  Frmüber- 
tragen).  Vgl.  Dz  435  cachorro;  Tobler,  Z  IV  370; 
d'Ovidio,  AG  XIII  380  (über  cacchio).  -  Hierher 
bezw.  zu  catellus,  *caticulus  gehört  auch  (vgl. 
Schuchardt,  Z  XXIII  334)  abruzz.  cacchie,  Keim. 
Schößling.  Nußkernviertel;  grauhünd.  caigl,  Keim. 
caglia,  Staude;  frz.  ca'ieu,  Brutzwirbel ;  span. 
cache,  Obstscheibe.  —  Zu  catulus  gehört  wohl  auch 
frz.  cdlin  (aus  •catullin-F),  schmeichlerisch  (wie  ein 
Hündchen  oder  Kätzchen),  dazu  das  Vb.  cAliner, 
S.  auch  Nr.  1911  u.  2012. 

2023)  caucus,  -um  m„  Trinkschale;  |ru in.  cäwf, 
Schöpfkübel,  gehört  wohl  nicht  hierherj,  da  das  {< 
ein  c  -f  e  +  Vok.  voraussetzt, 

2024)  <  uiidü  u.)  e&da,  -am  f.,  Schwanz;  ital. 
coda,  davon  abgeleitet  codione,  codrione,  Bürzel 
der  Vögel,  codardo  (mit  german.  Suffix),  schwänzig 
d.  h.  (aus  Furcht)  den  Schwanz  senkend  oder  im 
Schwänze,  in  der  Nachhut  des  Heeres  sich  auf- 
haltend, also  feige;  dazu  das  Vb.  s-codare,  den 
Schwanz  stutzen;  rum.  coadä,  dazu  das  Vb.  codesc 
ii  it  i'  Winkelzüge  machen,  zaudern;  rt  r.  küa  etc., 
vgl.  Gartner  §  200;  prov.  coda,  eoza,  eoa;  alt- 
frz.  coue,  coe,  dazu  (auch  neuf  rz.)  couard,  Feigling, 
couarder,  feige  sein,  nouer,  den  Schwanz  stutzen, 
neufrz.  queue  (über  fri.  quevaize:  lat.  cauda  vgl. 
Bemitt,  p.  199  Anm.  347,  s.  auch  Nr.  1859a);  cat. 
eoa,  cua;  allspan.  coa;  neuspan.  cola  Oiebcn 
coda;  cola  vielleicht  aus  *codola,  *caudula,  vgl. 
d'Ovidio,  AG  XIII  371),  davon  abgeleitet  codilla, 
Steiß,  codaste,  Hintersteven  am  Schiffe,  cobarde, 
feig  (höchst  auffällig  ist  das  b),  cobardear,  feig 
sein;  ptg.  cauda,  coda,  cola,  davon  abgeleitet  co- 
barde, feig.  Vgl.  Dz  102  coda  u.  codardo;  Gröber, 
ALL  I  549. 

2i>2 Ja <  caudae  Ossum,  Sehwanzknochen,  Rück- 
grat i,V),  darauf  führt  Pieri,  Mise.  Asc.  428,  wenig 
glaubhaft  zurück  ital.  cairiosso,  Kochengertist  des 
Brustkorbes  der  Vögel. 

2024  b)  cauda  Iis,  e  f  cauda),  zum  Schwanz,  zum 
Ende  gehörig;  mittelsard.  coale,  Cberbleibsel. 
Vgl.  Nigra,  AG  XV  4S4. 

2025)  cauda  trepida  —  ital.  cutretlu,  Bach- 
stelze, vgl.  Flechia,  AG  II  325  Anm.  2;  Dz  367 
*.  r.  setzte  cauda  rectu  als  Grundform  an.  Ähn- 
liche Bildungen  sind  nordsard.  coimica,  toscan. 
coditremola,  batticoda.  Vgl.  fr  Z.  branlr<iueu<',  ho<he- 
queue  u.  nordsard.  culisaida  [=  cuius  -f-  salida, 
von  salire'.    Vgl.  Nigra,  AG  XV  484. 

2026)  cäudätUK,  a,  um  i cauda),  geschwänzt; 
ital.  span,  caudato  (gel.  W.);  altfrz.  cor',  coW, 


neufrz.  coue  (daneben  gel.  cnude),  vgl.  Cohn, 
Suffix w.  p.  192. 

2027)  eaudici,  -am  f.  (v.  caudex).  Baumstamm, 
wird  von  Scheler  im  Diet,  unter  souche  als  Grund- 
wort angesetzt  zu  ital.  (mundartl.)  zoeco,  Baum- 
stumm;  prov.  Hoca  u.  soc-s;  frz.  souche  (alt frz. 
auch  cache,  pic.  choque),  Baumstumpf;  cat.  soca. 
Die  Ableitung  ist  fragwürdig  genug,  nicht  weniger 
aber  gilt  dies  von  der  bei  Dz  679  soc  gegebenen 
von  lat.  sfjccu*.  Auch  zu  der  Sippe  d.  dtsch.  Schock 
(vgl.  Dz  679)  dürften  die  Wörter  nicht  gehören,  eher 
zu  der  Sippe  d.  dtsch.  Zoche,  vgl.  Meringer,  Idg. 
Forsch.  XVII  S.  IIb.  Nigra,  AG  XV  128.  erblickt  in 
cauilica,  *codini,  .ausgehöhlter  Baumstamm*,  das 
Grundwort  zu  ital.  cocca,  Kahn,  Schiff,  frz.  coque, 
coche.  Durch  die  Papiasglosse  caudica  —  navicula 
erhält  diese  Annahme  eine  beachtenswerte  Stütze. 

9028)  fcaudltta,  -am  f.  (cauda),  fe  audit  to. 
•Ire;  über  picardische  Formen,  welche  auf  diese 
Grundwörter  zurückzugehen  scheinen,  vgl.  Doutre- 
pont.  Z  XXI  232.1 

2029)  [caul(ae),  Höhlung,  +  ftir,  Schlauch, 
vielleicht  Grundform  zu  span,  colödra,  Kübel. 
Schlauch,  vgl.  Dz  441  s.  v.  Caula  scheint  im 
rum.  gaura  vorzuliegen.! 

2030)  (eaulifflläs,  -um  u.i  eölicülüs,  -um  m., 
kleiner,  zarter  Stengel;  ital.  colecehio  ,cavolo*. 
vgl.  Caix,  St.  293;  rum.  curechiu,  Kohl,  davon 
abgeleitet  curechier,  Gemüsegärtner,  curceherit, 
Kohlgarten;  span,  cogollo,  Herz  des  Kohles  (wenn 
angenommen  werden  darf,  daß  I  inst  eilung  aus 
*cologlo  stattgefunden  hat  I.  vgl.  Dz  441  s.  r.,  s. 
dagegen  Parodi,  R  XVII  58,  der  eine  Grundform 
*coccullo-  für  'cocculo-  ansetzt. 

2031)  Mails,  -em  m.,  (Kohl)stengel,  Kohl;  (ital. 
carolo);  genues.  cou;  piem.  eqj  (eigentlich  Plural- 
form, vgl.  Salvioni,  Post.  6);  (rum.  curechiu  = 
cauliculns);  prov.  caul-s;  altfrz.  chol  (mit  offenem 
o);  neufrz.  chou;  (span,  col;)  ptg.  couve.  Vgl.  Dz 
94  cavolo;  Gröber,  ALL  I  543. 

2031a)  l'causimentum  n.  (causa);  span,  cosi- 
mant,  -e,  Urteil.  Vergeltung.  Vgl.  FiU-Gerald,  Rev. 
hisp.  VI  p.  9.J 

2032)  eauma  (daraus  durch  Anlehnung  an  caJ- 
rre,  *cal-Utus  *calma)  n.  (gr.  xavpa),  Hitze  (Vulg. 
Job  30,  30);  ital.  ca'ma,  Wind,  Meerstille,  wie  sie 
bei  großer  Hitze  einzutreten  pflegt,  dazu  das  Vb. 
calmarc,  beruhigen  Abgeleitet  von  calma  ist  nach 
Pieri,  Mise.  Asc.  43  f.,  ital.  scalmana,  Erkältung. 
Vielleicht  gehört  hierher  auch  mittel-  u.  süd- 
sard.  cuma,  Sommermittagshitze  (südsard.  auch 
meicama,  wo  mei  <  mediusu  Vgl.  Nigra,  AG 
XV  483  :  rtr.  cauma,  schattiger  Ort  für  die  Herden. 
camar,  einen  schattigen  Ort  suchen,  vgl.  Schuchardt, 
R  IV  255;  neu  prov.  chaume,  Ruhezeit  der  Herden: 
frz.  caltne,  Windstille,  Ruhe,  dazu  die  Verba  calmer 
(wie  aihne  gel.  Wort),  besänftigen,  c hörn  er,  (üi  der 
Hitze)  feiern,  dazu  chdmage,  Ruhezeit,  Stillstand 
in  der  Arbeit;  span.  ptg.  calma,  Windslille,  dazu 
das  Vb.  calmar.  Vgl.  Dz  78  calma.  —  Eine  ganz 
andere  Ableitung  der  Wortsippe  bat  Cohn,  Z  XIX  58, 
aufgestellt,  s.  oben  eas>us,  sie  kann  aber  unmöglich 
für  annehmbar  erachtet  werden. 

2033)  |*caumIco,  -Ärc  (v.  cauma),  davon  nach 
Schuchardt,  R  IV  255,  rtr.  camegiar,  camiar, 
blitzen,  camtg,  Blitz,  camitsch,  heiß,  u.  a.  m.] 

2o34 1  causft,  >am  f.,  Ursache,  Sache  (ist  als 
volkstümliches  Wort  nur  in  der  allgemeinen  Be- 
deutung in  die  roman.  Sprachen  u  berge, 
hat  dieselbe  noch  so  gesteigert,  daß  es 


gangen  u. 
begrifflich 
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vielfach  als  oeutrales  Indefinitum  =  aliquid  ge- 
braucht wird.  Cber  die  bei  Cassian  vorkommende 
Verwendung  von  causa  in  einer  der  romanischen 
ähnlichen  Weise  vgl.  PeLschenig,  ALL  V  138.  Durch 
causa  ist  res  aus  dem  Homn:i.  nahezu  verdrangt 
worden,  wenigstens  in  affirmativem  Sinne);  ilal. 
causa  (gel.  \\  .  cosa,  dazu  das  Masc.  coso,  unge- 
staltetes Ding,  männliches  Glied;  rtr.  körn,  t/ma 
etc..  vgl.  Gartner  $  83;  prov.  cosa;  frz.  cause 
(gel.  W.).  chase;  span.  ptg.  caum  (gel.  W.),  cosa. 
Vgl.  Dz  109  cosa. 

2035)  *  eat)  so.  -Ire  (f.  causor,  -äri  v.  causa),  einen 
Grund  vorbringen,  sich  beklagen;  ital.  (causare, 
bewirken),  cosare,  cusarr  (da-  u  aus  den  Kompp. 

re  etc.  übernommen),  behaupten;  prov.  cau- 
r,  zanken;  a  1 1 f  r z.  .-hoser,  zanken;  (neu  frz.  cau- 
ser, bewirken,  ist  gel.  Wort;  causer,  plaudern, 
beruht  auf  ahd.  andd.  kösön,  mhd.  käsen  [*kawnin], 
vgl.  Mackel  p.  142).    Vgl.  Dz  100  cosa. 

2086*  eaututt,  a,  um,  vorsichtig,  gesichert,  ist 
nur  erhalten  in  dem  Sbst.  span,  coto,  ptg.  couto, 
eingehegter  Platz,  Park,  Jagdgebiet  u.  dgl.  (das  / 
ist  auffällig),  im  Span,  auch  Grenzstein,  davon  ■ 
zahlreiche  Ableitungen,  z.  B.  span,  acotar,  ptg. 
acoutar,  einhegen,  schützen.    Vgl.  Dz  442  coto. 

2037)  finä,  -am  f.,  Höhlung;  davon  abgeleitet 
ital.  (sen.)  cavina,  gavina  .fogna*.  vgl.  Caix,  St.  261 
(ital.  gati\g)ne  ist  besser  =  cartnea  is.  d.)  (v.  cava) 
v.  cava  denn  als  solche  von  *capum  —  s.  Nr.  1907  — 
zu  fassen,  da  Höhlung,  Wölbung  u.  Schwellung  ver- 
wandte Begriffe  sind  i ;  com.  gnvazza,  großes  Maul, 
mail.  ./<"•"«/'*'»;  altfrz  caire;  pic.  gave  (in  anderen 
Mundarten  jave.jafe,  jaffe),  Kropf  der  Vögel,  davon 
das  Vb.  mgaver,  (Geflügel)  stopfen  —  frz.  s'engouer, 
sich  vollstopfen.  auUerdem  frz.  gavion,  Schlund. 
Horning,  Z  XVI  230,  bestreitet  mit  puten  Gründen 
die  Diezsohe  Ableitung  von  frz.  gare  u.  setzt  ga- 
bata  (s.  d.)  als  Grundwort  an.  welches  nun  aber 
freilich  weder  begrifflich  noch  lautlich  recht  passen  j 
will  (die  von  H.  angesetzte  Gleichung  gabata  .  gave  | 
=  expavidus  :  /pave  oder  male  habitus  :  voges.  ma- 
lave  kann  nichts  erweisen).  Vgl.  Dz  691  gave.  S. 
auch  eavea  u.  eavus. 

2036)  ['eivingÜH,  a,  um  ff.  cavus).  hohl;  ital. 
montal.  gavagno,  Korb,  lomb.  cavagn,  sicil.  cavagnu, 
vgl.  Caix,  St.  261.] 

2039)  eavannns,  »am  m.,  Nachteule;  nur  schein- 
bar =  frz.  chouun,  in  Wirklichkeit  ist  das  Wort 
abgeleitet  von  altfrz  choe  <|iic.  caue,  caire)  — 
ahd.  mk«wa,  vgl.  Nr.  6271. 

2040)  cuv,  ii,  'tinni.  -am  f.  (v.  cavus),  Höhlung. 
Käfig;  ital.  carea  ,1a  parte  del  teatro  romano 
dove  stavano  gli  spettatori,  un  gabbione  per  le  bestie 
feroci*.  gabbia,  gaggia  .la  gabbia  delle  navi,  e 
nave*,  gaja,gaje  „i  luoghi  nella  stiva  che  rimangono 
da  ciascuna  banda  fra  il  bordo  e  la  cassa  delle 
trombe*.  vgl.  Canello,  AG  III  337;  Canello  will 
auch  gueffa  .gabbia,  prigione,  muro.  bastione*  auf 
cavea  zurückführen,  wogegen  Ascoli.  AG  III  838 
Anrn.,  mit  Becht  Einspruch  erhebt,  das  Wort  ist 
vielleicht  ms  cava,  wie  Dz  694  gare,  annahm; 
lomb.  käpja;  venez.  keba;  neuprov.  gari  m.; 
altfrz.  Demin.  gajole,  Gefängnis,  davon  gajelier, 
Gefängniswärter;  frz.  cage  (altfrz.  caive  —  cava?); 
für  zusammengesetzt  aus  dtsch.  kaue  (entstanden 
aus  cavea)  -f  hütte  hielt  Dz  638  frz.  cahute  (alt- 
frz. chahute,  cahueite),  Baracke,  nach  Braune,  Z 
XVIII  521,  soll  cahute,  cafute  =  niederländ.  kaje, 
Damm.  Einfriedigung.  +  hatte  sein  (nicht  hierher 
gehören  kann  chahut,  Lärm,  nebst  dem  dnzu  ge- 

Körtiag.  UU-rom.  WörUrbuch. 


hörigen  Vb.  chahuter,  die  Wörter  dürften  wohl 
ouomatopoietische  Bildungen  sein);  cat.  gabia; 
span,  gavia,  Gefängnis;  ptg.  gavea ,  Mastkorb 
(a  1 1  p  t  g.  gaiva,  Höhlung,  Gefängnis).  Vgl.  Dz  160 
gabbia;  Gröber,  ALL  II  434. 

2041)  1'eäveariÜs,  a,  um  (v.  cavea),  zum  Käfig 
gehörig;  gabbiajo  „chi  fa  gabbie",  gabbiero,  -e 
.chi  sla  a  vedetta  nella  gabbia  delle  navi",  vgl. 
Canello,  AG  III  306.] 

2042)  *eiT6ölä,  *g*>eÖI*,  -am  f.  (Demin.  zu 
cavea),  kleiner  Käfig;  ilai.  gabbiuola,  kleiner  Käfig; 
(daneben  gabbiuzza) ;  alt  frz.  gaole,  jajole;  n  e u  f  r  z. 
geble,  Kerker,  davon  gedfier,  Kerkermeister;  span. 
gayola,  Wächterhütte,  jaula,  Käfig;  ptg.  gaiola, 
Käfig,  Gefängnis.  Vgl.  Dz  160  gabbia,  Gröber, 
ALL  II  434. 

20431  ["c&vtölo,  •gäveTSIö,  -lire  (v.  caveola),  in 
den  Käfig  bringen ;  fr  z.  cajoler  (durch  Liebkosungen 
in  den  Käfig  bringen  ),  hätscheln,  enjöler  (in  den 
Käfig  locken),  schmeichelnd  hintergehen;  span. 
enjaular,  in  den  Käfig,  in  das  Gefängnis  sperren. 
Vgl.  Dz  150  gabbia.  Gröber,  ALL  II  435,  will 
en-jöler  von  *in-gallare  (v.  gallus,  Hahn),  *in-gau- 
lare  (vgl.  Galt{i\a  :  Gaule),  ankrähen,  ableiten,  in 
cajoler  aber  erblickt  er  eine  an  ital.  carezxare 
sich  anlehnende  Umbildung  von  enjöler.  Diese 
scharfsinnigen  Annahmen  haben  mindestens  große 
Wahrscheinlichkeit  für  sich.  Nigra,  Bom.  XXXI  22, 
glaubt,  daß  cajoler  <!  *jacoler  entstanden  sei, 
welches  letztere  von  jac,  gac  —  lat.  *gaccus  ab- 
geleitet sein  soll,  vgl.  Nr.  4118.) 

2044)  [*eÄTleo,  -ire  (abgeleitet  von  cavire,  wie 
'pendicare,  =  frz.  pencher,  v.  pendere),  sorgsam, 
zärtlich  behandeln;  frz.  choyer,  verzärteln,  vgl. 
Havet,  B  III  321.  Bugge,  B  III  146,  hatte  das 
Wort  nebst  altfrz.  suer,  chuer,  ital.  soiare.  schmei- 
cheln, von  got.  süthjön,  kitzeln,  ableiten  wollen, 
aber  in  B  IV  358  erklärte  er  sich  mit  Havels 
Herleitung  einverstanden.  Vgl.  Scheler  im  Anhang 
z.  Dz  788. 1 

20461  'eivlrüli,  -am  f.  (f.  clavicula,  Demin.  zu 
clavis),  Schlüsselchen,  Zapfen,  Pflock;  ital.  (clavi- 
cola  ,osso  del  petto  che  sostiene  la  spalla"),  caviglio 
(Gallicismus,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  392).  .un  osso 
della  gamba*.  cavicchia  u.  cavicchio  .pinolo",  vgl. 
Canello,  AG  III  362;  südsard.  claviglia,  vgl. 
Nigra,  AG  XV  484;  prov.  cavilha,  frz.  cheville; 
span,  cavilla;  ptg.  cavilha.  Vgl.  Dz  94  cavicchia; 
Gröber.  ALL  I  543  u.  VI  381;  Ascoli,  AG  1  357 
Z.  8  v.  oben;  Behrens.  Metath.  p.  82;  G.  Paris, 
B  V  382,  stellte  'capicula  sr  *capilula  (s.  d.)  von 
caput  als  Grundwort  auf  u.  hat  damit  wohl  das 
Richtige  getroffen,  denn  anzunehmen,  daß  anlau- 
tendes cl  zu  c.  vereinfacht  worden  sei ,  ist  trotz 
Caix.  St.  p.  189,  doch  kaum  statthaft,  gewichtiger 
sind  die  Gründe,  mit  denen  Gröber  im  Nachtrag 
zu  Nr.  1762  der  ersten  Ausg.  des  Lat.-roman. 
Wörterbuchs  cancula  verteidigt  hat,  voll  über- 
zeugend sind  sie  jedoch  kaum.  Coniu,  Z  XV  530, 
stellt  als  Seitenstück  zu  der  Dissimilation  von  cla- 
ricula  :  *caricula  ein  *placebilis  :  paisible  auf.  S. 
noch  Nr.  1911  u.  1881. 

2046)  [Vivlne?,  -um  f.  (v.  cavus).  Höhlung,  ist 
das  vermutliche  Grundwort  zu  ital.  gavigna,  gavina, 
Mandel  (im  Halse),  die  wegen  ihrer  Lage  in  der 
Rachenhöhlung  so  genannt  werden  konnte.  Rönsch, 
Jahrbuch  XIV  176,  wollte  das  Wort  mit  frz.  jabot 
in  Zusammenhang  bringen.  Abgeleitet  von  gavigna 
ist  das  Vb.  aggavignare,  am  Halse  packen.  Vgl. 
Dz  875  gavigna  u.  dazu  Scheler  im  Anhang  768.] 
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2047)  cinlla,  -am  f.,  Neckerei;  ital.  earellr, 
cocelle,  Kleinigkeit,  Bagatelle,  ein  Nielita.  Üz  363 
s.  r.  fand  für  das  Wort  keine  Ableitung,  hielt  es 
aber  nirht  für  voreilig,  an  mhd.  kaf,  Hüise,  Spreu, 
zu  erinnern;  Storm,  R  II  32M,  leitete  das  Wort  von 
quid  velles  ab,  was  lautlich  unmöglich  ist,  obwohl 
auch  Caix,  St.  23.  sich  dafür  ausgesprochen  hat. 
Suchier,  Z  1  428.  wollte  auch  das  interjektionale 
altfrz.  chaeles,  chehs,  keles,  kieles  (vgl.  darüber 
Tobler,  Jahrb.  Xlll  213,  u.  Forster,  Zlschr.  f.  Öster- 
reich, üymnas.  1874.  S.  145,  wo  Zusammenhang 
mit  charier,  befehlen,  vermutet  wird»  auf  quid 
reiten  zurückführen,  es  ist  dies  aber  selbstverständ- 
lich lautlich  ebenso  unmöglich.  Man  dürfte  riell. 
A.  Schulze  beistimmen,  welcher,  Z  VIII  291),  auch 
das  altfrz.  Wort  von  cuvilla,  bezw.  cavillae  her- 
leitet u.  auch  den  Bedeulungsübergang  annehmbar 
zu  machen  weili,  vgl.  auch  Cohn,  SutTixw.  p.  49. 
Vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  76«.  S.  noch 
Nr.  1911. 

2048)  1.  civo,  -ire  (v.  rar««!,  aushöhlen;  ital. 
cavare,  s-eavare,  ausgraben,  davon  das  Vbsbst.  »ari, 
Ausgrabungen.    Vgl.  L)z  363  cavare. 

2049)  2.  ♦civo,  -önem  m.  ix.  carus),  Höhlung; 
altfrz.  chaon,  Nackenhöhlung,  Genick.  Vgl.  Dz  547 
chignon;  Gröber,  ALL  I  544. 

"cavolum  s.  Nr.  4101. 

2050)  'civüla,  im  f.  (eavus)  =  ital.  chiara 
.cava  dei  msrmi*  (vgl.  fionda  aus  fundula,  fiaba 
aus  fabula).  dOvidio,  AG  XIII  364. 

2051)  cävüs,  h,  um.  hohl;  ital.  cava,  bohl,  rata. 
cor«,  Grube  (von  cavus  abgeleitet  ist  nach  Pieri, 
Mise.  Asc.  431  pis.  u.  lung,  gavine,  garigne, 
Narben  von  Halsgeschwüren  [Nigra,  AG  XIV  281 
wollte  die  Wörter  auf  caput  zurückführen));  rtr. 
cava,  Höhlung:  prov.  eaus,  hohl;  frz.  cave  (gel. 
Wort  =  cam)  Sbst.,  Keller;  span,  cuern,  Hohle; 

hohl,  cova,  Höhle.    Vgl.  Dz  112  ruvar,- 


ptg. 

(wo  cot»  etc.  von  eubure  abgeleitet  werden);  Gröber, 
ALL  I  ij.".4.    S.  auch  oben  cava  u.  Nr.  2<>46. 

2052)  [•cäxlnüs,  um  f.  mach  fruxinu»  gebildet) 
ist  vielleicht  die  vorauszusetzende  Grundform  für 
frz.  chtne  m.,  Eiche,  vgl.  W.  Meyer,  Z  VIII  236. 
in  der  Roman.  Gr.  1  p.  352  setzt  Meyer-L.  .nicht- 
lateinisches, aus  Gallien  bekanntes  'easmmi"  als 
Grundwort  an,  „vgl.  prov.  easser".] 

2053)  [eedo,  cessi,  cessum,  cederS,  schreiten, 
weichen;  ital.  cnlo,  rc**i,  asso,  cetiere,  nachgeben 
etc.;  frz.  ct'oVr  Igel.  W.);  span.  ptg.  ceder,  nach- 
geben, abtreten.] 

2054)  |gr.  xf/öos  n.,  Rekümmernis,  daher  viel- 
leicht in  konkretem  Sinne  Arbeitszeit,  Woche;  sard. 
chida,  chedda,  cida,  Woche.  Vgl.  Dz  294  setti- 
mana.) 

2055)  cedrüs,  -um  /'.  (gr.  */<J(>oi),  Ceder,  dann 
auch  Citronenbaum  (in  letzterer  Bedeutung  schrift- 
lat.  citrus,  s.  d.);  ital.  cedro,  Ceder  u.  Citronen- 
baum (der  gewöhnliche  Name  für  den  letzleren  ist 
limone  von  pers.  /i»ui,  vgl.  Dz  194  limone  ,  abge- 
leitet cedriuolo,  Gurke,  cedronella,  Melissenkraut; 
frz.  cidre;  span.  ptg.  Cedro,  Ceder.  Vgl.  Dz  94 
cedro;  Gröber.  ALL  I  544.  S.  citrus:  vgl.  Berger 
«.  v. 

2056)  *eelina,  *clma  n.  Igr.  xtlua).  Lager:  davon 
vielleicht  span.  sima.  Höhle,  Grube.  Di  4H7  $.  9. 
bezeichnete  das  Wort  als  .unermittclter  Herkunft'. 

eelata  s.  caeluta. 

2057)  celßbi  ii  bris,  bre,  berülimt;  ital.  celrbre; 
frz.  cclcbn-;   span.  ptg.  celvbre.     l>us  Wort  ist 


nirgend  volkstümlich.  Dasselbe  gilt  von  dem  Sbst. 
relebrüa*  u.  von  dem  Vb.  ctlebrare  (s.  d.). 

2058)  eelebro,  -ire  (v.  celeber),  rühmen,  feiern ; 
ital.  celebrare;  frz.  cr.librer;  span.  ptg.  celebrar. 
Das  Wort  ist  nirgend  volkstümlich.  Für  celeber 
sind  famosus,  gloriosus,  für  celebrare  sind  "pre- 
tiare,  preisen,  *fe*tare  (frz.  feter),  feiern,  einge- 
treten. 

2059]  eSler,  ris,  rt,  schnell,  ist  wohl  nur  ital. 
u.  span,  als  celcre,  eiler  e  u.  auch  da  nur  als  gel. 
Wort  erhalten. 

2060)  celero,  -ire  (v.  celer),  beschleunigen;  nur 
als  Komp.  ital.  accelerure,  frz.  accilerer,  span. 
aeelerar,  ptg.  accderir  in  der  gelehrten  Sprache 
erhalten. 

2061)  cSleusrnft  »■  (gr.  xi/tvfta,  xt/.tva(*a\,  das 
Kommando  des  leeXtvazije,  Vorgesetzten  der  Ruder- 
knechte; ital.  ciurma,  die  Gesamtheit  der  Ruder- 
knechte  eines  Schiffes,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  368: 
frz.  chiourme  (Lehnwort);  cat.  xurma;  span. 
chumna;  pgt.  ehusma,  churma.  Vgl.  Dz  101  ciurma. 
Vgl.  auch  Schuchardt.  Z  XXV  497.  Scb.  fülirt  an 
ptg.  celeuma,  Geschrei  der  Matrosen,  dazu  das 
Verb  celeumar,  span,  salomar,  schreien.  S.  auch 
unten  Nr.  2271a. 

2062)  cella,  -am  /'..  Kammer,  Vorratskammer; 
sard,  chedda,  Vorrat,  Menge,  vgl.  Flechia,  Mise.  200; 
(ital.)  span,  crlla,  cclda,  Zelle,  cilla,  Kornboden; 
ptg.  crlla,  Kloster-,  Bienenzelle.  Vgl.  Dz  438  crlda. 

2063!  eellarium  n.  (v.  alia),  Vorratskammer; 
ital.  cellario,  ciglierr,  cellirre  „cantina* ,  neap. 
cellaro,  vgl.  Cane'llo,  AG  III  4(»4  u.  Caix,  St.  27*; 
valtell.  seile,  »piecola  cantina*.  vgl.  Salvioni. 
Post.  6;  frz.  cellier,  Vorratsgewölbe  zu  ebener 
Knie;  span,  eiliero;  ptg.  cilleiro  (von  Dz  438  crlda 
angerührt,  fehlt  bei  Michaelis). 

2061i  cgllirluK,  a,  um  (c.  cella),  zur  Vorrats- 
kammer gehörig;  ital.  cellajo  „eantiniere,  ma  am-he 
cantina*,  vgl.  Cancllo,  AG  III  404;  span,  cillrro. 
ein  Verwaltungsbeam'er  in  Klösteni  u.  dgl. 

20651  *c$llerariflt»,  -um  m.  (v.  cella),  Keller- 
meister; ital.  cellerajo;  rtr.  tschellerer;  prov. 
cllurier-s;  frz.  eelirier;  span,  cillerero;  ptg. 
cellerriro.    Vgl.  Förster.  Z  Hl  508. 

2066)  celo,  -ftre,  verbergen;  ital.  celare;  prov. 
celar;  frz.  celer;  span,  celar,  davon  vielleicht 
zalagarda,  Hinterhalt,  vgl.  Dz  499  s.  v. 

2067)  ceuä,  -am  f.,  Mahlzeit;  it  al.  cena;  i  u  m 
cina;  rtr.  tschrna.  Vgl.  Ascoli.  AG  I  39.  Z.  5  von 
oben,  Gartner  $  200;  prov.  cena;  frz.  cine;  span. 
<cna;  ptg.  cta.  Das  Wort  wird  meist  als  kirch- 
licher Ausdruck  zur  Bezeichnung  des  hl.  AI  end- 
mahle* gebraucht,  in  seiner  eigentlichen  allgemeinen 
Bedeutung  ist  es  durch  andere  Wörter  (z.  B.  diner) 
verdrängt  worden. 

2068)  ceuicfilQm  n.  (v.  erno),  Speisezim  ner  . 
ital.  cenacolo;  altfrz.  cenail,  cenaille  m.;  neu  frz. 
eenaele  gel.  W.).  Ss  isesaal,  (literarische)  Tafel 
runde;  span,  eenacho,  Binsenkorb  zur  Aufbewat  rung 
von  Früchten,  als  Speisekorb.  Vgl.  Meyer,  Ntr 
p.  136. 

2069)  ceuatörlus,  a,  um  (cenaj,  zur  Mal  lzeit 
gehörig;  sard,  chenadoriu,  , tempo  del  pt  *to', 
vgl.  Salvioni,  Post.  6. 

207U)  ceno,  -Ire,  speisen;  ital.  cenare;  um. 
cinez  ai  at  a;  prov.  cenar;  altcat.  span.  e.  nar, 
ptg.  rear. 

•oensa  s.  sclsa  (vgl.  W.  Meyer,  Z  X  173). 
2071)  [eensüSlis,  -8m  m.  (v.  censeo),  Anfei  iger 

von  Stcuerlisten,  Finanzheamter;  ital.  m*Ui 
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prov.  cessal-s;  frz.  censal,  Makler,  Börsensensal. 
Vgl.  Dz  291  9.  v.] 

2072)  eensÜs,  -um  m.  (v.  censeo),  Schätzung; 
ital.  censo;  prov.  res,  Tribut.  —  Censualis  u. 
census  sind  die  einzigen  Reste  der  zu  censeo  ge- 
hörigen Sippe  im  Rom.,  auch  das  Vb.  selbst  ist 
völlig  verloren  u.  wird  durch  aestimare,  judirare, 
tajrare  u.  a.  ersetzt.    Vgl.  auch  Nr.  9556. 

2073)  [*entaurii,  -am  f.  (gr.  xfviavoia\  Tausend- 
güldenkraut (Apul.  herb.  34  f.);  ital.  centaurea; 
rum.  cintorie;  frz.  centawi,;  prov.  span.  ptg. 
centaurea.] 

2074)  (e€oteiiariäm  n.  (v.  centum),  Zentner ;  ital. 
cantaro  u.cantdre,  daneben  quintal?  —  die  Gleichung 
cantäro  etc.  —  centenarium  ist  jedoch  höcht  zweifel- 
haft (=  arab.  quin'tär,  vgl.  Freytag,  III  605);  rum. 
cäntar;  prov.  frz.  span.  ptg.  quintal.  Vgl.  Dz 
261  quintal  e.\ 

2075)  (centenariüs ,  a,  am  (von  centum),  aus 
hundert  bestehend,  hundert  umfassend ;  ital.  cen- 
tenario  .solennitä  che  si  ripete  ogni  cento  anni*, 
centinajo  .somma  di  cento*  vgl.  Canello,  AG  III 
306;  frz.  centenaire,  hundertjährig;  span.  ptg. 
centennrio,  Zeitraum  v.  100  Jahren,  lOOjährig.] 

2076)  eßntenüs,  a.  um  (v.  centum),  hundert- 
malig;  davon  span,  centeno,  Roggen  (so  genannt, 
weil  er  hundertfaltige  Frucht  gibt,  vgl.  die  be- 
stätigende, auf  Edict.  Diocl.  I  3  verweisende  Be- 
merkung WoNffim,  Sitzungsb.  der  bayer.  Akad.  d. 
Wiss.,  phil.-hist.  Gl.,  1K94  p.  106),  centena,  Roggen- 
strohhalm; ptg.  centeio,  Roggen.  Vgl.  Dz  4H8 
centeno;  Rönsch,  Z  I  420.  wo  passend  angeführt 
wird  Plin.  H.  N.  XV11I  16,  40  „nascitur  (secale) 
qualicunque  solo  cum  centesimo  grano*. 

2077)  c«ntfesimüs,  a,  am  (v.  centum),  bundertst; 
ital.  centesimo;  (rum.  o  suiä  tea);  rtr.  tschientarel; 
prov.  centesmo;  frz.  centime;  cat.  centMm;  span, 
pig.  centesimo. 

207H)  centrum  n.  (v.  xtvrpov),  Stachel,  der  ein- 
gehakte feste  Schenkel  des  Zirkels,  Kreismiltclpunkt; 
gelehrtes  Wort  ital.  centra,  frz.  centre  etc.,  dazu  das 
Adj.  'centralis  =  ital.  centrale,  frz.  central  etc. 

2079)  centum,  indecl..  hundert;  ital.  cento; 
rum.  und  (o)  sutä  (Herkunft  von  centum  sehr 
zweifelhaft),  über  den  wahrscheinlichen  Verlust  von 
centum  im  Rumänischen  vgl.  Ascoli,  AG  Suppl.  II 
131;  rtr.  tsent  etc.,  vgl.  Gartner  §  200;  prov. 
cen;  frz.  cent  (PI.  cents);  cat.  cent,  PI.  cents;  span. 
eienito),  PI.  cientos;  ptg.  cento,  rem,  PI.  centos. 
Vgl.  Dz.  Gr.  II  79  (—  401);  Grober,  ALL  VI  SSI. 

2080)  ags.  (  curl,  Kerl;  davon  nach  Caix.  St.  270, 
ital.  chiurlo  „uomo  semplice  e  buono  a  nulla", 
die  Ableitung  muß  aber  als  höchst  zweifelhaft  er- 
icheinen. 

2061)  eept  nicht  caepa),  •um  f.,  Zwiebel  ;  rum. 
ceapä;  prov.  ceba;  frz.  cite,  Schnittlauch,  dazu 
das  gleichbedeutende  civette,  Überdies  civet,  Hasen- 
pfeffer; cat.  ceba.  Vgl.  Gröber,  ALL  I  544  ;  Bianchi, 
AG  XIII  241.   S.  auch  *cepulla. 

2082)  *c5pfillä  (f.  cepula,  Demin.  zu  cepa),  -am 
f.,  kleine  Zwiebel;  ital.  cipolla,  Zwiebel;  lomb. 
siöola,  piem.  siöla,  sola,  (venez.  ceola,  valtell. 
«igola,  her g.sigola  —  ceputa),  vgl.  Salvioni,  Post,  ft; 
frz.  ciboule,  Schalotte,  dazu  das  Demin.  cibouhtte, 
Schnittlauch  (das  übliche  französische  Wort  für 
.Zwiebel*  ist  oignon  =  imionem);  span,  cebollo. 
Zwiebel ;ptg.eeb6la  Zwiebel.  Vgl. Gröber,  ALL  I  544. 

2083)  cera,  -am  f.,  Wachs;  ital.  cera;  rum. 
eearä;  prov.  cera;  frz.  ein ■;  span.  ptg.  cera. 
S.  auch  cjira. 


2084)  *e?rl8iu8  (f.  cerasus,  xtpaaog),  *cgrM&s  m., 
*f?reala  f.,  Kirschbaum,  Kirsche;  ital.  ciriegio,  a, 
eiliegio,  -a;  neap,  cerase;  lecc.  cerasu;  sard,  ke- 
rasa;  rom.  cerasa;  sen.  (Siena)  saraza,  Meyer-L., 
R.  Gr.  I  §  273;  rtr.  ceriescha  etc.;  runi.  cires, 
cireasa;  prov.  serier-s,  serisia,  cereia;  frz.  Cert- 
ifier —  *ceresarius,  cerise;  cat.  cirer,  cirera;  span. 
cerezo,  -a;  ptg.  cerejeira  —  *ceresiaria  seil,  arbor, 
cereja.  Vgl.  Dz  100  ciriegia;  Förster,  Z  III  612; 
Gröber.  ALL  I  544;  Meyer-L  ,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  768:  „ceraseus  in  Sardinien,  Süd-  u.  Mittelitalien 
Ibis  nach  Toscana;  cereseus  in  Norditalien,  Frank- 
reich. RAtien,  Rumänien;  ob  die  span.  Formen  -eseus 
oder  -äsetts  verlangen,  ist  nicht  zu  entscheiden*; 
Horning.  Z  XXI  451  (alt frz.  cesse,  Vogelkirsche, 
davon  cessio;  norm,  checker  =  *ccresus);  Cornu, 
R  XIII  286  Anm.:  ,0a  sc  trompe,  ä  moa  avis,  en 
admettant  que  ceresea  vient  de  lurasea.  Cerasus  est 
ilevenu  de  bonne  beure  ceresus,  d'oü  ceresea,  cf. 
citera  du  Probi  Appendix  et  d'autres  formes  pareilles 
citees  par  Schuchardt.  Vocalismus  I  19Ö  s.  et  III 
101  s.* 

2<W5)  egraifoa  n.  igr.  xtoaztov),  ein  griechisches 
Gewicht;  ital.  carato;  frz.  carat;  span,  quilate; 
ptg.  quirate,  quilate  (aus  arab.  qlrd't).  Vgl.  Dz  88 
carato. 

2086)  eSrberus,  -am  im.,  Hollenhund;  span. 
cancerbero,  d.  i.  ennis  -f-  cerbero. 

2087!  »cercedülä  (f.  querquedula),  -am  f.,  Kriek- 
ente; (ital.  arzacolö);  prov.  sercela;  altfrz.  cer- 
celle;  neufrz.  mrcetle;  cat.  xer.cel  m.;  span. 
cerceta  (entweder  —  *cerceta  oder  es  ist  Suffix- 
vertauschung  eingetreten);  ptg.  zarzeta.  Vgl.  Dz  96 
(wo  ital.  garganelto,  Kriekente,  für  entstellt  aus 
querquedula  erklärt  wird);  Gröber,  ALL  I  544  u. 
VI  381. 

2088)  *cgr*ius  (f.  cireifis),  -um  m.,  Westwind; 
prov.  cat.  cers,  Nordwind;  span,  cierzo;  span. 
cecina,  gedörrtes  Fleisch,  u.  cecuil,  Stockfisch,  haben 
mit  *cercius  nichts  zu  schaffen.  Vgl.  D/.  541  cers; 
Gröber.  ALL  I  544. 

2089)  cSr!e]b£llum  n.  (Demin.  von  cerebrum), 
Gehirn;  ital.  cerebello,  kleines  Gehirn  (gewöhnlich 
cercelletto) ,  cervello,  arch,  ciaravello,  Gehirn,  vgl. 
Canello.  AG  III  331  {cerrella  wird  daselbst  nicht 
angeführt);  prov.  cerrel-s,  cerrella;  frz.  cerveau, 
cervelle;  cat.  cervell;  (span.  ptg.  cerebro).  Vgl. 
Dz  96  cervello;  Gröber,  ALL  I  544. 

9090)  cSrebräm  n.,  Gehirn.  =  rum.  crieri; 
(span.  ptg.  ce'rebro,  gel.  W. ,  span,  cerebro  u. 
certbro  vgl.  Fitz-Gerald,  Rev.  hispanique  IX  7,  wo 
auch  andere  Formen  mit  betonter  Pänultima  nach- 
gewiesen werden);  in  den  übrigen  Sprachen  ist  das 
Demin.  cerebellum  (i.  d.)  dafür  eingetreten. 

2091)  eereolä,  -am  f.  (Demin.  zu  cerea),  (die) 
wachsartig(ol  Frucht);  span,  cirueln,  Pflaume,  vgl. 
Dz  441  s.  v. 

2092)  cSrcös,  a,  am  (v.  cera),  wächsern;  ital. 
cereo,  Adj.  u.  cereo,  Sbst..  Kerze,  daneben  in  gleicher 
Bedeutung  cero,  vgl.  Canello,  AG  III  317,  wo  na- 
mentlich auch  über  die  Qualität  des  e  gehandelt 
ist;  irum.  fehlt  ein  von  cearä  abgeleitetes  Sbst. 
in  der  Bedeutung  .Kerze*);  rtr.  tscheri,  vgl.  Ascoli, 
AG  VII  652,  vgl.  auch  AG  I  455  Z.  1  v.  unten, 
507  Z.  14  v.  oben;  prov.  ciri-s,  Sbst. ;  frz.  ciergem., 
Sbst.:  span.  ptg.  cirio,  Sbst.  Vgl.  Dz  5+8  cierge; 
Beiger  s.  v. 

209H)  f*c8rna,  -am  (v.  cernere\  f.,  das,  was  sich 
absondert;  nach  Dz  440  der  na  Grundwort  zu  ital. 
i  cerna,  Auswahl.  Ausschluß;  span,  cierna,  die  Blüte 
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2094) 


2119)  (chaos)  xäo; 
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oder  das  Beste  eines  Dinges;  ptg.  cerne,  Kern  des 
Baumes,  davon  das  Vb.  cernar,  einen  Baum  bis 
auf  den  Kern  anbauen.] 

2094)  [eernenda  (seil,  grana),  durchzusiebendes 
Getreide;  davon  nach  Storm,  R  V  188,  span. 
zaranda,  ptg.  ciranda,  Kurnsieb.  Dz  500  s.  r. 
bemerkte  «das  Etymon  ist  noch  zu  (Inden*.) 

2095)  I ' remit' ni  um  (wuher  u.  was  bedeutend? 
von  cernere,  gleichsam  .Spähvogel*?)  soll  narh 
C.  Michaelis,  Mise.  128,  das  Grundwort  zu  span. 
eernicalo,  sarnicalo  (Name  eines  Raubvogels)  sein; 
ebenda  schlägt  C.  M.  vor,  bei  dem  Erzpriester  von 
Hita,  estr.  982  für  cenniglo  zu  lesen  cerniglo,  was 
soviel  als  .Schreckgespenst*  bedeute,  aber  mit  dem 
Vogelnamen  identisch  sei.| 

2096)  cennculum  ».  (v.  cernere),  Sieb  (Lucil. 
27,  7  M.);  piem.  cemej,  vgl.  Ascoli,  AG  1  614, 
II  129  Anm. ;  ital.  cernecchio,  ein  Büschel  Haare 
(der  Bedeutungswandel  ist  kaum  zu  erklären,  vgl. 
jedoch  d'Ovidio.  AG  XIII  380  Anm.  2).  vgl.  Ascoli. 
AG  I  354  Anm.  zu  Nr.  28.  S.  unten  dlseernl- 
eulum. 

2097)  eerno,  crfvl,  eretam,  eSrnere,  sichten, 
scheiden;  ital.  cernere,  aussondern  (mod.  dzernir, 
vgl.  Flechia,  AG  II  340);  (über  Ableitungen  von 
cernere  im  Sardischen  vgl.  Guarnerio.  R  XX  63); 
rum.  cern  ui  ut  e,  sieben;  iprov.  des-sernir,  unter- 
scheiden; frz.  discerner)  {cerner,  umringen,  ein- 
schließen, ist  =  *circinare) ;  Südost  frz.  silndre, 
sieben,  vgl.  Meyer- L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  768; 
span,  cernar,  sieben,  fein  regnen,  blühen  (vom 
Weinstock,  s.  oben  eernaj. 

2098)  cero,  -ire  (v.  cera),  mit  Wachs  über- 
streichen; ital.  cerare;  ru m.  ceruesc  ii  it  i;  prov. 
(en)cerar;  frz.  cirer,  wichsen;  cat.  span.  ptg. 
[en)cerar. 

2099)  eeröferäritts,  -um  m.,  Waehskeraenträger ; 
ital.  cefforale  „candelabro*.  vgl.  Caix.  St.  264. 

2100)  (•cerrltangua,  u,  am  (v.  cerritus),  ver- 
rückt; davon  nach  Rönsch,  Jahrb.  XV  200,  ital. 
cerretano,  Marktschreier.  Dz  9H  ciarlatano  hatte 
bemerkt  tcerretano  soll  nach  einigen  von  dem 
Städtchen  Gerreto  herrühren*.] 

2101)  eerrftüs,  a,  um  (zusammengezogen  aus 
cerebritus  v.  cerebrum),  verrückt;  ital.  ac-cerito 
.acceso  in  volto,  fuor  di  se*,  vgl.  Caix,  St  188. 

2102)  ctrrüs,  -am  f.,  Cerreiche,  Zirneiehc;  ital. 
cerro,  davon  cerrein,  Eichenwald;  rum.  cer;  viel- 
leicht abgeleitet  von  cerrus  ist  auch  cat.  span, 
ptg.  carrasco,  carrasca,  Steineiche.    Vgl.  Dz  437 


2103)  'certanüs,  a,  um,  gewiß,  sicher,  ein  ge- 
wisser; ital.  certano,  ebenso  span.;  frz  certain. 

2104)  e$rtl  flu!  ital.  lucch.  eertüiuni,  lomb. 
sertedün  (vgl.  ciascheduno  aus  qui»{ue  -f-  unus  mit 
d  nach  Analogie  von  caduno  u.  dgl.),  vgl.  Caix, 
Giorn.  di  fil.  rom.  I  47. 

eertÖ,  Adv.,  s.  efcrttU. 

2105)  cSrto.  -Ire,  kämpfen,  streiten;  ital.  cer- 
tare  (gelehrtes  Wort),  streiten;  sard,  eher-  u. 
cheltare,  >ertai,  vgl.  Salvioni,  Post.  6;  rum.  cert 
ai  at  a,  zanken,  schelten,  tadeln,  strafen;  frz. 
span.  u.  ptg.  nur  Komp.  con-certer,  con-certar, 
übereinstimmen,  dazu  das  Vbsbst.  concert,  con- 
cierto,  concerto,  Übereinstimmung,  Einklang.  Kon- 
zert. 

2106)  certfls,  a,  um,  sicher,  gewilt  (im  Roman, 
entwickelt  sich  daraus  die  Bedeutung  „ein  ge- 
wisser*); ital.  certo;  rum.  prov.  cat.  cert;  frz. 
Adv.  cert ex,  wahrlich,  gewiß;  span,  cierto  (auch 


Adv.);  ptg.  certo  (auch  Adj.).  Vgl.  Grober,  ALL 
VI  381. 

2107)  egrüssa,  «am  f.  (cera),  BleiweiÜ;  per. 
;  mail,  »cirossa;   com.   sciröss,  .polvere 

rossa  di  mattone*.    Vgl.  Salvioni,  Post  6. 

2108)  e«rvi,  -am  f.,  Hirschkuh;  ital.  certo, 
cervia;  rum.  cerbä;  prov.  cervia;  span,  cierva; 
ptg.  cerva. 

210t»)  eervlcal  n.,  Kopfkissen;  valsass. 
gaa,^  -aJ,  ,il  sostegno  d'un  muro*.  vgl.  Salvioni, 

2110)  eenrletUa,  -am  f.  (cervix),  kleiner  Nacken; 
sard,  chernja,  cervice,  Salvioni,  Post.  6. 

2111)  »eervlsiä  (f.  cervisia),  -am  f.,  Bier;  ital. 
cervigia  (das  gewöhnliche  Wort  ist  birra);  prov. 
cerveza;  frz.  certoise  (das  gewöhidiche  Wort  ist 
biere):  cat.  cerresa,  Hopfen;  span,  cerveza;  ptg. 
cert r ja.   Vgl.  Dz  54  birra;  Gröber,  ALL  1  645. 

'eervius.  -a  s.  eerruR,  cerra. 

2112)  cervix,  •Them  f.,  Nacken;  ital.  cervice; 
abruzz.  scervicare  .crollare*.  vgl.  Salvioni,  R 
XXVIII  105;  rum.  cerbice;  prov.  cerbit-z;  altfrz. 
cerviz;  span.  ptg.  cerviz.  Das  Wort  ist  nirgend 
recht  volkstümlich ,  sondern  wird  durch  andere 
ersetzt,  unter  denen  *nuc\ c)a  (ital.  nuca,  frz. 
nuque,  span.  ptg.  nuca)  das verbreitetste  ist.  Vgl. 
Dz  225  hi«-«;  Parodi,  R  XXVII  236. 

2113)  rervüs,  -am  m.  Hirsch:  ital.  cervo,  cerrio, 
cerbio;  rum.  cerb;  prov.  cer[v\-s;  frz.  cerf;  cat. 
cerro;  span,  cierto;  ptg.  cervo.  Vgl.  Gröber,  ALL 
VI  381;  Parodi.  R  XXVII  237. 

2113a)  Oryntha.  ein  Pflanzenname ;  davon  nach 
Densusianu,  R  XXXIII  73,  daco-rum.  cereniel. 

2111)  eesso,  -Ire  (Frequ.  v.  cedo),  zurückbleiben, 
weichen;  ital.  cessare,  aufhören,  zurückweichen 
u.  dgl.,  dazu  das  Vbsbst.  cento,  Abtritt;  prov. 
cessar;  frz.  cesser;  span.  ceMs)ar,  cejar,  zurück- 
gehen; ptg.  cessar.  Vgl.  Dz  438  cejar;  Gröber. 
ALL  VI  381. 

2116)  gr.  (ehaion)  xctlog  m.,  Hirtenstab;  davon 
nach  Dz  438  abgeleitet  cat.  gayata,  Hirtenstab, 
Krückstock;  span,  cayado;  ptg.  cajado. 

2116)  arab.  chalan  (richtiger  nach  Eguilaz  y 
Yanguas  p.  404  jalanchän),  Galgant  (eine  Wurzel); 
ital.  galunga;  a  1 1 f r  z.  galange,  garingal  (dies  auch 
altspan.!;  span.  ptg.  galanga.  Vgl.  Dz  162 
galanga. 

chälo,  -ire  s.  eälo,  ire. 

2117)  ehamaedrys  f.  (gr.  ;ra^«/<Jpi\),  Gamander- 
lein (eine  Pflanze,  Plin.  N.  H.  24,  130);  daraus 
durch  volksetymologische  Umgestaltungen  ital.  «i- 
lamandre'a;  frz.  germandre'e.  vgl.  Faß,  RF  III  492 
unten,  chamaire  (chamar[r\as)  —  Gamanderknob- 
lauch; span,  cameiirio;  ptg.  ckamedrys,  chame- 
drios  (gel.  W.),  Vergißmeinnicht.  Vgl.  Dz  77  cata- 
mandrea.    Vgl.  Claussen  p.  33  u.  104. 

2118)  'r  lümmln,  -am  f.  (Dem.  v.  chimä,  eherne, 
VfjjKt*),  Hirnmuschel;  davon  frz.  jamble,  gemble, 
f.  m.  (fehlt  hei  Sachs  u.  ebenso  im  Diet  generali, 
vgl.  Thomas,  R  XXVI  430.  Behrens,  Z  XXVI  653, 
vermutet  als  Grundwort  lat.  gemmula,  kl.  Knospe. 
Vgl.  Nr.  4210. 

2119)  gr.  (chaos)  X<*oq.  rrmassc;  aus  diesem 
grieeh.  Worte  bildete  tier  ältere  van  Helmont  durch 
willkürliche  Entstellung  den  terminus  technicus  gas 
tfrz.  gaz  zur  Bezeichnung  des  bekannten  Luftstoffes. 

!  vgl.  Leo  Meyer,  Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XX  303 
ii.  danach  Srheler  im  Anhang  zu  Dz  729.  (Dz  157 
wiederholte  Adelung  Vermutung,  daß  gas  an  ndL 
gerst  angelehnt  sei.) 
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charadrioa  s.  calandra. 

2120)  eharaxo,  -ire  (gr.  xapaoar iv),  einkratzen; 
davon  vielleicht  ital.  (aret.  chian.)  scaruztkare 
.stuzzicare,  punzecchiare*.  vgl.  Caix,  St.  623. 

2121)  bask,  ebarro,  schlecht,  gering  —  span. 
charro,  Adj.,  mit  geschmacklosen  Zieraten  über- 
laden. Sbst.  Lümmel.  Vgl.  Dz  439  s.  r.;  Baist. 
Z  V  242,  leitet  das  Wort  von  arab.  ijarrah  ab. 

2122)  arab.  ebarrob,  Johannisbrot  (Freyl.  1471«); 
ital.  car r{,i>.,,  Johannisbrot,  carrubo,  carrubbio, 
Johajinishrotbaum;  frz.  caroube,  carouge;  span. 
qarroba  u.  algarroba  (die  Frucht),  garrobo  u.  al- 
garrobo  (der  Baum);  ptg.  atfarrobo  (die  Frucht), 
alfarrobeira  (der  Baum).  Vgl.  Dz  90  carrüba;  Eg. 
y  Yang.  178. 

2123)  ehirt*,  -am  f.,  Papier  (über  die  Schreib- 
weise des  auf  gr.  /äpr>/,-  zurückgehenden  Wortes 
vgl.  Georges,  ALL  I  272);  ital.  carta,  Papier, 
Urkunde,  Land-,  Post-,  Spielkarte,  davon  a-cartare, 
Karten  weglegen,  ausmerzen.  *carto,  Ausschluß,  vgl. 
Flechia.  AG  III  125  Z.  4  v.  unten  im  Texte;  s-carta 
-4-  tabellae  —  scartabello,  Haufen  von  Papieren, 
altes  Buch.  Scharteke,  scartabellare,  durchblättern, 
vgl.  Caix,  Z  I  423;  rum.  carte,  Pl.  ctirfi,  Buch, 
Brief,  Spielkarte  (,le  pl.  car(i  aussi  le  ventricule 
des  animaux  ruminants*,  Ch.  *.  r.);  prov.  carta; 
frz.  chartr,  Urkunde  (daneben  rhartre  —  cartula, 
vgl.  Dz  5*4  t.  r.),  carte  (gel.  W.>,  Pappe,  Karte, 
davon  (vielleicht!  denn  vgl.  unten  *exqaarto: 
ecarter,  Karten  weglegen,  entfernen,  wozu  das  Sbst 
ieart;  idas  übliche  frz.  Wort  für  .Papier*  ist 
papier);  cat.  carta;  span,  carta,  Brief,  Karte 
(das  übliche  span.  Wort  für  .Papier*  ist  papel); 
ptg.  wie  im  Span.  (Papier  =  papel).  Von  charta 
sind  in  allen  Sprachen  zahlreiche  Ableitungen  vor- 
handen, z.  B.  ital.  cartone,  frz.  carton  (Lehnw.). 
starkes  Papier,  Pappe,  ital.  cartoccio,  Düte,  ge- 
rolltes Papier,  Patrone,  frz.  cartourhe  u.  a.  m. 
Uber  die  Verba  ital.  scartare,  frz.  ecarter,  vgl. 
unten  *£xquarto. 

2124)  chartaeeus,  a,  am  (v.  carta),  papieren; 
i t a  1.  curtuccia,  schlechtes  Papier.  Makulatur;  span, 
(mit  arab.  Artikel)  alcartaz,  Düte  (altspan.  auch 
alcatraz);  ptg.  cartaz,  Anschlagzettel.  Vgl.  Dz  417 
alcatraz. 

2125)  ehärtuli,  -am  f.  (Demin.  von  charta), 
Briefchen;  ital.  cartola,  davon  cartolina;  frz. 
chartre,  Urkunde,  vgl.  Dz  544  charte. 

2126)  churl uluriiis.  -um  m.  (v.  cartula),  Archivar 
(Cod.  Just.  3,  26,  10);  ital.  eartolago,  -ro  .chi 
vende  carta  o  libri  da  scrivere*,  cartnlaro,  -e  „libro 
di  memorie*.  dazu  cartolario  {=  cartolarium)  ,ar- 
chivio*,  vgl.  Canello,  AG  III  306;  rum.  cärturar, 
Scbreiber,  Gelehrter,  Buchhändler,  Kartenspieler; 
prov.  cartolar-s;  frz.  cartulaire,  Urkundensamm- 
lung. 

2127)  arab.  ebanl;  davon  vielleicht  ital.  ciullo 
.aecorto,  sagace*;  span,  chulo,  Witzbold,  gescheiter  i 
Mensch,  aber  auch  Schlächtergeselle,  chula,  Dirne. 
Vgl.  Caix,  St  290,  u.  dagegen  Eg.  y  Yang.  377. 

212h)  Chauvin  (Nicolas);  von  diesem  Personen- 
namen ist  abgeleitet  frz.  ehaurinisme,  chaneiniste, 
vgl.  Tobler.  Herrigs  Archiv  Bd.  86  p.  86  u.  3;>3. 
bezw.  Figaro  1882  Nr.  41. 

2129)  abd.  *chazzi,  rhezzl  (v.  )at.  ra/m«mi, 
Kessel,  soll  nach  Dz  94  cazsa  das  Grundwort  sein 
zu  ital.  cazza,  Schmelztiegel,  dazu  Demin.  cazzuola, 
eataerola;  rät.  caz;  altfrz.  cause,  dazu  Demin. 
cawrole,  danach  vielleicht  gebildet  oupterulle  aus 


caaue,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  260;  cat.  cassd; 
span,  cazo;  ptg.  ca$o,  Pfanne  mit  Stiel,  dazu 
Demin.  cazwla.  Baist,  RF  1  106,  u.  Mackel  69 
bähen  gegen  diese  Annahme  sehr  begründete  Be- 
denken erhoben;  der  erstere  bringt  als  Grundwort 
in  Vorschlag  das  griech.  Demin.  xvuttnov,  xva&iov, 
von  dem  auch  in  das  Lat.  übergegangenen  xva&og, 
Schöpfkelle.  Eguilaz  y  Yanguas  p.  366  stellt,  u. 
das  ist  wohl  das  richtige,  arab.  cacxi,  Schüssel, 
als  Grundwort  auf,  vgl.  auch  Lammens  p.  60. 

2130)  mittellat.  chelaiidiüm  n.  (aus  mittelgriech. 
xt)ävdtov),  eine  Art  von  Schiffen;  altfrz.  kaland, 
chaldnt,  chalandre;  neufrz.  chalant,  Boot;  alt- 
cat.  jtelandrin.  Vgl.  Dz  541  chaland  (wenn  Dz 
chaland,  .Boot",  u.  chaland,  .Kunde*,  für  ein  u. 
dasselbe  Wort  zu  halten  geneigt  ist,  so  kann  man 
ihm  darin  nicht  beistimmen,  vgl.  oben  unter  ealeo 
u.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  787).  Vgl.  Lehmann, 
Bedeutungswandel  73. 

2131)  chelldÖnla,  -am  f.  fj*f  jUdevtef,  -a,  -ov), 
Schellkraut:  piem.  siriögna,  vgl.  Salvioni.  Post.  6. 

2132)  span,  chleo  (s.  unten  clceum);  davon  viel- 
leicht frz.  chic. 

2133)  arab.  ehlff,  dünnes  u.  helles  Gewand,  viel- 
leicht (?)  Grund w.  zu  frz.  chiffe,  dünnes  Zeug,  Papier- 
lumpen, davon  chiffon,  Hader,  Lumpen,  chiffonnier, 
Lumpensammler,  chiffonner,  zerknutschen  u.  a.  Vgl. 
Devic  zu  Littre  *.  r.;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  788. 
Dz  647  war  geneigt,  Grandgagnage  beizustimmen, 
der  Identität  von  chiffonner  mit  wallon.  cafaugnt, 
das  dieselbe  Bedeutung  hat,  vi.  von  chiffon  mit  wallon. 
cafu,  wertlose  Sache  (vom  ndl.  u.  mhd.  kaf,  Spreu), 
vermutete,  indessen  meinte  Dz  .nur  würde  man  die 
frz.  Form  besser  zum  abd.  kevA,  Graff  IV  370, 
ordnen,  da  e  leichter  zu  i  wird  als  n*.  Er  bemerkte 
dann  weiter:  .Hiermit  lassen  sich  sinnverwandte 
zum  Teil  nicht  mehr  übliche  Wörter  mit  p  für  f 
verbinden,  wie  chippe,  soviel  als  chiffon  G.  Guiart 
p.  28,  chipe  (auch  chife  norm.).  Runken  Brot,  chipper, 
in  Stücke  scheiden  =  engl,  chip,  chipot,  Kleinig- 
keit, chipoter,  sich  mit  Kleinigkeiten  abgeben. 
chipault,  Lumpenkerl  u.  dgl.  in."  Am  glaublichsten 
ist  wohl,  daß  diese  ganze  Wortsippe  auf  einen 
interjektionalen,  zum  Ausdruck  der  Verachtung  u. 
Geringachtung  gebrauchten  Stamm  chipp-,  schipp- 
(vgl. das  deutsche  .Sehnippehen*)zurttckgeht.  Jeden- 
falls dürften  chippe  u.  chiffe  zusammengehören  u. 
nicht  zu  trennen  sein.  Die  Ableitung  aus  dem  Arab, 
ist  also  abzulehnen;  sie  hat  übrigens  auch  schon 
das  gegen  sich,  daß  die  Überleitung  eines  arab. 
Nomens  nur  in  das  Frz.  (nicht  zugleich  auch  in 
das  Span.  u.  Ptg.)  höchst  unwahrscheinlich,  na- 
mentlich bei  einem  schon  älteren  Worte,  ist.  Nein, 
die  Wortsippe  macht  ganz  den  Eindruck,  als  be- 
ruhe sie  auf  einem  interjektionalen,  ursprünglich 
vielleicht  mit  einem  Schnipsen  der  Finger  ver- 
bundenen Lautkomplexe.  —  Braune,  Z  XVIII  522, 
will  die  ganze  Sippe  auf  niederdeutsches  kip-, 
bezw.  hochdtsch.  kipf-  (Grundbedeutung  .schneiden, 
schnitzeln,  spalten"  zurückführen,  was  ihm  aber 
schwerlich  jemand  glauben  wird. 

2134  ehimaeri,  -am  f.  (gr.  Z''"«<(kO.  fabel- 
haftes, phantastisches  Ungeheuer,  daher  unsinniges 
Phantasiegebilde;  ital.  chimera,  Hirngespinst;  frz. 
chimrre  (volksetymologisierende,  an  jument  ange- 
lehnte Umgestaltung  des  Wortes  ist  vielleicht  jnmari, 
Hastard  aus  dem  Pferde-  u.  Rindergeschlecht,  vgl. 
Dz  622  *..r.);  span,  quimrra;  ptg.  chimera  Vgl. 
Dz  !»7  chimera.    Vgl.  auch  jumentnm. 
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2136)  chlrdrgifi,  -um  f.  (gr.  zfipoveyia),  Wund- 
arzneikunst;  prov.  surgia,  sonst  nur  als  gelehrtes 
Wort  vorhanden.    Vgl.  Dz  6H2  surgia. 

2136)  chlrünrTeüS,  a,  um  (v.  rhirurgia),  zur 
Wundarzneikunst  gehörig;  ital  chirurgico,  Adj., 
ceruscio,  arch,  cirugico,  cirusico  .chirurgo*,  vgl. 
Canello.  AG  III  878;  rtr.  cirötc,  girdi,  ferdj,  vgl. 
Ascoli,  AG  I  500  Nr.  64  u.  510  Z.  6  v.  oben;  alt- 
frz.  fsurgien,  vgl.  engl,  surgeon  =  *chirurgianus, 
s.  Dz  682  surgia). 

2137)  gr.  ^A^vetjfiv,  spotten,  ist  von  Bugge, 
R  III  161,  als  Grundwort  zu  dein  vou  Dz  361  un- 
erklärt gelassenen  ital.  calefjfare,  galeffare,  ver- 
spotten, aufgestellt  worden.  Die  Vermutung  ist 
kühn,  indessen  Bugge  hat  sie  ansprechend  begründet. 
Glaublicher  ist  aber  doch  wohl,  «laß  caleffarc  einfach 
—  *calefare  —  calrfacere  ist,  s.  oben  calefo. 

2138)  chlöreus,  -um  m.  (gr.  //.topfte),  Grün- 
specht; davon  vielleicht  prov.  altfrz.  corlieu, 
curlieu;  neufrz.  conrlieti,  courlis  (—  gA«pp/;)j 
Brachschnepfe  (Dz  568  hielt  das  Wort  für  zusam- 
mengesetzt aus  corre,  laufen.  +  lieu,  leicht,  eine 
unwahrscheinliche  Annahme,  wenn  auch  zugegeben 
werden  mag,  daß  die  abnorme  Lautentwicklung 
des  Wortes  auf  volksetymologisicrender  Anbildung 
an  corre  +  lieu  beruht);  span,  chorlito,  Regen- 
pfeifer.   Vgl.  Baist.  RF  I  134. 

213!*)  ostfrz.  ehoe,  ebne,  Ausrufe,  gebraucht 
zum  Ausdruck  des  Schmerzes,  wenn  man  sieb  ver- 
brennt, davon  ostfrz.  choi/ue,  Brennnessel,  viel- 
leicht auch  das  bekannte  frz.  Vb.  cho/ftu-r,  vgl. 
Homing,  Z  XVIII  215.    Vgl.  Nr.  2027  u.  Nr.  8467. 

2140)  arab.  cho^  (Eguilaz  y  Yunguas  p.  376 
setzt  jocc,  Rohrhütte,  an)  =  span,  choza,  ptg. 
choca,  Schäferhütte,  Hütte;  annehmbarer  als  diese 
von  Dz  440  *.  v.  empfohlene  Herleitung  ist  die  von 
Dz  als  weniger  gut  bezeichnete  von  lat.  plütea  für 
pliiteum,  Schutzdach. 

2141)  mejik.  choco,  Cacao  +  lattl,  Wasser  (also 
Cacaowasser)  oder  choco,  Geräusch  -f  lattl,  Wasser 
(also  etwa  .Brausewasser",  weil  die  Chocolade  in 
heillem  Wasser  schäumt);  ital.  cioccolnta;  frz. 
chocolat  m.;  span,  chocolate;  ptg.  chocolate.  Vgl. 
Dz  100  cioecolata;  Scheler  im  Diet.  s.  r.  chocolat. 

2142)  bask,  choeuna,  niedlich,  artig;  davon  an- 
geblich span,  chacona,  Name  eines  Volkstanzes, 
vgl.  Dz  43!*  chacona. 

2143)  griech.  x°>Qog,  Ferkel.  —  (?)  ital.  ciro, 
Schwein.    Vgl.  Dz  365  «.  r. 

2144)  eli it  era.  -am  f.  (gr.  /»//p«  ,  Galle,  Gallen- 
brechrubr  (Cels.);  ital.  coÜra  (selten  c6lera)  „il 
morbo  asiatico*.  collera  ,ira  improvvisa.  trasferendo 
l'irritazione  dagli  intestini  OföAo;)  all'  animo*.  vpl. 
Canello.  AG  III  389;  frz.  colere,  Zorn  (gel.  W., 
welches  altfr/.  courroujc  fast  verdrängt  hat),  cholt  ra 
(-morbus)  m.,  Cholera  ;  span,  cdlera,  Cholera,  Zorn; 
ptg.  cholera,  Cholera,  c6lera,  Zorn.  S.  auch  unten 
eorroptlo. 

2145)  [*choraulo,  -äre  (gleichsam  gr.  yoijav).äw, 
/opai/Mo,  das  Sbst.  gopaiU*?;,  Chorfiötist,  ist  als 
choraules  u.  choraula  in  das  Lat.  übergegangen, 
s.  Georges  *.  v.),  einen  Tanz  (bei  Flötenspiel)  auf- 
führen; «lavon  vermutlich  ital.  carolare,  einen 
Reigentanz  aufführen,  dazu  das  Sbst.  carola;  prov. 
carolar;  altfrz.  caroler,  dazu  das  Sbst.  carole, 
(luerole.  Frankreich  scheint  die  Heimat  des  Wortes 
wie  der  Sache  zu  sein.  Vgl.  Dz  58t»  carole;  Förster, 
Z  VI  10!»  (stellt  corolla  als  Grundwort  auf,  was 
auch  von  Grober.  ALL  I  552,  angenommen  wird). 
Nigra,  Rom.   XXXI  23.   veiteidigt  die  Diez«-he 


Ableitung,  indem  er  annimmt,  daß  *rhorau!arc  zu- 
nächst zu  *cauroläre,  sodann  durch  Schwd.  de«  % 
>  *carolare  (vgl.  *auscultare  >  *ascuitare)  ge- 
worden sei.    S.  unten  corolla.  | 

2146)  ehSrdi  (eorda,  vgl.  Grober,  ALL  I  552 
•am  f.  (gr.  Jtopdij),  Darm,  Darmsaite;  ital.  corda, 
rum.  coardä,  PI.  corzi;  prov.  corda;  frz.  cord*. 
dazu  Demin.  (cordel)  cordeau,  Schnur,  davon  wied« 
cordelier;  cat.  corda;  span,  cuerda;  ptg.  cordn. 
Dazu  das  Demin.  ital.  etc.  cordetla,  Schnur,  rum. 
corde",  frz.  cordelle,  prov.  span.  ptg.  cordel  m 

2147)  Miurdiiriüs  .um  m.,  Seiler;  frz.  cordier. 
span,  cordelero;  ptg.  cordoeiro;  (ital.  heilU  dieser 
Handwerker  funajo  —  *funiarius,  seine  Werkstat! 
aber  corderia,  es  ist  übrigens  auch  cordajo  vor 
banden). 

2148)  [gleichsam  *ehordttlo,  -Ire  (chortint,  mit 
Stricken  foltern;  rtr.  chiilrler,  vielleicht  auch  ilaL 
collare,  wenn  man  annehmen  darf,  dait  es  an« 
*cor'lare  entstanden  ist.  Vgl.  aber  Nr.  6307.  Vgl 
Ulrich.  Z  XIX  576.] 

214!*)  ehördüs,  a,  am,  spät  geboren:  davon  ital 
cordesco  „agnello  di  seconda  figliatura*;  abruzz 
kurdeske  agnello,  vgl.  Mcyer-L.,  Rom.  Gr.  II  p.  559 
berg.  cArt,  Heu  vom  zweiten  Schnitt,  vgl.  Salvioni. 
Post.  6,  wo  auch  noch  andere  Formen  aufgeführt 
werden:  cat.  corder,  Lamm;  span,  cordero;  ptg 
cordeiro.    Vgl.  Dz  442  cordero;  Gabt,  St.  206. 

215**)  chörüs,  -am  m.  (gr.  yo»ö.),  Rundtanz 
singende  Schar,  Chorgesang;  ital.  coro;  frz.  c/ur-ur; 
span.  ptg.  coro.  Das  Wort  hat  auch  die  Bedeu- 
tung .Platz,  wo  der  Chor  singt*,  erhalten  u.  ist 
dadurch  zur  Bezeichnung  des  «Chors*  in  der  Kirch? 
geworden. 

2151)  ahd.  chrfipfo,  chräffo,  Haken:  davon  ital 
sgraffa  .unione  di  diversi  pezzi  di  piecole  linee  ch< 
servono  nella  stampa  per  raccogliere  diversi  articoli*. 
vgl.  Caix,  St.  564.    Vgl.  auch  Nr.  531». 

2152)  ehrlsmft  u.  *erlsma«.  (gr.  yglaua ;  .sicher 
ist,  dalt  chrisma  zuletzt  <  hatte*,  d'Ovidio  in  Grö- 
bers Grundrill  I  564,  wo  über  die  Quantität  de*  « 
in  chrisma  u.  Christus  ausführlich  gehandelt  wirk 
Salbung:  ital.  crisma  ,1'olio  consecrate*,  cresima. 
rresma  .il  sacramento*.  vgl.  Canello.  AG  HI  899; 
crema  (?),  Milchrahm;  frz.  chrime,  Salböl,  viel- 
leicht auch  creme,  Rahm,  Sahne, Schaum,  dem  Fi  z 
würde  dann  ital.  crema  .piatto  dolce  fatto  con 
ova,  latte,  zucehero*  u.  span.  ptg.  crema,  -e,  Saho«-. 
entlehnt  sein,  welche  Annahme  freilich  nicht  eben 
wahrscheinlich  ist.  Das  von  Dz  1 12  crema  ange- 
nommene Grundwort  spätlat.  crema  —  errmor  ist 
nicht  vorhanden,  da  an  der  betr.  Stelle  des  Venant. 
Fort.  11,  14  emma  (wovon  wohl  altfrz.  rronmc. 
das  Leser  p.  78  anführt)  zu  lesen  ist;  auch  würde  ein 
errma  dem  offenen  e  des  ital.  crema  nicht  genügen. 
Ableitung  des  frz.  creme  aus  lat.  crama  wird 
durch  altfrz.  cresme  verboten.  Die  Fratze  bedar: 
noch  der  Untersuchung,  welche  von  der  Feststellung 
des  ersten  zeitlichen  Vorkommens  der  betr.  Wörtt-r 
auszugehen  haben  wird.  Vgl.  W.  Meyer.  Z  XI 
253;  Gröber,  ALL  1  555  (setzt  crima  als  Grund- 
wort an). 

2153)  Christianas,  n,  am  (gr.  /(tiur/aw,-),  christ- 
lich; ital.  cristiano,  christlich,  cretino  (vom  frz. 
cretin),  dumm;  rtr.  christgiaun;  prov.  crestian-* 
crentia-s;  frz.  c\h\restiien,  chritien,  christlich,  dazu 
das  Sbst.  ehretiente"  —  christianitatem,  cretin.  Idiot 
(Littre  *.  v.  wollte  letzteres  Wort  vom  dtsch.  hreui- 
ling  ableiten,  was  lautlich  unmöglich  ist;  die  Her- 
kunft des  cretin  von  christianus  dürfte  nicht  zu 


Digitized  by  Google , 


269 


2153a)  chioyn 


2171)  *clco 


270 


bezweifeln  sein,  auch  der  Bedeutungswandel  lälU 
sich  recht  wohl  erklären:  Christ,  Christenmensch, 
armer  Mensch,  der  mit  anderen  Menschen  eben  nur 
die  Taufe  gemeinsam  hat;  Näheres  sehe  man  bei 
Canello,  AG  HI  316;  am  Lago  maggiorc  wird  cri- 
.ttian  im  Sinne  von  „seimunito,  cretino*  gebraucht, 
vgl.  Salvion i,  Z  XXII  468);  spau.  chrüliano;  pfg. 
christäo.    Vgl.  Berger  a.  v. 

2163a)  kymr.  ehwyn,  Stechginster;  zu  der  Sippe 
dieses  kell.  Wortes  gehört  wahrscheinlich  auch 
das  gleichbedeutende  frz.  (norm.)  vignon,  vgl. 
Thomas,  Mel.  165. 

2154)  <  li>  nms,  -  um  m.  (jv/iec),  Magensaft:  span. 

"  2156)  arab.  (mit  Artikel  acgibar),  Aloe; 

davon  sicil.  zobbara;  cat.  aciber;  span,  aribar; 
ptg.  azetre.  Vgl.  Dz  414  acibar;  C.  Michaelis, 
R  11  91;  Eguilaz  y  Yanguas  p.  29. 

2156)  cibäriÜB,  a,  am  (v.  cibm),  zur  Speise  ge- 
hörig; ital.  cibario  .comestibili  in  genere",  civaja 
Tlegumi,  con  evoluzione  ideologica  molto  notevole 
per  la  caratteristica  della  dieta  toscana" ;  civea, 
civcra  „portantina,  in  origine  portantina  da  cibi*. 
cibario,  Sbst.,  „cibaria*.  cicio  „lo  stesso  che  civea", 
cibr/o  „manicaretto,  che  il  Caix,  St.  p.  99,  ricava 
invece  dal  b.  lat.  cirbux.  Anche  .cibare'  „cibo*  puö 
avere  la  slessa  base'.  Canello,  AG  III  306;  sard. 
chivarzu,  pan  di  cruschello ;  v  e  n  e  z.  civiera,  I  o  m  b. 
xivera,  piem.  sivcra,  monf.  »fera  barella,  vgl. 
Salvioni,  Post.  6,  wo  noch  weitere  Formen,  darunter 
auch  Masculina,  aufgeführt  werden;  span,  libera 
=  cibaria,  Getreide.  Vgl.  Dz  365  civaja  u.  438 
cebada. 

2157)  eikiti'.i-,  a),  um  (v.  cibare),  Verfüttertes, 
Futter;  prov.  cat.  civada,  Hafer;  span.  Cebada; 
ptg.  cerada,  Gerste.    Vgl.  Dz  438  cebada. 

2158'  cibo,  -Äre,  speisen,  füttern;  neapol.  ce- 
rare;  sicil.  cirari  imboccare,  vgl.  Salvioni.  Post.  6; 
span,  cebar,  füttern.    Vgl.  Dz  439  cebada. 

2159)  [cibörifim  n.  (gr.  xijuiotnv).  Fruchtgehäuse 
der  ägyptischen  Bohne,  eine  Art  Trinkbecher;  ital. 
i'iboHo,  Speisekelch;  rum.  ciabare  .Poterium  san- 
guisorba*,  vgl.  Ch.  s.  v.;  prov.  cibori-n;  frz.  ci- 
boire,  span,  cimborio,  Kuppel  (vgl.  aber  Nr.  2184); 
ptg.  ciborio,  Monstranz.] 

2160)  oiMk,  -um  m.,  Speise;  ital.  (cibo,  Speise), 
gebo,  zeba,  Ziege  (,1a  came  di  capro  era  il  cibo 
piü  usuale  uel  medio  evo,  come  fanno  fede  il  nostro 
.beccajo'  da  .beeco'  e  il  fr.  .boucher'  da  .bouc', 

ni  macella-becchi*,  Canello,  AG  III  320,  nichts- 
>weniger  gehören  gebo  u.  zeba  nicht  hierher, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  7»>8.  Dz  346 
zeba  hatte  richtig  dies  Wort  nebst  dem  entsprechen- 
den pyrenäischen  vom  deutschen  zibbe,  Lamm,  ab- 
geleitet); sard.  Irin,  Mark,  sicil.  t'-ivu,  tirol.  vri, 
vgl.  Meyer-L.  a.  a.  O.;  alt  neapol.  cevo;  alt- 
abruzz.  cito,-  modenes.  zio,  vgl.  Salvioni,  Post.  6; 
I  Horning,  Z  XXI  453,  leitet  von  eibus  ab  aemil. 
zibega  leziosu,  schifiltoso  nel  cibo,  ital.  eibeca, 
Kostverächter,  Dummkopf);  (rum.  eib,  Vogelfutter); 
span,  cebo,  Futter;  [chibo,  -a,  junge  Ziege);  ptg. 
cibo,  Speise,  (chivo,  junge  Ziege). 

21ßl)  cii-ada,  -am  f.,  Cicade,  Baumgrille;  ital. 
cicäla,  gdla,  Heuschrecke,  Cicade;  lomb.  sigada; 
rum.  cicalä,  Schwätzer,  maced.-rum.  chincalä,  Ci- 
cade; prov.  cigala;  frz.  cigale;  span,  cigar ra, 
chicharra  (wohl  ouomatopoiet.  Umbildung),  Heu- 
schrecke; ptg.  cigarra,  Baumgrille.  Nach  gewöhn- 
licher Annahme  soll  die  Benennung  der  „Cigarre* 
is  pan.  ptg.  cigarro,  ital.  sigaro,  frz   cigare  m.) 


auf  span,  cigarro  zurückgeben,  wegen  einer  ge- 
wissen Ähnlichkeit  des  Paffens  beim  Rauchen  mit 
dem  Zirpen  der  Cicade.   Vgl.  Dz  99  cigala. 

2162)  bask,  elcatea,  eine  Art  Sporn;  davon  viel- 
leicht span.  ptg.  acicate;  nach  anderen  soll  arab. 
aach-scharkah,  Stachel,  das  Grundwort  sein.  Vgl. 
Dz  414  acicate.    Vgl.  Eg.  y  Yang.  30. 

2163)  <  i  <  <  um  n.  (vgl.  gr.  xixxoi),  das  Kern- 
gehäuse im  Aplel  u.  dgl.,  ein  nichtsnutziges  Ding, 
Lumperei;  davon  ital.  cica,  Kleinigkeit,  davon 
cigolo,  klein,  gering,  vielleicht  gehört  auch  cigolare, 
knistern,  hierher;  alb.  [ne\tsike,  ein  wenig,  womit 
nach  Densusianu,  H  XXXIII  79,  rum.  nitel,  ein 
wenig,  zusammenhängt;  frz.  chiche,  knauserig, 
chiquet,  ein  bißchen,  Stückchen,  chicot,  Strunk, 
ckicoter,  sich  herumzanken  (vielleicht  gehört  hier- 
her auch  chicane,  Streit  um  nichts,  Rechtskniff); 
von  chü/uet  ist  wieder  abgeleitet  das  Vb.  dechiqueter 
(in  kleine  Stücke  brechen),  zerstückeln;  cat.  zic, 
klein,  gering;  span.  cAi'co,  klein,  Sbst.  Knabe, 
chichota,  die  geringste  Kleinigkeit,  cicatear,  knau- 
sern; ptg.  chico,  kleine  Geldmünze.  Vgl.  Dz  98 
cka,  Gröber,  ALL  1  645;  Meyer,  Ntr.  62  (erklärt, 
nicht  zu  wissen,  woher  der  Stamm  de  komme, 
denn  was  Dz  sage,  befriedige  wenig,  u.  darin  muß 
man  ihm  beistimmen,  selbst  die  Annahme  von 
eiccttwt  genügt  nicht  recht,  vermutlich  ist  die 
Wortsippe  als  onomatopoietisch  aufzufassen.  Vgl. 
Claussen  p.  82. 

2164)  *eiccn  u.  *cieinns  m.  (f.  egenua),  Schwan; 
alt  ital.  cMno;  sard,  cisini,  siaini,  venez.  ce- 
aano,  vgl.  Mussafla,  Beitr.  124,  Salvioni,  Post.  6; 
span.  ptg.  cisne  (ob  auch  altfrz.  ciane  hierher 
gehört,  ist  bislang  nicht  sicher  zu  entscheiden). 
Vgl.  Dz  94  cecero;  Gröber,  ALL  1  546,  vgl.  Claussen 
p.  78.    S.  auch  cieer. 

2166)  clcer  w.,  Kichererbse;  ital.  cece,  Erbse, 
auch  Knolle  (davon  vielleicht  cecero,  Schwan,  so 
genannt  wegen  der  Knolle  am  Schnabel,  doch  kann 
cecero  wohl  auch  aus  cectno  entstellt  sein),  dazu 
das  Demin.  cecino;  prov.  cezer;  altfrz.  ceire, 
coire;  neu  frz.  fpoia-J  chiche  (V).  Vgl.  Dz  94  cece 
u.  cicero;  Meyer,  Neutr.  62;  Seheler  im  Anhang 
zu  Dz  719. 

2166)  eieera,  -am  f.,  Platterbse;  venez.  cesara, 
vgl.  Mussafla,  Beitr.  124,  Salvioni,  Post.  6;  frz. 
ge6«e,  Platterbse  (jerzais,  vesce  multiflore,  u.  a. 
mundartliche  Pllanzennamen) ,  vgl.  Homing,  Z 
XIX  70. 

2167)  clcercÜla,  -am  f.  (Demin.  v.  cecera  =  cicer), 
kleine  Erbse;  ital.  cicerchia;  span,  cicercha.  Vgl. 
Dz  94  cece. 

2168)  (Cicero,  -önem;  ital.  cicerone,  frz.  cice- 
ron,  beredter  Erzähler,  Erklärer,  Fremdenführer. 
Einen  ähnlichen  Bedeutungswandel  hat  der  Eigen- 
name Maro  (s.  d.]  durchgemacht.) 

2169)  cichöreüm  ».  (gr.  xiy^iov)  u.  "eichörla 
n.  (gr.  xi/öpia),  Cichorie;  ital.  cicorea  u.  cicoria; 
rum.  cicoare  f.;  frz.  Chicoree  —  'cichorata ;  span. 
chicorea,  chicoriu,  achicoria;  ptg.  chicoria. 

2170)  cicindela,  -am  f.,  Leuchtwurm,  kleine 
Lampe  (in  letzterer  Bedeutung  bei  Isid.  20,  10,  2); 
davon  ital.  cicindello,  cesindello  „luminello*,  venez. 
ceaendolo  „lampada  accesa  davanti  a  qualche  im  ma- 
gine", [=  cicendula,  vgl.  Servius  zu  Verg.  Aen. 
1  727],  gen.  sexendi  „lume  da  notte",  vgl.  Caix, 
St.  275;  Marchesini,  Studj  di  fil.  rom.  II  8. 

2171)  [*cIco,-are  (zusammenhängend  rnitc»'err(?)), 
schreien;  davon  vielleicht  ital.  cigolare,  scicolare, 
knairen,  knistern,  venez.  cigare,  zischen  (dagegen 
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gehört  ital.  cingottare,  cinguettare ,  stammeln, 
zwitschern,  schwerlich  hierher).  Vgl.  Dz  366  ci- 
golare  u.  Scheler  im  Anhang  756  ] 

2172)  efeönfa  u.  *eieönil,  -am  f.,  Storch;  ital. 
ckogna  (mit  offenem  u.  mit  geschlossenem  o);  über 
ital.  Dialektformen  vgl.  Salvioni,  Post.  6;  neuprov. 
cigouogno;  frz.  cigogne,  gigogne;  spnn.  ciguena, 
Storch  u.  Pumpenstock;  ptg.  cegonha,  Storch  u. 
Brunnenstock.  Vgl.  Dz  440  cigueHa;  Grober,  ALL 
I  645  u.  VI  881;  Berger  s.  v. 

2172a)  *<  lnmiolii,  -um  f.  (ciconia), kleiner  Storch; 
altfrz.  ceoignole,  neufrz.  cignole,  Spindel  am 
Blasebalge.  Vgl.  Thomas,  Essais  philol.  p.  265, 
B  XXIX  193  u.  Mel.  143;  Cohn,  Herrigs  Archiv 
Bd.  103  p.  229.  Vgl.  auch  Behrens,  Festgabe  für 
W.  Forster  p.  237  Anm.  1.  (Hier  wird  auch  frz. 
echignole,  pic.  eschignolle  auf  'ciconioia  zurück- 
geführt. 

2173)  i  i.  uta.  -am  f.,  Schierling  (Cicuta  virosa  L.): 
(ital.  ix  utm:  rum.  cucutä;  iprov.  cicuda);  alt- 
frz. ceue;  (frz.  cigui);  saintong.  koküe,  neu- 
prov. koküdo,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  768;  cat.  span.  ptg.  cicuta). 

2174)  arab.  cJfl",  Null;  ital.  cifra  .numero 
grosso*,  cifera  u.  cifra  .scrittura  segreta*,  vgl. 
Canello,  AG  III  398,  zero,  Null;  frz.  Chiffre, 
Zahlzeichen,  Geheimschrift,  zero,  Null;  span.  ptg. 
cifra,  Zahlzeichen,  cero,  ziro,  Null.  Vgl.  Dz  98 
cifra  u.  346  zero.  —  Vgl.  auch  Krumbacher  in  den 
Etudes  de  philologie  neo-grecquc  p.  p.  Psiehari 
(Bibl.  de  l'Ec.  de  Hautes  Etudes,  fasc.  92  Paris 
1892),  wonach  zwischen  cifra  u.  zfro  ein  izephyrum, 
davon  ital.)  zefiro,  zefro  liegt;  das  Grundwort 
ist  nach  Kr.  griech.  tprjifo,- ,  bezw.  \pt)<fo{<fo)pia 
(in  den  Byzant.  Stud.  II  299  hat  Kr.  jedoch  seine 
Anschauung  nicht  unerheblich  abgeändert).  Vgl. 
endlich  noch  Tannery,  Sur  l'etymologie  du  rnot 
.chiffre'.  Bevue  archeologique  1894. 

2176)  [*eillo,  -Ire  (cilium)  *s  frz.  silier  (für 
eitler),  .einem  Falken  die  Augenlider  zusammen- 
nahen, damit  er  still  sitzen  lerne*,  vgl.  Dz  679«.  r.] 

2176)  filium,  Augenbraue;  ital.  ciglio;  ve- 
nez.  zegia,  mail,  zii,  vgl.  Salvioni,  Post.  6;  sard, 
(log.)  prov.  cat.  span.  ptg.  ceja;  frz.  eil,  Augen- 
braue, Antlitz.    Vgl.  Meyer,  Ntr.  154. 

•elma  s  cyma. 

2177)  bask,  clmela,  biegsam ;  davon  (?)  vielleicht 
span,  eimbreho,  biegsam,  eimbrur,  eine  Rute 
schwingen.    Vgl.  Dz  441  eimbrar. 

2178)  bask,  elmeterra,  .der  von  der  leinen 
Schneide*,  vielleicht  Grundwort  zu  ital.  seimitarra, 
kurzer,  krummer  Säbel;  frz.  eimeterre,  m.;  span. 
eimitarra;  ptg.  samitarra.  Die  Herkunft  des  Wortes 
aus  dem  Bask,  ist  freilich  nicht  recht  wahrschein- 
lich, eher  wäre  orientalischer  Ursprung  zu  erwarten ; 
woher  das  Wort  aber  auch  stammen  möge,  offenbar 
ist  es  volksetymologisch  verballhornt  worden.  Vgl. 
Dz  287  scimitar ra. 

2179)  eimex.  -mice tu  m.,  Wanze;  ital.  eimice; 
sard,  chimige;  venez.  eimese,  lomb.  *iW«,  berg. 
sfirnfga,  vgl.  Salvioni,  Post.  7;  (frz.  (imex,  ge- 
lehrtes Wort,  das  volkstümliche  ist  punaise  —  [?!*/'«- 
tinatia,  vgl.  Nr.  7581) ;  a  1 1  s p an.  zimsetb.  Juan  Manuel , 
Obras  p.  249,  WO  freilich  Gayangos  zimte*  in  sinit'es 
andern  will,  vgl.  aber  C.  Michaelis.  Mise.  165), 
daneben  chisme;  vgl.  Pidal,  R  XXIX  345;  neu- 
span,  chinche;  (ptg.  perscvejo,  eigentlich  .der  Ver- 
folger* von  perseguir;  chinche  ist  im  Ptg.  nicht 
vorhanden,  vgl.  C.  Michaelis  a.  a.  0.  166).  Vgl. 
Dz  440  chinche. 


2180)  bask,  clncerriu.  elnzarria  —  span.  er*, 
cerro,  Schelle,  vgl.  Dz  438  *.  r. 

2181)  clnetdrium  n.,  Gurt;  sard,  chintorza  ciu- 
tola,  vgl.  Salvioni,  Post.  7. 

2182)  elnetum  n.,  Gurt;  ital.  cinto,  -a,  val- 
magg.  *en<a;  mail,  zenta;   span,  cincho,  vgl  \ 
Salvioni,  Post.  7. 

2183)  elnrtBri,  •am  f.  (v.  cingo),  Gürtung;  itaL 
cintura,  Gürtel;  frz.  ceinture,  Gürtel,  Lenden- 
gegend; span,  cintura,  Gürtel;  ptg.  cintura,  Gürtel. 
Lendengegend. 

21 M4)  cloeturo.  -ire  (v.  cinetura),  in  Gürtel- 
bogen  bauen,  wölben;  ital.  centinare,  wölben,  dazu 
das  Sbst.  centina,  Gewölbe;  frz.  cintter,  wölben, 
dazu  das  Sbst.  cintre  (eine  ganz  andere  Ableitung 
hat  Horning,  Z  XXI  453  u.  XXII  482,  gegeben, 
s.  oben  eamex)  [cat.  cindria,  Gewölbe;  span,  eim- 
bra,  -ia,  Wölbung;  ptg.  eimbre,  Wölbung).  Vgl 
Dz  95  centinare. 

21H4a)  ei nci anus,  a,  am,  zur  Asche  gehörig; 
ital.  cenerario,  ceneraja,  Aschenkrug,  Kasten;  frz. 
cendriar,  Aschenbecher,  Aschenhändlcr  cendrürr, 
Torf,  Aschenhändlerin;  (span,  cenicero,  Aschen 
grübe). 

2185)  »eineritus,  a,  um.  Part  P.  P.  zu  dem 
Vb.  cinerare  (—  frz.  cendrer,  mit  Asche  bestreuen!: 
frz.  cendre",  aschfarbig,  cendree,  Bleichschwamm 
(charre'e,  Lauge,  gehört  nicht  hierher,  vgl.  Joret, 
R  VI  595.  s.  oben  carrata);  cat.  cendrada;  span 
cernada,  Laugenasche.    Vgl.  Dz  438  cernada. 

2186)  Vuierosüs  a,  am,  aschig;  ital.  ceneroso; 
rum.  cenu*os;  prov.  cmdros;  frz.  cendreux;  (span. 
Cenizoso). 

('indes  s.  yvftvqtijq. 

2187)  (elnglllum  n.  v.  cingo),  ein  Frauengürtel: 
davon  ital.  cinciglio,  herabhängender  Schmuck, 
vgl.  Caix,  St.  21,  u.  d'Ovidio,  AG  XIII  407  (in  den 
ältesten  Ausgaben  des  Diezsehen  Wörterbuches  ist 
das  Wort,  Bd.  II  p.  18,  zu  cencio  gestellt  u.  al* 
.unbekannter  Herkunft*  bezeichnet,  in  der  5.  Ausg. 
fehlt  der  Artikel):  campid.  cingeddu,  cintola; 
sicil.  cinct'dda  fascia,  cintura,  com.  scensgel.  le 
verghe  colle  quali  sa  fa  sostegno  e  ricinto  alla 
paglia  de'  capanni;  mail,  scinsgeil  u.  scinsgella, 
vgl.  Salvioni,  Post.  7.] 

2188)  cingo,  elnxl  feinxt),  elnetfim  (*clnetum). 
fingere",  gürten;  ital.  cingo,  cinsi,  cinto,  eignere  u. 
cingere;  rum.  \imcing,  insei,  ins,  inge;  prov.  cenh, 
ceis,  reint,  cenher  u.  seigner;  altfrz.  ceing  u.  ceins, 
ceins,  ceint,  eeindre,  vgl.  Burguy  II  237;  neufrz. 
ceinn.  ceignis,  ceint,  eeindre;  span.  Ceiiir,  schwaches 
Vb.  (altspan.  Pf.  cinxo,  Pt.  cinto):  ptg.  cingir. 
schwaches  Vb.  Vgl.  Dz  540  eeindre;  Gröber,  ALL 
VI  381. 

2189)  eingfllä  u.  *elngülä,  -am  f.  (v.  cingo). 
Gürtel;  ital.  cinghia,  daneben  cigna  —  *cinga; 
rum.  cingä  —  *ringa;  prov.  singla;  frz.  sangle; 
span,  ciniha;  ptg.  eilha  (auch  cinta).  Vgl.  Dz 
;»9  cinghia;  Grober.  ALL  1  645  u.  im  Nachtr. 
Nr.  1KS8  der  1.  Ausg.  des  lat.-rom.  Wtb.s. 

2190)  flngfilo  u  *cingfilo,  -Ire  (v.  ci ngulum i. 
gürten;  ital.  ringhiarr;  prov.  cinglar,  singlar. 
sem-har;  frz.  cingler,  mit  einem  Gurte  schlagen; 
sangli-r,  gürten;  span,  cinchar;  ptg.  cilhar. 

2191)  elngüMüm  n.  (v.  cingo),  Gurt;  ital.  eingab 
,1a  cintura  del  sacerdote  parato  per  celebrare*. 
cinghiu  .eireuito,  cerchio*,  vgl.  Canello,  AG  III  356: 
span,  sobneincho,  Hbergurt  am  Pferdegeschirr, 
(ptg.  eimho.  Korb,  gehört  nicht  hierher).  Vgl. 
W.  Meyer,  Neutr.  131. 
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2192)  [*clnlciariüm  n.  (v  tints)  —  span,  cent- 
cero,  Aschengrube.] 

2193)  *<-i  nie  ins,  a,  am  (v.  cinis),  aschfarbig; 
ital.  einigte,  Asche;  altfrz.  cents;  span,  cenizo, 
aschgrau,  ceniza,  Asche,  cenizoso,  ceniciento,  asch- 
farbig. Vgl.  Dz  438  ceniza;  Grüber,  ALL  VI  382. 
Vgl.  Thomas,  Essais  philol.  p.  81  (wo  prov.  ceniza, 
altfrz.  cenise  hinzugefügt  werden  u.  *cinitia  [s. 
ALL  IV  340)  als  Grundwort  aufgestellt  wird);  Cohn. 
Herrigs  Arch.  Bd.  103  p.  219.] 

2194)  ein«,  -crem  m.,  selten  f.,  Asche;  itaL 
centre;  (rum.  cenusä  —  *cinucea);  prov.  cenre-s, 
cendre-s;  frz.  cendre,  davon  cendriere;  cat.  cen- 
dra;  (span,  ceniza  —  *cinicia;  ptg.  cinza). 

2195)  cinisculnm  n.  (Dem.  v.  cinis);  davon  nach 
G.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  12,  ptg.  cisco,  feiner 
Kohlenstaub  u.  dgl. 

2196)  cinnlbäri  n.  u.  cinnäblrls,  -101  m.  (gr. 
xtvraßayt  u.  xivvoßaptg),  Zinnober;  ital.  cindbro; 
rum.  chinovdr;  prov.  cinobre-t;  frz.  cinabre; 
span.  ptg.  cinabric.  Vgl.  Dz  99  cindbro.  Vgl. 
Glaussen  p.  31. 

2197)  einnlmum  n.  (xivra/tov),  Zimt;  ital. 
ernnamo,  veron.  cendatno,  vgl.  AG  1  308,  Sal- 
vioni,  Post.  7. 

2198)  *cinuÜ8  m.  oder  'cinnüni  n.  ist  das  voraus- 
zusetzende Grundwort  zu  ital.  cenno,  Wink,  davon 
aecennare,  heranwinken.  «Lieber  als  von  einem 
*cinnus  =  cincinnua  möchte  ich  ital.  cenno,  ac- 
cenno  von  concinnat  herleiten,  das  nach  der  Apha- 
rese  von  con-  u.  der  Wiederzusammensetzung  mil 
ad-cennare,  aecennare  ergeben  hätte,  gleichsam 
.mittels  des  Gesichtsausdrucks  eine  Warnung  er- 
teilen. Cenno  ware  post  verbal*  d'Ovidio,  Gröbers 
Grundriß  I  603;  rtr.  ein,  Wink;  prov.  cennar, 
winken;  altfrz.  cener,  acener,  (zu)winken;  span. 
ceno,  Wink,  dazu  altspan.  das  Vb.  aeeiiar;  ptg. 
cenho.  Diez  96  cenno  hielt  *cinnus  für  gekürzt 
aus  cincinnua,  Locke,  was  aber  lautlich  wie  sach- 
lich gleich  unannehmbar  ist.  Baist,  Z  V  243, 
glaubte,  daß  das  bei  Arnobius  5,  26  in  der  Bedeu- 
tung «Mischtrank*  vorkommende  cinnus  trotz  der  so 
weit  abliegenden  Bedeutung  als  Grundwort  ange- 
sehen werden  könne;  später  aber  hat  er,  RF  I  134. 
seine  Ansicht  zurückgezogen  u.  auf  Grund  des 
span,  zuiio  behauptet,  daß  cenno  u.  seine  Sippe 
auf  gr.  (tnt)ox\vtov  =  oippit  zurückgehe  (llias 
XVII  136  at;  ti;  if  kiojy  —  —  nüv  6t  rV.n- 
oxvvio*  xäzat  t'kxerai  oaat  xakvnrwv).  Aber  ein 
*acunium  hätte  ital.  *scigno  ergeben,  um  von  an- 
deren Bedenken  ganz  abzusehen.  Ober  die  An- 
nahme eines  *cinnum  oder  *cinnua  wird  man  nicht 
hinwegkommen  können.   Vgl.  Gröber,  ALL  VI  546 

2199)  »clnquageslma  (seil,  dies);  rtr.  cunkeiama, 
Pfingsten;  altspan.  cinqueama;  altfrz.  cinqueame, 
Pfingsten,  vgl.  Thomas,  R  XXX  398.  Sonst  wird 
.Pfingsten"  durch  das  griech.  Wort  ntyjtjxoazi] 
(s.  d.)  bezeichnet.  Vgl.  Meyer-L,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  768. 

2200)  einijuacrinta  (f.  quinquaginla),  vgl.  M.  Ihm: 
Vulgärformen  lat.  Zahlwörter  auf  Inschriften,  ALL 
VII  66,  u,  Skutsch,  Plautinisches  u.  Romanisches, 
Leipzig  1892  S.  23  f.,  169  ff.,  fünfzig;  sard,  chim- 
banta  (dagegen  bindeghi  =  quindeeim,  vgl.  Meyer-L.. 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  768);  ital.  cinquanta;  (rum. 
eindditei);  rtr.  tschunconta,  vgl.  Gartner  §  200; 
prov.  cinquanta;  frz.  cinquante;  cat.  cinquanta; 
span,  cineuenta;  ptg.  cincoenta.  Vgl.  Gröber,  ALL 
I  646,  V  126  u.  VI  382. 

2201)  eluqal  (f.  quinque),  i  vgl.  die  bei  cinqua- 
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ginta  gegebenen  Zitate),  fünf;  (sard,  chimbe,  vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  ft.  G.  1891  p.  768;  ital.  cinque; 
rum.  cinci;  rtr.  tschunc,  vgl.  Gartner  §  200;  prov. 
eine;  frz.  cinq;  cat.  cinch;  span.  ptg.  cinco.  Vgl. 
Gröber,  ALL  1  646. 

2202)  (*<  inüoea  (v.  cinis)  —  rum.  cenusä,  Asche.] 
2202a)  »nparla,  -am  f.  (eipus),  Tragbahre;  frz. 

civiere. 

2203)  'cipplllüs,  -um  m.  (Demin.  zu  eippua), 
kleiner  Klotz,  —  span,  cepillo,  ptg.  cepilho,  Hobel, 
Bürste. 

2204)  cippüs  (f.  cip(p)ug  ,  -inn  m.,  Spitzsäule, 
Grenzstein;  ital.  eippo  „coloima  tronca* ,  ceppo 
„troueone  d'albero",  vgl.  Ganello,  AG  Hl  821 ;  prov. 
cep-s;  frz.  cep,  sep,  zu  cep  das  Demin.  (cepeau 
umgestaltet  zu)  soupeau,  vgl.  Thomas,  Mel.  146; 
cat  cep,  cepa;  span,  cepo,  cepa,  Pfahl,  Klotz. 
Vgl.  Grober,  ALL  I  646. 

2205)  circa,  Adv.  u.  Präp.,  ringsum,  in  der  Nähe, 
bei;  ital.  circa;  span.  ptg.  cerca,  nahe,  bei. 

2206)  circellfis,  -um  m.  (Demin.  v.  circulu*), 
kleiner  Kreis;  (ital.  cerchiello,  Demin.  zu  ctrehio); 
sicil.  cireeddu  sorte  di  orecchino;  rum.  cercel 
(bedeutet  auch  .Ohrring*);  frz.  cerceau,  Reif,  dazu 
das  Vb.  *cerceler,  wovon  aber  auch  schon  altfrz. 
nur  vereinzelte  Formen  belegt  sind;  span.  cerciUo, 
zarcilio,  Ohrgehäng;  ptg.  cercilho,  Platte,  Tonsur. 
Vgl.  Dz  500  zarcilio  u.  540  cerceau. 

220«a)  circes,  -Item  (dafür  \xrilcem)  m  ,  Kreis; 
daraus  frz.  cerce  (cerche,  sarche,  cherche,  serve, 
sassej,  Siebbeschlag,  Mühlsteinbekleidung;  vgl.  auch 
Thomas,  Mel.  43.  Schuchardt,  Z  XXVI  401,  zieht 
'  vor,  cerce  u.  cerate  auf  circinum  zurückzuführen. 

2207)  *circiuo,  «Ire  (v.  circinua),  einen  Kreis 
ziehen;  sard,  chirchinare,  tagliare  in  tondo,  vgl. 

I  Sal  vioni,  Post.  7;  rtr.  cercend,  vgl.  Ascoli,  AG  1 
I  523  Z.  4  v.  unten  im  Texte;  frz.   cerner,  ein- 
schließen, umrändern;  span,  cercenar,  abrunden, 
beschneiden,  ausroden,  vgl.  Horning,  Z  XV11I  215. 

2208)  clrcfufls,  -am  m.  (gr.  xiQxtvo$),  Zirkel; 
ital.  cercine,  runder  Wulst.  Ring,  vgl.  Flechia, 
AG  II  337;  rum.  cearcün,  Kreis,  Kranz,  Hof  um 
Sonne  oder  Mond;  frz.  cerne,  Kreis;  span,  cercen, 

I  Adv.,  rundum;  ptg.  cerce,  glatt,  flach,  eben.  Vgl. 
Dz  96  cercine.  Vgl.  hierzu  Nr.  2206a  u.  Claüssen 
p.  88. 

2209)  cireito,  -Ire  (v.  cireua),  in  der  Runde 
!  gehen;  rum.  cercetez  ai  at  a,  prüfen,  untersuchen, 

beraten  u.  dgl.,  vgl.  Ch.  cerc. 
eirciua  s.  cerclus. 

2210)  circo,  -Ire  (v.  cireua),  umkreisen  (Gromat. 
vet.  326,  17);  ital.  cercare,  suchen,  vgl.  Flechia, 
AG  III  170;  rum.  cere  ai  at  a,  suchen,  unter- 
suchen, versuchen,  kosten;  prov.  cat.  cercar;  alt- 
frz. cerchier;  neufrz.  chercher;  (span.  ptg.  wird 
das  Vb.  in  der  Bedeutung  .suchen*  vertreten  durch 
buscar ,  cercar  heißt  nur  .umgeben,  umringen*). 
Vgl.  Dz  95  cercare;  Gröber,  ALL  1  546;  Wölfflin. 
ALL  III  659. 

2211)  circulo,  -Ire  (v.  circulus),  kreisförmig 
I  machen,  kreisförmig  umgeben;  ital.  cerehiare; 
{(rum.  cercuesc);  mac. -rum.  terkl'u,  vgl.  Densu- 

sianu,  R  XXX11I  83;  prov.  cerelar;  frz.  Cercler; 
(span,  cercillar;  ptg.  cercilhar  =  *circillare). 
Über  span,  acechar  f.  acerchar  =  ad-circulare 
vgl.  Baist,  RF  VI  580,  s  oben  as-aecto. 

2212)  eircülus,  -um  m.  (Demin.  v.  circus),  Kreis; 
ital.  Cerchio;  veron.  zircolo;  prov.  cercle-s;  frz. 
cercle  (altfrz.  m.  u.  altfrz.  Ableitungen  von  cercU 
sind  cercler,  gleichsam  circular,;  cerctal.  eercal 

is 
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gleichsam  'circulate,  „cerchel,  gleichsam  circuMIo*, 
Förster  zu  Erec  6782);  span.  ptg.  circulo.  S. 
Nr.  2213. 

2213)  clreus,  .am  m.  (gr.  xipxot;),  Kreis;  ital. 
Circo  .specie  d'anfitcatro* .  cerco  .cerchio.  Ma 
cerco  potrebbe  anche  esscre  ricavato  dal  pL  cerchi 
=  circ'li*.  Canelln,  AG  III  322;  ruin,  cerc,  Kreis, 
Reiren.  Einzäunung  u.  dgl.  Sonst  ist  das  Wort  nur 
als  terminus  technicus  zur  Bezeichnung  eines  für 
Kunstreiter  etc.  bestimmten  Rundbaues  vorhanden, 
(frz.  cirque  etc.),  in  der  Bedeutung  .Kreis*  ist  das 
Dem.  circulu»  eingetreten,  (doch  auch  span.  ptg. 
cerco).    Vgl.  auch  Nr.  2206a. 

2214)  <  irriis,  -um  m.,  Haar-,  Federbüschel  auf 
den  Köpfen  der  Vögel;  davon  vielleicht  ital.  cerro; 
(sardische  Ableitungen:  chirrioni  ciocca  di  ca- 
pelli,  chirrionudu  velloso,  vgl.  Guarnerio,  R  XX  63); 
nrov.  cer-a;  span.  ptg.  cerro,  Hügel,  Hübe, 
Nacken,  Genick,  Rückgrat  bei  Tieren  (die  Bedeu- 
tungsentwicklung würde  also  eine  ähnliche  gewesen 
sein,  wie  bei  dem  engl.  top).  Vgl.  Dz  438  cerro. 
Hierzu  gehört  vielleicht  auch  berg.  aerudti,  Locken, 
vgl.  Salvioni,  R  XXVIII  106 

2215)  Virale  n.  (v.  *ctdo,  ciaum  f.  crtedo,  caeaum), 
ein  abgeschnittenes  Stück ;  ital.  cisale,  der  zwischen 
zwei  Feldern  eingeschnittene  Weg,  PI.  Schnitzel. 

2216)  *el8$llu8,  •um  m.  (v.  *cido,  ciaum  f.  caedo, 
caeaum),  ein  Schneidewerkzeug;  frz.  ciaeau,  MeilJel, 
FI.  Schere;  dazu  das  Vb.  Ciaeier;  cat.  aiaell;  span. 
cincel;  ptg.  (cizel),  cinzel.  Das  Wort  bedeutet 
überall  .Meifiel*,  im  Ital.  wird  dafür  acalpelloi neben 
cesello)  gebraucht.  Vgl.  Dz  99  cincel  (Diez  stellte 
*acilicellua  aus  *sicilicel/us  v.  aiciii«  als  Grundwort 
auf);  Gröber,  ALL  I  646;  Th.  64  cincel. 

Visum  s.  •araismo.] 

2217)  »clsoriäm  n.  (v.  *cido,  ciaum  f.  caedo, 
caeaum),  ein  Schneidewerkzeug;  ital.  ceaoje,  Schere 
(das  übliche  Wort  ist  aber  förbici);  rtr.  ciaore, 
vgl.  Ascoli,  AG  I  610,  Z.  8  v.  oben,  dagegen 
Meyer-L,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  768;  alt  frz.  ciaoire«. 
Vgl.  Dz  364  ceaoje;  Grober,  ALL  I  646. 

2218)  *clspus»  a,  um  =  ital.  ciapo,  triefäugig? 
Vgl.  Dz  365  a.  v.\ 

2219)  eisternu,  -um  /.,  Wasserbehälter;  ital. 
ctatema  (mail,  sisterna,  berg.  aostergna,  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  7);  trz.  citerne.  Vgl.  über  die  Ver- 
breitung des  Wortes  im  S.  O.  Schuchardt,  Z  XXVI 
106. 

2220)  i  itlmru.  -am  f.  (gr.  xt&dya;  citharu,  non 
citera  App.  Probi  23),  Zither;  ital.  citera,  cetera, 
cetra,  chitarra,  vgl.  Canello,  AG  III  389;  rum. 
cetera,  Geige;  prov.  cidra,  citola;  altfrz.  citare, 
citole;  n e u f r z.  guitare  —  ital.  chitarra  u.  dieses 
wieder  unmittelbar  =  gr.  xidä^a,  cat.  citara; 
span,  cilhara,  a'tarra ,  guitarra.  Vgl.  Dz  97 
chitarra.    Vgl.  Clau»sen  p.  35  u.  37. 

2221)  cito  (Adv.),  schnell,  sogleich;  ital.  cetto, 
abruzz.  ctclo;  campobass.  ciette,  span,  cedo, 
vgl.  Meyer-L,  Z.  f.  ö.  G.  1*91  p.  768;  Salvioni. 
Post.  7.  —  cltlus  sard,  chizzu,  per  tempo,  vgl. 
Salvioni  a.  a.  0. 

2222)  [cito,  -are  iFrequ.  v.  eiere),  herbeirufen); 
ital.  citare;  frz.  fiter;  span.  ptg.  Citar.] 

•2226)  cltrigo,  -inem  f.  (citrusj,  Zitronenkraut ; 
ital.  eitraggine,  vgl.  Salvioni,  Post.  7. 

2224)  [N-ItrlQüV,  -um  m.  (v.  citrus),  zitronengelb, 
soll  nach  Daist,  RF  1  441,  das  Stammwort  zu  frz. 
serin,  gelber  Zeisig  (aerin  de  Canurie,  Kanarienvogel, 
span,  canario,  ebenso  ptg..  ital.  canarino)  sein. 
Gewöhnlich  wird  dar»  Wort  von  laL-griech.  siren 


«in,,,}*-,  hergeleitet  Beide  Ableitungen  sind  wenig 
glaublich,  die  erstere,  weil  citrin  zu  *cerrin  hättt- 
werden  müssen,  die  zweite,  weil  dann  das  Fem.  zu 
erwarten  wäre.  Das  Wort  dürfte  von  aerenus  her 
kommen  u.  den  .lustigen,  munteren  Vogel*  be- 
zeichnen sollen.  Vgl.  Schcler  im  Diet,  unter  arrim 
u.  dagegen  Behrens,  Z  XXVI  663. 

2225)  '  i  1 1 1 1 1 1 1  u in  »i.  (Demin.  v.  citrus),  kJeinr 
Zitrone,  —  ital.  cetriuolo,  vgl.  Caix,  St.  287. 

'2226)  »citracüla,  -am  f.  (v.  citrus).  -=  frz. 
citrouille,  Kürbis,  wohl  der  gelben  Farbe  wegen 
so  genannt.  Vgl.  Scheler  im  Diet.  a.  v.;  Colin. 
Suflixw.  p.  233,  möchte  in  citrouille  eine  Umbildung 
von  mitlelfrz.  citrulle  erblicken. 

2227)  citrös,  -um  f.,  Zitronenbaum;  span.  ptg. 
cidro,  Zitronenbaum,  cidra,  eine  Art  Zitrone  (das 
übliche  Wort  für  diese  Frucht  ist  limoni  Vgi 
Gröber,  ALL  I  644,  vgl.  Claussen  p.  66.  S.  oben 
cedrus. 

2227a)  Vlulln.  •um  f.,  Name  eines  Spieles,  wird 
von  Thomas.  Mel.  56,  als  Grundwort  zu  altfrz. 
coule  (pic.  choule,  bret.  aoule)  angesetzt. 

2228)  cl»[l"|1as,  -tit«m  f.,  Bürgerschaft,  Stadt- 
gemeinde;  ital.  citta,  Stadt;  rum.  cetate,  befestigter 
Stadtteil,  Schloß,  Festung;  rtr.  tfite  etc..  vgl. 
Gartner  §  6  (der  Begriff  wird  im  Rtr.  auch  durch 
mrrcatus  ausgedrückt);  prov.  ciutat-z;  alt  trz.  cU, 
ciu  (Thomas.  R  XXV  418,  erklärt  cit  =  "dvitem 
f.  citem  u.  ciu  =  cit\em],  wegen  civis  in  der  Be- 
deutung von  civitas  vgl.  altfrz.  oz  —  hoatis  in  der 
Bedeutung  von  exercitus,  vgl.  aber  auch  Meyer-L.. 
Rom.  Gr.  II  p.  8:  wahrscheinlich  sind  cit  u.  ciu 
als  ursprünglich  nur  graphische  Abkürzungen  von 
civttatetn  u.  civitas  zu  betrachten,  vgl.  Körting. 
Formenbau  des  frz.  Nomens  p.  249,  u.  Cohn. 
Herrigs  Archiv  Bd.  103  p.  230),  cite;  neu  frz.  citS, 
innere,  alte  Stadt  (das  gewöhnliche  Wort  für  Stadt 
ist  rill  er,  cat.  ciutat;  Span,  cittdad;  ptg.  cidade. 
Vgl.  Dz  100  cittu;  Gröber,  ALL  I  646. 

2229)  [Mvitätella,  -am  f  ,  kleine  Stadt,  Stadt 
festung;  ital.  cittadella;  rum.  cefate";  frz.  citadelle 
(Lehnwort);  span,  ciudadela ;  ptg.  citadella.] 

2230)  *clTiijtitInas,  'clYitätinfia,  -um  m.  (von 
civitas),  Bürger;  ital.  cittadino;  rum.  cetäfean; 
prov.  ciutadan~a;  frz.  citadin  (Lelmwort),  \citoyen 
[Neubildung],  Staatsbürger);  das  übliche  Wort  für 
.Bürger*  im  Sinne  von  Stadtbewohner  u.  Nicht- 
adeliger ist  bourgeois  -■  *burgensis;  span.  ciuda~ 
dano;  ptg.  cidadao.  Lat.  civis  ist  völlig  ge- 
schwunden, vgl.  jedoch  Nr.  2228. 

elvi«  s.  Vlvltatlnus. 

2231)  elamata  (Part.  P.  P.  v.  clamare),  =  ital. 
chianutta,  span,  llamada,  ptg.  chamada,  Ruf, 
Trommelsignal  zum  Zeichen  einer  beabsichtigten 
Kapitulation;  in  letzterer  Bedeutung  als  ckamad* 
in  das  Frz.  aufgenommen.    Vgl.  Dz  542  a.  e. 

2232)  clamo,  «ire,  rufen;  ital.  chiamare,  dazu 
die  Vbsbsttve  chiamo  u.  chiama,  vgl.  Canello,  AG 
III  405;  rum.  chiam  ai  ata;  prov.  clamar;  alt- 
frz. claimer;  neu  frz.  clamer  (nur  in  Komposita* 
gelehrten  Charakters,  z.  B.  rtclatner,  dazu  das 
Vbsbst.  reclame);  span,  llamar;  ptg.  chamar.  Vgl 
Dz  97  chiamare. 

2233)  clamor,  -orem  m.  (zu  clamo),  Geschrei: 
ital.  clamore  (gelehrtes  Wort,  auch  in  den  anderen 
Sprachen  nur  als  solches  vorhanden). 

2234)  Stamm  elap  (*clapio,  'clappeito,  *claptu» 
etc.)  s.  kiap. 

2236)  |*elapa,  -am  f.  (?);  wird  von  Parodi. 
R  XVII  60,  als  Grundwort  angesetzt  zu  span 
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ptg.  ehapa,  Platte  (von  Metall  u.  dgl.).  Nigra 
führt  hierauf  auch  zurück  prov.  elapo,  Kuhglocke, 
Z  XX VII  136.) 

2236)  elftri  (Fem.  v.  dar,*)  -  iUL  chiara, 
Eiweiß,  auch  Sandbank  (in  dieser  Bedeutung  wohl 
=  glared,  Kiesi;  prov.  ylara;  frz.  glaire  (doch  | 
ist  auch  dies  Wort  vielleicht  ---  glarea).    Vgl.  Dz 
597  glaire.  S.  unten  glarea.  Vgl.  auch  Th.  p.  100. 

2237)  elftri  vift  =  frz.  claire-voie,  Öffnung. 
Durchsicht,  doch  ist  vielleicht  in  vote  eine  unregel- 
mäßige Ableitung  von  roir  zu  erblicken,  vgl.  Faß, 
RF  III  603,  der  sich  wieder  auf  Littre  I  653  beruft. 

2238)  •elänniiH.  a.  um  (v.  därus),  helllönend; 
davon  ital.  chiorina,  clarinetto,  Klarinette;  span. 
darin.  Trompete,  daneben  elarinete  (frz.  darinette).  \ 
Eine  andere,  gleichfalls  zur  Bezeichnung  eines  Blas- 
instrumentes gebildete  Ableitung  ist  ital.  Ciarone, 
prov.  altfrz.  clarion,  neufrz.  Chiron.  Vgl.  Dz  97 
chiarina. 

2239)  elftrüs,  a,  um,  klar,  hell,  deutlich,  be- 
rühmt; ital.  ehiaro;  rum.  cAiar(Adv.);  rtr.  clair, 
vgl.  Ascoli,  AG  I  27Ö  Z.  13  v.  unten;  prov.  dar; 
altfrz.  der;  neufrz.  clair,  davon  clair  et,  blaßrot, 
auch  Sbst  blasser  Wein;  span.  ptg.  claro. 

clftftslcum  8,  Vlussum. 

2240)  clasuls,  -ein  f.,  Abteilung,  soll  nach 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  768.  Grundwort  zu 
ital.  chiasso,  (Wohnviertel  einer  best.  Klasse  der 
Bürgerschaft?)  enge  Gasse,  sein. 

2241)  VlSssfim  n.  (für  clatsicum),  Horn-,  Trom- 
petensignal; ital.  chiasso,  Getöse;  prov.  altfrz. 
das,  Lärm  (Ober  altfrz.  glais  vgl.  Förster  zu  Erec 
2363):  neufrz.  glas,  Glockengeläute.  Vgl.  Dz  97 
chiasso;  Gröber,  ALL  I  547;  Canello,  AG  III  400. 

2241a)  [*elatta,  *eatta,  -am  f.  («*«.? '?.  vgl. 
Claussen  p.  102),  Barke;  ital.  sciatta  (Lehnwort 
aus  dem  Frz..,  chiatta  =  *clalta,  gekürzt  aus 
'clattula  für  cattula;  frz.  chatte;  span,  chata 
(Lehnwort  aus  dem  Frz.),  vgl.  aber  auch  Nr.  2020 
u.  6282  (ziemlich  am  Ende  des  Artikels).] 

2242)  *elaudico.  -are  fclaudus),  hinken;  davon 
nach  Nigra,  AG  XV  108,  piem.  roki;  prov.  c/o- 
quar;  frz.  clocher;  pic.  cloquer.  Die  übliche  Ab- 
leitung der  Wörter  ist  die  von  cloppicare  (s.  d.). 

2243)  elaado  u.  clüdo,  dausl  u.  elOsi.  clausuni 
u.  clÜHum,  dnudere  u.  clüdgrt,  schließen;  ital. 
chiudo  Chiusi  chiuso  chhuiere;  (1  o  m  b.  <oc,  i'oca 
podere,  podere  ciutato,  vgl.  Salvioni,  Post.  7); 
prov.  dau  claus  Claus  claure;  altfrz.  do  (mit 
offenem  o)  dos  dos  dorr;  neufrz.  c/o*  (Pf.  fehlt) 
dos  clore;  cat.  doch  c.logui  clogut  clourer,  vgl. 
Ferre  y  Carrio,  Gram.  cat.  p.  6j  Z.  9  v.  unten; 
span,  ist  claudere  durch  Cerrar  =  serrare  völlig 
verdrängt,  ptg.  durch  fechar  [=  *factare  v.  factum 
—  fecho,  eigentlich  das  Datum  unter  einen  Brief 
setzen,  ihn  beenden,  schließen]  u.  cerrar,  doch  ist 
im  Altptg.  chouvir  als  schw.  Vb.  vorhanden. 
Vgl.  Dz  97  chiudere;  Gröber,  ALL  1  548  u.  VI  382. 

2244)  (*elaoBieo,  -are  (clausus),  schließen;  ptp. 
chossar,  die  Augen  schließen,  davon  Chosco,  „der 
Sandmann*,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  lt.] 

2245)  claustrüm  n.  (v.  claudo).  cloatrfim,  Ver- 
schluß; ital.  claustro,  chiostro  —  dost  rum,  Kloster 
i  daneben  content o\  chiostra,  ein  von  Maueni  um- 
schlossener Platz,  vgl.  Canello,  AG  III  40*;  rtr. 
claustro;  prov.  claustra;  frz.  cloitre,  gleichsam 
'claustrium  (das  übliche  Wort  für  „  Kloster*  ist 
couvent),  span,  claustro  (daneben  contento,  mo- 
nasterio);  ptg.  daustro  (üblicher  sind  contento  u. 

»).    Vgl.  Gröber.  ALL  I  647.  wo  die  halb 


irrige  Bemerkung  „ein  Wort  erst  christlicher  Zeit 
seiner  Form  wie  seiner  Bedeutung  nach",  denn 
claustrüm  gehört  schon  der  klassischen  Latinität 
an  (s.  Georges  s.  v.).  wenn  auch  selbstverständlich 
nicht  in  der  christlichen  Bedeutung. 

2246)  flanaürfi  u.  clORürft,  -am  f.  (v.  claudere), 
Verschluß;  ital.  clawmra  „dei  conventi",  chiusura 
.Patto  del  chiudere",  vgl.  Canello.  AG  III  861; 
lecc.  chiasura,  chesura,  vgl.  AG  IV  141;  venez. 
chiesura,  piccolo  podere,  vgl.  Salvioni,  Post.  7. 

2246a)  *clauslo,  -önem  f.,  Wand;  =  prov. 
dauso[n]s;  «frz.  cloison. 

2247)  (dftvft  u.  i  »clftba,  -am  f.,  Keule,  Propf- 
reis;  ital.  glaba,  Ableger,  Senker;  valtell.  gavär 
pala,  giavardtt,  lungo  baston  per  frugare.  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  7;  span,  chab-asco.  Reis,  Gerte,  chab- 
orra,  junges  Mädchen  (eigentlich  junger  Sproß). 
Vgl.  Dz  376  glaba  u.  439  chabasca. 

2248)  *«-lu  viiii um  n.,  Musikinstrument  mit  Tasten 
(dates),  =  frz.  datier. 

2249)  clftvftritts,  -um  m.  (v.  clatis),  Schlüssel- 
bewahrer;  ital.  chiavajo,  -ro  .chi  custodisce  le 
chiavi.  e  chi  le  fa".  chiariere  ,chi  tiene  le  chiavi", 
vgl.  Canello,  AG  III  306. 

2250)  elftvSUfls.  -um  m.  u.  »elftvglla,  -am  f. 
(Demin.  zu  clavus),  kleiner  Nagel;  ital.  chiavello, 
Nagel;  sard,  grate! In  garafano;  piem.  ciatel, 
giarel,  vgl.  AG  XII  395.  Salvioni.  Post.  7;  rum. 
Caii,  PI.  cäiele,  Hufeisennagel;  prov.  clatel-s;  cat 
span,  clavel,  Nelke  (vgl.  Gewürznägelein) ;  ptg. 
chatelho,  Geweih  des  Ochsen,  chavelha,  Pflock, 
[catilha,  Pflock,  Stift,  Zapfen,  =  "cavieula  für  Clav] 

«IftTlefili  s.  Vftvlefilft. 

2251)  duns,  -em  f.,  Kloben,  Schlüssel;  ital. 
chiave;  rum.  cheie,  PI.  chei;  rtr.  kläf,  tsäf  etc.. 
vgl.  Gartner  §  200;  prov.  clau-s;  tri.  clef,  cli; 
cat.  dau:  span,  llave;  ptg.  chave. 

2262)  elftris  +  c ymbilüm,  Musikinstrument  mit 
Tasten  (dates);  ital.  clavicembalo,  gratn'cembalo, 
(daneben  clavicordio  aus  Claris  +  chorda);  frz. 

span,  clavedmbano.    Vgl.  Dz  101  clavi- 
cembalo. 

2253)  elftvo  figere,  mit  Nägeln  anbeften,  kreu- 
zigen, =  altfrz.  cloufire,  [doufichier]  (z.  B.  Alexius, 
redaction  du  X I V.  siecle,  ed.  Pannier,  Str.  13  v.  2), 
vgl.  Darmesteter,  Mots  comp.  p.  140. 

2254)  da vus.  -um  m.  (volkslat.  *daus;  vgl.: 
„avus  non  aus"  App.  Probi  291;  Nagel;  ital.  clavo, 
chiavo,  chiovo,  chiodo  .con  sensi  traslali  che  man- 
cano  alle  forme  arcaiche,  p.  e.  chiodi  =  debiti", 
Canello,  AG  III  399,  vgl.  auch  Flechia,  AG  II  334 
u.  Herzog,  Z  XXIV  426  [clavus,  bezw.  *clau[s\- 
>  chio,  aber  clavi  >  chiavi,  dafür  nach  Analogie 
des  Sgl.  chiovi,  danach  wieder  analogischer  Sgl. 
chiovo,  zu  dem  alten  Sgl.  chio  aber  wurde  nach 
Analogie  von  Sgl.  mo  —  modus,  PI.  modi  ein  neuer 
PI.  chiodi  gebildet);  rtr.  cläud,  vgl.  Ascoli,  AG  1 
513  Z.  1  v.  unten  im  Texte;  prov.  clau-s;  alt- 
frz. do;  neufrz.  clou,  dazu  das  Vb.  clouer  (nicht 
=  clavare,  welches  sich  als  clater  hätte  erhalten 
müssen,  sondern  nach  Analogie  von  nouer  gebildet); 
span,  clavo;  ptg.  crato.  Vgl.  Dz  364  chiodo; 
Gröber,  ALL  1  647,  wo  *clovus  neben  clavus  als 
Substrat  angesetzt  wird,  aber  die  Entwicklung  des 
«  .  offenen  i  o  kann  sehr  wohl  erst  in  nachlatei- 
nischer Zeit  erfolgt  Bein.  Vgl.  Schwan,  Z  Xll  207  ff. 

2255)  [depo,  elSpsI,  cleptom,  eläpere,  heimlich 
wegstehlen;  vielleicht  Grundwort  zu  frz.  se  clapir, 
sich  verkriechen,  vgl.  Dz  549  clapir.  Wahrscheinlich 
aber  gehört  das  Wort  zu  dem  Stamme  klap  's.  d.i.  | 

18* 
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22561  elerleitus 


2272)  *rÖärtIco 


280 


2256j  elerleatus,  -im  m.  (denui,  geistlicher 
Stand;  frz.  drrgr. 

2257)  elericus,  am  m.  (v.  x/.ijpo;).  Geistlicher; 
ital.  chierico,  frz.  clerc  etc.  Cber  den  pi  em. 
Iran.)  Ausdruck  öf  a  <erik  (wörtlich:  uovo  al 
chierico)  vgl.  Nigra,  AG  XV  282.   Vgl.  Berger  ».  r. 

2268)  iMeta.  -an  f.  —  pietn.  <ea,  ieja,  grat- 
ticcio,  vgl.  Salvioni.  Z  XXII  467;  prov.  clrda; 
altfrz.  cleie,  neufrz.  daie,  Flechwerk,  Hütte: 
Dz  548  daie  vermutete,  daß  das  Wort  auf  das 
gleichbedeutende  altir.  cliath.  cymr.  duyd  zurück- 
gehe. Thurneysen  hat  das  Wort  nicht  besprochen. 
Vgl.  Nigra,  AG  XIV  364.) 

2259)  cl  Im  act  ericas,  a.  am  (gr.  xhnaxrnpixöi), 
aur  die  sog.  Stufenjahre  bezüglich;  ital.  clima- 
terico;  tri.  dimaterique,  vgl.  Faß,  RF  III  513; 
span.  ptg.  dimatirico. 

2260)  *elInieo  u.  'cllnio,  -ire  (v.  clinare),  (die 
Augen)  neigen;  frz.  cligner  (altfrz.  auch  dingier), 
blinzeln,  dazu  das  Vbsbsttv.  din.  Vgl.  Dz  549 
dignrr;  Gröber,  ALL  I  647. 

2261)  clinicus.  a,  im  (gr.  xhvixö*),  bettlägerig; 
nach  Dz  446  endenque,  C.  Michaelis.  Studien  etc. 
p.  268  u.  286  ist  dime  < bezw.  *ind\nicüs  Grund- 
wort zu  span,  endenque,  kranklich.  Förster,  Z  I 
65»,  hat  diese  Herleitung  mit  guten  Gründen  zurück- 
gewiesen u.  für  span,  endenque,  altfrz.  eaclenc, 
eaclenche  (pic.  etclenque)  das  ahd.  sline,  link,  als 
Grundwort  aufgestellt.  Ihm  haben  beigestimmt 
G.  Paris,  R  VII  346.  Ascoli,  AG  III  449  Anm., 
Schuchardt,  Z  VI  425,  letzterer  jedoch  mit  dem 
Vorbehalte,  daß  in  der  Anlautsilbe  en-  (ebenso  wie 
in  enjrmplo  etc.)  Einmischung  der  Präpos.  en  zu 
erblicken  sei,  während  Förster  eine  rein  lautliche 
Entstehung  behauptet  hatte.  Gegen  Försters  Her- 
leitung erhob  Baist,  Z  V  650,  Einspruch,  das 
Diezsche  Grundwort  *inclinicua  verteidigend.  För- 
ster wiederholte  darauf,  Z  VI  113.  nachdrucksvoll 
seine  frühere  Beweisführung.  Baist  entgegnete, 
Z  VI  427,  in  einem  längeren  Aufsatze,  zog  aber 
*indinicu  zurück  u.  setzte  dafür  auf  K.  Hofmaiins 
Anregung  mlat.  mdsticus  (s.  Ducange  «.  r.)  als 
Grundwort  ein.  Die  lebhafte  u.  eingehende  Er- 
örterung, welche  die  Herkunft  des  Wortes  gefunden, 
hat  manche  feine  u.  wertvolle  lautgeschichtliche 
Bemerkung  zutage  gefördert,  zu  einem  sicheren 
Ergebnisse  aher  doch  nicht  geführt.  Alles  in  allem 
genommen,  scheint  es,  daß  span,  endenque  u.  alt- 
frz. eaclenc  auseinander  gehalten  werden  müssen, 
u.  daß  ersteres  aus  *inchnicua  entstellt  (i  i  e  er- 
klärt  sich  aus  roman.  Position,  wie  anfangs  auch 
Förster.  Z  I  059  Zeile  1  v.  unten  im  Text  für 
möglich  gehalten  hatte),  letzteres  aber  aus  ahd. 
alinc  entstanden  sei.  Vgl.  über  die  Frage  auch 
Goldschmidt  p.  68. 

2262)  elf  no,  •are,  neigen  (Not.  Tir.  109;  das  Pt. 
clinntu»  b.  Cic.  Aral.  53  [287]  u.  86  [327]):  ital. 
chinare;  prov.  dinar;  altfrz.  diner.  Vgl.  Gröber. 
ALL  1  547  u.  VI  382. 

2263)  'cllnüs,  a.  am  (v.  dinare),  geneigt;  ital. 
chino  (chini  b.  Dante.  Purg.  14,  7,  ist  Plur.:  l'un 
all'  altro  chini  —  beide  aneinander  geneigt,  anein- 
ander sich  lehnemi);  prov.  cli-s;  altfrz.  din 
(aclin).  Vgl.  Gröber,  ALL  I  647,  wo  *dinü  an- 
gesetzt wird. 

2264i  clöaea,  -am  /'.  jspätlat  clauaca,  cloca), 
Abzugskanal;  ital.  cloiica  .voce  stör.,  condotto 
soterraneo  di  grandiosa  struttura*.  chiarica,  sen. 
hdoca  „b.gna,  Mnaltitoj.»".  vgl.  Canello.  AG  III  389, 


Caix,  St.  268;  frz.  le  doaque  (gel.  W.).  Dz  364 
chiavica.    Vgl.  hierzu  Parodi,  Idg.  Forsch.  X  184. 

2265)  onomatopoiet.  Stamm  eloc-,  glucken  (Tgl. 
auch  schriftlat  glöeire,  glucken,  u.  doeüare,  schreien 
[vom  Hirsche]):  davon  ital.  chioeeiare,  glucken, 
chioccia,  Gluckhenne;  span,  dotfuear,  ducca;  ptg. 
choca,  Gluckhenne,  chocar,  brüten;  prov.  docir, 
glocir,  frz.  gloutaer  idialekt.  d (nisser,  crouaser),  rtr. 
duts'har,  gluttchar.  Im  Zusammenhang  damit 
stehen  wohl  ital.  accoceolarti ,  auf  den  Ferser 
hocken  (gleichsam  brütend  nach  Art  einer  Henne 
hocken),  dazu  das  Adv.  eoeeoloni;  span,  acloearat, 
brütend  hocken.  Über  andere  hierher  gehörige 
span.  Worte  wie  cuchillaa  in  der  Verbindung  en  c, 
in  hockender  Stellung  (eigentlich  von  brütenden 
Vögeln  gesagt),  vgl.  Pidal,  R  XXIX  344;  ptg.  ei- 
caras.  PI.,  das  Niederhocken.  Kauern,  estar  en  co- 
ca ras,  kauern.  Vgl.  Dz  97  chiocciarc;  Gröber. 
ALL  1  547;  Caix,  St  29.'. 

eloca.  eloeea  s.  eampmmm. 

22661  *<  ir><  hea.  elwbla  (umgestellt  aus  cochlea), 
•am  f.,  Schnecke;  davon  ital.  (*chiocdtia,  dazu  das 
Demin.)  chiocciola,  vgl.  Dz  364  *.  v.,  chian.  chioc- 
7 '<•/<>.  venez.  cuogdo,  Kiesel,  vgl.  Caix,  St.  269: 
Flechia,  AG  II  335  unten;  rum.  ghioaeä,  Schale, 
vgl.  Ascoli,  AG  XIII  466,  (det)ghioc  ai  at  a, 
schälen;  [frz.  heißt  „Schnecke*  UmaCe  =  limac-em 
v.  limua,  span,  caraeol  u.  limaza  (nackte  Schnecke), 
ptg.  caraeol  u.  leama],  s.  auch  den  Schluß  von 
Nr.  1916.  —  Cber  die  umfangreiche  Wortsippe, 
welche  aul  *cloehea,  ^Cochlea  zurückgeht,  hat  aus- 
führlich gehandelt  Schuchardt  in  Heft  II  seiner 
Roman.  Etym.  Über  die  zahlreichen  mundartl. 
ital.  Verbindungen  von  cochlea  +  coccum  mit  der 
Bedeutung  .Kokon,  runder  Kuchen,  gerundetes 
Endstück*  vgl.  Guarnerio,  Mise.  Asc.  234. 

2267)  clödus,  a,  am  (f.  daudua),  lahm;  prov. 
clod,  (mit  offenem  o).  vgl.  Gröber,  ALL  1  547; 
Flechia.  AG  II  335  -  (.lahm-  ital.  zoppo,  frz. 
eatropii,  ecloppi,  perclua;  span,  cojo  (s,  eoxos), 
baldado,  paralUico;  ptg.  coro,  tolhido,  estropeado). 
S.  cloppus  u.  Handle«. 

226b)  *clöpä,  -am  f.  lumgestelllt  aus  copla  = 
copula).  Verknüpfung;  ital.  (dialektisch)  u.  rtr. 
ciopa  u.  dgl..  vgl.  Ascoli,  AG  I  616;  Flechia.  AG 
II  6  u.  835  Z.  1  v.  unten. 

2269)  *clÖpptco,  -are  (v.  cloppus),  hinken;  prov. 
dopehar;  frz.  docher  (daneben  doper  =  *cloppare); 
pic.  doquer.  S.  aber  Mopnus  u.  namentL  claudico. 

2270)  Vlöppüs,  a,  um,  hinkend,  lahm;  rum 
fchiop,  dazu  das  Vb.  »chioprz  ai  at  o;  prov.  dop; 
altfrz.  dop,  dazu  das  Vb.  eloper.    Vgl.  Dz  650 
dop;  Gröber,  ALL  I  547. 

2270a)  *closa,  -um  f.  (gr.  ykwoaa),  Glosse;  ital. 
chiosa  etc.,  vgl.  Claussen  p.  69  u.  No  4279. 
clüdo  s.  claodo. 

2271)  «ddp«*,  -am  f.,  ein  Flußfisch,  die  Alose 
iPlin.  N.  H.  9,  44);  davon  vielleicht  ital.  chieppa, 
Cheppia,  Wels,  vgl.  Dz  364  a.  v.  (über  ital.  Dialekt- 
formen des  Wortes  vgl.  Salvioni,  Post,  7);  span. 
chopa;  galic.  jouba,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  768. 

2271a)  [Marina,  *elusma  n.  =  gr.  *xt).evo(ia  für 
xiltvofia;  ital.  chiurma  etc.,  s.  Claussen  p.  76 
u.  oben  Nr.  2(>61.j 

2272)  't'öictlco,  -äre  (v.  coacto),  zusammen- 
drängen; rtr.  a-<juicciar,  quetschen;  prov.  cachar, 
yuichar,  ineuprov.  csquichd,  quetschen);  frz.  cacher, 
ducken,  verstecken  (daneben  catir,  gleichsam  *co~ 
adire,  dem  Tuche  die  Glanzpresse  geben,  davon 
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2273)  *cöäctio 


2283)  Vöcca  u.  crtnc[h|ä  282 


catt  u.  cittU,  Zeug-,  Glanzpres.se,  vgl.  Cohn,  Snffixw. 
p.  1 15,  s.  aber  auch  unten  coacto),  teacher,  quetschen ; 
zu  eacker  die  Vbsbsttve  cache,  Versteck,  cachette, 
Schlupfwinkel,  cachet  Petschaft,  cachot,  Gefängnis, 
span,  acacharse,  agacharae,  sich  niederducken  Idas 
Simplex  cachar,  zerbrechen,  =  *quaticarr).  Vgl. 
Uz  260  quatto;  Homing,  Z  IX  140. 

2273)  *eiiet'0,  -Ire  (coactm)  =  alt  frz.  qua- 
rter, gerinnen,  vgl.  Förster  zu  Yvain  6129  u. 
G.  Paris,  R  XXVII  317. 

2274)  föicto,  -äre  (Frcqu.  v.  cogere),  zusammen- 
drucken; sard.  '  :attare,  plattdrücken  ;  (prov.  quatir, 
ducken,  frz.  catir,  pressen,  entweder  =  *coactirr 
oder  =  'quatire  f.  quatere,  indessen  sind  beide 
Ableitungen  nicht  einwandsfrei,  vgl.  Förster  zu  Yvain 
6129).    Vgl.  Dz  260  quatto. 

2275)  cöaetfis,  a,  am  (Pt.  P.  P.  von  cogere),  zu- 
sammengedrängt, gepreßt;  ital.  coatto,  gezwungen, 
quatto,  platt,  vgl.  Canello,  AG  III  372;  rtr.  quae; 
prov.  quait;  span,  cacho,  gacho,  geduckt  [span. 

Eicho  hat  auch  die  Bedeutung  .gepreßt",  von  der 
ilch,  die  zu  Quark  u.  Kfise  gepreßt  wird;  davon 
das  Subst.  plur.  gachas,  eine  Art  Milchbrei,  vgl. 
Pidal.  R  XXIX  352).  Vgl.  Dz  260  quatto;  Förster 
zu  Yvain  6129. 

2276)  oöaffülo,  -Ire  (v.  coagulum),  gerinnen 
machen;  ital.  quagliare,  cogliare,  vgl.  Canello. 
AG  III  372.  Flechia,  AG  II  382;  d'Ovidio,  AG 
XIII  443  (d'O.  vermutet,  daß  in  quagliare  etc. 
sich  der  Pßanzenname  gallon,  ital.  gaglia,  einge- 
mischt habe,  weil  die  betr.  Pflanze  zur  Käse- 
bereitung gebraucht  wurde);  rum.  in-chleg  at  at  a; 
rtr.  en-cugllar;  prov.  coagular,  neu  prov.  cald, 
dazuVbsbst.  calh,cal;  frz.  cailler;  cat.  coagular; 
span,  cuajar;  ptg.  coalhar.  Vgl.  Dz  259  qua- 
gliare; Gröber,  ALL  1  548. 

2277)  coafrülüm  «.,  geronnene  Milch;  ital.  caglio, 
quaglio,  gaglto;  mittelsard.  giagu,  cazu,  cracu 
;Bitü),  vgl.  Nigra,  AG  XV  487;  rum.  chlag;  (neu- 
prov.  callh,  cat);  (frz.  caillot,  caillotte,  Gerinsel, 


gaillet 


callle-lait  [?),  Labkraut,  vgl.  Faß,  RF 


III  492:  über  calllou,  Kiesel,  vgl.  oben  calculus 
span,  cuajo;  pig-  coatho.    Vgl.  Dz  259  qtutgllare; 
Grrtber.  ALL  I  548. 

2278)  eöaxo,  -are,  quaken;  davon  fälschlich  nach 
Cornu,  R  IX  136.  (sard,  chetdare);  cat.  queixame; 
span,  quejar;  ptg.  r/ueixar,  wehklagen.  Dz  479 
queiar  hatte  das  Wort  auf  *questare  (Frequ.  von 
queri)  zurückgeführt.  Das  richtige  Grundwort  ist 
•questiare,  vgl.  Baist.  Z  V  248;  Gröber  allerdings 
setzt.  ALL  V  128,  'quaxare  —  coaxare  als  Grund- 
wort an. 

2279)  Vobellnus,  um  m.,  mlat.  gobellnus  (von 
germ,  kob-,  Haus,  Gemach,  wovon  z.  B.  mhd.  kobel, 
enges  Haus,  isl.  kofi,  Hütte,  nhd.  Koben,  Kofen), 
Hausgeist,  =  frz.  gobelin,  Kobold.  (Nach  dem 
Teppicbfahrikanten  Gobelins,  der  unter  Franz  I. 
lebte,  sind  die  ^obeliiu"  genannt  worden,  vgl. 
Scheler,  Diet.  t.  v.)  Dz  599  *.  t>.  leitete  das  Wort 
aus  griech.  xößakoq,  Gauner,  Schmarotzer,  ab,  was 
der  Bedeutung  wegen  nicht  wohl  angeht.  Vgl. 
Kluge  unter  „Koben"  u.  .Kobold".] 

2280)  Naturlaut  cee  (lat.  co«o,  Petr.  59,  2)  zur 
Bezeichnung  des  Hahnenschreies,  —  frz.  coq,  Hahn, 
davon  zahlreiche  Ableitungen,  z.  B.  coqueliner, 
coquertquer  (vgl.  kikeriki),  krähen,  coquer,  denun- 
zieren (gleichsam  .ankrähen*),co9ua>ir,  kleines  Rohr- 
huhn, coquet,  gefallsüchtig  (wie  ein  Hahn  stol- 
zierend), cocarde,  Hutschleife  (eigentlich  Hahnen- 
tamm),  cotjuerelle,  Judenkirsche  (weil  sie  knallrot 


aussieht  wie  ein  Hahnenkamm),  coquelicot,  Klatsch- 
rose, wilder  Mohn  (  wegen  der  roten  Farbe)  u.  a.  m.. 
dagegen  gehört  nicht  hierher  cocu  —  cücütus{s,  d.). 
Aus  coq  d'Inde,  indischer  Hahn,  entstand  dinde, 
Truthenne,  dlndon,  Truthahn,  cat.  gall-dindi,  in- 
diot,  vgl.  Dz  662  dinde.  Vgl.  Dz  552  coq  u.  co- 
({uelicot;  Gröber,  ALL  I  549;  Joret  im  Bull,  de  la 
soc  de  ling,  de  Paris  Nr.  20/22  (1880/82)  p.  L1II. 

2281)  *c5e4,  -am  f.  (v.  *cocere  ==  coquer e), 
Kuchen;  rtr.  cocca;  neuprov.  coco;  pic.  couque; 
cat.  coca.    Vjd.  Dz  114  ciiccayna. 

2282)  *e5einli,  •am  f.  (*coca),  Kuchenland. 
Schlaraffenland ;  ital.  cuccagna;  frz.  cocagne,  vgl. 
Scheler  im  Annan»?  zu  Dz  722;  span,  eucaiia; 
(engl,  cokaygne).  Vgl.  Dz  114  cuccagna,  Mackel 
p.  34  hält  es  für  möglich,  daß  cocagne  etc.  mit  ndd. 
kouk,  ndl.  k  ork-,  ahd.  chuohho,  nhd.  Kuchen  (Wörter, 
welche  Kluge  «.  v.  für  echt  germanisch  hält)  zu- 
sammenhänge. Indessen,  wenn  .kochen"  ein  Lehn- 
wort im  German,  ist.  wie  auch  Kluge  ».  v.  annimmt, 
so  wird  auch  .Kuchen*  ein  solches  sein. 

2283)  *cfoci,  -am  f.  u.  röne[k]i,  -am  f.  (gr. 
/.('•;  Muschel  idie  Form  cocca  erklärt  sich  viel- 
leicht durch  keltischen  Einfluß;  neben  ihr  war  ein 
Mask.  *coccus  (vgl.  cymr.  c»rc*  .linier,  cyrnba", 
Davies,  .round  concavity,  boat,  hive,  crown  of  a 
hat".  Snurrell]  vorhanden,  vgl.  calabr.  kob,  Fracht, 
R  XXXIII  74.  vgl.  Th.  55,  indessen  ist  die  An- 
nahme keltischen  Einflusses  bezüglich  der  Nicht- 
nasalierung  von  cocca  nicht  unbedingt  notwendig, 
da  cocca  sich  als  einfach  reduplizierte,  concha  als 
die  nasaliert  reduplizierte  Form  auffassen  läßt,  man 
vgl.  die  nichtna-salierten  Formen  cochlea,  cochlear): 
ital.  conca,  cocca,  Muschel,  Becken,  Wanne  (die 
üblichen  Wörter  für  .Muschel*  sind  nlcchlo  u.  con- 
chiglia),  cocca,  Kerbe  an  der  Armbrust  (eigentlich 
wohl  muschelartige  Höhlung,  vgl.  Th.  55  Z.  6  ff. 
v.  oben  u.  Claussen  p.  77);  coccia  (—  •coee«i  f. 
conchea),  kleine  Geschwulst,  vgl.  Flechia,  AG  11 
335;  es  gehören  hierher  wohl  auch  (vgl.  jedoch 
hierüber  sowie  über  die  Wortsippe  überhaupt  d'Ovi- 
dio in  Gröbers  Grundriß  I  521  !i  die  Mask,  coccio 
(*cocceu8  f.  concheu»),  Scherbe,  u.  eocehlo  (=  *coc- 
culun),  (muschelförmiger  Wagenkastenl ,  Kutsche 
(slavischer  Ursprung  dieses  Wortes  ist  abzulehnen, 
weil  der  Palatal  des  entspr.  slav.  Wortes  sich  im 
Ital.  erhalten  haben  würde,  vgl.  auch  Caix,  St.  24, 
annehmbarer,  ja  wahrscheinlicher  ist  magaiischer 
Ursprung,  vgl.  Schuchardt,  Z  XV  95,  s.  auch  unten 
unter  spaa);  prov.  coca,  Kerbe,  neuprov.  coquo, 
Fahrzeug;  frz.  coque,  Eier-,  Nußschale,  coche, 
Kerbe,  auch  .Kutsche",  dazu  das  Vb.  encocher,  die 
Sehne  einlegen  (ital.  coccare,  wozu  auch  ein  ttcoc- 
care,  losschnellen,  vorhanden  ist);  vermutlich  ist 
von  coche,  Kerbe,  Einschnitt,  abgeleitet  cochon 
(eigentlich  zur  Mast  verschnittenes  Tier),  Schwein 
(span,  cochino,  Schwein,  cochambre,  Schmutz),  vgl. 
Dz  550  «.  v.  (keltischer  Ursprung  des  Wortes  ist 
zu  verneinen,  vgl.  Th.  95;  nach  Behrens,  Z  XIII 
413.  sollen  in  coche,  coch-on  .lonmalende  Lock- 
worte* [vgl.  mundartl.  dtsch.  kaf,kufl]  zu  erblicken 
sein,  doch  ist  das  wenig  glaubhaft;  Seltegasl,  Z 
XV  249,  bringt  mhd.  kotze,  .Hure",  als  Grand  wort 
für  coche,  .Sau*,  in  Vorschlag,  dagegen  sprechen 
aber  gewichtige,  lautliche  Bedenken:  vgl.  auch 
Schuchardt,  Z  XV  97);  von  coque  ist  wohl  abge- 
leitet cocon,  Gehäuse  der  Seidenraupe,  Demin.  zu 
cwjue  ist  coquille,  Muschel  (=  ital.  cochiglia).  vgl. 
auch  Nr.  2288;  cat.  conca,  Napf;  span  coco, 
Muschel-.  Nuli-,  Hirnschale.  Kopf  (davon  abgeleitet 
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cogote,  Hinterkopf),  conca ,  cuenca,  Napf,  cuezo 
(—  *cocceua),  Kübel,  coche,  Kutsche,  vgl.  aber  Schu- 
chardt.  Z  XV  95.  wo  magy.  koari  als  Grundwort 
zu  cocchio,  coche  aufgestellt  wird:  ptg.  coca. 
Kaputzo.  conca,  Schüssel.  Vgl.  Dz  101  r.  cocca, 
Gröber,  ALL  I  648;  Flechia,  AG  II  335;  Th. 
p.  fi4  f.;  d'Ovidio,  Gröbers  Grundriß  1  521,  wo  eine 
Anzahl  der  hier  besprochenen  Wörter  auf  xöxxo^ 
(s.  d.)  u.  xoxxako;  (s.  d.)  zurückgeführt  wird.  — 
S.  den  Schluß  von  Nr.  1740.  vgl.  auch  Claussen 
p.  59. 

2283a)  Vocceara  n.,  muschelartig  kleine  Frucht, 
Beere;  davon  a lb.  koVe,  Beere,  wovon  da c. -rum. 
coaeaza,  Stachelbeere;  mac. -rum.  koka,  Bonbon. 
Vgl.  Densusianu,  K  XXXIII  74. 

*c5cf£fls,  s,  um  [t.  cocca),  muschelartig,  s. 


2284)  V>öeeln6lla\,  am  f.  (Demin.  v.  *cocca  f. 
coccum)  =  frz.  cSnelle,  Frucht  der  Stechpalme,  vgl. 
Dz  640  *.  v. 

2285)  edeeTnus,  u,  am,  scharlachfarben;  rtr. 
ku-icen,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  768. 
Ableitungen  von  coccinua  sind  ital.  cocciniglia, 
frz.  Cochenille,  span,  cochinilla,  vgl.  d'Ovidio,  AG 
XIII  407. 

2286)  cöceum  n.  (xöxxo(),  Fruchtkern,  Beere; 
ital.  eaecola.    S.  unten  xöxxoq. 

2286a)  e$clh]l£ft,  -am  f.  (App.  Pr.  66,  vgl.  Claussen 
p.  68)  (gr.  xoytia;),  Schnecke,  s.  *elochea  u.  den 
Schluß  von  Nr.  2265. 

2287)  cd>(hleir,  cÖc[h]le*re  {coclcare,  non  cocli- 
arium  App.  Probi  67),  cov|  hjleariüm  v.  cochlea), 
*fu>'h]learlum  n.  (vgl.  Claussen  p.  91),  muschel- 
artiges Gefäß,  Löffel;  ital.  eucchiajo,  daneben  ein 
Fem.  eucchiaja;  prov.  cuilher-s;  frz.  cuiller,  da- 
neben das  Fem.  cuillere;  span,  euchara;  ptg. 
colher  (altptg.  colhar).  Vgl.  Dz  114  eucchiajo; 
Gröber,  ALL  I  649.  —  Unklar  ist,  ob  mittellat. 
lochen,  großer  Löffel  (a  1 1  f  r  z.  lousae,  n  e  u  f  r  z.  louche, 
wovon  pic.  fourlauchier,  vgl.  Doutrepont,  Z  XX 
628)  in  Beziehung  zu  cochlear  steht,  über  bologn. 
cnxlir  aus  *cochlearium  vgl.  Schuchardt,  Z  XXII 
398,  G.  Paris,  R  XXVII  626. 

2288)  *PÜfhy!ium  «.  (f.  conehylium),  Muschel- 
oder Schaltier;  ital.  cochiglia,  Muschel;  frz.  co- 
quiile.    Vgl.  Dz  102  cochiglia  u.  Claussen  p.  77. 

2289)  rfclnft.  -am  f.  (die  Form  ist  belegt  in 
Glossen,  vgl.  R/msch,  Z.  f.  ö.  G.  1*86  p.  592). 
(v.  cocere  f.  co»{uere),  Küche;  ital.  eucina;  sard. 
coghina  (rurn.  ntenie);  rtr.  emehina;  prov.  eozina; 
frz.  cuisine;  cat.  euyna  ('?);  span,  eozina,  carina; 
ptg.  eozinha.  Vgl.  Dz  116  eucina;  Gröber,  ALL 
I  5*8. 

229«))  *<■<><  marin--,  a,  um  (f.  coquinariua\,  zur 
Küche  gehörig;  ital.  ewinario  .spettante  a  eucina*. 
euciniere,  eucinajn  „il  euoeo  delle  societä  religiose 
e  quello  de'  soldnli*,  vgl.  AG  III  306.  S.  Nr.  23<>0. 

2291)  »eÖcino,  .ftre  (f.  co>juinarc).  die  Küche 
besorgen  (Plaut.  Aul.  3.  1,  3)—  i tal.  eucinare,  frz. 
cuiainer,  vgl.  Dz  115  eucina. 

röelo  s.  2  föctlo. 

2292)  1.  eoeo  (f.  roquo).  die  Form  mit  r  ist  be- 
lebt, vsrl.  ALL  VI  3M2.  «öxi,  cöetäm,  <o«ere  (für 
eotfuen;  kochen);  ital.  ruoco  eosui  cotto  cuocere; 
rum.  cor  copsci  copt  eoace;  rtr.  Prs.  koiel,  Pt.  P. 
kötx,  kuit  etc.,  Inf.  köir  etc..  vgl.  Gartner  146 
u.  154;  prov.  Prs.  3  curia,  cot:,  Pf.  cor,  Pt.  coit 
meich,  Inf.  enzer,  mzir,  kochen,  brennen,  quälen, 
davon  du  Söst,  eoaenza,  Pein;  frz.  ein*  cuisi*  cuit 
mire;  span,  coerr  (schw.  Vb.):  ptg.  rozer  (schw. 


Vb.,  altptg.  Pt.  P.  eöüo).  Vgl.  Gröber,  ALL  I  548: 
Dz  557  cwi'rc. 

2293)  [2.  eoeo  =  span.  ptg.  frz.  coco  (frz.  davon 
abgeleitet  cocotier),  Kokosbaum.  Kokosnuß,  Schreck 
gespenst  für  Kinder  (etwa  Knecht  Ruprecht,  über 
den  seltsamen  Bedeutungsühergang  vgl.  Cornu,  R 
XI  119),  im  Frz.  bedeutet  coco  auch  Gurgel,  Schlund, 
ohne  daß  sich  sagen  ließe,  wie  diese  Bedeutung 
sich  entwickelt  hat.  über  coro  vgl.  auch  Lentzner, 
Engl.  Stud.  XI  2.  Vgl.  Kleinpaul,  Fremd w.  S.  93. | 

3.  com  (Naturlaut  der  Hühner)  s.  eoe. 

2294)  1.  cöetio,  -önem  f.  (v.  coquere),  das  Kochen. 
Brennen,  =  frz.  cuisson,  Kochen,  Sieden,  Brennen. 

2296)  2.  f&etlo  (gewöhnlich  cöcio),  -önem  m., 
Makler;  ital.  eozzone  „Sensale  di  cavalli*,  »eozzone 
.chi  doma  cavalli",  vgl.  Canello,  AG  III  399  (Dz 
hält  mit  Recht  »eozzone  für  zusammengesetzt;, 
prov.  cus$6-s;  a  1 1 f r z.  cosson;  cat.  euttö.  Vgl.  Dz 
112  eozzone;  Gröber,  ALL  I  649. 

2296)  3.  cöetio,  -Ire  (v.  coquere),  kochen,  brennen: 

flg.  cofar,  jucken,  davon  das  Vbsbst.  coga,  das 
ucken;  (span,  coscarse,  die  Schultern  bewegen, 
wenn  sie  jucken,  dazu  das  Vbsbsttv.  cosquillas,  PI., 
das  Kitzeln).   Vgl.  Dz  441  cocar. 

2297)  *cöeto,  -Sre  (Frequ.  u.  Intens,  v.  coquere). 
tüchtig  kochen,  in  übertragener  Bedeutung  jem 
heiß  machen;  pro  v.  r<wfar,antreiben. beschleunigen; 
alt  frz.  coitier;  cat.  cuytar,  bedrängen;  span. 
cocharse,  sich  beeilen  (altspan.  coytar);  ptg.  cottar, 
Vgl.  Dz  103  coitar  1;  Gröber,  ALL  I  549  u.  VI 
382.  Rönsch.  RF  II  315,  wollte  diese  Verba  iu 
der  Bedeutung  „antreiben'',  namentlich  aber  altfrz. 
coitier,  cuitier ,  auf  lal.  cogitare  v.  cogere  zurück- 
führen, dem  aber  hat  K.  Hofmann,  ALL  III  552, 
mit  gutem  Grunde  widersprochen  u.  altfrz.  cuitier 
aus  dem  Vhsbst.  cuite  —  cocta  erklärt. 

2298)  cöetör,  -örera  m.  (V.  coquere),  Koch,  — 
rum.  coptor.  In  den  übrigen  rom.  Sprachen  wird 
.Koch*  entweder  durch  *cocus  (s.  d.)  =  coquu»  oder 
durch  *cocinariu8  (=  frz.  cuisinier)  ausgedrückt. 

2299)  cöctQrä,  -am  f.  (v.  coquere),  das  Kochen; 
ital.  cottura,  das  Kochen,  das  Gekochte);  rum. 
copturä;  prov.  coitura;  (altspan.  cocedura);  (ptg 
eozidura). 

2299a)  'eÖefllea,  -am  f.  (umgestaltet  aus  cochlea\. 
Muschel ;  davon  vermutlich  frz.  cagouille,  (Schnecke!, 
spiralförmige  Verzierung.  Vgl.  Thomas,  Mel.  4o 
(u.  R  XXIX  165). 

2300)  *c$cäs,  -um  m.  (v.  cotfuerr),  Koch;  ital. 
ruoco;  prov.  coc-s;  altfrz.  c.  r.  ker,  c.  o.  keu: 
neufrz.  queur  (das  übliche  Wort  für  .Koch*  ist 
aber  cuisinier  —  *cocinarius);  cat.  coch;  (span. 
cocinero;  ptg.  eozinhriro).  Vgl.  Gröber.  ALL  I  549. 
Weder  frz  roi/uin,  Schurke  (vgl.  Dz  652  #.  *.). 
noch  frz.  gurus,  bettelhall  (vgl.  Dz  607  t.  r\ 
können  mit  *cocus  etwas  zu  tun  haben ;  ersteres  ist 
wohl  Demin.  zu  coq,  der  Prsprung  des  letzteren 
i*l  unklar. 

2300a)  engl,  cookery,  .Schiffsküchc* ;  davon  viel- 
leicht frz.  <o>jusrie    Vgl.  Behrens.  Z  XXVI  653. 

2300b)  engl,  eoukroom,  Kochraum,  Küche:  da- 
von vielleicht  frz.  coqueron,  Kombüse.  Nicht  hier- 
her gehört  wohl  norm,  coijueron,  kleiner  Schober, 
es  ist  Ableitung  von  lat.  cocca.  Vgl.  Murray  New 
Engl.  Diel.:  Grimm.  Wb.  s.  v.  Kocke. 

codi  s.  eanda. 

2301)  c5dex,  -dieem  »«.,  Buch;  ital.  codiee . 
r u in.  codirrt;  prov.  codi-s;  frz.  codt;_  cat  codi; 
span.  ptg.    rodigo.      Die  lautliche 
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de*  Wortes  ist  infolge  seiner  Verwendung  als  ter- 
minus teebnicus  abnorm  gewesen. 

2302)  [kelt.  (Dialekt  v.  Vnnnes)  eodloc'h,  Hauben- 
lerche;  davon  vielleicht  ptg.  cotovia,  Lerche;  vgl. 
Dz  442  s.  r.  (Th.  87  findet  mit  Recht  die  Ableitung 
sehr  fragwürdig);  ROnsch,  Jahrb.  XIV  343  (bringt 
das  Wort  mit  toppo,  Schopf  [tototia  :  cotoria)  zu- 
sammen); Baist.  Z  V  5bl,  erinnert  an  xoxiü^, 
x6tzv<fot.) 

2803}  coemeteriüm  n.  (gr.  Kotfttjtwio*),  mit 
spätgriech.  Aussprache  clniltcrlum ,  Ruhestätte, 
Kirchhof  (Eccl.l;  ital.  eimeterio;  rum.  cinterim, 
(intirim;  prov.  cementrri-z;  altfrz.  eimetire,  ci- 
mrntire;  frz.  eimetitre  m.,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p 
286  u.  289)  span,  eimenterio;  ptg.  cemüerio.  Vgl. 
liz  »9  eimeterio;  Bianchi.  AG  XIII  242  (R.  nimmt 
Beeinflussung  des  cotmeterium  durch  caementarium 
an).    Vgl.  Gl  aussen  p.  llo. 

•eofea  s.  eupa. 

2304)  arab.  coffa  (Freytag  11  50.'»),  Ruhebank 
vor  dem  Hause;  ital.  tofä;  frz.  aopha,  »ofa;  span, 
pig.  tofd.    Vgl.  Dz  297  »ofa;  Eg.  y  Yang.  494. 

'( oUnus  s.  eophinus. 

2305)  *cöglto  (oder  •eüglto  ?),  -ire  ifür  eög  ), 
denken;  altital.  coitarr;  lecc.  cüietu,  vgl.  AG  IV 
130;  rum.  eugeta;  prov.  euidar  feugidare),  cuiar; 
altfrz.  cuidter,  vgl.  Forster,  Z  II  169  (neu frz. 
ist  das  Vb.  nur  in  outreeuider  —  ultra  cogUare, 
übermütig  behandeln,  outreeuidant,  übermütig, 
ouireeuidance,  Übermut,  erhalten),  s  p a n.  p t g.  c nidar. 
Vgl.  Dz  1»>3  coitare  2;  s.  auch  oben  coctu,  unten 
•eüglto  sowie  penso. 

2306)  rognutüs,  m,  um  (gnatus  —  natu»  von 
mascor),  blutsverwandt:  ital.  eognata .  Schwager; 
(nach  Meyer-L,  Z.  f.  ö.  G.  189  t.  p.  76S,  ist  das 
Wort  auch  im  Rtr.  vorhanden);  rum.  eumnat, 
davon  abgeleitet  cumnü(esc,  Adv.,  schwägerlich, 
cumnafrtc  ii  it  i,  sich  verschwägern;  prov.  cm». 
hatz;  (frz.  ist  das  Wort  durch  beau-frere,  belle- 
*<rur,  völlig  verdrängt  worden);  span,  cunado; 
ptg.  cunhado.    Dazu  überall  Fem. 

2307)  cögnitüs,  a,  um  (PL  P.  P.  v.  cognoacere), 
bekannt;  ital.  cognito  »conosciuto* ,  arch,  conto 
.conosciuto,  che  conosce.  pralico  (Dante, Inf.  33,31)*. 
vgl.  Canello,  AG  Hl  329;  [Ableitung  von  conto  ist 
wohl  contigia];  prov.  »inte,  coinde,  kundig  (auch 
zierlich,  anmutig,  weil  das  Bekannte  oft  angenehm 
ist),  dazu  das  Vb.  coindar,  zu  erkennen  geben, 
zusammenges.  aeoindar,  bekanntmachen,  davon 
wieder  aeoindanta,  Vertraulichkeit;  altfrz.  cointe, 
kundig,  davon  das  Vb.  cointier,  cointoiier,  unter- 
richten, zusammenges.  aeeointier,  dazu  aeeointance, 
cointtee;  pereoinditr,  kundtun.  Vgl.  Dz  107  u.  dazu 
Scheler  im  Anhang  756  conciare. 

2306)  Vögnösrentii,  -am  /  (von  cognoacere), 
Kenntnis;  ital.  conoacenza;  rum.  cunoftinfa;  prov. 
ronotexenaa,  conoichensa;  frz.  connateaance;  span. 
ronocencia;  ptg.  conhecenca. 

2309)  *cöjrnö&citör,  -öreiu  m.  (v.  cognoacere), 
Kenner;  ital.  conoacitore;  rum.  cunoseätor;  prov. 
c.  r.  conoteaeire,  c.  o.  conoisaedor;  frz.  c.onnateseur; 
span,  conocedor;  ptg.  conhecedor. 

2310)  cognosce,  cognöv],  cognit&m,  cognöseSre 
fron  +  gnoaco  =  noteo),  kennen  lernen,  erkennen  j 
ital.  conosco  conobbi  conosciuto  conoscere;  rum. 
cunote  ui  ut  cunoaste;  prov.  conosc  conoc  conogtU 
conoteaer,  conoichrr;  frz.  connate  connua  connu 
connaUre;  cat.  cone\i\xer;  (conech  etc.);  span. 
cwk9  conoci  (im  Altspan,  auch  starke  3  P.  Sg. 


conuro,  3  PI.  conuvieron)  eonocido  conocer;  ptg. 
conhecer  (schw.  Vl>.).    Vgl.  Grober,  ALL  I  135. 

2310a)  *eöhörtlle,  *cdrtlle  n.  v.  cohor»).  Hol: 
j  altfrz.  courtil,  Hof,  Garten. 

2311)  (cohoro,)  coro,  cörtem  f..  Hofraum;  ital. 
corte;  rum.  curte  (daneben  ein  .Mask.  c«rf,  Zelt, 
Plane,  Regenschirm,  von  Ch.  auf  mittelgr.  xoim/, 
*öun»  zurückgelührt);  rtr.  curt  (davon  curtgin, 
Baumgarten);  prov.  cori~z;  frz.  cour;  span.  ptg. 
corte.  Davon  überall  zahlreiche  Ableitungen,  z.  B. 
'cortensia  —  ital  cortese,  frz.  cour  tout,  höfisch, 
*cortens<i\anu«  =  ital.  cortigiano,  Hofmann,  Irz. 
court isan,  span,  cortnano;  *cortidiare,  -sare  — 
ital.  corteggiare,  den  Hof  machen  (davon  corteggio, 
Gefolge),  fr  z.  courtteer  (dazu  das  entlehnte  Vbsbsttv. 
cortege),  span,  cortezar,  cortejar.  Vgl.  Dz  109 
corte;  Gröber.  ALL  I  568;  G.  Paris,  R  X  f>6; 
Canello.  AG  III  373  ;  Flecbia,  AG  II  12  f. 

2312)  »CÖICtlo,  -are  (v.  ictus,  Pt.  P.  v.  teere), 
stoßen;  ital.  eozzare,  mit  den  Hörnern  stoüen, 
dazu  das  Vbsbsttv.  eozzo;  frz.  coster.  Vgl.  Dz  112 
eozzare. 

2313)  cö)up[li]us,   Vol  opus.  Voh  pus,  Vol.-pus 

i vgl.  Claussen  p.  36),  -um  m.  (griech.  xokatpu^), 
Faustschlag,  Backenstreich:  ital.  colpo  [mit  ge- 
schlossenem oj,  Schlag,  Stoß,  Streich,  Hieb,  dazu 
das  Vb.  colpire,  ferner  das  Kompos.  ueeoppare 
.ammazzare*.  vgl.  Caix,  St.  137;  rtr.  culp;  prov. 
colp-s  [mit  offenem  o,  wie  auch  im  Frz.);  altfrz. 
colp;  neu  frz.  coup  (dialekt.  choup.  vgl.  Fall,  RF 
III  604).  dazu  das  Vb.  couper.  Zu  couper  gehört 
als  demin.  Ableitung  altfrz.  cobeter,  auf  welches 
vielleicht  neu  frz.  gobeter  zurückgeht,  vgl.  Thomas, 
Mel.  85;  cat.  cop;  span,  colpe  (dazu  das  Vb. 
colpar),  golpe;  ptg.  golpe.  Vgl.  Dz  104  colpo; 
Gröber,  ALL  I  550. 

2314)  eölatleiüs,  a,  um  (von  coiare), 
laufend,  schiebbar,  beweglich:  prov. 
rrz.  coulte,  flüssiges  Metall,  Brei,  Fem.  eoultese, 
Schiebwand,  altfrz.  coleice,  Fallgatter.  Vgl.  Dz 
554  couler. 

2315)  *cdleo,  -önem  m.  (f.  coleus),  Hode;  ital. 
cogliont;  prov.  colho\nr»j  altfrz.  coillon;  neu- 
frz.  coton,  couyon,  Memme,  vgl.  Hüberts  ».  v.; 
span,  cojon;  (ptg.  sind  escroto  u.  bolsas  für  den 
Begriff  .Hode*  eingetreten'.  Vgl.  Gröber,  ALL 
I  649.    S.  coleus. 

2316)  eolcQs,  -an  m.,  Hode;  ital.  coglio  — 
'colea;  rum.  coiu;  prov.  colhs;  altfrz.  coil;  neu- 
frz.  couille  =  "colea.  Vgl.  Gröber,  ALL  I  549; 
s.  auch  coleo. 

Vellandruin  s.  coriandrum. 

2317)  Colin,  -am  f.  (gr.  xö't.ia),  Leim;  ital. 
colla;  frz.  colle;  span,  cola;  ptg.  colla  (neben 
grude  =  gluten).    Vgl.  Dz  104  colla. 

2318)  collacteus,  -um  m.  (lac),  Milchbruder; 
span,  collazo;  ptg.  coUac*.  Vgl.  Gröber.  ALL  I 
549;  Dz  441  collazo. 

2319)  eölliris,  -e  (collum),  zum  Hals  gehörig; 
prov.  coler-s,  Lastträger  (vgl.  frz.  colporter  -  collu 
portare). 

2320)  [V-öllItÄ,  Schlag  auf  den  Hals;  prov. 
colada;  frz.  colee,  Ritterschlag.) 

2321)  eöllitio,  -önem  f.,  Vergleichung ;  ital. 
rollazione  „conferimento,  raffronto,  conferenza*; 
colazione,  colezione,  colizione  ,il  mangiar  legger- 
mente  che  si  faccia  fuori  del  pranzo  e  della  cena* 
tin  dieser  Bedeutung  ist  das  Wort  vielleicht  von 
colatio  v.  coiare  abzuleiten,  worauf  auch  die  übliche 
altfrz.  Schreibung  eolation  hinzudeuten  scheint),  vgl. 


Digitized  by  v^ooQle 


287  2822)  *cölllb8rtus 


2840)  cBlOmbn 


288 


Canello,  AG  III  401:  Littre,  Diet,  collation  2; 
Tobler,  Z  IV  183,  bestreitet  die  Ableitung  von  co- 
lore; vgl.  auch  Grober,  ALL  VI  883;  span,  collazo, 
Abgabe,  Steuer,  auch  der  Steuerpflichtige.  Vgl. 
Pidal.  R  XXIX  343. 

2322)  (•cSWbe'rtüs,  -nm  m.,  Mitfreigelassener, 
Mensch  niederen  Standes,  soll  (vgl.  Dz  567  culvert ) 
«las  Grundwort  sein  zu  prov.  culvert-z,  schurkisch, 
gottlos,  Sbst.  Schurke,  alt  frz.  culvert,  cuivert, 
cuvert,  gemein,  verräterisch,  treulos,  Sbst.  Diener, 
Schurke.  Diese  Ableitung  ist  aber,  schon  aus  laut- 
lichem Grunde,  höchst  anfechtbar,  es  scheint  das 
Wort  (ein  Schimpfwort!)  vielmehr  aus  cuius,  Arsch, 
u.  viridis,  grün,  zusammengesetzt  zu  sein,  also  etwa 
.Grünarsch*,  d.  h.  ein  Kerl,  dessen  Hinterer  mit 
Prügel  gründlich  gefärbt  worden  ist  oder  gründlich 
gefärbt  werden  soll.  Möglicherweise  auch  beruht 
das  -vert,  da  ja  von  einer  grünlichen  Färbung 
durch  Prügel  nicht  wohl  die  Rede  sein  kann,  auf 
Volksetymologie  u.  steht  für  terms.] 

2823)  1.  eolligo,  eollegl.  collectttm,  coliiger*, 
sammeln;  ital.  coglio  (colgo),  colsi  —  *collexi,  colto, 
cogliere;  lomb.  corze,  venez.  arcorger,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  7;  rum.  culeg,  culesei,  cules,  culege; 
prov.  colhir  (schw.  Vb.,  jedoch  Präs.  colh);  frz. 
cueillir,  pflücken  (schw.  Vb.,  Präs.  nach  der  A-, 
sonst  nach  der  I-Konj.,  davon  abgeleitet  cueillaison, 
Obsterntezeit,  vgl.  Cohn,  Suffix w.  p.  134;  Fem.  des 
st.  Part.  P.  cueilletle  —  collecta,  Ernte);  span. 
coger  (schw.  Vb.,  Fern,  eines  abnormen  Part.  P. 
cogecha,  Ernte,  nur  altspan.,  in  der  neueren  Sprache 
ist  dafür  cogecha  eingetreten,  vgl.  Dz  442  cosecha, 
namentlich  aber  Cornu,  R  XIII  29*.  wo  cosecha, 
von  Diez  -  consecta  angesetzt,  aus  collecta  erklärt 
wird,  s.  unten  cönsecti);  ptg.  colher.  Vgl.  Risop, 
Zur  Gesch.  der  frz.  Konj.  auf  -ir  (Halle  1891) 
p.  '»H.    Körting,  Frz.  Formenlehre  I  §  23.  1. 

2324)  2.  eolligo,  -ire,  zusammenbinden;  span. 
colgar,  hängen. 

2326)  *eöllo,  -ire  (gr.  xtO.i.üv),  leimen;  ital. 
collare;  frz.  coller;  span,  (en)colar;  ptg.  collar 
(neben  grudar).    S.  Nr.  2317. 

2326)  •eillöco(vgl.  Marx  p.  XIV,  schriftlat.  cölloco), 
-ire  (con  4-  loco),  stellen,  setzen,  legen;  ital. 
collocare  „porre  a  luogo*.  coricare  corcare  (nach 
Ulrich,  Z  XVIII  284,  aus  *ci,licäre!)  .porre  disteso*, 
(eucciare,  hinstrecken,  ist  wohl  entlehntes  frz. 
coucher),  vgl.  Canello,  AG  III  349;  rum.  culc  ai 
at  a;  prov.  colcar.  colgar,  dazu  das  Sbst.  colcha, 
Bett;  alt  frz.  colchier  (die  geschlossene  Qualität 
des  o  wollte  Förster,  Z  III  503,  aus  Einwirkung 
eines  nachtonigen  •'  \*cöllicat  für  cöllocat)  erklären, 
während  G.  Paris,  R  X  «1,  an  Anlehnung  des 
Verbs  an  das  Sbst.  culeita  gedacht  u.  damit  wohl 
das  Richtige  getroffen  hat,  wenn  man  nicht  das 
geschlossene  o  aus  lat.  »  erklären  will);  neu  frz. 
coucher,  dazu  das  Vbsbsttv.  couche,  Lage,  Schicht; 
cat.  span,  colgar  (span.  Präs.  Sg.  1  cuelgo);  ptg. 
collocar  (gel.  W.).  vielleicht  gehört  hierher  auch 
chocar,  ausbrüten,  wenn  angenommen  werden  darf, 
dab  es  aus  c[ol)locarc  entstand.  Vgl.  Dz  108  cor- 
curc;  Grober.  ALL  1  550;  Henry.  Mem.  de  la  soc. 
de  ling,  de  Paris  VIII  90;  Jenkins,  Mod.  l^ang. 
Notes  VIII  5. 

2327)  collo  port arf,  am  Halse  tragen,  —  frz. 
colporter  (davon  colpurtage,  colporteur  etc.),  vgl. 
A.  Darmesteter,  Mots  comp.  p.  13!»  f.  (ein  Kompos. 
ähnlicher  Art  ist  claco  figere  s.  Nr.  2253). 

2328)  Collum  n.,  Hals;  ital.  collo,  davon  abge- 
leitet collottola,   Nacken,   vgl.  Dz  3ti5  s.  r.;  rtr. 


kul,  davon  .mit  einem  sonderbaren  Suffix*  kuliet», 
kalöts,  vgl.  Gartner  §  So);  prov.  col-t;  frz.  col, 
com  (col  wird  gegenwärtig  meist  nur  in  der  Be- 
deutung .Halskragen*  gebraucht);  cat.  col;  span. 
cuello;  ptg.  collo.    Vgl.  ALL  VI  382. 

2329)  cöllttvies,  -ein  f.  (colluere),  Spülicht,  Un- 
rat; pav.  colobia;  mail,  corobia,  vgl.  Meyer-L. 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  768. 

2330)  1.  cölo,  -ire,  durchseihen:  ital.  colarc. 
seihen;  rum.  cur  ai  at  a,  flieUen;  prov.  color; 

I  frz.  couler,  davon  abgeleitet  couloir,  Durchseiher, 
I  Verbindungsgang  (weil  er  die  Gehenden  durchläuti, 
Flur;  cat.  span,  colar,  seihen;  ptg.  coar,  seihen. 
Vgl.  Dz  554  couler;  s.  auch  oben  eolatieios. 

2881)  2.  eil©,  -Ol,  -ii u in.  -ere,  bebauen;  val- 
tell.  eitler,  cultivare  il  terreno,  dazu  berg,  cola, 
ajuola,  vgl.  Salviom ,  Post.  7.  Im  übrigen  ist 
das  Vb.  im  ^Romanischen  völlig  geschwunden. 

2332)  »CÖlöbrÄ,  -am  f.  (f.  cölubra;  coluber,  non 
colober  App.  Probi  177),  Natter;  ital.  (dem  Schrift- 
ital.  fehlt  das  Wort,  es  wird  durch  vipera  ver- 
treten), sard,  colöro,  -a;  sicil.  culövria;  prov. 
colSbra;  alt  frz.  culuevre;  neu  frz.  couleuvre;  cat. 
culibra;  span,  cutebra;  ptg.  cöbra  aus  coAbrn. 
Vgl.  Havel,  R  VI  433  (sehr  inhaltsreicher  Aufsatz, 
durch  welchen  Darmesteters  Bemerkung,  R  V  147. 
überflüssig  gemacht  worden  ist);  Gröber,  ALL  1 
550  (ebenda  IV  142  hat  Havet  eine  Vermutung 
über  den  Ursprung  des  laL  coluber  ausgesprochen, 
er  erblickt  darin  eine  Umbildung  des  gr.  /^Ärrfpo..-) 
Vgl.  Claussen  p.  97.   S.  auch  unten  eölubrinua. 

2333)  [eolönis,  -um  m.  <v.  colere),  Bauer,  Land- 
mann; ital.  colono,  Landmann,  clown  (englisch) 
.pagliaccio.  il  ruslico  del  teatro*,  vgl.  Canello,  AG 
III  323.  Sonst  ist  das  Wort  samt  seinem  Primitix 
colere  aus  den  rom.  Volksspr.  gänzlich  geschwunden.] 

2334)  ('coldqulnUi,  -am  f.  (xo/.nxiv&t,),  Purgier- 
gurke :  ital.  coloquinta;  frz.  coloquinte,  dazu  das 
Dem.  coloquinelle,  span.  ptg.  coloquintida.] 

2335)  eölir,  -«rem  m.  (v.  colo,  seihen),  die  Farbe ; 
ital.  colore;  prov.  color-s;  frz.  couleur;  span. 
color;  ptg.  (color)  c6r. 

233«)  colöro,  -ire  (v.  color),  färben;  ital.  colo- 
rare  etc.  Vielleicht  gehört  hierher  auch  frz. 
coudrer,  Leder  färben,  vgl.  Behrens,  Z  XXVI  722. 

2337)  colostra,  -am  f.  u.  cölöstrüm  (colustrom) 
n.,  Biestmilch;  ital.  colostro;  rum.  cortutä,  co- 
reastä,coraslä;  fr  z.  colostrum  (medizinischer  Kunst- 
ausdruck); span.  ptg.  colostro,  colostro;  astur. 
kuliestro  (^  •coelestrum).  Vgl.  Mever-L.,  Rom.  Gr. 

,  l  §  119  S.  125. 

2338)  col  pus,  -um  m.  (xö).no^;  colpus  [colfut] 
findet  sich  bei  dem  Ravennatischen  Geographen, 
vgl.  Flick,  ALL  VII  443,  u.  Gröber,  ebenda  Vll 

I  522;  Plur.  colfora,  davon  vielleicht  frz.  gouffrt. 
dessen  männliches  Geschlecht  auffällig  ist,  vgl. 
Sittl,  ALL  II  570,  u.  Gröber,  ebenda  VII  622). 
Meerbusen;  ital.  span.  ptg.  golfo,  Meerbusen; 
neuprov.  gou(f);  frz.  golfe,  Golf,  (gouffre,  Ab- 
grund). Vgl.  Dz  168  golfo;  Gröber,  ALL  II  442. 
eolubra  s.  eolöbra. 

2339)  tölflbrlnüs,  a,  um,  schlangenartig;  davon 
nach  Ch.  p.  72  rum.  cur  pen  (die  schlangenartig 
sich  windende)  Ranke,  z.  B.  des  Weinstocks,  dazu 
das  Vb.  curpenesc  ii  it  i,  sich  krümmen,  kriechen. 

eolueula  s.  conueula. 

2340)  eölümbi,  -am  f.  u.  cölfimbüs,  -um  «*., 

Taube ;  ital.  colomba,  -o  (daneben pippione,  piedone 
=  lat.  pipionem,  Piepvogel);  prov.  colomba  (?): 
frz.  colomhe,  (gel.  W..  «las  übliche  Wort  ist  pigeon 
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=  pipionem);  im  Span.  u.  Ptg.  fehlt  das  Wort, 
dafür  span,  palomo,  paloma  (v.  pafumbus)  u. 
pichon;  ptg.  pvmba ,  pombinha  (ebenfalls  auf  pa- 
/umk»  zurück  gehend).  S.  unten  pu  In  minis  u. 
plpio.    Vgl.  Berger  p.  81. 

2341)  eölumbirium  n.  (v.  columba),  Taubenhaus, 
Graburnenhaus;  ital.  colombario  .sepolcreto  a 
fivggia  Hi  colomhaja*,  colombujo  .colombaja",  vgl. 
Canello,  AG  III  306. 

2341a)  'eSlfimbö,  -Ire  (xoXvpflüv),  untertauchen; 
a stur,  calumbarse.   Vgl.  Schuchardt,  Z  XXV  49«. 

2342)  cölÜm£H4,  -am  f.  (v.  columna),  kleine 
Säule;  venez.  colmelo,  cormelo,  pilastro.  vgl.  Sal- 
vinni,  Post.  7:  span,  colmillo,  llauzahn  (der  sehrift- 
lat.  Ausdruck  war  den»  columellaris ;  bei  lsid.  11, 
1,  52  findet  sich  colomelli,  wofür  vielleicht  colu- 
mella zu  lesen  ist,  in  dem  betr.  Sinne).  Hinzuzu- 
fügen ist:  frz.  coulemelle  (coumele,  comrle,  conmere, 
coulemette) ,  Schirmpilz,  vgl.  Thomas.  Essais  de 
philol.  francaise  p.  276  u.  R  XXIV  171.  Hierher 
auch  nach  Thomas,  Mel.  58,  in  und  art  1.  coulemelle, 
coumele,  coumire;  ptg.  colmilho.    Vgl.  Dz  441  col- 

2342a)  •eolü m itta.  -am  f.,  Säule;  astur,  co- 
londa,  colondra.    Vgl.  Pidal,  R  XXIX  343. 

2342b)  eölümlllas,  -am  m.,  Säulchen;  span. 
corondel,  die  Druckspalte.  Vgl.  Pidal.  R  XXIX  343. 

2342c)  •fölÜmino,  -ire  (columna),  daraus  nach 
Pidal.  R  XXIX  344,  span,  columbrar,  eine  Höhe 
aus  der  Ferne  messen. 

2343)  co (omni,  -am  f.  (columna,  non  colomna 
App.  Probi  20).  Säule;  ital.  colonna;  lomb.  ro- 
WWj  prov.  columna,  colona;  frz.  colonne,  altfrz. 
auch  colombe,  vgl.  Klahn,  Uber  die  Entwicklung 
des  lat.  mn  im  Frz.  (Kiel  1898  Diss.)  p.  35;  span, 
ptg.  columna.  Vgl.  Grober,  ALL  VI  383;  Berger 
p.  81.  Zweifelhaft  ist,  ob  hierher  gehören  prov. 
coronda,  Säule,  Tragbalken,  neu  prov.  courondo, 
ratal,  coronda,  astur,  colondra,  span,  cureiia 
allspan.  curueha),  Laffette;  Thomas,  Mel.  55,  ist 
geneigt,  an  Zusammenhang  mit  griech.  xaytovl$, 
Haken,  zu  denken,  jedoch  schwerlich  mit  Recht 
Jv-huchardt,  Z  XXVI  410,  erklärt  sehr  überzeugend 
coronda  aus  Mischung  von  ci/lindrits  -\-  columna. 

2314)  röina,  -am  f.  (gr.  xo/ty),  Haar;  ital- 
rhioma,  coma;  rum.  coamä;  prov.  (.auch  in  ganz 
Südostfrankreich  von  Savoven  bis  Belgien"  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  768)  a'ltspan.  ptg.  coma.  Vgl. 
d  Ovidio.  AG  XIII  363. 

2345)  cömärön  n.  (xopapov),  die  Frucht  des 
Erdbeerbaums;  venez.  gomdra,  -era  *comariu; 
(siciL  agümarar),  vgl.  Salvioni,  Post.  7.  S.  Nr.  2518. 

234*: 1  [cÖmätüs,  a,  um,  behaart;  ital.  comato, 
•  hiomato;  span.  ptg.  comato.) 

2346a)  VÖmblsio,  -ire  (bans),  s.  auch  Nr.  2317. 
zwei  Dinge  auf  dieselbe  Grundlage  bringen,  = 
ital.  combagiare,  zusammenfügen. 

2347)  ['comblisiüm  n.  (vielleicht  volksetymolo- 
gisierende,  an  battium  angelehnte  Umgestaltung  v. 
•rompagium.  s.  auch  Nr.  2346a),  Zusammenfügung; 
ital.  combagio,  dazu  das  Vb.  combagiare.  Vgl.  Dz 
Htio  combagio. 

2348)  'eombätto,  -ere  (f.  • combfitt uere),  kämpfen; 
ital.  combatlere;  rtr.  cumbatter;  prov.  combat  re; 
frz.  combattre,  dazu  das  Vbsbst.  combat;  cat. 
combatrer;  span,  combatir;  ptg.  combater.  Vgl. 
(iröber,  ALL  I  550. 

2349)  eomblnö,  -lire,  verbinden;  davon  ital. 
s-gombinare,  ■  /»minore,  wozu  nach  Tobler,  Z  IV 

Kurt  in  g.  Lat.-rom.  Wörterbuch. 


182,  die  Sbst.  gomena,  gomona,  gumena,  Ankertau. 
Andere  Deutungen  dieser  Worter  sehe  man  oben 
unter  acumen.  Sonst  ist  eombinare  im  Rom.  nur 
gel.  W. :  frz.  combiner  etc. 

2350)  kelt.  (gall.l  combo,  gekrümmt;  ital.  cotnba, 
Tal;  prov.  combs;  altfrz.  comfire;  span,  combo, 
combar  (das  Sbst.  combos,  PI..  Falllager,  gehört 
wohl  ebenfalls  hierher).  Vgl.  Th.  p.  56;  Meyer-L., 
Z  XIX  277.   S.  auch  unten  eonclrulo. 

2361)  spätlat.  eombrus,  -um  m.  .barrage*  (das 
Wort  ist  belegt  b.   Gregor  Tur.,  Hist.  eccl.  III 
c.  28;  der  Ursprung  ist  dunkel:  Zusammenhang 
mit  commorari  ist  abzuweisen,  ebenso  solcher  mit 
cumera,  cumerus  [s.  d.|;  vielleicht  ist  combrus  so  gall. 
komboro,  kombero,  Verbalsubst.  zu  kombero,  welches 
in  Form  u.  Bedeutung  dem  lat.  confero  entspricht, 
vergleichen  kann  man  auch  ovju<po(jä  zu  avufipw, 
s.  Meyer-L.,  Z  XIX  276).  Von  dem  vorauszusetzen- 
den Stamme  kombr-,  comb-  kommen  nach  G.  Paris, 
R  XX III  243,  ital.  ingombrare  „barrer,  rendre  im- 
practicable (un  chemin)*,  dazu  das  Sbst.  ingombro; 
sgombrare  .debarasser",  dazu  das  Sbst.  sgombro; 
frz.  combre,  .barrage  pratique  dans  une  riviere, 
1  encombrer,  faire  obstacle  4,  gener  ä*  (davon  die 
J  Subst.  encombre,  encombrier,  encombrement,  combres, 
I  dicombres,  wohl  auch  altfrz.  combes,  s.  Godefroy). 
!  Dagegen  gehören  die  span.  u.  ptg.  Wörter  (combos, 
I  combro,  cömoro),  welche  G.  Paris  ebenfalls  hierher 
zieht,  wohl  teils  zu  combo  is.  d.).  teils  zu  cumulus 
\  (s.  d.),  vgl.  Meyer-L.  a.  a.  0.  —  Früher  wurde  die 
1  ganze  Sippe  als  zu  cumulus  gehörig  betrachtet,  s. 
'unten  cumulus.    Cornu,  R  XXIV  114,  stellte  cu- 
'  mera,  cumerus  (s.  d.)  als  Grundwort  auf. 

2352)  (»cSrnbOstlo,  -Ire  u.  •eombüstälo,  -Ire 
t  (von  combustus,  Part.  P.  P.  v.  comburere),  brennen, 
daraus  nach  Storm,  R  V  173,  durch  Abfall  von 
com-  (infolge  begrifflicher  Anlehnung  an  bustum, 
Leichenbrandstätte)  *bu»tiure  u.  bustulare,  welche 
Verba,  indem  sie  durch  Einwirkung  des  german. 
brunst  v.  brennen  ein  r  eingeschoben  erhielten  (also 
*bru#tiare,  *brustulare),  die  Grundwörter  wurden 
zu  ital.  bruscütre,  bruciare,  brustolare;  über  dazu 
gehörige  Ableitungen  vgl.  Caix,  St.  78,  Ascoli,  AG 
IX  41,  Meyer-L.,  Ital.  Gr.  S.  97  Anm.,  Ulrich,  Z 
XX  537;  rum.  uatur  at  at  a;  rtr.  britchar;  prov. 
brus\Dar,  bru(i)zar;  frz.  brusler  (brudler,  Adams- 
spiel 360),  brdler;  —  (span,  tpiemar;  ptg.  queimar, 
Verba,  die  wohl  auf  cremare  beruhen).  Dz  70 
bruciare  hatte  *perustare,  -ustulare  als  mutmaß- 
liche Grundwörter  aufgestellt,  was  von  Caix.  St.  78, 
gebilligt  wurde;  Böhmer,  Jahrb.  X  195,  hatte  an 
*bu#tare  (von  bustum)  gedacht.  Die  Stormsche 
Annahme,  obwohl  anscheinend  kühn,  hat  doch  groli» 
Wahrscheinlichkeit  für  sich,  sie  lältf  sich  übrigens 
sehr  wohl  mit  Nigras  gleich  zu  erwähnender  Hy- 
pothese in  Einklang  bringen.  Nigra,  Rom.  XXXI 
512,  setzt  *u$tul<irc  bezw.  *üstiäre  für  brüler 
(brusiiarcj  an  u.  erklärt  die  Verfügung  des  Or 
durch  den  EinfluM  der  nominalen  Wortstamme 
brüscu,  briistu,  brCtcu,  welche  sämtlich  .Heide- 
kraut, Reisig  u.  dpi. *  bedeuten,  folglich  einen  be- 
liebten AnzündestofT  bezeichnen.  Nigra  bezieht  in 
diesen  Wortkreis  auch  ein  ital.  brustare,  brennen. 
abbrustire,  bräteln.  brusUi,  glühende  Kohlen,  bru- 
sciolo,  Holzspahn,  brustiare,  abbrustiare,  flammen. 
brucüire,  brugiare;  altprov.  brusar,  brennen, 
neuprov.  brugo,  Heidekraut,  u.  brugd,  flammen. 
Nigra  hält  für  möglich,  dal)  ital.  (tose.)  bruciarr, 
brugiare  u.  bruxiare  sämtlich  auf  *bru*iarc  zurück- 
gehen. 

19 
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2353)  föm*do,-edl,-esoni,-€<i*rt$, essen  :(prov.)  comandar,comendar;  pt  g.  commandar.  Vgl.  Gröber, 
span.  ptg.  corner;  in  den  übrigen  Sprachen  ist  ALL  I  560. 

manducare  das  herrschende  Vb.  gewurden.  Vgl.  2361  [VÖmntatercüUk,  -am  f.  (Demin.  v.  com- 
Dz  441  corner;  Gröber,  ALL  II  277;  über  die  Ver-  mater),  kleine  Gevatterin :  span,  comadreja,  Wiesel, 
drängung  von  edere  durch  comedere  u.  manducare  Vgl.  Dz  441  comadreja.] 

vgl.  Wulffl in.  Sitzungsb.  d.  k.  bayer.  Akad.  d.  Wiss..  2362)  rommeatüs,  -um  m.  iv.  commeare),  das 
phil.-hist.  GL,  1894  p.  115.  ungehinderte  Gehen:  ital.  commiato,  congedo  (die 

23641  eömes,  -Item  m.  (com  n.  eo),  Begleiter;  Lautform  ist  sehr  auffällig),  vgl.  Canello,  AG  111 
ital.  conte  (Begleiter  des  Fürsten),  Graf;  (Salvioni.  312:  prov.  comjat-s,  Urlaub;  frz.  congi,  dazu  das 
Post.  7,  zieht  hierher  venez.  comedgna,  comagna,  Vb.  altfrz.  congier,  neufrz.  (l*ehnwort  nach  ital. 
compact  Ii  di  barche,  aber  schwerlich  mit  Recht);  congrdo)  congfdier.  Vgl.  Üz  562  congi. 
prov.  c.  r.  con»,  c.  o.  conte,  comte;  altfrz.  c.  r.  2362a)  'eommetio,  -Ire  (f.  committor),  ermessen; 
cuens,  quens,  c.  o.  conte,  comte.  vgl.  Förster,  Z  XIII  span,  comedir,  in  Mali,  in  Schranken  halten,  im 
641;  neufrz.  comte;  span.  ptg.  conde.  In  ihrer  Altspan,  bedeutet  da- Wort  ,in  Gedanken  ermessen, 
eigentlichen  Bedeutung  sind  comes  u.  comitare  durch  vorausbedenkenV  Vgl.  Fitz-Gerald,  Rev.  hisp.  VI 
"companio  u.  *accompaniare  völlig  verdrängt  worden,  p.  9. 
Vgl.  Dz  107  conte.  I    eimmitto  s.  mitto. 

2356)  eömes  stäbüll,  Stallmeister;  ital.  con-      2363)  eimmfinls,  -e,  gemeinsam;  ital.  cotuunf 
testabile,  connestabile ;  frz.  connitable;  span.  ptg.  prov.  comu-s;  frz.  commun,  Fl.  als  Sbst.  leg  com- 
condestable.    Vgl.  Dz  107  contestabilc.  muns,  Gesindewohnung;  span,  comun;  ptg.  com- 

2366)  *eönini[i  tlo,  -ire  (cum  +  initium),  an-  mum,  Fem.  commua. 
fangen;  ital.  cominciare;  prov.  comensar;  frz.  2364)  *eom$  für  quömö,  gekürzt  aus  quomodo. 
commencer,  dazu  das  Sbst.  commencnilles  (altfrz.  auf  welche  Weise,  wie?;  ital.  (comoj,  come;  rum. 
auch  commencail) ,  vgl.  ital.  incominciglia;  cat.  cum;  prov.  com;  altfrz.  come,  com;  neufrz. 
comennar;  span,  comensar;  ptg.  comecar,  dazu  comme,  davon  com««»/,  gleichsam  y«om[odo]  + 
das  Vbsbsttv.  cotneco  (frz.  dafür  commencement  —  mente;  cat.  com;  span,  (cuemo)  como;  ptg.  com«. 
*cominitiamentum,  ital.  comincio  u.  cominciamento).  Vgl.  Dz  105  u.  720  come;  Gröber,  ALL  I  550. 
Vgl.  Dz  105  cominciare;  Grober,  ALL  I  550.  So  Für  comment  stellte  Cornu,  R  X  216.  qua  mente 
allgemein  angenommen  diese  Ableitung  auch  ist.  als  Grundwort  auf.  vgl.  dagegen  Tobler.  Verni. 
dürfte  sie  doch  nicht  über  alle  Zweifel  erhaben  Beitr.  1  p.  83.  Auch  quomodo  inde  ist  als  Grund- 
sein, form  zu  comment  aufgestellt  worden  (so  von  Petit 

2357)  eömitatus,  -um  m.  (v.  comes),  [das  Geleit],  de  Julleville  in  einci  Anmerkung  zu  seiner  Cid- 
die  Grafschaft;  ital.  contado,  Gralschaft,  Land-  ausg.i,  aber  die  Beifügung  von  inde  zu  quomodo 
schalt,  Landbezirk,  davon  contadino,  Landbewohner,  lallt  sich  begrifflich  nicht  erklären 

Bauer;  prov.  comtat-z;  frz.  comte  m.  (der  Genus-  2365)  eömösüs,  a,  um  (v.  coma),  stark  behaart. 
Wechsel  in  Franche  comtf  erklärt  sich  aus  Anleh-  =  rum.  como*. 

nung  an  die  Feminina  aul  -te  =  -ttitem) ;  über  alt-  2366)  *eönipanio,  -önem  m.  (v.  panis),  der  mit 
frz.  comtei  =  comte"  +  -totem  vgl.  Darmesteter,  jem.  von  demselben  Brote  Essende,  der  vertraute 
R  V  150  (neufrz.  comitf,  gel.  W. ,  Ausschult);  Genosse,  Begleiter;  ital.  compagno,  davon  com- 
span.  ptg.  condado.    Vgl.  Dz  107  conte.  pagnia,  Gesellschaft ;  pi  "o  v  .  a 1 1  frz.  c.  r.  campaigns. 

2368)  [*eömItIs8Ä,  -am  f.  v.  comes),  Gräfln ;  compaings,  companh»,  c.  o.  companhon,  compagnon, 
ital.  contessa;  prov.  comtessa;  frz.  comtessc;  davon  abgeleitet  prov.  companhiers,  Genosse.  co»w- 
span.  condesa;  ptg.  condessa.]  panha,  companhia,  Gesellschaft,  companhar,  be- 

2369)  comma  «.  (gr.  xöuua),  davon  *e6mml-  gleiten;  frz.  compagnon,  davon  compagnie,  (act- 
tttlum,  kleiner  Schnitt,  kleines  Gepräge  u.  dgl.,  compagner;  span,  compaiio;  ptg.  companhüo, 
wurde  von  Dz  80  cammeo  vermutungsweise  als  companheiro,  companha,  companhar.  Vgl.  Dz  106 
Grundwort  zu  frz.  camalcu,  cameem.  (ital.  cammeo,  compagno. 

span,  camafeo,  ptg.  camafeo,  camafeio,  camafeu)  2367)  cömpäro.  ♦compero,  -ire  (com  -4»  paro 
aufgestellt.  Diese  Herleitung  entbehrt  schon  laut-  bezw.  com  -f  par),  beschaffen;  ital.  comperare, 
lieh  jeder  Wahrscheinlichkeit.  Mahn.  Etym.  I  nters,  comprare,  kaufen;  daneben  als  gel.  W.  comparare, 
p.  73,  entwarf  folgende  Hypothesenreihe:  gemma,  vergleichen,  vgl.  Canello.  AG  III  329;  rum.  cumpär 
Edelstein,  :  gamma  (altfrz.  game)  :  'camma,  davon  ai  at  a;  rtr.  comprar;  frz.  (comperer),  comparer, 
das  Adj.  *cammaeu8,  woraus  ital.  cammeo,  die  gel.  W. ;  span.  ptg.  comprar.  Vgl.  Gröber,  ALL 
Verbindung  *cammaeus  altus  aber  wurde  die  Grund-   I  550. 

läge  für  frz.  camoiVw,  span,  camafeo  etc.  (mlat.  236sj  *cömpä8S0,  -Ire  (v.  passus),  abschreiten. 
cam\m\ahutus.  Alles  das  ist  recht  sinnreich,  aber  abmessen;  ital.  compassare,  dazu  das  Vbsbst. 
nicht  im  mindesten  glaubhaft.  Littre  endlich,  dem  compatsso,  Zirkel,  Kompaß;  prov.  compassar,  an- 
Scheler  im  DicL  s.  r.  camte  beistimmt,  geht  aus  von  legen,  dazu  das  Vb-bsttv.  compas,  Schritt,  Maß : 
dem  spätgr.  xäuatov  (v.  xäuvtiv)  =  *cam>'tum,  altfrz.  compasser,  bauen,  verfertigen,  dazu  das 
das  also  eigentlich  das  Ausgearbeitete  bedeuten  Vbsbsttv.  compa«,  Schritt;  neufrz.  compacter, 
würde;  frz.  earner  ware  damit  allerdings  erklärt,  messen,  dazu  das  Vbsbsttv.  compas,  Zirkel;  span, 
nicht  aber  die  anderen  Formen  des  Wortes.  Denk-  ptg.  compas\s)ar ,  abzirkeln,  dazu  das  Vbsbsttv. 
bar  wäre  vielleicht  Herkunft  der  Wortsippe  aus  rompas\s\o,  Zirkel.  Vgl.  Dz  106  compamo. 
tlem  kelt.  Stamme  camb-,  camm-.  -  Jedenfalls  2369)  eompenso,  -are,  ausgleichen;  lomb.  kom- 
aber  ist  camee,  cainaien  als  halbgelehrtes  oder  aus-  pensä,  mangiare  il  pane  in  giusta  proporzione  colla 
ländisches  Wort  zu  betrachten,  worauf  schon  die  pietanza,  Salvioni,  Post.  7 ;  sonst  nur  geL  W. 
Bedeutung  hinweist.  2370)  [Vömpetio,  -Ire  (f.  competere),  erstreben. 

2360»  *cömmSndo, -Ere,  anempfehlen,  befehlen;  wurde  von  Dz  444  als  Stammwort  zu  span,  cutir, 
ital.  comandun;  rum.  comand  ai  at  a;  prov.  etwas  zu  einer  Streitsache  machen,  schlagen,  ver- 
comandur;  frz.  commander;  cat.  comanar;  span,   mutet.  Storni  dagegen.  R  V  176.  erklärte  das  Wort 
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fur  ein  auf  gelehrtem  Wege  aus  repercutir  = 
*repercut\re  (f.  -ctdire  —  (/itatere)  abgezogenes 
Primitiv.  Diese  Herleitung  dürfte  vielleicht  die 
richtige  sein.) 

2371)  'römplango,  plinxl,  plinctfim,  plang£r«5 

(com  plango),  beklagen:  ital.  compiango  piansi 
pianto  piangere;  prov.  complanh  plais  plant 
planker;  frz.  complains  plaignis  plaint  plaindre; 
cat.  complanyir.    Vgl.  Gröber,  ALL  I  651. 

2372)  cömpleo,  plevl,  ple'nm,  plere*  (com  + 
pico),  anfüllen;  ital.  complire  .complimentare, 
soddisfare*  (vom  span,  cumplir),  compire  „ßnire". 
cornpiere  „che  s'usa  per  lo  piü  al  traslato,  p.  e. 
cornpiere  un  lavoro  as  compire  un  lavoro*,  vgl.  Ca- 
nello,  AG  III  357,  completa  :  compieta;  mm.  nur 
da.«  Part.  P.  P.  als  Adj.  cumplit,  übervoll,  maß- 
los, heftig,  grausam  etc.  erhalten,  s.  Ch.  unter 
plin;  prov.  complir,  füllen;  alt  frz.  complir,  davon 
das  Partizipialsuhsttv.  complis,  Nach  vesper,  vgl. 
Cohn.  Sufflxw.  p.  225  Anm.;  neu  frz.  nur  das 
Koinpos.  accomplir  (das  Sbsttv.  compliment  ist 
nicht  —  *complementum,  sondern  —  compliement  -- 
* '  complicamentum,  eigentlich  Zusammenfaltung,  Ver- 
beugung; span,  cumplir;  ptg.  nur  die  Partizipien 
complente,  Sbst,  steigende  Flut,  u.  completo,  Adj., 
vollständig.  —  frz.  complet. 

2373)  [•cömpllcime'ntüm  n.  (v.  complicare),  Zu- 
sanimenlaltunK,  Beugung,  =  frz.  compliment,  da 
das  Wort  nicht  wohl  Ableitung  von  complir  = 
lat.  cornpiere,  also  complementum  sein  kann,  denn 
das  würde  begriffliche  Schwierigkeiten  ergeben. 

2374)  [eömplicHüm  (Part.  P.  P.  v.  complicare), 
zusammengefaltet,  verwickelt,  wird  von  Dz  551  ver- 
mutungsweise als  Grundworf  aufgestellt  für  frz. 
complot,  Übereinkunft,  verbrecherischer  Plan  (davon 
das  Vb.  cotnploter);  indessen  complicitum  hatte  Kom- 
plott ergeben  müssen,  vgl.  explkitas  :  itn)exploites. 
Die  richtige  (im  Grunde  von  Frisch  aufgestellte) 
Annahme  dürfte  folgende  sein:  von  (p\lai,  Knaul, 
*pilotta  wird  abgeleitet  *pilottare,  zu  einem  Knäuel 
wickeln.  =  frz.  peloter,  *ploter  (davon  das  Post- 
verbale plot),  Kompos.  comploter,  dazu  das  Post- 
verbale complot. 

2375)  cSmpöno,  pösül,  pösitüro,  pönerS,  zu- 
sammensetzen,-stellen;  ital.  compongo,  posi,  posto, 
porre,  Part  P.  P.  composta,  Eingemachtes;  prov. 
Part.  P.  P.  compost,  zusammengesetzt;  frz.  Part. 
P.  P.  Mask,  compost,  Dünger,  Fem.  compote  (wohl 
in  Anlehnung  an  pot  ohne  Circumflex  geschrieben), 
eingemachte  Früchte,  vgl.  Dz  561  s.  v.;  das  Verb 
composer  gehört  nur  mittelbar  hierher;  span. 
compongo  pust  puesto  poner;  ptg.  componho  puz 
posto  pör,  Part.  P.  P.  composto,  Mischung. 

compösltfis,  a.  um  s.  cömpöno. 

2376)  eömprebendo,  prehendi,  prShensüm, 
prfbendSrf,  ergreifen;  ital.  romprendo  pre#i  preso 
prendere;  ru  m.  cuprind prinseiprins prinde;  pro  v. 
compren(c)  pris  pris  prendre  u.  pendre,  penrr;  frz. 
comprends  pris  pris  prendre:  span,  romprendo 
(altspan.  prisi,  neuspan.  schwach)  preso  premier; 
ptg.  comprendo  (altptg.  pres)  preso  prender.  Vgl. 
Gröber,  ALL  1  651. 

2377  i  »edniptfo,  -äre  (v.  comptus,  Pt.  P.  P.  von 
comer r) ,  schmücken;  ital.  ronciare,  schmücken, 
zurichten,  dazu  das  Vbsbsttv.  concio,  Schmuck,  u. 
«Jas  Adj.  aeconcio,  zierlich;  rum.  nur  das  Sbsttv. 
conciu,  Kopfputz;  rtr.  contschar,  dicken.  Vgl.  Dz 
3Ö6  conciare;  Gröber,  ALL  1  651. 

2378)  eömpülBÖ.  -äre  (Intens,  v.  compcllo),  heftig 


I  drangen:  davon  ital.  scompuzzare  „rovistare,  scom- 
pigliare,  mettere  sottosopra*,  vgl.  Caix,  St.  646J, 

2379)  [*compütätönÜm  Rechenstube,  =  frz. 
comptoir.  Im  Ital.  wird  die  Rechenstube  serittojo, 
Schreibstube,  genannt.] 

2380)  eömpSto,  -Ire,  rechnen,  zählen,  erzählen ; 
ital.  contare,  rechnen,  (cdmputoj,  conto,  Rechnung, 
r-ac-contarr,  erzählen,  raeconto,  Erzählung;  rum. 
cumpet  ai  at  a,  messen,  rechnen,  prüfen,  erwägen, 
schonen;  prov.  comptar,  zählen;  frz.  compter, 

I  zählen,  conter,  erzählen;  span,  contar;  ptg.  con- 
I  tar,  zählen,  erzählen,  dazu  das  Vbsbstt.  conto,  Er- 
zählung.   Vgl.  Dz  107  contare.   S.  auch  computus. 

2381)  cömpütüs.  -um  m.  (v.  computo).  die  Be- 
rechnung; ital.  cömputo  (gel.  W.),  conto;  Canello, 
l  AG  III  329,  zieht  auch,  u.  vielleicht  mit  Recht, 

compito  „lavore  assegnato*  hierher;  rum.  cumpet, 
Gleichgewicht;  frz.  compte  (altfrz.  halbgelehrtes 
Wort  cumpoz,  Kalendarium);  span,  cuento,  cuenta; 
ptg.  conto,  conta.    Vgl,  Berger  p.  83. 

2382)  '  VöiiätWilo,  -Ire  (con  -f  aduio  m  adulor), 
schmeicheln;  davon  rum.  gudur  ai  at  a,  schmei- 
cheln, schweifwedeln;  die  lautliche  Entwicklung 
erklärt  sich,  wenn  man  von  *co-adulo  ausgeht.] 

238:?)  concaco,  -Ire.  bekacken;  davon  ital. 
s-conchigarsi ;  altfrz.  conchier;  vgl.  Mussaha,  Beitr. 
102;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  794  eschiter. 

cSnriTO  s.  cönciviilo. 

2384)  *CÖne*vülÖ,  -Äre  (v.  ranw).  aushöhlen; 
rum.  rovaiez  ai  at  a,  krumm  machen,  biegen. 
Dz  104  combo  zieht ,  jedenfalls  aber  mit  Unrecht, 
hierher,  bezw.  zu  coneavo,  -äre  u.  concaeus,  auch 
ital.  comba,  Tal  (nur  in  Ortsnamen  erhalten,  vgl. 
Murray  in  den  Transact,  of  the  Philol.  Soc.  1891/94 
n.  281):  prov.  comb,  gekrümmt;  altfrz.  combe, 
Talschlucht;  span,  combar ,  krümmen,  comba, 
Krümmung,  combo,  gekrümmt.  Indessen  ist  es 
wahrscheinlicher,  daß  die  Wörter  auf  einen  kel- 
tischen Stamm  comb-,  combo-,  is.  d.)  zurückzuführen 
sind,  vgl.  Th.  55.  Lat.  conc[a]ra  hätte  eher  con- 
rpta,  conca,  als  comba  ergeben.  Storm,  R  V  175, 
hält  cümbä,  cpmbä  (gr.  xv.ußr))  für  das  Grundwort, 
wogegen  lautlich  u.  begrifflich  m  sich  nichts  zu 
erinnern  ist,  denn  „Kahn",  „KihnhAhlung*  konnte 
sehr  wohl  zu  .Höhlung,  Tal*  verallgemeinert  wer- 
den, u.  passend  weist  St.  auf  den  analogen  Ge- 
brauch von  bassin  hin.  (Erinnert  kann  auch  daran 
werden,  »laß  von  nar-[is],  Schiff,  Wörter  mit  der 
Bedeutung  „Talebene*.  „Senkung*  etc.  abgeleitet 
worden  sind,  z.  B.  der  Landschaftsname  Nararra.) 
Aber  cumba,cijmba  scheint,  nach  seinem  Vorkommen 
zu  schließen  (s.  Georges  s.  »•.),  der  Volkssprache 
nicht  angehört  zu  haben.  Vgl.  auch  Baist,  Z  V 
244,  wo  a  1 1  i  ta  1.  gomberuto  ebenfalls  auf  den  Stamm 
cotnbtt-  zurückgeführt,  über  den  Stamm  selbst  aber 
Auskunft  nicht  gegeben  wird.    S.  auch  Nr.  2360. 

2385)  cöncävüs,  a,  um,  hohl;  davon  nach  Dz 
I3fi  (indessen  ist  die  Annahme  nicht  eben  wahr- 
scheinlich) span,  cdrcacft,  Festungsgraben  (so  auch 
ptg.i,  Leichfiigruho;  rdrearo,  Bauchhöhlung  eines 
Tieres.  S.  auch  eoneavulo.  Möglicherweise  dürften 
die  Wörter,  namentlich  cArcava,  mit  carcasse  zu- 
sammenhängen, vgl.  Nr.  1955. 

eöne(li)ä,  •am  f.,  Muschel,  s.  oben  *coeca. 
cönc  h  eus  s.  "cocca. 

23Hiii  conchüla,  -am  f.  I concha),  kleine  Muschel; 
ital.  concola;  sard,  cuneula,  vgl.  Salvioni,  Post.  7. 

238öa)  concilium  «..Versammlung;  span,  concejo, 
ptg.  concelho,  Stadtrat  (sonst  nur  gel.  Wort  in  der 
Bedeutung  „Konzil'),  vgl.  Herzog,  Z  XXV11  124. 

19* 


Digitized  by  Google 


295  2387)  rönrSnno 


2412)  cönfondo  296 


conc[h|yIium  s.  eoehyllum. 

2387)  eönelnno,  -are.  zusammenfügen ;  davon 
vielleicht  unter  Anlehnung  an  *ingeniare  (v.  inge- 
nium)  ital.  congegnare,  zusammenfügen,  vgl.  Dz 
366  congegnare. 

2388)  cönclplo,  cepi,  ciptttm,  clpere'  (con  + 
capto),  auffassen;  ital.  concepire  (schw.  Vb.,  nur 
st.  Prt.  P.  concetto  neben  coneepito) ;  prov.  coneep 
conceup  conceuput  concebre;  frz.  concoi«  cw>  cu 
cevoir;  span,  concebir;  ptg.  conceber. 

eönetirro  s.  eürro. 
coneürsus  s.  ettrsus. 

2389)  *e5neärrSfls,  a,  um  (v.  curnu),  gebogen  ; 
rum.  cueurbeu,  Regenbogen. 

2390)  cöncürTO,  -Ere  (v.  curvtu),  zusammen- 
krümmen;  span.  ptg.  corcovar,  krümmen,  davon 
corcöva,  Höcker,  vgl.  Dz  442  corcovar. 

2391)  *e5ncfliT5süs,  a.  um,  krumm;  ptg.  corc&s; 
krumm,  bucklig,  vgl.  Dz  442  corcovar. 

2392)  cöncossüs,  a,  am  (Part.  P.  P.  r,  coneutere). 
erschüttert;  ital.  cosso  (aus  concoaso),  kleine  Beule 
Dz  366  .-,  v.  gab  kein  Grundwort  an. 

2393)  (Vöndamno  u.  condemno,  -ire  (con  + 
damnoj,  verurteilen;  ital.  condannare,  condennare; 
prov.  condampnar;  frz.  condamner;  span,  con- 
denar;  ptg.  condemnar.    Vgl.  Berger  p.  84] 

2394)  eöndenso,  -äre  (v.  denttus),  dicht  machen; 
span,  condesar,  aufhäufen,  davon  condesa,  Haufen 
von  Menschen.  Vgl.  Dz  441  condem;  Baist,  RF 
I  133. 

2396)  eondestendo,  -Sre,  sich  zu  jem.  herab- 
lassen; ital.  condeserndere;  frz.  condescendre ; 
span,  condescender;  p  t  g.  condescender.  Vgl. 
Petschenig,  ALL  V  138. 

2396)  condio,  -Ire,  würzen;  ital..  condire  (ein 
dazu  gehöriges  Subst.  actoris  *condUore  gibt  es 
nicht,  conditore  gehört  zu  lat.  condere,  bedeutet 
also  .Erbauer,  Gründer*;  .Konditor*  ist  ital. 
confettiere,  pasticciere;  frz.  confixeur,  pdtissier; 
span,  confitero;  ptg.  confeiteiro,  doeeiro.  Vgl. 
Nr.  2403.  Das  deutsche  .Konditor*  scheint  dem- 
nach kein  dem  Latein  entnommenes  Wort  zu  sein, 
sondern  auf  arab.  qandi,  Kandiszucker,  Stück- 
zucker, zurückzugehen  (vgl.  das  Vb.  .kandieren*, 
mit  weißem  Zuckerguli  verzieren).  Die  eigentliche 
Form  des  Wortes  wäre  also  .Kanditor".  Jedoch 
ist  lat.  conditor,  .Würzer",  vorhanden. 

2397)  l*e5ndlreetfim  (•condrectum,  Part.  P.  P. 
von  condirigere),  nach  Dz  550  Grundwort  zu  prov. 
coderc-s  (also  für  codrec-s),  angebautes  Land,  Aue. 
Indessen  erscheint  die  Ableitung  als  recht  fraglich.; 

2398i  conditio,  -önem  f.  (v.  condinK  Bedingung: 
ital.  condizione;  prov.  conditio-»;  frz.  condition; 
span,  condü-ion;  ptg.  condicäo.  Überall  nur 
gel.  W. 

2399)  peruan.  condor,  eundur,  Kondor;  ital. 
condore;  frz.  span.  ptg.  condor.  Vgl.  Dz  107  *.  r.; 
Scheler  im  Diet.  s.  r. 

2400)  eÖnduco,  düxl,  dOetum,  düeere,  geleiten : 
ital.  condueo  dtw>i  dotto  ducere  u.  dürre;  vom 
Partizipialstamme  ist  abgeleitet  condottiere,  Führer, 
Feldherr;  (rum.  ist  adducere  fs.  d.j  für  conducere 
eingetreten);  prov.  conduc  dui  duit  u.  duch  duire, 
altfrz.  condui\s]  dttis  duit  duire;  neufrz.  conduin 
duisis  duit  duire;  span,  eonducir  (schw.  Vb.). 

2401)  condüctor,  -örem  m.  uonduecre),  Mieter; 
sicil.  connutturi,  pigionale;  sonst  mir  gel.  W.  (frz. 
condueteur  etc.)  in  der  Bedeutung  .Führer*. 

2401  ai  *COndfictUB,  -um  m.  (conducere),  Zufuhr; 
prov.  conduich,  rondtoj,  Nahrung.  Mahlzeit;  span. 


condueho,  Vorrat;  frz.  conduit,  Leitung  (daneben 
conduüe,  Führung.  Vgl.  Fitz-Gerald,  Rev.  hisp. 
VI  p.  10. 

2402)  condy  n.,  gr.  xovrfv  n.,  Trinkgefaß,  Pokal, 
ist  nach  Dz  376  gonda  das  Grundwort  zu  ital. 
gonda,  göndoia,  Gondel;  frz.  gondoU,  schmales, 
hohes  Trinkgefäß,  Gondel;  span.  ptg.  gdndoln. 
Diese  Herleitung  befriedigt  wenig.  D'Ovidio,  AG 
IV  170  Anm  ,  hielt  Herkunft  von  lat.  cüna,  cünuia 
für  möglich,  wogegen  Ascoli  an  demselben  Orte 
Bedenken  erhob,  ohne  sich  jedoch  unbedingt  ver- 
neinend auszusprechen. 

2403)  »cönfeeto,  -Ire,  zubereiten  (schrifllat.  ist 
confectura,  Zubereitung,  vorhanden:  r.  mellis  CoL 
9,  4,  5,  chartae  Plin.  N.  H.  13,  75);  ital.  con- 
fettare,  einmachen,  davon  confrtto,  confettiere; 
span,  confiiar,  davon  confito,  confitero;  ptg.  ron- 
feitar,  davon  confeitos,  confeiteiro.  Im  Frz.  hat 
das  Primitiv  conficere  [s.  d.)  =  confire  die  Bedeutung 
von  *confect<ire  übernommen. 

cönfectQra  s.  cönfeeto. 

2404)  eönflclo,  fe>l,  factum ,  fitere,  fertig 
machen;  i t a  1.  conficio  fed  fetto  fitere,  nur  theolog. 
terminus  technicus  mit  der  Bedeutung  .die  heil. 
Wandlung  vollziehen*;  frz.  confire  fi*  fix  fit,  ein- 
machen, davon  abgeleitet  confiture,  confitt-ur. 

2405)  'cSnfldautlä,  -am  f.  (v.  *confidäreK  Zu- 
versicht; ital.  confidanza;  frz.  confiance;  span. 
confidencia,  confianza;  ptg.  confidencia,  confianca. 
Vgl.  Cohn,  Suftixw.  p.  77. 

2406)  'mundo.  -are  (f.  confidire),  vertrauen: 
ital.  confidare;  frz.  confier;  span,  confiar;  ptg. 
confiar.    Vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  77. 

2407)  cd  Ii  fh  et  us,  -am  m.  (v.  confligo),  Kampf: 
ital.  confliUo;  frz.  confiit;  span.  ptg.  conflicto 
(gel.  W  ). 

240H)  cönflo,  -ire,  zusammenblasen;  ital.  gom- 
fiare,  aufblasen.  Part.  P.  P.  gonfiato,  angeschwollen, 
daneben  als  gel.  W.  confhto,  vgl.  Canello.  AG  III 
370,  Ascoli,  AG  XIII  454  (A.  erklärt  das  g  für  e 
aus  der  Tonlosigkeit  der  ersten  Silbe,  was  aber  mit 
golfo  aus  colpus  in  Widerspruch  steht);  frz.  gon- 
fier;  span.  ptg.  ist  inflare  =  hinchar,  inchar  an 
Stelle  von  conflare  getreten.  Vgl.  Gröber,  ALL 
II  439.    S.  auch  unten  Inflare. 

2409)  cönforio,  -Ire,  mit  flüssigem  Kot  beflecken: 
rum.  cufur  ii  it  i;  Durchfall  haben;  (frz.  das 
Simplex  foirerf). 

2410)  cönförto,  -Äre  (v.  forth),  starken;  ital. 
confortare;  iprov.  conortar,  ermutigen,  trösten,  ist 
—  *conhortare,  dazu  das  Vbsbsttv.  conortz,  Trost): 
frz.  conforter,  stärken,  erfrischen,  trösten,  dazu 
«las  Vbsbsttv.  confort;  span,  [confortar  u.)  con- 
hortar,  dazu  die  Vbsbstlve  (conforte  u.)  conhorte; 
ptg.  confortnr,  dazu  das  Vbsbsttv.  conforto.  Vgl. 
Dz  107  confortare;  G.  Paris,  R  1  310,  Anm.  zu 
S.  Leger  20  e. 

2411)  *cönfronto,  -are  \v.  from),  gegenüber- 
stellen; ital.  confrontare;  rum.  eufrunt  ai  at  a; 
prov.  confrontar;  frz.  confronter;  span.  ptg. 
confroiitar. 

2412)  1.  *cönfilndo,  -ire  (v.  fundus),  auf  den 
Grund,  Boden  bringen,  rum.  cufund  ai  at  a,  ein- 
graben, eintauchen;  (in  den  übrigen  Sprachen  wird 
confundttre  durch  uffundare  vertreten;  ital.  offon- 
dare,  span,  afnndar ,  ahondar,  ptg.  afundar. 
daneben  *[iu\fund{i)tiare  f.  *iin)fundiare  -  prov. 

Ifontar,  fonzur  (auch  afonmr);  frz.  enfoncer;  cat 
(ti)fun.tiir). 
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2418)  2.  con  fun  do,  Aldi,  füsüm,  Hindere,  zu- 
sammengießen, mischen,  verwirren,  beschämen ; 
ital.  confundo,  fusi,  fuso,  fundere;  prov.  con- 
fondre,  cofundre;  frz.  confondre  »st.  Part.  P.  P.  als 
Adj.  confm);  span.  ptg.  confundir. 

2414»  nmfüslo.  -oncm  f.  (v.  confundere),  Ver- 
mischung, Verwirrung;  ital.  confusione;  frz.  con- 
fusion, u.  dementsprechend  in  den  anHeren  Sprachen. 

2415)  cöngaadeo,  -ere,  sich  mitfreuen;  frz. 
conjouir. 

2416)  eongSlo,  -Ire,  zusammenfrieren;  siril. 
rutiilari,  vgl.  Salvioni,  Post.  7. 

2416a)  'contraria,  -am  f.  (congeries),  Haufe: 
süd frz.  coungiero,  cougnitro,  zusammengewehter 
Schneehaufe,  wall  on.  consire;  vgl. Thomas,  Mel.  54. 

2417)  eöngiüs,  -um  m.,  ein  Mal)  für  Flüssig- 
keiten; ital.  cogno,  ein  Weinmall,  vgl.  Dz  305  ».  r.; 
abgeleitet  (?)  span,  cangiton,  ptg.  cangiruo,  ein 
Maß,  vgl.  Dz  436  cangiton. 

2418)  N'Öngrtts,  -um  m.  (f.  conger  u.  gonger 
—  gr.  yöyypo*),  Meeraal;  ital.  gongro,  grongo, 
Meeraal;  vgl.  Dz  378  v.  u.  Claussen,  p.  29  u.  54  ; 
prov.  coungre,  groun,  cat.  rongro;  span,  cnngriv; 
ptg.  congro.    Vgl.  Herzog,  Z  XXVII  124. 

(•cönhörto,  -ire  (f.  cohortari)  s.  cönförto.| 

2419)  |*cö(b)  -+■  hüeo,  -Ire,  hierher  rufen;  frz. 
eohurr,  vgl.  Huer,  davon  das  Vbshsttv.)  cohue, 
Lärm,  Gewühl,  vgl.  Dz  551  s.  f.;  die  von  Mahn, 
Et.  Inters,  p.  124,  vermutete  keltische  Herkunft  des 
Wortes  wird  von  Th.  96  verneint.,' 

2420)  Jcönjügiüm  «,,  Verbindung,  the;  über 
Formen  u.  Ableitungen  des  sonst  aus  den  roman. 
Volkssprachen  geschwundenen  Wortes  in  ital.  Dia- 
lekten vgl.  Flechia,  AG  II  131.' 

2421)  cönjügo,  -fire,  verbinden;  altsard.  coiu- 
mre,  maritare;  neusard.  cojuare,  cojai,  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  7.  Von  cqjai  das  Subst.  coja,  Ehe, 
wozu  wieder  cojanzci,  Ausstattung.  Vgl.  Nigra, 
AG  XV  484. 

24221  «önjrtnctüra,  -am  f.  (conjungerc),  Ver- 
bindungsstelle, Gelenk;  ital.  conjuntura;  alt  frz. 
conjointure,  vgl.  Förster  zu  Free-;  14;  span,  con- 
juntura, ptg.  conjunct  ura.  Also  nur  gel.  W.,  ausg. 
im  Altfrz.J 

2423)  eönjünpo,  jünxl,  jünetüm,  jüngere,  ver- 
binden; ital.  congiungo  u.  giugno  ginnst  giunto 
giugnere  u.  giungere;  prov.  eonjonh  Jons  u.  jos 
joint  jonher;  frz.  conjoins  joignis  joint  joindre; 
die  altfrz.  Formen  s.  b.  jüngere;  (span.  ptg.  nur 
das  Part.  P.  conjunto,  conjuneto,  davon  die  Verba 
conjunetar,  conjuntar). 

2424)  CÖnjQrätlO,  -Önem  f.  (v.  conjurare),  Ver- 
schwörung; ital.  congiurazione,  daneben  congiura; 
sonst  nur  als  gel.  W.  vorhanden. 

2425)  cönjüro,  are,  zusammen  schworen,  sich 
verschwören;  ital.  congiurare  (davon  das  Vbshsttv. 
congiura),  sonst  nur  gel.  W. 

2425a)  eonjux,  -figem  m.,  Gälte;  mittelsard. 
coju.    Vgl.  Nigra,  AG  XV  4H4. 

242'.  i  >iiu| m  \im{  u."  conopiüm  h.  (gr.  xwvvu- 
7K*»r,  daneben  xuvtontlov,  vgl.  Idg.  Anz.  II  35; 
.vermutlich  volksetymolog.  Umbildung  von  semil. 
kanaph"  F.  Pabst),  feinmaschiges  Mückennetz  u. 
•lie  mit  einem  Mückennetze  umzogene  Lagerstätte, 
das  Himmelbett  [Hör.  Epod.  9,  16;  Prop.  3,  11,  45; 
Juven.  6,  Nil);  ital.  canope,  Ruhebett;  rum.  cann- 
peu;  frz.  span.  ptg.  canape.  (Viell.  =  *cunapo 
angeglichen  an  canaba.)  Vgl.  Dz  85  eanopi;  über 
frz.  canape  vgl.  Blanc  in  Revue  des  langues  rom. 
1890  p.  438. 


2427)  [cönor,  -tri,  versuchen;  ,n'e  il  deverbale 
nel  sard,  conos,  conati  di  vomito*.  Salvioni,  Post.  7.] 

2428)  Von  quae  ro  u.  cönqulro,  qoaeslvl  u.  qui- 
-ivu  qnaesltum  u.  qnlsltfim,  quaerere  u.  qnl- 

rere",  sich  zu  verschaffen  suchen;  ital.  conquido, 
quisi  quiso  quulere,  überwinden,  unterjochen;  rum. 
eucerese  ii  it  i,  unterwerfen,  erobern;  prov.  con- 
quier  quia  ques  u.  quin  querre  querer  u.  querir, 
erobern;  frz.  conquiers  quia  quia  querir,  erobern; 
span,  conquerir  (schw.  Vb.);  im  Ptg.  fehlt  das  Vb. 

2429)  conqulsltio,  -önem  f.  (v.  conquiro),  Nach- 
suchung; altfrz.  cuiaencon,  Sorge,  Eifer,  davon 
die  Adj.  cuaenconoa,  cusencenarle  U.  das  Adv.  cu- 
sencenosement.  Vgl.  Tobler,  Z  III  571,  wo  zuerst 
diese  Ableitung  gegeben  ist;  Dz  557  cuire  hatte 
das  Wort  mit  prov.  cosenza  (s.  oben  *coco  cocere) 
in  Zusammenhang  bringen  wollen,  u.  G.  Paris. 
R  IX  334,  verteidigt  wohl  mit  gutem  Recht  these 
Ableitung  gegen  Tobler. 

2430)  *cÖnqu)sto,  -Ire  (Intens,  v.  conquirere), 
erobern;  ital.  conquistare,  dazu  das  Vbshsttv. 
conquinta  u.  das  nomen  act.  conquisiatore  ;  prov. 
conquistar,  davon  conquista;  frz.  (conquester),  con- 
quel,  ilie  Errungenschaft,  conquete,  die  Eroberung: 
span.  ptg.  conquistar,  davon  conquista,  com/ui- 
stador  etc. 

2431)  |*eönsa>ro,  -Ire  (f.  conaecro  v.  waeer), 
weihen;  frz.  consaerer;  in  den  übrigen  Spr.  ist 
comer  rare  als  gel.  VV.  vorhanden.] 

24321  leönseigntll,  -am  f.  (v.  conscire),  Bewullt- 
sein.  Gewissen;  ital. conscienz\i)a ;  prov. consciencia, 
consiensa;  frz.  conscience;  span,  conciencia;  ptg. 
consciencia.    überall  nur  gel.  W.] 

2433)  Cönseriblllo,  -Ire  (Demin.  v.  conacriberc), 
kritzeln:  zu  vergl.  ist  das  gleichbedeutende  ital. 
scombiccherare(*sconchiberare,  *sconscriberare,  *con- 
scriberare),  vgl.  Mnrchesini,  Sludj  di  fil.  rom.  II  6. 

2434)  [cönsectä  (Fem.  des  Part.  P.  P.  v.  con- 
secare),  zerschnitten,  -  span,  coatcha,  Ernte,  vgl. 
Dz  442  f.;  vgl.  Baist.  Z  V  236;  C.  Michaelis, 
St.  p.  08,  u.  Corou,  R  XIII  298,  setzen  cosecha  = 
coltecta  an  (collecta  :  cogecha  :  cogecha  :  corecha, 
worin  x  —  frz.  ch,  :  cosecha).] 

2435)  eönserrätörifim  n.  (v.  cnn.«erro\,  Aufbe- 
wahrungsort; ital.  conserratorio  „luogo  di  ricovero 
o  di  edueazione  per  lo  piü  musicale",  conservatojo 
.tnagazzino*.  vgl.  Canello,  AG  III  337. 

*conservius  s.  gyraniisiarchus. 

2436)  eönserro,  -Ire,  bewahren;  ital.  conser- 
t-are;  frz.  conserver;  in  den  übrigen  rom.  Spr.  dem 
entsprechend  (fehlt  rum.). 

2437)  •coiisidcrium  n.  (v.  consitterare  nach  de*i- 
derium  gebildet),  Sorge,  Sehnsucht ;  pro  v.co{n)sire-M, 
daneben  consirirr-s  —  *  consul  era  rium,  von  consire 
abgeleitet  das  Adj.  eonsiro*,  gleichsam  *considern- 
sus,  nachdenklich,  besorgt.  Vgl.  Thomas,  Nouv. 
Ess.  p.  226  f. 

2438)  r,. ns id iT»,  -Ire,  betrachten;  ital.  consi- 
derart-;  prov.  conxirar,  cos(*)irar;  frz.  considt'rer 
(gel.  W.,  als  solches  auch  im  Span.  u.  Ptg.). 

2439  eönsillariu».  -um  m.  iv.  consilium),  Rat- 
geber: ital.  consigliere ,  -o;  prov.  conseitlirr-s 
(?  dasselbe  Wort  be<leutet  , Kissen*,  scheint  also 
auf  lat.  nun,  vgl.  frz.  coussin,  zurückzugehen,  con 
für  cu  würde  dann  als  volksetymol.  Umbildung  an- 
zusehen sein,  das  Kissen  kann  von  dem  Volks- 
humor  als  „guter  Berater,  Troster*  aufgefafit  wor- 
den sein};  frz.  consriller;  span,  consijero;  ptg. 
conselhrti  o.    Vgl.  Berger  s.  r. 

2440)  *iüilsillo,  -are  (v.  consilium,  scbriftlat. 
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consHiari,  Rat  pflegen);  ital.  eonsigliare;  pro  v. 
coturihar,  eosselhar ;  frz.  conseiller;  span,  cons/jar; 
ptg.  (a)coH*elhar. 

2441)  röDsTliüm  Rat;  ital.  consiglio;  prov. 
conselh-t;  frz.  conseil;  span,  consejo;  ptg.  conselho. 

2442)  eonslstörfüm  w.  (v.  awwwrfo),  Versamm- 
lungsort; prov.  consistori-s,  Konsistorium,  gel.  W., 
als  solches  in  der  entspr.  Form  auch  in  den  übrigen 
rom.  Sprachen. 

2443)  ro|nfs[Öb)rlnÜB,  -um  m.  u.  -a,  -am  f.. 
Geschwisterkind  von  mütterlicher  Seite;  ital.  cu- 
ginn,  -o ;  lecc.  cussiprinu,  vegl.  eonaubraina, 
friaul.  eonsovrin,  vgl.  Tapolet,  Die  roman.  Ver- 
wandtschaftsnamen (Straüburg  1893  Diss.)  p.  115, 
Salvioni,  Post.  7;  rtr.  cusrin,  cusdrin;  prov.  cosin; 
frz.  cousin,  -e;  cat  eosi;  span,  sobrino,  -a;  ptg. 
sobrinho,  -a  (im  Span.  u.  Ptg.  bedeuten  die  Worter 

.Neffe,  Nichte*,  .Vetter,  Base*  ist  —  primo, 


-a,  ptg.  auch  coirmilo,  -ila).  Vgl.  Dz  116  cugino; 
Grober,  ALL  I  663;  Canello,  AG  III  341  Anm., 
wo  mit  Recht  die  Ansicht  aasgesprochen  ist,  daß 
die  starke  lautliche  Umgestaltung  des  Wortes  im 
Ital.  etc.  sich  aus  seinem  häufigen  Gebrauche  in 
der  Kindersprache  erklare.  —  Aus  dem  span.  Sa- 
brina =  frz.  souhrinr  durch  Suffixvertauschung 
Soubrette. 

2444)  eönsfcer,  •ceram  m.,  Mitschwiegervater; 
rum.  cuseru,  Schwiegervater,  Schwager,  Hochzeits- 
gevatter, vgl.  Ch.  unter  socru;  ital.  consuocero, 
span,  consuegro  (dazu  das  Vb.  eonsograr,  con- 
Huegrar),  ptg.  ronsogro  (dazu  das  Vb.  eonsograr). 
Vgl.  Fitz-Gerald,  Rev.  hisp.  IX  8. 

2446)  lonsnlidii,  -am  f.,  eine  Pflanze,  gemeine 
Schwarzwurz  (Symphytum  officinale  L.);  frz.  con- 
soude,  Schwarzwurz,  vgl.  Dz  662  s.  v.  Wegen 
etwaigen  Zusammenhanges  von  consolida  mit  frz. 
console,  Konsole,  Stützbank.  s.  eönsölo. 

2446)  cönsolo,  -ire  (gut  schriftlat.  consolari), 
trösten;  ital.  consolare,  dazu  das  Vbsbst.  consblo 
(gewöhnlicher  consolazione);  prov.  consolar;  frz. 
consoler  (dazu  consolation),  von  consoler  vielleicht 
als  Vbsbsttv.  abgeleitet  console,  Konsole  (auch  ptg. 
consola),  doch  ist  freilich  der  dann  anzunehmende 
Bedeutungsübergang  (Trost :  Stütze :  Stützbänkchen) 
bedenklich,  anderseits  ist  das  sonst  als  Grundwort 
vorgeschlagene  u.  begrifflich  recht  passende  consolida 
lautlich  unannehmbar,  vgl.  Scheler  im  Diet,  con- 
soler (möglicherweise  hängt  console  zusammen  mit 
sölum,  Fußboden,  vgl.  Nr.  8H63.  freilich  scheint 
das  o  des  frz.  Wortes  zu  widersprechen,  da  statt 
dessen  ein  eu  zu  erwarten  sein  würde,  indessen 
zeigt  auch  frz.  sol  =  solum  ein  o);  span,  consolar, 
dazu  das  Vbsbsttv.  eonsuelo,  Trost;  ptg.  consolar. 
Das  Wort  trägt  überall  gelehrten  Charakter. 

2447)  eönBönä,  -mm  f.,  Konsonant,  —  frz.  con- 
sonne;  in  den  übrigen  Sprachen  wird  dafür  das 
Part,  consonans  =  ital.  consonante  etc.  gebraucht. 

2448)  cönsörs,  sortfm,  gleichlosig,  teilhaftig; 
ital.  consortc,  Teilhaber,  Mitgenoß,  Gatte,  Gattin, 
davon  abgeleitet  consorUria,  Genossenschaf». 

2449)  eönspfio,  spül,  spütum,  spttere,  spucken ; 
ptg.  cospir,  cu*i>ir,  vgl.  Dz'414  *.  r.  (ital.  ist 
.spucken*  =  sputare;  prov.  escupir,  daneben 
escraenr;  frz.  crachcr  vermutlich  vom  westgerm. 
*rakön,  Stamm  hrak,  vgl.  Mackel  47;  span,  escupir 
=  *exspuire  für  exspurre). 

2460)  eönsto,  gtitf,  HtÄtQrüs,  stire,  zu  stehen 
kommen,  kosten;  ital.  costure,  dazu  das  Vbsbsttv. 
costo,  Preis,  Aufwand:  rum.  cust  ai  at  a,  dazu 
das  Vbsbsttv.  cust;  prov.  costar;  frz.  coüter,  dazu 


das  Vbsbsttv.  coüt,  gewöhnlich  im  PI..  Kosten;  cat 
span,  costar,  dazu  eosta;  ptg.  custar,  dazu  custo 
u.  custa.    Vgl.  Dz  554  coüter. 

2451)  eöitstringo,  strinxl,  strut  um.  stringere, 

zusammenziehen,  zähmen;  ital.  co(n)stringo,  co(nr 
strigno,  strinsi,  stretto,  stringers  u.  strignert, 
zwingen;  prov.  costrenc  streis  streit  u.  st  reg 
strenher;  frz.  contrains  traignis  train t  traindre, 
zu  alt  frz.  constraindre  das  Adj.  conttraindabU, 
vgl.  Colm,  Suffixw.  p.  503;  span,  costreiiir;  ptg. 
constranger  u.  siringir. 

2452)  *e*n8trHjro  (f.  strüo).  »trOxi,  sträetln, 
strügere,  erbauen;  ital.  construo  strussi  struttn 
struere;  prov.  const  rui  struts  struit  u.  strug  struirt 
u.  strurre;  frz.  eonstruifs)  struisis  struit  struirt; 

|span.  ptg.  construir.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  102 
unter  'destrttgere. 

2453)  eönsüeneo,  -ere,  gewohnt  werden;  rtr. 
kttseier,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  768. 

2464)  *co[B]ft[ae]tamea  n.  u.  *eö  nNue  tümina 
f'?]  (f.  consuetudo,  -tnem,  das  nur  im  Ital.  als  ge- 
lehrtes Wort  erhalten  ist),  Gewohnheit;  ital.  co- 
stume, costuma;  sard,  costumene;  prov.  cosdumna, 
costuma;  frz.  (costume),  coutume  f.;  cat.  costum; 
altspan.  costumne;  neuspan.  costumbre;  ptg. 
costüme.  Vgl.  Dz  110  costuma  (nimmt  Vertauschung 
des  Suffixes  -üdinem  mit  -üme  an);  Cornu,  R  VII 
I  365  (nimmt  Übergang  von  -üdine  :  -ünine  :  -ümine 
an);  Havel,  R  VII  593  (nimmt  Übergang  von  -üdine  : 
-ubine  :  -ubne  :  -ümne  an);  Canello,  AG  III  367 
Anm.  2  (schließt  sich  Cornu  ani;  Ascoli.  AG  III 
368  Anm*  (nimmt  an.  daß  -üdine,  -üdne  zu  -unne 
assimiliert  u.  dies  dann  mit  dem  beliebten  Suffix 
-um[i]ne,  -üme  vertauscht  worden  sei);  Gröber. 
ALL  I  553  i  stellt  als  Grundformen  cos'tumen  u. 
cos'tumina  auf  u.  begrüudet  dies  in  längerer  Aus- 
einandersetzung). Die  größte  Glaubwürdigkeit  darf 
Aseolis  Ansicht  beanspruchen,  doch  darf  auch  nach 
dieser  *costumen  als  wenigstens  sekundäres  Grund- 
wort angesetzt  werden.  Vgl.  auch  Körting,  Formen- 
bau  des  frz.  Nomens,  Anhang  II. 

2455)  cönsül,  -sülem  m.,  Konsul;  ital.  cönsole 
u.  cönsolo,  vgl.  Canello,  AG  III  402. 

2456 1  eonsümmo,  -are,  summieren,  vollführen, 
vollenden  (begrifflich  hat  sich  das  Vb.  mit  *con- 
sumarr  —  consumer?,  verzehren,  gemischt);  ital. 
consumare,  aufzehren  (daneben  consumo  sunsi  sunto 
sumere),  consumato  als  Sbst.  Kraftbrühe,  vgl.  Ca- 
nello, AG  III  312;  frz.  consommer,  vollenden,  voll- 
ziehen, verzehren,  davon  consommi,  Kraftbrühe, 
consumer,  verzehren;  span,  consumar,  vollenden, 
consumir,  aufzehren;  ptg.  consummar,  vollenden, 
consumir,  aufzehren. 

eSnsQmo  s.  eonsümmo. 

2457)  eönsüo,  süi,  sütum,  süere,  zusammen- 
nähen; ital.  (mit  Übergang  in  die  I-Konj.  u.  Pa- 
latalisierung  des  s'i  cuscire,  eucire,  davon  Kompos. 
sdrucire,  sdruseire,  auftrennen,  gleichsam  *ex-dis- 
re-suere,  doch  würde  wohl  auch  dis-re-suere  genügen, 
falls  man  Umstellung  des  d[i\s  :  sd  atmehmen  darf, 
vgl.  Caix,  St.  56;  rum.  cos  cusui  cusut  coase; 
rtr.  fatter,  Pt.  küt,  vgl.  Gartner  §§  148  u.  172: 
prov.  coser;  altfrz.  cosdre.  Mittelbar  hierher 
I  gehört  auch  altfrz.  eseoissendre,  centralfrz.  acou- 
sander,  auftrennen,  vgl.  Thomas,  M61.  u.  Schuchardt. 
Z  XXVI  4(H);  neu  frz.  couds  cousis  cousu  antdrr 
=  co\n\s\ur)re  nach  der  Betonung  des  Ind.  c6ns\uo\, 
u.  dieser  wieder  hat  nach  Analogie  des  Inf.s  das 
d  angenommen:  cat.  cusir;  span,  coser;  ptg.  coser. 
Vgl.  Gröber.  ALL  I  553;  Dz  115  eucire;  d'Ovidio. 
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Note  etim.  p.  52,  u.  namentlich  die  eingehende 
u.  inhaltsreiche  Untersuchung  von  Mohl.  Origines 
romanes. 

2468)  »ciHiiftnjtarft,  -am  f.  (v.  consuo),  Naht; 
ital.  costura  .cucitura  doppia  che  fa  costola", 
daneben  (unmittelbar  von  cucire)  als  allgemeiner 
Aasdruck  cucitura,  vgl.  Canello,  AG  III  331;  prov. 
costura;  frz.  couture,  das  Nähen,  die  Naht,  davon 
couturier,  -ire,  gleichsam  *consuturarius,  -a,  Näher, 
Näherin. 

2469)  (c&ntemplo,  -are  (s.  Georges  unter  con- 
trmplor  am  Schlüsse),  betrachten ;  i  t  a  1.  contemplare; 
prov.  span.  ptg.  contemplar;  frz.  contempler.) 

2460)  [VÖntempöraneus,  a,  um.  zeitgenössisch; 
frz.  contemporain,  gel.  W.,  erst  seit  dem  in.  Jahrh. 
nachweisbar,  altfrz.  dafür  contemporel,  vgl.  Cohn, 
Sufflxw.  p.  167;  ital.  span,  contemporaneo.) 

2461]  VÖnteaSo  (f.  eontineo),  tenaT,  teatam, 
tenere",  zusammenhalten,  umfassen;  ital.  contenere 
(gel.  Part.  Fräs,  continente,  enthaltsam,  als  Sbst. 
Festland,  vgl.  Canello,  AG  III  333);  dem  ent- 
sprechend in  den  übrigen  rom.  Sprachen;  wegen 
der  Flexion  s.  teaere. 

2462)  content)»,  'önem  f.  contendere).  Streit: 
davon  nach  Caix,  St.  21)8,  durch  Abfall  des  Präfixe?; 
ital.  (tenza  u.)  tenxone;  prov.  tensa  u.  tenson 
(tenso-s);  altfrz.  tence,  tencon,  Streit,  Streitgedicht; 
die  Doppelformen  würden  also  einerseits  dem  (zur 
A-Dekl.  übergetretenen)  Gas.  rect..  anderseits  dem 
Gas.  obl.  entsprechen  u.  sich  zueinander  verhalten 
wie  etwa  i(i)erre  zu  larron. 

2463)  conteutiis,  a,  um  (Pt.  P.  P.  v.  continere), 
zufrieden;  ital.  contmto;  prov.  conten-s;  frz.  con- 
tent; span.  ptg.  contento  (im  Span.  Lehnwort). 

2464)  con t  e  ro,  trtvl,  trltam,  terere,  zerreiben ; 
span,  curtir  (für  cutrir),  ptg.  cortir,  gerben,  vgl. 
Dz  443  s.  v. 

2466)  continent!*,  -am  f.  (von  continere),  das 
Ansicbhalten,  die  Haltung,  Fassung;  ital.  con- 
tinent; dem  entsprechend  in  den  übrigen  rorn. 
Sprachen. 

VÖnUngeseo  s.  eöatingo. 

2466)  eöntingo,  tigi,  tact  um.  tingere  (con  + 
tango),  berühren,  erreichen,  treffen,  geschehen; 
a  I  tap  an.  contir,  cuntir,  sich  ereignen,  davon  das 
Inchoativ  contescer;  neuspan.  ptg.  (a)contecer. 
Vgl.  Dz  441  contir;  Cornu,  R  X  77. 

2467)  eöatinüo,  -Are  (v.  continuus),  fortsetzen; 
ital.  conti  a  mir,  (gel.  W.  u.  als  solches  auch  in 
den  übrigen  rom.  Hauptsprachen  vorhanden). 

2468)  eontfafiüs.  a,  um  (v.  continere),  zusammen- 
hängend; ital.  continuo,  continovo. 

2469)  contra,  Präp.,  gegenüber,  gegen;  ital. 
contra,  contro;  rum.  cäträ;  prov.  contra;  frz. 
contre;  span.  ptg.  contra. 

24 70)  contractus,  -um  m.,  Vertrag;  ital.  con- 
t ratio;  (prov.  Adj.  contrag-z,  zusammengezogen); 
(altfrz.  contrail,  Adj.,  gelähmt);  frz.  contrat; 
span.  ptg.  contrato;  überall  halbgel.  Wort. 

2471)  cönträ  +  filclo,  facärS,  entgegen  machen; 
ital.  contra ff  are,  nachmachen;  frz.  cont  refaire; 
span,  contrahacer;  ptg.  contrufazer.  Wegen  der 
Flexion  s.  faeio. 

2472)  contra  i  qu&dro,  -are,  entgegenbauen, 
=  frz.  contrecarrer,  entgegenarbeiten. 

2473)  cöatri  +  rötülüs,  -um  m.,  Gegenrolle. 
Gegenrechnung,  =  frz.  contrble  m.,  Aufsicht,  dazu 
das  Vb.  contrbler.  Aus  dem  Yri.  ist  das  Wort  in 
die  anderen  Sprachen  übernommen  worden.  Vgl. 
Dz  276  rotolo. 


1     2474)  contra  -f-  sto,  sture,  gegenüberstehen,  im 

•  Gegensatz  stehen;  ital.  conlragtare,  dazu  das  Vb- 
sbsttv.  contrario,  Gegensatz;  dementsprechend  auch 
in  den  übrigen  Sprachen. 

2475)  Vön tr:il ii,  -am  f.  (v.  contra),  Gegend; 

•  ital.  contrata ,  contrada;  r  t  r.  contrada ;  prov. 
contrada;  frz.  contrie;  altspan.  contrada.  Vgl. 
Dz  107  contrata;  Rftnsch,  Jahrb.  XIV  337;  Gröber, 
ALL  I  551. 

2476)  Vöntremülo,  -ire,  zittern.  =  rum.  cutre- 
mur  ai  at  a. 

2477)  cöntribfilo,  -ire,  zermalmen,  quälen,  -= 

;  rum.  cuirier  ai  at  a  (die  Leute  beunruhigen,  be- 
lästigen), vagabundieren,  umherstreifen. 

2478)  cöutribuo,  tribal,  tribatüm,  tribüSrS, 
beisteuern,  ist  nur  als  gel.  W.  vorhanden;  ital. 
contribuere;  frz.  contribuer,  span.  ptg.  contribuir. 

2479)  eöatas,  -am  m.  (gr.  xovröi),  Ruderstange ; 
nach  Dz  169  gonzo  das  mutmaßliche  Grundwort 
zu  span,  gonce,  Türangel;  ptg.  gonzo,  engonzo, 
.freilich  mit  einer  nicht  gewöhnlichen  Schärfung 
des  r";  das  gleichbedeutende  prov.  gofon-s  (aus 
gonfon)  will  Dz  aus  griech.  yofi<po^,  Pflock,  das 
frz.  gond  endlich  (wegen  des  lothr.  angon)  von 
ancon  =  gr.  dyxuiv,  Hakeu,  herleiten.  Vgl.  Gröber, 
ALL  II  439. 

2480)  *eÖnfieÜli,  -am  f.  (f.  •colueula,  Dem  in. 
v.  dilus;  der  Wechsel  von  n  :  l  beruht  vielleicht 
auf  begrifflicher  Anlehnung  an  cönus,  Zapfen), 
Spinnrocken;  i t a L  conocchia.  (Über  mundartl.  ital. 
Wörter,  welche  [zum  Teil  mit  Anlehnung  an  canna] 
auf  *conucula  beruhen,  vgl.  Guarnerio,  Misc.  A so. 
237);  altfrz.  conoiüe;  neu  frz.  quenouille  (auch 
Bezeichnung  des  Blütenbüschels'i  (span,  wird  dies 
Werkzeug  rueca,  ptg.  roca  genannt,  auch  ital. 
ist  rocca  vorhanden,  das  Grundwort  ist  wohl  voraus- 
zusetzendes got. *rukka-,  vgl.  Kluge  unter  .Rocken"). 
Vgl.  Dz  107  conocchia;  Gröber,  ALL  1  66t;  Cohn, 

I  Sufflxw.  p.  231.  Vgl.  auch  Regnaud,  Rev.  de  phil. 
fr.  XVI  303. 

2481)  convenio.  veal,  ventüm ,  venire,  zu- 
sammenkommen; ital.  convengo  venni  vento  venire; 
(über  mundartliche  ital.  Gestaltungen  von  convenire 
u.  concenitare  vgl.  Mussafia,  Beitr.  99  f.);  rum. 
cuvin  ii  it  i,  sich  zu  jem.  begeben,  (bei  jem.)  sitzen; 
prov.  convenh  vine  vengut  venir;  frz.  conviens 
vins  venu  venir,  hat  auch  die  übertragene  Bedeu- 
tung .zukommen,  sich  schicken,  passen*;  span. 
convengo  vine  venido  venir;  ptg.  convenho  vim 
vmdo  vir.    Wegen  der  Flexion  vgl.  auch  venl©. 

2482)  J'eönveniOm  n.  u.  Vonveala  f.  (v.  con- 
!  venire),  Ubereinkunft;  ital.  convegno  u.  convegna; 

prov.  covina;  altfrz.  com  n,  convigne,  convine  m.; 
cat.  conveni;  span,  convenio.  Vgl.  Dz  107  con- 
vegno.] 

2483)  eonvontum  n.,  Übereinkunft,  Vertrag,  u. 
,  eönventüs  m.,  Zusammenkunft.  Gesellschaft,  Verein ; 

ital.  convento,  Vertrag,  Zusammenkunft,  Kloster; 
rum.  cuvint  (Vertrag,  Abmachung,  Unterredung), 
Gespräch,  Rede,  Ausdruck,  Wort ;  prov.  convent-z, 
conven-s;  altfrz.  convent;  neufrz.  couvent,  Kloster; 
span.  ptg.  convento. 
eonvSrsitio  s.  eünverao. 

2484)  Voaverso,  -ire  (t.  conversari),  verkehren; 
ital.  conversari  u.  dem  entspr.  in  den  anderen 
Spr.,  dasVb.  hat  die  eingeengte  Bedeutung  .münd- 
lich verkehren,  sich  unterhalten*  angenommen, 
ebenso  wie  das  dazu  gehörige  Sbst.  conversatio  im 
Lat.  .Verkehr*,  im  Roman.  .Unterhaltung"  be- 
deutet. 


Digitized  by  Google 


MM 


24851  conversus 


2607)  corbita 


304 


2485)  eonTereus,  a,  um.  Part.  Perf.  Pass.  ».] 
converttre;  sard.  cum6<-«#M,  storto,  TgL  Salvioni. 
Host.  7. 

2486)  converto,  Tirtl,  Vorsum,  Y*rtJr£,  um- 
wenden; ital.  iconrerterr,  verso,  üblicher:)  conrer- 
tire  u.  dem  entspr.  in  den  anderen  Sprachen. 

2486a)  'convex!  V  US,  a,  um  (converus),  gewölbt ; 
mittelsard.  combessia,  (schräge«)  Dach,  Hütte. 
Vgl.  Nigra.  AG  XV  485. 

2487)  conrinco,  fiel,  urium,  rineerg,  ersiegeu, 
jem.  einer  Schuld  überführen,  unwiderleglich  dar-  j 
tuu.  überzeugen;  ital.  conrinco  ringt  rinto  vin- 
cere;  prov.  convene  venquei  veneut  r«twr;  frz. 
convainc  vainqui*  vaineu  vaincre;  span  convencer; 
ptg,  contenerr,  wegen  der  Flexion  vgl.  auch  rinto. 

2488)  "cönvlo,  -ire  (v.  via),  den  Weg  zusammen- 
gehen, geleiten:  ital.  conriare,  daneben  con vojare, 
(nach  dem  Französ.)  u.  contogliare  (mit  Suffix- 
vertauschung  für  convojure),  davon  das  Vbsbsttv. 
contojo,  convoglio,  Begleitung,  Bedeckung.  Wagen- 
zug; frz.  convoyer,  dazu  das  Vbsbsttv.  contoi.  Vgl. 
Dz  700  ruyer  2. 

24891  *cönTlto,  -ire  (für  inriture,  die  Ver- 
tauschung der  Präp.  wurde  wohl  durch  begriffliche 
Anlehnung  des  Wortes  an  conrivium  veranlallt). 
einladen;  ital.  conritare;  prov.  conridar;  frz. 
cornier;  span.  ptg.  conridar;  dazu  das  Vbsbsttv. 
ital.  conrito,  Einladung.  Gastmahl,  prov.  convit-z, 
altfrz.  conri,  span.  ptg.  cvnrite.  Vgl.  Dz  108 
conritare:  Gröber,  ALL  1  551. 

2490  (cönvlvlüni  n.,  Gastmahl;  ital.  conririo 
(üblicher  ist  conrito);  frz.  convive,  dazu  das  Adj. 
conririabh  in  der  Verbindung  pot'sie  c.,  poesie  qui 
traite  des  festins,  vgl.  Cohn.  Suffixw.  p.  97.] 

2491)  cönvlro,  rixl,  rictim,  vlvere,  zusammen- 
leben. =  ital.  convivo  risti  vissuto  vivere. 

2492)  cönvöco,  -äre,  zusammenrufen;  ital.  con- 
vocare,  dem  entsprechend  als  halbgel.  Wort  auch 
in  den  anderen  Sprachen. 

2493)  co  Ii  pr  mil  um  n.  (v.  cooperire),  Deckel; 
ital.  coperchio;  rtr.  nur  das  Vb.  curclar,  bedecken; 
frz.  courercle;  span  eubija,  Decke,  dazu  das  Vb. 
cobijar,  bedecken.  Vgl.  Dz  441  cobija;  Gröber. 
ALL  I  551. 

2494)  l  o  .iprno.  penn,  prrtrim .  penn?,  be-  l 
decken;  ital.  copro  copersi  cuperto  coprire;  sard. 
coperrere;  prov.  cobrir;  frz.  (corrir),  courrir  (Part. 
P.  F.  convert;  über  convrech  i)ef  s.  Bernitt  p.  110>: 
cat.  cobir,  eubir;  span,  cobrir,  eubrir;  ptg.  eubrir; 
rtr.  cuvrir;  rum.  acoperi.  Vgl.  Gröber,  ALL  I 
">.")!  u.  VI  378  (caperirr). 

24i»4a)  »eöphineölus,  -am  (cophlnus),  Kistchen, 
mittelsard.  coinzölu,  Kästchen.  Vgl.  nigra,  AG 
XV  484. 

249."))  cop[h]inus,  -um  m.  (gr.  xoyivos),  ein 
groller  Korb.  Tragkorb  (Isid.  20,  9,  9t;  ital.  eöfano 
Idas  übliche  Wort  für  .Reisekolfer'  ist  baute  .  icoffu, 
Mastkorbi;  prov.  altfrz.  cofrtf  neufrz.  eoffre, 
vgl.  Karston,  Mod.  Lang.  Notes  III  374,  u.  Berger 
<*.  r.  (das  übliche  Wort  für  ,,  Rcisekoffer*  ist  malle 
-  K^rm.  malha,  vgl.  Mackel  59);  span,  cuebatio, 
[cofa,  -t,  Mastkorb),  Demin.  cofin,  Körbchen  (frz 
coffin),  was  ein  *cofinus  v.  "cofus  voraussetzt,  vgl. 
Golm,  Suffixw.  p.  14f>:  nicht  hierher,  sondern  zu 
cuppa  (s.  d.)  gehört  altspan.  cöpino,  kleiner 
Becher.  Vgl.  Dz  103  eöfano;  Grober.  ALL  I  551  ; 
(Haussen,  p.  73  u.  90. 

2496)  *cöpr€Ü»,  a,  um  (fur  cypreus  v.  cypruw, 
cuprum),  kupfern;  davon  frz.  cuivr,,  Kupfer,  vgl, 


G.  Paris,  R  X  49;  Gröber,  ALL  I  651;  Dz  557 
euivre;  Baist.  Z  VII  116. 

2497)  *eöprüm,  *eöpriom  n.  (f.  cyprum,  cup  rum \, 
Kupfer;  (ital.  fehlt  das  Wort,  es  wird  vertreten 
durch  rame  =  aeramen);  piem.  crof,  rame,  all- 
bol.  corro,  vgl.  Salvioni.  Post.  8:  altfrz.  coevre 
(neufrz.  euivre  =  *coprium);  cat.  couvre;  span, 
ptg.  cobre.  Vgl.  Gröber,  ALL  1  552;  Claussen 
p.  96  f.  —  Ital.  copparosa,  Vitriol,  fr  t.  couperosr, 
span.  ptg.  eaparrosa  gehen  wohl  nicht,  wie  Diez 
108  s.  v.  will,  auf  cupri  +  rosa,  sondern  auf  da« 
deutsche  Kupferasche  zurück. 

2498  cöpüli.  -am/".,  Band;  mittelsard.  lobu, 
Netz  (vgl.  lea  aus  gleba),  dazu  das  Verb  lobarr, 
aecoppiare.  Andere  Formen  sind  groba,  croba,  gioba 
etc.,  vgl.  Nigra.  AG  XV  489;  ital.  copula,  cöpola, 
coppüi  .pajo",  archaisch  cobola,  gobola,  cobbota, 
montal.  gubbia  .coppia  di  muli",  venez.  cübia 
.pariglia  di  cavalli*.  vgl.  Canello,  AG  III  358,  über 
sonstige  dialektische  Gestaltungen  des  Wortes  vgl. 
Caix,  St.  79  u.  862,  Flechia.  AG  II  6  u.  333  Z.  15 
v.  unten;  prov.  cobla ,  Paar;  frz.  couple,  Paar, 
dazu  das  Demin.  couplet,  Verspaar.  Vgl.  Dz  108 
coppia;  Grober.  ALL  I  551;  s.  auch  oben  *clopa. 

2499 1  i'cöqnistro,  -önem  m.,  Koch,  m  prov. 
coguastro-s,  vgl.  Dz  557  cuire  (frz  cuütre  kann 
nicht  hierher  gehören,  vgl.  auch  Nr.  2720).] 

eöqulni  s.  coelni 

eoquinarifis  s.  Vöciniriüs. 

cöquinö,  -ire  s.  cöeino. 

coquo,  -Jrt  s.  eo?o. 

coquüs  s.  *eoeös. 

2500i  ©or,  cordis  n.  (vgl.  gr.  xapSia),  Herz; 
ital.  cuore;  rtr.  kor,  kor,  koer  etc.,  vgl.  Gartner 
§  200;  prov.  cor-s:  frz.  aeur  (damit  zusammen- 
gesetzt vielleicht  courbaltu  =  cor  +  *battutus,  besser 
setzt  man  aber  wohl  mit  Scheler  im  Diet.  p.  1 13  ronr 
=  court  =  curium  an);  altspan.  euer  (dafür  ist 
eingetreten  corazon,  gleichsam  'corationrm ;  ptg. 
corac'to,  vgl.  Dz  441  corazon;  Cornu.  R  IX  129, 
ist  geneigt,  corazon  v.  curationem  abzuleiten,  doch 
ist  das,  was  er  vorbringt,  nicht  eben  überzeugend). 

2501)  Vuralis.  -e  (v.  cor),  herzlich,  =  prov. 
coral-s. 

2602]  eÖralH&m  «.  (gr.  xopd/./.tov)  u.  eSrmllüm 
n.,  Koralle;  ital.  corallo;  frz.  corail;  span.  ptg. 
coral. 

2503)  *c6ritlcum  n.  Iv.  cor),  Herzhaftigkeit. 
Mut;  ital.  coraggio;  prov.  coratges;  frz.  cou- 
rage; span,  coraje;  ptg.  coragem.    Vgl.  Dz  103 

coraggio. 

(*corätio,  -önem  s.  eor.] 

2604)  [cörix,  cöricem  m.  (gr.  xöpa$).  Rabe: 
Ciliar,  p.  66  hält  für  möglich,  dall  rum.  cioarä. 
schwarze  Krähe,  auf  corax  zurückgehe,  falls  es 
nicht  etwa  ein  mit  lat.  crocire  zusammenhängendes 
Onomalopoieton  sei.| 

2Ö05)  cörbicüli,  -am  f.  (Demin.  von  corbis). 
Körbchen  I  Pallad.  3.  10,  «),  —  frz.  corbeille;  ptg. 
corbelha,  vgl   Dz  5.*»3  .f.  r. 

2.')0<i)  cörbfs.  -em  m.  u.  f.,  Korb;  ital.  corbu; 
sard,  cone,  hol.  corbe,  Salvioni,  Post.  7;  rum. 
corfü;  (pmv.  Demin.  gorbelV,  (frz.  corbeille,  ptg. 
corbelha;  dem  Span,  fehlt  das  Wort,  es  braucht 
dafür  canastro,  canasta  —  gr.  xdvaoroov,  s.  oben 
canistrumi. 

2507  cörbttu,  -am  f.  (v.  corbis).  langsam  fahren 

des  Transport-  oder  Lastschiff,  Korvette  (z.  B.  Cic. 
ud  All.  16,  6,   1);  frz.  corvette;  span,  corbeta: 

p  t     an  i.  t.i.    VgL  f»z  löS  evibet« 
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2608)  'eorbis  u.  eÖrrtts,  -am  «i.,  Rabe;  ital.  ; 
eorbo  (dazu  wohl  das  Vb.  corbellare,  verspotten)  u. 
rorvo;  ossol.  iorf,  pav.  crof;  rum.  corb;  rtr.! 
corr;  altprov.  corb,  davon  das  Demiu.  corbel-s; 
(frz.  corbeau  —  *corbellus) :  cat.  corb;  span. 
cuervo;  ptg.  corvo.  Vgl.  Gröber.  ALL  I  652; 
Parodi.  R  XXVII  237. 

tarda  s.  chorda. 

2609)  cordatüa,  a,  um  (v.  cor),  siunig.  verstandig; 
span,  cuerdo  (aus  cordado  gekürzt);  ptg.  cordo. 
Vgl.  Dz  443  cuerdo. 

2610)  eordolfüm  it.  (v.  cor  -f  St.  do/-,  wovon 
dolor),  Herzeleid  (Plaut.  Cist.  1,  1,  67);  ital.  cor- 
doglio;  rtr.  cordoli;  prov.  ordolh-s;  span,  cor- 
dojo.  Vgl.  Dz  108  cordoglio.  Vgl.  Bücheler.  Rhein. 
Mus.  XXXVII  517. 

2511)  'cordübanüs,  a,  um  (v.  Corduba),  aus 
Corduba  (Cordova^  kommend;  ital.  cordocano, 
Bockleder,  Corduanleder,  davon  cordovaniere,  Cor- 
duanmacher,  auch  Schuhmacher  (für  letzteren  Be- 
griff ist  calzolajo  —  *calceolarius  das  gewöhnliche 
Wort);  prov.  cordoans,  cortves,  eine  Art  Leder; 
alt  frz.  corvoi*.  wov.  corcisier,  corriserie  etc.,  vgl. 
Tobler,  Z  XIII  546;  frz.  cordouan,  davon  (cor- 
doannier)  cordonnier,  Schuhmacher,  vgl.  Faß,  RF 
III  486  Mitte;  span,  cordoban  (.Schuhmacher* 
heißt  span,  zapatero,  ptg.  sapateiro  —  frz.  sa- 
botier, Holzschuhmacher,  abgeleitet  von  span. 
zapato,  -a,  Schuh,  ptg.  mpata,  capato,  prov.  sa- 
bato,  frz.  sabot,  sarate,  eine  Wortsippe  dunkeln  Ur- 
sprunges; Scheler  im  DicL  unter  sarate  ist  geneigt, 
sie  auf  den  germ.  St.  stap-,  aap-,  wovon  stapfen  in 
Fußstapfe  u.  dg!.,  zurückzuführen,  s.  unten  *sapa- 
(Nr.  8338  u.  8350);  Dz  674  sabot  stellt  keine  Ab- 
leitung auf;  vielleicht  führt  folgendes  auf  die  rich- 
tige Spur:  ital.  zappurs  bedeutet  .hacken",  aber 
auch  .mit  dem  Fülle  stampfen*  u.  geht  zurück 
auf  ein  lat  *sap[p\a,  vgl.  Rönseh,  Z  I  42t),  u. 
G.  Paris,  R  VI  628,  dieses  *sap[p\a  nun,  dessen 
Grundbedeutung  etwa  .Stampfe*  gewesen  sein  mag, 
kann  rerht  füglich  zur  Ableitung  von  Worten  ge- 
dient haben,  welche  Schuhe,  also  gleichsam  kleine 
Stampfwerkzeuge,  bezeichnen.  Sonst  ließe  sich  noch 
an  ein  *sappus  (=  prov.  altfrz.  sap),  das  inut- 
mallliche  Stammwort  zu  sappinus,  Tanne,  denken, 
zapato  etc.  würde  dann,  wie  frz.  sabot,  eigentlich 
einen  Holzschuh  bedeuten). 

2612)  eoriacgus,  a,  um  (v.  corium),  ledern;  ital. 
corazza  .pecie  di  ushergo,  che  in  ori^ine  sarä 
stato  di  cuojo".  vgl.  Canellu,  AG  III  348,  s  cur- 
raccio  .greinbiule* ,  vgl.  Gaix.  St.  651;  prov. 
coirassa;  frz.  cuiraste;  span,  coraza.  Vgl.  Dz  108 
corazza. 

2512a)  *f  öriamen  n.  (corium),  Leder;  ital. 
corame;  altfrz.  cuirien;  rtr.  kuram;  span,  coram- 
bre  (wegen  des  Wegfalls  des  »'  vgl.  colandro  aus 
coriandrum).  Vgl  Pidal,  R  XXLX  344.  S.  auch 
Nr.  2616. 

2513)  coriändrum  n.  (gr.  xooiavvov),  Coriander 
(Coriandrum  sativum  L.);  span,  rulantro,  Corian- 
der; ptg.  eointro,  vgl.  Dz  443  «.  P.;  Ascoli,  AG 
VII  143. 

[♦eorieus  s.  crodl.] 

2513a)  Corlnthun,  -um  f.,  Korinth;  davon  ab- 
hieltet neuprov.  conlindrou,  korinthische  Beere, 
Stachelbeere  (die  Stachelbeeren  haben  ähnlich  kleine 
Kerne  wie  die  Korinthen);  vgl.  Thomas,  Mel.  57. 

2514)  Vorfoeo,  -are  (v.  coruscus,  über  i  statt  u 
in  der  späten  Latinität  s.  Rönsch,  Jahrb.  XIV  177), 
blitzen.  =ptg.  eoriscar, blitzen.  Vgl. Dz  442 coHscur. 

KArting.  Ut.-rom.  Wörterbuch. 


2515)  •cöriscus,  -um  m.  (vgl.  Rönsch,  Jahrb. 
XIV  178),  Blitz,  =  ptg.  corisco.  Vgl.  Dz  442 
eoriscar. 

2516)  corium  n.  (gr.  xöpior).  Leder;  ital.  cuojo 
(vielleicht  ist  quoglio  dasselbe  Wort,  vgl.  Canello, 
AG  III  302  Z.  14  v.  oben);  (rtr.  kurdm  —  *cor(»>- 
men,  vgl.  Gartner  §  68);  prov.  coir-s;  frz.  cuir; 
span,  cuero;  ptg.  coiro,  couro. 

2617)  gr.  xoQfiöq,  Klotz,  davon  vielleicht  span. 
corma,  Fußklotz,  vgl.  Dz  442  s.  v. 

2518)  [*cormuB,  -um  (?)  —  frz.  corme,  Spier- 
ling  (davon  cormier,  Spierlingsbaum) ;  ptg.  corme, 
Spierlingsbaum.  Vgl.  Dz  553  s.  v.  AU  richtiges 
Grundwort  ist  jedoch  aufzustellen  gr.  Cornaron  (s. 
Nr.  2845),  vgl.  Schuchardt,  Z  XXIV  412.] 

2519)  cörneolfis,  a,  um  (v.  comu),  hornartig; 
ital.  corniolo,  Kornelkirsche,  u.  -nbaurn  (daneben 
cornio  u.  cornia)  u.  corniola,  Karneol;  rum.  corn, 
Kornelkirschenbaum,  coarnä,  Karneol;  frz.  cor- 
nouilte  (—  *cornücula),  daneben  eomoille,  altfrz. 
auch  Corneille,  cornilie  (-=  *cornicula),  Kornel- 
kirsche, cornouiller,  Kornelkirschenbaum,  cornaline, 
Karneol;  span,  corntzola,  Kornelkirsche,  cornizo 
u.  cornejo  (—  *corntci«/M»i),  Kornelkirschenbaum, 
cornerina,  Karneol;  ptg.  comisolo,  Kornelkirsche, 
corniso,  Kornelkirschenbaum,  cornelina,  Karneol. 
Vgl.  Dz  109  cornio  u.  corniola;  Cohn,  Suffixw. 
p.  228. 

eörnäfis  s.  eorneolüs. 

2520)  *förnie]u]l&,  -am  f.  (f.  cornicula,  Demin. 
v.  cornijr),  Krähe;  ital.  eornacchia  =  *cornacula 
(oder  nach  gracchia  gebildet?  vgl.  d'Ovidio,  AG 
XIII  382);  rtr.  cornaigl;  prov.  cornelha  u.  cor- 
nilha;  frz.  Corneille,  altfrz.  auch  cornaille,  vgl. 
Cohn,  Suffixw.  p.  151;  caL  corneja,  comella; 
span,  corneja;  (ptg.  fehlt  das  Wort,  es  wird  er- 
setzt durch  gralha,  -o,  auch  span,  grajo,  prov. 
gralha,  altfrz.  graille,  neu  frz.  grolle,  rum.  graur, 
ital.  gracchia  —  lat.  grdcülüs,  -a  [s.  d.J,  vgl.  Dz 
170  graeco).    Vgl.  Gröber,  ALL  I  662. 

com  ix  s.  corönis. 

2521)  eornd  u  corn  dm  n.,  corofia  m.,  Horn; 
ital.  corno;  sard,  corru;  rtr.  tschiern;  rum. 
corn  (bedeutet  außer  »Horn,  Geweih*  auch  »Ecke. 
Winkel*);  prov.  corn;  frz.  cor  u.  corne;  davon 
Demin.  cornet,  Hörnchen,  Düte,  u.  altfrz.  corner, 
blasen;  cat.  corn;  span,  cuerno,  -a;  ptg.  corno,  -a. 
Vgl.  Gröber,  ALL  VI  383. 

2522)  cörntt  +  germ,  hard  =  frz.  cornard, 
Hörnerträger,  Hahnrei,  vgl.  Dz  653  s.  v. 

cörndm  u.  eornüs,  Kornelkirsche  u.  -nbaum,  s. 
eörneulus. 

2523)  [eornu  Muaae  soll  nach  Dz  109  s.  v.,  un- 
wahrscheinlich genug,  dem  ital.  prov.  span.  ptg. 
cornamusa,  Sackpfeife,  frz.  cornemuse  zugrunde 
liegen;  sehr  wahrscheinlich  ist  anzunehmen,  daß 
cornemuse  zusammengesetzt  ist  aus  corner  (von 
corner,  blasen)  +  *müsa,  Pfeife,  vgl.  Nr.  6411.] 

2524)  cörnütus.  a,  um  (v.  cornu),  gehörnt;  ital. 
cornuto;  frz.  cornu;  span,  cornudo  usw. 

2625)  corolla,  -am  f-  (Demin.  v.  corona),  Kränz- 
chen ;  sen.  corolla  crocine,  vgl.  Salvioni,  Post.  7; 
prov.  corolla,  Heigentanz;  altfrz.  carole,  dazu 
das  Vb.  caroler  (auch  prov.  u.  ital.  carolar(e). 
Vgl.  Dz  539  carole  (s.  oben  ehoraulo);  Förster, 
Z  VI  1(19  (hier  zuerst  die  richtige  Herleitung); 
Gröber,  ALL  I  562.  —  cörölla  wird  von  Thomas, 
Mel.  59,  als  Grundwort  angesetzt  für  norm,  creule, 
ein  Bündel  von  Knurrhähnen. 

90 
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30  7  2526)  *cörollgfim,  *enrölllüm 


2546)  cör  rüptum  308 


2526]  l*eörölleum,  Vöröllium  (Domin.  v.  «-oroi.fi). 
kleiner  Kranz;  davon  neap,  coruoglio,  aret.  coroglio, 
mod.  croi,  ringförmiges  Tuch  um  den  Kopf,  vgl. 
Flechia.  AG  II  337., 

2527)  eoröni,  -nm  f.  (gr.  xoptivtf),  Kranz,  Krone; 
ital.  corona,  Krone,  cruna,  Nadelohr,  vgl.  Dz  367 
cruna,  Canello,  AG  III  323.  u.  Ascolis  Anmerkung 
daselbst  zu  der  betr.  Stelle;  rum.  cununa;  rtr. 
prov.  cat.  corona;  frz.  couronnc;  span,  corona; 
ptg.  coroa.    Clausen  p.  1Q2. 

2528)  •eöröniriös,  a,  um,  zum  Kranze  gehörig; 
ital.  coronario,  Adj..  coronujo,  coroniere.  Sbst. 
„chi  fa  corone*.  vgl.  Canello.  AG  III  307. 

262!»)  Vorönilla,  -am  f.  (corona),  Krönchen; 
frz.  coronille  (mit  palat.  /),  Kronenwicke;  span. 
coronilla. 

2530)  eÖrönls,  »106111  f.  (gr.  sopw  »•/',-),  kleiner 
Kranz;  begrifflich  geht  hierauf,  wohl  durch  Ver- 
mittlung des  Mittelgriech.,  zurück,  ist  aber  durch 
seltsame  Volksetymologie  lautlich  mitcörnix,  -leem, 
Krähe,  in  Zusammenhang  gebracht  worden  ital. 
cornice,  Kranzleiste  am  Hauplpesitnse;   frz.  cor- 


niche;  span,  cornisa;  ptg.  cornija  sind  dem  Ital 
entlehnt.  Vgl.  Dz  10!*  cornice;  Meyer-L.  Z.  f.  ö. 
G.  1891  p.  768.  —  Claussen  will  p.  33,  aber  wohl 
mit  L'nrecht,  die  unter  Nr.  2313  am  Schlüsse  ge- 
nannten Worter  (prov.  cat.  coronda  usw.) auf  *coro- 
nida  zurückführen,  wahrend  das  richtige  Grund- 
wort columna  (s.  d.)  sein  dürfte. 

2531)  cöröno,  -Ire  i  v.  corona),  bekränzen,  kronen; 
ital.  coronare  u.  dementsprechend  in  allen  übrigen 
roman.  Sprachen. 

2632)  *eörönüIo,  -ire  (corona)  —  cat.  curullar, 
häufen,  dazu  das  Vbsbst.  curull,  vgl.  Parodi,  R 
XVII  69. 

2533)  *cör  -f-  pulsus  =  alt  frz.  cuerpous,  Herz- 
klopfen, vgl.  Förster  zu  Cliges  3025. 

2534)  corpus  n.,  Körper;  ital.  corpo  =  'corpum; 
rtr.  cerp  etc..  vgl.  Gartner,  Gröbers  Grundriß  1 
481;  prov.  cor{p)#,  frz.  corps,  davon  das  Demin. 
corset,  Leibchen;  cat.  corps  (auch  cos,  davon  das 
Vb.  cottar,  um  den  Leib  gürten,  vgl.  Vogel  p.  53); 
span,  cuerpo;  ptg.  corpo.    Vgl.  ALL  VI  383. 

2635)  corpus  +  Deminutivsuffix  -Itto;  ital.  cor- 
petio  .una  specie  di  farsetto  da  portare  sopra  la 
camicia",  corsetto  (aus  frz.  corset,  Leibchen,  Schnür- 
lcibchen),  „busto.  camiciuola  da  notte*;  vom  frz. 
corset  das  Demin.  corselet,  davon  ital.  corsatetto 
,il  corpo  della  corazza*.  vgl.  Canello,  AG  III  364. 

2536)  arab.  vorrab,  Geldbeutel  (Freytag  II  490«), 
davon  vielleicht  cat.  sarrd;  span,  zurron,  Schäfer- 
tasche; ptg.  tturrüo.  Vgl.  Dz  601  zurron.  Eg.  y 
Yang.  533. 

[•eorredo,  -Ire  s.  Stamm  red-,  vgl.  H72.] 
2637)  cörrlfl»,  -am  f.,  Riemen;  ital.  coreggia; 
rum.  cure;  (rtr.  corregia);  prov.  correja  (mit 
offenem  e)\  altfrz.  corroie;  neu  frz.  courroie; 
cat.  Corretja;  span.  ptg.  corrra.  Vgl.  Dz  109 
correaaia;  Gröber.  ALL  I  552.  —  Von  ital.  coreggia 
das  Koinpos.  scoreggia,  Peitsche,  davon  wieder 
.«orcaaiata,  Peitschenhieb  (frz.  ecourgee,  Karbatsehe, 
das  aber  auch  =  exeoriata  sein  kann.  vgl.  Dz  289 
scuriadn). 

263hl  'eorrlglölum  n.  (corrigia),  kleiner  Riemen; 
ital.  corrrggitilo ;  neuprov.  cuorrojola;  span. 
correjuela. 

25:H9>  cörrigo.  rexl,  reetüm,  rigere,  berichtigen, 
bessern;  ital.  corgere  in  den  Komp<»sitis  uecorgo, 
corsi,  corto,  corgere,  rcfl.  Vb.,  sich  selbst  berich- 
tigen, sich  klar  werden  über  eine  Sache,  etwas 


gewahr  werden,  bemerken,  u.  scorgo,  scorn,  « 
scorgere  (—  ex-corrigere\,  etwas  in  Ordnung 
gen,  einen  Zug  ordnen  u.  leiten,  geleiten;  davon 
das  Intens,  ital.  scortare,  geleiten,  span,  escoltar. 
dazu  das  Vbsbsttv.  ital.  scorta,  Begleitung,  Be- 
deckung, (frz.  escorte),  span,  escolta.  Vgl.  Dz  366 
scorgere.  —  Cornu,  R  X  78.  setzt  auch  alt  span. 
escurrir  „acompaßar  ä  alguno  que  va  de  viaje 
saliendo  con  el  ä  despedirle*  —  exeorrigere  an; 
Diez  446  engreir  hatte  das  Verbum  als  auf  excurrere 
zurückgehend  betrachtet,  u.  diese  Ableitung  ist 
mindestens  für  das  neuspan.  escurrir  durchaus 
beizubehalten.  Dagegen  hat  Cornu  gewil»  das  Rich- 
tige getroffen,  wenn  er  a.  a.  O.  span,  escorrecho 
von  *excorrectus  herleiteL 

2640)  ('förrogati,  -an  f.  (v.  corrogare).  Auf- 
gebot, vielleicht  —  frz.  cortie,  Frondienst  (rogart 

—  frz.  router,  so  wenigstens  nach  gewöhnlicher 
Annahme,  interrogate  -  enterver,  ebenso  corrogata 

—  corvee).    Vgl.  Dz  554  corrr«-.) 
cörröso,  -ire  s.  cörrösü». 

2541)  eörröfifls,  a.  um  (Part.  P.  P.'v.  corrodera, 
ringsum  benagt:  prov.  cros,  Höhle,  Grube;  (frz. 
creux,  -ee,  hohl?,  dazu  das  Vb.  creuser,  aushöhlen). 
Vgl.  Dz  656  creux;  G.  Paris.  R  X  47,  u.  Förster. 
Z  VI  109.  haben  mit  Recht  bemerkt,  daß  frz. 
creux,  weil  altfrz.  crues,  nicht  —  eorrötus  sein  könne, 
sondern  auf  ein  bis  jetzt  nicht  nachgewiesenes 
*e'lo\ritgua  zurückführe.    Vgl.  Nr.  2620. 

2542)  Vornan l<>.  -Ire  (v.  rotulu»),  zusammen- 
rollen, drehen,  schütteln,  erschüttern,  infolge  der 
Erschütterung  stürzen;  ital.  crotture,  dazu  da' 
Sbst.  crollo  „scotimento,  rovina',  crocchio  „cercolo 
di  persone* .  vgl.  Canello,  AG  III  405,  u.  Caix. 
St.  89  (wo  noch  eine  ganze  Reihe  auf  rotulare  u. 
corrotulare  zurückgehender  Wörter  angeführt  ist. 
bei  manchen  freilich  dürfte  die  Zugehörigkeit 
zweifelhaft  sein),  vgl.  auch  Flechia.  AG  II  338 
oben,  (nach  Pieri,  Misc.  A sc.  44,  auch  lucebes. 
crolione,  Platzregen):  prov.  croüar;  altfrz.  erod- 
ier; neu  frz.  crouler,  davon  Kompos.  t'tcrouier; 
cat  crollar.  Vgl.  Dz  113  croilar;  Gröber.  ALL 
I  662.  vgl.  auch  AG  I  69. 

2543)  *cörrötulas,  a,  um,  zusammengerollt;  da- 
von nach  Pascal,  Studj  di  fil.  rom.  VU  94,  das 
ital.  Adj.  (*cruUo)  grullo,  klumpig,  dick.,  dumm. 
Die  Ableitung  ist  nicht  eben  wahrscheinlich. 

2544)  [ 'corrupt  io,  -are  (v.  corruptut,  Part.  P. 
P.  v.  corrumpere),  eigentlich  verderben,  ruinieren, 
dann  inbezug  auf  die  Gemütsstimmung  jemand  die 
Laune  verderben,  ihn  argern,  daher  endlich  zornig 
werden,  zürnen  (besser  ist  aber  wohl  die  Ableitung 
von  cor  ruptum  [s.  d.],  also:  „das  Herz  brechen, 
betrüben*);  ital.  corrucciare  (aus  dem  Frz.  ent- 
lehnt), dazu  das  Vbsbst.  corruccio;  prov.  corrostar, 
dazu  das  Vbsbst.  corrot-z ;  altfrz.  corrostier,  dazu 
das  Vbsbst.  courroux;  neu  frz.  courroucer,  dazu 
das  Vbsbst.  courrour  (von  frz.  courroux  abgeleitet 
ist  nach  Pidal.  R  XXIX  348,  das  in  der  span. 
Gaunersprache  vorhandene  Adj.  escorrozo,  ärgerlich). 
Vgl.  Dz  HU»  corruccio  u.  dazu  Scheler  im  Anhang 
721  (Dz  leitete  die  Wortsippe  von  cholera  ab,  was 
von  Scheler  berichtigt  worden  ist;  altfrz.  corine, 
Groll,  dürfte  aber  allerdings  =  *cholerina  sein); 
G.  Paris,  R  l  309  (Anm.  zu  S.  Uger  18c)  u. 
XXVI II  2*7;  Gröber.  ALL  1  552.] 

2545)  cor  rüptum.  gebrochenes  Herz,  Herzeleid. 
Betrübnis;  ital.  corrotto,  Trauer,  Wehklagen;  alt- 
prov.  altfrz.  corrot;  altspan.  corroto,  Kasteiung. 
Vgl.  Gröber.  ALL  I  653;  G.  Paris.  R  XXVIII  287. 
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wo  auch  ein  von  cor  ruptum  abgeleitetes  *cor- 
ruptiare  als  Grundwort  zu  frz.  courroucer  aufge- 
stellt wird. 

2546)  <  ort  ex,  -tieem  m.  u.  f.,  Rinde;  sard. 
corteghe;  rum.  cortece;  span,  corche,  Sandale, 
Schuh  von  Korkholz  (auch  alcorque  genannt,  welches 
Wort  zugleich  ptg.  ist),  nur  mittelbar  aus  eorticem  : 
core  ho,  Korkholz,  corcha,  Gefäß  aus  Kork.  Vgl. 
Dz  418  alcorque  u.  442  corcho.  —  In  der  allge- 
meinen Bedeutung  .Rinde*  ist  cortex  durch  'scortco 
(von  scortum),  ledern,  Leder,  verdrängt  worden; 
ital.  Sforza,  dazu  das  Vb.  ncorzare;  rum.  scoar{ä 
(dazu  das  Vb.  adescor(d);  rtr.  scorza,  davon  das 
Vb.  scorzar;  prov.  ettcorca,  dazu  das  Vb.  escorsar; 
frz.  tcorce,  dazu  das  Vb  ecorcer,  schälen  (daneben 
Scorcher);  ital.  scorticare,  prov.  escorgar,  (span, 
ptg.  escorchar)  =  *excorticare,  abhäuten,  schinden). 
Vgl.  Dz  288  »corza  (wo  bemerkt  ist:  .Auch  Ent- 
stehung von  scorza  u.  scorzare  aus  cortex  mit  vor- 
gefQgtem  s  ist  denkbar*,  was  ..icht  gebilligt  werden 
kann);  Gröber,  ALL  II  280  oben. 

2547)  cörticeas,  u,  am  (v.  cortex),  aus  Rinde 
oder  Korb;  ital.  eorteccia,  Rinde;  span,  corteza; 
ptg.  cortita.  Vgl.  Dz  109  eorteccia;  Gröber.  ALL 
VI  883. 

2547a)  *eörtlculum  n.  (cortex),  Rinde;  davon 
bezw.  von  \c)orticlu  durch  Kreuzung  mit  fust(is) 
nuor.  forticu,  Eichenkork,  vgl.  Guanierio,  Mise. 
Asc  288. 

254«)  eöiihi  i,  -am  f.  (nach  Marx  s.  r.  cörtina; 
nach  Bergk,  Beitr.  1,  118  Anm.  3  entstanden  aus 
convortina,  covoi-tina).  rundes  Gefäß,  Kessel,  kesscl- 
förmiger  Dreifuü.  Rundung.  Kreis,  Vorhang  (in 
letzterer  Bedeutung  z.  B.  Isid.  19,  26,  9;  Vulg. 
Exod.  26,  1);  ital.  cortina,  Vorhang ;  rum.  cortind; 
prov.  cortina;  alt  frz.  cortine;  neu  frz.  court  ine 
(daraus  scheint  durch  volksetymolog.  Umbildung  ent- 
standen zu  sein  das  dtseh.  .Gardine*,  gleichsam  von 
garder  abgeleitet,  also  eigentlich  .Schutzvorhang"): 
cat.  span.  ptg.  cortina.  Vgl.  Dz  109  cortina  (das 
Wort  wird  auf  cörs  —  cohors  zurückgeführt,  soll 
also  eigentlich  .Höfchen*  bedeutet  haben,  wogegen 
die  roman.  Bedeutung  streitet):  Storm,  R  V  176  (St. 
will  das  Wort  auf  gr.  xvpro;  zurückführen,  erwähnt 
aber,  daß  Bugge  ein  'corortina  vom  umbr.  covortus, 
courtus  als  Grundwort  ansetze.  Scheler  im  Anhang 
zu  Dz  721  wiederholt  Storms  u.  Bugges  Ansichten, 
von  denen  die  letztere  übrigens  sehr  wohl  mit  der- 
jenigen Bergks  sich  vereinigen  läßt);  Gröber.  ALL 
I  653  (setzt  cörtina  als  Grundwort  an.  ohne  sich 
weiter  über  das  Wort  auszusprechen);  Marchesini, 
Studj  di  fil.  rom.  II  1  (M.,  sich  auf  das  venez. 
roltrina  berufend,  erklärt  cortina  als  Demin.  von 
coltre  =  *culcta  f.  culeita  [vgl.  Dz  104  cöltrice), 
als  parallelen  Fall  betrachtet  er  cuscino  aus  *<•»</- 
Heinum  —  'culeitinum.  Die  letztere  Ableitung  mag 
man  zugeben,  aber  damit  isl  für  cortina  noch  nichts 
bewiesen).  Das  Richtige  dürfte  sein,  ein  Grundwort 
cörtina  —  eovortina  (v.  eonvortere  =  conrertere), 
eigentlich  die  Windung  das  Gewundene,  ein  auf- 
oder  zurückrollbares  Zeug,  Vorhang,  anzusetzen, 
welches  mit  dem  (vermutlich  mit  xvqtö^  zusammen- 
hangenden) cörtina,  Kessel  etc.,  nichts  zu  schaffen 
hätte. 

cörüscüs  s.  eöriaeus. 

2549)  [*eorrfe3&,  *cörvlciä,  -am  f.  (v.  corcus), 
vielleicht  =  ital.  corbezza  (davon  Demin.  cor- 
bezzola,  -o),  Meerkirsche;  Anlaß  zur  Ableitung  des 
Namens  von  corpus  konnte  <üe  Farbe  sein.  Vgl. 
Flechia,  AG  II  339  unten.] 


eorvüs  s.  cörbfis. 

2550)  eorvüs  (eorbus)  marinüs,  corvus  rairi- 
tiefig,  Seerabe,  —  prov.  corps  maris;  alt  frz.  cor- 
marage,  cormorage;  neu  frz.  cormoran;  cat.  corb- 
mari;  ptg.  carcomarinho.  Dz  553  cormoran  erblickte 
in  «lern  Worte  das  bret.  mör  (Meer)  =  bran  (Rabe) 
mit  vorgesetztem  corb  =  corpus,  also  ein  Doppel- 
kompositum in  der  Art  wie  loup-gurou,  vgl.  auch 
Darmesteter,  M.  c.  p.  238;  Scheler  im  Anhang  zu 
Dz  789 ;  f  r  z.  cormoran  dürfte  sich  aber  einfach  aus 
c.  marinus  oder  maraticus  durch  Annahme  von 
Sufßxvertausehung  erklären  lassen.  Cohn,  Suffixw. 
p.  148.  erachtet  die  Diezsche  Ableitung  für  noch 
annehmbar.  Thomas,  R  XXIV  llf>,  hält  cormorant 
für  die  ursprüngliche  Form  u.  erklärt  sie  aus  corp 
marenc,  d.  i.  corp  mar-enc  (-enc  =  germ.  ~ing, 
>  für  dessen  Vorkommen  im  Frz.  Th.  Beispiele  bei- 
bringt). Vgl.  über  cormoran  noch  Cohn,  Herrigs 
Archiv  Bd.  103  p,  230. 

2561)  cörydfis,  *eoly>us,  -um  f.  (gr.  xögvi.oi), 
Haselstaude;  ital.  cörilo:  frz.  coudre;  (span.  u. 
ptg.  fehlt  das  Wort,  es  steht  dafür  arellano,  avel- 
leiro,  wohl  aus  *arf>eHus  für  arborellus  von  arbor 
abzuleiten,  vgl.  jedoch  Nr.  21).  Vgl.  Salvioni,  Post.  7 ; 
Meyer-L.,  Rom.  Gr.  II  p.  484. 

2652)  eörytfi8,  -um  m.  (gr.  ywptröc,  xatgvto^, 
Claussen,  p.  50  Anm.  2),  Köcher;  span,  goldre, 
Köcher;  ptg.  coldre.  Vgl.  Dz  456  goldre;  C.  Mi- 
chaelis. Jahrb.  XIII  213  ff. 

2663)  eorVza.  -am  f.  (gr.  xö»v'C.a),  Schnupfen, 
=  ital.  corizza. 

2554)  cd«,  cötem  f.,  Wetzstein:  ital.  cote;  rurn. 
cute  (cohi,  goht,  Wetzsteinbüchse;  rtr.  cod/r,  coddr, 
vgl.  AG  I  88t,  II  131,  Horning.  Z  XVIII  234); 
prov.  cot-z  (neu  prov.  codon);  alt  frz.  k&u,  keu  = 
cotem,  queuz  —  *coteum;  vgl.  Horning,  Z  XVI II 
233;  frz.  queur;  cat.  Dem.  codol  —  cotutus; 
(span.  ptg.  piedra,  bezw.  pedra  de  amolar).  Vgl. 
Dz  662  queux  1. 

2555)  [bask,  eoskha.  Stoß  des  Widders,  ist  nach 
Dz  443  cuesco  vielleicht  das  Grundwort  (V)  zu 
span,  cuesco,  Obstkem,  coscorron,  Beule  am  Kopf, 
ptg.  cosco,  davon  coscornlo  mit  denselben  Be- 
deutungen wie  im  Spanischen.  Über  den  mehr  als 
seltsamen  Bedeutungswechsel  spricht  sich  Dz  nicht 
aus.  Die  ganze,  von  Dz  übrigens  auch  nur  frage- 
weise vorgebrachte  Ableitung  darf  man  ruhig  für 
undenkbar  erklären,  eine  andere  freilich  bietet  sich 
nicht  dar.  Vielleicht  ist  cosco  bezw.  cuesco  Vbsbst. 
zu  einem  Vb.  *coscar,  stoßen.  -  lat.  *coictiscare 
(vgl.  Nr.  2812).  die  Grundbedeutung  würde  dann 
sein:  Stoß,  woraus  sich  dann  die  Bedeutung  .durch 
Stoß  entstandene  Beule,  Geschwulst,  beulenähn- 
licher Gegenstand*  entwickelt  haben  würde. 

2556)  »cÖftsftnus,  um  m.  (v.  cossus),  Wurm,  = 
span.  ptg.  gunmo,  davon  das  Vb.  gusanear,  wie 
Würmer  scharenweise  kriechen,  wimmeln,  vgl.  Dz 
467  gusano  u.  587  fourmiller. 

2557)  *cösso,  -önem  m.  (f.  cossus),  eine  Art 
Larve  unter  der  Rinde  der  Bäume,  —  frz.  cosson, 
Korn  wurm,  vgl.  Dz  554  s.  v.;  Gröber.  ALL  1  553. 

2558)  eössüs.  -um  m.  (wegen  der  Bedeutung  s. 
*cofso);  posch.  cöss,  ein  Insekt;  rtr.  coss,  Enger- 
ling.   Vgl.  Dz  554  cosson;  Gröber,  ALL  I  563. 

2559)  cösta,  -um  f.,  Rippe.  Seite  iim  Rornan.  auch 
„Küste*);  ital.  cnsta,  davon  die  Demin.  costola, 
costo/ina,  Rippchen,  costercUa,  Rippchen,  kleiner 
Hügel,  u.  das  Vb.  ac-costare,  nahem;  rum.  coastä; 
prov.  costa,  Seite,  auch  Präp.  nahebei;  frz.  cöte, 
davon  die  Demin.  (c6teatt)  cottan,  Abbang,  cötelctte, 
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2560)  ctetltns 
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fio-s,  Haken,  Kralle,  grap-s,  hohle  Hand;  frz. 
(norm,  grapper,  pic.  agraper,  packen),  grappe  (alt- 
frz.  crape),  Traubenkamm,  Traube,  agrafe  (—  ahd. 
2660)  eöstatüs,  a.  um  (v.  costal,  mit  Rippen  \  *hräpfa  oder kräpfor),  Klammer,  (agrafer,  packem. 
versehen  (Varr.  r.  r.  2,  5,  8);  davon  ital.  costato,  grappin,  Anker;   span,  agarrafar,  engarrafar, 
Seite;  frz.  c6te";}sp an.  costado.  Vgl.  Dl  HO  cotta.  packen,  grapa,  Klammer,  grapon,  große  eiserne 


Rippenstückchen,  u.  das  Vb.  arc  oster,  nahe  kommen ; 
altfrz.  encoste,  neben;  span,  cuesta;  ptg.  costa. 
Vgl.  Dz  110  costa;  Gröber,  ALL  VI  3) 


♦cöstümen  s.  eö[n]s|ue)tflmen. 
2561)  {•cötltUB,  a,  am,  gew* 
Messer,* vgl.  Tiktin,  Z  XV1I1  448.] 
cÖtöneTis  s.  cydoniu*. 


Krampe;  ptg.  grampa,  hakenförmiges  Werkzeug. 


2561)  .'cötitus,  a,  um,  gewetzt;  rum.  cu{it,  grampo,  Klammer.    Vgl.  Dz  171  graffio  u.  172 

grappa;  Tb.  p.  64;  Mackel  p.  63.    Hierher  zieht 
Nigra,  AG  XV  486,  auch  mittelsard.  farrasca. 
2662)  gr.  xorzoq  wird  von  Baist,  Z  V  661,  mit  |  graffiatura,  indem  er  es  durch  Metathesis  [g]raffa»  a 


span,  cotovia  verglichen.    S.  oben  codloe'h. 
266»)  eölülüs.  um  m.  (v.  cos),  kleiner  Wetz 


erklftrL 

2571)  erla,  morgen;  alt  ital.  erat;  sard,  era*. 


stein;  sard,  codulu  (lucch.  ebtano,  mail,  coden) ;  j  crasi ;  sicil.  crai;  altspan.  eras;  sonst  ist  dies 
prov.  cat.  codol,  harter  Stein.  Vgl.  Dz  650  cMol;  \  Adv.  überall  durch  [de  +  ]  mane  ersetzt  worden 

dimani,domani);  rum.  mäine;  prov.  dema: 
frz.  demain  (davon  lendemain  —  ille  in  de  mane, 
der  nachfolgende  Tag);  cat.  demd;  span,  maiiana 
(eigentlich  Sbst.);  pt  ?.  manhä,  -na).    Vgl.  Dz  202 

2572)  [*«*88(I]i,  -am/",  (v.  erassus),  Fett;  ital. 
grascia,  grassa  „untume,  sugna,  e  ora  i  comesübili 
in  genere*,  vgl.  Canello,  AG  III  370;  Dz  377  grascia 
setzte  das  Wort  in  der  Bedeutung  .Fett,  Sehmali* 
dem  frz.  graisse  gleich,  in  der  Bedeutung  .Lebens- 


Caix,  St.  296. 

2564)  eötfirnlx,  -nleem  f.,  Wachtel  (in  dieser 
Bedeutung  ital.  quaglia,  prov.  calha,  fr z.  c\o\aille, 
altspan.  coalla  =  ahd.  quatalaf),  Rebhuhn;  ital. 
cotornice;'.. rum.  poturnic,  männliches  Rebhuhn; 
prov.  codomitz,^ Wachtel;  span.  ptg.  codorniz, 
Wachtel. 

2666)  engl.  country-dance  =  frz.  contredanse, 
vgl.  Faß,  RF  III  604. 
•eo>I  s.  clvüa. 


2666)  föxft,  «am  f.,  Hüfte,  Schenkel ;  ital.  coscia,  mittel*  aber  wollte  er  es  von  gr.  dyopaaia  ab- 
Hüfte, u.  coscio  ,1a  coscia  dell'  animal*  ,  preparata  ,  leiten;  Caix,  St.  38,  stellte  granea  =  frz.  grange 
per  vendere  o  cuocere',  vgl.  Canello,  AG  UI  404;  ,  als  Grundwort  auf;  frz.  graisse,  davon  nach  Beh- 


rum.  coapsa;  prov.  cueissa;  frz.  cuisse,  davon 
cuissot,  Schlägel  des  Wildprets;  span,  cuja,  vgl. 
Baist.  Z  V  243  u.  Meyer,  Neutr.  p.  154;  ptg.  coxa. 
Durch  coxa  ist  crus  ganz  verdrängt  worden.  Vgl. 
Dz  110  coscia;  Gröber,  ALL  VJ  383.  Vermutlich 
gehört  hierher  auch  die  unter  Nr.  2668  besprochene 
Wortsippe:  ital.  euscino,  frz.  coussin  usw.,  die 
Grundform  würde  etwa  *coxinus  sein.  Vgl.  R  XXI 
p.  83  f. 

co  \  in  um  s.  eoxa;  vgl.  auch  Nr.  2668. 

2667)  *coxüii,  a,  um,  hinkend  (das  Vorhanden- 
sein des  Wortes  im  Lat.  ist  aus  coxo,  -önem,  hin- 
kend, u.  coxigare,  hinken,  zu  erschließen,  s  Georges 
unter  diesen  Worten);  cat.  coix;  span,  cojo;  ptg. 
coxo.    Vgl.  Dz  110  coscia,  Gröber.  ALL  1  555. 

2568)  crabro,  -önem  m.,  Hornisse;  ital.  cala- 
hrone,  scalabrone,  venez.  gralaon;  lomb.  gala- 
vr&n;  mail,  glutardn;  pav.  gruclun  genues. 
gravallon;  b e  1 1  u  n.  galegran,  vgl.  Salvioni,  Post.  7; 
neuprov.  gorabroun,  grouJoun,  daneben  graule 
=  *crabrus.  Vgl.  Thomas,  R  XXVIII  187  u.  Mel.  87. 
Vgl.  Dz  361  *.  f.;  Flechia,  Mise.  201.  Über  Kreu- 
zung des  Wortes  mit  curculio  u.  scarabaeus  vgl. 
Schuchardt,  Z  XXVIJ585. 

ertma  s.  ehrtsma. 

2669)  *(  runac|ulam,  (V?),  davon  nach  Horning, 
Z  XVI11  216,  durch  Suflixvertauschung  lothr. 
vremzo,  lampe  ä  cremaillere.) 

2570)  Stamm  erap-,  cr»(f|-,  trop-,  ?r;if|f |-,  so 


reus.  Z  XXVI  654,  graisset,  Laubfrosch;  span. 
gram,  Wichse;  ptg.  graixa,  graxa.  Sonst  win! 
der  Begriff  durch  cera  (s.  d.)  ausgedrückt.  Vgl. 
C.  Michaelis.  Mise.  122  Anm.  1.] 

2673)  craasüs,  ii,  um,  fett;  ital.  crasso  .grosso- 
lano,  materiale*,  grasso  „pingue* ,  vgl.  Canello, 
AG  III  370;  rum.  rtr.  gras,  prov.  gras;  frz. 


gras,  grosse;  cat.  gras;  span,  graso;  ptg.  graxo 
Vgl.  Dz  172  grasso;  Gröber,  ALI,  II  440.  S.  auch 
♦rrassU. 

2674)  [*eri  talis  m.  (v.  cratus  für  crater).  Misch- 
gefäll,  Schüssel,  ist  das  vermutliche  Stammwort  zu 
prov.  grazal;  altfrz.  grasal,  graal,  great;  alt- 
c  a  t.  gresal-s;  altspan.  grial;  ptg.  gral.  Das  Wort 
bezeichnet  bekanntlich  das  wunderbare  Gefäß,  wel- 
ches der  Heiland  beim  Abendmahle  brauchte  etc. 
Vgl.  Dz  601  graal,  wo  auch  andere  Ableitungen 
erwähnt  u.  zurückgewiesen  werden.] 

2576)  cratällft,  -am  f.  (Demin.  v.  crates),  eine 
kleine  Flechte,  ein  kleiner  Rost  (im  Schriftlatein 
findet  sich  das  Wort  nur  bei  dem  AucL  de  idiom, 
p.  381  a,  83  K.,  s.  Georges  s.  v.,  in  der  Bedeutung 
.ein  hölzerner  Packsatlel*);  ital.  gratella,  gradeüa, 
geflochtenes  Gitter,  u.  gretola  ~  *cratüiä,  Stäbchen 
eines  Käfigs  (e  für  a  durc  h  Einfluß  des  ahd.  crettüi, 
Körbchen),  vgl.  Dz  377  t.  r.;  Canello,  AG  III  315. 
rum.  grade,  IM.  grädele,  Gittersieb,  Rute. 

25761  [*crätlcea,  -am  /".  (crates),  Geflecht,  Rost. 
Gatter;  über  Reflexe  dieser  Form  im  Piemontesi- 


wohl  im  Keltischen  als  auch  im  Germanischen  in  sehen  etc.  iz.  B.  Val  d'Aosta  grisse,  Bost,  piem. 

zahlreichen  Ableitungen  sich  bekundend,  dessen  gerxu,  Reihe,  grissin,  Brot  länglicher  Form'  vgl. 

Grundbedeutung,  wenn  verbal  aufgefaßt,  sein  muH  Nigra,  AG  XIV  366.] 

.etwas  mit  gekrümmten  Fingern  fassen1' ;  auf  diesem  2577)  eritlclus,  a,  um  (crates),  aus  Flechtwerk 
Stamme  beruht  eine  sehr  zahlreiche,  vermutlich  so-  |  bestehend;  ital.  graticn'o;  bellum  gardis:  mail 

wohl  durch  keltischen  als  auch  durch  germanischen  graitiht,  vgl.  Salvioni,  Post.  7. 

Einfluß  emporgewachsene,  romanische  Wortfamilie,  2f>7^i  cräticüla,  -am  f.  (Demin.  v.  crates),  kleine- 
deren  wichtigste  Vertreter  seindürtten:  ital.  graf-  Flechtwerk,  kleiner  Rost;  ital.  gratiglia,  griglw 


fic,  Haken,  Kralle,  graffiare,  kratzen,  aggraffarr, 
packen,  grappare,  packen,  grappa,  das  Anpacken, 
die  Klammer,  grappo  [der  hakenförmige,  gleichsam 
wie  ein  krummer  Finger  packemlej  Traubenkamm. 
die  Traube,  dazu  das  Demin.  grnppoh,;  prov.  (Wa- 


ldein Frz.  entlehnt),  Gitter,  satricchio,  feiner  Kamm, 
vgl.  d'üvidio,  in  Gröbers  Grundriß  I  501,r;  sard. 
cardija;  sÜdsard.  cardiga,  Rost;  davon  süiUard. 
cardiggiai  u.  mittelsaid.  cardiare,  glühend  machen 
vgl.  Nigra,  AG  XV  481;  (prov.  grillo,  grilho,  grello. 
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Rost);  alt  frz.  groilU,  grail le,  auch  Mask.  graV. 
gril,  dazu  das  Vb.  graaillier,  graelier  etc.,  rasten; 
neu  frz.  grille,  Rost,  dazu  das  VI),  griller;  cat. 
graella,  grillo;  sp  an.  grillos  (V),  Fufisehellen;  ptg. 
grelhas,  Rost,  dazu  das  Vb.  grelhar,  rösten.  Vgl. 
Dz  172  grata;  Gröber,  ALL  II  440;  d'Ovidio.  AG 
HU  393. 

2579t  eritis,  -em  f.,  Flechtwerk,  Geflecht :  ital. 
grata,  Gitter;  venez.  grae;  tose,  catro  f.  crato, 
«uieello  rustico,  vgl.  Salvioni,  Z  XXII  487;  rum. 
gratie,  Hürde.  PI.  jp-atfi,  gratcru,  Rost;  rtr.  £»•«<, 
Flechte;  span,  grada;  ptg.  yrorfc.  Vgl.  Dz  172 
grata:  Gröber,  ALL  11  440.  —  J.  Grimm  wollte 
altfrz.  ri,  Scheiterhaufen,  von  cratis  ableiten,  es 
ist  dies  aber  entschieden  abzulehnen;  Dz  666  s.  r. 
stellte  rete,  .Netz*,  als  Grundwort  auf,  Förster,  Z 
I  561,  rati*,  .FlolS".  Baist,  RF  I  545,  mhd.  räz, 
.Scheiterhaufen*,  welches  ein  älteres  rat  voraus- 
setzte, Bartsch  hatte  schon  lange  vor  Baist  eben- 
falls an  ein  ahd.  Wort,  nämlich  hrio,  re,  erinnert, 
ZU  311.  Die  Wahrscheinlichkeit  spricht  durchaus 
für  Försters  Annahme. 

2580)  kelL  Stamm  [eraue-],  ero«-,  kegelförmiger 
Haufe  (vgl.  kymr.  trug  .eippus,  tumulus",  corn. 
crue  ,a  hillock,  a  mound,  a  barrow*,  bret.  krugell 
.monceau,  las*,  ir.  cruac  ,a  rick,  a  heap*,  gal. 
cruach  .a  stack  of  hay*,  s.  Th.  96);  auf  diesen 
Stamm  gehen  vielleicht  zurück  prov.  Crau,  Name 
eines  Kieselfeldes  bei  Arles,  rrauc,  steinig,  un- 
fruchtbar.   Vgl.  Dz  556  Crau. 

2581)  rrSltör,  -drein  »w.  (v.  creare),  Schöpfer;  in 
volkstümlicher  Form  nur  prov.  c.  r.  ereaire,  c.  o. 
creador,  altfrz.  c.  r.  ereere-s,  crierre-a,  c.  o.  crea- 
tour;  sonst  nur  als  halbgel.  Wort.   S.  Berger  *.  v. 

2582)  creatus,  n.  um  (Part.  P.  P.  v.  creare), 
erschaffen;  span.  ptg.  criado,  Diener  (über  den 
Bedeutungswandel  vgl.  creo,  -Ire).  Vgl.  Dz  443 
».  c. 

2583)  •eredentlft,  -am  /.  (v.  credere),  Glaube; 
ital.  credenza;  rum.  credinfa,  Treue;  prov.  cre- 
dmxa,  crezensa,  Glaube,  Treue;  frz.  creance,  Glaube, 
Glaubhaftigkeit,  croyance,  Treue;  cat.  crezensa; 
span,  creencia;  ptg.  crenca. 

2584)  Vrnlrui  mruiN.  a,  um  m.  (v.  crederi), 
Vertrauensmann:  ital.  credenziere,  Aufseher  über 
Tafelgeschirr;  rum.  eredin(ar,  credincer;  frz.  cre- 
dencier,  Speisemeister,  criancier,  Gläubiger;  span. 
credenciero,  Speisemeister  (credenckt,  Schenktisch  i; 
ptg.  credenciario, 

258ä)  Vreden  t<>,  -Ire  (v.  credere\  versichern, 
bürgen;  altfrz.  creanter,  greanter,  granter,  dazu 
das  Sbst.  creant,  Bürgschaft.    Vgl.  Dz  556  creanter. 

25861  cred it  inn  n.  (Part.  P.  P.),  das  leihweise 
Anvertraute,  das  Darlehen;  ital.  credito:  (venez. 
creto  fededegno,  alt  hoch  ital.  creto,  creduto.  1  o  m  b. 
a  kreta,  a  credito,  obwald.  crett,  vgl.  Salvioni, 
Post  7);  frz.  credit  etc. 

2*87)  «Ti'do,  didi,  ditüm,  dere,  vertrauen, 
glauben;  ital.  credo  credetti  creduto  credere;  rum. 
cred  rrezui  crezut  crede;  rtr.  Prs.  crei,  Pt.  cret, 
Inf.  crer,  vgl.  Gartner  §  148  u.  155;  pro?,  crei 
crezri  crezut  creire  u.  creztr;  frz.  (crei)  croi  er  us 
(crlu)  cru  (creire)  croire ,  altcat.  creire;  neu  cat. 
rrech  cregui  cregut  creurer;  span,  creer  (sebw. 
Vb.);  ptg.  crer  (Prs.  creio). 

*eremi  u.  *ere"ml  s.  <  lirlsml. 

2588)  |*cremaselus,  -um  m.  (vgl.  grierh.  xpr- 
liao-XTi»,  Haken  zum  Aufhängen,  —  i?)  prov. 
cremascla,  vgl.  Homing,  Z  XXI  453;  frz.  inundartl. 
tMorvau)  quiiräme  <  *>lera»ie  <  *clemAre  < 


*cremAle  <  *cremasle  <  *crrmcutu!um,  *c 
*c[u\lnm  v.  gr.  XQtßaarrjQ.  Vgl.  Thomas,  Mel.  121 
u.  R  XXIX  187.    S.  unten  kram.] 

2589)  cremia  pl.  n.  (v.  cremo),  Reisholz;  ital. 
gregna  .fascio  di  biade  äecche,  unione  di  covoni*, 
vgl.  Caix,  St.  347. 

2589a)  'crem  in  a  n.  (gr.  ypa/ifia,  Buchstabe); 
davon  nach  Claussen  p.  69  span,  crema,  Punkt  etc. 
Vgl.  Nr.  9705. 

2590)  erSmo.  -Ire,  verbrennen;  lomb.  gretnd, 
arsicciare;  prov.  cremar;  span,  quetnar;  ptg. 
queimar  (der  Verlust  des  r  erklärt  sich  vielleicht 
aus  Angleichung  an  die  auf  lat.  caitre,  caletcere 
zurückgehenden  Verbal.  Vgl.  Dz  479  quenwr. 
Ascnli,  AG  XI  447,  erklärt  span,  quemar,  ptg. 
queimar  aus  *kelmar,  *kermar  —  cremare.  Meyer- 
Lübke.  Z  XV  272.  erhebt  dagegen  berechtigte  Be- 
denken. Vgl.  auch  Cornu  in  Gröbers  Grundrill 
I  720  u.  760  f.  (Comu  nimmt  als  Mittelstufen  an 
*kelmo,  *kenmo.)  —  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  180 
S.  165,  vermutet  das  Grundwort  zu  quemar,  quei- 
mar in  *caimare  vom  griech.  (mittelgriech.  neu- 
griech.)  xainöt  =  xavuo;. 

2591)  erena.  -am  f.,  Kerbe  (Gloss,  .crenae 
yXvpMff,  bei  Plin.  N.  H.  11,  180  jetzt  nach  Hdas. 
renin);  ital.  crena,  davon  incrinarsi  .fendersi, 
screpolarsi*.  virl.  Caix,  St.  361;  rtr.  crenna;  frz. 
cran  (—  *cr?num,  doch  wäre  dann  crein  croin  die 
zu  erwartende  Bildung,  es  findet  sich  auch  wirklich 
belg.  crein  in  der  Bedeutung  .  Auskcilung*,  s.  Sachs 
8.  v.),  davon  abgeleitet  (earnel)  creneau,  Zinne, 
crener,  crineler,  kerben;  Baist,  Z  VII  116,  will 
auch  Manche,  Vorderblatt,  u.  Mancher,  errancher, 
Falten  aus  dem  Tuche  streichen,  auf  crena,  bezw . 
auf  *excrenicare  zurückführen;  span,  abgeleitet 
von  crena  ist  vielleicht  camero,  das  gleichsam  ein- 
gekerbte, verschnittene  Tier,  der  Hammel,  doch 
laßt  sich  camero  auch  =  *carnarius  (v.  caro, 
carnis,  Fleisch),  ansetzen,  die  Grundbedeutung  wäre 
dann  .fleischiges,  gemästetes  Tier*;  Demin.  zu 
crena  dürfte  crencha  (auch  ptg.  crencha,  cat. 
clenxa),  Scheitel,  sein,  so  daß  es  also  =  *crenicula 
u.  nicht,  wie  Cabrera  annahm,  =  criniculu»  wäre; 
ptg.  crena,  abgeleitet  carneiro,  Hammel.  Vgl.  Dz 
555  cran,  437  camero  u.  443  crencha;  Gröber, 
ALL  I  555;  Mussafia,  Beitr.  103.  .Die  hier  ange- 
führten Wörter  sin«!  schwer  zu  beurteilen;  frz.  cran 
gehört  vielleicht  zu  einem  Vb.  *craner  ---  crenare, 
vgl.  faner  von  *fenare."  Mever-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  768. 

2592)  erfo,  -Ire,  schaffen;  ital.  creare  (bedeutet 
auch  .geistig  schaffen,  bilden,  erziehen*,  daher 
creanza,  .Bildung*),  dazu  das  Vbsbst.  cria  .ultimo 
nato  di  una  covata"  (vgl.  lad.  cria  .fanciulletto*, 

I  Span,  cria  .covata  e  piccolo  nato*.  port,  cria  de 
egoa  .puledro*).  vgl.  Caix,  St.  300;   prov.  er  ear, 
\  criar;   frz.  creer;  cat.  criar;  span.  ptg.  criar 
.  (bedeutet  auch  .erziehen*,  daher  Part.  P.  P.  criado, 
■  «ler  Aufgezogene,  «1er  zum  Hause  Gehörige,  der 
Diener,  wenn  man  nicht  vorzieht  den  Bedeutungs- 
wandel  .Geschaffener,  Geschöpf,  Mensch,  Mann, 
Diener*  anzunehmen.    Eine  ähnliche  Bedeutungs- 
entwicklung liegt  vor,  wenn  altn.  fetdd,  ernährt, 
auferzogen,  im  altfrz.  fe  (phe)  die  Bedeutung 
.Knecht*  angenommen  hat,  vgl.  Dz  582  fei. 

2693  t  ags.  ereopnn  (altsfichs.  kriupan,  ndl.  krui- 
pen,  altn.  krjupa,  niederdtsch.  kröp),  kriechen; 
hierauf,  bezw.  auf  das  entspr.  Verbum  einer  anderen 
germ.  Mundart  scheint  zurückzugehen  prov.  era- 
paut-z,grapaut-z,  Kr«>te;  frz.  crapaud;  cat.  gripau. 
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2694)  *eripauto,  «crepento 


2613)  *cröcca 
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Vgl.  Dz  566  erapaud.  C.  Michaelis,  St.  53  Anm.  2, 
vermutet,  daß  diese  Wörter  nebst  span,  galapago, 
Schildkröte,  neu  cat.  ealapat  (==  span,  calapatillo, 
eine  Art  Wurm,  der  dem  Getreide  u.  den  Früchten 
schadet)  weder  mit  ags.  creöpan  noch  mit  lat.  cre- 
pare  etwas  zu  tun  haben,  sondern  auf  einen  idg. 
Stamm  grb  zurückgehen.  Aber  romanische  Wörter 
dürfen  nicht  unmittelbar  aus  idg.  Stämmen  abge- 
leitet, sondern  ihr  Ursprung  muH  in  einer  der 
Grundsprachen  des  roman.  Wortschatzes  gesucht 
werden.  Nach  Nigra,  AG  XV  497,  gehören  ital. 
carpone  (aus  crapone),  Raupe ;  friaul.  grapp;  frz. 
crapaud  zu  althd.  krapfö,  Glied,  Klaue.  Fuß  (vgl. 
dtsch.  krappein)  u.  würden  also  eigentlich  Tiere 
bezeichnen,  welche  scheinbar  auf  allen  Füßen  sich 
gleichzeitig  fortbewegen.    Vgl.  Nr.  1965,  5318a. 

2594)  *erepSnto,  erepeato,  -Ire  (von  rrepare), 
niederschmettern;  prov.  erebantar;  altfrz.  cra- 
ranter,  craventer ;  acracenter ;  vgl.  Thomas.  Mel.  68; 
span.  ptg.  quebrantar,  brechen.  Vgl.  Dz  112 
erebantar. 

2595)  er?päturi,  -am  f.  (v.  crepare).  Riß,  Spalte; 
ital.  crepatura;  rum.  crepatura;  prov.  crebadura; 
(frz.  errwuse);  cat.  crebadura;  span.  ptg.  que- 
bradura. 

2596)  erepito,  -Ire  (v.  crepare),  Geräusch  machen, 
platzen;  ital.  crepitare,  crettare,  «ich  spalten,  vgl. 
Canello,  AG  III  329;  Caix,  St.  299;  span,  grietar, 
sich  spalten,  davon  das  Vbsbst.  grieta,  Spalte;  ptg. 
gretar,  dazu  das  Vbsbst.  greta.  Vgl.  Dz  466  grietar. 

2597)  ( rcpitüs,  -um  m.  (v.  crepare),  Geräusch, 
Platzen;  ital.  erfpito  „scoppiettio*.  errtto  „fendi- 
tura,  screpolatura*,  vgl.  Canello,  AG  III  329. 

2698)  crepo,  pH,  pit  um,  -Ire,  krachen,  platzen; 
ital.  crepare;  sard,  crebare;  valsass.  vaca  cre- 
vada,  vacca  orniosa.  (lomb.  cre-,  cracentd,  recere), 
vgl.  Salvioni,  Post.  7  u.  Z  XXII  468;  rum.  erep 
ai  at  a;  prov.  crebar;  frz.  crerer;  span.  ptg. 
quebrar,  brechen,  davon  das  Kompos.  requebrar, 
die  Stimme  biegen,  Artigkeiten  sagen,  dazu  das 
Vbsbst.  requiebro,  freundliche  Rede,  Liebkosung. 
Vgl.  Dz  112  crepare. 

2699)  erSpor,  -örem  m.  (v.  crepare),  das  Krachen, 
Bersten;  ital.  crepore,  Groll,  vgl.  Dz  366  *.  ». 

2600)  f'ereaeio,  -önem  f.  (v.  crescere),  Kresse 
(,a  celeritate  crescendi*  C.  Stephanus);  ital. 
crescione,  daneben  nasturzio;  neuprov.  creissoun; 
frz.  cresson;  ca  t.  crexen;  (span,  berro,  keltischen 
Ursprungs  [mittelir.  biror,  corn,  beler  etc..  vgl.  Dz 
432  berro,  Tb.  H5);  ptg.  masturco,  mastrueo  — 
nasturtium,  wovon  auch  span,  mastuerzo,  sicil. 
mastrozzu,  sard,  martuzzu,  daneben  ascione;  ital. 
nasturzio,  auch  das  wohl  durch  gelehrte  Etymologie 
verdrehte  frz.  nasitort,  vgl.  Dz  221  nasturzio). 
Vgl.  Dz  112  crescione;  Kluge  unter  .Kresse";  K. 
will  die  romanischen  Worter  aus  dem  German.  |ahd. 
chre8so,  got.  *krasjaf)  ableiten,  wogegen  Mackel. 
p.  34,  das  ital.  crescione  geltend  macht;  es  würde 
sich  dies  jedoch  aus  *krasja  hinreichend  erklaren. 
Alles  in  allem  genommen,  dürfte  der  german.  Ur- 
sprung wahrscheinlich  sein,  schon  weil  ein  lat.  'crescio 
eine  gar  seltsame  Bildung  wäre.] 

2601)  ereaco,  erevl,  cretütn,  ereseere',  wachsen  : 
ital.  cresco  crebbi  ernciuto  ereseere;  rum.  cresc 
ui  ut  crestc;  rtr.  kriser,  Vgl.  Gartner  §  84  u.  172: 
prov.  creis  crec  u.  cref/  cregut  creisser;  frz.  crois 
erüs  erü  croitrr;  cat.  crexer;  span  crezer  (Prs. 
crezco);  ptg.  crescer  (schw.  VI».).   Vpl.  ALL  VI  383. 

2602)  eretu.  -um  '  Kreide;  ital.  creta;  lomb. 
ireda;  berg.  grea,    lomb.    crea,    vgl.  Salvioni. 


Post.  7;  rum.  cridd :  prov.  gredn;  frz.  fereie, 
croie),  craie,  davon  abgeleitet  crayon,  Kreidestift, 
dann  Bleistift;  cat.  span,  pt tr.  greda.  Vgl.  Dz 
565  craie;  Gröber,  ALL  II  440. 

2603)  cri  bellum  n.  (Demin.  v.  cribrum).  kleine« 
Sieb;  ital.  crivello,  dazu  das  Vb.  crivellar  (vgl. 
Mussafia,  Beitr.  64);  prov.  nur  das  Vb.  crivellar; 
alte  at.  nur  das  Vb.  crivelar;  span,  garbiilo,  Sieb 
von  Weidenzweigen,  dazu  das  Vb.  garbillar,  sieben, 
vgl.  Dz  454  garbiilo;  Caix.  St.  106,  führt  auch 
altital.  garbello  u.  garbellare  an. 

2604)  erlbro,  -Ire  (v.  cribrum),  durchsieben; 
lomb.  kribjä;  (rum.  ciuruesc  ii  it  i);  frz.  cribler; 
span,  cribar;  ptg.  crimr.    S.  auch  cribellum. 

2605)  cribrum  n.,  Sieb;  sard,  chibru,  vgl. 
Flechia,  Mise.  201;  rum.  ciur;  frz.  crible;  span. 
cribo,  cribillo,  criba;  ptg.  criro;  sonst  ist  das 
Demin.  cribellum  (s.  d.t  für  das  Primitiv  eingetreten. 
Vgl.  W.  Meyer,  Ntr.  p.  133. 

2606)  (crimen  n.,  Verbrechen;  ital.  crime:  prov. 
critn-s;  frz.  crime;  span,  crimen;  ptg.  crime.] 

(erlnieülÖH  s.  erena.) 

2607)  i  riuls,  -em  m.,  Haar;  ital.  crine,  Haar 
des  Menschen,  crino,  für  gewerbliche  Zwecke  zube- 
reitetes Rollhaar,  crina,  Scheitel  der  Berge  (hierfür 
gewöhnlich  criniera,  vgl.  Canello,  AG  III  402); 
a  1 1  v  e  n  e  z.  crena ;  n  e  u  v  e  n  e  z.  crena  u.  grena,  vgl. 
Salvioni,  Post.  7;  prov.  cri-s:  frz.  crin,  Roßhaar; 
davon  criniere  —  *crinaria,  Mähne  (altfrz.  crigne, 
welches  auf  ein  *cr\nia  zurückweist,  vgl.  Cohn, 
Herrigs  Archiv  Bd.  103  p.  220);  span.cn»,  Roß- 
haar; ptg.  crina,  Roßhaar.  In  der  Anwendung 
auf  menschliches  Haar  wird  crinis  im  Rom.  meist 
durch  capilli  (s.  d.)  vertreten. 

2608  t  crlnltflft,  a,  um  (v.  crinis),  behaart;  ital. 
crinito  (daneben  crinuto);  rum.  crinit  (fehlt  b.  Ch.l; 
prov.  crinit  (daneben  crinut);  frz.  crenu  (wegen 
i  :  e  vgl.  G.  Paris,  R  VIII  629);  span,  crinito 
(daneben  crinado);  (cat.  crinat);  ptg.  crinito.  Vgl. 
Cloetta.  R  XIV  571. 


2609)  »crlapüa,  a,  um  (für  crispus),  kraus;  itaL 
Crespo  (v.  crispus  abgeleitet  ist  nach  Caix,  St.  349, 
grispignolo  „cicerbita,  erba  da  insalata*);  prov. 
cresp  (mit  offenem  e);  altfrz.  cresp  (mit  offenem  e\; 
neu  frz.  errpe,  krauses  Zeug,  Krepp,  dazu  das  Vb. 
crfpir,  (eine  Mauer)  mit  Kalk  bewerfen,  decrlpir, 
(eine  Mauer)  des  Bewurfs  entkleiden;  cat.  cresp: 
span.  ptg.  crespo.  Vgl.  Dz  556  cripe;  Gröber. 
ALL  I  555. 

2610)  <t  ist  ii,  -am  f.  (crista,  non  crystn  App. 
Probi  24),  Kamm  (der  Vögel);  ital.  cresta;  rum. 
creastä;  prov.  cresta;  frz.  crite;  cat  span,  cresta; 
ptg.  crista.    Vgl.  ALL  VI  384. 

2611)  erlstätüs.  m,  um  (v.  crista),  mit  einem 
Kamme  verseben  (von  Tieren);  ital.  cristato;  rum. 
crestat  (im  Rum.  auch  sonstige  Ableitungen  von 
crista,  so  namentlich  ein  Vb.  cresta,  .einkerben*), 
in  den  übrigen  Sprachen  entsprechend. 

2612)  Volkername  Croat*,  Cravate:  davon  ital. 
cramtta,  croatta,  Halsbinde;  frz.  cravate;  span. 
croliata.  Vgl.  Dz  112  cramtta;  Scheler  im  Diel 
s.  v. 

*cr5e{I|lum  s.  erotälüm. 

2612a)  (croc)  eroee  =  ertte  (wovon  cruc-s  = 
•  nur,  Kreuz),  hakenförmiger  Gegenstand;  dieser 
Stamm  seheint  der  unter  Nr.  2613.  2614.  2615. 
2616  besprochenen  grollen  Wortsippe  zugrunde  zu 

Hegen. 

2613)  ♦erÖeea.  am  Haken;  pic.  croque;  von 
einem  vorauszusetzenden  *croche  sind  abgeleitet 
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2614)  *crftcc8tts 


2686)  crux,  crücem 
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crochet,  Häkchen,  (span,  corchete,  ptg.  colchete) 
u.  crochu,  hakenförmig,  vgl.  Förster,  Z  II  86. 

2614)  •eroeee'tts,  a,  um  (v.  crocca  oder  croccum), 
hakenförmig;  ital.  croccia,  Krücke;  prov.  crossa; 
alt  frz.  croce,  crosse;  neu  frz.  Crosse;  span,  croza. 
Vgl.  Förster,  Z  II  85;  Dz  113  croccia  (stellt  "crucea 
als  Grundwort  auf). 

2616)  "erde«©, -Ire  (v.  crocrwm),  einhaken;  altfrz. 
crochier,  crocher  (erhalten  in  accrocher,  dfcrocher) 
u.  eHcrouer(=miitcrocarr);  davon  Part.  P.  P.  encroue, 
eingehakt. 

2616)  *crdceam  n.  (vgl.  Nr.  2612a),  Haken;  rtr. 
criec;  prov.  frz.  croc,  davon  abgeleitet  alt  frz. 
crocu  (falschlich  crocu  geschrieben).  Vgl.  Dz  667 
croc  (wo  eine  bestimmte  Ableitung  nicht  gegeben, 
aber  auf  altn.  krokr  u.  dgl.  sowie  auf  cymr.  cr&g 
hingewiesen  wird);  Förster,  Z  II  86  «hier  zuerst 
richtige  Behandlung  der  ganzen  roman.  Wortsippe) ; 
Th.  96  (es  werden  anscheinend  stammverwandte 
kell.  Wörter  angeführt,  ohne  daß  kelt.  Ursprung 
der  roman.  Wortsippe  behauptet  würde) ;  Mackel  83 
(verneint  germanischen  Ursprung).  Zu  frz.  croc 
gehört  das  Vb.  croquer  (eigentlich  mit  einem  Hakeu 
wegraffen,  schnell  wegnehmen,  rauben  (jetzt  in 
übertragener  Bedeutung  .eine  Zeichnung  gleichsam 
hinhaken,  rasch  entwerfen",  davon  das  Sbst.  cro- 
quis,  flüchtige  Zeichnung,  Skizze,  vgl.  Scheler  im 
Diet,  unter  croquer).  In  der  Bedeutung  .knacken* 
ist  croquer  Nebenform  zu  cratjuer,  dies  aber  laut- 
malende Bildung.  Von  frz.  croc  span.  ptg.  croque 
(cloque).  Ob  frz.  croquignole,  Nasenstüber,  Krach- 
gebäck, hierher  gehört,  muH  dahingestellt  bleiben, 
vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  260  Anm. 

2617)  croclto,  -ire,  krächzen  (vom  Haben);  ital. 
crocidare. 

2618)  crocus,  •um  m.  (*po*o;),  Safran;  ital. 
gruogo  (daneben  gel.  croco),  sard,  tjrogu  giallo. 

2619)  kelt.  Stamm  erffdl»  (aus  craudi-,  vgl.  altir. 
cruaid,  neuir.  gäl.  cruaidh,  hart,  fest,  unbiegsam  l, 
davon  vielleicht  *erödiüs,  a.  um  =  ital.  crojo, 
starr;  prov.  croi.  Vgl.  Dz  866  crojo  (wird  von 
*crudius  =  crudus  abgeleitet,  was  aus  lautlichem 
Grunde  abgelehnt  werden  muß);  Caix,  St.  25  (stellt 
*corieus  v.  corium,  Leder,  als  Grundwort  auf,  eine 
zu  künstliche  Ableitung);  Th.  83  (hier  zuerst  die 
Hinweisung  auf  das  Keltische). 

2620)  VröMis,  a,  um.  vorauszusetzendes  Grund- 
wort zu  altfrz.  crues,  neufrz.  creux,  hohl.  vgl. 
G.  Paris,  R  X  47;  Förster,  Z  VI  109.  S.  Nr.  2641.] 

2621)  altir.  erot,  ein  Saiteninstrument;  daraus 
vermutlich  (jedoch  ist  die  Ableitung  recht  bedenk- 
lich prov.  rata;  altfrz.  rote;  altspan.  rota. 
Vgl.  Dz  672  rote;  Mackel  p.  89  (wo  die  Herleitung 
aus  ahd.  rotä,  rottn  für  *hrot(t  als  unsicher  be- 
zeichnet wird,  jedoch  wird  man  sie  dennoch  für 
wahrscheinlich  halten  müssen);  Th.  bespricht  das 
Wort  nicht 

2622)  erötalum  n.  (griech.  xpotakov),  Klapper; 
ital.  crotalo  Igel.  W.),  crocchio  (  *croc\u)lum) 
.rumore  di  vaso  fesso*.  vgl.  Canello,  AG  III  405 
(d'Ovidio  setzt  crocchio  —  corotulus  an.  AG  XIII 
380),  dazu  das  Vb.  crocchiare,  klappern;  posch. 
grogl,  sonaglio  rotondo,  vgl.  Salvioni,  Post.  7;  (frz. 
grelot,  Schelle,  wovon  grelotter,  mit  den  Zähnen 
klappern?  Eher  ist  grelot  wohl  Uemin.  zu  altfrz. 
graisle,  graille,  grelle);  span,  crötalo  (Lehnwort), 
davon  das  Vb.  crotorar.  Vgl.  Dz  366  crocchiare 
u.  603  grelot;  Grober,  ALL  I  566. 

2623)  [gleichsam  v-rüemta.  -am  f.  (v.  crux),  Kreuz- 


zug; ital.  crociata;  prov.  crozada:  frz.  croisade; 
span.  ptg.  cruzada.\ 

2624)  jerücio,  -are  (v.  crux),  kreuzigen,  marlern ; 
ital.  crucciare  u.  crociare  (nur  letzteres  bedeutet 
.kreuzigen*  u.  ist  wnhl  von  croce  abgeleitet),  hierher 
gehören  vielleicht  auch  crogiare,  rösten,  u.  crogio- 
lare,  dämpfen,  (nach  Dz  366  vom  ahd.  chrose  [?], 
Geröstetes),  vgl.  Marchesini,  Studj  di  til.  rom.  II  1, 

>  Näheres  sehe  man  im  nachfolgenden  Artikel  cru- 
cloluai;  prov.  crozar  {crozatz,  Kreuzritter);  frz. 
croiser  (aus  crois  neugebildet,  vgl.  Th.  93  Z.  1  v. 
unten  im  Texte);  span.  ptg.  cruzar  (von  cruz 
abgeleitet.] 

2625)  ♦crilelölüm  n.  (Cohn.  Suffixw.  p.  252,  setzt 
*crösii>lum  an),  Schmelztiegel  (vgl.  den  Satz  b.  Plin. 
Off  cruciatur,  .das  Erz  wird  geschmolzen*),  davon 
nach  Marchesini,  Studj  di  Iii.  rom.  II  1,  ital.  cro- 
ciuolo ,  crogiuolo,  Schmelztiegel;  span,  crisol, 
S<'hmelztiegel,  crisuelo,  Lampe,  crittuela,  das  GelaK 
der  Lampe  (Dz  443  hält  bask,  criselua,  Lampe,  für 
das  Grundwort,  indessen  ist  das  bask.  Wort  doch 
sicher  erst  aus  dem  Span,  entlehnt;  Scheler  im  An- 
hang zu  Dz  769  u.  im  Diet  unter  cremtet  führt 
die  Worte  nebst  frz.  creuset  auf  mhd.  krus,  nhd. 
krause  zurück,  Littrt  auf  *crucibulum.  Beide  Ab- 
leitungen aber  erscheinen  als  einfach  unmöglich, 
während  die  Annahme  Marchesinis  große  Glaub- 
Würdigkeit  für  sich  beanspruchen  darf).  Vielleicht 
aber  ist  creuset  einfach  als  Deminutivbildung  zu 
errux,  hohl,  aufzufassen,  so  daß  es  eigentlich 
.kleines  Hohlgefäli'  bedeuten  würde. 

2626)  *crüdalis,  e  (für  crudelis),  grausam;  (sard. 
crueli  =  crudelis);  frz.  cruel,  vgl.  Förster.  Chev. 
as  2  espees  p.  XXXVI  u.  Z  III  665,  Berger  *.  r. 

2627)  crüdells,  e  (v.  crudus),  grausam;  ital. 
crudele;  prov.  crudel-s,  cruzel-s;  frz.  cruel  — 
*crudalis  (s.  d.);  span.  ptg.  cruel. 

262«)  erüdelltas,  -tatem  f.  (v.  crudelis),  Grausam- 
keit; ital.  crudelitä,  crudeltt);  sard,  crueldadi; 
frz.  cruaute,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  61;  span. 
crueldad;  ptg.  crueldade. 

2629)  erüdesco,  -8re  (crudus),  roh  werden; 
sard,  incrueschere,  farsi  duro,  aspro,  vgl.  Salvioni, 
Post  8. 

[♦crüdiös  s.  erödl.J 

2630)  erfldosu».  a,  am,  grausam ;  altfrz.  crueus 
(belegt  ist  das  Fem.  crueuse,  z.  B.  b.  Philipp  Mousket 
H47M  u  das  Adv.  crueusement,  s.  Ducange  unter 
crudellus),  vgl.  Förster,  Z  III  666. 

2631 )  erüdÜH,  a.  tun,  roh;  ital.  crudo;  rum. 
rrud;  prov.  frz.  cru;  span,  crudo;  ptg.  cru. 

2632 i  eiüeuto,  -Ire,  blutig  machen;  rum.  (»'*)- 
cruent  ai  at  a;  altspan.  cruentar. 

2633)  eruentüs,  a,  am,  blutig;  ital.  cruento; 
rum.  crunt;  span,  cruento. 
•erupt .i  s.  erf pti. 

26S4)  ahd.  erase,  Kleie;  rtr.  crisca;  ital.  cruaca; 
frz.  gruis  (wird  von  Mackel  allerdings  von  crusc 
getrennt;  Pogatscher,  Z  XII  555,  macht  aber  ein 
ahd.  erüse  wahrscheinlich).  Vgl.  Dz  367  s.  v.; 
Mackel,  p.  25  oben. 

26351  crfijrta  u.  'crust*,  -am  f.,  Rinde;  ital. 
prov.  cat.  ptg.  crosta;  frz.  croüte;  span,  costra; 
ptg.  crusta.  Vgl.  Dz  442  contra;  Gröber,  ALL 
VI  384. 

2636)  erfix,  cracem  f.,  Kreuz;  ital.  croce;  rum. 
cruce;  rtr.  krutz,  kruz,  auch  Fem.  kruze;  prov. 
crotz;  a  Hirz,  crois;  neufrz.  mit  gelehrt  etymo- 
logisierender Schreibweise  croix;  cat.  crotz;  span, 
ptfcr  cruz. 
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2637)  crypta 


2656)  ♦cOglto 
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2637)  (crypta),  crUpti  (gr.  xyvnxt]),  Grotte,  264ö)  eQcülli  f.  u.  cüeüllüs  m.,  dafür  auch 
Gruft;  ital.  critta  oder  cripta  (gel.  W.)  .cella  sot-  *cücull&,  *cBcttllus,  HüJle  (besonders  des  Kopfes); 
terranea  nelle  chiese  ad  uso  di  sepolcreto*,  grottu,  ital.  cucullo,  cuculla,  cocolla,  Mönchskutte;  sard. 
Grotte,  Höhle,  vgl.  Canello,  AG  III  327;  davon  (rampid.)  au\c)uru,  Scheitel;  rum.  curuiu,  der 
abgeleitet  grottesco,  gleichsam  *crgpti8cus,  grotlen-  Kamm  (gleichsam  die  Kapuze)  eines  Vogels,  Ge- 
halt, romantisch,  wunderlich,  bizarr;  sa rd.  grutta;  schwulst;  prov.  cogula;  (frz.  coule);  cat.  cogulla; 
(rum.  criptä,  Krypte.  ist  gel.  W.);  prov.  crota;  span,  cogulla ,  gal.  eugula;  ptg.  cogula,  oberster 
alt  frz.  crote,cr\o)ute;  aus  crote  -f  porque(=-  porca)  Rand  eines  Gefäßes.  Vgl.  Gröber,  ALL  I  556  u. 
entstand  nach  Bugges  scharfsinniger  Vermutung,  VI  'AM. 

R  IV  353,  neu  frz.  cloporte,  Kellerassel  (gewöhnlich  2646'  eüeallätü*  (für  cucüllatus),  a,  um  (von 


unpassend  aus  'closporque  =  clausus  porcus  er 
klärt);  neu  frz.  grotte  ist  Lehnwort  aus  dem  Ital., 
ebenso  grotesque;  cat.  span.  ptg.  gruta.  Vgl.  Dz 
174  grotta;  Gröber.  ALL  I  666,  II  442.  Vgl. 
Claussen  p.  72. 

2638)  cfiblrälum  n.,  Schlafgemach ;  abbruzz. 
curicchie,  cuficchie,  adoperati  scherzosamenle  per 
.camera,  letto',  Salvioni,  Post.  8. 

2639)  «übll«,  n.,  Lagerstätte;  ital.  covile;  davon 
wohl  abgeleitet  coriglio,  Bienenkorb,  covigliata, 
Schar,  eovigliare,  rieoverare.  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIlI 
407;  südsard.  riaVi,  Lagerstätte;  mittelsard. 
cuile,  Schafstall;  dazu  die  Verba  mittelsard.  acctä- 
lart,  südsard.  acculiai,  accoracciarsi.  Vgl.  Nigra, 
AG  XV  486. 

2640)  eübltüm  n,  u.  ni  bit  us,  »um  m.  (v.  cubare, 
gr.  xvßttov).  Ellbogen,  Elle;  ital.  cubito,  Elle, 
gomito  (altital.  gombito,  vielleicht  an  cumber?  ange- 
lehnt. Meyer-L.  Ital.  Gr.  S.  171,  u.  dagegen  Förster, 
Z  XXII  609)  u.  govito,  Ellbogen,  vgl.  Canello,  AG 
III  326;  rum.  cot,  PI.  coate  u.  coluri  mit  zahl- 
reichen Ableitungen,  so  namentlich  die  Verba  coli, 
messen,  aichen,  Umwege  machen  u.  dgl.,  u.  coteli, 
suchen,  wühlen;  prov.  coide-s,  codes;  altfrz.  cote, 
vgl.  Förster  zu  Erec  S.  306  ganz  unten;  frz.  coude 
(=  *cubidum);  alt  span,  cobdo;  neuspan.  codo; 
ptg.  cubito,  cotovtl{l)o,  cöcado.   Vgl.  t)z  114  cubito. 

2641)  *cQbiQm  n.  (v.  cubare),  Lager,  =  m Ode- 
rt es.  cubi,  vgl.  Flechia,  AG  II  3H8;  rum.  cuib. 

2642)  cübo,  bül,  bilum,  -art-,  auf  dem  Lager 
liegen,  ruhen  (im  Roman,  ist  die  Bedeutung  ein- 
geengt worden  zu  .auf  den  Eiern  sitzen,  brüten"); 
ital.  covare  (Vbsbst.  covo  u.  coca,  Wildlager,  sich 
also  noch  an  die  ursprüngliche  weitere  Bedeutung 
des  Verbums  anschließend);  Salvioni,  R  XXVUI  96, 
zieht  hierher  sicil.  accuffularisi,  accuffarisi,  bo- 
logn.  agufldm,  pistoj.  gufartti  .rimpiattarsi'  u. 
meint,  daß  diese  Worte  im  Verhältnisse  zu  ital. 
covolarsi,  accovolarsi  (vgl.  auch  abbruzz.  cuficchie 


cuculla),  mit  einer  Kapuze  versehen;  cat.  cogullada. 
Haubenlerche;  span,  cogujada.  Vgl.  Dz  441  cogu- 
jada;  Gröber,  ALL  I  555. 

2647)  cur-ülliü,  -önem  m.  (v.  cucuilus),  Kapuze: 
frz.  muudartl.  cagouillan,  Hülse  der  Getreidekörner, 
vgl.  Thomas,  Mel.  42;  span,  cogujon,  (hauben- 
artige) Ecke  eines  Kissens.  Vgl.  Dz  441  cogujada; 
Gröber,  ALL  1  555. 

eüeUllüs  s.  etteülli. 

2648)  cur u lo,  -arc.  Kuckuck  rufen;  ital.  cueu- 
liare;  (rum.  cueuese  ii  it  i);  frz.  coueouer,  coucouler. 

2649)  efleültts  u.  •cüeüllüs,  -um  m.,  Kuckuck; 
ital.  cucülo;  prov.  cogul-s;  alt  frz.  eol ,  com, 
Hahnrei ;  n  e u  fr  z.  coueou,  Kuckuck ;  (s  p  a n.  cuquillo). 
Vgl.  Dz  114  cueco;  Gröber,  ALL  I  556.  S.  auch 
cueus. 

2650)  cur  um  ii  (cüceöruä),  -am  f.,  Kochtopf; 
ital.  cocoma,  cogoma ,  Topf:  irum.  cumar,  Nacht- 
topf;  frz.  coquemar,  Flaschenkessel;  span,  comal). 
Vgl.  Dz  366  cügomu. 

2651)  cur uiu is.  -inert  in  m.,  Gurke;  ital.  co- 
cornero,  rum.  cuettmu;  prov.  cogombre-s;  frz.  con- 
i'ombre;  span,  cohombro;  ptg.  cogombro.  Auf  cu- 
cumere-[m\  scheint  zurückzugehen  (vgl.  Meyer-L.,  Z 
XXIII  416)  sicil.  agumara,  aumara,  Meerkirscheu- 
bäum. 

2652)  cilcürblti,  -am  f.,  Kürbis;  ital.  Cucurbita, 
daraus  entstellt  cueuzza  (gleichsam  cueucea  in  An- 
lehnung an  cueu  ■  men's)  u.  daraus  wieder  durch 
Umstellung  zuccu;  rum.  Cucurbita;  prov.  zuc-s, 
suc-s,  dazu  Demin.  zuquet-z;  neuprov.  cougourdo; 
alt  fr  z.  gougourde,  coorde;  ne  u  frz.  courge,  Kürbis. 
=  curbea,  currea,  gourde  (=  *cucurbida),  Kürbis 
u.  Kürbisllasche;  (span,  calabaza;  ptg.  cabaca\. 
Vgl.  Dz  115  cueuzza;  Gröber,  ALL  I  556. 

2652a)  'eüeÜrbltea,  -am  f.  (Cucurbita),  davon 
nach  Meyer-L.,  Z  XXIII  417.  ital.  corbezza,  Meer- 
kirsche. 

26&S)  eücus  u.  'ettccüa,  -um  m.,  Kuckuck:  ital. 
cueco;  rum.  cue;  [altfrz.   cous  (cas.  obl.  aber 


u.  cuvicchie)  eine  vorlateinische  Bildung  darstellen;  coup!),  Hahnrei  (Ristelhuber  will  dies  Wort  Ton 
mittelsard.  cuare.  verstecken  (eigentlich  intran-  -cuhsuh,  Part.  v.  \con\cutere,  herleiten  unter  Be- 
sitiv  versteckt  liegen);  davon  das  Vbsbst.  cua,  Ver-  rufung  auf  Juvenals  alienum  tectum  coneutere,  vgl. 
steck,  wovon  wieder  das  Dein.  euetta  u.  die  Ab-  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  ~i22)];  ptg.  cueo.  Vgl. 
leitung  cuidorzu  —  *cubitorium,  vgl.  Nigra,  AG  Dz  1 14  cueco;  Gröber.  ALL  I  656;  Th.  56.  S.  oben 
XV  484;  rtr.  koar;  prov.  coar;  frz.  courer.  couri  Nr.  2619. 

2664)  cueuti  i.  •im  f.,  Name  einer  Frucht:  oder: 
eucutlum  «.,  eine  Kopfbedeckung;  davon  nach  Hor- 
ning, Z  XIX  104.  neuprov.  cougousso,  Kopf; 
G.  Paris,  R  XXIV  HU.  bezweifelt  diese  Ableitung. 

2655)  *cü<ütüs,  a,  um  (v.  cueus),  durch  Kuckucks- 
ruf verspottet;  prov.  eugut-z,  Hahnrei:  frz.  cocu 
lindessen  dürfte  cocu  wohl  durch  coq  beeinflußt 


in  a-uf  couri  ist  nicht  etwa  heteroklitisches  Par- 
tieip  für  ccwtV,  sondern  —  altfrz.  coureTz  (=  'cu- 
batkiumt,  couviz,  aus  dem  Plur.  courts  wurde  der 
Sing,  couri  gewonnen,  u.  das  scheinbare  Part,  couri 
gab  dann  wieder  Anlaß  zur  Bildung  des  Inf.s 
courir,  vgl.  Cohn.  Suftixw.  p.  201  Anm. ;  (span. 
estar  »obre  los  huetos;  [ptg.  chocar  vielleicht  aus 


collocare,  *clocare  entstanden?]).  Vgl.  Dz  1 12  corare.  worden  sein,  vgl.  Brinkmann,  Metaphern  521  ff. 

2643)  *cöbülüa,  -um  m. (v,  cubare),  kleine  Lager-  u.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  722,  sowie  im  Diet, 
statte;  ital.  corolo,  Wildlager  (daneben  covile  -  s.  v.);  cat.  cueut.  Vgl.  Dz  114  eueco;  Gröber, 
lubile;  span,  eubil;  ptg.  coril).  ALL  I  556. 

2644)  »ettei,  -am  f.  (Stammwort  zu  cutulla)  =      ♦eüdisum  s.  eytiaum. 


rum.  cueä,  Fürstenliaube. 
cuthlla  s.  cochlea. 


26f>6)  *cüglt©, -are  (vgl.  Förster.  Z  II  169).  bezw. 
Nügldo,  -are,  9,  cogito. 


Digitized  by  VjOOQlc 


321 


2667)  cttlcltä 


2674b)  cum  pectöre 
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2657)  ettlelti,  ettleTtra  (ist  belegt),  *eületa,  I  der  sittlichen  Schuld  durch  von  f allere  abgeleitete 
•am  f.,  Kissen;  ital.  cöltrice  (durch  Umstellung  aus  |  Sbsttve  ausgedruckt.    Vgl.  Gröber.  ALL  VI  384. 

266ö)  Viilttlilurlus  u.  *cültelllnarlus,  'Um  (von. 
cultellu8),  Messermacher;  ital.  coltellinajo;  (rum. 
cu{itar);  frz.  coutelier;  span,  cuchillero;  ptg. 
eutUeiro. 

2666)  cultöllus,  -um  m.  (Demin.  v.  culter),  ein 
(kleines)  Messer;  ital.  coltello,  cortello,  auch  Fem. 
coltella;  (rum.  cu[it;  rtr.  kurtii,  daneben  aber 
auch  cultellm);  prov.  coltelh-s;  frz.  eouteau:  cat. 
coltell;  span,  cuchillo,  -a,  guchillo,  dazu  das  Vb. 
guchillar  (F.  Fabst);  ptg.  cutel(t)o,  -a. 

2667)  ruh  er,  -trutn  m.,  Messer;  ital.  coltro, 
eine  Art  Fflugeisen;  prov.  coltre-s:  frz.  coutre, 

prov  acotrar,  bedecken, bekleiden,  ab,  Dz  115  cucxre  t  pflUgmesser,  davon  alt  frz.  accoutrer  (accoustrer 
brachte  das  Wort  in  Zusammenhang  mit  coudre,  \  mit  nur  graphischem  «),  den  Pflug  mit  dem  Messer 
meinte  aber,  daß  sich  auch  an  cultura  erutnern  versehen  (dagegen  neufrz.  accoutrer,  ausputzen, 
ließe ;  G.  Paris,  R  XIX  287,  setzt  accoutrer  =  *ad-  ausstatten,  ist  vielleicht  =  *ad-costurare  v.  "costura 
cotturare  v.  *costura  ~  •consütüra,  „Naht*,  an.  aus  *C0H8ütära,  „Naht*,  anzusetzen,  vgl.  G.  Paris, 
s.  auch  unten  Nr.  2667  ealter);  altspan.  cokedra,  R  X[X  287,  vgl.  jedoch  Nr.  2657),  descoutrer,  zer- 
rolcha,  acölcetra,  cozedra;  ptg.  co/cAa.  Vgl  Dz  104  I  schneiden  (dagegen  neufrz.  desaccoutrer,  den  Auf- 
ctUrice:  Gröber,  ALL  I  556;  Tailhan,  R  V  III  611  pulz  abnehmen,  =  dis-'ad-costurare),  vgl.  Tobler, 
(bespricht  altspan.  Formen).  S.  auch  eulcillnfim.  I  sitzungsb.  der  Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  GL 
2668)  *cülcitlnfim  n.  (v.  culcita),  Kissen;  ital.  Bd  Ll  (188y)  p>  lo92;  span.  (arag.  u.  nav.)  cuytre, 
cuscino  (vermutlich  Lehnwort  aus  dem  Französ.);  pfluK    Vgl.  Pidal,  R  XXIX  335,  vgl.  auch  span. 


dem  Plur.  cülcitrae;  Behrens,  Melath.  p.  45,  ver- 
mutet Anlehnung  an  cervice,  calice  u.  dgl.)  „ma- 
terazzo*  u.  coltre  .coperta  da  letto',  vgl.  Canello, 
AG  III  897;  rum.  cultuc,  PI.  cnltuce  (das  Wort 
scheint  entstellte  Deminutivbildung  zu  sein);  prov. 
cotter  (cota);  alttrz.  colstre,  coltre,  cnlte,  coutre, 
coute,  davon  neufrz.  Demin.  couette,  coite,  Federbett; 
das  altfrz.  Kompos.  coute-pointe  (gleichsam  culcitra 
puncto),  Steppdecke,  ist  durch  volksetymologische 
Umbildung  zu  courtepointe  u.  contre-pointe  ge- 
worden, vgl.  Faß,  RF  III  600;  (von  coutre  leitet 
Ulrich,  Z  III  266,  wohl  mit  Recht  frz.  accoutrer, 


frz.  coussin,  vgl.  Jenkins,  Mod.  Lang.  Notes  VIII 5 
richtiger  indessen  wird  man  als  Grundwort  zu  der 
hier  besprochenen  Wortsippe  aufstellen  müssen 
coxinum  (v.  coxa),  vgl.  R  XXI;  span,  cojin  (ver- 
mutlich Lehnwort  aus  dem  Französ.).  Vgl.  Dz  104 
cöltrice;  Gröber,  ALL  1  666. 

2659)  [*ctt»eamen  n.  i ,v.  culeus,  Sack);  davon  nach 
Rönsch,  Jahrb.  XIV  179,  das  von  Dz  479  unerklärt 
gelassene  span,  quilma,  Mehlsack,  wovon  wieder 
%r,  ernten,  esquilmo,  Ernteertrag.  Die  Wort 


*iP2660r 


otral,  Pflugochse.  In  der  Bedeutung  »Messer*  ist 
culter  durch  das  Demin.  cultellus  (s.  d.)  völlig  ver- 
drängt worden. 

2668)  cültüra,  am  f.  (v.  colere).  angebautes  Land 
(diese  Bedeutung  nur  in  der  Spätlatinität,  z.  B. 
Hier.  Ep.  52,  12;  Salv.  gub.  dei  7,  2)  =  altfrz. 
couture.    Vgl.  Dz  115  cucire. 

2669)  cttlt&s,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  colere),  an- 
gebaut, =  ital.  culto  u.  coito,  letzteres  auch  Sbst. 
mit  der  Bedeutung  »campagna  coltivata*  vgl.  Ca- 


muß  auch  fernerhin  als  unerklärt  gelten.]      ■»•*  uci  "c"cuiui,«  j*"™***"*;***  ■*>«•«-»- 
)  ettlex,  •lleem  m.,  Mücke,  Schnacke;  ital.  I  nello,  AG  III  3-'6;  Gröber,  ALL  VI  384 
übliche  Wort  ist  aber  zenzära,  j    2670)  «ülüm  +  'butläre  (vgl.  oben 


Milte  (gel.  W.,  das  übliche  Wort  ist  aber  zenzära,  j  26/0)  tülum  +  -UQltare  (vgl.  oben  bötan  u. 
zanzdra,  wohl  ein  Onomatopoieton,  dem  rum.  ten-  ,  bütr\,  den  Hintern  (nach  oben)  stoßen  =  frz.  etil- 
zarin,  altfrz.  einteile,  span,  zinzalo  entspricht  |  Inter,  Burzelbaum  schießen,  dazu  das  Vbsbstlv. 
u.  welches  samt  diesen  Worten  an  lat.  zinzulare,  culbute.  Vgl.  Dz  557  culbute.  Vgl.  Darmesteter, 
zwitschern,  summen,  sich  anlehnt,  vgl.  Dz  346  Mots  comp.  p.  104  f. 

zenzära.  In  den  pyrenäischen  Sprachen  ist  mosquito,  2671)  cuius,  -um  m.,  der  Hintere;  ital.  span. 
Demin.  von  musca,  das  übliche  Wort  für  .Mücke*,  ^o;  rum.  cur;  prov.  frz.  cat.  cul,  davon  frz. 
jedoch  ptg.  couce,  Schabe).   S.  auch  *cüliciuüs.  «las  Vb.  render,  nach  hinten  rücken,  zurückweichen; 

2661)  •ettHelnos,  -um  m.  (Demin.  von  culex),  c«/M*Flrid«(oderF*r««Hielleicht  =  altfrz.cu;pe«, 
Schnacke,  =  frz.  cousin  (zu  erwarten  wäre  coussin,  s-  onen  ««lllbertus;  ptg.  ca. 
cousin  beruht  wohl  auf  volksetymologischer  An-      2672)  cum,  Präp.,  mit;  ital.  con  (u.  co  in  meco 
lehnung  an  cousin  —  consobrinus).    Vgl.  Dz  554  u.  dgl.);  rum.  cm;  prov.  als  Präp.  ist  com  im  Ab 


cousin;  Gröber,  ALL  I  656  u.  VI  384;  Ascoli,  AG 
IX  103. 

•eulisallta  s.  cauda  treplda. 
2662)  cülnien  n.,  Gipfel,  Kuppe;  ital.  colmo, 
gleichsam  *culmus,  dazu  das  Vb.  colmare,  häufen;  wie  im  Prov.;  span 
com.  iolrnan,  culmino,  sommitä  .e  ne  derivano,  con  ptg.  com. 


sterben,  gewöhnlich  wird  es  vertreten  durch  ab,  vgl. 
oben  Nr.  3;  frz.  com  ist  nur  in  Zusammensetzungen 
erhalten,  als  Präp.  wird  es  vertreten  durch  avec  — 
ib  hoc,  altfrz.  auch  durch  od,  ot  =  apud;  cat. 

con  (go  in  conmigo  etc.); 


comignolo,  sard,  columinzu  e  il  lomb.  colmena, 
comignolo*  Salvioni,  Post.  8;  rum.  culme;  span 
We 


—  *cumle, 
cum  <\ 


cümbä  m  *cöncäTÜlo  am  Schlüsse. 
2673)  cttmSrft,  -am  f.,  eümgrus,  .um  m.,  ein 

vielleicht  in  Anlehnung  an  aus  Weidenruten  geflochtener  Korb ,  wurde  von 
eum[u]lus;  ptg.  ••um,.  Vgl.  Dz  104  colmo;  Gröber,  Cornu,  R  XXIV  114.  als  Grundwort  zu  der  oben 
ALL  VI  884.  unter  combrus  (s.  d.)  verzeichneten  Wortsippe  auf- 

2663)  cttlmüs.  -am  m.,  Halm;  davon  ptg.  colmo,  •  gestellt,  vgl.  dagegen  G.  Paris,  R  XXIV  117  Anm. 
Stroh;  abgeleitet  von   culmus  sind  wohl  span.  (XXIII  243),  Meyer-L.,  Z  XIX  276. 
(astur.)  cuelmo,  colmena,  Bienenkorb,  ptg.  colmeal,  \     2674)  cümiuuni  n.  (xvßttror),  Kümmel;  ital. 


coltnea.  Vgl.  Dz  441  colmena;  Mahn,  Etym.  Unters.  54 
(erklärt  die  Worte  aus  dem  Keltischen,  was  Th. 
p.  86  widerlegt). 

2664)  culpa,  -am  f.,  Schuld;  ital.  culpa;  rum. 
eulpä;  prov.  colpa;  frz.  (cotdpe)  coupe  (veraltet); 
cat  span.  ptg.  culpa.  Das  Wort  ist  überall  nur 
gelehrt  u.  kirchlich;  volkstümlich  wird  der  Betriff 

Körtin«.  Lat-rom.  Wörterbuch. 


comino,  altfrz.  coumin.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  768;  Claussen  p.  48. 

2674a)  *eum-laudlo,  -ire  «—  altspan.  conlogar, 
loben,  vgl.  Rev.  hisp.  VI.  S.  10. 

2674b i  cum  pectöre  bezw.  cum  pectus,  mit  dem 
Herzen,  wahrhaftig;  daraus  vielleicht  nach  Ulrich 
rtr.  cupitz,  (eine  Beteurungspartikel),  Z  XXV  506. 

21 
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2676)  *cöm-rübresco 


2694)  cüprfesus 
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2675)  f*ettm-rfibre«co,  -e"re  (rubrigoj  wird  von 
Parodi,  R  XVII  68,  als  Grundwort  zu  span,  ca- 
lumbrecerse,  rosten,  angesetzt] 

2676)  eBmfito,  -ire  (v.  cumulus),  aufhäufen; 
ital.  cumulare  (gel.  Wort,  volkstümlich  dafür  am- 
massare,  colmare);  frz.  eombler,  häufen,  anfüllen, 
dazu  das  Verbaladj.  comble,  voll  (eomble  :  eombler 
=  d&ivre  :  delivrer).  —  Nicht  zu  cumulare,  son- 
dern zu  dem  (keltischen?)  Stamme  combr-  (s.  oben 
combr  us)  gehört  die  Wortsippe  ital.  ingombrare, 
sgombrare,  frz.  encombrer,  dicombrer,  def  ombres 
etc.  (auch  altfrz  combr  er,  .packen,  greifen*,  ei- 
gentlich wohl  .jemand  festhalten,  am  Gehen  hin- 
dern", dürfte  hierher  gehören,  jedenfalls  kann  man 
darin  nicht  mit  Scheler,  Anhang  zu  Dz  716,  eine 
„rhinistische"  Nebenform  zu  cobrer,  coubrer  — 
cuperäre  erblicken).    Vgl.  Dz  104  colmo. 

2677)  cflmfilSs,  •um  m  ,  Haufe;  ital.  cümulo 
u.  mucchio  (dies  Wort  entweder  unmittelbar  aus 
cumulus,* muculus  entstanden  oder  aus  ammucchiare 
=  *ammuculare,  accumtilare  abgeleitet,  erstere  An- 
sicht vertritt  Canello,  AG  III  397,  letztere  Storm, 
AG  IV  391;  Dz  386  s.  v.  hielt  Entstehung  des 
Wortes  aus  montieuius  oder  auch  aus  mutulus  für 
möglich,  s.  auch  unten  mütllüs  am  Schlüsse  u. 
unter  mfttfilos;  Braune,  Z  XXI  217,  setzt  ahd. 
*muckel,  *muhhel  als  Grundwort  an);  prov.  cömol, 
Adj.,  voll;  frz.  comble,  Sbst.,  Haufe,  (u.  Adj., 
voll,  vgl.  Nr.  2676):  ptg.  combro,  cömoro,  Erdhaufe. 
Vgl.  Dz  104  colmo;  Meyer-L,  Z  XIX  276. 

2678)  cütiü,  -am  f.,  Wiege,  =  ob w aid.  k'iuna; 
monf.  chiuna;  lomb.  küna,  vgl.  Salvioni,  Post.  8; 
span.  cuna. 

2679)  eün£fttüs,  u,  um  (v.  cuneus),  keilförmig 
zugespitzt;  davon  frz.  cognfe,  Axt.  Vgl.  Dz  551 
coin. 

2U80)  1.  *cüneo,  -on em  m.,  keilförmiges  Stück; 
frz.  quignon,  ein  Runken  Brot;  span,  quiüon  (das 
zugeteilte  Stück),  Auteil;  ptg.  quinhäo.  Vgl.  Dz 
551  coin. 

2681)  2.  efineo,  -are  (v.  cuneus),  verkeilen  (die 
roman.  Bedeutungen  haben  sich  entsprechend  denen 
des  Sbsttvs  gestaltet);  ital.  coniar-,  verkeilen, 
stempeln,  prägen;  sard,  cunzare,  chiudere,  vgl. 
AG  XIII  118;  rum.  (in)cuiu  ai  at  a,  verstopfen, 
verschließen ;  span,  acuüar,  prägen;  ptg.  cunhar, 
prägen. 

26S2)  efineüs,  «um  m.,  Keil  (im  Roman,  auch 
.Stempel");  ital.  conto;  sicil.  lecc.  eugnu,  vgl. 
Salvioni,  Post  8,  wo  auch  andere  Dialektformen 
angeführt  werden;  rum.  cuiu;  prov.  cunh-s;  alt- 
frz. coing;  neufrz.  coin  (bedeutet  auch  .Ecke"); 
span,  cuiio,  cuiia;  ptg.  cunho,  cunha.  —  Cher 
o  st  frz.  Brotbenennungen  von  cm«««  vgl.  Horning. 
Z  XVIII  216.  Auf  cuneus  lührt  Behrens,  Festg. 
für  W.  Forster  p.  24-',  mit  Recht  zurück  pie. 
cuignette,  coignette,  frz.  guignette,  Name  eines 
hakenförmigen  Schneidewerkzeugs. 

2683)  eünlcülüs,  -um  m.,  Kaninrhen:  ital.  cu- 
niculo,  Kaninchen,  unterirdischer  Gang,  coniglio, 
Kaninchen,  vgl.  Canello,  AG  111  3"i2;  berg.  frone, 
strada  sotteranea,  vgl.  AG  XIII  42!)  u.  433  Anm.; 
prov.  connil-*;  altfrz.  connil,  connin,  dazu  das  Vb. 
conni/licr,  fliehen;  neufrz.  fohlt  das  Wort,  e.<  wird 
ersetzt  durch  lapin,  welches  vermutlich  von  german. 
lappa  (s.  d.)  herzuleiten  ist  (gleichsam  *hippinun, 
kleines  Tier  mit  lappigen  Ohren:  Dz  624  führte 
lapin  auf  *clapin  v.  clapir,  sich  verstecken,  zurück): 
span,  conejo;  ptg.  coelho.  Vgl.  Dz  107  coniglio; 
Gröber,  ALL  I  384:  d'Ovidio.  AG  XIII  429  ff. 


2684)  nnnius,  -um  m.,  weibliche  Scham;  ital. 
conno;  frz.  con;  span,  cofto. 

2685)  ednillS,  -am  f.  (nur  der  PI.  ist  belegt. 
Demin.  v.  cuna),  kleine  Wiege,  =  ital.  culla,  Wiege; 
abruzz.  cunele;  romagn.  conla  (prov.  cat.  frz. 
bers,  neufrz.  berceau;  altspan.  brizo;  ptg.  berco; 
vgl.  oben  brac(n]io,  das  richtige  Grundwort  zu 
frz.  bercer,  berceau  etc.  dürfte  übrigens  lat.  versare 
sein,  vgl.  Nr.  10  089.  neuspan.  ist  cuna  üblich). 

CUpfi  S.   *<  üpi'il. 

2686)  cüpedia,  -am  f.  (cuper  e),  Naschhaftigkeit; 
altgenues.  covea,  vgl.  Flechia,  AG  VIII  342. 

I  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  768.  Salvioni.  Post.  8. 
setzt  als  Grundform  *cupida  (vgl.  cupedo,  -dini»\ 
an,  worauf  auch  altoberitaL  covea  u.  andere 
Dialektformen  zurückgehen  sollen,  vgl.  auch  AG  1 
266,  VIII  342,  IX  258,  XII  397. 

2687)  cupel  in.  •an/',  (cüpaj,  kleine  Kufe,  Tonne; 
neapol.  cupielle,  mastello,  vgl.  d'Ovidio,  AG  IV 
4U8. 

2688)  cüplditas,  -tatein  f.,  Begierde,  =  altfrz. 
couvoitU,  vgl.  Tobler,  Götting.  gel.  Anz.  1877. 
S.  1618;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  722  cüpido. 

2689)  *<i1pidlliä,  -um  f.  (v.  cupidus),  Begierde; 
ital.  cupidigia,  cupidezza  {cupidigia  .desiderio  che 
si  rivela  negli  atti  e  riguarda  sperialmenle  gli  onori 
e  piü  gli  averi",  cupidezza  .cupidita  interna  e 
generale",  vgl.  Canello,  AG  III  342;  wenn  C.  ein 
•cupidititia  ansetzen  will,  so  erscheint  das  über- 
flüssig); prov.  cobiticia,  cobezeza;  altfrz.  cou-,  con- 
voitisc  (neu  frz.  wird  der  Begriff  durch  a/tpetit,  ende, 
dMr  ausgedrückt);  span,  (cobdicia),  codicia;  ptg. 
eubiea  (daneben  desejo,  concupisccncia ,  paixao. 
Vgl.  Dz  116  cüpido. 

2690)  ♦cüpi[di)t0,  -are  (v.  cupidus),  begehren: 
ital.  cupitare,  covidare;  prov.  cobeitar;  frz. 
eo(n)voitcr,  vgl.  Fait,  RF  III  609;  Breal,  Mem.  de 
la  soc.  de  ling,  de  Paris  VII  191,  setzt  ebenfalls 
*cupiiare  als  Grundwort  an;  G.  Paris  dagegen,  R 
XXIII  286,  stellt  die  Gleichung  auf  *cupedietare  . 
copeitier  =  *cupied\tia  :  covoitise,  es  soll  cupld- 
durch  cup(p)cdium,  copip)edia  beeinflulU  worden 
sein.  Die  Wortsippe  bedarf  noch  der  Untersuchung. 
Vgl.  Dz  116  cüpido;  Meyer,  Z  VIII  234. 

2691)  eüpldils,  a,  um,  begierig,  «(ital.  cüpido). 
covidoso,  vgl.  AG  VIII  342;  prov.  cobe.  Vgl.  Dz 
116  cupido. 

2692)  copio,  Tri,  ftüm,  ere,  hegehren;  sard. 
kuber e,  kubire;  rtr.  cutir;  prov.  cobir ,  zuteil 
werden  (die  Bedeutung  hat  sich  aus  cupere  aiicui, 
.für  jemand  Wünsche  hegen",  entwickelt),  encobir, 
begehren;  altfrz.  encorir.    Vgl.  Dz  116  cüpido. 

2693)  cOppi  u.  eüpa,  -am  (wurzelverwandt  mit 
caput,  s.  auch  Bernitt,  p.  154,  Anm.  G)f.,  Kufe;  ital. 
coppa,  Becher,  eoppo,  Krug,  cüp-ola,  (kleine  Schale), 
halbkugellormiges  Dach;  rum.  cofä,  Becher,  wird 
von  Diez  angeführt,  fehlt  aber  bei  Cb..  der  nur 
cupä  verzeichnet;  rtr.  coppa,  cuppa;  prov.  coba, 
Schiidel,  euba,  Wanne  u.  dgl.,  cubels,  Kübel;  frz. 
(cope),  coupe,  Becher,  coupeau,  Kuppe,  gobelet. 
gleichsam  *cuppi/lcttum.  Becher,  coupole  (gel.  Lehn- 
wort), Kuppel,  eure,  Kufe;  span,  copa,  Becher. 
cöpino,  kleiner  Becher,  euba,  Kufe,  cubilete,  Becher. 
alcubilfa,  Wassergefäli,  vgl.  Dz  418  s.  c.  i. dagegen 
gehört  copttr,  Haarstulz.  schwerlich  hierher);  ptg. 
copa,  copo,  Becher.  Vgl.  Dz  108  coppa;  Gröber. 
ALL  I  öf)6.  —  Von  cuppa  zu  scheiden  ist  die  zu 
ahd.  *kupphja  Is.  d.)  gehörige  Wortsippe. 

2694)  cüprfesus,  -um  f.  (über  das  Verhältnis  de* 
lat.  Wortes  zum  griech.  •xvmoiooo;,  xvnafioaot 
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2695)  cnpfllä 


2712) 
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vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  450;  Claussen  p.  41);  ital. 
cipresso;  Irz.  cypres  etc.,  überall  nur  gel.  W. 

eäpreüa  s.  *eöpreo». 

cuprum  s.  N'oprimi. 

2695)  eüpülä,  -am  f.  (Dernin.  v.  cupa),  kleine 
Tonne,  kleines  Grabgewölbe  (in  letzterer  Bedeutung 
inschriftlich  belegt,  s.  Georges);  ital.  cupola;  frz. 
coupole  (gel.  W.).  Vgl.  Dz  108  coppa;  Gröber, 
ALL  II  656. 

2696)  cttri,  -am  f.,  Sorge;  ital.  cura;  prov. 
cura;  frz.  ist  eure  nur  gelehrtes  Wort  (.Kur*), 
für  .Sorge*  ist  sonium  (vgl.  über  dies  Wort  Bücheler, 
Rhein.  Mus.  XLII  686,  u.  Lagarde,  Mitteilungen  11  4) 
eingetreten  =  frz.  soin  (s.  unten  Nr.  8878),  prov. 
sonhs;  span.  ptg.  cura,  Sorge,  Seelsorge,  Pfarrer 
(als  Mask,  in  der  Bedeutung  .Aufseher*  wird  cura 
schon  in  der  Spällatinität  gebraucht,  s.  Georges 
s.  v.  am  Schlüsse  des  Abschnittes  I).  Vgl.  Dz  114 
cura. 

2697)  [*cttritfirIÜ8,  -um  m.  (v.  cura).  Besorger 
von  Geschäften;  davon  nach  Dz  116  cura;  ital. 
curattiere,  Makler;  frz.  courtier.  Daß  diese  Ab- 
leitung irrig  ist,  hat  Horning,  Ztschr.  f.  neufrz.  Spr. 
u.  Lit.  X*  242  u.  Z  XI 11  326  gezeigt.  Frz.  courtier 
gehört  zu  currere;  ital.  curattiere  ist  wohl  dem 
Frz.  entlehnt,  aber  an  cura  angeglichen. J 

2698)  cür*t Ii  .  -am  m.  (Part.  P.  P.  v.  curare), 
der  mit  der  Seelsorge  Betraute,  der  Pfarrer;  ital. 
curato;  frz.  cure";  (span.  ptg.  cura,  vgl.  Nr.  2696). 
Vgl.  Dz  116  cura.  Im  Rum  fin.  ist  curat  ab  Adj. 
vorbanden  in  der  Bedeutung  von  accuratus. 

2698a)  eürätlo,  -önetu  f.  (curare),  Heilung;  ptg. 
curagAo,  s.  auch  oben  cor. 
Vurbüs  s.  ettrvfil. 

2699)  careüllo  u.  gürgfilTo,  -önem  m.,  Kom- 
wurm;  ital.  gorgöglio  u.  gorgoglione;  sard,  is- 
gurzone;  rum.  eurculez,  Schnarrheuschrecke ;  neu- 
prov.  gourgoul;  alt  frz.  gourgueillon ;  (frz.  heißt 
das  Tierchen  charancon,  welches  Wort  mit  dem 
etymologisch  dunkeln  mittellat.  calandrus  zusam- 
menhängen dürfte);  cat.  coroll,  davon  das  Vb. 
eseorcollar,  durchforschen,  vgl.  Vogel  p.  63;  span. 
gorgojo;  ptg.  gurqulho.  Vgl.  Dz  466  gorgojo; 
Gröber,  ALL  VI« 391.  Vgl.  über  diese  Wortsippe 
u.  namentlich  über  rum.  gärgärä,  -itä,  gärüun 
Schuchardt  Z  XXVI  686,  wo  auch  auf  Kreuzung 
von  curculie  mit  scarabeus  u.  crabro  hingewiesen 
wird,  vgl.  auch  Z  XXVI  411  Anm.  (es  wird  auf 
Kreuzung  von  eure  mit  caries  hin8ew,es(>n)- 

2700)  (cttrlösitas,  -titem  /.  (v.  curio»u»),  Neu- 
gierde; ital.  curiositä  u.  dementsprechend  in  »llcn 
übrigen  Sprachen.) 

2701)  (efirlösüa,  a,  am  (v.  cura),  interessant, 
neugierig;  ital.  curioso;  rum.  curios;  prov.  cu- 
rios, euros,  besorgt;  frz.  curieux;  span.  ptg. 
curioso.] 

2702)  «Bro,  -are  (v.  cura),  sorgen;  ital.  curare 
u.  dementsprechend  in  den  übrigen  Sprachen.  Das 
Vb.  hat  neben  seiner  ursprünglichen  Bedeutung 
diejenige  von  (.ärztlich  besorgen,  behandeln)  heilen* 
angenommen;  im  Frz.  wird  es  auch  in  der  Be- 
deutung .reinigen*  u.  dgl.  gebraucht  (daher  teurer, 
scheuern).  Im  Span,  ist  neben  curar  ein  curiar, 
.heilen*,  vorhanden;  Morel-Fatio,  R  IV  35,  u. 
Gornu,  R  X  77,  halten  —  u.  zwar  gewilt  mit  Recht 
—  beide  Verben  für  etymologisch  identisch,  während 
Baist,  Z  IV  450,  verschiedenen  Ursprung  annimmt, 
ohne  doch  sich  naher  darüber  auszusprechen,  vgl. 
auch  Fitz-Gerald,  Rev.  hisp.  VI  p.  10. 


2703)  I gleichsam  *oürrärlu8,  -am  m.  (currere), 
Läufer,  Schnellläufer;  frz.  eourrier.] 

2704)  gleichsam  eBrr?  (Impt.  v.  currere)  +  15- 
eim  =  prov.  alt  frz.  cur  lieu,  curlier,  Läufer; 
neufrz.  corlieu,  ein  langbeiniger  Vogel,  Brach- 
vogel. Vgl.  Dz  553  corlüu  (das  Wort  wird  aus 
curre  +  levis  erklärt);  Suchier,  Z  I  430  (hier  zuerst 
die  richtige  Deutung). 

2706)  cürro,  cütürrl,  cürsüra,  currere",  laufen; 
ital  corro  corsi  cor  so  cor r  ere;  rum.  curg  (aus 
*currio)  cursei  curs  curg;  rtr.  kor  kors  küerer, 
vgl.  Gartner  §  148  u.  172;  prov.  cor  eors  u.  corree 
corregut  corre  u.  cor  r  er,  -ir;  alt  frz.  euer  co{u)ru[s) 
couru  corre  (colre)  u.  eourir;  n  eufrz.  cours  eourus 
couru  eourir,  davon  (?)  abgeleitet  courtier,  Makler 
(ital.  curattiere),  vgl.  Homing,  Z  XIII  325;  cat. 
span.  ptg.  eorrer  (schw.  Vb.);  vom  span,  correr 
ist  wohl  abgeleitet  das  Sbst.  corro  (zusammen- 
gelaufener) Kreis  von  Personen,  u.  corral,  Laufplatz 
Hof,  vgl.  Dz  442  *.  c;  Gröber,  ALL  VI  384. 

2705a)  'cur  nil  us  -um  (currere)  m.,  Rädchen; 
davon  nach  Meyer-Lübke,  Gr.  d.  r.  Spr.  II  517,  u. 
Thomas,  M41.  69  ital.  curlo,  corlo,  frz.  curle; 
wahrscheinlich  jedoch  dürften  die  Wörter  mit  *cor- 
rotuläre  (s.  auch  Nr.  2542)  zusammenhängen  (vgl. 
engl,  curl,  Locke). 

2706)  *eürsärlüs,  -am  m.  (v.  currere),  Läufer, 
Renner,  Umherschweifer;  ital.  corsiere,  -o  .nobile 
cavallo  da  corsa*,  corsaro  (arch,  corsare,  corsale) 
.chi,  autorizzato  dal  suo  sovrano,  pirateggia  i  nemici 
della  stato*.  vgl.  Canello,  AG  III  807;  prov. 
corsari-s,  Seeräuber ;  fr  z.  eoursier,  Renner,  corsaire, 
Seeräuber;  span.  ptg.  corsario,  Seeräuber;  ptg. 
Adj.  corseiro,  unstet.  —  Li  anderer  Entwicklung 
wurde  das  Wort  zu  mittelgriech.  xovooägtoc,  yo- 
aapio;,  daraus  serb.  gmar,  husara.  endlich  durch 
Vermittlung  des  Magyarischen  dtsch.  Husar,  frz. 
hussard.  Vgl.  Leger,  Bull,  de  la  soc.  de  ling,  de 
Paris  Nr.  23  26  (1883  85)  p.  XCV1II. 

2707)  *>        D  -.  a,  um  (v.  cursus),  laufend; 
ital.  corsivo,  laufend,  geläufig;  corsia,  laufend 
(nur  Fem.  als  Attribut  zu  acqua),  Sbst.  Strom  eines 
Flusses,  ein  schmaler  Gang  auf  dem  Schiffe,  vgl 
Canello,  AG  III  362. 

2708)  earaorlus,  a,  am  (cursus),  zum  Laufen 
gehörig;  log.  kussoria  distretto,  vgl.  AG  XIV  136; 
Salvioni,  Post.  8. 

2709)  cürsiis,  -am  m.,  Lauf;  ital.  eorso,  Lauf, 
Laufbahn,  corsa,  das  Rennen;  dementsprechend 
auch  in  den  anderen  Sprachen,  z.  B.  frz.  cours, 
u.  course, 

2710)  [curt-  (curtus),  -f  (kattatos,  Part  Prät.  v. 
*battuere),  vermutlich  =  frz.  courbatu,  zerschlagen, 
steif.   S.  oben  eor.] 

2710a)  *cürtluB,  a.  um  (v.  curtus),  kurz;  sicil. 
curciu,  neap,  curcio,  mittel-  u.  südsard.  cur  zu, 
kurz;  span.  ptg.  corzo,  coreo,  -a  (cat  eors6, 
-6nu),  (kurzschwänzig,  Tier  mit  kurzem  Schwänze), 
Reh;  abruzz.  curce,  Ziegenbock.  Vgl.  Schuchardt, 
Z  XXIII  189  u.  419. 

2711)  etrto,  -are  (v.  curtus),  kürzen;  ital. 
s-cortare;  rum.  s-curtez  ai  at  a  (daneben  cru{  ai 
at  a  =  *cnrtiare):  prov.  escortar;  frz.  i-courter; 
span.  ptg.  cortar. 

2712)  curtus  a.  um,  verkürzt;  ital.  corto,  scorto; 
rum.  scurt  (Je  s  dans  le  mot  romain  et  ital.  n'est 
que  prepositif,  Ch.  *.  v.);  prov.  eort;  frz.  court; 
cat  cort;  span,  corto;  ptg.  curto,  davon  abgeleitet 
eine  zahlreiche  Wortfamilie  {cortar  etc.),  welcher 
auch  cortamno,  Winkelmaß,  zuzurechnen  sein  wird. 

21» 
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2729)  cyma 
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obwohl  C.  Michaelis,  Frg.  Et  12,  eine  andere  Ab- 
leitung (v.  lat.  *quartabo  [?],  fehlt  bei  Georges)  in 
Vorschlag  bringt.    ALL  VI  884. 

2713)  eflrro  u.  •cttrbo,  -Ire  (v.  currus),  krümmen; 
ital.  curtare;  com.  corbd;  prov.  corbar;  frz. 
courber;  span.  (en)corvar;  ptg.  {en)currar. 

2714)  (eiirvos  u.)  *cürhfls,  a,  um,  krumm;  ital. 
curvo,  (eorto  scheint  nicht  mehr  vorhanden  zusein, 
doch  findet  sich  die  Ableitung  cortetta,  mittlerer 
Sprung  des  Pferdes);  prov.  corp;  alt  frz.  eorp; 
n  e  u  f  r  i.  courbe,  davon  courbette;  span,  eorro,  davon 
coreeta;  ptg.  curro.  Vgl.  Parodi,  R  XXVII  237. 
Über  cortetta  vgl.  Dz  109  «.  r.  Die  Schiffs- 
benennung  corvetta  gehört  wohl  auch  hierher,  die 
oben  gegebene  Ableitung  (corblta)  ist  bedenklich. 

2715)  <-üs(  öli'um  ».,  Scharlachbeere  an  der  Stech- 
eiche (Plin.  N.  H.  16,  32^;  cat.  coscoll  (der  Baum 
heißt  coscolla);  span,  coscojo  (der  Baum  coscoja). 
Vgl.  Dz  442  coscojo;  Grober,  ALL  VI  885.  —  Auf 
'cusculium  statt  cuscolium  führt  Guarnerio,  Mise. 
Asc.  237  zurück:  gallur.  kuskuga,  Abfall  von 
Baumen,  Kehricht  u.  dgl.  sowie  andere  mundartl. 
ital.  Wörter,  von  denen  mehrere  sich  mit  querent 
gekreuzt  haben  sollen. 

2716)  ['füspellüm  (vielleicht  zusammenhangend 
mit  cuspis,  Spitze,  Stachel)  ist  das  vorauszusetzende 
Grundwort  zu  altvenez.  cösp-elo,  vgl.  Mussafia, 
Beitr.  47;  alt  frz.  cospel,  neu  frz.  copeau,  Span. 
Vgl.  Dz  562  copeau.  —  Thomas,  MdL  64,  hält 
coispel  für  eine  Ableitung  v.  *coispe  =  lat.  *cuspia, 
vgl.  *n*ptia  für  neptis.  Schuchardt.  Z  XXVI  400, 
führt  diese  Wörter,  zu  denen  er  altfrz.  escopel 
stellt,  zurück  auf  den  kelt.  Stamm  tkolp,  Splitter, 
u.  ist  geneigt,  auch  frz.  Mater  in  Zusammenhang 
damit  zu  bringen.) 

2717)  *<  uspicülo,  -Ire  (v.  cuspis),  sticheln; 
davon  vielleicht  frz.  houspiller  (norm,  gouspiller), 
zausen,  mißhandeln.  Diez  617  vermutete  das  Grund- 
wort in  ags.  hgspan,  verspotten.  Liltre  s.  v.  er- 
klärt das  Vernum  für  entstanden  aus  houce  (Rock  ) 
-f-  pigner  (auskämmen),  woraus  housse  piller,  jem. 
am  Rock  packen,  ihn  mißhandeln.  Die  von  Scheler 
im  Diet.  s.  r.  vorgeschlagene  Ableitung  von  *cu»pi- 
culare  verdient  aber  den  Vorzug.] 

2718)  eU»t5dI*,  -am  f.  (v.  custos),  Wache;  ital. 
custodia;  rum.  custodie;  dementsprechend  in  ge- 
lehrter Form  in  den  übrigen  Sprachen,  volkstümlich 
wird  der  Begriff  »Wache,  wachen  =  Hut,  behüten" 
durch  germ.  *warda  ausgedrückt. 

2719)  fOstödlo,  -Ire,  behüten;  sard,  custoire; 
rum.  custodiez  at  at  a;  altfrz.  costeir;  span. 
custodinr;  ebenso  ptg.    S.  eflnlödlä. 

272»)  «flstOs,  -Cxi cm  m.,  Wächter;  ital.  custode 
u.  custodio;  prov  cuxtodi-s:  frz.  custode  (gel.  W.), 
cuistre  (aus  dem  Nomin.  *custor  entstanden,  vgl. 
G.  Paris  in  seiner  Ausg.  der  Vie  de  S.  Alexis  p.  184 
zu  V.  36»;  Dz  557  cuire  legte  dem  Worte  die  Be- 
deutung »Pfaffenkoch*  bei  u.  leitete  es  von  *co- 
quaster  oder  'cociatro,  wovon  cohtron,  ab,  womit 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  790  einverstanden  zu 
sein  scheint,  indessen  G.  Paris'  Ansicht  verdient 
schon  um  deswillen  den  Vorzug,  weil  an  der  betr. 
Stelle  des  Alexius  ein  .Kirchendiener*  weit  besser 
am  Platze  ist  als  ein  „Pfaflenkoch* ,  allerdings 
nötigt  das  i  von  cuistre  zur  Annahme,  daß  *cüstor 
sich  mit  'cöcUor  gekreuzt  habe).  Eine  neue  Ab- 
leitung von  cuistre  hat  Farster  gegeben;  ich  kann 
indessen  über  dieselbe  nicht  berichten,  weil  die 
Schrift,  in  welcher  sie  veröffentlicht  ist  —  Bulletin 
de  la  societe  Ramond  lbi»8  —  mir  unzugänglich 


geblieben  ist.  S.  Rev.  des  lang.  rom.  41,  576;  cat. 
custodi;  span.  ptg.  custodio. 

2721)  [*cfltini,  -am  f.  (v.  cutis),  Haut,  scheint 
als  Grundwort  angesetzt  werden  zu  müssen  für 
(span,  cödena,  Stärke,  Festigkeit  eines  Gewebes) 
ptg.  eddea,  Rinde,  Kruste;  (auch  ital.  ist  das  Wort 
in  Dialekten  vorhanden :  sicil.  cütina,  neap,  catena. 
neap.  piem.  cuna),  vgl.  Flechia,  AG  III  334  f.  (na- 
mentlich die  Anmerkung  auf  S.  136);  Dz  III  co- 
tenna.  Diez  wollte  span,  cödena  aus  'cutanea,  ptg 
cödea  aus  'cutica  ableiten,  wogegen  schon  Caix. 
Giom.  di  fll.  rom.  II  70,  Bedenken  erhob.  S.Nr.  2722.] 

2722)  (Vütlnll  (Fem.  eines  Adj.  *cutinius  von 
cutis)  scheint  trotz  mancher  Bedenken  als  Grund- 
wort angesetzt  werden  zu  müssen  für  ital.  coUnna, 
codenna,  Dichtigkeit  des  Tuches;  prov.  codma; 
frz.  couenne,  Schwarte,  vielleicht  auch  span,  cö- 
dena, vgl.  Flechia,  AG  III  134  f.  (namentlich  die 
Anmerkung  auf  S.  135);  Dz  111  cotenna  (Diez 
setzte  *cutanea  als  Grundwort  an,  wogegen  schon 
Caix,  Giorn.  di  fil.  rom.  II  70,  Bedenken  erhob)]. 

2723)  *cütTo,  ettol,  eflssütn,  cfitfrf  (für  quatlre). 
stoßen ;  davon  (?  vgl.  Nr.  2312)  ital.  eozzare,  stoßen. 
aeeozzare,  zusammenstoßen,  -bringen,  vereinigen, 
vielleicht  auch  span,  cutir,  schlagen,  vgl.  Storm, 
R  V  176;  Diez  444  s.  r.  führte  das  Wort  auf  rom- 
petere,  *competire  zurück,  was  unannehmbar  ist 

2724)  cfitls,  -eta  f.,  Haut;  sard,  eude,  sicil. 
cuti,  piem.  eu,  vgl.  Flechia,  AG  III  135  Antn., 
.dove  anche  si  tocca  del  derivato  cödega  ecc.* 
Salvioni,  Post.  8, 

effithOs  s.  chazzt. 

2725)  f felis,  -Hadem  f.  (gr.  xvxkd;,  vgl.  Eguilai 
y  Yanguas  p.  391),  Rundkleid;  davon  abgeleitet 
altfrz.  siglaton,  singlaton,  unten  rund  zugeschnit- 
tenes Kleidungsstück,  ein  Kleidstoff;  prov.  sisclaio-s; 
span,  ciclaton.  Vgl.  Dz  98  ciclaton;  Berger  p.  322. 

2726)  ffeaQs,  -um  m.  (gr.  xvxioi),  Schwan; 
ital.  cigno;  neu  frz.  cygne.  Vgl.  oben  eleea. 
Vgl.  auch  Claussen  p.  63. 

2727)  <•>  döneu  (mala),  Äpfel  aus  Cydonea  (auf 
Kreta),  Quitten,  daraus  * colonel  u.  Votönfü*. 
Quitte;  ital.  cotogna;  (rum.  gutuiä);  prov.  co- 
doing;  altfrz.  coding;  neu  frz.  coing;  cat.  codony; 
ispan.  membrillo  de  huerto;  ptg.  marmelo).  Vgl. 
Dz  111  cotogna;  Gröber,  ALL  I  554;  Mussafia. 
Beitr.  44. 

2728)  ejlindrüs,  -um  at,  (gr.  xvXtrSpoi),  Walze; 
frz.  calandre,  Walze;  sonst  ist  cgi.  nur  als  gel. 
W.  erhalten,  z.  B.  ital.  eilindro.  Vgl.  Dz  588 
calandre.  Vgl.  dazu  auch  Schuchardt,  Z  XXVI 
410  ff.,  wo  auf  Mischung  von  cglindrus  mit  columno 
u.  rotunda  hingewiesen  wird  u.  daraus  Formen 
wie  logud.  colondra  erklärt  werden.  Vgl.  auch 
Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil.  1900  Sp.  67. 

2729)  eyma  (cumaj,  -am  f.  (gr.  xi-pa).  junger 
Sprosse,  Spitze;  ital.  eima,  Gipfel,  davon  abgel.  ci- 
miero,  der  Schmuck  oben  auf  dem  Helme,  ac-eimare, 
frisieren  (eigentlich  die  Haarspitzen  stutzen),  arzi- 
mare,  putzen,  vgl.  über  dies  Vb.  Schuchardt,  Jahrb 
XII  114;  Dz  12K  esmar  hatte  es  aus  adatstimart 
erklärt;  sard,  chima  porro,  stelo  del  ramolnccio: 
rtr.  iimma;  prov.  eima;  frz.  einte,  davon  eimier. 
Helmschmuck,  bedeutet  auch  .Lendenstück*  (gleich- 
sam Oberstück,  daher  das  deutsche  .Ziemer*,  nicht 
umgekehrt,  wie  Faß,  RF  III  487,  behauptet);  cat. 
teim;  span,  eima  (im  Altspan,  auch  .Zweig"  be- 
deutend), davon  eimera,  Helmschmuck;  ptg. 
Vgl.  Dz  99  eima:  Grober.  ALL  I  546. 
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2730)  cymhÄlüm 


2744) 
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2780)  (  V mbiilum  n.  (gr.  xipßakov),  Schallbecken, 
Cymbel;  ital.  cembalo,  Cymhel,  cimbali,  cimberli 
.nella  fräse  .essere  in  cimberli'  essere  allegro,  esser 
brillo*  (wohl  ein  Latinismus,  vgl.  Psalm  150  .in 
cymbalis  bene  sonantibus*),  vgl.  Canello  AG  III  827. 

2781)  *cyruhelliim  n.  (Demin.  zu  cytnbalum). 
kleine  Cymbel,  Instrument  zum  Anlocken  der  Vogel 
u.  dgl.;  ital.  zimbello,  Lockvogel,  Lockung,  dazu 
das  Vb.  zimbellare,  anlocken;  prov.  altfrz.  cembel, 
dazu  das  Vb.  rembelar,  cembeler;  span,  cimbel. 
Vgl.  Dz  846  zimbello. 

2732)  tf  nlnelie,  «en  f.  {xvyäyx*i,  daneben  ovv- 
«JTfjK  Halsbräune;  altfrz.  (juinancie,  (e)squi- 
nancie,  vgl.  Fürster  zu  Cliges  3026  u.  Skeat,  Etym. 
Diet.  $.  t.  quinsy;  span,  esquinancia,  -eneia;  ptg. 
esquinencia. 

ej  press  us  s.  cüpressus. 

2733)  [*eypsella  (?),  wird  von  Mussafia,  Beitr. 
124,  als  Grundwort  zu  altvenez.  cesilla  angesetzt.) 

2733a) ags. eyrloe, eerene, Butterfaß;  frz.  serine, 
pic.  eherine,  steinerner  Milchkrug.  Vgl.  Thomas, 
Mel.  138. 

2734)  (  y  t isnm  n.  u.  <  v t  isüs,  -um  m.  (gr.  xvnoof), 
Kleeart  (Medicago  arborea  L.);  span.  eddeso, 
Kleeart.    Vgl.  Dz  441  eödeso;  Grober,  ALL 

I  566;  Claussen  p.  73. 


daea  s.  dapa. 

2736)  daetylüs,  -am  m.  (gr.  6axtv).oq),  Dattel; 
ital.  dattilo  u  dattero,  vgl.  Canello,  AG  III  349; 
prov.  ddtils;  frz.  datte;  span,  ddtil;  ptg.  dätile. 
Vgl.  Dz  117  ddttero. 

2736)  *dada,  Wort  der  frz.  Kindersprache  zur 
Bezeichnung  des  Steckenpferdes  (auch  im  Span, 
ist  ein  ähnliches  Wort,  tato,  vorhanden,  während 
Italiener  u.  Portugiesen  den  Begriff  umschreiben 
müssen):  auf  ein  kindersprachliches  dada  mit  der 
Bedeutung  .wackeln,  schaukeln*  scheinen  frz.  da- 
dats,  ein  langer,  schwubbiger,  baumliger  Mensch, 
u.  das  Vb.  dandiner,  schaukeln,  wiegen,  zurück- 
zugehen, von  dem  letzteren  ist  wieder  dandin,  ein 
Mensch,  der  sich  (wohlgefällig)  schaukelt,  Zier- 
püppchen.  abgeleitet.  Vgl.  Scheler  im  Anhang  zu 
Dz  790  u.  im  Diet.  dada. 

2736a)  daeda,  •am  f.  (Nebenform  zu  taeda,  viel- 
leicht aus  griech.  Säda  entstanden,  vgl.  G.  Meyer, 
Idg.  Forsch.  VI  119;  Meyer-L..  Rom.  Gr.  I  §  427), 
Fackel;  ital.  deda,  rum.  zada.  Vgl.  Densusianu, 
R  XXVIII  68. 

2737)  daemönffim  n.  (gr.  daifiövtov),  Gottheit, 
böser  Geist  (in  letzterer  Bedeutung  z.  B.  Tertull. 
apol.  21);  ital.  demonio,  Teufel;  prov.  demoni-s; 
frz.  demon;  span.  ptg.  demonio.  Vgl.  Dz  117 
demonio. 

2738)  (*daga,  -am  f.,  vorauszusetzendes  Grund- 
wort unbekannter  Herkunft  (vielleicht  =  daca, 
seil,  gpatha,  dacisches  Schwert  [Holthausen,  nach 
mündlicher  Mitteilung])  zu  ital.  daga,  kurzer  De- 
gen, Dolch;  (prov.  dalh-s,  Sichel  —  *daculus);  frz. 
dague  (altfrz.  dail,  daille,  Sichel  —  *daculus,  -a, 
davon  daillier,  dalier,  hauen);  aus  dague  -\-  corne 
soll  nach  Dz  558  «.  r.  dagorne  (Kuh  mit  nur  einem 
Horn)  entstanden  sein.  Scheler  im  Diet.  s.  r.  ver- 
hält sich  dem  (von  der  Academic  aus  ihrem  Diet, 
gestrichenen)  Worte  gegenüber  sehr  skeptisch; 
span,  daga  [dalle,  Sichel);  ptg.  adaga,  daga.  Das 
Wort  kann  weder  aus  dem  German,  noch  aus  dem 


Keltischen  abgeleitet  werden,  vgl.  Kluge  unter 
.Degen*;  Th.  66;  Dz  116  daga  u.  117  dalle.  — 
Schuchardt,  Z  XV  1 1 1 ,  bemerkt  über  die  Herkunft 
von  ital.  daga  etc.:  .Der  Gedanke  an  keltische 
Herkunft  muß  ohne  weiteres  abgewiesen  werden, 
gewisse  Umstände  weisen  auf  Afrika.*  Im  Globus. 
LXXX  Nr.  12  u.  13,  u.  Z  XXVI  116,  erklärt  Schu- 
chardt daca  als  .dakisches,  sichelförmiges  Kurz- 
schwert* ;  stimmt  also  mit  Holthausen  überein.  — 
Ober  ostfrz.  dayt,  sich  necken,  dayement,  neckische 
Unterhaltung  in  der  Spinnstube,  altfrz.  s'entre- 
dalier,  sich  hauen,  vgl.  Horning.  Z  XVIII  217.) 

2739)  arab.  dahul,  Betrüger;  vielleicht  Grund- 
wort zu  prov.  altfrz.  tafur,  Schelm,  Spitzbube; 
span,  tahur,  falscher  Spieler;  ptg.  tafttl,  falscher 
Spieler,  Geck,  dazu  ein  Fem.  tafula  u.  ein  Vb. 
tafular  mit  entsprechender  Bedeutung.  Vgl.  Dz  313 
tafur;  Stimming  zu  Bertr.  de  B.  (Halle  1892)  12,  83. 
M.  Schmitz  (briefliche  Mitteilung)  erklärt  ddhul  für 
unannehmbar  u  schlägt  statt  dessen  arab.  hatür 
imit  Metathese  *tahur),  .Betrüger*  als  Grundwort 
vor;  ptg.  taful  möchte  er  =  hatül,  treulos,  an- 
setzen. 

2740)  arab.  dälalah,  Leitung  (von  dall,  leiten); 
vermutlich  das  Grundwort  zu  frz.  dalle,  Rinne 
(doch  könnte  das  Wort  auch  auf  ahd.  dola,  Röhre, 
zurückgehen;  dalle,  Diele,  beruht  wohl  auf  dem 
gleichbedeutenden  mhd.  dil,  ahd.  dilla,  indessen 
ist  die  Geschichte  des  Wortes  recht  dunkel);  span. 
adala,  dala;  ptg.  data.  Vgl.  Dz  116  data  u.  416 
adalid;  Baist,  Ltbl.  1892  Sp.  24;  Eg.  y  Yang.  p.  44. 

2741)  dllmatlca,  -am  f.,  Meßgewand;  frz.  dau- 
maire  (vgl.  grammatica  (s.  d.):  grammaire). 

dimi  (damma)  s.  däm&s. 

2742)  Damaghan,  Name  einer  persischen  Stadt, 
nach  welcher  im  Arab,  ein  Tongefäß  damagan 
benannt  worden  sein  soll;  aus  dem  arab.  Worte 
entstand  dann  vielleicht  ital.  damigütna,  große 
Trinkflasche;  frz.  dame-jeanne;  cat.  damajana. 
Für  diese  orientalische  Herkunft  des  Wortes  ist 
namentlich  Devic,  Suppl.  z.  Littres  Diet.  S.  31,  ein- 
getreten. Alart.  R.  des  1.  r.  2*"  ser.  t.  V  Nr.  1,  hat 
lat.  dimidiana  als  Grundwort  aufgestellt.  Gröber, 
Z  II  352,  erkennt  in  frz.  dame-jeanne  vermutungs- 
weise lat.  domina  =  frz.  dame,  das  sehr  wohl  als 
scherzhafte  Benennung  einer  Flasche  habe  gebraucht 
werden  können,  u.  lat.  galbina  =  frz.  jaune,  womit 
die  Farbe  des  Geflechtes  der  Flasche  bezeichnet 
worden  wäre  u.  wofür  zunächst  jane,  dann  jeannc 
eingetreten  sei.  Könnte  aber  nicht  ital.  damigiana 
einfache  Ableitung  von  dama  domina  —  die 
Nachkommen  von  dominus,  -a,  haben  ja  im  Ital. 
sowohl  o  als  auch  a  (z.  B.  *dominicella  —  donzella 
u.  damigella;  letzteres  Wort  für  eine  ItalianisierutiK 
des  frz.  damoiselle,  demoiselle  zu  halten,  liegt  keine 
Nötigung  vor)  —  sein,  gleichsam  *damensianus 
(nach  Analogie  von  cortigiano  —  *cortensianus)'i 
Das  Wort  wäre  dann  ital.  Ursprungs,  in  Frankreich 
darauf  zu  damejane  geworden  u.  dieses  wieder 
durchvolksetymologisierendeSchreibwei.se  zu  dame- 
jeanne.  Wie  dem  auch  sein  mag,  das  frz.  Wort 
setzt  jedenfalls  die  Mittätigkeit  der  Volksetymologie 
voraus.    Vgl.  auch  Faß,  RF  III  497. 

2743i  dämaseenus,  a,  um  (Damascus),  aus  Da- 
mascus stammend;  [d]amascena  seil,  pruna  = 
span,  amacena,  ptg.  ameixa,  vgl.  Cornu,  Gröbers 
Grundriß  I  767. 

2744)  Damascus,  -um  f.,  die  Stadt  Damascus: 
nach  dieser  Stadt  wird  ein  ursprünglich  dorl  ge- 
fertigtes feines  Gewebe  benannt;  ital.  dam>i«c», 
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2745)  ♦damnatlcom 


2759)  *daxo 
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to;  frz.  damas;  span,  damasco;  ptg.  da- 
mascado  u.  damasquilho.  Außerdem  führt  feiner 
Stahl,  bezw.  eine  «kraus  geschmiedete  Klinge  den 
Namen  nach  Damascus:  ital.  damasehino  etc.  Vgl. 
Dz  117  damasco. 
[*dämnarTüm  s.  dömlnlarlfltn.] 
2745)  «dimnitlciim  n.  iv.  damnum),  Schaden; 
prov.  damnatge-s;  altfrz.  dom(m)age,  dom{m)ache, 
vgl.  Förster  zu  Erec  10fi6;  frz.  dommage  (der 
Wechsel  von  a  zu  o  erklärt  sich  vielleicht  aus  Be- 
einflussung durch  dominus,  vgl.  G.  Paris,  R  XIX 
123.  vgl.  auch  Thurot  II  446;  freilich  spricht  da- 
gegen, daß  das  aus  *dominiarium  entstandene 
danger  das  o  mit  a  vertauscht  hat);  altspan. 
damage.    Vgl.  Dz  562  dommage. 

2746 1  dum  no,  -lire  (v.  damnum  beschädigen, 
verdammen;  ital.  dannare;  rum.  daunez  ai  at  a; 
prov.  dampnar;  frz.  damner;  cat.  dampnar; 
span,  dauar;  ptg.  danar.  Vgl.  Dz  444  daiiar; 
Berger  *.  v. 

2747)  dämnfim  n.,  Schaden;  ital.  danno;  lomb. 
dan;  rum.  daunä;  rtr.  donn;  prov.  dam-s,  dan~s ; 
frz.  damno  in  den  Eiden,  dam  (das  gewöhnliche 


Wort  ist  dommage),  vgl.  Klahn,  Die  Entwicklung 
von  lat.  mn  im  Frz.  (Kiel  1898  Diss.)  p.  29;  cat. 
dang;  span,  daiio;  ptg.  damno,  dano.  Vgl.  Gröber, 


ALL  II  100 

2748)  i.i  a  in  us  (f.  dama,  dantma).  Damhirsch; 
ital.  daino  (dem  Frz.  entlehnt);  prov.  dam;  frz. 
daim,  dazu  neugebildet  das  Fem.  daine;  c:\i.daina 
(dem  Frz.  entlehnt);  altspan.  dagne  (dem  Frz. 
entlehnt;  das  übliche  Wort  im  Span.  u.  Ptg.  ist 
gamo,  welches  seinen  Anlaut  an  gamuza,  Gemse, 
angebildet  zu  haben  scheint).  Vgl.  Dz  568  daim; 
Gröber,  ALL  II  100. 

2748a)danea,  -mm  f.  (ReichenauerGlosscn),  Tenne; 
altfrz.  daigne.    Vgl.  Behrens,  Z  XXVI  723. 

2748b)  serb.  danivati  (von  dan,  Tag),  die  Zeit 
verbringen ;  davon  nach  Densusianu,  R  XXXIII  75, 
dr.  dainuire,  dauern. 

2749)  ahd.  dauern,  ziehen;  mutmaßlich  das 
Grundwort  zu  ita  1.  danzare,  tanzen;  pro v.  da nsar; 
frz.  danger;  cat.  dansar;  span,  dansar,  ~zar; 
ptg.  dancar.  Dazu  die  Sbsttve  ital.  danza,  prov. 
cat.  span.  ptg.  dansa,  frz.  danse.  Vgl.  Dz  117 
danzare;  Mackel  73. 

2750)  ags.  darad,  darod,  altn.  darrndr,  Speer; 
vielleicht  Grundwort  zu  ital.  span,  dardo;  prov. 
dart-z;  frz.  dard;  rum.  durdü.  Da  das  Wort  aber 
auch  im  Slav.  u.  Magyarischen  sich  tlndet,  so  ist 
Entlehnung  von  dorther  nicht  undenkbar.  Vgl.  Dz 
117  dardo;  Rev.  crit.  1883.  p.  334;  Mackel  68.  — 
Deminutiv  zu  [d]ard  ist  vielleicht  ital.  ardigHone, 
Schnallennadel;  pro v.  ardalho-s;  frz.  ardilion,  vgl. 
Dz  23  ardiglione,  freilich  aber  muß  diese  Ableitung 
als  sehr  zweifelhaft  erscheinen,  u.  d'Ovidio,  AG 
XIII  428  Anm.  2,  bezeichnet  mit  Recht  die  Her- 
kunft des  Wortes  als  noch  ganz  dunkel.  Nflher 
läge  es.  Zusammenhang  mit  lat.  ardalio,  ardelia 
(s.  d  )  anzunehmen,  u.  da  die  Herkunft  u.  Grund- 
bedeutung des  lat.  Wortes  dunkel  ist,  so  darf  in 
seiner  überlieferten  Bedeutung  vielleicht  kein  un- 
bedingtes Hindernis  erblickt  werden.  (Vgl.  .Schlinge* 
mit  .Schlingel".) 

2751)  aral».  dftreanah,  Haus  der  Betriebsamkeit, 
Sehiffbauhaus  (vgl.  Freytag  II  69»  u.  526a);  ital. 
darsena  (steil,  tirzanä),  der  innere  Teil  eines  See- 
hafens, arzanä  u.  arsenate,  Zeughaus;  frz.  darse, 
kleiner  Binnenhafen,  arsenal;  span,  atarazana, 
atarazanal;  Schuppen,  arsenal;  ptg.  tnruzena,  ter- 


cena,  Schuppen,  arsenal.  Der  Abfall  des  d  erklart 
sicli  aus  Vertauschung  desselben  mit  /,  bezw.  aus 
Auffassung  desselben  als  Artikels.  Vgl.  Dz  27 
arsenate;  Eg.  y  Yang.  p.  304  (at-tarsana ). 

2752)  slav.  durum,  darmo,  geschenkt,  umsonst; 
dies  Adv.  soll  nach  Dz  379  das  Grundwort  zu  dem 
gleichbedeutenden  ital.  indarno  (altfrz.  findet 
sich  vereinzelt  en  dar,  en  dart)  sein.  Diez  selbst 
aber  bemerkt,  daß  die  Aufnahme  eines  slav.  Adverbs 
in  das  Ital.  sehr  befremden  müsse.  Könnte  da* 
Wort  vielleicht  irgendwie  mit  dare,  . geben",  zu- 
sammenhängen? etwa  entstanden  sein  aus  einer 
Redensart  i»  dare  non,  .auf  Nichtgehen* ,  (also 
umsonst  etwas  für  einen  anderen  tun  u.  dgl..  vgl 
die  von  Diez  angeführte  rum.  Verbindung  in  darr. 
zum  Geschenk,  vgl.  auch  das  deutsche  .auf  nimmer 
wiedergeben",  womit  man  ja  ebenfalls  eine  Schen- 
kung andeuten  kann)'??  Freilich  läßt  sich  nicht 
leugnen,  daß  eine  solche  Redensart  recht  wunder- 
lich gewesen  wäre,  allein  in  einer  Umgangssprache 
bilden  sich  ja  manche  wunderliche  Wendungen 
aus.  Jedenfalls  viel  wunderlicher  noch  als  die 
allerwunderlichste  Redewendung  wäre  ein  slavische> 
Adverb  im  Ital.  Indes  die  Möglichkeit  slavischer 
Herkunft  einmal  zugegeben,  so  wäre  darno,  aber 
nicht  indarno  zu  erwarten;  das  im  könnte  wohl 
kaum  mit  der  Präpos.  in  identifiziert  werden,  min- 
destens würde  deren  Sinn  in  solcher  Verbindung 
nicht  zu  verstehen  sein:  geradezu  sinnlos  oder  viel- 
mehr widersinnig  aber  wäre  hier  die  Negations- 
partikel in,  denn  das  ergäbe  ja  .ungeschenkt,  nicht 
umsonst" ,  also  das  Gegenteil  der  wirklichen  Be- 
deutung. 

2753)  dtsch.  Dafs  dieh  Gott!  (Landknechts- 
Ihtch);  daraus  soll  nach  Baist,  RF  VII  413,  ent- 
standen sein  frz.  asticot,  Regenwurm,  asticoter, 
chicanieren,  ärgern,  asticoteur,  zänkischer  Mensch ; 
um  verstandlich  zu  machen,  wie  asticot  u.  asticoter 
begrifflich  miteinander  zusammenhängen  können, 
verweist  B.  auf  das  deutsche  .Wurm'  u.  .wurmen 
(es  wurmt  mich  =  es  ärgert  mich)".  So  recht 
überzeugend  ist  die  Ableitung  aber  doch  nicht. 

2754)  däsypüs,  pödis  m.  (gr.  Aaovnnv*;),  der 
rauchfüßige  Hase;  daraus  vielleicht  durch  Um- 
stellung sard,  gacciapu;  cat.  catxap;  span,  ga- 
züpo;  ptg.  cacapo,  junges  Kaninchen.  Vgl.  Dz  454 
gazapo. 

27. 15)  *datiariüs,  a,  um  (Adj.  zu  dalio);  ital. 
daziario.  Adj.,  u.  datiere   .chi  riseuote  i  dazj*. 

vgl.  Canello,  AG  III  307. 

2756)  dätlo,  •önem  f.  (v.  dare),  das  Geben:  it  al. 
dazio,  Abgabe ;  altfrz.  dace ;  altspan.  ddeio.  Vgl. 
Dz  117;  von  dazio  ist  abgeleitet  dazzajublo,  Steuer- 
verzeichnis, vgl.  Salvioni.  R  XXXI  280. 

2757)  dätivüs,  a,  am,  zum  Geben  gehörig;  span. 
ptir.  dädira,  Gabe,  Geschenk,  vgl.  Dz  444  s.  r. 

275M>  ilalum  n.  (Part.  P.  P.  v.  dare),  das  Ge- 
yebene (im  Roman,  das  durch  Wurf  Gegebene,  der 
Wurf,  dann  das  Werkzeug  des  Werfens,  der  Würlel 
Die  Annahme  dieses  Bedeutungsüberganges  bat 
sicherlich  Bedenken  pegen  sich,  dürfte  aber  nicht 
zu  umgehen  sein):  ital.  dado,  Würfel;  prov.  dat-z; 
frz.  de  \de",  .Fingerhut*,  ist  vielleicht  dasselbe 
Wort  u.  nicht  starke  u.  höchst  befremdliche  Kür- 
zung aus  *d\igit]atum,  vgl.  auch  unten  digitalis  i 
span.  ptg.  dado.    Vgl.  Dz  116  dado. 

275!»)  [*daxo,  -ire  aus  de  -f  laxare  entstanden) 
ist  nach  Schuchardt.  Z  XV  241.  das  Grundwort 
zu  span,  dejur  etc.    S.  unten  de-lax«». 
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276(1)  de 


2767)  debltüm  u.  debltk  334 


2760)  de,  Präp..  von;  ital.  dt;  ruro.  de;  rtr. 
di;  prov.  frz.  cat.  span.  ptg.  de.  Wie  bekannt, 
ist  der  Anwendungskreis  von  de  im  Roman,  wesent- 
lich dadurch  erweitert  worden,  daß  diese  Präp. 
einerseits  das  als  Präp.  gänzlich  aufgegebene  er 
ersetzt,  anderseits  zur  Umschreibung  des  Genetiv- 
verhältnisses (vielfach  auch  des  Ablativverhältnisses 
gebraucht  wird  (im  Rumän.  wird  jedoch  bei  dem 
mit  dem  best.  Artikel  versehenen  Sbst.  der  Genetiv 
durch  Artikelflexion  bezeichnet,  vgl.  Dz,  Gr.  II  54; 
im  Altfrz.  konnte  das  possessive  Genetivverhältnis 
durch  den  Gas.  ob.,  bezw.  durch  den  mit  a  —  ad 
verbundenen  Cas.  obl.  ausgedruckt  werden  [die 
letztere  Ausdrucksweise  ist  auch  in  der  neufrz. 
Umgangssprache  ganz  üblich,  z.  B.  c'est  le  rhapeau 
ä  monsieur];  auch  im  Rumän.  kann  a  —  ad  zum 
Ausdruck  des  Genetiwerhältnisscs  dienern.  Vgl. 
Ciairin.  Du  genitif  latin  et  de  la  preposition  de. 
Paris  1880.  —  de  +  ib  s.  de  -f  id.  -  de  +  ab 
4-  inte,  vor;  ital.  davanti;  prov.  daran;  frz. 
devant;  (span,  ante  u.  delante;  alts  pan.  auch 
dante,  vgl.  Gröber,  ALL  VI  377;  ptg.  diante  = 
de  ■+■  ante,  daneben  adiante  —  ad  -\-  de  -\-  ante). 

—  de  +  id  =  ital.  da,  sowohl  .von*  als  auch 
»zu*  bedeutend,  indem  bald  der  erste,  bald  der 
zweite  Bestandteil  die  Bedeutung  bestimmt  (da  .zu* 
als  de  +  ab  aufzufassen,  liegt  keine  Notwendig- 
keit vor);  rtr.  dad,  vgl.  Gartner  §  100.  (Hamp, 
ALL  V  365,  will  nur  de  -+•  ab  anerkennen.)  —  de 
-t-  d8  -f  inttta  =  prov.  dedins;  fr z. dedans, drinnen. 

-  de  +  ex  s.  de  +  ipso;  außerdem  de  +  ex  + 
inde,  de  +  ex  +  ibi  =  altspan.  desent,  den;  de 

ex  ■+■  de  =  spa  n.  pt  g.  desde;  de  +  ex  -+■  post 
=  (V)  span,  desputi  (besser  setzt  man  despues  = 
de  -f-  ipso  +  pout  an) ;  de  -p  ex  -+-  per  =  r  u  m.  despre. 
Vgl.  Gröber,  ALL  II  279.  -  de  +  in  =  rum.  din, 
aus.  -  de  +  in  +  inte  (ital.  dinanti  =  d e  + 
in  -f-  antea);  rum.  dinainte;  prov.  denan;  span. 
denante,  delante;  ptg.  diante,  daneben  adiante.  — 
de  -f-  intfia  —  prov.  dins,  in;  altfrz.  dens,  dans; 
n  eu  fr  z.  dans.  —  d8  -f  ipso  (in  welcher  Verbindung 
ipso  verstärkende  Kratt  hat)  =  prov.  des;  frz. 
des,  seit  (mit  Hervorhebung  des  Anfangspunktes; 
dis  darf  nicht  als  de  +  ex  erklärt  werden,  denn 
daraus  würde  *deis  entstanden  sein,  auch  als  satz- 
unbetonte Form  läßt  sich  de*  nicht  auffassen  u. 
als  solche  aus  de  ex  erklären,  denn  die  Nach- 
drücklichkeit seiner  Funktion  [.gerade  von  ...an, 
gerade  seit*]  widerstrebt  der  Satzunbetonung;  ander- 
seits freilich  bildet  die  offene  Qualität  des  .  in  den 
ein  Bedenken  gegen  die  Ableitung  aus  de  +  ipso, 
heben  laßt  sich  dasselbe  vielleicht  durch  die  An- 
nahme, daß  e  +  i  sieh  zu  offenem  e  vereinigt 
haben);  (span.  ptg.  desde  =  de  +  ex  +  de). 
Dz,  Gr.  II  482,  leitete  dis  von  de  +  ex  ab,  ebenso 
Gröber,  ALL  II  27!),  dagegen  spricht  aber  der 
sonst  völlige  Schwund  des  präpositionalen  ex,  auch 
würde  d-ex  im  Frz.  deis,  bezw.  dis  ergeben  haben, 
vgl.  exire  :  eissir,  issir.  Allerdings  der  von  Meyer, 
Z  XI  260  Anm.,  gegen  de  +  ex  geltend  gemachte 
Grund,  daß  zwei  vollständig  gleichbedeutende  Prä- 
positionen nicht  zusammengesetzt  werden,  kann 
nicht  als  stichhaltig  gelten,  weil  de  u.  ex  eben 
nicht  vollständig  gleichbedeutend  waren.  Aus  dem 
Eintreten  des  de  für  ex  darf  nicht  auf  Gleichheit 
der  Bedeutung,  sondern  muH  auf  eine  etwas  ver- 
änderte Auffassung  des  betr.  Raumverhältnisses 
geschlossen  werden.)  Meyers  Annahme  ist  in  der 
Ünbedingtheit,  womit  er  sie  ausgesprochen,  schon 
um  deswillen  abzulehnen,  weil  de  -f  er  in  der 


Verbalzusammensetzung  öfters  erscheint.  —  d8 
post  —  ital.  döpo  (f.  dop6  ,  dipoi  (vgl.  Canello, 
AG  III  334),  nach,  nachher;  rum.  dupä;  span. 
deapues  =  de  +  ipso  -f  post.  —  de  +  postal 
—  prov.  depuys  (daneben  despuys  mm  de  4-  ipso 
-p  postea),  seit,  seitdem;  frz.  depuis;  [span. 
despues  =  de  +  ipso  +  post]:  ptg.  depois.  — 
de  +  finde,  woher,  —  ital.  donde;  prov.  don; 
frz.  dont;  span,  donde  (auffällig  ist,  da»  in  dieser 
Verbindung  d  sich  erhalten  hat  u.  e  =  •  ge- 
schwunden ist,  während  sonst  d  -p  i  vor  Vokalen 
palatalisiert  worden  ist,  z.  B.  diurnum  >  giorno, 
dror.su m  >  altfrz.  jus,  anderseits  freilich  hat  auch 
de  +  auratus  nicht  frz.  *jore",  sondern  dort  er- 
geben). Vgl.  Grober,  ALL  VI  146.  -  de  +  Tersfia 
=  prov.  deves,  devas,  (daus,  dens,  dous),  nach  .  . . 
hin,  von  .  .  .  her;  altfrz.  derers. 

2761)  [*de  +  albus  u.  'de  +  ilbgölfis,  a,  um 
=  rum.  dalb,  dalbior,  weiß,  nur  in  der  dichte- 
rischen Sprache  gebraucht,  vgl.  Ch.  alb.] 

2762)  gäl.  dearn,  neuir.  dearoa,  Handfläche; 
davon  viell.  frz.  darne,  neuprov.  darno,  Schnitte 
von  einem  Fische  (vermittelt  müßte  der  Bedeutungs- 
Ubergang  dadurch  worden  sein,  daß  darne  eine 
Schnitte  von  der  Gestalt  einer  flachen  Hand  be- 
zeichnet hätte),  vgl.  Dz  559  darne;  Th.  97. 

2763)  de-aurütus,  a,  um  l  v.  deaurare),  vergoldet ; 
ital.  dorato  (wegen  des  d  statt  des  zu  erwartenden 
palatalen  gi  vergleiche  de  -p  unde  >  donde"*;  frz. 
dore;  span,  dorado;  ptg.  dourado.  Auch  das 
vollständige  Verbum  ital.  dorare  etc.  ist  vorhanden. 

2764)  debet),  bin,  bitüro,  bere,  schuldig  sein, 
müssen ;  ital.  deggio  debbo  =  debeo  u.  dero  —  *debo, 
Part,  dovuto,  Inf.  derere  u.  dovere  (das  o  für  e 
beruht  auf  Anlehnung  an  potere,  rotere);  prov. 
dei  dec  degut  derer;  frz.  doi(s)  dus  du  devoir 
(über  difl  =  debet  in  den  Eiden  s.  unten  deeeo); 
span,  deber;  ptg.  derer.  Der  Inf.  wird  auch  sub- 
stantivisch in  der  Bedeutung  .Pflicht*  gebraucht. 

2765)  de  Iii  Iis,  e,  schwächlich;  ital.  debile  u. 
debole  (letztere  Form  ist  die  weit  üblichere),  dazu 
das  tibst.  debilezza  u.  debolezza,  vgl.  Canello,  AG 
III  334;  altneapol.  devele. 

2766)  dibftör,  -«rem  m.  (v.  debere),  Schuldner; 
ital.  debitore;  altpcr.  detetore,  vgl.  Salvioni, 
Post.  8;  rum.  dator  (gehört  wohl  nicht  hierher); 
prov.  c.  r.  dereire,  c.  o.  deudor;  frz.  debiteur  u. 
detteur  (an  dette  angelehnt),  vgl.  Cohn,  Suffix w. 
p.  113;  cat.  deutor;  span,  deudor;  ptg.  devedor. 

2767)  debitfim  u.  deblti  (Sg.  u.  PI.  N.  des  Part. 
P.  P.  von  dbere\,  das  Geschuldete,  die  Schuld; 
ital.  de'bito  u.  detta,  vgl.  Canello,  AG  IU  330,  aus 
debito  entstand  frz.  debiler,  wovon  wieder  das  Sbst. 
dibit  (Dz  560  dtbü  leitet  die  Verba  unmittelbar 
aus  lat.  debet  oüer  debitum  ab).  Scheler  im  Anhang 
zu  Dz  790  bemerkt  .es  schwebt  mir  immer  vor,  als 
ob  sich  d/biter  auch  mittelst  dehibitare  erklären 
lassen  könnte,  man  nehme  debere  =  dehibere  im 
Sinne  von  erhibere,  zeigen  {  zur  Schau  stellen,  in 
Kauf  geben.  Godefroy  zitiert  aus  ,Le  pas  de  la 
Bergere' :  Qui  mieux  paroit  estre  pare  d'abis,  a  son 
povoir  il  faisoit  ses  debis.*  Aber  aus  *dehibitare 
konnte  auf  volkstümlichem  Wege  dibiter  gar  nicht 
entstehen,  letzleres  ist  vielmehr  offenbar  ein  ge- 
lehrtes Wort.  u.  als  solches  läßt  es  sich  nur  auf 
Hai.  'drbitare  zurückleiten ;  frz.  dette  (vgl.  Rannow, 
Die  substantivierten  Partizipien  starker  Verba  im 
Frz..  Kiel  1903  Diss.,  «.  v.);  span,  deuda;  ptg. 
dirida  (wnhl  an  dividir  angelehnt). 
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2768)  *d8-eIdo,  *-ere,  herunter-,  ab-,  verfallen; 
Trz.  dickoir,  dazu  das  Sbst.  dicket  (vielleicht  = 
decddit,  .es  fällt  ab*  oder  aus  dem  Stamme  decad- 
gebildet),  Abgang,  d.  h.  Einbuße  an  Rohstoff  bei 
der  Bearbeitung  oder  der  Lagerung.  Vgl.  Tobler. 
Silzungsb.  der  Herl.  Akad.  der  Wis-.,  phil.-hist.  Gl. 
Bd.  öl  (1889)  p.  1085,  zu  dexkoir  das  Part.  Präs. 
dickiant,  u.  daneben  die  gel.  Form  dicadent  (ebenso 
stehen  nebeneinander  die  Sbstve  dSckeance  u.  de- 
cadence). 

2768a)  d&cinia,  -am  f.,  eine  Gruppe  von  zehn 
Personen  oder  Dingen;  ital.  degagna,  ein  Fiscber- 
netz  (vielleicht  aus  zehn  Reihen  von  Maschen  be- 
stehend), \omh.  degagna  u.  span,  degana  (ein  zur 
Zahlung  des  Zehnten  Verpflichteter?),  Pachthof, 
Teil  eines  Dorfes.  Vgl.  Thomas,  Mel.  62.  Schuchardt, 
ZXXVI  407,  verwirft  inbezug  auf  alt  frz.  dagagne, 
ital.  degagna,  Netz,  Thomas'  Annahme  vollständig 
u.  zieht  diese  Wörter  zu  einer  Gruppe,  zu  welcher 
z.  B.  auch  das  ob  er  ital.  ragagna  u.  argagna, 
mail,  regagna  gehören  u.  welche  auf  den  germ. 
Stamm  rac,  race  zurückgehen  soll. 

2769)  derail iis,  -um  m.  iv.  decern),  der  Vorge- 
setzte von  zehn  Mann;  frz.  dogen,  der  Vorsitzende 
einer  geistlichen  oder  gelehrten  Körperschaft;  alt- 
ober ital.  degan,  vgl.  Salvioni,  Post.  8:  sonst  ist 
das  Wort  nur  als  gel.  W.  erhalten. 

2770)  decern,  zehn;  ita  1.  di>r»;  rum.  dUce,zece; 
rtr.  des,  dei,  dei*  etc.;  prov.  detz;  frz.  dix  (an- 
gebildet an  #»>  =  »ex);  cat.  deu;  span,  diez; 
ptg.  dez.  Die  Verbindung  der  Einer  mit  decern 
erfolgt  im  Roman,  teils  mit,  teils  ohne  et,  vgl. 
Gröber,  ALL  II  100. 

2771)  dere^ber,  -brera  m.  (v.  decern),  Dezember; 
ital  dkembro;  prov.  dezembres;  frz.  decembre; 
span,  diciembre;  ptg.  dezembro. 

*deeeno,  -ire  s.  disjQ.no,  -are. 

2772)  deceo,  üi,  ere,  zur  Zierde  gereichen,  ge- 
ziemen: ital.  deae  --  decet.  bei  Bonvesin;  sard. 
deghere,  dfxere,  deghi,  dighi,  (sicil.  sdeciri  „non 
essere  conveniente"),  vgl.  Mussafla,  R  II  117;  rtr. 
deacka  =  decet,  vgl.  Ascoli,  AG  l  15,  XII  400; 
(alt frz.  Storm  u.  G.  Paris,  R  111  289.  wollten  in 
den  Eiden  Z.  9  ed.  Stengel  „per  dreit  son  |  Iradra 
salvar  dist*  lesen  u.  dint  als  decet  auffassen,  diese 
Annahme  ist  aber  unhaltbar,  denn  die  richtige 
Lesart  ist  dift  =  debet.  Das  Nähere  sehe  man  in 
Koschwitz"  Kommentar  zu  den  ältesten  frz.  Sprach- 
denkmälern p.  17  IT.). 

2773)  d?cibilis,  e  (decet), geziemend,  schicklich; 
(ital.  dicevole);  sard,  dechivile. 

2774)  decldo,  eldl,  ciderg  (de  +  cado),  herab- 
fallen; davon  span,  dizer  u.  decir,  herabsteigen; 
ptg.  descer,  vgl.  Cornu,  R  VII  69Ö.  Dz  444  descer 
hatte  das  ptg.  Wort  auf  desidere  zurückgeführt. 
Wirklich  befriedigen  kann  keine  der  beiden  Ab- 
leitungen. 

deeimo.  -ire  s.  disJ0.no,  -Ire. 

2776)  de>imus,  a.  um  (decern),  der  zehnte; 
ital.  deeimo;  obe ri  ta  1.  denemo;  frz.  disme,  dime 
(Neubildung  dirieme);  altspan.  diezmo,  Mever  L., 
Z.  f.  ö.  G.  1H91  p.  768. 

2776)  deeipio,  eepl,  ceptüra,  eiperg  (de  + 
rapere),  täuschen;  ital.  nur  Part.  P.  decetto  (alt- 
sicil.  deseta  manennza,  Salvioni,  Post.  8);  prov. 
decebre;  frz.  deeeeoir.  Wegen  der  Flexion  8.  eipio. 

(•decirro  s.  de  -f  (ex?)  -f  skSrran.) 

2777)  declluo,  -ire,  abbiegen;  ital.  dichinnre, 
sich  senken;  prov.  declinar,  dazu  das  Vbsbst. 
decli  s;  frz.  dMiner,  niedergehen,  zu  Ende  gehen. 


altfrz.  auch  etwas  zu  Ende  bringen,  bis  zu  Ende 
erzählen  (Schluß  des  Rolandsliedes  in  0  :  „Ci  falt 
la  geste  que  Turoldus  declinet*.  vgl.  R  XIV  405), 
im  Neufrz.  kann  das  Verb  auch  bedeuten  (.Namen*) 
anführen,  aufzählen;  zu  dicliner  das  Vbsbst.  decJin; 
span.  ptg.  declinar. 

2778)  decöllo,  -ire  (coltumj,  enthalsen,  ent- 
haupten; ital.  decollare;  frz.  dicoller;  span.  ptg. 
degotlar.    Vgl.  Gröber.  ALL  VI  389. 

2779)  decolo,  -ire,  abfließen;  davon  (oder  von 
decurrere'f)  lomb.  degöra,  eine  Art  Wasseruhr, 
vgl.  Salvioni,  Z  XXII  469. 

2784))  decorät  us,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  deeorare). 
geschmückt;  davon  vielleicht  altfrz.  diori,  vgl. 
G.  Paris,  R  XIV  274;  Förster  zu  Alol  v.  7164. 

2781)  (decrepitua,  a,  am,  altersschwach;  frz. 
decripit  (gel.  W.).  Über  das  Vb.  decripir  s.  oben 
crlspus,  vgl.  auch  Tobler,  Herrigs  Archiv,  Bd  97 
p.  376.] 

2782)  deereseo,  -ere,  abnehmen,  kleiner  werden : 
ital.  discretscere. 

2783)  decütn Ii ,  -am  f.  (decern),  der  zehnte  Teil ; 
sard,  deguma,  dazu  das  Vb.  degumare,  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  8. 

2784)  decürla,  -am  f.  (decern),  ein  Zehend, 
tessin.  digura,  vgl.  AG  I  264;  Meyer-L. ,  Z.  t. 
ö.  G.  1891  p.  769.  Mittelbar  von  decuria,  un- 
mittelbar von  ndl.  daher  (vgl.  engl,  dicker,  dtseb. 
decker)  leitet  sich  ab  frz.  dacre,  tacre,  eine  Zahl 
von  zehn  Häuten  u.  dgl.  Vgl.  Thomas,  Mel.  61. 
vgl.  auch  R  XXIX  197. 

2786)  dScus  Zierde,  Schmuck;  prov.  dec*, 
decx  (b.  Appel  25,  31,  im  Glossar,  schwerlich 
richtig,  mit  „Ziel*  übersetzt). 

27H6a)  *  deeimo,  -ire  (gr.  xvfia),  die  Spitze 
wegnehmen ;  davon  nach  Salvioni ,  Mise.  Asc.  94 
tose,  eimare,  mail,  seima,  blenies.  z'untd,  bru- 
ciarchiare. 

2786)  dedecet,  -ere,  es  ist  unziemlich;  alt  lomb. 
desdexceve  sconveniente,  vgl.  Salvioni,  Post.  8. 

27S7)  drill  rat  io.  -önem  f.  (dedico),  Widmung: 
ital.  dedieazione;  frz.  dHicace  (gleichsam  *dedi- 
catia);  span,  dedicacion;  ptg.  dedicacHo. 

2788)  dedico,  -ire,  widmen;  ital.  dedicare,  u. 
dem  entsprechend  in  den  anderen  Sprachen;  frz. 
dedier. 

2788a)  altslov.  dedina.  Vererbung,  Gewohnheit; 
davon  rum.  datinä,  Gewohnheit,  Gebrauch,  IL  da;. 
Vb.  ln-datin  ai  at  a,  vererben.  Vgl.  Densudanu. 
R  XXXI  p  109. 

2789)  aedo,  dl  di,  dl  tu  m,  dedere,  hingeben; 
rum.  dedau  dedai  dedat  deda,  überlassen,  se  deda, 
sich  hingehen,  sich  gewöhnen. 

2790)  dedüco,  dim.  duetfim,  düeere,  tinab- 
führen;  ital.  deducere,  dedurre;  frz.  dMuin  etc. 
Wegen  der  Flexion  vgl.  dQeo. 

2791)  -dr-ro.  Irl,  itum,  Ire,  herabgebe j,  ist 
nach  Dz 376  Grundwort  zu  ital.  gire;  Caix  dagegen. 
Riv.  di  tiL  ront.  II  174  u.  St.  35,  erblickt  ir  gire 
einfaches  ire  mit  prosthetischem  Palatal;  Meyer-L. 
Ital.  Gramm.  S.  263,  erklärt  das  anlautende  g  in 
gire  aus  Übertragung  des  palatalen  e  von  den  mit 
e  anlautenden  Formen  {eamu*  etc.)  auf  die  mit  i 
anlautenden.] 

2792)  (*de-escino,  -are,  wurde  von  Rönsch,  Z  I 
419,  als  Grundwort  zu  desinare,  frz.  dtner  etc. 
aufgestellt    S.  unten  disjQ.no.] 

27931  de  +  ex  s.  oben  de.  Aus  den  zahlreichen 
mit  de  +  e.r  gebildeten  Verbalkompositis  seien 
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2794)  •de-ex-iffldnelo 


2810) 


33H 


nur   folgende  als  kennzeichnende  Beispiele  auf-  ist  jaaai  —  jam  -f-  exin[de);  immer  (inbezug  auf 

gefuhrt:'  die  Zukunft),  ancse",  immer  (inbezug  auf  die  Ver- 

2794)  *de-fix-&fTidücIo,  -ire  =  span,  desfiuzar,  gangenheit),  ist  —  anc  -f  analogisch  Qbertragenes 

deahuciar,  deaahuciar,  jemand  aller  Hoffnung  be-  ai,  vgl.  Gröber,  Mise.  44;  anders  Dz  676  se,  vgl. 

rauben.    Vgl.  Dz  451  fiueia.  P.  Meyer,  R  XIV  679;  Thomas,  R  XIV  677.  S. 

2796)  {♦de-t-x-äläpf-i to,  -»re  (v.  alapa).  nach  Jim  +  Sxln.] 

Bartsch,  Z  U  306  =  prov.  deisaalabetar.]  2803)  *&i  +  «x  -f  jam  =  altfrz.  detja,  neu- 

27%)  l*de-#x-b«lee,  oder  de  +  balco,  -Ire  I  frz.  dejä,  schon,  vgl.  Gröber,  Mise.  44. 

\*balcare  v.  perm,  balco  *■  frz.  {bale,  baue),  bau,      „unme.ix  x    is       x  ~,    »   %  j  j 

2804)  [*de-ex-Iejro,  -are  (v.  lex)  —  prov. detleyar 


Balken,  dazu  Femin.  6ai*^,  Balkenhütte,  Stall, 
schlechtes  Lager,  u.  bauche,  Strohlehm}  ist  vermut- 
lich die  in  das  Lat.  übertragene  Grundform  zu  frz. 
dibaucher ,  das  also  eigenÜich  bedeuten  würde 
.jemand  aus  der  Balkenhülte,  Lh.  aus  dem  Arbeits- 
schuppen, aus  der  Werkstatte  herausholen,  ihn  also 
von  der  Arbeit  weglocken,  verführen*,  daher  hätte 
»e  dibaueher  zu  der  Bedeutung  «sieb  der  Schwel- 
gerei ergeben*  gelangen  können;  an  bauche,  .Stroh- 
lehm*, schließt  sich  an  ibaucher,  eigentlich  .aus 
Lehm.  Ton  arbeiten*,  also  .aus  dem  Groben  arbeiten, 
den  Rohentwurf  machen  u.  dgl.*;  zu  den  Verben 
die  Sbsttve  dibauche  u.  Ibauche.  Vgl.  Dz  617 
bauche  u.  dazu  Scheler  im  Anhang  783.] 

2797)  'de-Sx-bitto,  -Cre  =  frz.  debattre,  davon  I 
das  Sbst.  dibat;  in  den  übrigen  Sprachen  ent-  altfrz.  despaner,  (ein  Tuch)  zerreißen. 

G54  pan.\ 

9.  Nr.  1907.  *de-ex-pedico  s.  Impietio. 

pilltre  s.  Nr.  1867. 

•de-ix-eipttire  s.  Nr.  1879.  |  wecken,  dazu  das  Partizipialadj.  span,  deapiertc, 

2797a)  *d§-8x-e4do,  -ere;   altfrz.  detcheoir;  p t g.  desperto,  wach,  vgl.  Dz  449  espertar.]  ■ 
neufrz.  dechoir.  Hierher  auch  frz.  deschief,  .Tod*,  |    3007)  [•de-Sx-pttlo,  -Ire  (für  peto,  petere)  = 


sprechend. 
*de-8x-eipire 
•de-*x-ripillii 


(refl.  Vb  ),  sich  gegen  das  Gesetz,  das  Recht  ver- 
gehen, davon  das  Vbsbsttv.  dealei-s,  Rechtsver- 
letzung; altfrz.  desleiier  (refl.  Vb.)  mit  derselben 
Bedeutung  wie  im  Prov.  (zu  unterscheiden  von 
dealoiier  —  de-ex-ligare,  losschnüren),  dazu  eben- 
falls das  Sbst.  dealei.  Vgl.  Dz  3(iS  dileggiare  (Diez 
halt  mit  Unrecht  dileggiare  für  die  italienische  Form 
zu  dealeyar,  während  in  Wirklichkeit  dileggiare  — 
•tilliticare,  kitzeln,  ist,  vgl.  Flechia,  AG  II  819, 
vgl.  aber  auch  unten  Nr.  2886a);  Tobler,  Z  III 
576  [hier  ist  zuerst  die  Bedeutung  von  detleyar 
sowie  sein  Nichtverhältnis  zu  dileggiare  festgestellt, 
vgl.  auch  G.  Paris.  R  IX  334).] 

2806)  [*de-ex-pfcono,  ^ftre  (v.  pannua,  Tuch)  = 

vgl.  Dz 


2806)  [Me-ex-perglto,  -are  =  ptg.  deapertar, 


gehörig,  vgl.  Bernitt,  Anm.  4  »7. 
2798)  [*iMi.  (oder  dls-t  ellio, 


span,  despedir  (neben  espedir),  Urlaub  fordern, 
Abschied  nehmen,  vgl.  Cornu,  R  IX  130.  Dz  446 
leitete  das  Vernum  sowie  das  ptg.  detpir,  ent- 
kleiden, ausziehen,  von  de-ex-pedire  ab,  was  inbezug 
auf  das  ptg.  Wort  auch  aufrecht  zu  erhalten  ist. 

2808)  (*de-8x-rimo  oder  ♦dls-rtmo,  -ire  (von 
dann  mit  de  präfigiert)  =  ital.  derart,  wecken,  ramua)>  a^'nandertsteii ,  trennen,  teilen;  ital. 
vgL  Dz  368  «.  t\.  Storm,  R  V  177  Z.  2  v.  unten 


(v.  cilium, 

Augenlid),  die  Augen  öffnen,  —  ital.  diacigliare 
(=  diac.);  frz.  dicüler,  de  »silier.  Vgl.  Dz  660 
deciller.] 

2799)  [*de-ex-eIto,  -*re  (nach  Meyer-L.,  Rom. ; 
Gr.  II  8  603,  excitare  =  [ital.]  *escitare  u.  dies  | 


im  Texte,  stellt  dis-citare  a.»  Grundwort  auf,  u. 
das  verdient  den  Vorzug.  J 

2800)  ['de-Sx-dlco,  dlcere  =  frz.  dedire,  in 
Abrede  stellen,  Lügen  strafen.  Wegen  der  Flexion 

S.  dir«.] 

2800a)  *de-ex-d5rmItIo,  -ftre,  aus  den  Schlaf 
herausbringen,  wecken,  venez.  de&iromissidr.  Vgl. 
Salvioni,  R  XXXI  281. 

2801)  rde-ex-roll..,  -*re  fv.  folli»*  =  span. 
de."  foliar,  deaollar,  abhäuten,  (ptg.  eafolar),  vgl.  Dz  ptg 
446  deaollar.]  2810) 


diaramare,  die  Bäume  beschneiden ;  rum.  deräm  ai 
at  a,  zerstören;  prov.  detramar,  derramar,  ent- 
blättern, vernichten;  altfrz.  desramer,  deramer, 
zerreißen;  span.  ptg.  derramar,  ausbreiten,  aus- 
gießen.   Vgl.  Dz  444  derramar.] 

2809)  [*d$-ex  (oder  dis-)  -r«no  u.  renleo,  -Ire, 
die  Lenden  ausrenken,  kreuzlahm  machen;  ital. 
nur  Part.  P.  P.  als  Sbst.  direnato,  Verletzung  der 
Lenden ;  prov.  desrenar,  dearegnar;  a  1 1  f  r  z.  ear  einer  ; 
neufrz.  treinter  =  *exrenitare;  span,  derrengar ; 
Vgl.  Dz  117  derrengar. 

de-ex-rlpo  toder  *dU-rIpo),  -Ire,  aus 


2802)  (*dS  -f  exln  (f.  exinde)  —  prov.  desse,  den  Ufern,  also  aus  der  richtigen  Bahn  treten; 
sobald  \de*sl  que,  sobald  als),  eine  analoge  Bilduug  (=  span,  derribar,  niederreißen,  eigentlich  vom  Ufer 
  herabstürzen?);  de-ex,  bezw.  di*ripäre  soll  nach 

»  Ich  weia  wohl.  dal  du  Vorhandenem  mit  d#  .  m  \  Ulrich,  R  IX  679,  das  vorauszusetzende  Grundwort 
zusammengesetzter  Verben  von  fachkundigen  geleugnet  wird  sein  ZU  altfrz.  desver,  derver,  von  Sinnen  kommen, 
Ii.  B.  von  tirober.  Z  V  177.  u.  Meyer-L.,  Rom.  Or.  It  K  003  wahnsinnig  werden,  es  ist  diese  Ableitung  aber  von 
Anm.,  vgl.  aber  ALL  II  i79i;  ich  1  tiu»k  mich  aber  die»nr  Gröber,  Z  V  177,  hinreichend  widerlegt  worden. 
Ansicht  nicht  anzuschließen.  Warum  nicht.  <u»  aufeinander-  Die  richtige  Ableitung  dagegen  deutete  Ulrich  selbst 
zusetzen,  würde  hier  tu  weit  fuhren  Wenn  Meyer-L.  a.  a.  0.  an,  R  VIII  264,  indem  er  auf  dia-vadire  hinwies, 
sagt,  da«  ital.  4-ur  aas  '-riiar»  (=  mine*)  durch  PrttB- 1  nur  hätte  er  nicht  ein  *di$-varre  (rr  aus  dr),  son- 
tprrunK  entstanden  sei.  so  hat  er  selbstverständlich  voll-  ,  dem  ein  *dis-vare  (vare  Analogiebildung  ZU  Stare) 
kommen  recht,  gleichwohl  aber  geht  doch  <t,-  in  .fxtor*  als  Mittelstufe  annehmen  sollen.  Unnötig  künst- 
auf  <U  +  m  zurück,  mindestens  für  den  Lexikographen,  denn  lieh  1st  Golms  Ableitung,  Z  XVI  II  2(>2:  d,  ,( ■'  = 
lern  Grammatiker  mag  es  erlaubt  sein,  in  dem  «-  von  *deauätus  {v.  auus,  gleichsam  .sich  selbst  enteignet, 
•«•wior«  nicht  ein  Priöx  |*x).  sondern  lediglich  eine  Anlaut-  entfremdet,  irre*,  dazu  der  Inf.  deaver.  (Eine  Pa- 
«ibe  zu  erblicken.   Fur  das  Fr*,  win  nun  rreilich  zu  er- j  rallelbildung  zu  d.  ist  riter.)    Unannehmbar  ist 

warten,  dal  rf*  -f  es  sich  als  dei*  darstellte,  wenn  aber  dafür    auch  BarLschs,  Z  II  307 ,  Gleichung  derver  —  di- 

im  eintrat  so  »10111  sich  dieses  leicht  aus  Vermischung  ruire.  Andere  aufgestellte,  aber  mit  Recht  zurück- 
ti»  mit  A..  =  m».  gewiesene  Grundworte  tind  :  *detueture  f.  deaoevire, 

iört.ng. 
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2836)  *de-jecto  340 


dissipare,  derogare  (:  derver  =  interrogare  :  m- 
terver).  Am  sinnigsten  ist  immer  noch  Diez'  Deu- 
tung: desipü  {—  de  -4-  uapit)  :  doste,  aus  welcher 
3.  Pers.  sich  ein  Vb.  der  A-Konj.  entwickelte.  Leider 
aber  ist  der  von  Diez  angenommene  Vonrang  höchst 
unwahrscheinlich ,  weil  decipere  schwerlich  bei- 
behalten, sondern  durch  Rekomposition  ein  *de- 
sdpere  gebildet  worden  wäre ,  außerdem  ist  das 
erste  e  offen  (wie  die  stammbetonten  Formen  in 
Assonanz  bekunden,  vgl.  G.  Paris,  R  IX  579)  u. 
kann  also  nicht  aus  e  entstanden  sein,  sondern 
muß  in  einem  i  seinen  Ursprung  haben,  freilich 
darf  dieses  Bedenken  nicht  gerade  für  ausschlage 
gebend  erachtet  werden,  da  ja  das  offene  e  in 
desve  durch  irgend  welchen  analogisehen  Einfluli 
entstanden  sein  könnte.  Nach  Ulrich,  Z  XXU1  418, 
könnte  desver  =  *disaequare  ,aus  der  rechten 
Lage  bringen,  verrücken"  sein;  dann  ware  desrer 
eine  Seitenform  zu  altfrz.  desseii)ver.  Staaff  in 
der  Festschrift  für  Geyer  S.  251  (s.  auch  Romania, 
XXXI  448)  hat  wieder  *deexriäre,  *reexviare  für 
frz.  deiner  u.  rirer  aufgestellt,  ohne  jedoch  die 
Sache  glaubhaft  gemacht  zu  haben.  Im  Neufrz. 
lebt  das  Vb.  in  endiver,  ärgerlich  sein,  fort,  da- 
gegen ist  das  im  Altfrz.  vorhanden  gewesene  Sbst. 
desverie,  derverie  abgestorben.  Vgl.  Dz  661  desver 
u.  dazu  Scheler  im  Anhang  791.  S.  Nr.  2817  u. 
2924.] 

2811)  [•de-Sx-säpIo,  *säpere  (f.  sapire);  altfrz. 
dessavoir,  nicht  wissen,  vgl.  Scheler,  Jahrb.  X  252;  I 
Tobler  zu  Li  dis  dou  vrai  aniel  p.  23;  span,  nur  I 
Part.  Prät  de{s)*abido.) 

2811a)  *de-ex-aarclo,  -Ire  (sarcxre),  zerflicken, 
zerfetzen;  altfrz.  desartir. 

2812)  ("de-ex-  +  germ,  aazjan  =  prov.  dessazir, 
außer  Besitz  setzen;  frz.  dessaisir.  Vgl.  Nr.  8396.] 

9811)  ("de-Sx-aSrrlo,  «Ire  —  frz.  dessertir,  die  | 
Speisen  abtragen,  dazu  (?)  das  Partizipialsbst.  dessert, 
Nachtisch,  vgl.  Dz  677  serviette.] 

2814)  [de-  <<-\>  +  altnfrk.  skfrran  =  neufrz. 
dechirer  (altfrz.  eschirer).  Vgl.  Dz  574  eschirer; 
Mackel  105;  Rönsch,  RF  II  2,  schlug  *dis-cirrare, 
eigentlich  »die  locken  zerzausen1'  als  Grundwort 
vor,  was  schon  wegen  des  ei  —  chi  unannehmbar 
ist,  Tgl.  Mackel  a.  a.  O.J 

2H15)  [*de-ex-tribo,  -Ire  (v.  trabs),  =  altfrz. 
destraver,  die  Zelte  abbrechen,  vgl.  G.  ParU.  R 
VI  629.) 

2816)  l'dS-e'x-trTeo,  -Ire  -  prov  destrigar, 
hemmen,  hindern,  schaden  (die  Bedeutung  ist  be- 
fremdlich, da  man  nach  dem  Präfix  die  gegen- 
teilige erwarten  muß,  u.  vielleicht  ist  um  deswillen 
diese  von  Diez  aufgestellte  Ableitung  abzulehnen, 
vgl.  jedoch  Mass  p.  29),  dazu  das  Vbsbst.  destric-s, 
Schaden;  altfrz.  detrier.    Vgl.  Dz  327  tricare.] 

2817)  [*d8-8x«T[ad]o,  *-Tlre  (f.  cadere  nach  Ana- 
logie v.  stare  gebildet,  vgl.  fare  f.  facere)  ist  das 
wahrscheinlichste  Grundwort  für  altfrz.  desver, 
derver,  (ab-,  fehlgehen,  irregehen),  irre,  wahnsinnig 
werden.    Vgl.  *de-ex-rIpo  u.  *desuatui.j 

8018)  defltado,  feudi,  Fensum,  fendfre,  ab- 
wehren, verteidigen;  ital.  difendo,  fest,  frso,  fen- 
dire;  prov.  defendre;  frz.  dtfendre;  spa  n.  defender 
(Präs.  defiendo);  ptg.  defender.  Vgl.  Gröber.  ALL 
II  100. 

2819)  defensüs,  a,  um  (Part.  P.  P.  von  defen- 
dbre),  verboten;  altfrz.  defois,  verbotener  Platz, 
Wiese.  Weide:  cat.  devesa,  Weide;  span,  defesa, 
d*hsto,  Weide.    Vgl.  Dz  444  dehesa;  Berger  s.  v. 


2820)  deTöris,  von  außen;  ital.  difuori;  frz. 
dehors  (das  h  aus  f  ist  noch  nicht  wirklich  be- 
friedigend erklärt,  vermutlich  beruht  es  auf  mund 
artlicher  Eigenart). 

2821)  de-fündo,  -Sre,  herabgießen,  -strömen, 
berg.  degond,  cadere  in  giü,  essere  a  piano  in  in 
clinato;  v alteil.  degonda,  dondolare;  lerm.  degon- 
dare,  cominciar  a  cadere.  Vgl.  Salvioni,  Post.  8, 
die  Ableitung  muß  jedoch  als  sehr  zweifelhaft  be* 
zeichnet  werden. 

2822)  *deg8lo  (bezw.  *dta|re1o),  -Ire,  auftauen; 
(ital.  dighmeciare  =  *diglaciare);  rum.  ärger  cd 
at  a;  frz.  degeler;  span,  dehelarse;  ptg.  degelar. 

2823)  degrldo,  -are  (de  u.  gradus),  herabsetzen 
i.Eccl.  u.  spät.  J.  C);  ital.  degradare  .tagliare  da 
un  grado  o  ufticin  onorevole*,  digradare  „scendere 
di  grado  in  grado*,  vgl.  Canello,  AG  III  332;  auch 
sonst  als  gelehrtes  Wort  vorhanden. 

2824)  (♦degradüs.  -um  m.  (für  gradus),  Stufe; 
prov.  degrat-z;  frz.  degre;  ptg.  degrao.  Vgl.  Dz 
560  degre". \ 

2825)  de  bi[e)  hfirä  in  ab  late  =-=  trz.  doren- 
avanl,  hinfort,  vgl.  Dz  663  s.  ».    S.  unten  hie. 

2826)  de  hije]  rS;  daraus  nach  Suchiers  An- 
nahme, Z  I  431,  altfrz.  gier,  gieres,  gierres,  giere. 
Dz  596  vermutete  das  Grundwort  in  igitur  oder  in 
ergo  (:  erg  :  ierg  ger  :  gier).  Letztere  Annahme  ist 
nicht  eben  wahrscheinlich.  Die  richtige  Ableitung 
durfte  diejenige  von  igitur  sein  tigUur  :  *igetur  . 
*Hg\edro  :  *iedre  :  ierrej,  vgl.  Cornu.  R  X  391*. 
Thomas,  R  XXXIII  S.  91,  bespricht  unter  Hinweis 
auf  Meyer-L. ,  Gram.  III  $  669.  u.  Schucbardt,  Z 
XV  241,  das  Wort  eingehend  u.  führt  die  Form 
gierre  auf  ea  de  re  zurück,  während  er  giers  un- 
erklärt läßt;  zugleich  weist  er  nach,  «laß  das  W. 
in  der  Form  dxare  noch  im  Patois  (Doubs)  vor- 
handen ist. 

2827)  (*d$hausto,  -Ire  fr.  haustus,  Part.  P.  P. 
v.  haurire),  wegschöpfen,  wegheben,  wegnehmen; 
davon  ist  nicht,  wie  Dz  650  6ter  annahm,  abzu- 
leiten rtr.  dustar,  wegnehmen,  wehren,  hindern: 
altfrz.  doster.    Vgl.  Nr.  2869.] 

2828t  de.  bezw.  dla,  +  altn.  belt,  Versprechen. 
GelOhde;  alt  frz.  deheit,  dehait,  Trauer,  Verdruß. 
Niedergeschlagenheit,  dazu  das  Vb.  dehaitier,  des- 
heitier,  deshaitier.    Vgl.  Dz  609  hait. 

2829)  de- hone  Mo.  -Ire  (v.  honos\,  entehren: 
span,  denostur,  dazu  das  Sbst.  denuesto.  Be- 
schimpfung; ptg.  it  nstar,  doestar,  dazu  das  Sbst. 
doesto;  vielleicht  gebort  hierher  auch  prov.  desnot-z 
(für  denostY),  Spott.    Vgl.  Dz  444  denuesto. 

2830)  ahd.  dehsala,  norweg.  schwed.  teksla. 
kleine  Hacke.  =  frz.  tiile  „hachette  des  tonneliers. 
des  couvreurs  et  d'autres  artisans',  vgl.  Bugge. 
R  III  158. 

2831)  mhd.  d?hsen,  schwingen  (in  der  Flachs- 
bereitung), wird  von  Baist,  RF  I  133,  in  Zusammen- 
hang mit  span.  pig.  tasear,  hecheln,  gebracht. 
S.  unten  tax  are. 

de  -f  In  s.  de. 

2832)  de  +  Inde";  altvenet.  dende;  prov.  den; 
span,  altptg.  dende.    Vgl.  Gröber,  ALL  III  267. 

2833)  de  +  Inter  =  rum.  dintre,  zwischen, 
unter. 

2834)  de  +  Intro  -  itul.rfmfro,  drento,  inner- 
halb; span.  ptg.  dentro.    Vgl.  Gröber,  ALL  III 

268. 

de*  +  Iotas  t>  de. 

2836)  "de-jecto,  -Ire  =  ptp.  deitar,  s.  mit«  o 

ejScto,  -Ire. 
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2836a)  deJeVtus,  a,  am  (Part.  Perf.  Pass,  von 
deicere)  =  pro  v.  degeit,  diget.  alt  frz.  degiet,  (ver- 
worfen), aussätzig.  *Vgl.  Thomas,  R  XX VIII  179, 
u.  Mel.  62. 

2836)  [*de-läbülo,  -Ire  (v.  lab,  lap,  wovon  ahd. 
lappa,  nhd.  Lappen)  —  frz.  dflabrer,  zerfetzen. 
Das  Vb.  läßt  sich  von  lambeau  nicht  wohl  trennen, 
mit  labrum,  labellum  nicht  wohl  in  Verbindung 
bringen.  Immerhin  muß  die  angegebene  Ableitung 
«lern  Zweifel  unterliegen.    Vgl.  Dz  624  lambmu.) 

2837)  *de-laxo.  -are.  ablasen,  ist  nach  Ascolis 
scharfsinniger  Darlegung,  AG  XI  422,  XII  26,  das 
Grundwort  zu  span,  dejar,  ptg.  deixar,  lassen 
(ebenso  mdilaxare  das  Grundwort  zu  calabr.  dassare). 
„Daß  in  span,  dejar,  ptg.  deixar,  kalabr.  das- 
sare  aus  /-  die  Präposition  de  eingeflossen  ist,  ins- 
besondere die  von  einem  delaxare  (vielleicht  aber 
nicht  ausschließlich),  darin  gebe  ich  Ascoli,  AG  XI 
422,  recht.  Aber  icb  kann  mich  nicht  entschließen, 
hier  Ergebnisse  rein  lautlicher  Vorgänge  zu  er- 
blicken, um  so  weniger,  als  das  eine  Mal  der  erste, 
das  andere  Mal  der  zweite  Vokal  geschwunden  sein 
würde:  d'laxare,  del'xare.  Das  lad  in.  üar  für 
laiar  gewährt,  da  seine  Bedingungen  ganz  andere 
sind,  keine  Stütze  für  die  letztere  dieser  Auf- 
stellungen. Ich  würde  ansetzen  *daxare  aus  laxare  I 

delaxare,  u.  zwar  müßte  es  sich  um  eine  sehr 
■ttfl  Erscheinung  handeln,  nicht  bloß  um  eine  ,coin- 
cidenzn  ispano-calabrese' .  Abgesehen  davon,  daß 
die  rf-Form  auch  in  Sicilien  bekannt  ist  (dasaari), 
erfreut  sie  sieb  in  Südfrankreich,  wenigstens  in 
Languedoc  u.  der  Gascogne,  einer  weilen  Verbrei- 
tung: daissa,  deissa,  daicha,  deicha,  dacha,  decha 
neben  laissa,  leissa,  laicha,  leieha,  lacha,  lecha. 
(S.  nun  Ascoli,  AG  XII  26  f.)"  Schuchardt,  Z  XV 
241.  —  Diez  44"»  hatte  *desltare  (Frequ.  v.  dl  Hi- 
nter] als  Grundwort  aufgestellt.  Von  anderer  Seite 
wurde  laxärt  empfohlen,  vgl.  Coelho,  Questfles  de 
ling.  port.  I  292;  C.  Michaelis,  Stud.  236;  Coelho, 
B  II  287  Anm.;  Tailhan.  R  IV  262;  Gorma.  R  IX 
133.    S.  unten  laxo. 

2838)  delicto,  -ire  (Intens,  v.  delicto)  u.  dlleet«, 
-Ire  (Frequ.  v.  dlhgo  .  ergötzen;  ital.  dileltare; 
prov.  deleüar,  deleehar;  alt  frz.  deleitier,  delitier 
(neu frz.  ist  dasVb.  durch  amuser  verdrängt  worden, 
das  Partizipialsbst.  ist  Fremdw.  aus  dem  Ital.); 
span.  ptg.  deleitar.    Vgl.  auch  delectus. 

2839)  |*deleettta,  -um  m.  u.  dlleVtus,  -um  m. 
(v.  dilxgo),  Ergötzung;  ital.  diletto;  prov.  deleit-z; 
alt  frz.  delü  (neufrz.  dafür  amusement);  span.  ptg. 
deleiie.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  101.  Vgl.  auch  dl- 
leetls. 

2840)  •dellbäro,  -Ire  (v.  de  u.  Uber),  befreien; 
ital.  deliberare  (entspricht  zugleich  in  seiner  Be- 
deutung dem  schriitlat.  deliberare);  frz.  drlivrer, 
dazu  das  Verbaladj.  delitre  etc.    Vgl.  Dz  \Mb  Ii- 


284V i  delictUüs,  a,  um  (v.  deliciae),  zart,  fein; 
i  t  a  L  delicato :  rum.  del Heat;  prov.  de/g{u)at-z,  dal- \ 
gai-z;  alt  frz.  delgii ,  deugif;  (neufrz.  dflie"  ist 
wohl  besser  als  deligatus  v.  deligare  =  delier  auf- 
zufassen, obwohl  diese  Annahme  nicht  frei  von 
Bedenken  ist»;  span.  ptg.  delieado,  lecker,  delgado, 
»art,  fein,  schlank.    Vgl.  Dz  660  de"lü. 

2842;  deüi'fö,  -am  f.  (v.  delicto,  klassisch  nur 
PI.  delü  Ergötzlichkeit;  ital.  lezia,lezio, Ziererei, 
vgl.  Dz  381  s.  t.;  (frz.  dilice»;  span,  delicia,  de- 
Udo;  ptg.  delicia).    Vgl.  Meyer,  Ntr.  154. 

2843)  [deliriöaOs,  a,  um  fv.  deliciae),  köstlich, 
ital.  delizioso  (altital.   auch  lezioso), 


vgl.  Dz  381  lexia;  frz.  delicieux;  span.  ptg.  de- 
licioso.  I 

2844)  [dSlicfilus,  a,  um  (Demin.  v.  delicut),  von 
der  Mutterbrust  entwöhnt;  davon  mit  Sufflrver- 
tauschung  ital.  dilegine,  schwach,  vgl.  Caix,  St.  26; 
Dz  368  *.  v.  hatte  das  Wort  ohne  Erklärung  ge- 
lassen.] 

28-15)  delictis,  a,  um  (v.  delinquo),  von  der 
Mutterbrust  entwöhnt;  sard,  diligu,  auch  sonst  in 
ital.  Dialekten  vorhanden,  vgl.  Caix,  SL  26. 

2846)  dellgo,  -e>fl  (legere),  auswühlen;  trent. 
delezer,  scegliere,  vgl.  Salvioni.  Post.  8. 

2847)  dellquo,  -Ire,  abklären;  ital.  düeguare; 
lomb.  delenguar;  venez.  delenguare;  crem,  de- 
lud;  rtr.  luar.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  769;  Salvioni,  Post.  8. 

2848)  dglpblnus,  -um  m.  (gr.  dti.<pi<;,  dtkylv, 
vgl.  Claussen  p.  64),  Delphin;  ital.  delfino;  prov. 
dal  fins;  frz.  dauphin;  span,  dttfin;  ptg.  del  fin 
(u.  golfinho,  vgl.  Cornu  in  Gröbers  Gr.  I  767). 

2849)  ('delüdo,  -Ire  (v.  ludus)  oder  »delüto,  -Ire 
(v.  luere),  davon  vielleicht  es  ist  aber  recht 
sehr  zweifelhaft!  —  alt  frz.  delu,  Rückstand,  vgl. 
Suchier  im  Glossar  zu  Bd.  II  der  Werke  des  Phil, 
de  Remi  u.  Cohn,  Deutsche  Literaturztg.  1898 
Nr.  40  S.  1629;  ebenda  wird  auch  über  das  alt- 
frz.  Sbst.  delui,  gleichbedeutend  mit  dilai,  ge- 
handelt.] 

2850)  demlgls  ---  valde  tnagis  (Gloss.  =  ayoÖQÖic; 
Lucil.  sat  16,  7):  span,  demos,  außerdem,  über- 
dies, auch  Adj.  mit  der  Bedeutuug  „übrig",  davon 
abgeleitet  demasiado,  übermäßig,  demasia,  Ober- 
maß; ptg.  de  nutis.    Vgl.  Dz  200  mau 

2851)  demando,  -Ire,  anvertrauen  (im  Roman, 
ist  die  Bedeutung  .jemand  etwas  abfordern,  abver- 
langen, abfragen*  vorherrschend  geworden);  ital. 
demandare  „commettcre* ,  dimandare  domandare 
(an  commandare  angelehnt)  ,chiedere*,  vgl.  Ca- 
nello,  AG  III  332;  prov.  demandar;  frz.  demander; 
span,  demandar,  fordern  (»fragen*  ist  =  preguntar 
=  *praecontare  v.  eontus),  ebenso  ptg. 

2852)  de  +  mine,  morgen;  ital.  dimani,  domani 
(das  o  in  letzterer  Form  beruht  vielleicht  auf  An- 
lehnung an  domenka);  (rum.  mäine);  prov.  deman, 
demd;  frz.  demain  (altfrz.  auch 
cat.  demd ;  (s  p  a  n.  matt  ana;  p  t  g.  a  i 
Vgl.  oben  eräs. 

2853)  (de  +  *mlnitll  (f.  matutina,  scü.  hora)  = 
rum.  deminea{ä,  der  Morgen.] 

2854)  de  mlnQ  Tpsi  =  prov.  demattes  (daneben 
manes),  sogleich;  altfrz.  demanois  (daneben  ma- 
nois).    Vgl.  Dz  560  demanois. 

2855)  demSnto,  -Ire  (von  de  u.  mens),  betören; 
ital.  drmentare,  davon  dimenticare,  vergessen; 
altfrz.  dementer,  toben;  span.  ptg.  dementar,  des 
Verstandes  berauben.    Vgl.  Dz  209  tnentare. 

2856)  demitto,  -e"re,  absenden;  ital.  dimittere. 

2857)  demönstro  (im  Spätlat.  auch  demon tro, 
vgl.  Miodonski,  Anz.  f.  idg.  Spr.  II  35),  -Ire,  be- 
weisen; ital.  dimostrarr;  frz.  demontrer;  u.  dem- 
entspr.  in  den,  übrigen  Spr.    Vgl.  Berger  s.  e. 

2858)  *demöro,  -Ire  lim  Schriftlat.  Dep.).  sich 
aufhalten;  ital.  dimorare;  frz.  demeurer,  Vbsbst. 
demeure,  vgl.  Förster,  RSt.  111  182,  G.  Paris,  R 
X  44,  Tobler,  Gött.  gel.  Anz.  1872  p.  887,  Mever-L., 
Rom.  Gr.  I  p.  192;  span.  ptg.  demorar,  Vbsbst. 
demora. 

*deniritl  s.  denlrliis. 

2859)  denlriüs,  -um  m.  (v.  deni),  eine  Münze; 
Denar;  ital.  denaro,  danaro,  danajo  (das  a  für  e 
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beruht  wobl  auf  Anlehnung  an  dare),  Geld,  davon 
abfreleitet  derrata,  gleichsam  *den[a]rota,  Ware; 
frz.  denier,  kleine  Münze,  Heller,  davon  abgeleitet 
denrie  (Tgl.  Thomas,  Nouv.  Ess.  p.  121),  Ware. 
Eßware;  span,  dinero,  Münze,  Heller,  Geld,  da- 
von abgeleitet  dinerada,  eine  große  Menge  Geld ; 
ptg.  dinheiro,  Heller,  Geld,  davon  abgeleitet  din- 
heirame,  eine  Menge  Geld. 

2860)  denSgo,  -ftre,  verweigern,  abschlagen; 
ital.  denegare,  dinigare,  dazu  das  Vbsbst.  diniego;\ 
frz.  denier,  verleugnen,  verweigern,  dazu  Vbsbst.  i 
dini;  span.  ptg.  denegar,  dazu  Vbsbst.  dengue  \ 
(auch  cat.;  sard,  denghi),  die  nur  scheinbare 
Weigerung.  Ziererei,  daher  hacer  dengues,  sich] 
strftuben,  zieren.    Vgl.  Dz  444  dengue. 

denlqug  s.  donfqug. 

2861)  denn  do.  -ire  (von  nodus),  losknoten;  ital. 
dmodare,  aufknüpfen  (frz.  dtnouer  -  *disnodare\; 
nur  scheinbar  gehört  hierher  (denn  man  beachte 
das  ue  in  denuedo)  span,  denodar,  wild,  uner- 
schrocken, beherzt  sein,  daher  denodado,  kühn, 
dazu  das  Vbsbst.  denuedo,  Kühnheit;  ptg.  nur  das 
Partizipialadj.  denodado,  kühn.  u.  das  Vbsbst.  de- 
nodo,  Kühnheit.  Vgl.  Dz  444  denuedo;  Coniu, 
R  XI 11  3(>0,  setzt  denodarse  =  se  denötare,  sich 
auszeichnen,  an,  was  durch  das  Vbsbst.  denuedo 
begründet  erscheint. 

2862)  den«,  dentem  m.  (im  Spätlat.,  z.  B.  bei 
Greg.  v.  Tours  auch  f.),  Zahn;  ital.  dente  m.; 
'rum.  dinte  m.;  prov.  dent-z  dent;  frz.  dent  f.; 
cat.  dent;  span,  diente  m.;  ptg.  dente  m.  Vgl. 
Gröber,  ALL  II  101. 

2803)  [denKö,  -ftre,  dicht  machen;  cat.  desar, 
bergen,  Vbsbst.  deso,  Versteck,  vgl.  Baist,  RF  I  133.] 

2804)  densüs,  a,  um,  dicht;  ital.  denso;  rum. 
de»;  frz.  dense  (gel.  W);  span.  ptg.  denso. 

2805)  dentariüs,  a,  am  (v.  denn),  zum  Zahn 
gehörig;  dentana,  -am  f.,  Name  für  verschiedene 
Pflanzen;  ital.  dentaria  .specie  di  pianta",  den- 
tiera  .rastelliera  di  denti  posticci",  vgl.  Canello, 
AG  III  »07. 

2806)  dentatüs.  a,  um  (v.  dens).  bezahnt;  ital. 
dmtato;  rum.  dintai;  prov.  dentat-z;  frz.  dente; 
span.  ptg.  dentado.  —  (dentale  —  span,  dental). 

2807)  *deu1&llüs,  -um  m.  (Demin.  von  dens), 
Zahnchen,  Zäckchen ;  ital.  dentello,  Zähnchen,  Ein- 
zackung,  PI.  denteUi,  Spitzen  (das  übliche  Wort  für 
geklöppelte  u.  dgl.  Spitzen  ist  merletti,  wahischeinl. 
Demin.  v.  merlo,  Saum,  u.  dies  wieder  =  *mergulus, 
Demin.  zu  *merga  f.  schriftlat.  mergae,  Gabel); 
prov.  dentelk-s  ~  denticulus;  frz.  dentelle,  gewirkte 
etc.  Spitzen;  span,  abgel.  dentellon,  zahnförmige 
Sftulenverzierung  (die  geklöppelten  etc.  Spitzen 
heilien  eneajes,  wohl  zusammenhängend  mit  caja 
—  capsa,  Kasten,  gleichsam  Einkästelungen);  ptg. 
sind  zahlreiche  andere  Ableitungen  vorhanden,  z.  B. 
denticulo,  Zähnchen,  Zäckchen,  dentilhaes,  ausge- 
zackte Arbeit  (.Spitzen"  heilien  rendas,  wohl  vom 
deutschen  .Rand').    Vgl.  Dz  117  dentello. 

28<iM)  dentex,  -Teem  m.  (denn),  Zahnbrasse; 
ital.  dentire;  sard,  dentigke,  vgl.  Salvioni,  Post.  8. 
dciiticfilüs  s.  dentellils. 

2869)  *d6-5b«to,  -are  —  rtr.  dustar,  hindern, 
verbieten,  wehren;  altfrz.  doster;  vgl.  Ascoli,  AG 
VII  f.23.    Vgl.  Nr.  2827. 

2870)  [ags.  deorling,  Liebling:  Dz  562  dorelot 
hielt  für  denkbar,  dali  frz.  dorelot,  Zärtling,  Lieb- 
ling (dazu  das  Vb.  doreloter,  dorloter,  verzärteln. 
h(ttscheln)  durch  Sullixvertauschung  auf  ags.  deor- 
ling zurückgehe.   Das  ist  schwer  glaublich.  Sollte 


dorhter  nicht  ammensprachliche  Ableitung  aus 
dormir  (*dormiloter>  sein  u.  eigentlich  .einlullen* 
bedeuten?] 

2871)  deö[r]sam,  *ded(r]snra  (nach  nur  sum),  ab- 
wärts; ital.  giuso  (vgl.  Flechia,  AG  II  26  Anm.  1), 
daraus  giü;  rum.  josu;  rtr.  giu;  prov.  jos;  alt- 
frz. jus,  davon  abgeleitet  jutant,  Sbst,  Ebbe;  cat. 
jussa;  altspan.  yu*o:  altptg.  juio.  Vgl.  Dz  167 
giuso  u.  622  iusant;  Gröber,  ALL  II  101.  Vgl. 
Nr.  4712. 

2872)  »depano,  -are  (v.  panus),  spulen,  Garn 
abwinden;  ital.  dipanare;  piem.  davane,  lomb. 
indeveni,  berg.  indemnd  (vgl.  berg.  zumna,  gio- 
vine),  vgl.  Salvioni.  Post.  8;  prov.  debanar:  span. 
davanar:  ptg.  debar,  dobar.  Vgl.  C.  Michaelis. 
Mise.  124. 

2872a)  [»departtmentum  idepartire),  Abteilung; 
frz.  departement  (dt  für  de  beruht  aur  Vertau- 
schung von  de  mit  dis).] 

2873)  'depart id.  -Ire  (v.  pars),  abteilen,  ab- 
trennen, scheiden;  ital.  dipartire,  (dispartire) ; 
rum.  despart  ii  it  •'.  prov.  departir;  ifrz.  de- 
partir,  dazu  das  Vbsbst  depart,  Abreise;  cat. 
span,  p t ir.  despartir). 

2874)  [*depfirto.  -Ire  (v.  pars),  abteilen,  trennen ; 
rum.  departez  ai  at  a,  entfernen.] 

2875)  depllo,  -ire,  enthaaren,  rupfen;  rum. 
daner  (f.  deper)  ai  at  a,  ziehen,  reißen:  prov. 
depilar. 

2876)  depöno,  pösüi,  pösitfim,  pönexf,  ab-, 
niederlegen;  ital.  deporre;  altvenez.  derost 
(—  deposUus),  dimesso,  vgl.  Salvioni,  Post.  8;  rum. 
depun  usei  us  une;  prov.  de p  on  er;  (frz.  depoter), 
span,  deponer;  ptg.  depör.  Wegen  der  Flexion 
s.  pöno. 

2877)  d«DÖsItflm  n.  (Ntr.  des  Part.  P.  P.  von 
deponere),  das  Niedergelegte,  das  anvertraute  Gut, 
Niederlage:  ital.  span.  ptg.  depösito;  frz.  depfit. 

di  ~  ~  pdste  s.  de. 

2878)  deprShendo,  pröhendl,  preliensfnn .  pre- 
hendete,  ergreifen;  rum.  rf^riW,  insei,  ins,  inde 
(gleichsam  etwas  erfassen,  ergreifen,  wegbekommen, 
so  daß  es  zur  Gewohnheit  wird),  üben,  gewöhnen, 
ausbilden;  altspan.  deprehmder,  ergreifen;  frz. 
deprendre,  trennen. 

2879)  deprimo,  press," ,  pressure,  primere. 
niederdrücken.  =  altfrz.  depreindre,  demütigen, 
erniedrigen,  vgl.  Dz  661  preindre;  wej?en  der  Flexion 
s.  primo.  über  die  Form  u.  Bedeutung  des  Verbs 
in  den  übrigen  rom.  Spr.  ist  nichts  Besonderes  zu 
bemerken. 

2880)  de  prlmo  ailtu,  auf  den  ersten  Sprung. 
=  altfrz.  de  prinsaut,  sogleich,  davon  abgeleitet 
das  Adj.  prinsautier,  rasch,  behend,  vgl.  Dz  661. 

2881 )  dSpso,  depsfil,  di- pst u m .  de pser? ,  kneten : 
rum.  dipsesc  ii  ü  i. 

2882)  [*de>atätus,  a,  um  (von  altnfränk.  rata, 
w.  m.  s.),  ohne  Milz,  trei  von  Milzsucht.  =  frz. 
derate",  munter.    Vgl.  Dz  665  rate,  doch  erscheint 

I  die  Herleitung  als  im  höchsten  Grade  fragwürdig, 
vgl.  unten  rata.] 

de  +  r«  +  Vfiptfm;  ».  Nr.  1907. 

2*83)  [•derStranus,  a,  um  (v.  de  +  r«ro),  hinten 
befindlich,  zuletzt;  ital.  deretano;  altvenez.  de- 
rran,  vgl.  Z  XVII  524.  XVIII  16,  valbreg.  drian, 
vgl.  Salvioni,  Post  8;  prov.  derreiran;  altfrz. 
drrrrain ,  demtin  (über  andere  prov.  u.  altfrz. 
Formen  vgl.  Förstci  /.u  Yvain  5891),  davon  abge- 
leitet neu  frz.  dernier,  gleichsam  *deretranariu».) 
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2884)  [*d?retririös,  a,  am  (v.  dlrltro)  =  dere- 
tranm;  pro  v.  derriers,  derrerg,  daneben  derreiran.] 

288b)  [de  +  retro,  hinten,  hinter;  ital.  dieiro, 
drieto;  prov  dereire,  derrier;  frz.  derriere.  Vgl. 
Dz  268  retro.) 

2886a)  derldeo,  -ere,  verlachen,  davon  (?)  ital. 
dileggiare,  verhöhnen  (vgl.  seggio  mit  sedere).  vg). 
Salvioni.  Misc.  Asc.  84!   S.  auch  Nr.  9661  u.  2804. 

2886)  derlslo,  -50601  f.  (v.  drridere),  Verspottung 
-  (?)  ital.  diligione,  dUegione,  vgl.  Tobler.  Z  III 
576;  lomh.  demon,  vgl.  Salvioni.  Post.  8. 

2887)  deroo,  -ire,  herabstürzen :  sard,  derruiri, 
rovinare,  vgl.  Salvioni,  Post.  8. 

2888)  *de-  u.  dfrflpo,  -Ire  (v.  rupes),  von  eineiti 
Felsen  herabstürzen;  ital.  dirupare,  davon  das 
Vbsbst.  dirup  Absturz;  prov.  nur  das  Vbsbst. 
deruben,  Schlucht;  nltfrz.  nur  die  Vbsbst.  derub, 
detrube,  desrubant,  desrubison,  Abgrund.  Schlucht; 
span  derrumbar  (in  Anlehnung  an  rumpere),  dazu 
das  Vbsbst.  derrubio,  das  allmähliche  Abfallen  des 
Erdreiches  von  den  Ufern  eines  Flusses;  ptg. 
derrubttr,  davon  abgeleitet  derrubadouro,  Abgrund. 
Vgl.  ÜZ  120  dirupare. 

2889)  derfiptas,  a,  am,  herabgestürzt;  ital. 
dirotto. 

2890»  *desa>co,  -*re  tvon  Saccus),  aussacken, 
herausziehen,  =  altfrz.  desarhier.    Vgl.  Dz  278 


2891 1  (*de-saevio,  -Ire  (saetus)  wurde  von  Gröber, 
ZV  177,  aber  freilich  nur  mit  größten  Bedenken,  I 
als  Grundwort  zu  altfrz.  dearer  in  Vorschlag  | 
gebracht;  das  wahrscheinlichste  (irnndwort  ist  *de- 
tx-väre  {rare  f.  vadere  nach  Analogie  von  sture 
gebildet).  S.  oben  *de-ex-rIpo,  *de-ex-vado  u. 
unten  »desuatus. 

2892)  *desäreino,  -Ire  (v.  «am'unl.  entlasten, 
as  rum.  desarcin  at  at  a,  entlasten,  befreien. 

2893)  *desatüllns.  a,  am  Ulf  +  tatullus,  satt). 
=  rnm.  deatul  (für  desätul),  genügend;  die  gleiche 
Bedeutung  hat  auflälligerweise  auch  indestut,  wo- 
von das  Vb.  indestulez  ai  at  a,  befriedigen. 

•deariSodentia  s.  descendo. 

2894)  deseeado,  seendl,  »censüm,  scgndJre  (de 
4-  »cando),  herabsteigen;  ital..  discendere  „venir 
giü,  provenire  e  fare  ealare*.  scendere  .sempre 
intransitivo,  e  senza  traslati* ,  dazu  die  Vhsbsttve 
discesa  u.  seesa  „chi  dice  anche  .catarro'  * ,  vgl. 
Canello,  AG  III  393;  pro  v.  descend  re,  deine-,  deis- 
sendee;  frz.  descendre,  herabsteigen  u.  herabsteigen 
lassen,  dazu  das  Vbsbst.  demente,  Landung;  span, 
ptg.  deitcender.  Das  Vb.  hat  im  Koman.  auch  die 
Bedeutung  „abstammen*  angenommen  idescendentes 
,Descendenten"  schon  bei  Paul.  dig.  23,  2,  08), 
dazu  das  Sbst.  *descendentm  —  ital.  descendenza 
etc.  Wegen  der  Flexion  von  deseendrre  s.  scaudo. 
Vgl.  Dz  397  geendere. 

2895)  descensus,  -um  m.  (deseendrre),  Nieder- 
stieg; alt  span,  dejenjo  (gel.  W.).  vgl.  Mever-L., 
Rom.  Gr.  1  S.  4<K>. 

2896)  deserlbo,  scrlpsl,  »crlptüm,  »erlber? 

(de  +  scribo),  beschreiben;  ital.  desrrirere;  frz. 
decrire;  span,  describir;  ptg.  desrrever.  Weiren 
der  Flexion  s.  scrlbo. 

2897)  (de-,)  dlsecti,  -am  f.  (Fem.  des  Part. 
P.  P.  v.  (de-),  diseeäre\,  abgeschnittene  Sarlie.  Ab- 
geschnittenheit,  =  frz.  dinette,  Mangel,  vgl.  Dz  562 
».  r.  u.  dazu  Scheler  im  Aid).  791.  —  Settegast, 
RF  I  244,  erklärte  disette  für  ein  Deminutiv  von 

i,  also  aus  *disidietta  entstanden,  mit  Recht 


hat  G.  Paris,  R  XII  183,  diese  Ableitung  durch 
ein  Ausrufezeichen  gekennzeichnet. 

2*98)  MesSeto,  -ftre  (Frequ.  v.  desecare),  ab-, 
anschneiden.  —  spa n.  deeentar,  aufschneiden,  an- 
fangen Aufbewahrtes  zu  gebrauchen,  vgl.  Förster, 
Z  III  561.  Dz  446  encentar  hatte  *deceptare  (von 
deeipio)  als  Grundwort  aufgestellt,  vielleicht  ist  an 
de-ex-imputare  zu  denken,  vgl.  frz.  enter. 

2899)  |*desento,  -Ire  (v.  desens,  abwesend),  ab- 
wesend sein,  ist  von  Wiese.  Z  XI 555,  als  Grundwort 
zu  altlomb.  desentä,  altgenues.  xentar,  ver- 
schwinden, aufgestellt  worden.  Flechia,  AG  VIII 
403.  hatte  das  Wort  von  *exemptare,  bezw.  *de- 
exemptare  abgeleitet.] 

9900)  denero,  serBI,  sertäm,  serere",  abreiben. 
=  rum.  desir  ai  at  a,  loslosen,  zerreißen,  sonst 
nur  gel.  W. 

2901)  de«3rto,  -ire  (Frequ.  v.  deserere),  ver- 
lassen; ital.  de8ertare,  disertare;  rum.  desert  ai 
at  a;  frz.  deserter;  cat.  span.  ptg.  desertar. 

2902)  desgrtor,  -örem  m.  (v.  deserere),  Aus- 
reißer. Deserteur  lin  dieser  Bedeutung  schon  gut 
schriftlat.);  ital.  de-  u.  disertore;  frz.  deserteur; 
span.  ptg.  desertor, 

2903)  desert  inn  i*.  (Part.  P.  P.  v.  deserere),  ver- 
lassenes, unbewohntes  Land,  Wüste;  ital.  deserto; 
prov.  desert-z;  frz.  desert;  span,  desierto;  ptg. 
deserto.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  101. 

2904)  deslderifim  ».,  Sehnsucht;  ital.  desiderio, 
desidero;  pro\.desire-s,dezire-s,  daneben  dezirier-g; 
(txt.dhir).  Auf  ein  anzunehmendes deside\r\ium  = 
desidejo  (mit  offenem  e)  beruhen:  ital.  disio,  -o; 
sard,  disizu,  disigqiu;  prov.  desieg-z;  altfrz. 
desiier,  desier,  vgl.  Tobler,  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom. 
Phil.  1880  Nr.  9  Sp.  365.  Cohn,  Sufflxw.  p.  289, 
u.  Thomas,  Nouv.  Ess.  p.  116;  cat.  desig  (desitg); 
span,  deseo;  ptg.  desejo.  Vgl.  Dz  120  disio  (Diez 
wollte  das  Wort  aus  dissidium  ableiten,  was  laut- 
lich einfach  unmöglich  ist);  Förster,  Z  III  611 
Anm.  2  (hier  zuerst  das  richtige  Grundwort); 
Meyer.  Ntr.  155  (M.  verteidigt  dissidium,  meint 
jedoch,  daß  von  einer  .falschen  Decomposition^ 
dessedium  auszugehen  sei  [vgl.  auch  Rom.  Gr.  I 
S  115  S.  119];  an  Försters  Ableitung  tadelt  er. 
daß  sie  keine  Auskunft  über  den  Verbleib  des  r 
gebe,  wogegen  Zu  bemerken  ist:  desiderium  :  *de- 
siejo  —  cellerarius  :  eellerajo,  das  r  wird  durch 
den  nachfolgenden  Palatal  verdrängt;  in  cellera,jo 
u.  dgl.  verharrte  nun  freilich  das  ;',  während  es  in 
*dr.*iejo  vokalisiert  ward,  *de»ieio,  woraus  'desto, 
dieto  durch  Suffixvertauschung  entstanden  zu  sein 
scheint,  ganz  klar  liegt  freilich  die  Entwicklung 
nicht);  Scbuchardt.  Z  XIII  533,  nimmt  an  u.  trifft 
damit  gewiß  das  Richtige,  daß  cat.  desitj,  sard, 
(logud.)  (tili zu,  (südl.  disiggiu)  auf  ein  *desidium 
(aus  *dtstdrinm),  dagegen  span,  dt.seo,  ptg.  desejo 
auf  ein  *'destdium  zurückgehen.  Settegast.  RF  I 
244,  will  disio  von  desidia  ableiten,  wogegen 
G.  Puris.  B  XII  133,  mit  bestem  Rechte  Einspruch 
erhoben  hat).    Vgl.  oben  eönsld^rlffm. 

291  »5)  desidero,  -Ire,  ersehnen;  ital.  desiderate, 
(disiure);  lomb.  de.se.  u.  desidrar,  desirar:  alt- 
venez.  u. a I tgen ut  s.  desirar,  vgl. Salvioni,  Post.  8; 
prov.  desirar,  dezirar;  frz.  desirer,  dazu  das  Post 
verbale  </»>i'r;  (span,  desear;  ptg.  desejar\. 

29061  desiderösfls,  a,  am  (v.  desidemre).  sehn« 
süchtig;  prov.  deziros,  daneben  dezirons. 

idesidTa  s.  deserti  u.  desidSrlfim.] 

2907)  l'desidlum  u.  ♦desidhim  sind  nach  Schu- 
ehardU  jedenfalls  richtiger  Annahme,  Z  X.U1  533. 
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2908)  dfesldo 


2931)  d«  -r  ü*que 
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die  beiden  Grnndformen  zn  einem  Teil  der  oben 
unter  desidcrlnm  besprochenen  Wortsippe.] 

2908)  [dfeldo,  aedl  u.  aldl,  sldere,  sich  nieder- 
senken;  davon  nach  Dz  444  spau.  destcer,  alt- 
span.  decir,  herabsteigen;  ptg.  deseer,  vgl.  dagegen 
Cornu,  R  VII  695,  wo  decider*  als  Grundwort  auf- 
gestellt wird,  was  auch  nicht  befriedigt.) 

2909)  deslfrno  u.  dlsslgno,  -ire,  bezeichnen, 
zeichnen;  ital.  designate  .indicare.  proporre*. 
dis{s)egnare  „tracciare  le  prime  linee  d'un  quadro, 
proporsi",  vgl.  Canello,  AG  III  832;  prov.  desse{i)g- 
nar,  bezeichnen;  frz.  designer,  bezeichnen,  dessiner, 
zeichnen,  dazu  das  Vbsbst.  dessin,  Zeichnung:  span. 
designar,  bezeichnen  (zeichnen  ist  dibujar,  wohl 
aus  dem  ital.  bujo,  s.  Nr.  1653);  ptg.  desenha r, 
zeichnen  (daneben  buxar). 

döslplo  s.  oben  *de"-ex-rIpo. 

2910)  desito,  -are  (Frequ.  v.  desinere),  ablassen; 
hiervon  nach  Dz  445  span,  dexar,  lassen,  ptg. 
deixar;  das  richtige  Grundwort  ist  jedoch  *delaxdre 
(s.  oben  delaxo),  bezw.  *daxare,  vpl.  Ascoli.  AG  XI 
422,  XII  26,  Schuchar.lt,  Z  XV  241.  Coelho, 
(Juestöes  da  ling.  port.  I  292;  C.  Michaelis,  Stud. 
236,  Coelho,  R  II  287  Anm.;  Tailhan,  R  IV  262; 
Cornu,  R  IX  133,  haben  larare  als  Grundwort  auf- 
gestellt.  S.  oben  delaxo.] 

desperto  s.  despectüs. 

2911)  despectüs,  -um  m.,  Herabschauen,  Ver- 
achtung; ital.  despitto,  „disprezzo*.  dispeito,  .ira 
sdegnosa*,  dazu  ilas  Vb.  dispeitare  —-  despectare, 
verachten,  vgl.  Canello.  AG  III  319:  prov.  despetz, 
despieg-z,  Unwille;  frz.  dipit,  Verdruli,  dazu  das 
Vb.  despiter  depiter;  span,  desperho,  Venlrull; 
ptg.  despeito,  Verachtung,  Unwille,  dazu  das  Vb. 
despeitar,  verachten.  Vgl.  Dz  560  de"pit;  Grober, 
ALL  II  101. 

2912)  despero,  -Ire,  verzweifeln;  ital.  disperare; 
prov.  desperar;  frz.  dejiesperer  —  *de.,r-  oder 
*dis-sperare,  dazu  das  Vbsbst.  desespnir;  span, 
ptg.  desesperar. 

2913)  deapielo,  spexi.  Hpectom,  spiee re.  herab- 
blicken, =  alt  frz.  despite,  verachten. 

29 Hl  desnollo,  -are,  berauben ;  i  t  a  1.  dispogliare; 
rum.  despoiu  ai  at  a;  prov.  despoihar,  desi>uelhar; 
frz.  depouiller,  davon  vielleicht  pouille  (f.  depouille), 
Register  geistlicher  Stiftungen,  vgl.  Scheler  im  An- 
hang zu  Dz  809,  (Diez  seilet  p.  661  hielt  das  Wort 
für  entstanden  aus  polyptgehon,  bezw.  *polypty- 
carium),  (aus  depouiller  scheint  das  Simplex  pouiller 
herausgebildet  worden  zu  sein,  denn  selbstverständ- 
lich darf  man  pouiller  nicht  «~  spoliare  ansetzen, 
vgl.  Thomas,  Nouv.  Ess.  p.  320  ;  cat.  despullar; 
spun.  ptg.  despojar.  Vgl  Dz  30»  spoglio;  Forster. 
RSt.  III  183. 

291 5)  *despölläm  n .,  PI.  *despölli,  das,  was  man 
einem  erschlagenen  Menschen  oder  Tiere  abzieht, 
Rüstung,  Balg,  infolgedessen  Oberhaupt  einerseits 
Beute,  anderseits  Hülle;  ital.  spoglio,  spttglia 
(entweder  spo/ium  oder  gekürzt  aus  despolium); 
prov.  despuelh-s,  despuelha;  frz.  depouille,  vpl. 
Förster,  RSt.  III  183;  span,  despojo  altspan. 
espojo);  ptg.  despojo.    Vpl.  Dz  304  spoglio. 

2916)  ♦despöti,  -am  m.  (gr.  At a.iörrt.-\,  Herr; 
ital.  dexpota  .padrone  assoluto.  liranno,  chi  si 
comports  come  tiranno-.  lUspAtn  .nome  di  principe 
preco  nel  medio  evo*.  vgl.  Canello,  AG  III  389; 
auch  in  den  übrigen  Sprachen  ist  rffonwriyc  als 
gel.  \V.  vorhanden. 

2917)  dcsquämo,  -ore  (v.  squama),  abschuppen; 
rum.  descam  ai  at  a,  schleifen;  span,  dencamar. 


2918)  *de*tTllitöriam  ».  (t.  destülare  =  ital. 
distülatojo,  .instrumento  da  destülare*,  vgl.  Canello, 
AG  III  337. 

2919)  deatlllo,  -Ire,  herabträufeln,  —  ital. 
distillare  etc. 

2920)  [deslfno,  -are,  bestimmen;  ital.  destinan. 
dazu  das  Vbsbst.  destino,  Geschick;  frz.  destiner, 
dazu  das  Vbsbst.  destin;  span.  ptg.  destinar,  dazu 
das  Vbsbst.  destino.    Oberall  nur  gel.  W.) 

2921)  [♦destnetia,  -am  f.  (vermutlich  Vbsbst 
zu  einem  freilich  weder  im  Lat.  noch  im  Roman, 
belegten  Vb.  " destritiiare  v.  dest rictus).  Schnürung  , 
(ital.  distrezza,  Strenge,  Schärfei;  prov.  destressa, 
destreissa,  Beklemmung;  frz.  detresse,  Beklemmung. 
Not.    Vgl.  Dz  561  dttresse.) 

29221  destrietfifl,  a.  am  (Part.  P.  P.  v.  destrin- 
gere^,  geschnürt;  ital.  distretto,  zusammengezogen, 
geängstigt,  streng,  Shst.  eingegrenztes  Land,  Bezirk, 
Distrikt;  prov.  destreit-z,  gepreßt,  beengt,  Sbst. 
destreg-z,  destreis,  Enge,  Zwang.  Macht  (doch  laJ>1 
sich  das  Wort  in  dem  bekannten  Liede  Bertrans 
<le  Born  .Pos  als  haros  enoja  e  lor  pera",  b.  Bartsch. 
Chrest.  prov.  117.  31  auch  als  .Bezirk,  Gebiet' 
auffassen):  frz.  dHroit,  Engpaß,  Meerenge,  daneben 
das  gel.  W.  district,  Bezirk.  Vgl.  Dz  561  detresse 
u.  579  ttroit. 

2923  »destrüro  (schriftlat.  destruo),  straxi, 
strtietttm,  strügere,  zerstören;  ital.  distruggerf. 
daneben  auch  einfaches  struggere,  über  den  wohl 
etwas  erzwungenen  Bedeutungsunterschied  vgl.  Ca- 
nello. AG  III  393;  rtr.  dütrüdyer,  distruekr,  vgl 
Gartner  §  154:  prov.  alt  fr  z  destruire:  neu  frz. 
detruire;  span.  ptg.  destruir.  Vgl.  Dz  404 
struggere;  Gröber,  ALL  II  101  u.  VI  385.  S.  *eon- 
strugo. 

2924)  |*desüitus  (v.  suus),  seiner  selbst  nicht 
mächtig,  wahnsinnig  (vgl.  aliene)  soll  nach  Cohn. 
Z  XVIII  202,  das  Grundwort  zu  altfrz.  desr/,  deny 
sein.  Vgl.  dagegen  oben  'de-ex-rlpo  u.  *de-ex- 
vado.] 

2926)  dttSro,  MM,  trftum,  t*r«r€,  abreiben: 
span,  derretir,  schmelzen;  ptg.  derretrr.  Vgl. 
Dz  444  derretir;  C.  Michaelis,  Mise.  124. 

2926)  detloeo,  -ere:  altvenez.  de-, 
vgl.  Salvioni.  Post.  8. 

2927)  detono,  -are,  losdonnern;  rum.  detun  ai 
at  a;  frz.  drtonner:  span.  ptg.  detonar. 

2928)  de  -f  trins  —  prov.  span.  ptg.  detras. 
jenseits.    Vpl.  Dz  325  tras. 

29291  f*de-ündülo,  -lire,  hin-  u.  herwogen, 
-wiegen:  vielleicht  Grundwort  zu  ital.  dondolarr. 
schaukeln.    Vgl.  Dz  368  *.  r.    S.  unten  dodo.j 

2930)  d? üs,  -am  m.,  Gott;  ital.  dio,  mit  an- 
gewachsenem Artikel  (?)  Iddio  =*  il  dio:  aus  dem 
volkstümlichen  Vokativ  *dee  (f.  deus)  entstand  wohl 
die  Interjektion  deh,  vgl.  Dz  367  deh  G.  Pan>. 
R  XVIII  469,  erklärt  altfrz.  deh/  aus  df,  Gott,  u. 
M  V.  hair:  dehe  ist  wohl  zu  unterscheiden  von 
dehait);  sard  dem;  rum.  zeu  Czüu);  rtr.  den*, 
diaus,  dieus  etc.,  vgl.  Gartner  $  96;  prov.  dem, 
dims,  über  gask.  radrdiw  im  Frz.  s.  Bernitt  p.  114. 
altfrz.  ditun,  diex,  des,  damit  zusammengesetzt 
damimlde.r,  Herrpott,  dominus  ille  [?|  deus;  neu- 
frz.  dieu:  cat.  deu:  span,  dios,  dazu  Fem.  diom; 
für  span,  dios  ist  euphemistisch  eingetreten  diet 
in  der  interjektionalen  Verbindung  pardiez,  vgl. 
Pidal,  R  XXIX  361;  ptg.  deus.    Vgl.  Nr.  308.V 

29311  de  +  usque*,  bis;  prov. jttsqua  —  de  usqw 

ad;  frz.  jusaue.    Vgl.  Dz  622  jusque.  —  Tobler 
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Herrigs  Archiv  Bd.  94  p.  462.  setzte  jusque  = 
[it*\de  +  tuque  an. 

2932)  derlllo,  -ere;  ital.  dieerre. 

2933)  devSnio,  veal,  ventüm,  vSnlre,  wuhin 
kommen,  geraten;  ital.  divenire,  werden,  dazu  das 
Frequ.  diventare;  pro  v.  devenir,  werden;  frz.  de- 
venir; span,  devenir;  ptg.  devir  id  as  Vh.  ist  in 
Michaelis'  Wtb.  nicht  enthalten). 

de  +  versus  s.  de. 

2934)  "de-völüto,  -ire  alt  frz.  devouter,  -trer, 
z.  B.   Yvain  ,4536,  vgl.  Forster  zu  der  Stelle. 

2935)  de*TÖro,  -ire,  verschlingen ;  i  t  a  I.  dicorare. 
prov.  devorar;  alt  frz.  devourer  (bedeutet  auch 
„mißhandeln,  verheeren*,  vgl.  Tobler  zu  Li  dis  dou 
vrai  aniel  p.  32;  devorer ,  .verfluchen*,  ist  viel- 
leicht =  devoer  —  *devotare  mit  eingeschobenem  r 
nach  Analogie  von  orer,  .[Gutes]  wünschen",  vgl. 
Tobler,  Z  I  480,  dagegen  Förster.  RSL  III  182); 
n  e  u  f  r  z.  devorer;  s p  a  n.  p  t  g.  devorar.  Vgl.  G.  Paris. 
R  X  44. 

2936)  deTorsus  -  ob w aid.  davon,  vgl.  Meyer-L.. 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769. 

2937)  devöto,  -Ire,  verfluchen  —  (?)  alt  frz. 
detour  er,  s.  derÖro. 

2938)  devot u>,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  devovere). 
sehr  ergeben;  ital.  devoto  u.  diroto,  wegen  der 
.sottili  differenze  di  signiticato*  verweist  Canello. 
AG  III  332,  auf  Tomm.  1457  r.;  frz.  (devour,  er- 
geben, daneben  das  gel.  W.)  dfvot,  fromm;  span, 
pig.  devoto,  fromm. 

2939)  dexter,  tera,  terum,  rechts  befindlich; 
ital.  destro;  prov.  destre:  frz.  (das  Wort  ist  durch 
droit  —  directus  verdrängt  worden,  ebenso  im  Rtr. 
mit  Ausnahme  des  Friaul.,  vgl.  Gartner  §  38); 
span,  diestro;  ptg.  destro.  Vgl.  Gröber.  ALL  11  101, 

2940)  dextrftllB,  -e  (dexter);  ital.  deslrale,  Arm- 
band; ostfrz.  detrd. 

2941)  ['dgxtrftrids,  -am  m.  (v.  dexter),  (das  von 
dem  Knappen  an  seiner  rechten  Hand  geführte) 
Streitroß;  ital.  destriero;  prov.  deatrier-s;  alt- 
frz.  destrier.    Vgl.  Dz  119  destriero.) 

2942)  diibolfis,  um  m.  (gr.  6iußo)oc),  Teufel; 
ital.  diavolo;  rum.  diavol;  prov.  diable-s;  frz. 
diable,  mit  euphemistischer  Entstellung  diantre 
(wohl  angelehnt  an  ventre  in  der  Verbindung  saint 
ventre  gris);  span,  diablo;  ptg.  diafw.  Vgl.  Ca- 
nello, AG  III  296  Anm.;  Berger  s.  t. 

2943)  dlactwiiis,  .am  m.  (dtäxovof),  Kirchen- 
diener;  ital.  diacono:  sard,  gidganu;  sicil.  jd- 
cuna,  educanda  del  monastero;  altoberital. 
zägano,  caan,  diacono;  venez.  zago,  chierico,  vgl. 
Mussafla,  Beitr.  121,  AG  IV  334,  XII  440.  Lorck, 
Altberg.  Sprachdenk.  211,  Salvioni,  Post.  8;  frz. 
diacre;  altptg.  diagoo. 

2944)  diaeresis,  -im  f.  (gr.  Ataiotoi;),  Trennung 
der  Silben,  soll  nach  Baists  V'ermutu  ig,  Z  V  668, 
Grundwort  zu  span,  sargar,  frz.  gercer  etc.  sein. 
Vgl.  oben  cÄrptlo.] 

2945)  diaeU,  -am  f.  (gr.  diana  i.  geregelte 
Lebensordnung;  ital.  dieta;  frz.  diite,  l^cbens- 
weise  (s.  auch  u.);  span.  ptg.  dieta.  Vgl.  Dz  119 
dieta  1.  Davon  ist  zu  unterscheiden:  *dieta.  -am  f. 
(▼.  mlat.  *dietare  von  dies,  tagen,  d.  h.  eine  po- 
litische Versammlung  abhalten),  Tag.  d.  h.  poli- 
tische Versammlung;  ital.  dieta,  Reichstag;  frz. 
diite;  span.  ptg.  dieta.    Vgl.  Dz  119  dieta  2. 

2946)  Diana,  «am  f.;  sard,  jana,  Hexe,  vgl. 
(yuarnerio,  R  XX  68  Anm.  1;  neapol.  jandra; 
astur,  xana,  .hada*.  Vgl.  Nigra,  AG  XV  408. 
vgl.  auch  Pidal,  R  XXIX  376. 


2947)  Mläniis  »,  am  (v.  diet),  zum  Tage  ge- 
hörig; ital.  diana  (seil.  Stella),  Morgenstern,  battere 
la  diana  (auch  frz.  battre  la  diane),  die  Reveille 
schlagen.    Vgl.  Dz  368  diana. 

2948)  ahd.  dlcckl,  tlitki,  dick ;  davon  (?)  nach 
Caix,  St.  626,  ital.  tecchio  .grosso,  hadiale*. 
atticciato  .grosso,  tarchiato*. 

2949)  Mleltor,  -crem  m.  iv.  dicere),  Säger; 
ital.  dicitore;  (rum.  zieätor,  dazu  zieäturd,  Wort, 
Rede);  prov.  dizedor;  (frz.  diseur);  span,  decidor; 
ptg.  dizidor, 

29.j0)  dlco,  dlxl,  dictum  u.  dictum,  dicere, 
sagen;  ital.  dico  dissi  detto  (mundartlich  auch 
dito,  bezw.  ditto),  di(ce)re;  rum.  zis  zisei  zis  zice; 
rtr.  Prs.  ditsel  etc.,  Pt.  dit,  det,  Inf.  dikr,  vgl. 
Gartner  §  148  u.  196;  prov.  die  dis,  dig  dire; 
frz.  dH,s)  dis  dit  dire;  cat.  dich  digui  dit  dir; 
span,  digo  dije  dicho  decir;  ptg.  digo  disse  dito 
dizer.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  101  u.  VI  385. 

2951)  di <•( a  (Fem.  Sg..  bezw.  N.  PI.  Part.  P.  P. 
v.  dicere);  ital.  ditta  .casa  commerciale  (latinismo 
di  bassa  sfera,  dovuto  ai  ragionieri,  simile  a  .bibila' 
dovuto  ai  farmacisti  o  ai  caffetlieri),  buona  fortuna*, 
TkL  Canello.  AG  III  322;  span,  dicha,  Glück 
(~  PI.  dicta,  das  Gesagte,  das  Gewünschte);  ptg. 
dita,  Glück.    Vgl.  Dz  445  dicha. 

2952)  dlctamnüm  oder  -us,  -um  n.  oder  m.  (gr. 
dixra/ivor  u.-  o>-),  Diptam  (Origanum  Dictamnum  L.); 
ital.  dittamo;  rum.  diptam;  prov.  diptamni-s  (?); 
frz.  dictame;  alt  frz.  ditan,  vgl.  Claussen  p.  46; 
cat.  span.  ptg.  dictamo. 

2963)  dictitum  n.  (Part.  P.  P.  v.  dictare),  das 
Gesagte,  das  Diktat;  ital.  dettato,  Sprichwort, 
Thema,  Stil;  prov.  dictat-z,  dechat-z,  Gedicht; 
altfrz.  ditii,  eine  Gedichtart;  span,  dechado, 
Vorschrift,  Muster,  u.  ditado,  satirisches  Gedicht, 
dictado,  Ehrentitel;  ptg.  ditado,  Sprichwort,  Re- 
densart.   Vgl.  Dz  444  dechado. 

29641  dicto,  -ftre  (Intens,  v  dicere),  wiederholt 
sagen;  ital.  dettare;  prov.  ditar,  dechar,  sagen, 
dichten;  altfrz.  ditier,  dichten,  verfassen,  dazu 
das  Kompos.  enditier,  unterrichten;  neufrz.  dicter, 
(gel.  W.)j  span.  ptg.  dictar,  ditar. 

2955)  ['dietösus,  a,  am  (von  PI.  dicta,  w.  m.  s.) 
as  span,  dichoso,  glücklich;  ptg.  ditoso.] 

2956)  dletfim  (Ntr.  Sg.  Part.  P.  P.  von  dicere) 
—  altfrz.  dis,  ,  dit,  Spruchgedicht. 

29"»7)  die  4-  Tftde,  gleichsam  „sprich,  marsch! 
vorwärts!*;  altfrz.  Interj.  diva,  vgl.  Burguy  II  399, 
neufrz.  da  in  oui-da.  nenni-da.    Vgl.  Dz  658  da. 

2958  t  (dies  u.)  *dla  (vgl.  Haupts  Ztschr.  I  372), 
-am  c,  meist  jedoch  m.,  Tag;  ital.  di,  das  übliche 
Wort  ist  giomo  —  diumum);  sard,  die;  rum.  zi, 
PI.  zile;  rtr.  di,  dzi  etc.,  vgl.  Gartner  %  200  u. 
Gröbers  Grundriß  I  481;  prov.  dit,  dia  (Diez 
i  Mil  die  erkannte  falschlich  in  prov.  dia,  altfrz. 
die,  Girartz  de  Ross.  23BB  ed.  Hofmann,  das  got. 
I  thius,  ajfs.  theöva,  Dienstmann;  P.  Meyer,  R  V  113, 
J  hat  dies  Mißverständnis  berichtigt),  die-menche,  di- 
J  manche  =  dies  dominica;  Settegast,  RF  I  247. 
wollte  die  prov.  u.  alttrz.  Partikel  genz,  gez,  giens 
(mit  der  Negation  beim  Prädikate  verbunden  = 
.nichts*)  aus  diem  erklären,  es  ist  dies  aber  ab- 
zulehnen u.  genus  oder  gent-  als  Grundwort  an- 
zusetzen, vgl.  Dz  595  gen«;  frz.  di  in  tundi, 
tnardi  etc.,  der  PI.  di[e\s  ist  erhalten  in  tandis  — 
tantos  dien,  jadis  —  jam  habet  dies,  vgl.  Gröber. 
Mise.  44  (Dz  619  jadis  hatte  tandis,  jadis  aus 
tamdiu,  jamdiu  erklärt):  cat.   span.  ptjr.  dia. 
Vgl.  VV.  Meyer,  Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XXX  336. 
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Allenthalben  (ist  diurnum  neben  dies  getreten  u. 
hat  dasselbe  mehr  oder  weniger  (besonders  aber 
irn  Franzis.)  aus  dem  allgemein  Qblirben  Gebrauehe 
verdrängt.    Vgl.  Gröber.  ALL  II  101  u.  VI  88».] 

2959)  die  foenfire  wurde  von  einem  , savant  qui 
n'est  pas  romaniste  par  etat*  als  Grundform  für 
diner  vorgeschlagen!    Vgl.  G.  Paris.  R  VIII  95.] 

•dleta  s.  diaeta. 

2980)  Mil  Cum  ni.  -am  f.,  Verruf.  Schande;  rum. 
defaimü,  Verleumdung,  Beschimpfung;  span,  din- 
famia  (u.  disfama).  In  den  übrigen  Sprachen  dafür 
infamia,  das  auch  im  Span,  vorhanden  ist 

29<i I)  difllmo,  -Ire  tdis  u.  fama),  verleumden; 
ital.  diffamare;  rum.  defaint  ai  at  ay  pro  v. 
difamar;  frz.  diffamer;  span,  disfamar;  ptg.  dif- 
u.  desfamar. 

2962)  ditTIcilis,  -e  (dis  -f  fact  schwierig; 
ital.  difficile;  frz.  difficile;  span,  dificil;  ptg. 
difficil.  Cberall  nur  gelehrtes  Wort;  dasselbe  gilt 
von  dem  dazu  gehurigen  Sbst.  difficultas  —  ital. 
difficolta,  prov.  difficuttat-z,  frz.  difficult?,  span. 
difficultad,  ptg.  difficuldmie. 

difTieÜltäs  s.  diffirllls. 

2963)  digitalis,  -e  (v.  digitus),  zum  Finger  ge- 
hörig; ital.  digitale,  die  Pflanze  Digitalis,  ditale, 
Fingerhut,  vgl.  Ganello,  AG  III  374;  campob.  de- 
jetdle,  venez.  dezial,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  51,  Sal- 
vioni,  Post.  8;  altfrz.  deel;  neufrz.  (mundarU.) 
deau,  das  übliche  Wort  ist  de,  welches  entweder  = 
datum  (s.  d.i  ist  oder  aber  durch  starke  u.  gegen 
alle  übliche  Lautentwicklung  verstoßende  Kürzung 
aus  digitatum  entstand  i  wenn  di  —  datum,  so  würde 
sich  diese  Benennung  daraus  erklären  lassen,  daß 
ein  Fingerhut  durch  Nadelstiche  ein  ähnliches  Aus- 
sehen erhält  wie  ein  punktierter  Würfel);  span, 
ptg.  dedal.  Vgl.  Dz  368  ditelln;  Flechia,  AG  II 
320  Ann».  —  Nach  Thomas,  R  XXVI  419,  gehört 
hierher  auch  frz.  dayaus,  daillotn,  andaillols,  Ringe 
zur  Befestigung  des  Segels.  Cohn.  Herrigs  Archiv 
Bd.  103  p.  231,  bezweifelt  sehr  mit  Recht  die 
Thomasscbe  Erklärung  von  daillots  etc. 

2964)  Cdlgltirlöm  n.  v.  digitus),  Fingerhut; 
rum.  degetar;  frz.  doigtier,  Fingerling,  Däumling. 
Fingerhut.) 

2965)  digital  us,  a.  am  (v.  digitus),  mit  Fingern 
versehen;  ital.  digitato;  rum.  degetat;  frz.  doigte, 
frz.  ist  auch  das  vollständige  Vb.  doigter,  .die  Finger 
setzen*,  vorhanden. 

2966)  [*dlglteilus,  -am  m.  (v.  digitus),  kleiner 
Finger,  wurde  von  Dz  868  als  Grundwort  zu  ital. 
ditello,  Achselhöhle,  angesetzt,  welche  Annahme  sich 
jedoch  mit  der  Bedeutung  nicht  vereinigen  lälit: 
ditello  ist  vielmehr  =  *titillus  v.  titillate,  kitzeln, 
die  Achselhöhle  wird  also  als  „Kitzelort*  aufgefeilt; 
wegen  der  entgegenstehenden  lautlichen  Bedenken 
vgl.  Flechia,  AG  II  319  f.  Anm.] 

2967)  digitus,  -um  m.  (digitus,  non  diät  us 
App.  Probi  79,  vgl.  ALL  XI  661.  Finger;  ital. 
dito,  PI.  diti  u.  dita;  über  dito  vgl.  d'Ovidio, 
Grundriß  d.  rom.  Phil.  1  507;  sard,  didu,  n ca- 
po 1.  jidete,  sicil.  jidilu,  lecc.  disetu,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  8;  rum.  deget;  rtr.  det,  PI.  detn  u. 
deta,  vgl.  Gartner  §  106;  prov.  det-z:  altfrz. 
deit;  neufrz.  doigt;  cat.  did;  span.  ptg.  dedu 

2968)  dignitäs,  -titem  f.  (v.  dignus),  Würdig- 
keit, ist  als  volkstümliches  Wort  nur  erhalten  in 
prov.  dentat-z,  altfrz.  deintie,  dainlie,  Würdigkeit, 
Würde,  dann  das,  was  zu  einer  Würde  gehört, 
Kostbarkeit,  schließlich  kostbares  Essen,  Lecker- 
bissen: (neufrz.  daintiers,  PI..  Hirschgeilon,  Sturz 


wildpret,  gehört  nicht  hierher,  soudern  ist  Ableitung 
von  dämm).  Vgl.  Dz  558  dainti/;  Gröber,  ALL 
II  102  (setzt  gegen  Marx  [1.  Ausg.]  richtig  digniuu 
an;  Berger  s.  v.). 

2969)  *dlf*no  (für  digno),  -Ire  (v.  dignus),  wür- 
digen; ital.  degnare;  prov.  denkar ,  dazu  da> 
Vbsbst.  denh-s;  frz.  daigner ,  dazu  das  Vbsbst. 
'dain  in  dtdain,  Verachtung.  —  cat.  desdeny; 
span,  dignar  (gel.  W.),  denar,  dazu  das  Vbsbst. 
*den  in  desden,  Verachtung;  ptg  dignar.  Vgl. 
Gröber.  ALL  II  102  (setzt  digno  an;  Berger  ».  r  i 

2970)  »dignus  (für  dignus),  a,  am,  würdig;  ital. 
degno;  rum.  demnü ;  prov.  dignes,  denk*;  frz. 
digne;  span.  ptg.  digno.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  102 
(setzt  dignus  an). 

2971i  ahd.  dibein,  kein;  danach  gebildet  mit 
gleicher  Bedeutung  prov.  degu(n)-s,  auch  alt  span 
degun,  vgl.  Dz  560  s.  r.;  Zweifel  an  der  Richtig- 
keit dieser  Herleitung  dürften  indessen  berechtigt 
sein  «sollte  degun  etwa  -  *necunu*  ==  negu-s  sein, 
so  dali  das  anlautende  ne~  mit  de-  vertauscht 
worden  wäre,  indem  man  den  Begriff  »keiner*  auf- 
fädle als  .der  eine  weg",  also  de  ähnlich  brauchte, 
wie  m  duodeviginti  u.  dgl.?.  freilich  hätte  dann 
negu-s  schwinden  sollen,  indessen  volksetymologi- 
sierende  Umgestaltungen  ziehen  ja  nicht  folge 
richtigen  Wortschwund  nach  sich*.  Schuchardt  Z 
V  3o5,  erklärt  span,  denguno  für  durch  Dissi- 
milation aus  nenguno  entstanden,  eine  Annahme 
welche  auch  auf  das  Verhältnis  von  ./„/„„  zu' 
negun  übertragen  werden  kann. 

2971a)  magy.  dlohaj,  Nußschale;  davon  nach 
Densusianu,  R  XXXIII  676,  dacorium  dihocare,  ent- 
hülsen. 

2972i  [*dIllto,  -Ire  (TOT  dilatus).  aufschieben, 
wurde  von  Dz  560  als  Grundwort  aufgestellt  zu 
ital.  dilajare  (dem  Frz.  entlehnt),  altfrz.  delaiier 
(neufrz.  delayer),  dazu  das  Vbsbst.  dilai,  Aufschub 
Förster.  Z  VI  108,  hat  auf  die  lautliche  Unstatt- 
haftigkeit  dieser  Ableitung  hingewiesen  (badare 
baer,  also  dilatare  :  delaer)  u.  bemerkt,  daß  der 
zweite  Teil  des  Wortes  nichts  anderes  als  das  Vb. 
laier  sein  könne;  vgl.  auch  Horning.  Zur  GeschO 
des  lat.  C,  p.  6  Anm.] 

2973)  dlleetus,  a,  am  (Part.  P.  P.  v.  diligo) 
lieb,  teuer;  ital.  diletto.  Als  Sbst.  hat  sich  das 
W  ort  nebst  dem  Vb.  *dilectare  gemischt  mit  de- 
legare u.  dessen  Ableitung,  s.  delecto  u.  delectus 

2974)  dlligens,  -gntls,  fleißig ;  ital.  diligente; 
frz.  diligent:  span.  ptg.  düigente.  Überall  nur 
gel.  W.  Ebenso  verhält  es  sich  mit  dem  Sbst 
diligentia  —  ital.  diiigenza,  frz.  diligence  (ist  selt- 
samerweise zur  Renennung  der  Postkutsche  ge- 
worden, also  die  Regelmäßigkeit,  womit  ein  solcher 
Wagen  seine  Fahrten  machen  soll,  zum  Namen  des 
Wagens  selbst);  span.  ptg.  diligencia. 

diligentia  s.  diluSiis. 

2975)  dlluviüm  «.  (v.  diluo\  Überschwemmung 
Sündllut;  ital.  diluviv;  frz.  dfluge  «-  •delürjumf 
(das  u  in  deluge  lälit  sich  übrigens,  wie  das  «  in 
cur  =  *uyürium,  aus  der  Einwirkung  des  nach- 
tonigen •'  erklären  (also  durch  Umlaut);  span,  ptg 
dilurio.    Vgl.  Berger  s.  v. 

2976)  Mlmento  u.  »dlmentlco,  -Ire  (v.  mens\. 
aus  dem  Sinne  schlagen,  vergessen;  ital.  dimentart 
u.,  weit  üblicher,  dimenticare,  vgl.  Dz  209  mentar 
In  den  übrigen  Sprachen  haben  sich  für  „vergessen* 
die  Ableitungen  von  oblivisci  behauptet 

2977)  dimidi«tis,  -Item  f.  (v.  dimidiut),  Haltte; 
rum.  jumatate,  dazu  das  Vb.  jumatäfesc  ii  it  i 
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halbieren.  Die  übrigen  Sprachen  wenden  •medie- 
tas an. 

2978)  dlmfdlo,  -Ire  (v.  dimiditu),  halbieren; 
ital.  dimezzare;  rum.  s.  unter  diniidletas;  span. 
demediar,  dimidar;  ptg.  dimidiar.  (Im  Frz.  fehlt 
ein  Vb.  für  den  Begriff  des  Halbierens,  man  muß 
statt  dessen  partager  en  deux  oder  ähnliches  sagen.) 

2979)  dimidlus,  a,  um,  halb;  frz.  demi. 
2979a)  dloeuH,  a,  am  (v.  dies),  hochhetagt,  alt; 

prov.  Fem.  diosa  (das  Wort  darf  nicht  abgeleitet 
werden  von  got.  hint,  Knecht). 
2979b)  gr.  6i<fäOio$  s.  blffcx. 

2980)  [ ♦dlreetiriöm  n.  (v.  dirigo)  =  rum.  dreptar, 
Winkelmaß,  Lineal.] 

2981)  1.  dlrectlO,  -önem  f.  (v.  dirigo),  Richtung; 
ital.  direzionef.  u  dirizzone  m.  „andata  quasi  cieca 
e  irrefrenabileV  vgl.  Canello,  AG  III  344  u.  dazu 
Ascolis  Anmerkung  auf  selbiger  Seite,  welche  die 
unmittelbare  Herkunft  des  zweiten  Wortes  von 
direction-  mit  Recht  in  Frage  stellt.  Sonst  nur  als 
gelehrtes  Wort  vorhanden. 

2982)  2.  »dlrectlo,  -ire  (v.  directus),  richten; 
(ital.  dirizzare);  rum.  in-drept  ai  at  a;  prov. 
dressar,  frz.  dresser;  cat.  dressar;  span,  derezar; 
ptg.  en-derezar  (u.  direitar  —  *directare).  Vgl. 
Dz  273  rizzare;  Gröber,  ALL  II  108. 

2983)  directus  u.  dlreVtus,  m,  um  (Part  P.  P. 
v.  dirigere),  gerade  gerichtet;  ital.  diretto,  diritto 
(auch  Sbst.  .Recht"),  dritto,  vgl.  Canello,  AG  III 
319;  rum.  drept;  rtr.  dretg;  prov.  drrit,  drech; 
tri.  droit  (auch  Sbst.  .Recht*);  cat.  drei;  span. 
derecho;  ptg.  direito.  Vgl.  Dz  272  ritte;  Gröber, 
ALL  VI  103.    S.  unten  Ja». 

[•dirfello,  -ere  s.  cou*üo.] 

2984)  dirigo,  rexl,  rectum,  rlgerS,  richten; 
(ital.  dirigo  ressi  retto  rigere);  rum.  dreg  dresei 
dres  drege:  prov.  dirigir  (.dazu  noch  *addi(ri)gere 
fur  *addirigere  im  Prov.  3.  Pers.  2.  Impt  adertz 
.procura!";  3.  Pf.  u.  Ptz.  ad^rs  .necessaria 
dedit";  St  Gr  22,  39;  48.  39  ;  49,  34";  Herzog, 
Z  XXVII  124];  frz.  diriger;  span.  ptg.  dirigir). 

2986)  dMstrÜra  ».,  Unstern.  Unglück;  ital. 
disastro:  prov.  desastre-s;  frz.  disastre;  alt  cat. 
desastro;  span,  desastre;  ptg.  desastre,  dazu  Ab- 
leitungen, z.  B.  ein  Vb.  desastrar. 

•dlsaequo,  -are  s.  Nr.  2810. 

2986)  [*disbärco,  -Ire,  aus  dem  Schiffe  steigen ; 
ital.  ditbarcare  ,trar  di  barca,  uscir  di  barca*, 
sbarcare  .disbarcare,  anche  scendere  della  carrozza, 
e  passarsela,  vivere",  vgl.  Canello,  AG  111  393.] 

»discidere  s.  Nr.  2797a. 
*di»rlplre  s.  Nr.  1907. 
*di*elpilllr*  s.  Nr.  1867. 
•discapliare  s.  Nr.  1879. 
*diMirmIno  s.  tirmlno. 

2987)  "dlsclrrleo,  -Ire  (dis  u.  earrus),  abladen; 
ital.  discaricare  u.  tearicare  .che  dice  anche 
sparare  un  fucile  o  altra  anna  da  fuoco",  dazu  die 
Vbsbstte  disedrica,  disedrico,  sedrica,  sedrico,  vgl. 
Canello,  AG  III  393;  prov.  descargar;  frz.  de"- 
charger,  dazu  das  Vbsbst.  dicharge;  span. descargar, 
dazu  das  VbsbsL  descargo;  ptg.  descargar,  dazu 
die  Vbsbsttve  descarga,  descargo. 

['diseeno  s.  *dlsjün<>.j 

2988)  dUeens,  -tem  m.  (Part.  Präs.  v.  disc  ere, 
lernen);  sard,  dischente  apprendista,  vgl.  Salvioni, 
Post.  8. 

2989)  dlscSralcfilfim  i».  (v.  discernere),  Haar- 
nadel; ital.  cernecchio,  Haarbüschel;  span,  cerneja; 
ptg.  cernelha.    Vgl.  Dz  96  cernecchio. 

KftrtiBC.  UL-rom.  WörUrbuch. 


2990)  diseSrno,  crevl,  eretSm,  cfrnerS.  unter- 
scheiden; ital.  discernere  .distinguere,  riconoscere, 
e  riguarda  rintelletto",  scernere  .scegliere,  e  rigu- 
arda  Patto",  vgl.  Canello,  AG  HI  394.  Dz  897 
faßt  scernere  =  excernere  u.  stellt  es  mit  prov. 
eissernir,  auseinandersetzen,  zusammen. 

2991)  •dlscirpo,  -ire  (discerpire) ,  zerreißen; 
ital.  scerpare;  rtr.  scarpar.  Vgl.  Dz  897  scerpare. 

|*dis»  ino  s.  disjluo.  j 

2992)  discipulus,  -um  m.,  Schüler;  ital.  disce- 
polo;  sard,  ischibbulu,  facimale,  irrequieto,  vgl. 
Salvioni,  Post.  8;  (frz.  disciple). 

2993)  *discito,  -Ire,  herausrufen,  =  ital.  dettare, 
munter  machen,  wecken,  vgl.  Storm,  R  V  177  Z.  2 
v.  unten  im  Texte,  s.  oben  de-S x-cito. 

(•deiirro  s.  de  +  (exl)  +  skernia.] 

2994)  dlsclado,  Hum,  dllsam,  Hadere,  ab- 
schließen, trennen;  ital.  diachiudere  u.  Behindere, 
doch  dürfte  letzteres  eher  =  ercludere  sein,  vgl. 
Canello,  AG  III  894. 

2995)  [•disrönbörto,  -ire  =  prov.  desconortar, 
mutlos  werden,  dazu  das  VbsbsL  desconortz,  Trost- 
losigkeit.] 

2996)  diseööperio,  ptrui,  pfirtüm,  pcrlrS,  ent- 
hüllen (Vulg.  Levit.  18,  7;  Hier.  Jesaj.  7,  20, 
no  16);  ital.  (di)scopro  u.  seuopro,  persi,  perto, 
prire,  vgl.  Canello.  AG  III  394;  prov.  descobrir; 
frz.  decoutrir;  span,  deseubrir;  ptg.  descobrir. 

2997)  [dlM-ördlum  (discors),  Zwist  —  prov. 
descortz,  Zwist,  eine  Dichtungsart.] 

299b)  diseÖrdo,  -äre  v.  discors),  uneinig  sein; 
ital.  discordare;  rum.  descard  ai  at  a;  prov. 
descordar;  frz.  discorder;  cat.  discordar;  span, 
ptg.  discordar  u.  descordar  (in  der  Bedeutung  .ein 
Musikinstrument  verstimmen*  ist  descordar  selbst- 
verständlich von  chorda,  corda  abzuleiten). 

2999)  diHcrlmio  n.,  Scheidepunkt;  davon  ital. 
scrimolo  .discriminalura,  e  anche  orlo  del  preci- 
pizio",  sicil.  scrima,  vgl.  Caix,  St.  648. 

3000)  dfse&lreo  (für  •discalceo-),  -Ire  (calceut), 
entschuhen;  davon  rum.  descults;  sard,  isculzu, 
barfuß;  paduan.  descolze,  engad.  skuz,  barfuß. 
Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769.) 

3001)  discos,  -um  m.  (gr.  6!oxo~),  Wurfscheibe, 
Teller,  Platte;  ital.  desto,  Tisch;  rum.  disc,  Teller, 
Becken;  prov.  des;  alt  frz.  deis,  dois,  Tisch;  neu- 
frz.  dais,  eigentlich  ein  über  den  Tisch  gespanntes 
Tuch,  eine  Art  Baldachin.  Vgl.  Dz  669  dais; 
Gröber,  ALL  II  2»'3.  Über  Reflexe  eines  Fem. 
disca  im.  Prov.  u.  Sard.  vgl.  Homing,  Z  XXV  740. 

30i)2)  [*diM-fltio,  eaasl,  vussum,  entere,  zer- 
schlagen, ^bildlich :  ein  Thema  in  seine  einzelnen 
Teile  zerlegen  u.  dieselben)  erörtern;  alt  frz.  de- 
scorre,  descour(r)e,  abschütteln;  neu  frz.  discuter 
(gel.  W.),  erörtern.  Vgl.  Tobler.  Sitzungsb.  d.  Herl. 
Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist  Cl.,  Bd.  61  (I8»9)  p.  1096. 

3(K13)  »dlsdigno, -Ire, verachten;  U  a.1  disdegnare 
a.  sdegnart,  dazu  das  Vbsbst.  disdegno,  Verachtung, 
sdegno,  Zorn,  vgl.  Canello,  AG  III  394;  frz.  di- 
daigner,  dazu  das  Vbsbst.  dSdain;  span,  desdenar, 
dazu  das  Vbsbst  desden. 

3004)  *di-fIdo,  -Ire,  die  Treue  aufkündigen, 
herausfordern;  ital.  disfidare  .chiamare  l'avver- 
, !  sario  a  baltaglia",  sfidare  .d'uso  piü  comune  e  con 
,  aeeezioni  ppeciali :  .sfidare  uno'  =  ,pronosticare  di- 
sperata  la  sua  guarigione' *,  diffidare  .non  aver 
fiducia,  e  intimare",  dazu  die  Vbsbsttve  disfida, 
■  sfida  u.  das  kindersprachliche  spida  .sospensione 
del  giuoco",  vgl.  Canello,  AG  III  894;  prov.  desfizar; 


Digitized  by  Google 


355 


3005)  'dlsfÖrmo 


3015)  Mlapäeto  u.  *dI*pictIo  356 


frz.  dtfier;  span.  ptg.  desafiar;  altptg.  desfiar. 
Vgl.  Dz  120  disfidare. 

3005)  *dfsförmo,  -*re,  entstellen;  ital.  disfor- 
mare,  difformare,  sformare;  in  den  übrigen  Sprachen 
entsprechend. 

3006)  »disjejüno,  -ire,  das  Fasteu  brechen, 
frühstücken;  ital.  sdigiunare  (der  übliche  Ausdruck 
ist  far  colazione);  rum.  dejun  ai  at  a  (wird  von  Dz 
angeführt,  fehlt  aber  bei  Ch.,  der  nur  ajuna,  fasten, 
kennt);  prov.  desdejunar;  frz.  dejeuner;  span. 
desayunarse  (das  üblichere  Wort  ist  almorzar, 
vermutlich  von  admorsus  ■=*  almuerzo;  ptg.  al- 

dazu  das  Vbsbst.  almofo).    Vgl.  Dz  167 


3007)  'djsjüno,  -Ire  (für  disjejüno),  das  Fasten 
brechen,  speisen;  ital.  desinare,  disinare,  zu  Mittag 
essen  (ist  wahrscheinlich  dem  Frz.  entlehnt,  das 
eigenll.  ital.  Wort  für  den  Begriff  ist  pranzare  v. 
pranzo  =  prandium),  dazu  das  Vbsbst.  desinata, 
arch,  desinia;  prov.  disnar,  dinar,  dinar;  alt- 
frz.  düner  (auch  refl.  Be  disner,  also  eigentlich  .sich 
entfasten*),  digner  (als  älteste  Formen  sind  anzu- 
setzen Präs.  Sg.  1  desjun  etc..  PI.  1  disnons  etc., 
also  verschiedene  Gestaltungen  für  die  stammbeton- 
ten u.  für  die  flexionsbetonten  Formen,  die  ersteren 
sind  dann  der  Analogie  der  letzteren  gefolgt),  vgl. 
G.  Paris,  R  VIII  95.  Canello.  AG  III  312;  Ascoli, 
AG  III  313  Anm.;  altcaL  dinar;  (span,  ist  das 
übliche  Wort  für  .Mittagessen*  comida  v.  comer 

—  comedire;  pl^.jantar  —  lat.  jentare,  frühstücken). 

—  Die  von  G.  Paris  a.  a.  O.  gegebene  Ableitung 
des  vielbehandelten  Wortes  ist  die  einzig  annehm- 
bare u  wenigstens  hinsichtlich  der  Laute  tadellose; 
begrifflich  freilich  lältt  sich  gegen  sie  das  Bedenken 
erheben,  daß  die  Verwendung  zweier  einander  so 
nahestehender  Verba,  wie  *disjejunare  -  dijeuner 
u.  *disjunare  -=  diner,  zur  Bezeichnung  zweier  ver- 
schiedener Mahlzeiten  mindestens  befremdlich  ist. 
Indessen  läßt  sich  dies  vielleicht  durch  die  An- 
nahme erklären,  daß  beide  Verba  ursprünglich 
.frühstücken*  bedeuteten,  daß  aber  die  übliche 
Frühstücksstunde  in  einzelnen  Landschaften  eine 
frühere,  in  anderen  eine  spätere  war,  daß  also  An- 
gehörige der  ersteren  Gegenden,  wenn  sie  in  eine 
der  letzteren  kamen,  das  dortige  Frühstück  als 
eine  Art  von  Mittagsbrot  auffassen  u.  die  dafür 
dort  übliche  Benennung  in  ihre  Heimat  als  Bezeich- 
nung des  Mittagsessens  übertragen  konnten.  Man 
denke  daran,  daß  im  jetzigen  Frz.  mit  diner  in 
Paris  das  Abendessen,  mit  souper  das  Nachtessen 
bezeichnet  wirJ ,  während  in  der  Provinz  diner 
Benennung  des  Mittagsessens  u.  souper  Benennung 
des  Abendessens  ist.  Die  wichtigsten  der  über- 
haupt erwähnungswerten  vor  G.  Paris  aufgestellten 
Ableitungen  des  Wortes  sind  folgende:  l.  von  de- 
coenare  (richtiger  decenare).  Dz  118  desinare; 
2.  von  dis-cennre,  Storm.  R  V  177;  3.  von  *de- 
escinare,  speisen  (v.  exen),  Rönsch,  Z  I  418;  4.  von 
*di»cinare,  tafeln  (v.  discus),  Suchier,  Z  I  421) 
(aber  sowohl  'deescinare ,  eine  übrigens  undenk- 
bare Bildung,  als  auch  'discinare  hätte  *di>>nier 
ergeben  müssen,  auch  bleibt  bei  beiden  Annah- 
men altfrz.  digner  unerklärt,  denn  die  von  Suchier 
gegebene  künstliche  Erklärung  ist  ganz,  unhaltbar, 
wogegen  digner  sich  aus  di.ijunare  wohl  deuten 
läßt).  —  Sonstige  in  Vorschlag  gebrachte  Ablei- 
tungen, wie  z.  B.  von  *decimare  (gleichsam  .um 
10  Uhr  speisen*)  oder  gar  von  ttvtrttp,  besitzen 
nur  den  Wert  etymologischer  Kuriosa. 


3008)  •dTsJüdieo,  -*re  =  ptg.  desjüigar,  vgl. 
i  G.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  20,  daneben,  von  juizo 
I  abgeleitet,  desjutzar. 

3009)  IMMftro,  -Ire  (v.  dis  +  locus),  zerfließen; 
ist  das  mutmaßliche  Grundwort  zu  ital.  dilagare 
(woneben  auch  allagare),  überschwemmen;  frz. 
dilayer,  verdünnen.  Vgl.  Förster,  Z  VI  108.  S.  auch 
disliquo.) 

3010)  »disIegAlTs,  -e  (v.  dis  u.  lex),  widergesetz- 
lich; ital.  disleale  u.  sleale,  vgl.  Canello,  AG  III 
394. 

'dlslfgo  s.  dlsllqno. 

3011)  disliquo,  -ire,  flüssig  machen  (ital.  di- 
leguare  —  deliquare);  piem.  deslue";  altvenez. 
desteguar;  lomb.  deslengui,  vgl.  Salvioni,  Post.  8; 
prov.  deslegar;  (frz.  delayer  gehört  nicht  hierher, 
sondern  ist  mutmaßlich  —  *dislacare,  vgl.  Förster. 
Z  VI  108);  span,  desleir  dürfte  trotz  seiner  gleichen 
Bedeutung  ebensowenig  hierher  zu  ziehen  sein,  nur 
freilich  ist  es  schwer,  ein  anderes  Grundwort  dafdr 
aufzustellen,  denn  Diez'  Vermutung,  daß  leir  = 
gr.  ).vftv,  bezw.  der  Bedeutung  nach  =  napakveir 
sei  (weil  altspan.  desleido,  deleido,  .gelähmt*,  be- 
deute), hat  wenig  Ansprechendes;  vielleicht  darf 
man  an  'dislegire  f.  dislegire  (legire :  leir  =  legere 
:leer)  denken,  disleir  wäre  also  eigentlich  .zerlesen, 
zerstreuen*,  woraus  sich  wohl  die  Bedeutung  ,lo*. 
locker,  flüssig  machen,  verdünnen  *  entwickeln  konnte, 
statt  der  Zusammensetzung  mit  legere  könnte  man 
wohl  auch  solche  mit  ligare  annehmen,  was  wenig- 
stens für  leichtere  Erklärung  des  Bedeutungsüher- 

j  ganges  sich  empfehlen  würde,  mdisligare  ist  ja  auch 
sonst,  freilich  nur  als  Vb.  der  A-Konj.,  erhalten: 
ital.  dislegare,  siegare;  prov.  deslegar,  desliar; 
frz.  delier  (dilie  pflegt  gewöhnlich  auf  delicatus 
1  zurückgeführt  zu  werden,  vgl.  z.  B.  Scheler  im 
\  Diet.  «.  r.,  aber  wohl  mit  Unrecht,  denn  delicatus 
konnte  nur  delgif  ergeben,  was  altfrz.  ja  auch  vor- 
handen ist.  neufrz.  aber  sich  als  deugi  darstellen 
müßte);  cat.  deslligar;  span.  ptg.  desligar,  des- 
liar.   Vgl.  Dz  119  deliguare. 

3012  i  *disloco,  -ire  (dis  u.  locus),  aus  einem 
Orte  entfernen .  ital.  dislocare,  dislogare  .che  e 
anche  il  contrario  di  allogare,  appigionare*,  slogare 
.che  si  dice  quasi  esclusivamente  delle  ossa*.  \gl 
Canello,  AG  III  394. 

3013)  »dlsmitto,  mlsl,  m Issum,  mittere,  weg- 
schicken; ital.  dismettere  .cessar  per  sempre*. 
smellere  .cessare  a  un  tratto*.  vgl.  Canello,  AG 
III  394;  frz.  demettre,  abweisen,  absetzen,  ver- 
renken. 

3014)  'dlsmönto,  -are  (dis  u.  mons),  herab- 
steigen; ital.  dismontare  .scendere* ,  smonUxre 
.scendere,  perdere  la  vivacitä  del  colore*,  .smontnre 
una  macchina  —  scomporla  pezzo  per  pezzo'*,  vgl. 
Canello,  AG  III  394;  frz.  dementer,  absetzen,  im- 
beritten  machen,  auseinandernehmen;  span.  ptg. 
desmontar  mit  im  wesentlichen  derselben  Bed  ?u- 
tung  wie  im  Frz.,  doch  kann  im  Span,  das  Vb.  ai  ch 
.urbar  machen*  bedeuten. 

3015)  »dl^Set«  u.  »dlspielio,  -ire  (v.  Stam  ne 
pac,  pag,  festmachen,  wovon  pac-tum,  poc-isor 
pag-ina  etc.,  vgl.  auch  oben  bag),  losmachen,  a  is- 
packen,  etwas  locker,  freimachen,  befördern  u.  d|  i. ; 
ital.  dixpaccinre  .cavar  d'impaccio*  u.  spaccitre 
.dar  la  via,  spedire*,  dazu  die  Vbsbst.  dispaaio, 
Abfertigung,  Depesche,  spaccio,  Ort,  wo  etwas  ais- 
gepackt, ausgekramt  wird,  Verkaufsraum,  Vertri  ih, 
vgl.  Canello,  AG  III  394;  prov.  despachar,  ds 
refl.  Vb.  .sich  beeilen*:  zweifelhaft  ist,  ob  hierher 
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357  3016)  dlapäro 


8034)  dlssölvo  358 


gehört  frz.  ddpicher ,  dazu  das  Vbsbst.  dipicht  3026)  dispöno,  pfofil,  pÖoTtftm ,  pöner?,  an- 
( wegen  des  ch  ist  *de-ex-pacticare  anzusetzen,  'ordnen;  ital.  disponere,  diaporre;  in  den'  Ohrigen 
Schwierigkeiten  macht  aber  dann  immer  noch  das  ,  Sprachen  entsprechende  Formen;  (frz.  disposer). 


e  statt  des  zu  erwartenden  a),  möglicherweise  ist ,  Wegen  der  Flexion  s.  pöno. 
jedoch  dipicher  =  *de-expedicare  (v.  pedica  3027)  'dlspiStlo,  -Ire  (dia  u.  pretium),  für 

piegt,  Schlinge),  bedeutet  also  eigentlich  „aus  der  t  wertlos  halten,  verachten;  ital.  disprezzare,  -pre- 
Schlinge.  freimachen'  (Gegenteil  von  empicher),  dies  giare,  dazu  das  Shst.  disprezzo,  -pregio;  rum. 
Vb.  konnte  dann  auch  in  die  Bedeutung  eines  \  dcgprrfuesc  ii  it  i,  dazu  das  Sbst.  despref;  prov. 
*despaiter  —  dispactare  (vgl.  trailer  v.  tractare)  desprezar,  despreciar,  dazu  das  Sbst.  desprezi-s; 
oder  *despasaer  —  0dispactiare  (vgl.  chaaser  v.  frz.  df pricier  (gel.  W.),  dipriatr;  cat.  despreciar, 
captiare)  eingetreten  u.  dadurch  scheinbar  zum  dazu  das  Sbst.  despreci;  span,  despreciar,  dazu 
Schwesterwort  des  ital.  diapacciare  geworden  sein;  das  Sbst.  desprecio;  ptg.  desprecar,  dazu  das  Sbst. 
a  1 1  f  r  z.  findet  sich  auch  despeechier,  u.  diese  Form  despreco. 

würde  die  Ableitung  von  *de-ex-pedicare  sichern'  3028)  dlspfito,  -Ire,  erörtern;  ital.  diaputare, 
wenn  sie  nicht  für  Anbildung  an  empeechier  —  dazu  das  Vbsbst.  disputa;  entsprechende  Worte 
impedicare  gehalten  werden  könnte;  span.  ptg.  rein  gelehrter  Art  in  den  übrigen  Sprachen. 


despachar,  befreien  etc.,  dazu  das  Vbsbst.  deapacho, 
Depesche. 
IV  426. 

3016)  dispiiro,  -are,  etwas  Geordnetes  ausein- 
andernehmen u.  dgl.;  ital.  aparare  (wohl  zu  unter- 
scheiden von  sparire  <—  *ex-parire  f.  parere  ver- 
schwinden) 


3029)  (*di«quIdo  (f.  disquiro),  -ere,  untersuchen; 
Vgl.  Dz  231  pacciare;  Grober,  ALL  |  ital.  disquidio  „alterco.  contesa",  vgl.  Caix,  St.  308.] 

3030)  fdlsridfo,  -ire  (dia  u.  radius),  ausein- 
anderstrahlen, soll  nach  W.  Meyer,  Z  X  173,  das 
Grundwort  sein  zu  ital.  sdrajarsi,  sich  hinstrecken, 
lautlich  ist  dagegen  nicht  viel  einzuwenden  (vgl. 
jedoch  radius  >  raggio),  aber  der  Bedeutungs- 


3017)  *di*pärtio,  -Ire  (de  u.  pars),  abteilen,  1  wandel  ist  schwer  zu  verstehen.  Dz  399  hatte  das 
trennen;  ital.  dispartire,  dipartire,  spartire;  rum.  |  Wort  von  got.  Mraujan  oder  ahd.  stretcjan,  aus- 


U  it  i;  prov.  departir;  frz.  dipartir,  da- 1  breiten,  abgeleitet.  —  Lautlich  würde  dem  ital. 
von  dipartetnetU  (f.  departiment,  vgl.  ital.  dipar-  I  adrajare  entsprechen  ein  lat  *dis-  oder  *ex-rariare, 
timento,  wohl  in  Anlehnung  an  appartement,  das  i  abgeleitet  von  *rarius,  Seitenform  zu  rarus  (aus 
auf  ein  erst  aus  ä  part  gebildetes  *apparter  zurück- .  rasus  von  rädere),  auch  die  Bedeutung  würde 
zugehen  scheint,  altfrz.  war  jedoch  apartiment  u.  allenfalls  sich  erklaren  lassen:  rams  knnn  bedeuten 


apartir  vorhanden);  cat.  span.  ptg.  despartir. 


durch  Kratzen)  .glatt  gemacht,  eben, 


3017a)  *dispatlento.  -Ire  (patiens),  aus  der  Ge-  nach  könnte  ein  "ex-rariare  bedeuten  .ausglätten, 
duld,  aus  der  Ruhe  bringen;  altfrz.  despaiaenter  Attach  machen,  ebnen*,  von  woraus  die  Bedeutung 
vgl.  Thomas,  Mel.  63,  wo  aber  auch  'dis-pacentäre  „ausstrecken*  nicht  weit  abliegt.] 


'pacentus  v.  pax  als  mögliches  Grundwort  hin- 
gestellt wird. 


dlsramo  s.  de-Sx-rSmo. 
3031)  "disrSno,  'disrenlco, 


•dfirenito,  -Ire 


8018)  dlspendo,  -ere,  auswagen ;  altfrz.  despen-  ;  (v.  renes),  an  den  Lenden  verletzen,  lendenlahm 


dre,  verausgaben 


machen;  ital.  (*direnare,  davon  das  Sbst.  direnato, 


3019)  [dfrpenso,  -Ire  (Intens,  v.  dispendo),  aus-  I  Verletzung  an  den  Lenden);  pro  v.desrenar,deregnar, 


wägen,  austeilen,  ausgeben;  ital.  dispensare;  prov. 
despensar ;  frz.  dis-,  dipenser,  Ober  die  Bedeutung** 
entwicklung  dieses  Wortes  vgl.  G.  Paris,  R  XXV 
«24,  u.  Lindström,  Melanges  de  philol.  frcse  dedies 
ä  C.  Wahlund  p.  287;  span.  ptg.  dis-,  despensar.) 

3020)  dispensus,  a,  um,  ausgewogen,  verteilt; 
ital.  dispensa  „stanza  da  tenervi  le  cose  da  m an- 


lendenlahm machen,  das  Kreuz  brechen;  (altfrz. 
rar  einer;  neu  frz.  ireinter);  span,  derrengar;  ptg. 
derrear.    Vgl.  Dz  117  derrengar. 

8032)  ['dlsroteölo,  -Ire  (v.  dis  u.  rottüus),  aus- 
einanderrollen, soll  nach  W.  Meyer,  Z  X  178,  u. 
Ascoli,  AG  Vll  516  Anm.  2,  das  Grundwort  sein 
zu  ital.  sdrucciolare,  straucheln,  wovon  das  Adj. 


giare,  distribuzione.  parte  d'un'opera  che  si  viene  1  sdrucciolo,  gleitend.  Dz  399  s.  v.  hatte  das  Wort 
stampando,  dispendio  etc.",  dispesa  „spesa*.  vgl.  t  von  dem  unbelegten  ahd.  struhhal,  strauchelnd, 
Canello,  AG  III  366;  prov.  despensa,  Ausgabe;  abgeleitet,  allein  st  wird  nicht  zu  sd.  Aller  Wahr- 
frz.  depense  f.,  dtpens  m.,  Ausgabe,  Kosten,  altfrz.  scheinlichkeit  nach  geht  das  Wort  zurück  auf  einen 
despoise,  Speise,  Gut,  Gemisch  zum  Metallguß,  vgl.  |  lautmalenden  Stamm  rutsch,  welcher  in  dem  dtsch. 
Tobler  zum  disdou  vrai  aniel  p.  29;  span  despensa,  \\b.  rutschen  vorliegt,  sdrucciolare  ist  gleichsam 
Speisekammer,  ebenso  ptg.    Vgl.  Dz  660  dtpens.  *ex-rucciolare,  vielleicht  geht  das  Vb.  i: 

3021)  dispergo,  spgrsl,  spenum,  spergere*,  ver-  Grunde  auf  rutum  v.  rüere  zurück.) 
streuen,  —  ital.  spergere,  verstreuen;  (frz.  disper- 
ser =  *dispersäre). 


diNHldlnm  s.  deHlde>I&m. 
3032a)  dlsolgfllo,  -Ire  (sigillum) ,  entsiegeln; 


3022)  *dT«*pIetIo,  -Ire  (f.  dispactio,  vgl.  im-pingo  can.  dsejlar,  valbross.  dessejlar,  piem.  dessli, 
neben paw^o),  lospacken,  losmachen;  ital.  dispicciare  rivelare,  palesare,  vgl.  Nigra,  AG  XV  283. 


«spedir 
III  395 


ire*,  spicciare  „sbrigare*  vgl.  Canello,  AG 


3023)  »displäceo  (f.  displicco),  pläcttl,  plieltüm, 

pllcere,  mißfallen;  ital.  dispiacere,  Sbst..  Miß- 


3038)  dissfpo  u.  dissäpo,  -Ire,  zerstreuen;  ital. 
dissipare,  arch,  diseipare  „disperdere  i  proprj  beni", 
vgl.  Canello,  AG  III  396.  Diez  399  hielt  auch 
sci{u)pare  für  entstanden  aus  dissiparc,  u.  Canello 


fallen,  spiacere,  mißfallen ;  vgl.  Canello,  AG  III  395;  '  a.  a.  O.  hat  ihm  nicht  widersprochen.  Nichtsdesto- 
rum, desplac  ui  ut  e;  prov.  desplazer;  frz.  dt-  i  weniger  ist  diese  Ableitung  unhaltbar,  vgl.  d'Ovidio, 
plaire;  altcat.  desplaer,  despler;  span,  desplacer;  AG  IV  151  Anm.  8,  W.  Meyer,  Z  X  172.   S.  unten 

•ex«aupo.  Sonst  ist  das  Vb.  im  Roman,  nur  als 
gel.  Wort  vorhanden,  z.  B.  frz.  dissiper,  span. 
disipar.    Vgl.  Dz  399  seipare. 

8034)  dissölvo,  sohl.  rölBtüm,  solvere,  aus- 
einanderlösen; ital.  disciolgo  oder  »ciolgo  (scioglioj 

2t* 


ptg.  desprazer.   Wegen  der  Flexion  s.  pla>eo. 

3024)  dlspliro,  -Ire,  entfalten;  frz.  diployer. 
£;S025)  dispöllo,   -Ire,  ausplündern;  ital.  di- 
spogliare;  frz.  depouiiler;  span,  despoyar.  Vgl. 
aber  auch  Nr.  2914. 
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aciolai  aciolto  aciogliere  oder  teiorre:  frz  Outer*., 
aolua  aolu  =  miutus  a.  «om»  —  *  seien»  a—mire, 
span,  diaolver;  pt  jr.  diaaolter.  VgL  Dz  39?  irisiert. 

3035)  distal  in.  -ire.  zerschneiden.  Zerteile«: 
it  *  I.  distagliare  .  intersecare.  divid*re\  iettmgHmr* 
(dem  Frz  entlehnt)  .partkolareggiare* .  dazu  das 
Vbsbst  deitaglio,  vgl.  Canello.  AG  III  364;  frz. 
(UtaiUer,  dazu  das  Vbsbst  detail;  span.  detaiUr 
(Lehnwort):  ptg.  detalkar  (Lehnwort I 

3o3«)  [•distrini.i.  -ire  fv.  dUtrxtctm^.  ausein- 
anderreißen.  =  itaL  ttnuiare,  mii-handem.  vgl. 
Dz  404  •.  r.] 

3037)  dlAtrletia,  a,  (Part  P.  P.  t.  diatra- 
ktre),  abgezogen.  =  itaL  atrntto  (neben  diatr*tto>. 
zerstreut,  seltsam,  wunderlich.  vgl.  Dz  4A4  strottc. 

3038)  (Mi*tr!ro,  -Ire,  entstricken;  itaL  dUtri- 
gare,  atrigare,  loswickeln;  ipror.  deatrigar,  auf- 
schieben, hindern,  hemmen,  daza  das  Vbsbst  de- 
stric-a,  Schaden;  alt  frz.  detrier  mit  derselben 
Bedeutung  wie  im  Prov.,  Tgl.  Haß  p.  29.  & 
Nr.  2816).    Vgl.  ÜZ  327  tricare. 

8039)  (»distrietlo  u.)  *dlstriaetl«,  -ire  rat  rictus, 
*atrinctua)  —  ptg.  deatrincar,  destincar  an  di- 
ttinguire  angelehnt},  tstinear ,  etwas  begrifflich 
zerlegen,  genau  fassen,  vgl.  C.  Michaelis.  Frg.  Et 
p.  16. 

3040)  •dlstrttffo,  strlxl,  struct  om,  rtrtjrere, 

zerstören.  =  ital.  tdruggere,  vgl.  Dz  404  *.  r. 

304<>a)  disturb*,  -ire,  verwirren,  proT.  deatorbar, 
alt  frz.  d rat  orber.    Vgl.  Thomas.  R  XXXI  a 

3041)  *dMSrpo,  -Ire  fturpiaj,  schänden;  davon 
nach  Cornu,  R  XIII  300.  span,  dcatorpor,  eatorpor, 
verstümmeln.    S.  unten  extörpido. 

[•dlsvado  s.  de-f x-vad... 

304.')  [dlB,  lang;  rtr.  dig,  dick,  vgl.  Ascoli,  AG 
VII  622;  Dz  619>orf«  wollte  frz.  ;nrfw,  tandia  — 
jamdiu,  tamdiu  ansetzen,  die  richtigen  Grundformen 
aber  sind  ja  m)  \k\a\bet\  di[e\a  u.  tan  lot)  di[e\t. 
vgl.  Gröber,  Mise.  44.1 

3043)  l'diiralli  n.  (diurnua),  Tagebuch;  ital. 
giornole;  frz.  journal;  span.  ptg.  jornal  (hat  auch 
die  Bedeutung  .ein  Morgen  Landes,  Tagewerk*, 
ebenso  im  prov.,  auch  a  1 1  fr z.  jomel,  vgl.  Herzog. 
Z  XXVII  124  ] 

diürna'ä  s  difirnfis. 

*4lj  dldrnfis,  a.  um  (v.  diea),  einen  Tag  dauernd: 
ital.  giorno,  Tag;  rtr.  giorn  etc.:  prov.  jom-a; 
Uz.jour,  daneben  joumee  —  •diurnata;  c&l.jorn; 
ftp  an.  ptg.  jornada).  Durch  diurnum  ist  das 
Primitiv  diea  (s.  d.)  in  weitem  Umfange  verdrängt 
worden.  Vgl.  Dz  165  giorno;  Gröber.  ALL  II  1<)2 
u.  VI  3*6. 

304.«.)  dlversus,  a,  um,  verschieden ;  ital.  direrso, 
frz.  ditira. 

804«)  dlvlrto,  -«re,  abwenden,  ablenken;  ital. 
ditertire,  bat  auch  die  übertragene  Bedeutung  .zer- 
streuen, unterhalten,  vergnügen*,  dazu  das  Vbsbst. 
divertimento,  Belustigung;  frz.  span.  ptg.  divertir. 

3"47)  divido,  tM,  visum,  -in.  teilen;  ital. 
divido,  viai,  viao,  rider  e:  prov.  deetzir,  derire, 
bedeutet  auch  .erklären*.  Part.  P.  deria,  deeiza, 
entwhieden,  bestimmt;  span.  ptg.  dividir. 

3048 1  diu  no,  -Ire,  weissagen;  ital.  (in)dovi- 
nare,  erraten;  frz.  deriner,  wovon  devinail  etc. 

804!»)  dirlnns  a,  am,  gottlich;  ital.  divino;  frz. 
detin  (daneben  gel.  dwin);  span,  dirino,  adivino. 

8060)  dlvlalo,  -önen  f.,  Teilung;  altoberital. 
diriaton;  sonst  nur  gel.  W.    Vgl.  Berger  «.  r. 
8051)  *dIvI)to,  -Ire  (v.  diviaua),  teilen,  abteilen. 

ital.   ditiaare,  dazu  die  Vbsbste 


diaiaa,  Teilung.  Wahl.  Wahlspruch,  Abzeichen, 
diriao,  Entwurf.  Vorhaben:  frz.  de-,  diviaer,  dazu 
die  Vbsbste  deriae,  Wahlspruch,  devia,  Entwurf. 
Ansrhiag:  span,  diviaar,  halb,  undeutlich  sehen, 
im  Vorbeigehen  erkennen.  Vbsbst  diviaa,  Erbteil, 
Wahlspruch :  ptg.  diriaar,  erkennen,  Sbst.  diviaa, 
W'j:  lfrr=  -b.    \g    In  Ijn  rfirwo. 

3»öi  arab.  dlwaa.  mit  Artikel  ad-dlwaa  (Eg. 
v  Tang.  p.  6 Ii.  Register.  Bureau.  Staatsrat  Kanzlei, 
Zollamt:  itaL  dogama;  prov.  doana;  frz.  douane; 
span.  ptg.  aduano,  Zollbaus,  Mauth.  Vgl.  Dz  121 
dngana.  —  Frz.  dim*  gehört  ebenfalls  hierher. 
Die  Bedeutungsentwicklun^  (Amtszimmer:  Sitz  des 
Beamten  :  bequemer  Sitz  :  Ruhelager)  ist  umgekehrt 
,  wie  diejenige  von  bureau  (vgl.  oben 
m  ersteren  Falle  ist  die  Bezeichnung  eines 
zu  der  eines  Zimmermöbels,  im  letzteren 
die  Bezeichnung  einer  Zimmennobilie  zu  der  eines 
Zimmers  geworden. 

305 2a»  arab.  djaradh.  davon  vielleicht  ital. 
giarda,  Geschwür  am  Hinterschenkel  des  Pferdes; 
frz.  jarde. 

3«  »531  arab.  djeraeit  (vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  418); 
davon  tri.  genette.  Zibet-  oder  Bisamkatze;  span, 
ptg.  gineta.  Dz  166  giueta  vermutet  richtig  Her- 
kunft ans  dem  Morgenlande  u.  weist  *[fa]ginetta 
als  Grundwort  zurück:  das  Grundwort  djerneit 
wurde  von  Cherbonneau,  Joum.  asiat  1849  I  641, 
aufgestellt  vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  730. 

diüta-  s  IrtaV. 

34>64)  d«.  dedl.  datum,  dir«,  geben;  itaL  do 
diedi  fdiei)  dato  dare;  ram.  dau  dddui  u.  dedui 
dot  da;  rtr.  dot  dei  dat  dar  (daneben  zahlreiche 
andere  Formen,  im  Präs.  tritt  vielfach  domo  ein, 
vgl.  Gartner  §  193);  prov.  dau  idafür  don,  do  = 
domo)  dei  dat  dar;  frz.  ist  das  Vb.  durch  donare 
=  domner  völlig  verdrangt  worden  (eine  Spur  von 
ihm  lebt  aber  fort  in  der  alürz.  Form  doina,  ent- 
standen aus  Kreuzung  von  *doi  —  do  mit  dono); 
cat  do  di  dat  dar;  span,  doy  di  dado  dar;  ptg. 
dou  dei  dado  dar. 

806!)  niederdtsch.  dobba.  Graben;  davon  viel- 
leicht frz.  doure,  Graben  (F.  Pabst).  Vgl.  auch 
Nr.  3062. 

3066)  döreo.  doetl,  dort  im,  döcere.  lehren; 
ital.  docere  igebrauchlich  ist  nur  das  Part  P.  P. 
dotto\;  prov.  Part.  Präs.  dozin  (Bofith.  156,  ist 
meist  als  .ducens*  aufgefaßt  worden),  Part  P. 
doktz,  Inf.  dozer;  alt  frz.  3  P.  Sg.  Impf,  doeeitt 
iKragm.  v.  Val.  Verso  4),  3  P.  Sg.  Perf.  doiat 
(Leodegar  Str.  IV  v.  5),  8  P.  PL  Perf.  duyatrunt 
(Alex.  84).  Part  P.  P.  doü  (Leodeg.,  Str.  V  v.  1). 
duit,  Inf.  duire.  Es  fallen  also  döcire  u.  düebre  im 
Altfrz.  formal  zusammen,  stehen  einander  übrigens 
auch  begrifflich  sehr  nahe  [docere,  .lehren*,  ducire, 
.leiten,  anweisen").  Vgl.  Dz  664  duire  (Diez  war 
anfanglich  geneigt,  sämtliche  Formen  von  ducire 
abzuleiten ;  nachdem  aber  der  prov.  Inf.  dozer  belegt 
worden  war.  meinte  er,  daß  sich  wenigstens  eine 
Mischung  der  Verba  döcire  u.  ducire  annehmen 
lasset;  Förster.  RSt.  III  181  (hat  das  Vorhanden- 
sein von  dneere,  *d6cere  nachgewiesen;  auf  anderem 
Wejfe  ist  Havet,  R  HI  326,  zu  demselben  Ergebnisse 
gekommen). 

3066a)  nindl.  doke,  Tuch;  davon  altfrz.  dokta, 
doukea  pl.,  ein  Stück  Zeug.  Vgl.  Behrens,  Festg. 
f.  Gröber  p.  152. 

305(ib)  iini.il..  mvlaem.  docken,  schlagen ;  davon 
vielleicht  frz.  ipic.  wallJ  ae  doguer,  sich  stoßen. 
Vgl.  Behrens,  Festg.  f.  Gröber  p.  151. 
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3067)  doctor,  •«rem  m.  (v.  docere),  Lehrer;  ital. 
dottore;  rum.  doftor;  prov.  doctor;  frz.  docteur; 
cat  doctor;  span,  doctor,  dotor;  ptg.  doutor. 
Überall  nor  gelehrtes  Wort,  das  volkstümliche  ist, 
wie  schon  im  Lat.,  magigt  er. 

3059)  [döctüs,  n,  um  (Part.  P.  P.  von  docire), 
gelehrt;  ital.  dotto;  prov.  doht-z;  frz.  docte  (gel. 
W.);  span,  docto;  ptg.  douto.  Auf  doctus  geht 
auch  zurück  piem.  dbjt,  garbo,  grazia,  modo,  cura. 
assetto,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  364.  Salvioni,  R 
XXXI  281,  setzt,  u.  jedenfalls  mit  Hecht,  piem. 
döjt  =  ductus  an,  indem  er  aufallspan.  duecho, 
neuspan.  ducho  hinweist. 

3069)  *dSdg<im  (für  duodeeim).  zwölf;  ital. 
dodici;  sard,  ddighi;  (rum.  dot  apre  dtice);  rtr. 
dödis,  dödei  etc..  vgl.  Gartner  $200;  prnv.  dotze; 
altfrz.  doze;  neufrz,  douze;  cat.  dotse;  span. 
doce;  ptg.  doxe.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  102. 

3<»6o)  «dMIelni,  -am  f.  (v.  *do,lecim),  Dutzend; 
ital.  dodicina  u.  dozzina,  vgl.  Canello,  AG  III  319; 
(frz.  douzaine);  span,  docena;  ptg.  duzia. 

3061)  [*dodo,  kindersprachlicbes  Wort,  gebildet 
aus  der  Wiederholung  des  Anlautes  von  do-rmire, 
also  ss  .schlaf,  schlaf*;  davon  vielleicht  ital. 
dondolare,  schaukeln;  frz.  dodeliner,  dodiner, 
schaukeln,  wiegen,  vielleicht  auch  doreloter,  dor- 
loter ,  verzärteln,  dazu  das  Vb.  dorelot,  Zärtling, 
Püppchen.  Vgl.  Dz  368  dondolare  (wo  auch  de- 
undulare  als  mögliches  Grundwort  aufgestellt  wird), , 
562  dorelot  (wo  auch  Herkunft  von  ags.  deörling 
für  möglich  gehalten  wird).] 

3062)  dögi,  -am  f.  (gr.  6o/j),  ein  Gefäß:  ital. 
doga,  Seitenbrett  eines  Fasses,  Daube;  sard,  doa; 
rum.  doagä;  rtr.  duba;  prov.  doga;  altfrz. 
deute,  douve;  neu  frz.  doute;  cat.  doga;  span. 
Demin.  duela,  dovela;  ptg.  aduella.  Prov.  doga 
u.  norm,  doute  bedeuten  auch  »Grabenrand,  Graben- 
damm, Graben" ;  möglicherweise  jedoch  geht  das 
Wort  in  dieser  Bedeutung  zurück  auf  niederdtsch. 
dobba,  Tgl.  Nr.  3056.  Vgl.  Dz  121  doga;  Gröber. 
ALL  II  102. 

3063)  dölbi,  dolva,  am  f.,  Raupe  (.eruca.  ver- 
mis modicus*  bei  Eucherius);  frz.  doute,  ein  Wurm 
in  der  erkrankten  Schafsleber,  auch  Pflanzenname, 
vgl.  Thomas,  R  XXVI  421. 

30t>4)  mndl.  dolekln  (Demin.  v.  dolk,  Dolch)  = 
altfrz.  dolequin,  kurzer  Degen.  Vgl.  Dz  562*.  t>. 

3065)  doleo,  dölüi,  dölere,  Schmerz  empfinden, 
schmerzen;  ital.  dolgo  u.  doglio  (dolui  u.)  dolsi, 
doluto  u.  dolto,  -ere,  dazu  die  Vbsbsttve  duolo  u. 
doglia,  Trauer;  sard,  dolu,  Trauer;  rum.  doare 
durü  durut  dure,  dazu  das  Vbsbst.  dor;  rtr.  Präs. 
do,  es  schmerzt,  vgl.  Gartner  §  164;  prov.  doler, 
dazu  das  Vbsbst.  doi-$;  altfrz.  doloir,  douloir; 
neu  fr  z.  fehlt  das  Vb.,  dagegen  ist  das  Vbsbst.  deuil 
vorhanden,  welches  im  doloir  sich  verhalt  wie  alt- 
frz. teuü  zu  touloir,  also  an  die  stammbetonten 
Formen  mit  palatalein  /  sich  anschlieiU  (duril 
deuil  =  doleo,  ductile  deuille  —  doleam);  span. 
doler,  dazu  das  Vbsbst.  dueto;  ptg.  doe"r,  dazu  das 
Vbsbst  d6.  Vgl.  Gröber.  ALL  II  102  (wo  zuerst 
scharfsinnig  nachgewiesen  wird,  da  15  ein  'dölium 
nicht  angesetzt  werden  dürfe,  freilich  aber  findet 
sich  dies  dölium  bei  Commodian.  instr.  2,  31,  1, 
auch  cordolium  ist  zu  erwägen). 

3066)  dölifiin  «.,  Faß;  ital.  doglio  {mil  offenem  o); 
piem.  doj,  doja;  rtr.  dulya;  waldens  dula, 
ivgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769);  prov. 
dulh-s:  altfrz.  doil,  doille;  neufrz.  douil,  Trauben  - 
bütte,    Vgl.  Gröber,  ALL  II  103. 


doliam  s.  doleo. 

8067)  dolo,  «Ire,  behauen;  rum.  durez  ai  at  a, 
bauen;  span,  dolar,  ein  Stück  Holz  oder  einen 
Stein  behauen;  ,dolare  ist  auch  süd-  u.  nordital. 
u.  rätisch*  Meyer-L.,  Z.  f.  ft.  G.  1891  p.  769;  frz. 
doler,  hobeln  (dazu  doloire,  Hobeleisen,  auch  alt- 
frz. doliure,  Hobelspäne). 

3068)  dolor,  -oretn  m.  (doleo),  Schmerz;  ital. 
dolore;  (rum.  durere);  prov.  dolors;  frz.  douleur; 
cat.  dolor;  spun,  dolor;  ptg.  dör.  Hierhergehört 
auch  das  Verb,  altfrz.  doloier,  doulouser,  Schmerz 
empfinden. 

3069)  dolörösüB,  a,  um,  schmerzlich;  ital.  span, 
ptg.  doloroto;  prov.  cat.  dolor os;  frz  douloureux; 
daneben  ital.  doglioso,  rum.  duios,  (span,  dolioso) 
=  *dolio$u*. 

3070)  engl,  dolt  (mundartlich  dold),  Tölpel. 
Schöps;  davon  (?)  ptg.  doudo,  einfältig,  närrisch, 
vgl.  Dz  445  «.  r. 

3071)  griech.  dtö/Att,  Haus;  prov.  domo;  frz. 
dorne,  dosme,  döme,  Hausterrasse,  Altan,  flaches 
Dach,  gewölbtes  Dach,  Kuppel,  vgl.  G.  Paris,  R 
XXIV  274. 

3072)  dömäbills,  e  (domare),  zähmbar;  ital. 
domevole. 

8<>73)  »dornest i co.  -are  (v.  domesticus),  häuslich, 
vertraut,  zahm  machen;  ital.  dometticare,  dimesti- 
care;  (rum.  dumestnicesc  ii  U  i);  prov.  dometgar, 
domesjar;  (frz.  fehlt  das  Vb.,  es  wird  ersetzt  durch 
apprivoiscr  =  *apprivitiare,  abgeleitet  v.  *pri9U», 
pritatus,  vertraut);  span.  ptg.  domesticar. 

3074)  dornest  lens,  a,  am,  hauslich,  vertraut, 
zahm;  ital.  domestico,  dimestico  (der  Übergang 
von  do-  zu  di-  erklärt  sich  .per  l'illusione  che  si 
trattasse  di  un  do-  da  de-  come  in  domandare, 
dotere  etc.  Lo  stesso  e  avvenulo  nell'  arc.  diminio 
per  dominio  e  nel  corrispond.  fr.  demaine",  Canello, 
AG  III  335).  Canellos  Erklärung  des  i  für  o  in  dime- 
stico ist  abzulehnen.  Es  beruht  das  i  vielmehr  auf 
Anbildung  an  die  zahlreichen  mit  dem  Präfix  dü 
anlautenden  Worte.  Auch  den  Ursprung  des  o  statt 
e  in  domandare  u.  dotere  scheint  C.  zu  verkennen : 
domandare  ist  an  commandare,  dotere  an  potere 
u.  tolere  angebildet  (domani  vermutlich  an  dome- 
nica);  rtr.  dumieiti  (vgl.  auch  den  Talnamen 
Domleschg),  vgl.  Stürzinger.  ALL  VII  450;  rum. 
dumestnic;  prov.  domettgue;  frz.  domcstiqtw  (alt- 
frz. damesche).  Nach  Thomas,  Mel.  13,  ist  auch 
frz.  (mundartl.)  amegue  =  domestica  anzusetzen; 
cat.  domestic;  span.  ptg.  domestico. 

3075)  dorn  in a.  -am  f.  (v.  domus).  Hausherrin: 
ital.  donna,  Frau,  Weib  (ist  das  übliche  Wort  für 
diesen  Begriff  (daneben  sind  aber  auch  moglie  — 
mulier  u.  femmina  vorhanden],  als  ehrende  Anrede 
wird  jedoch  »ignora  gebraucht;  mea  domina  = 
madonna,  monna,  mona  ist  Bezeichnung  der  heil. 
Jungfrau;  madama  u.  dama  ist  Gallicismus),  vgl. 
Canello,  AG  III  367.  wegen  monna  vgl.  ebenda  341 
Anm.  1,  wo  das  Wort  als  kindersprachliche  Bildung 
erklärt  wird;  rum.  doamnä;  rtr.  dunna  (davon 
PI.  dunnans  etc.,  vgl.  Gartner  §  107);  prov.  domna, 
Frau,  Herrin,  daraus  gekürzt  die  Titulatur  na  (die 
starke  Kürzung  erklärt  sich  aus  der  proklitischen 
Beschaffenheit  eines  vielgebrauchten  Titels,  vgl. 
Thomas,  R  XII  :>8ö);  Trz.  dame  (vgl.  Förster,  Z 
XIII  543,  Klahn,  Gber  die  Entwicklung  des  lat  mn 
im  Frz.  [Kiel  1898  Diss.]  p.  44)  wird  nur  als  Titel 
gebraucht  besitzt  also  nicht  die  allgemeine  Bedeu- 
tung .Frau*  (dafür  femme),  (der  Übergang  von  o 
zu  a  erklärt  sich  vielleicht  aus  dem  proklilwehon 
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3076) 


3085)  dominus 


Gebraurhe  des  Wortes  in  der  namentlichen  Anrede 
u.  seiner  darin  begründeten  Tonlosigkeit,  vgl.  As- 
coli,  AG  KI  330  f.  Anm.,  denkbar  ware  auch,  daß 
im  gallischen  Volkslatein  ein  *dominus,  *domina 
mit  volksetymologischer  Anlehnung  an  dare  gebildet 
worden  ware,  um  den  Herrn  bezw.  die  Herrin  als 
Geber,  Geberin  zu  bezeichnen);  cat.  dona;  span. 
doiia,  dueiia,  bedeutet  sowohl  .Frau*  im  Allge- 
meinen (daneben  jedoch  sind  auch  mujer  =  mu- 
iierem  u.  hembra  =  feminn  vorhanden),  als  auch 
wird  das  Wort  als  Titel  gebraucht,  in  letzterer 
Verwendung  ist  in  der  gewöhnlichen  Sprache  senora 
üblicher;  ptg.  dona  (daneben  in  der  allgemeinen 
Bedeutung  mulher,  in  der  Verwendung  als  Titel 
senhora).  Vgl.  Dz  122  donna;  Gröber,  ALL  H  103. 

3076)  [Möminiäniim  n.  (v.  dominus),  Herren- 
recht,  Willkar,  Gewalt,  (u.  *dimnänüm  Y)  n.  (von 
damnum),  Schädigung;  aus  der  begrifflichen  Mischung 
dieser  beiden  Wörter  scheint  hervorgegangen  zu 
sein  alt  frz.  dangier  (auch  dongier  geschrieben,  vgl. 
Förster,  Z  XIII  636),  Gefahr,  u.  neu  frz.  danger. 
Vgl.  Dz  659  danger;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz 
790  u.  im  Diet.  #.  r.  —  „Dangier  hat  altfrz.  wohl 
nie  die  Bedeutung  von  Gefahr,  sondern  nur  von 
Herrschaft,  Schwierigkeit,  was  zu  der  Ableitung  von 
dominiarium  stimmt.  Da  domina  in  frz.  dame  ja 
ebenfalls  o  zu  a  ändert  u.  dasselbe  noch  in  an- 
deren Ableitungen  desselben  Wortes  geschieht,  so 
ist  das  zweite  Etymon  damnarium  überflüssig.* 
Stttrzinger,  ALL  VII  460. 

3077)  •  dorn!  nice"  Iii,  -am  f.  (Demin.  v.  domina). 
kleine  Herrin,  Fräulein;  ital.  donzella,  Mädchen. 
Fräulein,  damigella  (frz.),  Fräulein  (das  übliche  Wort 
für  .Fräulein*  ist  mgnorina);  rum.  domnici;  prov. 
donzella;  alt  frz.  damoiselle  (wegen  des  a  vgl. 
Nr.  3075);  neu  frz.  demoiselle  {mademoiselle,  .Fräu- 
lein*) (vgl.  Nr.  3078);«  span,  doneella,  Mädchen, 
Zofe  (seitorita,  .Fräulein*);  ptg.  donzella,  Mädchen. 
Ehrenfräulein  (das  übliche  Wort  für  .Fräulein*  ist 
senhorüä).  Vgl.  Dz  122  donno;  Gröber.  ALL  II 
103  (wo  mit  Recht  Frankreich  als  die  eigentliche 
Heimat  von  dom{i\nicellus,  -a  erklärt  wird). 

3078)  •dömTnircIliis,  -um  m.  i  Demin.  v.  dominus), 
kleiner  oder  junger  Herr,  Junker;  ital.  donzello, 
Junker, damigello  (frz.),  unverheirateter  junger  Mann  j 
rum.  domnieel;  prov.  donzel~t;  alt  frz.  damoisel, 
'lamoisious,  daneel,  -sei,  -zel,  vgl.  Förster,  Z  XIII 
636.  Klahn  a.  a.  0.  (s.  Nr.  3075)  p.  46:  neu  frz. 
dumoiseau;  c&t.donzel;  span,  doncel;  ptg.  donzel. 
Vgl.  Dz  122  donno;  Gröber,  ALL  II  103. 

8079)  ddin  l  nie  us  u.  -a  (seil,  dies),  Tag  des 
Herrn;  ital.  domenica  (seil,  dies),  Sonntag;  rum. 
duminica;  rtr.  dumtniga,  dumendya  etc.,  vgl. 
Gartner  §  61;  prov.  dimenge-s,  dimergue-s;  alt- 
frz. diemenche  =  *dia  (f.  dies)  dominira,  diemenge, 
diemoine,  dimoinge  =  dies  dominicus;  neufrz. 
dimanche  m.;  alt  cat.  dimenge;  neue  at.  dominiea; 
span.  ptg.  domingo  —  dominicus  (seil.  dies).  Vgl. 
Dz  123  domenica;  Baist,  Z  VI  117. 

3060)  Mo nii iiio,  •öncin  m.  (?)  (v.  dominus). 
Herrenhaus;  prov.  donjo-s,  Burgturm;  altfrz. 
dongeon,  doignon;  neufrz.  donjon.  Vgl.  Dz  662 
dongeon.  Vgl.  aber  auch  Pogatscher.  Z  XII  557, 
s  unten  dunrjö.] 

3081)  dominium  n.  (v.  dominus),  Herrschaft; 
ital.  do-,  diminio,  demanio  (vom  altfrz.  demaine), 
.il  dominio  del  re  o  dello  stato*.  vgl.  Canello. 
AG  Hl  321;  altfrz.  demenie,  demeine,  demaine, 
vgl.  Cohn,  Sufflxw.  p.  169:  neufrz.  domaine; 
Span,  ptg.  dominio. 


3082)  *dÖmino,  -ire  (v.  dominus;  schrifllat.  Dep.). 
herrschen;  ital.  dominare  , signorreggiare*.  daman 
.termine  del  giuoco  della  dama  (che  perö  e  mani- 
Testamente  una  derivazione  seriore)".  vgl.  Canello. 
AG  III  367;  (rum.  dnmnesc  ii  it  •'):  prov.  dorn, 
nejar;  altfrz.  donnoiier,  den  Hof  machen,  galant 
sein,  ist  späte  Ableitung  von  domna);  frz.  i  miner 
(rein  gelehrtes  Wort;  im  Altfrz.  ist  dominare  auch 
in  der  lautregelmäßigen  Form  damer  vorhanden, 
vgl.  Berger  p.  109);  span.  ptg.  dominar. 

3083)  dominf. la.  dömnülä,  -am  f.  (Demin.  vou 
domina),  kleine  Herrin:  ital.  donnola,  Wiesel  (es 
bedarf  nicht  erst  der  Bemerkung,  daß  das  Wort 
unmittelbar  von  ital.  donna  abgeleitet  ist  u.  also 
mit  lat.  dominula  eigentlich  gar  nichts  zu  schaffen 
hat).    Vgl.  Dz  368  s.  r  | 

3084)  dÖrnfnü«,  -um  m.  (v.  domus),  Herr;  ital. 
donno,  Herr,  Gebieter  (unübliches  Wort,  die  üblichen 
Bezeichnungen  des  Gebieters  sind  maestro  u.  pa- 
drone, «Herr*,  als  Ehrentitel  ist  signor  =  senior em\. 
auch  Adj.  donno,  -a,  herrlich,  groß;  (auch  der 
Vokativ  domine  hat  sich  in  gewissen  Wendungen, 
namentlich  inbezug  auf  Gott,  erhalten):  domino 
zur  Bezeichnung  eines  Kleidungsstückes  (eigentlich 
eines  Winterchormantels)  ist  ein  ursprünglich  geist- 
liches ii.  also  gelehrtes  Wort,  domino  zur  Bezeich- 
nung eines  Brettchenspieles  ist  ein  geschichtliches, 
obschon  nicht  mit  Sicherheit  bis  zu  seiner  Entstehung 
verfolgbares  Wort.  vgl.  Scheler  in  seinem  DicL  «.  r. 
(über  das  Kleidungsstück  domino  bemerkt  Canello. 
AG  III  367,  .in  origine  un  cappuccio  nero  che  i 
preti  usavano  d'inverno  portando  il  .Signore*  ai 
malati*.  u.  über  den  Spielnamen  domino  .maschera 
con  cappuccio,  giuoco  che  si  fa  con  ventiquattro 
tessere  con  una  faccia  bianca  e  1'  altra  nera,  dal 
fr.  domino");  domo,  Liebhaber  (nach  Analogie  von 
dama  gebildet  u.  zuerst  von  Lorenzo  de' Medici  ge- 
braucht); rum.  domn;  prov.  don-s;  (auch  Fem.), 
c.  o.  dorn;  durch  starke  Kürzung,  welche  eine  Folge 
des  proklitischen  titelhaften  Gebrauches  des  Worte 
war,  entstand  daraus  en,  n  (auch  En,  'X,  \"  ge- 
schrieben), vgl.  Thomas,  R  XU  686  u.  E.  Richter.  Z 
XXVII   193,  sowie  Schultz-Gora.  Z  XXVI 
(Schultz-Gora  erklärt  V,  ne,  en  als  entstanden 
dem  Vokativ  [domi)ne  mit  de  —  de  ne,  den,  eine 
Erklärung,  welche  jedoch  keineswegs  einwands- 
frei  ist);  altfrz.  c.  r.  dans,  c.  o.  dame,  vgl.  Klahn. 
Die  Entwicklung  des  lat.  mit  im  Frz.  (Kiel  1898 
Diss.)  p.  44  ff.,  Förster,  Z  XIII  642.  Ascoli,  AG  III 
330  Anm..  vgl.  auch  oben  Nr.  8076  (.Herrgott* 
—  dameldex,  dameldieus,  das  /  des  Wortes  ist  noch 
nicht  befriedigend  erklärt,  s.  Nr.  2930;  neufrz.  ist 
das  Wort  nicht  mehr  vorhanden  (.Herr*  im  Sinne 
von  Gebieter  ist  maitre,  als  Titel  wird 
sieur  =  seniorem,  bezw.  monseigneur, 
gebraucht):  span,  dueiio,  Herr  —  Besitzer  (Herr 
im  Gegensatze  zu  Diener  ist  amo),  don  [ans  dem 
Vokativ  domine),  Herr  als  Titel  vor  Eigennamen 
(die  übliche  Anrede  .Herr*  ist  senor),  aus  dem 
Spun,  wurde  don  auch  in  das  Ital.  Ol>ertragen 
(Dante  Inf.  22.  88  hat  donno  proklitisch  gebraucht) 
ptg.  dono,  Herr  =  Eigentümer,  dorn  (als  Titel: 
die  übliche  Anrede  .Herr*  ist  seiior).   Vgl.  Dz  122 
donno;  Gröber.  ALL  II  103.   Cohn,  Herrigs  Archiv 
Bd.  103  p.  236.  will  die  Kurzformen  n',  en,  non. 
not,  na  aus  nomine  in  der  Bedeutung  .des  Namens 
mit  Namen,  genannt*  erklären. 

3085)  dömlnüs  -f  (lllel)  +  d?tts,  Herrgott;  ital. 
domineddio,  domeneddio;  rum.  dumnezeii;  pro\ 
dompnedeus,  domerdieus,  damredieus,  dan 
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808«)  dömtaü- 


3099)  dorsum,  •dttasQm 
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damlideus;  alt  frz.  dameldieus,  dameldtx.  —  .Die 
Verbindung  dominus  ille  detu  für  ilal.  domineddio 
hat  ihre  schweren  Bedenken.  Was  soll  das  ille 
hinter  dominus,  u.  was  soll  es  vor  deus,  da  deus 
doch  heutzutage  noch  stets  ohne  Artikel  gehraucht 
wird?  Zudem  weisen  ital.  domint  u.  runi.  dumnr 
mit  ihrem  e  nicht  auf  Nom.  oder  Acc.  dominus 
(-um),  sondern  auf  den  Vokativ  domine;  das  Wort 
ist  natürlich  am  ineisten  im  Anrufekasus  gebraucht 
worden,  u.  domine  deus  (cfr.  deutsches  .Herrgott') 
ist  deshalb  das  Etymon.  Imm.  Bekker  hat  zuerst 
die  Etymologie  d.  ille  deus  aufgestellt  wegen  alt- 
frz.  damMieus,  dameldeu,  über  die  ältesten  franz. 
Formen  bis  tief  ins  12.  Jahrh.  hinein  haben  kein  /, 
sondern  lauten  domine  deus  (St.  Leger),  damnede(u), 
das  /  ist  also  aus  dem  n  entstanden.*  Stürzinger, 
ALL  VII  450.  —  Berger  s.  t>. 

3086)  döinuiu-  -f  Suffix  -On  ist  vielleicht  ent- 
halten in  dem  veralteten  frz.  (danron?)  daron, 
Hausherr,  Vater,  vgl.  Bugge,  H  IV  353. 

3087)  do  mi  to,  -ire  (Intens,  v.  domare),  zähmen ; 
(ital.  ist  das  Primitiv  domare  üblich);  prov. 
domtar,  dondar;  alt  frz.  donter,  danter;  neu  frz. 
dompter;  (span.  ptg.  ist  noch  das  Primitiv  domar 
üblich,  daneben  amansar,  das  auf  einer  ganz  ähn- 
lichen Auffassung  des  VerbalbegrifTes  beruht  wie 
domar,  denn  wie  dieses  mit  domus,  so  hängt  jenes 
mit  den  von  mansus  v.  mauere,  bleiben,  abgeleiteten 
u.  .Wohnung*  bedeutenden  Substantiven  zusammen». 

3('88)  dömltUS.  u.  am  (Part.  P.  P.  v.  domare), 
gezähmt;  prov.  domde,  zahm-  span,  duewlo,  zahm 
«vielleicht  hängt  damit  zusammen  duende,  Kobold, 
Hausgeist,  gleichsam  der  an  das  Haus  gewöhnte, 
zahme  Spukgeist);  ptg.  domlo  in  der  Verbindung 
fazer  dondo  alg.  c,  etwas  verderben,  eigentlich  wohl 
etwas  zahm  (u.  dadurch  unfrisch,  matt,  schwach) 
machen;  duende,  Kobold.    Vgl.  Dz  445  duendo. 

domo  s.  dötnito. 

3089)  domus,  •am  f.,  Haus;  ital.  duomo  m., 
Gotteshaus,  Dom;  sard,  domu,  Haus;  ifrz.  dorne, 
Kuppel  -=  gr.  dtüua,  döme,  Dom  ital.  duomo, 
vgl.  G.  Paris,  B  XXIV  274);  span,  (umbo,  Kuppel; 
ptg.  domo,  Dom  (wohl  nur  wenig  üblich,  gewöhn- 
licher igreja  cathedral,  wie  überhaupt  .Kathedrale* 
die  im  Roman,  beliebte  Bezeichnung  der  Domkirche 
ist),  in  der  Bedeutung  .Haus*  ist  domus  durch 
casa  u.  mansio  völlig  verdrängt  worden.  Vgl.  Dz 
368  duomo. 

3090)  dönüriüm  n.  (v.  dono),  Gabe;  span,  p t>r. 
donaire,  (schöne)  Naturgabe,  Anmut.  Vgl.  D*  445 
«.  r. 

3091)  donique  (ursprüngliche  Form  für  donec; 
Lucr.  2,  1116;  6,  706  u.  995;  Orell.  inscr.  4730; 
Vitr.  3,  5,  6  u.  öfters,  s.  Georges  s.  ».),  Konj.  u. 
Adv.,  als  Konj.  (u.  nur  diese  Verwendung  ist 
schriftlat.)  =  so  lange  als,  bis;  als  Adverb  =  zu 
der  Zeit,  dann,  da  (diese,  im  Bomanischen  allein 
übliche,  Funktion  muß  «las  Wort  bereits  im  Volks- 
latein besessen  haben,  vgl.  Gröber,  ALL  II  1 03  ff. ; 
Zimmermann,  ALL  V  567  IT.,  namentlich  aber  p.  571 
am  Schlüsse  des  Aufsatzes);  (ital.  dunque  u.  adun- 
'pie,  also,  folglich,  dunque  ist  inschriftlicb  belegt, 
also  lateinisch,  darf  aber  nicht  ohne  weiteres  mit 
donique  zusammengeworfen  werden);  sard,  dun- 
cas;  rtr.  dune;  prov.  done  (auch  adonc),  doncs; 
alt  frz.  doneques,  done  (auch  adonc);  neu  frz. 
done;  cat.  doncs;  alt  span,  doncas;  (neuspan. 
ist  .also*  asi,  ptg.  assim,  oder  es  wird  substan- 
tivisch, z.  B.  span,  de  esta  suerte,  ptg.  d'esta  ma- 
neira,  umschrieben).  Aus  der  raumlichen  Bedeutung 


der  Partikel  hat  sich  also  die  folgernde  entwickelt. 
Vgl.  Dz  124  dunque  (Diez  nahm  *atunc  aus  ad 
tunc  als  Grundwort  an);  Cornu,  B  VII  364  (C. 
setzte  numquid,  -qua  als  Grundwort  an);  Förster, 
BF  I  322  (F.  wies  Diez'  Herleitung  ab,  stellte  doni- 
que als  Grundform  auf,  nahm  aber  begriffliche 
Mischung  zwischen  donique  u.  denique  an);  G.  Paris, 
B  XII  133  (verhält  sich  skeptisch  gegen  Försters 
Aufstellungen);  Gröber,  ALL  II  103  (hält  an  do- 
nique als  «lern  Grundworte  fest  u.  sucht  nach- 
zuweisen, daß"  dasselbe  volkssprachlich  auch  ad- 
verbiale Funktion  besessen  habe);  Zimmermann. 
ALL  V  571,  IX  591,  Z  XVI  243  (Z.  stimmt  Gröber 
bei),  vgl.  auch  Engländer,  ALL  VI  467;  Stolz  u. 
Schmalz  in  J.  v.  Müllers  Handbuch  etc.  II'  815  u. 
514.  Körting,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Ul.  XVIII'  37. 
Für  endgültig  entschieden  darf  indessen  die  Her- 
kunftsfrage des  ital.  dunque  etc.  auch  jetzt  noch 
nicht  erachtet  werden.  Zum  mindesten  dürfte  auch 
gegenwärtig  noch  die  Annahme  erlaubt  sein,  daß 
die  Gebrauchsweisen  der  romanischen  Partikel  das 
Ergebnis  begrifflicher  Mischungen  sind,  wie  schon 
I  Förster  dies  ganz  mit  Hecht  behauptet  hat.  Es 
'  scheinen  in  dunque  etc.  begrifflich  miteinander 
i  gemengt  zu  sein  donique,  denique,  tunc  u.  viel- 
J  leicht  auch  de-unde  —  frz.  dont. 

3092)  dffno,  -ire  (v.  donum),  schenken;  ital. 
\donare;  prov.  donar;  frz.  donner  (hat  die  allge- 
{  meine  Bedeutung  .geben*  übernommen,  ist  also 

an  Stelle  von  dare  getreten  [vgl.  oben  Nr.  S054j, 
infolgedessen  fehlt  dem  Frz.  ein  eigentliches  Ver- 
bum  für  .schenken*,  die  Verbindung  faire  prteent 
de  qlq.  ch.  ist  ein  nur  unvollkommener  Ersatz); 
span,  donar  (gewöhnlicher  wohl  regular);  ptg. 
doar  (wenig  üblich,  dafür  dar,  apresentar,  regular). 

3093)  *dönöMis,  a, um  (von donum),  begabt;  span, 
ptg.  donoso,  schön,  anmutig.  Vgl.  Dz  445  donaire. 

3094)  donum  Gescheuk;  ital.  dono;  prov. 
don-s,  do-s;  frz.  don  (die  üblichen  Wörter  sind 
present  v.  presenter,  darbieten,  u.  cadeau  —  *capi- 
tellum,  w.  m.  s.);  span,  don  (gewöhnlicher presente, 
regalo  v.  regalar,  letzteres  ein  Vb,  noch  unauf- 
geklärten Ursprunges,  nach  Diez  266  =  *regelare, 
vgl.  jedoch  Nr.  7900a);  ptg.  dorn  (daneben  presente, 
dadiva). 

3095)  *dönnicfilo,  •ire,  (ein  wenig)  schlafen, 
*dormiculosus,  u.  um,  schläfrig;  ital.  dormicchiare, 
dormigliare  (Gallicismus);  alt  frz.  dormailler,  dor- 
miller,  dazu  das  Adj.  dormillous;  prov.  dormilhar, 
dormilkos;  span,  dormijoso  (Gallicismus);  ptg. 
dorminMco  (daneben  dormiluo,  vgl.  ital.  dormigliore 
u.  -nr).    Vgl.  d'Ovidio,  AG  XI 11  397. 

3096)  dorm  in,  -Ire,  schlafen;  ital.  dormire; 
rum.  dorm  ii  it  i;  rtr.  durmi,  vgl.  Gartner  §  170; 
prov.  frz.  cat.  span.  ptg.  dormir.  Vgl.  Gröber. 
ALL  II  106.   S.  auch  dodo. 

3097)  dÖrmltörlnm  n.,  Schlafsaal;  frz.  dortoir 
(altfrz.  dormeor  =  'dormatorium,  vgl.  Cohn,  Suffix w. 
p.  120). 

3098)  gäl.  d4rn,  bret.  dorn,  Hand,  Faust;  davon 
vermutlich  prov.  dorn-s,  ein  kleines  Mall,  eine 
Handvoll;  altfrz.  dor,  dour.  Vgl.  Dz  563  dour; 
Th.  übergeht  das  Wort;  vgl.  auch  Hofmann  zu 
Jourdains  de  Blaivies  Vers  3859. 

3099)  dorsum.  "ikcNiim  n.,  Rucken;  ital.  dosso, 
PI.  dossi,  Grauwerk;  rum.  dos;  prov.  frz.  dos 
(altfrz.  mit  offenem  o);  dazu  prov.  dorssar,  alt- 
frz. dorser  .rompre  le  dos*;  span.  ptg.  dorso. 
Vgl.  Dz  368  dossi  u.  672  rosser;  Gröber,  ALL  Ii 
106.    Auf  den  Plur.  *dossa  geht  zurück  piem. 
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fa,  goscio,  baccello,  siliqua;  (altprov.  doUa);  j  voce  latina*);  Baist.  Z  VI  117  (B.  vermutet  indem 
uprov.  dorm,  domo,  dou(e)sse,  vgl.  Nigra,  AU  i  von  Diez  angezogenen  ahd.  trabo  einen  Schreibfehler 
283,  (das  /  in  dolsa  ist  wohl  aus  r  entstanden,  für  trAdo,  weiß  aber  irgend  etwas  Bestimmtes  über 
.  JÄ    unter  dieser  Voraussetzung  kann  das  Wort  den  Ursprung  von  drappo  nicht  zu  sagen);  Th.  56 
\*  i^rber  gezogen  werden i.  (stellt  die  Möglichkeit  keltischer  Vermittlung  de« 

*~*     &\OQ)        totem  f..  Mitgift;  iUL  dote  u.  data;  Wortes  in  Abrede). 

rd.  doda,  dazu  das  Vb.  dodadare,  vgl.  Salvioni,  3109)  altnfränk.  drastji  oder  drastjan,  Darrmalz 
S|^»<»st.  8;  prov.  dot-z;  frz.  dot  u.  dote;  span.  (ags.  detrste,  ahd.  trestir ,  nhd.  Trester) ;  davon 
~~    »        dote.  alttrz.  dräsche;  neu  frz.  dreche,  Darrmalz  Vgl. 

^'lOl)[*imr\ir\i(v.  dotarium)=  frz.  douairiire,  Bugge.  R  III  147;  Mackel  p.  52;  Dz  563  drasch, 
-»sjresteuerte  Witwe,  vgl.  Dz  563  douer.)  I  leitete  das  Wort  vom  deutschen  dreschen  ab. 

**     3102)  »dfttlrlam  n.  (v.  do»),  Mitgift.  Aussteuer;  |    8110)  got.  < g Jdraaajaa ,  herabstürzen;  davon 
Wittum:  frz.  douaire,  davon  dou 


tj  v.  doari-s 

±r-iere,  ausgesteuerte  Witwe,  vgl.  Dz  563  dotier 
**    3103)  döto,  «Ire  (von  do$),  aussteuern;  ital. 
, s,t are:  frz.  douer.    Vgl.  Dz  563  douer. 

tfl04)  draco,  -önem  m.  (gr.  Späxwv),  Drache; 
-  t.  a.  L  *iragonet  Drache,  targone  .un'  erba  odorifera. 
*  r0babilmente  attrav.  1'ar.  tarchün",  vgl.  Canello, 
U  (j  HI  387;  rum.  drac,  Teufel,  Dämon;  prov. 
j^ai/ow,  drago-s;  frz.  dragon,  Drache,  Dragoner, 
\j    i*.  eigentlich  ein  Reiter,  der  zu  einem  Drachen- 
v»anner  gehört  (zu  dragon  war  im  Altfrz.  das  Dem. 
,iraonäe,  gleichsam  *dracunculus,  vorhanden,  vgl. 
y erger  p.  HO);  estragon  (Lehnwort  aus  dem  Ptg.), 
Schlangenkraut  (das  von  Diez  angeführte  gleich- 
bedeutende targon   fehlt   b.  Sachs);   cat.  drag; 
„pgn.  dragon,  Drache,  dragontia,  taragontea,  tara- 

O.LI  I  ..  I  .        I  A~~~.\~    M..nlin     _..J„  J»- 


viell.  ital.  troscia,  durch  Nasse  entstandene  Rinne. 
stroscia,  Wasserspur,  stroscio,  Geräusch  von  herab- 
fließendem Wasser,  dazu  das  Vb.  strosciare,  rauschen. 
Vgl.  Dz  407  fnwcfa;  Caix,  St.  526,  erblickt  in 
scatroscio  .acquazzone*  den  .fedele  riflesso"  des 
got.  gadrausjan,  während  er  die  oben  aufgeführten 
Wörter  zu  got.  driusan,  ahd.  trioran  stellt.  Warum 
dem  so  sein  müsse,  wird  nicht  nachgewiesen.  Ver- 
mutlich gehören  troscia  u.  stroscia  zu  der  Wort- 
sippe, deren  Grundwort  'rogium  (wovon  *roau- 
cellum)  ist,  vgl.  Nr.  8132. 

3111)  westgerm.  Brescan  (ags.  öersean,  ahd. 
dreskan),  dreschen;  prov.  trescar,  dazu  das  VbsbsL 
tresca;  altfrz.  treschier,  dazu  das  Vbsbst.  treschr. 
(span.  ptg.  triscar,  Geräusch  mit  den  Füßen 
machen,  trampeln,  Unfrieden  stiften,   wovon  da.- 


Jo**,  BeWtllfMlkrwit; ptg. dragüo, Drache,  estragäo,  Vbsbst.  trisca,  Zank,  geht  auf  got,  frriskan  zurück). 
"KaisersaUU  (das  es-  ist  vermutlich  aus  dem  arab.   Vgl  Bugge,  R  III  147;  Mackel  p.  83;  Ulrich,  Z  XI 
Artikel  ei-,  e[-  entstanden,  vgl.  Devic  unter  estragon,  556,  stellte  *trixare  als  Grundwort  auf. 
j^c heier  im  Anhang  zu  Dz  749).    Vgl.  Dz  316  j    »112)  dtsch.  driescli,  unangebautes,  brachliegen- 
titraone;  Eg.  y  Yang.  392.  des  Land;  prov.  trescamp;  altfrz.  tries,  trie,  vgl. 

..  .:.t.-_.  I  Horning  Z  XXU  498. 

3113i  ahd.  drlgll,  dregll,  Diener,  =  frz.  drille, 
Kamerad,  Soldat,  vgl.  Dz  564  drille  1 ;  Mackel 
p.  103. 

3114)  ndd.  drinken  =  altfrz.  drinquer  vgl 
Mackel  p.  100. 


3105)  germ.  Stamm  drag,  ziehen;  auf 
Stamm  scheint  zurückzugehen  frz.  drague,  aus- 
gebautes Malz  (vgl.  engl,  dregs,  tiefe,  Bodensatz), 
vielleicht  auch  frz.  drague,  Bohlschaufel  (vgl.  engl. 
drag,  Schleife  d.  h.  Schleppwerkzeug,  Baken  u.  dgl.). 
VVl   Dz  563  drague;  Mackel  p.  67. 

3106)  allnfränk.  'dralbjo  (ahd.  treibjo),  Schöß- 


ling. =  frz-  foageon,  Schößling,  vgl.  Dz  563  *.  ».; 
Mackel  p.  115. 


«Irl scan  s.  »lröscan. 

8116)  Stamm  droll-  (wovon  auch  engl,  droll. 
scherzen,  Spaßmacher,  spaßhaft,  dtsch.  drollig) 
sTo7)rbret.  dralll,  Zeugstücke;  davon  vielleicht  I  davon  frz.  drole  (früher  drolle  geschrieben,  erst  seit 
frz   drille,  Lappen.    Vgl.  Dz  564  drille  2  (Diez !  dem  16.  Jahrh.  nachweisbar).  Adj.,  spaßhaft,  lustig, 
frairte-    vom  nord.  rfri/,  Wegwurf?*,  stellte  gleich-  ,  Sbst.  komischer,  seltsamer  Kerl,  dazu  das  Fem. 
«ritte  aber  auch  kymr.  drgll,  Stück.  Teil,  als  mög-  drblesse.    Die  Geschichte  des  Stammes  droll  ist 
itafafl  Grundwort  auf);  Th.  p.  97.   Von  drille  das  \  dunkel,  u.  bis  jetzt  ist  nicht  festzustellen,  ob  er 
Vh  driller  Lumpen  sammeln,  umherstrolchen.       ursprünglich  romanisch  oder  germanisch  ist,  doch 
«lflfij  drüppus,  -um  m.,  Tuch,  Lappen  (belegt  ist  das  letztere  das  bei  weitem  Wahrscheinlichere 
.?  Oribis  fr  Bern.  p.  22,  22  B.  Not.  Bern.  p.  34  (möglicherweise  hängt  droll  ursprünglich  mit  drillen. 
8  Georges*  v);  ital.  drappo,  Tuch,  davon  I  .bohren*,  zusammen,  hat  sich  aber  lautlich  an 
Damit]  dravpeilo,  Fetzen,  Fahne;  prov.  drop  s,  .rollen*  angelehnt,  so  daß  es  etwas  Kugeliges  u. 
i      x-  frz   drap   davon  das  Demin.  drapeau,  Drehendes,  daher  unter  Umständen  auch  etwas 
v¥>~*.'.  «nan   »7*  trauo.  Lumpen   das  übliche  Wunderliches,  Possierliches  bedeutete,  man  vgl 
Wort  iü  '  Tuch'  ist  panno,  ^)    Vgl.  Dz  123  v^lgärdeutscje 
drappo  (Diez  ist  geneigt,  als  Grundwort  das  in  Kugeln- 
oinim  ahd  Glossar  des  12.  Jahrh.s  enthaltene  trabo  zweifel 
rama extve^Zs  vestimenti.  fimbria*  anzu-  |  wie  z.  B.  gäl.  droll  ,a  lazy  idiot,  a  sluggard*. 


Redensarten,  wie  .das  ist 
Vgl.  Dz  564  drole;  Th.  98  (Th.  be- 
»r  des  12  JahrhTs  enthaltene  trabo  zweifelt,  daß  in  anklingenden  keltischen  Worten, 
n*    „irenii  uars  vestimenti.  limbria*  anzu- ;  wie  z.  B.  gäl.  droll  ,a  lazy  idiot,  a  sluggard*,  der 
Äe^  Ä  deS  französisch-deutschen  Wortes 

beruS,  daß  das  Wort  erst  in  einer  Bds.  des  zu  sehen  sei). 


7  Jahrhs  belegt  sei.  erklärt,  daß  dasselbe  romanisch 
sei  u.  dem  lateinischen  Sprachgebiete  nicht  angehöre, 
es  sei  vielmehr  fremden  Ursprunges,  aber  weder 
griechisch  noch  keltisch  noch  deutsch.  Dagegen 
darf  man  doch  einwenden,  dal  ein  Wort  um  des- 
willen, weil  es  erst  in  einer  Bds  des  7.  Jahrh  s 
belegt  ist  was  ja  rein  zufällig  sein  kann,  noch  nicht 


3116)  ndl.  droog,  trocken,  ist  das  mutmaßliche 
Stammwort  für  ital.  prov.  droga,  Spezerei,  Ge- 
würz, frz.  drogue,  span.  ptg.  droga.  Vgl.  Dz  \2S 
droga  (das  dort  aufgeführte  angebliche  Adj.  prov 
droguit,  .bräunlich*, dürfte  gar  nicht  vorhanden  sein, 
denn  an  der  betr.  Stelle  des  Liedes  .No  m'agrada 
iverns  ni  pascors*  des  Raimbaul  v.  Vaqueiras,  Choii 
ist  höchstwahrscheinlich  statt  dropuitz  zu 


^ÄrLd7scS0rAG  VU  Hidbemenrk?;  Z^brt*«*  =  Druguöitae ,  vgl,  Tobler.  Z  VI 
'arapTusTneUe  note ^tfronianc ,e  cL  si'poträ  dire  1  121);  Baist,  Z  V  560,  fragt  .soUte  mcht  neben  ndi 
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3117)  dromon 


8186)  •diu,  (liiös  370 


droog  auch  das  griech.-lat.  trochus,  trochiscus  einige 
Beachtung  beanspruchen  dürfen?*  Eine  ganz  mü- 
ßige, weil  selbstverständlich  zu  verneinende  Frage. 
Möglich  aber,  daß  man  an  das  slav.  dorog  (russ. 
dorogii).  teuer,  denken  darf.  Die  kostbaren  morgen- 
ländischen  Waren  (also  auch  die  Spezereien)  wurden 
ja  im  Mittelalter,  wenigstens  teilweise  u.  zeitweise, 
auch  auf  dem  Landwege  nach  dem  Abendlande 
gebracht,  berührten  also  auf  nicht  unbedeutenden 
Strecken  slavisches  Gebiet  u.  konnten  daselbst  wohl 
einen  statischen  Gattungsnamen  erhalten.  Kostbare 
Waren  schlechtweg  als  .teueres  Gut*  zu  bezeichnen, 
ist  nicht  auffällig,  sprechen  doch  auch  wir  von 
„Pretiosen*. 

3117)  dromön,  -ünein  m.  (gr.  dpouiüv),  Schnell- 
segler (Cod.  Just.  1,  27,  2;  Cassiod.  var.  6,  17; 
Isid.  19,  1,  14);  ital.  dromone;  altfrz.  dromon,  ein 
größeres  Kriegsschiff,  vgl.  Dz  664  *.  r. 

3118)  ahd.  drozzä,  Kehle;  davon  ital.  strozza, 
Kehle,  wovon  wieder  strozzare,  erwürgen,  vgl.  Dz 
404  strozza. 

81 19)  ahd.  drneehen,  drücken;  davon  ital. 
strucare  „spremere*,  vgl.  Caix,  St.  610. 

3120)  german.  *drud-,  traut;  ital.  drudo;  prov. 
drutz,  druda,  Geliebter,  Geliebte;  altfrz.  drul, 
drue.  —  Dagegen  geht  piemont.  neuprov.  dru, 
üppig,  wohlgenährt,  altfrz.  dru,  dicht,  dick,  wohl 
genährt,  üppig,  munter,  wovon  endruir,  dicht- 
machen, vermutlich  zurück  auf  den  gallischen 
Stamm  drüto-,  dicht.  Vgl.  Dz  123  drttdo;  Mackel 
p.  18;  Th.  p.  56. 

3121)  alln.  dnbba  (ags.  dubban),  einen  Streich 
geben,  zum  Ritter  schlagen,  wappnen,  rüsten ;  davon 
vermutlich  ital.  addobbare,  zurüsten,  schmücken; 
prov.  adobar  (mit  geschlossenem  o),  rüsten,  davon 
das  Vbsbst  adobs;  frz.  adouber,  rüsten  (jetzt  fast 
nur  noch  als  terminus  technicus  beim  Schach-  oder 
Damenspiel  .eine  Figur  oder  einen  Stein  berühren, 
am  ihn  zurechtzustellen*),  dazu  altfrz.  das  Vbsbst. 
adob;  span,  adobar;  ptg.  adubar,  zubereiten,  aus- 
bessern, würzen.  Vgl.  Dz  6  addobbare;  Mackel  p.  28. 

8122)  •dübltäntla,  -am  f.  (v.  dubitare),  Zweifel; 
ital.  dottanza,  Furcht;  frz.  doutance,  Besorgnis; 
span,  dudanza,  Zweifel. 

8123)  dfibito,  -are  (v.  dubius),  zweifeln;  ital. 
dubitare  (gel.  Wort)  „essere  in  dubbio*.  dottare 
.temere*,  vgl.  Canello,  AG  III  325;  prov.  dobtar, 
doptar,  dotar,  zweifeln,  fürchten,  dazu  das  Vbsbst. 
dopte-s;  frz.  douter,  zweifeln,  dazu  das  Vbsbst.  doule 
(redouter,  scheuen,  fürchten,  das  Sbst.  reiioute, 
Schanze,  hat  damit  nichts  zu  schaffen,  sondern  ist 
=  ital.  ridotta,  lat.  reducia)  ;  span,  dudar,  dazu 
das  Vbsbst.  duda;  ptg.  duvidar,  dazu  das  Vbsbst. 
durida. 

3124)  spätgriech.  dovxa  (Accus,  v.  dot'!  ==  lat. 
dux),  davon  zu  unterscheiden  ist  neugr.  doixas, 
welches  erst  aus  dem  ital.  duca  gebildet  ist,  Feld- 
herr, Herzog;  ital.  duca;  rum.  ducä;  nicht  hier- 
her gehören,  wenigstens  nicht  unmittelbar,  prov. 
frz.  due  u.  span.  ptg.  duque.  Dazu  die  Feminina 
ital.  duchessa  etc.  Vgl.  Dz  124  duca.  S.  unten  dux. 

8126)  duculls,  e  (dur),  zum  Führer  gehörig; 
sard.  dugaJi  laccio;  valtell.  dugal,  solco  aqua- 
tico,  vgl.  Salvioni,  Post.  8. 

8126)  dücitrix,  -trlcem  f.,  Anführerin;  venez. 
dogaressa,  vgl.  Ascoli,  AG  X  258,  Salvioni,  Post.  8. 
indessen  können  ducatrix  u.  doguressa  doch  nur 
unter  Vorbehalt  zusammengestellt  werden. 

8127)  dfiefttüs,  -an  m.  (v.  dux),  Feldheim-,  Her- 
rogswürde,  Herzogtum;  ital.  ducato  ,il  territorin 

Körting.  Ut.-ronj.  Wörterbuch. 


e  la  dignitä  d'un  duca,  e  una  moneta",  (dogato 
.l'ufficio  e  dignitä  del  doge*),  daneben  ducea  u. 
duchia,  Herzogtum  (nach  dem  frz.  ducke),  vgl. 
Canello,  AG  III  870;  prov.  ducat-z;  frz.  ducke  m. 
(altfrz.  auch  Fem.  nach  Analogie  der  Abstrakta  auf 
-te,  vgl.  auch  comte  —  comitatus,  daneben  comtee" 
=  conti  +  -tat-em,  vgl.  Üarmesteter.  R  V  150), 
ducat,  ducaton,  Dukaten;  span.  ptg.  dueado,  Her- 
zogtum u.  Dukaten.    Vgl.  Dz  124  duca. 

3128)  dficentl,  -os  (schriftlat.  auch  -ae,  -a), 
zweihundert;  ital.  dugento,  gleichsam  *ducentum, 
also  Aubildung  an  centum;  sard,  dttghentos  u. 
duxentos;  venez.  duxento;  lomb.  dOslnt;  ge- 
nues.  duxento,  vgl.  Salvioni,  Post.  9;  (rum.  doue 
sute);  (rtr.  du  tient,  duo*  tsent,  dua  tient,  vgl. 
Gartner  §  200);  (prov.  dui  cent;  frz.  deux  cent; 
cat  dos  cents);  altspan.  ducientos;  neuspan. 
do-  u.  doscientos;  ptg.  duzentos.  Vgl.  Gröber, 
ALL  II  106. 

*ductleo  s.  *ductlo. 

3129)  [*<l fici Iis  (ducere)  wird  von  Cohn,  Suffix w. 
p.  154,  als  Grundwort  angenommen  zu  frz.  dousil, 
douzil  [mit  palat.  I),  pr  ov.  dosille,  Zwicker,  Pflöck- 
chen; Scheler  stellte  ein  *dudcuius  auf.  Beide 
Ableitungen  befriedigen  nicht.] 

3130)  düco,  düxl,  düctüm,  dücere,  führen; 
ital.  duco  dussi  dotto  dürre;  sard,  dughere,  vgl. 
AG  XIII 120;  altvenez.  dur,  vgl.  Mussafla,  Beitr.  55, 
Ascoli,  AG  III  279;  rum.  due  dusei  du»  duce;  rtr. 
Part.  P.  P.  (kunjd&t,  (kun)duzüt;  prov.  due  duis 
duit  u.  duch  duire  duzir  u.  dozer;  frz.  (eon)duis 
duisis  (altfrz.  -tluis)  duit  duire;  cat.  duch  dugui 
dut  dur;  span,  ducir  (schwach);  ptg.  (conjduzir 
(schwach). 

8181)  dfietills,  -e  (v.  ducere),  dehnbar;  prov. 
dolha,  Zapfen;  altfrz.  Sbst.  douille,  Zapfen,  Adj. 
douille,  weich,  davon  Dentin,  douiilet  (das  Sbst. 
douzil,  auch  dousil  geschrieben,  Zwicker,  Zäpfchen, 
gehört  nicht  hierher).  Vgl.  auch  Nr.  3129.  Vgl. 
üz  663  douille  1  u.  2;  Gröber,  ALL  II  107  u.  VI  385. 

8132)  *düctlo,  -Ire  (v.  ducere),  leiten,  das  Wasser 
leiten,  Wasser  stürzen  lassen;  ital.  docciare,  be- 
gießen, davon  das  Vbsbst.  doccia  u.  doccio;  frz. 
doucher,  davon  das  Vbsbst.  douche  (die  frz.  Wörter 
u.  ebenso  span,  ducha,  Sturzbad,  sind  wohl  Lehn- 
wörter, oder  sie  sind  auf  mducicare  zurückzuführen). 
Vgl.  Dz  120  docciare;  Gröber.  ALL  II  107. 

3133)  'du et  tum  n.  u.  Mtirtiü.  am  /.  (v.  ducere), 
Leitung,  Wasserleitung,  Rinne;  rtr.  dutg;  prov. 
dotz;  altfrz.  dois;  (span,  ducha,  Reihe,  gehört, 
nach  Bedeutung  u.  Form  [=  dueta]  nicht  hierher). 
Vgl.  Dz  120  docciare;  Gröber,  ALL  II  107. 

818»)  düetör,  -5 rem  m.  (v.  ducere),  Führer; 
Hal.  duttore;  (rum.  dueätor);  p r o v.  duetor-s;  frz. 
(con-)ducteur ;  altspan.  duetor.  Das  Wort  ist  nur 
gelehrt,  als  volkstümliches  Wort  ist  für  den  Begriff 
eingetreten  das  auf  germ,  witan  zurückgehende 
Sbst.  ital.  guüia,  frz.  guule  etc. 

3135)  [düellüm  ».  (altlat.  Form  für  bellum), 
Krieg;  ital.  duello,  Zweikampf  (als  ob  das  Wort 
mit  duo  zusammenhinge);  frz.  duel;  span,  duelo; 
ptg.  duello;  das  Wort  verdankt  seine  erst  späte 
Einführung  in  das  Romanische  einer  fehlgreifenden 
gelehrten  Etymologie.    Vgl.  Dz  124  duello.] 

8136)  »dttl,  düöt  (schriftlat  duo,  duae.  duo), 
zwei;  ital.  due  (altital.  duo  dua  duoi  sind  Lati- 
nismen); rum.  doi;  rtr.  dui,  doi,  duoi,  dus  — 
duos,  vgl.  Gartner  §  200;  prov.  dui,  doi;  altfrz. 
Masc.  c.  r.  dui,  doi,  c.  o.  dous,  deus,  Fem.  c.  r.  u. 
c.  o.  douB,  deus.     „Inhezug  auf  den  Unterschied 
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des  Gebrauches  ist  zu  bemerken,  daß  dui  in  allen  Dia- 
lekten vorkommt,  vorzugsweise  im  normannischen, 
wahrend  doi  vom  normannischen  ausgeschlossen  ist. 
Bis  zu  Ende  des  12.  Jahrh.s  hat  dui  das  Ober- 
gewicht, vom  13.  Jahrh.  an  wird  dann  doi  herrschend; 
dous  wird  im  13.  Jahrh.  von  deus  verdrangt.* 
Knösel,  Das  altfrz.  Zahlwort  (Erlangen  1884)  p.  21. 
Vereinzelt  findet  sich  altfrz.  auch  noch  der  Genetiv 
duorum  -  dürr;  neufrz.  deux;  cat.  span,  dos; 
ptg.  dorn,  duas.  Vgl.  W.  Meyer,  Ztschr.  f.  vgl. 
Spracht  XXX  835;  Gröber,  ALL  II  107. 

3137)  pers.  dulband,  Turban;  davon  ital.  tuli- 
pano;  Tulpe  (wegen  einer  gewissen  Ähnlichkeit  mit 
einem  Turban  so  genannt);  rum.  tulipan;  frz. 
tulips;  span.  ptg.  tulipa,  tulipan.  Vgl.  Dz  334 
tulipan;  Eg.  y  Yang.  608. 

3138)  |*dülelör,  -«rem  m.  (d.  h.  dolce,  douc- 
•f  -or;  lat.  duicor),  Süßigkeit;  ital.  doiciorr;  (rum. 
duleoare);  prov.  dolzor-s,  doussor-s;  frz.  dou- 
ceur; span,  dulzor;  (ptg.  docura).   Vgl.  Nr.  3141.] 

3139)  d&lcM,  -e.  süß;  ital.  dolce;  rum.  dulce; 
rtr.  dolts,  dults,  duti  etc.,  vgl.  Gartner  §  200; 
prov.  dolz,  dos,  dous;  frz.  doux  (Fem.  douce); 
cat.  doli;  span,  dulce;  ptg.  doce.  —  Von  dulcis 
scheint  abgeleitet  zu  sein  ital.  dolzaina,  eine  Art 
Blasinstrument;  frz.  doucaine  u.  doucine;  span. 
dulzaina.    Vgl.  Cohn,  Suffhw.  p.  105  Anm. 

8140)  MülcitiÄ.  -am  /.  (v.  dulcis),  Süßigkeit; 
ital.  dolcezza;  rum.  dukeafä;  span,  dulceza. 

3141)  dui  cor,  -örem  m.  (dulcin),  Süßigkeit;  rum 
duleoare;  (frz.  douceur  ist  Neubildung  vom  Adj. 
aus).   Vgl.  Nr.  3138. 

31421  dum  +  interim,  wahrend;  ital.  (altilal. 
domentre,  jetzt  nur) mentre;  prov.  dement re,  mentre; 
altfrz.  dementrein),  mentre,  auch  endementres,  da- 
neben dementier{e)s  =  dum  interea;  (neufrz.  wird 
.während"  durch  pendant  que,  fand  is  que  ausge- 
drückt); altspan.  demientras;  neuspan.  mientras; 
altptg.  mentres,  enmentres  (neu ptg.  wird  .wäh- 
rend" durch  durante  ausgedrückt).  Vgl.  Dz  210 
mentre. 

3143)  engl,  dump-y,  kurz  u.  dick;  daraus  soll 
nach  Dz  662  durch  Reduplikation  entstanden  sein 
frz.  dondon,  dickes,  rotbackiges  Weib  (altfrz.  war 
auch  ein  Adj.  donde,  dick,  vorhanden).  Diez'  An- 
nahme ist  wohl  unrichtig;  dondon  dürfte  ein  den 
Klang  der  Trommel  nachahmendes  Schallwort  sein 
(vgl.  dtsch.  tamtam);  der  Vergleich  eines  dicken 
Weibes  mit  einer  Trommel  liegt  nahe  genug.  Mit 
dondon  verwandt  ist  gewiß  dondaine,  Dudelsack- 
pfeife.  Das  Schallwort  don  ist  vermutlich  auch  in  he- 
don  enthalten,  dessen  Bedeutungen  .kleine  Trommel, 
dicker  Bauch'1  recht  klar  bezeugen,  wie  die  Leibes- 
dicke scherzhaft  als  etwas  Trommelartiges  aufgefaßt 
wird.  Auch  der  erste  Bestandteil  von  baton  dürfte 
als  schallnachahmcnde  Silbe  zu  betrachten  sein, 
doch  mag  dieselbe  Verstümmelung  u.  Herabsinken 
zu  einem  bedeutungslosen  Präfix  erlitten  haben. 
Ableitungen  von  bedon  sind  bedondaine,  Dudelsack, 
Wanst,  bctlaine,  Wanst,  altfrz.  bedoneau,  Dachs 
(eigentlich  Dickbäuchlein,  eine  für  das  gefräßige 
Tier  passende  Benennung).  Vgl.  Dz  662  dondon 
u.  618  bedon. 

3144)  altir.  dün  (ursprünglich  dunos),  Hügel  (vgl. 
die  gallischen  Städtenamen  auf  -dunum,  wie  z.  B. 
Lugdunum);  ital.  duna,  Sandhügel  am  Meere; 
frz.  dune;  span,  duna;  ptg.  dunas  (nur  PL).  Dz 
124  duna  (leitete  das  Wort  zunächst  vom  ndl. 
dui*  ~  ags.  dAn,  nur  mittelbar  vom  kell  dim 


ab);  Th.  p.  58  (.der  Ursprung  ist  zweifellos  kel- 
tisch"). 

3146)  germ.  *dungjd  (vgl.  ags.  *dung,  Gefängnis, 
[s.  Sievcrs,  Ags.  Gramm.»  §  284],  altn.  dyngja, 
Frauengemach);  davon  vielleicht  frz.  •r'o>y'o>i,Sehi..»l.- 
turm,  vgl.  Pogatscher,  Z  Xll  557;  gewöhnlich  wird 
*dominio  (s.  d.)  als  Grundwort  angesetzt. 

3146)  altn.  dann  (ndd.  düne),  Flaumfeder,  Daune: 
altfrz.  dum  (davon  das  Demin.  dumet  u.  daraus 
duvet,  Flaum.  Der  Wandel  von  m  :  c  muß  auf 
Anlehnung  an  andere  Wörter  auf  v-et,  wie  z.  B. 
/irrt,  beruhen,  oder  sollte  vielleicht  das  ndl.  duif, 
Taube,  die  Entwicklung  des  Wortes  beeinflußt  ha- 
ben, indem  man  die  Flaumfedern  als  Taubenfedern 
auffaßte?'?).  Vgl.  Dz  664  duvet.  Regnaud,  Rev. 
de  philol.  frc.se  et  prov.  X  (1896)  289,  leitet  dutet 
von  ahd.  mhd.  [?]  duff  —  *doump,  .dumpf",  ab, 
was  jedenfalls  ein  Fehlgriff  ist. 

düö  s.  dm. 
düüdei'im  s.  dödeeim. 

3147)  duplico,  -ure  (v.  duplex),  verdoppeln;  ital. 
duplicare;  tic.  dubigä  piegare;  rum.  duplec  oi 
at  a;  cat.  span.  ptg.  duplicar.    S.  auch  duplu. 

3148)  d  dp  In,  -ire  (v.  duplus),  verdoppeln;  ital. 
doppiare;  prov.  doblar;  frz.  doubler;  span,  doblar; 
ptg.  dobrar.  Bemerkenswert  ist,  daß  duplare  im 
Roman,  auch  die  Grundbedeutung  von  duplicare 
.(zweimal)  falten,  biegen,  umbiegen*  (daher  um- 
schiffen) angenommen  hat.  —  Parodi,  R  XVII  81, 
zieht  auch  cat.  dollar,  ein  Vorgebirge  umfahren, 
hierher.    Vgl.  Berger  s.  v. 

314!))  duplus,  a,  um,  zweifach,  doppelt;  ital. 
duplo,  Sli«.'  ,  doppio,  Adj.,  doppia,  eine  Goldmünze, 
dobla,  dobbra  (vom  span,  dobla),  eine  Münze,  vgl. 
Cancllo,  AG  III  357;  rum.  duplu;  prov.  doble; 
frz.  double;  span,  doble,  Sbst.  dobla,  eine  Gold- 
münze; ptg.  doble,  dobra,  Sbst.,  eine  Goldmünze. 

3160)  schwäb.  «Hippel,  dummer  Kerl,  soll  nach 
Frischs  von  Diez  564  s.  r.  angeführter  Vermutung 
das  Grundwort  sein  zu  frz.  dupe,  Schwachkopf, 
leicht  zu  betrügender  Mensch.  Das  ist  jedoch  mehr 
als  unwahrscheinlich.  Glaubhafter  ist,  daß,  wie 
Chevallet  angab  u.  wie  Littre  als  richtig  annimmt. 
dupe  ein  alter  Name  für  huppe  =  upupa,  Wiede- 
hopf, sei  u.  daß  man,  weil  der  Vogel  für  dumm 
galt,  seinen  Namen  als  Schimpfwort  verwertet 
habe.  Gber  die  Verwendung  des  Vogelnamens 
.Wiedehopf  zur  Bezeichnung  eines  Dummkopfe» 
vgl.  Schuchardt,  Z  XV  90.  wo  er  u.  a.  bemerkt: 
.Holland,  Faune  popul.  de  la  France  11  99  f.,  merkt 
an  ,d'oü  vient  le  d  de  dupe?  die  Antwort  ist  sehr 
einfach :  der  t-  u.  /»-Laut  erscheinen  hier  in  umge- 
kehrter Ordnung  als  in  bowtboud,  slov.  udob,  udeb, 
wtab,  deb,  dab,  dap.  Russ.  udwl,  poln.  dudek  usw. 
sind  parallel  mit  lat.  upupa,  ital.  bubbola  usw.* 
Horning,  Z  XXI  454.  leitet,  wie  Diez,  dupe  von 
upupa  ab,  indem  er  das  rf  für  .prothetisch*  er- 
klärt, wogegen  Schuchardt,  Z  XXII  95,  erwidert 
daß  das  d  vielmehr  onomatopoietisch  sei  — ,  u. 
das  durfte  richtig  sein;  d-up(p)e  ist  demnach  = 
[h\uppe  =  upüpa.  In  seltsamem  Widerspruche 
steht  freilich  damit,  daß  das  von  kuppe  abgeleitet« 
Partizipialadj.  hup/»-  in  dem  Sprichworte  ,les  plus 
huppes  v  sont  pris"  den  Sinn  von  .klug"  hat. 

3151)  dürubilts,  -e  (durare),  dauerhaft;  (it al. 
durecole). 

3152)  düräcinus,  a,  um  (v.  durus),  hartschalig; 
ital.  duradne,  hart,  fest  (von  Früchten);  span 
dw  tizno,  eine  Art  Pfirsiche.   Vgl.  Dz  446  durale 
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3163)  dare  *f4tutüs 


3176)  ecachea 
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8153)  dire  •fatlltns,  a,  am  (v.  fatum),  von 
hartem  Schicksale  betroffen;  davon  alt  frz.  durfeü, 
drufrü,  elenH.  Vgl.  Dz  664  8.  v.;  etwas  ander? 
Cohn,  Suffixw.  p.  186  Anm. 

3154)  düritlä,  -am  f.  u.  dflritas.  -tätein  f., 
Härte;  ital.  durezza;  (prov.  duracio-s):  alt  frz. 
durte;  frz.  dureti  (gel.  W,)j  span,  dureza  (daneben 
duration) :  ptg.  durafäo. 

3155)  dam,  »Ire  (v.  durus),  dauern,  sich  er- 
strecken; ital.  durare;  prov.  durar;  frz.  durer; 
span.  ptg.  durar,  davon  das  Vbsbst.  dura.  Vgl. 
Dz  125  durare. 

3166)  durus,  a,  um,  hart;  ital.  duro;  prov. 
dur-a;  rlr.  dür,  dir,  deir  etc.,  vgl.  Gartner  §200; 
frz.  dur;  span.  ptg.  duro. 

3157)  dual  us,  -um  m.  (gallisches  Wort),  der  Alp, 
Elf:  rtr.  diachö,  ostfrz.  dusint,  vgl.  Horning,  Z 
XVI11  218.  XX  86. 

3158)  dix,  Hü  rem  m.,  Feldherr,  Herzog;  ital. 
duce  .capitano*,  doge,  arch,  dogio  .capo  della  re- 
pubblica  a  Venezia  (doze)  e  a  Genova",  vgl.  Canello, 
AG  III  870;  prov.  duc-s,  Herzog;  (schwer  zu  er- 
klären ist  frz.  di«:,-  möglicherweise  wurde  lat.  dux, 
dessen  u  =  ü  gefaßt  wurde,  als  *duca  (duis)  über- 
nommen, dazu  Cas.  obi.  due,  welcher  dann  früh- 
zeitig den  Cas.  rect.  verdrängte;  auf  die  Bildung 
der  Form  due  kann  griech.  dovxa  eingewirkt  haben; 
Meyer-L.,  Rom.  Gr.  II  §  62,  nimmt  an,  dali  aus 
dux  =  dues  zunächst  der  Cas.  obi.  due  u.  zu  diesem 
wieder  nach  aas  :  sac  ein  neuer  Nominativ  dua 
gebildet  worden  sei);  (span,  dux,  Doge).  Vgl.  Dz 
124  duca;  Berger  *.  r.    S.  oben  dovxa. 

3169)  germ.  Stamm  dwalo-  (got.  dzala,  töricht, 
ags.  dvaia,  Irrtum,  alts,  dwaim,  Berückung  etc.); 
davon  prov.  gunliar,  hintergehen,  gualiart,  be- 
trügerisch. Vgl.  Dz  606  gualiar;  Mackel  p.  46; 
Braune,  Z  XXII  206,  setzt  prov.  gualiar  =  burg.- 
got.  *dvaligon  an. 

3160)  bürg.  dwKrta,  ahd.  dwfrah,  mhd.  twBr, 
cnaer;  davon  ital.  guereio,  schielend;  rtr.  guersch, 
uierach;  prov.  guer,  guerle;  altspan.  guercho. 
VgL  Dz  179  guereio;  Mackel  p.  82. 

316 1)  ndl.  djk,  dijk  (ags.  die).  Deich;  ital.  diga; 
frz.  digut;  span.  ptg.  dique.    Vgl.  Dz  119  diga. 

8162)  dvs.  ulus,  «,  um  (gr.  dvoxoloi),  mürrisch; 
ital.  span.  ptg.  diaeolo,  mürrisch,  vgl.  Dz  120  «.  p. 


3168)  ags.  east,  Osten,  —  frz.  est;  span,  este 
laltspan.  auch  leate) ;  sonst  wird  in  den  rom.  Sprachen 
.Osten*  durch  oriena,  bezw.  lerans  (seil,  sol)  aus- 
gedrückt, auch  im  Frz.  ist  levant  vorhanden,  aber 
freilich  als  das  neben  est  minder  übliche  Wort.  Vgl. 
Dz  676  est. 

3164)  ndl.  u.  dtsch.  ebbe,  Ebbe,  =  frz.  ebbe, 
auch  fbe  u.  H>e  geschrieben,  vgl.  Dz  666  ehe. 

3165)  f'böreüR,  a,  um  (v.  ebur),  elfenbeinern; 
davon  das  Sbst.  ital.  avorio,  Elfenbein;  prov. 
avori-8,  evoria;  frz.  ivoire;  cat.  bori;  (span,  marfil; 
ptg.  marfim,  Worte,  denen  vielleicht  arab.  ndb-alfil 
zugrunde  liegt,  vgl.  Baist,  RF  1  130.  s.  Nr.  8175). 
Vgl.  Dz  32  atorio;  Gröber,  ALL  II  276,-  Bprger  s.  v. 

3166)  (*ebriaefilo,  -Ire  (ebriua),  ein  wenig  be- 
rauschen; —  (?)  ital.  (neapol.)  arraechiare,  ubbria- 
care,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  387  Anm.  I.J 

3167)  ebriaeus,  a,  um  (v.  ebriua),  tüchtig  an- 
getrunken; ital.  ebbrideo,  ubbriaco,  briaeo  (dazu 
die  Sbsttve  ubbriac{e)hezza ,  briachezza),  imbriaeo 


(wegen  des  eingetretenen  m  vgl.  Ascoli,  AG  IU  442); 
friaul.  rredc;  prov.  ebriae,  gbriai,  embrid,  da- 
neben das  Sbst.  abriaga,  Rauschkraut;  frz.  (Berry) 
imbriat,  ebriat.  das  Sbst.  ivraie,  Rauschkraut; 
cat.  embriach;  altspan.  embridgo.  Vgl.  Dz  125 
ebbriaco;  Ascoli,  AG  III  442;  Gröber,  ALL  II  276; 
Thurot.  De  la  prononciation  frc.se  I  412. 

8168)  [•ebriTUÖs,  a,  um  u.  *ebrnIlo,  -äre  (von 
ebrius)  stellte  Ascoli,  AG  III  453,  als  die  mutmaß- 
lichen Grund worte  von  ital.  brillo,  brillare  etc. 
auf;  das  Nähere  sehe  man  oben  unter  beryl  Ins. 
Wahrscheinlich  ist  ital.  brillare,  frz.  briller  ab- 
zuleiten von  dtsch.  bridil,  pritil  (Dem.  v.  Brett), 
Gerüstchen,  Gerüst,  Leuchtergestell,  Leuchte  (Fackel- 
beleuchtung bei  der  Jagd),  wegen  der  Lautentwick- 
lung vgl.  lat.  vftula  zu  altfrz.  rille  neben  vieille. 
Vgl.  Nr.  1569.  Vgl.  Lorenz,  Entw.  des  frz.  Inf. 
Her  (Kiel  1906)  Diss.  p.  84  f.] 

3169)  ebrfo,  -Ire.  trunken  machen;  davon  nach 
Ascoli,  AG  III  445,  ital.  brio,  Lehhaftigkeit  (nach 
Ascoli  also  eigentlich  Berauschtheit),  Kraft,  Mut; 
prov.  briu-s;  alt  frz.  bri;  span.  ptg.  brio.  Rich- 
tiger aber  zieht  man  diese  Wörter  nebst  den  sich 
daran  schließenden  Adjektiven  u.  Verben  (ital. 
brioao,  prov.  abrivar  etc.)  wohl  zu  dem  keltischen 
Stamme  brtgA,  der  oben  Nr.  1572  besprochen  wurde. 

3170)  *ebriönla,  -am  f.  (ebriua),  Trunkenheit; 
ital.  abomia;  frz.  ivroigne,  ivrogne  (das  Wort  nahm 
die  persönliche  Bedeutung  .Trunkenbold*  an,  in- 
folgedessen auch  die  Maskulinform  icroin  gebildet 
wurde,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  170). 

3171)  ebriösüs,  a,  um  (v.  ebriua),  trunken;  nach 
Ascoli,  AG  HI  465,  Grundwort  zu  ital.  brioao  etc., 
s.  oben  ebrto. 

8172)  ebrius,  a,  um  (Gröber  setzt  ebriua  an, 
was  nicht  unbedingt  notwendig  ist),  trunken;  ital. 
ebbro  (mit  offenem  e),  rtr.  eiver;  neuprov.  ieuvre; 
frz.  ivre.   Vgl.  Gröber,  ALL  II  276. 

3173)  *ebröniüs,  a,  um  (von  ebriua),  trunken; 
davon  ital.  abomia  „ubbriacbezza* ;  (frz.  ivrogne, 
Trunkenbold,  wovon  ivrogner,  ivrognerie).  Vgl. 
Ascoli,  AG  III  442;  Caix,  St.  505. 

3174)  Obülüm  n.,  Attich,  Niederholunder  Sam- 
bueus  Ebulus  L.);  ital.  ebbio;  venez.  giebio  u. 
geolo,  vgl.  Salvioni,  Post.  9;  prov.  evol-a;  frz. 
•hieble,  dialektisch  (Berry)  gible^  cat.  ebol;  (span. 
yedgo,  yezgo  ist  wohl  =  gr.  axiif,  axxia);  ptg. 
ebulo  u.  engoa  (PI.).  Vgl.  Dz  125  ebbio;  Gröber, 
ALL  II  276.  Aus  dem  Plur.  (büla  erklärt  Nigra, 
AG  XV  487,  den  mittelsard.  Namen  giolva,  giorta; 
ebüla  >  eUtlba  >  eülba  >  iülba  >  giolva.  Das 
Wort  fehlt  bei  Eg.  y  Vang. 

3176)  ebttrn.,  Elfenbein;  vielleicht  noch  restweise 
erhalten  in  span,  marfil,  ptg.  marfim,  wenn  das- 
selbe aus  *morafil  —  **feor-o/-/W  entstanden  sein 
sollte,  wie  Baist,  RF  I  181,  vermutet,  dabei  aber 
selbst  diesen  Vorgang  für  schwer  denkbar  erklärt 
u.  dafür  arab.  ndb-alfil  als  Grundform  aufgestellt 
hat  (Eg.  y  Yang.  p.  444  setzt  adm-alfil,  malfil  als 
Grundform  an);  sonst  ist  ebur  durch  das  Adj. 
eboreus  (s.  d.)  völlig  verdrängt  worden. 

3175a)  Sbürneus,  a,  um  (v.  ebur),  elfenbeinern; 
davon  vielleicht  frz.  borgne,  einäugig  (der  Bedeu- 
tungsübergang würde  gewesen  sein:  gelbweißlich 
wie  Elfenbein  >  trüb -undurchsichtig  r>  verglast, 
dicktrüb  >  blind,  der  Einäugige  würde  demnach 
als  der  auf  einem  Auge  Blinde  bezeichnet  sein ;  eine 
andere  Ableitung  des  Wortes  gab  Nigra,  s.  Nr.  6717. 

3176)  bask,  ecachea,  feiner  Regen;  davon  viel- 
leicht span,  pt  g.  escarcha,  Rauhreif,  vgl.  Dz  448  s.  r. 
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SI 77)  eeftlvo 


3200)  echaiuarra 
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3177)  [ecälvo,  -Ire  (calvus);  davon  nach  C.  Mi- 
chaelis, Frg.  Et.  p.  11,  alqudvar,  brachen;  Cornu, 
Gröbers  Grundriß,  Ptg.  Gramm.  §  154  u.  244, 
hatte  *evellicare  v.  evellere  als  Grundwort  aufge- 
stellt, was  vielleicht  annehmbarer  i?t.) 

3178)  ecce*,  Secam  (vgl.  Köhler,  ALL  V  16), 
siebe  da;  ital.  ecco  (eccomi  etc.);  sard,  eccu; 
rum.  eaeä;  prov.  ec,  (ve [=  vidi]  +  «■  =  rec,  PI. 
recroa,  reu»);  altfrz.  cke,  verbunden  mit  dem  Per- 


sonalpron, der  2  P.  PI.  ekevoa,  eiavoa,  earoa, 
auch  mit  verbaler  Pluralbildung  des  ersten  Teiles 
estesvoa,  anderseits  mit  eingeschobenem  Accus,  le 
elleroa,  estealetoa,  vgl.  Burguy  II  286;  span,  de, 
elo,  da  aus  ec4t  etc.,  etele,  delo,  etela.  Vgl.  Dz 
126  ecco;  Gröber,  ALL  II  277. 

3179)  Seeg  +  häe,  da,  dort;  ital.  (lomb.)  sciä; 
rtr.  aacho,  vgl.  Ascoli,  AG  I  166;  prov.  m,  sai; 
frz.  cä;  cat.  aa.  Vgl.  Dz  259  quä;  Gröber,  ALL 
III  139. 

8180)  See«  +  hie  In  trans  =  neuprov.  (Mont- 
pellier) aarentraa,  vgl.  Mushacke,  Frz.  St.  IV  21. 

8181)  See«  4-  hie  (Adv.),  hier;  ital.  d  (ist  auch 
in  die  Funktion  des  pers.  Pron.  des  1.  Person  PI. 
c.  obl.  eingetreten,  so  daß  es  in  satzunbeL  Stellung 
dem  lat.  noa  nachgefolgt  ist;  der  gleiche  Vorgang 
liegt  vor  in  ibi  >  vi,  in  satzunbet.  Stellung  für 
lat.  vos  eingetreten);  rum.  aid;  prov.  aisai;  frz. 
id,  d  (aus  der  altfrz.  Verbindung  ci  pris  ci  mit 
[hier  ergriffen,  hier  weggelegt,  d.  b.  im  selben 
Augenblick  genommen  u.  wieder  weggelegt)  hat 
sich  entwickelt  die  mundartl.  Redewendung  ä  prea- 
aimi,  .hastig,  rasch* ,  auch  das  Adj.  predmis  ist 
gebildet  worden,  vgl.  Thomas,  Mel.  119);  cat.  aaai. 
Vgl.  Dz  260  firi;  Gröber,  ALL  III  139.  Vgl.  unten 


3182)  eccü'ni)  +  bäe,  da,  dort;  ital.  quä;  rtr. 
quä,  edu,  c6u,  vgl.  Ascoli,  AG  VII  537;  span,  aeä; 
ptg.  cd.    Vgl.  Dz  259  quä;  Gröber,  ALL  III  139. 

3183)  e>cu[m]  -f-  hie  (Adv.),  hier;  ital.  qu\; 
prov.  aqu);  altfrz.  equi,  iqui,  vgl.  Stengel,  Wtb. 
z.  d.  ält  Sprachd.  unter  id;  span.  aqui.  Vgl.  Dz 
260  qu);  Gröber,  ALL  III  139.    Vgl.  unten  hie. 

3184)  eecü'm]  +  hlncc*  =  ital.  quinci,  von  hier, 
vgl.  Dz  392  a.  v. 

3186)  &cei  +  hoc  (Ntr.),  dies;  ital.  cid;  prov. 
aiao,  so,  zo,  go;  frz.  ico,  go,  et  (eelaca  =  cece 
-f-  hoc  +  illuc);  caL  ax6. 

3186)  8ceä(m]  +  hoc  (Ntr.),  dies;  prov.  aquo, 
aco,  quo,  vgl.  aber  Gröber,  A  1,1.  III  139. 

3187)  eccfijm]  +  Tbl  —  ital.  quid,  dort,  da. 
Vgl.  Dz  392  quind. 

3188)  ecce  -|-  Ille  etc.,  jener;  rum.  Masc.  Sg. 
accl,  PI.  aed,  Fem.  Sg.  acea,  aceaja,  PI.  aceale; 
rtr.  tiel,  üda,  PI.  tselta,  tieles,  vgl.  Gartner  §  122; 
prov.  Masc.  Sg.  c.  r.  aicel,  celh,  eel,  c.  o.  cd,  PI. 
c.  r.  dl,  c.  o.  cela,  Fem.  Sg.  cela,  PI.  celaa;  altfrz. 
Masr.  Sg.  c.  r.  icil,  eil  (nicht  =  ecce  4-  ille,  son- 
dern =  ecce  4-  Uli),  c.  o.  icel,  cel,  PI.  c.  r.  idl, 
eil,  c.  o.  icels,  cela,  Fem.  Sg.  icele,  PI.  icelea,  Ober 
neutrales  cel,  eeu  vgl.  Förster  zu  Yvain  1493;  neu- 
frz.  Masc.  Sg.  (eelui),  PI.  ceux,  Fem.  Sg.  celle, 
PI.  eelles. 

8189)  eccfi'mj  +  ille  etc.,  jener;  ital.  quello, 
quella,  PI.  queyli,  quelli,  quelle;  rtr.  kud  kuela, 
PI.  kuelta,  kucles,  vgl.  Gartner  §  122;  prov.  Masc. 
Sg.  c.  r.  u.  c.  o.  oquel,  PI.  c.  r.  aquil,  c.  o.  aquela, 
Fem.  Sg.  aquela,  PI.  aquela* ;  cat.  aquell,  aquella; 
span,  aquel,  aquella,  Ntr.  aqudlo;  ptg.  aquelle, 
aquella. 


3190)  «ec«  +  "lllal,  *lllel,  illorara,  jener  etc.; 
rum.  acelui,  aedi,  acelor,  acealor;  prov.  crlui, 
eeld,  celor;  altfrz.  icelui,  celui,  iceld,  celd,  edi; 
n  eu  fr  z.  celui  (das  Fem.  celd  ist  geschwunden).  Vgl. 
Darmesteter,  Le  demonstrate  ille  et  le  relalif  qui 
en  roman  (in  .Melanges  Renier,  recueil  des  travaux 
publies  par  l'ecole  pratique  des  hautes  etudes*, 
Paris  1886). 

3191)  cecum  +  ♦Mol,  »Illel,  Hierum,  jener  etc.; 
ital.  colui,  cold,  coloro. 

3192)  eecü[m]  -f  Ind«  =  ital.  quindi,  von  dort; 
altspan.  aquende;  ptg.  (aquende),  aquem,  diesseits. 
Vgl.  Dz  392  quinci  u.  424  aquende;  Marchesini. 
Studj  di  Hl.  rom.  II  10. 

3193)  8ecö[m]  +  fps*  =  span,  aqueae,  dieser: 
allptg.  oqueaae.    Vgl.  Dz  424  oqueae. 

8194)  eeee  4-  Ist«  etc.,  dieser;  rum.  Masc.  Sg. 
aceat,  PI.  aceati,  Fem.  Sg.  adoste,  PI.  oeeoste; 
prov.  Masc.  Sg.  c.  r.  eist,  ceat,  c.  o.  cest,  PI.  c.  r.  eist, 
ceat,  c.  o.  ceatz,  Fem.  Sg.  cesta,  PI.  cettoa,  altfrz. 
Masc.  Sg.  iciat,  dal,  da,  c.  o.  iceat,  etat,  cd,  ce, 
PI.  c.  r.  iciat,  ciat,  c.  o.  icex,  cez,  cea;  Fem.  Sg. 
iceste,  ceate,  cette,  PI.  iceat es,  ceatea,  cez,  cea;  neu- 
frz.  Masc.  Sg.  cd,  ce,  PI.  ees,  Fem  Sg.  cette,  PI.  cea. 

3195)  eecfi'm]  -\  tote  etc.,  dieser;  ital.  queato, 
ffuesta,  PI.  questi,  quette;  rtr.  keät,  Fem.  keite, 
PI.  kesta,  kextea  etc.,  vgl.  Gartner  §  122;  prov.  Sg. 
Masc.  c.  r.  u.  c.  o.  oqueat,  PI.  c.  r.  oquiat,  aquest, 
c.  o.aqueatz,  Fem.  Sg.  aquetta,  PI.  aqueatae;  span. 
aqueate,  oqueata,  Ntr.  aqueato  (das  übliche  Pron. 
ist  aber  das  einfache  eate,  eatci,  Ntr.  eato);  ptg. 
aqueate,  oqueata,  Ntr.  aquiato,  aqueato,  (das  übliche 
Pron.  ist  aber  das  einfache  eate,  eata,  Ntr.  eato). 

3196)  See«  +  'total,  *totel,  totoram,  dieser; 
rum.  aceatui,  aeestii,  aceator;  (prov.  scheinen  die 
betr.  Formen  ganz  zu  fehlen);  altfrz.  iceat ui,  cestui, 
ceati,  icestd,  ceatd,  ceati;  (n  e  u  f  r  z.  sind  diese  Formen 
sämtlich  geschwunden). 

3197)  ecettfm]  +  'total,  »totel,  totorum,  dieser; 
ital.  coatui,  coatd,  costoro.  —  Ober  samtliche  mit 
ecce  zusammengesetzten  Pronomina  vgl.  Dz  260 
quelle  u.  queato  sowie  die  betr.  Abschnitte  in  seiner 
Gramm,  sowie  die  oben  Nr.  3190  genannte  Schrift 
Darmesteters ,  ebenso  selbstverständlich  die  betr. 
Abscbn.  in  Bd.  II  der  Gr.  v.  Meyer-Lübke. 

3198)  eccüm)  4-  modo;  davon  nach  Gh.  p.  2 
rum.  acuma,  acum,  aemu,  jetzt,  gleich.  Vgl.  Krum- 
bacher, Beitr.  zu  einer  Gesch.  der  grieeb.  Spr. 
(Weimar  1884),  p.  41. 

(eecü'm]  +  sie  s.  «equS  sie.  Vgl.  Gröber,  ALL 
VI  886.1 

319'J)  «cciesli  u.  ♦eeelcsüi,  eeleeia,  -am  (vgl. 
Rönsch,  Z.  f.  ö.  G.  1885  Heft  6)  f.  (gr.  txxktjoia), 
Kirche;  ital.  chiesa;  sard,  chejia;  (rum.  u.  rtr. 
ist  .Kirche"  =  baaUka,  w.  m.  s.);  prov.  gldaa, 


glieiaa;  frz.  fgliae;  cat.  eagleaia;  span,  igt 
(altspan.  eclegia);  ptg.  igreja.  Vgl.  Flechia,  AG 
II  64  Z.  8  v.  unten  im  Texte;  Ascoli,  AG  10  443 
Anm.  2;  Gröber,  ALL  II  277;  Bianchi,  AG  XIII 
237;  Berger  p.  124  Anm.;  Claussen  p.  44.  Ober 
die  Qualität  des  hochtonigen  e  in  ecelida  hat  ein- 
gehend gehandelt  Schuchardt,  Z  XXV  844,  ohne 
jedoch  zu  einem  festen  Ergebnis  zu  gelangen. 

3200)  bask,  echamarre,  Zeichen  des  Hauses; 
davon  nach  Larramendi,  dessen  Ansicht  Dz  499 
'  zamarro  wiederholt,  (ital.  dmarra,  langer  Rock 
von  Tuch;  sard,  acciamarra;  prov.  samarra;  frx. 
ehamarre,  Pelzrock,  davon  das  Vb.  chamarrer,  ver- 
brämen); span.,  chamarra,  zamarra,  zamarro, 
Schafpelz.    Den  von  Larramendi  angenommenen 
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8200b]  echinus 


3216)  ejedo 
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Bedeutungsübergang  für  möglich  zu  hallen,  ist  un- 
möglich, u.  so  gehört  die  Ableitung  schon  aus  diesem 
Grunde  zu  der  Masse  phantastischer  Einfalle,  welche 
Larramendi  verbrochen  hat. 

S200a)  Schinna,  •um  m.,  Igel;  davon  nach  Pa- 
rodi  (vgl.  Idg.  Forsch.  X  184)  ligur.  «in,  riccio  di 
mare. 

3201)  eVhpsis,  -Inf.  (gr.  txXfitpit),  Sonnen-  oder 
Mondfinsternis;  davon  das  gleichbedeutende  plg. 
rris  m.,  vgl.  Dz  443  s.  r.;  in  den  übrigen  Sprachen 
ist  das  Wort  nur  in  gelehrter  Form  vorhanden. 

3202)  f'ec-riso,  -ire  (von  rädere),  auskratzen, 
soll  nach  Rönsch,  RF  II  346,  das  Grundwort  zu 
frz.  tcrasrr,  zerquetschen,  sein.  Diese  Ableitung 
ist  viel),  annehmbar,  das  von  Dz  567  a.  v.  aufgestellte 
Grundwort  altn.  krat(s)a,  zerreiben,  ist  fragwürdig, 
vgl.  Mackel  p.  46.   S.  den  Nachtrag.] 

3203)  (et)  u  tu m  ».  (v.  edirere),  Befehl;  davon  nach 
Dz  660  s.  c.  vermutlich  prov.  decs  (auch  Fem. 
deca),  Gebot,  Befehl,  Gebiet,  Grenze,  Abgabe,  Bulle, 
Mangel,  Gebrechen,  indessen  ist  diese  Ableitung 
sehr  unglaubhaft;  vgl.  Nr.  2785.  (Freilich  ist  auch 
das  dort  besprochene  Wort  dec*  nicht  leicht  mit 
dem  hier  in  Rede  stehenden  gleichzustellen,  u. 
ebenso  ist  die  Zurüc  kführung  des  Wortes  auf  derus 
recht  fragwürdig.)  Sonst  ist  edictum  nur  als  gel. 
Wort  erhalten,  z.  B  frz.  Mit.] 

3204)  (eoo,  edl,  es  um,  £de>£,  essen;  über  die 
Geschichte  dieses  Verbums  im  Lal.  u.  über  die 
Gründe  seines  Absterbens  vgl.  Wölfflin,  Sitzungsb. 
der  bayer.  Akad.  der  Wiss.,  phil.-hist.  Gl.,  1894 
p.  115.J 

3206)  [gleichsam  'fifflelo,  «Ire  (v.  forte»),  aus 
dem  Antlitze  entfernen,  =  frz.  effacer,  auswischen, 
auslöschen.   S.  unten  *exfifeio.] 

3206)  effero,  -ire  (v.  ferus),  wild  machen;  prov. 
esferar,  scheuchen;  frz.  effarer,  bestürzt  machen. 
Vgl.  Dz  567  effarer,  wo  trcfTend  bemerkt  wird,  daß 
das  Vb.  nicht  =  schriftlat.  efferare  sein  könne, 
sondern  neue  Bildung  von  fern*  (welches,  wie 
ferox  =  farouche,  die  Bedeutung  .scheu*  ange- 
nommen habe)  sein  müsse.) 

3207)  |Vf-(ex)-fri"do.  -ire  (von  dtsch.  fridu, 
Frieden),  aus  dem  Frieden,  aus  der  Ruhe  stören, 
erschrecken;  prov.  esfredar,  esfreiar,  dazu  das  Vb- 
sbst.  ettfrei;  a  1 1  f  r  z.  esfreder,  esfreer,  -eiier,  esfraer, 
dazu  das  Vbsbst.  esfroi;  neu  frz.  eff rayer,  dazu  das 
Vbsbst.  effroi  (frayeur  aber  hat  mit  effrayer  nichts 
zu  schaffen,  sondern  ist  —  fragorem);  hierher  gehört 
wohl  auch  effraie,  Schleiereule  i  eigentlich  Schreck- 
vogel, weil  er  Böses  vorherverkündet).  Nicht  hier- 
her gehört  selbstverständlich  altfrz.  esfroissier 
(=  *exfrictiarer),  krachen,  lärmen,  wozu  das  Sbst. 
esfroi*,  vgl.  Förster  zu  Yvain  4246.  Vgl.  Dz  688 
frayeur  (Diez  wollte  die  Wortsippe  von  *exfrigidare 
ableiten,  es  ist  dies  aber,  wie  Förster  gezeigt  hat, 
Unit  lieh  unmöglich;  höchstens  das  vereinzelte  prov. 
eafreidar  mag  —  *exfrigidare  sein);  G.  Paris,  R 
VII  121  unten  (hier  zuerst  die  richtige  Ableitung, 
vgl.  auch  G.  Paris,  R  XI  444,  u.  P.  Meyer.  R  X 
443);  Förster,  Z  VI  109  (hier  wird  die  richtige 
Ableitung  einleuchtend  begründet);  Mackel  p.  94. 

8208)  efllndo,  -füdi.  -fusum,  -Ire,  ausgießen; 
sard,  ix f under e  {=  exfundtrt)  bagnare,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  9. 

3209)  ego,  ich  (Gen.  mei,  Dat.  mihi,  mi,  Accus. 
mi,  Abi.  mi,  PI.  Nom.  nös,  Gen.  nostrum  u.  nostri, 
Dativ  Abi.  nobis  [nobiscum,  non  noscum  App. 
Probi  220],  Accus,  nös);  ital.  Sg.  c.  r.  io  .prokl. 
u.  ahs.)  c.  o.  me  (al».),  mi  <nur  pro-  u.  enkl.).  PI. 


c.  r.  Mi»  (prokl.  u.  abs.),  c.  o.  not  (ans.  Accus.); 
pro-  u.  enkl.  ne  —  nos,  vgl.  Tobler,  Gött.  gel.  Anz. 
1874  p.  1904,  G.  Paris,  R  VIII  463,  Parodi,  R  XVIII 
618,  d'Ovidio,  AG  IX  77;  gewöhnlich  wird  fur  Dat. 
u.  Acc.  das  Ortsadverb  ci  —  ecce  hic  gebraucht; 
rum.  Sg.  Nom.  eu,  Dat.  mie  (abs.),  mi  (prokl.)  = 
mihi,  Acc.  abs.  mine  (mit  slav.  Umbildung),  prokl, 
me,  PI.  Nom.  noi,  Dat.  noao  (abs.),  ni  (prokl.), 
Acc.  not  (abs.),  ne  (prokl.);  rtr.  Sg.  c.  r.  <■/«,  ie, 
id  etc.  (abs.  u.  prokl.),  c.  o.  me,  mei  etc.  (abs.), 
mi  (prokl.),  PI.  c.  r.  u.  c.  o.  nos,  nus,  nuo  etc. 
(abs.  u.  prokl.»,  vgl.  Gartner  §  108  f.;  prov.  Sg. 
c.  r.  eu,  ieu  (abs.  u.  prokl.),  c.  o.  me  (abs.),  me, 
mi  (prokl.).  PI.  c.  r.  u.  c.  o.  not  (enklitisch  zu  ns 
gekürzt);  frz.  Sg.  c.  r  jo,  je  (neufrz.  nur  prokl.),  moi 
(abs..  also  Accus,  statt  Nom.),  c.  n.  moi  (abs.).  me 
(prokl.),  PI.  c.  r.  u.  c.  o.  nous  (abs.  u.  prokl.): 
cat  Sg.  c.  r.  jo,  c.  o.  mi  (abs.)  HM*,  me  (prokl.); 
PI.  c.  r.  u.  c.  o.  nos  oder  nosaltret  (abs.  u.  prokl., 
nosaltres  prokl.  aber  nur  als  c.  r.)  span.  Sg.  c.  r. 
yo,  c.  o.  mi  (abs.),  me  (prokl.),  PI.  c.  r.  u.  c.  o.  nos 
u.  nosotros  (wie  im  Gat.);  ptg.  Sg.  c.  r.  eu,  c.  o. 
mim  (abs.).  me  (prokl.),  PI.  c.  r.  u.  c.  o.  nos  (abs. 
u.  prokl.).    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  386. 

3210)  [*egriplriiio,  -ire  (v.  graphium,  griech. 
ypafiov,  Griffel),  würde  die  Latinisierung  lauten 
von  frz.  egraffigner,  kratzen,  vgl.  Dz  603  greffe.\ 

3211)  bask,  tgulya,  Ecke,  Kante,  eir  uljarriu, 
Eckstein;  davon  nach  Larramendi  span,  guija, 
guijo,  Kiesel,  guijarro,  Eckstein,  vgl.  Dz  466  guijo. 

3212)  [•egtttto,  -ire  (von  gutta),  herauströpfeln  ; 
frz.  egoutter,  dazu  das  Vbsbst.  egout,  Ausguß, 
Dachrinne,  vgl.  Dz  567  s.  v.] 

3213)  ela  (zweisilbig,  schriftlat.  eiä),  Interj.,  ei! 


sard,  ed;  sicil.  jeja;  rum.  ia;  prov.  Hof  alt- 
frz. air;  span,  ea; 
Gröber,  ALL  II  277. 


•vpgr 


Dz  125  ea; 


3213a)  griech.  eftftojlov ,  Götzenbild;  altfrz. 
ydle,  neufrz.  idole  (gel.  W.,  dazu  üloldtre  für 
*idoloidtre,  Götzendiener). 

3214)  griech.  elxaiv,  -cüva  f.,  Bild;  davon  viel- 
leicht (?)  ital.  ancona,  Votivbildchen ,  jedenfalls 
aber  rum.  icoanä,  Heiligenbild:  das  n  nach  a  im 
ital.  Worte  beruht  auf  volksetymologisierender  An- 
bildung  an  *anca  u.  dgl.,  Krümmung,  Höhlung, 
weil  derartige  Bildchen  in  Nischen  u.  dgl.  zu  stehen 
pflegen.  Sehr  wahrscheinlich  übrigens,  da»  ital. 
ancona  mit  ttxtäv  überhaupt  gar  nichts  zu  schaffen 
hat,  vgl.  oben  ineön. 

3216)  deutsch  Eidgenossen;  davon  neuprov. 
agunaous  (man  findet  das  Wort  R  XI  105  Z.  6 
links  v.  unten  im  Text,  in  der  Anm.  wird  es  fälschlich 
mit  etourmeaux  [lies  Moumeaux]  erklärt);  frz. 
hugumots.  Vgl.  Constans,  R  XI  415  (wo  namentlich 
auch  die  redaktionelle  Anmerkung  zu  beachten  ist). 
Alle  sonstigen  Ableitungen  des  vielbehandelten 
Wortes  sind  als  reine  Phantasiegebilde  zu  bezeich- 
nen. Warum  »Eidgenossen*  die  frz.  Benennung 
für  Culvinisten  werden  konnte,  ist  in  bekannten 
geschichtlichen  Verhältnissen  begründet.  Vgl.  auch 
Fall,  RF  III  486. 

3216)  eject o,  -ire  (Intens,  v.  eieere),  heraus- 
werfen; ital.  gettare,  dazu  das  Sbst.  getto,  gitto; 
rum.  dirpt  ai  at  a  (mit  erweiterter  Bedeutung  »wer- 
fen, richten,  erreichen,  an  etwas  rühren,  finden*,  es 
dürften  *adjectare  u.  ejrctare  sich  gemischt  haben); 
prov.  getar,  gitar,  dazu  das  Sbst.  jet-x;  frz.  jeter, 
dazu  das  Vbsbst.  jet;  span,  jitar  (dagegen  echar 
=  *ictan;  Frequ.  v.  icrrr):  ptg.  geitar  (dazu  das 
Sbst.  getto),  weit  üblicher  aber  ist  deitar  =  dejn  tarr, 
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welches  seine  Bedeutung  sehr  erlieblich,  namentlich 
auch  auf  das  geistige  Gebiet  hin,  erweitert  hat. 
Vffl.  Dz  161  gettare  u.  465  geito;  Cornu,  R  VII  354 
(C.  stellt  jactare  als  Grundwort  auf  u.  meint,  daß 
der  Wandel  Ton  a  :  e  lautlich  gerechtfertigt  sei, 
ebenso  Stürzinger.  ALL  VII  450;  vgl.  auch  Cledat, 
Rev.  de  philol.  frese  et  prov.  IV  41).    Über  frz. 
jrter  —  *jectare  f.  jaetare  (vgl.  *jentare  f.  janetare, 
Januarius  f.  Januarius  u.  dgl.)  s.  Herzog,  Z  XXIII 
H61.    Über  das  Vorkommen  von  jectare  in  der 
späteren  Latinität  Miodonski,  Anz.  f.  idg.  Sprach- 
u.  Altertumskunde  II  35. 

3217)  ejÖlo,  -Ire,  heulen;  davon  ital.  ugiulare 
,jruaire,  guagnolare*.  vgl.  Caix,  St.  646;  (span. 
auliar,  heulen,  =  ululare,  vgl.  Dz  438  s.  r.);  Gröber, 
ALL  III  141  iajunare. 

3218)  ('ellqBO,  «Ire  (für  elaqueo,  -are),  los- 
machen, ist  vielleicht  das  Grundwort  zu  frz.  elaguer, 
ausmerzen,  (einen  Baum)  ausbauen.  Dz  567  «.  v. 
dachte  an  ahd.  Iah  „incisio  arborum"  oder  an  das 
mndl.  laeeken,  .vermindern,  verdünnen*.) 

3219)  eleetiriffm  n.,  Latwerge;  ital.  lattovaro, 
Utttuarn  (also  an  lattt  volksetymologisierend  ange- 
lehnt); prov.  lactoari-s;  frz.  leeluaire,  electuaire; 
span,  leetuario,  electuario;  ptg.  electuario.  Die 
Worter  sind  s&mtlich  ganz  oder  doch  halb  gelehrt. 
Vgl.  Dz  190  lattovaro. 

3220)  elector,  -örem  [u.  *ele"gitor,  -urem]  m. 
(v.  eligere),  Wähler,  Kurfürst;  ital.  elettore;  rum. 
alegätor;  prov.  elegidor-s,  eligidor-s;  frz.  c"tecteur; 
altspan.  elegidor,  esleidor;  neuspan.  elector; 
ptg.  eleitor. 

3221)  (eleetos)  »exleetus,  a,  am  (Part.  P.  P. 
von  eligere),  auserlesen,  davon  frz.  elite,  Auslese. 

3222)  gleerafajni.  -an  f.  (gr.  t/.ftjiioovvri), 
Almosen;  ital.  limisina;  prov.  almosna;  frz. 
aumöne;  altspan.  almosna;  neuspan.  limosna; 
ptg.  esmola  (aus  elmosa).    Vgl.  Dz  194  limdsina. 

3223)  dtsch.  elen,  Elentier  (vgl.  Kluge  s.  r.)  = 
frz.  elan,  Elentier.  vgl.  Mackel  p.  80;  Dz  568  «.  r. 
hielt  auch  Herkunft  vom  ahd.  elaho  für  möglich. 
(Das  gleichlautende  Sbst.  Man,  Aufschwung,  ist 
Vbsbst.  zu  Cancer,  steht  also  für  elans,  vgl.  bilan 
mit  balancer. 

3224)  Slepbas,  glephäns,  -intern  u.  elephant  us, 
-um  im.  (gr.  t?J<pa<;),  Elefant;  ital.  elefante  u. 
dementsprechend  in  den  übrigen  Sprachen ;  altfrz. 
olifant,  Elefant,  Elfenbein.  Horn  (von  Elfenbein!, 
vgl.  Dz  649  olifant;  Berger  s.  v. 

3225)  elevo,  -äre,  emporheben,  aufziehen;  ital. 
clevare  u.  dementsprechend  auch  in  den  anderen 
Sprachen,  so  z.  B.  im  frz.  elever,  züchten,  davon 
das  Vbshst.  elcve,  die  Aufzucht,  die  Brut  (von 
Fischen),  dann  das  aufzuziehende  Kind.  Zögling, 
Schüler; -span,  neben  elevar  auch  enlevar  =  *ex- 
lecare,  worüber  zu  vgl.  Ascoli,  AG  III  448  Anm. 

3226)  arab.  el£,  Heb,  Proselyt  (vgl.  Eg.  y  Yang.  388) 
—  span.  ptg.  eiche,  Apostat.    Vgl-  Dz  445  s.  r. 

8227)  arab.  el  bar  bet,  eine  Art  Lanze;  davon 
vermutlich  ital.  alaltarda,  labarda ,  Hellebarde; 
frz.  hallebarde;  span.  ptg.  alabarda.  Vgl.  Dz  10 
ulabarda  (hier  wird  das  Wort  aus  dem  mhd.  hi'lm- 
Imrte,  Beil  zum  Durchhauen  des  Helmes,  abgeleitet): 
Weise.  Ztschr.  f.  Völkerpsych.  XIII  248  (hier  die 
Ableitung  aus  dem  Arab.,  welche  auch  Mackel. 
p.  69,  für  sehr  wahrscheinlich  erklärt);  das  W. 
fehlt  bei  Eg.  y  Yang. 

3228)  Eligius,  frz.  Eloy,  Narn»>  eines  Heiligen, 
(identisch  mit  dem  685  gestorbenen  Bischof  von 
Noyon).  Stifter  eines  Ordens,  dessen  Angehörige 


kornblumenblaue  Gewänder  trugen;  daher 
C.  Michaelis.  Frg.  Et.  p.  41,  der  volkstümliche  ptg. 
Name  der  Kornblume  loyo,  loio. 

3229)  ellgo,  Hein,  eleetum,  eligere,  auslesen, 
auswählen;  ital.  eleggo  lessi  let  to  l  egger  e ;  rum 
aleg  alesei  ales  alege;  prov.  eleger,  elegir,  etlirt, 
esiir;  frz.  elis  elus  ilu  Hire,  dazu  das  partizipial? 
Sbst.  elüe,  Auswahl;  span,  elegir;  ptg.  elegir.  S. 
Nr.  3221. 

3230)  arab.  el-lkstr.  Stein  der  Weisen;  davon 
nach  Dz  126  elissire,  Heiltrank;  frz.  elixir;  span. 
elixir;  vermutlich  aber  ist  mit  dem  arab.  Worte 
das  lat.  elixura  zusammengeflossen,  nach  Eg.  y 
Yang.  p.  389  das  gr.  itjoöv. 

3231 )  Sllsus,  a,  um  (elidire),  abgestoßen :  1  o  m  b. 
lis,  slis,  genu  es.  lisu,  vgl.  Salvioni,  Post.  9. 

3232)  elix,  elfeem  f.,  Wasserfurche;  valtell. 
eleu.    Vgl.  Salvioni.  Post.  9. 

3233)  ellxo,  -are,  absieden;  davon  vielleicht 
ital.  lessare,  kochen,  sieden  (freilich  ist  dann  hxart 
anzusetzen).  Dz  880  ».  r.  leitet  das  Wort  von  Iis, 
Lauge,  ab. 

3234)  eile  bor  us,  -um  m.  [Oki/lOQOf),  Nießwurz; 
ital.  elleboro;  neuprov.  elebor,  alibor,  liboro, 
limboro;  frz  ellibore.   Vgl.  Schuchardt.  Z  XIII  632. 

3235)  elhebnium  n.  (^r.  i-VUvyno»),  Lampen- 
docht; davon  ist  vermutlich  abgeleitet  unter  An- 
gleichung  an  lumen  frz.  lumignon,  Docht,  Licht 
stumpf.  Die  Entwicklungsgeschichte  des  Wortes 
kann  man  sich  an  den  mittellat  Formen  desselben 
(liemus,  Itcmen,  lietmen,  lietmus,  licinium,  lichimen, 
lichmus,  linchimus,  lignus,  lucinium)  veranschau- 
lichen. Vgl.  Seheler,  R  IV  460.  Schuchardt.  Z 
XXVI 409,  führt  lumignon  auf  luminio,  -önem  zurück, 
u.  erklärt  das  i  für  ü  in  limignon  aus  Einmischung 
von  Umax,  Schnecke,  da  der  Docht  ähnlich  einer 
Schnecke  war.  Thomas,  Mel.  102  (vgl.  auch  R 
XXIX  183),  stellt  •Hmionio,  önem  (v.  Urnen,  Schwellei 
als  Grundwort  auf,  was  jedoch  sehr  unwahrscheinlich 
klingt. 

3236)  [elögiam  «.  (vgl.  gr.  cvloyia).  Spruch, 
ital.  elogio;  frz.  eloge.) 

3237)  clüeTdo,  -are  (lucidus),  erhellen;  ostfrz. 
eioidier,  blitzen,  vgl.  Mever-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  769. 

3238)  bask,  emalopa,  was  dem  Schlafe  unterwirft, 
soll  nach  Larramendis  von  Dz  422  angeführter 
Annahme  das  Grundwort  zu  span,  amapola,  Mohn, 
sein.  Glaubhafter  ist  jedoch  Mahns  Vermutung, 
Etym.  I 'titers,  p.  125,  daß  amapdla  Umgestaltung 
aus  papola  (v.  paparer)  sei.  An  arabischen  l'r- 
sprung,  den  Dozy  für  möglich  hält  (s.  Dz),  dürfte 
nicht  zu  denken  sein. 

3239)  bask,  emandrea,  schwaches  Weib;  davon 
vielleicht  span,  ma'ndria,  Memme,  Dummkopf;  ptg. 
mandrido,  Frauenhausrock  (möglicherweise  gehört 
auch  mandria,  Faulheit,  hierher).  Vgl.  Dz  466 
mtmdria. 

3240i  emareüt,  -am  m.  (gallisches  Wort),  eine 
Art  Reben,  die  nur  mittelmäßigen  Wein  geben; 
davon  frz.  marc,  Träber,  Trester,  vgl.  Dz  634  *.  r. 
(Von  ware  ist  vielleicht  abgeleitet  marquais,  Pfütze, 
u.  davon  wieder  marcassin,  junges  Wildschwein, 
vgl.  Dz  634  marcassin  u.  dazu  Seheler  im  Anhang 
803.) 

3241)  dtsch.  em  be  ritze,  einmerit/.e.  Ammer: 
davon  frz.  emberize;  auf  ein  vorauszusetzendes 
deutsches  *embering  führt  Bugge,  R  IV  351,  frz. 
bnant,  bruant,  Goldammer,  zurück,  u.  man  wir! 
ihm  nur  beistimmen  können, 
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3242)  emendo,  -are,  auabessern;  itaL  emendare 
u.  ammendare  (—  *ad  m.);  prov.  esmendar;  frz. 
emender  u.  amend tr ,  dazu  die  Vbsbsttve  amende 
u.  amendement ;  cat.  esmenar;  span,  enmendar 
(Präs.  rwrmVwdo)  =  *exmendare,  vgl.  Ascoli,  AG  HI 
448  Anm.;  ptg.  emendur,  dazu  das  Vbsbst.  emenda. 
Vgl.  Dz  507  omender;  Gröber,  ALL  II  277. 

3243)  gr.  tftxlvtiv;  davon  nach  Dz  657  j/i"<r 
span,  empinar,  zechen;  vgl.  dagegen  Liebrecht, 
Jahrb.  XIII  236,  wo  freilich  der  Ausdruck  so  unklar 
ist,  daß  das  von  L  angenommene  Grundwort  sich 
nicht  erkennen  laßt,  nur  so  viel  ergibt  sich,  daß 
L.  als  eigentliche  Bedeutung  des  Wortes  .heben'1 
ansetzt. 

3244 1  emplasträm  ».  (gr.  lunkaotQor),  Pflaster 
auf Wunden  u.dgl.;  ital.  empiastro;  frz.  emplätre; 
span.  ptg.  emplasto.  Vgl.  Dz  244  piastra.  S.  auch 
unten  plSstrflm. 

3245)  en,  Interj.,  sieh!  =  rum.  ean,  Interj.  mit 
der  dem  Laj.  entsprechenden  Bedeutung. 

enato  s.  eno. 

3246)  eneaenio,  -ire  (gr.  iyxatvöw),  einweihen 
lAugustin.  tract.  84  in  Ioann.);  davon  ital.  incignare 
.adnperar  la  prima  volta.  intaccare,  manomettere*. 
vgl.  Caix,  St.  369,  Klechia,  AG  II  357;  incignare 
ist  auch  enthalten  in  incinfrignarr  .rinfrinzcllare, 
ricucire  alia  peggio*,  vgl.  Caix,  St.  360;  Grober, 
ALL  III  266. 

3247)  gr.  Zyxavfift  ist  von  Gröber,  Mise.  43, 
als  Grundwort  für  altfrz.  enque,  neufrz.  encre 
fenc[au)ma  :  encre  ~  diac[o]no- :  diacre)  aufgestellt 
worden.  Aber  abgesehen  von  der  Schwierigkeit, 
welche  die  Bedeutung  des  griech.  Wortes  (.das 
Eingebranute,  das  Brandmal")  macht,  so  würde 
dasselbe  volkslal.  gewiß  mit  dem  Hochton  auf  der 
Mittelsilbe  ausgesprochen  worden  sein,  so  dal! 
deren  Ausstoßung  nicht  möglich  gewesen  wäre. 
Auch  ware  es  seltsam,  daß  die  dem  Grundworte 
naherstehende  Form  erst  im  Neufrz.  üblich  ge- 
worden sein  sollte.  Von  Worten,  welche,  wie 
encre,  in  der  Schülersprache  vielgebraucht  sind, 
darf  man  nicht  unbedingt  erwarten,  daß  ihre  Ent- 
wicklung eine  regelrechte  sei,  muß  vielmehr  auf 
ungeheuerliche  Verslümmelungen,  welche  teils  der 
Laune  des  Zufalls,  teils  dem  Bequemlichkeitstriebe 
der  Sprechenden  das  Dasein  verdanken,  gefaßt  sein. 
trnd  so  ist  es  wohl  unnötige  Mühe,  für  encre  ein 
neues  Grundwort  zu  suchen,  sondern  man  mag  sich 
mit  der  Diezschen  Annahme  (Dz  183  inchiostro) 
einer  .stärksten  Abkürzung*  beruhigen.  S.  auch 
t-maustüm.    Vgl.  Claussen  p.  48. 

3247ai  'encaastlcoa,  o,  um,  eingebrannt  (Aus- 
druck in  der  Malerei);  davon  vielleicht  altfrz. 
enchoistre,  pic.  eneoistre,  häßlich,  roh.  Vgl.  Thomas. 
R  XXV11I  180.  Vgl.  auch  hierzu  Thomas,  Mel.  65. 

3248)  Saetnutfim  ».  (gr.  lyxavotov),  (eigentlich 
die  purpurrote)  Tinte,  deren  die  röm.  Kaiser  sich 
zur  Vnterschrifl  bedienten  (Cod.  Just.  1,  23.  6); 
ital.  encausto  u.  inchiostro,  vgl.  Canello,  AG  III 
399,  u.  bezüglich  der  lautlichen  Entwicklung  Ascolis 
Anmerkung  zu  Canellos  Artikel  (der  Ausgang  -stro 
für  sto  beruht  auf  einer  Lautneigung  des  Ital..  der 
Einschub  eines  /  nach  dem  c,  also  'enclaustum,  auf 
Angleichung  an  den  Stamm  claud-,  claws-);  fra  nc  o- 
ital.  clostre,  vgl.  W.  Meyer,  Z  X  63;  altfrz. 
rnijue  [auch  sicil.  inga),  neufrz.  encre  s.  oben  m- 
raurna;  altfrz.  war  neben  enque  auch  rrremrnt  = 

■im  vorhanden,  entsprechend  dem  prov. 


in  den  pyrenäischen  Sprachen,  auch  im 
Sard.,  ist  die  Bezeichnung  für  ,  Tinte«  finta  lat. 


tineta  v.  tingere;  im  Rum.  wird  die  Tinte  mit  dem 
slav.  Worte  cernale,  .Schwärze*  benannt.  Vgl. 
Dz  183  inchiostro;  Gröber,  ALL  III  266;  Claussen 
p.  48.   S.  auch  oben  gneaumä. 

3249)  eneeo,  n$eül,  neettttn,  necirS,  hinmorden, 
erwürgen  (im  Romanischen  hat  das  Vb.  die  be- 
sondere Bedeutung  .ertränken*  angenommen),  töd- 
lich plagen;  [ital.  annegare  =  innecare;  rum. 
innec  ai  at  a];  (rlr.  nagar;  prov.  negar;  frz. 
noger);  früher  stellte  man  hierher  auch  enger  fi  ene- 
care  =  tenger  :  rindicare),  belästigen,  überfüllen, 
altfrz.  auch  sich  vermehren,  dazu  das  Sbst.  engeance, 
das  Gewimmel,  die  Brut;  richtiger  dürfte  enger 
altfrz  enguer,  enchier,  angier  in  der  Bedeutung 
.quälen*  auf  *angicare  (v.  angire),  in  der  Bedeu- 
tung .wimmeln*  aber  auf  *ündicare  (von  unda, 
Welle),  .hin-  u.  herwogen*  zurückzuführen  sein, 
auf  diese  Weise  erklärt  sich  auch  ongier,  onchier, 
vgl.  Jeanroy,  R  1904  p.  602,  u.  Maß  a.  a.  O.  p.  54. 
Parodi,  Idg.  Forsch.  X  184,  wollte  enger  =  *im- 
puticare,  .einschneiden*,  ansetzen,  eine  scharf- 
sinnige, aber  doch  nicht  recht  glaubliche  Vermu- 
tung; (span,  anegar;  ptg.  anegar,  ertränken; 
dagegen  sind)  incar,  bevölkern,  engar,  jemand  be- 
lästigen, jemand  feindlich  gesinnt  sein,  mit  altfrz.  en- 
gier  zu  vergleichen.  Vgl.  Dz  221  negare  u.  569  enger. 

3260)  [{vfqyovfttvos,  t/,  ov,  besessen;  frz. 
energumine;  span,  enerqnmeno  (nur  gel.  Wort). 

—  F.  Pabst.] 

3251)  en  illutn,  -um        oll  um,  -am  (Terenz) 

—  ital.  ello,  siehe  da!  (in  der  Provinz  Molisc  u. 
in  tlen  Abruzzcn),  daneben  esso  (aus  en  ipsitm), 
siehe  dort!  Vgl.  d'Ovidio  in  Gröbers  Grundriß 
I  506. 

eno,  -fire,  enäto,  -urc  s.  oben  ambülo. 

3252)  Vuödiüs,  a,  um  (schriftlat.  enodi»  von  0 
u.  nodus),  kr  ml  etil  os,  glatt;  davon  a  Its  pan.  ennodio, 
junger  Hirsch,  der  noch  kein  Geweih  hat,  vgl.  Dz 
446  s.  v. 

3253)  arab.  en  sehn  allah!  wenn  Gott  wollte,  = 
span.  ptg.  oxald,  oj-,  o  daß  doch!  Vgl.  Dz  473 
s.  v.  Eg.  y  Yang.,  p.  466,  ist  geneigt,  die  hebr. 
Wunschpartikel  ahhaiai  (^SriN  ''bns  2  Kön.  5,  3, 

Ps.  119,  6)  als  Grundwort  anzusetzen,  indem  er 
annimmt,  daß  dieselbe  auch  punisch  gewesen  sein 
könne;  es  ist  aber  an  der  Ableitung  aus  dem  Arab, 
durchaus  festzuhalten. 

3254)  enthecä,  -am  f.  (gr.  >  v9rjxt)),  ein  Behältiiis 
für  Geld  u.  dgl.,  Inventarium;  wird  von  Dz  369 
a.  t.  nach  Muratori  als  Grundwort  aufgestellt  zu 
ital.  indica,  Warenaufkauf,  allein  es  widerspricht 
der  Hochton  (vgl.  bottega  =  dnoürixr,);  eher  dürfte 
das  Wort  mit  gr.  trdixo^  zusammenhängen  u.  ur- 
sprünglich den  gerichtlich  angesetzten  Verkaufs- 
oder Versteigerungstag  bezeichnen. 

3255)  So,  II,  Hum,  Ire,  gehen;  ital.  Präs.  Ind. 
PI.  2  ite,  Inf.  ire,  Imp/,  far,  Perf.  Sg.  2  isti,  PI.  3 
iro,  Part.  P.  ito,  alle  diese  Formen  meist  nur  in  der 
alten  u.  in  der  dichterischen  Sprache  vorkommend; 
daneben  gire,  welches  entweder  =  de-ire  (so  nach 
Dz  376  8.  r.,  wo  allerdings  auch  *agire  f.  agere 
als  mögliches  Grundwort  aufgestellt  wird)  oder  = 
ire  mit  prosthetischem  (bezw.  aus  dem  vortonigen 
•  in  camns  etc.  entstandenem)  Palatale,  vgl.  Caix. 
St.  35,  der  sich  für  palatal  verstärktes  ire  aus- 
spricht, vgl.  auch  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  II  363;  rtr.  fr 
u.  Ii,  außerdem  kommt  auch  das  Part.  P.  P.  {im, 
ida  etc.l  vor,  vgl.  Gartner  §  187;  prov.  ir  sowohl 
allein  als  auch  in  der  Futnrbildung  irai;  frz.  ir 
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326«)  öplgrüs 


3269)  ergä 
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in  trat,  irais;  span.  Präs.  nur  Inf.  ir  (Ful.  ire, 
Kond.  irta).  Impf.  i6n,  Imp.  PI.  2  id,  Gerund. 
yendo,  Part.  P.  Wo;  ptg.  Prä»,  nur  Inf.  fr  (FuL 
ir«,  Kond.  «Wo),  Imp.  PI.  2  ide,  Impf,  iVi,  Gerund. 
indo,  Part.  P.  »rfo.  Da»  Vernum  ist  also  überall 
nur  unvollständig  erhalten,  die  fehlenden  Formen 
werden  durch  andare,  anar,  aller,  im  Frz.,  Span.  u. 
Ptg.  auch  (im  Perf.)  durch  esse  ersetzt.  Vgl.  Meyer- 
L.,  Rom.  Gr.  II  p.  262. 

3256)  epigrita  (ursprünglich  mit  dem  Hochton 
auf  der  ersten,  im  Spällatein  mit  dem  Hochton 
auf  der  zweiten  Silbe,  vgl.  Herzog,  Z  XXVII  124), 
epiürüs  (gr.  tniovpo?),  -um  m.,  hölzerner  Nagel 
(Sen.  ben.  2,  12,  2  H;  Isid.  19,  19,  7.  Isid.  Gloss, 
no  624);  altspan.  priego,  ptg.  prego,  vgl.  Cornu, 
Gröbers  Grundriß  1  768;  nach  Caix,  St.  454,  ist 
ipigrus  das  Grundwort  zu  ital.  pirölo,  piuoh  (rom. 
piro,  neap,  pirolo,  lomb.  birö,  biröl),  Pflock,  da 
jedoch  weder  epigrus,  bezw.  epigrus,  noch  auch 
epiurus  lautlich  recht  genügen  will,  so  ist  epigrus 
u.  ebenso  epiurus  als  Grundwort  unwahrscheinlich, 
u.  man  wird  eher  Flechia  beistimmen,  welcher,  AG  II 
316,  die  Wortsippe  nebst  pirone,  Hebebaum,  PI. 
Gabeln,  auf  den  griech.  Stamm  niQ-,  nfig-  (wpvon 
das  Verb  ntioto,  die  Sbsttve  nttyof,  nfi(iovvtov 
elc.)  zurückführt.  Auf  denselben  Stamm  gehen 
wohl  auch  zurück  frz.  piron,  Zapfen,  u.  pirouette, 
Drehrädchen.  Diez  2öl  piva  leitete  ital.  piuolo 
nebst  frz.  pivot  von  pipare,  piepen,  pfeifen,  ab; 
Scheler  im  Diet,  pivot  glaubte,  daß  das  Wort  aus 
*pitot  entstanden  sei  u.  auf  den  Stamm  pit-  (s. 
unten  plc-)  zurückgehe.  Die  ganze  Wortsippe  stellt 
der  Erklärung  grobe  Schwierigkeiten  entgegen  u. 
bedarf  noch  eingehender  Untersuchung.  Hier  werde 
folgendes  bemerkt:  frz.  pivot,  Angelzapfen,  geht 
zurück  auf  den  Stamm  plc,  .spitz  sein*.  Von 
diesem  Stamme  wurde  abgeleitet  das  Sbst.  picus, 
, Spitze,  Nadel*;  für  picus  trat  ein  *piquus  (vgl. 
focus  >  *foquus,  caectis  >  *caequus),  daraus  ent- 
stand piu  (vgl.  *foquus  >  fou,  *caequus  >  cieu), 
von  piu  aber  wurde  abgeleitet  das  Deminutiv  piuot, 
woraus pico' (vgl.  civclle,  .Blindschleiche*  <  ciuelle, 
abgeleitet  von  ciu,  cieu,  .blind*);  aus  pivot  würde 
der  Stamm  pi,  .drehen*,  gewonnen  u.  dieser  wieder 
durch  Anlehnung  an  den  gleichbedeutenden  Stamm 
vir[er)  zu  pir  erweitert,  wovon  dann  piron  etc. 

3267)  epiphäuii  n.  pi.  (gr.  inifdvua),  Epipha- 
nienfest;  ital.  epifania,  pifanla,  befania  ,1a  festa 
dell'  appaiizione* ;  befdna  .donna  brutta,  e  prima 
un  fantoccio  che  si  portava  in  giro  la  vigilia  dell' 
epifania*,  vgl.  Canello,  AG  III  339,  Dz  356  #.  v. 
Hierher  auch  engad.  bavania,  boagna,  altfrz. 
piphaine,  prov.  piphania,  lothr.  bruvenge,  bru- 
venie.  Abgeleitet  von  epiphania  ist  neu  prov. 
brefounie,  broufounie.    Vgl.  Thomas,  Mel.  37  38. 

3268)  eplscöpüs,  -um  m.  (gr.  inioxonoi),  Bischof; 
ital.  vescovo;  (sicil.  vispicu,  Schneegans,  vgl. 
Behrens,  Metath.  p.  44);  prov.  eresque-s,  daneben 
bibes  (Girartz  de  R.);  frz.  Mque  (für  *evespe); 
span,  obispo ;  p  t  g.  bispo. 

8269)  epistölä,  •am  /'.  (gr.  tmotolq),  Brief; 
ital.  pistola  (das  übliche  Wort  für  .Brief*  ist 
lettera);  frz.  epttre  (nur  im  kirchlichen  u.  techn. 
Sinne,  in  diesem  besitzen  auch  die  anderen  roman. 
Sprachen  das  Wort).  Das  übliche  Wort  für  .Brier* 
ist  im  Ital.  u.  Frz.  lettera,  lettre,  im  Prov.  bren-t 
=  breve,  in  den  pyrenäischen  Sprachen  carta. 

3260)  epTtaphifim  n.  (gr.  innaqior),  Grabschrift ; 
ital.  epitafio,  epitaffio  .iscrizione  sepolcrale*.  pi- 
taffio  ,un*  iscrizione  qualunque.  e  per  In  piu  hur- 


lesca*.  vgl.  Canello,  AG  III  392;  sonst  ist  das  Wort 
nur  als  gel.  W.  vorhanden. 

3261)  epTtheml  n.  (gr.  tni&tua),  Aufschlag 
Umschlag;  ital.  epittima  u.  epite'ma  (—  *V;ti'Siju(*). 
.fomento*,  pittimu  .anche  ,uomo  taccagno',  .per- 
sona noiosa',  che  quasi  sta  attaccata  addosso*.  vgl. 
Canello.  AG  III  892;  Caix,  St.  217.  zieht  hierher 
auch  bozzima  .intriso  di  cruschello,  untume  e  acqua 
con  cui  si  fregano  i  Ali  dell'  orditura  della  tela*, 
davon  imbozzimare  .impiastricciare,  spalmare  con 
materia  pastosa";  frz.  tpithhme,  Umschlag,  gel.  W  ; 
span,  epilima,  Magenpflaster,  bizma,  Pflaster,  Um- 
schlag.   Vgl.  Dz  432  bizma. 

3262)  eqoi,  -um  f.,  Stute;  sard,  ebba;  rum. 
iapä;  prov.  egua,  ega;  neuprov.  ego,  vgl.  Dz  611 
haras;  altfrz.  tve  (vgl.  Frademann  a.  a.  O.  p.  53  t) 
(aigue  in  QLDR  sebeint  Masc.  zu  sein,  vgl.  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  719  cavallo);  cat.  egua;  span. 
gegua;  ptg.  egoa,  egua.  Während  also  das  Fem. 
sich  überall,  wenn  auch  als  nur  wenig  übliche» 
Wort,  erhalten  hat,  so  ist  das  Mask,  equus  fasi 
völlig  geschwunden  u.  durch  cabollus  (s.  d.)  ersetzt 
worden.    Vgl.  Gröber,  ALL  11  277. 

3263)  equ&rli,  -am  f.  (v.  equus),  Stuterei,  ist 
von  Baist,  Z  VII  117,  als  Grundwort  für  span. 
enguera  etc.  aufgestellt  worden.  Vgl.  oben  angäria. 

equfis  s.  {qui. 

3264)  erädlco,  -ire  (v.  radix),  an  der  Wurzel 
herausreißen ;  prov.  esraigar  (daneben  araigytr): 
altfrz  esraicher  (neu frz.  arracher).  Vgl.  Dz  5 In 
arracher;  Gröber,  ALL  I  233.    Vgl.  Nr.  866. 

3266)  bask,  erber»  =  span,  hervero,  Schlund. 
Kehle,  vgl.  Dz  459  s.  v.,  vgl.  aber  auch  Baist,  Z 
V  240,  s.  imten  berba. 

8266)  *er|c]tils,  a,  um  (Part.  P.  P.  von  *ergo 

—  erigo,  *erxi    -  er  tri,  *et\c\tum  =  erectum,  *ergeri 

—  erigere),  emporgerichtet,  hoch;  ital.  erto,  steil, 
Sbst.  erta,  Anhöhe,  esser  all'erta,  auf  der  Höhe, 
auf  der  Warte,  Wache.  Hut  sein,  davon  frz.  alerte, 
span,  alerto,  wachsam,  munter,  rtr.  erti  (altsic. 
[a  la\  lirta,  animali  a  la  lirta,  Vieh  auf  dem  Fuß), 
vgl.  de  Gregorio,  Z  XXV  113.     Vgl.  Dz  369  erto 

3267)  Sremltft,  -am  m.  (griech.  totjuitrj;),  Ein- 
siedler; ital.  eremita  u.  romlto  (das  o  für  e  beruht 
wohl  auf  Anlehnung  an  romeo,  Rompilger),  letz- 
teres auch  Adj.,  vgl.  Canello,  AG  Hl  834;  in  den 
übrigen  Sprachen  ist  das  Wort  nur  als  gel.  W. 
vorhanden.    Vgl.  Dz  394  romito;  Berger  *.  v. 

3268)  eremita  (u.  eremita),  «um  /.  (gr.  toquth;), 
Wüste;  ital.  eremo  u.  ermo;  rum.  erm;  prov. 
erm;  altfrz.  ernte;  cat.  erm;  span,  yermo;  ptg. 
ermo.  Vgl.  Dz  127  ermo;  Gröber,  ALL  II  277; 
Darmesteter,  R  V  162  A.  3.  Hierher  gehört  nach 
Behrens,  Festgabe  für  W.  Förster  p.  243,  pic. 
hermeric,  Brachvogel.  Die  Annahme  muß  jedoch 
als  zweifelhaft  erscheinen. 

3269)  ergft,  rücksichtlich,  inbetreff,  für,  gegen ; 
in  dieser  Prapos.  hat  man  das  Grundwort  der  alt- 
ptg.  Partikel  ergo,  .außer*,  vermutet,  vgl.  Dz  447 
s.  r..  indessen  muß  dies  in  Hinsicht  auf  die  ganz  ver- 
schiedene Bedeutung  entschieden  abgelehnt  werden 
(Diez  will  die  Sache  annehmbar  darstellen,  indem 
er  den  Satz  nunca  soube  ren  a mar  ergo  cos  über- 
setzt .niemals  liebte  ich  jemand  Euch  gegenüber 
=  nie  liebte  ich  jemand  Euch  ausgenommen",  aber 
dies  ist  nicht  nur  gezwungen,  sondern  widerstreitet 
der  Bedeutung  des  lat.  erga,  welches  wohl  im  Sinne 
von  .in  der  Umgebung  von  etwas*,  aber  nicht  in 
dem  von  .gegenüber,  im  Vergleich  von  etwas* 
gebraucht  weiden  kann):  überdies  sieht  man  nicht 
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ein,  weshalb  erga  zu  ergo  geworden  sein  sollte, 
immer  noch  leichter  als  aus  erga  wurde  die  Bedeu- 
tung des  ptg.  Wortes  aus  ergo  sich  gewinnen  lassen, 
wenigstens  nach  S&tzen  mit  verneintem  Prädikate, 
doch  geht  es  auch  da  ohne  einen  gewissen  Zwang 
nicht  ab.  Das  Wort  bedarf  also  noch  der  Auf- 
klärung. —  Wenn  altptg.  ergo  nicht  =  erga,  so 
fehlt  diese  lat.  Präpos.  dem  Romanischen  überhaupt 
gänzlich. 

['ergftnttm  ■,  ♦ärginüm.) 

S270)  i-rs; ata,  -am  f.,  eine  Hebemaschine,  Kran; 
neap,  argäta;  span,  arqadüla,  vgl.  Mussafia, 
Beitr.  46  Anm.  2,  Schuchardt,  Z  XV  91  Anm.  2, 
Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891.  p.  769. 

3271)  SrgO,  also,  folglich;  davon  frx.  ergnter, 
argoter,  disputieren,  davon  das  Sbst.  argot,  Kauder- 
wälsch.u.  ragot,  Geschwätz  (in  der  Bedeutung  .Sporn 
am  Fuße  gewisser  Vögel,  dürrer  spitziger  Zweig* 
scheint  frz.  ergot,  alt  frz.  argot  aus  regot,  ragot 
entstanden  zu  sein  u.  zu  der  unten  unter  gar  be- 
sprochenen Wortsippe  zu  gehören,  vgl.  Nigra,  AG 
XIV  853),  vgl.  Gröber  im  Nachtrag  zu  Nr.  726  der 
ersten  Ausg.  des  Lat.-rom.  Wtb.s;  span,  ergotio, 
Disputation.  Vgl.  Dz  573  ergoter.  —  Caix,  St.  486, 
will  ebenfalls  auf  ergo  zurückführen  ital.  rigattare 
„sgridare  alcuno,  contendere*  u.  die  dazu  gehörige, 
namentlich  in  den  Dialekten  stark  vertretene  Wort- 
sippe, wozu  z.  B.  auch  das  Sbst.  regata  „gara, 
sfida*  gehört.  Nicht  die  Möglichkeit,  wohl  aber 
die  Wahrscheinlichkeit  solchen  Zusammenhanges  ist 
zu  bezweifeln.  An  die  Möglichkeit  zu  glauben, 
kann  man  durch  den  Umstand  veranlaßt  werden, 
daß  ein  annehmbares  Grundwort  zu  rigattare  etc. 
sonst  nicht  zu  finden  sein  dürfte,  es  müßte  denn 
in  dem  vorauszusetzenden  frz.  erigoter,  wovon  eri- 
gote,  gespornt  (vgl.  Scheler  im  Diet,  unter  ergot). 
n.  ergot,  Sporn  fs.  aber  oben!],  gesucht  werden. 
Geholfen  ist  damit  aber  nicht  viel,  denn  der  Ur- 
sprung dieser  frz.  Wortsippe  ist  selbst  wieder  dunkel 
(vgl.  Dz  609  argot  2);  was  Scheler  im  Diet,  dar- 
über sagt,  kann  nicht  befriedigen,  vgl.  jedoch  Nigra, 
AG  XIV  353  (s.  auch  oben  Z  2  dieses  Artikels) 
Möglicherweise  ist  regatta,  rigatta  mundartliche 
Nebenform  für  righetta,  Dem.  v.  riga,  Reihe,  u.  be- 
zeichnet eigentlich  eine  kleine  Reihe  nebeneinander 
aufgestellter,  zum  Wettfahren  bestimmter  Bote,  vgl. 
das  Sbst.  rigattierre,  Teilhaber  an  einer  Budenreihe, 
Trödler,  welches  Wort  vielleicht  wieder  durch  ri- 
cattare  beeinflußt  wurde  u.  infolgedessen  das  Ent- 
stehen eines  rigatta  f.  righetta  veranlaßte.  —  Vgl. 
auch  oben  de  hie  re. 

3272)  frfee  für  8rtee,  f.  (gr.  iptlxq),  Heide- 
kraut, =  calabr.  erga,  u.  (?)  span.  ptg.  uree. 
urze,  Heidekraut,  vgl.  Dz  496  *  v.,  vgl.  dagegen 
Baist,  Z  V  656.  C.  Michaelis,  Mise.  161.    S.  ulex. 

S273)  er 1 1  tu--,  -am  (a,  •ericlo,  »00610)  m.,  Igel 
(*ericiuz  u.  *ericio  anzusetzen,  ist  unnötig,  da  die 
Erhaltung  des  i  im  Romanischen  aus  der  Einwir- 
kung des  nachfolgenden  tonlosen  i  sich  genügend 
erklärt,  wie  dies  aueb  für  tidio,  -önem  =--  frz.  tison 
angenommen  werden  darf);  ital.  riccio,  Igel,  auch 
Adj.  (stachlich),  kraus,  u.  dann  wieder  Sbst.  Locke, 
dazu  das  Vb.  arricciare,  kräuseln;  rum.  ariciu; 
prov.  erüson-n,  dazu  das  Vb.  erissar,  sträuben; 
alt  frz.  erieon,  iryon  (Dem.  v.  *eriz,  wovon  auch 
das  Vb.  Wrisser,  sträuben,  vgl.  Homing  p.  8); 
neu  frz.  'herizzon;  vielleicht  gehört  hierher  auch 
Seeigel,  wenn  man  volksetymologische  An- 
bildung  an  our»  annehmen  darf,  vgl.  Faß,  RF  I 
490;  span,  erizo,  Igel,  rizo,  Adj.,  kraus,  Sbst., 

KOrting,  Lat^rom.  Wörterbuch. 


Locke,  dazu  das  Vb.  rizar,  kräuseln;  ptg.  ericio, 
ourtfo  (beruht  das  ou  auf  Anlehnung  an  ouro  oder 
ist  der  Artikel  mit  dem  Worte  verwachsen?),  Igel, 
rifo,  samtartiger  Wollstoff  mit  kurzem  Haar,  auch: 
Haartoupet,  dazu  das  Vb.  ericar,  ouricar,  rifar, 
sträuben.  Vgl.  Dz  296  riccio  1  u.  2;  Cohn,  Suffixw. 
p.  30. 

8274)  erfgo,  lixl,  rectum ,  rlgere,  emporheben, 
aufrichten;  ital.  erigere  .mettere  in  posizione  ver- 
ticale*.  trgere  »drizzare  in  alto*.  vgl.  Canello,  AG 
III  330;  (frz.  iriger,  gel.  W.);  prov.  derger  = 
de-erigere;  span,  ercer,  erguer,  erguir,  erigir;  ptg. 
erguer,  vgl.  C.  Michaelis,  St.  p.  287;  Meyer,  Z  VIU 
238;  Dz  447  erguir;  Marchesini,  Studj  di  fil.  rom. 
II  11;  Gröber,  ALL  V  235  (wo  noch  span,  gerto, 
aufgerichtet,  steif,  u.  enertarse,  steif  werden,  auf- 
geführt sind).    Vgl.  Nr.  3266. 

3275)  eripio,  rfpfii.  rCptOm,  rfpere,  heraus- 
reißen, =  prov.  erebre,  Part.  P.  ereubut,  entzücken. 

3276)  ero,  -ftneni  m.,  Biusenkorb;  sard,  erone, 
vgl.  Salvioni,  Post.  9;  span,  orone,  vgl.  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769. 

8277)  [•e'rritieo,  -Ire  (v.  errare),  herumirren, 
=  nordital.  radegar;  bologn.  aradgars;  mo- 
deues.  ander  aradigh,  vgl.  Mussatia,  Beitr.  p.  92; 
Bugge,  R  IV  865.) 

3278)  6 rrUtleüs,  a,  am  (v.  errare),  umherirrend ; 
ital.  erratico;  rum.  ist  nur  das  von  e.  abgeleitete 
Verb  rätäcesc  ii  it  i  vorhanden;  prov.  erratic; 
frz.  erratüjue;  span.  ptg.  erratico.  Überall  nur 
gel.  Wort. 

3279)  •erratiTtts,  a,  um  (v.  errare),  umherirrend ; 
altspan.  radio,  verirrt;  ptg.  erradlo,  umherirrend, 
vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  64  arredio,  entfernt, 
getrennt;  zur  selben  Wortsippe  gehört  das  inter- 
jektionale  ptg.  arreda,  aus  dem  Wege!  fort!  pfui!, 
das  Vb.  arredar,  entfernen,  u.  a.  Vgl.  Dz  480  radio. 

3280)  [*erräto,  »Ire  (v.  erro),  umherschweifen, 
ist  von  Bugge,  R  IV  364,  als  Grundwort  für  frz. 
rever  (dialekt.  räter)  aufgestellt  worden;  es  ist  diese 
Annahme  jedoch  unhaltbar:  rever,  altfrz.  auch 
resver,  ist  Seitenbildung  zu  dezver  (—  de-ex-*vare), 
also  =  re-ex-*väre  (*väre  f.  tadbre).  Wenn  dies 
richtig  ist,  so  wird  damit  auch  Diez'  Ableitung  des 

I  Sbst.  rite  v.  *rabia  f.  rabiez  beseitigt.  Vgl.  unten 
!  unter  *rabia.) 

3281)  erro,  »4re,  irren;  ital.  errare,  dazu  das 
,  Vbsbst  erro,  Irrtum;  prov.  errar;  frz.  errer  (davon 

zu  unterscheiden  ist  errer  —  iterare,  vgl.  auch 
Faß,  RF  lü  512  unten);  cat.  errar;  span,  errar, 
dazu  das  Vbsbst  gerro;  ptg.  errar.  Vgl.  Gröber, 
ALL  II  278. 

328.')  [8rTor,  -örem  m.  <v.  erro),  Irrgang,  Irrtum ; 
ital.  error e;  frz.  erreur,  u.  dementsprechend  in 
den  übrigen  roman.  Sprachen.] 

8288)  erQci  (ut>),  -am  f.,  Raupe,  die  wilde  Rauke 
(eine  Kohlart,  Brassica  eruca  L.);  ital.  ruca,  Raute, 
jdazu  das   Dentin,   ruchetta;   campid.  arruccaz, 
Rauke;  abruzz.  ruche;  veron.  mail,  ruga,  vgl. 
Salvioni,  Post.  9;  prov.  eruga  ruca;  altfrz.  erue; 
'  frz.  nur  das  Demin.  roquette,  wilde  Rauke,  Senf- 
I  kohl;  cat.  eruga;  span,  eruga,  Raupe,  Rauke, 
dazu  das  Dem.  ruqueta.  Vgl.  Dz  277  ruca;  Gröber, 
I  ALL  VI  148,  der  auch  ital.  brueo  hierher  zieht. 

8284)  erunco,  -äre,  ausjäten;  abruzz.  arongä, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ft.  G.  1891  p.  769. 

3285)  emlla,  -am  f.  (ervum),  eine  Art  Erbse; 
1  ital.  rubiglia  (u.  mannigfache  Mundartformen); 
I  rtr.  artea;  span,  arveja;  ptg.  ervilha.  Vgl.  Meyer- 
iL.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  76H;  d'Ovidio,  AG  III  414. 

25 
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8286)  Srvtlm 


8809)  Sxagltini  3*8 


3286)  Ärvttm  n.,  Erve  (eine  erbsenähnliche  Frucht, 
Ervum  ervilia  L.);  ital.  erpo;  Ober  dialektische 
Ableitungen  TgL  Flechia,  AG  II  376,  s.  auch  AG 
XUI  142;  (rtr.  arbia,  arb<ia  «  ervilia,  vgl. 
Gartner  §  101);  prov.  ers;  frz.  er»  (—  *  er  cut, 
error  it) ;  cat.  er;  span,  yerxo;  (span,  arveja, 
ptg.  ervilha  —  ervilia).  Vgl.  Gröber,  ALL  II  278. 

8287)  es*!,  -am  f.  (von  M-ere),  Essen,  Futter, 
Köder;  ital.  «ca;  rum.  iatcd;  rtr.  «rf£a;  prov. 

Zunder;  alt  frz.  etche,  aiche  (dazu  gehört 
ueschier,  pic.  aeskier,  aekier ,  frz.  Aa^u^,  Lock- 
hering,  vgL  Thomas,  R  XXIV  584);  span,  esca, 
Köder,  yesca{=  *iscaf),  Feuerschwamm,  hiaca  (mit 
unorgan.  h,  wie  ein  solches  z.  B.  auch  in  hinchar 
=  inflare  zu  finden  ist),  Vogelleim,  vgl.  Ascoli, 
AG  III  462  (b.  Dz  469  «.  t.  wird  für  hisca  fälsch- 
lich VMCwm  als  Grundwort  aufgestellt);  ptg.  isca, 
Köder,  Zunder.  Vgl.  Dz  127  eeca;  Gröber,  ALL 
II  278.  Aus  etcam  victare,  Speise  zufuhren,  soll 
nach  Pidal,  R  XXIX  346,  entstanden  sein  das 
gleichbed.  span.  Vb.  escabechar,  wovon  wieder  das 
Sbst.  „escaveche  cierto  guiso  hecho  con  vinagre"  ; 
unerklärlich  bleibt  freilich,  wie  die  Bedeutung  des 
Sbst.  entstanden  sein  soll.  S.  auch  Nr.  6421  u. 
Nr.  3837b. 

3288)  escarlus,  &,  um  (esca),  zur  Speise  gehörig; 
sard,  itearzu,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  189, 
p.  769. 

3289)  bask,  eseatlma,  Hader  (also  auch  Kränkung, 
Verkürzung),  nach  Larramendi,  dessen  Angabe  Dz 
448  t.  v.  wiederholt,  =  span.  ptg.  escatima,  Ab- 
bruch, Mangel,  Elend  u.  dgl.,  davon  das  Vb.  escatimar, 
verkürzet)  Parodi,  R  XVII  63,  hält  escatimar  für 
identisch  mit  dem  gleichbed.  altspan.  estemar  u. 
stellt  *extremare  als  Grundwort  auf. 

3290)  eseblrl,  -am  f.  (griech.  toxäpa).  Schorf, 
Grind,  =  ital.  itcara;  frz.  escarre,  etchare;  span, 
ptg.  escdra,  vgl.  Dz  127  etcara. 

3291)  eseo,  -ire  (etca),  essen;  sard,  itcdi,  vgl. 
Salvioni,  Post.  9. 

3292)  esox,  -öcem  (o  nach  Priscian  II  256  K) 
m.,  ein  Fisch  (wahrscheinlich  der  Hecht);  davon 


nach  Cornu,  Grundriß  I  771  8  210,  ptg. 
iroz,  eirö,  Meeraal;  frz.  itoce,  Hecht.  Nach 
Scbuchardt,  Z  XIII  525,  ist  das  ptg.  Wort  altkeit. 
Ursprungs  (altir.  eö,  Gen.  iach,  kymr.  eog,  bret. 
eok,  Lachs). 

3292a)  dtsch.  vlaem.  espe;  daraus  altfrz.  niespe 
(n-ietpej,  vgl.  Behrens,  Festg.  f.  Gröber  p.  162. 

l*e»ere  för  esse  s.  sum;  vgl.  auch  Gröber,  ALL 
II  278.] 

3293)  bask,  estalpea,  Schulz;  davon  vielleicht 
neufrz.  (Berry)  ftauger,  itouger,  schonen;  prov. 
estalbi-s;  cat.  estalti,  Schonung,  Sparsamkeit,  dazu 
das  Vb.  estalbiar,  estalriar.    Vgl.  Dz  576  estalbi. 

8294)  bask,  est-archa,  Harpunenhalter,  =  span. 
estacha,  Harpunentau.  vgl.  Dz  (nach  Larramendi) 
460  s.  v. 

8296)  esürlo,  -Ire,  essen  wollen;  davon  vielleicht 
sard,  suria,  Gier  iSalvioni,  Post.  9.  führt  noch  an 
(umritt,  es-,  asuridu),  nicht  aber,  wie  Caix,  St.  651, 
wollte,  ital.  uzzolo  .voglia,  appetito*.  wovon  das 
Vb.  inuzzolire. 

3296)  8t,  und;  ital.  ed,  e;  (rum.  wird  .und* 
durch  si  =  sie  ausgedrückt);  rtr.  ed,  e,  a;  prov. 
ed,  e;  frz.  et;  cat.  i;  span,  i/;  ptg.  e. 

8297)  etllm  +  d£Is,  bei  Gott  auch,  scheint  als 
Grundform  angesetzt  werden  zu  müssen  für  ital. 
eziamdio,  eziandio,  sogar  auch,  vgl.  Dz  369  s.  v. 
Man  hat  alles  Recht,  die  Bildung  für  seltsum  zu 


erachten,  wird  sie  aber  doch  nicht  abweisen  können, 
da  eine  andere  Erklärung  sich  nicht  finden  lassen 
dürfte.    (Man  kann  an  etiam  +  diu  denken.) 

3298)  U  +  n?  =  altfrz.  enne  „n'est-ce  pas? 
vraiment,  done*  (Burguy  II  287),  vgl.  Dz  670  *.  r. 

3299)  dtsch.  (Eulen Spiegel;  davon  frz.  espügle, 
Schelm,  etpieglerie,  Schelmerei.  Vgl.  Scheler  im 
Diet,  unter  espibglt. 

3300)  evude,  .  viidite,  eTuditis  (von  evädere, 
herausgehen);  daraus  vielleicht  die  altspan.  Interj. 
evay ,  evad,  evades  (gleichsam  gehe  nur!  fort! 
nur  zu)!  Vgl.  Dz  460  evay,  wo  abd,  abad,  weg! 
Platz  da !  als  eine  analoge  Bildung  angeführt  wird, 
denn  es  dürfte  =  a-vade,  a-vaditr  sein  (an  apage 
ist  nicht  zu  denken). 

3301)  evineseo,  Tlnttl,  Sre,  verschwinden;  ital. 
rtr.  svanir  —  *exvanire;  prov.  frz.  esranuir, 
Hanouir,  aus  dem  Perf.  evanui  gebildet,  wozu  die 
Bibelstelle  Luc.  24,  31  „et  ipse  evanuit  ex  oeubs 
eorurn*  Anlaß  gab,  vgl.  Suchier,  Z  VI  436  (neben 
tvanouir  auch  prov.  altfrz.  envanir  =  itaL  •'»- 
vanire);  ptg.  esva{k)ir.    Vgl.  Dz  579  evanouir. 

3802)  erlpöro,  -Ire (vapor),  ausdampfen ;  arbed. 
vord,  evaporare,  vgl.  Salvioni,  Post.  9. 

3302a)  ndL  niederdtsch.  ever,  eine  Art  Schiff, 
davon  frz.  nevre  (aus  n-evre)  „bätiment  servant  ä 
la  peche  du  hareng*.  Vgl.  Behrens,  Festg.  f. 
Gröber  p.  162. 

*evgIlieo,  -are  s.  * Seiivo,  -ire. 

3303)  [*evaao,  -are  (v.  vatum),  ein  Gefall  aus- 
weiten, =  frz.  Uvaser,  ausweiten,  ausbreiten,  vgl. 
Dz  579  *.  v.\ 

3304)  ex,  (e),  aus,  ist  im  Roman,  nur  in  Zu- 
sammensetzungen erhalten  (ital.  »-,  vor  Vokalen 
auch  sei  -  A;  rum.  rtr.  prov.  et-,  eis-; 
frz.  eis-,  es-,  f-;  cat.  es-;  span,  et-,  ent-,  en-  [also 
Mischung  mit  der  Präp.  en  —  in],  vgl.  Ascoli,  AG 
III  448  Anm.;  ptg.  es-),  als  Präposition  ist  es  durch 
de  verdrängt  worden. 

3305)  [*ex-ieaieo,  -Ire  (v.  acuUus),  stechen: 
altital.  (bei  Bonvesin)  xaguliar;  in  Dialekten  dazu 
gehörige  Substantia,  z.  B.  piem.  saräj,  genus. 
mgiiggio  „pongiglione*.  Vgl.  Salvioni,  Giorn.  storico 
della  lett.  ital.  VIII  417;  Wiese,  Z  XI  656.] 

8306)  N Miduptüs,  «gxlptfe,  u,  um  =  ital. 
sciatto,  plump,  aret.  sciadatto.  Vgl.  Dz  398  teiatto, 
Caix,  St.  65.  Pascal,  Studj  di  fil.  rom.  VII  95. 
setzt,  u.  wohl  mit  Recht,  sciatto  —  *exsapidut  an.] 

3307)  [»exaequlc&lö,  -Ire  (v.  exaequare),  gleich- 
machen; prov.  'eigalhar,  davon  das  Sbst.  *eigalker, 
eigaif,  eigahie  „l'homme  qui  dans  une  airee  a  soin 
de  tourner  la  garbe  pour  qu  elle  passe  tour  a  tour 
sous  les  pieds  des  chevaux*  (Avril);  frz.  t'fgailler 
„s'eparpiller,  s'etendre*  (in  Bessin,  Normandie,  ist 
auch  das  Verb  se  diyaiUer  „s'etendre  sur  le  dos, 
se  rouler,  prendre  ses  ebats*  vorhanden).  Vgl. 
Joret,  R  VIII  439.] 

3308)  exaequo.  -ire,  gleichmachen;  prov.  eisgar. 
eigar,  ordnen.  Vgl.  Joret,  R  VIR  439.  Hierher 
auch  nach  Thomas,  Mel.  72  (s.  auch  R  XXVIII  183) 
frz.  esserer,  essiever,  essiaver,  aichen,  dazu  auch 
das  Vbsbst.  essief,  Normalmaß,  Muster,  Modell. 

*exaglo,  -Ire  s.  exagium. 

3308a)  exlgito,  -Ire  (v.  ägere),  heraustreiben: 
altlrz.  essaidier,  herausdrücken.  Vgl.  Thomas. 
Mel.  72. 

3309  >  exigiüm  n.  (v.  exigo),  das  Wägen,  Gewicht 
(Theod.  et  Val.  nov.  6);  ital.  esagio  .peso  d'una 
dramma  e  mezzo*,  attaggio,  saggio,  Probe  (beim 
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Wiegen),  der  Versuch  (im  literarischen  Sinne  eine 
Probeabhandlung,  eine  Skizze),  dazu  das  Verb 
aaaaggiare,  versuchen,  kosten,  vgl.  Canello,  AG  III 
392;  prov.  eaaai-s,  dazu  das  Vb.  essaior,  aaaaiar; 
frz.  eaaai,  dazu  das  Vb.  esaayer;  cat.  enaaig; 
span,  enaago,  dazu  das  Vb.  osayar,  enaagar;  ptg. 
enaaio.  Übrigens  ist  es  vielleicht  richtiger,  anzu- 
nehmen, daß  die  betr.  Subst.  nicht  Fortsetzungen 
des  lat.  exagium  sind,  sondern  erst  von  dem  Vb. 
aus  neu  gebildet  worden  sind.  Vgl.  Dz  279  aaggio; 
Gröber,  ALL  II  279. 

[*«xftlipetto  s.  äläpPtto. : 

3310)  SxIIbo.  -lire,  weiß  machen  (Tert.  adv. 
Marc.  4,  8  u.  10);  ital.  acialbare  .shiancare*,  vgl. 
Caix,  St.  631. 

3311)  *  ex  albus,  a,  um,  bleich;  ital.  aciaJho, 
sie  iL  teiarbu,  daneben  aciarbidu  =  *exalbidwt, 
vgl.  rum.  aarbed;  lomb.  «/an,  ilavi  —  *exalbiua. 
Vgl.  Schuchardt,  Roman.  Etym.  I.  45:  Salvioni, 
AG  IX  221. 

3812)  ♦gxlltlo,  -Ire,  erhöhen;  prov.  eiaaauasar; 
alt  frz.  eakalcier,  eaaalcier,  tsmucier;  neu  frz. 
exaucer,  ein  Gebet  erhohen,  d.  h.  dasselbe  günstig 
aufnehmen,  rxh ausser,  erhöhen;  span, 
erhöhen,  vermehren.   Vgl.  Dz  14  alzare. 

3313)  exämen  Schwärm;  ital.  aaame, 
dazu  das  Vb.  sciamare,  schwärmen;  prov. 
frz.  «Wim,  dazu  alt  frz.  das  Vb.  echemer;  span. 
enjambre,  dazu  das  Vb.  enj ambrar ,  schwärmen; 
ptg.  enrame,  dazu  das  Vb.  enxamear,  schwärmen, 
Oberschwemmen,  bevölkern.  Außerdem  ist  examen 
in  der  Bedeutung  .Prüfung*  als  gel.  Wort  in  allen 
Sprachen  vorhanden.  Vgl.  Dz  286  aciame;  Meyer, 
Ntr.  p.  85. 

3314)  »exäncItUK,  a,  um  (von  anca),  aus  den 
Hollen  gerenkt,  —  ital.  aciancato,  lahm. 

3316)  ex  +  Iqua;  davon  altfrz.  essewer  «vgl. 
engl,  aewer),  esaevour,  Kanal. 

S316)  *exaquo,  -Ire,  auswässern,  ausspülen; 
ital.  aeioequare;  (span,  enjuagar,  s.  eroQco).  Vgl. 
Uz  447  exuagar.  Mit  exaquare  bringt  Caix,  Z 
1  424 ,  auch  in  Verbindung  ital.  aciaguattare 
neir  acqua*,  indem  er  es  für  aus 
u.  ahd.  watan  zusammengesetzt  erklärt, 
gehört  auch  nach  Thomas,  Mel.  72,  alt- 
frz. easaiver,  entwässern. 

3317^  j'exärpo,  -are  (vom  griech.  ^agn^eiv), 
herausreißen,  wird  von  Dz  281  als  Grundwort  an- 
gesetzt zu  ital.  sarpare,  salpare,  den  Anker  lichten; 
ram.  aarpa;  frz.  serper;  cat.  xarpar,  aarpar; 
span,  zarpar,  dazu  gehört  vielleicht  das  Sbst.  zarpa, 
Klaue;  ptg.  aarpar.  Vgl.  aber  auch  C.  Michaelis, 
St.  69  (die  ganze  Wortsippe  soll  nebst  einer  großen 
Reihe  anderer  zum  deutschen  Stamme  harp  gehören, 
der  im  Span,  als  arp,  harp,  farp,  harap,  farap, 
zarp,  zarrap,  jarap  u.  endlich  gar  durch  Metathese 
als  zaparr  eine  wichtige  Rolle  spiele);  Baist,  Z  V 
237  (hier  ist  unzweifelhaft  das  Richtige  getroffen, 
indem  die  Wortsippe  auf  lat.  sarpire,  ahschneiteln, 
zurückgeführt  wird).] 

3318)  spätgriech.  (*§aQTtov,  Plur.)  tj|a?r<«. 
Schiffsgerät;  davon  vermutlich  (wenn  nicht  von 
*sartum,  Part.  P.  P.  von  aarcire,  abzuleiten)  ital. 
aartie,  »arte (Plur.),  Tauwerk;  altfrz.  aarties;  span. 
jareia,  Packen,  Gepäck,  PI.  Tauwerk ;  ptg.  enxarcia, 
Tauwerk.    Vgl.  Dz  282  sarte. 

3319)  **x*[o]g11ritä8,  «.  am  (von  augurium), 
ohne  günstige  Vorzeichen,  unglücklich;  ital.  scia- 
gurato,  sciauroto,  dazu  das  Sbst.  *cia(g)ura,  Un- 


3320)  *exaurlt&s,  a,  um  =  altspan.  ex  or  ado, 
eaorado,  vergoldet,  vgl.  Cornu,  R  XIII  802. 

3321)  [gleichsam  »ex-aurleülo,  -Ire  =  frz.  easo- 
riller,  die  Ohren  abschneiden.] 

3322)  | -exnuro  u.  •exaurino,  -Ire  (von  aura), 
auslüften,  der  Luft  aussetzen,  in  oder  an  die  Luft 
bringen ;  i  t  a  1.  aciorinare u.  aorare;  prov.  eia(a)aurar, 
in  die  Luft  erheben,  s'eia.,  sich  aufschwingen;  frz. 
esaorer,  an  der  Luft  trocknen  lassen,  a'eas.,  sich  zu 
hoch  (in  die  Luft)  erheben,  dazu  das  Vbsbst.  eaaor, 
Aufschwung.    Vgl.  Dz  282  aauro.) 

3323)  gleichsam  *ex-bäg-ottIo,  -Ire  (bag  —  vag, 
vagusj  =  (?)  nach  Parodi,  R  XXVII  202,  ital. 
sbagotire,  abigottire,  si eil.  dbbantirai.) 

3324)  j*exbälbio,  -Ire  (von  bolbua),  heraus- 
stammeln; davon  frz.  fbaubir  (nur  üblich  im  Part. 
Prät.),  ibaubi,  verdutzt  (eigentlich  wohl  selbst  des 
Stammeln  unfällig  gemacht,  wortlos  gemacht).  Vgl. 
Dz  666  ibaubi.) 

[Sxblleo  s.  oben  de-gx-balco. 

3326)  f'8x  +  blTieo,  «W-ex  +  banco  (baba) 
=  cat.  embabieear;  span,  embaucar;  ptg.  embaba- 
car.  eababaear,  embasbacar,  betrügen.  Vgl.  Parodi, 
R  XVII  63.] 

3326)  (*exblaudlo,  -Ire  (v.  germ,  blauöjan,  wo- 
mit auch  nhd.  blöde  zusammenhängt),  schwach, 
kraftlos  machen,  =  altfrz.  esbloir,  neu  frz. 
fblouir,  blenden  (altfrz.  vereinzelt  auch  eableuir  mit 
Anlehnung  an  bleu,  blau);  prov.  eablauzir,  em- 
blauzir.    Vgl.  Dz  665  iblouir;  Mackel  p.  119.] 

3327)  ['Sxbrino  (für  *exbrätno),  -Ire  (v.  germ. 
brado,  ahd.  bräto,  Accus,  brdtou),  ein  Stück  Fleisch 
herausreißen;  ital.  abranare,  zerfleischen;  altfrz. 
esbraoner.    Vgl.  Dz  64  brandone.) 

8328)  l'exböllo,  -Ire  (v.  bulla),  Blasen  heraus- 
treiben; span,  eabullar,  verwirren,  zerstreuen;  ptg. 
esbulhar,  berauben,  plündern  (eigentlich  wohl  in 
Verwirrung  bringen).  Vgl.  Dz  67  bolla  am  Schiasse,  j 
3829)  »exeldo,  -ere  (f.  -ere,  s.  Bernitt  a.  a.  0. 
Anm.  447),  ab-,  verfallen;  ital.  scadere;  rum.  $cad 

'  acäzui  scäzut  aeädi;  prov.  esc(h)azer;  altfrz. 
eacheoir  (über  altfrz.  eachief,  Zins,  Steuer  vgl.  Bernitt 

I  Anm.  447,  über  altfrz.  eachief,  eachet  —  neufrz. 

!  ichet  —    ,  Untergebinde  *  s.  Bernitt  p.  160  f.); 

■  neufrz.  echoir;  (span,  descoer,  decaer;  ptg.  de- 

!  seahir,  decair).    Wegen  der  Flexion  s.  cado. 

3330)  "exo&deseo,  -ere,  herausfallen,  heraus- 
'  fallen  machen;  altptg.  eacaecer;  neu  ptg,  eaquecer, 

aus  dem  Gedächtnisse  fallen  lassen,  vergessen.  Vgl. 
Dz  449  eaquecer. 

3331)  exelldo,  -Ire,  in  warmem  Wasser  baden; 
I  ital.  aealdare,  wärmen;   rum.  aealda  ai  at  a, 

baden;  rtr.  aealdar;  prov.  eacaudar ,  wärmen; 
frz.  echauder,  verbrühen;  span.  ptg.  eaealdar, 
ab-,  verbrühen.    Vgl.  Dz  645  chauffer. 

3332)  [*exell(d]t0,  -Ire  (für  excalefacio  facere), 
erwärmen,  erhitzen;  prov.  eaealfar;  frz.  echauffer. 

I  Vgl.  Dz  545  chauffer.) 

3333)  !*exeilento,  -Ire  (v.  cedent-  v.  caUre), 
erwärmen;  altspan.  eaealentar  (daneben  tacalecer 
—  excaleacere);  ptg.  eaquentar,  daneben  acaentar, 
aquentar,  aguecer.    Vgl.  Dz  485  calentar.] 

3334)  {*exeImbio,  -Ire,  auswechseln;  ital.  acam- 
biare;  rum.  achimb  ai  at  a;  prov.  eacambiar, 
eacanjar,  frz.  echanger,  dazu  die  Vbsbsttve  ital. 
scambio,  rum.  achimb,  frz.  echange.} 

3336)  [»exelmpo,  -Ire  (v.  campus) ,  aus  dem 
Felde  schaffen,  wegräumen,  ausbreiten;  ital.  scom- 
pare,  das  Feld  räumen,  sich  aus  dem  Staube  machen, 
sich  retten;  prov.  escampar,  verbreiten;  altfrz. 

25# 
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e*c{h)amper,  eilig  fliehen;  cat.  etcampar,  ver-,  aus- 
breiten; span,  escampar,  räumen,  leer  machen:  ptg. 
Part.  P.  r.  eacampado,  schutzlos,  frei,  dem  Winde 
ausgesetzt,  offen,  klar,  heiter  (vom  Wetter),  daher 
bat  dann  das  Verb  Oberhaupt  die  Bedeutung  . auf- 
hören zu  regnen,  wieder  schönes  Wetter  werden* 
angenommen.    Vgl.  Dz  283  »cappare.] 

3336)  (*8xcindio,  -Ire  (v.  candere,  glühen)  wird 
von  Dz  573  als  mutmaßliches  Grundwort  zu  prov. 
escantir,  auslöschen,  aufgestellt,  indessen  dann  wäre, 
wie  Diez  auch  selbst  bemerkt,  e»candir  zu  erwarten, 
u.  dieses  würde  nicht  .auslöschen*,  sondern  viel- 
mehr .entglühen*  bedeuten,  vgl.  excandeteere;  et- 
cantir  wird  als  ein  Wort  dunkeln  Ursprunges  bis 
auf  weiteres  betrachtet  werden  müssen.  Im  Neu- 
prov.  ist  dasVb.  eteandi  .chauffer  ä  la  flamme* 
vorhanden.] 

8387)  [gleichsam  *exeantlllo,  -önera  m.  ist  das  in 
lat.  Form  gebrachte  frz.  ichantillon,  Probe,  Muster; 
vermutlich  ist  das  Wort  eine  Deminutivbildung, 
welche  auf  cant,  chant  (s.  oben  canthu»),  Winkel, 
Ecke,  zurückgebt  u.  eigentlich  .Eckchen,  Stück- 
chen* bedeutet;  vorausgegangen  dürfte  sein  ein 
*e»chantil,  das  Sbst.  zu  einem  Vb.  *e»chantiller, 
gleichsam  *excantiliare,  zerstückeln.  Vgl.  Dz  £>66 
ichantillon;  Scheler  im  Diet.  ».  v.) 

'exeapilläre  s.  Nr.  1867. 

3337a)  *excftpillatua  (s.  Nr.  1867  f.);  alt  frz. 
eschtvelux,  vgl.  Bernitt,  Anm.  391. 

8387b)  *ex<*pMo,  -äre  (v.  *cäpUia;  s.  Nr.  1877); 
span.  eacabexar,  entköpfen,  s.  Bernitt,  p.  171  Anm. 
126  (über  span,  eteabechar  :  eecabezar  s.  ib.,  über 
frz.  t»caUcher  Bernitt  p.  64).   Vgl.  auch  Nr.  3287. 

8338)  *exc*pito,  -äre  (v.  caput),  um  ein  Haupt 
(z.  B.  des  Viehbestandes)  kommen,  Einbuße  erleiden ; 
ital.  »capitare,  dazu  das  Sbst.  scapito ,  Verlust; 
(prov.  dacaptar).  Vgl.  Dz  862  capitare.  —  Ober 
gel.  alt  frz.  eteapiter  s.  Bernitt  p.  82. 

"gxcipo,  -Ire  s.  Nr.  1907. 

3339)  [*$xefippo,  -are  (v.  cappare),  aus  dem 
Mantel  herauskommen,  sich  losmachen,  frei  werden, 
entwischen;  ital.  »cappare;  rum.  scäp  ai  at  a; 
prov.  rscapar;  frz.  ichapper;  span.  ptg.  eacapar. 
Vgl.  Dz  2ö8  »cappare.] 

3839a)  *exeaptum  (v.  *excapere  für  excipere)  n., 
aufgewickelter  Zwirn,  Knäuel;  neuprov.  eacaut, 
rscauto,  Zwirnknäuel.  Vgl.  Thomas.  Mel.  68,  s. 
auch  B  XXVI II  183. 

3340)  *£xeftpfilo,  -Ire  (capulu»),  den  Griff  des 
Schwertes  lockern;  ital.  scapolare,  losmachen,  dazu 
scapolo,  locker,  lose,  frei.  Junggesell. 

8340a)  [*ex-eSrillo,  -ire  (v.  *carilium,  s.  oben 
».  v.).  auskernen,  aushülsen;  friaul.  >y>-,  »giarujd, 
auskernen,  erforschen,  sga-,  »giarüj,  Nußkern,  Messer 
zum  Auskernen  der  Nüsse;  entsprechende  Wörter 
zahlreich  in  oberital.  u.  tose.  Mundarten.  Vgl. 
Schuchardl.  Z  XXIII  192.] 

8841)  *exeirininio,  -ire  (carmen),  loskrempeln; 
ital.  »carmigliare;  venez.  »gramignar,  vjd.  Meyer- 
L.,  Ital.  Gr.  S.  163,  d'Ovidio,  AG  XIII  416. 

3842)  *e*xrärno,  -äre  (v.  coro),  ent-,  abfleischen, 
—  ital.  »camare;  frz.  hharner.  Zu  dem  ital. 
Verb  das  Adj.  »carno,  Heischlos,  vgl.  Flechia.  AG 
HI  126. 

3343)  ('gxe&rpimentam  n.  (v.  excarpere,  srhrift- 
lat.  excerpere),  die  Herauspfluckunp,  das  Heraus- 
gepflückte;  nach  Baist,  Z  V  246.  das  Grundwort  zu 
span,  escarmiento,  trleichsam  das  Herumzupfen  an 
JOD.,  das  Durchhecheln,  der  Verweis,  ilazu  das  Vb. 
acnrmcnlar.     Glaubhafter  sind  indessen  ilie  von 


Dz  448  e»carmentar  geäußerten  Vermutungen,  daß 
escarmentar  entweder  auf  ex-earminare.  krämpelo. 
I  zurückzuführen  oder  =  ital.  »carnamento  (von  ex 
u.  carnem),  Aufreizung  der  Haut,  Züchtigung,  an- 
zusetzen sei.  Cornu,  Gröbers  Grundriß,  ptg.  Gramm. 
§  247,  hat  exerementum,  C.  Michaelis,  Frg.  Et 
p.  28  experitnentum  als  Grundwort  aufgestellt] 
gxeärpTo  s.  *eirpio. 

3344)  [*£xcärpo,  -Ire  (für  excarpere  =  ex- 
cerpere). herauspflücken,  dadurch  glatt,  scharf  zu- 
laufend u.dgl.  machen;  ital.  (*»carpar,  davon  da* 
Vbsbst.)  »carpa,  Böschung.  Abhang,  auch  Schuh 
(weil  er  spitz  zuläuft);  frz.  eacarpe  (Lehnwort),  dam 
das  Verb  etearper;  span,  escarpa,  dazu  das  Verb 
etearpar,  glatt  machen.  Da  das  lat  Grundwort 
genügt,  so  ist  es  unnötig,  als  solches  das  german. 
skarp,  scharf,  anzusetzen.  Vgl.  Dz  284  »carpa; 
Mackel  p.  64;  Scheler  im  Diet  escarpe  (denkt  an 
lat  »calpere  oder  dtsch.  schrape).  Parodi,  H  XVI] 
62,  führt  auf  *excarpere  auch  zurück  span,  esca- 
rapelarse,  sich  raufen,  dazu  das  Vbsbst  escarapela; 
ptg.  e»carapeHl)ar.  Diez  448  etcarapelarte  hatte 
die  Wörter  von  acalpellum  abgeleitet] 

3345!  *ev  Krpsfis,  a,  um  (für  schriftlat.  ercerptu*). 
ausgepflückt,  ausgerupft;  ital.  »carto  u.  »carte, 
dürftig,  knapp,  vgl.  Canello.  AG  III  866:  rtr.  »cor»; 
prov.  escar»,  escas;  frz.  echar»;  cat.  escos;  span, 
ptg.  escaso.  Vgl.  Dz  284  acarso;  Ascoli,  AG  I  28; 
Gröber,  ALL  II  279. 

3346)  rexcarptio,  -ire  (v.  •excarptm),  heraus- 
pflücken, -rupfen,  -zupfen;  ptg.  escarcar;  span. 
escarzar,  Bienenstöcke  schneiden,  s.  e xq  uartlo.  Vgl. 
Dz  448  s.  v.  (stellt  excastrare  als  Grundwort  auf); 
Baist,  Z  V  246  u.  IX  147;  Gröber,  ALL  II  279  u. 
VI  387.] 

3347)  [*e"xcirpto,  -Ire  (von  *excarptu»),  heraus- 
pflücken, berupfen,  bezupfen;  ital.  (modenes.)  ««ir- 
rer, schneiden,  vkl.  Flechia,  AG  III  125.] 

8348)  Sxcfotro,  -Ire,  verschneiden;  wurde  von 
Dz  448  als  Grundwort  zu  span,  etearzar,  die 
Bienenstöcke  im  Frühjahr  schneiden,  aufgestellt, 
vgl.  dagegen  Baist,  Z  V  246  u.  IX  147,  u.  s.  oben 
excarptlo. 

3349)  [*exeauto,  -äre  (v.  cautu»),  aus  der  Sicher- 
heit herauskommen,  in  Gefahr  geraten  tu  dgl.,  ist 
das  vertnutl.  Grundwrrt  zu  frz.  iehouer,  scheitern, 
stranden.  Auch  Diez  566  setzt  dies  Grundwort  an. 
leitet  aber  cautare  von  dem  Sbst.  caute»,  Felsen, 
Klippen  ab  — ,  indessen  dann  müßte  das  Vb  doch 
wohl  bedeuten  .aus  den  Klippen  herauskommen,  in 
Sicherheit  gelangen*.  Mettlich  im  Nachtrag  zu 
Nr.  2902  der  ersten  Ausg.  des  Lat-roman.  Wtb.s 
hat  Diez'  Ableitung  mit  beachtenswerten  Gründen 
verteidigt.] 

8360)  [*'\cava( lo.  -önem  f.  (v.  excavo),  die  Aus- 
höhlung; ital.  etcavazione  .term,  degli  idraul. 
.seavo',  .spurgo  de'fossi  e  de'canali'  e  lo  seavare'. 
seavazione  .lo  seavare*,  vgl.  Canello,  AG  III  3924 

3851)  €xeäv  >.  -äre,  aushöhlen;  ital.  »catare. 
dazu  das  Sbst.  scaco,  Ausgrabung. 

3352)  fixfgptus,  a,  um,  ausgenommen;  altfrx. 
etsieut  (Philipp  de  Beaumanoir  b.  Bartsch-Horninp 
Sp.  589.  19). 

3353)  exe er no.  creri,  erctiim.  eernere.  aus- 
sondern; ital.  scernere;  prov.  ewaemir,  auslesen, 
auseinandersetzen;  vgl.  Dz  397  »cemere. 

:W54)  [•exeblritiflm  n.  (▼.  gr.  *«(«*£).  nach  Di 
566  das  vorauszusetzende  Grundwort  für  altfrz. 
Weinplahl.  neu  frz.  Schah,».] 
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3355)  ex«  idium  ».  (excindire),  Zerstörung;  da- 
von durch  Kreuzung  mit  exilinm  alt  frz.  eissil, 
rssii,  Vernichtung,  Verderben,  dazu  das  Vb.  essillier. 

3356a)  [gleichsam  •«fxte'rvleiilo,  -ire  (v.  *cervi- 
cula  —  sard,  logud.  kervija);  sard,  ischernjare, 
romper  la  cervice;  neap,  scervecchiare,  spezzare 
in  cima,  scervecchione ,  scappellotto,  scappaccione. 
Vgl.  Salvioni,  R  XXVII  105.) 

3365b)  exelto,  -ire,  autreizen;  miltelsard. 
ischidare;  südsard.  acidai,  aufwecken.  Vgl.  Nigra, 
AG  XV  492. 

3366)  (»exelimlto,  -ire  (Frequ.  von  exclamare), 
herausschreien ;  vielleicht  Grundwort  zu  i  t  a  1.  schian- 
tare,  auf-,  zerplatzen,  zerspringen,  dann  transitiv  zer- 
sprengen, zer-,  abreißen,  dazu  das  Vbsbst.  schianto, 
Knall,  Sprung,  Riß.] 

3357)  exelimo,  -are,  ausrufen;  lecc  icamdre, 
schiamazzare,  vgl.  AG  IV  140  u.  407,  Salvioni, 
Post.  9. 

3368)  ['excläritlcum  (v.  exclaro)  =  frz.  Mairage, 
Er-,  Beleuchtung.] 

3369)  'exelareseo,  -escere,  hell  werden;  prov. 
esclarzir;  frz.  iclaircir;  span.  ptg.  esclarecer. 
Vgl.  Thomas,  R  XXVI  422  (Th.  leugnet  den  von 
Diez  angenommenen  Zusammenhang  der  Verba  auf 
•cir  mit  denen  auf  -escere,  ohne  jedoch  eine  bessere 
Erklärung  zu  geben). 

3360)  exeliro,  -Ire  tv.  clarus),  hell  machen; 
ital.  schiarare  (daneben  schiarire  =  *exclaresc*re, 
hell  werden);  frz.  Mairer,  dazu  das  Vbsbst.  eclair, 
das  Aufleuchten,  der  Blitz,  vgl.  Dz  566  *.  v, 
Maircir  =  *exclarescere;  (span,  esclarecer,  hell 
machen,  hell  werden,  ebenso  ptg.).  —  Mit  ital. 
schiarire  scheint  der  Pflanzenname  schiarea,  gleich- 
sam *exclarea,  Scharlachkraut,  in  Zusammenhang 
zu  stehen,  bei  Dz  398  s.  r.  ist  das  Wort  unerklärt. 

3361)  *exclaudo,  -e*re,  aus  einem  Verschlusse 
herauskommen;  frz.  More. 

3362)  exi'lüdo,  eltUI,  elQsfim,  cludgre",  aus 

schließen;  ital.  schiudo  «'  so  dere,  aufschließen, 
erschließen. 

3363)  [exelüsa,  -am  f.  iPart.  P.  P.  v.  excludere); 
Aus-,  Aufschluß;  frz.  Muse,  Schleuse;  span. 
esclusa;  ptg.  Musa  (aus  dem  Frz.);  (ital.  heißt 
die  Schleuse  cateratta,  Wasserfall,  als  Abzugskanal 
auch  chiavica  v.  clans,  hezw.  von  cloaca  mit  Art- 
bildung an  clavu,  vgl.  Canello,  AG  III  389).  Vgl. 
Dz  128  caelum.) 

8364)  exeoietico,  -ire  =  alt  frz.  e*tuochier, 
zerquetschen;  neu  frz.  ecacher;  «span.  acachar, 
agachar).    Vgl.  Dz  260  quatto. 

3364a)  »exeoenleo,  -ire  (cochlta),  die  Schnecke 
Häuschen  bringen.    Ober  rom.  Reflexe 


dieses  Verb.  vgl.  Schuchardt,  Z  XXVI  392. 

3366)  [exfocta,  -am  f.  (Part.  P.  P.  v.  excoquere), 
das  Ausgekochte,  =  ital.  scntta,  Molken,  vgl.  Dz 
399  *.  r.    Vgl.  auch  Salvioni,  R  XXXI  290.) 
3366)  *exeöllÖoo,  -ire,  wegstellen,  -nehmen,  auf- 


heben; ital.  »corcare,  aufheben;  rum.  scol  »culai 
Mittut  scula,  aufheben. 

3867)  (♦exföllQbrlfo,  -ire  (von  lubricu»),  aus- 
gleiten; prov.  escoloriar,  gleiten,  kriechen,  sich 
einschmeicheln;  alt  frz.  escolorgier.  Vgl.  Bugge, 
R  IV  364,  wo  gefragt  wird  Je  sar«l.  iscadriare  et 
le  sie.  sciddicare,  jrillicari,  rapporles  par  Mussana. 
Beitr.  p.  107,  sont-ils  des  corruptions  de  *excollu- 
bricare  f  \ 

♦excombino  s.  exeommino. 

*excömmlnUo  s.  excöninuuo. 


8368)  gleichsam  •exeommino,  -are  (v  minore, 
bezw.  minari),  durch  Drohungen  aus  der  Fassung 
bringen;  ital.  sgominare,  in  Unordnung  bringen, 
daneben  in  gleicher  Bedeutung  sgombinare  —  *ex- 
combinarc,  vgl.  Canello.  AG  III  324  Anm.  1 ;  Frequen- 
tativ  von  sgominare  ist  sgomentare,  erschrecken,  = 
*excomminitare,  vgl.  Caix,  St.  67  u.  Riv.  di  fil.  rom. 
II  157;  Diez  400  leitete  sgomentare  von  *excotn- 
mentare  ab,  es  würde  also  eigentlich  bedeuten, 
.jemand  aus  dem  Kommentar,  aus  dem  Zusammen- 
hange, aus  der  Fassung  bringen*,  vielleicht  hat  man 
anzusetzen  *escommentare,  abgeleitet  v.  mens,  4is. 

3369)  [gxcÖmmunleo,  -ire,  aus  einer  Gemein- 
schaft ausweisen,  bannen;  ital.  scomunicare  etc., 
gel.  W. ;  alt  frz.  escomengier.] 

337dl  ('Sxcömptio,  -ire  (v.  comptus),  aus  der 
Ordnung  bringen;  ital.  sconciare,  verwirren,  ver- 
derben; span,  escomado.  ptg.  esconso,  ungleich, 
eckig,  stumpf,  winkelig,  vgl.  Meyer,  Z  X  172;  Dz 
448  esconso  gibt  kein  Grundwort  an;  Baist,  Z  V 
661,  halte  excuneatu*  als  Grundwort  vermutet 
[excuneatus  v.  cuneus,  also  eigentlich  ausgeeckt, 
behauen,  zugeschnitten).] 

3371)  *e"xeöndloo,  -ire,  eine  Ausrede  machen; 
prov.  altfrz.  escondire,  im  Neufrz.  ist  das  Verb 
infolge  volksetymologisrher  Angleichung  mit  icon- 
duire  =  exeonducere,  jemand  herausfuhren,  zu- 
sammengefallen, vgl.  Faß,  RF  III  609  unten.  Vgl. 
Dz  674  escondire. 

♦cxcöndüco  s.  excöndfeo. 

3372)  [*$xtonffcIo,  -ere.  zunichte  machen;  prov. 
esconfire  (Perf.  esconfis,  Part.  Prät.  esconfU).  Nach 
Diez  399  ist  das  prov.  Verbum  in  das  Ital.  über- 
nommen worden,  hat  aber  den  Inf.  des  Verbums 
sconfiggere  =  *erconfigere  erhalten,  da  es  mit 
diesem  Verb  auch  sonst  lautlich  zusammenfiel.  Diez 
glaubte  dies  daraus  schließen  zu  müssen,  daß  die 
Bedeutung  von  sconfiggere,  „aufs  Haupt  schlagen, 
gänzlich  schlagen*,  wobl  auf  *exconfic ere,  nicht  aber 
zu  *exconfigere  passe.  Man  sieht  indessen  nicht 
recht  ein,  warum  die  Italiener  den  Provenzalen 
*  esconfire  abgeborgt  haben  sollten ;  einfacher  ist  es 
wohl,  anzunehmen,  daß  *exconficere  Erbwort  im 
Ital.  war,  seine  ursprungliche  Flexion  aber  nicht 
bewahrte,  sondern  dieselbe  nach  Analogie  der  Verba 
auf  -t-gere  u.  -*-ggere  umgestaltete.] 

3373)  *£xeonrImo,  -ire  (v.  rimare,  bezw.  rimari) 
=  rum.  scurm  ai  at  a,  durchwühlen,  durchsuchen. 

3373a)  'exconsclnda,  -ere,  zerspalten,  trennen; 
ital.  scoscendere,  prov.  eseoissendre,  frz.  (dial.) 
acousander  (altfrz.  esconcendre,  eseoissendre);  vgl. 
G.  Paris,  R  V  378,  u.  Thomas,  Mel.  4  5. 

3374)  [*e*xcönspOo,  -ire,  spucken,  wird  von 
Cornu,  R  IX  130,  u.  Gröber,  ALL  VI  386.  als  Grund- 
wort angesetzt  zu  rum.  scuip  ii  it  i  u.  -o  (daneben 
stupesc  it  it  it;  cat  prov.  u  It  frz.  escopir,  escupir; 
span.  pig.  escupir.  Vgl.  Dz  128  escupir  (halt 
Entstehung  durch  Umstellung  aus  exspwre  für 
nicht  undenkbar,  fügt  indessen  hinzu:  .dem  weit- 
verbreiteten Worte  scheint  eine  eigene  Wurzel  zu- 
zukommen*);  Meyer,  Z  X  173  (setzt  *scuppire  als 
Grundwort  an,  u.  dies  dürfte  das  Richtige  sein).] 

3374a )  excÖpulo,  -Ire,  loslösen ;  sü  d  s  a  r  d.  srrobai, 
trennen.    Vgl.  Nigra.  AG  XV  492. 

3375)  *excörliti  (seil,  scutka) ;  davon  ital. 
scuriado,  Peitsche,  Geißel;  frz.  escourgte.  ecourge'e 
(norm,  courgde);  auch  span.  (u.  zugleich  bask.) 
zurriaga,  Peitsche,  gehört  wohl  hierher  Dagegen 
nicht  hierher  gehört   (aber  wohin  sonst?)  frz. 
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«,  Frühgerste,  wall,  aouerion,  aoucorion, 
aocourun.    Vgl.  Dz  289  acurioda  u.  501  zurriaga. 

3876)  *e"xo5rno,  -Ire  (v.  cornu),  enthornen.  (einem 
Stiere,  Hirsche  etc.)  die  Horner  wegnehmen;  ital. 
scornare,  demütigen,  beschimpfen,  dazu  das  Vbsbst. 
scorno;  alt  frz.  eacorner;  neu  frz.  ccorner,  womit 
vielleicht  icornifier.  schmarotzen,  zusammenhängt, 
jedoch  ist  weder  der  zweite  Bestandteil  des  Verbums 
noch  die  Entstehung  seiner  Bedeutung  recht  erklär- 
lich ;  vielleicht  besteht  es  aus  ex  com[u)a  =  corne 
(in  der  Bedeutung  des  Deminutiv»  cornet,  Dote) 
+  flare  u.  bedeutet  ursprunglich  .aus  der  Düte 
schnuppern,  den  Inhalt  einer  Düte  mit  Eßwaren 
beschnuppem,  danach  leckern  u.  dgl.".  Vgl.  Dz 
399  acomare  u.  666  ecomifter. 
*exe$rrlff0  s.  cörrlgo. 

H377)  *exedrtIeo,  -ire  (v.  cortex),  abrinden,  ab- 
schälen  ;  i  t a  1.  tcorticare;  prov.  escorgar;  frz.  ('cor. 
eher.  (Dagegen  ist  ital.  acorzare;  sard,  iscorzar; 
rtr.  acorzar;  rum.  scorfosez  ai  at  a;  frz.  ecorcer; 
ptg.  eacorchar  ~  * exscorteare  von  »eortea  =  ital. 
acorza,  Binde;  sard,  itcorza;  rum.  acoarfa;  rtr. 
acorza;  prov.  etcoria ;  frz.  ecorce;  cat.  eacoraa; 
span,  eacorzuelo;  vielleicht  gehört  hierher  auch 
span,  eacuerzo,  eacorzon,  Kröte,  wenn  man  an- 
nehmen darf,  daß  das  Tier  nach  seiner  rauhen  u. 
narbigen,  also  in  dieser  Beziehung  rindenähnlichen 
Haut  benannt  worden  sei.)  Vgl.  auch  Nr.  8217. 
Vgl.  Dz  288  acorza,  109  corteccia,  449  eacuerzo; 
Gröber,  ALL  I  279. 

8378)  [•Jxcrtco,  -Ire  (ex  +  westgerm.  rdkim, 
Stamm  hrak),  ausspeien,  ist,  wie  es  scheint,  die 
lateinisch  ausgedrückte  Grundform  für  rtr.  ac.rac- 
chiar;  prov.  e»cracar,  dazu  das  Vbsbst.  erat  (neben 
exeracar  auch  racar;  altfrz.  rochier;  neufrz. 
cracher).  Das  anlautende  germ,  h  würde  also  teils 
zu  c  verstärkt  worden,  teils  abgefallen  sein;  es  ist 
jedoch  beides  recht  unwahrscheinlich.  Vgl.  Dz  663 
racher;  Mackel  p.  47.  Wirklich  überzeugend  ist 
jedoch  die  Ableitung  keineswegs,  doch  laßt  eine 
andere  sich  schwerlich  aufstellen.] 

3879)  (exerementum  n.,  Ausscheidung,  Auswurf; 
davon  nach  Coma,  Ptg.  Gramm.  §  247  in  Gröbers 
Grundriß,  span.  ptg.  eacarm{i)ento,  vgl.  dagegen 
C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  28.  wo  experimentum  als 
Grundwort  aufgestellt  wird,  u.  Baist.  Z  V  246,  wo 
das  span.  ptg.  Wort  von  *excarpimentum  abge- 
leitet  wird.    Vgl.  aber  oben  Nr.  8343.] 

(•excrenlco  s.  erenl.) 

8380)  *exer£pülo,  -Ire  (Demiii.  zu  crepare). 
platzen,  —  ital.  acrepolare,  bersten,  zerspringen, 
dazu  das  Vbsbst.  »crepolo,  Biß,  Sprung.  Spalt.  Vgl. 
Dz  112  crepare. 

3381)  *£xefibito,  -Ire  ivon  eubitum),  ausecken, 
(wie  einen  Ellenbogen)  rechtwinklig  machen,  — 
span.  ptg.  escodar,  Steine  behauen,  dazu  das 
Sbst.  escodo,  ein  Hammer  zum  Steinbehauen.  Vgl. 
Dz  448  escodar. 

H381a)  exefibo,  -Ire  -  ital.  acovare,  (Wild)  aus 
dem  Lager  aufjagen. 

excüneltas  s.  excömptlo. 

338J)  *exc!ro,  -Ire  (v.  iura),  etwas  von  Grund 
aus  besorgen,  gründlich  reinigen,  fegen,  scheuern; 
ital.  *c-,  sgururc  (das  übliche  Wort  für  »scheuern* 
ist  aber  strofinare,  ein  Verbum,  dessen  Ursprung  wohl 
im  griechischen  OT(it<fnv  [wovon  atfjotfi,,  orjit/yo,' 
—  lat.  atroppn*],  drehen,  zu  suchen  ist,  denn  zu 
»trofinare  gehört  das  Sbst.  strofinaccio ,  Scheuer- 
lappen, eigentlich  wohl  ein  ansdrehbaras  u.  auszu- 
ringendes Tuch,  wie  ja  auch  das  gleichbedeutende 


frz.  torchon  wahrscheinlich  von  torquere,  drehen, 
abzuleiten  ist,  atrofinare  würde  also  eigentlich  »aus- 
ringen* bedeuten ;  eine  andere  Ableitung  gibt  Caix. 
St.  607 :  strofinare,  atrufonare  v.  atruffo  —  dtsch. 
at  rupf);  frz.  teurer  (das  übliche  Wort  für  das 
Scheuern  der  Fußböden  ist  laver);  prov.  cat.  span. 
escurar,  reinigen  (die  Verba  für  .scheuern"  sind 
fregar  =  fricare,  limpiar,  lavar,  außerdem  das 
arab.  aljofifar,  wozu  aljofifa,  Scheuerlappen);  (ptg. 
wird  .scheuem*  durch  csfregar,  limpiar,  polir, 
lavar  ausgedrückt).  Vgl.  Flechia,  AG  Hl  137; 
Grüber,  ALL  VI  S87. 

8383)  exeürro,  cllrrl,  eflreüm, 
laufen;  ital.  acorrere;  rum.  acurg  acuraei  acurz 
acurge,  laufen,  fließen  lassen,  tröpfeln;  prov.  «t- 
correr;  span,  eacurrir,  eacorrer,  tröpfeln,  gleiten 
u.  dgl.  (über  alt  span,  eacurrir  vgl.  Cornu.  R  X  78, 
u.  s.  oben  eorrigo);  ptg.  eacorrer.  Wegen  der 
Flexion  s.  efirro. 

8384)  *e"xcürtTo,  -Ire  (v.  curtua),  kürzen;  ital. 
acorciare  u.  aecorciare,  dazu  das  Sbst.  acorcio, 
Kürzung;  prov.  oecoranr:  altfrz.  eaeweitr.  oc- 
courcier,  dazu  das  Sbst.  eacora,  eacuera.  Schoß  des 
Kleides;  span,  eacorzar,  dazu  das  Sbst.  escorzo, 
Kürzung;  ptg.  eacorcar,  dazu  das  Sbst.  eseorto. 
Vgl.  Dz  287  acorciare;  Gröber,  ALL  II  280. 

3384a)  fxcQrsfis,  a,  am  (excurrere),  ausgelaufen 
(vom  Wasser):  davon  nach  Pidal,  R  XXIX  348, 
span,  etcosaa,  eacoaa,  weibliches  Tier,  welches  auf- 
hört zu  milchen,  eine  Amme,  welche  ihre  Milcb 
verliert. 

8885)  exettao,  -Ire,  entschuldigen;  ital.  scuaart, 
u.  in  entsprechender  Form  ab?  gel.  W.  auch  in  den 
übrigen  Sprachen. 

3885a)  *exc0tl0O,  -Ire  (cutis),  ausbauten;  frz. 
ecoucher,  Leinen  oder  Hanf  ausklopfen ;  vgl.  Thomas, 
Mel.  64.  Homing,  Z  XXV11  142,  bezweifelt  diese 
Ableitung,  ohne  eine  andere  an  ihre  Stelle  zu  setzen. 

3386)  1.  exefitlo,  cttol,  cüssüm,  cütere.  heraus-, 
abschütteln,  erschüttern,  losmachen;  ital.  aeuoto 
acoasi  acoaao  aeuotere  (vielleicht  =  exquottre,  vgl. 
Meyer-L,  Ital.  Gr.  S.41  A  1);  dazu  das  Sbst  acoaao, 
Erschütterung;  sard,  aeudiri,  battere,  vgl. Salvioni. 
Post.  9;  rum.  acot  acoaei  acoa  acoate,  wegnehmen: 
prov.  eacodre,  dazu  das  Sbst.  eacosaa  ;  altfrz. 
eacorre,  eacourre,  dazu  das  Sbst.  escouaae.  Vgl.  Dz 
289  aeuotere.  (Vielleicht  hangt  mit  excutio  auch 
zusammen  prov.  exeoiaaendre, heraussreißen.)  Span. 
eaeudir,  Baumfrüchte  herabschlagen  u.  auflesen. 
Vgl.  Pidal,  R  XXIX  360. 

8887)  2.  [*8xcütIo.  -Ire  (von  cutia),  aushäuten. 
aushülsen,  ist  scheinbar  das  Grundwort  zu  frz. 
ecoaaer,  aashülsen ,  ausschotten ,  auskrüllen  (von 
Erbsen,  Bohnen  u.  dgl.),  dazu  das  Sbst.  eeoaae, 
coxae,  Hülse  (das  homonyme  coaae,  Bausch,  ist 
vermutlich  germ,  l'rsprungs,  vgl.  Behrens,  Z  XXVI 
664).  An  Zusammenhang  mit  dem  deutschen 
.Schote*  (erst  im  Mhd.  nachweisbar,  altnord. 
xleauoir)  i*t  nicht  zu  denken.  Die  von  Stürzinger, 
ALL  VII  451,  in  Vorschlag  gebrachte  Ableitung 
des  Verbs  ecoaaer  von  coaaia,  bezw.  coasua  (s.  dJ 
ist  begrifflich  unannehmbar,  u.  wenn  St.  behauptet, 
daß  *excütiare  ein  *fyuiaer  hätte  ergeben  müssen, 
so  ist  das,  wenigstens  bezüglich  des  ui,  ein  offen- 
barer Irrtum.  Vermutlich  ist  ecoaaer  =  *excuaaare 
(von  dem  Part.  Perf.  excü&sua)  anzusetzen.  Vgl. 
Dz  554  coaae. 

33881  *excütülo,  -Ire  iDemin.  zu  excutere)  — 
rum.  acutir  ai  at  a,  erschüttern,  schütteln, 
stauben  u.  dgl.    Vgl.  MnssaÜa,  Beiü".  109  Anm. 
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397  3389)  »exdflTnlro 


»413)  axlllum  398 


9)  'exdSmlco,  -Ire  (von  mica),  zerkrümeln, 
=  rum.  adrumic  ai  at  a  (für  sdumic,  adimic),  ab- 
brOckeln,  zerstückeln  (daneben  smieur  ai  at  a  = 
'exmiculare);  span,  deamigar,  deamigajar. 

3390)  'exdento,  »Ire  (von  den*),  entzahnen,  — 
ital.  adentare:  frz.  Menter  etc. 

3391)  [*exdere>fgilo,  -are  (von  vigilia),  auf- 
wecken,  =  rtr.  schdrualgiar,  vgl.  Stürzinger,  R 
X  267.J 

3392)  ix  +  abd.  drozza,  Keble,  =  ital.  atrozza, 
Kehle,  davon  das  Vb.  atrozzare,  erwürgen.  Vgl. 
Kluge  unter  .2.  Drossel*. 

3393)  ♦Sxellgo,  lixl,  leclüm,  llgere,  auswählen, 
=  ital.  acelgo,  actlai,  ecelto,  acegliere  (daneben 
tleggere  —  *eltglre  für  eliglrt,  das  auch  in  den 
übrigen  Sprachen  vorhanden  ist).  Vgl.  Dz  397 
acegliere;  Ascoli,  AG  Hl  445  Anm. 

3394)  'exelingüo,  -are,  entzungen,  =  ital. 
Kcilinguare  (zungenlos  sein,  zungenlos  sprechen), 
bammeln,  stottern,  vgl.  Dz  398  a.  c. 

3395)  Exemplar  n.,  Abschrift,  Huster;  alt  frz. 
e$semplaire,  eaaampleire  (z.  B.  Erec  419),  auch 
sonst  nur  gel.  W.    Vgl.  Berger  p.  131  Anm.) 

3396)  exemplüm  *.,  Beispiel;  ital.  eacmpio  (alt- 
ilal.  auch  aaaemplo,  aaaempio,  aasempro,  eaempro, 
esaemyio)  u.  scempio  .punizione  esemplare,  strage*, 
vgl.  Canello,  AG  III  Stift;  prov.  eiaaemple~a;  alt» 
frz.  e{i)*aomple;  neufrz.  exemple;  span,  ejemplo, 
enjemplo,  vgl.  Ascoli,  AG  III  448  Anm.;  ptg. 
exemplo.    Vgl.  Dz  397  scempio. 

3397)  [MxtMiiptT...  -äre  (v.  exemptua),  der  Wirk- 
samkeit entheben,  außer  Tätigkeit  setzen,  befrie- 
digen, Genüge  tun;  soll  nach  Toblers  Vermutung, 
GOtt.  gel.  Anz.  1877,  St.  61,  p.  lf.22,  das  Grund- 
wort zu  altfrz.  esaanc(h)ier  sein,  zu  welchem  das 
einfache  aanc{h)itr,  hemmen,  stillen,  sattigen,  sich 
verhalte  wie  aaier  zu  eaaaier.  Scheler  (s.  Anhang 
zu  Dz  747)  hat  sa»  hier  anfangs  =  *ataiware,  später 
=  'ttantiare,  zum  Stehen  bringen,  angesetzt,  beide 
Grundwörter  sind  aber  lautlich  unannehmbar;  das 
von  Tobler  aufgestellte  befriedigt  lautlich,  macht 
aber  Schwierigkeiten  hinsichtlich  der  Bedeutung,  es 
ist  deshalb  dem  von  G.  Paris  aufgestellten  *aanitiare, 
*exsanitiare  v.  sann*  der  Vorzug  zuzuerkennen,  vgl. 
R  VIII  265.] 

3398)  [♦exeoto,  -ire  (v.  *ms  für  *aena,  Part. 
Präs.  v.  tue),  entseien,  d.  h.  toten ;  davon  (?)  nach 
Caix,  St.  637,  ital.  acientare  .dislruggere*.] 

3399)  CxSo,  II,  ihim,  »Ire,  herausgehen;  ital. 
eacire  (in  den  flexionsbetonten  Formen  uacire,  wohl 
in  Anlehnung  an  uacio  —  *üatium  für  ostium, 
vgl.  Dz  127  escire),  vgl.  Ascoli,  AG  III  447;  dazu 
«Jas  Konipos.  riuteire,  gut  ausgehen,  glücken;  rutn. 
ies  »«'-ii'  ie*it  itfi;  prov.  altfrz.  eiasir,  isair,  uiaair 
(neufrz.  ist  nur  das  Part.  Prät.  insu  =  *exütua 
f.  sxitua  noch  üblich,  dagegen  ist  das  Kompos. 
reusair  voll  lebendig,  vermutlich  ist  dasselbe  Lehn- 
wort aus  dem  Ital.  oder  doch  erst  durch  ital.  Ein- 
fluß wirklich  eingebürgert  worden);  das  Part  reuaaie, 
bezw.  reiasie  liegt  vielleicht  vor  in  altfrz.  riasue, 
remsie,  rerit,  .der  Wiederauszug  zur  Arbeit  nach 
dem  Mittagessen*,  daher  einerseits  „Nachmittag*, 
anderseits  .Mahlzeit*  (Horning,  Z  XXI  469,  scheint 
anzunehmen,  daß  reaaie  irgendwie  aus  re-aoriie 
gekürzt  sei);  cat.  altspan.  exir.  In  seinem  An- 
wendungskreise ist  exire  durch  *aortire  wesentlich 
eingeschränkt  worden. 

3400)  exe  reit  lis,  -am  m.,  Heer;  ital.  eaercito; 
span,  efercito;  ptg.  exercito.  Vgl.  Dr.  229  oate; 
s.  auch  unten  hwttls.J 


3401)  'exfäolo.  -äre  (v.  facta),  aus  dem  Ant- 
litze entfernen;  ital.  nur  das  Part.  Prät.  afacciato 
mit  der  Bedeutung  .unverschämt,  frech*,  welche 
Bedeutung  aus  der  ursprünglichen  nur  schwer  sich 
erklärt;  prov.  eafaasar;  frz.  efface r (-■■  *effaciare),} 

3402)  'exßtaclo,  -äre  (v.  fascia),  aus  einem 
Bündel  herausnehmen,  ein  Bündel  lösen;  ital. 
afaaciare,  herauswickeln;  rum.  afäaiez  ai  at  a, 
ziehen,  zerren,  zerreißen,  (daneben  deafäs  ai  at  a, 
auch  ital.  diafaaciare,  aus  den  Windeln  wickeln). 

3403)  »exflbülo,  -Ire  (fibula),  eine  Spange  offnen, 
losnesteln;  ital.  afibbiare. 

3404)  »exfölio.  -ire  (folium),  abblättern;  ital. 
afogliare. 

3406)  exfrfeo,  -ire,  reiben;  ital.  «fregare;  (alt- 
frz. froyer;  neufrz.  frayer);  span,  refregar;  ptg. 
tafregar.  Vgl.  Dz  147  fregare  (Diez  hält  span. 
estregar,  streichen,  für  entstellt  aus  tafregar;  Baist, 
Z  V  562,  hat  die  Haltlosigkeit  dieser  Annahme 
nachgewiesen  u.  darauf  aufmerksam  gemacht,  da« 
das  v"erbum  wohl  mit  atrigilia  zusammenhänge), 
ex  Tri  do  s.  effndo.j 

3406)  »exfrtict(ulo,  -ire  (fruetua),  entfruchten: 
prov.  eafruguar,  altfrz.  tffruitier,  neufrz.  eff riter 
(den  Ackerboden)  aussaugen. 

3407)  [*ex-fBndttlo,  -ire  (v.  fundu*),  aus  dem 
Boden  herausreißen:  ital.  »fondolare;  prov.  eafon- 
drar;  frz.  effondrer,  einschlagen,  zertrümmern, 
untergraben.] 

84<)8)  ex  +  altnord.  glltra,  zurückstrahlen, 
glänzen,  oder  +  ahd.  gllzzan,  glitzern;  davon  nach 
Dz  674  altfrz.  eaclütre,  Blitz. 

3408a)  *ex-glübo,  -ire  (vgl.  glübtre),  abschälen, 
abrinden;  neuprov.  eagloua,  den  Hanfsamen  aus 
schälen.    Vgl.  Thomas,  Mel.  7i>. 

*exgrumo,  -ire  s.  Nr.  3417. 

3409)  exhilo,  -ire,  aushauchen;  ital.  acialare 
.fare  vita  splendida,  sfoggiare,  in  origine  .bultarsi 
fuori'*,  eaalare,  aaolare  .älilare,  pigliare  il  fresco", 
vgl.  Ganeil. i.  AG  III  36-'>;  für  zusammengesetzt  aus 
acialare  +  liquare  erklärt  Caix,  St.  64,  acialeguare, 
acialacquare,  verschwenden,  verprassen,  u.  man 
darf  ihm  beistimmen,  jedoch  mit  dem  Vorbehalte, 
daß  bei  acialacquare  volksetymologische  Anbildung 
an  aqua  stattgefunden  habe,  daß  das  Verb  also 
eigentlich  bedeute  .(Geld)  zu  W asser  machen*;  für 
entstanden  aus  *exhalitu*  „respiro*  hält  Caix, 
St.  636,  acianto  .riposo,  solllevo*,  u.  von  aaolare  = 
exhalare  leitet  er,  St.  676,  ab  aollacca  .respirazione 
affannosa* ;  span,  exhalar.    Vgl.  Dz  398  acialare. 

3410)  exherbo,  -ire  (herba),  vom  Grase  be- 
freien, Gras,  Unkraut  ausjäten;  sicil.  acirtari; 
sillan.  äerbar;  piem.  aerbU,  vgl.  Salvioni,  Post.  9. 

3411)  [exbibeo,  -ere,  darbieten,  =  ital.  eaibire; 
davon  das  Partizipialsbst.  eaibita  .presentazione 
dun  atto  qualunque  dinanzi  all'  autoritä".  vgl. 
Canello,  AG  HI  390.J 

3412)  »exhiberno,  -Are,  überwintern,  =  ital. 
avernare,  auch  sciocernarai  (angeglichen  an  opua, 
operia),  .essere  in  isciopero* ,  davon  das  Sbst. 
scioverno  .riposo,  sciopero  (si  dice  principal  men  te 
delle  navi  che  stanno  in  porto  per  isvernare  o  per 
altro*),  vgl.  Caix,  SL  543,  Salvioni.  Post.  9. 

exillo,  -Are  s.  ixiliom. 

3413)  exlllum  tt.,  Verbannung.  Verbannungsort; 
prov.  eiaaii-a;  altfrz.  eiaail,  eaail  (halbgel.  W.V, 
vgl.  aber  Berger  p.  155  Anm.),  Vertreibung,  Treibeu 
in  Unglück.  Verderben,  Zerstörung,  Verödung,  dazu 
das  Vb.    tita-,   esaiUier,   eaaiter.     Die  sonstigen 
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Entsprechungen  von  exilium  im  Romanischen  sind 
ebenfalls  halbgelehrte  oder  gelehrte  Worter. 

3414)  *exltQra.  -am  f.  (v.  aire),  Ausgang,  = 
ital.  uscitura;  rum.  iesüoare,  Abtritt,  Latrine. 

3415)  (exltüu,  -am  m.  u.  «exita,  -am  f.  (von 
exire),  Ausgang,  =  ital.  escita,  uscita  u.  esito 
(gel.  W.);  Warenabsatz,  vgl.  Dz  369  s.  v.;  rum. 
iesit;  prov.  issit-t,  ixsida;  (frz.  www*);  cat.  «*fit; 
altspan.  Axito.] 

3416)  ix  +  ahd.  klackjan,  zerbrechen.  —  ital. 
sekiacciare,  quetschen,  knacken,  davon  das  Sbst. 
sekiaccia,  Falle. 

3417)  ex  +  altndd.  krüma,  Krume;  davon  prov. 
esgrumar,  zerbröckeln;  alt  frz.  esgrumer,  esgrunrr; 
rat.  esgrumar.  Richtiger  vielleicht  erachtet  man 
die  Wörter  für  abgeleitet  v.  lat.  grümus,  Haufe.  Vgl. 
Dz  576  esgrumer;  Mackel  p.  19. 

3418)  ex  +  allnfränk.  l&liff-o,  -are,  ledig,  frei, 
losmachen,  bezahlen,  =  alt  frz.  eslegier,  esligier, 
elligier,  bezahlen.  Vgl.  6.  Paris,  R  XII  382:  Dz 
626  lige;  Tobler,  Jahrb.  VIII  342  (stellt  eslitigare 
als  Grundwort  auf);  Förster  im  Gloss,  z.  ATol  u. 
Mirabel  *.  v.  (exlitigare) ;  Mackel  p.  82. 

♦exlego  I,  eil  »ro  u.  ex  Hi  go. 
{•ex-lltigo  s.  ledig.J 

3419)  ix  -J-  germ.  Stamm  lokk-  (wovon  locker) 
oder  lukk-  (wovon  ahd.  *lukki,  mhd.  lüeke),  davon 
altfrz.  eslochier,  losmachen.  Vgl.  Dz  627  locker; 
Mackel  p.  25. 

3420)  ix  •  germ,  magan  (--  engl,  may,  dtsch. 
»1-/71.  kraftlos,  mutlos,  ohnmächtig  werden,  kraftlos 
etc.  machen;  ital.  smagare  (nur  in  der  alten 
Sprache) ;  p  r  o  v.  esmaiar  .altfrz.  esmaiier,  esmoger; 
(altspan.  destnagar);  nltptg.  esmaiar.  Dazu  das 
Vbsbst.  ital.  smago;  prov.  esmai;  altfrz.  esmai, 
esmoi;  (span,  desmago).  Vgl.  Dz  '296  smagare: 
Mackel  p.  45. 

3421)  [ix  -f-  •inanavltus  (vom  got.  manr/an, 
bereit  machen,  wovon  altfrz.  manevir)  —  altfrz. 
esmanevi,  bereit,  eifrig  (aber  auch:  entfremdet, 
letztere  Bedeutung  wohl  nur  durch  begriffliche 
Anlehnung  an  ex  +  manus  zu  erklären,  .aus  der 
Hand  gekommen*  i.  Vgl.  Scheler  im  Anhang  zu 
Dz  802  manevir;  Mackel  p.  70.) 

3422)  exmgndo,  -ire  (menda),  verbessern;  lital. 
emendarr);  prov.  esmendar;  (frz.  amemler);  cat. 
esmenar;  span,  enmendar;  (ptg.  emendar).  Vgl. 
Grober,  ALL  III  629.   S.  auch  oben  emendo. 

3423)  'exmnii,  «Ire  (von  tner tu),  rein  machen ; 
ital.  smerare,  putzen,  polieren;  prov.  esmerar; 
altfrz.  esmerer;  span.  ptg.  esmerar.  Vgl.  Dz  296 
smerare. 

♦exmloülo  s.  exdemlco. 

3424)  *  ex  morphin,  -am  f.  (v.  griech.  pn(itft/), 
Entstellung,  =  ital.  smorfia,  Verzerrung  des  Ge- 
sichtes, Grimasse.  Vgl.  Dz  386  morfire  (die  dort 
aufgestellte  Ableitung  vom  mndl.  morfen,  ahd. 
murpfen,  abfressen,  kann  nicht  befriedigen).) 

3426)  'exmfllgeo,  mfllKl,  mulct  um  (od.  müktum'i 
Marx  gibt  mülsum  an,  Wagener,  Hauptschwierig- 
keiten der  lat.  Formenlehre,  dagegen  nur  mületum), 
-ere,  ausmelken;  rum.  smulg smith  ri  smtüs  smulge, 
reißen,  ziehen,  rupfen. 

3426)  ex  mundo,  -äre  (v.  mundtot),  reinigen;  prov. 
fsmondar  irz.  imonder;  span,  enmondar  .torre 
i  groppi  ai  pauui*,  vgl.  Ascoli,  AG  III  448  Anm. 

8427)  'exmüngo,  -gre,  schneuzen;  ital.  xmugno 
«munsi  smunto  smugnere,  austrocknen,  ausmergeln. 

8428)  ♦e'xöpero,  -Ire  (v.  opus),  sich  der  Arbeit 
enthalten,  —   ital.  scioperare,  dazu  die  Sbsttve 


sciopero,  Feier,  Arbeitsstillstand,  scioperato,  anbe- 
schäftigt, mußig,  scioperone,  Müßiggänger.  Vgl. 
Dz  399  scioperare. 

3429)  [*8xörtio,  -Ire  (v.  exortus,  Part.  P.  von 
t  xoriri),  hervorgehen,  soll  nach  Rönsch,  Jahrb.  XIV 
176,  das  Grundwort  zu  ital.  sortire,  prov.  sortir. 
frz.  sortir,  cat.  span,  surtir,  ptg.  surdir  sein  — 
eine  Ableitung,  welche  nicht  erst  der  Widerlegung 
bedarf.  Andere  Ableitungen  des  Verbums  sind: 
1.  von  *surrectire  (v.  surrectus  v.  surgere),  vgl.  Dz 
300  sortire.  Der  Bedeutung  nach  würde  das  wohl 
passen,  zumal  da  das  Verb  in  den  pyrenaischen 
Sprachen  insbesondere  .hervorquellen*  bezeichnet, 
aber  von  einem  Partizip  konnte  ein  Verb  nach 
der  I-Konj.  nicht  abgeleitet  v/erden;  2.  —  surdrt 
(—  surgire),  indem  danach  eine  Scheideform  auf 
-ir  (also  *surdir,  *sordir  u.  dann  mit  Übergang  de* 
d  :  t  sortir)  gebildet  worden  sei,  vgl.  Littre'  *.  r. : 

[  das  aber  ist  lautlich  geradezu  undenkbar;  3.  von 
*sevortire  =  *s*vortere,  vgl.  Böhmer,  Jahrb.  X  200 

i  das  ist  lautlich  unmöglich,  auch  begrifflich  nicht 
ansprechend ;    4.   von   sortus   (aus   *sürctut  für 

I  *sürctus),  der  alt-  u.  volkslatein.  Nebenform  von 
surrectus  (vgl.  Festus  297  ed.  Müller),  vgl.  Storm. 
R  V  183.  der  mit  Recht  auch  auf  insorto,  frz.  «V 
surge  hinweist.  Storms  scharfsinnige  Ableitung 
würde  sehr  annehmbar  sein,  wenn  man  nur  glauben 
könnte,  daß  ein  Vb.  auf  -ire  aus  einem  Part,  sich 
entwickelt  habe.  So  muß  die  Frage  nach  dem 
Ursprünge  von  sortire  als  eine  noch  offene  gelten. 
Leider  verbieten  Rücksichten  auf  Laut  u.  Begrift 
lat.  sortire  f.  s>>rtiri  (v.  sörs)  als  Grundwort  anzu- 
setzen, aber  man  darf  wohl  annehmen,  daß  in 
AngleichunK  an  sortire  zu  *$urchu>  bezw.  **ortu* 
ein  zweites  sortire  gebildet  sei.  Vgl.  Scheler  im 
Anhang  zu  Dz  747.] 
exötieüH  s.  idiöticos. 

3430)  'expftleo,  -lire  {x.palea).  Stroh  wegnehmen  . 
ital.  spagliare,  spallare;  sparg\ere\  +  [a\pagliart 

-  sparpagliare,  verstreuen;  prov.  euparpalhar . 
altfrz.  esparpeillier ;  neu  frz.  t par piller .  (span 
desparptyar);  ptg.  ist  nur  das  einfache  espalkar. 
zerstreuen,  vorhanden.  Vgl.  Caix,  St.  68;  Dz  236 
parpaglione  leitete  ital.  sparpagliare  etc.  von  par- 
paglione  etc.  —  lat.  papilionem  ab  u.  nahm  aid 
Grundbedeutung  .auseinanderflattern  machen*  an. 
Wenn  auch  dieses  nicht  annehmbar  erscheint,  so 
dürften  die  betreffenden  Verba  doch  unter  Beein- 
flussung von  papilio  gebildet  worden  sein 

3431)  [*expftadico,  -ire  (v.  expandere),  aus- 
breiten; frz.  epancker,  ausschütten,  vgl.  Dz  572 
s.  r.;  Gröber,  ALL  IV  427.) 

3432)  *expindTo,-Ire  (für  expandere),  ausbreiten; 
ital.  (venez.)  spanire  .sbocciare",  vgl.  Marchesini. 
Studj  di  Iii.  rom.  II  9;  (frz.  ipanouir,  tntfalten 
eine  unregelmäßige  Bildung,  wie  auch  schon 
altfrz.  espanir  der  Schwund  des  d  nach  i« 
befremdlich  ist,  vermutlich  ist  espanir  an 
epanouir  an  exanouir  angebildet,  exanouir  aber 
beruht  auf  dem  Pf.  evanui;  die  Beeinflussung  de» 
einen  Verbs  durch  das  andere  mochte  durch  begriff- 
lichen Gegensatz,  gleichsam  .entfalten  =  aufblühen* 
u.  .schwinden  =  abblühen,  welken4,  veranlaßt 
worden  sein);  span,  espandir:  ptg.  ist  das  t'b  nicht 
mehr  vorhanden,  vgl.  jedoch  das  Sbst.  espandidura. 
Ganz  abnorm  ist  die  prov.,  bezw.  poitev.  Bil- 
dung espanauzir.    Vgl.  Dz  672  epanouir. 

3433)  expando,  -ere,  ausbreiten;  ital.  tpandtrt, 
rtr.  sponder.  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  76* 
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3434)  [gleichkam  •explnnacülum  n.  (pannus); 1  das  Simplex  penzolare)  u.  sbonzolare  .esser  caseante, 
davon  nach  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  30,  ptg.  !  rovinare*,  vgl.  Canello,  AG  111  334;  rum.  spänzur 
espennacho  (gebildet  nach  pennacho  ~  *penna-  ltd  at  a;  (pro v.  pendeillar,  pendegueillar  —  *pen- 
culum),  espiallo,  am  Spinnrocken  sitzender  Flachs.]  diculare;  frz.  pendillrr);  ptg.  pendurar. 

3435)  |*Sxpinno,  -ire  (pannus);  davon  nach      3450)  *8xpenso,  -ire  =  alt  frz.  *espenser,  davon 


C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  30.  ptg.  frsplar,  espear), 
rspiar,  abspinnen.) 

3436)  ('exspintieo,  -ire  (v.  pantex),  ausbauchen, 
den  Bauch  offnen;  rum.  spintec  ai  at  a,  den  Bauch 
aufschneiden,  spalten,  vgl.  span,  despaneijar  u. 
despanzurrar  mit  derselben  Bedeutung.] 

3437)  [*$xpinto,  -lire  (v.  *expantus  lür  expassus 
=-  ital.  spanto,  ausgebreitet,  großartig,  pr.'ichtig) 
■=  ital.  spantare  .meravigliarsi  estremamentc*,  vgl. 
Caix,  St.  584.] 

3438)  (*6xpässo,  -ire  (v.  passu*,  Part.  Prflt.  v. 
pandere),  ausbreiten  ;  davon  il  al.  spassarsi,  gleich- 
sam sich  ausbreiten,  sich  es  behaglich  innchen,  sich 
belustigen,  dazu  das  Vbsbst.  spasso,  Belustigung, 
Spaü.    Vgl.  Dz  402  spussarsi.] 


das  Sbst.  espens,  Gedanke.  Sorge,  Kummer,  vgl. 
Förster  zu  Yvain  1581. 

3451)  [e"x  -f  per  angeblich  —  rum.  spre,  nach 
.  .  .  hin,  auf,  nach;  die  richtige  Ableitung  ist  aber 
von  super,  vgl.  Meyer-L.,  Z  XXII  492.] 

3452)  *8xpergHoT  -ire  (Frequ.  zu  expergere), 
wecken;  prov.  alt  span.  ptg.  espertar,  vgl.  Dz 
449  #.  r. 

experimentuin  s.  *exe&rpiraentuin  u.  gxerg- 


3463)  *8xperri|ro,  -ere  (für  expergere),  wecken, 
prov.  alt  frz.  esperir  (prov.  auch  resperir),  wecken; 
vgl.  Dz  676  s.  v. 

expeto  s.  Meexpetlo. 

3464)  [gleichsam  »expigrltio,  -ire  fpiger)  soll 


3439)  *expiivenh>.  -ire  (Partizipialvcrb  zu  ex-  nach  Horning,  Z  XIX  235  Anm.  2,  Grundform  sein 
pavire),  erschrecken;  ital.  spaventare,  spantare;  i  zu  lyon.  s'aprezi,  s'etcndre  paresseusement.] 


rum.  spätmtnt  at  at  a;  rtr.  spttventar;  prov. 
espatentar,  espavantar;  alt  frz.  espaventer,  espau- 
enter,  espoenter,  rsporenter;  neu  frz.  epouvanter, 
davon  das  Sbst.  epoueantail,  Schreckerscheinung, 
Vogelscheuche;  cat.  span.  ptg.  espantar.  Vgl.  Dz 
302  spatentare. 


3455)  Sxpilflcco,  -ire  (von  pilare\  Haare  aus- 
rupfen, =  frz.  eplucher,  zupfen,  pflücken,  gäten, 
vgl.  Dz  247  piluccare. 

3456)  gxpfngo,  plnxl,  pletfim,  plngere,  aus- 
malen (eigentlich  aber  wohl  ausstechen,  d.  h.  etwas 
Vorhandenes  tilgen,  auslöschen);  ital.  spegnospensi 


3410)  [expäveo,  -ere;  über  Beflexe  dieses  Verbs  spento  spegnere,   auslöschen.     Auf  ein  anderes 
in  ober  ital.  Mundarten  vgl.  Salvioni,  Post.  9.]       'expingo  (pingo  —  pango,  vgl.  itnpingere,  hinein* 
3141)  exp&vidfis,  »,  am,  erschreckend;  davon  stolien)  scheint   zurückzugehen   ital.   spingo  u. 


venez.  spario,  pauroso,  lomb.  spart,  omhroso,  vgl. 
Salvioni,  Post.  9;  friaul.  sparui,  u.  auch  vielleicht 
frz.  epave  (scheu  geworden),  verlaufen,  herreidos, 
auch  Sbst.  herrenlos  gewordene  Sache,  vgl.  Dz  572 
*.  v. 

3442)  •expavUo,  -ire  (Frequ.  zu  expavere),  er- 
schrecken; venez.  spatiar,  vgl.  Salvioni.  Post.  9; 
prov.  espautar,  dazu  das  Sbst.  espaut-z;  frz.  (MC.) 

Vgl.  auch  Caix, 


epauter,  vgl.  Dz  575 
St.  63  (sbigottire  etc.). 

3443)  •expivfölro,  -ire  u.  -lo,  -Ire  (v.  paror), 
erschrecken;  ital.  spaurare  u.  spattrire;  rum. 
spariu  ai  at  a;  prov.  espaorir,  espacordir,  espa- 
ordir;  cat.  espaiordir;  span.  ptg.  espamrir,  da- 
neben espatorecer. 

3444)  ex-,  (ad)speeto,  -ire,  erwarten ;  i  ta I.  aspet 


spigno,  spinsi  spinto  spignere  u.  spingere,  fort- 
stoßen, schieben.  Zu  ital.  spingere  gehört  das 
Intens,  spintare,  stoßen,  wovon  wieder  sienes. 
spinteggiare ,  vgl.  das  Sbst.  spenteggione  (woraus 
umgestellt  stempeggione),  vgl.  Pieri.  Mise.  Asc.  443. 
Vgl.  Dz  402  spegnere  u.  spignere. 

34571  Sxplro,  exaplro,  -Ire,  ausatmen;  frz. 
expirer,  vgl.  Leser  unter  espirer. 

3458)  *£xplineo,  -ire  (v.  planca),  Bretter  auf- 
machen, eine  Tür  öffnen;  ital.  spalancare,  auf- 
sperren; span,  espalanear,  (die  Arme)  ausbreiten. 
Die  Einschiebung  von  a  zwischen  p  u.  /  beruht 
wohl  auf  Anlehnung  an  palam,  vielleicht  auch  auf 
Anlehnung  an  den  Stamm  pa\nd\.  Vgl.  Dz  401 
spalancare. 

3465t )  explino,  -ire  (planus),  ausebnen,  eben 


tare,  dazu  das  Sbst.  a3petto;  rum.  asteptii;  fr i  au I.  ausbreiten  ;  ital.  spianare.  -  explanata  seil,  ria 


astittd.    Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769 

3445)  8xp$dIo,  -Ire,  losmachen;  ital.  espedire 
„mandare,  spacciare,  sciogliere",  spedire  „mandare 
spacciare* ,  vgl.  Canello.  AG  III  392;  sonst  ist  das 
Verb  nur  als  gel.  W.  vorhanden.  Nach  Parodi,  B 
XVII  65,  geht  auf  expedire  zurück  auch  gallic 
fspilir  „carmenar  lana,  aligerar  etc.*. 

3446»  *<•  \ pol  um  1  J,  -ire  (v.  pedüulus),  ablausen ; 
ital.  spidocchiare ;  frz.  epouiller;  span,  despiojat: 
Vgl.  Dz  246  pidoerhio. 

3447)  »expello,  -ire  (pellis),  abhftulen;  ital. 
spellare,  abhäuten,  rum.  spala(re),  waschen,  vgl. 
Densusianu,  B  XXVI  100  (früher  erklärte  man 
ttjtala  aus  *experlavare). 


=  ital.  spianata,  span,  explanada,  davon  frz. 
esplanade. 

3460)  expllcätio,  -onem  f.  (explhare),  Erklärung; 
ital.  spiegazione,  sonst  nur  gel.  Wort;  frz.  ex- 
plication  etc. 

3461»  'explicit*,  -ire  (v.  plicare),  auseinander- 
falten; ptg.  espreitar,  sich  etwas  klarmachen,  er-, 
ausspähen,  autlauern,  vgl.  Dz  579  exploit.  S.  auch 
Nr.  3462. 

3462)  explicit  um  (Part.  P.  P.  v.  explicare),  «las 
Auseinandergefaltete,  das  K  large  wordene,  das  Er 
gehnis,  der  Gewinst.  Vorteil;  prov.  espleit-z  (auch 
Fem.  esplecha),  Vorteil,  dazu  das  Vb.  espleitar, 
benutzen,  bearbeiten,  ausführen;  frz.  exploit,  Aus- 


3448)  Jxpeiido,  pendi,  pensum,  pendere,  aus-  j  nutzung.  Vollführung,  Tat,  Betrieb,  dazu  das  Vb. 

exploiter.    Vgl.  Dz  579  exploit. 

3463)  Sxplleo,  -äre,  erklären;  ital.  spiegare, 
sonst  nur  gel.  Wort;  frz.  expliquer  etc. 

3464i  *8xpo*intfO-  -ere,  büßen;  altfrz.  espeneir, 


auszahlen;  ital.  spendo,  sprsi,  speso,  spen 
*,  ausgeben,  dazu  das  Sbst.  spesa,  Aufwand, 
Kosten,  daneben  mit  gleicher  Bedeutung  spendio  u. 
dispendio;  span.  ptg.  expendrr,  Geld  ausgeben, 


aber  auch  erwägen,  erklären.  Vgl.  Dz  402  spemlere.  rspanoir,  espenier,  espanier,  vgl.  Tobler.  Jahrb.  VIII 

3449)  »expendvilo.  *SxpenBÜlo,  -ire  (von  /><°n- ,  315;  Dz  651  pan. 
dulus),  hängen,  schweben;  ital.  spenzolare (daneben      gxpönens  s.  gxpöno. 


Korlititf.  tat  ••  •-.  Wurterhiuli. 
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3465)  ixpono,  posQI,  juiMt  um.  |>  oiiire,  heraus-  I  ischuria  re  scegliere.  separare.  dazu  das  Adjektiv 
setzen;  ital.  exporre,  xporre,  vgl.  Canelio,  AG  HI  ixcheriu.] 

383;  r u in,  spun  xpusri  xpus  xpune;  p r o v.  esponer,      3475)  'exquirtlo,  -Äre  iv.  quartm),  vierteln. 

espandre;  (frz.  expostr  ~-  *expausare);  span,  ex-  vierteilen,  zerreißen:  ital.  rnjunrcuire,  davon  sgar- 

potter,  exponer;  pig.  erpör.     Das  Verb  ist  halb-  ginnte  (für  wjuarciantc)   „bellimbusto,  spaccone*. 

gelehrten  Charakters  u.  wird  vorwiegend  nur  in  vgl,  Caix,  St.  561:  (frz.  ecarteler,  gleichsam  *ex- 

der  Bedeutung  »auseinandersetzen,  erklären*  ge-  quarteüare,  deminutive  Ableitung  von  quartux). 

braucht.  Wegen  der  Flexion  s.  pöno.  —  Das  Part.  Vgl.  Dz  403  squarciare;  Grober,  ALL  II  280  u. 

Präs.  exponens  setzt  Curau,  R  XI  88.  als  Grund-  VI  387  fexquartiare  =  escarzar).    S.  excerpt  in. 
wort  zu  altptg.  espoens,  wegen,  an,  was  nicht      347»!)  *ixquärto,  -Ire  (von  quart  tu«),  vierteln, 

recht  befriedigt,  vgl.  Baist,  Z  VII  634.  vierteilen,  auch  ausvierteln.  &  h.  aus  einem  Viertel. 

3466)  exporrigo,  rexi,  rectum,  rigire,  hervor-  einer  Abteilung  ausscheiden,  entfernen;  ital.  xquur- 
strecken;  ital.  xporgere,  hervorragen,  davon  das  Uire,  vierteln,  scartare  ist  mindestens  in  seiner  auf 
Partizipialsbst.  sporto,  Vorsprung;  rtr.  Part.  Prsit.  das  Kartenspiel  bezüglichen  Bedeutung  =  *exchar- 
xjatert,  vgl.  Gartner  §  14S;  span,  expurrir,  die  tare,  in  der  Bedeutung  „ ausmerzen*  dagegen  kann 
Beine  auseinanderspreizen.  Vgl.  Dz  4(12  sporto  u.  es  Scheideform  zu  "quartare  sein);  frz.  ecarter, 
449  expurrir;  Grober.  ALL  V  235,  bezweifelt  nicht  entfernen,  dazu  das  Vbsbst.  icnrt  (Diez  284  scortarc 
ohne  Grund  die  Diezsche  Ableitung,  ohne  doch  eine  leitet  harter  ebenfalls  von  *exchartare  ab,  dagegen 
andere  zu  geben.  *expor[c]tum  f.  erporrectum  aber  spricht,  dal!  das  Verbum  im  Altfrz.  bereits 
(vgl.  erto  aus  erc]tum  f.  erectum  u.  *.«>/-|r]/MA  f.  vor  dem  Aufkommen  des  Kartenspiels  sich  gebraucht 
xurrectus),  ital.  xporto,  Vorbau.  Krker,  davon  das  findet,  vgl.  Littre  im  Suppl.  s.  v.;  Th.,  p.  78,  meint. 
Dentin,  xporteUo,  Türchen.  daß  man  «las  Ionian.  Verbum  nicht  von  dem  kelt. 

3467)  ix  +  altnfr.  prlkköa,  stechen,  =  a  1 1  f  r z.  sear-,  scart-  .trennen,  sondern*  losreilien  könne; 
exprequer,  stechen,  vgl.  Dz  57ö  s.  r.,  Mucke]  p.  98.  da  indessen  die  Anleitung  von  *exquartare  wohl 

34»  -  exprimo,  pressl,  prissum,  primere,  aus-  allen  Anforderungen  genügt,  so  liegt  kein  Grund 

drücken;  ital.  spremo  u.  spriemo,  sprexsi  u.  spre-  \  vor,  ein  nichtlat.  Grundwort  aufzustellen!. 
met,  npreMo  u.  spremuto  (außerdem  als  gel.  Wort      8477)  exquinti».  -arc  (von  quintus),  verfünfen, 

eitpreaso    .uomo    mandato    a   posta   per   portare  d.  h.  zerreillen;  prov.  cat.  enquinsar  (prov.  auch 

qualchc  cosa*,  vgl.  Canello,  AG  III  3931,  xpremere  exquixxar  u.  exquintar),  zerschneiden  (Lumpen  u. 

u.  spriemere ;  rum.  crem  ui  ttt  u;  frz.  epreindre,  dgl.);  span,  e»/uinzar.     Vgl.  Dz  449  empu'nzar; 

auspressen,  (gel.  W.  exprimer,  ausdrücken  in  über-  Gruber.  ALL  II  2^0;   Vogel,  p.  69  Anm..  setzt 

tragener  Bedeutung ''■;  sonst  nur  als  gel.  Wort  vor-  \  *ex#cisxarr  iy,  xcixxuxt  als  Grundwort  an;  ahnlich 

banden.  auch  Baist.  Z  V  558. 

3469)  «ixpülico  u.  'ixpulieio,  -ire  (v.  pu/ex).  3478)  (*ixqinrIto,  -are,  laut  schreien;  davon 
ausflöhen,  =  ital.  xpuleiare;  rum.  das  Simplex  vermeintlich  ital.  xgridare,  dazu  das  Sbst.  ngrido; 
puric  ai  at  a:  prov.  esjnitgar;  frz.  epucer;  cat.  rum.  xtrig  at  at  a  mach  Ch.  durch  l'mstellung 
expussar;  span.  ptg.  espulgar  (im  Span,  bedeutet  von  *excritnre  :  *ext ricare  entstanden) ;  frz.  Verier. 
das  Vb.  „ablausen*).    Vgl.  Dz  258  puke.  Das  richtige  Grundwort  zu  der  Sippe  ist  (nach 

3470)  'ixpülviro,  -ire  (v.  pulvis),  ausstäuben,  Holthausens  mir  mündlich  mitgeteilter  Annahme! 
Staub  auffliegen  lassen;  ital.  spolverare  (daneben  germ,  kritan,  vgl.  dtsch.  A-rctVc*  u.  kreischen.  Vgl. 
spoherezzare);  rum.  spulber  ai  at  a;  (prov.  rn-  Dz  173  gridare.} 

polcerar);  span,   expotvorear ,   expolvorizar ,   fem-       *8xretl0  s.  disreno. 

polvar,  empolcarar) ;  ptg.  empoar,  empohoricar.         3479)  'exsüpidüs,   a,    um    =    ital.  xciapido, 

3471)  *ixpflnetO  u.  *ixpOncto,  -ftre,  entspitzeti,  seipido,  geschmacklos;  ptg.  enxabido.  Vgl.  Baist. 
mit  der  Spitze  herauskommen;  ital.  xpuntare.  die  Z  V  551  Anm.  Wahrscheinlich  ist  auch  ital. 
Spitze  abbrechen,  mit  der  Spitze  hervorkommen,  sciatto,  dumm.  =  *exxapidtt«  (u.  nicht  =  exaptm\ 
davon  das  Sbst.  xpuntone,  spontane,  eine  Art  Pike;  anzusetzen,  vgl.  ratio  —  rapidus,  s.  Pascal,  Studj 
frz.  xponton;  span,  exponton,  vgl.  Ascoli,  AG  III  3-16  di  fil   rum.  VII  95. 

unter  dem  Texte.    Tber  Zusammenbang  zwischen      34H»>)  'exsartüiu  n.  (Part.  P.  P.  v.  *ex«arcirr, 

expand-  u.  dtsch.  Spund  vgl.  Kluge      v.;  mög-  herausschneiden,  au.nodeni  =  prov.  eissart-z,  das 

lieberweise  ist  aus  mundartlich  dtsch.  Hund  (für  Gereute,  die   Rodung;   altfrz.   eissart;  neufrz. 

\s\pund\  abgeleitet  frz.  bondrr-ir,  (aus  dem  Spund-  essart;  dazu  das  Vb.  prov.  eismrtar,  aasreuten: 

loch  hervorspringen.    Vgl.  Dz  304  spuntone.  frz.  ex*arter.     Vgl.  Dz  575  essart;  Gröber,  ALL 

3472)  ixpSrgo,  -ire,  reinigen:  ital.  expurgare  II  281. 

„Dettare,  e  si  tlice  speciahnenle  di  libri  dai  quali      3481)  ['exsaupo,  -are  (v.  germ,  saupan),  trinken, 

si  escludono  errori  e  sconeezze*,  xpurgarr  „che  ist  nach  W.  Meyer,  Z  X  172,  das  Grundwort  zu 

propriamente  vale  liberarsi  dal  catarro  o  da  altra  ital.  sciupare,  seipare,  verderben,  die  Bedeutung 

materia  incommoda  che  aderisce  alle  fauci*,  vgl.  erklärt  er  durch  die  Tbergänge  „ausgießeu.  weg- 

Canello,  AG  III  393.  giel'-en ,   verschütten*   (vgl.  neap,   nzuppare,  ein- 

3473)  exquädro,  -äre  |v.  quadrum),  viereckig  giellen).  Dz  299  hatte  di&nipare  als  Grundwort  auf- 
machen; ital.  squadrare,  davon  die  Substantia  gestellt  u.  Canello,  AG  III  395,  ihm  beigepflichtet. 
xquadra,  Winkelmall,  eine  quadratfnrmig  aufge-  Klechia,  AG  II  341.  hatte  das  Wort  auf  lat.  erüpare, 
stellte  Anzahl  Menschen  oder  Schiffe.  Geschwader,  sipar,  zurückführen  wollen,  was  lautlich  wegen  des 
squadronr  (eine  im  Quadrat  aufgestellte)  Heeres-  u  unstatthaft  ist  u.  auch  begrifflich  nicht  paßt 
abteilung;  frz.  {Ajuarrer,  davon  das  Verbalsbst.i  {xupurr,  auch  supparc  geschrieben,  bedeutet  „rück- 
equam',  Viereck,  rquerre,  Winkelmaß,  außerdem  liiurs  hinstrecken"),  aus  denselben  Gründen  ist  auch 
die  Lehn wdrter  encadrc  (exeouade),  escadton;  span.  d'Ovidios  *exxHpan  ,  AG  IV  151  Anm.  3,  nicht 
nur  das  Sbst.  c*-qundra.  annehmbar.   Tber  das  germ,  sanpan  im  Ital.  vgl. 

3474)  [gleichsam  'exquaerio,  -Ire  (quaerht);  I  Caix.  St.  »i»i7.J 

davon  nach  »iuarnerio,  R   XX  64,  sard,  (log.)!     |*ixscldiuni  s.  reexscidium. J 
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3482)  *exscorteo 


3509)  *extnno 


4oi; 


3482)  "exscorteo,  -Ire  (von  georteng,  gcortum), 
das  Fell  abziehen,  schinden, schalen ;  ital. 


sard,  iscorzare;  rum.  gcor{osez  at  at  a;  rtr. 
scorzar;  frz.  ecoreer.  Vgl.  Dz  288  georza;  Grober, 
ALL  II  271).  s.  oben  *e"xc5rtfco. 

3483)  *e"xse"cllto, -Ire,  ausführen;  al  tp  t  g.  eixu- 
iptetar,  vgl.  v.  Reinhardstöttner,  Gramm,  p.  72, 
Behrens,  Metath.  103;  sonst  ist  exseeutare  nur  gel. 
Wort;  frz.  executer  etc. 

3484)  *Sxsepiro  (*exsepero),  -äre,  trennen,  = 
ital.  geeterart,  scerrare,  trennen,  dazu  das  Adj. 
seepero,  geerro,  abgesondert,  vgl.  d'Ovidio,  AG  IV 
151  Anin.  3. 

S484a)  «exBequIre  (f.  *ex»*q*tre,  -ere,  schriftlat. 
exsequi);  ital.  essequire,  eseguire,  ausführen,  voll- 
ziehen; alt  frz.  esgerir,  essuir.  Vgl.  Remitt.  p.  214 
Anm.  461. 

3485)  $x»!cco,  -ire  (siccus),  austrocknen;  Tal- 
ma gg.  seed,  sparpagliare  l'erba  perche  secchi,  vgl. 
Salvioni,  Post.  9. 

3485a)  'exBölicalita,  -Hin  f.  (*sölu->ttus  zu  sot), 
kurzer  Sonnenschein;  frz.  mundartlich  esnoillie. 
Sonnenschein  zwischen  zwei  Regengüssen.  Vgl. 
Thomas,  Mel.  70  u.  R  XXIX  172. 

3486)  Sxrölvo  (dafür  *exesolvo  nach  rxe/igo  — 
seeglio),  sölrl,  solütum.  sölrerg,  auseinanderlösen ; 
ital.  scioglio  acohi  gciolto  sciogliere  u.  sciorre  (da- 
neben dissciogliere),  vgl.  Dz  398  s.  r. 

3487)  *exsomno,  -ire  (von  somnu»),  =  ital. 
scionnare  .svegliare*,  vgl.  Caix,  St.  542. 

exsplro  s.  gxplro. 
exspfio  s.  e  \    i  •  i  •  i  . 

3488)  *exsquämo,  -Are  (v.  squama),  abschuppen. 
=  span.  ptg.  fscatnar,  abschuppen,  putzen,  im 
Ptg.  auch  prellen,  betrügen;  abgeleitet  davon  dürfte 
sein  span.  ptg.  egeamotar,  frz.  escamoter  (Lehn- 
wort), verschwinden  lassen,  durch  Kunstgriffe  bei- 
seite schaffen,  vgl.  Dz  673  escamoter;  keltischer 
I  rsprung  des  Wortes,  den  Diez  ebenfalls  für  möglich 
hielt,  wird  von  Th.  p.  9!»  mit  Recht  verneint. 

3489)  exstlagüo,  stlnxl,  stlm-tum,  stlogaSre, 
ausloschen;  ital.  estinguo,  stinsi,  stinto,  stinguere, 
(ruru.  stlng  gtinaei  stins  sti»ge\;  piem.  stenisc, 
soffocare,  vgl.  Salvioni,  Post.  9;  prov.  estenh  esteis 
(estentz?)  estendre  u.  estenher;  frz.  Heins  eteignis 
Heini  eteindre;  cat.  ptg.  extinguir;  (span,  wird 
.auslöschen"  durch  apagar  ausgedrückt).  Das 
rum.  prov.  frz.  Verburn  ist  =  stinguere  (s.  d.). 

3490)  ixslirpo,  -Ire  (v.  siirps),  ausrotten;  ital. 
estirpare  »distruggere  fmo  dalle  radici*.  stirpare, 
»terpare  .sbarbare,  svellere*.  vgl.  Canello,  AG  III 
393;  frz.  etreper,  die  Rasennarbe  abnehmen. 

3490a)  *<  xstirpus,  a,  am  (siirps),  ohne  Sprossen; 
rum.  sterp,  stierp.  abruz.  üterpt  etc.,  unfmehtbar, 
nicht  säugend  u.  dgl.    Vgl.  Herzog.  Z  XXVI  736. 

[•fxströppo,  e"xsträppo  s.  extörpido.] 

3491)  $xstfippo,  -ire  (v.  stuppa),  mit  Werg  aus- 
stopfen, =  frz.  etouper,  ver-,  zustopfen  (kann  aber, 
wie  ital.  stoppare,  unmittelbar  stüppare  ange- 
setzt werden). 

3492)  'exsleatlnu,  *»  (v.  exsucare)  =  rum. 
•<•••         abgemagert,  ausgetrocknet.! 

3493)  'fixsüceus,  a,  am  (f.  extüctu),  saftlos  (er- 
»uem  orator,  (Juintil  12,  10.  14!.  —  ital.  »eiwro, 
geschmacklos,  albern,  töricht,  vgl.  Dz  39«  .«.  r. 

3494)  exslco,  -ire  (v.  sums),  den  Salt  heraus- 
pressen, ausdrücken,  trocknen  (das  Wort  findet  sich 
nicht  nur  bei  C.aelius  Aurelius.  wie  Uiez  angibt, 
»indem  auch  bei  Vitruv,  Antb-mius  u.  Cassiodor); 
ital.  asciugare;  rum.  k-smc  (use)  ai  at  «»„•  prov. 


rissugar,  asugar,  echugar;  frz.  esguyer  (daneben 
als  technischer  Ausdruck  in  der  Weinbereitung 
essuepur);  span,  enjugar;  ptg.  enxugar.  Vgl.  Dz 
312  sueo;  Gröber,  ALL  V  483.  —  Auf  einer  Mischung 
von  exsucare  -\-  aquare,  wässern,  scheint  zu  be- 
ruhen span,  en/uaaar,  ausspülen. 

3495)  •exsoetüs,  a,  am  (Hart.  P.  P.  v.  *cxgugere), 
ausgesogen,  trocken;  ital.  asciutto,  dazu  das  Vb. 
asciuttare;  rum.  tiscat;  rtr.  schig;  prov.  eissug, 
(das  von  Diez  angeführte  frz.  Sbst.  essui,  Trocken- 
platz, gehört  nicht  hierher,  sondern  ist  Vbsbst.  zu 
essuijer,  exsftctus  hätte  cssuit  ergeben,  vgl.  früctm 
:  fruit);  span.  ptg.  enj-,  enxuto.  Vgl.  Dz  312  sueo. 

•gxsflpo  s.  "gxsaupo. 

3496)  "exMirdus,  u,  am,  taub;  beam,  surd, 
lothr.  sur,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769. 

3497)  *5xt£cco,  «Ire  (von  einem  vorauszusetzen- 
den Stamme  tacc-,  verwandt  mit  tag-,  wovon  täti- 
gere), loslösen;  ital.  .ff aceare;  (frz.  detacher).  Vgl. 
Dz  318  taeco. 

3498)  [gleichsam  *?xtendardum  n.  (von  extend- 
ere  -\-  germ.  Suffix  hard),  Banner,  Standarte;  ital. 
stendardo;  prov.  estendart-z;  frz.  ftendard;  span, 
ptg.  egtandarte.    Vgl.  Dz  307  stendardo. 

3499i  extendo,  tSndi,  tensum,  teadere,  aus- 
breiten; ital.  gtendo,  stesi,  steso,  strndere;  prov. 
estendre;  frz.  etendre;  span,  p  t  g.  ext  ende  r,  egtender. 

extSoto  s.  ahstfnto. 

B50Ü)  €xter,  a,  am,  außen  befindlich:  obwald. 
ester,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769. 

3501)  Sxterae  (seil,  partes  domus).  die  Aulien- 
räume  des  Hauses,  =  fr z.  etres,  die  Räumlichkeiten 
eines  Hauses.  Gegenüber  dieser  unzweifelhaft  rich- 
tigen Ableitung  des  Wortes  (zuerst  aufgestellt  von 
Neumann,  Z  V  385)  sind  alle  trüber  versuchten  (von 
atrium  u.  dgl.)  unhaltbar.  Vgl.  Freymond  in  Voll- 
möllers Jahresb.  I  423  Anm.  151. 

3502)  SxtSnreo,  (u.  SxtSrgo),  terel,  tersOm, 
tergere  (u.  *t8rg8re),  abwischen;  (ital.  nur  das 
Simplex  tergo  tersi  terso  tergere);  rum.  sterg  stergei 
fterg  sterge;  prov.  est  erger,  esterser;  cat.  estargir; 
span,  egtarcir;  (frz.  absterger,  diterger;  span. 
abst erger,  deterger;  ptg.  abstergir,  nur  gel.  Wort, 
bezw.'  chirurgischer  Ausdruck  .  Vgl.  Parodi.  R 
XVII  54. 

3503)  |*6xter!eo,  -ire  (v.  terere);  davon  nach 
Parodi,  R  XVII  67,  span.  ptg.  estreqar,  abreiben. 
S.  unten  »striffüli.] 

3504)  ext  er  iii-»  (Komp.  v.  exter)  =  prov.  alt  frz. 
esters,  estiers,  aulterbalb,  ausgenommen,  vgl.  Dz 
576  s.  v. 

3505)  lexterui  (seil,  avis),  fremder  (Vogel),  soll 
nach  Diez  307  das  Grundwort  zu  ital.  starna; 
span.  ptg.  estnrna,  rotes  Rebhuhn,  sein.  Diese 
Ableitung  ist  jedoch  sehr  unglaubhaft,  vielleicht 
beruht  das  Wort  auf  einer  Differenzierung  von 
st  urnus.] 

3506)  *extHIo,  -ire  (v.  titio),  entzünden,  =  ital. 
stizzare  (daneben  stizzire),  reizen,  ärgern. 

3507)  *£xtöllo,  cxtüli,  gxtöllere,  emporheben. 
=  ital..  ettolkre  .innalzare"  u.  egtorre  ,eecettuare\ 
vgl.  Canello,  AG  III  880. 

3508)  ♦extöl(l>u  ]  ,  -ire  (zusammenhängend  mit 
tolutim,  im  Trab.  Trott),  traben;  davon  nach  Caix. 
St.  64H».  ital.  stotzare  .sbalzare,  scattare* ,  dazu 
das  Sbst.  stolzo  .salto*.] 

3509)  *Sxtono,  -ire,  herausdonnern.  erschüttern, 
betäuben,  in  Krstaunen  setzen;  altl'rz.  e-tonner; 
neu  frz.  rtonner,  vgl.  Dz  579  *.  v.,  wo  vermutet 
wird,  dal!  das  gleichbedeutende  prov.  estornar  aus 
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407  3610)  ♦ftrtorcülo 


3534)  •»xtribülo 


408 


*estronar  entstanden  iL  dieses  letztere  Nebenform 
für  Regionäre  sei,  da  ja  neben  tonar  auch  ein  tronar 
sich  finde  (tronar  v.  fro[nJ»  =  tkronus,  Himmels- 
zelt). 

3510)  [*Sxtorculo,  -ire  (torculum)  —  span. 
ertnijar,  auspressen,  vgl.  Dz  321  torchio;  Gröber, 
ALL  VI  12b.   Vgl.  auch  unten  torculum.] 
3611)  [♦extörpldo,  -Ire  (von  torpidus),  starr 


3618)  ♦e'xtrido,  -4re  (f.  4rädere)  —  alt  frz. 
estrter,  herausgeben,  überliefern,  vgl.  Dz  578  #.  t. 

3619)  [*extrff*leio,  -ire  (falx),  =  ital.  »tra- 
falciare,  nicht  glatt  abmähen,  falsch  handeln,  davon 
strafalcione,  Schnitzer.] 

3520)  (*exträh!eo,  -Ire  [v.  trahere),  davon  nach 
Parodi.  R  XVII  67,  span.  ptg.  estragar,  verderben, 
dazu  das  Sbst.  ettrago,  astrago,  vgl.  Priebsch,  Z 


machen,  wird  von  Diez  311  als  Grundwort  vermutet  i  XIX  19.    S.  unten  »träges. 


zu  ital.  storpiare,  stroppiare,  lahmen,  hindern, 
dazu  das  Sbst.  storpio,  stroppio;  rtr.  strupschar; 
frz.  estropier;  span.  ptg.  destorpar,  estorpar, 
extropear.  Diese  Ableitung  ist  unannehmbar  aus 
lautlichen  Gründen,  welche  zu  ersichtlich  sind,  als 
daß  sie  einer  Darlegung  bedürften.  Vermutlich 
gehl  die  Wortsippe  (zu  weicherauch  ital.  sfroppo 
u.  frz.  Hrope,  Tauring,  gehören)  auf  einen  Stamm 
tstropp-  oder  strupp-  (wovon  stroppus  oder  struppus, 
gedrehter  Riemen)  zurück,  welcher  die  volkstümlich 
latinisierte  Form  des  griech.  argta  ,  otpo<f-  dar- 
stellen dürfte  (vermutlich  ist  dtsch.  struppig  gleichen 


3521)  *extraluce8eo,  -ere  =  rum.  strälueesc  ii 
it  i,  leuchten. 

8522)  *extramüto,  -are  =  rum.  stramut  ai  at  a, 
verwandeln. 

3523)  *e"xtrlnelriüs,  a,  um,  außerhalb  befind- 
lich, —  ital.  straniero,  fremd;  (rum.  sträinatie 
—  *ertranuticm)\  prov.  entrangier;  frz.  Oranger; 
span,  extranjero;  ptg.  extrangeiro.  Vgl.  Dz  310 
stranio. 

3524)  extrineo,  -Ire,  als  fremd  betrachten  (Apul. 
apol.  97);  ital.  ttruniare  (daneben  stranare),  ent- 
fremden, entfernen;  rum.  strainez  ai  at  a;  prov. 


Stammes,  Kluge  freilich  s.  r.  bringt  das  Wort  mit  |  estrankar;  frz.  etranger;  cat  estranyar;  span 
sträuben  in  Zusammenhang);  *tstroppiare  würde  i  estraiiar:  ptg.  estranhar 


demnach  ursprünglich  bedeuten  .herausdrehen,  ver- 
drehen, verrenken",  woraus  sehr  wohl  die  Bedeu- 
tung »ein  Glied  unbrauchbar  machen,  lähmen"  sich 
entwickeln  konnte.  Für  span,  destorpar,  extorpar 
stellte  Comu,  R  XIII  300,  *disturpare  als  Grund- 
wort auf,  was  recht  ansprechend  ist.  Vgl.  auch 
Claussen,  p.  28.  30  u.  79.] 
3612i  extörqueo,  törel,  tort  um.  törquere  u. 


3525)  (*extran?pös,  -ötem  m.  =  rum.  stränepot, 
Urenkel.) 

3526)  *extraucüs,  a,  am,  aullerhalb  befindlich, 
fremd;  ital.  estraneo  ,di  fuori,  non  appartenente 
a  una  data  cosa",  stranio,  strangio  „straniero*, 
strano  „straniero,  straordinario,  fuori  del  cornune", 
vgl.  Canello,  AG  III  393;  rum.  strain;  prov. 
estranh;  frz.  et  range  (über  aMfrz.  est  raigne,estrange 


♦torquere,  herausdrehen;  i t a  1.  storco  storsi  storto\s.  Bernitt,  p.  100  Anm.  68);  cat.  estrang;  span. 
storcere;  rum.  store  storsei  store  stoarce;  prov.  j  estranio,  estranno,  estratio;  ptg.  extraneo,  estranho. 

span. 


estorcer;  altfrz.  estordre;  cat.  span,  estorcer 
(C.  Michaelis.  Mise.  126,  meint,  daß  aus  estorcer  das 
volkstümliche  estrocer,  daraus  wieder  das  veraltete 
estrecer  entstanden  sei,  zu  welchem  letzteren  das 
bei  spanisch  schreibenden  Portugiesen  vorkommende 
estrece  „diminue"  als  3.  P.  Sg.  Präs.  Ind.  gehöre, 
also  für  ursprüngliches  estruece  stehe.  Aber  daß 
aus  estruece  ein  estrece  habe  werden  können,  ist 


Vgl.  Dz  310  stranio. 

3526a)  »«xtritlcus,  a,  um  (extra),  außen  be- 
findlich; span,  estrago,  Außentür,  Portal  (vgl.  trigo 
aus  triticum).  Neben  estrago  auch  estragal.  Vgl. 
Pidal,  R  XXIX  351. 

3527)  [*6xtraräeüo,  -are  —  genues.  straceud 
„esser  gettato,  cadere".    Vgl.  Flechia,  AG  III  161.] 

3528)  »extravlgaiis,  ausschweifend;  ital.  estra- 


wenig  glaubhaft;  est recer  wird  man  nicht  von  frz.  ,  Aj,  u  ghst.  „una  costituzione  pontificia 

Hricir  trennen  dürfen,  dieses  aber  geht  auf  ein  ,  ra*colta'  nel  corpo  cano,,j,.o  dopo  la  compilazione 
•strictio  [v.  sttictus)  =  'estrece  zurück:.    Neben  ^  decrclnli.   »traegante  „bizarro,  strano",  vgl. 


extorquere,  bezw.  *extorqtvtrc  ist  allenthalben  auch 
*de-ex  (oder  rfw-i  torqtu  vorhanden;  ital.  distor- 
cere;  ru m.destoarce;  prov.  destorser;  frz.  ditordre; 
cat.  span.  ptg.  destorcer. 

3513)  exträ,  außerhalb;  nur  als  Präfix  erhalten; 
ital.  estra,  stra;  rum.  strä;  prov.  estra;  (frz. 
span.  ptg.  extra). 

8514)  [extraaTünculÜB,  -um  m.  =  rum.  straun- 
chiu,  Großonkel.] 

3515)  *exträcölo,  -are  ■--  rum.  sträcur  ai  at  a, 
durchseihen. 

3516)  exträetio,  -Ire  (v.  truetus),  herauszerren; 
ital.  stracciarr,  zerreißen,  dazu  das  Vbsbst.  straccio, 
Fetzen,  straccia  u.  strazza,  Flockseide  (in  der  Kauf- 
mannssprache bedeutet  das  Wort  auch  »Kladde, 
Konzeptbuch");  rtr.  stratschar;  prov.  estrassar; 
span,  estraznr,  dazu  das  Vbsbst.  exirazo,  ertrazu, 
Fetzen.  Vgl.  Dz  300  straecinre.  (Frz.  Sbst.  ex- 
traction.) 

3517)  extrlcttis,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  rxtrahere. 
herausgezogen;  ital.  estnitto,  Part.,  als  Sbst. 
.essenza,  unto  etc.",  «trotte.  Part.,  „cavato",  als 


Canello,  AG  III  398 

3529)  *ßxträvIgo,  -Ire,  ab-,  ausschweifen,  = 
ital.  stravagare;  prov.  estragtuir;  altfrz.  estraiier. 
Vgl.  Dz  578  estraguar. 

3530)  [*extrivSrio,  -Ire  (variu*),  wird  von  Pa- 
rodi, R  XXVII  212.  als  mögliches  Grundwort  zu 
ital.  strabiliare,  genues.  stralabia  .delirare,  far- 
neticare",  angesetzt.   S.  dagegen  Nr.  9079a.] 

358 1)  *extrivIdfo,  vidi,  visum,  vidSre  =  ital. 
stratedere,  mehr  sehen,  als  nötig  ist;  rum.  sträved 
vezui  vezut  vede",  durchsehen,  durch  etwas  hindurch- 
sehen. 

3532)  *CxtrSmio  u.  ♦gxtremüllo,  -Ire  (von  tre- 
mere),  fürchten ;  ital.  stremire,  m  o  d  e  n  e s.  schermlir 
(aus  scremtir),  vgl.  Flechia,  AG  II  384  u.  III  129. 

3Ö33)  »gxtremo,  -Ire  (extremus);  ital.  stremarr. 
verringern,  beschneiden,  dazu  vielleicht  das  Adj. 
mail,  »trüned,  meschino,  gretto,  seeco,  vgl.  Schu- 
cbardt,  Roman.  Etym.  I46;  span.  ptg.  estremar, 
begrenzen.  Parodi,  R  XVII  63,  zieht  hierher  auch 
span,  escatimar  (nach  Diez  448  baskischen  Ur- 
sprungs, s.  oben  eseatlma),  verkürzen;  altspan. 


Sbst.  „  libretto  ove  si  nota  chccchessia  per  online 
d'alfabeto",  stratta  .grande  strappata"  vgl.  Canello,  j  estrmar. 
AG  III  398:  sonst  ist  das  Wort  nur  in  subst.  Be- I     3534)  »extribülo.  -Ire,  auspressen;  ital.  ^r^- 
deutung  („Extrakt"!  als>l.  W.  vorhanden.  hiare,  stribbiare,  reiben,  glätten.  \ gl.  Dz 326  trebbui. 
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3535)  ftctrtco 


3546)  ♦exvarlo  410 


3535)  fx  tri  co,  -are,  herauswickeln;  span,  t&iri- 
rar,  loswickeln.  Vgl.  Dz  327  trieare;  s.  auch  ohen 
distrfro. 

3536)  (*extriümpho,  -are  (v.  triumphtu),  heraus- 
jubeln, =  lothr.  ytröfd,  prahlen,  vgl.  Homing 
Z  IX  142] 

3537)  [extrorsftin,  auswärts,  nach  außen;  davon 
nach  Dz  578  estrog,  Gröber,  ALL  II  281;  prov. 
alt  frz.  (a)estrof,  sofort,  unverzüglich.  Förster,  zu 
Erec  6692,  erklärt  mit  Recht  Diez'  Annahme  für 
unmöglich  u.  erblickt  in  ettros  das  Sbst.  zu  dem 
bekannten  Verbum  estrogser,  welches  wieder  auf  das 
Sbst.  altfrz.  trog,  .Stück,  Ende*,  zurückgehe;  von 
dem  Partizip  estrosti  ist  abgeleitet  das  Adv,  ertro*- 
sr)ement.\ 

3638)  |»8xtüfo,  -ire  (v.  gr.  tv</o;,  Dampf,  = 
ital.  tu/o,  ivqnv,  dampfen)  ist  nach  Bugges  Ver- 
mutung, R  IV  364,  das  vorauszusetzende  Grundwort 
zu  ital.  stufart,  schwitzen  machen,  schmoren, 
brühen,  dazu  das  Vbsbst.  stufa,  Badestube;  prov. 
ettuba,  stuta;  frz.  etouffer  durch  Qualm)  ersticken 
(tgl.  Caix,  St.  61 1 ;  statt  ou  ist  freilich  u  zu  er- 
warten, indessen  gr.  v  kann  als  v  aufgefallt  worden 
sein,  oder  auch  extüf-  ist  an  *e.rstitppare  f.  rx- 
stüppare  =  frz.  ctouper  angeglichen  worden),  tturrr, 
hallen,  schmoren  (dazu  das  Sbst.  etnve,  Badestubel; 
span,  ettorar,  schmoren,  estufar,  heizen  (dazu  das 
Sbst.  estufa,  Badestube,  Stubenofen).  Kür  die  Formen 
mit  f  darf  diese  Ableitung  angenommen  werden, 
nicht  aber  für  diejenigen  mit  r,  da  v  nicht  wohl 
aus  f  entstehen  kann  (malefatius  :  frz.  mauvais, 
nach  Schuchardts  Ableitung,  Z  XX  536,  ist  ein 
besonderer  Fall,  der  hier  nicht  als  Stütze  ge- 
braucht werden  kann).  Die  Herkunftsfrage  der 
Wörter  mit  v  aber  wird  dadurch  noch  verwickelter, 
daß  die  germanische  Wortsippe,  deren  deutscher 
Vertreter  das  Wort  . Stube*  ist,  mit  ihnen  in  ver- 
wandtschaftlicher Beziehung  zu  stehen  scheint,  ohne 
daß  doch  romanische  Herkunft  der  germanischen 
Wörter  oder  aber  germanische  Herkunft  der  roma- 
nischen glaubhaft  wäre;  auch  ist  nicht  einmal  der 
echt  germanische  Charakter  der  deutschen  etc. 
Wörter  gesichert  (vgl.  Kluge  unter  »Stube*).  Der 
germanische  Ursprung  der  Wortsippe  ist  überdies 
aus  sachlichem  Grunde  unwahrscheinlich.  Warm- 
badeiorichtungen  waren  wohl  den  Römern  u.  von 
alters  her  auch  den  Slaven,  nicht  aber  den  alten 
Germanen  bekannt  u.  vertraut.  Die  darauf  bezüg- 
lichen Wörter  müssen  daher  —  so  ist  wenigstens 
zu  schließen  —  entweder  dem  römischen  oder 
aber  dem  slavischen  Sprachgebiete  entstammen. 
Das  letzlere  ist  wenig  glaublich ,  erstlich ,  weil 
früher  Übergang  slavischer  Wörter  in  das  Roma- 
nische wohl  ohne  Beispiel  ist  (freilich  a her  läßt 
die  Möglichkeit  des  Vorganges  sich  auch  nicht 
schlechterdings  leugnen,  da  das  Gerinanische  ver- 
mitteln konnte),  sodann  u.  hauptsächlich  aber,  weil 
•  lie  betr.  slav.  Wörter  (altbulg.  istuba  etc.)  selbst 
l>*hnwörter  zu  sein  scheinen.  Bleibt  also,  falls  man 
nicht  (was  vergeblich  sein  würde)  an  das  Keltische 
oder  Iberische  sich  wenden  will,  nur  übrig,  latei- 
nischen Urspruug  anzunehmen,  u.  dem  stellen  nun 
eben  die  Formen  mit  r  sich  hindernd  entgegen.  Bei 
dieser  verzweifelten  Sachlage  ist  vielleicht  folgende 
Vermutung  gestattet.  Für  die  Erheizung  der  Bade- 
räume  wurden  schon  von  den  Römern  Röhren  (tübi) 
angewandt.  Es  bestand  also  ein  gewisser  begriff- 
licher Zusammenhang  zwischen  dem  anzunehmenden 
*rxtüfarr,  heizen  (eigentlich  ausdampfen  lassen,  also 
der  für  ein  Dampfbad  recht  geeignete  Ausdruck)  u. 


tiibu»,  Röhre.  Dies  aber  konnte  zur  Folge  haben, 
daß,  wenigstens  in  einzelnen  Gebieten  (Gallien, 
Spanien),  das  Verbum  diesem  Nomen  sich  lautlich 
insofern  anglich,  als  es  sein  f  mit  e>  vertauschte 
<*extübare,  -care  f.  *extüfare).  Daraus  würden  frz. 
etueer  (gleichsam  *extübare  f.  *extübarr,  der  Wandel 
von  u  zu  ü  würde  aus  Angleichung  an  extüfare 
zu  erklären  sein),  span,  tstovar  =  'extübare  sich 
erklären.  Ob  in  ahd.  stuba ,  altbulg.  istuba  ein 
*extüba  erkannt  werden  darf,  welches  sein  inter- 
vokalisches  b  bewahrte,  ist  eine  nicht  von  den 
Bomanisten  zu  beantwortende  Frage.  Vgl.  Dz 
311  stufa.) 

3535»)  'extrUao  u.  *extrüsito,  -are  (v.  extrudo, 
bezw.  vom  Part,  extruaus),  herausstoßen;  davon 
vermutlich  parm.  ttrusar,  mail,  striigd,  piem. 
«träne  »trascinare,  strisciare*,  moden.  u.  regg. 
strusmaer,  venez.  bologn.  ferr.  parm.  strustiar, 
p i a c.  »trüscid,  romagn.  strugeiae,  tose.  u.  neap. 
struaciart  „strascinare.  sciupare,  faticare*,  vgl. 
Flechia,  AG  III  155. 

3540)  [*SxtOrbidTo,  -ire  (turbidus),  verwirren: 
nach  Gröber,  ALL  VI  136,  Grundwort  zu  der  unter 
exturdio  behandelten  Wortsippe.] 

3541)  e*xt&rbo,  -äre,  vertreiben;  ital.  storbare; 
sard,  igdrohbare,  confondere,  vgl.  Salvioni,  Post.  II. 

3542)  |*extfirdio,  «Ire  (von  turdus,  Drossel),  ist 
nach  Förster,  Z  11  84,  dem  C.  Michaelis.  Mise.  167, 
beistimmt,  das  Grundwort  zu  ital.  atordire,  be- 
täuben; sard,  isturdire;  altfrz.  estordir;  neufrz. 
Stourdir;  cat.  span.  ptg.  atordir,  aturdir.  Be- 
grifflich wird  diese  Ableitung  erst  dann  annehmbar 
sein,  wenn  der  Nachweis  gebracht  werden  wird,  daß 
die  Drossel  bei  den  Romanen  im  Rufe  der  Dumm- 
heit stand,  indessen  dann  wäre  wohl  für  das  Verb  die 
entgegengesetzte  Bedeutung  (nämlich  „entdrosscln, 
entdummen,  zu  Besinnung  bringen*)  zu  erwarten. 
Diez  308  stordire  entschied  sich  nach  längerem 
Schwanken  für  das  Grundwort  *extörpid\re  von 
torpidus,  welches  aber  wegen  seines  ö  zurückge- 
wiesen werden  muß.  ßaist,  Z  VI  119,  hat  türbÜMU 
in  Vorschlag  gebracht,  was  auch  nicht  eben  sehr 
wahrscheinlich  ist.  An  keltischen  Ursprung  ist 
schwerlich  zu  denken,  vgl.  Tb.  p.  79.  Es  muß  das 
Wort  als  noch  unaufgeklärt  bezeichnet  werden. 
Gröber.  ALL  VI  136,  stellt  *rxtürbidirr  als  Grund- 
wort auf  u.  fügt,  wie  Dz,  altspan.  eatordir  bei. 
Vielleicht  darf  man  an  Zusammenhang  mit  german. 
'sturtjan  denken  („bestürzen").] 

8543)  *6xündflIo,  -Äre  (v.  unda),  ein  wenig  wogen ; 
ital.  *8ciondolare,  ciondolare  „pcnzolare  all'  ingiü*, 
vgl.  Caix.  St.  284. 

8544)  'exüta  (f.  c.ri*rt)  =  rtr.  aisuda,  afiiuda, 
aiiitiuda,  atiiioda,  intiuda,  inituda,  dadaizßda,  da- 
texuda,  danscitula  (ii  =  nasalvokalisches  n),  Früh- 
ling, vgl.  Sehuehardt,  Z  VI  120.1 

3545)  iexvttgio,  -Ire  (ragug)  wird  von  Parodi. 
R  XXVII  202,  als  Grundwort  zu  frz.  estxiir,  chahir 
vermutet.    S.  aber  oben  bado.) 

♦exvin&M-o  s.  evänSsco. 

3546i  *exvirio,  -Ire  =  (V,  denn  die  lautliche 
Entwicklung  ist  nicht  recht  klar,  auch  Ansetzunp 
eines  *exrariolare  kann  nicht  befriedigen)  ital. 
sbagliarr  laltital.  svaliare),  vertauschen,  verwechseln, 
sich  versehen,  irren,  dazu  das  Sbst.  xbaglio,  Irr- 
tum; gleichen  Ursprunges  ist  (abgesehen  von  dem 
Plälixi  althagliarr  !  daneben  abbarbagliarr),  blenden 
-  täuschen,  dann  auch  —  blind  machen,  dazu 
das  Sbst.  nbbagliore  (auch  vereinfacht  zu  bagliore), 
Verblendung,  "Blendung,  vgl.  Canello,  AG  III  302; 
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3547t  *exv?llo 


3B67)  ♦faclarfus 
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Dz  866  bagliore  leitete  das  Wort  von  bar  (=  bis) 
-f-  *lucolare  ab. 

3547)  •e'xve'llo,  v?IH,  TÖI-nm,  vollere,  ausreißen; 
ital.  svelgo  srello  u.  sreglio  scelsi  svelto  steilere 
sregliere  u.  srerre,  vgl.  Dz  405  steilere. 

364S)  |gleichsam  Vxveniiienlmn  n.  (v.  renins), 
Auslüftungswerkzeug;  frz.  erentail,  Fächer;  (ital. 
ist  .Fächer"  tentaglio);  span,  ptg.  abnnico,  abano.\ 

3549)  8xT«nto,  -Ire  (v.  rentus).  auslüften;  ital. 
srentare;  rum.  stint  ai  ata;  prov.  esventar;  frz. 
event  er;  span,  desventar;  (ptg.  desvendar,  die 
Binde  wegnehmen,  gehört  nicht  hierher). 

3550)  *$XT$ittfilo,  -Ire  (v.  rent  us),  ein  wenig 
(aus)lüften;  ital.  srenlolare;  rum.  svintur  ai  ata; 
alt  fr z  esventeler;  (frz.  ereniiiler,  hierzu  das  Sbst. 
fventail,  gleichsam  *exrentaculum,  Auslüftungswerk- 
zeug, Fächer). 

3551)  *8xn*rTIfo,  -are  (v.  vigit),  wecken;  ital. 
stegliare,  dazu  das  Sbst.  sveglia,  Wecker,  ein  Blas- 
werkzeug: frz.  fceillcr.    Vj?l.  Dz  405  sreglia. 

35f>2)  *8xt81o,  -äre,  fortfliegen;  ital"  srolare; 
rum.  sbor  ai  at  a  fsbttrd),  davon  sburäeese,  flattern. 

ex  -f  german.  waröu  s.  warön. 

3552a)  hask.  e/ker,  link;  davon  span,  izquierdo 
etc.,  vgl.  Schuchardt,  Z  XXIII  20O. 

3553)  bask,  ezquerra,  link;  prov.  cat.  ettquer, 
-rr«;  span.  ptg.  esquerro,  izquierdo;  ptg.  esquerdo. 
Vgl.  Dz  461  izquierdo,  vgl.  jedoch  Nr.  3552a. 


3554)  faba,  -am  /'.,  Bohne;  ital.  /Vir«,  Saubohne» 
(fagiuolo,  Stangenbohne);  frz.  fere,  Saubohne  (ha- 
rirot,  Stangenbohne,  vgl.  Nr.  460);  span,  haba;  ptg. 
fam,  Saubohne  (feijäo,  kleine  Bohne). 

3555)  fiber,  -brum  i».,  Verfertiger  (im  Roman, 
ist  die  allgemeine  Bedeutung  des  Wortes  aufgegeben 
worden  u.  die  besondere  .Schmied*  eingetreten); 
ital.  faltbro,  fabro;  mittelsard.  frau  aus*fraru, 
farru,  vgl.  Nigra,  AG  XV  186;  rum.  faur;  prov. 
fabre-s;  altfrz.  fevre  (neufrz.  nur  in  orfirre  = 
aurifaber  erhalten,  sonst  durch  forgeron,  abgeleitet 
von  forger  —  fabricare,  ersetzt);  alt  span,  fabro 
(neuspan.  wird  der  Schmied  „herrero"  oder  „her- 
rador*  von  frrrum  benannt;  ptg.  heißt  der  Schmied 
forjador  =  fabricatorrm  oder  fem-iro  «—  ferrarius). 

3556)  fäbrlel,  -am  f.  (v.  faher),  Vcrfertigungs- 
stätte,  Werkstfttte,  Bearbeitung,  Gebäude  (im  Roman, 
hat  fabrica  als  volkstümliches  Wort  die  Sonder- 
berlcutung  .Schmiede*  angenommen,  als  gelehrtes 
Wort  bedeutet  es  .Grol'.werkslätte,  Fabrik*  u.  „Ge- 
bäude"), ital.  forgia  (Lehnwort  aus  dem  Frz.) 
.fwina*.  dazu  das  Verb  forgiare  —  fahdrore, 
fahhrica,  Werkstätte,  Fabrik.  Gebäude,  vgl.  Canello. 
AG  III  382:  Caix.  St.  29,  wollte  auch  foggia  hierher 
stellen,  es  ist  aber  mit  Dz  372  .s.  r.  =  fovea  an- 
zusetzen;  mittelsard.  fraigare;  durch  Metathesis 
entstanden  aus  fabricare,  vgl.  fraile  (Schmiede)  aus 
fabrili-,  wozu  das  Verb,  frailare.  vgl.  Nigra,  AG 
XV  48ti;  ruin,  faurie  (v.  four  abgeleitet);  prov. 
fnrga:  frz.  forge,  dazu  das  Vb.  forger,  indessen 
dürfte  besser  das  umgekehrte  Verhältnis  anzu- 
nehmen sein  (gel.  Wort  fabrüjite);  eat.  far  ja, 
span,  furjii  u.  frag»,  frngua  letzteres  das  üblichere 
Wort,  fori»  \-{  dem  Frz.  entlehnt  ,  dazu  das  Vb. 
span,  alte  u-t.  frogar  (astur,  forgar),  neucast. 
fragunr;  ptg.  for  ja  (Lehnwort  u.  fr/igoa.  Vgl. 
Dz  145  forgia;  Gröber,  ALL  11  281. 

8667)  fSbrleätä  (seil,  novit]  soll  nach  Dz  147 


fregata  das  Grundwort  sein  zu  ital.  fregata,  Fre- 
gatte; frz.  f regale;  cat.  span.  ptg.  fragatn.  Dir 
Ableitung  ist  nicht  eben  wahrscheinlich,  aber  durch 
eine  glaubhaftere  vorläufig  nicht  zu  ersetzen,  denn 
was  sonst  vorgeschlagen  worden  ist.  hat  noch  viel 
weniger  Wahrscheinlichkeit,  man  sehe  die  Vor- 
schläge in  Schelers  Diet.  *.  ». 

3557a)  «ftbricat  Tea,  -am  f.  —  V  a stur,  forgara. 
viruta.    Vgl.  Pidal,  R  XXIX  352. 

fäbrieo,  -äre  s.  fibrlei. 

3558)  fabrllls,  e  (faher),  zur  Arbeit  des  Schmiele? 
gehörig;  sard,  fraile;  span.  ptg.  fabril.  Vgl. 
Mever-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  769. 

3559)  fabfilä,  -am  f.  (v.  fori),  die  Rede.  Sue; 
ital.  farola  .storiella,  apologo,  il  eontesto  il'un 
dramma  o  poema*.  fola  (altital.  faula)  .storiell» 
lantastica  senza  scopi  educativi"  ,  fiaba  .fola  e 
fandonia",  vgl.  Canello,  AG  III  382.  d'Ovidio.  AG 
XIII  361;  dazu  das  Demin.  favelta  =  fabelt», 
Sprache;  sard,  faula;  rtr.  fdbla;  prov.  faula; 
Trz.  fable  (flabe),  dazu  die  Demin.  altfrz  far<U, 
Hede,  Gespräch.  Plauderei,  fablet,  fabliaus,  Ver- 
er  zäh  lung;  span,  habla,  Sprache,  Rede;  ptg.  faila, 
Sprache.  Rede.  Vgl.  Dz  135  farola;  Gröber.  ALL 
II  281  u.  VI  387. 

3560)  fabülo,  -ire  (v.  fori;  schriftlat.  gewöhnlich 
fabulari),  sprechen,  reden,  plaudern;  ital.  faro 
fare,  faroleggiare ,  fabeln,  (fatellare  =  ^fabcllarr. 
reden);  prov.  faular;  frz.  fabler,  fabulieren,  luibler 
Lehnwort  aus  dem  Span.),  plaudern;  span,  hablar, 
reden;  ptg.  foliar,  reden.  Vgl.  Dz  135  farola; 
Gröber,  ALL  II  281. 

3561)  *fa>6lla,  -am  f.  (fax),  kleine  Fackel:  alt 
oberital.  faxela,  vgl.  AG  Xll  403;  arbed.  fasila 
genues.  fraxella,  vgl.  Salvioni,  Post.  9. 

3562)  lue  fir  i  nam,  mach  Mehl!;  daraus  tari 
faqhefadna,  Schmetterling  (eigentlich  Mehlbereiter. 
Müller,  weil  die  Flügel  des  Tierchens  bestäut.t 
sind);  rtr.  fafarinna.    Vgl.  Dz  134  far  faila. 

8563)  fjicia,  -am  f.  (Nebenform  f.  fades,  bcletf 
in  Aneed.  Helv.  131,  20;  faeies,  non  facia  App. 
Prohi  89),  Antlitz;  ital.  faccia;  rum.  fa(ä;  rtr. 
faischa;  prov.  fassa,  faeha,  falz;  frz.  face  ihalb 
gel.  W.j;  facta  bovis  =  pic.  fahre,  gekochter  Rind*- 
kopf,  vgl.  d'Outrepont.  Z  XX  527;  cat.  ftix. 
ispan.  haz  =  fadem),  Sbst.,  u.  hdeia  —  facia-m. 
Adv.,  (eigentlich  im  Angesicht)  gegen  .  .  .  hin.  na<  h 
Gröber,  ALL  11  282,  aus  haz  +  «I«"]  gebildet, 
woraus  aber  nur  haza  hätte  entstehen  können 
hdz  +  «/«  (=  ad  +  tenus  oder  =  aral».  'aita. 
his)  as  ha  ata  (alt  span.  u.  auch  altptg.  fastat 
bis  an.  davon  das  Vb.  hastar,  ausdehnen);  p t g. 
face.  Vgl.  Dz  13t)  faccia  u.  458  hasta;  Gröber 
ALL  II  281. 

3561)  [*fieiäle  n.  (v.  fades)  =  rum.  fatam 
.aire  de  battage *,  vgl.  Ch.  89.] 

356.'i  fie|iam|  ferlrc,  das  Gesicht  schlagen.  = 
span,  zaherir,  verletzen,  schelten,  vgl.  C.  Michael;-. 
B  II  Hfl.  in  den  Frg.  Et.  p.  38  wird  auch  das  alt 
ptg.  Sbst.  fazfeiro,  .Strafe*,  aufgeführt.   Diez  m 
setzte  Hubfrrire  als  Grundwort  au. 

8566)  fa>|lam|  gelätfls,  am  Gesicht  erfroren,  = 
span,  fazihido ,  fezilada  (fatilado),  betrübt,  traurip'. 
vgl.  Cornu,  R  IX  131.  Baist.  B  F  VII  413.  bringt, 
unter  Berufung  auf  mittellat.  fachilator,  span,  fa- 
zilada  in  Zusammenhang  mit  fascinare. 

faelläm]  Midgare  s.  äfllatieo. 

3567)  |*fäelariüs,  -um  m.  (v.  fades)  -  rum 
fä[ar,  Heuchler  (sogenannt,  weil  er  im  Angesicht'- 
anderer  sein  wahres  Sein  verstellt),  vgl.  Ch.  89  l! 
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3668)  flu-iendä 


358«)  »faglnüs 
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356*)  facienda  (Part.  Fut.  Pass.  v.  facere),  das, 
was  getan  werden  niuli;  ital.  faccenda,  Geschäft, 
azienda  (=  span,  haeiemia),  Verwaltung,  vgl.  Ca- 
nello,  AG  111  363;  pro  v.  fazenda,  (iescliäft;  alt- 
frz. faciende;  span,  hacienda,  Verwaltung  der 
Güter,  verwaltetes  Gut,  Landgut;  ptg.  fazenda, 
Ware.  Güter.    Vgl.  Dz  130  facienda. 

8669)  fieilis,  e  (v.  facere),  tunlich,  leicht;  ital. 
facile;  sonst  nur  als  gel.  \V.  vorhanden. 

3570)  fSeio,  reel,  luHum,  facere,  tun;  ital. 
Präs.  Ind.  Sg.  1  (faccio)  fo  (2  fai  3  fa  PI.  1  fac- 
ciamu  2  fate  3  fanno),  Pf.  feci  Part.  /V'"»  Inf. 
/"«rr;  rum.  fac  fäcui  fäcul  face;  rtr.  z.  B.  /W* 
f/Vi*  fa  fäin  fam  fan),  Pf.  Sg.  3  fei,  PI.  fa/*,  Inf. 
far  fa  fer;  andere  Bildungen  sehe  man  bei  Gartner 
§  192  u.  148;  prov.  Präs.  Ind.  Sg.  1  fatch,  fas, 
2  fa»,  3  fai,  PI.  1  fam,  2  /Virtz,  fazetz,  3  /"«»•;  Pf. 
/>»,  fia,  fi,  Part.  /Vi»V,  fa»VA,  fach,  Inf.  /o»W,  ftr; 
frz.  Präs.  Ind.  Sg.  1  fain,  2  fei»,  3  /mV,  PI.  1 
faifons,  2  /ai/.r»,  3  font;  Perf.  /1«,  Part.  /"«•'<,  Inf. 
faire  (faire  in  der  Bedeutung  „sagen"  ist  ebenfalls 
facere  u.  hat  mit  fari  nichts  zu  schaffen,  vgl.  Dz 
680  faire);  cat.  Präs.  Ind.  Sg.  1  faig,  2  fas,  3  fa, 
PI.  1  fem,  2  feu,  3  f«N,  Perr.  /f«,  Part,  fei,  Inf. 
/>r;  span.  Präs.  Ind.  Sg.  1  hago,  2  haces,  3  hace, 
PI.  1  hacemos,  2  Arten«,  3  hacen,  Perf.  Mr*,  Part. 
/»<yA«,  Inf.  hacer,  davon  abgeleitet  hazaöa,  Tat; 
ptg.  Präs.  Ind.  Sg.  1  faco,  2  /W«,  3  faz,  PI.  1 
fazemos,  2  fazeis,  3  facem,  Perf.  /ij,  Part.  /W/o, 
Inf.  fazer;  davon  abgeleitet  facanha,  Tat.  —  Cher 
die  Entwicklung  von  facere  im  Romanischen  vgl. 
Rydberg.  Le  developpcmcnt  de  facere  dans  les 
langues  romanes,  Paris  (Upsalai  1893:  Anderssnn, 
Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil.  1894  Sp.  304.  Meyer-L.. 
Z  XVIII  435  u.  Roman.  Gr.  II  p.  26G:  Horning,  Z 
XIX  72;  über  altfrz.  feent  im  Jonas  vgl.  Marchot, 
Z  XXII  401,  über  fisdrent  Mussafia,  R  XXVII  290 

3Ö71)  fieHÖ]  +  mölam,  Opferschrot  bereiten; 
davon  vielleicht  ital.  facimola,  faeimolo,  Hexerei, 
vgl.  Dz  369  facimola. 

3572)  fäetlcltts,  a,  um  (v.  facere),  künstlich  ge- 
macht; \{-a\.  fattizio,  „manufatlo.  artifieiale*.  dazu 
das  Sbst.  fattezza  „ forma  delle  membra*,  fatticcio 
.ben  complesso,  di  solide  membra*,  vgl.  Canello, 
AG  III  386;  frz.  factice  (gel.  W.);  span,  hechizo, 
Adj.,  künstlich,  als  Sbst.  Zauber,  Zauberei,  davon 
hechizar,  zaubern, hechizero, Zauberer,  Hexenmeister, 
herhiceria,  Zauberei  etc.;  ptg.  feitico,  Adj.,  künst- 
lich, als  Sbst.  Zauber,  Zauberinittel,  Amulett,  Götze 
(in  dieser  Bedeutung  wieder  in  die  anderen  roma- 
nischen Sprachen  übergegangen,  z.  B.  ital.  fetieeio, 
fetiscio,  frz.  fetiche),  feticeho,  bezaubernd,  Zau- 
berer etc.    Vgl.  Dz  ISA  fattizio. 

3573)  'facti  IT«  (T.  facere)  =  prov.  faitilha, 
Bezauberung.) 

3574)  ftetfo,  -on  cm  f.  (v.  facere),  das  Machen, 
das  Tun,  die  Art  des  Machens.  das  Parteitreiben, 
die  Partei;  ital.  fazione  (u.  veraltet  fazzonr)  „modo 
di  fare  e  di  contenersi,  sembianza*,  vgl.  Canello, 
AG  III  344,  dazu  das  zusammenges.  Vb.  raffazzo- 
nare  „foggiare,  congegnare",  vgl.  Caix,  St.  472; 
prov.  fai«so-*,  Form,  Gestalt;  frz.  facon.  Form, 
Gestalt,  Art  u.  Weise;  faction  (gel.  W.>.  Partei, 
auch  das  Schild  wachstehen,  die  Schildwache:  span. 
faccion  (gel.  W.),  Kriegstat,  Schildwache,  Partei; 
ptg.  faeäo,  Tat,  Partei.    Vgl.  Dz  580  facan. 

3575)  *fieto,  'äre  (von  factum  im  Sinne  von 
.Datum*),  datieren,  das  Schlulldatum  (in  einem 
Briefe)  setzeu,  schließen;  ptg.  fechar,  endigen, 
schließen,  3perren,  vgl.  Dz  151  *.  «. 


3576)  faetör,  -örem  m.  (v.  facere),  der  Macher, 
Schöpfer;  ital.  facitore,  fat  tore ;  rum.  f  acut  or; 
prov.  c.  r.  faseire,  c.  o.  fazedor;  frz.  f'aweur  von 
fai»-,  daneben  als  gelehrtes  Wort  facteur  nur  mit 
ganz  eingeengten  Bedeutungen:  facteur  dUnstru- 
ments,  Instrumentenmacher,  facteur,  schlechtweg: 
Agent.  Kommissionär,  Briefträger  (ital.  heilft  der 
.Briefträger*  pontino  von  posta,  span,  cartero,  ptg. 
cartiiro);  (span,  haceiior  v.  hacer;  ptg.  factor, 
fazedor  V.  fazer). 

3577)  fäetörinin  n.,  Ölpresse:  ital.  fattojo. 

3578)  fietttm  n.  (Part.  P.  P.  v.  facere),  das  Ge- 
schehene, die  Tat,  das  Vorkommnis;  ital.  fatto; 
rum.  fapt;  prov.  fait,  faig;  frz.  fait;  s p an.  hecho ; 
ptg.  feito  u.  feita,  Tat,  fecha,  das  Dalum,  der 
Briefschluli  (s.  oben  facto),  fecho,  der  Riegel,  vgl. 
Dz  451  fechar. 

3579)  factum,  -am  /.  (v.  facere),  das  Machen,  das 
Geschopl;  ital.  fattura,  die  Arbeit,  die  Hexerei. 

dazu  das  Vb.  fatturare;  rum.  fäptura,  Werk,  Ge- 
schöpf; prov.  faitura ,  Zauber,  dazu  faiturter-s, 
fachurier-n,  Zauberer,  faiturar,  bezaubern.  Vgl. 
Dz  135  fattizio. 
♦fScturo  s.  fäctürä. 

3580*  f&eüla,  -am  f.  i  Dem  in.  v.  fax),  Fackel ;  ital. 
facola,  astron.  Kunstausdruck ;  fiäccola  { aus  *ftactda, 
angebildet  an  flamma,  altital.  auch  fakola)  „face, 
candela",  vgl.  Canello,  AG  III  399;  aus  fac  la  er- 
klärt Nigra,  AG  XV  486.  durch  doppelte  Metathesis 
[falca,  flaca/  südsard.  flava,  flacca,  fraca,  fracca  ; 
rum.  fache;  prov.  fulha;  altfrz.  faille;  (neii- 
frz.  wird  „Fackel*  durch  torche  ausgedrückt,  das 
von  *tort]\ui]re  bezw.  von  'torticare  herzuleiten 
ist);  span,  hacha;  ptg.  facha.  Vgl.  Dz  137  fiäc- 
cola; Gröber.  ALL  II  282;  Scheler  im  Anhang  zu 
Dz  725  (frz.  falot  kann  von  faille  nicht  abgeleitet 
werden,  sondern  ist  vermutlich  Seitenform  zu  füllet 
[s.  Nr.  3891].  die  Vertauschung  von  o  mit  a  beruht 
auf  Dissimilation  mit  Angleichung  an  flamme,  die 
Schreibung  mit  einfachem  e  ist  orthographische 
Unrichtigkeit,  wie  sie  auch  in  la  folic  sich  findet). 

3681)  faeeea  (f.  faeceu*  v.  fae.r),  hefenartig,  als 
Sbst.  Hefe;  ital.  fteeia  (aber  sard,  feghe  —  faecem), 
sicil.  ftzza;  rtr.  fetscha.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  2*2. 

36M2)  [*fae<rlle  n.  (faex),  vielleicht  Grundwort  zu 
frz.  faiail,  fraim'l,  Krätze  (als  technischer  Ausdruck 
der  Goldschmiede),  dazu  faineleux ,  -eur,  ouvrier 
qui  roleve  les  deeombres,  vgl.  Tobler,  Z  XIX  146; 
Thomas.  R  XXIII  586,  hatte  fäc[em\  -f  ile  als 
Grundform  aufgestellt,  vgl.  auch  Horning.  Z  XXII 
146.  Cohn,  Herrigs  Archiv  Bd.  103  p.  239,  ist 
geneigt,  in  fraisil,  faiail,  eine  Ableitung  von  lat. 
fraers,  Ölhefen,  zu  erblicken;  erscheine  das  nicht 
annehmbar,  so  sei  jedenfalls  faex,  nicht  fax  als 
Grundwort  anzunehmen.] 

3583)  fae$,  faeeem  f.,  Bodensatz.  Hefe;  sard. 
feghe;  beam,  feta;  span,  hez;  ptg.  fez;  (ital. 
feccia  —  f'aecra;  frz.  fehlt  das  Wort,  eingetreten 
dafür  ist  lie  vom  kelt.  Stamme  lig-  [s.  d.)). 

35H4)  altn.  riidd  =  altfrz.  fi,  s.  oben  ereo. 

Taeteo  s.  foeteo. 

♦figettus  s.  fägus. 

fägeüs  s.  fägüs. 

3585:  'faginellüs,  -um  m.  (v.  fngus),  vermutlich 
=  ital.  fanello,  Hänfling,  vgl.  Dz  370  s,  r.J 

3586)  'fäglnos,  a,  um  (von  fagm),  zur  Buche 
gehörig;  davon  altfrz.  fame,  Buchecker;  neufrz. 
faine,  vgl.  Tobler.  Z  X  573  (Dz  131  faggio  wir.l 
das  Wort  aus  *fdgin\e)a  abgeleitet,  was  lautlich 
uiiuiö-li.  h  isli.     W.ihrscheinlir  h  geht  ebenfalls  auf 
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:t587>  •fftgöttiis 


3601)  ♦fftlUvä 


4it; 


*fag'\nus  zurück  i  t  a  1..  faina,  Marder  (sogenannt, 
weil  er  unter  anderem  auch  Bucheckern  (rillt?);  ; 
neuprov.  faguino,  fahino;  altfrz.  fagne;  neu- j 
frz.  fouine;  cat.  fagina;  span,  fuina;  ptg.  fuinha: 
(rtr.  fierna,  fUrgna  kann  nicht  hierher  gehören, 
sondern  ist  wohl  eher  mit  frz.  füret,  Frettchen, 
verwandt).  Vgl.  Dz  131  faina;  Gröber,  ALI.  VI 
388;  Cohn,  Sufflxw.  p.  169  Anm.  —  (Nicht  hierher 
gehört  (s.  Nr.  3053)  frz.  genette,  Bisamkatze,  span, 
ptg.  gineta,  vgl.  Dz  166  gineta.) 

3587)  |*rag:ÖUÜs,  'am  m.  (Demin.  von  fagua). 
kleines  Buchenholz,  Reisbündel;  ital.  fagotto  (auch 
fangottö);  prov.  frz.  fagot  (Lehnwort);  span,  fa-  \ 
got'e.    Vgl.   Dz  131  fagotto  (leitet  das  Wort  von  I 
facs,  fax  ah).] 

358b)  ftgna,  -am  /.  (gr.  pflyoc),  Buche;  (ital. 
faggio  —  fageus,  davon  abgeleitet  faggetto,  Buchen- 
wald, faggino,  Buchweizen  u.  a.;  berg.  fagia,  aber) 
lomb.  fo;  sicil.  fag,  fau;  prov.  fau-a  u.  faia 
(«.  fagea);  altfrz.  fan,  fou,  fo  (daneben  fage  = 
fagea).  von  fou  ist  abgleitet  das  Demin.  fouet  (auch 
cat.  fust),  eigentlich  Buchenrute.  Rute,  Peitsche,  da- 
von wieder  das  Vb.  fouetter,  peitschen,  vgl.  Dz  587 
fouet;  vielleicht  aus  bis  +  fouer  (v.  fou)  ist  ent- 
standen bafouer,  geißeln  lim  moralischen  Sinne), 
verhöhnen,  vgl.  Tobler,  Z  X  576;  neufrz  ist  fou 
geschwunden  u.  'h'tre  —  altn frank.  hf«tr  dafür  ein- 
getreten; cat.  fatj;  span,  haga,  ptg.  faia  =  fagea. 
Vgl.  Dz  131  faggio;  Suchier,  Altfrz.  Gr.  {}  20. 

36*9)  altnfränk.  'faihida  (ahd.  fehida).  Fehde; 
davon  prov.  faidir,  verfolgen;  altfrz.  auch  neu- 
frz.) faide,  Feindschaft,  Rache,  dazu  das  Vb.  faidir 
u.  Adj.  faidiu.  Vgl.  Dz  580  faide;  Mackel  p.  117. 

3590)  [Hai.  frz.  span.  ptg.  falbalä,  Faltenbesatz, 
Falbel,  Volant,  ist  ein  (vermutlich  aus  Italien 
stammender,  in  Frankreich  erst  im  17.  Jahrh.  auf- 
kommender) Kunstausdruck  der  Damenmode,  für 
welchen  ein  Grundwort  sich  nicht  aufstellen  lallt 
(das  engl,  furbelow  ist  offenbar  erst  volksetymologisch 
aus  falbalä  entstanden,  nicht  aber  dieses  aus  jenem ; 
auch  das  deutsche  Falbel  rnull  entlehnt  sein,  vgl. 
Kluge  *.  v.).  L)as  Wort  dürfte  als  eine  Art  von 
lautmalender,  mittelst  Reduplikation  u.  Dissimilation 
bewirkter  Neubildung  zu  betrachten  sein,  vielleicht 
ursprünglich  bal[la}bal[la]la ,  balbalä  (gleichsam 
„tanz  tanz  da!*)  lautend,  woraus  durch  volksety- 
mologische Anlehnung  an  farfalfa,  Schmetterling 
(an  welches  flatternde  Tierchen  ein  flatternder  Kleid- 
besatz erinnern  mochte,  wie  er  ja  gegenwärtig  frz. 
volant  genannt  u.  also  ebenfalls  mit  dem  Fliegen 
inhezug  gesetzt  wird)  falbalä  entstehen  konnte, 
vgl.  die  span.  Nebenform  farfalä  u.  ähnliche  Bil- 
dungen in  ital.  Dialekten,  so  cremon.  parm. 
frambalä,  piem.  farabalä.  Vgl.  Dz  132  falbalä; 
Scheler  im  Diet.  s.  t.  Nigra,  AG  XV  283,  setzt 
für  falbalä  eine  Grundform  *faläppola,  Demin.  zu 
*falappa  i Nebenform  zu  faluppa,  s.  Nr.  36 10 1  an. 
Allerlei  Anekdoten  über  das  Wort  teilt  Kleinpaul 
mit,  Beilage  zur  Münch.  Allg.  Ztg.  5.  5.  89.) 

3591)  ♦filei,  .am  f.  (für  falx),  Sichel.  =  rum. 
falcä,  Kinnbacke  (sogenannt  wegen  ihrer  gekrümm- 
ten Gestalt),  dazu  das  Demin.  face  —  falcella. 

3692!  •raleieula.  -am  f.  (falx),  kleine  Sichel; 
piem.  faueta;  frz.  faucille. 

3f>93>  l.  falco,  -önem  m.,  Falke  (Serv.  Verg.  Aen. 
10,  146);  ital.  fakone;  prov.  falco-s;  fri.faucon; 
span,  hukon;  ptg.  falcäo.  Baist.  Ztschr.  f.  dtsches 
Altert.  XXVII  60.  hat  behauptet,  daft  das  Wort 
falko  |ahd.  fakho)  germanischen  Ursprunges  u. 
zwar  von  f„ll.,„  mittelst  des  Suffixes  it-  abgeleitet 


sei ;  ebenso  behauptet  er  a.  a.  O.  den  german.  Ur- 
sprung der  zuerst  von  Firmicus  Maternus  (um  300 
n.  Chr.)  erwähnten  Falkenjagd.  Gegen  beide  Be- 
hauptungen hat  G.  Paris,  R  XII  99,  gut  begründete 
Bedenken  ausgesprochen.  Vgl.  über  diese  Streit- 
Trage  auch  Mackel  p.  65.  Kluge  unter  .Falke* 
hält  Ursprung  des  Wortes  von  dem  Völkernamen 
Volcae,  „Kelten",  für  möglich  (in  Wirklichkeit  dürfte 
dies  aber,  wenigstens  für  das  Romanische,  unmög- 
lich sein),  daneben  denkt  er  an  Zusammenhang  mit 
der  Sippe  von  „fahl*,  u.  endlich  räumt  er  auch 
die  Möglichkeit  der  Herkunft  vom  lat.  falco  ein, 
welches  letztere  er  von  „falx"  ableitet  u.  ihm  die 
eigentliche  Bedeutung  „Sichelträger*  beilegt. 

3594)  2.  »faieo,  -Ire  (v.  falx),  krümmen  (wie 
eine  Sichel),  mähen  (mit  der  Sichel);  ital.  falcarr. 
krümmen;  frz.  faucher,  mähen;  (span,  falcar. 
abschneiden?);  ptg.  nur  Partizipialadj.  falcate. 
sichelförmig.    Vgl.  Nr.  3697. 

3595)  füleülä,  -am  f.  (falx),  kleine  Sichel;  trent 
ver.  focolo;  lad.  farcla,  vgl.  AG  VII  410.  Sal- 
vioni.  Post  9. 

3596)  germ,  fulda,  Falte;  ital.  rtr.  falda,  davon 
die  Demin.  faldella  „piecola  falda*,  faldiglüi  .specie 
di  sottana  intirizzita,  guardinfante*  (aus  dem  Span, 
entlehnt),  vgl.  Canello,  AG  III  319;  mittel  sard 
frauttu,  Schürze  [gleich  faldüla,  fialda],  vgl.  Nigra. 
AG  XV  486;  prov.  falda,  fauda;  altfrz.  fabir, 
faude;  span,  falda,  htrfda,  davon  abgeleitet  faldri- 
quera, Bocktasche;  ptg.  fralda,  der  untere,  faltigp 
Teil  eines  Kleidungsstückes,  Scholl.  Zipfel.  Im 
Altfrz.  ist  auch  das  Vb.  fauder,  falten,  vorhanden 
Vgl.  Dz  132  falda  u.  450  faldriquera;  Mackel  p.  12, 
Von  altfrz.  faude,  Zipfel,  ist  zu  unterscheiden 
das  gleichlautende  faude  .pare  ou  lieu  ferme  de 
claies,  principalement  ä  l'usage  des  brebis*  (« 
Burguy  a.  v.).  es  geht  auf  ags.  fald,  fold,  Pferch, 
zurück,  vgl.  Dz  582  a.  v.  (u.  450  faldriquera) 
Mussafia,  Beitr.  23  (ital.  afaldare). 

3597)  ahd.  falgan,  berauben;  davon  nach  Dz  IS2 
ital.  fnlcare,  diffalcare.  einen  Abzug  von  einer 
Summe  machen;  frz.  defalquer;  span.  ptg.  de* 
falcar.  In  Wirklichkeit  dürfte  "falcare  zugrunde 
liegen.    S.  auch  Nr.  3694. 

3598)  Hilft,  -am  f.  (von  fallire),  Betrug  (Nov. 
com.  12.  vgl.  tleorges);  ital.  falla  u.  faJlo,  Fehler 
Versehen,  Vergehen,  davon  das  Vb.  faliare,  täuschen : 
rtr.  nur  das  Vb.  fallar,  fehlschlagen;  altspan 
falla,  Betrug,  dazu  das  Vb.  fallar,  verleugnen; 
(prov.  falha,  altfrz.  faille  gehen  auf  *  fallin 
zurück).   Vgl.  Dz  133  fallire. 

3599)  *f4ll To,  -Ire  (f.  fallire),  täuschen,  ver 
fehlen,  fehlen;  ital.  fallire;  prov.  falhir,  faükir. 
failtir,  falir,  dazu  das  Vbsbst.  falha,  Fehler,  Mangel; 
frz.  faidir,  dazu  altfrz.  das  Vbsbst.  faille;  alt- 
span. alt  ptg.  fallir,  falir  (im  Neuspan.  u.  Neu 
ptg.  ist  fallir  nur  als  Lehnwort  in  der  Bedeutung 
„fallieren,  Bankerott  machen*  vorhanden,  „fehlen, 
mangeln*  ist  falecer,  fallecer).   Vgl.  Dz  133  fallir t 

36001  »fftllTttts,  «faltos  (vgl.  fal-sua).  a.  um 
(Part.  P.  P.  v.  (allere,  schriftlat.  faUus  ■,  davon 
ital.  falto,  mangelhaft,  falta,  Mangel  (Kompos 
diffalta),  dazu  das  Verb  faltare,  fehlen,  mangeln 
sard,  faltu,  mangelnd;  prov.  falta  (u.  diffaitn. 
Fehler;  frz.  faule  (Kompos.  defaut).  Fehler.  Mangel 
cat.  falta;  span.  ptg.  falla,  dazu  das  Vb.  faltar 
Vgl.  Dz  133  faltare;  Gndier.  ALL  II  282. 

3601)  ♦Tftlllvft,  •am  /.  (umgestellt  aus  fapilln. 
'  Asche,  liegt  einer  Reihe  ital.  dialektischer  Wörter 
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3602)  fällo 


3623)  fäno 
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zugrunde,  vgl.  Flcchia,  AG  II  342.  Auch  schritt-  3611)  «Ix,  fairem  f.,  Sichel;  ital.  falce  (u. 
sprachlich  Ist  ital.  falaresca,  Flugasche;  altspan.  i  falcia);  (rum.  falcd);  rtr.  faults,  fault*,  foti  etc., 
fuisea,  Funke;  ptg.  faisca,  Funke,  davon  das  Vb. 1  vgl.  Gartner  §  28;  prov.  faus;  frz.  faux;  cat. 
faiscar,  Funken  sprühen.  Vgl.  Dz  131  falavesca;  fals;  span,  falce  u.  hoz,  davon  das  Vb.  hozar,  ab- 
Grrtber,  ALL  II  283;  s.  auch  unten  Hm  IIa  u.  schneiden;  ptg.  four,-,  foice.  Vgl.  Dz  460  hoz. 
Behrens,  Metath.  98.  3612)   Tama,  -am  f.  (v.  fori),  .las  Gerede,  das 

3602)  fällo,  *filll,  faller«'  u.  "fallere,  es  trügt,  Gerücht,  der  Ruf;  ital.  fama;  (ruiU,  faima);  pr«iv. 
verfehlt,  fehlt,  mangelt,  ist  nütig;  frz.  (il)  faul,  fama;  frz.  fdme  (veraltet);  span,  ptg.  jama.\ 
fallut,  faldre,  faudre  (nur  altfrz.)  u.  falloir,  das  3613)  •fumelicösus  «jder  *fumlcuh)sus,  a,  um 
Verbum  war  bis  zum  12.  Jahrh.  nur  personlich,  {fames,  nach  sitieulosus  gebildet),  hungrig;  altfrz. 
Horning.  RSt.  IV  252.  Vgl.  Dz  133  fallire.  Vgl.  i  fameillous,  vgl.  Su«  hier  zur  Rein.pre.ligt  93a:  dazu 
Nr.  3599  ff.  das  Vb.  fameillier  =  famieüläre,  vgl.  Cohn  a.  a.  0. 


3603)  falsltiis,  -täte in  f.  (v.  falsus).  Falschheit; 
1 1  ;i  I ntä ;  rum.  falsitate,  fti'sitate;  frz.  faustete; 
span,  falsidade,  falsnlud;  ptg.  fatsidade. 

3603a)  falso,  -arc  (falsus),  falschen;  prov. 
falsar;  frz.  fausser;  span.  ptg.  falsar.  Vgl. 
Herzog,  Z  XXVII  124. 

3604)  falsüm    pectus,   uneitfent  liehe  Brust,  = 


p.  301. 

3613a)  famellTcüs,  a,  um  (fames),  hungrig; 
span,  famelyo.    Vgl.  Pidal.  R  XXIX  366. 

3614)  fames,  -em  u.  »Ina,  -am  /.,  Hunger;  ital. 
fame;  sard,  famini  —  'faminem;  rum.  foame; 
prov.  fam  (auch  cat.)  u.  -ina;  trz.  faim,  famine; 
span.  fam\n\e,  hambre;  =  *faminem;  ptg.  fo 


span,  falsopeto,  Wams,  daneben  Ixdsopeto,  großer   Vgl.  Dz  468  hambre;  Grober,  ALL  VI  388. 


Beutel,  vgl.  Caix,  Giorn.  «Ii  (il.  rom.  II  69. 


3615)  famex,  -ieem  m.,  Blutgeschwür;  sard. 


3605)  fulsus,  a,  um  -Part.  P.  P.  von  fallere).  Jamigu;  abruzz.  famece.  Vgl.  Mever-L,  Z.  f.  o. 
falsch;  ital.  falso;  rum.   fut»,  fals;  rtr.  falts,  G.  1891  p.  769. 


faus,  fauts  etc.,  vgl.  Gartner  §  28;  prov.  altfrz. 
fals;  neu  frz.  faux,  fausse;  span.  ptg.  falso. 
3606)  fa  -  i-   •  lim  ltiin.  unrichtige,  uneigentliche 


3610a)  'familärius,  a,  um  —  frz.  familier  (wo- 
•lurch  (amillier  verdrängt  wunle). 

3616)  familia,  -am  f.,  Familie,  d.  h.  sowohl 


Stadt,  ---  frz.  faubourg,  Vorstadt  (altfrz.  tindet  sich  Gesinde  als  auch  Geschlecht;  ital.  famiglia;  rum. 
auch  forboury,  forsbourg  =  fori*  +  *burgus,  Außen-  familie;  prov.  familia;  frz.  famille  |erst  seit  dem 


stadt),  vgl.  Dz  581  r. 

8607)  ahd.  falt,  Falte, 
zur  Sippe  v.  falda  gehörigen  Ableitungen  zeigen  t 
nur  span,  faltrero,  Taschendieb,  u.  faltrüjuera 
(daneben  jedoch  auch  faldrüptera),  Rocktasche,  vgl. 
Dz  450  faldriguera. 


14.  Jahrh.  belegt,  vgl.  Cohn,  Suffix w.  p.  154,  dazu 
oben  falda;  von  den  |  familier  --  *  familärius];  span.  ptg.  familia.] 

3617)  *famlliÜ8,  -um  m.,  Hausdiener;  ital. 
famii/lio;  rtr.  fumaiyl;  alt  span,  all  ptg.  famillo. 
Vgl.  Dz  133  famiglio. 

3618)  famösüs.  a,  um  (v.  fama).  berühmt;  ital. 


3607a)  falterna,  •an  f.,  eine  Art  Aristoloche;  famoso;  rum.  faimos;  prov.  famos;  frz.  fameux; 


a  1 1  f r z.  foterle :  frz.  fauterne:  neuprov.  fouterlo. 
Vgl.  Thomas,  R  XXXI  390. 

3608)  (germ,  faldastuol)  ahd.  faltstuol,  Falt-, 
Klappstuhl;  ital.  faidistorio  (stid  :  storio  nach 
Analogie  der  Neutra  auf  -orium,  wie  z.  B.  dormi- 
torium)  u.  faldistoro,  niedrig. r  Kirchenstuhl;  alt- 
frz. faldestueil  (aus  *  faldastedlus ,  Anbildung  an 
die  Deminutiva  auf  -edlus,  -iölus  f.  -e'olus,  dolus); 

neuf rz.  fauteuil;  span.  ptg.  faldistorio,  Bischofs-  Prahlen  u.  Großtun,  zunächst  alter  vielleicht  «ler 
sessel.  Vgl.  Dz  133  faldistorio;  Mackel  p.  30;  i  Trompetensehall  bezeichnet  werden  soll.  Das  ein- 
Pogatscher,  Z  XII  .'»55.  fache  Wort  ist  mit  der  Bedeutung  „ Prahlerei"  nur 

3609)  germ,  fallt-,  falb;  ital.  falbo;  prov.  falb;  im  Altspan,  erhalten.  Ableitungen  sind:  ital. /V/M- 
alt frz.  *falf,  falce;  neu  frz.  fa 
falbo;  Mackel  p.  59. 


span.  ptg.  famoso. 

3619)  *famulentÜ8,  a,  um  (für  schriftlal.  fame- 
Uetu),  hungrig;  ital.  famulento;  rum.  flämind  (aus 
fämlind  —  fam'lentus) ;  prov.  famolen;  altfrz. 
famelent;  cat.  famolenc;  span,  hambriento;  ptg. 
faminto. 

3620)  [fanfa,  onomato|>oietisch  gebildetes  Wort, 
womit  ein  lärmendes,  geräuschvolles  Auftreten,  ein 


;  pr< 

Vgl.  Dz  132  fano,  prahlerisch,  fanfanatore,  Prahler,  farfanierhio 
„uomo  leggiero  e  vano,  ma  pretenzioso*,  vgl.  Caix, 
3610)  faluppa,  -am  /.  iCoip.  Gloss,  lat.  V  525*»,  St.  815  (u.  80):  vielleicht  gehört  hierher  auch  ft 


vgl.  ALL  IX  578,  auch  416  u.  445)  .«|uis<|uiliac.  pa-  |  falura,  >prühcnde  Asche,  Lumperei,  Posse:  frz. 
leae  minutissimae,  surculi  minuti*;  ital.  faluppa,]  fanfare,  Trornpetenschall,  fanfarer,  austrompeten. 


bozzolo  non  partatt 


perfezione.     Von  diesem,  !  fanfaron,  prahlerisch,  Prahler:  span,  fanfarron, 


übrigens  nur  unsicher  überlieferten,  faluppa  will  farfante,  farfanton,  Prahler.  Vgl.  Dz  133  fanfa; 
Horning,  Z  XXI  192,  ableiten:  1.  ital.  invotuppare,  j  Storm,  AG  IV  39<>,  leitete  die  Worter  vom  grieeh. 
frz.  roloper,  rnrelopper  etc.  —  2.  ital.  frappa,  \noiKfiu.vi  (wovon  ital.  fanfaluea,  Loderasche,  mail. 
frappare,  frz.  frapper  etc.  —  3.  frz.  foupir,  fripe,  fanfulla,  com.  fanfola,  sicil.  fanfonj,  Possen,  frz. 
altfrz.  felpe.  —  4.  (vgl.  Z  XXII  484)  frz.  *fe/oupe,  fanfreluche,  Flitterkram,  wovon  wieiler  freltuptet, 
fmoupe,  fenouperie,  foupe,  flöpe.  Vgl.  auch  Z  Slul/er.  vgl.  Dz  133  fanfaluea)  ab,  indem  er  als 
XXV  741  u.  Nigra,  Arch.  Gl.  XIV  365.  Dieser  Zwischenstufen  ansetzt  fanfbla,  fönfola,  fdnfula. 
ganze  umfangreiche  Hypothesenbau  ruht  noch  auf  Es  kann  «las  aber  kaum  befriedigen,  u.  die  Annahme, 
«schwankender  Grundlage.  Pieri,  Mise.  Asc.  444.  '  daß  die  Wortsippe  auf  ein  schallnachahmendes 
will  ital.  viluppo  etc.  von  filum  ableiten,  eine  sehr  Wort  zurückgeht,  dürfte  immer  vorzuziehen  sein.) 
ansprechende  Vermutung,  welcher  aber  das  Be-  3621)  got.  fan!  (ags.  fenn),  Kot;  «lavon  vcrmul- 
denken  entgegensteht,  daß  man  nicht  einsieht,  wie  lieh  ital.  fango;  prov.  altfrz.  fane.  Vgl.  Dz  133 
anlautendes  f  zu  r  habe  werden  können,  denn  fango:  Mackel  p.  50;  d'Ovidio,  AG  XII  407. 
Kreuzung  mit  *eoluculiu  (s.  d.)  anzunehmen,  er-  3622)  germ. fang»  ; ahd.  fenna  u.(rnni),  Kot :  prov, 
scheint  doch  als  recht  gewagt.  Vgl.  übrigens  fanha;  frz.  fange.  Vgl.  Dz  133  fango;  Mackel  p.  50. 
Nr.  10  296  (riluppare,  encelopper  etc.)  u.  Nr.  3820  3623)  fäno,  -are  (v.  fanum),  weihen,  beiUgen ; 
(frapper).    S.  auch  Nr.  3590  Z.  5  v.  miten.  davon  vielleicht  span,  fanar,  fanar,  einem  Tiere 

Körting.  Ut-rom.  Wurterbuch.  27 
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3624)  fano 


3f»4I)  fascia 
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die  Ohren  stutzen;  ptg.  fanar,  beschneiden.  Diez  | 
46«  gibt  keine  Ableitung.  Auch  das  obige  Grund- 
wort wird  nur  mit  allem  Vorbehalte  in  Vorschlag 
gebracht  Lautlich  ist  es  gewiß  annehmbar;  was 
aber  die  Bedeutung  anlangt,  so  sei  darauf  hinge- 
wiesen daß  das  Beschneiden  (Kastrieren)  von  Tieren 
u.  Menschen  im  Altertum,  freilich  vorzugsweise  im 
morgenländischen,  alseine  Handlung  religiöser  W  eihe 
galt.  Darf  man  also  annehmen,  daß  fanare  zu- 
nächst die  Bedeutung  .beschneiden"  (im  engeren 
Sinne  des  Wortes)  annahm  u.  da»  dieselbe  sodann 
verallgemeinert  ward,  so  dürfte  gegen  die  vermutete 
Ableitung  nicht  eben  viel  einzuwenden  sein.| 

3624)  and.  fano,  Fahne,  =  frz.  fanon  (also  gleich- 
sam 'fanönem),  Lappen,  Binde.  Handtuch,  vgl.  Dz 
680  s.  v.:  Mackel  p.  10. 

3625)  far  *.,  Spelt;  ital.  farro;  sard,  f arret, 
farina,  farre-ru,  samoline  d"orzo,  vgl.  Meyer-L., 
Z  f.  ö.  G.  1891  p.  769,  Salvioni,  Post.  9. 

3626)  longobardisch  farm,  Geschlecht;  davon 
ital.  (lombard.)  fara  (Familiengut).  Landgut,  vgl. 
Dz  370  *.  v. 

3627)  german.  farau.  fahren;  davon  scheint  ab- 
geleitet zu  sein  cat.  span.  ptg.  fardnduia,  fahrende 
Schauspielergesellschaft,  das  Schauspielergewerbe, 

vgl.  Dz  450  «.  v. 

3628)  farelmen  n.  (farcire),  Stopfwerk;  alt  frz. 
farcin,  vgl.  Thomas,  R  XX  88. 

3629)  [farclo,  farsl,  färtum,  farcire,  stopfen; 
prov.  farsir;  frz.  farcir  (schwach);  sonst  scheint 
das  Verb,  abgesehen  vom  Part.  P.  P.  *farms,  ganz 
geschwunden  zu  sein.) 

3630)  arab.  far*d,  Kerbe  des  Pfeils,  Zahlung, 
Löhnung,  Tuch,  Kleidung,  eine  tier  beiden  Kamel- 
lasten (Freytag  III  336a);  davon  vielleicht  ital. 
fardo,  Bündel,  Packen,  davon  abgeleitet  fardaggio, 
Soldatengepäck,  wohl  auch  fardata,  Schlag  mit 
einem  zusammengedrehten  nassen  Lappen;  prov. 
nur  das  Demin.  fardel-s,  Reisesack;  frz.  nur  das 
Demin.  fardeau,  Last,  Bürde,  u.  fardier,  Block- 
wagen, die  Ableitung  ist  indessen  unsicher,  vgl. 
Ijuumens  p.  113.  Vielleicht  darf  man  über  den 
Ursprung  von  frz.  fardeau  folgende  Vermutung 
aufstellen :  Von  lat.  *fartum  (f.  farcUum),  gestopft, 
wurde  abgeleitet  ein  Adj.  *fartidus  (vielleicht  Helle 
sich  auch  ein  *farcWus  ansetzen),  davon  ein  Subst. 
*fartidellus  (bezw.  "furcidellus),  kleines  Stopfwerk, 
Bündel,  daraus  konnte  dann  fardeau  entstehen. 
(Freilich  würde  *farteau  zu  erwarten  sein,  wenig- 
stens bei  der  Ansetzung  von  fartidus,  vgl.  jedoch 
fade,  wenn  dasselbe  gleich  *fatldus  für  fatuus 
anzusetzen  ist  Nimmt  man  diese  Ableitung  an, 
so  ist  Zusammenhang  zwischen  fardeau  u.  'Juirdes 
ausgeschlossen;  letzteres  Wort  ist  vermutlich  PI. 
zu  'harde,  Riemen.  Koppel,  'harde  aber  dürfte  von 
'kante,  Rudel.  Herde,  nicht  zu  trennen  sein,  also 
auch  nicht  von  dfech.  Herde.  Jede  Schwierigkeit 
würde  sich  übrigens  lösen,  wenn  man  *farsidus 
(von  *farsus,  s.  Nr.  3638  >  ansetzt.  Span,  farda 
u.  alfarda,  Kerbe  im  Pfeile,  eine  (auf  Wasserver- 
brauch gelegte)  Steuer,  Bündel,  fardo,  Hacken,  dazu 
die  Demin.  fardel,  Ranzen,  fardillo,  Päckchen, 
außerdem  fardaje,  Reisegepäck,  vgl.  Eg.  v  Yang, 
p.  160;  ptg.  farda  U.  fardu,  fardel,  fardagem  mit 
denselben  Bedeutungen  wie  im  Span.  Vgl.  Dz  134 
fardo;  Devic  im  Sappl,  zu  Littre.  (Dz  611  mut- 
maßt, daß  auch  frz.  'hart  u.  'hardr,  Koppelstil. 
Strang  u.  das  PI.  tantum  'harden,  Kleidungsstücke. 
Sachen,  mit  fär'd  zusammenhänge.  Es  ist  das 
abzulehnen,  wenigstens  was  'hart,  'karde  anlangt; 


'kardes  könnte  aus  fardes  entstanden  sein,  vgl.  hör» 
aus  fors,  doch  ist  das  schwer  glaublich.) 

3631)  arab.  far  Tara,  viel  u.  verworren  redcu 
(Freytag  III  33«.»»');  ital.  (neap.)  farfogliare,  stottern: 
frz.  (dialektisch)  farfoutier;  span,  farfultar.  Vgl. 
Dz  184  farfogliare.  Eine  ganz  andere  Ableitung 
von  farfoulier,  farfullar  etc.  etc.  hat  Frieslaml. 
Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XIX'  123,  gegeben,  ». 
unten  unter  papplo.  Vgl.  auch  Baist,  Ltbl.  f 
germ.  u.  rom.  Phil.  1892  Sp.  24. 

3632)  farinä,  •am  f.,  Mehl;  ital.  farina;  rum. 
fäinä;  prov.  farina;  frz.  farine;  cat.  farina; 
span,  karina;  ptg.  farinha. 

3633)  las  i  nanus .  u,  am  iv.  farina),  zum  Mehl 
gehörig;  ital.  nur  das  Demin.  farinajuolo,  Mehl- 
händler; rum.  fäinar;  prov.  farinier-s;  frz.  fun- 
nier;  span,  karinero;  ptg.  farinkeiro. 

3634)  farneüs,  «,  um  (v.  farnus),  zur  Esche 
gehörig;  ital.  famia,  fargna,  breitblättrige  Eiche, 
vgl.  Dz  370  *.  v. 

3635)  fXrrat-o,  -ginem  f.  (v.  far),  Mengfutter: 
ital.  farraggine,  Gemengsei,  frrrana,  Wick  fatter ; 
sard,  ferraina;  prov.  ferratge-s;  cat  farratge; 
span,  kerrtn,  Wickfutter;  ptg.  ferra,  ferraa,  Meng- 
futter. Vgl.  Dz  137  ferrana;  Gröber.  ALL  II  285. 
VI  388. 

3636)  |*farrlcülüm  n.  (von  far),  feines  Mehl; 
davon  vielleicht  span,  harija,  Staubmehl,  vgl.  Dz 
458  r.l 

3637)  »farsuro,  -are  (farcire),  stopfen;  davon 
nach  G.  Paris,  R  XIX  289,  a  It  frz.  fastrer,  wovon 
wieder  fastras,  fatrus. 

3638)  »färstt»,  a,  nm  (für  fartus,  Part.  P.  P.  v. 
farcire),  gestopft;  ital.  fars-Hto,  Wams  (weil  es 
mit  Watte  u.  dgl.  gestopft  ist),  farsata,  Wam<- 
schoß,  (farm,  Füllsel,  Posse,  ist  Lehnwort  aus  dein 
Frz.);  prov.  furs,  Füllsel;  frz.  farce,  Füllsel,  Posse; 
davon  ital.  span.  ptg.  farm,  wovon  vielleicht 
wieder  span,  disfrazar,  ptg.  disfracar,  verkleiden, 
maskieren,  indessen  dürfte  das  gleichbedeutende 
cat.  disfressar  für  span,  disfr.  auf  anderen  Ur- 
sprung hindeuten.  Vgl.  Dz  134  farsa;  Gröber, 
ALL  II  283.  —  Frz.  farce  ist  besser  als  Vbsbst.  zu 
farcer  aufzufassen. 

3639)  fartus,  a,  um  (Part.  P.  P.  von  farcire . 
gestopft;  davon  cat  afartar,  sättigen;  gase,  hart, 
gestopft;  span,  harto,  satt,  gesättigt,  genug,  kartur, 
sättigen:  ptg.  farto  glicht  bloß  altptg.,  wie  bei 
Diez  angegeben  u.  von  Gröber  wiederholt  ist): 
(ital.  wird  .satt*  durch  sazio,  frz.  durch  »n)oü! 

'mtullus  ausgedrückt.  Vgl.  Dz  458  harto: 
Gröber.  ALL  II  283).  -  Von  fartus  abgeleitet 
scheint  frz.  fatras,  Wust,  Plunder,  zu  sein,  ab" 
für  farta«  zu  stehen,  vgl.  Dz  581  *.  v.;  G.  Paris. 
R  XIX  289,  leitet  richtiger  fastras,  fatras  von 
fastrer  —  *farsurare  ab.    Vgl.  Nr.  3637. 

3640)  altdtscb.  farwld  (ahd.  gifanrit,  gifarit). 
Farbe;  davon  ital.  inzafardare  (aus  *ingifaniare 
von  *gifardo  =  gifarit)  .intridere,  imbrodolare. 
impiastrare  con  materia  morbida  e  viscosa",  vgl. 
Caix.  St.  104;  frz.  fort,  fard,  Schminke,  dazu  da* 
Verb  f arder.    Vgl.  Dz  .'>81  fard;  Mackel  p.  64. 

3641)  fascia,  -am  f.,  Binde;  ital.  fascia;  rum. 
(asa;  rtr.  fascia,  füscia,  langer,  schmaler  Wiesen- 
streifen: prov.  faiitsa,  Binde;  frz.  faisse,  Weiden- 
korbbimle,  dazu  das  Demin.  faisselle;  cat  faxa; 
span,  faiaa,  faju,  Binde,  (kaza,  Landstrich,  da? 
von  Diez  458  s.  r.  vermutungsweise  hierher  gestellt 
wird,  ilürfte  besser  —  (acut  aufzufassen  sein);  ptg. 
jaixu,  faxu,  Büide.  Laudstreifen. 
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8642)  *fiucicella8,  -0111  m.  (fascia),  kleines 
Bündel;  frz.  faisceau,  vgl.  Colin,  Sufllxw.  p.  24. 

3643)  »fasclni,  -am  f.  (für  fdscinä  v.  fascis), 
Ruten-,  Reisigbündel;  ital.  fasrina;  frz.  fascine 
i Jjt'hmvort);  span,  fascina,  hacina. 

3644)  fiseino,  -are,  beschreien,  behexen  (Verg. 
Ed.  3,  103);  ital.  fascinarc  (mail,  fauna),  af- 
fattinart.  bezaubern,  davon  das  Vbsbst.  fascino; 
altfrz.  faisnier,  f emier,  vgl.  Förster  zu  Erec  6128; 
{frz.  faseiner;  span,  fascinar;  ptg.  fascinar). 

3645)  fäselo,  -are  (v.  fasci.<\,  umwickeln;  ital. 
fnseiare;  rum.  infa*  ai  at  a;  pro  v.  faissar;  frz. 
faisser,  Kimniweiden  flechten;  cat.  farar;  span. 
(ajar,  binden;  ptg.  fnxar. 

3646)  faaeia,  -em  m.  u.  »faseiüm  Hund, 
Bündel;  ital.  fascio,  dazu  die  Demin.  fascetto  u. 
fascello;  sard,  fauche;  frz.  fair,  Bürde;  span. 
fajo  u.  has;  ptg.  feixe.    Vgl.  Dz  134  fascio. 

3647)  fiscls  lüridrts,  davon  vielleicht  frz.  fa- 
lourde  —  fair  lounl,  Schwei >  s  Bündel,  eine  Last 
Holz.  TgL  Dz  6H0  s.  v. 

'flstidico,  -are  s.  fä«tidio. 
1*3648«  fast l du»,  -Are  (v.  fastidium).  Ekel,  Ver- 
druß empfinden;  ital.  fastidiare;  (prov.  fasticar, 
fasigar,  wohl,  wie  auch  frz.  fachet-,  *fastidicare, 
vgl.  Storm.  R  V  184;  frz.  fascher,  I Acher;  all- 
span,  hastiar;  fehlt  ptg.).    Vgl.  Dz  184  fastidio. 

3649)  fistldlösüs,  bezw.  »fastldleösus,  a,  am 
(von  fastidium),  voll  Ekel  oder  Verdruß;  ital. 
fastidioMo;  prov.  fastigos;  frz.  facheux:  cat. 
fastigos;  altspan.  hastioso:  ptg.  fastidioso.  Vgl.  Dz 
134  fastidio. 

3650)  fish  diu m  n.,  Ekel,  Verdruß;  ital.  fastidio; 
sard,  fastizu;  prov.  fastig-s,  fastic-s  (wohl  von 
*fastidicare);  alt  frz.  fasti-[c\s;  cat.  f ästig;  span. 
fastio,  hastio;  ptg.  fastio.    Vgl.  Dz  134  fastidio. 

3661)  *  fast  i -ml is,  -e  (v.  fastigium),  zum  Giebel 
gehörig;  span,  hastUtl,  Wand  in  der  Kirche,  welche 
den  Fenstern  gegenüber  liegt.    Vgl.  Dz  458  s.  v. 

3652)  fästlglttm  n.,  Giebel;  (davon,  aber  un- 
richtig, nach  Dz  451  altptg.  festo,  Höhe,  Gipfel, 
davon  abgeleitet  enfesta,  Bergabhang,  span,  en- 
festar,  enhestar,  aufrichten,  enhiesto,  aufgerichtet). 
Vgl.  Dz  451  festo  (wegen  frz.  faite,  das  Diez  eben- 
falls von  fastigium  ableitet,  s.  unten  first,  fürst«, 
wo  auch  sonst  das  Richtige  zu  finden).  S.  auch 
Nr.  3651. 

3653)  [fautus,  -am  m.,  Prunk;  ital.  fasto;  frz. 
faste;  span,  fasto.] 

3654)  germ.  Stamm  fat-  (davon  ahd.  faz,  fazzu, 
altn.  fat),  Bündel,  Kleider  u.  dgl.;  span,  hato, 
Kleidervorrat,  Habseligkeiten;  ptg.  fato.  Vgl.  Dz 
458  hato. 

3655i  Fäta,  -am/".  (Nebenform  zu  fattim),  Schick- 
salsgöttin (Orell.,  inscr.  1773  u.  570!>):  ital.  fata: 
sar»l.  fada:  pieni.  faja;  prov.  fada;  altfrz.  far 
(angeglichen  an  das  Vb.  faer),  faie,  selten  fee; 
frz.  fie;  cat.  fada;  span,  hada;  ptg.  fada.  Vgl. 
Dz  135  fata;  Gröber.  ALI.  II  283. 

3656a)  fatal  is.  -e  (fatum),  verhängnisvoll;  ital. 
fatale,  frz.  fatal  etc.;  überall  nur  gel.  W. 

3656)  *  nitidus,  bezw.  *fadidus,  n,  um  (umge- 
bildet aus  fatutts,  nach  sapidus\  ist  nach  Meyer-L. 's 
uberzeugender  Atmahme,  Z  XIX  277,  das  Grund- 
wort zu  fade.   S.  unten  fatuus. 

3667^  fltlgo,  -are,  ermüden;  ital.  faticare;  rtr. 
fadiar;  frz.  fatiguer  etc.,  gel.  W. 

3658)  *fatö,  -äre  (von  fata),  bezaubern;  ital. 
fatare;  monf.  anfajSe,  str»irare,  vgl.  Salvioni, 
Post.  9;  prov.  fadar;  altfrz.  faer  (leer),  dam 


das  Sbst.  faaison,  Geschick.  Bestimmung;  span, 
j  hadar.    Vgl.  Dz  135  fata. 

3669)  »fatatÜB,  a,  am  (v.  fatum,  vgl.  oben  dure 
fatutus,  vom  Verhängnis  des  Todes  betroffen,  ver- 
storben; frz.  (feil),  feu,  xewlorben,  selig.  Gewöhn- 
lich wird  das  Wort  von  fuit  abgeleitet  unter  Hinweis 
darauf,  daß  inbezug  auf  mehrere  Personen  in  der 
Gerichtssprache  furent  gesagt  wird  oder  «loch  gesagt 
wurde  u.  daß  im  Ital.  fu  vorhanden  ist.  Aber  aus 
fuit  konnte  nimmermehr  feu  entstehen :  furent  aber 
kann  künstliche,  auf  mißverständlicher  Auffassung 
des  feil  beruhende  Bildung  sein.  So  wird  man  wohl 
das  von  Littre  aufgestellte  Grundwort  anerkennen 
müssen.  Vgl.  Dz  66»  durfeü;  G.  Paris,  Vie  de 
SL  Alexis  p.  191;  Cohn,  Suffixw.  p.  185  Anm. 

8660)  fatuus  (daraus  »fatidus ,  Tadldus.  «,  um, 
vgl.  Meyer-L.,  Z  XIX  277),  geschmacklos,  albern; 
ital.  fado  (Lehnwort  aus  dem  Frz.),  geschmacklos; 
lomb.  fat;  prov.  fat,  fada;  frz.  fat  lohne  Fem.), 
albern,  fade,  geschmacklos:  fade  ist  -  fattda,  wegen 
des  d  aus  t(i\d  vgl.  soudain  aus  subitaneus,  vgl. 
auch  sade  =  sapida :  G.  Paris,  Mem.  de  la  societe 
de  ling.  I  90,  setzte  vapülus  als  Grundwort  an,  also 
vapüius  :  fade  =  sapidus  :  sade,  der  Übergang  von  v 
zu  f  lasse  sich  aus  Anlehnung  an  fat  ■=  fatuus  er- 
klären, vgl.  Puitspeln  u.  G.  Paris.  R  XVII  287.  - 
Braune,  Z  XVIII  515.  will  fade  aus  dem  nieder- 
dtsch.  vadde,  fade,  flau,  ableiten;  span,  enfado, 
Ekel,  Verdruß,  enfadar,  anekeln,  verdrießen.  Vgl. 
Dz  581  fat;  Scheler  im  Diet,  unter  fmle.  S.  fa- 
tfdus. 

3661)  faatuai  (Part.  P.  P.  v.  faverc),  das  Be- 
günstigte, Gepflegte,  Gesicherte:  altspan.  hoto, 
Sicherheit,  davon  ahotado,  enhotado,  gesichert;  ptg. 
fouto,  foto,  davon  afouto,  sicher,  afoutar,  dreist 
werden.  Vgl.  Dz  460  hoto  (Diez  stellt  lieber  fotus, 
als  das  von  ihm  mit  Unrecht  als  unlateinisch  be- 
zeichnete fautus  als  Grundwort  auf,  aber  das  ptg. 
ou  weist  auf  au);  Förster,  Z  III  563  (schlägt  fulttts 
als  Grundwort  vor) ;  Baist,  RF  1  445  (empfiehlt  das 
schon  von  Moracs  vorgeschlagene  fautus). 

3662)  faux,  faucem,  PI.  fauces  (*fox,  *focem, 
•foces)  /'.,  Schlund,  Engpaß;  ital.  fauci  .degli 
animali*.  foci  ,dei  fiumi*  vgl.  Canello,  AG  III  328; 
Caix,  St.  827,  leitet  auch  frage  ,1a  pelle  al  disopra 
delle  narici*  von  fauces  ab;  (Schuchardt,  Z  IV  126, 
setzte  froge  =  gallisch  frogna  an ,  vgl.  dagegen 
Meyer-L.,  Z  XX  630  u.  XII  2.  eine  Ableitung  weiß 
M.-L.  nicht  zu  geben,  doch  leugnet  auch  er  Zusam- 
menhang mit  fauces,  vgl.  dazu  wieder  Schuchardt, 
Z  XXII  398);  sard,  foghe;  neuprov.  afous  aus 
l'afous,  la  fous,  Höhlung,  vgl.  Thomas,  R  XXVI 
412;  venez.  fuosa,  bocca  del  porto,  vgl.  Salvioni, 
Post.  10;  span,  ho: ,  Bergpaß,  Mündung  eines 
Flusses,  dazu  das  Vb.  hozar,  in  der  Erde  wühlen 
(von  Schweinen),  davon  wieder  hocico,  Rüssel  (des 
Schweines);  ptg.  foz,  dazu  das  Verb  focar,  davon 
wieder  focinho,  die  Bedeutungen  der  Wörter  sind 
dieselben  wie  im  Span.  Vgl.  Dz  460  hoz  2.  — 
S.  unten  frogna, 

3663)  lävillil.  -am  /".  ifavilla,  non  failla  App. 
Probi  73),  Asche;  ital.  favilla,  davon  seltsame 
Ableitung  farulcna,  fofena,  fulena  „fanfaluea,  bioc- 
coletto  di  cenere  volantc  nch"  aria",  vgl.  Caix, 
St.  323;  aus  dem  umgestellten  fallira  (das  i  gelängt, 
als  wäre  das  Wort  mit  dem  Suffix  -trus  gebildet) 
ergeben  sich  eine  Reihe  dialektischer  Formen,  vgl. 
Flechia,  AG  II  341;  sard,  faddija  =  *falli- 
rir\u]la,  vgl.  Flechia,  Mise.  202.  Vgl.  Gröber,  ALL 
H  283,  VI  388;  s.  auch  oben  'falllTä. 

27* 
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3663a)  *ftvlllisea 


8685) 
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3663a)  *fSTiIll9ca,  -am  f.,  kleiner  Funke ;  davon  der  sich  dumm  anstellt,  aber  verschlagen  ist.  vgl. 

nach  Nigra,  AU  XV  494,  hellun.  MMl,  fcUtea,  Dz  369  s.  r, 

Funke.  3673)  fei,  Rill«        Galle;   itaL  feile  u.  fielt. 

36611  fävönlils,- um      der  laue  Westwind,  Föhn;  rum.  fiere:  rtr.  fei:  prov.  fei;  frz.  fiel;  rat.  fei: 

ital.  /firowi«  (pel.  W.l.  /opno  ,vento  furioso  con  span,  hiel;  ptg.  /W.    VgL  Gruber,  ALL  II  284. 

nevisdiio-  (lomb.  fogn,  davon  das  Vb.  fognar  .nevi-  3674)  a|ts.  ff||^  ^id.  nt]|80^  feigem  =  aIt  frz 

care  con  vento4),  vgl.  Ce\x,  St.  322;  abruzz.  fa-  /ali^t  neufrz.  falaise,  Klippe,  vgl.  Dz  680  *  r 

fc«</«r,  ?almagg.  /onwl,  vgl.  AG  I  2H4.  Salviom,  Markel  p.  80;  Pogatsehcr,  Z  XII  557. 

F'ost.  9;  rtr.  factum,  faroin  etc.;  span,  fagueito,  ac7R\  rsi«.                    ,,•  ,         ,  r 

Wcstwii.1  iarnifones  Wort»  vel  Dz  450  *  r  '  ,  ,3,675)  reilx» -Ice«»»  l?lQcklirh ;  1 1 a I. /'r/irr :  (rum. 
r  AI  r   Ii  i t  u  Z«            '                          r".  fehlt  das  Adj.,  es  Nt  aber  das  davon  abgeleitete 

.roner,  a      ii  Verbum  vorhanden  ^w«f  iV  0  i,  beglücken) ;  p  r  o  v. 

3665)  fävor,  -örem  m.  (v.  /nrro),  Gunst;  ital.  u,  rrz.  ^  das  A,]j  v0||lg  geschwunden  u  ist 
furore;  frz.  faeeur;  span.  ptg.  /Viro/-.  durch  Ableitungen  von  augurium  ersetzt  worden. 

3666)  fÄTOH,  -um  m.,  Wabe,  Wachs-,  Honig-  (s.  oben  agurium);  span.  ptg.  feliz. 
Scheibe;  ital.  favo,  fiaro  (angelehnt  an  flatus),  da-  3675a 


von  abgeleitet  fuile,  Wabe,  fialone,  fiadone,  Honig- 
seim. Nigra,  AG  XV  4*7.  fügt  hinzu  inittelsard. 
fraone,  Honigkuchen  —  lat.  *fiaronrtn  für  *faru- 
lonem.  [Sollte  fraone  nicht  vielmehr  gleich  ital. 
fiadone  u.  also  auf  flado  zurückgehen?]  Hum.  feg, 
davon  das  Demin.  fagur  =  *fagultts.  Vgl.  Dz  370 
ft  aro. 

8067)  (fix,  fäeem  m.  {fa.r,  tum  farfa  App.  Frobi 
133),  Span.  Fackel;  davon  nach  Dz  131  ital.  fa- 
gotto  etc.,  indessen  liegt  die  AMeitung  von  fagus 
naher;  das  g  im  frz.  fagot  stört  nicht,  denn  das 
Wort  ist  dein  Ital.  entlehnt.  Storm,  AG  IV  390. 
h Alt  auch  farehino,  Lastträger,  für  von  fac-s  abge- 
leitet;  bezüglich  des  verdoppelten  c  verweist  er  auf 
marchina  u.  dgl.  Daist,  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom. 
Phil.  1892  Sp.  25  bemerkt  über  das  Wort:  .Wahr- 
scheinlich hangt  das  Wort  mit  ha*jur-faca  zu- 
sammen* — ,  was  aber  ist  haatu  -faea  ?  S.  unten 
vantkfn. 

36681  Fcbrarlüs,  a,  um  m.  i  Nebenform  zu  Fe- 
hrutiriux;  vgl.  frbruariw>,  nan  febrarius,  App. 
Probi  208),  Februar;  ital.  feblirago:  sard,  frearzu; 
s ü d  s a  r  d.  friargiu  u.  (iargiu ;  m  i  1 1  e  I  s  a r  d.  frearzu, 
frealztt,  [freargiu,  Stat.  sass.),  vgl.  Nigra,  AG  XV 
487;  rum.  (aurar  u.  faur  =  febrttm,  daneben  als 
gel.  Wort  februarir;  rtr.  fetter;  prov.  febrier-s; 
frz.  ferrier;  rat.  febrer:  span,  hebrero;  ptg. 
fevrreiro.  Vgl.  ttröher,  ALL  II  283;  Meyer-L., 
Z  XXII  2. 

3669i  rebrl«,  -ein  u.  -im  /.,  Fieber;  ital.  frbbre; 
r  t  r.  ferra;  prov.  febre  (neuprov  (i.bre) ;  frz.  fitvre; 
enl.febra;  span,  hiebre;  ptg.  febra.  Vgl.  Grober. 
ALL  II  284. 

3670)  ahd.  federn,  Feder,  mhd.  fetlere,  Pelz, 
llauniiger,  federartiger  Stull,  ital.  fetlera,  Zwillich, 
vgl.  |)z  370  *.  t>. 

•fedüs  s.  foedüs. 

9671)  «Hm.  feliu,  vfhu  (got.  fnlhu\  Vieh,  Ver- 
mögen, Besitz;  ital.  fio  (u.  feudo),  liehen,  vgl. 
Canello,  AG  III  399;  prov.  (>tt;  altfrz.  1.  fett, 
fieu,  davon  das  Vb.  frrer,  (irrer,  fteffer,  belehnen: 
2.  Sg.  e.u.ful,  PI.  c.  o.  (Uz {dtti  (  erklärt  sirh  entweder 
durch  Angleirhung  an  siet  =  tied,  piet  pied  u. 
dgl.,  oder  aber  durch  Angleichung  an  das  mittelint. 
fetulnm,  dessen  <i  wohl  seinerseits  ebenfalls  auf 

Angleichung,  etwa  an  nIMium,  beruht);   3.  /ief,  |  altfrz.  (enail,  'frnollle,  fenilie; 'neu fr i.  '  fenouil; 


fellihris.  -cm  m.  (v.  fellare,  saugen?). 
Säugling,  junger  Mensch,  Schüler;  altprov.  frlibrt*. 
Jünger  Christi;  neuprov.  felibre,  Schüler  eines 
Meisterdirhters.  Mitglied  der  prov.  Dichtergenossen- 
schalt; vgl.  Ileraeus,  Ztsehr.  f.  frz.  Spr  u.  Ijt 
XXIII  202.    Vgl.  aber  auch  Nr.  3753. 

3676)  fello,  -are,  saugen;  davon  abruzz.  fellata, 
junges  Schaf,  wl.  Meyer-L.,  Z.  f.  6.  G.  1H91  p.  770. 
Vgl.  Nr.  3758. 

3677)  engl,  fellow,  Bursehe,  ist  das  mutmaßliche 
Grundwort  zu  frz.  filou,  Schuft,  wegen  der  Be- 
deutungsverschiebung  vgl.  man  z.  B.  das  deutsche 
,Kerl\  auch  in  Kngland  selbst  wird  dialektisch 
fellutr  in  bösem  Sinne  gebraucht.  Alle  sonstigen 
Ableitungsversuche,  deren  Gegenstand  das  viel- 
besprochene Wort  gewesen  ist.  sind  als  völlig  ge- 
scheitert zu  betrachten,  vgl.  Dz  684  «.  v.  u.  Scheler 
im  Diet.  j».  r. 

3678)  femellä  (Demin.  v.  femina),  -am  f.,  Weib- 
chen, —  piem.  fUnu'la;  frz.  femelle. 

3679)  femina,  -am  f.,  Weib;  ital.  femina, 
femmina;  rum.  femeie;  prov.  femena,  femna  (da- 
neben scheint  ein  Mask.  Ii  feme,  .das  weihliche  Tier*, 
gleichsam  *feminum  f.  femineum,  vorhanden  ge- 
wesen zu  sein);  frz.  femme;  span,  hembra;  ptg. 
femea.    Vgl.  Dz  582  ferne. 

3680)  fenestra,  -am  /'.,  Fenster;  ital.  fenestra; 
rum.  fereasträ;  rtr.  fenestra;  prov.  fenestra  (mit 
offenem  e);  frz.  fenetre;  rat.  finestra;  span. 
finirxtra,  himentra  (veraltet,  das  übliche  Wort  für 
.Fenster*  ist  ventana  v.  rcn/nal;  ptg.  fresta.  Schräg-. 
Dachfenster,  Luke  (das  übliche  Wort  für  .Fenster* 
ist  janelia  *jantirlla,  kleine  Tür);  C.  Michaelis. 
Fgr.  Et.  31,  setzt  auch  ptg.  estra  =  fenestra  an. 
Vgl.  Dz  497  ventana;  Gröber.  ALL  11  284. 

3681)  fenlle  «.  ffenum),  Heuboden;  ital.  fenile. 

3682)  fenlslclnm  n.  (v.  fenum  u.  secare),  Heu- 
srhnitt;  auf  den  Plur.  \feni\*icia  führt  Mever-L. 
Z  XV  245  (so  ist  statt  345  zu  lesen)  zurück"  ital. 
seccia.  die  Stoppel(n). 

8683)  Teno,  -are  (v.  fenum),  zu  Heu  machen, 
welken  hissen;  rtr.  femir,  fanar;  prov.  fanar; 
altfrz.  (euer,  faner  (auch  neufrz.).  Vgl.  Dz  :>so 
(aner. 

3681)  fenuculüm  n,  (f.  fentculum),  Fenchel;  ital. 
finotehio;  sard,  fenuju;  rtr.  fenuigl;  prov.  fenolh-s; 


Vbsbst.  zu  (irrer,  auch  noch  im  Neufrz.  erhalten; 
alteat  fint:  (span.  ptg.  feudo).  Vgl.  Dz  14o 
fio,  G.  Paris,  It  Vll  132  behandelt  die  Frage,  ob 
im  Rolamlslieil  ()  297  in  o.Assuuanz  (ietut  beizube- 
halten sei;  timber,  Z  II  461  (treffliche  Besprechung 
der  altfrz.  Formen);  Markel  p.  125. 

3672)  ahd.  feihan,  feihano,  felhno,  hinterlistig; 

dar:itlS'  M-ln-iid  zurückzugehen  ital.  fagno,  einer, 


cat.  fanoll;  span,  hinojo;  ptg.  funcho.  Vgl.  Dz 
140  finoeehio;  Gröber,  ALI,  II  284;  Golm.  Suflixw. 
p.  230. 

8686)  fenüra  (u.  faenom),  n.,  Heu;  ital.  fieno: 
rum.  (in;  prov.  fem;  frz.  foin;  rat.  fe;  span. 
lit  no;  ptg.  feno.  Vgl.  Dz  586  foin.  Über  iniui-1- 
artl.  ital.  Benennungen  der  Eidechse,  in  denen 
fenum  enthalten  ist  (z.  B.  sflditaL  fuit-fwk-ftmm, 
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3686)  fenüm  graecüm 


3709) 
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»flieh  durch  das  Gras,  Grashuscher*),  vgl.  Guar- 
nerio,  Mise.  Asc.  238. 

3686)  fenttm  grneeüm  =  frz.  fenu-grec,  grie- 
chisches Heu.  Hockshorn  (neben  f.-gr.  auch  senrgrt, 
senigre,  seneqrain,  vgl.  cat.  ainiyree);  oh  der  erste 
Bestandteil  c  lieser  Wörter  —  fenum  anzusetzen  sei. 
wie  Bugge,  R  III  102,  annimmt,  mult  doch  als  sehr 
fraglich  erscheinen,  eher  dürfte  Angleichung  an  si'ne, 
Senesstrauch.  =  arah.  send  vorliegen.  Vgl.  Batet, 
RF  I  134.  wo  seine«  graecum  als  Grundwort  an- 
gesetzt wird,  was  aber  nur  sengre  hatte  ergehen 
können. 

3687)  ags.  feordllnff,  Viertelmünze;  ital.  ferlino, 
ein  Vierteldenar:  altfrz.  ferlina,  ferlin;  altspan. 
ferlin.    Vgl.  Dz  137  ferlino;  Maekel  p.  99. 

3688)  feretriim  n.t  Tragbahre;  ital.  feretro; 
altfrz.  fiertre. 

3689)  ferfÄ  u.  *feriä,  -am  f.  (im  Schriftlatein 
nur  Plur.  ferine),  ein  bestimmter  Tag  (Feiertag, 
Wochentag,  Markttag):  ital.  rtr.  fiera;  sard. /Vrn; 
prov.  fiera,  feira:  altfrz.  fein;  foire  (gekreuzt 
mit  form  v.  forum  !);  neu  frz.  foire  davon  abgeleitet 
foirail,  Jahrmarktsplatz  (fehlt  bei  Sachs,  belegt 
z.  B.  in  Rev.  d.  d.  M.  1.  6.  80  p.  4871;  cat.  fira; 
span,  feria  (Lelmwort);  plg.  feira.  Die  Bedeutung 
des  Wortes  ist  allenthalben  .Jahrmarkt.  Messe*, 
in  der  Bedeutung  .Feiertag"  (ital.  feria)  gebort 
es  nur  der  gelehrten  Sprache  an,  vgl.  Canello, 
AG  III  317.  Vgl.  Dz  139  fiera;  Grober,  ALL  II 
284;  Bianchi,  AG  XIII  238. 

3690)  ferio,  »Ire,  schlagen;  ital.  ferire,  daneben 
dichterisch  fiedere  -  *  ferire,  vgl.  t/uaerere :  chiedire, 
prov.  frz.  ffrir,  altfrz.  auch  ferre  (zu  ferir  alt- 
frz. Komposita:  aferir,  raferir,  entreferir,  referir), 
span,  herir;  ptg.  ferir.  Vgl.  Dz  371  fixiere.  (Im 
Neufrz.  ist  das  Vb  fast  abgestorben,  erhalten  nur 
in  der  Verbindung  sans  coup  ferir,  in  dem  Part. 
feru,  .sterblich  verliebt*,  d.  h.  .mit  Liebe  ge- 
sehlagen* u.  in  dem  Wahlspruche  Jler[*),  ne  bimse 
pas'.) 

3691)  lentis,  -titem  f.  (von  feru»),  Wildheit; 
ital.  fieritä  (daneben  fi+rrzza  —  *feriiiu),  Wildheit, 
Stolz;  frz.  fiertc;  (span,  fiereza;  ptg.  ferezn,  be- 
deutet, wie  im  Span.,  nur  .Wildheit"). 

RrltH,  -ata  f.  (v.  feru»)  s.  lentis. 

3092)  fermento.  -are,  gären;  ital.  fermentarc; 
ruin,  f ramint  at  at  a;  frz.  fermenter;  span.  ptg. 
fermentar. 

3693)  irisch  fern,  fernog  (corn,  gwern),  Krlc; 
piemont.  prov.  verna,  Erle;  frz.  ferne  (tergne). 

3691)  fgröela,  -am  (feror),  Wildheit;  brienz. 
feroseia,  aria  fiera  e  robusta,  dazu  ein  Adj.  f'crosc 
robusto,  vgl.  Salvioni,  Post.  9. 

3695)  flröx,  -öeem,  wild,  unbändig;  valses. 
farüs,  barbaro;  fr  t. farouche  (altfrz.  auch  harouchc), 
wild,  scheu,  vgl.  Dz  681  t.  r.  (So  nahe  es  auch 
liejrt.  farouche  -  feroec\m]  anzusetzen,  so  ist  doch 
diese  Gleichung  höchst  bedenklich ;  auf  mordachc 
—  mordacc\m}  darf  man  sich  nicht  berufen,  weil 
dies  Adj.  im  Frz.  offenbar  nur  Lehnwort  isU  Die 
richtige  Ableitung  hat  wohl  Horning,  Z  XIX  102 
(vgl.  XXII  -184)  gegeben,  indem  er  folgendes  an- 
nimmt: das  Grundwort  ist  *forn.stieus  v.  foras  (vgl. 
domexticus),  daraus  entstand  fontche,  fouruehe,  aus 
letzterem  durch  Umstellung  farouche  mit  der  Grund- 
bedeutung .scheu* ;  von  älterem  fourache  abgeleitet 
altfrz.  effouracher,  von  farouche  dagegen  effarou- 
eher;  *fora8ticu»  ist  auch  Grundwort  zu  prov. 
foresgue,  n  e  u  p  r  o  v.  foureche,  fouri-ge.  Cohn, Suffix w. 
p.  206  f.,  schwankt  zwischen  *ferasticu$  u.  *feroticu», 


sowohl  das  eine  als  auch  das  andere  Grundwort  ist 
wenig  ansprechend.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  p.  270, 
stellte  *ferotica  als  Analogiebildung  zu  silvaticus 
auf.  aber  dann  mülite  man  doch  *feratica  annehmen. 

3696)  *rgrraltfi  n.  pl.  (v.ferrum)  —  frz.  ferraille, 
altes  Eisen,  dazu  das  Vb.  ferrailler,  rasseln. 

3697)  ferrameutum  n.  (ferrum),  eisernes  Gerät ; 
1  ital.  ferramento:  frz.  ferrement;    span,  herra- 

miento,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891,  p.  770. 
|*ferraus  s.  al-faraa.] 

3698)  ßrrariÜH,  a,  um  (v.  ferrum),  zum  Eisen  ge- 
hörig: i  t a  1.  ferrajo,  Schmied ;  rum.  ferar,  Schmied, 
ftTaric,  Eisenzeug;  span,  herrero,  herreria;  ptg. 
ferreiro,  ferraria. 

3699)  rSrreua,  a,  um  (ferrum),  eisern;  ferrea, 
bezw.  ferria  —  altfrz.  ferge»,  vgl.  Thomas,  R 
XXVI  425.  Über  Reflexe  von  ferreus  im  Ital.  u. 
Rtr.  vgl.  AG  XII  403. 

3700)  |*ferritta,  -am  f.  (v,  ferrum),  davon  nach 
Diez  687  frz.  f rette,  (neuprov.  freto),  eisernes 
Band,  Fl.  Gitter;  span,  freies,  Gitterwerk  (Wappen- 
ausdruck), vgl.  aber  feter.  | 

3701)  ferro,  -are  (v.  ferrum),  mit  Eisen  be- 
schlagen; ital.  ferrare;  r u m.  ferez  ai  at  a;  prov. 
ferrar;  frz.  ferrer;  span,  herrar;  ptg.  f er  rar. 

3702)  ferrDfO,  -ginem  /'.  (v.  ferrum),  Rost; 
span,  herrin,  daneben  herrumhre  —  ferr  innen, 
außerdem  robin  =  *robiginem  u.  orin  v.  *aeru- 
gittern;  ptg.  ferrut/em;  (ital.  ist  .Rost*  ruggine 
—  aeruginem,  ebenso  rum.  ruginä:  sard,  ruinu, 
ruinzu  v.  ruju  —  rubeus;  pav.  frilgan,  Rostfarbe; 
prov.  roTlh,  roTlha  u.  frz.  rouille  gehen  zurück  auf 
*rutiliare);  cat.  rovell  ist  vermutlich  =  rubellus. 
Vgl.  Dz  278  ruggine;  Gröber,  ALL  V  238. 

3703)  ferrum  n.,  Eisen;  ital.  ferro;  sard,  ferru; 
rum.  fer;  rtr.  fier;  prov.  fers;  frz.  fer;  span. 
hierro;  ptg.  ferro.    Vgl.  Gröber,  ALI.  II  285. 

3704)  fSrrtmin  ».  =  span,  herrumhre,  Rost. 
Vgl.  Nr.  3702. 

3705)  ferrum  +  ped-  (pea)  =  span,  ferropia, 
herropm,  arropea,  Funfessel;  ptg.  ferropea,  vgl. 
Dz  451  X.  v. 

3706)  (ferrum  +  micfilS  (Masche);  davon  viel- 
leicht p  ro  v.  fremilo-s,  altfrz.  fermillon,  fremillon, 
wenn  man  das  Wort  als  .eisenmaschig*  auffassen 
will,  wie  Dz  5H2  es  zu  tun  geneigt  ist.  Burguy 
in  seinem  Gloss.  ».  r.  leitet  das  Wort  von  fremir 
ab  u.  übersetzt  es  mit  .fremissant,  bruissanl,  seil, 
par  suite  du  frottement,  du  mouvement*.  Aber 

I  wie  soll  von  fremir  die  Ableitung  fremillon  möglich 
sein!  Dagegen  ist  wohl  denkbar,  dal'  fermillon, 
fremillon  eine  Weiterbildung  aus  fermail,  Verschluß, 
Festmachung.  =  *firmuculum  v.  firmare  ist  u.  dal! 
hauliert  fremillon  einen  festschlicfiendcn,  gut  sitzen- 
den Panzer  bedeutet.] 

3707)  ferula,  -am  f.,  Rute;  obwald.  fiurla; 
span,  (caua)herla.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  770;  sicil.  ferro,  sferza,  veron.  feria  etc.; 
mittelsard.  feürra;  [dieselbe  eigenartige  l'mge- 
st:iltuiiK  zeigen  haritla  >  aürra  u.  mcritlu  zu 
mcürra].    Vgl.  Nigra,  AG  XV  485. 

3708)  [gleichsam  •ferOmen  n.  (ferus),  Wild;  da- 
von nach  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  37,  cat.  forum, 
Wildgeruch,  dazu  das  Vb.  faromejar;  ptg.  forum, 
forutt  -  ,  alles  sehr  fragwürdig.  Vgl.  auch  Nr.  3810.) 

8709)  ferüs,  a,  um,  wild;  ital.  fiero,  wild,  un- 
bändig, stolz;  ruui.  fiarä,  wildes  Tier  (=  ital. 
fiera;  prov.  fera;  span,  fiero;  ptg.  fera);  prov. 
fer,  fier;  frz.  fier;  span./iY/o;  ptg.  -fero. 


Digitized  by  Google 


427 


3710)  ffirvSo 


3726)  flcatüm  128 


3710)  förreo,  ferbfll,  ßrrerS  u.  (altlat.  u.  poet.) 
ferro,  fSrrl,  fervere,  sieden,  wallen;  ital.  fervere; 
|rtr.  fers,  fiers  [=  gleichsam  *fersus\  siedend); 
rum.  ferb  ferset  fert  ferbe;  span,  herrir;  ptg. 
ferner.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  285;  ParotU,  R  XX VII 
237. 

3711)  pcrs.  ferz,  Feldherr,  Wessir;  prov.  fersa 
(der  Feldherr)  die  Königin  im  Schachspiele;  alt- 
frz.  fierce,  fisrge;  neu  frz.  (durch  volksetymolo- 
gische Umbildung)  vierge.  Aus  der  Umdeutung  in 
das  Femin.  ergab  sich  dann  leicht,  daß  die  ursprüng- 
liche Feldherreufigur  als  »Königin*  aufgefaßt  u. 
benannt  wunle.    Vgl.  Dz  594  fierce. 

37121  (fest«  u.)  fest!  (seil.  dies).  Feiertag;  ital. 
festa  (mit  offenem  e);  rtr.  fiasta;  prov.  festa  (mit 
offenein  e);  frz.  fite  (mit  offenem  e)\  cat.  festa; 
span,  fiesta;  ptg.  festa.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  285; 
C.artner  g  200. 

8713)  featBca,  -am  /'.,  Hahn;  ital.  fistuga;  (rum. 
festueä);  obwald.  fastig;  frz.  fMu.  Vgl.  Mever-L., 
Z.  f.  ö.  (5.  1891  p.  770. 

3714)  fetn.  >am  f.,  ein  Tier,  das  geboren  liat 
(Vgl,  Virg.  Eel.  I  60h  triaul.  feda:  rum.  fadii; 
piem.  fea ;  beam,  hede;  lvon.  fega;  wallon. 
fulge,  vgl.  Meyer-L..  Z.  f.  o.  G.  1891  p.  770:  prov. 
feda,  fea,  Schaf;  neuprov.  fedo  (Gaseogne),  die 
Neupeborne,  (Lmguedoc)  Madchen.  Vgl.  Dz  582 
feda;  Grober,  ALL  II  285. 

3715)  germ,  feter,  Fessel;  davon  altfrz.  frette, 
Eisenband;  vgl.  Tobler,  Sitzungsb.  d.  Herl.  Akad. 
d.  Wies.,  philos.-hist.  C.I..  vom  23.  Juli  1896  p.  863; 
G.  Paris,  R  XXVI  623. 

3716)  feto,  -Ire,  brüten,  hecken;  rum.  fat  at 
at  a;  friaul.  fedä,  Jammer  werfen;  march,  fetd, 
kalben. 

3717)  *ßto,  -önem  m.,  junges  Tier;  march. 
fetd,  Knabe;  sard,  fetu,  Nachkommenschaft;  alt- 
frz. /cow,  faon,  Hirschkalb,  dazu  das  Vb.  f eoner, 
faonner,  .lunge  werfen;  neu  frz.  faon  (spr.  fan), 
vgl.  Dz  580  s.  v. 

3718)  fetus,  •nn  m.,  Zeugung,  das  Gezeugte; 
sard,  fedu,  Sproß;  ital.  feto,  Foetus;  rum.  fit, 
Sohn  (fata,  Tochter):  prov.  fet,  Foetus;  (frz.  fihu). 
Vgl.  Dz  582  feda;  Gröber.  ALL  11  285. 

3719)  german.  *fettil,  Fessel  (Teil  des  Pferde- 
fußes); davon  nach  G.  Paris,  R  VII  630,  altfrz. 
feillon  (fellon,  fillon,  falhn,  frslon,  felon,  frehn), 
Fessel  (neu frz.  boulet).  Setlegast,  Z  XVI  388  (vgl. 
II  312),  stellt  folgende  Ableitungen  auf:  1.  feslon 
=  ahd.  vii^eloch,  indem  -on  für  -och  durch  Suffix- 
vertauschung  eingetreten  sei.  —  2.  feillon  =  nieder- 
dtseh.  fitloch.  —  3.  das  a  in  fallon  beruht  ent- 
weder auf  der  Vorliebe  des  Altfrz.  für  vortoniges 
a  statt  e  (z.  B.  parece  f.  perece)  oder  auf  An- 
glcichung  an  fanon.  —  1.  frelon  soll  durch  Um- 
stellung aus  *ferlon  entstanden  sein  u.  im  Neufrz. 
in  der  Bedeutung  .Stirnhaare*  fortleben  (also  ver- 
schieden sein  von  frelon,  .Hornisse*);  als  Ablei- 
tungen von  frelon  sieht  S.  an  freloqtie  .(Juaste*. 
frcluque,  freluche,  fre/wjtiet.  Diese  Aufstellungen 
sind  jedenfalls  sehr  ansprechend. 

3720)  dtsch.  fetzen,  mhd.  vetze;  davon  ital.  foz- 
zin\olo,  fazzoletto,  Taschentuch ;  allspan.  fazoleto: 
(das  a  der  erslen  Silbe  beruht  wohl  auf  Angleichung 
an  facies\.  Im  Frz.  heißt  .Schnupftuch*  mouchoir 
v.  moucher  =  murenre,  schneuzen,  im  Spa  n.  paiiuela 
V. paRo  punnus,  Tuch,  im  Ptir.  lenco  —  linteitin,' 
Leinenluch,  vgl.  Dz  37(1  fazzuolo  u.  641  tnourher. 

3721)  Fiarrlll8,  Name  eines  Heiligen  des  7.Jahrhs; 
davon  frz.  fiacre,  Lohnkutsche    ,Le  premier  entre- 


preneur des  voitures  ainsi  nominees  1 1640)  de- 
meurait  ä  l'enseigne  de  saint  Fiacre,  de  lä  le  nnm*. 
Scheler  s.  r. 

3722)  fiber,  •brum  s.  beber. 

3723)  Tibilla,  .am  f.  (v.  fibula),  kleine  Nailel, 
=  span,  hebilla  (gallicisch  febilla),  astur,  cibielbi, 
santand.  c<*»7/«  (wegen  <;  für  f  s.  Nr.  10  108), 
vgl.  Pidal.  R  XXIX  342.    Vgl.  Dz  458  hebilla. 

3724)  fTbrS,  -am  /'.,  Faser,  PI.  Eingeweide;  ital. 
fibra  (gel.  Wort),  Faser,  Zaser.  felpa  (aus  *ferpa, 
*ferba,  *febra),  fasriges.  zottiges  Zeug,  Plüsch: 
sard,  pelfa,  Lumpen;  altfrz.  frepe,  ferpe,  felpe, 
feupe,  Lum|>en;  n eu f rz.  fripe,  Lumpen,  dazu  das 
Vb.  friper,  verlumpen,  vergeuden,  verprassen,  gierig 
fressen,  friperie,  Lumpenzeug;  vermutlich  (?)  gehört 
hierher  auch  fripon,*ias  also  eigentlich  einen  Lumpen 
im  sittlichen  Sinne  bezeichnen  würde;  vermutlich  (?) 
aus  felpe  durch  Umstellung  entstanden  ist  altfrz. 
pelfe,  pelfre,  Lumpen.  Frange,  davon  das  Vb.  pelfer, 
pelfrer,  zupfen,  rupfen,  plündern;  cat.  febra,  Faden. 
pelfa,  Lumpen;  span.  Äcfim,  Faden,  felpa,  Plüsch; 
ptg.  felpa,  PI  Osch.  Vgl.  Dz  136  felpa  (Diez  gibt 
keine  bestimmte  Ableitung  des  Wortes,  wagt  aber 
die  Vermutung,  daß  es  vielleicht  vom  ahd.  faltra, 
Salweide,  stamme,  denn  es  sei  möglich,  daß  der 
Stoff  nach  diesem  Baume  wegen  seiner  wolligen  oder 
filzigen  Blätter  benannt  worden  sei).  468  hebra. 
590  friper  (Diez  leitete  das  Wort  von  Termeintl.  altn. 
hripa  »tumultuarie  agere*  ab,  aber  hripa  ist  nur 
neu-isländisch):  Bugge,  R  III  148  u.  IV  363  (führte 
zuerst  felpa,  ferpe,  pelfa  auf  fibra  zurück,  eine 
jedenfalls  sehr  scharfsinnige  Ableitung,  welche  frei- 
lich nicht  eben  die  Wahrscheinlichkeit  für  sich, 
aber  auch  nicht  die  Unmöglichkeit  gegen  sich  hat 
u.  au  welcher  mindestens  vorläufig  festgehalten 
werden  muß);  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  797  (faiit 
Bugges  Aufstellungen  kurz  zusammen,  bezweifelt 
aber  die  Zugehörigkeit  von  friper  in  der  Bedeutung 
.gierig  essen*  u.  fripon  zu  der  aus  fibra  stammenden 
Wortsippe).  Nach  Homing.  Z  XXI  192  (vgl.  XXII 
484),  soll  felpe,  fripe  auf  faluppa  (s.  d.)  zurück 
gehen,  es  nötigt  aber  auch  diese  Annahme  zur  An- 
setzung  schwer  glaublicher  u.  jedenfalls  nicht  nach- 
weisbarer Zwischenstufen.  Die  Wortsippe  harrt  noch 
einer  befriedigenden  Deutung.  Gröber,  ALL  11  285. 

3725)  flbülä,  -am  (aus  'figibula  von  figo), 
Nadel;  ital.  fibula  .l'osso  piü  sottile  delta  gamba. 
una  fibbia  antica",  fibbia  .fermaglio  d'osso  o  di 
metallo*,  vgl.  Canello,  AG  III  359;  rtr.  fibla. 
Schnalle:  prov.  firella  =  *fibelta,  von  fibttla  jedoch 
das  Vb.  de* fibla r,  ausziehen;  altfrz.  nur  die  Verba 
fubler,  feststecken,  ein  Kleidungsstück  befestigen, 
sich  anziehen,  einhüllen,  davon  die  Komp.  affubler 
(auch  affumbler),  zu  affubler  das  Sbst.  altfrz.  «/- 
fublail,  affubail,  vgl.  prov.  afublalh-s,  ital.  affib- 
biaglio,  vgl.  d'Ovidin.  AG  XIII  402:  demffttbler , 
neufrz.  affulder,  bedecken,  einhüllen;  cat  fibla 
(sirella,  nach  Bugge,  R  Hl  162.  =  *fibella,  vgl 
jedoch  Parodi.  R  XVII  58.  wo  sirella  =  *sul>W: 
:  subtüa  angesetzt  wird);  Span,  hebilla;  ptg.  firela, 
Schnalle  =  "fibella.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  285. 

3726)  flcatüm  n.  (v.  fieus),  die  mit  Feigen  ge- 
mästete lieber,  dann  Leber  überhaupt  (in  dieser 
Bedeutung  bei  Cad.  Aur.  de  sign,  diaet.  pass.  93): 
den  romanischen  Reilexen  des  Wortes  liegt  teils 
ein  (*ficidnm),  fiedtum,  bezw.  ff  cat  um  mit  ge- 
schlossenem e,  teils  ein  fidieum  zugrunde.  Anlaß 
für  die  Umbildung  von  firatum  zu  *ficätum,  bezw. 
*fe'catuin  gab  die  Beeinflussung  durch  *sicätunt, 
bezw.  *«r<!/«»i  für  *s(cütum  =•  gr.  ovxwiöt ;  die 
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3742)  *fflellum  430 


Umbildung  v.ficdtum  zu*flcidum  aber  wurde  bewirkt 
durch  den  Einfluß  der  Adj.  auf  -hi us;  ital.  figato 
=  *ficätum;  sanl.  ficiiu  (campidanesisch,  wird  von 
Gröber,  ALL  II  288.  wegen  c  statt  g  als  , Buch- 
form" bezeichnet),  daneben  fidigu :  venez.  figd; 
rum.  ficdt  (also  mit  Bewahrung  des  laL  Accentes, 
vgl.  R  VI  132,  Z.  12  v.  oben);  prov.  fetgr-s,  (Vor- 
stufen sind  *figätum,  *figidum,  *fidigum,  vgl.  lom- 
bard.  fidegh,  bergam.  fidech,  pietn.  fidich}-.  alt  frz. 
feie,  fir,  firie  (vgl.  navire  aus  navigium),  hierher 
gehört  das  Vb.  fegier,  figier,  gerinnen  machen,  = 
*fidicare,  vgl.  G.  Paris,  R  VIII  434.  wo  auch  die 
Bedeutungsentwicklung  besprochen  u.  auf  das  mhd. 
librren  (v.  über),  gerinnen  machen,  als  auf  einen 
analogen  Fall  hingewiesen  worden  ist;  neu  frz. 
foir,  dazu  das  Vb.  figer,  gerinnen;  span,  higudo; 
plg.  flgado.  Vgl.  Dz  135  ßgado  u.  584  figer  (Diez 
leitet  das  Verb  von  ftgere  ab);  G.  Paris,  R  VI  132 
ausgezeichnete  Darlegung  der  lautlichen  Entwick- 
lung des  Wortes;  unerklärt  wird  nur  die  Verschie- 
bung des  Hochtons  in  figado  etc.  gelassen,  diese 
Lücke  wird  jedoch  ausgefüllt  durch  eine  zweite 
treffliche  Untersuchung  G.  Paris'  in  Mise.  Asc.  p.  4 1  f.  I. 
Vgl.  noch  d'Ovidio,  Z  VIII  195,  u.  dazu  G.  Paris, 
R  VIII  434  (über  figer);  Tobler.  Ztschr.  f.  vgl. 
Spracht  XXIII  (NF  III)  415;  Gröber.  ALL  II  288, 
424  Anm.  u.  VI  388  (G.  stellt  "fiticum  als  Grund- 
wort auf,  woraus  fieätum,  ficittum  durch  die  Feigen- 
inästung  der  Gans  veranlaßt  worden  sei,  gegen 
welche  Annahme  mehrfache  Einwendungen  sich 
erheben  lassen);  Behrens,  Metath.  p.  99  u.  81, 
Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  p.  184  (vgl.  auch  p.  64); 
Horning.  Z  XX  488  (ficidu*  :  ficus  =  *ntcidu»  : 
stuns,  aus  ficidus  durch  Umstellung  fidicus);  Hu- 
berts, Beitr.  zur  Gesch.  der  frz.  Wörter  lat.-pleh. 
Herkunft  (Kiel  1905  Diss.)  p.  38  ff.  (H.  gibt  im 
wesentlichen  eine  Zusammenfassung  der  Unter- 
suchung G.  Paris  );  Schuchardt,  ZXXV  613,  schließt 
sich  G.  Paris'  Annahme  an  mit  dem  Bemerken, 
dal>  auf  die  Accentverschiebung  auch  griech.  tjnap, 
»/.Ttrroc  von  Einfluß  gewesen  sein  könne. 

3727)  fieedüla,  -am  f.,  Feigendrossel;  a pul. 
fäceiula;  allil.il.  ficedola,  span,  ficedula ,  vgl. 
d'Ovidio,  AG  XIII  402;  Mever-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  770. 

3728)  [-fieo,  -ffeare  i in  Kompos.1.  machen;  frz. 
•firr,  gel.  Form  etc.;  über  ptg.  -vignr  vgl.  C.  Mi- 
chaelis, Frgin.  Et.  p.  19;  Gröbers  Grundriß  I.  Ptg. 
Mr.  §  185.] 

3729)  netto,  *,  am  (Part.  P.  P.  v.  fingere,  aber 
in  «ler  Bedeutung  vmfixus);  ital.  fitto,  eingesteckt, 
als  Sbst.  fitto,  bestimmte  Summe,  Pacht-,  Mietgeld, 
dazu  das  Vb.  affittare,  vermieten;  rtr.  fig,  dicht, 
sehr;  cat.  fita,  Grenzstein;  span,  hito,  (est,  ein- 
gesteckt (das  Wort  gehört  aber  vielleicht  nicht  hier- 
her, wenigstens  nicht  in  der  Bedeutung  .schwarz", 
ftetus  hätte  *hicho  ergeben  sollen»,  als  Sbst.  Grenz-, 
Markstein,  Kita,  eine  Art  Nagel;  ptg.  fito,  einge- 
rammt, als  Sbst.  Ziel,  fita,  Band,  Streifen,  dazu 
das  Vb.  fitar  heften,  richten,  indessen  8.  unten  vltta. 
Vgl.  Dz  141  fitto.  —  Aus  (terra)  ficto,  trügerische» 
Erdreich,  erklärt  Rönsch.  RF  III  371,  ital.  fitta, 
mürber  Boden;  Dz  371  s,  r.  hatte  ahd.  fiuhti,  Erd- 
feuchte,  als  Grundwort  vermutet,  was  aber  lautlich 
unannehmbar  ist.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  285. 

3730)  fiefis,  -um  f.,  Feige;  ital.  fico,  Feige,  u. 
fica  (in  der  Redensart  far  te  fiche;  fica  bedeutet 
auch  .die  weibliche  Schani"),  vgl.  Uanello,  AG  HI 
403 ;.  prov.  figa;  frz.  /»yuc  (Lehnwort:  altfrz.  lindet 
sich  vereinzelt  fie  =  fi[c\a;  span,  figo,  higo,  higa 


(in  der  Redensart  hacer  la  higa;  higa  bedeutet 
auch  .Amulett');  ptg.  figo  u.  figa  (dieselben  Be- 
deutungen wie  im  Span.). 

3730a)  fTcÄB  -f  Mfera,  zweimal  im  Jahre  Früchte 
tragender  Feigenbaum,  span,  breva,  ptg.  hebera. 
Vgl.  Pidal,  R  XXIX  340. 

3731)  *fldintli\  -am  f.  (v.  *fidare  für  fidb-e), 
Zuversicht;  \la\.  fidama,  Vertrauen;  prov.  fiama; 
frz.  fiance  (gewöhnlich  confiance);  span,  fianza, 
Bürgschaft;  ptg.  fianca. 

3732)  "fidintio,  -ire  (von  *fidantia),  versichern, 
verbürgen,  ge-,  verloben;  ital.  fidanzare;  prov. 
fiansar  (Y);  frz.  fiancer,  davon  fiancailles,  gleich- 
sam *fidantialia,  Verlöbnis;  (span,  fianzar;  ptg. 
fiancar  scheint  zu  fehlen).    Vgl.  Dz  584  fiancer. 

3733)  fidelis.  e  (von  fides),  treu;  ital.  fedele; 
sard,  fielt;  altober  ital.  feel;  prov.  fidel-s, 
fizel-s,  fiel-s,  feeilh-s;  altfrz.  fedeU,  feeil,  feet, 

j  fraJ  (vielleicht  nach  leal  gebildet,  vgl.  Cohn,  Suflixw. 
t  p.  62).  feal,  feau  —  *fidalu;  neu  frz.  fidele  (gel. 
Wort);  span,  fiel;  ptg.  fiel. 

3734)  rfdelittte,  -item/*,  (v.  fidelis),  Treue;  ital. 
fidelM,  fedel(i)ti);  prov.  fedaltatz,  feeltatz;  alt- 
frz. feelti,  fealtf,  feaute;  ueufrz.  flaute"  (veraltet), 
fuMite  (gel.  W.);  s p a n.  fie Idad,  fidelidad;  ptg. 
fieldade,  fidelidade. 

3735)  fides,  -em  f.,  Treue,  Glauben;  ital.  fede 
u. /'«-,  welches  letztere  .manca  di  parecchi  signilicati 
traslati  di  fede,  p.  es.  fede,  e  non  fe  di  Marita 
ecc",  vgl.  Canello,  AG  III  400;  prov.  c.  r.  fe-s, 
c.  o.  fed,  fe,  fei;  altfrz.  fei,  (dazu  das  Adj.  feable, 
vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  96  Anm.),  foi;  neu  frz.  foi; 
span,  fe:  ptg.  fe. 

3736)  *fldo,  -ire  (für  fidere),  vertrauen;  ital. 
fidare;  prov.  fizar,  fiar;  frz.  fier;  span,  fiar; 
ptg.  fiar. 

3737)  fldueii,  -am  f.  (von  fidere),  Zuversicht; 
ital.  fiducia;  altoberital.  fiduxia,  fiuxia;  piem. 
fiüsa;  altspan.  fiücia,  fucia,  hucia,  davon  die 
Verba  afiwiar,  ahucütr,  defiuzar,  deshwiar,  des- 
ahuciar;  ptg.  fiuza.    Vgl.  Dz  451  fiücia. 

3738)  fidüs,  a,  um  (v.  fidere),  treu;  ital.  fulo; 
prov.  fis;  altfrz.  fi-s,  c.  o.  fi,  auch  fis;  (span, 
ptg.  fido,  altptg.  auch  fius).    Vgl.  Dz  584  fi. 

3739)  *fIgico,  -ire  (v.  ftgere),  heften,  befestigen; 
ital.  ficcare;  rtr.  fichiar,  fitgiar;  prov.  ficar; 
altfrz.  fichicr;  neufrz.  ficher  (Part.  Präl.  ficki 
umgebildet  zu  fichu  nach  Analogie  vc»n  foutu,  dessen 
Bedeutung  es  euphemistisch  übernommen  hat;  wie 
fichu  die  Bedeutung  .Hals-,  Busentuch"  erhallen 
haben  mag,  1st  unklar,  vermutlich  bedeutet  fichu 
ursprünglich  das  angesteckte  Tuch),  dazu  das  Kom- 
pos. afficher,  anheften,  -schlagen,  dazu  wieder  das 
Vbsbst.  affiche;  altspan.  ficar,  fincar  (dazu  afincar, 
wovon  afincamiento),  hincar;  ptg.  ficar,  fincar. 
Vgl.  Dz  139  ficcare;  Gröber.  ALL  11  286;  Ulrich, 
Z  IX  429  (schlägt  *ficticare  als  Grundwort  vor,  was 
schon  aus  lautlichen  Gründen  unannehmbar  ist). 

3740)  figo,  Jim.  fixfim,  flgere,  heften,  stecken; 
ital.  figgo  fissi  fisso  u.  fitto,  ftgere  u.  figyere; 
(altfrz.  ciaufire  -  claro  figere,  annageln,  an  das 
Kreuz  schlagen,  davon  3  P.  PI.  Perf.  vlaufisdrmt, 
Part.  P.  ctttufiget,  vgl.  Stengel,  Wörter!),  p.  101». 

3741)  figüri,  -am  f.  (von  fi-n-gbre),  Gestallt; 
i  ta  1.  pro  v.  figttra;  frz.  figure;  span.  ptg.  figttra. 
Das  Wort  trägt  überall  gelehrten  Charakter. 

3742)  *fllellum  «.  (Demin.  v.  filum),  Fadchen; 
davon  ital.  Dialektwörter,  wie  filelli,  fUtdU,  fide- 
Uni,  Fadeuuudeln  (geinemilal.  vermicellini). 
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3743)  flHi,  -am  /.,  Tochter  (nach  Havet,  ALL 
11  482,  eigentlich  .Näherin*  bedeutend,  eine  ganz 
unhaltbare  Vermutung,  da  filia  selbstverständlich 
von  filing  nicht  getrennt  werden  darf  u.  mit  diesem 
zu  feläre,  .säugen*,  gehört,  vgl.  Walde  p.  223): 
ital.  figlia;  rum.  fiä;  rtr.  figlia,  figla,  fia  etc. 
(bildet  auch  einen  Plur.  auf  -n«,  vgl.  Gartner  §  107); 
prov.  figlia,  filla;  frz.  fille;  cat.  filla;  altspan. 
fija;  n  cusp  an.  hija;  ptg.  filha. 

374  t  fillister, -trnm  IV. /i/iim).  Stiefsohn;  ital. 
figliaxtro;  rum.  fiastru;  prov.  filhastre-t:  frz.  fil- 
ItUre  (das  gewöhnliche  Wort  ist  beau-filur,  cat. 
fillaMre;  span,  hijiutro;  (ptg.  heißt  der  »Stief- 
sohn* entettdo  —  ante  natus). 

3745)  Tilieäria,  -au  f.  (v.  filix),  Farnkraut. 
=  a  1 1  f r  z.  feugiere;  n  e  u  f r  z.  fongere;  spa  n.  hel- 
guera;  cat.  faiguera;  ptg.  felgueira.  Vgl.  Dz  135 
feiet-.  Grober,  ALL  II  366. 

3746)  lilirclla,  •am  /".  (Demin.  v. filum  . Fädchen ; 
davon  (?)  frz.  ficelle,  Schnur,  Bindfaden,  vgl.  Dz  584 
*.  p.{  Gröber,  ALL  II  287  u.  VI  388  (verwirft  mit 
Recht  das  von  Littre  aufgestellte  Grundwort  fixcella). 
Suchier.  Gröbers  Grundriß  I  6ß4,  erklärt  ficelle 
für  das  Deminutiv  zu  faUse  =  lat.  fa«cia  u.  ver- 
gleicht neuprov.  feisello  neben  faissa,  diese  Be- 
hauptung entbehrt  aber  des  Beweises  u.  muH  seiner 
entbehren,  weil  sie  lautlich  unhaltbar  ist.  Zuzu- 
geben ist  freilich,  daß  ficelle  auch  von  *filicella 
nicht  wohl  abgeleitet  werden  kann  (pucelle  au« 
*pulicella  lälit  sich  nicht  vergleichen).  Vielleicht 
geht  ficelle  auf  ahd.  fiza  (s.  d.).  Band,  zurück.  An 
*fidiceüa  v.  fide*.  Saite,  zu  denken,  verbietet  leider 
die  Quantität  des  ersten  i,  falls  man  nicht  ein 
'irTce/le  als  Zwischenstufe  annehmen  will.  Ein 
lautlich  passendes  Grundwort  würde  *figicella  <  von 
figere)  sein,  aber  es  kann  dasselbe  nur  unter  grollen 
Bedenken  aufgestellt  werden. 

3717)  [*fliict&re  oder  fill  etile  n.  (von  filix), 
Farnkraut,  scheint  als  Grundwort  zu  dem  gleich- 
bedeutenden span,  helechar,  helechal  angesetzt 
werden  zu  müssen.  C.  Michaelis,  St.  p.  *7,  stellte 
*filictarium  als  Grundwort  auf.  was  von  W.  Meyer, 
Ntr.  p.  III,  mit  Recht  zurückgewiesen  wurde  ] 

8748)  *niictum  n.  u.  •filicta  f.  (v.  filix),  Farn- 
kraut; rtr.  feleiga;  span,  helecho;  ptg.  feto.  Vgl. 
Dz  135  feke;  Gröber,  ALL  II  286;  Saivioni,  Post.  !>. 

3749)  ♦llllo,  -Ire  (v.  filiw),  als  Sohn.  Kind  an- 
nehmen, in  die  Familie  aufnehmen;  rum.  infiez 
(infiu)  ai  ut  a;  prov.  afilhar;  frz.  affilier  Igel. 
Wort);  cat.  afillar;  altspan.  afijar;  neuspan. 
ahijnr:  ptg.  afilhar. 

filiöla  s.Jlliolüs. 

3750 1  fiholu8,  -um  m.  (Demin.  z.  fxlivut),  Sohn- 
eben;  ital.  figlinolo;  (rum.  fifor,  gleichsam  *///*'- 
riolm);  frz.  filleul  (über  die  Aussprache  des  Wortes 
im  17.  Jahrb.  vgl.  Vaugelas.  Remarques  elc.  ed. 
Chassang  II  25,  u.  Cohn,  Suflixw.  p.  TA),  Paten« 
kind;  span,  hijuelo,  der  kleine  Knabe.  Dazu  die 
entspr.  Feminina  ital.  figliuola  etc. 

8761)  *fi  1 1  'it  i  Ii .um  »i.  (Demin.  z.  filiu«)  =  frz. 
(veraltet  u.  dialektisch)  fiilot,  liillot,  Diener,  vgl. 
Dz  615  hillot. 

3752)  |*fil(i)tiä,  -am  /'.  (v.  filum),  Schnur:  Rück- 
bildung aus  *fU-\i\tiare,  wovon  ital.  filza,  Schnur, 
Reihe,  dazu  das  Verb  infilzare,  aufreihen,  vgl.  Dz 
371  filza.\ 

3763)  flllüs,  -um  m,  (vgl.  oben  filiu).  Sohn: 
ital.  figlio;  rum.  fiu;  rtr.  fi<jl  etc.;  prov.  fils, 
l'ih;  frz.  fitn  (vielleicht  nur  scheinbar  ursprung- 
licher c.  r.,  doch  liegt  ein  ernster  Grund  zur  An- 


zweiflung der  Form  kaum  vor);  altspan.  /i/o; 
neuspan.  hija;  ptg.  filho.  —  Aus  filii  eccletiar 
(oder  qreqi»?)  ist  entstanden  südsard.  filigretu,  -o, 
Pfarrkind  (vgl.  Nigra,  A(J  XV  486)  u.  ist  vielleicht 
verballhornt  worden  span,  feligres,  neuprov.  fe- 
libre,  vgl.  Jeanrov,  R  XXIII  464.  Vgl.  aber  auch 
Nr.  3676. 

3754)  flllüs  de  iliquo  =  altspan.  fidaljo: 
neuspan.  hüluigo;  ptg.  fidalgo,  Sohn  eines  Mannes, 
der  etwas  besitzt,  Sohn  eines  vornehmen  Manne». 
Edelmann.    Vgl.  Dz  459  hülalgo;  Tailhan.  R  IX 

432. 

3755)  Ulfas  gregis  -=  (?)  span,  feligreti,  Pfarr- 
kind.  vgl.  Dz  451  «.  r.    Vgl.  aber  auch  Nr.  3758. 

S756)  filix  (u.  f elex),  -lieem  f.,  Farnkraut: 
i  tal.  feke;  sa  rd.  filighe;  sicil.  filici;  rum.  ferece: 
neuprov.  (limous.)  felze,  (gascogn.)  heu».  Vgl.  Dx 
135  feke:  Gröber,  ALL  II  286. 

3757  ahd.  'flllazan  (Intens,  zu  fillan),  peitschen, 
eigentlich  schinden;  davon  vermutlich  ital.  felzarr, 
frrzare,  sferzarc  (sferzare  würde  sich  übrigens  audi 
aus  *exferiiiarr  (abgel.  ferire]  erklären  lassen), 
peitschen,  wozu  das  Sbst.  ferza,  sfrrza,  Peitsche. 
Vgl.  Dz  370  ferzare;  L'lrich,  Z  XI  557,  hat  •/"•'' 
tiare  (doch  wohl  von  ftlum  f)  als  Grundwort  auf- 
gestellt, aber  daraus  ist  filzare  entstanden,  s.  oben 

rnitii. 

37">8)  germ.  *flllo,  Schinder,  Peitscher  (v.  fillön, 
schinden,  das  Nomen  actionis  (Uta,  GeiUelung,  ist 
belegt);  davon  vermutlich  ital.  /W/o,  gottlos,  bos- 
haft, fellone,  Bösewicht,  Verräter,  fellonia,  Treu- 
brüchigkeit; prov.  frz.  c.  r.  fei-*,  c.  o.  /W/o,  fellon, 
felon,  davon  fellonia,  felnia,  feunia  (neufrz.  ftlonu 
ist  dem  Ital.  entlehnt);  altspan.  fellon,  felon, 
(el(l)onia.  Vgl.  Dz  136  /W/o;  Mackel  p.  «.»8;  Th 
p.  56  (verneint  keltischen  Ursprung).  Nach  Herzog 
Z  XXVI  733,  ist  fei  -  lat.  /W/o,  -onem,  Noiu.  act. 
zu  fetlare,  anzusetzen  (vgl.  glouton,  von  gluttire). 

37ö9  filo,  -are  (von  filum),  den  Faden  ziehen, 
spinnen;  ital.  filare;  irum,  firuesc  ii  it  •');  prov. 
filar;  frz.  filer;  cat  altspan.  filar;  neuspan. 
hilar;  ptg.  fiar. 

376(i)  german.  Ii  II.  Filz;  ital.  feltro,  Filz,  davon 
das  Verb  feltrare,  eine  Flüssigkeit  durch  Filz  lassen, 
durchseihen;  prov.  feltre-s,  feutre-x  :  a  1  tfr  z.  /Wirr, 
/nitre,  fautre,  davon  das  Verb  fautrrr,  walken, 
stampfen,  schlagen;  neufrz.  feutre,  Filz,  dazu  das 
Vb.  filtrer,  seihen,  u.  filtre,  Werkzeug  zum  Seihen 
(das  i  dieser  Worter  ist  trotz  des  gelehrten  Charakter- 
derselben  höchst  auffällig,  ebenso  im  ital.  filtro. 
I.iebestrank.  eigentlich  eine  durchgeseihte  Flüssig- 
keit; vermutlich  ist  von  letzterem  auszugehen,  u. 
ist  dasselbe  vom  griech.  fi).t(ior  beeinflußt  worden, 
wenn  es  nicht  geradezu  mit  diesem  identisch  ist. 
u.  but  dann  seinerseits  den  Wandel  von  frz.  feltrer 
zu  filtrer  veranlaßt ;  denkbar  wäre  sogar,  daß  auch 
feltrare  auf  yit.tooY  zurückginge);  span,  ftrltro, 
dazu  «las  Vb.  filtrar;  ptg.  feltro,  dazu  die  Verba 
frltrar,  Filzarbeit  machen,  u.  filtrar,  durchseihen. 
Vgl.  Dz  136  feltro;  Mackel  p.  96.  S.  unten  plilltnun. 

3761)  filum  h.,  Faden;  ital.  (i/o,  Faden,  feine 
Linie,  Kante.  Schneide,  dazu  das  Verb  af-filore. 
scharfen:  fihi,  Schnur,  Reihe;  rum.  fir;  prov.  /»/-.> 
u.  fila;  frz.  ///,  Faden  {dazu  das  Dem.  filet,  kleiner 
Faden,  Netz,  streifenartig  geschnittenes  Fleisch'. 
Schneide,  file,  Schnur.  Reihe,  davon  filer,  reihen, 
in  einer  Reihe  gehen,  d>'ftler,  abreiben,  daher  defile. 
Weg,  wo  man  nur  in  einer  Laugreihe  gehen  kann. 
Einrpaß;  span.  fit»,  hih,  Faden,  Schneide,  davon 
«*/</(»/•,  schärten,  fila,  Reihe;  ptg.  fio,  Faden,  fila. 


Digitized  by  Google 


433 
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Reihe,  dazu  enfiar,  einfädeln,  durchbohren,  er- 
schrecken, otrf.tr.  affiar,  zuspitzen.  Vgl.  Dz  139 
/»7a.  Wegen  rtr.  fil  etc.  vgl.  Gartner  S  200  u.  in 
Gröbers  Grundrill  I  482. 

3762)  fllam  -f  trau iim;  davon  vermutlich  ital. 
filigrana,  frz.  filigrane  etc.,  „ouvrage  d'or  el  d'ar- 
gent  (ou  de  tout  autre  metal  ductile),  compose  de 
tils  delies,  de  grains  et  d'autres  ornements",  vgl. 
Scheler  im  Diet.  *.  v.  Gelehrte  Umbildung  aus 
filigrane  scheint  frz.  filugramme  zu  sein,  vgl.  Fall, 
RF  111  498. 

3763)  fllüm  +  lämi  (oder  filana.  abgeleitet  von 
filum  fr.  davon  vermutlich  alt  frz.  fiaine  (aus 
fillaine?\.  Wollzeug,  sowie  die  gleichbedeutenden 
Deminutivbildungen  ital.  fUmetla,  frenella;  frz. 
fianelle;  span,  franela;  ptg.  farinella.  Vgl.  Dz 
141  flanella  (Diez  ist  geneigt,  die  Wörter  von  velamen 
abzuleiten,  sich  darauf  stützend,  dal',  nltfrz.  fiaine 
.fiberzeug"  zu  bedeuten  scheine,  aber  läge  velamen 
zugrunde,  so  würde  frz.  etwa  *rlaim,  'fiaim  ent- 
standen sein.  vgl.  z.  B.  examen  :  essaim).  Th., 
p.  69,  leitet  das  Wort  vom  kell.  Stamme  vlan- 
(cymr.  gwlan,  corn,  glan,  bret.  gloan),  .Wolle',  ab. 
S.  auch  unten  Nr.  3863. 

3764)  flla«  (bezw.  011)  +  pendula  =  ital. 
filipendula,  frz.  filipendule  (gel.  W.),  span.  ptg. 
filipenduia,  .roter  Steinbrech,  sogenannt,  weil  an 
den  (adenartigen  Würzelchen  dieser  Pflanze  viele 
Knollen  hangen*.  Dz  140  *.  r. 

3765)  MÜH!  -f  Sillium  —  span,  hilran,  Heftnaht, 
die  wieder  aufgetrennt  wird,  also  gewissermallen 
vergeblich  gemacht  wurde,  vgl.  Dz  459  *.  r. 

3766)  "finiiritts,  a,  um  (von  fimus),  zum  Mist 
gehörig;  davon  frz.  furnier  (aus  femirr  mit  volks- 
etymologischer Angleichung  an  fumer),  Misthaufe. 
Vgl.  Scheler  im  Diet.  ».  v.;  Fall,  RF  III  496. 

3767)  fimbria,  -am  f.,  Faden,  Troddel,  Saum; 
ital.  fimbria  u.  frangia  (letzteres  aus  dem  Frz. 
entlehnt),  vgl.  Canello,  AG  III  323;  r  u in.  fringhie; 
prov.  fremna,  gehört  trotz  seiner  gleichen  Bedeu 
tung  nicht  hierher  (Thomas.  R  XXVI  282,  fallt 
jedoch  fremna  im  Boethiusliede  als  fretnnha  auf); 
frz.  frange;  span,  franja  (Lehnwort),  ebenso  ptg. 
Vgl.  Dz  147  frangia;  Gröber,  ALL  II  286. 

8768)  *f inntüs,  -am  m.  (v.  *fimare  wie  spiritus 
v.  spirare),  Mist;  prov.  fenda;  neuprov.  fento; 
frz.  fiente;  cat.  fempta;  span,  kienda.  Vgl. 
(Jröber,  ALL  11  287  u.  VI  388;  Dz  684  fiente. 
Ulrich,  Z  XXIII  636,  ist  geneigt,  das  ie  in  fiente 
aus  Kreuzung  mit  faex  oder  fuetere  zu  erklären. 

3769)  *fimo.  -Ire  (v.  fimus),  misten;  prov.  cat. 
fmiar.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  287. 

3770)  fimOm  n.  u.  fimfis,  -um  m.,  Mist;  (ital. 
/into,  gel.  Wort);  prov.  fem»  (neuprov.  fento  = 
fimitu»),  alt  frz.  fiens;  cat.  fem.  Vgl.  Gröber.  ALL 
Jl  287. 

3771)  "finintil,  -am  (v.  *ßnart),  Schlufiletatang, 
Zahlung,  bestimmte  Summe  (übrigens  wird  auch 
das  Primitiv  finis  bereits  im  Latein  in  der  Bedeu- 
tung von  reetigal  u.  exartio  publira  gebraucht,  vgl. 
Mimionski.  Anz.  f.  idg.  Spr.  II  35);  ital.  finanza, 
Summe,  Einkunft  u.  dgl.;  frz.  finance  etc.  Das 
Wort  hat  erst  in  der  Neuzeit  die  bekannte  erwei- 
terte Bedeutung  angenommen,  vgl.  übrigens  noch 
Bernitt,  Anm.  35.    Vgl.  Dz  140  finanza. 

-  finctuM  s.  fingo. 

8772)  |*findittU,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  findere, 
gebildet  nach  penditus  u.  dgl.),  gespalten;  davon 
frr.  ftnie,  Spalte;  (ptg.  fenda).] 

Körting 


3773^  findo,  fidl,  fissum  u.  fTssnm-  findere, 

spalten;  ital.  fendo,  fessi  u.  fendet  fesso  (mit  ge- 
schlossenem  e)  u.  fendulo  fendere,  dazu  das  hubs!. 
fesso,  Ritz;  rtr.  fender,  dazu  das  Sbsl.  few,  fes*,,, 
Ritz;  prov.  fendre;  frz.  fendre,  dazu  ON iSbat 
fesse,  Hinterbacke,  wovon  wieder  das  Verb  fesser, 
peitschen  (von  Dz  583  wird  bemerkt,  dal.  few  viel- 
leicht vom  deutschen  fitzen,  schlagen,  abzuleiten  sei, 
weil  .die  von  Substantiven  abgeleiteten  Verba  kein«. 
Einwirkung  auf  ihre  Primitiva  ausdrücken  können". 
Indessen  /..  B.  brasser  v.  brati  bedeutet  .umarmen*. 
boucher  v.  bourhe  .stopfen" .  zunächst  doch  wohl 
.den  Mund");  span,  bender;  ptg.  fender.  Vgl. 
Gröber.  ALL  II  287. 

3774)  fingo,  flnxi,  fictum  u.  'flnctum  (vgl. 
Miodonski.  Anz.  f.  idg.  Spr.  II  36i.  fingSre,  ge- 
stalten, bilden;  ital.  fingo  finsi  finto  fingen;  er- 
dichten, sich  verstellen;  altlomb.  infenzerse  (vgl. 
Salvioni,  Post,  9);  prov.  fenh  fein»  u.  feit  (auch 
schwach  fenchi,  s.  Bartsch.  Chrest.  prov.  227.  4)  feint 
fenher;  frz.  fein»  feignis  (altfrz.  fein»)  feint  (altfrz. 
auch  faint  in  der  adj.  Bedeutung  .träge,  nachlässig*, 
daneben  in  gleicher  Bedeutung  das  präsentiale 
feignant,  w  enn  es  nicht  aus  faineant  entstanden  ist 
(glaublicher  jedoch  ist,  dall  feignant  volksetymo- 
logisch zu  faineant  umgebildet  wurde);  vgl.  Dz  580 
faint,  feindre;  cat.  span.  ptg.  fingir  (gel.  W.l. 
Vgl.  Gröber,  ALL  II  287. 

3775)  fin  id.  -Ire  (v.  /ihm),  beenden;  ital.  finire; 
prov.  frz.  span,  finir  (altfrz.  auch  fenir);  (ptg. 
findar     *finitare,  vgl.  Dz  451  8.  ».).   Vgl.  Nr.  377!». 

3776)  finis,  -nn  m.,  Ende  (vgl.  Nr.  3771  u.  3780); 
ital.  fine;  präpositional  fino  von  vorauszusetzen- 
dem *finum  r)  a  bis.  auch  adverbial  .sogar"; 
schon  im  Schriftlat.  wurde  der  Ahl.  fine  präpo- 
sitional gebraucht,  vgl.  Georges  unter  finis  I  b). 
vgl.  auch  Bugge,  R  III  161,  wo  behauptet  wird, 
daü  das  gleichbedeutende  nino  aus  fino  durch 
Wandel  des  Anlautes  entstanden  sei,  während  Diez 
400  m'mo  aus  signo  erklärt  hatte;  beide  Erklärungen 
dürften  unhaltbar  sein,  denn  signo  konnte  nimmer- 
mehr sino  werden,  l'msprung  eines  anlautenden  f 
in  *  aber  ist  trotz  der  von  Bugge  beigebrachten 
vermeintlichen  Beispiele  durchaus  unglaubhaft;  viel- 
leicht steht  das  präpositionale  sino  in  Zusammen- 
hang mit  dem  im  Volkslatein,  wie  es  scheint  (s.  die 
Belegstellen  b.  Georges)  vielgebrauchten  tftttM  oder 
stnum,  tönernes  Gefall  zu  Wein,  Milch  u.  dgl.,  so 
schwer  es  auch  hält,  etwaige  Bedeutungsl.ezieliurigen 
des  einen  Wortes  zu  dem  anderen  zuerkennen;  will 
man  aber  an  der  Gleichung  sino  fino  festhalten, 
so  darf  man  wenigstens  den  Wechsel  von  f  zu  s 
nicht  als  einen  Lautvorgang  im  eigentlichen  Sinne 
des  Wortes,  sondern  muH  ihn  als  auf  irgend  welcher 
volksetymologischen  Angleichung  beruhend  erach- 
ten, wie  dies  t'.aix,  St.  p.  197,  tut,  vgl.  auch  unten  In 
fine;  prov.  fin-s,  fi-s;  frz.  fin;  span,  fin;  ptg.  (im. 

3777)  [dtsch.  link  (ahd.  fincho)  =  ital.  venez. 
finco,  Finke.  vgl.  Dz  371  s.  t:  Dali  das  deutsehe 
Wort  auch  das  Grundwort  sei  zu  ital.  pincione; 
frz.  pinson:  (cat.  pinsa);  span,  pinzon,  jiimhon: 
(ptg.  pintasUgo),  ist  durchaus  unglaubhaft:  auch 
Herkunft  vom  kelt.  pine,  .Fink*,  au  welche  Diez 
248  pincione  zu  glauben  geneigt  ist,  hat  wenig 
Wahrscheinlichkeit  für  sich,  weil  das  Wort  im  Kelt, 
nicht  heimisch  sein  dürfte,  vgl.  Th.  p.  73.  Seltu- 
chardt,  Z  XV  113,  ist  geneigt,  ein  lat.  *pincio, 
■önem  als  Grundwort  anzusetzen.] 

377S)  dtsch.  Anne;  davon  ital.  fiymolo,  llitz- 
hlatler.  vgl.  Dz  371  s.  t: 

28 
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3779)  *flno 


88(H))  fiäbellüm 


43t 


3779)  *fIno,  -are  (v.  fin-  für  fini),  enden:  ital. 
finare,  aufhören;  p r o v.  finar :  altfrz.  finer;  span. 
finer;  ptg.  (nur  refl.)  finar-se.   Vjri.  Dz  160  finanza. 

37HI»)  Tlnus,  a,  um  (Neubildung  für  finilusf), 
vollendet,  vollkommen,  schon,  fein;  ital.  fino,  da- 
neben fine;  rum.  fain;  pro  v.  fins,  fi-s;  frz.  fin; 
span.  ptg.  fino.  Vgl.  Dz  140  /ino;  Herzog.  Bau- 
steine etc.  p.  484.  setzt  fine,  fino  =  fini*  an. 

3781)  flo,  fieri,  werden;  Reste  dieses  Verbums 
sind  nur  im  Rumän.,  im  Schriftital.  u.  in  altober- 
ital.  Mundarten  erhalten,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr. 
11  209. 

3782)  -finnariil um  n.  f firmare),  Verschluß 
Schloß;  altfrz.  fermail,  davon  ital.  fermaglio. 

3783)  fTrnutüN,  -tatem  (v.  firmtu),  Festigkeit, 
altfrz.  ferti,  Festung;  sonst  nur  gel.  Wort.  Vgl. 
Dz  682  ferme. 

3784)  *firmo.  -Ire  (für  flrmo),  befestigen;  ital. 
fermare  .arreslare*.  firmare  .sottoscrivere*.  vgl. 
Canello.  AG  III  322;  dazu  die  Vbsbsl.  ferma,  die 
für  Pacht,  Miete  u.  dg),  getroffene  Festsetzung. 
firma,  die  (bekräftigende)  Unterschrift;  rät.  prov. 
fermar;  frz.  f'ermer,  festmachen,  schliefen,  dazu 
das  Vbsbst.  ferme,  Pachtgut.  vgl.  Dz  582  ferme; 
span.  ptg.  firmar,  unterschreiben  (.schließen  = 
zumachen*  ist  ital.  chiudere,  span,  cerrar  = 
ner rare,  ptg.  cerrar,  auch  fechar,  über  letzteres 
s.  oben  factum). 

3785)  *firmus,  a,  um  (für  firmus  fest;  ital. 
fcrmo;  rät.  ferm;  prov.  ferm-s:  altfrz  ferm. 
Vgl.  Gröber,  ALL  II  2H7.  Förster  zu  Yvain,  kleine 
Ausg.  p.  185,  erklärt  ferm  für  gekürzt  aus  ferm/. 

3784!)  ahd.  (flr)seurffo,  Schurke;  davon  (oder  von 
ndl.  «dkrofr,  Vielfrali  V)  vielleicht  ital.  scrocco,  Schma- 
rotzer, dazu  das  Vb.  scroccare;  frz.  escroc,  Gauner, 
dazu  das  Vb.  cscroquer.    Vgl.  Dz  288  eseroc. 

3787)  gerin.  first  m.,  ♦flretl,  flrste  /".,  das  Höchste, 
der  oberste  Balken,  First:  prov.  frest,  (*fresta); 
all  frz.  fett,  freute,  feste,  (fete);  neu  frz.  falte; 
span,  (en)hiesto,  Adj..  aufgerichtet,  dazu  das  Vb. 
enfestar,  enhestur;  alt  ptg.  festo,  Höhe,  Gipfel, 
enfesta,  Bergabhang.  Vgl.  Dz  451  festo  u.  589 
freste,  dazu  Scheler  im  Anhang  772  (Diez  leitete 
•lie  span.  u.  ptg.  Wörter  sowie  ein  nach  seiner 
Meinung  noch  vorhandenes  altfrz.  *fatste,  woraus 
wieder  neufrz.  faite  entstanden  sein  sollte,  in  un- 
zulässiger Weise  von  fastigium  ab,  während  er  in- 
bezug  auf  freste  u.  frest  den  wahren  l'rsprung 
erkannte);  G.  Paris,  R  I  96  (hier  überzeugende 
Darlegung  des  richtigen  Sachverhaltes);  Markel 
p.  96  u.  Z  XX  617;  Horning.  Z  XXI  464. 

8788t  altnord.  flsa  .pedere*  (mhd.  cist,  fist 
.crepitus  ventris*);  davon  nach  Caix,  Sl.  655,  ital. 
reecia  .specie  di  fungo,  ma  generalmente  crepitus 
ventris";  frz.  vesse  .crepitus  ventris".  resse-de-loup, 
eine  Pilzart  (wegen  der  Beileutungsent Wicklung  vgl. 
Kluge  *.  r.  Borist).  Richtiger  wird  die  Wortsippe 
zu  lat.  *viss~tre  gezogen,  vgl.  Nr.  10  229. 

3789)  fiBcella,  -am  f.  (Demin.  zu  //sei«),  Körb- 
chen; ital.  fiscella  (daneben  fistella  nach  cistella); 
altfrz.  feissele,  foissele,  Binsenkorb.  Vgl.  Dz  871 
fistella  iDiez  setzte  unnötig  ein  *fiscettella  an); 
Rönsch,  RF  III  371;  Gröber,  ALL  II  287  u.  VI  388. 

3790)  gut.  tiskön.  tischen;  davon  nach  Dz  451 
9,  r.  span.  ptg.  fisgar,  fischen,  dazu  das  Vbsbst. 
fitffa,  Dreizack  zum  Fischen.  Schuchardt,  Z  XXIV 
415.  hat  für  diese  Wörter  lat.  *fixieare  als  Grundwort 
aufgestellt,  was  jedenfalls  das  Richtige  sein  dürfte. 

♦fiBHä  ft,  flndo. 
*fIs»o  s.  flndo. 


3791)  flssulo,  -ire  (v.  fissus),  spalten:  davoc 
frz.  filer,  spalten.  Dz  582  s.  r.  setzt  fiwcularr 
als  Grundwort  an. 

3792)  »fistella,  -am  f  (für  flstella,  Demin.  zu 
fistula),  Röhrchen;  altfrz.  frestele,  Pfeife,  Flöte, 
dazu  das  Vb.  fresteler  (auch  prov.  frestelar).  Vgl 
Dz  589;  Gröber,  ALI.  II  288. 

3793)  [flstac*  oder  festüci,  -am  f.,  Schlägel. 
Ramme;  rum.  fistüu,  Hammer.  Keule.] 

3794)  fistfiia,  -am  f.,  Röhre,  Pfeife;  (ital.  prov 
(i stolu.  Geschwür);  rum.  flisrä,  Querpfeife.  Ohrfeige 
(vgl.  das  deutsche  .Backpfeife'');  altfrz.  feste  (da- 
neben festre,  freste,  fleste,  letzteres  wohl  an  flute  an- 
geglichen); neufrz.  file,  Blaserohr;  (cat.  span 
fistola,  Geschwür;  span.  ptg.  fistula,  Geschwür: 
auch  frz.  ist  fistule  als  gel.  Wort  vorhanden; 
außerdem  besitzt  das  Ital.  fistula  als  gel.  \V.  zur 
Bezeichnung  eines  Musikinstrumentes,  vgl.  Canello. 
AG  III  8621.    Vgl.  Gröber.  ALL  II  288. 

3795)  fistulo,  -ire  (von  fistula),  pfeifen;  ital 
fisehiare,  daneben  das  nach  Caix,  SL  612,  durch 
Metathesis  entstandene  stufelare;  dazu  das  Vbsbst 
fischio;  rum.  fiifcaeec  ii  it  i.  Vgl.  Dz  371  fisehiare; 
Gröber,  ALL  II  288;  Flechia,  AG  III  154  (Fl. 
erklärt  modenes.  fiscaer  aus  fist'lare,  fistuiare\. 
Canello,  AG  III  352  (führt  neben  fisehiare  auch 
fistiare  .mandar  fisti*  u.  außerdem  fistolare  .suonar 
la  fistola*  an).  —  Im  Altfrz.  ist  fistula  <s.  d.l 
als  fesle,  ftestre,  festre  erhalten.  Behrens,  Z  Xh" 
367,  ist  geneigt,  frz.  fiitrir  —  'fistulire  mit  der 
Bedeutung  .röhrig,  hohl,  löcherig  werden,  schwinden, 
welken*  anzusetzen  u.  damit  altfrz.  festrir,  .bran- 
dig werden*,  zu  identifizieren.  Diese  Ableitung  ist 
indessen  nicht  recht  überzeugend:  aus  *fi*tuJir< 
wäre  doch  zunächst  *filir  zu  erwarten,  u.  auch  >\u 
von  B.  angenommene  Bedeutungsentwicklung  ist 
nicht  eben  glaubhaft. 

ahd.  flohtt  s.  rictus. 

3796)  [*flxlco,  -ire  (v.  fijrus),  jemand  etwas  an- 
heften; davon  nach  Ulrich,  Z  IX  429,  spun,  fisgar, 
verspotten;  die  Vermutung  erscheint  annehmbar. 
Hierher  gehört  auch  die  unter  Nr.  3790  besprochene 
Wortsippe.J 

3797)  *f!xo,  -ire  (v.  firus),  festmachen;  ital. 
fissure  .firmare,  rendere  stabile*,  fisare  .guardare 
intentamente*.  vgl.  Canello,  AG  III  366;  sonst  nur 
gel.  W. 

3798)  flxüs,  a.  um  (Part.  P.  P.  von  figere).  fest  , 
i  la  L  fisso  .flrmo,  stabile*,  fiso  .intento  cogli  occhi*. 
vgl.  Canello,  AG  III  3(15,  sonst  nur  gel.  W. 

3799)  ahd.  Aza  (aus  flta),  Band,  Faden;  boB 
nach  Dz  137  das  Grundwort  sein  zu  ital.  fetUi. 
Schnitte,  fettuccia,  Schnittchen,  Bändchen;  alt- 
span.  fita,  Band;  ptg.  fita,  Band,  Streifen.  Diese 
Annahme  muß  als  durchaus  unwahrscheinlich  be- 
zeichnet werden,  mindestens  iubezug  auf  das  ItaL. 
dagegen  ist  fiza  möglicherweise  Grundwort  zu  frz. 
ficelle,  Schnur,  s.  *filirella.  Vgl.  Flechia,  Mise.  202. 
S.  oben  Nr.  3716  u.  unten  vitta. 

3799a)  ndl.  ndd.  flabbe,  flabke,  flabken,  Stirn - 
binde,  Kopftuch,  dreieckiges  Läppchen:  davon  nach 
Behrens,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Litt.  XX ■  246.  frz. 
flaquitre,  Schaublech  am  Maultiergeschirr  (ander» 
Thomas,  Essais  de  philo!.-  frc,se  p.  295). 

3800)  Unheil  um  n.  (Demin.  v.  fiabrum),  Fächer, 
Wedel;  davon  nach  Dz  585  altfrz.  fiavelle,  Schmei- 
chelei. W.  Meyer  dagegen,  Ntr.  p.  133.  setzt 
*flabella  —  fabella  als  Grundwort  an,  was  freilich 
bezüglich  des  Genus  besser  paßt,  aber  fl  für  f  ist 
befremdlich  ( vgl. jedoch  fiaba),  ebenso  diel 
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8801)  «fläbülo 


8816)  flämmo  438 


3801)  Mlabülo.  -are  (flare),  blasen;  davon  nacb 
Tobler,  Herrigs  Archiv  Bd.  Hl  p.  225  ital.  folare, 
wehen  (tosk.  folata  di  vento,  Windhauch.  Windstoß, 
vgl.  Nr.  8828  u.  8842).  vielleicht  auch  frz.  früler, 

♦flaceuster  s.  fliieeidüs. 

3802!  fläceidüs,  »nuxldüs,  a,  am  (von  flacem), 
welk,  schlapp;  tirol.  flair;  alt  Frz.  *flaiste,  dafür 
mit  unorganischem  r  flaistre  (wegen  dos  t  vgl. 
motzte  aus  muccidun  u.  boiste  aus  büxula),  davon 
das  Vb.  flitrir,  welk  machen,  entkräften,  schwächen, 
entehren  (eine  ganz  andere  Ableitung  dieses  Verbs 
hat  Behrens,  Z  XIV  367,  aufgestellt:  er  setzt  */'"«'**- 
lire,  v.  fistula,  als  Grundwort  an,  s.  oben  tl-tuloi; 
ob  auch  neu  frz.  flasgue,  kraftlos,  matt,  hierher 
gehört,  muß  als  noch  sehr  fraglich  erscheinen;  span. 
hu  io,  welk.  Vgl.  Dz  187  flacco  (Dz  leitet  flavjur 
von  flaccülm  ab),  686  fletrir  (Dz  leitet  flitrir  richtig 
von  flaittre,  dieses  aber  von  flaccuster  ab)  u.  461 
(lAcio);  Caix,  Z  I  422  (bezeichnet  flasque  als  noch 
dunkel);  W.  Meyer  u.  Ulrich,  Z  XI  264  Anm. 
(geben  die  richtige  Ableitung). 

3*403)  'flieeo,  -are  (v.  flacem),  schwächen;  davon 
ital.  flaccare,  p ist.  (ah)biaccure  »soppeslare,  in- 
frangerc*.  vgl.  Caix,  St.  128. 

3804)  IhU'ciis ,  a,  um,  welk,  scbwach;  ital. 
fiacco;  vielleicht  ist  auch  friaul.  u.  obcrital.  fiappo, 
welk,  =  flacem,  wie  Flechia,  AG  II  844,  anzu- 
nehmen geneigt  ist,  vgl.  aber  Ascolis  in  A(i  I  514 
Anm.  1  aufgestellte  Gleichung  flap  —  *flacio-  oder 
*  fiavi\do\- ;  nach  Dz  137  ist  auch  flauco  aus  flaccus 
entstanden  u.  soll  eigentlich  den  schwachen,  weich- 
lichen Teil  unter  den  Rippen,  dann  allgemein  .Seite* 
bedeuten,  wahrscheinlicher  ist  aber  die  Herkunft 
des  Wortes  vom  germ.  Adj.  hlank,  dünn,  schmal, 
vgl.  Mackel  p.  66  (das  Sbst.  westgerm.  Monka,  ahd. 
hlancha  f.  kann  wegen  seines  Geschlechtes  nicht 
wohl  in  Frage  kommen,  wie  schon  Diez  a.  a.  0. 
hervorhob,  gleichwohl  hat  es  Caix,  St.  369,  als 
Grundwort  auch  für  ital.  tacca  „coscia*  aufge- 
stellt); Dz  371  hält  endlich  für  möglich,  daß  auch 
ital.  fioeo,  schwach,  heiser,  von  fl accus  abstamme, 
erachtet  jedoch,  falls  .heiser*  als  Grundbedeutung 
anzusetzen  sei  (was  das  Sbst.  (iochezza,  Heiserkeit, 
nahelege),  die  Herkunft  von  raucun  (:  frauem  :  flau- 
cua)  für  wahrscheinlicher  u.  bemerkt,  daß  Roche- 
gude  ein  prov.  frauc  „faible,  lache*  verzeichne;  von 
beiden  Ableitungen  ist  die  erste  (flaccu»)  immerhin 
noch  die  annehmbarere,  vielleicht  aber  lassen  sich 
beide  dahin  vereinigen,  daß  man  ein  aus  flacem 
nach  rauem  umgebildetes  *  flauem  als  Grundwort 
aufstellt;  rum.  fleac  m.,  Sbst..  PI.  fleacuri  f., 
Nichtigkeit,  Albernheit;  prov.  altfrz.  flac,  flaque 
(Sbst.  flaues,  neufrz.  flaue,  Seite,  frz.  flaue  + 
titsch.  berg[en)  =  flamberge,  Seitenschützer,  Schwert, 
vgl.  Dz  586  a.  v.,  Darmesteter,  Mots  comp.  p.  133  f., 
Faß.  RF  III  496,  s.  aber  auch  Nr.  3813  am  Schlüsse); 
cat.  flac;  span,  flaco;  ptg.  fraco.  Vgl.  Dz  137  flmeo. 

3805)  (dtsch.  flachs;  davon  will  Faß,  HF  III  491, 
frz.  filatse,  Flachs,  Hanf,  ableiten,  das  jedoch  sicher- 
lich besser  auf  lat.  fltum  zurückgeführt  wird.] 

3806)  germ.  flaoo,  westgerm.  flado;  davon  (ital. 
ßadone,  Honigwabe);  prov.  flauzon-s;  (altfrz. 
*/taou),  neufrz.  flau,"  flacher  Kuchen.  Fladen: 
span,  flaou,  Kuchen.  Vgl.  Dz  137  fiadone;  Mackel 
p.  45;  (ital.  fiadoue  ist  besser  von  fiavo,  fato  = 
femu  abzuleiten,  s.  oben  favus). 

38071  fligello,  -are.  geißeln;  [davon  (?)  nach 
Caix,  St.  669,  ital.  »fracellare  „mandar  in  fran- 
tunii*,  wovon  wieder  das  Sbst.  s-fascelo,  s-facclo 


.rovina*  in  der  Redensart  „andar  in  sfacelo*.  Die 
Ableitung  ist  unhaltbar].  —  Altfrz.  flaeler,  fluider. 

3808)  llairellnni  (flagellum,  uon  fragellum  App. 
Probi  77)  u.,  Geißel;  ital.  flagello,  fragello;  alt- 
frz. c.  r.  flaiam,  c.  o.  flael;  prov.  flagel;  neu- 
frz. fleau  (bisweilen  fleau,  worin  die  richtige  Ent- 
wicklung des  Wortes  vorliegt).  Vgl.  Dz  686  fli'au; 
Röhenberg  p.  44;  Mussafia,  Beitr.  58;  Salvioni. 
Post.  9. 

3809)  1.  flagro,  -ire,  flammen:  (ital.  Vbsbst. 
fiara  „vampa,  fianima*.  fioruglia  .fiarnma  di  paglia 
e  simile  materie*,  vgl.  Caix,  St.  318l;  (auf  flagrare 
führt  Guarnerio,  R  XX  64,  zurück  sard,  flaria 
,hor  di  cenere*  u.  farifari  .cinigia,  cenere  calda 
con  favilla*);  rum.  flaear  ai  at  a,  flammen. 

3810)  2.  'llairro,  -äre  (für  fragro,  wohl  in  An- 
lehnung an  flare),  duften;  sicil.  viardri;  piem. 
Ilaire,  vgl.  Salvioni.  Post.  '.);  sard,  fr-,  fiagare; 
prov.  flairar;  frz.  flairer;  cnt.  flairar;  ptg. 
eheirar.  Dazu  das  Vbsbst.  sard,  flagu,  Duft,  alt- 
frz. flair,  cat  flaira,  ptg.  cheiro.  Vgl.  Dz  146 
fragrare;  Bücheler,  Flecheisens  Jahrb.  105,  111; 
Grober,  ALL  II  424.  S,  unten  Öle5.  —  Nach 
Cornu,  R  XI  89  u.  Ptg.  Gramm.  §  146  u.  247  in 
Gröbers  Grundriß,  gehört  hierher  auch  ptg.  faro 
f.  *fraro,  Geruchsinn  des  Hundes  (ebenso  Coelho  im 
Dice  s.  v.),  vgl.  dagegen  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  31. 
S.  auch  Nr.  3954. 

3811)  germ.  »Hainau  (ahd.  flihdn\  liehen;  frz. 
flag-orner,  niedrig  schmeicheln,  hinterbringen,  vgl. 
Caix,  Giorn.  di  fil.  rom.  1  48;  'über  span,  falagar, 
halagar,  schmeicheln,  beschwichtigen,  lindern,  dazu 
das  Vbsbst.  haldgo;  ptg.  afagar,  liebkosen,  schmei- 
cheln, vgl.  oben  ÜflatlfO].  Vgl.  Dz  457  halagar; 
Baist,  RF  I  134;  Mackel  p.  116. 

8812)  germ,  flaming  (vlaemiuc),  Vlaeme,  Vlam- 
länder;  piemont.  fiamengh,  prächtig,  herrlich; 
a  It  cat.  flamenc,  frisch  von  Gesicht  (vgl.  Cervantes, 
Num.  1,1,  welche  Stelle  schon  von  Diez  angeführt 
ist).  Vgl.  Dz  631  braimau.  —  Mit  flaming  steht 
wohl  im  Zusammenhang  der  Vogelname  Flamingo, 
frz.  flamant,  vgl.  Cohn,  Sufflxw.  p.  142. 

3813)  flamina.  -um  f.,  Flamme;  ital.  flamma; 
rtr.  flama,  floma,  fiama  etc.,  vgl.  Gartner  §  200; 
prov.  flama;  frz.  flamme,  (daneben  flambe,  vgl. 
darüber  Förster,  Z  XXII  265,  wo  Dissimilation  des 
mm  zu  mb  angenommen  wird.  u.  anderseits  Klahn, 
Cher  die  Entwicklung  des  lat.  mm  im  Frz.  [Kiel 
1898  Diss.),  wo  flambe  als  aus  flamble,  flammula 
entstanden  bezeiclmet  wird,  wie  schon  Dz  686 
getan  hatte);  cat.  flama;  span,  llama;  ptg. 
ehamma.  —  Durch  Angleichung  an  flamme  ist  viel- 
leicht entstanden  frz.  flamberge,  aus  Floftcrge, 
Name  des  Schwertes  des  Renaud  v.  Montauban. 
Eine  andere  Ableitung  s.  man  oben  Nr.  3804. 

8819a)  flamma  -f  amor,  feurige  Liebe ;  mittel- 
sard,  fiamore.    Vgl.  Nigra,  XV  486. 

3813b)  flamma  rapid a  (ital.  flamnut  ratta)  - 
bologn.  ftammarata,  f  er  rar.  flammurada,  rasch 
entstehende  u.  rasch  wieder  verlöschende  Flamme. 
Vgl.  Nigra.  AG  XV  287. 

3814)  'flammidlo,  -fire  (von  flamma).  flammen, 
leuchten;  ital.  fiammeggiare ;  frz.  (flambot/er); 
cat.  fiamejar;  span.  Ilamear;  ptg.  ehammejar. 

881  öl  fläninrifer,  a,  um,  Flammen  tragend;  ital. 
fiammifero  (gel.  VV.),  Zündholz. 

381H)  flämmo,  -are  (v.  flamma),  brennen:  ital. 
fiammare;  prov.  flanutr;  frz.  flammer  i daneben 
flamber),  cat.  flanutr;  span.  [Vlamar,  davon)  das 
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Sbst.  II  a  marod  a ,  große  Flamme;  außerdem  flamear, 
Haltern,  zu  fldmula,  Wimpel,  Her  Bedeutung  nach 
gehörig. 

3817)  flämmülä,  -am  f.,  Flämmchen;  rum.  flam- 
murä,  Banner,  Standarte  (wegen  der  flammenartig 
züngelnden  Gestalt  so  genannt);  frz.  flambe  gehört 
hierher  nur  bedingungsweise,  vgl.  oben  flamme; 
abgeleitet  von  flambe  ist  flambeau,  Fackel,  u.  das  j 
Vb.  flamber;  span.  ptg.  flamula,  Wimpel. 

3818)  f*flämmusco,  -äre  —  span.  ptg.  chamus- 
rar  (altspan.  ramuscar),  sengen,  vgl.  Dz  139  ».  f., 
vgl.  dagegen  Parodi.  B  XVII  60,  s.  unten  müscä.| 

3819)  isländ.  dann,  blindlings  laufen;  davon  (?) 
vielleicht  fldner,  bummeln  (ursprünglich  ein  nur 
mundartliches  Wort,  es  findet  sich  z.  B.  im  Norm., 
wo  es  auch  «klatschen'  —  »faire  des  commerages* 
bedeutet),  vgl.  Dz  685  s.  r.;  Schelcr  im  Diet.  *.  r. 
Schuchardt.  Slawo-Deutsches  u.  Slawo-Ital.,  Nach- 
trag 2.  nimmt  an,  dal!  fldner  aus  *flandrer  ent- 
standen sei  unter  Hinweis  auf  prov.  fland\r)inejar 
u.  vergleicht  tschechisch  flamatuirorati,  flandati, 
flamotxdi. 

germ,  flap  s.  fifteen*. 

HH20)  niederländ.,  niederdtsch.,  mitlelengl.  Happen, 
klappen,  schlagen;  davon  wahrscheinlich  alt  frz. 
fraper  (das  r  für  /  beruht  wohl  auf  Beeinflussung 
von  fr'rir,  welches  Verb  durch  flaper,  (rapper  ver- 
drängt wurde),  neufrz.  f rapper,  prov.  frapar, 
Mal.  frappare.  Vgl.  Dz  588.  wo  allerdings  wahl- 
weise auch  altn.  hrappa  (s.  d.)  als  Grundwort  auf- 
gestellt wird.  Horning,  Z  XXI  192  u.  XXV  741, 
will  frapuer  von  faluppa  (s.  d.)  ableiten. 

3821)  [*flasca,  -am  /'.  (fiasco,  önem  ist  belegt, 
s.  Nr.  3822  ,  ist  die  vorauszusetzende  romanische 

I  rform  für  ital.  fiasco,  fiasco,  Flasche;  rtr. 
flascha;  altfrz.  ftasche;  span.  ptg.  frasco.  (Im 
Prov.,  Frz.,  Span.  u.  Ptg.  ist  jedoch  das  übliche 
Wort  für  »Flasche"  botelha,  bouteille,  botella,  vgl. 
oben  butt-.)  Die  Herkunft  von  *flasco  ist  frag- 
lich, doch  hat  die  von  Diez  138  fiasco  geäußerte 
Vermutung,  daß  das  Wort  durch  (Anstellung  aus 
vasetdum  entstanden  sei,  viel  Ansprechendes  für 
*ich,  der  Wandel  des  anlautenden  r  :  f  ist  vielleicht 
aus  Anlehnung  an  flare,  blasen,  zu  erklären,  da  die 
Flasche  ein  bauchiges,  gleichsam  aufgeblasenes 
Gefäß  ist.  Vgl.  Dz  138  fiasco;  Th.  p.  69  („Aus 
dem  Kelt,  weiß  ich  nichts  Verwandtes  anzuführen, 
«loch  konnte  man  die  Pmgestaltung  von  xxtsclum 
zu  rlascum  kelt.  Einflüsse  zuschreiben,  da  das  Kell, 
den  Anlaut  vi-  liebt').  Grober,  ALL  II  424.  - 
Jedenfalls  wird  Zusammenhang  zwischen  fiasco  u. 
flare  anzunehmen,  als  Grundbedeutung  von  fiasco, 
.Geblase*,  anzusetzen  sein;  dann  erklärt  sich  auch 
«lie  Bedeutung  von  fiasco  in  der  Verbindung  far 
fiasco,  „Mißerfolg  haben",  eigentlich  ein  „biolies 
hohles  Geblase  inachen".) 

3822)  fiasco,  -önem  m.,  eine  Flasche  zu  Wein 
(Gregor,  dial.  2,  18);  ital.  fiascone;  altfrz.  flascon; 
neufrz.  flaron.    Vgl.  Dz  138  fiasco;  Gröber,  ALL 

II  424  ;  vgl.  «dien  *fla*ca. 

3823)  |*flatlto,  -are  (v.  flatare),  wiederhol)  an- 
blasen; ist  nach  Storni,  B  V  179,  das  vermutliche 
Grundwort  zu  frz.  flatter,  schmeicheln  (prov. 
(lattar  ist  nicht  belegt,  wohl  aber  das  Sbst.  flatairc 
u.  »las  Kompos.  afiatar,  auch  altfrz.  aflatter).  Dz 
.'i*5  flatter  leitet  das  Wort  von  germ,  flat,  flach, 
ab;  indessen  so  gut  dieses  Grundwort  seiner  Be- 
deutung nach  zu  altfrz.  flatir,  platt  hinstrecken, 
zu  Boden  schlagen,  u.  flat.  Schlag,  paßt,  sowenig 
will  es  sich  mit  flatter  vereinen  lassen.  Storms 


flatUäre  bietet  weniger  begriffliche  Schwierigkeiten, 
denn  das  schmeichelnde  Beden  kann  sehr  wohl 
bildlich  als  Blasen,  Einblasen  von  schönen  Worten 
u.  dgl.  aufgefaßt  werden  (vgl.  das  deutsche  „in  die 
Ohren  blasen,  Ohrenbläser").  Vgl.  oben  "äTflatico. 

3824)  (lato,  -ire,  blasen;  ital.  fiatare,  atmen; 
davon  vielleicht  abgeleitet  fiatore,  übler  Geruch 
(vgl.  sentore  v.  sentire).    Vgl.  Gröber,  ALL  II  424  f. 

3825)  *(1ator,  -drein  m.  (v.  flatare),  das  Blasen; 
(ital.  fiatore  s.  flato):  altfrz.  flaär,  fleär ;  neufrz. 
{fleur,  Geruch),  davon  das  Vb.  fleurer,  duften.  Vgl. 
Dz  146  fragrare  ;  Suchier,  Z  I  431  (hier  zuerst  die 
richtige  Ableitung);  Cornu,  B  IX  413  (C.  will  fleur 
aus  *fragrorem  erklären;  daß  dies  nicht  statthaft 
ist,  hat  Gröber,  Z  VIH  168,  nachgewiesen);  Gröber, 
ALL  II  424. 

3826)  altn.  Iin.tr  (germ,  flat),  platt;  davon  alt- 
frz. fiatir,  zu  Boden  schlagen.   Vgl.  Mackel  p.  46. 

3827)  [*flätfio,  -äre  (v.  flatus),  blasen;  davon 
(V  «Hier  besser  von  *flatut\tare?  vgl.  Horning,  Z 
XXII  484)  altfrz.  flaäter  (durch  Umsprung  des 
m,  vgl.  ridua;  altfrz.  veude),  blasen,  ein  Blasin- 
strument spielen,  dazu  das  Sbst  flaiite  (daneben 
flahute,  flahuste),  Flöte,  n  e u  f r  z.  flute .  Aus  dem  Frz. 
sind  Verb  u.  Sbst.,  wie  es  wenigstens  scheint,  in 
die  übrigen  Spr.  übertragen  worden:  ital.  flduto; 
rum.  flaid  m.  u.  flautä  f.;  prov.  flauta,  flatttar; 
span,  flauta,  (flautar,  davon)  flautada,  Flötenspiel 
auf  der  Orgel;  ptg.  frauta,  fratUar.  Vgl.  Dz  141 
flauta  (Diez  glaubt,  daß  auch  ital.  fitdare,  riechen, 
wozu  das  Vbsbst.  fiulo,  Geruch,  aus  *flautarc  — 
*flatuare  entstanden  sei,  besser  aber,  freilich  auch 
nicht  befriedigend,  leitet  man  wohl  diese  Wörter 
mit  Ascoli,  Stud.  crit.  II  184  Anm.,  ab  von  *flari- 
tare,  Frequ.  v.  *flavare,  dieses  Vb.  wieder  von 
*flat>or-rm  =  calabr.  hhiarum,  Geruch,  vgl.  Ca- 
nello,  AG  III  359).) 

3828)  flatus,  -0111  m.  (v.  flare),  das  Blasen;  ital. 
flato  „flatus  ventris",  flato  „alito,  antic,  anche 
puzzo",  vgl.  Canello,  AG  III  359;  Caix,  St.  30. 
wollte  auch  ita  1.  folata  „ buffo  di  venlo"  (von  Diez 
372  8.  r.  —  volata  angesetzt)  aus  flatus  erklären. 

3829)  [  "flaut  lölüs,  -um  m.  (v.  flatda),  kleines 
Blasinstrument,  würde  die  zurücklatinisierte  Form 
lauten  von  prov.  flautjol-s,  flaujol-s,  kleine  Flöte, 
altfrz.  flajol,  flageol,  davon  wieder  neufrz.  fla- 
geolet, vgl.  Scheler  im  Diet,  flute  1;  Cohn.  Suffixw. 
p.  257.  f*ber  flagorner,  welches  von  Littre  in  Zu- 
sammenhang mit  flageoler  gebracht  wird  (s.  Dz 
586),  vgl.  oben  flalhan.] 

flävidüs  s.  oben 


3829a)  fluvus,  a,  um,  goldgelb;  hiervon  bezw. 
von  flan'dus  will  Plricb  ital.  biado,  Getreide,  frz. 
ble  ableiten.    Vgl.  oben  blatum,  Nr.  1468. 

3830)  Heb)  Iis,  -'e  (v.  fled),  weinerlich,  kläglich; 
ital.  flebile  u.  fievole,  arch,  fierile,  vgl.  Canello, 
AG  Hl  359;  prov.  feble,  f reble,  freut,  frexol,  vgl. 
Hentschke,  Z  VIII  122;  alllrz.  foible;  neufrz. 
faible;  span,  feble;  ptg.  febre,  nicht  vollwichtig 
(von  Münzen;  der  Begriff  „schwach,  elend",  den 
das  Wort  in  den  übrigen  Sprachen  angenommen 
hat,  ist  also  im  Ptg.  auf  einen  bestimmten  Fall 
eingeengt  worden;  „schwach"  ist  ptg.  fraco  — 
flaccus,  debil  =  debilis).    Vgl.  Dz  139  fievole. 

3831 )  *flectieo,  -äre  (v.  flevtere),  biegen;  altfrz. 
flichier  (ühcr  neufrz.  fle'chir  s.  *fleskire,  eine  selt- 
same, selbstverständlich  gelehrte  Bildung  ist  mittel- 
trz.  inflechible  (bei  Hardy),  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  94 
Anm.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  286.    S.  Nr.  3835. 
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3832)  flecto 


3863)  flos,  flörem  442 


3832)  flecto,  flexi,  flex  um,  Ii'  et  ere,  biegen; 
i  lal.  fletto  flessi  fletto  flettere  (gel.  W.,  über  Spuren 
volkstümlicher  Bildungen  vgl.  Salvioni.  Post.  9); 
sonst  ist  das  Wort  im  Roman,  geschwunden  lauch 
Trz.  fleehir  kann  nicht,  wie  Dz  586  will,  auf  fltetere 
zurückgeführt  werden,  vgl.  Nr.  3866)  u.  wird  durch 
plicare,  currare  ersetzt. 

H883)  niederdtsch.  fleet,  vleet,  mittelndl.  vüt, 
elfte  (ags.  fleot,  engl,  fleet),  Wassergraben;  davon 
nach  Behrens,  Z  XIV  368,  das  gleichbedeutende 
norm.  flet. 

3834)  «lisch,  flennen  (aus  flannjan;  vgl.  schwed. 
flinu,  engl,  frine);  lomb.  frignare,  weinen,  davon 
frigna  (grinsendes  Maul),  Kelsenöffnung,  frz.  frime, 
Fratze.  Miene,  Gesicht.  Vgl.  Dz  373  frignare; 
Bugge,  R  IV  356  (hier  zuerst  die  richtige  Ableitung 
von  frime;  Bugge  hatte  früher,  R  III  148,  frime  — 
forma  angesetzt);  itnl.  infrigno,  gerunzelt;  frz. 
refrogner  wird  von  Bugge  nebst  altfrz.  frongnir 
„froncer  la  bouche*  u.  frunz  auf  ein  german. 
*frunjan  as  schwed.  fruna,  das  Gesicht  verziehen, 
zurückgeführt. 

3835)  [•fleekio,  -Ire  [y.flexus,  •fieseus),  biegen); 
ist  nach  Forster,  Z  III  262,  die  vorauszusetzende 
(iruudform  von  altfrz.  fleskir,  fleschir  (auch  flen- 
rhir,  flainchir,  doch  ist  deren  Gleichheit  mit  fleehir 
wohl  zweifelhaft):  neufrz.  fleehir  (über  inflechible 
s.  oben  flectieo);  Forster  vergleicht  fleskir  von  flexus 
mit  alaskir  von  laxus.  Dz  586  wollte  fleehir  un- 
mittelbar von  flectert  ableiten;  G.  Faris,  R  VIII  628, 
leitet  fl/chir  von  dem  Adj.  flescht  u.  dieses  von 
flesehier  —  *flescare  ab ;  Grober,  ALL  II  286,  scheint 
in  fleehir  eine  Nebenform  zu  (techier  =  *flectieare 
(s.  d.)  zu  erblicken.  Eine  sehr  überzeugende  Ent- 
wicklungsgeschichte des  Wortes  hat  neuerdings 
Rice  gegeben:  Modem  Language  Notes  XXIX.) 

3836)  mittelengl.  Mete.  Flotte;  davon  vermutlich 
frz.  flete,  flette,  Fähre,  vgl.  Mackel  88;  Dz  686  s.  v. 
stellte  engl,  flat,  flach  (flat-boat)  u.  ndl.  vleet,  das 
obere  Gestell  eines  Schiffes,  als  mögliche  Grund- 
wörter hin. 

3837)  llexo,  -Ire  (von  flexus),  beugen;  prov. 
fleissar;  (altfrz.  fltsehier),  vgl.  Dz  686  fleehir; 
Ü.  Paris,  R  VIII  628. 

3838)  flexus,  a,  am  |v.  flectere)  =  prov.  fleis, 
fiieys,  vgl.  Gröber,  ALL  II  125. 

3839)  altnfränk.  »fllkka  (ags.  flicce,  nord.  flikki), 
Speckseite;  (prov.  fleca);  altfrz.  flique,  *fleche; 
neufrz.  flickt  (de  lard).  Vgl.  Dz  585  fliehe; 
Mackel  p.  96. 

3840)  ags.  flint,  Feuerstein;  frz.  flin,  Wetzstein, 
Donnerkeil;  (da  das  Wort  erst  seit  dem  17.  Jahrb. 
im  Frz.  aufzutreten  scheint,  so  dürfte  es  wohl  aus 
dem  Deutschen  entlehnt  sein).  Vgl.  Dz  686  s.  v.; 
Mackel  p.  100. 

3841)  ndl.  Alto,  Bogen;  davon  nach  Dz  147  ital. 
freccia,  Pfeil;  prov.  flecka;  frz.  fliehe  (altfrz.  auch 
flesche  geschrieben);  span.  ptg.  (alt  frecha,  in  der 
neueren  Sprache)  flecha.  Th.,  p.  59,  ist  unler  der 
Voraussetzung,  daß  die  altfrz.  Schreibweise  flesche 
etymologischen  Wert  besitze,  geneigt,  das  Wort  aus 
dem  Kelt,  abzuleiten  [altir.  Ii  esc  f.  aus  *vliscä,  Rute, 
Stflbchen).  Das  ist  immerhin  wahrscheinlicher  als 
die  Herkunft  vom  ndl.  flits,  welches  selbst  der 
Erklärung  bedürftig  ist. 

3842)  flo,  -are,  blasen;  auf  flare  führt  Caix. 
St.  30,  61  u.  67.  zurück:  L  ital.  folata  [folata  di 
Pento,  Windstoß,  folata  d'tucelli,  Schwärm  von 
Vögeln,  vgl.  Nr.3801  u.  3828);  Diez  372  *.  r.  erklarte 
das  Wort  für  entstanden  aus  volata  (frz.  votte)  v.  vo- 


lare, indem  r  durch  Anlehnung  an  folla,  Gedränge, 
Menge,  in  /  übergegangen  sei.  Dies  würde  auf  folata 
d'uccelli  sehr  wohl,  nicht  aber  auf  folata  di  vento 
passen ;  die  letztere  Verbindung  macht  die  Caixsche 
Ableitung  möglich,  wobei  man  annehmen  mag,  dal? 
das  Wort  sein  o  der  Anlehnung  an  volare  ver- 
danke. —  2.  ital.  ronflare,  rtr.  g-rufflar,  prov. 
ronllar,  frz.  ronfler,  schnarchen,  =  re-inflare  (Diez 
276  verglich  das  Wort  mit  bret.  rufla,  das  aber 
selbst  entlehnt  sein  dürfte,  u.  griech.  yotptlv,  froft- 
ipävtiv,  schlürfen,  das  in  der  Bedeutung  zu  weit 
abliegt  u.  kein  /  in  sich  hat;  Boucherie,  Rev.  des 
lang.  rom.  V,  stellte  *rhombulare  von  Qonflos  als 
Grandwort  auf,  was  weder  der  Bedeutung  noch  der 
Form  nach  paßt,  denn  {töfißoi  bedeutet  „  Kreisel  * 
u.  *rhombulare  hätte  rombiare,  rotnbler  ergeben);  — 
3.  tose,  trenfiare,  tronfiare,  s-tronfiare,  woraus  mit 
Verlust  des  Nasals  (vgl.  Ascoli,  AG  I  45  Anm.  3) 
struffiare,  struffare  „soffiare  fortemente,  sbuffare* 
(davon  stronfione,  Schnarcher)  =  *tra[ns]-inflarr, 
s-bru/fare  .spruzzar  colla  bocca,  sofßar  fuori" 
*ex  pro-flare  (vgl.  Virg.  Aen.  IX  366  toto  proflabat 
pectore  somnum).  —  4.  tranfio,  aufgeblasen,  aus 
*tranflato  —  *tra[ns]inflatus,  vgl.  gonflo  —  conflatus. 
Diez  407  s.  v.  leitete  das  Wort  vom  griech.  riwiftj 
ab,  woher  auch  das  rum.  Vb.  trufi,  sich  aufblähen, 
nebst  dem  dazu  gehörigen  ShsL  trufie,  komme.  , 
38431  »floceclla,  -am  (Demin.  v.  floccus),  kleine 
Flocke;  rum.  floce;  Deminutivbildung  von  floccus 
ist  ebenfalls  span,  fluequecillo,  ~ito,  kleine  Franze. 

3844)  Ml<  KT  in  Ii*,  -um  m.  (v.  flocces),  Weinhefe; 
ital.  fiheine  „buccia  dell'  acino,  vinacciuolo",  vgl. 
Caix,  St.  320. 

3845)  flöceösns,  H,  um  (v.  floccus),  flockig;  ital. 
floecoso;  rum.  flocos;  (frz.  floconneux) ;  span. 
fluecoso. 

3846)  flocculus,  -um  m.  (Demin.  v.  floccus),  kleine 
Flocke;  ital.  fioecolo  „piecolo  fioeco  di  ueve*. 
bioecolo  „fioeco  di  lana",  vgl.  Canello,  AG  III  359, 
Dz  357  bioecolo. 

3847)  floccus,  -um  m.,  Flocke,  Faser;  ital.  fioeco, 
fiocca;  sard,  fiocu;  rum.  floc,  floaen;  rtr.  floc; 
p  ro  v.  floc:  frz.  floc,  froe,  flockiger  Wollstoff,  Mönchs- 
kutte, flocht,  Sbst.,  Quaste,  Adj.,  wollig;  von  floc 
abgeleitet  flocon,  Flocke;  cat.  floc;  span,  flueco, 
fleco,  Troddel,  Quaste,  (über  span,  lleeo,  unangebaut, 
vgl.  Bugge,  R  III  163);  ptg.  froeo,  Flocke.  Vgl. 
Dz  461  fleco,  690  froe;  Gröber,  ALL  11  426  u. 
VI  389. 

3848)  *  11  ti run üs,  -am  m.  (v.  flos),  Blumengärtner; 
ital.  fiorajo;  rum.  florar;  (frz.  flruriste). 

3849)  lloreseo,  -«Ire,  zu  blühen  anfangen,  blühen; 
ital.  fiorir  (florisco);  rum.  (in)fioresc  ii  it  i;  rtr. 
florire;  prov.  florir;  frz.fleurir(fleurisJ;cal.florir; 
span.  ptg.  florecer,  daneben  ptg.  chorecer,  wovon 
chorume  (gleichsam  *florümen),  chorumado,  duftig, 
vgl.  C.  Michaelis,  Frgm.  Et.  p.  12. 

3850)  flörldus,  a,  um  (flos),  blühend;  ital.  flo- 
rido  (gel.  W.);  über  das  Vorkommen  eines  mund- 
artlichen fiordo  vgl.  Salvioni,  Post.  9. 

3851)  [*flörlnüs,  -um  m.  (v.  flos),  florentinische 
Münze  mildem  Blumenwappen  (Lilie);  ital.  fiorino; 
trz.  span,  florin;  (ptg.  frolencei  für  florenca). 
Vgl.  Dz  141  fiorino.) 

3862)  [*flörittÜB,  -um  m.  (Deminutivbildung  zu 
flos).  Blümchen;  ital.  fioretto,  Rappier  (sogenannt 
wegen  des  blümchenähnlicben  Knöpfchens  an  der 
Spitze);  frz.  fleuret;  span,  florete.    Vgl.  Dz  141. | 

3853)  flös,  flörem  m.,  Blume;  ital.  fiore;  rum. 
floors;  rtr.  flor,  (I6ur,  fiöur,  flu  etc.,  vgl.  Gartner 


Digitized  by  Google 


443  8864)  •flOcttilo 


3869)  »föclhs  444 


§  60;  prov.  flor-s;  frz.  fleur;  (die  Endung  -fleur  in 
Ortsnamen,  z.  B.  Barfleur,  Harfleur,  Honfleur,  hat 
mit  fleur  =  florem  nichts  zu  schaffen,  vermutlich 
ist  sie  volksetymologische  Umbildung  des  skand. 
fiord,  vgl.  Faß.  RF  III  476);  cat.  span.  ptg.  flor. 
•flÖVlfls  ».  flmius. 

8864)  fluctfilo,  -ire  (Demin.  zu  fluctuare),  fliel'.en : 
ital.  fruUare,  rauschen,  sausen;  (rum.  flustur 
ai  at  a). 

3865)  Hü  et  mi.  -are  (v.  fluctus),  fließen;  ital. 
fluttuare,  hin-  u.  herschwanken;  span.  ptg.  fluctuar 
(nur  gel.  W.,  so  auch  im  Ital.).  Sonst  wird  »fließen* 
im  Roman,  durch  currere,  colare  (frz  couler)  aus- 
gedrückt oder  fluctuare  durch  den  german.  Stamm 
jlut  vertreten;  im  Rtr.  ist  das  deutsche  „fließen* 
als  fliessegig  aufgenommen,  vgl.  Gartner  §  166. 

»856)  »fluetos,  -um  m.  (v.  fluo).  das  Fließen;  ital. 
fhUto  „rorte  andata*.  vgl.  Canello,  AG  III  35«. 
Wegen  anderer  Wörter,  welche  von  fltictus  ahge- 
leitet  zu  werden  pflegen  (s.  Üz  141  fiotta).  vgl.  Hut. 

3857)  *fluidülüs,  u,  um  i Demin.  von  fluidus). 
zerfließend;  davon  nach  Bugge,  R  IV  36*.  ital. 
frollo,  murhe  (fluididus  :  frollo  =  strutulu* :  strillo, 
oder  =  *soltulus  :  t>ollo). 

3858)  flauen  h.  (v.  fluo),  Fluß;  ital.  fiume; 
rlr.  flum  neben  fluidi;  prov.  flum-s;  alt  frz.  flun-s, 
(neu frz.  ist  /teure  allein  üblich);  im  Span.  u.  Ptg. 
ist  He  =  rirus  das  übliche  Wort  für  »Fluß*;  in 
Graubünden  hat  das  deutsche  Wort  „Fluli*  selbst 
Eingang  gefunden,  vgl.  Gartner  £  90. 

3859)  dtsch.  Flnnder  =  frz.  flondre. 

3H60)  II  no,  flUxi.  Hfl  \  um,  flüire,  fließen;  ital. 
rtr.  span.  ptg.  ftuir  (nur  wenig  üblich  u.  meist 
nur  von  dem  Verfließen  der  Zeit  gebraucht;  so 
namentlich  im  Span.  u.  Ptg.).    Vgl.  Nr.  3856. 

3861)  germ.  Wurzel  Hut,  fließen  (davon  altn. 
floti,  ags  flota,  Fahrzeug,  vgl.  Kluge  unter  .Flotte* ; 
davon  (unter  Anlehnung  an  flüctiu,  wodurch  das  tt 
sich  erklärt)  ital.  fiotto  „il  flusso  e  rifiusso  marino, 
e  il  suo  rumore",  vgl.  Canello.  AG  III  359;  frotto, 
Schwärm,  gehört  wohl  nicht  hierher,  folglich  auch 
nicht  frottola,  possenhaftes  Spruchgedicht  (dazu  das 
Vb.  frottolare,  ein  solches  Gedicht  fertigen,  Schwanke 
erzählen!,  doch  laßt  eine  sichere  anderweitige  Ab- 
leitung dieser  Worter  sich  nicht  geben:  flotta,  fiotta, 
Flotte,  ist  wohl  Fremdwort  aus  dem  Frz.,  ebenso 
wohl  auch  fiottare,  schwimmen;  frz.  {lot,  Flut 
(altfrz.  flöte),  flotte,  Flotte  (erst  seil  dem  16.  Jahrh. 
üblich,  früher  statt  dessen  navire,  estoire),  flotter, 
schwimmen;  span.  (Iota,  Flotte;  dazu  das  Verb 
flotor,  schwimmen  {flotar  bedeutet  auch  „ausstauben, 
reiben*  u.  findet  mit  dieser  Bedeutung  sich  auch 
in  der  Form  frotar;  ob  dies  flotar,  frotar  das  ent- 
lehnte Irz.  frotter  [&  unten  Meto)  ist,  oder  aber 
ob  /htar,  „schwimmen*,  u.  flotar,  „reiben*,  trotz  der 
scheinbar  weit  auseinandergehenden  Bedeutungs- 
verschiedenheit  doch  ein  u.  dasselbe  Zeitwort  dar- 
stellen, mui'.  ersl  durch  genauere  Untersuchung  des 
Voi kommen«  dieser  Ausdrucke  festgestellt  werden: 
vermutlich  dürfte  sieh  frotar  als  Lelmwort  erweisen, 
die  Bedeutung  „reiben*  aber  auch  dem  Erbworte 
flotar  zuzuerkennen  sein);  ptg.  frota,  Flotte.  Die 
Wortsippe  auf  (luctus  zurückzuführen,  wie  Diez  141 
fiotta  Ii.  142  flotta  dies  tut,  verbietet  die  Länge  des  ii 
[TgJ.  ffüctus  :  ital.  fnttto,  U  z.  fruit),  doch  mag  d.e- 
eineiige  Vorhandensein  von  fl&dus  die  Aufnahme 
der  german.  Wurzel  begünstig!  haben,  u.  dürfte 
doppelt*-  t  von  ital,  fiotto  aus  fluctus  ererbt 
Suchier,  Groben  Grundriß  I  63(1  u.  altfrz. 
§  13'»,  nimmt  Kreuzung  von  (tustu*  mit 


altniederfrank.  flötl  an.  G.  Paris,  R  XVII  520. 
setzte  Irr.  flotxtVr  =  *(loritare  f.  fluitare  an.  VgL 
Mackel  p.  32. 

3862)  Amins,  -um  m.  |v<m  fluere\.  Fluß;  (rtr. 
fluidiv.  altfrz.  flutte  (=  *fU>tius,  welche  Form 
inschriftlich  belegt  ist;  s.  George.«,  Wortformen 
»i.  r. .  über  das  Vorkommen  der  Konkurrenzwörter 
t  lud  us  u.  flumen  vgl.  Wölfflin.  ALL  VII  588); 
fluire,  Arne;  neu  frz.  fleuce;  sonst  scheint  da*  Wort 
überall  geschwunden ,  bezw.  durch  flumen  oder 
rirus  verdrängt  worden  zu  sein  (ital.  fiume,  prov. 
flum-n,  span.  ptg.  rio).  Vgl.  Gröber.  ALL  11426 
u.  VI  389;  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  141  Anm. 

3863)  'flüxinä  u.  'flüxina,  -am  /'.  wird  von 
Thomas.  R  XXVIII  184  u.  Mel.  77,  als  Grundwort 
aufgestellt  zu  prov.  floissiua,  floissena,  neu  prov. 
flausino,  Kissenüberzug;  frz.  *floine,  flaine.  Sehr 
überzeugend  ist  diese  Ableitung  eben  nicht,  da  man 
nicht  begreift,  wie  fluxina,  das,  nebenbei  bemerkt, 
eine  recht  seltsame  Bildung  wäre,  zu  der  Bedeutung 
von  floi**i*a  etc.  gekommen  sein  sollte.  Vgl.  oben 
Nr.  3763. 

3*64)  flixfts,  a,  um  (Part.  Perf.  P.  v.  fluire). 
ital.  flusso  „passaggero.  cadueo*;  Gaix,  AG  III 
359,  betrachtet  als  Scheideform  hierzu  floscio  „siier- 
vato.  morbido*  (so  auch  Dz  142  s.  v.);  Gaix.  St 
129,  führt  auf  flurus  auch  .zurück  bioccia  .acqua 
e  neve  congelata*  bioxeia  .materia  sciolta.  fluida*. 
nbltio-  i  i  „infiacehirsi*.  Ableitungen,  welche  nur 
unter  Annahme  eines  *fUirus  oder  der  Anlehnung 
der  betr.  Wörter  an  ein  anderes  mit  o  in  der  Stamm- 
silbe (etwa  an  floccus,  vgl.  rum.  fulg)  statthaft 
sind;  min.  fulg,  Sbst.,  Flocke;  prov.  fluis,  schlaff; 
frx.  flocke;  cat.  flux,  floujo;  span,  flojo;  ptg. 
f'roujro,  träge,  schlaff  (zu  flojo  u.  frouxo  die  De- 
min. flojel  u.  frouxel,  Flaumfeder).  Vgl.  Dz  142 
floscio;  Gröber,  ALL  111  608. 

3S6.">)  engl,  fly-boat,  eine  Art  Jacht:  davon  frz. 
flibot,  kleines  Seeschiff;  span,  flibote,  filUtotr.  Vgl. 
Dz  586  flibot. 

3866)  ahd.  fnehan  (mhd.  phnrhen),  anhauchen  : 
davon  nach  Bugge,  B  III  147,  frz.  faguenas  „odeur 
rebutante  qui  sort  d'uu  corps  6chauffe*  [faguenas 
würde  umgestellt  sein  aus  fanegas,  vgl.  talefas  f. 
tarelas,  omelette  aus  alrmette;  wegen  des  einge- 
schobenen a  vgl.  canif,  hanap  u.  a.|. 

3867)  focäciüs,  a,  am  (v.  focus),  zum  Herd  ge- 
hörig (panis  f.,  auf  dem  Herde  in  der  Asche  ge- 
backenes  Brot,  Isid.  90,  2.  15);  ital.  focaccia, 
Kuchen;  mundartl.  toscan.  ist  focaccia  zu  cofaccin, 
Ouetschkuchen,  umgestellt  worden,  vgl.  Nigra.  AG 
XV  5(H>;  (rum.  pogace;)  prov.  fogassa,  foguassm; 
frz.  f ounce,  fouassc;  alte  at.  fogassa;  span.  h*t~ 
gaza:  ptg.  ,fogaza.    Vgl.  Dz  142  focaccia. 

3867a)  Reale,  Plur.  föcälia  h.  (abgel.  von  ftnur 
faurisS.  Halstuch;  a  1 1 f r z.  fouaille,  sorte  de  pelerine, 
vgl.  Herzog.  Z  XXVII  124. 

3*68)  focirifis,  a,  um  (v.  focus),  zum  Herd  ge- 
hörig; ital.  focaja,  Sl*t.,  Kiesel  (weil  er  als  Feuer- 
stein gebraucht  wurde),  focara  „strumento  di  ferro 
fuso  per  far  fuoco  sotto  In  caldaja*.  vgl.  Canello. 
AG  III  307;  rum.  focar;  prov.  foguier-s,  Herd 
>danehen  fogal-s);  fr  z.  fot/er,  Herd,  heizbarer  Raum. 
VersammiungSzimtner ;  altcat.  fogar;  span,  hogar; 
(ptg.  fogylo). 

3fsr,;)i  »foellis,  -e  v.  focus  in  der  rom.  H»  deutung 
„Feuer*),  zum  Feuer  gehörig;  ital.  focile  „acciarino 
<•  Bchioppo",  fucile  „soltanto  schioppo.  e  pnipria- 
mente  quello  dei  soldati*.  vgl.  Canello,  AG  III  335: 
das  tt  in  fucile  beruht  wobl  auf  Anlehnung  an 
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fucina,  ebenso  wie  frz.  fusil  durch  fuseau  u.  dgl. 
beeinflußt  worden  sein  dürfte;  frz.  fusil,  Flinte, 
davon  fusilier,  fusilier;  span,  fusil  (Fremdw.);  ptg. 
fuzil  (Fremdw.).  Das  allein  übliche  Wort  zur  Be- 
zeichnung der  Handfeuerwaffe  ist  focilis  nur  im 
Frz. ;  der  Italiener  hat  daneben  schioppo  von  stlopus, 
stlopus,  .Knall4,  der  Spanier  escopeta  (ebenfalls  von 
stlopus,  sclopus),  der  Portugiese  espingarda,  ver- 
mutlich von  *spingare  für  *springare  ms  deutsch 
.springen*  (vgl.  Dz  304  s.  v.);  außerdem  stehen 
neben  focile  die  zahlreichen  Benennungen  für  be- 
stimmte Arten  von  Schießgewehren,  wie  .Muskete* 
(v.  musea),  „Arkebuse*  (v.  Hakenbüchse)  etc. 

3870)  [*foclBi,  -tun  f.  [t.  focus),  nach  Dz  373 
—  ital.  fucina,  Schmiede,  doch  liegt  wohl  eher 
Kürzung  aus  officlna  mit  in  u  verdunkeltem  i  vor.| 

3871)  focus,  .um  m.,  Feuerstatte  (im  Roman. 
.Feuer*);  ital.  fuoco,  vgl.  Ascoli,  AG  X  90,  u. 
dagegen  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  H  p.  8;  rum.  foc, 
PI.  focuri;  rtr.  foek,  fiuk,  feuk  etc.,  vgl.  Gartner, 
$  200;  prov.  foc-s,  fuoc-s,  fuec-s;  alt  frz.  fou, 
(aus  *fotc,  *focw,  focu  +  Vok.  bezw.  formt,  föquu, 
vgl.  Neumann,  Z  VIII  386  u.  Mise.  169,  sowie 
Festg.  f.  Förster  p.  247,  vgl.  auch  Förster,  Z  XIII 
644,  Schwan,  Z  XII  207  u.  Altfrz.  Gr.  «  §  63,  1. 
Meyer-L.,  Z  XI  540  u.  Rom.  Gr.  I  p.  108,  Suchier, 
Altfrz.  Gr.  §  31);  neu  frz.  feu;  Diez  691  leitet  frz. 
furollfs,  PI.,  Irrlichter,  von  feu  ab,  indem  er  sich 
auf  das  ital.  focajuolo  beruft,  aber  das  letztere 
ist  regelmäßig  aus  *focariolm  entwickelt,  während 
der  Ableitung  von  furolles  aus  feu  die  erheblichsten 
lautlichen  Bedenken  entgegenstehen ;  das  Wort  dürfte 
eher  mit  dem  deutschen  .Feuer*  zusammenhängen. 
CnL  fog;  span,  fuego;  ptg.  fogo,  davon  foguete, 
Rakete  (span,  cohete,  cat.  cuet). 

3872)  födieo,  -ire  (v.  fodire),  wühlen;  davon 
frz.  fouger,  aufwühlen,  vgl.  Dz  687  s.  v. 

3873)  »födlcülo,  -are  (Deminutivbildung  zu  fodi- 
care),  wühlen;  prov.  fozilhar;  frz.  fouiller,  (far- 
fouiller,  umwühlen,  wird  als  aus  par  fouiller  ent- 
standen erklärt,  doch  hat  das  wenig  Wahrschein- 
lichkeit für  sich,  eher  dürfte  far-  für  for-  stehen). 
Vgl.  Dz  587  fouger;  Gröber,  ALL  II  426. 

3874)  fodio,  fodi,  fdssum,  födere,  graben;  alt- 
frz. foir,  fouir;  neu  frz.  fouir. 

3876)  germ,  fodr  (mit  offenem  o,  von  der  Wurzel 
fod),  Futter,  u.  gleichlautend  fodr  (ebenfalls  mit 
offenem  o,  von  der  Wurzel  fo  mittelst  des  Suffixes 
öro  gebildet,  vgl.  Mackel  p.  30,  Kluge  unter  .Futter*); 
davon  ital.  fodero,  Kleidfutter,  Futteral,  dazu  das 
Vb.  foderare;  prov.  fuerre-s;  altfrz.  fuerre;  neu- 
frz.  feurre,  Futlerslroh,  f ourrage,  Nahrungsfutter, 
fourreau,  Scheide,  fourrure,  gefütterter  Rock,  Pelz, 
fourrer,  einstecken,  stopfen;  span,  forro,  Unter- 
futter,  forrar,  füttern,  forraje,  Viehfutter;  dieselbe 
Wortsippe  gleichlautend  im  Ptg. 

foedexutüs  frater. 

3876)  foedus,  a,  um  (=  fedus);  ital.  frdo  (mit 
offenem  e);  span,  hedo,  feo;  ptg.  feio.  Vgl.  Dz 
451  feo;  Gröber,  ALL  II  284. 

3877)  foelebündüs,  a,  um  (=  fetebundus  von 
feiere),  stinkend,  =  span,  hediondo,  vgl.  Dz  468 
*.  v. 

3878)  foeteo,  -ere  (—  fiteo),  stinken;  ital.  fe- 
iere, südital.  fetu,  fieli  =  foeteo,  foetes,  vgl.  Morosi 
u.  Ascoli.  AG  IV  135  Z.  8  v.  unten  im  Texte  u. 
Aom.;  span,  heder;  ptg.  feder.  Vgl.  Gröber,  ALL 
11  282. 

3879)  betör,  -örem  m.,  Gestank;  ptg.  frdor. 
foetus  s.  fetus. 


3880)  arab.  fölan .  ein  gewisser  (vgl.  Freytag  III 
3721');  sard,  fuiano;  altspan.  fulan;  neuspan. 
fuiano;  ptg.  fuiano,  fw'io.  Vgl.  Dz  452  fuiano; 
Eg.  v  Vang.  p.  401  ffuMn). 

3881)  [♦foliita,  -am  f.  (v.  folium),  seil,  rasa 
oder  *mansio,  =  *feuiliie  (altfrz.  feuillie),  woraus 
volksetymologisch  folie,  Lusthaus.  Vgl.  Little  s.  t>.; 
Faß,  RF  III  503.1 

3881a)  follatllls,  -e  (folium),  aus  Blättern  ge- 
fertigt; davon  nach  Pidal.  R  XXIX  366,  hojaldre, 
Blätterkuchen.  Wegen  des  r  vgl.  jaldre,  neben 
jalde. 

3882)  ['föliiticom  n.  (v.  folium),  Laub;  prov. 
folhatge-s;  frz.  feuillage;  (ptg.  folkagem).) 

3883)  föhola,  -am  f.,  Blätterkuchen;  davnn  span. 
hojuela,  Waffelkuchen;  ptg.  ftlhö,  Pfannkuchen, 
vgl.  Meyer-L.,  Z  XV  270  Anm. 

3884)  föllöBUs,  Ii .  urn  (v.  folium),  blätterreich ; 
ital.  foglioso;  rum.  foios;  prov.  folhos,  fuelhos; 
(frz.  feuillu  =  *foliütus);  span,  hqjoso;  ptg. 
folhoso. 

38851  föliüm  n,  Blatt;  ital.  folio  (gel.  W.  zur 
Bezeichnung  des  Buchformates),  foglio  ,1'artificiale*, 
foglia  .quella  di  natura,  o  sottil  lamina  di  me- 
tallo*,  vgl.  Canello,  AG  IU  337  u.  403;  rum. 
foaie  f.,  PI.  foi  (daneben  Sg.  foiu  m.);  rtr.  fa-lg, 
firg  etc.,  vgl.  Gartner  g  200;  prov.  folks,  folha, 
fuelha;  frz.  feuille,  davon  das  Demin.  feuillet,  davon 
wieder  feuilleter,  feuilleton;  cat.  ful,  fulla;  span. 
(fojaj,  hoja;  ptg.  folho,  folha. 

3886)  arab.  folk,  Schiff  (vgl.  Freytag  III  373»); 
davon  vermutlich  ital.  feluca,  kleines  Ruderschiff; 
frz.  felouque;  span,  faluca;  ptg.  faluga,  falua. 
(Dozv  leitete  die  Wörter  vom  arab.  harräka,  kleines 
See-*o.ler  Flußschiff,  ab.)  Vgl.  Dz  137  feluca;  Eg. 
y  Yang.  p.  394  (faluca). 

3887)  altnord.  folk,  Volk,  =  prov.  altfrz.  fofr, 
fouc,  Herde,  Heer.  Vgl.  Dz  686  folc;  Mackel. 
p.  28;  Pogatscher.  Z  XII  655,  empfiehlt  die  An- 
setzung  eines  fränk.  *fulk. 

3888)  follicellus,  -um  m.  (follis),  kleiner  Sack; 
ital.  filugcllo,  filosello  (an  fUum  angeglichen,  vgl. 
Cohn,  Suftixw.  p.  219),  wovon  frz.  filoselle,  -sile, 
Flockseide;  alt  prov.  *folzel,  *f 'ouzel;  neu  prov. 
(Languedoc)  fousel;  altfrz.  faucel ,  pic.  fauchel, 
davon  deffaueheler  u.  renfaucheler.  Vgl.  Thumas, 
R  XXIII  245. 

13889)  föllleo,  u.  *-dio,  -Ire  (v.  follis),  sich  nach 
Art  des  Blasebalges  bewegen,  schlottern,  schwan- 
ken, taumeln;  ital.  folleggiare  (daneben  folleare), 
töricht  (eigentlich  nach  Art  eines  Taumelnden  oder 
Trunkenen)  reden  oder  handeln:  irum.  foiesr  ii 
it  i  -■-  *follesco,  *follire,  wimmeln,  eigentlich  wohl 
sich  so  unruhig  wie  ein  Blasebalg  bewegen);  prov. 
folrjar  (daneben  folear),  dazu  das  Sbst.  folta,  frz.  folie, 
Torheit  lüber  folie,  .Lusthaus*,  s.  oben  'follata); 
altcat.  fol{l)ejar;  span,  holgar  (auch  cat.  folgar), 
ausschnaufen,  sich  erholen,  ausruhen,  feiern;  ptg. 
folaar,  dazu  die  Vbsbsttve  fö/ego,  Atem,  Atem- 
holen, folga,  Rast,  Ruhe.    Vgl.  Dz  459  holgar. 

3890)  föllleülüs,  -um  m.  (Demin.  von  follis), 
kleiner  Sack,  Schlauch;  ital.  follkulo,  -olo,  Samen- 
hülse, filurola ,  .mulinello  di  vento*,  vgl.  Caix, 
SL  319;  prov.  folelh;  span,  hollego,  dünne  Frucht- 
haut.   Vgl.  Dz  459  hollejo. 

3S!»0a)  fÖllicjus]  +  -IniiS.  leichtfertiger  Mensch; 
daraus  nach  Pidal,  R  XXIX  863,  span,  folguin, 
woraus  durch  Metathesis  golfin,  Räuber;  daraus 
gekürzt  goifo,  Landstreicher.  Sehr  kühne  Ver- 
mutung. 
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3891)  fÖllls 


3916)  »förmttlcüs 


44» 


3891)  lollis,  -em  m.  (vgl.  Ulrich,  Z  XVII  570), 
lederner  Schlauch,  Blasebalg;  sard,  fodde,  Blase- 
balg; iiaL  folle,  närrisch,  töricht  (der  Bedeutungs- 
ühcrgang  dürfte  gewesen  sein  .aufgeblasener  Balg 
=  aufgeblasener  Mensch,  Hohlkopf,  Tor*);  rum. 
foule,  Schlauch,  Bauch,  Wanst;  rtr.  fol,  töricht; 
prov.  fol,  töricht;  a  It  frz.  fol,  Blasebalg;  frz. 
fol,  fou,  töricht,  Tor,  dazu  folic,  Torheit  (altfrz. 
.törichte  Handlung'),  s.  Nr.  3889.  u.  altfrz.  fotor, 
Torheit,  vgl.  Förster  zu  Yvain  1640,  altfrz.  foloier, 
tiirieht  handeln;  cat.  foil,  töricht;  span,  futile, 
Blasebalg;  ptg.  folle,  Blasebalg.  Vgl.  Dz  142  folle; 
Gröber,  All  II  426. 

3892)  got.  fön,  Feuer;  davon  vielleicht  ptg.  fonas, 
Hl.,  Funken,  doch  ist  vielleicht  besser  das  Wort  von 
lal.  fomes  abzuleiten.    Vgl.  Dz  451  fon». 

3893)  arab.  fondoq,  «l-fondoo,  Magazin  (vgl. 
Freytag  III  376b);  ital.  fdndnco;  altfrz.  fondique; 
span,  fundago,  alhöndiga;  ptg.  alfandega.  Vgl. 
Dz  143  föndaco. 

3894)  fons  u.  *fons,  föntem  m.,  Quelle;  ital. 
fönte;  prov.  fon»;  (frz.  fehlt  das  Wort,  .Quelle* 
ist  fontaine  u. ,  weit  üblicher,  source  v.  surgire); 
cat.  font;  span,  fuente;  ptg.  fönte.  Vgl.  Gröber, 
ALL  II  426  u.  VI  389.  (Frz.  gel.  W.  fonts,  Tauf- 
becken.) 

3895)  font  ami,  «am  f.,  Quelle  (Vopisc.  Carin. 
17,  5,  Gromat.  vet.  p.  316,  28;  324.  2);  ital.  fon- 
tuna,  Quelle,  Springbrunnen;  rum.  /Infi««,  Brun- 
nen; prov.  fontana;  frz.  fontaine;  altcat.  span. 
fontana;  ptg.  fontainha  =  *fontane<i. 

3896)  *föräeülo,  -are  (v.  Voraeulum,  Loch!  = 
ital.  foracchiare,  durchlöchern ,  vgl.  W.  Mever, 
Ntr.  137. 

3897)  forac  um  n.,  Loch,  —  span,  huraco,  dazu 
das  Vb.  horacar  (daneben  horadar),  durchlöchern; 
gase,  houruca,  aushöhlen,  durchwühlen.  Vgl.  Dz 
460  huraco. 

8997a)  föramen  n.  (von  forure),  Loch;  ital. 
forame;  span,  horambres;  ptg.  forame,  vgl.  Herzog, 
Z  XXVII  124. 

389h.  |*rörineus,  a,  um  (zusammenhangend  mit 
forum,  foras),  draußen  befindlich,  soll  nach  Baist. 
Z  VI  118,  das  Grundwort  sein  zu  span,  hurano, 
mißtrauisch,  scheu  (der  vermittelnde  Begriff  würde 
dann  .fremd*  sein).  Dz  452  furo  hatte  da«  Wort 
nebst  dem  gleichbedeutenden  a rag.  furo  u.  dem 
i  I  a  1.  furo,  diebisch,  von  fur  abgeleitet.  Baist  stützt 
seine  Ableitung  darauf,  daß  neben  hurano  auch 
horaiio,  foraiio  sich  finde,  deren  erstsilbiges  o  auf 
ü  nicht  zurückgehen  könne.  Sicher  auf  *foraneus 
beruht  span,  foraneo,  forano,  fremd,  frz.  forain 
(altfrz.  auch  deforain)  ist  =  foranüs,  vgl.  Dz  149 
fuora.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  429  unter  furiu»; 
Cohn,  Suffixw.  p.  164.] 

3899)  Igleichsam  *fürarhi,  -am  f.  (foras),  Außen- 
rand; frz.  foriere,  fourihe,  Feldrand,  vgl.  Horning, 
Z  XX  454.] 

39<H>)  foras,  förls,  draußen;  ital.  fuora  u.  fuori; 
rum.  färä,  ohne;  prov.  fonts,  fors,  fos,  for,forx; 
frz.  hors,  for-  in  Zusammensetzungen,  wie  z.  B. 
for-faire,  wo  das  Adv.  dann  in  der  Bedeutung  mit 
dein  deutschen  .ver-*  zusammentrifft;  über  das 
h  in  hors  vgl.  Neumann,  Z  VIII  382  Anm.,  Ascoli, 
Mise.  444,  Meyer-L.,  Rom.  Gramm.  I  p.  611  (de- 
hors aus  de\f\or\i]s,  was  freilich  nicht  voll  zu  be- 
friedigen vermag);  span,  fuera;  ptg.  fora.  Vgl. 
Dz  149  fuora  (Diez  zieht  auch  rtr.  ora,  or  hierher; 
über  die  rtr.  Formen  fa*r,  four,  für  vgl.  Gartner 
$  76).  —  (fork.)   In  frz.  Zusammensetzungen  ist 


for[i]s  mehrfach  volksetymologisch  mit  fawx\ 
tauscht  worden:  faubourg,  faufiler ,  fatur-fupj*' 
faux-mareher. 

3901)  fölüstleus,  a,  um  (von  foras,  b.  Plack!.- 
belegt),  draußen  befindlich,  fremd;  ital.  foradiro 
störrig,  muh,  scheu,  wild;  sicil.  fürest  icu;  pr<  . 
foresgue;  frz.  farouche;  cat.  feresteg.  Vgl.  Dz  144 
foresta;  Horning,  Z  XIX  102.  XXII  484.  S.  ober 
ferox. 

3901a)  föratum  n.  (von  forare).  Loch;   spa  : 
horado;  gal.  forado  u.  furado;  gase,  hourat.  \\ 
Herzog,  Z  XXVII  124. 
forceps  s.  forfex. 


8902)  förensls,  -e  (v.  forum),  fremd ;  ital.  ft 
Bauer;  span,  forense,  fremd.   Vgl.  Dz  146  fora 

3903)  [*för*sta,  -am  u.  -Is,  -ein  f.  (v.  fora." 
oder  von  ahd.  forst  u.  dieses  von  foraha,  Föhr*--1 
der  Wald  außerhalb  des  eingezäunten  Forst»- 
(parcus);  ital..  foresta,  Wald;  prov.  foresta  t 
forest;  frz.  foret ;  cat.  span.  ptg.  florrsta  (volk- 
etymologisch an  flor  etn  angelehnt.  Vgl.  Dz  144 
foresta).} 

3904)  forfex,  -deem  c,  Schere;  ital.  forbü-e  o. 
forfici,  PI.;  sard,  forfighe;  (abruzz.  forhev*  —  for- 
eifern);  über  sonstige  mundartliche  ital.  Form* 
vgl.  Mussafia,  Beitr.  58,  AG  XIV  114.  Salvia 
Post.  10;  rum.  foarfece;  rtr.  forsch;  prov.  form. 
altfrz.  force;  neu  frz.  forces.  Vgl.  Dz  587  fmtt* 
(wo  forpex  als  Grundwort  angesetzt  wird);  tlr<'>ber 
ALL  II  426.  s.  auch  Nr.  4003. 

3905)  »forileo,  -Ire  (v.  forfex,  ist  belegt  in  -irr 
Mulomedicina,  vgl.  ALL  X  422).  mit  der  Schern 
schneiden ;  r  u  m.  forfechez  ai  at  a. 

3906)  förfieüla,  -am  f.  (forfex),  kleine  Schen- 
ital.  forfecchia,  kleiner  Ohrwurm,  vgl.  Meyer-L 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770;  d'Ovidio,  AG  XIII  380. 

8907)  f5rf*,  -am  f.,  Durchlauf  der  Schwein« 
rtr.  fuira;  prov.  foira;  frz.  foire.    Vgl.  Dz  5$ti 
foire;  Salvioni,  Post.  10. 

förls  s.  foras. 

3908)  forls  cxire,  hinausgehen;  davon  nach 
Horning,  Z  XVIII  218,  wallon.  fourehan. 

3909)  förls  fScSre,  außerhalb  (des  Rechtes,  der 
Befugnis)  handeln,  unrecht  handeln,  sich  vergehe« 
=  altital.  for  fare;  prov.  frz.  forfaire,  dazu  das 
Sbst.  forfait.    Vgl.  Dz  145  forfare. 

3910)  forts  mlssfim  —  frz.  hormis, ausgenommen. 

3911)  [fori»  »slnnatus,  a,  am  (vom  deutschen 
Sinn),  von  Sinnen  seiend,  wahnsinnig;  ital.  for- 
sennato;  prov.  forsenat;  frz.  forcene.  Vgl.  Di 
291  senno.] 

3912)  ['löristärifis,  a,  um  (v.  foris),  drauiVti 
befindlich;  ital.  forestiere,  fremd,  forestaro  .»>- 
prastante  delle  foreste*.  vgl.  Canello,  AG  HI  30"".' 

3913)  engl,  forlorn,  mittelengl.  forlor«<n)t  ver- 
loren; altfrz.  frelore,  verdorben,  vgl.  Dz  688  s.  r. 
u.  Behrens,  Z  XXVI  554. 

3914^  forma,  -am  f.,  Gestalt;  ital.  forma;  rum 
forma;  rtr.  furma;  prov.  forma;  neuprov.  fourm> 
(bedeutet  auch  .Kase*);  altfrz./* ourmr;  frz.  formt. 
Kel.  W.  (Bugge,  R  III  148,  wollte  auch  frimr  von 
forme  ableiten,  hat  aber  seihst,  R  IV  356,  ein  an- 
deres Grundwort  aufgestellt,  s.  oben  fleuneu  cat. 
forma;  span,  forma  (gel.  Wort),  Form,  hon**. 
Leisten;  ptg.  forma.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  426 

3916)  formäceus,  a,  am  (v.  forma),  aus  Lcfit» 
hacksteinen  geformt  (Plin.  N.  H.  35,  169)  —  span. 
hormuzo,  Mauer  aus  Backsteinen,  vgl.  Dz  460  a.  a 

3916)  'förmatieüs,  -um  m.  (v.  forma),  Formen- 
geback, Käse;  ital.  formaggio;  prov.  format^- 
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3917)  förmölla 


3942)  ♦fractleinm 
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fromatge  (neu  prov.  auch  fourmo  —  forma  u.  tumo, 
[>iein.  toma,  sicil.  huiui,  vermutlich  —  rom'/);  frz. 
fromage;  span,  formaje  (das  übliche  Worl  für 
.Käse*  ist  aber  quexo  (—  caaeua),  ebenso  ptg. 
<lUfijo).    Vgl.  Dz  146  formuggio. 

3917)  formell»,  -»in  f.  (forma),  kleine  Form; 
ital.  formella. 

39 18)  formica,  -am  f.  {formica,  non  furmica 
App.  Probi  25),  Ameise;  ital.  formica;  rum.  fur- 
nicä;  prov.  formiga  (daneben  formil-»,  formit-z); 
alt  frz.  formte,  fourmie  (daneben  formit-z);  neu- 
Irz.  fourmi  f.  (früher  tnasc,  also  =  *formtcus); 
t  at.  formiga;  span,  hormiga;  ptg.  formiga.  S. 
auch  formlcula. 

3919)  •förmlcarlüs,  n,  oin  (von  formica),  zur 
Ameise  gehörig;  ital.  formicajo  .mucchio  di  for- 
miche*  (daneben  formüolajo  u.  formicolio,  vgl. 
Canello,  AG  III  302),  formichiere  „quadrupede  che 
-i  pasce  di  formiche*.  vgl.  Canello,  AG  III  307; 
r  u  m.  furnicar;  prov.  formiguiir-s;  (fr  z.  fourmilier, 
ftmrmiliere  —  *formU\u\lariu»,  «);  span,  hormi- 
guero;  ptg.  formigueiro. 

3920)  Torrn  ion,  -are  (v.  formica),  wie  Ameisen 
wimmeln,  =  ital.  formicare;  rum.  funnic  ai  at  a; 
prov.  formicar;  alt  frz.  formier;  span,  hormigar, 
künstlichen  Dünger  bereiten,  hormiguear,  wimmeln; 
ptg.  formigar. 

3921)  formieösüs,  a,  um  (v.  formica),  reich  an 
Ameisen;  rum.  furnicos;  span,  hormigoso. 

3922)  form  Jeu  la,  -am  f.  (formica),  kleine  Ameise; 
tose,  formicola;  sard,  formija,  formigula;  ge- 
nues.  formigoa.    Vgl.  Salvioni,  Post.  10. 

3923)  Torniieulo,  -are  (v.  formica),  wie  Ameisen 
wimmeln;  prov.  formigueiar;  frz.  fourmiller; 
(span,  hormiguear;  ptg.  formigueiar).  Vgl.  Dz 
587  fourmiller.    Vgl.  auch  Nr.  3920. 

3924)  formo,  -Are  (v.  \forma),  gestalten;  ital. 
formare,  u.  dementsprechend  in  den  übrigen  Spr. 

3925)  formösüs,  a,  um  (v.  forma),  wohlgestaltet, 
schön;  ital.  formoso;  rum.  frumos;  prov.  formo«; 
(frz.  frimouaae,  Fratze,  =  formosa  nach  Bugges 
Annahme,  R  HI  148,  vgl.  aber  R  IV  356);  altcat. 
frrmot;  neue  at.  her  mos;  altspan.  frrmoso;  neu- 
span,  hermoso;  ptg.  formoso.  Vgl.  Dz  459  her- 
mono.  Dazu  das  Vbsbst.  formositat-em  =  ital. 
formositä  etc. 

forpex  s.  förfSx. 

3926)  förnax,  -äcem  f.,  Ofen;  ital.  fornace; 
prov.  formitz;  alt  frz.  fomais  m.,  daneben  fornaz 
—  *fornacium,  u.  for  Haide:  neufrz.  fournaiae; 
span,  hornaza  —  *fornaeea;  ptg.  fornaca,  da- 
neben fornalha  =  *fornaeula.  Vgl.  Cohn,  Suflixw. 
p.  292  (Salvioni,  Post.  10,  fügt  noch  hinzu  venez. 
fornam,  lomb.  fomä'a). 

3926a)  for©,  -ire  |(von  forum),  durchlöchern; 
ital.  forare;  gal.  ptg.  /«rar.  Vgl.  Herzog,  Z 
XXVII  124. 

3927)  fönlt  (=  |br#  «*f),  vielleicht,  etwa;  ital. 
forsi,  forte;  sard,  forsi,  forsis ;  rtr.  forsi,  form 
(=  fortan Y).  Vgl.  Dz  372  forte  (Diez  nimmt  fortan 
ab  Grundwort  an);  Gröber,  ALL  II  426. 

3928)  gleichsam  Tortaheia.  -am  /.  (fortis), 
Festung;  rum.  fortalefä;  span,  fortaleza :  alt  frz. 
fortelece,  u.  dies  hat  sich  gemischt  mit  fortece, 
fortrece,  forterecc,  forteresse,  vgl.  (i.  Paris,  R  XXV 
(>21;  anders  Tobler,  Versbau3  p.  30  Anm.  u. 
Sitxungsb.  d.  Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Gl., 
23.  Juli  189Ü  p.  854.) 

3929)  fÖrtiu,  -am  f.  (v.  fortis,  das  Wort  ist  be- 
legt  bei  Gommodian,  Apolog.  40,  312,  571).  Starke, 

Körting.  UUrom.  Würtnrtuich. 


Kraft;  ital.  for  zu;  prov.  forza;  frz.  force;  cat. 
formt:  span,  forza,  fuerza:  ptg.  forea.  Vgl. 
Gröber,  ALL  II  427. 

3930)  Törtiäriüs,  -um  m.  yv.  fortio),  eigentlich 
Zwinger;  ital.  forziere,  Koffer;  alt  frz.  forcier, 
Vgl.  Dz  372  forziere. 

3931)  »förtio,  -are  (v.  forti»),  zwingen;  ital. 
forzare;  prov.  for  aar;  frz.  forcer  etc. 

3932)  forth,  -e,  stark,  kraftig;  ital.  forte;  rum. 
f Wirte;  prov.  frz.  cat.  fort;  span,  fuerte;  ptg. 
forte.    Vgl  Gröber,  ALL  II  427. 

3933)  Tom rin,   -am  f.  (forti»).  Stärke;  ital. 
fortezza  etc.    Vgl.  Nr.  3928. 

3931)  föK  ü na,  -am  /.  (v.  fors),  Zufall.  Geschick, 
Glück;  ital.  fortutta;  ruin,  furtunä,  Sturm,  Un- 
wetter; prov.  f ort uif i;  frz.  fortune;  cat.  span, 
ptg.  fortuna.  Die  Bedeutung  des  Wortes  ist,  aus- 
genommen im  Rum.,  „günstiges  Geschick,  Glück, 
Gewinn,  Vermögen*. 

3935)  förfim  n.  (verwandt  mit  forare,  foraa  u. 
fori»),  Loch,  Öffnung.  AuHenplatz,  Platz,  Markt- 
platz iRichtplatz,  Gerichtsort  u.  dgl.);  ital.  foro, 
Gericht;  prov.  for-»;  altfrz.  fuer,  feur,  Gesetz, 
Taxe;  neufrz.  fur  in  der  Redensart  au  fur  et 
ä  mesure,  „nach  Verhältnis"  (das  u  in  fur  erklärt 
sich  aus  der  Einwirkung  des  u  in  mesure,  Meyer-L., 
Rom.  Gr.  I  p.  284);  span,  fuero,  Gericht,  Gesetz; 
ptg.  foro,  Gericht.  Gerichtshof.  In  der  Bedeutung 
.Marktplatz*  ist  forum  durch  mercatus  verdrängt 
worden.    Vgl.  Dz  146  foro. 

3936)  TosMi,  -am  f.  (für  föasa,  v.  fotlire),  Graben ; 
ital.  fossa;  rtr.  prov.  fotsa:  frz.  fosse;  cat. 
foam;  span,  fueaa,  huesa;  ptg.  foam.  Vgl.  Gröber, 
ALL  II  4. 

3937)  ftsa&tus,  a,  um  (von  foaaa),  mit  Graben 
umgeben;  davon  vermutlich  altspan.  fonsatio, 
Heer  (eigentlich  das  mit  einem  Graben  umgebene 
verschanzte  Lager);  altptg.  foaado.  Vgl.  Dz  462 
fonmdo. 

3938)  fössörfnm  n.,  Grabscheit;  obwald.  foaaui, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  T.  ö.  G.  1891  p.  770;  frz.  fosaoir. 

3939)  Fastet,  eine  Vorstadl  von  Cairo;  davon  der 
Name  eines  Zeugstoffes  (Barchent);  ital.  fustagno, 
frustagno;  prov.  fustani-s;  altfrz.  fnstaigne; 
frz.  futaine;  span,  fustar,  f natal.  Vgl.  Scheler 
im  Diet,  unter  futaine;  Eg.  y  Yang.  p.  401  (FusUU). 

föt US  s.  fultüs. 

3940)  före'a,  -am  f.,  Grube;  davon  nach  Dz  372 
ital.  foggia,  Gestalt  (eigentlich  Form,  Grube,  in 
welcher  ein  Bildwerk  gegossen  wird),  wozu  das  Vb. 
fogguire;  Caix  dagegejj,  St.  29,  erblickt  in  foggia 
das  frz.  forge;  lomb.  fopa;  berg.  bresc.  pofn ; 
blen.  fop  m.,  vgl.  Salvioni,  Post.  10;  span,  hoya, 
hoya,  Grube;  ptg.  fojo,  vgl.  Dz  460  hoya. 

3941)  frSeidas,  a,  um,  teig,  sehr  weich;  ital. 
fräeido,  frddieio;  frazio,  Sbst.,  „odore  spiacevole, 
specialmeute  di  cose  mangerecce*,  vgl.  Caix,  St.  321, 
Canello,  AG  III  398;  sard,  (log.)  frazidu,  sicil. 
fracilu,  ncap.  frareto,  aemil.  frazzid,  friaul. 
(raid,  vgl.  .Schuchardt.  Rom,  Et.  I  18;  pav.  fras, 
faeilmente  masticabile,  vgl.  Salvioni,  Post.  10;  rum. 
frayed,  suit,  frisch,  weichlich,  dazu  das  Vb.  fra-  \ 
grze.se  ii  it  i,  weich  werden  (auch  ital.  frucvlare). 

3942i  •fraeücifim  n.  (v.  fractus);  altfrz.  fraiti» 
(fretis);  nach  Dz  5H9  in  Billigung  einer  Vermutung 
.1.  Grimms  ist  fr.  auch  Grundw.  zu  frz.  friche,  Brach- 
land. Die  Ableitung  muß  als  lautlich  unannehmbar  • 
bezeichnet  werden.  Leider  kann  auch  germ,  if  ritt 
als  Grundwort  nicht  genügen,  vgl.  das  Adj.  frais, 
fraiche.  Darf  man  vielleicht  an  *friscä  aus  *fn,m 
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3943)  fräctüm 


3059)  Franko 
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(für  frieta  von  frigere,  nisten)  denken  u.  meinen, 
«laß  *frtsca  seil,  terra  zunächst  ausgedörrtes  Land 
bedeutet  habe?  Behrens,  Z  XXVI  655,  verteidigt 
die  Ansetzung  des  Grundwortes  frisch  (mhd.),  wel- 
ches nach  Frankreich  gekommen  sei,  als  t  nicht 
mehr  in  e  sich  wandelte. 

3943)  |fr;i<  tum  n.  (Part.  P.  P.  von  frangere), 
liruchteil;  nach  Littre  Grundwort  zu  frz.  frais, 
Unkosten,  Ausgaben.  Diez  587  s.  r.  erkannte  in 
frais  das  miltellat.  fredum,  frcidtim,  f return  (wohl 
von  ahd.  fridu  abzuleiten  u.  eigentlich  .Buße  für 
Friedensbruch  *  bedeutend).  Arbois  de  Jubainville 
hat,  R  I  148.  diese  Ableitung  näher  begründet, 
wobei  ihm  freilich  Fehler  mit  unterlaufen.  Mackel, 
p.  92,  ti All  an  fraetum  fest,  u.  durch  Tohler  ist 
diese  Ableitung  wahrscheinlich  gemacht  worden, 
Sitzungsh.  Berl.  Acad.  ti.  Febr.  1902  p.  !)3.  Zu 
f'rait,  Plural  frais,  gehört  das  Verb,  de/raitier, 
defrager,  .Kosten  freihalten*.  Möglicherweise  ge- 
hört fret,  .Fracht*,  auch  hierher.  —  Auf  fraeta 
gehen  zurück  ital.  fratta,  Zaun,  lomb.  fr&ta, 
riparn  contro  le  acque,  p a  v.  fraria,  menda,  difetto 
nei  tessuti.  vgl.  Salvioni,  Post.  1U.J 

3944)  frietür*,  -mm/',  (v.  fractus),  Bruch;  ital. 
frattura;  runi.  frlntura  -  *franctura,  auch  frin- 
gaturä;  prOT,  fractura,  frachura,  (franhadura); 
frz.  fracture  (gel.  W.);  cat.  span.  ptg.  fractura 
(gel.  W.). 

3945)  Wurzel  frag  (wovon  fra-n-go),  brechen; 
davon  vermutlich  span.  ptg.  fragura,  Steilheit, 
Unebenheit;  ptg.  fraga,  holperiger  Boden.  Vgl. 
Dz  452  fraga. 

3946)  *fn»gn,  (  fniKeül.  'fräse*,  -am  /.  (für 
fragum),  Erdbeere;  ital.  fraga,  fragola  (über 
Dialektformen  vgl.  Mussnfia,  Beitr.  59,  Salvioni, 
Post.  10);  rum.  fraga;  rtr.  fraga;  neuprov. 
freisa;  frz.  fraise  (wall on.  Irere);  span,  fraga, 
eine  Art  Brombeere,  fresa,  Erdbeere;  (ptg.  heißt 
die  Erdbeere  morango).  Vgl.  Dz  542  fraga;  Gröber, 
AUL  II  427.   S.  auch  rrmrum.   Vgl.  auch  Nr.  1543. 

3917)  frugilis,  -e,  gebrechlich  (von  fra-n-go) ; 
ital.  fragile  .facile  a  rompersi  e  a  dameggiarsi 
materialmenle  e  moralmente",  /rale,  arch,  fraile 
.debole  che  si  um  piü  spesso  in  senso  morale,  anche 
s<ist.  .salma',  la  parte  fragile  e  caduca  dell'  uomo", 
vgl.  Caiiello,  AG  Bl  374;  frz.  freie,  gebrechlich, 
vgl.  Dz  688  «.  p.;  G.  Paris,  R  XV  (520. 

3948)  »frägilo,  -inn' in  m.  (v.  fragitis),  ist  die 
zurücklalinisierte  Form  von  frz.  frelon,  Hornisse. 
frelon  v.  freie,  das  Insekt  als  zartes,  dünnes,  ge- 
brechliches Tierchen  bezeichnend,  es  darf  jedoch 
diese  Form  nicht  als  Grundwort  angenommen  wer- 
den; vgl.  den  Schlull  des  Artikels.  Vgl.  Dz  588 
s.  r.  Ulrich,  Z  XI  557,  will  frelon  von  freier  «■ 
*frixulare  ableiten,  was  nicht  gebilligt  werden 
kann.  Nach  Meyer-L.s  ansprechender  Vermutung 
ist  frz.  frelon  auf  germ.  "hnrslo  (s.  d.)  zurück- 
zuführen, vgl.  Mise.  Asc.  418.  Vgl.  auch  Behrens, 
Z  XXVI  656.    Vgl.  auch  Nr.  4000.) 

3919)  [fraglüni  «.,  Bruch;  ital.  frazo  .avanzo, 
frammento*.  vgl.  C.aix,  St.  325,  die  Ableitung  ist 
jedoch  zweifelhaft.] 

3950)  |frugniinä  n.  (PI.  v.  f ragmen).  Bruchstücke, 
ital.  frana,  Erdfall,  dazu  das  Verb  franare, 

herabrollen,  vgl.  Dz  372  ».  v.,  Bugge,  B  IV  369; 
besser  aber  wird  das  Wort  wohl  aus  roraginem 
erklärt,  vgl.  Meyer-L.,  Z  XI  254  ;  ru  m.färama,  Stück. 
Brocken,  dazu  das  VI),  forum  ai  at  a,  bröckeln.] 

3951)  frairör,  -Örem  m.  (v.  fra-n-go),  das  Zer- 
brechen, Krachen;  prov.  freior-s,  Schrecken;  frz. 


frageur.  Vgl.  Förster,  Z  VI  109;  Dz  588  (frageur) 
leitete  das  Wort  von  frigülus  ab. 

3952)  frasosus,  a,  am,  brüchig,  zerbröckelt;  ptg. 
fragoso,  uneben,  rauh.    Vgl.  Dz  452  fraga. 

3953)  fra«.-  +  q 0*990,  -arc;  daraus  ital.  fra- 
cassare,  zerschmettern,  dazu  das  Vbsbst.  fracasso; 
rtr.  nur  «las  Sbst.  (areas;  (prov.  fratear,  zer- 
brechen, aus  frac[as\»ar '/);  frz.  fracasser,  dazu  das 
Vbsbst.  fracas;  span,  fracasar,  dazu  das  Vbsbst. 
fracaso;  ptg.  fracassar,  dazu  das  Vbsbst.  fracasso. 
Vgl.  Dz  146  fracasmi  e  (Diez  lallt  die  Wahl  zwischen 
infra  -f-  quassare  u.  (rag  +  quassare);  Uaix.  Z  1 
423  (frag  +  quass.J;  Ulrich,  Z  IX  429  (v.  *fraccare 
=  *fracticare). 

3954)  fr*gro,  -arc.  duften,  (riechen,  wittern); 
sard,  fragrare,  flairare,  fiagare,  dazu  das  Vbsbst. 
fragru;  prov.  (lairar;  frz.  flairer,  dazu  das  Vbslist. 
alt  frz.  flair  (volksetymologische  Umgestaltung  von 
flairer  ist  fleurer;  vielleicht  gehört  hierher  auch 
cffleurer  in  der  Bedeutung  .leicht  streifen*):  cat. 
flairar,  dazu  das  Vbsbst.  flaira:  ptg.  cheirar, 
dazu  das  Vbsbst.  cheiro.  Vgl.  Dz  146  fragrare. 
S.  oben  Nr.  3810.  Cornu  zieht,  B  XI  89,  hierher 
auch  das  von  Diez  450  unerklärt  gelassene  ptg. 
faro,  Witterung  der  Hunde,  indem  er  es  als  Vbsbst. 
zu  *farar  =  fragrare  auffaßt,  vgl.  dagegen  Baisl, 
Z  VII  634. 

('fragrör  s.  flfttör.] 

8955)  fräguin  n.,  Erdbeere;  parni.  fro;  .per 
i  derivati  in  -öne  v.  Sludj  di  Iii.  nun.  VII  22«*, 
Salvioni,  Post.  10. 

3956)  frfingo,  fregi,  fnu  tüm,  fringSre,  brechen ; 
ital.  frango,  fragno,  fransi,  franto,  frangere, 
fnignere  (über  mundartliche  Ableitungen  von  dem 
Partizip  *franctus,  vgl.  Salvioni.  Post.  8);  mm. 
fring  frinsei  frint  fringe;  prov.  frank  frais  frait 
f ranker;  alt  frz.  fraindre;  neu  frz.  nur  im  Kom- 
pos.  en-freindre  (das  Part,  freint  ist  in  der  Schrei- 
bung frein  zum  Vbsbst.  mit  der  Bedeutung  .sich 
brechende  Wogen*  geworden,  vgl.  Fall,  BF  III 
399);  altspan.  frangir,  franjir;  ptg.  frangrr. 

8957)  TrankiM  u-.  a,  um  (v.  Franko),  fränkisch, 
französisch;  ital.  francesco;  prov.  frances;  frz. 
(franceis,  francoi»)  francais  (Fem.  francisca  =  fran- 
ceische; neufrz.  francaise  beruht  auf  Artbildung  an  die 
Adj.  auf  -i[n]sis  =  -eis,  -ois);  span,  frances;  ptp. 
frames.  Vgl.  Dz  147  franco;  Mackel,  p.  66  u.  97. 
wo  behauptet  wird,  dalJ  franeoise  nach  Analogie 
von  franeois  gebildet  sei,  vgl.  auch  Behrens,  Ztsohr. 
f.  neufrz.  Spr.  u.  Litt.  V  72.  Über  die  Bedeutung 
von  franceis  im  Altfrz.  vgl.  Höfft,  France  u.  fran- 
ceis im  Bolandsliede  (Strasburg  1891  Diss.),  wozu 
zu  vgl.  Förster,  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil.  Juli 
1891  u.  Z  XVI  244,  Gröber,  ebenda  p.  286.] 

3968)  "  Trank  it  ia  (von  Franko),  Freiheit;  ital. 
franchezza  .libertä  nel  dire  c  nel  (are*,  franckigia 
.esenzione,  privilegio",  vgl.  Cancllo,  AG  111  342; 
frz.  franchise,  Freiheit  von  Abgaben,  Freimütigkeit ; 
span,  franqueza,  Freimütigkeil,  ebenso  ptg.  Vgl. 
Dz  147  franco.] 

3959)  Franko,  Franke,  freier  Mann;  ital.  franco, 
frei;  prov.  franc-s;  frz.  franc,  franche  ifranqur 
als  gel.  Wort  .fränkisch"  im  neueren  Süine  des 
Wortes);  von  dem  Adj.  (Fem.)  ist  abgeleitet  das 
seit  dem  16.  Jahrb.  vorkommende  franchir,  eigentl. 
sich  mit  Freiheit  bewegen,  (Grenzen)  überschreiten, 
frei  handeln,  dazu  «las  Kompos.  affranchir,  befreien ; 
span.  ptg.  franco.  Vgl.  Dz  147  franco;  Mackel. 
p.  56.  C.  Micha«  Iis,  Frg.  Et.  p.  39,  stellt  hier- 
her auch  ptg.  frango,  junger  Hahn. 
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3960)  »fratellus,  -am  m.  (Demin.  zu  frater),  I 
Brüderchen;  ital.  frate/lo,  Bruder. 

3961)  frater,  -trem  m.,  Bruder;  ital.  (rate,  frd, 
Ordensbruder;  rum.  frate,  Bruder:  \fartut,  Gefährte 
mach  Cihac  s.  r.  —  focderatu*),  vgl.  aber  Hasdeu,  I 
Columna  lul  Traian  VII  466);  rlr.  frar,  Bruder; 
prov.  fratre,  fraire,  Bruder,  Ordensbruder;  frz.  , 
frere,  Bruder,  Ordensbruder;  alt  cat.  (rare,  fra 
(neu cat.  germd);  span,  fraire,  fraile,  frai,  fray, 
Ordensbruder,  {hermano  germanus,  Bruder);  ptg. 
frade,  freire,  frei,  frey,  Ordensbruder,  (irmiio, 
Bruder).  Vgl.  Dz  452  fraire  (wo  mit  Recht  bemerkt 
wird,  daß  span.  ptg.  fraire,  freire  aus  dem  Prov. 
entlehnt  sein  müssen).   S.  unten  germanna, 

3962)  fräteraftis,  -utem  /.  (v.  frater),  Brüder- 
lichkeit; il&l.  fraternita;  rum.  fräfietate,  fräfinä- 
taie;  prov.  fratemitat-z;  frz.  fratemiÜ;  cat. 
fratemitat;  span,  fraternidad;  ptg.  fraternidade. 
Oberall  nur  gel.  Wort. 

8963)  'fratrlnus,  -um  m.  (v.  frater),  Brüderlein; 

&rov.  frari-s  (Ordensbrüderlein,  Mönchlein,  armes 
ännchen),  arm,  elend;  alt  frz.  frarin,  frairin. 
Vgl.  Di  687  frairin. 

3964)  [gleichsam  *fritrisca  f  frater)  =  alt  frz. 
fraresche,  Erbschaft,  frareschü-r,  miterben  (bei 
Bartsch-Horning.  Sp.  460  Z.  16  u.  19).] 

3964a)  fratrüells  m.  (v.  frater),  Cousin;  sard, 
(compid.)  fraditi,  Cousin,  vgl.  Herzog,  Z  XXVII  124. 

3966)  frando,  -ire  (v.  frans),  betrügen;  davon 
vielleicht  frz.  flotter,  im  Spiele  betrugen.  Vgl. 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  79f»  film.  Zweifellos 
geht  auf  fraudure  zurück  altrrz.  froiier,  frotr 
(u.  defrorr),  .trügen,  den  Dienst  versagen,  in  Stücke 
gehen,  brechen,  zertrümmern*,  neu  frz.  frouer, 
täuschen.  Vgl.  Tobler,  Sitzungsb.  der  Berl.  Acad. 
6.  Febr.  1902  S.  94. 

3966)  frixlnetam  w.  (fraxinu»),  Eschengehölz; 
ital.  frassineto;  frz.  frinaie. 

3967)  fräxinüs,  -um  f.,  Esche;  ital.  frassino; 
rn o n f.  front,  fresu ;  rum.  frasin;  prov.  fraisne-s, 
fraisse-s;  alt  frz.  fraisne,  fresne;  neufrz.  frene; 
cat.  frexe;  span,  fresno;  ptg.  freixo,  frexo. 
Vgl.  Dz  588  frene. 

3968)  [mittellal.  *fredum  m.  (von  ahd.  fridu). 
Buße  für  Friedensbruch ;  davon  nach  Diez  687  #.  v. 
frz.  /raw,  Kosten,  vgl.  jedoch  oben  Nr.  8943.] 

396Ü)  mittelndl.  »freht,  Fracht  (ahd.  freht,  Ver- 
dienst. Lohn);  (davon?)  frz.  fret,  Miete  eines  Schiffes; 
span,  flete;  ptg.  frete.  Vgl.  Dz  148  fret;  Mackel. 
p.  «8.    Vgl.  aber  hierzu  Nr.  3943  am  Schlüsse. 

3970)  ahd.  freldl,  abtrünnig,  verwegen;  davon 
prov.  fradel,  fraidei ,  fraütitz;  alt  frz.  fradous, 
ruchlos,  gottlos.  Vgl.  Dz  587  fraiditz;  Mackel,  p.  1 15. 

3971)  altnfränk.  *fre*k  (ags.  free,  verwegen,  altn. 
frikr,  gierig,  nhd.  frech);  davon  vermutlich  prov. 
frie,  alt  frz.  frique,  munter,  lebhaft.  Vgl.  Dz  690 
friqw  (er  gebt  vom  got.  friks  aus  u.  bringt  —  sich 
daraufstützend,  daß  neu  prov.  friraud  nicht  nur 
.munter,  lebhaft",  sondern  auch  .lecker,  köstlich* 
bedeute  —  auch  frietmdetm,  leckere  Speise,  ge- 
bratene Kalbfleischschnitte,  fricusser,  lecker  zube- 
reiten, fricassee,  leckere  Speise,  Fricassee,  damit  in 
Zusammenhang;  das  ist  unannehmbar,  ebenso  aber 
auch  Mahns,  Etym.  Unters,  p.  47 .  gegebene  Er- 
klärung aus  *  fricare  f.  *frictare  v.  frigere;  die 
Ableitung  dieser  Küchenausdrücke  ist  noch  zu 
finden,  s.  Nr.  3990);  Mackel.  p.  105. 

39721  fr.'- mil  us,  -um  m.  (v.  fremere),  Geräusch  : 
jtal.  fremito;  rum.  freamit;  altl'rz.  friente;  span. 
frtmito;  ptg.  fremito.    Vgl.  Dz  689  friente. 


3973)  fremo,  frPmüi,  fr? mit 5m.  frSmerS,  dumpf 
tosen;  ital.  fremere  u.  fremire  (daneben  fremi- 
tare);  prov.  fremir;  frz.  fremir  (daneben  altl'rz. 
fremoiier),  davon  abgeleitet  das  SbsL  fremissement; 
ptg.  fremir. 

3974)  fremör,  -.»rem  m.  (v.  fremere),  Getöse.  = 
altfrz.  fremor,  fremur. 

8975)  freu  lim  Gebiii;  ital.  freno;  ruin,  frin; 
rtr.  frein,  farein;  prov.  fre-s;  frz.  frei*;  cat. 
fre;  span,  freno;  ptg.  fre(i)o.  Vgl.  Gröber,  ALI. 
II  427. 

3976)  freqoento,  -a re,  zahlreich,  oft  besuchen ; 
altfrz.  fregunder  (halhgel.  W.),  Alex.  60  d.;  (neu- 
frz. frdquenter). 

8977)  frestts,  a,  um  (Part.  P.  P.  frendire,  mit 
den  Zähnen  knirschen);  davon  viell.  ital.  frmme, 
frosone,  frusme,  Kernbeißer  (ein  Vogel);  (sard. 
fresare,  spulten).  Vgl.  Dz  873  frisone.  Hierher 
gehört  nach  Herzog,  Z  XXVII  125,  auch  sard, 
(compid.)  fresa,  Quarkkäse  (eigentlich  .Geprelltes*). 
—  Von  dem  Fem.  fresa,  welches  schon  im  Spät- 
lat  .(gequetschte)  Bohne*  bedeutet  zu  haben  scheint, 
wahrscheinlich  span,  fris-ol,  fris-uelo,  frejol,  eine 
Art  Holmen,  vgl.  Dz  462  frisol.  —  Außerdem  gehen 
auf  fresa  zurück  Südost  frz.  fraisa,  Krumme,  frz. 
fraizil,  freste,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770. 

3978)  frieo.  fi  icui,  frictum  u.  fricätüm,  fricare. 
reiben;  ital.  f regare  (daneben  sf regare),  reiben 
(auch  in  obseönem  Sinne),  «lazu  das  Vbsbst.  frega, 
Lüsternheit,  fregola,  das  Laichen  der  Fische;  rum. 
free  ui  at  a;  prov.  fregar;  altfrz.  froyer;  neu- 
frz. f rayer,  reiben  (dafür  gewöhnlich  f rotter), 
streifen,  (den  Weg)  bahnen,  dazu  das  Vbsbst.  frai 
(altfrz.  fraye),  das  Laichen,  vgl.  Tobler,  Sitzungsb. 
der  Berl.  Acad.  6.  Febr.  1902  p.  93;  Bugge.  R  IV 
856,  will  auch  fringuer,  spülen  (aber  auch  .tanzen* 
bedeutend),  auf  fricare,  bezw.  auf  «las  gleichbedeu- 
tende span,  fregar  zurückführen  u.  durch  Nasalierung 
erklären;  G.  Paris,  Rev.  crit.  1867.  II  p.  332,  hatte 
das  Wort  von  ahd.  +hreingan,  reinigen,  abgeleitet, 
was  allerdings  ebensowenig  gebilligt  werden  kann, 

j  das  Wort  muß  als  noch  unerklärt  bezeichnet  werden ; 
cat.  span.  ptg.  fregar.  Vgl.  Dz  147  f regare. 
Für  abgeleitet  von  fricare  erachten  Mussalia,  Beitr. 
p.  60,  u.  Parodi.  R  XVII  68,  auch  ital.  (mund- 
artlich) fregola,  frecola,  Krümchen,  gallic,  fara- 
aiäla,  farangidla. 

3979)  (*frictfniim  h.  (v.  frUtum)  =  frz.  fretfn. 
Abschabsei,  AusschuC,  Fischbrut,  vgl.  Dz  589  s.  r.\ 

8980)  *frietio,  -  uem  /'.  (v.  frig-e-re,  kalt  sein, 
frieren),  Frost;  frz.  frisson,  Frost,  Schauder  Vgl. 
Dz  690  frissm  (Diez  nimmt  *frigitio  als  Grund- 
wort an);  Gröber,  ALL  11  427. 

3981)  "frietio,  -äre  (von  fricttis  v.  fricare).  reiben ; 
ital.  frizzare,  jucken  (in  der  Haut),  dazu  das 
Vbsbst.  frizzo;  prov.  fressa,  Wildspur;  fr z.  froisser 
(s.  auch  unten  *fruBtio);  span,  frezar,  reiben, 
fressen  (von  Sei.lenwürmern  gesagt;  in  dieser  Be- 
deutung vielleicht  vom  ahd.  frezza»),  misten,  dazu 
•las  Vbsbst.  freza,  Mist,  Wildspur.   Vgl.  Dz  143  V. 

3982t  *fricto,  -are  (Intens,  zu  fricare),  tüchtig 
reiben;  ital.  frettare,  kehren,  dazu  «las  Vbsbst. 
fretta,  Eilfertigkeit  (eigentlich  wohl  das  rasche  Sich- 
bewegen beim  Kehren),  dazu  wieder  das  Kompos. 
affreltare,  beschleunigen;  piem.  ferti  (daneben 
frote),  vgl.  Sulvioni,  Post.  10;  prov.  frettar,  reiben: 
ne  uprov.  freto,  Eilfertigkeit;  frz.  f rotter,  reihen 
(»las  abnorme  o  erklärt  sich  wohl  aus  Angleiehung 
an  das  bedeutungsverwandle  crolter;  Forster  freilich, 
Glossar  z.  Aiol  u.  Mir.  p,  674,  bemerkt  ausdrücklich 

29* 
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3988)  *frIctulo 


3999)  frlxörlüm 


45« 


„frotter  (mit  offenem  o)  nicht  v.  frietare"  u.  Hor- 
ning rechnet  Ztschr.  für  neufrz.  Spr.  u.  Litt.  X1  242 
•lie  Ableitung  von  (rotter  aus  frietare  zu  denen, 
die  .kurzer  Hand  abgewiesen  werden*  müssen);  zu 
frietare  gehört  wohl  mittelbar  auch  die  Sippe  fri- 
filter,  fretillement,  freiille,  fre"tin  etc.,  s.  auch  unten 
h  i  Ii  Hin.  Vgl.  Dz  148  frettare  (wo  auch  span. 
frotar,  flotar,  besprochen  werden.  S.  oben  Hut. 
Vgl.  Gröber.  ALL  VI  889). 

8983)  *  fr  i  et  ii  In,  -are  (Deininutivbildung  zu 
*(rietare).  ein  wenig  reiben;  frz.  f rtler,  streifen 
(das  o  erklärt  sich  aus  frotter).  Vgl.  Dz  148 
frettare;  Tobler,  Horrigs  Archiv  Bd.  84  p.  22n, 
ist  geneigt,  froler  aus  *flabulare  zu  erklären.] 

3984)  [•frtetus,  a,  um  (v.  frig-ere),  kalt;  davon 
vermutlich  sard,  frittu,  kalt,  wovon  frittore,  Kälte. 
Vgl.  Grüber.  ALL  II  428.) 

8985)  frigdSr,  -örem  m.  (für  frtgdor,  v.  frigi- 
dus),  Kälte  (frigdor  ist  irn  Spatlatein  mehrfach 
belegt,  s.  Georges  *.  r.J;  ital.  freddore;  rtr.  fre- 
dur;  prov.  freüior-s;  frz.  froideur;  cat.  span. 
fredor;  ptg.  freidor.    Vgl.  Gröber.  ALL  II  428. 

3986)  [frlgldftmen  H.  (frigidus);  ptg.  friame 
(mit  Metath.  (iambre),  freame,  kalter  Gegenstand, 
vgl.  C.  Michaelis.  Frg.  Et.  p.  38.} 

39H7)  TrielijdüloMUg,  a,  um  (von  frigidus), 
fröstelnd;  i  t  a  I.  freddoloso;  (rum.  friguros  *fri- 
gulosus);  frz.  frileux;  (span,  frioleju).  Vgl.  Dz 
489  friieux.    S.  auch  Nr.  3991a. 

3938)  (frigidus),  *frigldäs  (nach  rigidus  ge- 
bildet), Ii.  um  [frigida,  non  friedu,  App.  Probi  54, 
vgl.  Förster  zu  der  Stelle),  kalt;  ital.  fretldo  u. 
friffüio,  das  letztere  bezeichnet  .qualitä  abituale*. 
vgl.  Canello.  AG  III  330,  nicht  hierher  gehört  frizzo 
.motto  pungente*,  vgl.  Canello.  AG  III  388;  sard. 
frittu  (vgl.  umbr.  frehtu);  rtr.  freid;  p  I  o v.  freit-z; 
frz.  froid,  «lazu  das  Sbst.  froidure,  altfrz.  auch 
froideur;  cat.  fret;  (span.  ptg.  frio,  altspan. 
/Wr/o).  Vgl.  Gröber,  ALL  II  428;  W.  Mever.  Z 
VIII  209. 

3989)  [*frlgilla,  -am  f.;  auf  dieses  vermutete 
Wort  will  Marchot,  Z  XIX  100,  durch  Sufiixver- 
tauschung  zurückfüliren  altfrz.  frion,  Hänfling  (Vi, 
wozu  die  Dem.  frioncel,  fronzel.  Vgl.  auch  Nr.  3993.) 

8990)  frlgo,  frfxl,  frlctflm,  frlgere,  rosten; 
ital.  friggo  frissi  fritto  friggere,  hacken;  runt. 
frig  fripsei  fript  frige;  prov.  fr  ire,  fregir;  frz.  fri* 
(Petf.  fehlt)  frit  frire;  Fartizipialhildung  zu  frire 
scheint  zu  sein  friand,  lecker,  leckeihall;  (wogen 
des  d  vgl.  marchand  as  mercantetn),  vielleicht  ge- 
hören hierher  auch  die  Speisenamen  fricandean  U. 
fricasxe'e,  deren  inlervokales  e  sich  erklären  würde, 
wenn  man  annehmen  dürfte,  dali  es  ursprünglich 
küchenlateinische  (etwa  zuerst  in  Klosterküchen 
ühliche),  also  gewissermaßen  gelehrte  Wörter  (vgl. 
gelatina)  seien  ('fricandelltts,  *frieas*ata,  allerdings 
wäre  9 frig-  zu  erwarten,  aber  c  konnte  durch  irgend 
welche  Bezugnahme  auf  frirare,  etwa  wegen  des 
Schabens  des  Fleisches  oder  des  zur  Speisehereitung 
f>rforder)iebeil  Brotreihens,  eindringen;  selbstver- 
ständlich ist  es  auch  gestattet,  an  unmittelbare 
kuchengelehrte  Ahleitung  von  fricare,  reiben,  zu 
denken,  nur  freilich  nicht  an  ein  *f  rinn  e  für  frietare. 
wie  Mahn,  Etym.  Unters,  p.  47.  will);  cat.  fregir; 
span,  freie,  ptg.  frigir 

3991)  frigör,  -»rem  m.,  Kälte;  rum.  fior  (V). 
s.Ch.  unter  frig;  prov.  freior-s,  frior-s;  span,  friar. 

8991a)  frlcörösus,  a,  um  (frigor),  frostig;  frz. 
*frireu.r,  friieux.  Vgl.  Thomas,  K*s;ii>  philo!, 
p.  362;  Cohn,  Herrig-  Archiv  Bd.  103  p.  240. 


3992)  Mgus  Kälte;  rum.  PI.  friguri,  Fieber- 
schauer. Auch  im  Sard.  u.  Südital.  ist  das  Wort 
vorhanden,  vgl.  Meyer-L.  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  77u. 

3993)  fri  Ii  sil  In»,  -um  m.f  Fink;  ital.  fringuello, 
(ilunguello  (dialektische  Formen  crem.  parm.  fran- 
gol,  piem.  franguel,  frangoi),  Fink.  Auf  den  Stamm 
fr  ig-,  fring-,  von  welchem  einerseits  fringillus, 
anderseits  das  Vb.  frigultire  ffrigultire,  fringulire, 
fringultire),  zwitschern,  abgeleitet  ist,  führt  Diez 
689  auch  zurück  frz.  fringoter,  frigotter  (ital. 
fringottare).  zwitschern,  fringurr,  hin-  u.  her- 
springen. Nachzutragen  ist  noch,  da«  frz.  auch 
fringille,  Fink,  vorhanden  ist  Vgl.  Th.  99.  S. 
auch  Nr.  8989. 

8994)  germ.  Stamm  frls-  (wovon  ags.  frine,  ge- 
lockt, engl,  friz,  frizzle,  kräuseln),  kraus;  davon 
vermutlich  ital.  f regio,  Verbrämung  (mit  Fransen 
u.  dgl.),  Schmuck,  Fries,  dazu  das  Verb  fregiare, 
einfassen,  verzieren;  (ob  auch  frisato,  gestreift«-* 
ZeugV);  frz.  (frise,  Fries,  Flausch V)  fraise,  Hals- 
krause, fraisette,  Krägelchen,  dazu  die  Verba  friser, 
fraiser,  kräusebi  (von  (riser  wieder  friseur,  Haar- 
kräusler);  span,  friso,  Borde,  Fries  (frisa,  wollenes 
Zeug),  freso,  Franse,  (frazada,  langhaarige  Bett- 
decke'?), frisar,  Tuch  aufkratzen.  Vgl.  Dz  148 
fregio  ^Diez  stellt  kein  bestimmtes  Grundwort  auf. 
sondern  bespricht  nur  die  von  andern  gegebenen 
Ableitungen  von  phrygiae  vestes,  von  dem  Völker- 
namen Früa  etc.);  Atzler,  p.  98  (A,  vermutet,  dali 
die  Wörter  mit  dem  deutschen  .Friesel*  =  .vom 
Frost  sich  kräuselnde  Haut,  Gänsehaut*,  zusammen- 
hängen); Mackel,  p.  93  (stellt  ohne  weitere  Be- 
merkungen ags.  /rMf,  engl,  friz,  frizzle,  als  Grund- 
wörter auf).  Die  Herkunft  der  Wortsippe  bedarr 
noch  eingehenderer  Untersuchung;  insofern  dieselben 
.Gekräusel,  kräuseln*  bedeuten,  durfte  allerdings 
die  Herleitung  von  germ,  /rw-  am  nächsten  liegen, 
Tür  die  einen  Wollstoff  (Fries)  bezeichnenden  Wörter 
dagegen  empfiehlt  sich  wohl  die  Ableitung  von 
Friesland  als  dem  ursprünglichen  Zubereitungslande 
derartiger  Zeuge. 

3995)  germ,  frisk,  frisch;  ital.  fresco,  dazu  das 
Sbst.  frescura;  rtr.  fresk,  frest%  etc.,  vgl.  Gartner 
§  200;  prov.  f rette;  altfrz.  freis,  frois,  vgl.  Förster. 
Aiol  et  Mirabel  p.  L1V:  neufrz.  frais,  fem./ raiehr 
=  *frisca,  dazu  das  Sbst.  freehure,  neufrz.  fraiehntr, 
vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  179;  span.  ptg.  fresco. 
Vgl.  Dz  148  fresco;  Mackel,  p.  97.  —  Von  frz. 
frais  ist  vielleicht  abgeleitet  altfrz.  fresanehe, 
fresange.  (raissengue  (davon  wohl  entlehnt  sicil. 
frisinga),  junges  Schwein,  vgl.  Mackel,  p.  99;  Dz 
589  wollte  das  Wort  unmittelbar  auf  ahd.  (risking, 
Frischling,  zurückführen. 

399(5)  Stamm  frit*  (wovon  fritinnire,  zwitschern): 
davon  vermutlich  frz.  fredon,  Triller,  dazu  das 
Vb.  (retlonner,  trillern,  vgl.  Dz  588  fredon. 

3997)  [•fritillio,  -äre  (v.  (rititlu*,  Würfelbecher), 
sich  rasch  hin-  u.  herbewegeii;  davon  prov.  fre~ 
zilhar,  hüpfen,  springen:  frz.  fretiiler  kann  trotz 
seiner  gleichen  Bedeutung  doch  nicht  gleichen  Ur- 
sprunges sein,  sondern  ist  eher  auf  ein  *frielillinre 
zurück  zuführen,  wie  schon  Dz  589  s.  c.  richtig 
bemerk!  hat] 

3998)  fmülus,  a,  um,  zerbrechlieh,  wertlos; 
prov.  frerol;  sonst  nur  gel.  W.  (frz.  frivole  etc.). 

3999)  frixörium  »».,  Höstpranne;  friaul.  fer- 
sorie,  vgl.  Meyer- L,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770:  Mos- 
salia.  Beitr.  60;  all  frz.  (resnouoir,  vgl.  Bugge,  R 
IV  355  Z.  1  v.  unten 
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4020)  *früsUo  458 


4000)  Vrixulo.  -ire  (Dcminutivbildung  zu  fri- 
r).  soll  nach  Ulrich,  Z  XI  557,  «las  Grundwort 

zu  frz.  frfler,  versenden  (reibend,  zischend 
brennen).  Das  ist  nicht  unwahrscheinlich,  dagegen 
kann  man  es  nicht  gutheißen,  wenn  Ulrich  aus 
frfler  wieder  das  Sbst.  frelon,  Hornisse,  ableiten 
will,  denn  das  wäre  eine  unerhörte  Ableitung; 
Ober  frelon  vgl.  oben  Nr.  3948.  Vgl.  Dz  688  s.  r.j 

4001)  frixürä,  -am  f.  (v.  frigire),  Röstpfanne; 
davon  (oder  von  *frixatura),  camp  id.  frisciura, 
Eingeweide;  apul.  fersura;  frz.  fressure,  Ge- 
schlinge (weil  es  in  der  Pfanne  gebacken  wird), 
vgl.  Littre  *.  v.;  Bugge,  R  IV  855. 

4002)  [*frÖeÜ8,  -um  im.,  , terra  inculta*.  s.  Ducange 
s.  f.;  altfrz.  froc,  /rou,  floc,  Brachfeld;  span, 
//«•o  (aus  *llueco,  mlloco,  *floco),  Adj..  noch  nicht 
angebaut,  vgl.  Bugge,  R  HI  163.  Dz  463  bezeichnet 
lleco  .als  unbekannter  Herkunft".] 

4003)  gall.  * frnsrnft,  Nüster  (kynir.  ffroen,  davon 
ffroenin.  ffroenio,  die  Nüstern  bewegen,  schnauben. 
ffroenochi,  die  Nase  rümpfen);  altfrz.  froignicr, 
se  cabrer  (Godefroy).  frz.  refrogner,  renfrogner, 
das  Gesicht  krausziehen,  froigne,  mürrische  Miene; 
span,  enfurrailarse,  unwillig,  mürrisch  werden. 
I  Bugge,  R  IV  856,  verglich  mit  dieser  Wortsippe 
schwed.  fryna.)  Vgl.  Schuchardt,  Z  XXI  201; 
Z  IV  126  hatte  Schuchardt  auch  ital.  froge, 
. Nüstern*,  zu  *frognA  gestellt,  welcher  Annahme 
Meyer-L.,  Z  XX  530,  widersprach,  vgl.  dazu  wieder 
Schuchardt,  Z  XXI  199.  Caix.  St.  Nr.  327,  hatte 
froge  aus  fauces  erklärt.  Nach  Nigra,  AG  XV  12!), 
ist  froge  aus  *forge,  (*force),  forbice,  forfice  ent- 
standen. 

4004)  fröndäriüa,  a,  um  (v.  frons),  zum  Laub 
gehörig;  rum.  frunzar,  Sbst.,  Laub. 

4004a)  *fröndeu8,  a,  um,  zum  Zweige  gehörig; 
südsard.  frongia,  Zweig,  mittelsard.  frunza. 
Vgl.  Nigra.  AG  XV  487. 

4006)  froiidosus,  a.  um  (v.  frons,  (Iis),  laubreich, 
belaubt;  ital.  frondoso;  rum.  frunzos;  span, 
ptg.  frondoso. 

4006)  1.  frons,  *frölidem  (f.  fröndem)  f.,  Laub, 
Zweig;  ital.  fronde,  fronda;  rum.,  frunza:  (prov. 
frz.  fehlt  das  Wort,  es  wird  vertreten  durch  *tolia- 
ticunt  =  folhatge-s,  fcui/lage,  jedoch  findet  sich 
alt  prov.  hrondel-s,  bromlill-s,  Zweiglein,  altfrz. 
brande,  auch  piem.  bronda,  Zweig,  neu  prov. 
broundo,  Reisholz,  welche  Wörter  doch  wohl  nur 
auf  fromiem  zurückgeführt  werden  können,  wenn 
auch  Diez  534  bronde  es  nicht  tat):  span,  fronde, 
fronde,  -a,  frowiosidad;  ptg.  fronde  (üblicher  ist 
folhagem),  frondosidade. 

4007)  2.  frön«,  fröntem  (f.  fröntem)  f.,  Stirn; 
ital.  fronte;  rum.  frnnte;  prov.  front-z,  fron-s  m.; 
frz.  front  m.;  cat.  front  m.;  altspan.  fruente 
(also  =  fröntem),  fronte,  frunte;  neuspan.  frente, 
vgl  Dz  462  s.  v.;  ptg.  fronte  (auch  frente).  Vgl. 
Gröber,  ALL  II  428. 

4008I  fröntäle  n.  (v.  front-em),  Slimhlatt;  ital. 
frontale,  Stirnband  (auch  Adj  .zur  Stirn  gehörig*  )  ; 
(rum.  fruntar  =  'frontarium);  prov.  fronlal-s; 
frz.  frontal,  (frontail  —  *frontaculum,  fronteau  = 
*frontellum/;  cat.  span.  ptg.  frontal. 

♦fröntariüm  >.  frontale*. 

4009)  *fr$ntio,  -ire  u.  -Ire  (v.  front-em),  die 
Stirn  runzeln,  in  Falten  legen,  falten;  ital.  fehlt 
ein  entsprechendes  Vb.  (*fronzare),  man  sagt  dafür 
increspar  (v.  crispus)  lu  fronte,  doch  ist  sard,  das 
Vb.  frunziri  u.  das  Vbsbst.  frunza,  Falte,  vor- 
handen; prov.  altfrz.  froncir;  neufrz.  froncer, 


dazu  das  Sbst.  fronte,  Falte  (Scheler  im  Anhang 
zu  Dz  728  meint,  dal'  man  von  dem  Sbst.  fronce 
ausgehen  müsse  u.  dal»  dieses  =  ronce  —  deutsch 
runze  anzusetzen  sei,  vgl.  auch  Faß,  RF  III  510,; 
zu  frz.  fronte  gehört  auch  froncin,  francin,  Per- 
gament, vgl.  Thomas,  R  XXVIII  18«;  cat.  frunsir; 
altspan.  froncir;  neuspan.  fruncir ;  ptg.  franzir 
(wohl  angelehnt  an  franja).    Vgl.  Dz  149  froncir. 

4010)  |*fr5nto,  -Ire  (von  frontein),  gleichsam 
.stirnen*.  nur  in  Kompositis  (af-frontare,  anstirnen, 
jemand  die  Stirn  bieten,  trotzen,  con-frontare,  zu- 
sammenstirnen,  Stini  an  Stirn  bringen,  zusammen-, 
gegenüberstellen,  rum.  auch  in-frontare  im  Sinne 
von  affj,  in  diesen  aber  in  allen  roman.  Sprachen 
lebendig.] 

4011)  ahd.  froak,  Frosch;  davon  nach  Nigra.  AG 
XV  111,  ital.  rospo  für  *rosco.  Kröte;  trenl. 
rosco;  altfrz.  frais,  fros,  froit;  lad.  ruosc,  rusc. 

4012)  frOctifico,  -ftre,  Früchte  treiben  oder 
tragen;  altfrz.  frotigitr,  vgl.  Darmesteter,  R  I 
164,  Thomas.  R  XXVI  436. 

4013)  früetüs,  -um  m.,  Frucht;  ital.  f rut  to  (PI. 
frutti  u.  frutta,  Tafelobst,  vgl.  Canello,  AG  III 
403);  rum.  frupt,  PI.  frupturi;  rtr,  frig;  prov. 
fruch,  frut-z,  frucka,  fruita;  frz.  fruit;  cat.  frugt ; 
span,  fruto,  fruta  (letzteres  besonders  .Bautn- 
frucht*);  ptg.  frueto,  frueta  (letzteres  .Obst*), 
auch  fru(i)to,  -a.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  428. 

4014)  dtsch.  Frühstück;  frz.  fricheti,  vgl.  Mar- 
chot, Z  XIX  101. 

4015)  frttm«  n  n  ,  Schlund  (Serv.  Verg.  Ge.  I  74; 
Aen.  1  178);  davon  ital.  in-frunire  .bramare, 
desiderare  avidamente*,  vgl.  Caix,  St.  363;  prov. 
altfrz.  enfrum,  enfrun,  gierig,  unersättlich,  dazu 
das  prov.  Vb.  s'enfrunar,  gierig  essen,  vgl.  Dz  5«'.» 
en/rum. 

4016)  frümentariiis.  a,  am  (y.  frutnentum),  zum 
Getreide  gehörig;  ital.  frumentario,  Adj..  fru- 
mentiere  .chi  porta  i  viveri  all'  esercilo*.  arch. 
frumentiern  .grana  aeconcio  ad  uso  di  minestra*, 
vgl.  Canello,  AG  III  307. 

4017)  frumentum  (u.  *frtt-)  n.,  Getreide;  ital. 
frumento,  formento;  altfrz.  frument,  froment,  for- 
ment;  neufrz.  froment,  Weizen;  span.  pig.  irigo 
=  triticum,  Weizen  (ptg.  auch  frumento). 

401 H)  germ,  frumjan  (ahd,  frummjan,  ags.  frttm- 
mian\  hervorbringen;  ital.  fornire,  liefern,  ver- 
sorgen, ausstatten:  sard,  frunire:  prov.  fromir, 
formir,  fornir;  altfrz.  formir,  fornir;  neufrz. 
fournir;  span.  ptg.  fornir.  Vgl.  Dz  145  fornire; 
Mackt  l.  p.  22. 

4010)  (mittellat.  frunlo,  -Ire,  Baumrinde  zer- 
reiben. Lohe  bereiten;  davon  nach  Dz  591  prov. 
frunir,  zerbrechen.) 

frunjan  s.  flennen. 

402o)  [*früst!o,  -Ire  (für  *früstiare,  v.  frustum); 
davon  vielleicht  altfrz.  froissier,  neufrz.  froisser, 
zerstücken,  zerbrechen.  Vgl.  Schuchardt,  Über  einige 
Fälle  bedingten  Lautwandels  im  Churwelsehen,  p.  9; 
Littre  s.  v.;  Havel,  R  III  328;  Scheler  im  Anhang 
zu  Dz  797;  Förster,  Z  III  563;  Gröber,  ALL  II  42«. 
Dz  690  stellte  frmdere  frestus  oder  fricare  frictus 
als  Grundwörter  auf ;  gegen  'frhtiare  würde  wohl 
,  auch,  wenigstens  lautlich,  nichts  einzuwenden  sein. 
Das  Grundwort  früstiare  hat  gegen  sich,  daft  die 
Länge  des  u  in  früstum  durch  das  ital.  frusto 
(Slist.,  Bissen,  Adj.,  abgenutzt)  u.  das  frz.  f rüste 
(Adj.  abgerieben)  gut  bezeugt  wird.  Anderseits 
freilich  spricht  gegen  die  Gleicbsetzung  von  froissier 
mit  frictiare  der  l'mslaud,  daß  froissier  schon  in 
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4021)  fu-  (fü-,  fo-) 


4047)  fttmüs  terrae  460 


Texten  erscheint  (z.  B.  im  Oxforder  Girarts),  die 
aus  einer  Zeit  stammen,  in  welcher  i  erst  zu  ei, 
noch  nicht  zu  oi  geworden  war.] 

4021)  fn-  (fU-,  fo-)  ist  nach  Schuchardt,  Z  XXI 
203.  lautsymbolische  Silbe  in  den  Verben  des  Durch- 
suchens, Durchwühlens,  Durchstöberns,  wie  z.  B. 
frz.  fouiller,  süd frz.  fourfulha,  frz.  farfouilter, 
füret  er,  fourgonner;  span,  huronear;  ital.  frugo- 
lare,  fureechiare. 

4022)  dLsch.  fader  =  frz.  foudre,  ein  Weinmaß, 
vgl.  Dz  587  8.  v. 

4023)  füg u,  -am  f.  (vom  St.  füg-,  wovon  fügere), 
Flucht;  ital.  fuga,  Flucht  (über  das  u  vgl.  Ascoli, 
Ali  1  185  Anm.  4,  wo  es  aber  freilich  nicht  hin- 
reichend erklärt  wird,  wenn  das  Wort  als  ein  volks- 
tümliches gelten  soll;  vielleicht  darl  man  *fügn 
für  füga  ansetzen,  zumal  da  man  vielleicht  auch 
'fügere,  *fügire  fur  fügere  aufstellen  muß),  vgl. 
Nr.  4026  am  Schlüsse;  toga,  Eilfertigkeit,  Hitze, 
vgl.  Cancllo,  AG  III 325:  rum.  fugä;  pro v.  fug{u)a; 
frz.  fugue,  Flucht  (veraltet  u.  selten),  fuie,  Zu- 
fluchtsort der  Tauben,  kleiner  Taubenschlag,  {fuitr, 
Flucht),  fougue  —  ital.  foga,  vgl.  Caix,  Giorn.  di 
Hl.  rom.  II  70;  cat.  span.  ptg.  fuga.  Vgl.  Dz 
371  foga. 

4024)  Tilgäceüs,  a,  um  u.  fflgäx,  -«ein  (von 
fuga),  flüchtig;  ital.  fugace;  rum.  fugaciu;  (frz. 
fugard  ■=  füg  -f  germ,  hard);  span,  fugaz  (daneben 
huidizo);  ptg.  fugaz. 

4025)  dtsch.  Fugger  (Name  der  bekannten  Augs- 
burger Kaufmannsfamilie)  —  span,  fücar,  reicher 
Mann,  auch  wallon.  foukeur.    Vgl.  Dz  4;  2  fücar. 

40_'6i  (filplo,  fügl,  fugltürÜB,  -5re,  fliehen,  dafür) 
♦fngio,  -Ire;  ital.  fuggire;  sard,  fuire;  rum.  fug 
ii  it  i;  rtr.  fugir,  vgl.  Gartner  §  154;  prov. 
fugir;  alt  frz.  fuir  u.  fuire,  vgl.  Förster  zu  Erec 
4983;  neu  frz.  fuir;  span,  huir;  cat.  ptg.  fugir. 
Das  m  in  den  romanischen  Wörtern  fordert,  dal! 
man  entweder  lat.  *fügere  ansetzt  (welches  aus 
Anlehnung  an  fügt  sich  wohl  erklären  ließe)  oder 
aber  das  Vernum  im  Bomanischen  für  ein  halh- 
gelehrtes  Wort  erachtet,  welche  Annahme  freilich 
Bedenken  gegen  sich  hat.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  428. 

4027)  Tin:  it  mi*,  a,  am,  flüchtig;  ital.  fuggi- 
tiro ;  lecc.  fuäetia,  blalla,  vg'.  Salvioni,  Post.  10. 

4028)  Tu  gl  to,  -ire,  fliehen;  alt  ital.  future,  vgl. 
Mever-L,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770;  AG  VI  II  3ä4. 

402»!  *fügitör,  -«rein  (f.  fügüor),  Flüchtling; 
ital.  fuggitore;  rum.  fugiior;  altspan.  fuidor 
(huidero). 

4030)  Ifilelo,  falsi,  fill  tum,  fulclre,  stützen; 
ital.  foleire,  südsard.  furiiri,  tarent.  fitere, 
rtr.  fulser,  vgl.  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770.  S.  Nr.  4039. 

1031)  fulcrum  n. ,  Stütze;  davon  leitet  Diez. 
Born.  Gr.  1»  265,  ab  frz.  fautre,  grobes  Wollzeug. 
Putztuch,  richtiger  ist  fautre  wohl  —  feutre. 

4032)  |fÖlgidtts,  a,  um  (von  fulgere),  glänzend; 
daraus  durch  Anlehnung  an  fuivus  ital.  jultido, 
glänzend,  vgl.  Dz  374  s.  v.] 

4033)  fulgür.  •ürls  h.,  Blitz;  ital.  folgore;  rum. 
fu/ger;  prov.  foldre-s,  fuhrr-x;  a  1 1  f  r  z.  foldre  auch 
rs/oldrr ;  neufrz.  foudre,  Blitzstrahl,  Blitz  als 
l.euchtersclieinung  ist  eelair;  (span.  ptjT.  heißt 
der  Mlitz  rAämpugo  v.  lump-,  leuchten,  hii;-:<  htlich 
seines  Leuchten«,  rago,  rata  radius  als  Blitz- 
strahl; das  rtr.  Wort  für  „Blitz*  ist  camrg,  ver- 
mutlich mit  *eaun>a  •-  gr.  xai-ua,  Hitze,  zusammen- 
hängend) Vgl.  Dz  5M7  foudre  1;  Gröber.  Aid, 
II  438;  Salvioni,  Post  10;  Meyer-L .  Horn.  (Jr.  II 
p.  19. 


4034)  fälgüro,  -ire  (v.  fulgur),  blitzen;  ital. 
folgorare;  rum.  fulgerä  ai  at  a;  (prov.?;  frz.  ü 
fait  de«  Eclairs;  span,  relampaifuear,  dar  reläm- 
pagos ;  p  t  g.  relampaauear,  coriacar,  raiar). 

4035)  ffilica,  -am*  f.,  Bläßhuhn;  ital.  folaga; 
neuprov.  foueo,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891, 
p.  770. 

4036)  full  go  u.  Tülligo,  -iuem  /".,  Büß,  Schmink- 
schwärze; ital.  fuliggine,  Büß;  rum.  funingimt: 
(für  funingine  setzt  Densusianu,  B  XXVIII  62,  eine 
Umgestaltung  von  fuliginem  zu  *fumiginem  an); 
rtr.  fulin;  span,  hollin;  Baist,  Z  V  245,  ist  geneigt, 
in  holgin,  -a,  Zauberer,  -in,  eine  Ableitung  aus 
fuligo,  gleichsam  *fuligineua,  -a  (rußige,  schwarze, 
durch  den  Schornstein  kriechende  Person),  zu  er- 
blicken, das  h  statt  ii  erklärt  er  aus  Suffixrer- 
tauschung;  ptg.  fuligem.  Vgl.  Dz  459  hollin; 
Gröber,  ALL  II  429  u.  VI  390. 

4037)  *füllo,  -are  (Verb  zu  dem  Sbst.  fulh, 
Walker),  walken;  ital.  follare,  walken,  treten,  dazu 
das  Vbsbst.  folta  (Gedränge),  Menge,  dazu  das 
Kompos.  affollare,  drängen ;  r  t  r.  fullar;  pro  v.  folar; 
frz.  fouler,  dazu  das  Vbsbst.  foule;  (über  altTn. 
afoler  s.  oben  affollare);  span,  hollar,  dazu  die 
Subst.  hueila,  Fußstapfe,  huello,  Tritt  (afollar, 
beschädigen,  ist  wohl  =  altfrz.  afoler),  dazu  das 
Vbsbst.  folla.  Vgl.  Dz  142  follare;  Gröber.  ALL 
II  428  u.  VI  389;  Hüberts  p.  8. 

4038)  railo,  -onem  m.,  Walker;  ital.  foüone; 
frz.  foulon.    Vgl.  Dz  142  follare. 

4039)  fÜltÜS,  a.  um  (Part.  P.  P.  V.  fuleire),  ge- 
stützt; davon  nach  Förster,  Z  HI  563,  span,  höto, 
Sbst.,  Vertrauen,  Zutrauen.  Sicherheit;  ptg.  fouto. 
sicher.  Dz  460  «.  p.  stellte  fotua  von  forere  als 
Grundwort  aur  u.  verwarf  das  von  Mnraes  vorge- 
schlagene fautua  als  unlateinisch,  jedoch  fotua  ist 
wegen  des  p  t  g.  ou  unannehmbar,  gegen  fautu* 
aber  ist  ein  ernstes  Bedenken  gar  nicht  zu  erheben, 
zumal  da  wenigstens  das  Supiuurn  fautum  nicht  im 
mindesten  unlateinisch  ist.  Aus  fautua  erklärt  sich 
fouto  einfacher  als  aus  ftdtua,  vgl.  auch  Baist,  Hl 
1  445. 

4040)  fölvüs,  u.  an,  braungelb,  =  ptg.  fulo. 
vgl.  Dz  452  a.  v. 

1041)  »fQniäta,  -am  f.  (Vbst.  v.  fumare);  ital. 
fumata,  Bauch,  fumea  „(umo,  in  ispecie  i  va|>ori 
che  lo  stomaco  manda  al  cervello*,  vgl.  Canello. 
AG  III  313;  frz.  fumre,  Bauch;  span,  fumadu. 
Bauchwolke;  ptg.  fumada,  Signalfeuer  (.Hauch- 
wolke* ist  fumaca). 

4043)  fümiduH,  a,  um  (fumua),  rauchig;  friaul. 
fumul,  vgl.  Meyer-L ,  Gröbers  Grundriß  I  531. 

4043)  fttmigo,  -are  (v.  fumus  u.  ago),  rauchen, 
dampfen;  ital.  fumicure;  rum.  fumeg  ai  at  a; 
(frz.  fumiger;  altspan.  fumigar);  neuspan.  hu- 
mear;  ptg.  fumt\g)ar;  wallon.  feunquier,  lothr. 
ßnge.    Vgl.  Meyer-L,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770. 

4044)  fQmo,  -ftre  (von  futnua),  rauchen:  ital 
fumare;  rum.  (um  ai  at  a;  prov.  fumar;  frz. 
fumrr;  span,  ptg  fumar. 

4046)  fümösus,  a,  um  (v.  fumtia),  rauchig:  ital. 
(umoso;  rum.  fumoa;  prov.  fumoa;  frz.  fumeux; 
cat.  fumoa;  span.  ptg.  fumoso. 

104(1)  lumüs,  -um  »n.,  Bauch;  i  1  a  1.  fumo,  fummo 
rum.  /um.  PI.  fumuri;  prov.  altfrz.  fum-a,  fun-e: 
(neufrz.  (umet);  cat.  (um;  altspan.  fumo;  neu- 
span. hum<>;  pt  g.  fumo. 

4047)  rumüs  terrae  —  frz.  fumtterre,  LYdrau.!- 
(ein  Kraut.  Fumaria  officinalis  L.):  ital.  ist  das 
Wort  in  fummoaterno  entstellt,  vgl.  Dz  374  s.  r. 
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4071)  »filrco 
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4048)  *iunamen  n.  (funis),  Strickwerk ;  frz.  fu- 
»tin,  Takelwerk. 

4049)  fünarium  n.  (funia);  davon  ptg.  fuiiro, 
Wagenbaum,  Stangen  leiter;  vgl.  Meyer-L.,  Z  XV 
269. 

4050)  füiict in.  -önem  f.  (v.  fungi),  Verrichtung; 
iiltspau.  furcitm,  enfurcion  —  neuspan.  infur- 
cioH,  Pachtzins,  Tribut;  ptg.  infureiio.  Vgl.  Cornu, 
R  X  HO.  —  Sonst  nur  gel.  Wurt. 

40Ö1I  f im thi,  -am  /'.,  Schleuder, Geldbeutel ;  ital. 
fonda,  fionda  (aus  'flunda,  fundula,  vgl.  d'Ovidio, 
AG  XIII  362).  Schleuder,  Beutel  (fonda  +  *rhom- 
bnla  =  frombola,  Schleuder,  nach  Caix,  Z  I  4JI3, 
vjrl.  dagegen  Marchesini,  Studj  di  Iii.  roni.  11  4, 
wo  frombola  u.  fromba  nebst  frombolire  auf  den 
Stumm  *fundibulario-  zurückgeführt  werden);  pro v. 
fronda:  alt  frz.  fottdt;  neu  frz.  fronde  (=  fun- 
dtUa,  *fluntta);  span,  fonda,  honda  (das  Wort  be- 
deutet .Schleuder*, aber  auch  .Wirts-,  Kaffeehaus*, 
welche  Bedeutung  sich  aus  der  von  „Geldbeutel* 
entwickelt  zu  haben  scheint,  ähnlich  wie  bourne 
„Geldbeutel"  u.  .Versammlungsort  der  Kaufleute* 
bedeutet),  dazu  das  Vb.  hondear,  das  Senkblei  aus- 
werfen; ptg.  funda.  Vgl.  Dz  141  fionda  u.  451 
fonda;  Gröber,  ALL  II  42t». 

4062)  f&ndamSntum  n  ,  Grundlage;  ital.  fonda- 
mento  etc. 

4053)  föndIbäl(l)Ü8,  -um  m.  (v.  funda  u.  ßü).).ut), 
Schleudermaschine;  altfrz.  fondefle,  ein  Wurf- 
geräl,  vgl.  Dz  587  s.  r. 

4054)  fündibülttm  n.  (von  fundere),  Trichter; 
span,  fonil,  Trichter;  ptg.  funil;  über  frz.  fon- 
defle s.  Nr.  4053;  vgl.  Dz  451  *.  v.;  Salvioni,  Post. 
10,  zieht  hierher  auch  vic.  fransei/olo,  fionda. 

4055)  ♦fundi ti».  -are  (v.  funditus),  bis  auf  den 
Grund  gehen,  im  Boden  befestigen  u.  dgl.;  prov. 
fonsar;  frz.  foncer,  enfonetr.  Vgl.  Dz  143  fondo 
^Diez  leitet  die  Verba  von  dem  Nom.  fons  ™  fonda 
=  fundus  ab,  bemerkt  aber  selbst,  dall  man  von 
solcher  Ableitung  im  Frz.  kaum  ein  Beispiel  finde.] 

4056)  fflndo,  -ire  (von  fundus),  gründen;  ital. 
fondare;  rum.  afumi  ai  at  a,  bedeutet  auch 
„tauchen";  prov.  fondur;  frz.  fonder;  cat.  fon- 
dar;  span.  ptg.  fundar. 

4057)  füudo,  füdi,  füsüm,  hindere,  gießen; 
ital.  fondo  fusi  fuso  (fonduto)  fondere,  schmelzen; 
p  ro  v.  cat.  fondre, zerstören ;  frz./W#Y,schmeIzen ; 
span.  ptg.  fundir,  schmelzen.  In  der  eigentlichen 
Bedeutung  „gießen",  „vergießen*  ist  das  Vb.  durch 
ital.  me'scere  —  misclre,  versare  «—  frz.  veraer, 
span,  echar  m  ejectare,  verter,  derramar  (von 
ramus,  eigentlich  abzweigen),  ptg.  terter,  vasar, 
derramar  ersetzt  worden.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  42!». 

4058)  fündÜH,  -um  m.,  Grund,  Boden;  ital. 
fondo,  Sbst.,  Boden,  Adj.,  tief  (also  =  *  fundus,  a, 
um  im  Sinne  von  profundus);  rum.  fund,  PI.  fun- 
dttri  (nur  SbsL);  prov.  fond-s  (nur  Sbst.);  frz. 
fond  u.  fonds  (letzteres  Sbst.,  dessen  s  übrigens 
nicht  Nominativ  -*  ist  [vgl.  Meyer,  Ntr.  57,  u. 
Horning,  Ztschr.  f.  ueufrz.  Spr. 'u.  Lit.  X*  215), 
namentlich  in  übertragener  Bedeutung  „Vorrat,  Ver- 
mögensbestand* gehraucht);  von  fundus  abgeleitet 
ist  fondrilles,  Bodensatz  (das  r  wohl  durch  Einfluß 
von  fondre),  altfrz.  auch  fondril,  vgl.  ital.  fondiglio; 
cat.  fons;  span,  hondo  (altspan.  fondo),  Sbst.  u. 
Adj.,  Boden,  tief;  ptg.  fundo,  Sbst.  u.  Adj.  Vgl. 
Dz  143  fondo;  Gröber,  ALL  II  421». 

4059)  [roiiebris,  -e  (v.  funus)  u.  fünestus,  a,  am 
(v.  funus)  sind  nur  als  gelehrte  Worter  erhalten, 
z.  B.  frz.  funebre,  funeste.] 


4060)  füngldu»,  a,  um  (fungus),  schwammig, 
pilzig;  lecc.  funqetu  floscio,  vgl.  Schuehardt,  Rom. 
Kl.  I  p.  50. 

4061)  iTunpius,  a,  um  (fungus),  schwammig, 
weichlich;  cat.  flonjo,  weichlich  (von  flux,  span. 
flojo  beeinflußt);  altgal.  fonxe;  span,  fonje.  Vgl. 
Schuehardt,  Roman.  Et.  I  p.  51.) 

1062)  ffiogus,  -um  m.,  Pilz;  ital.  fungo,  Pilz, 
funga,  Schimmel;  span,  hongo.   Vgl.  Gröber,  ALL 

II  429. 

4063)  'riin(i)ai  iiis,  -um  m.,  Seiler;  ital.  funajv, 
(daneben  funajuolo);  rum.  funier;  (frz.  cordier; 
span,  eordelero;  ptg.  cordaeiro  von  c[h)ordu, 
w.  m.  s.). 

4064)  *füinÖlüs,  -um  m,  (Demin.  von  funis), 
kleiner  Strick;  rum.  fuior  m.,  PI.  fuioare  f. 

4065)  flints,  -em  m.,  Seil,  Strick;  ital.  fune  tu. 
u.  f.;  rum.  funk  f.;  (frz.  funin  =  *funamen, 
Takelwerk). 

4066)  für,  rarem  m.,  Dieb;  ital.  fure,  furo 
(wohl  Latinismus,  das  übliche  Wort  für  .Dieb*  ist 
ladro);  venez.  furo  ghiotto;  posch.  fur  ladron- 
cello,  ingordo,  vgl.  Flechia,  AG  VIII  354;  Salvioni, 
Post.  10;  rum.  fur;  altfrz.  fur;  (neufrz.  voleur 
=  *vohtor-em  v.  volare,  welches  wohl  nicht  gleich 
volare,  „fliegen*,  anzusetzen  ist,  sondern  von  tola, 
.hohle  Hand',  abzuleiten  ist,  also  eigentlich  .mit 
der  hohlen  Hand  fassen,  wegraffen*  bedeutet); 
span,  (nur  aragones.)  furo,  Adj.,  menschenscheu, 
dm  Sbst.  .Dieb*  ist  ladron  =  latronem;  (ptg. 
ladräo).    Vgl.  Gröber,  ALL  II  429. 

4067)  Kenn,  furbjan,  reihen;  ital.  forbire,  reiben, 
glätten,  polieren,  dazu  das  Vbsbst.  furbo  (wohl  dem 
Frz.  entlehnt),  geriebener  Mensch,  Schelm;  prov. 
forbir;  frz.  fourbir,  dazu  das  Vbsbst.  fourbe, 
Schelm.    Vgl.  Dz  144  forbire;  Mackel,  p.  22. 

4068)  lurea,  -am  f.,  Gabel;  ital.  forca;  sard. 
furca;  rum.  furcä;  rtr.  furca;  prov.  forca;  frz. 
fourche  >dazu  das  Demin.  fourchette);  cat.  forca, 
Galgen;  span,  horca,  Galgen;  ptg.  forca,  Heu-, 
Mistgabel,  (ialgen.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  429.  — 
Die  Gabel  als  Speisewerkzeug  heißt  ital.  forchetta, 
frz.  fourchette,  span,  tenedor,  ptg.  garfo. 

4069)  *lii  reut  um,  -am  f.  (v.  furca),  Gabelung, 
der  Raum  zwischen  den  beiden  Schenkeln  u.  dein 
Unterleibe;  ital.  forcatura;  prov.  forcadura;  alt- 
frz. fonrcMure;  span,  horcadura,  der  obere  Teil 
eines  Baumstammes,  wo  die  Aste  sich  gabeln;  hör- 
cajudare,  der  Raum  zwischen  den  Schenkeln;  ptg. 
forcadura,  Gabelung.    Vgl.  Dz  144  forcatura. 

4070)  'fürcella,  furcilla,  -am  f.  (Demin.  von 
furca),  kleine  Gabel;  ital.  forcella;  sard,  fur- 
chidda,  vgl.  AG  XIII  118;  rum.  furci;  prov.  for- 
sela;  altfrz.  fourcele;  Masc.  zu  fourcelle  scheint 
zu  sein  forceau,  Stellslange  zum  Garne  (in  der 
Fischerei),  vgl.  Cohn,  Suflixw.  p.  48;  mit  four- 
ceau  zusammengesetzt  ist  (pal-)  pauforceau,  gleich- 
bedeutend mit  forceau,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  438. 
Vgl.  Dz  141  forcatura. 

4071)  •füre©,  -Ire  (v.  furca),  gabeln,  besonders 
in  Kompositis;  ital.  inforcare  (auf  das  einlache 
furcare  gehen  zurück :  frucare  .cercare  tentando 
con  bastone,  mestare*,  frugare,  durchwühlen,  mit 
gleicher  Bedeutung  altfrz.  furgier,  span,  hurgar, 
ptg.  forcar,  vgl.  Dz  149  frugare;  Canello,  AG 

III  370;  desgleichen  furicare  „cercare  con  ansietä, 
frugare",  vgl.  Caix.  St.  329);  rum.  infurc  aiata; 
prov.  mforcar;  frz  .enfourcher;  alte  at.  en  forcar: 
span,  enforcar,  enhorcar;  ptg.  enforcar.  Vgl.  auch 
Maß  p.  60.    S.  auch  Nr.  4021. 
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4072)  *furco 


4100)  fulüo 
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4072)  *furco,  -onem  m,  (v.  furea),  große  Gabel ; 
itiil.  forcone;  (ru m.  furcoiu);  frz.  [f'ourehon,  Zinko, 
Gabel),  /0itrj/oM,Ofengabel,  Wagen  mil  Gabeldeichsel, 
Pack-,  Güterwagen,  vgl.  Dz  667  s.  r.;  span,  horcon, 
grolic  Gabel,  hurgon,  Ofengabel;  ptg.  fehlt  ein 
entsprechendes  Wort. 

4078)  ♦riireüla,  -am  f.  (furca),  kleine  Gabel; 
venez.  {areola,  vgl.  Salvioni,  Post.  10. 

4074)  'fürcülo,  -ire  (Ücminuth  zu  fur- 
cart),  gabeln;  ital.  frucchiare  .darsi  da  fare, 
mestare* ,  frugolare  .andar  frugando* ,  fruilarc 
„dimenare  col  frullino,  e  quindi  il  romoreggiarc  di 
n>rpo  che  si  muove  nipidatnente*,  vgl.  Caix.  St.  329, 
Canello,  AG  III  370. 

furfur,  furfora  f.  farfnrieelliM. 

4075)  *|fur]fnrlceUu^.  -um  m.  (v.  furfur  —  ital. 
for  fore,  -a),  feine  Kleie;  ital.  frUcello  .lior  di 
farina  che  vola  nel  macinare*,  vgl.  Caix,  St.  326. 

407«)  furia,  -um  f.,  Wut;  ital.  furia  .ardore, 
foga  in  generale",  foga  .ardore  amoroso*.  Vgl.  Dz 
372  foga;  Canello,  AG  III  337;  rum.  fmHe;  sonst 
ist  furia  nur  als  gelehrtes  Wort  vorhanden. 

4077)  [gleichsam  ffiridlo,  -are  (fur),  wie  ein  Dieb 
uiuherschleiehen;  davon  nach  Guarnerio,  R  XX  «5. 
sard,  furriarf,  girare,  rigirare,  volgere,  involgere, 
u.  die  dazu  gehörige  umfängliche  Wortsippe.] 

*fürio  s.  fOro. 

4078)  rurToHiis.  a,  an,  watend,  =  ital.  fojoso. 

4079)  *farIÖ8,  a,  um  (von  fur),  diebisch;  ital. 
fujo  ffurio),  diebisch,  nichtswürdig  (in  der  Be- 
deutung .dunkel*  ist  fujo  vermutlich  =  *fnrviu* 
f.  furnu).  Vgl.  Dz  873  s.  v.;  Grober,  ALL  II  429 
u.  VI  890. 

4080)  fürnarlus,  n,  um  (furntu),  zum  Backofen 
gehörig;  ital.  fornajo,  Bäcker;  alloberital.  for- 
nera,  Tonio,  prestino,  vgl.  AG  XII  404,  Salvioni, 
Post.  10. 

4081)  fürnflia  n.  pl.  (furtum);  frz.  fournilles, 
abgeschnittene  Zweige  zur  Ofenheizung;  span,  hor- 
nißt. 

4082)  fOrtlüS,  -um  m.,  Backofen;  ital.  for  no; 
sard,  furnu;  rum.  horn;  rtr.  furn;  prov.  forn-s; 
frz.  four,  davon  abgeleitet  fourne'e,  Ofenleitung. 
Menge;  cat.  forn;  span,  horno:  ptg.  forno.  Vgl. 
Gröber,  ALL  II  429. 

4083)  *fttro,  -omni  m,  (von  fur),  Dieb  (in  der 
Bedeutung  .Frettchen*  lindet  sich  das  Wort  bei 
Isid.  12,  2.  39);  ital.  furone,  Dieb  (furetto,  Frett- 
chen); sard,  furonr, Dieb ;  prov.  furon-s,  Frettchen; 
a  It  frz.  furon,  fuiron,  Frettchen  (neu frz.  füret); 
rat.  furö,  furo.  Frettchen;  span,  furon,  huron, 
Frettchen;  ptg.  furtlo,  Frettchen;  aus  (furo)  pu- 
torius,  „Stinklierchen*,  erklärt  C.  Michaelis,  Frg. 
El.  p.  59,  durch  Annahme  volksctymologischer  An- 
lehnung an  toum  ptg.  toiriio.  Dali  ein  diebisches 
Tier  geradezu  als  .Dieb*  bezeichnet  wird,  ist  nicht 
befremdlich.  Vgl.  Dz  149  furon;  Gröber,  ALL  II 
429. 

4084)  *füro,  -äre  (v.  fur),  stehlen;  ital.  furure; 
rum.  fur  ai  at  a;  pro  v.  furar;  (lr  z.  coler);  (span. 
hurtur  (v.  furtum);  ptg.  furtar]. 

4085)  dtsch.  flirre  —  furche:  ital.  forra,  enge 
Schlucht,  Spalte  zwischen  Berghohen,  vgl.  Tobler, 
Mise.  78. 

4086)  furtum  n.  (v.  fur),  Diebstahl;  ital.  furto; 
nun.  furt,  PI.  furtttri;  prov.  furt-s,  fur-x;  (frz. 
toi);  cat.  furt;  span,  hurto;  ptg.  furto.  Vgl. 
Grober.  ALL  11  490. 

4087)  fnrunctfluH,  -um  m.,  Blutgcschwiir ;  ilal. 
foroncolo;  sard,  furuneu,  vgl.  Salvioni,  Post  10; 


da co rum.  furuntelu,  vgl.  Densustanu,  R  XXXIII 
p.  77. 
fürTfis  s.  fürius. 

4088)  »füaägo,  - 1  nein  f.  (v.  fusus)  =  ital.  /'«- 
saggine,  Spindelbaum ;  frz.  fusain;  proT.  fumnk  t, 
vgl.  Dz  374  «.  r. 

4089)  fUsarius,  -um  m.  (von  fums),  Spindel- 
macher; ital.  fusago;  rum.  fusar;  (frz.  ftuelier); 
ptg.  fuseiro. 

4089a)  »fasata,  -am  f.  (Part.-Subst.  v.  'fusare, 
spindelförmig  machen,  spindelartig  schleudern), 
etwas  in  Spindelform  Geschleudertes;  frz.  fuse"*, 
Rakete  (vgl.  fusil,  Geschoß,  welches  Raketen 
schleudert,  [Raketen),  Flinte,  fusilier,  Soldat  mit 
Flinte).  Vielleicht  liegt  Mischung  von  füg-  mit 
"foeilig  vor,  vgl.  Nr.  3869. 

4090)  *rü8einft  u.  fUMini,  -am  f.  (stammver- 
wandt mit  furca),  Dreizack,  Harpune;  (ital.  fiöcina 
—  *flüscinaf),  Harpune,  bücine  .specie  di  rete*. 
vgl.  Caix,  St.  238;  sard,  früscina;  venez.  f&t- 
»ena;  mail,  frosna;  neu  prov.  funo  (Dauphine). 
fojra  (Beam);  a  It  frz.  foisne,  Heugabel  (Demin.  zu 
foisne  ist  wallon.  fanete;  vgl.  Thomas,  Mel.  76); 
neu  frz.  fouene,  Aalgabel,  vgl.  Dz  871  fiocina; 
Gröber,  ALL  II  480  u.  VI  390. 

4091)  "fuseüs,  a,  am  (für  füscus),  dunkel;  itaL 
fosco;  sard,  fuscu;  rtr.  fox;  neuprov.  fousc; 
span,  hosco;  p  t  g.  fosco  (Sbst.  fosca,  falscher  Schein, 
Luftspiegelmig,  Miene).    Vgl.  Gröber,  ALL  II  430 

4092)  rtislo,  -öuem  f.  (von  fumlire),  das  Aus-, 
Ergieüen;  prov.  foiso-s,  (iberfluü;  frz.  foison. 

4093)  dtsch.  fufaliacke,  davon  vielleicht  ital. 
fuseiacca,  fueiacca,  -o,  vgl.  Zambaldi  ».  v.;  d'Ovidio, 
Note  etim.  p.  61. 

Fustat  s.  Foatat. 

4094)  *fÜ8tIcelluB,  -um  m.  (Demin.  von  fustis*, 
kleiner  Stock,  Span;  ital.  fusceUo;  rum.  fmtttl, 
fuscel,  fusteiu,  Sprosse.  Vgl.  Pascal,  Studi  di  hl. 
rom.  VII  93.  Aus  Mischung  von  fusellum  mit 
•fusticrllum  erklärt  Schuchardt,  Z  XXVI  424,  alt- 
frz.  fuissel,  ital.  fuscello;  während  Thomas,  Mel. 
ein  *fusrellum  angesetzt  hatte.  Vgl.  auch  Pieri. 
Mise.  Asc.  430. 

4095)  füsticulu«,  -um  tn.  (fustis),  kleiner  Stock; 
sard,  f'ustiju,  zeppa,  vgl.  Salvioni,  Post.  10. 

4096)  *fu\sticüa,  -nin  m.  (v.  fustis),  Stock;  sanl. 
fustigu;  ital.  fuzzico,  fusico  .steeco,  bastoncelio*, 
vgl.  Caix.  St.  330. 

4097)  fOstlfo  u.  *fÜ8tIgo,  -Ire  (von  fustis >,  mit 
dem  Stock  prügeln;  prov.  fustigar  (frz.  fustiger\: 
span,  hostigar;  ptg.  fustigar,  stäupen.  Vgl.  Dz 
460  hostigar. 

4098)  füstis,  -em  m.,  Knittel,  Stock;  ital.  fusto, 
Stiel,  fusta,  eine  Art  Fackel  u.  eine  Art  Schiff; 
rum.  fust;  prov.  fust-z;  Irz.  jut,  Schaft  (Kompn*. 
affüt,  Ivafette,  wovon  wieder  das  Verb  affüter  --  -  ital. 
nffustarr,  schärten);  cat.  fust;  span,  fugte,  fusta; 
ptg.  fusta.  Vgl.  Gröber,  ALL  II  130;  Dz  15U  fustn. 

4099)  fÜBÜs,  -um  m.,  Spindel:  ital.  fuso;  rum. 
fits;  prov.  fus;  (frz.  f'useau  —  *fusellunt);  neben 
fusel  ist  im  Altfrz.  vorhanden  fuissel,  was  ein 
*fuscellum  voraussetzt,  vgl.  Thomas,  R  XXVIII 
186;  cat.  fus;  span,  huso;  ptg.  fuso.  Vgl.  auch 
Thomas,  Mel.  78,  u.  Nr.  4094,  Nr.  4089,  Nr.  4aS9a 

4 1001  (ätöo,  SI,  titüm,  -Sre,  ein  Frauenzimmer 
beschlafen:  ilal.  filtere,  davon  fottitojo,  fottitore, 
fottitnra;  rum.  fut  ui  ut  e;  prov.  fotre;  fri 
foutre  (auch  S)»st.  im  Sinne  von  .Canaille*);  span. 
hodtr,jotler  {—  *f'otere),  vgl.  Storm,  R  V  179;  ptg. 
f oiler.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  430  u.  VI  430. 
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4101)  gabala 


4113)  gähi 
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4101)  ahd.  gabala,  ratal,  ndl.  gaffel,  Gahel: 
sard,  gaffa,  eiserner  Haken:  |aber  sicil.  gavita, 
specie  di  vassajo;  abruzz.  gorete,  piem.  garia 

—  gabata,  vgl.  Salvioni.  Post.  10):  prov.  gaf-s; 
Thomas.  Mel.  78.  zieht  hierher  auch  prov.  gabel 
(aus  ga/el),  .heck ig,  kratzig,  rauh,  aussätzig*;  frz., 
gafft,  dazu  das  Vb.  gaffer,  haken,  vielleicht  gehört  I 
hierher  auch  gable,  Giebel,  vgl.  Dz  691  «.  v.;  span.  , 
(mit  auffälligem  g,  während  im  Dem.  javelat,  Speer, 
regelrecht  j  steht,  freilich  wird  javelat  auch  anders 
abgeleitet,  vgl.  Nr.  4266,  indessen  schwerüch  richtigj 
gafa,  dazu  das  Vb.  gafar;  ptg.  gafa.  Vgl.  Dz  150 
gafa;  Th.  p.  63;  Skeat,  Etym.  Diet.  *.  v.  gable. 
S.  unten  galten.  Vgl.  Schuchardt,  Z  XXVÜI  42. 
Thomas,  Mel.  94,  zieht  hierher  auch  frz.  /able, 
neuprov.  gaule,  1  i m o u s.  jaule,  Winkel  zwischen 
Wand  u.  Hoden  eines  Gefäßes.  Schuchardt,  Z 
XXVI  415,  bestreitet  diese  Annahme  u.  stellt  *ca- 
volum,  Höhlung,  als  Grundwort  tue  jable  auf. 

4102)  arab.  chinzir  fatal!,  Berg-,  Wildschwein: 
span,  jabali,  Eber,  jabalina,  Sau ;  pt  g.  javali.  Vgl. 
Dz  4G1  jabali;  Eg.  y  Yang.  426. 

4103)  gabata,  na uiia,  *gauta,  •am,  Schüssel; 
ital.  (vgl.  Nr.  4101)  gacetta  (Umbildung  aus  ga- 
bata), hölzerne  Schüssel .  gota,  Wange  (weil  die 
Wange  schüsselarlig  gerundet  ist;  das  üblichere 
Wort  aber  ist  gunncia  =  *wankja);  (rum.  heißt 
«Jie  Wange  lalcä  =  falcem,  Sichel);  rtr.  gaulta, 
Wange  (lautlich  ist  der  EinscNub  des  /  bemerkens- 
wert, der  auch  in  oberital.  Mundarten  sich  Andel, 
so  altmail.  gölte,  modenes.  golta;  die  Erklärung  des 
Vorganges  ist  schwierig,  falls  man  nicht  analogische 
Anlehnung  annehmen  will):  neuprov.  gut  et  o,  ga- 
mato,  gato,  Trog,  gauta,  Wange;  frz.  jatte,  Napf, 
(pic.)  ga/e,  daneben  jafe,  Kropf  der  Vögel,  vgl. 
Homing,  Z  XVI  530  (wo  H.  auch  giffe,  gifte  auf 
gabata  zurückführen  will),  joue,  Wange  \übcrjoufflu, 
pausbäckig,  vgl,  Cohn,  Sufihw.  p.  197);  aus  tu 
jmie,  lajoue  soll  nach  Thomas,  Mel.  9,  entstanden 
>ein  l'ajoue,  Plur.  ajoujr,  Eisenplättchen  in  der 
Goldzieherei ;  (alltrz.  auch  jadeau,  Napf,  =  *gavti- 
teliu*)',  cat.  galta,  WiUige,  {galtera,  Wulst,  Kropf  ; 
span,  gabata,  hölzerner  Napf,  gaveta,  Schuhlade, 
(galtera,  Helmbacke;  die  .Wange'  heißt  me/illa 

—  maxilla  u.  cachete  v.  cacho  =  capulu*);  (ptg. 
heißt  die  »Wange*  face  —  faciem).  Vgl.  Dz  15^ 
gavetta,  170  gota;  Grober,  ALL  H  430  (Gr.  führt 
auch  das  sard.  Wort  für  .Wange*  cävanu  an  u. 
bezeichnet  dessen  Grundlage  als  unbekannt,  sollte 
es  nicht  auf  cavus  zurückgehen?);  Mackel  p.  57 
setzt  frz.  jatte  =  altnfränk.  *gabita  an,  vgl.  Po- 
gatscher,  Z  XII  665.  Herzog.  Z  XXVI  735,  stellt 
*cavita  für  Caritas,  Höhlung,  als  Grundwort  auf. 

—  Aller  Wahrscheinlichkeit  nach  gehen  die  .Wange" 
bedeutenden  Wörter  (ital.  gota,  frz.  joue  usw.) 
nicht  auf  guttata  zurück,  sondern  auf  ein  Grund- 
wort *galta,  bezw.  'gauta,  dessen  Ursprung  freilich 
noch  erst  zu  finden  ist,    S.  Nachtrag! 

4104)  altn.  gabb,  Verspottung;  ital.  gabbo, 
Scherz,  Scherzrede;  dazu  das  Vb.  gabbare;  prov. 
altfrz.  -er:  altspan.  nur  das  Vb. gabar;  ptg. 
yabar,  loben,  vgl.  Dz  627  lobe.  Vgl.  Dz  150  gabbo; 
keltischer  Ursprung  des  Wortes  ist  ausgeschlossen, 
vgl.  Th.  p.  CO;  Mackel  p.  59;  Herger  p.  316. 

4105)  ahd.  gubüro,  Hauer,  =  trie n t.  gaburo, 
Parker  Mann;  cremoii.  gubeurr,  roher  Mensch. 
Vgl,  Dz  374  guburo. 

Körting.  Ut.-rotü.  Wörterbuch. 


4105a)  *gaeea,  -am  f.  (abgel.  von  *gacus,  a), 
Elster,  altprov.  agassa,  (aus  la  gasuta)  (l'agaxxa), 
frz.  ageasse,  agace,  poit.  grause.  Vgl.  Nigra,  Z 
XXV11  137  u.  Nr.  361. 

4106)  bask,  gacoltaua,  blinder  Schlüssel ;  daraus 
vielleicht  entstellt  span,  ganzua,  Nachschlüssel : 
ptg.  gazua,  vgl.  Dz  453  ganzua.  Glauhhatter  dürfte 
aber  sein,  daß  die  Wörter  zusammenhängen  mit 
ital. guncio,  Haken,  frz.  ganse,  Schlinge,  span.  pt*. 
gancho,  Haken,  u.  mit  diesem  auf  den  kell  Stamm 
comb;  camm-,  krumm,  zurückgehen.  Vgl.  Nr.  isn6. 

*gacus  s.  Nr.  4113. 

4106a)  slav.  Stamm  gad,  einen  Ton  hervorbringen ; 
davon  nach  Densusianu,  R  XXXIII  78.  da  cur  um. 
goande,  Lalllaut  der  Kinder,  gindac,  Insekt;  islro- 
rum.  gindi,  winseln.  Diese  Ableitung  ist  wenig 
wahrscheinlich. 

4107)  mittellat.  gadalie  (wohl  vom  germ.,  hezvv. 
altiinrd.  gato,  Gasse,  eigentlich  also  bedeutend  .zur 
Gasse  gehörig*);  prov.  gazal-s,  gaal-s,  sich  auf 
den  Straßen  umhertreibeudes  Frauenzimmer,  Hure: 
altfrz.  jael,  davon  jaelise,  gaalise,  gaelise,  Unzucht. 
Vgl.  Tobler,  R  II  237;  Th.  p.  10L 

4107a)  Gadanies,  Name  einer  span.  Stadt;  davon 
span,  guadomacl,  guadamacil ,  in  G.  fabriziertes 
Leder;  aus  dem  span.  W.  ist  vielleicht  entstanden 
frz.  god\e\metin.    Vgl.  Thomas,  Mel.  85. 

4108)  altn.  gaddr,  Stachel;  davon  (?)  frz.  gade, 
gadelle,  Stachelbeere,  vgl.  Joret.  R  VIII  440. 

4109)  l'gädus,  -um  (?)  (griech.  yarfwc)  >».,  ein 
Fisch;  frz.  gade,  Trusche  (ein  Fisch);  das  Grund- 
wort ist  aber  völlig  unsicher;  dunkel  ist  der  Ursprung 
von  frz.  gadelle,  Stachelbeere,  vgl.  jedoch  Nr.  4108.) 

4110)  [gaesum  ».,  Wurfspielt;  frz.  gise,  Pike 
(altfrz.  gieaer  =  'gesarum,  Hol.  0.  2075,  indessen 
dürfte  das  Wort  zu  streichen  sein,  wie  es  auch  in 
der  Tat  von  Müller  u.  Gautier  beseitigt  worden  ist).j 

4111)  arab.  gafl,  plump;  span,  zafio,  plump; 
ptg.  safio,  vgl.  Dz  498  zafio;  Eg.  y  Yang.  p.  518. 

4112)  ags.  galol  (v.  giban,  gehen);  davon  oder 
doch  von  dem  german.  Stamme  gab-  ital.  gabella, 
Abgabe.  Steuer;  prov.  gabela;  frz.  gabeile,  Salz- 
steuer; span,  gabela;  ptg.  gabella.  Vgl.  Dz  150 
gabella  (wo  die  Ableitung  aus  dem  German,  mit 
Recht  derjenigen  aus  dem  arab.  Verbum  galmla, 
einnehmen,  vorgezogen  wird). 

4112a)  mutes  iyayätt,;).  Pechkohle,  daraus 
umgebildet  altfrz.  juiet,  n e u f r z.  jain,  gai.  qaxute, 
ptg.  gagata.    Vgl.  Herzog,  Z  XX VII  125. 

4113)  ahd.  gähi,  rasch,  schnell,  jähe;  davon 
nach  gewöhnlicher  Amiahme  ital.  gajo,  frisch, 
munter,  lebhaft;  prov.  gai,  jai ;  frz.  gai,  davon 
das  Sbst.  ga'ite;  altspan.  gayo;  ptg.  gaio.  Vgl. 
Dz  151  gajo;  Baist,  Z  V  247  (B.  behauptet,  aus 
gähi  habe  nur  ital.  giuco,  gago,  span,  ga/o,  nicht 
aber  gajo  etc.  entstehen  können,  u.  stellt  als 
Grundwort  den  Eigennamen  Cajus,  (Jaius  auf,  & 
oben  Cajus,  vgl.  dagegen  Mackel.  p.  40;  G.  Paris, 
K  XI  164,  hält  allerdings  die  Diezsche  Abteilung 
lür  bedenklich,  mag  aber  auch  Baists  Grundwort 
nicht  annehmen.  Ein  zwingender  Grund,  von  Diez' 
Ableitung  abzugehen,  liegt  nicht  vor,  wie  Mackel 
a.  a.  O.  genügend  gezeigt):  Schuchardt,  Z  XI  494. 
stellte  *yariits  als  Grundwort  auf  unter  Hinweis 
auf  den  Y<>  i.unen  gada,  Möwe  (aber  prov. 
jai-s,  frz.  geai,  Häher!);  Schwan,  Altfrz.  Gramm, 
(er-lc  Ausg.)  §  181  Anm.,  schlug  ahd.  wähi  als 
Grundwort  für  gai  u.  ahd.  gähi  als  Grundwort 
lür  geai  vor.  Vielleicht  darf  mau  an  vagus  oder 
auch  an   ta[r]iun   denken,   sowohl  die  lautliche 
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4126)  ya).*, 
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wie  die  begriffliche  Entwicklung  würde  in  jedem 
der  beiden  Fälle  erklärlich  sein:  der  Wandel  von 
lat.  r  zu  g  kommt  ja  vereinzelt  vor,  u.  sowohl  von 
.umherschweifend,  beweglich*  als  auch  von  .bunt, 
lebhaft  (von  Farben)*  kann  man  zu  der  Bedeutung 
.munter*  gelangen,  indessen  soll  dies  hier  nur  Ver- 
mutung, nicht  Behauptung  sein.  Nigra,  AG  XV 
285  ff.  stellt  für  den  Vogelnamen  geai  einen  Typus 
*garn,  für  das  Adj.  gajo  (davon  das  Dem.  gajettn) 
etc.  einen  Typus  *gacu  (bezw.  *gac\u]lu),  'cacu 
(bezw.  *c<tc\u]lu)  auf.  l)amit  winl  jedoch  vorläufig 
(nämlich  bis  zur  Deutung  dieser  Typen)  dem  alten 
Rätsel  nur  eine  neue  Form  gegeben.  In  Rom. 
XXXI  22  stellt  Nigra  abermals  für  den  Vogel- 
namen *gücun  bezw.  *gaceus  als  Grundwort  auf 
u.  nimmt  für  einzelne  inundnrtl.  Formen  des  W. 
Beeinflussung  durch  den  Personennamen  Jacguen  an. 

41141  langoh.  gaida,  Speer;  sard,  gaja,  einge- 
setztes keilförmiges  (in  seinem  Schnitte  einem  Speere 
ähnliches)  Stück  am  Kleide;  mail,  cvvmon.ghedn; 
p  i  e  in.  par  in.  gajdu.  Vgl.  Dz  87ü  ghiera,  s.  auch 
unten  gero.  Caix,  St.  245,  zieht  hierher  auch 
aret.  cadie,  enide  .gheroni*. 

4116)  oberdtsch.  galten,  krumm  ausschneiden; 
davon  nach  Dz  154)  sard,  gaff  a  etc.,  siehe  oben 
gabala.  Die  Hcrleitung  ist  unwahrscheinlich,  weil 
ai  hier  wohl  nicht  zu  a  vereinfacht  worden  wäre  u. 
weil  überdies  nicht  zu  ersehen  1st.  wie  ein  ganz 
spezifisch  oberdeutsches  Wort  in  das  Saidische  etc. 
hineingekommen  sein  sollte. 

41  Iti)  bask,  galt,  schlecht;  dav.  nach  C  Michaelis, 
Jahrb.  XUI  210.  span,  (in  Aragonieu  u.  Catalouien) 
guil,  guito,  störrisch  (von  Maultieren  gesagt);  nichts 
damit  zu  tun  hat  vermutlich  «Iiis  von  Dz  378  un- 
erklärt gelassene  u.  bis  jetzt  noch  von  niemand 
befriedigend  erklärte  ital.  gniito,  schmutzig,  filzig. 
(Tobler,  R  11  240,  erklärte  Hai.  guitto  für  identisch 
mit  gretto  von  rnhd.  grit  is.  d.).  über  welches  zu 
vgl.  Dz  173;  Mussalia,  R  11  471).  hat  dies«-  An- 
nahme mit  gutem  Grunde  zurückgewiesen;  Cnix. 
St.  365,  wollte  guitto  aus  nVfiw  (s.  d.)  ableiten, 
vgl.  dagegen  G.  Paris.  R  Vlll  «1!)). 

4117)  germ,  galt-  (got.  gaits),  GeiU ;  lolhr.  gaie, 
gaiette,  Geill;  jurass.  gaiae  —  ahd.  geh,;  (henneg. 
wall  on.  gate).    Vgl.  Dz  693  gate;  Mackel,  p.  114. 

4117a)  'gaja,  -am  f.  (zu  gaius,  im  klass.  Lat. 
als  Personenname  gebraucht! .  Elster;  veu..  ein. 
ga:a„  tose.  ga:za;  davon  da»  Dem.  gazzetta  mit 
übertragener  Bedeutung  .Zeitungsblalt * ;  obwald. 
gagia,  garfagi,  gaggia.  Nigra,  Z  XXVI I  137.  — 
Mil  dem  Namen  der  Elster  scheint  auch  in  Zu- 
sammenhang zu  stehen  frz.  gazouiller  (alt frz.  ga- 
zillirr),  zwitschern,  schwatzen.    Vgl.  aber  Nr.  ;.bl. 

4118)  kelt.  Stamm  *galä  (altir.  aal,  Tapferkeit, 
Kriegslust,  tapfere  Tal);  davon  vielleicht  mit  Ein- 
mischung eines  *'  (gleichsam  'galiutt)  mittelst  des 
germaii.  Suffixes  hard:  ital.  gaglitirdo,  kühn.  Irech, 
munter,  krallig.  Üppig;  prov.  galhard;  I  i  Z.  guillard; 
span.  ptg.  gallardv.  Vgl.  Dz  IM  gagliardo:  Th. 
p.  (it;  Salvioni,  R  XXVIII  97,  führt  noch  abruzz. 
guajarde,  piem.  goagliardo  an.  Vgl.  auch  Nr.413öa 

4119)  jgala;  auf  ein  irisches  Wort  gala,  Wind- 
hauch (engl,  gale,  kühler  Wind)  glaubte  Diez  153 
zurückfuhren  zu  können  prov.  galerna,  Nordwest- 
wind.  frz.  galtine,  span.  ptg.  galerna,  allein  das 
irische  Wort  ist  erst  aus  dem  Englischen  entlehnt, 
vgl  Th.  p.  Gl  ,  auch  sonst  scheint  keltischer  Vt- 
sprung  der  minall.  Wolter  ausgeschlossen,  eine 
anderweitige  Ableitung  bietet  sich  aber  auch  nicht 
dar.J 


4120)  Igriech.  yäku;  auf  yä't.a,  Milch,  glaubte 
Rönsch,  RF  III  871,  zurückführen  zu  dürfen  ital. 
gallure,  obenaufschwimmen,  den  Mut  erheben,  sich 
freuen,  denn  die  Milch,  d.  Ii.  die  Sahne,  schwimme 
obenauf,  mitgewirkt  s  ill  hinsichtlich  der  Bedeutung 
haben  der  Stamm  yah,  wovon  yattjto^,  heiter, 
ya/.tjttj,  Heiterkeit,  hinsichtlich  der  Schreibung 
aber  lat.  gallus.  Einer  Widerlegung  bedarf  diese 
Phantasie  nicht.    Vgl.  Nr.  4142.] 

4121)  germ  (burg.?)  Stamm  galauho-  (got.  ga- 
laubn,  kostbar);  davon  prov.  galaubia,  galaube>i, 
Aufwand,  Pracht,  vgl.  Dz  692  a.  r.,  Mackel,  p  4»i. 

4122)  [ahd.  ga-laapaii,  laufen,  davon  nach  Dz 
l">(  ital.  galoppare,  schnell  laufen,  dazu  das  Vbsbst. 
galoppo;  pntwgalaupar;  \v  z.  galoper;  span.  ptg. 
galnpar.  Da  jedoch  nordfrz.  Formen  mit  anlau- 
tendem «>  vorhanden  sind,  so  ist  die  A  bleitun}.' 
fraglich,  vgl.  Mackel  p.  124,  wo  das  von  Skeat 
(Elyin.  Diet,  galop)  aufgestellte  Grundwort  ud. 
wallen,  ags.  ueallan  empfohlen  wird.  Wenn  Rausch. 
RF  1  44ö,  die  Wörter  aus  lat.  quadrupedare  ent- 
standen sein  lassen  will,  so  ist  das  eben  nur  ein 
siimiger  Einfall,  auf  den  näher  einzugehen  sich  nicht 
lohnt.  Schuchardt,  Slavo-Deubches  p.  79,  deutet 
das  Wort  aus  dem  Slavischen.  Vgl.  Goldschmidt 
p.  I>5.  Körting.  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXI  98, 
hat  *valuppare,  *valupare  für  mpulare  in  Vorschlag 
gebracht,  s.  unten  Tiipulo  u.  wein  luupun. 

4123)  [gleichsam  •iralbinitia,  -am  '  (galbinu*), 
tielbsucht;  frz.  jaunisse  (altfrz.  auch  jauniz  m , 
s.  Goilefroy),  vgl.  Golm,  Suflixw.  p.  36.] 

4124)  ffälbinüs,  a,  um,  gelb;  (ital.  giallo,  kann 
nicht  unmiltelbar,  sondern  nur  durch  Vermittlung 
des  altfrz.  jalne  auf  galbinus  zurückgeführt  werden. 
Diez  104  stellt  ahd.  gHo  als  Grundwort  auf;  das 
ahd.  gilo  dürfte  auch  in  dem  ersten  Bestandteile 
des  altfrz.  Kompositums galebrun.galabrun,  Name 
eines  dunkelfarbigen  Tuchstoffes.  zu  erkennen  sein, 
vgl.  Dz  61!)  imnbrun);  rum.  galbän,galbin  [gel.  W.  : 
alt  frz.  jalne;  neuh  i.  jaune  (von  jäune  ist  abgel. 
voges.  jaunirelle ,  ein  gelber  Pilz,  Eierpilz  [au* 
Kreuzung  von  iaun.  mit  frz.  chantarelle  entstand 
t>*[t'rz.jauterelle],  vgl.  Behrens,  Festg.  f.  W.  Förster 
p.  244);  (span,  jalde;  ptg.  jalde,  jalne,  jardo, 
wohl  Lehnwort  aus  dem  Frz.).  Vgl.  Dz  1G4  güilh; 
Gröber,  ALL  II  431  (nach  G.s  Annahme  eignet  das 
Adj.  nur  »lern  Frz.  zu  u.  ist  aus  diesem  in  das 
Ital. .  Span.  u.  Ptg.  übertragen  worden.  Zweifel 
hieran  dürften  aber  wohl  gestattet  sein);  Vogel, 
p.  87  Anm.,  bemerkt,  dal!  für  frz.  jaune,  span. 
jalde  auch  gr.  hgalinos,  .glasgrün*,  als  Grund». ort 
aufgestellt  werden  könne,  aber  vähvo,-  bedeutet 
doch  nur  .gläsern*. 

4136)  gaMtnll&M,  -um  m.  (v.  galbu»),  Goldamsel: 
ital.  gälhero  (wird  von  Diez  unter  Hinweis  auf 
Jagenianns  Wörterbuch  angeführt,  scheint  aber 
tatsächlich  der  Sprache  zu  fehlen,  die  ilafür  rigo- 
galo  =  *anrigalgulu*  besitzt.  Die  dialektischen 
Formen,  parmes.  bres.  galbider,  bergamask.  galbtr, 
mail,  galbie,  paves,  galbi1  gehen  unmittelbar  auf 
*galbus,  aber  nicht  unmittelbar  auf  gulbulus  zurück, 
noch  wenigM  auf  galba  -\-  i/rto».,  wie  Diez  an- 
nahm; .ein  *gaibrriun  täte  ihnen  teilweise  Genüge*. 
Gröber,  ALL  II  432:;  span,  gälbulo,  gäigulo  (gel. 
Wort,  volkstümlich  ist  oriol  u.  oropendula).  Vgl. 
Dz  i:>2  galb.ro;  Gr.V.er.  ALL  II  431  u.  VI  88a 
S.  auch  oben  aureolus.    Vgl.  Nr.  4131. 

4I2G)  gr.  yakt{  —  i^iJ^a^  tide*'  wird  von  Diez 
163  vermutungsweise  als  Grundwort  zu  galea,  galle- 
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ria  etc.  aurgestellt;  .lie  glaubhaftere  Ableitung  Misc.  Arc.  427,  gefundenjiaben,  wenn  er  sie  auf 
sehe  man  oben  unter  'calaii  i. 

4127)  galea,  am  /".,  Helm;  altTi  z.  jaillr,  Kübel: 
(neu frz.  gleichbedeutendes  jale  scheint  ein  *galu 
vorauszusetzen;  von  jale  abgeleitet  ist  alt  frz.  jalon, 
galon,  Getreidemal!;  Tobler,  Mise.  75,  erklärt  jaflc, 
/ale  aus  gerula,  w.  m.  s.);  ptg.  galheta,  kleiner 
Krug.    Vgl.  Dz  019  jale. 

4128)  gr.  yttktH,  yttktuq,  eine  Art  Ha" 


(galeos  bei  Flin.  N.  H.  32,  25);  davon  cat. gallihuda.  Nr.  4184) 


ItJmi  (s.  d.*  hezw.  auf  *|/o|AMfVfW,  *[lö]vüeeus  u. 
dgl.  zurück  rührt.      auch  Nr  f.  «58a. 

4137)  {cam's)  gnllicus,  Windhund;  span.  ptg. 
galgo,  Windhund,  vg!.  Dz  453  s.  r.;  frz.  (noir-j 
gauge,  Wallnuß,  vgl.  G.  Paris,  R  XV  631  Z.  3 
v.  u.;  (span,  galga,  Ausschlag  am  Halse,  hat 
damit  nichts  zu  tuti.  sondern  ist  —  *gallica  von 
galla  oder  *galfica  —  'callicu  v.  callum,  vgl.  auch 


gallinuda;  span,  galeo,  galea,  qalludo,  galeocane, 
vgl.  Baist,  Z  V  24H. 

4139)  |mittellat.  galtvaunu«,  -um  »i.  ,avia  spe 
cies,  de  qua  Fridericus  11  lib.  1  de  Veuat.  c.  J3* 
Ducaiige;  frz.  galerand,  Rohrdommel,  vgl.  Cohn. 
Suffix  w.  p.  30. 1 

4130)  dtseh.  Galgen;  davon  nach  Horning,  Z 


4138)  g&llltiä,  -am  f.,  Henne;  ital.  gallina;  rtr. 
gaglina:  rum.  gaina :  prov.  galina,  galinha;  frz. 
grüne  (das  übliche  Wort  ist  aber  poulr  pulla), 
über  das  e  in  grüne  vgl.  Meyer- L.,  Zlschr.  f.  frz. 
Spr.  u.  Lit.  XX*  I!'!;  cat.  span,  gallina;  ptg. 
galünha. 

4139)  gillliiicgüs  seil,  Hmus,  Hühnermist;  rum. 


XVlll  220  u.  XXI  450,  frz.  jauge,  Wagenstange.  i/«'"«f .  span,  gallinaza:  ptg.  gallihaca 


Hebel,  Meßrute,  dazu  das  Vb.  jauger,  aichen,  ferner: 
</«/<»»,  jalon,  allfrz.  jalet,  jalnis,  jalaje.  —  S.  oben 
aeqiialiflco. 

4131)  irälgülüs, -Ii ni »»..Goldamsel ;  ru m.grangur. 
Vgl   Nr.  4125. 

4132)  galiöu  w.  (gr.  yühuv),  Taubnessel;  ital 


1140)  gSlIImi  rill  in  «.  tv.  gallina),  Hühnerstall; 
rum.  gainärir:  (span,  gallineria). 

4141)  Galli  öflTa.  .Almosen,  das  mau  in  den 
Klöstern  den  nach  San  Jago  pilgernden  Franzosen 
reichte*  (Dz  151  nach  Govarruvias);  davon  vermut- 
lich (jedoch  keineswegs  wahrscheinlich)  ital.  gagli- 


gaglio.  Aus  gaglio  +  nun  entstand  gallur.  kaluka,  '  °ffo,  Schelm,  Taugenichts;  1  om  b.  gajoffa,  Schlepp. 


vgl.  Guanierio,  Mise.  Asc.  232. 

4133)  ir.  gall,  Steinpfeiler;  vielleicht  Grundwort 
zu  alt  frz.  gal,  eine  Art  Stein,  vgl.  Dz  Gl>2  s.  r., 
Th.  |>.  100. 

4134)  galla,  -am  f.,  Gallapfel;  ital.  gada;  frz 
gälte  {gale,  Krätze,  wovon  se  gain;  sieh  kratzen, 
kann  dasselbe  Wort  sein,  da  galla  im  Span,  auch 
eine  knolleuartige  Geschwulst  u.  Geschwulst  Ober- 
haupt bedeutet  u.  von  da  aus  der  Weg  zur  Be- 
deutung .Ausschlag*  nicht  eben  weit  ist,  doch  kann 
man  auch  an  Zusammenhang  mit  callum,  Schwiele, 
denken);  span,  agalla  bedeutet  auch  .Geschwulst 


im  PI.  die  Mandeln  im  Halse;  ptg.  galha.    Vgl.  ab,  indessen  ist  d 


sick  (Bettelsack),  in  gleicher  Bedeutung  rtr.  gagüoffa; 
henneg.  wallon.  gafuufe,  gainuf't;  galofa,  Fresser; 
<at.  galgofol :  span,  gallofo,  Schelm,  gallofa, 
Bettelbrot.    Vgl.  Dz  151  gaglioffo. 

4142)  »güllo,  -äre  (schrihlat.  gallari,  b.  Varr. 
sat.  Men.  119  u.  150),  schwärmen,  wie  die  Galli 
(Priester  der  Cybelc);  davon  ital.  galtare,  ausge- 
lassen, lustig  sein,  sich  treuen  u.  dgl.,  dazu  das 
Vbsbst.  galla,  womit  wohl  span,  gallo  in  der  Ver- 
bindung tener  mucho  gallo,  viel  Stolz  haben,  gleich- 
zusetzen ist.  Vgl.  Dz  374  *.  r.  (Diez  meint  aller- 
dings, das  bit.  Vb.  liege  in  seiner  Bedeutung  zu  weit 


wohl  unrichtig). 


Dz  692  gale;  Th.  p.  100  (wo  keltischer  Ursprung 
von  gale  abgelehnt  wird);  Schuchardt,  Z  XXX  214. 

1135)  arab.  ira'lali.  Einkünfte  von  einem  Lande 
oder  Hause-,  span,  guiila,  (reiche)  Ernte;  ptg. 
guilha,  vgl.  Dz  45G  guiila;  Eg.  y  Yang.  415. 


4143)  gallüs,  -am  m.,  Hahn;  ital.  gallo;  Ober 
mundartliche  Ableitungen  vgl.  Flechia,  AG  11  323; 
prov.  gal,  jal,  /au,  galh;  (frz.  COq,  jedoch  alt  frz. 
auch  gal,  jal,  jau  ;  lothr.  jö  in  ewjuilijo  für  frz. 
oquelüot,  vgl.  G.  Paris.  R  XXIV  310);  span.  ptg. 


4135a)  Gallia,  -mm  f.,  Gallien,  von  diesem  1  gallo.  Vgl.  ing&Ho. 
Ländernamen  will  Gregorio,  Mise.  Asc.  460,  ab  |  4144)  gal  Iiis  Matthias  (für  gcUlwt  Matthiac); 
leiten  ital.  gagliardo,  frz.  gaillard.  Vgl.  abei  |  daraus  angeblich  galimatias  (Trz.),  wirres  Zeug,  vgl. 
dagegen  G.  Paris,  R  XXX  676,  s.  auch  oben  Nr.  41 1H  j  Dz  593  *.  r.;  Faii,  RF  III  fit>7;  ungefähr  gleich- 
4136)  (gilücülä,  -am  f.,  die  grüne  WallnuH-  bedeutend  mil  galimatias  ist  das  bezüglich  seiner 
schale,   dafür  vermutlich)  *gallieia.  *gallieiut>;  Ableitung  ebenfalls  völlig  undurchsichtige  frz.  ga- 


davon  nach  Dz  181  ital.  guscio,  Schale  von  Nüssen 
Eiern,  Schaltieren,  dazu  das  Vb.  sgusciare,  schälen  ; 
tose,  gallessa;  frz.  gounse,  Schote,  Hülse.  Vgl 
Dz  181  guscio.  Die  Diezsche  Ableitung  muH  aber 
als  lautlich  unhaltbar  angesehen  werden.  Scheler 
im  Diet,  unter  gousse  (wozu  das  Dem.  gousset, 
eigentlich  Höhlung  unter  der  Achsel,  dann  kleines 
Geldtäschchen,  das  unter  der  Achsel  getragen  zu 
werden  pflegte),  ist  geneigt,  das  Wort  mit  dtsch. 
hülse,  vlaem.  hulsehe  zusammenzustellen,  indessen 


ümafri,  Mischmasch.  (Charencey  im  Bull,  de  hi 
wie.  de  ling,  de  Paris  Nr.  27  32  1 1M85  sW>]  p.  CXLVI1, 
erblickt  in  gaü-  ein  Pejorativpiäfix.  wie  dies  schon 
Littre.  u.  Darmesteter  inbezug  auf  cal-  taten,  das 
sie  dem  gali  für  gleichwertig  erachteten.)  Viel- 
leicht darf  man  in  galimatias  eine  Zusammen- 
setzung aus  griech.  /er/ö;,  .schön",  u.  ua!h'a, 
.Wissenschaff,  erblicken,  so  dal!  das  Wort  eigent- 
lich .schöne  Wissenschall*  bedeutet  haben  u. 
selbstverständlich  in  ironischem  Sinne  gebraucht 


aucn  das  karn  nicht  befriedigen,  namentlich  hin-  J  worden  sein  würde.     Das  auslautende  s  freilich 
sichtlieh  des  ital.  Wortes.  Bezüglich  dieses  letzteren  macht  diese  Annahme  traglich, 
sei  folgende  Vermutung  gestattet:  guscio  scheint      4145'j  got.  *g una,  Hirsch;  davon  vielleicht  span, 
ursprünglich  nicht  sowohl  die  .Hülse*  oder  .Schale*,   ptg.  gamo,  Damhirsch.  Vgl.  Dz  453  gamo{~  dama\ 
als  vielmehr  die  durch  eine  Hülse  oder  Sehale      ahd.  rnman  s.  gana. 
iz.  B.  eines  Eies)  umschlossene  (kleine)  Höhlung      Ktinibä  s.  cambä. 

zu  bedeuten  i  man  denke  z.  B.  an  die  Redensart  |  4 14(1)  *gämbärus,  -um  (  eammarus)  m.,  Mecr- 
rntrare  in  un  guscio  d'uovo).  Könnte  also  guscio  krebs,  Hummer;  ital.  gdmbero;  sieil.  gdmmrru; 
nicht  aus  *[an\güstüm  (v.  ungnst us) ,  Enge,  ent-  venez  gumbaro. snrtl.cJmbaru;  nexiprnv.gambrr, 
standen  sein  mit  Angleichu-^  au  uscio?  —  Die  iambre,'chumbre;  alt  frz.  jamble  (wird  jedoch  besser 
richtige  Ableitung  aber  der  Wortsippe  dürfte  Pieri.  von  chamula  abgeleitet,  vgl.  R  XXVI  430  u.  XXV1J 

30* 
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4147)  y n, nun 


4163)  par  aus! 
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(>34):  cat.  gammnrto:  span,  gdmbatv:  (ptg.  en-|zu  german.  waittanjnn  zu  stellen)  schwer  «lamit 
mariio,  Krabbe,  <lor  „Hummer*  heil»!  pip.  tagosta).  '  vereinigen,  gleichwohl  dürfte  es  nirhl  unmöglich 


Vgl  Dz  155  gdmhero:  Gröber,  ALL  11  433  u  VI  3l>0. 
♦gfimelhi  s.  cuinclln. 

4147)  ytififitt;  davon  ilal.  gamma,  Tonleiter; 
frz.  gamme.  Vgl.  Scheler  im  Diet,  unter  gamme. 
Pber  den  altfrz.  hierher  gehörigen  Musikausdrurk 
gamauz  vgl.  Schultz  Gora,  Z  XXVI  720. 

jrammitus  B.  commn. 

4147a)  gr.  gampsos,  kmnim.  wird  von  Srhurhardt, 
Z  XXVIII  41,  mit  Recht  als  Grundwort  Tür  die 
unter  Nr.  1806  aufgeführte  Wortsippe  angenommen. 

4118)  ahd  »jramuz,  Gemse;  davon  vielleicht 
ital.  ramozza;  rtr.  comuatitch ,  chamotsch;  neu- 
prov.  camoun;  frz.  chamois  i gleichsam  *camensin); 
t:  a  t.  gamus»a :  s  p  a  n.  gamma,  camnza  :  p  t  >f.  ramuca, 
eamnrfa.    Vgl.  Dz  82  camozza:  Mackel.  p.  17. 

41  lit)  ccriii.  Verbalstamm  gann-,  ganja-,  gähnen 
(ags.  gänjan,  engl,  yatrn,  ahd.  grinön):  davon  ver-  I 
M  tilt  lit  Ii  das  zusammengesetzte  Verb  ital.  (yana, 
heilige  Hegier,  vgl.  Dz  155  ».  r.t,  inyannare,  be- 
trügen; rurn.  ingän  u.  ingaim  ai  at  a,  verspotten, 
auch  Stammeln;  prov.  enganar,  betrügen;  altfrz. 
enganer,  täuschen,  betrügen,  gaignaiid\n,  habgierig, 
cat  gana,  Begier;  span,  gana,  enganar:  ptg. 
gana,  enganar.  Dazu  das  Vhshst.  ital.  inganno, 
Betrug.  prov.  enyan-x,  span,  rngano,  ptg.  en- 
gano,  rtr.  gomgia,  giamgin,  gomgnia,  Spott  Dz 
\HH  inganno  bezeichnet  allerdings  diese  Ableitung 
inbeiag  auf  ingannarr,  inganno  (nicht  aber  in- 
lu'ZUg  mit  gana,  wozu  er  1 7 ">  ijitadtignare  auch 
noch  span,  altptg.  ganar,  erwerben,  ptg.  ganan- 
via,  ganra,  Gewinn,  ganrar,  gttancar,  gewinnen, 
zieht)  als  .nach  BesrrifT  u.  Laut  unhaltbar*  u. 
meint,  dall  namentlich  doppeltes  aus  einfachem  n 
sich  nicht  rechtfertigen  lasse.  Indessen  nn,  das 
Übrigens  nur  im  Ital.  sich  findet,  lällt  sich  aus  nj 
gewinnen  oder  auch  aus  Anlehnung  an  gannirr 
erklären.  Was  aber  den  Begriff  anlangt,  so  ist  wohl 
folgende  BedeutungsentwieklunK  denkbar:  ,nach 
etwas  den  Mund  aufsperren,  nach  etwas  schnappen, 
gierig  trachten  (vgl.  lat.  inhiarr  .  etwas  um  jeden 
Preis  zu  erlangen  suchen,  etwas  ergattern,  ergau- 
nern, trügerisch  handeln,  betrügen.*  Auch  die  rum. 
u.  rtr.  Bedeutung  .spotlen*  lallt  sich  aus  „den  Mund 
aulsperren*  wohl  gewinnen,  da  vor  jeni.  den  Mund 
aufzureilien  als  ein  Zeichen  der  Nichtachtung  u. 
Verhöhnung  gelten  kann.  Diez  ist  geneigt,  die 
Wortsippe  aus  ahd.  gaman,  Spiel,  Scherz,  herzu- 
leiten, u.  Haur,  Z  II  6!>3.  stimmt  ihm  wenigstens 
bezüglich  der  rtr.  Worter  bei ;  indessen  Mackel.  p.  66, 
bemerkt  richtig,  dal!  aus  gaman  wohl  "gamantim 
entstanden  sein  würde,  woraus  sich  ital.  inganno 
ele.  nicht  herleiten  lasse.  Freilich  aber  ist  auch 
rlie  Anselzung  Von  gerni.  gana-,  ganja  nicht  ohne 
Bedenken.     Namentlich  ist   es   schwer  glaublich. 


sein,  denn  man  kann  den  Begriff  „erschnappet!* 
als  Bindeglied  in  Anwendung  bringen. 

4150)  eäncii.  -am  f.,  gemeine  Kneipe,  Bordell; 
ital.  gaifno,  Schuppen;  (mail, 
trice*?,  vgl.  Gaix.  St.  334). 

bask,  ganga  s.  ginglion. 

4151)  $r  yte^nfiov,  Kischenietz,  —  sicil. 
gamu,  Fischernetz,  vjil.  Dz  H74  *.  p. 

4152'  gitiR-lffin  »i.  [ynyyh or),  eine  Art  Ge- 
schwulst; ital.  gangoia,  Mandel,  Drüse  am  Halse; 
Dz  453  führt  auch  span,  qangnear,  näseln,  gan- 
goso,  näselnd,  auf  ganglion  zurück,  doch  hegt  für 
diese  Wörter  wohl  das  von  Larratnendi  vorgeschla- 
gene hask.  ganga,  Zäpfchen  im  Halse,  naher;  ganz 
dunkel  ist  span.  ptg.  gago,  näselnd,  da  es  nicht 
einmal  oiiomatopoietisch  sich  deuten  lallt 

4153)  g/Sngraena,  -am  f.  (ynyyp'nru),  Knochen- 
fraß;  ilal.  rangrena,  Krebs  (Krankheit):  frz.  can- 
grene,  gangrene,  vgl.  Fall,  RF  III  45*5;  spall,  ptg. 
rangrena,  gangrena.    Vgl.  Dz  84  cangrrna, 

4154)  arab.  gantmah.  Beute;  davon  altspan. 
galima,  Beule,  Diebstahl,  vgl.  Dz  453  *.  p.;  Eg.  y 
Yang.  p.  405. 

4155)  ggnnlcBlo,  -are  (v.  gannirr),  winseln,  =  (?) 
ital.  gagnolarr,  winseln,  vgl.  Dz  374  ».  r. 

4156)  ginnfo,  -Ire,  kläffen,  winseln;  ital.  gan- 
nirr; span,  gaiiir;  ptg. ganir.  Von  gannirr  (oder 
von  germ.  ganja  f\  abgeleitet  ist  wohl  frz.  gngnon, 
iragnon,  Hofhund,  Diez  501  «.  v  dachte  an  Ablei- 
tung von  canis.  —  Vgl.  Nr.  414». 

4157)  *  (ran  no,  -ire  (f.  ganntre)  ist  das  mut- 
maßliche Grundwort  zu  ital.  (in)-gannare  etc., 
falls  man  die  Wortsippe  nicht  auf  german.  gana-, 
ganja-  (s.  d.)  zurückführen  will.  Vgl.  oben  Nr.  41  f.». 

1158)  «lisch  gans  —  span,  gnnm  u.  ganxo, 
letzteres  auch  Adj.,  „dumm,  bäurisch*  (davon  viel- 
leicht ital.  gonzo,  roh,  tölpelhaft,  vgl.  Dz  876 
x.  f.).    Vgl.  Dz  156  ganta. 

4159)  gSnta,  -am  f.,  (Jans  (Plin.  N.  H.  10,  52); 
prov.  ganta  (neilprov  ganto):  alt  frz.  gante, 
/ante.    Vgl.  Dz  15  »  ganta;  Grober,  ALI,  II  433. 

41(50)  corn,  gar,  Fl.  gar  row,  Bein,  (kymr.  gar, 
Schenkel,  bret.  gar,  Schienbein):  davon  ital.  gar- 
\r)rtto  u.  Sehne  über  der  Ferse,  Kniebeuge, 
prov.  garra,  Kniebug  (zu  erschließen  aus  dem  VI». 
sguarar  „couper  le  jarret*,  nach  Dz  157  Z.  1  v. 
oben);  altfrz.  garret;  neu  fr  z.  jarret,  Kniekehle, 
davon  jarrrtirre,  Strumpfband;  garrot,  Knebel  (ur- 
sprünglich wohl  ein  knieformig  gebogenes  u.  an  der 
Hiegunj:  drehbares  Werkzeug,  ein  Schraubstock  u. 
iljrl.),  hierher  gebort  auch  (?)  frz.  ergot,  Sporn,  vgl. 
Nigra,  AG  XIX  853,  s.  auch  oben  ergo;  span, 
ptg.  garra,  Kralle,  garrote,  Knebel  (davon  das  VI», 
dal',  der  germ.  Stamm  auch  in  das  Human,  eilige-  garrotear,  erwürgen),  jarrrtr,  Kniekehle.  Vgl.  I»z 
drangen  sein  sollte,  jedoch  kann  rum.  iugana  trotz  157  garra.  Vielleicht  ist  davon  abgeleitet  auch 
seiner  verschiedenen  Bedeutung  wohl  aus  dem  Ital.  prov.  garric-n,  Steineiche,  garriga,  Steineichen- 
entlehut  sein.  Immerhin  aber  ist  Haul's  Annahme,  wald,  alt  trz.  jarri»,  cat.  garrig,  garriga,  vgl.  Iii 
Z  II  5!(3,  dall  roman.  gannare  ~  volkslat.  *gan-  i  5!J3  garric. 

narr  f.  sehriftlat.  gannirr,  kläffen,  sei,  sehr  der  Er-  4161)  arab.  rarAmnh  =  span.  ptg.  jfwrnmä, 
wägung  wert.  Die  Beiieutungsentwirkluiig  würde  Abgabe,  Steuer,  Raub.  Erpressung,  vgl.  Dz  454 
dann  ganz  ähnlich  der  oben  für  gana-  aufgestellten   >.  t\;  Eg.  y  Yang.  p.  410. 


gewesen  sein.  Alles  in  allem  genommen  ist  unter 
den  für  ingannare  etc.  aufgestellten  Ableitungen 
diejenige  Baurs  doch  die  wahrscheinlichste.  Frei- 
lich lällt  sich  «lie  Bedeutung  von  span,  altptg. 
ganar,  gewinnen,  ptg.  gununcia,  ganra,  Gewinn, 
wovon  wieder  das  Vb.  ganrar  (guancar  ist  wohl 


•gnrunös  s.  *urganttm. 
4102)  bask,  irmau-illa,  totes  Koni;  davon  nach 
Dz  l")t,  der  sich  wieder  auf  Larratnendi  beruft, 
-pan.  aarulla,  ausgekernte  Traube. 

4lb3i  «lisch,  »rar  ins!  (im  Sinne  von  ganz  an*- 
getntnktnf);   davon   vermutlich    frz.  e*Mr)roussr, 
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41641  garawl 


4181)  yaotya 
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Suiferei;  span.  earänz,  «las  Austrinken  auf  die 
Gesundheit  jemandes.    Vgl.  Dz  858  trincare. 

4164)  ahd.  garnwf,  jrnrwf,  Sc-hmurk  (garitren 
aus  *gartrjan,  bereiten,  schmücken,  =•  ahd.  gerben); 
davon  nach  Dz  156  ital.  garbo,  Rundung,  Zier- 
lichkeit, Anstand.  Anmut,  dazu  das  Verb  gat-bar, 
Anstand  haben. gefallen  (prov.  #flr*»>r,  prahlerisch); 
frz  garbe,  galbe,  zierliche  Rundung.  Schwellung, 
(Wohl  Lehnwort  aas  dem  Ital.,  vgl.  Mackel,  p.  63); 
span.  ptg.  garbo,  Anstand,  dazu  das  Vb.  span. 
garbar,  sich  zieren.    Vgl.  Dz  156  garbo. 

4165)  [germ.,  bezw.  indogerm.  Wurzel  garb,  grb, 
grab  (graben);  auf  diese  Wurzel  rührt  C.  Michaelis, 
St.  p.  51  IT..  eine  große  Schar  romanischer  Wörter 
der  verschiedenartigsten  Bedeutung  zurück,  z.  B. 
um  nur  spanische  Wörter  anzuführen  —  garbulh, 
garbcar,  garbin,  garfa,  garabato,  garapacho,  agar- 
rafar,  grapa,  graf,  grampa,  garambaina,  galfarro, 
gnlafate  etc.  Auf  das  höchst  Bedenkliche  dieses 
Verfahrens  hat  bereits  Caix.  Giorn.  di  Hl.  rom.  II  66, 
aufmerksam  gemacht.  Die  ernsthafte  Wprtforschung 
auf  romanischem  Gebiete  kann  mit  solchen  Phan- 
tasien unmöglich  rechnen.    S.  auch  unten  grab.f 

4166)  ahd.  jrarba,  Garbe;  prov.  garba,  altfrz. 
garbe,  dazu  das  Vb.  garber;  neu  frz.  gerbe,  dazu 
das  Vb.  gerber;  cat.  span,  t/arba,  dazu  das  Verb 
garbar.    Vgl.  Dz  695  gerbe;  Mackel  p.  48. 

4 167)  bask,  garb  (aus  gnrau),  Koni.  +  antzua, 
trocken;  davon  nach  Diez  (Larramendii  454  span. 
garbanzo,  Kichererbse. 

416H)  germ,  gmrd- ,  Garten;  ital.  giardino; 
prov.  gardis,  jardi-s,  jarzi-s,  auch  Fem.  jardina, 
frz.  (fiic)  gart,  jart  (vgl.  Forster  zu  Erec  5742), 
iardin  (mundartlich  gardin);  span,  jurdin;  ptg. 
jardim.  Vgl.  Dz  164  giardino;  Mackel,  p.  70; 
GrOl>er,  ALL  II  431  (unter  galbintis;  G.  hält  das 
ital.  span.  u.  ptg.  Wort  mit  Recht  für  entlehnt 
aus  dem  Frz.). 

4169)  onomalopoictische  I^autvcrbindung  garg, 
gorg  zur  Bezeichnung  gurgelnder  Geräusche  u. 
Dinge  (vgl.  lat.  gurge»,  gurgutio,  Gurgel,  gargari- 
zare,  gurgeln,  ahd.  i/uerchu,  qui'rrhela);  damit  ge- 
bildet ital.  gargatta,  gar-,  gorgozza,  gorgozzule, 
Gurgel,  dazu  das  Vb.  gargagliare,  gorgwjtiare, 
gurgeln,  ebenfalls  gehört  hierher  wohl  gozzo  (ge- 
kürzt aus  gargozzo),  Kropf,  vgl.  Dz  376  a.  v.;  rtr. 
gargaia;  prov.  gargamela;  altfrz.  gargale  (picar- 
disch), gargameUe  (bei  Rabelais  :  neufrz.  gar- 
giruillrr,  plätschern,  kollern,  davon  gargouille,  Trauf- 
ndire,  Wasserspeier,  daneben  gargoule,  das  noch 
nicht  genügend  erklärt  ist.  vgl.  Cohn,  Suflixw.  p.  234 
i jurassisch  garguelotte,  Gurgel);  cat.  garganta, 
i iurgel;  span,  garganta,  Gurgel,  gorgomillare, 
Schlund,  gargola,  Traufröhre;  ptg.  garganta,  (iur- 
gel. gargarejar,  gurgeln,  gurgalhada,  lautes  Ge- 
lächter. Zu  den  angegebenen  Worten  sind  überall 
zahlreiche  Ableitungen  vorhanden,  zu  ihnen  geboren 
vermutlich  auch  ital.  gergo,  gergone,  (GegurgH), 
Kauderwälsch;  prov.  gergon-s;  frz.  jargon;  alt- 
span,  girtfon z;  neuspan.  jrrga ,  jerigonza :  ptg. 
geringonga;  ferner  a  1 1  f  r  z.  gargoter,  brausen,  sieden, 
davon  wieder  das  auch  neufrz.  Sbst  gargot[t)e, 
Garküche.  Endlich  dürfte  in  Hinblick  auf  die  frz. 
Verba  jargonner,  (jargouiller,  jarguvr),  wie  eine 
Gans  schreien,  kauderwälschen../<ir</«t.f/f  r,  die  Gans 
treten,  hierher  auch  gehören  fr  z.  yV.r.v  (aus  jaty-n  ?), 
Gänserich,  wovon  wieder  abgeleitet  wäre  gawrjaser 
(ms  jarter,  jargaer,  vgl.  »ursum  >  *»«),  schwatzen 
(eigentlich  gackern?),  u.  von  ju»er  ist  wohl  auch 
gazouiller  nicht  zu  trennen.  Die  glucksenden  Laute 


der  Wassei-vögel  können  wohl  als  ein  Gurgeln  auf- 
gefallt  werden;  überdies  kiuin  die  lange  Gurgel  der 
Gans  Anlatt  gegeben  haben,  sie  u.  ihr  Geschrei  nach 
dem  Gurgeln  zu  benennen.  Ableitung  der  Wörter 
vom  altnord.  gassi,  Gänserich.  Schnattcrcr  (vgl.  Dz 
620  jam,  621  jaser;  Scheler  im  Diet.  *.  r.),  ist  un- 
wahrscheinlich, da  ein  Einschub  des  r  nicht  zu 
erklären  wäre;  an  keltischen  Ursprung  ist  nicht 
zu  denken,  vgl.  Th.  p.  103.  Vgl.  Dz  156  ga rgatta, 
160  gergo,  593  gargotte;  620  jars,  621  jater. 

4170)  *  arab.  gart,  schön,  artig;  span.  ptg.  gar- 
rido,  zierlich,  artig,  reizend,  vgl.  Dz  454  *.  f. 

4171)  kelt.  Stamm  gartnen-,  Geschrei,  Rufen; 
davon  vielleicht  altfrz.  guermenter,  klagen,  jam- 
mern (also  gleichbedeutend  mit  gaimenter,  prov. 
gaimentar,  welches  aus  germ,  wai  =  ahd.  irr  mit 
Anlehnung  an  lamentare  abgeleitet  ist).  Vgl.  Dz 
592  gaimenter. 

*garömium  s.  earyophyllfim. 

4172)  arab.  garrah,  Wassergefäli  (Freytag  I  260*«); 
ital.  giant ,  zweihenkliger  Krug;  prov.  jarra; 
Trz.  jarre;  span,  jarra;  altptg.  zarra;  ptg. 
jarra.  Vgl.  Dz  164  giara,  Eg.  y  Yang.  p.  431 
(eharrah).  —  Baist,  Z  V  242,  leitet  auch  span. 
eharro  von  arab.  garrah  ab. 

4173)  gnrrio,  -Ire,  schwatzen;  ob wa ld.  garrir, 
vgl.  Mever-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770. 

4174)  ' garr[ire]  +  bflll[lre];  daraus  nach  Dz  156 
ital.  gmbuglio  etc.  Caix.  St.  33,  hat  aber  mit 
Recht  als  ersten  Bestandteil  des  Wortes  gropp\are\ 
aufgestellt,  vgl.  unten  krupp-.  C.  Michaelis,  St.  öl, 
leitete  das  Wort  von  der  Wurzel  grb,  grab,  garb, 
ab;  s.  oben  eiribns  (Meerkrebs,  vgl.  Nigra,  AG 
XIV  277)  u.  garb  u.  unten  grab. 

4175)  girrfilo,  -ire,  schwatzen  (Fulg.  myth. 
1  praef  p.  20  M.)  =  cat.  span,  garlar,  vgl.  Dz 
454  *.  ».;  Gröber,  ALL  II  433. 

4176)  mhd.  garwe,  garbe  (ahd.  garatca),  Garbe, 
Schafgarbe;  davon  vielleicht  ital.  (venez.  trient.) 
garbo,  bitter,  vgl.  Th.  Braune,  Z  XVIII  525. 

1177)  germ,  gasalho,  Slubengenosse ,  Geselle; 
davon  prov.  gasalha,  Gesellschart,  dazu  das  Verb 
agasalhtir,  sich  versammeln,  vgl.  Tobler.  R  II  23m  ; 
altfrz.  gazaille;  span,  gusajar,  agasajar,  freund- 
lich bewirten,  dazu  das  Vbsbst.  aganajo;  ptg.  ga- 
salhar,  ugaxalhar.    Vgl.  Dz  158  gamlha. 

4178)  nltnfränk.  gaspildjan,  verzehren,  ausgeben. 
=  prov.  gueepilhar,  vergeuden  (in  der  Bedeutung 
.necken,  zerren"  gehört  das  Vb.  zu  gueape,  Wespe); 
frz.  gaspiller.  Vgl.  Dz  593  ganpillrr;  Mackel  p.  48 
Anrn.  Homing,  Z  XXII  485,  erklärt  ganpatllrr, 
gaspilhr  aus  altfrz.  gast{e)  (—  uaMe)  -f-  paille, 
»Spreu* ;  zu  gattpiller  gebore  ganpitton  -  gaitt 
pi/Ion  .epis,  grains  incompleteuient  battus  qui  re- 
stent  apres  le  nettissage",  der  Ursprung  des  pilhn 
(as  *piliönem?)  sei  dunkel. 

gassi  s.  gar*. 

4179)  dtsch.  gast  -  com  ask.  ga*t  (gaMo),  Ge- 
liebter, Gatte,  vgl.  Dz  37ö  gusto. 

4180)  got.  gastaldan,  erwerben,  besitzen;  davon 
nach  Dz  363  ital.  castaldo  (venez.  gastaldo).  eaxtal- 
dinne,  Gutsverwalter.  Haushofmeister;  prov.  (wähl.) 
gastant-z,  dazu  das  Vb.  gastaudriar :  frz.  Eigenname 
(iuistiiwl.  Besser  jedoch  erkennt  man  in  den  Wor- 
ten vielleicht  Zusammensetzung  des  lat.  Stammes 
cast-(rum,  -ellum)  mit  dem  gennan.  Suffixe  traft. 

4HI)  gr.  ytMTQtt,  der  gewölbte  Bauch  feines 
Gefälles:  ital.  (sieil.)  grasta,  Hlumentopf.  vgl  Dz 
377  s.  9. 
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4 182)  gaudens,  'gaudlena  |  Part.  Präs.  v.  gaiuiere), 
freuend,  freudig,  wurde  von  Ulrich  im  Gloss,  zum 
Sacrifice  d'Abraham,  R  VIII  390,  als  Grundwort  für 
das  rlr.  Adverb  gugent,  gient,  .gern",  au!'„'estellt. 
Dali  dies  unzulässig  sei,  hat  Stflrzinger.  R  X  217, 
nachgewiesen  u.  seinerseits  im  Hinblick  auf  die  Form 
bugient  das  lat.  volens  in  Vorschlag  gebracht,  was 
freilich  auch  nicht  befriedigen  kann.  Dagegen  geht 
Auf  gaudens  zurück  a  It  l  rz.  joant,  froh. 

4183)  gaudeo,  pävisüs  Bflm,  gnuderc,  sich 
freuen;  ital.  godere,  genießen,  gioire  (L'hnwort 
aus  dem  Frz.)  »godere  intemamente*,  vgl.  Canello, 
AG  III  317;  levenL  göita  (=  *gaudita\,  gioja; 
altlomb.  zoriso,  giojoso,  xtrujaciso  bei  Bonvesin, 
vgl.  Salvioni,  Post.  10;  rtr.  dgölder  u.  galdekr, 
vgl.  Gartner  §  172;  prov.  gauzir ,  jauzir;  frz. 
jonir,  {gaudir,  gel.  W„  davon  vielleicht  gnudriole, 
Sellen);  altptg.  goevir.  Das  Verb  ist  im  ganzen 
wenig  üblich,  die  gebräuchlichen  Ausdrti  ke  für 
»sirh  freuen*  sind  vielmehr  ital.  arer piaci  re,  frz. 
Hrt  charm/,  enchante',  bien  aise  de  qlq,  eh.,  span, 
ptg.  ret/oeijarse,  regozijarse  (abgeleitet  \i>n  gozo 
—  gaudium  r,  vgl.  Nr.  4188).  Vgl.  Dz  168  aoderc. 
Vgl.  Nr.  4182. 

4 184)  [*gaudlät  i<u  (gaudium);  davon  muh  Mar- 
chesini,  Studj  di  fil.  nun.  II  8,  venez.  gauzega 
(aus  *galzadcga,  *  gauzadiga)  »gozzoviglia*.] 

4185)  'gatidlbllli  n.  pl.  (v.  gaudere),  angenehme 
Dinge;  ital.  godoriglia,  gozzoriglia  »baldoria,  alle- 
gria  .crapula'"*,  vgl.  Caix.  St.  37;  Dz  37b'  wollte 
das  Wort  von  gozzo  (aus  *gargozzo,  s.  oben  ears  , 
Kropf,  herleiten.    S.  jedoch  unten  got. 

4186)  gaudlbündus,  a,  um  (v.  gaudere),  froh; 
prov.  jauzion,  juuzionda,  froh,  Vgl.  Dz  16«  godere. 

♦gnudiSllÜm  s.  «jörtlis,  *JÖMlliw. 

4187)  ['gaudlöla  n.  pl.  (gaudium),  Freude;  davon 
nach  Nigra,  AG  XV  112,  piem.  bresc.  gola, 
Freude,  Munterkeit,  Freudenfeuer;  frz.  *(/o)/o/c, 
wovon  die  bei  Diez  166  zu  altn.  joi  (s.  d.)  gestellte 
Wortsippe:  i Lftl.  gitdivo,  frz.  joli. 

4188)  ga,.  I  m  ;i.  PI.  gaudia  n.  (garniere),  Freude: 
ital.  gioja;  piem.  goj;  altoberital.  goueo,  vgl. 
Salvioni,  Post.  10;  prov.  gaug-z,  joi-s,  joia  vgl 
Settegast,  Joi  in  der  Sprache  der  Troubadours. 
Berichte  der  kgl.  säehs.  Gesellsch.  d.  Wissensch.. 
20.  Juli  188!>  (vgl.  R  XIX  155»);  frz.  joie  (altfrz.  auch 
joi  m.,  vgl.  Forster  zu  Erec  6686);  cat.  gotg;  span. 
joga,  (ob  gozo,  Vergnügen,  wovon  wieder  gozar, 
genießen,  regoeijo,  Lustbarkeit,  regoeijarxe ,  sich 
Irenen.  —  gaudium  ist,  muß  als  fraglich  erscheinen; 
Brual,  Z  IX  148.  stellt  die  Gleichung  gustust  =  gozo 
auf;  auch  Dz  456  schwankt  zwischen  gaudium  u 
gmtm,  vgl.  über  die  Frage  Schuchardt,  Z  XI  4M  f.. 
wo  angenommen  wird,  daß  *ausare  u.  *gaudiare 
zusammengetroffen  seien);  Ford,  R  XXVII  288, 
nimmt  an,  daß  gozo  aus  \ne-]gotium  entstanden 
sei,  was  durchaus  unglaubhalt  ist;  ptg.  joia,  igoza, 
sieh  das  Span.l.  Im  Span.  u.  Ptg.  hat  joga,  joai 
ausschließlich  die  Bedeutung  »Kleinod,  Geschmeide"1 
das  ital.  prov.  gioja,  joia  bedeutet  sowohl  »Freude* 
als  auch  „Kleinod* ;  vermutlich  ist  nurjoi«  .Freude* 

:  gaudia,  joia  »Kleinod"  aber  —  joca,  worauf 
denn  auch  ital.  aiojcllo  etc.  zurückgehen  würden, 
vgl.  Canello,  AG'  III  346  Anm.  Vgl.  Dz  168  ao- 
dere,  4f>6  gozo;  Grober,  ALL  II  131  (unter  gal- 
hinan;  Gr.  erklart  prov.  joia,  ital.  gioja,  span, 
ptg.  joga,  -ia  für  Entlehnungen  aus  dem  Frz.; 
lautlich  ist  diese  Annahme  berechtigt,  sie  wird  aber 
unnötig,  mindestens  zum  größten  Teile,  sobald  mau 
gioja  etc.  »Kleinod*  =  joca  ansetzt). 


gr.  y<tvii$.  yttvkiän  s.  oben  ciiiriä. 

418!»)  [?:tulus,  -um  hi.,  Trinkgefiiß,  ist  irri*  von 
einigen  als  (iruudwort  zu  frz.  jale  angesetzt  worden, 
vgl.  oben  galea.] 

4190)  got  gaumö(V).  Gaumen  (altengl.^oma,  mittel- 
engl,  gome,  neuengl.  gum*,  Zahnfleisch);  davon  ge- 
nues.  göme,  geschwollene  Drüsen;  südfrz.  ganw, 
qomo,  qoume,  qamoun,  gomoun,  Vogelkropf.  Kropf. 
Vgl.  Schuchardt,  Z  XXI  200  Anm. 

4191)  got.  gaürs,  betrübt;  davon  vermutlich 
altfrz.  gorre,  gorret,  mager,  arm,  dazu  das  Verb 
gonrrer,  betrügen,  stehlen.    Vgl.  Dz  601  gorre. 

*gfir?ft,  «g&Teoli,  »ga» c.U  s.  caw-a,  *e*T»la, 
'cäveolo. 

4192)  gftvi~ä\  -am  f.,  Möwe;  davon  ital.  gabbiano. 
(lomb.  neap. gavina;  sard,  cau  [marinu]  =  *gatu»'A: 
prov.  gabian  etc;  frz.  gavian,  außerdem  mdL 
Formen;  span,  gavia;  gariota,  garina,  ignineho, 
auch  ptg.);  ptg.  gairota,  Möwe,  gairxla,  Seeschwalbe. 
Im  Frz.  heißt  die  Möwe  gewöhnlich  mouetie  (alt- 
frz. moue  =  germ.  *matee,  vgl.  Mackel,  p.  116). 
Vgl.  Dz  150  gavia;  Gröber,  ALL  II  436  u.  IV  S90; 
Schuchardt.  Z  XI  494;  Behrens.  Z  XXVI  666. 

4193)  GazÄ  (r«£«),  Stadt  in  Palastina;  davon 
frz.  gaze,  ein  durchsichtiges  Gewebe;  span,  gam, 
vgl.  Dz  595  gaze. 

4194)  arab.  gazalr,  Algier;  davon  vermutlich 
ital.  ghiazzerino,  lin  Algier  gefertigtes)  Panzer- 
hemd; p  r o v.  jazeran-»;  altfrz.  jazerant,  jazerenc. 
als  Femin.  zu  jazeran,  goldene  Halskette,  wird  vom 
Thomas,  Mel.  96,  angesehen  jazerene,  Goldammer: 
span,  jacerina;  ptg.  jazerina,  jazeriio  (wohl  aus 
altfrz.  jazerant).  Vgl.  Dz  162  ghiazzerino;  Eg. 
y  Yang.  p.  427  (chaz/iirj.    Vgl.  Nr.  116. 

4195)  bask,  gazmuna,  einer,  der  küßt;  davon 
nach  Dz  (Uirramcndi)  455  span,  gazmoao,  schein- 
heilig (eigentlich  einer,  der  zum  Scheine  Heiligen- 
bilder u.  Reliquien  küßt). 

4196)  gShenna,  -am  f.  (hebr.  Wort),  Hölle;  alt- 
frz. gehene,  Folter,  Qual,  Zwang;  neufrz.  genr, 
dazu  das  Vb.  gener,  quälen,  belästigen.  Vgl.  Dz 
595  fine, 

4197)  ahd.  gellt  (gcrmaii.^ai/l,  vgl.  Mackel,  p.  115). 
Prunk,  Stolz;  davon  vermeintlich  idenn  die  Sache  ist 
höchst  zweifelhalt)  nach  Dz  152  ital.  gala,  Prarhl- 
kleid,  davon  wieder  abgeleitet  gullonr,  Tresse,  Borte, 
galante,  artig,  nett,  anständig,  höflich,  galanter™. 
Artigkeit,  galanteggiare,  schön  tun;  a 1 1 f r z.  galt. 
Munterkeil,  Wohlleben,  Freudenfest  (in  dieser  Be- 
deutung findet  sich  auch  galerie),  dazu  das  Adj.  ga- 
loix,  galeix  (franco-prov.  gale),  hübsch,  nett.  u.  das 
Verb  galer,  Feste  feiern  (daneben  auch  tealer,  s.  Du- 
cange,  galare),  regaler,  jem.  froh  machen,  gut  be- 
wirten  u.  dgl.,  vgl.  Schcler  im  Diet.  ».  v.  u.  in 
Anhang  zu  Dz  742,  Suchier,  Z  I  431  (Diez  266  halte 
ital.  regalare,  dazu  das  Sbst.  regalo,  Gescheut : 
frz.  regaler,  rfyal;  span.  ptg.  regaler,  regalo  von 
lat.  regelare,  aullauen,  erwärmen,  herleiten  wollen, 
vgl.  dagegen  W.  Meyer,  Z  XI  255);  neufrz.  gala, 
gallon,  galant,  galanterie  (sämtlich  Lehnworte  aus 
dem  Ital.);  span,  gala,  galon,  galano,  galante, 
galanteria ,  galantear;  ptg.  gala,  galan,  galantr. 
galantaria,  galantear.  Suchier,  Z  1  431,  stellte, 
weil  er  wegen  des  altfrz.  u-alcr  ursprünglichen  An 
laut  mit  ic  annahm,  mittelndl.  irale  (ags.  tcealnv 
Reichtum,  als  Grundwort  auf,  u.  Mackel,  p.  42. 
hat  sich  ihm  angeschlossen.  Indessen  das  ver- 
einzelte u-aler  kann  doch  kaum  voll  beweiskräfti? 
sein,  denn  in  Italien  steht  ihm  kein  *gtuilare  gegen- 
über. Auch  wäre  schwer  abzusehen,  wie  das  mitlel- 
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ndl.  Wort  zwar  noch  Italien,  aber  nicht  nach  der 
Provence  übertragen  worden  sein  sollte.  Höchstens 
wird  man  die  altfrz.  Wörter  auf  Haler  zurückführen 
dürfen.  Anderseits  ist  jedoch  durchaus  zuzugeben. 
daP«  das  Diezsche  Grundwort  (verteidigt  von  Baist, 
Z  V  '247)  höchst  fragwürdig  ist,  namentlich  hin- 
sichtlich seines  Begriffes,  vermöge  dessen  man  er- 
warten sollte,  dali  rom.  gala  etwa  .Lüsternheit, 
Geilheit*  bedeutete.  Es  dürfte  sich  vielleicht  eher 
empfehlen,  mit  Perion  den  Ursprung  der  Wortsippe 
(ausschließlich  des  allfrz.  Bestandteiles)  in  gr.  xu/.a, 
schöne  Dinge,  zu  suchen  (wegen  x  g  vgl.  z.  B. 
xö't.noi  :  golfo). 

ahd.  gelnön  s.  gana-. 

4198)  ahd.  gelsla.  Geißel,  Bute;  davon  prov. 
tfixcle,  ciscle,  Bute,  Busch;  engad.  tjeisla,  i/aisla. 
jaüla.  Vgl.  Nigra,  AG  XIV  8*3.  .Hierher  gehört 
wohl  auch  das  unter  Nr.  ölt  8  erwähnte  girier. 
Der  Bedeutungswandel  erklärt  sich,  wenn  man  die 
Glossen  St.  Gr.  üö,  G,  90,  24  vergleicht;  gisclar, 
c.  piorere  con  vento.  Noch  heule  (Mistr.  Tr.  d 
Fei.)  con  tent  gisclo  la  jriucio  —  frz.  /ouette*. 
Auch  wir  sagen  im  Deutschen  von  Wind  getrie- 
benem Begen :  .der  Begen  peitscht',  vermutl.  sicilid 
.lancer  de  l'eau  de  la  seringue'.*  Herzog,  Z 
XX VH  126. 

4191»)  I  gelitlnl,  «um  f.  (von  gelare)  —  frz. 
gelatine,  gleichsam  gefrorene,  eisähnliche  Speise, 
Sülze,  vgl.  Scheler  im  Diet.  *.  r.  Selbstverständlich 
ist  gelatine  eine  rein  gelehrte,  bezw.  künstliche 
Bildung,  wie  deren  der  romanische  Speisezettel  so- 
viele  aufweist.  Gerade  diese  Tatsache  aber  be- 
rechtigt uns,  bei  der  Herleitung  von  Speisenamen 
von  der  Forderung  lautlicher  Regelmäßigkeit  abzu- 
sehen u.  z.  B.  für  fricassee  trotz  des  intervoka- 
lischen  c  einen  Typus  *  fricatiata  anzusetzen.  | 

4200)  engl,  gelding.  Wallach,  =  frz.  guilMin, 
vgl.  Dz  «08  *.  r.;  Fall,  BF  III  487. 

4200a)  ge  Heldin  m,  Frost;  aus  Kreuzung  von 
gelicuiium  mit  caelum  entstand  nach  Guarnerio, 
Mist-.  Asc.  284,  logud.  kiligia,  Eis. 

4*201)  [gleichsam  'gelmtruin  Glascis;  vall- 
bross.  qelejtro,  prov.  gellbre,  frz.  girre,  Rauh- 
fr.rtt,  Beif.    Vgl.  Nigra,  AG  XIV  282.] 

4202)  gelo,  -ire  (gelu),  gefrieren,  gefrieren 
machen  ;  ila\.  gelarr,  dazu  das  Vbsbst.  </c/o(  —  geht  r), 
Frr»st;  rum.  (de)ger  ai  at  a,  dazu  das  Vbsbst.  ger; 
prov.  gelar,  dazu  das  Vbsbst.  gels;  frz.  geler, 
dazu  das  Vbsbst.  gel  u.  gelre  (auch  Speisename), 
die  Anwendung  der  Wörter  in  der  Bedeutung 
, Frost*  wird  durch  froiii  sehr  eingeschränkt;  cat. 
gelar,  dazu  das  Vbsbst.  gel;  span,  helar,  dazu  das 
Vbsbst.  hielo,  gelo;  ptg,  gelar,  dazu  das  Vbsbst.  geh. 

t$ltt  s.  g8lo. 

4203)  vlam.  gelnye,  gluye;  davon  vielleicht  prov. 
glurg-z  'neuprov.  </«»').  Garbe,  grobes  Boggenstroh 
zum  Dachdecken;  frz.  glui.  Vgl.  Dz  598  v. 
(Diez  hielt  auch  Ableitung  vom  ky in i .  chig  für 
möglich,  vgl.  dagegen  Tb.  p.  101.) 

4204)  'ge'melllclus,  -um  m.  (von  gemellus)  s 
span,   mellizo,  Zwilling,  vgl   Dz  468  s.  r.  Vgl. 
Pidal,  B  XXIX  337. 

4204a)  'geneHIcus,  a,  um,  zwillingshaft,  zum 
Paare  gehörig;  davon  nach  Pidal,  B  XXIX  337, 
amelga,  abgegrenztes  Stück  eines  Pflugac  kers.  Pidal, 
a.  a.  Ü.  359.  leitet  davon  ferner  ab  mielgo  u. 
mielga,  eine  Art  Schaufel  mit  zwei  Zinken;  aus 
mielgo  soll  dann  auch  das  gleichbedeutende  bie/do 
entstanden  sein.    Wegen  m  >  b  vgl.  rilano  < 


milano;  u.  wegen  des  Wechsels  zwischen  d  u.  g 
vgl.  del  fin  zu  golf  in. 

4205)  gemellus,  a,  um  (Demin.  von  geminus), 
doppelt,  zugleich  geboren,  als  Sbst.  Zwilling;  ital. 
gemello,  Zwilling,  giumella,  eine  zwei  Hände  füllende 
Menge,  vgl.  Canello,  AG  III  334;  prov.  gemel; 
rtr.  gemel,  schumel;  frz.  jumeau  (das  u  an  Stelle 
des  e  ist  bis  jetzt  weder  für  das  Ital.  noch  für  das 
Frz.  erklärt:  Gröber,  ALL  II  436,  nimmt  für  das 
Ital.  Anlehnung  an  das  begriffsverwandte  giunto 
an,  für  das  frz.  Wort  aber  hält  er  Beeinflussung 
des  vortonigen  e,  bezw.  •*  durch  nachfolgenden  Labial 
für  möglich  u.  verweist  auf  Gemmeticum  :  Jumiiges, 
fimier  :  furnier,  bibentem,  bevant  :  bucant,  aber 
Gemmeticum  ist  durch  volkstümliche  Legende,  die 
man  bei  Wilhelm  v.  Jumiegcs  nachlesen  kann,  mit 
jumeaiur  in  begrifflichen  Zusammenhang  u.  infolge- 
dessen auch  in  Übereinstimmung  bezüglich  des  An- 
lautes gesetzt  worden;  furnier  beruht  auf  volks- 
etymologischer Anlehnung  an  fumwt,  in  bibentem 
endlich  ist  i  interlnbial,  steht  also  unter  anderen 
Bedingungen,  als  e  in  gemellus;  überdies  mul!  doch 
wohl  vorausgesetzt  werden,  dal'«  der  Wandel  des 
Anlautes  im  ital.  u.  frz.  Wort  auf  eine  u.  dieselbe 
Veranlassung  zurückgehe),  vielleicht  darf  man  ver- 
muten, dali  das  n  in  diesen  Worten  auf  Angleichimg 
an  jumentum  beruht,  wenn  man  erwägt,  daß  ju- 
mentum  ursprünglich  ein  Paar  zusammengejoehter 
Zugtiere  bezeichnet;  (span.  Gemelos,  die  Zwillinge 
als  Sternbild);  Baist,  Z  V  562,  erklärt  das  von  Dz 
468  unerklärt  gelassene  Sbst.  mella,  Scharte,  aus 
\ge)mella  .mit  derselben  Übertragung  wie  in  gr. 
•<,T/.ö//*.  Vgl.  Dz  376  qiumella,  622  jumeau;  Gröber, 
ALL  II  436  u.  VI  S'.lO.  Nach  Pidal,  B  XXIX  840. 
gehört  hierher  auch  span,  camella,  gamella,  Joch- 
bogen;  vielleicht  jedoch  führt  man  diese  Wörter 
besser  auf  den  Stamm  cam,  .krümmen",  zurück. 

4206)  geminüs.  a,  um,  doppelt;  (ital.  gemino); 
sicil.  jemmalu;  moilen.  zemna;  (rum.  gemin, 
fernem ;  span.  ptg.  gemino),  ptg.  gemeo. 

4207)  getnltUS,  -um  m.  (von  gemere).  Seufzen; 
ital.  gemito;  rum.  gemel  m.,  PI.  gemete  f.;  prov. 
gem-s;  cat.  gemeg;  (span.  ptg.  gemido). 

420b)  gemma,  -am  f.,  Knospe,  Juwel,  Gemme. 
Kleinod:  ital.  prov.  gemma;  lrz.  (feme),  gemme; 
span,  i/ema;  (ptg.  goma,  Knospe,  dazu  das  Vb. 
gomar,  knospen?,  vgl.  VV.  Meyer,  Z  XI  256  Zeile  8 
v.  oben ;  Behrens,  Z  XIV  369,  setzt  goma  gumma 
[s.  d.]  an,  sich  ilarauf  berufend,  dali  viele  Knospen 
klebrig  seien).    Vgl.  Gröber,  ALL  II  487. 

4209)  gemmarlüs,  a,  uoi  (v.  gemma),  zum  Juwel 
gehörig;  ital.  gemmajo  .il  luogo  dove  si  trovaiio 
le  gemme*, gemmiero,  -e  ,il  giojelliere*.  vgl.  Canello, 
AG  III  Jo7. 

4210;  gemmüla,  -am  f.  (gemma),  kleine  Knospe; 
lomb.  zemlola,  zembol,  vgl.  AG  1  308,  Salvioni, 
Post.  10.  Behrens,  Z  XXVI  553,  zieht  hierher  auch 
frz.  jumble,  gemble,  vgl.  Nr.  2118. 

4211 )  gemo,  gem  u  i .  gemitiim,  gemere,  seufzen ; 
ital.  gt'inere;  rum.  gem  ui  ut  e;  prov.  gemir; 
allfrz.  geindre ;  n e u  f r z.  gemir;  cat.  span,  gemir, ; 
ptg.  g.mer.  Über  ital.  Dialcktlormen  vgl.  Salvioni, 
Post.  10. 

4212)  Gfmöuiae  (seil,  sealae),  eine  Art  Treppe 
am  nordwestl.  Abhänge  des  Capitolin.  wohin  die 
Leichname  der  im  Career  Mamertinus  Hingerich- 
teten geschleift  u.  dann  in  den  Tiber  geworfen 
wurden,  —  frz.  yemonies,  Quälereien. 

4213)  genu,  -am  f.,  Wauge  (im  Flur,  auch 
.Augenlider*);  rum.  geanü,  Augenlid  (dichterisch 
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auch  .Morgenröte');  prov.  genu,  Wange.  (Dz  155 
erblickte  in  ital.  ganaacia,  frz. ganache,  Kinnbacke, 
ein  Augment«! iv  von  gena,  vgl.  dagegen  W.  Meyer, 
Z  XI  255,  der  gr.  yvadof  als  Grundwort  aufstellt.) 

4213a]  *genubel]a  (für  *genibella  für  genibulum 
für  genkulum  vgl.  *manibella  —  frz.  manivelle  für 
manibula),  Kniebiegung;  frz.  generelle,  Bandwerk 
iTür-,  Fenster-)  Angeln.  Vgl.  Thomas,  R  XXIX  175 
u.  Mel.  80.  Die  Annahme  muß  jedoch  als  bedenk- 
lich erscheinen. 

4214)  gr.  yfvtti,  Erzeugung;  davon  vermutlich 
ital.  genin  (sicil.  jinia),  Gezücht;  altspan.  ginea, 
Geschlecht.    Vgl.  Dz  375  genta. 

4216)  gener,  -um  m.,  Schwiegersohn;  ital.  ge- 
rnro;  rum.  ginere;  prov.  genre-n;  frz.  gendre; 
cat.  gendre;  span,  yerno:  ptg.  (auch  altspan.) 
genro.    Vgl.  Dz  498  yerno. 

421G)  generalis,  -e  (v.  genu*),  allgemein;  ital. 
generale;  frz.  gJnifral,  u.  dementsprechend  in  «len 
übrigen  roman.  Sprachen. 

421tia)  generatio,  -önem  f,  Zeugung,  Zucht; 
davon  nach  Salvioni,  K  XXXI  287,  ital.  razzn, 
frz.  race  etc.,  wobei  sich  Salv.  stützt  auf  bellun. 
nuraecia,  -ssia.  Nichtsdestoweniger  bleibt  die  An- 
nahme bedenklich;  denn  der  Abfall  zweier  An- 
lautsilben ist  wenig  glaubhaft.  Vgl.  audi  über 
das  Wort  Nr.  7716,  7773. 

421Gb)  genero,  -Ire,  erzeugen;  allfrz.  gendrer 
u.  generer,  vgl.  Berger  p.  226. 

4217)  igenerösÜB,  n,  um  (v.  genu*),  edel;  ital. 
generoso;  frz.  ginireux,  u.  dementspret  hend  in 
den  übrigen  roman.  Sprachen.] 

42 IH)  genestä,  genista,  -am  f..  Ginster  (Sjiartium 
junceurn  L.) ;  ital.  ginentra;  neuprov.  genestv; 
Trz.  genet  (wallon.  dinilxe);  span,  hiniestn:  ptg. 
gietta.  Vgl.  Dz  459  hinieista;  Gröber,  ALL  II  437 
(WO  ital.  geneatra,  sicil.  ginestra  angeführt  werden). 

4219)  [gleichs.  *genllseus,  *genlseus,  *geniseus, 
•  um  »w.(v.  genim,  s.  Ducange  s.  r.);  allfrz.  genoisse, 
qenaiche,  qenkier,  geneschier,  Hexenmeister,  vgl. 
Horning.  Z  XVIII  218.] 

4220)  genituu,  a,  um  (Part.  Perf.  P.  v.  yignere), 
geboren;  (ital.  ist  nur  das  Vb.  agenzar,  verschönern, 
als  Lebnwort  aus  dem  Prov.  vorhanden;  verzaseh. 
genta  ligliare,  vgl.  Salvioni,  Post.  10);  prov.  genu 
'=  gents,  c.  0.  gent  (edel  geboren),  edel,  schon 
(dazu  das  Komp.  c.  r.  genser,  c.  o.  gensor\,  dazu 
das  Verb  agenzar,  gefallen;  altfrz.  gent  (dazu 
Komp.  gennor),  dazu  «las  Vb.  agenaier;  span  genta; 
(nach  Dz  im  Anhang  776  ist  ptg.  qui-,  qmjando, 
seltener  qwjentlo,  wie  beschaffen,  aus  der  Partikel 
i/ite,  »wie*  +  jf*do  genitus  entstanden,  vgl. 
hierüber  Körting,  Ztsehr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XVIII" 
2H0).    Vgl.  Dz  160  geute:  Gröber,  ALL  II  437. 

4221)  genius,  -um  m.,  Genius,  Verstand,  Witz; 
ital.  genio;  (prov.  genh-s,  ist  wohl  =  ingmium): 
frz.  genie  (ein  Wort  ganz  abnormer  Bildung); 
span.  ptg.  genio.  Die  Bedeutungsentwickhing  des 
Wortes  ist  offenbar  durch  ingenium  beeinflußt 
worden. 

4222)  gens,  penlem  /'.,  Volk;  ital.  gent<;  sard. 
zente;  mm.  gintä ;  prov.  gtntz;  frz.  g>-nt ;  cat. 
gent;  span.  ptg.  gente.   Vgl.  Gröber,  ALL  U  4;t7. 

-  In  der  allgemeinen  Bedeutung  .Wesen.  Ding, 
etwas*  (vgl.  minime  gentium)  lebte  gens,  gent-  fort 
in  prov.  altfrz.  gen«,  gen  (mil  tier  Negation  ver- 
bunden „niehi.-"),  altfrz.  Jant,  »hing*  (vgl.  z.  B. 

Ami»  et  Am.  1277).  ital.  rhente  aus  ehe  gente,  wie 
gearlet.    Vgl.  unten  tie  +  gent. 


4223)  geutiana,  -am  f.,  Enzian;  ital.  genziana; 
Trz.  gentiane;  span.  ptg.  genciana;  in  allen  diesen 
Schriftsprachen  nur  gel.  W.,  in  den  Volksmuudarten 
aber  vielfach  umgestaltet.  Vgl.  Gillieron,  Rev.  des 
patois  gallo-romans  II  36. 

4223a)  *genticus,  a,  um,  frei  geboren  (vgl. 
genttiis);  altspan.  gengo,  frei;  wovon  enguedad, 
Freiheil.  u.  das  Verbum  *engar,  befreien.  Vgl. 
Pidal,  R  XXIX  377. 

4224)  geutflis,  e,  edel;  ita  1.  gentile;  trz.  yentil, 
gentille  (gleichsam  "gentilia). 

4225)  *geiitiliüa,  -am  f.  (von  geniili»),  Adel; 
ital.  gentilezza  »nobiltä  di  sentire  e  di  uperare, 
cortesia*,  gentilizia,  qentiliqia  »nobiltä  di  sangue* 
vgl.  Canello,  AG  Hl"  343;  *  altfrz.  yeutilue,  gemte- 
lise;  neu  frz.  gentitleise. 

4226)  *genfieQio,  -äre  (v.  genuculum).  knien; 
ital.  {inAginocchiare ;  rum.  (in)genunchirz  ni  at  a; 
prov.  (a)genolhar;  frz.  {a)genouiller;  cat.  alt- 
span. agenol/ar;  (span,  arrodillarse  v.  ro>lilla  — 
'rotella,  Demin.  v.  rota);  ptg.  (d^oelharse. 

4227)  L-e  Ii  Ii  nil  um  n.  (i  genicitlum,  Demin.  von 
genu,  vgl.  Frick,  Comment.  Wölfflin.  p.  344  Anm.  2). 
Knie;  ital.  ginocchin,  davon  das  Demin. ginoechMlo, 
Strumpfband  (span,  cenojil,  vgl.  Dz  43H  *.  r.); 
rum.  genunrhiu;  rtr.  dianöly  etc.,  vgl.  Gartner. 
§  200;  prov.  genolh-s;  altfrz  genouil;  neuTri. 
genau;  cat.  genoll;  altspan.  hinojo  (neu span, 
dafür  rodilla  —  *  rotella,  Demin.  von  rota);  ptg. 
joelho,  giolho.  Vgl.  Dz  165  qinocchio;  Gröber.  ALL 
|1  437;  Cohn,  Sulfrxw.  p.  230. 

4228)  ggiifls  n.,  Geschlecht;  davon  (?  vgl.  unten 
ne  -f  gent)  die  Verneinungspartikel  pro  v.  genu, 
altfrz.  gien«  (vgl.  über  letzteres  Peile,  Z  II  411); 
die  Bedeutungsentwicklung  war  eine  ähnliche  wie 
bei  rem  —  frz.  rien.  Vgl.  Dz  59j  gens  (wo  aus- 
gesprochen wird,  daß  genz  —  gentium  in  der  Ver- 
bindung minime  gentium  sei);  G.  Paris,  Mein. 

la  soc.  de  ling.  I  180  u.  R  VIII  136.  —  Gelehrte 
Neubildungen  sind  ital.  genere,  frz.  genre,  spun. 
genero  (ebenso  ptg.). 

gr.  yfQttvog  s.  ärgänüni. 

4229)  ndl.  gerelde,  gerel,  Zeug,  Vorrat  u.  dgl.; 
davon  altfrz.  agrei,  Ausrüstung,  Vorrat,  dazu  das 
Vb.  agreier,  ausrüsten;  neu  frz.  ugre*,  PL,  Takel- 
werk, dazu  das  Vb.  agrfer ,  mit  TaLelwerk  aus- 
rüsten.   Vgl.  Dz  6o4  agres. 

4229a  i  *germa,  -am  f.  u.  *germex,  -Teein  /'. 
(mit  germen  zusammenhängend V),  junges  Tier;  da- 
von nach  Thomas.  Mel.  95,  wallon.  germe,  <jer- 
mette,  norm,  gerne,  gearse,  gerchr,  grrque,  Schaf. 
Lamm. 

4280)  geraianüs,  -n,  Bruder,  Schwester;  val- 
tel  1.  germaen,  berg.  kermä,  vgl.  Salvioni,  Post.  10; 
cat.  germd,  germana;  span,  hermano,  hrrnutmi; 
ptg.  irmöo,  irmäti.  Vgl.  Dz  495  hermano.  S.  oben 
frater. 

4231)  germen  n.,  Keim;  ital.  germe,  davon ger- 
moglio,  -iglio,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  408;  frz. 
germt,  vgl.  Körting,  Formenbau  ties  Irz.  Nomons. 
Anhang  II.;  span.  ptg.  germe.  Auf  germen  soll 
nach  Behrens.  Festg.  f.  W.  Förster  p".  238.  auch 
zurückgehen  pie.  germe,  gerne,  weibliches  Lamm 
(mi  lie  Hat.  grrmia,  dt  seil,  muiidartl.  gänu-, 
m i 1 1 el nd I.  germe,  mil.  garm).  Diese  Annahme  i-t 
jedtjeh  nicht  recht  überzeugend  u.  germ.  Ursprung 
der  betr.  Wörter  wahrscheinlicher.  Ebeiix.wenig 
ist  die  Ansetzmig  eines  Crundworles  germiee  fui 
Irz.   /aire  etc.  glaubhaft,  welches  von  ' 
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4232)  gfirmlno 


4251)  %'laclarlüs 
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Md.  aufgestellt  wurde.  Schuchardt,  Z  XXVI  122, 
vermutet  deutschen  Ursprung. 

4232)  germluo,  -are,  keimen  j  i\.&\.germinarr;frz 
germrr;  span.  ptg.  germinar.   Vgl.  Berger  p.  141. 

4232a)  germ,  eero,  ein  ausgezacktes  Stück  Zeug; 
ital.  gherone;  altfrz.  geron,  oheron;  nenpicard. 
gron.    Vgl.  Mackel,  p.  Sil;  Herzog,  Z  XXVII  126. 

4233)  gonilä,  -am  f.  (v.  gerere),  ein  tragbares 
Gefall  (oder  *j»erriila  (v.  gerra\,  ein  aus  Ruten 
geflochtenes  Gefäfl?);  ital.  gerla  u.  gerna  „cesta, 
oppure  vettura*,  vgl.  Ganelln,  A(i  111  349,  Caix, 
St.  18»l;  neuprov.  gerlo,  Tragkorb;  altfrz.  gerle, 
jartr,  Bütte  (aber  gettrle,  Beutel,  ist  —  dtsch. 
fürtet)',  neufrz.  jale  iallfrz.  falle),  Mulde,  gerlon, 
Zuber  des  Papiermullers;  cat.  gerla,  Tragkorb.  Vgl. 
Dz  161  gerla:  Gröber.  ALL  II  437;  Tobler,  Mise.  75.  I 

4234)  ggrres.  -em  m.,  der  Schrätz,  ein  Seefisch 
(Spams    maris   L.);   davon  abgeleitet   altprov.  1 
geriet  (Demin.  zu  *grrrulux);  neuprov.  gerle,  gerla; 
altfrz.  gerre,  jarre,  jarret  (dies  auch  neufrz.),! 
jarlet.  Vgl.  Bauquier,  R  VI  266;  Gröber,  ALL  II  438. 

4235)  'gesta,  •am  f.  (zum  Fem.  gewordenes  Ntr. 
Fl.  des  Part.  Perf.  Pass.  v.  gerere);  Tat;  (ital. 
prov.  gesta;  ital.  [venez.]  auch  gestra  „famiglia, 
razza*.  vgl.  Marchesini,  Studj  di  fil.  rom.  II  8); 
altfrz.  geste  (Erzählung  von  Taten.  Geschichte, 
Geschlechtsgeschichte,  Chronik),  Geschlecht.  Stamm, 
vgl.  Rajna,  R  XIV  405.  Vgl.  Dz  161  gesta;  Gröber. 
ALL  II  43H. 

4236)  ahd.  pet-isarn,  Jäteisen  ;  daraus  vielleicht 
(nach  Dz  167)  durch  volksetymologische,  an  arma 
sich  anlehnende  Umbildung  ital.  giusarma,  eine 
schneidende  Waffe;  prov.  jusarma,  gasarma;  alt- 
frz. gisarme,  guisarme,  wisartne. 

4237)  geuslae,  -as  f.  pl.  (Wort  gallischen  Ur- 
sprungs, bei  Marcellus  dreimal  belegt),  Schlund, 
Kehle,  auch  wohl  Gaumen,  inneres  Zahnfleisch; 
(ital.  trangiujiarr,  verschlingen) ;  r  u  in.  gusä,  Kehle ; 
lurches,  gogia,  Kehle;  altfrz.  geuse,  Kehle,  da- 
von neufrz.  gosier.  Vgl.  Meyer- L.,  Z  XV  242  u. 
XX  536;  Schuchardt,  Z  XX!  199.  Nach  Kluge, 
PauLs  GrundriK  der  germ.  Phil.  V  332,  steht  gemia 
f.  ceusia  u.  ist  germau.  Wort  (ndl.  kias,  Backen- 
zahn!.   S.  unten  gösa. 

4238)  arab.  ghouchia,  Satteldecke:  frz.  houssv, 
vgl.  Devic,  Mem.  de  la  soc.  de  Paris  V  37.  Früher 
wurde  das  Wort  vom  altdeutschen  huluti,  hülst  ab- 
geleitet, vgl.  Scheler  im  Die  t,  t,  r.,  Mackel  p.  21. 

4239)  |*glbberütus,  ».  um  (v.  gibber),  bucklig; 
prov.  geberut;  cat.  gepertd.  Vgl.  C.  Michaelis, 
St.  33  Aimi.;  Baist.  Z  V  244.] 

4240)  [gibbösüs,  a,  am  (v.  giblßus),  höckerig, 
bucklig;  ital.  ptg.  gibboso;  rum.  ghebos;  prov. 
gibos;  frz.  gibbeux;  span,  giboso] 

4241)  gibbüs,  -um  m.  (auch  *gybbus,  »jjübbus. 
vgl.  griech.  xvipöi),  Buckel .  Höcker,  u.  glbbus 
*<g)bbns|,  a.  um,  bucklig;  ital.  giblm,  gobbo, 
yobba,  Buckel  (mittelbar  gehört  hierher  wohl  auch 
gomberuto,  ungestaltet,  kruiumj;  rum.  gheb  u. 
ghebä,  dazu  das  Vb.  ghebo*ez  at  at  a,  krümmen; 
prov.  gibba,  giba;  frz.  gobin  (vom  ital.  gobbo), 
o.'m  Buckliger;  nach  Dz  619  soll  frz.  Jabot,  Kropf 
(wovon  das  Verb  jaboter,  undeutlich  sprechen)  für 
jibot  stehen  u.  aus  *gibbottus  zu  erklären  sein; 
Horning,  Z  XVI  531,  setzt  für  jabot  als  Grund- 
wort gabata  an.  was  indessen  schwerlich  richtig 
sein  dürfte;  span,  giba;  pti,*.  giltba,  geba.  Vgl. 
Dz  168  gobbo;  Marchesini.  Stud]  di  fil.  mm.  II  4. 
Vgl.  unten  trülTus.  Parodi.  B  XVII  52.  zieht 
hierher  auch  cat.  agociar,  ajapir,  krümmen,  span. 

Körting.  UL-rom.  Wörterbuch. 


agobiar,  u.  gibt  überhaupt  eine  Obersicht  der  zu 
gibbus  gehörigen  Sippe. 

4242)  germ.  *gtga  (mhd.  gtge) ,  Geige;  ital. 
prov.  giga;  altfrz.  gigue  (Lehnwort),  auch  gigle, 
Geige;  neufrz.  gigue ,  Tanz  mit  Musik,  auch  Reh- 
keule (weil  dieselbe  eine  ähnliche  Gestalt  hat  wie 
eine  Geige),  in  letzterer  Bedeutung  davon  abgeleitet 
gigot,  Hammelkeule;  span,  jiga,  Geige,  eine  Art 
Tanz,  jigote,  gehacktes  Fleisch;  ptg.  giga,  Geige, 
eine  Art  Tanz,  auch  ein  flacher  Weidenkorb  (in 
dieser  Bedeutung  auch  gigo),  gigote,  Ragoüt.  Vgl. 
Dz  164  giga  u.  dazu  Scheler  im  Anhang  730  (Scheler 
vermutet  als  gemeinsames  Grundwort  «1er  german. 
u.  roman.  Substantiva  ein  german.  Verb  mit  der 
Bedeutung  „tremere,  motitare",  welchen  Sinn  ahd. 
geigan,  dem  altn.  geiga  nach  zu  schließen,  wirklich 
gehabt  zu  haben  scheine);  Mackel,  p.  108;  jeden- 
falls dürfte  die  Geschichte  der  Wortsippe  noch 
eingehend  zu  untersuchen  sein,  wobei  namentlich 
auch  zu  berücksichtigen  sein  würde,  ob  wirklich 
die  Wörter  mit  der  Bedeutung  ,  Keule,  Fleisch- 
speise" gleichen  Ursprunges  mit  den  »Geige*  be- 
deutenden Wörtern  sind. 

4243)  Gfgäs,  -antem  m.  (Fiyag),  Gigant,  Riese; 
ital.  gigante,  Riese;  prov.  jagan-s;  frz.  geant; 
span.  ptg.  gigante.  (Das  Wort  ist  also  nur  in 
den  gallischen  Sprachen  volkstümlich.)  Vgl.  Dz 
595  giant. 

4244)  ndl.  gljlen,  gären  (vom  Biere);  davon 
vielleicht  das  gleichbedeutende  frz.  guiller,  aber 
freilich  ist  das  palatale  /  befremdlich,  vgl.  Bugge, 
R  III  152;  Scheler  im  Diet.  s.  v.;  Behrens,  Z 
XXVI  656. 

4245)  ahd.  gllan,  gtljan  (aus  gUlan),  fortstreben, 
eilen;  neuprov.  gilhd,  forteilen;  frz.  (norm.)  giler. 
Vgl.  Dz  696  giler  (bezüglich  des  gleichbedeutenden 
comask.  zeld  schwankt  Diez  zwischen  gilan  u. 
zilön,  letzteres  dürfte  annehmbarer  sein). 

4216)  westgerm.  gl  Ida,  Opferschmaus,  Festver- 
sammlung, Gilde;  ital.  geldra,  Gesindel;  prov. 
gelda,  Trupp,  Haufen;  davon  vielleicht  geldon-s 
(Mitglied  einer  bewaffneten  Schar),  Lanzenträger 
(gehört  dies  Wort  zu  gilda,  so  dürften  auch  ital. 
giahla,  Lanze,  u.  gialdoniere,  Lanzen  trfiger,  hierher 
zu  ziehen  sein);  altfrz.  gehle,  Haufe,  uueude,  Gilde. 
Vgl.  Dz  160  geldra;  Mackel,  p.  96. 

4217)  gingiva,  -am  f.,  Zahnfleisch;  ital.  gen- 
giea;  sard,  zinzia;  rum.  gingie;  (rlr.  gingiva); 
prov.  gengira;  frz.  geneive  (  -  *gimiea);  cat. 
geni( v)a ;  span,  eneia;  ptg.  gengiva.  Vgl.  Dz  160 
gengira;  Gröber,  ALL  II  438. 

4248)  mhd.  gtt,  Gierigkeit  (nhd.  Geiz);  davon 
nach  Caix,  St.  662,  ital.  sghescia  „fame  ei-cessiva". 

4249)  gfzerfttm  n.  (belegt  ist  nur  der  PI.)  u. 
'gTgeria  n.  pl.,  Fingeweide  des  Geflügels;  altfrz. 
juisier,  lieber  u.  Eingeweide  eines  Vogels;  neufrz. 
girder,  Fleisch-,  Vor-,  Drüsenmageu  des  Geflügels. 
Vgl.  Dz  696  girier;  Gröber,  ALL  II  43S. 

4260)  'irlaeli,  -am  f.  (f.  glacies)  u.  *gfaeifim  »., 
Eis;  ital.  ghiacria  u.  ghiarcio  (im  Sard,  durch 
geht  ersetzt,  so  auch  im  Span.  u.  Ptg.);  nun. 
ghiatii:  rtr.  glatscha  u.  glatxrh,  vgl.  Gartner,  $  200; 
prov.  glassa  u.  glotz;  frz.  glare  u.  gla»  in  verglas 
(gleichsam  (Jlaseis,  Glatteis);  cat.  glas;  (span,  hirln, 
yelo;  ptg.  geh).    Vgl.  Gröber,  ALL  II  438. 

4251)  *glic larfUs,  a,  um  (glacies),  zum  Eise 
gehörig;  frz.  glacier,  Gletscher;  den  übrigen  rom. 
Sprachen  leiden  entspr.  Ausdrücke,  ital.  sagt  man 
pan.  monte  de  hielo,  ptg.  monte 


ghiacci  prrpetui,  S| 
de  geh.    F.  Pabst. 
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4252)  *gläcIco 


4265b)  Glaucus 


4S4 


4252)  [*glIeieo,  -Ire  (v.  (/lades),  auf  dem  Eise 
glitschen;  alt  frz.  glacoiier,  glacier,  gleiten,  damit 
zusammenhängend  neu  frz.  glacis,  Gleite,  Ab- 
dachung.   Vgl.  Uz  597  glacier.] 

4253)  (♦glaeldus,  «,  um  (r.  glacies),  eisig;  soll 
nach  Bianchi,  Storia  dclla  preposizione  a  (Firenze 
1877)  p.  261,  das  Grundwort  sein  zu  ital.  ghiado, 
auüerste  Kälte,  piem.  *gud,  Schrecken,  Schauder, 
während  Dz  161  s.  v.  das  Wort  von  gladitts  ab- 
geleitet hatte.  Lautlich  ist  Bianchis  Annahme  ge- 
wiß statthaft  (*glacidu.«  :  ghiado  —  placitum  : 
piatoj,  u.  begrifflich  kann  sie  die  bessere  zu  sein 
scheinen.  Gleichwohl  dürfte  sie  abzulehnen  sein, 
denn  1.  ghiado  ist  nicht  wohl  zu  trennen  von  prov. 
cat.  glay,  Schrecken,  Erstaunen,  dazu  das  Vb. 
esglayar  (alt  span,  aglayo,  aglayarse),  welche 
Wörter  wohl  auf  gladiws,  nicht  aber  auf  *glacidus 
zurückgeführt  werden  können;  2.  ital.  ghiado  be- 
deutet in  bestimmten  Verbindungen  (z.  B.  tagliato 
a  ghiado)  auch  . Messer*,  ebenso  das  dazu  gehörige 
Verb  agghiadare  nicht  blol»  .erstarren*,  sondern 
auch  .niederstechen",  dieser  Umstand  aber  empfiehlt 
unbedingt  die  Ableitung  von  gladius,  denn  der 
Bedeutungsübergang  von  .Schwert*  zu  .Kälte, 
Schrecken,  Erstaunen*  läßt  sich  aus  bildlicher  An- 
wendung des  Wortes  erklären  (in  der  vermittelnden 
Bedeutung  .durchbohrender  Schmerz*  findet  sich 

in  lateinischen  Hymnen  öfters  gebraucht!, 
während  man  von  .eisig*  schwerlich  zu  dem  Sub- 
stanzbegrifl  .Messer,  Schwert*  gelangen  kann. 
Flechia  dürfte  daher  im  Rechte  sein,  wenn  er,  AG 
IV  377,  Bianchis  Annahme  zurückweist,  vgl.  auch 
Nigra,  AG  XV  124.] 

4254)  gläclo,  -are  (v.  glacies),  zu  Eis  machen; 
frz.  glacer,  überzuckern.  Vgl.  Uz  6i>7  glacer.  Hin- 
zuzufügen ist  nach  C.  Michaelis,  Frgm.  Et.  p.  42, 
gallic,  lazar,  gefrieren,  lazo,  Frost  (wegen  des  Ab- 
falls des  anlautenden  g  vgl.  liräo  aus  glirem). 

4265)  glftdiolus,  -um  m.,  Schwertel  (eine  Pflanze); 
ital.  ghiaggiuolo,  giaggolo;  frz.  glateul  (daneben 
gelehrtes  gladiole). 

42ÖG)  eiädiüs,  -um  m.,  Schwert;  ital.  ghiado, 
s.  oben  *glacidus;  (gluve,  Schwerttisch,  welches 
Wort  Uz  5518  von  gladius  ableitet,  ist  überhaupt 
kein  italienisches  Wort);  Tobler,  Ztschr.  für  vgl. 
Sprachf.  XXIII  418,  erklärt  ital.  giavelotto,  Wurf- 
speer, alt  frz.  garelot,  garrelot,  garerlot,  garlol, 
neutrz.  javelot,  für  welche  Wörter  Uz  164  kelti- 
schen Ursprung  gemutmal'.t  hatte,  für  eine  Demi- 
nutivbildung  aus  gladius,  setzte  also  französisch 
*glurelot  als  Grundform  an;  dal!  dies  lautlich  un- 
zulässig ist,  hat  Th.  p.  63  gezeigt  u.  ein  *gabalellus 
(wahrscheinlich  keltischer  Herkuntt,  vgl.  altir.  gubul, 
gobul,  kymr.  gafl,  bret.  gar/,  .gegabelter  Ast,  Gabel 
der  Schenkel*,  vgl.  auch  Nr.  4101 1.  als  Grund- 
wort empfohlen;  prov.  giazi-s,  Schwert,  u.  glai-s, 
Schwertlilie  (sind  Reflexe  zweier  verschiedener  lat. 
Flexionslörmen  :  gladt  U.  gladio  gladjo,  denn  glai 
steht  für  glaj,  glag,  vgl.  prov.  rag  u.  rai  aus  radjo, 
s.  Ascoli,  AG  X  272;  über  prov.  cat.  glai,  esglay, 
Schrecken,  Erstauuen,  s.  oben  'glacldus,;  prov. 
glavi-s  (frz.  glaire).  Schwert,  ist  Kreuzung  v.  gladius 
mit  kelt.  clddiro,  vgl.  Ascoli  a.  a.  U.  u.  dagegen 
G.  Paris,  R  XVIII  330  (wo  bemerkt  wird,  dat;  glair, 
erst  vom  13.  Jahrb.  ab  auftrete),  u.  Meyer-L.,  Roman. 
Gr.  I  p.  43,  indessen  dürfte  Ascolis  Annahme  doch 
zu  Recht  bestehen,  Schuebardt,  Z  XXV  345.  billigt 
Ascoli*  Annahme,  vermutet  aber,  dal!  auch  ein 
cladibo  vorhanden  gewesen  sein,  das  auch  im  Ro- 
manischen fortlebe;  frz.  glai,  Schwertlilie,  u.glaivr, 


Schwert  (gladius  -f-  kelt.  clddivoj.  Vgl.  Uz  101 
ghiado  u.  68!»  glaire  (Diez  hielt  Entstehung  von 
glari  u.  glaire  aus  gludium  für  möglich  u.  bestritt 
kelt.  Ursprung);  BeVger  p.  141,  Mever-L.,  Ltbl.  18i>9 
Sp.  277. 

4257)  dtsch.  glaette  =  frz.  glette,  Silberglätte, 
vgl.  Uz  595»  «.  r. 

4268)  irländariüs.  -um  m.  (v.  glatt»),  Eichel- 
baum, Eiche;  rum.  ghindar;  prov.  glatuiier;  Adj.: 
cat.  glander,  Adj. 

4259)  glaudüli,  -am  f.  (Uemin.  v.  glans),  Mandel 
im  Halse;  ital.  ghiandola;  rum.  ghindurä;  prov. 
glandola;  frz.  g'landtüe  (gel.  W  );  cat.  Span.  ptg. 
glamiula,  Urüse. 

4260)  gländülösüs,  a,  um  (v.  glans),  voll  von 
Drüsen;  i  ta  1.  ghiandoloso;  ru  m.  ghinduros;  prov. 
glamluios;  fr z.  glatululeur;  span.  ptg.  glanduiono. 

42R1)  gläns,  srlandcm  f.,  Eichel;  ital.  glande, 
ghiande  u.  ghianda ,  vgl.  Canello,  AG  III  402;  rum. 
ghittdü;  prov.  glan-s ,  glant-z,  daneben  aglan-s 
(entstanden,  wie  Dz  50d  s.  r.  meint,  durch  Einfluß 
des  gr.  axvi.n;  oder  des  got.  akran;  das  Richtige 
aber  hat  Cornu.  R  VII  108,  getroffen,  der  in  dem 
a  den  Rest  des  mit  dem  Substantiv  verwachsenen 
Artikels  erkennt);  al  tfrz.  glande,  agland;  neufrz. 
gland;  cat.  aglA;  span,  lande,  Eichel  (das  übliche 
Wort  ist  bellola  arab.  ballä't),  landre,  Drüsen- 
geschwulst; ptg.  lande,  Eichel  (das  übliche  Wort 
ist  bolota),  daneben  span.  ptg.  als  gel.  W.  glantie. 
I  Vgl.  Dz  163  lande,  603  nylon;  Cornu,  R  VII  IO& 

4383)  srlareu.  -am  f.,  Kies;  ital.  ghiaja,  Kies; 
greto  (=  *ghiareto,  *glaretum),  steiniger  FluUboden. 
vgl.  Flechia,  AG  II  44  Anm.;  altspan.  glera; 
span,  leira,  Scholle,  Erde;  .Kies*  heiKt  frz. 
gravier  (von  *grara  u.  theses  keltischen  Ursprung, 
vgl.  cymr.  gro  etc.,  s.  Th.  p.  102).  span,  arrmt 
gruesa  (das  Adj.  ebenfalls  kelt.  Herkunft).  fa««'>', 
ptg.  saibräo  (von  sabulum),  cascalho  (dies  Wort 
sowie  das  span,  casanijo  von  cascar  *ifnassicurr, 
zerschlagen).  Vgl.  {)/.  375  ghiaja.  —  Prov.  glara, 
frz.  glaire  ist  vermutlich  =  clara  (s.  d.);  an  kel- 
tischen I'rsprung  der  Wörter  ist  nicht  zu  denken. 
Vgl.  Dz  597  glaire;  Th.  p.  100. 

4263)  glastum  n.,  Waid  (keltisches  Wort.  Wiegt 
bei  Plin.  N.  H  22.  2)  =  ital.  ptg.  glasto,  Waid; 
ruin,  glast,  vgl.  Dz  176  guado.  Im  Ital.  ist  neben 
glasto  auch  glastro  vorhanden,  auHerdetn  guado  — 
germ.  Waid  (alt frz.  tuaüie,  tcaide,  neufrz.  guhle, 
vgl.  Mackel,  p.  117). 

4264)  glätt io,  -ire,  kläffen;  ital.  ghiattirr: 
prov.  alt  frz.  glatir;  neufrz.  clatir;  span,  p  t  \i. 
latir  (im  Span,  ist  die  Uedeuluug  des  Verbs,  welche 
in  den  übrigen  Sprachen  auf  .kläffen,  bellen*  sich 
beschränkt,  zu  .schlagen,  klopfen,  zucken,  pochen, 
stechen*  erweitern    Vgl.  Dz  162  ghiattire. 

4265)  *glaucfllus,  -um  m.  (schriftlat.  glaurion), 
eine  Pflanze  (Chelid  >iium  glaucium  L.),  —  rum. 
ghiocel,  diocel. 

4265a)  glaueus,  a,  um  (gr.  yi.avx<k),  blaugrün; 
prov.  alaue;  frz.  glmujue  (gel.  W.). 

426.Vhi  Glaucus  Igr.  (iluukos).  -um  m.,  Name 
eines  homerischen  Helden,  der  seine  goldene  Rüstung 
gegen  die  eherne  des  Diomedes  vertauschte;  von 
diesem  Eigennamen  soll  nach  Murets  sehr  an- 
sprechender Vermutung  (Melanges  Nicole  p.  37U  ff.) 
abgeleitet  sein  span  l<»o,  töricht  (locadura,  Tor- 
heil,  ptg.  loum;  die  Bedeutungsentwicklung  würde 
darauf  beruhen,  dal»  der  von  (Hauen*  vorgenommene 
Tausch  ein  törichter  war;  wegen  des  Abfalls  des 
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4266)  Kleba 


4285)  ginttus  486 


anlautenden  g  vgl.  z.  B.  span,  lande  mit  lat.  gtandem 
(Nr.  4261).    Vgl.  aurh  Nr.  OPf.O. 

4266)  glebä  (glaeba),  «am  f.,  Erdscholle;  ital. 
gleba  u.  (ghieva)  ghiora  (das  o  beruht  auf  Anleh- 
nung an  globus,  oder  vielmehr  ghiora  ist  geradezu 
=  globus  anzusetzen  [ghiom  .  globus  =  fruita  : 
fru<iu*\,  vgl.  Ascoli.  AG  III  355  Anm.),  archaisch 
auch  chiora,  vgl.  Canello,  ALL  III  355;  sard,  lea; 
rum.  glie;  pro  v.  glieca  (daneben  gleza,  das  mit 
gleba  nichts  zu  schaffen  hat.  vgl.  Nr.  4270);  frz. 
glebe  (gel.W.);  (cat.  span.  flg.  gleba);  ptg.  leim 
=  glebea,  Mcyer-L.,  Rom.  Gr.  I  5;  291.  Ober  Ab- 
leitungen im  Sardischen  vgl.  Nigra,  A({  XV  48}». 

4267)  *glIro,  -önem  u.  glis,  gllrem  m.,  eine 
Art  Maus  oder  Ratte  (Sciurus  glis  L.);  ital.  ghiro; 
prov.  glire-s  (u.  gles?);  frz.  loir  (davon  le"rot)  u. 
liron,  Büch,  Rellmaus,  Siebenschläfer ;  span,  liron; 
ptg.  lirao  0.  leirao.  Vgl.  Dz  163  ghiro,  Gröber, 
ALL  II  431».  „Neben  ital.  ghiro,  berry,  lire 
=  gltre  steht  frz.  loir,  bei  gam.  gier,  tessin. 
gera  (mit  offenem  e),  all»,  ger,  ilie  auf  ein  glire 
(vgl.  strut i  u.  strigis)  weisen.*  Mever-L. ,  Rom. 
Gr.  I  §  44. 

4268)  *glirülus,  -um  »i.  i  vou  *glirus  f.  glis), 
Ratte;  neu  prov.  greule,  vgl.  Thomas,  R  XXVIII 
191.  Thomas.  Mel.  9,  u.  Schuchardt,  Z  XXVI  397. 

4269)  engl,  glister  (von  gtilan),  davon  nach 
Th.  Braune,  Z  XX  366,  alt  frz.  esclistre,  Blitz; 
Goldschmidt,  Z  XXII  260,  bringt  dafür  *slister 
(v.  slitan]  in  Vorschlag.    S.  unten  allster. 

4270)  mittellat.  'gllteus,  a,  um  (v.  glis,  gl  it  is). 
„hurnus  tenax*  in  den  Isid.  Gloss.,  kreidig,  schlam- 
mig, zäh;  prov.  gleza,  Tonerde;  frz.  glaise.  Vgl. 
Hz  698  glaise.  Horning,  Z  XXV  503,  will,  u.  an- 
scheinend mit  Recht,  glaise  zu  der  unten  unter 
liga  (Nr.  5574)  behandelten  Sippe  ziehen. 

4271)  ahd.  *glltzan  (Iterativ  zu  ahd.  glitan), 
glitschen;  davon  vermutlich  {\omb.gii,  liscio,  vgl. 
Salvioni,  Z  XXII  472);  altfrz.  glider  (pic.  glicher 
scheint  anderen  Ursprung  zu  haben);  neu  frz. 
glisser.    Vgl.  Dz  599  gtisser;  Mackel  p.  100. 

4272)  |glöbösus,  a,  um  (v.  globus),  kugelförmig; 
ital.  globoso;  rum.  globos;  frz.  gloljnur;  span, 
ptg.  globoso.] 

4273)  globus,  -um  m.  {glouus,  non  glomus  App. 
Probi  71),  Kugel;  ital.  g'lobo  (gel.  Wort),  Kugel, 
ghiora,  Erdklumpen,  vgl.  Ascoli,  AG  III  366  Anm.. 
(rum.  glob,  PI.  globuri;  prov.  globels  =  *globellus; 
frz.  globe;  s p a n.  p t g.  globo).  I »as  Wort  tragt  überall 
gelehrten  Charakter;  das  volkstümliche  rotnan. 
Wort  für  , Kugel'  ist  balla  u.  buMa.  Vgl.  Nr.  4266. 

4274)  »gldcio.  -are  (schriltlat.  glocire,  griech. 
jr/iöCf  «»•).  glucken  (von  Hühnern);  aus  diesem  Vb. 
entstandene  oder  doch  ihm  entsprechende  schall- 
malende Wörter  sind:  ital.  chio<riare:  ruin,  c/occ» 
(wird  von  Dz  angeführt,  fehlt  bei  Cihac);  neuprov. 
cloueM  u.  eloussi,  glucken,  clousso,  Henne;  frz. 
glousser;  span,  cloquear;  (ptg.  cacarejar  ist  mehr 
.gackern*  als  »glucken*).    Vgl.  Dz  97  chiorciare. 

4274a)  'glömello,  -are,  in  ein  Knäuel  zusammen- 
drehen; davon  nach  Thomas,  Mel.  19.  beam. 
arroumera. 

4275)  glomus,  -mcrls  «.,  KM!,  Knäul:  ital. 
ghiomo,  dazu  das  Vb.  agghiomare;  lucches.  diomo, 
vgl.  Caix,  St.  339,  Mussafia,  Beitr.  63;  mittel« 
sard,  lorurnu  (aus  lornuru);  südsard.  lombitru, 
kleines  Knäuel,  wovon  die  Verb,  lorumare,  rollen. 
allorumare,  aufknAueln  etc.  Vgl.  Nigra,  AG  XV  490, 
vgl.  auch  Herzog,  Z  XXVII  125;  rum.  ghem,  dazu 

Vb.  ghemuesc  ii  it  i;  (frz.  agglomrrer,  gel.  W.). 


4276)  [*glömascellus,  •glomlscelluB,  -um  m., 

Knäuel;  altfrz.  lemussel,  lemuissrl,  lemoissel, 
loinsel,  loincel ,  loncel,  loissel,  luissei  (wegen  des 
Abfalls  des  anl.  g  vgl.  loir  aus  glirem).  Vgl. 
Thomas,  R  XXVI  83.  Die  von  Th.  gegebene  Ety- 
mologie wird  bestätigt  durch  eine  Bemerkung  Del- 
bolles.  R  XXXI  107.) 

4277)  (glörfä,  -am  f.,  Ruhm;  ital.  prov.  gloria 
(vielleicht  ist  von  gloria  abgeleitet  das  prov.  Vb. 
glorir,  «las  man  in  Bartschs  Chrest.  prov.  279,  39 
in  der  Bedeutung  .quälen*  liest,  es  würde  dann 
eigentlich  bedeuten  „die  Glorie,  den  Heiligenschein 
erlangen  lassen*);  frz.  gloire,  vgl.  Berger  s.  r.; 
span.  ptg.  gloria.] 

4278)  [*glönetta,  -am  f.  (Demin.  zu  gloria), 
kleine  Herrlichkeit;  frz.  glorielte ,  Lusthäuscheu, 
Gartenlaube;  span.  glorieUi.    Vgl.  Dz  599  *.  p.) 

4279)  gltfsÄ,  -am  (mit  olT.  o;  schriftlat.  glossa 
=  gr.  y/.iöaaa),  Glosse;  ital.  glossa,  glosa  „spie- 
gazione  d'una  parola  in  un  libro  antico*,  chiosa 
„breve  interpretazione  d'un  passo.  Chiosa  dice  anche 
.macchia'  e  il  .piombo  col  ({uale  si  saldano  le  rot- 
ture  delle  pentole'*  (in  dieser  letzteren  Bedeutung 
ist  es  offenbar  =  clausa),  vgl.  Canello,  AG  III  356; 
prov.  glosa;  frz.  glose;  cat.  glosa;  span.  ptg. 
glosa.  Vgl.  Gröber.  ALL  II  439;  Pogatscher,  Die 
griech.,  lat.  etc.  Lehnwörter  im  Altengl.  §  72  (wo 
auf  ags.  glesan,  welches  ebenfalls  einfaches  «  hat, 
hingewiesen  wird). 

4280)  glQma.  -am  f.,  Hülse,  Schale,  Balg  (mittel- 
lat. g/oma  [—  *glüma]  „acus,  aceris*);  frz.  gloume 
(u.  gelehrt  glume),  Bälglein.  Spelze  der  Gräser. 
Vgl.  Ascoli,  AG  III  463,  dagegen  Meyer-L.,  Z.  f. 
ö.  G.  1891  p.  770.    Vgl.  auch  Salvioni,  Post.  10. 

4281)  [*gl0mü8e811um  n.  (v.  *glümus,  vgl.  grü- 
musu.  glomus),  Knäuel,  wird  von  Thomas,  R  XXVIII 
791.  als  Grundwort  zu  be  am.  gusmet  (-el?)  ange- 
setzt.   Vgl.  auch  Thomas.  Mel."  91. 

4281a)  *glHpa  (v.  gr.  yAvyij),  Einschnitt  in  einen 
Mast;  frz.  lioube.  Vgl.  Thomas,  Mel.  99.  Schu- 
chardt. Z  XXVI  419.  stellt  für  lioube  u.  andere 
offenbar  zur  selben  Sippe  gehörigen  Wörter  dtsch. 
Kloben  auf.  Vgl.  auch  Z.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXIV  245. 

4282)  glas,  gl  Atem  f.,  Leim;  pro  v.  glut-z;  frz. 
glu,  Vogelleim;  lital.  viseo,  rischio  ~  viscum; 
span,  visro  u.  liga;  ptg.  viseo).  Vgl.  Gröber,  ALL 
II  439. 

4283)  glüto,  -önem  m.  (v.  gluttire),  Schlemmer; 
davon  ital.  gluttoneria,  Gefräßigkeit,  Schlemmerei, 
daneben  ghiottoneria  (v.  *gluttus)  „avidita  di  eibi 
delicati*  u.  ghiottoruia  „eibo  o  cosa  ghiotta*,  vgl. 
Canello,  AG  III  397:  frz.  (c.  r.  gluz,  c.  o.)  glouton, 
davon  gloutonnerie.    Vgl.  auch  Hüherts  p.  43. 

4284"  *glfittio,  -Ire  (schriftlat.  gluttire),  ver- 
schlingen; ital.  inghiotlire;  rum.  inglüt  ai  at  a; 
prov.  englotir;  frz.  engloutir;  cat.  altspan. 
englutir.    Vgl.  Dz  163  ghiotto.  S.  auch  »Ingluttio. 

4284a)  *glüttürnus,  a.  um  (gebildet  anal,  nach 
einem  "gütfiirnus),  gefräßig;  davon  nach  Thomas, 
Mel.  84  (R  XXIX  178),  altfrz.  glouternie,  glou- 
trenie.  Vgl.  auch  das  in  einer  Glosse  belegte 
gutturnia. 

4285)  *glüttus,  -um  m.  (für  schrirtlat.  glüttus 
u.  glütus  v.  gluttire).  Schlemmer;  ital.  ghiotto; 
prov.  glotz;  altfrz.  glut-z,  glotz;  (neufrz. 
glouton).  Vgl.  Dz  163  ghiotto  (wo  auch  prov. 
glot-z,  Bissen.  Schluck,  u.  ila\.  ghiozzo,  Gründling, 
zu  dieser  Wortsippe  gezogen  werden,  das  letztere 
Wort  wohl  nicht  mit  Recht);  Gröber.  ALL  II  439: 
llüberts  p.  43. 
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4286)  gljcyrrhlza 


4306)  grab- 


488 


4286)  L'l>  eVrrhiza,  -am  f.  igriecb.  ykvxvppi^a), 
Süßwurz,  Lakrizen;  ital.  legurizia,  regolizia  (volks- 
etymologisicrende  Unibildungen):  alt  frz.  recolice; 
neufrz.  reglisse;  pro  v.  regalicia,  regulezia;  span. 
regalte,  (orozuz);  ptg.  regaliz.  lühlicher  akaeüz). 
Vgl.  Dz  267  regoUzia.    S.  auch  HquIrlttS. 

•1287)  gr.  yvä&oq,  Kinnbacken;  davon  ital. 
ganascia,  Kinnbacken;  frz.  ganaehe.  Vgl.  Dz  155 
qatuucia  (wo  die  Worter  von  gena  abgeleitet 
werden);  W.  Meyer,  Z  X  255  (hier  die  Ableitung 
von  yvüüoj;  besser  aber  als  diese  dürfte  diejenige 
vom  germ,  gana,  , gähnen*,  sein,  vgl.  Nr.  4149). 

4288)  gnömdn,  '906111  m.  (yy«J//a*v),  Zeiger  an 
der  Sonnenuhr,  =  span,  nemo»  (gleiche  Bedeutung), 
vgl.  Dz  472  *.  v. 

4289)  kelt.  (ir.,  gäl.)  gob,  top,  Schnabel.  Mund; 
davon  vermutlich  frz.  gobtte,  Mastkugel,  Nudel, 
Pille,  gober,  gierig  verschlingen.  Vgl.  Dz  599 
gofjbr;  Tb.  p.  60.  Zusammensetzungen  mil  gobr 
sind  gobeaffront,  ein  Mensch,  der  sich  aus  Beleidi- 
gungen nichts  macht,  gobe-mouche,  Fliegenschnapper, 
Aufpasser  u.  a.;  von  gobrr  abgeleitet  ist  vielleicht 
goberger,  foppen.  Dagegen  hat  mit  gob  nichts  zu 
schaffen  gobelrt  (Dernin.  zu  ruppa).  Becher  u.  gobin 
(vgl.  Nr.  4241),  ebensowenig  golielin  (vgl.  Nr.  2279). 

4290)  gölno,  -ßnem  m.,  Gründling,  =  Ui.goujon, 
vgl.  Dz  601  r.,-  lyon.  goifon  (=  *gofionem).  vgl. 
Horning,  Z  XXI  455. 

4291)  germ,  god,  got,  Gott;  davon  altfrz.  gm 
in  den  Beteuerungsformeln  rtrtu  goi  =  vertu  de 
IHeu  (daran  angelehnt  rertu-guieu),  mort-goi,  sang- 
goi,  jnrnie  (=  je  renie)-goi,  vgl.  Dz  600  got. 

4292)  niederdtsch.  goden  da«  =  altfrz.  gotiendac, 
scherzhafte  Benennung  einer  Art  Hellebarde  der 
Flamänder,  vgl.  Dz  600  *.  r. 

4298)  bret.  goelann ,  gwelan,  eine  Art  Möwe, 
=  frz.  gorland,  goelette,  ein  Seevogel  u.  eine  Art 
SegelschifT,  vgl.  Dz  000  s.  v.;  Th.  p.  101;  Cohn, 
Suffix w.  p.  141  (über  den  Ausgang  -ami  bei  Vogel- 
namen). 

•gofTo  s.  göbio. 

4294)  bret.  goge,  Spott,  Spitzbüberei,  vielleicht 
das  Grundwort  (wenn  nicht  vielmehr  das  bret.  Wort 
dem  Frz.  entlehnt  ist,  wie  Th.  p.  101  anzunehmen 
scheint)  zu  altfrz.  gogue,  Scherz,  Kurzweil,  dazu 
das  Vb.  se  goguer,  sich  belustigen;  neufrz.  go- 
gueite»,  l'ossen,  Spottreden,  gogaille,  lustiges  (Jelage. 
goguenard,  possenhaft.    Vgl.  Dz  600  gogue. 

4295)  hehr,  goj,  Volk,  davon  vulgärjüdisch  goje, 
christliche  Dienerin ;  davon  wieder  n  cu  p  i  o  v.  gowjeo, 
Mag«!;  frz.  gouge,  Dime,  goujat,  Troßbube.  Vgl. 
Dz  601  gouge. 

4290  >  arab.  £olab  (=  pers.  guL  Bose,  -f  db, 
Wasser),  Bosenwasser;  ital.  giuleltbe  u.  giulebbo, 
eine  Art  Syrup;  prov.  ttl.julep;  span,  julepe; 
ptg.  julepo.   Vgl.  Dz  166  giuieblu,-  Eg.  y  Yang  434. 

4297)  arab.  gommal,  SchilTsseil;  davon  viell.  i?) 
ital.  gdinona,  gdmena,  gtimina ,  Alikerlau;  neu- 
prOT. gunw;  frz.  goumene,  Tau;  span.  ptg.  gü- 
mena,  "Aukerlau.     Vgl.   Dz  169  gdmona:  Tobler, 


Z  IV  182  (combinare);  Eg.  y  Yang.  416. 
irömphüs  s.  r it nt äs. 
*gönll<>  s.  eonflo. 

♦gOUtÜS  S.  <  nlltUS. 

ndl.  foos  s.  gosa. 

4298)  -L'orillii.  -am  f.,  Gorilla  isoll  nach  Cohn. 
Suflixw.  p.  64,  lateinisch  sein,  fehlt  aber  in  den 
Wörterbüchern);  ital.  goril/n  ,  frz.  gorille  (mit 
palatalein  /).    S.  den  Nachtrag.] 


4299)  altn.  gorni-r,  Sehlamm,  davon  vermutlich 
frz.  gourme,  Schleim  aus  den  Nüstern  der  Pferde, 
davon  abgeleitet  gourmand  u.  gourmet,  ein  Mensch, 
der  schmutzig  ißt,  beim  Essen  den  Mund  sich  mit 
Schleim  u.  dgl.  beschmiert,  dann  ein  Mensch,  der 
so  gierig  ißt,  daß  er  die  Reinlichkeit  darüber  außer- 
acht  läßt,  endlich  ein  Mensch,  der  mit  großem 
Appetit,  mit  Geschmack  ißt,  ein  Feinschmecker ; 
ptg.  gosma,  Speichel,  Schleim,  dazu  das  Verb  170*- 
mar,  Schleim  ausbrachen.  Vgl  Dz  601  gourme  2  ; 
Scheler  im  Diet.  «.  Gröber.  ALL  IV  121  (scheint 
*rormu*  aus  morvu*  =  morbus  als  Grundwort  an- 
zunehmen); Schuchardt,  Z  XI  494,  hält  die  ram. 
Wörter  gourme  u.  morre  u.  titsch.  .Wurm*  für 
identisch,  vgl.  dagegen  Behrens  p.  78. 

gorre  s.  gürdus. 

4299a)  kelt.-lat.  ♦gortia,  -am  f.,  Hecke;  nea- 
prov.  goreo,  </or*o,  frz.  gource.  Vgl.  Thomas, 
Mel.  86. 

4300)  [•goaa,  *gu>a  wurde  von  Dz  607  geuse  als 
Grundwort  zu  der  oben  unler  geusiae  besprochenen 
Wortsippe  aufgestellt  mit  Einschluß  des  frz.  geu.se 
oder  gueuxe,  .Gans1,  «1.  Ii.  eine  geschmolzene  Eisen- 
masse von  bestimmter  Form;  der  Ursprung  dieses 
letzteren  Wortes  ist  dunkel;  nach  dem  Diet.  gen. 
soll  es  aus  dem  deutschen  </«*»  entstanden  sein ; 
Bauer  im  Bull,  de  la  soc.  de  ling,  de  Paris  Nr.  23  26 
(1883/85)  p.  CV  stellt  ndl.  goos,  .Gans»,  als  Grund- 
wort aur.] 

4301)  bask.  gooe-utsa,  lauter  Hunger,  —  span. 
gazuza,  großer  Hunger,  vgl.  Dz  455  ».  p.;  der  sit-h 
auf  Larramendi  beruft. 

4302)  kelt.  Stamm  got-  (in  altir.  gothimm,  kyrnr. 
godineb,  Unzucht,  Hurerei);  davon  vermutlich  neu- 
Jprov.  goda,  faule  Dirne;  altfrz.  godon,  lieder- 
1  lieber  Mensch,  goder,  stark  zechen;  neufrz.  gouine, 

liederliche  Dirne  (dazu  zahlreiche  dialektische  For- 

,  men:  nenn  eg.  godinete;  bürg,  godineta,  gawirille 
etc.),  godard,  leckerhatter  Mensch,  godiveau,  eine 
Art  Gebäck.  godailler,  stark  zechen,  vielleicht  aurh 

j  gaudriole,  Witzrede,  außerdem  eine  Menge  dialek- 
tischer Wörter,  wie  z.  B.  champ,  godin,  niedlich  ; 

I  hierher  gehört  wohl  auch  altfrz.  goz,  gouz.  Knirps, 
Zwerg.  Hund,  über  welches  Wort  zu  vgl.  Förster 

j  zu  Erec  794.  VgL  Dz  599  goida;  Scheler  im  DicU 
unter  godailler;  Th.  p.  101.  —  Wahrscheinlich 
gebort  hierher  auch  ital.  gozzoriglia,  Schwelgerei, 
nächtliches  Gelage,  während  Diez  876  gozzo  das 
Wort  von  gozzo  (=  *gorgozzo  v.  gurga)  ableitet. 

4303)  ahd.  *goto,  *gota  —  nhd.  Gote  (s.  Klug-e 
I*,  p.),  d.  h.  Pate,  Patin:  davon  ital.  (mundartlich) 

gudozzo,  -a,  vgl.  Dz  878  «.  r. 

4304)  kelt.  gouinou  (dafür  goumon  zu  lesen  im 
Katholicon  von  LagadeucV)  —  frz.  goemon,  Tang, 
vgl.  Bugge,  B  IV  358. 

4306)  germ.  Stamm  grab-  (wovon  graben),  auf 
diesen  Stamm  führt  C.  Michaelis,  SL  61  f.,  eine 
ganze  Reihe  romanischer  Worter  zurück,  vgl.  oben 
garb.  Malivoller  geht  Scheler  iin  Diet,  unter  gra- 
buge  vor,  wenn  er  für  möglich  erachtet,  daß  frz. 

I graver,  grain  ier,  reinigen,  putzen  (wovon  grabenu, 
eigentlich  das,  was  beim  Putzen  abfällt,  Brocken), 
grabouiller,  verwirren  (davon  grabouil,  Wirrwarr, 
dem  nach  Sch.s  Annahme  ital.  garbuglio  ent- 
spricht, s.  aber  oben  garr|Ire|  +  bull|lre|),  gm. 
huge,  Wirrwarr.  Zänkerei  (vgl.  Uber  dieses  Wort 
auch  Dz  642t  auf  grub-  oder  auf  krablieln  zurück- 
zuführen seien:  in  ähnlicher  Weise  führt  Nigra. 
AG  XIV  277,  grab,  Ho  auf  earabun.  Meerkrebs, 
zurück.    S.  auch  Nr.  4343. 
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489  4306)  gräbatülüs 


4323)  ♦granatftrlüs  490 


4306)  cräbatülüs,  -am  m.  (Demin.  v.  grabatus), 
kleines  Ruhebett;  davon  vielleicht  ital.  carabattola 
.masserizia  <li  poco  pregio",  vgl.  Gaix,  St.  253. 

4307)  era  bat  üb,  •uro  m.  {xQu(ißax<u\  Ruhebett, 
frz.  grabat  (pel.  VV.),  schlechtes  Bett. 

4808)  ['frifcflio,  -önem  m.  (v.  gracilis);  davon 
vielleicht  frz.  (dialektisch)  grelon,  Hornisse,  vgl. 
Uz  5HH  freiem.) 

4309)  grieTHs,  -e,  schlank;  gracile ;  prov. 
graile,  schlank,  dünn  (als  Sbst.  Horn,  Trompete, 
mit  Bezugnahme  auf  die  schlanke  Gestalt  solcher 
Ton  werk  zeuget;  frz.  grele  (altfrz.  auch  Sbst.  mit  der- 
selben Bedeutung  wie  im  Prov.,  davon  viel),  grelot, 
Klapper,  Schelle, grelottvr,  mit  den  Zähnen  klappern, 
Nigra,  AG  XV  117,  scheint  greJot  (grelotter)  für  aus 
*greulot,  grcvelol  entstanden  zu  erachten  u.  dies 
wieder  mit  dem  ahd.  griul,  griuwel,  .Schauder*, 
in  Verbindung  zu  bringen,  grelot  würde  demnach 
eigentlich  , ein  Schütteln  vor  Grauen*  (oder  auch  vor 
Kalte)  l>edeuten;  von  gracilis  abgeleitet  ist  vielleicht 
auch  frz.  gresillon  (vgl.  Nr.  4882),  Grille,  Fessel, 
welche  auseinanderliegende  Bedeutungen  durch  den 
Begriff  des  Dünnen  verbunden  werden,  vgl.  Uz  603 
grele  u.  173  grillo);  frz.  grele,  Hagel  (dazu  dasVb. 
gnlcr,  hageln,  Pt.  grili,  verhagelt,  pockennarbig, 
viell.  gehört  hierher  auch  das  Adj.  grelu,  armselig), 
gresillon,  Griesmehl  (über  die  Redensart  avoir  des 
grcsillons  »der  griilons  oder  crignons  dans  la  tele 
vgl.  Delboulle,  R  XX  287),  werden  wohl  besser 
von  ahd.  grior,  greo?t  [s.  d.]  abgeleitet.  —  Uiez 
466  grillo  leitet  auch  altfrz  grel,  Schößling,  von 
gracilis  ab  u.  hält  das  gleichbedeutende  cat.  grill, 
grillo  (davon  span,  grillar,  sprossen),  ptg.  grelo 
für  Lehnwörter  au«  dem  Frz. 

4510)  präcüli,  -am  f.  u.  irrucülüs  (u.  irraVülus. 
vgl.  Ascoli,  AG  XIII  465),  -um  m.,  üuhle;  ital. 
grarchiti,  Krähe,  Dohle  (daneben  graeco  (u.  graccio], 
das  wohl  nicht  ==  *graccun  anzusetzen ,  sondern 
als  Rückbildung  aus  dem  Demin.  zu  betrachten  ist, 
vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Uz  730);  zu  gracchia 
das  Vb.  gracchiare;  (rum.  graur),  prov.  gralha; 
Ii eu prov.  graulo,  vgl.  Thomas.  Mel.  87;  frz. 
graille,  daneben  grolle,  für  welches  Wort  W.  Meyer, 
Z  X  172.  *gra{r)ulus  als  Grundform  aufgestellt  hat; 
cat,  gralla;  span,  graja,  grajo:  ptg.  gralha.  VjfL 
Uz  170  graeco  u.  605  qrolle;  Gröber,  ALL  II  440. 
S.  Nr.  4349. 

4811»  ••fridio,  -ire  (v.  gradus),  steigen;  ital. 
gradire,  steigen  (das  üblichere  Wort  ist  salire); 
(frz.  gravir,  klimmen).  Vgl.  Uz  60S  gravir,  jedoch 
mofi  die  Ableitung  als  sehr  fraglich  erscheinen, 
vielleicht  darf  man  ein  *graduus  für  gradius  als 
Grundwort  ansetzen,  aus  *gradnus  würde  zunächst 
*yrau  entstanden  sein  u.  daraus  *grauir,  gravir 
gebildet  worden  sein,  vgl.  civelle  von  altfrz.  ciu 
— -  caecu*  (s.  d.). 

4812)  gr&dtts,  -um  m.,  Schritt.  Stufe,  Grad; 
itaL  grado,  Stufe,  Grad;  (prov.  degra-z;  frz. 
degrt');  span,  grado;  p t g.  grao  (auch  degrao).  Vgl. 
Dz  500  deijre". 

43131  graecus,  a,  um,  griechisch;  [ital. greco); 
venez.  griego,  lomb.  greo,  (sard.  pii.arega,  |>ece 
greca,  lecc.nVcM;  pro v. grie\g\u-x;  altfrz. grieti-s; 
neu  frz.  grer  greegue  u.  griyur),  greca  =  grief  he 
in  urtie-griiehe,  kleine  Brennnessel,  u.  pie-grieche, 
Würger  (ein  Vogel);  span,  griego;  ptg.  grego. 
—  Von  altfrz.  grien  leitet  Nigra,  AG  XV  116 
u.  283,  ab  frz.  grire,  Urossel,  grirois  (prov. 
f/ricouesK  munterer  Soldat,  auch  Adj.  „lustig*, 
yrieoise,  eine  Art  Tabaksdose,  griteUer,  gaunern. 


4314)  irraeetufil  +  ulf  (=  wolf);  davon  viel- 
leicht frz.  grigou,  Knauser.  Schlucker  (eigentlich 
knickriger  Grieche;  das  Wort  mochte  aus  den  Er- 
fahrungen, welche  die  Kreuzfahrer  bezüglich  der 
Gewinnsucht  der  Byzantiner  machten,  entstanden 
sein).  Vgl.  Uz  604  .<?.  v.  (Diez  hat  allerdings  Be- 
denken gegen  diese  Ableitung,  aber  es  dürfte  sich 
kaum  eine  andere  finden  lassen.) 

4315)  grallae,  -as  f.  (=  gradtdae  von  gradus), 
Stelzen;  davon  vielleicht  ital.  (dialektisch)  garla, 
sgarla,  Bein,  u.  hiervon  vielleicht  wieder  abgeleitet 
das  gleichbedeutende  *garlone,  galone.  Vgl.  Caix, 
St.  883. 

43161  germ,  gram  (dtsch.  gram,  Gram);  ital. 
gramo,  dazu  das  Vb.  gramare;  prov.  gram;  alt- 
frz. gram,  graim,  grain  (auch  Sbst.  graigne),  dazu 
das  Vb.  gramoiier,  gremoiier,  betrüben,  engramir, 
ergrämen,  sich  ereifern.  Vgl.  Dz  171  gramo;  Mackel 
p.  42;  Tobler,  Mitteil.  1  256. 

4317)  grämen  Gras;  sard,  ramen,  gramigna; 
span,  grama. 

4318)  grirofnena,  »,  um  (gramen),  grasig;  ital. 
gramigna;  sard,  raminzu;  venez.  gram/gna  etc., 
vgl.  Salvioni,  Post.  11. 

4319)  grimmätteä,  -am  f.  (ypawattxtj),  Gram- 
matik; altoberital.  gramaia;  prov.  grammaira 
(wohl  Lehnwort  aus  dem  Frz.);  frz.  grammaire 
(über  die  lautliche  Entstehungsgeschichte  dieses 
Wortes,  das  im  altfrz.  mire  =  medi[c\um  ein  Gegen- 
stück besitzen  soll,  vgl.  Tobler,  R  II  241.  G.  Paris, 
R  VI  129,  u.  Körting,  Formenbau  des  frz.  Nomens, 
Anhang  I);  sonst  nur  gel.  W.  Vgl.  Dz  602  gram- 
maire; AG  XII  407,  vielleicht  war  grammaire  eine 
scherzhafte  Benennung  der  Grammatik  in  der 
Schülersprache,  gleichsam 


4320)  trriiinmatiVüs.  -um  m.  {ypafi/iatixöf), 
Grammatiker;  altgenues.  gramaigi,  altvcnez. 
gramego,  vgl.  AG  VIII  357  *(s.  auch  AG  Vll  507 
u.  1  429  sowie  Giom.  stor.  di  lett.  ital.  XXIV  269) 
u.  Salvioni,  Post.  11;  rtr.  garmädi,  ein  unver- 
schämter Mensch  (veranlaßt  ist  diese  Bedeutung 
durch  das  brüske  Betragen  mancher  Schreiber, 
bezw.  Beamten  gegen  die  bäuerliche  Bevölkerung), 
vgl.  Ascoli,  AG  VII  507  Nr.  14;  pro v.  gramatge-s, 
gramrfdi-s,  gramdzi-s,  einer,  der  zu  schreiben  ver- 
steht; altfrz.  grammaire,  Schreiber,  (neufrz. 
grammairien,  Grammatiker),  vgl.  Tobler,  R  II  244. 

4321)  |germ.  ♦gruiui,  ahd.  grana,  Schnurrbart, 
ags.  granu,  altn.  grön,  Bart.  Lippe,  vgl.  Kluge 
s.  r.  Granne  (vgl.  ;.it.  </'-"">'•,  Zopf,  Isid.  19,  23,  7); 
davon  ital.  granata,  Besen,  davon granuU{jo,  Besen- 
binder ;  pro  v.  gren-z,  Bart ;  a  1 1  f  r  z.  grenon,  gurr- 
non,  grignon,  Bart  der  Oberlippe  u.  des  Kinns, 
vgl.  auch  Nr.  4338;  span,  greiia,  verworrenes 
Haupthaar  (altspan.  auch  grenon,  griiion,  Bart); 
ptg.  grenha,  verworrenes  Haupthaar.  Vgl.  Dz  172 
grenä.  Vgl.  über  diese  Wortsippe  auch  Nigra, 
Rom.  XXXI  25.] 

4H22)  granariüm  n.  (von  granum),  Kornboden; 
it  al.  granaro,  granajo:  ru m.  gränar;  prov.  gra- 
nier-s,  (grani-sj;  f r z.  grenier;  cat.  graner;  span. 
granero;  ptg.  grane'l. 

4323)  l*irrSnitärirtK,  u.  um  (von  granatus)  — 
ital.  granalajo  „chi  fa  granate  (da  spazzare)*, 
granatiere  (frz.  grenadier)  „soldato  che  in  antico 
lanciava  granate,  cioe  palle  che  spazzano  via  i 
nemici.  o  fatte  forse  a  guisa  di  mele  granate*, 
vgl.  CanellO,  AG  III  307.  Diese  Erklärung  ist  in- 
dessen zu  berichtigen:  erstlich  gehört  gramdajo 
zu  der  unter  Nr.  4321   besprochenen  Wortsippe; 
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sodann  ist  ein  Grenadier  nicht  ein  Soldat,  dessen 
Kugeln  die  Feinde  wegfegen,  sondern  ein  Soldat, 
welcher  Granaten  schleudert,  d.  h.  kleine  Bomben, 
welche  viele  kleine  Kugeln  (Schrot)  enthalten,  sich 
also  mit  dem  kömerreichen  Granatapfel  vergleichen 
lassen. 

3424)  *grinIt£NÄ  (v.  granum\;  ital.  granatella 
„piccola  %T.*;granatiglia  „legname  nobile  per  impial- 
lacciare  tavole  e  simili*.  granadiglia  (vom  span. 
granadilla,  granadillo)  ,il  fior  di  passione*.  vgl. 
Canello,  AG  III  319. 

1326)  grinitfis  a.  um  (v.  *granare  v.  granum), 
mit  Körnern  oder  Beeren  versehen ;  davon  tier  Name 
der  Frucht,  des  Baumes,  des  Steines  u.  vielleicht 
auch  der  Feuerwaffe  , Granate,  Granat*  (über  die 
Feuerwaffe  vgl.  oben  granntarlusi. 

4326)  grändTs,  -e,  groß;  ital.  gründe;  rtr. 
grand,  vgl.  Gartner  §  105  u.  196;  prov.  grant-z: 
gran-z;  altfrz.  grants,  granz  (über  die  Verbindung 
CM  grant,  gründe,  granz,  grandes  vgl.  Tobler,  Li 
dis  dou  vrui  aniel  p.  21 ;  Diez'  Angaben  669  engrant 
sind  veraltet):  n eu frz.  grand,  dazu  das  Sbst.  gran- 
deur (altfrz.  grandure,  altfrz.  auch  das  Vb.  en- 
graignier,  größer  werden  oder  machen,  abgel.  vom 
Komparat.  c.  o.  graignnr,  c.  r.  graindrrx);  cat. 
grand;  span,  gründe;  ptg.  gründe,  gran.  Durch 
grandis  ist  tnagnwi  im  Boman.  fast  völlig  verdrängt 
worden. 

4327)  *grandltii,  -0111  f.  (v.  grandix),  Größe; 
ital.  grandezza;  prov.  gramleza;  (tr z.  grandeur, 
gleichsam  *grand<ircm)\  span.  ptg.  grandeza. 

4328)  grandi»,  •dinem  f.,  Hagel;  ital. grandine, 
grandina,  Deminutivbildung  von  grandine  ist  grag- 
nuolo;  mittelsard.  ranzola,  vgl.  Nigra,  AG  XV 
492;  rum.  grindinä;  (frz.  grrle  von  griogf  span, 
ptg.  granizo  —  *granitium  v.  granum;  ptg.  auch 
xaraiva,  wozu  das  Vb.  sarairar,  bis  jetzt  unerklärte 
Wörter,  vgl.  Dz  486  s.  r.). 

4329)  *icr»ne»,  -am  f.  (von  granum),  Scheune, 
prov.  granja;  frz.  grange  (vielleicht  —  'graniga 
für  *granku»,  Vgl.  lange,  linge,  etrange)  (altfrz. 
auch  granche  —  *granira,  daraus  ital.  *grameüi, 
grascia,  Getreidevorrat,  l^ebensmittel,  vgl.  Caix, 
St.  38,  wodurch  Diez  377  ausgesprochene  Vermu- 
tung, daß  da*  Wort  von  agoraxia  [s.  d.J  abzuleiten 
sei,  hinfällig  wird);  span.  ptg.  granja.  Vgl.  Dz 
171  granja;  Berger  p.  131  A. 

43301  *jrranio,  «Ire  (v.  granum),  körnicht  machen, 
punktieren,  =  ital.  span.  ptg.  granirie). 

4331)  *gränlttlm  n.  (Part.  P.  P.  von  granire). 
körnichter  Stein,  Granit;  ital.  granito:  frz.  gra- 
nt t;  span,  granito;  ptg.  granito.  Vgl.  Dz  171 
granito.    (Diez  setzt  span,  granido  an.) 

43321  *gräno,  -ire  (von  granum),  körneu ;  frz. 
grainer,  vielleicht  auch  glaner  (das  a  aus  den 
flexionsbelonten  Formen  auch  in  die  stammbetonten 
eingedrungen).  Körner  suchen.  Ähren  lesen,  dazu 
das  Sbst.  glanure:  (prov.  heißt  das  Vb.  grenar,  gl-, 
wobei  wohl  Schwächung  des  a  zu  e  in  den  flexions- 
betonten  Formen  u.  dann  Übertragung  des  e  auch 
auf  die  stainmbetonten  Formen  anzunehmen  ist'. 
Vgl.  Dz  »itH  glaner  (Diez  spricht  über  den  Ursprung 
des  Wortes  eine  eigene  Meinung  nicht  aus,  sondern 
bemerkt  nur,  daß  die  mittellat.  Form  glenav.rit  ein 
stammhaftes  e  vorauszusetzen  scheine,  u.  erwähnt, 
daß  Leibniz  das  Wort  aus  dem  Kelt,  habe  herleilen 
wollen;  inbezug  hierauf  sagt  Th.  p.  100:  „Zur 
Ableitung  von  gemeinkelt.  glun .  .rein',  stimm« 
namentlich  der  Vokal  von  glenaverit  u.  prov.  grenar 
schlecht.*    Immerhin  dürften  frz.  glaner,  prov. 


glenar  ihr  /  der  Kreuzung  mit  dem  kelt.  Worte 
verdanken). 

4333)  gränösüs,  a,  um  (von  granum),  voll  von 
Körnern;  ital.  granoxo;  ruin,  gräunfo*;  (frz. 
grenu  —  *granutus  v.  grana,  vgl.  Nr.  4321);  span, 
ptg.  granoso. 

4334 )  »granüeeüm,  »gränttcellura,  ♦gränücioluro 
n.  (Deminutiv»  v.  granum)  —  rum.  graunf,  gräun- 
(el,  grduneior. 

1336)  gränüm  n.,  Korn.  Kern;  ital.  grano,  Korn. 
Getreide,  grana,  Scharlachbeere,  vgl.  Canello.  AG 
III  403;  rum. grün,  PI.  gräne,  gräü,grauri ;  prov. 
gran-x,  gras.  Korn,  grana,  Scharlachbeere;  frz. 
grain,  Korn,  graine,  Samenkorn  (altfrz.  auch  in  der 
Bedeutung  Scharlachbeere),  dazu  da.s  Vb.  grainer 
(Komp.  fgrener),  davon  das  Dem.  frz.  Irs  grmotex, 
testiculi,  vgl.  Hehrens,  Z  XXVI   HO;  caL  gra; 
span,  grano,  grana;  ptg.  grtlo,  Koni,  graa,  gnT, 
unechte  Korhenille.  Scharlach.    Vgl.  Dz  171  grano. 
j  Vermutlich  gehören  die  „Scharlachbeere*  bedeu- 
I  tenden  Wörter  nicht  hierher,   sondern  sind  als 
Bückbildungen  aus  granata  aufzufassen,  denn  die 
Scharlachbeere  gleich!  in  der  Form  der  Granate, 
granus  grana. 

4330)  gräphlüm  n.  (ypaifior),  Griffel:  prov. 
grafi-s,  Griffel  (a  1 1  f rz.  grafe);  f r z .  1 .  greffe,  Schreib- 
stube  (also  „Griffel"  ist  zur  Bedeutung  „Schreib- 
zeug. Schreihraum*  erweitert  worden  (vgl.  bureau, 
grüne  Decke  eines  Schreibtisches,  Schreiblisch. 
Schreibstube  ,  davon  greffier,  Schreibbeamter ;  von 
altfrz.  grafe,  Griffel,  ist  abgeleitet  altfrz.  exyraffer, 
ausradieren,  neufrz.  egraffigner,  mit  fortwährenden 
Ausstreichungen  schreiben,  sudeln;  zu  prov.  graft 
gehört  agrafinar,  ritzen.  2.  greffe,  Pfropfreis  (so- 
genannt wegen  der  griffelartigen  Gestalt),  dazu  da* 
Verb  greffer,  pfropfen.    Vgl.  Dz  003  greffe. 

•grasslo,  -are  s.  *lngrass!o,  -äre. 

♦grassus  s.  crassus.    *graticuli  s.  cruticülau 

4337)  gratia,  «am  f.,  Anmut,  Liebenswürdigkeit. 
Gunst.  Dank;  ital.  grazia;  rtr.  gratsui  etc.,  vgl. 
Gartner  §  6;  prov.  graeia  (u.  grat-z  -  g  rat  um); 
tri, gniee;  sp an.  graeia;  ptg.  grara.  Dazu  ül>erall 
zahlreiche  Ableitungen,  z.  B.  i  t  a I.  graziositä,  gra- 
zioso,  grari-  (im  Span,  als  Sbst.  Witzbold,  Possen- 
reißer. Clown),  gruziola  (Gandkraut)  etc. 

4335)  1.  »gratio,  -ire  (v.  gratia),  in  Gnaden 
gewähren,  Gunst  erweisen,  danken;  ital.  grazütre, 
gnädig  gewähren,  begnadigen,  ringraziare,  danken: 
span.  Part.  Prät.  graciado,  gnädig. 

4339)  2.  *gratfo,  -Ire  (v.  gratwt\.  angenehm  sein 
u.  a.  machen;  ital.  gradire  „aggradire,  remWe 
grato,  piacere*.  arch,  grazire  (aus  pem  Prov.) 
„ringraziare,  mettere  in  grazia,  concedere  in  grazia*, 
I  vgl.  Canello,  AG  III  387;  prov.  grazir,  danken. 
I  davon  abgeleitet  grazimm-x,  Dank,  grazire,  danken  ; 
!  der  „Dank*  u.  „danken*  werden  sonst  romanisch 
durch  merrex  [u.  *mer<edare]  ausgedrückt, 
•gratis  s.  erat  ig. 

I3lti)  gratii«.  a,  um,  angenehm,  dankbar:  ital. 
grato,  dankbar,  grado,  Gefallen,  Beliehen,  Wunsch, 
vgl.  Canello,  AG  III  384  (malgrado,  wider  Willen, 
trotz);  prov.  grat-z,  Wille,  Wunsch,  Gunst.  Ge- 
nehmigung, Anmut  i  dazu  das  Vb.  grejar,  bewillige», 
gefallen),  malgrat.  trotz;  frz.  gre  in  Verbindungen, 
wie  z.  B.  hon  gre,  guter  Wille,  a  son  gre",  nach 
«einein  tiefallen,  saeoir  gre",  Dank  wissen,  mnlgre, 
trotz  u.  a.,  dazu  das  Vb.  agrf.tr,  gefallen,  geneh- 
migen, davon  wieder  agrfment,  Genehmigung.  An- 
nehmlichkeit, agrfable,  angenehm;  span.  ptg. 
grado,  Sbst.,  wie  im  Frz.  meist  nur  in  bestimmten 
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Redewendungen  gebraucht,  dazu  das  Vb.  agradar 
—  frz.  agrfer;  grato,  Adj.    Vgl.  Dz  170  grado. 


4341)  i*f»Ti,  -»in  f.  (wohl  dem  Keltischen 
entlehnt,  Tgl.  cymr.  gro,  Kieselstein,  biet,  groan, 
grouun,  Kies,  vgl.  Th.  p.  102),  Kies,  ist  das  ver- 
mutliche  Grundwort  zu  (ital.  grebiccio  (?)  ,terreno 
sterile  e  sabbioso*.  vgl.  (Jaix.  St.  346);  rtr.  grata,  \ 
greva,  Sandflache;  prov.  grata;  frz.  (grate),  grete, 
sandiger  Platz  (nach  dem  so  geheißenen  Platz  in 
Paris  wird  eine  Arbeitseinstellung  grete  genannt, 
weil  früher  streikende  Arbeiter  sich  auf  diesem  Platze 
zu  versammeln  pflegten);  davon  gravier,  Kies,  gra- 
teile,  Blasengries,  gratois,  Schutt ;  cat.  grata,  Kies. 
Vgl.  Dz  (504  grete.\ 

4342)  l*gravämento,  -Ire  (v.  gravi»,  beschweren, 
sich  beschweren,  klagen,  wird  von  Scheler  im  An- 
hang zu  Dz  797  als  Grundwort  vermutet  zu  prov. 
gngmentar),  allfrz.  guermentrr  (nach  Scheler  aus 
gramenter  versetzt);  (n  e  u  frz.  gaimenter,  wehklagen). 
"Besser  aber  erblickt  man  wohl  mit  Dz  592  s.  t.  in 
gaimenter  eine  nach  dem  Muster  von  lamenter  vor- 
genommene Ableitung  von  der  Interj.  ital.  guai, 
alt  frz.  wai  etc.  =  got.  tat,  ahd.  we,  damit  ist 
auch  alt  frz.  waimentcr  erklärt.] 

4343i  ndd.  graven,  graben;  frz.  grater,  ein- 
graben: span,  grabar  (Lelmwort).  Vgl.  Dz  603 
grarer;  Macke],  p.  47.    S.  auch  Nr.  4305. 

4344)  gravidas,  Ii,  um,  schwer;  ital.  gravida; 
sard,  graiiiu;  piem.  gravi,  bramoso;  venez.  ge- 
nu es.  piem.  berg,  gratia,  gravida,  vgl.  Salvioni, 
Post  11,  über  weitere  Dialektformeii  vgl  Schu- 
rhardt. Roman.  Et.  I  3tf. 

•grävio  s.  grävo. 

4345)  grätig,  -r,  schwer;  ital.  grate  u.  grete 
(letzteres  Anbildung  an  litte),  vgl.  Canello.  AG  III 
315;  über  die  Frage,  ob  grezzo,  greggio  hierher 
gehört,  wie  Fumi,  Mise.  p.  100,  behauptet  hat,  vgl. 
oben  a « rest  is;  sard,  grae  (V);  rum.  greu;  rtr. 
grer;  prov.  greu-s  (nach  leu-s  —  letis);  frz.  grief, ; 
Kummer;  cat.  greu;  (frz.)  span.  ptg.  grate,  im 
Altspan,  war  auch  grieve  vorhanden,  vgl.  Pidal,  R 
XXIX  354 ;  dazu  das  Vb.  ital.  aggremre,  beschweren, 
p  r  0  v.  agreujar,  a  1 1  f  r  Z.  agregier;  n  e  u  f  r  z.  rengreger  j 
—  *reingratiare,  verschlimmern.  —  gratis  hat  im 
Roman,  (abgesehen  vom  Rumän..  wogreu  nach  (lb.  I 
auch  „lounl*  bedeuten  kann)  nur  die  Bedeutung 
Tsohwer  =  ernsthaft,  ernstlich,  bedenklich*,  „schwer 
ssa  gewichtig*  wird  durch  pensans  (ital.  pesante). 
pennatua  (Span.  ptg.  pemdo),  luridux  (frz.  lourd). 
„schwer  —  schwierig*  durch  difficilüs  ausgedrückt. 
Vgl.  Dz  173  grete;  Grober.  ALL  II  441;  d'Uvidio, 
R  XXV  299  (über  die  Verbreitung  von  greris). 

4346)  grävitEs,  -ätem  f.  (v.  gratig),  Schwere; 
ital.  gratitä  u.  dementspr.  als  gel.  Wort  in  den 
Qbrigen  roman.  Sprachen;  prov.  greugetatz;  alt- 
frz.  griete. 

4347)  'grävltlä,  -am  f.  (v.  gravi»).  Schwere; 
ital.  gratezza;  rum.  greafti  (bedeutet  im  Macedo- 
Ruin.  „Gewicht",  im  Daco-Rum.  dagegen  „Schwere 
des  Kopfes  oder  des  Magens,  Übelkeit*);  prov. 
t/reveza,  grevessa ;  cat.  span.  pig.  grateza. 

434*  t  'grävo  u.  *grftrio,  -äre  (v.  gratis),  be- 
schweren, jem.  das  Dasein  erschwerendem,  kränken, 
beleidigen;  ital.  gravare;  prov.  gravar,  gretar, 
greviar,  greujar;  a  1 1 f r z.  gre ver,  gregier;  (neu frz. 
rengreger);  cat.  span.  ptg.  gravar.  S.  auch  In- 
ararare. 

43411  |*gravülüs,  *graulus,  -um  >»•.,  Krähe; 
nach  W.  Meyer,  Z  X  172.  Grundwort  zu  rutn. 
graar,  frz.  grolle.] 


4350)  "greniio.  -Ire  (gremium),  im  Schöße  sam- 
meln; davon  nach  Pascal,  Studj  di  fll.  rom.  VII  94, 
ital.  gremire,  riempiere.    S.  unten  Krim  man. 

4351)  gremlüm  Scholl;  ital.  grembo  (aus 
*grembio,  vgl.  grembiale).  purä\re)  +  gremium  — 
8-paragremoo ,  Schürze.  Vgl.  Dz  377  *.  t.;  Caix, 
St.  586. 

•grgyls  s.  gravis. 

4352)  grex,  gregein  m.,  Herde;  ital.  gregge, 
Schafherde;  sonst  ist  das  Wort  irn  Roman,  ge- 
schwunden u.  wird  ersetzt  durch  mandra  (vgl. 
Nr.  5872),  *manata  v.  manu*,  also  eigentlich  eine 
Handvoll  (ital.  manalu,  prov.  span.  ptg.  manadu, 
vgl.  Dz  21K)  magione)  u.  •troppellus,  ein  Wort  von 
unbekannter  Herkunft  (vgl.  Nr.  9520),  denn  mit 
frz.  trop  =  germ.  Jiorp  dürfte  es,  wie  G.  Paris, 
R  X  60  Anm.  2,  bemerkt,  nicht  zusammenhängen 
(prov.  tropels,  frz.  troupeau). 

4353)  ahd.  grtfan,  greifen;  ital.  (das  Vb.  fehlt, 
vorhanden  aber  ist  das  Vbsbst.)  grifo,  Greifer,  Rüssel, 
(wovon,  vermutlich  unter  Anlehnung  an  grugnirc, 
grunzen,  grufolare,  mit  dem  Rüssel  wühlen,  vgl. 
Dz  378  *.  r.)  u.  das  Adj.  griff agno,  räuberisch ; 
prov.  grifar,  packen,  dazu  das  Adj.  grifanh; 
alt  frz.  grifer,  packen,  dazu  das  Vbsbst.  grif, 
Kralle ;  u.  das  Adj.  grifaignr,  räuberisch,  bedrohlich ; 
neu  frz.  griff  er,  griffe.  Vgl.  Dz  604  grif;  Mackel. 
p.  110. 

4354)  altdtsch.  grim-,  grimmig,  zornig;  ital. 
grimo,  runzlieh  (weil  der  Zornige  die  Stirn  runzell); 
prov.  grim,  betrübt,  dazu  das  Sbst.  grimu  u.  das 
Vb.  grimar.  Vgl.  Dz  378  grimo  u.  605  grim; 
Mackel,  p.  100. 

43.')  i  alb.  Stamm  grtfm],  maced.  r.  zgramu, 
kratzen.    Vgl.  Densusianu,  R  XXXIII  86. 

4355)  ags.  grtma,  Gespenst;  davon  soll  nach  Dz 
456  grtma  u.  605  grimoire  abgeleitet  sein  frz. 
grimace,  Gesichtsverzerrung,  u.  vielleicht  auch 
grimoire,  Zauberbuch  (Buch,  um  Gespenster,  Geister 
zu  beschwören);  cat.  span,  grima,  Grausen,  Schau- 
dern; span,  grimazo;  ptg.  engrimanfo,  Zerrbil- 
tlung,  unverständliches  Geschwätz,  Betrug.  Doch 
führt  man  grimace  etc.  wohl  besser  auf  grimmizön 
(s.  d.)  zurück.    Vgl.  Mackel,  p.  111. 

4356)  ahd.  grimmida  ital.  (lomb.)  grinta, 
finsteres, unfreundliches  Gesicht;  rtr. grinta,  Grimm, 
Zorn.    Vgl.  Dz  378  grimo. 

4357)  ahd.  *grlmmi/ön  (aus  *gramitjan;  belegt 
ist  das  Sbst.  grimmiza),  grimmig  sein;  davon  ital. 
grinza,  Runzel,  grinzo,  runzlig;  frz.  grincer,  mit 
den  Zähnen  knirschen.  Vgl.  Dz  378  grimo;  Mackel, 
p.  100.   S.  auch  oben  grima. 

4358)  ahd.  grin an,  grtnjan,  greinen;  ital.  di- 
grignare,  die  Zähne  fletschen ;  pro  v.  grinar,  grinsen, 
knurren;  frz.  (pic.)  grigner,  die  Zähne  fletschen. 
Vgl.  Dz  173  grinar. 

1359)  ahd.  grloz,  greoz,  Gries;  (ital.  greto, 
steiniger  I  Versand,  =  *greol,  altn.  griot,  vgl.  Dz 
377  «.  P.);  prov.  greza,  gretsa,  grobkörniger  Sand ; 
(neuprov.  gres,  Sandstein);  frz.  gres,  Sandstein: 
Ableitungen  vongrtoz  sind  vielleicht  falls  die  Wörter 
nicht  auf  gracilis  beruhen)  altfrz.  gresle  (neufrz. 
grilr),  Hagel,  gr&ille  (neufrz.  gresil,  -Hon),  Grau- 
peln, wovon  wieder  die  Verba  griler  u.  gn 'silier. 
Vgl.  Dz  604  grte;  Mackel,  p.  128.  S.  auch  oben 
Nr.  4309. 

4360)  genu,  grfpan,  greifen;  frz.  gripper,  er- 
greifen; hierher  gehört  vielleicht  auch  ital.  grippo 
u.  frz.  grip,  Baubschilf  (span,  gripo,  KaufTahrcr). 
vgl.  Dz  605  gripper;  Mackel,  p.  110,  setzt  auch 
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4361)  gris 


4883)  gryphüs 


4M 


tri.  grimper,  klettern,  =  mhd.  gripen  an;  Diez 
606  8.  «.  hatte  das  Vb.  von  mndd.  klimban  ab- 
geleitet. 

4861)  germ.  gris,  grau;  ital.  griso,  davon  gri- 
setto,  grauwollenes  Zeug;  grigio  (=  mittellatein. 
grlseus,  germ.  *greisja,  vgl.  Kluge  unter  „Greis*); 
rtr.  gritseh;  prov.  gris;  frz.  gris,  davon  griset, 
Name  verschiedener  Tiere,  grisette,  graues  Kleid, 
einfach  gekleidetes  Mädchen,  Mädchen  niederen 
Standes;  cat.  span.  ptg.  gris  (davon  span,  gri- 
seta,  graues  Zeug).  Vgl.  Dz  173  griso;  Mackel.  p.  108. 

4362)  [mhd.  gilt,  Gier;  davon  nach  Dz  173  ital. 
gretto,  Geiz,  Knickerei,  Adj.  knickrig;  frz.  gredin, 
bettelhaft  (vgl.  got.  gredua).  Mackel,  p.  111,  be- 
merkt mit  Recht,  dall  diese  Ableitung  irrtümlich 
sei,  falls  grit  wirklich  langes  i  habe,  daß  aber 
Zugehörigkeit  zu  der  Sanskritwurzel  grdh,  «gierig 


sein*,  nicht  zu  verkennen  sei.  S. 


MI  galt.] 


4363)  mhd.  grlul,  grlowel,  Gräuel,  Grauen, 
Schauder  (dazu  das  Adj.  ahd.  grulih,  mhd.  griu- 
welich,  nhd.  greulich);  davon  nach  Nigra,  AG  XV 
117,  neupro v.  grivold,  schauern;  sch weizerrom. 
grevold,  grivold,  vor  Kälte  zittern,  gre-,  gribolon, 
Gänsehaut  (im  bildlichen  Sinne),  gribolhou,  Schauer- 
wesen, d.  i.  der  Teufel,  greuletta,  gruletta,  Frost- 
oder Furchtschauer,  greuld,  grulld,  schauern  (ent- 
sprechende Wörter  auch  in  frz.  Mundarten);  frz. 
grelotter,  vor  Kälte  klappern,  dazu  das  Sbst.  grelot 
(das  Geklapper),  die  Klapper,  die  Schelle  (bisher 
wurde  grelot  von  gracilis  (s.  d.]  abgeleitet,  Nigras 
Annahme  verdient  aber  den  Vorzug).  Daß  dazu 
auch  ital.  brivido  (s.  Nr.  1572)  gehören  könne, 
erachtet  N.  für  eine  allzu  kühne,  obwohl  sich 
leicht  aufdrängende  Vermutung. 

4364)  englisch  grogram,  grogeran,  grogoram 
(aus  frz.  gros  grain  entstanden),  davon  frz.  gour- 
gouran,  eine  Art  Seidengewebe  (auch  grog,  Grog, 
soll  aus  grogram  entstanden  sein,  s.  jedoch  unten); 
vgl.  Thomas,  R  XXVI  428.  Der  Name  des  Ge- 
tränkes „Grog'  soll  ursprünglich  der  Spitzname 
des  englischen  Admirals  Vemon  gewesen  sein. 

4S66)  bret.  (chadenn)  gromm,  krumme  Kette. 
Kinnkette;  davon  frz.  (*gourme)  gourmette,  Kinn- 
kette,  dazu  die  Verba  gourmer,  die  Kinnkette  an- 
legen, gourmander,  jem.  gleichsam  die  Kinnkette 
anlegen,  jem.  tüchtig  rüffeln,  ausschimpfen.  Vgl. 
Dz  601  gourme  1 ;  Tb.  p.  102.   Vgl.  auch  Nr.  4299. 

4366)  *grös8iriüs,  a,  um  (v.  grosstis),  grob,  = 
frz.  grossier. 

4367)  grossüa,  a,  um,  dick  (Cassiod.  hist  eccl. 
10,  33);  ital.  grosso;  (sard.  ru*.m\;  rtr.  griess 
etc.,  vgl.  Gartner,  Gröbers  Grundriß  I  482;  rum. 
gros,  groasd;  prov.  gros;  frz.  gros,  grosse  (über 
frz.  chfgros  s.  Bemitt  p.  110);  cat.  gros:  span. 
grueso;  ptg.  grosso,  dazu  das  Sbst.  ital.  grossura, 
altfrz.  grossure,  (neufrz.  grossesse),  span,  gro- 
sura.    Vgl.  Dz  174  grosso;  Gröber,  ALL  II  141. 

4368)  grüicüla,  -am  f.  (Demin.  von  grus) 
span,  grullu;  ptg.  grulha,  Kranich,  vgl.  Dz  456 
s.  r.    Nach  Pidal,  R  XXIX  354,  ist  grulla  aus 
gruya  entstanden,  dieses  aber  aus  grwi.  S.  Nr.  4377. 

4369)  ndl.  gruizen  (ndd.  gruzen).  zermalmen; 
davon  vermutlich  frz.  gruger,  zerbeißen,  ('gruger, 
kleinstoiien,  vgl.  Dz  606  gruger. 

4369a)  *gruml8eellus,  -um  m.,  Krümchen,  kleines 
Knäuel;  davon  altfrz.  gremissel.  Vgl.  Thomas, 
Mel.  90. 

4870)  [schweiz.  irr ii miete,  Hodensatz;  davon  leitet 
Dz  378  ital.  gromma,  Weinstein,  ab,  eher  dürfte 
aber  an  *grummus  f.  grümus  zu  denken  sein. 


4371)  [*grümolo,  -are,  zu  Klumpen  werden, 
gerinnen,  =  frz.  (se)  grumuler,  gerinnen,  vgl. 
Dz  175  grumo.] 

4372)  grüm[m]Ü8,  -um  m.,  Erdhaufen,  Hügel; 
davon  ital.  grumo,  Klümpchen,  grtimolo,  Herz  des 
Kohles,  (gromma,  Weinstein  —  *grümma t) ;  ven  e  z. 
grumo,  mucchio;  rum.  grum;  (zweifelhaft  ist  die 
Zugehörigkeit  von :  a  1 1  f  r  z.  grume,  allerlei  Getreide ; 
neufrz.  gourmette,  SchilTsknecht  [eigentlich  kleiner 
Bursche,  gleichsam  kleines  Häufchen,  Kegel;  das 
Primitiv  liegt  vor  in  dem  aus  dem  Englischen  ent- 
lehnten groom,  kleiner  Lakai]);  span,  grumo, 
Klümpchen,  grumete,  (kleiner)  Schiffsjunge;  ptg. 
grumo,  Klümpchen.  Vgl.  Dz  175  grumo.  Hierher 
gehört  nach  Densusianu,  R  XXXIII  78,  auch  ma- 
ced. -rum.  grunedzu. 

43731  gründä,  -am  f.,  Dach;  ital.  g rondo,  Dach- 
traute, Hohlziegel  zu  Dachrinnen,  gleiche  Bedeu- 
tung haben  die  Ableitungen  grondoja  ti.  arch. 
grondeo,  vgl.  Canello,  AG  III  307. 

4374)  gründlo,  -Ire  u.  grünnio,  -are  (grumlio, 
non  grunnio  App.  Probi  124),  grunzen;  \Ia\.  grug- 
nare,  dazu  das  Sbst.  gronda  .broncio",  vgl.  Cais. 
St.  360;  rtr.  grognar;  prov.  gronhir,  grognir: 
altfrz.  grondir,  grondre,  grognir,  dazu  das  Vbsbst. 
groing,  knurriges  Gesicht;  neufrz.  gronder;  caL 
yrunyir,  dazu  das  Vbsbst.  grony;  span,  gruüir; 
ptg.  grunhir.  Vgl.  Dz  176  grugnire;  Gröber, 
ALL  11  441  u.  V£391. 

4375)  [*grünniolo,  -are  (Dcminutivbildung  zu 
grunnire).  grunzen;  auf  ein  derartiges  Grund wort 
mutmaßlich  zurückgehende  italienisch-dialektische 
Verba  hat  Caix,  St.  647,  zusammengestellt.] 

4376)  [mhd.  gruo,  grün,  Wiese;  davon  nach  Dz 
606  frz.  gruyer,  Forstmeister.] 

4377)  grüs,  grQem  m.  u.  f.  {grus,  non  grui* 
App.  Probi  128),  Kranich;  ital.  grue;  sard,  gru; 
lomb.  alttosc.  grugit;  rum.  grue;  prov.  grua; 
frz.  grue,  davon  abgeleitet  gruyer,  kraniehartig: 
cat.  grua;  span,  gru,  grua,  daneben  grulla ;  ptg. 
grua,  grou,  daneben  grulha  =  grukula  (aus  span. 
grua  entstand  nach  Pidal,  R  XXIX  854,  gruya  u. 
daraus  wieder  grulla  (wie  pua,  puya,  pul  hi).  S. 
Nr.  4368.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  441. 

4378)  altndd.  grüt,  Grütze;  prov.  grut-z;  alt- 
frz. (u.  mundartlich  neufrz.  gru,  davon  abgeleitet 
gruel  =  neufrz.  gruau,  Grütze.    Vgl.  Dz  tita; 
gruau;  Mackel,  p.  19. 

4379)  ahd.  grftwlsön,  grulson,  nhd.  grausen: 
davon  nach  Nigra.  AG  XV  117,  ital.  gricciolo 
.brivido,  Capriccio,  raceapriccio",  venez.  grizzolo, 
sgrisolo,  bresc.  grizol,  sgrizol,  mail,  sgrisor  etc. 
'  4380)  ahd.  gruzzl,  Grütze ;  i  t  a  1.  gruzzo,  yruzzolo. 
Haufe  zusammengetragener  Dinge.  Vgl-  Dz  37> 
gruzzo;  Kluge  unter  ,„Grütze".  Rönsoh,  RF  III 
372,  stellte  griech.  y<n'r//,  Gerümpel,  als  Grund 
wort  auf. 

43M1)  kymr.  grwag,  grwegys,  Hosen:  davon 
vermutlich  das  gleichbedeutende  frz.  gregnes.  Vgl. 
Dz  603  s.  r.;  Schuchardt,  Z  IV  148;  Tli.  p.  102. 

43KJI  grylius  —  grillÜB,  -um  m.,  Grille;  ital 
grilto;  rum.  grier;  rtr.  grilg,  grilla;  prov.  griJ~<. 
frz.  grill-on  (daneben  grtsillon,  wohl  von  gracilis. 
vgl.  jedoch  Dz  604,  der  in  grhillon  ein  Demin.  v 
grylius  erketmt  u.  auf  oisillon  von  avis  hinweist», 
"cat.  grill;  span,  grilto;  ptg.  grilho.  Vgl.  Dz  17s 
grilto;  Gröber,  ALL  11  411. 

43*3>  gryphüs,  -um  m.  (f.  grypus,  yryps),  »Jreif 
ital.  griffo,  grifone;  (prov.  grifös);  frz.  griff  am. 
span,  grifo;  ptg.  grypho,  grifo.   Vgl.  Dz  6o4  prif 
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4403)  gürgüllo  4D8 


gr.  ytfvttj  s.  grnzzi. 

4384)  KuhiTiiiicülüin  (v.  gubernare)  n.,  Steuer- 1 
ruder;  ital.  gubernacuJo (gel  W.,  daneben  governale 
=  *gubernale);  lomb.  ,/«.#,•*.,.•:  (prov.  yotwn-s); 
frz.  gouvernail ,  span,  gobernallo,  gobernalle;  p  t  fr. 
governalho,  governalhe. 

4385)  Rüberoätör,  -orem  m.  (von  gubernare), 
Steuermann,  Lenker,  Leiter;  ital.  governatore; 
prov.  governaire;  frz.  gouterneur;  span,  ^ofor- 
natior;  ptg.  gocernador.  Im  Roman,  hat,  mit 
Ausnahme  des  Prov.,  das  Wort  nur  die  übertragene 
Bedeutung  , Statthalter11 ;  für  .Steuermann*  ist  ge- 
bräuchlich ital.  timoniere  (von  timo,  eigentlich 
Deichsel),  piloto,  pilota  (von  ndl.  pijlen  oder  gr. 
TKjduJrijcV);  frz.  pilote;  span,  pi/o/o;  ptg.  piloto, 


4386)  güträrnu,  -ire  (gr.  xvßfQväv),  steuern; 
ital.  goternare,  regieren,  davon  govemo,  Regierung 
(je<loch  hat  goternare  auch  die  Redeutung  .steuern* 
bewahrt);  neap,  covernare;  (Salvioni,  Post.  11, 
zieht  hierher  auch  sard,  guerrare,  guerrare,  nascon- 
dere,  aber  gewiß  nicht  mit  Recht);  prov.  governor, 
dazu  die  Vbsbsttve  govem-a  u.  governamen-s ;  frz. 
gouterner,  dazu  das  Vbsbst.  gouvernement ;  span. 
gobemar,  dazu  die  Vbsbsttve  gobiemo,gobemamiento ; 

Stg.  governor,  dazu  das  Vbsbst.  govemo.  Vgl. 
röber,  ALL  II  442. 

4387)  <r  über  im  tu  «.,  Steuerruder;  ital.  govemo 
etc.,  s.  güberno. 

4388)  gübiä  (güviä),  -um  f.,  Hohlmeißel;  ital. 
gubbia  (daneben  gorbia,  agorbia  ■»  *gülbia);  (neu- 
\jrov.  gubio);  frz.  gouge;  (span,  gubia);  ptg.  goivn. 
Vgl.  Dz  179  gubia;  Hugge,  R  IV  358  (R.  stellt 
*„ttibium  als  Grundwort  auf);  Gröber,  ALL  II  442; 
Gade.  p.  41. 

4389)  mhd.  jrtllle,  PflUze;  alt  frz.  goillr  (Lyoner 
Yzopet  124)  u.  andere  ostfrz.  Formen,  vgl.  Meyer-L., 
Z  XIX  279. 

4390)  dtsch.  gUrtal  =  altfrz.  geurle,  Geldbeutel, 
davon  gourlier,  Gürtelmacher,  vgl.  Tobler,  Mise.  75 ; 
P.  Meyer,  R  XI  00  Anm. 

4391)  ahd.*gnfan,  schreien;  dav.  nachTh.Rraune, 
Z  XVIII  525,  vielleicht  ital.  gufo,  Ohreule.  S. 
unten  hüf. 

4392)  (♦gufftts,  a,  um,  ist  das  vorauszusetzende, 
seiner  Herkunft  nach  völlig  dunkle  Grundwort  zu 
ital.  goffo,  plump,  tölpelhaft;  frz.  goffe;  span. 
gofo.  Vgl.  Dz  168  goffo.)  (Diez  vermutete  das 
Grundwort  in  x<v<fi>i);  Marcbesini,  Studj  di  til.  rom. 
II  4,  hält  goffo  u.  venez.  gufo  .ineurvato  leggier- 
mente  della  persona*  für  identisch  u.  führt  beide 
auf  *gubbu9,  bezw.  *gufus  (vgl.  ruf  us  neben  ruber 
—  gibbus  zurück.  Nach  Th.  Rraune,  Z  Will 
524,  gehört  die  Wortsippe  zu  dem  germ.  Stamme 
goff-,  guff-,  gap-,  jap-  .das  Maul  aufsperren*  (auch 
Diez  hatte  bereits  an  Zusammenhang  zwischen 
goffo  u.  bayr.  goff,  .Dummkopf*,  gedacht). 

4393)  Guillotin,  Name  eines  frz.  Arztes  (gest. 
1814);  nach  ihm  benannt  ist  das  von  ihm  erfundene 
Mordwerkzeug  frz.  guillotine. 

4394)  güla,  -um  f.,  Schlund;  ital.  gola;  aus 
guJ[oso]  +  *lupone  (v.  lupus)  ist  nach  Caix,  Z  I  422, 
zusammengesetzt guluppone  .divoratore,ghiottone* ; 
rum.  gurd;  prov.  gola,  guola;  altfrz.  gole,  goule, 
davon  os  tfrz.  guliti,  mit  einem  Spalte  versehener 
Deckel  eines  Wasserbehälters,  vgl.  Horning,  Z  XXI 
466;  neufrz.  gueule;  cat.  span.  ptg.  gola  (span, 
ptg.  auch  gula),  davon  abgeleitet  span,  gollizo, 
Kehle,  vgl.  Dz  456  *.  v. 

*gulfus  s.  xnkxo$  (unter  C!). 

Kürting.  Lal.-rom.  Wörterbuch. 


4395)  gülo,  »006111  in.,  Schlemmer;  ital.  g6lo. 
golöne,  vgl.  AG  XUI  478. 

4396)  frümii,  •run  f.,  Leckermaul,  Fresser,  = 
sj.an.  gomia,  Fresser,  vgl.  Dz  456  *.  v. 

4397)  gumma,  -am  /'.  (schriftlat.  gewöhnlicher 
gummi,  cummi),  Gummi,  Kleber  (z.  R.  b.  Plin.  N.  H. 
22, 96  p.  787  ed.  Elzev.) ;  i  t  a  1.  gomma  (s  i  c  i  1.  gumma) ; 
prov.  goma;  frz.  gomme;  cal.goma;  span,  goma; 
ptg.  gomma.    Vgl.  Gröber,  ALL  II  442. 

4398)  güniiu.  •am  f.,  Pelz  (Schol.  Rem.  Verg. 
Ge.  3,  383);  ital.  gonna,  gonnella,  Frauenrock; 
prov.  gona,  gonella;  frz.  gönne,  eine  Art  Hier- 
tonne (die  Redeutung  .Rock*  wird  bei  Sachs  nicht 
mehr  angegeben),  gonnelle,  Panzerhemd;  altspan. 
gona,  Fraucurock.  Vgl.  Dz  169  gonna;  Th.  64 
(nach  Th.  ist  der  schon  von  Diez  vermutete  kel- 
tische Ursprung  des  Wortes  zweifellos,  als  Grund- 
form setzt  er  *cf>na  an);  Gröber,  ALL  11  443. 

4399)  germ.  gan|>(i)fano  (ahd.  gundfano),  Kriegs- 
fahne; ital.  gonfalone,  Dalmer,  davon  gonfaloniere, 
Hannerträger;  prov.  gonfanon-s,  confano-s,  alt- 
frz. gonfanon,  confanon;  neufrz.  gonfalon;  span. 
confalon;  altptg.  gonfaläo.  Vgl.  Dz  169  gonfa- 
lone; Mackel,  p.  22. 

4400)  gardos,  a,  am,  dumm,  tölpelhaft  (vgl. 
Quintil.  1,  6,  57);  calabr.  vurdu;  prov.  gort, 
steir;  altfrz.  gort,  geschwollen,  erfroren;  neufrz. 
gourd,  starr,  steif,  dazu  das  Vb.  gourdir,  s'engour- 
dir,  starr  werden,  erstarren;  cat.  gort,  dick ;  span. 
gordo,  fett,  dick,  gurdo,  einfältig,  dumm;  ptg.  gordo, 
fett,  dick.  Vgl.  Dz  169  gordo;  Gröber,  ALL  11  443; 
Huberts  a.  v.  Zu  gurdu»  gehört  wohl  auch  ital. 
incordare  in  der  Bedeutung  .steif  werden".  — 
[Sollte  aus  gurdus,  -a  durch  Assimilation  von  rd 
zu  rr  vielleicht  entstanden  sein  das  von  Dz  170  a.  v. 
unerklärt  gelassene  ital.  span.  ptg.  gorra,  span, 
auch  gorro,  eine  Art  Bauernmülze?  Th.  Rraune, 
Z  XVIII  523,  leitet  gorra  u.  ebenso  altfrz.  gorre, 
Falbel,  Zierrat,  Schmuck  vom  niederdeutschen  gorre, 
gorde,  Gurt,  Binde,  ab.  Nigra,  AG  XIV  112, 
stellt  die  Wörter  zusammen  mit  ital.  gorra,  (sicil. 
agurra),  neupro  v. gourro,  vimine,  vinco;  romagn. 
gor,  rossiccio,  trevig.  goro,  rosso-castagno;  pav. 
goranii,  frz.  göret,  span,  gorrion,  Sperling.  Als 
Grundwort  vermutet  er  ein  Adj.  mit  der  Bedeutung 
.rot-,  kastanienbraun*,  etwa  burrus,  aber  eben  nur 
Vermutung  soll  das  sein.] 

4401)  gorgä,  -am  f.  u.  gürgfo,  -gitem  m., 
Strudel,  Schlund,  Gurgel  (letztere  Bedeutung  erst, 
aber  ausschließl.  im  Roman.);  ital.  gorga,  gorgia, 
gorgo,  vermutlich  abgeleitet  aus  letzterer  Form  ist 
gozzo  (—  *gorgozzo),  Kropf,  wovon  aorgozzone,  aer- 
gozzone  (sor-,  ser-  =  super),  Schlag  gegen  die  Kehle, 
vgl.  Dz  376  gozzo;  prov.  gorca,  gorx  =  gorc-, 
gorg-t;  (altf  rz.  gort,  gourt);  neufrz.  gorge;  cat. 
gorch,  Strudel,  gorja,  Kehle;  span,  gorga,  Strudel 
(bedeutet  aueb  .Futter  der  zahmen  Falken*,  eigentl. 
das,  was  in  den  Schlund  gesteckt  wird);  ptg.  gorja, 
Kehle,  davon  gorgear,  trillern,  zwitschern  (auch 
span.),  gorgeador,  Schwätzer,  u.  zahlreiche  andere 
Wörter.  Vgl.  Dz  170  gorgo;  Gröber,  ALL  U  443; 
s.  auch  oben  garg. 

4402)  1.  gürgali».  -önem  m.,  Gurgel,  Luftröhre; 
rum.  gurguiu,  eine  Art  Wasserleitungsröhre;  prov. 
gorgolh-s,  Gurgel;  (span,  gtirgola,  Traufröhre;  ptg. 
gargalo,  Flaschenhals).    Vgl.  Dz  170  gorgo. 

4403)  2.  gttrgüllo,  -önem  m.  (Nebenform  zu 
cureuiio  (s.  d.],  Kornwurm;  ital.  gorgoglionr; 
sard,  urguzone. 
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4404)  8.  *günrulio,  -are,  gurgeln;  ital.  gor- 
gogliare,  strudeln;  rum.  gurguiu  ai  at  a,  auf- 
blähen, sich  hoch  einnisten ;  daneben  gurgut  ai  at  a 
=  *gurgutiare. 

4406)  *gürgatla,  -am  f.  (in  Corp.  Gloss.  IV  be- 
legt), Gurgel;  ital.  yorgozza,  gargozza,  Gurgel, 
Luftröhre;  frz.  yargousse,  eigentlich  Würgort,  d.  h. 
Ort,  an  dem  man  durch  Engigkeit  oder  Dunst  fast 
erstickt  wird,  Kneipe,  Spelunke,  vgl.  Horning,  Z 
XVIII  239  Anm.  4. 

4406)  bask,  gur-niina,  »Zuneigungsübel*,  davon 
nach  Dz  457  (Larramendi)  span,  yurramina,  Pan- 
toffelheldpntum. 

4407)  güsto  u.  *gttsto,  -are,  kosten,  schmecken; 
ital.  yustare;  rum.  gust  ai  at  a;  pro  v.  gostar; 
frz.  gouter;  span,  gmtar  u.  gostar;  cat.  yostar; 
pig.  yostar  u.  gustar. 

4408)  'gÜRtus  if.  gü-),  -um  m.,  das  Kosten,  der 
Geschmack;  (ital.  gusto);  rum.  gust,  PI.  yusturi; 
(rtr.  yust);  prov.  aost;  alt  frz.  yost;  neufrz. 
yout;  (cat.  gust);  span,  {gusto  u.)  gozo,  vgl.  Baist. 
Z  IX  148;  ptg.  qosto.  Vgl.  Dz  156  f/ozo;  Gröber. 
ALL  II  443. 

4409)  gutta,  -am  f.,  Tropfen  (im  Roman,  auch 
»Gicht*);  ital..  gotta;  rum.  gutü;  prov.  gota; 
altfrz.  yotte;  neufrz.  goutte;  cat  gota;  span. 
gota;  ptg.  gotta.  Vgl.  Dz  170  gotta;  Gröber,  ALL 
II  443. 

4410)  'gfittlo,  -are  (gutta ),  tröpfeln;  ital.  goc- 
ciare,  davon  das  Sbst.  goccia  (mundartl.  gozz,  qouzz, 
vgl.  Dz  376  gocrui,  Förster,  Z  V  99.  Dem  ital. 
goccia  entspricht  der  Bedeutung  nach  prov.  yoteiar, 
p  l  g.  yoteiar. 

4411)  [*güttri<>,  -önem  m.  (v.  guttur),  Kropf, 
—  pn»v.  (altfrz.)  goitron,  Kehle,  daraus  zurück- 
gebildet  neufrz.  goitre,  Kropf,  vgl.  W.  Meyer,  Ntr. 
p.  61 ;  Dz  600  goitre  setzte  das  Wort  =  *guttur  an ; 
il.  Paris,  R  X  69,  halt  das  Wort  für  savoyardiseh.) 

4412)  güttüla,  -am  f.,  Tropfchen;  mittel  sard. 
luttiu,  »gocciolo*,  vgl.  Nigra,  AG  XV  490;  neap. 
ghiotla,  veuez.  giozza,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  964. 

4413)  giittur  n.,  Kehle;  sard,  yutturu,  uturu; 
sicil,  guttura  gozzo;  rtr.  guotter.  —  S.  Nr.  4411. 

4414)  (♦gflttfinlrföla.  -am  (v.  guttur)  -  ital. 
gottolagnola  .pelle  che  pende  sotto  il  COllo  ai  huoi*. 
vgl.  Caix,  St.  345.J 

4415)  güttus,  -um  m.,  Krug  mit  engem  Halse 
(eigentlich  wohl  Röhre);  ptg.  goto,  Schlund.  Vgl. 
Dz  466  yoto  (D.  setzt  das  Wort  =  yuttur  an); 
G.  Paris,  R  X  r>9  (wo  der  von  Dz  6<M>  gottet  aus- 
gesprochenen Vermutung,  dalS  frz.  yodet,  eine  Art 
Becher,  —  'yuttettus  sei,  mit  Recht  die  Unmöglich- 
keit des  Überganges  von  It  :  d  entgegengehalten 
u.  go<tet  zu  yoder  [s.  oben  got|  gestellt  wird). 

4416)  [kymr.  corn,  gwas,  Bursche,  =-|  mittellat. 
vassus,  sull  das  mutmaßliche  Grundwort  sein  zu 
ital.  vassallo,  Lehnsmann;  prov.  frz.  vassal,  dazu 
frz.  das  Demin.  tastet,  rarlet,  palet,  Bursche,  Diener 
(auch  ital.  paletto),  span.  ptg.  va4{s)allo..  Das  Suffix 
alio  kann  keltisch  sein,  vgl.  Tb.  p.  82.  —  Aus 
nassus  vassorum  entstand  vielleicht  prov.  pas- 
vassor,  valvassor,  frz.  ravasseur,  Unterlehnsmann ; 
(aus  dem  Prov.  ist  wohl  entlohnt  ital.  mrtassore, 
barbassoro,  altval.  vertesor).  Vgl.  Dz  33H  vassallo; 
TU.  p.  82;  Kögel.  Paul-Braunes  Beitr.  VII  176. 
setzte  vassus  als  vattas,  der  Verpfändete,  von  radi, 
yavadjun,  an,  vgl.  Mackel  |».  51.  —  Sehr  nach- 
drücklich hat  neuerdings  Windisch  (Berichte  der  k. 
sachs.  Gesellsch.  d.  Wissensch.,  philol.-hist.  Klasse 
1*92  p.  157)  den  keltisclien,  bezw.  den  gallischen 


Ursprung  von  vassus,  vassallus  verteidigt.  Die  von 
ihm  vorgebrachten  Gründe  können  aber  kaum  als 
beweisend  gelten.  Befremdlich  wäre  namentlich  bei 
gallischer  Herkunft  von  vassus,  vassallus,  daß  diese 
Wörter  erst  seit  dem  8.  Jahrh.  in  Gebrauch  ge- 
kommen zu  sein  scheinen  (Windisch  selbst  bemerkt 
p.  168:  »Wie  merkwürdig,  da  Ii  die  gallischen 
Wörter  so  bedeutsam  erst  in  Zeiten  hervortreteu, 
in  denen  die  alte  gallische  Sprache  so  gut  wie  aus- 
gestorben war!*  Wenn  er  das  damit  erklärt,  dal! 
»damals  die  breiten  galloroinanischen  Volksschichten 
durchdrangen*,  so  steht  dies  wohl  in  Widerspruch 
mit  der  tatsächlichen  geschichtlichen  Entwicklung). 
Noch  befremdlicher  wäre  es,  dall  gallische  Wörter 
zur  Bezeichnung  eines  staatsrechtlichen  Begriffes 
gewählt  worden  wären.  Der  Fall  stände  sicherlich 
ganz  vereinzelt  da.  —  Handelte  es  sich  nur  um 
vassus,  so  könnte  man,  da  b  u.  v  ja  so  häufig 
wechseln  (vgl.  die  zahlreichen  Beispiele,  welche 
Parodi,  R  XXVII,  hierfür  gesammelt  hat),  in  passu* 
das  substantivierte  Adjektiv  busstis  »der  Niedere* 
erblicken,  aber  freilich  darf  man  von  einem  lal. 
bassus  vassus  ein  vassallus  nicht  ableiten,  nur 
'vassa/is  oder  *vassellus  wären  denkbar.  Anzu- 
nehmen, daß  'vassellus  etwa  nach  caballm  zu 
vassallus  umgebildet  worden  sei,  würde  phantastisch 
sein,  so  sehr  man  auch  geltend  machen  könnte, 
daß  »Vassall*  u.  »RnlS*  praktisch  engverbundene 
Begriffe  waren.  Denkbar  aber  ist  die  Entwicklung 
von  tbasutsi  * vassus  :  'vassalis  :  altfrz.  vassal-s, 
daraus  mittellat.  vassallus  (nach  rheval-s  —  caballu*) 
u.  davon  ital.  vassallo  etc. 

4417)  kymr.  gwlll,  gwilliad,  Landstreicher;  damit 
scheint  zusammenzuhängen  frz.  guilletlou  in  courir 
le  g.,  sich  nachts  umhertreiben,  vgl.  Tb.  p.  103. 

44  lf)  kymr.  gwrjsg,  Zweige,  Aste;  davon  oder 
doch  von  einem  kelt.  Stamme  *vrisc  (unter  Ein- 
mischung des  lal  ruscunt)  vielleicht  ital.  frusco, 
Reisig;  friaul.  brusc,  Reisig;  prov.  cat.  brusca, 
Gerte.  Vgl.  Dz  373  frusco  (u.  dazu  Scheler  im 
Anhang  768);  Schuchardt,  Z  IV  148;  Tb.  p.  »3: 
Rönsch,  -lahrb.  XIV  176  (R.  wollte  frusco  aus 
frutex  herleiten);  Caix,  Z  I  423  (C  erblickte  in 
frusco  eine  Zusammensetzung  aus  fr[onda\  rusco 
=  ruseum).  Pascal,  Studj  di  (U,  rom.  VII  93,  er- 
klärt frusco  als  Rückbildung  aus  fruscello,  u.  dies 
aus  fusce/lo  —  *fusticellus. 

4419)  gymnä-srnrehtts,  -um  m.  (yv/iiwff/ugpcX 
Vorsteher  eines  Gymnasiums,  (dann  etwa  Aufseher 
eines  Übungsplatzes  u.  dgl.);  davon  nach  Dz  551 
frz.  concierge,  Türhüter,  Hausmeister.  Die<e  Ab- 
leitung ist  scharfsinnig,  aber  nicht  überzeugend. 
Das  Wort  dürfte  doch  aus  *conservium  (aus  am- 
sercarr,  vgl.  exterminium  v.  exterminare)  entstanden 
sein  u.  ursprünglich  die  Handlung  des  Hütens,  dann 
den  Hüter  (vgl.  la  garde  u.  le  garde)  bezeichnet 
haben,  wie  »lies  Scheler  im  Diet.  s.  v.  recht  glaub- 
haft auseinandergesetzt  hat.  Auch  ein  *consrr- 
vium  (v.  servus)  würde  denkbar  sein;  das  c  für  * 
darf  nicht  befremden,  denn  vgl.  z.  B.  sake,  sauce 
für  salse  —  salsa  u.  dgl.,  dagegen  ist  allerdings 
»V  auffällig,  da  e  zu  erwarten  wäre,  aber  es  läßt 
sich  doch  wohl  aus  dem  Einflüsse  des  nachtonigen 
i  alienfall-  erklären,  vgl.  cierge  <  cerius. 

4420)  gr.  yvftvt'iTtig.  ein  Leichtbewaffneter;  da- 
von vermutlich  ital.  ginnetto,  ein  leichtes  Pferd. 
yiannrtta  (sehr  auffällig  ist  das  a  in  der  ersten 
Silbe,  es  dürfte  vielleicht  auf  alter  Anlehnung  an 
jaculum  beruhen),  ein  Spieli  (wie  ihn  leichtbewaff- 
nete Krieger  rühren);   frz.  yenet ,  ein  spanische-: 
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Pferd;  span,  jinete,  leichler  Reiter,  leichtes  Pferd, 
jineta,  eine  Art  des  Reitens;  ptg.  ginete,  gineta 
mit  denselben  Hedeutungen  wie  im  Span.,  doch 

bezeichnet  gineta  auch  eine  1  :-     Vgl.  Dz  465 

t/inete  (wo  erwähnt  wird,  daß  Mayans  y  Siscar  das 
Wort  von  dem  Völkernamen  Cinet'es  ableiten  wollte). 

4421 1  gr.  yvtp,  yvxäg  m.,  Ueier;  davon  ital. 
gheppio,  Wannenweihe,  Vgl.  Dz  375  s.  v. 

4422)  gypsum  h.  (yvtpoi),  Gyp.*;  ital.  gesso; 
(frz.  platre);  span.  </cso  u.  algez  (  =  arab.  al-gec); 
ptg.  flrtiw.  Hierher  gehört  nach  Thomas.  Mel.  96. 
auch  frz.  mundartl.  (Bas-Maine)  je,  toniger,  leh- 
miger Stein.    Vgl.  Dz  41!»  algez. 

4423)  g  :••  i-ii'  i.  ire,  (itn  Kreise)  herumdrehen 
(von  gr.  yfpo»');  ital.  girare;  rtr.  prov.  girar; 
frz.  ftirW.  davon  girouette,  (sich  drehende!  Wetter- 
fahne, vgl.  Nr.  4426;  (vir er  ist  nicht  —  gyrare, 
sondern  =  *virare,  nach  Storm.  R  V  187,  = 
rtbrare;  über  frz.  eharirer  s.  Hemitt  p.  118); 
span.  plg.  girar.  Vgl.  Uz  16«  giro;  Gröber,  ALL 
II  438.  —  Von  girare  abgeleitet  ist  ital.  giran- 
ilola,  Feuerrad  (dann  als  Fremdwort  in  die  übrigen 
Spr.  übergegangen). 

4424)  ffrf*re)  +  ra,co<  eine  r'alkenart.  Stoii- 
falke;  ital.  girfaleo,  gerfaleo;  prov.  girfalc-s; 
frz.  gerfaut;  s p a n. geri falte.  Vgl.  Dz  165  girfaleo. 
Richtiger  dürfte  man  in  girfaleo  usw.  eine  Zu- 
sammensetzung aus  germ,  gir,  Geier,  +  faleo  er- 
blicken, also  eine  ähnliche  Zusammensetzung  wie 
z.  Ii.  loup-rfarou. 

4425)  gyr|äre]  +  ronzare  (v.  rondiare  v.  romla 

—  rotunda),  daraus  nach  C.aix,  Z  1  423,  ital. 
gironzare  .aridare  in  giro*. 

4426)  gvr  urcl  -f-  rouettc  iDemin.  von  rmir  = 
rota).  daraus  nach  Caix,  Z  I  423,  frz.  airouette, 
Wetterfahne.    S.  aber  Nr.  4427.  Vgl.  Hetzer  p.  37. 

4427)  'nryroTägus,  u.  um,  sich  im  Kreise  dre- 
hend; davon  nach  Thomas,  R  XXIV  119,  *girou 
(vgl.  sareophagus  :  sareou),  davon  das  Dem.  girouette, 
Wetterfahne.  Cohn,  Herrigs  Archiv  Dd.  1U3  p.  238. 
ist  geneigt,  girouette  aus  (girouite),  gireieite,  triretcite 

—  altnord.  vedhr-riti  zu  erklären. 

4428)  "gyrülus,  -um  m.  (Dänin,  von  gyrus), 
Kreisel,  =  ital.  girlo,  Drehwürfel.  Vgl.  Gröber. 
ALL  11  43M. 

4429)  g>  rus.  -um  im.  iyv(fO{\  Kreis;  ital.  giro; 
rum.  giur,  dazu  das  Vb.  (pre)giur  ai  at  a;  prov. 
air-s;  (frz.  ilafür  eercle);  span.  ptg.  qiru.  Vgl. 
Dl  166  giro;  Gröber,  ALL  11  438. 


H. 

4430)  ndl.  haakbui,  Hakenbüchse;  daraus  unter 
Anlehnung  an  arrus  ital.  areobugio,  archibu«o, 
Kugelbüchse;  frz.  anpiebuse;  span,  areabm.  Vgl. 
Dz  23  areobugio. 

4431 )  ahd.  habaro,  Hafer,  —  fr  z.  haeeron,  huvron, 
arrron,  wilder  Hafer  (daneben  areneron  v.  arena), 
vgl.  Dz  613  haveron;  Mackel,  p.  13  u.  47. 

4432)  arab.  'habbat-al-'bulua,  Anis;  sard.  cat. 
mutafaluga,  Anis;  span,  batafaluga,  batafalua, 
mutalahuga,  -hua,  -hum.  Vgl.  Dz  431 ;  Eg.  v  Yang. 
342. 

4433)  liäkeo,  häbül,  hub  i  tum,  habere,  haben; 
ital.  Fräs.  lud.  Sg.  1  (ablto,  aggio)  ho  2  hat  3 
(haee)  ha  Fl.  1.  (avemo)  abbiamo  2  arete  3  hanno; 
Korij.  (aggia)  abbia;  Imperf.  areta;  Perf.  ebbi  a  rest i 
etc.:  Plusqpl.  (Imperf)  Konj.  atessi;  Ful.  aerb; 
Prät.  Fut.  acrei;  Inf.  arere;  Part.  Prät.  avuto.  - 


Irum.  Präs.  Ind.  Sg.  1  amu  2  ai  3  (a)  are  PI.  1 
aremu  (amu)  2  aveti  (ati)  3  au;  Kouj.  Sg.  1  (sa) 
amu  2  ai  3  aiba  PI.  1  aremu  2  nrW»  3  aiba; 
Imperf.  aeeamu;  Perf.  an«;  Plusqpf.  avusemu; 
Fut.  roiu  oder  oiu  area;  Impf.  Fut.  avt'reasiu;  Inf. 

(  acr|rc|;  Part.  Prät.  avutu.  —  rtr.  (aus  den  von 
Gartner,  §  177.  gegebenen  Paradigmen  werde  das 
aus  b  1  genommene  herausgegriffen)  Präs.  Ind.  Sg.  1 
ai  2  as  3  a  PI.  1  rein  2  rets  3  an:  Konj.  Sg.  1 
ddyi  2  ädyes  3  adyi  PI.  1  veHd)yen  2  rei(d)yes 
3  adyen;  Impf,  rerel;  Flusqpf.  (Impf.)  Konj.  ar/s, 
a]cesi;  Fut.  (fehlt  in  b  1,  in  i  2  wird);  Int.  are; 
Part.  Prät.  dyu.  —  prov.  Präs.  Ind.  Sg.  1  ai  2  as 
3  a  PI.  1  avem  2  atetz  3  an;  Konj.  aja;  Imperl. 
avia;  Perf.  n(i>,  aguist  etc.;  Plusqpf.  Ind.  (Kond.) 
agra;  Plusqpf.  (Impf.i  Konj.  agues;  Fut.  aurai; 
Impf.  Fut.  (Kond.)  auria;  Inf.  aver;  Part.  Prät. 
avut,  agtit.  —  alt  frz.  Präs.  Ind.  Sg.  1  ai  2  as 

t  3  at  PI.  1  avommes  avons  2  «reiz  are2  3  ont;  Konj. 
Sg.  1  aie  2  «»V*  3  ait  PI.  1  aietnes  aiiens  ayens 

2  aiies,  ayez  3  aient;  Impf,  aveie  avoir;  Perf.  aüi 
eui  out  tri  ou  u;  Plusqpf.  (Impf.)  Konj.  aüsse  russe 
usse;  Fut.  acie)rai  aurai  arai,  vgl.  Koschwitz  u. 
Meyer-L.  im  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil.  1892 
S.  68  u.  70;  Prät.  Fut.  aeeroi  auroie  aroir;  Inf. 
ateir  aroir;  Part.  Prät  aät  rut  eu  —  ä  (altfrz. 
haute  —  habüta  im  Dialogue  Greg,  lo  Pape,  ed. 
Förster  p.  56,  18.  vgl.  Z.  17  des  lat.  Textes)  (ein 
näheres  Eingehen  auf  die  Formen  der  einzelnen 
Dialekte  man  der  Grammatik  vorbehalten  bleiben; 
vgl.  über  das  Perf.  Suchier,  Z  II  255).  —  neu  frz. 
Präs.  Ind.  Sg.  1  «4  2  as  3  a  PI.  1  avons  2  avez 

3  ont;  Konj.  aie  etc.;  Impf,  avais;  Perf.  et«;  Plus- 
qpf. (Impf.)  Konj.  eusse;  Inf.  aroir;  Part.  Prät.  cm. 

—  cat.  Präs.  Ind.  Sg.  1  in  2  ha«  3  ha  PI.  1  (harem) 
hem  2  haveu  3  hau;  Konj.  haja;  Prät.  haria;  Perf. 
hagui;  Plusqpf.  Ind.  (Kond.)/i«jn<cra;  Plusqpf.  (Impf.) 
Konj.  hague's;  Fut.  haure";  Impf.  Fut.  hauria;  Inf. 
haver;  Part.  Prät.  hagttt.  —  span.  Präs.  Ind.  Sg. 

1  he"  2  has  B  ha  PI,  1  (habemos)  hemos  2  (habedes) 
hubeis  3  hau;  Konj.  haya;  Impf,  habia;  Perf.  hübe; 
Plusqpf.  Ind.  (Kond.)  hubiera;  Plusqpf.  (Impf.) 
Konj.  habiese;  Fut.  habre:  Fut.  ex.  hubiere;  Impf. 
Fut.  habria;  Inf.  haber;  Part.  P.  habüto.  —  ptg. 
Präs.  Ind.  Sg.  1  hei  2  /um  3  aa  PI.  1  h(av]emos) 

2  h(av)eis  3  hao;  Konj.  a/yn;  Impf,  haria;  Perf. 
houre;  Plusqpf.  Ind.  (Kond.)  houeera;  Plusqpf. 
ilinpf)  Konj.  houresse;  Fut.  harerei;  Fut.  ex.  hou- 
eer;  Impf.  Fut.  (Kond.)  haveria;  Inf.  haver;  Part. 
Prät.  haviilo.  —  Habere  ist  im  Roman,  nicht  nur 
Hegriffsverb,  sondern  auch  Formenverb  u.  Modal- 
verb, indem  es  zur  Rildung  der  zusammengesetzten 
Frätcrita  u.  des  Obligativs  (Futur  u.  Konditional 
der  üblichen  Grammatik)  gebraucht  wird;  im  Ptg. 
überwiegt  jedoch  in  der  Anwendung  als  Formen- 
verb ter  =  tenere.  Über  prov.  ai'6,  ab  —  (7) 
habeo,  habet  vgl.  Settegast,  RF  I  237  u.  oben  Nr.  882. 

—  Ober  das  ital.  Sbst.  aggio  =  i?)  habeo  vgl. 
Tobler,  Z  IV  183.  Nach  Thomas,  Mel.  24,  soll  aus 
•lern  substant.  Inf.  arrir,  Vermögen,  Masse,  ent- 
standen sein  das  Ivon.  Subst.  «wit'r,  Schwärm. 

4434)  dtsch.  babersaek  =  frz.  havresac,  Tor- 
nister, vgl.  Dz  614  ».  r.,  Thomas,  Mel.  12. 

4486)  *k£buio,  -Ire,  kleiden;   frz.  habiller, 
daraus  ital.  abbigliare;  altptg.  abilhar;  (span 
habillado,  -amiento),  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  4ü2. 

443«  hibilis.  -e,  handlich,  beweglich;  davon  (?) 
vielleicht  prov.  (alt  cat.  alts  pan.  altptg.:  ärol, 
aal,  schlecht,  elend,  dazu  das  Sbst.  avoleza,  vgl, 
HenLscbke.  Z  VIII  122  (.lie  Dedeutung  erklärt  H. 

32* 
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folgendermaßen:  „habilis  ursprünglich  ,was  leicht 
zu  haben  ist',  daher  .gering  im  Werte,  gering, 
schlecht,  elend";  das  ist  freilich  eine  sehr  gezwun- 
gene Deutung);  Dz  514  s.  r.  hatte  das  Wort  auf 
*adrölus  —  advolatus,  .hergeflogen,  heimatlos, 
fremd'  zurückgeführt ,  was  freilich  ebensowenig 
gebilligt  werden  kann. 

4436a)  hibltacülum  Wohnung;  alt  frz.  abi- 
tail,  vgl.  Berger  s.  r. 

4436b)  liabitatio,  -önem  f.,  das  Wohnen;  alt« 
frz.  abitaison,  vgl.  Berger  s.  v. 

4437)  häblto,  -Ire,  wohnen;  sard,  atitd;  alt- 
perus.  altromagn.  altabruzz.  avi-,  avetare, 
vgl.  Salvioni,  PosL  10;  rtr.  abdar. 

4438)  aSMttts,  -um  m.,  Kleidung,  Kleid;  ital. 
nbito,  frz.  habit  (gel.  W.,  ursprünglich  den  Mönchs- 
rock bedeutend),  vgl.  Esau,  Die  Benennung  der 
wichtigsten  Bestandteile  der  neufrz.  Tracht.  Kiel 
1902.  Diss.  *.  i\ 

hie  s.  eeeS  +  bic  u.  Jeeä{m)  -f  hie. 
h&c  hörä  a  hie  hnec  hoc. 

4439)  engl,  back,  Mietpferd ;  davon,  beziehentlich 
von  dem  entsprechenden  Worte  eines  andern  ger- 
manischen Dialektes  vermutlich  altfrz.  ha  que, 
haqurt,  Klepper  (im  Neufrz.  hat  haquet  die  Bedeu- 
tung .Block-,  Bollwagen*);  altspan.  faca;  span. 
haca;  ptg.  faca.    Vgl.  Dz  181  haca. 

4489a)  dtsch.  Hacke;  frz.  hache  usw.,  vgl. 
Nr.  4482. 

4440)  dtsch.  hacken  =  pic.  Mquer,  vgl.  Förster. 
Z  III  264. 

4441)  engl,  hackney,  Zelter,  Paßgänger;  davon 
oder  von  dem  entspr.  Worte  eines  anderen  german. 
Dialektes  ital.  acehinea,  chinea;  frz.  ha<pien/e, 
Zelter;  altspan.  facanea;  neuspan.  hacanea; 
ptg.  facanea.    Vgl.  Dz  181  haca. 

4441a)  arab.  liadid,  Eisen;  davon  nach  Thomas', 
Mel.  92,  wenig  glaubhafter  Vermutung  frz.  harderic, 
schwefelsaures  Eisen. 

4442)  altdtsch.  hudilo,  Hader,  -  frz.  haiUon, 
Lumpen,  vgl.  Dz  608  s.  r.;  Mackel,  p.  152. 

4443)  (cymr.)  bret.  (haearn,  hnern),  harn  (cymr. 
haearn),  Eisen;  daraus  mittelst  des  frz.  Suffixes 
■ois  =  lat.  -iscus  (vgl.  franciscut  :  franeois)  frz. 
harnois,  harnais,  altfrz.  auch  harnas,  Bflstung, 
Harnisch,  dazu  das  Vb.  altfrz.  hamaschier,  har- 
neschier,  harnasqiiier,  neufrz.  harnacher.  Aus 
dem  Frz.  ging  harnais  dann  in  die  anderen  Sprachen 
Ober,  in  denen  das  Suffix  -ais  mit  -es(e)  =  -ensis 
vertauscht  wurde;  ital.  arnese;  prov.  arnes,  dazu 
das  Vb.  arnascar,  arnassar;  span.  ptg.  arnes. 
Vgl.  Dz  26  arnese;  Th.  p.  26  ff.  (Tb.  bemerkt  mit 
Hecht,  daß  harnais  weder  aus  cymr.  haearnaeth 
noch  aus  bret.  harnez  entstanden  sein  könne;  um 
deswillen  ist  man  genötigt,  Verbindung  des  kel- 
tischen Wortes  mit  romanischem  Suffixe  anzuneh- 
men, freilich  bleibt  dabei  bedenklich,  daß  das  Suffix 
•ois  =  •itetu  sonst  nicht  zu  Stoffbezeichnungen  u.  im 
Frz.  überhaupt  nur  wenig  gebraucht  wird;  befremd- 
lich ist  auch,  wie  Th.  richtig  hervorhebt,  die  Art 
der  Ableitung  des  Verbs  harnaschier,  für  welche 
ein  Seitenstück  sich  schwerlich  finden  lassen  dürfte. 
Nichtsdestoweniger  ist  es  wohl  nicht  erlaubt,  die 
Hcrlcilung  von  harnais  aus  dem  Keltischen  anzu- 
zweifeln, nur  wäre  zu  wünschen,  daß  dieser  Ab- 
leitung eine  sachliche  Stütze  gegeben  würde  durch 
den  Nachweis,  daß  Kisonrüstunp,  sei  es  zuerst,  sei  J 
es  vorzugsweise  bei  den  Kelten  üblich  gewe>en  sei. 
Wer  aber  an  keltischen  Ursprung  durchaus  nicht 
glauben  will,  dem  bleibt  kaum  etwas  anderes  übrig, 


als  arnese  etc.  —  *arnensis  anzusetzen,  das  von 
einem  Shst.  *arnum  oder  *arnus  ebenso  abgeleitet 
wäre,  wie  z.  B.  forensis  v.  forum;  "arnum  oder 
*arnus  aber  würde  zur  Wurzel  ar  gehören,  wovon 
auch  arma,  armus  etc.  Nahe  läge  es,  an  ein  *ar- 
mentis  (v.  arma)  zu  denken,  aber  inlautendes  m 
kann  nicht  zu  n  werden,  wenigstens  nicht  im  Ital. 
Anderseits  freilich  erinnert  die  allgemeine  Bedeu- 
tung »Werkzeug,  Gerät",  welche  gerade  ital.  arnese 
besitzt,  gar  sehr  an  arma.  Die  Aspiration  im  Frz. 
stände  etwaiger  Herleitung  des  Wortes  aus  dem 
Latein  ebensowenig  entgegen,  wie  etwa  in  'haut 
oder  'huitre. 

4444)  haedile  n.  (der  Flur,  haedilia  ist  belegt). 
Ziegenstall;  sard,  eilt,  aiU,  vgl.  Salvioni,  Post.  11. 

4  14. ">  'haedius,  a,  um  (haedus),  zum  Kock  ge- 
hörig; cors.  eghjiu  „che  anche  compare,  in  veste 
di  diminutivo,  nel.  tic.  jö  etc.",  Salvioni,  Post.  11. 

4446)  haedus,  -um  m.,  Böckchen;  sard,  edu; 
rum.  ied.    Vgl.  Gröber.  ALL  III  138. 

4447)  ags.  hllfcne,  Hafen,  —  altfrz.  {h)drene, 
are,  'havle,  'harre;  neufrz.  harre.  Vgl.  Dz  614 
harre;  Mackel,  p.  63. 

4447a)  ndl.  had,  trocken,  dürr;  davon  vielleicht 
fr  z.  'hdle,  Sonnenbrand,  'hAler,  verbrennen,  dorren ; 
Bedenken  erregt  jedoch  die  altfrz.  Form  'harle, 
'hasle.  Darf  man  vielleicht  glauben,  daß  aus  einem 
*aridulu*  (Demin.  zu  aridiis),  ein  *aridulare  ge- 
bildet u.  dies  dann  zu  'ardler,  *arler,  endlich  mit 
unorganischer  Aspiration  zu  'harter,  'hasler,  *halcr 
geworden  sei?  Vgl.  Dz  609  hAle,  auch  Nr.  985 
dieses  Born.  Wörterbuches  (3.  Aufl.  *as9uio).  S. 
auch  Nr.  4508. 

4448)  haematites,  -am  m.  {al/tariit];),  Blutstein: 
ital.  ematite,  amatita  ,il  minerale",  matita  .U 
toccalapis",  vgl.  Canello,  AG  III  392;  frz.  hematite, 
Blutstein.    Vgl.  Dz  362  amattia. 

4449)  haeroorrhöldes  f.  pl.  (a'tuoppoiSd;),  Hämor- 
rhoiden; daraus  entstellt  das  gleichbedeutende  ve- 
nez.  maroele,  vgl.  Salvioni,  Post.  11;  cat.  morenas; 
span,  almorranas;  ptg.  almorreimas.  Vgl.  Dz 
421  almorranas. 

4450)  ags.  haer,  Haar,  =  norm,  'hair,  Haupt- 
haar, vgl.  Mackel.  p.  51. 

haerens  s.  Nr.  4454. 

4460a)  haereslu.  -am  f.,  Ketzerei,  Widerspruch; 
davon  lomb.  resid,  zanken,  vgl.  Salvioni,  R  XXXI 
288. 

4450b)  hneri'ticiis,  -um  m.  (a\(tfTixöc.),  Ketzer; 
ital.  eretico;  prov.  eretge;  altfrz.  erite,  erege; 
span,  herije,  heretico;  ptg.  herege.  Vgl.  Berger 
p.  120  Z.  18. 

4451)  altnord.  hafr,  ein  Netz;  davon  mit  gleicher 
Bedeutung  frz.  'hareneau  u.  'harenet,  vgl.  Bugge, 
R  IV  361. 

4462)  altnfränk.  haga  (ndl.  haag)  =  frz.  'haie, 
Hecke,  dazu  altfrz.  das  Vb.  hayer,  einhegen.  Vgl. 
Dz  608  haie;  Mackel,  p.  40. 

4153)  altfränk.  hagustald,  Hagestolz,  =  altfrz. 
'hestaudeau  für  'hnistaldel,  Kapaun  (gleichsam  der 
im  Zölibat  lebende  Vogel).  Vgl.  Dz  615  hitaudeau: 
Mackel.  p.  49. 

4454)  haerens  (Part.  Präs.  v.  haerere);  davon 
venez.  rent,  neben,  piem.  arent,  wald.  aröni, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770;  ptg.  renU, 
eigentlich  anhängend,  ganz  nahe  bei.  Vgl.  Dl 
669  rex. 

4455)  dtsch.  bahn;  davon  vielleicht  als  Deminutiv- 
bildung frz.  'hanneton,  Maikäfer  (engl,  cockchafer). 
Vgl.  Mahn.  Etvm.  Unters,  p.  79;  Dz  610  " 
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4456)  gol.  halfst»,  Streit,  Zwietracht;  davon  nach 
Oz  353  ital.  astto,  aschio,  Groll,  Neid,  Haß,  dazu 
die  Verha  astiare,  asehiare,  adastiare,  grollen: 
Wiese,  Z  X!  554,  hat  gr.  ata^oi  als  Grundwort 
aufgestellt,  s.  oben  tuOxoq.    S.  auch  Nr.  4459. 

4457)  engl,  (to)  ball  (a  ship)  =  frz.  'hfler  <un 
nnrire),  ein  Schiff  anrufen,  vgl.  Dz  614  a.  t>. 

4468)  germ,  bahn,  Dorf,  =  altfrz.  'harn,  davon 
abgeleitet  'hamel,  neu  frz.  'hameau,  Weiler.  Vgl. 
Uz  610  hameau;  Mackel,  p.  114. 

4459)  germ,  "halst-  (got.  haifsts),  Eifer,  Streit 
u.  dgl.;  davon  ital.  [astio  s.  oben  halfst«  u. 
(tio%og),  astivamente,  eilig;  |»rov.  astiu,  Eile;  frz. 
koste,  hdte,  Eile,  dazu  das  Vh.  hAter  u.  das  Adj. 
hdtif.  Vgl.  Dz  61»  Mte;  Möller,  Pauls  u.  Braunes 
Beitr.  VII  459;  Mackel,  p.  114. 

4460)  altnord.  hala,  ziehen;  ital.  alare;  frz. 
'haier,  am  Seile  ziehen ;  hierher  gehört  wohl  auch 
das  Subst.  hallope,  ,sehr  großes  Schleppnetz*,  vgl. 
Behrens,  Z  XXVI  656;  span,  halar  (mit  span. 
halar  steht  jedenfalls  in  Zusammenhang  die  Interj. 
hala,  wovon  an  dal  us.  jalar,  jalear,  vgl.  Fidal, 
R  XXIX  355);  ptg.  alar.  Vgl.  Dz  181  halar; 
Mackel,  p.  46. 

4461)  mhd.  balberant  m.,  gleichsam  eine  Halb- 
ente. —  (?)  frz.  'halbran,  albran,  junge  wilde  Ente; 
span,  albran.  Vgl.  Dz  609  halbran;  Mackel,  p.  157. 

halee  s.  aTIee. 

4461a)  balimon  n.  (gr.  älifiov).  Melde;  ital. 
alimo;  campid.  elemo;  span,  aletno  (armuelle) ; 
ptg.  armolag,  -es.  Vgl.  Herzog,  Z  XXVII  125.  S. 
auch  oben  artiiplex. 

4462)  hillto,  -äre,  stark  hauchen;  ital.  ulitare; 
sard,  alidai;  nicht  hierher  gehört  frz.  haleter, 
keuchen,  dies  ist  vielmehr  gleicbs.  *alittare  i  v.  ala, 
Flügel),  flattern,  ebenso  ist  span,  aletear  von  aleta 
abgeleitet,  vgl.  Tobler,  Sitzungsb.  d.  Berl.  Akad. 
d.  Wiss.,  philos.-hist.  Cl.,  19.  Januar  1898. 

4463)  altnfränk.  hall»,  Halle.  =  altfrz.  hale; 
neu  frz.  halle.    Vgl.  Dz  609  halle;  Mackel.  p.  60. 

4464)  halo,  -ire,  hauchen;  abruzz.  aid;  cam- 
\mb.jald,  sbadigliare,  vgl.  Meycr-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  770,  Salvioni,  Post.  11. 

4465)  germ.  halsWre,  Panzerhemd;  ital.  usbergo, 
ufbergo;  prov.  ausberc-t;  altfrz.  'halbere,  ')utu- 
berc,  osberg;  vgl.  G.  Paris,  R  XVII  425;  neu  frz. 
'haubert.    Vgl.  Dz  336  usbergo;  Mackel,  p.  71. 

4466)  dtsch.  bait;  ital.  alto  in  far  alto,  Hall 
inachen,  u.  in  einigen  anderen  Redewendungen;  alt- 
frz. 'halt,  Aufenthalt,  Wohnung;  neu  frz.  'halte, 
Halt  auf  dem  Marsche;  span,  alto,  halt!  Vgl. 
Dz  610  halt. 

4467)  dtsch.  bait  alle  lile;  davon  i?i  frz.  hat- 
lali  (Jagdnif). 

4468)  hämä,  -am  f.  {äftrj),  Wassereimer;  altfrz. 
aime,  Weinmaß,  Ohm,  vgl.  Dz  504  c. 

4469)  arab.  'hamal,  Lastträger  (hamal,  tragen). 
—  genues.  cors.  camallu,  Lastträger,  camallä, 
tragen,  vgl.  Schuchardt,  Z  XXIII  334  u.  422(Ascoli). 

arab.  hamalet  s.  amuletum. 

4169a)  namellus,  -am  m.  (Dem.  von  hatna), 
kleiner  Eimer;  frz.  (berr.)  amian,  aimian,  fmian, 
Traubenkübel;  altprov.  amola,  neuprov.  moulo. 
Vgl.  Thomas,  R  XXIX  163,  u.  Thomas,  Mel.  15. 

4470)  *hamica,  -am  (v.  hamus)  f.,  Angelhaken; 
davon  vielleicht  wallon.  ainche,  inche  (vgl.  prov. 
anourt,  inijuet);  norm,  aingue,  vgl.  Horning.  Z 
XVI  527. 

4471)  germ.  *hamjan,  verstümmeln  (vgl.  ahd. 
hamal,  verstümmelt,  ham,  krank,  ahd.  Hammel;; 


davon  vielleicht  der  zweite  Bestandteil  in  ital. 
magagna,  Gebrechen  (dialekt.  mangagna) ;  altfrz. 
mehaing,  Verstümmlung,  mihaigner,  verstümmeln; 
der  erste  Bestandteil  dürfte  germ,  man  sein.  Vgl. 
Dz  199  magagna;  Ulrich,  Z  III  265;  Mackel,  p.  53. 

4472)  ostfries.  liam(m),  über  den  Giebel  hervor- 
ragendes, schräg  herabhängendes  Strohdach  eines 
Bauernhauses;  damit  scheint  etymologisch  zusam- 
menzuhängen altwallon.  hameliie  „petit  bout 
de  toit  en  triangle  que  Ton  construit  au  sommcl 
d'un  pignon*  (neuwallon.  „coiffe  qu'ont  parfois  les 
enfants  en  naissanf  [?]).  Vgl.  Behrens,  Festg.  f. 
Gröber  p.  356. 

4473)  lmmüla,  -am  f.,  kleiner  Wassereimer; 
mail,  amera;  venez.  amule;  friaul.  emole,  vgl. 
Ascoli,  AG  I  486,  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  770; 
Salvioni,  Post.  11.   Vgl.  auch  Nr.  4469a. 

4474)  ham  us,  -um  m.,  Haken;  ital.  amo,  Fisch- 
angel, dazu  das  Demin.  ancino,  Haken;  altfrz. 
ain,  Angel;  neu  frz.  hamecon,  Angel;  span,  an- 
zuela;  ptg.  anzol.    Vgl.  Dz  18  ancino;  505  otn. 

4475)  *fh]anc  +  bodTe  (nach  Analogie  v.  hane 
ad  horam  —  aneora  gebildet)  =  ital.  ane&i,  aneüi, 
aneuö  etc.  (nur  dialektisch),  heute;  prov.  aneui. 
Vgl.  Flechia,  AG  H  350  f. 

4476)  ags.  handseax  —  altfrz.  'hansacs,  eine 
Art  Messer,  vgl.  Mackel,  p.  133. 

44771  ndl.  hangmat,  Hängematte;  ital.  amdea; 
frz.  'hamac;  span,  amaca,  amahaca;  ptg.  maca. 
Vgl.  Dz  14  amaca. 

447S)  altn.  hanigfat,  Honigfaß,  =  frz.  'hanafat, 
Maß  für  Honig,  vgl.  Dz  610  *.  r. 

4479)  germ,  hanka,  Hüfte,  =  ital.  anca;  prov. 
anca;  frz.  'hanche;  span.  ptg.  anca.  Vgl  Bugge, 
R  III  152;  Mackel.  p.  57;  Dz  16.  S.  auch  oben 
ankjn. 

4480)  ahd.  hanaa,  Schar  =  frz.  'hanse,  Handels- 
gesellschaft, vgl.  Dz  610  «.  r. 

4481)  ahd.  hanthaba,  Handhabe,  =  frz.  'hampe, 
Griff  einer  Waffe,  vgl.  Dz  610  *.  v. 

4482)  genn.  hapja  (ahd.  heppa),  Sichelmesser . 
ital.  accia,  azza,  Axt;  prov.  apcha;  frz.  'hache; 
neuprov.  ache  (daneben  ist  vorhanden  ein  frz. 
hache,  altpik.  hacque,  —  dtsch.  Hacke);  span. 
hacha;  ptg.  facha  (viell.  beeinflußt  durch  fata), 
acha.  Vgl.  Dz  5  acha  (Diez  stellte  ausschließlich 
dtsch.  hacke  als  Grundwort  auf,  womit  das  prov. 
apcha  u.  ebenso  die  span.  u.  ptg.  Wörter  sich 
nicht  vereinbaren  lassen);  Förster,  Z  III  264  (lüer 
zuerst  die  richtige  Ableitung);  Mackel,  p.  52. 
S.  auch  Herzog,  Z  XXVU  126. 

4483)  altnfränk.  happa,  Sichel,  =  frz.  'happe, 
Halbkreis  von  Eisen.  Krampe,  dazu  das  Vb.  'happer, 
packen,  vgl.  Dz  611  happe;  Mackel,  p.  60.  Herzog, 
Z  XXVII  125. 

4484)  hapsÜR,  -um  m.  («>©»*).  Flausch,  Büschel; 
davon  vielleicht  neuprov.  aus,  Schafsfell,  vgl.  Dz 
512  8.  v. 

4485)  *häriceum  «.  (v.  hara,  wovon  ital.  arla 
„porcile*.  vgl.  Caix.  St  161),  Stall:  davon  vielleicht 
frz.  'haras,  Stuterei,  vgl.  Scheler  im  Diet.  «.  v.  Dt 
611  haras  ist  geneigt,  das  Wort  auf  arab.  faras, 
Pferd,  zurückzuführen,  ebenso  Baist,  Ltbl.  f.  germ, 
u.  rom.  Phil.  1892  S.  24.  Ob  das  Vb.  harasser, 
altfrz.  auch  \h\araser  (vgl.  W'ilmotte,  Ztschr.  f.  frz. 
Spr.  u.  Lit.  XX*  27)  zu  haras  gehört,  muß  dahin- 
gestellt bleiben,  die  Bedeutung  des  Verbs  (.ab- 
matten*) deutet  eher  auf  Zusammenhang  mit  har 
hin  (s.  aaten  haro). 
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4486)  ahd.  baren,  rufen;  davon  altfrz.  'harer, 
'harter,  aufreizen,  drängen,  'haraler.  'harrier,  beun- 
ruhigen, dazu  das  Sbst.  'harele,  Aufstand.  Vgl.  Dz 
611  harer.    S.  auch  harhvaldo  u.  haro. 

4487)  altnfrfink.  harlban(n),  Heerbann,  =  alt- 
frz. arban;  neu  frz.  (volkselymologiseh  umgebildet) 
arriere-ban,  Landsturm,  vgl.  Mackel,  p.  72;  Faß. 
RF  III  487. 

4488i  germ.  ♦hariberg-,  *herlbe*r*  (altnfrfink. 
herlbgrga),  Herberge;  it  a f.  albergo,  dazu  das  Vb. 
albergare;  prov.  alberc-s,  alberga,  dazu  das  Verb 
albergar,  arbergar;  altfrz.  *alberge,  herberge,  ~c, 
dazu  das  Vb.  albergier,  herbergier ;  neu  frz.  axtberge, 
heberge;  altspan.  alberga;  neuspan.  albergtie, 
dazu  dasVb.  albergar;  ptg.  albergue.  Vgl.  Dz  11 
albergo;  Mackel,  p.  81:  Jubainville,  R  I  189;  Braune, 
Z  X  262  (setzt  adalberga  als  Grundwort  zu  al- 
berga an).  —  Vgl.  Hetzer  p.  37. 

4489)  germ,  baring,  Häring  (aringus  ist  auch 
schon  im  Latein,  belegt,  vgl.  Rose,  Hermes  VIII 
226);  ital.  aringa;  prov.  arenc-s;  frz.  'hareng; 
span.  ptg.  arenque;  vgl.  Dz  24  aringa;  Mackel, 
p.  46. 

4490)  bäriolöa,  -um  m.,  Wahrsager;  davon  ital. 
arlia,  Aberglaube,  vgl.  Caix,  St.  162.  Sollte  nicht 
auch  die  oben  unter  ardalio  aufgeführte  Wortsippe 
(ital.  arlotlo  etc.)  hierher  gehören?  Aus  der  Be- 
deutung .Wahrsager"  konnte  sich  wohl  die  von 
«fahrender  Gaukler,  Müßiggänger  etc.*  entwickeln. 

4491)  ahd.  'harlwaldo,  herlwalto,  Herold;  ver- 
mutlich das  Grundwort  zu  ital.  araldo  (daneben 
farabutto,  neap,  frabbutto,  frabbotta  .imbroglione, 
sicofante",  vgl.  Canello,  AG  1U  337,  Caix,  St.  313); 
altfrz.  'heralt,  'hiralt,  daneben  auch  indeklinables 
hera,  vgl.  Förster  zu  Yvain  2204;  neu  frz.  'htrattf; 
altspan.  haraute,  faraute;  span,  haraldo,  he- 
raldo;  ptg.  arauto.  Vgl.  Dz  22  araldo;  Mackel. 
p.  62;  Kluge  unter  .Herold";  P.  Meyer,  R  XI  36 
Anm.  4  (M.  verwirft  die  von  Diez  zuerst  aufgestellte 
Ableitung  von  haritraldo  als  dem  Laute  u.  dem 
Sinne  nach  ungenügend  u.  befürwortet  die  Ableitung 
von  ahd.  hären,  rufen,  welche  bereits  von  Scheler 
im  Diel.  s.  r.  u.,  wenigstens  mittelbar,  auch  von 
Suchier.  Z  I  432,  empfohlen  worden  war,  vgl.  auch 
oben  ardalio). 

4492)  altnfrfink.  *harja  (ahd.  harra,  hairru), 
Sackleinewand.  frz.  'haire,  härenes  Gewand,  vgl. 
Dz  609  ».  v.  (I).  stellt  ahd.  härn  als  Grundwort 
auf):  Mackel,  p.  51. 

4493)  ahd.  harluf,  Faden;  davon  vielleicht  ab- 
geleitet altfrz.  'harligote,  'haligote,  Fetzen,  'hari- 
goier,  'haligoter,  zerfetzen,  vgl.  Dz  609  haligote. 

4494)  gr.  avfutk«  (arab.  hharmal),  gemeine 
Harmelraute;  ital.  armora;  frz.  harmutr;  cat. 
armald;  span.  (u.  teilweise  auch  ptg.)  harma, 
alfarma,  harmaga,  alhargama,  amargaza,  gamarza. 
Vgl.  Haist,  Z  V  241;  Eg.  y  Yang.  p.  162. 

4495)  altnfrfink.  harmjan,  beschimpfen,  plagen; 
altfrz.  'hargner,  hadern,  zanken  (norm,  'harguigner 
—  *harwanjan),  dazu  das  Sbst.  'hargne,  Verdrieß- 
lichkeit, u.  das  Adj.  'hargneux  (norm,  harigneux), 
zänkisch,  störrig.  Vgl.  Dz  612  hargne  (D.  bemerkt 
mit  Recht,  daß  das  i  in  norm,  harigneux  auffällig 
sei);  Mackel,  p.  -VI. 

4496i  ahd.  harmo,  Hermelin;  davon  ital.  ar- 
mellino,  ermellino;  prov.  ermins,  ermini-»;  altfrz. 
erme,  ermine;  neufrz.  hermine;  span,  armiäo: 
tg.  armelina,  artninho.     Vgl.  Dz  25  armeltino; 
"uge  unter  .Hermelin",  s.  auch  oben 


4497)  ahd.  harmskara,  Schmerzteil,  Strafe,  = 
altfrz.  'hasrhitVe  (gleichsam  *ha[rm\skaria).  Strafe. 
Pein.  vgl.  Dz  612  *.  f.;  Mackel,  p.  39. 

4498)  ahd.  haro,  hero,  herot  (alts,  herod),  hier- 
her; davon  ital.  arri,  Ruf  der  Maultiertreiber,  vgl. 
Caix.  St.  165;  frz.  'haro,  Zetergeschrei  (eigentlich 
der  Ruf,  mit  welchem  man  jem.  heranzukommen 
gebietet),  dazu  das  Vb.  'haroder,  schreien.  Vgl.  I)z 
612  haro;  Jeanroy,  Revue  des  Universites  du  Midi 
I  99 ,  nimmt  eine  onomatopoietische  Interjektion 
'hare  (u.  'hale),  'hari,  'haro  an;  von  'hare  leitet  er 
ab  harer  u.  haier,  durch  Ruf  antreiben,  treibjagen 
(davon  wieder  'harasser,  jemand  durch  Verfolgung 
ermatten,  vgl.  auch  Nr.  4485.  dazu  das  Postverbale 
'haranse),  zu  'haro,  haran  aber  soll  gehören  'har- 
<iuder,  -oder,  'herawler,  das  also  mit  'htrant  nic  hts 
zu  tun  habe;  endlich  soll  aus  'hare  entstanden  sein 
d[eh\are-d[eh\are  as  dare-dare,  dar-dar  hui! 

4499)  arab.  haron,  trfige  (vgl.  Eg.  y  Yang.  421: 
davon  nach  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  87,  span. 
farnn,  faul,  faronear,  haronear,  zögern,  zaudern : 
ptg.  faronejar. 

4600t  germ,  harpa.  Harle  (findet  sich  bei  Ven. 
Fort.  carm.  7,  8,  63);  ital.  arpa,  Harfe,  dazu  das 
Vb.  arprggiare,  Harfe  spielen ;  prov.  arpa,  arpar ; 
frz.  'harpe,  altfrz.  auch  das  Vb.  harper:  span, 
ptg.  arpa.  Vgl.  Dz  26  arpa.  S.  auch  itQXtj.  — 
Da  eine  Deutung  des  germ,  harpa  noch  nicht  ge- 
funden worden  ist  (vgl.  Kluge  s.  r.  Harfe)  u.  da 
harpa  bereits  im  Spätlatein  belegt  ist,  so  dürfte 
die  Annahme  gestattet  sein,  daß  germ,  harpa  sehr 
altes  Lehnwort  aus  dem  Griechischen  ist,  welches, 
weil  Kunstausdruck,  die  fremde  Lautgeslalt  unver- 
ändert beibehielt  Dagegen  kann  nun  freilich  ein- 
gewandt werden,  daß  griech.  äpntj,  soviel  wir 
wissen,  zur  Bezeichnung  eines  Saiteninstrumentes 
nicht  gebraucht  worden  ist.  Indessen  kann  in  «1er 
Volkssprache  ein  solcher  Gebrauch  doch  bestanden 
haben. 

4601)  üqxti,  Sichel  (Haken,  Kralle  u.  dgl.);  da- 
von ital.  arpione,  Türangel,  ar/ngnone,  großer 
Haken,  arpicare,  klettern  (auch  inarpkare);  val- 
bross.  arpia,  artiglio,  branca,  tnans,  vgl.  Nigra, 
AG  XV  277;  prov.  nr//n,  Kralle,  arpar,  ankrallen, 
packen;  frz.  'harper,  packen,  se  'harpigner,  sc 
'harpaiiler,  sich  raufen  (von  harpailler  abgeleitet 
harpailleur,  arpailleur,  daraus  volkselymologiseli 
orpailleur,  .Schatzgräber",  vgl.  Thomas,  R  XXIV 
686),  'harpin,  Haken,  'harpon,  Harpune,  auch 
.große  Sage",  'haupeau,  Enterhaken,  'herpS,  mit 
Nebenklauen  versehen  (von  Hunden),  norm,  'herprr, 
packen  (vgl.  Dz  614  h,rpe);  span,  arpa,  Kralle, 
davon  arpar,  arpon;  ptg.  farpa,  (f)arpao,  f arpar, 
farprar.  Dazu  zahlreiche  anderweitige  Ableitungen. 
Vgl.  Dz  26  arpa  (Diez  will  die  ganze  Wort*ip|»e 
auf  germ,  harpa  zurückführen,  indem  er  sich  auf 
die  hakenförmige  Gestalt  der  Harfe  bezieht  u. 
indem  er  sich  auf  das  anlautende  'h  der  frz.  Wörter 
beruft,  das  nicht  wohl  griechischen  Tr-spranges  sein 
könne.  Aber  es  ist  schwer  glaublich,  daß  du«, 
german.  Saitenwerkzeug  zur  Entstehung  einer  Wort- 
sippe so  weit  abliegenden  Begriffes  Anlaß  gegeben 
habe,  denkbar  anderseits  ist,  daß  die  frz.  Aspi- 
ration durch  das  german.  Homonym  hervorgerufen 
wurde.  Dz  hält  für  möglich,  dal?  auch  ital. 
frappa,  ausgeschnittene  Zacke  im  Tuche,  frappare, 
auszacken;  span,  harapo,  Lappen;  ptg.  fara/to. 
Lappen,  zu  der  in  Rede  stehenden  Wortsipp«- 
gehören.  Das  ist  mindestens  unwahrscheinlich): 
Horning.  Z  XXI   192,  setzt  faluppa  (s.  d)  al« 
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Grundwort  an;  C.  Michaelis,  St.  p.  57  (.stimmt 
Diez  nicht  nur  bei,  sondern  will  auch  noch  span. 
zarpa  die  gleiche  german.  Herkunft  vindizieren, 
weil  der  Wechsel  von  »  :  h  auch  im  Roman,  statt- 


hfetlcula  s.  Btipa;  bastllla  ».  astill», 
husva  s.  äre. 

4510)  allnfränk.  hatjitn  (got.  hatjan,  alts,  hetean, 
hetten,  nhd.  hetzen);  prov.  air  (Bogt.  197  aissent). 


Tande* );  gegen  die  Aufstellung  der  Michaelischen  ahir  (das  Vb.  ist  höchst  selten,  dafür  azirar,  airar, 
u.  auch  gegen  die  der  Diezschen  Ableitung  hat  mit  =  *adirare);  altfrz.  hadir,  hair  (haz  —  *hdtio), 
Recht  Einspruch  erhoben  u.  gr.  «pn^  als  Grund-  dazu  das  Sbst.  haetnent,  vgl.  Cohn,  Sufflxw.  n.  108; 
wnrt  aufgestellt  Baist,  Z  V  2;J4.  Vgl.  auch  Nr.  4600.  neufrz.  hair,  dazu  das  Sbst.  haine,  haine  (  -  *ha- 
bes.  am  Schlüsse.  I  <iW«0.    .Hassen"   ist  ital.  odiare,  aver  in  odio, 

4ö02)  german.  barljan,  hart  machen:  ital.  ar-\  abbominare;  span,  odiar,  aborreeer,  ebenso  ptg. 
dire,  kühn  werden,  ardito,  kühn;  frz.  hanlir,  en-  j  Vgl.  Dz  61»  hair;  Mackel,  p.  45  u.  61. 
hardir,  Part,  hardi,  kühn.  4511)  bask,  bntaa,  Atem;  davon  nach  Dz  414 

4503)  ahd.  *harwa,  herb;  ital.  (dialektisch,  auch  sPan-  aeezo,  Atem.  Hauch,  aeezar,  keuchen, 
in  rtr.  Mundarten) garbo,  bitter.  Vgl.  Dz  375  a.  r.      4612)  arab.  'hatta,  bis,  =  altspan.  altptg. 

45041  arab.  'haschlsx  hin,  ein  Mitglied  der  Sek  le  fat?'aa\a'u\  V£K  !)z  490  'J'**  >'  Yan&  P"  897- 
der  Haschischtrinker  (Fanatiker,  die  auf  Befehl  *o)3)  dtaeh.  haube  =  altfrz  huve,  dazu  das 
ihrer   Oberen   auch   Mordtaten   verübten);   ital.   J?6™'"-.  huSrtff. 'ta,K  (mundartlich]  wrta)  vgl. 

assasaino,  Meuchelmörder;  prov.  ossatsi-s.anaessi-s:      „f"s',K  a       Vnten  "öba  u  hllr"- 

4514)  dtsch.  haubitze  (au«  dem  czech.  haufnire, 

Steinschleuder,  vgl.  Kluge  unter  .Haubitze);  frz. 
obu»;  span.  obuz.    Vgl.  Dz  649  obus. 

4516)  dtsch.  hauch;  davon  vielleicht  (mit  an- 
gewachsenem Artikel)  ital.  lorhio  .soffio,  alito», 
vgl.  Caix,  St.  385. 

4516)  altnord.  haugr,  Hügel,  =  norm,  hogue, 
Hügel  (in  Ortsnamen),  vgl.  Dz  616  a.  v.;  Mackel. 
p.  120. 

4517)  altengl.  hauke  (ags.  ha  for,  neuengl.  hawk), 
Habicht,  Falko;  dav.  vermutl.  frz.  'hagard,  störrig 
izunäehst  vom  Falken  gebraucht),  vgl.  Dz  608  a.  f. 

4518)  germ,  baunipa,  Hohn;  ital.  onta,  Schande, 
dazu  das  Vb.  imtare;  prov.  anta,  onta,  dazu  das 
Vb.  antar;  frz.  'honte,  dazu  das  Vb.  altfrz.  hon- 
toiier,  ahonter;  aiteat.  onta;  altspan.  fonta, 
dazu  das  Vb.  afontar;  (neuspan.  deahonra,  ver- 
güenza,  infamia,  ignominia,  ebenso  ptg.t.  Vgl.  Dz 
227  onire;  Mackel,  p.  118. 

4519)  germ,  baunjan,  höhnen;  ital.  onire;  prov. 

Vgl.  Dz  227 


frz.  assassin;  span,  asesino;  ptg.  assasaino.  Vgl. 
Dz  29  assasaino;  Eg.  y  Yang.  293. 

4505)  dtsch.  base  —  frz.  'hase,  Häsin,  vgl.  Dz 
613  s.  r.;  Mackel,  p.  42. 

4506)  [germ,  basis  (7).  Zweig;  davon  vielleicht 
frz.  hallier,  Busch,  Gesträuch,  Hecke,  vgl.  Dz 
610  *.  r.l 

4507)  ahd.  haspn,  baspll,  Haspel;  ital.  aspo, 
naxpo  (aus  dein  Vb.  inaspart),  Garnwinde;  altfrz. 
hasple;  span.  aspa.  Vgl.  Dz  2*  aspo;  Mackel. 
p.  9. 

464«)  bfeti,  .am  f.,  Schall,  Lanze;  ital.  asta; 
altfrz.  aste,  'hanste.  'hante  (Dz  Bit)  a.  r.  leitete 
hante  aus  amitem  ab,  vgl.  dagegen  Förster,  Z  II  84); 
Bugge,  B  IV  359.  führt  auf  hasta  auch  zurück 
alttrz  'haste  (auch  prov.  aste),  ein  Stück  Fleisch, 
das  am  Spieße  gebraten  werden  soll  oder  gebraten 
worden  ist,  nebst  den  Ableitungen  'hautet-,  rösten, 
trocknen,  'hasteur  (neufrz.  häteur),  Bralmeister 


<h?  iT'cr»aU?.1" >ß("cu[lz-  11  eue,bork)-  altfrz.  'honir,  beschimpfen 

hdtelet,  Scbnille  gebratenen  beb wemelleisches  (neu-  I  onire-  Mackel  p  119 
frz.  'hütetet,  atielet,  kJeiner  Spiell  am  Webstuhle,  'hä-      4520)  baurlo  banal  haustum  harn 


telettes,  Rostschnittchen),  'Mtille,  frisches  Schweine 


4629)  haurlo  hausl  haustum  haurire,  schöpfen ; 
sard,  chiogg.   orire ,  attinger  acqua,  Salvioni, 


unmittelbar  beruhendes  Deminutiv  hält  er  altfrz. 
haterel,  hasterei,  Genick,  Nacken  (nach  Dz  613  s.  v. 
aus  ahd.  halsüdara  entstanden);  Marchot,  Z  XVI 
381.  meint,  daß  haterel  wohl  mit  haste  nichts  zu 
schallen  habe,  daß  er  aber  eine  befriedigende  Er- 
klärung des  Wortes  nicht  geben  könne;  neufrz. 
hätereau,  Schweinslcberschnitle.  Einfacher  würde 
es  sein,  die  gesamte  Wortsippe  auf  ahd.  harst  zurück- 
zuführen, die  Ableitung  von  hast»  hatte  schoi 


4522)  [*haustö,  -are  (Frequ.  zu  haurire),  ist 
nicht,  wie  Dz  650  öter  annahm,  Grundwort  zu  pro  v. 
ostar;  frz.  uter,  wegnehmen,  es  gehen  diese  Verba 
vielmehr  auf  obstare  (s.  d.)  zurück,  vgl.  Ascoli,  AG 
VII  623.] 

hau«  a  s.  2  hoc. 

4523)  türk.  ha  dar,  (charl&r),  Kaviar;  ital.  ea- 
viale;  frz.  caviar;  span,  cabial;  ptg.  carütr,  ea- 
vial.    Vgl.  Dz  93  raviale  (wo  ein  Grundwort  nicht 

'  angegeben  wird);  Scheler  im  Diet,  unter  raviar. 


ISlfl„Jn!irb  XU,  ,n,,ZreiJel  *ez,°*en  <dif  Nach  Kleinpaul,  Deutsches  Fremdwörterbuch  p.  91.' 
Mutmaßung  se,  gestattet,  da»  haster  =  lat  soll  das  Wort  auf  griech.  «J^ov,  kleines  Ei.  zurück- 


^7i^tT.T„,  VaMare>  seV,  ,,en"  Vorschlag  des  ^ehen,  was'  "jedoch  "höchst"  zwdMhrt  lÖrfe 
h  lielJe  s.ch  au*  Kreuzung  mit  ndl.  hael  trocken.  Bemerkenswert  ist  jedenfalls,  da«  das  Wort  nicht 
erklären,  man  vgl  häler   braunen.    -  lat.  *assu-  1  aus  dern  Russischen  abgeleitet  werden  kann,  im 
tare  s.  dazu  jedoch  auch  Nr.  4447a);  span,  asta,  Bussischen  heiüt  «1er  Kaviar  ikra. 
Schaft,  Lanze;  ptg.  hasta,  hastea,  haste,  aste.  Auf 


4509,  histarius,  u,  am  (von  hasta),  zum  Spiel)  De  ich  en  gerast ;  Cornu,  Gröbers  Grundriß,  Ptg.  Gr. 
gehörig;  ital.  astario  .miles  haslatus4,  astajo  .«  hi  .  $  148,  setzt  ersa  v.  erigere  als  Grundwort  an, 


ta  aste*,  vgl.  Canello.  A(i  III  3()7 


einfacher  ist  es  vielleicht,  das  ptg.  Wort  unmittelbar 
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4536)  hebdömäs 


4551)  herfei 


512 


auf  lat.  hirpkem  (vgl.  Nr.  4676)  zurückzuführen, 
worauf  das  engl,  hearse  zweifellos  zurückgeht. 

4526)  lit-bdomtis  -idem  f.  (tßdopäz),  Woche; 
altilal.  domada;  rlr.  jamna  (über  die  Lautent- 
Wicklung  des  Wortes  vgl.  Ascoli,  AG  VII  681).  emda, 
fdma;  vegliot  yrdma;  altbologn.  edema;  bresc. 
dhna,  vgl.  Salvioni,  Post.  11;  wallon.  emmeiu, 
Wochentag,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891,  p.  770; 
cat.  doma;  span,  hebdomada  (neben  semana);  \ 
altptg.  doma.  Das  übliche  roinan.  Wort  (ür  Woche  j 
ist  septimana  (s.  d.).  Vgl.  Dz  294  u.  776  setti- 
mana;  Gröber,  ALL  V  466. 

4527)  [hebe«,  -Stem,  stumpf;  ital.  ebete:  i  um. 
hebet,  geistig  stumpf,  schwachsinnig,  dazu  das  Vb. 
hebiucesc  ii  it  i;  frz.  nur  die  gelehrten  Wörter 
hfbiti,  hebMude,  Mbit  er.) 

4628)  *  h.- <•  ihm  is.  a,  um  [kxuxfc),  an  Brust- 
übeln leidend;  ital.  etico;  span,  enteco,  kränklich, 
schwächlich;  altptg.  etego;  sonst  nur  gel.  Wort. 
Vgl.  Dz  446  enteco. 

4629)  hedera,  -am  f.,  Efeu;  ital.  e'dera,  Hiera; 
rum.  iederä;  prov.  edra;  allfrz.  ierre;  neu  frz. 
(mit  angewachsenem  Artikel)  lierre  m.;  span. 
hietlro;  ptg.  hera.    Vgl.  Dz  126  fdera. 

4530)  ndl.  beer)  mhd.  nhd.  herr,  =  frz.  (pautre) 
here,  armer  Schlucker,  vgl.  Dz  614  s.  v.  Förster, 
Z 111  262,  erkennt  in  hire  das  altfrz.  (bezüglich  seiner 
Herkunft  ganz  dunkle)  SbsL  here  f.,  welches  , Ge- 
sicht* u.  .Aufnahme1'  zu  bedeuten  scheint,  vgl. 
dagegen  G.  Paris,  R  VIII  628.    S.  Nr.  4656. 

4531)  ahd.  Mielen,  brennen;  davon  vielleicht  frz. 
'havir,  versengen,  vgl.  Dz  613  s.  r. ;  Mackel,  p.  116. 
Die  Ableitung  ist  indessen  höchst  unwahrscheinlich. 

4532)  ahd.  helglr  (auch  »helglro?),  beiger, 
Reiher;  ital.  aghirone;  prov.  aigron-s;  altfrz. 
hairon;  neu  frz.  'heron,  dazu  das  Demin.  aigrette, 
Silberreiher;  cat.  agrö;  span,  airön;  ptg.  airäo. 
Vgl.  Dz  8  aghirone;  Mackel,  p.  118. 

4633)  ndl.  hellbot  (ein  Fisch)  =  frz.  hellebut. 
Vgl.  Behrens.  Festg.  für  Gröber  p.  165. 

4634)  dtsch.  heillg(e  drei  Könige);  davon  nach 
Homing,  Z  XV1I1  220,  wallon.  (le  jour  delle) 
heylle,  Epiphaniastag. 

4536)  altnord.  hclt,  Versprechen,  Gelübde;  alt- 
frz. 'hait,  Vergnügen  (dehait,  Niedergeschlagenheit, 
Krankheit),  dazu  das  Verb  'haitier,  erfreuen,  er- 
muntern (dehaitier,  betrüben);  neufrz.  souhait, 
Wunsch,  dazu  das  Vb.  soühaiter.  Vgl.  Dz  609  hail; 
Mackel,  p.  117. 

4636)  germ.  hflm-,  Helm:  ital.  elmo;  prov. 
elm(e)-s;  altfrz.  'helme  u.  time,  vgl.  G.  Paris,  R  XVII 
426;  neufrz.  'hraume;  altspan.  elmo;  neuspan. 
yelmo;  ptg.  elmo,  davon  (auch  span.)  elmete,  ai- 
mete,  Pickelhaube  (woraus,  wie  es  scheint,  das 
gleichbedeutende  frz.  armet  f.  altfrz.  healmet  ent- 
stand, vielleicht  mit  Anlehnung  an  arma).  Vgl. 
Dx  126  elmo;  Mackel,  p.  81;  Fali,  RF  III  495  f. 

hflmbarte  s.  el  harbet. 

4637)  ahd.  helza,  SchwertgrifT,  =  ital.  elsa,  vgl. 
Dz  369  s.  v.;  Mackel,  p,  102;  s.  auch  unten  Ii  ill. 
Auf  hilza  führt  Thomas,  R  XXV  81  u.  XXVI  427. 
zurück  altfrz.  heusse,  euse,  Radpflock,  neufrz. 
hense,  piston  d'une  pompe,  esse,  Achsenpflock,  esseret, 
Lucheisen,  vgl.  Gade  p.  37. 

453«)  hemicrinift,  -am  ;.<  ;  i.  itxpavia),  einseitiger 
Kopfschmerz;  ital.  emigrania,  magrana;  sard. 
meragna,  le  tempie,  migragna,  emicrania,  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  11;  frz.  migraine;  span,  migrana; 
ptg.  hemicrania  (das  üblichere  Wort  ist  enxaquecu 
U.  siujueca  ss  arab.  schat/hjah,  vgl.  Dz  1H8  .raquirn; 


auch  im  Span,  ist  jaqueea  gebräuchlich).  Vgl.  Dz 
200  magräna;  Eg.  y  Yang.  512. 

4639)  hemlnft,  -am  f.  (i)/i<ra\  ein  Mali;  prov. 
etnina,  mina;  altfrz.  emine;  neufrz.  mine;  spau. 
hemina;  das  Wort  bezeichnet  überall  ein  Mall,  aber 
in  Hinsicht  auf  die  Grölle  desselben  u.  auf  die  Art 
des  zu  messenden  Dinges  herrscht  Verschiedenheit. 
Vgl.  Dz  640  mint. 

4540)  engl,  hen-bane,  Bilsenkraut  (eigentlich 
Hühnertod ),  —  frz.  henebane,  vgl.  Dz  610  *.  r. 

4541)  [hepar,  -litis  it.  (faao),  Leber;  ital.  epate, 
Leber,  epa,  Bauch;  altfrz.  ebre,  evref  Behrens. 
7.  XXVI  667;  rum.  hipotä.  Das  übliche  roman. 
Wort  für  .Leber"  ist  firatum  (s.  d.),  bezw.  *fitäcum, 
*fidacum.    Vgl.  Dz  369  epa.] 

4542)  herbi,  -am  f.,  Kraut;  ital.  erba;  sard. 
erba;  rum.  iarbä,  PI.  ierburi;  rtr.  erva,  iarca: 
prov.  herba;  frz.  herbe,  davon  herbier,  der  erste 
Magen  der  Wiederkäuer  (span,  hervero,  ervrro,  vgl. 
Baist,  Z  V  240 ;  Dz  459  hervero  hielt  mit  Larra- 
mendi  das  Wort  für  baskisch);  cat  herba;  span. 
yerba;  ptg.  herva,  relva.  Vgl.  Gröber,  ALL  III  13«> 

4543)  herbaeetts,  a,  um  (v.  herba),  grasartig; 
ital.  erbaeeo  (Adj.),  erbaccia  (SbsL)  .mala  erba*, 
erbaggio,  Kräuter,  Gras,  vgl.  Canello,  AG  III  348. 

4544)  herbäriüs,  a,  um  (von  herba),  zu  den 
Kräutern  gehörig;  ital.  erbario  .libro  che  tratta 
delle  erbe  medicinali*.  erbajo  .luogo  dove  ci  sia 
molta  erba  fresca",  vgl  Canello,  AG  III  307 ;  ruin. 
ierbar,  Kräutersammler;  frz.  herbier  1.  Kräuter- 
magen, 2.  Herbarium  (der  Kräutersammler  heilH 
herboriste,  dazu  das  Vb.  herboriser,  gebildet  nach 
arboriser);  span,  hervero,  ervero,  Kräutermagen 
(s.  oben  herbat. 

4545)  herbOfeUs,  a,  um,  kräuterreich;  ital.  erboso; 
rum.  ierbos;  prov.  erbos;  frz.  herbeus;  span. 
Iterboso;  ptg.  hervoso. 

4646)  [gleichs.  'herbüIitUH,  a,  um  (herba),  ver- 
krau tert;  dav.  viell.  ptg.  arboado,  vergiftet,  vpl. 
C.  Michaelis.  Rev.  Lusit.  I.  Meyer-L.,  Z  XV  369.1 

4547)  'her  but  us,  a,  um  (herba),  grasreich: 
prov.  herbut;  frz.  herbu;  span,  herbudo;  (ital. 
erbata,  grasreicher  Ort). 

4548)  altnfränk.  htrda,  Herde,  =  altfrz.  'herde, 
Herde,  Rudel,  vgl.  Dz  614  s.  v.;  Mackel,  p.  81. 
Als  ein  Deminutiv  zu  altfrz.  'herde,  neufrz.  'hardt 
betrachtet  Jeanrov,  Rev.  des  Universites  du  Midi 
I  99,  frz.  'haridelle,  das  sich  in  der  Saüre  Me- 
nippee  uoeh  in  dem  Sinne  von  .Herde*  gebraucht 
findet.  Jeanroy  zieht  hierher  auch  altfrz.  'hardel, 
Taugenichts,  Lump,  'hardelle,  gemeine  Dirne;  diese 
Wörter  aber  gehören  zu  der  Sippe  von  hart,  harde, 
Strick  (Plur.  hordes,  Gepäck.  Bündel),  deren  Ur- 
sprung nicht  ganz  klar  ist.    Vgl.  jedoch  Nr.  3630. 

4549)  [bereditirius,  a,  um  (v.  heres),  die  Erb- 
schaft betreffend;  ital.  ereditario  (Adj.)  u.  ere- 
ditiera  (Sbst.)  .donna  che  aspelta  ereditä*.  vgl. 
Canello,  AG  III  307;  .der  Erbe*  ist  erede;  prov. 
eretier-s,  Erbe;  frz.  heritier,  Erbe;  span,  heredero: 
ptg.  herdeiro.  Vgl.  Ascoli,  AG  XIII  282;  Berger  s.  r  ] 

4650)  heredltis,  -Stem  f.  (v.  heres).  Erbschaft; 
ital.  ereditä;  (prov.  heretatge-s  —  *heretatieum; 
frz.  heritage,  span,  herencia;  ptg.  heranea). 
4550a)  heredlto,  -Ire,  erben;  altfrz.  ereder; 
'neufrz.  hiriter,  vgl.  Berger  p.  120. 

4551)  heres,  -edem  m.,  Erbe;  ital.  ereiie,  daneben 
als  volkstümliche  Form  redo,  vgl.  Caix,  SL  47r3; 
sard,  berede;  prov.  er-s;  frz.  hoir;  cat.  hereu; 
.(span,  nur  das  Vb.  herettar);  altptg.  herel.  Das 
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4552)  h8ri 


4568)  hie  haec  höc  514 


übliche  Wort  ist  jedoch  (abgesehen  vom  ItaL)  he- 
reditaria (s.  .J.).  Vgl.  Gröber,  ALL  III  1S8; 
Ascoli,  AG  XIII  282;  Rajna,  Rendiconti  dell'  Acca- 
demia  dei  Liiicei  1891  Nov. 

4552)  her!,  gestern;    ital.  rum.   ieri,  vgl. 
Meyer-L.,  Ital.  Gramm,  p.  60  Anm.;  rtr.  ier ,  s. 
Gartner  §  84;  prov.  her,  ier;  frz.  hier;  altcat.  J 
yr;  neu  cat.  ahir;  span,  ay  er  —  ad  heri  (vgl. 
sicil.  ajeri);  (ptg.  \h](mtem,  nach  Diez  459  ».  v. 
«=•  ante  diem,  richtiger  nach  Cornu,  R  XI  98,  =  | 
ad  noctem).    Über  Zusammensetzungen  mit  heri,  i 
wie  z.  B.  heri  +  serum  —  alt  frz.  arsoir,  vgl. 
Flechia,  AG  II  11. 

heribmn  s.  hartban. 

herlbCrga  s.  harlberga. 

4558)  Hernequln.    Der  Graf  H.  v.  Boulogne  | 
(t  882)  ist  die  geschichtliche  Persönlichkeit,  welche 
zu  der  Entstehung  der  Sage  von  der  maisnie  He-  j 
teqvin  Aulaß  gegeben  hat    Der  Eigenname  ist  zu 
dem  Appellativ  ital.  arlecchino,   frz.  harlequin, 
Hanswurst  geworden,  vgl.  Raynaud,  Etudes  romancs  . 
dediees  ä  G.  Paris  par  scs  eleves  frqs  (Paris  1891)  | 
p.  51.    Dagegen  hangt  ital.  Anichino  vermutlich 
mit  Giovanni  zusammen,  vgl.  Horning,  Z  XXII  481 
u.  XX  340. 

4554)  herds (gr.  tjoto;),  -uem  m.,  Heros,  Held;  ital. 
eroe;  frz.  'he"ros,  davon  Vhtrotne  etc.  (nur  gel.  W.). 

4555)  herpes,  •Item  m.  (fjani}?),  Ausschlagkrank- 
heit; mail,  derbeda;  piem.  derbi,  in  on  f.  derbia; 
piac.  derbga,  vgl.  Salvioni,  Post.  11;  lad.  diervet. 
vgl.  Ascoli,  AG  VII  624  Anm.;  frz.  dartre.  Die 
Wörter  beruhen  auf  Mischung  von  herpes  mit  dem 
Adj.  derbiosus,  grindig.  Vgl.  Horning,  Z  XX  8(i 
(H.  will,  wohl  allzu  kühn,  auch  neuprov.  darboun, 
„Maulwurf*,  von  herpes  ableiten);  cat.  span.  ptg. 
herpe,  Hautflechte,  vgl.  Dz  459  *.  v. 

4666)  (mhd.  heir;  (frz.  here  in  pauvre  here, 
armer  Kerl;  vgl.  Dz  614  ».  v.);  Förster,  Z  III  262, 
glaubt,  daß  here  u.  altfrz.  here,  Gesicht,  dasselbe 
Wort  seien,  wogegen  G.  Paris,  R  VIII  628,  berech- 
tigte Einwände  erhoben  hat.    S.  Nr.  4530.| 

4567)  herfilHS,  •um  »m.  (herut),  der  kleine  Herr; 
piem.  orlo,  herrisch,  stolz,  vgl.  Nigra,  AG  XV  112. 

4668)  altnfränk.  *bestr  (ndl.  heester,  Staude, 
mhd.  heitter,  junger  Eichen-  oder  Buchenstamm), 
=  frz.  'hetre,  Buche,  vgl.  Dz  616  s.  v.;  Mackel, 
p.  88. 

4659)  hetta,  ein  Ding  von  keinem  Werte;  ital. 
ette;  sard.  etta.  Vgl.  Dz  369  ette;  Gröber,  ALL 
III  138. 

4560)  ahd.  ketzan,  heizen;  daraus  viell.  altfrz. 
hesser,  hetzen,  doch  ist  auch  ndd.  hitrnn  als  Grund- 
wort denkbar.    Vgl.  Dz  379  izza;  Mackel,  p.  91. 

4561)  mittelgriech.  t$cifnxoq,  itifitjroq,  sechs- 
fädig;  ital.  acidmito,  Samt;  prov.  altfrz.  somit; 
(neufrz.  heißt  der  Samt  velours  =  rillosum): 
span,  jamete  (das  übliche  Wort  ist  terciopelo  von 
}■'<«-.  Haar);  (ptg.  velludo  —  *villutum  f.  viüosum). 
Vgl.  Dz  287  scidmito. 

4562)  •hlberniee'uB,  u,  um,  winterlich;  davon 
viell.  ital.  vernaccia,  eine  Art  Weißwein  (viell.  so 
genannt  wegen  seiner  schmutzig  weißen  Farbe, 
welche  mit  der  schmutzigen  Schnees  sich  vergleichen 
läßt,  oder  viell.  weil  er  erst  im  Winter  trinkbar 
wird);  frz.  vernage,  (grenache, garnache,  brenechefj, 
frischer  Bimmost.  Vgl.  Thomas,  R  XXVIII  176 
u.  Nr.  1560.  —  'hibern icium  =  (V)  frz.  vernis, 
Firnis,  Glanzlack. 

4663)  lllberni»,  -am  f.,  Irland;  ital.  Mrnia, 
»bernia,  ein  (in  Irland  gefertigter)  prober  SlofT, 

Kürt  inf.  Lat-rom.  WorUibuch. 


altvaterische  Tracht;  frz.  bernie,  btrne,  wollenes 
Tuch,  Mantel,  davon  vielleicht  das  Vb.  berner  (mit 
einem  Tuche  oder  Mantel)  prellen,  in  die  Höhe 
wippen;  span,  bernia.  Vgl.  Dz  49  bernia  u.  521 
berner. 

45641  I  über  no,  -ire  (hibernus),  überwintern; 
ital.  invernare,  vernare;  rum.  iernez  at  at  a; 
prov.  irernar;  frz.  hiverner;  cat.  irernar;  span, 
ptg.  invemar. 

4566)  Inborn  lis,  a,  am,  winterlich;  davon  das 
Sbst.  ital.  inverno,  temo,  vgl.  Ascoli,  AG  III  442; 
sard,  ierru;  rum.  iarnä;  rtr.  imve'rn,  umvie'rn, 
s.  Gartner  §  200;  prov.  hern-s;  frz.  hiver;  cat. 
ivern;  altspan.  gvierno;  neuspan.  invierno; 
ptg.  inverno.  Vgl.  Dz  186  inverno;  Gröber,  ALL 
UI  138  u.  Nr.  6649a. 

4666)  hibfscum  n.  (Ißioxot),  Eibisch  (Althaea 
officinalis  L.);  ital.  tnalva-vi*c[hi]o,  wilde  Malve, 
vgl.  Ascoli,  AG  III  444  Anm. 

4667)  hret.  *hlbok  (ir.  sebocl  aus  dem  Ags.  ent- 
lehntes Wort,  ags.  heafoc),  Habicht;  davon  vielleicht 
frz.  'hibou  (altfrz.  auch  houpi),  Uhu;  cat.  siboc. 
Vgl.  Th.  p.  22  ff.;  Dz  616  hibou  (D.  hielt  das  Wort 
für  eine  lautnachahmende  Bildung). 

4568)  hie  haee  Inn',  dieser,  diese,  dieses;  davon 
ist  erhalten:  1.  Ntr.  Sg.  hoc  a)  prov.  oc,  o,  dies, 
es,  als  Bejahungspartikel  Ja"  (vgl.  über  oc  Gha- 
baneau,  R  IV  838  u.  V  232);  ecce  +  hoc ■  =  ital. 
cio;  prov.  aisso,  so;  altfrz.  ico,  co;  neufrz.  ce, 
cat.  axo,  co;  y)  eccu\m]  +  hoc  —  prov.  aquö, 
aco,  doch  ist  dies  vermutlich  Neubildung  nach 
aissö;  6)  per  -f-  hoc  =  ital.  perb,  deswegen,  in- 
dessen, span,  pero;  t)  pro  -f-  hoc  =  p  rov.  poroc; 
altfrz.  poruec,  deswegen,  pruec,  pruekes  (über  den 
eigentümlichen  Gebrauch  dieses  Wortes  vgl.  G.  Paris, 
R  VI  688,  über  das  anlautende  c  in  diesem  Worte 
sowie  in  avuec,  illuec  s.  W.  Mever,  Z  IX  144), 
nonpor{h)uec,  neporoc,  indessen,  nichtsdestoweniger ; 
£)  ab  -\-  hoc  =  frz.  avuec,  atec,  avecque  (gleich- 
sam ab  -f  hoc  +  quod)  mit;  i?)  hoc  +  'Uli  (Lille) 
=  altfrz.  oXl,  neufrz.  oui  (die  Lautentwicklung 
des  Wortes  ist  ganz  unregelmäßig:  aus  hoc  +  *illi 
müßte  *oi[s]sil  werden),  vgl.  Grimm,  Gr.  III  768; 
Tobler,  Ztschr.  f.  vgl.  Spracht  XXI11  423  u.  Z 
II  406  Anm.;  Cornu,  R  IX  117  (der  betr.  Artikel 
tragt  die  Oberschrift  oft  —  hoc  illic,  welche  im 
Artikel  selbst  nicht  begründet  wird);  über  die  Be- 
jabungspartikel  hoc  -+-  *illum  (Ntr.),  altfrz.  oel, 
ol,  al,  wallon.  (Lüttich)  uw'  vgl.  Förster  zu  Yvain 
1403,  G.  Paris,  R  XX1I1  163,  Marchot,  Z  XDX  102; 
altfrz.  war  auch  hoc  -f  ego  —  oje  vorhanden 
(die  Bejahung  hatte  also  die  Form  eines  prädikat- 
losen Satzes:  »das  (tue,  tust,  tut  etc.  ich,  du, 
er*  i  Dz  652  oui  erklärte  die  Partikel  aus  hoc  + 
illud,  was  lautlich  unmöglich  ist,  denn  ül[ud\  hätte 
el  ergeben,  vgl.  cel  =  ecce  +  ill[um\.  2.  Abi.  Sg. 
Mask,  hoc  in  der  Verbindung  hoc  anno,  heuer; 
(ital.  uguanno  [über  die  Bildung  dieses  Wortes 
vgl.  Ascoli,  AG  VII  527  Anm.  2  Nr.  2|,  davon 
uguannotto,  kleiner  Fisch,  vgl.  Bugge,  R  IV  366, 
gleicher  Herkunft  u.  Bedlg.  ist  avannotto,  vgl.  Caix, 
St.  4,  wonach  Dz  353  «.  v.  zu  berichtigen  ist;  viell. 
beruht  auf  hoc  anno  auch  ital.  guanno,  wonach  dann 
wieder  *guoggi,  lonib.  goggi  gebildet  ist,  vgl.  Sal- 
vioni.Z  XXII 472);  sard,  occannu;  sicil.  a-guannu; 
rtr.  u6n;  prov.  ogan;  altfrz.  oan;  span,  hogano; 
cat.  en-guany;  altptg.  ogano.  3.  Acc.  Sg.  Fem. 
hanc  in  hanc  ad  horam  =  i  t a  1.  ancora ;  p  r  o  v.  ancar; 
frz.  encore,  vgl.  oben  ad  fmne  horam ;  eine  gleich- 
artige Verbindung  ist  hanc  ad  mtclrm  —  prov. 
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ancanuech,  diese  Nacht;  altfrz.  enquenuit;  nach 
Analogie  gebildet  (unter  Weglassung  von  ad,  das 
in  anear,  encore,  ancanuech,  enquenuit  nicht  mehr 
empfunden  wurde)  ital.  (mundartl.)  ancoi,  heute 
(gleichsam  hane  -f  hodie);  prov.  ancui;  altfrz. 
eneui;  aus  diesen  Zusammensetzungen  loste  sich  der 
erste  Bestandteil  als  Konjunktion  mit  der  Bedtg. 
.noch,  auch"  ab;  ital.  anche,  anco  (ersteres  an 
ehr,  letzteres  an  die  Nomina  auf  -o  angebildet),  rtr. 
aunc  (prov.  anc,  altfrz.  ainc,  jemals,  ist  dagegen 
aus  umquam  gekürzt,  der  Wechsel  des  Vokales  be- 
ruht auf  Angleichung  an  ans,  aim).  4.  Abi.  Sg. 
Fem.  hac  in  der  Verbindung  hac  +  hora  =  (prov. 
aora,  altfrz.  aore,  beide  mit  offenem  o)  span.  ptg. 
agora,  ahora,  jetzt;  (Suchier,  Z  I  481,  setzt  auch 
prov.  ara,  frz.  ore  [mit  offenem  o]  —  ha[c  hora 
an;  Cornu  dagegen  erklärt,  R  VI  381  u.  Vll  858 
(vgl.  auch  Böhmer,  RSt.  111  187  u.  142),  dies  Ad- 
verb aus  ad  horam,  was  von  G.  Paris,  R  VI  629, 
gebilligt  wird ;  Gröber  endlich  (s.  u.)  erblickt  in  ore 
den  einfachen  Ablativ  hora  =  ital.  ora  u.  erklärt  die 
offene  statt  der  zu  erwartenden  geschlossenen  Be- 
schaffenheit des  o  aus  Angleichung  an  ot  —  hodie; 
Cornus  Ansicht  hat  wohl  die  größte  Wahrschein- 
lichkeit für  sich,  obwohl  freilich  auch  sie  nicht  voll 
befriedigen  kann,  da  schwer  einzusehen  ist,  wie  aus 
a\d  h)ora[m]  prov.  ara  habe  werden  können,  u. 
noch  schwieriger  versteht  man  prov.  era,  er,  .jetzt*, 
wovon  lad  in,  eira,  eir,  .auch",  u.  rum.  iarä,  iar, 
.wiederum",  vermutlich  nicht  zu  trennen  sind,  vgl. 
Schuchardt,  Z  XV  240.  Als  ganz  unhaltbar  muß 
die  öfter  ausgesprochene  Vermutung  bezeichnet 
werden,  wonach  prov.  ara  =  griech.  üga  sein 
soll).  Nach  Suchier,  Z  1  431,  soll  der  Abi.  ha[c] 
auch  im  altfrz.  gier»,  gierres  enthalten  sein,  denn 
er  setzt  es  =  de  ha\c]  re  an,  während  Dz  55)6  das 
Wort  von  igitur  oder  ergo  herleiten  wollte,  s.  oben 
de  hie  re,  vgl.  auch  Cornu,  R  X  399.  Vgl.  Gröber, 
ALL  III  138  u.  VI  891.    S.  auch  unten  Mpuus, 


4569)  hie,  hier;  sard,  igu-e;  prov.  frz.  i  (neu- 
frz.  y  geschrieben;  die  gewöhnliche  Ableitung  des 
Wortes  von  ibi  ist  unhaltbar);  cat.  altspan.  alt- 
ptg.  hi;  außerdem  in  den  Verbindungen:  1.  «</ 
+  hie  =  span.  ptg.  ah(,  dort,  dahin.  2.  eccu[m\ 
-f-  hie  —  ital.  rtr.  qui,  hier;  [sard,  cü-ch-e, 
cu-gh-e,  cm-««,  dahin?];  prov.  ouui,  dort,  hier;  alt- 
frz. iqui,  enqui;  cat.  span.  ptg.  oijui.  3.  ecce 
■j-  hie  =  ital.  ci;  rum.  aici;  prov.  aicsi,  uitsi; 
frz.  iei,  ci;  cat.  am.  4.  de  +  ex  -f-  Ait-  —  alt- 
span. den;  ptg.  deahi,  von  da  an.  5.  in  +  eccu  m\ 
-j-  ecce  -j-  A ic  ~-  rum.  incoaci,  s.  Ch.  p.  66  unter 
coace.    Vgl.  Gröber,  ALL  III  139. 

4570)  ndl.  hljgen,  streben,  keuchen;  davon  alt- 
frz. *AiVr,  keuchen,  davon  das  Sbst.  'hie,  Gewalt, 
Nachdruck,  (neu frz.  bedeutet  das  Wort  .Ramme, 
Stampfe"),  vgl.  Dz  615  s.  v.;  Scheler  im  Anhang 
801 

•hlllrl&s  s.  lelr. 

4570a)  mittelalterl.  lat.  hllibeeeus,  gulrlbeeeus, 

-um  m.  (Wort  unbek.  Herk.,  belegt  bei  Orderic. 
Vital.),  Reblaus;  damit  hängen  zusammen  frz. 
hurebec,  urebec,  hubrrt.    Vgl.  Thomas,  Mel.  92. 

4671)  altnfränk.  »hüt,  SchwertgrilT,  =  altfrz. 
'helt  (c.  r.  hei:  u.  hett»  i,  dazu  das  Vb.  enheldir,  <lie 
Klinge  in  den  Griff  stocken.  Vgl.  Dz  369  ••/*«; 
Mackel,  p.  102;  s.  auch  oben  liSIza. 

4572)  hinnlo,  -ire,  wiehern;  irz.  'A  fttnir  (spr. 
'hannir).  —  Die  in  den  übrigen  Sprachen  üblichen 
Verba  für  .wiehern"  entfernen  sich  teils  vom  lat. 


Grund  worte,  teils  scheinen  sie  auf  dasselbe  gar  nicht 
zurückzugehen:  ital.  *innitrire  (gleichsam  *hinni- 
trire  f.  *hinnitire),  annitrire,  nitrire,  vgl.  Flechia. 
AG  II  381;  dazu  das  Sbst.  nitrito;  prov.  «ii/Aar. 
inhilar,  endilhar;  cat  renitlar;  altspan.  reinchtr, 
relinchar  (scheint  *re-inßare  zu  sein);  ptg.  rinchar; 
dazu  sard,  anninnijare;  rum.  rinchez  u.  neeht: 
oi  at  a  (=  *rhonchi#sarc).  Nachahmung  der  Tier- 
stimme liegt  allen  diesen  Bildungen  zugrunde.  V»jl. 
Dz  181  hennir. 
"liinnltio,  -Ire  s:  hinnio,  -ire. 

4573)  hinnit«,  -are,  laut  wiehern;  (neap,  an- 
nicchiare,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  383). 

4574)  hlo,  -Ire,  klaffen;  davon  rum.  iVi[»v]  u. 
hietc  ü  it  i,  klaffen,  wohl  nur  gel.  W. 

4575)  hlr<  üs,  -um  m.,  Bock  (die  Ouantität  des  • 
ist  zweifelhaft,  vgl.  Gröber.  ALL  III  189);  ital. 
•reo;  span,  hirco.  Das  Wort  ist  meist  durch  gerin. 
(oder  kelt.)  bock,  buck  verdrängt  worden,  z.  B.  frz. 
bouc,  ital.  beeco  (vermutlich  mit  Anlehnung  an  den 
Stamm  bec,  Schnabel,  wegen  des  spitz  zulaufenden 
Bartes  des  Tieres.   Vgl.  Nr.  1634). 

4576)  hirpex,  -Teem  m.,  Kgge;  ital.  erpice,  dazu 
das  Vb.  erpicare,  vgl.  Flechia.  AG  II  9  u.  11;  frz. 
'herse  (altfrz.  'herce,  daneben  'haise,  'hese).  dazu 
das  Vb.  'hercer,  -«er,  eggen,  wovon  das  Demin. 
altfrz.  'herceler,  neufrz.  'harceler,  zerhacken, 
peinigen,  reizen;  rtr.  erpst.  Vgl.  Dz  609  'haitt 
u.  614  'heme;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  800  'her*. 
Vgl.  auch  Flechia.  AG  II  9  u.  11:  Gröber.  ALL 
III  270  u.  VI  392;  Horning,  Z  IX  497. 

•1577)  blrtüs,  a,  um,  struppig;  ita  L  irto,  struppig; 
ptg.  hirto,  steif,  starr;  nach  Dz  498  auch  span. 
yerto,  starr,  steif  (von  Dz  irrtümlich  mit  .struppig* 
übersetzt);  altfrz.  enherdir  (v.  *hirtU4?),  struppig 
werden,  sich  sträuben.  Baist,  Z  VI  119,  vermutet, 
dab  yerto  aus  dem  Vb.  enertame,  enyertarae,  starr 
werden  (von  iners)  abgeleitet  sei. 

4578)  Muni  inline  IIa,  -am  f.  (Demin.  v.  hirumioi. 
kleine  Schwalbe;  ital.  rondinella ;  rum.  rindune; 
prov.  irondella,  randoia,  randolo;  altfrz.  aron- 
delle;  neuTrz.  hirondelle. 

4679)  biründo,  -luem  /'.  (hirumio,  non  harundo 
App.  Probi  165),  Schwalbe;  ital.  rondine;  sard. 
rundine;  (ruin,  rindunea'r  Ch.  hat  nur  rindune); 
prov.  ironda;  altfrz.  aronde;  (cat.  'ironetaf 
oroneta,  oreneta;  span,  golondrina,  wohl  von 
yolondro  (von  gula  abzuleiten?),  Lust,  Begierde, 
es  wäre  dann  die  Schwalbe  als  freßlustiger  oder 
begattungslustiger  Vogel  aufgefaßt  worden,  indessen 
hat  Cornu,  R  XIII  302,  doch  sehr  scharfsinnig  die 
Verwandtschaft  zwischen  golondrina  u.  hirundinetn 
verteidigt;  Parodi,  R  XXVII  238,  vermutet,  dal! 
yolondrina  viell.  aus  'golondina  entstanden  sei  u. 
dies  aus  *volandina,  vgl.  ruiandrina  in  Montferrat: 
ptg.  andorinha).  Vgl.  Dz  276  röndine;  Gröber. 
ALL  III  139;  Behrens,  Metath.  p.  103  u.  80.  Vgl. 
auch  Nr.  167t». 

46*0)  »hispaniolua,  a,  um  (HUpania),  spanisch; 
ital.  spagnuolu;  frz.  e.spagnol  Adj.,  etpagnol, 
ipagnol,  epagneul,  langhaariger  Jagdhund,  vgl. 
Cohn,  Sultixw.  p.  260;  span.  e»pafioi. 

*hispIdosuH  s.  Irispid  us. 

4581)  hispldus,  a,  um,  struppig;  altfrz.  AiWc, 
hide,  davon  hideux  (*hi*pidosu*j;  südfrz.  hi*prr 
(hinpidu*  -f  asper). 

45«2)  ndd.  hissen  (schwed  hista),  in  die  Höhe 
ziehen;  ital.  issare;  frz.  'himer;  span.  ptg. 
Vgl.  Dz  185  is*are;  Mackel,  p.  101. 
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4583)  hlstorlft,  -am  f.  (latopia),  Geschichte; 
itaL  Moria ;  frz.  ktetoire  etc.,  vgl.  Bcrgcr  «.  r. 

4584)  tiistri  x  ,  Instricem  f. ,  Stachelschwein ; 
neap,  irtrece,  Igel,  vgl.  Salvioni,  Post.  11. 

4585)  ahd.  hluflla;  davon  vielleicht  neapol. 
auoffola,  rttofftüa,  Wange,  vgl.  Dz  878  guancia; 
Braune,  Z  XVIII  526. 

4586)  «fad.  hlnr  {ttnkiuri,  grausig,  schrecklich, 
vgl.  ags.  kyre,  freundlich,  mild);  davon  (?)  frz.  ahurir 
(gleichsam  *atl-kiurire),  hestürzt  machen,  verdutzen, 
vgl.  Dz  618  hure  (wovon  das  Vh.  vielleicht  hesser  1 
abzuleiten). 

4587)  ahd.  hizza  (aus  *kitja),  Hitze;  davon  ital. 
fem,  Zorn,  Unwille;  allfrz.  kicier,  hetzen,  enhicier, 
anreizen.  Vgl.  Mackel,  p.  100;  Dz  379  izza.  S. 
oben  *»d-hizzare. 

4587a)  altn.  hjalm,  „Ruderspinne* ;  altfrz. 
jnumirrr,  (Hennegau).  S.  auch  heattme,  „harre  du 
gouvernail*.  Behrens,  Z  XXVI  112. 

Manie,  hlanka  s.  Saccus. 

458*)  ahd.  hlosen,  lauschen;  davon  nach  Caix,  , 
St.  649,  ital.  tttolare  „spiare.  origliare";  Herkunft 
vom  got. kattsjan, hören,  dürfte  wahrscheinlicher  sein. 

4589]  germ,  hnapp-,  Napf;  ital.  anappo,  nappo; 
prov.  map-»;  frz.  'kanap,  Chenap),  davon  'hane- 
pier,  Hirnschale.  Vgl.  Dz  16  anoppo;  Mackel.  p.  57. 
Pascal,  Studj  di  til.  roni.  VII  91.  will  von  knapp, 
bezw.  von  napf,  ableiten  ital.  in-,  anafff/iare,  be- 
gielien.  es  wird  jetloch  dies  Vb.  besser  =  +inafflme 
angesetzt. 

4590)  altn.  bnippi,  Bündel,  soll  nach  Dz  647 
da*  Grundwort  sein  zu  prov.  nipa,  Putzgerät,  frz. 
nippt,  Putzsachen,  dazu  das  Vb.  nipper,  mit  Putz- 
saehen  ausstatten.  Mit  Hecht  bemerkt  aher  Mackel, 
p.  101,  dali  diese  Ableitung  unmöglich  ist,  „da  h 
nicht  unausgedrückt  geblieben  wäre*.  Eine  irgend- 
wie sichere  Ableitung  des  Wortes  kann  bis  jetzt 
nicht  gegeben  werden. 

4591)  mittelndl.  hobant  (für  koofdband,  altn. 
höfudbendur).  Tau  zur  Befestigung  des  Mastes,  = 
frz.  'hauban,  Rüstseil,  Haupttau.   Vgl.  Dz  613  <r.  t>. 

4592)  mittellat.  hobellarius  (  ?j  altengl.  hobeler 
von  hobby,  Pferdchen,  Klepper.  Klepperreiter)  =  [?J 
frz.  'hobereau,  Landjunker.    Vgl.  Dz  616  hebin. 

4593)  engl,  hobby,  kleines  Pferd;  davon  ital. 
u)>ino,  Klepper;  altfrz.  'hobin,  Zelter.    Vgl.  Dz 

616  hobin.    S.  auch  Nr.  4592. 

4594)  1.  hoc,  hierher;  sard,  in-ogk-e,  hier,  her; 
(rtr.  enndu,  nau,  ennä,  enno  ist  wohl  =  in  -f-  hue, 
vgl.  Ascoli,  AG  VII  637).  Vgl.  Grober,  ALL  III  138. 

4695)  2.  germ,  hoc,  Haken,  Hacken;  davon  nach 
Forster.  Z  V  97  f.,  frz.  'houer,  hacken  (hoc  :  'hotter 
—  croc ;  encrotter  r) ,  'haver,  an  sich  ziehen,  'hocher 
(mit  dem  Haken  ziehen  u.  dadurch)  schütteln,  dazu 
die  Vbsbsttve  'hotte,  Hacke,  (nur  altfrz.)  'havet, 
Haken,  'kochet,  Klapper.  Vgl.  Dz  613  haver  (leitet 
karer  u.  katet  von  ahd.  kaben  =  engl,  kavr  ab), 

617  'koue  fkoue,  'koyau  u.  das  henneg.  Vb.  'hatter, 
aufhauen,  von  ahd.  hottet,  houvan),  616  kocker 
< zusammenhängend  mit  ndl.  kot*en);  Forster,  Z  V 
97  f.;  Mackel,  p.  124  (setzt  altd.  *hauu>a  als  Grund- 
wort für  hotte  an).  Die  Förstersche  Annahme  emp- 
fiehlt sich  durch  ihre  Einfachheit  u.  durch  die 
von  ihr  gebotene  Möglichkeit  der  ungezwungenen 
Erklärung  einer  ganzen  Wortsippe,  vgl.  auch  Hetzer, 
p.  37. 

höc  anno  s.  hic  haec  hoc. 

4696)  hodie,  heute;  ital.  oggi;  rtr.  ots;  prov. 
hurt;  altfrz.  Ami;  neu  frz.  (aüjourtV)  hui;  span. 


koy;  ptg.  hoje.  Vgl.  Dz  226  oggi.  Ober  kanc  -f 
kodie  s.  oben  hie  haec  hoc. 

4597)   1  if  +  dl[eni]  =  ital.  oggidi,  heute; 

(frz.  aujourd"  Am»);  span,  koydia.  Vgl.  Dz  226  oggi. 

4598)  hödTS  +  mains;  ital.  oggimai,  omai, 
schon;  prov.  altfrz.  ku(e)imain.  Vgl.  Dz  226  oggi. 

4599)  fries,  hokke,  Mantel,  Kapuze,  es  altfrz. 
'koche,  langes  Gewand,  vgl.  Dz  616  *.  v. 

4600)  ahd.  hol,  Hohle;  davon  frz.  'haloi,  Ka- 
ninchenhöhle, vgl.  Dz  610  *.  r.;  ähnlich  von  ahd. 
koli  bezw.  kuli,  frz.  'httlot,  vgl.  Dz  618  *.  v.  Vgl. 
Behrens,  Z  XXVI  667. 

4601)  [mittellat.  •hömaglüm  (für  •hömlnatlrum) 
Hi  (von  homo),  Lehnshuldigung.  Huldigung;  ital. 
omaggio;  prov.  homenatges;  frz.  kommage;  span. 
homenaje:  ptg,  homenagem.    Vgl.  Dz  355  uomo.\ 

4602)  dtsch.  (mundartlich)  hombeere,  hlmpel* 
beere,  Himbeere;  davon  ital.  (mit  angewachsenem 
Artikel)  lampione,  lampone  (dialektisch  Ampola, 
amp&i  etc.);  rtr.  ampAm  etc,  vgl.  Gartner  §  22. 
Vgl.  Dz  380  lampione;  Salvioni.  Z  XXII  465. 

4603)  *homTnosus,  a,  um,  menschlich,  —  rum. 
omenos. 

4604)  hSmo,  'Inen  m.,  Mensch;  ital.  uomo,  PI. 
ttomini:  rum.  om,  PI.  oameni;  rtr.  om,  um,  vgl. 
GHrtner  §  200;  prov.  hom;  frz.  komme,  on;  cat. 
home;  span,  kombre;  ptg.  hörnern.  Vgl.  Dz  336 
uomo.  Ober  altfrz.  en,  an  vgl.  Förster,  Z  XIII 
641 ;  über  a  I  tfrz.  uem,  om{»),  om(m)e  vgl.  die  Gramm. 

4605)  griech.  ofiOQO$, -ov (komonts) ,  angrenzend, 
benachbart;  davon  frz.  omore  f.,  Bereich  des,  z.  B. 
von  einer  Mauer  geworfenen,  Schattens  (A.  Daudet, 
Numa  Roumestan,  Ausg.  vom  J.  1894  p.  10  unten). 

4606)  hönestus,  a,  um  (von  konos),  ehrenwert; 
ital.  onesto;  (altfrz.  koneste;  neufrz.  konnite; 
span,  honesto;  ptg.  konesto).  Vgl.  Gröber,  ALL 
III  139. 

4607)  h.mör.  -«rem  m.,  Ehre;  ital.  onore;  prov. 
[h\onors;  frz.  honneur;  span.  ptg.  honor  u.  konra 

(das  übliche  Wort  ist  konra). 

4608)  hönöro,  -ire,  ehren;  ital.  onorare;  alt- 
lomb.  ondernr;  altoberital.  (de»-)orar,  vgl.  Sal- 
vioni, Post  11;  altprov.  onrar;  (frz.  konorer); 
span.  ptg.  konrar. 

4609)  ndl.  hop,  Hopfen;  davon  frz.  'kouhlon 
(—  houb-el-on);  a Itwal Ion.  hubillon.  Vgl.  Dz  616 
•  v.;  Brandin.  Rev.  des  etudes  juives,  XLIII  75. 
Vgl.  auch  Nr.  4612.  C 

4610)  [altn.  hopa,  weichen;  davon  viell.  altfrz. 
hober,  sich  rühren,  seine  Stelle  verlassen.  Dz  616 
t.  v.  will  das  Vb.  auf  kymr.  ob,  weggehen,  zurück- 
führeu,  aber  ein  solches  Wort  ist  im  Kymr.  nicht 
vorhanden,  vgl.  Th.  p.  103.] 

4610a)  dtsch.  faopfen;  eng  ad.  offa.  Vgl.  Sal- 
vioni. Rom.  XXXI  294.    Vgl.  auch  Nr.  4612. 

4611)  ags.  hoppaa  (ahd.  kupfan),  hüpfen;  davon 
vielleicht  frz.  'koupie,  das  Aufsteigen  einer  Welle, 
vgl.  Dz  617  s.  v. 

4612)  ndl.  hoppe,  Hopfen;  davon  nach  Dz  617 
s.  v.  f  rz.  'houppe,  Troddel,  Quaste  (sogenannt  wegen 
rler  Ähnlichkeit  mit  der  flockig  aussehenden  Hopfen- 
blüte), dazu  das  Vb.  'houpper,  betroddeln;  span. 
kopo,  zottiger  Tierschwanz.  Vgl.  Dz  617  kouppe; 
G.  Paris.  R  X  60  Anm.  2.  Vgl.  auch  Nr.  4609 
u.  4610a. 

4613)  Naturlaut  hoq;  davon  frz.  'koquet,  das 
Schluchzen,  vgl.  Dz  616  *.  r. 

4614)  1.  hörä,  -am  f.  (wpa),  Stunde;  ital.  ora 
(archaisch  auch  ore,  PI.,  womit  ancore,  tuttore  für 
das  gewohnliche  ancora,  lutiora  zusammengesetzt 

33* 
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sind,  vgl.  Canello,  AG  III  408);  das  Adv.  ora  ist 
=  Abi.  horä,  allora,  damals,  ist  gleichsam  ad  Hl- 
-f  horä;  rum.  oarä;  rtr.  öra,  iura,  wra,  vgl. 
Gartner  §  200;  prov.  ora;  das  Adv.  ara,  era,  er 
ist  vermutlich  aus  ad  horam  entstanden,  vgl.  oben 
hie  haee  hoe  Nr.  4;  frz.  heure  (Sbst.);  das  Adv. 
ore,  or  (mit  off.  o)  ist  entweder  aus  ha[c\  hora 
oder  aus  ad  horam  oder  endlieh  (mit  Angleichung 
an  oi*  =  hodie)  aus  einfachem  hora  entstanden,  vgl. 
oben  hie  haee  hör  Nr.  4;  dem  ital.  allora  ent- 
spricht alors,  daneben  einfaches  lors,  dessen  ur- 
sprünglich substantivische  Bedeutung  noch  in  der 
Verbindung  lors  de  -}-  Sbst.  fortlebt;  cat.  span, 
ptg.  hora.  Vgl.  Dz  227  ora.  —  Ober  die  Verbin- 
dungen ad  horam,  ha[c\  hora  s.  oben  hie  haee  hoe; 
vgl.  überdies  den  Artikel  ad  bane  horam  (hanc  ad 
horam)  =  ital.  ancora,  frz.  encore  etc.  (nachge- 
tragen werde  hier,  daß  altfrz.  uncore  vermutlich 
aus  one  ore  durch  Angleichung  an  unc,  one  =  tm- 
quam  entstanden  ist);  Irans  horam  =  ital.  (mund- 
artlich) strasora,  vgl.  Flechia,  AG  III  149;  horis 
quantum,  horis  sie  quantum  —  rum.  oar  r -cat, 
ori-cät,  ori-si-cät,  eine  Zeitlang,  etwas,  vgl.  Gh.  cät, 
hora  in  direct-  —  prov.  orendrei;  altfrz.  oren- 
droit,  immerfort,  vgl.  Dz  649  *.  r./  de  ex  hora 
magis  mm  frz.  desormais,  von  nun  an;  aus  der 
Verbindung  A  haute  heure  ist  entstanden  mund- 
artlich ä  hott  cur,  .verspätet";  vgl.  Thomas,  Mel.  92. 
Vgl.  Gröber,  ALL  III  139  u.  VI  391. 

4616)  2.  altnord.  hora,  Hure,  =  norm,  höre, 
vgl.  Dz  616  s.  r.;  Mackel,  p.  32. 

4616)  l'hordeariolus  oder  -am  i,  Gerstenkorn 
am  Auge;  ital.  orzaiolo  .orzuolo,  bruscolo  all' 
occhio",  vgl.  Caix,  St.  432  ] 

4617)  hordeolum  -um  m.  (v.  hordeum),  Gersten- 
korn am  Auge;  ital.  (lombard.)  orzSl  etc.;  sard. 
arzolu  (dieses  Wort  sowie  sard,  braxolu  setzt 
Nigra,  AG  XV  463,  —  variolus  an,  ebenso  piem. 
verxöl,  orzlil;  über  andere  Dialeklwörter  vgl.  Nigra, 
AG  XV  509;  (rum.  orzisdr  =  *hordicihlus);  frz. 
orgcol-et,  orgel-et;  span,  orzuelo;  ptg.  hordeolo 
(gel.  W.;  die  volkstümlichen  Wörter  für  .Gersten- 
korn* gehen  auf  *triticeolum,  Weizenkorn,  zurück : 
treeol,  tressol,  Iresso,  tercil,  tersdl,  tercii,  trecouro, 
trecougo,  trecölho,  ticouro,  torcilo,  zum  Teil,  wie 
man  sieht,  auf  volksetymologischen  Anbildungen 
an  aurum,  oculus  etc.  beruhende  Formern.  Vgl. 
Caix,  St  432;  C.  Michaelis,  Mise.  158  Nr.  43. 

4618)  hordeum  n.,  Gerste;  ital.  orzo;  rum. 
orz  m.,  PI.  orzuri  u.  oarze  f.;  friaul.  uardi  (?); 
prov.  ordi;  frz.  orge  m.  u.  f.;  span,  orztulo; 
alt  ptg.  orge  (neuptg.  heiBt  die  .Gerste"  cerado, 
vgl.  Nr.  2167).  Vgl.  Dz  229  orzo;  Gröber,  ALL 
III  141.    S.  oben  Nr.  2157. 

•hÖrdMMÖlüs  s.  hördeolüs. 
4H19)  dtsch.   nornflseh;  daraus  entstellt  frz. 
orphie,  Hornhecht,  vgl.  Joret,  R  IX  125. 

4620)  dtsch.  hornwerk  —  span,  hornabeque; 
ptg.  hornareque  imit  derselben  Bedeutung  wie  im 
Deutsehen),  vgl.  Dz  460  hornabeque. 

4621)  [*h5rologlirifis,  -  urn  m.,  Uhrmacher;  ital. 
orologiajo,  oriuolajo,  oriolajo;  frz.  hör  loger;  span. 
relojero;  ptg.  relogeiro,  relojoeiro.] 

4K22)  hörölÖjriäm  n.  (tuyoloytov ;  orilegium,  non 
orologium,  wofür  wohl  orologium,  non  orilegium 
zu  lesen  ist,  App.  Probi  206),  Uhr;  ital.  orolögio 
(daneben  oriuolo);  prov.  relotge-s;  frz.  horloge  (be- 
deutet nur  .Turmuhr",  dagegen  montre  [*monstra\, 
Vbsbst.  v.  montrer,  .Taschenuhr",  pendul-  —  pen- 


dula, .Zimmeruhr");  span,  reloj;  ptg.  rclogio. 
Vgl.  Dz  228  oriuolo. 

4623)  arab.  «horr,  frei.  al-'horrljah,  Freiheit 
! Freytag  360*.  861«);  davon  span.  ptg.  horro,  forro, 
frei,  alforrla,  Freiheit.  Vgl.  Dz  460  Aorro,  Eg. 
y  Yang.  424. 

4624)  "hörreariaa,  a,  um  (horreum),  zum  Spei- 
cher gehörig;  prov.  orgier,  Getreidchändler,  vgl. 
Thomas,  R  XX  447. 

462Ö)  aorresco.  horr  in,  hör  regere  (inclmat.  zu 
horrere),  schaudern;  rum.  uresc  ii  it  i;  die  übrigen 
Sprachen  kennen  nur  abhorreo  (s.  d ). 

4626)  horreum  n.,  Scheune,  Speicher;  ital.  or 
in  Or  San  Michele;  sard,  orrin;  frz.  orge  in  sal- 
orge,  Salzhauren.  Vgl.  Bugge,  R  III  157. 

4627)  hörridüs  (u.  *h5ridat  f),  u,  nm  (horreo), 
struppig,  starrend,  schauderhaft;  ital.  orrido, 
schauderhaft,  ordo,  schmutzig,  unrein  (das  Wort 
hat  geschlossenes  o,  weshalb  Gröber,  ALL  III  141. 
es  von  dem  prov.  u.  frz.  Worte  trennen  will;  nach 
den  Normen  der  Lautlehre  ist  dies  Verfahren  selbst- 
verständlich durchaus  richtig,  indessen  dürfte  ordo 
sich  durch  Angleichung  an  lordo  —  *lüridus  er- 
klären lassen;  dazu  das  Sbst.  ordura ,  Schmutz; 
altoberital.  orrio,  vgl.  AG  XII  418,  Salvioai, 
Post.  11;  auf  horridius  bezw.  auf  *horridiare  will 
Pieri,  Mise.  Asc.  435,  znrückführen  ital.  orezzarr, 
orezzo,  rezzo,  vgl.  Nr.  1071;  prov.  ort,  fem.  ordr, 
schmutzig,  dazu  die  Sbsttve  ordura  u.  orreza  u. 
das  Vb.  ordeiar  (gleichsam  9 horrid idiare),  orrezar; 
neu  prov.  orri,  orre;  altfrz.  ort,  fem.  onie,  dazu 
das  Sbst.  ordure  (auch  noch  neufrz.)  u.  das  Vb. 
ordoiier.    Vgl.  Dz  228  ordo;  Gröber,  ALL  III  141. 

4628)  hÖmpilo,  -are  (horrere  u.  pilus),  sich 
sträuben  (von  den  Haaren),  sich  entsetzen;  davon 
viell.  ptg.  arripiar,  schaudern,  vgl.  Dz  426  s.  v. 

4629)  hörtor,  -Irl,  ermahnen;  nur  erhalten  in 


den  Zusammensetzungen;  ital.  esortare;  prov. 
conortar;  altfrz.  enorter  (das  o  ist  in  allen  drei 
Verben  offen)  etc.    Vgl.  Gröber,  ALL  III  141. 

4630)  hört  us.  .am  m. ,  Garten;  ital.  orto  (mit 
off.  o);  sard,  ortu;  rtr.  iert;  prov.  altfrz.  ort; 
cat.  hört;  span,  huerlo,  Garten,  u.  huerta,  Garten- 
land, vgl.  Fitz-Gerald.  Rev.  hisp.  VI  11;  ptg.  horto. 
Das  Wort  ist  im  Ital.  u.  Frz.  (zum  Ted  auch  im 
Span.  u.  Ptg.)  durch  das  german.  gard-  (s.  d.)  ans 
dem  Gebrauche  verdrängt  worden.  Vgl.  Gröber, 
ALL  III  141  (u.  II  431). 

4631)  ahd.  liosa,  Hose;  ital.  uosa,  Hose,  dazu 


das  Demin.  usatto,  Stiefel;  prov.  oza;  altfrz. 
I  hose,  heuse,  dazu  das  Vb.  hoser,  Heuser ;  neufrz. 
i  Demin.   houseaux,    hohe  Gamaschen;   alts  pan. 

huesa;  altptg.  osa.    Vgl.  Dz  336  uosa;  Mackel. 

p.  32  u.  Z  XX  418;  cf.  Hetzer  p.  37. 

4632)  h ös pes,  -pit em  m.,  der  Gastlichkeit  Emp- 
fangende oder  Gewährende,  der  Gast,  der  Wirt: 
ital.  ospite  (u.  das  Lelm  wort  oste,  letzteres  meist 
nur  .Wirt"  bedeutend,  vgl.  Canello.  AG  Hl  830); 
rum.  oaspete,  oasprt,  oasp;  prov.  (h)oste-s;  altfrz. 
oste;  neufrz.  hole;  cat.  hoste;  span,  huesped; 
ptg.  hospetie.  Vgl.  Dz  230  oste;  Gröber.  ALL  HI 
141. 

4633)  *hospitulurius,  n,  am  (von  hospitalism 
Gastlichkeit  erweisend;  ital.  veraltet)  ostelliert 
.osteria  ed  oste",  spedaiiere  .cavaliere  gerosolomi- 
tano,  o  servente  d'ospidale".  vgl.  Canello,  AG  Hl 
307;  frz.  hotelier,  Gasthofsbesitzer. 

4634)  hospital!)  ■Mr.  des  Adj.  hospitalis,  gast- 
lich i,  Fremden-,  Gasthaus;  ital.  ospitatr,  ospedalt, 

.  speciale  .ricovero  per  i  malati'.arch.  ostale  .osteite', 
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fostelln  „albergo,  dimora*,  Umbildung  des  frz.  hostel, 
hotel),  vgl.  Cancllo.  AG  III  314;  (prov.  hospital); 
frz.  ihopital,  Krankenhaus),  hdtel,  Gasthaus,  größeres 
Wohnhaus  (jedoch  Hotel-Dieu,  Krankenhaus),  vgl. 
über  hotel  die  Bemerkungen  Davidsens  in  seiner 
Diss.  .Die  Benennung  des  Hauses  u.  seiner  Teile 
im  Frz.*  Kiel  1903;  (span.  ptg.  hospital).  Vgl. 
Dz  820  »*t*. 

4635)  -lnispltarms,  a,  um  (v.  hospes),  gastlich; 
ital.  ostiero,  ostirre,  Wirt  (osteria,  Wirtshaus); 
rum.  ospetar,  Wirt,  ospitarr,  ospetärie,  Gasthaus; 
span,  hospedero,  Wirt  (haspetleria,  Herberge,  da- 
neben hospedaje  u.  hosteria);  ptg.  hospedeiro,  Wirt 
(auch  Adj.  .gastfre 
neben  hospedagem), 


'„  nospe 

(auch  Adj.  ,ga:  slfrei*),  fhospedaria,  Wirtshaus,  da- 


463«)  •  hospitalism  m.,  Bewirtung,  (dann  die 
bewirtete  Persi  »n,  auch  eine  unfreiwillig  in  der  Fremde 
sich  aufhaltende,  der  Geisel);  ital.  ostaggio,  staggio 
.pegno*  u.  statico  „persona  data  in  pegno*,  vgl. 
Ganello,  AG  III  347;  prov.  ostatge;  frz.  dinge; 
span,  hostaje,  Geisel  (hospedaje,  Gasthaus).  Vgl. 
Tobler,  Z  III  568;  Diez  229  ostaggio  stellte  *oA- 
sidaticum  als  Grundwort  auf;  Förster,  Z  III  261, 
empfahl  *hostaticum  (v.  hostis). 

4637)  [höspitiÜm  n.  (hospest,  Gastfreundschaft, 
Gastzimmer,  Herberge  (romanisch  nur  in  dieser 
letzteren  Bedeutung);  ital.  ospizio;  rum.  osj>e(, 
onspef:  frz.  hoxpice;  span.  ptg.  hospieio.) 

4638)  höspito,  -are  (v.  hospes:  srhriftlat.  hospi- 
tari,  Gast  sein),  Gastfreundschaft  empfangen  u. 
ausüben;  sard,  ospeddi;  rum.  ospetez  ai  at  a, 
bewirten;  (prov.  ostatjar,  jcm.  beherbergen,  auf- 
nehmen); (frz.  titer;  Locking,  Die  ältesten  frz.  Mund- 
arten p.  161,  wollte  öter  aus  hospitare  erklären,  in 
Wirklichkeit  leitet  sich  aber  dies  Wort  von  obstare 
ab,  vgl.  Ascoli,  AG  VII  523);  span.  ptg.  hospedar. 

4639)  h Otitis,  -era  m.,  Feind  (im  Roman,  mit 
leicht  erklärlicher  Bedeutungsverschiebung  .Heer*, 
für  den  Begriff  .Feind*  ist  inimicu«  eingetreten); 
ital.  oste,  dazu  das  Vb.  osteggiare ,  bekriegen; 
rum.  oaste;  prov.  altfrz.  ost,  dazu  das  Vb.  osteiar, 
ostoiier  ;  span,  hueste ;  ptg.  hoste.  In  den  neueren 
Sprachen  sind  jedoch  die  üblichen  Wflrter  für 
.Heer*  exercitus  u.  *armatu.  Vgl.  Dz  229  oste: 
Gröber,  ALL  III  141. 

4640)  bret  houlenn,  Fl.  hon),  Woge;  davon 
viell.  frz.  'houle,  Woge;  cat  span,  oh  Vgl.  Dz 
227  ola;  Th.  p.  69  (Th.  bezweifelt  den  keltischen 
Ursprung  des  Wortes).  Vielleicht  darf  man  unter 
Bezugnahme  darauf,  daß  frz.  'houle  die  .hohle  See" 
bedeutet  [ü  y  a  de  la  houle,  die  See  geht  hohl)  das 
Grundwort  wenigstens  des  frz.  Wortes  im  ahd.  *huli, 
Höhle,  suchen,  das  ebenfalls  in  der  Form  'houle, 
aber  in  anderer  Bedeutung  (.Bordell*)  im  Altfrz. 
vorhanden  war,  vgl.  Mackel,  p.  20.  'houle  bedeute! 
übrigens  auch  „Kochtopf*  u.  muH  in  dieser  Bedtg. 
—  lat.  olla  angesetzt  werden  (olla  :  [h]oule  =  büUa 
:  baute);  dies  aber  legt  die  Vermutung  nahe,  dal! 
auch  'houle,  ola,  Woge  =  olla  sein  könne.  Eine 
.Hohlwoge*  als  .Topf*  zu  bezeichnen,  ist  gewiß 
nicht  dichterisch  schön,  aber  doch  wohl  begrifflich 
möglich.  —  Von  ahd.  *huli  ist  viell.  abgeleitet  frz. 
houlette,  Schäferstab.  Scheler  wollte  das  Wort 
von  agolum,  Hirtenstab  (nur  bei  Paulus  ex  Fest. 
29,  15  belegt)  herleiten,  was  lautlich  nicht  wohl 
angängig  ist.  Dagegen  hat  die  Vermutung,  da  II 
houlette  eine  zweifache  Deminutivbildung  von  hour 
[hoca  vgl.  Nr.  4595)  sei,  grolle  Wahrscheinlichkeit 
für  sich:  houlette,  gekrümmter  Stab,  „dessen  eines 


Ende  in  eine  kleine  Schaufel  ausgeht".  Vgl. 
Behrens,  Z  XXXI  657. 

4641)  altn.  hrafla,  wegschnappen,  bezw.  eine  der 
altn.  Form  entsprechende  ahd.  Ableitung  (gleichsam 
nhd.  raffeln)  von  ahd.  raffön,  hastig  reißen,  raffeln, 
scheint  neben  raffön  das  Grundwort  zu  sein  zu 
ital.  raffio,  Haken,  (piem.  rafa,  Raub),  arraffare, 
arraffiare,  mit  Gewalt  reißen,  ruffa-raffa,  Reillerei 
(romagn.  ri ff  erraff a);  rtr.  raffar,  riffa,  raffa;  alt- 
frz. raffer  (lothr.  raffoua),  dazu  das  Subst.  raffe; 
neu  frz.  rafter,  wegraffen,  dazu  das  Subst.  rafle 
(altfrz.  rafle,  Krätze,  leitet  Mackel  p.  63  von  ahd. 
*rapfa  ah);  span,  rifi-rafe  (vielleicht  ist  hierher 
zu  ziehen  auch  rifar,  streiten,  wenn  es  nicht  eine 
unregelmäßige  Wiedergabe  von  „rauleu*  ist).  Vgl. 
Dz  261  raff  are;  Mackel,  p.  72. 

4642)  germ. Stanim^hrak, davon  westgerm.  rakön, 
speien;  davon  ital.  (mundartlich,  bezw.  cornask.) 
raeä,  ausspeien;  rtr.  scraechiar;  prov.  racar  (da- 
neben escracar),  außerdem  ein  SubsL  crac-s;  alt- 
frz. rochier,  neufrz.  cracher  (das  anlautende  c 
kann  nicht  —  germ,  h  sein,  sondern  ist  wohl  als 
schallnachahmender  Zusatz  aufzufassen).  Vgl.  Dz 
663  racher;  Mackel.  p.  47.  Vgl.  auch  Nr.  3375 
u.  77H1  (ein  Widerspruch  zwischen  dem  dort  u. 
hier  Gesagten  ist  nicht  vorhanden). 

ahd.  hrapfa  s.  ernp. 

4643)  altn.  hrappa,  schelten,  jem.  anfahren, 
davon  nach  Dz  588  (prov.  frapar)  frz.  f rapper, 
schlagen,  klopfen,  jedoch  ist  die  Ableitung  höchst 
zweifelhaft,  vgl.  Mackel,  p.  136;  weit  wahrschein- 
licher ist  die  ebenfalls  von  Diez  in  Vorschlag  ge- 
brachte Herleitung  von  ndl.  floppen,  s.  Nr.  3820. 

4644)  althd.  brlba,  Hure  (dazu  ist  vorauszusetzen 
ein  Mask.  *hriber,  Hurer,  Lotterbube);  davon  ver- 
mutlich ital.  span.  ptg.  ribaldo  (daraus  mit  An- 
lehnung an  rubare,  rauhen,  rubaldo,  dazu  das  Fem. 
rubalda,  eine  Art  Pickelhaube);  prov.  ribaut-z, 
ribalda;  frz.  riband,  ribaude  (altfrz.  auch  riber, 
huren),  ribaudequin,  ein  Wurfgerfit.  Vgl.  Dz  268 
ribaldo,  indessen  ist  diese  von  Diez  gegebene  Ab- 
leitung wohl  nicht  für  allseitig  sicher  zu  erachten. 
Devic,  M6m.  de  la  soc.  de  ling,  de  Paris  V  37, 
leitet  ribaud  ab  von  arab.  ribät  „maison  de  refuge 
oü,  d'apres  un  temoignage  du  10°  siecle,  se  reu- 
nissaient  des  soudards  et  des  bandits*.  S.  auch 
unten  rlban. 

4645)  altnfränk.  hrim,  Reif;  davon  das  gleich- 
bedeutende frz.  fritnas,  (pic.  f rimer,  reifen),  fri- 
maire,  Reifmonat.  Vgl.  Dz  689  *.  v.;  Mackel,  p.  135. 

4616)  germ,  bring,  Kreis,  Versammlung;  ital. 
nringo,  Rednerplatz,  aringa,  öffentliche  Rede,  dazu 
das  Verb  aringare,  öffentlich  reden,  aringhiera, 
ringhiera,  Rednerstuhl;  prov.  arenga;  frz.  'ha- 
rangue, dazu  das  Verb  'haranguer;  span.  ptg. 
arenga,  dazu  das  Verb  arengar,  (außerdem  span. 
ranchear,  aufstellen).  Vgl.  Dz  25  aringo;  Mackel, 
p.  136.    S.  auch  ring. 

4647 i  ahd.  bring*,  altnfr.  ring»,  Schnalle,  = 
altfrz.  renge,  Schwertgürtel,  vgl.  Dz  668  *.  r. 

hripa  B.  libra. 

4648)  altnfränk.  *hrÖk  (mit  off.  o;  ahd.  hruoch), 
Saatkrähe,  =  altfrz.  *fruec;  neufrz.  freux.  Vgl. 
lit  589  freux;  Mackel,  p.  30  u.  136. 

4649)  altnord.  hrökr,  anmaßend,  —  frz.  rogue, 
übermütig,  vgl.  Dz  671  s.  v. 

4650)  ahd.  hrörnjan,  lärmen  (nhd.  rühmen),  = 
ital.  romire,  brausen,  lärmen,  davon  rumieciare 
„far  rumore  coi  piedi*,  ramaccio  „strepito*.  vgl. 
Dz  394  romire;  Caix.  St  494. 
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4651)  germ,  hropnn.  rufen;  davon  nach  Schwan, 
Altfrz.  Gr.  1  §  44b.  4,  alt  frz.  ro(u)rer,  das  gewöhn- 
lich =  rog{v)are  angesetzt  wird  (s.  d.). 

4652)  altnord.  hros(a)  —  norm,  harotwse,  (RoR). 
Mähre,  vgl.  Dz  277  rozza;  Mackel,  p.  36.  S.  auch 
Nr.  8162. 

4K53)  altnord.  hroshvulr,  dtsch.  romwall ;  davon 
nach  Kugge,  R  III  157,  frz.  rohart,  Elfenbein  von 
Wallrossen  (ältere  Formen  sind  rochal,  rohal). 

4653a)  germ.  *hrunea,  Sparren.  Wagenrunge, 
ist  nach  Behrens,  Z  XXVI  664,  das  Grundwort  zu 
frz.  ranche,  Runge,  dauph.  franchon  usw. 

4653b)  germ,  hrankjan,  s.  Nachtrag. 

4653c)  germ.  'hruslo,  *hroslo  für  hondo,  Hur- 
nisse; davon  frz.  frelon.  Vgl.  Meyer-L. ,  Mise. 
Asc.  418. 

4661)  Schallwort  hu  =  altfrz.  'Am  (Interjektion!, 
davon  'huer,  schreien,  'hunrd,  Schreier,  ehat-'hwtnt, 
Nachtkauz  (eine  Eule),  'hwtte,  Eule.  Vgl.  Dz  617 
«.  r.   S.  unten  kelwa. 

4655)  ahd.  hflba  {altn.  häfa),  Haube,  -  ilal. 
(nur  das  Dcmin.l  oveta;  altfrz.  hure,  davon  das 
Demin.  neufrz.  huret,  eine  Art  Kopfputz  (das  Wort 
fehlt  b.  Sachs).  Vgl.  Dz  618  s.  v.;  Mackel.  p.  19; 
G.  Paris,  R  III  113.    S.  auch  hfifa. 

4656)  *hücco,  »Ire  (v.  hüc),  herrufen,  schreien; 
piemonL  Uchi,  friaul.  ued;  prov.  war,  urhar: 
altfrz.  'huchier  (daneben  huier,  vgl.  Forster  zu 
Erec  119);  pic.  'huquer,  neufrz.  'hucher.  V'kI. 
Dz  618  hurher;  Flechia,  AG  III  158;  Gröber.  ALL 
III  141.  «Vielleicht  gehört  hierher  auch  franco- 
pro  v.  houtserö,  Waldgeist,  tier  aus  Bäumen  neckend 
ruft.»    F.  Pabst. 

4657)  ahd.  hur,  hüfo,  Ohreulc,  =  ital.  gufo, 
vgl.  Dz  378  a.  v.   S.  oben  guten. 

4658)  altn.  Ii  Ufa,  Haube,  Kopfbedeckung  von  Filz 
oder  Fell;  davon (!!)  nach  Bugge,  R  1V361.  frz.  'hure, 
zottiges,  struppiges  Haupthaar,  behaarter  Kopf, 
Wildschwcinskopf  (hüfa  I  'hue,  daraus  mit  einge- 
schobenem r  [vgl.  Tobler,  R  II  243|  hure).  Dz  618 
».  r.  stellt  ein  bestimmtes  Grundwort  nicht  auf, 
vermutet  aber,  daü  hure  aus  *hule  entstanden  u. 
letzteres  —  ahd.  hiuirila,  Ohreule,  sei. 

4669)  ahd.  hufo  (schwache  Form  zu  houf),  Haufe; 
davon  vielleicht  ital.  covone,  Garbe,  vgl.  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  757;  wahrscheinlicher  indessen 
ist  die  von  Dz  366  vermutete  Herleitung  des  Wortes 
aus  «virus,  wonach  dasselbe  eigentlich  bedeuten 
würde  .eine  hohle  Hand  oder  eine  hohle  Hand  voll 
Ähren*. 

4660!  ndl.  hnlslng  „ligne  d'amarrage  faite  aver 
deux  fils  de  caret  tres  fins,  commis  ou  entrelaces 
ensemble"  —  frz.  luitin  (aus  /'  twin  entstanden)  mit 
gleicher  Bedeutung.  Vgl.  Behrens,  Festg.  f.  Gröber 
p.  161. 

4661)  [ndl.  (at-f)  hokken,  hocken;  davon  nach 
Dz  621  vielleicht  Uz.juc,  Hühnerstange,  wozu  das 
Vb.  jurher,  sich  auf  die  Stange  setzen,  um  zu 
schlafen  (von  den  Hühnern).  Baist,  Z  VI  425, 
vermutet  das  Grundwort  in  got.  tnU.juk,  Joch,  dem 
er  auch  die  Bedtg.  .hölzerne  Querstange*  beilegt, 
vgl.  dagegen  Mackel.  p.  26,  dessen  Gründe  unwider- 
legbar sein  dürften.  Th.  Braune  freilich  stimmt. 
Z  XVIII  514.  Baist  hei,  indem  er  noch  auf  ost- 
fries.  jük,  Querholz  zum  Tragen  von  Lasten,  hin- 
weist.) 

huktje  s.  hutiea. 

46b2)  dtsch.  hülen,  heulen;  frz.  huier,  uler, 
wovon  hulotte,  Eule,  vgl.  Braune.  Z  XVIII  527. 
4663)  ahd. 'hull  (mhd.  knie),  Höhle;  davon  alt- 


frz. 'houle,  Bordell;  neufrz.  hulotte, 
höhle,  vgl.  Dz  617  houie  u.  618  hulotte;  Mackel, 
p.  20.    S.  auch  oben  Nr.  4640. 

4664)  altnfränk.  bullt)  (ahd.  htüi»,  hui«),  Stech- 
palme, =  altfrz.  'hou*;  neufrz.  'houx,  davon 
'houssoir,  Besen,  'housner,  fegen,  vgl.  Dz  617  s.  r.; 
Mackel,  p.  21. 

466*>)  ndl.  hulk,  ein  Lastschiff;  davon  nach  Can, 
St.  429  (ähnlich  auch  Baist.  Z  VII  124,  wo  ndl. 
huker  als  Grundwort  aufgestellt  wird)  ital.  orra, 
urca;  frz.  'hounfue;  (span.  ptg.  urca).  Dz  495 
urca  stellte  lat.  orca  als  Grundwort  auf,  was  aber 
nur  für  span,  urca  in  der  Bedeutung  ,  Sturm  fisch* 
zutreffend  sein  dürfte. 

4666)  altdtsch.  *hultl,  hülst  =  frz.  'hous*e, 
Satteldecke,  vgl.  Scheler  im  Diet.  s.  r.;  Mackel, 
p.  21.  Devic  hat  dagegen  arab.  ghouchia  als 
Grundwort  aufgestellt,  Mem.  de  la  soc.  de  ling,  de 
Paris  V  37. 

4667)  hümanüs,  a,  am  (vgl.  Idg.  F.  XVII  p.  166), 
menschlich;  ital.  umano:  frz.  humain  etc.  Dazu 
das  rein  gel.  Subst.  ital.  umanitä,  frz.  humanite 
etc.    Vgl.  Berger  *.  r. 

4668)  Immert«,  -äre,  befeuchten;  frz.  humecter 
(gel.  W.).    Vgl.  Nr.  4672;  Berger  *.  v. 

4669)  hOmSralia,  -e  (v.  humeru -\.  zur  Schuller 
gehörig;  dav.  valtell.  omrdi,  ombrdi  cinghia  della 
gerla,  lombral,  ritortola,  vgl.  Salvioni,  Post.  11; 
vielleicht  auch  (span.)  ptg.  humhral,  umhral  (da- 
neben humbreira,  hombreira),  Türschwelle,  Ober- 
sturz, vgl.  C.  Michaelis.  Mise.  160;  Baist.  Z  VII 
124,  erklärte  umbral  aus  luminare,  was  mehr  Wahr- 
scheinlichkeit für  sich  hat. 

4670)  (hjuroerus,  -um  m.,  Schulter;  ital.  umerv. 
omero;  rum.  unter:  pro  v.  hume-n(?) :  (frz.  tpaule 
—  spatula,  auch  ital.  ist  das  übliche  Wort  spalla); 
span,  humero,  homhro;  ptg.  hombro,  ombro.] 

4671)  [*hQimeo,  -are,  befeuchten;  davon  nach 
Gaix,  St.  42,  ital.  (tose.)  lumacaglia,  limmecaola 
(-=  l'umacaglia  etc.)  „pioggerella*,  dazu  das  Verb 
(mit  von  dem  Sbst.  übernommenem  anlautenden  /I 
limicare,  tamicarr  .piovigginare*.  Dz  380  lamicarc 
leitete  das  Wort  von  lambicare  (von  lambere)  ab. 
S.  unten  *limbico.] 

4672)  [*hunüdio,  -Ire,  *humidesco,  -ere,  be 
feuchten;  ital.  umUiire;   rum.  umezexc  ii  U  i; 
(prov.  humectar:    frz    humecter   —  humectare); 
span.  pt(?.  humedecer.\ 

4673)  [htimidTti*,  -latetn  f.,  Feuchtigkeit;  ital. 
umiditd :  (rum.  umezeata);  prov.  humiditatz:  frz. 
humidite";  span,  humtdad,  humedad;  ptg.  humi- 
dade  nur  gel.  Wörter.) 

4674)  'huimdösus,  a,  um,  feucht;  ital.  umi- 
do»o;  rum.  umedos. 

4676)  |lh)flmidfls,  a,  um,  feucht;  ital.  umuio: 
rtr.  umid,  turne,  tumek,  vgl.  Gartner  §  92a;  rum. 
i'imed  u.  timed;  prov.  humid;  neuprov.  imc;  frz. 
humide  (gel.  Wj:  wallon.  um{e)r  wime,  vgl.  Hor- 
nhlg,  Z  XIII  323;  cat  humid:  span,  hümedo, 
hiimida;  ptg.  hiimido.] 

467»;)  hfimilfo,  -Are  (v.  humitw),  erniedrigen; 
ital.  umitiare:  rum.  umilesc  it  it  i;  prov.  humi- 
iiar:  frz.  humider:  rat.  hitmiliar:  span,  humülar . 
ptg.  humiUmr.  (P  herall  nur  gel.  W.)  Vgl.  Ber- 
ger *.  r. 

4C77)  humilis,  -e  (v.  humm),  niedrig;  ital.  umilr: 
prov.  ih)umil-n:  frz.  humble:  span.  ptg.  humildr 
(das  d  erklärt  sich  aus  Anlehnung  au  humildad, 
vgl.  Marrhesini.  Studj  di  Iii.  rorn.  II  12),  vgl.  Di 
460  s.  v.    Vgl.  G.  Pari,,  R  X  62  Anm.  5  (erklärt 
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mit  Recht  d:is  ital.  prov.  span.  u.  ptg.  Wort  für 
gelehrt).  Das  übliche  Wort  für  .niedrig"  ist  im 
Roman,  butsu*  geworden,  humili»  hat  vorwiegend 
nur  die  übertragene  Bedeutung  .demütig". 

4678)  hümilitis,  -tat «in  f.,  Niedrigkeit,  Er- 
niedrigung; ital.  until it<) ,  (daneben  umilianza); 
Iruin.  umilinfä  =  'humiliantitt),  prov.  humititat-z, 
rrz.  humilite;  span,  humiUlml,  (daneben  humil- 
danzu);  ptg.  humildade.  Überall  nur  gelehrtes 
Wort,  als  solches  ist  auch  humiliatio  allenthalben 
vorhanden.    Vgl.  Berger  *.  p. 

4679)  ahd.  *humjan  (V),  summen,  —  frz.  hoyner, 
bruinmen.  murren,  vgl.  Dz  616  ».  r.;  Mackel  p.  '24. 

4680)  dbch.  hammer  ^  frz.  'homard,  vgl.  Dz 
618  «.  r. 

4681)  (*humo,  -Ire  ist  die  vorauszusetzende 
Grundform  für  frz.  'hutner,  schlürfen,  ohne  daü 
dieselbe  sich  erklären  lieüe,  denn  Zusammenhang 
mit  humütus  anzunehmen,  ist  zu  gewagt,  obwohl 
mau  nach  wall  on.  utnt  (s.  Nr.  4675)  ein  lat.  *hüinu, 
'hümux  für  humUius,  ansetzen  darf;  Naturausdruck, 
wie  Dz  618  *.  r.  fragend  vermutet,  kann  das  Wort 
aber  auch  nicht  sein.) 

468-2)  humor,  -mem  M.,  Feuchtigkeit;  ital. 
nmore;  frz.  hwueur  etc..  nur  gelehrte  Wörter. 

468a)  dlsch.  bUn(d)ln;  davon  viell.  allTrz.  ho- 
nine, Raupe  (vgl.  chenille  v.  chien),  s.  Thomas,  R 
XXVIII  192. 

46«4)  alln.  IiQuh,  Mastkorb,  =  frz.  'hune;  span. 
hunst.    Vgl.  Dz  018  hune;  Mackel.  p.  133. 

4685)  zentralamerikanisch  Huriu-nn,  Sturmgott; 
davon  ital.  uracano,  Orkan;  frz.  ouraynn;  span. 
huracan;  ptg.  furaalo.  Vgl.  Dz  336  urucano; 
Liebrecht,  Jahrb.  XIII  238. 

4686)  altnfränk.  hunl(i).  Hürde,  —  altTrz.  horde, 
Schranke;  davon  das  Vb.  horder,  einzäunen,  u.  das 
Sbst.  hordei«,  l'mzäunung.  Horde  scheint  auch 
enthalten  zu  sein  in  dem  zweiten  Bestandteile  der 
Zusammensetzung  bouhourt ,  bohort,  bchort,  ein 
ritterliches  Spiel,  dazu  das  Verb  bohorder  (davon 
ital.  bayordo,  biyordo,  bayordare;  prov.  beort-z, 
biort-z,  bort-z;  altspan.  bohordo,  bofortio :  altptg. 
bofordo.  Der  erste  Bestandteil  des  Wortes  ist 
dunkel;  Diez  vermutet  darin  den  Stamm  bot-, 
.stotlen",  vielleicht  aber  darf  man  eher  an  bury 
denken;  aus behorder  entstand  bourder,  (mit  Turnier- 
taten) prahlen,  aufschneiden).  Vgl.  Dz  36  bayordo; 
Mackel,  p.  21. 

hurl  s.  fllfilo. 

4687)  serb.  husar;  frz.  hussard,  s.  oben  cörsa- 
liuM. 

46WN  Imitlellat.  hatte«,  -am  f.  (wohl  mit  dtsch. 
hätte  zusammenhängend).  Kasten.  -=-  altfrz.  'huyr, 
neufrz.  'huche,  Kasten,  Meblkasten;  span.  ptg. 
hwha,  grolier  Kasten.  Vgl.  Dz  BIS  huche;  Th. 
Braune,  Z  XVIII  513,  nimmt  wohl  mit  Recht  ost- 
fries.  huktje,  kleiner  Koben,  als  Grundwort  an.) 

46s:»)  ahd.  hilft*,  mhd.  Ii  litte,  =  frz.  'hutte; 
span,  huta    Vgl.  Dz  618  hutte.  Mackel,  p.  112. 

4690)  schweizerdtsch.  hotte,  Tragkorb,  -  frz. 
'hotte,  Tragkorb,  vgl.  Dz  616  s.  r. 

40yi>  ahd.  hüwo,  hBo,  Kule;  dav.  nach  Braune. 
Z  XVIII  527,  ptg.  huicar,  leulen. 

46'.»2)  german.  Verbalwurzel  hwat,  wetzen ;  dav. 
nach  C  Michaelis,  Jahrb.  XIII  202,  span,  yuadaiia, 
Sichel,  vielleicht  auch  yuudijeiio,  Dolch,  indessen 
zieht  M.  vor,  letzteres  Wort  von  dem  Städteiiamen 
tiuudiz  herzuleiten.  Dz  175  ytutduynarr  glaubte. 
daU  yuudana  (ptg.  yuadanha)  sich  auf  german. 
treidonjan  zurückführen  lasse. 


46112a)  In  ad  Ii  thus,  Hyacinte,  Edelstein:  dazu 
auch  altfrz.  jacunce,  jayonce.  Nach  Thomas, 
Mel.  96,  hat  Kreuzung  zwischen  hyacinthm  u. 
zaeynthus  stattgefunden.  Als  Blumenname  lautet 
das  Wort  ital.  yiueinto,  frz.  jacinthe.  Vgl.  auch 
Schuehardt,  Z  XXVI  398  u.  588. 

46113)  in  öhcj  ainus  u.  •um  (voaxvafto<;).  Bilsen- 
kraut; ital.  giunquiamo;  frz.  jumfuiame;  span. 
jun»juiamo.    Vgl.  Dz  168  yiwujuitimo. 

hystrix  s.  hlstrix. 


4694)  lHspis,  -pidem  f.  {taante),  Jaspis;  ital. 
diaspro,  Jaspis;  prov.  altfrz.  diatpe,  bunter,  nach 
Art  des  Jaspis  gefärbter  Stoff,  davon  neufrz. 
diapri,  buntfarbig;  span,  ptg  diaapero,  diasp<o)ro. 
Vgl.  Dz  119  diuspro. 

4695)  Ibex,  Ibictm  m.  (die  Quantität  des  an- 
lautenden i  ist  ungewill),  Steinbock,  —  ital.  ibke; 
altfrz.  ibiche  (gelehrtes  Wort;  neufrz.  biche  hat 
damit  nichts  zu  schaden,  vgl.  oben  bukk-i.  Vgl. 
Dz  52  $  biche. 

4696)  Ibl,  da,  dort;  ital.  tri,  vi  (ist  auch,  weil 
mit  proklit.ee  eos  sich  mengend,  zum  Pronominal- 
adverb der  2.  Person  geworden,  vgl.  Guuello,  AG 
III  396;  über  das  zweite  i  in  ivi,  welches  neben  «lern 
e  in  dorr  befremdlich  ist,  vgl.  Meyer-L.,  Ital.  Gramm, 
p.  61,  Canello,  Riv.  di  fil.  rom.  I  21\  d'Ovidio, 
AG  IX  93);  sard,  bi;  (prov.  frz.  altspan.  a  1 1  - 
ptg.  i,  hi,  if  ist  besser  auf  hic  als  auf  ibi  zurück- 
zuführen).   Vgl.  Dz  186  ivi;  Grober,  ALL  III  142. 

4697)  arab.  tQrk.  pers.  Ibrlq  =  ital.  brieco  .vaso 
stagnalo  nel  quale  si  fa  il  caffe",  vgl.  Caix,  St.  220. 

469H)  'let©,  -ire  (Intensiv  v.  iclrr\  schlagen; 
span,  echur,  stoüen,  werfen  (namentlich  aber  auch 
als  Modalverb  gebraucht),  dazu  das  Sbst.  echo. 
Dz  161  yettare  leitete  echar  von  ejectare,  Gornu, 
R  VII  354,  von  jactare  ab.  Cher  span,  echar  u. 
eiscabechar  s.  Bernitt,  p.  171  Anm.  125. 

4699)  ictus,  -um  in.  (icire),  Schlag;  ptg.  eito, 
Reihe,  Reihenfolge,  Ordnung  (der  Bedeutungs- 
wechsel läüt  sich  verstehen  aus  dem  adverbialen 
Ausdrucke  a  eito,  Schlag  auf  Schlag,  hinterein 
ander),  vgl.  C  Michaelis,  Frg.  Et.  17;  Ascoli,  AG 
VII  601  dort  auch  obwald.  iy.  S.  oben  actum 
u.  addlctum. 

idiötä  s.  idlötlcos. 

4700)  id  i  oticus  (von  idiotes),  ungebildet;  davon 
nach  Caix',  St.  68  überzeugender  Ableitung  ital. 
zotico,  bäuerisch,  ungeschliffen;  (Menage  stellte 
rxidicus  als  Grundwort  auf,  wogegen  Dz  412  mit 
Recht  bemerkt,  daü  ital.  z  keinem  x  entspreche); 
Liebrecht,  Jahrb.  XIII  231,  wollte  das  Wort  auf 
ahd.  zota,  nhd.  zotte  zurückführen  ;  Förster,  Z  V  99, 
erklärte  zotico  Tür  abgeleitet  von  span.  ptg.  zote 
(frz.  tot),  Dummkopf,  welches  Wort  von  Dz  347 
zote  als  entweder  vom  rabbinischen  schoteh,  Dumm- 
kopf, oder  vom  ir.  ttuthan,  Schelm,  Betrüger,  her- 
kommend bezeichnet  wird  (bezüglich  der  letzteren 
Ableitung  bemerkt  Th.  p.  83,  daü  die  Bildung  der 
betr.  keltischen  Wörter  zu  vieldeutig  sei.  als  daü 
sich  damit  der  kelt.  Ursprung  des  roman.  Wortes 
beweisen  lielie).  In  Wirklichkeit  dürfte  zote,  note 
-  idiota  sein,  wie  dies  Caix  a.  a.  0.  angesetzt  hat. 
Von  sot  ist  viell.  abgeleitet  lot  Ii r.  sotre,  Kobold, 
vgl.  Horning.  Z  XVIll  228.  Vgl.  auch  Sludj  di  fil. 
nun.  VII  97. 
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4701)  Itl(em) 


4714)  *llli 


52H 


4701)  id(en)  *ipsus  if.  ipse),  a,  =  it  a  I.  demo,  a, 
selbst  lablicher  ist  stesso  =  iste*ipsus);  rum.  dins. 
Vgl.  Dz  867  desto. 

4702)  [iduneas,  a,  um,  geeignet;  alt  frz.  üloine 
(gel.  W.)J 

4703)  Idas  f.  pl.,  die  Iden;  davon  (richtiger  aber 
wohl  von  *aetatotus)  ist  viell.  abzuleiten  p  t  g.  idoso, 
dioso,  sehr  alt,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  21  unten. 

4704)  lffitur,  also,  folglich;  daraus  vermutlich 
alt  frz.  gier{r)et,  giers,  vgl.  Cornu,  R  X  339;  Dz 
696  s.  r.  schwankte  zwischen  igitur  u.  ergo; 
Suchier,  Z  1  431,  vermutete  den  Ursprung  des 
Wortes  in  der  Verbindung  de  kac  re  (s.  d.). 

4706)  Igniärlus  (seil,  lapis)  m.,  Feuerstein,  oder 
IgnTärittm  Feuerzeug,  =  rum.  amnar,  Feuer- 
anzQnder. 

4706)  ignftro,  »Ire,  nicht  wissen;  ital.  ignorare 
(gel.  W.);  aus  der  1.  P.  Sg.  ignoro  ist  herausge- 
bildet das  Adj.  qnorri  (fare  U  qnorri),  vgl.  Schu- 
chardt,  Roman.  Et.  1  12;  Bianchi,  AG  X  343  u. 
Xlll  236,  setzte  gnorri  =  ignarut  an. 

4707)  (*Ilex),  «elex,  -teem  (schriMat.  liier; 
Ulrich,  Z  XIX  676,  setzt  *Ulex  an)  f.,  Stech-  oder 
Steineiche;  sard,  eligke;  ital.  elce,  davon  abgeleitet 
das  gleichbedeutende  elcina;  prov.  euzes,  cat. 
alsinu;  frz.  geuse;  span,  encina;  ptg.  enzinha, 
azinko,  uzinheiro,  -a.  Vgl.  Dz  126  elce;  Gröber, 
ALL  III  143;  d'üvidio  in  Gröbers  Grundriß  1  607. 
Vgl.  dazu  Scbuchardt,  XX VII  106;  Meyer-Lübke, 
Herrigs  Archiv,  CXV  p.  397  (weist  nach,  daß  elex 
anzusetzen  ist). 

4708)  illft  h.  (PI.  von  ili),  Gedärme;  rum.  iie, 
Leistengegend,  Seite  etc.;  rtr.  iglia,  Weiche;  prov. 
ilha,  ila;  (alt frz.  iiiers;  cat.  Maria;  span,  ija-r, 
ija-da  gleichsam  'Hiare,  *iliala);  ptg.  ilhal  = 
*iliale,  ilharga,  gleichsam  *Hiarica.  Nach  Thomas, 
Mel.  94,  ist  von  ilia  abzuleiten  span,  ijada,  Nieren- 
stein, frz.  ejade,jade.  Vgl.  Dz  460  ijar;  Gröber, 
ALL  III  142. 

4709)  *)literi!U,  -am  f.  (von  Hex  nach  dem 
Muster  von  querna  gebildet)  =  prov.  iserna,  Eiche, 
vgl.  Dz  619  s.  «.] 

47  in)  llicetura  n.  (v.  Hex),  Steineichenwald,  = 
ital.  lecceto  (vgl.  Nr.  4711).  vgl.  Dz  126  elce. 

4711)  ili  I'-' us.  Ii,  um  (von  Hex);  davon  ital. 
leccio,  Steineiche,  vgl.  Dz  126  elce;  Gröber,  ALL 
III  143. 

4711a)  IHcinus,  u,  um  (Hex),  zur  Steineiche 
gehörig;  davon  span,  encina  u.  arag.  lecino, 
Eiche.    Vgl.  Pidal.  R  XXIX  367. 

4712)  illa«  (Hie),  da,  dort;  ital.  lä;  (rum.  la, 
Präpos.  mit  der  Bedtg.  von  ad,  nach  Dz,  Gr.  II* 
482.  =  Hlac,  nach  Cihac  p.  136  —  ad  mit  einem  vor- 
gesetzten .euphonischen*  /);  rtr.  Iii;  prov.  In,  lai; 
frz.  U  (aus  Iii  (^  Hlae)  +  jus  (=  "deosum)  ent- 
stand das  altfrz.  Adverb  lais  (vgl.  alt  neben  aiut), 
vgl.RXXVII  317  u.  XXVIII  113;  cat. lag;  span.  «//<!; 
altptg.  aid  (das  a  erklärt  sich  durch  Angleirhung 
an  aquel  u.  dgl.  Vgl.  Dz  186  JA,  Vgl.  G roher, 
ALL  III  265  (wo  auch  sard,  euddii  cecum  Hlöc 
zitiert  wird). 

4712a)  II  Ine  deöronm  =  altfrz.  Iii  jus :  lais,  von 
daher,  vgl.  G.  Paris,  R  XXVII  317  (dagegen  Mus- 
safia,  R  XXVIII  112  u,  XXVIII  113),  Schultz-Gora, 
Z  XXIV  664.  S.  ob.  Nr.  4712. 

4713)  Ille  -f  iböeälus  =  piem.  laj/il,  l'ajöl 
(das  „Hlindtier"),  Eidechse,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  369. 

4714)  *T1II  (für  ille,  nach  Analogie  von  qui  ge- 
bildet), lila,  (♦lllam  f.  illud),  jener,  jene,  jenes; 
a)  Norn.  Sg.  Mask.  *Hli  —  a)  als  Personalpronomen: 


ital.  elli,  egli  (entstanden  aus  elli  in  Hiatusstellung, 
in  welcher  i  Palatalisierung  des  vorangehenden  i 
bewirken  mußte);  (rum.  el  —  *Hlus  oder  Hlum); 
(rtr.  el,  über  welches  zu  vgl.  Gartner  §  108,  dürfte 
=  Hie  oder  *Hlut  sein);  prov.  elh  (häufiger  eil,  el 
=  Hie);  frz.  H;  cat.  ell  (=  elk  aus  elli,  Uli);  alt 
span.  altptg.  elli,  eile;  neuspan.  el;  neuptg. 
eile,  ß)  als  Artikel  i  tal.  il,  (daneben  lo,  V  =  iUum); 
rum.  /,  le  (wird  dem  Nomen  enklitisch  suffigiert. 
le  nur  den  auf  -e  auslautenden  Substantiven);  rtr. 
H,  V;  prov.  U  (daneben  lo,  le,  f);  altfrz.  Ii,  (da- 
neben le),  dafür  neu  frz.  le;  cat  Ii,  (daneben  lo, 
jetzt  nur  to);  span,  el  —  H\lum);  ptg.  o  —  [i7/]u[m]; 
b)  Nom.  Sg.  Fem.  iüa  =  a)  als  Personalpronomen 
ital.  ella;  rum.  ia;  rtr.  ella;  prov.  ella,  elka; 
frz.  eile;  cat.  ella:  span.  ptg.  ella;  ß)  als  Ar- 
tikel ital.  to;  rum.  -a  (wird  dem  Nomen  enklitisch 
suffigiert);  prov.  frz.  cat.  span,  to;  ptg.  a. 
r)  Nom.  Sg.  Ntr.  *Hlum;  als  neutrales  Personal- 
pronomen wird  gehraucht  ital.  egli;  rtr.  e:  prov. 
el;  altfrz.  el,  ol,  [it),  vgl.  G.  Paris,  R  XXIII  163; 
(neufrz.  //);  cat.  ell:  span,  ello;  (altptg.  ello\. 
Die  Frage,  ob  in  diesen  Bildungen,  bezw.  wenigstens 
in  einem  Teile  derselben,  wirklich  ein  Neutrum 
vorliegt  oder  ob  die  neutrale  Funktion  auf  das  Mask, 
übertragen  worden  ist,  steht  der  Grammatik,  nicht 
dem  Wörlerbuche  zu  entscheiden  zu.  Vgl.  Hor- 
ning, RSt.  IV  229,  Gröber,  Z  IV  463  u.  Körting, 
Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XV1I1  1*3,  s.  auch 
unten  f.  -  d)  Dat.  Sg.  HU  —  ital.  gli;  rum.  i;  rtr. 
Ii;  prov.  Iki,  Ii;  altfrz.  Ii;  (neu frz.  fehlt  die 
Form);  cat.  /•';  span.  (Ii),  le;  ptg.  Ii  (Ike).  Die 
Formen  werden  nur  pro-  u.  enklitisch  in  Verbindung 
mit  dem  Verbum  gebraucht.  —  e)  Nach  Analogie  von 
cui  gebildeter  Dativ  Sg.  *i7/mi*  =  ital.  mm.  rtr. 
prov.  frz.  lui;  die  Form  hat  die  Funktion  eines 
Gas.  obl.  überhaupt  übernommen  u.  fungiert  als 
solche  sowohl  in  als  auch  außerhalb  der  Verbindung 
mit  dem  Verbum,  außerdem  wird  sie  auch  als  ab- 
soluter Gas.  rect.  gebraucht.  Das  Nähere  mü-sen 
die  Grammatiken  der  Einzelsprachen  lehren.  — 
f)  Nach  Analogie  von  cui  gebildeler  weiblicher  Dat. 
Sing.  *Mae  +  4  =  *Hlei  =  ital.  rum.  rtr.  prov. 
altfrz.  lei  (prov.  auch  lieis  Hlae  +  ius).  Die 
Form  hat  die  Funktion  eines  Gas.  obl.  überhaupt 
übernommen  u.  wird  außerhalb  «1er  Verbindung 
mit  dem  Verb  auch  als  Gas.  rect.  gebraucht  (so 
namentlich  im  Ital.).  Vgl.  Rydberg  in:  Bausteine 
zur  roman.  Philologie  p.  369.  -  g)  Acc.  Sg.  Mask. 
Hlum  —  a)  als  Personalpronomen  ital.  lo;  rutn.  o; 
rtr.  el;  prov.  lo;  altfrz.  lo,  le;  neufrz.  le;  cat. 
ell;  span,  le;  ptg.  o.  Die  Formen  werden  nur 
pro-  u.  enklitisch  in  Verbindung  mit  dem  Verbum 
gebraucht,  ß)  Als  Artikel  ital.  H,  lo,  V ;  rum.  /, 
le  (s.  oben  Nom.);  rtr.  H,  V ;  prov.  lo;  altfrz. 

10,  le,  I',  neufrz.  le,  V ;  cat.  to;  span,  el;  ptg.  o.  — 
h)  Acc  Sg.  Fem.  i/tom  =  als  Personalpronomen  u.  als 
Artikel  ital.  to;  rum.  Pron.  o,  Art.  a;  rtr.  frz. 
cat.  span,  to;  ptg.  a.  —  »')  Acc.  Sg.  Ntr.  s.  Nom. 
Sg.  Ntr.  -  Ar)  Nom.  Plur.  Mask.  Mi  —  er)  als  Per- 
sonalpronomen ital.  egli-no  (d.  i.  Uli  -+-  Endung 
der  3  P.  PI.);  rum.  ei;  rtr.  (eis);  prov.  Hk  (el*): 
frz.  il(s);  (cat.  ells:  span,  ellos;  ptg.  eilet);  ß)  als 
Artikel  ital.  gli,  Ii,  i:  rum.  i:  (rtr.)  ils;  prov. 

11,  il;  altfrz.  Ii;  (neufrz.  let;  cat.  span,  lot; 
ptg.  os);  ß)  als  Artikel  ital.  gli,  Ii,  i;  rum.  i; 
rtr.  ils:  prov.  U,  H;  altfrz.  Ii,  (les);  (neufrz. 
let;  oat.  span,  los:  ptg.  os  =  Wot).  —  /)  Accus. 
Plur.  Mask.  Mos  =  a)  als  Personalpronomen  (i  t  a  1. 
gli,  Ii  s=  Mi:  rum.  ci,  ii;  rtr.  els);  prov.  elk*. 
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los;  frz.  eux,  les;  cat.  ells;  span,  ellos,  los;  ptg.  I  472H) 
rlles,  os.    ft)  als  Artikel  (ital.  gli,  Ii,  i;  rum.  »;'  w.  m.  s.j 


l'iintniiTico .  -are  (vom  Stamm  barr, 
Ntmino;  prov.  span.  ptg.  embargar, 


rtr.  »/*);  prov.  los;  frz.  les  (auch  Num.);  cat.  span. 1  versperrren,  hindern,  auflialtcn,  dazu  das  Vbsbst. 

Im;  ptg.  M.  —  m)  (Nom.  u.)  Accus.  Plur.  Fem. {War  prov.  embarc-s,  span.  ptg.  embargo,  Hindernis, 

u  )  Utas  =  a)  als  Personalpronomen  ital.  c.  r.  Der  Bedeutung  nach  entsprechen  ilal.  imburrare, 

rlle-no  (vgl.  eglino),  c.  obi.  It;  rum.  tale.  It-;  rtr.  frz.  emlmrrasser.    Vgl.  Dz  445  embaryar.] 

ellas,  las;  prov.  elhas,  lau;  frz.  eltes,  les;  cat.  4727)  imbecillüs,  a,  um,  kraftlos,      Irl.  imbecile, 

span,  ellas,  las;  ptg.  ellas,  at.  —  n)  Gen.  Flur,  einfältig  (gel.  W.  >,  vgl.  Cohn.  Suflixw.  p.  66  Anm. ; 

itturum  «—  ital.  loro;  rum.  lor;  rtr.  lur,  Umr;  (ilal.  imbeeillt  =  *imbeciliis,  vgl.  Rönsch,  RF  II  MS). 

vgl.  Gartner  8  117;  prov.  /or;  frz.  lew:     Die  47281  ("fnbelllo,  -Ire  Iv.  bellus),  schöner  werden. 

Formen  fungieren  als  Dat.  Flur.,  als  Cas.  ohl.  des  schöner  machen ;  ital.  imbellire;  fr«.  tmbtiUr  etc.] 


Flur,  außerhalb  der  Verbindung  mit  dem  Verbum 
u.  als  Fron,  possess,  der  3.  P.  bezüglich  auf  mehrere 


1729)  lmber,  i  ml  »rein  m.,  Regen;  sard,  imbre. 
4730)  im  In  Im,  -ere,  einsaugen;  ital.  imberere; 


Besitzer. —  Vgl.  über  ille  etc.  im  Roman.  A.  Darme-  sard,  impipiri;  mail,  imbibi;  viell.  auch  com. 
steter,   \je  demonstratif  ille  et  le  relutif  qui  en   imbui,  insinuare,  vgl.  Salvioni,  Post.  11. 


roman.  (in:  Melanges  Renier).  Paris  1H86.  wo  man 
auch  alle  weitere  Literatur  angegeben  findet.  Mold. 
Le  couple  roman  lui  :  lei.  Prag  1899  (die  Schrift 
selbst  ist  in  tschechischer  Sprache  abgcfaltt.  jedoch 


4731)  [*imbino,  -Ire  (v.  bini,  vgl.  combinare), 
vereinigen,  =  rum.  imbin  ai  at  a,  Fuse.  778. j 

4732)  [*imblandIo,  -Ire  (von  in  +  blandire), 
schmeicheln,  -=  rum.  imblänzesc  ii  it  i;  die  übrigen 


ist  ihr  ein  frz.  Resume  vorausgeschickt).  Rydberg.  Sprachen  kennen  nur  das  Simplex.] 


Hausteine  etc. 


Fuse.  53  u.  764. 


Über  die  ,     4733)  |Imbönio,  -Ire  u.  -o,  -ire  (von  bonus)  — 


Verbindungen  eecu{m]  -\-  ille,  erce  +  ille  s.  oben  die   ital.  imbonire;  ruin,  imbun  ai  at  a. 


4734)  j*  IUI  bor*©,  -are  (f.  in-  *vorsare);  davon 
nach  Parodi,  Rom.  XXU  220.  ital.  (mundartlich) 
'nbursd  (Mortara),  piem.  'nbusi  etc.  rovesciare, 
capovolgere.J 

4735)  (*Imbräeo,  -ire  (  von  bracae),  Hosen  an- 
ziehen. —  rum.  imbrac,  Pusc.  780,  an-,  bekleiden. | 

4736)  (*imbräneio,  -Ire  (v.  branca,  w.  m.  s.), 
handgemein  werden,  «*■  rum.  itnbrancesc  ii  it  i,  sich 
schlagen.] 

4737)  imbrex,  -brieem  c,  Hohlziegel:  ital. 
ämbrict;  neap,  ermece;  bologn.  embs;  nach 
Gröber.  ALL  III  275.  alt  frz.  lambre  (aus  l'ambre), 
davon  neu  frz.  lambris,  Getäfel;  wahrscheinlicher 
ist  aber  doch  wohl,  u.  zwar  gerade  der  Bedeutung 
wegen,  die  Ableitung  von  ambrkes,  die  zwischen 
Dachsparren  u.  Ziegeln  untergelegten  Latten.  Dz 
624  lambre  leitete  das  Wort  von  lamina  ab. 

47:18)  iuibriertlus,  -um  (imbrex),  kieiuer  Hohl- 
ziegel; davon  nach  Salvioui,  PusL  11,  moden. 
regg.  lambreccia. 

4739)  [*Imbieeo,  -are  (v.  bucca),  in  den  Mund 
stecken;  ital.  imboccare:  rum.  imbue,  Fuse.  781; 
frz.  emboucker;  span.  ptg.  embocar.] 

4739a)  '  i in bul or.  -»rem  m.  (imbueret,  Eintränker, 
ilal.  imbuto,  Füllgefäll  (vgl.  sartu  neben  nurture), 
vgl.  Fieri.  Misc.  AäC  432,  s.  aber  auch  Nr.  4740 
u.  4816. 

4740)  [*imbütüm  n.  (vermutlich  vom  Stamme 
butt-,  aber  an  das  Part.  P.  l'ass.  von  imbuere  an- 
gelehnt), Trichter;  ital.  imbuto,  (daneben  imbotta- 
tvjo,  gleichsam  *imbiätatorium);  prov.  emlmt-z; 
span,  embudo.  Vgl.  Dz  182  inibutv.  S.  auch 
Nr.  4739a.] 

4741)  (*Imbt?1ll0,  -ire  (v.  bos,  barem),  gleich- 
sam einochsen.  =  {'?>rum.imbour  ai  at  a  „fletrir  avec 
la  marque  de  la  tele  de  bo-uf  (les  criminels  etaient 
anciennement  stigmatises  avec  la  marque  du  pays)*, 
Gihae  |».  28,  von  Pusc.  nicht  aufgenommen.) 

imititio  s.  im  ii... 

1742)  |imito,  -are  i>ehriaiat.  gewöhnlich  Depo- 
nens), nachahmen;  ital.  imitare;  frz.  imiler:  prov. 
cat.  span.  ptg.  imitar;  überall  nur  gel.  Wort, 
ebenso  das  Slist.  imitatia-n-em  =  -ziont,  lion, 
-cion,  -plo  ] 

h.  r.;  span,  innigen ;  ptg.  imugem).  Ober  das  47 Iii)  lininaius,  -e,  ungeheuer:  ilal.  immune; 
wunderliche  imago  regato  am  Schlüsse  der  pislojes.  ru  in.  manin  mach  tlihac  p.  1">7  aus  imman\is\ 
Hds.  der  ital.  Übersetzung  des  Liber  coosolationis  durch  Umstellung  entstanden,  was  nicht  recht 
des  Albertus  v.  Brescia  vgl.  Mussafta,  R  XX  VII  2»9.  |  glaublich  ist,  bei  Pusc.  fehlt  das  WorLj 
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betreffenden  Artikel.    Vgl.  Grober,  ALL  III  264. 

4715)  Illle,  dort,  daselbst;  ital.  /»";  rtr.  /♦  (in 
lient  —  illic  intus);  cat.  ayli  (vgl.  Gröber,  ALL  III 
266):  span.  ptg.  al-lt  (al-li  -f  intle  =  a  Its  pan. 
allende;  ptg.  alem,  von  dort  aus,  jenseits).  Vgl. 
Dz  192  Ii  U.  420  allentle. 

4716)  illöc,  da,  dorf,  =  sard,  illo-e;  rum. 
aro-lo;  rtr.  hm;  alt  frz.  iluea/ue,  iluec  =  •i'/(/|- 
loro,  vgl.  Dz  619  iluec;  Gröber,  ALL  III  266; 
Asooli,  At;  VII  527  Anm.  2  Nr.  2;  W.  Meyer,  Z 
IX  144. 

4717)  Iiiado,  lasl,  lüsum,  ladere,  täuschen; 
ital.  illudere,  davon  das  Sbst.  illusione,  frz.  illu- 
sion, Täuschung,  Einbildung. 

4718)  ill[um]  ann(um|  quan[do|  =  prov.  lan- 
i/tum,  als,  vgl.  Dz  624  s.  v. 

4719)  llljum]  indlctum  (seil,  mercatum)  ~  frz. 
1,-nd it,  Jahrmarkt  zu  St.  Denis,  vgl.  Dz  625  «.  v. 

4720)  Illuuiino,  -ire  (v.  lumen),  erleuchten,  = 
ital.  illuminare;  prov.  elluminar;  altfrz.  enlu- 
tniner;  frz.  illuminer  etc.,  nur  gel.  \V. 

4721)  Illttstris,  -e,  erleuchtet,  erlaucht;  ital. 
illustre  etc.,  nur  gel.  W. 

4  722)  illftütro,  -äre,  erleuchten ;  i  t  al.  i/luslrare  etc. 

4723)  III u vies, -em /'.,  Überschwemmung;  davon 
nach  Gaix,  St.  43,  ital.  loja,  Kot,  Schlamm;  vgl. 
dagegen  W.  Meyer.  Z  XI  266.  wo  lorea,  Treberwein, 
als  Grundwort  aussetzt  wird;  Dz  3*1  s.  r.  hatte 
an  nlluries  gedacht;  Canello,  AG  III  324,  schlug 
lurUta  vor;  venez.  loja  .scrofa*  wird  von  Mar- 
chesini.  Studj  di  Hl.  rom.  II  8,  ebenfalls  auf  illuvies 
zurückgeführt 

iuiaginati"  s.  imäglno. 

4724)  imätino,  -äre  (v.  imayo),  sich  vorstellen 
(im  Srhriftlatein  in  dieser  Bedtg.  nur  Deponens); 
ital.  immayinarsi ;  frz.  s'imnyiner ;  span.  pig. 
imaginär ;  überall  nur  gel.  Wort,  ebenso  hat  rein 
gelehrten  Gharakter  das  Sbst.  imaginutio-nem  - 
ital.  immayinazione;  frz.  imagination:  span. 
imayinacion;  ptg.  inwyinacao. 

4725)  imasro.  -Inem  /.  [imago,  non  emaqo,  App. 
Probi  175.  vgl.  ALL  XI  6H).  Abbild,  Bildnis);  (ital. 
im[m\agine);  friaul.  muine;  (frz.  image,  vgl.  Berger 

imayem).     Ober  das 
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4744)  Immgnsüs,  a,  um  (in  u.  mHiar),  unge- 
messen; ital.  immenso;  frz.  immense  etc.,  nur  gel. 
Wort. 

4745)  unincru'o,  -ere,  eintauchen;  ital.  immer- 
y ere;  sard,  imberghere,  vgl.  Salvinni,  Post.  11. 

4746)  Immo,  ja;  sard,  emmo,  imo,  vgl.  Gröber, 
ALL  III  266;  Salvioni,  Post.  11. 

1747)  [iinmöbills,  -e  (in  u.  mobilis),  unbeweglich ; 
ital.  immobile;  (frz.  immobile,  •meuble);  span. 
inmöble  u.  inmövil;  ptg.  immorel.  Dazu  das  gel. 
übst,  immobilitos  —  ital.  immobility  etc.] 

4748)  [Immölo,  -Ire  (in  u.  molaj,  opfern;  ital. 
immolare;  frz.  immoler  etc.,  nur  gel.  W.J 

474!»)  i*ImmultIo,  -Ire  (in  u.  multits),  vermehren, 
=  rum.  immulfesc  ii  ü  »'.] 

4750)  Immunditla,  -am  f.  (in  u.  mundus),  Un- 
reinigkeit;  i t a  1.  immondezza  wil  contrario  dl  publizia 
e  mondezza*,  immondizia  .sudiciume*,  vgl.  Canello, 
AG  III  348;  frz.  immondke. 

Imo  s.  Immo. 

4751)  |*Impäeo,  -Ire  (in  u.  pax),  in  Frieden 
hringen,  =  ru  m.  impac  ai  at  a,  versöhnen.] 

4762)  "Impieto  u.  "imp  actio,  -Ire  (s.  oben 
Stamm  bag-),  eigentl.  wohl  hineinpacken,  verstopfen, 
dann  hemmen,  hindern;  ital.  impacciare,  dazu  das 
Vbsbst.  impaccio;  rtr.  ampaichar,  ampaig;  prov. 
empachar,  empach-z;  (frz.  empieher  dürfte  besser 
auf  impedkare  zurückzuführen  sein,  falls  man  nicht 
*impacticare  ansetzen  will);  cat.  empaitar;  span, 
ptg.  empachar,  empacho.  Vgl.  Üz  231  pacciare; 
Ureal,  R  II  329;  Gröber,  ALL  IV  425.  -  Parodi, 
R  XVII  71,  ist  geneigt,  ein  Grundwort  *pappjare 
v.  *pappeus  v.  pappa,  Brei,  anzusetzen,  impacciare 
würde  also  eigentlich  «ankleben*  bedeuten.  S.  4760. 

4753)  *Impigo,  -ginem  f.,  Anklebung;  trient. 
ampazena,  fiale,  favo,  vgl.  engad.  paigna,  palma. 
Vgl.  Salvioni,  R  XXVIII  92. 

4764)  ('Impälätleo,  -ftre  (v.  palatum),  vielleicht 
Grundwort  zu  span,  empalagar,  Ekel  vor  etwas 
bekommen,  vgl.  Storm,  R  V  179.] 

4764a)  Impalo,  -ire  (palm),  aufpfählen;  mac- 
rum,  amparu,  mit  den  Hörnern  durchstoßen,  vgl. 
Densusianu,  R  XXXIII  79,  Pusc.  784;  frz.  empaler. 

4755)  'iuipänüta,  -am  f.  (panisj,  Gebäck;  dav. 
(oder  von  *repanata)  viell.  ptg.  rabanada,  ein  Ge- 
bäck, .armer  Ritter*,  vgl.  G.  Michaelis,  Frg.  Et. 
p.  64.) 

4766)  *Imparo,  -ire  (in  u.  paro)  =  ital.  im- 
parare,  geistig  erwerben,  lernen;  prov.  emparar, 
umparar,  in  Besitz  nehmen;  frz.  s'emparer;  span, 
p  t  g.  amparar,  verteidigen,  beschützen,  reimparare 
frz.  («•)  remparer,  i sich)  verschanzen,  dazu  das 
Vbsbst.  rempar,  rempart,  Wall,  vgl.  Dz  235  parare. 

4757)  Im pärt io,  -Ire  (v.  in  u.  part,  schriftlat. 
gewöhnlich  impcrtire),  einteilen,  =  ital.  impurtire; 
rum.  imparfesc  ii  it  i,  Pusc.  786;  span,  impartir. 

4758)  [*ImpästörIo,  -ire  (v.  *pastorium,  von 
pascere,  Spaimkette  der  Pferde  auf  der  Weide),  den 
Pferden  die  Fessel,  die  Kette  anlegen,  •=  ital.  im- 
pastojare  (Gegenteil  spastojare);  frz.  empetrer 
(Gegenteil  de"petrer).    Vgl.  Dz  238  pastoja.] 

imputiens,  impatient!!  s.  p&tiens,  pätleatii. 
Mmpatro  s.  Impetro. 

4758a i  *Impecio,  -Ire  (für  *imp\cio)  (pix),  ein- 
pichen, steifmachen ;  piemont.  ampeise,  ampere, 
steil  werden  (von  erfrorenen  Fingern),  frz.  empeser, 
stärken  (die  Ableitung  ist  zweifelhaft).  Vgl.  Nigra, 
AG  XV  604.    Vgl.  auch  Nr.  4766  u.  4778. 

4769)  [*Imp5df  «CO,  -ere,  verhindern,  =  alt  span, 
ptg.   empecer,  beschädigen,   hindern,   dazu  das 


Sbsttv.  empiezo  u.  empecimento,  Hindernis.  Vgl. 
Dz  446  empecer  (Dz  schwankt,  ob  er  empecer  — 
empedecer  oder  =  emperdecer,  v.  perda,  Verlust, 
ansetzen  soll).] 

4760)  Impcriicu,  -are  (in  u.  pedica),  verstricken, 
verhindern;  altital.  impedicare;  rum.  impiedec 
ai  at  a,  Pusc.  787;  prov.  empedegar;  altirz. 
empeechier,  empechier,  daneben  von  piige  em/negier  : 
neufrz.  etnpieger,  empecher.  Vgl.  oben  im  pact  o 
(4752)  u.  Gröber,  ALL  IV  426.   S.  oben  Nr.  3015. 

4761)  Im  pediment  um  Hindernis;  alt  frz. 
empedementz  {im  Eulalialied;  „ein  halb  latein.  Wort" 
Koschwitz  im  Kommentar  p.  59;  Darmesteter,  R  V 
161  Anm.,  setzte  *impedamentutn  als  Grundform  an). 

4762)  [*im-pe'lägo,  -are  (in  u.  pelagus),  sieh 
auf  das  Meer  begeben,  =  cat.  empelagar.] 

4763)  [*Imp€IHciätü8,  a,  um  (in  u.  pellis),  mit 
einem  Pelz  bekleidet,  =  ital.  impellicciato ;  rum. 
impielifat.] 

4764)  [*Impellito,  -ire  (in  u.  pellis),  in  die 
Baumhaut,  Rinde  einsenken,  pfropfen,  —  prov.  <■«• 
peltar,  dazu  das  Sbst.  empeut-z;  alt  frz.  nur  das 
Sbst.  empeau,  Pfropfreis;  cat.  empeltar,  dazu  das 
Sbst.  empeü,  vgl.  Dz  568  empeltar.] 

4765)  (*iinpenno,  -ire  (in  u.  penna),  nut  Federn 
verseben,  =  ital.  impennare,  beflügeln;  ruiu.  im- 
pinez  ai  at  a;  prov.  empennar;  frz.  empenner; 
ptg.  empennar.] 

4766)  [impeusa  h.  pl.  (v.  impendere),  das  zum 
Steifmachen  der  Wasche  verwendete  Material;  alt- 
frz.  empoise,  neufrz.  empois  (—  impensus),  Stärke, 
davon  das  Vb.  empower,  neufrz.  empeser,  stärken, 
vgl.  Horning,  Z  XXII  94  u.  XXV  739,  wo  auch 
span,  empesador ,  .Kleisterbüschel  der  Weber* 
herangezogen  wird.   Vgl.  auch  Nr.  4758a  u.  4778. 

4767)  im  pern  toi-,  -örem  m.  (v.  imperare),  Kaiser; 
ital.  imperatore  u.  -*lore;  rum.  impärat,  Pusc.  786; 
prov.  emperaire,  emperador;  alt  frz.  emperere, 
empereor;  neufrz.  empereur;  cat.  emperaire,  em- 
perador; span.  ptg.  im-,  emperador,  -a. 

4768)  |imperatrix,  -leem  (imperare),  Kaiserin; 
ital.  imperatrke1,;  rum.  impäräteasä,  Pusc.  785: 
prov.  emperuiritz;  frz.  impiratrice;  span,  etn- 
peratriz;  ptg.  imperatriz.] 

4769)  [*impergvro,  -ire  (gyrus)  =  rum.  im- 
pregiurez  ai  at  a,  umringen.] 

4770)  imperiilis,  e  (Imperium),  kaiserlich ;  ital. 
imperiale;  frz.  imperial  etc. 

4771)  Imperium  n.  (impero),  Reich:  ital.  im- 
perio:  (rum.  impüra(ie);  prov.  emperi  s;  frz.  em- 
pire (über  die  lautliche  Entwicklung  des  Worte- 
vgl.  Cohn,  Suffix w.  p.  284);  span.  ptg.  imperio.\ 

4772»  impero,  -ire,  befehlen,  herrschen;  ital 
imperare,  daneben  imperiare  v.  Imperium ;  (r  u  in. 
impäräfesc  ii  it  i);  prov.  imperar,  emperiar;  cat. 
span.  ptg.  imperar.    Das  Frz.  kennt  nur  regnrr. 

4773)  Impetigo,  -lnem  f.,  Krätze.  Flechte;  ital. 
impetiggine,  empeti<i<tine;  (rum.  pei-ingene);  span. 
etnpeine;  ptg.  impigem,  empigem.  Vgl.  Dz  446 
empeine. 

4774)  1.  Impetro,  -Ire,  erlangen;  rtr.  emparar 
(—  *impatrare!r),  (durch  Bitten  erlangen,  bitten, 
fordern),  fragen,  vgl.  Ascoli,  AG  VII  524. 

4775)  2.  'impetro,  -ire  (in  u.petra),  versteinern; 
ital.  impietrare,  itnpietrire ;  rum.  impietresc  ii  it  i; 
prov.  empereizir;  alt  frz.  empterrer;  span.  ptg. 
empetlrar  (bedeutet  auch  .pflastern"). 

477«i)  Impetus,  -um  m.  (impes),  Andrang,  An- 
sturm; ital.  impeto  (gel.  W.)  u.  ifmpito  .eh'e  un 
impeto  violeuto  o  continuato  con  foga  di  rapir  seco 
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i  rorpi  che  incontra" ,  vgl.  Canello,  AG  III  822; 
auf  impetus  geht  vielleicht  zurück  altfrz.  ente  in 
der  Verbindung  a  ente,  mit  Widerstreben,  wider- 
willig, unlustig.  Vgl.  G.  Paris.  R  XXIX  S.  262  A  3. 

4777)  [  *Ttn  phantasm  o,  -äre  (v.  phantasma)  = 
altfrz.  cnfantocmcr,  behexen,  vgl.  Dz  580  fant/hne.] 

4778)  Impico  u.  *  tmpicio,  -ire  (in  u.  pico),  ver- 
pichen; ital.  impeciare,  impegolare,  bekleben  (da- 

v);  frz.  tm 


neben  appicare);  frz.  etnpoisser,  auspichen  (empeser, 
stärken,  ist  wohl  =  *impensare,  schwer  machen), 
vgl.  Nr.  (4758a)  u.  4766;  span.  impic{are\  + 
unctare,  salben,  ==  empeguntar,  die  Schafe  einer 
Herde  mit  Pech  zeichnen.    Vgl.  Dz  210  pegar. 

4779)  Mmplfrno,  -ire  (pignus),  verpfänden; 
span,  empenar,  verpfänden,  nötigen,  veranlassen; 
ptg.  empenhar. 

4780)  impingo,  pegl,  pactum,  pimrere,  hinein- 
•rtolien;  ital.  impignou.  -pingo,  pinsi,  pinto,  pingere 
u.  pignere:  rum.  imping,  pinsei,  pins,  pinge,  Pusc. 
788;  prov.  altfrz.  empeindre,  <mpenher,  empendre; 
cat.  empenger. 

4781)  [*impino,  -arc  (in  u.  pinm),  wie  eine 
Fichte  emporrichten,  —  span.  ptg.  empinarse,  sich 
bäumen,  vgl.  Dz  477  pino.] 

4782)  impleo,  plevl,  pletnm,  plere  (in  u.  pleoj, 
anfüllen;  ital.  empiere,  empire:  sard,  (log.)  um- 
pire, davon  das  Sbst.  umpiolu  (viell.  auch  upuate), 
Eimer,  vgl.  Flechia,  Mise.  205;  rum.  umplu  ui  ut  e, 
Vase.  1807;  prov.  emplir,  umplir;  frz.  emplir;  cat. 
umplir;  span,  henchir,  vgl.  Ascoli,  AG  III  463; 
alt  ptg.  emprir:  ptg.  rncher.   Vgl.  Dz  459  henchir. 

implirito  s.  imp  lifo. 

4783)  implleo,  -are  (in  u.  plico),  hineinfalten 
lim  Roman,  hat  sich  daraus  die  Redtg.  „etwas  zu 
einem  bestimmten  Zwecke  biegen,  d.  h.  verwenden, 
brauchen*,  entwickelt);  ital.  impiegare,  davon  das 
Partizipialsbst.  impiegato,  Reamter;  prov.  emplegar, 
daneben  empleitar  =  implicitare;  frz.  employer 
(altfrz.  auch  emploiter),  dazu  die  Partizipialsubstan- 
tiva  employe,  Reamter,  emplette  (verwendete Summe), 
Einkauf  {emplette  aus  empleite  nach  dette  gebildet). 
Vgl.  Dz  568  emplette. 

4784)  (implöro,  -Ire,  flehen;  ital.  implorare; 
frz.  implorer  etc.;  Oberall  nur  gel.  VV.j 

4785)  impolitttt?,  a,  um,  ungeglättet;  ital.  tm- 
jmlito;  frz.  impoli  etc.;  überall  nur  gel.  W. 

4786)  Impötens,  ohnmächtig;  ital.  impotente: 
(frz.  impuissant,  angebildet  an  «las  Sbst.  puissance, 
Ih>zw.  an  den  verbalen  Stamm  puiss-,  wovon  je 
puüty     überall  nur  gel.  VV. 

4787)  Impotent!!,  -am  f.  (impotens),  Ohnmacht; 
ital.  impotenzi»  u.  -za:  (rum.  neputinfä:  die 
Zusammensetzungen  des  Stammes  pot-  mit  im  ha- 
ben im  Rumän.  verstärkende  Redtg.;  imputeresc 
u.  imputemice&c  ii  it  i,  stärken,  bevollmächtigen); 
prov.  impotencia:  frz.  impotence  (daneben  im- 
pui*.*anee);  cat.  span.  ptg.  impotencia.) 

4788)  lmpraegao,  -ire  (in  u.  praegmis),  schwän- 
gern (Mythogr.  lat.  2,  85  u.  Eccl.);  ital.  impreg- 
nare,  schwängern,  erfüllen;  prov.  emprenhar;  frz. 
impregner;  span,  empreiiar;  ptg.  emprenhar.  Vgl. 
Dz  266  pregno. 

4789)  [•imprfssüro,  -are  (v.  impressus  v.  im- 
prim  er  e)  —  rum.  impresur  ui  at  a,  drücken,  um- 
ringen etc.,  Pusc.  792.1 

4790)  im  prim  o,  pressi,  pressüm,  prim  ere,  ein- 
drücken, —  Irz.  empreindre,  prägen  (daneben  das 
geL  W.  imprimer,  drucken),  dazu  das  Partizipial- 
-bst.  empreinte  (gleichsam  *imprimita  f.  impressa), 

=  ital.  imprrnta  u.  impronta,  prov. 


span,  emprenta  (wohl  Lehnwort  aus  dem  Frz.). 
Vgl.  Dz  661  preindre  u.  182  imprenta. 

4791)  (Tmprömfltüo,  daraus)  »imprflmüto,  -ire, 

leihen,  entleihen;  ital.  improntare;  mail,  imprä- 
medd;  piem.  nmperumt,  amprame",  vgl.  Flechia, 
AG  VIII  351;  Salvioni,  Post.  11;  rum.  imprumul, 
dazu  das  Vbsbst.  imprumut,  Pusc.  794 ;  f  r  z.  emprunter, 
dazu  das  Vbsbst.  emprunt.  Vgl.  Dz  162  impron- 
tare; Ronsch.  Z  III  102;  G.  Paris,  R  X  62.  — 
Die  Ansetzung  eines  Grundwortes  *imprumutare 
erscheint  gleichwohl  als  bedenklich,  da  der  Wechsel 
von  pro-  zu  pru-  unverständlich  ist;  ital.  impron- 
tare dürfte  =  *impromptare  v.  prömptus,  .zum 
Darleihen  in  Rereitschaft  haben",  sein,  dagegen 
scheinen  die  Formen  mit  u  bezw.  ä,  namentlich 
frz.  emprunter  volksetymologisch  umgebildet  zu 
sein,  vielleicht  in  Anlehnung  an  prüdens,  so  daß 
z.  H.  das  frz.  emprunter  der  Sinn  untergelegt 
worden  wäre  .unklugerweise  weggeben*. 

4792)  ['imprönieo,  -äre  (v.  pronus),  vorwärts 
neigen;  davon  nach  Dz  568  vielleicht  prov.  altfrz. 
embronc,  geneigt,  gebeugt,  traurig.  Vgl.  unten  In 
-f  kelt.  Stamm  brofno.] 

4793)  impröperium  Heschimpfung;  sard. 
itnprover^u;  (altfrz.  improperie),  vgl.  Rerger  a.  v. 

4794)  impropero,  -Im,  Vorwürfe  machen;  ital. 
tmproverare,  rimprorerare,  dazu  die  Verbalsbstlve 
rimproveroa.  rimproverio;  span.  ptg.  improperar. 
Vgl.  Dz  182  improverare  (Diez  hält  das  lat.  Verb 
für  ein  Kompositum  von  properare,  eilen,  das  ist 
irrig,  es  ist  aber  vielleicht  volksetymologische  I  'm- 
bildung  von  *improbrare  für  -probare). 

4795)  impngno,  -ire  (pugnu») ,  in  die  Faust 
nehmen;  frz.  empoigner. 

4796)  "irnpülvero,  -are  (v.  pulvis),  mit  Staub 
bestreuen;  ital.  impolverare;  (rum.  spulber  ai  at  a 
=  *erpulverare) ;  p  r  o  v.  enpolverar;  fr  z.  empoudrer; 
span,  empolvorar,  empolvar;  ptg.  empolvoriear, 
empoar.\ 

4797  Tm p fine  -f  mfntS,  straflos;  ital.  impune- 
mente  (gel.  W.);  frz.  impunement  (gel.  W.),  vgl. 
Tobler,  Z  II  551. 

4798)  *impfingo,  pünxi,  punctum,  püngere, 

hineinstechen.  =  ru  m.impung, punsei,  puns.punge, 
Pusc.  796;  die  übrigen  Spr.  keimen  nur  das  Simplex. 

47!)9)  impÜto,  -ire,  (einschneiden),  ins  Kerbholz 
schneiden,  in  Rechnung  setzen;  ital.  imputare, 
jem.  eine  Schuld  beimessen;  rum.  imput,  Pusc.  796; 
frz.  imputtr  (nur  gel.  W.),  (altfrz.  Part  Perl'. 
empeie  (?),  Pred.  des  hl.  Rernh.,  RF  II  173,  vgl.  Hor- 
ning, Z  XVI  242);  enter,  pfropfen,  dazu  das  Vb- 
sbst. ente,  Pfropfreis,  vgl.  Dz  750  s.  c;  span, 
ptg.  imputar.  Vgl.  Dz  570  enter  (altfrz.  emboter, 
einpacken,  kann  mit  imputare  nichts  zu  schaffen 
haben,  es  gehört  vielmehr  zum  Stamme  hutt-) ;  Tb. 
p.  99. 

4800)  impatrSseo,  -ere,  verfaulen;  (ital.  impu- 
tridire);  rum.  imputnzesc  ii  it  i,  Pusc.  797;  span. 
empodrecer, 

4801)  Imu»,  a,  um,  unterst;  valtcll.  andä  a 
im,  niinare  in  fondo,  su  im,  in  fondo,  tic.  da  im 
a  s6m,  da  eima  in  fondo,  tose,  da  imo  a  sommo, 
vgl.  Ascoli,  AG  VII  411;  Salvioni,  Post.  11. 

4802)  In,  in;  ital.  in,  (n-el,  n-ella);  rum.  im, 
Pusc. 799;  r t  r.  im  ;  prov.  frz.  cat.  span,  r  n .  ptg.  em. 

4803)  'in  ad  dt*,  -ere,  hinzugeben;  (rum.  inaddi, 
Dz  423   anadir,   fehlt  aber  bei  Ch-JflT 
span,  (ennadir,  altspan.  enadir), 
ptg.  emader. 
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4804)  •inaegrölo 


4830)  Incepto 
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4804)  |*uiae«rroto,  -arc.  krank  werden;  alt  frz. 
engruter  (Adamspiel  87).) 

4806)  [•inäfllo,  -ire,  anblasen;  ital.  in[n)affiarc, 
behielten,  davon  inaffiuJq/o ,  GielSkanne;  Pascal, 
Studj  .Ii  fil.  rom.  VII  94,  leitet  das  Vb.  vom  deutseben 
(h)napf  ab.) 

480«)  »inftltio,  -are,  in  die  Hobe  richten;  ital. 
in(n)alzare:  rum.  inalt  ui  at  a:  (span,  ensalzar, 
wo  ilas  s  wohl  auf  Angleichung  an  die  sonstigen 
mit  -ens  anlautenden  Zusimmensetzungen  beruht; 
Spall,  ptg.  enaltecer). 

4807)  tnalto,  -Ire,  in  die  Hohe  richten;  rum. 
inattd,  Fuse  803. 

4808)  »Inilltüs,  a,  um,  in  die  Hi.he  gewachsen, 
=  rum.  inalt,  nalt,  hoch;  die  Übrigen  Sprachen 
kennen  nur  das  einfache  altus,  doch  findet  im 
Prov.  sich  auch  naut,  dazu  das  Sbst.  nauteza,  vgl. 
Dz  646  naut. 

4809)  Inanbt,  e,  nichtig;  span,  enano;  ptg. 
ando,  geringfügig. 

4810)  In  +  ante,  vor.  vorn;  ital.  innante,  in- 
nanti,  (innanzi  =  in  +  antra) ;  rum.  inainte,  nainte; 
prov.  enant,  enan,  mans. 

4811)  inäquo,  -are,  zu  Wasser  machen;  piem. 
wirf,  inaecrare,  vgl.  Salvioni,  l'ost.  11. 

481*2)  'Inanno,  -are,  bewaffnen;  rum.  inarme* 
ai  at  a;  allfrz.  enarmer ,  den  Schild  mit  einem 
Riemen  als  Handhabe  versehen,  dazu  das  Vbshst. 
ena  rtne,  Scbildriemen,  vgl.  Dz  5«!l  enarme. 

481 B)  Mnaspfrio,  -Ire  (v.  asper),  raub  machen, 
erbittern;  ital.  inasprire;  rum.  inaxpre.se  ii  it  i; 
die  übrigen  Sprachen  verwenden  *e.raaperare,  in 
gleicher  Bedeutung:  frz.  erasperrr;  span.  ptg. 
exasperar. 

4814)  ;  'in-auro,  -ire  (v.  aura,  vgl.  *e.raurare) 
=  neu  prov.  enaurd,  erheben.] 

4816)  In  -f  kclt.  Stamm  brogno-,  brfleno-  (ir. 
bron,  kymr.  bruyn,  Trauer,  Kummer,  vgl.  Tb.  p.  98); 
auf  diese  Verbindung  gehl  vermutlich  zurück  (ital. 
hroHcio,  finsteres  Gesicht),  prov.  alt  frz.  enthrone, 
geneigt,  gebeugt,  traurig,  bekümmert  (die  sinnliche 
Bedeutung  hätte  sich  demnach  erst  aus  der  nicht- 
sinnlichen  entwickelt,  ein  allerdings  ungewöhnlicher, 
aber  nicht  unmöglicher  Vorgang).  Diez  568  embronc 
leitete  das  Wort  von  lat.  *impronieare  ab,  bezw. 
Iiielt  es  für  dessen  verkürztes  Partizip,  das  dürfte 
jedoch  für  lautlich  unmöglich  zu  erachten  sein, 
wenigstens  was  das  Französ.  anlangt.  Auch  für 
das  Vb.  bronehier,  en-,  embronchicr  darf  man  nicht 
*pronicure  als  Grundwort  ansetzen,  da  anl.  p  sich 
nicht  zu  b  verschiebt.  Irgend  welche  passende  Ab- 
leitung des  Wortes  will  sich  nicht  finden  lassen, 
wer  eine  solche  sucht,  wird  zu  bedenken  haben, 
da«  bronehier  nicht  .einhüllen'',  sondern  .senken* 
bedeutet,  vgl.  Förster  im  Gloss,  zu  Ghev.  as  2  esp. ; 
ob  alt  frz.  bronehier,  senken,  u.  n e u f rz.  broncher, 
straucheln,  dasselbe  Wort  seien,  wie  Forster  a.  a.  0. 
annimmt,  muri  um  so  mehr  dahingestellt  bleiben, 
als  Förster  Heim-  Ansicht  nicht  begründet  bat. 
G.  Paris.  R  VIII  «18,  meinl,  daß  embronc  u.  ital. 
broneio  nicht  getrennt  werden  dürfen  u.  dal!  im 
Allfrz.  auch  einfaches  bronc  vorhanden  war.  Vgl. 
auch  W.  Meyer,  Z  VIII  219  <M.  stimmt  P.  bei). 
Vgl.  .dien  Stamm  broce-. 

4816)  In  +  Stamm  butt  {>.  d.);  davon  nach 
Nigra's  sehr  wahrscheinlicher  Annahme,  AG  XIV 
377.  piem.  amboxaür,  Trichter,  u.  die  entspr. 
Worter  in  prov.  Mundarten;  vidi,  gebort  hierher 
auch  das  gleichbedeutende  ital.  imbuto,  alt  frz. 


etnbut.  Flechia,  AG  VIII  383.  hatte  amhoMur  —  in- 
eersorio angesetzt.  Vgl.  auch  oben  Nr.  4739a  u.  4740. 

4817)  |*incab21IIco,  -ire  (v.  cabalhu),  reiten, 
=  rum.  inealic  ai  at  a;  prov.  encaraJgar :  sonst 
nur  *eabaüieare,  w.  m.  s.) 

4818)  *in-cado,  -ere,  in  etwas  einfallen,  sich 
auf  etwas  stürzen,  etwas  in  Angriff  nehmen ;  prov. 
enear  u.  enquar,  anfangen ;  auszugehen  ist  von  der 
3.  P.  Sg.  Präs.  Ind.  ened\dit\„  nach  welcher  datin 
der  Inf.  enear  gebildet  u.  dadurch  das  Vb.  in  die 
A-Konj.  hin  übergeführt  wurde.  Diez  570  a.  r. 
stellte  inehoare  als  Grundwort  auf,  u.  das  dürfte 
doch  die  richtige  Krklärung  sein. 

4819)  *In«*aenIeo,  «Ire  (v.  eaenum),  beschmutzen, 
=-  span,  eneenagar,  besudeln,  vgl.  Storm.  R  V  178 

4820)  ♦Incalce'o,  -Ire  |v.  calr,  Ferse),  jem.  auf  den 
Fersen  sein,  jem.  verfolgen,  (daneben  die  an  calcetu 
sich  anschließende  Bedeutung  .beschuhen*);  ital. 
inealciare,  incalzare:  rum.  ineal{,  Pusc.  88«;  prov. 
encausar,  dazu  das  Vbshst.  rncaut;  alt  frz.  en 
chancer,  dazu  das  Vbshst.  mehattr:  (neu frz.  en- 
chau**er  (von  calx,  Kalk]  mit  Dünger  u.  dgl.  be- 
decken), alts  pan.  encalzar;  alt  ptg.  das  Vbshst 
encalco.    Vgl.  Dz  183  inealciare. 

4821)  Incanto.  -are,  bezaubern;  frz.  enchanter 

4822)  »Ineaplo,  cepi,  eaptQta,  capere  =  run.. 
incap  ui  ut  e,  enthalten,  umfassen. 

ineärnatio  s.  incarno. 

4823)  |*incarnItto,  -ire  (v.  earn),  in  das  Fleisch 
hineinstechen,  =  ptg.  encarnicar,  reizen,  erbittern. 
Vgl.  Dz  509  acharner.] 

4824)  incarno,  -ftre  (v.  caro),  zu  Fleisch  machen, 
zu  Fleisch  werden,  =  ital.  incarnare,  span,  en- 
carnar  etc. ,  überall  nur  gelehrtes  Wort,  dasselbe 
gilt  von  dem  Sbst.  ineärnatio,  vgl.  Berger  s.  r. 

4825)  *i  ii  earn  c.i.  -ire  (v.  carru»),  auf  laden; 
ital.  incaricare,  incarcare;  rum.  incare  ai  at  a: 
prov.  encargar;  cat.  encarregar;  span,  encargar; 
ptg.  encarregar. 

4826)  [*Incastro,  -are  (von  Castrum),  in  einen 
geschlossenen  Raum  hineinbringen ;  ital.  incattrnrr, 
einpassen,  einfügen;  prov.  eneatärar,  einfassen; 
span,  encaxtar,  cngantar,  (dagegen  muH  engazor, 
engarzar,  aufreihen,  zusammenfügen,  anderen  Fr 
Sprunges  sein,  wie  Baist,  Z  IX  147,  richtig  bemerkt, 
während  C.  Michaelis,  St.  258,  iu  engastar  u.  en- 
gazar  Scheideformen  erblickte  u.  für  l>eidc ,  su 
scheint  es  wenigstens,  incamtare  als  Grundwort 
ansetzte;  die  Ableitung  von  engazar,  engarzar  is! 
noch  zu  finden);  frz.  (encaatrer),  enchAtrer.] 

4827)  [*IneaTO,  -are  [v.  r«nw)  fr  z.  s'engou<r. 
sich  vollstopfen  (eigentlich  sich  die  Mundhöhle 
füllen!.    Vgl.  Dz  59»  <7<Jrc,  auch  s'engaver.) 

4828)  Ineeado,  cendi,  eensura,  -ere,  anzünden; 
v e  n  e  z.  encender,  prurirc ;  a  b r  u  z z.  'ngenne,  Irizzare 
vgl.  Salvioni,  Post.  11;  rum.  incind,  Pusc.  820. 

4829)  Incensüs,  a,  um,  (Part.  Perf.  Pass,  von 
incendere).  angezündet ;  davon  ital.  ineento,  Weib- 
rauch, inceso,  Brennmittel,  dazu  das  Vb.  incen*nr< 
räuchern,  vgl.  Canello.  AG  III  366;  (prov.  ist  da« 
Verb  encendre  noch  vorhanden;  ob  das  Part.  cn><* 
substantivisch  gebraucht  wird,  nuili  dahingestellt 
bleiben);  frz.  cnecns,  Weihrauch,  davon  das  Verl» 

I  eneenser,  beräuclieni ;  s  p a n.  inrienso i  *ineennum>. 
I  ptg.  incenso.  Das  vollstämlige  Verbum  liegt  vor 
I  in:  ital.  incendere:  prov.  encendre;  cat.  enern- 

drer;  span,  encender ;  p t  g.  encender.    Vgl.  Gröber. 

ALL  III  26«. 

4830)  incepto,  -a.e,  anfangen;  ital.  incettac 
Waren  einkaufen,  um  sie  wieder  zu  verkaufen  [ftlso 


Digitized  by  Google 


537 


4831)  Inchöo 


4862)  *Incrüönto 
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Anfaiigskäufe  machen),  dazu  «las  Vhshst.  inrctta. 
Vgl.  Dz  379  incettare.  —  Diez  44«!  encentar  wollte 
audi  span.  tnCtnUtr,  ptg.  enceitar,  encetar,  an- 
schneiden, auf  inceptare  zurückführen,  für  das 
Span,  aber  ist  dies  lautlich  unstatthaft,  vgl.  Förster, 
Z  III  öfil.  wo  *insectare  als  Grundwort  aufgestellt 
worden  ist. 

4831)  Inchöo  fincoho),  -ire,  anfangen,  davon 
wahrscheinlich  prov.  encar,  enquar,  vgl.  Dz  67(1 
».  r.    S.  oben  incado. 

4832)  liicldo,  uli,  elRfim,  eldere,  ein-,  ab- 
schneiden; nach  Dz  36-  das  Grundwort  zu  ital. 
anculere,  toten,  vgl.  dagegen  Caix,  St.  1,  u.  Funii. 
Misc.  D5,  wo  anculere  nehst  prov.  aucir\r)  auf 
oecidere  zurückgeführt  werden  (oecülerr  :  aweidere 
:  auccidere  :  alcidere  :  anculere,  letzteres  eine  vene- 
tische Form).  Iiibezug  auf  aucire,  aleire  mag  man 
das  gelten  lassen,  ital.  andre  aber  dürfte  nach 
Analogie  von  am-putarr  gebildet  sein  (vor  C  konnte 
nicht  m,  sondern  mulite  n  eintreten). 

inciens  s.  Incincta. 

4833)  Inelle  (--  incklile  v.  ineulo),  Abzugsgraben; 
davon  nach  Caix,  St.  368,  ital.  incigliare  „solcare 
per  la  seconda  il  campo*  ;  vielleicht  auch  frz.  silier, 
furchen,  wovon  sillon,  Furche.  (Dz  67«  leitete  silier 
von  altn.  sila,  Furche,  ab,  vgl.  Hacket,  p.  112. 
Sclieler  im  Anhang  zu  Dz  814  stellte  *scculure  v. 
ware  als  Grundwort  auf.  u.  das  dürfte  jedenfalls 
das  Richtige  sein.) 

48341  *Iacincta  iPräp.  oder  Negationsprtlh  + 
cinrta  [Fem.  Sg.  Part.  Pert.  Pass.  v.  cingere]).  ein- 
gegürtet oiler  ungegürtet,  schwanger;  i  t a  I.  incincta; 
prov.  encencha;  frz.  enceinte  (ist  auch  Sbst.  mit 
der  Hedtg.  .Umschließung.  Umzäunung*);  (span. 
encinln  wird  von  C.  Michaelis,  Mise.  126.  aur  in- 
ciens,  incientem  zurückgeführt).  Vgl.  Dz  183  in- 
cinta;  Gröber,  ALL  II  266  u.  VI  391. 

4836)  ineingo,  clnxi,  clnctfim,  eingere,  um- 
gürten; ital.  incingo  oder  cigno,  cinsi,  cinto,  eignere 
U.  cingere;  rum.  incing,  insei,  ins,  inge,  Pusc.  820; 
prov.  encenher;  frz.  eneeindre.    Vgl.  auch  4834. 

4836)  Incipio,  cepl,  ceptuni,  -ere,  anfangen; 
runi.  inrrp  ui  ut  e,  Pusc.  812;  rtr.  anit)scheircr, 
davon  vielleicht  insuda,  inziuda,  unziuda  ~~  *in- 
eiputa,  Frühling,  vgl.  Schuchardl,  Z  VI  120).  In 
den  übrigen  Sprachen  wird  „anfangen"  durch  *>omi- 
nitiare  (s.  d.)  ausgedrückt,  jeiloeh  glaubt  Paroili, 
R  XVII  61.  auch  das  gleichbedeutende  span,  em- 
pczar  —  *inciperc  (:  *enzepar  :  empezur)  ansetzen 
zu  dürfen. 

4837)  *Inclreo,  -ire,  im  Kreise  herumgehen; 
ruin,  incerc  ai  at  a,  versuchen,  erproben:  prov. 
cnsercar,  suchen;  plg.  encercar,  herumgeben. 

4H38)  |*IncisIculo,  -are  (v.  incisus),  kleine  Ein- 
schnitte machen;  ital.  incischiarc ,  ci  misch  iarc 
,lagliuzzare\  vgl.  Caix,  St.  279.| 

4X39)  iueisüs,  a,  um  iPart.  P.  P.  von  incidere), 
ein-,  angeschnitten;  davon  nach  Parodi,  R  XVII  61, 
cat.  enriiim,  ancidm,  Salat,  vgl.  auch  Flechia,  AG 
VIII  362. 

4840)  *inrliro,  -ire  (v.  clan's),  einschließen ; 
altital.  inchiamre;  rum.  inscheiu,  Pusc.  815:  prov. 
endacar;  frz.  cnclarer,  dazu  flas  Vbsbst.  enclave, 
(rnc/ouer  v.  clou  —  clavus);  (span,  enelntijar;  ptg. 
mrlticinhar,  die  Finger  ineinander  verschränken). 

4841)  [Inclinatio,  -dnein  f.  (v.  inclinare),  Nei- 
gung; ital.  inchinazionr;  rum.  imhinntiunc;  frz. 
inclination:  span,  inclinucion :  ptg.  inc/inaeno] 

im  linicus  s.  elinicus. 


4842)  null  im.  -äre,  neigen;  ital.  inclinare 
„essere  pro|>enso",  inchinarc  „fare  im  inchino.  e 
abbassare",  vgl.  Canello,  AG  III  351;  mm.  inchin 
ai  at  a;  prov.  inclinar,  enclinar;  frz.  incliner; 
cat.  enclinar;  span.  ptg.  inclinar. 

4843)  [*lncllnü»,  a,  um  (v.  inclino),  geneigt; 
frz.  enclin,  enclint,  vgl.  I>eser  p.  82.| 

4843a  Inelüdo,  -jre,  einschließen ;  r  u  m.  im  hid  um 
is  e,  Pusc.  8 1 6 ;  s  p  a n.  \ >  t  g.  incluir;  ( a  1 1  f  r  z.  | *' \emlor e). 

4844)  [*ioeögndseentIo,  -äre  (v.  cognoscu),  in 
Kenntnis  setzen,  —  rum.  incunostiin{ez  ai  at  a.] 


4M45)  [*ineölpo,  -are  (v.  xtihnoi, 


*golfus) 


(?)  ital.  (mit  Umstellung)  infolcarsi  „cacciarsi,  im- 
pacciarsi  in  alcuna  cosa",  vgl.  Caix,  St.  362.| 

4846)  [locommSdo,  -»re,  unbequem  sein:  ital. 
incommodare  etc..  überall  nur  gel.  W.| 

4847)  jincömmödüs.  n,  um,  unbequem;  ital. 
incommodo  etc.;  überall  nur  gel.  W.) 

4848)  [inc0mmH.no,  -are  (v.  communis)  —  alt- 
frz.  encommuner,  gemeinsam  haben,  mitteilen,  vgl. 
Leser  p.  82. | 

4849)  [»InconcÄvül« .  -ire  (v.  earns)  =  rum. 
incorniez  ai  at  a,  biegen,  beugen.) 

4860)  [*incönflo,  -äre,  aufblasen,  —  rum.  inghinf 
(ffir  inghinflu)  ai  at  a.] 

4851)  nicönTgnto,  -ire  (von  conrentum).  zu 
einem  Ubereinkommen  gelangen,  —  rum.  incuviinlez 
ai  at  a.\ 

4852)  *lue©rdo  (Inchördo).  -ire(v.  corda,  chorda), 
ein  Instrument  mit  Saiten  beziehen;  ital.  incordnre 
(in  der  Bedtg.  „steif  werden"  gebort  das  Verb  zu 
gurdus,  w.  in.  s.);  rum.  incord  ai  at  a,  spannen; 


span. 


encordar; 


ptg.  enrordoar,  besaiten. 
4858)  *Incörf>no,  -ire  (v.  corona),  bekränzen,  = 
rum.  ineunun  ai  at  a. 

4854)  *Inerisso,  -ire  u.  '-lire  (von  cratsw),  fett 
werden;  ital.  ingrassare;  rum.  ingras  ai  at  a; 
prov.  engraissar;  altfrz.  encra(i)ssier,  auch  engr.; 
neu  frz.  engraisser;  altcal.  engrassar;  span. 
encrasar,  beschmieren,  engrasar,  fett  machen;  pl  g. 
engraxar. 

4855)  [»Ineritlcülo,  -ire  (v.  crates),  verflechten, 
verfilzen,  =  ital.  incatricchiare  „arruffare,  im- 
brogliare",  vgl.  Caix,  St.  357.] 

4856)  *lneredo,  eredldl,  credit «m,  eredere,  an- 
vertrauen, «■  rum.  incretl  zui  zut  c,  (daneben 
incmtilenza  —  *incrcdenliarc);  prov.  rnercire. 

4857)  incredulus,  a,  um,  ungläubig;  berg.  in- 
crt'ol,  cupo,  triste,  malimonico,  vgl.Salvioni,  Post.  11. 

4858)  [increpo,  -are,  anfahren,  schellen;  altrrz. 
encreper  (gel.  W.),  vgl.  Rerger  s.  r.[ 

4859)  *inere«eo,  ereyl,  eretttm,  creeeere,  auf 
etwas  wachsen;  ital.  incresre  (daneben  rinerrser), 
crehbe,  cresriuto,  cresecre,  es  wächst  (mir)  auf. 
wird  mir  zuviel,  wird  mir  unangenehm,  verdrießt 
mich,  tut  mir  leid,  dazu  die  Adj.  inscrexccrolc  u. 
increscioso,  vgl.  Seifert,  Gloss,  z.  Honvesin  p.  3s ; 
rtr.  ancrescher;  altfrz.  encroistre,  dazu  das  Adj. 
encraissaulc,  vgl.  Leser  p.  82  (encroistre  wird  so- 
wohl transitiv  u.  persönlich  in  der  Bedtg.  „ver- 
mehren" als  auch  intransitiv  u.  unpersönlich  in  der 
Bedtg.  „es  ist  verdrießlich*  gebraucht,  vgl.  Förster 
zum  Yvain  2782).    Vgl.  Dz  379  incresrrrr. 

4860)  *incrl8to,  -are  (v.  crista),  kammarlig  ein- 
schneiden. —  rum.  increstez  ai  at  a. 

4861)  *inerücIo,  -Ire  (v.  crur),  kreuzweis  legen. 
-  -  rum.  incruccsc  ii  it  i,  (daneben  incruci*ez  ai  at  a\. 

4862)  *lnerüento,  -ire  (von  cruentus).  blutig 
machen,  ^=  rum.  incrunt,  Pusc.  821;  (ital.  u.  span. 
cruentarc,  cruentar). 
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4863) Incöbo 


4891)  «Indlcto  540 


4863)  incöbo,  -Ire,  auf  etwas  liegen,  -  ruin. 
imuih  ai  at  a  (nicht  bei  Pusc.),  sich  einnisten,  sieh 
einrichten;  alt  frz.  encourer,  hespringeii. 

4864)  incübüs,  -um  m.,  Nachtgeist,  Alb;  ital. 
inctdm,  gel.  W.  (umhrisch  enco,  friaul.  venc%d,  vgl, 
Flechia,  AG  II  10  Anm.  1);  frz.  incuhr  (gel.  W.); 
(span.  ptg.  incubo).    Vgl.  W.  Meyer,  ALL  V  228. 

4865)  '  I neu .-(>,  '  i  neügmein  f. (t.'*incüdo,  -dxnem) ; 
über  rotnan.  Formen,  welche  ein  incüginem  voraus- 
setzen, vgl.  W.  Meyer.  Z  VIII  211  u.  232.  Cohn. 
Suffixw.  p.  268  Anm.  u.  273. 

4866)  [faeflltÜB,  a,  um,  ungepflegt;  ital.  incut  to, 
ungebildet,  incolto,  unangehaut,  vgl.  Canello.  AG 
IM  326;  frz.  inculte  etc.] 

4867)  .'»uicümgyro,  -are  (v.  gyriut),  umringen, 
einschließen.  —  rum.  incungiur,  dazu  auch  ein 
VhsbsL  incungiur,  Kreis,  Umkreis,  fehlt  b.  Pusc.  791.] 

48ü8)  'im  umülo,  -are  (v.  aimultu),  aufliäufen, 
durch  Aufhäufung  den  Weg  versperren,  hindern; 
ital.  itujombrare  (Gegensatz  sgombrare  **  *ejrcumu- 
lartf  wegräumen),  dazu  das  Vbsbst.  ingombro;  prov. 
cncombrar,  dazu  das  Vbsbst.  encombre-s;  frz.  en- 
combn-r,  dazu  das  Vbsbst.  encombre ,  das  im  PI. 
.Schutt"  bedeutet.  Vgl.  Dz  104  colmo.  S.  Nr.  2351. 

48«!9)  (Mncüpidlo,  -ire,  begehren;  prov.  enco- 
bt  ir  (Gir.  de  Ross.  eil.  Förster  v.  348  u.  827),  dazu 
das  Sbst.  cobrida,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  425.] 

4870)  tneürvo,  -arc.  krümmen;  sard,  incrubii. 

4871)  iuefls,  (-endo,  -cudinem),  -cfldetn  f.,  Am- 

boB;  ital.  incudc,  ancude,  incudine,  ancudine;  über 
piemont.  Formen  vgl.  Nigra,  AG  XIV  368;  rtr.  an- 
kling,  anküin, inkulny  etc.,  vgl.  Gartner  §  7* ;  (prov. 
enctnget-z;  neuprov.  encuse,  enclusi,  encluge);  frz. 
enchant,  (das  /  in  dem  Worte  erklärt  Cornu,  R  VII 
:S66.  durch  die  Entwicklung  von  incudine  :  incuJine  : 
incluline  :  inciuninc  :  inclumine:  Havel  dagegen. 
R  VII  594,  hat  folgende  Reihe  aufgestellt:  incwiinem 
:  encumne  :  encnume  :  enclume;  beide  Reihen, 
namentlich  aber  die  erste,  sind  nicht  eben  wahr- 
scheinlich, eher  mochte  man  glauben,  dal!  enclume 
seine  Entstehung  einer  volksetymologischen  Umge- 
staltung, etwa  einer  Anlehnung  an  clou,  verdankt, 
vermöge  deren  aus  encumnr  ein  enclume  entstand, 
vgl.  Körting,  Formenbau  des  frz.  Nomens,  An- 
hang II);  (cat.  enchuta);  span,  yunque,  ayunque; 
ptg.  incudc  (nur  dichterisch,  das  übliche  Wort  ist 
higorna  =  bicornis,  auch  ital.  bicornia,  frz.  bi. 
i/orne;  span.  bifOrnia).  Vgl.  Dz  183  incudc,  524 
bigornc;  Gröber.  ALL  III  266  u.  VI  391,  Cohn, 
SuffUtw.  p.  268  Anm.  u.  273  f.    S.  auch  incugo. 

4872)  indigo,  -inem  f.,  Aufsuchung;  hierauf 
ftihrl  G.  Paris,  R  XIX  449  ff.,  zurück  frz.  andain 
(alt frz.  auch  ondain,  undain).  Die  Medeutungs- 
entwicklung  würde  gewesen  sein  «Aufspürung,  Spur, 
Weg.  Weg  des  Mähers,  des  Seilers  etc.'  Seitegast. 
Z  XV  260,  stimmt  ihm  bei  u.  beantragt  auch 
für  span,  andamio  (aus  *andaimoi"i  u.  alt  ptg. 
tmdaimc  denselben  Ursprung.  Guarnerio,  R  XX 
257.  bringt  sardische  auf  indago  zurückgehende 
Wörter  bei,  darunter  ändnla,  traceia,  ändern,  viuzza, 
Meyer-L..  Z  XVI  27C,  spricht  inbezug  auf  ändala 
berechtigte  Zweifel  aus. 

4873)  |*inditino,  -ire  (v.  datum)  =  (?)  rum. 
indalin  ni  at  a,  üblich  sein,  pflegen  leigentl.  wohl 
gleichsam  eindatiert,  seit  langen  Daten  d.  h.  Zeilen 
da  sein!:  es  ist  jedoch  sowohl  die  Form-  wie  die 
Hedeulungsent wickluug  des  Wortes  wunderlich.  Das 
richtige  Grundwort  ist  altslaw.  detina,  Vererbung, 
s.  Nr.  2788a.] 


4874)  nide,  von  da.  daher;  ital.  indi  u.  (pro- 
u.  enklitisch)  nc;  archaisch  ende,  ennr,  vgl.  Canello. 
AG  III  396;  runi.  inde:  rtr.  in,  cn,  n,  vgl. 
Gartner  S  116,  (na  vend  =  in  ah  imie),  prov.  cht, 
en,  ne;  altfrz.  int,  cut;  neufrz.  en:  cat.  nc,  vgl. 
Vogel,  p.  108;  altspan.  altptg.  ende.  Vgl.  I»z 
138  inde;  Gröber.  ALL  II  266. 

4875)  indi  +  id  —  ptg.  inda  (gewohnlich  o6nm 
=-  ab  inde  ad),  noch,  vgl.  Dz  461  x.  r. 

4876»  »Indebiti«,  c,  unschwach  ;  altfrz.  endcivl, 
(auch  das  Simplex  dritte  kommt  vereinzelt  vor); 
vgl.  Cohn.  Festschrift  für  Tobler  p.  276. 

4877)  [*indeblte,  -äre  (von  debere).  Schulden 
machen;  ital.  indefntare:  prov.  endcjttnr ,  en- 
deutar;  frz.  endetter;  span,  endeudar;  ptg.  endi- 
vidar.\ 

4878)  in  +  de  +  ad  +  de  +  Intus  —  rtr. 
endadens,  Eingeweide,  vgl.  Dz  671  cntraille». 

4879)  in  -f  deficit;  daraus  vielleicht  modene-. 
indite*  .dicesi  della  persona  svogliata  e  che 
appetisce  verun  eibo*.  vgl.  Flechia.  AG  II  351. 

4880)  |*indelego,  -are,  nach  einem  Orte 
irgendwohin  richten,  =  span,  enditgar 
führen,  vgl.  Dz  446  *.  ». 

4881)  (*indelongo,  -ire  (v.  longus),  in  die  Länge 
ziehen,  —  rum.  indelung  at  at  a  (daneben  inde- 
lungesc  ii  it  i),  lang  machen.] 

4882)  in  +  de"  +  mini  as  prov.  (mit  ange- 
wachsenem Artikel)  lendrmas,  der  einem  bestimm- 
ten Tage  nachfolgende  Tag;  frz.  lendemain. 

4883)  f*ln-dc-maiiat  h  iis,  a.  um  (v.  mann*)  - 
rum.  indemünntic,  zur  Hand  seiend,  bequem.] 

4884)  [*indemino,  -äre  (von  manu»)  rum. 
indemünez  ai  at  a,  zur  Hand  sein,  behilflich  sein.] 

4885i  inde-*  im  no,  .Ire,  durch  Drohungen  von 
der  Stelle  bringen,  —  rum.  indemn  (für  indemin) 
ai  at  a,  nur  in  übertragener  Redeutung:  aufmun- 
tern, ermutigen,  Pusc.  830;  frz.  emmener,  fortführen. 

4886)  «indinso,  -fire  (v.  densu*).  dicht  machen; 
rum.  index  ai  at  a,  stopfen,  Pusc.  831;  die  übrigen 
Sprachen  brauchen  dafür  condensarc. 

4887)  in  +  de  +  ritro,  rückwärts,  zurück;  ital. 
indirtro;  rum.  inderät,  Pusc.  828,  dazu  das  Vb. 
inderatnicenc  ii  it  i,  widerspenstig  sein  (eigentlich 
wohl  der  hinterste,  letzte  bei  etwas  sein). 

4H88)  [•iiidcsitüllo,  -ire  (v.  satullu*)  =  rum. 
indertuiez  ai  at  a,  zur  Sättigung  gereichen,  sattsam 
vorhanden  sein,  genügen.] 

488!»)  in  +  de"üs  =  span,  en  -f  diox,  ilavon 
mdiosar.  vergöttern,  endioxarse,  (in  Andacht)  ver- 
zückt sein,  Aolz  sein  (daher  das  sard,  (log.]  endUu 
»are  „invaghirsi .  elettrizzarsi .  divinizzarsi* ,  vgl. 
Flechia.  Mise.  201). 

4889a)  inde- vol  .  -ire,  davonfliegen:  davon  (?i 
frz.  rmbter,  davonfliegen  machen,  stehlen.  S.  aber 
Nr.  10  287. 

48<>0)  index,  -ieem  c,  Anzeiger;  ital.  iWtW, 
Index,  endice  .guardanido*,  vgl.  Cimello,  AG  III 
322  u.  Caix,  St.  311;  neap,  e'nnece;  lonib.  ende*; 
bologn.  ennn;  tnouf.  ende,  lendc,  vgl,  Salvioni. 
Post.  11;  rtr.  (mit  angewachsenem  Artikel)  limdti, 
fines,  auch  iwlii,  endes,  Nestei.  vgl.  Gartner  §  92: 
ptg.  ende«  u.  eniiez,  Nestei,  vgl.  C.  Michaelis,  Z 
VII  110;  sonst  ist  index  nur  als  gel.  Wort  vor- 
handen. Vgl.  Gröber.  ALL  III  267. 
■nidi a hol.,  s.  Indrarfo.) 

48!M)  *imUcto,  -äre,  ansagen;  ital.  endettarr, 
verabreden:  valtell.  indeciA,  vgl.  AG  XII  4iK 
Salvioni,  Post.  H;  altfrz.  enditicr,  benachrich- 
tigen. 
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1892)  Indlctum 


4921)  inftrdo 


M2 


4892)  indict  um  n.  (Part.  Perf.  P:iss.  v.  indicere), 
das  Angesagte,  Bekanntgemachte,  (die  öffentlich 
verkündete  Steuer,  Abgabe);  prov.  endtc,  Mangel 
(infolge  hoher  Steuern),  davon  endechat,  mangel- 
huri;  span.  ptg.  endecha  (=  indicia),  Klagelied 
um  einen  Toten  (eigeutl.  wohl  Ansage  eines  Todes- 
falles).   Vgl.  Dz  560  dec.    S.  Nr.  4719. 

4893)  Indlcfilum  kurze  Angabe;  venez.  cn- 
dtgalo,  endeg ola,  degola,  modo,  pretesto,  sotter- 
fugio;  berg.  andfgola  pretesto,  vgl.  Salvioni,  Post.  11. 
Hum.  XXXI  291  setzt  Salvioni  bergain.  ndegia, 
»ein  wenig*,  =  *  indicium  an. 

4891)  indlcus,  a,  am  (India),  indisch ;  ital. 
indieo  .indiano,  e  una  sj»ecie  di  colore',  indaca 
.so  Hau  to  il  colore*,  vgl.  Canello,  AG  III  334;  span. 
indigo;  vgl.  auch  Salvioni,  Post.  11. 

4«94al  indlgno,  -are  (für  indtgndri),  unwillig 
werden,  sich  entrüsten;  alt  frz.  (»)endcigner,  neu- 
frz.  indigner.    Vgl.  auch  Thomas,  Mel.  65. 

4H95)  nul in  et  10,  -Ire  (von  directus),  richten, 
ital.  indirizzare,  richten,  dazu  das  Vbsbst.  indi- 
rizzo,  die  Aufschritt  eines  Briefes  (wodurch  bestimmt 
wird,  nach  welcher  Richtung  derselbe  gesandt  werden 
soll);  rum.  indrept  ui  at  a  =  *indirectare;  (prov. 
(uirci&jsar ;  frz.  adreiuter);  cat.  endre&sar;  span. 
rmlerezar,  dazu  das  Vbsbst.  endereco.  Vgl.  Dz  273 
rizzare. 

4896)  1B  direetüm  ~  prov.  endreit  (nach  einer 
bestimmten  Richtung  gelegener!  Ort.  Platz;  frz. 
endrint.    Vgl.  Dz  272  ritto. 

4897)  •mdiriL'o.  -ere  =  rtr.  endricitcher  „risa- 
|H?re,  essere  informato*.  vgl.  Ascoli.  AG  VII  525. 

489«)  ladueo,  -ere,  genau  lernen;  altneap. 
endweere,  vgl.  Salvioni,  Post.  11. 

4899)  rindolöro,  -ire  (v.  dolor)  —  rum.  indur 
ai  at  a,  Mitleid  empfinden.] 

4900)  |*indrieio,  -Ire  (r:  draco),  =  rum.  indra- 
ceac  ii  it  i,  vom  Drachen  d.  h.  Teufel  besessen 
macheu,  also  eine  dem  frz.  mdiobler  =  *indiabo- 
lare  entsprechende  Bildung  (nicht  bei  Pusc.).) 

4901)  indfictills,  -e  (von  iniueere),  zum  Über- 
ziehen geeignet,  davon  vermutlich  rtr.  andu»chiel, 
Blutwurst;  alt  mail,  indugierc;  frz.  andouillc 
(eigentlich  also  wohl  die  Darme,  welche  über  die 
geformte  Fleischmasse  übergezogen  werden,  so  daß 
das  Wort  ursprünglich  nur  die  Wurstschalen  be- 
zeichnete). Vgl.  Dz  508  andouillc;  G.  Paris,  R  XI 
163  u.  XIX  451  (ebenda  452  Anm.  findet  man 
andere,  von  Mistral  vorgeschlagene,  aber  unannehm- 
bare Ableitungen  des  Wortes).  S.  oben  albondoea. 

4902)  indühio,  -are-  u.  -Ire  (von  dulei*),  süß 

machen;  ital.  indolciare,  indolcirc;  runi.  indulcenc, 
Pusc.  833;  span,  cndulzar,  cndulcir;  die  übrigen 
Sprachen  brauchen  *addulc\re,  -arc;  prov.  adofeir, 
adossir  (daneben  udolzar,  adousnar)  ;  frz.  adoucir ; 
auch  Span,  aduicir;  ptg.  adocar. 

4903)  Indüljrentlae,  -as  f.  pl.,  Ablall;  ptg. 
cwtoenea»,  enduencag,  Karwoche  (besonders  grüner 
Donnerstag  u.  Karfreitag),  vgl.  C.  Michaelis,  Frg. 
Et.  p.  22. 

4904 j  [*tndBpIl>o,  -are  (v.  duplex),  falten;  rum. 
induplcc,  falten,  biegen,  beugen,  den  Sinn  jemandes 
leiten  u.  dgl.J 

I906)  indürn.  -äre  (v.  dnrus).  härten,  hart,  stark 
werden;  ital.  indurure;  rum.  indur;  Uz.  endurer 
etc. 

4906)  i'indüstriä,  -am  f.,  reger  Klei  Ii;  ital. 
imiustria  u.  demenlsprechend  als  gelehrtes  Wort 
auch  in  den  übrigen  Spracheu.J 


4907)  indfltiae,  -as  f.  pl.,  Waffenstillstand: 
ital.  indtigio;  altoberital.  induxia,  vgl.  Salvioni. 
Post.  11;  Ascoli,  AG  III  280;  Horning.  Z  XXV  744. 

4908)  Inebrlo,  -are  (v.  ebriw\,  berauschen;  ital. 
ineitbriarc  (daneben  imbriacard ;  fr  Z.  enirrer;  (s  p  a  n. 
embriagar;  ptg.  embriagar). 

4909)  linerto,  -are  (v.  iners),  soll  nach  Baist, 
Z  VI  119,  das  Grundwort  sein  zu  span,  enertarse, 
steif  werden;  es  ist  das  wenig  glaublich,  es  wird 
vielmehr  enertarsc  nebst  dem  Adj.  yerto,  starr, 
nicht  von  hirtus  (&  d.)  getrennt  werden  dürfen;  die 
Ansetzung  eines  *hirtus  neben  hirtu»  kann  um  so 
weniger  bedenklich  sein,  als  die  Ouantitat  des  i* 
nur  auf  Rücksehluli  aus  ital.  irto,  ptg.  hirto  ange- 
setzt wird  (s.  Marx  s.  r.),  diese  Adjektiva  al>er  sehr 
wohl  gelehrte  Worter  sein  können.) 

4910)  niesen,  -ire,  anködern:  ital.  inrscarr. 

4911)  [*Infaeio,  -Ire  (v.  facie*)  =  rum.  infat 
ai  at  a,  idie  Oberfläche  einer  Sache)  bedecken, 
bekleiden.] 

4912)  Infanua,  -am  f.,  Schande;  ital.  infamia 
u.  dementsprechend  als  gel.  Wort  in  den  übrigen 
Sprachen:  die  volkstümliche  Bezeichnung  des  Be- 
griffes .Schande*  erfolgt  im  Roman,  durch  das 
germ,  haunifxi  (s.  d.)  u.  durch  negiertes  honor. 

4913)  InfimiB,  -e,  verrufen,  ehrlos;  ital.  infame; 
frz.  infdme  u.  dementspr.  als  gel.  Wort  in  den 
übrigen  Spr. 

4914)  in  fans,  -ant. 'in  c,  unmündig,  Kind;  ital. 
infante  .bambino,  il  principe  creditario  di  Spagna*. 
fante  .uotno  a  piedi,  servitore*.  vgl.  Canello,  AG 
III  395;  von  fante  abgeleitet  fanciuilo,  Kind,  fan- 
tcria,  Fußvolk,  u.  a.;  rum.  fante,  Bube  (im  Karlen- 
spiel);  rtr.  uffdnt,  fantuchello,  Kind,  fantxchrlla, 
Magd;  prov.  enfant-z,  enfa-s,  Kind,  davon  abge- 
leitet cnfantcza,  Kindheit,  enfantix,  kindlich,  rn- 
funtar,  gebären,  enfanlamens,  Niederkunft,  mfan- 
tillngc,  Kinderei;  frz.  enfant,  Kind,  davon  abgeleitet 
enfantin,  en f anter,  enfantement,  cnfantillage;  (cat. 
fadri:  altspan.  fadrin,  junger  Mensch,  nach 
Parodi.  R  XVII  68,  aus  *in-fantino-  :  mfandin 
'fardin  :  fadrin\;  span,  infante,  Kind,  Prinz. 
Fußsoldat  (das  übliche  Wort  für  .Kind*  ist  hijo,  -« 
oder  nino),  infantcria,  Fußvolk  (aus  dein  Span, 
wurde  dies  Wort  dann  in  die  übrigen  Sprachen 
übertragen)  u.  andere  Ableitungen;  ptg.  in  fante 
mit  denselben  Ableitungen  wie  im  Span.  Vgl.  Dz 
370  fante;  Gröber,  ALL  III  267. 

49151  [InfliitlÄ,  -am  f.,  Kindheit;  ital.  infamia, 
(fanciullezza);  (prov.  enfanteza);  frz.  enfance; 
span,  infancia,  (daneben  niiiez);  ptg.  infancia.} 

4916)  infanii»,  -Ire,  hineinstopfen;  ital.  in- 
farcirr. 

4917)  »inranno,  -are  v.  farina),  mit  Mehl  be- 
streuen;  rum.  infäincz,  Pusc.  839;  frz.  enfariner; 
span,  enharinar;  ptg.  cnfarinhar. 

4918)  *InfäwIo,  -ire  (v.  fascia),  einbinden,  ein- 
wickeln; ital.  infasciare;  rum.  infus  ai  at  a;  ptg. 
enfaxar,  enfuixar;  (in  den  anderen  Sprachen  nur 
das  Simplex:  prov.  faitmar:  cat.  faxar;  spun. 
fa  jar;  dem  Frz.  fehlt  das  Wort). 

4919)  infaastns,  a,  um,  unglücklich;  berg,  in- 
fant (mit  geschloss.  n,  gleichsam  *infimtun),  rupo, 
uiesto,  vgl.  Salvioni,  Post.  11. 

4920)  infeeto,  -are  (Intens,  v.  inficerc).  färben, 
=  ptg.  cnfritar,  schminken,  schmücken,  putzen. 
Vgl.  Dz  415  afdtar. 

4921)  iufercio,  -Ire,  hineinstopfen,  —  sard. 
enferchire  (log.),  infirchi,  infilchl  (nördl.),  vgl. 
Flechia,  AG  11  355  letzte  Zeile  im  Texte. 
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4922)  lnferlo 


496«)  ♦lnftlndalo 


544 


■1922)  [InferiO,  -Ire  (f.  inferre)  =  ital.  inferire, 
(eine  Folgerung  in  die  Rede  hineintragen),  folgern, 
schließen.] 

4923)  *infernieola,  -am  m.,  Höllenbewohner ; 
a  ll  frz.  funkle,  vgl.  Gade  in  Körtings  Formenbau 
des  frz.  Nomens,  Anhang  VI. 

4924)  in  IV  im  um  «.,  Hölle;  ital.  inferno:  rtr. 
unfiern:  prov.  enfer{n\~s;  frz.  enfer;  cat.  infern; 
span,  infierno;  ptg.  inferno.  Vgl.  Gröber.  ALL 
III  267. 

4925)  inf cn>,  -ferre,  hineintragen;  darauf  will 
Salvioni,  Post.  12,  sard,  inferrere,  iniiestarc,  zurück- 
füll ren. 

4926)  ['Inferno, -are,  mit  Eisen  versehen;  alt- 
Trz.  enfergier,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  426.] 

4927)  in  ferro,  -äre  (v.  ferrwn)  —  ital.  inferrare, 
in  Ketten  legen;  rum.  inferez  ai  at  a,  mit  dem 
Brandeisen  kennzeichnen,  brandmarken. 

4928)  Inferos,  a,  um,  unten  befindlich;  arbed. 
infru,  vgl.  Salvioni,  Post.  12. 

4929)  [*Infervento,  -are  (v.  fervere)  =  rum. 
inferbint  ai  at  a,  erhitzen.] 

4930)  infigo,  fixi,  fixam,  flgere,  hineinbe- 
festigen;  ital.  infiggo,  fissi,  fitto,  figgere;  rum. 
info,  fipsei,  fipt,  (ige.  Über  rtr.  enfis  vgl.  Ascoli, 
AG  III  676. 

4931)  *Infllio,  -Ire  (von  fUius),  an  Kindes  Statt 
annehmen.  —  rum.  infie:  ai  at  a;  die  Übrigen 
Sprachen  haben  dafür  uffiliare  u.  als  gel.  Wort 
adoptare. 

4932)  *infHo,  -ire  (von  filum),  den  Faden  ein- 
ziehen, ein-,  auffädeln;  ital.  infilare,  (daneben  in- 
filzare  =  *infilitiare);  rum.  infir  ai  at  a,  (daneben 
infirip  ai  at  a  —  *infilicare);  frz.  enftitr;  span. 
enhilar;  ptg.  enfiar. 

4933)  in  fine  u.  in  fine  in,  am  Ende,  bis  zu  Ende; 
ital.  infmo,  auch  einfaches  fino,  (das  gleichbedeu- 
tende sino  kann  unmöglich  aus  fino  entstanden  sein, 
freilich  ebensowenig  auch  aus  signum,  wie  Dz  100 
annahm ;  in  Wahrheit  dürfte  sino  =  <ti  non  sein. 
Begrifflich  scheinen  allerdings  .wenn  nicht*  u.  .bis* 
weit  auseinander  zu  liegen,  indessen  ist  ein  Be- 
rührungspunkt doch  zu  finden.  Man  denke  an  solche 
Konstruktionen,  wie  z.  B.  ad  eum  non  reniam,  »i 
non  |oder  nisi)  me  invitaverit,  .ich  werde  nicht  zu 
ihm  kommen,  außer  wenn  =  bis  er  mich  eingeladen 
haben  wird*,  so  wird  man  zugeben  müssen,  dal! 
der  mit  »i  non  eingeleitete  Bedingungssatz  auch  als 
Zeitsatz  aufgefaßt  u.  daß  si  non  mit  .bis"  über- 
setzt werden  kann.  Einerseits  hierdurch ,  ander- 
seits aber  durch  den  Anklang  von  si  no[n]  an  fino 
mag  der  Anstoß  gegeben  worden  sein,  daß  das 
erstere  mehr  u.  mehr  in  die  Bedeutung  des  letzteren 
eintrat  u.  sogar  zur  präpositionalen  Verwendung 
gelangte,  freilich  wäre  nun  zu  erwarten,  daß  si 
non  zu  srno  geworden  wäre,  indessen  es  mag  das 
i  von  sinoin)  durch  Einwirkung  von  fino  erhalten 
worden  sein);  frz.  enfin;  span,  en  fin;  ptg.  em 
fhn.    VgL  Uz  371  fino. 

4934)  Imittellat.  infingardus,  a,  um  (von  In  u. 
fingere  gebildet,  eigentlich  .einer,  der  sich  in  einen 
Zustand,  z.  B.  in  Krankheit,  gleichsam  hinein- 
heuchelt, hineinverstellt"  —  ital.  infingardo,  trag, 
langsam,  davon  abgeleitet  infingardia ,  Trägheit, 
infingardire,  faulenzen  etc.  Vgl.  Dz  680  faint. 
Richtiger  ist  vielleicht,  wie  Herzog,  Z  XXVII  125, 
bemerkt,  anzunehmen,  daß  lat.  fingere  im  Spatial, 
die  Bedeutung  .tiäg  sein*  angenommen  habe,  vgl. 
auch  Nr.  3774., 

lnfirniitäa,  infirmo  9.  iufirmüs. 


4935)  Infi rui us.  h.  um,  schwach,  —  ital.  in- 
fermo,  krank,  dazu  das  Sbst.  infermita,  Krankheit: 
die  üblicheren  Wörter  sind  jedoch  mulatto  u.  ma- 
lattia;  alt  frz.  enferm  (vgl.  Cohn,  Herrigs  Archiv 
Bd.  103  p.  235);  span,  enfermo.  Sonst  sind  in- 
firmus,  infirmitas,  infirmare  im  Roman,  nur  al> 
gelehrte  Wörter  vorhanden.    Vgl.  Berger  s.  r. 

4936)  Inflägro,  -»re,  in  Brand  setzen,  =  (V)  rum. 
injlaear  ai  at  a. 

4937)  iuflammo,  -are,  entflammen;  ital.  im 
fiammare;  frz.  enfUimmer. 

4938  I ii Hat io,  -»nein  f.,  Aufschwellung;  ital 
enfiagione;  span,  hinchason;  ptg.  inchacao. 

4939)  in  Do.  -are,  hiueinblasen;  ital.  infiare; 
rum. unfiu(unflu),  Puse.  1804;  rtr. enfiar,  finden,  \fl. 
Ascoli,  AG  VII  527;  pro  v.  enfiar,  eflar;  frz.  enfler; 
cat.  inflar;  span,  inflar  u.  hinchar,  dazu  da* 
Vbsbst.  hineha,  Haß  (eigcntl.  Anfgeblasenheit  gegcu 
jem.),  Feindschaft;  ptg.  inflar  u.  inchar,  dazu  das 
Vbsbst.  incha.  Vgl.  Dz  459  hinchar;  Ascoli,  Mi 
III  463;  Gröber,  ALL  II  439  gonflare. 

4940)  Infioresco,  Hördt,  -eseere,  zu  blühen  an- 
fangen, —  rum.  infioresc  ii  it  i,  blühen,  Pusc.  842. 

4941)  •Inföeo,  -are  (v.  focm),  anzünden;  ital.  in- 
focare,  i daneben  affocure);  rum.  infoc,  nicht  b.  Pusc.; 
(prov.  afogar);  altspan.  enfogar;  (ptg.  a  fog  mar 

4942)  infydio.  födi,  fossüm,  lodere,  vergraben, 
=  frz.  enfouir. 

4943)  [Mnfollo, -äre  (v.follü),  in  den  Blasebalg  bla- 
sen, =  rum.  infoiezaiat  a,  aufblasen,  nicht b.  Pusr.1 

4944)  [•lnförmötrito,  -are  (v.  formostu)  =  rum 
infrumose[ez  ai  at  a,  schön  werden,  nicht  b.  Pux. 

4945)  infra,  unter;  ital.  fra;  rtr.  Ufer  in  «Ion 
Verbindungen  or-eifer  =  foris  infra,  ent-e'ifer  = 
intra  +  infra,  vi-fifer  =  via  -|-  infra,  vgl.  Ascoli. 
AG  VII  584  Anm.  2;  (prov.  infra,  denfra). 

4946)  l  fnfrätio,  -Ire  (v.  f rater)  —  rum.  infr<\- 
lese  ii  it  verbrüdern  (ital.  affratellare:  tri. 
fratemiser,  gleichsam  *fraternizare,  gr.  *<foati(*- 
»•'?>  '•)•] 

4947)  infreno,  -are  (v.  frenum),  zügeln;  ital 
infrenare;  rum.  infrin,  Pusc.  843;  prov.  enfremir; 
I frz.  refre"ner)\  cat.  span,  rnfrenar;  pt g.  enfrear. 

1948)  ['infrigoro,  -are  (v.  frigus)  —  rum.  infior 
ai  at  a,  schaudern  machen.] 

4949)  Infrlngo,  frejrf,  fräetüm,  fringere. 
brechen;  ital.  infrango,  infragno,  fransi,  frantn, 
frangerr,  fragnere;  rum.  infring,  frinsei,  feint, 
fringe,  Pusc.  844,*  (prov.  esfranher);  allfrz.  en- 
fraimire;  neufrz.  enfreindre.  Vgl.  Dz  587  fraimlrtj 

4950)  ['infrönto,  -are  (v.  frons),  die  Stirn  bieten, 
sss  rum.  infrunt  ai  at  a;  die  übrigen  Sprachen 
haben  affrontare.] 

4951)  i ii  1  i  n <  to,  -are  (v.  fructus)  —  rum.  infrupt 
ai  at  a,  refl.  Vb.,  sich  vollstopfen.) 

|*ItifrumIno  s.  frümeu.| 

4952)  in  In  lei  I).  -Ire,  einstopfen;  si  eil.  infnrgiri; 
lomb.  inftdcir;  mail,  infold,  vgl.  Salvioni.  Post.  12 

4953)  lnfultua,  a,  um  (Part.  Perf.  Pass,  von 
infuicire),  vollgestopft,  =  ital.  (mit  Abfall  der 
ersten  Silbe)  folio,  gedrängt,  vgl.  Dz  372  s.  r. 

495t)  [Mnfümülo.  -are  (v.  fumus)  =•  rum.  im- 
futintr  ai  at  a,  rell.  Vb.,  ,se  remplir  de  funiees. 
sen  faire  arcroire,  se  doimer  des  airs,  simaginer 

4955t  *infündo,  -are  (v.  fundus)  =  sard.  >«- 
fundi re.  bagnare;  rum.  in  fund  ai  at  a,  gründen 
[altfrz.  effender  (hat  sich  in  seiner  Bedeutung  mit 
*infuudulair  gemtSCllt)]. 

4956)  |*lnfündulo.  -are  i v.  funda).  nach  einer 
Richtung   hin  schleudern,  werfeu,  =  altfn 
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4957)  *Inmrco 


4978)  »Ingülnällä  54«*» 


effondrer,  zu  Boden  werfen,  niederstürzen,  nieder- 
schmetten».] 

4957)  *JnfBreo,  -Ire  [v.furca),  aufgabeln;  ital 
inforcare;  rum.  infurc,  Pusc.  847;  prov.  rnforcur; 


Pusc.  853 ;  p r o v.  enyhtir ;  frz.  engloutir;  c at.  a  1 1  - 
span,  enghdir;  (neu span.  engullir;  ptg.  enguHr, 
wohl  von  gula).    Vgl.  f)z  163  ghiotto. 
496«)  Tnglüvies,  -em       Kropf,  Gefräßigkeit; 


frz.  rnfoHrcher;  altca  t.  enformr;  spa n.  enhorear,  davon   nach    Uaix,  St.  341,  gobbio,  gubbio  (fur 


daneben  auch  ahorcar,  vgl.  Fitz-Gerald,  Rev.  hisp. 
IX  B;  ptg.  enforcar. 


*ghiubbio)  .gozzo  degli  uccelli*,  ingubbiare  .nempir 
di  eibo* ;  wahrscheinlicher  aber  leitet  man  wohl 

4958)  *InförIo,  -ire  (v.  furia),  in  Wut  geraten,  I  gobbio  von  gobb'lus,  gobbulus  (Dentin,  von  gMus, 
-  ital.  infuriare;  rurn.  infuriez,  nicht  bei  Pusc.  \ t/ibbtu>)  ab;  ingubbiare  kann  zu  gobbio,  aber  viel- 

4959)  [*Ingilbinio,  -Ire  (v.  galbinm,  galbanus)  \  leicht  auch  zu  kelL  gob,  gop  [*.  d.)  gehören. 

4969)  engl,  ingot,  Karre  (von  Gold  u.  dgl.); 
vielleicht  daraus  (mit  angewachsenem  Artikel)  frz. 
lingot,  Melallbarre  oder  -klumpen.  Anderseits 
freilich  hat  man  guten  Grund,  den  umgekehrten 
Sachverhalt  zu  vermuten,  nämlich  das  engl,  ingot 
erst  aus  frz.  lingot,  dessen  /  als  vermeintlicher 
Artikel  abgeworfen  worden  wäre,  entstanden  sei. 
Wenn  dem  so  ist,  muH  lingot  v.  lingua  abgeleitet 
werden,  obwohl  dies  begrifflich  nicht  eben  nahe- 
liegt.   Vgl.  Üz  627  s.  c;  Scheler  im  Diet.  s.  r. 

4970)  in  +  grindfte]  =  a  It  frz.  en  grant,  en 
gründe,  m  grandest,  vgl.  hierüber  Tobler  zum  Li 
dis  dou  vrai  aniel  p.  21.  wodurch  das  von  Diez  668 
Gesagte  ergänzt  u.  berichtigt  wird. 


=  rum.  ingälbinesc,  nicht  bei  Pusc.,  gelb  werden. | 
496(1)  [*Tngallo.  -äre  (von  gallu«);  davon  nach 
Gröber,  ALL  II  436,  vielleicht  frz.  enjoler,  krähend 
singen,  ankrähen,  beschwatzen,  betören.  Diez  150 
gabbia  leitete  das  Wort  von  *caveola  —  gröle  ab 
u.  legte  ihm  die  Grundbedeutung  »in  den  Käfig 
locken*  bei,  hielt  es  also  für  gleichbedeutend  u. 
Kleichen  Ursprunges  mit  span,  enjaular.  Die 
Diezsche  Ableitung  ist  mit  der  Grundbedeutung  des 
Verbums  .krähen,  piepsen*  unvereinbar;  die  Gro- 
bersche,  obwohl  begrifflich  wie  lautlich  kaum  zu 
bemängeln,  ist  doch  auch  nicht  voll  überzeugend, 
(irober  selbst  scheint  das  empfunden  zu  haben, 
denn  er  deutet  die  Möglichkeit  an,  daß  der  Ur- 
sprung des  Wortes  im  mhd.  jolen,  ndd.  jaulen  zu 
suchen  sei,  u.  damit  dürfte  er  das  Richtige  ge- 
troffen haben.  Pusc.  848  zieht  hierher  auch  «n- 
giiler.    Vgl.  auch  4142.J 

4960.il  ingenerare.  erzeugen;  frz.  engendrer. 

4961)  [gleichsam  'infeaiätor,  -öreni  m.  (zu  in- 
genium).  der  Ausdenker,  Erdenker,  Ratlinder,  prak- 
tischer Mann,  Techniker;  ital.  ingegner« (Fremdwort 
aus  dem  Frz.);  prov.  enginhaire  (in  Wirklichkeit 
ist  das  Wort  ebenso  wie  frz.  ingtnieur  v.  engenhar, 
engignier,   engeigner    abgeleitet);    frz.  Ingenieur, 

-pari,  ingenirro,  gleichsam  *ingeniarius;  ptg. 
engenhriroj  ingenheiroK    Vgl.  Dz  184  ingegno.' 

4962)  * ingcnio,  -arc  (v.  inginiiim). 


4971)  4  int:  in  net).  -Ire  iv.  *granea  —  grange, 
Scheune)  —  alt  frz.  engranger,  Getreide  in  die 
Scheune  bringen,  vgl.  Tobler  zu  Li  dis  dou  vrai 
aniel  p.  27.] 

4971a)  *UfnaiO  (f.  incrasso),  -Ire,  fett  machen; 
rum.  Ingräs,  Pusc.  H56;  alt  frz.  engraissier;  neu- 
frz.  engrainser,  dazu  «las  Sbst.  engrais,  Düngung. 

4972)  ingravido,  -äre,  schwängern;  venez. 
ingrarigar ;  piem.  angravie,  vgl.  Salvioni,  Post.  12. 

4973)  IngriMO,  -*re  (v.  gravi*),  beschweren,  — 
rum.  ingreuiez  (daneben  ingerunez),  Pusc.  8.">8;  alt- 
frz.  engregier,  jem.  beschweren,  kränken  u.  dgl. 

4978a)  ingredient),  -entern  (part,  praes.  v.  ingrnli, 
klug,  schlau  1  zu  ergänzen  ist  res),  die  zu  einer  Sache  hinzu- 
;  ital.  ingegnare,  nachstellen,  ingegnarsi,  auf  kommende  Zutat;  ital.  ingrediente;  frz.  ingredient. 


Mittel  sinnen;  prov.  ptg.  engenhar,  nachstellen; 
alt  frz.  engignier,  überlisten;  neu  frz.  engeigner, 
betrügen,  singfnier,  auf  Mittel  sinnen;  span.  »«- 
geniare,  ausdenken.    Vgl.  Dz  184  ingegno. 

4963)  ingenfös&B,  n,  um  (v.  ingen'ium),  talent- 
voll, erfinderisch;  ital.  ingenioso;  prov.  ginhos, 
geiynos,  listig;  frz.  ingfnieux:  span.  ptg.  ingr- 
nio«o.    Vgl.  Dz  184  ingegno.    Vgl.  Heizer  p.  38. 

4964)  ingSniüm  n  Verstand,  Erfindungsgabe ; 
ital.  ingegno:  (über  ital.  giicgnero  vgl.  Salvioni. 
R  XXVIII  97);  prov.  engenh-s,  engein-s,  genh-s, 
grin-*,  Klugheit,  List,  Kriegsmaschine  {das  Wort 
lallt  sich  ebenso  wie  das  entspr.  frz.  auch  als 
Vbsbst.  auffassen);  frz.  engin,  List,  Maschine;  alt- 
span.  engeiio;  neuspan.  ingenio;  (im  Ptg.  scheint 
das  Wort  zu  fehlen  oder  doch  nur  als  eigentliches 
Fremdwort  üblich  zu  seim.    Vgl.  Dz  184  ingegno. 

49651  Iageuücfilo, -Ire,  knieen;  ital.  inginochiare. 

4965a)  TnfSnOus,  a,  um,  Ireigebören.  edel 
(gerecht);  auf  ingenum,  bezw.  *ingmus,  ingenuitas, 
*inyentuire  will  C.  Michaelis,  Mise.  Asc.  523,  zurück- 
1 0 1 1  ren  span,  (g)engo  ( a  1 1  p  t  g.  engeo).  enguedat, 
engar,  wobei  sie  die  entgegenstehenden  lautlichen 
Schwierigkeiten  wohl  erkennt.  Metiendez  Pidal, 
R  XXIX  377,  hatte  aentiewt  als  Grundwort  auf- 
gestellt, s.  auch  oben  Nr.  317.  (Vgl.  (i.  Paris,  R 
XXX  576.) 

4966)  *in*laclo.  -are  (gla.ies),  zu  Eis  werden. 
—  rum.  inghief  ai  at  a,  Pusc.  852. 

4967)  iBglüttlo,  -Ire  (schriftlat.  inglütio).  hin- 
unterschlingen, =   ital.  inghiottire;  ruin,  inghit, 

Körting,  Lat-rom.  Wörterbuch. 


4974)  *Ingrfdlo,  -Tre;  nach  Dz  416  Grundwort 
zu  span,  engreir,  stolz  machen  ulie  Grundbedeutung 
würde  dann  sein  „einherschreiteu.  einherstolzieren 
machen* ;  auch  das  deutsche  .stolz*  hängt  wohl 
mit  .Stelze*  zusammen,  s.  Kluge  unter  .stolz"). 

4975)  ♦Ingre'RHO,  -ire  (Frequ.,  bezw.  Intens,  zu 
ingreiii),  hineinschreiten  (mit  dem  NebenbegrilT  des 
Ungestümen,  Hastigen.  Wilden);  davon  vermutlich 
altfrz.  g'engresser,  sich  in  eine  Sache  verrennen, 
auf  einer  Sache  bestehen,  halsstarrig  sein  u.  dgl.; 
von  dem  Vb.  ist  wohl  abgeleitet  das  (auch  prov.) 
Adj.  eagres,  hitzig,  heftig,  leidenschaftlich,  eigen- 
willig, auch  ein  Sbst.  engresserie  war  Vorhanden, 
daneben  engres,  als  Sbst.  Angriff.  Vgl.  Dz  569  en- 
gres; Tb.  p.  98  (keltischer  Ursprung  des  Wortes 
wird  verneint). 

4976)  *Tngr5sso,  -are  (v.  grossim),  vergrößern; 
ital.  ingrossarr;  rum.  ingrof,  nicht  b.  Pusc.;  prov. 
rngroMur;  frz.  engrosser:  span,  rngrmar;  ptp. 
engrossar. 

4977)  ingdejl,  -Inls  «.,  die  Weichen,  die  Sdiam- 
teile;  ital.  inguine;  n eu p ro  v.  (mit  angewachsenem 
Artikel)  league;  frz.  uine  m.:  span,  ingle.  Vgl. 
Dz  1*4  inguine;  Gröber,  ALL  III  2<!7  (wo  noch 
sard,  imbena,  cat.  angonal,  ptg.  ingua  angelührt 
werden).  I  ber  das  Verhältnis  von  oberital.  lisna, 
algina,  gheghen  zu  inguen  vgl.  die  scharfsinnigen 
Bemerkungen  Salvionis,  R  XXX  281. 

4978)  'Tngüinäliu  n.  pl.  (v.  inguen)  —  ital. 
inguinaglia,  anguinaglia,  die  Leisten  (als  Teil  des 
Unterleibes).    Vgl.  Dz  184  inguine.    S.  Nr.  4977. 
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4979)  *TngülIo 


5016)  *lnsäiigüIno 
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4979)  *lBKu)i<>.  «Ire  (v.  yw/rt);  davon  nach  Caix, 
St.  366,  ital.  ingojare  »jnghioltire* ;  Flecbia,  Noin. 
loc.  del  Nap.  10.  hatte  *ingluviare  als  Grundwort 
aufgestellt. 

4980)  »Ingülo,  -Ire  iv.  gula),  hinunterschlucken; 
(mm.  ingurluesc,  nicht  b.  Pusc.);  prov.  engollar;  frz. 
engoulrr;  span,  enguüir ;  ptg.  engulir. 

4!)81i  (Mnhäbütcsco,  -ere  (Inchoativbildung  zu 
dem  Partizip  *habütus  f.  hubitu*)  ~  rum.  inavutesr 
Ii  it  i,  mit  Habe  versehen,  nicht  bei  Pusc.] 

4982)  "Inhlberno,  -Ire  (v.  hibernus)  =  rum.  in- 
ternet, einwintern,  der  Kalte  aussetzen,  nicht  b.  Pusc. 

4982a)  *Inhörto,  -äre,  ermahnen;  altfrz.  enor- 
ter,  s.  Hetzer  p.  38. 

4983)  in  -+-  illic  -f  Intro  =  rum.  inläuntru, 
Ads.,  darin,  Shst.,  das  Innere  (daneben  inttuntru 
<=*  in  +  intro),  nicht  bei  Pusc. 

4984)  luimieüs.  n,  um  (in  +  amicus),  feindlich, 
als  SbsL  Feind;  ital.  nemico;  prov.  enemic-s; 
frz.  ennemi;  span,  etirmigo;  ptg.  inimigo.  Das 
Wort  hat  auch  die  Bedeutung  von  hostis  über- 
nommen (s.  oben  hosttH). 

4985)  »iuinalto,  -äre  (v.  insUus  v.  inserere)  = 
ital.  innestare,  nestare,  pfropfen,  dav.  das  Vbsbst. 
innesto,  netto,  Pfropfreis.  V^l.  Flecbia,  AG  II  354; 
Dz  379  innesto  wollte  die  Worter  unmittelbar  aus 
insitus  ableiten.  Ulrich,  Z  XI  657,  stellte  *innexi- 
tare  als  Grundwort  auf. 

In  +  Intro  s.  In  +  Uli«  +  "Uro. 

4986)  In  ipflö  Illö  plssü:  altfrz.  en  eg  lo  pag, 
eneslepa»,  sofort,  vgl.  Meyer-L..  Z  XIX  280. 

4987)  [*iniquitio,  -ire  (vgl.  Rönsch,  It.  u.  Vulg. 
p.  166),  quälen;  ptg.  enguicar,  behexen,  vgl.  C.  Mi- 
chaelis, Frg.  Et.  p.  27.) 

4988)  *InIquo,  -äre  (iniquug),  belästigen;  ptg. 
engar,  quälen,  plagen,  sich  an  eine  widerliche  Kost 
gewöhnen,  dazu  die  Sbst.  inquina,  enqttina,  inqui- 
nacao,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  23,  ebenda 
vermutet  M.,  dal$  alt  ptg.  enguear  =  iniquiare  sei. 

4989)  iniquto,  a,  am,  ungünstig  abgeneigt,  — 
Altvenez.  altlomb.  allgenues.  inigo,  enigo, 
vr'l.  Salvioni,  Post.  12;  prov.  «nie,  unwillig,  auf- 
gebracht, vgl.  Dz  569  g.  t>. 

4990)  *InirrIto,  -Ire,  anreizen,  (?)  =  rum.  („avee 
/  copulatif  intercale',  s.  Cihac  p.  129  ».  r.)  intärit, 
anreizen,  auf-,  erregen,  Pusc.  879.    S.  Int  er!  to. 

4991)  Initio,  -arc.  anfangen;  über  mundartliche 
Gestaltungen  dieses  Wortes  im  Ital.  u.  Rlr.  (z.  B. 
mantuan.  nizzar,  trient.  snizzar  etc.).  vgl.  Flecbia, 
AG  II  366,  u.  Mussafia,  Beitr.  69. 

4992)  *InJügo,  -are  (v.  jugum),  einjoehen,  = 
ruin,  injug  fii  at  a,  Pusc.  864. 

4993)  injflrio,  -ire  (v.  Jus),  jem.  unrecht  tun. 
beleidigen;  ital.  ingiuriare;  sard,  iniurzur:  rum. 
injur,  Pusc.  866;  prov.  enjuriar;  frz.  injur  irr;  cat. 
span.  ptg.  injuriar. 

4994)  lujüstua,  a,  um,  ungerecht;  ital.  tngiuHo; 

frz.  in  juste  etc. 

4995)  'inliqueo,  -äre  (von  laqueus),  ins  Netz 
ziehen,  vor-,  umstricken;  ital.  inlaeciare;  (rum. 
inlatu(i)ese,  nicht  I».  Pusc;  prov.  enlassar,  enlaissar; 
frz.  enlucer;  span,  eniazar;  ptg.  enhtcur). 

4996)  *inligo,  -äre,  binden,  fesseln;  altfrz. 
mloiier,  enlaiier:  ptg.  enlear  (wohl  Lehnwort  aus 
dem  Frz.).    Vgl.  Dz  446  enlear. 

4997)  In  manu  teneiit-,  in  der  Hand  haltend, 
in  Bereitschaft  habend,  bereit  seiend,  ohne  Verzug; 
ital.  immuntinente,  sofort;  (prov.  mantenen,  so- 
gleich, jetzt;  frz.  maintenant).  Vgl.  Dz  182  im- 
mantinente. 


4998)  Innito,  -Ire,  (hinein Schwimmen.  -  rum. 
innot  ai  at  a,  Pusc.  868. 

4999)  "innebülo,  -ire,  mit  Nebel  bedecken;  ital. 
innebbiarKi:  rum.  innegur,  nicht  bei  Pusc;  ptg. 
ennevoar. 

5000t  *inne>o,  -Ire  =  rum.  inner  ai  at  a, 
ertränken,  nicht  bei  Pusc. 

•Imigxito,  -ftre  s.  *IninnIto. 

♦innöcidus  s.  InnöeiuR. 

6001)  *Innöeto,  -Ire  (v.  nozr),  übernachten:  ital. 
annottare;  rum.  innoptez  ai  at  a;  prov.  nnoitar; 
altfrz.  anuitier;  neu  frz.  anuiter. 

5002 1  *Innöeuus,  a,  um,  harmlos;  sard.  MINO- 
kidu  (also  gleichsam  *innoeuiux),  vgl.  Meyer-L,  Z. 
f.  A.  G.  1891  p.  771;  Roman.  Gr.  II  §  358. 

5003)  *Innödo,  -Ire  (v.  nodti*),  knoten.  =  ital. 
innodare;  rum.  innod  ai  at  a,  nicht  bei  Pusc. 

5004)  InnoTO,  -Ire  (v.  norns),  erneuern;  ital. 
innoeare;  (rum.  innoesc,  nicht  b.  Pusc.);  prov.  imme- 
var;  frz.  innover .  span.  ptg.  innorar. 

5006)  innQbilo,  -ire,  umwölken,  trüben;  (ital. 
annuvoiar[gi\);  rum.  innour  ai  at  a,  Pusc.  869; 
(span.  ptg.  anublai  \se}). 

6005a)  »Innubllus,  a,  um  (nubesj,  bewölkt  (das 
belegte  innubilu«  bedeutet  „unbewölkt*);  altfrz. 
enable.    Vgl.  Thomas.  Mel.  66. 

6006)  inöefilo,  -Ire  (v.  oeulus),  pfropfen;  ital. 
inorchiare  u.  inoculate  (letzteres  auch  in  über 
tragener  Bedeutung l.  vgl.  Canello,  AG  III  352. 

6007)  'Inödlo,  -Ire  (von  odium),  ärgern;  ital. 
annojare,  nojare,  dazu  das  Vbsbst.  (nojo),  nojn, 
Verdruli,  u.  das  Adj.  nojoso;  prov.  enoiar,  dam 
das  Sbst.  enueis;  frz.  ennuyer,  ennui;  cat.  enujar; 
span.  ptg.  enojar,  enojo,  nojo.  Vgl.  Dz  224  noja; 
Gröber,  ALL  III  267,  Hetzer  p.  38. 

5008)  'inquaero  (für  inquiro),  quaeaiTl,  qaae« 
sit  um,  quaerere,  nachforschen,  fragen;  ital.  im- 
ektedere;  rtr.  anJcuretx,  vgl.  Gartner  §  148:  prov. 
enqtierre,  entpierir;  frz.  emjuerir  (dazu  das  Parli- 
zipialsbst.  enquete);  span.  ptg.  inquirir. 

6000)  im,iiie(i nimm,  -dinem  f.,  Inruhe;  alt- 
frz. enquetume,  vgl.  Boucherie,  Rev.  des  lang.  rom. 
1H76  (21  p.  46  u.  1877  (1)  p.  263:  Suchier,  Com- 
ment. Wölfl",  p.  75  Anm.;  Cohn,  Suflixw.  p.  271. 

5010)  |*inrIdicino,  -Ire  (v.  radix),  einwurzeln. 
=  rum.  inrädäcinez,  nicht  b.  Pasc.;  frz.  enraciner.\ 

5011)  *iuruaco,  -Ire  (v.  reueus),  heiser  werden, 
(ital.  arrocare);  frz.  enrouer;  Ispan.  enronotteeer ; 
ptg.  enrow/uecer). 

6012)  (*lnrepidu8,  a,  um  (v.  repere);  dav.  nach 
Cohn,  Festschr.  f.  Tobler  p.  277,  altfrz.  rnredt, 
enred{rr)i#.\ 

5013)  inrevirens,  unehrerbietig;  dav.  nach  Tobler 
zu  Chevalier  au  lyon  ed.  Holland  v.  6165  (vgl. 
Cohn,  Festschr.  f.  Tobler  p.  276),  altfrz.  enrierrr, 
hose;  Thomas,  R  XXVI  425.  hat  *inreprobus,  d.  i. 
rrprobuK  mit  intensivem  im,  als  Grundwort  aufge 
stellt.  Cohn.  Horrigs  Archiv  Bd.  103  p.234,  verteidig 
die  von  Tobler  aufgestellte  Grundform  inrrrrrm- 

5014)  *insabäno,  -Ire  (v.  oäjavor),  in  ein  Tuch 
hüllen,  =  sicil.  insawmari,  in  das  Leichentuch 
hüllen.    Vgl.  Dz  278  mbuna. 

5016)  ♦inslcco,  -Ire  (von  taceus),  in  den  Sack 
stecken,  einstecken,  —  prov.  ennucar ;  irr.,  enmehrr. 
Vgl.  Dz  278  «iciir. 

5016)  *Ilisini(fiIno,  -Ire  (von  sanguis),  blutig 
machen;  ital.  ituamt/ninart;  rum.  inmnger,  nicht 
bei  Pusc.;  (prov.  ensanglentar  =  *insangHinolrm- 
tare;  frz.  en»anglanter ;  cat,  span,  ensangrentar). 
ptg.  enxunguentar. 
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5016a)  *insino,  -are,  gesund  werden;  maced.- 
ruin.  'nuinu.    Vgl.  Densusianti,  R  XXXII]  80. 

♦lusingitlnölSnto  s.  Tnsiingülno. 

5017)  insaali,  -am  f.,  Vernunftlosigkeit;  daraus 
vielleicht  gekürzt  span,  muht,  Wut;  ptg.  tonka. 
Vgl.  Dz  485  »aha;  Cornu,  R  X  81,  stellte  *sanüt 
mnim  als  Grundwort  auf,  in  Gröbers  Grundrill 
1  744  dagegen  nimmt  auch  er  intania  an. 

.'■(118)  MnftipidÜH  u.  insipidus,  a,  um  (von  m- 
pere),  geschmacklos,  albern;  ital.  sriapido,  sripido, 
fade;  (rum.  sarbeii'r);  span,  rnjabido;  ptg.  enra- 
bido.    Vgl.  Dz  399  sapüio. 

60111)  * i nsäpöno,  -äre  (v.  sapo),  einseifen;  ital. 
imnaponare;  span,  enjabonar;  ptg.  ensaboar. 

6020)  *in»irto,  -ire  ftareirej,  hineinstopfen ; 
span,  intartar.    S.  auch  Inserto. 

6021)  -in  Mic  Ii  tin,  -4re  (v.  teientia),  in  Kenntnis 
setzen,  =  rum.  inftiinfez  td  at  a,  nicht  b.  Pusc.| 

502*2)  inserlbo,  serlpsl,  Hcriptüm,  scrlbere, 
einschreiben ;  ital.  interim,  s<  i  i*si,  seritto,  scrivere ; 
rum.  interiu,  iget,  is,  e;  prov.  frz.  inserire;  span. 
interibir;  ptg.  interner. 

5023)  •iaaSeto,  -ire  (Intens,  von  tecare),  an- 
schneiden; davon  span,  eneentar;  ptg.  eneeitar, 
encetar,  vgl.  Forster,  Z  III  661.   S.  oben  Incepto. 

5023a)  Inseetum  n.  (im  Lat.  ist  nur  der  PI.  be- 
legt, Plin.  H.  N.  11.  1  u.  a.),  Kerbtier;  ital.  in- 
settn;  frz.  inteetr;  span.  ptg.  inseeto  (gel.  W.). 

5024)  »insello,  -ire  (v.  sella),  den  Sattel  auf- 
legen; rum.  inselez,  Pusc.  871;  prov.  ensellar,  en- 
selar;  frz.  enseller;  cat.  entellar;  span,  ensiüar. 

lusSmäl  s.  Insimül. 

51)25)  *insemeutlt>,  -ire,  besäen;  rum.  inthninf 
ii  it  i,  nicht  bei  Pusc.;  frz.  entemeneer. 

5026)  insepello,  -Ire,  begraben:  frz.  entnelir; 
ital.  insepolto,  span.  inteptdto). 

5027)  *in»ereno,  -ire  (v.  snenus),  aufheitern,  = 
ital.  interenare;  rum.  inseninez,  Pusc.  872. 

6028)  insero,  sfrui  u.  sevi,  sertun.  u.  sitüm. 
s^rere,  einfügen,  einpfropfen,  =  rum.  infir,  nicht 
b.  Pusc,  auf-,  einreihen,  ordnen;  span,  enyerir;  ptg. 
»  njrcrir,  einfügen,  einpfropfen.  Vgl.  Dz  447  enrerir. 

5t)29)  'laaero,  -ire  (von  serus),  spät  werden, 
Abend  werden;  rum.  (unpers.  Vb.)  inseara  insero 
intrrat  insera,  nicht  bei  Pusc;  (prov.  euerar)', 
alt  frz.  enserir  (daneben  aserir). 

5030)  InrirtO,  -ire  (von  inserere),  einfügen,  = 
aliruzz.  'nzertare,  innestare;  span.  ptg.  enj-, 
ena-ertar,  einpfropfen.   Vgl.  Dz  447  enrerir.  S.  auch 


6031)  f*ln»etÜm  (nach  dem  Perf.  seri  gebildetes 
PartizipialsubsL)  =  ital.  intet  o,  Einpfropfung.  Vgl. 
Flechia,  AG  II  362.] 

6032)  lasibllo,  -ire,  hineinzischen;  dav.  (?)  nach 
G.iix,  St.  366,  ital.  insipillare,  inzipiUare  .indettare. 
Lstigare*. 

6033)  lusidlae.  -nzf.pt.,  Hinterhalt;  dauphin. 
rnsiriei;  ptg.  enseia,  vgl.  Mevcr-L.,  Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  771. 

5034)  Jnslgnli  n.  pi.  (v.  insiynis),  Abzeichen. 
Auszeichnungen;  ital.  inteana,  Zeichen.  Kenn- 
zeichen, Fahne;  p r o v.  e nsenha;  frz.  enteigne;  alt- 
span.  entena;  neuspan.  ptg.  insignia.  Vgl.  Dz 
184  insegna;  Berger  t.  r. 

5035)  •fnsijrno,  -ire  (von  aignum),  erkennbar 
machen,  lehren;  ital.  integnare,  dazu  das  Vbsbst. 
intrgnamento;  rum.  intern»,  nicht  bei  Pusc  (nach 
Suchier,  Mise.  Asc.  73,  soll  rum.  iutenhi  zu  teremte 
gehören,  vgl.  Nr.  8634);  prov.  msrnhar,  enseygnar; 
frz.  enteigner,  dazu  das  Vbsbst.  enteiynement ,  cat 


esenyar;  span,  enseiiar;  ptg.  entinar,  dazu  das 
Vbsbst.  intino.    Vgl.  Dz  184  insegnare. 

503<i)  Inalmül  u.  uisemel,  zugleich,  zusammen 
(vgl.  Damp,  ALL  V  8641;  ital.  intembre,  insembra, 
insieme;  prov.  ensems ;  frz.  ensemlde;  altspan. 
ensemble,  ensembra ;  a  1 1  p  t  g.  ensembra ;  (u  cusp  an. 
neuptg.  junto).  Vgl.  Dz  184  insembre;  Grober, 
ALL  III  268  u.  VI  391. 

5037)  Insinfio,  -ire  (von  sinus),  in  den  Husen 
stecken;  span,  ensenar,  dazu  das  Partizipialsubst. 
span,  ptg  entenada,  seada,  Meerbusen,  Hucht. 
Vgl.  Dz  446  entenada. 

5038)  MbsöcIo,  -Ire  (v.  sociut)  —  rum.  into(ese 
ii  it  i,  begleiten;  die  übrigen  Sprachen  brauchen 
(usociare. 

5039)  Inaömnium  «.,  Schlaflosigkeit;  ital.  in- 
sogno,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  115.  171,  Ascoli,  AG 
III  451,  Satrioni,  Post.  12. 

6040)  [*lB8orörio,  -ire(v.  soror)  (V)  =  rum.  insu- 
rarete,  Pusc  874,  Schwestern  werden,  vereinigen.! 

5041)  'iasplro,  -ire  (v.  spiea),  Ähren  treiben, 
=  rum.  spie  ai  at  a,  Pusc  1617. 

5042)  *mspino,  -ire  (v.  spina),  dornig,  spitzig 
machen,       rum.  inspin  ai  at  a,  Pusc.  870. 

5043)  (*Instirfo,  -ire  (v.  stare),  inslandsetzen, 
=  rum.  instaresc,  reich  machen,  nicht  b.  Pus<\| 

5044)  insUaro,  -ire,  veranstalten;  alt  frz. 
ettorer,  errichten,  bauen.  schalTen.  einrichten,  dazu 
die  Sbsttve  estore'e,  estorement,  Zurüstung.  Vgl. 
Dz  577  ettom. 

5045)  *IB8tigÜlo,  -ire  (T,  instit/are],  anreizen,  — 
IV)  ital.  (aret.)  inzigolare,  vgl.  Gaix,  St.  368. 

5046)  lastlpö,  -ire,  hineinstopfen;  span,  entibar, 
stützen,  dazu  das  Vbsbst.  entibo,  Stütze.  Vgl.  Dz 
446  entibo. 

6047)  [iBstitüo,  ui,  ütum,  ere,  einrichten;  ital. 
i(n)stituire ;  frz.  instituer  etc.,  nur  gel.  Wort.) 

6048)  [instnimentüm  n.  (v.  intimere),  Werkzeug; 
ital.  t(n)strumento :  frz.  instrument  etc.,  überall 
nur  gel.  W.;  (jedoch  altfrz.  estrument).] 

6049)  |lB8trio,  strüxi,  struct  um .  strüSre,  her- 
richten, unterrichten;  ita  1.  sard.äM)*trMirv,-  frz.  in- 
st ruire  etc.,  überall  nur  gel.  W.  (ausgen.  pr  o  v.  a  1 1  f  r  z. 
fttntire).  ebenso  das  dazu  gehörige  Sbst.  instruetio.  j 

5060)  Insübülüm  Schaft  des  Ges«  hirres  am 
VVebestuhl,  ital.  subbio,  Weberbaum,  ilavon  siütf>i,llo 
„perno  ilei  cignoni  delle  carrozze",  vgl.  Caix.St.  92; 
frz.  ensouple;  span,  enjul/o.    Vgl.  Dz  311  subbio. 

5051)  IusQfflo,  -ire,  einhauchen.  =  rum.  insuflu 
ai  at  a,  nicht  bei  Pusc 

6052)  insula,  -am  f.,  Insel;  ital.  isola,  Isehia, 
vgl.  Ascoli,  AG  III  468;  sard,  iscra,  ita;  prov. 
isla,  ilha,  isela;  altfrz.  itle;  neu  frz.  He;  cat. 
Uta;  span,  isla;  ptg.  insula,  ilha.  Vgl.  Ascoli, 
AG  HI  458;  Grober.  ALL  III  268  u.  Schuchardt. 
Z  XXVI  115. 

5053i  ittsttlinnft,  -BIB  m.  (insula),  Inselbewohner; 
ital.  insolano. 

5054)  lusülsäs,  a,  am  Sin  u.  salsus),  ungesalzen, 
geschmacklos;  span,  soso,  (das  gleichbedeutende 
zomo  soll  nach  Diez  dasselbe  Wort  sein,  dagegen 
spricht  aber,  dal!  daneben  auch  zoneo  sich  findet); 
pt  g.  insosso,  ensosso,  dav.  ensossar.  Vgl.  Dz  489  sosu. 

5054a)  Insürgo,  -€re,  sich  erheben ;  i  t  a  I .  intorgere; 
prov.  ettorger;  altfrz.  esxordn:   S.  Hetzer  p.  39. 

6054b)  Intactus,  a.  am,  unberührt;  altfrz.  en- 
tail, vgl.  Andresen,  Z  XXII  86. 

5055)  "Ifltaedlo,  -ire  (von  taedium)  —  pig. 
ente/ar,  Ekel  empfinden,  dazu  das  Vhshst.  entejo, 
Ekel.  vgl.  Dz  446  entejar. 

35* 
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5056)  ('intagroino,  -are  (vom  Stamme  tag),  an- 1 
nihrcii;  prov.  fMfam^flnr,  anschneiden ;  frz.  rntamer. 
Vgl.  I >z  570  entamrr;  Florida.  AG  Ii  357;  I  ii.  p.  9!» 
(wo  keltischer  Ursprung  aSjrolelint  wird).  S.  605H.) 

5057)  |*intal!o,  -irc  (».  talis)  =  (?)  rum.  intarrse, 
nicht  I).  Pusc,  in  einen  solchen  Zustand  jem.  versetzen, 
dal!  er  stark  ist.  kräftigen,  bekräftigen.  S.  d.  Naohtr.j 

505K)  [intäniino,  -äre  (aus  in-tag-mino),  an- 
greifen (u.  dadurch  entweihen)  =  frz.  entamer. 
S.  Nr.  6056.1 

505»)  'intärdio,  -are  (v.  tardus)  =  rum.  intarziu 
ai  at  a,  verzogern,  aufschieben,  nicht  bei  Pusc. 

5000)  integer,  gru,  gram  (vom  Stamme  tag), 
unberührt,  heil,  ganz;  ital.  integro  (integro)  .chi 
rum  fa  difelto,  incorrotto*,  int(i\rro  .che  non  manca 
di  alcuna  delle  sue  parti",  vgl.  Canello,  AG  III 
389;  davon  das  Vb.  intirizzare,  steif  (unrührbart 
machen,  vgl.  Pieri,  Mise.  Ase.  432;  rum.  intrtg; 
rlr.  rntir,  antir,  vgl.  Gartner  §34;  prov.  integre, 
entegre,  entieijr ,  entirr;  frz.  entier;  davon  alt- 
frz.  enterin  (gleichsam  *intrgrtnus),  vollkommen, 
wovon  wieder  das  (auch  im  Neu  frz.  vorhandene) 
Vb.  mt/riner,  etwas  vollkommen  ordnen,  gericht- 
lich bestätigen;  cat.  integro,  rntir;  alt  span. 
rntrgro;  neu  span,  integro  igel.  W.),  entero;  ptg. 
integro  (gel.  Wort),  intriro,  dazu  der  gerichtliche 
Ausdruck  entregue,  in  gehöriger  Form  u.  voll- 
kommen geordnet,  eingehändigt,  ausgeliefert;  von 
intriro  sind  abgeleitet  inteiriro,  unversehrt,  voll- 
ständig, intririear,  straff,  steif,  starr  machen.  Vgl. 
Dz  184  intero:  Gröber,  ALL  III  268. 

5061!  Integro.  -äre  (von  integer),  in  Ordnung 
bringen;  ital.  integrate  (gel.  VV.);  rum.  intrrgese, 
Pusc.  8!>2,  vervollständigen, beenden;  prov.  rntrirar; 
(frz.  int&jrer);  cat.  span.  ptg.  integrar (gel.  Wort), 
entregar,  ausliefern,  aushändigen  (eigentlich  wohl 
eine  Übergabe  in  gehöriger,  vollkommener  Form 
vollziehen),  dazu  das  Vbsbst.  (auch  Adj.)  entrego, 
-ur,  Übergabe.    Vgl.  Dz  447  entrrgar. 

5062)  [*int*Ile«tTo,  -Ire  (von  intellegere),  rum. 
infflepfttc  ii  it  i,  in  Kenntnis  setzen,  Pusc.  880.) 

5063)  inlcllceliis.  -um  m.  (v.  intellegere),  Ein- 
sicht, —  ital.  intelletto  (gel.  W.). 

506»)  intellego,  lexl,  lectüm,  legere,  einsehen; 
ital.  intelligere  (gel.  W.I;  rum.  in[eleg  lesei  Irs  lege, 
Pusc.  880;  rtr.  enlellir,  anklfkr,  vgl.  Gartner  §  161. 

6066)  (•Tntemporo,  -äre  (von  tempun)  —  rum. 
intimplu,  Pusc.  884.  geschehen,  sich  ereignen. | 

6o«6)  intendo,  tendl,  tenttim,  tendere,  nach 
••iiier  bestimmten  Seite  hin  richten  (im  Roman, 
besonders  von  dem  Richten  des  «Ihres  gebraucht, 
daher:  hören,  vernehmen,  verstehen);  ital.  int  en- 
dete; rum.  intind,  tinxei,  tins,  linde  (hat  die  eigent- 
liche Bedeutung  bewahrt  u.  dieselbe  noch  mehr 
erweitert,  indem  es  auch  .ausbreiten,  entfallen, 
richten"  U.  dgl  bedeutet);  prov.  frz.  entendre; 
(dazu  das  ganz  gelehrte  Sbst.  intrndance);  cat. 
entendrrr;  span.  ptg.  mtender. 

5067)  *intenebrieo,  iutänebro,  -are  (von  tenr- 
brae),  verdunkeln;  ital.  intenrl>rarr  (u.  -brirr); 
ru  in.  intimer  (f.  intunrrre),  Pusc.  Hy6;  span,  rntene- 
brar:  (ptg.,  auch  span.,  entenebrecer). 

6068)  *Inten£bricus,  n,  um  (v.  trnrhrar),  dunkel; 
ram.  intimerer;  prov.  entrnerer. 

6069)  rintenerio,  -ire  (v.  trner),  zart,  weich, 
gerührt  machen;  ital.  intenrrire;  rum.  int  in  crem  t 
Pusc.  8S5;(prov.  atendrir,  atenrezir;  frz.  attendrirV, 
spati.  enter necer;  ptg.  enternreer,  entrnrecer.] 

5069a)  iatensus.  a,  um  (tenderrj,  gestreckt; 
davon  nach  Thomas,  Mel.   18,   allfrz.  *entot», 


woraus  durch  falsche  Schreibung  der  neufrz.  Hand- 
werkzcuguaine  antoi'  entstanden  sein  soll. 

5070)  intent n       a,  um  (v.  intendrrr).  aufmerk 
sam  (Georges  gibt  unter  Bezugnahme  auf  Prise. 
16,  86  als  Bedeutung  .steigernd*  an).  —  alt  frz. 
enlrntiu-8,  vgl.  Suchier,  Z  1  430;  sonst  nur  gel.  W. 

5071)  inter,  zwischen,  unter;  (ital-  trn  =  intra  ; 
sard,  intrr;  rum.  int  re,  Pusc.  890;  rtr.  d-rnt.r. 
prov.  frz.  eat.  span.  ptg.  entre.  Vgl.  Gröber. 
ALL  III  269. 

6072)  *i literal la  n.  pl.,  innerliche  Dinge,  - 
prov.  intralias,  Eingeweide,  Hetzer  p.  39:  frz. 
rntrailles.    Vgl.  Dz  571  mtrailles. 

5073)  inter  +  im  bös,  zusammen;  ital.  intraml»>. 
intrambi,  intrambe,  beide  (daneben  intrnmendu.) 
prov.  entrambs;  span.  ptg.  entrambos.     Vgl.  Di 
185  intrambo. 

50741  interäBe'i  n.  pl.,  Eingeweide;  ital.  m- 
tragno,  i daneben  le  interiora,  intest ini,  hudella, 
visceri);  (rtr.  endrdans  =  in  -4-  dr  -f  intus;  prov. 
intralias  =»  interalia;  frz.  entraillrs);  allfrz.  rn- 
traigne,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  163  u.  241;  span 
rntrat'ias,  (daneben  intestina*,  tripas,  risrrras), 
ptg.  rntranhas,  (daneben  intrgtinos,  tripas\. 

5074a)  '  l  ute mixtum  n.  (rora),  Ilüftengegeiid  r?>: 
com pob.  ndrekkuöse,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  (Jr.  II 
§  404;  Thomas,  Essais  philol.  p.  87;  Cohn,  Hern;> 
Archiv  Bd.  103  p.  219. 

5076)  [interest,  es  ist  daran  gelegen,  —  frz. 
inte'rct  (gel.  W.),  Sbst.,  Angelegenheit.  Interest; 
die  übrigen  Sprachen  brauchen  in  dieser  Bc«l*-u- 
tung  den  substantivierten  Inf.  Interesse  (ital.  ptg. 
interesse,  s  p  a  n.  inter  es).  | 

50761  inter  gentem;  davon  frz.  rntr,yent, 
Lebensart. 

5077)  Tnter  -f-  hoeque  ™  ital.  introequr,  unter 
dessen;  rtr.  antroqua ,  bis.  vgl.  Ascoli,   AG  Vll 
526  f.:  ebenda  inter  +  hue  +  In  =  rtr.  eniochrn. 
bis  an. 

5078)  inter  +  hoeque  +  Ips-  —  altfrz.  enirmta, 
entruest/ue,  vgl.  Ascoli,  AG  VII  627  Aum.  2  Nr.  2: 
Gröber.  ALL  VI  291  (fragt  =  intro\r\snntt). 

6079)  [Tb  +  (altnfränk.  tarlan,  mit  Umlaut | 
tetian  (=  zerren);  davon  vielleicht  a  1 1  frz.  entarirr, 
enterier,  reizen,  indessen  ist  ein  gewichtiges  Be- 
denken gegen  diese  Ableitung  die  von  Förster.  Z 
III  263,  nachgewiesene  Dreisilbigkeit  des  einfachen 
Verbums  tarier.  Vgl.  Dz  685  tarirr:  Scheler  im 
Anhang  zu  Dz  816 ;  Mackel,  p.  47  unten.  S.  Nr.  5081.) 

5080)  [interior,  -US,  «1er,  die,  das  Innere;  ital. 
inferiore  etc.;  überall  nur  gel.  Wort.| 

5081i  |*interito,  äre  (v.  internus),  zngrundr 
richten,  tödlich  ärgern  =  (VI  nun.  intdr\tare, 
reizen,  kränken.     Vgl.  Deususianu,  R  XXVH1  tih. 

'S.  dagegen  Schuchardt.  Z  XX1I1  419  u.  XXIV  418 
(rum.  intarita,  neap,  'ntrrritar  ■  intrr ritarr) 
Vgl.  auch  Pusc.  879;  Meyer-L..  Einr.  8  73.  stellt 

I  hierher    auch    frz.    entarirr    (Nr.    5079).  Sieb 

I  Nr.  4990. 

5082)  *interlöco,  -äre  (v.  low*)  —  runi.  intrrl<* , 
zusammenbringen,  irgendwohin  bringen,  nicht  bei 
:  Pusc. 

I  0063)  inter  +  med  nun  =  ital.  intermr;;o. 
Zwischenspiel:  span,  entremes  (V).  Vgl.  Dz  447 
entrrmes. 

6081)  interneeo,  -are,  hinmordeu;  davon  viel- 
leicht m  o dene s.  arnghfr  .ananorbare,  sotWare, 
appestare.  aüoscare,  vgl.  Flecbia,  AG  II  8. 

5085)  intero,  trn .,  trltntn,  terere,  hineinreiben 
ital.    iniridere  (intri*ai,   intriso  nach  Analogie 
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z.  B.  von  risi,  roso,  danach  wurde  dann  anrh  der 
Inf.  'intiedere  zu  intridere  umgebildet,  vgl.  Ascoli, 
AG  X  86  Aum.),  knoten,  ptg.  entritiar;  über  mm, 
Ableitungen  vgl.  Donsusi. mu.  R  XXXIII  81. 

*iut«rrit©,  -ire  s.  interitö. 

6O80)  iaterrögitio,  -önem  f.  (v.  interrogans 
Krage;  ital.  interrwjazione;  ruin,  intrehäeiune; 
frz.  interrelation  etc.;  überall  nur  gel.  Wort,  das 
gleiche  gilt  von  dem  Nom.  act.  interrotpitor. 

5«*»")  inteYrojro,  -ire,  fragen;  (ital.  interrogar); 
r  Ii  m.  intreit,  Pusc.  H91 ;  prov. (interrogar),  entervar; 
alt  frz.  enterrrr  (in  einzelnen  Mundarten  noch  jetzt 
vorhanden';  (wegen  rourer  s.  hn'qtan);  neufrz. 
interroger;  cat.  span.  ptg.  interrogar.  Das  Wort 
t-t  nur  gelehrt  (abgesehen  von  dein  wenig  üblichen 
|»mv.  enterrar,  altlrz.  enterwt;  die  volkstümlichen 
Au-drüeke  für  „fragen*  sind  im  Romanischen  de- 
mandarr  =  ital.  domandare,  dimandare,  frz.  de- 
mnnder  etc.,  u.  pereontare  (im  Sehriftlat.  Deponens) 
span,  preguntar,  ptg.  perguntar.  Vgl.  Dz  564 
corrA'. 


608M)  |*Int«rtlO,  -Ire  ivnn  tertius),  in  dritte 
Hand  legen,  in  dritter  Hand  linden,  wiedererkennen, 
—  alt  frz.  rntereier,  wiedererkennen,  vgl.  Dz  571 

r.    Vgl.  (J.  Paris,  Alexius  p.  180.] 

6088)  riBterritlle,  »Intenritlcum,  liitemUeluiu 

eine  Art  Glcmatis;  neuprov.  rntrereihl,  entre- 
rige,  entreradis,  entrrrniieu ,  a  It  frz.  entrrvedicuj- 
{entrevtuieua  hei  Godofroy  *.  r.  dürfte  ein  von  G. 
übernommener  Druckfehler  -ein).  Vgl.  Thomas, 
R  XXV1I1  181. J 

5090)  "interflnio,  -Ire  iv.  units),  vereinigen, 
ruin.  intrunese,  ii  it  i,  nicht  bei  l'usc 

5091)  intexo,  texui,  textum,  texcre,  hinein- 

weben;  ital.  intessere;  rum.  infes  ut  ut  e. 

5(192)  *Intibeü8,  a,  im  (Adj.  zu  inttbum,  En- 
divie.  Cichoria  Endivia  L.);  davon  ital.  prov. 
rndivia,  Endivie;  frz.  endirr;  span.  ptg.  endivia. 
Vgl.  Dz  126  endivia. 

5093'  intlmuH,  a,  um,  innerst;  aemil.  emda. 
Bettzeug,  altvenez.  /ntima  etc.,  vgl.  Mussafia, 
Beitr.  58,  Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  771.  Sal- 
vioni,  l'ost.  12.  Auflerdom  ist  das  Wort  als  gel. 
W,  in  der  Bedeutung  .geheim,  vertraut*  in  allen 
Sprachen  vorhanden,  ital.  intimo;  frz.  intime  usw.. 
dazu  dann  das  entspr.  Sub.-t.  intimita,  intitnite. 

6o94)  i utm go,  tlnxi.  tlnctüm,  tingere,  ein- 
tauchen; ital.  intigno,  tinsi,  Unto,  tignere;  rum. 
inting ,  tipsei,  tipt,  tinge,  Pusc.  88»!;  die  übrigen 
Sprachen  kennen  nur  das  einfache  Verhum. 

5095  [*IntItlo,  -ire  ßitium),  anzünden;  alt  frz. 
entitirr,  vgl.  Horning,  Z  XVIII  237.) 

5tt96)  *intöiio,  -äre  (v.  *t»nw  =  tövoi,  Tnu, 
also  verschieden  von  intonnrr,  tlonnern),  anstimmen. 
=  ital.  intonare:  f r z.  entonner  etc. 

6097)  ♦Intörno,  -ire  (v.  r^io.i  =  rum.  intorn 
,ti  at  a,  um-,  ver-,  zurückdrehen,  nicht  bei  l'usc. 

5<i98l  intörqueo,  törsi,  turtum,  törquere,  um- 
drehen, —  rum.  intore,  orsei,  ors,  oaree,  Pusc.  888. 

5099)  |*intörtilo,  -Ire  (tortilisj  =  frz.  entor- 
t iiier,  wickeln,  ringeln;  span,  entortijar.  Vgl.  Dz 
323  torto.\ 

6  loot  *intrimo,  -are  (von  trama),  ein  Gewebe 
anfangen,  =—  rum.  int  rum  ui  at  a,  wieder  in  Ord- 
nung bringen,  wiederherstellen,  nicht  bei  l'usc 

5101)  •  ml  [  u  anno,  -are  (v.  arma\  rum.  in- 
trarmez  ai  at  a,  bewaffnen,  nicht  hei  l'usc. 

61021  in  transact"  (v.  fransigere,  durchstoßen, 
durchführen)  im  Stofl,  mit  Gewalt,  ohne  Rücksicht, 


lohne  Umstände,  =  alt  frz.  entresait,  ohne  Um- 
stände, geradezu,  sofort,  norm,  antresiais.  Vgl.  Dz 
571  entresait.    S.  auch  oben  ad  transae»um.| 

5103)  [ital.  Intreeclato  (s.  Nr.  5104),  daraas  Trz. 
entrechat,  Kreuz-,  Luftsprting.] 

5104)  [•intrieheo,  -ire  (v.  t(>/>«).  dreifach  leilen 
(das  Haar,  um  es  zu  flechten,  dann  flechten),  ist 
das  mutmaßliche  Grundwort  zu  ital.  intreeeiare 
(zunächst  von  treeeia  ■  *trichea,  Strähne.  Flöchte), 
flechten,  verflechten,  verwickeln.  (Aus  dem  Partizip 
intrerciato  entstand  durch  vnlkselymnlogi-ohe  Ilm- 
deulung  frz.  entrechat,  eigentlich  ein  verwickelter 
Sprung  beim  Tanze,  Kreuzsprung,  vgl.  Dz  571  t.  r.; 
Fat?.  RF  III  504.)  Vgl.  Dz  326  treeeia;  Solider 
im  Diet,  tretie,] 

5105'  Intrieo,  -äre  (vgl.  über  das  Verbiim  Die- 
terich, Pulcinella  p.  98  Anm.  2),  verwickeln;  ital. 
intricare  „rendere  diflicile*.  intrigare  „imbiogliare, 
brogliare*.  dazu  die  Vbsbsttve  intrieo  u.  intrigo, 
vgl.  Canellu,  AG  III  371;  aus  dem  Ital.  dann 
prov.  entriear :  frz.  intriguer,  davon  diis  Vhshst. 
intrigue;  span,  entriear,  en-,  intrincar;  ptg.  in-  . 

I  tricar  u.  intrigar.    Vgl.  Dz  327  tricarc. 

5106)  *ietristo,  -are  (v.  tristis),  hetruheii;  ital. 

I  intristare,  intristire,  böse,  gottlos  werden (attristare, 
eontristare,  betrüben);  rum.  intrist  ai  at  a,  be- 
trüben; prov.  entristezir:  (frz.  attrutrr);  cat. 
entristir;  altspau.  entristar:  neuspan.  ptg. 
entristecer. 

6107)  Intro, -ire,  eintreten ;  ital.  intrarc;  rum. 
intm,  Pusc.  893 ,  fr  z.  entrrr;  pro  v.  s  p  a  n.  p  lg.  entrar. 

5108)  ['Intröitio,  -ire  (v.  introittts).  hineingehen; 
davon  nach  Baist.  Z  V  664,  span,  untruejar,  den 
Sonntag  vor  Eintritt  der  Fasten  feiern,  dazu  das 
Vbsbst.  antruejo,  welches  C.  Michaelis,  St.  263.  als 
Scheideform  zu  introito  ansah.    S.  intröitus.| 

5109)  Intröltüs,  -um  m.  (v.  introire),  Eintritt; 
atlipan.  entroido,  antruido;  neuspan.  antruejo, 
(das  wohl  durch  SafBxvertausehung  aus  antriwio 
entstanden  ist  U  zu  welchem  das  Vb.  antruejar 
gehört).  Karnevalssonntag.  Vgl.  Dz  447  entroido. 
S.  IntroItTo. 

5110)  Intro  +  QsquS  —  altlrz.  trotqur,  tretque, 
bis,  vgl.  Dz  622  jusque.   —    Einfaches  intra 
rum.  intra,  Pusc.  894. 

6111)  tntro  -f  Asque  +  ad  =  (rtr.  antröqua M; 
prov.  truesc'a,  bis:  alt  frz.  trotqu'a,  treitqu'tt, 
daneben  tresei  (nach  desei  —  de  ex  -+•  eccc  hie 
gebildet)  que,  entresei  aue,  bis;  nach  letzterer  Kon- 
junktion ist,  mit  gleicher  Redeulung,  enfresei  -/r« 

I  gebildet  (enfres  vermutlich  aus  *envres,  enters  = 
!  inversus  entstanden).    Vgl.  Dz  622  jusque:  Gröber, 

ALL  VI  149. 
51  IIa)  intrusiefilo,  -are  (intrasus),  eindrängeln: 

a  ret  intruichiare.    Vgl.  Fieri,  Misc.  Asc.  433. 

61 12)  *iiitflditlo,  -are  (vom  Stamme  tud,  wovon 
tundere);  davon  vielleicht  ital.  intnszare,  lintuzzare, 
stumpf  machon,  dämpfen.  Vgl.  Ascoli,  AG  I  3«i; 
Dz  379  s.  v.  wollte  das  Wort  von  *intutiarr  von 
Uteri  tutu*  ableiten,  was  begrifflich  unannehmbar 
ist.  Möglicherweise  gehört  zu  intuzzare  das  Adj. 
tozzo,  dick,  kurz,  vgl.  Dz  406  s.  v.\ 

6112a)  intuit  us.  -um   tn.,   der  Hinblick;  lomb. 
intüitü  (urspr.  Ablativ) ,  bezüglich,  inbezug  auf, 
vgl.  Salvioni,  R  XXXI  282. 
;     5113)  in  +  torn  =  a  Its  pan.  enton,  damals; 
(ptg.  enttlo).    Vgl.  Dz  446  enton. 

511-D  in  +  tuneee"  —  span,  entonces,  ilamal] 
(altspan  auch  enstome,  estonzas  —  er  -f-  tunece», 
vgl.  Dz  446  enton. 
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*lntttnieo  b.  tfinleo. 

5115)  Intüs,  «Irinnen;  ital.  (mundartlich)  rate; 
prov.  mm;  altfrz.  ens,  vgl.  Dz  570  ens.  f'ber 
de  +  in/m«  s.  oben  unter  de. 

5116)  Inula,  -am  /.,  Alant  (Inula  Hcllciiium  L); 

ital.  enola,  rlla,  Irlltt;  frz.  rtWNrV  —  *Uunatu  für 
*inulaia;  span.  ptg.  Aulls,  flfa.  Vgl.  Dz  196 
eiMfo;  Gröber,  ALL  II  267. 

5117)  fnrado,  rauf,  msüm,  vadcrc  eindringen; 
ital.  invttdo,  rast,  vaso,  rädere;  p r o  v.  enrazir; 
frz.  enruhir;  span.  ptg.  invadir.  Vgl.  Dz  571 
eneahir.  Vermutlich  gehört  hierlier  auch  span. 
emhttir,  geistig  einnehmen,  in  Erstaunen  setzen, 
vgl.  Curau.  R  XIII  301;  Pnrodi,  R  XXVII  202, 
setzt  embair  —  *ineag\re  an. 

5118)  Inrilidu»,  a,  um,  schwach,  krank:  neap. 
'tntnäleto,  vgl.  Salvioni,  Heist.  12. 

51 11»  'in vagi no,  •ire  (vagina),  in  die  Scheide 
öl  ecken;  dav.  vielleicht  (mittel)ital.  ammaimire 
(wegen  des  nr :  tum  vgl.  iuventare  :  ammentar),  vgl. 
Flechia,  AG  IV  372  (dagegen  Canello.  AG  III  321 1, 
u.  d'Ovidio,  AG  XIII  367.) 

5120)  *lBTeneno,  -Ire  (v.  cenenum),  vergiften; 
ital.  inrelenire;  ru m.  inreninez,  Pusc.  899;  prov. 
ettttrinar,  ererinar;  frz.  envenitner;  cat.  enrerinar; 
Span,  cnroicrtfir,  ptg.  envenenar. 

5121)  ÜTfSnto,  are,  erfinden;  ital.  inventare 
(aiummtare,  vgl.  Nr.  234);  frz.  intrenter  etc. 

5122)  "ihm  r im  no.  -ire  (v.  rertnis).  Würmer  be- 
kommen; ital.  inrerminare  u.  -ire;  rum.  inter- 
iitinr;  ai  at  a,  nicht  bei  Pusc. 

5123i  ['ürrersorium.  Einguß;  dav.  nach  Flechia. 
AG  VIII  383,  piem.  ambosxttr, Trichter,  s.  In  -+-  bütt.| 

5124)  in  -f  T8rHÜ8,  g«'gen;  ital.  inrertto;  prov. 
frz.  eurer*  (mail,  invers  =  inrersum,  Norden,  vgl. 
Dz  272  ritto);  span,  em  bes.    Vgl.  Nr.  5111. 

5125)  Iiivestio,  -Ire  (v.  vestis).  bekleiden;  ital. 
in  a  st  ire;  s  i  eil.  mmestiri,  vgl.  Salvioni,  Post.  12: 
frz.  intestir,  dazu  d:Ls  Sbst.  inre'tison,  freier  Raum 
um  ein  Haus;  span,  embetttir;  überall  nur  gel. 
Wort  u.  zwar  Kunstausdruck  der  Kriegssprache 
„(einen  Platz)  angreifen,  berennen,  einschlichen* ; 
rum.  inrase,  ankleiden,  Fuse.  897.  Vgl.  Dz  1*5 
int  est  ire. 

512«)  invf'teratus,  a,  am,  veraltet;  sard,  em- 
bcdrrudu,  inveterato,  crönico.  vgl.  Salvioni.  Post.  12. 

5127'  *InTftÖlo, -are  (v.cWm/m*).  alt  werden;  ital. 
inreerhiare:  ir u  in.  inrerhesc,  nicht  b.  Pusc.;  prov. 
euvelhezir,  enrielheztr;  frz.  enrieillir ;  c  al.  enreltir ; 
span,  enrejecer;  ptg.  enrelherer). 

5128)  Invieem.  wechselweise;  neap,  enfrece,  vgl. 
Salvioni,  Post.  12. 

512Ü)  *invieIno,  -itre  (v.  ricinus),  benachbart 
~«  in;  mm.  invecinez  ai  at  a,  benachbart  sein:  (frz. 
aroisincr;  span,  areeinar;  ptg.  ari-,  arezinhar). 

5130)  luvidia,  -am  f.,  Neid;  ital.  invidia,  dazu 
das  Verb  inridinre,  ital.  inreggia,  woraus  *veggUt 
u.  daraus  mit  Nasalierung  u.  Wechsel  von  r  zu  f 
sudsard.  f.ngia,  Neid.  vgl.  Nigra,  AG  XV  4S5: 
tose.  imbL.a,  bi.  u  (  *imbidia).  vgl.  Parodi.  It 
XXVII  288;  prov.  enreju,  dazu  ilas  Verb  enrejar; 
frz.  envie,  dazu  das  Verb  enrier,  davon  wieder  das 
Vbshst.  enri,  Wetteifer;  span,  enridia,  dazu  das 
Vb.  mridiar;  ptg.  inreja,  en-,  dazu  das  Vb.  in- 
r,jar,  Vgl.  Dz  571  enri*;  Berger  v. 

6131)  'inTineo,  Tlei,  victual,  üncere  =  rum. 
inving,  tinsti,  t  ins,  ringe,  siegen,  (das  einfache  Verb 
fehlt  dem  Hum. in.,  während  anderseits  die  übrigen 
Sprachen  das  Komp.  nicht  kennen),  Pusc.  !K)1. 

5132 1  nnvlo,  -are  (V.  via),  auf  den  Weg  bringen. 


schicken  (bei  Solin  2,  4  kommt  invinrr  einmal  ror, 
aber  in  der  Bedeutung  .betreten*);  ital.  inriarr; 
prov.  enriar;  frz.  enroyer:  (altfrz.  auch  en  + 
voyer  —  inde  viare);  cat.  span.  ptg.  inriar,  cu- 
riae.   Vgl.  Dz  700  vourr  2. 

5133)  ■invindio.  -ire  (v.  riridis),  grün  werden; 
ital.  incerdire;  rum.  inverzese,  Pusc.  900;  (span, 
ptg.  enrerdeeer). 

5134)  Invite,  ungern ;  lomb.  inerid,  inerida,  ili 
mal  voglia;  v a I in.  nirida;  valses.  inei:  genues. 
mai.it  io,  inalvolenlieri;  valtell.  de  nerit,  unpetu  ■ 
sameute,  nitit,  narit  impeto.  vgl.  Salvioni,  Poet.  12. 

6135)  »Iimtio,  -are  (v.  Vitium  in  seiner  n. man 
Bedtg..  wonach  es  „böse  Gewolmheit.  Gewobobcil 
überhaupt,  Belustigung*  u.  dgl.  bezeichnet);  rum. 
inrd(  ai  at  a,  gewohnen,  dazu  das  Vbsbsl.  invnt. 
(bOee)  Gewohnheit;  prov.  enrezar,  belustigen;  alt- 
frz. enroisicr,  sich  belustigen,  dazu  die  Sbsttve 
rnroisie,  enroUure,  Freude,  Lust,  Seherz,  aber  auch 
Betrügerei,  Schurkerei.  Vgl.  Dz  344  rizio,  Pusc.  898. 

613«»)  inTito,  -are,  einladen;  ital.  inritare; 
sard,  imbülai;  lomb.  inridd;  rum.  inoit,  Pusc. 90S; 
prov.  envidar;  frz.  inriier;  eat.  span.  ptg.  «- 
vidar  (span.  ptg.  auch  invitar). 

5137)  Invito*,  a,  um,  widerwillig;  ital.  invito; 
ob wald.  nuidas,  vgl.  AG  VII  511;  frz.  enri». 
allspan.  ambidos,  amidos.  Vgl.  Dz  422  ambuins 
U.  571  enri». 

613*)  invölo,  -are  (in  u.  rola,  hohle  Hand),  m 
die  hohle  Hand  hineinbringen,  stehlen  (vgl.  Roiisch. 
Collect,  philol.  p.  75,  162,  283);  ital.  involarr. 
stehlen;  valtell.  insula;  prov.  enrolar;  frz. 
embler,  dazu  das  Vbsbst.  embUe  in  den  Verbindungen 
d'embU'e,  <)  PembUe,  verstohlener-,  heimlieherweise. 
(das  übliche  Vb.  für  .stehlen*  ist  roter  =  rolort 
in  transitiver  Redtg.  fliegen  machen*,  doch  ist 
wohl  auch  dieses  Vb.  besser  von  tola,  hohle  Hand, 
abzuleiten):  aus  de  -f  inrvlare  ist  wohl  entstanden 
altfrz.  dambler,  -ir,  fliegen  macheu,  vgl.  l^eser  p.  79. 
Vgl.  Dz  668  embler;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  791. 

5139)  *inTÖlucro,  -äre,  einwickeln:  davon  naeli 
Coniu,  Gröbers  Grundriß  I  767,  span.  rmburuj,tr. 
ptg.  emburulhar,  bar  ulnar,  marulhar,  verwirren, 
vgl.  R  XXVII  231. 

5140)  [*invÖ!aculÖ,  -are  (v.  rohere  abgeleitet  I 
ital.  invoyliare,  einpacken,  dazu  das  Vbsbst 

invoglio,  Paket;  {invogliare,  Lust  erwecken,  ist 
gleichsam  *inroliarc,  vgl.  voglio  —  *eolio  f.  roio. 
roglift,  Lustl.  Vgl.  Flechia,  AG  II  20;  d'üvidin, 
AG  XIII  400  (hier  wird  auch  der  Pflanzemiann' 
viluechio,  convolvulus  arvensis,  aufgeführt').] 

5141)  !*inv5IÜtÖ«,  -arc  (von  inrolutw  abgeleitet 
nach   Analogie  von   /hietuare,   aestuare   u.  dgl.l 
daraus  ('?>)  *inroluppnr*  i  vgl.  pipita  —  pituita,  s.  l»z 
219  pipita)  u.  daraus  ital.  inriluppare,  (dazu  das 
Sbst.  inrituppoi;  frz.  enrefopper,  (dazu  das  Sb»t. 
•  nnloppr);  allcat.  enrolpnr.    Si  will  Storm.  R  \ 
187.  die  seltsame  Wortsippe  versuchsweise  erklaren, 
für  welche  Diez  841  viluppo  keine  Deutung  beiiu 
bringen  wußte  u.  für  welche  auch  Scheler  im  An- 
hang zu  7  51  keine  Losung  fand.  Aber  auch  Storni* 
Annahme  kann  nicht  befriedigen,  weil  aus  fn  -  'r 
nimmermehr  pp  werden  konnte  (pipita  aus  pituitn 
beruht  aufvolksetymologischer  Umbildung).  Ebenso- 
wenig genügt  Horninga  Annahme.  Z  XXI  192.  wo- 
nach {imrihippare  etc.  aus  faluppa  (s.  d.)  eat- 
standen  ?ein  soll.    Körting,  Ztschr.  f.  Irz.  S|>r  u. 
Lit.  XXI  104,  vermutet,  dal'.  *ineoluppare  auf  Kreu- 
zung von  "inevitttare,  .einwickeln*,  mit  stüppar,. 
„Stopfen",  beruhe.    S.  auch  oben  Nr.  3610. 
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6142)  *InTÖlT0,  -Äre  (f.  incolrere)  =  rum.  MM 
ni  at  a,  wenden,  drehen,  Pusc.  904. 

5148)  inTolYO,  töIti,  Tölfllnm,  Tolvere,  hinein- 
wälzett,  einhüllen;  ital.  involvo  u.  -rolyo,  votsi, 
volto,  valvtre  u.  voigere;  span.  ptg.  enroirer. 

5144)  {*inTörso,  -arc,  umstürzen;  davon  nach 
Klechia,  AG  VIII  383.  piem.  atnboasi,  genues. 
imbosn,  capovolgere,  rovesciare.  Nigra.  AG  XIV  376, 
verwirft,  ohne  jedoch  ein  neues  Grund  w.  aufzustellen, 
diese  Ableitung,  weil  sich  die  Wörter  von  ital.  buzzo, 
Bauch,  prov.  boza,  Bauch  der  Wiedork &ucT,abauzar, 
auf  den  Bauch  legen,  etc.  nicht  trennen  lassen.] 

öl 46)  [*inTillto,  -üre  (v.  rultus  =  allfrz.  rout)  = 
frz.  cnvoüter,  gleichsam  Böses  in  ein  Antlitz  hinein- 
wünschen,  mittelst  eines  Wachsbildes  verwünschen, 
bezaubern,  behexen.  Vgl.  Dz  672  s.  v.  u.  Sclmler 
im  Anhang  zu  Dz  798;  entouter,  einwölben,  isl 
ss  *incol(pi)tare. 

ipsa  höri,  ipsa  i IIa  hörä  s.  *lpsns. 

5140)  *IpsUB  (f.  ipse;  ipse,  nun  ipsus  App.  PtoW 
166).  a,  um,  selbst;  ital.  (Uno),  esso,  dazu  das 
Adv.  itsa  mm  ipsa  seil,  hora,  jetzt;  sard,  (log.) 
i'«u,  issu;  rum.  in«;  prov.  eps,  eis  (wird  von  Ulrich, 
Z  XXI  236.  unter  Berufung  auf  Sueton,  Aug.  88. 
aus  *iem§  f.  ipse  erklart);  altspan.  essi  —  ip$e 
+  hte);  neuspan.  exe;  altptg.  eis»;  neuptj:. 
esse.  Außerdem  ist  das  Pron.  in  Zusammen- 
Setzungen  erhalten:  1.  ad  ipsus  =  ital.  desso, 
dor;  rum.  dins,  mit  dem  Artikel  dlnmü  =  ad  ipse 
H/r.  —  2.  ad  Ipsum  =-•  (?)  ital.  adesso,  jetzt; 
prov.  tides;  altcat  adet;  altspan  adieso.  Vgl. 
Nr.  188.  —  3.  ad  Id  Ipsum  —  rum.  adins,  eben 
deswegen,  gerade.  —  4.  Iste"  Ipsus  ital.  stesso, 
vgl.  Ascoli,  AG  III  443.  -  6.  inet  +  *lpslmus 
—  ital.  metlesimo,  selbst;  prov.  m eiiesme,  mesesme, 
(daneben  meteis,  meties  —  met  +  ipse);  frz.  meme; 
span,  mismo;  ptg.  mesmo.  —  6.  Ipfut  -f  mente 
=»  prov.  epsamen,  eissamen,  auf  gleiche  Weise; 
alt  frz.  e\n)sement.  —  7.  Ipsa  hora  «=•  altspan. 
esora,  jetzt.  —  8.  Ipsa  lila  hora  =  alt  frz.  epslor, 
sofort  —  9.  long:-  +  ipsum  =  ital.  lunuhesso, 
längs.  -  10.  SUpra  +  Ipsum  =  ital.  sovresso,  über, 
auf.  --  11.  In  Ipso  lllo  passu  =  altfrz.  enes- 
Irpas.  Im  Rum  an.  sind  auch  sonst  zahlreiche 
mit  ipse  gebildete  Verbindungen  vorhanden  (vgl. 
Cihac  p.  128),  vgl.  hierüber  auch  Pusc.  870;  über 
den  Eintritt  des  n  in  Am  vgl.  Ascoli,  AG  III  112. 
Ober  den  Gebrauch  von  ipse  als  Art.  s.  Mever-L., 
Rom.  Gr.  II  §  99.  Vgl.  Dz  129  rat»;  Gröber, 
ALL  III  269  u.  VI  391;  Rydberg.  Zur  Geschichte 
des  frz.  o  II  2  (Fpsala  1898)  p.  304  ft*. 

5147)  ira,  -um  f.,  Zorn;  ital.  ira;  altfrz.  irr; 
dazu  das  Adj.  irous. 

5148)  iraefindiä,  -am  f.,  Zorn:  altptg.  rigomka, 
vgl.  Cornu.  R  XI  95;  alllrz.  irartindie. 

5149)  1  ras«  or.  Iralsser,  zürnen;  prov.  iraisser; 
altfrz.  iraistre. 

5150)  *lrax,  -aeem,  zornig:  altfrz.  frais. 

5151)  irredfuiptus,  m,  um  (Part.  Perf.  Pass.  v. 
wtimere)  =  ital.  irredento,  unerlösl. 

6 1 52)  irrig o ,  -Ire ,  bewässern ;  bag  n  a  r  d. 
(Wallis)  erzye.  Tgl.  Meyer-k.  Z.  f.  6.  G.  1891  p.  771. 

6153)  irrito,  -are,  anreizen;  ital.  irritare;  rtr. 
anridar;  frz.  irriter;  Span,  enrüiar.  f'her  span. 
enridar  vgl.  Pidal,  R  XXIX  H46.   S.  Nr.  6081. 

5164)  ischiitieus,  a,  um  (isrhinsi,  zum  Hüftweh 
gehörig;  ital.  sciatica. 

5165)  and.  *1senbrün,  eisenbraun,  -  prov.  alt- 
frz. inanbrun,  ein  Stoff  von  brauner  oder  sebwarz- 
Ucber  Farbe.    Vgl.  Dz  619  *.  r. 


5156)  isfeifim  «.  (f.  insicium  V.  inslco  =  inseco), 
Wurst;  davon  nach  Oaix,  St.  52,  ital.  ciccia 
.carne*,  sicciolo  oder  eiecioh,  cicciattoro  .pezzetto 
di  carne  tagliuzzato* ;  aus  dem  Kompositum  salis 
insicia  =  *sulisiciu  entstand  nach  Gaix  ital.  sal- 
siccia,  Bratwurst:  prov.  saussissa;  frz.  »anrisse; 
cat.  salsitja;  span.  ptg.  salchieha.  Diez  280  salsa 
leitete  letzteres  Wort  unmittelbar  von  satsus  ab. 
u.  dies  dürfte  doch  die  größere  Wahrscheinlichkeit 
für  sich  haben.    Vgl.  Gröber,  ALI.  II  272. 

6157)  *istus  (I.  iste),  a,  *um  (f.  -wi),  dieser, 
jener,  alt  ital.  esto;  rum.  ist;  prov.  est:  altfrz. 
ist  (z.  B.  in  den  Eiden);  cat.  span.  ptg.  rate.  — 
Außerdem  in  den  Zusammensetzungen:  1.  eeee  + 
Ist«  s.  oben  *.  r.      2.  eceujm|  -f  Iste  s.  oben  ».  r. 

8.  Ist«  +  Ipsus  — =  ital.  stesso,  vgl.  Dz  103  s.  r.; 
Ascoli.  AG  III  443.  —  4.  isto  die  =  runi.  asttizi, 
heute.  —  5.  isla  matutina  =  ital.  stamattina, 
heute  Morgen.  —  6.  Ist*  sera  =  ital.  stastra, 
heute  Abend.  —  7.  lsta|m)  nocte(m|  =  ital.  sia- 
notte,  heute  Nacht.  —  8.  ad  istain  horn  tu 
altfrz.  asture,  jetzt,  vgl.  Diez,  Gr.  IP  171.  — 
9.  ante  +  1st*  -f  Ipsum  =■  ital.  testeso,  teste,  neu- 
lich, vgl.  Dz  406  testesa.  —  (10.  momento  Isto 
Oder  Isto  Isto  vermutete  Rajna,  Giorn.  di  fU.  rom. 
II  67,  als  Grundform  für  das  ital.  altspan.  altptg. 
tosto,  sogleich,  prov.  altfrz.  tost,  neufrz.  ti>t  in 
bientöt,  tantat;  Rajna  I»egr0n<let  seine  Aunabine 
geistvoll  u.  gewandt,  gleichwohl  ist  sie  wenig  glaub- 
haft, u.  die  von  Diez  32H  ».  r.  befürwortete  Ab- 
leitung von  tostus  (von  torrere)  dürfte  durchaus 
vorzuziehen  sein.  vgl.  auch  Canello,  AG  III  324; 
an  toto  cito  zu  denken  ist  aus  naheliegendem  laut- 
i  liehen  Grunde  unstatthaft,  s.  Nr.  9627).  Vgl. 
Grober,  ALL  III  273.  (Ober  Ntr.  istum  vgl.  Neue 
II  '  H97.) 

6157a)  tta,  so;  diese  Koujunktion  ist  nur  er- 
halten in  der  ital.  (mundartlichen)  Bejahungs- 
Partikel  cosita  ~  cosi  (=  ercu\m\  sie)  -f  ita,  vgl. 
Nigra.  AG  XV  2*3. 

5158 1  iter  Weg,  Reise;  ital.  erre  in  perder 
Verre  „imbriacarsi"  vgl.  Canello,  Z  I  5ti7;  all- 
mail,  edro;  altfrz.  erre  laucb  neufrz.),  m'rre, 
Weg.  Reise.  I'nternehmen,  Plan.  Vgl.  Dz  57:?  erre: 
Ascoli,  AG  III  414  Ann».:  Mever.  Ntr.  62;  Rvd- 
berg.  Zur  tieschichte  des  frz.  o  II-  (I  psala  18l»H( 
p.  307. 

6169)  *U8ro,  -äre  (von  iter),  reisen,  wandern 
(schriftlat.  iterare,  wiederholen,  welches  Vb.  als  gel. 
Wort  im  Roman,  erhalten  ist):  altfrz.  edrer(edrers 
Alex.  38  e,  edrat  Lend.  69),  rrrrr,  davon  das  ad- 
verbial gebrauchte  Part,  errant,  ilaneben  erranment), 

sogleich ;  (span. hedrar,  zum  zweitenmal  utnhacken, 
-=  iterare,  wiederholen).  Vgl.  Dz  45H  hedrar, 
573  erre. 

5160)  arab.  Ithmld;  «laraus  vielleicht  entstellt 
frz.  antimoinc,  Antimon,  Spieliglanz,  vgl.  Devic, 
Suppl.  p.  10;  Littre,  Diet.  s.  r.;  Kali,  RP  III  4!i:!. 

5161)  got.  lup  (germ,  uppa),  auf;  davon  viel- 
leicht cat.  span,  upa,  aüpa,  auf!  munter!,  dazu 
das  Vb.  upar,  sich  vom  Boden  erheben.  Vgl.  Dz 
196  upa. 

5162)  aiifrank.  Iw,  Eibe;  frz.  if;  span.  ptg. 
iva.    Vgl,  Dz  1H5  ira;  Mackel,  p.  108. 

5163)  [irr.  f'|»Ao$.  schnell  springend  (Vi;  wurde 
von  Sahnitsius  als  Grundwort  zu  occit.  frz.  isard, 

.cat.  itutrt  u.  simrt,  Gemse,  angenommen,  vgl.  Dz 
619  isard,  Diez  bemerkt  .sehr  zweilelhafl*.  rich- 
I  tiger  hatte  er  gesagt  ,gauz  unmöglich*.] 
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5164)  jieeo,  n  i .  (citam), -ere,  liegen ;  i  t  a \.gwcio, 
yiacqui,  aiaciutn,  giacere;  rum.  zac,  zäcui,  zäcut, 
zace,  s.  Fuse.  1926;  rtr.  Präs.  iaiel,  Part.  Perf.  iaUe, 
hil  ie,  VgL  Gartner  S  lß-*;  prov.  jalz,  jar,  fagnt, 
jazer;  alt  frz.  gi*,  jui,  jeit,  (/mir;  neufrz.  gcsir 
(unvollständige«  Zeitw.;  der  übliche  Ausdruck  für 
„liegen"  ist  rourhrr,  etre  couch/},  davon  die  Sbsttve 
gUt  (-=  ßtrtii,  falls  man  annehmen  dart,  dall  das 
x  in  altfrz.  gixte  nur  analogisch  sei,  anders  fallt 
Horning,  Z  XIX  75.  die  Saclie  auf.  indem  er  *jactta 
ansei /.t).  Nachtlager  (vgl.  Braune.  Z  X  262),  gixine, 
Kindheit  ||irnv,j««i'iia|,  das  Part,  prfls.  fem.  gemnte 
hat  in  der  Form  girande  in  der  Mundart  von  Berry 
die  Bedeutung  „Wöchnerin*  erhalten,  vgl.  Thomas, 
Mel.  83;  eat.  jairh,  jegui,  jegut,  jaurer;  span. 
QbKcfa  sind  nur  die  8.  P.  Präs.  gace ,  die  3.  P. 
Impf,  yacia,  Inf.  gacer  („liegen*  wird  gewöhnlich 
durch  extar  mit  Beifügung  von  echado,  extendido 
etc.  ausgedruckt);  die  3.  P.  Sg.  Perf.  giigo  wurde 
zu  ifogö  umgebildet  u.  danach  ein  Inf.  yogar  ge- 
scballen,  vgl.  Morel-Fatio.  R  XXIV  592  u.  XXVI 
476.  wo  M.-F.  die  von  Foulche-Delhosc  in  der 
Revue  hispauique  IV  113  erhobenen  Einwände 
zurückweist;  ptg.  jaco,  joure,  jacüio,  jazrr.  VgL 
l>z  696  gi'*ir. 

51H5)  [gleichsam  *Jieile,  Plur.  jiellla  (jacere), 
Lagerstätte;  ital.  giaciglio,  span,  yneija,  vgl. 
d  üvidio,  AG  XIII  108.). 

516(1)  Jacob;  von  diesem  Eigennamen  angeblich 
infolge  irgend  einer  zufälligen  Veranlassung  von 
•lern  Namen  eines  Häuptlings  von  Beauvais  um  1368) 
tier  Name  des  Kleidungsstückes  „Jacke*  (eigentlich 
ein  Panzerhemd,  Kriegswams);  ital.  giaco;  frz. 
faque;  span,  jaco;  ptg.  jaco.  Vgl.  Bz  164  giaco. 
Biese  Ableitung  ist  recht  zweifelhaft,  s.  Eg.  y 
Yang.  429.  Von  Jacob  ist  auch  abgeleitet  engl.- 
Irz.  jockey,  vgl.  The  Academy  1892  I  693. 

5i67i  [*jietariüa,  -um  (U.  *JictIcTü8,  -um, 
beide  Worter  von  jactare,  schütteln),  davon  nach 
Ronsrh,  RF  III  871,  ital.  gdttrro,  gdtticr,  die  von 
Diez  375  x.  r.  unerklärt  gelassenen  Benennungen 
der  „Espe*;  die  Bedeutung  würde  mit  dieser  Ab- 
leitung sich  gut  vereinigen  lassen,  vgl.  frz.  tremble 
(von  trrmulux),  „Zilterespe*.  lautlich  aber  ist  sie 
schon  des  Hochtones  wegen  völlig  unannehmbar. 
I>ie  Ableitung  der  Worter  bleibt  noch  zu  linden. | 

jaeto  s.  ejeefo. 

516*)  [Jäcttlo,  -are  (schrifUaL  jaeuiari,  selten 
jandarr),  schleudern;  davon  vielleicht  frz.  jaOUt, 
hervorsprudeln,  vgl.  Dz  619  x.  r.  Allfrz.  jalir 
(mit.  nicht  palatalem  /)  ist  Anbildung  an  ttalir 
ial.  xalire.  wozu  dann  saillir  getreten  ist.  viell.  in 
Anlehnung  aajaillir.  Altfrz.  galir  dagegen  dürfte 
germnn.  I'rsprungs  sein,  nämlich  mit  „wallen" 
zusammenhängen.  Wie  sich  girier,  sprudeln,  zu 
jacularr  verhält,  ist  nicht  recht  klar,  es  scheint 
ein  halbgelehrles  Wort  zu  sein.  Vgl.  Dz  619  *.  v.; 
S-  heler  im  Diet.  x.  v.] 

5169)  jacfllüm  n.  (von  jacere,  Wurfnetz;  ital. 
jacolo  „dardo*.  giacchio  .rete  pesratoria*  .  vgl. 
Canello,  AG  HI  8*2;  Grober.  ALL  III  141. 

5170)  'Jäiiüno,  jejüno,  -ire,  fasten ;  ital.  giunare 
(gewöhnlich  digiunarr);  südsard.  giaunäi;  cam- 
pob.  jajonare,'  vgl.  Salvioni,  PosL  12,  AG  XII  440 
x.  r.  fttzutuir;  rum.  ajun  at  at  a  (derb  ist  dies 
wohl  =  *atf\jr  junare  anzusetzen,  vgl.  a junge  =■ 
adjungtrr);  rtr.  jajinar,  giginar;  prov.  jeiuuar, 
junar  (?),  (Gröber  zieht  auch  dejunar  hierher,  in- 


dem er  darin  eine  ,1'mdeutung  mit  de"  erblickt: 
es  wäre  dies  aber  nur  dann  denkbar,  wenn  dejunar 
„entfasten,  frühstücken*  hielte,  da  dies  nicht  der 
Fall,  so  wird  man  dejunar  für  eine  rein  lautliche 
Umbildung  von  jejunare  zu  halten  haben,  zu  er- 
warten wäre  freilich  dieiunare,  es  ist  aber  begreif- 
lich, dall  für  di  +  Vok.  =  dj  einfaches  d  eintrat, 
da  die  zweite  Silbe  mit  j  anlautete);  frz.  jeunrr; 
cat.  dejunar;  span,  agunar;  ptg.  jejtutr.  Vgl. 
Dz  167  giunare:  Grober,  ALL  III  141 ;  Berger,  je&ne. 

5171)  Jim,  schon;  ital.  giä;  prov.  altfrz.  ja, 
denja;  neufrz.  ja  in  dSja  —  de  -f  ejc  +  jam; 
span,  altplg.  ya:  neuptg.  jä.  Vgl.  Dz  163  gü); 
Grober.  Mise  44. 

5172)  jam  -f-  exln  =  prov.  fasse",  bereits  von 
da  an,  immer.  Vgl.  Dz  676  se;  Grober.  Mise.  44 
(hier  zuerst  die  richtige  Ableitung);  Thomas.  R  XIV 
577,  hatte  in  dem  zweiten  Bestandteile  xemel  er 
kannt,  Diez  676  M  hatte  semper  vermutet,  was 
P.  Meyer,  R  XIV  679,  zu  hilligen  seheint.  S.  auch 
unten  tdtaröl. 

5173)  Jim  habet  die«;  daraus  frz.  jadix,  einst 
inals  (vgl.,  was  die  Bildung  anlangt,  naguere  u. 
pi/ca).    Vgl.  Dz  119  s.  r.  {jadix  wird  =  jamdiu 
angesetzt);  Grober,  Mise.  44  (hier  zuerst  die  rich- 
tige Ableitung). 

5174)  Jim  |  bodie;  daraus  Ifrz.  gehuijrkui, 
juhui,  jui,  iem,  heute.    Vgl.  Grober.  Mise.  44. 

5175i  altnfränk.  *jangelön  (n«ld.  ndl.  jangeln). 
bellen,  belfern;  prov.  janglar;  altfrz.  jangirr. 
klaffen,  klatschen,  spotten.  Vgl.  Dz  62« >  jangier; 
Mackel.  p.  72.  Thomas,  R  XXVIII  193.  will  die 
betr.  Verba  auf  lat.  zinzuJarr  zurückführen,  wn- 
nicht  befriedigen  kann. 

Jinto  s.  Jento. 

5176)  janüa,  -am  f.,  Tür;  sard.  Jana  u.  enna; 
(abruzz.  rotai/anue;)  westrtr.  genna;  ptg.  ja- 
nella.    Vgl.  Mever-L.,  Z.  f.  A.  G.  1h91  p.  771. 

6177|Jinairitti,  •JenfJiriüs.  um  m  ,  der  Monat 
Januar:  ital.  gennajo;  sard,  bennarzu;  (ruin 
ianiariu);  rtr.  gianrr;  prov.  januiers;  frz.  jnn- 
rier;  cat.  janer;  span,  enero;  ptg.  janeiro.  Vtd 
Grober,  ALL  III  142. 

51 7H)  •jiimelljt.  -am  /.  iDemin.  von  janua). 
Türchen,  ptg.  janella,  Fenster.  Vgl.  Dz  497 
vent  a  na. 

5179)  pers.  jaaemfn,  arab.  jaaamAn  (vgL  FrcUag 
IV  5141').  Jasmin.  —  ital.  gestnino ,  gelmmino; 
neuprov.  jatoisemin,  jrnxemil;  frz.  span,  jajemin. 
ptg.  jaxmim.  Vgl.  Dz  161  gexmino:  Eg.  y  Vanir 
432. 

517!)a|  germ,  je"  Ii  an.  aussagen,  zugestehen:  davon 
ital.  gecchire  gecchito,  demütig)  in  aggecchir*i. 
sich  demütigen;  prov.  je»[uir  (alt  cat.  a  It- pan 
jaquir),  erlauben,  überhussen.  im  Stich  lassen;  alt- 
lrz. gehir,  gestehen,  sagen.  Vgl.  Dz  169  t/ecchir/; 
Mackel,  p.  78. 

jejüno  s.  *jajüno. 

518<i)  je*nto  u.  jinto,  -are,  frühstücken;  rtr. 
jentur,  gientar,  Mittagessen;  astur,  jintar:  a  1 1  - 
span,  yantar,  Fem.,  Speise;  ptg.  yantar,  früh 
stücken.    Vgl.  Dz  49h  yantar;  Gröber.  ALL  III 
142;  Curau.  R  XIII  307. 
6181)  |*joci  iNebenform  zu  ./Vi«),  Scherz,  Freud»-. 

[Lust,  ist  das  mutmaßliche  Grundwort  zu  ital 
gioja;  prov.  ivja,  Freude.  Kleinod;  ptg.  joia.  Die 
übliche  Ableitung  von  gawiia  ist  bedenklich,  weil 
ein  *i«'V",  *<i<iH)a  fehlt,  während  doch  gang  - 

1  gaudiutn  u.jauzir  -----  gander r  vorhanden  sind;  auch 
legt  frz.  jogau  die  Vermutung  nahe,  daß  ?o>> 
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5182)  *jöcÄlls 
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mindestens  in  der  Bedeutung  „Kleinod*  =  *joea 
sei.    Vgl.  Canello,  AG  III  346  kam.] 

6182)  *JöealIs,  -«(wjocua),  lustig,  freudemachend, 
erfreuend:  mutmafllich  (s.  aber  unten  joeus  u.  *j«i- 
kellns)  das  Grundwort  zu  (it a  I  giojello,  Geschmeide, 
Juwel);  prov.  joiel-s;  alt  fr  z.  joiel,  joSl;  neufrz. 
jogau;  span,  joyel;  ptg.  joiel,  Canello,  AG  III  316 
Anin.  Diez  168  godere  leitet  «las  Wort  von  *gau- 
diellum  ab  u.  bezeichnete  das  entspr.  mittellat. 
faraU  als  eine  unrichtige  Bildung;  Scheler  im  Diet, 
unter  joie  stimmt  Diez  bei. 

6183)  'jöcitör,  -örem  m.  (von  joeare),  Spieler; 
ital.  giocatore,  gittocatore;  rum.  jueätor  (bedeutet 
auch  »Tänzer*,  wird  überdies  als  Adj.  gebraucht); 
prov.  joguaire;  frz.  joueur;  cat.  span,  jugador; 
ptg.  jogador. 

6184)  *JÖC0,  -ire  (schriftlat.  jocari,  v.  jocus), 
scherzen,  spielen;  ital.  giuocare,  giocare;  rum.  joc 
ui  at  a;  prov.  jogar:  frz  jotter,  dazu  ilas  kinder- 
sprachliche Sbst.  joujou,  Spielzeug,  ferner  gehört 
hierher  jouet,  Spielball;  cat.  span,  jttgar:  ptg. 
jogar.    Vgl.  Dz  621  jouer. 

6186)  jöculäris,  -e  (v.joculm),  scherzhaft,  spall- 
haft;  ital.  giocolare,  -o,  .giocoliere",  giullare  „ehi 
nel  medio  evo  andava  intorno  per  le  piazze  e  per  le 
corti  facendo  giuochi  e  recitando  versi*.  vgl.  Canello, 
AG  UI  366;  rum.^MCdriV  (f.  jueärärie  —  jocularia), 
Spielzeug;  prov.  joglar-a;  cat,  jttglar;  span. 
joglar,  jttglar,  dazu  jugleria,  Possen rei  Herei ;  a  1 1  p  t  g. 
jogral.  Vgl.  Dz  165  giocolare :  Grober,  ALL  III  26'.». 

61 86)  joeülitor,  -örem  m.  (v.  joculari),  Possen- 
reißer; ital.  gioeolatore,  Spiehnann;  a \t(rz. jog/ere, 
jogleor;  neu  frz.  jongleur,  (tier  Kinschuh  des  n 
muH  auf  volksetymologischer  Anbildung,  vielleicht 
an  «las  in  der  älteren  Sprache  vorhanden  gewesene 
Verb  jangier,  s|M>tten,  beruhen.  S.  oben  Nr.  5175). 
Vgl.  Dz  166  giocolare. 

6187)  ■  jiicQln.  -ire  (schriftlat.  joculari,  von  jo- 
culiu),  scherzen,  spassen;  ital.  giocolare,  gaukeln; 
prov.  joglar,  spielen;  frz.  (picardisch)  jongier, 
scherzen.    Vgl.  Dz  166  giocolare. 

5188)  JöeÜB,  -um  m.,  Spiel:  il &].  giuoco;  mm. 
joe;  prov.  jog-a,  iueg-s;  frz.  jeu  (dazu  nach  För- 
ster, Z  XXII  267  u.  513,  «las  Dem.  joel,  jogau, 
gleichs.  *jokellus,  besser  aber  setzt  man  wohl 
jogau  —  *jocale  an);  cat.  jog;  span,  jttego:  ptg. 
jogo.    Vgl.  Dz  621  jouer. 

61M9)  Johannes  f/um  vviyc);  von  diesem  Eigen- 
namen die  Benennung  «les  Hanswurstes  in  dem 
ital.  volkstümlichen  Lustspiele:  zanni.  Vgl.  Dz 
411  v  t>.  Ferner  ist  von  Johannen  abgel,  lue c lies. 
giannieco,  Fruchtwurm.    Vgl.  oben  Nr.  711a. 

6190)  [gleichs.  *jök«llus.  -um  m.  (Dem.  v.  jocua), 
nach  Förster.  Z  XXII  267  u.  513,  =  frz.  joel, 
j»gau,  (ital.  giojello  Lehnwort  aus  dem  Frz.).) 

6191)  altn.  Jöl,  Freudenfest  in  der  Weihnachts- 
zeit: «lavon  ital.  f!)giulivo,  fröhlich,  heiter;  (prov. 
«las  Sbst.  jolivitat-z,  Lustigkeit);  alt  frz.  jolif, 
fröhlich,  dazu  das  Verb  jolirer,  jolier,  sich  freuen ; 
neufrz.  joli  (aus  jolif  durch  Sutlixverkennung  ent- 
-taiulen.  vgl.  Bothenherg  p.  68).  hübsch,  nett :  span. 
juJi  (veraltet),  artig,  niedlich.  Vgl-  Dz  166  gittlim; 
Mackel,  p.  3-1.    S.  oben  gandlola. 

6191a)  altnonl.  'jörd-hnnt  (vgl.  schwed.  jnrdnöt), 
Erdnull;  norm,  giernole,  gemote,  jurnotr,  gi-note, 
ianote,  guinote,  ganote  etc.  Vgl.  Thomas,  H  XXIX 
77  u.  Mil  81. 

6192)  Jörla  (dies).  Donnerstag:  venez.  zuolui, 
ziaba,  zoba;  Limb,  tobia;  genues.  zeugaia;  piein. 
iöbia;  obwald.  gievut,  vgl.  Salvi..ui.  Post  12. 

Kflrting. 


5193)  l'JÖTlills,  -e  (Jona  zu  Jttppiter),  =  ital. 
gioviale  ;  frz.  jovial,  unter  dem  Zeichen  «les  Jup- 
piter  geboren,  mit  ruhig,  heiterm  Sinne  ausgestattet.) 

5194)  Jons  bärbä  u.  bärbi  Jöris;  ital.  barba 
di  O'iove,  Mäusedorn;  prov.  barbajol;  frz.  joit- 
barbe;  span,  jualmrha,  (chubarba?).  Vgl.  Dz  185 
juabarba. 

5195)  Jöris  dies,  Donnerstag;  ital.  gioretft; 
sard,  giobi;  piem.  giovea:  runi.  joi  (—  Joris 
seil,  dies);  prov.  joua  —  Joria  u.  dijoua  die» 
Joris;  frz.  jeudi;  cat  dijoua:  span,  juerea  = 
Joria;  (dem  Ptg.  fehlt  «las  Wort,  .Donnerstag* 
wir«!  durch  quinta  feint  ausgedrückt  i.  Vgl.  Dz  165 
i/ioved). 

5196)  jüba,  -am  f.,  Mähne;  sard,  jtta;  ital. 
giubba. 

5197)  jHbe  (Imperat.  v.  jubere)  —  frz.  jube,  die 
Emporkirche.  .La  partie  «le  l'eglise  ainsi  designee 
tient  son  nom  de  ce  que  les  clmnoines  ou  les  «liacres 
y  adressaient  au  celebrant  les  paroles:  ,Jttbe,  No- 
mine, benedicere'.  —  II  faul,  je  pense,  rnusidercr 
comme  independante  «le  nolre  jube  la  locution  renir 
«1  jube,  se  soumettre  par  contrainte ;  serait-ce  en  ä 
dire  ä  l'adversaire:  jube,  ordonne.  je  ferai  tout  ce 
«jue  tu  voudras'?'    Scheler  im  Diet.  *.  r. 

6197a)  jubllaeum  n.  (hebr.  b*jf\  .Jubeljahr*), 

Jubellest;  ital.  giubileo  u.  giubbifeo;  Irz.  jubi/e 
etc.,  überall  nur  gel.  W. 

5198)  jubllo,  -ire  (über  den  Ursprung  des  Wortes 
s.  Walde  unter  jübilum,  hei  «lern  Widerstreit  der 
dort  zusammengestellten  verschiedenen  Annahmen 
liegt  es  aber  nahe,  an  Zusammenhang  vonjutn'lare 
mit  jubüaeum  zu  «lenken  u.  also  dem  Worte  semi- 
tische Herkunft  zuzuweisen .  vgl.  auch  Berthelet, 
Kommentar  zum  Leviticus  25  [Tübingen  u.  Leipzig 
1902].  F.  Pabst),  schreien;  ital.  giubilare,  froh- 
locken; sard,  giuilare,  rufen;  engad.  jürler,  ob- 
wald. girtar;  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f  ö.  G.  1891  p.  771 ; 
span.  ptg.  jtdrilar,  jauchzen;  sonst  nur  gel.  W. 
Vgl.  Dz  166  giubilare. 

619Hai  jubilum  n.  (vgl.  jubi/o),  (freudiger)  Auf- 
schrei; ital.  gntbilo  U.  giubbilo. 

5199)  'jüiUeüH.  u,  um,  jüdisch;  «lavon  altfrz. 
jitiu,  «lazu  das  Fem.  juiwe,  aus  welchem  si«ii  wieder 
die  Much  neufrz.)  Maskulinform  juif  entwickelte, 
vgl.  Suchier,  Z  VI  43m  ;  Bothenherg  p.  74.  S.  auch 
Nr.  :.20ö. 

62(H))  *ju«h"'iisis,  -e,  jüdisch.  —  altfrz.  jw't*, 
Fem.  jttise,  vgl.  Tobler  zum  Li  «Iis  «l«»u  vrai  aniel 
p.  33. 

62(H)  judex,  -dlcem  m.,  Bichter:  ital.  ghtdice; 
sanl.  zuighe;  altoherital.  zuao,  zuxe;  venez. 
zutlese;  lomb.  giäties,  vgl.  AG  I  439.  VIII  106, 
X  92  A..  XII  440,  Salvioni.  Post.  12;  neapol. 
jttreche,  vgl.  Ascoli,  AG  X  107;  rum.  jttde,  («las 
übliche  Wort  ist  judeeätor):  prov.  jtttges;  (Irz. 
juge  ist  Vbsbst.  zu  juger:  nach  Bos.  B  XIX  3(Ht. 
soll  frz.  juge  auf  *jttdicum  zurückgehen.  Meyer-L„ 
Z  XV  275,  bemerkt  dagegen  sehr  mit  Becht:  .Man 
wir«!  «loch  «lahei  bleiben  müssen  (s.  7.  VIII  233), 
dali  jtuli'-e  durch  judicare  in  seiner  Entwicklung 
beeinflußt  worden  sei");  cat.  jidge;  span.  juez, 
juje  (nur  altspan.);  ptg.  juiz.   Vgl.  D/.  622  juge. 

5202)  'jidicatör,  -örem  m.  (v.  judicare),  Bichter; 
ital.  ghuiieatore;  rum.  judeeätor;  prov.  jutjaire, 
jutjador:  ptg.  julgador. 

5203)  judicium  h.  (v.  juiirs),  l'rteil;  ital.  gilt- 
ilizio;  rum.  judef ;  prov.  judiri-s,  juzizt'.s,  jitzi-n; 
a  It  Irz.  jütsr  u.,  aber  nur  im  Reime,  jM», 
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Horning,  Z  XVIII  241,  Cohn,  Suffixw.  p.  38  Anm.; 
neufrz.  fehlt  das  Wort,  d&Ktr  jwjttnent  =  *judi- 
camentum  u.  sentence  =  sententia ;  cat.  judici, 
juhii;  span,  juicio;  p  t  g.  juizo.   Vgl.  Berger  juise. 

5204)  Jüdico,  -ire,  (v.  judex),  richten,  urteilen ; 
ital.  giudicare:  altoherital.  cuiar,  cuegar;  ve- 
il ei  zudejar,  vgl.  AG  VIII  406,  XII  440,  Salvioni, 
Post.  12;  ruhi.  judec  ai  at  a;  pro v.  jutgar,  jut- 
jar;  fr  I.  juger;  cat.  jutjar;  span,  juzgar;  ptg. 
julgar  (altptg.  jutgar). 

6205)  *jQdlvus,  a,  um;  nach  Pahsl,  Neue  philo- 
log.  Rundschau  1893  Nr.  16  S.  236  Anm.,  Grund- 
wort  zu  span,  judio,  vielleicht  auch  zu  frz.  juif. 
S.  aber  Nr.  6199. 

6206)  Jü>alls,  -p.  zum  Joch  gehörig;  sard,  giu- 
ali,  Joch,  vgl.  Salvioni,  Post.  12. 

6207)  (bog)  jigirias  =  rum.  boü  jugar,  Zug- 
ochse. 

6208)  Jogiaus,  -plündern  f.,  Walnuß;  canav. 
güla,  noce  campana  o  reale,  vgl.  Nigra,  AG  XV  283. 

5209)  'jiigfilärli  n.  pl.  (v.  jugulum)  =  ital. 
giogaia  (aus  *gioghia,ja)  .pelle  che  pende  sotto  al 
collo  dei  buoi*.  vgl.  Caix,  St.  340. 

6210)  jttgülitor,  -örem  m.  (von  jugulum),  Er- 
würger,  =  rurn.  junghietor  (fehlt  hei  Pusc.). 

6211)  Jflgülo,  -ire  (v.  juguium),  abkehlen,  = 
rum.  junghfu  ai  at  a,  erwürgen. 

6212)  jügülura  n.   (auch  juguius  m.),  Kehle; 
jugolo,  Kehlhöhle;  südsard.  zugu,  logudor. 

tugu;  rum.  junghiu  (als  Bedeutung  gibt  Cihac  «.  r. 
an  ,6lancement,  point  de  cöte,  pleuresie*);  ptg,  juyo. 
Vgl.  hierzu  auch  Thomas,  Mel.  97,  wo  neben  ju- 
gula  *juxiula  (v.  *juxtare)  für  die  provenzalischen 
'Dialektwörter  jouchia ,  dzouclia,  joucle,  jousclo, 
jusclo  angesetzt  wird.    (Das  Wort  fehlt  hei  Pusc.) 

6213)  jfijrüm  ».,  Joch;  ital.  giogo,  Ober  dialek- 
tische Formen  vgl.  Flechia,  AG  III  173;  rum.  jug; 
prov.  jo-s;  frz.  joug;  cat.  jou;  span,  gugo:  ptg. 

'"jajuba  s.  zlzlphttm. 

6214)  Julius,  -um  m.,  der  Monat  Juli;  ital. 
giulio,  gewöhnlich  aber  luglio  (wohl  aus  Viulio 
[vgl.  rum.  iulie],  also  durch  Anwachsen  des  Artikels 
u.  Wegfall  des  anlautenden  i,  welches  die,  anlau- 
tend nur  im  proklitischen  oft  sich  findende,  Palata- 
lisierung  des  /  hatte  bewirken  müssen,  entstanden); 
piem.  Uign;  sie il.  giugnetto;  rum.  iulie  (mit  t, 
nicht  mit  j  anlautend,  wodurch  die  Ansetzung  eines 
ital.  iulio  an  Wahrscheinlichkeit  gewinnt);  prov. 
juJ-s,  juih-z;  alt  frz.  juinet,  juignet,  jugnet  (die 
Ileminutivform  beruht  wohl  auf  german.  Einfluß, 
|vgl.  J.  Grimm,  Gr.  II  360),  daneben  auch  jule, 
juil,  julot);  neufrz.  juiilet;  cat.  julh:  span. 
iulio:  ptg.jw/Äo.  Vgl.  Dz  381  luglio,  622  juiilet: 
Gröber,  ALI,  III  269  (führt  als  Fälle  des  Wandels 
von  j  zu  /  an  ital.  luglio;  sicil.  lugliu;  .f  Haul. 
lij  =  fulius"  (Uenjuliw);  Barad.  Z  XIX  270). 

5215)  j  unit' Ii  Iii  m  n.  (aus  jugmentum),  Lasttier; 
ital.  giumento:  eugad.  giumaint;  frz.  jument, 
Stute;  Ableitung  davon  ist  vielleicht  frz  jumarit), 
angeblicher  Bastard  von  Hengst  (oder  Esel)  u. 
Kuh  oder  von  Bulle  u.  Stute  (Eselin),  Diez  622 
jumart  bemerkt  aber:  .doch  ist  das  occit.  Wort 
gimfre,  gimtrou,  was  etwas  an  chimaera  mahnt*, 
u.  damit  dürfte  der  wahre  Ursprung  des  Worte.» 
angedeutet  sein,  jumart  würde  dann  auf  etymolo- 
gisierender Umbildung  beruhen. 

5216)  [«jane-etttm  «.  (v.  juneus),  ein  mit  Binsen 
bewachsener  Ort.  —  ital.  giuncheto.  Vgl.  Dz  167 
giunchiglia.] 


5217)  ♦junr-iliä.  -am  f.  (v.  juneus)  =  ital. 
giunchiglia,  eine  Art  Narzissen;  frz.  jonquült; 
span,  junquillo.  Vgl.  Dz  167  giunchiglia;  d'Ovidio, 
AG  XIII  408  ] 

5218)  *juneo  a.  *jfinea,  -Ire  (von  juneus),  mit 
Binsen  bestreuen;  ital.  giuncare;  frz.  joneher. 

621!»)  jüncösüs,  a,  um  (von  juneus),  voll  von 
Binsen;  ital.  giuncoso  etc. 

5220)  Jane  to,  -Ire  (v.  jüngere),  zusammenfügen; 
span,  juntar;  ptg.  juntar  (mit  der  Bedeutung 
.anhäufen*). 

6221)  Jfiiietüra.  -am  f.,  Band.  Gelenk:  frz 
jointure. 

6222)  juu<  üs  u.  ■juneus,  um  m.,  Binse;  ital. 
giunco;  prov.  jonc-s;  frz. jonc;  cat.  jonch;  span. 
junco;  ptg.  junca,  Binse,  junco,  Pumpenstock.  Vgl. 
Gröber,  ALL  III  273. 

6223)  j üngo,  Jünxl,  Jfl  actum,  JiagCre,  zu- 
[  sammenfügen ,-    ital.   giungo  u.  giugno,  giunsi. 

giunto,  giugnere  u.  giungere:  dazu  das  Partizipial- 
sbst.  giunta,  Zulage,  Zugabe,  auch  Ankunft,  weil 
giungere  die  Bedtg.  .wohin  gelangen*  erhalten  hat: 
prov.  jonh,  jons,  joint,  jonher  u.  jondre;  frz 
joins,  joignis  (alt frz.  joins),  joint,  joindre;  (span, 
ptg.  sind  dafür  juntar,  ajuntar  üblich;  ptg.  i»t 
allerdings  jungir  vorhanden,  aber  nur  in  der  Bedtg 
.anspannen"), 
[♦jünlettus,  -am  ft,  janla*.] 

6224)  junior,  -6rem  (Komp.  zu  jutenis),  jünger: 
ital.  giuniore,  juniore  .opposto  di  seniore*.  gignort 
.il  garzone  che  appronde  un  mestiere*,  vgl.  Ganell«. 
AG  III  341;  frz.  getndre,  (Junggesell),  Bäcker 
geselle  (im  Altfrz.  ist  das  Wort  auch  als  Adj. 
Komp.  zu  jeune  vorhanden. 

5226)  jüiiipi  i-fis,  -um  M.  (innepiru»,  non  Uni- 
pirus  App.  Prohi  197),  Wacholderstrauch;  ital. 
ginepro;  sard,  nibaru;  (ruin,  ienuper);  rtr.  dzi- 
nuhr,  vgl.  AG  I  827  genevra;  prov.  ginebre:  alt 
frz.  geneirre,  -oivre;  vgl.  Meyer-L.,  Roman.  Gramm. 
I  p.  119,  vgl.  auch  R  XI  140;  f r z. genievre,  genhert; 
cat.  ginebre;  altspan.  ginebro;  neuspan.  enebro; 
ptg,  zitnbro.  Vgl.  Dz  165  ainepro;  Gröber,  ALL 
III  142. 

5226)  jfinius,  -um  im.,  der  Monat  Juni;  ital. 
giugno:  rum.  iunie;  prov.  junh-s:  frz.  juin;  rat. 
•ung;  span,  junio;  ptg.  junho. 

6227)  jQalx,  -icem  f.  (f.  jurenix),  junge  Kuh: 
sicil.  giniia,  (rtr.  gianitscha;  prov.  junega  - 
juvenca);  frz.  gfnisse.    Vgl.  Dz  6!>6  genisse.  Hor- 
ning. Lat.  C  p.  20,  u.  Thomas,  Essais  philol.  p.  8ö. 
stellen  für  frz.  genisse  die  Grundform  *junitia  auf. 

6228)  jarimentQm  n.,  Eid;  ital.  giuramento 
ru m.  jurämint :  prov.  jurament-z,juramen-s:  frz. 
jurrment,  (das  übliche  Wort  für  .Eid*  ist  »erment 
—  sac r amentum),  daneben  ju ron,  Eid,  Fluch:  cat. 
jurament;  span.  ptg.  juramento. 

5229)  jurat  il-.  ».  am  (Part.  Perf  Pass.  TOB 
iurare),  vereidigt ;  ital.  giurato,  u.  deinentspn'rlien«) 
in  den  übrigen  Sprachen. 

5230)  jOro,  -ire,  schwören;  ital.  giurare:  runi 
jur  ai  at  a:  prov.  jurar;  frz.  jurer;  cat.  span 
ptg.  jurar. 

5231)  1.  jus  «.,  Recht;  ital.  giure  (gel.  Wort  : 
das  Wort  ist  im  Roman,  durch  directum  (s.  d.l 
verdrängt  worden. 

5232)  2.  JQs  m.,  Brühe,  =  frz.  jus;  rerju*  I*" 
n'ride  jus).  Sali  uim  ifer  Trauben. 

6233)  Jastitii,  -am  f.,  Gerechtigkeit;  ital 
gtuttizia  .la  virtü  morale  per  la  quale  si  da  * 
cia-cuno  il  suo*.  giustezza  .esattezza,  convenienza*. 
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vgl.  Canello,  AG  111  843;  prov.  justieia;  frz. 
justice,  Gerechtigkeit,  jwttetxe,  Richtigkeit,  vgl. 
Mussaßa,  R  XVIII  535.  vgl.  Cohn,  Sulllxw.  p.  40 
(auch  p.  38  An».),  Köritz,  Frz.  S  vor  Kons.  (Straß- 
burg 188«  Diss.)  p.  144,  Homing,  Z  XVIII  244; 
span,  iustieia  u.jwteza  (wie  im  Frz.  unterschieden); 
ptg.  justiea  u.justeza  (wie  im  Frz.  unterschieden). 

5234)  *justTf  lärlus.  -11111  m.,  Rechtswahrer;  alt- 
frz.  justüier.    Vgl.  Berger  «.  v. 

5235)  Justus,  a,  an,  gerecht;  ital.  giusto  u. 
dementsprechend  in  rien  übrigen  Sprachen  (r  tr.  gint), 
überall  gel.  W..  vgl.  Gröber,  ALL  III  273. 

6236)  javenetts,  m,  um,  jung  (suhst  bedeutet 
jureneus  auch  Junger  Stier",  das  Fem.  „junge 
Kuh*);  ital.  gioveneo,  -a,  junger  Stier,  junge  Kuh; 
rum.  junc,  junta  ;  prov.  junega;  (frz.  Dem.  jou- 
cenceau);  galic.  iueenka. 

5287)  jÖvßniH,  jung;  ital.  giovine  u.  giorane; 
rum.  iune;  rtr.  dguven.  dturen  etc.,  vgl.  Gartner 
$  200;  prov.  jove;  altfrz.  juefne,  jofne,  jorene, 
foment,  diese  Formen  setzen  ein  jovenü  mit  offe- 
nem o  voraus,  welcher  Vokalwechsel  durch  den 
Einfluß  des  folgenden  Labials  sich  erklärt,  vgl. 
arum  ~>  drum  >  icuf;  neufrz.  jeune;  cat.  jove; 
span,  jocen;  ptg.  jotem.  Daneben  ist  als  ge- 
lehrtes Wort  juvenilis  erhalten,  außerdem  in  ein- 
zelneu Sprachen  das  Demin.  *jnvencillu*  [z.  B. 
prov. jorncels).  Vgl.  Gröber,  ALL  II  425  (unter 
fluriut). 

5238)  'juvenil  in.  .am  f.  (v.  jurenis),  Jugend; 
ital.  giocanezza;  rum.  /unrafa;  in.  jeunease;  die 
übrigen  Sprachen  haben  juventua  bewahrt  (auch 
ital.  giorentü). 

jüvenlx  s.  Jttnlx. 

6239)  juTtiil:.,  •an  f.,  Jugend;  alt  frz.  jovente, 
daneben  jourence  =  *jurentia. 

5240)  juvenilis,  -ütem  f.,  Jugend;  ital.  giorentü; 
p  rov.  joeentut-z,  (cas.  rect.  jovtn-z);  span,  juven- 
tud;  ptg.  jurentude. 

6241)  Jrtvo,  -ure,  helfen;  ital.  giorare. 

5242)  Juxt!  (u.  *Jlxfl),  neben,  gemäß;  ital. 
giusta  u.  giusto;  prov.  josta;  alt  frz.  jtiste  u. 
joste.    Vgl.  Gröber,  ALL  III  273. 

5243)  [*Jtxto  (*jttxto),  -;uv  (von  juxta),  nahe 
zusammenkommen,  anstoßen;  ital.  giustare  u. 
ffiontrare  (über  die  Einfügung  des  r  vgl.  Storm, 
R  V  168),  mit  den  Waffen  zusammenstoßen,  tur- 
nieren,  dazu  das  Vbsbst.  giusta  u.  giostra,  Tur- 
nier; prov.  justar,  jostar;  dazu  das  SbsL  junta 
u.  josta,  Turnier;  dazu  das  zusammengesetzte  Vb. 
ajastar,  vereinigen,  hinzufügen;  frz.  jouter,  dazu 
«las  SbsL  joute  u.  das  zusammengesetzte  Verb 
a jouter;  span.  ptg.  jmtar.  Vgl.  Dz  168  gimta; 
Gröber.  ALL  II  274.] 

5243a)  Jöxtöla,  -an  f.  (fUr  *jüxtuiu  v.  jüxta), 
Jix'hriemen :  davon  nach  Thomas,  R  XXIX  181, 
süd  frz.  (lyonnaisisch)  jouelia,  neu  prov.  joutelo, 
jujtelo,  dessen  *  die  Ansetzung  eines  Grundwortes 
jugula  verbietet. 


5244)  arab.  ka'ab,  Reinchen,  Knöchlein;  davon 
vielleicht  nach  Dozy,  Gloss.  341.  das  gleichbedeu- 
tende span.  /«A<i.  Diez  489  *.  r.  vermutete  das 
Grundwort  in  7d6o</ (arab.),  dünner  Knochen  zwischen 
den  Rückenwirbeln.    Vgl.  Eg.  y  Yang.  497. 

6246)  ndl.  kaal,  niederdtsch.  kaje,  Ihme;  dav. 
viell.  altfrz.  cage,  Sandbank,  neufrz.  711«»'.  Ufer- 


straße,  vgl.  Braune,  Z  XVIII  521  (wenn  aber  dort 
auch  altfrz.  cahute,  neufrz.  cajute  damit  in  Zu- 
sammenhang gebracht  wird,  so  ist  das  ein  Miß- 
riff). Weil  weniger  wahrscheinlich  wurde  von 
icz  94  cago  (span,  cagos,  Sandbänke,  Riffe),  altir. 
MMj  Weg,  als  Grundwort  aufgestellt,  vgl.  auch 
Th.  54.  Nicht  zu  dieser  Wortsippe  gehört  ital. 
'hm  in  =  *plagia  v.  plaga. 

5246)  arab.  knbabat,  eine  indische  Pflanze  (Frey- 
tag IV  2»«),  =  ital.  eubebe,  ein  Gewürz;  prov. 
ntbrba;  frz.  eubebe;  span.  ptg.  eubeba.  Vgl.  Dz 
114  eubeba.    Vgl.  Eg.  y  Yang.  346  (eubeba). 

6247)  hebr.  kabbalah,  Gehcimlehre;  ital.  cäbaln, 
Kunst  der  Prophezeiung  aus  Zahlen,  Geheimlehre, 
geheime  Ränke,  Intrigen;  frz.  cabale;  span.  ptg. 
cabala.  Vgl.  Dz  76  cabale.  (Nach  anderer  An- 
nahme ist  das  Wort  in  seiner  modernen  Bedtg.  ein 
Akrostichon,  gebildet  aus  den  Anfangsbuchstaben 
der  im  J.  1670  ernannten  englischen  Minister:  Clif- 
lord,  Ashley,  Buckingham,  Arlington,  Lauderdale); 
Eg.  y  Yang.  361. 

6248)  ndl.  kabeljauw,  Kabeljau;  frz.  cabeliau; 
span,  (mit  Umstellung,  vgl.  ndd.  fakkeljau)  ba- 
eallao,  bacalao,  Stocklisch.     Vgl.  Dz  636  cabeliau. 

6249)  arab.  kadln,  alt,  erfahren;  pig.  cadimo, 
erfahren,  geschickt,  listig.  Vgl.  Dz  485  *.  r.;  Eg. 
y  Yang.  358. 

6250)  ndl.  kaeeken,  die  Kielern  (bei  Fischen) 
ausschneiden;  frz.  caquer,  Ha  ringe  aufschneiden 
u.  einpöckeln.    Vgl.  Dz  639  ».  r. 

6251)  fdUfch.  kilfer  (ahd.  k$rar,  k'iraro);  davon 
can.  gebra,  quebra,  begra,  Maikäfer,  vgl.  Nigra, 
AG  XIV  866. 

5252)  arab.  knflr,  ungläubig,  ruchlos,  undankbar 
(Freytag  IV  47»);  davon  span.  ptg.  cafre,  roh, 
grausam;  ob  frz.  cafard  (früher  auch  caphard 
geschrieben),  scheinheilig,  hierher  gehört,  wie  Dz 


435  cafre  annimmt,  ist  höchst  zweifelhaft,  vgl. 
Seheler  im  Diet.  s.  r. ;  Eg.  y  Yang.  864.  Ober  das 
Verhältnis  von  cafard:  frz.  co^or,  .scheinheilig" 


»den  Vb.  zumbar,  summen  (zumbacayo),  zuma- 
zumaga,  Käuzchen.  Vgl.  Dz  438  cago  u.  500 


(s.  auch  Nr.  1907),  vgl.  Bernitt  p.  149. 

5253)  ahd.  knha,  Krähe;  span,  cago,  Dohle, 
daraus  durch   Verbindung  mit  dem  schallnach- 
ahmenden Vb.  1 
caga, 
zumaga. 

5264)  türk.  k  a  live,  arab.  qahwa,  Kaffee;  ital. 
caffi;  frz.  cafe  etc.    Vgl.  Lammens  p.  66. 

6266)  griech.  xatfta,  xtti'/toq  (f.  xaiifta,  xav- 
fto^),  Brand;  davon  nach  Meyer-L.,  Roman.  Gramm. 
I  §  180,  vielleicht  span,  ouemar,  ptg.  queimar, 
brennen.  Diez  479  hatte  cremare  als  Grundwort 
aufgestellt,  u.  daran  wird  man  festhalten  müssen, 
jedoch  allerdings  mit  dem  Zugeständnis,  daß  Kreu- 
mit  d.  gr.  W.  stattgefunden  habe.   S.  oben 


5256)  mejik.  kakahuatl,  Kukaohaum;  frz.  ca- 
coger;  span,  cacagual ;  ptg.  cacaoeiro.  Das  ein. 
fache  kaka  hat  ital.  frz.  span.  ptg.  cacio  (ital. 
auch  caccäa),  Kakao,  ergeben.    Vgl.  Dz  76  caedo. 

5266a)  kalk  {xalct),  schöne  Dinge,  z.  B.  schöne 
Gewänder,  ist  viell.  Grundwort  zu  ital.  gala, 
Prachtanzug,  vgl.  Nr.  4197.  Viell.  darf  man  auch 
in  ital.  galante,  schön  tuend,  fein,  höflich,  das 
Part.  Präs.  eines  Verburns  *kalare  (von  xah'^). 
schön  sein,  schön  tun,  erblicken.  Lautlich  stehen, 
so  scheint  es,  keine  Schwierigkeiten  entgegen,  u. 
sachlich  wird  man  die  Herkunft  der  auf  das  gesell- 
schaftliche Leben  bezüglichen  Wörler  aus  dem  feinge- 
bildeten  gr.  Osten  wohl  nicht  beanstanden  dürfen. 
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6256b«  kalkstein 
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5256b)  dtsch.  kalkstein;  Irz.  routine,  Kalk- 
Zuschlag. 

5257)  [Kriech,  xttk{o),  schön,  ist  vielleicht  durch 
ironischen  Gebrauch  zur  frz.  Pejnrativpartikel  Coli-, 
rat-  geworden,  welche  z.  B.  in  califourehon  vorliegt, 
vielleicht  auch  in  yalimathias,  Wirrwarr,  dummes 
Zeug,  wenn  man  es  gleich  xaXij  paüia,  schöne 
Wissenschaft,  ansetzen  darf  (das  «  konnte  auf 
volksetymol.  Angleichung  an  den  Namen  Matthias 
beruhen).  Andere  Vermutungen  sehe  man  bei 
Darmestcter.  Traile  des  mots  coui|K)ses  p.  III, 
vgl.  auch  Nigra,  AG  XIV  272.) 

5257a)  griech.  xäkov,  Holz,  Schiff;  davon  ver- 
mutlich ilal.  galleria,  galrra  etc.;  vgl.  Nr.  1724. 

5257b)  griech.  X('tii»$,  Seil;  über  etwaige  Nach- 
kommen dieses  Wortes  u.  deren  Beziehung  zu 
ralarr  vgl.  Schuchardt.  Z  XXV  497. 

altgerm.  *kampa  s.  cnmpus. 

5258)  arab.  kan  (wa)kno,  „es  war  tu.)  es  war 
(einmal)*,  beliebter  Anfang  arabischer  Erzählungen; 
davon  nach  Lammens  p.  73  frz.  canton,  Geschwätz, 
böser  Klatsch  (.las  W.  fehlt  bei  Sachs-Villatte). 

525!»)  ndl  kaper  (abgel.  von  lat.  caprrr).  Frei- 
beuler  (v.  kapen,  Freibeuterei  treiben),  =  (?)  frz. 
capre,  Freibeuter,  vgl.  Dz  53!»  n.  r. 

526(0  alul.  karg«  listig;  davon  ital.  gargo,  ver- 
schlagen, tückisch,  (piem.  gargh,  trüge),  vgl.  Dz 
375  garyo. 

6261)  arab.  karivlja,  Zuckcrwurzel ;  frz.  chervis, 
chiroui;  span,  chrrevia;  ptg.  rhlrivia,  alchiriria, 
alquiriria.    Vgl.  Uz  410  rhiriria .  Eg.  y  Yang.  M74. 

5262)  pers.  kAruhbA,  Bernstein  (eigentl.  Stroh- 
rauber);  (rz.  carafx ' :  span.  ptg.  carttbr.  Vgl. 
Dz  436  carabc;  das  Wort  fehlt  hei  Eg.  y  Yang. 
361. 

5263)  Eigenname  Kaschmir;  frz.  corhemirr; 
Kiischmirshawl ;  span,  ca.timiro,  feiner  Wollstoff; 
ptg.  caximira.    Vgl.  Dz  437  cammiro. 

5264)  altd.  kasto  (ahd.  rhasto),  Kasten;  davon 
frz.  rhaton,  Ringkasten,  *:efal?ter  Stein,  dazu  das 
Verb  chatonnrr.   Vgl.  Mackel  p.  71.  S.  oben  capsa. 

katft  s.  cÄtS. 

5265)  griech.  X€trrifiitvia,  Monatsregel  der 
Frauen;  ilav.  viell.  fr«.  (en)ratamini,  heimlich,  vgl. 
Schcler  im  Diet.  ».  v. 

5266)  ahd.  kataro,  Gatter;  davon  nach  Caix, 
St.  26»  ital.  (lucch.)  catro  .cancello",  gewöhnlich 
wird  das  Wort  von  clathrtis  abgeleitet. 

5266a)  griech.  *katarslon  n.  (v.  katairrin,  her- 
unteiheben),  Abhub  (vor  der  Fertigstellung  vom 
Webstuhl),  abgehoben;  davon  viell.  span,  codarzo, 
eine  minderwertige  Seide;  prov.  cadarz;  altfrz. 
caäarce.    Vgl.  Thomas,  Mel.  39. 

52*17)  griech.  *xttröavQaxov ,  Grundsttickver- 
zeiehnis  (ein  xurnrAou,  Personalverzeichnis,  ist  in 
einem  Papyrus  belegt.  Notices  et  extraits  des  ma- 
nuscrits  de'  la  bibl.  imp.  XXVIII  2  p.  132);  davon 
na.-h  Ulrich.  Z  XXII  262,  ital.  catastro;  frz.  c«- 
daxtre:  span.,  cadartro  ■-,  aber  oottwxoi'  bedeutet 
nicht  Grundstück.  Dz  93  cataslro  <  *copitaxtritm, 
s.  jedoch  Nr.  2010  u.  1911. 

5268)  bürg.  *kanpjan,  kaufen,  =  prov.  caupir, 
ehanpir,  sich  einer  Sache  bemächtigen,  vgl  Dz  545 
canpir;  Mackel.  p.  litt.  Thomas,  Essais  philo!, 
p.  118,  leugnet  die  Herkunft  des  prov.  chnupir 
von  kaupjan,  weil  die  Bedeutungsverschiedenheil 
zwischen  beiden  Verben  zu  groll  sei  (das  prov. 
Verb  bedeute  „niedertreten'),  u.  vermutet  Zusam- 
menhang mit  lat.  <«//'•<  pistirt.  Golm.  Herrigs 
Ardiiv  Bd.  103  p.  222.  leitet  chaupir  mit  ital. 


scaipitare  v.  lat.  scalpere  ab,  u.  man  darf  ihm 
wohl  darin  beistimmen. 

526!))  germ,  kansjan,  prüfen,  wählen  (uhd.  kiesen  •: 
(altital.  ciausirr,  wählen,  Ijehnwort);  prov.  cau- 
in'r,  chnusir,  dazu  die  Sbsttve  cauximrnt-z,  catuit-z, 
Wahl;  frz.  choisir,  dazu  das  Sbst.  choix:  alt  cat. 
scotn'r  —  prov.  eacau*ir,  auswählen;  altspan.  to- 
süio  (Adj.);  altptg.  cotmr  u.  das  Sbst.  cousi- 
mrnto:  (der  übliche  Ausdruck  für  .wählen4  ist 
span,  cscogrr,  eiegir;  ptg.  rsroihrr,  elrgrr).  Vgl. 
Dz  648  choisir;  Mackel,  p.  141. 

5270)  got.  »kaason  =  mhd.  kmen,  nhd.  kosen, 
ist  das  mutmaßliche  Grundwort  zu  frz.  causer, 
plaudern,  vgl.  Mackel.  p.  124. 

5271)  altd.  rkäwa,  Krähe;  (ital.  ciovrtta,  dvtttm, 
Käuzchen,  =  frz.  chouette,  vgl.  hierüber  Unters, 
zu  Mace  de  la  Char.  V.  6503,  s.  Herzog,  XXVII 
125);  prov.  cau-s,  chau-s,  Eule,  davon  abgeleitet 
das  gleichbedeutende  chauana,  vielleicht  auch  GMf- 
rala  (fr z.  choucax),  Nebclkrähe;  altfrz.  chor,  (pic. 
rawe,  caue),  davon  aber  nicht  neu  frz.  chowm. 
vgl.  Nr.  2039,  (daneben  auch  chereche,  vgl.  Hor- 
ning, Z  XX  339;  zu  frz.  chereche  s.  auch  Bernitl, 
p.  149,  s.  auch  Nr.  1907),  Horneule,  chouette,  Eule, 
(aus  rix  um  Ii  vielleicht  durch  volksetymologische  Utn- 
deutung  chat-huant,  Nachteule,  vgl.  Faß,  B  III 
487,  u.  Golm,  Suftixw.  p.  142,  s.  auch  obeu  unter 
calva  sorex),  über  die  altfrz.  Vergleichung  noir 
romme  choe  vgl.  Cornu,  Z  XVI  520;  span,  chora, 
choya,  eine  Art  Krähe.  Vgl.  Dz  647  chor;  Mackel. 
p.  124. 

6272)  ahd.  kegll,  Kegel.  =  frz.  7i«7/c,  vgl.  I>z 
97  chigiia;  Mackel,  p.  103;  über  ost  frz.  auf 
zurückgehende  Wörter  vgl.  Horning.  Z  XVIH  218 
u.  Behrens,  XXVI  III. 

5272a)  germ  Stamm  [karp  vgl.  engl.  carrr\. 
kerb,  kerben,  schnitzen;  dav.  fr  z.>ir»*rc,  Schnitz 
messer. 

Kendel  s.  Kittel  (Nr.  6279). 

5273)  sscr.  khanda,  Stück,  Zucker  in  kristall- 
artigen  Stücken;  darauf,  bezw.  auf  das  aus  Indien 
entlehnte  arah.  qand,  qandat,  Kandiszucker,  will 
Dz  H4  candirc  zurückführen  ital.  randi  u.  zuccherv 
candito,  kristallisierter  Zucker,  candirc,  in  Zucker 
sieden;  frz.  surre  randi,  Kandiszucker,  »e  candir. 
sich  kristallisieren;  span,  azücar  cande.  Vgl.  t)x 
84  randire.  Man  darf  aber  wohl  auch  an  lat.  *cnn- 
dire  —  candere  denken,  zum  mindesten  glauben, 
dal!  das  Eindringen  des  morgenländischen  Worten 
durch  seine  Klangähnlichkeit  mit  dem  lateinischen 
begünstigt  worden  sei.    Vgl.  auch  Nr.  2396. 

5273a)  germ.  Stamm  kl-  (vgl.  got.  keinan).  kei- 
men; davon  altfrz.  cion,  neu  frz.  *rion,  SchoB- 
linK-    Vgl.  Thomas,  Mel.  137. 

52741  dtsch.  klefer  (Teil  des  Kopfes)  -  trz.giflr, 
Wange,  Schlag  auf  die  Wange,  vgl.  Bugge.  R  III 
150;  Horning,  Z  XVI  531,  vermutet,  daii  gifr,  gift< 
auf  yabata  (s.  d.)  zurückgehen. 

52751  dtsch.  kiel  (ndl.  keel,  altn.  kjölr);  davon 
ital.  chüfUa;  frz.  quille;  span,  quiüa;  ptg.  quilha 
Vgl.  Dl  97  rhiylia;  Mackel,  p.  128. 

527o)  altnfränk.  kinan,  den  Mund  verziehen 
(grinsen):  davon  altfrz.  rhiynier  in  es-,  tres-,  re\*V 
rhiqnier ,  auch  neufrz.  rrchigner,  ein  verdrieß 
liebes  Gesicht  schneiden  (prov.  re\s)chinh4ir),  dam 
I?)  das  Adj.  rrrhin  (woraus  ital.  arrignof).  wohl 
auch  ntriski,  rauh,  steinig.  Vgl.  Förster.  Lit.  Zen- 
tralbl.  1876  Nr.  23  Sp.  964  f.  u.  Z  III  265:  Mackel 
90  u.  109;  (i.  Paris,  W  VIII  629;  Seheler  im  Annans 
zu  Dz  Sltl;  Seheler  im  Diel,  wollte  rrchigner  voo 
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dtsch.  resche,  hart,  rauh,  spröde,  ableiten,  was  durch 
«lie  neben  rech,  stehenden  Verba  eschignirr  u.  dg!, 
selbst  verständlich  widerleg  wird.  [Diez  162 
wollte  auf  ahd.  kinan  auch  zurück fuhren :  ital. 
ghignare  (daneben  nghignarr) ,  heimlich  lächeln, 
dazu  das  Vbsbst.  ghigno :  prov.  guinhar,  dazu  dan 
Sbst  guinh-*;  frz.  guignrr,  mit  den  Augen  winken, 
seitwärts  blicken,  spähen;  span,  guiiiar,  blinzeln, 
dazu  das  Sbst.  guiiio;  (das  Vb.  bedeutet  als  nau- 
tischer Kunstausdruck  „vom  Kurs  abweichen*,  u. 
das  ptg.  guinar  hat  ausschließlich  diese  Hedtg.t. 
Aber  da  altfrz.  auch  icignier  sich  findet  »vgl. 
Forster,  Z  III  265,  so  kann  weder  alnl.  klnun  noch 
ahd.  ginrn  (ags.  ginjan),  gaffen,  Grundwort  sein; 
auch  ahd.  icinchan  (*irinkjan),  ags.  irinrinn  genügt 
nicht,  wie  schon  Diez  ausführt  u.  Markcl.  p.  1(11 
bestätig.  An  keltischen  Ursprung  ist  nicht  zu 
«lenken,  vgl.  Th.  p.  63.  Das  Wort  kann  nach  Zeug- 
nis seines  Anlautes  nur  germanischer  Herkunft 
<ein.  Aber  das  Grundwort  bleibt  noch  zu  linden. 
Als  Nolle  Vermutung  werde  folgendes  vorgebracht: 
Die  ursprüngliche  Bedeutung  des  Verbums  dürfte 
eher  „sich  entfernen,  abweichen*  als  „spähen,  blin- 
zeln* sein,  denn  die  letztere  läßt  sich  wohl  aus  der 
ersleren  entwickeln  —  „spähen*  u.  unter  Umständen 
auch  „blinzeln*  (wenn  beim  Sehen  in  die  Ferne  die 
Augen  halb  geschlossen  werden),  bedeutet  „hin-  u. 
hersehen,  seitwärts  sehen*  ,  nicht  aber  umgekehrt. 
Das  germ,  irit,  weit,  dürfte  demnach  einen  begriff- 
lich geeigneten  Ausgangspunkt  darbieten.  Darf  man 
annehmen,  daß  von  ir'd  ein  Verbum  "trilanjan 
abgeleitet  sei  (Tgl.  *traitanjan,  ahd.  weidenen),  so 
wurde  die  Gleichung  sich  aufstellen  lassen:  teni- 
danjan  :  gagner  =  'witanjan  :  guigner  oder  = 
*nparanjan  ;  e"pargner,  welche  allerdings  zunächst 
nur  für  das  Frz.  Geltung  haben  würde,  während 
für  das  Ital.  guütagnare  (vgl.  gnadagnarr),  für  das 
Prof,  guidanhar  zu  erwarten  wäre.  Indessen  wäre 
denkbar,  dall  das  Wort  zunächst  nur  französisch 
gewesen  u.  von  Nordfrankreich  aus  über  die  anderen 
romanischen  Sprachgebiete  verbreitet  worden  wäre. 
Aber,  wie  gesagt,  es  soll  das  nur  Vermutung  sein, 
welche  gern  preisgegeben  werden  wird,  sobald  ein 
anderer  sie  als  unstatthaft  nachweist  u.  sie  durch 
eine  glaubhaftere  ersetzt.  Oder  darf  man  vielleicht 
an  ein  *windjan  aus  windan  denken?  (/  +  Hiatus 
-i  (j)  wäre  dann,  entgegengesetzt  dem  üblichen  Ver- 
fahren, behandelt  worden  wie  in  verecundin  .  ver- 
gognr,  Compendium  :  Compiegnr,  U.  yuigner  würde 
sich  zu  guinder  (ital.  ghindare)  ähnlich  verhalten 
wie  dtsch.  „wenden*  zu  „winden*,) 

5277)  alln.  kingr,  k  enter,  Biefang;  davon  viel- 
leicht frz.  guingois,  Ungleichheit.  Schiefheit,  vgl 
Dz  606  *.  r. 

Up,  kipr  (vgl.  Braune.  Z  XVIII  522)  s.  ehlfT. 

5278)  altndd.  kitl ,  Kitzel;  davon  nach  Caix, 
St.  277,  ital.  (aret.)  cidrlo  „solletico*.  s.  auch  oben 
rata  Ho. 

6279)  dtsch.  kittel  (engl,  kiddl);  dav.  vicll.  frz. 
•/"'•/> '.  guidelle,  guideau,  gndies  Sperrnetz,  vgl. 
"Thomas.  R  XX  445.  Nach  Schuchardt.  Z  XXV 
198.  ist  nicht  Kittrl  (kiddl),  sondern  «lisch,  keile/ 
(Kendel,  Kwlel)  das  Grundwort.  Cohn,  Herrigs 
Archiv  Bd.  103  p.  239,  bemerkt,  «laß  für  die  Ab- 
leitung von  guideau  auch  das  german  Thema 
kniih i'.  got.  aithtvs,  Bauch,  in  Betracht  kommen 
k<^nne.  Die  neufrz.  Gestaltungen  «los  Wortes  Bind, 
wie  Cohn  nachträgt,  quidiat,  didrnu  u.  diguet. 

5280)  german.  (schallnachahmender)  Stamm  klak- 
(*klakjun),  zerbrechen,  spalten;  ital.  schiaeeiare, 


I  knacken,  quetschen,  vgl.  Dz  397  s.  r.;  ferner  nach 
'  Varnhagen,  RF  Hl  418.  Nigra,  AG  XIV  378,  neu- 
!  prov.  claro,  Schlag,  r.srlaro,  Tropfen,  clacoutrre, 
•riarote,  Klatschmohr ;  altfrz.  rsclachier,  brechen. 
\  rsrlarhe,  esclave,  Tropfen   {Hol.    11181),  etrlechier, 
teilen,  rsrlrrhr,  Teilung  einer  Erbschaft.  eine,  Lärm, 
claque,  Schlag;   neufrz.  ciaquer,  klatschen,  cla- 
\  guard,  schwatzhaft,  erleche ,   Zerstücklung  eines 
Lehens;  cat.  rlaca,  Geschwätz.    Vgl.  über  clnque, 
ciagurr  etc.  Dz  549  cla<[ur  (wo  mhd.  dar,  Krach, 
ndl.  klakkrn,  klatschen,  als  GrundwiVter  aufgestellt 
werden);  Flechia,  AG  11  27:  Paro.li,  R  XVII  Mi. 

5281)  altn.  klampl,  Klammer;  frz.  c/amp,  Klam- 
mer, davon  norm,  acclamper,  anheften,  vgl.  Dz  648 
champ.  Zu  demselben  Grundworte  gebort  wohl 
auch  span,  calambre,  ptg.  ca(i)mbra,  Krampf,  vgl. 
Dz  435  calambre. 

6282)  german.  (schallnachahmendcr)  Stamm  klap 
(wov.  nhd.  Klappe,  klappen.  Klapper,  klappern  etc.); 
auf  diesem  in  das  Romanische  übernommenen 
Stamme  beruht  eine  äußerst  zahlreiche  u.  vielge- 
staltige romanische  Wortsippe,  welche  von  Varn- 
hagen, RF  III  403,  neuerdings  eingehend  untersucht 
u.  in  ihren  Verzweigungen  verfolgt  worden  ist,  mit- 
unter allerdings  wohl  mit  einem  allzu  großen,  auf  Irr- 
pfade  führenden  Jag«leifer.  Im  Nachstehenden  seien 
die  Hauptergebnisse  «lerV.'schen  Untersuchung  kurz 
zusammengefaßt.  1.  Auf  ein  *klappare  gehen  zurück  : 
ital.  rhiappare,  erhaschen,  vgl.  Dz  364  n.  r.  ; 
Flechia.  AG  II  5;  rtr.  clapper,  rlappar,  fangen, 
packen; prov. clapar,  schlagen;  (fr  z.glapir,  kläffen, 
vgl.  Dz  598  «.  r.,  wo  clabaud,  KlälTer.  mit  einbe- 
zogen wird;  V.  dagegen  hält  Herkunft  vom  germ. 
Stamme  galpa,  wovon  altsächs.  galpon,  bellen,  alt- 
engl.  gielpan,  laut  rufen,  für  wahrscheinlicher) ; 
span,  chapar,  chaprar,  ein  Plerd  mit  einem  flachen 
Hufeisen  beschlagen,  plattieren,  (galic.  chapar, 
schnappen);  ptg.  chapar,  plattieren,  prägen,  stem- 
peln. Dazu  die  Sbsttve  ital.  chiappa ,  chiappo, 
Fang.  Gewinn,  rhiappone,  eine  Art  Gebiß,  chiap- 
pino,  (klappernder)  Pantoffel;  sicil.  ciappula,  Falle; 
lom  b.  ciap,  Knoten,  ciapara,  Knoten  der  Halsbinde; 
neupro  v.  clapöun,  clapardo,  Klapper:  clupin,  Stück 
eines  Hufeisens  (weil  es  klappert);  altfrz.  claprl, 
clapetr,  Klapper,  clapoison,  Handgemenge;  walloti. 
clapot,  Viehschelle;  (Patois  von  Dombes  c/apon, 
Schwein,  weil  es  schmatzt);  neufrz.  clapee,  «las 
Bewerfen  (gleichsam  das  Anklatschen!  eines  Hauses, 
chapin  (Lehnwort  aus  dem  Span.),  Pantoffel,  ein- 
ponnierc,  rlamponniere  (auch  -er),  klapprig  gehendes 
Pferd  mit  zu  langen  u.  dünnen  Fesseln;  span.  ptg. 
chapa,  dünne  (klappernde)  Platte  vgl.  über  diese 
Wörter  oben  eappa  u.  Baist,  RF  1  107,  Z  VI  426, 
an  der  letzteren  Stelle  widerruft  Baist  das  an  der 
ersteren  Gesagte,  vgl.  endlich  auch  Parodi,  R  XVII 
60,  der  chapa  nebst  ital.  chiappa  auf  ein  lat. 
*cfapa  zurückführt,  ohne  sich  über  dies  clapa  weiter 
auszusprechen);  span,  chapin  (auch  chapel);  ptg. 
chapim,  Pantoffel.  Ferner,  indem  «1er  Stamm  auf 
«las  Klini  ken  gespaltenen  Holzes  angewandt  wurde: 
ital.  K-chiappa,  s-liatta,  s-liampa,  Holztiplitter. I viel- 
leicht auch  in  die  Bedtg.  von  schiatta,  Gcschle<-hl, 
eingetreten);  neuprov,  clapo,  clapAs,  clapMin,  (da- 
neben auch  csclapo  etc.),  Holzsplitter.  Hobelspan; 
altfrz.  claphout  (—  mndl.  klaphout,  Klappholz), 
Holzplanke.  exclupe,  Holzsplitter,  (in  «ler  BedeatlWg 
„Wuchs*  scheint  «las  Wort  mit  ital.  »chiappa  für 
Hchinttu  zusammenzuhängen);  span,  chapn: ,  ein 
Stück  H«dz  zum  Stützen  «les  Mastbaumes.  Weiter, 
indem  der  Stamm  auf  das  Splittern  des  Steins  u, 
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die  dadurch  erzeugte  Müsse.  Haufen,  übertragen 
wurde  (vgl.  nthd.  klaph,  abgerissener  Fels):  ilal. 
chiappalo,  Haufen  (v<m  allerlei  Kram,  daher  chiap- 
l'oln,  Kleinigkeit,  wozu  das  Vb.  chiappolare,  in  den 
Trödel  werfen,  wegwerfen) ;  vir.  clap,  Stein,  Weg- 
slein,  Strecke  von  einem  Wegstein  bis  zum  andern; 
friaul.  clap,  Stein,  daparfä,  steinigen;  altprov. 
clapiera,  Steinhaufen;  neuprov.  clap,  clapo,  Stein- 
splitter, Stein,  auch  Haufen,  actapar,  aufhäufen 
(Hz  54H  clap  wollte  diese  Worter  aus  «lern  Keltischen 
ableiten,  vgl.  dagegen  Th.  p.  95),  aclap,  Steinhaufen. 
dapäx,  csclapas,  Steinblock ;  altTrz.  clapirr,  Stein- 
häufen;  neufrz.  clapi*,  Marmorsplitter.  Endlich 
zieht  V.  auch  altprov.  u.  neufrz.  clavier,  Ka- 
ninchaibaa  (ciKentlich  also  nach  V.  Steinhaufen), 
neuprov.  clapo,  clapic",  clapar  hierher.  —  2.  Auf 
einem  Typus  *exklappare  beruhen:  ita  1.  schiapfiare, 
spalten.  ' Irrsten,  daneben  spaccare,  vgl.  Salvioni, 
Konetica  del  dialetlo  moderno  della  eiltä  di  Milano 
p.  181,  Hehrens,  Metath.  p.  29;  friaul.  sclapä, 
dazu  das  Sbst.  sclap,  Spalt,  Rill;  neuprov.  esclapä. 

-  3.  Der  Typus  *c.cclapilare  liegt  zugrunde  den 
Wörtern:  ital.  »chiattare,  bersten,  zerplatzen ;  prov. 
csclatar;  frz.  cgclatrr,  Muter,  (bedeutet  im  Altfrz. 
auch  „ bespritzen"),  dazu  die  Shsttve  esclate,  Splitter, 
Stock.  Mat,  Splitter,  Spalte,  Knall;  cat.  esclatar, 
dazu  das  Sbst.  esclat.  Dz  285  schiattare  leitete 
diese  Sippe  von  ahd.  skleizen  f.  sleizen  ab;  Mackel 
p.  116  stimmte  dem  bei,  fand  aber  (u.  zwar  sehr 
mit  Hecht!)  »die  Erhaltung  des  isolierten  t  bei 
einem  so  früh  entlehnten  Worte*  bedenklich;  Ascoli. 
Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XVI  209,  stellte  ein  alt- 
roman.  Thema  sclapit-  auf;  vgl.  auch  Mussalia. 
Heilr.  202.  Die  Diezsche  Ableitung  ist  jedenfalls 
aufzugeben  u.  anzuerkennen  ist,  daß  das  Grundwort 
* csdapitare  grolle  Wahrscheinlichkeit  für  sich  hat. 

4.  Aus  einem  'daptws  (gebildet  nach  captus, 
rapt**),  zusammengeklappt,  plattgedruckt,  soll  her- 
vorgegangen sein  ital.  chiatto,  flach,  platt,  platt- 
nasig, chiatta,  sciatta ,  zatta,  zattera  (aus  sciatta 
wohl  frz.  cJuitteK  flaches  Fahrzeug,  Harke;  span. 
ptg.  chalo,  platt,  chata,  Barke.  Diez  246  piatto 
leitete  die  span.  u.  ptg.  Worter  von  plattus  ab,  ebenso 
Caix,  St.  65!),  aber  V.  bemerkt  mit  Recht,  dal!  ital. 
chiatto  «lern  entgegenstehe.  —  6.  Dem  Typus  *ex- 
clappotarc,  bezw.  *clappoticare  entsprechen:  neu- 
prov. clapotUeja,  chapottta,  chapouteja,  plätschern; 
cxclapoutä,  zerteilen;  alt  frz.  *cgclapoter,  „dafür 
mit  volksetymologischer  Anlehnung  an  boe,  bouc, 
Schmutz,  esdaboiuMcr,  esclavoter ,  bespritzen  (mit 
Kot,  Blut)*,  daraus  neufrz.  Mabousser  (mit  An- 
bildimg  an  andere  Verba  auf  -ousser,  wie  pousser, 
tousser,  trottsser  etc.),  neufrz.  auch  clapoter, 
plätschern;  span,  chapotear,  ins  Wasser  treten 
oder  schlagen.  —  6.  Die  Form  klaflf)  für  klapp 
liegt  vor  in:  ital.  schiaffare  (daneben  schiaffeggiare), 
werfen,  schlagen,  ohrfeigen,  dazu  ilas  Sbst.  schiaffo, 
Ohrfeige;  neuprov.  daß,  clofa,  schlagen,  clofndo. 
RogengulS.  esclafii,  esc/ofd,  schlagen,  zerquetschen, 
ndafi,  hervorspritzen  lassen,  als  Sbst.  Regengui!, 
eat  esclafar,  cMafitssar ,  Zerbrechen,  esdafir, 
krachen;  frz.  esdaffer,  bersten,  brechen;  span! 
chafar,  zerdrücken. 

6282a)  fläm.  ndl.  klaphout,  Daubenholz,  Fall- 
holz; alt  frz.  claphoHt  Man.  hen  ist  auch  einfaches 
rlappc,  das  heule  noch  wallon.,  belegt).  Vgl. 
Hehrens,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXV  125. 

62831  dtsoh.  klatsch:  davon  vielleicht  span. 
chasco  (auch  sard.  <W(<J  neuprov.  chasm),  da> 
zum  Klatschen  dienende  Ende  der  Peitseheiischnur, 


lustiger  Streich,  Posse,  vgl.  Dz  439  s.  r.  Rich- 
tiger wohl  aber  sind  diese  W.  zu  captiart  zu 
stellen)  (s  d.). 

5284)  ahd.  klep,  Klippe;  davon  vielleicht  ital. 
greppo,  Felsstück,  (venez.  grrbfino);  rtr.  grip.  Vgl. 
Dz  377  greppo.  Salvioni,  Mise.  Asc.  86,  zieht  mit 
Recht  hierher  auch  lomb.  tje"pa ,  vorspringend« 
Kinn. 

6286)  dtsch.  k let/.,  schmutzig  (brkletzm,  besudeln'!; 
davon  ital.  chiazza,  Hautfleck.  chiazzare,  sprenkeln, 
vgl.  Dz  364  chiazza. 

5286)  mhd.  kltben,  kleben;  davon  nach  Bugge. 
R  III  149,  frz.  galipot,  Fichtciiharz. 

6287)  ndl.  kllnen,  spalten;  frz.  clirer,  spalten, 
vgl.  Dz  54!t  s.  v.:  Mackel,  p.  101  u.  Behrens. 
Z  XXVI  247. 

5288)  schallnachahmender  Stamm  kllk, klatschen: 
ilav.  frz.  clüjuer,  dich-,  klatschen,  dav.  das  Vbsbst 
clüjue,  eigentl.  das  Klatschen,  dann  die  Personen, 
welche  (jem.  be)klatschen.  Rotte,  zu  beslimiiilem 
Zweck  verbundene  Gesellschaft  (ahnlicher  Redeu- 
tungsübergang  bei  daque).    Vgl.  Dz  649  clique. 

5289)  ahd.  klimbnn,  klimmen:  davon  nach  Dz 
605  grimper,  klettern;  daneben  stellt  Dz  auch  ndl. 
grijpen  (altdtsch.  gripan,  greifen)  als  Grundwort 
auf  u.  Mackel  p.  60  hält  dies  für  das  Richtigere, 
ohne  durchschlagende  Gründe  anzuführen;  gripan 
ist  im  Frz.  als  gripper,  ergreifen,  erhalten,  vgl.  Dz 
605  gripper. 

5290)  altnfränk.  *kllaka  =  frz.  clinche,  denche 
faltfrz.  clenque),  pic.  diquet ,  Riegel,  vgl.  Dz  549 
clinche;  Mackel,  p.  9fi. 

5291)  1.  ndl.  klinken,  klingen,  klappern;  dav.  frz. 
clinquant  (vielleicht  auch  —  dtsch.  klingklang). 
Rauschgold,  dav.  abgeleitet  quincaille  (f.  clinquaille). 
Klapperzeug,  Kurzwaren,  requinquer  (sich  mit 
Klapperzeug  behangen),  sich  aufputzen.  Vgl.  Dz 
549  clinquant. 

6291a)  2.  ndl.  klinken,  festmachen;  davon  nach 
Thomas,  Mel.  63,  frz.  din,  Klinkwerk,  u.  (?)  dain. 
Fuge  einer  Daube,  vgl.  auch  R  XXIX  170. 

5291b)  dtsch.  kl  Ihker:  tri  est.  scinka,  mannorae. 
pallnltolina,  vgl.  Vidossich,  Z  XXX  206. 

6292)  [ahd.  kliozan,  spalten;  davon  nach  Dz 649 
frz.  r/i*«r  (altfrz.  dice).  Misse,  gespaltener  Zweip; 
Mackel,  p.  III,  zieht  die  Wörter  nehst  dem  Vb. 
altfrz.  eselicier,  zersplittern,  zu  ahd.  mditgan,  u. 
dies  dürfte  das  Richtige  sein.) 

6292a)  germ,  kliuban,  klieben ,  spalten.  Über 
die  daraus  entspringenden  Wörter  (poit.  Hont*, 
Einschnitt,  Klammer)  vgl.  Behrens,  Z  XXVI  246. 

5293)  ahd.  klochdn,  schlagen,  =  ital.  chioccare. 
schlagen,  vgl.  Dz  364  *.  r. 

klok  s.  eimplnft. 

52941  ndd.  kldt,  Kloß;  nach  Dz  577  das  mut 
maliliche  Grundwort  zu  frz.  crotte,  Kot,  crottcr, 
beschmutzen.  Vielleicht  aber  dürfte  besser  vom 
Verbuni  auszugehen  u.  in  diesem  eine  an  croüte  — 
rrttsta  angelehnte  Umbildung  vom  germ,  krntto* 
(ahd.  chrajjön,  kratzen)  zu  erblicken  sein ;  die  ur- 
sprüngliche Hcdtg.  wäre  demnach  .kratzen*,  welche, 
verengt  auf  das  Abkratzen  des  Schmutzes,  zu  der 
Bedeutung  .beschmutzen*  hinüberführen  konnte. 

5295)  longob.  kluba.  Kolben,  gespaltener  Stock  zum 
Vogelfang:  davon  nach  Meyer- L.,  Z  XX  633. 
nordital.   gura,  gegabelte  Stange. 

62!»fi)  allnonl.  kldtr,  ein  Stück  Tuch,  Fetzen; 
davon  nach  G.  Paris,  Jahrb.  XI  167.  altfrz.  dnl. 
Stück  Tuch,  Fleck,  dazu  das  Demin.  clutet  u 
die    Verba    cluter,  zerstückeln,    düstrer,  kleine 
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Stückarbeit  ausfahren,  reeluter,  flicken,  ital.  reclu- 
tare,  span,  reclutar,  wozu  das  Sbst.  recluta;  reeluter 
soll  dann  nach  G.  Paris  die  Bedeutung  .eine  Truppe 
gleichsam  ausflicken,  durch  Nachschub  vervoll- 
ständigen u.  dgl.'  angenommen  haben  u.  durch 
Wandel  des  /  in  r  zu  recruter  geworden  sein.  In- 
dessen hat  Tobler,  Mise.  73,  überzeugend  nachge- 
wiesen, daß  frz.  recrue  (womit  altfrz.  recreäe  in 
„corner  la  r.,  zum  Rückzug  blasen*,  identisch  zu 
sein  scheint)  als  Partizipialsbst.  von  reeroistre  u. 
recruter  als  eine  Ableitung  aus  diesem  Sbst.  zu 
betrachten  ist.  Danach  ist  auch  Mackels  Angabe 
auf  p.  19  zu  berichtigen.  S.  den  Nachtrag. 

5297)  ahd.  knebll;  davon  altfrz.  enkenbeler, 
knebeln,  vgl.  Mackel.  p.  180. 

6297a)  ndl.  knlkker,  kleine  Kugel  von  Stein 
oder  Ton,  wie  sie  Kinder  beim  Spiel  gebrauchen; 
davon  nach  Behrens,  Festg.  f.  Förster  p.  233, 
norm,  canique,  canete;  pic.  quenecques;  wall. 
kinike,  quenike. 

6298)  altnfränk.  »knff oder  altnord.  knllr,  Messer, 
=  frz.  canif,  Federmesser,  vgl.  Dz  539  «.  r.; 
Mackel  p.  110. 

6299)  mnd.  knljp  .  Falle,  schlechtes  Wirtshaus ; 
davon  viell.  frz.  guenipe,  liederliches,  schmutziges 
Weibsbild  (die  Person  also  nach  der  Ortlichkeit 
benannt,  wie  dies  ja  auch  in  .Frauenzimmer*  der 
Fall  1st),  vgl.  Dz  G06  guenipe. 

53(H))  mhd.  knoehe,  Knochen  (eigentlich  wohl 
Gelenk);  dav.  ital.  nocea,  Knöchel,  vgl.  Dz  387  *.  v. 
Gröber,  ALL  IV  130.  erblickt  in  ital.  nocchio, 
Obstkern,  Knorren,  ein  Demin.  von  nocca,  während 
Diez  887  t.  v.  das  Wort  =  nucleus  angesetzt  hatte; 
ein  triftiger  Grund,  von  Diez'  Grundwort  abzugehen, 
liegt  aber  kaum  vor,  denn  wenn  Grober  einwendet, 
ilaU  die  Bedeutungen  sich  nicht  decken,  so  lallt 
sich  doch  sagen,  dall  zwischen  .Stein  im  Obste* 
u.  .Knorren  im  Aste*  eine  begriffliche  Brücke  leicht 
geschlagen  werden  kann. 

6301)  dtsch.'  kobalt  (ein  Mineral);  ital.  cobalto; 
Trz.  cobalt;  span.  ptg.  cobalto.  Vgl.  Dz  101 
cobalto. 

6902)  magy.  koesi.  Kutsche:  nach  Schuchardt, 
Z  XV  95,  Grundwort  zu  ital.  cocchio  etc. 

6303)  dtsch.  Koblsaat;  davon  viell.  ital.  colm, 
neuprov.  colza,  span,  colm  etc.,  frz.  coha(t), 
Raps,  s.  Sachs-Villatte  *.  r. 

5304)  allnfrk.  »kökar  (ags.  cocur  Gl.  Lips.); 
altfrz.  cuevre,  euicre,  Köcher,  vgl.  Mackel  p.  29 
u.  Z  XX  518. 

5305)  x6xxoq.  Kern  einer  Frucht  (xoxxnkoqi 
Pinienkern;  dav.  nach  d'Ovidio,  Gröbers  Grundril! 
I  621,  südital.  euoecolo,  Nuüschale,  lececs.  coc- 
caJu,  Hirnschale,  tose,  aiecola.  Beere,  vielleicht 
auch  ital.  cocca  (Hohlraum,  Rumpf  eines  Schiffes), 
eine  Art  Schiff,  eoccia,  Scherbe.  Diez  wollte  die  letz 
leren  Wörter  von  concha,  concheum  ableiten  'ebenso 
cocchiglia),  d'O.  bemerkt  aber  dagegen  mit  Recht, 
das  der  Schwund  eines  m  im  Toskanischen  beispiel- 
los sei. 

5»>6a)  nid.  kole,  Kohle:  davon  Trz.  colin, 
Kohlrisch.    Behrens,  Z  XXVI  668. 

5506)  ezeeb.  kolesa,  RAderfuhrwerk ;  ital.  calessr, 
Kalesche,  caletso;  frz.  caleche;  span,  fn/cw;  ptg- 
catexe.    Vgl.  Dz  78  caleMe. 

5507)  mhd.  kollen  (quellen),  quälen,  peinigen; 
davon  vielleicht  ital.  collare,  foltern,  wippen,  dazu 
das  Vbsbst.  colla,  Folter;  weder  griech.  xoltiZ.nr 
in»ch  xoi.lüv  kann  Grundwort  sein,  erst  eres  seiner 
Form,  letzteres   seiner  Bedeutung  wegen  nicht 


J  Dagegen  ist  Ulrichs  Vermutung,  Z  XIX  57(>,  sehr 
ansprechend,  wonach  collare  aus  *coriiulare,  .schnü- 
ren*, entstanden  wäre.    Vgl.  Dz  305  collare. 

5307a  i  griech.  xnftnQoq,  -or,  Erdbeerbaum; 
davon  frz.  ptg.  corme,  Spierlingbaum.  vgl.  Schu- 
chardt. Z  XXIV  412. 

5308)  kelt.  kombro.  Zusammenhäufung;  nach 
Meyer-L.,  Z  XIX  276.  Grundwort  zu  frz.  (enyom- 
brer  etc.    S.  »dien  eumerus. 

xoQlaväQov  s.  eollandrum. 

6309)  germ,  •kotti  (ahd.  cho^a),  zottiges  Woll- 
zeug, Decke,  Mantel,  Kleid;  prov.  coin,  Bock: 
altfrz.  cole;  neufrz.  eotte,  Kleid,  auch  als  zweiler 
Bestandteil  in  redingote  (■=  engl,  ruiiny-4-ixtt,  Reil- 
rock)  enthalten.    Vgl.  Mackel,  p.  35. 

5310)  griech.  xort/£o>,  würfeln  (Corp.  gloss,  lat. 
II  354);  dav.  altvenez.  scote^ar,  rum.  ctitezare, 
riskieren,  wagen.    Vgl.  Densusianu,  R  XX VIII  Ott. 

5311)  dtsch.  kracke,  krlcke,  schlechtes  Pferd, 
ilavon  frz.  criquet,  kleines  Pferd,  wall,  krakrtte 
„mauvaise  petite  vache*  etc.,  vgl.  Dz  557  s.  r. 

6312)  ndl.  kraeeke,  eine  Art  grober  Sehlde J 
dav.  ital.  frz.  span.  ptg.  caracca,  carruca  (frz. 
auch  car[r]aijue),  eine  Art  Schiff,  vgl.  Dz  88  *.  r. 

5313)  german.  schallnachahmender  Stamm  krak 
(ahd.  krach);  davon  frz.  crac,  craquer,  Krach, 
krachen ;  hierher  gehört  viell.  auch  ital.  scranhiare, 
scaracchiare,  verspotten  (Flechia  freilich,  AG  III 
121,  stellte  andere  Grundwörter  auf,  vgl.  aber 
d'Ovidio,  AG  XIII  399).    Vgl.  Dz  655  crac 

5314)  ndl.  kram,  eiserner  Haken:  davon  (u. 
nicht  vom  griech.  xptuaoHat,  vgl.  jedoch  Hor- 
ning, Z  XXI  463)  sind  vermutlich  abgeleitet  prov. 
cremasclo  (gleichsam  *cremasculum,  wobei  man  an 
rremare  denken  könnte);  frz.  crimaillon,  cremail- 
lere  (bürg,  cramail,  wallon.  cratnd,  champ,  cra- 
maille),  Kesselhaken;  span,  gramallera.  Vgl.  Dz 
>66  crimaillon. 

6315)  dtsch.  krampt:  frz.  crampe  I  =  ndl.  cramp), 
I  Krampf  (in  der  Bedtg.  .Klammer*  gehört  das  Worl 
zu  *krampo),  vgl.  Mackel,  p.  GO;  über  die  Gestal- 
tungen dieses  Wortes  in  ital.  u.  rlr.  Mundarien 
vgl  Flechia.  AG  II  349. 

6310)  altnfränk.  »kramp...  Eisenhaken;  davon 
frz.  crampon,  Klammer,  vgl.  Mackel  p.  71  (M.  ist 
übrigens  geneigt,  *krappo  =  ahd.  chrüpfo,  Ilaken. 
als  Grundwort  anzusetzen). 

5317)  ndd.  krau,  krön,  Krahn,  =s  frz.  crime, 
Krahn,  wall,  enine,  ,grue,  robinet*,  vgl.  Dz  657 
s.  r.   Vgl.  auch  Delboulle,  B  XXXI  389,  frz.  crane. 

63 IK)  ndl.  kraaeke,  Armbrust;  dav.  vermutlich 
frz.  cranequin,  Werkzeug  zum  Spannen  der  Ariu- 
l.rust.  dazu  eranequinicr,  Armbrustschülze.  vgl.  Dz 
555  cranequin  u.  657  crone ;  Ducange  s.  r.   d  en 
kinarii. 

53 Ha  ahd.  krapfö,  (gekrümmtes)  Glied,  Klaue, 
Full;  davon  nach  Nigra,  AG  XV  497,  frz.  crapawl . 
ital.  carpone,  in  der  Verbindung  atulare  a  car- 
ponc.  Ferner  zieht  Nigra.  AG  XV  295.  hierher 
vallenz.  r&pola,  lucerlola.  indem  er  Abfall  eines 
anlautenden  Gutturalen  annimmt.  Vgl.  Nr.  19(15 
Ii.  2503. 

6319)  [ahd.  kraphö  (auch  kraphjö?),  Ilaken; 
davon  nach  Dz  171  ital.  graffio,  Haken,  Kralle, 
dazu  die  Verba  graffiare,  aggraff  are  ;  prov.  grain,; 
frz.  agrafe,  Klammer,  dazu  das  Vb.  wallon.  agrafer, 
ergreifen,  viell.  auch  frz.  erapatui,  Kröte,  .1.  h.  das 
mit  sich  festhakenden  Plattfül'eii  versehene  Tier 
vgl.  Ni^ra,  AG  XV  loa-,   span,   garfie,  yirfa, 
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5320) 


5336)  krüse 


Haken 
rufnr. 


Kralle,  ,lazu  die  Verba  agarrafar,  engar- 
Vgl.  Dz  171  graffio.  Desselben  Ursprunges 
sind  narb  Dz  172:  ital.  grappa,  Klammer,  qrappo, 
grappolo,  Traubenkamin,  Traube,  grappa,  Jas  Zu- 
zeiten, grappare,  aggrappare ,  packen;  prov. 
grapa,  Klammer,  Kralle,  graps,  gekrümmte  Hand; 
frz.  grappe  (alllrz.  auch  crape),  Traube,  grappin, 
Anker,  grupper  (nur  dialektisch),  packen;  span,  i 
grapa,  Ilaken,  (die  .Traube*  heidi  raeimo);  viel- 
leicht gehört  hierher  auch  cat.  esgarrapar,  kratzen, 
vgl.  unten  Rehrapen;  ptg.  fehlen  entsprechende 
Wörter,  (die  .Traube"  beifit  uca).  Vgl.  Dz  172 
grapjHi;  Mackel,  p.  6«.  S.  jedoch  oben  Nr.  2670.] 
•krasja  s.  creseio. 

5820)  altnord.  krassa,  zerreiben;  davon  nach  Dz 
ä<i7  u.  Mackel  p.  46  frz.  ecraser,  zerquetschen. 
Diese  Ableitung  ist  jedoch  bedenklich,  da  das  Wort 
erst  vom  16.  Jahrh.  an  erscheint.  Vielleicht  urteilt 
man  daher  richtiger  (?).  wenn  man  eine  gelehrte 
midung  *exrasare  annimmt  —  auch  Ascoli,  AG  1  179 
Anin.  4,  setzt  *tcrasare  an  u.  vergleicht  rtr.  scra- 
xtutir,  Dreschflegel  — ,  in  welcher,  als  sie  in  die 
allgemeine  Sprache  überging,  die  Lautgruppe  cur 
zu  er  vereinfacht  wurde.  Rönsch,  RF  II  316,  stellte 
ein  lat.  'ecrasare  als  Grundwort  auf,  aber  dasselbe 
wird  durch  gelegentlich  vorkommendes  eebicere  u. 
dgl.  nicht  hinreichend  gestützt.  Möglicherweise 
liegt  in  ecraser  Kreuzung  vor  von  *esraser  (=  *ex- 
ramre)  mit  sei  es  ahd.  ehrazzon  oder  nhd.  kratzen, 
so  dali  die  Grundbedeutung  sein  würde  .aus- 
kratzen, gründlich  vernichten*. 

5321)  german.  »krnttön  (ahd.  ehrazzon),  kratzen; 
prov.  gralar;  frz.  qratter.    Vgl.  Mackel.  p  71. 

6322)  dtsch.  kraust  beere),  krlluseHbeere) ;  Irz. 
groseiile,  Johannisbeere  (gr.  terte,  Stachelbeere); 
<"aU  span,  grusella;  ptg.  groselha.  Vgl.  Dz  174 
groxclla. 

63231  altnd.l.  (»kmustjun) ,  *krö«tjnn  (got. 
krittst 
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ab. 


altndd. 

'»*).  knirschen ,  ist  «las  mutmaßliche  Grund 
wort  zu  ital.  crosciare,  knirschen;  prov.  altlrz. 

crujir. 


esere- 


•■roi.ssir,  croistre  (mit  geschloss.  o);  span.  < 
>Kl.  Dz  113  crosciare;  Mackel,  p.  193. 

6324)  ahd.  krebi/.  Krebs;  davon  alt  frz.  . 
■MW  (bedeutet  auch  .Harnisch*);  neufrz.  ccrerisse. 
Vgl.  Dz  f,G7  s.  Mackel,  p.  80.  Von  nhd.  krebiz 
leitet  Nigra,  AG  XV  288,  auch  ab  Hu\.  ghiribizzo, 
Laune  (bezüglich  der  Bedeutungsentwicklung  ver- 
gleicht Nigra  das  deutsche  .Grille*);  vic.  sghiribisso, 
searabocehio. 

5324a)  got.  »kreltan,  schreien;  hierauf,  bezw. 
auf  das  entsprechende  Vb.  amlerer  german. Sprachen, 
P'ht  höchstwahrscheinlich  ital.  erülare,  frz.  erier 
zurück;  vgl.  unten  quirl  to.  (Holthausen  nach 
mündlicher  Mitteilung.) 

5826)  [altndd.  krPTet  =  altfn. ertttth,  kleiner 
K'ebs,  vgl.  Mackel.  j>.  80.    Vgl.  oben  capra.) 

532«)  schallnachahmender  Stamm  krlk;  davon 
neuprov.  cricot,  Heimchen;  frz.  criquet  (mund-  | 
arllich  [pfa.]  criqueillon,  erinehon),  dazu  das  Vb.  ] 

criquet;    Vgl.  Dz  566  criquet. 

■'»327»  altnord.  krlkl,  kleine  Bucht.  -  frz.  erupu 
(mit  derselben  Bedeutung),  vgl.  Dz  656  s.  v.: 
Hacke),  p,  «*3. 

6328i  ahd.  kriinman.  mit  Schnabel  oder  Krallen 
bauen;  ital.  qhermire  .allerrare.  artigliare*  u.  gre- 
mir,  .che.  secondo  il  Fant'.,  direl.be  lo  ste*,o  dl 

aktrmir*  .•  secondo  il  Tomm.  (Dil.  it.)  .rlempiere , 
cl.,  per  la  evoluzione  ideologic  i,  litt.,  da  tigs  ere 
clie  dice,  conliccato- e  ,<|»-ssh.  lölio**.  vgl.  Candlo, 
AG    III  396:   Dz  377  yremire.    Pascal,  Studj  dl 


Hl.  rom.  VII  94,  leitet  gremire  von 
u.  wohl  mit  Recht. 

5329)  ahd.  krippja.  Krippe;  ital.  greppia  (mund- 
artlich creppia);  prov.  erepia,  crepcha ;  frz.  creche: 
ispan.  heilU  die  .Krippe*  pesebre:  ptg.  p/esepe 
u.  presepio  =  praesaepe,  *prae»aepium).  Vgl.  Dz 
172  greppia;  Mackel,  p  96. 

5330)  (altnord.  krAkr,  Haken;  davon  nach  Dz  567 
rtr.  frz.  prov.  croc,  Haken,  wovon  wieder  abgeleitet 
Trz.  crochet  (—  span,  corchete,  ptg.  colchete), 
crochu,  aecrocher,  auch  encrouer  —  mincrocare,  an 
einem  Haken  aufhangen,  ferner  auch  croqui*, 
gleichsam  hingehakte,  blolt  skizzierte  Zeichnung. 
Mackel,  p.  33,  bemerkt  aber  dagegen  sehr  mit  Recht, 
dali  nord.  it  weder  zu  ch  werden  (crochet  etc.). 
noch  auch  völlig  schwinden  konnte  (encrouer). 
Vermutlich  beruht  die  Wortsippe  auf  dem  (mit 
lat.  cruc-rm  sich  lautlich  u.  begrifflich  berührendem 
german.  Stamme  kruk ,  wovon  *krukjo,  ahd. 
ehnucha,  ndl.  kruk,  ags.  ergee  etc.,  vgl.  Kluge 
unter  .Krücke*.  Auf  denselben  Stamm  gehen 
zurück  ital.  croeco,  Haken,  croccia,  Krücke,  frz. 
crosse,  Krummstab.  Die  entsprechende  keltische 
Wortsippe  ist  aus  lat.  cruce{m)  entlehnt,  vgl.  Tb. 

i  p.  96. 

5331)  griech.  XQOtaXov  n.,  Klapper  ;  dav.  nach 
I  Pascal,  Studj  di  DL  rom.  VU  92  (vgl.  auch  95) 

ital.  croechio,  vocio  confuso,  adunanza,  u.  (?)  rullo, 
sordo  rumore.    S.  Nr.  2615  u.  den  Nachtrag. 

6331a)  holländ.  krula,  Kreuz;  dav.  nach  Grand 
i/agnages  Diet.  I  145,  bezw.  nach  Behrens.  Ztsehr. 
f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXIX  (Abh.)  302.  wallon. 
ereusquin,  cruskin,  Streichmall,  dagegen  lälH  sich 
a  It  frz.  creusciiuin,  eine  Art  Becher,  nicht  hierher- 
ziehen, sondern  dürfte  zu  mndl.  croese,  crose, 
crotise,  creuse  zu  stellen  sein.  Vgl.  auch  Nr.  5335 

5332)  altnlränk.  kruk»,  Krug;  davon  vermutlich 
prov  crugö-s;  frz.  ertuhe  (altfrz.  auch  crue,  crute), 
eruchon,  vgl.  Mackel,  p.  19.  Dz  557  führte  die 
Wörter  auf  kvmr.  erwe,  Eimer,  zurück,  aber  die* 
ist  selbst  nur' Lehnwort,  vgl.  Tb.  p.  97. 

53)3)  altndd.  kruma,  Krume,  Brocken:  davon 
altfrz.  esgrumer,  zerbröckeln,  vgl.  Mackel.  p.  19 
5314)  german.  Stamm  krupp«  (davon  altnonl 
kroppr,  Rumpf,  Leib,  krgppa,  Höcker;  ags.  cropy, 
Kropf.  Gipfel.  Büschel,  ahd.  kröpf);  davnn  ital. 
gruvpO,  groppo,  Klumpen,  Knoten,  Haufen,  Grupp. 
gropi'a,  das  Hinterkreuz  des  Pferdes;  prov.  crot«i 
mm  ital.  groppa;   frz.  groupe,  Gruppe,  croupe, 
Kruppe,  dav.  abgeleitet  croupier,  croupiere,  croupir ; 
span,  grupo,  gorupo,  grupa:  ptg  ?<*rupo  =  frz. 
croupe.  Vgl.  Dz  174  groppo;  Canello,  AG  Hl  32/. 
wo  unterschieden  werden  gruppo  .riunione  di  piu 
oggetti*.  u.  groppo  .tiodo*.  während  groppa  uner 
wähnt  bleibt;  Th.  p.  64  bemerkt,  daü  cymr.  cropa, 
Kropf  u.  gäl.  cri</<-,  neuir.  crap-  nicht  einheimisch 
sind-.'Caix,  St.  33,  erklärt  ital.  garbuyliarc  *as 
I  *arobagliare  aus  *gropp\are\  +  bughare  —  Hier- 
!  her  gehört  wohl  auch  frz.  rabougrir,  verkrüppeln, 
i  umgestellt  aus  *ragroitbir  mit  Anlehnung  an  ila> 
Adj.  bougi  e),  abougri,  verkümmert.     Vgl.  Uz  6» 
rabougrir.  . 

6335I  mhd.  kruse,  Krug  (davon  mhd.  *knu*ti, 
kleiner  Krug.  Kreisel,  vgl.  Kluge  unter  .Krause 
u.  .Klausel*),  ital.  crogiuolo,  Schmelztiegel:  a  It- 
frz.  croitel,  eroiseul ,  creusol ,  Lampe;  ueufrz. 
creHSet,  Schmelztiegel  (übrigens  lällt  sich  treust! 
auch  als  Deiniu.  zu  ernur,  hohl,  deuten):  span. 
erbot,  Schmelztiegel.  crisudo,  Lampe,  cnsueia,  da^ 
Gefall  der  Lampe.    Vgl.  Scheler  im  Diet  unter 
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5336)  kodka 


5368)  läböro 
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Dt  443  crisuelo  wollte  die  span.  Wörter      5349)  |läbärum       die  von  Konstantin  d.  G.  ein- 
von  bask,  criselua,  Lampe,  ableiten,  während  in  i  geführte  Reichsfahne;  davon  abgeleitet  pt 
Wahrheit  das  bask.  Wort  dem  Span,  entlehnt  sein  rtda,  iavareda,  Flamme  (die  Begriffe  ,Fa 
dürfte. 

6336)  sQdslav.  kucka,  magy.  kutya,  kwü  sind 


nach  Sohuchardt,  Z  XV  96,  die  Grundwörter  zu  der  i  baredo.    S.  Nr.  1066. 


.Flamme*  werden  im  Roman,  öfters  vertauscht,  vgl. 
z.  B.  oriflamme  =  [?|  lubari  ft.  \.    Vgl.  Dz  461  la- 


vi.n  Diez  114  cuccio  besprochenen  Wortsippe:  ital. 
ruccio,  kleiner  Hund,  sicil.  guzzu,  -a,  prov.  goz, 
yottaa;  cat.  go*:  span,  gozque;  ptg.  gozo;  (alt- 
frz.  gous,  vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  716). 

5337)  got.  Humljan  (von  kuml*,  zu  kuni,  Ge- 
schlecht), das  Geschlecht  fortpflanzen;  span.  cat. 
t-undir,  sich  verbreiten,  lortpflanzen ,  Sprößlinge 
treiben     Vgl.  Dz  443  *.  r. 

633«)  dtsch.  kup fernsehe;  daraus  frz.  couperose, 
Vitriol,  vgl.  Darmesteter,  Mots  comp.  p.  231;  Faß, 
RF  III  493. 

6339)  ahd.  'kupphja,  Haube;  ital.  cuffia,  »cuffia; 
frz.  coiffe,  davon  das  Vb.  coiffer ,  den  Kopfputz 
ordnen,  dazu  das  Nomen  actoris  coiffeur;  span. 
cofia,  exofia;  ptg.  coif  a.  Vgl.  Dz  116  cuffin: 
Mackel,  p.  21;  Behrens,  p.  82. 

r<34U)  dtsch.  kurreln.  kollern,  gurgeln;  davon 
nach  Braune,  Z  XV1I1  528,  ital.  chiurlare;  span, 
ptg.  chiriar. 

6341)  german.  »kttska,  'kflskja  (ahd.  chüsk, 
chüski,  enthaltsam,  m&Hig,  keusch);  davon  vielleicht 
alt  frz.  (nur  in  Pass  350)  cuxke-ment,  geziemend, 
vgl.  Dz  557  ».  r.;  Mackel.  p.  20.  Die  Diezsche 
Ableitung  wird  von  Thomas,  Mel.  60,  ergänzt  u. 
bewiesen. 

6342)  allnord.  kveldülfr  laus  kveld,  Abend,  u. 
ülfr,  Wolf),  ahd.  «ebwIlUwolf,  »klltwolf,  Werwolf; 
daraus  frz.  guilledou  in  „courir  leg.,  aller  la  uuit 
dans  des  lieux  suspects*,  vgl.  ßugge,  R  III  151. 

5343)  altnord.  kverk,  Gurgel,  Hals;  dav.  prov. 
frz.  carcan  (altfrz.  auch  charchant,  cherchant), 
Halseisen.  vgl.  Dz  639  carcan. 

5314)  ndl.  kwakkel,  ahd.  qoatala,  wahtule, 

Wachtel;  ital.  quaglia  (scheint  dem  Frz.  entlehnt 
zu  sein.  Vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  413);  Hr.  quacra; 
prov.  calha;  altfrz.  coaillr;  neu  frz.  caille; 
altspan.  coallu  (das  übliche  span.  Wort  für 
.Wachtel*  ist  codorniz  —  coturnicem,  ebenso  ptg.). 
Vgl.  Dz  259  quaglia;  Mackel,  p.  74.  S.  oben  Nr.  2564. 

6344a)  xvävtoq,  dunkel,  schwarz;  südsard. 
yhiani.  Maulbeere.    Vgl.  Nigra,  AG  XV  487. 

5345)  griech.  xvvtiyxri  (daneben  ovvüyxtj),  Hals- 
bräune; altfrz.  quinancie,  (e)*[uinancie,  vgl.  För- 
ster, Ann.  zu  Cliges  V  3026,  u.  Skeat,  Et.  Diet, 
x.  r.  ifuinxy;  span,  eaquinancin ,  -encia:  ptg. 
enqwnencia.    F.  Pabst. 

5346)  türk.  kjrbätseh,  Karhatsche;  frz.  cra- 
vache,  Reitpeitsche;  span,  corbacho,  vgl.  Dz  108 
corbacko. 

6347)  kjrle  eleison;  davon  ital.  (aret.)  crialeso 
.raganella  che  si  suona  la  sdtimana  santa*.  vgl. 
Caix,  St.  301;  Nigra,  AG  XIV  868  u.  XV  418. 


5350)  mndl.  lnbuy,  Schwätzmaul,  —  wall  on. 
labaie  .gourgandine,  coureuse.  impudique*.  Vgl. 
Behrens,  Festg.  f.  Gröber  p.  158. 

5351)  1.  Iäb£llüm  n.  (Demin.  v.  tubrum,  Wanne), 
kleine  Wanne;  ital.  avello,  Steinsarg.  (mail.  narell, 
inodenes.  lacello,  Steingefäß).    Vgl.  Dz  353  avello. 

5352)  2.  *labglluin  n.  (Demin.  zu  labium),  kleine 
Lippe,  herunterhangendes  Stückchen,  Fetzen;  all- 
Trz.  labeau,  Fetzen,  davon  nach  Dz  624  frz.  latn- 
beau,  Lappen;  span,  lampel,  Turnierkragen.  Vgl. 
unten  »lanibgllu«. 

5353)  (MiMda,  a,  um  v.  laben),  fehlerhafl;  dav. 
nach  Dz  462  ptg.  laivo,  Schmutzfleck.] 

5364)  ♦  labia,  -am  f.  (für  lobes),  Flecken;  ptg. 
rivti,  Fehler,  Gebrechen,  dazu  das  Verb  eirar\se), 
schlecht  werden,  vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  125;  Dz  445 
ließ  das  Wort  unerklärt.  Meyer-Lübke,  Z  XI  270, 
bezweifelt  die  Entstehung  von  ptg.  eiva  aus  *la- 
bia,  weil  der  ptg.  Artikel  nicht  1(a)  lautet;  dieser 
Einwand  ist  für  das  gegenwartige  Ptg.  selbstver- 
ständlich ganz  richtig,  da  in  demselben  der  Artikel 
a  lautet,  aber  für  das  älteste  Ptg.  muß  doch  ebenso 
selbstverständlich  la  angesetzt  werden ;  M.-L.  ist  ge- 
neigt, das  Wort  aus  kell,  aiba,  .das  Äußere*,  zu 
erklären,  das  sich  nach  der  schlechten  Seite  hin 
entwickelt  hätte,  wogegen  das  Masc.  aibo  im  Prov. 
die  gute  Bedtg.  zeige  (vgl.  Thurnevsen,  Kellor.  85). 

6355)  |  lahm»,  -am  f.  (von  labi),  Erdfall  (Isid. 
16, 1,  4);  von  Dz  612  wird  vermutungsweise  labina  als 
Grundwort  zu  ital.  larina,  prov.  lavanca,  frz. 
lavange,  lavanche,  Lawine,  aufgestellt,  besser  jedoch 
sind  diese  Wörter  für  Umgestaltungen  von  ava- 
lange, avalanche  (von  *ad-vallare)  zu  erachten. 
Dagegen  beruht  selbstverständlich  rtr.  lavina  aur 
labina.] 
labium  s.  librflm. 

5356)  läbor,  -örem  m.,  Arbeit;  ital..  lavoro;  rtr. 
lavur;  prov.  labors;  frz.  labeur,  (-our),  vgl.  R  X  45; 
span,  labor;  ptg.  lavor  (bezeichnet  vorzugsweise 
nur  die  Feldarbeit).  Der  übliche  Ausdruck  für 
Arbeit  ist,  abgesehen  vom  Ital.  (wo  aber  neben 
lavoro  auch  travaglio vorhanden  ist),  prov.  trabalh-s, 
trtbalh  §  (auch  trabalha);  frz.  trarail;  span,  tra- 
bajo;  ptg.  traltulho.  Ursprüngliche  Bedtg.  dieses 
Wortes  dürfte  ,(^ual*  sein  u.  das  Grundwort  *tre- 
palium  (v.  trivali*).  ein  aus  drei  Pfählen  bestehendes 
Marterinstrument,  vgl.  P.  Meyer,  R  XVII  421. 

5357)  l'läborecüs,  -um  m.  (v.  labor),  scheint 
die,  freilich  höchst  abnorme,  Grundform  zu  sein  für 
span,  labriego,  Feldarbeiter,  Bauer;  ptg.  iabrego, 
vgl.  Dz  461  ».  v.;  Sehuchardt.  Z  XIII  631.) 

5358)  läböro,  -äre  (von  labor),  arbeiten;  ital. 
lavorare;  rtr.  lavurer;  prov.  lavorar;  frz.  la- 
bourer, ackern,  pflügen;  span,  labrar,  arbeiten; 
p  tg.  laborar,  lav-,  Mühe,  Not  haben.  Abgesehen  vom 
Ital.  (wo  indessen  neben  lavorare  auch  travagliare 
vorhanden  ist),  ist  laborare  verdrängt  worden  durch 
prov.  trebalhar,  trabelh4ir ;  frz.  trarailler;  span. 
trabajar;  ptg.  trabalhar.  Die  ursprüngliche  Bedtg. 
dieses  Verbs  scheint  .quälen'  gewesen  zu  sein;  das 

Feld,  —  mittelndl.  laar,  offener  Platz  im  Walde,  I  mutmaßliche  Grundwort  ist  *trepalium,  ein  aus 
als  Grundwort  aufgestellt  wird,  diese  Substantia  drei  Pfählen  bestehendes  Marterinstrument.  vkI. 
sind  aber  doch  nur  Adj.  in  substantivischer  Ver-  P.  Meyer,  R  XVII  421.  -  Über  lrz.  labour  vgl. 
wendung.  R  X  45. 

Körting.  Ut-rom.  Wörterbuch.  " 


L. 

6348)  ndl.  laar,  leer;  davon  vielleicht  altfrz. 
larris  (mittellal.  larricium),  leeres,  unungebuules 
Feld,  vgl.  Dz  625  »,  r.,  wo  ndl.  hier,  unangebautes 
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6359)  *läbrtllum 


5883)  laeto 


580 


5359)  (*labrillum  n.  (Demin.  zu  labrum,  Wanne) 
=  span.  lebrillo,  ein  Gefäß,  vgl.  Dz  462  s.  r.; 
Parodi,  R  XVII  69,  zieht  hierher  auch  cat.  gibrell, 
Schussel  (aus  *UabreU,  •llibrell)] 

5360)  Ifibrfim  n.  u.  ISbTfim  Lippe;  ital. 
labbia,  Gesicht,  labbro,  PI.  labhra,  Lippe;  frz. 
levrc:  span.  ptg.  labio.  Von  labrum  leitet  Dz  624 
delabrer,  zerfetzen,  ab,  was  nur  dann  gebilligt 
werden  kann,  wenn  man  altfrz  lahmu  —  'labellum 
(Demin.  zu  labium)  ansetzt,  u.  selbst  dann  ist  es 
noch  wegen  des  b  (vgl.  levre)  bedenklich. 

6861)  läbrQsefi  (Tills),  wilde  Rebe;  ital.  (?  lam- 
Imtsca,  lambruzza,  daneben)  raverusto,  ravirusto, 
(Dz  351  zieht  auch  abrostino  hierher,  .indem  sc, 
wie  in  mistio  f.  mitchio  u.  a.,  in  st  ausartete  u.  / 
als  Artikel  verstanden  ward");  rum.  leuruscä  u. 
rourufcä;  neuprov.  lambrusco;  frz.  lambruche 
(fehlt  b.  Sachs);  cat.  Ilambrusca;  span.  ptg.  la- 
brusca.  Vgl.  Dz  187  lambnisca  u.  361  abrostino: 
Gröber,  ALL  III  274.    S.  auch  oben  brüscus. 

6362i  laburnum  breitblätlriger  Bohnenbaum; 
tose,  avomo,  avornio:  vgl.  Salvioni,  Post.  12; 
prov.  albom,  altfrz.  aubor;  neuprov.  neufrz. 
aubour  (Einmischung  von  albus  oder  arbor),  vgl. 
Herzog,  Z  XXVII  126. 

5363)  IS?,  Metern  (für  lac;  lactam  ist  mehrfach 
belegt;  vgl.  über  die  Wortformen  Wagener,  Beitr. 
zur  lat.  Gramm,  etc.,  Gotha  1905,  p.  7  ff.) 
Milch;  ital.  latte;  sard,  lacte;  rum.  lapte:  rtr. 
lata;  prov.  lait-z,  lach-z;  frz.  lait;  cat.  lief; 
span,  leche;  ptg.  leite.   Vgl.  Grober,  ALL  III  274. 

6364)  laeea,  -am  f.,  eine  Geschwulst  an  den 
Schienbeinen;  davon  wohl  ital.  lacca  in  der  Bedtg. 
.Kniekehle" ;  Dz  880  ».  r.  stellte  griech.  läxxos, 
Grube,  Loch,  als  Grundwort  auf. 

5365)  llegrta.  -am  f.  u.  laeSrtua,  -um  m., 
Eidechse;  ital.  lacerta  u.  lucerla;  über  mundart- 
liche Formen  des  Wortes  vgl.  Flechia,  AG  III  160  f.; 
(sard,  caluteerta,  caluxertula);  rtr.  lusciard;  frz. 
lezard,  (altfrz.  anch  laissarde);  span.  ptg.  /«- 
garto,  (ptg.  lagarta,  Raupe).  Vgl.  Dz  186  lacerta: 
Caix,  St.  380. 

5366)  lücfrtäs,  -um  m.,  Oberarm;  davon  ital. 
Iwertolo  «parte  della  coscia  del  bove* ,  vgl.  C.aix, 
St.  391. 

5367)  liclnia,  -am  f.,  Fetzen;  sard,  laginza. 

5368)  ♦lacTiuarii,  -am  f.  (v.  lacinia,  Fetzen)  — 
frz.  lasniere,  laniere,  Riemen,  vgl.  Bugge,  R  III 
164.  Littre  leitete  das  Wort  von  laniare,  Scheler 
von  lana  ah,  der  letztere  hat  jedoch  seine  Annahme 
mit  derjenigen  Bugges  vertauscht,  vgl.  Anhang  zu 
Dz  732. 

5369)  licrlmä,  -am  f.,  Träne;  ital.  lucrima, 
lugrima:  rum.  lacrimä,  lacrämä;  prov.  la<-rima, 
lucrema:  altfrz.  lairme,  lerme;  neufrz.  lärme; 
cat.  llagrima;  span.  ptg.  lagrima.  Vgl.  Dz  625 
lärme. 

5370)  IScrimätönüs«  a,  um  (v.  lacrima),  gegen 
das  Tranen  dienlich;  ital.  lacrimatorio,  Adj..  la- 
crimatojo,  -a  „eminenza  rossigna  posla  nel  grand' 
nngolo  dell'  occhio,  della  quale  sgorgano  le  lagrime", 
lagrimatojo ,  -a  .canto  fra  il  naso  e  la  guancia 
sotto  l'angolo  interim  dell'  occhio",  vgl.  Canello, 
AG  III  337. 

5371)  lacrimo,  <*la>rimicö>  u.  ♦lacrimtdio,  -ire 

(v.  lacrima),  weinen:  ital.  lagrimare  (das  Übliche 
Wort   für    »weinen*    ist  piangcre    —    plangirr  -, 
rum.  lacrimez  ui  at  a:  prov.  lagrimur,  lermar, 
lugremaiiir;   altfrz.  larmier:   neufrz.  larmoger,  ' 
(das  übliche  Wort  für  .weinen*  ist  pleurer  =  i 


plorare,  daneben  crier);  cat.  llagrimejar;  span 
lagrimar;  (das  übliche  Wort  ist  llorar);  ptg.  la- 
grimar,  lagrimejar,  (das  übliche  Wort  ist  ckorar 
=  plorare). 

5372)  [*liet£o,  -ö  lern  m.  u.  "Iftctüceus,  -im  m. 

(v.  lac),  das  säugende  Tier,  Brusltier;  span  leehon, 
Schwein  (eigentlich  Spanferkel),  lechuzo,  säugende* 
Maultier.    Vgl.  Dz  462  lechon.] 

5373)  lietes  (PI.)  f.,  die  Milchen;  ital.  *latti 
in  lattimelle  (=  latti  +  animcllcf)  .animelle,  in- 
testini",  vgl.  Caix.  St.  873;  rum.  lapfi. 

6373a)  *lgctinfiseflla,  •in  f.  (lac),  Milchpfhuue; 
davon  nach  Thomas.  Mel.  83.  neuprov.  ('lachi- 
nottsclo,  *chinou»clo),  yinousclo,  frz.  gi nouscle.  Vgl. 
auch  Thomas,  R  XXIX  176. 

6374)  lietfieS,  -am  f.  (v.  lac),  Salat,  Lattich: 
ital.  lattuga:  rum.  läptüeä;  prov.  lackuga;  frz. 
laitue;  cat.  llatuga;  span,  lechuqa;  (ptg.  alfact). 
Vgl.  Gröber,  ALL  III  274. 

6374a)  ♦läetfiscflln,  -am  f.  u.  ♦UetflBeula,  -an 
f.,  Name  einer  Pflanze,  neuprov.  lachutelo, 
lachousclo,  chuaclo,  chouxlo,  jusclo,  jouaclo.  Vgl. 
Thomas,  Mel.  97.  u.  R  XXIX  181. 

5376)  laciinü  (laeona  b.  Varrot,  -am  f.  (von 
lacua),  Sumpf,  Vertiefung.  Grube,  Lücke;  ital  la- 
cuna .vuoto,  mancanza,  specialmeute  nei  mano- 
scritti",  laguna  .mar  basso  presso  terra",  vgl.  Ca- 
nello,  AG  III  371;  trent.  lüna,  Hohlraum  im  Ei. 
vgl.  Salvioni,  R  XXXI  286;  Diez  628  ist  geneigt, 
auch  prov.  lona,  Sumpf,  von  lacuna  abzuleiten, 
bemerkt  aber  selbst,  dad  dann  laüna,  höchstens 
Iduna  zu  erwarten  gewesen  ware,  somit  ist  die 
ebenfalls  von  Diez  vermutete  Herleitung  von  alt- 
nord.  I6n,  Sumpf,  wohl  die  bessere  (vgl.  dagegen 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  771).  Mackel,  p.  83 
enthält  sich  des  Urteils.  Dagegen  gehört  wohl 
sicher  hierher  ptg.  lagoa,  vgl.  Meyer-L,  Rom.  Gr. 
I  §  67. 

5376)  hie  us,  -um  m.,  See;  ital.  laco,  lago; 
rum.  lac,  PI.  lacuri;  rtr.  läk,  lik  etc.,  vgl.  Gartner 
§  200;  prov.  frz.  altcat.  lac  (altfrz.  auch  lai): 
span.  ptg.  lago.    Vgl.  Berger  «.  v. 

6377)  ags.  lAdrnun,  Geleit  mann,  Lootse;  davon  (?) 
frz.  ioeman,  Lootse  (wohl  richtiger  =  ndl.  iAtg- 
mann  anzusetzen,  Behrens,  Z  XXVI  659).  u.  (mit 
Anbildung  an  gouremeur)  lamaneur,  vgl.  Srheler 
im  Anhang  zu  Dz  802;  Diez  6>8  Ioeman  stellte 
ndl.  loodsman  als  Grundwort  auf. 

5378)  mittelndl.  laeeke;  Fehler;  davon  vielleicht 
span,  lacra,  Narbe,  Gebrechen,  Mangel,  dazu  das 
Vb.  lacrar,  schaden,  vgl.  Dz  462  s.  v.  Näher  aber 
liegt  es  wohl,  an  lat.  lacer,  a,  um  zu  denken. 

6379)  Ine  na.  -am  f.,  ein  Stuck  langhaariges 
Wollzeug;  ital.  liena,  grobe  wollene  Decke. 

5380)  laesiß.  -önem  f.  (v.  laedere),  Verletzung: 
a  Its  pan.  lision,  Verletzung,  ptg.  alejfäo  (C.  Mi- 
chaelis, Frg.  Et.  p.  2).  vgl.  Dz  468  s.  r. 

6381)  *laeso  u.  *I:ie*lo,  -Ire  (von  laesus\  ver- 
letzen: cat  lesiar,  verstümmeln:  span,  lisiar; 
ptg.  lesar.    Vgl.  Dz  463  liiiar. 

:>382)  laetamen  n.,  Dünger.  =  ital.  altspan. 
letame,  venez.  leame,  loame,  lomb.  ledam,  mail. 
aldam,  monf.  alidm,  genues.  Hamme,  sard,  la- 
damini  (vgl.  Salvioni,  Post.  12),  vgl.  Dz  381  *.  r.: 
Flechia,  AG  II  58. 

638.HI  laeto,  -are  (Palladius).  düngen;  obwald. 
ladar;  .vermutlich  gehört  richtiger  auch  hierher 
D.  nicht  zu  oletarr  ital.  (lucches.)  letare,  besu- 
deln". Meyer -Lobke  im  Nachtrag  zur  1.  Ausg. 
dieses  Wtb.s. 
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5384)  laetüs 


6405)  ISmCnto  582 


6384)  laetus,  a,  um,  fröhlich;  itaL  lieto;  alt- 
frz.  Ii4;  ne  Ii  frz.  nur  noch  erhallen  in  tier  Ver- 
bindung faire  Aire  lie.  Vgl.  Dz  626  lie;  AG  XII 
386.  --  (laetUia  —  alt  frz.  le-,  Heise,  ce.j 

6386)  ndl.  Ine) c.  Lade;  davon  das  gleichbedeu- 
tende frz.  layette,  vgl.  Uz  625  n.  t.;  in  der  Bedtg 
.Windeln"  alter  dürfte  das  Wort  eher  auf  deutsch 
.Lage*  zurückgehen.  Auf  dem  Stamme  lag  beruht 
vielleicht  auch  das  span.  ptg.  laga,  Art,  Beschaffen- 
heit (eigentl.  aber  ein  Ackerwerkzeug,  mit  welchem 
immer  mehrere  nebeneinand.rstehende  Leute  ar- 
beiten), andere  freilich  erklären  das  Wort  für 
ba.sk iseh,  vgl.  Dz  462  laga. 

538«)  humanuni  Ii.  {kayavuv),  platter  Kuchen, 
die  lAge  oiler  Schicht  eines  sogen.  Blälterkuchens; 
davon  vermutlich  abruzz.  Ithjana;  span,  latina, 
Metallplatle,  vgl.  Dz  162  s.  r. 

5387  >  gerin.  lagjan,  legen;  von  Thomas,  R  XXVI 
431.  als  Grundwort  zu  allfrz.  laiirr,  lassen,  aul- 
gestellt,   S.  Iii» St  11  . 

5388)  ags.  lagu,  la*,  Gesetz,  =  altfrz.  lagne, 
Gesetz,  dazu  «las  Kompos.  utlague,  uilague  —  ngs. 
üt-livj,  engl,  out-lair,  außerhalb  des  Gesetzes  stehend, 
geächtet.    Vgl.  Dz  623  lague;  Mackel,  p.  41. 

6389)  ahd.  lahhA,  Liehe,  Sumpf,  —  ital.  lacca, 
tiefer  Grund,  vgl.  Dz  380  «.  r. 

5390)  laleus,  •um  m.,  Laie;  ital.  laico;  alt- 
frz. lai;  (neu frz.  laujue);  span,  lego;  ptg.  leigo. 

5391)  ir.  laid  (neuir.  gäl.  laoidh,  kymr.  *llae,td, 
allbret.  *laid),  Hymne,  Lied;  dav.  nach  früherer 
Annahme  prov.  lain;  allfrz.  lain,  lai,  Lied,  vgl. 
Dz  623  «,  r.;  A.  de  Jubainville,  R  VIII  422;  Tb. 
p.  103.  —  G.  Paris,  R  XIV  606,  bemerkt  über  die 
Herkunft  von  frz.  lai*,  lai:  „C'est  pcut-«Mre  en 
dehors  du  celtique  qu'il  faul  se  resoudre,  com  me 
on  le  faisait  autrefois,  ä  chercher  l'explication  du 
mot.  L'  allemand  du  moyen-age,  le  scandinave, 
rendent  le  fr.  lai  par  leich,  leik,  et  il  est  ä  remar- 
«|uer  «lue  1'  all.  leich,  ä  cote  du  sens  de  .morceau 
de  musique'  et  de  ,lai  breton4,  a,  comme  le  mot 
fran<;ais,  celui  de  ,poeme  compose  de  strophes  dis- 
seinblahles  ou  de  vers  inegaux'.  Or,  la  forme 
ancienne  de  ces  mots  est  en  gntique  laik,  en  anglo- 
saxon  laic,  lac,  d'oü  le  mot  fraiic.ais  sortirait  tout 
naturellement.  (."aurait  ete  le  nom  donne  par  les 
Anglais  aux  morceaux  de  musique  executes  par 
les  jongleurs  bretons,  et  ce  Dom  aurait  ete  adopte 
par  les  Francais,  quand  ils  le  connurent.*  Suchier. 
Mise.  Asc.  72,  spricht  sich  jedoch  wieder  dafür  aus, 
daß  kell,  laid  Grundwort  zu  lai  sei. 

5392)  altdtsch.  lai»  (ahd.  leid),  unangenehm, 
widerwärtig;  ital.  Iaido,  häßlich,  laidare,  kranken; 
üttdsftrd.  Irggio,  dazu  das  Verb  »leggiai,  hälilich 
machen,  vgl.  Nigra,  AG  XV  p.  489;  prov.  fait, 
dazu  das  Vb.  laizar,  kränken,  daneben  in  gleicher 
Bedeutung  laidir  (auch  ital.  *laidire)  =  'faiijan; 
Irz.  laid,  dazu  altfrz.  die  Verba  laider  u.  laidir 
u.  das  abgel.  Sbst.  laidenge,  Kränkung  (vgl.  prov. 
tedena  f.  laidenha);  altspan.  Iaido,  dazu  das  Vb. 
laizar  (aus  dem  Prov.);  alt  ptg.  Iaido,  dazu  «las 
Vb.  laidar.  Vgl.  Dz  186  Iaido;  Mackel,  p.  U7; 
Cohn,  Suffixw.  p.  178. 

5393)  german.  laid.'.-,  Führung  (ags.  IM,  Weg, 
Reise,  Fahrt);  davon  vielleicht  frz.  laie,  durch  den 
Wald  gehauener  Weg;  möglich  aber  auch,  daß 
alts,  laia,  Fels,  Stein,  als  Grundwort  anzusetzen 
ist.  vgl.  Dz  623  laie  2;  Mackel,  p.  116. 

5394)  got.  laigAn,  lecken;  dav.  vermutlich  prov. 
lagotear,  schmeicheln,  lagot-z,  Schmeichelei ;  span. 


laifotear,  schmeicheln,  vgl.  Dz  623  lagot;  Mackel, 
p.  1 16. 

6395)  germ.  Malsa  (ahd.  uagan/eina,  altnfränk. 
u.  ahd.  lern,  Falte);  davon  vermutlich  rlr.  laimh- 
aar,  lUchnar,  slreichelu  (?);  norm,  aline,  Geleise; 
altspan.  lizne,  glatt,  deleznar,  gleiten.  Vgl.  Dz 
194  Undo;  Mackel,  p.  108. 

5395a)  germ,  laka,  schlaff;  davon  nach  Holt- 
hausen, Anglia,  Beibl.  XVII  178,  altfrz.  luiier, 
lassen,  delaiier.    Vgl.  Nr.  6461. 

6395b) ndl.  lakmoes, (blauer)  Farbstoff;  dav.  wall. 
lakmouse,  Laekmusfarbe.    Vgl.  Thomas,  Mel.  79. 

5396)  lallo,  -äre,  singen,  trälleni;  davon  ital. 
lillare,  lellare  .balloecarsi*  vgl.  Caix,  St.  381.  — 
Auf  einen  Naturausdruck  „lall"  (würde  mit  lallarr, 
«lisch,  lallen  zusammenzustellen  sein)  will  Horning, 
Z  XXV  73H,  zurückführen  prov.  lalo,  Dummkopf, 
voges.  lala,  Blödsinniger,  span,  lelo,  einfällig. 

5397)  bürg,  lata,  lahm.  -  piemont.  lam,  schlaff; 
prov.  lam,  hinkend,  vgl.  Dz  624;  Mackel,  p.  43. 

5S98)  htm ii.  -am  f.  (aus  lac-ma),  Lache,  Sumpf; 
ital.  span.  ptg.  lama,  Sumpf,  vgl.  D/.  187  s.  r. 

5399)  !  -  lam  bei  Iiis,  -um  m.  (Demin.  zu  *lamber), 
kleiner  Fetzen;  ist  nach  Ascoli,  Ztschr.  f.  vgl. 
Sprach!'.  XVI  125,  das  vermutliche  Grundwort  zu 
frz.  lambeau,  Lippen;  span,  lampel,  Turnierkragen. 
Dz  624  «.  v.  stellte  *lahellum  (Demin.  zu  labium), 
wovon  altfrz  labeau,  als  Grundwort  auch  für 
lambeau  auf.] 

5400)  lämträro,  -Are,  zerlecken;  dav.  nach  Caix, 
St.  376,  sard,  lambrire  .mangiare  avidamente", 
dazu  das  sanl.  Adj.  lambrido  oder  limbridu 
„ghiolto" ;  ital.  lembrugio  „ghiotto*;  ptg.  lam- 
bujem,  -gern  .avanzi  d'un  piatlo,  ghiollornie', 
lutubugeiro  .ghiotto*;  span,  lameron  .goloso*. 

5401)  ;  ♦Iambi co,  -ir«  (v.  lambere),  ein  wenig 
belecken  otler  bespülen;  davon  nach  Dz  380  ital. 
lamieare,  rieseln,  fein  regnen.  Vgl.  dagegen  Caix, 
St.  42,  s.  oben  liüinico. 

5402)  (*Iamblco,  -are  (v.  al-lambiq),  probieren; 
ital.  lambiccare  .passare  per  il  lambicco,  esaminare 
attentamente*',  u.  beccare  in  beccarsi  (il  cerrelloj 
.fantasticare* ,  vgl.  Canello,  AG  III  396.  Diese 
Ableitung  ist  aber  zu  verwerfen  u.  als  Grund- 
wort *limkare,  feilen,  anzusetzen.  Vgl.  Nigra, 
AG  XV  500  u.  Nr.  5603a. 

640S)  limbo,  -8re,  lecken;  =  sard,  lambere; 
span,  lamer,  lecken;  ptg.  lumber,  lecken,  lamhear, 
gierig  essen,  schlemmen,  lambedör,  Lecker,  lambiao, 
Naschkatze,  lambida,  das  Lecken,  u.  zahlreiche 
andere  Ableitungen. 

5404)  lamella,  -um  f.  (Demin.  zu  lamina),  Metall- 
blättchen,  Blech;  altfrz.  alemtle  (aus  la  Irmele), 
Schneide,  Schwertspitze;  neu  frz.  alumelle,  vgl. 
Scheler  im  Diet  *.  v.;  Faß  RF  HI  496.  Aus 
altfrz.  aleme,  aleme/le  scheint  durch  Suftlxver- 
tauschung  alemette  u.  daraus  durch  Umstellung 
omelette,  omelette,  Eierkuchen  (eigentlich  flacher, 
platter,  scheibenähnlicher  Kuchen),  entstanden  zu 
sein,  wobei  gelehrt  etymol«>gisierende  Anlehnung 
an  ovum  stattgefunden  haben  mag.  Alle  sonstigen 
Ableitungen  des  vielbehandelten  Wortes  sind  phan- 
tastisch, z.  B.  die  von  Kleinpaul  in  seinem  Freiud- 
worterbuche  S.  130  gegebene,  wonach  omelette 
Demin.  zu  anima  sein  u.  eigentlich  .Seclehen*  be- 
deuten soll,  weil  der  Eierkuchen  weder  Fisch 
noch  Fleisch  sei.  Vgl.  Dz  187  lama;  Scheler  im 
Diet,  unter  omelette;  Faß.  RF  III  602. 

5405)  lämeato,  -are,  wehklagen:  ital.  lamentare; 
frz.  lamenter,  (danach  K'ebildel  altfrz.  «•aimrnter> 
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gaimenter  von  wai      weh);  span.  ptg. 
Vgl.  Dz  592  gaimenter. 

5406)  lamina  u.  1  hihihi,  -um  /.,  Platte,  Blatt. 
Blech,  Scheihe;  ital.  lama  , lastra  ri'acciajo  ri- 
dotla  tagliante,  Hi  spuria,  «Ii  coltcllo,  rii  sega*.  das 
Wort  ist  wahrscheinlich  aus  »lern  Frz.  entlehnt,  vgl. 
Canello,  AG  III  367;  sicil.  lanna:  com.  lammi ; 
runi.  nlamä,  Messing;  prov.  lamina,  lama,  Platte; 
frz.  lame,  Platte,  Klinge  (im  Altfrz.  auch  Grab- 
stein) :  span,  lamina,  Platte,  laiia,  eiserner  Haken, 
Klammer;  ptg.  lamina,  Platte,  Klinge.  Vgl.  Dz 
1H7  lama,  (Diez  «24  wollte  auch  altfrz.  lambre, 
neufrz.  lambrit  von  lamina  ahleiten,  vgl.  aber 
oben  imbrfxi    Vgl.  auch  Grober.  ALL  III  275. 

5407)  *laminänus,  -um  m.  v.  lamina).  Messing- 
schläger,  Weißblechschläger;  ital.  laminajo;  rum. 
altimar;  span,  laminero. 

5407a)  *Iäminara,  -an  f.  iv.  lamina).  Klinge; 
ilavon  viell.  altfrz.  amure  (Rol.  0.  v.  391*.  da* 
Wort  wurde  bisher  meist  mit  Schwertspitze  über- 
setzt, vgl.  Blunk,  Sturi.  z.  Wortsch.  «I.  Rol..  Kiel 
1905,  Diss.,  S.  22  u.  97. 

5406)  Stamm  lump-  (aus  lampa*  [s.  d.]  heraus- 
gebildet), leuchten;  davon  abgeleitet  ital.  lampo, 
Lichtschein,  Blitz;  prov.  lamps,  lam-»;  neuprov. 
lan,  rat.  llamp,  Ilampeg:  span.  ptg.  lampo,  re- 
Idmpaao,  vgl.  Dz  187  lampo;  die  Wörter  lassen  sich 
aber  auch  als  Postverbalia  zu  lampare  auffassen. 

54119)  lim  pis.  -id*  f.  \>.aun«j,  Lampe;  ital. 
lampa,  lampada,  himpana,  davon  abgeleitet  allam- 
panato  „magrissimo*  (gleichsam  so  mager,  «laß  eine 
Lampe  durchscheinen  kann),  vgl.  Caix.  St.  148; 
altoberital.  lampea;  piem.  lampia ;  rum.  lampä  , 
prov.  lampa,  lampea,  lampeza;  frz.  lampe;  cat. 
Ihintina:  span,  lampada,  lampara.  Span,  lam- 
parilla  als  Benennung  eines  feinen  Gewebes  ist 
volkselymologische  Umgestaltung  des  frz.  nonpa- 
reille,  vgl.  Thomas,  R  XXVIII  194.  Ptg.  lampada, 
davon  lampadejar,  aufblitzen.  Vgl.  Grober,  AM 
III  507  u.  VI  392.  Zusammengesetzt  aus  lampa 
u.  luce  ist  (vgl.  AG  XV4KM);  mittelsard.  lampa- 
hu/he;  sörisard.  lampalusi,  Zwielicht;  Ascoli. 
ebenda  erblickt  in  dem  Kompositum  zwei  Impera- 
tive, nicht  zwei  Subst. 

5409a)  ritsch,  lampen,  „trödeln*;  davon  viel- 
leicht nach  Schuchardl.  Z  XXVI  685,  frz.  lam- 
binrr,  wenn  nicht  von  «lern  Namen  des  Ministers 
Lambin  (vgl.  Larouxue). 

54101  ndl.  lamperkfn  (Demin.  zu  tamper,  lamfer), 
kleiner  Schleier:  frz.  lambrequin,  Helmdecke, 
Stickerei  am  Fensterbrett,  Bogenbehänge.  Vgl.  Dz 
624  Inmbeau. 

6411)  •hiiiipt-tra  (*lampreda),  -am  f.,  Lam- 
prete; ital.  fampreda;  frz.  lamproie;  span.  ptg. 
lamprea.  Vgl.  Dz  1H7  lampmla  (die  roman.  Wörter 
nOtfgen  zur  Ansetzung  von  *himpreta  f.  lampreta). 
Hiervon  abgel.  nach  Thomas.  Mel.  98,  frz.  lam- 
prrnse  in  anguille  lamprrsse  (fehlt  bei  Sachs).] 

6411a)  Mampidarium  ,,.  —  (?|  frz.  tandirr, 
andier,  Feuerbock. 

54 1 2)  *lampo,  'lampfdio,  -ire,  leuchten ;  ital.  lam- 
peggiare;  lecc.  derlampare;  span.  ptg.  lampejar. 

6413)  arab.  lamla.  eine  Art  Antilope;  davon  nach 
Caix,  St.  303,  ital.  dant, ;  span.  ptg.  danta, 
anta,  dante,  ante  .hufalo  <■  pelle  di  bufalo*. 

6114i  lana,  -am  Wolle;  ital.  lana;  nun. 
länä;  rtr.  lana,  tena  etc.,  vgl.  Gartrier  S  21  Hl; 
prov.  lana;  frz.  laine;  cat.  liana;  span.  ptg.  lana 

6415)  IlniHiÖS.  -am  m.  (v.  lana),  Wollhändler, 
rum.  länar;  frz.  lainier;  span,  lanero. 


54lfi)  lance».  -am  f.  (lamea,  non  lancia  App. 
Probi  72).  Lanze;  ital.  lanria  (bed.  auch  .Boot*); 
aus  lande  spezzate  entstand  frz.  antpetmade,  Ge- 
freiter; rum.  lance  (V);  prov.  /arum;  frz.  lance;  cal, 
Hanta;  span.  ptg.  lama,  Lanze,  lancha,  Boot; 
vgl.  Grober.  ALL  III  510.    Vgl.  Dz  187  lancia. 

5417)  laii.earnis,  -um  m.  (v.  lancet,).  Lanzeu- 
trftger;  ital.  Innciqjo  .chi  fa  lance*,  lanciere  „sol- 
dato  a  cavallo  e  armato  di  lancia*.  vgl.  Canello. 
AG  III  307;  rum.  läncer:  prov.  frz.  lancier; 
altcat.  llancer;  span,  lancero;  ptg.  laneeiro. 

5418)  laue*0,  -aw  (v.  lancea),  die  Unze  sehleu 
dem;  ital.  lanciare,  dazu  das  Sbst.  lancia,  Schwung, 
Sprung;  prov.  eslansar:  frz.  lancer,  rlancer,  dazu 
das  Sbst.  elan,  Aufschwung,  für  rVawf  (vgl.  Man 
für  bilanc )•  span,  lanzar,  dazu  das  Sbst.  lance; 
ptg.  lancar,  dazu  die  Sbsttve  lance  u.  lanco.  Vgl. 
Dz  187  lancia. 

5419)  kelt.  landa  (ir.  html,  lann,  kymr.  tlan, 
com.  lan),  Fläche,  freier  Platz  (bret.  lann,  Inn, 
Heide);  ital.  prov.  landa,  Heide;  frz.  lande; 
span,  landa.    Vgl.  Dz  187  landa;  Th.  p.  65. 

5420*  dtach.  landskneeht;  ital.  lamichcnecco; 
frz.  lanmpienct:  span,  lasquenetc.  Vgl.  Dz  188 
lanzicheneeco. 

5421)  länSüft,  H,  an  (v.  lana),  wollen;  frz.  langt, 
Wolle,  Wollkleid.    Vgl.  Gröber,  ALL  III  5o8. 

5422)  hinten,  -am  /.  u.  langürtts,  -um  m.,  eine 
Eidechsenart;  über  die  Gestaltungen  dieses  Wortes 
in  ital.  u.  neuprov.  Mundarten  vgl.  Caix.  St.  3*0. 

6423)  (tangüeo,  -ere  u.  langüetsco,  -*re,  ermattet 
sein,  schmachten;  ital.  languire;  rum.  linjrn 
ii  it  i;  prov.  frx,  span.  ptg.  languir.) 

5424)  [längüldas,  a,  am  (langueo) ,  matt,  er- 
schlafft; ital.  languüio;  da  cor  um.  ländeeti;  ma- 
cerio-rum.  langet,  vgl.  Horning.  Z  XIX  75;  prov. 
languio«  =  *languido9us;  altfrz.  languide);  span, 
ptg.  languüio.] 

5426)  jliaguor,  -örem  m.,  Mattigkeit;  ital.  lan- 
guore;  rum.  langoare  (bedeutet  ,Nervenßeber*); 
prov.  languors:  frz.  lungueur;  span.  ptg.  langor.\ 

5426)  [»lanfarius,  -um  m.  (v.  lanio),  Würgvogel 
(Name  für  eine  bestimmte  Falkenart) ;  ital.  hinter e; 
prov.  frz.  hinter .    Vgl.  Dz  188  laniere.] 

6427)  linio,  -are,  zerreißen  (w  laniare,  gleich- 
sam sich  vor  Schmerz  zerreißen,  wehklagen,  sich 
]  beklagen);  ital.  lagnarsi,  dazu  das  Sbst.  tagna, 
Klage,  Jammer,  rianeben  laniare  „stracciare*.  vgl. 
Canello,  AG  HI  341;  prov.  sc  lanhar,  riazu  das 
Sbst.  tanha;  altfrz.  laigner ,  altspan.  laüarse. 
I  Vgl.  Dz  186  lagnarai. 

5428)  »linlos,  a,  am  (belegt  ist  das  Sbst.  komm, 
Metzger),  rissig,  mit  zerrissenen  Fleischteilen,  mit 
I  geschwundenen  Fleischleilen ,  abgezehrt;  sard. 
tanzu,  mager. 

6429!  laaösftg,  a,  am  (v.  lana),  wollig;  ital. 
lanoso;  rum.  liinos;  frz.  laineux;  cat.  Ilanot: 
span.  ptg.  lanoso. 

5430)  lanteraft  (litfrtiä).  -am  f.,  Laterne;  ilaL 
tanterna;  prov.  lantermt:  frz.  lanterne  (ob  das 
Plur.  tantum  lanterne»,  Albernheiten,  u.  das  Verh 
/(interner,  Albernheiten  sagen,  dummes  Zeug 
schwatzen,  feilschen  u.  nicht  kaufen,  trödeln,  hier- 
her gehören,  muß  als  sehr  zweifelhaft  erscheinen, 
vgl.  Scheler  im  Diet.  s.  c,  möglicherweise  gehen 
diese  Worter.  ebenso  wie  das  munriartl.  deubch* 
^hntrrn",  trörieln,  auf  lat.  tentus,  träge,  zurück), 
cat.  llnnterna;  span,  linterna .  ptg.  lantermt 
Vgl  Grober,  ALL  II  508;  Schucharrit,  Z  XXVI 
5S4. 
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j431)  flapAthora  n.  ()äna9or)  u.  lapathiam. 

Sauerampfer;  sard,  alahattu;  sicil.  lapazzu; 
lomb.  /«w:,  slAvtiz;  obwald.  lavazza;  span. 
Inmpazo,  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  <>.  ß.  1891  p.  771, 
Salvioni,  Post.  12;  «lall  daraus  cat.  paradcllu, 
span,  paradela  nirht  entstanden  sein  kann,  be- 
merken Baist,  Z  V  660,  u.  Schcler  im  Anhang'  zu 
Dz  808  sehr  mit  Recht.] 

5432)  |gr.  InxaO-oq,  Grube;  Diez  462  scheint 
Zusammenhang  zwischen  diesem  Worte  u.  pl  ^ 
/a/ia,  ({rotte,  Platte,  Schüsselmuschel,  für  möglich 
zu  halten.  Eher  dürfte  an  Xä.tt/  (s.  d.)  zu  denken 
sein,  vorausgesetzt,  daß  dies  Wort  zur  Bedeutung 
„(schleimige)  schlammige  Vertiefung*  gelangen 
konnte.  I 

6433)  griech.  Xü.-ti,.  Schleim;  davon  span,  lupa, 
Schimmel  auf  Flüssigkeiten,  Kahm,  vgl.  Uz  462 
lapa  2.    Vgl.  Nr.  5432. 

6434)  lapldens,  a,  um  (lapis),  steinern;  davon 
nach  Parodi,  R  XIX  484,  ital.  lancggio  (steinernes 
Gefäß),  fester,  eberner  Kessel;  Salvioni,  Post.  12, 
zieht  auch  sard,  lapin,  abruzz.  lapijjn  bierher. 
Vgl.  Guarnerio,  R  XX  67  Ann.;  Meyer-L .,  Z  XVI 
276  Anm.  Diez  380  s.  r.  leitete  lareggio  von  *le- 
btiicnm  (s.  d.)  ab. 

5435)  läpillus,  -um  m.  (Demin.  zu  lapis),  Stein 
eben,  Edelstein;  ital.  lapillo;  Diez  613  erblickte 
in  In  Ulm  auch  das  mutmaltlicbe  Grundwort  zu 
alt  frz.  arel,  wünschenswert,  vgl.  dagegen  G.  Paris. 
Chans,  du  15e  siede  p.  7,  wo  aber  ein  neues  Grund- 
wort nicht  aulgestellt  wird.  Ein  Typus  'hahellum 
von  hab-ere,  bczw.  von  av-oir  würde  befriedigen, 
aber  freilich  ist  eine  solche  Auselzung  aus  bekanntem 
Grunde  mehr  als  bedenklich,  indessen  sind  ja  ab- 
norme Wortbildungen  nicht  für  schlechterdings 
unmöglich  zu  erachten. 

6436)  lapis.  -Idem  m.,  Stein ;  wobl  nur  erhalten 
in  sard,  labide,  span,  lautie,  lauda,  Grabstein, 
vgl.  Baist,  Z  V  246  unter  lorn. 

6437)  gerrnan.  lappa,  Lappen;  ital.  (comask.) 
hipina,  Ohrfeige  (gleichsam  Schlag  auf  die  Lappen )j 
rtr.  lapi,  Lump;  prov.  cat.  (l\lcpar,  schlabbern; 
frz.  laper,  schlabbern,  (hangt  damit  irgendwie  zu- 
sammen latnbintr,  trödeln,  bummeln?,  vgl.  übrigens 
Nr.  5409a),  lapeau,  träger  Mensch,  (vermutlich  ge- 
hört hierher  auch  lapin,  laprrenu,  Kaninchen, 
gleichsam  kleines  Tier  mit  Lappenohren;  Dz  624 
*.  v.  leitete  die  Wörter  vom  Stamme  clap  ab), 
lopin,  Fleischlappen  (wird  von  Scheler  im  Dirt. 
*.  v.  mit  dem  dentschen  .Lumpen*  in  Zusammen- 
hang gebracht);  span,  lapo ,  Schlag  mit  flacher 
Klinge.  Vgl.  Dz  188  lapo  u.  628  lopin;  Mackel. 
p.  73. 

6438)  lap.sänä,  -tun  f.  l  Aaya'i  /,).  Ackersenf;  sard. 
tnssana,  Senf. 

6439;  lapsus,  -am  M.,  das  Gefall  des  Wassers; 
prov.  [es)lam,  vgl.  Autorde  u.  Thomas,  L'eslau* 
d'un  ctang,  Annales  des  l'niversites  du  Midi  IX 
232  u.  Bonnet,  ebenda  334. 

6440)  *lüi|ueolüs,  -an  m.  (Demin.  zu  laqtutis). 
kleine  Schlinge;  ital.  lacciolo,  lacciuolo;  (rum 
lafifor  =  (?)  'laquiciolus);  prov.  lassol-s. 

."■4411  laqaeüs  (volkslatein.  »laeeuB  ,  -am  m.t 

Schlinge;  ital.  laccio,  davon  <las  Verb  lacciare. 
x  hnüren,  intralciarr  —  intra  +  a/lacciare  (vgl. 
sicil.  intirlazzari,  frz.  entrelacer),  vgl.  Ca«,  St.  82; 
rum.  taf;  rtr.  latsch;  prov.  iatz,  dazu  das  Verl» 
laarnr;  altfrz.  laz;  neufrz.  fees  (r  nur  graphisch», 
dazu  das  Vb.  lacer;  cat.  Hau;  span,  lazo;  ptg. 


laco.  Vgl.  Dz  186  laccio;  Grober,  ALL  III  274. 
Von  lacer  ist  abgeleitet  lacttre,  Schnur,  Faden, 
woraus  indem  «las  /  als  Artikel  aufgefaßt 
wurde  —  Kacurc,  assure  entstand.  Vgl.  Thomas. 
Mel.  21. 

5442)  Lar,  -cm  »#».,  Herdgott,  Herd;  span.  ptg. 
lur,  Herd;  cat.  liar;  vielleicht  sind  auf  lar  zurück- 
zuführen auch  ital.  alare,  Feuerbock,  u.  span. 
Hares,  Kesselbaken.    Vgl.  Dz  188  lar. 

5443)  *l4rglo,  -Ire  (schriftlal.  largiri)  u.  'largo, 
•Are,  spenden,  zugestehen,  einräumen,  gestalten ; 
ital.  largirc,  schenken,  largarc  (u.  al/argare). 
geräumig  machen,  largarc  (altital.  auch  laggare, 
lagare)  wird  auch  in  der  Beileutuug  .zulassen, 
lassen'  gebraucht,  welche  aus  «1er  von  .einräumen, 
geslatten*  sich  leicht  entwickeln  konnte,  vgl.  Caix. 
St.  41;  rum.  largesc  ii  it  i,  erweitern,  loslassen; 
prov.  largnr,  erweitern;  span.  ptg.  largar,  los- 
lassen, verlängern,  dazu  das  Vbsbst.  largo,  Ver- 
zögerung, Aufschub;  (im  Frz.  ist  nur  «las  Kompos. 
iiargir,  erweitern,  vorhanden).    Vgl.  latan. 

5444)  *l&rgltlu,  -am  f.  (v.  largus),  Freigebigkeit. 
Breite;  i  tal.  largezza  u.  larghczzci,  (daneben  largita 
in  der  Bedtg.  .Freigebigkeit*);  frz.  largesse,  Frei- 
gebigkeit, {largeur,  Breite);  span,  targwza,  largtira 
(letzteres  nur  in  der  räumlichen  Bedeutung);  eltenso 
ptg. 

6446)  lärgös,  a,  um,  reichlich  (im  Roman,  nur 
inbezug  auf  den  Raum  gebraucht:  .geräumig, 
weil*);  ital.  largo;  rum.  prov.  larg  (prov.  auch 
/im);  frz.  (tare),  large;  cat.  Ilarg;  span.  ptg. 
largo. 

5446)  lirldüm  u.  lirdüm  n.,  Pökelfleisch;  ilal. 
lartlo;  rum.  lard;  prov.  lart-z;  frz.  lard;  cat. 
/lard;  span.  ptg.  tarda.  Das  Wort  be«Ieutet  im 
Roman.  .Speck*.    Vgl.  Gröber,  ALL  111  608. 

6447)  Iftrlx,  -feem  f.,  Lärchenbaum;  ilal.  tarier; 
rtr.  larisch;  (frz.  milece  d.  i.  vermutlich  met  -\- 
lecc  —  *lerce  =  laricem,  also  Honiglärche,  vgl.  Dz 
638  s.  p.);  (cat.  cedro  d'olor);  span,  alerer  (zu- 
nächst aus  dem  arab.  alerce,  dieses  aber  wieder 
aus  larir,  vgl.  Eg.  y  Yang.  p.  151,  Dz  410  s.  r.); 
ptg  larico,  -co.  Vgl.  Cornu.  R  VII  Ki9  u.  XIII 
286.  —  Für  frz.  mileze  (in  Alpenmundarten  mehr, 
welches  zu  dem  gelehrten  mtllze  sich  verhält  wie 
Iscre  zu  Isara,  (icneve  zu  (Jenara)  selzt  Meyer- 
Lübke.  Z  XV  244.  ein  latein.  'fMcKx  an,  »las  sich 
möglicherweise  an  ein  Wort  der  vorrömisdien 
Sprache  der  betr.  Gegend  anlehnte.  Cohn,  Herrigs 
Archiv  Bd.  103  p.  221,  bringt  Tür  mtieze  das  lal. 
milax,  -äcem  (gr.  p0.a$),  Slechwindc,  in  Vorschlag, 
was  aber  aus  lautlichen  Gründen  schlechterdings 
unannehmbar  isl.  Vgl.  auch  Nigra,  AG  XV  11!) 
(piem.  mcr;o  =  marken  u.  malezo  —  nudezen). 

5448)  griech.  XaQvys,  -V}*yo$  m.,  Kehlkopf; 
dav.  viell.  frz.  larigot  (boire  A  tirc-larigot,  reich- 
lich Irinken),  vgl.  Fleurv,  Bull,  de  la  soc.  de  ling, 
«le  Paris  Nr.  27/32  (1885  88)  p.  XXIX  (J/auteur 
montre  que  larigot  ou  larigau  |Cotgrave|  a  siguilie 
el  signifle  encore  «lialectalement  „larynx"  en  meine 
temps  que  „petite  fh'dc"  et  «nie  c'est  saus  iloule  ce 
mot  qu'il  faul  reconnaltre  dans  la  locution  en  que- 
stion; mais  il  est  bien  doulcux  <]ue  larigot  qui  esl 
inconnu  en  moyen  äge,  vienne  de  kägvy4,  mot 
qui  n'avait  pas  passe  en  latin.*  G.  Paris,  R 
XXIII  287). 

5449)  ah.l.  Mask  (altn.  löskr),  lasch  ivgl.  Klug.- 
s.  f.);  davon  nach  Gröber,  ALL  III  509,  (ital. 
lasco,  schlaff,  träge);  prov.  läse;  altfrz.  la  che, 
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fei*?;  n e u f r z.  hiehe :  (alt rut.  lair).  Hierzu  würde 
dann  wohl  auch  das  Vh.  prov.  lasrar;  frz.  laeher; 
span,  lasear;  a  It  ptg.  laisear,  loslassen,  gehören 
(Gröber  spricht  sich  darüber  nicht  ganz  klar  aus). 
Aber  Kenn.  *lask  konnte  französ.  nur  fais  ergeben, 
vgl.  Mackel,  p.  147,  nicht  aber  lache,  u.  da  dies 
doch  wohl  von  laue  etc.  nicht  gelrennt  werden  kann, 
so  wird  man  das  Gröbersche  Grundwort  fallen 
lassen  müssen,  so  ansprechend  es  an  sich  auch  ist. 
(Mau  konnte  allerdings  annehmen,  dal!  Iiiahe  die 
in  das  Mask,  übertragene  Femininform,  also  —  'laska 
sei,  allein  man  sieht  nicht  ein,  warum  *lask  'laska 
sich  anders  entwickelt  haben  sollte,  als  z.  B.  frisk 
*/riska  —  frais,  fraiche.)  Diez  188  la»ciare  er- 
klärte die  Wörter  aus  *lascus,  *lascare  für  laxus, 
larare,  aber  auch  «las  ist,  namentlich  inhezug  auf 
lache,  nicht  wohl  annehmbar.  Vgl.  auch  l'lrich,  Z 
IX  429  ilächer  =  *laxieare,  vgl  Nr.  5490);  G.  Paris, 
R  VIII  448  (Idche  Ptcpladj.  v.  lAcher). 

5450)  ahd.  "laska.  Irische,  Fetzen,  Lippen  (sieh 
Klu^e  unter  .Lasche*);  davon  nach  Gröbers  gcwil! 
ridniger  Annahme,  ALL  III  510,  span.  ptg.  lasea, 
Lippen.  Schnitte.    Dz  462  s.  r.  (lasea  -  laxa). 

lassitado  s.  Ia«süs. 

5451)  lisno,  -Erc  (lassus),  ermüden,  ermatten; 
jlal.  f  ossäre. 

5452i  lassus,  a,  um,  müde,  matt;  ilal.  lasso; 
prov.  frz.  las,  in  Verbindung  nut  ai,  ha, he  inter- 
jektional  gebraucht;  prov.  ai  hm!,  altfrz.  ha  last, 
neufrz.  hflas!  ach!);  span,  law,  ptg.  lasso.  — 
Das  dazu  gehörige  Sbst.  lassitwto  wird  ersetzt 
durch  ital.  lassezzu,  (daneben  iassitudinr);  altfrz. 
laste"  —  'lassitatem;  neufrz.  lassete"  (üblicher  ist 
das  gel.  Wort  lassitude);  (span,  lasitwlr,  ptg. 
lassidAo.    Vgl.  Dz  189  lasso. 

6453)  altdtsch.  last  (Stamm  hlasta),  Last;  ital. 
lasto,  Sehiffslast;  frz.  lest,  laste;  span,  last  er, 
dazu  das  Vb.  lastrar,  ein  Schiff  beladen,  (auch 
lasto,  eine  Art  Schuldverschreibung,  gehört  wohl 
hierher);  ptg.  lasto,  (viell.  gehört  hierher  auch 
das  VI».  lastar,  bezahlen,  falls  es  nicht  —  *laxitarc 
ist).  Vgl.  Dz  189  lasto;  Mackel,  p.  136;  Dz  462 
lasta  leitete  dies  Wort  u.  lasto  von  ahd.  leistjan, 
leisten,  ab. 

54f-4)  altsAchs.  latan  (got.  titan,  ags.  laetan), 
lassen,  ist  nach  Scheler  im  Diet,  unter  laisser  das 
Grundwort  zu  dem  gleichbedeutenden  altfrz.  laiirr 
(auch  prov.  laihar,  laiar);  hesser  dürfte  das  Wort 
=  *lagarc  —  *largare  (s.  oben  largio)  anzusetzen 
sein.  vgl.  Caix,  St.  41,  wobei  anzunehmen  wäre,  dal» 
der  Schwund  des  /•  schon  in  vorromanischer  Zeit 
«folgt  sei;  vgl.  auch  Förster,  Gloss,  z.  Aiol  u.  Mir. 
laiier.  Denkbar  ist  aber  auch,  u.  damit  wird  wohl 
das  Richtige  getroffen,  daß  nach  *maiicr(  —  nuigan), 
das  einst  vorhanden  gewesen  sein  muß,  denn  vgl. 
esmaiier,  ein  laiier  neben  laisser  gebildet  worden 
sei.  Broban,  die  FuturbildmiK  im  Altfrz.  (Greifs- 
wald  1H89  Diss.  p.  24)  hat  sich  gegen  die  An- 
setzung  eines  *lagare  ausgesprochen.  Fine  wunder- 
liche Ableitung  von  laiirr  gibt  Marcliot ,  Mise. 
Ase.  29:  Aus  dem  Imperativ  la.ni  in  der  Verbindung 
laxa  sture  soll  entstanden  sein  laca,  lue.  lai  u.  aus 
letzterer  Form  dann  das  Verbuin  laiier  sich  entwickelt 
haben.    Vgl.  G.  Paris.  K  XXX  MH.    S.  Nr.  5395a 

5tö5|  later,  latcrem  >«.,  Ziegel;  südsard. 
ladiri. 

545«:*  lateralis,  -e  (latus),  seitlich;  span.  ptg. 
aitrale. 

&4Ö7)  lätgrcfllüs,  -um  m. ,  Backstein;  span. 
ladrilla;  ptg.  ladri/ho,  vgl.  Dz  4»i2  ladritlo. 


5458)  latesco,  -ere  (von  latus),  breit  werden: 
rum.  latesA-  ii  it  i. 

5459)  |*laüa,  •am/'.  (?)  (latus),  Breite;  altfrr. 
laisc,  laize  (Ähnliche  Bildungen  sind  graisse  — 
*erassia,  rspeisse  =  *spissia,  estreee  —  **irictia\, 

j  vgl.  G.  Paris.  R  XVIII  Söll;  Horning,  Z  XVIII  240. 
setzt  laize,  laece  —  *latitia  an.    Es  sind  in  der- 

j  artigen  Wörtern  wohl  Verbalsuhst.  zu  erblicken, 
also  z.  B.  estreee  von  *estrecer  —  *strictiarr.  — 
Vgl.  Thomas,  Essais  philol.  p.  90;  Cohn,  Herrin 

I  Archiv  Bd.  103  p.  219  (es  wird  *tatitia  als  Grund- 
form aufgestellt,  was  nicht  richtig  sein  kann).) 

5459a)  MatinirittS,  -Bin  m.  (v.  latintts).  ein 
Liteinkundiger,  ein  Sprachkundiger,  ein  Dolmetsch, 
altfrz.  latimiers,  Dolmetsch. 

6460)  lätinüs,  a.  am  (von  Latium),  lateinisch; 
ital.  latino,  lateinisch,  ladino  .seorrevole.  troppo 
sollecito  neir  operare,  lubrico  ncl  parlare*.  wp. 
Canello,  AG  III  H84;  sar<l.  ladinu,  rhiam;  alt 
ober  ital.  lain,  italiauo,  vgl.  AG  XII  410;  pietn. 
leini,  vgl.  Salvioni,  Post.  12,  wo  noch  Weiteres  an 
geführt  wird;  rum.  latin;  prov.  lati-s  (bedeutet 
als  Sbst.  .Sprache*  überhaupt);  frz.  latin;  cat. 
llati;  span,  latino,  lateinisch,  ladt  no,  schlau:  |>  I  tr- 
latino,  iatim,  lateinisch,  ladino.  schlau.  Vgl.  Dz 
189  latino.  —  Aber  rtr.  dalinat 
mring  vgl.  Ascoli,  AG  VII  533. 

5461)  [ahd.  »latja,  *Ia«Ja  (mhd.  letze),  Palissade; 
davon  nach  Dz  193  ital.  lieeia,  lizzia,  Schranke 
(des  Turnier-  oder  Kampfplatzes);  prov.  (tai**n), 
lissa;  frz.  lire.  Indessen  höchstens  für  prov.  Mum 
kann  diese  Ableitung  zugestanden  werden,  u.  auch 
da  bleibt  das  ai  unerklArt,  vgl.  Mackel,  p.  52,  besser 
wird  man  laissa  mit  frz.  laisse  auf  laxus,  bezw 
laxare  zurückführen,  vgl.  Dz  623  laisse:  lieeia  etc 
sind  von  heium,  Faden,  herzuleiten,  der  Begriff 
bildet  durchaus  kein  Hindernis,  denn  eine  Schranke 
kann  durch  einen  starken  Fader»,  Seil  u.  dgl.  sehr 
wohl  gebildet  werden.  Keltischer  Ursprung  der 
Wörter  ist  abzulehnen,  vgl.  Tb.  p.  66.] 

5462)  lätratftg,  -am  m.  (v.  latro),  Gebell;  ital. 
latrato;  rum.  latrat;  span,  ladrada ;  ptg.  ladradv. 

5463  latrlnum  Bad;  sard,  ladrinu,  pozzan 
ghera,  fango  (also  in  der  Bedtg.  von  latrina),  vgl. 
Salvioni,  Post.  12. 

5461)  1.  Iltro,  -Ire,  bellen;  ital.  tat  rare;  rum. 
latru  ai  at  a;  prov.  lairar;  cat.  lladrar;  alt- 
span.  ptg.  ladrar.  —  Aus  *bal\are)  für  brlart 
-f-  latrare  erklärte  Caix,  Z  I  422,  span,  baladrar. 
(ptg.  hraadar,  braitar),  schreien;  Dz  43(1  erblickte 
in  diesem  Vb.  .eine  rmbildung  des  altspan.  halilnr. 
blöken,  durch  Einmischung  von  ladrar,  bellen*. 

5465)  2.   hi  tn»,  -öneta   m.,  Räuber;    alt  ital 
latro,  ladro,  (das  übliche  ital.  Wort  für  .Rauber*  ist 
brigante,  s.  brikan);  rum.  /»i/rt<  (?);  prov.  c.  r. 
lairre-s,  c.  o.  lairron,  dav.  abgel.  laironia;  altfrz. 
c.  r.  lairre-s,  terrr-s,  c.  o.  larron;  neufrz.  Inrr»n 
met  zisch   Kflmr,   haier   (=   haut    Irr),  Hühner- 
habicht, vgl.  Horning,  Z  XVIII  221;  (cat.  lladrrfw 
span,  ladron ,  davon  abgeleitet  ladroneria;  ptg 
ladrao.    Dazu  die  Verba:  rum.  lotresc  ii  it  i  (PI: 
prov.  lairronar;  altfrz.  larronner. 

54Kn)  lätröeinlam  n.  (v.  latro),  Rauberei;  (ital. 
sard,  ladroneccio);  prov.  laironici-s;  frz.  larein. 
Diebstahl;  cat.  Iladroniei;  rtr.  ladronetseh;  (a II 
frz.  larronesse);  span,  ladronicio;  ptg.  ladroieio. 
Wl.  Dz  625  larcin:  Behrens,  Metatli.  p.  94 
Meyer-L.,  Rom.  Gramm.  I  p.  488  (etwa  Mitte  der 
Seite  i. 
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6467)  *latrunc£llus,  -am  m.  (f.  latrunculua  v. 
lairo),  kleiner  Räuber.  Dieb;  it  a  I.  ladroncello; 
allfrz.  larronsel;  (neufrz.  larroneau  =  *latro- 
nellua);  span,  ladroncillo.  Vgl.  Cohn,  Suffix w. 
p.  28  Anm. 

6468)  german.  latta.  Latte;  ilal.  latta,  Holz- 
sluck,  (auch  Weißblech);  rtr.  latta;  prov.  lata; 
frz.  latte;  span.  ptg.  lata.  Vgl.  0z  190  latta; 
Gnldschmidt  p.  55.  In  der  Bedeutung  „Weißblech* 
kann  das  Wort  nebst  seinen  Ableitungen  (ital. 
ottone,  Messing,  vermutlich  =  l'attone,  lattone; 
rtr.  latun,  letdn,  vgl.  Gartner  §  II;  frz.  laiton; 
cat.  llautö;  span.  laton,  alaton;  ptg.  latäo)  nicht 
germanischen  Ursprunges  sein.  Die  italienischen  u. 
französ.  Formen  latta,  *lattonr,  laiton  scheinen  auf 
den  Stamm  lact-,  Milch,  hinzuweisen,  begrifflich 
würde  das  wohl  passen,  denn  warum  sollte  man 
das  Weißblech  nicht  als  „Milchblech  d.  h.  milch- 
farbenes Blech*  aufgefaßt  haben?,  aber  daß  von 
lact-  ein  *lacta  u.  *lacton  abgeleitet  worden  seien, 
ist  undenkbar.  Diez  230  ottone  stellt  romanisches 
(ital.)  latta  als  Grundwort  auf,  damit  ist  aber  selbst- 
verständlich nichts  gewonnen,  da  es  eben  den  Ur- 
sprung von  latta  zu  bestimmen  gilt.  Scheler  im 
biet,  unter  laiton  vermutet  Zusammenhang  zwischen 
niittellat.  lato  u.  ags.  engl,  lead,  Blei,  sowie  zwischen 
ital.  *  lottone  u.  dlsch.  Lot.  Damit  wird  man 
schwerlich  einverstanden  sein  können.  Bei  dieser 
verzweifelten  Sachlage  sei  folgende  Vermutung  er- 
laubt. Es  ließe  sich  denken,  daß  lat.  lactate,  Ober 
dessen  schriftlat.  Bedeutungen  man  Georgen  s.  r. 
naehsehe.  die  technische  Bezeichnung  für  .Weiß- 
blech schlagen  (gleichsam  Blech  milchen)*  gewesen 
sei;  aus  lactare  aber  konnte  als  Vhsbst.  "facta  = 
latta  entstehen;  span,  lat  on,  ptg.  lahlo  würden 
dann  als  Lehnwörter  anzusehen  sein. 

5469)  latus,  a,  um,  breit;  ital.  lato;  rum. 
lat;  prov.  lat-z:  altfrz.  let;  neufrz.  Ii,  Breite; 
(span.  ptg.  lato). 

547«)  lltfi«  n.,  Seite;  ital.  al-lato,  zur  Seite, 
bei,  neben;  sard,  latus,  vgl.  Salvioni,  PosL  12; 
prov.  tatz,  neben;  altfrz.  lea,  lez  (neufrz.  noch 
in  Ortsnamen  erhalten,  z.  B.  Plessiälez-Tours);  span. 
lado.    Vgl.  Dz  625  Ii». 

6471)  german.  *laobJa  (ahd.  louba),  Laube;  ital. 
loggia,  Gallerie,  dazu  das  Vb.  alloggiare;  rtr.  laupia, 
Emporkirche;  prov.  lot  ja;  frz.  löge,  dazu  das  Vb. 
loger  u.  die  abgel.  Sbsttve  login,  logement,  Woh- 
nung: span,  lonja  (latibja  -j-  lat.  longa?),  Vor- 
halle.; ptg.  loga.  Vgl.  Dz  19«  loggia;  Mackel, 
p.  119. 

5472)  I 'lafidänuin,  Opiumtinktur;  daraus  durch 
v.dksetymologische  Umbildung  frz.  /««V  d'änon, 
vgl.  Darmesteter,  Mols  nouv.  p.  176;  Faß,  RF 
III  495.) 

5473)  laudator,  -örem  m.  (v.  laudare).  Lober; 
ital.  latutatore;  rum.  läwiator;  prov.  c.  r.  lau- 
zaire,  c.  o.  lauzador;  (frz.  loueur);  span,  loador; 
ptg.  lourador. 

6474)  !  '  laude  miä,  •am  f.  (v.  laus).  Gutheißung 
bezw.  Genehmigung  ties  Lehnsherrn ,  bezw.  der 
«lafOr  zu  zahlende  Betrag.  Lehnsgcbühr  (auch  lau- 
drmium);  ital.  laudemio:  prov.  laudeme-s,  lau- 
zime-s,  lauziama-s;  span,  laudemio. 

5476)  I  undo,  -are.  loben;  ital.  Mure;  r  u  in. 
hiud  ui  at  a;  prov.  lauzar;  frz.  lauer,  vgl.  Dz 
629  *.  p.;  cat.  Hoar;  altspan.  laudar:  neu  span. 
luar;  ptg.  loutar. 


5476)  laureanüs,  •um  m.  (v.  laurus),  Lorbeer- 
baum; frz.  laurier;  (span,  laurel);  sonst  ist  das 
einfache  laurus  (s.  d.)  üblich. 

I aureus  s.  laurus. 

5477)  laurSx,  «leem  m.,  junges  Kaninchen:  da- 
von nach  Dz  464  pig.  loura,  loma  (wo  a  —  r), 
Kaninchenhöhle;  die  Ableitung  ist  sehr  zweifelhaft. 

6478)  lauri  baceil  =  ital.  orbacca,  Ijorlieeiv, 
vgl.  Dz  387  s.  v.;  Mussafia.  Beitr.  84  ;  Salvioni. 
Post  12. 

547t»)  lauri  foil  um  =  (?)  genues.  ofeuggio,  Lor- 
beer, vgl.  Salvioni,  Post.  12. 

5180)  Inn r us  -um  f.,  Lorbeer;  ital.  lauro,  gel. 
Wort,  alloro  laus  ilia  laurus,  la  loro,  t'aloro,  doch 
ist  diese  Erklärung  recht  fragwürdig,  wenn  auch 
anscheinend  durch  keine  bessere  zu  ersetzen  i,  das 
volkstümliche  Wort  für  „Lorbeer*,  vgl.  Canello, 
AG  III  400;  mail,  löri  (=  laureus),  com.  loiro, 
oiro  (=  *laureua),  vgl.  Salvioni,  Post.  12;  rum. 
laur;  prov.  laur-a;  (frz.  laurier);  cat.  altspau. 
lauro;  (neu span,  laurel);  ptg.  louro.  Pidal,  R 
XXIX  357,  nimmt  an,  daß  laurus  zum  Adj.  mit 
der  Bedeutung  .dunkelfarbig*  geworden  sei  (wie 
die  Blätter  u.  Früchte  ties  Lorbeers)  u.  daß  darauf 
zurückgehe  span,  loro,  ptp.  louro,  dunkelfarbig. 
Eine  andere  Ableitung  des  Wortes  s.  oben  Nr.  1061 
(aureua),  vgl.  Nr.  4299a  Nachtrag. 

5481)  laus,  hindern  f.,  Lob;  ital.  /oi«/c  U.  lode, 
lauda  u.  loda,  dazu  noch  lodo,  Vbsbst.  v.  laudare, 
vgl.  Canello,  AG  III  402;  außerdem  noch  laudare, 
gleichsam  *laudorem;  rum.  laudd;  prov.  lauzar; 
altfrz.  los,  m.  (=  laus,  nicht  laudes,  vgl.  Tobler. 
Sitzungsb.  der  Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  philos.-hist. 
CL,  23.  Juli  1896  p.  859,  G.  Paris,  R  XXV  623), 
davon  das  Vb.  aloser,  lobpreisen;  (neufrz.  louange); 
span,  loa  (u.  loor);  ptg.  loa,  loutor.  —  Wie  von 
lau[d\  abgeleitet  ist  frz.  lou-ange,  so  von  los  (weil 
tonlos  auch  lus,  Iis)  ital.  luainga,  Lobhudelei,  dazu 
das  Vb.  luaingare,  schmeicheln,  u.  das  Nomen 
actoris  lusinghiere,  Schmeichler;  prov.  lauzenga, 
lauzenja,  davon  lauzengar ,  lauzengier-s ,  lauzen- 
gador;  altfrz.  losenge,  dazu  losenger,  losengear: 
span,  liaonja,  dazu  liaonjar,  liaonjero;  ptg.  lisonju, 
dazu  lisonjear,  lisongear,  lisongeiro.  Vgl.  Dz  l»7 
luainga. 

5482)  got.  laus  lahd.  lös),  leer,  leicht,  lieblich; 
davon  vermutlich  span,  lozano,  fröhlich,  munter, 
zierlich;  ptg.  louzäo.    Vgl.  Dz  464  lozano. 

5183)  (lapidea)  lauslae,  Plattensteine  [?]  (die  Wort 
Verbindung  findet  sich  in  der  Lex  metalli  Vi  pas 
»  ensis,  Ephem.  epigr.  III  181);  auf  den  in  lamiae 
enthaltenen,  vermutlich  (hispan<»-)keltischen  Stamm 
laus-  scheint  zurückzugehen:  piemont.  iosa,  Grab- 
platte, prov.  lausa,  altfrz.  lauze  (?),  cat.  l/ota, 
span.  Iosa,  ptg.  lousa,  vgl.  Schuchardt,  Z  VI  424; 
Diez'  197  Ableitung  der  Wörter  von  laudea  ist 
unhaltbar,  vgl.  Baist,  Z  V  245,  Gröber,  ALL  III 
MO.  Auf  demselben  Stamme  laus-  beruht  wohl 
auch  ital.  lozunga,  verschobenes  Quadrat,  Raute 
lals  heraldische  Figur);  frz.  losange;  cat.  llosange; 
span,  losange  (auch  lisonja).  Andere,  sehr  wenig 
glaubwürdige  Ableitungen  dieser  Wortsippe  sehe 
man  bei  Scheler  im  Diet,  unter  losange. 

5484)  altdLsch.  laut  (Wurzel  hin',  allnord.  hlautr, 
ags.  hlgt,  ahd.  /0.7),  Los;  ilal.  lotto,  Glücksspiel; 
frz.  lot,  Anteil,  davon  lotir  (daneben  aloter,  wov. 
iilottement),  altfrz.  losen,  neufrz.  Teilung  machen, 
loterie,  Losspiel;  span,  lote,  Los,  lato,  ein  zu  ver- 
weigernder Gegenstand,  loteria;  ptg.  lote,  Sorte, 


Digitized  by  Google 


591 


6486)  *l4v*ncüs 


5605)  lectüs 
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Losgewinn,  loto  u.  loteria,  Losspiel.  Vgl.  Dz  197 
lotto;  Mackel,  p.  120. 

5486)  [♦läränctts,  -um  m.  (v.  lavare,  über  das 
Suffix  Tgl.  D*.  Gr.  II3  377).  =  span.  ptg.  lamnco, 
wilde  Ente,  gleichsam  Waschente.  Tauchente,  vgl. 
Dz  462  «.  r.) 

6486)  *l&vftndl.  -am  (Kern,  dos  Part.  Fut.  Pass, 
v.  Unart)  =  ital.  lavanda,  Waschung;  dasselbe 
Wort  ist  wahrscheinlich  ital.  lavanda,  lavendola, 
Lavendel;  frz.  lavande;  span,  lavandula;  (ptg. 
heilit  das  Kraut  mit  arabischem  Namen  alfazema). 
Vgl.  Dz  190  laranda,  wo  bemerkt  ist:  .das  Kraul 
soll  seinen  Namen  daher  haben. weilt 


iles  Körpers  gebraucht  wird.* 

5487)  *l»vatira,  -am  f.  (lavare),  Waschung; 
ital.  lavatura;  rum.  läuturä;  prov.  lavadura; 
frz.  lavure;  span.  ptg.  Invadura. 

548h)  üto,  -are,  waschen;  ital.  lavare,  dazu 
das  Vbsbst.  lata,  eigentl.  Waschung,  dann  Schmel- 
zung, geschmolzene  Masse,  vgl.  Dz  380  «.  r.  (von 
lava  ist  vermutlich  wieder  abgeleitet  lavagna, 
Schiefer,  Diez  380  ».  r.  führt  freilich  das  Wort  aur 
dtsch.  hit  zurück;  Nigra,  AG  XIV  284.  will  lata 
vom  griech.  Ada^,  Stein,  ableiten,  doch  ist  seine 
Darlegung  zwar  scharfsinnig,  aber  nicht  über- 
zeugend); rum.  lau,  läui  (—  lat.  lävi),  laut  {  -  lat. 
latäus),  läua  oder  lä;  prov.  lavar;  frz.  laier; 
span.  ptg.  lavar.  Von  lava  leitet  Nigra,  AG  XV 
4S8.  ab  in i ttelsard.  Intra  tlarera)  .piastrella* 
u.  istr.  lärera,  .muriella*.  ebenso  auch  mittel- 
sard.  la\v\ina,  squaccheramentö. 

648»)  läxä  (Fem.  v.  laxu»,  a,  um);  davon  nach 
Dz  462  durch  Umstellung  span.  laaca,  Platte, 
dünner,  flacher  Stein,  Lederstreif  (eigentlich  also 
.das  Lockere*);  ptg.  lascu,  Schnitte.  Das  richtige 
Grundwort  dürfte  indessen  ahd.  *laska  sein,  vgl. 
oben  Nr.  5460. 

64110)  j'laxTcO,  -are  (v.  laso),  soll  nach  Ulrich, 
Z  IX  429.  Grundwort  zu  frz.  lächer  sein;  dieser 
Annahme  darl  man  jedenfalls  beipflichten,  vgl. 
oben  lask.j 

6491)  laxo  u.  »läxio,  (*lixico),  -Ire,  weit, 
schlalT  machen,  losmachen,  nachlassen  (im  Roman, 
hat  sich  die  Bedeutung  des  Zeitworts  bis  zu  der 
von  .lassen*,  namentlich  .zulassen,  geschehen 
lassen*  überhaupt  erweitert);  ital.  lasciare  = 
*laxiure;  sard,  laxare,  la»»art;  rum.  lax  ai  at  a; 
rtr.  \la)xchar;  prov.  laissar;  frz.  laisusr;  cat. 
deixur;  alt  span,  lexar,  leixar,  daraus  span,  dejur 
(vgl.  oben  *de*ltO);  ptg.  leixar,  deixar.  Diez  188 
laxeiare  erklärte  auch  lächer  etc.  als  aus  *la»care 
entstanden,  wahrend  Gröber,  ALL  Hl  609,  für  die 
Wortsippe  ahd.  Vast  (s.  d.i  als  Grundwort  auf- 
stellte. Ulrich  aber,  Z  IX  42!»,  mit  Recht  *laxi- 
rare  =  lächer  ansetzte.  Über  span.  ptg.  dejar, 
tlrixar  vgl.  oben  desito  u.  die  dort  angeführte 
Literatur. 

5492)  laxBs,  a,  um,  schlau",  locker;  darauf 
gellen  nach  Diez  188  lasciare  vermutlich  zurück 
die  oben  unter  hurit  (s.  d.)  besprochenen  Adjek- 
tiv«, (anderer  Ansieht  ist  Gröber,  ALL  III  609); 
bezüglich  iles  frz.  lächt  ist  dann  anzunehmen  ent- 
weder, dall  es  ein  aus  lächtr  abgeleitetes  Adj. 
(bezw.  die  Kurzform  des  Part,  lächfj  ist  (vgl.  G.  Paris. 
R  VIII  448,  oder  aber  daß  das  Femin.  Vasea  •= 
lache  auch  als  Mask,  gebraucht  worden  sei,  von 
welchen  beiden  Annahmen  die  ersten»  entschieden 
den  Vorzug  verdient,  l  nzweifellialt  auf  laxu» dflrfte 
zurückgehen,  bezw.  Vb-bsl.  zu  laissar,  lai»»er  sein: 
prov.  lakaa,  frz.  laitse,  Leitriemen  (für  Hunde). 


gleichsam  Los-  oder  Lockerriemen,  von  dem  die 
Hunde  losgekoppelt  werden.  Auch  alt  frz.  laitse, 
assonierende  Strophe,  kann  nur  =  laxa  oder  Vbsbst. 
zu  lai»»er  sein,  wenn  auch  freilich  die  Begriffs- 
entwicklung nicht  klar  ist  (sie  ist  vermutlich  fol- 
gende: lockere  Schnur,  an  welcher  man  die  Jagd- 
hunde führt,  die  Koppel,  sodann  eine  Verkuppelung 
von  Versen,  vgl.  neu  frz.  couplet.)  Endlich  ge- 
hören begrifflich  zu  laxu»  die  zusammengesetzten 
Verba  prov.  »'e»lai**ar,  alt  frz.  »'eslaüsier,  sich 
loslassen,  wohin  stürzen,  dazu  die  Sbsttva  prov. 
altfrz.  e»lni»,  auch  ital.  »lascio.  Diez  463  will 
auch  span,  lejos,  fern,  aus  laxu»  (laxo») 
Ii.  das  wohl  mit  RechL  —  Ital.  bUlaceo 
posto,  stravagante*  ist  besser  =  bi»  germ,  »lak, 
weichlich,  als=  bi»  +  laxu»  anzusetzen,  vgl.  Caix, 
St.  207  u.  370. 

5493)  bask,  lava,  zweizackiges  Ackerwerkzeug: 
span,  (mit  gleicher  Bedeutung  u.  Form)  Inga  (da- 
gegen gehört  nicht  hierher  ptg.  lain,  Art.  s. 
Nr.  5364).    Vgl.  Schuchardt,  Z  XXIH  199. 

5494)  Lazarus  (biblischer  Eigenname);  davou 
ital.  luzzarone,  Bettler,  lazzaretio,  Krankenhaus: 
prov.  frz.  ladre,  aussätzig,  (pic.  lazaire,  arm. 
elend);  span,  lazaro,  Bettler,  laeeria,  iptg  lazeira). 
Armut,  lazareto.    Vgl.  Dz  190  lazaro. 

6496)  pers.  lazvard,  arab.  lazrardl,  lazurähnlich : 
daraus  (mit  Abfall  des  als  Artikel  betrachteten 
ital.  azzurro  (vgl.  Dz  33).  dunkelblaue  Farbe;  prov. 
frz.  azur:  span.  ptg.  nzul.  Vgl.  Eg.  y  Yang.  326. 

leaetiS  s  leo. 

5196)  ♦libetlettm  oder  •leb.  t, um  n.  (v.  lebet). 
Hecken;  davon  nach  Dz  380  ».  v.:  ital.  lat 
.specie  di  pentola.  vaso  da  tenervi  il  fuoco*, 
.col  secondo  signiflcato*,  vgl.  Cancllo,  AG  III 
Caix.  St.  663;  W.  Meyer,  Z  VIII  216.  Guarnerio. 
R  XX  67  Anm  .  setzt  laveggio  =  lapideum  (s.  d.) 
an,  welche  Ableitung  lautlich  durchaus  befriedigt. 

5497)  (•leeoitor,  -drein  m,  ivon  ahd.  MdbdaL 
l^ecker;  prov.  c.  r.  lechadier-s,  c.  o.  lechudeor;  alt- 
frz. c.  r.  lechierre-»,  c.  o.  lecJieor.] 

6498)  [»lectirii,  -am  f.  (v.  lectu»),  Lager;  ital 
lettiera,   Bettstelle;   prov.    leitiera,   Sänfte;  frz. 
Zitiert;  span,  litera ;  ptg.  liteira.    Vgl.  Dz 
lettiera.  | 

6499)  lectlcä,  -am  f.  (v.  lectu»),  Sänfte;  ital. 
lettiga;  rum.  lefticä,  lepticä  (?);  span,  leehiga. 

55t MI)  1.  *  lectio,  -önem  (v.  lectu»),  das  l\ager. 
=  altfrz.  lifon  (Alexiuslied  54H).  vgl.  Stengel  im 
Gloss,  unter  lineol;  Förster.  RSt  III  178:  «  Park 
R  Vll  132.! 

6501)  2.  lectio,  -on mi  f.  (v.  legere",  das  Lesen, 
der  J.esestofT:  (ital.  lezione);  prov.  leisto-i,  /i'jwu-*; 
frz.  lecon,  (in  der  roman.  Schweiz  aüitton  =  iHmm 
tectionrm,  vgl.  Cornu.  R  VII  109);  (span,  lexcio* ; 
ptg.  Hfäo), 

5502)  leetor.  -crem  m.  (v.  legere),  Leser;  itat 
lettore,  (daneben  leggitore);  frz.  lectettr;  (span. 
leeilor);  pt^.  leitor. 

5"»03)  ^leetörile  n.  (v.  lector),  l^sepult,  =  span. 
atrü  (aus  *latril,  letril  letztere  Form  findet  sieb 
in  der  Bedeutung  .Leuchterstuhl*),  vgl.  Dz  427 
s.  r.;  Cuervo,  R  XII  108. 

550t)  MSetörinilm  n.  (v.  lector),  I^sepult:  alt- 
Trz.  lettrin  (davon  genues.  letterin  für  ital.  legyio*. 
neu  frz.  lutrin.  V|fl.  Dz  tiM\  lutrin;  Gröber.  ALL 
III  510. 

55«i'»)  led  us.  -um  m.,  Bett;  ital.  letto:  prov 
lüg-*,  li,h  z,  ieit-z,  let  z;  frz.  lit;  spaa.leeho;  ptg 
leitv.    Vgl.  Homing.  C  p.  9. 
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5606)  altnfränk.  IWIg;  \t&\.legio,  Vasall;  prov.  I  wozu  wieder  das  Sbst.  licaiaria  u.  licazariu;  frz. 
lüge-*;  frz.  lege,  lige,  dav.  die  Sbsttve  ligie  u.  ligetse.  (Scher;  besser  aber  setzt  man  für  die  genannten 
Vgl.  Dz  626  lige  (wo  Näberes  über  die  Bedeutungs-  |  Verba  wohl  lat.  *l\gicärc  vom  Stamme  Hg,  wovon 
entwicklung  zu  linden  ist);  Mackel,  p.  82.  G.  Paris  lingire,  als  Grundwort  an,  vgl.  Ascoli,  AG  XIV  388. 


führt  auf  ledig  zurück  auch  alt  frz.  eslegier,  es- 
ligier,  eil-,  auslosen,  bezahlen,  kaufen,  s.  R  XII 
Tobler,  Jahrb.  VIII  342,  hatte  das  Wort 


(Cat.  Hepar,  ein  Wort  dunkeln  Ursprunges;  span. 
lamer  =  lumber e;  ptg.  lumber.]    Vgl.  Dz  190  lec- 
Mackel,  p.  104.  —  Prov.  leeai  gelangte 


«auii-i.     <  in    «f-i-,    iinuc    IIU.1    nun    oi»  r.i  -  mir,    pmuci,   y,    iut.    >  i  u  t.   »« '  *»»   g<  inugii:  »wii 

ligitare  gedeutet,  was  wegen  eslegier  unannehmbar  der  Bedtg.  „leckerhaft*  zu  derjenigen  von  „Schma- 

ist.    S.  auch  Nr.  5508.  rotzer*.  daher  neuprov.  laccai,  Nebenschößling 

6507)  |*ledola  (v.  germ,  laidö-,  s.  Nr.  5393,  wov.  (eigentl. "Mitesser)  des  Getreides,  u.  auf  dem  Wort«3 


frz.  luie,  vgl.  Mackel  p.  115),  nach  Caix,  St.  479. 
Grundwort  zu  i  t  a  I.  redola,  retola  „viuzzanei  campi*. 
doch  dürfte  spätlat.  verrda  den  Vorzug  verdienen.] 
6508)  ndl.  leejr,  ledig.  —  frz.  lege  (=  nhd. 
„ledig"),  ohne  Ladung  (von  Schiffen),  vgl.  Dz  625 
k.  v. 


in  dieser  Bedtg.  beruht  wohl  ital.  laeche,  Diener, 
frz.  laquais,  span.  ptg.  lacayo.  Die  Heimat  des 
Wortes  ist  Frankreich,  wo  es  seit  dem  14  Jahrh. 
gebraucht  wird,  u.  seine  ursprüngliche  Bedeutung 
entweder  «Lecker"  oder  „Mitesser,  Nehenschößling* 
I  (weil  der  Lakai  seinem  Herrn  unmittelbar  zu  folgen 


6609)  legalls,  -e  (v.  lex),  gesetzlich;  ital.  legale  1  pflegt,  von  ihm  gleichsam  ebenso  unzertrennlich  ist. 
»di  legge,  secondo  legge*,  leale  „conscienzioso  e  wie  ein  parasitischer  Nebenschößling  vom  Haupt 


schietto*,  vgl.  Canello,  AG  III  374;  prov.  legul-z; 
frz.  loyal,  Itgal,  (gel.  W.);  span.  ptg.  leal,  ilegal, 
gel.  W.).  Dazu  überall  das  Sbst.  legalUas:  ital. 
lextUa,  (legulita);  prov.  legallal-z;  frz.  loyauti, 
(legalite);  span.  ptg.  leuldad,  -e,  (legalidad,  -ej. 
iegalitfts  s.  legftiis. 

6610)  *l£g£nd&,  -am  f.  {f.  legere),  Erzählung, 
Legende;  ital.  leggenda,  daneben  lienda  „diScorso 
I un go,  cosanojosa*,  vgl.  Caix,  St.  379;  von  leggenda 
abgeleitet  leggendario,  als  Adj.  „spettanle  a  leg- 
t/endu*,  als  Sbst.  „raccolta  di  leggende*,  leggendajo 
.chi  recita  e  vende  leggende*,  vgl.  Canello,  AG  III 
3<»8;  sard,  lenda,  lomb.  lienda,  borm.  leganda, 


halme  u.  dgl.).  Vgl.  Dz  185  lacayo;  Ulrich,  Z  IX 
629,  leitete  leccare  von  *lkticare  ab  (höchst  un- 
nötig !). 

6520)  »lemürius.  a.  um  (lemures),  gespenstisch ; 
borm.  lemoeuria  f.'),  persona  macilente,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  12. 

6521)  lenio,  -Ire  (von  lenit),  besänltigen;  ital. 
lenire;  (rum.  linisesc  ii  U  i,  fehlt  bei  Pusc); 
prov.  span.  ptg.  lenir. 

5522)  lenis,  -e,  sanft;  ital.  lene,  leno;  rum. 
lin,  s.  Pusc.  973;  prov.  len,  le;  (span.  ptg.  ist 
das  Wort  unüblich,  statt  dessen  werden  suave, 
blando  u.  a.  gebraucht,  ebenso  fehlt  das  Wort  auch 


piem.  landa;  frz.  legende;  span.  ptg.  legenda, '  im  Frz.,  wo  namentlich  dour  sein  Stellvertreter 
lenda.  !  gewordeu  ist). 

6611)  legitimus,  a,  am,  gesetzmäßig;  alt-  5523)  1.  lens,  *Iendlnem  (f.  lendem)  f.,  Ei  einer 
pcrus.  legeiimo,  altoberital.  leemo,  vgl.  AG  XII  '  Laus,  Niß;  ital.  lendine;  sard,  lendine,  lendiri; 


410,  Salvioni,  PosL  12,  sonst  nur  gel.  W. 

.'i512)  *H5(rIvum  i«.  (v.  legere,  vgl.  gr.  ).oytlov), 
Lesepult.  —  ital.  leggio,  vgl.  Dz  380  v. 

6613)  lego,  legi,  leetttm,  legere,  lesen;  ital. 
lev/yo,  lessi,  letto,  leggere;  (lomb.  lera,  scolta);  rtr. 
iJdyer,  vgl.  Gartner  g  148,  154,  172;  prov.  legir; 
frz.  lit  (die  Formen  litont,  lisez,  lisent,  litait  sind 
gebildet  nach  Analogie  der  entspr.  Formen  von 
dire,  die  2.  pl.  lisez  selbstverständlich  nur  mittel- 
bar). Im,  lu,  lire;  cat.  lUgir,  vgl.  Vogel  p.  115; 
span,  leer;  ptg.  leio,  Ii,  lido,  ler. 

6514)  Iggumen  n.  (v.  lego),  Hülsenfrucht.  Ge- 
müse: ital.  legume;  rum.  legüma, 
prov.  legum-s,  lium-t;  altfrz.  legun,  lein;  neu 
frz.  legume  (dem  Ital.  entlehnt);  wall.  (Malmödy) 


rum.  lindinä,  s  Pusc.  977;  rtr.  lend-el,  vgl.  Ascoli, 
AG  VII  442  Anm.  4;  prov.  lende;  frz.  lende,  jetzt 
lente  (lende  ;  *lendinem  -=  image  :  imaginem;  über 
das  t  in  lente  vgl.  Thomas,  H  XXV  82,  seine  Er- 
klärung ist  jedoch  nicht  recht  befriedigend,  viell. 
beruht  t  auf  volksetymolog.  Angleichung  an  das  Adj. 
lentut,  die  „langsame  Laus* ;  über  das  z  in  Unions. 
lenze  vgl.  ebenfalls  Thomas  a.  a.  O.  u.  Meyer-L., 
Z  XXI  153:  erslerer  vermutet  Angleichung  an 
piuze  =  pulicem,  letzterer  setzt  ein  *lentiieem  an); 
cat.  llemena  (aus  *lenena,  Vendena),  vgl.  Storm, 
R  V  179;  span,  liendre;  ptg.  lendea.  Vgl.  Dz  IUI 
Pusc.  962;  lendine;  Ascoli,  AG  IV  398;  Mever,  Ntr.  67; 
Gröber,  ALL  III  511. 

»524)  2.  itins,  I  in  to  in  f.,  Linse;  ital.  lente; 


rume;  cat.  llegum;  span,  legumbre;  ptg.  legume,  rum.  linte,  s.  Pusc.  984;   friaul.  lint;  in  den 


fetal  s,  laid. 


übrigen  Sprachen  ist  das  Deminutiv  lenticula  (s.  d.) 


6516)  (dtsch.  leie  (ndl.  lei),  Schiefer;  davon  nach  gebräuchlich. 

Diez  380  s.  r.  ital.  laragna  (aus  la-agna),  Schiefer;  5526)  mhd.  I entern,  langsam  gehen;  davon  (mit 

naher  aber  liegt  es  wohl  "lavania,  abgeleitet  von  volksetymologischer  Anlehnung  an  »7  endort)  frz. 

Iura,  als  Grundwort  anzusetzen,  Schiefer  u.  Lava  lendore,  Schlafmütze  (pic.  lendormi;  altfrz.  war 


gleichen  sich  in  Farbe.    Vgl.  Th.  p.  84.) 


auch  ein  Adj.  land  reus  vorhanden).    Vgl.  Dz 


f>516)  ir.  Stamm  ♦lelrl-,  leri-  (altir.  Mr,  tätig.  Wore;  Faß,  RF  III  486;  Scheler  im  Diet.  s.  v. 

rüstig,  tleißig);  davon  vielleicht  prov.  leri,  munter,  lanterne;  Schuchardt,  Z  XXVI  584.   Vgl.  Nr.  6430. 
fröhlich,  vgl.  Th.  p,  104;  Dz  626      f.  set/.te  *hi- 
/arius  —  hilari»  als  Grundwort  an.  S.  unt.  lilluni. 

6517)  gr.  keiqtov,  Lilie;  davon  nach  Baist,  Z  worl  aus  dem  Frz.,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  391. 


5626)  'lenticula  (für  lenticula),  -am  f.  (Dcmm. 
v.  lens,  Linse);  ital.  lenticchia  u.  lentiglia  (liclin- 


V  664,  span.  ptg.  lirio,  Schwertlilie. 


wo  über  die  ganze  Sippe  sehr  eingehend  gehandelt 


5518)  ahd.  lelstjnn,  leisten;  davon  nach  Dz  462  wird);  (rum.  lintisoard,  fehlt  bei  Pusc.);  rtr.  len- 
-<  pan.  ptg.  tasto,  eine  Art  von  Schuldverschreibung,  tiglia;  prov.  lentilha;  frz.  lentille;  cat.  llentia: 


»ben  last.  span,  lenteia;  (ptg.  lentilha).    Vgl.  Gröber,  ALL 

6619)  langob.  ahd.  lckkdn  (allndd.  likkftn).  lecken;   III  511;  Cohn,  Suftixw.  p.  28  u.  162. 
ilal.  leccare,  dazu  das  Sl*t.  leccone;  rtr.  lichiar;      5Ö27)  lentigo,  -in»  in  /   (v.  lent  2),  linsenförmige 
prov.  techar,  fichar,  liquur,  dazu  das  Sbst.  lec-t,   Flecken  aul  der  Haut;  ital.  lentiggine  U.  lintiyyine, 
Lecker,  u.  das  Adj.  lecai,  licai,  licaitr,  kecker  haft,  |  So  i  m  1 1  ersp  rossen ;  rurn.  linti[e  (PI.),  fehlt  h.  Pusc; 


Kürtintf. 


Würterbucb. 
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5528)  lentlscus 


5565)  levo 


59« 


(frz.  Untitles;  [span,  pecas);  ptg.  lentilhas  fu. 
sardas]). 

5528)  lent  isms,  -Dm  m. ,  Maslixbaum ;  ital. 
lentischio:  sard,  listincu  u.  lesticnnu,  sicil.  stincu, 
vgl.  Salvioni,  Post.  12. 

6529)  lenlus,  a,  um.  langsam;  ital.  /cwfo;  prov. 
lent-z,  lens;  frz.  /cm<;  span,  liento,  feucht,  lento, 
langsam;  ptg.  lento,  langsam,  feucht.  Vgl.  Gröber, 
ALL  III  512. 

5530)  leo,  -..Ii ein  m.,  I/>we;  ital.  lione  (das  i 
statt  e  des  Wortes  ist  unerklärt);  rum.  leu,  s. 
Pusc.  968;  prov.  leo-s;  frz.  He-),  Hon,  dazu  das 
Hein,  lionceau,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  24;  cat.  lleo; 
span.  /coh;  ptg.  letlo.  —  Dazu  das  Fem.:  ital. 
leonesm,  liimessa;  rum.  leoaie,  s.  Pusc.  960;  prov. 
leona;  frz.  lionne;  cat.  Iteona;  span,  leona;  ptg. 

Lat.  /«WM«  ist  also  überall  verloren.  Vgl. 
Herger  *.  v. 

5531)  mittellat.  leöninüs,  :i,  um  =»  ital.  span, 
elr.  leonino,  technischer  Ausdruck  für  einen  Hexa- 
meter oder  Pentameter,  in  welchem  das  Schlußwort 
mit  dem  in  der  Casurstelle  stehenden  Worte  reimt. 
Näheres  bei  Dz  191  s.  v. 

5531a)  lfitpurdus,  -um  »».,  Leopard ;  altfrz. 
lepart,  liepart,  vgl.  Berger  s.  v. 

5532)  Igleichs.  »lepädelllo,  -onem  f.  (Dem.  zu 
lepas,  eine  Muschelart);  frz.  *levaillon,  lavagnon  u. 
(//  zu  t/n  ilissimiliert)  lavignon,  lavognon,  avignon, 
Gienmuschel,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  432;  ob  span. 
hi  pa,  lapado,  ptg.  lupa,  neu  prov.  lapedo,  alapedo 
hierher  gehören,  bezweifelt  Thomas  wegen  des  p  ] 

5533)  lepörärlüs,  a,  um  Iv.  lepus),  zum  Hasen 
gehörig;  ital.  leprajo  „persona  a  cui  nelle  cacce 
si  consegnano  le  lepri",  levriere,  -o  ,il  can  da  lepri, 
il  bracco"  (canis  leporarius  in  der  Bedtg.  .Wind- 
hund" findet  sich  zuerst  in  der  Lex  salica),  lepo- 
rurio,  leprajo  „parco*,  vgl.  Canello,  AG  III  308  u. 
104;  frz.  ttvrier,  Windhund;  span,  lehret;  ptg. 
lehret  u.  (ciio)  lebreiro.    Vgl.  Dz  192  levriere. 

5538a)  *lepöriBc511us,  -um  m.,  kleiner  Hase; 
span,  liebrecillo. 

5634)  lepra,  -am  f.,  Krätze;  ital.  lebbra;  (frz. 
IPpre;  altfrz.  liepre). 

5536)  lepBs,  -örem  >«.  u.  g.  c,  Hase;  ital. 
lepre  f.;  rum.  iepure  m.,  s.  Pusc.  765;  rtr.  lipur, 
lernt  etc.,  vgl.  Gartner  §  200;  prov.  lebre-s;  frz. 
Hierein.;  cat.  lebra;  span,  liebre  f.;  ptg.  lehre  f. 

5536)  mlid.  lerz,  link;  sard,  lerzu,  schief,  schräg; 
ital.  lereio,  schmutzig  (die  Bedeutuugsenlwicklung 
ist  dunkel),  dazu  die  Komposita  sbilercio  aus  6«. 
lereio  .taglio  torto  fatto  nelle  earni  dai  macellai' 
(vgl.  (laix,  St.  504)  u.  yualereio  (aus  *guata/ercio  F), 
schielend,  schmutzig.  Vgl.  Dz  380  lereio.  Schu- 
ehardt.  Roman.  Etym.  I  48,  setzt  lereio  —  */«»■- 
eidus  an  u.  hat  darin  sicherlich  recht. 

5637)  leuoöion  n.  [kt vxötov)  =  (V)  ptg.  [*/*<-) 
goiro,  Levkoje,  vgl.  Dz  455  s.  r. 

663h)  leuga  oder  leuea  (*leeua),  -am  f.,  eine 
gallische  Meile;  ital.  lega  (aus  dem  Prov.  entlehnt); 
prov.  leguu,  legn;  frz.  Heue;  cat.  llegoa,  span. 
teoua;  ptg.  legoa.  Vgl.  Dz  190  lega;  Gröber,  ALL 
III  Sin;  W.  Meyer.  Z  XI  539  (wichtig!). 

5539)  levimen  n.  (v.  lettre),  Hebemittel;  rtr. 
Irron-t;  prov.  levan-s;  frz.  lewin,  Sauerteig.  Vgl. 
Dz  626  levain. 

5540)  *levinto,  »Are  (l'artizipialverb  zu  llrare), 
ebnen,  —  span.  ptg.  letantar,  vgl.  Dz  463  *.  r. 

5541)  l'IevHtlelus,  a,  um  (lerure),  hebbar;  frz. 
(pont-)lrrix,  Zugbrücke;  span,  fpnente)  leradint; 
ptg.  (ponte)  leradica;  (ital.  ponte  leratojo).} 


5542)  levator,  -örem  m.  (v.  levare),  Heber;  ital 
levatore;  rum.  luätor,  fehlt  bei  Pusc.;  prov.  alt- 
span.  levador. 

5643)  MSvitfirifim  n.  iv.  lettre)  —  ital.  levatn», 
Zugbrücke,  vgl.  Flediia,  AG  II  22. 

5544)  *le>atüra,  -am  f.  (v.  leväre),  Erhebung 
ital.   levatura;  rum.  lunturä ,  fehlt   bei    Pu-c. . 
prov.  levadura;  frz.  lerure,  Hefe;  span,  ptg 
levadura. 

6545)  ICv«  n.  (Ntr.  v.  levis/),  Lunge;  sard,  t-u, 
Lunge  (des  Rindes);  rtr.  ler;  prov.  cat.  leu;  span 
liv-ianos;  ptg.  leve.  Vgl.  Dz  463  *.  v.  (Diez  meint 
die  Lunge  sei  leve  genannt  worden,  .weil  sie  wegen 
ihrer  schwammigen  Beschaffenheit  leichter  ist  al- 
andere  Eingeweide");  Gröber,  ALL  III  512. 

6546)  1.  *levlärlus,  a,  um  (v.  Ittit),  leicht,  leicht- 
sinnig; ital.  leggiero  (über  leggiadro  \—  *len'at*>r  r 
vgl.  R  XXV  305,  s.  auch  Nr.  6553):  prov.  IrugUr. 
frz.  Uger;  cat.  lleuger;  span,  liger»;  ptg.  ligeir<- 
Vgl.  Dz  193  lieve;  Grober,  ALL  III  612. 

6547)  2.  Meriarlns,  a,  um  (levare),  zum  Hel*ii 
gehörig;  frz.  lecier,  Hebel,  leviere,  Netzseil. 

5548)  'ISvio,  -ftre  (v.  levis),  leicht  machen,  lin- 
dern; ital.  alleggiare,  (daneben  alleggerire);  rtr. 
levgiar,  dazu  das  Sbst.  liergia,  Hebehauiu;  prov. 
leujar;  altfrz.  legier,  (neufrz.  nur  das  Koin|-«-. 
alliger);  cat.  alleujar;  span.  ptg.  alijar ,  ein 
Schiff  Nischen.  Über  andere  Bedeutungen  de» 
span.  ptg.  alijar  vgl.  Fitz-Gerald,  Rev.  hLspaiiiijue 
IX  9.    Vgl.  Dz  193  lieve:  Grober,  ALL  III  513. 

6549)  levis,  -e,  leicht;  ital.  Here;  rum.  (uför\'*\. 
s.  Pusc.  1844);  prov.  leu;  span.  ptg.  lere.  Vgl. 
Dz  193  lieve. 

6660)  *l5vlstleum  (für  Hgusticum),  Liebstöckel 
ital.  levistieo,  Hbistico;  frz.  liveche.  Eine  Seiten 
form  zu  liveche  scheint  zu  sein  rirache.  Vgl 
Thomas,  Mel.  132.  Vgl.  Gmber,  ALL  III  513.  S 
unten  Nr.  6598. 

6551)  [»Igvito,  -äre  (v.  levare),  den  Teig  auf- 
gehen lassen;  gebildet  aus  dem  aiialogischen  Partizip 
*levitus  für   levatus   (vgl.   cubitus  statt  *euK,r,. 
u.  dgl.);   ital.    levitare;   span,  leutlar ,  lleudnr, 
lalemdar,  aletutar;  ptg.  levedar.  Vgl.  Dz  193  lirrit» 

6552)  *lentÜ8,  a,  um  (für  levatus,  vgl.  mWw 
für  *cubatus  u.  dgl.),  gehoben,  ab  Sbsl.  der  ge- 
hobene,  aufgegangene  Teig;  ital.  BMto;  span 
leudo  (allspan.  auch  tiebiio);  ptg.  ttvedo.    Vgl.  I».' 
193  fterito.  —  Aus  dem  Fem.  *letita  ergab  sieh 
prov.  leuda,  leida,  Irdda,  (lesda'f),  erhobenes  Gehl. 
Abgabe,  Wegegeld;  altfrz.  leude;  altspan.  Irzd.x 
arag.  leuda.    Vgl.  Dz  625  leuiie;  Flechia.   AG  U 
24  (levita  wird  als  Vhsbst.  von  levitare  angesetzt' 
(Thomas,  R  XXVIII  196,  setzt  Hello  als  Grund- 
wort für  lezda  etc.  an  u.  hat  damit  jedenfalls  il*« 
Richtige  getroffen,  vgl.  Nr.  6569.) 

55531  *IevTfis,  a,  um  (für  levis),  leicht;  ßtal 
leggio,  dav.  leggiadro,  vgl.  Dz  8H0«.  v.,  «;rö»>er,  ALL 
III  519,  u.  oben  Nr.  5646);  sicil.  leggiuf  strd 
lebiu;  (ein  Subst.  *lhnum  muß  das  QrunJwurt  zu 
frz.  lüge,  Kork,  sein;  Diez  626  s.  r.  häjt  lüge  tur 
das  Primitiv  ties  Verbs  leger,  was  unjpojrlirh  ist; 
Gröber,  ALL  III  218,  glaubt,  da«  *i»  Sbst.  au- 
dem  Vb.  gezogen  sei,  aber  das  {st  h#KrifHicli  ni.  lit 
recht  wahrscheinlich).    Vgl.  Grober.  ALL  III  512 

5564)  got.  levjan,  vorraten;  djtron  vermutlich 
span,  ulere,  treulos.  Verrater;  ptg.  alrire,  Treu- 
losigkeit. Verrat.    Vul.  Dz  419  (il,rc. 

6666)  IJvo,  -atf,  heben;  ital,  lernre,  dazu  da« 
Partizipialsbst.  lerante,  H  i  e  gegend.  wo  de 
Sonne  sich  erbebt,  Osten  (Gegensatz  ponenie);  rum. 
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5556)  lex 


5574)  lig- 
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4M,  luii,  Iwit,  ludre,  s.  Pusc.  7B0;  pro  v.  levar; 
frz.  lever,  dazu  die  Partizipiiilsbsttve  lemnt,  Osten 
(Gegensatz  couchant)  u.  /cr<fc,  Erhebung,  Aufgebot; 
cat.  //mir  I  .Osten*  ist  cat. soUxent) ;  span,  (levar  u.) 
/irrar,  vgl.  Coniu,  R  IX  134;  ptg.  /mir,  dazu 
(auch  im  Span.)  das  Partizipialsbst.  levante,  Osten 
(ptg-  wird  dafür  auch  gesagt  naacente).  Vgl.  Dz 
192  levante. 

6556)  lex.  legem  f.,  Gesetz;  ital.  /.•;/«/.■;  rum. 
//ge,  s.  Pusc.  961;  prov.  Iris,  leg-»;  frz.  /o»;  cat. 
//»v/;  span,  fay;  ptg.  /«•». 

5557)  MlWIltts  (für  libel  hu,  •um  m.,  W  age  ; 
ital.  livella  u.  libello,  Wage;  prov.  lirel-g,  nivel-a; 
frz.  niveau,  wagerechte  Fläche  (auch  in  der  Bedlg. 
.Grundwage"  ist  da»  Wort  noch  üblich),  dazu  das 
Verl)  niveler;  span.  m'rW,  «lazu  das  Vb.  nivelar; 
ebenso  ptg.  (auch  livet).  Der  Wandel  des  anlau- 
tenden /  zu  n  ist  nicht  recht  erklärlich,  möglicher- 
weise beruht  er  auf  Dissimilation,  durch  welche 
«las  Nebeneinanderstehen  zweier  /  in  dem  mit  dem 
Artikel  verbundenen  Worte,  z.  B.  frz.  le  *liveau, 
beseitigt  worden  ist;  vielleicht  auch  lag  z.  B. 
zwischen  libellus  u.  frz.  nivel  eine  Form  *univel, 
beruhend  auf  Angleichung  an  unus.  Vgl.  Dz  193 
libello. 

5558)  HbSllüB,  -am  m.  (Demin.  v.  /i5rr),  kleines 
Buch;  ital.  libello,  kleines  Buch,  lirello  »ceiwo  che 
si  paga  per  uno  stabile,  in  orig.  il  contralto  d'ob- 
bligazione  scritto  in  un  rotolo  apposta*,  vgl.  Canello, 
AG  III  381. 

6559)  Uber,  a,  am,  frei;  ital.  libero;  frz. 
span,  liftre,  nur  gelehrtes  Wort,  der  volkstümliche 
Ausdruck  dafür  ist  *francu*. 

5560)  Uber,  -bruin  m.,  Buch;  ital.  libro;  rum. 
lior  (bedeutet  .Hanf,  Flachs",  hat  also  die  ursprüng- 
liche Bedtg.  .Bast*  annähernd  bewahrt),  Fehlt  bei 
l'usc. ;  prov.  libre-s;  franco-pro v.  laivro;  frz. 
Ii  vre;  cat.  llibre;  span,  libro;  ptg.  lirro.  Das 
Wort  zeigt  in  der  Erhaltung  des  i  überall  halb- 
gelehrtes  Gepräge.    Vgl.  Berger  ».  v. 

5561)  libero,  -are  iv.  Uber),  frei  machen  (daraus 
hat  sich  im  Roman,  die  Bedtg.  »etwas  losmachen, 
etwas  aus  einem  Gewahrsam  herausgeben,  etwas 
aushändigen,  etwas  liefern"  entwickelt);  ital.  libe- 
rare  „mettere  in  liberta",  antic,  liverare,  lirrare 
.ultimare,  e  sempre  vivo  col  valore  di  .consegnare'  *, 
vgl.  Canello,  AG  HI  381,  s.  auch  ebenda  313; 
(rum.  iert  ai  at  a  —  ^libertäre,  s.  Pusc.  769); 
prov.  livrar,  liurar;  frz.  libe'rer,  litrer,  dazu  das 
Partizipialsbst.  livrie,  das  von  dem  Herrn  an  den 
Diener  Gelieferte,  besonders  die  Kleidung  (auch 
ital.  livrea,  span,  librea);  außerdem  das  zusam- 
menges.  Vb.  de'licrer  u.  das  allfrz.  Verbaladj.  de- 
lirrr;  cat.  Ilibrar;  span,  librar;  ptg.  lirrar  (im 
Span.  u.  Ptg.  überwiegt  die  lat.  Bedtg.).  Vgl.  Dz 
195  liverare. 

5562)  (*lIberto,  -Ire  (f.  liberare)  =  ram.  iert 
ai  at  a.  s.  Pusc.  769.1 

llblolm  s.  »blllola. 

5563)  libra,  -am  f.,  Wage,  Pfund;  ital.  lira 
(eigentl.  ein  Pfund  Silber),  eine  Münze;  libra  .la 
...stellazione",  libbra  ,il  peso",  vgl.  Canello.  AG 
III  381;  frz.  livre.  Vgl.  Dz  3S1  lira.  Aus  der 
Verbindung  qua  libra  r  von  Welchem  Gewichte? 
soll  uach  Mahn.  Etym.  Unters,  p.  ü.  entstanden 
sein  «las  Sbst.:  ital.  calibro,  der  Durehmesser  einer 
Röhre;  frz.  span.  ptg.  calibre.  Wahrscheinlicher 
ist  aber,  daß  das  Wort  aal  Tab.  qdlab,  Modell, 
zurückgeht.    Orientalischen  Ursprung  von  calibre 


nimmt  auch  Schuthardt  an,  Z  XXIV  671.  Vgl. 
Dz  78  calibro;  Canello,  AG  III  349. 

5464)  Ifbrarlus,  «um  im.  (v.  Uber),  Buchhändler; 
ital.  libraro,  librajo  .chi  vende  libri* ,  librario, 
Adj.,  vgl.  Canello,  AG  III  308;  frz.  libraire; 
span,  librero;  ptg.  lirreiro;  davon  abgeleitet  ital. 
libreria,  Buchhandlung;  frz.  librairie;  span.  /»- 
breria;  ptg.  lirraria.   Vgl.  Berger  s.  v.  libraire. 

6565)  gr.  (libs)  jUv.  Mßa,  Südweslwind;  dav. 
ital.  libeccio,  Südwestwind;  prov.  labeeh,  (neu- 
prov.  abech);  alt  frz.  lebeche,  lebech.  Vgl.  Dz  193 
libeccio. 

5566)  lieet,  Ii*  uit ,  Heere,  es  ist  erlaubt,  steht 
frei;  ital.  leee;  (rtr.  liient);  frz.  loiair,  Muße 
(alt frz.  auch  Vb.);  galic.  lexer,  vgl.  Dz  628  *.  c 

5567)  dtsch.  lieht;  dav.  ital.  licchia  .scintilla", 
vermutlich  auch  lucch.  linchetto,  Irrlicht,  vgl.  Caix, 
St.  378  u.  384. 

656»)  1 1  ei  Ii  I  um  n.  (v.  lieium),  gezupfte  Iicinewand ; 
com.  valsess.  berg.  liaign,  filacrica,  faldella; 
span,  lechino,  Charpie;  ptg.  lichino.  Vgl.  Dz  462 
lechino. 

6569)  1  int  us.  a,  um,  erlaubt;  ital.  lecito; 
prov.  lezda;  cat.  lezde,  leuda;  span,  lezda,  vgl. 
Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  772;  Homing,  Z 
XIX  76;  Thomas,  R  XXVIII  196.    Vgl.  Nr.  5662. 

5670)  llclflm  n,,  Faden;  davon  ital.  licrio,  Auf- 
zug beim  Weben,  liccia,  liasa,  der  zum  Absperren 
eines  Raumes  dienende  Faden,  das  Sperrseil,  die 
Schranke  (des  Turnier-  oder  Kampfplatzes);  rum. 
i[e  f.,  plur.  tantum,  Litze,  Schaft,  s.  Pusc.  906; 
prov.  liaaa,  (auch  laiaaa  =  laxa);  frz.  lice;  span. 
lizos,  Aufzug  beim  Weben,  liza.  Dz  193  liccia 
leitete  die  Wortsippe  von  ahd.  laz\  ab,  s.  oben 
Matja.  —  Von  frz.  lice  ist  wohl  abzuleiten  lisitre 
(für  *lieitrc),  Saum  (span.  Harra),  vgl.  Rönsch, 
RF  I  447;  Diez  194  lista  hielt  das  Wort  für  ent- 
standen aus  Visiere  von  ahd.  lista,  Leiste;  Mackel, 
p.  108  leitete  es  von  der  german.  Wurzel  Iis, 
.gehen",  ab.  Hierher  zieht  Schuchardt  auch,  Z 
XXVI  409,  norm.  Iis,  langes,  schmales  Netz. 

5671)  l'Hetlco,  -lire  (v.  lingere),  lecken;  davon 
nach  Ulrich,  Z  IX  629,  ital.  lecatre.  Sich  «dien 
Hakte.] 

5572)  .  Midie us,  n,  um  (umgestellt  aus  liquidus), 
flüssig ;  mail.  mod.  ledeg;  sard.  parm.  regg. 
lidgo,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  p.  483.) 

5573)  [mhd.  liehe,  wilde  Sau;  damit  steht  viel- 
leicht in  Zusammenhang  das  gleichbedeutende  frz. 
laie,  vgl.  Dz  623  a.  r.] 

5674)  kelt.  Stamm  Hg-,  liegen  (dav.  ir.  lige,  Lager), 
cymr.  lie,  corn,  le,  bret.  lec'h,  Ort  i  vgl.  Suchier,  Alt- 
frz.  Gr.  p.  57);  mit  dem  Suffix  -id  abgel.  Haid  .liinus, 
lutum,  coenuin",  bret.  lec'hid,  leit  .tout  sediment 
d'eau  et  autre  liquide,  vase,  limon,  lie");  «lavfin 
prov.  Ihia,  Weintrester  (eigentl.  Bodensatz);  frz. 
lie,  dazu  das  Adj.  /i'«/r</,  eigentlich  schmutzfarbeii, 
weißlich  grau,  weidlich,  als  Sbst.  Hard,  Name  einer 
Weißlichen  (silbernen)  Münze  (Dz  G2K  s.  v.  hält 
das  Wort  für  entstanden  aus  südfrz.  Ii  hardi  — 
span,  urdite,  das  vielleicht  auf  bask,  ardia,  Schaf, 
zurückgeht,  vgl.  Dz  424  ardite;  Zweifel  an  dieser 
Herleitung  äußerte  bereits  Liebrecht,  Jahrb.  XIII 
231,  dagegen  verteidigt  Gerland,  Gröbers  Grund- 
riß I  330,  baskische  Herkunft);  span.  Ha;,  ptg. 
Ha.  Vgl.  Dz  192  Ha  (Diez  dachte  an  Ableitung 
von  levare);  Th.  p.  66  u.  105  (hier  die  richtige 
Ableitungt.  Schuchardt,  Z  XXIII  196  u.  122, 
zieht  hierher  noch  eine  Reihe  anderer  Worter,  so 
namentlich   span,  legamo,  Schlamm,  oberital. 

38* 
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59y  5575)  Hgft  +  cöllum 


5603a)  »llmlco  600 


Uta,  nila,  IMa,  Süd  frz.  nilo  (feiner)  Fluüsand. 
Horning,  Z  XXV  503,  zieht  hierher  auch  frz. 
dialekt.  line,  StralSeiischmulz,  u.  glaise,  Schlamm, 
sowie  andere  zu  dieser  Sippe  gehörige  Wörter. 
Indessen  dürften  diese  Ableitungen  Hehr  anfechtbar 
sein.    Vgl.  Nr.  4270. 

5575)  Ifgi  +  ( oll  lim  =  frz.  licou,  Halfter,  vgl. 
Dz  «26  a.  r. 

6576)  Ii  Kämen  n.  (v.  ligare),  Hand;  ital.  legame, 
modeiies.  gomena  (vielleicht  identisch  mit  gombina, 
Hiemcn  am  Dreschflegel),  vgl.  Flechia,  AG  IV  38«: 
prov.  liam-x,  dazu  das  Vh.  aliamar;  frz.  lien. 

5577)  luimeolam  n.  (v.  ligare),  Verband;  ital. 
ligamrnto (.termino  anatomico"),  legamento ,il  ligam. 
e  ogni  altro  legame*,  vgl.  Canello,  AG  III  333; 
rum.  legnmint,  Bund,  s.  Pusc.  959. 

567H)  •  I iiraniinarius.  .um  m.  (v.  ligamen).  Leit- 
hund, Spürhund ;  prov.  liamirr-s;  altfrz.  liemier; 
neu  frz.  Untier.    Vgl.  Dz  «27  f.  v. 

5579)  Hgitlo,  -ÖBetn  f.  (v.  ligare),  das  Binden; 
(rum.  legäciune,  fehlt  bei  Pusc.);  prov.  liazo-s; 
frz.  liaison;  span,  ligazon;  ptg.  ligaeäo.  Vgl. 
Gröber.  ALL  III  513. 

5580)  ligätnri,  .am  f.  (von  ligare),  Bindung, 
Baiul;  ital.  legatura;  rum.  legäturä,  s.  Pusc.  960; 
prov.  ligadura,  liadura;  (frz.  ligature);  span, 
ptg.  ligadura.    Fast  überall  nur  gelehrtes  Wort. 

6581)  [*llftcO,  -Ire  (vom  St.  Hg,  wov.  lingere). 
lecken;  hiervon,  u.  nicht  vom  german.  I'ckkön, 
scheinen  abgeleitet  werden  zu  müssen  die  oben 
unter  Nr.  6619  genannten  Verba  (ital.  leccare, 
frz.  Itcher  etc..  vgl.  Ascoli,  Ali  XIV  338).| 

5581a)  |*IIgiaa,  -are  (ligare) ,  anbinden  (den 
Wiegenkorb),  soll  nach  Pusc.  967  Grundwort  sein 
zu  rum.  leagün,  wiegen.] 

6582)  Hpruimea  n.  (v<>a  lignum),  Holzwerk,  = 
(ital.  legname,  davon  legnamaro,  gleichsam  *ligna- 
minar{i)us,  Holzhacker. 

6583)  llgairlüs,  -um  m.  (v.  lignum),  Holzhändler; 
ital.  legnajo,  legnamaro,  Holzhacker  (s.  lignamen), 
rum.  lemndr,  Zimmermann,  Köhler,  s.  Pusc.  964; 
span,  leiiero,  Holzhämller;  ptg.  lenheiro. 

6584)  *llgnidus,  a,  um  (lignum),  holzig;  mail, 
crem,  legned,  holzicht,  faserig,  zäh,  vgl.  Schu- 
chardt,  Roman.  Etym.  1  p.  47. 

5586)  *ligniTUs,  a,  am  (v.  lignum),  hölzern,  = 
rum.  lemniu. 

5586)  HgnöBäÄ,  a,  um  (v.  lignum),  holzig;  ital. 
legnoso;  rum.  lemnds,  s.  Pusc.  965;  frz.  lignetur; 
span,  leiioso;  ptg.  lenhoso. 

5587)  lignum  it.,  Holz;  ital.  legno;  sard,  linu: 
rum.  lemn,  s.  Pusc.  963;  rtr.  lenn;  prov.  lenka: 
n\lirz.leigne,laigne:  (neufrz.  wird  das  Wort  durch 
hois  ersetzt);  cat.  lleny;  span,  leiio;  ptg.  lenho. 
Vgl.  Grober,  ALL  Ilf  513;  Hetzer  p.  40.  (Marx 
s.  r.  setzte  lignum  an.) 

5588)  1.  lifo,  -miem  m.,  Hacke;  arrag.  lüjona, 
Italic.  Irgon,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891,  p.'  772. 

5589)  2.  lifo,  -ire,  binden;  i tal.  ligare,  legare; 
rum.  leg  ai  at  a,  s.  Pusc.  95H;  prov.  War;  frz. 
Her;  cat.  Uigar;  span.  ptg.  ligar,  liar;  von  ligare 
abgeleitet  ist  span,  legajo,  Bündel,  ptg.  neijalho, 
gleichsam  *ligaculum,  vgl.  Cornu,  R  IV  367. 

5590)  llgula,  -am  f.  (Nebenform  zu  lingula,  s. 
Georges  s.  r.i.  kleine  Zunge:  span.  ptg.  legra, 
langgestreckter  Bohrer,  Schädelbohrer. 

5591)  *lfgura,  -am  f.,  Band;  frz.  Hure,  Seil; 
ostfrz.  lurelle,  Wickelband,  Windel,  vgl  Horning, 
Z  XVIU  222.  Vgl.  auch  G.  Paris,  R  XXIII  611 
(gegen  Homing-  Annahme).     Behren,  Festg.  f. 


Gröber  p.  161,  stellt  als  Grundwort  zu  Iure  da» 
mnd.  Iwlrre  (ahd.  'wiara,  luthara\  Kinder  win- 
dein,  auf. 

6592)  ligurinüs,  a,  am  (v.  Ligur),  ligurinisch, 
genuesisch;  davon  ital.  luccherino  (venez.  lugarin), 
Zeisig,  weshalb  aber  der  Vogel  so  genannt  wurde, 
ist  unklar.    Vgl.  Dz  381  *.  r. 

6593)  llgüstlcüm  n.,  Liebstöckel;  daraus  durch 
Verwechslung  mit  liguttrum  ital.  ruristieo,  rori- 
xtico,  Hartriegel,  Rainweide,  vgl.  Dz  395  s.  r.  S. 
oben  levlstleum. 

5594)  pers.  Illach,  Syringe;  ital.  Woe;  fr«.  Ulm, 
span. /VW;  ptg.Mrf.  Vgl.  Dz  193;  Eg.  y  Yanp.  4*9. 

6595)  Ii  Ii  lim  n.,  Lilie;  ital.  giglio;  sard.  UBu, 
lizu;  sicil.  gigghiu;  rtr.  gi/gia;  friaul  zi;  prov. 
'  lili-s  u.  Hei  a  (Vgl.  gr.  /.npiov);  frz.  Ii*;  span.  ptg. 
lirio  (—  gr.  /.f/piov).  Vgl.  Dz  165  giglio;  Baist. 
Z  V  564;  Gröber,  ALI.  III  269. 

5696)  germ.  (ags.  altnord.)  Ilm,  Glied;  davon 
nach  Dz  463  span.  ptg.  lerne,  Steuerruder  i  wovon 
wieder  span,  leman,  Steuermann  u.  a.),  span.  frz. 
iimon,  Deichsel;  denn  Steuerruder  u.  Deichsel 
seien  als  Glied  oder  Gelenk  des  Schiffes,  bezw. 
des  Wagens  aufgefüllt  worden.  Diese  Ableitung 
ist  indessen  sehr  unwahrscheinlich.  Vielleicht  steht 
lerne  für  lemme  (das  Span,  vereinfacht  ja  Doppel- 
konsonanz), lemme  aber  wäre  Umbildung  von  griech. 
/.ifiua  (v.  äkicp,  schälen),  Steuerruder  u.  Deichsel 
würden  dann  das  .Abgeschälte*  bedeuten,  eine  für 
geglättete  Stangen  ganz  passende  Benennung ;  Iimon 
würde  dann  aus  lerne  nach  dem  Muster  von  timone 
—  temonem  gebildet  worden  sein.  vgl.  jedoch 
Nr.  5615.  s.  auch  Nr.  9427. 

6597)  Hma,  -am  f.,  Feile;  ital.  lima  (bedeutet 
auch  .PlattAsch*);  frz.  lime;  span.  ptg.  lima. 

5698)  *HmIc8os,  a,  on  u.  *lfmieas,  a.  um 
(v.  Umax,  Wegschnecke»;  ital.  limaccia,  lumaceüi, 
lumaca,  Schnecke;  rtr.  limaga,  lumaga,  lumajn . 
prov.  limassa,  limatz;  frz.  limaee,  Hma»;  cat. 
Iiimach;  span,  limaza;  (pt  g.  lesmo,  vgl.  Meyer  L. 
Roman.  Gr.  I  §  44).  Vgl.  Dz  197  lumareia;  Gröber. 
ALL  III  513  u.  VI  392. 

5699)  Hmandä  iPart.  Fut.  Pass,  von  Katar?!; 
davon  viell.  frz.  limande,  Plattfisch  (ital.  lima), 
sogenannt  wegen  seiner  rauhen  Haut.  »Das  Suffii 
anda  drückt  hier,  wie  auch  anderwärts,  Zweck  oder 
Bestimmung  aus*.  Dz  627  *.  t. 

5600)  »ITmbellÜs,  -am  m.  (Demin.  v.  limbu.^. 
schmaler  Saum;  ital.  limbdlo  „ritaglio  di  pelle 
d'animalc  fatto  ilai  conciatori*.   Vgl.  Caix,  St  382. 

5601)  I  im  Im  s,  -am  »».,  Rand,  Saum;  ital.  (limbo), 
letnbo;  (frz.  limbe;  ptg.  limbo). 

5602)  limen  «.,  Schwelle;  (sard.  liminar:H, 
soglioi,  com.  limni,  termini,  vgl.  Salvioni,  Post.  12 

5603)  Urne«, -item  m., Grenzscheide.  Steig:  (prov. 
Hmit-m))  span,  linde;  pig.  Undo,  Feldgrenze,  vgl. 
Tailhan,  R  IX  484,  dazu  das  Vb.  (auch  span.) 
lindur,  angrenzen.  Vgl.  Dz  463  linde;  Meyer-L, 
Z.  f.  o.  G.  1891  p.  772  (es  wird  auch  vionnaz.  Ui 
angeführt);  Salvioni,  Post.  12,  führt  an  valsas». 
limeda,  Feldrand,  gosc  h.  slimat,  sponda  di  cani|»>. 
piem.  lilmi,  lümiä,  siepe  divisoria. 

6603a  *Hmico,  -ire  (lima),  feilen;  ital.  limi- 
care,  lamicare,  fein  u.  unaufhörlich  regnen  (solcher 
Regen  ist  hinsichtlich  seiner  Dauer,  Einförmigkeit 
u.  Durchdringlichkeit  vergleichbar  mit  dem  Feilen: 
das  a  in  lamicare  beruht  auf  Einfluß  von  laminti). 
viz ent.  limrtfare,  widerwillig  handeln  (d.  h.  fO 
langsam  arbeiten  wio  die  Feile);  veneL  slmet/ar. 
langsam  kauen.  Vgl. Nigra,  AG  XV  600.  S.Nr. 561* 
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6604)  •llmlnärls 


5637)  llqulrltlä 
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5604)  *Hmin»riH,  -e  (von  Urnen),  zur  Schwelle 
gehörig:  davon  ptg.  (liminar),  limiar,  Schwelle, 
vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  159. 

•Iiminio.  -önem  s.  elyehnium. 

5605)  Ii  mit  ans  u.  *limit&Nt  (v.  Uhus)  ■=  itai. 
limiturr;  prov.  limiar-»,  Schwelle;  tiltfrz.  Untier, 
vgl.  Herzog,  Z  XXVII  127;  ptg.  lindeira,  Ober- 
schwelle. Vgl.  Dz  463  linde;  C.  Michaelis,  Mise.  159. 

6606)  *hmit£llün,  -um  m.  (Demin.  v.  Hmes)  = 
fr  z.  linteau,  Oberschwelle ;  span.  ptg.  Hntel,  dintel. 
Vgl.  Dz  463  linde;  C.  Michaelis,  Mis.-.  15!»;  Cohn, 
Suffixw.  p.  239.  erklart  auf  Grund  einer  sehr  ein- 
gehenden Erörterung  Hntel  aus  *limitale  f.  Hmitarr. 

5607)  hm  im.  -Ire  (v.  limes),  abgrenzen;  span, 
ptg.  lindar,  angrenzen,  vgl.  Dz  463  linde. 

6608)  lime,  -are  (limn),  feilen;  ital.  litmtre; 
frz.  Unter;  span.  ptg.  Hmar. 

Ii m ös üb  s.  Ilm  Bs. 

5609)  Hmpido,  -äre  (limpidus),  hell,  klarmachen  ; 
(rum.  limpezesc  ii  it  i,  fehlt  bei  Fuse);  span. 
limpiar;  ptg.  Hmpar. 

5610)  limpidus,  a,  um,  klar,  hell;  ital.  Hmpido, 
[Undo  „pulito  e  logoro"),  vgl.  Canello,  AG  111330; 
mail,  lampetl;  sard,  limpin,  netto;  venez.  lampeti: 
rum.  limpede,  s.  Pusc.  972;  neuprov.  Undo;  frz 
litnpide  (gelehrtes  Wort);  span.  Hmpio,  Undo,  vgl. 
Morel-Katio,  R  XXII  484;  pfg.  Hmpido,  limpo, 
Undo.  Vgl.  Dz  194  Undo;  W.  Meyer,  Z  VIII  21« 
(bezweifelt  die  Lange  des  i  in  limpidtis  u.  erblickt 
in  lintto  das  ahd.  lindi);  Schuchardt,  Roman. 
Et)  in.  I  18. 

5611)  pers.  limü,  lalmdn,  Zitrone(nbaum) ;  ital. 
limn  u.  Hmone;  prov.  limon-s;  frz.  limon,  {limonier, 
Zitronenbaum);  span,  lima  u.  limon;  ptg.  Hma 
u.  Hmäo,  ylimoeiro,  Zitronenbaum).  Vgl.  Dz  194 
limone;  Eg.  y  Vang.  439. 

6612)  'IlmtUfca,  •am  f.  (Hma),  die  kleine  Feile: 
p  ie  in.  limöea,  Schwertlilie,  vgl.  Nigra.  AG  XIV  370. 

5613)  •llmttHco,  -Äre  (Hma),  feilen,  langsam 
feilen;  piem.  limota*,  zogern,  vgl.  Nigra,  AG  XIV 
370.    S.  Nr.  5603a. 

56141  |*IImttlTo,  -Ire  (von  limufa,  Demin.  zu 
Hma),  feilen;  rum.  lämuresc  ii  it  i,  säubern,  ver- 
feinern u.  dgl.,  fehlt  bei  Pusc.j 

5015)  1.  litmis,  n,  um,  schief;  davon  frz.  limon, 
Wagengabel.    Vgl.  auch  Nr.  5f»9ti. 

5616)  2.  IlmÜS,  -001  m.,  Schlamm;  ital.  limo; 
rum.  im,  s.  Fuse.  775;  prov.  lim  n;  altfrz.  lun-s, 
l um,  vgl.  Leser  p.  90;  (frz.  limon)',  cat.  lim; 
span.  ptg.  limo.  —  Dazu  das  Adj.  limosus  = 
ital.  litnmo;  rum.  imos;  prov.  limos:  (frz.  limo- 
nrttx);  span.  ptg.  Umoso. 

5617)  Ii  net  us,  a.  um,  geleckt;  mail,  lent,  luc- 
ciante,  vgl.  Salvioni,  Post.  12. 

5618)  Illicit,  -am  f.,  Linie;  ital.  Unra  (bedeutet 
auch  Geschlechtsreihe,  Geschlecht) ;  rum.  linie,  He, 
s.  Pusc.  724;  prov./inA«,  daneben  linh-x  ~  *lineum, 
vgl.  Undström,  L'Analogic  etc.  p.  188]  frz. /«;;«,  , 
cat.  span,  linea;  ptg.  linha  (bedeutet  auch  .Naht*, 
daher  alinhavdo,  Heftnaht,  alinharar,  hellen,  eigent- 
lich a  linha  cd  ill a  linea  vana,  verlorener,  un- 
gültiger, weil  wieder  aufzutrennender  Faden,  vgl. 
C.  Michaelis  Mise.  118).    Vgl.  Dz  191  linea. 

5619)  "lmeaticuin  n.  (v.  linea),  Geschlechtsreihe, 
Geschlecht;  ital.  lignaggio,  legnaggio;  prov.  lin- 
luttgt-s;  Ul.lignage;  span,  linaje;  ptg.  Unha>jem.\ 

5620)  Iineo,  -ire,  Linien  ziehen;  ital.  lineare; 
rum.  Hniez  ai  at  a  (fehlt  bei  Fuse);  frz.  Hauer, 
davon  das  Partizipialsbst.  lignte;  span,  linear. 


linge,  Leinewand. 


5621)  I n.eus,  a,  um  (v.  linum),  Jeinen;  frz. 
nge,  Leinewand.  Vgl. 
III  514. 


Dz  627  s.  r.;  Grober,  ALL 


5622)  engl,  ling  (hull,  leng,  dlsch.  lange,  isl. 
longa)  mm  frz.  linqne,  ein  Fisch  (Iota  moleai,  vgl. 
Thomas.  R  XXV  82. 

5623)  Hngo,  Ii  um.  Ilnctüm,  lingere,  lecken, 
sard,  linqere;  altlomh.  lenzer;  sicil.  Hnriri; 
feltr.  lender,  vgl.  AG  I  413,  Salvioni,  Post.  12; 
mill,  ling,  linsei,  lins,  linge  (Pusc.  84);  r t  r.  lenier. 

5624)  llngüil,  -am  f.,  Zunge,  Sprache;  ital. 
Hngtia;  sard,  (logud  )  Umbo;  rum.  Umbä  ll'usc 
969);   prov.   lengtut,    lenga;    frz.  langue;  cat. 
llengwt;  span,  lengua;  ptg.  lingua,  Hngoa. 
Dazu  die  Demin.  ital.  linguetta  etc. 

5625)  [«Ifngüatlcaiu  n.  (von  lingua).  Sprache; 
ital.  Hnguaggio;  prov.  lenguatge-s;  frz.  langage ; 
span,  lenguaje;  ptg.  lingtutgem.] 

5625a)  Mlnguitta,  -am  f.  (Demin.  v.  lingua),  kleine 
Zunge;  ital.  linguetta;  ferner  nach  Hehrens,  Keslg.  f. 
Forster  p.  236,  frz.  tinguet,  ilinguet  laus  le  linguet 
— »  l'/linguet).  Holzstück  zum  Anhalten  der  Schifls- 
winde. 

5626)  lnigülft,  -am  f.  (Demin.  v.  lingua),  kleine 
Zunge,  -=  rum.  lingurd,  Löffel  (Pusc.  981). 

5626a)  *)ingfltUfl,  a,  um,  gesprächig;  rum. 
limbüt,  -ä ,  Adj.  gesprächig;  caL  lingnto;  alt« 
prov.  lengut,  neuprov.  lengu:  cat.  lengud. 

5627)  dtsch.  link;  nach  Diez'  Vermutung  fei 
ital.  bilenco,  krumm,  schief,  zusammengesetzt  aus 
bin  +  link,  vgl.  Dz  357  s.  r. 

5628)  ''linöttÜH,  -um  m.  (von  lint**.  Flachs. 
Hanf)  =  frz.  linot  (auch  linotte),  Hänfling,  vgl. 
Dz  627  ».  r.|  , 

5629)  llnteölfim  n.  (Demin.  v.  Hnteum),  leinenem 
Tuch;  ital.  lenzuolo,  Betttuch,  Hahrtuch  u.  dgl.; 
rum.  linteol  (fehlt  bei  Pusc);  rtr.  lenziel;  prov. 
lensol-s;  frz.  lineeul,  (im  Alexiaslied  5 Ii,  ist  statt 
lineol  zu  lesen  lifon  -  leetionem,  s.  oben  lectio), 
vgl.  Cohn,  Suffixw  p.  251;  cat.  Ilensol .  span. 
ienzuelo;  ptg.  leneol,  laneol.  Vgl.  Dz  191  taten; 
Grober,  ALL  III  512. 

5630)  Unter,  -trem  f.,  Kahn,  =  rum.  /untre, 
Kahn  (Pusc.  1000). 

5631)  Hnteüs,  a,  um  (linum),  linneu;  ital.  lenz» 
(mit  off.  <),  Leinewand,  lenza  (—  lintea),  Leine,  cat. 
liens,  Leinewand;  span,  lienzo  'lentenin;  ptg. 
leneo.  Vgl.  Dz  191  fati«;  Grober,  ALL  III  ".12; 
Meyer-L,  Roman.  Gr.  I  §  44;  d'Ovidio,  Gröbers 
Grundrili  1  608. 

5632)  lintrarlös,  -um  m.  (v.  Unter),  Kahnftthrer, 
=  rum.  luntrar  (fehlt  bei  Pusc). 

6688)  linum  n.,  Lein.  Flachs,  Schnur;  ital.  Uno; 
rum.  in,  s.  Pusc  798;  prov.  frz.  lin  (bedeutet 
altfrz.  auch  .Reihe");  cat.  Hi;  span,  lino;  pig 
linho. 

5634)  .ahd.  lioba,  pi.  fem.,  Liebe;  davon  vi.  II. 
francoprov.  lg//ba,  Lockruf  für  die  Kühe;  vgl. 
Bridel,  Gloss,  du  Patois  de  la  Suisse  Rom.  s.  r. 
lioba."    F.  Pabsl  briefliche  Mitteilung). 

5635)  alldtsch.  llppa  altfrz.  Upe ;  neu  frz. 
tippe,  dicke  Unterlippe,  davon  Uppe'e,  Missen,  vgl. 
Dz  627  Uppe;  Mackel,  p.  100. 

5636)  liquid  us,  a,  am,  flüssig;  Uber  die  Ge- 
staltungen dieses  (sonst  im  Roman,  nur  gelebt  ten 
Wortes)  in  ital.  Mundarten  s.  Flechia,  AC  II  325. 
S.  auch  oben  *Hdigus  u.  Salvioni,  Po>t.  13. 

56M7)  ITqulritia,  -am/,  f volksetymologische  Um- 
bildung  von  yAwrv^iJia),  Sftllholj  (VegeL  4.  9) 
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ital.  legorizia,  s.  oben  glyeyrrblza.  Vgl.  Dz  207 
regolizia. 

5638)  liquo,  -are,  schmelzen;  valmagg.  lord 
(wenn  es  nicht  aus  d lord  —  ,i,t..jtoir.  gekürzt  ist); 
pi  em.  s/uree,  vgl.  Salvioni,  Post.  12. 

0(330)  Urft,  -am  /.,  die  zwischen  zwei  Kurchen 
aufgeworfene  Erde;  (ital.  ist  das  Wort  nur  in 
delirare  „useir  dal  solco*  erhalten);  altfrz.  lire, 
Furche.  Vgl.  Caix,  St.  304;  Gröber.  ALL  III  514. 

6040)  Wurzel  Iis,  gehen  (german.  Vb.  lisan,  lais, 
Shst.  Irina  in  ahd.  waganleisa,  Wagenglcis);  davon 
frz.  (norm.)  offer,  Gleise,  (lisif're,  Rand,  nach  Mackel 
p.  KW,  s.  jedoch  oben  liclum  u.  unten  lista);  cat. 
Ilis-car,  ausgleiten;  span,  deslizar,  ausgleiten, 
deleznar,  gleiten.  Vgl.  Dz  104  liscio;  Mackel,  p  108. 

6040a)  IIb,  •Item  f.,  Streit;  ital.  UU;  sard. 
lite,  Uli;  rtr.  Ute,  Uta,  Schlacht,  Prozeß;  alt  cat. 
lite;  a  1 1  s  pa  Ii.  u.  ueuspan.  lite,  lit,  Hie,  lid;  ptg. 
Ute,  lide,  in  Kompos.  auch  litis,  Prozeß.  Ptg.  lira, 
Schlachtfeld  u.  Litem  (erster  Bestandteil  in  einigen 
Städtenamen)  gehören  schwerlich  hierher;  Ufa  hat 
wohl  mit  frz.  lire  gleichen  Ursprung,  vgl.  Nr.  5401 
u.  5570;  die  Herkunft  von  Litern  ist  dunkel.  Vgl. 
Kitz-Gerald,  Revue  hispan.  IX  10. 

6011)  german.  Thema  llsja.  davon  das  Adj.  *llsl, 
leise,  sanft,  [=-  lat.  *llseasj ;  hiervon  vielleicht  ital. 
liscio,  glatt,  dazu  das  Vb.  lineiare,  ligiare,  glätten, 
(eigentl.  sanft  machen);  prov.  Iis,  dazu  «las  Verb 
Husar;  frz.  lisse,  dazu  das  Vb.  lisser,  glätten, 
polieren  (nach  Mackel  Lehnwörter  aus  dem  Ital.); 
span,  alitor.  Vgl.  Dz  194  liscio;  Mackel,  p.  111. 
Diese  Ableitung  muH  aber  als  sehr  fragwürdig 
erscheinen,  u.  grieeh.  liaaöq  dürfte  als  Grundwort 
vorzuziehen  sein. 

5042)  altnfränk.  *liska,  Binse  (V);  davon  vermut- 
lich ital.  lisca,  Halm,  Gräte;  frz.  lache,  Riedgras, 
liehe,  feine  Schnitte;  cat.  llescur,  in  Schnittchen 
schneiden.  Vgl.  Dz  194  lisca;  Mackel,  p.  97;  Kali, 
KK  III  601  (wo  vermutet  wird,  daß  liehe  durch 
Einwirkung  von  lecher  zu  seiner  Bedeutung  ge- 
kommen  sei). 

:.(»43)  dtsch.  list  -  rtr.  list,  List,  vgl.  Dz  192  lesto. 

5044)  german.  lista,  Leiste;  ital.  lisla,  Streifen; 
Liste,  (daneben  listra),  dazu  das  Vb.  listare,  streifen, 
säumen;  prov.  lista,  listre,  dazu  das  Verb  Uslar, 
listrar;  frz.  liste,  dazu  das  Vb.  lister,  liter.  Eine 
Scilenform  zu  frz.  lütte  ist  listre,  litre  f.,  wozu 
im  Altfrz.  wahrscheinlich  ein  Maskulinum  list  exi- 
stiert hat,  vgl.  Thomas,  Mel.  100.  Span,  lista, 
dazu  das  Verb  listar,  alistar;  ptg.  lista,  listra, 
dazu  das  Vb.  listrar.  Vgl.  Dz  194  lisla:  Mackel. 
p.  10H.  —  Kür  abgeleitet  von  lista  erklärte  Diez 
a.  a.  O.  frz.  lisierr,  Saum,  span,  lisera,  besser 
aber  fuhrt  man  dies  Wort  wohl  auf  *liriaria  von 
lieium  (s.  d.)  zurück,  wobei  freilich  eine  Unregel- 
mäßigkeit in  der  Entwicklung  des  c  -f-  Hiatus  -i 
angenommen  werden  muH. 

5045)  dtseb.  list-lg:  ital.  lesto,  geschickt,  klug, 
listig,  gewandt,  dazu  das  Vb.  allertare,  alhxtire, 
zurecht  machen  ;  frz.  leste,  gewandt,  flink  (wohl  aus 
dem  Ital.  entlehnt);  span,  l'ütto.  Vgl.  Dz  102  lesto; 
Mackel.  p.  08. 

5046a )  litigator,  -orein  m,,  Kämpfer;  ital. 
litigator*;  altspan.  lidüidor;  ueuspan.  lidiudor. 
h'tigador:  cat.  litigudor;  ptg.  lidador.  Vgl,  Kitz- 
tferah),  Re*.  hispan.  IX  12. 

6045b)  lltlgo.  -ftre,  streiten:  litlgans,  -tem 
(Part.  Präs.  v.  Mitfürt),  streitend.  Pber  die  roma- 
nischen Reflexe  dieses  Vb.  u.  Partizipiaisuhst.  Vgl. 
Kitz-Gerald,  Rev.  hispan.  IX  11. 


6045c)  lltlgo,  -are,  streiten:  span.  cat.  lidiar; 
ptg.  lütar.    S.  Hetzer  p,  40. 

1040)  •littera  (sehrifllat.  littera),  -an  f.,  Buch 
stahe,  im  PI.  Brief  (im  Roman,  ist  diese  Bedeutung 
auch  auf  den  Sing.  übertragen);  ital.  lettera  (mil 
offenem  u.  mit  geschloss.  e);  sard,  littera;  (rum. 
Hiera,  fehlt  bei  Pusc;  rtr.  littera);  prov.  letra; 
frz.  lettre;  cat.  Netra;  span,  letra;  ptg.  let(t)ra. 
Vgl.  Gröber.  ALL  III  514. 

5647)  [littörftrifis,  a,  um  (v.  littera),  zum  Schrill 
tum  gehörig;  ital.  letterario,  Adj.  letterajo  .rat- 
thro  letteratoV  vgl.  Canello,  AG  III  30* ;  frz 
litliraire;  entsprechend  in  den  übrigen  Sprachen, 
überall  nur  gel.  Wort,  (ebenso  sind  litteratiu  u. 
litteratura  [s.  d.]  als  gel.  Wörter  vorhanden).] 

5648)  Dt  tri  at  Ii  th,  -am  f.,  Schrilttum ;  altfrz 
letreure  (Cambr.  Psalter  70,  16  u.  öfter);  litt/ratur< 
ist  erst  seit  dem  14.  Jahrh.  belegt,  vgl.  Bcrger  *.  r. 

5049)  litus  Gestade;  ital.  lifo  u.  venez. 
Mo,  vgl.  Ascoli,  AG  X  86  Anm. 

6050)  ahd.  liuhtan  (got.  Ihihtjan).  leuchten;  dav. 
nach  Caix,  SL  395.  ital.  Itttare  .scintillare".  Into, 
lutarina  .scintilla".  Caix  zieht  hierher  auch  die 
frz.  Dialektwörter  eberltUer  (Berry),  abrrlud.r 
(Champ.),  welche  von  Diez  520  bellugue  aus  bit  + 
*lucare  erklärt  werden. 

6651 )  livcsco.  -ere  (liveo),  bläulich  werden;  rum 
vileezese  ii  it  i,  braun  u.  blau  schlagen,  quetschen, 
fehlt  bei  Pusc.  Mcyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  772, 
verwirft  diese  Ableitung. 

56621  [*livieidüs,  a,  am  (v.  livüius)  =  rum. 
rilcetl,  blau  von  Schlägen,  zerhauen,  fehlt  b,  Pusc. 
Vgl.  Behrens,  Metath.  p.  23;  W.  Meyer,  Z  VIII  210. 
stellte  *riscidus  als  Grundwort  auf.] 

5653)  Lud  us,  a,  am,  bleich;  piem.  (es)lirio. 
smorto,  vgl.  Salvioni.  Post.  13. 

5654)  »lixirft,  -am  f.  u.  »lixlväm  n.  (für  Hxitia, 
liririum,  v.  li.r).  Lauge;  ital.  liscira ;  ruin.  h*ie, 
s.  Pusc.  907;  rtr.  lischim;  prov.  leümu-t;  Irz. 
lessire  („ große  Wäsche*!;  cat.  lleüriu;  span.  lejüi; 
ptg.ttvfofe.  Vgl.  Dz  194  lüseiva;  Gröber.  ALL  III  514. 

5055)  [♦HxlTfttös,  a.  am  (v.  *7ixir<i),  gelaugt, 
gewaschen;  davon  nach  Caix,  St.  640,  ital.  seilt- 
vote  „sbiancato,  pallido*.| 

5656)  Hxo,  -ftre  (v.  lix),  laugen,  sieden;  il.il. 
lessare,  kochen,  sieden,  davon  das  Sbst.  lesso,  ge- 
schmortes Kleisch;  sard.  Hxare.  Vgl.  Gröber.  ALL 
III  514. 

5657)  [*IÖba,  -am/*.,  Büschel;  Lunb.  löra,  pan- 
nochia,  vgl.  Salvioni,  Post.  13.) 

5058)  ahd.  lobön,  loben;  davon  altfrz.  loiter, 
spotten,  wozu  das  Sbst.  lol>e,  Spott.  Vgl.  Dz  027 
lobe;  Mackel.  p.  33.  Der  Bedeutungswechsel  be- 
wegte  sich  auf  der  Bahn  »loben ,  schöne  Wörter 
machen,  berücken,  täuschen,  zum  besten  haben, 
spotten*.  Auch  ein  Nomen  actoris  loberre{$),  Mwr 
war  vorhanden. 

5ii58a)  löbüculüs,  -um  m.  (IfAms),  kleine  Hülse, 
ital.  [lo\bucchio,  Zwiebelschale,  vgl.  Pieri,  Mi-r. 
A  sc.  427.    S.  auch  oben  Nr.  4130. 

5050)  lÖbus,  -am  m.  (koßoi  u.  konöi),  Hüls*. 
Schote:  davon  vermutlich  ital.  loppa,  Hülse  de? 
Korns,  Spreu,  wovon  wieder  abgeleitet  Min  (aus 
*lopola\  Spreu.  U.  burcio,  buecia  (aus  'lobwcio,  -«I 
Schale.  Rinde,  Hülse,  Haut  (in  der  letzteren  Bedlg. 
soll  nach  Caix.  St.  14,  das  Wort  auf  praepntium 
zurückgehen).  Nach  Biadene,  Mise.  Ase.  662,  i** 
buecia  das  Verbalsubst.  zu  bucciare  u.  dieses  wie- 
der aas  *bulntiare.  *bolutiare,  *rolutiare  ent- 
standen (!).    Vgl.  Dz  ;t81  loppa,  360  bmeio. 
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6660)  localis  -e  (v.  locux),  örtlich;  ItaL  locale 
(Adj.);  frz.  local  (Adj.  u.  Sbst.,  gel.  W.);  span, 
p  t  g.  nur  Sbst.  /u^ar  (alt  /opar  =  *locare  f.  locale), 
Ort,  TgL  Dz  464  /«^ar. 

6661)  *l0carlüm  it.,  Mietzins;  prov.  loguier-s; 
irz.  loyer.    Vgl.  Dz  629  /om«\ 

5662)  f*16echea,  -am  f.  (umgestellt  aus  cochlea 
f.  cochlear),  Löffel;  frz.  (pic.)  lousse,  wall,  louse, 
Suppenlöffel,  vgl.  Horning,  Z  XXI  456.) 

5663  Iöeellüs,  'am  »w.  (I)emin.  v.  locus).  Käst- 
rhen; alt  span,  locilo,  jetzt  lucillo,  steinernes  Grab; 
alt  frz.  luisel,  luiseau,  Sarg,  Bahre.  Vgl.  Dz  164 
/uW/7o;  Gröber,  ALL  III  514.  Über  das  Fortleben 
von  locellus  in  oberital.  Mundarten  vgl,  Salvioni, 
Mise.  Ase  88. 

5664)  1.  loeo,  -are  (v.  locus),  vermieten;  ital. 
locare  (bedeutet  meist  »setzen,  stellen*,  selten  , ver- 
mieten*, das  übliche  Wort  für  den  letzteren  Begriff 
ist  affittare  =  *affictare  v.  fictus  für  fbrus,  vgl. 
Dz  141  fitto);  prov.  Ingar,  loyar;  frz.  lauer,  über 
mundartliche  Formen  vgl.  Mali.  Die  Entwicklung 
«ler  In  f.- Ausgänge  auf  -care  u.  -gare  (Diss.  Kiel 
1905)  p.  34,  vgl.  auch  Neumann,  Festg.  f.  Förster 
I».  247,  u.  Maß,  a.  a.  O.  p.  79;  (span,  wird  .ver- 
mieten" durch  alquilar  vom  arab.  al-kira,  Miet- 
preis, ausgedrückt,  vgl.  Dz  421  alquile;  ptg.  ist 
du  übliche  Wort  für  »vermieten*  alugar,  alqnilar 
ist  auf  das  Vermieten  von  Pferden  beschränkt). 
Vgl.  Dz  629  louer. 

5666)  2.  1ÖCO  (Ahl.  Sg.  v.  locus),  Adv.,  auf  der 
Stelle,  sofort;  altital.  loco,  hier;  altfrz.  lue«, 
(luec,  dort  =  Hute  =  illoloco);  span,  luego;  ptg. 
logo.    Vgl.  Dz  196  loco;  Gröber,  ALL  III  514. 

5666)  loeülüs,  -um  m.  (Üemin.  v.  locus).  Flock- 
rhen;  davon  ital.  (modenes.)  Idgher  I.  loghel,  Land- 
gut, vgl.  Flechia.  AG  II  368. 

5667)  [locum  tenens,  -tem  m.,  Platzhabcr,  Stell- 
vertreter; ital.  luogotenente;  fr  z.  lieutenant;  (span, 
ptg.  einfach  teniente,  tenente).] 

5668)  loefis,  -um  m.,  Ort;  ital.  luogo;  lomli. 
tfc,  eigentlich  Plur.  (Landgut),  vgl.  Salvioni,  XXXI 
286;  rum.  loc,  s.  Pusc.  986;  prov.  Iocs,  luec-s; 
frz.  Heu;  (span.  ptg.  lugar  =  *  locare  f.  locale); 
rat.  Hoc.  Uber  die  vielerörterte  Lautentwicklung 
von  locus  :  altfrz.  lou  :  (neufrz.)  lieu  hat  Schwan, 
Z  XII  207  ff.,  eingehend  gehandelt,  vgl.  auch  Neu- 
mann, Z  VIII  386,  Misc.  p.  169,  Suchier,  Altfrz. 
Gramm,  p.  57  {lieu  soll  aus  Kreuzung  von  locus 
mit  gall,  lech  entstanden  sein)  u.  namentlich  Förster, 
Z  XIII  645  (+leu  :  Heu  —  den  :  dieu,  Matthaeti-m  : 
Maheu  :  Mahieu)  sowie  auch  Neumann,  Festgabe 
Tür  Förster  p.  247  u.  Mail,  a.  a.  O.  p.  29.  Uber 
das  g  in  luogo  gegenüber  dem  c  in  fuoco  vgl. 
Ascoli,  AG  X  90,  u.  dagegen  Mever-L,  Koman. 
Gramm.  II  p.  8.    Vgl.  auch  W.  Meyer,  Z  IX  541. 

5669)  löeosta,  lüeQstn,  -am  f.  (volkslat.  *lacüsta, 
wohl  mit  Angleichung  an  lacerla),  Heuschrecke; 
ital.  ligusta  (das  übliche  Wort  für  Heuschrecke 
ist  aber  cavalletta,  vgl.  das  deutsche  »Heupferd*, 
oder  griilo;  toscanisch  findet  sich  uliuztra,  das 
vielleicht  auf  locusta  zurückgeht,  vgl.  Storm,  R  V 
1 0H  i ;  rutn.  läcustn,  s.  Pusc.  934;  prov.  langosta; 
less,  ligüsta;  lyon.  liista;  altfrz.  langoste,  lan- 
f/ousle,  laousie;  (neufrz.  saut  er  eile  —  *saltarrlla, 
kleine  Springerin)^  cat.  llangosta;  span,  lanyoxta; 
ptg.  lagosta.  Das  Wort  ist  vielfach  auch  die  H<-- 
zeichnung  des  Seekrebses;  diese  Gebrauchsüber- 
tragung beruht  auf  der  angefahren  äußeren  Ähn- 
lichkeit beider  Tiere.  Vgl.  Gröber.  ALL  III  507; 
Förster,  Z  XIII  636;  Salvioni,  Post.  13;  Herger 


p.  166.  Vgl.  zu  der  hierher  gehörigen  Wortfamilie 
Schuchardt,  Z  XXVI  685,  u.  Sittl,  Jahresbericht 
über  Vulgär-  u.  Spätlat.,  1889—90,  p.  284  (prov. 
span,  langusta  sollen  auf  angusta  mit  angewach- 
senem Artikel  zurückgehen). 

66701  altnfränk.  loddari  =  frz.  lodier,  wollene 
Bettdecke.   Vgl.  Dz  628«.  v.;  Mackel,  p.  86.  Alt 
frz.    lodier  bedeutet  auch   „I^andstreicher*,  vgl. 
übrigens  Baist,  Z  XXIV  409. 

6671)  ndl.  loef,  die  gegen  den  Wind  liegende 
Seite  eines  Schiffes.  —  frz.  lof,  davon  das  Verb 
touvoyer,  lavieren,  vgl.  Dz  628  lof. 

5672)  got.  löfa,  (lache  Hand;  davon  vielleicht 
alt  span,  lua,  Handschuh;  ptg.  luva.  Vgl.  Hz 
464  lua. 

6678)  Iii uicus,  a,  am,  logisch;  altflorent. 
loico,  logisch,  loica,  Logik. 

5674)  span.  Logrono  (Städtenamen);  dav.  viril, 
als  nach  dem  Herkunftsorte  benannt  (mit  Wegfall 
der  als  Artikel  betrachteten  Anfangssilbe)  ptg. 
gronho,  Birne,  vgl.  G.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  40. 
früher  hatte  M.,  Rev.  lusit.  I.  das  Wort  aus  \ne-\ 
gronho  v.  negro  erklärt,  vgl.  Z  XV  269. 

6675)  dtsch.  lohe;  davon  ital.  luoja,  lojola, 
lujola  .scintilla*,  vgl.  Caix,  St.  394. 

5676)  altndd.  lok,  Schloß,  =  altfrz.  loc,  Schloß, 
Klinke,  dazu  das  Demin.  (auch  neufrz.)  Iwjuet, 
Klinke  (ital.  luccheito).  Vgl.  Dz  627  for;  Mackel 
p.  146. 

5677)  german.  Stamm  lok k-,  (locker);  dazu  frz. 
locher,  lockern,  schütteln,  dazu  das  zusammen- 
gesetzte altfrz.  Vb.  eslochier,  losmachen.  Vgl.  Dz 
627  locher;  Mackel,  p.  26. 

5678)  altnord.  lokr,  lockerer,  herabhängender 
Gegenstand;  davon  vermutlich  fr*  loque,  Fetzen, 
Lumpen.  Aus  bis  (s.  d.)  ■+■  lok  ist  vielleicht 
entstanden:  rtr.  bargliocca,  Hängelämpchen,  herab- 
fallende Locke;  neuprov.  Imrlocca,  Anhängsel, 
zierliche  Kleinigkeit;  frz.  breloque  (dialektisch  auch 
berloque).  Vgl.  Dz  628  loque;  Scheler  im  Diet, 
unter  berfa/ue,  wo  auch  näher  auf  die  Doppcl- 
bedeutung des  Wortes  eingegangen  wird. 

5679)  lollärlum  (erlbrum),  eine  Art  Sieb  :  ptg. 
joeiro,  Schwinge,  Wanne,  indessen  ist  die  Ableitung 
nicht  einwandfrei. 

5680)  Itftidm  Lolch  (Lolium  lemulenlum  I*); 
ital.  loglio  u.  gioglio  (vgl.  lilium  :  giglio);  sard. 
luzzu:  friaul.  üej;  p r ov.  juelh-s,  (frz.  irraie  von 
ebriactis,  a,  um,  vgl.  Scheler  im  Diet.  s.  r. ;  eorgr, 

1  vielleicht  entstanden  aus  folium,  olium,  olge,  orge, 
'  für  den  Vorschlag  eines  v  freilich  dürfte  eine  Reeht- 
!  fertigung  nicht  zu  finden  sein);  cat.  Juli;  span. 
[  joyo;  ptg.  joio.  Vgl.  Dz  165  gioglio;  Gröber, 
I  ALL  III  269  u.  516. 

6581)  [Volksname  'Lombardl  (Langobarden); 
davon  sicil.  lumbardu,  Schenkwirt;  altfrz.  lom- 
bart,  wucherisch;  neufrz.  lombard,  Leihhaus  (das 
I  übliche  Wort  für  diesen  Begriff  ist  jedoch  mont- 
de-piVte").  Die  Erklärung  der  bclr.  Hedeulungs- 
übergänge  gehört  in  die  Kulturgeschichte,  bezw. 
in  die  Geschichte  der  Volkswirtschaft.  Vgl.  Dz  628 
lombard.\ 

f>682)  altn.  Inn,  Lache;  davon  viell.  prov.  Inno, 
Liehe,  vgl.  Mackel,  p.  83.    S.  oben  lücünä. 

5686)  longa  mente  —  frz.  longuement,  daraus 
dürfte  eine  volksetymologische  Umbildung  sein  (/. 
longue  main,  vor  langer  Zeil.   Vgl.  Fat!.  HF  III  514 

5684)  *löngänla,  -am  f.  oder  «.  />/.  (longanon), 
Abtritt:  altrrz.  lonqaujne,  vgl.  G.  Paris,  H  XXI 
400,  Tobler,  Z  XVIl'  317. 
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5685)  lönsränön  Mastdarm,  eine  Art  Wurst; 
altfrz.  longain,  (daneben  longaigne),  Exkremente. 
Außerdem  die  Ableitungen  mit  der  Bed tg.  ,  Wurst*  ; 
(rtr.  ligiongia,  [(tenues.  lüganega  —  lucanica  s.  d.|); 
rat.  Ilangfmisaa :  span,  longaniza.  \  _'!.  Dz  464 
longaniza;  Gröber.  ALL  UI  516  u.  VI  392. 

.'>686)  Inn 2<-  (Adv.  zu  longus).  fern;  tic.  da  fönt, 
Salvioni.  Post.  13;  prov.  lonh,  luenh,  hing,  lucn; 
frz.  loin,  dazu  das  Vb.  eloigner;  span,  luetic; 
ptg.  Umge,    Vgl.  Gröber,  ALL  III  515. 

5087)  Lönjrfnus,  •um  Name  eines  Heiligen; 
dav.  vidi.  frz.  longin,  langsamer  Mensch. 

56*8)  ltineilaniis,  ji.  am  (von  longmu  fern; 
ital.  longitano,  lontano,  wov.  das  Vb.  allontanarxi; 
altober ital.  loncran,  vgl.  Salvioni,  Post.  13; 
prov.  lonhdä;  frz.  lointain.  Vgl.  Dz  196  lonlano; 
Gröber,  ALL  III  515. 

6689)  riongrftfi,  -mm  f.  u.  •löogör,  -5rem  m, 
(v.  longn*),  Lange;  ital.  lunghezza ;  prov.  longem, 
(daneben  longura);  frz.  longueur;  span,  longnra, 
longor;  ptp.  longura,  longor.] 

5680)  löoiritado,  -niera  /".  (von  longtu),  Länge, 
i-t  als  pel.  W.  zur  Bezeichnung  der  geographischen 
Linge  überall  erhalten. 

5691J  longo»,  um,  lang;  ital.  t  /«wyo,  sard. 
/</«</■< ;  valin.  /öwy,  ossol.  leng,  vgl. Salvioni, 
Post  13;  rum.  lung,  s.  Pusc.  998;  rtr.  lunk,  b'-unk; 
Ii  unk  i»tc. ,  vgl.  Gartner  $  200;  prov.  /owe;  frz. 
/««./,  cat.  //w/iy,-  span,  luengu;  ptg.  /o«yo.  Vgl. 
Gröber,  ALL  III  .»15. 

:>692)  loquitör,  -irl  (Intens  v.  loqui),  sprechen; 
(rum.  lorotrBc  ii  it  i,  schwatzen,  fehlt  bei  Pusc). 

5693»  löra  u.  lörea.  -am  f.,  Tresterwein,  Krätzer; 
ital.  (I..SC.)  loja,  vgl.  W.  Meyer,  Z  XI  256  (Diez 
381  hatte  alluries,  Caix,  St.  43,  illuties  als  Grund- 
wort aufgestellt;  Canello,  AG  III  321,  «lachte  an 
lurida);  ladinisch  lora  (ebenso  in  mehreren  ober- 
ital.  Mundarten,  bresc.  crem.  Iura);  rum.  liuriu  V). 

5694)  lörätuentum  Biemenzeug;  sard,  lora- 
menlu. 

5695)  •  Inland r um  n.  (volksetymologische,  an 
lauru»  angeleimte  luibildung  von  rhodwlendron), 
Oleander.  Lorbeerrose :  ital.  oleandro  (aus  Voran- 
drum),  frz.  oltandre;  span,  oleandro,  eloendro; 
ptg.  loendro,  eloendro.    Vgl.  Dz  226  oleandro. 

6695a)  lörica,  -am  f.,  Panzer.  Über  die  (rein 
gelehrten)  Bellexe  dieses  Subst.  im  Roman,  vgl. 
Kitz-Gerald,  Revue  hisp.  IX  12. 

5696)  lorum  «.,  Riemen;  sard,  lorn,  dazu  das 
Vb.  allorare  u.  die  Ableitung  loramento,  Rieuien- 
werk  an  der  Pflugdeichsel  (vgl.  Nigra,  AG  XV 
489);  yalverz.  lorura  (=  *loriaTi),  fetluccia  di 
civio.  Vgl.  Salvioni,  Post.  13. 

6696a)  nuidl.  toteren,  leutereti,  lottern,  müßig 

sein;  davon  viell.  pic.  lutronner,  tändeln,  lufron, 
Müßiggänger,  lutrone,  Drossel;  frz.  liforne,  Wach- 
holderdrossel,  vgl.  Behrens,  Festg.  für  W.  Förster 

p.  24  ä. 

5697 1  lotlum  u.  »lötiam  «.  (f.  lautiuov,  Urin; 
sard,  lozzu,  fango,  guazzo;  valses.  lozza,  stereo 
vaccino  s«nza  letame.  vgl.  Post.  13,  Horning,  Z 
XXII  48<i. 

lotüru  >.  luvätflra. 

5698)  altgerrn.  *IOjpr  (mit  ofTonem  p)  —  mini, 
luoder,  Luksueise;  ital.  logaro,  altes  Leder.  Köder, 
dazu  das  Vb.  lugorare,  verzehren,  schwellen,  u.  das 
Adj.  li'tgoro,  abgerissen  (nach  Salvioni.  Post.  13, 
-oll  Unjorare  —  lücrtm  --ein);  prov.  loire-s,  da/u 
das  Vb.  loirar,  ködern;  altfrz.  *luerre,  loirre, 
loerre  (vgl.  Förster,  RSt  III  lsä);  neu  frz.  leurrt, 


dazu  das  Vb.  leurrer.  Vgl.  Dz  196  logoro;  Mackel 
p.  30;  Caix,  St.  375. 

5699)  llbrieo,  -Ire  (lubricus),  glatt  machen; 
ital.  lubrieare;  (rum.  tunec  ai  at  a,  gleiten,  s. 
Pusc.  997);  span.  ptg.  lubricar. 

5700)  lubrieus,  a.  um,  schlüpfrig;  ital.  tuhrü-o 
schlüpfrig;  span,  lobrego,  dunkel,  traurig.  vgl.' 
Förster,  Z  III  662.  Ober  den  Bedeutungswandel 
(.schlüpfrig,  feucht,  im  Schatten  betindlich,  sonnen- 
los, dunkel')  vgl.  Cuervo,  B  XII  109,  (Dz  464  «.  r. 
leitete  das  Wort  von  lugubris  ab,  ebenso  C.  Mi- 
chaelis. St.  p.  292;  Baist.  Z  VII  120,  stellte  *ru 
bricus  für  rübricus  als  Grundwort  auf.  worin  ihm 
Parodi.  B  XVII  69,  beistimmt  unter  Berufung  aut 
span,  calumbrecerse,  rot  werden.  =  (?)  Vomrw- 
breteere);  Gröber,  Z  VIII  319,  meinte,  da»  gegen 
Försters  u.  Cuervos  Ableitung  Bedenken  bestehen 
bleiben.  Das  Bichtige  hat  wohl  Schnchardt  ge- 
funden, wenn  er,  Z  XIII  631,  löbrego  von  lucubrum 
(s.  d.)  ableitet.   Vgl.  auch  Behrens,  Metath.  p.  f.9 

6701)  (•iBeini,  -am  f.  (v.  Stamme  lue,  leuchten), 
-  prov.  lugana,  Licht,  von  dem  gleichen  Stamme 

auch  lugart-z,  Morgenstern,  alucar  (altfrz.  alurhier), 
anzünden.  Vgl.  Dz  630  lueur.  Aurden  Stauini  lue- 
ist  auch  rtr.  liüachcma,  Blitz,  zurückzuführen, 
vgl.  Schuchardt,  B  IV  264.] 

6702)  laeaaira,  -am  f.,  eine  Art  Wurst;  in 
oberital.  Mundarten  lugdnega,  (genues.  litgantva) 
vgl.  Dz  381  *.  r.    Vgl.  Nr.  6685. 

5703)  lüeee,  Iflxi,  lfleere,  leuchten;  ital.  Meert; 
(sard,  lughente,  hell);  prov.  luzer,  luzir;  frz.  luire 
(altfrz.  auch  iuisir);  cat.  Iluir;  span,  lueir ;  ptg. 
luzir. 

Ö704)  (löeerni,  •am  f.  (luceo),  Lampe;  ital. 
lucerna:  nach  Dz  629  frz.  lucarne  (altfrz.  auch  lu- 
ranne),  kleines  Dachfenster.  Vgl.  dagegen  W.  Meyer, 
Z  XI  265  Z.  10  v.  u.,  wo  Zusammenhang  mit  «lern 
deutschen  .Luke*  vermutet  wird.  Um!  dies  dürfte 
das  Bichtige  sein,  jedenfalls  ist  die  Diezsehe  Ab- 
leitung unhaltbar.] 

6705)  I  rnariiis,  -am  m.  (lucerna),  Leuchter; 

ital.  lurernario  .abbaino*.  iueerntyo  .chi  fa  lu- 
cerne*, lucerniere  .specie  di  sostegno  per  le  lucerne* 
vgl.  Canello.  AG  III  308. 

.">7tHi)  lüceseo,  -ere  (lnchoat.  v.  lucere).  anfangen 
zu  leuchten;  rum.  lucesc  ii  U  i,  s.  Pusc.  98*.  S. 
auch  iQeeo. 

5707)  iQeido,  -ire  (lucidum,  hell  machen;  mm. 
/i4CiV^  «I  at  a,  fehlt  bei  Pusc. 
'  6708)  I  Heid  us,  a,  um,  hell;  ital.  lucido;  (sard. 
lughidu,  luzzülu,  (luzzigu);  sicil.  lueidu;  neap. 
luceto;  aemil.  luzzid;  lomb.  lücid;  rum.  luciu 
—  *lwiu«,  fehlt  bei  Pusc.);  (frz.  lucide);  span. 
lueido,  lucio;  ptg.  lucido.  Vgl.  Schuchardt,  Rom. 
Et.  I  18. 

5709)  lueifer,  -am  m.  (lux  u.  feto),  Morgeu 
stern;  ital.  lueifero;  rum.  luceäfär,  s.  Pusc.  987; 
prov.  frz.  lueifer;  span,  lueifero,  lurero:  ptg. 
lueifer.    Überall  nur  gelehrtes  Wort. 

5710)  lueifls,  -am  m.,  Hecht;  ital.  luccio;  rtr. 
tusch;  prov.  hu;  altfrz.  lug;  (neufrz.  broch,-tt; 
cat.  Um;  (span.  koI/o);  ptg.  lucio.  Vgl.  Grö|»er 
ALL  III  515. 

5711)  ♦lüeör,  -örem  >«.,  Glanz;  altital.  furore; 
sard.  lugort:  rum.  lucoäre.  s.  Pusc.  989;  |>ru\. 
tugor-t;  frz.  lueur;  cat.  lugor,  vgl.  Morel-Katin 
R  X  517.   Vgl.  Dz  63(1  Incur;  Gröber,  Z  VIII  158 
ALL  III  5i;.. 

6712)  liiero,  -are  (lucrum),  gewiunen;  ahrmi. 
lucrd,  verzehren  (nach  Salvioni,  Post.  13,  soU  auch 
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ital.  lograrr,  logorare  hierher  gehören);  rum.  brie-*,  lombric-s;  frz.  lombric;  cat.  Itambrkh; 
flucru)  lucrez  ai  at  a,  etwas  helreiben,  s.  Pusc.  span,  lombriz,  Inmbrija  (wohl  mit  Angleiehung  an 
9111;  prov.  span.  ptg.  logrur.   Vgl.  Dz  AM  logro.  lamer);    ptg.  lombriga.     Vgl.   Dz  4ti2  lambriga; 

5713)  Ifierfim  n.,  Gewinn;  rum.  lucru,  s.  Pusc.  Grober,  ALL  III  517;  Aseoli.  AG  X  94  Amu.  2. 
990  (bedeutet  .Angelegenheil,  Geschäft,  Sache*);      5726)  Ifimbulüs,  -üm  m.  (Demin.  von  lumbus). 
prov.  logre-s;  (frz.  /««■»•);  span.  ptg.  logro,  da-  Lende,  =  frz.  nomble,  Hirsehziemer  (altfrz.  lomble 
von  das  Kompos.  span,  malogro,  ptg.  mallogro,  ist  im  Oxf.  Ps.  37,  7  belegt;  vgl.  Cohn,  Herrigs 

Archiv  Bd.  103  p.  240);  vgl.  veron.  lombolu,  ve- 
il ez.  nombolo,  piac.  nombal.    Vgl.  Dz  047  V. 

6797)  lüntbÜH,  -um  m.,  Lende;  ital.  Umüm: 
sard,  tumbu;  rtr.  lonui»,  die  Weichen;  prov. 
lomb-x;  cat.  Wow;  span,  /omo;  ptg.  /omoo.  Vgl. 
Dz  464  /omo.  Gröber,  ALL  III  517. 

5728)  lumen  n.,  Licht;  ital.  lume;  rum.  lume, 
s.  Pusc.  993,  994  (bedeutet  .Welt.  Menge*);  prov. 


Milierrolg.  dazu  das  Vb.  mul{l)ograr,  vereiteln.  Vgl 
Dz  464  logro;  Gröber,  ALL  III  516. 

5714)  lUcti,  •am  f.,  Ringkampf;  ital.  lotla  (mit 
off",  o);  rum.  luptä,  s.  Pusc.  1003;  prov.  lucha, 
loeha  (dies  nur  in  ital.  Hdsch.),  loita;  altfrz. 
luite;  neu  frz.  lutte;  cat.  luyta,  lluyta;  span. 
lucha;  ptg.  luta.    Vgl.  Gröber,  ALL  111  515. 

6715)  Iflcto,  -äre  •  /,<,•/.»>,  ringen,  kämpfen;  ital. 
flultare),  lotture;  ruiu.  lupt  ai  at  a,  s.  Pusc.  1002;  |  lum-n;  (frz.  lumien 


prov.  luehar,  loeha  r,  loitar;  altfrz.  luitier,  {loitier 
nur  in  anglonorm.  Texten);  neufrz.  lutter;  span. 
lurhar;  ptg.  lutar.    Vgl.  Grober,  ALL  III  515. 

5716)  lActus,  •am,  Trauer;  altlomb.  lugio,  vgl. 
Salvioni,  Post.  13. 

5717)  lOeübro,  -are,  bei  Nacht  (oder  bei  Licht) 
arbeiten;   davon  ptg.  lobregm-,  -igar,  lombrigar,  I  leicht  auch  umbral  (wenn  =  l'umbral,  lumbraf). 


*luminaria);  cat.  Hum; 
span,  lumbre  (jetzt  nur  in  bildlichem  Sinne  ge- 
braucht); ptg.  lume. 

5729)  lQininirä,  PI.  In  min  arul  (von  lumen}. 
Fensterladen;  (ital.  rum.  luminare,  Licht,  s.  Pusc. 
992;  span.  ptg.  luminar,  grolScs  Licht);  altspan. 
iumnera,  Türfenster  über  der  Oberschwelle,  viel- 


lubrigar,  undeutlich  sehen,  wovon  wieder  löbrego, 
lAbrigo  (auch  span.),  dunkel.  Vgl.  Sehuchardt, 
Z  XIII  531,  der  auch  span.  gal.  lubrkon,  Däm- 
merung, span,  lobrecar,  dunkel  werden,  hierher 
zu  ziehen  geneigt  ist.  —  Über  ptg.  luftrkante, 
-gante  zu  naregante  s.  navigo. 

5718)  lüeubrnm  n.,  schwaches  Licht;  dav.  nach 
Homing.  Z  XVIII  221.  ostfrz.  lour(e),  Spinn- 
Ktube.  Über  poitev.  louvre*  vgl.  Horning,  Z  XXII 
487.  Zu  lue.  gehört  auch  neue  ha  tel.  lörr,  nächtl. 
Gang  zum  Mädchen,  luvreg,  Abend,  vgl.  l'rtel, 
Keitr.  zur  Kenntnis  des  neuchüL  Palois,  Darmstadt 
1897,  p.  62.  Zu  Homings  Etymologie  von  ost- 
Irz.  loure   vgl.   G.   Paris.  Romania  XX111  614. 


Oberschwclle,  vgl.  Baist.  Z  VII  124;  (galic.  tu- 
mirira;  ptg.  lumieiro,  Türfenster;  all  ptg.  auch 
lumear,  lomear,  lumiar,  lomiar),  vgl.  C.  Michaelis, 
Mise.  p.  169. 

6730)  lüminäriüs,  a.  um  (v.  lumen),  leuchtend : 
ital.  luminiera  .lucerniere*.  lumimira,  lumimtria 
„festa  con  grande  illuminazione*.  vgl.  Canello,  AG 
III  308;  prov.  lumeira,  Licht;  frz.  lumirre,  Licht ; 
span,  luminaria,  Licht;  ptg.  lumieiro,  lumieiru, 
Lampenslock,  Ijeuchtfeuer,  Türl'enster  (s.  oben 
luminare),  luminaria,  Licht,  Lampe, 
luminlo,  -önem  vgl.  Nr.  3235. 
5731)  1  annuo,  -Ire  (v.  lum*n),  erleuchten;  ital. 
al-  u.  illuminate;  com.  lunia,  streben,  vgl.  Vi- 


Hebrens.  Kestg.  für  Gröber  p.  159,  u.  Z  XXVI  113,  I  dossich,  Z  XXX  204;  rum.  luminrz  ai  at  a,  s. 
deutet,  einer  Vermutung  Contejeans  (Gloss,  du  patois   Pasc.  994;   prov.  alumenar,  alumnar,   il-,  ellu- 


de  Montbeliard  p.  343)  folgend,  loure  als  l'ovre, 
.Werk.  Werg.  Spinnslube*.  Gegen  Behrens  hat 
seine  Ableitung  verteidigt  Homing,  Z  XXV  612. 

mhd.  ludere  s.  ligura. 

lftdr  s.  Iura. 

6719)  luts,  •em  f.,  Verderben; 
leno,  peste,  dazu  die  Verba  luart 
Salvioni,  Post.  13. 

5720)  lugen, -ere,  trauern;  (it a 


minar;  frz.  allumer,  illuminer  (gel.  Wort);  span. 
alumbrar,  Huminar;  ptg.  aliumiar,  illumiuar.  Vgl. 
Berger  *.  r.;  Hetzer  p.  38. 

5732)  lüminösfis,  a,  um  (v.  /»»ich),  hell;  ital. 
himinoso;  rum.  luminos,  s.  Pusc.  994;  prov.  Itt- 

ard.  Im,  ve-  mino*;  frz.  lumineux;  cat.  Ituminos;  span.  ptg. 
luminoso.    Überall  nur  gel.  VV. 

5733)  luna,  -am  f.,  Mond;  ital.  luna;  rum. 


alluare,  vgl. 


lügen),  davon  lunä.   Pusc.   995;    prov.   luna;   frz.  lune;  rat. 

nach  Caix,  St.  390,  lueriolare  .piangere  (ravvicinato  Huna;  span.  ptg.  luna. 

a  lucere,  come  per  accennare  al  luccieare  delle  la-  5734   Lflnue  die«,  Montag;  ital.  lunnl);  rum. 

grime*),  aeiiiil.  lii**i  .piangere",  mantuan.  la-  luni,  s.  Pusc.  999;  prov.  dilu*,  diluns  ~  ilien 

sag  na  r  .ravvicinato  alia  sua  volla  a  earagnar  dalP  lunae,  daneben   Inns;   frz.   lumii:   car.  (Whins; 

a.  a.  led.  leurön".       Alles  sehr  zweifelhaft.    .Dal  span,  lunes;  (pin.  segumta  frirn).    Vgl.  Dz  197 

part,  viene  il  mil.  lüeii,  piangere,  piagnucolare".  lunedi. 


Salvioni,  Post.  13. 


6735)  lunullcüs,  a,  um  (v.  luna),  mondsüchtig; 


6721)   ahd.   luglna,   Lüge,    —  (?)  modenes.   ital.  lunatieo;  rum.  lunatee,  s.  Pusc.  996;  prov. 


luehina,  falsche  Erzählung,  vgl.  Dz  3M  *.  t. 


lunatic;  frz.  lunatiip 


at. 


atic;  span,  ptg. 


6722)  lUgflbris,  -e  (von  lagere),  traurig;  ital.   lunatieo.    Überall  nur  gelehrtes  Wort 
lugnbre;  frz.  lugubre  etc..  »iberall  nur  gelehrtes      5736)  |*lünittä,  -am  /.  (Dentin,  y.  luna).  kleiner 
Wort.    Über  hujubri»  =  (?)  span.  ptg.  h'&rrgo  \  Mond ;  i  tal.  lunetta,  mondformige  Öffnung  in  einen 


s.  oben  Iflbrleos,  vgl.  auch  Nr.  5717. 

5723)  lumbago,  -ginern  f.,  Lendenlähmung 
i  I  a  I.  lombtiggine. 


Gewölbe;  frz.  lunette,  Brillenglas.    Vgl.  Dz  630 

/liWC//f.| 

6737)  lunula,  -am      (Demin.  v.  luna),  kleiner 


5724)  'lumln  a,  -am  f.  (v.  lumbu*),  Lende;  ital.  Mond;  ital.  lulla,  mondformige  Daube  im  Kali- 
(modenes.)  loma,  lunza;  frz.  lange,  vgl.  Dz  62s  boden,  vgl.  Dz  381  s.  v. 

s.  r.;  cal.  llenca  (?);  span.  lon.ia.  Vgl.  Gröber.  ALL  5738)  mhd.  lunz,  Schläfrigkeit;  davon  ital.  Umso, 

III  617.    S.  unten  Ifimbus.  schlaff,  vgl.  Dz  381  §.  r. 

5725)  l&mbrleuB,  -um  m.,  Eingeweidewurm.  5738a)  In«,  lul,  liiere,  bülten:  südsard.  luiri, 
Regenwurm;  ital.  lombriro,  lombrio:  genues.  millelsard.  luirr,  hüllen  lassen,  vergelten.  Vgl. 
ombrigo;  rum.  limbrio,  s.  Pusc.  970;  prov.  lum-  Nigra,  AG  XV  490. 

£  ö  r  t  i  n  g .  UU-rom.  Wörterbuch.  39 
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luoder  ■.  Iö)'r. 

5739)  ahd.  luogen,  lugen;  dav.  itai.  alloccarr, 
lauem,  vgl.  Caix,  St.  109;  vielleicht  desgleichen 
luchtrare,  scheel  ansehen,  luchfra,  Blick,  Miene: 
frz.  relwjuer  (norm,  auch  das  einfache  Vh.  lutpier), 
anschielen.    Vgl.  Dz  630  luqtter;  Mackel,  p.  128. 

5740)  Ifipft,  -am  f.,  Wölfin,  Hure;  ital.  lupa, 
Wöllin,  lova,  Hure,  vgl.  Canello.  AG  III  326;  rtr. 
luppa,  Wolfsgeschwulst;  frz.  loure,  Wölfin,  loupe 
(gel.  W.),  kreisförmige  Geschwulst  unter  der  Haut, 
dann  rundes  Glas,  Lupe.  Vgl.  Dz  629  loupe. 
Gegen  die  Gleichung  frz.  loupe  ■=»  lüpa  erheht 
Fitz-Gerald,  Rev.  hispan.  IX  13,  Bedenken  hin- 
sichtlich der  Bedeutung.  Dasselbe  tut  er  bezüglich 
des  span,  loba  in  den  Bedeutungen  .Erdspalt*  u. 
.eine  Art  Rock*. 

5741)  ' In p i'ii  (v.  lupus)  =  ital.  loffia,  eine  Art 
Pilz,  auch  .crepitus  ventris*.  vgl.  frz.  resse  tie  loup; 
span,  lupia,  Wolfsgeschwulst.  Vgl.  Dz  629  loupe; 
Caix,  St.  386.] 

5741a)  *lüperaus,  -um  m.  u.  IQperaa,  -am  f. 
(v.  litpüs),  Luchs;  span,  loberno,  lobema;  alt  frz. 
luberne.    Vgl.  Thomas,  Mel.  102. 

5742)  lu inline  a,  um  (lupun) ,  zum  Wolf  ge- 
hörig; lomb.  lilvin,  monf,  alrin,  parm.  autein, 
vgl.  Salvioni,  Post.  13,  indessen  gehören  alrin  u. 
auvein  gewiß  nicht  hierher. 

5743)  lüpülus,  •um  m.  (Demin.  v.  lupus),  kleiner 
Wolf;  ital.  lopporo  .uncino.  strumento  per  estrarrc 
oggelti  caduti  nel  pozzo*.  Anwendung  von  Tier- 
nameu  zur  Benennung  von  Werkzeugen  ist  ja  häufig. 
Vgl.  Caix,  St.  389.    S.  auch  Nr.  5744. 

5744)  Ifipfts,  -in  »i.,  Wolf;  ital.  lupo,  vgl. 
Flechia,  AG  H  360;  ho  log.  lour,  uncino;  monf. 
luva,  forca  di  legno,  vgl.  Salvioni,  Post.  13;  rum. 
lup,  s.  Pusc.  1001;  rtr.  Inf,  fouf  etc.,  vgl.  Gartner 
§  200;  prov.  lop-s,  lup-s;  altfrz.  lou,  leu;  neu- 
frz.  loup;  cat.  Hob;  span,  lobo,  dazu  die  Zu- 
sammensetzung (mit  Einmischung  von  lucubrum) 
entrelubrican,  lubrican,  zwischen  Wolf  u.  Hund 
d.  h.  Dämmerungszeit,  vgl.  Cuervo,  R  XII  HO 
(über  den  Sinn  dieser  Rodewendung  vgl.  Brink- 
mann, Metaphern  p.  216  fT.);  ptg.  lobo.  -  Abge- 
leitet von  lupus  ist  gall,  lobezno,  Luchs,  altfrz. 
lober  ne,  prov.  lobernu,  .Luchsfell 4 ,  vgl.  Nr.  5741a. 

5745)  lüpfia  -f-  altntränk.  werewulf  —  frz.  loup. 
garou,  Werwolf,  vgl.  Dz  629  s.  v.;  Mackel,  p.  14  ; 
Darmesteter.  MoLs  comp.  p.  19;  eine  ganz  analoge 
u.  gleichbedeutende  Bildung  ist  frz.  brucolaque  — 
altslav.  tlükodläkü ,  bulg.  vrükolak-,  vgl.  Gaster, 
Z  IV  585,  u.  Baist,  RF  III  643. 

5746)  Iura,  -am  f.  (Georges  setzt  Iura  an). 
Schlauch.  =  frz.  loure,  Sackpfeife,  vgl.  Dz  629  s.  c. 

6747)  |germ.  lüranjan,  lauern,  würde  nach  Dz 
629  die  vorauszusetzende  Grundform  für  frz. 
iorgner,  heimlich  betrachten  (davon  lorgnette,  -on, 
Augenglas,  altfrz.  lorgne,  scheel),  sein.  vgl.  da- 
gegen Mackel,  p.  25,  wo  indessen  Gründe  nicht 
angeführt  werden,  auch  nicht  angeführt  zu  werden 
brauchten,  da  sie  leicht  ersichtlich  sind.  Eine 
andere  Ableitung  des  frz.  Wortes  zu  linden,  ist 
jedoch  bis  jetzt  nicht  gelungen.  Man  dart  übrigens 
lüranjan  als  Grundwort  beibehalten ,  wenn  man 
annimmt ,  daß  lautregelrechtes  *lurgne  sich  an 
borgne  angegtieben  habe.] 

574*>  [*Iftrc€0fi,  a,  um  (von  lurcare,  fressen), 
gefräßig.  -   ital.  iugio  .ghintto*.  vgl  Caix.  St.  393.] 

6749)  *lömduH.  a.  um,  schmutzig;  dav.  nach 
Schuchardt,  Roman.  Etym.  1  4W,  ital.  lereio, 
schmutzig   (vgl.  sbilurciare  :  «biltreiure),  lercia, 


lerea,  Schmutz,  südsard.  lurzina,  Imzina,  Pfütze. 
Schuchardt,  Roman.  Etym.  I  48;  Diez  leitete  die 
Wortsippe  von  mhd.  lerz  (s.  d.)  ab. 

6750)  Muridiis.  a,  um  IschriftlaL  lüridus),  blaß- 
gelb;  ital.  lürido  (gel.  W.),  lordo  .sporco*.  vgl. 
Canello,  AG  III  324;  bis  +  luridus  =  Italordo  (frz. 
balourd),  schwerfällig,  tölpelhaft;  prov.  lort-z,  un- 
gehorsam (neuprov.  auch  .schmutzig");  al  tfrz.  lord, 
lort  (mit  off.  6),  blöde;  neufrz.  lourd,  schwerfällig, 
schwer;  span,  ptg  lerdo,  schwerfallig.  Der  We>r 
des  Bedeutungswandels  muß  gewesen  sein:  »gelb- 
lich, schmutzig  gelb,  faulfleckig,  faul,  trage,  lang- 
sam, unbeholfen*.  Vgl.  Dz  197  fordo;  Gröber, 
ALL  III  517;  Schucl.ardt,  Z  XIII  629  (gegen  Baist. 
Grundriß  I  697);  Cornu,  Grundriß  I  767  §  171; 
d'Ovidio,  Grundriß  I  515;  Meyer-L..  Ital.  Gr.  §  53 
p.  36,    S.  auch  oben  aureus  u.  »lürcidus. 

5751)  IfiscInlÖlä,  -am  f.  (Demin.  von  hutcinia\ 
Nachtigall;  ital.  lusignuoto,  usignuolo,  rosU/nuolo; 
prov.  rossignol-s ;  frz.  rossignol  (altfrz.  auch  lau*- 
signol);  cat.  rossingol;  span,  ruiseiior  (altspan. 
roseuol);  ptg.  rouxinhol.  Vgl.  Dz  275  rosianttolo; 
Gröber,  ALL  III  61b;  Faß,  RF  III  488. 

6752)  *lilscüs.  a,  am  (schriftlat.  läscus),  schielend ; 
ital.  losco,  blödsichtig;  rtr.  losch,  hochmütig; 
prov.  lose,  schielend;  altfrz.  lois  iMeyer-L., 
Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XX-  67),  loscht,  losque; 
neufrz.  louche  (über  neufrz.  louche,  .schielender 
Lippfisch4  u.  begrifflich  gleichwertige  Ausdrücke  s. 
Heniitt.  p.  206  Anm.  410);  (span.  ptg.  luseol 
Vgl.  Gröber.  ALL  III  618;  G.  Paris,  R  X  69. 

6753)  lüstro,  -ire  (lustrum),  hell  machen;  ital. 
lustrare;  rum.  lustruesc  it  it  i,  fehlt  bei  Pusc.; 
frz.  lustrer;  span.  ptg.  lustrar.    Nur  gel.  W. 

6754)  I  retnim  n.  (stammverwandt  mit  lucere, 
leuchten),  Reinigung  (die  im  Roman,  vorwiegende 
Bedtg.  ist  .Glanz*);  ital.  lustro;  rum.  lästru, 
s.  Pusc.  1004;  frz.  span.  ptg.  lustre.  Nur  gel.  W. 

6755)  lüteüs,  a,  um  (v.  lutum),  lehmig,  kotig; 
dav.  ,ital.  lucia  ,vn«o  di  terra  cotta*  V  vgl.  Caix, 
St.  392);  mail,  lozza,  slozza,  melma,  vgl.  Salvioni, 
Post.  13,  s.  auch  oben  lotlum;  rtr.  lozza,  Schlamm  ; 
prov.  lot-z;  altfrz.  lois,  schmutzig,  nichtsnutzig  (?) ; 
span,  tozu,  aus  Ton  gefertigtes,  irdenes  Geschirr. 
Vgl.  Dz  464  loza:  Gröber,  ALL  HI  618;  Horning. 
Z  XVIII  221. 

5756)  *lfltidus,  a,  um  (lutum),  schmutzig;  (span. 
Ittdio'f);  (ptg.  lotlro),  vgl.  Mever-L..  Roman.  Gr.  I 
S  128,  u.  Cornu,  Gröbers  Grundriß  I  748  §  113. 
Nach  Sohuchardt,  Roman.  Et.  I  47,  gehört  ludio  zu 
htdir,  reiben  (galic.  luirse,  sich  durch  Reiben  ab- 
nutzen), denn  es  bedeute  iu  der  Gaunersprache 
.(abgeriebene)  Kupfermünze*,  auch  .gerieben,  ver- 
schmitzt*. 

5757)  liito,  -ire  (v.  lutum),  beschmutzen;  ital. 
iutare,  lotare:  sard,  ludäi;  rum.  lutuesc  ii  it  i, 
fehlt  bei  Pusc;  altrrz.  (Itter),  loer,  vgl.  Hetzer 
p.  40. 

5758)  lütösüs,  a,  um  (v.  lutum),  kotig:  ital. 
lutoso,  litt oso ;  sard.  Iwlosu;  rum.  lutos,  s.  Pusc. 
1006;  prov.  luto*;  span.  ptg.  lotioso. 

575.«)  Ifiträ  u.  »lütrlä,  ♦lüttrla,  -am  f..  HU- 
t rlu in  n.,  Fischotter;  ital.  lontru,  (in  oberital. 
Mundarten  lodria,  ludria);  prov.  luiria,  loiria; 
altfrz.  loirre,  loitre,  vgl.  Thomas,  R  XXXIV  108; 
frz.  lautre,  vgl.  G.  Paris,  R  X  42;  span,  lutria, 
nutria;  ptg.  lontru.    Vgl.  Dz  196  lontra;  Meyer-L., 

Rom.  Gramm.  I  8  147  p.  140. 

67oO)  [*lfltüla.  -am/-.  (Dem.  zu  ItUum),  Kot;  dav 
nach  Caix,  St.  38rf,  ital.  lontora  .pillacchera'.] 
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5761)  f*lütfilo,  -are  (lutum),  beschmutzen ;  davon 
nach  Parodi,  R  XVII  69,  k«  •  >  h{jar,  Ii  jar,  be- 
schmutzen, dazu  das  Vbsbst.  lijo,  ebenso  span. 
lixoso,  lijosa,  Schmutz.  =  *lututo»us.\ 

5762)  lulum  (u.  'latum)  Kot;  ilal.  lulo,  loto; 
sard,  iudu:  rum.  hit,  s.  Pusc.  1005;  prov.  alt- 
frz lot;  span.  ptg.  lodo  (u.  Ittdro).  Vgl.  Horning, 
Z  XVIII  221;  Hetzer  p.  40. 

6763)  lux,  IQcem  f.,  Licht;  ital.  luce;  prov. 
tu*;  alt  frz.  lux;  pic.  lu  (sans  fu  ni  In);  cat. 
Iltis;  span.  ptg.  luz. 

67B4)  gricch.  Xvxv-  (licn-);  davon  nach  Scheler 
int  Diet.,  3.  Ausg.  ».  r.  ligne  (vgl.  Cohn,  SufTixw. 
p.  251),  frz.  ligneui,  Pechdraht;  man  sieht  aber 
nicht  ein,  warum  das  Wort  nicht  =  linrolum  von 
linea  sein  soll. 

5765)  *lyei«ee  (lycixca),  ein  Hundeuarue;  prov. 
Uisaa,  Jagdhündin  zur  Zucht;  allTrz.  Muse;  neu- 
frz.  lice.    Vgl.  Dz  62«i  lice. 

5766)  lynx,  ljneem  c.  (*vy$),  Luchs;  ital.  lonza, 
Unze;  frz.  once  (aus  l'oncc,  loncc);  span.  ptg. 
onza.    Vgl.  Dz  196  lonza, 

M. 

5767)  ndl.  maatgenot,  Mahlgenosse,  ist  nach 
Breusing,  Niederdeutsches  Jahrb.  V,  das  Grundwort 
zu  frz.  matelot  (all frz.  matenot).  Andere  Ablei- 
tungen s.  unter  raatterrenoet. 

5768)  Mae  Adam,  Name  eines  im  J.  1835  ver- 
storbenen Baumeisters;  davon  frz.  macadam,  eine 
Art  Straßenpflasterung. 

576t»)  [*miccIttH8,  -um  m.(macctt»J  ~  (?)  alt  frz. 
machet,  ein  Vogel  (Eule?),  vgl.  Förster  zu  Cliges 
6432.1 

6770)  |*  mären,  -are,  quetschen,  stampfen,  ist 
das  vorauszusetzende,  aber  in  keiner  Weise  zu 
belegende,  indessen  mit  Sicherheit  zu  erschließende 
Grundwort  zu  ilal.  maccare,  ammaccare,  smaccare, 
quetschen,  stampfen,  dazu  diu  Vbsbst.  maeco, 
Zerquetschung,  Gemetzel,  Brei,  besonders  Bohnen- 
brei;  (Salvioni,  H  XXVIII  98,  stellt  *macicare 
statt  maccare  als  Grundwort  auf);  rtr.  »maccar; 
prov.  macar,  machar;  altfrz.  maquer,  dazu  die 
Sbsttve  macheiire,  Gemetzel,  maque,  Hanfbreche 
(auch  neu  frz.),  maquet,  ein  Bolzen;  cat.  macar; 
span,  macar,  dazu  das  Vbsbst.  maca,  (Quetschung 
an  Früchten,  Fleck.  Vgl.  Dz  198  maeco  u.  382 
macitüla  (denn  auch  dies  ital.  Wort.  .Hanfbreche'' 
bedeutend,  zieht  Diez.  u.  zwar  mit  Recht,  zu  mac- 
rare);  Th.  p.  66  erklärt  bret.  mac'ha  »opprimer, 
oppresser*  für  einen  früh  aas  den»  festländischen 
Vulgärlatein  entlehnten  Stamm.  Auch  das  Rumä- 
nische besitzt  ein  hierher  gehöriges  Wort:  mäcäu, 
Stock  fmätcä,  Schlägel  zum  ButterrUhren,  gehört 
wohl  nicht  hierher,  sondern  zum  Stamme  matt-). 
—  Der  Stamm  der  ganzen  Wortsippe,  zu  welcher 
auch  lat.  macula  (eigentlich  kleine  Quetschung, 
welche  einen  blauen  Fleck  verursacht)  gehört,  ist 
offenbar 


macc-,  wovon  auch  griech.  fidaatir, 
kneten.  Vgl.  auch  Gröber,  ALL  III  519.  S.  auch 
Nr.  5771,  57*6  u.  5880.J 

5771)  BiHrc us,  -uni  m.,  Dummkopf,  auch  stehender 
Name  des  Hanswurstes  in  den  Atellauen,  =  sard. 
maccu,  einfältig.  Vgl.  Dz  382  *.  «•..-  Gröber.  ALL 
III  619:  Dieterich.  Pulcinella  p.  88.  Die  ur- 
sprüngliche Bedeutung  des  Wortes  ist  aller  Wahr- 
scheinlichkeit nach  »Mehlbrei,  dicker  Brei,  ge- 
quetschter Brei,  Fadennudelbni*,  u.  das  Wort  geht 
/.urück  auf  den  Stamm  ma<(c  -,  quetschen;  v.  maccu» 


in  der  Bedtg.  »Brei*  ist  abzuleiten  ital.  macchcroni, 
maccaroni,  Fadeuuudeln,  bekanntlich  noch  heute 
eine  Liehlingsspeisc  des  uiedern  italienischen  Volkes. 
Daß  der  Hanswurst  nach  dem  maccu»  benannt 
wurde,  ist  ebensowenig  befremdlich,  wie  z.  H.  die 
j  scherzhafte  Bezeichnung  der  Engländer  als  „Beef- 
I  steakesser*.  Walde  allerdings  will  p.  367  maccu» 
aus  dem  Griech.  ableiten,  gewiß  mit  Unrecht. 

5772)  märe  Harms,  -um  m.,  Fleisch  warenhändler; 
ital.  macellaro,  macellajo,  Fleischer,  dazu  das  Vb. 
I  macellare,  schlachten;  rum.  mäcclar,  dazu  das  Vb. 
mäceläreac  ii  it  i,  töten,  niedermetzeln,  s.  Pusc. 
1008;  prov.  mazeliers,  dazu  das  Vb.  mazrllar; 
waatl.  malt,  altfrz.  maiael,  prov.  masel;  —  dazu 
waatl.  malalei  „boucher\  altostfrz.  maüielier, 
cat.  maseler.  Vgl.  auch  Caix,  St.  400,  u.  Herzog, 
Z  XXVII  125. 

5778)  macellüm  n.,  Fleischmarkt,  =  ital.  ma- 
cello:  rum.  mdeel,  Gemetzel,  s.  Pusc.  1008.  S. 
auch  Nr.  5772. 

5771)  iDiir.T,  ii,  um,  mager;  ital.  macro,  magro; 
rum.  macru,  s.  Pusc.  1012;  prov.  magre,  maggre; 
frz.  maigre;  cat.  magre:  span.  ptg.  magro. 

5775)  maecru. ,  -am  f.,  Mauer  aus  Lehm,  = 
(ital.  macui);  piem.  mase"ra;  altfrz.  maisiire, 
Fachwand,  davon  maiser/,  gemauert. 

5776)  mftcero,  -ire,  abmagern;  ital.  macerare; 
rtr.  maxerar;  altfrz.  mairier,  marrier,  merrer, 
vgl.  Tobler,  Gött.  gel.  Anz.  1867  p.  918;  Homing, 
Z  XIX  72. 

5777)  (chorea)  Maehabaeorum;  davon  vermutlich 
frz.  (la  dame)  macabre,  Totentanz,  vgl.  Dz  631 
».  v.,  wo  verwiesen  wird  auf  Grimm,  Myth.  p.  810; 
Wackernagel,  Ztschr.  für  dtsch.  Altert.  IX  314. 
Etwas  anders  erklärt  G.  Paris,  R  XXIV  129  (vgl. 
XXIV  588),  das  Wort;  er  weist  überzeugend  nach, 
daß  dessen  richtige  Form  nicht  macabre,  sondern 
Macabre"  ist,  Macabre  aber  ist  seiner  Ansicht  nach 
ein  Personenname  (Macabre"  =  Macabc"  =  Mac. 
chabaeu*),  viell.  der  Name  des  ersten  Totentanz- 
malers. Ober  Form  u.  Bedeutung  des  Wortes  in 
frz.  Mundarten  vgl.  Horning.  Z  XXI  233. 

6778)  maclnnä,  -am/",  (ftwavq),  Maschine;  ital. 
macchina,  Maschine,  macina  ,1a  pietra  che  serve 
a  tritarc  il  grano",  vgl.  Ganello,  AG  III  373;  rum. 
mäcinä;  frz.  machine  (gel.  W.i;  span,  mdquino, 
machina,  Maschine,  maiia  (aus  nutc'na),  Fertigkeit; 
ptg.  machina,  manha.  Vgl.  Dz  382  macina,  4R6 
mafia;  Gröber.  ALL  III  519. 

5779)  *mäcliTiiÄnds,  -um  m.  (v.  machina)  —  ital. 
mag  na  ho,  Schlosser;  altfrz.  maignain,  tnagnain; 
neu  frz.  (mundartlich)  tmujnan,  magnier,  mignon; 
cat.  mangd.  Vgl.  Dz  466  m<i»m;  Flechia,  AG 
III  175. 

5780)  *maehin?ttn,  -um  m.  (v.  machina)  —  ital. 
macigno  (eigentl.  Stein,  der  zum  Mahlen  verwandt 
wird),  Bruchstein,  vgl.  Dz  382  mdeina. 

6781)  *mächino,  -are  (schriftlat.  machinari  u. 
dies  nur  in  übertragener  Bedeutung  ,auf  etwas 
sinnen*!,  mahlen;  ital.  macinare;  rum.  macin 
ai  at  a.  Pusc.  KK)9.    Vgl.  Dz  382  mdeina. 

5782)  miehfo  (=  maeclo),  -önem  m.,  Gerüst- 
arbeiter (Isid.  19,  8,  2;  das  Wort  wird  vermutlich 
besser  [trotz  Hetzer  p.  41.  wo  germ,  mattio  als 
Grundform  angesetzt  wird)  zu  dem  Stamm  matt-, 
wovon  mattea,  die  Keule,  gestellt,  vgl.  Nr.  6000; 
wenn  dieses  richtig  ist,  so  ist  als  Grundform  *mattio 
anzusetzen  u.  als  Grundbedeutung  .Steinmetz";  die 
Schreibweise  maccio  bei  Isidor  würde  sich  daraus 
erklären,  daß  für  die  damalige  Aussprache  c{h)i. 

39* 
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6795)  maga/)s  616 


u.  tti-  denselben  assibilierten  bezw.  palatalisierlen 
Ijiiut  besallen);  prov.  MMiMj  frz.  macon;  (span. 
mnzoH,  wovon  »lax  VI),  mazonar);  (ilal.  lieilU  »clor 
Maurer*  muratorr,  span.  albaäil;  p t g.  altanel,  -il, 
nlcanir,  wohl  von  »i/5m«,  eigentlich  WeilUüncher. 
Vgl.  Dz  «31  macon;  Mackel,  p.  116;  Gröber,  ALI, 
Hl  510). 

5783)  maeto.  -ire,  schlachten;  prov.  span, 
ptg.  malar,  schlachten,  töten,  davon  das  Nomen 
actoris  matador.  Vgl.  Dz  468  matar.  Die  Ab- 
leitung ist  indessen  nicht  ohne  Bedenken,  vielleicht 
setzt  man  statt  mactarc  besser  *matUtre  aus  *ma- 
ditarr  (befeuchten),  trunken  machen,  betäuben,  als 
Grundwort  an.  Möglich  auch,  daß  matar  auf  got. 
maiton  (s.  d.)  .schlagen*,  zurückgeht.  De  Gregorio. 
Z  XXV  746,  hält  an  mactarr  fest  unter  Hinweis 
auf  sie  iL  mattanza,  Tötung,  welches  Wort  aber 
sich  auch  aus  *maditare  erklären  würde;  jeden- 
falls kann  span,  matar  nicht  wohl  aus  mactarc 
entstanden  sein.    Vgl.  aber  auch  Nr.  5789a. 

57H4)  *maeträ,  -am  f.  {ftäxxQa),  Backtrog; 
neap,  matra;  (mail,  marna;  neuprov.  ma.itra; 
wallon.  mairi,  kneten).    Vgl  Dz  382  mddia. 

5785)  maeiflä,  -am  f.,  Fleck.  Masche  {maeiüa 
ist  sicherlich  vom  Stamme  macc-,  mar-,  quetschen, 
abzuleiten;  die  Bedeutungsentwicklung  ist  leidlich 
einfach:  eine  Quetschung  hinterläßt  einen  Flecken, 
eine  Masche  aber  stellt,  wenn  der  gestrickte  Gegen- 
stand auf  eine  farbige  Fläche  gelegt  wird,  in  ihrer 
Ofl'nung  ebenfalls  einen  Flecken  dar,  u.  endlich! 
bietet  auch  der  übertragene  Gebrauch  des  Wortes 
im  Sinne  von  Schandfleck  keine  Schwierigkeit  dar, 
da  ja  dieselbe  Gebrauchsweise  auch  im  deutschen 
.Flecken*  vorliegt;  die  Ableitung  vom  Stamme 
mart-  dürfte  um  so  annehmbarer  erscheinen,  als 
alle  vorher  gegebenen,  welche  man  bei  Walde  s.  r. 
vorfindet,  sehr  wenig  ansprechend,  zum  Teil  selbst 
widerspruchsvoll  sind);  ital.  macula,  macola  .pic- 
colissima  macchia,  specialmente  morale*,  macchia 
.tacca,  tratto  di  bosco*,  maglui  .puntn  o  tessuto 
a  calza*,  vgl.  Ganello,  AG  III  352;  (rum.  magurä, 
bewaldete  Anhöhe,  gleichsam  ein  dunkler  Fleck 
im  Landschaftsbilde?);  prov.  macula  (gel.  Wort), 
malha,  malla,  Masche;  frz.  maillc,  Masche;  cat. 
macula  (gel.  Wort),  malla,  Masche;  span,  macula 
(gel.  Wort),  mancha,  Fleck,  Gebüsch,  abgeleitet 
mamilla ,  Fleck.  Wunde,  malla,  Masche,  (Baist. 
Z  VII  121,  zieht  hierher  auch  mangln,  Meltau. 
Reirfrost);  ptg.  macula  (gel.  Wort),  magoa,  Fleck. 
malha,  Masche,  Schäferei  (s.  unten  maculatu), 
(nach  Baist  gehört  hierher  auch  mangra,  Meltau). 
Vgl.  Dz  19*  macchia;  Gröber,  ALL  HI  619  (wo 
sehr  hübsch  bemerkt  wird,  dali  «las  n  in  span. 
mancha,  mancilla  sich  aus  Anlehnung  an  mancm 
erkläre).  Über  Bardische  Reflexe  des  Wortes  vgl 
Nigra,  AG  XV  J!K>.  S.  auch  unten  mägälifi,  ma- 
palia. 

57h6)  [*mae  üiänOs,  -am  m.,  span,  majano, 
Steinhaufe,  vgl.  Gröber,  ALL  111  520.J 

5787'  |*mäculita  (von  macula);  ausgehend  von 
der  Tatsache,  dali  macula  im  Roman,  auch  die 
Bedtg.  .bewachsener  Fleck.  Umzäunung,  Pferch" 
besitzt  u.  daraus  leicht  diejenige  von  .Hürde*  ent- 
stehen konnte,  wie  denn  wirklich  ptg.  malha  auch 
.Schäferei'  bedeutet,  leitet  Gröber,  ALL  Hl  520, 
cat.  mallada,  Schafstall,  Sch&ferhütle,  span,  ma- 
jtitia,  ptg.  malhada  von  macula  ab  u.  ist  geneigt, 
auch  für  sard,  (logudor.)  madäu,  Schafstall,  den 
gleichen  Ursprung  anzunehmen.  S.  unten  magalia. 


5787a)  "maenlento,  -are  ('mactücnttu  v.  ma- 
cula), fleckig  machen,  beschmutzen,  verderben,  ver- 
nichten, morden;  frz.  (ai)maillanter;  vgl.  Thomas, 
Mel.  8. 

5788)  raaeulo,  -Äre  (v.  macula),  beflecken;  ilal. 
macolare,  macchiare,  magliarc  is.  oben  unter  maeala 
ilie  entspr.  Sbsttva);  span,  manchar,  beflecken; 
ptg.  magoar.  Vgl.  Hetzer  p.  40.  Über  frz.  macutrr 
vgl.  Berger  «.  v. 

5789)  mädidüs,  a.  am.  Daß,  feucht ;  davon  nach 
Baist.  Z  V  563  (vgl.  RF  I  442),  ital.  mattonr, 
Backstein;  frz.  (mundartlich)  maton ,  eine  Art 
Käsekuchen,  auch  Backstein,  eat.  mat6,  Rahmkäse. 
Diez  208  mattonr  leitete  die  Wortsippe  aus .  dem 
deutschen  .Matz,  Matte  (Käsematte)*  ab,  Baist  da- 
gegen hält  das  deutsche  Wort  für  dem  Romanischen 
entlehnt.  Flechia,  AG  IV  373.  empfahl  unter  Hin- 
weis auf  neap,  mantone  »las  bereits  von  Muratori 
vorgeschlagene  lat.  maltha,  Kitt,  als  Grundwort 
Vermutlich  sind  alle  die  Wörter,  welche  sieh  aul 
Milch  u.  Käse  beziehen,  von  matta  (s.  d.)  abzuleiten, 
vgl.  Förster,  Z  III  563;  Schuchardt,  Z  VI  121.  - 
Auf  madMws  bezw.  *maditus,  *mattus  (s.  u.  malus) 
geht  viel!,  auch  zurück  ital.  matto,  durchnäßt, 
betrunken,  besinnungslos,  unverständig;  pie  Ml.  mat, 
wovon  wieder  matot,  unverständiges  Kind.  Fant. 
Bursche,  matota  u.  gekürzt  tola,  Mädchen,  s.  unten 
Nr.  5795;  frz.  mat  in  du  pain  mat,  teigiges  schweres 
Brot,  vgl.  Behrens.  Z  XIV  369,  Förster,  Z  XVI  252, 
vgl.  auch  Nigra,  AG  XV  292  u.  Nr.  5789a. 

5789a)  'madHus,  n,  um  (umgebildet  aus  madid us 
nach  Analogie  der  Partizipien  auf  -Am»),  feucht, 
auf  dieses  Grundwort  gehen  vermutlich  zurück  die 
in  Nr.  5789  besprochenen  Wörter:  ital.  matto, 
durchfeuchtet,  trunken,  toll,  verrückt,  mattonr, 
(feuchter  Lehmziegel),  Ziegelstein  usw.  —  Auf  einem 
von  *maditu*  abgeleiteten  Vernum  *  mat  tare  beruht 
wahrscheinlich  span,  matar,  töten,  wozu  das  No- 
men actoris  matador,  vgl.  Nr.  5783.  Denkbar  wäre 
übrigens  auch,  dali  matar  —  lat  *mattarr  (von 
*matta,  Seitenforin  zu  mattra,  Keule),  ist. 

5790)  ahd.  niado,  Made;  davon  (bezw.  von  einem 
latinisierten  *mado,  -onrm)  frz.  man,  I«irve  des 
Maikäfers  (man  :  *  madonrm  -—  paon  .*  i>aronrtn), 
vgl.  Joret,  R  IX  120. 

5791)  maemi,  -am  /  [futivu),  ein  kleiner  Meer- 
fisch ;  span.  mena. 

67921  maefftns,  a,  um,  traurig;  ital.  mr*to; 
(rum.  mistref,  nach  Cihac  s.  v.  *marsticius, 
elend,  armselig i;  prov.  mrsl-a;  ptg.  mrrto. 

6793)  mittelndl.  m a fielen  (moffelrn) ,  muffeln  ; 
dav.  frz.  maffU,  mafflu,  pausbäckig,  vgl.  Tb.  Braune, 
Z  XXI  219. 

5794)  [magatta  u.  mapalii  n.  pL,  Zelle,  Hütten; 
davon  nach  Dz  465  u.  471  span,  majada,  Shaf- 
stall,  naguela,  Hütte;  ptg.  malhada,  Schafstall. 
Vgl.  jedoch  Gröber,  ALL  III  520,  wo  mit  Recht 
diese  Ableitung  als  lautlich  unmöglich  bezeichnet 
u.  für  majada,  malhada  ein  *maculata  (s.  d.)  ab 
Grundwort  aufgestellt  wird.  Will  man  bei  Grober» 
Annahme  sich  nicht  beruhigen  -  obwohl  ein  trif- 
tiger Grund,  sie  anzuzweifeln,  sich  nicht  darbietet  — , 
so  könnte  man  den  l'rsprung  des  Wortes  im  griech. 
ita/./M,-,  Flocke,  Zotte,  Wolle,  vermuten  u.  ein 
daraus  entstandenes  *malliata,  Wollvieh.  Annehmen. 
Der  Umstand,  dali  gerade  die  pyrenäischen  Sprachen 
viele  griech.  Elemente  in  sich  bergen,  würde  solcher 
Annahme  zu  einiger  Stütze  gereichen  können.l 

57951  got.  maga  (ahd.  magadi,  Magd;  davon 
IV)  viell.  ober  ilal.  u.  rtr.  matta,  Mädchen,  (dazu 
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matto,  Knabe,  s.  aber  Nr.  5789)  (die  dort  gegebene 
Ableitung  ist  jedenfalls  vorzuziehen,  hinsichtlieh 
der  Bedeutung  sei  darauf  hingewiesen,  dal!  wir  im 
Deutschen  von  jungen  Menschen  sagen,  sie  seien 
noch  feucht  hinter  den  Ohren);  sard,  maüglia 
(—   mattugliaJf),  Rind«rsebwann.    Vgl.  Dz  384 

matto  2. 

579 G)  roigicuK,  a.  uro,  magisch,  zauberisch; 
alt  frz.  artimeire  tiell.  =  ordern]  magica,  s.  oben 
an  magica.   S.  auch  murin«. 

5797)  marfdft,  .am  f.,  Schüssel  (laL  -Jwpw, 
•t'/c«i  —  gr.  /tayiz,  nayMa);  ital.  mädia,  Backtrog; 
Blei  1.  maidda ,  prnv.  mag»;  frz.  (mundartlich) 
meie,  maid,  wirf;  ptg.  malga  aus  *naidga  f.  magdn 
(Mever-L.,  Roman.  Gr.  I  p.  480).  Vgl.  Dz  *382 
HukUa;  W.  Mever.  Z  VIII  216;  Behrens,  Metath. 
p.  45;  Flecl.ia,AG  IV  372;  Gröber.  ALL  III  521. 

571)8  magis  (Uber  die  Bildung  des  Wortes  vgl. 
O.  Keller.  ALL  IV  316),  mehr;  i ta I.  ma,  vielmehr, 
aber,  mai,  jemals;  ruin,  mai,  ma,  mehr,  noch,  un- 
gefähr, I'use.  1016;  rtr.  ma,  mo;  prov.  matt, 
mehr,  ma»,  aber;  frz.  mai«;  cat.  mag;  span  ptg. 
mai»,  ma».  Vgl.  Dz  200  mai;  Gröber,  ALL  III  521 
(nimmt  an,  dal!  magi»  bereits  im  tatein  einsilbig 
gewesen  sei). 

67!li»)  majriutcr,  -rum  m.  (von  magi»),  Lehrer. 
Meisler;  ital.  maestro  U.  (»eltener)  mastro,  vgl. 
Ganello,  AG  III  3!>0.  dazu  das  Fem.  maettra  u. 
auirslrrs.su ;  rum.  mäirxtru,  Pusc.  1015;  prov. 
mage»tre-»,  aute»tre-s;  frz.  maitrr,  dazu  das  Fem. 
maitresse;  altspan.  mestro,  mestre ,  (neuspan. 
marstre,  maestro;  ptg.  mestre).  Dazu  zahlreiche 
Ableitungen,  z.  B.  ital.  maeslria  etc.  (frz.  aber 
mail  rise),  Meisterschaft;  ital.  maestrale  (gleichsam 
Herrwind,  Hauptwind |,  Nordwestwind,  vgl.  Canello. 
AG  III  374  ;  prov.  (frz.*  mi»tral;  cat.  mestral ; 
span,  maestrnJ.    Vgl.  Dz  1!K>  maestro. 

5800)  migfsderlara  n. ,  Meisterschart;  altfrz. 
mae»tire,  vgl.  Cohn.  Suffixw.  p.  284;  Berger  p.  168. 

in. »eist™  s.  magister. 

5801)  'mag "ms,  -um  m.  u.  maglu,  -am  f.  für 

magu»,  -a),  Zauberer,  -in;  davon  nach  Baist.  Z  VII 
IIS,  u.  C.  Michaelis,  Misc.  138.  span,  mego,  ptg. 
tnriga  (durch  Liebenswürdigkeit  u.  Sanftmut  be- 
zaubernd), sanft,  gefallig.  Dz  468  mego  wollte  das 
Wort  von  mitificus,  lieber  noch  von  mitigatut  ab- 
leiten, was  lautlich  unmöglich  ist;  {eher  würde 
»ich  an  Ableitung  von  medieus,  Arzt,  denken  lassen, 
da  ja  der  Arzt  Schmerzen  lindert). 

6802)  mäüWÜK,  a,  um,  groß;  ital.  aaigno  (nur 
gel.  W.,  u.  auch  als  solches  nur  in  Verbindungen 
wie  Alessandro  magno  u.  dgl.  üblich);  s*r<i.  mannu; 
Irz.  *main,  (gelehrt  magne  in  Charlemagne);  aus 
dem  volkstümlichen  Gebrauche  ist  magna»  durch 
grandit  (s.  d.)  völlig  verdrängt  worden.  Tarn  magnu» 
-+-  tanlum  *tamanto,  gekürzt  *mant\o\,  daraus 
mit  Anlehnung  au  *main  frz.  maint,  vgl.  Schu- 
rhardt, Z  XV  241  (s.  auch  unten  mantl);  span. 
Imnaao,  so  groli. 

58<>3)  ahd.  mago,  rnhd.  mage,  nhd.  magen; 
da  von  ital.  (utodenes.)  magonr,  Kropf  der  Vogel, 
(lucch.)  macone  .ventriglio  dei  polli*.  vgl.  Gaix. 
St.  397;  rtr.  magun,  Magen,  am  h  . Verdruli*. 
ilavon  magonar,  Magenseh  merzen  haben,  magunia, 
Arger.  Kummer,  vgl.  Stürzinger,  R  X  257.  Vgl.  Dz 
382  magonr;  Mussatia,  Beitr.  p.  7«. 

58<M)  ahd.  mAfo,  mhd.  mähen,  Mohn,  =  frz. 
fmund.l  mahon,  mohon,  wilder  Mohn.  vgl.  Dz  »i56 
parol. 


5801a)  magülum  Kinnlade;  davon  bezw.  vom 
Vb.  maguiare,  ist  viell.  abzuleiten  rtr.  magliar, 
fressen.    Vgl.  Morning,  Z  XXV  740. 

6805)  ahd.  mahal,  Gericht  (got.  mal'l,  ags.  mrdrl, 
vgl.  Mackel,  p.  6«!):  altfrz.  mall  fptiMie),  offent- 
liche  Gerichtsverhandlung,  vgl.  Dz  632  ».  r. 

5805a)  arab.  m  ah  lab,  Weichselkirschbaum;  frz. 
mahaleb,  als  Seitenform  dazu  wird  von  Thomas. 
Mel.  103,  magurlet  angesetzt. 

5806)  türk.  malmuB,  Affe;  ital.  monna,  span, 
ptg.  mona,  frz.  mone,  Affin,  Nonnenaffe,  vgl.  Z 
XV  «16 ;  viell.  aber  ist  monna  gekürzt  aus  madonna. 

5807)  got.  maltan,  ahd.  melzan,  schlagen;  day. 
nach  Caix,  St.  424,  ital.  mezzo  (mit  gesehloss.  e), 
weich,  welk  {frutto  mezzo,  eigeutl.  eine  gequetschte 
u.  dadurch  weich,  fleckig  gewordene  Frucht),  mund- 
artlich (lucches.  ncap.)  nizzo.  Dz  385  mezzo  stellte 
*mitiu»  für  milis  als  Grundwort  auf,  was  lautlich 
unannehmbar  ist.  -  Diez  467  mala  u.  468  matiz 
leitet  vermutungsweise  von  maitan,  .(Ilolzi  fidlen*, 
ah  span,  mala,  Busch,  Gebüsch,  Strauch,  Staude, 
ptg.  mato,  Gebüsch,  span,  matiz,  die  Abstufung 
des  Grüns  in  einem  Walde,  die  Schattierung  der 
Farbe,  dazu  das  Vb.  matizar,  schattieren. 

Die  Diezscheu  Ableitungen  samt  ihrem  got. 
Grundworte  darf  man  als  zweilellos  unhaltbar  be- 
zeichnen, wenn  auch  anderseits  sicherer  Ersatz  sich 
nicht  darbietet;  span,  mata  dürfte  zu  matar  ge- 
hören (vgl.  dt sch.  .Schlag*  im  Sinne  von  .zum 
geschlagen  werden  bestimmtes  Gehölz*);  auch 
matiz  lallt  sich  begrifflich  nicht  ganz  unglaubhaft 
mit  matar  zusammenbringen,  vgl.  dtsch.  .Baum- 
schlag*. 

5808)  amerikanisch  malz,  Mais,  -_  span,  maiz 
etc.,  vgl.  Dz  465  *.  r. 

5H0!>)  *majälls,  -cm  im.,  geschnittenes  männliches 
Schwein;  ital.  majale. 

6810)  *mijensis,  -«  (v.  Maju»)  ital.  maggr.se, 
Brachfeld  (weil  im  Mai  das  Feld  umgebrochen  wird), 
vgl.  Dz  382  ».  r. 

5811)  roajesta«,  -fttem  /.,  Majestät;  ital.  mat**; 
altfrz.  mdUti;  neufrz.  majeste";  span.  majr»tad; 
ptg.  magestade.    Vgl.  Berger  «.  c. 

6812)  major,  -öreni  (Komp.  zu  magna*),  groller; 
ital.  maggiore;  südsard.  meri,  u.  mitlelsard. 
mere,  Herr;  rum.  mare  (hat  die  Bedeutung  des 
Positivs  erhalten  .grolt,  bedeutend*  u.  dgl.),  Fuse. 
1027  u.  1018;  prov.  c.  r.  majer  maer,  c.  o.  major; 
gase,  mage,  groüer,  vgl.  Herzog.  Z  XXVII  126;  frz. 
c.  r.  maire,  Sbst.,  Vorsteher,  c.  o.  mqjeur  (gel.  W.); 
cat,  major;  span,  mayor;  ptg.  major,  m6r.  Vgl. 
Berger  p.  173. 

5813)  Majorefi,  die  Insel  Majorca;  davon  ital. 
majolica,  unechtes  Porzellan,  vgl.  Dz  382  s.  r. 

öS  14)  | 'majori  uns  (v.  major  \  —  span,  merino, 
Bezirksriehter;  ptg.  meirinho.  Wegen  des  Bedeu- 
tungswandels vgl.  frz.  maire.    Vgl.  Dz  46!)  merino.) 

5Hlö)  MaJttH,  -um  m.,  Mai;  ital.  maggio,  Mai; 
rum.  mai;  prov.  frz.  cat.  mai  (prov.  main,  Mai- 
baum.  Hirke);  span,  mago,  davon  magota ,  Mai- 
t'rucht,  Erdbeere,  vgl,  Dz  468  ».  v.;  ptg.  maio,  mago. 
Vgl.  Dz  200  mago.  —  Ober  Ableitungen  von  Be- 
nennungen der  Erdheere  aus  Maju»  vgl.  Schuchardl. 
Z  XXIV  211»,  Merlo,  J  nomi  romanzi  dello  stagioni 
e  dei  niesi,  p.  233. 

6816]  gr.  fHixctQ  u.  ftaxnQtoq.  selig;  »lav.  ital. 
maeäri,  magäri  (—  uaxäoit),  magtira,  Intel j.,  wenn 
doch!  mochte  doch!  (Miklosich,  Türkische  Elemente 
etc..  hat  allerdings  diese  Diezsche  Ableitung  he- 
strillen);  früher  zog  man  hierher  auch  marrhrronr 
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Fadennudel  (sogenannt,  weil  sie  eine  hei  Leichen- 
essen übliche  Speise  war,  vgl.  Liebrecht,  Jalirl». 
XIII  230;  hesser  dürfte  indessen  das  Worl  von 
maeeare  fs.  iL),  quetschen,  kneten,  abzuleiten  sein). 
Vgl.  Dz  381  macäri,  382  maccherone.   S.  Nr.  6818. 

5817)  ndl.  makelaar,  Mäkler;  davon  frz.  ma- 
quereau,  Kuppler,  vgl.  Dz  633  «.  r.  Nach  Tohler. 
Sitzungsb.  der  Berl.  Akad.  6.  Fehr.  1902  p.  !>0,  ist 
mutjurreau  Deminutiv  zu  *maqueor,  von  maquier 
—  ndl.  makttt,  unterhandeln.  Unaufgeklärt  ist 
mai/urreau  —  Makrele. 

5818)  malacla,  am  f.  (vgl.  Lattes,  ALL  VIII 
441),  Windstille;  volkstümlich,  um  eleu  Anklang  an 
mal zu  vermeiden,  umgedeutet  in  *lnmaeia  — 
ital.  bonaccia,  später  abermals  (mit  Anlehnung 
au  fiüxtfj  in  das  Ital.  aufgenommen  in  der  Form 
macehrria,  arag.  maklcaria.  Vgl.  de  Lollis,  Sludj 
di  Riol.  rom.  I  118;  Meyer-L..  ALL  VII  446;  Ascoli, 
AG  XIII  451  Anm.;  Salvioni,  Post.  13. 

681»)  malägmä  H.{/tüiayfta),  Erweichungsmütel ; 
davon  ital.  etc.  amahjamare  (Kunstausdruck  in  der 
Erztiearbeitung),  vgl.  Dz  14  s.  r. 

6H2U)  mäla  hora,  zur  hosen  Stunde;  dav.  viell. 
durch  starke  Kürzung  alt  frz.  mar. 

ßH-ii)  [*malaldua,  a,  um  (male  +  Suffix  -aid), 
daraus  durch  Dissimilation  des  ersten  /  *maraldu§, 
ist  nach  Bugge,  R  III  165,  die  Grundform  zu  frz. 
maraud,  armseliger  Mensch,  Bettler.  Lump,  Bummler, 
Taugenichts;  davon  das  Vh.  marauder,  plündernd 
umherstreifen,  u.  das  Nomen  actoris  maro>leur, 
plündernder  I'mherstreifer.  Dz  1534  »mr««*/ glaubte 
das  Wort  von  marrir,  hetrühen,  sich  verirren,  ab- 
leiten zu  müssen,  was  lautlich  u.  begrifflich  nicht 
wohl  angeht.  Mahn  wollte  marodrur  aus  morator-em 
erklären,  was  unmöglich  gebilligt  werden  kann. 
Ronsch,  Jahrb.  XIV  183,  schlug  hehr,  ^Jn*p  (marüd) 

.heimatlos,  umherirrend*  als  Grundwort  vor,  u. 
damit  konnte  man  sich  allenfalls  befreunden,  wenn 
nicht  Bugges  Ableitung  als  die  einfachere  u.  von 
allen  Bedenken  freie  unbedingt  den  Vorzug  ver- 
diente. Allenfalls  konnte  man  auch  maraud  von 
dem  Adv.  mar  (s.  Nr.  6820)  ableiten.  Golm.  Fest- 
schr.  f.  Tohler  p.  286,  leitet  frz.  murawi,  marauder 
von  allfrz.  *marole  (v.  Affin«  |s.  d.j.  liederliches 
Weih)  ab,  hinweisend  auf  ptg.  marota,  geiles  Weib, 
span,  marota,  Fuchs.  Doming,  Z  XXII  4H7,  will 
maraud  von  (mos),  marem.  Mann,  ableiten,  ebenso 
ptg.  tnarao,  Schelm.  Die  Bedeulungseutwiekluiig 
von  maraud  soll  nach  II.  sein:  .männliches  (nicht 
kastriertes),  schwer  zu  mästendes,  unansehnliches, 
kränkliches  Tier*.] 

r>K22)  lnalandria  n.  /</.,  Räude;  ital  malandra. 

.r>S28)  Malehus,  biblischer  Eigenname  (Name  des 
Kiicgskiicchles,  dem  Petrus  das  eine  Ohr  abhielt); 
davon  nach  G.  Michaelis.  Mise.  140.  das  (von  Dz 
170  ».  r.  unerklärt  gelassene)  ptg.  motu»,  schwer- 
hörig, das  also  eigentlich  .einohrig*  bedeutet  haben 
würde.  Der  .Einlall*  der  gelehrten  Dame,  denn 
nur  als  einen  solchen  bezeichnet  sie  ihre  Vermutung, 
ist  ganz  ansprechend.  Bugge,  R  IV  367,  wollte 
das  Worl  von  *mucu«  =  gr.  ptvxoj  ableiten,  was 
weniger  befriedigt  In  gleicher  Bedeutung  wird 
im  Liegeois  ma/c»tM  (.einohrig*)  gebraucht.  Frz. 
malehu*,  s.  Diet.  geil. 

6824)  male  (Adv.  zu  malus),  schlecht;  ital. 
male  (auch  als  Sbst.  gebraucht»;  prov.  frz.  cat. 
span.  ptg.  mal  (davon  prov.  abermalige  Adverb- 
bildung  malammt).   Neben  dem  Adv.  ist  ein  Sbst. 


mal,  das  Übel,  vorhanden,  das  ebensowohl 
als  auch  «=»  malum  sein  kann. 

6826)  [male  -f  aeicer;  daraus  nach  Dz  614  heinorr 
frz.  malinarr,  kränklich,  abzuleiten;  besser  erklärt 
man  das  Wort  wohl  aus  mal-  -f  -im/  -}-  unorga 
nischem  »  (vgl.  trittrr).] 

6826)  male  +  ante,  übel  voran:  davon  prov. 
malan-s,  Unglück,  (man  konnte  auch  an  mal\ut\  — 

■  iuhh.s  denken,  dann  aber  würde  das  Worl  von  dem 
gleich  zu  erwähnenden  getrennt  werden,  was  un- 
tunlich erscheint),  malanans,  unglücklich, 
nansa,  Unglück. 

6827)  milS  +  *a[u]«rurftsu8  —  prov. 
unglücklich;  trz.  malheureux. 

6828)  [mftlS  *cidttÜK,  a,  um  (für  <a«u*  - 
span,  mahaido,  unglücklich,  arm.  Vgl.  Dz  637 
mechant.] 

582»)  male  +  dlce"re\  verfluchen;  ita  l.  maletlirt; 
sard,  malrüfhere;  alio  her  ital.  maleext  r,  vgl. 
AG  XIV  210;  altgenues.  marrito,  vgl.  AG  VIII 
367,  Salvioni.  Post.  13;  prov.  maldir ,  maudir; 
altfrz.  maletr,  muldirr;  frz.  maudirr;  span. 
nutldecir;  ptg.  maldizer,  (üblicher  amaldiroar).  Vgl. 
Cohn.  Herrigs  Archiv  Bd.  103  p.  213. 

5820a)  malSdlctlo,  -önem  /.,  Fluch,  Verwun 
schung;  altfrz.  maletcon,  -sson,  -son  U.  ttmldieom; 
neu  frz.  maudisson  u.  (gel.)  malMiction.  Vgl. 
Berger  *.  r. 

6830)  [*ma16  -|-  »fftetorlÜ  —  span,  malfetria, 
Übeltat,  vgl.  Dz  431  behetria.] 

5831)  mill?  +  factum;  altfrz.  muufait,  Übeltat. 
5831a)'inalefii'iuni  ».,  Bosheit:  alt  frz.  maltrizCf] 

(vgl.   Voyage   de  Charlemagne  ä  Jerusalem  ed. 
Koschwitz  V.  438).   Vgl.  Thomas,  Mel.  104. | 
male  +  fatlus  s.  male  +  ratlna. 

5832)  mälefieuH,  a,  um,  übel  handelnd;  alt 
ober  ital.  mulreah/ra ,  maliarda,  vgl.  AG  XII  412; 
Salvioni,  Post.  13. 

5833 1  male  f -  liüliitin.  a.  um,  sich  übel  heliabend. 
unwohl,  krank;  (ital.  malato,  vermutl.  Part.  P.  v. 
nutlare,  vgl.  ammalure,  krank  macheu;  ammalato; 
neben  malato  altital.  mulatto,  wohl  angeglichen  an 
atto  — -  uptus,  dazu  ilas  Sbst.  ma]  at  tin),  über  ital. 
mundartliche  Formen  des  Wortes  vgl.  Flechia,  AG 
VIII;  rum.  märat,  armselig,  arm,  Pusc.  1024; 
prov.  malapte,  malaute,  dazu  das  Sbst.  mutant  in, 
abgeleitet  *malantja  u.  malavetjar,  daraus  mala- 
rejar,  sich  übelhetinden.  wozu  das  Sbst.  malarerk, 
matarei,  Unbehagen,  vgl.  Tobler,  Z  III  573;  frz. 
malade  (-  male  -f  *habidu#  angebiblet  an  die 
Adj.  auf  -idun).  altfrz.  findet  sich  malabde\  dazu 
das  Sbst.  maladie;  (cat.  malalt,  dazu  das  Sbst 
malaltia);  alt  span,  malato,  dazu  das  Sbst.  mn- 
/fifi«  (Lehnwörter',  im  Neuspan,  wird  .krank*  durrh 
malarho  —  (?)  *male  acta*  ausgedrückt;  im  Ptg. 
sind  die  üblichen  Ausdrücke  für  .krank*  dotntr  - 
dohnt-  U.  infrrm').  Vgl.  Dz  200  malato  (Diez  stellt 
male  apt  us  als  Grundform  auf).'  Cornu.  R  III  377 
(hier  zuerst  die  richtige  Ableitung);  Ronsch.  Z  I 
41»;  Gaix,  Giornale  di  Hl.  rom.  II  71;  Tobler.  Z  III 
573;  Grober,  ALL  III  522  (hier  sehr  interessante 
Bemerkungen  über  die  ital.  Worter). 

58341  male  +  levo  (oder  elere),  -Ire,  übel  er 
ziehen;  davon  nach  Dz  465  malvar  p  ro  v.  malrat-:. 
böse,  ilavon  mafvadesa,  Bosheit;  altspan  malrar, 
böse  machen;  neuspaii.  malrado,  boshaft.  Vgl 
dagegen  die  überzeugenden  Bemerkungen  von 
Gröber,  ALL  III  621.    S.  male  +  TitM«. 

5*35)  male  -f  natug,  unedel  geboren,  gemein, 
schlecht;  prov.  aialnat:  frz.  mn u ixe;  das  prov 
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Wort  wurde  als  monatt  in  das  Lombardische  über- 
tragen u.  erhielt,  sich  begrifflich  mit  male  +  nitidus 
=  malnett,  mischend,  die  Bedeutung  „schmutziger 
Mensch,  Ijcichenwachter,  Wächter  von  Pestkranken* 
(die  monatti  in  Manzonis  Promessi  Sposi),  vgl. 
Nigra,  AG  XIV  372. 

5836)  mile  +  aapidus,  a,  um,  ühelschmeckend, 
=  frz.  mausmde,  geschmacklos  (vgl.  altfrz.  node, 
süß).    Vgl.  Dz  674  s.  c. 

5837)  mala  +  «tolta  (v.  tollere)  =  ital.  mala- 
tolta  (moneta),  erprelUes  Geld,  maltolto,  malatolta, 
Gelderpressung;  frz.  maltöte;  altptg.  maltosta, 
mallatosta,  Abgabe  von  Wein.   Vgl.  Dz  632  maltüte. 

5838)  mile  +  vittus,  a,  um,  arg  gebogen,  ver- 
bogen, schlecht  (vgl.  inbezug  auf  den  Bedeutungs- 
wandel tortu»  —  frz.  tort),  ist  das  von  Gröber 
Mise.  45  u.  ALL  III  628,  aufgestellte  Grundwort 
fflr  ital.  malcagio  (das  von  Gr.  mit  Recht  for  aus 
Frankreich  entlehnt  erklärt  wird);  prov.  maivatz, 
malvaza  u.  (nach  Analogie  tier  Partizipien  Prät. 
der  A-Konj.)  malrado,  wozu  dann  wieder  ein  auch 
in  das  Span,  übertragenes  Mask,  malrado  u.  schließ- 
lieb im  Span,  ein  Inf.  malvar  gebildet  ward;  Trz. 
mauvais;  (altspan.  malvazo).  Sonst  wird  der 
Begriff  .schlecht*  im  Roman,  durch  einfaches  malus 
K  d.)  ausgedrückt.  Diez  201  malvayio  stellte  got. 
•bnlratisis    v.  balrarejtei),  bezw.  german. 

(nach  Mackel.  p.  71  wohl  besser  balowäsi)  als 
Grundwort  aur,  vgl.  dagegen  Bugge,  R  IV  362, 
wo  statt  dessen  'malcatius,  abgeleitet  von  *mal- 
nttu*  —  male  levatw,  in  Vorschlag  gebracht  wird, 
ohne  daß  freilich  die  Art  einer  solchen  Ableitung 
glaubhaft  gemacht  würde.  Abenteuerlich  war  Hof- 
inanns  im  ALL  1  591  geäußerter  Einfall,  daß 
mauvais  auf  lat.  *malrax,  weichlich,  v.  malra  (das 
-einerseits  mit  fia/.azf'^,  uä).!la  etc.  zusammen- 
hängen u.  eigentlich  .weiche  Pflanze*  bedeuten  soll) 
zurückgehe.  Noch  verwickelter  ist  Cohns  Ableitung, 
Z  XIX  458:  matftolu*  :  mdlerolus  :  *mahulus  i 
*malrus  :  *malrajr  ;  mautais.  Unter  allen  diesen 
in  Vorschlag  gebrachten  ist  die  Gröhcrsche  Ablei- 
tung immer  noch  die  annehmbarste,  aber  freilich 
hat  sie  gegen  «ich,  daß  sich  für  den  nach  ihr  an- 
zunehmenden Gebrauch  von  male  in  verstärkendem 
Sinne  (,arg  =  sehr*)  sonst  im  Romanischen  wohl 
kein  Beispiel  finden  dürfte.  Auch  würde  *male 
rtt/ia  zu  'mauraice  geworden  sein;  Gröber  I>einerkt 
dies  -HM .  lügt  aber  hinzu,  daß  maumise  aus 
dein  Mask,  maurais  hervorgegangen  sei ,  wie  das 
Fem.  douce,  douze  aus  dem  Mask.  douz.  Dabei  ist 
jedoch  übersehen,  dal!  dulris  ein  (fur  das  Frz.)  ein- 
förmiges Adjektiv  ist,  dessen  Femin.  gar  nicht  an- 
der- als  aus  dem  Mask,  herausgebildet  werden 
konnte,  während  *malratius  ein  organisches  Kein 
besessen  hätte  u.  nicht  abzusehen  wäre,  warum  das- 
selbe schon  in  allerfrühester  Zeit  zugunsten  einer 
Analogiebildung  hätte  aulgegeben  werden  sollen. 
Das  Richtige  hat  jedenfalls  Schuchardt  getroffen, 
wenn  er,  Z  XIV  181,  XIX  577  u.  XX  530,  mali- 
fatius  (vgl.  bonifatius)  als  Grundwort  aulstellt, 
denn  der  Wandel  von  f  :  v  ist  nicht  beispiellos 
(vgl.  *»rrofellae  f.  serofulae  :  *e*<rore/lr*  :  tcrourllrs, 
wo  allerdings  auch  eine  andere  Erklärung  möglich 
ist,  s.  unten  Bcrobellae);  der  Bedeutung  nach  paßt 
malifatius,  «las  übrigens  inschriftlich  belegt  ist, 
vortrefflich,  vgl.  malum  fatum  :  maufe  u.  griech. 
AvarvxtU.. 

683»)  mal«  -f  uci nus,  in  böser  Weise  Nachbar; 
ital.  malvicino;  altfrz.  muhoitin;  nach  Dz  465 
gehören  hierher  auch  span,  maisin,  plg.  malsim, 


Angeber,  Aufhetzer,  wozu  das  Vb.  malsinar,  ver- 
leumden; Lagarde,  Mitteilungen  I  90,  dagegen  führt 
die  span.-ptg.  Wörter  auf  hebräisches  rS'st?  (mal- 
schin) zurück  u.  dürfte  damit  recht  haben. 

5840)  mälevolenUa,  -am  f.,  Übelwollen;  ital. 
malerolenza,  maleroglienza  (nach  roglio  etc.  ge- 
bildet); frz.  (maheuillance,  dafür,  vermutlich  durch 
Angleichung  an  reiller)  malvrillance.  Vgl.  auch 
die  interessanten  Bemerkungen  Golms  in  llerrigs 
Archiv  103  p.  212. 

5811)  milerölua,  a,  am  (male  u.  volo),  übel- 
wollend; ital.  malevolo  U.  mulevole;  frz.  mal- 
teillant    -    malrrolens,  s.  Nr.  5840  Z.  3  v.  unten. 

5H42)  german.  malha,  Tasche,  Sack;  ital.  prov, 
mala,  Felleisen;  frz.  malle;  span.  ptg.  mala.  Vgl. 
Dz  200  mala;  Mackel,  p.  69. 

mülifatius  s.  male  +  ratlos. 

5843)  niälignus,  a,  um  (von  malm),  boshaft; 
ital.  maligno,  dazu  das  Sbst.  malignita;  a Hobe r- 
ital.  malegno;  frz.  malin  (vgl.  Cohn,  Suflixw. 
p.  169),  maligne  etc.  (gel.  W.).    Vgl.  Berger  s.  r. 

5844)  ♦mal in a,  -am  f.  (v.  malus)  —  span,  malina, 
böses  Wetter. 

5845)  •  m all ro,  -are  (v.  malleus),  hämmern;  ital. 
magliare;  prov.  malhar;  frz.  mailler:  span. 
major;  ptg.  malhar.  Vgl.  Dz  200  maglio;  Gröber. 
ALL  III  524. 

58461  malleolus,  -um  m.  (Detain,  von  mallats), 
kleiner  Hammer;  ital.  mallMo  .estremita  inferiore 
dclla  tibia*,  mugliuAlo  .tralcio  che  serve  a  ripro- 
durre  le  viti\  vgl.  Canello,  AG  III  389;  altfrz. 
maillol  (mit  Suffix vertauschung  maillot  \,  neu  frz. 
mail/ole,  Rebenschoß,  vgl.  Cohn,  Suffix w.  p.  258; 
span,  majuelo. 

5847)  millSus,  -um  m.,  Hammer,  Schlägel;  ital. 
maglio;  rum.  maiä,  Pusc.  1017;  prov.  malh-s; 
frz.  mail,  dazu  das  Demin.  maillet;  cat.  ma/u; 
span,  mallo,  ptg.  mulho.    Vgl.  Dz  200  maglio. 

6848)  »mall us,  -um  (für  mallo,  -önein)  m., 
Zwiebelstiel;  dav.  ital.  mallo,  grüne  Nußschale. 
Vgl.  Dz  383  (wo  gefragt  wird  „mallo  =  frz.  malle, 
Behälter*?  Es  ist  mit  .nein"  zu  antworten,  vgl. 
Nr.  5842);  Caix,  Riv.  di  fll.  rom.  II  111. 

maisch  in  s.  mfilS  Vielaus. 

6849)  altnord.  engl,  malt,  Malz;  frz.  mall,  vgl. 
Dz  682  n.  v. 

5850)  maltha,  -am  f.,  Kitt,  Mörtel;  ital.  malta 
.cemento*  ^lavon  maltire  .infrangere*.  vgl.  Caix. 
St.  899),  motu  (aus  mauta)  .fango*,  vgl.  Canello, 
AG  III  849;  rtr.  maulta,  molta,  Mörtel.  Vgl.  Dz 
883  malta;  frz.  moellon  =  'maltellonetn,  s.  unten 
medulla.   S.  auch  oben  itriplex  u.  madfdüs. 

68Ö1)  nialüm  n.  i daneben  melum,  s.  Petronius 
ed.  Bücheler,  cap.  56  p.  37,  Z  16  ff.  vgl.  Sittl, 
ALL  II  61(1;  die  roman.  Wörter  setzen  durchweg 
melum,  bezw.  griech.  (ttt).ov  voraus;  vgl.  d'Ovidio, 
AG  XIII  447),  Apfel;  ital.  meto,  Apfelbaum,  davon 
melonr,  eigentlich  großer  Apfel,  Edelgurke;  dazu 
die  Zusammensetzung  melaramia,  Apfelsine;  rum. 
man;  Pusc.  1023;  rtr.  meil,  Apfel;  wall  on.  melfi, 
Apfelbaum.  Vgl.  Dz  384  meto;  Gröber,  ALL  III 
528.    Vgl.  hierzu  auch  Pieri,  Mise.  Asc.  484. 

malum  +  *cäpüm  s.  Nr.  1907. 

5852)  nullum  +  fatum  =  (prov.  mal  fadatz, 
gleichsam  male  *fatatus,  Bösewicht);  frz.  maufS, 
Teufel,  vgl.  Cohn.  Suffix  w.  p.  185,  Beiger  s.  r., 
Behrens,  Z  XIV  365;  (cat.  maifadut,  gleichsam 
male  *futtUus,  unglücklich;  altspan.  malfadndo). 
Vgl.  G.  Paris,  R  V  367;  Gröber,  ALL  III  522 
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5853)  malum  lücrflm 


6876)  m&nduco 
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Dz  637  tnauft  erklärte  das  Wort  aus  mate  factus. 
Vgl.  aucb  Cohn,  Herrigs  Archiv  103  p.  213. 

6853)  milium  hi  mim,  Ohler  Gewinn,  =  span. 
malogro,  schlechter  Erfolg;  ptg.  mallogro,  dazu 
•  las  Vh.  mal(l)ograr,  vereiteln.    Vgl.  Dz  464  logro. 

5854)  malus,  a,  um,  schlecht  ;  ital.  malo;  sar<l. 
Murh<;  rtr.  ma/;  prov.  nltfrz.  mal  (in  den  ältesten 
altfrz.  Denkmälern  auch  mW);  cat.  mal;  span. 
malo;  ptg.  tndo. 

5865)  tnilrS,  'am  /".,  Malvc;  ital.  malca;  rum. 
nalbä,  Pusc.  1160;  prov.  malva;  frz.  m/iurf;  cat. 
span.  ptg.  malva.  Über  Reflexe  von  *malba  in 
ilal.  Mundarten  vgl.  Parodi,  K  XXVII  236. 

5b56)  niälva  -+-  Tblscüm  {tßioxotf  =  ital.  m«/iYi- 
cischio,  Eibisch;  mail,  malravtsk,  venez.  malri- 
schio;  piac.  mant.  bonavisc  (also  scheinbares 
malus  mit  bonus  vertauscht),  vgl.  Salvioni,  Post.  13; 
frz.  (maurisque),  guimauve  =  [i'Jw'maMrr  =  ibi- 
\*eum\  +  ma/ra;  span,  malvavisco;  ptg.  mo/- 
roüu-Hu.  Vgl.  Gröber,  ALL  III  524;  Dz  201  mal- 
rarischio.  Pber  die  sard.  Reflexe  insbesondere 
u.  die  sard.  Zusammensetzung  malen,  palma, 
parma  -f  ü>iscum  —  parmariscu,  „malvavisehio* 
vgl.  Nigra,  AG  XV  490. 

•mälvÄX  s.  mal?  +  vitiüs. 

5857)  uiamilhi,  -am  f.  (mamma),  Brustwarze; 
ital.  mamella,  sard,  mamülda;  frz.  mamelle  etc. 

5868)  mamma,  -am  f.,  Mutterbrust,  Mutler; 
ital.  mamma;  rum.  mämä,  Pusc.  1019  f.;  frz. 
maman ;  daraus  entstellt  das  Kinderwort  nanan, 
Zuckeiwerk,  vgl.  Rolland,  R  XXV  592;  span. 
mama,  mdma:  ptg.  mamma,  maman. 

5859)  l'inammo  (Wort  morgenlftndischen  IV- 
sprnngs);  ital.  (gattojmammone,  Meerkatze,  Vgl.  Dz 
383  s.  p.) 

58(10)  ♦mamphur  (vgl.  Festus  ed.  Müller  p.  132, 
s.  Bugge,  R  III  154),  ein  Drechslerwerkzeug  (vgl. 
Meyer-L.  in:  Philol.  Abhandlungen  für  Schweizer- 
Sidler);  ilavou  ital.  manfa  „cocchiuute,  hastone 
che  tappa  il  iondo  del  lino*,  neap,  mäfaru, 
Deckel,  tose,  mdnfuno,  sicil.  mäfaru,  davon  ma- 
farala,  Gefäll;  auch  ital.  manfanile  „maiiico  del 
correggiato,  unito  alia  vetta  cm  una  striscia  «Ii 
cuoio";  valser.  manavril  u.  -fril,  valtell.  ma- 
nabriel,  manico  del  curreggiato,  vgl.  Salvioni,  Post.  13. 
Vgl.  Caix,  St.  401.    S.  auch  »ruanfurlnuut. 

6861)  hehr,  (rabbinisch)  uamser  —  span,  manner, 
Hurenkind,  vgl.  Dz  466  s.  v. 

6862)  •maiiabella,  -am  f.  (für  manabula,  ma- 
nilmJa),  Griff;  dav.  nach  Thomas.  B  XXVI  43*1, 
frz.  *manrvelle  (mundartlich  menevelle),  manicrlle 
(ilaneben  altfrz.  manoelle),  Griff,  Kurbel.] 

68031  |  »manSeliüs,  -um  m.  (.«ijraxov').  Mondkreis 
an  der  Sonnenuhr;  dav.  viell.  (nach  Mahn,  Herrigs 
Archiv  LVI  422),  ital.  almanueco,  Kalender;  frz. 
ultimum-;  span,  almanaque;  ptg.  almandch.  Vgl. 
Scheler  im  Diet,  unter  almanack,  wo  unter  anderen 
■neb  Lenormants  Vermutung  angeführt  wird.  dalS 
das  Wiirt  aus  dem  koptischen  al,  „Bechnung*.  u. 
men,  »Gedächtnis',  zusammengesetzt  sei,  eine  An- 
nahme, welche  durch  das  im  Spätgriechischen  (bei 
Porphyrins,  zitiert  von  Eusebius)  vorkommende 
ti*  iin  r/taxä,  .Kalender*,  gestützt  werde.  Vgl.  Dz 
13  almunaeco. 

6864)  [ahd.  manag,  mancher,  viel;  davon  nach 
Caix,  St.  396,  ital.  maccu  .quantity,  abhondanza*. 
Das  dürfte  jedoch  abzulehnen  sein  (Assimilation  von 
ne  :  cc  ist  unerhört ;  das  Verhältnis  zwischen  concha 
u.  cocca,  welche  Wörter  Caix  als  Beispiel  antührt, 
ist  ein  ganz  anderes).  Das  Wort  gehört  zu  muccare 


(g,  d.).  Auch  frz.  maint  hat  mit  manac  uicht- 
zu  schaffen,  vgl.  Mackel,  p.  43.    S.  unten  maati. 

5865)  ininitlo,  -önern  /.  (manare),  das  FlieOen: 
ital.  menagione,  Durchfall;  prov.  menazo-s;  alt- 
frz. menoison,  vgl.  Tohler,  Silzungsb.  der  Herl. 
Akad.  d.  Wiss..  phil.-hist.  CL,  19.  Jan.  1803. 

5866)  tiiäncTpiüm  n.  (mamts  u.  capto),  Sklavr 
prov.  altfrz.  maneip,  massip,  junger  Burs-hr 
span,  mancebo,  dazu  ein  Fem.  manerba.     Vgl  D? 
465  tnancebo;  Meyer.  Neutr.  p.  155;  Gröber.  ALL 
III  624. 

5867)  mäneüs,  a,  um,  verstümmelt:  ital.  »»muh«, 
mangelhaft,  monco,  verstümmelt,  vgl.  Canelio,  AG 
HI  316,  dazu  die  Verba  mancare  u.  moncare:  run. 
manc,  gel.  W.,  mine  (im  Banal),  vgl.  Densusianu. 
B  XXXIII  79,  Pusc.  1080  u.  1047.  mangelhaft | 
rtr.  muncar,  verstümmeln;  prov.  altfrz.  mame 
(daneben  esmankie),  mangelhaft,  dazu  «las  Vb 
mancar,  mant/uer,  mangeln,  fehlen;  neu  frz.  man- 
•  hot,  einarmig,  mam/uer;  cat.  span.  pig.  manco. 
mancar,  (manco  wird  mit  besonderem  Bezüge  auf 
das  Fehlen  eines  Gliedes  gebraucht).  Vgl.  l>z  2»«1 
manco.    (Ital.  monco  angelehnt  an  tronco.) 

5868)  ndl.  mande,  Korb;  (Braune.  Z  XXI  214. 
macht  darauf  aufmerksam,  dal?  im  Ostfrie*.  da* 
Wort  »ich  in  der  Form  manne  findet).  —  frz.  mmmm 
(pic.  mande).  Korb,  vgl.  Dz  633  *.  r. 

5869)  ndl.  mandekin,  Tragkorb,  —  i?l  frz. 
mannequin,  Tragkorb  (wahrscheinlich  hat  sich  ini 
Frz.  *mandequin  mit  mannequin  <C  mannrkim,  vgl. 
Nr.  5893.  gemischt,  denn  es  ist  zu  beachten.  .Jaü 
mannequin  auch  ein  Korbgestell  bedeutet,  welche- 
zum  Oberhängen  von  Kleidern  dient  u.  ungefähr 
die  Gestalt  einer  Puppe  hat),  vgl.  Dz  633  mmmm*. 

5870)  mändibüla,  -am  f.  (von  mandere  .  Kinn 
backen;   span,  bandibula ;    ptg.    mandibula  (geL 
Wort,  der  übliche  Ausilruck  ist  qurUo).    Vgl.  Di 
430  bandibula. 

5870a)  *mandlu8,  -um  m.  (v.  mandüra),  jun^v- 
Tier  (Pferd,  Bind);  ital.  manzo;  sard,  mandru 
rum.  »«irr«,  s.  Pusc.  1092. 

5H71)  mindo,  -Ire  (manus  u.  dare),  überleben, 
anvertrauen;  ital.  mandare,  schicken;  prov.  m*m- 
dar,  entbieten,  auftragen,  senden;  frz.  tnstndrr 
entbieten,  berichten,  melden  u.  dgl. ;  cat.  span 
ptg.  mandar. 

5972)  llländra,  -am  f.  iuävAnn),  Herde;  ital 
mandra  u.  mandriu,  Herde,  davon  ital.  (mandrimle, 
mudriale)  madrigale,  eigentl.  Hirtengedicht.  Ma- 
drigal; (frz.  madrigal);  span,  mandrial,  madriynl 
Vgl.  Dz  1!»9  madrigale. 

6878}  mandrigöras,  -am  f.  (paiifimyoptt^\.  Al- 
raun: ilal.  mandragola ;  rum.  mälrtujuna.  Puv 
1049;  prov.  mandragora;  frz.  mandrrgorr  (vott** 
etymologisch  umgestaltet  zu  mandegloire  u.  main 
de  gloire,  vgl.  Fall,  RF  III  491);  span.  ptg.  man 
drugora. 

6871)  [mändüeäta  (v.  manducare)  —  ital.  rw<>s 
diata;  Part.  U.  Sbst.,  arch,  mangia,  SbsL,  —  frz 
mangle,  vgl.  Canelio.  AG  III  313.) 

5875)  mändfleatör,  -örem  m.  (von  mauducarr- 
Kauer,  Esser;  ilal.  mangiatore;  rum.  mämätor 
prov.  c.  r.  manjaire,  c.  o.  manjtulor;  frz  man- 
geur ;  cat.  »ic« jador. 

5876»  mandueo,  -4re,  kauen,  essen;  ilal.  man- 
giarc  (.lern  Frz.  entlehnt,  vgl.  d'üvidio.  AG  XIII 
129  Aiim.  2),  (mundartlich  magnarc);  sard,  man- 
digare;  rum.  mänc  u.  manine  ai  at  a,  Pusc.  IV22. 
rtr.  mangiur:  prov.  ntunjar;  altfrz.  manpirr 
(vgl.  Curnu,  R  VII  420,  Förster,  Z  I  662);  frr 
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manger;  cat.  manjar;  span,  manducar,  gel.  W., 
span.  ptg.  manjar  (Lehnwort;  das  übliche  Wort 
für  .essen*  ist  im  Span.  u.  Ptg.  comer  •=»  come- 
dere).  Vgl.  Dz  202  mangiare;  Förster,  Z  1  562; 
Conin.  R  VII  420;  P.  Meyer,  R  VII  432;  Gröber, 
ALL  III  ö2i.  Ober  die  Konjugation  des  Verbums 
im  Altfrz.  s.  besonders  Förster,  Cornu  u.  Meyer 
nn  den  angerührten  Stellen. 

5876a)  mänc  Morgen,  morgens;  ital.  mane 
f.,  Morgen  {[que]»tamane,  heute  Morgen),  dimani, 
domani,  morgen;  rum.  mäine,  morgen,  Fuse.  1083; 
prov.  man,  ma,  Morgen,  demän,  demd,  morgen; 
frz.  (mal«,  Morgen),  demain,  morgen;  cat.  demd, 
morgen;  (span,  maüana,  Morgen  u.  morgen;  ptg. 
manhä,  Morgen,  d  manhä,  morgen).  S.  oben  eras. 

•manea  s.  manfift. 

5877)  uiäneo,  mänsl,  mansüin,  manere,  bleiben, 
sich  aufhalten;  ital.  manere  (veraltet,  üblich  da- 
gegen ist  rimango,  masi,  maso  u.  masto,  manere), 
dazu  altital.  das  Sbst.  moniere,  maniero,  dem  prov. 
rutner-8,  altfrz.  maneir,  -oir  nachgebildet,  mit  der 
Bedlg.  .Herrensilz,  Burg';  rum.  män  mäsei  ma» 
mäne,  Pusc.  1078,  vgl.  auch  1039  {mos,  Schlafstelle 
für  Schafe);  posch.  mani,  dormire  (valhreg.  ma- 
nentar,  stallare),  vgl.  Sal  vi  01  li,  Fost.  13;  prov.  (re-, 
per.)  maing,  ma»,  maztä  u.  ma»,  maner,  außerdem 
manere  =  maner-x,  Sbst.,  Burg,  manent  =  ansässig, 
wohlhabend,  davon  manentia,  Reichtum;  altfrz. 
mein»  mr.*  mein»  manui,  me»  main)su  manu,  manoir 
u.  maindre,  vgl.  Burguy  11  34;  sbst.  Inf.  manoir, 
Burg,  Fartizipialsbst.  manant,  ansässiger  Mann. 
Bauer,  auch  Adj.,  wohlhabend,  reich,  dazu  das 
Shst.  manantie,  Wohlhabenheit,  vgl.  Dz  633  ma- 
nant.  (Vielleicht  ist  =  manere  anzusetzen  auch 
span,  manir,  das  Fleisch  mürbe  werden  lassen, 
vgl.  Dz  466  ».  t.;  über  ptg.  maer  vgl.  C.  Mi- 
chaelis, Frg.  Et.  p.  43.) 

5878)  •  111  an  tun  n  um  (v.  mamphur)  —  frz.  man- 
drin  (Benennung  eines  Werkzeugs),  vgl.  Bugge, 
R  III  154.) 

5879)  mänganfim  n.  (uäyyaroi),  Werkzeug,  Ma- 
chine (vgl.  das  dtsch.  .Mangel");  davon  ital. 
mtingano,  Schleuder,  manganello,  Armbrust;  rum. 
mängälä;  prov.  manganel-»,  Steinschleuder;  alt- 
frz. mangoneau;  (vielleicht  gehört  hierher  auch 
als  Ableitung  span,  manganilla,  listiger  Streich). 
Vgl.  Dz  202  miingano  (hier  wird  auch  span,  man- 
ganilla einbezogen,  während  es  633  zu  frz.  mani- 
gance,  Kunstgriff,  gestellt  u.  also  von  manicu  ab- 
geleitet wird). 

5879a)  nd.  m  a  natura ,  Mengekorn,  alt  norm. 
mancorin),  neunorm,  moncorne.  Vgl.  Behrens. 
Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  LiL  XXV  123. 

5880)  germ,  man  *hamjan,  (einen  Menschen) 
verstümmeln;  ital.  magagnare,  verslümmeln,  dazu 
das  VhsbsL  magagna  (mundartlich  mangagna), 
Verstümmlung,  Gebrechen;  prov.  magagnar;  alt- 
frz. m/haigner,  verstümmeln,  dazu  das  Vbsbsl. 
me\*)haing,  mehaing,  Verstümmlung,  Krankheit,  Ge- 
brechen. Vgl.  Dz  199  magagna;  Ulrich,  Z  III  266 
{magagnare  soll  aus  ahd.  mangön  entstanden  sein, 
was  eine  ganz  unstalthafle,  mindestens  ganz  un- 
nötige Annahme  ist);  Macke),  p.  64.  Fieri,  Misc. 
Asc.  423,  will  die  Wörter  auf  den  Stamm  mac 
is.  oben  Nr.  5770)  zurückführen,  was  jedoch,  wenig- 
stens für  das  frz.  Wort,  abzulehnen  ist,  vgl. 
(i.  Paris,  R  XXX  673. 

5881)  1.  man  1:1.  -um  f.,  böser  Geist,  Popanz; 
davon  nach  Caix,  St.  44,  manialo,  selbst  (eigentlich 
der  Popanz  in  Person,  leibhaftig),  auch  munnarn 

KOrting.  Ut.-rum.  Wörterbuch. 


(aus  *tnaniaro  —  *maniariu»)  in  lupo  nutnnaro, 
der  böse  Wolf  (ein  Schreckgespenst).  Diez  383  hielt 
maniato  für  entstanden  aus  miniato  (v.  minium), 
mit  Sorgfalt  gemalt,  leibhaftig.  Die  Caixsche  Er- 
klärung des  Wortes  verdient  unbedingt  den  Vorzug. 

5882)  2.  manfä,  -am  f.  (pavia),  Wut;  ital. 
mania  .furore,  pazza  ßssazione*,  smania  .braina 
ardente  che  si  mostra  uegli  atti*,  vgl.  Canello,  AG 
HI  399,  dazu  das  Vb.  »maniare,  toben;  rum.  mänie, 
s.  Pusc.  1087;  prov.  mania:  frz.  munie;  cat. 
span.  ptg.  mania.  Überall  nur  gel.  W.  Vgl.  Dz  401 
2  mania, 

5883)  mauiei,  -am  f.  u.  manlcus  m.  (vgl.  Nr.  5889) 
(v.  manu»),  Ärmel  (im  Roman,  auch  die  Handhabe, 
Stiel  u.  dgl.);  ital.  manico,  Griff,  Heft;  rum.  mänieä, 
Pusc.  1085;  (prov.  manga,  mancha,  marga,  nmrgua); 
frz.  manche  f.,  Ärmel,  m.,  Stiel,  munchon,  Muff 
(ostfrz.  mä.sä,  Stiel  des  Dreschflegels,  vgl.  Z  XVIII 
222);  span.  pig.  mango,  GrifT,  manga,  Ärmel  (hat 
aber  auch  die  Bedeutung  .Schar,  Haufe,  Menge*, 
welche  von  manu»  übertragen  worden  ist).  Vgl. 
Dz  203  mänico. 

5884)  fmanlcäntfil,  -am  f.  (von  manicare  von 
manico)  —  frz.  manigance,  Kunstgriff  (eigentlich 
wohl  ein  Taschenspielergriff,  mittelst  dessen  ein 
Gegenstand  dadurch,  daß  er  unbemerkt  in  den  Ärmel 
geschoben,  verschwinden  gemacht  wird).  Vgl.  Dz 
633«.  t:,  wo  auch  span,  manganilla,  listiger  Streich, 
hierher  gezogen  wird,  während  es  richtiger  von 
manganum  (s.  d.)  abzuleiten  ist  J 

5885)  l'minicIS  n.  pl.  (v.  manu»),  Handschuhe, 
die  als  Trinkgeld  gegeben  werden  (?),  daher  (?)  ital. 
mancia,  Trinkgeld  (wegen  der  Bildung  des  Wortes 
vgl.  pincio  von  pinu»),  vgl.  Dz  383  s.  r.J 

5886)  1.  manico,  -are  (v.  matte),  des  Morgens 
kommen;  rum.  mänec  u.  mäinec  ai  at  a,  früh 
aufstehen,  s.  Pusc.  1084. 

6887)  2.  *mänic©,  -Ire  (richtiger  *manidlo,  -are) 
(v.  manu»),  handhaben;  itpl.  maneggfare;  (frz. 
monier);  span,  manear,  einem  Pferde  den  Spann- 
strick  anlegen  (manejar,  handhaben);  ptg.  manear 
(daneben  manejar,  handhaben).  Vgl.  Dz  468  menear 
(die  Gleichheit  von  menear  u.  manear  ist  freilich 
nicht  völlig  zweifellos).  —  Zu  ital.  maneggiare 
das  Vbsbst.  maneggio,  Handhabung  (insbesondere 
diejenige  des  Pferdes,  daher  auch  Reilbahn,  frz. 
manege). 

58S8)  mialcflli,  -am  f.  u.  'mialcHlfls  m.  oder 
-um  n.  (Demin.  von  manu»),  kleine  Hand,  Griff; 
ital.  manecchia  . il  manico  dell'  aratro*,  maniglia 
,il  manico  della  sega,  manetta*,  maniglia,  »-ma- 
niglia .vezzo  ai  polsi*,  vgl.  Canello,  AG  III  352; 
d'Ovidio,  AG  IV  163  Anm.,  wollte  maniglia  auch 
in  der  Bedtg.  .Armband*  von  manicula  statt  von 
monilia  ableiten,  vgl.  dagegen  G.  Paris,  B  IX  623; 
rum.  mänunchiu  {=  *tnannc\üum) ,  Stiel,  Griff, 
Packen  u.  dgl.;  span,  manija,  Griff,  (manilla,  Arm- 
band), manojo  (—  *munuculum),  eine  Handvoll, 
ein  Bündel;  ptg.  manolho,  Garbe,  manojo,  Bündel. 
(manilha,  Armband).  Vgl.  Gröber,  ALL  III  525; 
d'Ovidio.  AG  XIII  395.    S.  unten  mänapülus. 

6889)  in  annus;  das  Wort  ist  belegt,  vgl. 
Corp.  gloss,  lat  V  115  u.  174  (H  XXVIII  66).  Vgl. 
Nr.  5883. 

6890)  "111  an  10.  -are  (v.  mania),  wüten;  ital. 
»maniare,  wüten;  rum.  män  tu  ai  at  a,  zur  Wut 
reizen. 

58911  mäniösus,  a,  um  (v.  mania),  wütend,  = 
rum.  manioH. 
mänlpulus  s.  *mänöpulus. 
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5892)  manna 


5917)  mantri 


H2« 


5892)  hebr.  manna,  Manna,  =  ital. 
frz.  manne;  spun.  ptg.  manti. 

5893)  mndl.  mannektn,  Männchen,  =  :'r  z.  manne- 
quin,  Gliederpuppe,  vgl.  auch  Nr.  5869;  span. 
maniqul.    Vgl.  Dz  633  mannequin. 

5894)  »mannulu.  -um  f.  (Demin.  von  manna), 
Körnchen,  war  von  Baist,  Z  V  562,  als  Grundwort 
zu  span,  mangla,  ptg.  mangra  aufgestellt  worden, 
Baist  selbst  aber  hat,  Z  VII  121,  diese  Annahme 
fallen  lassen  u.  empfohlen,  die  Wörter  von  macula 
(s.  d.)  abzuleiten.] 

5895)  mann  Iis,  -um  »>.,  eine  Art  gallisches  Pferd; 
davon  nach  Baist,  Z  XIV  1«6,  span,  maiiera. 

5896)  ahd.  Eigenname  Manogald,  Managolt 
(vermutlich  .Halsbandwart*  bedeutend);  dav.  viel- 
leicht ital.  (auch  span.)  manigoldo,  Henker.  Das 
Nähere  sehe  man  bei  Dz  383  n.  v. 

5897)  Mansard  (Jules  Hurdouin),  Name  eines 
frz.  Baumeisters  (gest.  1666  zu  Paris);  davon  frz. 
manaarde,  Benennung  einer  Art  Dachfenster,  bezw. 
Dachstube.    Vgl.  Scheler  im  Diet.  s.  r. 

5897a)  'mänaatlefim  (v.  Part.  Perf.  Pass,  manaus 
v.  manere);  alt  frz.  maaage.  Über  chief  maaage  s. 
Bernitt,  p.  111. 

6898)  mansio,  -unem  /.  (v.  tnanere),  das  Bleiben, 
der  Baum,  in  dem  man  bleibt,  wohnt,  das  Haus, 
die  „Bleibe*;  ital.  magione  (nicht  vol kslümli dies, 
wahrscheinlich  dem  Frz.  entlehntes  Wort,  volks- 
tümlich ist  vielmehr  caaa,  in  Sardinien  domus  ; 
(sard,  mason,  bedeutet  .Herde* ,  vgl.  Flechia, 
Mise.  2021;  lecc.  manunu,  covile,  vgl.  Salviuni, 
Post.  13;  prov.  maiau-a;  lrz.  maiaon,  vgl.  Davidsen, 
Die  Benennungen  des  Hauses  u.  seiner  Teile  im 
Französischen  (Kiel  1903  Diss.)  p.  1  ff.;  altspan. 
magton  u.  altptg.  maiaon  lud  maijon)  sind  Lehn- 
wörter, das  volkstümliche  Wort  tür  .Haus*  ist 
caaa).    Vgl.  Dz  200  magione;  Gröber.  ALL  III  520. 

5899 1  mäaslönirifia,  a,  um  *v.  mansio),  zum 
Aufentlialte,  (im  Boman.)  zum  Hause  gehörig; 
altober  ital.  manaenar,  vgl.  AG  XII  413,  Salvioni, 
Post.  13;  altrrz.  maisnier,  Hausverwalter  (?).  Vgl. 
Gröber,  ALL  III  525. 

5900)  ['mäiisiünäta  f.  (v.  manaio),  Hausgenossen- 
schaft,  Gesinde,  Gefolge,  —  (ital.  masnada,  Lehn- 
wort) p  r  o  v.  man\a)nada ;  a  1 1  f  r  z.  maianie'e,  maisgnUe; 
(span,  mesnada,  manada,  Lehnwort).  Vgl.  Dz  200 
magione;  Gröber,  ALL  III  r>25.] 

5901)  [*mänsiönitieo,  -uro  (v.  *manaionatüum), 
haushalten,  =  frz.  menager,  wirtschaften,  sparen, 
dazu  menager,  -ire,  gleichsam  *manaionaticariua,  a, 
wirtschaftlich,  Haushälter,  -in.) 

n.  (von  manaio),  Haus- 


6902) 

halt,  Hauswirtschaft,  frz.  manage,  davon  wieder 
manager,  -ere  (s.  oben),  menagerie.  Vgl.  Gröber, 
ALL  III  625.  Über  alt  frz.  chiefme(i)snage  s.  Bernitt, 
p.  112. 

69o;Sj  [•manslonlle  (v.  mansio),  Hans,  Heim,  = 
altrrz.  mesnii;  neufrz.  me'nil,  vgl.  Dz  638  *.  r. 
Vgl.  Gröber,  ALL  III  625.] 

6904)  [•mansüürius,  -um  m,  (mansum),  An- 
siedler; davon  nach  Nigra,  AG  XIV  871,  piem. 
masure",  mezzajuolo,  messaro.) 

6905)  niäasuetäriOa,  -um  m.  (von  mansuetus), 
Tierbändiger;  piem.  maäuve,  mezzadro  (vgl.  Nigra, 
AG  XIV  371);  rum.  münsdrär,  Schäfer;  span. 
manarro,  Führer  iles  Leithammels  uder  -ochsen. 

59061  mansüetfnua,  a,  am,  zahm  (eigentl.  an 
die  Hand  gewöhnt);  ital.  maatino,  Haushund; 
prov.  maati-a;  frz.   mdtin;  *pau.  tnaatin;  ptg. 


tm.  Vgl.  G.  Paris,  B  XXI  597;  Dz  200 
setzte  *mansionatinus  als  Grundform  an. 

6907)  l'mänsueto,  -are,  zähmen;  camp  id.  ». 
sedäi  v.  masedu,  vgl.  Herzog,  Z  XXVII  126.1 

6908)  »mansuetamen  f.  {t.  tnansuetwiinrm).  9tt* 
mut;  alt  frz.  mansuetume  Igel.  W.|. 

5908a)  mansuetus,  a,  um,  an  die  Hand 
wöhnt.  zahm;  sard,  masedu,  s.  Nr.  S907. 

6909)  *mänsum  n.  (subst.  Part.  Perf.  Pass,  v 
manere),  Haus;  rum.  was,  Schlafstelle  (für  Schav 
Pusc.  1039;  prov.  mos;  altfrz.  mes  (über  [all 
frz.  ch{i)efme(i)e  s.  Bernitt,  p.  III);  rat.  ma*.  \:. 
Dz  206  maa;  Gröber,  ALL  HI  625. 

6910)  'inansüs,  a,  um  (Kurzform  zu  rnttnanfim. 
vgl.  *finua  neben  jinittia),  zahm;  ital.  manao,  zahn. 
manzo,  zahmerOcbse,  Ochse  überhaupt,  Rindfleisch 
vgl.  Canello,  AG  III  365;  rum.  münz,  a,  FüIIm 
Klepper,  dazu  das  Vb.  mänzese  ii  it  i;  prov.  m«« 
zahm;  span,  manao,  zahm,  als  Subst.  Leithamm-i 
Leitochse;  ptg.  manso,  zahm.  Vgl.  Dz  203  m.i*- 
(Diez  hielt  die  Wörter  mit  Becht  für  Kurzform-^ 
zu  mansuetus).  —  Vgl.  aber  Nr.  6870a. 

5911)  maatel?  n.,  Handtuch.  Tischtuch;  *p:.: 
mantelea  (PI.),  Tischzeug;  ptg.  mantees.  Vgl-  GrV: -; 
ALL  III  526. 

5912)  mäntellüin  n.,  Hülle,  Decke;  ital. 
tello,  (daneben  das  aus  dem  Frz.  entlehnte 
Mantel,  vgl.  Canello,  AG  III  360;  prov.  manu, i 
frz.  manteau;  cat.  mantell ;  (span,  manti/lo;  spar 
ptg.  manteo,  aus  dem  Frz.  entlehnt).    Vgl.  Dz  Hu. 
mnnto:  Gröber,  ALL  III  626:  Cohn,  Suffix»,  p  -l» 
S.  Nr.  6916. 

6913)  kelt.  *maatf,  grolle  Anzahl;  prov.  frt 
maint-z,  mant-z,  maint.    Vgl.  Dz  632  maint  ((»-: 
schwankte,  ob  er  das  Wort  vom  kymr.  maint,  Gr  • 
Menge,  oder  vom  ahd.  Sbst.  managöti,  Meng«,  od* 
vom  ahd.  Adj.  manag  ableiten  sollte';  Th.  p.  l*k'< 
(hier  zuerst  die  Ableitung  aus  dem  Kelt.);  Mack- 
p.  43.    Ganz  anders  erklärt  Schuchardt,  Z  XV  2*1 
das  Wort:  .aus  tarn  tnagnua  +  tantus  ergab  s» 
roman    tamanto;  daraus  wiederum  wurde  nw« 
abgezogen.    Im  Frz.  lehnte  sich  maint  an  main  au- 
magnus  an;  ob  muitus  irgendwie  einwirkte,  «**?• 
ich  nicht  zu  entscheiden.*  —  Das  Fem.  mai«: 
wird  im  Altfrz.  in  Verbindung  mit  comunaln.,' 
auch  adverbial  gebraucht  u.  erscheint  dann  in  «!■ 
Form  maintre,  vgl.  Förster,  Z  II  88. 

5914)  mintiei,  -am  f.,  Mantelsack;  (ital.  mm 
taco  [u.  mantica,  Blasebalg?]);  (cat.  maneua,  Blas- 
balg).    Vgl.  Dz  383  mantaco  u.  466  manteva  [Vvi 
zieht  hierher  auch  rum.  manticä,  cat.  »N<n»/«y. 
span,    manteca,  ptg.  manteiqa,   Butter;  I'-onr- 
Gröbers  Grundril!  I  763  §  161,  u.  Sehucfiardt  7 
VI  121,  vermuteten  Zusammenhang  dieser  W.«r» 
mit  matta  [s.  d.],  später  aber  nahm  Sch.,  Z  X1M 
631,  Zusammenhang  mit  dem  slav.  Stamme  nwnt 
an.    Pidal.  B  XXIX  358,  will  manteca  [daOtbtl 
mundartl.  mantega]  von  mantum  ableiten:  die  l> 
deutungsentwicklung  soll  sein   mantel,  Fetthat 
eines  tierischen  Körpers,  Fett,  Butter.    Keine  die**  t 
Ableitungen  kann  als  glaubhaft  gelten). 

5915)  'mailt lie  n.,  Decke;  prov.  mandil-s,  Telkr 
tuch;  span.  ptg.  mandil,  Schürze.  Pferdedecke 
Vgl.  Dz  466  mandil.    Die  Ableitung  1st  fraglich 

6916)  (*mäntlllüin  n.  u.  'mantilla  f.  (Demm.  r 
mantum),  kleiner  Mantel;  span,  mantiilo,  nurntHh 
ptg.  mantilha;  das  Wort  ist  als  Lehnwort  aurl  >r 
andere  Sprachen  übergegangen.] 

6917)  sskr.  mantri,  Batgeber;  davon 
das  zunächst  ptg.  Wort  mandarin, -im, 
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5918)  mäntüm 


5933)  mar 


630 


fiir  einen  chinesischen  höheren  Beamten.  Vgl. 
Scheler  im  Diet.  *.  v. 

5918)  muntum  «.  oder  roÄntüs  m.,  Mantel  (Isiil. 
iy,  24,  16);  ital.  span.  ptg.  tnanto  (ital.  auch 
tttnmanto);  cat.  manta.  Vgl.  Dz  203  tnanto;  Gröber, 
ALL  III  526. 

51119)  m&nüft,  'man«  .  -um  f.  (v.  tuanus),  eine 
Handvoll;  ital.  manna,  Bündel,  Garbe,  dazu  das 
Vb.  ammanare,  zusammentragen,  davon  abgeleitet 
tu, i natu;  rtr.  monna,  Garbe;  (prov.  manada,  eine 
I  laiulvoll);  altfrz.  mantie  =  *manuata,  eine  Hand 


voll ;  span,  mana  ■«*  *manea, 


Handvoll,  Bündel, 


.ibgel.  manada,  eine  Handvoll.  Vgl.  Dz  200  magione 
u.  466  maiia;  Rönsch,  Jahrb.  XIV  178;  Th.  p.  87; 
Urober,  ALL  III  526;  Caix,  St.  45. 

5920)  Imänfl  ftdjuto,  -are,  =  altfrz.  tnanaiier, 
schützen,  schonen,  dazu  das  Sbst.  manaie,  prov. 
MM  na y  a,  Schutz,  Schonung,  Gnade.  Vgl.  Dz  633 
manaier.  Die  Ableitung  muß  aber  als  sehr  bedenk- 
lich erscheinen,  weil  *manaidier  zu  erwarten  ware; 
«la  jedoch  auch  manaide,  menaide  sich  rinden,  so 
ist  «las  von  Diez  angenommene  Grundwort  nicht 
unbedingt  abzuweisen.) 

5921)  mänüälis,  -e  (v.  manus),  mit  der  Hand 
trefaßt,  eine  Hand  füllend;  ital.  manuale,  Adj.,  als 
Sbst.  „libro  che  contiene  il  ristretto  d'una  scienza 
o<l  arte*,  manovale,  Adj.,  als  Sbst.  „braccianle  che 
ajuta  il  muratore*.  vgl.  Canello,  AG  III  335; 
span,  mangual;  ptg  .mangoal,  Streitkolben,  Dresch- 
flegel, vgl.  Dz  466  mangual. 

59221  man  ü  arnis.  a.  om  (v.  manus),  zur  Hand 
gehörig;  ital.  mannaju,  mannara  „accetta  ma- 
neggevole  o  da  usare  a  due  mani*,  (maniera  ,  quasi 
il  modo  di  teuere  le  mani,  e  poi  il  modo  di  conte- 
nersi  in  geuere",  maniero  „agg.  di  falcone,  agevole, 
che  si  lascia  portare  in  mano"),  vgl.  Canello,  AG 
III  308;  rtr.  manera,  Handbeil;  prov.  manier, 
handlich,  muneira,  Benehmen ;  frz.  maniire,  altfrz. 
auch  manirr  (—  *maneria),  vgl.  Cohn,  Sufflxw. 
p.  283  u.  287  ;  im  Altfrz.  war  auch  ein  Adj.  manirr, 
geschickt,  vorhanden;  span,  manero,  handlich, 
manera,  Benehmen;  ptg.  manrira.  Vgl.  Dz  208 
maniero  u.  383  manaja. 

♦manueulum  s.  müoüpuhis. 

5923i  man  um  li-vo,  -toe,  die  Hand  erheben 
(zum  Eide);  ital.  malievare,  bürgen;  prov.  man- 
levar;  span,  manlevar;  altptg.  malecar.  Vgl. 
Uz  201  mallevar. 

5923a)  mann  öpero,  -are,  mit  der  Hand  arbeiten, 
ital.  manovrare  usw.,  s.  Nr.  5977.  (Die  dort  an- 
geführten Sbsttiva  sind  Vblsbsta  zu  den  betr.  Vb.) 
Aur  manu  operare  geht  im  letzten  Grunde  wohl  auch 
zurück  meneuria,  Handbewegung,  Geste.  Anders 
wird  das  Wort  erklärt  von  Salvioni,  R  XXXI  286. 

5924)  miinü  päro,  -are  —  altspan.  altptg. 
mamparar,  mit  der  Hand  bewahren,  beschützen, 
(das  in  der  neueren  Sprache  übliche  Wort  ist  am- 
parar  =  imparare),  dazu  das  Kompos.  altspan. 
drstnamparar ,  in  Stich  lassen,  (in  der  neueren 
Sprache  desamparar  =  de  -f-  ex  oder  dis  -+-  im- 
parare).   Vgl.  Dz  466  mamparar. 

5925)  *mänüpülÜ8,  •um  m.  (für  maniptdus), 
Bündel;  ital.  munipoio,  Bündel,  (Diez  zieht  hierher 
auch  manipola,  Panzerhandschuh,  Gröber  manoc- 
chia);  sard,  munnuju,  Bündel;  abruzz.  manoppie; 
(rum.  mänunchiu  ist  wohl  =  'manueulum.  Fuse. 
HCl);  neuprov.  manoul;  altfrz.  manoii,  vgl. 
Cohn,  Suffixw.  p.  210;  hierher  scheint  auch  zu  ge- 
hören frz.  meneveH—  *tnanapellum  f.  *manipellum), 
Hanfbündel,  vgl.  Thomas.  R  XXVIII  200;  cat. 


manoil;  span,  manojo  (hesser  wohl  —  manueulum), 
(manopla,  l'anzerhandschuh);  ptg.  molho  aus  ma- 
nolho  (besser  wohl  =  *manwuium),  {manopla, 
Panzerhandschuh).  Vgl.  Dz  203  mandpola  u.  466 
manojo;  Gröber,  ALL  III  626  (die  daselbst  ange- 
führten Formen  lassen  sich  zum  Teil  ebensogut 
auf  'manueulum  zurückleiten)  u.  VI  392.  Zu  mani- 
pulus  gehört  wohl  auch  n  e  u  p  r  ov.  manoufte,  o,  Hand- 
bekleidung, vgl.  Dz  233  panlöfola.  Vgl.  auch 
Thomas.  Mel.  108. 

6926)  in  an  üs  -um  f.,  Hand;  ital.  mano,  (altital. 
auch  mana);  rum.  mana,  Pusc.  1076;  rtr.  man, 
mdun,  m6un  (auch  als  Masc.  gebraucht,  vgl.  Gartner, 
Gröbers  Grundriß  I  480);  prov.  ma(n)-$;  frz. 
main  (hat  im  Altfrz.  auch  die  Bedtg.  „Haufe"); 
«at.  ma;  span,  mano;  ptg.  mäo.  Dazu  das  Demin. 
ital.  manette,  frz.  menoHea,  Handschellen,  vgl.  Dz 
638  menottes. 

5927)  man|üs]  +  opera  —  ital.  manovra,  Hand- 
griff, Handzeug,  Tauwerk;  prov.  manobra;  frz. 
manteuvre,  Handhabung,  Behandlung,  Tauwerk,  als 
Masc.  Handlanger,  dazu  das  Vb.  manteuvrer  (altfrz. 
manovrer),  eigentlich  mit  der  Hand  arbeiten,  ver- 
fertigen, handhaben;  span,  maniobra,  Handarbeit, 
dazu  das  Vb.  maniobrar;  ptg.  manobra,  manobrar. 
Vgl.  Dz  203  manovra,  s.  aber  auch  Nr.  5923a. 

5928)  in  au  il  h  recti  — >  ital.  manritta,  marrüta, 
rechte  Hand,  vgl.  Dz  272  ritto. 

6929)  manu  t.-n.-..,  -err,  aufrecht  halten;  ital. 
mantenere;  prov.  mantener;  frz.  maintenir,  dazu 
das  Partizipialadv.  maintenant  (ital.  immantinente) 
eigentlich  beim  Handhalten  (vgl.  dtsch.  „im  Hand- 
umdrehen*), im  Augenblick,  eben,  jetzt,  u.  das 
Vbsbst.  maintun,  Haltung,  dav.  abgeleitet  ostfrz. 
maintagne,  Stiel  des  Dreschflegels,  vgl.  Homing,  Z 
XVIII  223;  span,  mantener;  ptg.  manter.  Wegen 
der  Flexion  s.  teuere.    Vgl.  Dz  203  mantenere. 

5929a)  minü  Hrüaio,  -ire  (irüaus),  mit  der 
Hand  stoßen ;  davon  ital.  mantrugiore,  handhaben, 
vgl.  Pieri,  Mise.  Asc.  433. 

59: in  got.  mamjan,  bereit  machen;  prov.  ama- 
navir,  amanvir,  -oir,  amarvir,  bereit  sein,  dazu  das 
l'artizipialadj.  amanoitz,  amarvitz,  bereit;  altfrz. 
manevir,  amanevir,  dazu  das  Partizipialadj.  amanevi, 
manevi.  Die  Einbürgerung  des  german.  Wortes 
mußte  durch  seinen  Anklang  an  manus  begünstigt 
werden.    Vgl.  Dz  638  manevir;  Mackel,  p.  70. 

5931)  got.  manvus,  bereit;  davon  prov.  marvier, 
bereit,  marve»,  Adv.,  bereitwillig,  unbedenklich. 
Vgl.  Dz  688  manevir. 

mipälia  s.  maeäliä. 

5932)  miippa,  •am  f.,  Serviette,  Tischtuch;  (ital. 
nur  dialektisch:)  piemont.  mapa,  neap,  mappina, 
Wischlappen,  lomb.  mappa,  Quaste,  Büschel;  (der 
übliche  ital.  Ausdruck  für  „Tischtuch*  ist  tovaglia 
[—  prov.  toalha,  altfrz.  toaille,  ne ufrz.  touaille, 
Handtuch]  =  germ,  pwahlja,  vgl.  Mackel,  p.  50); 
frz.  nappe  (der  Wechsel  zwischen  in  u.  n  erklart 
sich  wohl  durch  Anlehnung  an  das  begrilTsver- 
wandte  natte,  vgl.  Nr.  6015;  erhalten  ist  mappa 
als  gel.  Wort  in  mappe,  Mappe,  wegen  des  Bedeu- 
tungswandels vgl.  serviette,  welches  ebensowohl  ein 
Tuch  wie  eine  Mappe  bezeichnet),  Tischtuch;  span, 
ptg.  heißt  das  „Tischtuch"  manteles,  mantees.  Vgl. 
Dz  646  nappe. 

5933)  [Wurzel  mar;  aus  einer  Wurzel  mar,  deren 
I  Grundbedeutung  „Dunkelheit,  Wirre  u.  Unordnung* 

sein  soll,  leitet  C.  Michaelis,  Jahrb.  XIII  206,  span. 
maraiia,  Verwirrung,  marauar,  verwirren,  ab;  es 
liegt  aber  gar  kein  Grund  vor,  auf  eine  Wurzel 
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5933a)  mar 


59+6)  märgarltä  «32 


zurückzugehen,  Ha  die  betr.  Wörter  sich  sehr  wohl 
von  german.  marrjan  (s.  d.)  ableiten  lassen,  wie 
dies  Dz  205  marrir  getan  hat.] 

6983a)  lautmalender  Stamm  mar,  mer .  mir,  moor 
(vgl.  dtsch.  murr);  von  diesem  Stamme  sind  nach 
Behrens,  Ztschr.  r.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXX'  161, 
zahlreiche  frz.  volkstümliche  Benennungen  für  die 
Katze  abgeleitet,  z.  B.  mfrotte. 

5934)  altnord.  bezw.  altnfränk.  mar»,  Alp;  dav. 
der  zweite  Bestandteil  in  frz.  cauchemar,  Alp- 
drücken (der  erste  Bestandteil  ist  calca-  von  calcare, 
pressen,  drücken);  die  übrigen  romati.  Haupt- 
sprachen  haben  für  . Alpdrücken*  andere  Benen- 
nungen: ital.  ineubo;  span,  pesadilla  (altspan. 
auch  mampemda);  ptg.  ineuho,  ephialta,  pesadelo. 
Vgl.  Dz  635  cauchemar;  Mussafia,  Beitr.  78  Anrn.; 
Flechia,  AG  II  9  f.  (wo  zahlreiche  Ausdrücke  aus 
Mundarten  für  , Alpdrücken*  angeführt  werden); 
Mackel,  p.  42. 

5935)  german.  raarabskalk,  Pferdeknecht;  ital. 
wariscalco,  maliscaico,  maniacaico,  Hufschmied,  aber 
auch  Marschall  (in  dieser  Bedeutung  ist  jedoch 
das  Lehnwort  maresciallo  üblicher),  vgl.  Canello. 
AG  III  361;  prov.  manescalc-*;  frz.  marechal; 
span.  ptg.  marütcal.  Vgl.  Dz  204  wariscalco; 
Mackel,  p.  46. 

6936)  griech.  ftaQctraft.l  (1  Kor.  16,  2t,  vgl. 
über  das  Wort  Kautzsch,  Gramm,  der  biblisch- 
aramäischen  Sprache  p.  12),  davon  (?)  rum.  muchar- 
matha,  Nebenform  zu  chdram,  Bann,  Fluch;  dav. 
vielleicht  auch  span,  marrano,  ptg.  marriio,  ge- 
taufter Jude  (eigentlich  .verflucht* ,  vgl.  Barad, 
Z  XIX  271;  Eg.  y  Yang,  bemerkt  über  das  Wort 
nur  (p.  446):  „de  Arab,  marrdn,  que,  segün  el 
P.  la  Torre  es  voz  usada  por  los  arab.  del  campo 
en  el  imperio  niarroqui  con  la  propia  aeepeion* ; 
Diez  467  stellte  keine  eigene  Ableitung  auf,  sondern 
begnügte  sich  mit  der  Angabe  alterer  Deutungen 
(von  hebr.  malah,  sich  auflehnen,  oder  von  span. 
warrar,  fehlschlagen),  welche  aber  unannehmbar 
sind). 

5937)  mirithrum  n.  {papaBpov),  Fenchel  (Ane- 
thum  foeniculum  L.);  rum.  märar. 

5938)  märeeo,  -ere  u.  niÄrcesc«,  -ire,  welk 
werden,  ital.  marcire:  rum.  märerztse;  prov. 
warcesir,  mareezir:  altfrz.  marcir,  marchir;  span, 
nur  das  Part,  marchido  u.  das  Demin.  marchito, 
davon  abgeleitet  das  Vb.  warchitar;  (ptg.  mur- 
charsc.    Vgl.  Leser  p.  91. 

5939)  nun  i du-,  a,  um  (marceo),  welk,  morsch: 
ital.  marcido  ,che  tende  a  marcire*,  marcio  .giä 
marcito*,  vgl.  Canello,  AG  III  388;  rum.  märced, 
Pusc.  1(195;  prov.  marcit-z;  (frz.  fane"  =  *faenatu# 
v.  faenum,  Heu);  alt  cat.  warcit;  span,  marcido, 
marchito;  (ptg.  murcho  =  murcidus).  Vgl.  Schu- 
chardt,  Born.  Et.  1  18. 

5940)  [Mürel  (?)  pan  is,  Markusbrot,  ist  die  ver- 
mutliche Grundform  zu  ital.  warzapun, .  Marzipan; 
frz.  massepain  (angeglichen  an  matne,  vgl.  Fall. 
BF  III  601;  span,  mazapan;  ptg.  mazapi'io).  Da 
ma(r)za  sich  weder  von  Marci  noch  auch  von 
/<«:«  gut  ableiten  lallt.  muH  eine  andere  Etymo- 
logie gesucht  werden.  Vielleicht  ist  im  ersten 
Teile  des  ital.  Wortes  das  Vbshst.  marza  von  ilem 
Vb.  marzarc,  im  März  die  Bäume  beschneiden, 
pfropfen,  enthalten  u.  marzapanc  würde  bedeuten 
.ein  Brot,  welches  mit  Zucker  gleichsam  gepfropft 
wird*,  das  ital.  Vb.  marzarc  aber  ist  abgeleitet  von 
martiun,  zum  März  gehörig.  Vgl.  Dz  206  marza- 
panc: Scheler  im  Diel,  unter  mas*epain.\ 


5941)  [märeo,  -ire  (von  marcus),  hämmern; 
davon  nach  Scheler  frz.  marcher,  eigenll.  mit  den 
Füßen  hämmern,  treten,  gehen,  s.  Diet.  *.  r.;  diese 
Herleitung  verdient  sicherlich  den  Vorzug  vor  im 
sonst  gegebenen,  über  welche  zu  vgl.  Dz  634  t.  < 
Zu  erwägen  würde  höchstens  sein,  ob  nicht  german. 
marka,  Grenze,  Anspruch  erheben  darf,  als  Gnmd 
wort  zu  gelten,  marcher  würde  dann  eigentlich 
bedeutet!  .nach  einem  Ziele,  bis  zu  einer  bestimmten 
Greuze  gehen1.  Indessen  verdient  die  Ableitung 
von  marcare  ganz  zweifellos  den  Vorzug,  ja  die 
Vermutung  ist  durchaus  statthaft,  daß  das  Ter 
meintlich  germanische  marka  (s.  Nr.  6960  f.  I  in  Wirk- 
lichkeit Lehnwort  aas  dem  Lateinischen  sei  (*war(a. 
Hammerschlag,  durch  einen  Hammerschlag  gekenn 
zeichnete  Stelle).  Von  marcher  das  Vbsbst.  marrk, 
Aus  dem  Frz.  sind  entlehnt  ital.  marciare,  marcio 
span.  ptg.  marchar,  marcha.  Canello,  AG  III  372, 
leitet  auch  ital.  marcare,  kennzeichnen,  von  manu.' 
ab  (also  würde  das  Verb  eigentlich  bedeuten  .durch 
einen  Schlag  kenntlich  machen*,  vgl.  oben  Z.  14  ff.il 

6942)  märcülüs,  -um  m.  {Demin.  zu  marcu* 
kleiner  Hammer;  span,  macho,  Hammer,  davon 
abgeleitet  machete,  kurzer,  breiter  Säbel,  u  die 
Verba  machar,  machacar,  machucar,  stampfen, 
viell.  auch  machado,  eine  Holzart;  (nicht  undenkh.tr 
ist,  daß  auch  span,  macho.  Mann,  desselben  Ur- 
sprunges ist,  vorausgesetzt,  daß  das  Wort  zunäch^ 
eine  obseöne  Bezeichnung  für  das  männliche  Glieo1 
gewesen  sei;  C.  Michaelis,  Mise.  135,  u.  Gröber 
ALL  III  527,  setzen  allerdings  macho  — =  ma<*-W*> 
an,  was  Diez  nicht  zu  tun  wagte,  weil  «  vor  c  rm 
austrete;  wenn  aber  ital.  marcotte,  Ehemann,  v<mi 
marcus,  Hammer,  abzuleiten  ist,  wie  dies  kann, 
anders  angeht,  so  würde  die  Gleichung  macho  ~ 
marciüus  gestützt  werden).  Das  Vb.  *mareu}nr< 
ist  auch  im  rtr.  marclar,  hämmern,  erhalten.  Vgl. 
Dz  466  macho.    S.  unten  aiasenlas. 

5943)  man- üs.  -um  m.,  großer  Hammer;  davon 
vielleicht  ital.  marcone,  Ehemann,  wenn  man  an- 
nehmen darf,  daß  das  Wort  zunächst  obseön  d fr- 
männliche  Glied  bezeichnet  habe.  vgl.  Barad,  Z 
XIX  270;  s.  oben  roirettlüs. 

5944)  märin.,  Meer;  ital.  mare;  rum.  mare.Pu* 
1096;  prov.mnr-«:  (rt.merf.:  cat.  span.  ptg. wir 
—  Neben  mare  scheint  lat.  vorhanden  gewesen  w 
sein  ein  *mara,  eigentlich  Scewassertümpel,  dar.' 
Lache,  Pfütze  überhaupt,  =  f  r  z.  mare  (s.  aber  unter. 
Ableitungen  von  lat.  ware  mit  derselben  Bedeutun: 
.Lache,  Pfütze*  sind:  ital.  warne  =  'mare**' 
altfrz.  waresc,  neu  frz.  marais  ■=  *marüscux,  da' 
wieder  altfrz.  marescot,  marexqnel,  maraischim 
marescage,  neu  frz.  warf  cage;  span,  mnrirma  - 
!?)  maritima;  ital.  marazzo  =  *maratium.  Vfi 
Dz  204  marc.  Höchst  auffällig  ist  jedoch  das  a  m 
frz.  mare  (vgl.  quare  :  car'}),  daher  scheint  Braune 
Vermutung,  Z  XXI  214,  daß  das  Wort  =  aM 
mart,  stehendes  Binnengewässer,  sei.  recht  auinehm 
bar  zu  sein.  Wohl  mit  Becht  auf  *mariscut  wird  fr: 
marais  zurückgeführt  von  Salvioni,  B  XXXI  2*» 
Anderseits  befürwortet  Herzog,  Z  XXVII  125.  unl tt 
Hinweis  auf  den  betr.  Artikel  in  Kluges  Wtb.  d» 
Ableitung  des  frz.  Wortes  aus  dem  germ.  (.Marsch' 

5945)  märga,  -am  f.,  Mergel;   ital.  maty- 
rum.  M» an/ä ;  (neu  prov.  marlo  —  margiia;  all- 
frz.  marlc;  neufrz.  marne);   cat.   span.  pt. 
manja.    Vgl.  Gröber,  ALL  III  526;  Th.  p.  10" 

5946)  märrarlta,  -am  f.  {uaoyapiitjz).  Perl- 
ital.  mtirgnrita  u.  margherita ;  auch  sonst  als  r> 
lehrtes  Wort  vorhanden ;  der  volkstümliche  Aus. Ina  > 
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für  .Perle*  ist  perla,  wohl  —  *pernu/a,  kleine 
Muschel,  oder  noch  wahrscheinlicher  *pirüla,  kleine 
Birne. 

6946a)  *marg£l la,  .um  kleine  Perle,  =  rum. 
margin,  s.  Pusc.  1027. 

innricilä  s.  marga.    Vgl.  Dz  365  man*. 

5!»I7)  [gleichsam  *morgIno,  -are  (margo),  den 
Rand  erreichen;  davon  nach  Bos,  R  XIX  801.  frz. 
mamer,  über  die  Höhe  der  gewöhnlichen  Fluten 
steigen  (vom  Meere).] 

5948)  margo,  -inem  c,  Rand;  ital.  rum.  mar- 
gine,  prov.  frz.  cat.  marge;  span,  murgen;  ptg. 
iWfirj/rtM. 

ahd.  mari  s.  oben  mare  am  Schlüsse. 

5949)  Maria;  davon,  hezw.  von  der  Koseform 
Marion  abgeleitet  frz.  marionnette,  (eigentlich 
Mariechen)  Puppchen,  Puppe,  vielleicht  auch  ma- 
rotte  (wenn  aus  *mariotte  entstanden),  Puppe,  Spiel- 
zeug, Steckenpferd.  Vgl.  Uz  635  marionnette.  — 
Cher  andere,  allerdings  wohl  nicht  recht  sichere, 
Ableitungen  vom  Namen  Maria  (frz.  Marot,  Ma- 
roth, viell.  auch  maraud  u.  marauder,  span.  ptg. 
warota,  ital.  mariuolo)  s.  oben  malahluH,  vjfl. 
Cohn,  Festschr.  f.  Tobler  p.285  f..  C.  Michaelis,  Misc., 
Caix-Ganelln  p.  146. 

5950)  Maria,  *posa,  Maria,  setze  dich,  =  span, 
ptg.  cat.  mariposa,  Schmetterling.  Näheres  über 
diese  volkstümliche  Benennung,  zu  welcher  Ähnlich- 
keiten namentlich  auch  in  germanischen  Sprachen 
sich  finden,  sehe  man  bei  Storni,  R  V  180.  In 
sard,  maniposa  ist  in  dem  ersten  Bestandteile  viel- 
leicht manus  oder  manere  zu  erkennen,  ja  vielleicht 
ist  maniposa  die  ursprüngliche  Form,  mariposa  nur 
Umbildung.  Eine  Bildung  ähnlicher  Art  ist  das 
gleichbedeutende  ptg.  pousalousa  *posa  +  *lau- 
s{i)a(e)  (s.  d.),  Grabstein.  Vgl.  Dz  467  «.  v.  u.  dazu 
Scheler  im  Anhang  774. 

5951)  'marinarifis,  a,  am  (y.  marintut  v.  mar*), 
zum  Seewesen  gehörig;  ital.  marinajo,  Seemann; 
frz.  marinier,  (alt frz.  auch  maronier,  vgl.  Dz  636 
maron);  span,  marinero;  ptg.  marinheiro. 

5952)  märinus,  a,  am  (v.  mare),  zum  Meer  ge- 
hörig; ital.  marino,  Adj.,  marina,  Sbst.,  Küste, 
Seewesen;  frz.  marine;  span.  Marino,  -«;  ptg. 
marinho,  -a.  Dazu  das  Verb  ital.  marinare,  ein- 
salzen. 

'marlscaa  ■>  mare. 

5963)  maris  iQeiüs,  •um  m.,  Meerhccht;  ital. 
merluzzo,  Stockfisch;  prov.  merlus;  trz.  merluche; 
(cat.  das  einfache  Um);  span,  merluza;  (ptg. 
heißt  der  .Stockfisch'  badejo  oder  baculhAo).  Vgl. 
Dz  212  merluzzo;  vgl.  dagegen  Joret,  R  IX  121  ff.. 
welcher  die  ganze  Wortsippe  auf  merula  zurück- 
führt, s.  Nr.  6124. 

6954)  altfrk.  maris  w  In,  Meerschwein,  =  frz. 
marsouin,  Braunfisch.  Das  .Meerschweinchen* 
heißt  frz.  cochon  d'Intle.  Vgl.  Dz  636  «.  v.; 
Mackel,  p.  14. 

5955)  [*mär1titfcutn  n.  (v.  maritus),  Ehe;  ital. 
maritaggio;  frz.  mariage;  span,  maridaje;  (ptg. 
maridanca  =  *maritantia).\ 

5966)  r  mar  nid  um  (v.  marütu)  =  rum.  märitit, 
Heirat.| 

5957)  maYiümus,  a,  um  (von  mare),  zur  See 
gehörig;  ital.  maritima,  Adj.,  maremma ,  Sbst 
Küstenlandschaft,  vgl.  C.anello,  Ali  III  320;  von 
maremma  wieder  abgeleitet  das  Adj.  maremmann . 
altfrz.  marenne  —  maremma;  (span,  maritima?). 
Vgl.  Dz  383  maremma. 


5958)  man  tu.  -ire,  verheiraten;  ital.  maritare; 
rum.  marit  ai  at  a,  Pusc.  1032;  prov.  maridar; 
frz.  marier;  rat  span.  ptg.  maridar. 

5959)  mrtrltüs,  -um  m.,  Ehegatte;  ital.  marito; 
prov.  mariUz;  frz.  mari;  span.  ptg.  marido. 

5960)  germ.  (?)  mark,  -a,  Zeichen;  ital.  marekio, 
dazu  das  Vb.  marchiare,  daneben  marcare:  besser 
aber  ist  marcare  =  *marculure,  marcare  =  *mar- 
care  v.  mann*  anzusetzen,  vgl.  Canello,  AG  III  372, 
s.  Nr.  f  94 1 ;  p  r o  v.  a  1 1  f r z.  marc ;  (n  e  u  f r  z.  marque, 
dazu  d;is  Vb.  marquer;  span.  ptg.  marca,  dazu  das 
Vb.  marcar).  Vgl.  Braune.  Z  XXI  213.  S.  Nr.  5961. 

5961)  german.  (?)  marka,  Zeichen,  Grenze,  Grenz- 
landschaft:  ital.  marca;  prov.  marca;  frz.  marche; 
span.  ptg.  marca.  Die  Wortsippe  kann  aber  sehr 
wohl  (samt  dem  gern),  marka,  das  dann  Lehnwort 
aus  dem  Latein  sein  würde)  zu  marcare,  hämmern, 
gehören  <s.  Nr.  5941):  *marca,  llammerschlag,  das 
mittelst  eines  Hammcrschlages  hervorgebrachte 
Zeichen,  die  gekennzeichnete  Stelle.  Vgl.  Mackel, 
p.  57;  Braune,  Z  XXI  213. 

5962)  [*markSnsls,  -e  (v.  marka),  zur  Grenzmark 
gehörig;  ital.  marchese,  Markgraf;  frz.  marquis; 
span,  marques;  ptg.  marquez.  Das  Wort  ist 
außerhalb  Italiens  Lehnwort.) 

6963)  dtsch.  Markgraf;  span,  margrare  etc. 

5964)  ndl.  marlijn.  mctrllng,  dünnes  Schiffsseil, 
=  ital.  merlino;  frz.  merlin  (mit  gleicher  Bedeu- 
tung); ptg.  marlim,  vgl.  Dz  638  s.  r.;  Braune, 
Z  XXI  215. 

5965)  ndl.  marlpriem,  eine  grobe  Nadel  zum 
Nähen  der  Segel;  frz.  mar prime,  vgl.  Thomas, 
R  XXVIII  197  u.  Mel.  106. 

5966)  gr.  fiftQftftQittis  (v.  fia(>fiai(>u>,  blitzen, 
funkeln),  blitzend,  funkelnd;  daraus  vermutlich  ent- 
stand durch  Kürzung  (unter  Aidehnung  an  die 
schallnachahmende  Wurzel  marm-,  die  in  frz. 
marmotter,  murmeln,  vorliegt)  ital.  (nur  mund- 
artlich) marmita,  Fleischtopf  (von  Metall),  davon 
marmitone,  Topfjunge,  Küchenjunge;  frz.  mar  mite 
(wohl  Lehnwort  aus  dem  Lomb.).  davon  marmiton  ; 
da  marmite  auch  in  die  Bedeutung  .Suppe,  welche 
in  Wohltätigkeitsanstallen  den  Armen  verabreicht 
wird*  übergegangen  ist  (vgl.  die  Verbindung  sceurs 
de  ia  marmite,  barmherzige  Schwestern,  welche 
Suppe  austeilen),  so  erklärt  sich  daraus  das  Adj. 
marmiteux,  bettelhaft,  hungrig;  cat.  span.  ptg. 
marmita,  davon  marmiton.  Dz  204  marmita  be- 
merkt .die  Herkunft  ist  unsicher;  am  meisten  emp- 
fiehlt sich  noch  Frischs  Deutung,  der  einen  Natur- 
nusdruck  vom  Sieden  des  Wassers  darin  erkennt*. 
Scheler  im  Diet.  «.  r.  ist  geneigt,  das  Wort  von 
marmo(r)  abzuleiten.  Andere  haben  an  arah.mnrwiV, 
.Ort,  wo  Fleisch  gebraten  wird*,  gedacht.  Für 
ftanftapitTji  spricht  besonders  der  Umstand,  daß 
marmita  nicht  einen  Topf  schlechtweg,  auch  nicht 
einen  irdenen  Topf,  sondern  einen  Topf  von  Metall, 
also  einen  blinkenden  Topf  bedeutet. 

5967)  marmör  n.  (paQaa^o^),  Marmor;  ital. 
marmo;  rum.  marmurä,  Pusc.  1(133;  prov.  marines; 
frz.  marbre;  unmittelbar  von  marmor  abgeleitet  ist 
vielleicht  *marmouret,  marmomet,  (kleine  Marmor- 
figur), kleine  groteske  Figur,  vgl.  Scheler  im  Diet. 
*.  v.;  span,  marmoi;  ptg.  marmore. 

596S  märmöreas,  a,  am  (marmor),  marmorn; 
davon  viell.  frz  mm're,  Wasserglanzstoff,  dav.  ab- 
geleitet moire",  vgl.  Tobler,  Z  X  574.  Die  übliche 
Ableitung  aus  dem  Arabischen  (vgl.  Dz  641  moire) 
ist  unhaltbar,  da  das  betr.  arab.  Wort  mokaggar 
(daraus    ital.    mocojardo,    mocajarra,    eine  Art 
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Wollzeug,  auch  camojardo  genannt,  wohl  mit  An- 
lehnung an  (amelus\  nicht  moirt  ergehen  hahen 
würde,  f'ber  frz.  camoiard  u.  <1gl.  s.  Cohn,  llerrigs 
Archiv  Bd.  103  p.  '227. 

5969)  (VergUius)  Maro,  -önem;  davon  vielleicht 
mittelfrz.  maron,  Führer  durch  die  Alpen,  (neu- 
frz.  marron,  Bernhardinerhund,  ist  vermutlich  das- 
selbe Wort,  denn  dieser  Hund  ist  ja  auch  eine  Art 
Alponfiihrcrl.  Wegen  des  Bedeutungswandels  vgl. 
Cicero  :  eicsron  (man  denke  an  die  Rolle  Vergils 
hei  Dante!).  Möglicherweise  ist  auch  ital.  niamme, 
frz.  marron,  Kastanie  (davon  marronnier,  Kasta- 
nienhaum),  dasselbe  Wort  wie  Maro  u.  stellt  des 
Namens  ursprüngliche  Bedeutung  dar,  vgl.  jedoch 
Walde  unter  Man  jus.  Vgl  Dz  384  mar  rune  u. 
tiJJH  maron. 

5!»70)  Maroeeo(l<andername);  dav.  frz.  marotjuin, 
marokkanisches  Leder. 

5971)  mar  in,  -am  f.,  Hacke  zum  Ausjäten  des 
l'likrautes;  ital.  marra,  Hacke,  davon  ahgeleitet 
marronr,  Ra<lhaue,  wohl  auch  marruca,  mar- 
rucajo,  Dornstrauch;  rum.  fmärnrine),  masarinr, 
Dornstrauch,  s.  Pusc.  1025;  prov.  marras,  mar- 
mm/;  frz.  marrassan  (gask.)  Hackemesser,  Wiege- 
messer, vgl.  Thomas,  M6l.  107;  span.  ptg.  marra, 
Radhaue,  i wahrscheinlich  auch  marron,  Widder, 
vgl.  aher  oh.  marculus  u.  marcas)  —  Caix,  St.  406, 
führt  auf  marra  zurück  auch  ital.  marrancio 
.coltellarcio  da  maccllajo*,  lomb.  marasa  .pota- 
tojo*,  sard,  marrazzn  .ferro  da  tagliar  le  unghie 
ai  cava  Iii  * ,  altspan.  marrazo  .ascia  per  farlegna*. 
ital.  marrascura  (—  marra  -f-  senre)  .arnese  per 
ripulire  le  viti*.  S.  auch  unten  inarrjaa  (unter 
.span.*)  u.  dim. 

5972)  arah.  marrah,  einmal,  «-  cat.  span. 
marras,  einst,  vgl.  Dz  467  s.  r.,-  Eg.  y  Yang.  44(1. 

5973)  mil.  marren,  anbinden;  dav.  frz.  amarrer, 
df'marnr,  ein  Schiff  an-,  losbinden,  dazu  das  Shst. 
amarra,  das  zum  Anbinden  dienende  Tau;  span, 
ptg.  amarrar,  dazu  das  Sbst.  amarra.  Vgl.  Dz  16 
amarrar,  wozu  als  anderes  mögliches  Grundwort 
arah.  marr  angeführt  wird.  Vgl.  auch  Braune,  Z 
XXI  214.  Subak,  Z  XXIV  128,  führt  frz.  amarrer 
wohl  mit  Recht  aut  neapol.  marra,  .Pflock  zum 
Anbinden  dar  Schiffstaue*,  zurück  u.  setzt  marra 
—  barra  (s.  oben  bart>)  an. 

5974)  german.  marrjan,  hemmen,  ärgern;  davon 
vermutlich  ital.  smarrin;  hindern,  verwirren;  rtr. 
smarir,  verlieren;  prov.  alt  frz.  marrir  (auch 
amarrir),  sich  verirren  (vgl.  Cohn,  Z  XVIII  207). 
verlieren,  namentlich  den  Weg  verlieren,  sich  ver- 
irren, beunruhigen,  tauschen,  betrüben  u.  dg!.,  dazu 
das  Vbshst.  altfrz.  marriment,  marrement,  mittelfrz. 
marrisson,  vgl.  Cohn,  Suffix w.  p.  128  Anm.  (übet 
germ,  marrjan  in  frz.  chemard  s.  Berniii,  p.  193 
Anrn.  30t.»);  span,  marrido,  betrübt,  marrar,  sich 
verirren  {marrar  in  der  Bedeutung  .ein  Schwein 
verschneiden*,  womit  wieder  warrano,  -a,  Schwein, 
auch  Schweinefleisch,  u.  vielL  auch  [vgl.  jedoch  oben 
inaranatlia!,  Barad.  Z  XIX  271]  das  Adj.  marrano, 
gebannt,  verflucht,  eigentlich  getaufter,  aber  des 
I  iiglauhens  verdächtiger  lüde  zusammenhängt,  kann 
kaum  dasselbe  Wort  sein,  eher  ist  es  von  marra 
abzuleiten,  das  ja  wohl  nicht  blol'.  .Hacke*,  son- 
dern auch  ein  .gekrümmtes,  zum  Verschneiden 
geeign«  tes  Messer"  bedeutet  haben  kann,  also  von 
marra  in  dieser  Bedeutung  einerseits  'marrarr 
(vgl.  Braune,  Z  XXI  214),  iuiderseits  *marran us); 
marana,  Verwirrung,  muraünr,  verwirren  is.  üben 


man.  Vgl.  Dz  206  marrir  u.  467  marrano: 
Mackel,  p.  70. 

6975)  marrubinm  #».,  Andorn  (eine  Pflanzei; 
ital.  marrobio;  altfrz.  marrngr;  span,  marrubio; 
ptg.  marroyo,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  772. 

6976)  märtfllils,  .am  m.,  Hammer;  ital.  mar- 
tello;  rtr.  martell;  prov.  martel-s ;  frz.  marteau: 
cat  martell;  span,  martillo;  ptg.  martello. 

6977)  ['martla,  -am  f.  (v.  Marlin*),  =  ital. 
marza,  Pfropfreis  (weil  das  Pfropfen  im  März  ge- 
schieht), vgl.  Dz  384  «.  r.    Vgl.  auch  Nr.  5940.] 

697*)  Martlnus;  der  Name  des  hl.  Martin  ist 
auf  verschiedene  Tiere  übertragen  worden,  ebenso 
auf  verschiedene  Werkzeuge:  ital.  martin  prnca- 
tore,  ein  Seefisch,  martinetto,  Winde  zum  Spannen 
der  Armbrust;  sard,  puzone  de  Santu  Martina, 
ein  Fisch;  frz.  martinet  pirheur,  Eisvogel,  oisrau 
s.  Martin,  Martinsvogcl,  martinet,  Hausschwalbe, 
auch  Leuchter  mit  einem  schwalbenschwanzartigen 
Griffe,  vgl.  über  diese  Wörter  Behrens.  Ztschr  f. 
frz.  Spr.  u.  Lit.  XXIX  303;  span,  martin  prucador, 
ein  Fisch,  pajaro  de  San  Martin,  Martinsvogel. 
martinete,  kleiner  weißer  Reiher.  Vgl.  Dz  205 
martin  pescatore.  Sehr  möglich  ist  jedoch,  daß 
die  betr.  Wörter  nicht  auf  den  Namen  Martinw, 
sondern  aur  den  Stamm  mart-,  .Hammer",  zurück- 
gehen. 

5979)  [*martio,  -are  (von  Martins)  =  span. 
marcrar,  die  Schafe  (im  März)  scheren,  vgl.  Dz  3M 
marza.    Vgl.  Nr.  6940.] 

6980)  Marlis  die«,  Dienstag;  ital.  marted), 
mart\;  rum.  mar/»,  nach  Ch.  p.  169  =  Mortis  mit 
zu  ergänzendem  dies,  s.  Pasc.  1035;  prov.  (Maori 
=  dies  Mortis,  auch  mars  uliein;  frz.  mardi; 
cat.  dimars;  span,  martes;  (ptg.  iVrca  feira). 
Vgl.  Dz  206  martedi. 

5!I81)  Mirtltts,  um  m.,  März;  ital.  marzio, 
Adj.,  marzo,  März,  vgl.  Canello,  AG  III  343;  rum. 
mart,  Pusc.  1031;  prov.  mart-z  (über  neuprov. 
u.  a.  Ableitungen  von  martins  vgl.  Behrens,  Me- 
tath.  p.  83);  frz.  cat.  mars;  span.  ptg.  marzo. 

5!>82)  german.  murin-,  Marder;  ital.  martant; 
prov.  mart-z  (neuprov.  marto);  frz.  marte,martrt; 
cat.  span.  ptg.  marta.  Vgl.  Dz  205  martora; 
Grober,  ALL  III  527;  Kluge  unter  .Marder*,  wo 
der  germanische  I'rsprung  des  Wortes  sehr  wahr- 
scheinlich gemacht  wird;  Braune,  Z  XXI  215. 

598HI  martyr,  -tyrem  m.  fjuapri  <> ,  Zeuge.  Mär- 
tyrer; lomb.  mdrtol,  ganzo,  semplicione,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  13;  rum.  oiartur,  Pusc.  1036;  sonst 
nur  gel.  W.;  jedoch  frz.  (Mont)martre. 

ö'.iHt)  martyrinm  n.  (uaprvnwr),  Blutzeugnis. 
Märtyrertum;  ital.  martirio  (altital.  martiro,  mar- 
tire)  .pena  s<.fferta  per  la  fede.  pena  ang<»scio*a*. 
martorio  (arch,  murtnro,  martore)  .anche  uno  stru- 
mento  da  martoriare  e  l'atto  del  martoriare*.  vgl. 
Canello.  AG  III  327;  dazu  die  Verba  martirarr, 
'»artirizzarr:  (rum.  marturisi  nur  in  der  Ursprung!. 
Bedeutung  .bezeugen*,  Pusc.  1036):  pror.  »ar- 
tire-s,  martir-s,  dazu  das  Vb.  martiriar,  marturiar, 
frz.  martyre,  dazu  das  Vb.  martyriser;  span. 
martirio,  dazu  die  Verba  martiriar,  martirizar 
ptg.  martyrio,  dazu  «las  Vb.  martyrizar.  Vgl. 
Dz  20  r>  martirio;  Berger  *.  t\ 

5!hs5)  Marulflusi  (Personenname);  davon  viell 
frz.  tinundartl.)  maron,  Kater,  vgl.  Marcbot.  Pho- 
nologic d'un  patois  wallon  p.  127,  s.  aber  auch 
limning.  Z  XXII  487. 

5986)  (mäs,  morem  »«.,  männlich,  Männchen  (von 
Tieren);  davon  nach  Diez  (rum.  mare,  groi,  Pusc. 
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1027,  die  Ableitung  durfte  aber  anfechtbar  sein); 
cat.  inarrä,  Widder;  span,  marron;  ptg.  marrar, 
mit  den  Hörnern  stoßen.  Vgl.  Dz  467  marron 
(Diez  zieht  hierher  auch  span,  ptg.  marra,  Hammer, 
Haue,  morueeo,  Widder,  auch  Mauerbrecher.  Aber 
warra  ist  doch  offenbar  =  lat.  marra,  u.  auch 
inarrä,  marrar,  marron  sind  sicherlich  von  marra, 
nicht  vi m  mas  abzuleiten,  worauf  schon  das  dop- 
pelte r  hinweist :  morueeo  dürfte  auf  moro,  Maure, 
zurückgehen  unter  Bezugnahme  auf  die  Vielwei- 
berei der  Muhamedaner).  —  Von  man  marem  will 
Horning,  Z  XXII  487.  frz.  maraud  ableiten,  h. 
oben  uialaldus;  ferner  vermutet  Horning,  Z  X VIII 
223,  dal!  von  man  marcin  ein  Fem.  *marasca  ab- 
geleitet worden  sei  mit  der  Bedeutung  .Mannweib, 
Kupplerin*,  woraus  durch  Umstellung  *mascara 
(vgl.  ptg.  maseärra,  wie  aber  dieses  Wort  hierher 
gezogen  werden  kann,  ist  unerfindlich!)  u.  weiter 
zu  *masera,  masca,  Kupplerin,  Hexe.  Larve  ge- 
worden sei.  Die  Hypothese  ist  sinnreich,  gleich- 
wohl aber  sehr  unwahrscheinlich.  Endlich  will 
Horning,  Z  XXV  743,  wohl  mit  Recht  von  mas 
ableiten  span,  marica,  weibischer  Mann,  entarteter 
Spargel,  ptg.  maricäo,  Weichling.] 

fi9t»7.i  ahd.  inasar,  Knorren  im  Ahomholz;  alt- 
frz.  mazre,  madre,  eine  Holzart;  neu  frz.  madre", 
gedeckt.    Vgl.  Dz  681  madre;  Mackel,  p.  58. 

59*8)  mascülüs.  «,  Hm  [matctUtU,  non  mastitis 
App.  Probi  4).  männlich:  ital.  manrolo,  masculo, 
Adj.  u.  Sbsl.,  als  letzteres  bedeutend  „stnntuffo, 
una  parte  del  petriere*  maschio,  mastio,  Adj.  u. 
Subst ,  vgl.  Canello,  AG  III  353;  rum.  mascur, 
verschnittenes  männliches  Schwein,  I'usc.  1044: 
>ard.  mascu,  masciu,  Widder,  vizent.  n  a&'o, 
Eber  \ vgl.  Nigra,  AG  XV  490);  rtr.  maschel;  prov. 
alt  frz.  masete,  moste;  neufrz.  mäle,  malard, 
Enterich,  vgl.  Behrens,  Z  XXVI  659;  cat.  masete; 
altspan.  masclo,  masio.  vielleicht  gehölt  hierher 
auch  span.  ptg.  macho,  Mann,  männlich,  doch 
dürfte  das  Wort  besser  von  marrulus  [s.  d.j  abzu- 
leiten sein).  Vgl.  Dz  465  macho;  C.  Michaelis, 
Mise.  135;  Gröber.  ALL  III  627  (Gröber  verteidigt 
die  Annahme  von  macho  -  masculus  gegen  das 
von  Diez  geäußerte,  allerdings  nicht  stichhaltige, 
lauUiche  Bedenken). 

5989)  arab.  mast'h,  geschmeidig  (Freytag  IV 
177i>)  =  ptg.  moeto,  vgl.  Dz  465  *.  v.;  Eg.  y 
Yang.  440. 

5990t  germ.  Stamm  inasq,  wovon  ahd.  maska, 
Masche;  dav.  vermutlich  frz.  masque  (Mask,  nach 
casque).  Larve  (eigentlich  wohl  maschige  Gesichts- 
Verhüllung,  allerdings  wäre  neufrz.  mäque,  bezw. 
mäche  zu  erwarten,  aber  das  k  kann  erhalten  ge- 
blieben sein,  ebenso  wie  in  marka  :  marque  u.  a., 
vgl.  Mackel  p.  142,  oder  es  mag  durch  Einfluß  des 
ital.  maschera  sich  behauptet  haben),  dazu  das 
Vb.  masqtullier,  maquiller,  schminken,  vgl.  Förster, 
Z  III  565  (dagegen  dürften  alt  frz.  marguillier, 
murgoillier,  merguUHer,  beflecken,  gegen  Försters 
Annahme  von  masquiilier  zu  trennen  u.  auf  ein 
*margiliare  V.  *margila  v.  marga,  Mergel,  zurück- 
zuführen sein,  wovon  auch  neufrz.  margouillis. 
Mistpfütze).  Die  sonst  übliche  Herleitung  v.  masque 
aus  *mastica  (von  masticare),  die  kleine  Kinder 
kauende  Hexe,  kann  trotz  des  Vorkommens  des 
Wortes  schon  im  frühen  Mittellatein  nicht  befrie- 
digen, denn  aus  *mastica  konnte  nur  'maxche,  *mticln; 
(Feminin!  schon  wegen  des  Begriftesj  werden,  zumal 
da  das  Vb.  mächer  daneben  sich  behauptet  hat. 
Aus  arab.  mascharat,  Gelächter,  aber,  welches  Mahn 


als  Grundwort  aufgestellt  hat,  konnte  wohl  ital. 
maschera,  span.  ptg.  mascara,  nicht  aber  frz. 
masque  entstehen.  Zu  german.  masq  gehören  viel- 
leicht auch  prov.  muscarar,  (das  Gesicht)  schwarz 
machen;  altfrz.  mascarer,  mascurer;  neuliz. 
mächurer;  cat.  mascara,  Schmutzfleck  im  Gesiebt; 
span.  ptg.  tnascarra,  dazu  das  Verb  mascarrur. 
Vgl.  Dz  206  nuischera;  Scheler  im  Diet,  masque. 
Pber  Homings  Ableitung  des  maschera  etc.  von 
*marasca  (Fem.  zu  mas),  Z  XVHI  223,  s.  «dien 
mas  am  Schlüsse. 

5991)  massu,  -Jim  Klumpen,  Masse,  Lambrut; 
ital.  massa,  (von  lat.  massa  in  der  Bedlg.  .Land- 
gut* sind  abgeleitet:)  massaria,  masseria,  Meierei. 
massaio,  -a,  Hausverwalter,  -in,  masserizia,  Hausrat, 
vgl.  Grober,  ALL  III  526  (Diez  206  mos  u.  Caix, 
St.  407,  leiten  die  Wörter  irrig  von  mas  —  *mun<um 
.Haus*  ab);  hierher  gehört  wohl  auch  masso,  großer 
in  der  Erde  liegender  Stein,  vgl.  Dz  384  s.  p.;  prov. 
massa;  frz.  masse;  span,  masa;  pig.  (cat.)  massa. 

5992)  mast lco,  -ire,  kauen;  ital.  masticare; 
rum.  mestec  at  at  a,  Pusc.  1064;  prov.  mastegar, 
maschar;  frz.  mächer,  davon  mdchoire,  macheliere, 
Kinnbacken  (letzteres  Wort  Kreuzung  von  maxilla 
mit  masticare);  c at.  mastegar ;  span.  ptg.  mu.stigar, 
masticar,  mascur. 

59931  mastlcum  n.  (f.  mastice,  ftaarixt;),  Mastix- 
harz; venez.  mastago,  smalto;  lomb.  masteg,  vgl. 
Salvioni,  Post.  13. 

5994)  mastlx,  •ticem  f.  (fiäari$),  Mastixbaum; 
ital.  mastice,  vic.  mästese,  vgl.  Salvioni,  Post.  13. 

5995)  altnoid.  mastr,  Mast,  =  prov.  altfrz. 
matt;  neufrz.  m&t  (vgl.  Mackel  p.  <»3);  ptg.  masio, 
mastro.    Vgl.  Dz  207  masto. 

5996)  pers.  schach  mat,  der  König  ist  tot  (.La 
voz  mdta  es  un  adj.  que  los  persas  emplran  en  el 
sentido  de  maravillado,  sorprendido*,  Eg.  y  Vang. 
429);  dav.  ital.  (scaeco)  matto,  schachmatt;  prov. 
mal;  frz.  (Schee  et)  mat;  span,  (jaque  «  oder 
jaqui)mate;  ptg.  (chaque  c")  mate;  dazu  das  Vb. 
ital.  mattare,  matt  setzen;  prov.  matar;  frz. 
mater  (altfrz.  auch  amatir);  span.  ptg.  matar. 
Vgl.  Dz  207  matto. 

5997)  mattri,  -am  f.  (keltisches  Wort),  Wurf- 
spieß der  Gallier;  davon  prov.  mat  rat-:;  altfrz. 
matras,  Wurfspeer,  dazu  das  Vb.  prov.  matrasseiar, 
altfrz.  matrasser,  zerquetschen.  Vgl.  Dz  636 
matras;  Th.  p.  107.  S.  auch  mattaris  u.  matrellua. 

5998)  mataxa.  -am  f.  (uara$a),  rohe  Seide,  Seil; 
ital.  matassa,  Strähne,  Gebind;  altfrz.  meesse, 
neufrz.  (mundartl.)  maisse,  vgl.  Thomas,  R  XXVIII 
199;  rum.  wätasä,  Seide;  prov.  madaisa,  Strähne, 
Gebind;  fr  an  che -cum  t.  mdsse;  altfrz.  madaise; 
cat.  madeixa;  span,  madrja;  ptg.  madeira.  Vgl. 
Dz  207  matassa;  Grober,  ALL  III  628.  Vgl.  auch 
Thomas,  Mel.  108. 

5999)  Mate,  Name  eines  Platzes  im  alten  Paris, 
auf  welchem  die  Diebe  zusammenzukommen  pfleg- 
ten; davon  matois,  schlau.  Vgl.  Dz  636  s.  r.; 
Scheler  u.  Littre  *.  r. 

6000)  *mat*a,  mattea,  am  f.,  Keule.  Schlägel: 
ital.  mazza  u.  mazzo  (Strauß  von  Blumen,  sog. 
wegen  der  keulenartigen  Form),  ammazzare,  tot- 
schlagen (auch  das  Simplex  mazzare  ist  vorhanden); 
hierher  gehört  viell.  auch  ital.  mazzeranga,  Werk- 
zeug zum  Glätten  des  Bodens,  vgl.  fieri.  Misc. 
A  SC.  488;  (sard,  mattulu);  (rum.  maciuca,  Fuse. 
1010  f.);  rtr.  mazza,  dazu  das  Vb.  mazzar;  prov. 
massa,  dazu  das  Vb.  massar;  frz.  matte,  davon 
abgeleitet  massue,  gleichsam  'mat{t)etwa  u.  massacre, 
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Gemetzel,  massacrer,  metzeln  (vermutlich  ist  von 
matten  auch  abgeleitet  macon,  Steinmetz,  Maurer, 
s.  oben  Nr.  5782);  span,  wozu,  mazo,  dazu  das 
Vb.  mazar;  ptg.  maca,  maco,  dazu  das  Vb.  mafar; 
abgeleitet  alt  ptg.  masmea,  masttua.  Vgl.  Üz  208 
mazza;  Gröber,  ALL  III  6-'8  u.  VI  129;  G.  Paris, 
R  XVIII  661;  Caix.  Z  I  42ä  (wo  ital.  massacrare, 
frz.  massacrer  aus  ammazzare  -\-  sacrare  erklärt 
wird  —  buchst  unwahrscheinlich,  vgl.  Nr.  6014, 
die  dort  aufgestellte  Ableitung  ist  freilich  weit 
weniger  glaubhaft  als  die  Annahme,  dait  massacrer 
unmittelbar  auf  mattea  zurückgeht,  wenn  auch 
freilich  das  Suffix  -orr  dunkel  ist). 

6001)  nmteola,  -am,  'matteoli,  -am  f.  (Dem. 
v.  matten),  kleiner  Hammer,  Schlägel;  ital.  maz- 
zuola;  prov.  massola.    Vgl.  Dz  208  mazza. 

6002)  mat  fr,  -trero  f.,  Mutter;  ital.  madre; 
campid.  mardi,  Sau,  vgl.  Herzog,  XXVII  126  (in- 
dessen erscheint  es  doch  zweifelhaft,  ob  dieses 
Wort  hierher  gehört);  (rum.  fehlt  das  Wort;  rtr. 
ist  der  übliche  Ausdruck  mamma);  prov.  maire; 
frz  mire;  cat.  magra;  span,  madre;  ptg.  mat, 
(madre  ist  nur  als  Anrede  geistlicher  Frauen  u. 
dgl.  erhalten). 

6003)  miterlfi,  -am  f.,  Stoff,  insbesondere  Bau- 
holz (die  letztere  Bedtg.  ist  die  übliche  im  Roman., 
soweit  das  Wort  überhaupt  volkstümlich  geworden 
ist);  ital.  materia,  Stoff,  madiere,  Holzboden;  alt- 
venez.  madero,  Holz;  rum.  materie;  prov.  ma- 
teria, madeira;  frz.  matiire,  altfrz.  auch  (laut- 
regelrecht) matire,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  283; 
span,  materia,  madera  u.  madero;  ptg.  materia, 
madeira.  Vgl.  Dz  465  madera;  Klecbia,  AG  II 
367;  Salvioni,  Post.  13;  Berger  s.  r.  Aus  materia 
in  der  Bedtg.  .geistige  Anlage*  erklärt  sich  alt- 
tosc.  s-matria,  sbigottimento,  pazzia,  vgl.  Parodi, 
Idg.  Forsch.  X  184.  Nach  Suchier,  Mise.  Asc. 
65  ff.,  soll  Martin  in  der  altfrz.  Redensart  „parier 
d'altre  Martin"  aus  matire  entstanden  sein,  welche 
Annahme  G.  Paris,  R  XXX  568,  zu  billigen  scheint. 

6004)  ¥ materiameii  n.  (v.  materia),  Zimmerholz; 
prov.  muirum-s,  Stabholz;  frz.  merruin.  Vgl.  Dz 
638  m  er  rain. 

6004a)  mat  hi,  -am  f.  (in  Glossen  belegt);  rum. 
matte,  Darm,  Schlauch,  Pasc.  1048. 

6005)  malum  Matianuni,  eine  Art  Apfel;  davon 
vielleicht  altspan.  mazana,  jetzt  nanzana,  Apfel; 
ptg.  mazüa.    Vgl.  Dz  466  manzana. 

6000)  arab.  roa'tmörah,  Keller  (Freytag  III  71«), 
=  span.  ptg.  maziiiorra,  unterirdischer  Kerker, 
vgl.  Dz  468  s.  v.;  Eg.  y  Yang.  448. 

6006a)  arab.  matrah,  Bett;  dav.  ital.  materassa, 
frz.  matelas  (altfrz.  materag,  matteras,  matelat). 
In  den  pyren.  Spr.  fehlt  das  Wort.  Die  Matratze 
wird  im  Span,  colehon,  im  Ptg.  eolchdo  genannt, 
welche  Wörter  zu  der  unter  Nr.  2058  bespr.  Sippe 
gehören. 

6007)  ['routr.  IIa,  -am  f.,  'mitrellus,  «am  m. 

(v.  matara),  kleiner  Speer,  Splitter,  Hölzchen  u. 
dgl.;  davon  vermutlich  frz.  mereau,  marelle,  mt!- 
relle,  Stein  im  Brettspiel,  Brettspiel  u.  dgl.  Vgl. 
Scheler  im  Diet,  unter  marelle.  Ital.  murielle 
.laslre  che  servono  ad  un  giuoco  fanciullesco*  ist 
vermutlich  dasselbe  Wort,  angeglichen  au  murus, 
vgl.  Caix,  St.  420. j 

6008)  nmtrieullü,  -e,  zur  Gebärmutter  gehörig; 
mail.»m|/|  med  regal,  isterismo,  vgl.  Salvioni,  Post.  13. 

6001»)  matrieula,  -um  f.,  Stammrolle;  allvenez. 
Iiiarrieyola,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  I.  <>.  G.  I8!»l  p.  772; 


Salvioni,  Post.  14,  wo  das  ie  aus  Anlehnung  an 
riegola  erklärt  wird. 

6010)  matncülanüs,  -um  (v.  matrieula);  Stamm- 
rollenbewahrcr;  davon  vermutlich  frz.  marguHlier, 
Küster  (eigentlich  Kirchenbuchbewahrer  oder  -Schrei- 
ber); altfrz.  marreglier.  Vgl.  Dz  635  marguiüier 
(hier  wird  unter  matrieula  das  .Annenregister' 
verstanden);  Berger  *.  r.;  Meyer-L.,  Ltbl.  1899 
p.  276  unten. 

6011)  *inätrln&  u.  *maträna,  -am  f.  (v.  mater), 
Taufmutter,  Patin.  —  ital.  madrina  (sard,  mo- 
drina,  Sau);  prov.  mairina;  frz.  marrine  (altfrz.) 
u.  marraine,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  299;  span. 
madrina;  ptg.  madrinha.  Vgl.  Dz  636  marraine : 
Förster  zu  Cher,  as  II  espees  10769. 

6012)  matrix,  -nein  f.  (von  mater),  Zuchttier, 
Stammmutter;  ital.  matrice;  sard,  madrigke, 
lievito;  rum.  matrice,  Pusc.  1052;  frz.  matrice; 
span.  ptg.  matriz,  sämtlich  gel.  W.,  ausgenommen 
da«  sardische. 

6013)  matronal  »'s,  -e  (v.  matrona),  zur  Ehefrau 
gehörig ;  i  t  a  1.  matronale,  daneben  madomale  ,f 
solenne',  vgl.  Canello,  AG  III  384. 

6014)  ndrdtsch.  matsken,  *matsekeu.  mm*  -  ,,, 
in  Stücke  hauen;  davon  schwerlich  frz.  massacrer, 
niedermetzeln,  massacre,  Gemetzel.  Vgl.  Dz  636 
massacre;  Mackel,  p.  116;  Caix,  Z  I  425,  hielt  das 
Wort  für  zusammengesetzt  aus  (am)mazzare  ivon 
mated)  -f  sacrare.  Am  glaublichsten  ist,  dal!  Trz. 
massacrer  unmittelbar  von  matten  abgeleitet  ist 
u.  ebenso  auch  das  ndd.  Wort,  vgl.  oben  Nr.  6OO0. 

6016)  matti,  -am  f.,  Matte;  ital.  matta .  frz. 
natte,  vgl.  Dz  646  natte,  die  Vertauschung  von  w» 
mit  n  beruht  wohl  auf  Anlehnung  an  das  begriffs- 
verwandte  germ,  net,  Netz,  in  Anlehnung  an  natte 
dürfte  dann  auch  mappe  zu  nappe  geworden  sein: 
wahrscheinlich  gehört  hierher  auch  span.  ptg. 
nata,  Rahm  (gleichsam  die  auf  der  Milch  liegende 
Decke),  ebenso  span,  nateron,  Schmierkäse,  trz. 
mate,  matte,  maton,  geronnene  Milch,  vgl.  Köster, 
Z  III  663;  Schuchardt,  Z  VI  121;  Diez  472  leitete 
nata  von  natare  ab;  Baist,  Z  V  564  u.  RF  I  442, 
stellte  teils  deutsch  .Matte,  Matz'  (d  as  selbst  auf 
matta  zurückgeht),  teils  lat.  nacta,  natta  als  Grund- 
wort auf,  letzteres  ist  aber  schon  um  deswillen 
unmöglich,  weil  dies  Wort  nicht,  wie  Baist  an- 
nahm, .Fell,  Pelz',  sondern  .Walker'  bedeutet 
s.  Georges  *.  v.).  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  129; 
Schuchardt,  Z  XIII  531.  (Sch.  widerruft  hier  seine, 
Z  VI  121,  ausgesprochene  Vermutung,  daü  span. 
manteca,  ptg.  manteiga,  Butter,  von  matta  abzu- 
leiten seien  [vgl.  auch  Cornu,  Gröbers  GrundriU 
1  763  §  151],  u.  nimmt  Zusammenhang  der  Wörter 
mit  dem  slav.  Stamme  ment-  an,  was  aber  doch 
wohl  recht  zweifelhaft  ist;  die  Wörter  müssen  als 
noch  unaufgeklärt  gelten),  vgl.  oben  mantica).  — 
Von  matta  abgeleitet  ist  vielleicht  ptg.  moita. 
motta  de  plantas  arborescentes,  vgl.  C.  Michaelis. 
Frg.  Et.  46. 

6016a)  kelt.  *matlt]*ri»  (vgl.  Nr.  5997),  Wurf- 
speer mit  dreieckiger  Spitze;  altfrz.  prov.  mat- 
teras, matras,  Lanze,  Speer,  Eisenstange;  von  mat- 
teras  abgeleitet  sind  wegen  der  Ähnlichkeit  ihres 
Kopfes  mit  einer  dreizackigen  Lanzenspitze  die 
Namen  mehrerer  Reptilien ,  v  e  n  e  z.  madraso, 
Schwimmuatter,  ital.  marasso,  Viper  (vgl.  auch 
ital.  Miettone,  Asculapschlange,  von  saitta,  Pfeil; 
LI  e  a  p.  lanrf lotto,  Eidechse,  von  lancea,  venez.  lan- 
ztirdo,  Eidechse,  Mischung  von  lacerta  mit  lancea); 
u.   wieder  wegen  der  Ähnlichkeit  mit  dem  Kopf 
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6038)  *m8dlcatrlx  »>42 


gewisser  Reptilien,  wird  der  Destillierkolben  frz. 
mairtu,  ital.  matraccio,  genannt.  Vgl.  Nigra,  AG 
XV  600. 

6016)  mittelndl.  mattegenoet,  mattenoet,  Teil- 
haber einer  matte  (d.  h.  eines  aus  Rohr  u.  dgl.  ge- 
flochtenen Behälters,  in  welchem  der  Seemann  seine 
Habseligkeiten  birgt);  dav.  nach  Stoett,  Nord  en 
Zuid  XVIII  5  p.  4,  frx.  matenot  (vgl.  G.  Paris,  R 
III  166  Anin.),  matelot.  Anderseits  sind  altnord. 
mata-,  mötunauir,  Tischgenosse  (vgl.  Bugge,  R  III 
166,  Mackel  p.  120),  u.  maatgenot,  Mahlgenosse 
(vgl.  Breusing,  Niederdtsch.  Jahrb.  V),  als  Grund- 
wörter aufgestellt  worden.  Diez  636  *.  v.  wollte 
das  Wort  von  lat.  matta  ableiten.  Außerhalb  des 
Frz.  ist  marinarim  Bezeichnung  des  Matrosen. 

6017)  matüreseo,  -ere,  reifen;  friaul.  madrekt, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  o.  G.  1891  p.  772. 

6018)  »mutürieo,  -Are  (von  maturua)  =  span, 
ptg.  madrugar  (alt span,  madurgar),  früh  auf- 
stehen, vgl.  Dz  466  madrugar. 

6019)  mitflräs,  a,  um,  reif;  ital.  maturo;  rum. 
mdtur,  Pusc.  1052;  prov.  madur-$;  altfrz.  meär; 
neufrz.  mür;  span.  ptg.  maduro,  dazu  das  Vb. 
madurar;  von  maduro  abgeleitet  ist  nach  C.  Mi- 
chaelis, Mise.  136,  span,  madroiio,  Erdheerbaum. 
Vgl.  Dz  645  mür. 

6020)  matü8,a,  um,  bis  zur  Albernheit  betrunken, 
dämlich  (Petron.  ed.  Bücheler  Kap.  41,  p.  28.  1, 
vgl.  Sittl,  ALL  II  610);  dafür  ist  viell.  zu  lesen 
mattu»  -=  *madUu$  L  madiduz  (s.  d.).  Vgl.  Dz 
384  s.  r. 

6021)  mit  Ulla  ös,  a,  um,  morgendlich;  ital. 
matutino,  Adj.,  mattino  u.  mattina,  Sbst.,  Morgen, 
vgl.  Canello,  AG  III  331;  (rum.  demineafä,  gleich- 
sam de  *manitia  seil,  hora);  prov.  mati  (daneben 
tmaitin,  was  auch  altfrz.  vorkommt!;  frz.  matin; 
cat.  mati;  (span,  maiiana;  ptg.  manhd).  Vgl. 
Dz  202  matte. 

6022!  dtsch.  matz,  ungeschickter  Mensch;  davon 
nach  Dz  687  «.  v.  frz.  mazette,  Stümper,  auch 
schlechtes  Pferd.  G.  Paris,  R  III  118,  verglich 
mazette  mit  mundartl.  ital.  mazzetla  (von  mazza, 
Stock)  u.  dürfte  damit  das  Richtige  getroffen  haben, 
vgl.  altfrz.  bourt,  Maultier,  u.  bourdon,  Stab.  Nach 
Behrens,  Z  XIV  863,  1st  mazette  Dem.  zu  dtsch. 
Mrise  (ahd.  meiza),  welches  im  Bas-Valais  als  maire 
erhalten  ist. 

Maarüs  «.  morfis. 

6023)  altdtsch.  *mauwa,  vorgestreckte  Lippe,  — 
frz.  moue,  verzogener  Mund,  vgl.  Dz  644  *.  r.; 
Mackel.  p.  124. 

6024)  germ.  *mawe,  *  mal  »vi-  (ags.  nuew),  Möwe, 
=  altfrz.  moue;  pic  mauwe,  (miawe  bei  Marie 
de  France);  neufrz.  mouette.  Vgl.  Dz  644  mouette; 
Mackel,  p.  116. 

6025)  maxillä,  -am  /".,  Kinnbacke ;  ital.  mascella, 
davon  abgeleitet  mazceüare,  Backenzahn;  rum. 
mätcä,  Pusc.  1045;  obw.  miklar  («=  *maxillaris); 
prov.  maistella;  altfrz.  maisselle;  neufrz.  mti- 
chelitre  =  'maxillaria  +  mazticare;  (span,  me- 
jilla,  daneben  quijada;  ptg.  qurixo). 

6025a)  maxlmus  =  it  a  I.  maust  mo ;  a  1 1  f  r  z.  maüme. 

6026)  [maxima  seil,  »ententia,  Grundsatz;  ital. 
maasimu ,  frz.  marime;  span.  ptg.  maxima.] 

6027 1  In  >bi  mazza],  Stern,  Schicksal;  dav.  span. 
dezmazalado,  unglücklich,  vgl.  Ascoli,  AG  X  48  Anm. 

6027a)  mea  *ialnetta,  meine  kleine  Eselin;  frz. 
(Mundart  von  Blois)  manette  —  m' anett  e,  kleine 
Eselin,  vgl.  Behrens,  Z.  f.  frz.  Spr.  XXIX'  302. 

KOrtinf.  LaU-roa.  Wörterbuch. 


6028)  Ittel  dominä  (s.  auch  ob.  domina)  =  ital. 
madonna,  monna,  Frau  (insbesondere  die  heilige 
Jungfrau);  in  der  Bedtg.  .Affin*  ist  ital.  monna, 
ebenso  span.  ptg.  mona,  frz.  mone  volksetymolo- 
gische Umgestaltung  von  türk.  maimun,  AlTe,  vgl. 
Schuchardt,  Z  XV  96;  neuprnv.  monno;  frz. 
monnine.  Altspan,  findet  sich  mienna  für  mi  du- 
enna, vgl.  Üornu,  R  IX  134.  Vgl.  Dz  216  monna. 
(Im  Span.  Ptg.  bedeutet  mona  auch  .Betrunken- 
heit', wird  also  ebenso  wie  das  deutsche  .Affe' 
gebraucht.) 

6029)  meiim  fldem  =  ital.  »na  /?,  daraus gnaffe, 
bei  meiner  Treue,  wahrlich,  vgl.  Dz  376  s.  r. 

6080)  [*mSinüs,  a,  um  (von  mrus),  darf  nicht 
mit  Dz  739  als  Grundform  för  frz.  mien  angesetzt 
werden;  mien  ist  vielmehr  =  meum,  wie  tuen  = 
tuum,  vgl.  Mussafia,  Z  III  267;  Cornu,  R  VII  5i»3.1 

'medali*  s.  *metallea. 

6031)  kelt.  med  st  (wo  zwischen  d  u.  g  ein  Vokal 
geschwunden  ist),  Molken ;  dav.  das  gleichbedeutende 
(prov.  mergue):  frz.  migue.  Vgl.  Dz  688  migue; 
Th.  p.  108  (.der  keltische  Ursprung  ist  sicher'); 
Gröber,  ALL  III  528  (stellt  fragend  metca  (s. 
Nr.  6061]  ab  Grundwort  auf). 

6032)  media  seil,  calcea,  halbes  Beinkleid,  as 
span,  media, Strumpf;  ptg.  meia,  vgl.  Dz  468  media. 

6082a)  media  dies  =  rum.  miazäri,  Mittag. 
Pusc.  1076. 

6032b)  *medlauans,  •antem,  vermittelnd;  frz. 
movennant,  mittelst  (das  Vb.  mogenner  läßt  sich 
nicht  von  mögen  ableiten,  sondern  muü  unmittelbar 
auf  lat.  *medianare  zurückgeführt  werden,  da 
moyennant  mit  den  ihm  nachfolgenden  Sl ist.  einen 
Abi.  absol.  bildet,  welche  Konstr.  nur  im  Lat.. 
nicht  aber  im  Frz.  möglich  war,  vgl.  die  präpo- 
sitional  gebr.  Parliz.  durant  u.  pendant). 

6032c)  media  nox,  bezw.  nöct-,  Mitternacht: 
altfrz.  mienuit,  neufrz.  minuit,  m.  (in  Angleichung 
an  midi).    Vgl.  Nr.  6034a. 

*medlalla  s.  *metallea. 

6033)  me diu  ihn,  a,  am  (v.  metiius),  in  der  Mitte 
befindlich;  ital.  meztano,  (daneben  mediana,  vgl. 
Canello.  AG  III  346);  frz.  moyen;  span,  mediana. 
Vgl.  Dz  213  mezzo;  C.  Hofmann.  ALL  IV  48  (ban- 
delt über  german.  meiden,  Pferd,  —  medianu»), 

6034)  mednitor,  -örem  m.,  Mittelsmann;  davon 
ital.  (ursprünglich  nur  imrdital.)  mezzadro.  Pächter 
(daneben  mezzaiuolo),  vgl.  d'Ovidio,  R  XXV  304. 

6034a)  media  nox  =  rum.  miäranoapte,  Mitter- 
nacht.   Vgl.  Nr.  6032a. 

6036)  med  lea  seil,  herba,  mediseher  Klee,  = 
(?)  span,  mielga,  Schneckenklee,  vgl.  Dz  469  ».  r. 

6035a)   uiedlcümen  Heilmittel;  altspan. 

meegambre;  span,  redegambre  (mit  vulksetyniol. 
Anlehnung  an  vedar),  Medizinalpflanze,  Gift,  Niel'.- 
wurz.   Vgl.  Pidal,  R  XXIX  375. 

6036)  medicämentüm  n.  (v.  medicor),  Heilmittel. 
—  altfrz.  megement,  vgl.  Tobler,  R  II  244. 

6037)  [*medleitielum  n.,  Heilmittel,  =  altfrz. 
megeJe,  neufrz.  m'eyin,  eine  (mit  Arznei  vergleich- 
bare) chemische  Mischung  aus  Wasser,  Asche,  Alaun 
etc.,  welche  man  beim  Weiügerben  braucht,  daher 
me"gir,  weiügerben,  megie,  das  Weillgerben.  davon 
altfrz.  megelcier,  neufrz.  mtgiisier,  Wcillgerlwr. 
Vgl.  Tobler,  R  II  244 ;  Scheler  im  Diet,  unter  megie; 
Dz  637  mlgir.\ 

6038)  "medleatrlx,  -Icem  f.  (v.  medieor)  oder 
'medicätrlsaa,  -am  f.,  Heilerin.  Ärztin.  =  altfrz. 
megeresze,  vgl.  Tobler.  R  II  244. 

41 
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6030)  mftUcin* 


6057)  niel 
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6030)  lui'dii  i na,  -um  f.  (medicus),  Heilmittel,  = 
sard,  meighina;  venez.  loiub.  medesina;  piem. 
meisina;  genu  es.  mexina,  vgl.  Salvioni,  Post.  14; 
rtr.  (bergellisch)  maschdina,  meschdina,  vgl.  Redolfi. 
Z  VIII  191,  Behrens,  Metath.  p.  25,  Ulrich,  Z 
XXIX  64,  erklärt  das  Wort  aus  einer  Mischung 
von  medicina  mit  miseitare;  prov.  medecina,  me- 
dissinu,  meizina,  metzina  ;  alt  frz.  entsprechende 
Formen,  sonst  nur  als  gelehrtes  Wort  vorhanden. 

6040)  'mSdlcInfls,  -um  m.  (schrifllat.  nur  Adj.), 
Arzt,  =  frz.  mMecin  (gel.  W.l  S.  medicus.  Vgl. 
auch  Cohn,  Herrigs  Archiv  Bd.  103  p.  232. 

6041)  med ico,  -Ire  (medicus),  heilen,  —  sard. 
meigare,  lomb.  venez.  medegd;  genu  es.  megd; 
I  event,  madie;  vgl.  Salvioni,  Post.  14;  rtr.  ma- 
dejar;  lothr.  muagi,  vgl.  Meyer- L.,  Ztschr.  f.  0. 
G.  1891  p.  772;  altfrz.  megier,  (neu frz.  mSgir, 
hei  Dz  637  s.  v.  als  Ungewisser  Herkunft  bezeich- 
net, ist  eine  an  migis  =  *medicaticium  [s.  d.] 
sich  anlehnende  Neubildung;  sonst  ist  das  Wort, 
aber  auch  bloß  als  ein  gelehrtes ,  nur  noch  im 
IUI.  vorhanden;  der  übliche  Ausdruck  für  .heilen* 
ist  im  Prov.  u.  Frz.  altnfränk.  *werjan  —  prov. 
garir,  frz.  guerir  (auch  ital.  guarire),  im  Span, 
u.  Ptg.  curare,  sanare. 

6042)  medlcüs,  -um  m.,  Arzt;  (ital.  medico, 
gel.  W.,  ebenso  iin  Span.  u.  Ptg.);  sard,  meigu; 
venez.  miedego;  genues.  mego;  ossol.  meg;  prov. 
altfrz.  meges,  metge-s,  (meide-s,  meie-s,  mies); 
das  gleichbed.  mire-s  wird  von  Tobler,  R  II  241, 
ebenfalls  auf  me[d)i[c\us  zurückgeführt,  vgl.  G.  Pa- 
ris, R  VI  129.  während  Dz  640  es  =  tnetikarius 
angesetzt  hatte;  Körting.  Formenbau  des  frz.  No- 
mens p.  313,  erblickt  in  mire-s  das  Postverbale 
zu  mirer,  .beschauen*.  Gorra,  Studj  di  filol.  rom. 
VI  582.  hat  wieder  die  Möglichkeit  einer  lautlichen 
Entwicklung  von  medicus  zu  mires  behauptet. 

6043)  [*m?diftÄdüuii  .  a,  um  (v.  medietas)  — 
frz.  mitogen,  in  der  Mitte  befindlich,  nach  mögen 
gebildet.  —  Vielleicht  geht  auf  *medietadana  zurück 
frz.  mitaine,  Halbhandschuh,  in  zwei  Hälften  ge- 
teilter Handschuh.  Fausthandschuh;  Nebenform  zu 
mitaine  ist  das  gleichbedeutende  miton,  u.  von  miton 
abgeleitet  dürfte  sein  mitonner,  eigentl.  mit  Hand- 
schuhen streicheln,  dadurch  weich  u.  warm  machen, 
hätscheln  u.  dgl.  Scheler  im  Diet.  s.  v.  leitete  mi- 
taine, miton  vom  deutschen  .Mitte*  ab,  worin  ihm 
Dz  213  mezzo  vorangegangen  war.] 

6044)  Igleichs.  'medletand,  -untern,  die  Mitte, 
die  Hälfte  bildend;  dav.  (?)  wall,  mitä ,  Hälfte. 
Mitte,  vgl.  Marchot,  Z  XVI  383.  G.  Paris.  R  XXII 
355,  Homing,  Z  XVIII  224,  s.  jedoch  auch  unten 
medium  tempas.] 

6045)  ♦in?dlf  tftrftts,  -um  m.  (v.  medietas),  Pächter, 
der  den  Ertrag  zur  Hälfte  mit  dem  Eigentümer 
teilt;  neuprov.  megtadirr,  Pächter;  frz.  mftayer 
—  *medietarius,  vgl.  d'Ovidio,  R  XXV  304,  dazu 
melairie,  Meierhof.    Vgl.  Dz  213  mezzo. 

6046)  medietas,  -atem  f.  (medhts),  Mitte  (über 
das  Vorkommen  des  Wortes  im  Schriftlatein  vgl. 
Widfflin,  ALL  III  458):  ital.  medietä  .presso  i 
geometri,  l'esser  medio,  la  proporzionalitä*.  meto 
(arch,  meitii)  .una  delle  due  parti  in  cui  fu  diviso 
rintero*.  vgl.  Canello.  AG  III  SM;  sard,  mesi- 
dade;  (r  u  m.  Jumätate  —  *dimidietatem);  prov. 
meitat-z,  mitat-z;  frz.  moitie";  cat.  meytat;  span. 
mittut:  ptg.  metude.  Vgl.  Dz  213  mezzo.  Mittels 
des  germ.  Suffixes  •ine  ist  von  mniietas  ahgel. 
prov.  meitadenr,  altfrz.  moitaenc  u.  hiervon  mi- 
toinchi,  Pachter.    Vgl.  Thomas.  Mtl.  110. 


6047)  (in)m6dlö  löe©  =  ptg.  em  meogoo,  vgl. 
Gornu,  Gröbers  Grundriß  1*  970  §  130  u.  996 
§  247,  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  20.   Vgl.  Nr.  6050. 

6048)  medium  tSmpüs  (vgl.  Wölfflin.  ALL  VIII 
505)  =  frz.  mitan,  Mitte,  vgl.  Horning,  Z  IX  141; 
von  mitan  ist  abgeleitet  mitanier,  Pächter  (vgl. 
me'tager  —  *medietarius).  Dz  213  mezzo  wollte 
mitan  vom  deutschen  .Mitte*  ableiten.  Eine  andere, 
weniger  ansprechende  Ableitung  des  Wortes  gab 
Marchot,  Z  XVI  383  (s.  oben  Nr.  6044). 

6049)  med  his.  a,  am,  in  der  Mitte  befindlich: 
ital.  {medio  u.)  mezzo,  vgl.  Canello,  AG  III  346; 
rum.  miez,  Pusc.  1^76;  prov.  mieg;  frz.  mi  (in 
parmi,  midi,  miamit,  milieu);  span,  medio;  ptf. 
meio;  cat.  mitx.  Vgl.  Dz  213  mezzo.  Wegen  de* 
Rtr.  vgl.  Gartner  §  200. 

medlus  dies  s.  meridies. 

6050)  mediüs  locus  =  ital.  miluogo,  Mitte: 
rum.  mißoe,  Pusc.  1076:  prov.  mieg  luoc;  frz. 
milieu.    Vgl.  Dt  640  milieu.   Vgl.  Nr.  6047. 

6051)  altnfränk.  mMn,  Met,  —  altfrz.  mies, 
miez,  vgl.  Dz  640  s.  v.;  Mackel,  p.  77  u.  Z  XX  518. 

6052)  mSdüllä,  -am  f.,  Mark;  ital.  midolla: 
sard,  meuddu,  neuddu;  lomb.  miöla;  tic.  nitöla, 
ilola;  piem.  mSla,  aemil.  mrölla  (?),  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  14;  rum.  mäiluvä,  Pusc.  1013;  prov. 
meoia,  muelha;  frz.  moelle  (für  *meolle,  wohl  mit 
Angleichung  an  molle,  vgl.  Behrens,  Metath.  p.  119). 
davon  abgeleitet  moelleux,  markig,  dagegen  wohl 
kaum  moellon,  Bau-.  Bruchstein  (Scheler  im  Diet. 
*.  v.  ist  geneigt,  das  Wort  auf  einen  Typus  *me- 
diolus  zurückzuführen,  was  auch  nicht  eben  sehr 
glaubhaft  ist;  vielleicht  ist  folgende  Entwicklung 
denkbar:  maltha  [s.  d.i.  malta,  *maltella,  *mal- 
tellön-,  *mautellon-,  'motellon-,  moellon,  freilich 
aber  lassen  sich  hiergegen  gewichtige  lautgeschicht- 
liche  Einwendungen  erheben,  anderseits  ist  zu  be- 
achten, daß  im  Ital.  mota  —  maltha  vorhanden 
ist);  span,  medula,  tneollo;  ptg.  medulla,  miolo. 

60Ö3)  me"dällärls,  -e  (medulla),  im  Mark  befind- 
lich; rura.  medular  (.membre  du  corps  et  d'une 
corporation,  societe  etc.*  Ch.,  Pusc.  1014);  prov. 
medullar:  frz.  medullaire;  span,  medular:  ptg. 
medullar.    Überall  nur  gel.  Wort. 

6054)  ndl.  mee»,  MeLse;  davon  Irz.  mfsanqe. 
vgl.  Dz  63S  mesange;  Mackel  p.  89;  Fall,  RF  III 
4S9. 

6055)  keltischer  SUmm  mein-  od.  meinn-,  rohes 
Metall;  davon  abgeleitet:  1.  ital.  mina;  prov. 
mina;  frz.  mine;  span.  ptg.  mina,  Schacht.  Erz- 
grube, unterirdischer  Gang,  Mine  (über  das  Wort 
in  dieser  Bedtg.  vgl.  Canello,  AG  III  320).  2.  das 
Verb  ital.  minore;  prov.  minor;  frz.  miner: 
span.  ptg.  minor,  einen  Schacht,  Stollen  graben, 
untergraben;  3.  prov.  mi-,  meniera;  frz.  miniere: 
altspan.  minera;  ptg.  mineira,  Bergwerk;  4.  ital. 
minerale;  prov.  mineral;  frz.  mineral  u.  minrrai; 
span.  ptg.  mineral,  Erz.  Vgl.  Dz  214  mina  1 
(Diez  —  u.  ebenso  Canello,  AG  III  320  —  will  die 
Wortsippe  von  minore,  führen,  ableiten ;  dem  wider- 
spricht das  i  im  Frz.);  Th.  p.  66  (hier  die  richtige 
Ableitung). 

6056)  »mejo,  -are  (schriftlat.  meiere),  pissen: 
sard,  meare;  vegl.  mejd:  span,  mear;  pt  gr.  mijar 
Vgl.  Dz  469  mear;  Gröber.  ALL  III  528.  S.  unten 
*pl«tIo. 

6057)  mel,  mSIIIs  n.,  Honig;  ital.  mefe,  miete; 
rum.  miere,  Pusc  1072;  prov.  mel-s;  frz. 
span,  miel;  ptg.  mel. 
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6058)  mclaiicliiil ia.  •am  f.  (fttt.ayxolia),  Schwer- 
mut; span,  maieneonia,  en.onia,  encono,  Zorn, 
Wut,  dazu  dan  Vh.  enconar,  erbittern  (was  jedoch 
auch  auf  aconitnm  zurückgehen  kann).  Vgl.  Dz  446 
rncoHO. 

6059)  melaneholieus,  a.  am,  schwermütig,  = 
ptg.  merencorio,  verdrießlich,  vgl.  Dz  468  s.  v.; 
Behrens,  MeUith.  p.  119. 

6000)  raelipium  n.  \ft%Xov  +  untov),  Apfel- 
hirne; i tut.  melappio. 

6061)  m£le«,  -am  f.  (wohl  ih  m  German,  entlehnt), 
mit  Gewürz  versetzte  geronnene  Milch;  dav.  viell. 
(ruin,  makeie,  gesüßter  Schaumkäse);  prov.  mer- 
./«.--  (frz.  megue ,  Molken,  ist  keltischen  Ur- 
sprungs, vgl.  Th.  p.  108).  Vgl.  Dz  638  miaue; 
lirober,  ALL  HI  528.    Vgl.  Nr.  6031. 

6062)  meTfmelom  n.  (fit).lun't.ov),  Honigapfel; 
span,  membrillo,  Quitte;  ptg.  mann  flu.  Davon 
abgeleitet  span,  mermelada,  ptg.  frz.  marmelada, 

eingemachte  Quitten.  Vgl.  Dz  468  mtmbriUo. 
Vgl.  auch  fieri,  Misc.  Asc.  434. 

0063)  nielin ub,  a,  um  (melen),  zum  Marder  oder 
Dachs  gehörig;  sard,  meiinu,  falho,  (obwald.  me- 
int, vgl.  Aseoli,  AG  VII  4«Hi>.  vgl.  Salvioni,  Post.  14. 

6064)  mSlior,  mSIlOS  (Komp.  zu  bonm),  besser; 
itnl.  megliore,  meglio;  prov.  mclhor,  melh-s;  frz. 
meilleur  (altfrz.  c.  r.  mieldre),  mieux;  cat.  millor; 
span,  mejor;  ptg.  melhor. 

6065)  meliöro  fmelior),  -är»,  verbessern;  davon 
-.pan.  medrar  (auch  ptg.),  gedeihen,  vgl.  Dz  468  n.  v. 

H066)  Mellt«.  -um  f.  (/M»./riy).  Malta;  davon, 
viell.  mit  volksetymologischer  Anlehnung  an  mel, 
altfrz.  melite,  melide,  Schlaraffenland,  vgl.  Förster 
zu  Erec  2358  u.  Z  XXII  529. 

*melix  s.  larlx. 

6067)  ndl.  melfeswyn;  davon  nach  Roulin  bei 
I  .it  Ire,  Suppl.  *.  c,  frz.  marca#sin,  Frischling  des 
wilden  Schweins.  Dz  644  «.  e>.  stellt  das  Wort  zu 
norm,  margaa,  margoxse,  schlammige  Pfütze; 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  803  zu  marquais,  Pfütze 
(v.  marga). 

6068)  |»m8lläeea,  -am  f.  (met),  Honigextrakt; 
ital.  melazzo  (venez.)  u.  melasae  (dem  Frz.  ent- 
lehnt); frz.  milatse;  span,  melaza.  Vgl.  d'Ovidio, 
R  XXV  302.] 

6069)  mellariüs,  a,  um  (m,l),  zum  Honig  gehörig; 
rum.  wierar,  Honigverkäufer. 

mel  +  lirix  s.  lirlx. 

6070)  |*mgllig$r&,  honigtragend;  daraus  nach 
Dz  466  viell.  altspan.  mangla,  Honigtau;  ptg. 
mangra.   Diese  Ableitung  ist  mehr  als  zweifelhaft.! 

6071)  mellitülos,  a.  um  (von  mel).  honigsüß; 
davon  nach  Storm,  R  V  181,  span.  ptg.  melimire, 
Honigkuchen,  süßliches  Wesen. 

6072)  ahd.  melma,  Staub ;  ital.  melma,  Schlamm ; 
sard,  molma,  vgl.  Dz  384  melma;  Braune,  Z  XXI 
216. 

6073)  melöta,  -am  (.  {fttlwi,}),  SchalTell;  davon, 
bezw.  von  dem  an  xduiji.u^  angeglichenen  xatitj- 
i.totti  nach  Rönsch ,  Z  I  418,  ital.  cambellotto, 
ciambellotto  (daneben  cammellino),  ein  Wollstoff  aus 
Ziegen-  oder  Kamelhaar;  frz.  camelot;  span,  ca- 
mrlate,  chttmelote;  ptg.  chamalote,  cameläo.  Dz 
79  cambellotto  leitete  das  Wort  unmittelbar  von 
xafttjlwtri  ab;  G.  Paris,  R  VI  U28.  meint,  daß 
weder  xnui.tvm]  noch  fit^.wt^  Grundwort  sein 
könne,  stellt  aber  ein  anderes  Grundwort  nicht  auf; 
Baist.  Z  V  566,  stellt  ZU  cambellotto  das  mhd. 
»rhamelat,  womit  aber  nicht-  gewonnen  ist.  Ein 
Ungenannter  hat  nach  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  717 


arab.  seil  et  kernen,  Name  der  Angoraziege,  als 
Grundwort  aufgestellt  (vgl.  Journal  officiel,  12.  Mai 
1874).  Auch  (las  kann  nicht  befriedigen.  Somit 
ist  «las  Wort  noch  ein  Rätsel.  Zusammenhang  mit 
eamelus  oder  «loch  Anglcichung  daran  dürfte  nicht 
zu  bezweifeln  sein.  Moglicherweise  liegt  von  camelwt 
beeinflußte  Bildung  aus  dem  scheinbaren  Stamm 
com  (in  camüia)  vor.  Vgl.  auch  Cohn,  Herrigs 
Arch.  Bd.  103  p.  227;  Thomas,  Essais  philol.  p.  269. 

6074)  membrätUB,  a,  um  (membrum),  stark  - 
gliedrig;  altfrz.  membre  (zu  unterscheiden  von  dem 
Homonym  membre"  —  memoratu»),  daneben  membru 
u.  membrewe,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  192. 

6075)  m  cm  brum  ».,  Glied;  ital.  membro  u.  dem- 
entsprechend in  den  übrigen  Sprachen;  dem  Rum. 
fehlt  das  Wort.    Vgl.  Gröber,  ALL  III  629. 

melum  s.  malum. 

6076)  memoria,  -am  f.,  Gedächtnis;  ital.  me- 
moria, gel.  Wort;  entsprechend  in  den  übrigen 
Sprachen.    Vgl.  Bcrger  «.  r. 

6077)  memöro,  -an  (memor),  in  Erinnerung 
bringen;  ital.  membrare;  prov.  membrar,  lembrar  ; 
altfrz.  membrer;  altspan.  membrar,  nembrar; 
ptg.  lembrar.  Das  Part.  Perf.  Pass,  manbratio, 
membrat,  men  bre"  hat  adjektivische  Bedlg.  .klug 
besonnen*.    Vgl.  Dz  209  membrar. 

6078)  mSodi,  -am  f.,  Fehler;  ital.  Ftr.  prov. 
menda;  altfrz.  memie.   Vgl.  Gröber,  ALL  111529. 

6079)  mfadfCO,  -ire,  betteln;  ital.  mendicarc, 
(prov.  mendiguejar);  frz.  »tendier;  span.  ptg. 
mendicar  u.  mendijar. 

6080)  mSndlcus,  -um  »>.,  Bettler;  prov.  men- 
dic-s ;  (frz.  mendiont). 

6081)  meadum  n.,  Fehler,  Gebrechen;  sard. 
mendu. 

6082)  ahd.  mennf,  Halsband;  ital.  (cnmask.  men, 
genues.  menu,  Hundehalsband),  manigoldo  (goldo 
=  teald),  der  mit  dem  Halsbande  (Halseisen,  Hals- 
schlingc)  Waltende,  der  Henker.  Davon  dem  Ur- 
sprünge nach  verschieden  ist  der  Pflanzenname 
eomask.  menegold,  mail,  meregold,  piem.  manigot, 
Lattich,  denn  diese  Wörter  gehen  zurück  auf  den 
deutschen  Eigennamen  „Mangold*,  über  welchen  zu 
vgl.  Kluge  «.  p.  Vgl.  Dz  383  manigoldo.  S.  Nr.  5896. 

6083)  mens,  meutern  f.,  Gemüt;  ital.  mente 
(sowohl  mit  olT.  wie  mit  geschloss.  e);  sard,  mente; 
rum.  minta,  Pusc.  1090;  prov.  ment;  frz.  ment 
(nur  in  Verbindung  mit  vorausgehendem  Adj.; 
hierher  gehört  vermutlich  auch  comment,  prov. 
comen,  denn  es  dürfte  aas  <juom[t>do]  -f*  mente  ent- 
standen sein.  vgl.  Cornu,  R  X  216.  Diez  105  come 
erklärte  die  Wörter  aus  quomodo  mente);  cat.  ment : 
span,  miente;  ptg.  mente.  Vgl.  Gröber,  ALL  III 
529;  Dz  210  s.  v. 

6084)  mensi,  -am  f.,  Tisch;  ital.  menm,  MMM 
(über  mundartl.  Formen  vgl.  Salvioni,  Post.  14); 
rum.  maud,  Pusc.  1040;  rtr.  m(za,  mftza  etc., 
vgl.  Gartner  §  71;  prov.  mensa:  span.  ptg.  mesa. 
Im  Ital.  u.  Frz.  ist  tabula  —  tavola,  table  das  üb- 
liche Wort  für  .Tisch*. 

6086)  mensio,  -önera  f.  (metiri),  das  Messen,  = 
altfrz.  moison,  Maß,  vgl.  Dz  642  ».  r.;  hierher 
k'ehort  wohl  auch  motte,  Bandbalken,  vgl.  Scheler 
im  Diet.  a.  r.  u.  Thomas,  R  XXIX  184. 

60811)  mensis,  -em  m.,  Monat;  ital.  mesc;  runt. 
iar.)  men,  s.  Pusc.  1061 ;  rtr.  mtints  etc.,  Tgl.  Gartner 
$  71;  prov.  me»;  frz.  MOM;  span,  m«;  ptg.  mez. 

6087)  mensOla,  -am  f.  (menaa),  Tischchen;  ital. 
men«ola,  lomb.  me«ola;  genues.  meimxt,  madia, 
v-l.  Salvioni.  Post.  14. 

41* 
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6088)  mensürÄ,  -am  f.  (metiri),  Maß;  ital. 
misura;  rum.  mäsurä,  Pusc.  1047;  prov.  wen- 
sura,  mesura;  frz.  mesure;  cat.  span.  ptg.  tnr- 
sura.    Vgl.  Gartner  §  200. 

«0H»t  mensflro,  -äre  (mensura),  messen;  ital. 
mUurare;  ruin,  mäsur  ai  at  a;  prov.  mesurar; 
frz.  mesurer;  cat.  span.  ptg.  mesurar. 

6090)  irn'iiU,  -am  f.,  Krauseminze;  ita).  sard. 
nttnta;  rum.  mintä ,  Pusc.  1089;  prov.  menta; 
frz.  mente;  cat.  menta;  span,  miento;  (ptg.  heißt 
ilic  »Krauseminze"  AortcM).  Vgl.  Gröber,  ALL 
III  629. 

6091)  rngnttotrüm  n.,  wilde  Minze;  ital.  men- 
tastro;  span,  mastranto,  mastranzo.  Vgl.  Dz  467 
mastranto. 

6092)  mente'  hftbeo,  -ere,  im  Sinne  haben,  ge- 
denken; ital.  mentovar  (wohl  Lehnwort  aus  dem 
Frz.);  Hl  ittelsard.  fentomare  [umgestellt  aus  mm- 
torare],  erwähnen;  tlazu  VbsbsL  fentomu,  Name, 
vgl.  Nigra,  AG  XV  486;  prov.  mentaure,  (atnen- 
taver) ;  altfrz.  mentaivre,  mentevoir,  (amentoitre, 
amentevoir,  ramentevoir).  Vgl.  Dz  209  mentare; 
Gröber,  ALL  III  629. 

K093)  mentlo,  «Ire  (schrifUat.  gewöhnl.  Deponens), 
lügen;  ital.  mentire;  rum.  min{  ii  it  i,  Pusc. 
1088;  pro.v.  frz.  cat.  span.  ptg.  mentir. 

60941  *'m? ntion«*,  -am  u.  ♦mentlti©,  -önem  /'. 
(mentiri),  Loge;  ital.  menzogna;  (sard,  mentida); 
rum.  »linciund  (für  minticiune),  Pusc.  1082;  prov. 
wensonja,  mentizd-s;  tri.  mensonge  m.  (an  le  Monge 
angeglichen),  vgl.  Suchier,  Gröbers  Grundriß  I3  799; 
antlers,  aber  jedenfalls  unrichtig,  faßt  Cohn,  Suf- 
fixw. p.  170,  die  Sache  auf;  ^cat.  mentida;  span, 
ptg.  mentira).  Vgl.  Dz  211  menzogna  (Diez  hielt 
das  Wort  für  eine  Anbildung  an  calagna);  Förster, 
Z  III  269  (stellt  das  richtige  Grundwort  auf);  Faß, 
RF  III  608  (wiederholt  die  Diezsche  Annahme). 

6096)  mentltdr,  -örem  m.  (v.  mentiri),  Lügner; 
ital.  mentitore;  rum.  minfitor;  prov.  mentire, 
mentidor;  (frz.  menteur);  cat.  mentidor;  (span. 
mentiroao);  ptg.  Mentidor. 

6096)  1.  raSnto,  -;irc  (v.  mens),  erwähnen;  ital. 
(am-,  rom)m entere;  altfrz.  menter;  span,  mentar, 
(altspan.  auch  enmentar);  ptg.  mentar,  (altptg. 
auch  amentar).    Vgl.  Dz  209  mentar. 

6097)  2.  *mento,  -önem  m,  Kinn;  ital.  (nur 
mundartlich)  mentane;  rtr.  mentun;  prov.  mentö-s; 
frz.  menton;  (span.  ptg.  wird  »Kinn"  durch  barba 
ausgedrückt).   Vgl.  Gröber,  ALL  III  529. 

6098)  iu ent ülii,  .am  /.,  das  männliche  Glied; 
ital.  mentula  „pene,  pinco  marino",  minchia  „pene, 
pesciolino  detto  anche  cazzo  di  re",  minchione  »nella 
fräse  ,fare  la  minchia  fredda'.  Alia  stessa  base,  con 
genere  mulato,  risalirä  anche  il  flor.  minchero  (da 
rnrnrro-,  menclo-)  minchione",  vgl.  Canello,  AG  III 
353;  Caix,  St.  411;  sard,  mincia;  sicil.  calabr. 
ainchia.  Vgl.  Dz  385  minchia;  Gröber,  ALL  III  529. 

6099)  men  tum  n.,  Kinn;  ital.  mento.  S.  mento. 

6100)  mereäns,  -äntem  m.  (Part.  Präs.  v.  mer- 
<<iri),  Kaufmann;  ital.  mercante,  (daneben  merca- 
tunte,  gleichsam  *mercatant-  von  einem  Frequ. 
*meraU(irr) ;  p  r  o  v.  mercadan-s (daneben  mercadier-s, 
gleichsam  *mercatarius);  altfrz.  marcheant  (das 
a  der  ersten  Silbe  beruht  auf  Augleicbung  an 
marcher);  neufrz.  marchand.    Vgl.  mereatör. 

6100a)  *in€rcätlle  n.,  Marktplatz;  prov.  mer- 
cadil,  mercadien,  marcadien,  mercadial;  altfrz. 
marcheÜ,  marcheil.    Vgl.  Thomas,  Mel.  104. 

♦ilOI)  mfreitör,  •örem  m.(v.  mercari),  Kaufmaim; 
ital.  mercatore,  (das  übliche  Wort  ist  mercante, 


mercatante);  (span,  mercader  =  mrrcatarius) ;  ptg. 
mercador.    Vgl.  merräns. 

6102)  mereattts,  -um  m.  (von  mercari),  Markt; 
ital.  mercato;  prov.  mercat-z,  (daneben  mercadai-s); 
frz.  march/  (wegen  des  o  statt  e  vgl.  Nr.  6100); 
span,  mere  ado ,  dazu  das  Vb.  mercadear ;  ptg. 
mercado,  dazu  das  Vb.  mercadqor.    Vgl.  Dz  634. 

6103)  merceDänös,  -um  m.  (von  mertes),  Lohn- 
arbeiter, Tagelöhner;  ital.  mercenario,  mercenajo; 
auch  in  den  übrigen  Sprachen  (mit  Ausnahme  des 
Rum.)  in  entspr.  Form. 

6104)  ["mercerins,  merciarius,  -um  m.  imerx), 
Krämer;  frz.  mrrcier,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  287.| 

6105)  mere  es,  -edem  f.,  Lohn,  Dank,  Gnade. 
Erbarmen;  ital.  metrede  .premio,  compenao",  merer 
„grazia*,  vgl.  Canello,  AG  III  400;  prov.  metres, 
mereei-t,  dazu  das  Vb.  mercejar,  um  Gnade  bitten, 
wovon  wieder  das  Sbst.  mercejaire,  Bittflehender: 
frz.  merci  f.  (daneben  Postv.  merci  m.,  vgl.  Faß,  RF 
III  508),  dazu  altfrz.  das  Vb.  mrrcier,  neufrz.  nur 
das  Kompos.  remercier;  span,  merced;  ptg.  metre. 
Der  Begriff  .danken"  wird  nur  im  Frx.  u.  Prov. 
durch  ein  von  metres  abgeleitetes  Verbuni  ausge- 
drückt, sonst  durch  Ableitungen  von  gratia:  ital. 
ringraziare,  span.  ptg.  agradecer.  Vgl.  Dt  211 
merci, 

6106)  *m*reo,  -are  (schriftlat.  Deponens),  Handel 
treiben;  ital.  metrare,  (üblicher  sind  metrantare, 
mercatare,  daneben  negoziare),  (frz.  marchander)  ■ 
span.  ptg.  m  er  car. 

6107)  mercurial  1%  -e,  zum  Merkur  gehörig;  (ital. 
mercoreUa^marcorella,  Bingelkraut);  frz.n»«row»o/c, 
Rede  des  Parlamentspräsidenten  (sog.  weil  die  Ver- 
sammlungen des  Pariser  Parlaments  am  Mittwoch 
stattzufinden  pflegten),  mercoret,  Bingelkraut;  span, 
ptg.  mercurial,  Bingelkraut.  Vgl.  Dz  385  merroreUa. 

6108)  Mercflrii  die«,  Mittwoch;  ital.  mercolnfi; 
(sard,  mercuris;  rum.  miereuri  —  Mercurii  seil. 
dies,  Pusc.  1077;  prov.  dimercres  —  dies  Mer- 
curii, auch  einfach  mercres);  frz.  mercredi  (da- 
neben m/credi);  cat.  dimecres;  (span,  m irreales; 
ptg.  quarta  feira).  Vgl.  Dz  211  mercoleat;  Gröber. 
ALL  III  629. 

6109)  merdi,  -am  f.,  Uibeskot;  ital.  sard, 
rtr.  merda  (friaul.  mierda);  rum.  merda,  Pusc. 
1057;  neuprov.  merdo;  frz.  merde;  cat.  merda; 
span,  mierda;  ptg.  merda.  Vgl.  Gröber,  ALL 
III  580. 

6110)  merenda,  -am  f.,  Vesperbrot;  ital.  me- 
renda,  dazu  das  Vb.  merendare;  rum.  merindä, 
Pusc.  1059,  dazu  das  Vb.  merindez  ai  at  a;  rtr. 
merenda;  neuprov.  merendo;  altfrz.  märende, 
dazu  das  Vb.  märender,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  82; 
span,  merienda,  dazu  das  Vb.  merendar;  ptg. 
merenda,  dazu  das  Vb.  merendar.  Vgl.  Gröber. 
ALL  III  630. 

6111)  mergo,  -ere,  verdienen,  lohnen,  —  alt- 
lomb.  prov.  altfrz.  merir,  vgl.  Dx  688  ».  r. 

6111a)  merStiicfila,  -am  f.  (meretrir),  kleine 
Hure;  davon  bezw.  von  *meretracula  altital. 
mandracchia,  kleine  Dirne,  vgl.  Pieri,  Mise  Asc.  433. 

6112)  merStrlx,  -tricem  f.,  Hure;  altvenez. 
altlomb.  meltris,  vgl.  Meyer-L,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  772. 

6118)  *ine*r8tts,  a,  am  (v.  merus),  rein  =  rum. 
mereu  (nicht  bei  Pusc.). 
6114)  mergo,  mersl,  menüm,  merge  re,  ein 

tauchen;  ital.  mergo,  merai,  merso,  mergere;  (Fem. 
des  Part.  P.  P.  nursa  —  tic.  valsass.  merta, 
.große  Menge",  vgl.  Salvioni,   Post  14);  rum. 
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merg  mtrsri  tners  merye,  gehen,  Pusc.  1068;  in 
den  Übrigen  Sprachen  ist  nur  das  Kornpos.  «wer- 
tere u.  auch  dies  nur  als  gel.  W.  erhalten. 

6116)  'mirjrnli,  -am  f.  (Deinin.  v.  merga),  kleine 
•  Jabel,  Zinke;  ital.  merla,  merlo,  Zinne  der  Mauer, 
dazu  das  Vb.  meriare,  mit  Zinnen  versehen;  (frz. 
merlon;  span,  merlon;  ptg.  merino).  Vgl.  Dz  211 
merlo;  Horning,  Z  XXI  466.  halt  mit  Littre  für 
möglich,  daß  merlon  v.  merle  abgeleitet  sei. 
6116)  1.  mergos,  -0111   m.  (meryo),  Taucher, 


worden,  vgl.  Dz  688  s.  v.,  Mackel  p.  96),  merhu-he; 
span.  merlHza, 

6125)  mertts,  n,  11111,  lauter,  rein;  ital.  m,ro; 
irum.  mrrm  =  *mereus,  s.  Cihac,  dagegen  m)irru\  >\, 
blau* ,  Pusc.  1099);  prov.  wer,  viirr;  altfrz. 
mier,  (Qber  das  Vorkommen  de«  Wortes  in  neuCrz. 
Mundarten  vgl.  Breal,  R  II  329 '1;  cat  mer;  span, 
ptg.  mero. 

6125a)  merx,  mereem  f.,  Ware;  ital.  merrr; 
prov.  merti;  altfrz.  merz;  vgl.  Herzog,  Z  XXVII 


(Wasservogel);  davon  abgeleitet  ital.  marangone,  1  12b. 
(aus  mergone,  vgl.  Flechia,  AG  II  364),  Taucher;      6126)  arab.  meskin,  arm,  elend,  klein  (Freylag  II 
(prov.  nutryulh-s);  (frz.  plonyeon;  span,  mrrgdnsar  99511) ;  ital.  meschino;  pro  v.mc*/wi;  altfrz.mc.scÄiM, 

meschine,  Bursche,  Madchen;  neufrz.  mesquin; 
span.  mezquino;  ptg.  mesquinho.  Vgl.  Dz  212 
mesquino;  Eg.  y  Yang.  450;  Berger  s.  p. 


=  mergus  anter;  ptg.  mergulhio).  Vgl.  Dz  383 
marangone. 

6117)  2.  niergüs,  -um  m.  < meryo),  Rebengesenk ; 
davon  abgeleitet  ital.  margoUa,   margolato,  Ab- 


6127)  mesptlüa,  -um  m.  u.  inespilum  n.,  Mispel; 


senker;  frz.  marcotte  (dialektisch  auch  maryotte).  |  (norm.  melÜ,  saintong.  mele,  vgl.  Meyer-L,  Z. 
Vgl.  Dz  204  margotta;  Parodi,  R  XVII  70,  zieht  f.  0.  G.  1891  p.  772;  altfrz.  melle  (aus  wra/crO, 
hierher  auch  span,  mugron  (s.  unten  tnuero),  wo- ;  vgl.  Cohn.  Dtsche  Literaturztg.  1898  Nr.  40  Sp. 
von  das  Vb.  mugronar,  muryonar.  1628).  —  Ital.  nespolo,  Mispelbaum,  nespola,  Mispel; 

6118)  mSrgis  inser  =  span,  merydnmr,  Taucher  '  altfrz.  neple;  neufrz.  nefle,  Mispel,  notier,  Mispel  - 
(ein  Wasservogel).    Vgl.  Dz  469  s.  v.  bäum  (vielleicht  geht  auf  mespilus  auch  zurück 

6119)  merldianus.  um  (meridies),  zum  Mittag  !  rrt  amtlanche,  Alpenmispel,  denn  wenn  mau  an- 
gehörig; ital.  meridiano  „circolo  massimo  lerrestre,  [  nehmen  darf,  daß  amelanche  aus  la  *mil<in<hr 
ondogio  solare*,  meriggiano,  Adj..  meriggiana,  SbsL  entstanden  ist  [vgl.  abajoue  aus  la  bajoue),  so  laßt 


.il  mezzodi*,  vgl.  Canello,  AG  III  347;  aus  dem  |  sich  vielleicht  *melanche 


*meflanche 


'tin- 


Fem.  meridiana  entstand  wahrscheinlich:  prov.  \  spilnnia  ansetzen,  der  Schwund  des  f  würde  sich  aus 
meliana,  Mittagszeit,  Mittagsruhe;  altfrz.  meriienne  '  Angleichung  au  melon  u.  dgl.  erklären  lassen); 
(neufrz.  mdridienne),  vgl.  Tobler,  Z  XIII  53G;  I  ca L  nespla,  Mispel,  nespler,  Mispelbaum;  span. 
Berger  t.  v.  n/spera ,   nlspola,   Mispel,    nispero    (u.  nispola), 

6120)  meridies,  -em  m.  (über  die  Bildung  des  Mispelbaum ;  ptg.  ne$pera,  Mispel,  nespereim, 
Wortes  vgl.  Stowasser,  ALL  I  273);  ital.  meriyyio.  Mispelbaum.  Vgl.  Dz  222  nespola;  Gröber,  ALL 
Von  meridies  leitet  Caix,  St.  412,  ab  ital.  meria,  \  \\  192. 


es  ist  dies  aber  vielmehr  Verbalsbst.  zu  meriare, 
s.  unten  meridlo.  Sonst  gebrauchen  die  roman. 
Sprachen  an  Stelle  von  meridies  medius  dies,  er- 
halten in  ital.  mezzod\;  frz.  midi;  span,  mediodia; 
ptg.  meiodia. 

6121)  merldfo,  -Ire  (meridies),  Mittagsruhe 
halten;  ital.  meriggiare  u.  meriare,  dazu  die 
Verbalsbsttve  meriyyio,  meriyyia,  merio,  meria, 
schattiger,  kühler  Ort,  vgl.  Canello,  AG  III  346. 
u.  Caix,  SL  412;  rum.  mirindzu,  s.  Pusc.  1096. 

6122)  meritüm  it.  (mereo),  Verdienst;  ital.  merito 
u.  merio  ,piü  ristretto  di  senso  che  non  merito*, 
vgl.  Canello,  AG  III  330;  frz.  mirile  (gel.  W.). 


6123)   dtsch.  »i 


Zeichen;   altfrz.  iwcrc, 


6128)  messio,  -önem  f.  (v.  meiere),  das  Abinähen, 
die  Ernte;  altoberital.  messon,  vgl.  Salvioni, 
Post.  14;  prov.  meisso-s;  frz.  moisson,  dazu  das 
Vb.  moisson  ner  (das  oi  läßt  sich  allerdings  als 
lautregelrecht  betrachten,  kann  aber  auch  auf  An- 
gleichung an  foison,  foisonner  beruhen).  Vgl.  Dz 
642  moisson;  Gröber,  ALL  III  630.   S.  auch  unten 


6129)  me*  IS,  -em  f.  (v.  metire).  Ernte;  ital. 
messe;  (rum.  von  mesüs  scheint  abgeleitet  zu  sein 
mätätär,  Augustmonat,  s.  Pusc.  1042);  rtr.  meass; 
(prov.  meissö);  altfrz.  mes;  (neufrz.  moisson); 
span,  mies;  ptg.  messe.  Im  Sard,  findet  sich  eine 
Ableitung  messira.    Vgl.  Gröber,  ALL  III  530. 

6130)  messt«  aeatJva  =  altfrz.  (neufrz.  mund 
artl.)  mesiive,  Ernte,  dazu  das  Vb.  mesticer  etc., 
vgl.  Horning,  Z  XIX  104  (G.  Paris.  R  XXIV,  leitet 
das  W.  vom  Part.  *mestum  ab).  Nach  Baist,  Z 
XXIV  409,  sollen  mestive  u.  mesliter  Ableitungen 
von  mixtum  (s.  Ducange  s,  v.  2  u.  6)  sein. 

6131)  ['messo,  -Ire  (Frequ.  von  meiere),  ab- 
mähen; span,  mesar,  die  Haare  ausraufen,  VfL  Dz 


Zeichen,  Maß,  vgl.  Braune,  Z  XXI  213. 

6124)  merula,  -am  f.,  1.  Amsel,  2.  ein  Fisch 
(Meeramsel);  ital.  merla  u.  merlo,  Amsel,  smerlo, 
Lerchenfalke,  smeriglione,  Schmieding  (ein  Raub- 
vogel) (wahrscheinlicher  ist  indessen,  daß  dieses 
Wort  von  'smirilium  [vgl.  Nr.  8823)  abzuleiten  ist. 
(Jas  anlautende  s  von  smeriglione  dürfte  dann  auf 
smerlo  übertragen  worden  sein);  rum.  mierlä,  ,  469  *.  r.) 
s.  Pusc.  1073;  rtr.  marlotta;  prov.  merla;  frz.  j  6132)  measörla,  -am  f.,  Mähersichel;  venuz. 
merle;  cat.  merla;  span,  mierla,  -o;  ptg.  merlo,  lomb.  messora;  piem.  messoira;  monf.  amsuria; 
metro  lV).  Dazu  die  dem  ital.  smeriglione  entsprechen-  (mail,  missäria,  me-,  mussära  —  *mes.*ura),  vgl. 
den  Ableitungen  pro  v.  esmerilho-s,  span,  esmerejon,  Salvioni,  Post.  14  (ebenda  mondovit.  muruern). 
ptg.  esmerilMo.  Vgl.  Dz  296  smerlo;  Gröber,  ALL  6133)  |*mesHulärius  n,  um,  zur  Ernte  gehörig; 
IU  530.  —  Auf  den  Fischnamen  merula  führt  Joret.  rum.  »insular,  Erntemonat  (August),  Pusc.  1042.| 
R  IX  121  ff.,  mit  Recht  zurück  die  romanischen  6134)  metä,  -am  f.,  Heuschober,  Spitzsäule;  ital. 
Fischbenennungen:  ital.  merla,  Meeramsel,  mer-  meto,  Misthaufe,  Grenzstein,  davon  abgeleitet  nntule 
luxzo,  Stockfisch  (Diez  212  hielt  merluzzo  u.  die'  .stiledel  pagliaio*,  vgl.  Caix,  St.  413;  sard,  metin, 
entsprechenden  Bildungen  im  Frz.  etc.  für  entstanden  [  Haufe,  auch  Adj.  u.  Adv.  mit  der  ßedtg.  .viel". 


aus  maris  lue  ins);  prov.  merlus;  frz..  merle, merlot, 
merlan  (altfrz.  merlenc,  es  ist  also  der  Stamm 
mer[u\l-  mit  dem  german.  Suffixe  -enc  verbunden 


vgl.  Flechia.  Mise.  205;  lomb.  meda;  trenLmm; 
valses.  mein,  (berg.  Wetiil ,  blon.  mad9,  muc- 
chietti  di  fieno,  vgl.  Salvioni,  Post.  14);  altfrz. 
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moie  (daneben  wo»  u.  mort),  Maß,  (vgl.  Homing,  Z 

XVIII  224),  Haufe,  davon  das  Vh.  timmirr,  nacli 
einem  Ziele  richten,  vgl.  Tobler  zu  Li  dis  dou  vrai 
aniel  p.  24;  mcte,  mette,  Grenzstein;  auf  ein  Demin. 
metula  gellt  wohl  zurück  made  (:  metula  —  alt- 
frz. rrw/«-  ;  regula,  s   aber  «langen  Meyer-L.,  Z 

XIX  97,  wo  *mula  als  ürundfonn  angesetzt  wird, 
vgl.  auch  Nigra,  AG  XIV  371,  wo  valbr.  melja, 
Hif  jn  —  metula  beigebracht  wird),  Misthaufe,  wovon 
wieder  das  gleichbedeutende  mtüon  (|>rov.  mold  s), 
das  Ireilich  auch  von  mul  (s.  d.)  abgeleitet  werden 
konnte,  vgl.  Dz  639  meule  u.  645  mW;  span. 
meda,  Haufe,  almrar  (für  almetlar),  Heuschober; 
wi tu,  Grenzstein;  ptg.  meda  u.  meiliio,  Haufe, 
nuta,  Grenze.  Vgl.  Dz  212  meta:  Marchesini,  Studj 
■Ii  fil.  rom.  II  H,  führt  venez.  mia  in  der  Ver- 
bindung irar  (sic!)  a  mia  „tirare  al  proprio  desi- 
derio*  auf  meta  zurück.  —  Vgl.  Nr.  6143. 

(•135)  »mMllei,  -am  f.,  Meüillmünzc;  ital. 
midaglüi,  davon  abgeleitet  medaglione ;  (prov.  wr- 
zalha);  altfrz.  mraille,  maaille,  maille  (letzteres 
auch  neufrz.);  neu  frz.  mMaille  (Lehnwort);  (alt- 
span,  meaja);  span,  medalla;  (altptg.  mealha); 
plg.  wetialha.  Vgl.  Uz  2(18  metiaglia  (Dz  stellte 
*mrtallea  als  Grundwort  auf.  dachte  jedoch  zugleich 
auch  an  *medialia,  glaubte  indessen,  u.  zwar  mit 
Kerbt,  davon  aus  lautlichem  Grunde  absehen  zu 
müssen;  Srhuchardt  hat  nach  Cornus  Angabe,  R 
XIII  289  Anrn.  4,  *mrdatia,  d.  h.  die  dissimilierte 
Form  von  *medialia,  als  Grundwort  aufgestellt,  u. 
es  ist  nicht  zu  leugnen,  dal!  daraus  sich  sämtliche 
romanische  Wörter  erklären  lassen);  Gröber,  ALL 

III  630. 

«136)  *m8tJII?ariÖ8,  -um  m.  -  ital.  medagtuQo 
.venditor  di  medaglie  o  die  monete  antiche*  me- 
dagliare  „collezione  di  medaglie  e  monete,  e  il  luogo 
dove  si  conservano* ,  vgl.  Canello,  AG  III  30H. 
Nach  Seiraehardt,  bezw.  nach  Gornu,  R  XIII  289 
Aum.  4,  isl*mrd\i]aliariu8  als  Grundwort  anzusetzen, 
vgl.  Nr.  6136. 

6137)  mgtallüm  n.  l/tka).).ot),  Metall;  nur  als 
gel.  W.  vorhanden:  ital.  metallo;  pro v.  metalh-s: 
frz.  mttal  (altfrz.  auch  metail,  vgl.  Tobler  zu  Li 
dis  dou  vrai  aniel  p.  26);  span,  metal;  ptg.  metal. 
Vgl.  Herger  s.  v. 

61 3H)  metaxa,  -am  f.  {uäraia,  fit-),  Scidcn- 
gespinst;  ital.  matassa:  franche-comt.  müsse; 
spun,  madeja:  ptg.  madeisa.  Vgl.  Dz  207  matessa; 
Grober,  ALL  III  528.    Vgl.  Nr.  5998. 

8189)  metlor,  mensus  sum,  inet  tri.  messen: 
sard.  span.  ptg.  medir;  davon  medida,  Mali,  co- 
rned ida,  mal'.voll,  gesittet. 

(il40)  mStitor,  -«rem  m.,  Schnitter;  sard,  me- 
didore. 

IlH't  l|ISC    S.  ipsg. 

8141]  im-to,  -er*,  ernten;  ital.  mietete  ittber 
mundartliche  ]  :'  i innen  u.  Ableitungen  vgl.  Salvioni, 
Tost.  14);  rtr.  metirr ;  prov.  meire,  vgl.  Mever-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1H91  p.  772. 

6112)  mStrum  n.  [utrnoi).  Mal!;  piem.  mMer, 
ein  Mali;  über  andere  inumlartl.  Formen  vgl.  AG 

IV  887,  IX  199.  Salvioni,  Post.  11;  sonst  nur  gel. 
W.  (Im  Ptg.  das  Vb.  medrar,  zunehmen,  wachsen, 
gedeihen,  ilazu  das  Sbst.  mrdra.) 

6143)  metftla.  -am  f.  (meta),  kleiner  Haufen. 
Grenzstein;  dav.  nach  Dz  689  frz.  meule  (neuprov. 
molo  mit  otf.  o,  span,  murta),  Heuschober,  es  kann 
aber  nur  *mnla  als  Grundwort  angesetzt  werden, 
Homing,  Z  XXVII  149,  ist  geneigt,  frz.  meide 
möltt  anzusetzen,  halt  aber  auch  Beeinflussung  des 


W.  durch  mtüus,  Maultier,  für  möglich,  vgl.  Meyer- 
Ii.,  Z  XIX  97  (wo  dagegen  cat.  mulo,  span,  mojom, 
altptg.  woiom  von  metula  abgeleitet  werden,  was 
indessen  keineswegs  wahrscheinlich  ist,  vgl.  G.  Paris, 
R  XXIV  310,  die  Wörter  sind  vielleicht  zu  nmtülu* 
zu  stellen;  Salvioni,  R  XXVIII  99,  will  mwchio 
aus  *muechiare,  *mecchiare  v.  *mecchia  =  metula 
erklären  — ,  eine  unannehmbare  Vermutung).  — 
S.  Nr.  6134.  —  Puse.  1053  stellt  hierher  rurn. 
mäturä,  Besen. 

6144)  met  us,  -um  m.,  Frucht;  span,  mirdo; 
ptg.  medo;  prenz.  »>ei,  mej-me,  battisoffia,  vgl. 
Salvioni,  Post.  14. 

6145)  *meüs,  a,  um  (Pron.  poss.  d.  I.  P.),  mein: 
ital.  mio,  mia  (altilal.  auch  mo,  ma);  sard,  men, 
mia;  rum.  mieu,  mea,  Pusc.  1074;  rtr.  tuiu  (mit, 
meia  (ma);  prov.  mieu-s  (mos),  mia  (mal:  frz. 
(altfrz.  c.  r.  wes,  c.  o.)  mon,  (altfrz.  meir)  ma;  cat. 
meu  mon,  mia  (ma);  span,  mio  mi,  mia;  ptg.  men, 
mia  (ma).  Vgl.  Gröber,  ALL  III  350.  -  Frz.  mirn 
ist  —  meum,  vgl.  Cornu,  R  VII 593.  s.  ob.  *melnä*. 

6146)  [ndL  meyrkoet,  Meerhuhn;  dav.  vielleicht 
frz.  macreuse,  Trauerente,  vgl.  Gröber,  Mise.  Ai, 
es  wird  jedoch  mit  Recht  die  Ableitung  nur  ver- 
mutungsweise aufgestellt.) 

6147)  mleä,  -um  f.,  Krümchen;  als  Sbst.  ist  Jas 
Wort  erhalten  in  lomb.  miuga;  frz.  mtche,  Stück 
Brot,  mir,  Demin.  miette,  Krümchen;  span,  miga, 
Brotknime  (Demin.  migaja),  dazu  das  Vb.  migar, 
zerbröckeln;  ptg.  migas,  PI.,  Krosamen  (Demin. 
migalha),  dazu  das  Vb.  migar.  —  Außerdem  lebt 
mica  fort  in  adverbialer  Bedtg.  zur  Verstärkung  der 
verbalen  Verneinung  in:  ital.  mica,  miga;  prov. 
mica,  miga,  mia;  frz.  mie;  alte  at.  altptg.  mrgo. 
Im  Rum.  ist  mica  zum  Adj.  (mic,  mica)  mit  der 
Hedtg.  «klein,  gering*  geworden,  s.  Pusc.  1067  f. 
Vgl.  Dz  213  mica.  Ableitungen  von  mica  sind 
namentlich  im  Human,  ungemein  zahlreich  (vgl. 
Cihac  p.  162),  aber  auch  in  den  übrigen  Sprachen 
fehlen  sie  nicht,  z.  B.  ital.  miccino,  miccinino, 
miccicchino,  mkolino,  ein  wenig,  ein  bifichen;  frz. 
mioche,  Knirps. 

6148)  Michael  (Eigenname);  dav.  abgeleitet  it, iL 
michelaccio  .fannullone,  vagabondo*  (eigentlich  ein 
Michaelwalllahrer);  frz.  miquelet ,  Schnapphai. u. 
Räuber;  span,  miquelito,  micalete,  Vagabund, 
Räuber.    Vgl.  Caix,  St.  416. 

6149)  mieüla,  -am  f.  (mica),  Krümchen;  berg. 
migla,  valtell.  migol;  eng  ad.  mivla,  vgl.  Meyer- 
Ii.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  772. 

6150)  mietus,  -am  m.,  das  Pissen;  sicil.  mittu, 
Salvioni,  Post.  14. 

6161)  mlgro,  -Ire,  aus-,  umherziehen;  brian 
eon.  meirar,  vgl.  Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  772. 

mllax,  -äeem  f.,  s.  Nr.  5447. 

<>lf.2)  [miles,  non  wilcx  App.  Probi  30;  daß 
aber  miler  keine  volkslat.  Form  war,  hat  Ascob 
gezeigt.  AG  XIII  283.] 

6153)  bret.  mil  ltd,  mllrid,  Lerche;  damit  »1 
identisch  (wenn  auch  vielleicht  nicht  daraus  ent- 
standen) frz.  viaucis,  Weindrossel,  davon  abgeleitet 
mauvirtte,  gemeine  Lerche,  mauriard,  Singdrossel. 
Vgl.  Dz  «37  manvis;  Th.  p.  107. 

6164)  mllia  (PI.  v.  millr),  tausend,  seil.  Schrill, 
Meile;  ital.  (miglia),  miglio;  rum.  mihi;  prov. 
milha;  (frz.  milte  m.,  —  lat.  mille);  cat.  span. 
nulla;  ptg.  milha. 

til 55)  lniliäciüs,  a,  um  (v.  milium),  aus 
bestehend:  davon  frz.  miliasse,  Hirsebrei. 
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6156)  miliarias,  a,  um  (v.  milium),  zum  Hirse 
gehörig;  rum.  mälaiu,  PI.  mnlaiuri,  Sbst.,  Hirse- 
gras; frz.  miliaire,  Adj.  —  miliaria  (lurba),  ein 
Unkraut;  ptg.  milheira,  Unkraut  zwischen  dem 
Mais;  vgl.  Herzog.  Z  XXVII  126. 

6157)  mlllinindrus.  -um  f.,  eine  Pflanze  (Isid. 
17.  9,  41  u.  Gloss.,  s.  Löwe,  Prodromus  p.  417); 
span,  milmandro,  Bilsenkraut;  ptg.  meimentlro. 
Vgl.  Dz  469  milmandro. 

6158)  [ militari« ,  -e  (miles),  zum  Kriegsdienst 
gehörig;  ital.  militari-;  rum.  militar:  frz.  mili- 
taire;  span.  ptg.  militar.    Nur  gel.  W.] 

61T.9)  [mlllt»,  -am  f.  (mile*),  Kriegsdienst,  Heer; 
ital.  milizia;  frz.  milict;  span.  ptg.  milicia.  Nur 
gel.  W.J 

<;160)  milium  n.,  Hirse;  ital.  miglio;  sard. 
mizu;  rum.  »in«,  Pusc.  1066;  rtr.  mrigl;  prov. 
meith-s,  nil  Hi  ■  frz.  mil,  davon  millet,  Hirsegras; 
rat.  mill;  span,  mijo;  ptg.  milho.  Vgl.  Gröber, 
ALL  VI  392. 

6161)  mille,  PI.  mllii,  tausend;  ital.  mille,  PI. 
miglia  (dav.  das  Sbst.  miglio,  Meile);  sard.  milli; 
rum.  mit,  PI.  mir,  Pusc.  10651;  rtr.  mille,  mile, 
PI.  (aber  auch  als  Sing,  gebraucht)  mila,  vgl. 
Gartner  §  200;  prov.  mil(i),  miri,  PI.  milia,  dazu 
das  Sbst.  miliers;  frz.  mille,  mil,  PI.  mW*  (auch 
Sbst.  mille  m.,  Meile),  dazu  das  Sbst.  millier:  cat  Sg. 
u.  PI.  roiY;  span.  Sg.  u.  PI.  mit;  ptg.  Sg.  u.  PI. 
mil.    Vgl.  Gröber,  ALL  III  531.    S.  Nr.  6164. 

6162)  mlll«  grani,  tausend  Körner;  davon  der 
altspan.  Name  des  körnerreiclien  Granatapfels 
milgrana,  mingrana,  vgl.  Dz  469  *.  t. 

6163)  mllleslraus,  n,  um,  tausendst;  ital.  mille- 
«imo,  u.  dementsprechend  in  den  übrigen  Sprachen 
(frz.  aber  milliime);  millesimo  etc.  wird  auch  sub- 
stantivisch in  der  Bedtg.  .Jahreszahl"  gebraucht. 

6164)  [*mIII6eölidäriÜ8  -  norm,  milsoudier, 
lausend  Sous  besitzend,  sehr  reich,  vgl.  Dz  640 
miUoudor.\ 

6165)  cäbällüB  ml ll€  rölidörüm,  ein  tausend  So- 
lidi  wertes,  also  kostbares  SchlachtroB,  =  prov. 
miltoldor-s;  alt  frz.  milsotuior ,  migsoudor.  Vgl. 
Dz  640  miUoudor. 

6166)  mlliiäriom  n.,  Meilenstein;  engad.  müler 
(mit  palat.  I),  vgl.  Meyer-L.,  Z.  1.  ö.  G.  1891  p.  772. 
—  hl  der  Bedtg.  .ein  tausend  (Schritt)*  lebt  M. 
fort  in  ital.  miglia  jo,  venez.  miir,  mail,  wife; 
altoberital.  migliar,  miglio,  span,  mijero,  tau 
tend  Schritte;  ptg.  milh/iro,  Anzahl  von  Tausend 
(diese  Bedtg.  hat  auch  span,  mijero),  vgl.  AG  XII 
415,  Salvioni,  Post.  14. 

6167)  (*mIIITo,  -ünrm  m.  (mille),  ein  großes 
Tausend,  eine  Million;  ital.  mil{l)ione;  frz.  million; 
span,  mil  Ion;  ptg.  milhao.] 

6168)  *milräntta,  -um  m.  von  milrun),  Gabel- 
weihe, Taubenfalke;  (ital.  nibbio  —  *milriux): 
prov.  frz.  milan,  Hühnergeier;  span,  milano;  ptg. 
milhano.  Vgl.  Dz  214  milano.  —  C.  Michaelis, 
Mise  119,  zieht  hierher  auch  cat.  miloca,  Wind- 
vogel,  Papierdrache  (wegen  des  Bedeutungsüher- 
ganges  vgl.  engl,  leite),  valenzian.  miloja  j  a  rag. 
u.  mallorc.  milocha;  span,  birlocha  (für  bilocha 
mit  Anlehnung  an  birlo,  birla).  Ober  frz.  milan, 
das  ein  *milanwt  vorauszusetzen  scheint,  vgl.  Cohn. 
Suffixw.  p.  143;  von  w  Uranus  ahgel.  ist  mil(l)ouin, 
Name  einer  Eutenart,  u.  dav.  wieder  mil(l)ouinan. 

6169)  " in 1 1  v jus,  -um  tu.,  Hühnergeier,  —  ital. 
nibbio;  sicil.  nigghiu;  n  1 1 frz.  nielde;  altspan. 
nebli,  Edelfalke;  ptg.  nebri.  Vgl.  Dz  38«i  nibbio; 
Gröber,  ALL  IV  131  (wo  nib'lm  als  Grundwort 


angesetzt  wird  wegen  der  Formen  mit  e  u.  ie; 
indessen  darf  man  doch  vielleicht  an  milviu*  fest- 
halten, wenn  anzunehmen  gestattet  ist,  daß  ie  in 
alt  frz.  nielde  —  denn  span,  nebli,  ptg.  nebri  ist 
doch  wohl  nur  Lehnwort  —  auf  volksetymologischer 
Angleichung  an  nibula  beruhe). 

6170)  mi I viis,  -um  m.,  Hühnergeier;  sicil.  mhila, 
Königsweiher. 

6171)  ahd.  mllzi,  Milz;  ital.  milzo  (mail,  nilza), 
dazu  das  Adj.  smilzo,  milzlos,  bauchlos,  mager; 
neuprov.  melso;  (frz.  rate,  vermutlich  —  altnfränk. 
r&Ut,  eigentl.  Honigseim,  die  Bedeutungsübertragung 
wird  daraus  erklärt,  daß  die  Milz  als  lockeres 
zelliges  Gewebe  eine  ungefähre  Ähnlichkeit  mit 
Honigwaben  habe,  vgl.  Dz  665  «.  v.,  Mackel  p.  38); 
span,  melm;  (ptg.  baco  auch  span,  bazo,  von 
Diez  431  ».  v.  nicht  erklärt,  sondern  nur  mit  neu- 
prov. betete,  alt  frz.  ba»cle  zusammengestellt, 
vielleicht  aus  *vasium  f.  tamm  entstanden,  wofür 
der  Umstand  spricht,  dalt  der  lat.  Plur.  vasa  auch 
.Hoden,  Schamglied*  bedeutet,  also  zur  Bezeichnung 
eines  schwammigen,  weichlichen  Körperteiles  ge- 
braucht wird ;  bascle,  bescle  würden  dann  —  easrulum 
sein).    Vgl.  Dz  214  milza;  Mackel  p.  99. 

6172)  bret.  mla,  Schnauze;  davon  vermutlich  frz. 
mine,  Gesichtsausdruck,  Geberde.  vgl.  Th.  p.  GM; 
Diez  214  mina  1  leitete  das  Wort  von  *minare  — 
frz.  mener  ab,  aber  I  konnte  unmöglich  /  bleiben. 

6178)  kell.  Stamm  min-,  fein,  klein;  davon  ver- 
mutlich sard,  minnanna,  Groflmfitterchen  (die 
gleiche  Bedeutung  haben  altlimous.  mina,  gase. 
menina);  frz.  minon,  minette,  Kätzchen,  (hen nog. 
minette,  Mädchen);  mignon,  niedlich,  Liebling  (auch 
ital.  mignone),  wovon  mignard ,  niedlich,  zart, 
mignoter,  liebkosen  etc.  Diez  640  stellte  für  diese 
Wortsippe  ahd.  minnja,  Liebe,  als  Grundwort  auf, 
vgl.  auch  Caix,  St.  417  (wo  mignotta  .meretrice* 
hinzugefügt  wird)  u.  Mackel  p.  101;  cat.  mint/n, 
Bübchen;  span,  menino,  Edelknabe,  menina,  Hof- 
fräulein; ptg.  minino,  menino,  Knäbchen,  minimi, 
menina,  Mädchen.  Vgl.  Dz  214  mina  2;  Th.  p.  69; 
Nigra,  AG  XIV  280. 

6174)  mlnae,  -as  f  pl.,  Zinnen;  span,  amena; 
ptg.  ameia.  Die  Diezsche  Ableitung  von  amena, 
almena  (v.  lat.  minae)  wird  von  M.  Schmitz  gebilligt 
(briefliche  Mitteilung),  jedoch  soll  in  al  nicht  der 
arab.  Artikel  zu  erblicken  sein,  sondern  das  a  sei 
prothetisch  u.  das  /  .euphonische  Einschiebung*.  — 
In  der  Bedtg.  .aerta  medida  de  aridos'  ist  span. 
almena  —  arab.  al-mena  =  grieeh.  fivä,  lat.  mina. 

6175)  'minueift,  -am  f.  (schriftlat.  nur  PI.  »»«- 
naciae),  Drohung;  ital.  minarcia;  (rtr.  xchma- 
natacha);  prov.  menatsa;  frz.  menace;  cat.  me- 
nas«a;  span,  amenaza;  ptg.  ameacu.  Dazu  die 
entsprechenden  Verba:  ital.  minaeeiare;  prov. 
menassar;  frz.  menacer;  cat.  menansar;  span. 
amenazar;  ptg.  ameacar.  Vgl.  Dz  215  minaaia; 
Gröber,  AU.  IV  116. 

6176)  imnator,  -örem  i«.  (minari),  Antreiber, 
Führer;  ital.  menatore;  rum.  minätor;  prov. 
menador;  frz.  menrur. 

6177)  *inlncidus,  a,  um  (f.  *micidun  [mieidiore» 
f.  minore«  bei  den  Gromatikern|  v.  mica,  lumh. 
minga).  winzig,  wird  von  Schuchardt,  Homan.  Elym. 
I  p.  31.  als  Grundwort  zu  ital.  mencio,  frz.  mine* 
angesetzt,  vgl.  jedoch  unten  minütio.  ] 

6178)  minimüs,  a,  um,  sehr  klein,  kleinster; 
ital.  minimo  u.  mmomo,  vgl.  Canello,  AG  III  320; 
davon  abgeleitet  (wohl  nach  franzüs  Muster)  mar- 
mocchio,  kleines  Kind,  vgl.  Caix,  St.  405;  marmaglia, 
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6199)  *mlnOtiria.« 
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geringes  Volk;  prov.  nur  die  Ableitungen  mermar, 
vermindern,  mermarüt,  Verringerung ;  a  1 1  f  r  z.  merme, 
klein,  gering,  davon  abgeleitet  marmot,  kleines  Kind, 
Affe  (dazu  vielleicht  als  Fem.  mar  motte,  Murmeltier, 
wenn  man  das  Wort  nicht  au»  murem  montis  deuten 
will,  was  aber  wenig  glaubhaft  ist,  vgl.  Jeanroy. 
K  XXIII  237,  s.  auch  unten  murmuro).  marmaiile, 
Kinderschar;  span,  mermar,  verringern,  merma, 
Verringerung;  dagegen  kann  altspan.  mermar,  alt- 
ptg.  mermar,  .vermehren",  seiner  Bedtg.  wegen 
nicht  wohl  hierher  gehören,  C.  Michaelis,  Frg.  Et. 
p.  62,  will  es  aus  *  maxi  märe  erklären,  was  freilich 
recht  unglaublich  klingt.  Jeanroy,  R  XXIII  237, 
will  auch  marmot,  marmeau,  mar  mauset  von  merme 
ableiten.  Vgl.  Dz  212  merme;  Flechia,  AG  II  366. 
S.  unten  ni  unmi  ro. 

617!))  minio,  -Ire  (von  minium,  Zinnober),  rot 
färben;  ital.  miniare,  rot  färben,  davon  minimum, 
kleines  Bild,  vielleicht  auch  mignatta,  Blutegel  (weil 
er  rot  gezeichnet  ist);  span,  miniar,  punktieren. 
Vgl.  Dz  215  miniare. 

6 ISO)  mi ni-.tr r,  -tram  m.,  Diener;  ital.  ministro 
u.  dementsprechend  in  den  übrigen  Sprachen ;  nur 
gelehrten  Wort  mit  bekannter  eingeengter  Bedeu- 
tung.   Vgl.  Berger  «.  t\] 

6181)  *mlnisti:rariüs,  -um  m.  (Ministerium/, 
Bediensteter;  prov.  altfrz.  menestrier,  Hand- 
werker, Künstler,  Musiker;  neufrz.  menitrier, 
Spielmann.    Vgl.  Dz  212  mestiero. 

61 82)  'raiuIstgrlalK  «em  m.  (Ministerium),  Be- 
diensteter; prov.  menestral-s  (daneben  menestrier-s), 
Handwerker,  Künstler;  altfrz.  menestrel;  span. 
mmestrol.    Vgl.  Dz  212  mestiero;  Berger  *.  r. 

618.H)  mniisteruim  n.  (minister),  Dienstleistung 
(im  R<»man.  mit  erweiterter  Bedtg.  .notige  Ver- 
richtung, Bedürfnis,  Notwendigkeit* u.  .Handwerk*); 
ital.  mestiero  u.  mestiere;  prov.  altfrz.  (im  Eu- 
lalialied men  est  irr,  vgl.  G.  Paris,  R  XV  445,  Cohn, 
Suffixw.  p.  283),  mester,  mestir,  mestier  (altfrz. 
mistere  bezw.  mystere,  bibl.  Schauspiel,  darf  nicht 
—  Ministerium  angesetzt  werden,  weil  dann  eine 
hutregelwidrige  Entwicklung  angenommen  werden 
müßte;  es  steht  der  alten  Annahme,  daß  es  von 
gr.  fivoTt'^iov,  Geheimnis,  abzuleiten  sei.  weder 
lautlich  noch  sachlich  ein  begründetes  Bedenken 
entgegen,  selbstverständlich  ist  mistere  gel.  Wort); 
neufrz.  mitirr;  (span,  altptg.  menester,  Amt, 
Bedürfnis);  neuptg.  mister,  Bedürfnis,  Gewerbe. 
Vgl.  Dz  212  mestiero;  Grober,  ALL  IV  516  u. 
VI  393. 

6184)  mlnistro,  -are  (m  in  ister),  bedienen;  ital. 
minestrare  (bei  Tisch  aufwarten,  die  Suppe  auf- 
tragen), die  Suppe  anrichten,  davon  das  Sbst.  mi- 
nrslra,  Suppe,  wovon  wieder  minestrajo  ,chi  mangia 
ingordamente  minestra,  chi  ne  vende*,  vgl.  Canello, 
AG  III  308.  Vgl.  Dz  386  minestra;  Gröber,  ALL 
III  116. 

ininmja  s.  oben  min. 

6185)  niitm.  -Ire,  (Vieh)  durch  Schreien  u. 
Prügeln  forttreiben  (daraus  hat  sich  die  romanische 
Bedtg.  .führen*  entwickelt!;  ital.  menare;  rum. 
min  ai  at  a,  Pusc  1077.  vgl.  auch  77  (amenint)  ; 
prov.  mmar;  frz.  mener ;  cat.  menar;  altspan. 
menar.  Vgl.  Dz  209  menare.  —  Als  terminus 
techniius  wird  *minare  im  Mittellat.  gebraucht, 
um  das  Kühren  eines  Ganges  unter  der  Knie  zu 
bezeichnen.  Dieses  VI»,  hat  jedoch  mit  lat.  minari 
nichts  zu  schaffen,  sondern  geht,  nebst  den  entspr. 
rom.  Verben  (ital.  minore;  prov.  minur;  frz. 


miner;  span.  ptg.  minor;  dazu  das  Vbsbst.  ital. 
prov.  span.  ptg.  mina,  frz.  mine,  unterirdischer 
Gang.  Mine)  zurück  auf  den  kelt.  Stamm  tnWn 
(vgl.  oben  Nr.  6055).   Vgl.  Scheler  im  Diet,  wine  2. 

6186)  minor,  -orem  (Komp.  zu  parvus);  ital. 
minore;  prov.  menre-s;  frz.  moindre,  (mineur, 
gel.  W.);  cat  span.  ptg.  menor.  S.  unten  minus. 

6187)  *mInoo,  -ire  (schriftlaL  minuere),  ver- 
mindern; ital.  menovare;  aus  dem  Part.  *menuo 
für  *mmuto  entstand  vielleicht  (vgl.  6189!)  menno 
.privo  di  facolta  virile  etc.*.  wovon  wieder  menne- 
rino  .castrato,  giovane,  bucello*,  vgl.  Caix,  St.  46 
u.  402;  prov.  minuar;  frz.  minutr;  (neufrz. 
diminuer  ist  gel.  W.);  cat.  minvar;  span,  menguar, 
dazu  das  Vbsbst.  mengua,  Mangel;  pig.  men-, 
mingoar  (vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  EL  p.  46),  dazu 
das  Vbsbst  men-,  mingoa,  Mangel.  Vgl.  Dz  209 
menovare;  Gröber,  ALL  IV  116. 

6188)  1.  mlnfis,  weniger;  ital.  meno;  prov. 
meins,  mens,  menhs,  mes;  frz.  moins,  (als  pejorative;. 
Präfix  mfs-,  woraus  ital.  mis-),  vgl.  Neumann,  Z 
XIV  574  (gegen  Meyer-L.,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u. 
Lit.  X'  278);  span.  ptg.  menos.  Vgl-  Dz  215  mit; 
Gröber,  ALL  IV  116. 

6189)  2.  minus,  u,  am,  kahlb&uchig  (Varrn 
r.  r.  2,  2,  6);  dav.  viell.  ital.  menno,  verschnitten; 
neapol.  menna,  Brust  (wi'na,  .Brust  ohne  Milch*. 
Festus),  vgl.  d'Ovidio.  Gröbere  Grundriß  I  60S. 

6190)  [minus  ♦illlfÄntli  -  frz.  misalliance, 
Mißheirat.) 

6191)  [mluils  enden»  -  altfrz.  »;e.cheant; 
neufrz.  michant,  (übel  ausfallend,  unglücklich, 
elend),  schlecht,  boshaft.    Vgl.  Dz  637  «.  c] 

6192)  [minus  'c&dentla  (v.  'codire  für  eadirel 
Unfall,  =  altfrz.  mesekeance,  Unheil.  Vgl.  Dz  637 
michant.) 

61931  mlnüs  eido,  *-ere  (f.  cadtre)  =  altfrz. 
mescheoir,  übel  fallen,  übel  ausschlagen.  Vgl.  Dz 
637  michant.  Ober  altfrz.  meschief,  .Unglück*, 
s.  oben  Nr.  1907  u.  über  meschief  v.  meseheoir  <. 
Bernitt,  p.  211  Anrn.  447. 

»mlnüscapo,  -iirc  s.  Nr.  1907.    S.  auch  6194. 

6194)  mlnüs  *cäpüm  =  prov.  mescap-s,  übles 
Ende;  frz.  mechef,  dazu  das  Vb.  altfrz.  mescheter 
(zu  altfrz.  me<chever  etc.  s.  neuerdings  eingehend 

I  Bernitt,  p.  144,  s.  auch  Nr.  1907);  span,  ■mu- 
cabo,  dazu  das  Vb.  menoscabar,  mescaiar;  ptg. 
menoscabo  (altptg.  mazeabo).  Vielleicht  sind  die 
Sbsttva  als  Postverbalia  zu  den  entsprechenden 
Verben  aufzufassen.    Vgl.  Dz  209  menoscabo. 

6194a)  minus  penso,  -Ire,  schlecht  wägen: 
prov.  *mespesar,  davon  das  Adj.  mespesot,  schlecht 
gewogen.    Vgl.  Thomas,  Mel.  109. 

6195)  minus  prehendo,  -ere  =  frz.  miprendre, 
fehlgreifen,  irrem] 

6196)  I  min  us  prStfo,  -Ire  —  frz.  m/priser, 
verachten.    Dazu  Vbst.  mipris.) 

6197)  in  in  us  sedeo,  -ere,  =  altfrz.  messeoir, 
mißfallen,  dazu  »las  substantivisch  gebrauchte  Part 
mrstfant,  Mißfallen,  Mißerfolg  (?),  dav.  mrssiante, 
(auch  neufrz.)  Unschicklichkeit.    Vgl.  Förster.  Z 
IV  SSI.] 

6198)  [mlnüs  stintiS  (v.  stare)  =  altfrz.  wc- 
nestance,  Pugelegenheil,  Unannehmlichkeit  u.  dg!.] 

6198a)  *mluat*lla  n.  pl.,  kleine  Dinge;  rum 
märuntnie,  Kingeweide,  s.  Pusc.  1038. 

6199)  ♦im  Ii  Ii  tu  ri  us,  ii.  um  (von  minutus),  auf 
Einzelheiten  bezüglich;  ital.  minutario  .raccolta 

I  di  minute  di  lettere*  (fehlt  in  den  Wörterbachem. 
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6216)  mlsijllüs  658 


wird  aber  von  Villari  häufig  gebraucht  zur  Über- 
setzung des  mittelalterlichen  Kanzleiausdrucks  mi- 
nuturium),  minutiere  „orefice  di  fino*  vgl.  Canello, 
AG  III  808. 

6200)  mloütlä,  -mm  f.,  Kleinigkeit;  ital.  minuzia 
»cosa  di  nulla*,  minugia  .budello  e  corda  di  hu 


p  t  g.  milagre,  -o.  Vgl.  Dz  469  milagro :  Meyer.  Nlr. 
136;  Berger  *.  e.] 

6207)  mfrator,  -örem  m.  (mirari),  Bewunderer; 
ital.  miratore;  rum.  mirätor;  prov.  mirain; 
mirmlor;  cat.  span.  ptg.  mirador. 

62081  *mlratörium  n.  (mirari),  Ort  oder  Werk- 


jturm,  Warte.    Vgl.  Dz  641  miroir 
6209)  miro,  -ire  (schril 


dello*,  vgl.  Canello,  AG  III  343;  venez.  menusa,  zeug  des  Schauens;  ital.  miradore,  Spiegel  (das 
hellun.  menusan,  minutatne,  vgl.  AG  XII  414,  übliche  Wort  ist  specchio  —  speculum);  prov. 
Salvioni,  Post.  14;  ptg.  miunfas,  Kleinigkeiten,  mirador-s  (das  übliche  Wort  ist  miralh-s\,  Spiegel; 
hierher  gehört  wohl  auch  miuea,  Wirbel  der  Spindel.  :  frz.  miroir,  Spiegel;  span.  ptg.  mirador,  Schau- 
Vgl.  Dz  385  minugia. 

6201)  [*minatiarius,  -um  M,  (v.  minutiure), 
Zerkleinerer,  =  frz.  menuisier,  Tuschler.)  Die  in  |  nens),  bewundern 
den  übrigen  Hauptsprachen  üblichen  Ausdrücke  für 
»Tischler*  sind:  ital.  falegname  (aus  facere  u. 
*lignamen),  legnajuolo  =  *lignariolu*;  span.  car. 
pinl er,,  mm  carpentarius  v.  carpentum;  ptg.  car- 
pinteiro,  mareeiro,  marceneiro  =  (?)  mercenarius. 

6202)  *mi initio,  -ire  (v.  minutus),  zerkleinern; 
ital.  minuzzare  u.  (am)mencire,  ersteres  auf  den 
stammbetonten,  letzteres  auf  den  flexionsbetonten 
Formen  beruhend  (*minütio  :  minuzzo,  aber  *»iimu- 
tidmus  :  mencidmo),  zu  memire  das  als  Adj.  ge- 
brauchte verkürzte  Partizip  mencio,  klein,  fein, 
winzig;  rum.  märun(esc  ii  it  i;  rtr.  manizar; 
prov.  menuzar;  alt  frz.  menuisier  u.  minder  (ver- 
halten sich  wie  ital.  minuzzare  u.  mencire,  das  i 
statt  e  dürfte  als  rein  graphisch  aufzufassen  sein, 
bezw.  als  graphische  Anlehnung  an  lat.  minus),  zu 
mincier  «las  Verbalailj.  mince  (Diez  640  erklärte 
mince  aus  altnord.  minst,  ahd.  minnist,  .mindest*, 
vgl.  Caix,  St.  110.  u.  G.  Paris  B  VIII  618;  Schu- 
rhardt, Boman.  Etym.  I  p.  31,  setzt  mince  = 


ftlaL  gewöhnlich  Depo- 
(im  Boman.  ist  die  Bedtg.  ver- 
allgemeinert zu  .schauen*);  ital.  mirare;  r u tu. 
mir  ai  at  a  (ist  reflexiv  mit  der  Bedtg.  .sich 
wundern*,  s.  Pusc.  1094);  prov.  mirar;  frz.  mirer, 
dav.  viell.  das  altlrz.  Sbst.  mirr-s  (vgl.  ital.  guida 
v.  guidare,  spia  v.  spiare  u.  dgl.).  Beschauer  (des 
Urins),  Arzt  (s.  oben  medicos);  cat.  span.  ptg. 
mirar.  Nach  Behrens,  Z  XXVI  660.  ist  viell.  hier- 
her auch  zu  setzen :  miroir»  d'un  sanglier  -  (?)  Wild- 
schweinshauer, Seitenzähne  eines  wilden  Schweines. 

6209a)  miscellanea  n.  pl.,  Gemengsei,  Gemisch ; 
frz.  melange,  Gemisch.   Vgl.  auch  Nr.  6214. 

621(1)  dtsch.  mlschmasch,  ndl.  miskmask  — 
frz.  miemac,  Spitzbüberei,  vgl.  Dz  6i>9  s.  v.  Über 
mundartl.  Abi.  michemacher,  micame  etc.  vgl.  Beh- 
rens. Z  XXVI  660. 

6211)  (ralseeo  u.)  ♦lalsce'o,  -ere,  mischen;  ital. 
mescire  (Part.  P.  P.  misto);  span,  mecer;  ptg. 
meter.  Vgl.  Dz  468  mecer;  Gröber.  ALL  IV  117. 
S.  unten  nmcülo. 

6212)  *um«lti.,  -am  f.  (für  mixta)  =  ital. 
*mincidus  f.  micidus  (s.  d.]   von   mica  an);  alt-j  miscita  ,il  lungo  ove  si  mescono  o  minestre  o  vini 
span,  menuzar.  Vgl.  Dz  215  minuto;  Gröber,  ALL 
III  117. 

6203)  mitiutfilus,  a,  um  (minutus),  sehr  klein; 
dav.  (?)  lomb.  menüder  etc..  vgl.  Salvioni,  Post.  14. 

6204)  minutus.  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  minuere). 
verkleinert,  klein;  ital.  minuto,  Adj.  u.  Sbst.,  als 
letzteres  mit  der  Bedtg.  .Minute*;  sard,  minwlu, 
venez.  menno,  genu  es.  meniio,  posch.  munuda 
hestiame  minuto,  in  on  f.  amni,  minuto  d'ossa,  vgl. 
Salvioni,  Post.  14;  rum.  märunt,  Pusc.  1037;  prov. 
tnenut ;  frz.  menu,  als  Sbst.  mit  der  Bedtg.  .Speise- 
liste* (gleichsam  .Speiseklein*;  im  Plur.  kann  das 
Wort  in  mehrfacher  Bedeutung  gebraucht  werden: 
.kleine  Einkäufe,  Lustbarkeiten  etc.*);  dazu  «las 


od  olii",  vgl.  Canello,  Biv.  di  til.  rom.  I  17;  Storm, 
B  V  177  Anm. 

6213)  *mlscit«,  -ire  (von  misceo),  mischen,  «=■ 
ital.  mestare;  rtr.  maschadar;  friaul.  messedd, 
vgl.  Storm,  B  V  177;  Ascoli,  AG  I  44;  Mussafla, 
Beitr.  79;  Gröber,  ALL  III  118.  leitete  maschadar 
von  mascha,  Masche,  Schlinge  ab. 

6214)  *miaetUo,  -are  (miscere),  mischen;  ital. 
mescolare,  meschiare,  mischiare ,  mistuire  .quasi 
sinonimi*,  dazu  die  Verbalsbsttve  me'scola  .mestola 
e  cazzuola  da  muratore*,  mischia ,  mistia  .com- 
ballimenlocorpo  acorpo,  quistione  ardente*.  meschia 
.vino  con  mele  infuso*.  vgl.  Canello,  AG  III  353; 
aulierdem  die  Partizipialsubstantiva  mescolata,  me- 


gel.  W.  la  minute,  die  Minute;  span,  menudo,  '  schiata,  mischiata,  (archaisch  auch  das  dem  Französ. 
klein,  minuto,  Minute;  ptg.  miudo,  klein,  minuto,  entlehnte  mes-, mistta, meltta, metta,  „mischia,zuiTn'), 


Minute.    Vgl.  Dz  215  minuto. 

6206)  roirabllls,  »e  (mirari),  wunderbar;  ital. 


vgl.  Canello.  AG  III  313;  prov.  messlar,  mezclar, 
davon  abgeleitet  meselunha,  gleichsam  *misculanea, 


tnirabile,  Adj.,  meraviglüi,  maraciglia  (=  mirubilia),  Gemisch;  frz.  meler,  dazu  das  Parlizipialsbst.  melee 


Wunder,  vgl.  Canello.  AG  III  337  u.  403:  dazu 
das  Vb.  merarigiiare ;  rum.  das  Adj.  fehlt,  das 
Ültul.  hatdie Form  minune,  von  Ch.  a  *mir[abil)ionem 
angesetzt  (!).  dazu  das  Vb.  minunez  ai  at  a;  prov. 
mrrarelha,  meravilla,  dazu  das   Vb.  merarrlhar ; 


i  altfrz.  mesle'e).  Handgemenge;  abgeleitet  melange 
(s.  oben  Nr.  6209a),  Mischung;  außerdem  die  Zu- 
sammensetzung pele-mele  (altfrz.  auch  mesle-pesle 
u.  mesle-mcsle),  unter-,  durcheinander.  pile  ist  wohl 
nur  lautliche  Umbildung  von  mile,  möglicherweise 


frz.  merceille  (vgl.  Darmesteter,  B  V  145,  Cohn,  !  mit  begrifflicher  Anlehnung  anpeile,  Schaufel,  als 
Suffixw.  p.  94  u.  154),  dazu  das  Vb.  Mer  reiller;  |  ein  zum  Auf-  u.  Durcheinanderwerfen  verschie- 
cat.  marutella,  dazu  das  Vb.  mararellar;  span,  dener  Gegenstände  dienendes  Werkzeug,  vgl.  Dz 
murarilla,  dazu  das  Vb.  mararillar;  ptg.  mara-  656  pele-mele;  cat.  mesclar;  span,  mezclar,  dazu 
rilha ,  dazu 
marariglia. 


das   Vb.  mararilhar.     Vgl.    Dz  203  das  Vbsbst.  mezcla;  ptg.   mesclar  (daneben  mi- 


(Die  rum.  Wörter  nicht  bei  Pusc. 


st  urar 


*mi.rturare),   dazu  das  Vbsbst.  mescla. 


6206)  |miräeQlQm  n.,  Wunder;  ital.  miracolo,  Vgl.  Dz  215  mischiare;  Gröber,  ALL  III  117. 

Wunder,  arch,  miraglio  (Irz.  I/ehnwort,  vgl.  AG  XIII  6215)  misellus,  a,  um  (Demin.  v.  miser),  un- 

399),  Spiegel,  vgl.  Canello.  AG  III  353.  levent.  glücklich;  ital.  misello;  rum.  mifrl,  elend.  Pusc. 

murfee,  Spiegel ;  prov.  miracle  s  u.  miracla,  Wunder,  1097;  prov.  altfrz.  mesel  (Fem.  altfrz.  mesiele, 

miralh-s,  Spiegel;  altfrz.  mirail,  Spiegel,  dazu  das  vgl.  Stengel.  Gloss,  p.  167  Anm.),  aussätzig;  (alt- 

Vb.  mirailler;  Trz.miracle  (gel.  W.);  span,  milagro;  sp an. mesyllo).  Vgl. Dz6'?8 mesel ; Gröber,  ALL IV  1 1 8. 
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621«  miser 


«216)  miser,  a,  am,  elend;  ital.  miaero ;  alt- 
iii  ail.  meaer;  alt  rum.  meäaer,  Pusc.  1055;  (allfrz. 
mezre,  Alexiuslied  89«.  wenigstens  setzt  G.  Paris 
mean  =  mitrrn  an.  während  Stengel.  Gloss,  p.  67. 
darin  metre  =  matrem  erkennt,  der  Sinn  der  Stelle 
gestattet  die  eine  wie  die  andere  Auffassung;  aus 
mean  soll  nach  Diez  «32  entstanden  sein  altfrz. 
vial's,  maise,  elend,  wozu  das  Sbst.  maisetet,  Elend, 
es  erscheint  jedoch  diese  Ableitung  wenig  glaublich! 
denn  sonst  pflegt  zr,  ar  zu  »•  vereinfacht  oder  zu 
z<tr,  .«/»  erleichtert  zu  werden,  auch  das  ai  ist 
befremdlich;  vielleicht  ist  maia  nichts  anderes  als 
«las  adjektivisch  gebraucbte  Adverb  main,  .aber", 
es  wäre  dann  anzunehmen,  dal!  von  mats  zunächst 
das  Adverb  maiaement  i  gleichsam  .aberig,  in  Aber- 
lage,  d.  i.  in  Mililage,  Cbellagc  befindlich")  u. 
daraus  das  Adj.  main  gebildet  worden  wäre.  Doch 
soll  das  eben  nur  eine  Vermutung  sein).  Span, 
ptg.  miaero  (wie  ital.  miaero  gel.  W.). 

«217)  'miRfreseo,  -ere  (v.  miser),  elend  werden 
(schriftlat.  miaereacere  ist  inchoat.  zu  minerere,  Mit- 
leid haben).  —  rum.  minelea  ii  it  i,  elend  werden. 

«218)  [mlserlä,  -am/-,  (miaerj,  Elend;  ital.  miae- 
ria;  frz.  miaere  etc..  nur  gel.  W.,  vgl.  Berger  a.  r.).\ 

«219)  im  o.a.  •im  f.  (Part.  P.  P.  v.  wittere),  Messe; 
ital.  meaau;  frz.  mease;  span,  mimt;  ptg.  misaa. 
Vgl.  Dz  212  messa  u.  P.  Odilo  Rottmanner:  Über 
neuere  a.  ältere  Deutungen  des  Wortes  »,iaaa. 
Theol.  Ouartalschr.  1881*  p.  531  557.  S.  unten 
mitto. 

missaticuin  s.  mitto. 

«2D»a)  "mlssörfutn  «.  (ntittire),  Werkzeug  zum 
f>  herbringen;  mai I.  meaaöo,  Schüssel.  Becken.  Vgl. 
Salvioni,  R  XXXI  295. 

«220)  in  is  mi  in  n,  (Part.  P.  P.  v.  mittlre),  das 
aus  der  Küche  in  das  Speisezimmer  Geschickte,  das 
Gericht,  die  Speise;  ital.  meaao;  frz.  meta  (in  An- 
lehnung an  mdtre  mit  tn  geschrieben,  vgl.  Förster, 
Z  XIX  106,  wo  die  Annahme  Braunes,  Z  XVIII 
614,  daß  meta  «=  niederdtsch.  met  in  .Mettwurst" 
sei,  widerlegt  wird).    Vgl.  Dz  638  meta. 

6221)  alütfränk.  mite,  Milbe.  —  frz.  mite,  Milbe, 
auch  kleine  Kupfermünze  u.  dgl.,  davon  abgeleitet 
'mitaille,  woraus  mit  Kinschub  eines  r  |vgl.  regeata 


6232)  möbllltfis 

6225)  arab.  mi'traqnh,  Hammer  (Frevt^t  L 
ital.  »i«fr«<Trt.  span.  ptg.  matraca   Kl.  r  - 
Dz  46H  s.  t.;  Eg.  y  Yang.  448. 

«22«)  mitto.  mfof,  mlssum,  rnittere  ur;  l 

zweite  Ausg.,  8.  v.),  schicken  (im  Roman.  •*  ,. 
Bedtg.  zu  derjenigen  .etwas  von  einem  im 
einem  andern  bringen,  setzen,  stellen,  lesm  - 
allgemeiner!  worden  u.  zum  Ausdruck/ 
griffes  .schicken*  sind  andere  Verba. 
mandare  u.  inriare  eingetreten);  ital. 
messo  mettere,  vom  Part.  Perf.  abgeL 
Botschaft;  rum.  erhallen  ist   nur  das  Part.  "- 
s.  Pusc.  1004;  rlr.  met,  (Perf.  fehlt),         b.  • 
meter  etc.,  vgl.  (iarlner      148,  166  u.  20». 
met  mis  men  metre:  frz.  meta  mi.s  min  mAir. 
i  im  Part.  Prat.  beruht  auf  Anglei.-hmv  xs 
Perf..  die  regelrechte  Form  men  ist  altfrz  3.K  «  - 
in  der  Bedtg.  .Bote"  vorhanden,  davon  abg->- 
message,  mesaagerie);  alt  cat.  meto  mm  m„  mr 
neucat.  ist  metrer  schwaches  Vh.  mit  dem  -star. 
Part.  Prät.  mea:   span,    meter    (schwach  t 
metter '  (schwach).    Vgl.  Dz  213  metter,;  ÜrV 
ALL  IV  118. 


:  regiatre,  eunnobin  :  chtinvre,  triatis  :  altfrz.  tristre, 
patouille  :  patrouitle  u.  dgl.)  mitraille,  davon  ital. 
mitraglia,  vgl.  AG  XIII  411  (normann.  mindrai/l, 
mit  Anlehnung  an  mendre-n  =  minor).  Hauff- 
kleiner  Metallstücke,  davon  wieder  mitrailleuse, 
Geschütz,  welches  Haufen  von  Geschossen  schleudert; 
span,  mitn,  Milbe,  davon  abgeleitet  wo-,  metralla, 
Kartat-schenzeug.  Vgl.  Dz  215  mitn  u.  641  mitraille. 

«222)  [mitlgo,  -ire  (mitin),  mild,  gelind,  sanft 
machen;  ital.  mitigare  .render  mite",  mitirare 
.carezzare",  vgl.  Canello,  AG  III  375.  Aus  dem 
Part.  P.  P.  mitigatua  erklärte  Diez  168  span,  mego, 
sanft,  gefallig,  ptg.  meigo  (mitigattta  :  mego  = 
*e„rdntm  :  euerdo),  vgl.  aber  oben  Nr.  5801. | 

6223)  *mItIo,  -are  (v.  mit  is)  —  ital.  mezzare, 
teigig  werden,  dazu  das  Adj. (verkürztes  Part.)  mezzo, 
teigig,  weichlich,  welk.  Vgl.  Dz  3H5  mezzo  (Diez 
setzt  ein  Adj.  *mitius  als  Grundwort  an,  wobei  .las 
e  unerklärt  bleibt);  Grober.  ALL  IV  Iis  (hier  die 
richtig  Ableitung);  Flechia.  AG  IV  375. 

6224)  miträ,  -am  f.,  eine  Art  Mütze;  ital.  »wir  »•«, 
mitria  ,il  herretto  episcopate*,  mitrra  .tnitra,  un 
berattone  di  carta  che  si  metteva  in  capo  ai  can- 
dannati,  e  quindi  uomo  da  forca*,  vgl.  Canello, 
AG  III  398;  auch  sonst  ist  das  Wort  al>  gel.  Wort 
vorhanden. 


«227)  mltülüs,  -am  m.  (turvios    so  c» 
Georges,  bei  Passow  ist  nur  das  Adj.  ftirvi»^. 
Stammelt,  angegeben),  Miesmuschel;   ital  ~r-> 
.im  genere  di  luolluschi*.  nierhio  .conrhilia  -c- 
nicchia.  cappello  da  preti.  natura  dolla  fem 
vgl.  Lanello,  AG  III  .!«;«;  aullerdem  gehftrt  htVi 
mechia,   muschelartige   Vertiefung.  Nisrh,- 
niche  mull  aber  als  Vhshst.  zu  niehrr  ^  „< , 
care  aufgefaßt  werden;  span.  ptg.  nicho);  <{■: 
moule  —  mütuhia  mit  Anlehnung  an  mu*m.\ 
cat.    mundo  —    musculo);    span,  ulmeym; 
«-»;«>,  a-meijoa.     Vgl.  Dz  222  nicchio;  (in  ' 
ALL  IV  118. 

«228)  mTxtIclÜS,  -am  m.   (mixtun),    Mix-bl  u 
(Ital.  meticcio);  prr)v.  mentis;   frz.    mStis;  s, 
mestizo;  ptg.  mestico.    Vgl.  Dz  212  mestizo 

6328a)  mlxtleo,  -are,  mischen,  durchein  tn  v 
werten,  zerreiben;  rum.  mestee  (meist  ame*. 
ai  at  a,  s.  Pusc.  10«3.  Nach  Densu.sianu  1 
XXXIII  71,  gebort  hierher  auch  daco-raa 
(a)mestecar ,  m  a  c.  -  r  u  m.  (a)meastik ,  a  h  r  u  : : 
(um)miiteka. 

r.229)  'mlxticulflm  ».  (Dentin,  zu  mixtum  - 
frz.  mäeü,  Meitgkom,  vgl.  Dz  «38  «.  r. 

6230)  mixtfim  (Part.  P.  P.  v.  miscere)  =  pr<^ 
»»ic»r,  zwischen,  unter,  vgl.  Dz  63H  s.  v. 

6230a)  mlxtus,  n,  um,  gemischt;  davon  «spar 
>n,*ra,  Schafziichterverein  (Bedeutungsenlwickuii" 
davon  abgel.  metternjO,  me-,  montrengo.    Vgl.  Pidal 
R  XXIX  360. 

6231)  möbllis,   -e   (moten),  beweglich-  ital. 
mobile,   Adj.,   mobiglia   (=   mofdlia),    M.ibol  v^-L 
Canello.  AG  III  403;  valtell.  moglia  (aus  '«<JM 
movi/a).  certo  num-  ro  di  bestie  bovine,  vjfl.  Si! 
vioni,  Post,  14;  obwald.  murel,   Viehstaitd  \y\ 
Meyer-L  .Z.  f.  ft.  G.  1H91  p.  772;  prov.  mobie;  all- 
frz. mueble  (=  *miibifia,  indem  der  Vokal  v« 
movere  auf  «las  Adj.  übertragen  wurde,  vgl.  Förster 
Z  III  661;  G.  Paris,  R  X  50;  Gröber.  AU  IV 
118);  neu  frz.  meubh-,  cat.  molde;  span,  muel^ 
(Lehnwort  aus  dem  Frz.);  ptg.  »*otW.    |»as  Wort 
ist  überall  auch  Sbst.  mil  der  Bedeutung  hewey 
liebe  Habe,  Hausgerät,  Möbel*.   Vgl.  GröbeY,  ALI 

«232)  möbllitas,  -tatem  /.  (mobil!*),  Beweglich- 
keit ;  ital.  mobiiitä,  dementspr.  in  den  übr.  Spr. 
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6233)  »mikeo 


6254)  roollnärlus 
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6233)  [*möeeo,  -ire,  wird  von  Sehuehardl,  Ro- 
man. Elym.  I  p.  8«,  als  Grundwort  zu  frz.  moisir, 
schimmeln,  vermutet.] 

6234)  |*roöchüs,  -um  m.,  Wicke,  —  ital.  tnoco, 
vgl.  Hz  386  *.  v.] 

G236)  *mddellfis,  -um  m.  (Dem in.  von  morfiw). 
Form,  Muster;  ital.  modello;  frz.  modUe  (Lehn- 
wort); span.  ptg.  mod?lo.     Vgl.  Dz  215  tnAdano. 

IS236)  modernus,  a.  um  (v.  modo),  neu  (Prise. 
<le  accent.  46  p.  52H,  18  K.:  Cassiod.  Var.  4,  51); 
ital.  mod?rno;  frz.  modrrm  (gel.  Wort);  span, 
ptj,'.  moderno.] 

6237)  [mödSro,  -are  (modus),  mäUigen;  ital. 
moilrrarr;  frz.  modh-er  etc.] 

6238)  modest  us,  a.  um  (modus),  bescheiden; 
ital.  modesto;  frz.  modert?  etc.] 

6238a)  mödiatio,  -oaem  f.  (modius),  das  Messen 
nach  Scheffeln ;  davon  alt  frz.  rnuison  (im  Neu  frz. 
verdrangt  durch  moison  =  m^jwiowcm),  die  von 
dem  Pächter  zu  entrichtende  Getreideabgabc.  Vgl. 
Thomas.  R  XXIX  184  u.  M6I.  111.  Die  Ansetzung 
eines  *modiation-  hat  übrigens  lautliche  Redenken 
gegen  sich  (es  hätte  daraus  *moniaison  entstehen 
müssen). 

6239)  m$di5lüra  n.  (medium),  Dotter  (Plin.  Val. 
1,  64  in.,  wo  falsch  med  tola)',  prov.  moiol-s;  neu- 
pr  ov.  moui»>u;  frz.  moyeu.  Vgl.  Dz  644  moy?u  2 
(da  Diez  das  lat.  modiolum  nicht  kannte,  konnte 
er  die  richtige  Ableitung  nicht  finden  u.  verfiel 
darauf,  *mutöius  v.  mutultts  =  mytilus  als  Grund- 
wort anzusetzen);  Gröber,  ALL  IV  119  (hier  das 
richtig«  Grundw.),  vgl.  auch  Cohn,  Suftixw.  p.  252. 

6240)  modiolus,  -um  m.  (modius),  Nabe;  vital. 
mozzo  =  modius,  vgl.  Dz  386  s.  v.,  miolo,  Trink- 
geschirr,  in  welcher  Hedtg.  modiolus  auch  im  Lat. 
vorkommt,  vgl.  Mussana,  Heitr.  79);  prov.  molh-s 
u.  muiol-s;  frz.  n%oyeu.    Vgl.  Dz  644  moyeu  1. 

6241)  modius.  -um  m,,  ein  Hohlmall;  von  modius 
leitet  Caix,  St.  414,  eine  lange  Reihe  ital.  (meist 
mundartlicher)  Wörter  ab.  welche  .Krug*  oder  ein 
ähnliches  Gefäli  bezeichnen  (m?zzina,  mezzuolo, 
muzuoli,mozzina  etc.);  aullerdem  ist  modius  erhalten 
im  ital.  mozzo,  Nabe,  moygio,  Getreidemall;  prov. 
mmei  n,  Getreidemal'i,  Scheffel;  frz.  muid;  span. 
moyo;  (das  ptg.  Wort  für  den  Hegriff  ist  alqueir?, 
wohl  arabischen  Ursprungs).    Vgl.  Dz  216  mogqio. 

6242)  modo,  eben,  jetzt;  ital.  mo,  (in  Mund- 
arten mancherlei  andere  Formen,  z.H.  sard,  moi, 
immoi,  comask.  ammo,  neap,  mon«,  venez.  mojä 
ss  motio  jam);  rum.  amu  —  nd  mo\do\,  acunUa) 
—  eccum  +  ino\do],  s.  Pusc.  18.   Vgl.  Dz  385  mo. 

6243)  bask,  modorra,  Baumstumpf:  darauf  soll 
zurückgehen  span.  ptg.  motiorro,  ein  im  tiefen 
Schlafe  Liegender  (weil  ein  solcher  Mensch  gleich- 
sam so  bewulUlos  u.  klotzig  ist  wie  ein  Haumstumpf). 
modorra,  tiefer,  betäubender  Schlaf  (alt  ptg.  auch 
.Haufen'1),  modorrar,  betäuben,  mo<lurria,  Stumpf- 
heit. Dummheit.    Vgl.  Dz  46!»  modorra. 

6244)  modulus,  -am  m.  (Dentin,  v.  modtu),  Form; 
ital.  modulo  .modello*,  mMano,  mM?n?,  m6dine 
.eerto  modello  di  cui  si  servono  gli  artefiri  nei  loro 
lavori*,  vgl.  Canello,  AG  Hl  349;  com.  mörad, 
modo,  vgl.  Salvioni.  Post.  14,  die  Ableitung  ist 
aber  durchaus  unglaubhaft;  prov.  modes;  altfrz. 
mofil?;  neufrz.  moulr;  span.  ptg.  mold?.  Dazu 
da-  Vb.  ital.  modular?,  frz.  mauler,  span,  ptg 
moldar,  moldear.  Vgl.  Dz  215  mMano;  Grober. 
A IX  1  245  unter  al titular?. 

62451  modus,  -um  m.,  Art.  Weise;  ital.  modo 
(über  das  o  statt  uo  vgl.  Ascoli ,  AG  X  88  f.)  u. 


moda,  letzteres  nur  in  der  Red  lg.  .Mode*,  vgl. 
Canello,  AG  III  403;  rum.  moil,  PI.  moduri;  prov. 
mos,  modi-s;  (altfrz.  mwuf  [wegen  des  f  s.  unten 
sitis],  .Modus*,  nach  Gröber,  Z  II  459  u.  XI  287. 
ist  das  Wort  VerbaLsbst.  zu  monvoir,  vgl.  dagegen 
G.  Paris,  R  VIII  135,  u.  namentlich  Ascoli,  AG  X 
100;  es  dürfte  an  der  üblichen  Gleichung  mnuf  = 
modus  festzuhalten  sein,  schon  weil  es  nicht  eben 
wahrscheinlich  ist,  dall  die  Allfranzoseu  sich  einen 
neuen  Runstausdruck  für  den  grammal.  Hegriff 
.Modus*  geschafTen  haben,  übrigens  würde  ein  von 
mouvoir  gebildetes  mwuf  ein  übel  gewählter  Aus- 
druck Tür  den  Regriff  .Modus*  sein);  neufrz. 
mod?  m.,  Modus,  motle  f.  Mode  idie  Entstehung 
dieses  Fem.  ist  noch  nicht  aufgeklärt;  nahe  liegt 
die  Annahme,  dall  es  Post  verbale  zu  einem  Vb. 
*modar?  sei,  jedoch  von  einem  solchen  Worte  ist 
keine  Spur  zu  finden,  in  jedem  Falle  aber  ist  mod? 
eine  gel.  Bildung);  (.Art  u.  Weise*  wird  durch 
moniere  ausgedrückt);  cat.  span.  ptg.  modo,  Art, 
Weise,  moda,  Mode. 

6246)  moeeho,  -äre  (I.  morchari),  huren;  ital. 
meeeare  (im  t^uadriregio  belegt). 

6217)  dtsch.  niofTel,  muflfel,  ein  Mensch  mit 
dicken,  herabhängenden  Lippen;  davon  frz.  mufle, 
Schnauze,  norm,  modifier,  maulen,  pie.  mouf?ter, 
die  Lippen  verziehen.  Vgl.  Dz  645  tnufl?.  S.  auch 
unten  man*. 

6248)  moli,  -am  f.  (moloj,  Mühlstein,  Mühle; 
ital.  mola;  rum.  moarr,  Pusc.  1102;  prov.  mola; 
frz.  m?ul?,  Mühlstein;  (moidin  —  *molinum,  Mühle); 
c  at.  mola:  span.  mu?la;  plg.  m4,  Mühlstein,  (moinha, 
Mühle).  —  Auf  mola  führt  Meyer-L.,  Z  XIX  97, 
auch  zurück  frz.  meule  (wov.  muton),  Heuschober, 
neuprov.  molo  (mul6),  cat.  mol',  span,  muelo; 
Diez  setzte  diese  Wörter  —  metula  [s.  d.|  an,  was 
lautlich  unstatthaft  ist. 

6249)  molaris,  -em  m.  (mola),  Rackenzahu;  ital. 
molare;  frz.  molaire;  span,  molar  (auch  mola); 
ptg.  molar. 

6250)  möIiriOB,  a,  am  (mola),  zur  Mühle  ge- 
hörig; rum.  morar,  Pusc.  1108. 

6250a)  mÖIatlcTa,  seil,  bürra,  Walkwolle;  alt- 
frz. bourr?  moleiss?.    Vgl.  Thomas,  MAI.  III. 

6251)  *moleeula,  -am  f.  (Demin.  von  mol?s). 
kleine  Masse;  davon  nach  Caix,  St.  419,  ital. 
mollica  (altital.  mulicola,  chian.  muliquala)  .minuz- 
zolo*.  Diez  216  molla  leitet  molliea,  das  er  aber 
mollica  betont,  von  mollis  ab. 

6252)  mules,  -em  f.,  Steinmasse,  Hafeudamm; 
ital.  molo,  Hafendamm  (das  Verhältnis  von  molo 
zu  moles  ist  aber  unklar,  vgl.  Gröber,  ALI.  IV  436 ; 
eingehend  haben  über  molo  u.  mole  gehandelt 
Ascoli,  AG  IV  360  Anm.,  u.  d'Ovidio,  AG  XIII 
370:  der  erstere  setzt,  jedoch  mit  allem  Vorbehalte, 
frz.  möle,  aber  eben  nur  dieses.  =  nvtdulu»  an,  der 
letztere  kommt  zu  keinem  festen  Ergebnisse);  das 
Richtige  hat  wohl  Schuchardt  getroffen,  weim  er, 
Z  XXIX  456.  annimmt,  dal!  molo  —  gr.  fiiä).o^t 
dieses  aber  die  Gräzisiemng  des  lat.  moles  sei ; 
frz.  mdle;  span,  miull?  (wohl  mit  Angleichung 
an  mollis);  ptg.  molh?.    Vgl.  Dz  216  molo. 

62511)  mölestla,  -am  f.,  Reschwerde,  u.  mölest  üs, 
a,  um,  beschwerlich;  ital.  span.  ptg.  mohstia, 
mol  es  to  (gel.  W.). 

6254)  mölinärifis,  -um  m.  (molinus),  Müller: 
ital.  molinaro,  mulinaro,  muynajo,  letzteres  wohl 
von  muynrre  in  der  Hedeutung  .herausdrücken*, 
der  Müller  wird  also  als  derjenige  bezeichnet,  welcher 
das  Mehl  aus  dem  Korne  herausdrückt;  (rurn. 

42* 
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6255)  »mOllno 


6277)  mönstro 
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morar  —  molariu*);  frz.  mrunirr;  span,  molinero; 
ptg.   molriro    vgl.  C.  Michaelis,   Frg.  Et.  p.  47). 
moendriro.    Vgl.  Dz  219  mulino.    Über  mugnajo 
V  *moliniarius .*)  vgl.  Paro<li,  Mg.  Forsch.  X  1*4. 

6255)  »möllno,  -ire  (molina) ,  mahlen;  ital. 
mulinare  .meditare,  fantasticare*,  also  eigentlich 
.Gedanken  mahlen*,  vgl.  Marchesini,  Stud,  di  til. 
roni.  11  5. 

6256)  mölinfa,  a,  im  (molo),  zum  Mahlen  ge- 
hörig (PI.  Fem.  molinae,  Mühle.  Ammian.  48,8,  III: 
ital.  molino,  mulino,  Mühle;  (rum.  moarä  =  mola); 
prov.  molin-s,  moli-s;  frz.  moulin;  cat.  moli; 
span,  molino;  (ptg.  moinho).  In  reränderte  Be- 
deutung ist  übergetreten  ital.  mtüinello,  Wirbel- 
wind. Derselbe  Bedeutungswandel  liegt  vor  in  *re- 
molinarr  —  ital.  remolinare ,  wirbeln,  remolino, 
Wirbelwind;  alt  frz.  remouliner,  dazu  remoutin, 
Haarwirbel,  Stern  am  Kopfe  eines  Pferdes;  span. 
remolinar,  wirbeln,  remolino,  Wirbelwind;  ptg 
re{do)moinhar,  re{do)moinho.    Vgl.  Dz  219  mtdino. 

6267)  mölio,  -Ire  (v.  moles,  sehriRlat.  gewöhn- 
lich moliri),  auf  etwas  sinnen ;  span,  molir,  etwas 
unternehmen;  ptg.  mollir,  aussinnen. 

6258)  |*möIIo,  -daem  (v.  moles),  Haufe;  sard. 
tnullone,  Haufe,  Grenzstein;  span,  mojon;  altptg. 
moiom.  Vgl.  Grober,  ALI,  IV  119;  Dz  469  mojon 
stellte  mutilu*  als  Grundwort  auf.  Vgl.  Baist,  Bau- 
steine etc.  p.  558  (Baist  zieht  span,  mojon  zu 
mutulus).] 

6259)  mollleellus,  a,  am  (molli»),  sehr  weich; 
bellum  monesfl,  vgl.  Salvioni,  Post.  14. 

6260)  *mÖllio,  -ire  (mollig),  weich,  geschmeidig, 
feucht  machen,  benetzen;  (ital.  fehlt  das  Vb.,  der 
Bedeutung  nach  entspricht  ammollare,  das  einfache 
mollare  bedeutet  .nachgeben,  nachlassen,  schlaff 
werden* ;  Verbalsbst.  zu  mollare  ist  molla  (eigent- 
lich nachgebender,  elastischer  Gegenstand,  daher) 
Sprung-,  Stahlfeder,  davon  wieder  molletta,  Haken 
am  Brunnenseil,  im  PI.  kleine  Zangen);  rum. 
moin,  Pusc.  1106;  prov.  molhar;  frz.  mouiller; 
cat.  mullar ;  span,  mojar;  ('mollar  fehlt,  wohl 
aber  ist  vorhanden  muelle,  Stahlfeder,  molleta, 
Lichtputze,  mollete ,  weiches  Brotchen,  vgl.  frz. 
pain  mollet,  molleja,  Drüse,  wovon  wieder  mollejon, 
mollejuela :  mollera,  weiche  Stelle  am  Kopfwirbel ; 
auch  der  Kopfwirbcl  selbst):  ptg.  molhar;  (dem 
ital.  molla  entspricht  mola,  Sprungfeder).  Vgl.  Dz 
216  molla;  Grober,  ALL  IV  119. 

6261)  mollis,  e,  weich;  ital.  molle;  rum.  moale, 
Pusc.  1101;  rtr.  moll;  prov.  mnlh-s;  frz.  mol,  mou, 
molle;  als  Sbst.  altlrz.  mol,  Wade,  neu  frz.  das 
Demin.  mollet;  Sbst.  mou,  weiches  Eingeweide,  be- 
sonders Lunge  eines  Tieres,  vgl.  Dz  644  s.  r.;  von 
mollet  wieder  abgeleitet  molleton,  weicher  wollener 
Stoff,  vgl.  Dz  642  *.  r.;  cat.  moll;  span,  mole  u. 
muelle,  davon  abgel.  das  Adj.  mollar,  weichlich,  u, 
das  Shst.  mollera,  gleichsam  *mo/liaria ,  weiche 
Stelle  am  Scheitel,  auch  der  Scheitel  selbst,  vgl. 
Dz  469  s.  c;  ptg.  molle,  davon  abgel.  molleira, 
weiche  Stelle  am  Scheitel,  Vorderkopf,  molleja, 
Kalbsdrüse  etc. 

6262)  möllMi,  -am  f.  (mollin),  Weichheit;  ital. 
mollezza;  rum.  moleafd;  prov.  molleza;  frz.  mol- 
lesse; span.  ptg.  molleza. 

6268)  molo,  tnolül,  mol  i  t  um.  niölere,  mahlen; 
(ital.  fehlt  das  Vb..  dafür  macinare  *maehinare, 
ebenso  rum.  macinä);  rtr.  moler,  Part.  Prät.  winkt, 
miot,  vgl.  Gartner  §  148;  prov.  mol  molc  molut 
mofre;  frz.  mouds  tnoulus  moulu  mowire  lüber  das 
Sbst.  moult,  mcule,  Schober,  vgl.  metula  u.  mala, 


Ibezw.  Meyer-L.,  Z  XIX  97);  span,  moler;  ptft. 
'  mofr. 

6264)  momentum  n,  Augenblick;  ital.  momento 
u.  dementsprechend  in  den  übrigen  Sprachen. 

6265)  mÖnaVhus,  -um  m.  {uöraxo^,  Mönch; 
>  ital.  monaco;  tic.  m&nik,  bellum  mönego,  sagre- 
<  stano,  vgl.  Salvioni,  Post.  14  abgeleitet  von  mo- 
'  nachua  ist  mittel  sard,  mongili,  Halsschleier  der 

Nonnen ;  ebenfalls  auf  monachu»  geht  zurück ! 
mittel  sard,  monzetta,  südsard.  mungetUt,  kleine 
I  Muschel  [welche  in  ihrer  Schale  wie  in  einem 
Kloster  lebt],  vgl.  Nigra,  AG  XV  491);  prov. 
tnonge-s;  frz.  moine  (halbgel.  Wort,  das  ein  Anto- 
nius vorauszusetzen  scheint),  vgl.  Berger  *. 
span.  ptg.  monje,  -ge;  altptg.  mdogo,  mogo  für 
möago,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  46.  Vgl. 
unten  miselo. 

6266)  mÖnasteriüm  u.  '-erlam  n.  (jiovaar^pinv), 
Kloster;  ital.  monastero;  prov.  monestirr-s,  mo- 
st irr -s  ;  alt  frz.  monstier,  monstir  (—  *monüterium); 
neu  frz.  moutier;  span,  monasterio;  ptg.  mostriro. 
Vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  284. 

6267)  mönedula,  -am  f.,  Dohle;  ital.  monetlula, 
südital.  monitula,  vgl.  d'Ovidio.  AG  XIII  370. 

6268 1  moneo,  -ire,  erinnern,  mahnen;  span. 
muiiir,  einladen;  ptg.  monir  (gel.  W.).  rügen.  Vgl. 
Dz  471  *.  r.    S.  auch  oben  •idmöne»U>. 

6269)  moneti,  -am  f.,  Münze;  ital.  moneta; 
prov.  moneila;  frz.  monnaie;  span,  monetia;  ptg 
moeda. 

6270)  [mönetarius,  a,  um  (tnoneta),  zur  Münze 
gehörig;  ital.  monetario,  Adj.  n.  Sbst.,  monetirrr, 
Sbst.,  ,1'ufficiale  della  zecca*,  vgl.  Canello,  AU 
III  308.] 

6271)  mÖBile  n.,  Halsband;  davon,  bezw.  von 
dem  PI.  monilia  nach  Dz  203  ital.  maniglia,  sma- 
niglia,  Armband;  frz.  manille,  Armring;  span. 
manilla.  D'Ovidio,  AG  IV  168,  stellte  manieula 
als  Grundwort  auf,  aber  G.  Paris  hat  wobl  recht, 
wenn  er,  R  IX  623.  volksetymologische 
von  monilia  an  manus  annimmt. 

6272)  möafto,  -ire,  ermahnen;  sicil. 
tari,  vgl.  Salvioni,  Post.  14. 

6273)  (mönöehÖrdoii  n.  (novoxo^Aov),  ein 
saitiges  Musikwerkzeug;  ital.  monocordo;  altfrz. 
manacorde;  frz.  manicordion  (mit  Anlehnung  an 
manus);  span.  ptg.  manicordio.  Vgl.  Dz  216 
monocordo;  Faß,  RF  III  604;  Berger  *.  r.) 

6274)  möns,  möntem  m,,  Berg;  ital.  monte . 
rum.  munte,  Berg,  Pusc.  1128;  rtr.  munt;  prov. 
frz.  mont  (über  frz.  mont-rachH  s.  Bernitt.  p.  182 
Anm.  216);  cat.  munt;  span.  ptg.  monte. 

6275)  möns  gaudTi  ist  nach  gewöhnlicher  An- 
nahme die  Grundform  für  altfrz.  monjoie,  welches 
als  Appellativ  .Anhöhe,  Hügel*  (in  dieser  Bedtg. 
auch  monjoi)  bedeutet,  als  Nomen  proprium  Name 
des  altfrz.  Banners  u.  altfrz.  Schlachtruf  ist.  Man 
sehe  Näheres  bei  Gautier  zum  Rolandslied  V.  8095 
Glaubhaft  ist  diese  Ableitung  nicht  eben,  indessen 
ist  sie  doch  annehmbarer  als  die  von  meum  gaudium. 
Die  Untersuchung  des  Wortes  ist  Aufgabe  der 
Kulturgeschichte,  nicht  der  Sprachgeschichte. 

6276)  [*m  oust  ran  ich  in  h.  (monstro)  —  span. 
mostrewo,  mostrenca,  herrenloses  Gut,  .weil  der 
Finder,  um  es  zu  erwerben,  es  öffentlich  ausrufen 
u.  vorzeigen  mußte*,  Dz  470  s.  r.) 

6277 1  monstro,  -ire,  zeigen;  ital.  most  rare, 
dazu  «las  Vhshst.  mostra,  Muster,  Probe,  auch  Ziffer- 
blatt; rum.  muvtru  ai  at  a,  jem.  Vorstellungen 
machen,  jem.  tadeln  (vgl.  frz.  remontrer),  Pusc  1143: 
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6278)  mönström 


6S05)  *mörsic«Ius 
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proT.  monstrar;  altfrz.  mo[n)strer;  neufrz.  mon- 
trer,  dazu  das  Vbsbst.  montre,  die  Zeige,  Taschen- 
uhr;  cat.  span.,  ptg.  mottrar. 

6278)  mönstrürn  n.,  Ungeheuer;  ital.  monstro 
u.  ebenso  als  gel.  W.  in  den  Obrigen  Sprachen. 

6279)  *mönttneüs,  a,  am  {mons,  vgl.  SUU,  ALL 
I  439),  zum  Berg  gehörig;  ital.  montagna,  Ge- 
birge; rum.  muntean;  prov.  montanha;  frz.  mon- 
tagne,  davon  montagnard,  Gebirgsbewohner;  span. 
montuAa,  (davon  montaHera,  Gebirgsfutter,  d.  i. 
Eichelmast  fur  die  Schweine);  ptg.  montanha,  dav. 
die  Adjektiva  montanheiro  u.  montanhez. 

6280)  mdnU&nfis,  a,  um  (mons),  zum  Berg  ge- 
hörig; ital.  montano;  frz.  montain  (le  montain, 
der  Bergfink,  vgl.  Cohn.  Suffix w.  p.  168  Anm.); 
span,  montano. 

6281)  »montan üs,  a,  am  (mons),  zum  Berg  ge- 
hörig; span,  montero,  Gebirgsjäger;  ptg.  monteiro. 
Vgl.  Uz  469  montero. 

6282)  [•möutatüra,  -am  f.  (mons);  ital.  monta- 
turn  »l'armamento  d'un  ordigno,  d'una  officina  etc.*» 
montura  .divisa  e  corredo  dei  soldati*  (beide  Wor- 
ter wohl  nach  dem  FranzOs.  gebildet),  vgl.  Canello, 
AG  III  »86;  frz.  monture,  Ausrüstung,  Reittier 
(die  Bedtg.  erklart  sich  aus  derjenigen  von  monier); 
span,  montura,  Lasttier.] 

6283)  möntfreUfift,  -am  m.  (mons),  kleiner  Berg, 
Haufe;  ital.  montictllo,  dazu  das  Vb.  ammonzic- 1 
chinre,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  898;  rum.  munticel; 
prov.  altfrz.  moneel,  dazu  das  Vb.  amonceler; 
neufrz.  moneeau;  span,  montecillo. 

6284)  *moato,  -Ire  (mons),  steigen,  steigen 
machen,  in  die  Hohe  kommen,  reiten,  in  die  Hohe 
bringen,  ausstatten;  ital.  montare;  prov.  montar; 
frz.  monier;  span.  ptg.  montar.  Uazu  das  Parti- 
zipialsbst.  ital.  montante,  frz.  montant,  span. 
montante,  die  Hohe  einer  Summe,  Betrag  (span, 
ptg.  montante  bedeutet  auch  einen  mit  zwei  Händen 
zu  fuhrenden  Degen). 

6285)  ['möntuöstts,  a,  um  (mons),  bergig;  ital. 
montuoso;  rum.  muntos  (daneben  muntenos);  prov. 
montuos;  frz.  monteux;  span.  ptg.  montuoso.] 

6286)  (möntimentüm  n.  (moneo);  ital.  monu- 
mcnto;  rum.  mormlnt,  Grab,  s.  Pusc.  1169;  prov. 
moHumen-s;  frz.  monument;  span.  ptg. 


mento,  monumienlo.] 

6287)  [ndl.  mooeke,  Buuch;  davon,  bezw.  vom 
ahd.  *mauche,  vermutlich  prov.  mauca,  Bauch; 
cat.  moca.    Vgl.  Uz  687  *.  v.) 

6288)  mora,  -am  f.,  Verzug;  ital.  span  ptg. 
mora  (gel.  W.). 

6289)  arab.  morabi'ti  (ein  Völkername);  davon 
prov.  marabotin,  eine  Münze;  span.  ptg.  mara- 
VtdL    Vgl.  Dz  466  maraeedi;  Eg.  y  Yang.  444. 

6290)  morätor,  -örem  m.,  Verweiler;  sard,  mo- 
radore,  abitante. 

6291)  morbid  lis,  a,  am  (morbus),  krank;  ital. 
morbido,  mail,  morbi;  sard,  sicil.  morbidu, 
aemil.  lomb.  morbid  etc..  s.  Schuchardt,  Roman. 
Etym.  I  p.  18;  mortrido,  weich;  span.  ptg.  tnor- 
hido,  krank,  weichlich,  weich,  dazu  das  Sbst.  mor- 
bidez,  Weichheit    Vgl.  Dz  38ö  mörbido.) 

6292)  [*mörbHIo,  -önem  (morbus)  =-  ital.  mor- 
biglione,  morviglione,  Masern,  Windpocken,  vgl.  Dz 
386  *.  v.) 

6293)  »mörbillus,  -um  m.  (morbus),  eine  leichte 
Krankheit;  ital.  morbillo;  frz.  morbides,  Röteln, 
vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  56. 

6294)  morbus,  -am  m.  (vgl.  Wölfflin,  Sitzungsb. 
der  bayer.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  GL,  1894, 


p.  113),  Krankheit;  das  Wort  ist  in  seiner  allge- 
meinen Bedtg.  im  Roman,  durch  das  von  male  + 
habittts  bezw.  *habülm  abgeleitete  Sbst.  (ital.  ma- 
lattia,  prov.  malautia,  frz.  malad ie),  durch  infir- 
mitas  (ital.  infermitä),  span,  rnfermedad,  ptg. 
enfermidade)  u.  durch  *dolentia  (ptg.  doenca)  aus 
dem  gewöhnlichen  Gebrauche  fast  völlig  verdrängt 
worden,  wenn  es  auch  im  Ital.,  Span.  u.  Ptg.  als 
gel.  W.  (morbo)  noch  fortlebt.  Ob  frz.  morte 
(westfrz.  morche  =  *morbica  y),  Rotz  (wovon  nach 
gewöhnlicher  Annahme  morfondre,  gleichsam  morve 
fondre,  dem  Pferde  Schnupfen  verursachen i,  span. 
muermo,  ptg.  mormo  auf  morbus  zurückzuführen 
sind,  muß  dahingestellt  bleiben,  bezüglich  des 
gleichbedeutenden  prov.  corma,  cat.  norm  ist  es 
entschieden  zu  bezweifeln.  Vgl.  Dz  217  mormo  u. 
643  morfondre;  Gröber,  ALL  IV  121  (G.  lührt 
außer  den  bei  Diez  stehenden  Wörtern  noch  an: 
si c i I.  morvu,  Rotz,  bergamask.  morti,  stinken, 
rtr.  morf,  Rotz,  u.  führt  die  ganze  Sippe  auf 
mortus  =  morbus  zurück;  vgl.  auch  Schuchardt, 
Z  XI  494,  Ulrich,  Z  XVIII  285;  Horning,  Z  XV  496 
u.  XXI  457,  Behrens  Metath.  p.  78  Anm.). 

6296)  bask,  inorcoa,  dicker  Darm;  davon  span. 
morcon,  Blutwurst,  vgl.  Dz  470  s.  v. 

6296)  ('mordAeala,  -am  f.  (v.  mordax  wie  trna- 
■  a l<i  v.  tenax),  Zange;  ital.  mordaechia;  altfrz. 
mordacle  (gel.  W.);  neufrz.  mordaehe  (I^ehnwort 
aus  dem  Ital ,  seit  1660  belegt);  span,  mordacilla. 
Vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  295.] 

6297)  mSrdäx,  -äcem  (mordeo),  bissig,  =  (7)  fr z. 
mordaehe,  Zange  (vgl.  span,  mordacilla,  Zange), 
vgl.  Dz  643  «.  p,  vgl.  aber  Nr.  6296! 

6298)  mordeo,  mömördl,  moroam,  raördere, 
beißen;  ital.  mordo  morst  morso  mördere;  rtr. 
morder,  Part.  Prat,  mors,  vgl.  Gartner  §  148;  prov. 
mordre  (Part.  PrftL  mors);  altfrz.  (mori)  mors 
mors  mordre;  neufrz.  mordre  (schw.  V.);  span, 
ptg.  morder.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  120. 

6299)  altnfrftnk.  *morpr  ('maroon.  Mord,  = 
frz.  meurtre,  davon  abgeleitet  meurtrier. 

6300)  altnfränk.  *morpijau  (morojao),  morden, 
—  frz.  meurtrir  (gehört  hierher  auch  altfrz.  mor- 
dreor,  mordrisseor  f  s.  Godefroy).  Vgl.  Mackel  p.  34. 

6801)  ?  mittelndl.  morfen  (besser  ist  auszugehen 
von  ahd.  *morphlaa),  abfressen;  ital.  morfire, 
tüchtig  fressen,  dazu  die  Sbsttve  morfia,  Fresse, 
Maul,  smorfia,  Verzerrung  des  Gesichts;  altfrz. 
morfier,  fressen.  Vgl.  Dz  386  morfire;  Braune, 
Z  XXI  216.  Die  Ableitung  ist  aber  sehr  unsicher. 

6302)  ndl.  morllje,  Morchel  (ein  Pilz);  frz.  mo- 
rille  (pic.  merouille,  meroule),  Morchel,  vgl.  Dz 
648  s.  v. 

6303)  *mör io.  -ire  (schrirtlat.  morior,  mortuus, 
sum,  mori),  sterben;  ital.  muoro  (muojo),  mon'i, 
morto,  morire;  rum.  mor,  murii,  murit  u.  mori, 
muri,  Pusc.  1107;  rtr.  morir ,  Part.  Prftt.  mort, 
miert  etc.,  vgl.  Gartner  §  148;  prov.  mor  mori 
mortz  morir;  frz.  meurs,  mourus,  mort,  mourir; 
cat.  moro,  mori,  mort,  morir;  span,  muero,  mori, 
muerto,  morir;  ptg.  mor r er,  Part.  Pr&t.  morrido 
u.  morto. 

6304)  mors,  mortem  f.,  Tod;  ital.  morte;  rum. 
moartf,  Pusc.  1104;  rtr.  mort;  friaul.  murrt; 
prov.  mort-z;  frz.  mort,  dazu  das  Kompositum 
mort  dieu  =  morbleu,  vgl.  Dz  648  s.  v.;  cat. 
mort;  span,  murrte;  ptg.  morte.  Vgl.  Gröber, 
ALL  IV  121. 

6305)  ["möratcellas,  -um  (Demin.  zu  morstts), 
Bissen,  Stück;  altfrz.  morcel,  morsel;  neufrz. 
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6306)  mörslrn 


6325)  ♦movltlno 


to 


Vgl.  Gröber.  Misc.  4«;  Diez  643  .v.  P. 
stellte  als  Grundform  *morsellus  auf.| 
♦morsellus  s.  niorsus. 

6306)  mönieo,  -ire  (Intens,  zu  mordvre),  bcir.en: 
ital.  mvraicare,  morsecchiarr,  morsctjifinrt;  val- 
sass.  musgä;  rum.  wm-sc  (für  Mttrrir)  «i  «/  «, 
PUSC,  1135;  (span,  mordicar,  mordiscar;  ptg. 
/norrfiVnr). 

6307)  niorsus,  ('mosus.'),  -am  m.  (mordeo),  Mill; 
ital.  morao,  Kili  (dazu  die  Deminutiva  morsel  lo, 
morsino,  Bissen),  morsu,  Verzahnung  einer  Mauer. 
Schraubstock,  dagegen  gehört  höchstwahrscheinlich 
nicht  hierher  muso,  Schnauze  (dazu  die  Deminu- 
tfya  musetto,  Schnäuzchen,  musello,  Unterlippe  der 
Pferde)  (vgl.  Nr.  6411),  dazu  das  Vh.  musurc, 
gaffdn,  vgl.  Canello,  AG  III  361  j  die  Annahme, 
dall  o  zu  u  geworden,  ist  äußerst  bedenklich,  denn 
tÖttU  »  (V)  tutto  u.  *totäre  =  (?  •  future  =  i?) 
frz.  Amt  (AG  I  36  Anm.)  sind  unannehmbar,  auch 
auf  mt'ire,  Maulbeere,  darf  man  sich  nicht  berufen, 
denn  hier  ist  u  aus  cm  bezvv.  aus  ou  u.  dieses  endlich 
aus  lat.  o  entstanden,  vgl.  Nr.  6313:  prov.  mors, 
BÜ,  (mus,  Schnauze,  dazu  das  Demin.  musel,  das 
Vb.  murnr,  gaffen,  'lie  Zeit  vertändeln,  dudeln, 
wovon  wieder  das  Vbsbst.  musa,  muzu,  «las  Gaffen, 
törichtes  Warten,  musart-z,GatTer);  frz.  mors,  Gebiii, 
(nicht  =  *morsellus  ist  mustuu,  Schnauze,  Maul, 
wozu  muselitre,  Maulkorb,  museirr,  den  Maulkorb 
anlegen;  muser,  gaffen,  dazu  das  Vbsbst.  muse, 
das  Gaffen,  ilas  Zeitvertrödeln,  davon  wieder  Wittl- 
aer, jem.  die  Zeit  vertrödeln  lassen,  jem.  unter- 
halten, musard,  Gaffer,  s.  Nr.  6411!);  span.  *mozo, 
in  mozalrete,  mozalbito,  mozatbitlo,  Gelbschnabel, 
Naseweis  (der  zweite  Teil  des  Wortes  ist  vermut- 
lich von  albus  abzuleiten,  es  ist  aber  auch  die 
Ableitung  des  ersten  Teiles  zweifelhaft),  vgl.  Storm. 
R  V  181.   Vgl.  Dz  220  muso;  Gröber,  ALL  IV  120. 

6308)  morsüs  gSIIInae  =  frz.  morgeline,  Hühner- 
darm, Vogelkraut  (eine  Pflanze),  vgl.  Dz  652  cck/. 

6 HO! II  niortalls,  -e,  sterblich;  dav.  sard,  mortui- 
luza,  Sterblichkeit,  vgl.  Salvioni,  Post.  14.  Sonst 
nur  gel.  W. 

6310)  mörtariüra  «.,  Mörser,  Mörtel;  ital.  mor- 
Utjo;  rum.  mor(äriu  (?);  prov.  frz.  mortier;  span. 
mortero:  ptg.  morteiro.    Vgl.  Dz  217  mortujo. 

6311)  mint  Ii  ums.  a.  um  (mora),  abgestorben; 
ital.  lana  mortieittu ,  Wolle  von  toten  Tieren, 
mortieino,  kleine  Leiche;  ram.  moriücinn,  Aas, 
PllSC.  IUI;  span,  morteeino,  halbtot,  kraftlos, 
cartte  morteeirtu,  Fleisch  von  natürlich  gestorbenen 
Tieren;  ptg.  mortesinho,  -zinho,  Leichnam  (na- 
mentlich eines  natürlich  gestorbenen  Tieres). 

6312:  mört|ü|us,  a,  um,  tot;  ital.  morto;  rum. 
wort,  Pusc  1110;  rtr.  mort;  prov.  mort-z:  frz. 
mart,  (rtortaille  —  *mortu  taten,  ein  mittelalter- 
liches Erbrecht,  vgl.  Dz  643  s.  r.);  cat.  mort: 
span,  muerto;  ptg.  morto.  Vgl.  Grober,  ALI,  IV  121. 

6919)  mörflm  n.,  Maulbeere,  u.  mortis,  -um. 
bezw.  möm,  -am  f.,  Maulbeerbaum;  ital.  moro, 
Maulbeerbaum,  mora,  Maulbeere:  (daneben  für 
. Maulbeerbaum*  als  volkstümliches  Wort  oclso, 
gekürzt  aus  moroyelao,  vermutlich  =  morns  celsus 
für  m.  erlan,  vgl.  Dz  875  gel  so);  {mortis  ectxa  ist 
erhalten  in  mittel  sard,  moriyhrssu ,  südsard. 
gessa,  vgl.  Nigra,  AG  XV  487);  rum.  mur,  murn, 
l'usc  1133;  rtr.  mum;  prov.  mora;  altl'rz. 
»teure;  neu  frz.  müre;  cat.  mora;  span,  mom; 
ptg.  umnru ,  davon  abgeleitet  nach  C.  Michaelis. 
Mi-^c.  1311,  morango,  morungn  ,  Erdbeere.  Vgl. 
Gröber,  ALL  IV  120. 


Meer,  +  vran.  R.i^ 
vgl.  Dz  5ö:_;  ».  : 


6314)  *mörÖ8,  a,  um  (das  Demin.  mnrtüm  ;•»■ 
Plaut.  Poen.  6,  6,  10[tl48j,  allerdings  an  zweite 

'batter  Stelle),  dunkelschwarz;   ital.    moro,  M 
(doch  ist   das  Wort  vielleicht  besser   —  .l/<«ttr. 
anzusetzen;  kaum  aber  darl  man  annehmen.  iL. 
der  Volksname  Maurus  u.  das  Adj.  mono  das- 
selbe Wort  seien),  davon  abgeleitet  morrllo,  s*  Ii  wan 

.braun,  morellu,  Nachtschatten  (auch  prov.»:  ai: 
frz.  morel,  moreuu,  dazu  das  Sbst.  mnrelle,  NaH.' 
schatten;  (span.  |>tg.  moro,  Mohr,  Maure,  dav« 
abgeleitet  morisco,  maurisch,  morrno,  (mnrrmüh 
morenilo,  morenndo) ,  bräuclich,  vielleicht  an- 
moromio,  geschoren,  .weil  die  Mohren  das  ll.iu: 
haar  abschnitten *,  Dz  170*.  r.).  Vgl.  Dz  _M7  ntur, 

6315)  corbus       bret.  mdr, 
(?)  frz.  cormoran,  Seerabe 

S.  Nr.  2550. 

6316)  slav.  morz,  Wallroli;  davon  das  gb-i.-l 
bedeutende  frz.  morse,  vgl.  Bugge.  R  IV  34i3  [ein* 
andere,  aber  von   ihm  selbst  als  irrig  erkannte 
Ableitung  hatte  Bugge.  R  III  157,  gegeben). 

6317)  mos,  mörem  m.,  Sitte;  das  Wort  ist  nstl 
erhalten  im  frz.  PI.  mwurs;  die  sonst  üblichm 
roman.  Ausdrücke  für  .Sitte*  sind  usus  (» 

U.  *consuetumen  =  i  t  a  1.  costume;  prov.  cost  um-*, 
costuma,  cosdumua ;  frz.  coutume;  Span,  costumfrr. 
ptg.  costume,  s. oben »consuetumeii.  S.  unten  murk. 

631»?)  german.  mosu-,  (got.  niederfränk.  'nisa. 
Braune.  Z  XXI  216),  Moos;  unter  dem  Einflu — 
des  german.  Wortes  scheint  laL  muscn*,  M<>  - 
Schaum  (ital.  musco,  rum.  muschiu,  rtr.  MM**/. 
s|>an.  musco  [daneben  mo)to\,  |>lg.  mu«jo)  sich  zu 
prov.  mossa;  lrz.  mousse  i davon  abgeleitet  aiea*- 
seron,  Moospilz,  mousse r ,  schäumen),  cat.  wmVxi 
entwickelt  zu  haben.  Vgl.  t)z  644  mousse ;  Ma<-L- . 
p.  32;  Grober,  ALL  IV  125;  Brandin.  Rcv.  des  : 
juives  XLI1I  83.    S.  unten  muf. 

631'.))  arab.  mostarabl,  arabisch;  davon  span 
mozarabe,  ptg.  musarabe,  vgl.  Eg.  y  Yang.  460. 

6320)  Mosul  (asiatische  Stadtl:  dav.  ital.  mus- 
solo,  mussolino,  Nesseltuch.  MulUm;  frz.  mouw- 
line;  span,  muselina;  ptg.  musselina.  Vgl.  I>: 
221  mussoto. 

6321)  dtsch.  molt,  mutt.  ausgehäufte  Mrtorerdc. 
Basenstücke  u.  dpi. ;  ital.  motta,  herabpe-iunkene 
Erde;  frz.  motte,  Erdscholle;  span,  ptg  atefa, 
Vgl.  Dz  218  motta.  Es  dürfte  indessen  diese-  Ab- 
leitung nicht  über  jeden  Zweifel  erhaben  »ein. 
dahingestellt  bleibe  auch,  ob  alt  frz.  lu.  neufr 
mundarll.)  muterne,  Maulwurf,  das  von  Horning. 
Z  XVIII  225,  nicht  befriedigend  erkliüt  wird.  Iiier 
her  gehört. 

6322  Imötfis,  -um  m.  (moreo),  Bewegung:  ital 
ptg.  mato,  sonst  fehlt  da-*  Wort  (jedoch  frz.  motu- 
viell.  —  ne  malus  sit!).  In  der  übertragenen  Be.ltj.' 
.Beweggrund,  Antrieb*  wird  es  durch  motirum 
ital.  motiro,  frz.  motif,  span.  ptg.  motiro  ersetzt  | 

6323)  moreo,  ntövi,  mötüra,  mörere,  bewogen: 
ital.  muom  masxi  mos*o  muorere;  prov.  mou  miy 
mofjtit  mover  u.  moure;  frz.  mens  mus  mti  wen- 
voir:  cat.  moch  mo<jui  moput  monrer ;  span  ptg 
mover . 

6324)  |*m5vfti  (Part.  Prfit.  zu  mot*re\  -  alt 
Trz.  muete,  neufrz.  meuie,  Erhebung,  AufsUmi 
Japdzug,  Koppel,  dazu  die  Zusammensetzung  /men:. 

;  Aufstand;  altspan.  mnebda.    Vgl.  Dz  63'.)  mruie 
Förster.  Z  III  562. | 

t'.32f)i  |*morilIno,  -äre(v.  'moritus),  in  Bewegern: 
setzen,  =  ital.  ammutiuursi,  sich  empören;  frz. 
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mutiner,  in  Aufruhr  bringen:  span,  amotinur.  Vgl. 
Dz  639  meute.] 

6326)  [•raöTitinus,  -am  (von  *movitus)  =  (?)  frz. 
mutin,  Aufwiegler.  Meuterer,  vgl.  Dz  63!)  mrmV.j 

fj326a)  *mövtto,  -ire,  bewegen;  davon  nach 
Meyer-L..  Rom.  Gramm.  I  8  443,  rum.  mut,  ver- 
ändern, vgl.  Pusc.  1145,  wo,  u.  zwar  jedenfalls 
richtig,  miäare  als  Grundwort  aufgestellt  wird. 

«327)  kelt.  Stamm  mut-  (altir.  möchaim,  ich 
vorberge  etc.);  davon  vermutlich  ital.  smueeiare, 
entschlüpfen;  sicil.  ammucriari,  vorstecken  (Lehn- 
wort aus  dein  Kränzte.);  rlr.  micear,  entwischen: 
eng  ad  mitsch,  miilueh,  müseh,  Duckmäuser,  vgl. 
Schuchardt,  Roman.  Etym.  I  p.  3st;  frz.  mutter 
(pic.  mucker),  verstecken.  Vgl.  I)z  645  mutter 
(Diez  ilachte  an  Ableitung  aus  «lern  Deutschen); 
CaiK,  St.  575  (schloß  sich  Diez  an);  Th.  p.  HKS 
(stellte  den  Stamm  mite-  auf);  Hacke!  p.  20  (.ob 
man  alt  frz.  mucier  etc.  zu  ahd.  mütfon,  wechseln, 
lauschen,  aus  lat.  mutare  stellen  darf,  bleibt  frag- 
lich* i;  W.  Meyer,  Z  XI  256  („als  Etymon  dürfte 
ein  dem  inhd.  vermuchen,  .heimlich  auf  die  Seite 
schaffen",  eng  Verwandtes  germanisches  Verbum 
anzusetzen  sein,  vgl.  Kluge  a  v.  .meuchel' *). 

6327a)  |*mQeeeo,  -ire  (muccun?) ,  einsaugen, 
•  lurch  Einsaugen  der  Luft  mittelst  der  Lippen  einen 
zisehenden  Hetzlaut  hervorbringen;  davon  nach 
Pose.  1116  rum.  muf,  die  Hunde  hetzen;  über- 
haupt will  Pusc.  auf  mitcem  eine  grolle  Wortsippe 
zurückführen.) 

»»328)  *mflec?Hs,  a,  um  (*müccm  =  mürus), 
schleimig,  feucht  u.  dgl.;  dav.  ital.  moccto  l venez. 
mu.'wl,  Schleim,  Rotz,  davon  mocceea,  moccieone, 
Rotzkerl,  dummer  .hinge,  moccieare,  laufen  (von  der 
Nase i,  morcichino,  Schnupftuch;  venez.  mozzo, 
rtr.  mut*chegna,  Rotz;  dagegen  sind  besser  von 
müiitrug  bezw.  *mustiut  aus  muttidut  abzuleiten 
(vgl.  Schuchardt,  Roman.  Etym.  1  p.  58):  ital. 
iHosciu;  friaul.  muco*;  lad.  musch;  en  gad. 
muosrh;  prov.  motu,  moih,  feucht,  traurig,  davon 
«las  Vb.  mozir,  schimmeln,  amosir,  düster  werden ; 
neuprov.  mouis,  feucht;  altfrz.  moix,  (feucht), 
albent,  davon  (indessen  ist  wegen  des  einfachen  .< 
die  Ableitung  nicht  unbedenklich,  falls  man  nicht 
annehmen  will,  dal!  das  Verb  unmittelbar  von 
tnoi.i  abgeleitet  sei)  das  Verb  moixir,  schimmeln; 
cat.  moix,  traurig.  Vgl.  Dz  3h."i  moccto  u.  642 
moMr  (Diez  leitet  das  Wort  von  mucere  oder  mu- 
cexeere  ab,  vgl.  dagegen  Grober.  ALL  IV  122;  vgl. 
auch  F'uso.  1146).  S.  unten  *müccidus  u.  iniistetis. 

6320)  '  muri  iilus,  a,  um  (*müecut  für  mUeut), 
schleimig,  feucht,  schimmelig;  ital.  mucido,  schim- 
melig, weich,  welk,  mase.io,  schlaff,  welk,  davon 
ammoteire,  welken;  rum.  in  und.  schimmelig;  rtr. 
miitrh,  feucht;  (friaul.  monrül,  teigig);  limous. 
mmvtti,  feucht;  rat.  muntich,  schlaff;  frz.  »utile 
(mutcü/kx  :  moixte,  motte  /puxidu,/  mbuxida  : 
boitf,  vermutlich  ist  *muceUut,  also  partizipiale 
Umbildung  von  *muccidu.s,  anzusetzen!,  vgl.  Körster, 
Z  III  260,  anderseits  aber  Schuchardt,  Roman. 
Etym.  I  p.  57,  Horning.  Z  XV  6nH  Amii.;  gase, 
cat.  tnuxti;  span,  must  to,  traurig,  v'gl.  Dz  217 
moKcto  (Diez  schwankt  zwischen  munteus  U.  mucci- 
du*):  Körster,  Z  III  26<»  beweist  die  Gleichung 
moitr  =  muccülu*)',  G.  Paris,  R  VIII  638  (stimmt 
Körster  bei);  Gröber,  ALL  IV  122;  Schuchardt, 
Roman.  Etym.  I  p.  f»8:  .Die  Wörter,  welche  Grober 
unter  mmedduM  u.  mucceui  verteilt,  verleile  ich 
unter  *mu*tidu*  u.  mustern".  S   unten  'iniist  idus. 


6329a)  [*mflcelgälia  n.pl.  (muccua),  schimmelige 
Dinge;  rum.  mttcigaüe,  Schimmel,  s.  Pusc.  1116.] 

6330)  ♦möeco,  -Rre  (muccua),  schleimen,  schneu- 
zen; prov.  mochar;  frz.  moucher,  schneuzen,  dav. 
mouchoir,  Schnupftuch,  moucheron,  Lichtschnuppe 
(eigentlich  das,  was  beim  Schneuzen  des  Lichtes 
abfällt),  mouehard,  Schnüffler;  eine  andere  Ent- 
wicklung von  mueeare  scheint  in  frz.  (eigentlich 
nur  picardisch!  moquer,  verspotten,  vorzuliegen  (*«• 
moquer  de  qlq.  würde  also  eigeutl.  bedeuten  .sich 
über  jem.  schneuzen,  join,  so  miUaehten,  dal!  man 
sich  geflissentlich  vor  ihm  ausschneuzt*);  auch 
span,  muecn  (altsp.  m#ca),  Grimasse,  Verspottung, 
gehört  wohl  hierher.  Vgl.  Dz  643  mot/usr  u.  6 »4 
moucher;  Scheler  im  Diet,  unter  maquer;  Gröber. 
ALL  IV  123.    Ober  frz.  mouehard  s.  auch  ünten 

■aeea. 

6331)  *uiüecösu8  (mücdxüs,  v.  *müccus,  mücus), 
a,  um,  schleimig;  ital.  {mucosa,  gel.  W.),  moeeioso: 
rum.  muco*,  Pusc.  1117;  prov.  moueos;  frz.  mti- 
queui;  cat.  mocos:  span,  mocoso;  ptg.  mueoso. 

*muccülüs  s.  mficcüs. 

6332  f  'müeeüs,  -am  m,  (schriftlaL  mueut), 
Schleim;  ital.  nur  das  Demin.  moecnlo,  eigentlich 
das.  was  beim  Schneuzen  (muecare)  des  Lichtes 
abfallt,  Lichtschnuppe,  dann  Lichtstumpf,  davon 
abgeleitet  moecolaja,  LichLschnuppe;  sard,  muccu: 
rum.  muc,  Lichtschnuppe,  Lichlstumpf,  Docht,  s. 
Pusc.  1112.  1136  U.  1116;  rtr.  moc-s,  mocea, 
Rotz,  Lichtschnuppe ;  prov.  moc-s,  liichtschnuppe; 
cat.  moch,  Schleim,  dazu  das  Vb.  mochar;  span. 
mora,  Schleim;  ptg.  monco,  Rotz,  moruar,  schneu- 
zen; Hugge,  R  IV  367,  setzt  das  von  Diez  470 
unerklärt  gelassene,  von  C.  Michaelis,  Mise.  140, 
auf  Matchus  (s.  d.)  zurückgeführte  Adj.  moueo, 
harthörig,  =  *mücus  an,  in  welchem  er  wieder 
das  griech.  ftvxö*;  a<fu»vo^  erkennt;  möglicher- 
weise aber  ist  moueo  adjektivisch  gebrauchtes 
schriftlat.  mucus,  der  Redeutungswaudel  würde  dann 
etwa  gewesen  sein  .rotzig,  albern,  dumm,  nicht 
verstehend',  also  gleichsam  harthörig,  vgl.  ital. 
mmeeca,  moccieone,  s.  oben  uiucceuB.  Vgl.  Dz  385 
moccto:  Gröber,  ALL  IV  123  u.  VI  394;  Klechia, 
AG  .11  367.  —  Caix.  St.  404,  erklärte  lucches. 
marmocchiaja  «eoriza*  für  entstiuiden  aus  redupli 
ziertem  moecolato,  u.  das  hat  grolle  Wahrschein- 
lichkeit für  sich.  —  Aus  einem  *mu-rü  für  *mucca 
dürlte  frz.  meche  etc.  in  »einer  Entstehung  beein- 
flußt worden  sein.  vgl.  Homing.  Ztsehr.  f.  neufrz. 
Spr.  u.  Lit.  X*  243.  s.  unten  myxa. 

6333)  ahd.  *muekel.  *muhhel,  Klumpen;  davon 
nach  Rraune,  Z  XXI  218,  ital.  mucchto,  Haufen. 
S.  oben  cumulus  u.  unten  mütOlna. 

6994)  ImQcör,  -«rem  m.,  Schimmel;  sard,  mu- 
gore;  rum.  mueoarä,  Pusc.  1116;  vielleicht  span. 
mugre  (f.),  fettiger  Schmutz  auf  Kleidern,  dazu  die 
Adj.  mugrientr  u.  mugroso  (ferner  gehören  hierher 
astur,  mugor,  Schimmel,  altfrz.  muerir,  schim- 
meln, murre,  schimmlig,  vgl.  Schuchardt,  Roman. 
Etym.  I  p.  62);  tnugre  würde  auf  dem  lat.  NotJl. 
beruhen  u.  auf  die  schriftlat.  Korm  zurückgehen, 
wahrend  der  sonstigen  Wortsippe  (mit  Ausnahme 
des  ptg.  moueo,  wenn  es  —  *mucu#  ist)  müccua 
zugrunde  liegt.    Vgl.  Dz  470  ».  r.J 

6335)  müero,  -ünem  m.,  Spitze.  =  span,  mugron, 
Senker,  Pfropfreis,  vgl.  Dz  170  s.  v.;  vgl.  dagegen 
Parodi.  R  XVII  70.    S.  oben  Nr.  6117. 

in  iieüs  s.  muecus. 

6336)  ndl.  muf,  schimmlig,  muffig;  ital.  muffo, 
schimmlig,  muffa,  Schimmel,  muffare,  schimmeln, 
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neuprov.  muffir,  schimmeln;  frz.  mofette,  mou- 
fetie,  Stickluft;  span,  moho,  Schimmel  (auch  Moos), 
dann  in  übertragener  Bedeutung  Trägheit,  Faulheit, 
daher  mohino,  verdrießlich,  auch  ein  tückischer 
Maulesel;  ptg.  tnofo,  Schimmel,  mofinu,  mofineza, 
Knickerei,  mofino,  mürrisch,  filzig.  Vgl.  Dz  218 
muffo,  Braune,  Z  XXI  220. 

6337)  ndd.  muff,  Pelzwerk  zum  Händewärmen; 
davon  ital.  camuffare  =  capo  muffare,  den  Kopf 
vermummen;  prov.  moßet,  weich;  frz.  moufie, 
Fausthandschuh;  moufler  (daneben  mafier.  vgl. 
Cohn,  Sufflxw.  p.  197),  die  Backen  aufblasen,  dürfte 
besser  von  moffel  (s.  d.)  abzuleiten  sein;  dagegen 
gehören  hierher  die  mundartlichen  Wörter:  pic. 
mouflu,  weich  (in  der  Bedeutung  «wohl  ausgestopft* 
ist  das  Wort  an  moffel  zu  verweisen;  ebenso  hen- 
neg.  moflu,  dickback  ig,  wohl  auch  span,  mofletes, 
Pausbacken),  wallon.  mofnes,  weich.  Vgl.  Dz  218 
muff  are;  Mackel  p.  24;  Braune,  Z  XXI  220. 

6338)  got.  (fränk.)  *muffatun,  brummen;  pic. 
moufeter,  die  Lippen  bewegen,  vgl.  Braune,  Z  XXI 
220. 

6339)  dtsch.  muffel,  kurze  Schnauze,  närrischer 
Mensch;  frz.  mufle,  Maul,  Fratze,  Tölpel,  vgl 
Braune,  Z  XXI  221. 

6340)  bask,  muga,  Grenze;  dav.  vielleicht  span. 
mogote,  einzeln  stehender  Berg,  im  PI.  Klippen, 
auch  die  Gabeln  der  Hirschgeweihe;  allptg.  mogo, 
Grenzstein.  Vgl.  Dz  469  mogo.  Die  Ableitung 
erscheint  jedoch  als  sehr  fragwürdig,  um  so  mehr, 
als  neben  mugon  ein  mojon  vorhanden  ist,  vgl. 
Nr.  6420. 

6341)  muKil,  -em  m.t  ein  Seefisch;  davon  ital. 
muggine;  frz.  muge;  span,  mügil,  müjol;  ptg. 
mugem.    Vgl.  Dz  219  muggine. 

6342)  mllgilo,  -are,  schreien  (vom  Waldesel); 
sard,  muilare,  vgl.  Salvioni,  Post.  14. 

6343)  magfo,  -Ire,  brüllen  (wie  ein  Rind);  (ital. 
mugghiare);  rum.  mug  esc  ii  it  i,  Pusc.  1118;  prov. 
mugir;  alt  frz.  muire;  neu  frz.  mugir;  span. 
mujir;  ptg.  mugir.    Vgl.  Dz  664  Z.  3  v.  oben. 

6343a)  mügitas,  -am  m.,  RindergebrüU ;  rum. 
muget,  s.  Pusc.  1119. 

6344)  *mugülo,  •ire,  brüllen;  ital.  mugulare, 
•olare  .propriamente  del  cane",  mugghiare  ,pro- 
priam.  del  leone,  ed  e  un  urlare  per  furore  e  dolore*, 
mugiiare  .delle  vacche*,  vgl.  Canello,  AG  III  366, 
d'Ovidio,  AG  XIII  439;  Braune,  Z  XXI  218,  setzt 
mugghiare  =  schweizerdtsch.  muggeln,  „ brüllen* 
an;  sard,  muilare;  frz.  mugler,  ?  meugler  (fehlt 
bei  Sachs).  Vgl.  Dz  219  mugghiare;  Gröber,  ALL 
IV  123  u.  VI  395. 

6346)  ndl.  mal,  Staub  (vgl.  dtsch.  Maulwurf); 
davon  frz.  mulot,  große  Feldmaus,  vgl.  Dz  646 
«.  v. 

6346)  mDli,  -am  f.,  Mauleselin;  ital.  prov. 
cat.  span.  ptg.  mula,  davon  span.  ptg.  (auch 
in  ital.  Mundarten)  das  Demin.  mulfta  mit  der 
Bedeutung  .Krücke"  (Nr.  6364).  Vgl.  Dz  471 
muleta.    S.  mülleüs. 

6347)  ,*  in  a  last  er.  -rum  tu.  (mulu*,  vgl.  Wölfflin, 
ALL  IV  412),  schlechtes  Maultier.  frz.  mulatre, 
Mischling,  Mulatte.] 

634«)  ['mulattos,  -um  m.,  kleines  Maultier,  =- 
ital.  mulatto;  span.  ptg.  mulato.  Vgl.  Dz  470 
mttlato.) 

6349)  mülceo,  -ere,  streicheln.  =  ital.  mölcere, 
vgl.  Gröber,  ALL  IV  123. 

6360)  mfilctra,  -am  f.,  Melkfaß;  ital.  meltra, 
meutra;   berg.    »melier,    bigonciuolo;  obwald. 


meltra;  lad.  mutra,  neben  meutra,  vgl.  Herzog. 
Z  XXVII  126.  Vgl.  Salvioni,  Post.  14:  Je  S1 
spiegherä  o  da  un  derivato.  o  sara  per  im  mission.* 
del  germ,  melken,  come  giä  ha  detto  l'Ascoli. 
AG  I  39.* 

6361)  milctrile  Mehlfaß:  valser.  mmtröl, 
sorta  di  vaso  ecc,  Salvioni,  Post.  14. 

6362)  mttlgea,  •malgeo,  malst,  malafim,  mül- 
gere,  melken;  ital.  mtt^a.  mug  no,  mun*i,  munto, 
mutigere  u.  mugnere,  {mulgere  scheint  mit  mm» 
gbre,  sclmeuzen,  vermengt  worden  zu  sein),  davon 
mongana ,  saugendes  Kalb,  vgl.  Dz  386;  sard. 
mulliri;  rum.  mulg  mulsri  muU  mulge,  Pasc.  1122; 
lad.  mute;  prov.  molser;  altfrz.  moldre;  neu- 
frz.  moudre;  (neuprov.  adzustä  —  adjudart; 
francoprov.  argd  —  *arredare,  vgl.  W.  Meyer, 
Z  XI  262;  frz.  traire  =  trahere);  caL  munir. 
span,  altspan.  mulger,  arag.  muir,  (ordehar  — 
*ordiniare);  ptg.  mungir ,  das  übliche  Wort  i*t 
aber  ordenhar.  Vgl.  Dz  219  mungere;  W.  Meyer. 
Z  XI  262;  Gröber,  ALL  IV  123. 

6352a)  [*malgearia  n.  pl.  —  rum.  mulzart, 
Milchschafe,  s.  Pusc.  1126.J 

6363)  mfilHr,  *-erem  (schriftlat.  -irem)  f.,  Weib, 
ital.  moglie  —  mulier,  mogliire  =  *  mulier  em, 
daneben  mogliera;  rum.  muiere,  Pusc.  1120: 
friaul.  muir;  prov.  molher,  moUler;  altfrz. 
muillier;  cat.  muller;  span,  mujer;  ptg.  wulhsr, 
molher. 

6354)  mülleus,  a,  am,  rötlich;  sard,  murzu, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  772.  —  [•eol- 
ceu»  müUSas,  Schuh  von  rotem  Leder;  Dz  219 
hält  es  mit  Recht  für  nicht  unbedenklich,  da« 
darauf  zurückzuführen  sei  ital.  ««7a,  eine  Art 
Pantoffel;  frz.  mule;  span,  mulüla.  Einfacher 
ist  es  wohl,  in  dem  roman.  Worte  das  lat.  mula 
(s.  d.)  zu  erblicken;  wenn  die  Krücke  muleta  ge 
nannt  werden  konnte,  warum  nicht  der  Pantoffel 
mula  f.  Nach  Pidal,  R  XXIX  847,  ist  mülleu*  u 
mulleolun  erhalten  in  span,  etcaramujo,  Frucht 
des  Waldrosenbaumes  (Hagebutte),  u.  majuelo  (für 
'mojuelo),  ein  Fisch,  Barbe.    Vgl.  lat.  muJlu*.] 

6366)  •müllu«,  -am  (f.  müllus)  in.,  Meerbarbe: 
ital.  mullo;  frz.  das  Demin.  mulet.  Vgl.  Dz  21» 
muggine;  Gröber,  ALL  IV  124.   Vgl.  Nr.  6364. 

6356)  *mulaa  (f.  mulsa)  seil,  aqua,  eine  Art  Met. 
=  ital.  muha;  florent.  molsa,  mesticanza  d< 
miele  ed  acqua,  Salvioni,  Post.  14;  rum.  «nur.««, 
ein  Getränk;  ptg.  mulsa,  mulso. 

mülsarlum  s.  mülsörlum. 

6366a)  mülsio,  -önem  f.,  das  Melken ;  a  1 1  fr  z. 
»wis[s]on,  Milchertrag  einer  Kuh;  pic.  moüon, 
mouchon.    Vgl.  Behrens,  Z  XXVI  661. 

6356b)  malsortum  (mulgere)  n.,  Melkeimer: 
mittelsard.  mussorxu;  südsard.  mussorgiu.  Vgl. 
Nigra.  AG  XV  490.  -  *mulsarium  setzl  Behren.». 
Z.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXIX  304,  als  Grundwort  zu 
frz.  moussier,  Buttertopf,  an. 

6367)  mülsüra,  -am  f.  (muleere),  das  Melken,  - 
rum.  mulsurü,  Pusc.  1123.    S.  Nr.  6866. 

6368)  *mülta  (f.  mülta),  -am  /..  Geldstrafe;  ital. 
multa  (gel.  W.);  rum.  mulfam  (?)  m.,  Genugtuung. 
Erkeimtlichkeit.  dazu  das  Vb.  mul(ame»r  ii  it  i. 
vergelten  ,  belohnen ,  befriedigen ;  a  1 1  Cr  z  multe, 
dazu  das  Vb.  multrr ;  span.  ptg.  multa. 

6359)  inn  II  itiido.  -dlnem  f.,  Menge;  altfrz. 
multitume,  neuTrz.  multitude  (gel.  W.).  vgl.  Cohn. 
Suffixw.  p.  269  Anm.  u.  271;  Berger  ».  r. 
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6360)  |*mttlto,  •önem  m.  (aus  *mulito  für  *mutilo 
v.  muiilus?\.  Hammel  (=  verstümmelter,  verschnit- 
tener Widder);  ital.  montone  ivenez.  moltone); 
prov.  woltö-s,  moton;  frz.  motäon;  cat.  molt 6; 
a  1  tspan.  ntoton;  (neu spun,  carnero;  ptg.  air- 
neiro).  Vgl.  Dz  216  montone;  anders  Gröber.  ALL 
IV  127,  der  mit  beachtenswerten  Gründen  die  An- 
setzung  von  *mnlto  bestreitet  u.  keltischen  Ursprung 
des  Wortes  behauptet.  | 

6361!  nullius,  u,  um,  viel;  ital.  molto;  rum. 
molt,  Pusc.  1124;  prov.  alt  frz.  molt;  (neu  frz. 
ist  das  Wort,  welches  übrigens  altfrz.  meist  nur 
neutral  gehraucht  worden  ist,  völlig  geschwunden  u. 
durch  beaucoup  bell  us  colaphus  [s.  d.)  ersetzt); 
cat.  molt;  span,  mucho,  much  u.  proklit.  mui, 
vgl.  F.  Haussen  „Muchs,  Mui  i  Much"  (puhlicado 
en  los  Anales  de  la  l'iiiversidad  de  Chile  de  encro  y 
fehrero  de  1905);  ptg.  muito.  Vgl.  Gröber.  ALL 
IV  124. 

6362)  malus,  -am  im.,  Maultier;  ital.  mulo  u. 
dementsprechend  in  den  übrigen  Sprachen  (frz. 
tuul,  dazu  mule,  mulct;  alt  frz.  mui  u.  mur,  vgl. 
Euren.  Ktude  sur  I'  R  francais,  Upsala  1896, 
p.  23);  das  gleichbedeutende  span.  ptg.  macho 
erklärt  C.  Michaelis.  Misc.  1 35,  aus  muacho,  mulacho. 

6363)  pers.  mümijft,  Mumie,  ital.  mümmia; 
frz.  momie,  mumie:  span,  mömia,  dazu  das  Adj. 
momio,  abgemagert;  ptg.  mümia.  Vgl.  Dz  919 
mummin;  Eg.  y  Yang.  457. 

6364)  dtsch.  mummeln;  dav.  viell.  ital.  (modenesJ 
mumiar,  ohne  Zähne  kauen,  vgl.  Dz  386  8.  v. 

6365)  dtsch.  mummen  (in  vermummen)  =  alt- 
frz. »'Omer,  Maskerade  spielen;  davon  neufrz. 
momerie,  Mummenschanz.  Vielleicht  hängt  mit 
monier  zusammen  der  in  der  Pariser  Volkssprache 
sehr  übliche  Ausdruck  möme,  kleines  Kind,  über 
Ableitungen  von  tnöme  vgl.  Rolland,  R  XXXI  112. 
Vgl.  Dz  642  momer. 

6366}  mundänus,  u.  um  (mundus),  zur  Welt 
gehörig;  frz.  mondain  (gel.  W.),  dazu  das  Sbst. 
mondanitt',  mondanM«",  vgl.  Cohn,  Sufflxw.  p.  167 
Anm. 

6367;  altnfränk.  *mundboro  (ahd.  muutboro), 
Beschützer,  =  altfrz.  mainbour,  mambourg,  Be- 
schützer, dav.  mainbournir,  schützen,  mainbournit, 
Schutz,  Vormundschaft,  mambournissere  (Norn.  act.). 
Vgl.  Dz  631  mainbour;  Mackel  p.  31;  Fall,  RF 
III  485. 

6368)  münde  (Adv.  v.  mundus),  rein,  =  frz. 
(jetzt  veraltet)  mon,  wahrlich:  wegen  der  Bedeu- 
tungsentwicklung vgl.  pure,  das  im  Ital.  von  .rein* 
zum  Beteuerungsadv.  geworden  ist.  Vgl.  Dz  642 
x.  v.  Humbert  erblickt  (Neue  Jahrbb.  f.  I'hilol.  u. 
Pädag.,  Bd.  141  142  p.  350)  in  mon  das  Pron. 
possess.  Das  ist  unhaltbar,  wie  genaue  Prüfung 
gerade  der  von  Humbert  angezogenen  Stelle  des 
.Bourgeois  gentilhomme*  (III  3)  bezeugt.  Behrens. 
Z  XXVI  662. 

6369)  mülidlo,  -are  (V.  mundus),  säubern,  ab- 
schneiden, stutzen  u.  dgl.,  wird  von  Th.  p.  69  als 
Grundwort  aufgestellt  zu  comask.  mugnä,  ab- 
stutzen; sicil.  mugnuni,  großer  Armmuskel;  alt- 
frz. moing,  verstümmelt,  esmoignoner,  esmongonner, 
verstümmeln,  moignon,  Fleischstück,  Stummel;  cat. 
mungd;  span,  mutton,  groller  Armmuskel,  davon 
abgeleitet  muiieca,  muneco,  Handwurzel,  Faust. 
Puppe.  In  Zusammenhang  damit  steht  vielleicht 
das  von  Diez  448  aufgeführte,  aber  nicht  voll  erklärte 
span.  Vb.  escumondur,  einen  Baum  putzen.  Diez 
219  muHOn  (vgl.  dazu  Scheler  im  Anhang  735) 

Kür  tin*.  Lal.-rom.  WftrtorKoeh. 


enthält  sich  der  Aufstellung  eines  bestimmten 
Grundwortes.    Wegen  escamondar  s.  Nr.  6421.] 

6370)  in  Ii  mli  da,  -am  f,  (mundus),  Sauberkeit; 
ital.  mondezza  (daneben  mondia);  sonst  scheint 
das  Wort  überall  zu  fehlen  (doch  altfrz.  mondece). 

6371)  mundo,  -ire  (mundus),  säubern;  ital. 
mondare,  säubern,  schälen,  dazu  die  Subslantiva 
mondutura,  mondazione;  frz.  monder;  span.  ptg. 
mondur,  Bäume  abputzen,  Unkraut  ausjäten  u.  dgl., 
dazu  die  Subslantiva  monda  u.  mondadura.  Vgl. 
Gröber.  ALL  IV  124. 

6372)  1.  mundus,  n.  um,  rein;  ital.  mondo; 
prov.  altfrz.  mon,  monde;  span.  ptg.  mondo. 
Vgl.  Dz  642  mon. 

6373)  2.  mundus,  «um  m.,  Welt;  ital.  mondo; 
sard,  mundu;  rum.  mundti ,  Strafe  (der  Bedeu- 
tungswandel erklärt  sich  durch  slav.  Einfluli,  s. 
Pusc.  1127);  rtr.  mund;  prov.  mow-*,  mond;  frz. 
(mont).  monde  (diese  seltsame  Form,  welche  um 
so  auffälliger  ist,  als  sie  einen  Geschlechtswandcl 
nicht  veranlagt  hat,  wie  dieses  z.  B.  in  la  mode  = 
modus  geschehen  ist,  harrt  noch  einer  befriedi- 
genden Erklärung);  cat.  mon;  span,  mundo;  ptg. 
mundo.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  124;  Berger  *.  v. 

6374)  münla  n.  pl.,  I^eistungen,  Pflichten,  Tage- 
werk; sard,  mugna,  mungia,  faccende  di  casa,  vgl. 
Salvioni,  Post.  15. 

6376)  mdnlo,  -Ire,  befestigen;  ital.  muntre; 
prov.  frz.  cat.  span.  ptg.  munir. 

6376)  ahd.  muntwalt  =  ital.  mondualdo,  mono- 
ealdo,  Vormund,  vgl.  Dz  385  *.  v. 

6377)  ahd.  (mhd.)  munsgadem,  Musraum,  d.  h. 
Raum,  in  welchem  Mus  aufbewahrt  wird,  Speise- 
kammer, davon  vermutlich  das  im  Alexiuslied  51d 
sich  findende  altfrz.  musgode,  Vorratskammer, 
Speisevorrat,  vgl.  Storm,  R  U  85;  Berger  *.  v. 

6378)  mhd.  mupfen,  den  Mund  verziehen,  spötteln, 
davon  vermutlich c a t.  span.  ptg.  mofar,  verhöhnen, 
wozu  das  Sbst.  mofa.    Vgl.  Dz  469  mofa. 

6379)  dtsch.  (bayrisch)  mur,  losgebrochenes  Ge- 
stein (altn.  mor,  feiner  Staub);  davon  vermutlich 
ital.  mora,  Haufen  abgehauener  Zweige;  frz.  mo- 
raine, Steingerölle;  span,  moron,  Hügel.  Vgl.  Dz 
217  mora  (470  moron  dagegen  leitet  Diez  span. 
moron  vom  bask,  murua  ab). 

6380)  [♦niürätal«  (murus).  Ort  an  der  Mauer, 
—  span,  muludar,  Miststätte;  ptg.  muradal.  Vgl. 
Dz  470  s.  v. 

6381)  mürcidüs,  a.  um,  träge  (Pompon,  bei 
Augustin.  de  civ.  Dei  4,  16;  Serv.  Verg.  8,  636); 
davon  pie m.  märs,  villanzone,  zolico;  ptg.  murcho, 
schlafT,  welk,  vgl.  Dz  471  s.  r. 

G382)  mü-,  «mnrenä,  -am  f.  (ftvpatva),  Muräne  ; 
ital.  morena;  rum.  mreanä;  frz.  murine;  span. 
murena,  morena;  ptg.  moreia. 

murex,  -Icein  s.  muri  curium. 

6383)  tnurii,  -am  f.,  Salzbrühe;  ital.  moja, 
daneben  salamoja;  rum.  murü,  moare,  Krautsuppe, 
dazu  das  Vb.  murez  ai  at  a,  pökeln,  daneben  sara- 
muru,  Salzbrühe,  Pusc.  1103;  rtr.  muora,  müra, 
Salzbrühe;  neuprov.  mouiro,  muro,  daneben 
saumiero;  frz.  muire,  daneben  saumure;  cat. 
sahnorra;  span,  (moje,  -a,  Kraftbrühe;  daneben) 
salmuera,  davon  abgeleitet  salmor{r)ejo ;  ptg.  sal- 
moura.    Vgl.  Dz  216  moja;  Gröber,  ALL  IV  120. 

6384)  mflricarlum  n.  (mürus),  Mauerwerk,  Stein- 
haufe; altfrz.  murgier,  neufrz.  murger,  merger; 
auf  *mürex,  -leim  u.  -teem,  weisen  hin  abruzz. 
morga,  ital.  muriccia,  rtr.  muris,  vgl.  Thomas, 
R  XXV  85;  Horning.  Z  XXI  454. 

43 
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6385)  mürlettlus 


8402)  mUscIdtls  676 


6385)  marieüluv,  bezw.  *mürieülus,  -am  (mu- 
rusj,  kleine  Mauer;  Ire  v.  morigolo,  vie.  morigo, 
lomb.  morigo",  pa  v.  morgö,  veron.  moracciola. 
vgl.  Salvioni,  Post.  16. 

63*6)  ndd.  mark  ischwed.  mork),  finster;  darauf 
ist  vielleicht  zurückzuführen  frz.  morguer,  ein 
finsteres,  trotziges  Gesicht  machen,  dazu  das  Sbst. 
morgue,  finsteres,  trotziges  Gesicht,  dann  auch  ein 
(düsteren  Gefängnis- oder  Leichenraum,  vgl.  Scheler 
im  Diet,  unter  morgue.  Diez  643  *.  r.  enthielt  sich 
der  Aufstellung  eines  Grundwortes.  Eingehend, 
aber  ohne  irgendwelches  annehmbares  Ergebnis 
haben  den  trsprung  von  morguer,  morgue  erörtert 
Chance  u.  Mavhew,  The  Academy  1803  Nr.  1084 
p.  131,  Nr.  1(185  p.  154  u.  Nr.  1087  p.  199.  Hor- 
ning, Z  XXI  457,  will  frz.  (norm.-pic.l  morgue  von 
*moriea  (v.  mos,  mörem)  ableiten,  indem  er  an  die 
Bedeutung  von  morosus  erinnert  u.  lothr.  moriges 
(=  *moritias?i  .politesses,  grimaces  et  facons*  ver- 
gleicht.   Das  kann  aber  auch  nicht  befriedigen. 

6387)  murmttro,  -ire  (murmur),  murmeln;  ital. 
mormorare,  dazu  das  Sbst.  mormorio;  rum.  mar- 
mur,  Puso.  1134;  prov.  murmurar;  frz.  mur- 
murer;  (marmouser  [nur  altfrz.],  daneben  marmotter; 
span.  ptg.  murmurar  (span,  auch  mormurar).  — 
Im  Zusammenhange  mit  marmotter  steht  vielleicht 
frz.  marmotte,  Murmeltier,  ital.  marmotta,  span, 
ptg.  marmota,  mindestens  ist  volksetymologische 
Anlehnung  dieses  Substantivs  an  das  Verb  anzu- 
nehmen, wie  solche  auch  im  Deutschen  stattgefunden 
hat  (s.  Kluge  *  f.).  Will  man  nicht  unmittelbare 
Ableitung  von  marmotte  aus  marmotter  annehmen, 
so  dürfte  das  Wort  als  Deminutivbildung  zu  altfrz. 
n.erme  —  minimus  is.  d.)  u.  folglich  als  Kern,  zu 
marmot  zu  betrachten  sein  (vgl.  Jeanroy,  R  XXIII 
237:  „notre  opinion  est  que  les  mots  marmot, 
marmeau,  marmouset  se  rattachent  a  la  menu- 
farnille,  que  tous  derivent  de  la  ratine  wurmt  \m\- 
»ilm u/t]*  !.  Entstehung  aus  murem  montis  oder 
murem  montanum  ist  höchst  unwahrscheinlich 
(Bos  allerdings,  R  XXII  550.  bemerkt:  »en  resume 
marmot,  ladin.  marmont  =  murem  montis,  a  signiüe 
d'abord  marmotte,  puis  singe,  enfin  petit  enfant, 
(^uant  a  marmeau,  petit  enfant,  il  s'est  pmhahlement 
confondu  avec  marmot,  grace  a  la  pronunciation  qui 
est  la  meine  pour"  les  deux  mots,  et  au  sens,  qui 
dans  marmot,  marmotte  et  singe,  a  abouti  a  celui 
de  petit  enfant,  signification  de  marmeau."  Eine 
Bemerkung  der  Redaktion  fügt  hierzu  marmouet  . 
Vgl.  Dz  205  marmottu  u.  635  marmotter.  ~  Die 
Sippe  scheint  sich  mit  der  unter  Nr.  6966  behau 
delten  zu  berühren. 

63hN  altutrank.  *murol,  finster,  —  prov.  morn; 
frz.  morne,  vgl.  Dz  643  s.  v.;  Mackel  p.  22. 

63"<9)  dLsch.  murre,  krummes  Gesicht;  dav.  nach 
Braune.  Z  XXI  2  Iii,  prov.  mar,  mörre;  altfrz. 
mourn,  Schnauze;  span,  mnrron,  dicklippiges 
Maul.    S.  aber  Nr.  6436. 

63!M))  [murreas,  a,  am  (von  murra,  Myrrhen- 
baum), scheint  das  Grundwort  zu  sein  zu  ital. 
mogio,  damlich,  dumm;  span,  mürrio,  schwermütig, 
davon  murria,  Schwere  im  Kopfe.  Bezüglich  des 
Bedeutungswandels  ist  darauf  hinzuweisen,  da!( 
tinum  murratum  einen  mit  Myrrhen  angemachten 
Wein  von  bitterem  Gesehmacke  bezeichnet,  so  dal! 
folglich  murreus  wohl  zu  der  Bedtg.  .von  Mvrrlien- 
wein  trunken,  dämlich,  kopfschwer  gelangen  konnte. 
Diez  471  mnrrio  stellt  ein  Grundwort  nicht  auf.] 

6391)  murta,  -am  f.  [myrta,  nun  murta  App. 
Pr.  195),  Myrtenbeere;  ,ard.  murta 


6392)  *mfirtella§,  -am  f.  (Deinin.  von  murtuti 
kleine  Myrte;  ital.  mirtilla,  Heidelbeere,  mortella. 
Heidelbeerstrauch;  frz.  murtii,  mgrtile.  VgL  Dz 
386  mortella. 

6393.  [murtfig,  -am  f.  iftvprof),  Myrte:  ital 
mirto;  Irz.  mgrte;  span.  ptg.  mirto.] 

6394)  bask,  murua,  Hügel,  davon  viell.  span. 
moron,  Hügel,  vgl.  Dz  470  #.  r.  (eine  andere  Er- 
klärung von  moron  gibt  Diez  217  mora,  wo  er  Ja- 
Wort  vom  deutschen  mur  ableitet).  S.  oben  Nr.  6379 

6395)  murfis,  -am  m.,  Mauer,  ital.  muro  a 
»iura  .che  perö  si  sarä  svolto  da  murun  corne  frutU 
da  fruetus*.  vgl.  Canello.  AG  III  403;  rum.  (ar.l 
mur,  Pusc.  1131;  pro?.  w«r-<;  cat.  frz.  mur;  span 
ptg.  muro. 

6396»  mos,  murem  m.,  Maus;  (ital.  topo  = 
•talpus  f.  talpa,  sorcio  —  *sorcium  aus  sorieem  ; 
rtr.  mieur;  (frz.  souris  =  'sorieem  f.  sorteem): 
altspan.  mur,  davon  abgeleitet  muagano,  jungt 
Maus;  mttrecillo,  Muskel;  (das  übliche  span.  Wort 
für  .Maus*  ist  raton,  rato,  wohl  von  german.  rato): 
altptg.  mur,  davon  abgeleitet  murganho,  jung* 
Maus  (zwischen  mur  u.  murganho  liegt  das  im 
Prov.  erhaltene  murga  =  *murica);  (das  üblich«- 
ptg.  Wort  für  .Maus*  ist  rato,  ratinho).  Vgl.  Di 
220  mur;  Gröber,  ALL  V  132. 

[*müsa  s.  uiQso.J 

6397)  mos  araneiis.  Spitzmaus;  ital.  (toporagno, 
co mask,  aber  musderagn);  rtr.  misiroign;  frz. 
musaraigne;  span.  ptg.  musarana,  -nha.  Vgl. 
Dz  220  musarana. 

6398)  raüsea,  -am  f.,  Fliege;  ital.  mosea:  ram. 
mmca,  Pusc.  1137;  prov.  mosea;  frz.  mouche;  cat. 
span.  ptg.  mosea.  —  Frz.  mouchard  ist  nur  volks- 
etymologisch mit  mottche  in  Zusammenhang  gebracht 
u.  infolgedessen  auch  auf  mouche  die  Bedeutung 
.Spion"  ubertragen  worden,  vgl.  Fall,  RF  III  4;*5; 
in  Wirklichkeit  gehört  mouchard,  .Schnüffler*,  ro 
moucher  -  *muccare  (s.  d.i.  Dagegen  ital.  moscardo 
v.  musca.  Vgl.  Grober,  ALL  IV  124.  —  Deminutiv- 
bilduugen  zu  musca  sind:  ital.  moschetta,  kleine 
Fliege,  moscheito,  Muskete;  altfrz.  mouschettt. 
Bolzen;  nenfrz.  hnouchet,  eine  Art  Sperber  (ital. 
moehardo  genannt.),  mousguet,  Muskete;  span,  ptg 
mosquctu,  Moschusrose;  mosquetc,  Muskete:  MM- 
ijuito,  Mücke.  —  L'nlerden  Ableitungen  v.  frz.  moueh* 
sind  besonders  hervorzuheben  moucheter,  Fliegen 
(lecke  machen,  sprenkeln.  Moucher,  die  Fliegen  ab 
wehren.  Vgl.  Dz  217  moschetto.  —  Parodi.  R  XVII 
60,  setzt  musca  auch  als  Grundwort  an  zu  span. 
mosea,  (Feuerfliege I,  Funke,  moscella,  charamuscar. 
chamttscur  (auch  ptg.),  xamuscar,  jamuscar,  in 
Brand  stecken.  —  *submu*cure.  Doch  ist  das  sehr 
fragwürdig.    S.  audi  unten  Nr.  6414. 

6399)  muscariüm  =  ital.  moscajo,  Fliegtn- 
schwarm. 

640»»)  müs  caeoüs,  müs  'caeealüs,  Ul in. in. au-. 
Fledermaus;  span,  murciego ,  murciegalo;  ptg 
moreego:  (ital.  heilit  die  .Fledermaus*  pipistrelh, 
cipistrello  —  *vespertiUus  für  vespertilio;  (frz. 
ehaute-souris  ~  (V)  calmm  *soricem).  Vgl.  Dz  471 
murciego.  S.  aber  auch  oben  Nr.  1768  u.  unt«i 
Nr.  8392). 

6401)  "in Ii >i  ca.  -am  /.  (musca)  •=*  ital.  moscia. 
kleine  Fliege;  rtr.  moscia,  Bremse,  vgl.  Gröber. 
ALL  IV  124  (dagegen  Ascoli.  AG  XIII  286  Aum.  2 

61021  milseidiis,  «,  um  (muscus),  bemost,  ~ 
rtr.  misch,  müsch,  mitsch,  mütsch,  schimmelig,  Tg! 
Gröber,  ALL  IV  124;  Hetzer  p.  42. 
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6403)  [*mfiscI3,  -öncm  m.  (musco),  Name  eines 
kleinen  Vogels ;  davon  die  Vogelnamen  p  r  0  v.  moizeia, 
ein  Raubvogel;  henneg.  mouchon,  kleiner  Vogel ; 
norm,  motion,  Sperling,  dazu  das  Demin.  moisonel, 
moisnel  —  neu  frz.  moineau,  volksetymologisch  an 
moine  angelehnt,  vgl.  Fall,  RF  III  488;  eine  andere 
Ableitung  aas  moisson  ist  norm,  moisseron,  Finke; 
wall  on.  mohon,  Sperling;  cat.  mox6,  wovon  moxeta, 
ein  Raubvogel.    Vgl.  Dz  641  moineau.] 

6404)  l.mQscülüs,  .um  m,  (kleine  Maus),  Muskel 
(im  Roman,  entwickelt  sich  aus  der  Bedtg.  , Muskel* 
diejenige  von  .Muschel*,  was  darin  begründet  sein 
dürfte,  daß  das  Muscheltier  eine  gewisse  äußere 
Ähnlichkeit  mit  einer  Muskel  hatl;  ital.  musculo, 
muscolo,  Muskel;  rum.  muschiu;  rtr.  muschla, 
Muschel:  prov.  mutete-«,  moscle-s;  frz.  muscle, 
Muskel;  moule  (a  Itfrz.  mauste,  auch  muisle),  Mies- 
muschel; cat.  musclo,  Muskel,  muscla,  Muschel; 
span.  ptg.  musculo,  altptg.  musgoo,  Muskel  (im 
Span,  auch  Mäuschen).   Vgl.  Gröber,  ALL  IV  124. 

6404a)  2.  niüscülus,  -um  m.  (muscus),  Moos; 
rum.  muschiu,  Pusc.  1130. 

6405)  1.  tnüsi'üs  u.  iiiOscüIüb,  -um  m.,  Moos; 
ital.  musco  u.  muschio;  (rum.  muschiu  mm  mus- 
culus,  Pusc.  1139);  rtr.  mustl,  müschiel,  miskel, 
meschel;  (prov.  tnossa;  frz.  motisse  s.  oben  mos«; 
auf  'musca  jedoch  geht  vermutlich  zurück  frz. 
*musgue,  mugue,  wovon  das  Demin.  muguet,  Mai- 
blume, italianisiert  mughetto,  mugherino,  vgl.  Sche- 
ler  im  Diet,  unter  muguet,  freilich  aber  ist  diese 
Ableitung  nicht  ohne  Bedenken  u.  überhaupt  nur 
unter  der  Voraussetzung  zulässig,  daß  mugue  aus 
eüier  prov.  oder  francoprov.  Mundart  in  das  Fran- 
zös.  übertragen  worden  sei,  Diez  (>I5  mugue;  span, 
ptg.  musgo  (das  übliche  span.  Wort  ist  moho,  s. 
oben  muf).    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  125. 

6406)  2.  niiiMiis.  .um  m.,  Bisam,  Moschus  (pers. 
muachk,  arab.  ol-misc),  ital.  musco,  muschio;  prov. 
musc's;  frz.  musc,  davon  auch  mutende,  Muskat 
(ein  Gewürz';  cat.  ntmesc  (=  arab.  tilmisc);  span. 
musco  u.  amusco,  (auch  Adj.  in  der  Bedeutung 
.moschusfarbig,  dunkelfarbig*),  almizcle:  ptg.  al- 
miscar.    Vgl.  Dz  220  musco  u.  471  mtisco. 

6407)  [müsTcä,  -am  f.  (uovaixrj),  Musik;  ital. 
musica;  frz.  musique  etc..  überall  nur  gel.  W.) 

6408»  [mQsinio,  -önero  m.  ittoro uatv),  ein  sar- 
dinisches Tier,  vermutlich  der  Muflone  (Plin.  8,  199), 
das  Wort  scheint  aber  auch  einen  nichtkastrierten 
Esel  bezeichnet  zu  haben  (s.  Georges  s.  r.);  ist  nach 
Caix.  St.  415,  das  Grundwort  zu  ital.  miccio,  Esel, 
to  tn b.  mässa,  friaul.  muss.  Diese  Ableitung  ist  aber 
sehr  wenig  glaubhaft;  vermutlich  bilden  diese  Wörter 
mit  zahlreichen  ital.,  meist  mundartlichen  Adjek- 
tiven, welche  die  Bedtg.  .matt,  schlaff,  träge* 
haben  (z.  B.  ital.  mogio,  muso,  neapol.  muscio, 
matteo,  ferrar.  mos*  etc.).  eine  grolle,  auf  mu- 
steus,  mostig,  dickflüssig,  zurückgehende  Sippe,  vgl. 
Schucbardt,  Roman.  Etym.  I  p.  60. 

0409)  [*m08lo,  -onem  c,  Katze  (vgl.  Wölfflin, 
Sitzungsb.  der  bayer.  Akad.  d.  Wiss..  phil.-hist. 
CI.,  1«94);  davon  (V?)  neapol.  muscio,  -a,  daneben 
muehione,  große  Katze;  ital.  micio.  Vgl.  Sehu- 
chardt,  R.  E.  1  p.  60.  | 

6410)  mdsfTfim  i/tovattov),  seil,  opus,  Mosaik, 
ist  im  Romanischen  durch  wunderliche,  zunächst 
wohl  volksmälüge,  an  Mosa  oder  musien  sich  an- 
lehnende, u.  später  durch  gelehrte  etymologisierende 
Umbildung  gestaltet  worden  zu  it  a  1.  munaieo,  mo-: 
prov.  uiusec,  mozaic;  frz.  mota'üpn'  (altfrz.  findet  sich 
musike);  span.  ptg.  moaaico.    Vgl.  Dz  220  musnico. 


mussa  s.  oben  mos*. 

6411)  "müso,  -»re  (verhält  sich  zu  *m Assare  wie 
mücus  zu  müccus),  summen  (viell.  eigentlich  das 
Brummen,  das  .Spinnen*  des  musio,  der  Katze), 
leise  singen,  ein  Musikinstrument  (leise)  blasen ; 
scheint  als  Grundwort  angesetzt  werden  zu  müssen 
für  frz.  muser,  die  ursprüngl.  Bedtg.  würde  dann 
etwa  sein  .(etwas  gedankenlos)  vor  sich  hinsummen, 
hinsingen,  dudeln*,  dann  weiter,  gedankenlos,  müßig 
sein,  gaffen*  (daher  musnrd,  Müßiggänger,  Gaffer); 
amuser  qlq.  würde  eigentl.  bedeuten  .jem.  andudeln, 
jem.  etwas  vorsingen  u.  ihn  dadurch  unterhalten", 
zunächst  viell.  inbezug  auf  Kinder  gesagt,  die 
man  in  den  Schlaf  lullt.  Verbalsbst.  zu  muser 
würde  sein  muse  (gleichs.  *musa),  eigentlich  das 
Summen,  dann  ein  summendes  Musikinstrument, 
Hirtenpfeife  u.  dgl.  (vgl.  cornemuse  u.  musette),  end- 
lich der  zum  Summen  oder  Pfeifen  gespitzte  Mund, 
in  letzterer  Bedtg.  würde  dann  davon  museau  ab- 
geleitet worden  sein.    Vgl.  Nr.  244.) 

6412)  'mÜstSceuB,  a,  um  (vom  ,: riech,  uiora^, 
Schnurrbart);  dav.  die  zur  Bezeichnung  des  Schnurr- 
barts dienenden  Substantiva:  ital.  mostnecio,  mo- 
stacchio;  rum.  mustafe,  Pusc.  1141;  rtr.  mustnzz; 
frz.  moustache  f.;  span,  mostocho;  (ptg.  heifit  der 
Schnurrbart  bigoiie,  das  freilich  eigentlich  den 
Knebelbart  bezeichnet).  Vgl.  Dz  218  mostnecio; 
Gröber,  ALL  IV  125. 

6413)  mQste(l)IS,  -am  f.  (Demin.  v.  mus),  Wieset; 
(ital.  donnola,  Demin.  zu  donno  =  domina);  pie  Hl. 
rtr.  mtisteila,  misteila;  prov.  mostein;  altfrz. 
musteile,  moustoile,  moutele,  vgl.  Cohn,  Suffixw. 
p.  215;  (neu frz.  heißt  das  Wiesel  belette,  vermut- 
lich Demin.  v.  belle,  s.  oben  bellus;  im  Ob  w  a  Id. 
knrmun,  s.  oben  carmön- ;  span,  eomudreja,  .Ge- 
vatterin*;  ptg.  doninhai.  Vgl.  Flechia,  AU  II  51 
unten;  Gröber,  ALL  IV  125. 

6414)  müsteus,  a,  um  (mustus)  u.  »müstidus, 
bezw.  (mit  .Endungswechsel  daraus  hervorgegan- 
gen* 'mfistlus,  Ii.  um),  mostig,  klebrig,  feucht  (?), 
grün ;  hierauf  sind  nach  Schuchardt,  Roman.  Etym. 
I  p.  57  fT..  die  oben  unter  mucceus  u.  muccidus  ver- 
zeichneten Wörter  zurückzuführen  mit  Ausnahme 
von  ital.  moccio,  venez.  mozzo,  lad.  mutschegna. 
(Thomas,  Mel.  110,  will  alt  prov.  mois  wegen  des 
geschlossenen  o  von  mtisca  ableiten,  was  lautlich 
unnötig,  u.  begrifflich  wenig  ansprechend  ist.  Vgl. 
auch  Schuchardt,  Z  XXVI  414.)  Man  wird  Schu- 
chardt. der  seine  Annahme  eingehend  begründet. 
Recht  geben  müssen,  nur  mit  dem  Vorbehalte, 
dali  frz.  motte  sich  sehr  wohl  auch  von  muccidus, 
bezw.  m-ttus  ableiten  läßt,  was  übrigens  auch  Sch. 
anerkennt.    S.  auch  oben  müsimo. 

6415)  mflstlo,  -önem  m.  (v.  mustus),  Mosttrinker 
(Isid.  12.  8,  Hi);  ital.  moscione,  Mostfliege,  Säufer. 
Vgl.  Dz  386  *.  r.,-  Gröber,  ALL  IV  126. 

•  14 16)  müstösus,  a,  um  (mustum),  rnostig.  most- 
farbig, schmutzig;  altbearn.  mostoos,  schmutzig 
grau  das  Wort  findet  sich  auch  sonst  in  südfrz. 
u.  ital.  Mundarten,  vgl.  Schuchardt,  Roman.  Etym. 
I  p.  59 1. 

6117)  müstüm  Most;  ital.  mosto,  davon 
mostarda,  Mostrich,  Senf;  rum.  must,  dav.  mustur, 
Mostric  h,  mustuesc  uii  uit  ui,  mit  Mostrich  versehen, 
Pusc.  1147:  prov.  most-z,  davon  mostarda:  frz. 
moi'it,  davon  moutarde;  cat.  most,  davon  mostarda 
u.  mosUissa,  mostnlla ;  span,  mosto  (altspan.  auch 
meto,  vgl.  Baist.  Z  IX  148%  dav.  mostnza,  Mostrich. 
mostear,  mit  Mostrich  versehen:  ptg.  mosto,  davon 

48« 
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mottarda.  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  12fi;  Dr  218  mot,  Wort,  Ausspruch,  vgl.  Huberts,  Beitr.  lur 
mottarda.  Gesch.  der  frz.  Wörter  lat.-plebejischer  Herkunft 

6418)  mütilo,  -Ire,  verstümmeln,  stützen;  itaL  (Kiel  1906,  Diss.),  p. 47:  cat  mot;  span,  ptg.  mote, 
mutilare  u.  st»  audi  als  gel.  Wort  in  anderen  Spruch  (Lehnwort  aus  dem  Frz.».  Vgl.  Dz  218 
Sprachen  (frz.  mutilcr);  span,  motilar,  das  Haar  motto;  Gröber,  ALL  IV  127  u.  V  13t». 

scheren.  6425)  1.  mütolus, -um  m.t  Kragstein,  Sparrenkopf, 

6419)  i'mtttellus,  -um  m.  (mütulus),  Sparren-  Dielenkopf;  auf  n<utulus  wollte  Diez  386  itaL 
köpf;  itaL  *mutiglione,  woraus  (durch  Anlehnung  mucchio  zurückführen;  Storni  dagegen  hat.  AG  IV 
an  modulus]  modiglione,  vgl.  dOvidio.  AG  XIII  410.J  391 ,   Entstehung  des  Wortes  aus    *muculus  = 

6419a)  *müle'Beo,-ere,  verstummen;  rum.  mutete,  cumulus  (s.  d.)  in  Vorschlag  gebracht,  vgl.  audi 
Pusc.  1147.  Canello,  AG  III  397,  die  Diezsche  Ableitung  verdient 

6420)  mutilus,  a,  um,  verstümmelt,  mit  ge-  jedoch  wohl  als  die  einfachere  den  Vorzug;  Braune, 
stutztem  Haar;  cat.  motxo,  höroerlos,  abgestumpft;  Z  XXI  218,  setzt  mucchio  —  ahd.  mudlv/,  Klumpen, 
span.  ptg.  mocho  (wohl  aus  'mulitus  für  mutilus,  an,  eine  ebenso  fragwürdige  wie  entbehrliche  Hv 
wie  ja  nach  gewöhnlicher  Annahme  mouton  aus  pothese.  —  Darf  man  annehmen  (?).  daß  mutülus  zu 
*multo  *mulito  f.  mutilo  entstanden  ist,  wogegen  *mutlus,  *mütrns  geworden  sei,  so  würde  man  damit 
freilich  Gröber,  ALL  IV  127,  beachtenswerte  Be-  das  Grundwort  für  eine  weitverzweigte  Wortsippe 
denken  ausgesprochen  hat),  davon  muchacho,  Knabe  gewinnen,  als  deren  romanischer  Grundtypus  span, 
i eigentlich  der  kleine  Geschorene),  auch  nochin,  morro,  gerundeter  Körper,  uament lieh  eiii  rundlicher 
Scharfrichter,  eigentl.  Verstümmler,  endlich  viell.  Felsen, rundlich  aufgeworfener  Mund(Flunschi  gelten 
mochuelo,  Ohreule;  motilon,  Laienhruder ,  schließt  kann.  Es  würden  hierher  etwa  gehören :  ital.  mütria 
sich  an  das  Vh.  motilar,  scheren,  an.  Vgl.  Dz  218  .musoneria*.  vgl.  Caix,  St.  421,  ttwrione,  kugel- 
mozzo  (vermutet  german.  Ursprung  u.  stellt  nur  artiger  Helm.  Pickelhaube,  venez.  moragia,  man- 
fragweise  mutilus  als  Grundwort  auf);  Baist.  Z  VI  t  uan.  moraccia ,  Maulhalter  der  Pferde;  r  u  in. 
118;  Gröber,  ALL  IV  126.  Wegen  muchacho  vgl.  »mrAc,  Kante,  Pusc.  1114;  prov.  morut ,  dick- 
auch  Dz  470  s.  v.  (Wenn  Diez  469  auch  sard,  lippig,  mor-«,  morrn,  Schnauze,  woralha.  Visier; 
mullonc,  Grenzstein,  Haufe,  span,  mojott,  altptg.  altfrz.  morion.  Pickelhaube,  mourrr,  Schnauze; 
moiom  auf  mutilus  zurückführen  will  |vgl.  jedoch  I  frz.  moraille,  moraillon,  Maul-  oder  Nasenzange 
Dz  386  mucchio],  so  wird  man  ihm  darin  wohl  bei-  für  Pferde ;  hierher  gehört  wohl  auch  morut. 
stimmen  können,  zumal  da  Meyer- L.s  Ableitung,  Stockfisch  ursprünglich  wohl,  wie  das  span,  mor- 
Z  XIX  97,  von  mttula  (s.  d.)  nicht  zu  befriedigen  ros,  die  klumpenartijfen  eingesalzenen  Eingeweide 
vermag,  vgl.  G.  Paris,  R  XXIV  310.)  des  Fisches  bezeichnend);  cat.  morallas,  Maulkorb. 

6421)  *mütIÜ8,  a, um,  abgestumpft  (von  Hörnern);  morralet,  Futtersack  für  Pferde;  span,  morro {s.  ob.i. 
ital.  mozzo,  stumpf,  verstümmelt,  dazu  mozzare,  i  runder  Korper.  Klumpen,  kleiner  runder  Felsen. 
smozzare,  (smussare  ist  Lehnwort  aus  dem  Frz.i;  |  aufgeworfener  Mund,  PI.  morros,  kleine  Klumpen 
prov.  mois,  stumpf,  dazu  das  Vb.  amosir,  stumpf  eingesalzene  Fischeingeweide,  morra,  Schädel,  cha- 
werden;  frz.  mousse.  Adj.,  stumpf,  dazu  das  Vb.  morra  (=  *c/ara  aus  calra  +  morra\  Kahlkopf. 
/mousser,  u.  mousse,  Sbst.,  junger  Bursche,  eigentl.  j  chamorro,  geschoren,  murion,  morrion,  Pickelhaube; 
Geschorner;  span.  ptg.  mozo,  -co,  jung,  dav.  span.  ptg.  morro,  kleiner  runder  Hügel,  morriäo,  Pickel- 
mocfdad,  Jugend.  Vgl.  Dz  218  mozzo  u.  470  mozo  haube.  Vgl.  Dz  217  morione,  439  chamorro,  470 
(mozo  soll  =  musteus,  frisch,  sein);  Baist,  Z  VI  118  i  morro  (vgl.  Gröbers  Grundriß  1  331).  644  morut 
(stellt  *muticus  als  Grundwort  für  mozo  u.  mousse  (Diez  scheint  die  Wortsippe  vom  bask,  mutarro 
aul);  Gröber,  ALL  IV  126.  Auf  mutius  geht  wohl  j  ableiten  zu  wollen,  es  ist  aber  nicht  anzunehmen, 
auch  die  unten  unter  mutzen  aufgeführte  Wort- 1  dall  ein  bask.  Wort  eine  so  weite  Verbreitung  im 
sippe  zurück.  —  Parodi,  R  XVII  61,  zieht  auch  Roman,  gefanden  habe);  Mussana.  Beitr.  50  (vgl. 
lig.  muttu,  stumpf,  u.  span,  escamondar,  die  Bäume  auch  Scheler  im  «Anhang  zu  Dz  775);  s.  oben 
beschneiden,  hierher,  glaubend,  daß  escamondar  Nr.  6889.  Übrigens  darf  die  Ableitung  noch  durch- 
aus ex  -f  *capum  («~  caput)  +  *mntare  (:  montar  :  aus  nicht  als  gesichert  gelten,  sondern  sie  bedarf 
mondän  gedeutet  v/erden  könne.  Pidal,  R  XXIX  noch  der  Prüfung.  —  Vgl.  Baist,  Bausteine  etc.  558. 
346,  setzt  span,  escamondar  =  esca  +  mundare;  6425a)  2.  *mütülus,  a,  um,  stumm.  =  (?)  rum. 
span,   escamochar    (wozu   das  Subst.   escamocho)  müntur,  schweigsam,  s.  Pusc.  1180. 

deutet  Pidal  a.  a.  O.  aus  esca  -f-  mochar,  welches      6426)  matüo,  -äre,  leihen;  wird  von  Settegast. 
Vb.  wohl  gleich  mozar,  von  mozo,  anzusetzen  ist;   RF  I  237,  als  mögliches  Grundwort  zu  span,  tomnr. 
in  ähnlieher  Weise  wird  von  Pidal  a.  a.  0.  esca-  nehmen,  angenommen,  vgl.  G.  Paris,  R  XII  138. 
mujo  erklärt  aus  esca  +  mutilus.  6427)  mütüs,  a,  um,  stumm;  ital.  muto;  sard. 

6422)  mttto,  -are,  ändern;  ital.  mutate;  rum.  mudu;  rum.  mut,  Pusc.  1130  u.  1144;  prov.  alt- 
mtU  ai  at  a,  Pusc.  1145;  prov.  mudar  (bedeutet  frz.  mut;  neufrz.  nur  das  Dem  in.  muet  —  *wm- 
insbesondere  .mausern");  frz.  murr  (fast  nur  in  \tettus;  cat.  mud;  span.  ptg.  mudo. 

der  Bedeutung  .mausern*  gebraucht,  das  übliche  0428 1  dtsch.  mutzen,  stutzen;  davon  nach  Dz  14 
Vh.  für  .ändern*  ist  changer  —  cambiare,  w.  m. s.),  \almussa  das  mittellat.  almutia,  ein  kurzes  (gleich- 
Kehräurhlich  ist  dagegen  remuer  (prov.  remudar).  sam  gestutztes i  Mäntclehen,  Kappe,  endlieh  Mutz»*; 
bewegen;  cat.  span.  ptg.  mudar.  (Settegast.  BF  ital.  nur  das  Demin.  tu  oz Zetta :  prov.  almussa, 
I  250.  wollte  span,  tomar  von  *mütitare  ableiten!  uhnnzeta ;  trz.  anmuce,  aumusse  (davon  altfrz.  das 
Vgl.  Dz  645  muer,  s.  Nr.  6126.)  Demin.  aumucette);  span,  almucio,  dav.  nlmucella. 

642Ht  müttio,  'mfittio,  -Ire,  mucksen;  sard,  nlmorala,  tÜmOCela;  altptg.  almucel/a,  almocelln 
mutire,  rufen;  prov.  a  Hirz,  motir,  anzeigen.  Vgl.  Einfacher  aber  leitet  man  die  Wortsippe  wohl  von 
Dz  218  motto.  lat.  'mutius  (s.  d.)  ab. 

6124)  »mfittum  Mucks  (vgl.  mutmut,  Muck.  642'J)  1.  myxn,  -am  f.  (ftiSn).  Dille.  Sihnauze 
Apul.  bei  Charta.  240.  28);  ital.  motto  (Lehnwort  der  Lampe;  im  Zusammenhange  mit  diesem  griech- 
au-  dem  Frz.).  Spruch:  prov.  mot-z.  Wort;  frz.  lat.  Worte  stehen  vielleicht:  (ital.  miccia,  Lunte 
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davon  aret.  mecello,  .capezzolo  della  mammehV, 
vgl.  Caix,  St.  410);  prov.  (mecca),  nucha,  Docht; 
irasc.  meco,  Docht,  Rückenmark,  vgl.  Behrens, 
ii  tusteine  etc.  p.  84;  frz.  mesche,  meche,  Docht, 
Lunte;  span,  mecha,  Docht,  Lunte;  cat.  metxa, 
Lunte;  ptg.  mecha,  Lunte.  Es  scheinen  aber  in 
diesen  Wörtern  (von  denen  die  eingeklammerten 
Lehnwörter  sind)  myxa  u.  *m\cca,  bezw.  *mtecia 
für  mürca,  mnccea  (*müccus)  durcheinander  ge- 
gangen zu  sein,  vgl.  Horning,  Ztschr.  f.  neufrz. 
Spr.  u.  Lit.  X»  243.  —  .Docht*  wird  ausgedrückt 
im  Ital.  durch  stoppino  von  stuppa;  sard,  zaffo 
(eigentlich  Zapfen);  rum.  muc;  rtr.  lumelg  v.  lumen; 
rat.  bled,  ble;  ptg.  pavio  v.  pabulum  (s.  d.),  vgl. 
Dz  2»!  pabilo  u.  213  wiccia;  Gröber,  ALL  IV  127. 

6430)  2.  a>>  mi.  -am  f.  {uvfa),  eine  Art  Pflaumen- 
baum; ptg.  ameixa,  metxa,  vgl.  Eg.  y  Yang.  268. 
S.  oben  al-raesmag. 

6431)  Diyxon,  •önem  m.  {uv£u>v).  Schleim-  oder 
Rotzfisch;  davon  (?)  ital.  mazzone  (für  *muccione, 
•mttscione  .muggine*.  vgl.  Caix,  St.  408. 


N. 

6432)  ndl.  naak,  aak,  Nachen ;  dav.  nach 
Z  XIV  366  (vgl.  XIII  366)  neuprov.  laconn,  „ 
frz.  accon,  wallon.  tutke. 

6433)  arab.  nabab,  Fürst  (im  muhamedani.schen 
Indien);  frz.  etc.  nabab,  reicher  Mann,  Krösus. 

arab.  nab-al-tll  s.  ehiir. 

6434)  altn.  nabbi,  Knorren,  Zwerg  (auch  in 
letzterer  Bedtg.  schon  im  Altnord,  vorhanden,  vgl. 
Joret.  R  IX  435);  frz.  nabot,  Knirps.  Zwerg.  Vgl. 
Dz  645  s.  v. 

6435)  naevulüs,  -um  m.  (Demin.  von  naevus), 
kleines  Mal.  Fleckchen.  =  modenes.  niel,  vgl. 
Flechia,  AG  II  367. 

6436)  nneruB,  *naeus,  -um  w».,  Muttermal,  = 
ital.  neo;  sien.  niego  fnaevus  -f  niger);  (rum. 
neag,  Schwiele).    Vgl.  Dz  386  neo;  Pusc.  1162. 

6437)  arab.  nafah,  Duft;  davon  ital.  lanfa, 
nanfa  .acqua  odorosa  distillata  dall"  arancio",  vgl. 
Caix,  St.  371;  (frz.  naffe;  span.  nafa).  Vgl.  Eg. 
y  Yang.  462. 

643H)  sanskr.  nagaranga  (davon  pers.  narang), 
eigentlich  Elefantenneigung,  d.  h.  Lieblingsfrucht 
des  Elefanten,  Apfelsine  (vgl.  Lassen,  Indische  Alter- 
tumskunde I  274);  ital.  arancut,  -o  (mail,  naranz, 
venez.  naranza),  davon  das  Adj.  rancio,  orangen- 
gelb, vgl.  Canello,  AG  III  391;  rum.  näran{a; 
frz.  orange  (volksetytnologisch  an  or  angeglichen, 
gleichsam  Goldfrucht);  (cat.  taronja);  span,  na- 
ranja;  ptg.  laranja.  Vgl.  Dz  22  arancio.  (Sser. 
nägaranga  ist  nicht  zu  belegen,  sondern  nur 
nAranga,  worin  ranga  übrigens  .Farbe*  bedeutet. 
—  Cat.  taranga ,  fsp  an.  toronja >  geht  auf  pers. 
turang  [arab.  tuning,  atrung,  ütru  J,  Orange,  Zi- 
trone, zurück.  —  [M.  Schmitz,  briefliche  Mitteilung.]) 

6439)  arab.  DB'Ib,  Stellvertreter ;  davon  vielleicht 
(aber  eben  auch  nur  vielleicht!)  ital.  naibi,  ein 
Kartenspiel;  span.  ptg.  naipe,  Spielkarte.  Vgl. 
Dz  471  naipe;  Eg.  y  Yang.  463. 

6440)  kurdisch  nakera  (arab.  nakara,  ausgraben): 
dav.  vermutlich  ital.  nacchera,  gnacchera,  naccaro, 
Perlmuschel,  auch  Pauke. im  PI.  Klapper  (ein  anderes 
Wort  für  .Perlmuschel*  ist  mndriperla);  altfrz. 
nacairr;  neufrz.  nacre:  span,  näcar,  mtcara; 
ptg.  nacar.  Vgl.  Dz  221  ndcchera:  Eg.  y  Yang.  462. 


6441)  altnord.  Dam,  Wegnahme;  altfrz.  nans, 
namps  (PI.),  Pfänder,  bewegliche  Habe,  davon  das 
Vb.  (auch  neufrz.)  nantir,  verpfänden.  Vgl.  Dz 646 
nans;  Mackel  p.  44. 

6442)  nanus,  -um  m.,  nanu,  -am  /.,  Zwerg. 
Zwergin;   ital.  nana,  -a ;  rum.  nan,  prov. 
nan-s,  -a;  frz.  nain,  -e;  cat.  altspan.  nano, 
neuspan.  enano,  -a;  ptg.  anäo,  anfia. 

6443)  li  a  pus.  -um  m. ,  Steckrübe;  ital.  napo, 
nacone;  sard,  napu,  napa;  venez.  naon,  mail. 
navon;  rum.  nap,  Pusc.  1152;  prov.  das  De  min. 
nabet-z;  frz.  das  Demin.  nocet,  Rübe,  nacette, 
Rübsen;  cat.  nap;  span,  nabo,  naba ;  ptg.  nabo. 
Vgl.  Gröber,  ALL  IV  128. 

6444)  InarcisHus.  -am  m.  (väiixtaooj),  Narzisso; 
ital.  narcisto  u.  narciso;  frz.  narcisse;  span, 
ptg.  narciso;  überall  nur  gel.  W.J 

6445)  *oIrico,  -ire(Ww>  —  (?)  frz.  narguer,  die 
Nase  rümpfen,  spotten  (diese  allerdings  unwahr- 
scheinliche Ableitung  wird  von  Tohler.  Sitzungsb. 
der  Berl.  Acad.  6.  Febr.  1902  p.  97,  verworfen  u. 
durch  eine  noch  unwahrscheinlichere  ersetzt,  vgl. 
Nr.  821);  davon  abgeleitet  narquois,  verhöhnend, 
verschmitzt,  als  Sbst  (näselnde)  Gaunersprache. 
Vgl.  Dz  646  narguer. 

6446)  j'näricülH.  -am  f.,  Nasenloch,  =  lomb. 
narie",  Schleim  (valsass.  marge"ll  für  narge'll  infolge 
von  Mischung  mit  morra,  morchia,  venez.  sna- 
rochio,  moccio),  vgl.  Salvioni,  Post.  15;  altfrz. 
narille,  vgl.  Gröber,  ALL  IV  128.] 

6447)  sanskr.  narlkela  (pers.  närghil),  Kokos- 
nuß; dav.  frz.  narghileh,  narguiU,  Wassertabaks- 
pfeife, sogenannt,  weil  man  als  Wasserbehälter  oft 
eine  Kokosnuüschale  brauchte,  vgl.  Lammens  p.  179; 
Eg.  y  Yang.  463. 

6448)  »närlni,  -am  /.  (naris)  =  frz.  narine, 
Nasenloch,  vgl.  Gröber.  ALL  IV  12*. 

6449)  uaris,  -em  f.,  Nasenloch;  ital.  nare, 
Nasenloch;  bellum  snare,  narici;  {venez.  snarar, 
schneuzen,  snara,  Schnupfen,  vgl.  Salvioni,  Post.  15 1; 
sard,  nare,  Nase;  rum.  nare,  Nasenloch,  Pusc. 
1163;  prov.  nar-s;  (span,  nares),  Nase. 

6450)  *nürix.  -ice ni  ;'.  (naris),  Nasenloch;  ital. 
narice  (nach  Ascoli,  AG  XIII  284,  Plur.  eines  na- 
rica),  Nasenloch;  cat.  nariz;  span.  ptg.  nariz, 
Nase,  Geruch.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  128. 

6451)  bask,  narrl(a),  narra,  Schlitten.  Schleife, 
—  span,  narria  (mit  gleichen  Bedeutungen).  Vgl. 
Schuchardt,  Z  XXIII  199. 

6452)  nirro,  -ire,  erzählen;  sard,  narrere  ('?), 
sagen;  (frz.  narrer,  erzählen).  Vgl.  Gröber,  ALL 
IV  129. 

6463)  ahd.  oanra  (schwed.  narf).  Narbe,  rauhe 
Seite  des  Leders;  ital.  navera,  Wunde,  dazu  das 
Verb  nacerare,  innacerare,  verwunden ;  sard,  nafra, 
Fleck,  nafrar,  beflecken;  prov.  nafra,  Wunde, 
nafrar;  frz.  navrer,  verwunden,  (norm,  nafre, 
Wunde);  vereinzelt  findet  sich  im  Altfrz.  navegher 
neben  tariere,  doch  scheint  das  VV.  lediglich  einer 
dem  Einfluß  des  Flämischen  unterworfenen  Mund- 
art anzugehören,  vgl.  fläm.  naveguar  u.  aregaar, 
s.  hierzu  Thomas,  Mel.  112;  cat.  nafrar,  verwunden. 
Vgl.  G.  Paris,  R  I  216;  Baist.  Z  V  556  erinnert 
im  die  ursprüngliche,  irn  engl,  narrow,  .eng*,  er- 
haltene Bedeutung  des  Stammes  naru-a-);  Dz  221 
leitete  die  Wortsippe  vom  ahd.  nabagär,  altnord. 
nafar,  Bohrer,  ab.  Priebsch,  Z  XIX  16,  zieht  hierher 
auch,  u.  gewiß  mit  Recht,  altptg.  anafragar{s, 
.morrer,  impossibilitarse  para  servir*.  nafragars,; 
altspan.  navargarse,  naufragar.     C.  Michaelis, 
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6454)  *nAscentia  6476^  nävlcMlä  684 

Frf.  Et  +7,  will  diese  Wörter  auf  naufragar,  cat.  nacio;  span,  nacion;  ptg.  nacAo.  Überal' 
,>:h:3bruch  leiden*,  zurückführen,  doch  ist,  was  gel.  Wörter.] 


sagt,  zwar  geistvoll,  aber  nicht  überzeugend 
W454)  ♦nitaeeutia,  -am  f.  (nasci),  Geburt;  alt- 
torob.  alttosk.  nascenza ,  escrescenza,  tumore, 
\;\.  Salvioni,  Post.  15;  frz.  naissance. 


6465)  natlvfis,  a.  um  (natu*),  angeboren,  natür 
lieh:  ital.  nativo,  natio  (sard,  nada,  ceppo,  Ii 
gnaggio);  frz.  (natif,  gebürlig).  naif,  natürlich; 
prov.  nadin,  einheimischer  Wollstoff,  vgl.  P.  Meyer 


64551  näscör,  nat  lis  sum,  näsei,  geboren  werden ;  R  XXX  406;  span.  ptg.  nativo.    Vgl.  Dz  645  naif 

ital.  nasco  nacqui  nato  nascrre;  rum.  nasc  näacui  646(5)  german.  Batjan,  netzen;  davon,  bezw.  v«. 

Miijtcut  noste,  Pusc.  1155;  rtr.  ne'.irr,  Part.  Prät.  nat,  einem  lat.  mnatiare,  leitet  Meyer-L.,  Z  XV  244  ah 

naschüd,  vgl.  Gartner  8  148  u.  172;  prov.  nais  na»-  südostrrz.  nazl,  den  Hanf  rösten,  lyon.  nezi 

quei  nat-z  (Fem.  nada)  naisser;  frz.  nais  naquis  ne  savoy,  negi.     Puitspelu  hat  *naxiare  Von  naxa 

naltre;  cat.   nasch  nasqui  nat  u.  nascut  naixer  nassa,  Fischreuse,  als  Grundwort  aufgestellt.  Nach 

U.  neixer;  span,  nazco  naci  nacido  nacer;  das  Thomas,  R  XXIX  162  u.  Mel.  7.  soll  *nasiare  fl) 

starke  Partizip  ist  erhalten  in  altspan.  nadi,  neu-  als  Grundwort  anzunehmen   sein;  die  mundart 

span,  nadie  =   (homines)  nati,  nada,  nichts,  =  liehen  Nebenformen  aiger  u.   atzer   werden  ton 

(ret)  nata,  der  Übergang  aus  der  positiven  in  die  j  ihm  als  aus  naiger ,  naizer  durch   Abfall  des  * 

negative  Bedtg.  vollzog  sich  aus  Anlaß  der  Ver-  entstanden  erklärt. 

bindung  mit  verneintem  Prädikate  in  gleicher  Weise,  6467)  nato  (daneben  *noto,  mit  offenem  o  - 

wie  bei  frz.  personne  u.  rien,  vgl.  Dz  471  nada,  *nauto),  -ire.  schwimmen;  ital.  naUirt  notarr 

Gomu,  R  X  80;  ptg.  nascer  ischwaches  Verb,  das  nuotare;  sard,  nadar;  rum.  innot  ai  at' a  Pusc 

starke  Part.  Prät.   ist  erhalten  in  nada,  nichts;  868;  rtr.   nudar;    prov.    nadar;   altfrz.'  norr, 

nadie,  niemand,  fehlt,  dafür  ninguem).  (neufrz.  nager  =  navigare);   span.   ptg.  nadar. 

6456)  nassa,  -am  f.,  Fischreuse;  ital.  nassa;  Vgl.  Dz  225  notare;  Gröber.  ALL  IV  135. 
rtr.  nassa;  neu  prov.  nasso;  frz.  nasse,  nanse;  nat  tu  s.  mal  tu. 

span,  nasa;  ptg.  nassa.  Vgl.  Grober,  ALL  IV  129.  646H)  [natura,  -am  f.,  Natur;    ital.  natura  u. 

6457)  nastültis,  -am  m.  (Demin.   zu   nassa).  dementsprechend  als  gel.  Wort  auch  in  den 
kleines  Netz;  davon  rum.  nastur,  Knoten  u.  dgl. ;  Sprachen,  ebenso  das  Adj.  naturalis  ] 


vielleicht  ist  ital.  nastro,  Band,  dasselbe  Wort.      natüs,  a,  um  s.  naseör. 

vgl.  Ch.  p.  176;  Diez  386  leitete  naslro  (comask.       6468a)  *liaoea,  -am  f.  (von  navis,  Vgl.  aura  < 


nastola)  liebst  rum.  nastur  u.  wallon.  ndle  von  avis),  Schiff;  Irz.  noue,  (schiffartiges)  Gefäß.  Tro? 
ahd.  nestila,  mhd.  nr»tri  ab.     Hetzer  p.  42  weist   Röhre,  sumpfige  Höhlung  etc. ;  alt  fr  z.  noc,  Wa 


mit  Recht  darauf  hin,  da!',  ital.  nastro  nicht  erb-  behälter;  noue  jedoch  ist  besser  —  *nova  i 
wörtlich  aus  •nastütus  entstanden  sein  kann  (es  setzen,  vgl.  Nr.  6473.  Vgl.  Meyer-L.,  Z  XXVI  727  ff. 
würde  dann  *naschio  lauten),  folglich  müsse  die  6469)  naucierus,  -um  »n.  (roü^/.wpo^),  Scliiffs- 
Wortsippe  von  got.  *nastila  abgeleitet  werden,  patron;  ital.  noeckiere,  Fährmann,  .woher  frz 
Puscariu  1156  dagegen  verteidigt  mit  guten  Grün- !  nocher  entlehnt  ist",  Meyer-L.,  Z.  f.*  ö.  G.  1891 
den  den  lat.  Ursprung.  |  p.  773.    S.  auch  navicularlus  u.  nautiearins. 

6458)  nasturtium  eine  Art  Kresse;  ital.  6470i  naulum  n.  (vav).ov),  Fährgeld;  ital.  nauh, 
nasturzio;  sard,  martuzzu;  piemout.  bistorce" ;  nolo,  Fracht,  davon  noleggiare,  ein  Schiff  mieten: 
neuprov.  nastoun;  frz.  nasitort;  span,  mastuerzo,  (frz.  nolis,  Schiffsmiete,  Fracht,  davon  noliser  ein 
vgl.  Baist,  RF  I  131;  ptg.  na-,  mastrueo.  Wie  man  Schiff  mieten;  altspan.  nolit).  Vgl.  Dz  224  nok. 
sieht,  ist  das  Wort  volksetymologischer  Umbildung  6471)  nausea,  -am  /.  (vavaia),  Seekrankheit, 
sehr  unterworfen  gewesen.     Vgl.  Dz  221  u.  736  Unbehagen,  I  ngeraütlichkeit ;  valtell.  nöss,  pun- 


muturzio;  Behrens,  p.  79;  Gröber,  ALL  IV  129 

6459)  nftgfig,  -um  wi.,  Nase;  ital.  naso;  rum 
nas,  PI.  nase  u.  nasuri,  Pusc.  1154;  prov.  nas, 


tiglio,  capriccio  (auch  sonst  ist  oder  war  das  Wort  in 
ital.  Mundarten  vorhanden,  vgl.  Salvioni,  Post  16). 
prov.  nausa,  Zank,  Lärm;  frz.  noise;  cat.  nota. 


naz ,  frz.  nez;  cat.  nas;  span.  ptg.  naso.  Vgl.  Dz  647  noise.    Über  rtr.  nauia,  nosa  vgl 

6460)  nasQtüs,  a,  um  (nasus),  grolinasig;  ital.  Gartner  §  83. 

naauto;  rum,  naaut,  naseweis,  groHartig,  Pasc.  1157  6472)  nautfearifis,  -um  im,,  Schiffsherr;  prov 

(nasos  =  *nasosus;  span.  ptg.  narigudo,  gleichsam  nauchier-s,  Fährmann;  frz.  nocher  (s.  aber  oben 

*naricutus  von  narix).  naucierus,  doch  liegt  ein  zwingender  Grund,  Meyer  - 

nata  s.  naseor.  Ls  Ableitung  anzunehmen,  nicht  vor);  (eat.  nauxer\ 

6461)  nätälls,  -e  (natu»/,  zurGeburt  (insbesondere  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  131);  Förster.  Z  III  566;  Diez 
des  Heilands)  gehörig;  ital.  natale,  Weihnachten;  224  nocchiere  leitete  die  Wörter  von  naucierus  ab 
prov.  nodal;  frz.  noi'l,  vgl.  Todd,  Mod.  Ling.  6473)  1.  *nava,  -am  f.  (navis),  (einem  Schifl- 
Noles  VI  169;  (span,  natiridad);  ptg.  natal.  Das  bauche  vergleichbare,  wannenartig  vertiefte,  sump- 
Wort  ist  aber  auch  allenthalben  in  seiner  allge-  lige,  baumlose,  von  Höhen  umschlossene)  Ebene, 
meinen  Bedeutung  üblich.  Flachland;  span.  ptg.  nava  (vgl.  Xovarra);  alt- 

6462)  iiatator.  -örem  m.  Cnatare),  Schwimmer:  frz.  nate,  nove,  noue;  neufrz.  noue.    Vgl  Schö- 
lt al.   natatore,    notatore;   rum.    innotator;   (frz.  chardt.  Z  XXIII  185.    S.  aber  Nr.  6468a. 
nagtttr);  span.  ptg.  nadador.  6474)  2.  bask.  nava.  Ebene  (daher  der  Lundnam* 

nati  s.  naseor  u.  nemo.  Sat  array,  dav.  nach  Dz  472  s.v.  das  gleichlautende 

6463'  "nutica,  -am  f.  (v.  natis,   vgl.  Rönsch.  Z  u.  gleichbedeutende  span.  ptg.  nava,  vgl.  je<ioch 

III   103»,    Hinterbacke;   ital.   sard,  nätica  (über  Nr.  6473. 

sonstige  ital.  Dialekttormen  vgl.  Salvioni,  Post.  15);  6475)  nayia,  -am  f.,  ein  Fahrzeug.  — =  com. 

prov.  natja,  nagaa ,  friaul.  nadie;  altfrz.  nache;  Hobbia,  remigazione  per  un  tratto  convenuto,  Sa!- 

neufrz.  nage;  span    nadga,  nulga;  ptg.  nadeca.  vioni,  Post.  15;  rum.  naie,  Schiff. 

Vgl.  Dz  221  nätica;  Gröber,  ALL  IV  129.  fi!76)  nävic£lla,  -am  f.  (Demin.  v.  navis).  m 

6464)  |natio,  -önem  /.  (nat us),  Volk;  ital.  na-  kleines  Schiff;  ital.  navkella  (Dialektformen  bei 

zione;  runi.  nafie;  prov.  nario-s;  frz.  nation;  Salvioni,  Post.  15);  (neuprov.  nacello):  frz.  nactiU, 
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6477)  nävlcüla 


6608)  negötlatör 


Nachen;  span,  nacela).  Vgl.  Dz  »545  nacelle; 
Grftber.  ALL  IV  130. 

6477)  n&vlcüla,  -am  f.  (narisj,  SchifTlein;  davon 
nach  Salvioni,  Post.  15,  vie.  berg.  nae'gia,  piem. 
navia,  nottola,  die  Ableitung  kann  aber  unmöglich 
richtig  sein. 

6478)  navicular  ms,  -um  m.  (naris),  I/ohnschifTer; 
ital.  nocchiero,  nocchiere,  naricchiere,  Fährmann; 
si eil.  nucchieri;  altspan.  naucher,  mtuchel.  Vgl. 
Förster.  Z  III  666;  Dz  224  nocchiere  u.  Gröber, 
ALL  IV  130,  setzen  nauclerus  als  Grundwort  an, 
u.  es  ist  allerdings  die  Möglichkeit  dieser  Ablei- 
tung einzuräumen;  jedenfalls  ist  naucleru»  als  gel 
Wort  im  prov.  naucler-s  u.  span,  nauclero erhalten. 

6479)  näTigiölÜm  n.  (Demin.  von  navigium), 
Schifflein;  davon  rum.  näinoarä  (nicht  bei  Pusc.). 

6480)  nirigium  w.  (nuvigo),  Schiff;  prov.  na- 
rigi-s,  naeei-s;  frz.  narire,  vgl.  Tobler,  R  II  243; 
span.  ptg.  navlo.  Vgl.  Dz  472  nario;  Mever, 
Ntr.  153. 

6481)  Dingo,  -ire,  schiffen;  ital.  navigate, 
daneben  navicare,  schiffen;  frz.  nager,  schwimmen 
(altfrz.  auch  schiffen)  (jedoch  ist  die  Ableitung 
nicht  unbedenklich,  u.  es  ist  vielleicht  besser  ein 
*naviare  anzusetzen,  vgl.  cavea  >  cage  u.  *inra- 
biare  >  enrager);  span.  ptg.  navegar,  schiffen. 
Vgl.  Dz  645  nager.  -  Der  ptg.  Seekrebsname 
navegante  soll  nach  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  50, 
ilurch  Volksetymologie  aus  lomgante,  lubagante, 
lubegante  (galic.  lombreganle),  lubrigante  aus  lu- 
bricus  entstanden  sein. 

6482)  nüris,  -em  f.,  Schiff;  ital.  naiv;  (runi. 
naie,  Pusc.  1149);  prov.  nau-s;  (altfrz.  nau);  frz. 
nef  (nur  in  uneigentl.  Bedeutung);  cat.  nau;  span, 
ptg.  nave,  nao.    Vgl.  1  u&Ta. 

naxa  s.  natjan. 

6483)  [*naxus  oder  *nassus  ist  das  vorauszu- 
setzende, aber  ebenso  unbelegbare,  wie  undeutbare 
(viell.  aus  tasm  entstellte)  Grundwort  für  ital. 
na«w,  Eibenbaum.   Vgl.  Dz  380  *.  v.] 

64841  ne",  nicht;  das  Wort  ist  im  Roman,  wohl 
gänzlich  verloren,  abgesehen  von  Zusammensetzun- 
gen (z.  B.  ne  +  gent  =  ital.  niente,  frz.  ntant 
s.  Nr.  6495);  im  Rum.  jedoch  ist  das  vernei- 
nende Präfix  ne,  z.  B.  in  uemic,  newica,  Nichts 
(mic  —  mica)  oder  in  ncom,  Unmensch,  slavisehen 
Ursprungs. 

6484a)  ne.  damit  nicht;  diese  Konjunktion  ist 
im  Roman,  völlig  geschwunden. 

6485)  nSbfila,  -am  /.,  Nebel;  ital.  nebula 
.nebulositä.  macchia*.  nebbia  «nuovola  vicina  a 
terra*,  vgl.  Canello.  AG  III  359,  über  Dialekt- 
formen vgl.  Ascoli,  AG  XIII  459,  Salvioni.  Post.  15; 
sicil.  negghia;  sard,  nouja;  runi.  negurä,  Pusc. 
1168  (setzt  *negula  als  Grundwort  an);  rtr.  nebta; 
prov.  ttebla,  neula;  altfrz.  nieule;  neufrz.  neble 
(bedeutet  nur  «kalter,  stinkender  Nebel*,  der  Aus- 
druck für  Nebel  Überbaupt  ist  brouillard,  daneben 
auch  brume  es  brüina,  s.  oben  unter  bm);  cat. 
neula;  span.  niebla;  ptg.  neroa.  Vgl.  Dz  222 
nevula  (wo  Dz  bemerkt,  daß  im  Sard..  Prov.  u. 
Cat.  das  betr.  Wort  auch  ein  Backwerk  bezeichne ) ; 
Gröber,  ALL  IV  130.  nebula  scheint  sich  mit 
niger  gekreuzt  zu  haben  (*ncgulu  >  altfrz.  meulej. 

6486)  ne  bub. mis.  a,  um  (nebula >,  nebelig:  ital. 
nebuloso,  nebbioso;  rum.  neguroi<;  frz.  nibuleux; 
span.  ptg.  nebuloso. 

6487)  nee,  n3qu§,  u.  nicht;  ital.  tu);  (sard. 
nen,  durch  non  beeinflußt):  ruin,  nici  —  n>>ju,, 


Pusc.  1179;  rtr.  ne;  prov.  ne,  ni;  frz.  ni;  cat. 
ni;  span,  ni;  (ptg.  new,  durch  non  beeinflußt). 
Vgl.  Grober,  ALL  IV  131. 

6487a)  nee  -f  all  -f  ubl,  nirgend;  rum.  nicairi, 
s.  Pusc.  1178. 

6488)  [necasse,  notwendig;  friaul.  »ürüw,  vgl. 
Meyer-L,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  773.] 

6489)  necSssitas,  -tätem  f.,  Notwendigkeit;  alt- 
ital.  nicistä,  vgl.  Salvioni,  Post.  16. 

6490)  nee  -f-  gutta  =  rtr.  nagntta^  daneben  in- 
guottci,  vgl.  Ascoli.  AG  I  37;  Stürzinger.  R  X  257. 

6190a)  nee  -+-  *nilcäeula  (mica),  nicht  ein 
Krümchen;  davon  nach  Pidal.  R  XXIX  860,  span. 
nemigaja,  nichts;  ptg.  nemigalla. 

6491)  ne'e©,  -are,  töten  (im  Romanischen  ist  die 
allgemeine  Bedtg.  auf  die  besondere  von  «ertränken* 
eingeengt  worden);  ital.  annegare  (venez.  negare) 
■--  adnecare,  (nicht,  wie  Diez  annimmt,  =  eneeare, 
denn  das  Vorkommen  dieses  Verbs  in  der  Bedtg 
.ertränken*  bei  Gregor  v.  Tour*  kann  nichts  be- 
weisen); rum.  innre  ai  at  a,  Pusc.  886;  rtr.  nagar; 
prov.  negar;  (rz.noger;  cat.  span.  ptg.  anegar. 
Vgl.  Dz  221  negare;  Gröber,  ALL  IV  131. 

6492)  n8c  +  quem  «  (?)  ptg.  ninguem,  niemand, 
vgl.  Dz  472  s.  r. 

6493)  |*neeälo,  -Ire,  =  (?)  ital.  nicchiare  etc., 
stinken,  vgl.  Caix,  St.  422,  s.  aber  Nigra,  AG  XV 
119.   S.  unten  nldifico.] 

6494 i  nee  +  Onus,  nicht  einer,  niemand;  (ital. 
niuno);  rtr.  nagiun:  prov.  negus;  altfrz.  negun : 
cat.  ningun;  span,  ninguno  (das  n  in  der  ersten 
Silbe  aus  ningulus,  einer);  (ptg.  nenhum,  daneben 
ninguem).    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  131. 

6495)  ne  +  gent  (s.  oben  gent),  nicht  etwas  = 
nichts  (vgl.  dtsch.  ne-uiht);  ital.  niente  (altital. 
auch  nejente,  s.  Körting,  Formenbau  des  frz.  No- 
mens  p.  131  Anm.);  altfrz.  neiant,  noiant:  neu- 
frz. ne'ant.  Vgl.  Körting,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u. 
Lit.  XVIII'  275.  Dz  233  ».  v.  hatte  nee  +  ent, 
Ascoli,  AG  XI  417  u.  XII  24  ne  +  inde  als  Grund- 
forin  aufgestellt.  Ulrich,  Z  XXIII  537,  will  niente 
aus  ne  +  [f\irnte,  .keinen  Dreck",  erklären.  Kritik 
ist  überflüssig.  —  Einen  unglücklichen  Versuch, 
die  Ableitung  Ascolis  zu  verteidigen,  hat  Marchot 
gemacht,  Mise.  Asc.  p.  27.  Vgl.  G.  Paris,  R  XXX  569. 

6496t  [*neglectio,  -Ire,  vernachlässigen;  ital. 
neghieUire,  vgl.  d'üvidio,  AG  XIII  438.) 

6497)  »negleetösus ,  a,  um,  nachlässig;  ital. 
neghittoso,  vgl.  Salvioni,  Post.  15. 

6498)  liegl&gens,  -lern,  nachlässig;  ital.  neg- 
qhiente. 

6199)  negligentia,  -am  f.,  Nachlässigkeit;  flo- 
rent.  negghienza.    Vgl.  Nr.  6501,  6538  u.  6591. 

65(H))  neglect  us,  -um  »i.  (neglego),  Vernach- 
lässigung. —  prov.  neleit-z,  neleg-z,  Nachlässigkeit. 
Fehler.    Vgl.  Dz  647  «f.  r. 

6501)  n£gle>o,  16x1,  leetilm,  ledere,  vernach- 
lässigen; ital.  negtigo  netjletsi  negletto  negligere ; 
frz.  nigliger  (gel.  Wort);  span.  ptg.  drückt  man 
.vernachlässigen'  durch  desruidar  =  de-ex-  (oder 
diu-?)  cogitare  oder  desat{t)ender  aus.  Wie  das 
VI»,  neglegere,  so  ist  auch  das  Sbst.  neglegentia  im 
Roman,  nur  als  gel.  W.  vorhanden. 

6502)  nego,  -äre,  verneinen;  ital.  negare,  prov. 
negar;  frz.  «»Vr,-  cat.  span.  ptg.  negar. 

65031  [negotiator, -örem  m.  (negotium),  Geschäfts- 
mann; ital.  negoziatore;  rum.  negofitor;  frz.  ne- 
gociateur;  span.  ptg.  neqociador;  überall  nur 
gel.  W.] 
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6604)  *negötIo 


6525a>  *nlcculum 


6504)  |*negötio,  -an*  (negotium), Geschäfte  treiben 
(schriftlat.  negotiari);  ital.  negoziare ;  rum.  negot 
ai  at  a,  Pusc.  1165;  frz.  n'egodrr;  span.  ptg. 
negociar,  überall  nur  jrel.  W.| 

6505)  tnJSfötlÜm  n.  (nec  +  otium),  Geschäft; 
ital.  negozio;  rum.  nego{,  Pusc.  1164:  prov.  tie- 
goci-s;  frz.  ne'goce;  cat.  negoci:  span.  ptg.  negocio: 
überall  nur  gel.  W.  Ford,  R  XXVII  "288,  will 
goto,  Lust.  Vergnügen,  aus  [negotium  ableiten!  — 
Über  negotia  =  ital.  negozza,  negosaa  (technischer 
Ausdruck  zur  Bezeichnung  eines  Fischereigerats) 
vgl.  Scbuchardt,  Z  XXX  208  f  (vorher  in  .Hugo 
Schuchardt  an  Mussafia"  p.  31),  dagegen  Salviuni, 
Z  XXX  79  (wogegen  eben  Sch.  in  Z  XXX  208  sich 
wendet.) 

negula  s.  nebula. 

6506)  altnord.  net,  nein,  nicht.  =  altfrz.  naie 
mit  gleicher  Bedeutung.  Vgl.  Dz  646  naie;  Mackel 
p.  177. 

6507 1  ne  (oder  nec?)  -f  Ips-  =  prov.  altfrz. 
nein,  nus,  daneben  prov.  negtteia  =  neque  ipaum; 
die  Partikel  bedeutet  .sogar,  selbst";  der  Umschlag 
ursprünglich  negativer  in  positive  Bedtg.  hat  nichts 
Befremdliches.    Vgl.  Dz  646  neis. 

650*?  i  ne  loder  nec  Y)  -f  ip&e"  +  Qnüs,  nicht  einmal 
einer  —  keiner;  ital.  nüisuno,  nesauno;  (rum.  s. 
Pusc.  876);  prov.  neisu[n]-s;  altfrz.  neaun,  nisun. 
Vgl.  Dz  222  nessuno. 

6601»)  vfXQOfidvttiß,  Totenbeschwörer,  Zauberer 
(vgl.  if *(>fl«ai rt/cr);  ital.  negromante,  nigromante; 
prov.  nigromanciä-s  =  *nigromantianus;  frz.  ne- 
grontancien;  span.  ptg.  nigromante.  Vgl.  Dz  222 
negromante.    Vgl.  Nr.  6510. 

6510)  vt  x^o//«»'t/«,Totenbeschwdrung,  Zauberei 
(der  erste  Bestandteil  des  Wortes  wurde  volksetymo- 
logisch an  niger  angeglichen,  vgl.  dtsch.  .Schwarz- 
künstler"); ital.  negromanzia;  altfrz.  nigremanee, 
ningremance,  lingremance,  ingremance,  (vgl.  Tobler, 
Mise.  75  Anm.  2);  span,  necromania;  ptg.  negro- 
mancia,  nigromancia.    Vgl.  Dz  222  negromante. 

6511)  netni  n.  (t'i,(ia),  Gespinst,  =  span,  turnet, 
Siegel  des  Briefes  (eigentlich  um  den  Brief  ge- 
schlungener u.  angesiegelter  Faden),  vgl.  Dz  472  s.  r. 

6511a)  ne  +  mica,  nichts.  =  rum.  nimicä, 
s.  Pusc.  1181. 

6512)  nemo,  -inem  (ne  -f  homo),  niemand;  ital. 
(nur  mundartlich)  nimo,  nimmu,  der  schriftital.  Aus- 
druck ist  nessuno  -»»<?  +  ipse  -f-  untts;  sard. 
nemus  (V);  rum.  nime,  Pusc.  1180;  (prov.  negus 
=  nec  -j-  unus,  neisus  ne  +  ipse  -f-  itnu«; 
frz.  personne  aus  *<•...  personne,  nicht  jemand; 
span.  *«</»",  na</»>  =  nuti  seil,  homines,  s.  oben 
näseör;  ptg.  «ertÄi«»i  «=-  «ow  unus,  ninguem  —  (?) 
««:  +  quem).  Vgl.  Dz  386  niuno:  Gröber.  ALL  IV  131. 

6513)  nenia,  -am  f.,  Lied  (eigentlich  Leichen- 
gesang, aber  auch  Kinderlied,  Tändellied);  «lav.  (??) 
abgel.  ital.  ninnolo,  nannoio  .inezia,  giocattolo" ; 
vgl.  Caix.  St.  423. 

6514)  uep*ta, -am  f.,  Katzenminze;  (ital.  neptUa, 
nepitella,  mail,  neretiina),  lucc.  niebita,  ptg.  ne- 
reda,  nebeda,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891.  p.  773, 
Salvioni,  Post.  15,  Behrens,  Z  XXVI  662. 

6515)  nepös.  -pöteui  m,  Enkel,  Neffe;  ital. 
nepote,  nipote,  (daneben  nieto,  zu  dem  Fem.  nieta  — 
*nepta  gebildetes  Mask.,  vgl.  Caix.  Giorn.  di  fil.  rom. 
II  toi;  venez.  niero;  genues.  nero;  monf.  nee, 
Fem.  neva:  march,  ntbbo,  vgl.  Salvioni,  Post.  15; 
rum.  nepot  -----  'nepotus,  Pusc.  1171,  dazu  das 
Fem.  nepoatä;  prov.  c.  r.  neps,  nebs,  c.  o.  nebot; 
altfrz.   c.   r.    nies    (danebeu    nieus,    nieuz,  vgl. 


Suchier,  Z  I  480),  c.  o.  nevot,  nevod ;  n  e  u  f r  z.  ne- 
veu,  Neffe,   {petit-fits,    Enkel);   cat.   net,  nebodt 
span,   nieto  —    *neptus,  Enkel  {sobrino,  Neffc 
ptg.  neto,  Enkel  (sobrinho,  Neffe). 

6516)  »nepötE,  -am  f.  (nepot),  Enkelin.  Tante 
venez.  neboda;  rum.  nepoatä;  prov.  cat.  neboda 

6517)  *ngptä,  -am  f.  ifür  neptia,  neptis,  non  nepU- 
cula  App.  Probi  171),  Enkelin,  Nichte;  (ital.  nuin. 
vgl.  Caix,  Giorn.  di  fil.  rom.  II  68);  sard.  nepu. 
calabr.  niepite;  prov.  nepta;  cat.  (nrta);  spart. 
nieta;  ptg.  neta.  Vgl.  Dz  467  mice:  Gröber.  AU. 
IV  131  u.  VI  395.  -  Vgl.  Nr.  6518. 

6618)  neptli,  -am  f.  (inschriftlich  belegt,  vgl 
Gröber,  Mise.  46),  Enkelin,  Nichte;  ital.  neszu 
rtr.  nezza,  niazza;  prov.  netsa;  frz.  nirce.  Vgl. 
Dz  647  n#ce;  Gröber,  Mise.  46  u.  ALL  IV  131 
(das  te  in  niiee  erklärt  Gr.  aus  Anlehnung  an  n*rt. 
während  Homing,  Lat.  C.  vor  e  u.  »  p.  22,  es  acr 
dem  Hiatus  -»'  gedeutet  hatte,  ebenso  Ascoli.  AG 
X  83  Anm.  u.  268  f.  Anm..  vgl.  dagegen  Gröb-r 
Z  XI  287;  Hornings  Erklärung  dürfte  aber  vorzu 
ziehen  sein,  vgl.  *pettia  :  piiee,  s.  unten  pett-,  MO 
man  mit  Gröber  das  ie  aus  Anlehnung  an  pied  — 
pid-  erklären  darf,  aber  keineswegs  muH). 

6519)  Neptünus,  -um  »«.,  der  Meergott  Neptun 
davon  nach  Suchiers  scharfsinniger,  aber  nicht  eben 
glaubhafter  Annahme  altfrz.  neuton,  nuiton  im 
nuit  angelehnt),  luiton,  neu  frz.  Itain,  eLreiitli.-h 
Wassergeist,  dann  Nachtkobold,  Gröbers  lirundn. 
D  801 ;  zu  lutin  das  Vb.  lutiner,  poltern,  spuken 
Diez  630  s.  c.  hatte  ein  *nöctün-em  von  p*o*  aL- 
Grundwort  angenommen,  vgl.  Schneegans,  Z  XXIV 
567. 

6520)  nervfia ,  -um  m.  u.  nexviüm  Nerv 
Sehne;  ital.  nervo  .nervi,  quelli  del  corpo  animalt  \ 
nerbo  .quello  da  picchiare*.  vgl.  Canello.  AG  III 
361,  Parodi,  B  XXVII  237;  sard,  nerriu .  rutt 
nevru;  rtr.  nierv;  prov.  nerris;  frz.  nerf ;  cat. 
nirvi;  span,  niervo,  nervio;  ptg.  nervo.  Daxn 
das  Adj.  ital.  nervoso;  prov.  nervios;  frz.  ner- 
veux;  cat.  nirvios;  span,  nercioso;  ptg.  nereo*o 
Vgl.  Dz  472  nervio;  Gröber,  ALL  IV  132. 

6621)  nescio  quills  «=  rum.  niscare,  nitearea. 
niscari,  irgend  einer,  etwas.    Über  andere  Ver- 
bindungen von  nescio  mit  Pronominibus  (n+*cio  -f 
+  +  quantum}  vgl.  Pusc.  1175. 

6522)  neseiüs,  a,  ujn,  unwissend;  ital.  nrmdo 
monf.  ness;  prov.  nesci;  altfrz.  nice,  nicht. 
cat.  neci;  span,  necio,  dazu  das  Vb.  nteear,  al- 
berne Possen  treiben,  u.  das  Sbst.  necedad,  Albern- 
heit; ptg.  nescio,  necio,  dazu  das  Vb.  necear.  Vgi 
Dz  647  nice;  Gröber,  ALL  IV  132.  -  Über  ital 
nesci  in  der  Redensart  fare  il  nesd  —  fare  ü 
gnorri,  den  Unwissenden  spielen,  vgl.  Bianchi.  AG 
XIII  23«i,  u.  Schuchardt,  Rom.  Etym.  1  p.  H» 
(ebenda  wird  über  mail,  nescio  u.  nctn~it,  in  da 
Re«lensart  fa  nesdt,  gehandelt). 

♦ngspTlils  s.  mespitus. 

6528)  ahd.  nestlla,  Scfileife;  davon  nach  Dz 
ital.  nastro,  Band,  indessen  darf  man  wohl  ein  bat 
*nastulua  als  Grundwort  ansetzen,  s.  oben  nustüluv 

6524)  nex,  nScem  f.,  Tod;  sard,  neghe. 

6525)  n^xüs,  -um  m.  (necto),  Verknüpfung;  rum 
necs;  span.  ptg.  nexo,  vielleicht  gehört  hierher 
auch  nesga,  Keil  oder  Zwickel  im  Kleide,  vgl.  Dz 
472  c 

6525a)  [*nle[cu]lnni  (V),  wird  von  Pusc.  1184  at 
Grundwort  zu  einer  rum.  Wortsippe  aufgestellt,  za 
welcher   z.  B.  nüO.   wenig,  gebort,  vgl. 
R  XXXIII  79.] 
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6526)  nibki 


6549)  nltor  690 


6626)  ndd.  (nlbkl),  nlf,  (altnord.  nebbl,  nef),  caud),  vgl.  Joret,  R  XXIX  264;  cat.  negre;  span. 
Schnabel,  Nase;  davon  ital.  niffo  (davon  niffolo),  ptg.  negro,  (im  Span,  daneben  ein  anderes  Adj. 

1;  rtr.  gniff ;  prov.  nef  a,  dicker  Teil  des  für  .schwarz*  hito,  dessen  Herkunft  dunkel  ist, 


niffa,  Rüssel ; 

Schnabels  der  Raubvogel; 


limous.  niflo,  Nasen-  vgl.  Dz  45!)  *.  v.).    Vgl.  Nr.  G48f 


loch,  nifld,  schnüffeln ;  frz.  (picard.  niller),  rrnifler, 
schnüffeln.  Vgl.  Dz  22:1  niffa;  Mackel  p.  90; 
Braune.  Z  XXI  222. 


6537)  Ti  iL"  rast  er,  a,  am  fnigerj,  schwärzlich; 
frz.  noirätre,  vgl.  Wölfllin,  Sitzungsb.  der  hayer. 
Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Gl.,  1894  p.  97,  wo  auch 


6527)  dtsch.  nlche,  nike  (nttcke);  frz.  niche,  ein  canaster  (v.  canus,  grau)  nachgewiesen  wird. 
Schelmerei,  Schabernack,  Posse,  vgl.  Braune,  Z|     6538)  nigresco,  -8re  fnigerj,  schwarz  werden; 
XXI  223.  '(ital.  negreggiare,  nereggiare,  annerare,  annerire); 

6528)  nhdtsch.  Dieken  =»  frz.  nüjuer,  mit  dem  rum.  inegresc  ii  it  i,  Pusc.  837;  prov  negrezir, 
Kopf  wackeln,  dazu  das  Sbst.  nique,  davon  mund-  (negrejarj ;  frz.  noircir;  span,  negrecer,  (negrear) ; 
artlich  das  Demin.  niguei,  Mittagsschläfchen.    Vgl.  ptg.  annegrecer,  (negrejarj. 


Dz  647  nique:  Mackel  p.  100. 


6539)  nfg-rico,  -äre,  schwärzlich 


sein: 


lecc. 


6628a)  »nlctulo,  -are  (nicterej,  schnuppern,  beim  t  nercecare,  annerirsi;  neap,  negrecato,  annerito, 
Schnuppern  winseln  u.  hellen;  dav.  ital.  niechiare,  Salvioni,  Post.  16. 

wimmern,  schreien  u.  dgl.,  vgl.  Pieri.  Mise.  Asc.  434.      6540)  "nlgrinä.  -am  f.  (niger)  —  rum.  neghinä, 
6629)  *nldlax,  -äceni  (nidus)  =  ital.  nidiace,  Schwarzkümmel  (Pflanzenname). 


aus  dem  Neste  genommen,  unerfahren,  einfältig, 
albern;  (prov.  nizaic,  niaic);  frz.  niais  [—  nidacem). 
Vgl.  Dz  222  nido. 


6541)  merit  ni.  -am  f,  niger),  Schwärze;  ital. 
negrezza;  rum.  negreafä,  Pusc.  1166;  (frz.  noir- 
ceur;  span,  negregura;  ptg.  negrura,  negridäo, 


6530)  *nldlcus,  a,  um  (nidus)  =  span,  niego  cor  negra). 
(für  nidego),  Nestfalke;  ptg.  ninhejo,  im  Nest  ge-  6541a)  nigrum  *merülum,  (Schwarz)amsel,  Irz. 
fanden.  Im  Zusammenhang  hiermit  scheinen  zu  I  normeile,  ormele,  ermile,  ermele,  eurmerle.  Vgl. 
stehen  prov.  ntc,  unwissend,  albern  (vgl.  frz.  niai*);  Behrens,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXV  124. 

6541h)  nigrum  p  run  um;  frz.  nerprun,  noir- 
prun,  Scheiiibeerc.  Wegedorn. 

6542)  ii  im  bus,  -um  m.,  Platzregen,  Wolke;  ital. 
\la\.  niechiare,  stinken,  eigentlich  nach  dem  Neste  j  niinbo  „l'aurenla  dei  santi*  ,  nembo  .temporale*, 
riechen?);  frz.  nicher,  nisten  (altfrz.  auch  niger,  vgl.  Canello,  AG  III  322;  Grober,  ALL  IV  132. 


frz.  nigaud,  Dummkopf,  alberner  Mensch.  Vgl. 
Dz  212  nido  u.  646  nee;  Schuchardt,  Z  XIII  631. 
6631)  aldifleo  (oder  *aIdieo?),  -ire,  nisten,  (= 


•),  dav.  nichie,  Brut,  Hecke;  vielleicht  gehört  |     65431  minis,  zuviel,  =  (obwald 


vgl. 


alsVbsbst.  (bezw.      *nidica)  niche,  Nische  Meycr-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  773);  prov.  nemps, 


(eigentl.  also  Nest);  vgl.  aber  oben  mitfilüs.  Vgl 
Dz  647  nicher;  Schuchardt,  Z  XIII  531;  Nigra, 
AG  XV  119.    Vgl.  auch  Nr.  6227. 

6532)  iinlulus,  -um  tu.  (Demin.  v.  nidus),  Nest- 
chen. =  (??)  ital.  nidio,  Nest;  (ptg.  ninhof  S. 
Nr.  6633) 

6533)  nldüs,  -um  m.,  Nest;  ital.  nido;  rtr.  «im, 
Ii  if,  nieu,  nuf;  prov.  niu-s;  frz.  nid,  fnif);  span. 
nido;  (ptg.  ninho:  Gornu.  R  XI  90,  erklärt  da 


(dazu  vereinzelt  ein  Komp.  nemts,  vgl.  Thomas, 
R  XVII  98),  vgl.  Dz  647  *.  v. 
aIngo  s.  nivo. 

6541)  ningulus,  u.  am  (vgl.  singulus),  keiner; 
das  Wort  lebt  im  Roman,  nicht  fort,  hat  aber  die 
Entwicklung  von  nec  unm  zu  span,  ninguno  statt 
niuno  beeinflußt. 

6545)  *nlnnu,  -am  f.,  Wiege;  ital.  ninna, 
Wiegenlied,  Kind  (in  letzterer  Bedtg.  mundartlich 


Wort  für  entstanden  aus  *nio  ^=  nid  um,  vermutlich  !  auch  ninno);  rtr.  ninnar,  einwiegen;  cat.  nina, 
aber  geht  es  auf  ninna,  Wiege,  zurück).    Vgl.  Dz  Puppe,  Pupille;  span,  nitio,  Kind,  nina,  Augapfel; 
222  nido;  Ascoli,  AG  X  99.   Ober  Ableitungen  von  ptg.  ninha,  Wiege,  fazer  ninha,  einschlafen.  Vgl. 
nidus  vgl.  Nigra,  AG  XV  291 ;  wenn  Nigra  auch 
aemil.  neclenza  .miseria*  u.  parm.  niclizia  .da- 

tioccaggine*  mit  nidus  (*nidiclu)  in  Zusammenhang 
••ringen  will,  so  ist  das  wohl  zu  kühn,  die  Wörter 
dürften  zu  negle-,  negligentia  gehören, 
nif  s.  uibbl. 

6634)  niggllS,  -am  f.  (Demin.  v.  niger),  römi- 
scher Schwarzkümmel  (Nigella  arvensis.  Lychnis 


Dz  223  ninno;  Gröber,  ALL  IV  132.  S.  auch  oben 
nidüs. 

6545a)    "inimitio,  -äre  (ninna),  verhätscheln, 

=s  rum.  nina,  s.  Pusc.  U82.| 

6646)  ni  qua;  daraus  nach  Cornu,  R  XI  89. 
alt  ptg.  nega,  neqo ,  wenn  nicht;  vgl.  Baist,  Z 
VII  634. 

6547)  nltedülä,  nitef l)la.  -am  .'.  (v.  niti),  Hasel- 


p  t  g.  nigella. 

6535)  Bigelltts,  a,  um  (Demin.  v.  niger),  schwärz 


githagn);  ital.  nigella,  schwarzor  Mehltau  im  maus;  davon  vielleicht  span,  f'anedilla,  *aredillaj, 
Korne;  (rum.  neghinn);  prov.  niela;  frz.  i«»W/c  ardilla,  Eichhörnchen,  woraus  wieder  ein  Primitiv 
(auch  Pflanzenname);  cat.  niella;  span,  lu-guilla;  arda  gebildet  wurde;  ptg.  harda.    Vgl.  Dz  424 

arda.\ 

6647a)  *nIüdio,  -are  (nitidus),  blank  putzen, 
lieh;  ital.  niello,  schwärzliche  Zeichnung  auf  Gold  reinigen;  ital.  netteggiare;  altoberital.  netezar, 
oder  Silber,  dazu  das  Vb.  niellnre,  rum.  ncgel,  daraus  durch  wiederholte  Umstellung  piacent. 
schwarzer  Fleck,  Fingerwarze,  s.  Pusc.  1162  (es  *tenezar,  'Uzenar,  taznä.  Vgl.  Salvioni,  Rum. 
wird  Kreuzung  mit  naevellus  angenommen),  prov.  XXXI  293;  prov.  netejar;  frz.  neUoyer. 
niel-s,  dazu  das  Vb.  nielar;  altfrz.  neel,  dazu  das  6548)  nitidus,  a,  um,  glänzend,  blank;  ital. 
Vb.  noieler,  noeler;  neufrz.  niel,  gewöhnlich  nie/-  (nitido  u.)  netto,  dazu  das  Vb.  ntitare;  sard,  nettu; 
Iure,  dazu  das  Vb.  nieller;  span,  niel,  dazu  das  rum.  neted,  dazu  das  Vb.  netezesc  ii  it  i,  Pusc. 
Vb.  nielar;  ptg.  niello.    Vgl.  Dz  223  niell».  1177;  rtr.  neidi,  platt,  nett,  rein;  prov.  frz.  caL 

6636)  niger,  -gra,  -gram,  schwarz;  ital.  nero,\net,  (dazu  das  Vb.  prov.  netejar;  frz.  nettoyer\\ 


varz,  negro,  Neger,  vgl.  Canello.  AG  III  374;  cat.  netejar;  span,  neto,  nitida;  ptg.  nedeo.  Vgl. 

sard,  (campid.)  nieddu;  rum.  negru;  prov,  negre,  Dz  222  netto;  Gröber,   ALL   IV   132;  Salvioni, 

nrir,  ner;  frz.  noir,  (negre),  eine  seltsame  Weiter-  Post.  Iii. 

hildung  von  niger  ist  norm,  nerchicot  (—  mori-  6649)  nitor,  -ürem  m.,  Glanz;  sard,  nidori. 

Körting,  UU-rom.  Würtarbuch.  44 
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(1549a)  nlv&rlus 


0577)  *nötldus 


Mi 


6ö49a)  nlTinos,  a,  um,  schneeig;  wall  on. 
*niviere,  iviPre,  Schnee.  Vgl.  Thomas,  Mel.  93. 
Homing  Z  XXVII  147.  bestreitet  mit  Recht  diese 
Ableitung  u.  leitet  wallon.  irüre  von  hiberna  ab 
(wie  Grandgagnage  schon  vor  ihm). 

6550)  nireas,  h,  um  (nix),  schneeig:  davon 
bresc.  nipa  (vgl.  Salvioni,  Misc.  A sc.  88),  frz. 
n«ige  (kann  auch  Vbst.  zu  neigrr  sein,  letzteres  = 
niricare,  vgl.  nager,  oder  wohl  besser  *niriare, 
vgl.  leger),  Schnee,  vgl.  Dz  646  s.  v. 

6551)  *nivo.  -ire  (v.  nix,  schriftlat.  ist  nur  das 
Part.  Prät.  niratus  belegt),  schneien;  ital.  nerare, 
(üblich  ist  ntriatre);  sard,  »imrr;  (mitte Uta  1. 
nengut;  ram.  ning  ninse,  »ins  ntnge  «=  ningo, 
ninxi,  ningere,  Pusc.  1183);  rtr.  nevar,  vgl.  Gartner 
§  148,  en  gad.  naiver,  lad.  neväe,  vgl.  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  773;  vallantron.  «<Jra,  vgl. 
Salvioni,  Post.  15;  prov.  nerar;  frz.  neiger  (altfrz. 
auch  neger)  —  'niriare,  -icare,  davon  viell.  neige, 
Schnee,  vgl.  Nr.  6550;  cat.  span.  ptg.  nevar.  Vgl. 
Grober  .ALL  IV  133;  G.  Paris,  R  IX  623. 

6552)  nivostis,  n.  am  (nix),  schneeig;  ital. 
nevmo:  rum.  neuos;  (frz.  Xivoie,  gel.  W.,  neig  nur 
—  *nive08wi);  span.  ptg.  nevoso. 

6553)  nix,  nivem  f.,  Schnee;  ital.  neve;  rum. 
neuä,  Pusc.  1160;  rtr.  neif,  vgl.  Gartner  §  200; 
prov.  neu,  nieu;  altfrz.  neif,  noif :  (neufrz.  neige 
v.  [?]  neiger !;  cat.  nett;  span,  niere;  ptg.  nere. 
Vgl.  Grober,  ALL  IV  133;  G.  Paris.  R  IX  623. 

6564)  nöbllls,  -e,  edel;  ital.  sard,  nobile;  rtr. 
nobel,  niebel;  prov.  frz.  cat.  span,  noble  (alt- 
frz. nobile  gel.  W.  mit  derselben  Acccntverschiebung 
wie  z.  B.  in  neufrz.  mobile;  ein  *nobilius  anzu- 
setzen, ist  nicht  nur  unnötig,  sondern  auch  unstatt- 
haft); ptg.  nobre.  Vgl.  Förster,  Z  III  562  (setzt 
**6MHa  an);  G.  Paris,  R  X  60;  Gröber,  ALL  IV  133. 

6555)  nöceo,  nöefii,  nöeitüni,  nöeere,  schaden; 
ital.  malte  nocijui  nociuto  nuoci're;  prov.  not: 
noc  nogut  nozer;  frz.  nui»  nuisis  (altfrz.  nuis)  nui 
nuire  (altfrz.  auch  noisir,  nuisir);  span.  ptg. 
scheint  das  Vb.  völlig  zu  fehlen,  .schaden*  wird 
durch  spun,  daiiar,  ptg.  damnar  ausgedrückt. 

6556)  |*nö*ibllis,  -e  —  frz.  nuisible,  schädlich, 
vgl.  die  folgende  Nr.) 

6557)  Uöclvüs,  a,  um  (noceo),  schädlich;  ital. 
span.  ptg.  noeivo;  (frz.  nuisible,  altfrz.  auch 
ntmuhle  sind  künstliche  Ableitungen  vom  Stamme 
des  Part.  Präs..  vgl.  Cohn,  Suflixw.  p.  93). 

6558)  *nÖetauU$rr«ar/),  nachts;  altfrz.  miitantre. 
Vgl.  De  648  «.  r.  (wo  das  Wort  als  aus  dem  Ablativ 
noetante  entstanden  erklärt  wird,  während  es  doch 
als  Adverbialbildung  aus  dem  Parlizipialstamme 
aufzufassen  ist);  Gröber.  ALL  IV  134.  Vgl.  auch 
Thomas,  Met.  113. 

6569)  'nöcto,  -üre  (nox),  Nacht  werden;  ital. 
annottare;  rum.  noptez  ai  at  a,  die  Nacht  ver- 
bringen, innoptez,  Nacht  werden,  nächtigen;  prov. 
anoitar ;  altfrz.  anuitir,  anuitier,  (neufrz.  s'a- 
nuitier,  sich  bis  in  die  Nacht  verspäten).  Vgl.  Dz 
648  nuitantre. 

6560)  nöctüa,  -am f.,  Nachteule;  dav.  ital.  nottola. 

6661)  nödo,  -Äre  (nodus),  knoten;  ital.  anno- 
darr; rurn.  nod  u.  innod  ai  at  a;  prov.  nozar, 
noar;  frz.  noiter ;  cat.  nuar:  span,  antular.  Durch 
volkseHmolog.  Anlehnung  an  man  r  ist  aus  (neu- 
prov.  ounco)  trz.  once  entstanden  vendoin.  nouinee, 
Verkriotungsstelle  der  Fingerknöcbel.  Vgl.  Hehrens. 
Ztsrbr.  f.  trz.  Spr.  u.  Lit.  XXV  124. 

6662)  nudosüs,  n,  am,  knotig;  ital.  nadoso  etc. 


6562a)  nf>dülus(*iiöeülnB), -um  m.,  Knötchen  i  vgl 
Knödel);  «lavon  frz.  nouille,  Nudel,  s.  Nr.  «#>•>. 

6563)  nödüs,  -um  M.,  Knoten;  ital.  modo;  run. 
nod,  Pusc.  1187;  prov.  not-z,  no-#;  frz.  ww/. 
cat.  nu;  span,  notlo,  nudo;  ptg.  tut. 

6564)  nömen  n.,  Namen;  ital.  name ;  mm. 
nume,  Pusc.  1206;  prov.  frz.  cat.  nam;  span. 
nombre  aus  altspan.  nomne,  (notn,  nun/;  ptg.  nomr. 
(näol.  Vgl.  Dz  472  nombre.  —  Aus  dem  Abi. 
nomine  sollen  nach  Cohn.  Herrigs  Arch.  Bd.  lfltf 
p.  236, die  prov.  Kurzformen  n', en,  non, na,  .Herrtiii'*. 
entstanden  sein,  vgl.  aber  oben  Nr.  3<<84  fdorttnut. 

6565)  nomine-,  -äre  (nomeni,  nennen:  ital 
nominare,  dazu  das  Vbsbst.  nominata  u.  ilajifbeti 
nomea  .fama  alquanto  spregevole*.  vgl.  Cauello 
AG  III  314;  1  event,  lumina ,  nennen:  (v  a  Is  es. 
nomiäa,  lumida,  Beiname;  sard,  lutninada,  tarna. 
vgl.  Salvioni,  Post.  15);  (rum.  numeac  ii  it  »'.  Pvt. 
12i>5,  wo  nuniar  angeführt  wird);  prov.  nomnar; 
frz.  nommer;  altcat.  nomenar:  Span,  notnbrar; 
ptg.  nomear. 

6666)  nön,  nein,  nicht;  ital.  non,  nicht,  no, 
nein;  rum.  nu,  Pusc.  1196;  prov.  non,  nicht,  im». 
nein;  frz.  non,  nein,  ne  (aus  nen,  vgl.  Förster.  Z 
III  542),  nicht;  cat.  span,  no;  ptg.  näo.  Vgl. 
Dz  646  ne;  Gröber,  ALL  IV  134. 

6567)  ndua*fint&,  neunzig:  (ital.  novanta  von 
noce,  über  Dialektformen  s.  AH  XI  30*)  u.  44H; 
ruin,  nouezeci  —  novem  +  decern:  rtr.  noranta  . 
nunanta  etc.,  vgl.  Gartner  §  200;  prov.  nonomto: 
altfrz.  nonante,  vgl.  Knösel  p.  14;  (neufrz.  ywi/rv- 
ringt-dix;  cat.  noranta;  span,  novrnta;  ptg 
noventa). 

6568)  nön  5(?0  =»  altfrz.  naie,  najr,  nein.  vgl. 
G.  Paris,  R  Vll  465,  Förster,  zu  Erec  4806. 

6569)  nun  -J-  il(le]  =  altfrz.  nrnil,  nein;  neu- 
frz. nenni.    Vgl.  Dz  646  ne. 

6570)  nön  -f  jam  =  ptg.  nanja,  nicht  schon, 
nicht  etwa,  vgl.  C,  Michaelis,  Z  Vll  105. 

6571)  nön  -f  mägls  =  mail,  nomd,  domd.  vgl. 
Coinu,  R  XIX  286;  rum.  numai,  nur,  Pusc.  12">6 

6572)  nonnüs,  -a,  Kinderwärlervin)  (Orell.  inscr. 
2N76  u.  4670);  ital.  nonno,  -a,  Grol'.vater.  -mutter 
sicil.  nunnu,  -<i,  Vater,  Mutter;  sard,  nonnu, 
Pate,  Patin;  neu  prov.  nono,  Nonne,  Grollmutter: 
frz.  nonne,  -nain,  Nonne;  span,  noiio.  -a,  alters 
kindisch.  Vgl.  Dz  224  nonno;  Gröber.  ALL  IV  134. 

6573)  nöntts,  n,  um,  neunter;  ital.  nono;  (rum 
nouele);  rum.  mum,  nuna,  Brautzeuge,  -gin.  Pu<c 
1207;  prov.  non-s;  (frz.  neuvihne;  caL  nort. 
novena);  span.  ptg.  momo.  Das  Fem.  nona  wir! 
substantivisch  in  der  Bedtg,  .neunte  Tagesstunde* 
(d.  i.  nach  mittelalterlicher  Zeitrechnung  3  l'hr 
nachmittags)  gebraucht,  vgl.  Dz  224  #.  t>. 

6574)  ags.  norb,  Nord;  ital.  nortr  (nach  Braune. 
Z  XXI  223.  —  got.  naurft*);  prov.  frz.  »<>»•./. 
span.  ptg.  Morfc.   Vgl.  Dz  647  nord;  Mackel  p.  3ö. 

6576)  nöstCr,  nostra,  nostrum  (no*),  unser; 
ital.  noMro;  rum.  nostrü,  Pusc.  1191;  rtr.  w/*-, 
Fem.  nosga;  prov.  no*(re;  frz.  nötre,  notrr  (Plur. 
in  proklit.  Stellung  nos);  cat  nostre;  span, 
ptg.  nosto. 

6676)  nötÄ,  -am  f.,  Merkmal.  Note;  ital. 
altsien.  nuota,  macchia:  tic.  nöda,  berg.  nöda. 
segno  che  si  fa  sulle  capre  per  tissame  la  proprieU. 
vgl.  Salvioni.  Post.  15.  -  Zu  nota  das  Vb.  notarr 
in  der  entspr.  Form  u.  Bedtg.;  frz.  notr  etc.: 
überall  nur  gel.  W..  ebenso  notarr  u.  notitia. 

6577)  ♦nötidus,  u,  um  (f.  nidm  v.  noscrrrl.  be- 
kannt; sard,  nodiu,  vgl  Salvioni,  Post.  15. 


Digitized  by  Google 


K578)  nftvärüla 


6603)  nndlus  törtius 


H94 


'■öto  s.  nato  u.  nöta. 

6578)  noväcülä,  -am  /.,  Scherrnesscr;  cat.  na- 
valla;  span,  navaja;  ptg.  navalha.  Vgl.  Dz  472 
nataja;  Gröber,  ALL  IV  135. 

6578a)  DÖTäle  n.,  Brachfeld;  ital.  novate;  alt- 
frz.  novels,  dav.  nbgel.  novaliz;  span.  ptg.  noval. 
Vgl.  Herzog,  Z  XXVII  126.  S.  auch  oben  Nr.  «66. 

6578b)  *novilla  n.  pl.  (=  navalia,  vgl.  *notare 
neben  natarc,  abgel.  von  *«<ira,  vgl.  Nr.  6473), 
Sumpfland;  altprov.  noalha,  neuprnv.  nouair, 
Morast.  Teich.    Vgl.  Herzog,  Z  XXVII  126. 

6579)  [♦nÖve'llirTus,  -um  m.  (novellus);  ital. 
novellario  „chi  e  vago  di  saper  tutte  le  nuove*, 
novelliere,  -o  „chi  conta  o  scnve  novelle,  in  antico 
anche  il  corriere  che  porta va  le  nuove*.  vgl.  Canello. 
AU  III  30*.j 

66S0)  döySMuh,  a,  um  (I)emin.  v.  novm),  neu; 
ital.  novello:  rum.  nute;  rtr.  Fem.  nujala,  vgl. 
Ascoli,  AG  VII  540;  prov.  novel,  novelh;  frz. 
nourel  nouveau  nourelle;  cat.  novell:  span.  ptg. 
novel.  Das  Fem.  hat  die  substantivische  Bedeutung 
, Erzählung,  Novelle*  erhalten. 

6581)  ndvt-m,  neun;  ital.  nove;  rum.  nouä,  Pusc. 
1193;  rtr.  nöf,  nüf,  noef;  vgl.  Gartner g 200;  prov. 
nove.  nou,  nau;  altfrz.  nuef,  vgl.  Knösel  p.  II; 
neufrz.  neuf ;  cat.  nou;  span,  nueve;  ptg.  note. 

6582)  Novembri>.  -em  m.,  November;  ital.  no- 
vembre;  rum.  noembrie,  fehlt  bei  Pusc;  prov.  frz. 
cat.  notembre;  span,   noriembre;  ptg.  novembro. 

6582a)  növerei,  -am  f.,  Stiefmutter;  rum.  nue- 
<irca,  s.  Pusc.  11!»!). 

6583)  nÖTitau,  -item  f.  tnovus),  Neuheit;  ital. 
novitä,  nouvitä;  rum.  nouttite,  Pusc.  1  lt»4 ;  prov. 
novitat-z;  (frz.  »omcwi«/^;  cat.  novedat ;  span. 
noretlad;  ptg.  novidade. 

6584)  "nÖTltlfis,  a,  am  fronts),  neu.  =  ital. 
navizzo,  Sbst.,  .il  fidanzato*,  nocizio,  Adj  u.  Sbst., 
.propriamerite  chi  e  nuovo  in  qualunque  esercizio, 
e  in  ispecie  chi  da  poco  e  entrato  in  convento. 
Similmente  si  distinguono  novizza  e  novizia",  vgl. 
Canello,  AG  III  343;  frz.  novice. 

6585)  *nÖviÜ8,  a,  ddi  novum,  neuvermählt; 
prov.  cat.  novi,  novia,  noiva,  junger  Ehemann, 
junge  Ehefrau,  novim,  Hochzeit ;  span,  novio;  ptg. 
noivo.    Vgl.  Dz  472  novio. 

6686)  (*n5vtlae,-asi  volksetymologische,  an  novim 
angelehnte  Umbildung  von  nüptiae),  Hochzeit;  ital. 
nozze:  (sard,  nunsas  =  nuptias  u.  nuntas  =  nüpta*; 
rum.  nuntä,  Pusc.  1208);  rtr.  noazza,  nozza;  prov. 
Hotm«;  frz.  noce{s);  (cat.  nocet).  Vgl.  G.  Paris, 
R  X  397;  Gröber,  ALL  IV  134;  Suchier.  Gröbers 
«irundriß  I*  199,  setzt  für  ital.  nozze,  frz.  noces, 
prov.  nossas  ein  *nöctiae  v.  m«  (vgl.  dLsch.  Braut- 
nacht) als  Grundwort  an,  aber  daraus  hätte  frz. 
'nuisses  entstehen  müssen. 

6587)  növfls,  a.  am,  neu;  ital.  nuovo;  mm. 
mm,  Pusc.  1194;  rtr.  nouf,  nief  etc.,  vgl.  Gartner 
$  48;  Ascoli,  AG  VII  540;  prov.  nou,  nucu;  frz. 
neuf;  cat.  nou;  span,  nuero;  ptg.  novo. 

6588)  nux.  nöctem  f.,  Nacht;  ital.  notte;  sard. 
noete;  rum.  noapte,  Pusc.  1185;  rtr.  uoig;  prov. 
nuech;  frz.  MtA  (aus  nueit);  in  noetrm  -  anoi, 
onoi,  .heute*,  im  Patois  des  Dep.  de  la  Meusc, 
vgl.  Langlois.  R  XX  285;  cat.  nit;  span,  noch,-; 
ptg.  noite.    Vgl.  Gröber.  ALL  IV  134. 

6589)  *oüba,  -am  f.  (Tür  nube>).  Wolke,  =  (sard. 
nur  =  nubem);  frz.  nue. 

6690)  [♦oabatlcom  «.  (*nuba),  Gewölk,  =  frz. 
nuage.] 

6691)  milulus,  »nübilüs,  a,  um  I nubem,  wolkig; 


ital.  nuvolo,  nuvola,  nugoto,  nugola,  Wolke;  über 
Dialektformen  vgl.  Mussafia,  Beitr.  82,  Salvioni, 
Post.  15;  rum.  nour,  Pusc.  1189;  prov.  nuble-*; 
(frz.  nue  =  *nubam,  nuage  =  *nubatkutn);  span. 
nublo;  (ptg.  «türm).  Über  die  zahlreichen  Reflexe 
von  nubilm,  nubilis,  nttbulm,  nibulus,  sowie  über 
ihre  Mischung  mil  nebula,  vgl.  die  eingehende 
Untersuchung  von  Nigra,  AG  XV  502. 

6592)  |*Dflbo,  -are  <nube*)  =  frz.  nuer,  (mit 
Wolken)  beschatten,  schattieren,  dazu  das  Purti- 
zipialsbst.  nuance,  Schattierung.  Vgl.  Dz  648  MOT.] 

6593)  nücälls,  -e  (nux),  nußähnlich;  dav.  prov. 
nogalh-s,  Kern;  frz.  nogau,  Kern;  span,  mtgal, 
Nußbaum.    Vgl.  Dz  648  noyau. 

6594)  'nücanüs,  -um,  Nußbaum;  (ital.  noce; 
rum.  nue);  venez.  com.  noghera,  vgl.  Mussafia, 
Beitr.  83;  (friaul.  nuglar  —  *nucularin):  prov. 
noguiers;  frz.  noyer;  cat  noguer;  (span.  nogal); 
ptg.  nogueira. 

6596)' nficella,  -am  f.  fnux),  Naßchcn;  sard, 
(campid.)  nuxedda:  neap,  nocella,  venez.  nosela, 
vgl.  Mussafia,  Beitr.  82;  (frz.  nucelle,  Eikern  des 
Samens,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  23).  r 

6596)  *ntt>$ÖlÜ8  (nux)  —  (?)  ital.  „nocciuolo, 
l'idbero  che  fa  le  noci  avellane:  c  noeeiolo,  l'invo- 
lucro  osseo  dei  semi  nella  fruit  a  Ma  I'accento 
sulla  prima  fa  supporre  che  si  tratta  piuttosto  d'un 
nuovo  derivato  di  noce",  Marchesini.  Studi  di  fil. 
rom.  11,  9. 

6597)  oücetum  n.  fnux)  —  ital.  noceto;  rum. 
nucet,  s.  Pusc.  1198;  span,  (provinziell)  nocedo, 
Nußbaum,  nocedal,  Nußbaumpflanzung. 

6598)  DtteSas,  a,  um,  zum  Nußbaum  oder  zur  Nuß 
gehörig;  davon  (?)  ital.  nocciolo,  s.  jedoch  Nr.  6596. 

6599)  arab.  nucha,  Rücken-,  Rückenmark;  davon 
vermutlich  ital.  prov.  nttca,  Nacken,  Genick;  frz. 
nuque;  span.  ptg.  nuca.  Diez  225  (vgl.  AG  III 
402)  wollte  das  Wort  auf  *niica  (v.  nux)  zurück- 
führen, aber  das  m  widerspricht,  u.  auch  begrifflich 
befriedigt  die  Ableitung  wenig.  „Die  arabische  Her- 
kunft befürwortet  namentlich  Defremery  im  Journal 
asialique,  August  1867,  p.  182*.  s.  Scheler  im  An- 
hang zu  Dz  736;  Eg.  y  Yang.  465  stellt  mujj  als 
Grundwort  auf. 

6599a)  nucicula,  -am  f.,  kleine  Nuß;  frz.  (mund- 
artlich) noisille,  vgl.  Herzog.  Z  XXVII  126. 

6600)  D&clSüs,  -om  m.  (nux),  Ohstkern;  ital. 
nucleo  u.  nocchio,  Stein  im  Obste,  Knorren;  nach 
Caix,  Riv.  di  fil.  Rom.  II  176  u.  St.  36,  soll  auch 
gnoeco,  Mehlklos.  Knödel,  wofür  Dz  37«  s.  v.  bayr. 
noch  als  Grundwort  aufstellte,  =  nucleus  sein 
fnuclem  :  nocchio  :  njocen),  vgl.  auch  Canello,  AG 
III  351  (stimmt  Caix  bei,  während  d'Ovidio,  AG 
HI  3«3,  Diez'  Annahme  bevorzugt);  denkbar  ist 
auch,  daß  nocchio  =  *nöcülu&  f.  nodulm  ist,  vgl. 
einerseits  *veculm  f.  vetulun,  anderseits  nodulus  bezw. 
*nodula  =  frz.  nouille,  Nudel,  vgl.  oben  Nr.  6562a; 
über  noeeeolo  vgl.  Schuchardt,  Z  XXIII  333;  span. 
nucleo.  Vgl.  Dz  381  nocchio;  Gröber,  ALL  IV  135 
(Gröber  erblickt  in  nocchio  eine  Deuiinutivbililung 
zu  ital.  nocca ,  Knöchel,  s.  oben  knoche). 

6601)  Dficttla,  »am  f.  (nux),  Nüßchen;  sien. 
romagn.  nocchia,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  83. 

6602)  |dtsch.  Nudeln  =  frz.  nouilles,  Nudeln,  vgl. 
Dz  «4s  s.  r.  Die  richtige  Ableitung  s.  jedoch  oben 
Nr.  6662a  u.  6600;  das  deutsche  „Sudeln"  ist 
selbst  aus  noiluli  entstanden.] 

66031  nfidlos  törtlus,  vorgestern:  t  a  rent  nu- 
sterza;  obwald.  xterzas,  vgl.  Mever-L..  Z.  f.  ö.  <i. 
1891  p.  773. 
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6604)  nBdo, -Ire,  entblößen ;  ital.  nudare.  frz. 
{'M)nuer. 

6605)  nüdfls,  a,  no,  nackt;  ital.  nudo;  prov. 
im/-*;  frz.  »«;  span.  ptg.  nwio. 

6606)  dtsch.  Ullstein;  davon  leitet  Caix,  St.  650. 
:ib  ital.  usta  .odor  della  fiera,  passata",  tmtolarr 
.schiattire  del  cane  che  scute  I'odore  della  fiera*, 
piemont.  naxt  ,fiato".  Den  Abfall  de.«  anlautenden 
/•  erklärt  Caix  aus  dessen  Verwechslung  mit  dein 
unbestimmten  Artikel. 

6607)  nügilis,  -e  (nugue),  unnütz,  schlecht: 
davon  prov.  *nualh-s,  faul,  träge,  dazu  Komparativ 
mtallor,  Ntr.  nualz,  u.  die  Ableitungen  nuallos, 
faul,  nualheza,  Faulheit,  nualhar,  faulenzen,  nuulla, 
Possen;  altfrz.  noah,  nualn,  nuaillox.  Vgl.  Dz 
648  nualh;  Gröber,  ALL  IV  136. 

6608)  nüllüs,  a,  um,  kein;  ital.  nulla;  sard. 
nudda,  Null;  rum.  müa,  Null,  nicht  bei  Puse.;  rtr. 
prov.  frz.  mü  (.Null*  =  iro,  vgl.  Nr.  2174);  cal. 
null;  span,  nulo;  ptg.  nnllo.  Das  Wort  trägt  überall 
gelehrten  (Charakter,  denn  da  das  Romanische  die 
Verneinung  des  Prädikate«  bevorzugt,  so  ist  der 
(■ebrauchskreis  des  negativen  Adjektivs  innerhalb 
der  Volkssprache  ein  sehr  eingeengter.  Vgl.  Gröber, 
ALL  IV  136. 

6609)  nfim  (Krageparlikelj:  nach  Cornu.  R  VII 
868,  erhalten  in  altfrz.  dumnr,  dünne {=  man  + 
nam),  womit  im  Oxforder  Psalter  nonnr  u.  num- 
quui,  im  Cambridger  Psalter  nonnr,  in  beiden  Psal- 
tern auch  nntnquid  u.  numquid  non,  in  den  Uuatrc 
livres  des  rois  num,  numquid,  numquid  non,  nonw 
übersetzt  werden.  Für  den  Wandel  von  anlautendem 
n  ;  d  führt  Cornu  an  prov.  degun  —  (?)  nrr  union, 
wie  Chabaneau,  Grammaire  limousine  p.  101  be- 
hauptet, altfrz.  doment  =  (V)  nominant  (Alcxiuslicd 
10a  in  der  Lambspringer  Hds.,  gewöhnlich  liest  man 
doinent).  Die  Annahme  ist  scharfsinnig,  aber  doch, 
weil  für  den  Wandel  von  n  :  d  nur  anfechtbare 
Reispiele  vorgebracht  werden,  wenig  glaublich;  in 
dumne,  dünne  wird  doner  (doniqne)  +  non  ent- 
halten sein. 

6610)  Mfim«rÄtor,-örem^Hf«wcroARechenmeister. 
=  rum.  numerator,  Zähler. 

6611)  nümero,  -ire,  zählen:  ital.  numerarc, 
noverare;  tic.  lombrö,  berg.  bresc.  crem,  romnä, 
valsass.  ornä,  bologn.  armnar,  valbreg.  drom- 
bär,  vgl.  Salvioni,  Post.  16:  rtr.  dumbrar,  vgl. 
Cornu,  R  XIX  286;  rum.  nnmär  tti  at  a,  Puse. 
12il4;  prov.  numbrar,  nombrar;  frz.  nombrer ; 
cat.  span.  ptg.  numerar.  Das  üblichere  roman. 
Vh.  für  .zahlen*  ist  computare.   Vgl.  Dz  387  novero. 

6612)  nQmerüs,  -nm  im.,  Zahl;  ital.  numero  u. 
novero,  vgl.  Cauello,  AG  III  868;  altoberital. 
nomero,  berg.  römen,  vgl.  Salvioni.  Post.  15;  ruin. 
numär,  Puse.  1206;  prov.  frz.  nombre;  cat.  span, 
ptg.  nümero.    Vgl.  Dz  387  novero. 

6613)  nfimquim  Inunu/uam ,  non  numqnn  App. 
Prnbi  210,  vgl.  ALL  XI  65).  niemals;  rum.  inen, 
Puse.  804;  prov;  nonra;  altfrz.  nonqiie;  tat. 
nunque;  span.  ptg.  nunra.  Vgl.  Grober,  ALL 
IV  146. 

66141  nündTnae,  -as  f.  pl.,  Jabnnarkt:  sard. 
nundinas,  liera.  vgl.  Salvioni,  Post.  15. 

6616)  mint  Ins.  -um  tn. ,  Rote;  ital.  nunzio, 
nuncio;  venez.  nonzolo,  sagrestano,  becchino,  vgl. 
Salvioni,  Post.  15;  frz.  nonr,,  Nuntius  (vgl  annon- 
cer, o  aus  ti);  span.  ptg.  nuncio.  Vgl.  Grober, 
ALL  IV  395. 

nupta.  ndptiae  s.  BÖTtiae. 


6616)  nftrfc,  *nöra  (f.  nttru«),  Schwiegertochter, 
ital.  ntiora  (das  uo  erklärt  sich  durch  Eintlu) 
von  sAerra,  vielleicht  auch  von  söror,  vgl.  Meyer-L 
Ital.  Gramm,  g  68  p.  41);  sard,  nnra;  siciL 
nora;  rum.  nora,  Puse.  1190;  altfrz.  norr ;  (neo- 
fr  z.  helle-ille);  cat.  nora;  span,  nurra;  ptg. 
Vgl.  Dz  225  nuora;  Gröber,  ALL  IV  134. 

6617)  altnfrftnk.  *nuska,  Spange;  ital.  i 
.collana,  vezzo.  inonile* ;  prov.  noxca ,  Schnall?; 
altfrz.  noschr.   Vgl.  Dz  648  notehr;  Caix.  St  425 
Mackel  p.  21. 

6618)  *iu)t i  ii  al  in  .  •önem  f.  (sehriftlat  nutr 
Säugung  ;  altfrz.    nor r iron ,   norrrron,  Säugling 
ne  ufr  z.  nourrisson,  vgl.  Horninjr,  Z  VI   436  a 
Cohn.  Suffixw.  p.  126,  wo  eine  sehr  künstliche  Er 
klärung  gegeben  wird;  Diez,  Gramm.  II1  345.  stellte 
nutritiv  (s.  Nr.  6624»  als  Grundwort  auf. 

<;6l!l)  *nutrlci&,  -am  f.  (sehriftlat.  nütr  \,  Amme: 
sard,  nodriza;  prov.  nouri.sta;  eat.  nuHris.fi . 
frz.  nourrüe,  Amme,  vgl.  Horning.  Z  VI  436 
S.  ndtrix. 

6630)  nntricium  n.,  Krnährung;  rum.  nutrrf, 
Nahrung,  Futter  (für  Tiere),  Puse.  1210. 

6621)  ntttrfco,  -Ire,  nähreu;  sard,  nndridi, 
altoberital.  nudrigar,  nuriar;  venez.  mtdrign» 
nutriamlo  ripulire;  mail./iö-,  nedrägd,  ripovernare. 
sviscerare  polli,  vgl.  Salvioni,  Post.  15. 

6622)  *nütrlmen  n.  (nutrirr),  Nahrung,  =  prov. 
noirim-s,  vgl.  Gröber,  ALL  IV  136 

6623)  *nätrio,  -Ire  (sehriftlat.  nütrio),  nähren 
ital.  nodrirr,  nutrire ;  (tum.  nutreur  ii  it  i,  fehlt 
bei  Gh.,  Puse.  1209);  rtr.  nudrir,  dazu  nur*/. 
nuorsa,  das  (aufgefütterte)  Vieh,  vgl.  Ascoli,  AG 
VII  541;  prov.  noirir;  frz.  nourrir;  cat.  nudrir, 
notrir;  (span.  ptg.  ntttrir).  Vgl.  Gröber.  ALL 
IV  136. 

6624)  nütrltio,  -önem  f.,  Ernährung;  ital.  **- 
trizione;  (frz.  nourriturr  —  'nütritura)  (weger. 
nourrisson  s.  Nr.  6618);  span,  nutrieion;  ptg. 
tuttrifäa. 

6625)  ♦aütrix,  -trfeem  f.  (sehriftlat.  nutrur . 
Amme;  ital.  nodrire,  nutrire:  (sard.  nt»1riza  - 
nulricia;  prov.  noirissa,  nogrissa;  frz.  nourrirr 
cat.  nudrüfia);  span.  ptg.  nutriz.    Vgl.  Horning 
Z  VI  436;  Gröber,  ALL  IV  136. 

6626)  nttx,  nüeem  f.,  Nuß;  ital.  nore;  sard 
nughe;  valses.  noga ,  grossa  noce:  rum.  nur. 
s.  Puse.  1197;  rtr.  nusch ;  prov.  notz :  frz.  noir. 
cat.  nou;  span,  nuez;  ptg.  noz.  Vgl.  Grrdvr. 
ALL  IV  135. 

6627)  nftx  pJrsici  =  venez.  naspergesa  .frutt.i 
hastardo  che  nasce  dall*  innesto  dell'  albicoeco  sul 
peseo*,  vgl.  Marehesini,  Studj  di  fil.  rom.  II  9. 


o. 

662«)  obdQro,  -ire,  verhärten,  hart  sein:  pro». 
aMurar,  härten,  dazu  das  Partizipialadj.  aM,.rat-: 
hart,  u.  das  Nomen  aetoris  aMurairr,  abgehärteter 
Krieger,  altfrz.  adurer.  Vgl.  Dz  603  adurer. 
Einfacher  ist  es  aber  wohl,  die  Grundwörter  *ak- 
dnrarr  u.  "addurare  anzusetzen,  formal  u.  be- 
grifflich würde  dann  das  prov.  Verb  mit  dem 
deutschen  .abhärten*  übereinstimmen.  S.  oben 
übdüro. 

6629)  ötädio,  -Ire  (sehriftlat.  gewöhnlich  obvr 
dm),  gehorchen;  ital.  itbbidire:  rtr.  übe-,  ubadir; 
prov.  obezir;  frz.  oWi'r  (halbgel.  W.);  cat.  obekir; 
span.  ptg.  obrdecer.    Vgl.  Gröber,  AU.  IV  422 
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6630)  ob«x,  ftblrem 


6649)  occTdCns 


KW 


6630)  Ötöx,  Öbicetn  c,  Querbalken;  lothr.  us\  6689)  Staetlrfis,  n,  am,  dunkel;  ital.  oncuro; 
(nach  Meyer-L.s  Annahme.  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  773).  rtr.  üciir,  Utfr  etc.,  vgl.  Gartner  §  200;  altfrz. 
Auf  „obrx"  führt  Homing  auch  zurück  frz.  ruse,  oscur;  frz.  obscure  (gel.  Wort  ;  span,  obseuro, 
\  iMfrz.  r«*«f],  Radpflock;  prov.  olze  (hier aber  bietet ,  oscuro;  ptg.  obseuro,  cscuro. 

da»  /  eine  von  Homing  unterschätzte  Schwierigkeil  6640)  [öbsequlae,   -as   f.   (obsetjui),  Leirhen- 

dar)  u.  zahlreiche  dialektische  Wörter.     Vgl.  Z  begängnis  (schriftlat.  crsrquiae,  indessen  ist  ob.tr- 

XXV  614.  Vgl.  audi  Nr.  4537.  Konnte  man  nicht  quiae  inschriftlich  belegt,  s.  Georpes  *.  r.);  prov. 

helU-,  hrlicem  als  Grundwort  aufstellen?    Freilich  oW/m'a*,-   frz.   obsraues;  span.  ptg.  obttjtüait, 

würde  man  dann  heli.r  $U$)   nicht  iu  der  von  Vgl.  Dz  226  obsnjuia«  U.  U48  obsequrs.] 

Georges  angegebenen  Bedeutung  .Kriechefeu*,  son-  6641)  ÖbseYro,  -Ire.  beobachten;  ital.  overture; 

dem  in  der  ursprünglichen  Bedeutung  .Windung,  frz.  observer  etc.;  überall  nur  gel.  W. 

Spirale*  auffassen  müssen.  6612)  Öbstacülüm  ■».,  Hindernis:  ital.  o*tncalo\ 

6630a)  öbito,  -ire  (visu,  oculüt),  betrachten;  frz.  obstacle^cU     überall  nur  gel.  W. 

rum.  Mir.  Meyer-L.  bei  Pusc.  1789.  «»643)  ob«*©,  -ire,  widerstehen,  (abwehren,  ab- 

6631)  'obhltfi,  -am  f.  (v.  offerre),  (der  darge-  halten,  ein  Hindernis  beseitigen,  wegnehmen);  rtr. 
brachte) Opferkuchen,  leichtes  Gebäck;  l<nnb.  obiä,  dustar  —  de-obstare,  verhindern;  prov.  ostar,  weg-, 
ostia;  altfrz.  oblaie;  neu  frz.  Ivolksctymologisch  ,  fortnehmen;  frz.  6ter.  Vgl.  Ascoli,  AG  VII  528 
an  oublier  oder,  u.  das  ist  wohl  glaublicher,  an  ;  (hier  die  Ableitung  von  obstarc  bewiesen);  Dz  650 
Her  -  laetn  angelehnt)  oublie.  Vgl.  Dz  651  oublie;  öter  stellte  *haustarr  als  Grundwort  auf;  Lücking, 
Faß,  RF  III  501.  Ober  den  Einfluß  des  deutschen  I  Die  ältesten  frz.  Mundarten  p.  143,  empfahl  'hospi- 
„oblate,  oblat"  auf  frz.  oublie  u.  auf  ital.  Dialekt-  tare,  vgl.  Neumann,  Z  II  159,  u.  G.  Paris,  R  VII 
Wörter  mit  der  Bedeutung  .Oblate  zum  Siegeln,  131. 

zum  Umwickeln  von  Arznei*  vgl.  Nigra,  AG  XV  608.]  6644)  öbtendo,  -8re,  vorspannen;  dav.  (W)  sard. 

6632)  Obligo,  -are,  verbinden,  verpflichten;  alt-  attensu,  distante,  vgl.  A<i  XII t  116. 

venez.  ubigar;  sonst  ist  das  Vb.  nur  als  gel.  W.  6645)  öbtOro,  -Ire«  verstopfen;   ital.  attunm. 

vorhanden.  Besser  indessen  wird  man  *ad-turan  als  Grund- 

66.13)  öbllquo,  -Ire,  schräg  durch  etwas  gehen;  wort  ansetzen,  vgl.  oben  obduro. 

dav.  viell.  altfrz.  beliver  (Rom.  de  Rou  III  8105,  6646)  öbvläm,  entgegen;  valses.  in  obbia,  in 

vgl.  dazu  Andresens  Anm.l.  obbio,  incontro;  sard,  obia,  incontro,  vgl.  Salvioni, 

6634)  öbllquÜs,  u,  um,  schief,  schräg,  =  ital.  Post.  15;  piem.  oltja  (vgl.  ijobjn,  giovedi,  —  joria), 
birro,  sbieco,  vgl.  Dz  357  bieco;  Canello,  AG  III  s.  Nigra,  AG  XIV  372;  viell.  auch  ital.  uggia 
392;  Homing,  Z  XX  330  (.wahrscheinlich  ist  obli-  {-■  öbviam),  Vorbedeutung,  namentlich  hose  Vor- 
>/uiu  unter  Einwirkung  des  pejorativen  Suffixes  -eco  bedeutung  (eigentlich  das  in  den  Weg  Kommende), 
zu  biero  geworden*);  d'Ovidio,  Gröbers  Grundriß  Widerwille,  Unlust,  auch  schädlicher  Schatten  (da- 
1  538  (stellt  biaesiws  als  Grundwort  auf).  Homing  von  aduggiare,  nachteilig  beschatten,  belästigen )  u. 
dürfte  das  Richtige  gefunden  haben.  Schwerlich  ubbia  <,—  ob  viamr\,  schlimme  Vorbedeutung,  Ah- 
darf  mit  obliquut  in  Zusammenhang  gebracht  wer-  nung,  abergläubische  Furcht.  Vgl.  Dz  408  tibbia 
den  frz.  biais,  schräg;  dieses  Wort,  über  welches  u.  uggia.  Canello,  Riv.  di  fil.  rom.  II  112,  glaubte 
man  vgl.  Nr.  1375,  harrt  noch  der  Erklärung,  ubbia  aus  dem  Stamme  tub-,  wovon  lubet,  lubido, 
Aller  Wahrscheinlichkeit  nach  ist  es  ursprünglich  ableiten  zu  können;  es  würde  dann  das  anl.  /  als 
nicht  frz.,  mindern  ital..  u.  die  vorauszusetzende  Artikel  aufgefaßt  worden  u.  abgefallen  sein.  Vgl. 
IaL  Grundform  dürfte  *blasius  sein ,  dieses  rein  dagegen  G.  Paris,  R  IV  499.  Keltischen  Ursprung 
hypothetische  Wort  aber  scheint  die  abnorme  La-  verneint  Th.  p.  85.  Aus  ital.  ubbia  dürfte  durch 
tinisierung  des  griech.  ni.äyto;,  schief,  zu  sein.  Anwachsen  des   Artikels  neu  frz.   lubie,  Laune. 

6635)  •Öbllto,  -Ire  (v.  oblitua),  vergessen;  ital.  Grille,  entstanden  sein,  vgl.  G.  Paris,  R  IV  499. 
obbliare,  ubbliare;  rum.  uit  (aus  ult,  *uiit,  ublitr),  Das  ital.  uggia  ist  viell.  besser  auf  ödia  zurück- 
Pusc.  1788;  prov. oblidar;  fr  i.oublier, dav. oubliettes,  zuführen,  wie  schon  Diez  a.  a.  O.  andeutete,  vgl. 
Stätte  des  Vergessenwerdens,  Verließ;  cat.  alt-  Canello.  AG  III  347. 

span,  oblidar;  neuspan.  ptg.  olrüiar.  6647)  öbvio, -Ire, begegnen, abhelfen,  verhindern ; 

6636)  öbllridstts,  a,  um  (oblirium),  vergeßlich;  ital.  ovviare,  hindern;  südsard.  obiai,  dazu  das 
ital.  obblivioso,  obblioso;  rum.  uitucios  =  *oblita-  Adv.  obia;  mittelsard.  nbboja  (Adv.),  abbojare, 
ciosus;  prov.  öblido*;  frz.  oublieux;  span,  olridoto.  coviare  (bei  dem  letzteren  ist  das  c  unerklärlich), 

6637)  öbllriüm  Vergessenheit;  ital.  obblio  vgl.  Nigra.  AG  XV  491;  altspan.  uriar,  ubiar, 
u.  obblia.  In  den  übrigen  Sprachen  dafür  das  hubiar,  huyar,  begegnen,  widerfahren,  helfen ;  neu- 
Verbalsbst.  prov.  oblit-z,  oblida,  frz.  oubli,  span.  span,  obviar,  hindern,  antuviar ,  beschleunigen, 
olruio.    Vgl.  Dz  225  obblio;  Meyer,  Ntr.  p.  155.  dazu  «las  Sbst.  anturio.    Vgl.  Dz  496  uriar. 

6638i  [*Öblala,  -am  f.,  kleiner  Spieß,  spitzer  6648)  öecäsio,  -onem  f.,  Gelegenheit;  ital. 
Stein  (Dem.  v.  obelus,  öt1f).ö<:),  daraus  (?)  *bidüla  u.  cagione  (altital.  accagione)  .motivo  di  fatto*,  ocea- 
daraus  Wieden?)  *b<tdüla,  woraus  p r  o  v.  bozola,  bo/n,  sione  .Opportunita* ;  (vgl.  Canello,  AG  III  3HS; 
frz.  bornr,  Grenzstein,  <irenze.  vgl.  Nigra.  R  XXVI  rum.  nur  das  Verb  eatunez  ai  at  a,  geschehen); 
558.  Die  Ableitung  ist  gewiß  sehr  scharfsinnig,  setzt  prov.  occaiso-s,  OckaÜtÖ-$,  Gelegenheit,  Vorwand, 
aber  eine  allzu  komplizierte  Lautentwicklunj,'  vor-  Beschuldigung,  dazu  das  Vb.  occaaionur,  beschul- 
aus.  Vorläufig  wird  man  also  wohl  an  der  oben  digen;  altfrz.  ochoison,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  131; 
unter  bod- gegebenen  Etymologie  festhalten  müssen,  neufrz.  »xcasion;  span.  oe anion  ;  altptg.  urai- 
so  seh  wer  das  auch  fällt,  falls  man  nicht  die  jon  (galic.  acaison),  neu  ptg.  cajäo,  Vgl.  C.  Michae- 
li leiehung  *f>ortina  =  borne  annehmen  will,  s.  Iis,  Frg.  Et.  p.  1.  Vgl.  Dz  361  cagione. 
unten  Nr.  10  307a.  6648a)  |*öcci8iono,  -Ire,  verursachen:  rum. 

6638a)  'obseürico,  -Ire,  dunkel  werden,  verdun-  ca*ttn,  Husc.  311. J 

kein ;  sard,  iscutgare;  (rurn.  dexcure  ^  drobsruriro,  6649)  ÖeeidSlis,  «entern  »».   (Part.    Präs.  von 

klaren,  entwickeln,  Pusc.  514).  occido  —  ob   +  cado),  Westen;  ital.  occitiente; 


Digitized  by  Google 


«99 


6650)  öceldo 


6673)  öfHclni 
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frz.  Occident  etc..  überall  nur  gel.  W.;  die  volks- 
tümlichen Ausdrücke  für  .Westen*  sind  ital. 
ponrnte;  frz.  ouest;  span,  oeste,  poniente;  ptg. 
oettte,  poente. 

«650)  öecldo,  eidl,  elsüm,  cfdSre,  töten;  ital. 
necido,  eist,  cito,  cidere,  (über  alt  ital.  ancidere, 
rilcidere  vgl.  Caix,  St.  1,  u.  Futni,  Mise.  95,  anders 
(irrtber.  ALL  I  233.  s.  oben  ftbeldo);  rum.  acid, 
Pusc  1784;  prov.  auci  aueix  aucis  nticire;  alt- 
frz. oci  ocis  ocis  oc(c)ire,  ochirre:  alte  at.  aucire. 
Aller  Wahrscheinlichkeit  nach  sind  alle  diese  ro- 
man.  Verba  (ausgenommen  ital.  uecidne),  auch 
alt  frz.  occire,  =  *abcidere  anzusetzen. 

«65 1)  Öcelpttt  n.,  Hinterkopf;  davon  nacb  Caix, 
St.  266,  ital.  ceppicone  laus  'ceppitone,  'oeeipi- 
tone)  , testa* ,  die  Ableitung  ist  jedoch  sehr  frag- 
würdig.   S.  noch  Nr.  1911. 

(5652)  oecisio,  -önem  f.  (oeetdo).  Mord;  alt  frz. 
necitsion. 

6663)  Öcclsor,  -dretn  m.  (oeetdo),  Mörder;  ital. 
uccisore;  (altital.  ucciditore;  rum.  ucigntor ; 
prov.  aueizedor);  alt  frz.  occiseire,  occiseor;  neu- 
frz.  (occiseur  noch  bei  Moliere;  der  jetzt  Übliche 
Ausdruck  ist  assassin  —  arab.  haschischin) ;  span. 
foccisor,  die  üblichen  Ausdrücke  sind  aber  homicida, 
matador,  asa-,  asesino,  ebenso  im  Ptg.,  wo  jedoch 
assassino). 

6654)  oegllus,  .um  m.  (oculus),  Auglein;  sard. 
otfcddu. 

6650)  (deco,  -Ire,  das  Land  bestellen,  eggen  (wohl 
auch  die  Erde  auflockern,  graben,  also  Höhlungen 
inachen);  davon  vermeintlich  [altfrz.  ouche,  ousche, 
pflügbares  tand  (Diez  661  leitet  das  Wort  von 
einem  mittcllat.  olca  ab,  u.  lautlich  ist  das  gewiß 
annehmbarer,  in  Wirklichkeit  freilich  ist  das  mittel- 
lat.  Wort  gewiß  nur  die  Latinisierung  des  altfrz. 
—  Hierher  gehört  auch  altfrz.  enochirr,  schartig, 
vgl.  jedoch  auch  oben  Nr.  49,  wo  *absecare,  bezw. 
*o«tificare  als  Grundwort  dieser  frz.  Sippe  in  Vor- 
schlag gebracht  wird));  span,  hueco,  hohl,  Höhlung, 
(wenn  nicht  v.  *vocare  —  racuarc),  ahucenr,  Erd- 
schollen zerschlagen,  aushöhlen:  ptg.  oueo,  oco, 
hohl,  leer  (wenn  nicht  v.  *vocare).  Vgl.  Dz  460 
hueco,  s.  unten  *Töcare.| 

6656)  [oeefipo,  -are,  einnehmen,  beschäftigen; 
ital.  occupare;  frz.  oecuper  etc.,  überall  nur  gel. 
Wort,  ebenso  das  Sbst.  occupatio  —  ital.  occupa- 
zionc  etc.  Kurzform  des  Part.  Perf.  ist  ital.  cupo, 
besetzt,  angefüllt,  dicht,  dick,  massig,  schattig 
(anderseits  auch  geräumig,  fassungsfähig,  hohl, 
tief),  davon  leiten  sich  mehrere  sard.  Worter  ab, 
z.  B.  logud.  upa,  uppa,  Schatten,  Masse.  Vgl. 
Guanierio,  Mise.  A<c.  245.) 

♦öceüs,  *Öecüm  s.  öeco. 

(1657)  |öceanüs,  •am  m.  [wxtavö;),  Weltmeer; 
ital.  oceano;  rum.  noian  (s.  Ch.  p.  1*0*.  r.,  doch 
ist  die  Ableitung  höchst  zweifelhaft);  frz,  wtnn; 
span,  ptg.  oertino,  nur  gel.  W.) 

6658)  öctävüs,  a,  am  (octo),  «1er  achte;  ital. 
attaro;  a  It  ober  ital.  ochiavo,  altgenues.  oitavo, 
piem.  £i<f/ro,  vgl.  AG  11  39!»;  Salvioni,  Post.  16; 
[mm.  optulea);  rtr.  ottaccl;  prov.  octuu,  ochau, 
ochru;  (altfrz.  uitnu  ,  uitisme,  iritiume,  uitain, 
vgl.  Knosel  p.  3«;  neufrz.  'huitßme;  cat.  ruytf, 
cutjtrna),  span,  octaro;  ptg.  oitavo. 

6659)  octo,  acht;  ital.  otto;  über  lomb.  rot 
etc.  vgl.  Salvioni,  H  XXVIU  109;  sard,  octo;  rom. 
optu,  Pusc.  1222;  rtr.  oit/;  friaul.  volt;  prov.  oit, 
och,  ueith;  altfrz.  uit,  oil,  wit,  vgl.  Knosel  p.  11; 


frz.  'huit;  cat.  vugt;  span,  ocho;  ptg.  oito.  Vgl. 
Gröber,  ALL  IV  422. 

6660)  October,  -brem  m.  (octo),  Oktober;  ital. 
Ott  obre;  neapnl.  ottorre;  lomb.  ogiorere ;  alt- 
venez.  otore;  mail.  (Land)  occiorer,  vgl.  Salvioni. 
Post.  16,  andere  Dialekttormen,  zum  Teil  sehr 
wunderlicher  Art,  AG  IX  218  u.  225;  rum.  octom- 
tric,  nicht  bei  Pusc.;  prov.  octobre-s,  octembre-t, 
octogreis  (?  ;  frz.  octoltre;  cat.  span.  oc/ii5r<-,  ptg. 
outubro. 

6661)  Öctög-ioUL,  achtzig;  ital.  ottanta;  (rum. 
optu  dieci);  rtr.  ottanta:  prov.  ochanta:  aitfrz. 
huitantc:  (neufrz.  quatre-vingt);  cat.  ntytanta; 
span,  ochenta:  ptg.  oitenta. 

6662)  öeüläritts,  h.  am  (oculus  j,  zu  den  Augen 
gehörig;  ital.  occhiaja  (piem.  ojera),  Augenhöhle. 
(occhiale.  Augenglas);  rum.  ochielari,  Brille;  frz. 
williere,  Augenzahn.  Scheuleder.  Visier  (die  Brille 
heißt  lunettes :  span,  anteojos,  espejuelos .  ptg 
oculos), 

6663 1  ('Öcüläta  t*oculäre  von  oculus)  =  ital. 
occhiata,  Blick;  frz.  asillade ;  span,  ojada ;  ptg. 
olhada.) 

6664)  f'öcülf ttü>,  -um  M,  (Demin.  zu  oculus)  = 
frz.  a-illet,  Nelke;  (ital.  aarofano;  span,  clarel 
ptg.  cruvo,  craveiro  =  clavus).   Vgl.  Dz  648  ceillct.) 

6665)  *öeölo,  -ftre  (oculus),  beäugeln;  ital. 
occhiare,  occhieggiare ;  rum.  ochiez  ai  at  a  u. 
ochiesc  ii  it  i;  prov.  oclciar:  (frz.  orillader);  span. 
ojar,  ojear;  ptg.  olhar  =  adoculare,  vgl.  Cornu. 
H  XI  90. 

6666)  oi-nlti-,  «am  m.  (oculus,  non  oduä  A; 
Probi  111).  Auge;  ital.  occhio;  sard,  oju;  runi. 
ochiu,  Pusc.  1217;  rtr.  trgl,  ily,  ely,  il,  el,  öts,  vgl. 
Gartner  §  200;  prov.  <>lh-s, frz.  tril,  PI.  y«tr 
(das  anlautende  y  ist  vermutlich  ursprünglich  das 
auslautende  i  des  best.  Artikels  im  c.  r.  Sing.  u. 
Plur.),  vgl.  Koschwitz  u.  Meyer-L.,  Ltbl.  f.  germ, 
u.  rom.  Phil.  1892  Nr.  2  Sp.  68  u.  70,  Behrens. 
Z  XIII  405;  cat.  UÜ;  span,  ujo;  ptg.  otko,  dazu 
viell.  als  Dem.  (ulU)  ilhö,  Schnürloch,  vgl.  Z  XV 
270.    Vgl.  Gröber.  ALL  IV  422. 

6667)  ödlüm  n.,  Haß;  ital.  odio;  vom  Plur 
odia  vielleicht  uggia,  vgl.  Canello,  AG  III  347  u 
403,  s.  oben  ölmum :  valses.  öj  in  der  Verbindung 
flwfi'r  in  öj,  mail.  com.  in  ögia,  vgl.  AG  XII  40"». 
Salvioni,  Post.  16;  prov.  odi-s  (gel.  W  );  frz.  (enn)ui; 
span.  ptg.  odio  (gel.  W.i.    S.  hatjan  u.  In  odio. 

66681  odor,  -öreni  m.,  Geruch,  Duft;  ital.  odort 
(daneben  olore,  vgl.  Canello,  AG  III  387);  prov. 
odors;  Irz.  odeur;  span.  ptg.  odor.  S.  unten  olor. 

6669i  oestrus,  -am  w.  (o/arpo»*!.  Begeisterung: 
ital.  span.  ptg.  estro,  Begeisterung,  vgl.  Dz  ISO 
s.  r.    Vgl.  Nr.  6679. 

66701  ÖffI,  -am/".,  Bissen;  ital.  nffa,  Backwerk 
Pastete:  sard,  off a,  Bissen.  Vgl.  Gh»ber,  ALL 
IV  422. 

6671)  öffglla,  -am  f.  (offa),  kleiner  Bissen;  süd- 
ital.  fella,  fedfa,  vgl.  ii.  Meyer,  Idg.  Forsch.  II  72 

6671a)  öltendo,  -erc,  angreifen;  die  entsprechen- 
den roinan.  Verben  verzeichnet  Hetzer  p.  42. 

6672)  ölTe>o,  öfferre,  darbieten;  ital.  offrirr, 
frz.  offrir,  dazu  das  Sbst.  Offerte  —  *offerta  fur 
iA>lnta.    I  ber  oblata  s.  Nr.  6631. 

ölTTciaiis,  »offieiariüs  s.  ODleiQm. 

6673)  ÖfTieinä,  -am  f.,  Werkstätte .  ital.  «ffieiM 
u.  fucina  ,(con  inlluenza  di  fuoco)  rofficina  del 
fabbro-,  vgl.  Canello.  AG  III  334.  Diez  373  *.  r 
leitete  fucina  unmittelbar  von  focus  ab.  S  orleina. 

-  Cohn,  Herrigs  Archiv  Bd.  103  p.  242.  ist  geneigt 
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*iipieina  für  öf(f)ic\na  (s.  d.)  als  Grundwort  für 
uxint  anzusetzen. 

6074)  jöfTicium  n.,  Pflicht;  ital.  officio,  offizio, 
ufficio,  uffizio,  davon  abgeleitet  officiate,  uffiziale 
—  officialia,  Beamter.  Offizier;  eine  andere  Ab- 
leitung ist  frz.  officier  —  *officiariua,  Vgl.  Canello. 
AG  III  S3».] 

6675)  *ofTcina,  -am  f.  (für  officina),  Werkstatt; 
dav.  nach  Thomas.  R  XXVI  450.  frz.  *  oiaine,  ui- 
sitte,  wiaine,  huiaine,  uaine,  Fabrik  (vgl.  otioaa  : 
oiseuae  :  uianute  :  wixeuse  :  huiaeuar).  Lielte  sich 
nur  *oficina  belegen !  Vielleicht  vermittelte  ein  nach 
officina  gebildetes  *opicina  v.  opu«.    S.  Nr.  6673. 

6676)  dfTöeo,  -äre ,  ersticken;  ital.  uffogare. 
H677)  offuhi.  'am  f.  (offa),  kleiner  Bissen;  süd- 

ital.  uoffola,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  773. 
ogblan  s.  nhlan. 

667H)  gr.  oißol  (Interjektion)  —  ital.  oibb  (co- 
mask,  aibai),  o  bewahre!  vgl.  Dz  3S7  s.  c. 

6679)  olstruB,  -am  m  (gr.  o<arpo§,  Bremse), 
Bremse.  Begeisterung:  ital.  estro  (Aufgeregtheit 
vom  Bremsenstich).  Begeisterung,  Tgl.  Herzog,  Z 
XXVII  126.    Vgl.  Nr.  66G9. 

*olci  s.  oeeo. 

6680)  öleariüs,  -um  m.  (oleum),  Olmüller,  01- 
händler;  ital.  altere,  rum.  oleier,  oloier;  frz. 
huilirr,  Olflasche. 

6680a)  ©least  mm,  -I  «..  wilder  Ölbaum;  sard, 
(eampid.)  ollaatu^  vgl.  Herzog,  Z  XXVII  126. 

668!)  öleo,  -ere,  riechen;  ital.  olerr  (florent. 
ogliente,  duftig);  prov.  oler;  alt  frz.  oloir;  (neu- 
frz.  sentir);  span,  oler;  (ptg.  cheirar).  Vgl. 
Grftber.  ALL  IV  422.    S.  oben  fligro. 

6682,  uleosus,  a,  um  (oleum/,  ölig;  it al.  olioso, 
olroso;  rum.  oleioa,  oloioa;  frz.  'huileux;  span, 
p  t  g.  oleoso. 

6683)  [*oletIo,  »Äre  (olere),  riechen  ;  ital./«zar»\ 
stinken,  dazu  das  Sbst.  lezzo,  Gestank.  Vgl.  Dz 
381  lezzo;  Canello,  AG  III  893,  setzt  «las  Grund- 
wort *olidUtre  an.    Vgl.  Nr.  66HS  ] 

6684)  ölSto,  -ftre  fold  um  j,  besudeln;  ital. 
(lucches.)/c/<irc,  besudeln,  vgl.  Caix,  St.  877;  Cröher. 
ALL  III  422;  einfacher  setzt  man  aber  das  Vb. 
=  laetare  (s.  d.)  an. 

G685  öletüm  n.,  Kot.  -  ital.  (lucches.)  Uia 
.sudieio  di  stereo*,  vgl.  Caix,  St.  377;  Grober.  ALL 
IV  42J.  Besser  jedoch  wird  mau  in  leto  ein  Vbslwt. 
zu  letare,  laetare  erblicken.   S.  Nr.  6684. 

G686)  Öl£üm  «.  (f/.ttnie).  Ol;  ital.  olio,  oleo, 
oglio;  rum.  »leiu,  oloiu :  prov.  oli-s;  frz  'huile  f. 
(über  den  halbgel.  Charakter  des  Wortes  vgl.  Meyer- 
L..  Roman.  Gr.  I  ft  618  p.  439);  cat.  oli;  span. 
olio,  oleo;  ptg.  nie".  Vgl.  auch  Berger  a.  c.  u. 
dazu  Meyer-L..  Ltbl.  1899  Sp.  275.  Trotz  aller  ihr 
gewidmeten  Untersuchungen  bleibt  die  lautliche 
Entwicklung  von  oleum  im  Romanischen  (Germa- 
nischen u.  Keltischen)  noch  immer  ein  Ratsei.  Mit 
frz.  huile  >  oleum  läl!t  sich  vielleicht  vergleichen 
paile  >  pallium;  s.  Nr.  6800k.  —  Das  Demin. 
olHt)ette  wurde  in  der  Redensart  danaer  lea  oli- 
rette*,  nach  jem.  Pfeife  tanzen,  volksetvmologisch 
umgestaltet  zu  jolifettea,  vgl.  Thomas.  R  XXVIII  193. 

6G87)  [*ölldfo,  -ftre  olidus),  riechen;  dav.  nach 
Canello.  AG  III  392,  olezzare  „mandare  buon  odore*. 
lezzare  , mandare  odore  cattivo* ,  dazu  die  Sbst. 
alezz»,  lezzo.  Diez  881  lezzo  stellte  'otetiare  als 
Grundwort  auf,  wogegen  Canello  a.  a.  O.  bemerkt 
„In  zz  sonoro  esclude  questa  base*.] 

6687a)  öHtb,  -am  f.,  Olive;  davon  sard,  (cam- 
pid.)  >  lia,  Olive,  wovon  abgeleitet  »lioni  i.rbezz  do, 


alt  frz.  oli(v)ette,  oliette,  Mohn,  vgl.  Johan  de  Cond«1 
ed.  Schelcr  II  163;  neu  frz.  aiflctte,  vgl.  Herzog. 
Z  XXVII  126.    Vgl.  Nr.  6GHG  am  Schlüsse. 

668«)  Olli,  -am  f.  Kochtopf;  ital.  olla  „pignatta. 
latinismo  o  lombardismo*.  oglia  „nella  fräse  oglia 
//odrulu,  specie  di  vivanda  fareita,  sp.  olla  pudrida" , 
vgl.  Canello,  AG  III  350;  lomb.  ola,  orcio;  rum. 
0«/«,  Pusc.  1212;  prov.  ola;  alt  frz.  oule,  houlr, 
etüe,  vgl.  Meyer-L.  Zlschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XX  68; 
(neufrz.  oitle,  Olla  podrida;  das  übliche  Wort  Tür 
.Topf  ist  das  vermutlich  aus  dem  Niederländischen 
entlehnte  pot,  vgl  Nr.  73Ö5);  cat.  span,  olla;  (ptg. 
olha,  Kochtopf,  Fleischsuppe).  Vgl.  Dz  473  olla  u. 
617  houle;  Grober,  ALL  IV  422. 

6689)  öllariüs.  -am  ml,  Tupfer;  rum.  oldr, 
Pusc.  1218;  prov.  olier-a;  span,  ollero;  ptg. 
olleiro,  olero. 

66901  ♦öllleSllä,  -am  f.  (Demin.  zu  olla),  Töpf- 
chen, «-rum.  tUei  (für  olid). 

6690a  1  •olmen  n.  totere),  Geruch;  von  Pusc.  29 
als  Grundwort  angesetzt  zu  altrum.  olnu,  Geruch, 
wovon  das  Verb  uutmu,  nachspüren,  u.  dessen 
(durch  nrma,  Spur),  beeintlulltes  Kompos.  aduimer 
'gleichs.  *adolmicare),  nachspüren,  locken. 

6691)  olör,  -9rem,  Geruch;  ital.  (odore),  olore; 
sard,  odore  (üblicher  ist  fiagu  v.  fragrare);  rtr. 
odor  (üblicher  ist  frieti,  entstanden  durch  Mischung 
von  fragrare  u.  (tore,  bezw.  flatus);  prov.  olor; 
altfrz.  olour  (odour;  cat.  otlor) ,  olor;  span. 
olor;  (ptg.  odor).  Vgl.  Dz  226  olore;  Gröber,  ALL 
IV  422  Gröber  erklärt  roman.  odor  lür  ein  gel. 
Wort,  olor  aber  für  Neubildung  aus  olere). 

6692)  ömitto,  raisf,  im-.. um.  mlttere,  unter- 
lassen; ital.  ommettere,  omettere;  frz.  omettre  etc. 

6693)  [omni  +  ümqunm:  davon  al  tin  ail.  ami- 
unca,  ogni  quando,  vgl.  piem.  minkatant,  ogni 
tanto,  engad.  min&a,  ogni  mineun,  ognuno,  s. 
Nigra,  AG  XIV  372.) 

6(i94)  ÖmniB,  -e,  jeder,  ganz;  ital.  ogni  (alt ital. 
onni,  onne);  sard,  omnia,  jeder,  jede.  Vgl.  Dz 
387  ogni;  Gröber.  ALL  IV  423  u.  VI  395.  In  den 
übrigen  Sprachen  ist  totua,  bezw.  'tottua  lür  omnia 
eingetreten. 

6695)  ömierotalus.  um  m.  (6 VOXpötttXog),  Kropf- 
gans; dav.  ital.  agrotto,  grotto,  Kropfvogel,  Loffel- 
gans.  Pelikan.  Vgl.  Dz  351  agrotto;  Baist,  RF 
I  445. 

GG96)  onus  ».,  Last;  sard.  onus. 

6697)  önyx,  öuyehä  m.  u.  f.  (one),  ein  gelb- 
licher Edelstein;  ital.  onice ,  niecolo,  niecolino, 
nkhetto;  (frz.  onyx);  cat.  oniguel;  span,  onique; 
(pig.  onyx).    Vgl.  Dz  386  nichetto. 

6b98)  *öpätivü8,  a,  um  (opacus),  schattig;  dav. 
ital.  bacio  (aus  baciro).  mit  vielen  mundartlichen 
Nebenformen  (com  ask.  ovich ,  ragh),  romagn. 
bioh,  genu  es.  lutegu  etc.).  Vgl.  Dz  354  bacio; 
Flechia,  AG  II  329. 

6699)  öpaeus,  a,  am,  schattig;  ital.  opaco, 
schattig,  öinbaco  (das  m  v.  ombra),  nördlicher  Ort.  fg), 
Caix,  St.  42-:  Canello.  AG  III  899;  neu  prov.  ubac, 
Nordseite.    Vgl.  Dz  354  bacio;  Flechia,  AG  II  2. 

67001  operä,  -am  f.,  Arbeit.  Werk;  ital.  opera 
u.  (mit  eingeschränkter  Bedtg.)  opra.  altital.  auch 
orra,  vgl.  Canello,  AG  III  330;  frz.  autre,  {optrn, 
Fremdwort);  span,  huebra,  Tagewerk,  Morgen 
Landes,  (als  Fremdwort  span.  ptg.  öpera,  Oper). 
Vgl.  Dz  460  huebra. 

6701)  operariüs,  -am  m  (opera/,  Arbeiter;  ital. 
u/teraria  u.  operajo,  Adj.   u.   Slwt..   altital.  au<  h 
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operiere,  otriere,  ovrero,  nur  Sbst.,  vgl.  Canello, 
AG  III  308;  prov.  obriers,  ubrier-a;  frz.  otivrirr: 
span.  obrero;  pig.  obreiro. 

6702)  örlganon  «.  (ootiyarov,  -»<,  oQiyttmv, 
-oi).  pine  Ptlanze  (Wohlgemut);  ital.  origano,  re- 
ft, vgl.  d'Ovidio,  Gröbers  Grundriß  I  505. 

6703)  *opgriticnm  m.  (opera),  Arbeit,  Werk; 
(ital.  ovrngyio)',  prov.  obratge-s;  frz.  ourrage. 

6704)  opSro,  -Äre,  wirken,  verfahren;  ital.  ope- 
rate; prov.  obrar;  frz.  ouvrer,  (optrer,  gel.  Wort); 
span.  ptg.  obrar. 

6705)  Öppilo,  -are,  verstopfen;  sard,  obbildi, 
inchiodare,  vgl.  Salvioni,  Post.  16. 

6705a)  'opluiaster  (opinio),  auf  seiner  Meinung 
beharrend,  frz.  opiniätre. 

6706)  (opinio,  •«nein  f.,  Meinung;  ital.  opinione; 
frz.  opinion  etc.;  überall  nur  gel.  W.| 

6707)  (*oppallo,  -are  (paJla),  bedecken;  davon 
nach  Bugge,  H  III  153.  mitlellat.  opellanda,  langer 
Überrock,  u.  dav.  (7)  wieder  das  gleichbedeutende 
frz.  'houppelunde.  Diese  Ableitung  ist  indessen 
sehr  fragwürdig.  Das  Wort  ist  vermutlich  ger- 
manischer, bezw.  niederländischer  Herkunft.] 

6708)  öppdno,  pösül,  pösitüm,  pönSrS,  ent- 
gegenstellen; ital.  oppongo,  posi,  potto,  porre; 
(frz.  opposer);  span,  opongo,  piwe,  purste,  ponrr ; 
ptg.  opponho,  oppuz,  opposto,  oppör. 

670fl|  [öppösitio,  -önem  f.,  Entgegensetzung; 
ital.  opposizione  etc.;  nur  gel  Vf.] 

67101  opto,  -Are,  sich  etwas  ausersehen ;  span. 
olar,  otear,  ansehen,  betrachten,  vgl   Dz  473  a.  r. 

671 1 )  Öpfilfia,  -Ulli  /.,  Feldahorn,  Masholder  (Acer 
campestre  L.);  ital.  oppio,  Ahorn,  u.  (mit  ange- 
wachsenem Artikel)  loppio,  Masholderbaum,  davon 
nlloppicami,  allappkami  .dormicchiare".  vgl.  Caix. 
St.  149;  neapol.  aduobbio;  bellum  ogol;  ber- 
g  a  in  ask.  opel;  friaul.  tbul;  (frz.  obier,  Wasser- 
holunder, «las  Diez  618  -.  v.  von  opulus  ableitet, 
ist  =  *aibariua  [s.  d.]).  Vgl.  Dz  387  oppio; 
Gröber,  ALL  IV  423;  Aseoli.  AG  XIII  457. 

6712)  5pÜ8  n.,  Werk.  Arbeit,  Bedürfnis;  ital. 
uopo,  Nutzen,  Vorteil,  Notwendigkeit;  logud.  obux, 
opera;  rum.  op,  Notwendigkeit,  Bedürfnis,  Mühe 
(e  op,  es  ist  nötig),  s.  Pusc.  1221;  prov.  ops,  obs, 
Bedürfnis,  Gebrauch;  alt  frz.  oes  (Bedeutung  wie 
im  Prov.);  altcat.  ops  (Bedeutung  wie  im  Prov.); 
alt  span,  huevox.  Das  Wort  wird  überall  meist 
nur  mit  einem  Verbum  zur  Bildung  modaler  Be- 
griffsausdrücke  verbunden,  wie  dies  schon  in  der 
lat.  Verbindung  optui  e*t  geschah.  Vgl.  Dz  335 
uopo,  vgl.  auch  Nr.  9075. 

6718)  bask,  oquertzea,  sich  verdrehen:  davon 
nach  Diez  (Larramendi)  173  *.  r.  span,  otjucruclti, 
Knoten,  der  sich  beim  Nähen  im  Faden  bildet. 

Sri  s.  *örüm. 

6714)  Oratio,  -önero  f.  (oro),  Hede.  .Sprache; 
ital.  orazionr,  Bede,  Gebet;  rum.  uraciune,  Glück- 
wunsch. Pusc.  1822;  prov.  orazio(nU,  orazo-s, 
Gebet;  frz.  oraiton,  Rede,  Sprache,  Gebet  (in 
letzterer  Bedtg.  daneben  priire);  span,  oracion, 
Hede,  Gebet;  ptg.  oracäo,  Rede,  Gebet. 

i.Ti '.i  orator,  -örem  m.  foro),  Redner;  ItaL 
oratore,  Redner,  Betender.  Bittender;  prov.  oraire, 
Bitter;  frz.  orateur,  Redner;  span.  ptg.  oraitor, 
Redner,  Prediger,  (im  Ptg.  auch  Beter,  Fürhitter, 
Klehcnder).J 

•17 1  r»a)  örbis,  örbem  m.,  Kreis;  über  etwaiges 
Fortleben  dieses  Wortes  als  erster  Teil  eine«  Korn- 
pos.  in  einer  rum.  Mundart  vgl.  Pasc.  1821. 

örbidus  s.  ürbitn  u 


6716)  orbit*,  -am  f.  (orbia),  Wagengleis;  ital. 
orbita;  berg.  orbeda,  unbebautes  Grundstück,  hand- 
streifen etc. ;  f r  z. (altpic.  ordere  =  *orbitaria.  *-daria. 
mit  Angleichung  an  ourne,  Furche,  =  ordinrmt 
orniere,  vgl.  Meyer-L..  Z  XXII  440,  wallon.  ourbire; 
(span.  ptg.  orbita,  Planetenbahn).  Vgl.  Dz  650 
orniere  (Diez  stellt  dafür  'orbitaria  als  Grundwort 
auf;  Nigra.  R  XXVI  569,  *orMaria  von  orbile) 
Förster.  Z  III  261  (setzt  *orma  +  aria  —  ornUrr 
an);  Gröber,  ALL  IV  423. 

6717)  *örbfilu8,  *,  um  (orbus),  ein  wenig  blind, 
wird  von  Nigra,  R  XXVI  559,  als  Grundwort  zu 
prov.  orlio,  limous.  borli,  frz.  borgnr,  einäugig, 
angesetzt.  Cber  borgne  vgl.  Nr.  3175a;  über  frz! 
caborgne  s.  Bernitt,  p.  206  Anm.  410. 

671h)  örbfis,  a,  an,  der  Augen  beraubt,  blind 
(in  dieser  Bedtg.  bei  Apul.  met.  5,  9);  ital.  orbo 
(daneben  auch  Reflexe  von  *orbidua,  vgl.  Schuchardt, 
Roman.  Etym.  1  p.  46);  rum.  orb,  dazu  die  Verba 
orbesc  ii  it  i,  blenden,  blind  werden,  u.  orbec  ai 
at  a,  wie  ein  Blinder  umhertappen,  s.  Pusc.  1223  f.; 
rtr.  orv,  jerv;  friaul.  uarb;  prov.  orb-a,  dazu 
das  Vb.  orbar,  eyaaorbar,  ytsorbar  =  *erorbare; 
a  It  frz.  orb,  dazu  das  Vb.  eaaorber;  von  orb  das 
Demin.  ortet,  Blindschleiche;  cat.  orb.  Vgl.  Dz 
227  orbo;  Gröber.  ALL  IV  423. 

K719)  öreÄ,  -am  f.,  Tonne,  auch  eine  Art  Wal- 
fisch; borg otar.  orca,  irdenes  Olgefäß,  viell.  auch 
berg.  orca,  Holzbündel;  (prov.  dorca,  dorc-a.  Krug: 
das  ff  dürfte  aus  /  entstanden  u.  /  der  angewachsene 
Artikel  sein);  span.  ptg.  urca,  eine  Art  Schiff,  ein 
großer  Seefisch.    Vgl.  Dz  495  urca,  562  dorca. 

6720)  [*öreM,  -am  f.  (von  orca),  Tonne;  darauf 
geht  zurück  piac.  orza,  großes  ülgefäß;  viell.  ferner 
span,  orza,  Topf,  Krug  les  bedeutet  aber  auch  eine 
aus  einem  Brette  oder  sog.  Schwerte  bestehende 
Vorrichtung  an  der  linken  Seite  des  Schiffes  zur 
Unterstützung  des  Gleichgewichts);  in  ahnlicher 
Bedtg.  sind  vorhanden  ital.  orza  (Seil  am  linkeu 
Ende  der  Segelstange,  linke  Schiffsseite),  prov. 
oraa,  frz.  ourae,  orse,  Backbord.  Windseite,  ptg. 
orza.  Dazu  das  Verb  ital.  orzare,  span,  orzar, 
mit  halbem  Winde  segem.  Diez,  von  der  Annahme 
ausgehend,  daß  der  Begriff  .links*  in  orza  etc.  der 
wesentliche  sei,  stellte  229  s.  r.  mittemdl.  lurU. 
.links*,  als  Grundwort  auf,  dessen  Anlaut  als  ver- 
meintlicher Artikel  abgefallen  sei.  Das  1st  scharf- 
sinnig, aber  nicht  überzeugend.  Man  darf  *orcea 
als  Grundwort  für  die  ganze  Sippe  annehmen :  eine 
an  der  linken  Schiffsseite  angebrachte  Tonne  mag 
die  ursprüngliche  Form  der  mit  dem  Worte  or:» 
bezeichneten  Einrichtung  gewesen  sein  u.  der  linken 
Schiffsseite  einen  technischen  Namen  gegeben  haben 
Benennungen  einer  Seite  nach  einem  dort  befind- 
lichen Gegenstande  kommen  ja  auch  sonst  vor.  vgl. 
das  deutsche  .Steuerseite,  Schwertseite*.] 

6790a)  griech.  oqxikoi;;  Irz.  orchil,  vgl.  BernitL 
Anm.  308. 

6721 1  Oreos,  •am  m.,  (Gott  der)  Unterwelt;  ital. 
orco,  Gespenst,  Popanz;  sard,  orcu,  Gespenst: 
ossol.  örk;  cretino,  semplicione ;  altspan.  Nina, 
huergo,  Hölle,  Teufel,  Leichenbahre,  trauriger 
Mensch.  Vgl.  Dz  228  orco  (Diez  zieht  hierher  auch 
neuprov.  frz.  ogre,  Menschenfresser,  span.  ogro\ 
Gröber,  ALI,  IV  423  (Gröber  stellt  mit  Re*bt  d> 
Zugehörigkeit  von  ogro,  ogre  in  Abrede,  stellt  aber 
eine  neue  Ableitung  nicht  auf,  vielleicht  ist  ab 
Grundwort  anzusetzen  augur,  Wahrsager,  Hexen 
meister.  unheimlicher  Mensch). 
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6722)  aire.  ©rdäl,  Urteil,  =  alt  frz.  ordel,  Gottes- 
urteil; (neufrz.  ordalie  .    Vgl  Dz  649  ordalie. 

6723)  Srdino,  -Ire  (urdo),  ordnen;  ital.  ordi- 
näre; ruin,  nrdin,  Pusc.  1826;  prov.  ordenar; 
altfrz.  ordener;  (neufrz.  ordonner,  angelehnt  an 
donner  in  donner  un  ordre,  hat  die  verschärfte 
Bedeutung  .befehlen*);  cat.  ordenar;  span,  or- 
denar,  (daneben  ordenar,  melken,  eigentlich  die 
Kühe  in  Ordnung  bringen);  ptg.  ordenar  (daneben 
ordmhar,  melken  i.    Vgl.  Dz  473  ordenar,  649  or- 


donner.  8.  oben  mfilgeo. 

6724)  »ördlo,  -Ire  (schriftlat.  ordiri),  ein  Gewebe 
anreihen,  zetteln;  ital.  ordire;  rum.  tirzesc  ii  it  i, 
s.  Pusc.  183!);  ohwald.  urgir:  prov.  ordir;  Irz. 
oitrdir;  cat.  ordir;  span.  ptg.  urdir. 

6725)  *ördittträ,  •am  f.  (*ordirei,  die  Anzettelung 
eines  Gewebes;  ital.  ordUura;  rum.  urzituru; 
(frz.  ourdissure);  span.  ptg.  urdidura. 

6726)  ördö,  ftrdinem  m.,  Reihe,  Ordnung:  ital. 
ordine;  (rtr.  ordra);  rum.  (mundartlich)  urdin{i\, 
Reihe,  Pusc.  1827;  prov.  orde-s;  altfrz.  orne, 
ourne  (bedeutet  auch  die  Ackerfurche);  neufrz. 
ordre;  {ordo,  -inem  berührt  sich  im  Altfrz.  mit  den 
Ableitungen  von  orbtta,  (s.  d.);  cat.  ordo;  span. 
6rden;  ptg.  ordern.  Vgl.  Dz  650  orne;  G.  Paris, 
R  X  66;  Gröber,  ALL  IV  423. 

6727)  pers.  ordo,  Kriegsheer,  Lager;  dav.  viel- 
leicht ital.  orda,  Horde;  frz.  'horde.  Vgl.  Dz  228 
orda;  Kluge  unter  .Horde". 

6728)  bask,  oregna  (Plur.  oregnae).  Hirsch;  dav. 
vielleicht  frz.  orignae,  orig{i)nul,  Elentier. 

6729)  Organum  m,  (opyarov),  Werkzeug  (im 
Roman,  volkstümlich  in  der  besonderen  Bedeutung 
.Tonwerkzeug,  Orgel",  in  welcher  Hedtg.  das  Wort 
schon  bei  Uuintilian  u.  a.  vorkommt,  s.  Georges); 
ital.  organo;  rum.  organ;  prov.  orgues  (PL); 
frz.  orgue;  cat.  orga;  span,  örgano;  ptg.  orgdo. 
Vgl.  Dz  22H  organo.    S.  oben  *argnnnm. 

«729a)  örjrla  n.  pl,  wilde  nächtliche  Bacchus- 
feier; rum.  urgie,  Wut,  Pusc.  1831. 
örlebälcüm  s.  auriehalcum. 

6730)  [*orieius  (ora)  —  ital.  orice  u.  örice 
,orlo*,  vgl.  Caix,  St.  4SI.] 

6730a)  [*orieo,  -are  (v.  ortri),  aulsteigen  (von 
der  Sonne);  rum.  un;  Pusc.  1824;  ein  Seitenstück 
hierzu,  gleichsam  *oruiare,  soll  sein  das  gleich- 
bedeutende rum.  urlu,  s.  Pusc.  1h34.] 

6731)  iiriens  -entern  m.  (Part.  Fr&s.  v.  oriri), 
Osten;  ital.  Oriente,  (das  übliche  Wort  ist  aber 
levant  e);  frz.  orient,  (das  übliche  Wort  ist  est  = 
ags.  rast);  span.  ptg.  Oriente  (die  üblichen  Worter 
sind  rgte,  lerante). 

6732)  oricnlalis.  -e  (orient),  östlich;  ital.  Orien- 
tale; frz.  oriental  etc.;  überall  nur  gel.  W.l 

6733)  örljro,  -1:111  ein  /.,  Ursprung:  ital.  frz. 
origine;  altfrz.  orine  (unregelmäßige  Bildung, 
gleichsam  'orina);  span,  origen;  ptg.  origem. 

6734)  örlpelanrus,  -um  m.  (öottnt/.aoyo,),  Berg- 
storch; dav.  nach  Suchier,  Z  I  482,  altfrz.  orpres, 
ein  Vogel. 

6736)  «MO,  -ire,  schmücken;  ital.  ornare; 
prov.  ornar;  frz.  orner  (manche  Anwendungen 
dieses  Verbums  im  Altfrz.  lassen  v  ermuten,  da  Ii 
es  aus  ordinäre  entstanden  sei):  span  ptg.  ornar. 

6786)  örnüs,  -um  f.,  wilde  Bergesche  iFraxinus 
ornus  L-);  ital.  orno;  rum.  nrm ;  frz.  orne;  span. 


orar;  altfrz.  orer;  (neufrz.  ist  das  Wort  durch 
prier  völlig  verdrängt);  span.  ptg.  orar. 

6738)  örphänüs,  -um  m.  (öoffuvof),  Waise;  ital. 
orfano;  rum.  (ar.)  oarfän,  Pusc.  1214;  prov. 
orfes,  davon  abgeleitet  orfanol-s;  frz.  orphelin: 
span,  kuerfano;  ptg.  orfno,  orphiio.  Dazu  überall 
eine  entspr.  Femininform. 

6739)  mhd.  ortband  .indicante  certa  striscia 
metallic*  posta  all'  estremitä  (ort)  della  guaina" ; 
davon  nach  Caix.  St.  430,  ital.  oribandolo  .specie 
di  cintura  antica*. 

6740)  *örüli,  -am  f.  u  'Orfllüm  n.  (Demin.  v.  ora), 
Rand,  Saum;  ital.  orlo,  dazu  das  Vb.  orlare,  ein- 
fassen, säumen;  venez.  orliro,  orn'vo;  friaul. 
orvio  —  ital.  orlocivo  .orlo  nudo  della  trama"; 
vgl.  Nigra,  AG  XV  604;  altfrz.  orle,  ourle  (neu- 
frz. ist  das  Demin.  ourlet  üblich),  dazu  das  Verb 
ourler;  span,  orla,  orillu,  dazu  das  Vb.  orlar; 
(ptg  ourela,  ourelo  [Lehnwort]).  Vgl.  Dz  228  orlo; 
Plechia,  AG  II  376;  C.  Michaelis.  Jahrb.  XI  294 
(will  ital  orlo  u.  span,  orla  vom  frz.  orle  ableiten 
u.  letzteres  auf  ein  keltisches  Grundwort  zurück- 
führen, vgl.  dagegen  Th.  p.  70);  Gröber,  ALL  IV  423. 

674H  *5rfim  ».  (für  ora),  Rand,  Saum;  sard. 
oru;  lombard.  atur:  friaul.  prov.  altfrz.  or 
(altfrz.  auch  ur).  Vgl.  Dz  228  orlo  (Diez  leitet 
von  ora  auch  ab  prov.  v a lenz,  vora,  Flußrand, 
Ufer;  cat.  bora;  das  v  soll  zur  Vermeidung  des 
Hiatus  in  la  ora  eingetreten  sein,  eine  höchst  un- 
glaubhafte Annahme);  Gröber,  ALL  IV  423.  S. 
auch  'örüla. 

6742)  ör w.ii,  daneben  *öni/n,  «am  f.  {opvZa), 
Reis;  ital.  riso;  rum.  orez;  prov.  ris;  frz.  cat. 

Vgl.  Dz  272  riso;  Gröber, 


6737)  öro,  -are,  reden,  bitten,  beten ;  ital.  orare; 
rum.  ur{ez).  beglückwünschen,  Pusc.  lrt.30;  prov. 

KArtina.  Uri.-rum.  WGHarbiwb. 


Hz;  span.  ptg. 
ALL  IV  424. 
0«  s.  ossum. 

6743)  bask,  oaa  ulea,  die  ganze  Wolle,  ---(?)  span. 
zalfa,  Schafpelz  mit  der  ganzen  Wolle.    Vgl.  Dz 

499  s.  v.) 

6744)  ösefilflm  n.,  Kuß;  prov.  altfrz.  oscle, 
(die  bei  dem  Verlobungskuß  gemachte)  Schenkung. 
Vgl.  Dz  660  oscle.  In  seiner  eigentlichen  Bedtg. 
ist  osculum  durch  basium  (s.  d.)  völlig  verdrangt 
worden. 

6745)  gr.  oou,\.  Geruch;  dav.  nach  Diez  229  ital. 
orma,  Fußstapfe.  Spur  (eigentlich  Witterung),  dazu 
das  VI».  ortnarr,  die  Spur  verfolgen;  rum.  urmäf 
Spur,  dazu  das  Vb.  urm  ai  at  a,  folgen,  Pusc.  1435; 
span,  hmrna,  husmo,  Geruch,  dazu  das  Vb.  hustnar, 
husmear,  wittern.  Vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  368. 
Mindestens  für  das  Ital.  u.  Rum.  ist  diese  Ablei- 
tung sehr  zweifelhaft  (wegen  des  Wechsels  von  « 
mit  r),  aber  freilich  ist  eine  befriedigende  Deutung 
des  Wortes  nicht  zu  geben,  vielleicht  darf  man 
an  Herkuuft  von  griech.  1  oo/näv,  bezw.  opp.i, 
denken. 

6746)  »ossarnen  n.  (os,  ossis),  Gebein;  ital. 
ossame;  rum.  osime. 

6747)  *össam{ntum  n.  (os,  ossis),  Gebein;  rum. 
osemint ,  PI.  (Fem.)  oseminte,  Pusc.  1227;  frz. 
ossements;  span,  osamenta,  Gebein. 

6748!  Össi(rft?&,  -am  f.,  Seeadler  (Falco  ossi- 
frajjus  L.);  frz.  orfraie.  Vgl.  Dz  649  *.  v.;  Suchier, 
Z  I  432;  Gröher.  ALL  IV  424.  Zweifel  an  dieser 
Ableitung  sind  jedoch  berechtigt,  wenigstens  solange 
als  nicht  nachgewiesen  ist.  aus  welchem  Grunde 
.f  mit  r  vertauscht  worden  ist.  An  volksetymolo 
gische  Angleichung  an  aurum  ist  doch  wohl  nicht 
zu  denken.    Vgl.  oben  Nr.  6690a. 

45 
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674>a)  össösns,  a,  um,  knochig;  i  t  a  I.  o*soso;  [  nur  das  Wort  algodäo,  bezw.  algodno  em  ramai 
rum.  Hum-.  1-829:  Irz.  «»wtu-ete.  Vgl.  Nr. 676(».  Begrifflicher  Zusammenhang  zwischen  V/n»/«  von 
6749)  9m!bi  n.  Nebenform  v.  o*,  www, s.  Georges»,  ort*  u.  ,  Watte*  liegt  ja  sehr  nahe  (.Schafwolle 
Knöchel»;  ital.  imxo;  sard,  ossu:  runi.  <w,  PI.  oasr  lockere,  (lockige  Wolle*),  auch  zwischen  örätä  von 
Fem  .  Pusc  1220;  rtr.  ö**,  »«a;  friaul.  mW, ,  urum  u.  .Watte*  ließe  sich  eine  Bedeutungsbrückt 
pro*/,  frz.  0»;  cat.  at;  span,  hurso;  ptg.  o»mo.  |  schlagen  (.eiförmiges ,  rundliches  Polster.  Puffer. 
Vgl.  Gröber,  ALL  IV  424.  weiche,  wollige  Masse').    Nichtsdestoweniger  sind 

«i7öt  I  ösMü>ösdsf  a.  um  (<>*,  ossis),  knochig;  ital.  beiile  Ableitungen,  namentlich  aber  die  von  otätA, 
immo;  rum.  mo«;  prov.  os«os;  frz.  owner;  span,  nicht  ganz  überzeugend,  insbesondere  ist  es  undent 
oaoso,  oneoso,  hursuio;  ptg.  oaguoso.  Vgl.  Nr.  674  Ha.   bar,  dal»,  sei  es  orütü,  sei  es  üratü,  französische» 
67.'>ll  ustiariiis,  ('istlärimd,  -um  m.  (ostium),  ouatr  ergeben  habe.    Eine  ganz  andere  Erklärung 
Pförtner;  ital.  ostiario  .chi  ha  il  priino  dei  tre  hat  Scheler  im  Diet,  unter  ouatr  gegeben  oder  viel- 
ordini  sacenl.itali  minori.  e  twn'rrr.  Anche  usrüitc,  mehr  von  de  la  Monnoye  entlehiiL  Er  weist  erstlich 
porÜera, conflronlnto  com  usciaju,  mtmstradi  risalire  ilarauf  hin,  dali  ouatr  ursprünglich  nicht  nur  Roli 
B  uii  ostiurio-" ,  vgl.  Canello,  AG  III  309;  trz.  seide,  sondern  auch  eine  Art  Flaum-  oder  Daunen- 
huissiir:  altspan.  icivVr.    Vgl.  Dz  337  meto.         gänsefeiler  bedeute,  u.  sodann  darauf,  dal!  muinl- 
67."»  1  a    *östHlco,  -are  (ostium  +  faerrrj,  eine  artlich  auch  die  Form  ourttr,  also  eine  Deminutiv 
Öffnung  machen,  bohren,  aushöhlen;  dav.  viell.  alt-   hildung.  gebraucht  werde;  aus  letzterer  aber  lasse 
Irz.  oteher,  -irr,  vgl  Mall  p.  4«.  S.  oben  Nr.  66ä5.  sich  das  Primitiv  *ow  gewinnen,  u.  dieses  fühiv 
6752)  üstiolüm  w  u.  'östlüli,  -am  f.  püstiolrtm,   auf  *ori'ca.    Aber  auch  dies  ist  höchst  unglaubhaft 
üstfölä,  Deiuin.  v.  östlüm,  'Ostium),  Türchen;  Wahrscheinlich  aber  steht  die  Sache  folgender- 
ital.  uMiuolo.  rum.  u*cior,  Türpfosten,  ufeiorä,  matten:  trz.  ouatr  ist  identisch  mit  houattr,  syrisches 
l'liirtcheii,   Pux\  1843;  prov.  ugsol-g;  vielleicht  Seidenhaar,  u.  dieses  Wort  ist,  wie  das  hetreflendV 
gehört  hierher  ptg.  ichö,  ichö:,  Falle.  Schlinge  Produkt,  syrischer  Herkunft;  ital.  orata  aber  ist 
zum  Fangen  von  Kaninchen  u.  Rebhühnern,  vgl.  volksetymologische  Umbildung  des  frz.  ouatr. 
Michaelis  Rev    Itisit.  I,  Meyer-L.,  Z  XV  269.         (i7ii.2)  oTiirlfis,  -am  m.  (orig),  zu  den  Schafen 

, Schäferei;  (span. 

♦oricu/ariiM). 
.  v.  oris).  Schi! 

ustium  >  austhtm  >  ostium  überzeugend  klar    chen.  rum.  o»W,  ein  Pllanzennanie  (Urtica  nremk 
gelegt  u.  die  Berechtigung  von  ustium  nachgewiesen)  ,|ajJ  .Schäfchen*  heißt  oi{ä  (nicht  bei  PuseA 
»».  (nur  scheinbar  v.  os,  oris).  Tür,  Ein-,  Ausgang;  j     6764)  OTicülä,  -am  f.  (Demin.  v.  oris),  Schäfchen: 


L.  Michaelis  Kev.  lusit.  J.  .Meyer-U.  A  AV  20».  öviärlüs,  -um  m.  (oris),  zu 

6753*  ostium,  (»üstium,  vgl.  Parodi.  Studj  di  ^hörig;  rum.  out;  Schäfer,  oirrir,  Sch 

Idol,  class.  1  441.  Bianehi,  AG  XIII  236;  Meyer-L.,  or,.jrr0f  Schäfer;  ptg.  orrlhriro  -  *o 
Z  XXV  355  IT.,  hat  das  lautliche  Verhältnis  von      ,;7,J3  »oricellä,  -am  f.  (Demin  v 


ital.  ««cm,  Ausgang;  rum.  wfe,  Tür,  Pusc.  184: 
rtr.  usrh,  isih;  prov.  uis,  us,  uris,  huis,  Tür. 
Ausgang:  frz.  hui*.  Tür;  lothr.  o/,  öy:  altspan. 
HSV.  Vgl.  Dz  337  «.sei«.  Baist.  Z  IX  148;  Gröber. 
ALL  IV  14<J. 

(»754)  griech.  Öoxquxov,  Scherbe:  in  it  tell  a  l. 


(ital.  lurches,  obbacchia  -  *omcuia,  vgl.  Caix. 
St.  127;  das  übliche  ital.  Wort  für  .Schaf*  ist 
pecora);  prov.  orrlha;  altfrz.  asiUe;  ueuTrz. 
ouaille  —  ocalia  (wird  nur  in  bildlichem  Sinne  ge- 
braucht; das  übliche  Wort  für  .Schaf*  ist  brebü 
r,-ri>  'in,  *brrbicem,  vgl.  ital.  bfrbirt;  sard. 


mttraaim,  'agtrium,  Estrich,  Pilaster;  l tal.  lastrico,  I  arrrChe ;  rum.  brrbre:  rtr.  berbeigeh;  prov.  ber- 

alt  Irz.  ristre,  rgtrr,  vgl.  (i.  Meyer,  Zur  neugriech.  }iiU).  cat  or,//fl;  .,pan.  eceja;  ptg.  a(v)e/ka.  Vgl. 

Gramm,  p.  4,  l  irich,  Z  XXII 1261.  S.  oben  Nr.  5267.  rjz  ggl  miaiuc;  Gröber,  ALL  IV  424 

j™\  ta/t  ffif.j^  «•»          -"«■  * 

Vgl.  Dz  Kl*  huitre:  Grober,  ALL  IV  424.  x.V«    11  r  <  Cr  ».           !    p,     ■  u 

muh  Dz  l<3«.  r.    Lairamendi)  ^i»a  n.  ostuao,  \  er-  iiir»  i». 

.    ...    ..   ^                         1             "  '  durch  das  Deminutiv  oro-uta  (s  d.)  oder  durch  zu 

steck   \\  inkci,  .  |»ur.  andern  Stämmen  gehörige  Wörter,  namentlich  durch 

Hin    *ot 1 1 ms,   -um  in.    Iiemin.  von  otus  =  „.         .             ■     i    i                •    ,  . 

■t                  ,  I  Vx...„i.„,.  *berbur  (s.  d.)  u.  durch  das  singularisch  gebrauchte 

«uro.,  Beigeu  e  ,  Kauzclien,      span,  autil/o  Kauz-  * ...         .  x    .        i       »»  ■       «,  ■„ 

rlicii  i  'l  DzrN»  r  f«eora  völlig  verdrängt  wori|en.   Vgl.  Dz  651  ouatllt. 

'«iT.U"  ötiosihis,  -atem  /^.  (otium),  Müliiggang;  «767)  *öto,  -ärc  /«rnm^Eier  legen:  rum. 

ital.  oziositA;  (frz.  ofofcfW,  von  w«/  abgeleitet);  «'  «'  "-  ,,USt>-  P-:<S;  prov.  orar;  span.  Aucror. 

-pan   ocia.sirfaii;  ptg.  oriosi,io-ie.i  uotur;  ptg.  orar.    Der  ital.  Ausdruck  für  diesen 

67.V)  [otiösfls,  n,  um   /otium),  müßig;  ital.  Begnll  ist  /Wr  /c  i«*r«,  der  frz.  />om/rc  =  />on^ 

osioso;  altfrz.  oiWus,  über  Berührungen  des  Wortes  (»768)  *OTum  (scbiiftlat.   urum,   vgl.  MeyerL, 

mit  iiti<»u*  l  ie.  s.  Tobler.  Sitzungsb.  der  Berl.  Roman.  Gr.  X  §  48  S.  51)  n..  Ei;  ital.  tum  (sicil. 

Akad.   d,   Wi.-s.   27.  Okt.   1904;   über  oisdif  vgl.  or«),  dazu  das  Demin.  uorolo  (auch  span,  orillo), 

Tl  as,  B  XXXV  :!i>4 ;  (trz.  w'fi/,  gleichs.  *fl(^ww);  eiförmige  Zierat  an  Gebäuden  (im  Frz.  wird  in 

span.  ptg.  arioso.    Vgl.  Dz  61!»  w*«/.]  dieser  Bedtg.  das  Primitiv  ore  als  gel.  W.  gebrauch! 

676d)  jötium       Maß«;  ital.  osio;  span.  ptg.  vgl.  Dz  653  ore;  sard.  rum.  OH,  F^usc.  1232;  rtr. 

ocio.)  off,  ief  etc.,  vgl.  Gartner  §  200:  prov.  or-s;  frx. 

ovallu  -  ovieuhi.  muf;  cat.  ou;  span,  hurro,  otillo,  Knäuel:  ptg 

t»7(il)  |*öv4ta  '  v.  oi  um,  Ei)  u.  *övätii  (von  öri#,  on>.    Vgl.  Gröber.  ALL  IV  425. 

Schafi  -ind  h  i -I*  ri  s  von  Diez  230  orata,  letzteres  676!>)  |oxälis,  -fdft  f.  ö^a/./.).  Sauerampfer:  frz. 

von  Rönsch,  BF  I  447 1  als  (Jrundwörter  aufgestellt  oseille       *uretnl<i  unter  inutmalilicher  Anlehnunj: 

wurden  zu  ital.  orata,   Wulst  zum   Füttern  der  an  ojv?/i*\    Vgl.  Dz  66t)  8.  v.] 

Kb  ider.  Stopfwerk,  Watte;  frz.  ouatr;  span,  huata  676üal  •oxjmria.  -am  f.  (lür  oxungia).  Fett: 

(der  abliebe  Ausdruck  für  .Watte1  ist  aber  span.  rum.  osinsär,  Pusc.  1228. 

nlf/odott,  bezw.  algodon  ba$toi  das  Ptg.  besitzt  677<>i  '"oxysieeharfin  [&§v  +  oä^apoi).  ein 

huata  überhaupt  nifbt,  sondern  kennt  lür  .Watte*  tietrank,  =  i \:i\.ossissarchrra,su!zurehrra  Pbev-M»ii 
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fatta  d'aceto  e  di  zucchero*;  daraus  soll  nach 
Caix,  St.  6tiö,  als  vermeintliches  Primitiv  zurück- 
gebildet worden  sein  zozza  „mescolunza  di  liquori, 
bevanda  spiritosa*. 


P. 

6771)  pabulum  n.,  Nahrung  (im  Roman,  in 
Sonderheit  die  Nahrung  des  Feuers,  d.  h.  der  Docht): 
sard,  pavilu,  Docht  (vom  sard,  pavilu  angeleitet 
das  Adj.  pabarele,  paborile,  als  Weideland  dienend, 
vom  Fehle,  vgl.  Guarnerio.  Mise.  Asc.  242);  rtr. 
paraigl;  prov.  pabils;  span,  pabilo;  ptg.  pavio. 
Vgl.  Dz  231  pabilo;  Flechia,  AU  II  868;  Caix, 
St,  112  (Caix  führt  das  gleichbedeutende,  aber 
auch  in  der  Bedeutung  , Papier*  vorkommende 
sien.  papejo,  papijo,  papeo  an,  das  er  von  papy- 
reus  ableitet,  dieses  Grundwort  auch  für  die  von 
Diez  zusammengestellten  Wörter  ansetzend,  wie 
dies  schon  Ascoli.  AC  1  177  Anm.  3,  getan  halte. 
Die  Betonung  der  romanischen  Wörter  [pabilo  etc.j 
spricht  allerdings  zugunsten  der  von  Ascoli  u.  Caix 
behaupteten  Ableitung).  Ober  Reflexe  von  pabulum 
vgl.  AG  XIV  116.  Salvioni,  Post.  1«. 
*paculum,  bezw.  *patulum  für  pabulum  weisen 
zurück  ital.  pacchio,  Nahrung,  pacchia,  Weide. 
pacchiare,  schwelgen,  vgl.  Gröber,  ALL  VI  896.] 

6772)  Stamm  pac-,  paec-,  pag-,  festmachen  (vgl. 
pac-ttim,  pac-s  —  pax,  pa-n-go-,  davon  i  t  a  I.  paeco, 
Packen,  dazu  das  Demin.  pa{c)chetto  =  frz.  /  antut, 
span,  paquete.  Vgl.  Dz  231  paeco;  Th.  p.  70. 
S.  oben  bag-. 

6772a)  paeento,  -are  (v.  *paccntm  v.  pax},  zur 
Ruhe  bringen,  davon  vielleicht  altfrz.  paisenter, 
vgl.  Thomas,  Mel.  63,  s.  auch  Nr.  753a  u.  3017a. 

6772b)  *päcidus,  n,  am  (pax),  friedlich,  ange- 
nehm; hiervon  nach  Thomas,  Mel.  114,  neuprov. 
pan.    Vgl.  auch  Horning,  Z  XXVII  148. 

6773)  dtsch.  Paekan  (ein  Mensch,  der  derb  zu- 
greift); dav.  vielleicht  frz.  pacant,  Grobian,  vgl. 
Behrens,  Festg.  für  Gröber  p.  163. 

6774)  paco,  -ire  (pax),  zum  Frieden  bringen  (im 
Roman,  bat  sich  die  besondere  Bedtg.  »Gläubiger 
durch  Bezahlen  zur  Ruhe  bringen,  bezahlen*  ent- 
wickelt); ital.  pacare  „acquietarc*.  pagare,  appu- 
gare  ,mettere  in  pace  i  creditori*.  vgl.  Canello, 
AG  III  371;  dazu  das  Sbst.  paga,  Zahlung,  Lohn: 
prov.  pagar,  payar,  dazu  das  Sbst.  paga;  frz. 
payer,  dazu  das  Sbst.  pate,  -ye;  cat.  span.  ptg. 
pagar,  dazu  das  Sbst.  paga;  (rum.  um  pat ,  ver- 
söhnen, Pusc.  783).    Vgl.  Dz  232  pagarr. 

677öi  *pictio.  -ire  [vom  Stamme  pac-),  fest- 
machen; ital.  impacciare,  festmachen,  dadurch 
hemmen,  hindern, dispacciare,  losmachen,  befördern, 
spacciare,  losmachen,  Waren  lösen,  absetzen,  ver- 
kaufen, hierzu  die  Verbal.-ubstantiva  impaccio,  Hin- 
dernis, diapaccio,  Depesche,  spaeeio,  Verkauf.  Vgl. 
Dz  231  pacciare:  Gröber.  ALL  IV  125. 

6776)  *päcto,  -äre  (vom  Stamme  pac->,  fest- 
machen; prov.  empachar,  verhindern  (vgl.  ital. 
impacciare,  s.  oben  pactioi,  dazu  das  Vbsbst.  cm- 
pach-  despaehar,  losmachen ;  cat.  cmpailar;  span, 
pig.  empachar,  despaehar.  Vgl.  Dz  231  pacciare: 
Gruber.  ALL  IV  425. 

6777)  pietfitn  m  ,  Vei  trag  (insbesondere  Pacht- 
vertrag. Pacht);  lomb.  pagio;  span,  pcho,  pecha, 
Pachtzins,  Zins,  dazu  das  Vb.  pechar,  Zins  zahlen; 
ptg.  petto,  peita,  dazu  das  Vb.  peitar.  Vgl.  Dz 
47ö  pecho. 


6778)  [*paedans,  -nntem  m.  (Part.  Prüs.  von 
*paedare  vom  griech  "ra<V,  sich  mit  Kindern  ab- 
geben, Kinder  erziehen,  lehren),  Lehrer;  ital. 
pedante,  schulmeisterlicher  Mensch;  frz.  pedant ; 
span.  ptg.  pedante.    Vgl.  Dz  239  pedantc.\ 

6778a)  paene  ad  —  (?)  rum.  pinä,  bis,  s.  Pusc, 
1319  ics  wird  bemerkt,  dal«  mundartliche  Formen 
des  Wortes  auf  Entstehung  aus  perroad  hindeuten). 

6779)  pneonfft,  -an  f.  [natania).  Pfingstrose; 
ital.  peonia;  frz.  pivoine;  span,  peonia;  ptg. 
pednia  u.  peonia,  Vgl.  Dz  668  piroine.  S.  unten 
paparer. 

6780)  pägäniis,  -um  m.  (pagus),  Heide;  ital. 
pagano,  davon  das  Vb.  paganizzare,  Heide  wei  den. 
pagania,  Heidentum;  rum,  pagän,  da  ZU  das  Verb 
pägänesc  ii  it  i,  Heide  werden,  pdgänie,  Heiden- 
tum, daneben  (aus  dem  Kirchenslav.  i  das  Adj. 
pogan,  böse.  s.  Pusc.  1244;  prov.  pagans, pagans . 
frz.  payen;  span,  pagano  (bedeutet  auch  noch 
.Bauer');  ptg.  pagao. 

6 780a j  pagella,  -am  f.  (Demin.  von  paginal 
kleiner  befestigter  Gegenstand,  festgemachtes  Liinge- 
mali,  Pegel;  davon  nach  Thomas.  Mel.  71,  altfrz. 
espaeler,  neupic.  e'paler,  ein  Grundstück  vermessen. 
Auf  ein  Indessen  ist  die  Ableitung  nicht  recht  glaubhaft, 
vielleicht  darf  man  ein  *expatellarc  von  dem  Stamme 
pat-  ausgedehnt  sein  (vgl.  patere  u.  patulus)  oder 
*spatellac  (vgl.  *i>at-ium)  ansetzen.  Vgl.  auch  Mise. 
Asc.  436  (Pieri  führt  are  t.  pagelln,  Leimrute,  am. 

Ii781)  pägensis,  -e  (pagus),  zum  Lande  gehörig; 
ital.  paene,  Land,  davon  paesano,  Landinanu; 
Iriaul.  pais;  prov.  paes,  Land,  (page/',  Bauer,  ist 
Seitenbildung  zu  pagan  r.  frz.  pays,  Land,  davon 
abgeleitet  altlrz.  paUant,  neu  frz.  puysan,  Land- 
inann,  paysage,  Landschaft;  cat.  pais;  (altspan. 
pages,  Bauer;  span.  ptg.  pais,  Land,  davon  pai- 
sano,  Landmann).  Vgl.  Dz  231  paese;  Gröber,  ALL 
IV  425. 

6782)  pagina,  -am  /'.  vom  Stamme  pag-),  die 
(eingeheftete)  Seite  eines  Buches;  ital.  pagina, 
{pania,  vgl.  AG  XI  44«  u.  XIV  211);  rum.  pa- 
gina, pnijhina ;  prov.  pagina;  frz.  page;  cat. 
span.  ptg.  pdgina.  Horning,  7.  XXI  15s,  führt 
auf  pagina  zurück  altfrz.  parche,  Buch-,  Rogisler- 
deckel*  was  eher  Kürzung  aus parchemin  sein  durfte. 
Vgl.  auch  Nr.  6824a. 

6783)  pägino,  -are,  zusammenfügen;  valtell. 
paintt,  preparare;  valverz.  despagnd,  separnre. 
dispajare,  vgl.  AG  VII  579,  Salvioni.  Post.  1«. 

«784)  pägmentam  Bekleidung,  befestigte 
Masse;  dav.  viell.  ital.  palmento,  Kelter,  Muhlr. 
vgl.  Flechia.  Nel  25"  anniversario  catkdialico  (To- 
rino 1888)  p.  8. 

«785)  pägür  \<füy<jo. :',  ein  Fisch;  ital.  pagru, 
parago;  sard,  paguru;  sicil.  pauru;  genues. 
pagao,  ptg.  pargo,  vgl.  Salvioni,  Post  I«. 

678«)  got.  paldn,  Gewand;  davon  lombard. 
pataia  „gheroue,  camicia*  u.  zahlreiche  andere 
italienisch  mundartliche  Wolter,  vgl.  Caix,  St.  19<l; 
vgl.  auch  Meyer-L.,  Z  XV  241,  wo  ital.  südost- 
frz.  patta,  Hemde,  Litze,  Saum,  rtr.  pataia,  I'nler- 
teil  des  Hemdes  hierher  gezogen  wird,  s.  eildlicll 
Nigra,  AG  XIV  293. 

678")  gr.  xniAiov ,  mit  verschobenem  Accent 
*,T«/rf/or  (Demin.  v.  naü),  Knabe,  wurde  von 
Diez  232  als  Grundwort  aufgestellt  zu:  ital.  paggio, 
jugendlicher  Diener;  frz.  span,  page,  -je:  ptu. 
pagem.  Die  Wörter  gehen  in  Wirklichkeit  auf 
griech.  xaihxö^,  lat.  pathicus,  l.ustknabe,  zurück. 
(Holthausen  nach  mündlicher  Mitteilung.) 

45 
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6788)  pili,  -am  f.,  Spaten,  W'urfschaufel,  Schulter 
hlatt;  ital.  pala,  Schaufel,  dazu  das  Demin.  palrtta,  j  davon  espalhar,  (Stroh)  ausbreiten. 
Spatel,  Palette;  prov.  pala;  frz.  pale,  pelle, palette;  paglia. 
abgeleitet  von  pala  in  der  Bedtg.  .Schulterblatt* 
ist  wohl  auch  paleron,  Vorderbug,  vgl.  Dz  653  s.  t.  ; 


Pfahlgerüst i;  cat.  palla;  span,  paja;  ptg.  paOw. 

Vgl.   Dz  232 

.6794)  pilear  w.,  Wampe;  dav.  (?)  ital.  pagliolaja. 
,giogaja  dei  buoi*.  vgl.  Caix,  St.  433.  Genauere 
span,  pahi,  paleta,  hierher  gehört  wohl  auch  paleto,  über  die  Bildung  des  Wortes  gibt  Pieri,  Miy-. 
Damhirsch ,  eigentlich  Hirsch  mit  schaufelartigen  Asc.  436. 

•pileariüm  i.  palm. 

67<»öi  pälensis,  .«  (palam),  offenbar;  ital.  pa- 


Geweiben;  ptg.  pala,  schaufelartiger  Gegenstand 
(z.  B.  Mützenschirm,  Lichtschirm),  paleta,  Palette. 
Vgl.  Dz  474  paleto,  u.  666  pelle. 

6789)  xaktiiitv.  ringen;  davon  vielleicht  prov. 
ptleiar,  streiten,  dazu  das  Sbst.  peleia,  Streit ;  span. 
pelear,  dazu  das  Sbst.  pel4a;  ptg.  pelejar,  dazu 
das  Sbst.  peleja.  Vgl.  Dz  475  pelear.  Caix,  St.  156, 
stellt  pilus,  Filz,  Haar,  als  Grundwort  auf  u.  be- 
trachtet als  zu  derselben  Wortsippe  gehörig  auch 


leite,  davon  zahlreiche  Ableitungen,  so  namentlich 
das  Vb.  palemre,  offenbaren. 

6796)  »piläöla,  -am  f,  (pale»)  ,  kleiner  Stroh- 
halm; frz.  pailleule,  Name  einer  Seepflanze  an  der 
Koste  von  Granville,  vgl.  Cohn,  Suffnrw.  p.  252. 

6797)  (*pilltiam  n.  (palua),  Gepfahle,  Pfahl- 
werk; ital.  palizzo,  (frz.  palissade  etc.).  —  Viel- 


ital.  appilittrarsi  .azzutTarsi*.  span.  empeMarne  >picl,t  gehört  hierher  auch  frz.  balise,  Bake,  Boje, 


»nssare",  pelamesa  „rissa*  etc.  Die  Grundbedeu- 
tung der  betr.  Verba  würde  also  sein  „jem.  an  den 
Haaren  raufen,  zausen*.  Diese  Annahme  hat  grolle 
Wahrscheinlichkeit  für  sich. 

6789a)  «pil&nga,  -am  f.  (=  phalanga ,  sieh 
Nr.  7109),  Tragbalken;   rum.   paringa ,  Stange, 
Pusc.  1270. 
palatinm  s.  pale«. 

6790)  slav.  (russ.)  palisch,  (serb.)  palo*,  magy. 
palloa,  eine  Art  Säbel,  Palasch;  ital.  palasrio; 
alt  frz.  palache,  vgl.  Schuchardt,  Z  XV  95. 

6791)  pilitinüs,  a,  um  (palatium),  zum  Palast 


pan.  baliza,  ptg.  abalizar,  vgl.  Scheler  im  Diet. 
kali*?  j 

6798i  *pilito,  -önem  m.  (palitari),  Landstreicher. 
Bettler;  ital.  paltone,  paltoniere;  prov.  palton-*: 
alt  frz.  (auch  prov.)  paltonier,  paiäonnisr  = 
litonarim.    Vgl.  Dz  3H8  paltone;  Gröber,  ALL  IV 
426. 

6799)  palla,  Obergewand,  Mantel,  +  kelt.  tot, 
Kopfbedeckung,  =  frz.  paletoc,  palet&fue,  ein  (ur- 
sprünglich von  Bauern  getragener)  Mantel  mit 
Kapuze,  Überrock,  davon  abgel.  palt&juet,  Bauer; 
ii eu frz.  paletot,  Überrock,  ist  als  Doppeldeminbld? 
aulzufassen  (pal-rt-ot);  span.  paJetoque.    Vgl.  Dz 

paletot. 


6799b)  pilholom  n.,  Mäntclchen;  rum. 
(Toten)schleier.  Pusc.  1247. 

6800)  pällTdÜs,  a,  um,  bleich;  ital.  pollute; 
frz.  fpaslej,  pale  (im  Altfrz.  findet  sich  vereinzelt 
auch  die  Masc.-Form  pal)  (nach  Schuchardt.  Rom 
Etym.  I  p.  31,  hat  folgende  Entwicklung  stattge- 
funden :  pallido  :  pallio  :  palli  :  palle  :  pale,  vgl. 
rancidus  :  rancio  :  ranci :  rance);  Körting,  Ztsrhr. 
,  Palast,  daneben  palagio  „voce  piu  nstretta  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXI  84,  setzte  *pad\lu»,  Ana- 
di  signiflcazione,  e  riserhata  ora  ai  poeti*,  vgl.  l0gjebildung  zu  ruttlus,  an;  Herzog,  Bausteine  zur 


bar*,  dazu  das  Vb.  altspan.  espaladinar,  erklären 
darlegen  (die  Bedtg.  dieser  Wörter  weist  auf  palam 
hin);  ptg.  paladim.    Vgl.  Dz  474  paladino. 

6792)  pilltiflm  n.  (Seitenform  zu  palatum,  ab- 
geleitet von  palu»,  Pfahl,  umzäunt  er  Platz,  vgl. 
Walde  8.  r.),  Palast  (in  dieser  Bedeutung  ist  das 
Wort  schon  im  Schrifllat.  belegt,  s.  Georges);  ital 


Canello,  AG  III  343;  altoberital.  palazio,  Palast 
genues.  paxo,  Palast;  rum.  palat,  Palast;  prov 
palatz,  palais,  Palast;   frz.  palai»,  Palast;  cat 


roman.  Philologie,  Festg.  für  Mussafia  p.  487.  er- 
blickt in  pale  eine  „Proportionsbildung*  zu  dem 
Vb.  pälir  iL  verweist  auf  rouge 


l'**"  r  i —  /    -            i    «        jr**"  —  ~v  f    ■                ' * •  y  u,    ymif     U ,    vci  ncisi    etui    f  i/T*yf    iivutrii  rvMf) 

palaci,  Palast;  span.  ptg.  palacio,  Palast.    Vgl.  Ueu  „eben  bleuir,  jaune  neben  jaunir  etc.,  u.  da« 

Dz  653  palau;  Faß,  RF  III  494.  dürfte  richtig  sein;  span.  ptg.  pardo,  grau,  dunkel 

6792a)  palat  um      Gaumen  (eigentlich  mit  einer  pardal,  grauer  Vogel,  Sperling.  Vgl.  Dz  474  parle 

'pala,  Gaumensegel,  versehen;  vgl.  Walde  s.  r);  üNOOa]  pallium,  Überwurf.  Mantel;  davon  viell 

ital.  palato,  Gaumen;  sard,  palau;  rum.  parat,  altfrz.  paile,  ein  Zeugstoff.    Wegen  der  Lauter 

s.  Pusc.  1265  (vgl.  auch  frz.);  (prov.  paladars);  sla|tung  vgl.  huile  aus  oleum. 


frz.  palai«  (—  palatium,  erweiterte  Form  von 
palatum,  also  nicht  etwa  —  palatium,  Palast) 


6801)  pallör, -(»rem  m.  (palleoi.  Blasse,  Schimmel, 
lavon  leitet  G.  Michaelis,  Mise.  120,  ab  ptg.  bolor. 


cat.  palau;  span.  ptg.  paladar  (ptg.  auch  padar).  .Schimmel.  Moder,  bolorento,  schimmelig,  holorectr, 

schimmeln,  vgl.  Meyer-L,  Roman.  Gr.  I  354. 
0802)  pilmi,  -am  f.,  flache  Hand.  Palme  (softe- 
6793)  pil&L,  -am  f.,  Spreu;  ital.  paglia,  Stroh:  nannt  wegen  ihrer  mit  einer  flachen  Hand  vergleich 


Gaumen,  dazu  span,  das  Vb.  paJadear,  schmeck 
bar  machen.  Vgl.  Dz  653  palais:  Kali.  HP  III  UM 


baren  Blätter);  ital.  palmä,  flache  Hand,  Palme 
palmo,  Spanne;  rum.  palma,  flache  Hand,  Ohrfeig 
Pusc.  124!*:  p ro  v. palma ,pahn-t<;  frz.palm?,  Palmen 
ZWeig,  (palmier,  Palme),  paume,  flache  Hand,  (mit 


rum.  paiu  m.,  PI.  paie  f.,  (dazu  das  Vb.  päiesc  ii 
it  •'),  gedroschenes  Stroh  verschaffen,  Pusc.  1218; 
prov.  palha,  davon  />«//•«/«,  (Stroh)lager;  frz.  pail/c, 
davon  paillasse  u.  paillasson,  Strohsack  patllaitne 

auch  Hanswurst),  paillard,  (Mensch,  der  sich  auf  der  Hachen  Hand  geschlagener)  Ball:  cat. 
Stroh  walzt),  armseliger  oder  liederlicher  Kerl,  pulmo;  span.  ptg.  palma.  flache  Hand,  Paine 
vermutlich  gehurt  hierher  auch  polier  (=-  pal\i  \n-  palmo,  Spanne.  Dazu  das  Vb.  *palmare  —  a  Ufr;- 
rium,  Treppenabsatz,  weil  derselbe  früher  mit  paumier,  paumoier,  anfassen;  neufrz.  paumrr 
Stroh  belegt  zu  werden  pflegte,  vgl.  Faß,  HF  III  mit  der  Hand  messen:  span.  ptg.  palmear,  mil 
r>0t  (aber  man  leitet  wohl  bes>er  pulirr  von  der  flachen  Hand  schlagen.  Beilall  klatschen.  Vfi 
palm,  Pfahl,  ab,  also  -=  'palurium,  (Mahlwerk,   Dz  <i><;  paumier. 
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6803)  pAlmärlns 
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6803 1  pAlmArlfls,  -am  m.  (palma),  Palmen- 
träger,  Pilger;  it  AI.  palmiere;  altfrz.  paumier; 
«pan.  palmero.    Vgl.  Dz  233  palmiere. 

6804)  pal  in  Hi  a  (palma)  =  ital.  palmata  „colpo 
Hi  palma,  regalo*.  palmia  „convenzione,  mercato*. 
vgl.  Canello,  AG  III  314;  altfrz.  palmie,  paumfe 
(in  letzterer  Form  anch  noch  neuirz.). 

6805)  *palmella,  -am  f.  (Demin.  v.  palma)  — 
frz.  paumelle,  Platte,  Segelhandschuh,  zweizeilige 
Gerste  (in  letzterer  Bedtg.  auch  palmoule  =  *pal- 
mulla,  vgl.  Cohn.  Sufflxw.  p.  20;  die  Entwicklung 
dieser  Bedeutung  ist  rätselhaft). 

6806)  palm  es,  -mltem  m. ,  RebschoÜ,  Zweig; 
ilav.  viell.  wall,  pot,  Ähre,  vgl.  Marchot.  Z  XVI 
886,  jedoch  ist  diese  Ableitung  höchst  zweifelhaft. 

6806a)  'pftlpabtlndus,  a,  um  fpalpare),  zum 
Streicheln  lockend;  ruro.  pläpind,  zart.  Pusc.  1332. 

6807)  palpebra  u.  »palpetri,  -am  f.,  Augen- 
wimper; ital.  pdlpebra  u.  palpibra;  (altital. 
lerpo,  vgl.  Catoni,  Z  XXIX  343);  (sard,  pibi- 
rista);  (rum.  pleopä);  rtr.  palpeders,  fpalpebern); 
prov.  palpila;  frz.  paupiire;  (cat.  pestaya,  pe- 
xtanya  v.  püttare,  stampfen,  eigentlich  mit  Franzen 
besetzter  Vorstoll  an  Kleidern);  span,  pdrpado, 
Augenlid;  (pestaüa.  Augenwimper);  ptg.  palpebra 
(gel.  W..  volkstümlich  ist  pestana).  Vgl.  Dz  233 
u.  738  palpebra  u.  243  pestare;  Ascoli,  Ztschr.  f. 
vgl.  Sprachf.  XVI  200;  Mussafia,  Beitr.  86;  Havel, 
R  VI  434;  Gröber,  ALL  IV  427  u.  VI  395. 

680S)  palpo,  -äre,  streicheln;  i t a  1.  palpare,  be- 
tasten, schmeicheln;  span,  popar,  liebkosen;  plg. 
poupar,  schonen,  sparen.    Vgl.  Dz  47"  popar. 

6809)  pälüdösüs,  a,  um,  sumpfig;  ital.  palu- 
tloso,  paduloso;  rum.  paduros;  span,  paludoso. 

6810)  *pft]ambar?am  n.  (palumbus) ,  Tauben- 
haus;  mm.  porumbar,  Pusc.  1361;  span,  palomar; 
ptg.  pombal. 

6811)  pAlümbUs,  -um  m.,  Holztaube;  ital.  pa- 
lombo,  wilde  Taube;  rum.  porumb,  Pusc.  1359; 
frz.  palombe,  Ringeltaube;  cat.  paloma;  span. 
palomo,  -a,  Taube;  ptg.  pombo,  -a,  Taube.  S.  oben 
cölömba.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  »27. 

6812)  1.  pilfift,  -um  m.,  Pfahl;  ital.  pah;  rum. 
par.  Pusc.  1260,  dazu  das  Vb.  impar,  einzäunen, 
Pusc  784;  prov.  pal-«;  a  1 1  f  r  z.  pel,  piel ;  neufrz. 
pieu  (vgl.  Meyer-L.,  Gr.  I  p.  200;  Diez  vermutete 
in  *piculu8  das  Grundwort);  cal.pal;  spun,  /w/o; 
ptg.  pdo.    Vgl.  Dz  657  pieu. 

6813)  2.  palüs.  -lftdem  u.  *-d0lem  f.,  Sumpf; 
ital.  padule  m.;  sard,  paule  f.;  rum.  pädure  w., 


.  pädure 
tfrz.  pa 


Wald,  Pusc.  1243;  rtr.  palieu;  altfrz.  palud 
(noch  jetzt  erhalten  in  dem  Namen  Palace  de  la 
Palud  zu  Lausanne);  altspan.  ptg.  paül  m.  —  Im 
Rumän.  hat  das  Wort  die  Bedeutung  „Wald'  an- 
genommen. Vgl.  Dz  38*  padule;  Grober,  ALL  IV 
425;  Behrens,  Metath.  p.  97. 

6814)  l'arnplillus,  -um  »>.,  Name  einer  bekannten 
mittelalterlichen  lat.  Schulkomödie;  davon  scheint 
nach  G.  Paris'  Vermutung  (Revue  critique,  9'  annee 
(1875),  2«"  semestre,  p.  898  —399)  abgeleitet  zu  sein 
frz.  pamphlet,  Schmähschrift.  Näheres  über  das 
schwierige  Wort,  dessen  Ableitung  zu  den  selt- 
samsten Vermutungen  Anlall  gegeben  hat.  sehe 
man  in  Schelers  Diet.  a.  v. 

681  'pain  pi ndllüla,  um  m.  (Demin.  zu  vam- 
pittus),  Schödling,  —  span,  pimpollo,  .Schödling, 
Knospe;  ptg.  pimpolho,  Schödling  am  Weinstork. 
Vgl.  Dz  477  pimpollo.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  52 
setzt  pimpollo,  -Iho  ss  pini  pullu»  an. 


6816)  pAmpfnüs,  -um  im.,  Weinranke,  Weinlaub ; 
pampino;  p r  o  v.  pampol-s;  frz.  pampre;  span. 

ptg.  pdmpano. 

6817)  pftnarfeifim  n.  (aus  gr.  nanovvxta),  Nagel- 
krankheit, Nagelgeschwür  j  ital.  panereeeio (daneben 
patereccio);  prov.  panarici-s;  Irz.  panaris;  cat. 
panadis;  span,  panarizo,  panadizo;  ptg.  pana- 
ricio;  über  mundartliche  Formen  des  Wortes  vgl. 
Flecbia.  AG  II  368;  Behrens,  Metath.  p.  97. 

6818)  pänariüm  n.  (panis),  Brotkorb  (im  Roman. 
Korb  Uberhaupt);  ital.  paniere  „cestello,  in  origine 
il  cestello  del  pane",  panajo,  Adj.,  vgl.  Canello. 
AG  III  309;  rum.  paner;  prov.  frz.  panier;  cat. 
paner;  span,  panero,  panera;  ptg.  paneiro.  Vgl. 
Dz  233  paniere.  —  über  neugriech.  navtyi  vgl. 
Marchot,  Z  XXI  300  Anm.,  u.  dagegen  Meyer-L.. 
Z  XXII  1. 

6819)  'panätä,  -am  f.  (panis),  =  ptg.  pada, 
ein  Laib  Brot,  kleines  Brot,  vgl.  Dz  474  s.  v.\ 

6820)  (*pinätäriüs,  -um  (panis),  Bäcker,  —  span. 
panadero;  ptg.  padeiro,  vgl.  Dz  474  pada.) 

6821)  engl,  pancake,  Pfannkuchen;  frz.  panne- 
quet,  vgl.  Thomas,  B  XXVI  437. 

6821a)  |*pändia,  -am  f.  (pandlre),  ausgebrei- 
tetes Tuch,      (?)  rum.  pinzd,  Leinen,  Pusc.  1223.] 

6822)  pindo,  -8re,  ausbreiten;  trevis.  pandar, 
vgl.  Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  773. 

6823)  pindüra,  -am  f.  [nttvdovpa),  ein  musika- 
lisches Instrument;  ital.  pandüra,  pandöra,  auch 
volksetymologisch  mandöla,  ein  Saiteninstrument, 
Zither;  frz.  pandore,  mandore,  mandole;  altspan. 
pandurria,  volksetymologisch  umgestaltet  in  ban- 
durria,  bandöla;  ptg.  bandurra.  Vgl.  Dz  233 
pandura. 

6824)  pandas,  a,  am,  gekrümmt;  span,  pando, 
ein  wenig  gekrümmt;  nach  Bugge,  R  HI  156,  ist 
von  pandus  abgeleitet,  bezw.  aus  *pand-ard  ent- 
standen frz.  panard  (nur  üblich  in  der  Verbindung 
chetal  panard  „cheval  dont  les  pieds  de  devant  sont 
tounies  en  dehors*  |;  n  für  nd  ist  höchst  befremdlich 
{prenons  statt  prendons  ist  ein  ganz  anderer  Fall). 

6824a)  *pftnia,  -am  f.  (Nebenform  für  pagina). 
Werkzeug  zum  Festmachen,  Festkleben,  ital.  pa- 
niuzza,  kleine  Leimrute.    Vgl.  Ascoli,  AG  X  465. 

6824b)  »pänlcaium  Hirse;  rum.  panichiu, 
Hirseart,  Getreide,  Pusc.  1246. 

6825)  panicum  u.  pinicium  n.  (panis),  wälscher 
Fench,  italienische  Hirse  (Panicum  italicum  L.)s 
ital.  panieo  (Canello,  AG  III  380,  führt  das  vom 
deutschen  Pfennig  stammende  fenici  „centesimi, 
parola  burlesea*  als  Scheideform  zu  panico  an.  er 
scheint  also  Pfennig  von  panicum  abzuleiten,  das 
aber  ist  unstatthaft,  vgl.  Kluge  unter  .Pfennig*); 
rum.  parinc;  rtr.  panieeia;  friaul.  pani;  prov. 
frz.  cat.  panis,  daneben  panic;  span,  panizo; 
ptg.  painco.  Vgl.  Ascoli,  AG  IV  353  Anm.  3; 
Gröber,  ALL  IV  427. 

6826)  *pänirico,  -are,  Brot  bereiten,  backen; 
altfrz.  pnnegier,  -chier,  panneipiier,  vgl.  Thomas. 
R  XXVI  446. 

6827)  panis,  -em  m.,  Brot;  ital.  pane;  rum. 
paine,  Pusc.  1320;  rtr.  pan,  paun  etc..  s.  Gartner 
8  200;  prov.  pan.*,  frz.  pain,  (Demin.  zu 
pain  ist  viell.  panneau;  die  eigentliche  Bedeutung 
dieses  Wortes  würde  dann  gewesen  sein  „kleines, 
(laches  Bn>t*.  u.  daran  würde  sich  die  Bedeutung 
„Holzplatte,  Füllung  in  der  Tür*  entwickelt  haben ; 
gewöhnlich  u.  wohl  auch  richtiger  wird  panneau 
von  pannus,  Tuch,  abgeleitet  u.  ihm  als  ursprüng- 
liche Bedtg.  „Tuchstück*  beigelegt;  vgl.  Nr.  6830). 
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rat.  pa;  span,  pan;  ptg.  pain,  päo.    VgL  Cohn.  Das  weibliche  Genus  der  betr.  Wörter  fordert  An- 

Suffixw.  p.  30.  setzung  eines  *pana,  u.  überdies  scheint  dieses 

6828)  *pannicula  (panna),  •am  f.,  Butterfall;  Wort  sich  mit  paine  gekreuzt  zu  haben.  Vgl.  Di 
obwald.  penaglia,  engad.  panaglia,  lonib.  pa-  654  panne. 

nagia  etc.    Vgl.  Salvioni,  R  XXVIII  101.  6HS!»I  päpa,  pippi,  -am  f.,  1.  Benennung  der 

i«28a)  *pinnüla,  -am/.,  Tuch;  rum.  punnüru,  Speise  in  der  Kindersprache,  2.  Name  des  Vaters 

Pusc.  1255.  in  der  Kindersprache,  8.  Papst.    In  der  zweiten 

6829)  pannülüs.  panne  Uns.  «um  m.  (Demin.  Bedtg.  ist  das  Wort  unverändert  in  allen  roman 
zu  pannus),  Lumpen;  ital.  pannello,  ein  Stückchen  Sprachen  vorhanden  (doch  ist  ital.  u.  span,  papa 
Tuch;  (rum.  jänurn ,  gewöhnliches  Tuch;  frz.  Lehnwort,  die  volkstümlichen  Worter  in  der  Kinder 
panneau,  vgl.  Nr.  6827  u.  6880;  span,  pniiuelo  —  'spräche  sind  ital.  babbo,  span,  taita).  In  der 
*panneolu*,  Taschentuch.  dritten  Bedtg.  ist  es  ebenfalls  allgemein  romanisch 

6880)  piniiüs,  -am  m  (ffjfrof,  vgl.  auch  Nr.  6838),  u.  mit  Ausnahme  des  frz.  pape  lautlich  unvur- 

Lappen,  Tuch;  ita  1.  panno,  Tuch;  (ru m.  pänuvu);  ändert    In  der  ersten  Bedtg.  lebt  es  fort  in:  ital. 

rtr.  ponn;  prov.  a  1 1  f  r  z.  c  a  t.  pun ;  neu  frz.  pan,  pappa  (sard.  paba).  daneben  pappo,  dazu  zahl- 

dazu  das  Demin.  :  nnneau,  Tuchstück   in  der  Be-  reiche  Ableitungen,  wie  päpero,  junge  Gans  söge 

deutung  .Holzplatte.  Füllung  in  der  Tür*  ist  das  nannt.  weil  sie  besonders  reichlich  gefüttert  werden 

Wort   vielleicht  Demin.  zu  pant's;  s.  Nr.  0827);  will.  vgl.  Dz  3S8  *.  r.,  wo  auch   span,  parpar, 

span,  pauo,  dav.  viell.  frz.  pagnote,  Lump;  ptg.  Gänsegeschrci,  als  hierher  gehörig  angeführt  i*ti. 

panno.     Vgl.  Dz  654  pan;  Grober.   ALL  IV  427.  shaffiare  .mangiare  avidamente*.  vgl.  Caix.  St.  501. 

Vgl.  auch  Nr.  7170.  impippütre  ,riempir  di  eibo,  imboccare*,  pappa- 

0831)    ♦pansl  (aus  'pawi-m  v.  pundo),  ausge-  gorgin  .pinguedine  sotto  il  mento*.  pappardeila 

breiteter  Gegenstand,       rum.  pänzä,  Leinewand,  .specie  di  minestra\  spunfieronn,  pijfcrona  .doutu 

Platte,  dazu  das  Vb.  impäme.sc  ii  it  t,  ausbreiten,  mollo  pingue*.  paffuto  (venez.  papoto).  fett,  vener 

ordnen.)  verones.  papota,  fleischige  Backe;  sard,  papai 

6832i  Pantaleoa,  Name  eines  besonders  in  Venedig  essen:  rum.  papa,  Pusc.  12'8;  altfrz.  papin,  pa- 

verehrten   Heiligen;  davon   ital.  pantalone,  eine  petit,  dialektisch  empafer.  vollstopfen;  span,  papn, 

stehende  Charakterfigur  im  volkstümlichen  ital.  Lust-  davon  papudo,  vollgefressen,  kropfig,  papula  (auch 

spiel,  auf  diese  Benennung  scheint  frz.  pantalon,  ital.  u.  schon  im  Lat.  vorhanden),  (KropO.UesdwraM, 

Beinkleid,  zurückgeführt  werden  zu  müssen;  ver-  Geschwür.  Parodi,  R  XVII  71,  zieht  hierher  audi 

mutlich  gehörten  lange  Beinkleider  zum  kennzeich-  cat.  patxorra ,  span.  ptg.  ptuhorra  »flemma*. 

nenden  Anzüge  des  Pantalone.    Vgl.  Dz  3*8  pan-  Vgl.  Dz  234  papa;  Caix,  St.  85,  436,  583  u.  501. 

talone;  Scheler  im  Diet,  unter  pantalon.  6840)  papae!,  Interj..  =  ital.  pape,  vgl.  D: 

6833)  "pan  tan  um   n.,    Sumpf;    ital.   pantäno,  3^8  *.  r. 

Sumpf;  rtr.  pantan,  Kot;  cat.  pantan,  Sumpf;  6841)  pftpi  -f  gftllüs,  ein  Hahn.  bezw.  Vogel, 

span,  (ptg.)  pantano.  Vgl.  Dz  233  pantuno;  j  welcher  .Papa*  ruft;  ital.  pappagallo;  rum.  pa- 
Gröber,  ALL  IV  428.                                         \pagal;  prov.  papagais;  altfrz.  papagai  u.  pape- 

6834)  pftnte*x,  -ieem  m.,  Wanst;  ital.  pancia;  gaut;  (neufrz.  ist  das  Wort  durch  perroquet  (s.  u.i 
abgeleitet  von  pantex  ist  vermutlich  venez.  pan-  verdrängt  worden):  cat. papagall, spa  n.  ptg.  papa 
tegan,  Ratte,  vgl.  Dz  264  ratto  (Stier,  Ztsthr.  für  ga;/o.  Aber  nur  vermutungsweise  darf  man  für  diesen 
vgl  Sprach!'.  XI  131,  leitete  das  Wort  von  ioi  n*ö.  Vogeluameii  papa  -f  galltis  als  Grundform  ansetzen, 
alt);  rum.  pantere",  Pusc.  1321;  p ro v.  panna;  frz.  denn  augenscheinlich  gehört  er  in  seinem  zweiten 
panne,  dav.  pan*n  u.  pause,  dickwanstig,  vgl.  Cohn,  '<  Bestandteile  zu  denen,  welche  teils  volksetymolo- 
SufTixw.  p.  201;  cat.  panxu;  span  ptg.  panna.  i  gischer  Angleichung.  teils  schallnachahmender  t  ni- 
Abgeleitet  aus  pantex  scheint  zu  sein  span,  pan-  bildung  in  hohem  Grade  ausgesetzt  waren:  möglich 
torrüla;  ptg.  panturra,  Dickbauch,  panturrilha,  auch.  dal',  das  Wort  einer  morgenländischen  Sprache 
Wade.  Vgl.  Dz  233  pancia  u.  474  pantornlla;  entlehnt  u.  dann  roinanisierend  umgestaltet  worden 
Flechia,  AG  II  371.  S.  auch  unten  pat  am  Schlüsse,  ist,  vielleicht  darf  man  an  arab.  babagä  denken,  vgl 

6835)  panther,  -rem  m.  u.  panthera  [när&iff) .  Eg.  y  Yang.  468.  Ein  anderer  Name  des  Papagei« 
f.,  Panther;  ital.  pantera;  prov.  pantera;  frz.  ist  ital.  parrocchetto,  frz.  perroqttet,  span,  peru«, 
panthrre;  span,  pantera:  ptg.  pnnthera.  per  it]  ui to  (vgl.  Nr.  7105),  er  ist  als  Dem.  zu  Frtni* 

6836)  [gleiehs.  'päntico,  -ire  ivon  *pantiea  für  oder  zu  parochus  aufzufassen.  Auch  Zusammenbaut: 
pantex).  Leibschmerzen  haben  l?K  soll  nach  Pascal,  zwischen  perroquet  u.pi-rruque,  welches  letztere  Wort 
Studj  <li  Iii.  rom.  VII  '.»6,  Grundwort  sein  zu  neap,  gewöhnlich  aut  pthix,  Pelz,  zurückgeführt  wird,  ist 
spnntecare,  spasimare.]  vermutet  worden,  indessen  wohl  mit  l'nrecht.  VgL 

Ü837)   panucüli,    -am   f.   (Demin.    zu  panu.s\.  Dz  234  pappagnllo  u.  237  parrocchetto. 

Büschel  am  Hirse;   ital.  pannocehia ;  (rum.  pa- ,  08421  papa  +  lärldfim  (Speck),  soll  nach  Genm. 

nueie,  Pest  (die  BedeiilungsentwicUung  würde  ge-  Heereat.  philol.  I  433  (s.  Dz  235  pappa/ardo).  die 

wesen  sein:    Büschel,  Knolle,  Geschwür],   Pusc.  Grundform  sein  zu  ital.  pappaiardo,  Heuchler 

1254):  neuprov.  panonio;  frz.  panoui/lr,  putwuil,  frz.  papelard,  indem   das  Wort  eigentlich  einen 

l pani'ute),  vgl.  (lohn,  Suffixw.  p.  231;  cat.  pa-  Menschen  bezeichne,  der  sich  pfaffenhaft  fromm 

nolta;  span,  panoja.     Vgl.   Dz  233  pannocehia;  (papa) anstelle, heimlich  aberSpeck rVartdtiiH^esse'i 

Gröber,  ALL  IV  128.  Das  ist  ein  schlechter  Witz,  aber  keine  Ableitung 

ük;h,  pünus,  -um  m.  (a$ro,*,  xaro,;  vgl.  auch  Das  Wort   ist  olTenbar  eine  Bildung,  wie  z.  R 

Nr.  6830),  gehaspeltes  Garn;  davon  vielleicht  frz.  rieiliard,  richard  u.dgl.,  u.  setzt  ein  Verbum  *pa- 

panne,  Pelzsamt,  als  Ableitung  hierher  wird  pa-  palare  (frz.  *papeler)  voraus,  das  in  seiner  Bedeu- 

narhe,  Federbusch,   gezogen,  indessen  dürfte  das  lung  etwa  dem  volkstümlichen  deutschen  .papeln* 

Wort  doch  besser  zu  penna  zu  stellen  sein;  much  (soviel   wie   „ plappern,  schwatzen*)  entsprechen 

prov.  penna,  pena,  altspan.  penn,  peim  ist  in  dürlte.  wenn  man  ihm  nicht  die  Bedtg.  .päpsteln 

der  Bedeutung  .Pelzwerk*  wohl  dasselbe  Wort  .  zum  Papst  halten,  den  Papisten  spielen"  beilege 
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6848)  papavgr 


6853)  pär.  parem 
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will,  ein  paprlard  ist  also  entweder  „einer,  der 
(Gebete)  plappert"  oder  ein  .Päpstler*.  Vgl.  Scheler 
im  Diet.  s.  r. 

6843)  pÄpuver  M«.lin:  altital.  papArere; 
i  t  a  I.  papticero;  sard.  pnpäreru,  pabaule:  v  ogh  er. 
partim  laus  *  pom  era);  mail,  popola,  I  od.  />cSm- 
jto/a,  pav.  popolün,  coin,  pofxilana,  vgl.  Salvioni. 
Post.  16;  altfrz.  paro  (mil  alT.  o)  =  *papavum, 
vgl.  Forster  zu  Erec  2412;  prov.  purer-»;  frz. 
parol  —  *[/>«[par-o',K.f  (vidi,  angehildel  an  ch/^ 
cottonusfr.  altspan.  papäeer;  span,  abäba,  ababol 
(wo  das  anlautende  <i  als  arabischer  Artikel  zu 
fassen  ist),  amapöla  (wenn  entstanden  aus  abaltola). 
«He  lautliehen  Gestallunjjen  dieser  Wörter  solieinen 
durch  das  arabische  WV>«  bourn,  .Samen  des 
Brachfeldes",  heeinflulit  worden  zu  sein;  p t|f. 
papoula.  Vgl.  D/  413  abdba,  422  amapAla,  6ä6 
/>uror.  Gröber.  ALL  IV  428;  Tobler,  Z  IV  374 
(erklärt  parol  als  entstanden  aus  papae  :  parau  : 
pavo  u.  dann  endlich  mit  Verlauschuni/  des  Aus- 
ganges -«  mit  dem  .Suffix  -ol  parol,  Tobler  ist  auch 
geneigt,  ponceau,  hochrot  (eigentl.  Sbst.  „Klatsch- 
rose"), für  eine  Deminutivbildung  zu  dem  aus  pa- 
paver  enLstandenen  parot  zu  hallen.  die  all  frz. 
Formen  pooncel,  pouencef,  die  aber  auch  zu  paon 
—  puevnem  gehören  können.  G.  Paris,  R  X  3» »2. 
bemerkte,  daU  ponceau  vielleicht  mit  paeonia  (all- 
frt.  peone,  pione,  neufrz.  piroinr)  in  Zusammen- 
hang stehen  könne.  Diez  660  ».  r.  hatte  ponceau 
V.  'pünicellus  (vgl.  punican»  b.  Apulej.)  —  *phoe- 
uiceu»,  purpurfarben,  hochrot,  abgeleitet).  Vgl. 
auch  Fitz-Gerald.  Rev.  hisp.  IX  14. 

6844)  ['papilla,  -»ni  f.    (von  papyrus);  nach 


Thomas.  R  XXVI  43»,  Grundform  zu  neuprov 
paeello,  jonc  des  cbaisiers  (daneben  das  Masc.  pare/), 
fr  Z.  paveille.] 

6845)  päpilio,  -önem  M.,  Schmetterling,  Zelt; 
ital.  parpaglione,  Schmetterling  (dialektisch  mit 
Suffixverlauschung  päpeeia,  pepacia ,  vgl.  Caix, 
St.  435;  möglicherweise  ist  auch  das  ebenfalls 
.Schmetterling*  bedeutende  farfalla  eine  Pingestal- 
tung  aus  parpapl-;  zu  farfalla  gehört  wieder  «las 
\b.  sfarfullare,  gleichsam  die  Zunge  Haltern  lassen, 
windiges  Zeug  schwatzen,  aufschneiden,  womit  ptg. 
farfalha,  Wiu<lbeutelei,  im  PI.  Späne,  Schnitzel, 
übereinstimmt,  vgl.  Dz  134  farfalla);  von  par- 
paglione  leitete  Diez  236  h.  r.  ab  »parpagliare  (prov. 
esparpalhar),  altfrz.  esparpeillier,  neufrz.  vpar  piller , 
span.  rf<\*/*a»7>ry'ar, uinherstreueni eigentl.  nach  Diez' 
Auffassung  „Haltern  lassen",  also  mit  dem  neuprov. 
esfarfalhd  v.  farfalla  übereinstimmend):  Caix  da- 
gegen, St.  58,  meint,  u.  wohl  mit  Recht,  dal!  diese 
Verba  nicht  getrennt  werden  dürfen  von  ital. 
»pagliare,  ptg.  espalhar,  streuen,  sei  es,  dal!  »par- 
pagliare  aus  »palliare  durch  Reduplikation  oder 
aus  der  Verbindung  »purg\ere\  +  »pagliare  ent- 
standen sei,  »pagliare  aber  wird  von  Caix  aus  •</*'•- 
paleare  v.  palea,  Spreu,  erklärt.  Iti  der  Redcutun^ 
„Zelt*  hat  sich  papilion-  italienisch  zn  padiglione 
gestaltet,  wohl  ursprünglich  *patigtiont  (mit  An- 
lehnung an  den  Stamm  pal-,  weit,  offen  sein); 
venez.  pavigo,  veron.  po/ja,  valmaifg.  pare" ja, 
vgl. Salvioni,  Post.  16;  prov.  parpu/ho-»,  Schmetter- 
ling; pabalho-s,  Zelt;  altfrz.  paeeillon,  Schmetter- 
ling' neufrz.  papilion,  Schmetterling;  pavilion, 
Zelt;  cat.  papallö,  Schmetterling;  span,  (atari- 
posa,  Schmetterling,  pabellon,  Zelt;  ptg.  {borboleta, 
»nnripoaa,  Schmetterling',  parilhno,  Zelt.  Vgl.  Dz 
231  padiglione  u.  236  parpaylione. 

«840    papilla,  -am  f.,  Rrustwarze.  Zitze;  ital. 


papilla;  sard,  pabetlda;  frz.  pupille;  span,  papila; 
ptg.  papilla. 

6847)  l'pftppio, -ire,  essen,  kauen;  darauf  führt 
Friesland.  Ztschr.  f.  trz.  Spr.  u.  Lit.  XIX-  123, 
zurück:  altfrz.  papier,  stammeln,  u.  dav.  wieder 

1.  farfoulier  (wallon.)  bredouiller  =  ital.  forfog- 
liare,  span,  farfullar,  stammeln,  farfolloso,  stam- 
melnd, farfalla,  Stotterer;  frz.  fafier,  farfeyer, 
stammeln,  fafeyeur,  fapard,  Stammler,  fufife,  lautes 
Lachen,  f'u/iguard,  Murrkopf,  fafiot,  bestürzt.  — 

2.  fafouye('t),  petite  begueule,  pet ite  indiscrete,  feinine, 
tilte  qui  farfouille  volontiere,  qui  derange  lout,  far- 
feyer, tripoter.  farfouiller.  farfouiller,  durchstöbern, 
zerzausen  (spun,  farfullar,  hasten,  neuprov.  far- 
fouillA,  sich  rühren)  etc.  etc.  Die  ganze  Zusammen- 
stellung ist  ebenso  unbewiesen  wie  unkontrollierbar. 
Weit  annehmbarer  ist,  was  Hetzer  p.  4  t  über  die 
Entwicklung  eines  Stammes  papp-  im  Romanischen 
sairl. 

6848)  päppo,  -are,  essen;  ital.  pappare;  sard. 
papai;  rum.  pap  ai  al  a,  Pusc.  1257;  span.  ptg. 
papar.  Auf  pappare  will  Friesland,  Ztschr.  f.  frz. 
Spr.  u.  Lit  XIX"  123,  zurückführen:  frz.  faffie 
lüber  die  Redtg.  des  Wortes  s.  G.  Paiis,  R  XVI 
423;  Slimming,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XVI  134), 
fa felu,  groll,  dodu,  gras,  neuprov.  faf,  fafa, 
fufech,  fefel,  fafia,  fafie,  jabot  d'oiseau  (Mistral), 
faficiral,  content!  du  jabot. 

684!»)  •päpüeöa,  -am  f.  für  pupaeea)  —  rum. 
papusä,  Puppe. 

6höo)  papula,  -am  f.,  Dialler.  Hitzbläschen,  - 
span.  ptK.  papula,  kleine  Geschwulst,  Blase.  Heule, 
Flechte.       S  auch  Nr.  6852. 

6851)  päpyriüs,  a,  um  (papyrus),  papieren; 
prov.  papiris;  frz.  papier  (gleichs.  *  p  a pari  um). 
Papier,  dazu  paperasse,  altes  Papier,  Wisch,  pape- 
lier,  Papiermacher  etc.  Vgl.  Dz  654  papier.  S. 
Xr.  6771  u.  6852  (päpj  nun). 

6i52  päpvrüm  m.  (xdnvyo?),  Papier;  ital. 
(mundartlich)  papijo,  papejo  —  *papyrium,  Papier, 
Docht;  sard,  pabiru,  Papier,  parilu,  Docht;  (rum. 
papura,  Rinse,  Schilfrohr,  Kork  «"  [?]  papula,  s. 
Pusc.  125!');  rlr.  paeaigl ,  parier,  parel,  Docht; 
prov.  pabil-s,  Docht;  span,  papel,  Papier,  davon 
papdeta,  Zettel,  papelero,  Papiermüller,  papelera, 
Schreihkasten,  papillola,  Papierwickel,  Haarwickel 
(das  Wort  ist  auch  in  das  Frz.  übergegangen); 
eine  andere  Entwicklung  von  papyrum  (?)  ist  pabilo 
(u.  pAbilo),  Docht,  davon  despabilar,  ein  Licht 
putzen;  ptg.  papel,  Papier  (Ableitungen  den  spa- 
nischen entsprechend).  Vgl.  Dz  231  pabilo  (Diez 
leitete  die  „Docht"  bedeutenden  Wörter  von  pubu- 
lum  ab,  was,  wenigstens  inbezug  auf  einige,  lautlich 
unmöglich  ist);  Ascoli.  AG  I  177  Anm.  3;  Caix, 
St.  U2;  Gröber,  ALL  IV  428.  Über  frz.  mundart- 
liche Ptlaiizeiinamen,  welche  auf  papyrum  zurück- 
gehen, vgl.  Thomas,  R  XXVIII  P.t7,  XXXI  3,  u. 
Thomas,  Mel.  114  115.  Vgl.  außerdem  namentlich 
Schueh.u  dt.  Z  XXVI  403,  wo  darauf  hingewiesen 
wird,  daß  der  Redeutungsübergang  papyrus,  Rinse, 
durch  die  Redeutung  .Docht*  vermittelt  worden  sei. 

6853)  pir,  parem,  gleich;  ital.  pari,  vgl.  Ca- 
nello.  AG  III  314;  rtr.  per,  vgl.  Gartner  §  102; 
frz.  pair  (altfrz.  pir),  Sbst. ,  der  Ebenbürtige, 
Standesgenosse,  paire  f.  =  PI.  paria,  Paar;  span. 
parias  Iptg.  parens)  «=  paria  -f-  s,  eigentlich  Aus- 
gleichszahlung. Tribut.  Zins,  davon  das  altspan. 
Vb.  potior,  Tribut  zahlen,  vgl.  Dz  475  paria*. 
Über  par  =  Paar  s.  unten  *  pari  um. 
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6867)  pärtcttlüs  720 


68Ö4)  pärabolS,  -am  f.  (nagaßo).n),  Gleichnis 
(im  Roman,  ist  die  Bedtg.  erweitert  zu  der  allge- 
meinen .Rede,  Wort");  ital.  {parabola  ,1a  curva 
descritta  da  un  progetto,  narrazione  dalla  quale 
per  via  di  ratTronto  si  ricava  un  insegnamento"), 
parola  (altital.  paravola,  paruola,  paraula),  Wort, 
vgl.  Canello,  AG  III  882;  prov.  paraula:  frz. 
purole;  alt  span  paraula;  span,  palabra;  alt- 
ptg.  paravoa;  ptg.  palarra.  Vgl-  Dz  236  parola. 
—  So  allgemein  angenommen  obige  Ansicht  auch 
ist,  so  dürfte  sie  doch  nicht  Ober  allen  Zweifel 
erhaben  sein,  vgl.  nächste  Nummer. 

6856)  *päräbölo,  -are  (v.  parabola  in  der  roman. 
Bedtg.),  reden;  ital.  parlare;  prov.  paraular, 
parlar;  alt  frz.  paroler,  vgl.  Cornu,  R  IV  457  u. 
VII  420;  neufrz.  parier;  span,  parlar;  ptg. 
palrar.  Vgl.  Dz  2Sß  Körting,  Ztschr.  f.  frz.  Spr. 
u.  Lit.  XXI  99.  —  Die  im  obigen  gegebene,  bis 
jetzt  unbeanstandet  gebliebene  Ableitung  muß  gleich- 
wohl  als  recht  fragwürdig  erscheinen,  da  das  Vor- 
handensein eines  Vb.  *parabolare  nicht  nur  Dicht 
nachweisbar,  sondern  auch  aus  mehrfachem  Grunde 
unwahrscheinlich  ist.  Eine  andere  Ableitung  jedoch 
läßt  sich,  wenn  man  nicht  haltlosen  Phantasien 
Raum  geben  will,  nicht  wohl  aufstellen.  Sicher 
aber  scheint  zu  sein,  dali  das  Vb.  ursprünglich  nur 
dem  gallischen  Volkslatein  angehört  hat,  u.  daß 
das  Sbst.  ( parola  etc.)  erst  postverbal  von  paroler 
abgeleitet,  also  nicht  =  parabola  ist. 

6856)  pärädlsus,  -um  m.  (napadftaog),  Paradies; 
ital.  yaradiso  u.  dementsprechend  als  gel.  Wort 
auch  in  den  andern  Sprachen;  in  volkstümlicher 
Umgestaltung  neap,  paraviso;  frz.  parris  (vidi, 
volksetymologisch  als  'parhuis,  d.  h.  par  -j-  hui», 
Ausgang,  aufgefaßt),  Vorhof  der  Kirche,  eine  Be- 
deutung, die  auch  anderwärts  sich  entwickelt  hat. 
Vgl.  Dz  65'»  parris;  Berger  s.  r.  u.  dazu  Meyer-L., 
LtbL  f.  germ.  u.  rom.  Phil.  lK!)!t  S.  177. 

6857)  parasraudu,  -am  f.,  ein  Kleid  mit  Besatz; 
ital.  paraguai  .specie  di  veste  che  coprc  tutta  la 
persona.  Vien  tratta  a  ragione  dal  lat.  paragauda 
con  ravvicinamento  a  parare  e  guaio  (Fan f.  *,  Caix, 
St.  438. 

6858)  paragrÄphus.  •am  m.  (.ia(>d>'(»ay <>»•),  Para- 
graph; ital.  paragrafo,  Paragraph  (ebenso  in 
entspr.  Form  in  den  übrigen  Sprachen) ;  außerdem 
paraffo  =  frz.  parafe,  -phe  (neben  paragraphs); 
.la  cifra  o  ghirigoro  che  i  notai  nppongono  ai 
loro  atti",  vgl.  Canello,  AG  III  390.  Vgl.  Dz  665 
parafe. 

6869)  *xa(taxovd<u  [äxövij),  an  etwas  wetzen, 
reiben;  davon  vermutlich  ital.  pnragonare  (am 
Probierstein  streichen,  erproben),  vergleichen,  davon 
das  Sbst.  paragone,  Vcrgleichung;  frz.  parangon, 
Vergleichung;  span,  paragon,  parangon.  Vgl. 
Tobler,  Z  IV  373;  Diez  235  paragone  hielt  die 
span.  Form  des  Wortes  für  die  ursprüngliche  u. 
dieselbe  für  entstanden  aus  Verbindung  der  Pia- 
positionen puru  +  von. 

8859a)  gr.  paralysis,  -In  f.,  Lähmung;  span. 
perlesia,  altfrz.  palesin,  palasin,  wall  on.  balzin, 
das  Zittern  im  Fieber,  im  Alter  u.  dgl.  Vgl. 
Thomas,  Md.  28, 

68601  paralyticus,  a,  um  (na^aAvruroc),  gelahmt; 
ital.  parUtieo. 

6861)  ['paratelhi,  -am  /.,  pflegt  als  Grundwort 
angesetzt  zu  werden  lür  frz.  parelle,  Gemüseampfer 
idaneben  pareilh-,  vgl.  Faß,  RF  III  493);  rat. 
puradella;  span,  paradelu.    Indessen  \-l  diese  Ab- 


leitung höchst  fragwürdig,  schon  weil  nicht  zu 
ersehen  ist.  zu  welchem  Primitiv  das  angeblich 
lateinische  Wort  Deminutivbildung  sein  soll;  auch 
würde  ein  *paratella  französisch  *pareelle  ergeben 
haben  müssen.  Diez  655  (u.  808)  parelle  leitete  das 
Wort  von  pratum  ab,  aber  auch  das  ist  nicht  recht 
annehmbar,  vgl.  jedoch  Behrens,  Metath.  p.  72. 
wo  neuprov.  pradella  zur  Stütze  der  Diezschen 
Ableitung  angeführt  wird.  Die  Ableitung  der  Wörter 
ist  somit  noch  zu  finden,  vermutlich  ist  das  fran- 
zösische Wort  von  dem  spanischen  u.  catalanischen 
zu  trennen.] 

6862)  [•pfiratleum  n.  (par),  Gleichheit, 
bürtigkeit,  Adel;  ital.  paraggio;  prov. 
frz.  parage.    Vgl.  Dz  235  paraggio.] 

6863)  pariveredOs,  -um  >».,  Pferd  (kelt.  Wort, 
eigentl.  Nebenpferd.  belegt  ist  das  Wort  bei  Cnssiod 
Var.  5,  39  u.  spät.  JCt.);  ital.  palafreno  lange- 
glichen  an  frenum),  Zelter;  prov.  palafrei-s;  alt- 
frz. palafreit;  neufrz.  palefroi;  cat.  palafre; 
span,  palafren;  ptg.  pulafrem.  Vgl.  Dz  232  paia- 
freno;  Darmesteter,  R  V  144  Ainn.  9;  Gröber. 
ALL  IV  429.  —  Recht  befriedigend  ist  diese  Ab- 
leitung nicht,  u.  höchstens  unter  Annahme  volks- 
etymologischer Umbildung  (etwa  Anlehnung  an 
frenum)  kann  sie  annehmbar  erscheinen. 

6864)  |*pircÜ8,  -um  m.  (gebildet  aus  dem  Stamme 
spar,  schonen,  sparen,  wovon  parcere,  u.  dem 
Suffixe  -co),  Schonung,  d.  h.  ein  Stück  Land  (Wald 
u.  dgl.),  das  geschont,  nicht  von  jedermann  betreten 
werden  soll  u.  deshalb  eingezäunt  ist;  vermutlich 
das  Gruudwort  zu  ital.  parco;  prov.  pares,  frz. 
imrc,  dazu  das  Demin.  parquet,  Abteilung,  abge- 
schlossener Raum,  u.  das  Vb.  parquer,  einpferchen; 

[span.  ptg.  parque.  Die  Ansetzung  eines  Sbst> 
*parcus  ist  um  so  statthafter,  als  das  Adj.  parens 
im  Schriftlatein  bekanntlich  vorhanden  ist.  Vgl. 
Dz  285  parco;  Tb.  p.  70  (verneint  mit  Recht  kel- 
tische Herkunft).] 

68651i  pirens,  -intern  m.  (pario),  Vater,  PI. 
Eltern,  Verwandte;  ital.  parente;  rum.  pärinte, 
Pusc.  1271;  prov.  frz.  cat.  parent;  span,  parinte; 
ptg.  parente.    Vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  69. 

6866)  parSo  (u.  »päreseo),  pärfii,  (parittfm), 
parere  (u.  parescere),  erscheinen,  scheinen,  offen- 
bar sein,  (auf  Befehl  erscheinen  =')  gehorchen  (in 
der  letzteren  Bedtg.  ist  das  Vb.  im  Romanischen 
durch  oboedire  völlig  verdrängt  worden);  ital.  paro 
u.  pajo  parri  parso  u.  paruto  parere,  dazu  das 
Partizipialadj.  parcente,  sichtbar,  u.  dos  Vbsbsl. 
parvenza,  Schein;  rum.  pare  päru  pärut  pure, 
Pusc.  1261;  rtr.  paräi,  parti  etc.,  vgl.  Gartner 
§  154;  prov.  par  u.  parris  parec  parut  u.  paregut 
parer  u.  pareisser,  dazu  das  Partizipialadj.  parcen, 
sichtbar,  u.  das  Vbsbst.  parvensa,  Schein,  vgl.  Dz 
655  parven;  frz.  parais  parus  paru  paraltre  au? 
paroistre  (altfrz.  auch  par,  per  =  par[e)o,  part, 
pert  =  parti,  paroir  =  parere);  cat.  parexer 
(altcat.  auch  parer);  span.  ptg.  purerer. 

6867)  paricülüs,  a,  um  f  (par),  gleichartig:  ital. 
parecchio  >  arch. pareglio),  ähnlich,  PI.  einige,  manche. 
pariglia  .coppia  di  cavalli  simili,  contraccambio". 
dazu  die  Verba  upparecchiare  (arch,  apparegliart] 
.preparare*  u.  apparigliare  .pareggiare,  metier* 
in  coppia",  vgl.  Canello,  AG  III  353;  rum.  pnrrcke. 
Paar,  Pusc.  1266;  prov.  parelh,  gleichartig, 
ähnlich:  frz.  parcil;  cat.  parelh;  span,  pareh: 
ptg.  parrlho.  Vgl.  Dz  236  parecchio:  6V»ber. 
ALL  IV  429. 
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)  paries,  »päretem  (für  parTStero,  belegt 
ist  der  PI.  pontes,  C.  J.  L.  VI  3711.  7gL  Lindsay, 
ALL  VII  596)  m.,  Wand;  ital.  pureie  (v.  paries 
abgeleitet  vic.  pareagna,  mascella,  vgl.  Sulvioni, 
Post.  16);  ruin,  pärete,  m.,  Pusc.  1208:  rtr.  pro; 
prov.  parct-z;  frz.  paroi;  cat.  pared;  span. 
pared;  ptg.  parede.  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  129. 
^  68«!)  [pärWtirin,  -um  /.  ( paries >,  Mauerkraut, 
Glaskraut;  ital.  parteturiu;  (rum.  pdrechrrni[d); 
prov.  parilaria;  Bp  BD.  ptg.  parietaria.} 

6870)  pario,  peperl,  pai  1 1  i .  parere,  gebären; 
nur  erhalten  im  friaul.  pari,  ligliare  u.  im  span, 
ptg.  parir,  1.  P.  Präs  Sg.  Ind.  pairo.  (Die  sonstigen 
Ausdrücke  für  .gebaren*  sind:  ital.  pmtorire,  dar 
oder  metter  alia  luce:  prov.  ,-nfantar:  frz.  <•«- 
fanter  (dichterisch),  meltre  an  monde,  aicomher.) 

6871)  p&rio,  -are  (pari,  gleichmachen,  durch 
Zahlung  ausgleichen,  zahlen;  (prov.  pairar);  frz. 
parier,  wetten,  dazu  das  Vbsbst.  le  pari;  altspan. 
pariar,  Tribut  zahlen,  s.  oben  par.  („Welten* 
heißt  ital.  scommettere ;  span,  apostar,  hacrr  una 
apuesta,  poner;  ptg.  apostar,  facer  una  aposta, 
pdr.l  Vgl.  Dz  663  pairar.  —  (Rum.  spariu  = 
expariare,  entpaaren,  Tiere  im  Augenblick  der 
Paarung  auseinandertreiben,  erschrecken,  Pusc. 
1616.) 

6872)  [♦pariölum  n.  (nach  Flechia,  AG  IV  368. 
von  par,  was  aber  höchst  unwahrscheinlich  ist, 
das  Wort  ist  jedenfalls  keltischer  Herkunft,  s.  unt), 
Kochkessel;  ital.  pajuolo;  rtr.  pariel ;  prov. 
patrol-*;  alt  frz.  peirol;  cat.  perol;  span,  perol; 
ptg.  parol,  Kufe.  Vgl.  Dz  176  perol  (wollte  die 
Wortsippe  auf  lat.  patina  zurückführen,  was 
schlechterdings  unmöglich  ist);  Schuchardt,  R  IV 
256  (stellte  kelt.  pair,  per  als  Grundwort  auf,  was 
recht  annehmbar  erscheint,  doch  muß  man  an- 
nehmen, daß  das  kelt.  Wort  schon  in  das  Volks- 
latein  übergegangen  sei);  Gröber,  ALI.  IV  429, 
stellt  wie  Flechia  "pariolum  auf.) 

6873)  *parlüm  n.  (par),  Paar;  ital.  paro  „solo 
in  a  paro",  pnjo  „«lue  cose,  le  quali  stanno  natu- 
ralmente  insieme*.  (daneben  par  „due  cose  simili 
in  generale"),  vgl.  Canello,  AG  III  309;  (das  .Paar" 
heißt  rum.  päreche:  prov.  paria;  frz.  paire; 
span,  par,  pareja;  ptg.  par,  parelha). 

6874)  pur  man  us  (+pomun),  Apfel  aus  Parma; 
dav.  nach  Förster,  Z  XXIII  427,  alt  frz.  parmain, 
permain,  neufrz.  pemtuine,  Parmäne  (Name  einer 
feinen  Apfelartl  Andere  setzen  parmain  —  per- 
magnus  an.  Schuchardt,  Z  XXV  353,  ist  geneigt, 
der  Annahme  Försters  beizustimmen  ;  halt  jedoch 
die  Sache  noch  nicht  für  genügend  aufgeklart  u. 
weist  darauf  hin,  daß  parmain  auch  „Baustein* 
hedeute.  In  Z  XXIV  418  zieht  Sch.  auch  frz. 
parmain,  eine  Art  feinkörnigen  Satidsteins,  hierher. 

6875)  paro,  -are,  bereiten  lim  Roman,  hat  sich 
daraus  die  Bedeutung  .hinhalten"  u.  „abhalten, 
schützen"  entwickelt,  der  vermittelnde  Begriff  ist 
»sich  zu  etwas  bereit  machen,  sich  fertig  stellen*); 
ital.  parare;  rum.  apar,  verteidigen.  Pusc.  93; 
prov.  parar:  altfrz.  parer ,  zurechtmachen, 
Früchte  abschälen,  enthülsen,  vgl.  Förster  zu  Free 
3176;  frz.  parer;  cat.  span.  ptg.  parar,  (ptg. 
pairar,  ertragen,  ablenken,  unentschlossen  sein, 
lavieren,  dürfte  dasselbe  Wort  sein,  vgl.  Dz  474 
a.  v.,  wo  allerdings  auch,  aber  schwerlich  mit 
Recht,  bask,  pairatu,  leiden,  als  Grundwort  ver- 
mutet wird).  Zu  dem  Verbum  das  Sbst.  ital.  pa- 
rata  (frz.  parade  etc.),  Stellung  zur  Abwehr. 
Schutzwehr.     Mittelst  para-   in    der  Bedeutung 

KOrting.  UL-rom.  Wörterbuch. 


„schützen*  werden  zahlreiche  Komposita  gebildet, 
z.  B.  ital.  jarapetto,  frz.  parapet,  Brustschulz, 
Brustwehr;  —  ital.  parasole,  Uz.  parasol,  Sonnen- 
schutz, Sonnenschirm;  ~  frz.  parapluie,  Regen- 
schutz, Regenschirm;  ital.  pararento,  Wind- 
schutz, Windschirm  u.  a.    Vgl.  Dz  236  parare. 

6M7«)  päiöelnä,  -am  f.  (f.  nartoixia),  Parochie; 
ital.  panröcchia  (gel.  Wort,  das  volkstümliche  ist 
jiere  —  plebem);  runi.  parohie;  frz.  paroisse; 
span,  parrotpiia;  ptg.  parochia  (gel.  VV.).  Vgl. 
Dz  237  parnkhia;  Gröber.  ALL  IV  430. 

6877)  *pärochuB,  -um  m.,  Pfarrer;  pärroco, 
Plarrer;  rum.  parüh;  prov.  paroc-s,  Pfarrkind  (die- 
selbe Bedtg.  hat  frz.  paroissien  =  *parochianus, 
außerdem  bedeutet  das  Wort  „Gebetbuch".  „Pfarrer* 
isl  frz.  cure") ;  span.  ptg.  pdroeco,  Pfarrer.  Vgl. 
Dz  237  parn'tchia. 

0877a)  purr-:  von  diesem  seinem  Ursprünge 
nach  ganz  dunkeln  Stamme  leitet  Baist,  Rev.  hisp. 
II  205,  ab  span,  parra,  Spalier,  prov.  parran, 
eingefriedigtes  Gartenland,  vgl.  auch  Hetzer  p.  44. 

parochianus  s.  parochus. 

6878i  purni.  -am  f.,  Name  eines  Vogels,  viel- 
leicht Meise,  vgl.  Epiual.  Gloss.  806,  parrula,  Meise; 
als  Vogelname  lebt  das  Wort  im  prov.  parro, 
Krähe,  u.  im  venez.  parücola  (vgl.  veron.  speron- 
zola,  1  o  m  b.  parasdla,  außerdem  paro,  Meise,  s. 
Herzog,  Z  XXVII  126),  vgl.  Salvioni.  Post  16;  das 
im  Cat.,  Span.,  Ptg.  sich  findende  Wort  parra, 
Weinranke,  Rebeugeländer  (dazu  das  Vb.  j  arrar, 
die  Zweige  ausbreiten)  kann  seiner  Bedeutung  wegen 
nicht  hierhergezogen  werden  u.  muß  als  noch  un- 
erklärbar gelten,  vgl.  Nr.  6877a.  Vgl.  Dz  475  parra. 

ti879)  pars,  partem  f.,  Teil,  Seite,  Richtung; 
ital.  rum.  parte,  Pusc.  1274  (parte  .  .  .  parte  = 
partim  . . .  partim);  rtr.  part,  Teil,  rart,  Richtung, 
vgl.  Gartner  $}  72;  prov.  frz.  cat.  part;  span, 
ptg.  parte.  Im  Prov.  wird  part  auch  präpositional 
in  der  Bedtg.  „über,  jenseits,  außer"  gebraucht; 
auch  im  Frz.  wird  par(t)  in  gewissen  Verbindungen 
(de  par  le  roi  u.  dgl.)  in  präpositionaler  Weise 
gebraucht,  vgl.  Dz  655  part. 

69*0)  (»parsito,  -are  (Frequentativ  zu  parcere), 
schonen;  dav.  (?)  rum.  pdstrez  ai  at  a,  behüten  etc.] 

6881)  partem  teuere,  die  Partei  jemandes  halten, 
=  rum.  pdrtineac  ii  it  i,  jem.  begünstigen. 

6m82)  [*partensiänfis,  -um  m.  (von  part-  abge- 
leitet wie  *artenaianm  =  ital.  artigiano  von  art-, 
vgl.  Flechia,  AG  H  12  ff.);  ital.  partigiano,  Partei- 
gänger, danach  der  Waffenname  partigiana,  Parti- 
sane. Hellebarde;  frz.  partisan,  Parteigänger, 
partuinane,  pertuisane  (angebildet  an  pertuisier, 
durchstoßen),  Hellebarde.    Vgl.  Dz  237  partigiana.] 

6883)  *pärticell&,  -am  f.  (Demin.  zu  pars), 
Teilchen;  ital.  particella;  rum.  pärticea,  Pusc. 
1275;  prov.  parccla;  frz.  parcelle;  (span,  parte- 
cilla);  ptg.  parcella.    Vgl.  Cohn,  Suflixw.  p.  20. 

0881)  pärtiegps,  -cipem,  teilhaft;  ital.  parte- 
eipe,  (parteplcc). 

6885)  parttcülaru,  -e  (particula,  Demin.  v.pars), 
einen  Teil  betreffend,  besonders;  ital.  particolare; 
frz.  partieniier  etc. ;  überall  nur  gelehrtes  Wort, 
ebenso  das  davon  abgeleitete  Sbst.  particulariias  = 
ital.  particolarita,  frz.  particularity  etc. 

6886)  part  in.  -Ire  (pars),  teilen  (im  Roman,  hat 
sich  hieraus  die  Bedtg.  „(sich)  trennen,  fortgehen, 
abreisen*  entwickelt,  eine  Begriffswandlung,  welche 
in  derjenigen  des  deutschen  „scheiden"  ein  Gegen- 
stück besitzt);  ital.  partire;  prov.  frz.  cat.  span, 
ptg.  partir.    Vgl.  Dz  237  partire.  —  Von  partire 
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leitet  Thomas,  R  XXVIII  201,  ab  frz.  paUret  (aus 
*partret,  parteret),  eine  Art  Messer.  Neben  par- 
tret  auch  portrait.  Vgl.  hierzu  auch  Thomas, 
Mel.  11». 

R8.H7)  ['partita,  -am  f.  (Part.  P.  P.  v.  *partin\ 
Teil,  Abreise  (s.  partio);  ital.  partita  (daneben  in 
der  Bedeutung  .Abreise*  purtenza  =  *partentia); 
prov.  partüla;  frz.  part  if,  Teil  |  daneben  in  der 
Bedtg.  .Partei*  parti,  Vbsbst.  v.  partir),  in  dei 
Bedtg.  .Abreise"  dipart,  VbsbsL  v.dipartir;  span, 
ptg.  partida.} 

6*88)  pärtltlo  (u.  *pirtlof),  -<»nem  /.,  Teilung; 
ital.  partizione,  partigione;  pro v.  parsö;  trz.  (nur 
altfrz.)  parcon,  parson  (daneben  purtison,  vgl.  Dar- 
mesteter,  R  V  162;  Cohn,  Suftlxw.  p.  124),  davon 
abgeleitet  pars-,  parconnier,  gleichsam  *par{ti)Ho- 
narius,  Teilhaber,  Partner;  span,  particion;  ptg. 
partiaio.    Vgl.  Darmesteter,  R  V  152. 

6&88a)  *part[n]äria,  -am  f.  (partus),  Wöchnerin; 
span.  u.  sard,  partera  [dagegen  ist  südsard. 
partera  in  der  Bedtg.  .Tenne*  —  per  trrram 
(frz.  parterre)}.    Vgl.  Nigra,  AG  XV  492. 

6889)  pärvulüs,  h,  um  (I)emin.  v.  parvus),  klein ; 
ital.  parvolo,  pargolo,  dazu  das  Demin.  pargoletto: 
ptg.  porvoo,  parro,  Dummkopf  (Fem.  parvoa)  mit 
mancherlei  Ableitungen,  vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Kt. 
p.  60.    Vgl.  Dz  388  jtdrgolo. 

0890)  parvus,  a.  um,  klein;  ital.  parro;  rum. 
pare;  span.  ptg.  parro;  das  Wort  ist  überall 
veraltet  u.  halbgelehrt;  die  üblichen  Ausdrücke  für 
.klein*  sind:  ital.  piccolo:  pro v.  petit-z;  frz.  cat. 
petit;  span,  pequeiio;  ptg.  pegueno,  welche  Wörter 
auf  den  Stamm  pic(c)-,  pit-  (s.  d.)  zurückgehen. 

6891 )  ahd.  parzjan,  barzjau,  wüten;  dav.  (?)  nach 
Dz  388  pazzo  ital.  pazziare,  toll  sein,  pazzo,  toll 
(s.  Nr.  6929!),  strapazzare  (frz.  estrapasser,  span. 
estrapazar),  eigentlich  (nach  Diez!)  jem.  übermäßig 
narren,  verhöhnen,  mißhandeln ,  dazu  das  Sbst. 
strapazzo,  Beschwerde.  Besser  aber  führt  man  mit 
Gabt,  St.  02  u.  Riv.  di  Iii.  rom.  11  175  (vgl.  auch 
G.  Paris,  R  VIII  619),  u.  Scheler  im  Diet,  (unter 
estrapade)  strapazzare  auf  strappare  (zusammen- 
hängend mit  dtseh.  straff,  strapfen)  zurück.  Noch 
besser  jedoch  dürfte  man  strapazzare  =  *extra- 
patiare,  jem.  übermäßig  leiden  machen,  jem.  quälen, 
ansetzen,  strapazzare  würde  demnach  im  letzten 
Grunde  auf  lat.  pati  zurückgehen.  Dali  frz.  estra- 
passer u.  span,  estrapazar  aus  dem  Ital.  entlehnt 
seien,  ist  nicht  zu  bezweifeln,  vgl.  G.  Paris,  R  VIII 
019;  Caix'  gegenteilige  Bemerkung  in  den  Aggiunte 
etc.  der  Sludj  p.  205  ist  völlig  unhaltbar. 

0892)  päseeolüs,  -um  m.  {yuatokw;),  Beutel, 
Börse;  davon  I?)  rum.  paschiulu,  Sack,  Tasche. 

68!t3)  paschi,  -am  f.  u.  paschi  ».  (hebr.  nrjg), 

Osterfest;  ital.  pastjua,  gleichsam  *pascua  (ange- 
lehnt an  pascire);  sard,  pasca;  rum.  paste  f., 
Pasc.  1283;  prov.  pasca,  pasqtta;  frz  pdque  f., 
auch  PI.  ptiques  m.;  cat.  pasqua;  span,  )>ascua; 
ptg.  pascoa.    Vgl.  Dz  237  pasqua;  Fall,  RF  III  506. 

0894)  paschälis,  -e  (pasqua/,  österlich;  ital. 
pasqunle  etc. 

0895)  päsco,  pävl,  past  Um,  pfiscere,  füttern, 
weiden  lassen;  i tal.  pascere  (schw.  V.);  rum.  pas>- 
patent  pascut  paste,  Pusc.  12«2;  prov.  Präs.  pais 
paihs,  Perl',  pac  «I».  Appel).  Part.  Prät.  pascut,  paisut, 
Inf.  paisser,  paiher;  frz.  pais  (pus)  pu  puitre; 
cat.  prüer;  span,  pacer;  ptg.  pascer. 

68l>ti)  (•päscuarettä,  -am  (pasem),  Blümchen, 
dM  auf  der  Wci.le,  Wie.-e  blüht.  -  frz.  päqwrettr 


(angelehnt  an  päque),  Gänseblümchen,  vgl.  Faß. 
RF  III  493.] 

6897)  päscüum,  *piscälum  n. ,  Weide;  flor. 
pascuo:  ital.  pascolo,  lomb.  paskire,  piazza;  rtr. 
jmsky,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  773;  pntscui 
loco  -=  ptg.  pacigo,  pascigo,  vgl.  C.  Michaelis. 
Frg.  Et.  p.  22. 

6898)  (Pasqulno,  Name  einer  Bildsäule  in  Rom. 
an  die  man  im  16.  Jahrh.  Spottschriften  zu  heften 
pflegte;  davon  ital.  pasquinata,  pasquillo,  Spott- 
schrift: frz.  pasquin,  Spaßmacher;  span,  pasquin, 
Spottschrift;  ptg.  pasquim.    Vgl.  Dz  237  Risqw'no.j 

08991  (uro)  päs&a  (vgl.  passum,  Wein  aus  ge- 
trockneten Trauben  l  =  span,  pasa ,  getrocknete 
Weintraube;  ptg.  passa.    Vgl.  Dz  475  pasa. 

6900)  *  passa  (v.  *  passare)  +  mauus;  daraus  nach 
Dz  238  ital.  passamano,  Besatz,  Borte;  frz.  paw- 
ment;  span,  pasamano  (bedeutet  auch  Treppen- 
geländer I;  ptg.  passamanes.  Vermutlich  aber  be- 
ruhen die  an  manus  anklingenden  Formen  aut 
volksetymologisierender  Umbildung;  die  tatsächliche 
Grundform  dürfte  *passamentum  sein,  die  ja  auch 
in  frz.  passement  u.  im  ptg.  passamento  (Hingang, 
Tod)  vorzuliegen  scheiut.  Auf  Zusammensetzung 
mit  passa-  beruhen  dagegen  f  rz.  passe-poil  f*pa*sa 
+  pilumj,  passe-i'ort  etc.  auch  span,  puxacallc, 
Gassenhauer,  pasajuego,  ein  Ballspiel  etc. 

0901)  |*pässätieärias,  -um  im.  CyHisrnticum), 
einer,  der  einen  Weg  zurücklegt;  ital.  passaggirro, 
passeggiero,  -e;  frz.  passager;  span,  pasa/ero;  ptg. 
passageiro.  Das  Wort  ist  auch  Adj.  mit  der  Be- 
deutung .vergänglich*.] 

691  »2)  (»passätTcfim  n.  (passare) ,  offener  Weg. 
Durchgang.  Durchzug;  ital.  passaggio;  frz. 
span,  pasaje;  ptg.  passagem.  Von  ital. />c 
das  Verb  passaggiare,  passeg.,  wandeln.] 

6i»03)  passer.  -erem  u.  passar,  -ärem  i  „passer, 
non  pussar*  App.  Probi  163,  vgl.  RF  VII  1«2  u. 
Rhein.  Mus  1879  p.  502),  Sperling;  ital.  passere, 
passer o  u.  passera,  Sperling;  rum.  /  dsere,  Vogel. 
Pusc.  1280;  prov.  passer,  passera:  altfrz  passe, 
pesse,  paistre ,  das  Wort  lebt  mundartlich  noch 
jetzt  fort,  vgl.  Uetzer  p.  44:  frz.  pas»e  (in  den 
lArdennen).  vgl.  Honung.  Z  XIX  71.  passereau 
passer  eile  -  'passer  ellus,  *passerella,  Sperling  .das 
üblichere  Wort  ist  aber  moineuu,  s.  oben  mttscio); 
span,  päjaro,  Vogel;  ptg.  )>assaro.  Vgl.  Dz  476 
pi'ixaro.  Möglicherweise  gehört  in  der  verallge- 
meinerten Bedtg.  .Vogel*  auch  hierher  dr.  pajera, 
Adler;  Densusianu  freilich.  R  XXXIII  81.  will  da.» 
Wort  aus  dem  Ruthenischen  ableiten. 

6904)  1.  pissio,  -Önem  f.  (putivr),  das  Leiden; 
ital.  passione;  prov.  passio-s :  f  r  Z.  passion  ;  span. 
pasion;  ptg.  paixiio.    Vgl.  Berger  *.  v. 

6904a)  2.  'passlo,  -öuem  f.  (für  *pastio  v.  pastns), 
Weideplatz;  ital.  pascione:  tu  m.  pasune,  s.  Pusc. 
12H5;  frz.  paisson.    Vgl.  auch  Nr.  6912! 

6905)  »passo,  -are  (v.  passus,  Pt.  Pf.  v.  pandere), 
weit  aufmachen,  gangbar,  durchgehbar  inachen, 
durchgehen  lassen,  durchgehen,  u.,  damit  gemischt 
u.  sich  kreuzend,  *passo,  -äre  (v.  )>assus,  Schritt), 
schreiten:  it  a  1.  passare,  auch  appassirsi,  verwelken, 
gehört  wohl  hierher,  der  Übergang  zur  inchoa- 
tiven Konjug.  mag  durch  die  Bedtg.  veranlagt 
worden  sein;  rum.  pas,  gehen,  Pusc.  1278;  prov. 
passar;  frz.  passer;  cat.  passar;  span, 
ptg.  passar.    Vgl.  Dz  238  passare. 

6906)  pässus,  -um  m.  (pando),  Schritt;  ital.i 
davon  s-passare,  schreiten,  Vbsbst.  spasso;  ruin. 
pas,  Pusc.  1276;  prov.  frz.  cat  pas  (im  Frz.  wird 
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6907)  pasta 


6917)  pat,  patt  72« 


Has  Wort  als  Verstärkung  der  verbalen  Verneinung  besonders  im  Französischen  9tark  vertreten  u.  scheint 

gebraucht  u.  ist  infolgedessen  auch  für  sich  ver-  erst  von  dort  aus  auch  in  andere  roman.  Sprachen 

Meinender  Bedtg.  =  »nicht*  fähig  geworden);  span,  verpflanzt  worden  zu  sein.    Die  wichtigsten  der 

pmo,  davon  pasear,  spazieren  gehen,  paseo,  Spa-  hierher  gehörigen  frz.  Wörter  sind:  paite,  Pfote, 

ziergang;  ptg.  passn.    Vgl.  Dz  665  pas.   Vgl.  auch  Tatze  (Nigras  Annahme,  «laß  patte  aus  tappe  umge- 

Nr.  6905.  stellt  sei,  AG  XIV  293,  ist  unnötig),  patin  (ital. 

6907)  pasta,  -am  f.  (näatr,),  ein  Gericht  von  pattino),  eigentl.  breiter,  plumper  Schuh,  Schlitt- 
gemischten  u.  eingebrockten  Speisen,  Ragout,  Brei ;  schuh,  davon  patiner,  patinage  etc.,  pataud,  plump- 
ital.  pasta,  Teig;  prov.  pasta:  frz.  pdf«;  span,  füßig,  Patschfull,  Tolpatsch  etc.,  patois,  plumpe 
p  t  g.  pasta.    Vgl.  Dz  238  pastu.  Spruche,  Bauernsprache,  Volksmundart  (vgl.  Gröber, 

6908)  [*pastätftm  n.  (pasta),  Teiggebück,  Pastete;  Mise.  46,  sonst  wurde  das  Wort  als  aus  *patrois 
frz.  pM  ilauch  .Tintenklecks",  .Farbenauftrag*  v.  patrie  entstanden  erklärt,  vgl.  Dz  655  *.  v.), 
u.  dgl.),  dav.  patissier,  Pasteten  bäcker;  (.Pastete*  patoier,  patschein,  patauger,  im  Schlamme  herum- 
u.  .Pastetenbäcker*  heißen  ital.  pasticcio,  pa-  patschen,  patouiler,  plätschern,  im  Kote  patscheu, 
sticciere;  span,  pastel,  /lastelero ;  ptg.  pastel,  dazu  das  Vbsbst.  (patouille),  span,  patrulla  (daraus 
pasteleiro).)  i  t  a  I.  pattuglia,  frz.  patrouille,  eigentl.  das  Herum - 

6909)  pastlllüs,  -um  m.  (pasta),  kleines  Teig-  patschen.  Umherwaten,  herumpatschende,  durch 
gebäck;  ital.  (pastillo,  Plätzchen),  pastello,  aus  dick  u.  dünn  watende  Gesellschaft,  endlich  umher- 
Farbonteig  geformter  u.  getrockneter  Stift  zum  ziehende  Streifwache,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XUI  411, 
Malen;  (frz.  pastel,  Malstift,  pastille,  Plätzchen,  dazu  das  Vb.  patrouiller,  umherstreiten  (eine  Seiten- 
Räucherkerzchen);  span,  pastel,  Farbstift,  Pastete,  form  hierzu,  welche  vidi,  aus  volksetymol.  An- 
Klecks,  pustillo,  pastilla,  Plätzchen,  ptg.  pastel,  lehnung  an  tu  ms,  il  ra  sich  erklärt,  scheint 
Farbstift,  Pastete,  pastilha,  Plätzchen,  R&ucher-  vadrouiller  zu  sein,  freilich  aber  bleibt  das  //  un- 
kerzchen.  Vgl.  Dz  238  patta;  Cohn,  Suftixw.  p.  48.  erklärt);   span,   patullar,  woraus  (?)  vermutlich 

6910)  pastinicS,  -am  f.,  Möhre,  Karotte;  ital.  tose,  patullarsi,  baloccarsi).  Auch  im  Span.  [u. 
husnaga  (aus  dem  Span,  entlehnt),  wilder  Fenchel,  Ptg.  ist  die  Wortsippe  ziemlich  entwickelt,  ihre 
vgl.  Caix.  St.  240;  (trz.  panuis,  altfrz.  auch  pas.  wichtigsten  Vertreter  sind  hier:  pata,  Pfote,  Tatze 
naie,  Möhre,  vgl.  Gröber,  ALL  IV  430,  Cohn,  Suf-  (das  Wort  bedeutet  im  Span,  auch  .Gans*,  im  Ptg. 
fixw.  p.  304);  span,  biznaga  (in  seiner  Lautbildung  .Ente",  dazu  das  Mask,  pato),  patada,  Fußtritt, 
durch  das  Arabische  beeinflußt),  Fenchel,  wilde  patagon,  breitlüßig,  span,  patan,  plumper  Kerl, 
Petersilie,  vgl.  Baist,  Z  IX  147.  Außerdem  als  Bauer,  ptg.  patdo,  Tölpel,  patao,  Holzschuh,  span, 
gel.  W.  ital.  pastinaen;  irum.  päitärttac);  prov.  patin,  ptg.  patim,  Schlittschuh  (das  Wort  ist  auch 
pastenagu:  cat.  pastanaga;  span.  ptg.  pastinaca.  Dentin,  zu  span,  pdtio,  ptg.  pateo,  Hof,  welche 

6911)  pastloo,  -Art  (pastinumj,  einen  Weinberg  Wörter  nebst  dem  gleichbedeutenden  cat.  neuprov. 
umgraben;  ital.  pastinare,  vgl.  AG  IX  177  Anm. ;  pati,  altprov.  pazimen-s  wohl  ebenfalls  hierher 
neap,  pastenan-,  Salvioni,  Post.  16.  gehören  u.    eigentlich   .Trampelplatz*  bedeuten 

6912)  pastIo,-r>nera/.  (pasco),  Fütterung;  ital./)«-  dürften,  nach  anderen  freilich  sind  sie  Umgestaltung 
sciona;  r  um.  pasciune;  (frz.  pais  son  =  *  i»incionem).  eines  afrikanischen  Wortes  pathaton,  vgl.  Dz  475 

6913)  pastor,  -örem  m.,  Hirt;  ital.  pastore;  pdtio;  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  51,  setzt  pdtio  — 
x  urn.  pästor,  Pusc.  1284;  pro  v.  pastre;  frz.  pdtre,  *pat\dus  an,  u.  jedenfalls  wird  man  annehmen 
(pasteur);  cat  span.  ptg.  pastor.  dürfen,  daß  der  Gleichlaut  zwischen  dem  germ. 

6914)  pästöriis,  a,  um  (pastor),  zum  Hilten  St.  patt  u.  dem  lat.  St.  pat,  wovon  patere  usw., 
gehörig;  ital.  pastoja,  Spannkeile  der  Pferde  aul  zu  dem  Emporwachsen  der  Wortsippe  wesentlich 
der  Weide,  davon  die  Verba  impastojare,  diese  Kette  beigetragen  habe),  span.  ptg.  patear,  trampeln.  In 
anlegen,  spastojare ,  diese  Kette  abnehmen.  Vgl.  ital.  Mundarten  findet  sich  pata  teils  in  der  Bedeu- 
Dz  238  pastoja.    S.  Nr.  4758.  tung  .Fuß*,  teils  in  der  von  .Latz,  Klappe  an 

6915)  pastürS,  -am  f.  (ptuhu),  Weide,  Futter;  Kleidern,  Lappen*  (eigentlich  wohl  fußsohlenartig 
ital.  pastura;  (rum.  pdstura  bedeutet  .frischer  geschnittenes  Tuch,  übrigens  geht  das  Wort  in 
Honig,  Honigwabe,  Ronwachs*,  die  ursprüngliche  dieser  Bedeutung  wohl  auf  got.  paida  zurück,  vgl. 
Bedtg.  ist  also  befremdlich  eingeeingt  worden);  prov.  Meyer-L.,  Z  XV  244).  pattino  u.  pattuglia  wurden 
pastura;  frz.  päture;  cat.  span.  ptg.  pastura.  schon  erwähnt.  Vgl.  Dz  238  patta  u.  239  pat- 
Abgeleitet  von  pastura  ist  ital.  pasturale,  unterer  tuglia,  (233  pantöfola  spricht  sich  Diez  dahin  aus, 
Teil  des  Pferdefußes,  die  sog.  Fessel,  wo  die  Spann-  «laß  ital.  pantöfola,  Pantoffel,  rum.  pantofla, 
kette  angelegt  wird,  u.  mit  gleicher  Be<1tg.  frz.  frz.  pantoufie,  span,  pantufto,  auch  cat.  plantofa 
pdturon,  vgl.  empttrer  (—  *  ein  pm  stur  er),  «lie  Spann-  für  *pantofta  in  dem  ersten  Bestandteile  wohl  aul 
kette  anlegen,  dipetrer,  diese  Ketle  abnehmen.  Vgl.  patta  zurückgehe,  in  dem  zweiten  aber  eine  An- 
Dz  238  pastoja.  bildung  an  manoufle,  Muff,  —  'manupula  sei.  Aber 

6916)  pastfis,  -um  m.  (pascot,  Fütterung,  Futter;  «laß  in  pat  ein  Nasal  eingetreten  sei,  ist  durchaus 
ital.  pasto;  (rum.  pascut);  prov.  pasl-z;  frz.  p<U  unglaublich.  Nach  anderer  Annahme  gehören  die 
(bedeutet  nur  .Hundefutter* I,  dazu  die  Zusammen-  betr.  Wörter  in  ihrem  ersten  Teile  zu  dem  schein- 
setzung  a\>\  tit  •=»  "appastus,  Lockfutter,  Köder,  PI.  baren  Stamme  pant-,  wov.  span,  pantorrilla,  ptg. 
appas  (für  appdts),  Reize,  repas  (für  re/wst-s),  panturrilha,  Wade  [s.  oben  pantex],  u.  bezeichnen 
Mahl;  cat.  past;  span.  ptg.  pusto.  eigentlich  wohl  bauchige,  weite  Schuhe;  bezüglich 

6917)  Stamm  pat,  patt;  auf  einen  Stamm  pat,  ties  zweiten  Bestandteils  der  Wörter  wird  man 
patt,  der  vermutlich  niederdeutschen  Ursprunges  ist  Diez  beistimmen  dürfen.  Am  besten  aber  erklärt 
u.  dessen  Grundbedeutung  .lauf  breiten  Füßen)  man  pantöfola  wohl  als  Zusammensetzung  aus 
watscheln, (mit  breiten  Pfoten)  berühren,  betatschen*  griech.  ndi  r»-,  ganz,  u.  <f  ti.?.6<;,  Korkeiche,  so  daß 
zu  sein  scheint  (vgl.  die  volkstümlichen  deutschen  seine  eigentl.  Beiltg.  ist  .ganz  aus  Kork  gefertigter 
Aasdrücke  .Patsche,  patschen*!,  geht  eine  umfang-  Schuh*,  eine  Bedtg.,  welche  sachlich  durchaus 
reiche  romanische  W<jrtsippe  zurück.    Dieselbe  isl  annehmbar  ist,  da  im  Heimatlande  der  Korkeiche 
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(Spanien)  tatsächlich  Schuhe  aus  Kork  gefertigt  leitung  von  naniiov.  —  Auf  *patius  geht  höchst- 
werden).   S.  auch  unten  pauta.  wahrscheinlich  auch  zurück  *ertrapatiare ,  jem. 

6918)  xaräoativ,  schlagen,  klopfen;  davon  viel-  außerordentlich  leiden  machen,  jem.  quälen  — 
leicht  ital.  batassare,  schütteln,  vgl.  Dz  856  s.  v.  ital.  straparzare,  s.  ohen  Nr.  6891. 

6919)  amerikanisch  patata  =  span.  ptg.  patata,  6930)  patlentfä,  -am  f.  (pati/,  Geduld:  itaL 
batata,  Erdapfel,  vgl.  Dz  475  s.  p.  pazienza;  frz.  patiencr  (als  Pflanzenname  wird  da« 

6920)  [Pätäüüm  ».,  Padua;  davon  nach  Littre  Wort  von  Littre  für  volksetymolojrisch  aus  dem 
durch  Umstellung  aus  padoue-noie  frz.  poude-soie,  deutschen  .Paltich*  =  lat.  laputhium  entstanden 
pout-de-soie,  poult-de-soie ,  glanzloser  Seidenstoff,  erklärt,  was  schon  um  deswillen  höchst  unwahr- 
•leiloch  erscheint  diese  Ableitung  als  sehr  fragwürdig,  scheinlich,  weil  patience  gar  kein  volkstümliches 
Vgl.  Scheler  im  Diet.  s.  v.:  Fat?,  RF  III  500.]  Wort  ist);  span.  ptg.  pacieneia ;  überall  nur  ge- 

6921)  pKtmia  -am  /*.  (Demin.  zu  patera),  Schüssel,  lehrtes  Wort.    Vgl.  Berger  s.  r. 

Platte ;  ital.  padella,  Pfanne,  Tiegel :  pro  v.  padellu;  6931)  patina,  -am  f.,  Schale;  davon  nach  Diez 

gase,  pudere,  vgl.  Herzog,  Z  XXVII  126;  alt  frz.  476  abgeleitet  prov.  pairol-s,  Pfanne  Cyxitinol, 

paiele,  paele;  neu  frz.  poile. :  span,  padilla,  Pfanne,  *patnn1,  *  patrol,  pairol) ;  span,  perol.  Ableitung 

paila,  Becken.    Vgl.  Dz  669  poele  1  (Diez  zieht  aus  patera  würde  aber  naher  liegen.  Wahrscheinlich 

auch  ptg.  pella,  Ball,  hierher,  das  Wort  dürfte  ist  das  Wort  keltisch.    S.  auch  oben  p&rlolutn. 

aber  zum  Stamme  ball  [s.  d.j  gehören).  6982]  *pätio,  -Ire  (schriftlat.  patior,  passu*  ntm, 

6922)  patena,  -am  /'.,  Schüssel;  ital.  patena;  pati).  dulden,  leiden;  ital.  patire  ,soffrire,  e  arch 
prov.  padena;  (frz.  patenc);  span.  ptg.  patena.  padire  patire,  digeiire;  con  quest'  ultimo  sigm- 
—  Aus  Kreuzung  von  patena  mit  *plattus  (s.  d.)  Itcato,  e  con  cjuello  di  seontare  la  voce  vive  ancora 
haben  sich  ergeben  oberital.  piwiina ,  ferr.  in  parecchi  dialetti  dell'  Alta  Italia",  vgl.  Canello. 
piadna,  friaul.  pladine,  frz.  (mundartl.)  platine  AG  III  384;  rum.  jat  u.  pa[iu  (pa[csc)  pafii  papU, 
u.  plataine.  Vgl.  Mussafia,  Beitr.  87 ;  Cohn,  Suffixw.  pa(i,  Pusc.  12b6;  (frz.  p<\tir);  span.  ptg.  p*idecrr. 
p.  226.  Neben  *jatirr  ist  sufferre       *suffer\re  als  Syiv>- 

6923)  patens,  -entern  (Part.  Präs.  von  patere),  nymiim  getreten  u.  namentlich  im  Ital.,  Prov.  u. 
oflen;  ital.  patente,  offen,  klar,  als  Sbst.  offener  Frz.  das  eigentlich  übliche  Verbum  geworden. 
Brief,  Patent  (in  letzter  Bedtg.  als  gel.  W.  auch  ♦patius  s.  patlens. 

in  den  übrigen  Sprachen?;  sard,  padente;  prov.  6933)  *ptftrinils,  *auus,  -um  m.  (pater),  Pate; 

paten-s,  offen,  frei.  I  i  tal.  pudrino;  prov.  pairi-s:  frz.  parrin  u.  parrain 

6924)  pater,  -trem  »».,  Vater:  ital.  rtr.  padre  =  *patranns,  s.  Förster  zu  Chev.  as  2  esp.  lt>769: 
(die  volkstümlichen  Wörter  sind  babbo,  bap):  (rum.  Cohn,  Sulfixw.  p.  298;  span,  padrino;  ptg,  pa- 
tata); prov.  paire;  frz.  pire;  cat.  paire;  span,  drtnho.    Vgl.  Di  66ö  parrain. 

ptg.  padre   (in   der  Kindersprache  dafür  span.  6934)  pfitrifis,  a,  um  m.  (pater),  väterlich; 

taita;  ptg.  tatd).  sard,  padriu,  chiaro  (!),  vgl.  Salvioni,  Post.  16. 

6885]  pätera,  -am  f.  (pateo),  Opferschale,  span.  6935)  putrönrts,  -um  m.  (pater),  Schutzherr; 

pätera  (daneben  patena,  entstanden  durch  Suffix-  ital.   patrono,  Schutzherr,  patrone,  SchitTsherr; 

vertauschuug  aus  patina).  Deckel,   große  Schau-  padrone,  Dienstherr,  vgl.  Canello,   AG  III  384; 

münze;  ptg.  patera,  Opferschale,  gel.  Wort.    Vgl.  sard,  padrontt;  frz.  patron,  Schirmherr,  in  über- 

C.  Michaelis,  St.  p.  252;  Caix,  Giorn.  di  Iii.  rom.  tragener  Bedtg.  Vorbild,  Muster,  Modell,  vgl.  ütwr 

II  68.    S.  auch  patina.  diesen  Bedeutungswandel  Scheler  im  DicL       r  , 

6925a)  pathema  =  xti&tjfta,  das  Leiden;  dav.  span,  padrun   u.  ptg.  padrao  sind  gegenwärtig 

nach  Ulrich,  Z  XXV  507.  rum.  patima ,  Leiden-  nur  in  der  abgeleiteten  Bedtg.  „ Vorbild'  etc..  sowie 

schaft,  Wut;  rtr.  patimer,  sich  gedulden  (eigentl.  in  bestimmten  technischen  Bedeutungen  üblich, 

etwas  leiden,  ausstehen,  vgl.  ital.  »offerire).  6936)  (*pauelnüs,  a,  um   (Demin.  zu  p«wr«.«i. 

pathicus  s.  .rtuöiov.  wenig;  (ital.  pochino,  v.  poco  abgeleitet);  rum. 

6926)  [p&Mbilia,  -e  (potior),  erträglich,  empfind-  pnfin,  dazu  das  Vb.  impu[inez  ai  at  a,  mindern, 
sam ;  ital.  patihile  „passibile  e  paziente*,  pntero/e  abschwächen  u.  dgl. ;  nach  Schuchardt,  Z  XV  ist 
,tolerabile*,  vgl.  Canello,  AG  III  320.]  put  in  =»  ital.  piccino.] 

6927)  Ip&tlbuluni  n.,  Halsblock;  ital.  patiboh,  6!»37)  paucitäs,  -item  f.  ( pattern ),  Wenigkeit. 
Galgen,  Bad,  Riehtplatz.j  geringe  Anzahl;  altital.  poechitä,  von  poco;  rum. 

692*)  *pätidus,  a,  um  (patere),  geräumig;  sard.  1  pufinatate,  v.  pu(in;  span,  poyucdad;  ptg.  pon- 

(campid. )  patiu,  vgl.  Herzog,  Z  XXVII  126;  nach  i  quidade. 

C.  Michaelis,  Frp.  Et.  51,  gehört  hierher  auch  6938)  paueüs,  a,  um,  wenig;  ital.  poco;  (rum 

span,  pt K-  l'ijtio,  ptiteo,  Hof,  s.  oben  pat-,  patt.  pn'in,  s.  Nr.  69361;  rtr.  pauk;  pok,  poetx  etc..  vgl. 

6929)  patiens,  -entern  (Part.  Präs.  von  pati),  Gartner  §  20O;  prov.  panes  (bedeutet  auch  ,klein*i. 

erduldend,  geduldig;  ital.  paziente;   frz.  patient,  altfrz.  poc,  poie,  Adj.,  /  oe,  poi  (Adv.  =  /hiuso, 

(als  Sbst.  der  zur  Hinrichtung  Verurteilte);  span.  vgl.  M.  yer-L.,  Z  IX  144  u.  Roman.  Gr.  1  §  289. 

ptg.  paeiente.   -—   *patius  (für  patienti)  =   ital.  s.  auch  Ascoli,  AG  X  265  Anm.  1),  pnu,  pou.  pru 

pazzo,  geistig  leidend.    Vgl.  Nigra,  AG  XV  130.  |  —  pau[c]um,  Adv.;  neu  frz.  peu,  nur  Adv..  vgl. 

In  AG  XV  292  verwirft  Ni^ra  (vgl.  auch  XV  .*>o,Y|  die  Dz  657  .*.  r.;  cat.  )>oe;  span,  poco;  ptg.  powo. 

von  ihm  aufgestellte  Gleichung  ital.  pazzo  =  *pa-  6939)  pauper,  -perem  (pauper  mutier,  höh  p<tu 

Hm  für  patiens,  weil  das  Volk  Verrücktheit  nicht  als  pera  midier  App.  Pr.  42),  arm;  ital.  poeero;  rtr. 

ein  Leiden  aufzufassen  pflege,  u.  will  in  pazzo  eine  päuper,  pörer,  pe"re,  piiere,  vgl.  Gartner  §  72; 

Kürzung  aus  pupazzo  (v.  pupu*,  kleiner  Knabe)  er-  prov.  pohre;  frz.  paurre;  cat   span.  ptg.  p^J>rr. 

blicken,  indem  er  auf  matto  (welches  mundartlich  6940)   paupertäs,  -Stem        (pauper).  Armut: 

auch  „Knabe*  bedeutet)  u.  auf  griech.  t  ijntnz  hin-  ital.    ponrta;    frz.    (poverte),   paurrete";  span 

weist.  Nichts« lesto weniger  dürfte  an  pazzo  sb  *pa-  pa/tredad;  (ptjr.  pottreza  =  *paureritia). 

tin*  festzuhalten  sein.    Ganz  unannehmbar  ist  die  6!'41)  pnusä,  -am  /*.    naiatz),  Unterbrechung, 

von  Rheden  (s.  b.  Nigra  p.  292)  aufgestellte  Ab-  Stillstand;  ital.  puuna   „fermata" ,  po«a  ,riposo, 
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6942)  »pausa  +  *lausa 


6961)  pöctlno 


730 


quiete",  vgl.  Canello,  AG  III  328;  rum.  paos  m., 
Ruhe;  pr«T.  pausa,  pauzu;  frz.  pawe;  cat.  span, 
ptg.  pausa. 

6942)  [»pausa  -f  *Iausa  (vgl.  oben  Nr.  5483)  = 
|>tg.  poutalouta,  Schtuetterliug  (eigentlich  ein  der 
kmdersprache  angehöriges,  dem  Reime  zuliehe  ge- 
bildetes Wort).  Vgl.  Dz  467  mariposa;  Storm.  R 
V  180;  Baist.  Z  V  246;  C.  Michaeli?,  Mise.  145.] 

6943)  pauso,  -Ire  (pauta),  aufhören,  ruhen  (im 
Roman,  hat  sich  die  transitive  Bedeutung  »ruhen 
lassen,  zur  Buhe  hringen,  niedersetzen"  entwickelt, 
so  daß  das  Vernum  sich  begrifflich  mit  pono 
posui  pötitum  ponere  berührt,  dessen  Perfekt-  u. 
Supinstamme  es  auch  lautlich  nahe  steht);  itat. 
pausare,  aufhören,  posare,  niedersetzen,  riposare, 
ruhen  lassen,  ruhen,  dazu  das  Sbst.  riposo,  Buhe; 
prov.  pautar,  repausar  (außerdem  depausar,  dis- 
pausar,  etpautar,  empausar,  perpansar,  supausar 
für  deponere  etc.);  frz.  pauser,  poser,  repoaer 
(außerdem  de"poscr,  disposer,  exposer,  imposer,  pro- 
poser, supposer  für  deponere  etc.);  span,  pausa r, 
posar,  davon  abgeleitet  posada,  Buheplatz.  Gast- 
haus, Wohnung;  ptg.  pautar,  pousar.  Vgl  Dz  239 


6944)  altnfränk.  *pauta  (vielleicht  zusammen- 
hängend mit  dem  Stamme  patt,  pat),  Pfote;  prov. 
[tauta ;  a  1 1  f  r  z.  poe.  Vgl.  Dz  659  poc ;  Mackel  p.  119; 
über  mundartliche  Formen  vgl.  Gröber.  ALL  IV  443. 

6945)  paTti,  'am  f.,  Pfauhenne;  (rum.  päunu); 
span,  paca;  (ptg.  paruo). 

6946i  Paria,  Städlename;  davon  vielleicht  ital. 
parese,  ein  (in  Pavia  verfertigter?)  großer  Schild; 
auch  palvese;  frz.  pavoit;  span,  pates:  ptg.  pares. 
Vgl.  Dz  239  pavese;  Schuchardt,  Z  XV  112. 

6947)  fpavidns,  a,  um  (paveo),  zaghaft;  ital. 
span,  pdvido;  posch.  pavio;  ptg.  pavido.) 

69481  pSvImCiitum  n.  (paeio);  Estrichhoden: 
parimento  \x.  palmento  „il  pavimento  sul  quale 
gira  la  inacina  del  molino.  La  controprova  <li  questa 
etimologia  e  in  palmiento  che  si  trova  per  pari- 
mento nella  Hist.  rom.  presso  il  Muratori,  Antiqu. 
it.  III  309:  .tutto  lo  palmiento  della  sala  era  co- 
perto  di  tapiti'.  Patmento  s'e  svollo  da  par  mento 
paumento,  con  V  au  in  al,  come  in  aldace,  laldare, 
cfr.  Ascoli  1  157",  vgl.  Canello.  AG  III  332  (aber 
das  scheint  sehr  fragwürdig  zu  sein,  viel),  darf  man 
*j>agmentum  ansetzen,  vgl.  sagma  >  salma);  rum. 
pamint,  Pusc.  1251;  prov.  pavement-z,  payment-z; 
frz.  pavement  (u.  pace"),  patiment  in  Dial.  Greg.  35,  1 1 
u.  94,  24  ist  wohl  Ijatinismus;  cat.  pariment;  alt- 
*pan.  pavimiento;  neuspan.  ptg.  parimento;  fast 
überall  nur  gel.  VV.    Vgl.  Cohn,  p.  lu9  Anm. 

6949)  pirio,  »Ire,  sehlagen,  stampfen,  pflastern; 
frz.  paver  (für  *parir\,  pflastern,  pave",  Straßen- 
pflaster,  vgl.  Dz  656  pavir. 

69501  pftvo,  -önem  m.,  Pfau;  ital.  parane,  paone, 
pagone,  dazu  das  Vb.  pavoneggiarsi,  sich  brüsten; 
rum.  päun,  dazu  das  Vb.  pmtnesc  ii  it  i,  sich 
hrüsten,  Pusc.  1292;  prov.  pao-s,jtaut;  frz.  puon 
ispr.  pan),  dazu  das  Vb.  pawner,  gleichsam  *pa- 
xnntire  von  *paranus,  wie  ein  Pfau  stolzieren,  sel- 
tener panader;  cat.  pago;  span,  paco,  pavon; 
ptg.  paed",  pamo,  (die  erstere  Form  bedeutet 
.Truthahn*i.  dazu  dasVb.  span.  ptg.  patonearse, 
sich  brüsten. 

6951)  paror,  -örem  m.  u.  *puvüra,  -um  /. 
(paveo)  (pavor,  non  paor  App.  Probi  17<i|,  Furcht; 
ital.  paura  (vgl.  Förster,  Z  III  500  u.  dagegen 
G.  Paris,  B  X  46  (s.  auch  VII  I72|,  Cornu,  B  XIII 
296,  Cohn,  Suffixw.  p.  177  Anm.),  dazu  das  Vb. 


s-paurar,  s-paurir,  erschrecken;  sard  pore;  (rum. 

vgl.  Pusc.  1615);  prov.  pavor-s,  paor-s,  dazu  das 

Vb.  espavordir,  espaordir,  espaorir,  alt  frz.  paour; 
jneufrz.  peur;  cat.  wie  prov.;  span,  paror,  pu- 

vara,  dazu  das  Vb.  esparorecer;  ptg.  paror,  dazu 
j  das  Vb.  esparorecer. 
*pftvura  s.  pavör. 

6952!  pax,  paeem  f.,  Friede;  ital.  pace;  rum. 
lace,  Pusc.  1235;  prov.  patz;  altfrz.  pais;  frz. 
pair;  cat.  patz;  span.  ptg.  paz.  —  Über  paisible 
s.  unten  *plücebilis. 

6953)  päxillus,  ♦pixflltts,  -um  m.,  Pfahl;  prov. 
paissel-t;  frz.  paisseau;  vgl.  Cohn.  Suffixw.  p.  49. 
Vgl.  Dz  653  paisseau;  Gröber.  ALL  IV  430;  For- 
ster, Z  V  99.  ist  geneigt,  'planum  (Grundform  von 
prov.  pdais,  altfrz.  plessie"  etc.)  von  jiax-illus 
abzuleiten,  aber  die  Annahme,  daß  /  nach  p  ein- 
geschoben worden  sei,  ist  doch  kaum  statthaft, 
man  wird  an  «lern  von  Diez  068  plait  aufgestellten 
Grundworle  ptexum  festhalten  u.  den  Wechsel  von 
c  zu«  aus  Anlehnung  an  /  aissei  erklären  müssen. 
Für  Ableitungen  aus  päxillus  erklärt  Caix,  St.  440, 
ital.  patsone  „legno  lungo  egrosso*.  passina  „ ar- 
chitrave*, prov.  paisto. 

6954)  pecettt  1  .  -örem  m.  (peeco),  Sünder;  ital. 
peccaiorc;  (rum.  pücatuitor);  prov.  peccaire;  frz. 
picheur;  span,  pecadqr;  ptg.  precator. 

6955)  peceatuni  n.  (peeco),  Sünde;  i tal.  peccuto; 
mm.  pacat,  Pusc.  1234;  pro  v.  peccat-z;  frz.  pSche; 
cat.  pecat;  span,  pteado,  dazu  das  Dem.  pecadillo, 
wovon  ital.  peccadiglio,  -a,  frz.  pfccadille;  ptg. 
peccato. 

6956)  peeco,  -äre,  sündigen;  ital.  peccare,  dazu 
i  das  Vbsbst.  pecca,  Fehler,  Mangel;  irum.  paca- 

tuesc  ii  it  •');  prov.  peccar,  dazu  «las  Vbsbst.  pecca, 
Fehler;  frz.  pfcher,  dazu  altfrz.  das  Vbsbst.  pec, 
Mitleid,  vgl.  Üaspary.  Z  XIII  325;  cat.  peccar; 
sp a n.  pecar,  dazu  das  Vbsbst. peca,  Fleck  (s.  u.);  ptg. 
peccar,  dazu  das  Vbsbst.  pecha,  Fehler,  (pecar, 
wurmstichig  werden,  peca,  Fleck,  peco,  verdorben 
[von  Früchten),  dürften  zu  dem  St.  pik,  siechen  etc., 
gehören,  vgl.  das  deutsche  .einen  Stich  bekommen* ). 
pecIöluB  s.  petiölus. 

6957)  pecörä  m.  (PI.  v.  pectis),  Kleinvieh.  Schafe, 
dann,  als  Sing,  gefaßt,  Schaf;  ital.  pecora,  Schaf. 
(Viani,  piora,  venez.  piegora,  lomb.  pegara, 
genu  es.  pegoa,  Wc.parra,  innnf.  pejora,  valses. 
peura,  vgl.  Salvioni,  Post.  16;  frz.  pecore.  Vgl. 
Dz  339  s.  r.   S.  oben  otIs. 

695s)  *pfeÖranüs,  -um  m.  (prent) ,  Schäfer; 
Ital.  pecorajo;  rum.  pfeurari,  Pusc.  123S;  ptg. 
prgnreiro. 

6958a)  *pe>örlna,  -am  f.,  Kleinvieh;  rum.  pa- 
cuina,  Hornvieh,  Schöpse.  Pusc.  1236. 

6969)  pectSn,  -inis  n.  [preten,  non  pectinis, 
App.  Probi  21.  vgl.  ALL  XI  61),  Kamm;  ital. 
pettinc,  davon  abgeleitet  pettignone,  die  mit  Haaren 
bewachsene  Gegend  der  Schamteile  (pro  v.  prnchc- 
ntlh-s,  frz.  pinH,  span,  empeine;  schon  im  Lat. 
wird  pecten  auch  in  dieser  Bedtg.  gebraucht,  s. 
Georges);  i  n  m.  piepten,  Pusc.  1312;  pro  v.  penehc-s  ; 
frz.  peigne;  cat.  pinte;  span,  peine,  Kamm, 
pechina ,  Kammmuschel  (schon  pecten  hat  auch 
diese  Hedig.);  pt  .  }.ente.    Vgl  I»/.  248  /  itHme. 

6960)  pcetinäriüs,  -um  m.  (pecten) ,  Kamm- 
macher:  ital.  petfinajo;  rum.  pieptenar;  frz. 
peignier;  cat.  pentiner;  span,  peinero;  ptg.  pen- 
tieiro. 

6961)  peetino,  -are  (pecten),  kämmen;  ital. 
pettinare;  rum  piepten  ai  at  a;  prov.  penchenar; 
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frz.  peigner;  cat.  pentinar;  span,  peinar;  ptg. 
pentear.    Vgl.  Dz  248  ptttin*. 

6962)  [*pe>tln«3nüm  n.  (pecten)  =  frz.  peignoir, 
Oberwurf  der  Frauen  beim  Kämmen.] 

6968)  ♦pe'ctorlnä,  -am  f.,  Brust;  ital.  petturina, 
Schnürleib;  r  tr.  pichiurina,  Brustfleisch,  vprl.  Ascoli, 
Ali  I  88  Z.  1  v.  ob.;  prov.  peitrina,  Brust  (aucb 
Hämisch»;  frz.  poitrinc;  span,  petrina  (veraltet), 
Brust,  pretina,  Gürtel.  Vgl.  Dz  «:>!*  poil ritte; 
Gröber.  ALL  IV  430. 

6964)  pSetiis  ».,  Brust;  ital.  petto,  davon  abge- 
leitet pettiera,  Brustriemen ;  sard. pectnsi'?);  canav. 
pitro,  gozzo  =  pectore,  vgl.  Nigra,  AG  XV  120;  rum. 
piept,  dazu  das  Vb.  pieptese  ii  it  i,  sich  vollstopfen, 
s.  Pusc.  1310;  rtr.  pez;  prov.  peitz;  frz.  pin,  (das 
übliche  Wort  ist  poitrine,  eine  andere  Ableitung  ist 
poitrail,  Brustriemen);  cat.  pit;  span  pecho  (über 
altspan.  pechos,  Sg.,  vgl.  Cornu,  R  XIII  303), 
Brust,  peto,  Brustharnisch ;  (cspetarse,  sich  brüsten, 
dürfte  trotz  seiner  Bedtg.  mit  pectus  nichts  zu 
tun  haben,  sondern  nebst  espetar,  anspielien,  zu 
got.  *spiuta,  Spieß,  gehören,  also  eigentl.  bedeuten 
.sich  wie  ein  Spieß  gerade  halten,  stol«  einher- 
gehen*);  ptg.  petto.  Vgl.  Dz  476  peto  u.  658  />»*; 
Gröber,  ALL  IV  431.  —  C.  Michaelis,  Mise.  143, 
glaubt,  daß  der  erste  Bestandteil  in  span,  pinta- 
cilgo,  Distelfink,  ptg.  pintasilgo,  pintacirgo  aus 
pectus  durch  Anlehnung  an  pinta  (=  *pincta  f. 
picta),  Farbenfleck,  entstanden  sei,  während  sie  in 
dem  zweiten  mit  Baist,  Z  VII  121  (vgl.  auch  Z  V 
239),  das  Adj.  sgricus,  welches  auch  .hochrot* 
bedeuten  soll,  erkennt;  das  Wort  würde  demnach 
einen  rotbrüstigen  Vogel  bezeichnen.  Einfacher  ist 
es  aber  doch  wohl,  unmittelbare  Zusammensetzung 
mit  pinta  anzunehmen.  Diez  477  s.  r.  erklarte  den 
Namen  aus  pictu*  passerculus.  Pidal,  R  XXIX  Sä<>, 
erklart  pintacilgo  aus  *pinctus  (für  pictus)  +  serial*, 
seidenfarbig,  d.  h.  bunt.  Im  Altertum  war  viel- 
farbige Seilte  beliebt,  u.  das  Gefieder  des  Distel- 
links  ist  vielfarbig;  aus  *sericarius  (für  sericus) 
erklart  Pidal  a.  a.  O.  span,  silgnero,  jilguero. 

6965)  pecüärlüs,  a,  um  (pecu),  zum  Vieh  ge- 
hörig; ital.  pecarajo;  Ableitung  von  pec.  ist  viell. 
span,  piara,  Herde,  vgl.  Dz  476  s.  r. 

6966)  pecfilium  Vermögen  (an  Vieh),  vgl. 
span,  pegujal,  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  773; 
rum.  piculu,  für  das  Alter  zurückgelegtes  Geld, 
Pusc.  1296. 

6966a)  pec üu iu,  -um,  Geld;  rum.  (ar.)  pccunin, 
Sparpfennig,  Pusc.  1296. 

6967)  p£cüs,  -oris  Kleinvieh;  sard,  pecus; 
altumbr.  march,  peco;  rum.  pecure,  PI.  fem., 
Rindvieh;  prov.  pec;  ptg.  pego,  vgl.  Meyer-L..  Z. 
f.  0.  G.  1891  p.  773,  Salvioni,  Post.  16  (Dz  660 
pec).  —  Abgeleitet  von  peem,  pecoris  sind  vermut- 
lich auch  frz.  picorer,  (Vieh  plündern),  marodieren; 
span,  pecorca,  (auf  Vieh  gerichteter)  Plünderungs- 
zug, vgl.  Dz  667  picorer.    S.  oben  peeora. 

6968)  *pSda,  -am  f.  (Vbsbst.  zu  pedare)  =  (?)  frz. 
pie,  Koppel,  Fehl,  vgl.  Thomas.  R  XXVI  442. 

6968a)  pedulls,  aus  peilalis  +  {pcd)(ineus  ist  ent- 
standen nach  Pidal,  R  XXIX  8»i2,  span,  peldatio 
(wegen  dl  >  Id  vgl.  »nodulare  >  moldare). 

6969)  pfdämentum  n.  (pes),  Stützpfahl;  rtr. 
piong:  neap,  prdatniento,  fondniuento,  sicil.  pi- 
datnentu,  vgl.  Salvioni,  P<<st.  16- 

696'Ja)  pedanca,  •am  /.  (pes)  =  v  als  es.  pe- 
danca,  pie  in.  pjanka  „puleiiienta  di  trovi  o  d'< 
vgl.  Nigra,  AG  XV  294. 


6970)  p&Uneus,  a,  um  (pes),  zum  Fuß  gehörip: 
sard,  peagna,  Basis,  \encz.  peagno,  lomb.  pedai<. 
vgl.  Salvioni,  Post.  16;  a  1 1 f  r z.  paaigne,  vgl.  Cohn. 
Sufßx w.  p.  168,  R  XXI  86  f. 

6971)  [♦pSdStlcütn  n.  (pesj,  Wegegeld.  Zoll; 
ital.  pedaggio;  frz.  pfoge;  span,  peaje;  ptg. 
peage,  peagem.    Vgl.  Dz  239  pedaggio.] 

6972)  [*p$ditfo,  -önem  f.  (pes),  Grundlage,  = 
prov.  peazo-s;  al t frz.  peason,  vgl.  Dz  666  peason 

6973)  pedes,  -itcin  m.  (pes),  Fußganger;  davon 
nach  Diez  668  *.  r.  mittelst  deutschen  Suffixes 
abgel.  frz.  pitaud,  (Fußgänger,  armseliger  Kerl). 
Bauer,  die  Ableitung  ist  aber  irrig.  Wahrscheinlich 
ist  pitaud  unter  Anlehnung  an  pitie  abgeleitet  von 
dem  Stamme  pett-,  winzig  | wovon  auch  petit),  o. 
bedeutet  eigentlich  einen  kleinen,  das  Mitleid  heraus- 
fordernden Menschen. 

6974)  pSdgster,  tri«,  tre  (pes),  zu  Fuß  gehend, 
r  u  in.  pedestru,  Pusc.  1297  ;  a  1 1  f  r  z.peestre,  (pieMrt) : 
neu  frz.  pietre,  armselig.  Vgl.  Tobler,  Ztschr.  f. 
vgl.  Sprachf.  XXIII  iNF  IIP  418;  G.  Paris,  R  VI 
166;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  808;  Diez  hatte 
diese  Ableitung  in  der  1.  Ausg.  seines  Wtb.s  ge- 
geben, sie  später  aber  fallen  lassen,  worauf  sie  MB 
Tobler  a.  a.  O.  wieder  aufgenommen  wurde. 

6076)  pedlcä,  •am  f.  (pes},  Schlinge;  ital. 
piedien;  venez.  peca;  sard,  peica;  (neapol.  p<- 
dicone,  ceppo);  lomb.  pMeg,  lento;  com.  pedegä, 
operar  lentamenle,  vgl.  Salvioni,  Post.  6;  über 
venez.  peca  vgl.  Nigra,  AG  XV  294;  r  u  m.  jriedic«, 
Pusc.  130«;  frz.  piege  m.  ~  *pedicum,  vgl.  Neumann. 
Z  XIV  664  u.  661;  ptg.  pejo,  Hindernis.  Wider- 

I  wille,  Bescheidenheit,  Beschämung,  dazu  das  Vh. 

I  pejar,  hindern.    Vgl.  Dz  476  pejo,  667  piege. 

(>976)  pSdTeülösus,  a,  um  (pcdiculus),  voll  vt-n 
Läusen;  i t a  1.  pediglios»  (Gallicismus,  vgl.  d'Ovidu» 
AG  XIII  393);  frz.  ponilleux. 

6977)  (pediculus)  *pe"dücülü«,  -um  m.  (ptt), 
Laus;  ital.  pidocchio;  sard,  piogu;  r um.  päduchie: 
rtr.  pluogl,  podl;  prov.  peolh-s;  alt  frz.  p«*7, 
peou;  neufrz.  pou;  cat.  polt;  span,  piojo;  ptg. 
piolho.  Vgl.  Dz  246  pidocchio;  Gröber,  ALL  IV 
431;  Cohn.  Suftixw.  p.  28. 

6978)  (*pe"dlna  =  ital.  pedina,  Bauer  im  Schach 
spiel;  (diese  Figur  heißt  frz.  pion,  span.  peon. 
ptg.  piäo,  Wörter,  welche  auf  den  Stamm  /•*■-. 
stechen,  zurückgehen  u.  eigentlich  einen  mit  einer 
Pike  oder  sonstigem  spitzen  Werkzeuge  bewaffneten 
Soldaten  bezeichnen).    S.  unten  pSdo.j 

6978a)  'pediuus,  um  m.  f.,  unterstes  Stück  der 
Leinewand;  mm.  piedin,  Zwirn,  Pusc.  1S07,  wo 
auch  ital.  (mundartl.)  Formen  des  Wortes  ange- 
führt werden. 

6979)  |*pedtola,  -am  f.  (pes),  Fußriemen:  dar 
nach  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  62:  span,  päturh 
piguela  (ptg.  mit  Nasalierung  pinguela).  Riemer 
am  Fade  des  Falken,  dazu  das  galic.  Vb.  apiolor. 


auch  ptg.  pegoo,  peijd,  pid,  piÖM  soll  hierher  j?e 
hören.  Alles  dies  klingt  nicht  eben  wahrscheinlich 
1  S.  auch  Nr.  «988.] 


8980)  pedis  üngrüli  =»  (?)  span,  pesuna,  Klane, 
ptg.  pemtnha,  vgl.  Dz  476  pesuna. 

6981)  |*p5ditieä!ö,  -ire  (peditum)  ^  frz.  fö- 
taler, sprudeln,  knistern,  schäumen,  ungeduldig  sein, 
begierig  sein  (in  der  letzteren  Bedtg.  leitet  Scheler 
im  Diet.  s.  v.  das  Wort  von  pistare,  stampfen,  al) 
u.  beruft  sich  dafür  auf  die  bei  Palsgrave  sei' 
findende  Form  jiestiller;  da  «lies  Verb  aber  von 
Palsgrave  mit  paddyll  —  patauger  übersetzt  wird 
so  erscheint  seine  IdentitU  mit  in-ufr/,  pJNWW  * 
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sehr  zweifelhaft).  Vgl.  Dz  243  prtardo;  Ascoli, 
AG  III  455.] 

6981.il  »peditalia,  ».  /»/.,  Fußvolk:  alt  frz.  />ie- 
lailU,  Fulivolk.  vgl.  Meyer  L.  Z  XXIV  404. 

6982i  [»p^dlta,  -öoem  m.  Ful'.gänger; 
frz.  /Mo»,  vgl.  Dz  240  /*-rfo«e>.  Meyer-L..  Z  XXIV 
104,  erblickt  in  pieto»  eine  an  pietaille  (s.  */^rfi'- 
fntei)  angelehnte  Umbildung  von  //»o«.] 

6983)  pedltfim  *.  (pedere),  .crepitus  ventris*: 
ital.  peto;  neap,  pireto  (?),  venez.  peto,  lornb. 
litt,  vgl.  Salvioni.  Post.  6;  frz.  cat.  /xt,  (davon 
leitete  Vogel  p.  84  das  prqv.  cat.  frz.  Adj.  petit, 
klein,  ab,  was,  trotz  aller  Ästhetik,  auf  den  ersten 
Blick  gefallen  kann,  näherer  Prüfung  aber  nicht 
Stand  hält,  s.  unten  pett-i:  ptg.  /-ci/o.  Davon  ab- 
geleitet ital.  petal  do,  frz.  /«tard,  Turbrerher. 
Petarde.    Vgl.  Dz  243  petardo. 

6984)  pedo,  p*pedi,  peditum,  pedtre,  crcpitum 
ventris  edere;  prov.  peire:  altfrz.  jmre:  span. 
/xer,  dazu  das  Sbst.  pedo;  ptg.  peidar,  dazu  das 
Sbst.  /«ido. 

6985)  [*|>edo,  -önem  m.  (/«»),  Fußgänger;  ital. 
l«done;  prov.  pezo»~s,  davon  abgeleitet  /*zonier-s. 
(Mit  diesen  Worten  berührt  sich  begrifflich  frz. 
pio»,  Fußsoldat,  Bauer  im  Schachspiel,  in  dieser 
Bedtg.  auch  span,  peon,  ptg.  piilo,  davon  abge- 
leitet pio»»ier,  Schanzgräber,  ital.  picconniere, 
span.  pico»ero,  Wörter,  welche  auf  den  Stamm  pic-, 
stechen,  zurückgehen  u.  eigentlich  einen  mit  einem 
spitzen  Werkzeuge  ausgerüsteten  Soldaten  bezeich- 
nen; inbezug  auf  pio»  ist  jedoch  ein  zwingender 
Grund,  von  dem  bei  Die*  240  angesetzten  Grund- 
worte  pedone  abzugehen,  nicht  vorhanden.  Vgl. 
Horning.  Ztschr.  f.  neufrz.  Spr.  u.  Lit.  X*  243; 
Faß,  RF  III  505  )1 

6986)  •xqkiutt/q  (V.  *mt)6i),  Steuermann  (vgl. 
.iijrfov,  -ä).tov);  davon  nach  Brewings  ansprechen- 
der Vermutung,  Niederdeutsches  Jahrb.  V,  ital. 
pnloto,  piloto,  pilota  (wohl  angelehnt  an  pila), 
Steuermann,  Lotse;  frz.  pilote;  span,  ptg  piloto. 
Das  niederländische  pijloot  ist  wohl  aus  dem  Roma- 
nischen entlehnt,  nicht  umgekehrt.  So  ganz  zweifel- 
los jedoch  dürfte  diese  Sachlage  doch  nicht  sein. 
Vgl.  Dz  247  piloto. 

6987i  pädülis,  •*(/**),  zum  Ful!  gehörig;  ital. 
!*dule,  Socke. 

6988)  »pidfilii  »■  pl-  Cpedutü,  v.  pes),  Gamaschen, 
(s.  Georges)  —  (?)  span,  pihuela,  Fußschelle,  am  Ful! 
befestigter  Riemen;  (ptg./»»«).  Vgl.  Gröber,  ALL 
IV  431;  Diez  477  s.  v.  erklärte  pihuela  für  un- 
mittelbar aus  pes,  pedem  abgeleitet.    S.  Nr.  6979. 

6988a)  *p«dutns,  a,  um  (pes),  mit  Fülien  ver- 
sehen; süd sard,  peudu.    Vgl.  Nigra.  AG  XV  492. 

6989)  pegmi  ».  (nt,ypa;  //egma,  no»  />euma 
App.  Probi  85),  ein  zusammengefügtes  Ding;  davon 
nach  C.  Michaelis,  Mise.  142,  vielleicht  lomb.  prima, 
Honigseim;  rtr.  pelma,  glattes,  flaches  Backwerk, 
Honigfladen;  span,  pehnazo  (das  Vorhandensein 
eines  Primitivs  pelma  erscheint  zweifelhaft),  platt- 
gedrückte Masse,  als  Adj.  schwerfällig.  Dz  476 
,,elmazo  nahm  mit  span.  Wortableitern  griech. 
ni)./ta,  Fußsohle,  als  Grundwort  an;  Baist,  Z  V 
241  (vgl.  auch  RF  I  442)  stellte  lat.  pemma  (gr. 
xh/ifta),  süßes  Backwerk,  als  Grundwort  auf,  aber 
der  dann  anzunehmende  Einschub  eines  /  ist  höchst 
bedenklich.  Morel-Fatio.  R  IV  48,  meint,  daß  /«•/- 
mazo  aas  plomaco  =  plumbaceum  entstanden  sei. 
Vgl.  Mever-L.,  Rom.  Gr.  II  449. 


6990'i  neugr.  xttyo«.  XHQOt'rtov,  Zapfen  (?)• 
dav.  nach  Flechia.  AG  II  313.  vgl.  Parodi,  R  XX VII 
221.  hologn.  mod en.  piem. Uran, tappo,  piuolo, 
sicil.  piruni.    Vgl.  oben  epigrus. 

6991»  *|*Jör,  »pejtts,  für  schriftlat.  pejor,  pejus, 
(Komp.  zu  WUtlu»),  schlimmer;  ital.  peggiore,  peggio; 
^rd.  petus;  rtr.  pir,  />igiur,  pis;  prov.  c.  r.  />ejer, 
pieger,  c.  O.  pejor.  peyor,  ».  pritz;  I  rz.  /<i'rc  =  pejor, 
r'Jus;  cat.  piljor;  span.  ptg.  peor.  Vgl. 
(«röber.  ALL  IV  I3i. 

6992)  türk.  peksimet  =  ital.  /»asimata  .pasta  con 
mfferano  e  cantneei  entta  a  pane*,  vgl.  Caix.st.  43<i. 

69^3)  jpeligüs,  -um  n.  [zilayo*-),  Meer  (ini 
Roman,  besonders  Abgrund  des  Meeres,  Abgrund 
schlechtweg);  ital.  /»lago;  venez.  pielego;  prov. 
peleg-s,  pele<igre-s;  frz.  pe/aigrr,  />al.;  (cat.  das  Vb. 
tmpelegar,  sich  aufs  Meer  begeben);  span.  /«V- 
lago;  ptg.  (/«Ingo),  p,yo.    Vgl.  Dz  240  pelago.] 

6994)  niittelengl.  pelfe,  Beule  (ueuengl.  pelf 
Geldl;  davon  altfrz.  pelfre,  Beute,  petfrer,  plün- 
dern, vgl.  Dz  656  pelfre:  Mackel  p.  83. 

6995)  pel K  amis,  -um  m.  (nündv,  -äl'Os),  Kropr- 
gans.  ital.  /»elicano,  frz..  /Jlica»  etc.,  überall  nur 
gel.  W. 

6996)  pelliriQs  u.  pell  Marius,  -um  »«.  (/wllis), 
Fellarbeiter.  Kürschner;  ital.  pellicciere,  pellkciajo  ; 
rum./*W(ir,Pusc,  1:509 ;  prov.  p,li,-r-s(u. pelissier-s)- 
frz.  peaussier;  cat.  pellisser:  (span,  pellejero  = 
'pellicularius;  ptg.  /nllüjueiro). 

♦pellicTäriüs  s.  pellärnis. 

6997)  (*p£llieio,  -ire  (,tellis)  =  (?)  a  Itfrz.  pelicer, 
rupfen  (am  Felle);  vermutlich  ebenfalls  auf  pellis 
bezw.  auf  ein  *,^llisro,  -are,  zurückzuführen  sind 
span,  pellizur,  ptg.  bellizcar,  zupfen,  zwicken.  Vgl. 
Dz  475  /lellizcar,] 

6998)  pellieTüs,  a,  um  (pellis),  aus  Fellen  ge- 
macht; ital.  peliiccia,  Pelz;  frz.  /leiisse,  ptg.  pel- 
lissa.    Vgl.  Dz  240  peliiccia;  Cohn,  Suffixw.  p.  31. 

6999)  pellicula,  -am  /.  (Demin.  v.  pellis).  kleines 
Fell;  tarent.  piddekya,  Eihäutchen,  vgl.  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  773;  neap,  pellecchia,  canav! 
ptija,  vgl.  AG  XIV  114;  lucch.  pecchia,  pelliccina 
della  castagna,  vgl.  Pieri,  AG  XII  172  Anm.; 
aret.  peglia,  ricci  della  castagna  ist  wohl  =~+/Mea 
.»der  *pellea,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  400;  span. 
pelleju.  Hure  (in  dieser  Bedtg.  findet  sich  das  Wort 
bereits  im  Latein  gebraucht,  s.  Georges),  vgl.  Dz 
175  *.  r. 

70OU)  pellis,  .em  f.,  Fell;  ital.  pelle;  sard. 
petlde:  rum.  ,,ieh;  Pusc.  13«»8;  rtr.  /Aal;  prov. 

Vgl.  Gröber.  ALL  IV  432. 

7001)  l  'peltrum  ist  das  vorauszusetzende,  völlig 
rätselhafte  Grundwort  für  ital.  peltro,  Zinn;  alt- 
frz. /leaiitre  (auch  t -speautre);  span.  ptg.  /nitre. 
Vgl.  Dz  240  peltro.  Auch  keltischer  Ursprung  er- 
scheint ausgeschlossen,  vgl.  Th.  p.  70.| 

p^mmi  s.  pegmä. 

7002)  pendent-  (Part.  Präs.  von  pendere);  dav. 
vielleicht  mundartl.  frz.  pwlant ,  (Ühr-)Gehänge, 
lothr.  pnd>i,  Riemen,  welcher  die  beiden  Teile  eines 
Dreschflegels  verbindet,  vgl.  Behrens,  Festg.  f. 
Gröber  p.  164;  Homing,  Z  |\  ;>0,s,  nahm  an.  daß 
pudti  aus  produn  (Part.  Pias  von  premire  ent- 
standen sei,  vgl.  auch  Frz.  Stud.  V  117. 

700:t)  'pendlco,  -lire  < pendere),  schweben;  prov. 
penjur;  frz.  peueher;  (altspan.  pingar).  Vgl.  Dz 
656  penchtr;  Gröber.  ALL  IV  432. 

7004)  *pendicülo,  -ire,  leise  schwingen;  mant. 
pi»golar,  vgl.  Salvioni,  Post.  16. 
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7004a)  ['pendlo,  -Ire,  hängen,  ich  weben;  rum. 
*spinz  (~  expendio),  spinzur,  Puse.  1623.  Vgl. 
audi  Schuchardt,  Z  XXIX  44». 

7005)  'pendiolus,  a,  um  if.  pendulus),  schwe- 
bend; ital.  penzolo,  dazu  das  Vb.  penzolare 
,dagegen  gehört  pinzigliare  wohl  zu  pensilis).  S. 
lNr.  700«  u.  7017. 

704)6)  *pendita  (Pari.  Prät.  zu  pendere)  =  frz. 
pente,  Abhang,  vgl.  Dz  656  v.  (wo  auch  das 
Kornpos.  soupenle,  Hangriemcn,  angeführt  ist); 
Grftber,  ALL  IV  482. 

7007)  |*pendix,  -leem  f.,  —  ital.  pendiee,  Ab- 
hang, vgl.  Dz  889  s.  r.J 

7<m>8)  pendo.  pependi.  pensüm,  pendere,  hangen; 
ital.  pendere,  dav.  das  Shst.  pendaglio,  vgl.  d'Ovidio, 
AG  XIII  412:  rtr.  pender;  prov.  pendre;  frz. 
pendre,  dav.  das  Shst.  pendaison;  cat.  pe  ndrer; 
span.  ptg.  ftrnder.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  432. 

7009)  pSndüliiS,  a,  um  (pendere/,  schwebend; 
ital.  pendulo  gel.  W.)  u.  pendolo  (halbgel.  Wort), 
vgl.  Canello,  AG  III  385;  vermutlich  ist  auch  pen- 
tola,  Topf,  =  pendula  anzusetzen  u.  das  t  für  d 
aus  Anlehnung  an  rentola  zu  erklären,  vgl.  Grober, 
ALL  IV  432,  auch  Diez  gibt  3S9  >.  v.  diese  schon 
von  Menage  aufgestellte  Ableitung,  welche  sachlich 
darin  begründet  ist,  daß  bei  offenem  Feuer  der 
Topf  darüber  hangen  u.  also  schweben  muH.  Auf 
ein  "pe'ndiolus  scheint  ital.  penzolo,  schwebend,  zu 
deuten,  vgl.  Nr.  7003  u.  7017. 

7010)  penlellltts,  -am  m.  (Demin.  von  j>enis\. 
Pinsel;  (ital.  pennelto):  frz.  pinceau;  cat.  pinsell; 
span.  ptg.  pincel.  Das  i  statt  e  erklärt  sieb  wohl 
aus  Anlehnung  an  pingere.  Vgl.  Cohn,  Suffixw. 
p.  60. 

7011)  pSnieulus,  -nm  in.  (penis,  gekreuzt  mit 
j>enna>  ital.  pennechio,  Spinnrocken  voll  Flachs 
oder  Wolle. 

7012)  pennä,  pinna,  -am  f.,  Feder;  ital.  pen  na, 
Feder;  rum.  pana;  prov.  pena,  penna  (bedeutet 
auch  .Pelzwerk');  frz.  panne  (s.  ob.  panuM,  penne, 
(gel.  W.,  in  der  Bedtg.  .Feder",  .Schreibfeder*  ist 
plume  das  übliche  Wort) :  cat.  penna;  spat),  pena 
(nur  in  bestimmten  technischen  Bedeutungen,  das 
allgemeine  Wort  für  .Feder4,  bezw.  „Schreibfeder* 
ist  pluma);  ptg.  penna.  Die  hei  Dz  664  panne 
aufgeführten  Wörter  geboren  zu  panus  (s.  d.).  Vgl. 
Dz  241  jienna;  d'Ovidio,  Gröbers  Grundrili  1?  050 
Anm.    S.  pinma. 

7013)  *peiinäoüIümw.  (penna),  Federbusch;  ital. 
pennacchio;  rum.  penufä;  (frz.  panache  =  *pen- 
nacium  mit  unregelmäßiger  Gestaltung  des  Suffixes, 
vgl.  auch  Nr.  6S38);  span.  ptg.  penacho.  Vgl.  Dz 
064  panache. 

7014)  [*peiisameiltuni  n.  f  pensare),  das  Erwo- 
gene, -=  prov.  penrnment-z;  span,  pensamwnto, 
Gedanke;  ptg.  pensamento.    S.  *|>eusarifls.] 

7015)  *pensärlüs,  a,  um  fpensum);  ital.  pen- 
siero  „atto  del  pensare,  I'iilea*,  aber  auch  .cappietto 
da  fermare  la  conocchia*  (in  letzterer  Bedeutung 
auch  penniere\,  vgl.  (Canello,  AG  III  309  u.)  Caix, 
St.  446. 

70101  |*pensutS  (p>  asare),  das  Erwogene,  =  frz. 
pensJe,  Gedanke.    S.  pensärius.] 

7016a)  pensät  um  n.,  d;is  durch  Gewicht  Zer- 
drückte; rum.  paxat,  (gequetschte  Hirse),  Pusc.  12*1. 

♦pensatunien  s.  peusum. 

7017)  pensilis,  -c  (pendent,  schwebend,  PI.  pen- 
»Hin,  zur  Aufbewahrung  aulgehängte  Früchte :  dnv. 
leitet  Caix,  St.  440,  ab  ital.  penzolo  .trutta  appese", 
einfacher  ist  aber  als  Grundwort  *pindMH9  f.  pen- 


diolus  aufzustellen  (vgl.  auch  das  gleichhedeut.  are- 
tinisebe  pendoli  penduli,  seil,  fruetu*)',  ferner 
führt  Caix,  St.  158,  auf  pensilis  zurück  appi*olarsi 
„dormicchiare*  (eigentl.  „sich  schaukeln,  um  ein- 
zunicken'), pisolo  „sonnerello*.  Hierher  gehört 
wohl  auch  i  t  a  1.  penzigliare,  schweben,  vgl.  d'Ovidio. 
AG  XIII  412.  —  Auf  ptnsile  beruht  wahrscheinlich 
frz.  poele  (aus  poisle),  heizbarer  Raum  (vgl.  auch 
plattd.  Fesel).  Ofen  (vgl.  lat.  halneae  pensiles,  .Bade- 
zimmer mit  einem  von  unten  erwärmten  hohen 
Fußhoden*  Val.  Max.  9,  1,  1;  Plin.  9,  168;  Macrob., 
Sat.  3,  15.  3  |s.  Georges),  griech.  inuxavota,  über 
die  Form  palle  vgl.  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit. 
XXIX'  3041;  ptg.  jHseo.  Vgl.  Dz  659  poile  3; 
Scheler  im  Diet.  «.  v. 

7018)  penslo,  -önem  f.  (pendo),  Zahlung.  Miet- 
zins; ital.  pig'wne,  Mietzins;  sonst  nur  als  gelehrtes 
Wort  mit  der  Bedtg.  „Pflegegeld.  Jahrgehalt,  Ruh- 
gehalt';  ital.  pensions;  frz  pension  etc.  Vgl. 
Salvioni,  Post.  16. 

7019)  penso,  -ire  (Intens,  zu  pendere),  abwägen, 
erwägen;  ital.  pensare  (gelehrtes,  aber  frühzeitig 
auch  von  der  Volkssprache  übernommenes  Wort, 
d'Ovidio,  Gröbers  Grundrili  l*  655  Anm.),  denken, 
pesar,  wiegen,  vgl.  Canello,  AG  III  366;  valses. 
piste,  essere  indeciso;  prov.  pezar,  wägen,  wiegen, 
pensar,  pessar,  denken,  dazu  das  Vbsbst.  pensn, 
Gedanke,  Verstand;  rum.  tmi  päsa ,  es  ist  mir 
schwer,  bekümmert  mich.  Pusc.  1277;  frz.  />eser, 
wagen,  wiegen,  jianser,  einen  Verwundeten  pflegen, 
verbinden,  penser,  denken;  zu  frz.  penser  da» 
Kompos.  alt  frz.  apip)enser,  dazu  das  Vbsbst. 
apens,  in  der  Verbindung  guet-apens  (aus  guH  ä 
a  pens),  vorbedachter  Hinterhalt,  vgl.  G.  Paris,  R  XXLX 
262;  cat.  span.  ptg.  pesar,  wiegen,  wägen,  pm#ar, 
denken,  dazu  das  Vbsbst.  pensa,  Gedanke.  Das 
Rum.  besitzt  nur  einVerbum:  pasa,  (denken),  sich 
bekümmern.  Vgl.  Dz  243  peso;  G.  Paris,  Mem.  de 
la  soc.  de  ling.  I  161  u.  R  XXV  624.  —  Zu 
sare  gehört  das  Partizipialadj.  ital.  pesante,  frz. 
pesant,  schwer,  dazu  das  Shst.  altfrz.  pesantume. 
Schwere,  Kummer,  span,  pesadumbre,  ptg.  p**a- 
dume,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  271.  S  auch  penaum. 

7020)  j'pensirus,  u,  um,  gedankenvoll;  ital. 
pensiro,  dafür  gewöhnlich  pensieroso,  auch  pen- 
soso);  prov.  pensius;  frz.  pensif ;  span.  ptg. 
pensatiro,  pensoso*  1 

7021)  pensüm  n.  (pendo),  Gewicht;  ital.  peso; 
rum  pas  { bedeutet  „Kummer*,  Pusc.  1279):  prov. 
pea;  frz.  pvids  (für  pois,  das  d  beruht  auf  ge- 
lehrter graphischer  Angleichung  an  pond  us  )  ;  caL 
pes;  span.  ptg.  peso.    Vgl.  Dz  243  />eso. 

7022)  pentecöstg,  -en  f.  (jit rzyxoori),  Pfingsten; 
ital.  pentecosta ;  frz.  peniecaste,  pentecöte  (das  o  war 
ursprünglich  offen,  wurde  aber  später  geschlossen, 
vgl.  Fall.  RF  III  6C6;  G.  Paris,  R  X  58,  Farster 
zu  Yvain  ö  f.);  (rtr.  cunkeisma);  span,  p t  g.  penta-, 
penfecostes  (ptg.  auch  pentreoste)  m.  (alt span. 
cisquesma). 

7023)  pepo,  -önem  u.  *-Inem  m.  (xtnutv,  -ores), 
eine  Art  Melone,  Pfebe;  davon  vidi,  ilhhpopome, 
Wassermelone,  pip  polo  „granello,  acino*,  pipita 
(gekreuzt  mit  pituita).  Keim,  Sprößling,  auch  Pfips 
d.  h.  kleine  Schuppe  an  der  Zungenspite  des  Feder- 
viehes; rum.  pepene,  Pusc.  1298,  Wassermelone: 
(frz.  pepin,  Obstkern,  dav.  pepiniere,  Baumschulei: 
span,  pepino,  Gurke,  pepita,  Obstkern,  Pfips  bei 
Hühnern;  ptg.  pepino,  Gurke.  Der  Bedeutungs- 
Uhergang  von  „Melone"  zu  „Obstkern*  ist  schwer 
zu  erklären,  noch  mißlicher  sind  pejn'e,  pijdta. 
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pt/nla  mit  der  Bedtg.  von  pepo  zu  vereinigen;  es 
scheinen  diese  Wörter  auf  einem  volkstümlichen 
Stammt-  *pip  zu  beruhen,  der  (ähnlich  wie  pit  u.  pic)  I 
zur  Bezeichnung  des  Kleinen,  Winzigen  dienen  soll. 
Vgl.  Dz  657  jtfjtin:  Caix,  St.  450  (fragt  „varianti 
del  lat.  /«ippus  indicante  il  granello  di  diverse 
frutta?'). 

7024)  per,  durch;  ital.  per;  rum.  pre,  pe,  pü, 
s.  Pasc.  1293;  (per  ■+■  od  9-  Nr.  7026;  per  -f-  extra 
—  preste,  peste,  per  -+-  in  —  prin,  per  -j"  »"''*'" 
=  print  re,  pentru,  ex  -f-  /»er  =  apre,  de  +  ''•r  I 
4-  iter  =  deapre);  prov.  per;  frz.  //or  (in  den; 
ältesten  Denkmälern  findet  sich  auch  per;  im  Alt-, 
frz.  wird  par,  wie  lat.  per,  zur  Verstärkung  des 
Adjektivs  gebraucht,  jedoch  nicht  mit  diesem  ver- 
banden);  altspan.  altptg.  per,  ncuspan.  neu- 
ptg.  ist  por,  nach  Diez  =»  pro,  dafür  eingetreten, 
jedoch  hat  sich  im  Ptg.  per  in  einzelnen  Verbin- 
dungen erhalten  (vgl.  aber  über  per,  por,  par  in 
den  romanischen  Sprachen  die  treffliche  u.  inhalts- 
reiche Untersuchung  von  Cornu,  R  XI  91,  u.  dazu 
Baist,  Z  VII  635).  -  Vgl.  Dz  «55  par  u.  Gr.  II-1 
484;  Cornu,  R  XI  91;  Baist,  Z  VII  635. 

7025)  p€ra,  -am  f.,  Ranzen;  davon  levent.  pe- 
nica,  vgl.  Salvioni,  Post.  16. 

7026»  per  +  ad  —  (rum.)  span.  ptg.  para,  nach, 
für,  wegen,  um  zu  etc.    Vgl.  Cornu,  R  XI  95. 

7027)  perimbQlo,  -ire,  durchwandern,  umher- 
gehen, —  rum.  preumblu  (primblu,  plimbj  ai  at  a, 
Pusc.  1334. 

7028)  perea,  -am  f.  (ntitxtj),  Bartsch;  neap. 
perchin,  vjrl.  Salvioni,  Post.  16. 

7029)  percipio,  eepl,  ceptiim,  elpere,  erfassen, 
bemerken;  ital.  percepire ,  erhalten,  bekommen; 
altoberital.  percevir;  rum.  pricep  ui  ut  e,  ver- 
stehen, merken,  Pusc.  1379;  prov.  percebre;  frz. 
percevoir;  cat.  percebre,  percebir;  span,  percebir, 
percibir,  perceber;  ptg.  perceber. 

7030)  [*percöjcnitO,  «Ire,  davon  perchoinded  = 
percognitarit,  „er  lief»  wissen*,  nur  in  der  Clennonter 
Passion  V.  113,  vgl.  Dz  107  conto  ] 

7030a)  *pereölo,  -Äre,  durchfliegen;  rum.(megl.l 
pricur,  fließen,  noch  einmal  reinigen,  Pusc.  1380. 

7031)  pereönto,  -Ere  ischriftlat.  gewöhnlich  per- 
contari  v.  contua,  eiffentl.  mit  «1er  Ruderstange  den 
Grund  erproben,  dann  auskundschaften),  fragen; 
span,  preguntar,  fragen;  ptg.  perguntar,  dazu  das 
Vbsbst.  pregunta,  pergnnta,  Frage.  Vgl.  Dz  478 
preguntar. 

7032)  pgrcfitlo,  cüssl,  cüssum,  cütere,  durch- 
stoßen; span,  percudir,  eine  Sache  verderben;  ptg. 
percudir,  tödlich  verwunden,  {percutir,  schlagen, 
stoßen.).    Vgl.  Dz  443  cudir. 

7033)  per  de  um,  bei  Gott;  altfrz.  perdiex, 
perdieu,  jierbieu;  neu  frz.  /tarbleu  (mit  euphe- 
mistischer l'mgestaltung);  span,  /xirdios,  pardiez. 
Vgl.  Dz  475  pardiez,  655  parbleti;  Cornu,  H  XI  91 
(Cornu  widerlegt  Diez'  Behauptung,  daß  die  span. 
Interjektion  dem  Altfrz.  entlehnt  sei). 

7034)  *perditÄ  (Part.  Prät.  v.  perdere)  —  ital 
ptrdita,  Verlust;  (prov.  perda,  perdrment-z);  frz. 
perie;  span,  pirdida;  (ptg.  perda). 

7035)  perditio,  -«nein  f.  i perdere),  Verderben  ; 
ital.  perdizione;  prov.  perdkio-a,  perderio-s;  span. 
perdicion;  ptg.  perdiciio. 

7036)  pfirdlx,  -dlcem  c,  Rebhuhn;  ital.  perdiee, 
per f*ice;  prov.  perdiz;  altfrz.  perdix,  perdrix 
(das  Wort  wurde  voUcsetymologisch  mit  perdere, 
verderben,  in  Zusammenhang  gebracht,  u.  daraus 
erklart  sich  die  böse  Rolle,  welche  in  den  Phy- 

KOrling 


siologen  u.  Bestiarien  dem  Rebhuhn  zugeteilt  wird), 
pietris;  über  altfrz.  Ableitungen  vgl.  Cohn,  Suffixw. 
p.  42;  neu  frz.  perdrix;  span.  ptg.  perdiz.  Vgl. 
Dz  241  perdiee. 

7037)  pfrdo,  -dldi,  -ditüm,  -dere,  verderben, 
verschwenden,  verlieren  (letzlere  Bedtg.  ist  die  im 
Roman,  übliche);  ital.  perdere;  rum.  pierd  ui  tit  e, 
Pusc.  1314;  rtr.  perder:  prov.  frz.  perdre;  cat. 
perdrer;  span.  ptg.  perder.  Vgl.  Gröber,  ALL 
IV  432. 

7038)  [*perdönäbilis,  -e  (perdono)  =  altfrz. 
jpardonables,  pardonnarlea,  zur  Vergebung  geneigt, 
vgl.  Tobler.  Li  dis  dou  vrai  aniel  p.  34.] 

7039)  *perdöno,  -ire,  vergeben,  verzeihen;  ital. 
perdonare,  dazu  das  Vbsbst.  perdono;  prov.  per- 
donar,  dazu  das  Vbsbst.  perdo-a,  daneben  perdo- 
nansa  u.  perdonamen-a;  frz.  /ntrdonner,  dazu  das 
Vbsbst.  {Hirdon;  span,  jterdonar,  dazu  das  Vbsbst. 
perdon,  daneben  perdonanza;  ptg.  perdoar,  dazu 
das  Vbsbst.  perdäo. 

7040)  pSrtgrlnüs,  a.  um  (per  -f-  ager),  tremd 
<im  Roman,  ist  das  Wort  Sbst.  mit  der  ursprüng- 
lichen Bedtg.  .einer,  der  über  Land  zieht,  Wanderer*); 
ital.  (peregrino,  Adj.,  .insolito,  squisito*),  pelle- 
grino,  Pilger,  pellegrinu,  eine  Art  Kleid,  vgl.  Canello. 
AG  III  361;  (rum.  peregrin,  Pilger;  rtr.  peregrin, 
Fremder);  prov.  peregri-s;  frz.  ptlerin  (daneben 
ptlerin);  (cat.  peregri;  span.  ptg.  peregrino). 
Vgl.  Gröber,  ALL  IV  431. 

7041)  periSo,  Ii,  itum,  Ire,  zugrundegeben; 
ital.  perire;  rum.  pier  pierii  pierit  pieri,  Pusc. 
1313;  prov.  perir;  frz.  pirir;  cat.  perir;  span, 
ptg.  perecer. 

7042)  [•perexeimblo,  -Ire  =  rum.  preschimb 
ai  at  a,  austauschen.] 

7043)  rperexcflrto,  -Ire  (curtus)  =  rum.  pret- 
curtez  ai  at  a,  kürzen.] 

7044)  [*p$r$x»flco,  -ire  (aueua),  austrocknen,  = 
ital.  pre-,  prosciugare,  vgl.  Dz  312  aueo.] 

7045)  ['pSrgxsactiu,  a,  um  (aücua),  tüchtig 
ausgetrocknet,  geräuchert,  =  ital.  preaciutto, 
proaciutto,  Schinken,  vgl.  Dz  312  sueo.] 

7046)  [*p8r€xtriicIo,  -ere  =  (?)  rum.  peatrec  ui 
id  e,  ohnmächtig  werden,  nicht  bei  Pusc] 

7047)  •perf&elo,  -ere  (schriftlat.  perficio),  voll- 
enden; rum.  prefac  ui  ut  e,  Pusc.  1371:  prov. 
frz.  jtarfaire. 

704H)  *perfactüs,  a,  um  (schriftlat.  perfectu*  v. 
perficere),  vollendet,  vollkommen;  frz.  parfait. 

7049)  perfeettts,  a,  am  (Part.  Prät.  v.  perficere), 
vollendet,  vollkommen;  ital.  perfetto;  prov.  per- 
feit-z;  (frz.  parfait  —  *perf actus):  span,  perfecto; 
ptg.  perfeito. 

7050)  per  rid  in.  -am/".,  Treulosigkeit;  ital.  per- 
fidia  u.  dementsprechend  als  gel.  W.  auch  in  den 
übrigen  Sprachen ;  in  volkstümlicher  Form  mit  be- 
merkenswertem Bedeutungswandel  cat.  span.  ptg. 
porfia  (altspan.  porfidia,  altptg.  perfUt),  Hartnäckig- 
keit, dazu  das  Vb.  porftar,  hartnäckig  streiten.  Vgl. 
Dz  477  *.  v. 

7051)  (perfidüs,  a,  am,  treulos;  ital.  pirfido; 
frz.  perfide  etc.,  überall  nur  gel.  W.) 

7051a)  *p$rgämen  n.,  Pergament;  davon  neu- 
prov.  pergan,  pargan,  dazu  auch  das  Vb.  par- 
ganteja,  „knistern  wie  Pergament*.  Vgl.  Thomas, 
Mel.  lltl. 

7051b)  '  |i<  -I- train  cut  um  n.  (vgl.  />ergaminum  U. 
pergamen,  s.  Thomas,  R  XXIX  185),  Pergament; 
davon  neuprov.  pergamentU,  daneben  pergaminie". 
Vgl.  Thomas,  Mel.  116,  s.  auch  Nr.  7052. 
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7052)  *pergämlnum 


7077)  pertlca 


740 


7052)  'pergämlnum  (für  pergamenum  v.  Per- 
gnmum,  Stadt  in  Mysien,  angeblicher  Ursprungsort 
der  Pergamentbereitung  l,  Pergament;  ital.  perga- 
mino;  sa rd.  bargaminu;  prov.  pargami-s;  alt  frz. 
jyarcamin,  permint;  f  r  z.  /mrchrmin ;  cat.  pergami; 
span,  pergamino;  ptg.  pergaminho.  Vgl.  Dz  655 
parchemin;  Gr6ber,  ALL  IV  433;  Cohn,  Suffixw. 
p.  219.    S.  auch  Nr.  7051a  u.  7051b. 

7063)  [perglmüm  n.  (xipyapov),  Burg,  Anhöhe 
(s.  Georges  s.  r);  ital.  pergamo,  Gerüst,  Kanzel, 
vgl.  Dz  3M<)  *.  t\] 

7064)  pergühi,  -am  f.,  Vorbau,  Veranda;  ital. 
pergola  u.  pergolo:  neap,  prierolo  u.  pirrcolo,  vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f."  ö.  G.  1891  p.  773;  venez.  pergola, 
ballatojo,  pulpito;  v alte  11.  /^rgol,  pergamo,  vgl. 
Salvioni,  Post.  17. 

7055)  perlculösus,  a,  um  ( periculum),  gefährlich; 
ital.  prricoloso,  periglioso;  rum.  perkolos;  prov. 
perillo«;  frz.  /«<r»7/w.r ;  cat.  perillos;  span,  peli- 
groso;  ptg.  perigoso. 

7056)  perlcültlm  n.,  Gefahr;  ital.  perkolo, 
periglio;  sard,  perigulu;  valses.  prigu;  piem. 
priru;  genues.  peigo,  vgl.  Salvioni,  Post.  17; 
m.-rum.  jwricol;  prov.  perilh-s;  frz.  pSril;  cat. 
perill;  span,  peligro;  ptg.  perigo. 

7056a)  per  +  In  =  rum.  prin,  durch,  Pusc. 
1387. 

7057)  [*p8r!tIo,  -Ire  (v.  *pirUiüm,  Durchgang), 
wurde  von  Bartsch,  Z  II  3i>8.  als  Grundwort  zu 
frz.  percer  aufgestellt.    S.  unten  pertüso,  per- 

tU8H>.| 

7058)  l*p8rIto,  -Ire  (perittts):  ital.  peritare, 
abproben,  schätzen,  taxieren  (in  dieser  Bedtg.  nur 
mundartlich),  als  Reflexiv  sich  scheuen  (die  ver- 
mittelnde Bedtg.  war  wohl  .sich  erproben,  sich 
versuchen,  zaghaft  an  etwas  herangehen").  Diez 
3H9  s.  v.  verminte  zwischen  peritarsi  u.  peritm 
den  logischen  Zusammenhang,  glaubte  einen  solchen 
aber  zwischen  peritarsi  u.  dem  span,  apretar  = 
*ap/>ectorare ,  drücken,  drängen,  zu  finden.  Man 
wird  ihm  hierin  schwerlich  beistimmen  können.] 

7069i  perltüs,  m,  um,  erfahren,  —  ital.  span, 
ptg.  perito.  Daneben  wird  .erfahren"  durch  ex- 
pertus  —  ital.  esperto,  frz.  expert  (daneben  ex- 
pe"rimenti),  span.  ptg.  experto  ausgedrückt. 

7(HSi>  *perliugo,  -ere  =  rum.  preling,  linset, 
lins,  Unge,  Roll.,  leck  sein,  Wasser  durchlassen. 

7061)  *perlöng©,  -Ire  (longus),  dav.  rum.  per- 
lungesc  ii  it  i,  verlängern;  prov.  cat.  perlongar, 
daneben  prohngar,  welches  letztere  auch  in  den 
Übrigen  Sprachen  vorhanden  ist:  ital.  prolungare, 
Tri.  prolonger,  span.  ptg.  prolongar. 

7062)  .perl on:: iis,  a,  um,  sehr  lang;  dav.  nach 
t.aix,  St.  590,  ital.  spilungone  .uomo  lungo  e 
magro"  (sicil.  spirlungo,  altgenues.  perlongo,  mager), 
span,  pilongo,  mager,  dünn.] 

7063)  *perlficro,  -Ire  f lucrum)  -  rum.  jierlucrez 
ai  at  a,  vollkommen  machen. 

7(164»  perruitto,  mlsl,  nrissfim ,  nrittere,  er- 
lauben; ital.  permettere;  prov.  frz.  permettre 
(pevmetre);  span,  permitir;  ptg.  permittir.  Wegen 
der  Flexion  im  Ital..  Prov.  u.  Frz.  s.  mittere. 

7064a)  permlneo,  -ere,  beharren;  die  entspr. 
rninan.  Verben  verzeichnet  Hetzer  p.  44. 

7065)  perini,  -am  f.,  Bein,  Hinterschinken,  eine 
Art  Mu.sehcl;  altumbr.  altabruzz.  neap,  si- 
cil. perna;  neuprov.  pemo.  Schinken;  span. 
pierna,  Bein;  ptg.  perna.  Vielleicht  gehört  hierher 
auch  ital.  span.  ptg.  perno,  Haspe,  Zapfen,  span. 
pernio,  eisernes  Band  an  Tureii  u.  Fenstern,  doch 


ist  das  nicht  eben  wahrscheinlich,  schon  weil  im 
Span,  ie  zu  erwarten  wäre.  Im  Ital.  ist  perna 
verloren,  aber  die  Ableitung  pernocchia,  Perlmutter, 
vorhanden.  Vgl.  Dz  242  perno,  476  pierna;  Grüber, 
ALL  IV  433.  Thomas,  R  XXVI  400,  setzt  auch 
prov.  perna,  Nackenschleier,  Kopftuch  etc.  —  lat. 
perna  an. 

7066)  penlo,  -«nein  at.  (perna),  Frostbeule  an 
den  Füßen;  davon  nach  Caix,  St.  444,  mit  An- 
gleichung  an  piede  ital.  pedignoni  .geloni  ai 
piedi". 

7067)  *p?rnOII.  -am  (Demin.  v.  t>erna),  kleine 
Muschel,  Perle;  ital.  prov.  jterla,  davon  ital. 
perlato,  frz.  perle  Jatto  a  guisa  di  perla*,  vgl. 
(lanello,  AG  III  314;  frz.  perle;  cat.  span.  ptg. 
perla  (ptg.  auch  perola).  Vgl.  Dz  241  perla  (Diez 
stellt  als  Grundwort  *pirola ,  Rirnchen,  v.  pirum 
auf.  *pernula  erscheint  ihm  bedenklich):  Grober, 
ALL  IV  433  (G.  verteidigt  pernula). 

7068)  gr.  .Tf^ov«»'.  durchbohren;  dav.  (V)  nach 
Thomas,  R  XXVI  441,  neuprov.  perna(r).  spalten. 
perno,  Spalt. 

7069)  •perpeudlum  n.  (vgl.  suspendium),  lotrechte 
Lage,  lotrecht  gelegter  Stein;  sicil.  parjtagnu; 
rtr.  jntrpaun;  frz.  parpaing,  parpain,  perj/in, 
dazu  das  Vb.  perpigner;  span,  perpioho.  Vgl. 
G.  Paris,  R  XXVII  401.  Thomas,  R  XXVI  437 
u.  442,  hatte  *jierpaginem  (vgl.  comjHtginem)  ab 
Grundwort  aufgestellt. 

7070)  perpetual  is,  -*  (perpetuus),  durchgängig; 
ital.  perpetuate;  (rum.  pürure,  Adv.,  beständig, 
immer);  prov.  perpetual-s;  frz.  perjdtuel:  altspan. 
altcat.  perjietual.  Auch  perpetuus  ist  als  gel. 
Wort  im  Ital..  Span.,  Ptg.  vorhanden:  per )■,;,>■ 
davon  das  Vb.  perpetuar[e),  fortwähren  lassen. 

7071)  perpfinct&s.  a,  um  (pungo),  durchstochen  ; 
davon  prov.  perponh-s,  gestepptes  Wams:  frz. 
pourpoint  (ftour-  für  j>ar-) ;  span,  perpunte,  ge- 
stepptes Wams,  pespunte,  das  Steppen;  ptg.  /«■- 
spunto,  das  Gesteppte,  dazu  das  Verb  pesjmntar, 
steppen.    Vgl.  Dz  661  jHturjtoint. 

7072)  pgrscrüto,  -Ire,  untersuchen;  span.  j«- 
sc{r)udar. 

7072a)  »persu  ärhi,  -am  f.,  Name  einer  Pflanze : 
prov.  presseguier;  cat.  presseguer;  span.  j*r- 
jiguera,  -o;  ptg.  proxigueiro.  Vgl.  Pidal ,  R 
XXIX  361. 

7073)  pSrsTcüs,  -um  f.  (perskei,  non  pessica 
App.  Probi  149,  vgl.  ALL  XI  62),  Pfirsichbaum. 
(malum)  persicum,  persischer  Apfel,  Pfirsiche;  ital 
persko,  Pfirsichbaum,  peraica,  Pfirsiche ;  r u  in. 
Pfirsichbaum,  persecä,  Pfirsiche,  s.  Pusc.  1316 ;  prov. 
pesseguier-s ,  presseguir-s ,  presega;  frz.  pScher, 
piche:  cat.  presseguer,  presseg;  span,  per  sire, 
prisco,  pejego,  (albe'rchigo)  ;  ptg.  peeegiteiro,  i*eregv, 
(alperche).    Vgl.  Dz  242  jiersica. 

7074)  persöni,  -am  f.  (vermutlich  =  per  + 
zona,  vgl.  Walde  *.  r.),  Person;  ital.  persona; 
rum.  persoanä;  prov.  persona;  frz.  prrsonne; 
cat.  span,  persona;  ptg.  pessoa. 

7076)  personalis,  -e  (persona),  persönlich.  = 
ital.  personale;  frz.  personnel  etc. 

7076)  persüadeo,  suasl,  süilsüm,  sü ädere,  über- 
reden, überzeugen,  —  ital.  persuado,  suati,  suasa 
suadire;  span.  ptg.  persuadir.] 

7076a)  (»persus,  a,  am  (=  permeutf),  dunkel- 
farbig; prov.  altfrz.  per*,  dunkelblau,  s.  Hetzer 
p.  44.] 

7077)  pertiel,  -am  f.,  Stange;  ital.  pertic*; 
friaul.  piertie;   prov.  perga:  frz.  percMe;  cat. 


Digitized  by  Google 


741 


7078)  pgrtlrft 
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percu;  (span,  pi/rtica,  percha;  ptg.  percha).  Vgl. 
Dz  657  perche;  Gröber,  ALL  IV  432. 

7078)  atanf  pertü  a:  davon  nach  Bugge,  R  III 
1 63,  ital.  stamberga,  Stangengerüst,  Bude,  schlechte 
Hütte;  Braune,  Z  XV1I1  520,  deutet  stamberga  als 
.Steinberge*,  Unterschlupf  in  einem  Felsen,  vgl. 
Steinbock  >  stambecco;  alt  frz.  es(amperche,  auf- 
gerichtete Stange.  Vgl.  Dz  403  stamberga  (Diez 
hielt  das  Wort  für  deutschen  Ursprungs). 

7079)  p«r  tttttm  iudg  =  rum.  pertutindeni, 
überall,  Pusc.  1378. 

7080)  *p5rtrSicio,  -ere  =  rum.  petrtc  ui  ut  e, 
durchlaufen,  verbringen,  s.  Kihnc  p.  287. 

7081)  pertfindo,  tüdl,  tü9um.  Mindere,  durch- 
stoßen; sard.  prrtunghere,  Part  pertuntu;  rum. 
pätrund,  trunsei,  truns,  (runde,  durchdringen, 
Pusc.  1290. 

7082)  *pertttso  u  *pe>tttsio,  -are  (pertusus), 
durchbohren;  (ital.  pertugiare,  dazu  das  Vhsbst. 
pertugio,  Loch);  sard,  pertusare,  dazu  das  Vhsbst. 
pertusu;  (rum.  patrunde);  prov.  pertusar,  dazu 
das  Vbsbst.  pertux;  alt  frz.  (*  perttUsier ,  daraus 
infolge  der  Flexionsbclonung)  pettier,  percer,  pic. 
perchirr,  dazu  da«  Vbsbst.  perluis,  Loch;  neu  fr/. 
percer.  Vgl.  Dz  24  i  prrtugiare  u.  dazu  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  738;  Bartsch,  Z  II  308  (h.  oben 
*perMo,  -Ire);  G.  Paris,  R  XV  453  (dagegen,  aber 
ohne  zureichenden  Grund.  Behrens,  Frz.  St.  III  62); 
Uröber.  ALL  IV  433. 

[•perüstiii,  'perusliilo  s.  *cömbüstio,  *cöm- 
büstulo.l 

7083)  *p8rrigiiio,  -Ire  (schriftlat.  pervigilo),  die 
Nacht  hindurch  wachen,  rum.  priveghez  ai  at  a, 
l'usc.  1391. 

71)84)  penrlgillüiu  n.,  das  Wachbleiben  durch 
die  Nacht  hindurch;  rum.  privtghiu,  Totenwache; 
span.  ptg.  pervigilio,  Wach  bleiben,  Schlaflosigkeit. 

7085)  i  KT  vi  neu.  -am  f.  frinca  pervincaj,  Sin- 
grün; ital.  pervinca;  v  als  es.  pervenca,  ghirlanda; 
frz.  pervenche;  span,  percenca,  pertrnza;  ptg. 
pervinca. 

7086)  pfrviUH,  a,  am,  wegbar;  altsien.  perbio, 
vgl.  Parodi.  R  XXVII  237. 

7087)  pes,  indem  m.,  Fuß;  ital.  piede,  (in  ad- 
verbialen Verbindungen  pii),  vgl.  Ganello,  AG  III 
400;  rum.  das  Wort  fehlt;  rtr.  pe,  pH,  pii  etc., 
vgl.  Gartner  §  200;  prov.  pe-s;  frz.  pied  (davon 
abgeleitet  piiter,  laufen,  rennen,  vgl.  Meyer-L., 
Z  XXIV  404);  cat.  peu;  span,  pie;  ptg.  /te".  — 
Aus  dem  Stamme  pede  u.  dem  ahd.  stal,  Stellung, 
Stand,  ist  zusammengesetzt  ital.  piedestallo,  Fuß- 
gestell; frz.  pütdrstal;  span.  ptg.  pedestal,  vgl. 
Dz  246  piedestallo.  —  Aus  alt  frz.  *pief  für  pied 
ist  nach  Tobler,  Mise.  72,  entstanden  frz.  *pieffer, 
pioffer,  mit  den  Füßen  stampfen  (vom  Pferdei; 
Grober,  Z  X  293,  erhebt  gegen  diese  ansprechende 
Ableitung  mehrere  Bedenken,  unter  denen  die 
Zweisilbigkeit  des  ia  das  gewichtigste  ist,  u.  will 
das  Wort  auf  einen  schallnachahmenden  Stamm 
pi~,  der  zum  Ausdruck  von  Vogelstimmen  diene, 
zurückführen,  so  daß  es  mit  den  meist  nur  mund- 
artlichen Verben  pianner,  piauler,  schreien  (vom 
Truthahn),  piailler,  /nasser,  piepen,  zu  einer  Sippe 
gehören  würde;  wie  aber  damit  die  Bodtg.  von 
l'iaffer  vereinbart  werden  könnte,  ist  schwer  abzu- 
sehen. Gröber  hebt  hervor,  daß  das  Sbst.  piaffard, 
Prahler,  bei  Du  Bartas,  La  Semaine  V  h2r<,  vom 
Hau  gebraucht  werde  u.  sich  eigentlich  auf  das 
häßliche  Schreien  dieses  Vogel*  beziehe,  aberebenso- 
gut  kann  man  nach  dem  Zusammenhange  der  Slelle 


unter  piaffard  den  einherstolzierenden  Vogel  ver- 
stehen. Alles  in  allem  genommen  dürfte  die  Tobler- 
sche  Ableitung  doch  vorzuziehen  sein.  Daß  frz. 
VokHlverbindungen,  welche  ihrer  Entstehung  nach 
einsilbig  sein  sollten,  zweisilbig  gebraucht  werden, 
findet  sich  ja  auch  sonst.  -  Aus  ped-  albu  ist 
zusammengesetzt  sÜdsard.  pearbu,  Fußbalsam. 
Vgl.  Nigra,  AG  XV  492,  wo  zahlreiche  Parallel- 
beispiele  für  diese  Komposition  angeführt  werden. 

7088)  pestla,  -em  /".,  Pest;  ital.  peste  etc. 

7089)  "pestülüm  n.  (für  pessulum),  vgl.  Gramm, 
lat.  ed.  Keil  VIII  III  u.  205),  Riegel;  ital.  jmsMo 
i mundartlich  peschio  =  *pescuium);  prov.  peile: 
neuprov.  pesteu:  alt  frz.  pesle,  pile,  vgl.  Thurot, 

j  Prononciat.  frqse  II  261;  neufrz.  \*  ne  f.  ;  cat. 
j  pesteil-,  span.  ptg.  peeho  (u.  pestilln  =  *pestillum). 
,  Vgl.  Dz  476  pestillo  (das  Wort  wird  unzureichend 
I  erklärt);  Bugge,  R  IV  367;  Ascoli.  AG  III  456  u. 
]  461;  Caix,  St.  447;  Gröber,  ALL  IV  434. 

7090)  gr.  JttxccXov  n.,  ein  ausgebreiteter  Gegen- 
stand, Blatt,  Platte  etc.;  dav.  nach  Diez  659  alt  frz. 
pocsle,  neufrz.  poelem.,  Thronhimmel.  So  unwahr- 
scheinlich diese  Ableitung  auch  ist,  kann  sie  doch 
zurzeit  durch  eine  bessere  nkht  ersetzt  werden. 

7091)  *pe*tiens,  -entern  m.  (für  petens,  Part. 
Präs.  v.  petere),  -  ital.  peziente,  pezzente,  Bettler; 
ptg.  pedinte.    Vgl.  Dz  389  pezzente. 

pttigo  s.  lmpgtUo. 

7092)  petiülüs,  -um  m.  (nach  Georges  Demin. 
zu  pes,  bei  Walde  fehlt  das  Wort,  vermutlich 
ist  es  demin.  Ableitung  von  dem  kclt.  Stamme 
pett-,  wovon  frz.  petit,  piece  etc.,  vgl.  Nr.  7108), 
Füßchen,  Stiel  am  Obst;  ital.  picciuolo,  Stiel  am 
Obst;  rum.  pieior,  Fuß,  Pusc.  1305;  (frz.  pitiole  m.)\ 
span,  peciolo,  Stiel  am  Obst,  pezuelo,  kleine  Spitze. 

Dz  389  picciuolo. 


Vgl 


7093)  p£tftä,  -am  f.  (Part.  P.  P.  v.  petere)  = 
l?)  ital.  patita,  die  Verlobte,  vgl.  Caix,  St.  441. 

7094)  pgtltÖr,  -5 rem  m.  (v.  petere),  Bewerber, 
Bettler;  ital.  petitore;  rum.  pefitor;  span.  ptg. 
pedidor. 

7095)  p£tltüm  n  (Part.  P.  P.  v.  petere),  =  span, 
ptg.  petiido,  Abgabe. 

7096)  mejikan.  petlacalli;  daraus  viell.  span. 
petaca,  Reisekoffer,  vgl.  Dz  476  *.  r. 

70971  mejikan.  petlntl;  daraus  vielleicht  span. 
petate,  Binsenmatte,  vgl.  Dz  i'<G  s.  r. 

7098)  peto,  pitlrl,  pStltfitn,  petSrS,  erstreben, 
bitten,  fordern;  (ital.  ist  das  Vb.  nur  erhallen  in 
dem  Kompos.  competere,  außerdem  neapolitanisch 
in  der  Verbindung  andar  pezzendo ,  vgl.  Caix, 
St.  256);  rum.  pefese  ii  it  i,  werben  (um  ein 
Madchen),  Pusc.  1302;  (frz.  prov.  cnt.  nur  das 
gel.  W.  comjfdler);  span.  ptg.  pedir  (mit  allge- 
meiner Bedeutung). 

7099)  p£trft,  -am  f.  {nirpa).  Stein;  ital.  pietra; 
rum.  piatrn,  Pusc.  13(>8;  prov.  peirn ;  frz.  pirrre 
(nicht  hierher  gehört  pt'trir,  s.  'plsturiol;  cat. 
pedra;  span,  piedra;  ptg.  pedra. 

7100)  [*p£träria  (petraj;  nach  Nigra,  AG  XV 
120,  Grundform  zupiem.  pitre',  Hühnermagen  (so- 
genannt, weil  sich  in  ihm  häufig  Steine  finden.  | 

7101)  *p$trica,  -mm  f.  (petraj,  Steiuicht;  davon 
sard,  pedrighina,  neuprov.  peiregas,  pierraille. 
peiregii,  empierrer,  viell.  auch  span,  prdrcgonn, 
ptg.  pedregulho,  vgl.  Horning,  Z  XXI  458,  u. 
Meyer-L.,  Roman.  Gr.  II  399. 

7102)  *petrö,  •önem  m.  (petraj,  großer  Stein, 
Treppe;  ital.  prtronc  iCaix,  St.  p.  XI  Anm.  2, 
ist  geneigt,  ital.  rerom;  Balkon,  für  aus  perrone 
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entstanden  zu  erachten,  womit  man  sich  nimmer- 
mehr zufrieden  geben  kann,  s.  Nr.  10106);  (rum. 
frirtrotui;  prov.  ]>riro-8;  frz.  perron. 

7103  petröselinön  n.  (ntTpoof/ivov),  Petersilie; 
ital.  petrosellino.  j>etrosimolo,  prezzemolo,  pitur- 
sell»,  vgl.  Caix,  St.  453;  rum.  petrinjel;  prov. 
f-rrrssilh-g,  peyreggilh-8,  (pelitre-g);  frz.  persil ;  (cat. 
l-rhtrr,  daneben  jiüivert);  span,  perigil;  (ptg.  ist 
da.«  übliche  Wort  sah»,  das  von  Diez  angeführte 
nijto  =  apium  bedeutet  .Eppich,  Sellerie*).  Vgl. 
Dz  243  petrogellino. 

7104  •pctruiieulö-üs.  n.  am  fpetra),  vielleicht 
—  rum.  pHrunchiog,  schwerfallig,  roh.) 

7105)  PStrüs,  •um  m.,  Peter;  auf  diesen  Per- 
sonennamen gehen  vermutlich  zurück  dieTiernamen : 
1.  span,  perro,  Hund,  (auch  Adj.  mit  der  Bedtg. 
.hartnackig'),  vgl.  Dz  476  «.  c,  wo  auch  das  gleich- 
bedeutende sard,  perm  angeführt  ist;  2.  ital. 
/rarrocchetto  (vielleicht  mit  Anlehnung  an  pdrroco). 
Papagei;  frz.  perroquet:  span,  perüjuito,  vgl.  Dz 
237  jHirrocchetto,  vgl.  Nr.  6841.  Dal?  Tiere  mit 
Personennamen  benannt  werden,  ist  ja  eine  überall 
gewöhnliche  Erscheinung.  Für  span,  perro  wSre 
allerdings  pedro  (vgl.  Pedro)  zu  erwarten,  es  isl 
aber  begreiflich ,  daH  in  dem  Tiernamen  der  ur- 
sprüngliche Lautbestand  weniger  sorgfältig  erhalten 
wurde  als  in  dem  Personennamen;  3.  frz.  pttre, 
Dem.  pierrot,  Hanswurst.  .Span,  perro,  langued. 
j/erre,  Hund,  konnte  iberischen  Ursprungs  sein;  das 
Baskische  gewahrt  aber  keine  Stütze  dafür,*  Schu- 
rhardt, Z  XXIII  \m. 

7106)  kelt.  (brit.  gall.)  Slamin  pe*tt-,  Teil,  Stück 
(die  urspr.  Bedtg.  dürfte  sein  .klein,  winzig*,  auch 
darf  man  wohl  annehmen,  daH  pett-,  woneben  auch 
pitt-  auftritt  |vgl.  Nr.  7131],  eine  Seilenbildung  zu 
pic[r\  ist;  der  kelt.  Stamm  pett-  scheint  bereits 
auf  das  Lat.  übertragen  worden  zu  sein,  denn  es 
dürfte  petiolu»  [s.  Nr.  7092]  auf  ihn  zurückzuführen 
sein);  davon  wahrscheinlich  I.  das  Sbst.  ital. 
pezzo,  -«,  Stück;  (Zauner,  RF  XIV  351.  zieht 
hierher  auch  sard,  petta  u.  rum.  pita,  Fleisch); 
prov.  peza,  pegsa;  frz.  piece;  span,  pieza,  (das 
gleichbedeutende  pedazo  dürfte  =  pittacium  [s.  d.J 
sein);  ptg.  peca.  Vgl.  Th.  p.  70  ff.;  Diez  243 
schwankte  in  der  Aufstellung  des  Grundwortes 
zwischen  kymrisch  peth  u.  griech.  ni'Ca;  Grober. 
Mise.  47,  stellt  als  Grundwort  ein  Adj.  *pet  ius, 
a,  um  (zu  peg),  fülüg.  auf,  welches  er  aus  dem 
bei  Sulpieius  Severus,  Dialog!  II  1,  4,  ed.  Halm, 
vorkommenden  Sbst.  tripecciag  (—  *tripetiag.  Accus. 
PI.)  — griech.  r/>/.7 <»«!«.•  erschließt;  es  erscheint  aber 
diese  Ableitung  als  zu  künstlich,  indessen  auch  wenn 
man  sie  ablehnt,  darf  man  laber  muH  man  nicht) 
mit  Gröber  annehmen,  daH  der  Diphthong  in  piece  u. 
piezu  aus  Anlehnung  an  pied- =  \>ed~  sich  erkläre 
(Asruli,  AG  X  nl  Anm.  u.  268  f.  Anm.,  nimmt  an,  daH 
dos  nachtonige  i  die  Diphthongierung  des  e  bewirk! 
habe).  Wenn  Gröber  keltischen  Ursprung  des  Wortes 
auch  um  deswillen  zurückweist,  weil  dann  das  Vor- 
handensein eines  derartigen  Wortes  in  den  pyre- 
naischcri  Sprachen  befremdlich  erscheine,  so  darf 
dagegen  viell.  bemerkt  werden,  datl  Nomina,  welche, 
wie  'pettia,  als  MaHbezeichnungen  gebraucht  wer- 
den, durch  den  Handel  sich  leicht  von  Land  m  Land 
verpflanzen  u.  daH  die  Einbürgerung  von  *  pettia 
in  HistMUÜen  durch  die  begriffliche  u.  lautliche 
Ähnlichkeit  mit  pett-  <peg)  u.  dessen  Ableitungen 
begünstigt  werden  maßte  2.  Das  Verb  "pettare, 
'pUtare,  teilen  (vgl.  genues.  pitta,  picken  i,  davon 
W        das  Sbst.  ital.  pietanza  (an  pieiä  angelehnt). 


Speiseanteil  eines  Klostergeistlichen ;  prov.  püanxa; 
frz.  pitance ;  span,  intanza;  ptg.  pitanea.  Vgl. 
Th.  p.  72;  auch  Diez  247  pietanza  hatte  bereits 
diese  Ableitung  angedeutet.  (Zu  frz.  pitance  gehört 
wohl  auch  pitaud,  armseliger  Kerl.  Lümmel  etc.) 
3.  Das  Adj.  altital.  j>etitto,  pitetto,  klein;  prov. 
petit-z;  frz.  cat.  petit  (=  gallisch  */iettitouj'. 
lat.  *pett-itt-u#),  dazu  das  Deminutiv  petitei.  Vgl 
Th.  p.  71  f.;  Diez  251  pito  führte  das  Adj.  auf  den 
von  ihm  mit  Recht  für  keltisch  gehaltenen  Stamm 
pit-  (s.  pte)  zurück.  4.  Cat.  pimrra;  span.  ptg. 
pizarra,  Schiefer,  vgl.  Dz  477  g.  r.,  indessen  rnali 
diese  Ableitung  als  unsicher  bezeichnet  werden, 
denn  wenn  sie  auch  von  Diez  hcgrifllich  annehmbar 
gemacht  worden  ist,  so  ist  sie  doch  lautlich  keines- 
wegs unanfechtbar,  vgl.  unten  pi/zari.  Pascal. 
Studj  di  fil.  rom.  VII  !»5,  zieht  zum  Stamme  peit- 
auch  ital.  pettegola  (gleiehs.  *petticula),  Vettel, 
aber  schwerlich  mit  Recht.       Vgl.  auch  Nr.  7207. 

7107)  dtsch.  pflüg  =  lombard.  pib  laus  plb\\ 
lad  in.  plof,  vgl.  Dz  23  aratro. 

7107a)  griech.  ipayiöatva  (<ftt}'tdetiva).  Heiß- 
hunger; davon  vielleicht  nach  Baist,  Z  XXIV  405. 
*üd  frz.  fangane,  fangale,  fringale,  Heißhunger. 
Baist  selbst  aber  deutet  auch  eine  andere  Mog- 
lichkeil an,  wonach  f(r)ingale  aus  faim-  u.  einem 
angeblichen  Suffixe  -ralle  =  -gale  entstanden  wäre. 

7108)  gr.  tfttt'öq,  Leuchte;  davon  oder  von  y  »*««>,', 
Leuchtturm,  wollte  Diez  133  ableiten  ital.  falb, 
Freudenfeuer.  ( anale,  SchifTslaterne.  falotico,  wunder- 
lich (flackerig?);  frz.  falot,  Laterne,  fanal,  SchifTs- 
laterne; ptg.  faröl ,  Leuchtturm;  (nicht  hierher 
gehört  selbstverständlich  das  rätselhafte,  auch  von 
Diez  450  r.  unerklärt  gelassene  faro,  feiner 
Geruch,  s.  Nr.  7115).  Die  Gleichung  *phan«li*  = 
fanale  mag  man  sich  gefallen  lassen,  nicht  aber  «He 
von  f  uröi  oder  ?apo*  —  falb.  Das  letztere  W.»rt 
dürfte  vielmehr  zum  Stamme  IIa,  .blasen*,  gehören 
u.  eine  Art  onomatopoietischer  Bildung  sein,  welche 
das  Flackern  der  Flammen  nachahmen  soll. 

71011)  p[h  ilingi,  -am  /.  (<r<*>«YY'i)<  Tragebauin. 
Walze;  ital.  palanca,  Pfahl;  südital.  palongana, 
kleiner  Wassereimer,  der  an  einer  Stange  getragen 
wird;  auch  frz.  palan  besitzt  eine  ähnliche  Bedtg.. 
vgl.  Guarnerio,  Mise.  Asc.  240;  (rum.  palane);  rtr. 
palanca,  {palanh,  Schleifhol/.';  pro\.  pa/ene-g;  frz 
palan,  Takel.  Hisse,  palawpte,  Pfahlwerk,  dazu  da« 
Vb.  palanquer,  palanqner,  aufhissen  ;  cat.  /talenca : 
span,  palanca,  Hebehaum,  davon  paiancada,  Schlag ; 
ptg.  alaranca  (angeglichen  an  levare,  heben,  u.  mit 
arabischem  Artikel),  Hebehaum.  p<incada,  Schlag 
Hierher  gehört  auch  ptg.  palanjuim,  Tragsessel. 
Vgl.  Cornu,  R  IX  134;  Gröber.  ALL  IV  426.  S. 
auch  planea  u.    pnlauga  (  =  rum.  pavimga), 

7110)  phänt&sii,  -am/.,  Gedanke.  Einfall;  ital. 
fanta.ua  u.  dementsprechend  als  gel.  W.  auch  in 
den  übrigen  Sprachen. 

7111)  *p|hJantisio,  -arc  (<javidZu>>.  Er-chn- 
nuugen,  Gespenster  sehen,  Beängstigungen  haben, 
prov.  pantaisar,  träumen,  angstvoll,  beklommen 
sein,  dazu  das  V bebet  pantaig,  Beklommenheit. 
Verwirrung,  Not;  cat.  pantexar,  dazu  das  Vbsbst. 
pant  ex;  alt  frz.  pantaigier,  panteigier,  pantoisier. 
dazu  das  Vbsbst.  (auch  Adj.)  pantoig;  neufrz 
(mit  Suflixvertauschungl  panteler.  keuchen.  Vgl. 
Dz  654  pantaig  (Diez  wollte  das  Wort  aus  dem  Kel- 
tischen ableiten,  vgl.  dagegen  Th.  p.  109);  G.  Paris. 
R  VI  628  f.  (hier  die  richtige  Ableitung);  Caix. 
St.  111;  Gröber,  ALL  IV  428. 
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7131)  pie-,  plcc-  74« 


7112!  phantasinä  n.  {ipanaana),  Erscheinung, 
Gespenst;  ital.  fantasma  u.  fantasima  ,che,  come 
vuole  la  sua  forma  popolare,  non  hal'accezione  filo- 
sofica  di  fantasma",  vgl.  Canello,  AG  III  398;  prov. 
fantauma;  frz.  fantöme,  Gespenst,  davon  alt  frz. 
rnfantosmer,  behexen,  vgl.  Horning.  Z  XIX  55,  wo 
die  Lautentwicklung  von  fantöme  eingehend  be- 
sprochen u.  das  Wort  als  Erbwort  erwiesen  wird; 
cat.  fantarma;  span,  phantasma;  ptg.  ph-  u.  fan- 
tasma.   Vgl.  Dz  580  fantöme. 

7113)  *p»iärma<-.»,-are  (<päppaxov), (durch Tränke) 
bezaubern,  =  ruin,  farmec  ai  at  a,  bezaubern, 
dazu  das  Sbsl.  farmec,  Zauberer,  Pusc.  683  f. 

7114)  <püqfittxov  n.,  Gift,  Zaubertrank,  runi. 
farmec,  Zauber. 

7115)  pbftrus,  •um  m.  (y«('0<r),  Leuchtturm; 
hierauf  führt  C.  Michaelis,  Fig.  Et.  p.  31.  indem 
sie  eine  kühne  (allzu  kühne!)  Metapher  der  Jäger- 
sprache annimmt,  zurück  ptg.  furo,  Geruchsinn 
der  Hunde;  Cornu,  R  XI  89,  leitet  das  Wort  von 
flagrare  ab.  Dagegen  gehen  auf  pharus  zurück 
span,  farolear,  ptg.  farejar,  sich  wie  eine  Fackel 
bewegen  (in  der  Bedeutung  .wittern*  gehört  ptg. 
f.  zu  faro).    Vgl.  Nr.  7108. 

711«)  phaseolüs,  -um  m.  (Demin.  v.  phaselu*  ■ 
tfäaij/.»;),  Bohne;  ital.  fagiolo,  fagiuolo;  rum. 
fasola;  prov.  faisol-s;  frz.  (fasMe,  davon)  flageolet 
(angeglichen  an  flageolet  —  *ftautiolus,  Flöte,  kleine 
Bohne),  vgl.  Fall,  "BF  III  491;  allspan.  fasiolo; 
neu  span,  frisol(es),  frijol,  frisuelo;  ptg.  feijäo. 
Vgl.  Dz  452  frisol  (nimmt  *fresa  als  Grundwort  an). 

7117)  pkaslinus,  -um  m.  (Fhasis),  Fasan;  ital. 
fagiano;  prov  faisan;  frz.  faisan,  faisant;  cat. 
faisu;  span,  faisan;  ptg.  faisilo.  fiber  frz.  faisan 
statt  *famen  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  13«. 

7118)  phialä,  -am  f.  («f  <«/,»/),  Tasse,  Schale; 
ital.  fiala;  rum.  fialä;  prov.  fiala,  fiota;  frz. 
phiole.    Vgl.  Dz  «57  phiole. 

7119)  [philölöffiM,  -am  f.  [<ptloloyia),  Philologie; 
ital.  filologia;  frz.  philologie,  zuerst  1547  in  der 
Vitruvübers.  Martins  vorkommend,  vgl.  Revue  d'hisl. 
litt,  de  la  France  IV  284.] 

7120)  philösöphfis,  -um  m.,  Philosoph,  ist,  wie 
philosophia,  allenthalben  ein  bloß  gel.  VV\;  nur  im 
Rum.  hat  es  eine  volkstümliche  Bedcutungsent- 
wicklung  genommen,  über  welche  Shaineanu,  B  XVII 
599,  eingehend  u.  interessant  gehandelt  hat  [firoteot 
=  Narr).    Vgl.  auch  Behrens,  Metith.  p.  31. 

7121)  phlltrüm  n.  (yit.tyov),  Liebestrank;  ital. 
filtro  .bevanda  magica  c  sctaccio  da  filtrare*  u. 
feltro  .specie  di  panno  non  tessuto  da  tarne  cap- 
pelli,  e  colatojo*.  vgl.  Canello,  AG  III  322,  aber 
oben  unter  tilt. 

7122'  Phlebotomus,  -lim  m.  (<f/.t/iotö/no,),  Lan- 
zette zum  Aderlässen:  piemont.  fiama;  prov. 
fleemc-s ,  a  1  tf r  z.  fiirmcf. ;  ti  e  u  fr  z.  flamme  f. ;  (a  p a  n. 
firme).  Vgl.  Dz  137  fiama;  A*co|i,  AG  VII  .".32 
rechts;  Grober.  ALL  IV  435. 

7123)  phlegma  Phlegma;  davon  viell.  frz. 
ftetnmarti,  Faulpelz,  wenn  das  Wort  nicht  etwa  mit 
dem  Namen  der  Vlämen  zusammenhängt. 

712t)  pboenlx,  -Kern  »i ,  Phönix;  com.  fenis, 
uccello  di  Santa  Maria,  vgl.  Salvioni,  Post  17. 

7125)  tftöis  (.iit'ii ,  nvjvi).  ein  unbestimmter 
Wasservogel;  davon  (u.  zwar  aus  dem  Nominativ) 
nach  Dz  452  *.  r.  span,  fvja,  Halsbandente. 

712«)  tpQartuv.  umzäunen;  davon  nach  Dz  373 
s.  v.  ital.  fratta,  Zaun,  einfacher  setzt  man  aber 
wohl  fracta  seil,  saepes  als  Grundwort  an,  ein  Zaun 
ist  ein  durchbrochenes,  weil  aus  in  Zwischenräumen 


gesetzten  Stangen  bestehendes  Gehege.  Vgl.  Baist, 
Z  XV  296.  Baist  erklärt  fratta  als  .lebendige 
Hecke,  Knick*  u.  stellt  dazu  das  heraldische  frz. 
fret(t)e.  .rutenförmige  Vergitterung*.  Als  Grundwort 
scheint  auch  Baist  fracta  anzusetzen. 

7127)  phrenetieus,  a,  um,  rasend;  sard,  fre- 
nedigu,  dazu  das  Vb.  frenedigar,  vgl.  Salvioni, 
Post  17. 

7128)  Stamm  «jppvy-  (•fyvyavov,  ifQvyiuv,  Beis- 
holz);  davon  nach  Bönsch,  RF  III  371,  das  von 
Diez  373  unerklärt  gelassene  ital.  franco,  dürres 
Beisig  an  Bäumen,  fruscolo,  Splitter;  näher  liegt 
es  wohl,  an  'früsculum  —  'früstulum  von  frustum 
(vgl.  *pescxüum  =  pestulum  [s.  d.])  zu  denken. 

7129)  grieeh  tpvoifua,  das  Blasen.  Schnauben; 
davon  nach  Tobler,  Sitzungsb.  der  Berl.  Akad.  d. 
Wiss.,  phil.-hist.  Cl..  23.  Juli  1896,  ital.  fisima, 
wunderlicher  Einfall,  Grille,  vgl.  G.  Paris,  R  XXV 
621.  Schuchardt  Z  XXI  129,  setzt  fisima  =-  so-] 
phisma  an.  u.  dies  bat  die  gröliere  Wahrscheinlich- 
keit für  sich. 

7130)  schallnachahinender  Stamm  pl  zum  Aus- 
druck des  Vogelgepiepes;  davon  ital.  piare,  piepen. 
piu/are,  jammern,  piepen  fs.  unten  plorare);  frz. 
piailler,  piatder,  (piauner),  piausser  vielleicht  auch 
piaffer,  vgl.  Gröber,  Z  X  293,  s.  oben  pes);  span. 
pita,  Lockruf  für  die  Hühner  (vgl.  dtseh.  „put,  pul*), 
pitar,  pfeifen,  pito,  Pfeife.  Vgl.  Dz  214  piare, 
477  pita. 

7131)  Stamm  plc-,  pur-,  eigentlich  den  Schall 
bezeichnend,  welchen  das  Hacken  gewisser  Vögel 
(Specht  =  picus,  Elster  =  pica)  mit  dem  Schnabel 
hervorbringt  (vgl.  dtsch.  picken),  sodann  in  die 
Bedeutung  des  Stechens,  anderseits  des  Spitzseins 
übergehend,  aus  der  letzteren  entwickelt  sich  wieder 
diejenige  des  Kleinseins,  denn  was  spitzig  ist,  ist  zu- 
gleich dünn  u.  fein,  womit  sich  ja  das  Kleine  nahe 
berührt.  Die  wichtigsten  Vertreter  der  auf  diesem 
Stamme  beruhenden  ungemein  zahlreichen  u.  viel- 
gestalteten Wortsippe  sind  etwa  die  folgenden: 
1.  ital.  pieco,  Bergspitze;  prov.  frz.  pic;  span, 
ptg.  pico;  2.  ital.  picea,  Spieli,  Pike;  frz.  pique; 
span.  ptg.  pica;  3.  ital.  piccare,  stechen;  rtr. 
pichir;  prov.  picar;  frz.  piquer,  davon  piijurc, 
Stich;  span.  ptg.  picar;  dazu  im  Ital.  die  Kom- 
posita appiccarr,  gleichsam  festpicken,  anmachen, 
gleichbedeutend  damit  im-,  appicciare  (  von  Diez  240 
pegar  zu  pico,  -arc  gestellt,  was  wegen  des  i  untun- 
lich ist.  vgl.  Nr.  7132),  spiccan ,spicciarc,  vgl.  Pascal, 
Studj  di  fil.  rom.  VII  97;  4.  lat.  pica,  *,ä.xa, 
Elster;  ital.  pica;  prov.  piga;  frz.  pie;  span. 
pega  (das  e  beruht  wohl  auf  Angleichung  an  pega 
—  picetn,  Pech),  pieaza;  ptg.  pega,  vgl.  Gröber, 
ALL  IV  435;  5.  lat  *p\ccus  —  picus,  *p<>  cuius, 
Specht;  ital.  picchio;  rtr.  pichiulenn  (  *piccula 
lignum);  prov.  frz.  cat  pie,  außerdem  (V)  mit 
ganz  anderer  Bedtg.  frz.  /«"«4  (—  *pieulmX},  Pfahl; 
span,  pico;  ptg.  picanco,  vgl.  Gröber,  ALL  IV 
435,  s.  jedoch  Nr.  6812;  6.  lat  *piccülö,  -are,  wie 
der  Specht  hacken;  ital.  picchiare,  klopfen,  dazu 
das  Vbsbst.  picchio;  7.  rum.  pic,  ein  Billchen, 
ein  Wenig,  ein  Tropfen,  dazu  die  Verba  picä,  pi- 
cura,  picaturä,  abtmpfcln,  viell.  auch  das  Adj.  i>u[in, 
vgl.  Z  XV  113.  s.  aber  Nr.  «936;  i  t  a  1.  picc-olo,  piccino, 
klein;  span,  pequeiio,  I—  pecc-eho);  ptg.  /wt/Mc*« 
(das  e  aus  i  in  pequeno,  pcqurno  erklärt  sich  wohl 
aus  der  Tonlosigkeit ;  Tb.  p.  73  denkt  an  Zusammen, 
hang  mit  dem  kell.  Stamme  bacc-,  bicc-,  .klein*); 
8.  lat.  * /netto,  -are,  picken,  backen,  stechen;  ital 
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jnzzare  (nur  mundartlich),  stechen,  davon  das  Vb- 
sbst.  pizza,  das  Stechen,  Jucken,  pizzicare,  picken, 
zwicken,  dazu  das  Vbsbst.  pizzico,  Zwick.  (*pinzar 
=  *  pinctiare,  vgl.  pingo,  'ptnctus,  stechen,  dazu 
das  Vbsbst.)  pinzo,  Stachel,  innzette,  Kneifzange); 
rum.  )iifc,  Schnabel,  Spitze,  pi#c  ai  at  a,  picken, 
pi{igoiu,  Meise;  prov.  pezugar;  (frz.  pincer,  e~ pincer, 
tjrinceler,  zwicken,  dazu  das  Vbsbst.  pinct  (dazu 
das  üemin.  pincette),  Kneifzange);  span,  pizcar, 
kneifen,  dazu  das  Vbsbst.  frizca,  ein  bißchen,  (pin- 
char,  stechen);  ptg.  püco,  Buchfink,  piscar,  nur 
in  der  Verbindung  }>iscar  o*  olhot,  die  Augen  zu- 
kneifen, blinzeln;  9.  frz.  picot, Spitzkeil,  Spitzhacke, 
picoter,  prickeln,  pioche  (aus  *picoche),  Hacke, 
picoter}  sticheln,  pion,  eigentl.  Hacker,  Bauer,  davon 
abgeleitet  jnonnirr  =  ital.  picconiere,  mit  Hacke 
ausgerüsteter  Arbeiter  oder  Soldat,  vgl.  Homing, 
Ztschr.  f.  neufrz.  Spr.  u.  Lit.  X-  243  u.  Z  XV1H 
226,  wo  lyon.  pica,  pioche,  hinzugefügt  wird; 
hierher  ist  jedenfalls  auch  zu  ziehen  pivot,  Dreb- 
zapfen,  denn  niler  Wahrscheinlichkeit  nach  ist  das 
Wort  aus  piev-ot  entstanden,  vgl.  cirette,  Blind- 
schleiche, aus  ciuette,  von  ciu  =  *caecvus;  10.  viel- 
leicht gehört  hierher  auch  span.  ptg.  piorno, 
Ginster,  .vielleicht  für  picorno  von  pico,  Spiel!, 
weil  diese  Pflanze  lange  dünne  Stengel  treibt, 
weshalb  wir  sie  Pfriemenkraul  nennen";  11.  ital. 
picea"  ro;  span,  picaro,  Bettler,  Lumpenkerl,  Spitz- 
bube (die  Grundbedeutung  ist  wohl  .Aufpicker*). 
Vgl.  Dz  245  jncco,  246  piccolo,  2">1  pizza,  477 
piorno;  Ulrich.  Z  IX  429;  Th.  p.  72  ff.;  Gröber. 
ALL  IV  436;  Schurhardt,  Z  XI  500  (s.  oben  unter 
biquädro).  Eine  eingehende  Untersuchung  der 
wichtigen  Wortsippe  fehlt  noch.  Bei  einer  solchen 
würden  namentlich  auch  folgende  zwei  Punkte  zu 
erwägen  sein:  1.  das  Verhältnis  des  Stammes  />ic(c)- 
zu  der  an  das  gallo-lateinische  beccus  (s.  d.)  sich 
anschließenden  Wortfamilie;  2.  das  Verhältnis  des 
Stammes  pic  zu  einer  Anzahl  ihm  begrifflich  nahe- 
stehender, bei  Diez  261  pito  behandelter  Wörter, 
nämlich  mailänd.  pitin,  wenig;  sard,  piticu, 
klein;  rum.  pctic,  ein  Stückchen  Zeug  oder  Tuch, 
ilazu  das  Vb.  peticesc,  flicken;  prov.  pitar,  schnä- 
beln; n  W.  Ut.pite,  eine  sehr  kleine  Münze,  (henneg. 
jtete,  Kleinigkeit),  peterin,  winzig,  apiter,  mit  den 
Fingerspitzen  berühren;  Scheler  im  Diet.  s.  r.  ver- 
mutet, daß  auch  pivot,  Zapfen,  hierher  gehöre,  also 
uu*  *pitot  entstanden  sei,  vgl.  aber  oben  Z.  20, 
wo  pivot  <  picrot  angesetzt  ist);  span,  pito,  ein 
Bißchen,  (nur  in  den  Verbindungen  no  darsele  un 
pito,  etwas  für  nichts  achten,  no  raier  mm  pito,  gar 
nichts  wert  sein),  piton,  Knospenansatz,  pitorra, 
Schnepfe  id.  i.  Vogel  mit  spitzem  Schnabel);  ptg. 
pito,  pita,  -ada,  geringe  Menge  (z.  B.  eine  Prise 
Tabak),  petiscar,  ein  wenig  nehmen,  nippen.  Das 
Ergebnis  einer  Untersuchung  des  Verhältnisses  von 
puic)-  zu  den  genannten  Wörtern,  denen  auch  frz. 
petit  beizuzählen  ist,  dürfte  wohl  sein,  daß  neben 
dem  Stamme  ptc\cr  ein  ursprünglich  keltischer 
Stamm  pett-  stand  (vgl.  Nr.  7106)  u.  daß  beide 
Stämme  sich  in  der  Bedtg.  .winzig*  berührten, 
was  ein  Nebeneinanderstellen  bedeutungsgleicher 
oder  doch  bedeutungsverwandter  Ableitungen  zur 
Folge  hatte  (z.  B.  ital.  piccolo,  span,  pcpueiio 
neben  frz.  petit).  Infolge  dieser  engen  begriff- 
lichen Berührung  beider  Stamme  fand  auch  laut- 
liche Durchkreuzung  statt,  neben  pic(c)-  trat  (in 
Anlehnung  an  pett-)  pec(c)-  (dav.  i.  B.  span,  pe- 
queiio)  u.  neben  pett-  (in  Anlehnung  an  picc-)  pitt 
(dav.  i.  B.  sard,  piticu).  —  fber  die  Entwicklung 


des  Stammes  pic\c)  im  Rumän.  vgl.  Pusc.  1304, 
zu  der  betr.  Sippe  gehört  z.  B.  ein  Verb  pic,  das 
.tröpfeln,  herunterfallen*,  viell.  Auch  .stechen* 
bedeutet  (die  Bedtg.  .tröpfeln"  liegt  nur  scheinbar 
von  der  Grundbedeutung  des  Stammes  weit  ab).  — 
Man  darf  vermuten,  daß  die  oben  unter  *pediola 
aufgeführteiuWörter  dieser  Sippe  zuzuzählen  sind, 
endlich  auch  vermuten,  daß  zwischen  der  Sippe 
pic-  Ii.  den  unter  epigru*  u  .7*f<>o»  genannten 
Wörtern  Beziehungen  bestehen, 
pici  s.  ple. 

7132)  pliea,  -»m  f.  (pixi,  Pechföhre;  lomb. 
pem ,  venez.  pad.  veron.  nezzo;  friaul.  lad. 
pezz;  besam*,  jur.  pett.  Vgl.  Meyer-L,  Z.  f. 
ö.  G.  1891  p.  773. 

71  Hi)  *picldus  (pis)  u.  "pieldüs,  pechig;  sard. 
pighidu,  pitiigu,  vgl.  Meyer-L.,  Ital.  Gr.  §  294  u. 
Roman.  Gr.  I  ??  410  u.  426;  neuchätel.  j*dz, 
vgl.  Horning.  Z  XXII  488. 

7l34j  pico,  -ire  (pix),  mit  Pech  bestreichen, 
ankleben;  (ital.  impeciare  —  *impiciare,  impegolar, 
=  *impiculare,  appicciare,  impicciare  =  *ap-,  im- 
piciare:  berg.  pegä,  vgl.  Mussafla,  Beitr.  63,  Sal- 
vioni,  Post.  17.  Diez  zieht  hierher  auch  apincare, 
das  aber  zum  Stamme  pic  gehören  dürfte,  wohin 
man  besser  auch,  wegen  ihres  i,  ap-  u.  impicciare 
stellt;  sard,  impigare;  prov.  empegar;  frz.  em- 
ftoinaer,  teeren,  empener  (wohl  angelehnt  an  peter, 
schwer  sein),  stärken);  span.  ptg.  (auch  prov.) 
pegar,  leimen,  heften.    Vgl.  Dz  240  pegar. 

7135)  plctör,  -örem  m.  (pingo),  Maler;  ital. 
pittore;  (frz.  peintre  —  *pinctor  für  *pinctor ;  span, 
ptg.  pint  or,  pintador). 

7136)  put  lira,  -am  f.  (pingo),  Malerei;  ital. 
pittttra;  frz.  peinture  =»  'pinetura;  span.  ptg. 
pintura. 

7137)  plcülä,  -am  f.  (Demin.  v.  pix),  ein  wenig 
Pech;  ital.  )>egola,  Pech;  rum.  päcurä,  Pasc. 
1237;  prov.  peilte. 

plcüa  s.  pic. 

7138)  melv,  trinken,  =  frz.  pi*r,  zechen  (gelehrt 
gebildetes  u.  nur  ganz  vereinzelt  vorkommendes 
Wort),  vgl.  Dz  657  *.  r. 

7139)  piftas,  -Item  f.,  Frömmigkeit;  ital.  pietn; 
frz.  pittl,  Frömmigkeit,  pitii,  Mitleid,  dazu  das 
Adj.  pitoyablc;  dementsprechend  als  gelehrtes  Wort 
auch  in  den  übrigen  Sprachen,  über  frz.  pitie 
vgl.  Darmesteter,  R  V  152  Anm.  4;  Cohn,  Suffix*, 
p.  205. 

7140)  piger,  gm,  gram,  faul,  —  (ital.  pigro\. 
logud.  priu,  gallur.  preu,  tardo,  altoberital. 
preqo,  pegro,  pegaro;  rtr.  paiver.  Vgl.  Salvioni. 
Post.  17.   S.  pigritffi. 

7141)  plgmentüra  n.(pingo),  Färbemittel,  Tinktur. 
Kräutersaft;  altoberital.  piumento,  vgl.  AG  Xll 
422;  prov.  pimenta,  pimen-s,  Gewürz;  alt  frz. 
piment,  eine  Art  (Jewürzwein  (neufrz.  bedeutet 
das  Wort  .spanischer  Pfeifer.  Beißbeere");  span 
pimiento,  pimienta,  Pfeffer;  ptg.  pitnenta.  Pfeffer. 
Vgl.  Dz  247  pimiento. 

7142)  *ptjrngro,  -ire  (schriftlat.  pignero  von 
pignus).  verpfänden;  ital.  pegnorare;  rtr.  pindrar; 
(prov.  enpenhar  =  *inpignare;  im  Frz.  fehlt  da« 
VI».,  es  wird  ersetzt  durch  engager,  »lettre  en  gage, 
gage  aber  ist  =  germ,  wad/o,  vgl.  Mackel  p.  all; 
altspan.  pendrar;  neuspan.  prendar :  ptp.  pm- 
horar,  prendar.  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  436;  über 
die  span.  ptg.  Wörter  haben  besonders  gehandelt 
Cuervo  in  der  Einleitung  zu  seinen  ApunUi  ,  >; 
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criticas  sobre  el  lenguage  bogotano  (vgl.  Morel-Fatio, 
R  VIII  620  Anm.)  u.  Cornu,  R  IX  135. 

7143)  *plgnüs  n.  (PI.  pUfnörä,  schriftlat.  pignus, 
p'tgnora),  Pfand;  ital.  pegno:  sard,  pignu;  cat. 
l>engora,  s.  Heizer  p.  44;  altvenez.  la  pegnora; 
rtr.  pens;  (frz.  gage  =  gennan.  u-adjo,  vgl.  Mackel 
p.  61);  span,  prenda;  ptg.  penhör,  prenda.  Vgl. 
Dz  468  medrar;  Gröber,  ALL  IV  436.  S.  pignero. 

7144)  plgrltl&,  -am  f.  (piger),  Faulheit;  ital. 
pigrizia  „ch'e  nel  volere",  pigrezza   .ch'e  uella 
natural  crassezza*,  vgl.  Canello,  AG  III  343;  neap. 
priezza,  Lustigkeit  (Folge  des  arbeitsfreien,  faulen 
Lebens),  dazu  das  Vb.  prejare.    Vgl.  Salvioni,  R  I 
XXVIII  104;  prov.  pereza:  frz.  /«irrste,  dazu  das 
Adj.  jtareasetu-,  faul;  span,  pereza,  dazu  das  Adj.  I 
perezoso;  ptg.  preguica,  davon  das  Adj.  pregui-  ! 
(o*v.    Vgl.  Dz  247  jrigrezza. 

7145)  1.  plltt,  •am  f.  .ms  pisulu  v.  piso).  Mörser. 
Trog.  —  ital.  /»7a;  runt,  piuä;  frz.  /»Yc,  Walk- 
stock; span.  /»7o,  Trog;  ptg.  piliio,  Mörser. 

7146)  2.  pila.  «am  f.  (vermutlich  aus  *ptc-nla 
entstanden  u.  eigentlich  „ kleine  Spitze*  bedeutend), 
Pfeiler;  ital. /»7a;  frz.  /»7<r  (bedeutet  auch  .Hauten. 
Stoß*,  ebenso  im  Span.  u.  Ptg.),  davon  abgeleitet 
fiilier,  Pfeiler;  span.  /»7a,  davon  abgeleitet  pilar, 
Pfeiler,  Wassertrog  (in  dieser  Bedtg.  von  1.  /»7a); 
ptg.  pilha. 

7147)  3.  plli,  -am  f.,  Ball;  altvenez.  pela;1 
span.  ptg.  pella,  Ball,  Knäuel;  sonst  nur  Ablei- 
langen  ital.  pillotta,  kleiner  Ball,  pillola,  Pille. 
billoro  „ciottolo*.  vgl.  Caix,  St.  203  (das  •  statt  e 
in  diesen  Wörtern  weist  teils  auf  gelehrten  Cha- 1 
rakter  derselben  bin.  teils  dürfte  es  sich  aus  Kreu- ! 
zung  mit  u.  begrifflicher  Anlehnung  an  pila  er-  1 
klaren);  piota  „zolla  erbosa*.  vgl.  Caix,  St.  47 
(während  er  piota  in  der  Bedtg.  „Füll*  für  von  1 
pea  abgeleitet  erachtet;  Diez  390  «.  r.  hielt  plotus,  ■ 
ptautuB  für  das  Grundwort):  von  pillola  ist  wieder 
abgeleitet  pilldcchera,  Klunker,  vgl.  Dz  411  zdccaro,  ' 
Nigra,  AG  XV  493.  zieht  hierher  auch  südsard. 
jnndola,  kleines  Kügelchen,  jedoch  schwerlich  mit 
Recht;  prov.  pelota;  frz.  pelote,  peloton,  [pillule, 
Pille,  gel.  W.);  span.  ptg.  pelota.    Vgl.  Dz  476 
pella:  Scheler  im  Diet,  pelote. 

7148)  [•pllearlÄ,  -am  f.  (pileus)  =  rum.  /.«- 
lärit,  Hut.] 

7149)  plle'üs,  -um  m  ,  Hut,  «=  ital.  span,  pileo. 

7150)  ['piiiegllus,  -Bin  m.  (Demin.  von  päuM% 
Härchen;  daraus  nach  Caix,  St.  443,  ital.  pedicello 
„cosa  da  nulla*.] 

7151)  'plllo,  -ire,  plündern  (wohl  Nebenform 
zu  j/Uare,  welches  im  Spätlatein  mit  der  Bedtg. 
„plündern*  angetroffen  wird,  s.  Georges  unter  pilo: 
die  Erhaltung  des  i  als  i  im  Roman,  beruht  auf  Ein- 
wirkung des  nachtonigen  i);  ital.  pigliar,  nehmen; 
rtr.  pigliar,  fangen;  prov.  pilhar;  frz.  piller, 
rauben;  (cat.  span,  pillar;  ptg.  fiilhar).  Vgl.  Dz 
246  pigliare  (Diez  schwankte  zwischen  pilare  u.  : 
exjtilare);  Gröber,  ALL  IV  436. 

7152)  pilOf  -Are  (pilus),  enthaaren,  rupfen  (im 
Roman,  auch  schälen);  ital.  pelare;  prov.  pelar; 
frz.  peler,  (davon  der  erste  Bestandteil  in  pele-mele 
mm  jAla  -f  miseuia,  die  Schreibweise  {tele,  pe  le 
beruht  auf  Angleichung  an  mile);  cat.  span,  pe- 
lar; ptg.  pellur.    Vgl.  Dz  240  pelare. 

7153)  [*pilorc!um  (?)  «.„•  ital.  pthreio  „avaro*. 
/filorci  „ritagli  di  pelle  che  si  adoperano  come  con- 
eime*.  »pilorcio  „taccagno*.  vgl.  Canello.  Ali  III 
399  :  Caix.  St.  451,  ist  geneigt,  auch  pirchio,  geizig, 
hierher  zu  ziehen.| 


7154)  ptlöHÜH.  a,  am  (pilus),  haarig;  ital. 
/»7o«o  u.  peloso,  vgl.  Canello.  AG  III  333;  rum. 
peros,  Pusc.  1272;  prov.  cat.  pelos;  span.  ptg. 
peloso;  (frz.  pelouse,  Rasenplatz). 

7155)  |*pilUeeo,  -ire  (pilus),  Haare  ausraufen; 
ital.  piluccare,  Trauben  abbeeren,  hierher  gehört 
nach  Pieri,  Mise.  Asc.  442,  auch  ital.  *spiluceiare, 
spilluzziare,  etwas  in  kleinen  Stücken  nehmen,  in 
kleinen  Bissen  essen;  rtr.  spluccar,  ausrupfen; 
prov.  pelucar;  frz.  J-plucher  (pic.  pluquer,  mit 
den  Fingerspitzen  auflesen*.  —  Dazu  das  Sbst. 
snrd.  pilucca,  Haarschopf;  ital.  perrueca,  par- 
rucca,  (falscher  Schopf),  Perücke;  rum.  parroeä; 
frz.  perruque;  span,  peluea;  ptg.  peruca.  Vgl. 
Dz  247  piluccare.  Hierher  gehört  vielleicht  auch 
frz.  ploc,  Kuhhaar,  Vbsbst.  zu  ploquer,  zupfen, 
rupfen,  woran  sich  übrigens  eine  ganze  Wortsippe 
reiht.    Vgl.  Behrens,  Z  XXVI  662. 

7156)  [*piluee~üm  n.  (pilus),  Haar;  ital.  peluzzo, 
peluccio,  Haar;  frz.  peluche,  haariges  Gewebe. 
Plüsch;  cat.  pelussa,  Wollhaar  der  Früchte,  das- 
selbe span,  peluza,  pelusa.    Vgl.  Dz  656  peluche.) 

7156a)  1.  pililla,  pillula,  -am  f.  (Demin.  v.  pila), 
kleines  Kügelchen,  Pille;  ital.  pillola;  frz.  pillule 
usw.,  überall  uur  gel.  W.    Vgl.  Nr.  7147. 

7156b)  2.  [*pllfila,  pllla,  -um  (pila,  oder  wohl 
besser  =  pisüla) ,  Mörser;  rum.  piua,  Mörser, 
Pusc.  1327,  die  Geschichte,  bezw.  die  Ableitung  des 
Wortes  bedarf  aber  noch  der  Aufklärung.] 

7157)  rpilürla,  -am  f.  (pilus),  Haare,  Wolle; 
ital.  peluria  „la  prima  lanuggine  degli  animali*, 
peluja  „peluria.  la  buccia  interiore  delle  caBtagne*, 
vgl.  Canello,  AG  UI  337.] 

7158)  [♦pllütlum  n.  (v.  /»7«m)  ist  nach  Diez  440 
die  Grundform  zu  span.  ptg.  (*pluzo),  chuzo, 
Wurfspiel!,  Pfeil.] 

7169)  pilus,  -um  m.,  Haar  (am  Leibe);  ital. 
pelo,  davon  abgeleitet  appilistrarsi  „azzuffarsi* 
(vielleicht  auch  span,  pelear,  kämpfen,  s.  oben 
nai.aitit),  vgl.  Caix,  St.  15b;  rum.  par,  Pusc. 
12ü2;  prov.  />c/-v,  pelh-s;  frz.  poU;  cat.  pel; 
span.  ptg.  pelo. 

7160)  ['plmpinellä,  -am  f.,  Pimpernelle;  ital. 
pimpinella;  rum.  /rimpini;  frz.  /nmprenelle,  vgl. 
Cohn,  Suflixw.  p.  20;  cat,  pampinella;  span.  /»wi- 
pinela.  Der  Ursprung  des  Wortes  ist  unaufgeklärt; 
gemeinhin  führt  man  es  auf  *bipennella,  *bij>ennula 
zur  ück :  an  pampinus  zu  denken,  verbietet  der  Sinn. 
Vgl.  Scheler  im  Diet,  pimprenelle  ] 

7161)  ndd.  ndl.  engl,  pln,  Nagel;  ptg.  pino, 
Nagel,  Zwecke,  vgl.  Dz  477  *.  Th.  p.  87  ver- 
neint keltischen  Ursprung. 

71621  *pinaceä,  -am  f.  (pinus)  =  ital.  pinaccia, 
eine  Art  Schiff;  Irz.  pinasse;  span,  pinaza.  Vgl. 
Dz  24  H  pinaccia. 

7163)  Stamm  plnc-;  auf  einem  Stamm  /»'»<.•- 
(vielleicht  mit  /m-n-go  zusammenhängend),  stechen, 
scheint  zu  beruhen  cat.  span.  ptg.  penca,  stach- 
liches  Blatt  (z.  B.  der  Brennessel),  Peitsche.  Kel- 
tischen Ursprung  des  Wortes,  den  Diez  476  r.  *. 
vermutete,  stellt  Th.  p.  78  in  Abrede. 

7164)  ['plnrlo,  -önem  m.,  Finke;  nach  Schu- 
chardt,  Z  XV  153.  Grundwort  zu  ital.  ^ncione; 

frZ.  /»MM0».| 

71bo>  (Pindirus,  -um  m.,  Pindar;  dav.  frz.  /»*»- 
dariser,  geziert,  schwülstig,  schreiben  (zuerst  von 
Le  Maire  im  J.  1516  gebraucht,  vgl.  Revue  d'hist. 
litt,  de  la  France  IV  283).) 

7165a)  pineus,  a,  um,  fichtenartig,  kegelförmig; 
davon  ital.  pignatta,  kegelförmiger  Topf;  eng  ad. 
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7166»  plngo 


7188)  plscatrix  752 


!>tm*,  berg,  pegna,  kegelförmiger  Ofen.  Vgl.  Nigra, 
AG  XV  50ö.    S.  auch  unten  Nr.  7175. 

7l66i  piaga,  pfoxl,  *plnctam  (für  pictum), 
piastre,  malen:  ital.  pingo,  /n'nsi,  pinto,  pingere; 
ram.  fingt  in  depinge,  fehlt  h.  Cihael;  pro  v. 
yrrnk,  pti*  u.  print,  print,  penher ;  frz.  print), 
iriynif.  print ,  peindre;  (cat.  span.  ptg.  pintar 
=  *pt»rtare\.  Vgl.  Dz  656  peindre;  Gröber,  ALL 
IV  437. 

7167  >  pisgais,  -e,  fett;  sard,  pingu,  Schmalz. 
F*U:  raltelL  valbreg.  penk,  Butter;  mail, 
com.  pen',  grasso,  rigoglioso,  vgl.  Salvioni,  Post.  17; 
«pan  pringue,  fett,  pringar,  mit  Fett  bestreichen. 
Vi?L  r»2  47s  pringue,  wo  bemerkt  ist  „Einschiebung 
d*-s  r  nach  einem  Konsonantenlaut  ist  im  Span, 
nicht  unhäufig*. 

716%)  plai  pul  Ins;  davon  nach  C.  Michaelis' 
höch-t  unglaubhafter  Vermutung.  Fig.  Et.  p.  52, 
rat.  pimpnllo,  ptg.  pimpolho.   S.  oben  pamplnus. 

7189]  ndd.  plnke,  eine  Art  Lastschiff;  davon 
vermutlich  frz.  pinque;  span,  pingue,  pinco:  ptg. 
pinque  m.    Vgl.  Dz  248  pinque. 

7170i  pinna,  •am  f.,  Feder,  Mauerspitze.  Zinne 
'die  Bedtg.  .Feder*  ist  nicht  ursprünglich,  somlern 
dem  Worte  enst  infolge  von  Beeinflussung  durch 
da*  lautähnliche  penna  beigefügt  worden,  vgl. 
Walde  unter  pinna;  daß  pinna  u.  penna  sich  im 
Roman,  vielfach  gekreuzt  haben,  ist  begreiflich); 
ital.  penna,  Feder,  davon  pennone,  Fahne,  penna, 
Pink,  oberer  Stock  der  Lateinraae;  (zu  trennen 
davon  ist  ital.  pan  na  [wohl  Kollektivplural  zu 
pannux],  Segel,  ptg.  panno,  Segel),  vgl.  Meyer-L., 
Z  XXIV  403;  sard,  pinna,  Feder;  rum.  pänä, 
Feder,  Pinsel,  Pusc.  1252;  prov.  pena;  frz.  penne, 
Feder,  panne,  Dachfette,  vgl.  Meyer-L.  a.  a.  0, 
u.  ebenso  frz.  panne,  Hammerzinne;  cat.  {penna, 
Feder),  penya,  Klippe,  Fels;  span,  pena,  Klippe, 
Fels;  ptg.  penha,  Klippe,  Fels.  Vgl.  Dz  241  penna; 
Gröber.  A IX  IV  437. 

7171)  plnnicfilfitn  n.  (pinna),  Zinne,  =  ital. 
pennacchio;  frz.  pinnacle  (gel.  W),  Zinne,  Gipfel; 
cat.  penaehe,  Federbusch,  Wimpel;  span,  penacho, 
Federschmuck  auf  dem  Kopfe  eines  Vogels,  Helm- 
busch, Stolz;  ptg.  pennacho,  Federbusch,  Stolz; 
(frz.  jHinache,  Helmbusch,  Lehnwort  aus  dem  Span., 
vgl.  Hetzer  p.  44).  Vgl.  Dz  241  penna.   S.  Nr.  7013. 

7172)  'plnnio,  -önem  IH,  (jnnna),  Zinne,  =  ital. 
pignone,  Mauerdumm;  frz.  pignan,  Zinne.  Vgl. 
Gröber,  ALL  IV  437. 

7173)  " i  1 1  .  -ire  (v.  pinsu*)  =  ital.  pigiare, 
pressen.    Vgl.  Dz  390  ».  p.;  Gröber,  ALL  IV  4S7. 

7174)  ploso,  .Are  (auch  plso,  -äre),  .zerstampfen; 
rum.  piuez  ai  at  a;  campob.  pena;  obwald. 
pmar;  prov.  pizar,  stoßen;  frz.  piser;  span. 
pimr,  treten,  dazu  pisa,  Fußtritt,  pisada,  Stoß 
n"t  dem  Fude,  Fußstapfe;  ptg.  pisar,  pisa,  pi~ 
*ada  (wie  jm  Span.),  außerdem  pisäo,  Walkmühle. 

7175)  pinüs,  .am  f.,  Fichte;  ital.  pino,  (davon 
«las  nach  pigno  gebildete  pinrio ,  Fichtenapfel); 
'leaP.  pigno,  SIC  iL  pignu  (—  pineus.  Fichte; 
ttia***  P^*1",  Fichtenzapfen;   rum.  pin,  Pusc. 

Wlö;  proy    frz    t/in,  (,at  span    l>ino;  pt? 

717'  (Pi-°~  Höhew,nkt.  DZ  477  «"  *J 

rum 


jo{n)-Ji;  a  1 1  f r z.  pipion ;  frz.  pigeon;  span,  pickon. 
Vgl.  Dz  245  piccione. 

7179)  pipo,  -arc,  piepen;  das  Vb.  ist  nur  vor- 
handen im  frz.  pi/>rr,  auf  einer  Lockpfeife  blasen 
(die  Erhaltung  des  zwischenvokalischen  p  erklärt 
sich  wohl  aus  der  schallnachahmenden  Beschaffen- 
heit des  Wortes),  sonst  nur  das  Vbsbst.:  ital.  pif*, 
pira,  Pfeife,  Rohre  (auch  gleichsam  röhrenartige;- 
Faß,  Tonne),  davon  piff ero,  Querpfeife;  rum.  pipä; 
Tit.fifa;  prov.  pimpa;  frz.  pipe,  davon  abgeleitet 
pipeau,  Schalmei,  (?  fifre,  Querpfeife  D.  Querpfeifen, 
piffre,  Dickwanst  (gleichs.  pfeifenhafl  aufgeblasener 
Bauch),  s'empiffrer;  sich  vollstopfen.  (Nach  Diel 
gehört  hierher  auch  piwt  u  ital.  piuolo,  Zapfen, 
s.  jedoch  oben  unter  eplgrus  u.  Nr.  7131,  Spalte 
747  u.  Nr.  7181);  span.  ptg.  pipa.  Vgl.  Dz  261  /»'«. 

7180)  [pfratft,  -am  m.  (»fifosifc),  Seeräuber: 
ital.  pirato;  frz.  pirate  etc.  (gel.  W.).J 

7181)  l'pirinülas,  -um  m.  (jriru*),  kleine  Hirne; 
kleiner  Zapfen;  davon  uach  Nigra,  AG  XIV  359. 
ital.  priUo  u.  davon  wieder  priliare,  girare  come 
un  pirlo  o  un  paleo,  brillare  (infolge  rascher  Be- 
wegung flimmern',  glänzen.   S.  oben  •berydlo.j 

7182)  [*pIrioIum  n.  (vom  griech.  Stamme  Kttf-, 
wovon  ntlQu>  etc.),  ist  vermeintlich  das  Grundwort 
zu  ital.  piruolo,  pijuolo,  piuolo,  Zapfen;  frz. 
ron,  Zapfen,  pirouette  (angelehnt  an  rourtte).  Dreh- 
rädchen. Vgl.  Flechia,  AG  II  314  ff. ;  Horning 
Z  XXII  561,  wo  vermutet  wird,  daß  altfrz  trire- 
wite  (Roman  de  Rou,  ed.  Andresen  III  647S)  --- 
altn.  redhr-viti,  Wetterzeichen,  -fahne  viell.  Grund- 
form zn  girouette  sei.  S.  oben  Spigrfis  u.  auch  unten 
quirl  u.  plrula  am  Schlüsse,  sowie  Nr.  7131  u.  7179.) 

7183)  ♦plrüli,  -am  f.  (Demin.  zu  j>iri*m),  kleine 
Birne;  davon  nach  Dz  241  ital.  etc.  perla,  Perle, 
besser  aber  ist  'pernula  (s.  d.)  als  Grundwort  an- 
zunehmen. Dagegen  sind  Deminutivbildungen  zu 
pirum  altspan.  birlo  (neuspan.  birla),  Kegel; 
ptg.  pirlito,  pilrito,  Birnchen  |  davon  pirliteiro, 
pil-,  pelritriro,  perlitriro,  ein  dem  wilden  Birnbaum 
nahe  verwandter  Laubholzbaum),  pirleie,  Mensch 
nur  so  groß  wie  eine  Birne.  Knirps,  bilro,  Kegel, 
vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  p.  119.  Vgl.  auch  Nigra. 
AG  XIV  294,  wo  die  Zugehörigkeit  der  unter  dieser 
u.  unter  der  vorausgehenden  Nummer  angerührten 
Wortsippe  zu  pirula  nachdrücklich  u.  mit  guten 
Gründen  verteidigt  wird,  unerklärt  bleibt  aber  doch, 
wie  in  einer  Anzahl  der  betr.  Wörter  das  kurze  1 
sich  als  »  habe  behaupten  können. 

7184)  pirum  K.,  Birne;  ital.  pera;  (rum.  pärn 
—-  pira,  Pusc.  P263);  prov.  pera;  francoprov. 
poro:  frz.  poire;  cat.  span.  ptg.  pera. 

7185)  pirus,  -um  f.,  Birnbaum;  ital.  pero, 
rum.  pär,  Pusc  1263;  (prov.  perier-s,  peirier-t; 
lrz.poirier;  cat.  perer;  span,  peral;  ptg.  pereiroi 

7186)  piscinas,  11,  am  (pincisj,  zu  den  Fischen 
gehörig;  davon  ital.  pescaja  „riparo  che  si  fa  nei 
tiumi  per  rivolgere  il  corso  dell'  acqua  a'  mulini  o 
simili  edifizj,  chiusa  d'aeque  per  farvi  la  pesca*. 
peschieru  .piscina,  e  anche  pescaja* ;  (auf  einer  Neu 
hildung  pisear-  +  ia  beruhen  pescaria  .piscina*. 


5 


pescheria  .pescagione,  la  presa  che  si  fa  pesrando, 
l'arte  della  pesca,  ed  ora  comunemente  il  luogo 
)  plpSr,  -erls       Pretler;  ital.  pepe,  pevere;  dove  si  vende  il  pesee*).  vgl.  Canello,  AG  III  SOI 

u.  336;  rum.  pescar,  Fischer,  Pusc.  1299;  ptg 
prixeiro,  Fischhändler. 

7187)  plseator,  -öreui  m.  (pi*ci*),  Fischer;  ital. 
pescatore;  frz.  pecheur;  span.  ptg.  peteador 

7188)  plscatrix,  -trlcem  f.,  Fischerin;  sanl. 


jnper;  prov.  prhre-s:  frz.  poitre:  cat.  pefire; 
¥m Pd>re;  (ptg.  pimento). 

1  irf      W«.  -äre,  piepen;  ital.  pigolarv  (wohl 


y?*' L angelehnt);  ptg!  ,h pilar.  Vgl.  Dz  251  pha. 

J 8*.  Plplo,  -önem  m.  (pi/H)/,  Picpvogel  (Täub-  !•■•••  ^ 

W  Ual.  pippione,  piraone,  Taube:  prov.  ri-  piscadrixi,  vgl.  Salvioni,  Post.  17. 
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7189)  piscina,  -am  f.,  Fischteich;  sard. piachina,  Stamm  pist-,  stampfen,  drücken,  zurückzuführen 


dav.  appischinare,  allagare,  vgl.  Salvioni,  Post.  17 
719ü)  *piacio,  -önem  m.  (piscis),  großer  Fisch; 

ital.  pescione ;  prov.  peisso-s;  f  r  z.  poisson ;  Fisch ; 

ptg.  peixno.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  437 
7191)  plseis, 

peste,  Pusc.  130( 


sein,  wovon  pistare,  pistillum  u.  * pinto  (vgl.  Nr.  7196, 
7194,  7197).     Die  ursprüngliche  Bedeutung  des 
Waffennamens  wäre  danach  .Waffe  zum  Losdrücken, 
•<»"»•  »•  Waffe  mit  einem  Hahne*,  die  ursprüngliche  Be- 

rn., Fisch;  ital.  peace;  ru m.  ,  deutung  des  Münznamens  wäre  »Münze  mit  einem 
prov.  peis;  (frz.  poisson  =  Stempel*.  Nur  des  Scherzes  wegen  werde  erwähnt, 


*piscionem;   .auch  das  Frz.  besitzt  das  einfache  !  daß  Kleinpaul  in  seinem  Fremdwörterbuch  Pistole 


Wort  in  der  Zusammensetzung  pourpois"  Meyer-L,, 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  773  f.);  cat.  per;  span.*>«; 
ptg.  peixe.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  437. 

7192)  *piseo,  -Ire  (schriftlat.  piscari,  v.  piscis). 


=  epistola  ansetzt,  was  schon  der  Betonung  wegen 
unmöglich  ist,  um  von  der  Bedeutung  gar  nicht 
zu  sprechen. 
7199)  pistor.  -örem   m.  (pistare),  Stampfer, 


fischen;  ital.  pescare;  (rum.  peseärese  ii  it  i  u.  Backer;  ital.  pistore,  (das  übliche  Wort  ist  aber 

fornajo  von  furnus,  jedoch  venez.  pistör);  prov. 
pettre-s;  der  .Bäcker*  heißt  frz.  bonlanger,  s. 
oben  unter  buldelen  u.  bulla;  span,  panadero 
v.  panis:  ptg.  padeiro). 

7200)  plstrlnarfuft,  -um  m.  (pistrinumj,  Stampf- 
müller;   lomb.  prestine,   fornajo,   vgl.  Salvioni, 


pescuesc  ii  it  i);  prov.  petear;  frz.  picher;  cat. 
span.  ptg.  pescar. 

71931  piseösüs,  a,  um  (piscis):  fischreich;  ital. 
piscoso,  pescioso;  rum.  pescos;  span,  pescoso, 

7194)  pistillum  u.  *pl-  n.  (pistare),  kleiner 
Mörser;  ital.  pestello,  Stößel  (frz.  pistil,  Pistill; 


span,  pistilo;  ptg.  pistil  to) :  altfrz.  pestel,  pistet,  Post.  17. 
vgl.  Leser  p.  101;  Cohn.  Sufflxw.  p.  48,  vgl.  auch 


Nr.  7198. 


201)  pistrlnum  u.  *pistriniim  n.  (pinso),  Stampf- 
mühle; ital.  pistrino  .maneggio,  opera  secreta*. 


719i)  (*pIatIo,  -Ire  (Nebenform   für  jnstare,  venez.  pestrin  .macina",  lomb.  prestin  .fabbrica 


stampfen),  ist  nach  Ulrich,  R  IX  117,  das  voraus- 
zusetzende  Grundwort  für  ital.  insciare,  pissen; 
ruin,  pi*  ai  at  a;  rlr.  pischar;  prov.  pissar: 
frz.  pisser  (pic.  jticher);  cat.  pitxar;  (span,  mear 
=  *mijare  für  schriftlat.  mijlre,  jedoch  span. pija, 
ptg.  pissa,  Phallus;  ptg.  mijar).  Bezüglich  des 
sehr  befremdlichen  Bedeutungswandels  verweist 
Ulrich  auf  das  deutsche  .das  Wasser  abschlagen 


rtel  pane*;  frz.  pftrin,  Backtrog.  Vgl.  Caix, 
St.  462. 

7202)  *p!starIo,  -Ire  (für  *pisturire  v.  pistum, 
pinsere),  Teig  mit  Füßen  treten,  dann  mit  den 
Händen  kneten;  prov.  pestrir;  altfrz.  pestrir; 
neu  frz.  petrir.  Vgl.  Dz  657  pitrir;  Gröber,  ALL 
IV  438. 

7203)  1.  plsüm  (Part.  P.  P.  v.  pinsere),  gestampft,  = 


als  auf  eine  begrifflich  nahestehende  Redeweise,  span.  ptg.  piso, (festgestampfter)  Boden,  Stockwerk. 


Diez  249  stellte  fragweise  ein  *jn'pisare,  *pipsare, 
*pismre  als  Grundwort  auf,  was  in  keiner  Weise 
befriedigen  kann.     Gröber  nimmt  *jntissare  = 


7204)  2.  *pisüm  schriftlat.  p'isum  (=  nloov), 
Erbse;  ital.  das  Demin.  pisello  (neben  cece  —  eftvr, 
Kichererbse;  s&r&.pisu;  ve nez.fciso, pisello ;  ossol. 


gr.  nvtilftr,  ausspucken,  ausspritzen,  als  Grund- ,  tjc.  pMff  por0(  vg|  Salvioni,  Post.  17;  prov.  pes 


wort  an,  ALL  IV  43-,  woran  auch  Diez  schon 
gedacht  hatte,  indessen  sind  dagegen  lautliche  Be- 
denken geltend  zu  machen.  Wahrscheinlich  ist 
pisser  etc.  als  ein  lautmalendes  Wort  der  Kinder- 
u.  Ammensprache  aufzufassen,  welches  in  den  ver- 
schiedenen Sprachgebieten  entstanden  ist.  ohne 
daß  Abhängigkeit  des  einen  von  dem  anderen  statt- 
gefunden hätte.  Vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  §  24, 
u.  Einf.  §  66,  s.  Pusc.  1324,  vgl.  aber  namentlich 
Schuchardt,  Z  XXIX  340.) 

7196)  1.  ptsto  u.  *pisto,  «äre  (Frequ.  von  pin- 
sere), stampfen;  ital.  pect  are  (dazu  das  Kompos. 


(daneben  cezer-s);  frz.  pois  (daneben  chiche);  cat. 
pesol;  (span,  cicercha  —  *cicercnla;  ptg.  ervilha 
v.  ervum).    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  438. 

7206)  ahd.  plteppen,  pldeppan,  mhd.  beteben, 
betäuben;  dav.  nach  Caix,  St.  317,  ital.  affatappiare 
.sbalordire,  intorpidire*,  fatappio  „stordito*. 

7206)  .T«rr«xm.  PI.  von  Tutiäxiov,  Läppchen, 
Schmierpflaster;  dav.  ital.  petecchie,  rote  Flecken 
auf  der  Haut,  Fieber-,  Blutflecken;  frz.  jMchics; 
span,  peteqnias.    Vgl.  Dz  243  petecchie. 

207)  plttäclüm  n.  {niTTtixtov),  ein  Stück  Zeug 


ealpestare  ~=  calce  pistare,  mit  Füßen  treten),  davon  oder  Papier;  dav.  \t&\.  petazza  .bagatella.  inezia*, 
das  Vbsbst.  pesta,  Tritt,  FuHspur,  betretener  Weg, 
Spur  des  Wildes;  sard,  pistare;  prov.  pestar; 
frz.  nur  das  Vbsbst.  piste;  span,  pistar,  dazu  das 
Vbsbst.  pista;  ptg.  nur  das  Vbsbst.  pista.  Vgl. 
Dz  243  pestare  (wo  ital.  pistagna,  Vorstoß  am 
Kleide,  span,  pestana,  ptg.  pestana  als  Ableitung 
von  dem  Vb.  angeführt  wird \  Gröber,  ALL  IV  437. 
-  Vgl.  Nr.  7198. 

7197)  2.  *p!sto  u.  *p!sto,  -önem  m.  (pistare),  funden  hat;  ja  die  Annahme  liegt  nahe,  daß  die 
Stampfe,  Kolben;  ital.  pestone;  frz.  piston  (bedeutet  >  hier  in  Rede  stehende  Wortsippe  jenem  Stamme 


vgl.  Caix,  St.  448;  rum.  pitac,  Papier,  Schein, 
Anweisung,  Befehl  u.  dgl.;  prov.  pedäs,  Flickwort, 
petazar,  flicken ;  frz.  {rapetasser,  zusammenflicken); 
span.  ptg.  pedazo,  Stück.  Vgl.  Dz  475  pedazo, 
—  Die  hier  aufgeführte  Wortsippe  berührt  sich 
lautlich  u.  begrifflich  so  eng  mit  derjenigen,  welche 
auf  den  Stamm  pett-,  pitt-  zurückgeht  (vgl.  Nr.  710t! 
u.  7131),  daß  vermutlich  starke  Mischung  stattge- 


auch  .Klapphorn*);  (span,  pison);  ptg.  piston. 

7198)  Plstoja,  Städtename;  davon  soll  angeblich 
als  nach  dem  ersten  Verfertigungsorte  abgeleitet  sein 


zuzuweisen  sei. 

7208)  pltulta,  -am  f.,  Schnupfen  (Pipps  der 
Hühner)  (nur  die  letzte  Bedtg.  ist,  abgesehen  von 


ital.  pistola,  kurzes  Schieflgewehr;  frz.  pistole  dem  gel.  frz.  pituite,  im  Romanischen  erhalten); 
(gewöhnlich  jetzt  nur  eine  Münze  bedeutend,  als  ital.  pipita  (aus  piteitaf);  sard,  pilnda;  lomb. 


Waffen bezeiebnung  veraltet,  dafür  pistolet);  span, 
ptg.  pistola.  Vgl.  Dz  250  pistola;  Mahn,  Etym. 
Unters,  p.  97;  Scheler  im  Diet.  s.  r.  —  Diese  Ab- 
leitung ist,  schon  aus  geschichtlichem  Grunde,  un- 
haltbar; denn  die  PisUde  ist  nicht  in  Pistoja  er- 
funden  Worden.     Die  Wortsippe  dürfte  auf  den 

Körting,  Lal.-rom.  Wörterbuch. 


pü-  u.  pecida;  bologn.  puidha,  puignla;  piem. 
pnija,  pevija;  genu  es.  peja,  vgl.  Salvioni,  Post. 
17;  rtr.  pivida;  prov.  pepida;  frz.  ptpit;  cat. 
pthida:  span,  pepita;  ptg.  pevide.  Vgl.  Dz  249 
pipita;  Canello,  AG  III  390  (wo  ital.  pÜHÜa 
.flenima,  catarro  nasale*  als  gel.  W.  angeführt 

48 
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7209)  plus 


7223)  plane* 
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wird);  Storm,  R  V  187;  Grober,  ALL  IV  439. 
S.  Nr.  7023. 

7209)  pins,  h,  um.  fromm;  ital.  pio;  prov. 
pins:  frz.  pü;  (das  übliche  Wort  ist  pieur  = 
'fiotm)',  span.  ptg.  pio. 

7210)  pIx,  -plcem  f.,  Poch;  ital.  pect}  [ram. 
pdenri  =  *pkuia);  prov.  \teg-z,  pez;  frz.  poke; 
cat.  pega;  span.  ptg.  jws*. 

7211)  bask.  *plzarri,  Spaltstcin ;  spun,  pizarra, 
ptg.  picarra,  südsard.  bizurra,  Schiefer.  Vgl. 
Schuchardt,  Z  XXIII  200.    S.  oben  Nr.  7100. 

7212)  plaeenti,  -am  f.,  Kuchen,  —  rum.  plä- 
cintä,  Milchspeise,  Pusc.  1330. 

7213)  plftteo,  plaeül,  plaeltum,  pläeere,  ge- 
fallen;  ital.  piaccio  piacqni  piaciuto  piaecre;  rum. 
pläc  pläcui  placut  placer,  Pusc.  1329:  rtr.  Präs. 
pldi,  Part,  pliliu,  Inf.  plili,  plaiekr,  vgl.  Gartner 
8  154;  prov.  /</ate  /«/«<•  piagut  plazcr;  frz.  />/a».<* 

plu  plain;  (-sir);  cat.  />/ffiWi  plagtii  piagut 
phturer;  span,  (nur  unpers.)  Präs.  place,  Perf.  ;>/"<7o, 
ml  placer,  über  den  Konj.  /»/c</mc  vgl.  Morel-Fatio, 
R  XXII  480;  ptg.  (nur  unpers.)  Präs.  praz,  Perf. 
prouve  (alt  prougiie),  Part,  prazido,  Inf.  prazer. 
S.  Nr.  7217. 

7214)  plftcibilig,  -e  (in  der  Bedtg.  gekreuzt  mit 
placabilis,  später  lautlich  u.  begrifflich  angelehnt 
an  pax),  gefallig,  angenehm,  still,  ruhig,  friedlich; 
ital.  piacecole;  rtr.  pancheivrl;  prov.  pazible ; 
frz.  paUtible;  span.  (apla-J,  apacible:  ptg.  a/>ra- 
cirW.  Vgl.  Cornu,  Z  XV  529;  Cohn,  Suflixw.  p.  100. 

7216)  pläntnra  ».  (bezw.  *plactum  nach  actam, 
factum,  Part.  P.  P.  v.  placere),  «las,  was  einem 
Machthabenden  gefällt,  Verfügung,  Gegenstand  einer 
behördlichen  Entscheidung,  Rechtssache,  Streit- 
sache, ital.  piato,  daneben  pldcito  als  gel.  Wort 
u.  ehiaito  „lite.  intrigo,  voce  meridionale*.  vgl.  Ca- 
nello,  AG  III  358,  dazu  die  Verba  piatire,  piateg- 
giare;  neap,  chiajeto;  sai  d,  piaito,  pleto;  brianz. 
piic,  piato;  rtr.  plaid,  dazu  das  VI».  pluiar;  prov. 
plait-z,  plag-z,  dazu  das  Vb.  plaid,  iar;  a  It  frz.  plait, 
plaid,  dazu  das  Vb.  plaidier,  plaidoiier;  über  plait 
vgl.  Horning.  Z  XIX  75;  neu  frz.  plaider,  Vb., 
plaidoger,  Sbst.,  Verteidigungsrede;  cat.  plach; 
span,  /i/ei'/o,  dazu  das  Vb.  pleitear;  ptg.  (altptg. 
placito)  pleito,  preito,  dazu  das  Vb.  preitejar,  hier- 
her gehört  wohl  auch,  wenigstens  mittelbar,  plazo, 
Vertrag,  prazo,  Termin.  Vgl.  Dz  245  piato;  Ascoli. 
AG  I  81  Anm.;  Thomsen.  Mem.  de  la  snc.  de  ling. 
III  120;  W.  Meyer,  Z  VIII  217;  Grober,  ALL  IV 
439  i  hier  eine  sehr  eingehende  Untersuchung  über 
die  lautliche  u.  begriffliche  Entwicklung  des  Wortes, 
es  wird  nachgewiesen,  dali  seine  Heimat  desselben 
»[  Frankreich  zu  suchen  ist,  von  wo  aus  es  in  die 
übrigen  roman.  Gebiete  übertragen  wurde).  Vgl.  7217. 

j21,'')  placo,  -äre,  besänftigen;  dav.  nach  Nigra, 
AI»  XIV  355,  engad.  bulbar,  besänftigen,  u.  zahl- 
reiche niundarlliche  Verba  mit  der  Bedtg.  „nach- 

schwächen,  ermangeln*  u.  dg).    Vgl.  auch 
H  IV  132. 

i  plaeült  /placere),  es  hat  gefallen,  es  ist 

<]  l'  genehmigt,  beschlossen,  gewährt  worden; 
Kl00  WeUeicbt  über  *j>lderit,  mit  verschobenem 
r(rC^n^e  *^"ci^t'  piff  it  (Vgl.  aqua  :  ewe,  aquare  : 
\'b  l  'lanacn  d:,mi  ('er  'nf-  bezw.  das  alt  frz. 
au«    i       •?ewä''ien.  verbürgen,  versiebern,  welches 

(Man  "  '  m  ''as  ,  r"v'  ul)'>rlra*ft'11  w"rde. 
(j'  1  VK'-  die  Entstehung  von  ccanouir  aus  eranuit.) 

Lins?'  <liese  Ableitu"!-'  Il!lt  Herzog,  Z  XXV11  120, 
d«u  n  U<  ll  t'rhoben,  aber  wohl  nicht  mit  zureieheu- 
urü'"den.    Er  macht  namentlich  geltend,  daß 


pievium,  plrbium  bereits  in  der  Lex  Utinensis,  in 
den  Capit.  Caroli  M.  u.  selbst  noch  früher  sieb 
vorlinde,  d.  h.  zu  einer  Zeit,  in  welcher  der  an 
genommene  Lautwandel  von  pldcuit  >  jderit  noch 
nicht  habe  vollzogen  sein  können.  Aber  es  M 
doch  zu  bedenken ,  daß  dieser  Uiutwandel.  wenn 
die  Accentverschiebung  zugegeben  werden  darf,  ein 
recht  einfacher  war,  der  sehr  wohl  im  7.  Jahrh 
zum  Abschluß  gelangt  sein  konnte.  Flexionsbe- 
tonte* Formen  von  ^seqnere,  bezw.  von  sierra  finden 
sich  in  den  ältesten  Denkmälern,  u.  in  ihnen  ist 
doch  auch  qu,  bezw.  cu  ]>  r  vereinfacht.  Die 
Accentverschiebung  aber  dürfte  sich  daraas  erklären 
lassen,  dali  der  Ausdruck  pldcuit  im  Sinne  von  .es 
bat  beliebt*  der  Rechtssprache  angehörte,  für  diese 
nämlich  darf  man  annehmen,  »laß  in  ihr  placui: 
betont  wurde,  gerade  wie  in  der  Kirchenspraehe 
evanuit  statt  etdnuit  ivgl.  auch  renit  statt  renit 
im  Sponsus).  Solche  Betonung  wurde  veranlaß 
durch  das  Bestreben  nach  voller  Aussprache  des 
tonlosen  i  der  letzten  Silbe,  welches  in  der  Volks- 
sprache unterdrückt  wurde  i pldcuit  ;>  plot).  Wenn 
Berzog  endlich  für  das  Prov.  die  Entwicklung  von 
pldcuit  >  plevit  für  unmöglich  hält,  so  hat  er 
vollkommen  recht,  aber  im  Prov.  ist  pleeir  eben 
Lehnwort  aus  dem  Frz.  Andere  Ableitungen  des 
Wortes  s.  unter  Nr.  7220  u.  724U.  —  Von  jJerir 
abgeleitet  das  miltellat.  Sbst.  plcrinm,  Bürgschaft, 
Pfand,  dav.  wieder  altfrz.  pleige  u.  «las  Vb.  pleigier. 

7218)  plaga.  -am  f.  (»A*>y-/>,  Schlag,  Wunde 
lim  Roman,  mit  erweiterter  Bedeutung  auch  .Mot, 
Bedrängnis*);  ital.  piaga;  rum.  plaga,  Pusc.  1381; 
prov.  plaga,  plaja;  frz.  plague;  cat.  plaga;  span. 
llaga,jaga;  ptg.  praga. 

7219)  "plifflä,  -ani  f.  ischriftlat.  plaga).  Gegen«! 
lim  Roman,  besonders  »Gestade*);  ital.  piaggia 
(daneben  spiaggia,  neapol.  chiaja);  prov.  playa; 
frz.  plaie,  Wunde,  plage,  Küste;  cat.  platja;  |s pan. 
plat/a);  ptg.  chaga,  praia.  Vgl.  Dz  244  piaggia; 
Gröber,  ALL  IV  442. 

7219a)  plägo,  'Ärc,  schlagen,  verwunden:  ital. 
piagare;  altfrz. plaiier;  span.  Ilagar;  ptg.  chagar 
Vgl.  Herzog,  Z  XXVII  120. 

7220)  [got.  ♦plalhvan,  altnfränk.  plPhan  (ahd. 
pflSgan),  verbürgen,  versichern  (diese  Bedtg.  ist  im 
Allsächs.  belegt,  s.  Kluge  unter  .pflegen*):  davon 
viell.  prov.  altfrz.  phrir,  verbürgen,  dazu  da> 
Vbsbst.  pro  v.  plicu-*,  f  r  z.  pleige,  Bürgschaft.  Vpl. 
Bartsch.  Z  11  309;  Behaghel,  Z  1  468;  Mackel 
p.  78  f.  (M.  verhält  sich  nach  eingehender  l'nter- 
suebung  zweifelnd  gegen  die  Ableitung  aus  dem 
German.);  Dz  058  «.  t>.  stellte  als  Grundwort  prar- 
bere  auf,  vgl.  dagegen  G.  Paris,  B  XIII  133.  S. 
placuit.j 

7221)  ndl.  plak,  Scheibe,  Fleck;  frz.  plmiut, 
Platte,  davon  plaque r,  plattieren,  placard,  etwas 
Auf-  oder  Eingelegtes,  Wandschrank.  Vgl.  Dz  ti"^ 
plaque.  Aus  plaque  +  seing  «=  Signum  ist  (tf- 
bildet  frz.  plaquesin  „ecuelle  dans  laquelle  1c 
vitrier  detrempe  le  blanc*.  vgl.  Thomas,  R  XX VIII 
203.    Vgl.  auch  Thomas,  Mel.  117. 

7222)  plana,  -am  f.,  Hobel;  lomb.  piona;  t/e- 
nues.  eitmi;  rtr.  plauna;  frz.  plane,  vgl.  tiade 
p.  54.    Vgl.  Mussalia,  Beitr.  88. 

722:5)  planea.  -am  /".,  Bohle,  Brett;  ital.  ipie- 
rnont.)  piamit,  Steg;  prov.  planea.  plancha,  Bretl: 
frz.  plunche;  span,  [plancha,  Melallplatle,  Blech; 
vielleicht  gehört  hierher  auch  lancha,  Nachen,  vgl 
Baist.  Z  V  601;  (ptg.  prancha,  Brett).  -  Nicht 
hierher,  sondern  zu  phalanga  (s.  d.)  gehören  di* 
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von  Diez  244  pianeu  u.  401  spalancare  aufgeführten 
Wörter  Hat.  span.  ptg.  paianca,  Pfahl,  ital. 
spalancare,  aufsperren,  span,  espalancar,  ausbrei- 
ten, esparruncar,  die  Beine  spreizen  (über  letzteres 
Vb.  s.  Dz  449  *.  r.;  Caix,  St.  103),  vgl.  Cornu,  R 

IX  134;  Gröber,  ALL  IV  426  u.  442  (wo  mit  Recht 
bemerkt  wird,  daß  cat.  planxa,  span,  plancha. 
ptg.  prancha  aus  dem  Frz.  entlehnt  sind). 

7224)  [*plangTtör,  -»rem  m.  (plango),  einer,  der 
klagt  oder  weint;  ital.  piangitore,  piugnitore;  rum. 
plangätor;  span,  plaiiidor;  ptg.  pranteador.] 

7225)  plan  go,  plünxi.  plan  et  um,  plängere, 
klagen;  ital.  piungo  piansi  pianto  piangire  u. 
piagnire;  rum.  pling  plinsei  plins  plinge,  Pusc. 
1339;  prov.  planh  plains  u.  plais  plaint  planher; 
frz.  pluinn  (altfrz.  plaing)  plaignis  (altfrz.  plains) 
piaint  plaindrc;  cat.  plunger;  span,  plaiiir  (ptg. 
prantear  =  'plancticure). 

722(J)  plänltia,  -am  f.  (planne),  Ebene;  ital. 
pianezza. 

7226a)  pUno,  -äre,  ebenen,  glatten;  altfrz. 
planer,  plener,  s.  Hetzer  p.  44. 

*plnnlto,  -are  s.  plant». 

7227)  pl&lit&, -am/..  Pflanze;  ilnl piantu (eiantaj , 
Pflanze  (in  der  Bedeutung  „Grundrili,  Plan*  ist  das 
Wort  Vbsbst.  entweder  zu  'pmntan-  —  lat.  *pla- 
nitare  von  plantut,  ebenen,  oder  zu  plantare  in 
der  Bedeutung  , aufstellen*),  davon  piantone.  Setz- 
ling: rum.  plantä;  prov.  plunta;  i rz.  plante,  dazu 
das  Vbsbst.  plantag»;  Pflanzung:  cat.  span.  Hanta; 
ptg.  planta  (gel.  W.). 

7228)  pläntagÖ,  -giuem  f.,  Wegerich;  ital. 
piantaggine  (hnlbgel.  W.,  der  übliche  Ausdruck 
ist  petaceiuolu,  das  wohl  Deminutivbildung  zu  pitta- 
ciiim  |s.  d.]  ist):  rum.  pattagine,  Pusc.  1288;  rtr. 
planlagims  (gel.  W.);  prov.  plantatge-s;  frz.  plan- 
tain; cat.  plantutge;  span.  Ilanten,  daneben  mund- 
artlich plantaj»;-  ptg.  tunchagem  (das  anlautende 
/  ist  rätselhaft).    V|d.  Dz  463  l/anhn;  Tobler,  Z 

X  673;  Gröber,  ALL  IV  443. 

7229)  i*  plan  tili  um  n.  (plunta),  Pllanzung;  dav. 
der  rtr.  Ortsname  I'luntuditz,  l'luntitz,  vgl.  Buck, 
Z  X  571.] 

7230)  pläBto,  -are  (plnntu),  pflanzen;  ital. 
piantare  u.  ehianiare  .in  .chiantarla  a  uno'  aecoe- 
carla.  cf.  arch,  acchiantnre  ,allignare',  usato  da  Fra 
Jacopone*,  vgl.  Canello,  AG  III  358,  Vbsbst.  zu 
plantare  ist  vielleicht  piunta,  Plan,  vgl.  Nr.  7227: 
rum.  implint,  einsetzen,  einstecken,  Pusc.  790;  frz. 
planter. 

7231)  fpiinülä,  -am  (planus),  Werkzeug  zum 
Ebenen,  Glätten,  der  Hobel,  =  ital.  pialln  (:  pla- 
nula  —  lulla  :  *luntda)r  dazu  das  Verb  piallarr, 
hobeln.    Vgl.  Dz  389  *.  v.) 

7232)  ida mis.  a,  am,  platt,  eben,  nach  (im 
Roman,  auch  .sanft,  leise*);  ital.  piano;  prov. 
plan-s,  pln-s;  frz.  piain  (bedeutet  als  Sbst.  .offenes 
Meer*);  span,  lluno;  ptg.  ehao;  das  Adj.  wird 
auch  als  Sbst.  in  der  Bedtg.  .Ebene,  Flache*  ge- 
braucht; auf  dem  Fern,  planu  beruhen  die  Sbstve 
plana  (vgl.  frz.  plaine).  Flache,  Platz,  Ranjr,  ptaina, 
Werkzeug  zum  Glätten,  Ebenen,  Hobel. 

7233)  plastrum  n.  (gekürzt  aus  H/.i/wJrpo»), 
Pflaster  (als  Heilmittel;:  ital.  piastru,  Metallplatte, 
eine  Münze,  dazu  die  Ableitungen  piaxtrello,  kleines 
Pflaster,  piastrone,  Panzerplatte,  vielleicht  gehört 
hierher  auch  lustricar,-  (wenn  angenommen  werden 
darf,  dal)  das  Vb.  aus  *plastieare  entstand),  mit 
Platten  belegen,  pflastern,  wovon  wieder  das  Vbsbst. 
lastrico,  Pflaster,  u.  daraus  möglicherweise  durch 


Abfall  des  I,  welches  als  Artikel  aufgefaßt  wurde, 
dstrico,  Estrich,  s.  jedoch  oben  Nr.  994  u.  6754 ; 
frz.  plätre,  Gips;  (ptg.  piastrdo,  Panzerplatte).  Vgl. 
Dz  244  piastra. 

7234)  plätSntts,  -um  f.  (.7/araio;),  Platane; 
ital.  platano;  p i e m.  piaju,  -«,  monf.  ciaja,  wilde 
Platane,  Ahorn,  vgl.  Salvioni,  Post.  17;  rum.  pdltin, 
Pusc.  1250;  prov.  platani-s;  frz.  (platane),  plane; 
cat.  span.  ptg.  platano. 

7235)  pl&t8&  (u.  pläteä,  '  plätten,  angelehnt  an 
plattus,  vgl.  Suchier,  Gröbers  Grundriß  I-  79«; 
Mussafla,  R  X  VIII  533,  u.  dagegen  Horning,  Z 
X VIII  240),  -am  f.  (n/arn"«),  Straße  (im  Roman. 
.Platz");  ital.  platia ,  Boden,  Bauplatz,  piazza, 

(Platz,  vgl.  Canello,  AG  III  357;  sard,  piuttu; 
rum.  piufa;  rtr.  plaz;  prov.  plussa;  frz.  place, 
dazu  das  Vb.  placer;  cat.  plussu;  (span,  pluza, 
plazo;  ptg.  pruca,  prueo).  Vgl.  Dz  245  piazza; 
Gröber,  ALL  IV  443. 

7236)  pIStessä,  -am  f.  (vgl.  Nr.  7237),  Plattfisch; 
(frz.  plie,  nach  Diez  658  —  plat  a ,  unter  Hin- 
weisung auf  oublie  —  *oblata,  doch  ist  das  nicht 
annehmbar);  span,  platija;  (ptg.  patrtica).  Vgl. 
auch  Schur hardl.  Z  XXV  348,  u.  XXVI  423.  wo 
keltischer  Ursprung  des  Wortes  vermutet  wird. 

7236a)  »platex,  -leein  m.  oder  f.,  Plattfisch; 
altfrz.  pta'iz  (vgl.  auch  engl,  plaice).  S.  hierzu 
Thomas,  Mel.  11R.    Vgl.  Nr.  7236. 

7237)  *plättüs  u.  '  plat  Ii-,  a,  um  (vgl.  plutess<i. 
Plattlisch,  b.  Auson.  Ep.  4,  60,  plains  ist  wahr- 
scheinlich —  griech.  ni.aiv^),  platt,  (lach  (im 
Roman,  auch  Sbst.  mit  der  Bedtg.  »Teller*);  ital. 
pintto,  (nach  Diez  soll  hierher  gehören,  u.  zwar 
als  Lehnwort  aus  dem  Span  .  auch  scinttn,  flaches 
Fahrzeug,  vgl.  Canello,  AG  III  358;  Caix,  St.  659, 
stellt  außerdem  zattn,  zatteru  .piattaforma  di 
tavole  galleggiante*  hierher,  Marchesini,  Studj  di 
fil.  rom.  II  7.  bemerkt  dagegen  „zattn  non  e  da 
*jilatta,  ma  da  stlata  o  stlatta,  e  sarä  forma  pretta- 
menle  toseana*,  indessen  «//würde  schon  im  frühen 
Latein  zu  /  vereinfacht  worden  sein,  vgl.  Iis  aus 
stlis;  Baisl ,  Z  VII  124,  meint,  daß  griech.  i/v;rr« 
den  gleichen  Begriff,  wie  sciatla.  enthalte,  bemerkt 
aber  auch  selbst,  dab"  das  Wort  zu  weit  abliege); 
rum.  plattn,  flache  Erde,  Pusc.  1333;  rtr.  prov. 
frz.  plat  (altfrz.  plate,  Met  all  pla  lie):  span,  ehuto, 
(nach  Baist,  Z  VII  124,  ist  altspan.  xato ,  juto, 
Kalb,  dasselbe  Wort ,  weil  die  flache  Nase  bei 
dem  verhält nismäf'ig  dicken  Kopf  des  Kalbes  auf- 
fällig sei,  Diez  498  *.  r.  hatte  jeuto  vom  arab. 
scha't,  junger  Zweig,  ableiten  zu  dürfen  geglaubt, 
was  allerdings  sehr  bedenklich  ist),  chata,  flaches 
Schiff,  (plato,  Teller,  platu,  Silber,  dav.  abgeleitet 
plntinn/;  ptg.  chato,  (prato,  Teller,  plata,  Silber). 
Wl.  D/.  245;  Gröber,  ALL  IV  443. 

72381  mbd.  platzen:  davon  nach  Caix.  St.  588, 
ital.  spiaecicure  .chiacciai  e,  premere*.  «loch  be- 
merkt Caix  selbst  „anche  diretta  derivazione  da 
pialto  e  possibile*,  was  freilich  nicht  eben  ein- 
leuchtet, 
plautua  s.  plötus. 

7289)  *pläxfls,a,um  (\.pl»xus,  geflochten);  dav.IV) 
prov.  plais,  plaissu,  Hecke,  plaissat-z,  plnissadit-z, 
eingezäunter  Platz,  plaissar ,  einzäunen;  altfrz. 
plaissie,  plaisseiz,  plaissier;  (neu  frz.  der  Ortsname 
llessis).  Das  u  fur  e  beruht  vielleicht  auf  An- 
ziehung an  plunta,  eine  Hecke  ist  ja  zugleich  eine 
Pflanzung.  Vgl.  Dz  658  pluis  (hier  wird  jdexm 
als  Grundwort  aufgestellt);*  Förster,  Z  V  99.  Vgl. 
auch  Nr.  7245. 

48* 
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7240)  »plöbeo 


7265)  ♦plümblrn 


7G0 


7240)  [*pl£beo,  -ere,  sich  verpflichten  (Lex  Utin. 
173,  11,  vgl.  ALL  III  498);  scheinbar  *=  prov. 
alt  frz.  plevir,  versichern,  verbürgen.  Das  lat. 
Wort  ist  aber  jedenfalls  erst  aus  dem  romanischen 
herausgebildet ,  also  nicht  dessen  Grundwort ,  so 
dal!  also  durch  das  Vorhandensein  von  plebere  der 
Ursprung  von  plevir  nicht  aufgeklart  wird.  S. 
oben  (damit.: 

7241)  [*pleblum  n.,  Bürgschaft  (Capit.  Caroli  M. 
85,  13,  vgl.  ALL  III  498);  prov.  plieus;  altfrz. 
pleige.    S.  aber  plebeo  u.  Nr.  7217.J 

7242)  [»plcbrOm  (—  pie-  u.  brum),  GerAt  zum 
Füllen;  davon  vermutlich  ital.  pitera,  Trichter. 
Vgl.  Dz  S89  s.  r.;  Mussafla,  Beitr.  89  (hier  die 
richtige  Ableitung);  Ascoli,  Studj  critici  II  96; 
Gröber,  ALL  IV  444.    S.  unten  «pletrf.] 

7243)  plet»,  plibem  f.  (pleues,  non  pleuis  App. 
Frobi  91),  Volksmasse;  ital.  piere  „parrochia  che 
ha  sotto  di  se  parecchi  villaggi",  plebe  (gel.  W.), 
vgl.  Canello,  AG  III  357;  venez.  pjote,  genues. 
i-eite,  vgl.  Salvioni,  Post.  17;  lad.  pit,  pliof,  vgl. 
Herzog,  Z  XXVII  126;  von  pieve  abgeleitet  ist 
piovano,  Landdechant  (auch  rum.  pleban).  Vgl. 
Dz  390  piere.    Vgl.  auch  Nr.  7273. 

7244)  plccta,  -am  f.  (plectere),  geflochtene  Leiste ; 
venez.  pieta,  Falte  (plecta  =  *plicta),  vgl.  Nigra, 
AG  XV  504;  span,  pleita,  Binsenflechle,  vgl.  Dz 
477  s.  v.;  Gröber,  ALL  IV  444;  Meyer-L.,  Z.  r. 
ö.  G.  1891  p.  774,  bezweifelt  jedoch  mit  Recht 
diese  Ableitung. 

7245)  *pl8etH8,  a,  am  (plectlre),  geflochten; 
venez.  pleto,  piegato,  berg,  pler,  curvo,  chino, 
vgl.  Salvioni^ Post.  17.    Vgl.  auch  Nr.  7239. 

7246)  (*plenirl8,  -e  f plenus),  völlig,  =-  (?)  alt- 
frz. plenrr,  -irr,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  281.] 

7247)  (♦plenlo,  -Ire  (plenus),  füllen;  rum.  pli- 
nesc  ii  it  i,  prov.  plenir.) 

7248)  plenitäs,  -ätem  f.,  Fülle;  r u m. plinntate , 
Pusc.  1338;  prov.  pienetat -z;  altfrz.  plente. 

7249)  [♦plenitürosus,  a,  am  (plentts),  reichlich; 
frz.  plantureux,  vgl.  Faß,  RF  III  513;  Tobler, 
Z  1  480.] 

7250)  plenus,  a.  am,  voll;  ital.  pieno;  rum. 
plin,  Pusc.  1337;  rtr.  plen,  pien  etc.,  vgl.  Gartner 
§  200;  prov.  ple-s;  frz.  plein;  cat.  pie;  span. 
Ueno;  ptg.  cheio. 

7251)  plerfls,  a,  am,  meist;  rtr.  hier,  blear  etc.. 
vgl.  Ascoli,  AG  I  101. 

7269)  Ipleträ,  -am  f.  (plere),  Trichter;  dav.  ital. 
perera,  petriola,  (dialekt.  comask.  plMria,  mail. 
pidria,  venez.  piria,  rornagn.  pidarja);  friaul. 
plere.  Vgl.  Dz  389  phvra;  Ascoli,  Studj  critici  II  96; 
Gröber,  ALL  IV  444.] 

7253)  pletUra,  -am  f.,  Fülle,  (Vollplatz);  davon 
nach  Thomas,  R  XXVI  444,  prov.  pledura,  plci- 
duru  (aber  auch  plesdura!),  altfrz.  pleitre,  Bau- 
platz. 

7253a)  mittelndl.  plejte,  breites,  Haches  Schiff. 
—  altfrz.  plrte,  vgl.  Behrens,  Bausteine  etc.  p.  81. 

7251)  plica,  -am  /'.,  Falte;  ital.  piega,  daneben 
die  Hase  plieo  „pacchelto,  propriamente  di  lettere", 
piego  „pacchetto  di  lettere  e  d'allii  fogli",  vgl. 
Canello,  AG  III  357;  frz.  pH  m.  (Vbsbst.  zu  plier, 
vgl.  cri  zu  frier):  (spun,  pliego);  plg.  preqa. 

7255)  ♦plicltus,  o,  um  (Part.  P.  P.  von  pUcare), 
gefaltet,  gebogen;  friaul.  plett;  neuprov.  /deck, 
pit  ich,  gebogen,  gekrümmt,  pleeho, Faßreifen,  pleeha, 
mil  Heilen  versehen.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  414. 

7256)  plico,  -Ire,  falten  (im  Roman,  auch 
„biegen,  beugm,  krümmen*);  ital.  pirgnre;  t  um. 


plec,  Pusc.  1334;  prov.  plegar,  plejar;  frz.  plier; 
span,  llegar;  ptg.  ehegar.  Das  Vb.  bedeutet  im 
Span.  u.  Ptg.  (zuweilen  auch  im  Altital.)  .nähern, 
ankommen* ,  der  vermittelnde  Begriff  ist  »(die 
Schritte,  den  Weg  nach  einem  Ziele  hin)biegen, 
hinlenken*,  eine  andere  u.  sehr  ansprechende  Be- 
deutungsentwicklung nimmt  Meyer- L.  bei  Pusc. 
a.a.O.  an:  „ das  Zelt  zusammenfallen,  aufbrechen, 
weggehen"  ,  nur  ist  nicht  abzusehen,  wie  die  Be- 
deutung .sich  nähern,  ankommen*  entstanden  sei. 
I  Vgl.  Dz  463  llegar. 

7257)  [*plletl©,  -Ire  fpHehuJ  wurde  von  Diez 
1 659  «.  r.  als  Grundform  zu  frz.  plisser,  falten, 
aufgestellt;  Gröber  dagegen,  ALL  IV  444,  nimmt 
an,  daß  das  Vb.  aus  dem  PI.  plis  in  der  Rede- 
wendung faire  de»  plis  abgeleitet  sei,  denn  ein 
I  *plictiare  habe  *plessier  ergeben  müssen.  Diese 
Annahme  ist  aber  bedenklich,  denn  aus  plis  konnte 
doch  nur  V/ürr  entstehen.  Gröber  vergleicht poissrr. 
das  seiner  Ansicht  nach  aus  /*>«•  =  pieem  gezogen 
I  worden  sein  soll,  einfacher  ist  es  aber  doch,  /toisner 
I  =  jnciare  anzusetzen.    Bei  der  Diezschen  Ablei- 
tung ist  allerdings  das  i  in  /ilissrr  befremdlich,  es 
lftüt  sich  aber  aus  Anlehnung  an  plier  erklären.] 
7268)  ahd.  plodar.  entartet,  feig;  davon  nach 
Bugge,  R  IV  364,  frz.  pleutre,  trage.    Diez  253 
poltro  leitete  das  Wort  vom  ahd.  polster  ab.  Tber 
mundartl.   Formen  des  Wortes  vgl.  Behrens.  Z 
XXVI  663,  wo  als  Grundwort  vläm.  pleute,  Lump. 
Lumpen,  vermutet  wird. 

725?a)  plörabflls,  -e,  kläglich ;  a  1 1  f r  z.  plourierU, 
pleurable;  cat.  plorable;  span,  l/orabfe.  S.  Hetzer 
p.  44. 

*plöpus  s.  pöpölus. 

7259)  plöriltio,  -önem  f.  (plorare),  das  Weinen ; 
altvenez.  plorason,  vgl.  Salvioni,  Post.  17. 

7260)  plöro,  -ire,  klagen;  ital.  plorarc  Ja- 
mentalis*,  piulare  .lamen  tarsi  ingiustamente*,  vgl. 
Canello,  AG  III  357,  indessen  dürfte  piulare  mit 
plorare  nichts  zu  schaffen  halten,  sondern  auf  den 
Stamm  pi-  (s.  d.)  zurückzuführen  sein,  dagegen  wird 

S'urare  „piagnucolare*  von  Caix,  St.  465,  wohl  mit 
echt  —  plorare  angesetzt,  vgl.  piem.  pßere,  s. 
AG  XIII  421;  prov.  plorar;  frz.  pleurer,  dazu 
das  Vbsbst.  pleurs,  PI.,  Tränen;  span  llorar: 
ptg.  chorar,  dazu  das  Adj.  ehoräo.  weinerlich. 

7261)  plöttts,  plautüs,  a.  um,  plattfüßig;  ital. 
l>iota.  Sohle,  Scholle  (Caix,  St.  47,  leitet  das  Wort 
in  der  ersteren  Bedtg.  von  ped-,  in  der  letzteren 
von  pilus  ab,  aber  mindestens  in  der  Bedtg.  »Sohle* 
dürfte  piota  zweifellos  =  plota  sein");  d'Ovidio,  Ali 
IV  164,  will  auch  chiotto,  neapol.  chiuote,  langsam, 
auf  plolm  zurückführen,  s.  unten  unter 


mailftnd.  pioda,  Steinplatte;  neuprov.  plauto, 
Sohle.  Vgl.  Dz  390  piota;  Bugge,  R  IV  368;  Fleehia. 
AG  II  359;  Gröber,  ALL  IV  443;  Salvioni,  IVe-t.  17. 
plörlt  s.  plttvii. 
plovo  s.  plfio. 

72«i2)  plümft,  -am  /'.,  Feiler;  ila\.  piuma;  prov. 
ptuma,  dazu  das  Vb.  plumar,  rupfen;  frz.  plum,-, 
span.  ptg.  pluma  (gel.  W.). 

7263)  'plümaceum  n.  iplumaj,  Federkissen,  Kopf- 
kissen; ital.  piumaccio,  pimaccio;  span.  ehumnTt>. 
Vgl.  Dz  440  ehumazo. 

7264)  plttmbfteeüs,  a,  um  'plumbum),  bleiern; 
davon  nach  Morel-Fatio,  R  IV  48,  span,  pelmazo, 
s.  oben  pegma. 

7266)  'plümbico,  -ire  (plumbum),  das  Lotblei 
auswerfen;  frz.  plonger  (pic.  plonk-ie").  untertauchen. 
Vgl.  Grober,  ALL  IV  446.    S.  plümbo. 
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7266)  'plümbo 


7292)  noi.o^,  no'/.iöiav 


71)2 


7266)  *plämbo,  -Ire  (plumbum),  das  Lotblei 
auswerfen;  ital.  piombare,  loten,  untertauchen; 
prov.  frz.  plombar,  -er.   Vgl.  Gröber,  ALL  IV  145. 

7267)  plumbum  n..  Ulei;  ital.  piombo;  (sard. 
/liumu);  rum.  plumb,  Pusc.  1343;  rtr.  plumm; 
prov.  plom-s;  altfrz.  plon;  neufrz.  plomb;  cat. 
f>lom;  (span,  plomo);  ptg.  chumbo,  (prumo,  Senk- 
blei).   Vgl.  Grober,  ALL  IV  446. 

72681  (plflo,  plül,  plüt'rc),  *plero,  plovo,  -ere, 
regnen;  ital.  [norere;  sard,  pioere;  ruin,  plouä, 
Pusc.  1342;  rtr.  prov.  plover;  altfrz.  plovoir; 
neufrz.  pleuvoir ;  cat.  plourer;  span.  Hover; 
ptg.  ehoter.    Vgl.  Gröber.  ALL  IV  444. 

7269)  p  Iura  lis,  -em  m.,  Plural;  altfrz.  plurei, 
daraus  mit  Anlehnung  an  singuler  (•=  singularis) 
plurer,  daraus  plurier,  gleichsam  * plurarius,  end- 
lich durch  gelehrte  Wiederannäherung  an  pluralis 
neufrz.  pluriel.  Vgl.  Förster,  Z  IV  379;  G.  Paris, 
R  X  302  (wo  bemerkt  wird,  daü  pluriel  bis  vor 
kurzem  plurii  ausgesprochen  worden  sei). 

7270)  plus,  mehr;  ital.  piü;  rtr.  plu,  ple,  pH 
etc.,  vgl.  Gartner  §  200;  prov.  plut,  (daneben  pus, 
das  aber,  ebenso  wie  cat.  pus,  schwerlich  =  plus 
sein  dürfte;  Vogel  p.  Uli  setzt  es  =  jtostea  an,  was 
aber  auch  bedenklich  ist,  eher  würde  post  sich  an- 
nehmen  lassen);  altspan.  chus,  vgl.  Dz  440  s.  v.: 
(neuspan.  ptg.,  auch  cat.  ist  als  Steigerungs- 
partikel magis  an  Stelle  von  plus  getreten). 

7271)  [*plQsores,  »plOsIdre«  (plus),  mehrere; 
altital.  plusori;  prov.  plusor;  frz.  pltisieurs. 
Vgl.  Dz  659  plusieurs.] 

7271a)  *pluvilriu8,  -um,  Regenvogel;  altfrz. 
plouricr. 

•phitca  (f.  pluteum)  s.  clioc<;. 

7272)  tplQTli,  dafür)  »plovli,  -um  f..  Regen; 
ital.  pioggia;  sard,  pioza;  valses.  canner. 
piobia,  vgl.  AG  XIV  113;  rum.  ploaie,  Pusc.  1341; 
rtr.  plierja;  prov.  ploja;  frz.  pluie;  cal.  pluga; 
span,  Ilucia;  ptg.  chuva.  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  445. 

7273)  »plüvillg  n.  fpluvia)  =  ital.  pieviale, 
piriale.  Regenmantel,  dann  eine  Art  Priestermantcl 
(sog.  Vespermantel),  vgl.  Förster,  Z  IV  377;  Diez 
390  pitviale  leitete  das  Wort,  wohl  mit  Recht,  von 
piece  —  phbem  (s.  d.)  ab. 

7274)  plflrfosua  u.  plöviösüN,  h.  um  (pluvia), 
regnerisch;  ital.  pioggioso,  piovoso;  prov.  ploios; 
f r z.  pluvieux;  cat.  plujos;  span,  Ilurioso,  llovioso; 
ptg.  chuvoso. 

7274a)  pöcttlum  Becher;  rum.  pots,  Krug, 
doch  ist  Entlehnung  des  Wortes  aus  dem  Alba- 
nesischen  wahrscheinlicher,  s.  Pusc.  1365. 

7275)  ['pöd-  (sb  ped-\  +  Inquus,  daraus  nach 
Baist,  Z  VII  122,  das  bei  Dz  477  unerklärte  span. 
jtodfHco,  ptg.  podrngo,  Dachshund.] 

7276)  juhIcx,  -Iccm  »«.,  der  Mildere,  ital. 
pod  ice.] 

7277)  xoätov  n.  (Demin.  v.  »oiy).  Seil  an  dem 
unteren  Zipfel  des  Segels;  ital.  poggia ,  Seil  an 
dem  rechten  Ende  der  Segelslange;  frz.  poge  (Lehn- 
wort).   Vgl.  Dz  391  poggia. 

7278)  podlfim  m.  (noAiov),  Tritt,  (Krhöhung) ; 
Mal.  poggio,  Anhöhe,  dazu  das  VI).  i>oggiare, 
steigen,  appoggian;  anlehnen,  stützen;  prov.  pueg-z, 
/ntoi-s;  altfrz.  put  (neufrz.  nur  in  Ortsnamen, 
z.  B.  Puy-de-J)6m<j,  dazu  das  Vb.,  auch  neufrz., 
appuyer,  stützen,  wovon  dasVhsbst.  appui,  Stütze; 
span.  ptg.  pogo,  steinerne  Bank  vor  dem  Hause, 
<i '••»/"'••  stützen.    Vgl.  Dz  252  poggio. 

7279)  .poena,  dafür}  *p«nä\  -am  f.,  Strafe; 
ital.  sard.  /*na;  rtr.  /teina;  prov.  pena;  frz. 


peine;  cat.  span.  ptg.  pena.  Vgl.  Gröber,  ALL 
IV  432. 

7280)  pnenitontia.  -am  /.,  Reue;  altfrz.  pe- 
neance,  sonst  überall  nur  gel.  W.,vgl.  Cohn,  Suffixw. 
p.  79 ;  Berger  f.  v. 

7281)  [*p©eint6ntlariü<i,  a,  um  (poenitentin, 
Reue);  ital.  penitenziario  „casa  di  correzione.  il 
confessore  cui  sono  riservati  certi  casi,  e penitenziere 
con  questo  secondo  signifkalo",  vgl.  Canello,  AG 
III  309;  entsprechende  gelehrte  Bildungen  auch  in 
den  anderen  Sprachen.) 

7282)  altnfränk.  *poko  (ags.  pocca),  Tasche,  ist 
vielleicht  die  Grundform  zu  frz.  poche,  Tasche, 
vgl.  Mackel  p.  36;  Dz  659  *.  v.  Nigra,  AG  XV 
607,  ist  geneigt,  poche  —  püppta,  Euter,  euter- 
fihnlieher  Sack,  anzusetzen,  u.  vermutlich  ist  diese 
Gleichung  die  wahre. 

7282a)  germ,  pol,  Sumpf;  altfrz.  pol,  Lache, 
vgl.  Herzog,  Z  XXVII  126. 

7283)  polSntfi,  -am  f.,  Gerstengraupen,  =  ital. 
polenta;  rum.  (ar.)  purinta,  Pusc.  1409. 

7284)  *polätrüs  u.  'polcdrus,  -um  m.  (vielleicht 
mit  gr.  xw).oi,  Füllen,  zusammenhängend?),  junges 
Pferd ;  ital.  pole\iro,  pulMro,  poledrino  —  *pole- 
trinus;  sard,  puddedru;  rtr.  pulieder;  prov. 
poudrel-s;  altfrz.  polire,  daneben  pout  rain  = 
poletranus,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  300;  (neufrz. 
poutre  bedeutet  .Tragbalken',  »Füllen*  ist  pou- 
lain  =  *pullanus);  cat.  span.  ptg.  poltro.  Vgl. 
Dz  2">2  polidro  (Diez  wollte  das  Wort  unmittelbar 
aus  gr.  nailidtov  ableiten);  Gröber,  ALL  IV  445. 

7285)  pol io,  -Ire,  abputzen;  ital.  polire,  pulire; 
rum.  polisc  ii  it  i;  prov.  frz.  cat.  polir;  im 
Frz.  davon  abgeleitet  poliston,  eigentlich  einer,  der 
durch  fortwährendes  Sichumherlreiben  die  Strallen 
glättet.  Bummler,  Gassenjunge,  vgl.  Dz  660  *.  »>., 
Cohn,  Suffixw.  p.  126;  span,  pulir;  ptg.  polir, 
puir,  buir,  vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  121. 

7286)  ["p<»l ilia,  -um  f.  (polire),  Reinlichkeit; 
ital.  pulizia,  (daneben  pulitezza,  politezza),  Rein- 
lichkeit, Artigkeit,  Höflichkeit;  (frz.  politesse,  gleich*. 
*polititia,  Glätte,  Feinheit,  Höflichkeit);  span. 
policia,  (daneben  polideza);  ptg.  policia,  (daneben 
polidez).] 

7287)  [politli,  -am  f.  (nni.iTfia),  Staatsverwal- 
tung; ital.  polizia;  frz.  police;  span.  ptg.  policia. 
Vgl.  Dz  252  polizia.] 

7288)  pölitürä,  -am  f.  (polire).  Glättung;  ital. 
pulitura;  rum.  poliiturä;  (frz.  polissure);  span. 
pulidura;  ptg.  polidura. 

7289)  pollen  u.  pSIIIs,  -ltnem  m.,  Blütenstaub; 
sard,  poddine,  fior  di  farina;  (lecc.  ponnuJa),  vgl. 
AG  IV  139;  Salvioni,  Post.  17. 

7290)  polir \.  -leem  m.,  Daumen;  ital.  pollice; 
sard,  poddighe  (über  sonstige  mundartliche  Wörter, 
welche  meist  die  Bedtg.  .Haspe*  haben,  vgl.  Sal- 
vioni, Post.  17);  rtr.  pol  seh ;  prov.  i>olce-s;  frz. 
pottee;  cat.  poise.  Vgl-  Gröber.  ALL  IV  445.  S. 
auch  poll  K  urls  u.  pöly  ptyeliä. 

7291)  pollTcarTs,  -e  (polier),  zum  Daumen  ge- 
hörig; rum.  policar,  Pusr.  1398  (bezeichnet  das 
Wort  als  ar.).  Daumen  (dieselbe  Bedeutung  auch 
in  den  übrigen  Sprachen);  \>  i  ov.  polgur-s;  altfrz. 
l>ochier;  cat.  pulgar;  span,  pulgar;  ptg.  poilcqar. 
Vgl.  Dz  253  pollegar;  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  774. 

7292)  griech.  .TÖAog,  xoiiötov,  Wirbel,  (Tür)- 
angel,  Zapfen;  dav.  nach  G.  Paris'  überzeugender 
Darstellung,  R  XXVII  484,  ital.  puleggia,  Rolle, 
Walze  an  einem  Aufzuge;  prov.  polieja,  poulejo; 
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7ti3  7293)  (pobtar),  bolstar 


7313)  pdrcellüs 


7»i4 


frz.  /toulie,  dazu  das  VI).  />oulirr;  span.  /tolea; 

m 

von  ags.  pnllian,  ziehen,  abgeleitet. 


ptg.  i>ole.    Diez  661  you  Her  hatte  diese  Wörter 


72931  ahd.  (polstar),  bolster,  Polster,  Pfühl; 
davon  (?)  vermutlich  it aL  yoltro,  faul  (eigentlich 
also  etwa  „auf  Kisseu  liegend*),  feig,  davon  abge- 
leitet yoltrane,  Feigling;  frz.  span,  yoltron;  ptg. 
yolträo.    Vgl.  Dz  253  yoltrone. 

7294)  poljfptyehä  n.  yl.  [not.Cntvya),  Kontrolle, 
Zivilliste  (eigentlich  zusammengefaltete  Blätter);  da- 
von vielleicht  nach  Scheler  im  Anhang  zu  Diez 
727  ital.  }>6lizza,  Zettel,  Schein.  Anweisung;  prov. 
yodizu,  i>olissia;  frz.  police;  cat.  yolissa;  span. 
pöliza.  Indessen  ist  doch  diese  Ableitung  lautlich 
mehr  als  bedenklich.  Aus  lautlichem  Grunde  kann 
ebensowenig  das  von  Diez  253  aufgestellte  Grund- 
wort itollex,  Daumen  (im  Mittellat.  auch  .Siegel" 
bedeulend,  weil  ein  solches  mittelst  des  Daumens 
aufgedrückt  wird)  gebilligt  werden.  G.  Paris,  R  X 
«20  Z.  1  v.  u  ,  sich  auf  pddiza  berufend,  vermutet, 
daß  dasselbe  u.  mit  ihm  vielleicht  auch  fiölizza  auf 
mittellat.  ayodixa  —  d*6ilft£is  zurückgehe.  Und 
das  wird  man  für  das  verhältnismäßig  Wahrschein- 
lichste erachten  müssen.  Aus  uftMij-a  würde  also 
*f>Mixit,  */>6dissa,  yölixsa  (daraus,  indem  issa  mit 
dem  Sulfix  -izza  vertauscht  wurde,  ydlizzo,  wobei 
freilich  befremdlich  bleibt,  dal!  der  Hochton  nicht 
au(  das  Suffix  verlegt  wurde);  der  Grund,  weshalb 
d  zu  /  wurde,  ist  freilich  nicht  abzusehen,  denkbar 
wäre,  daß  es  geschehen  sei,  um  den  unangenehmen 
Anklang  an  das  im  Ital.  ja  fortlebende  y&tice  — 
yodicetn  zu  vermeiden.  —  Wegen  frz.  yottille',  das 
nach  Dz  661  f.  r.  auf  yolyytyehum  zurückgehen 
soll,  s.  oben  despolio. 

7295)  p5lypus,  -um  m.  (no/.vnovg),  Polyp,  Meer- 
spinne; ital.  yolyo;  tarent.  vur/>o;  aemil.  ve- 
rt ez.  folfto;  frz.  youlye  (halbgel.),  yieuvre;  span. 
pxiljio;  (ptg.  yolyyo\.  Vgl.  Mever-L.,  Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  774. 

7296)  *pömätä  (yomtim)  =  ital.  yomata,  Haar- 
salbe (vielleicht  sogenannt  mit  Bezugnahme  auf 
apfelartiges  Weichsein  oder  Aussehen);  frz.  yom- 
made;  span.  ptg.  i>omada.    Vgl.  Dz  253  pomata. 

7297)  pömelüni  n.  fyomum),  Obstgarten;  ital. 
yomcio;  rum.  i>omat,  Pusc.  1351. 

7298)  pinnplioly \  .  -ygem  f.  {7ioyfö/.i<4).  Hütten- 
rauch; dav.  vielleicht  ital.  fanfaluca,  Loderasche, 
nichtsnutziges  Zeug.  Possen,  daraus  viell  gekürzt 
mail,  fanfulla,  Possen;  altfrz.  [unfeine,  [daraus 
gekürzt  falue);  neu  frz.  fünf relnche ,  Flitterkram, 
davon  abgeleitet  [fan\freluipiet,  Geck,  Stutzer.  Vgl. 
Dz  133  fanfaluca.  Ober  frz.  frelnquet  vgl.  G.  Paris, 
R  XIX  119. 

7299)  pömKm  «.,  Apfel;  ital.  /*>mo  u.  /tome 
(Plur.  yomi,  yome,  />oma);  rum.  yoamn  =  yoma, 
Obstfrucht,  Pusc.  1349;  prov.  yoms  u.  yoma  (letz- 
teres nur  als  Bezeichnung  eines  kleinen  Wertes); 
frz.  yomme  f.;  span.  ptg.  yoma,  Kugel,  Halb- 
kugel.   S.  oben  nulluni,  bezw.  melutn. 

73(hi)  pönens,  «entern  iPart.  Präs.  v.  ponere)  — 
ital.  yonente,  Himmelsgegend,  wo  die  Sonne  gleich- 
sam sich  niederlegt,  Westen,  vgl.  lecante,  Osten; 
(rum.  ayus,  Part.  Prät.  v.  ayune  —  apponere)', 
prov.  yonent-z;  frz.  ytment,  />onant  («las  übliche 
Wort  ist  aber  couchamt);  span,  potdtnte;  ptg. 
yoente.  Im  Frz.,  Span.  u.  Ptg.  ist  d;is  deutsche 
.West"  =  frz.  ouext,  span.  ptg.  oeste  das  übliche 
Wort;  daneben  in  allen  nun.  Sprachen  als  gel.  \V. 
occidens.    Vgl.  Dz  258  ponente. 


7301)  pöno,  poflfil.  positüm,  ponere,  stellen, 
setzen,  legen;  ital.  yongo  /hwi  posto  i>orre:  ruin. 
yupt  yusei  pus  pane,  Pusc.  1401;  prov.  pon  po» 
yost  yonre  u.  jtondre,  Eier  legen  (auch  im  Frz.  u. 
Cat.  nur  mit  dieser  eingeengten  Bedeutung,  vgl. 
Dz  660  i>ondre);  frz.  pondre,  (di* innere  etc.  — 
disposer  mit  Anlehnung  an  poser  =  i*augarrj  : 
cat.  jiondrer  (Pf.  yongui);  span,  jtongo  ytue  purste 
l>OHer;  ptg.  yonho  yuz  posto  i>6i: 

7302)  pöns,  poutem  (schriftlat.  jnntrm)  m.. 
Brücke;  ital.  i>onte;  neap.  i>onde;  rum.  jmnte. 
Pusc.  1402;  rtr.  yunt;  prov.  frz.  cat.  />ont: 
span,  ynente;  ptg.  ponte.  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  445. 

7303)  *pönticellÜ8,  -nm  m.  (Demin.  von  /k>»m). 
kleine  Brücke,  —  ital.  i>ontkello;  frz.  ]>oneeau. 

7304)  pönt  Teils,  u,  um  {novx /*o,):  davon  ver- 
mutlich mod.  pondegU ,  venez.  ixmtegan  ,  >  ve r- 
mullich  angelehnt  an  yantex,  -kern,  Dickbauch). 
Batte.  vgl.  Stier,  Ztschr.  f.  vgl.  Spracht  XI  131: 
Mussafia,  Beitr.  69  u.  91;  Flechia,  AG  11  370. 

7305)  [*pönto,  -önein  m..  Fähre;  obw.  ixmtun, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  I.  ö.  G.  1891  p.  774.) 

7306)  *p3p0lo,  -are  (popuhts),  bevölkern  (lat.  /«>- 
yuhire,  -ri  hat  andere  Hedeutungen),  ital.  /io/>olare: 
rum.  impoyorez  ai at  a;  prov.  jioljlar;  frz.  yeuplrr. 
cat.  span,  yoblar;  ptg.  jtocoar. 

7307)  Ipöpulösüs,  a,  nm  fi>ointlusJ,  volkreich; 
ital.  yoyoloso;  rum.  yoyoros;  prov.  ftoyulos;  frz. 
yoyuleux;  cat.  yoyulos;  span.  ptg.  /*>//■*//>.«>.- 
überall  nur  gel,  W.J 

7308)  1.  popDlus,  -um  »i.,  Volk;  ital.  popolo; 
sard,  pnbulu;  alt  venez.  /»uoro/o;  altlomb.  po- 
tvro,  -ero;  (vic.  sftotolare,  divulgare  un  segreto; 
sard,  is/tobntare,  spopolare,  vgl.  Salvinni,  Post.  17). 
rum.  i>oi>or,  Pusc.  1351;  rtr.  yievel;  prov.  fwble-s; 
frz.  peuyle;  cat.  i>oble;  span,  yueblo,  jmrbro, 
Volk,  Stadt,  Dorf;  ptg.  jwro.  Vgl.  Gröber,  ALL 
IV  446. 

7309)  2.  pöpülüs  u.  »plöppus,  -nm  f.,  Pappel; 
ital.  yioyyo;  rum.  ploy,  Pusc.  1341;  friaul. 
pbttf;  neuprov.  yiblo,  pfpOtilO,  jriboul,  bieuie;  frz. 
(yeuy/e.  davon  abgeleitet  yeuylier/;  cat.  cloy, 
span.  />obo,  Weißpappel,  choyo,  Schwarzpappel: 
ptg.  ehou/H).  Vgl.  Dz  249;  Gröber,  ALL  IV  446; 
dOvidio,  AG  XIII  361  u.  364  unten;  Ascoli.  AG 
XIII  157;  üher  venez.  yolyo  vgl.  Schnchardt,  Z 
XXIV  572. 

por  s.  pro. 
pöreS  s.  porefi«. 

7310)  [•pörcir  +  in,  Schweinestall,  Schweinerei, 
ital.  yorcheria;  prov.  ftorcaria;  frz.  yorcheri*-: 
span,  /tonpwria;  ptg.  yorcaria.} 

7311)  *pÖrearieIüs,  a,  um  (j>orcnsJ,  zum  Schwein 
gehörig;  ital.  yorchereccio;  rum.  itorc&reafn, 
Schweinestall;  span,  yorqueriza. 

7312)  porcarios,  -um  rn.,  Schweinehirt; 
fiorcaro,  yorcajo;  rum.  yorcar,  Pusc  1S64; 
liOfipiier-s;    frz.    yorcher ;  rat. 
jionpiero;  ptg.  yorqueiro. 

7313)  pörcellüs,  -nm  m.  u.  poreälla, 
(Demin.  v.  imrcus).  Schweinchen;  i 
fiorcella,  (davon  abgeleitet  yor 
mnschel  (eigentl.  ein  obseöner 
lehnung  an  yorrus  in  dessen  Bedeutr 
Scham*),  mit  diesem  Worte  wurde 
muscbelartig  feiner,  weißer  T 
benannt  i  frz.  yorcelaine, 
ceilana),  vgl.  Mahn,  Etym. 
yonellana);  lomb.  />or» 
puree/;  prov.  altfrz. 
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7  6  5  7314)  pörclllacä 


7337)  pöst  +  aurleulä  766 


vgl.  Comu.  R  XVI  519;  caL  span,  pored.  Die 
Feminin  form  überall  entsprechend. 

7314)  pöreilläcä,  -mn  f.,  Portulak;  darauf  tnt- 
stellt das  gleichbedeutende  ital.  porcellana.  Vgl. 
Dz  264  portulaca.    S.  unten  pörtulücä. 

pörenla  a  pöreus. 

7316)  pöreüs,  -um  >«..  Schwein;  ital.  porco; 
sard,  porcu;  (bellinz.  porta,  troja);  rum.  porc, 
Schwein,  poarca ,  Sau  (Name  eines  Kinderspiels, 
die  übliche  Benennung  der  Sau  ist  scroerfa),  Pusc. 
1346  u.  1353;  rtr.  pierc;  prov.  frz.  pore;  cat. 
/H>rch;  span.  puerco;  ptg.  jiorco.  Dazu  das  Fem. 
porca,  /nwrca,  San  ;  span,  puerca,  ptg.  /»«/•<•«  hat 
auch  die  (obsciin.)  übertragene  Bedtg.  „Schrauben- 
mutter*, das  gleichbedeutende  span,  tuerea  soll 
nach  Gröber,  ALL  VI  127  Anm.,  eine  volksety- 
mologische,  an  torcer  sich  anlehnende  Umbildung 
von  puerca  sein,  unmittelbarer  Zusammenhang  mit 
torquere  ist  aber  doch  wohl  weit  wahrscheinlicher. 
—  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  447. 

7316a)  Spörens  fleug,  Schweinsbeule;  davon 
nach  Behrens,  Z.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXIX1  305. 
wall.  /<or/«,  Nageigesch wür.j 

7316)  pöreus,  Schwein,  4-  spina,  Dorn:  davon 
ital.  porcosjdno,  auch  porco  spinoso,  idas  übliche 
Wort  ist  aber  istrice,  das  wohl  auf  hispidus  zurück- 
geht, gleichsam  *Uisp[i\tricem  [Yj);  neu  prov.  porc 
rtpin;  frz.  porce"pic,  wohl  entstellt  aus  /x»ir  ipin, 
vielleicht  mit  Anlehnung  an  pic,  ptqner,  pupire, 
vgl.  Dz  660  s.  v.;  span,  puerco  espin;  ptg.  porco 
espinho. 

7317)  *pÖrpbyrns,  -um  »m.,  Porphyr;  ital.  p6r- 
fido;  sonst  ist  das  Wort  nur  in  gelehrter  Form 
vorhanden. 

73 IM)  [pörrigo,  -rexi,  -rectum,  -rigere,  hin- 
strecken; ital.  poryo  portti  porta  porgere;  sard. 
porrere;  altfrz  puirier,  darreichen;  span..  e*pur- 
rtr,  ausstrecken;  astur,  purrir.  Vgl.  Dz  661 
puirier.    S.  unten  pröcero.j 

731&1)  *pörrin,  -önem  m.  (porrum),  eine  Zwiebel- 
art;  frz.  porjon,  porgeon. 

7319)  porro,  vorwärts,  fern;  prov.  por,  porre; 
altfrz.  por,  puer  (wie  prov.  por  nur  in  Verbindung 
mit  bestimmten  Verben ,  wie  z.  B.  jeter,  traire, 
voter,  u.  in  der  Bedeutung  „heraus,  lort,  weg* 
gebraucht).  Vgl.  Dz  660  /«»:  S.  auch  Pusc.  1401 
u.  1319. 

7320)  por  mm  ».,  Lauch;  ital.  porro;  mm.  /x>r, 
Pusc.  1352;  r I  r.  puorfs ;  prov.  porr-s;  frz.  porrean 
=  *f*orrelium,  daneben  mit  volksetymologischer 
Umbildung  poireau,  vgl.  Kali.  RF  III  491;  span. 
puerro;  ptg.  porro.  Vgl.  Gröber,  ALL  IV  447.  — 
Ob  span.  cat.  ptg.  porru,  Keule  mit  dickem  Ende 
(auch  ungehobelter  Kerl)  u.  das  Adj.  porro,  unge- 
schliffen, plump,  bäuerisch,  hierher  gehören,  bleibe 
dahingestellt,  denbar  aber  ist  es  immerhin;  der 
Vergleichungspunkt  des  Lauches  mit  der  Keule 
würde  in  der  dicken  Knolle  des  ersteren  zu  linden 
sein.  Vgl.  Dz  478  porru:  Cohn,  Herrigs  Archiv 
Bd.  103  p.  218  I. 

7321)  port ii.  «am  f.,  Tor;  ital.  porta;  rum. 
poartä,  Pusc.  1347;  prov.  porta;  frz.  parte;  cat. 
porta;  span,  puerta;  ptg.  porta.  Vgl.  Gröber,  ALI. 
IV  447. 

73221  portarlüs,  •um  m.  (porta),  Pfortner;  ital. 
portiere;  rum.  portar;  prov.  frz.  portier;  cat. 
porter;  span,  portero;  ptg.  porteiro. 

7228)  portiitör,  -örem  m.  (porto/,  Träger,  Bringer ; 
ital.  portatore;  rum.  purtator;  prov.  portador-s; 
frz.  portrur;  cat.  span.  ptg.  portador. 


7228a)  portal  rix,  -Ieem  f.,  Trägerin;  ital.  por- 
,  tatriee;  (frz.  porteresse,  portea&e).    S.  Hetzer  p.  46. 

73241  pörticäs,  -um  /.  (porta),  Säulengang, 
Vorhof;  \ta\.  portico:  pieiu.  porti;  rtr.  pierten  ('(); 
prov.  porqe-s;  frz.  /torche,  iportique  gel.  W.).  Vgl. 
Dz  660  porche;  Gröber.  ALL  IV  447. 

7325)  portio,  -«nein  f.,  Anteil;  ital.  porzione; 
rum.  porfie;  prov.  porcio-s;  frz.  portion;  cat. 
portiö:  span,  portion;  ptg.  porcäo,  vgl.  auch 
Nigra,  AG  XV  505. 

7326)  porto,  -Sre,  tragen;  ital.  portare,  dazu 
das  Vbsbst.  porto,  Beförderung.  Fuhrlohn;  rum. 

1  port  at  at  a,  Pusc.  1367;  rtr.  prov.  portar;  frz. 
porter,  dazu  das  Vbsbst.  port,  Haltung;  cat.  (span, 
pig.}  portar.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  447. 

7327)  porl iila.  -am  f.  i porta),  Pförtchen;  berg. 
sporcia,  ehiusa  di  campo,  riparo  di  campo,  vgl. 
Salvioni.  Post.  17. 

732H)  pörtüläcä,  -am  f.,  Portulak;  ital.  prov. 
portulaca,  ital.  auch  porchiacca;  (frz.  pourjiier, 
vermutlich  puili  pes,  Hühnerfull);  span,  icr- 
dolaga  (volksclymologisch  an  verde  angelehnt);  ptg. 
rerdoaga,  eerdoega,  beldroega.  Vgl.  Dz  251  por- 
tulaca.   Vgl.  Nr.  7314. 

7329)  pörtüs,  -um  »».,  Hafen;  ital.  porta  (neap. 
puorto);  rum.  port;  prov.  frz.  cat.  port,  (im  Alt- 
frz. [wie  auch  im  Altengl.]  bedeutet  port  auch 
.[Hafenstadt],  Stadt.*  vgl.  Schult/-Gora .  Z  XXIV 

,  126,  u.  Kluge  ebenda  p.  428);  Span,  pturto;  ptg. 
port.    Vgl.  Gröber.  ALL  IV  447. 

7330)  posca,  -am  f.,  Limonade;  ital.  posca. 

7331)  IpösTtu  (Part.  P.  P.  v.  ponere)  —  ital. 
posta,  Post  (eigentlich  wohl  „ Ablagerung4);  (frz. 
potte)',  span.  ptg.  posta.     Vgl.  Dz  254  posta.] 

7332)  positiv,  -önem  f.,  Stellung.  Lage;  ital. 
jtoniziONe;  frz.  position  etc.;  überall  nur  gel.  W. 

7333)  pösilüra,  -am  f.  (pono),  Stellung,  Lage; 
ital.  posit  ura  u.  post  ura  „che  meglio  si  dice  delle 
cose  inanimate",  vgl.  Cimello,  AG  III  332;  rum. 
pusetura;  Irz.  posture;  span.  ptg.  ]>ostura;  überall 
nur  gel.  W. 

7334)  pössibills,  -e,  möglich;  ital.  possevoic; 
sonst  nur  gel.  W. 

7335)  ipössüin  u.)  *pötö,  pötüf,  (posse,  dafür) 
*pötere,  können;  ital.  posso  f puoi  pnO  possiamo 
potete  possono)  pot  ei  potuto  /totere;  r  u  m.  pot  u.  poeiu 
(poti  poate  putem  pute(i  pot)  putui putut  jatte,  Pusc. 
1362;  rtr.  pos  ( /«>*  po  pudein  pudiis  pon),  Part. 
Pral.  potlU,  Inf.  pode  etc.,  vgl.  Gartner  {j  182  ff.: 
prov.  pose  (potz  pot  podem  potets  podon);  frz. 
puis  u.  peux  (peux  pent  j>ourons  pout  ex  peuvent) 
pus  pu  poutoir  (altfrz.  poeir,  pooir);  cat.  puch 
(/tots  pot  podtm  pode  ii  poden)  i>ogui  pogut  poder; 
Span,  puedo  (puedes  puetie  podemos  podfis  pueden) 
pude  podido  poder;  ptg.  j>osso  ( pode s  pode  pode- 
M0I  podeis  jiodcm)  pude  podido  poder.  Vgl.  Gröber, 
ALL  IV  448. 

7336)  pöst,  poste  u.  *  post  I  us,  hinter,  nach; 
ital.  poi;  sard,  pusti.i;  rum.  poi  (nur  in  Kompos, 
Pusc.  1346),  apoi;  friaul.  p&;  prov.  po*,  jtutix; 
frz.  put»  (im  Alexiuslied  3<>  praepositional  ge- 
braucht); cat.  pitix;  span,  purs;  ptg.  jtos.  Vgl. 
Dz  252  poi;  Gröber,  ALL  447;  Neumann,  Z  XIV 
649;   Srhuchardt,  Z   XV  240  (stellt  *pa*titm  als 

Grundform  für  puis  auf). 

7337)  pöst  -|-  a iit  1.  ula  fauris);  daraus  span. 
pestorejo,  Genick  (eigentlich  der  Teil  des  Kopfes 
hinter  den  Ohren),  vgl.  Dz  476  v.  Ein  gleich- 
gebildetes u.  gleichbedeutendes  Wort  ist  span. 
pe«<urzo,  ptg.  peseoco,  dessen  zweiter  Bestandteil 
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euezo  (v.  cocca,  concha  [?]),  Kübel,  sein  soll,  vgl. 
Dz  476  pescuezo. 

7338)  *posteenifim  n.  (post  +  etna),  Nach-, 
Nachtmahl;  ital.  pttsigno,  Naehtimbiß;  rti.  pusiin, 
irnüR.  Vgl.  Storni,  R  V  178;  Dz  392  ptuigmo; 
Ascoli,  AG  VII  410;  Grober,  ALL  IV  447;  Meyer- 
L.,  Ital.  Gr.  p.  39  §  66;  Caix,  St.  591,  will  auch 
ital.  spuntino  ,  pas  to  fuor  d'ora"  hierher  ziehen, 
wohl  mit  Unrecht,  denn  das  Wort  dürfte  mit  spun- 
tare  =  *ex/tunctare  zusammenhängen. 

7338a)  poBt  (sard,  pustis)  +  eras,  morgen; 
mittel-  u.  sü<lsard.  jmsticras  u.  oherital.  /*>- 
term.   Vgl.  Nigra,  AG  XV  482. 

pöstS  s.  post. 

7839)  pöstea,  nachher,  =  ital.  poscia,  nachher. 

7340)  »pöstellüs,  -um  m.  (Demin.  von  postis), 
Pfahl,  =  prov.  pottel-s;  frz.  poteau.  Vgl.  Dz  «60 
poteau. 

7341)  pdate  -+■  maue*  —  rum.  poimäine,  über- 
morgen; (ital.  posdomanr,  posdotnani  =  post  -\-  de 
-f-  man^.-die  entspr.  Ausdrücke  der  anderen  Sprachen 
sind:  prov.  sobredema  =  super  +  de  +  matte;  frz. 
aprl*-demaitt;  span,  dcsjmes  de  maiiana;  ptg. 
depots  de  tnanhd). 

7342)  [*posterio,  -önem  »«.,  der  Hintere:  alt- 
frz.  poistron,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  445.] 

7343)  pösteröll,  -am  f.  0>ost>,  Hintertürchen, 
=  ital.  postierla;  prov.  posterla;  all  frz.  posierte; 
neu  frz.  jtoterne;  span,  /H>terna.  Vgl.  Dz  660 
poterne;  über  mundartlich  ital.  Formen  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  17. 

7343a)  pösterus,  a,  um,  nachfolgend,  spater; 
sard,  (campid.)  /xw/ri*,  Nachtisch,  vgl.  Herzog, 
Z  XXV  126. 

7343b)  post  U  ms.  n,  um,  hinten  befindlich;  alt- 
frz.  poit riz,  vgl.  Herzog,  Z  XXV  12(i. 

7344)  postileuä,  -am  f.  (post),  Schwanzriemen; 
ital.  fMMMM  (sicil.  pistulrna,  veron.  p&WMl).  Vgl. 
Caix,  St.  458. 

7345)  pöst  +  lila  (seil,  verba  auctoris),  Glosse, 
Randbemerkung;  ital.  />osfiila;  prov.  das  Verb 
post  Mar;  frz.  post  Ute  (mit  palat.  I),  apostHle; 
span,  postila;  ptg.  postiUa.    Vgl.  Dz  254  postilla. 

7346)  postis,  -em  m. ,  Pfosten;  rtr.  piestg; 
(prov.  imtel-s;  frz.  poteau  =  */tostellus);  alt  frz. 
cat.  post.    Vgl.  Grober,  ALL  448. 

7347)  *pöstostiam  n. ,  Hintertür;  Irz.  potuü 
(s.  Sachs  im  Suppl.)  für  *potuis. 

7348)  [*pos{t]üla,  -um  f.  =  Ual.  /«Wo,  Kreuz- 
gurt; (prov.  poils).  Vgl.  Thomas,  Essais  philol. 
p.  360;  Cohn,  Herrigs  Archiv  Bd.  103  p.  340.) 

7349)  xo9afios  (gekürzt  aus  neugriech.  ttxo9a- 
fios,  Tod);  davon  viell.  venez.  potamö  in  audar 
a  potamo,  sterben,  vgl.  G.  Meyer,  Z  XVI  523. 

7349a)  pötitor,  -örem  it.,  Zecher;  ital.  potatore; 
sard,  pudadorc. 

7350)  [potent»,  -am  f.  (intens),  Kraft,  Macht; 
ital.  potenzia,  /lolenza;  frz.  potettee  (in  der  Bedtg. 
wohl  angelehnt  an  pol  =  postis),  Krücke,  Galgen. 
Vgl.  Dz  660  potence.  Der  Begriff  „ Macht*  wird 
im  Roman,  teils  durch  den  Inf.  *potere  -»  frz. 
pouroir,  teils  durch  neue  Ableitungen,  z.  B.  frz. 
puissance,  ausgedrückt. 

*pöteo  s.  possum. 

7351)  pötestas,  -item  f.,  Macht;  ital.  potetti 
„facoltä,  potere*.  podexta  »«.,  Amtmann,  Statthalter, 
vgl.  Canello,  AG  III  385;  prov.  poes'at-z,  Gewalt, 
Befehlshaber;  alt  frz.  poestet,  poesteit,  Gewalt, 
Befugnis,  dazu  das  Adj.  pOatif,  jxjesleis,  mächtig; 


norm.  po4t4;  span.  ptg.  potestad,  -e,  Macht,  (in 
der  älteren  Sprache  auch  .Machthaber*).  Vgl 
Dz  390  podestä. 

7352)  pot  hu  -'■  ihm  Ii  f.,  Trank;  (ital.  jiozitme); 
altoberital.  />osone;  prov.  ftnizo-s,  Trank;  frz. 
poison  (altfrz.  f.,  neufrz.  m.  nach  Analogie  »1er 
mittelst  des  Suffixes  -on  gebildeten  Masculina,  vgl. 
Ascoli,  AG  III  345),  giftiger  Trank.  Gift;  span. 
pocion.  Trank,  ptg.  ftoedo,  Arznei,  über  Ableitungen, 
z.  B.  jtefonha  f.  poconha  vgl.  C.  Michaelis.  Frg.  El. 
p.  51.  Vgl.  Dz  255  potion*;  Ascoli,  AG  III  345 
Anmerkung. 

7353)  *pötiöno,  -Ire  (}>olio) ,  tränken;  prov. 
pozionar;  span,  ponzonar,  vergiften,  dazu  da^ 
Vbsbst.  ftonzona,  Gift;  ptg.  peconha,  Gift,  davon 
peconhentar,  vergiften. 

7354)  [potfs;  Scheler  im  Gloss,  zu  Froissart  *.  r. 
nimmt  an,  daß  das  von  Diez  660  unerklärt  gelassene 
altfrz.  posnie,  Kraft,  Übermut,  Gepränge,  durch 
*potinare,  */>otinus  auf  potis  zurückgehe;  es  hat 
dies  aber  nicht  eben  viel  Wahrscheinlichkeit  für 
sich.) 

7364a)  pöto,  -arc,  zechen;  ital.  /»otare;  sard. 
intdare,  s.  Hetzer  p.  46. 

7355)  altndd.  pott,  Topf;  (rum.  [megl.]  poUt, 
kleiner  Krug,  s.  Nr.  7356a);  prov.  pot-z  (zu  er- 
schließen aus  fiotaria);  frz.  jtot,  davon  abgeleitet 
pot  age,  Suppe,  potager,  Gemüsegarten,  j>ois*on 
(altfrz.  pocon),  ein  Flüssigkeitsmall,  vgl.  Thomas. 
Essais  philol.  p.  308,  Cohn,  Herrigs  Archiv,  Bd. 
103  p.  209;  span.  ptg.  pote.  Vgl.  Dz  255  i*otr; 
Mackel  p.  35;  Th.  p.  74.  —  S.  aber  Nr.  7356a. 

7856)  dtsch.  pottasehe  =  frz.  potasse;  span. 
potase;  ptg.  potassa;  (ital.  heißt  die  Pottasche 
soda).    Vgl.  Dz  660  jxttasse. 

7356a)  +  pott  um  Topf;  Ut  viell.  als  lat. 
Grundform  der  oben  unter  Nr.  7855  besprochenen 
Wortsippe  anzusetzen;  jtöttam  könnte  als  Seiten- 
form zu  einem  'pötum,  zu  pötare  gehörig,  gedeutet 
werden,  vgl.  mütlam  neben  müttire.  S.  Pusc.  1363.] 

7357)  (frz.  Interjektion  ponah;  davon  (?)  abgel. 
frz.  jH>uacre,  unflätig,  vgl.  Dz  66  s.  v.} 

7358)  *praetico,  -are  {npäooftv),  handeln;  span. 
platicar,  unterhandeln,  dazu  das  Sbst.  pldtica,  auch 
altfrz.  platiqtte  (Commines  1  8). 

7359)  prae,  vor,  =  (?)  rum.  prea,  Adv.,  sehr. 
Pusc.  1870. 

prae  +  ftd  +  'cSpitire  s.  Nr.  1879. 

78601  praebendä,  -am  f.  (praebere),  Nahrungs- 
geld;  ital.  prebenda  „reudila  ferma  di  cappella  o 
di  canonicato,  vendita,  lucro,  profenda*.  prefenda 
„rendita  di  canonicato", /»ror««fa  .vettovaglia,  vitto*, 
profenda  „propriamente  la  quantita  di  biada  che 
si  da  alle  bestie,  e  un  antica  misura  di  biada*, 
vgl.  Canello,  AG  III  882;  rum.  premindä ,  Pra- 
bende;  rum.  prerindä,  Pusc.  1374;  prov.  pre. 
benda,  prevenda,  prenda;  frz.  prorende,  (das  o 
für  <•  beruht  auf  Einfluß  des  r,  ebenso  in  proroire, 
I  provost,  vgl.  Tobler  b.  Cohn,  Suffixw.  p,  81).  Mund- 
vorrat, Proviant;  cat.  span.  ptg.  prebenda.  Vgl. 
Dz  255  prebenda;  Ascoli,  AG  X  7. 

praebeo  s.  'plalhvan. 

7361)  praecanto,  -Ire,  durch  Zaubersprüche 
weihen;  neapol.  percantare,  incantare;  altober- 
ital. preganto,  incanlo,  vgl.  Salvioni.  Post.  18. 

praeceps  s.  Nr.  1911. 

7861a)  prarripitium  it.  (s.  Nr.  1911);  frz.  pre- 
eipice  (gel.  VV.),  s.  Bernitt  p.  88. 

7861b)  *pr*eeipütum  (rz.  prteiptti  (gel.  W.i, 
.Erhvorrecht*,  vgl.  Bernitt,  p.  183  Anm.  232. 
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7362)  praecögito,  -are,  vorher  bedenken.  = 
rum.  precuget  ai  at  a. 

73153)  praeeöno,  -fire,  rühmen,  m  (V)  frz.  pröner 
(dazu  das  Sbst.  prune  m.),  predigen;  span.  ptg. 
pregonar.  Diez  661  s.  r.  leitete  prone  von  prae- 
conium  ah.  was  unzulässig  ist.  Meyer-L.,  Ltbl. 
f.  gerin.  u.  rom.  Phil.  1891  Nr.  2  stellte  xoorao; 
als  Grundwort  auf,  vgl.  aber  dagegen  Koschwitz, 
Ltbl.  etc.  1892  Sp.  68.    S.  unten  pröeino. 

7364)  [♦praecoDve'nt©,  -äre  (comentum)  =  rum. 
jn-ccurlntez  ai  at  a,  eine  vorläufige  Rede  halten.) 

7365)  praecöquüm,  praecöeüm  m.  (belegt  ist  der 
PI.  praedtca,  Edict.  Diocl.  6,  58),  frühreife  Frucht, 
Pfirsiche;  daraus  durch  Vermittlung  des  arab. 
alberqüq  ital.  albercocco,  albicocco,  bacoco  (ncapol. 
precoche);  frz.  abrieol;  span,  albaricoipie;  ptg. 
albricoque.    Vgl.  Dz  10  albercocco. 

7366)  praedä,  predu.  -am  f.,  Beute;  ital.  preda; 
rum.  prada,  Pusc.  1367;  prov.  preda,  preza; 
frz.  proie;  span,  preda. 

7367)  praedätio,  -önem  f.  (praedaj,  das  Rauben, 
-  rum.  prädäciune. 

7368)  praedätur,  -«rem  m.  (praetlare),  Räuber; 
ital.  predatore;  rum.  prädator;  prov.  c.  r.  preaire, 
c.  o.  preador;  alt  frz.  prMeur. 

7369)  praedicfttör,  -örem  m.  (praedicare),  Pre- 
diger; ital.  predicatore;  prov.  prezicaire;  frz. 
precheur;  span.  ptg.  predicador. 

7370)  1.  praedleo,  -are,  bekannt  macheu;  ital. 
predicare,  predigen;  dazu  das  Vbsbst.  predica, 
Predigt;  altgcnues.  princhar;  (valses.  pricca, 
parola,  prichte,  cianciarc),  über  andere  mundarll. 
Formen  vgl.  AG  XU  428.  Salvioni,  Post.  18;  prov. 
crezicar,  dazu  das  Vbsbst.  prezic-s,  daneben  prezi- 
camen-s;  frz.  precher  (alt frz.  prechier  u.  auch 
preachier,  vgl.  Darmesteier,  R  \  150);  dazu  das 
Vbsbst.  pnehe;  span.  ptg.  predkar,  dazu  das 
Vbsbst.  predica.    Vgl.  Dz  661  prtcher. 

7371)  2.  praedleo,  »ere,  vorhersagen;  ital.  pre- 
dicere;  rum.  prezic  (isei  is  ice);  frz.  pn'dire; 
span,  preilecir;  ptg.  predizer.  Wegen  der  Flexion 
s.  dTeo. 

7372)  praedo,  -äre,  plündern;  ital.  predate; 
rum.  prad  ai  at  a,  Pusc.  1366;  frz.  dtpreder; 
span.  ptg.  depredar. 

7373)  (praefätio,  -önem  f.  (praefari),  Vorrede; 
ital.  i>refazione;  frz.  preface  (gel.  W.,  welches 
auf  gewaltsamer  Kürzung  beruht .  vgl.  dvdicace, 
altfrz.  decolace,  vgl.  auch  imaije  u.  a.  m.);  span. 
prefacion;  ptg.  prefaeüo,  (pnfäcio,  Eingang  Wer 
Messe).) 

7374)  [praefeetfis, -um  m.(praefirio),  Vorgesetzter; 
ital.  prefetto;  frz.  prüfet;  span,  prefecto;  ptg. 
prefeito.} 

7375)  praegnls,  -e  u.  »praegnus,  a,  am  (für 
praegnans),  schwanger  :  i  t  a  I.  prey  no;  p r  o  wprenh-s ; 
altfrz.  prains,  emprains;  (span,  preoado);  ptg. 
prenhe,  prenhada  (nur  Fem.).  Vgl.  Dz  253  prey  no; 
Gröber,  ALL  IV  448. 

7376)  *praegno,  -äre  (praegnans),  schwängern; 
ptg.  prenhar;  die  übrigen  Sprachen  kennen  nur 
das  Kompos.  impraegno  (s.  d.).    Vgl.  Dz  256  preyno. 

7377)  praejfldico,  -äre,  vorläufig  urteilen:  ital. 
pregiudicare  u.  dementsprechend  auch  in  den 
übrigen  Sprachen. 

7378)  [♦praelfitio,  -äre  (praelaku)  =  frz.  pre- 
lasser,  prälatenhaft  grolitun,  sich  in  die  Hrust 
werfen.) 

7379)  [praeralüm  n.,  Belohnung:  ital.  prrmio; 

Körting,  Lal.-rom.  Wörterbuch. 


frz.  prim*  f.  (dem  Englischen  entlehnt,  vgl.  Scheler 
im  Diet.  s.  r.);  sp:in.  ptg.  premto.} 

7380)  !*praeördfo,  -Ire  =  rum.  preurcese  ii  it  i, 
vorherbestimmen.] 

7880t)  praepäratus,  a,  am,  vorbereitet,  gerüstet, 
geschützt;  sienes.  s-preparato,  ungeschützt,  un- 
gedeckt, vgl.  Pieri,  Mise.  Asc.  442. 

7381)  praepäro,  -äre,  vorbereiten;  ital.  prepa- 
rate;  frz.  preparer  etc.,  überall  nur  gel.  W. 

7382)  praepösitfis,  -um  »n.  (Part.  P.  P.  v.  prae- 
ponere),  Vorgesetzter;  ital.  prenosto,  Propst;  (rum. 
preot);  frz.  prerot;  (altfrz.  auch  protost,  vgl.  oben 
Nr.  7360);  span.  ptg.  preboste,  ProfoH,  priosie, 
Syndicus.    Vgl.  Dz  256  prerosto. 

praepüttüm  s.  löbüs. 

7383)  »prnesäirn .  -am  f.  seil,  avis,  vorherver- 
kündender Vogel,  Käuzchen  (im  Schriftlat.  ist  nur 
das  Adj. praesaytts vorhanden);  frz.fresaie,  Schleier- 
eule (das  anlautende  f  erklärt  sich  wohl  aus  An- 
lehnung an  das  ungefähr  gleichbedeutende  effraie). 
Vgl.  Dz  588  fresaie;  Holthausen,  Z  X  293  (glaubt 
das  anlautende  f  aus  einer  Vermischung  von  lat. 
praesaya  u.  ahd.  forasuaa  erklären  zu  können,  vgl. 
dagegen  W.  Meyer,  Z  XI  255);  Fali,  RF  III  488; 
Ascoli,  AG  X  7  Anm. 

7381)  praeserlbo,  scrips!,  scriptum,  seribere, 
vorschreiben,  =  rum.  prescriu  isei  is  ie,  ab- 
schreiben. 

7385)  praesens  (P.  Präs.  von  praeesse),  gegen- 
wärtig, hat  in  Anlehnung  an  das  Vb.  praesentare 
(s.  d.)  romanisch  die  substantivische  Bedeutung 
.Geschenk*  erhalten:  ital./>/Y8<wf*7  prov. prezen-s; 
frz.  present;  span.  ptg.  presente,  daneben  ist  es 
aber  auch  als  Adj.  gebräuchlich.  Vgl.  Dz  256 
presente. 

7386)  [praesentia.  -am  f.  {praesens),  Gegenwart; 
ital.  presenza;  frz.  prhence;  span,  presencia; 
ptg.  presenca.] 

7387)  [praesentio,  sensf,  sensum, senflre. voraus- 
emp Soden;  ital. presentire;  rum.  presimfesc  ii  it  i; 
frz.  pressentir;  span.  ptg.  presentir.  Wegen  der 
Flexion  s.  s£ntio. 

7388)  (praes&nto,  -äre  (praesens),  gegenwärtig 
machen  (im  Roman,  .darbieten*);  ital.  presentare; 
frz.  presenter;  span.  ptg.  presentar.  Vgl.  Dz  868 
presente.    Vgl.  auch  Nr.  7385.] 

73*9)  praesepe  it.,  Krippe;  v a  1  s e s.  parseif,  man- 
giatojo,  greppia,  vgl.  Salvioni,  Post.  18,  u.  Salvioni. 
R  XXVIII  108,  wo  cremon.  treris,  traris  be- 
sprochen wird. 

7390)  |*praestidigTtator,  -örem  m.,  Schnell- 
lingerer,  Taschenspieler;  frz.  prestidiyitatetir  (das 
Wort  ist  erst  seit  etwa  1850  in  Gebrauch  gekommen), 
vgl.  Breal,  Mein,  de  la  soc.  de  ling.  VIII  47.) 

7391)  [praestlgiätor,  -örem  »».,  Gaukler,  Taschen- 
spieler; frz.  prestigiateur.] 

7392)  [ praest iglum  it.,  Blendwerk;  frz.  prestige, 
Blendwerk,  Zauber.) 

7393)  1.  praesto,  -fire,  verschaffen,  gewähren  (im 
Roman,  .leihen*);  ital.  /n-estare;  prov.  prestar; 
frz.  preter;  span.  ptg.  prestar.  Dazu  das  Vbsbst. 
ital.  presto  (daneben  pr&Utio,  pristita,  imprestito), 
Anleihe ;  frz.  prit.  Vgl.  Dz  256  prestare.  Wegen 
der  Bedeutungsentwicklung  vgl.  F.  Minz,  .Ober 
einige  Reohtsquellen  der  vorjustin.  späteren  Kaiser- 
zeit*, Zeitschrift  tür  Reehtsgesch.  XI  224. 

7394)  2.  praesto,  Adj.,  bei  der  Hand,  =  ital. 
presto,  geschwind,  gleich,  flugs. 

7395)  praestus,  a,  am  (praesto),  gegenwärtig, 
zur  Hand  (belegt  ist  nur  praestus  b.  Gruter.  inscr. 
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771  7896)  praeteudo 


7417)  pressüs  772 


669,  4,  officio  praestus  fui ;  Georges  lallt  das  Wort 
als  Adverb  auf);  ital.  presto,  bereit;  pro  v.  i>rest: 
frz.  pret;  span.  ptg.  presto  (daneben  ptg.  prestes, 
indekl..  vgl.  testes  neben  lesto).   Vgl.  Dz  256  presto. 

7396)  p  rue  (endo,  tfndl,  tSntum,  -ere,  vor- 
schützen, (in  Anspruch  nehmenl;  ital.  pretrndo, 
test,  teso,  tendere;  fri.  pritendre,  (ein  Recht  vor- 
geben, beanspruchen,  sich  bewerben),  davon  ver- 
mutlich pretantaine,  (Liebeswerbung)  in  courir  la 
pr.,  auf  galante  Abenteuer  ausgehen,  wohl  auch 
pretimtaHlr.  (anspruchsvolle)  Kleidverzierung. 

7397)  praeter  +  qnöd;  daraus  nach  Dz  447  viel- 
leicht altptg.  ergo,  auUer.  ausgenommen;  Marche- 
sini,  Studj  di  61.  rom.  11  11.  nimmt  fort's  +  qnod 
als  Grundform  an,  iL  das  scheint  glaubhafter. 

7398)  prindeo,  prindl,  pränsüm,  prändire, 
frühstücken;  (ital.  pranzare  v.  pranzo);  sard. 
prandere,  vegl.  prandare,  vgl.  Meyer-L,  Z.  f.  ö. 
G.  1891  p.  774;  rum.  pränz  ii  ü  i.  Vgl.  Hetzerp.  45. 

7399)  prandiüm  Frühstück;  ital.  pranzo; 
rum.  prinz,  Pusc.  1389;  altfrz.  (wallon.-lothr.) 
prangiire,  gleichsam  *prandiaria,  Frühstückszeit. 
Vgl.  Gröber.  ALL  IV  448. 

7400)  XQaoitt,  Gartenbeet;  davon  viell.  ital. 
(aretin.)  prace,  Raum  zwischen  zwei  Furchen,  vgl. 
Dz  391  «.  r. 

7401)  prison  n.  (npaoot),  eine  Art  Seetang; 
dav.  nach  Dz  389  vielleicht  ital.  persa,  Majoran, 
diese  Ableitung  erscheint  jedoch  wenig  glaublich. 

7402)  ["pritirlafj'ra/wmy  =  frz.  prairie. Wiese.] 
♦prataeülura  s.  Nr.  7405. 

7402a)  prätärius,  -um  m.  (pratum),  Feldwächter; 
m i tt e lsa rd.  padrarzu,  südsard.  j/ardaxu.  Vgl. 
Nigra,  AG  XV  491. 


7403)  ,'prateilum  kleiner  Wiesenplatz;  alt- 
frz. pra(i)el,  preil;  neu  frz.  prdau,  kleine  Wiese. 
(Kloster-,  Gefängnis)hof,  Spielplatz.  Fine  ital.  Ab- 
leitung ist  pratellina,  .Gänseblümchen'.  — .Beiläufig 
sei  erwähnt,  dall  auch  die  Bezeichnung  .Priolken' 
für  die  abgesonderten  Trinkräume  im  Ratskeller  zu 
Bremen  auf  prateltum  zurückgeht."  F.  Pabst,  vgl. 
auch  W.  v.  Bippen.  Der  Bremer  Ratskeller  (Bremen 
1890),  p.  20. 

7404)  XQttTTat,  tun.  handeln,  ist  das  vermut- 
liche Grundwort  zu  ital.  barattare,  bösen  Handel 
treiben,  prellen,  betrügen,  sbarattare,  zugrunde 
richten.  l/aratlo,  (betrügerischer)  Handel;  prov.  ba- 
ratar,  desbaratar,  barat-z,  barata;  altfrz.  bareler, 
barat;  neu  frz.  barat,  baratterie,  Unterschleif, 
i  vielleicht  gehört  hierher  auch  baratter,  buttern, 
der  Bedeutungswandel  würde  sich  durch  die  Begriffe 
„durcheinanderrühren,  verwirren*  vermitteln  lassen); 
cat.  baralar,  barata;  altspan.  ptg.  l/arutar; 
(daneben  Itaratear),  Itarata,  dazu  das  Adj.  barato, 
wohlfeil.  Vgl.  Dz  41  baratto;  Skeat.  Etym.  Diet. 
s.  r.  barter,  führt  aus  kelt.  Mundarten  einige  ent- 
sprechende Worter  auf.  Pnrodi.  R  XXVII  212.  ist 
geneigt,  die  Wortsippe  (n.  dazu  noch  ital.  sba- 
raghare,  cat.  barallar,  span.  Itarajar,  ptg.  ba- 
ralhar  etc.)  von  *baru  für  *raru  für  rarius  ab- 
zuleiten. 

7405]  ['prätarlölum  n.  (pratum;,  kleine  Wiesen- 
pflanze.  wird  von  Nigra.  AG  XIV  873,  als  Grund- 
form aufgestellt  zu  piern.  can.  plaröl,  in  on  f. 
plarö,  genues.  praeten,  fun  go  pratajuolo.) 

740Ü)  prätfim  n.,  Wiese;  i ta I.  prato;  rum.  pral, 
Pusc.  18«i9;  rtr.  prn,  vre,  prau,  pro  etc.,  vgl. 
Gartner  §  200  u.  in  Gröbers  Grundriß  1'  «SO; 
prov.  prat-z;  frz.  pre;  cat.  prat;  span.  ptg. 
prado. 


7407)  precirifc,  a,  am  (preeort,  zum  Bitten 
gehörig;  i t a  1. preeario,  Adj.,  preghiero  u.  preghiera, 
Bitte.  Gebet,  vgl.  Canell  AG  111  310;  prov. 
pregaria,  Gebet,  frz.  priire;  span,  plegaria  (das 
übliche  Wort  ist  oracion,  ebenso  ptg.  oracno).  Vgl. 
Dz  477  plegaria. 

7408)  preee,  -ire  (schriftlat.  gewöhnlich  ]>recari\. 
bitten,  beten;  ital.  pregare,  dazu  das  Vbshst.  priego, 
j/rego,  priega,  prega;  ptg.  pregar;  frz.  prier; 
(cat  span.  ptg.  sind  die  üblichen  Verba  für , beten* 
orar  u.  rezar  —  recitare). 

7409)  pre  be  n<l<»,  daraus  *prendo,  pr|eh]eodi, 
prjeli  eusum,  prehendere  =  *pr$ndere,  greifen, 
nehmen;  ital.  prendo  presi  preso  prindere;  rum. 
prind  prinsei  prins  prinde,  Pusc.  1388:  rtr.  \>re»- 
del,  Pr.  fehlt,  prin  prender,  vgl.  Gartner  §  166 

I  U.  196;  prov.  pren  U.  prenc  pris  pres  u.  pri* 
prendre  u.  p(r)enre;  frz.  prends  pris  pris  prendrr : 
cat.  prench  j>rengui  pres  pendrer;  (span.  ptg. 
premier,  schw.  Vk,  doch  Part.  Prät.  preso  nelxri 
prendido  u.  altptg.  Pf.  prrs  neben  prendi).  Vgl 
Gröber.  ALL  IV  448. 

7410)  prehensio,  daraus  'prensio,  -önea  f. 
fprehendot,  Ergreifung,  Gefangennahme.  Gefängnis: 
ital.  /irigione;  prov.  preiso-s;  frz.  prison ;  span. 
prision;  ptg.  prisiio.  Vgl.  Dz  256  prigione;  Ascoli, 
AG  III  345  Anm. 

74111  [*prthensiönariüs,  -um  m.  (prehension 
ital.  prigioniere;  prov.  presonier-s;  frz.  prison- 
nier;  span,  prisionero;  ptg.  prisioneiro.] 

74 12)  premo.  pressi,  pressum,  premere,  drücken; 
ital.  premo  premei  (dichterisch  pressi)  premuto 
(dichterisch  presso)  premire,  ausdrücken,  dazu  das 
Kompos.s/TfWKT»',-  prov.  prem  prens  (preins  prent»-/ 
jirrmut premer;  alt  frz. priem  prions  prirnt  priendre 
u.  preindre;  neu  frz.  nur  Komposita  empreindrt, 
/preindre,  welche  in  ihrer  Flexion  der  Analogie  der 
Verba  auf  -eindre  =  -ingtre  folgen;  span,  mir  in 
Kompositis,  z.  B.  oprimir,  das  übliche  Verb  für 
.drücken*  ist  apretar,  vermutlich  =  *appectorar< 
(s.  d.);  ptg.  premer  (dafür  gewöhnlich  espremer), 
das  übliche  Vb.  für  .drücken*  ist  apertar.  VgL 
Dz  661  preindre.    S.  auch  prSssü». 

7413)  presbyter,  -terum  m.  inntofiirfooi),  Prie- 
ster; ital.  prete  (arch,  preite,  priete)  »sacerdote*. 
daneben  pre  (nur  proklitisch  gebraucht,  vgl.  Canello. 
AG  III  4(K>);  rum.  preot,  Pusc.  1376;  prov.  preste-s; 
altfrz. yprestre) preroire;  frz.  pritre;» pan.  (preste), 
preebitero;  ptg.  /preste),  presbytero.  Vgl.  Dz  256 
prete. 

74141'  presso,  -ire  (Intens,  v.  premere),  drücken; 
ital.  pressure;  frz.  presser,  dazu  Vbst.  la  presse. 
die  Presse,  u.  das  Plcp.  Adj.  presse,  eilig,  dringlich. 

7415)  pressörlum  n.,  Kelter;  valsass.  spirsvreic. 
vgl.  Salvioni,  Post.  18;  obwald.  parsui  (V),  vgl 
Mever-L.  Z.  f.  ö.  G.  1H!*1  p.  774;  frz.  pressoir. 
Kelter. 

7416)  pressüra,  -am  f.  (pressus),  Druck.  Be 
drückung;  ital.  prov.  pressura,  Drangsal. 

7417)  pressus,  a.  um  (Part.  Prät.  v.  premerer, 
darauf  gehen  mehrere  Partizipialsubstantiva  u. 
Adverbia  zurück:  ital.  presso,  appresso,  nahebei. 
prcusocchf,  beinahe;  prov.  pns,  nahe;  frz.  /-rr*. 
nahebei,  (apres,  nach,  presqtw,  beinahe,  die  Er- 
haltung des  .*  berulit  wohl,  wie  bei  ju#jur,  prisi/nf. 
auf  Angleicbung  an  die  Verbindungen  paree  <pu, 
ftource  que);  cat.  /iressa,  Eile;  span,  priesa,  Eile, 
prenia,  Presse;  ptg.  presm,  Eile,  prensa,  Presse. 
Vgl.  Dz  256  presto;  Gröber,  ALL  IV  449. 
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7418)  pret 


7442)  pröbe 
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7418)  ahd.  pret,  Brett;  davon  das  Demin.  ital. 
predella,  Fußschemel,  dazu  das  Kompos.  arcapre- 
dola,  arcipredola  .specie  di  area  o  cassa  che  serve 
anche  di  sedile".  Vgl.  Dz  391  pretlella;  Caix.  St.  87. 

7419)  'pretio,  -Sre  (pretium/,  schätzen;  ital. 
/trezzare,  pregiarc,  schätzen  {sprezzare,  spregiare, 
verachten),  vgl.  Flechia,  AG  III  126;  rum.  prefucsc 
ii  it  i;  prov.  prezar;  frz.  priser,  (apprfcierß ; 
span,  preciar;  ptg.  prewar. 

742(1)  [prStiosifs,  8,  am,  kostbar;  ital.  prezioso; 
frz.  precieux  etc.  u.  dementsprechend  in  den 
übrigen  Sprachen,  überall  nur  gel. 

7421)  prStlrtm  n.,  Wert.  Preis;  ital.  prezzo  ,il 
valore  mercantile  computato  in  denaro*.  pregio  .il 
valorc  intrinseco  o  ideale  d'un  oggetto",  vgl.  Canello, 
AG  III  3-14;  rum.  pret,  Pusc.  1377 ;  prov.  pretz; 
frz.  prix;  cat.  preu;  span,  precio,  ptg.  prec-o.] 

7422)  ahd.  prezellne,  Kuchen;  davon  vielleicht 
ital.  berlingozzo,  Gebäck,  fterlingare,  schmausen 
u.  dabei  plaudern.  Vgl.  Dz  366  berlingare,  Dou- 
trepont,  Z  XXI  231,  zieht  zu  dieser  Sippe  auch 
pic.  berl&e,  schwatzen,  berlfk,  Schwätzerin. 

7422a)  holl.  prik  (dtsch.  I'ricke),  eine  Lampret  en- 
art.  =  alt  frz.  prieque,  s.  Behrens,  Z.  f.  frz.  Spr. 
u.  Lit.  XXX1  163. 

7423)  ags.  prika,  ndl.  prik,  engl,  prlck,  Nagel; 
tlav.  vielleicht  das  gleichbedeutende  span,  priego; 
ptg.  prego.    Vgl.  Dz  478  pritgo;  Th.  p.  87. 

7424)  altnfränk.  *prlkkdn  (ags.  priccian,  ndl. 
prikken),  stechen,  =  alt  frz.  tsprequer,  stechen, 
vgl.  Mackel  p.  98. 

7425)  primäriüs,  a,  um  (primus),  zu  dem  oder 
den  Ersten  gehörig;  ital.  primario  »primo  di  con- 
dizione",  primiero  .antico,  quasi  pristino",  arch. 
primajo  .primo",  vgl.  Canello,  AG  III  310;  rum. 
primär  (bedeutet  .Vetter",  Pusc.  1385,  vgl.  span. 
primo);  prov.  primer,  primier,  premier;  frz. 
premier,  Iprimaire  gel.  W.l;  cat.  primer;  span. 
primero,  {primario  gel.  W.);  ptg.  primetro. 

7426)  prima  +  »veri  (=  irr)  u.  prIm[o]  +  Ter« 
(=  tvri,  FiQhsommer,  Frühling;  ital.  primavera; 
rum.  primutarä ,  Pusc.  1386;  rtr.  primavera; 
prov.  primavera,  primver-s;  alt  frz.  primevoire, 
Frühlingsblume,  vgl.  Darmesteter,  R  V  144  Anm.8; 
neu  frz.  primetere;  cat.  span.  ptg. 
Frühling.  Vgl.  Gröber,  AG  111  449;  Dz 
S.  primam  tempos. 

7427)  prlmicerfQs,  -am  m.,  Oberster;  davon 
ital.  primicerio;  rum.  primicer,  Tanzanführer,  u. 
nach  Dz  661  altfrz.  princier,  vornehmer  Herr, 
indessen  betrachtet  man  das  Wort  wohl  besser  als 
von  prince  abgeleitet;  frz.  primiäer ;  span,  pri- 
micerio, vgl.  Cohn,  Suffix w.  p  284  u.  289. 

7428)  prlmltiae,  -as  f.  pt.,  Erstlinge;  frz.  pri- 
mice». 

7429)  primitivst»,  a,  um  (primus),  ursprünglich; 
dav.  vermutlich  mit  volksetymologischer  Anlehnung 
an  plume  frz.  plumitif,  Urtext, Konzept,  vgl.  Schelcr 
im  Diet  *.  v.;  Paß,  RF  III  ö()6;  lecc.  primatiu, 
primaticcio,  vgl.  Salvioni,  Post.  18. 

7430)  prlmfim  tempus  =  frz.  printentp»,  Früh- 
ling, dazu  das  sehr  seltsam  gebildete  Adj.  prin- 
tanier  laus  printan~ni>r,  bezw.  pientänier),  vgl.  Dz 
339  ver. 

prfmuin  ver  s.  ver  u.  Nr.  7126. 

7431)  prlm&s,  a,  am,  erster;  ital.  primo;  (rum. 
ist  das  Wort  als  Adj.  nur  in  primävarti,  Frühling, 
erhalten,  die  Ordinalzahl  heißt  inteiu  —  *antaneus 
v.  ante,  vgl.  Densusianu,  R  XXX  113,  erhalten  ist 
aber  als  Adv.  prima,  frühzeitig,  zuerst,  vgl.  Fuse. 


1384);  rtr.  prim,  prem,  amprem,  parmer  etc.,  vgl. 
Gartner  S.  198;  prov.  prim,  vorzüglich,  fein,  apri- 
mar,  verfeinem,  (die  Ordinalzahl  heißt  primier-s, 
premiers);  frz.  prime,  (veraltet,  dafür  premier), 
das  Sbst.  la  prime  gehört  nicht  hierher,  sondern 
zu  ftraemium,  vgl.  N/.  7379;  cat.  primio),  zart,  er- 
haben, vorzüglich,  (die  Ordnungszahl  heißt  primer); 
span,  primo,  (daneben  primero),  das  Wort  ist  auch 
Sbst.  mit  der  Bedtg.  .Vetter"  (nämlich  ersten 
Grades);  ptg.  primeiro.  Vgl.  Dz  256  u.  478  primo. 

7432)  prImiis  +  sftltfis,  erster  Sprung;  frz.  de 
prim{e)-saut,  auf  den  ersten  Ansatz,  dazu  das  Adj. 
printautier.    Vgl.  Dz  661  prinsautier. 

7433)  prnuTps.  -cTpem  m.  (primus  u.  capio), 
Fürst;  ital.  principe,  (daneben  prenze,  princr, 
Lehnwörter  aus  dem  Prov.  u.  Frz.;  vgl.  d'Ovidio, 
Gröbers  Grundriß  1-  664);  prov.  frz.  prince  (ge- 
waltsam gekürztes  Wort,  vgl.  oben  Nr.  7373);  span, 
ptg.  principe.  Vgl.  Dz  661  prince;  Gröber,  ALL 
IV  449.  Neben  prince  stand  im  Altfrz.  prineez, 
Fürstenstand,  -macht,  tum,  s.  Hetzer  p.  45. 

7433a)  principalis,  -e,  Adj.;  frz.  principal, 
.Kapital",  =  ital.  principle,  vgl.  Bemitt,  Anm.  34. 

7434)  ""prloeipissä,  -am  f.,  Fürstin,  Prinzessin; 
ital.  prineipessa ;  frz.  princesse;  (span,  princesa; 
ptg.  prineeza). 

7435)  prifis,  früher;  daraus  durch  Angleichung 
an  poscia  (=  jtoatca)  ital.  pria,  vorher,  vgl.  Dz 
89  t  ».  r. 

7436)  dtsch.  privat  dun  er  •=»  ital.  (venez.)  pri- 
vatin,  vgl.  Marchesini,  Studj  di  til.  rom.  U  10. 

7437)  [*prlYHtln,  -am  f.,  Abtritt;  altfrz.  pri- 
taise,  vgl.  G.  Paris,  R  XVUI  550;  Horning,  C  p.  25; 
Cohn,  Suffixw.  p.  293.  Vgl.  auch  Davidsen,  .Über 
die  Benennung  des  Hauses  u.  seiner  Teile  im  Frz." 
(Kiel  1902.  Diss.)  p.  89.) 

7438)  prlvitfis, a, am,  abgesondert;  ital.  privato; 
prov.  privat-z,  vertraut,  davon  das  Vb.  privadar, 
vertraut  machen,  zähmen;  frz.  prive"  etc.;  alt- 
span.  privado,  schnell,  eilig  (wohl  gelehrte  Schrei- 
bung für  brivado,  u.  dies  zum  kell.  Stamme  brigd- 
(s.  d.)  gehörig»,  vgl.  Baist,  Span.  Gramm,  (in 
Gröbers  Grundriß)  §  40;  C.  Michaelis,  Frg.  Et. 
p.  53,  vermutet  Herkunft  von  prius. 

7439)  prlTO,  -Ire,  berauben ;  ital.  privare;  frz. 
priver;  span.  ptg.  prirar. 

7440)  prö,  vor,  für;  daraus  nach  gewöhnlicher 
Annahme  (sard,  po);  altfrz.  por  (wird,  aber  wohl 
mit  Unrecht,  gemeinhin  als  durch  Umstellung  aus 
pro  entstanden  betrachtet,  in  Wirklichkeit  lebt  in 
por  die  altlat.  Präposition  /»or  fort,  welche  schrift- 
lat.  als  Präfix  z.  B.  in  porrigire,  jtortendere  etc. 
sich  erhalten  hat);  neu  frz.  /wur ;  span.  ptg.  por. 
Vgl.  Dz  254  por  u.  Gr.  W  484;  s.  aber  Coruu, 
R  XI  91.  Die  schriftlat.  Form  pro  ist  erhalten  (V) 
in  dem  Sbst.  ital.  prov.  altfrz.  span.  ptg.  pro, 
Vorteil  'altfrz.  auch  prou,  preu).  Vgl.  Dz  256  pro, 
s.  aber  Nr.  7451.    S.  oben  per. 

7441)  prO  por  +  ad;  daraus  nach  gewöhnlicher 
Annahme  alt  span,  altptg.  pora;  neuspan. 
neuptg.  para,  um.  Vgl.  Dz  254  por;  sieh  aber 
Cornu,  R  XI  91.   S.  oben  per. 

7441a)  pröb&meatam  n.  (proltarej,  Prüfung; 
prov.  prorament;  altfrz.  provement;  span,  pro- 
bamitnto.    Vgl.  Hetzer  p.  46. 

7442)  probe,  tüchtig;  davon  nach  Dz  256  pro 
(die  Ableitung  ist  aber  irrig,  die  Wörter  gehören 
vielmehr  zu  pro\de],  vgl.  Förster,  Z  XV  626  Anm.  1); 
prov.  pro  (prou,  auch  pronff),  genug,  viel;  alt- 
frz. proef,  prou;  franco-pro  v.  prdo;  cat.  prou. 

49« 
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7443  t  [pröbUis,  -Item  f.,  Rechtschaffenheit ; 
ital.  probitä;  span,  prohidad,  nur  gel.  W.| 

7444)  |*pröblum  (verwandt  mit  *opprohrium), 
wird  von  W.  Meyer,  Ntr.  p.  133,  als  Grundwort  zu 
ital.  prtMio,  Schimpf,  angesetzt.] 

7445)  prÖbo,  «Ire,  für  gut  befinden,  billigen, 
erproben;  ital.  prorare,  dazu  das  Vbsbst.  prora, 
pruora,  Probe;  runi.  nur  das  Vbsbst.  prulxi,  Probe, 
das  Vb.  proba  ist  ein  Neologismus;  prov.  provnr, 
proar,  dazu  die  Sbsttve  prpra,  Probe,  u.  proansa, 
Prüfung;  frz.  prouver,  dazu  das  Vbsbst.  prettce; 
cat.  prohar,  probä;  span,  prater,  prutba;  ptg. 
protar,  prova. 

7440)  (proeido,  cessl,  cessum,  cederc,  vorgeben ; 
ital.  procMere;  rum.  pureed  cesei  ees  cede,  Pusc. 
1405;  prov.   proceder,  proceitir ,  proeezir;  frz 
proceder;  cat.  proceir;  span.  ptg.  /iroeeder,  nur 
gel.  W.| 

7447)  |*pröcero,  -ire  t  procerus),  strecken;  dav. 
nach  Tobler,  Mitt.  1  220  (vgl.  auch  Farster.  Z  11  s7 
ruer),  alt  frz.  puirier,  darreichen  (*  proeerare  müüte 
dann  durch  Wegfall  des  ersten  r,  wofür  ein 
wirklicher  Parallelfall  nicht  vorliegt,  zu  */>ocrare 
geworden  sein,  u.  auch  dann  noch  bliebe  die  Ent- 
wicklung von  geschlossenen  o  +  c  >  ui  recht 
befremdlich,  wenn  auch  nicht  gerade  unerklärlich 
[vgl.  outturn  >  Mi«].  Immerhin  wird  man  gut  tun, 
eine  andere  Ableituug  des  Wortes  zu  suchen).  Diez 
601  *.  f.  hatte  porrüjere  als  Grundwort  aufgestellt. 
Vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  SO!».] 

7448 1  (processus,  •um  m.,  das  (gerichtliche)  Vor- 
schreiten; ital.  processo;  rum.  purees;  prov. 
proces;  frz.  proces;  cat.  proces:  span,  proerso; 
ptg.  processo,  nur  gel.  W.] 

7449)  [*prodno,  -ire  (vgl.  Ducange  s.  v.),  viel 
reden,  predigen;  davon  nach  Förster,  Z  XV  f>22, 
alt  frz.  *proisnier,  predigen,  dazu  das  Vbsbst. 
proisne,  prosne,  prone,  Predigt,  u.  das  Adj.  prosne, 
prorne,  beredt.  Im  Altfrz.  findet  sich  prosne  auch 
in  der  Bedtg.  .eine  Art  Einfriedigung*  gebraucht 
(vgl.  G.  Paris,  R  XXI  122).  u.  dies  hat  Cornu,  Z 
XVI  517,  veranlaßt,  volkslat.  protulum  (vgl.  I,oewe, 
Prodr.  Gloss,  lat.  37G)  aus  prothyrum,  Einfriedigung 
vor  der  Türe  (Vitruv  IX  5)  als  Grundwort  aufzu- 
stellen.  S.  oben  praecono.| 

•prodü  s.  pröri. 

74.r>(i(  prüde»,  -ire,  herausgehen;  rtr.  jiruir. 

7451)  *prodls,  i  Ii'  (letzteres  in  der  Kala  be- 
legt, vgl.  Rönsch,  Collect.  pbüoL  p.  305).  nützlich, 
tüchtig,  ausreichend;  davon  ital.  prwie,  prodo, 
pro,  Nutzen,  Vorteil,  produomo,  wackerer  Mann, 
prodezza,  Tüchtigkeit;  piem.  pron,  abbastanza; 
rtr.  prus,  fromm;  cat.  prou  =  prod[e]  (vgl.  Ollc- 
rich,  Ober  die  Vertretung  dentaler  Konsonanz  durch 
u  im  Catal.,  Bonn  1**7  Diss.,  p.  IG);  prov.  print, 
Nutzen.  Vorteil,  pros,  -a,  wacker,  prodom,  prozow, 
wackerer  Mann,  proeza,  Tüchtigkeit;  altfrz.  prod, 
prot,  pros,  pntd  (wohl  mit  Anlehnung  an  prudent), 
tüchtig,  pro-doem,  pruzdum,  prentioume,  tüchtiger 
Mann,  prune,  provide,  prooi.se  (vgl.  Colin,  Sufiixw. 
p.  i(2  u.  30  Ann).),  Tüchtigkeit;  neufrz.  prni.r, 
wacker,  prnd'  komme,  tüchtiger  Mann,  n  u  ll  Dz  (»Gl 
soll  davon  das  Adj.  prude,  geziert,  abgezogen  sein, 
es  ist  das  aber  wenig  glaubhaft,  u.  die  alte  An- 
nahme, wonach  prüde  =  *prüdu»  f.  prudrns  ist 
[vgL  'sapüts  f.  sapiens,  */«itiu*  f.  patient,  wie  aus 
ital.  socio  u.  pazco,  auch  .ms  frz.  snip-  geschlossen 
werden  darf],  ist  besser,  oder  prüde  =  pro- 
cuius??).  Tobler,  Z  II  509  (=  Vorm.  Beitr.  1,  US), 
fragt,  ob  preudomme,  preudefemme  nicht  vielleicht 


aus  preu  d'omme,  preu  de  frmme  entstanden  sei, 
u.  ist,  wohl  mit  Recht,  geneigt,  die  Frage  zu  be- 
jahen. Nach  G.  Paris.  R  XVII  100,  ist  altfrz. 
empreu,  empreut  (vgl.  Förster  zu  Chev.  au  lion,  V 
3107)  .eins"  —  in  prode,  u.  seine  Verwendung  beim 
Zählen  beruht  auf  Volksaberglauben  (.compter  porte 
malheur;  il  est  done  tout  naturel  qu'on  ait  rem- 
place  um  par  une  parole  de  bon  augure.  apres  la- 
quelle  on  n'hesitait  plus  ä  dire:  et  den»  et  trou  e 
ouatre"),  volksetymologische  Anlehnung  au  un  zeigt 
die  Form  emprün.  Dunkel  ist  die  Entstehung  des 
Adverb,  prov.  proosamen.  altfrz.  protuemmt, 
tüchtig,  vielleicht  —  *prodosa  mente?  Das  span. 
prohombre  ist  wohl  Nachbildung  des  prov.  Wortes; 
alt  spa  n.  alt  ptg.  prol,  Vorteil.  Vgl.  Dz  256  pro 
u.  001  prude;  G.  Paris,  B  III  42;  Gröber,  ALL  IV 
450.  Am  eingehendsten  hat  Förster,  Z  XV  524,  die 
Wortsippe  untersucht  u.  ist  zu  folgenden  Haupt- 
ergebnissen gelangt:  1.  prode  — ■  ital.  prode.  j>n>, 
prov.  prod,  pro,  altfrz.  prot,  prou;  cat.  /trou: 
prodis  proz;  von  prode  abgel.  *protiitia  =  alt- 
frz. proece  etc..  *prodösus,  wov.  altprov.  proo- 
samen, altfrz.  prousement.  —  2.  pro[r)sws.  a,  um 
—  p  r  o  v.  a  1 1  f  r  z.  pros,  Fem.  prosa,  prouse,  dazu  das 
Adverb,  prov.  prosamen,  altfrz.  prosement  Cliges 
5t»21  Hds.  S.  lunerklärt  bleibt  bei  dieser  Abltg.  die 
altprov.  alttat.  Femiuinforin  pros,  man  wird  sie 
«loch  auf  prodia  zurückführen  müssen).  —  3.  pro- 
rtdus,  a,  um  =  alt  frz.  prode  (auch  Masculinforni  !l. 
vgl.  Boucherie,  Rev.  des  lang.  rom.  V  343.  — 
4.  Nebeneinander  standen  die  Verbindungen : 
proz  (=  prodis)  om,  cas.  obl.  pro  ome 
proz  I—  prodis)  d'omc,  .  ,  prou  d'omt 
prode»  (—  pron'dus)  om,  ,  .  prod[e\  ome 
Nach  Analogie  von  proz  om  (u.  prodes  om)  wurde 
proz  d'  ome  in  prozdom  umgebildet.  —  Die  Wort- 
sippe bedarf  indessen  einer  nochmaligen  Unter- 
suchung. 

74521  prödüco,  düxl,  duetum,  dücSre,  vorführen, 
hervorbringen;  ital.  produrre;  frz.  produire; 
span,  produzir;  ptg.  produzir.  Wegen  der  Flexion 
B.  dOeo. 

7453)  jpröfanüs,  h,  um,  nicht  heilig;  ital.  pro- 
fano;  frz.  profane  etc.;  nur  gel.  Wort,  ebenso  das 
Vb.  profanare.) 

7454)  pröfeetfls,  -um  m.  (proficere),  Vorteil, 
Erfolg;  ital.  profitto  (dem  Frz.  entlehnt),  daneben 
proceccio  (wohl  dem  Span,  entlehnt),  dazu  das  Vb. 
firofittare;  prov.  profieg-z,  dazu  das  Vb.  profeitar; 
t'rz.  profit,  dazu  das  Vb.  profiter;  cat.  profit; 
(>pan.  prorei-ho,  wohl  —  * prorectus);  altptg 
profeito;  neu  ptg.  proeeito.  Vgl.  Dz  257  profitto; 
Hetzer  p.  40. 

7466)  [proferelo,  -onem  f.  iprofiteri),  Gewerbe; 
ital.  professione;  frz.  profession  etc.:  nur  gel.  W.j 

7450)  |prö  lessor,  -örem  m.  (profiUri),  öffentlicher 
Lehrer;  ital.  professore;  frz.  professeur;  span. 
profe.ior    (daneben  catedrätico   v.  cathedra);  ptg. 

professor.) 

7457)  [*pröfilo,  -are  (von  filum,  das  auch  Form, 
z.  B.  einer  Rede,  bedeuten  kann.  s.  Georges«,  r.,  so 
war  es  möglich,  dall  *filare  die  Bedtg.  .entwerten 
skizzieren"  eilangle;  wie  freilich  profilare  zur  Bedtg 
.von  der  Seite  abzeichnen*  kommen  konnte,  ist 
unklar),  von  der  Seite  abzeichnen;  ital.  profilnrr. 
dazu  das  Vbsbst.  pro/ilo,  Seitenansicht;  frz.  profilrr 
(Lehnwort),  dazu  das  Vbsbst.  profit;  span.  ptg. 
(mit  Piahxvertaiisehung)  perfitar.  dazu  das  Vbsbst. 
perfit.    Vgl.  Dz  257  profilo.\ 
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7458)  pröfüudös,  a,  um,  tief;  ital.  profondo; 
prov.  preon-s;  altfrz.  /xirfont,  vgl.  Heizer  p.  46; 
frz.  profond;  span.  ptg.  prof  undo. 

7469)  [prörressüs,  -um  m.  (proyredi),  Fortschritt ; 
ital.  progresso;  frz.  progrea  etc.;  nur  gel.  W.) 

7460)  (pröhlbeo,  hibfil,  Ii  i  bit  um .  hibere,  ver- 
bieten; ital.  proibire,  (das  starke  Part,  proilnto 
ist  noch  als  Adj.  üblich,  fgL  Canello.  AG  III  890); 
span,  ptg.  prohilrir.} 

7461)  prö  ■+■  höc  ==*  a  Itfrz.  poruec,  poroec,  pruec, 
preuc,  pruekes,  über  die  eigenartige  Bedeutungs- 
ent Wicklung  des  Wortes  vgl.  G.  Paris,  R  VI  688; 
Tobler,  Jahrbuch  XV  253. 

7462)  prolndS,  daher;  altspan.  altptg.  po- 
rende,  poren,  darum,  neuptg.  porem,  jedoch,  aber 
(nach  Diez  477  s.  t.  hat  sich  diese  Bedtg.  durch 
Kürzung  der  Verbindung  ndo  porem  entwickelt). 

7462a)  prölöngo,  -äre,  verlängern ;  ital.  pro- 
longare;  rum.  perhing,  Pusc.  1372  etc. 

7463)  prömino,  -Ire,  vor  sich  hintreiben  (Apul. 
Met.  9,  27);  altfrz.  se  pourmener,  sich  vorwärts 
treiben,  spazieren  gehen,  dazu  das  Sbst.  pourmenoir, 
Spaziergang;  neufrz.  se  promenar, dazu die  Sbsttve 
promenade,  -oir,  halbgel.  W.   Vgl.  Dz  209  menare. 

7464)  prömitto,  hum.  miss  um.  mitter«,  ver- 
sprechen; ital.  promettere;  prov.  prometre;  frz. 
promettre;  spa  n.  prometer;  p  t  g.  prometter.  Wegen 
der  Flexion  u.  wegen  der  Quantität  des  i  s.  oben 
mitto. 

7465)  pröruptas,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  promere), 
bereit;  ital.  pronto,  dazu  das  Vb.  prontare,  be- 
treiben, drängen ;  frz.  prompt;  sp an.  pronto;  ptg. 
prompto.  Dazu  die  Sbsttve  ital.  prontezza,  pronti- 
tudine,  Bereitwilligkeit,  Behendigkeit;  frz.  prompti- 
tude; span,  pronteza,  prontitud;  ptg.  jtromptidao. 

7466)  pröniüscls,  -eidem  f.  (Nebenform  für  pro- 
boscis), Elefantenrüssel;  altfrz.  promoistre ,  vgl. 
Thomas,  R  XXVII1  204,  vgl.  auch  Thomas,  Mel.  120. 

7467  pröno,  -lire,  vorwärts  neigen;  v alteil. 
imprond,  adagiare,  versare;  berg.  imprund,  gettare 
a  terra;  berg.  prunä  zo,  piantare  provvisnriamente. 
Vgl.  Salvioni,  Post.  18. 

7468)  prönug,  a,  um,  vorwärts  geneigt ;  davon 
viell.  piem.  pron,  panico  capellino  (aira  ftexuosa 
LJ,  vgl.  Salvioni,  R  XXV11I  104;  com.  prona, 
sito  in  declivio;  berg.  imprii,  pronn,  inclinato, 
vgl.  Salvioni,  Post.  18;  obw.  prun. 

7469)  [prönüntlatio,  -önem  f.,  Vortrag,  Rede, 
Aussprache;  ital.  pronunziazione;  frz.  pronon- 
ciation  etc.] 

7470)  [prönQBtio,  -Sre,  aussprechen;  ital.  pro. 
nunziare;  frz.  prononcer ;  span.  ptg.  promt nciti r.\ 

7471i  propAk'o,  -inem  / '.,  Itzling,  Senker :  (ital. 
propaggine,  daneben  procana);  surd,  probaina; 
prov.  proltaina;  a Ufr z.  prorain;  neufrz.  prorin, : 
span,  provena;  (ptg.  propaqem).  Vgl.  Dz  267  pro- 
paggine; Flechia,  AG  II  372;  Tobler,  Z  X  673: 
Gröber,  ALL  IV  450. 

7472)  prope,  nahebei.  =  ital.  pruoro;  prov. 
prop;  altfrz.  pruef.    S.  prSssäs. 

7473)  pröpinquüs,  a,  um,  nahe,  =  p  ro  v.  prohenc. 

7474)  [•pröpIlänBs,  a.  am  (:  prope  -  'longi- 
tanus  ;  longe),  =  prov.  prolxla-s,  vgl.  Gröber,  ALL 
IV  460.] 

7175)  *propiüs,  a,  um  (prope),  nahe.  ■=  prov. 
propi-x;  frz.  proche.    Vgl.  Dz  (161  p röche. 

7476)  [propositus,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  profxtnere), 
vorgesetzt;  ital.  proposilo,  proposto,  Vorsatz,  (viel- 
leicht gehört  hierher  auch  profosso  „l'officiale  cui 
sjietta  prowedere  al  buun  online  del  campo  e  de] 


quartiere*,  doch  ist  das  Wort  zunächst  aus  dem 
Deutschen  entlehnt),  vgl.  Canello.  AG  III  380.  (Das 
deutsche  „Profoli*  aber  wird  von  Kluge  r.  auf 
praepositws  zurückgeführt.)  ] 

7477)  proprietärlus,  -um  (propriua),  Eigentümer ; 
ital.  proprietario;  frz,  propriilaire ;  span.  ptg. 
prop\r)ietario. 

7478)  [proprietäs.  -utem  f.,  Eigentum;  ital. 
proprietä;  prov.  proprietat-z;  frz.  proprie"te,  Eigen- 
tum, Eigentümlichkeit,  proprete,  Eigenheit.  Sorg- 
falt, Genauigkeit.  Reinlichkeit;  span.  prop(r)i,-dad ; 
ptg.  propriedade.) 

7479)  pröprids,  a,  um,  eigen;  ital.  proprio, 
propio;  rum.  propriu  (fehlt  b.  Cihac);  prov.  pro- 
pri-s;  frz.  propre  (bedeutet  auch  .reinlich*);  cat. 
propi  (9);  span,  proprio,  propio;  ptg.  proprio. 
Vgl.  Dz  257  propio. 

7480)  pröro  (npvioa),  daraus  durch  Dissimilation 
•prödä,  «am  f.,  Vorderteil  des  Schiffes  ;  ital.  proda, 
genues.  prua,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  367;  prov. 
proa;  frz.  proue;  cat,  span.  ptg.  proa.  Vgl.  Dz 
258  prua;  Canello,  AG  III  360;  G.  Paris,  R  IX 
486  u.  X  42  (erklärt  frz.  proue  =  genues.  prua); 
Gröber,  ALL  IV  449. 

7481)  prö(r]sus,  n,  um,  gerade,  recht,  brav; 
dav.  nach  Förster,  Z  XV  52«;,  rtr.  prov.  altfrz. 
altcat.  pros,  Fem.  prosa  \ altfrz.  prouse,  jireusr, 
wozu  das  Masc.  preux).    S.  Nr.  7451. 

7482)  prö&cindo,  -8re,  spalten;  valtell.  pro- 
scender,  posch.  prosenda,  spacciare,  disnodare  il 
terreno  coli'  aratro,  Salvioni,  Post.  18. 

7483)  prösfquor,  sequi,  folgen,  begleiten;  ital. 
proseguire;  frz.  poursuivre. 

7184)  *pröstro,  -ire  (zurückgebildet  aus  dem 
Part,  prostmtus  von  prosternere),  niederstrecken; 
ital.  prostrare;  prov.  prostrar;  span,  post  rar; 
ptg.  prostrar.    Vgl.  Dz  257  prost  rare. 

7485)  proth^rum,  -a  (.ipo&tpov),  Einfriedigung 
vor  der  Türe  (Vitruv  IX  5),  dafür  volkslat.  pro- 
tttlum  (vgl.  Loewe.  Prodr.  gloss,  lat.  p.  376);  dar- 
nach Cornus  Annahme,  Z  XVI  617,  altfrz. 


prosne,  eine  Art  Einfriedigung,  vgl.  auch  G.  Paris, 
R  XXI  122;  Cornu  spricht  sich  darüber  nicht  aus. 
ob  er  dies  Wort  für  identisch  mit  prdne,  Predigt 
(s.  oben  procino)  erachtet;  da  er  sich  aber  auf  die 
das  letztere  betreffenden  Zitate  bezieht,  so  muli 
man  allerdings  glauben,  dal!  er  Identität  annimmt, 
u.  dann  freilich  wäre  es  interessant  zu  wissen,  wie 
er  sich  den  Bedeutungsübergang  vorstellt  (etwa 
.Vorhofspredigt*). 

7486)  .tQtotöxoXJiovi^owTOi  -f  xoU.äv,  leimen), 
eigentl.  das  einer  Urkunde  vorgeheftete  Blatt,  dann 
die  Urkunde  selbst;  ital.  protocollo;  frz.  protocole, 
(das  übliche  Wort  für  das  gerichtliche  Protokoll  ist 
proch-rerbal);  span,  jirotoroto;  ptg.  protocollo; 
altptg.  protacollo,  wov.  volksetymologisch  abgel. 
cartapolinha,  amtliches  Sclireiben,  vgl.  C.  Michaelis, 
Frg.  Et.  p.  10.    Vgl.  Dz  258  protocollo. 

7486a)  proträetnm  (Part.  Per!'.  Pass,  von  pro- 
traben  ),  (mit  Linien)  gezogen,  skizziert,  gezeichnet 
(diese  Bedtg.  aber  nicht  im  Lat.);  frz.  portrait, 
Bildnis.  (Uber  ftortait  als  Werkzeugname  vgl. 
Nr.  6886.) 

7487)  prövldeo,  vidi,  visum,  videre,  vorher- 
sehen, sorgen;  ital.  prorretiere;  frz.  pourvoir  etc. 
Wegen  der  Flexion  s.  vfde"o. 

74HH)  prövldus,  a,  um,  vorsichtig,  bedachtsam, 
klug;  dav.  nach  Förster,  Z  XV  527,  altfrz.  pr&le-s, 
klug,  wacker,  in  norm.  Schreibung  prude.  S.  oben 
prödl«. 
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7489)  prövlncin 
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7489)  IprOTincia,  -am  f.,  Provinz;  ital.  pro- 
rincia;  prov.  proensa;  frz.  Provence,  province; 
span.  ptg.  provincia.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  450.] 

7490)  proximfis,  a,  uro  (Superl.  zu  prope,  pro- 
pior),  der  nächste;  ital.  prossimo;  prov.  prosme; 
allfrz.  pnnsme;  (rat.  proxim);  (span,  prdjimo; 
ptg.  proximo).    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  450. 

7491)  prüdfns,  -glltem,  klug;  ital.  prudente;  frz. 
prudent,  (prude  =•  ?  'prüdus  oder  =  f  proridus;) 
span.  ptg.  prudente;  überall  nur  gel.  W.,  das 
Gleiche  gilt  von  dem  Sbst.  prudentui. 

[*prttd&s  s.  prödls.] 

7492)  prüina,  -■m  f.,  Reif;  davon  nach  Ascoli, 
AG  III  111  Anm.  4,  ital.  hrina.  gefrorner  Tau; 
lomb.  provina;  rtr.  jtruina ,  prugina,  jturgina, 
prov.  bruina,  feiner,  kalter  Regen;  frz.  bruine, 
dazu  das  Verb  hruiner.  Diez  369  hrina  war  ge- 
neigt, dies  Wort  mit  venez.  Itorina  von  vapor  ab- 
zuleiten, vgl.  auch  Caix,  St.  237;  inbezug  auf 
hruine  meinte  Diez  535  *.  v.,  daß  uns  die  Wurzel 
des  Wortes  verborgen  sei. 

7493)  prflnlcSus,  a,  um  (prunus),  zum  Pflaumen- 
baum gehörig;  sard,  pronixza,  pruno  selvatico, 
vgl.  Salvioni,  Post.  18. 

7494)  *prünlciä,  -am  f.  (v.  pruna),  glühende 
Kohle  =  ital.  (modenes.)  Iiurnisa,  heiße  Asche, 
vgl.  Flechia,  AG  II  330.  S.  auch  oben  brOnitifis. 
Vgl.  auch  Caix,  St.  225,  wo  ital.  brünice  „ brace 
spenta,  cinigia*  als  hierher  gehörig  angeführt  wird.j 

7495)  (prünum,  dafür)  *prHni,  -en,  •am  f., 

Pflaume;  \la\.  pruna,  prugna,  brugna;  altvenez. 
prona;  prov.  pruna;  frz.  prune;  cat.  altspan. 
pruna;  (neuspan.  ciruela  —  cereola  v.  cera;  ptg. 
ameixo).   S.  prunus. 

7496)  prüuüs,  *-en»,  -am  f.,  Pflaumenbaum; 
ital.  prugno;  rum.  prun,  Pusc.  1392;  (prov. 
pr unier- *  =  'prunarius;  frz.  prunier;  c  ai.pruner; 
span,  ciruelo  —  *cereoius;  ptg.  ameixieira).  In 
der  frz.  Schweiz  u.  in  Savoyen  haben  die  Reflexe 
von  prunus  pruna  ein  m  statt  m  infolge  der  Be- 
rührung mit  dtsch.  pflaume  (griech.  npovpvov), 
vgl.  Meyer-L.,  Z  XX  535. 

7497)  prurigo,  -gittern  f.,  das  Jucken ;  dav.  lomb. 
pü-  u.  spiürisna;  piem.  prüüu,  vgl.  Salvioni, 
Post.  18. 

7498)  prfirio,  -Ire,  daraus  durch  Dissimilation 
'prüdio,  -Ire  u.  *prüdo,  -ere,  jucken;  ital. 
prüdere;  prov.  pruir,  jtruzer;  cat.  ptg.  pruir. 
Vgl.  Dz  258  prüdere;  Gröber,  ALL  IV  45o:  Flechia, 
AG  III  144. 

7499i  psälterlum  n.  (ya).itn>tov),  Psalter;  ital. 
span,  »alterio;  prov.  salteri-s;  frz.  psautier. 

7500)  psöra.  -am  f.  (UHttpa),  Kral.  Räude; 
davon  nach  Rönsch,  Z  I  420,  span,  zorra,  Fuchs 
(altspan.  zurra),  zurrar,  das  Haar  abschaben; 
ptg.  zorra,  Fuchs,  zorro,  listig.  Der  Fuchs  würde 
also  den  Namen  deswegen  erhalten  haben,  weil  er 
im  Sommer  das  Haar  verliert  u.  dadurch  ein 
schäbiges,  räudiges  Ausgehen  erhält.  Diez  500  zorra 
spricht  sich  ähnlich  aus.  Gerland,  Gröbers  Grund- 
riß 1-  426,  leitet  span.  ptg.  zorra,  -o  von  bask. 
zurra,  zuhurra.  klu^,  vorsichtig,  ab. 

7501)  ptlsina,  -am  f.  [nttaavn),  Gerstentrank ; 
ital.  tixäna;  frz.  tisane;  span.  ptg.  tisana.  Vgl. 
Dz  320  tisana. 

7502)  xtiuxög,  Bettler;   davon  vielleicht  das 
gleichbedeutende  ital.  pitocco.    Vgl.  Dz  390  *.  9.1 
Richtiger  dürfte  man  das  Wort  vom  Stamme  prtt-, 
pitt-,  is.  d.)  ableiten. 


7503)  pubin-»,  -äre  (pultlicus),  veröfTenÜichen ; 
ital.  pubblicare,  piuvicare;  altpad.  spiovegarr; 
frz.  publier  etc. 

7504)  pflbllctts,«,  am,  öffentlich;  ital.  puMdico; 
frz.  ptMic  (gel.  W.)  etc.;  volkstümlich  sind  z.  B. 
alt  tose,  iduvico,  venez.  pjörego  (angelehnt  an 
piovr  —  pUbem),  vgl.  AG  IV  341,  Salvioni.  Post.  18. 

7504a)  l'pübüla,  -am  f.  (pultest  —  (?)  rum. 
pulä,  männliches  Glied,  vgl.  Pusc.  1396. 

7505)  [pfidor,  -örem  m.  tpudet),  Scham;  ital 
/mdore;  frz.  pudeur  etc.,  überall  nur  gel.  W.J 

7506)  *püel[ll|eellus,  -a  (Demin.  zu  pucllus,  -o. 
richtiger  dürfte  man  püllicellus  Dem.  zu  pultus 
ansetzen),  kleiner  Knabe,  kleines  Mädchen;  itaL 
pulcella,  /*u/««7/<i(Lehnwort);  rtr.  purscel,  jmrscella; 
prov.  piucel-n,  piuceUa,  jrieiuela;  (altfrz.  puceau. 
fiu/celle:  n eu frz.  pucelle  gehen  wahrscheinlich  auf 
*pülicellu«,  -a,  kleiner  Floh,  zurück,  vgl.  Förster. 
Z  XVI  254;  altcat.  punceyla;  altspan.  puncrlla, 
poncella;  alt  ptg.  pucetla).  Vgl.  Dz  258  pulcella: 
Gröber.  ALL  IV  460.  Caix.  St.  689.  zieht  auch 
ital.  spillönzora,  junge  Frau,  hierher  ('pullonzola 
=  *  pulzeilona/. 

7507)  pfu-t cuius ,  -am  m.  (Demin.  von  puer). 
kleiner  Knabe;  dav.  (?)  ital.  (pistoj.)  Intrchio  , bam- 
bino, fanciulletto*,  vgl.  Caix,  St.  236. 

7508)  got.  puggs,  Beutel;  damit  scheint,  wenn 
auch  nur  mittelbar,  zusammenzuhängen  ital.  i  venez.i 
l>onga,  Kropf  der  Vögel;  rum  pungä,  Beutel.  Vgl 
Dz  391  ponga. 

7609)  Ipügillär  Schreibtafel;  rum.  /tughilar, 
Notizbuch;  span,  pugilar,  Schreibtafel.] 

7510)  pügillus,  -am  m.  (Demin.  v.  pugnus),  eine 
Handvoll;  dav.  ital.  jngelfa  „rnucchietto,  manata*. 
vgl.  Caix,  St.  449. 

7511)  pütriK,  -onem  m.,  Dolch;  dav.  nach  Diez 
(die  Ableitung  ist  aber  sehr  fragwürdig)  479  span. 
pwja,  pua,  Spitze,  Stachel.  Dorn;  ptg.  pua.  Das 
roman.  Wort  würde  demnach  auf  dem  lat.  Nom. 
beruhen  u.  zugleich  Geschlechtswandel  erlitten 
haben  (jmgio  :  \>ugia).  Nigra.  AG  XIV  369.  will 
die  Wörter  von  püpa,  Brustwarze,  ableiten,  indem 
er  an  die  Beziehung  zwischen  pectus  u.  pecten  er- 
innert.   S.  unten  püpa. 

7612)  *pügiönälis,  -e  (pugio),  zum  Dolch  ge- 
hörig; ital.  pugnale,  Dolch;  (frz.  }>oignard,  = 
Stamm pung-  -\-  germ.  Suffix  hard);  altfrz.  poignal 
(wird  aber  von  Förster.  Z  XV  623,  mit  Recht  = 
'pugnale  von  pugnus  augesetzt,  übrigens  bat  sich 
auch  sonst  offenbar  'pugionalis  mit  ptujnalis  ge- 
kreuzt): span,  punal;  ptg.  punkäl.  Vgl.  Dz  2h8 
pugnale. 

7613)  *pflgnile  (pugnus)  —  altfrz.  />oigna!, 
Dolch,  vgl.  Förster,  Z  XV  523. 

7513a)  pfigno,  -»re,  kämpfen;  prov.  j>onhar. 
sich  anstrengen,  bemühen;  altfrz.  poignier.  Vgl. 
Hetzer  p.  46. 

7614)  püirnüs,  -um  m.,  Faust;  ital  pugno; 
sard,  /ittnzu;  rum.  pumn,  dazu  das  Vb.  pumnesr 
ii  it  i,  mit  Fäa«ten  schlagen;  rtr.  puing;  pre-r. 
ponh-s;  frz.  poing;  cat.  puny;  span.  />wmo;  pif. 
punho.    VgL  Gröber,  ALL  IV  460. 

7515)  *pülejüm  n.  (schriftlat.  pulejum,  pült- 
gium,  bei  Isidor  17,  9,  69  ist  polejum  belejrti. 
Flnhkraut;  ital.  pu-,  poh-ggio;  sard,  puleju;  rtr. 
polry;  friaul.  polecutt ;  neu  pro  V.  pouleiot;  frz. 
/Htuiiot,  (mundartlich  poli);  cat.  poliol;  sp»n. 
poleo;  ptg.  poejo.  Vgl.  Dz  252  /»oleggio;  Grober. 
ALL  IV  451  (fehlt  rum.  jvleiu,  prov.  pulegs). 
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7516)  *pül«x 


7688)  pültfrlüs 
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7516)  pul.-\.  •leem  m..  Floh;  ital.  pulce,  imcef.; 
sard,  pulrghr;  sic il.  purci;  rum.  pürier;  rtr. 
peitsch;  prov.  pusr-*,  jaause-s;  frz.  puce;  cat. 
pussa;  span.  pig.  pulga.  Vgl.  Dz  258  pulce; 
Grober.  ALL  IV  45t. 

7517)  »pulieella,  -am  f.  fj>ii/«v,  kleiner  Floh: 
davon  nach  Försters  ansprechender  Vermutung,  Z 
XVI  254,  frz.  puerile,  Madchen.    Vgl.  Nr.  7506. 

7618)  *pQlico,  -are  (pulex),  flöhen;  ital.  spul- 
ciare;  rum.  puric  ai  at  a;  prov.  espulgar;  frz. 
tpuerr;  span.  ptg.  esjtulgar. 

7519)  »püli. -.-.Mis,  a,  am  (pulex),  reich  an  Flöhen ; 
ital.  /tuleioso;  rum.  puricos;  span,  pulgoso. 

752U)  'püllänüs,  -utn  m.  (pullus)  frz.  /xmlain, 
Füllen,  vgl.  Dz  661  *.  r.;  Cohn,  Suffixw.  p.  300. 

7620a)  pul  last  ra,  -am  /".  (von  pullus),  junge 
Henne;  ital.  pullast ra,  junge  Henne;  sard  (cam- 
pid.)  puddasta,  Truthenne,  vgl.  Herzog.  Z  XXVll 
126. 

7521)  püllicenüs,  -clnus,  -am  m.,  junger  Vogel; 
ital. pulcino,  Küchlein,  davon  pulcinello,  Hühnchen, 
vgl.  Dietrich.  Pulcinella  p.  244;  sard,  puddighinu; 
prov.  pouzis;  altfrz.  pulcin;  neufrz.  poussin. 
Vgl.  Dz  661  /wim«»;  (iröber,  ALL  IV  451;  Cohn, 
Suffixw.  p.  66. 

7522)  *püll!o,  -önem  in.,  junger  Vogel;  altfrz. 
poillon. 

7523)  pttlll  p*8,  davon  vielleicht  frz.  pour  pier, 
Hühnerfuß.  vgl.  Dz  264  jtortulaca.    Vgl.  Nr.  7328. 

pullieella  s.  pügllIHSIluB. 

7624)  pul  In,  -arc,  sprossen;  i  tal.  pollare,  keimen, 
quellen;  ptg.  pular,  keimen,  hüpfen,  klopfen.  Vgl. 
Dz  391  ]>ollare  u.  479  jmlar. 

7525)  pullülo,  -Ire  (Demin.  v.  pullare),  keimen, 
sprossen,  zeugen;  ital.  pulluiare,  pullolare,  keimen, 
sprossen,  quellen;  frz.  pulluler  (bedeutet  auch 
.wimmeln*);  span,  pulular;  plg.  pul{l)uar. 

7526)  1.  pullus,  -um  m.  u.  'pnlli,  -am  f., 
junges  Tier,  besonders  junges  Huhn;  ital.  jtollo; 
rum.  puiu  (bedeutet  auch  .Punkt.  Winzigkeit, 
kleines  Ding*,  dazu  die  Verba  puiez  ai  at  a  u. 
puirsc  Ii  it  i  .faire  des  petits,  moucheter,  tacheter'); 
aber  sard.  Ableitungen  von  pullus,  worunter  z.  B. 
pur: one,  Vogel,  vgl.  Guarnerio,  R  XX  68;  rtr. 
jmlam,  Geflügel;  prov.  pol-s ;  altfrz.  polle;  neu- 
frz. poule;  cat.  polla;  span,  /lollo,  polla;  ptg. 
pollo,  junger  Vogel,  polha,  junge  Hühnchen,  auch 
junges  Mädchen.  Vgl.  Gröber.  ALL  IV  451  u.  VI 
396  (=  IV  270);  Baist,  Z  V  662,  leitet  von  pullus 
auch  ab  das  Demin.  span,  polilla,  Kleidermotte; 
ptg.  polilha,  Diez  477  s.  r.  hatte  pulvis  als  Grund- 
wort aufgestellt,  s.  unten  pulwrülä. 

7627)  pullus,  a,  am  (Dem.  v.  purm),  rein;  tu- 
rent.  pudäu,  weich  (der  Bedeiitungsühergang  ist 
schwer  verständlich,  bleibt  es  auch,  wenn  man  an 
das  andere  Adj.  pullus,  .schwärzlich,  dunkel" 
denkt,  dessen  u  vermutlich  kurz  war;  Meyer-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1«91  p.  774,  übersetzt  pullus  mit  .locker*, 
es  ist  unersichtlich,  welches  pullus  u.  mit  welchem 
Rechte). 

7628)  pfilmeotum  w.,  Brei;  rtr.  pur  maint;  (ptg. 
poltne).  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  774. 

7529)  'pulmo,  -önem  m.  (schriftlat.  pütmo), 
Lunge;  ital.  polmone;  sard,  pimone;  rum.  pln- 
ntinu,  (rtr.  ler,lomm);  pro V.  polmo-s;  frz. poumon; 
(cat.  pulmo,  span,  puhnon,  das  übliche  Wort  ist 
aber  bofe;  s.  oben  buf;  ptg.  pulnu'io,  daneben  liofr). 
Vgl.  Gröber.  ALL  IV  152. 

7530)  pülpa,  -am  f.,  DickHeisch;  ital.  p-l^t, 
dazu  das  lunches.  Deminutiv  puppatonia,  Fleisch 


an  der  Fingerspitze,  vgl.  Fieri.  Misc.  Asc.  436; 
sard,  pulpa;  rum.  pulpa;  frz.  poulpe,  pulpe; 
(cat.  span,  pulpa);  ptg.  polpa.  Vgl.  Gröber, 
ALL  IV  452. 

7631)  pul  pit  mn  n.,  Brettergerüst;  (it  ai.  pulpito; 
frz.  pujntre  —  'puipitulum,  vgl.  Scheler  im  An- 
hang zu  Diez  809;  Diez  selbst  stellte  662  pupitre 
zu  pulpitum). 

7532)  [*pfilpo,  -önem  m.  f  pulpa),  dickfleischige 
Frucht,  Melone;  dav.  nach  Cohn,  Herrigs  Archiv 
Bd.  103  p.  229,  (ital.  popotirr);  frz.  poupon, 
woraus  (mit  volksetymol.  Anlehnung  an  pompr) 
pompon.] 

7633)  puls,  pult  nil  f.,  Gerstenmehlbrei ;  ital. 
polta,  vgl.  AG  XII  422;  davon  abgeleitet  pattona 
(aus  paltona)  .polenta  di  castagne*.  vgl.  Caix,  St. 
442;  rtr.  pult;  über  südfrz.  Nachkömmlinge  von 
puls  vgl.  Schuchardt,  Z  XI  492;  altfrz.  pout,  vgl. 
Förster  zu  Yvain  2863,  vgl.  auch  R  IX  680;  cat. 
pultres  (PI.);,  span,  puches  (PI.),  Brei,  dazu  pu- 
chada,  Mehlpflaster,  puehrro,  puchrra,  Breitopf. 
Kochtopf.  Vgl.  Dz  479  puches;  Gröber.  ALL  IV 
462. 

7534)  ['pttlsarl*,  -am  f.  (v.  pulsare)  scheint  als 
Grundform  aufgestellt  werden  zu  müssen  zu  frz. 
poussiire,  (vom  Winde  aufgetriebener)  Staub,  vgl. 
Horning,  Ztschr.  f.  neufrz.  Spr.  u.  Lit.  X1  243  u. 
Z  L\  499.  Nigra,  AG  XIV  373,  wo  auf  ly  on.  jnussa 
hingewiesen  wird ;  Diez  660  poudre  nahm  an,  daß 
poussiire  aus  *i>ourriere  entstanden  sei,  was  einen 
unannehmbaren  Lautwechsel  voraussetzt.] 

7535)  [*pBlsatIlla,  -am  f.  (pulsus/,  Instrument 
zum  Anschlagen;  ital.  Pulsatilla,  Kuhschelle;  frz. 
puhatillr,  gel.  W.J 

7536)  pillfit»,  -lire  (Intens,  zu  pellere),  stoßen, 
treiben;  (ital.  bussare,  klopfen,  wenigstens  stellt 
Caix,  St.  16,  diese  Ableitung  aur,  indem  er  wegen 
des  Schwundes  von  l  auf  jmer  —  jtulce,  pucino  = 
pulcino,  sodo  =  soldo,  utimo  =  ultimo  verweist, 
nichtsdestoweniger  erscheint  die  Annahme  unhalt- 
bar; Diez  361  .-.  v.  vermutete  in  dem  oberdeutschen 
buchsen  =  engl,  box  das  Grundwort,  aber  auch 
das  ist  nicht  glaubhaft;  wenn  man  bussare  nicht 
etwa  für  ein  lautmalendes  Wort  erachten  will, 
welche  Annahme  wohl  statthaft  sein  würde,  bleibt 
kaum  etwas  übrig,  als  darin  eine  Seitenform  zu 
*ltossarr  zu  erblicken,  *bossarr  aber  würde  von 
Viossus,  Part.  Perf.  Pass,  von  *  tollere  (vom  Stamme 
bo(t-),  stoßen,  abzuleiten  sein);  prov.  polsar,  dazu 
(?)  das  Vbsbst,  possa,  poussa,  Brustwarze,  eigentlich 
wohl  Knospe;  fr z. pousser,  dazu  das  Vbsbst.  pousst-, 
Schößling  (mundartlich  findet  sich  das  Wort  auch 
in  der  Bedtg.  .Staub*,  vgl.  Horning.  Ztschr.  für 
neufrz.  Spr.  u.  Lit.  X-  243);  zu  dem  Kompos. 
repottsser  gehört  d:is  Vbsbst.  repous,  .Staubmörtel*, 
vgl.  Thomas,  Mel.  128;  span.  ptg.  pulsar,  pujar, 
puxar.  Vgl.  Dz  258  pulsar  u.  660  possa;  Gröber, 
ALL  IV  452. 

7637*  pulsus,  -um  m.  (pulsare),  Stoß,  Schlag; 
ital.  polso,  (nach  Diez  358  r.  s.  gehört  hierher 
auch  1»>lso,  Adj.,  herzschlächtig,  engbrüstig,  von 
Pferden  gesagt,  auch  prov.  findet  sich  boU  in 
solcher  Bedeutung;  das  richtige  Grundwort  zu 
Itaiso  ist  lat.  vfilsus,  vgl.  Pieri ,  Mise.  Asc.  427. 
s.  auch  Nr.  10  320a);  sard,  bulzu;  rum.  rtr.  puls; 
prov.  pols;  frz.  jwuls;  cat.  pais;  (span,  ptg- 
pulso).    Vgl.  Dz  258  pulsar;  Gröber,  ALL  IV  462. 

7638)  pülturiüs,  -um  m.  /puls/,  Topf;  span. 
puehrro,  puchrra,  Kochtopf. 
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7539)  •pfllUlia 


7562)  *pur«ttts 
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7539)  *|>ultilhi  n.  pi.  (pirn),  breiige  Masse, 
Schlamm;  ital.  pottiglia;  alt  frz.  poutilles,  pagli- 
uzzi,  bruscoli.  jtoultiee,  polvere,  letame.  sporcizie, 
/mill,  -tiel ,  -teau,  faughiglie,  vgl.  d'Ovidio.  AG 
XIII  43». 

7540)  »pöltürä,  'am  f.  (plus),  Brei;  altrrz.  po- 
turr,  pouturr,  peuture,  Nahrung;  neu  frz.  pouture, 
Schrot  zum  Viehmästen.  Vgl.  Forster,  Z  IV  378; 
Joret.  R  IX  579. 

7541)  pülTerarltla,  a,  um  (pulvis/,  zum  Staub 
gehörig;  ital.  polrerajo,  Pulvethändler,  polveriera, 
Staubwolke,  vgl.  Canello.  AG  III  310. 

7542)  pülvfiro,  -ftre  ( pulvis/,  mit  Staub  bestreuen, 
nur  in  Zusammensetzungen :  ital.  im/>olverare, 
spolrerare,  sj>olrerezzare ;  rum.  spulber  ai  at  a; 
prov.  inpolverur;  (frz.  poudrer  v.  poudre);  span. 
cm  pol  cur  v.  */>ulvus,  cmpolt»>rar,  espo/torear,  espol- 
vorizar;  ptg.  empoar  v.  *pulvus,  empolvoricar. 

7513)  *pülYerösös,  a,  um,  staubig;  ital.  pol- 
veroso;  rum.  pulberus ;  prov.  polctros;  (frz.  pou- 
dreux  ;  «pari.  ptg.  jmlvoroso. 

7544)  fpttlvicUIS,  -am  f.  (pulvis),  Stäubcheu. 
Stnuhticrchen;  davon  nach  Diez  477  v.  span. 
/folilld,  Kleidermotte;  ptg.  polilha;  vgl.  dagegen 
Baist,  Z  V  562,  wo  pullus  (s.  d.)  als  Grundwort 
aufgestellt  wird,  die  Diezsche  Ableitung  ist  aber 
die  begrifflich  bei  weitern  bessere.] 

7545)  pulvis,  -erem  f.  u.  'pülv&s,  -um  «.  oder 
'puhiim  «.,  Staub,  Pulver;  ital.  poltere;  sard. 
piuere  =  *pluvere;  ruin,  pul/'ere,  Pusc.  1397; 
rtr.  pulvra;  prov.  pcxlru;  frz.  poudre,  dazu  das 
Demin.  poudrette,  Düngmehl,  \i*>us«ierc  gehört  nicht 
hierher,  sondern  ist  =  *pulsaria,  s.  d.),  abgel. 
von  pulvis,  bezw.  * pulvus  =■  pols  ist  wall,  pouss' 
leite,  frz.  pourcette,  feines  Pulver,  vgl.  Behrens, 
Z.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXIX'  306;  cat.  pols;  span. 
/>6lvora,  polio;  ptjr.  pö.  Vgl.  Dz  660  poudre; 
Meyer.  Ntr.  57:  Gröber,  ALI.  IV  452. 

7546)  pfllvlsculus,  -um  m.  (pulvis),  Stäubchen; 
ital.  polvischio. 

7547)  *pfimex,  -item  m.  (schriftlat.  pümex), 
Biinstein;  ital.  pomice,  (rurn.  pumice);  frz.  ponce; 
span,  p6mez;  ptg.  /dmes.  Vgl.  Dz  660  ponce; 
Grober,  ALL  IV  452. 

75  IM  1 .  punotlö,  -öliem  f.  (punyere),  das  Stechen ; 
ital.  punzione  „pungimento,  compunzione" ;  (das 
Mask,  punzone,  Stichel,  gehört  nicht  hierher,  son- 
dern zu  *puncliurr ,  vgl.  Ascoli,  AG  III  314 
Anm.  2). 

75491  2.  *pü-  u.  *pfflnctIo,-äreO'««y'-'';,  stechen  ; 
ital.  ponzure,  punzeltare,  stechen,  dazu  das  Sbst. 
punzone  m.,  Stichel,  Pfriemen,  vgl.  Ascoli,  AG  III  344 
Anm.  2,  ferner  pnnyello  =»  *punycllum,  punyellone, 
punzello,  -are,  punzecehütrr,  puiiziylio  etc.;  frz. 
nur  die  Sbst.  poincon,  Pfriemen,  poncif;  cat.  pnnxur; 
span,  punzar,  dazu  das  Sbst.  punzon,  Pfriemen: 
ptg.  punzar.  Vgl.  Dz  25s  punzar;  Gröber.  ALL 
IV  452;  d'Ovidio,  AG  XIII  398. 

755t»)  *piineto  u.  pQnct«,-üre  (punctum),  stechen, 
etwas  auf  einen  Punkt  hinrichten  ;  ital.  pontan-, 
(tttnlare,  stemmen,  drängen,  spuntare,  abspitzen, 
entspitzen,  gleichsam  hcrauspunkten,  d.h.  anbrechen 
(vom  Tage  u.  dgl  ),  dazu  das  Sbst.  spuntone,  Sponton ; 
frz.  pointer,  zuspitzen,  davon  das  Vbsbst.  point,, 
Spitze;  (mittelbar  geht  auf  punctare,  bezw.  ex- 
puncture  in  der  Bedeutung  „entspunden*,  d.  h.  den 
Spund  losmachen  u.  dadurch  eine  Flüssigkeit  gleich- 
nam  »pritigen  lassen,  vielleicht  das  neulrz.  Vb. 
Imndir,  npi  iii(reii,  zurück,  <tie  Vermittlung  könnt«' 
illlH'h  iltin  obi  ideiitsihf  Hunt  —  Spund  gestützt 


werden);  span.  e*i>onlon,  Sponton.  Vgl.  Dz  391 
pontare. 

7651)  puaetöriam  n..  Stecher;  sard,  jntntorzu, 
stitnolo. 

7552)  »punctum  n.  (schriniaL  punctum),  Punkt: 
ital.  punto,  (-a);  sard,  punctu;  rum.  impunt; 
prov.  poneh-z;  frz.  point  (das  Wort  wird  auch 
zur  Verstärkung  der  verbalen  Negation  gebraucht 
u.  kann  deshalb  auch  in  absolutem  Gebrauche 
negative  Bedeutung  annehmen  ;  cat.  span,  punto; 
ptg.  ponto.  Vgl.  Dz  268  punto;  Gröber,  ALL  IV 
453. 

7553)  pQngo,  'pdnxl,  'punctum  (schriftlat. 
punctum),  pfingere,  siechen;  ital.  pungo  u.  /aujno 
punsi  punto  pungere  U.  pugntre;  rum.  impung 
/umsei  puns  punge;  rtr.  Part.  Prät.  ipont,  sjntndü, 
vgl.  Gartner  §  148;  prov.  ponh  jwins  point  ponher; 
frz.  poins  poignis  point  poindre;  cat.  punyir; 
span.  ptg.  pungir.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  453. 

[•pfliueellus  s.  papäver  am  Schlüsse.] 
7654)  punlo,  -Ire,  strafen;  ital.  ftunire;  prov. 
frz.  cat.  span.  ptg.  punir. 
puputlus  s.  patlems. 

7555)  püpilla.  •am/'.,  Augapfel;  -ard.  pobidda; 
neap,  pepella;  frz.  pupille  (gel.  Wort). 

755t;)  papillitis,  -e  (pupillusj,  zum  Mündel  ge- 
hörig; sard,  pubiddari. 

7557)  püppa  (schriftlat.  püpä),  -am  f.,  Mädchen, 
Puppe  (die  ursprüngliche  Bedtg.  dürfte  .Brust- 
warze* gewesen  sein);  ital.  poppet,  Brustwarze,  dav. 
das  Vb.  poppare,  säugen;  rtr.  popa,  Pup|>e;  prov. 
popa,  Brustwarze;  alt  frz.  poupe,  Brustwarze,  da- 
von poupard,  Säugling;  neu  frz.  pou}4e,  gleich- 
sam "puppata,  Puppe.  Vgl.  Dz  253  popjta;  Gröl>er, 
ALL  IV  453;  Nigra.  AG  XIV  288  u.  XV  107  (es 
werden  eine  Reihe  von  Wörtern,  welche  „Zahn, 
Spitze  eines  Werkzeugs*  bedeuten,  z.  B.  span, 
ptg.  puya,  pua,  sav.  pilva,  piem.  hära,  auf 
pupa  zurückgeführt:  der  Zahn,  die  Spitze  eines 
Werkzeugs  habe  mit  der  Brustwarze  das  Bervor- 

!  ragen  gemeinsam.  Diez  479  brachte  die  Wörter  mit 
püyio  in  Zusammenhang,  was  allerdings  unmittel- 
bar nicht  richtig  sein  kann.  Aber  auch  Nigras  Ab- 
leitung ist  nicht  recht  glaublich.  Es  scheint,  dal> 
neben  pie,  .stechen*  (s.  d.)  in  Anlehnung  an  pun- 
gere ein  gleichbedeutender  Stamm  *püc  getreten 

■  sei.  von  welchem  als  Seitenslück  zu  ptca  ein  */iüvo, 
„Spitze*,  abgeleitet  wurde).  —  Über  die  Benennung 
der  Klatschrose  als  pupa  (lotnb.  päa  etc )  in  ital. 
Mundarten  vgl.  Nigra,  AG  XV  122. 

7558)  [*püppia,  Euter  (=  *puj>pa);  davon  nach 
Caix,  St.  456.  ital.  poccia,  Brustwarze,  {»oeeiare. 
säugen.  Nach  Nigra.  AG  XV  507.  geht  auf  puppia 
auch  zurück  frz.  poche,  (euterförmiger  Beutell. 
Tasche,  vgl.  Nr.  72*2.) 

7659)  püppis,  -em  /.,  Hinterteil  des  Schiffes: 
ital.  prov.  fioppa;  venez.  po/>e;  frz.  /mh/w, 
cat.  span.  ptg.  popa.   Vgl.  Gröber,  ALL  IV  453. 

7560)  püpülüs,  »um  in.  (Demin.  von  pupusK 
i  Knäblein,  =  ital.  (modenes.)  bulel,  vgl.  Flechia. 

AG  II  326. 

7561)  pdre,  rein,  schlechtweg,  =  ital.  rtr.  pure, 
doch,  dennoch,  et  -|-  pure  —  eppure,  und  doch. 

'  Vgl.  Dz  391  pure. 

75lj2l  ['pürfttiis,  a,  um  labgeleitet  v.  purusl; 
davon  vielleicht  ital.  pretto,  lauter,  rein.  vgl.  Üz 
891  s.  v.;  Diez  selbst  aber  macht  darauf  aufmerk- 
sam, dall  diese  Al.leitung  lautlich  nicht  undenk- 
lich sn.  Wahrscheinlich  geht  pretto  auf  den 
germ  An,  Stamm   berht,  breht ,  preht  (vgl.  dtsch. 
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7663)  pürgo 


7591)  pyrethrum 


78«; 


Rupprechi),  .leuchten*,  zurück,  vgl.  and.  stthf  7580)  pltidüs,  a,  um  fputeo),  stinkend;  ilal. 

mit  ital.  schietto  (s.  Nr.  8801),  alid.  slahta  mit  putto,  verliurt  (als  Sbst.  in  der  Bedlg.  „Knabe4, 

ital.  schiattn  (s.  Nr.  8800).]  wozu  das  Fern,  putta,  Mädchen,  ist  das  Wort  ge- 

7563)  pflrgo,  -Ire, reinigen;  ital.  purgare;  pro v.  lehrte  Erneuerung  des  lat.  puliu,  Knabe;;  sard. 

purgar;  frz.  purger;  cat.  span.  ptg.  purgar.  Auf  pudidu;  altprov.  altl'rz.  put,  stinkend,  schlecht, 

purgare  fühlt  Pulal,  R  XXIX  36A  mit  Recht  auch  pute  (c.  o.  puiain).  Hure;  a  Its  pari   püdio,  wider 


zurück  pulgar  =  schalen. 

7ftR4)  puritan,  -item  f.  (purus),  Reinheit;  ital. 


ich.  Vgl.  Dz  259  putto;  Finster,  Z  III  686;  G.  Paris. 
R  IX  333;  Gröber,  ALL  IV  453.     .Nur  span. 


puritä;  prov.  purtat-z;  frz.  /<nrW«?  (altfrz.  purtf);  l,utl<0  Ke»01'1  hierher"  Meyer- L,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
span,  puridad  (altspan.  poridad,  «las  Wort  be-  P- 


deutete  u.  bedeutet  noch  auch  .Geheimnis,  eigentl. 
die  jem.  anvertraute  reine  lautere  Wahrheit  über 
eine  Sache*),  daneben  pureza  =  *puritia;  ptg. 
puridade,  daneben  purez».    Vgl.  Dz  478  poridad. 

7565)  pttro,  -Ire,  reinigen;  ital.  purare;  frz. 
purer;  span,  porar. 
[♦püröniüs  s.  p«8,] 

7666)  pQrpflri,  -am  f. (nopfwper),  Purpur;  ital. 
porpora;  frz.  fiourpre;  span.  ptg.  purpura. 

7567)  purus,  a,  um,  rein;  ital.  span.  ptg. 
puro;  prov.  cat.  frz.  «fr, 


7581)  |*pütinnceus  (/nitro),  stinkend,  scheint  das 
Grundwort  zu  sein  zu  prov.  putnais,  stinkend; 
frz.  punais,  stinkend,  punais,  Wanze  (viell.  besser 
—  *pünax,  pümteent,  punisches  Insekt?  vgl.  deutsche 
Ausdrücke,  wie  .Franzose.  Schwabe*  für  Unge- 
ziefer). Vgl.  Dz  662  punais  u.  dagegen  Cohn. 
Suffixw.  p.  293.J 

7582)  pttto,  -Ire,  beschneiden;  ital.  potarr; 
prov.  podar;  altfrz.  podrr,  dazu  das  Sbst.  poiin, 
gleichs.  *puUmrm,  schneidendes  Werkzeug;  span, 
ptg.  podar,  dazu  «las  Sbst.  span,  jmdon,  ptg. 
podilo,  Hippe.    (Future  in  der  Bedtg.  .glauben" 


7568)  pri-,  purls  m.,  Erter;  ital.  frz.  span,  ptg.  fehlt  dem  Roman.,  nur  ital.  putare  .stimare"  in 
pu»  (gel.  W.);  rum.  dafür  punoiu  (für  puroiu)  =-  |  uer  Verbindung  puta  il  caso,  vgl.  Canello,  AG  III 
*püräniü*,  oder  -um.    S.  auch  pfiter.  ;{2ft).    Vgl.  Dz  254  potarr. 

7569)  (püstülä),  ♦pfistilla,  -am  f.,  Blas  75hh)  pat6r,  -Öiem  m.  (puteo),  Fäulnis,  fauliger 
chen;  ital.  (puslula),  pustola;  rum.  puste";  prov.  (  Geruch;  aitoberital.  pudor,  puor;  arbed.  pMür, 
pustula,  pustella,  /»Ostella;  frz.  (pustule);  cat.  pu-  vg|.  Salvioni,  Post.  18;  rum.  putoarr;  prov.  pu- 
stuia;  span,  püstula,  postilla;  ptg.  pustula.    Vgl.   dor-s;  altfrz.  puor,  pueur;  cat.  pudor. 

Dz  4<H  posttlla  75H4)  pütresco,  -ere    (putreo),   faulen;  rum. 

7570)  CptttW,  *pflt«I>BlI,  -am  f.  (v.  /«tteol),  \vutrezesc  ii  it  i;  span,  podrectr;  ptg.  apodre- 
Bronnen:  davon  nach  Caix,  St.  459,  ital.  i mund-  Cerse 


artlich  i  pozzu,  davon  abgeleitet  pozzanghera  .buca 
d'acqua  piovana*;  span,  pozu ,  Tümpel;  ptg. 
poca.) 

7571)  pütealis,  -e  (püteal),  zum  Brunnen  ge- 
hörig; span,  pozal,  Brunneneimer,  Brunnendeckel. 


7585)  [pütridüs,  u,  um  (putreo),  morsch,  faul; 
ital.  putrido;  rum.  put  red;  prov.  putrid;  frz. 
putride;  span,  podrido;   ptg.  putrido,  podrido.} 

7586)  [*putriiu$ii  «.  < putreo  f);  dav.  nach  Ulrich, 
Z  XI  657,  frz.  purin,  Jauche,  da  aber  piitrimen 


7r.7_>ipüteIrlÜH,-um  m.  r/wtf Brunneugraber;  zu  erwarten  ware,  so  ist  die  Ableitung  unsicher, 
rum.  pu{ar;  span,  pocero;  ptg.  poniro.  vielleicht  darf  man  an  •pürinum  v.  ptWUM  denken, 

7573)  puteo,  -er«,  übel  riechen;  ital.  jmtire;  die  eigentl.  Bedtg.  wäre  dann  .reine,  klare,  d.  h. 
sard,  pudire;  altlomb.  pudir;  runr.  put  (ii  fit  nicht  mit  festen  Stoffen  gemischte  Jauche*. j 

(i;  prov.  pudir;  altfrz.  puir;  n e u f r z.  puer;  cat.  7687)  »pütrlo,  -Ire  (schrifllat.  ptdrere).  faulen; 
pudir.  lital.  putridire);  prov.  poirir;  frz.  pourrir,  dazu 

7574)  l'lteoll,  -0«  w.,  Pozzuoh.  Stadt  in  Kam-  ,]as  sjbst.  pourriture  =  •putritura;  cat.  span, 
panien;  davon  ital.  pozzolana,  verwitterte  Lava.  t,udrir,  podrir;  ptg.  ist  nur  das  paitizipinle  Adj. 
vgl.  Dz  391  s.  v.  ^  podrido  vorhanden,  dazu  das  Sbst.  podri&ÄQ,  Fäulnis. 

75751  prtr.T.  -is  -e.  faulich,  morsch;  sard,  pu-      ....  .  _  __  .  .  ,   ., 

dre,  quarzoso,  mit  vielen  Ableitungen,  vgl.  Salvioni.  |  P«rüösfiS  a,  um  (putror,,  faulig.  -  rum. 

Post.  18;  span,  jtodre,  Eiter;  ptg.  podre,  faulig,  '"V^"^'  * 


modrig,  vgl.  Dz  477  *.  v. 

7576)  püteseo,  -ere,  faulig  werden;  sard,  pu- 
desciri. 

7577)  pütetis,  -um  m.,  Brunnen;  ital.  pozzo; 
rum.  }ju(;  prov.  potz,  poutz;  f r z.  putit )s ;  cat. 
pou;  span,  pozo;  ptg.  po(of  po^a.  Ulier  die  laut- 
liche Entwicklung  von  p\deti*  vgl.  Mussafia.  R 
XVIII  549,  G.  Paris,  ebenda  551.  Hornin.',  Z  XIX 
232;  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  1  p.  139.  Zu  jnttrus  das 
Vb.  prov.  pozar,  pousar,  schöpfen,  frz.  puiser; 


Oder  canav.  puzzar  vgl.  Nigra,  AG  XV  120 

7576)  [*p0tidlnl,  -am  f.  (putidusj,  stinkendes  Mei.  116;  frz.  pffrithre  (gel.  W.j 
Frauenzimmer,  Hure,  =  ital.  puttana;  rtr.  pu-  Hfre     Vgl.  Dz  247  pilairo.  AI 


pütulfls,  -um  rn.  (Dernin.  zu  putus), 
Kuäblein;  davon  nach  Caix.  St.  243,  ital.  hittttero, 
Hirtienknahe).  mundartl.  auch  .Kiinl*. 

7590)  pfltüs,  -um  »».,  Knabe  (Verg.  catal.  9,  2); 
ital.  putto  (gel.  Wort);  span,  puto,  Lustknabe. 
gehört  zu  putidus.  Vgl.  Dz  269  putto;  Gröber, 
ALL  IV  454.  —  Pusc.  1393  will  von  putus,  bezw. 
von  putülm,  ableiten  rum.  puchios,  triefäugig,  u. 
die  dazu  gehörige  Sip|>e. 

7591)  pyrelhrürn  n.  [Ttvofit^nv),  Bertramswurz 
(Antheinis  pyrelhrum  L.);  ital.  pilatro;  prov. 
pelitre-g;  altfrz.  peritre,  peletre,  petre,  vgl.  Thomas. 

span.  ptg.  pe- 
volk.'türnliches 


tonn»;  frz.  putaine;  span,  putaüa;  dazu  auch  ein  Wort  liegt  pyrethrum  im  altfrz.  petre  vor.  Vgl. 

Mask.  frz.  />«min.    Vgl.  Gröber.  ALL  IV  453.)  Thomas,  R  XXIX  18«.    Neufrz.  peterelle,  p/trole, 

7579)  l'pdtfdlo.  -Ire  (putidus),  -linken;    ital.  Fackel.  Feuerwerk^korper.  haben  mit  petre  nichts 

puzzure,  davon  das  Vbsbst.  puzzo.  puzza,  Gestank,  zu  schafTen,  sondern  stehen  irgendwie  im  Zusammen. 

Vgl.  Dz  392  (Diez  leitet  puzzo  unmittelbar  von  hang  mit  dem   Verb  peter,  s.  Nr.  ti'.»H;t.  Vgl. 


putidus  ab,  indem  er  Ausfall  des  d  annimmt); 
Gröber,  ALL  IV  453.] 

KOrting.  laL-rom.  W<">rt«rhucb. 


Thomas  a.  a.  0. 
püxis,  py  xls  s.  bfixlda,  büscidä. 


60 
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7592)  arab.  qufllah,  Reisegesellschaft,  Karawane; 
davon  vielleicht  span.  ptg.  cäfila,  Karawane, 
Haufen,  Menge,  vgl.  Dz  435  8.  v.;  Eg.  y  Yang.  354. 

7593)  arab.  qahvub  (Freytag  III  51 11'),  aus  Beeren 
gekochter  Trank,  Kaffee;  ital.  caffe;  frz.  span, 
ptg.  ca\i.  Vgl.  Dz  76  ra/fl;  Eg.  y  Yang.  356 
[cahue,  vinuin);  Lammens  p.  65  (qahwahj. 

7594)  arab.  qnlafa,  qallaf,  ein  Schiff  verkitten 
(Freytag  III  491»):  davon  vermutlich  ital.  rahi- 
fatare,  ein  leckes  Schill  aufbessern ;  pro  v.  calafatar; 
frz.  calafater,  calfnUrer;  span,  calafutear,  -fetar; 
ptg.  calafetar.  An  Herleitung  aus  culefaetnre, 
„heißmachen" ,  isl  nicht  zu  denken,  eher  konnte 
man  glauben,  daß  der  erste  Teil  des  Wortes  — 
gr.  kälon,  Holz,  sei  (wovon  auch  galern  etc.),  während 
in  dem  zweiten  Teile  allerdings  *factare  enthalten 
sein  konnte,  so  dall  die  eigentliche  Bedeutung  sein 
würde  „in  Holz  arbeiten,  zimmern  *  etc.  Vgl.  Dz 
77  calufntare  u.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  716; 
Lammens  p.  98  (bei  Eg.  y  Yang,  fehlt  das  Wort). 
Behrens,  Z  XIV  370,  vermutet,  daß  calafutare  aus 
span,  cnlu,  (.Wassertracht  eines  Schiffes",  viel- 
leicht mit  calare,  s.  oben  Nr.  1760,  zusammen- 
hängend) u.  *fatare,  stopfen,  vom  Stamme  fat; 
s.  oben  Nr.  3654,  zusammengesetzt  sei. 

aral).  qAleb  s.  Hbrä. 

7595 1  pers.  qarabah,  Flasche  mit  weitem  Bauche; 
davon  vermutlich  ital.  caraffa;  sicil,  rarrabbn; 
frz.  carafe;  span,  gurrafa,  ebenso  ptg.  Vgl. 
Littre,  Suppl.  *.  >:;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  717; 
Diez  88  caraffa  stellte  arab.  gnrufn,  schöpfen,  als 
Grundwort  auf.  Vgl.  Eg.  y  Yang.  409  (zaräfa, 
Kübel);  Lammens  p.  75  läßt  die  Ableitung  unent- 
schieden. 

7595a)  arab.  qasr,  ein  gewisser  Teil  eines  Netzes; 
span,  enzarete,  ptg.  cagarete.  Vgl.  Schuchardt, 
Z  XXV  503. 

7596)  arab.  qa/.n,  Schüssel;  ital.  cuzza,  Kessel; 
frz.  casse;  sp.an.  cuzo;  ptg.  caco.  Vgl.  Lammens 
p.  80;  Eg.  y  Yang.  366.  Vgl.  auch  Nr.  2129,  die 
dort  aufgestellte  Ableitung  ist  jedenfalls  die  weniger 
glaubhafte. 

7697)  arab.  qermazf  (aus  sskr.  krmi-iu,  wurm- 
erzeugt, Freytag  III  331a,  scharlachfarbig;  ital. 
carmesino,  crSmisi,  cremisino,  curminio;  frz.  (mund- 
artlich kermoisi),  cramoLsi,  rarmin;  span,  camuxi, 
carmin,  que~rmeg;  ptg.  carmesim,  rurmim.  Vgl. 
Dz  89  curmesino;  Eg.  I  Yang.  363;  hei  Lammens 
fehlt  das  Wort. 

7598)  arab.  qin'tur  (vielleicht  vom  lat.  ernte- 
nariiu,  Freytag  Iii  606"),  ein  großes  Gewicht:  ital. 
quintulc;  prov.  frz.  span.  ptg.  quintal,  Zentner. 
Vgl.  Dz  261  quintal?;  Eg.  y  Yang.  475;  Lammens 
p.  195. 

75!«»)  got.  'qiwariu  (altnfränk.  kokar),  Köcher; 
ist  das  mutmaßliche  Grundwort  zu  dem  gleich- 
bedeutenden alt  frz.  currre,  qurvrr.  ruirre,  quirre, 
röhre,  quoivre  (vgl  Förster.  Z  I  156).  Vgl.  Kluge 
unter  „Kocher":  Mackel  p.  J9  (verhält  sich  zweifelnd 
gegen  Kluge«  Ableitung!;  C.  Michaelis.  Jahrb.  XIII 
3HS  iweill  mit  (iti vre  nichts  anzufangen);  Diez  551 
rmiire  -etzte  ahtl.  kohhar  als  Grundwort  an. 

7800)  arab.  «/-  qo'ton  (Freytag  III  469'»),  Baum- 
wolle, Kattun;  ital.  c„t»ne,  Baumwolle;  prov. 
nlrolo  u.  alt  frz.  nuqueton ,  (neu  fr/.,  ho<jueton), 
gesteppte-  oder  gc-tickfes  Wams;  Irz.  cuton,  Baum- 
wolle: span,  ahoton,  ulgwion,  Baumwolle;  ptg. 


ulgodäo,  Baumwolle,  cotiio,  wolliger  Samen.  Panzer- 
hemd mit  groben  Maschen.    Vgl.  Dz  111  cotone: 
Eg.  y  Yang.  182;  hei  Lammens  fehlt  das  Wort. 
*quaceMa  s.  kwakkel. 

7601)  *quädra,  -am  f.,  Viereck;  sard.  (Sassarij 
rurru,  Platz,  Hauptstraße,  currada,  botte,  rarra- 
dellu,  botticello,  carrazzolu  U.  curricciolu,  dogliett". 
currudumini,  botlume,  vgl.  Guarnerio,  R  XX  257. 

7602)  quädrägesima,  -am  f.,  das (40Ug.)  Fasten; 
ital.  quaresima,  vgl.  Ganello,  AG  III  374;  rum. 
pAresimi  (PI.  Fem  );  rtr.  quarnsmu;  prov.  caremna; 
frz.  carrmr;  cat.  quarritma;  span,  ciwmnw;  pig. 
qxturesmn.  Vgl.  Dz  260  qxutrMma;  Gröber.  ALL 
V  126. 

7603)  qu&dr&geslmu»,  a,  um,  der  40ste;  ital. 
quadragrsimo,  (quarnntetimo;  ruin  jtatruzecileu: 
rtr.  qunrnnturel;  prov.  curuntm;  frz.  quaran- 
ta me;  cat.  quaranta);  span.  pig.  cm-,  quudra- 
gfaimo. 

7604)  *qti0drärlnt&,  *qoarranta  (schrifllat.  qua- 
drugintu,  vgl.  WölfHin,  ALL  V  106),  vierzig:  ital 
quaranta;  sard,  burdnta;  (runi./wiru  dieci);  rtr. 
kurönta  etc  ,  vgl.  Gartner  §  200;  prov.  *quaranta: 
frz.  quarante,  davon  qwtrantaine  *quarantana, 
eine  Anzahl  von  40  (Tagen,  Jahren  etc.),  aus  dem 
Frz.  ist  wohl  ital.  qtutrunteiut ,  quarantina  ent- 
lehnt, vgl.  Ganello,  AG  III  819;  cat.  quarunUt; 
span,  ruarenta;  ptg.  quaranta.  Vgl.  Stengel. 
Z  IV  188;  dOvidio,  Z  VIII  83;  Seelinann,  Ausspr. 
p.  52  u.  392;  W.  Mever.  Grundriß  1  371;  Gröber. 
ALL  V  125  u.  VI  396. 

7605)  quadräus,  •intern  m. ,  vierter  Teil,  ein 
Zeitmaß:  \\.\\.  quadrante,  Ouadrant;  (Caix.  St.  4H5. 
führt  auf  quudran*  auch  zurück  quam  „quarte- 
ruola,  la  quarte  parte  dello  stajo",  aber  einfacher 
ist  es  *quadra  anzusetzen  i;  prov.  quadran-s  u. 
frz.  cadrun,  Sonnenuhr,  span.  ptg.  ci<-,  qutuirantr. 
Ouadrant 

7*i06)  |*quidrariä,  -am/,  (quadrum),  Steinbruch. 
=  frz. carrierr  (carriere,  Laufbahn,  ist  =  *carrarin 
v.  carrus/.    Vgl.  Dz  259  quadro.\ 

7607)  quAdrättls,  a,  um  (quadrant,  viereckig; 
ital.  quadrato,  Viereck  (daneben  als  Sbst.  das 
Fremdw.  carri),  vgl.  Canello.  AG  III  314;  prov. 
cuirat-z:  frz.  carrt;  span.  ptg.  cm-,  quadradu 
Hierher  gehören  auch  prov.  queirado,  ling,  cai- 
rndo,  valdost.  kam),  viereckige  Kuhglo.  ke.  Vgl 
Nigra,  Z  XXVII  135. 

76'iB)  j*quadrellürn  >«.  (Dem  v.  quadrum\  kleines 
Viereck,  kleines  vierkantiges  Holz;  ital.  qttadrrllo, 
Viereck.  Bolzen;  prov.  catrrl*;  frz.  earreau  ibe 
deutet  auch  „Fensterscheibe");  span,  euadrill» 
Vgl.  Dz  259  quadra } 

7609  t  i'qiiädrifurcfim  n.  (furcaj,  Yierga belang; 
prov.  carrrfare-g,  Kreuzweg;  frz.  carrefour.  Vgl. 
Dz  640  carrefour.] 

7610)  quadriga,  -am  /.,  Viergespann;  tessin. 
kadriga ;  lad.  kttdreya,  Pflug;  obw.  kudria,  vgl 
Meyer- L.,  Z.  f.  o.  G.  iS9l  p.  774. 

7611  |*quädnllo,  -önem  m.,  scheint  das  (irund- 
wort  zu  sein  zu  frz.  carillon,  Glockenspiel,  e- 
scbeiiit  das  Wort  also  ursprünglich  das  gleichzeitige 
Geläute  von  vier  Glocken  zu  bezeichnen.  Vgl.  Di 
539  carillon.  Nigra.  AG  XIV  362,  bestreitet  aber  mit 
gutem  Grunde  die  übliche  Erklärung  von  c.  u. 
deutet  es  als  „viereckige  (Kuh-)Glocke*.| 

7612)  qiiadrimus,  a.  um,  vierjährig;  bünd. 
kuradrim,  »gl.  Meyer-L..  Z.  f.  ö.  g.  1891  p.  774. 

7613)  iqiiädriviam ,  ilafür)  »qnädrüvium  a. 
(qualuat  u.  ria)  =  ital.  carroi)(b)io  i  viell.  an  dirrw 
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angelehnt),  Kreuzweg,  vgl.  Dz  368  carrobio;  prov. 
cairoi-s;  alt  frz.  carrot,  carrouge,  vgl.  Thomas, 
B  XXVI  417. 

7614i  quadro,  -ire  (quadrus),  viereckig  machen, 
viereckig  sein,  passen;  ital.  quadrare;  frz.  carter; 
span,  ptg.  cu-<  'P^adrar. 

7615)  |*qu5dro,  -önem  m.,  =  prov.  cairo-s; 
viereckiger  Stein.  Diez  553  hielt  für  möglich,  dat. 
auch  alt  frz.  coro*,  Ende,  Zipfel,  Rand,  aus  qua- 
drönrm  entstanden  sei.  das  gleichbedeutende  cor 
aber  aus  quadrum.  Hann  würde  vielleicht  die 
inhtelgrieclL  Form  xoSpü  vermittelt  hahen.  Den- 
susianu,  R  XXVIII  62,  bestätigt  Diez'  Ableitung 
u.  bespricht  zugleich  daco-rum.  cadiou,  „Brol- 
viertel*  u.  ,\Vald*  bedeutend  (im  Macedo-Rum.  be- 
deutet das  Wort  nur  „mit  Wald  bewachsener  Berg*  i. 
Die  eigenartige  Zweiheit  der  Bedtg.  wird  von  D. 
leidlich  befriedigend  erklärt.] 

7616)  (•quädrübrachla,  -am  f.,  Vierarm;  lothr. 
ketebras,  kuetebrui  etc.,  Salamander,  vgl.  Marchol, 
Z  XIX  1(12.] 

7617 1  quädrüm  ».,  Viereck  ;  ital.  quadro,  Vier- 
eck. Bahmen,  Gemälde;  prov.  cairc-s,  viereckiger 
Stein,  Burg;  (frz.  cadre,  Bahmen);  span.  ptg. 
quadro,  Viereck,  Bahmen.  Gemälde,  daneben  catre, 
eine  Art  Bettgestell,  vgl.  Storm.  B  V  174.  Vgl. 
Dz  259  quadro.  Quadrum  ist  vidi,  das  Grund- 
wort zu  ostfrz.  quarre,  queirre,  abgelegener  Ort, 
ktrur\e),  Ecke,  wovon  quoiraye,  quoiraille,  Klatscherei 
der  Frauen,  quouarie,  klatschen,  vgl.  Horning,  Z 
XVIII  227. 

76ts>  {*quadnipe'diuni  «.,  Vierfuli;  davon  nach 
Marchot,  Z  XVI  3H0,  lot  lieh,  caiatpes,  in  Martin- 
cour catrepis,  Vgl.  Homing,  Z  XVIII  126.] 

7619)  •quädrüpSdo,  -Ire  (das  Part.  Präs.  ist 
mehrfach  belegt,  z.  B.  Verg.  Aen.  11,  614).  auf 
vier  Beinen  gehen;  ist  von  Rönsch.  BF  1  445,  als 
Grundform  aufgestellt  worden  zu  ital.  galop/xire, 
laufen,  dazu  das  Vbsbst.  galop  po,  Laufen,  galuppo, 
Laufbursche,  Trollknecht;  prov.  galaupar;  frz. 
galoper  'mundartlich  waloper),  dazu  da«  Vbsbst. 
galop,  wovon  galopin ,  Laufbursche;  span.  ptg. 
galoftar,  dazu  das  Vbsbst.  golopo.  Die  Ansetzung 
von  *gaJopare  —  quadrupedare  ist  überraschend 
u.  geistvoll,  aber  nicht  haltbar.  Ebensowenig  kann 
aber  auch  die  von  Diez  153  aufgestellte  Grundform 
Präfix  ga  -+-  got.  hlaupun  igerm.  laupan)  befriedigen, 
da  die  nordfrz.  (u.  mhd.)  Formen  mit  anlautendem 
w  es  unmöglich  machen,  in  "lern  ga-  das  german. 
Präfix  zu  erkennen,  vgl.  Meckel  p.  124,  wo  Skcats 
im  Elym.  Diet,  unter  gahp  gegebene  Ableitung 
von  nd.  wallen,  ags  wcallan  empfohlen  wird.  End- 
gültig dürfte  die  Frage  nach  der  Herkunft  von 
galoppare  aber  auch  durch  Skeat  nicht  gelost  sein. 
Möglicherweise  ist  galoppare  ans  *raiuppare,  *ra- 
lu/tare  für  vapulare  entstanden,  s  unten  vapulo: 
neuerdings  hat  Herzog,  Bausteine  etc  p.  48»»,  die 
altdeutsche  Verbindung  icela  laupan  als  (irund- 
forrn  zu  galopftare  etc.  aulgestellt,  iiiilessen  auch 
diese  Vermutung  hat  grolle  Bedenken  gegen  sich, 
unter  denen  wenigstens  das  eine  schon  hier  hervor- 
gehoben werde,  dal!  ein  sonstiger  Fall  des  Ober- 
ganges einer  germ.  Verbindung  Adv.  f-  Verb,  in 
das  Bomanische  nicht  nachweisbar  sein  dürfte. 

7620)  ]*quaer$ndo,  -are  (von  dem  Ahl.  Gerundii 
qunerendo),  suchen:  dav.  nach  Gaix,  St.  256,  ital. 
carendare  .ricercare,  aeeattare".) 

7621)  quaero,  quaesivi,  quaesitum,  qnaerere, 
suchen,  fragen;  ital.  ehitdo  chieyyio  chiryyo  ehiesi 
u.   chiedei  chiesto  chiedere    (dichterisch  chirere). 


fragen,  (ordern,  bitten:  sard,  rherrere,  volere,  vgl. 
Guarnerio,  B  XX  64;  valdisc.  quer,  chiedere; 
valrn.  q**r,  pettinare  (gehört  gewill  nicht  hierher!), 
vgl.  Salvioni,  Post.  18;  ruin,  cer  cerui  cerut  cere, 
fordern,  verlangen,  fragen;  rtr.  ankurtt/,  vgl. 
Gartner  §  148;  prov.  quer  u.  quier  quis  u.  qn,s 
que*  quis  queis  quist  U.  quesut  querre  u.  querer, 
suchen,  fragen;  Trz.  quier*  quin  quis  qxUrir  (altfrz. 
querre),  suchen;  span,  quiero  quite  u/km/o  u.) 
querido  querer,  fordern,  wünschen,  wollen,  lieben; 
ptg.  quero  quiz  querido  querer,  fordern,  wünschen, 
wollen.    Vgl.  Dz  364  chiedere. 

7622)  |*qiiaeslto,  -are  (quae»Uus),  suchen,  — 
Tri.  queter,  dazu  das  Vbsbst.  quite,  enquite.] 

7623)  (*quaestico,  -äre  (quaererr),  suchen;  val- 
ses.  kastejer,  cercare.  vgl.  Nigra.  AG  XIV  367.) 

7624)  [quaestio,  -ünem  f.  fquaerere),  Frage;  ital. 
question,  u.  quistione,  vgl.  Canello.  AG  Hl  333; 
irz.  rptestion  etc.;  überall  nur  gel.  W.] 

7625)  qui  +  hörl  =  rtr.  cura,  cur,  wann;  lie. 
cüra;  valtell.  quöra;  prov.  quora,  quora«,  coro, 
coeas.    Vgl.  Dz  662  quora. 

7626)  dtsch.  qua),  gekreuzt  mit  lat.  mpialor,  = 
cam.  skerAl  m.,  Schmerz,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  379. 

7627)  ['quälaniä.  -um  f.  (qualis)  scheint  die, 
freilich  ganz  abnorm  gebildete,  Grundform  zu  sein 
für  span,  calata,  Eigenschaft,  Beschaffenheit.  Ähn- 
lichkeit, vgl.  Dz  436  ».  f.;  alt  span,  ist  auch  ein 
Adj.  calanno,  .ähnlich,  gleichartig",  vorhanden, 
welches  Cornu,  B  XIII  298,  für  aus  qualis  nach 
dem  Muster  von  tamaiio  —  tarn  magnus  abgeleitet 
erklärt.) 

qua  +  libra  s.  libra. 

7628)  quäl  is,  -e,  wie  beschaffen;  ital.  quale; 
rum.  care;  prov.  qual-s,  cal-s;  frz.  quel;  span. 
cual;  ptg.  qual. 

7629)  quills  +  quam  (Pron.  indef.)  =  ital. 
qualche;  (rum.  care-ra  =  qualis  -f  t-ult);  prov. 
qualtfjue;  frz.  quelque ;  span,  cualque;  (ptg.  qual- 
qtwr  =  qualem  quaerat,  auch  span,  cualquiera, 
quiempderu,  vgl.  cat.  quisrulla,  altspan.  fiivutt- 
que,  sivuelqual,  auch  ital.  qualsivoglia).  Vgl.  Uz 
260  qualche  u.  Gramm.  II"  454. 

7630)  qualis  +  quäm  +  üuus  =  ital.  qualcme 
u.  qualcheduno  (das  d  soll  zur  Vermeidung  de.» 
Hiatus  eingeschoben  sein,  welche  Annahme  jedoch 
unglaubhaft  ist.  vgl.  Gaix,  St.  48.  besser  setzt  man 
qualis  -f-  quam  +  et  -j-  unus  au);  frz.  quel/ju'un. 
Vgl.  Dz  260  qualche. 

7631)  Iqttalltas,  -Ätem  f.  /qualis),  Beschaffen- 
heit; ital.  qualitä;  frz.  quality  etc.;  nur  gel.  W.J 

7632)  quim,  wie,  als;  (ital.  che;  rum.  ca 
qua\;  prov.  quam,  quan ,  wie;  (frz.  que);  span. 
cuun,  wie;  \>\x  quao,  wie.  Vgl.  Dz  479  quan. 
Aut  quam  geht  wohl  auch  zurück  die  altital. 
altspan.  altptg.  Konjunktion  ca,  ,daH,  weil*  (die 
Bedeutungsübertragung  beruht  vielleicht  auf  An- 
lehnung an  quia  oder  an  quod),  vgl.  Gröber,  ALL 
V  127.    Dz  75  s.  t\  führte  ca  auf  quare  zurück. 

7633)  qnÜnidiu.  solange  als.  —  prov.  quandius, 
vgl.  Dz  662  .x.  r. 

qua  ingnte"  s  quömödö   •  mente. 

7634)  quainsi,  wie  wenn;  altfrz.  quanse,quainse, 
vgl.  Förster  zu  Cliges  4553;  wallon.  quanzc,  vgl. 
Horning.  Z  XVIII  227. 

7635)  quindo,  wann;  ital.  quando;  rum.  cdnd; 
prov.  quan,  can,  cant;  frz.  quand;  cat.  quund; 
span,  cuando;  ptg.  quando. 

76361  qua ut Ii»,  u,  um,  wieviel;  ital.  quanto; 
r u  in.  cat ;    prov.  quant,  cant;    frz.    quant  (im 

60* 
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7637)  quire 


7656)  »quBrcIcülüm  792 


Neufrz.  nur  in  quant  ä  u.  quantes  fnis  gebräuchlich,  cazerna,  Kaserne  (die  eigentl.  Bedtg.  würde  narh 
sonst  durch  combien  ersetzt);  span,  cuanto;  ptg.  Paris'  Ableitung  sein  .ein  für  vier  Soldaten  be- 


quanto. 


stimmtes  Wachhaus*);  frz.  caserne;  span,  ptg. 


7637)  quire,  deswegen;  pro w  qua  r,t\cnn ;  frz.  car  caserna.  Diez  90  caserma  stellte  die  Gleichung 
(altfrz.  auch  her);  rat  rar.  Vgl.  Dz  87  car;  Gröber,  auf  caserna  :  cam  =  carerna  :  cava,  u.  damit 


ALL  V  1_'7.  Über  die  Bedeutungsentwiekhing  von  dürfte  das  Richtige  getroffen  sein.    Das  ital. 

car  vgl.  z.  B.  Wftlfflin,  Sitzungsh.  der  bayer.  ALad.  serma,  rum.  cäsartnä  erscheint  sowohl  nach  der 

d.  Whs.,  phil.-hist.  CL.  1894  p.  104;  Wehrmann,  Parisschen  wie  nach  der  Diezsrhen  Ableitung  als 

RSt.  V  43»; ;  Körting,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  befremdliche  Bildung;  es  muß  Lehnwort  sein,  in 

XVIII'  263  (die  dort  aufgestellte  Anschauung  ist  |  welchem  das  n  in  volksetymologischer  Anlehnung 

jedoch  nicht  haltbar,  den  Vorzug  verdient  die  von  an  arma  mit  m  vertauscht  ward,  freilich  blieb  die 
Horn  ebenda  XIX-'  128  ausgesprochene  Ansicht, 
wonach   die    begründende   Konjunktion   car  aus 


Anlehnung  unvollkommen,   da  ja  ital.  -casarma 
zu  erwarten  gewesen  wäre.   Nach  Lammens  p.  73 
iuterrogat.  quare  sich  entwickelt  hat) ;   über  cor  geht  caserne  auf  arab.  qaisäriya  u.  dieses  auf  lat. 


für  car  vgl.  Förster  zu  Ille  et  Galeron  457. 

7638)  jdtseh.  quark;  dav.  vielleicht  nach  Scheler 


(castra)  caesarea  zurück.] 

7648)  quäternio,  •öoem  m.   fquaternusj ,  ein 


im  Anhang  zu  Dz  678  span.  ptg.  charco,  Pfütze,  i  Quartbogen  Papier  (erst  sehr  spfitlat.);  prov. 
Diese  Ableitung  ist  aber  schon  um  deswillen  wenig  \regnon-s,  carrignon-s,  Schreibbogen.    Vgl.  Dz*537 
glaubhaft,  weil  .Quark4  ein  erst  in  spät  nihil.  Zeit  |  cahier 


aus  dem  Slavischen  entlehntes  Wort  ist  u.  ursprüng 
lieh  mit  tw  anlautet,  vgl.  Kluge  s.  v.  Diez  439 
stellte  bask,  charcoa  als  Grundwort  auf,  indem  er 
auch  auf  bask,  charcea,  besudeln,  verwies.  Indessen 
auch  dies  dürfte  abzulehnen  sein.  Mehr  Wahr- 
scheinlichkeit hat  die  von  Liebrecht,  Jahrb.  XIII 
232,  vorgeschlagene  Ableitung  aus  dem  Nordischen: 
altn.  kjörr,  seh  wed.  kdrr,  Sumpf,  dän.  kjerr, 
Pfütze;  Zweifel  bleiben  freilich  dabei  reichlich 
übrig.] 

7639)  *qnir1iriDm  n.  (quartus),  Viertel;  ital. 
quartario  ,1a  quarta  parte  d'un  barile",  quartiere 


7649)  *quäternttm  «.  (quatuor) ,  viermal  ge- 
brochener Schreibbogen,  kleines  Heft;  ital.  qua- 
derno,  Heft;  prov.  cazern-s;  frz.  cahier  (das  irr 
beruht  auf  Suffix  vertausch  ung,  so  daß  cahier  buch- 
stäblich =  *quatarium  ist,  das  h  im  Worte  ist 
selbstverständlich  nur  Zeichen  der  Silbentrennung), 
davon  das  Demin.  carnet,  gleichsam  *qttatemettum, 
Notizbuch.    Vgl.  Dz  537  cahier. 

7650)  [»quitötto,  -ire  (Frequent,  zu  quaitrr); 
dav.  nach  Bugge,  R  IV  362,  frz.  cahoter,  stoßen, 
schüttelnd  bewegen,  dazu  das  Vbsbst.  cahot.  Scheler 
im  Diet.  s.  v.  will,  namentlich  auch  in  Berück- 


,1a  quarta  parte  d'uno  seudo  con  stemma,  o  d'un  sichtigung  des  wallon.  kihoter,  das  Verbum  lieber 
palazzo,  o  d'una  cittä,  ed  ora  anche  l'alloggio  dei  |  aus  dem  deutschen  Stamme  hot,  wovon  h,*ze, 
snMali*.  vgl.  Canello,  AG  III  310;   frz.  quartier.   Wiege,  ableiten.] 

7640)  qnirtfis,  a,  um,  vierter;  ital.  quarto;]  7651)  ['quitrliilci  (v.  *quatrinus  abgeleitet,  wie 
(rum.  patrulea);  rtr.  kuart,  kuartätel,  vgl.  Gart-  ;  unicus  v.  unus,  *trtnica  v.  trinu*):  davon  nach 
ner  §  200;  prov.  quart-z;  altfrz.  quart,  davon  C.  Michaelis,  Mise.  InH,  span.  ptg.  cm-,  quutrinca, 
ist  abgeleitet  cartat/er,  den  halben  Weg  halten,  catrinca,  Vierheit.  | 

vgl.  Thomas,  Mel.  42,  Homing.  Z  XXVII  144  (neu-  7652)  quftttjujer,  vier;  ital.  quattro;  sard, 
frz.  quatriime);  cat.  quart;  span.  ptg.  cu-,  quarto.  ,  battor;  rum.  putru;  rtr.  quater  etc  ,  vgl  G.irtner 


7611)  quisl,  wie  wenn,  gleichwie;  ital.  quam, 
prov.  cats. 

7642)  qiiäsilluin  n.,  Körbchen;  sard,  casiddu 


§  200;  prov.  frz.  cat.  quatre;  span,  cuntro; 
ptg.  quatro.    Vgl.  Gröber,  ALL  V  127. 

7653i  quitt]  iijördecini ,  vierzehn;  ital.  quattar- 


7613)  *quiSMCO,  -are  (quassusj,  brechen;  ital.   */*>•#',-  sard,  battordighi;  (mm.  jialru  spre  diece); 


cascare,  hilllallen  lindessen  dürfte  das  Wort  besser 
=  caskare  von  casus  aufzufassen  sein;  zu  cascare, 
cuscana,  frz.  caxcane,  Wallkeller  der  Minierer,  vgl. 
Thomas,  Mel.  42);  (sard,  cascar);  neuprov  cadra, 
eggen;  span.  ptg.  cascar,  zerbrechen,  schlagen, 


rtr.  quatordisch  etc.,  vgl.  Gartner  §  200;  prov. 
frz.  quatorze;   cat.  catorze;  span,    catorce;  ptg 
quatorze.    Vgl.  Gröber,  ALL  V  127. 
•([im mi  s.  *que"stio.] 
7653a i  germ,  quellall,  quellen;  hierauf  will  Sal- 


davon  catco,  Scherbe,  auch  Kopf  (vgl.  testa),  endlich  vioni,  Mise.  Asc.  p.  76  ~  aber  schwerlich  mit 
Helm  (auch  ital.  casco,  frz.  casque,  davon  wieder  Hecht  —  zurückführen  rom.  arquillo,  arquUlnre, 
das  Demin.  casquette,  Mütze),  caxca,  Hülse,  cascajo,  gcrmoglio,  gennogtiare. 

7654 1  quexefüs,  a,  um  (quercus),  zur  Eiche  ge- 
lörig;  i  tal.  quem»,  querce,  Eiche,  daneben  rorere 
rohur-e;    (sard,    kerku   =   quercus);  (prov. 


gebrochene  Steine,  Kies,  cascada,  Wasserbruch, 
Wasserfall.  Vgl.  Dz  437  cascar;  Gröber,  ALL  V  127. 

7614)  'qiiässlo.  -ire  (quassus),  zerbrechen;  ital. 
accnscitire,  mürbe  machen, ermüden,  dazu  das  Sbst.  cattnes,  casse-s;  frz.  ebene  =  'caxinus;  span. 
accaaciaminto;    prov.   caisnar;  altfrz.  quaissier,  1  cina  --  *ilicina  V.  Hex,  daneben  roble  u.  carrasca: 
zerbrechen.   Vgl.  Dz  91  cass;  Gröber,  ALL  V  127.  j  p tg.   rofde   u.  carcalho,   unbekannter  Herkunft. 

7615)  quissu,  -ire,  /erbrechen:  ital.  nquassare 
■  lazu  das  Vhsbst.  si/iuismo,  vgl.  Flechia,  AG  III  145 
prov.  qua  ssar;  altfrz.  quasxer;  neufrz.  causer  Vgl.  Grober,  ALL  V  128;  Meyer-L,  Gramm,  der  mm. 
(in  der  Ueiltg.  .für  nichtig  erklären"  i.«t  das  Verbum  Spr.  I  p.  35  »;  Bianchi,  AG  XIII  197.  Ober  carrasca 
gel.  W.  u.  =•  lat.  curare);  cat.  cascar.  Vgl.  Dz  91  u.  carralho  vgl.  die  Bemerkungen  Schuchanlts, 
ca.in;  Gmher,  ALL  V  127.    S.  auch  oben  frig-,  Z  XXIII  198  (für  carrasca  u.  die  daran  sich  an- 


was  auch  von  carrasca  gilt,  denn  die  Ableitung 
lies  Wortes  von  cerrus  [s.  d.)  ist  höchst  unsicher). 


+  quisso  ii.  Nr.  I.hiii, 

76J(.)  qu&sKüs,  a,  um  (Part.  P.  P.  v.  quatere). 
zer-,  gehrochen;  prov  cas-;  altfrz.  711«».  Vgl. 
Dz  91  cass;  Gm her.  ALL  V  127. 


schließende  Sippe  setzt  Sch.  einen,  vermutlich 
iberischen,  Stamm  carr-,  garr-  an).  Vgl.  auch 
Nr.  7657. 

76551   'queri  icrilüm  n.  (quercus;  ist  nach  C.  Mi- 


7*14 7 1  Iquiterni  (quattuort;  davon  viell.  nach  chaelis,  Mise.  147,  das  Grundwort  für  span,  (nach 
G.  Paris,  Mein,  de  la  soc.  de  ling.  I  287.  prov.   ihrer  Annahme  aber  ursprünglich  ptg.)  quejigo, 
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7672)  qulnqulnä 


7«>4 


grüne  Eiche,  ab  Mittelstufen  setzt  sie  *queasieulum,  Bedtg.       4.  Accus.  Sg.  Masc.  quem  —  sard,  ehen; 

*quri.rigoo  an.    Diez  47*>  *.  t.  leujmet.  dal'»  das  prov.  quin('f);  cat.  quiw'?\;  span. qvim{?\.  quienes); 

Wort  von  querem  abgeleitet  werden  könne,  gibt  ptg.  quem.    Die  Form  hat  allgemeine  Bedeutung 

aber  ein  anderes  Grundwort  nicht  an,  vgl.  auch  erlangt,  namentlich  auch  die  Funktion  des  N<>mi- 


Schuchardt,  Z  XXIII  197,  welcher  jedoch  eine  be- 
stimmte Ableitung  nicht  in  Vorschlag  bringt,  son- 


nativs  übernommen, 
ital.  sard,  che; 


*>.  Nom.  u.  Acc  Sg.  qnod 
rum.  ce;  prov.  frz.  cat. 


•lern  nur  entweder  lleikunft  v-  ri  ca/isa  (vgl.  da*  span.  pig.  que  (altfrz.  auch  qued).        8.  Norn 

*  s  1          -  x  .     _  _   »        i          ;i.  *l   it.  .  ni   n  •       •  /.:_    n_i  i  t  j  . 


forezische  chausse)  uder  iberischen  Ursprung  ver- 
mutet 


Flur.  Hase,  qui  wieder  Sg.  —  Die  Unterscheidung 
des  Masc.  u.  Fem.  sowie  des  Sing.   u.  Flur,  ist 


7654!)  (*que>ef!ieüs,  a,  um  (v.  quere  us);  davon   durcliweg  gefallen,  vielfach  aufgegeben  oder  doch 


nach  Dz  43b  ptjf.  cerquinho  in  carralho  cerquinho, 
Steineiche,  cerquinho  würde  also  aus  "quercinho 
umgestellt  sein.] 

7637)  (•quercinus  (v.  querem,  sehriftlat.  ist  nur 
querctnui)  vorhanden)  wurde  von  Diez  5-16  chene 
als  Grundwort  angesetzt  zu  prov.  cunne-*,  Eiche: 
altfrz.  queitne,  chesne;  neu  frz.  chine.    Die  rich- 


geiockert  ist  die  Scheidung  zwischen  Casus  rectus 
u.  Casus  obliquus.  Die  näheren  Angaben  darüber 
sind  Sache  der  Grammatik.  Vgl.  Darmesteter,  Le 
demonstratif  .ille*  et  le  relatif  .qui*  en  roman  (in 
Melanges  Renier.  Paris  18Sti);  Ascoli,  AG  VII  450; 
Gröber,  ALL  V  129. 

766tii  quia,  weil;  quin  ist  im  Frz.  in  einzelnen 


ti^en  Grundwörter  für  ca*ne  u.  chexne  können  aber;  ans  der  scholastischen  Philosophie  stammenden  Aus 


nur  *ea*sinus,  caxinun  sein.  vgl.  oben  *f&S8inns; 
quesne  ist  viell.  gelehrte  Annäherung  an  quercus, 
falls  man  nicht  für  diese  eine  Form  an  der  Diez- 
sehen  Ableitung  festhalten  will. | 

7658)  (quercus),  *c?rquus,  •um  f.,  Eiche:  sard. 
herku,  perug.  eerqua;  ne,ap.  areola;  Iptg.  Adj. 
cerquinho).    Vgl.  Meyer- L..  Z.  f.  o.  G.  1H<||  p.  774. 

7669)  querela,  querella.  -am  f.  (queror),  Klage: 
ital.  querela;  rtr.  prov.  querela;  trz.  quereile, 
dazu  das  Vb.  quereller;  cat.  span,  querella:  ptg, 
querela.    Vgl.  Gröber,  ALL  IV  128.  | 

7H6o>  querfroönii,  -am  f  (queror),  Klage;  dav. 


drücken,  z  B.  etre  A  quia,  .nicht  antworten  können*, 
gebräuchlich,  vgl.  P.  Meyer.  R  IX  .28.  -  Sieh 
Nr.  7632. 

7666a)  [*quliirÖlo,  -Ire  (von  7141«  nach  Analogie 
von  querulare  abgeleitet),  immer  .weil*  sagen, 
immer  weitschweifig  Gründe  angeben,  langweilig 
reden,  schwatzen;  viell.  Grundwort  zu  ital.  ciar- 
lare,  schwatzen,  wovon  eiarlatuno,  frz.  charlatan, 
Schwatzer,  Schwindler  (vgl.  frz.  ergoter,  argoter, 
disputieren,  abgel.  von  ergo,  .folglich*).  Wegen 
quia  >  cia  vgl.  quisque,  bezw.  *quiasijue  (das  a 
erklärt  sieh  aus  Einmischung  von  kata)  >  ci/isci4«o.j 


tK-  (querimunhat  curamunha,  Klagelied,  klagliche 
ratze,  vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  121. 

7661)  altnord.  qu-,  kverkbnnd,  Halsband,  -  76K8I  quiet«  u.  'queto,  -*rc  (quietus),  in  Ruhe 
frz.    carcan,   Halseiseu   (alttrz.  auch    charehant,  j  bringen,  beruhigen,  in  Ruhe  lassen,  verlassen,  auf- 


76<>7>  *qui]etIo,  -are.  beruhigen,  =  altfrz. 
coixier,  vgl.  Grober,  ALL  V  128. 


cherckant).  Vgl.  Dz  :>31>  carcan;  BtJgge.  R  III  146. 
7662)  ;*quernüs  (quercus);  davon  span.  ptg. 


geben;  ital.  chetare.  beruhigen,  quitarc  (Lehn 
wort  aus  dem  Frz.),  aufgeben;  (rum.  incet-ez,  al>- 
alcornoque  (—  at,  arab.  Artikel.  +  como  qttemu  lassen,  unterbrechen,  s.  Pusc.  8141;  (frz.  tfuitter  s. 
-|-  «t»  =  hurco  v.  ocean,  w.  in.  s.),  Korkbaum,  unten  *qultldus);  span.  ptg.  quetiar,  ruhig  lassen, 
vgl.  Dz  418  *.  c,  indeamn  ist  diese  Ableitung  nicht  ruhen  bleiben,  (quitar,  ledig  machen,  freilassen, 
ohne  grolie  Bedenken.]  1  wegnehmen).    Vgl.  Da  96  cheto.    S.  unten  *qui- 

7663)    'qnerquetä    11.    querquedulu.    -am   f.  tidiu. 
ischriftlat.  nur  querquedula),  Krickente;  ital.  far-  \     76f>9)  qu|letüs,  u,   um  (quin),  ruhig;  ital. 
rhjtola,   vgl.  Flechia,  AG  IV  385.   vgl.  auch  XIII  quieto  .interiiaineiite  tranquillo*,  cheto  u.  (seltener) 

queto  .chi  non  si  move  e  DOfl  parla*;  Diez  9*?  ziehl 
hierher  auch  chiotto,  slill,  ruhig,  indem  er  ■larin 
die  Italianisierung  des  frz.  coi  erblickt,  d'Ovidio 
dagegen,  AG  IV  163,  setzt  chiotto,  bezw.  neapol. 
chiuto  —  piotus  an,  vgl.  auch  Canello,  AG  III  316; 
sard,  chiettt;  bolngn.  7i*ciVi,-  (rum.  inert);  rtr. 
qurtt;  prnv.  quet-z;  frz.  coi,  Fem.  coite  (wohl 
nach  Analogie  von  cuite,  faite  etc.  gebildet);  Span, 
ptg.  quedo. 

7«»7t»)  qulnäm,  welcher?,  davon  (V)  vielleicht  das 
gleichbedeutende  ital.  (mundartliche)  quegno;  rum. 
eine;  prov.  quin,  quinh,  Fem.  quina,  quinha.  Vgl. 
Dz  662  744IN,-  Monaci.  Riv.  di  fll.  rom.  II  f>4;  Caix. 
Gioin.  di  Hl.  nun.  I  17.  Über  hierher  gehörige 
imindartl.  Formen  vgl.  Behrens.  Z  XXVI  664. 

7i;7l)  quiiideeim,  fünfzehn;  ital.  quindici;  sard. 
hindighi;  (rum.  find  s/>re  zee,);   rtr.  quindesch ; 
prov   frz.  quinze,  davon  quinzaine;  cat.  quinse; 
span.  ptg.  quince.    Vgl.  Gröber,  ALL  V  12'». 
7ti7la)  qiiinquigeaima,  •am  f.  (seil,  die* \,  l'lingst- 


370;  Meyer-L.,  Ital.  Gr.  p.  4<»9;  venez.  cersegna; 
prov.  sercela;  frz.  cereelle,  sarcelle;  cat.  xerxet; 
'pan.  ptg.  cerceta,  zarzeta.  Vgl.  Dz  94i  rerceta; 
Grober,  ALL  IV  1  539;  Cohn,  Suffixw.  p.  305. 

7661)  'quest  10,  -4re  tquestu*),  klagen:  davon 
nach  Baist,  Z  V  248  (sard,  eeseiare);  cat  qneixarte; 
«pari,  qitejar;  ptg.  queixar.  Diez  47!)  quexar 
hatte  *questare  als  Grundwort  aufgestellt;  Cornu. 
R  IX  136,  u.  Gröber.  ALL  V  1 28,  führen  das 
Verbum  auf  coaxare,  bezw.  *quaxare  zurück. 

*quetto  s.  *quIelIo. 

•quelüs  8.  quietus. 

7«b.'.)  qui.  quae.  qu5d.  Relativpronomen ;  erhalten 
Äld:  1.  Nom.  Sg.  Masc.  qu>'  =»  ital.  chi  (nur  ohne 
vorangehendes  Nomen,  sonst  che);  sard,  chi  (che); 
(rum.  cine;  care  =  qualid);  rtr.  t/i,  i  (gewöhn- 
licher ist  ke),  vgl.  Gartner  §  127;  cat.  710'  (que), 
vgl.  Vogel  §  107;  frz.  altspan.  altpttf.  710'  |neu- 
sjian.  que,  quien;  neuptg.  711c,  quem).  J.  Gen. 
Sing,  cujus  =  sard.  C14./14;  span,  euyo;  ptg.  cujo, 


relative«  Possessivpron.,  welches  auch  weibliche  Form  tag;  frz.  muudartl.  chinquhne;  span,  cineuesmu, 

besitzt.   -  S.  Dat.  Sg.  eui  (cüi ?>  --  ital.  eui;  rum.  cineuaestna.    Vgl.  Thomas,  Mel.  52. 

eui;  friaul.  eui;  prov.  ri<»;  altfrz.  cut;  neufrz.  qniiiqiHiriii**  s.  Vinquiainta. 

gtrf;  cat.  altspan.  altptg.  7144.    Die  Form  wir<l  qiilnqufi  s.  "tinquS. 

als  Cas.  ohl.   überhaupt  gebraucht.  Iiesondcrs  in  7(f,  2l  ((quinquina),  'efnquina  =  i  t  a  1.  einquina, 

Verbindung  mit  Präpos.,  das  Nähere  hat  die  Gram-  china  .doppio  cinque  al  gioco  dei  dadi*.  vgl.  Ca- 

matik  anzugeben;  im  Rum.  besitzt  cmi r  genetivisehe  nello,  AG  III  395.] 
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7673)  qulnta 


7688)  quota 


7i«r, 


7678)  qulntä  (Fem.  v.  quint  u»)  =  altf  rz.  '/Hinte, 
Burgfriede  (die  Entstehung  dieser  Redeutung  bleibt 
noch  zu  erklären);  span.  ptg.  quinta,  Landhaus 
mit  Grundstürken.  Villa  i  .so  benannt,  weil  die 
Pächter  solcher  Landgüter  ein  Fünftel  des  Ertrages 
an  die  Eigentümer  abzugehen  hatten*  Diez  479 1 
*.  e.). 

7674)  qulntftnft  (seil,  via),  -am  f.,  eine  Straße 
im  röm.  Lager,  (dann  wohl  ein  auf  dieser  Straüe 
eingerammter  Pfahl  für  militärische  Übungen,  zu 
vergleichen  mit  den  Zielpuppen,  nach  denen  unsere  < 
Soldaten  schieden);  ital.  quintana,  chintana,  hol- 1 
zerner  Mann,  der  heim  Lanzenrennen  als  Ziel 
dient;  prov.  quintana;  altfrz.  quintaine,  auch 
quittaine,  cuitainne.  Vgl.  Dz  2M1  quintana;  K.  Hof- 
mann,  RF  II  35«.  Ober  a  Hi  rz,  qttintnine  quittaine 
:  cafiitaine  s.  Bernilt,  Anm.  87. 

7H76)  qnlntfis,  n,  im,  der  fünfte;  ital.  quinto; 
sard,  quintu;  (rum.  cincilea);  rtr.  quint,  quin- 
tävel,  vgl.  Gartner  g  200;  prov.  quint;  frz.  quint 
(die  übliche  Form  ist  cinquiime) ;  cat.  quint;  span, 
ptg.  quinto. 

7676)  dtsch.  qnlrl;  dav.  vielleicht  ital.  chiurlo, 
.eine  Art  Vogelfang,  bei  welchem  eine  Eule  auf 
einen  Pflock  gestellt  wird  u.  auf  einem  Fuße  stehend 
beim  Anziehen  der  Schnur  sich  dreht*,  also  eine 
quirlartige  Bewegung  vollzieht,  s.  Scheler  im  An- 
hang zu  Dz  761 ;  von  chiurlo  ist  abgeleitet  chiur- 
lare ,  wie  eine  Eule  schreien.  Mehr  Wahrschein- 
lichkeit, als  diese  (zuerst  von  Schneller  gegebene) 
etwas  weit  hergeholte  Ableitung  hat  wohl  die  An- 
nahme für  sich,  daß  eAiW/arveine  onomatopoetische 
Bildung  sei  u.  chiurlo  das  davon  abgezogene  Ver- 
balsubstantiv, eigentlich  .  Eulenschrei  •  bedeutend, 
d^n  .Vogeltang  mittelst  einer  schreienden  Eule*. 
Dm  336  zog  chiurlare  zu  urhtrr,  bemerkend,  daß 
.die  Natur  des  anlautenden  ch  zweifelhaft  sei*. 
Sicher  geht  dagegen  auf  quirl  zurück  das  gleich- 
bedeutende lomb.  rurlo,  während  tosk.  früh 
.troltola*.  jtrillare  „girare*.  /n'roletta  .rapidrt  movi- 
menti»  in  giro  fatto  colla  persona*  wohl  zu  *}>iriolum 
u.  ffirinulus  (s.  d.)  gehören,  nicht  aber  zu  mini. 
twirl  —  quirl,  vgl.  C.aix.  St.  462,  Nigra.  AG  XIV 
294  u.  36». 

7677)  [gleichsam  *quirItact1lo,  -are,  wimmern; 
ital.  gridacchiare,  prov.  crizalhar,  frz.  criaillrr, 
vgl.  d  Ovidio,  AG  XIII  382.  S.  jedoch  Nr.  7678 
am  Schlüsse.) 

7K78)  jqulrito,  »Ire.  schreien;  hiervon  wurden 
früher  abgeleitet:  ital.  gridare,  dazu  die  Verbal- 
substantiva  grido  u.  grüia,  vgl.  Canello,  AG  III 
405;  prov.  cruiar,  criar;  frz.  crier,  dazu  das 
Vbsbst.  rri  u.  das  Kompos.  s'ecrier;  span.  ptg. 
gritar,  dazu  das  Vb*bst.  grito  (allspan.  auch 
cruiar,  gridar,  crida,  grida,  gridoK  Vgl.  Dz  173 
gridare.  —  Das  richtige  Grundwert  der  Sippe  ist 
germ,  krltan  (ahd.  kreiszan,  vgl.  kreischen),  s.  oben 
Nr.  .r>324a  (Holthausen,  mündliche  Mitteilung).] 

7679]  quia,  quid,  wer?  was?;  lür  quin  ist  qui 
(s.  d.)  eingetreten;  quid  =  ital.  che;  ruin,  ce;  rtr. 
che;  prov.  que;  frz.  qtie  u.  quoi  (daneben  wird 
auch  das  persönliche  qui  neutral  gebraucht);  cat. 
span.  ptg.  que.    Vgl.  Grohn-,  ALL  V  12t». 

7KHHI  qulsque,  jeder,  —  pro  v.  quec-x,  vgl.  P.  Meyer, 
B  II  ho,  daneben  ust/uec-s  —  unusqui*</ue;  die  von 
Diez,  Gr.  II'  464,  angeführte  Form  enc  ist  zu  bean- 
standen, vgl.  P.  Meyer  a.  a.  0.  Cber  frz.  chaijue 
s.  Nr.  7681.  I 

764*1 )  qulsque  -f  üiiüs,  m,  ein  jeder:  ital. 
ciascheuno,  ciascheduno  [  —  qui»{ue  et  unius).  ciascuno; 


prov.  cuscun,  chascun;  altfrz.  ehuscun,  chescun; 
neu  frz.  chacun,  daraus  zurückgebildet  ckwjue  (im 
Altfrz.  nur  selten,  erst  seit  dem  16.  Jahrh.  häufig 
gebraucht,  vgl.  Neumann.  Z  XIV  676);  cat.  easetm, 
quiscu  (wohl  gelehrte  Bückbildung);  altspan 
engfun.  Vgl.  Dz  98  ciascuno  u.  543  chaijue;  Caix, 
St.  20.  u.  Giorn.  di  fil.  rom.  I  47;  P.  Meyer.  R 
II  80.  Vgl.  auch  oben  rata,  dessen  Anlautsilbe 
wohl  auf  die  Gestaltung  derjenigen  von  fjuiM/ue 
eingewirkt  hat. 

7682)  qal  (für  quia)  slplt,  wer  weiß?;  daraus 
sard.  chisA,  vielleicht;  span,  (qui  sab)  quizd, 
quizds;  ptg.  quica  (quizais).  Vgl.  Dz  479  quizd, 
Fitz-Gerald,  Rev.  hisp.  VI  II. 

7683)  dtsch.  quietschen;  davon  vielleicht  ital. 
squittire,  zwitschern,  schreien;  vielleicht  hängt  mit 
quietschen  auch  zusammen  span,  quicio,  Türangel 
(dazu  das  Kompos.  resquicio,  Öffnung.  Loch,  eigentl. 
wohl  der  Spalt,  der  bei  der  Bewegung  der  Tür- 
angel sich  ergibt).  Diez  479  bezeichnet  die  Her- 
kunft dieser  Wörter  als  unermittelt.  Vogel,  p.  69. 
setzt  restjuicio  =  *re-exsrtdium  (vom  Stamm  seid, 
wovon  scindere)  an,  ebenso  die  begriffsverwandten 
cat.  Wörter  c*/ncy,  Spalte,  —  *ex-sctdium,  es- 
queixar  (span,  desquiciar)  —  *cxscidiare,  bezw. 
*de-ex-sc\diare.  Aber  bei  quicio  versagt  diese  sonst 
sehr  ansprechende  Ableitung.  Möglich  auch.  daf> 
quicio  ein  schaltnachahmendes  Wort  ist  zur  Ver- 
sinnlichung  des  Quietschens  der  Türangel. 

768i)  *f| nitidus.  'quit  itas  (aus  *qu\tus  f.  quietus). 
*quittua,  a,  um,  ruhig  (frei  von  Verpflichtungen  u. 
dgl.l,  befreit,  frei,  u.'qnftido,  *quitt.  .  -an  .  in  Buhe 
lassen,  verlassen;  prov.  Adj.  7141/».  vgl.  Förster. 
Rhein.  Mus.  1878  p.  296;  frz.  quitte,  quitter. 
span.  ptg.  quitar,  quito  Eine  ganz  andere  Er- 
klärung von  quitter,  quitte  gab  Suchier,  Comment. 
Wölffl.  p.  71;  danach  soll  quiitut  im  Fränkischen 
zu  kwit  geworden  sein.  Rein  lautlich  erklärt  quie- 
tare  quitter  Meyer-L. ,  Rom.  Gr.  I  §  376,  nach 
Darmesteters  Vorgang,  R  V  152  Anm. 

7686)  quöd,  weil  (im  Roman.  .daß*);  ital.  ehe 
(altital.  chtd);  rum.  cä;  prov.  quez,  que;  liz. 
cat,  span.  ptg.  que  (altfrz.  auch  qued). 

7fiH«)  quömödÖ  (daraus  quomo'),  wie;  ital.  icomot, 
come,  wie  (dann,  wie  das  deutsehe  .wie*,  Kon- 
junktion mit  der  Redeutung  .da,  als*);  rum.  cum: 
prov.  com,  coma,  daneben  co;  altfrz.  com,  -e,cum; 
neufrz.  comme;  span.  ptg.  como  (ml  tspan.  com) 
Vgl.  Dz  H»i  come;  Vising  in  der  Festschrift  für 
Tobler  p.  118. 

7687)  [quömödo  =  quomo'  +  nente  ■=  sard 
comenti;  prov.  comen;  frz.  comment  (altfrz.  cumenty 
Vgl.  Dz  106  come;  Tobler,  Vermischte  Beitr  1  p.  t*3 
1  verteidigt  die  Diezsche  Ableitung):  Littre  im  Diet. 
s.  v.  (leitet  comment  v.  quomodo  +  inde  ab.  «a- 
G.  Paris.  R  X  216  Anm.  I.  billigt);  Cornu.  R  X 
216  (slellt  qua  mente  als  Grundform  auf,  was  auch 
von  Wey  man,  Z  XIX  10«.  empfohlen  wird).  Pber 
altspan.  vommo,  quomo,  como,  euemo  vgl.  Cornu, 
R  XIII  299.1 

7688)  quota,  »am  f.  (Fein,  von  qwttus)  =  ital. 
quota,  der  bei  Ausgaben  oder  Einnahmen  einer 
Gesellschaft  aul  <len  einzelnen  entfallende  Anteil, 
dazu  das  Vb.  quoturc,  ordnen;  prov.  cota;  tri. 
cote,  dazu  das  Vb.  coter,  beziffern,  cotixer,  eine 
Quote,  einen  Reitrag  bezahlen,  ferner  von  cot* 
abgeleitet  coterie,  eigentlich  eine  Gesellschaft  mit 
gemeinsamem  Rechnungswesen;  span.  ptg.  cotn, 
Bezifferung  (am  Rande  1.  Randbemerkung,  da«,  das 
Verbtlin  cutar,  acuter.     Vgl.  Dz  261  quota.  Aas 
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7689) 


7702) 


7<>8 


quota  (hora)  est'f  ist  höchstwahrscheinlich  entstan- 
den it. ml.  otta,  Stunde  (aus  <iuota  wurde  zunärhst 
cotta,  dann,  indem  das  c  =  che  aufgefabl  wurde, 
rh'otta  seil,  if),  vgl.  Gandino.  Riv.  <li  Iii.  cd  istruz. 
class.  Juni  1W81;  G  Paris,  R  X  6  .'6;  Cancllo.  AG 
III  350,  setzte  otta  =  voltn  an,  sich  namentlich 
stuf  lulotta  talvolta  berufend ;  de  Gregorio,  Z 
XXVII  746,  hat  *octa  (für  octara)  als  Grundwort 
iti  Vorschlag  gebracht.  Vgl  auch  Sc  heier  im  An- 
hang zu  Dz  7ßl.  Üiez  selbst  887  otta  vermutete 
das  Grundwort  zu  otta  u.  dotta  —  d'otta  in  jfot 
tütt.  Jedenfalls  darf  mau  an  der  Allsetzung  von  otta 
—  \ch')otta  —  qaotta,  </»»<</  festhalten,  da  sie  laut- 
lich u.  begrifflich  voll  genügt. 

76*9)  quöttidlauus,  a,  um,  täglich:  lecc.  utti- 
xtina,  giorno  di  lavoro,  vgl.  AG  IV  138. 

769U)  i| not! idle,  täglich;  ptg.  cutio. 

7691)  quöl üniÜM,  a,  um  O/uot),  der  wievielste; 
davon  ital.  cottimo  »prezzo  paüuito*.  vgl.  Caix, 
St.  297. 

769/1  schwed.  qritlru,  zwitschern;  damit  hängt 
vielleicht  zusammen  I  r  z.  guilleri,  wenn  entstanden 
aus  *guidderi  (vgl.  Aegidiu*  :  Uilea,  cicada  :  ciyale\, 
«iezwitscher  des  Sperlings.  Vgl.  Bugge.  R  III  162 
Z.  1  von  oben. 


7693»  ndl.  rua,  Segelslange,  +  leik,  Saumtau, 
davon  frz.  rnlingu*-a  (PI.  Mask.),  cine  Art  Segel- 
taue, vgl.  Üz  664  »:  r. 

7691)  arab.  rubab,  eiu  Musikwerkzeug;  davon 
vielleicht  ital.  ribeba,  Schäfergeige;  vermutlich 
volksetymologische,  aber  noch  der  Aufklärung  be- 
dürftige, Umgestaltung  des  Wortes  ist  die  Forin 
ribcca,  wov.  wieder  prov.  rubey;  frz.  rebec  (hier- 
von nach  Scheler  im  Diet  s.  v.  u.  im  Anhang  zu 
Üiez  H09  das  von  Diez  662  n  v.  unerklärt  gelas- 
sene frz.  rabthher,  immer  dasselbe  dumme  Zeug 
schwätzen,  fortwährend  Albernheiten  ableiern ;  diese 
Ableitung  ist  indessen  nicht  eben  wahrscheinlich, 
da  sich  das  Verbum  schwerlich  von  dem  gleich- 
bedeutenden ital.  abitacare  trennen  lassen  dürfte, 
über  dessen  Ableitung  oben  unter  *abaeo  gehandelt 
worden  ist;  Nigra,  AG  XIV  376.  leitet  rabdcher  v. 
nifrum,  Rübe  (im  Romanischen  .Schwanz*),  ab, 
ilas  Verbum  bedeute  eigentlich  .straseinare  il 
diseorso  ripetendo*);  neben  rebec  aitfrz.  auch  ru- 
belte; cat.  rabaqnet;  span,  rubel;  ptg.  rabeca, 
rubel,  urrubil  Das  auslautende  /  der  pyrenäischen 
Formen  beruht  wohl  auf  Anlehnung  an  rebellare. 
Vgl.  Dz  269  ribeba;  Lammens  p.  202 

7695)  ri  bftrbarum,  reubärbarum  n.,  Rhabarber 
(sogenannt,  weil  er  an  den  Ufern  ties  Flusses  Hu 
d.  i.  der  Wolga  in  besonderer  Menge  wuchs);  ital. 
raburburo;  frz.  rhubarbe;  span.  ptg.  ruiltarba. 
Vgl.  Dz  261  ruttärluiro;  Cornu,  R  XIII  IIS.  Sieh 
anch  reubirbirüin. 

7696)  ndl.  rabauw,  Schurke.  Spitzbube;  davon 
vielleicht  frz.  ravauder,  wie  ein  Schurke  reden, 
aufschneiden,  vgl.  Baist.  Z  V  560  (nur  sieht  man 
nicht  ein,  warum  dann  das  Wort  nicht  unmittelbar 
aus  frz.  ri/taud  abgeleitet  werden  soll,  da  ja  ndl. 
rabauw  sicherlich  Lehnwort  aus  dem  Frz.  isl). 
Diez  666  hielt  ramuder,  aufschneiden,  u.  ruvuuder 
(—  re^id-talidare),  ausbessern,  für  dasselbe  Wort: 
Scheler  im  Anhang  zu  Diez  810  mochte  ravauder 
(u.  das  dazu  gehörige  aitfrz.  ravaut,  Aufschneiderei) 
zu  dem  Stamme  rav-,  wovon  ravaaser  (von  rete). 


unruhig  träumen,  stellen.  Könnte  ravauder  in  der 
Bedtg.  .dummes  Zeug  reden,  aufschneiden*  nicht 
von  I  aud,  .Waldenser,  Ketzer",  abgeleitet  sein  u. 
also  eigentlich  bedeuten  .gotteslästerlich  reden*? 

7697)  ribii,  -am  f.  (für  rabiea)  (rabia  ist  belegt, 
vgl.  Miodonski,  Anz.  f.  idg.  Sprach-  u.  Altertums- 
kunde II  p.  37),  Wut;  ital.  rabbia;  frz.  rage, 
davon  aitfrz.  ragi«,  wütend,  vgl.  Förster  zu  Erec 
1398;  span.  raUa;  ptg.  raim.  Nach  üiez  669 
*.  v.  gehört  hierher  auch  frz.  reve  (aitfrz.  reave 
mit  nur  graphischem  *,  vgl.  prov.  rem),  reve 
würde  also  Scheideform  zu  rage  sein  u.  lautlich 
in  dem  ptg.  raiva  sein  Gegenstück  besitzen.  Der 
Ansicht  Diez'  hat  sich  Scheler  im  Diet,  ange- 
schlossen u.  dieselbe  noch  dahin  erweitert,  da»  er 
aitfrz.  reveler  (nach  Diez  669  revel  —  rebellare) 
für  eine  Deminutivbildung  zu  river  erklärt  u. 
mittel  frz.  redder,  rasen,  aus  *ralndare  deutet. 
Diese  Erweiterung  der  Diezschen  Annahme  dürfte 
entschieden  abzulehnen  sein:  reveler  weist  durch 
seine  Bedeutung  .ausgelassen  sein*  sichttich  auf 
rebellare  hin,  mraitidare  aber  konnte  nur  * 'roder 
(vgl.  ra/H/ltu  >  rode),  allenfalls  *rauder  ergeben, 
das  in  frz.  röder  vermutlich  erhalten  ist,  denn 
Diez'  Gleichung  671  rdder  =  rotare  ist  mehr  als 
bedenklich.  Cohn  Ireilich  urteilt,  Festschr.  für 
Tobler  p.  284 ,  daß  gegen  sie  nichts  einzuwenden 
;  sei,  obwohl  er  kurz  vorher  sich  geneigt  gezeigt  hatte, 
rdder  (früher  roder,  rauder  geschrieben)  =  rodere 
anzusetzen,  frabidare  :  redder  darf  man  nicht 
mit  debita  :  dette  verteidigen  wollen,  denn  dette  ist 
Lehnwort,  der  Fall  ist  also  ein  anderer).  Auch  die 
Ansetzung  von  rtve  —  rabia  ist  zweifelhaft,  denn 
wenn  sich  Diez  auf  caive  —  cavea  beruft,  so  ist 
dem  entgegen  zu  halten,  daß  caive  besser  ~ 
angesetzt  wird  u.  überdies  durch  sein  anlautete* 
c  als  halbgelehrtes  Wort  sich  verrät,  auch  aaive 
=  *sapiua  eignet  sich  nicht  zum  Vergleiche,  da 
es  Lehnwort  zu  sein  scheint.  Bugge,  R  IV  364, 
stellte  die  Glrichung  rever  =  'erratare  auf  u. 
begründete  sie  geistvoll,  nichtsdestoweniger  muH 
sie  als  kühn  erscheinen,  oder  vielmehr,  sie  ist 
kühn,  ja  überkühn.  Auch  Cohns  Annahme.  Fest- 
schr. für  Tobler  p.  268,  daß  river  aus  reveler  zurück- 
gebildet sei,  vermag  keineswegs  zu  befriedigen. 
Vermutungsweise  sei  unter  allem  Vorbehalte  noch 
folgendes  ausgesprochen  (vgl.  auch  Ztschr.  f.  frz. 
Spr.  u.  Lit.  XVI111  271):  wie  calefacere  durch  *calfar 
(also  mit  Obergang  in  die  A-Konj.)  zu  chauffer 
geworden  ist,  so  konnte  ein  *revadere  durch  revar{e) 
zu  rrrer  werden  (vgl.  dearer  aus  *di*vüre  für  dis- 
rudere),  wobei  die  3.  P.  Sg.  va  förderlich  sein  konnte. 
Die  ursprüngliche  Bedtg.  von  river,  .umherirren", 
würde  zu  dieser  Ableitung  gut  stimmen. 

76!»N|  *räbjdlo,  -Ire  (rabidua),  wüten;  davon 
altlomb.  ravejando;  altvencz.  ravajoso  etc.,  vgl. 
Salvioni,  Post.  18.] 

7699)  r  ab  id  us.  a,  um  (rabie»;  rabidus,  non  rn- 
biosua  App.  Pr.  211),  wütend;  ital  raltido;  sicil. 
rabbiu;  ptg.  rabulo  u.  rairoso  =  *rabiosus.  Sieh 
auch  oben  bärbärüs.l 

7700)  *r&bio,  -ire  (schriftlat.  rabierr),  wüten; 
ital.  rablßiare;  prov.  *rat>ar,  dav.  Paiiizipialadj. 
rubutz,  wütend);  frz.  ruger,  (über  rever  s.  raltia); 
span,  rabia r;  ptg.  raivar. 

7701)  rabiosus.  a,  um,  wütend;  ital.  rabbioao; 
prov.  rabioa;  (frz.  rngeur),  ragetue;  span,  rabioao; 
ptg.  raivoao. 

7702)  räca  (u.  raga),  -am  f.,  Oberkleid;  davon 
sard,  raghedda,  tunica,  vgl.  Salvioni,  Post.  18. 
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7703)  rScana 


7722)  raffon 


8<H) 


7703)  rieäna.  -am  f.,  eine  Art  Oberkleid;  sard. 
ragkana,  sajo,  vgl.  Salvioni.  Post.  I  si. 

77d4)  räcemns,  «um  m.,  Traube;  ital.  raeemo, 
dav.  racimolo  (gracimolot,  raeimolare  (graeimolarr), 
vgl.  Caix,  St.  114;  prov.  razim-s;  frz.  rottta  (ver- 
mutlich —  'racinwi,  so  dali  also  Suflixvertausehung 
stattgefunden  hat  ;  rat.  ratum;  span,  rueima; 
ptg.  racenw.    Vjfl.  I)z  (»61  minim. 

7705)  a  rah.  niclile.  leicht.  gelinde;  all  span. 
cafez,  rahcz,  leiclit,  gering,  schlecht;  altplg.  re- 
free.    Vgl.  Rz  4-0  Eg.  y  Yang.  478. 

7700 1  altnonl.  rnekl  (Lesser  rakkl),  Hund;  dav. 
vidi.  prov.  merit,  ram,  schlechtes  Plerd,  Schind- 
mähre, dar.  wieder  abgeleitet  frz.  mm  nie,  elendes 
Gelichter.  Pöbel.    Vgl  Da  <>*>a  mm. 

*rnenla,  *ramlo,  -ire  s.  rodiila. 

7707)  miltclengl.  rude,  Rhede;  ital.  mda;  frz. 
mde;  span,  mda;  p t « .  rada.  Vgl.  Dz  261  mda; 
Mackel  p.  41. 

7706)  rädent-  i  Part.  Praes.  v.  rode  re),  streichend, 
streifend:  dav.  vermutlich  alt  ital.  radent,  redente, 
nahehei,  berg,  aredet,  engad.  ardaint.  Vgl.  Sal- 
vioni. R  XXVIII  92. 

770!»)  »räilhä,  -am/,  (für  radix),  Wurzel;  sard. 
miga,  armiga;  chian.  raga  .sterpo.  radica"; 
abgeleitet  span,  migon,  alle,  dicke  Wurzel  Vgl. 
Gaix,  St.  470. 

771(1)  rädleinä,  -am  f.  <mdi.r>,  Wurzel  werk 
(Pelag,  2);  sard,  raighina,  (resini);  rum.  rada- 
cinä,  Wurzel;  prov.  meina;  frz.  meine,  (fiber 
volkselymologische  Auslegung  ties  Familiennamen-. 
Racine,  als  ware  derselhe  aus  mt  +  a/gne  enl- 
standeo.  vgl.  Fall.  KF  III  483).  Vgl.  Dz  602  ro- 
ci«c;  Gröber,  ALL  V  12». 
■  \if::i&»  i7M)  l'iä'lico,  -are  (rädere/,  kratzen,  =  ital. 
Inujtnhirtlich)  ragare  «rädere,  lagliare* ;  dav.  nach 
Canello,  AG  III  328,  vielleicht  ragazzo,  Knabe 
(eigentlich  der  Geschome,  vgl.  toso,  Knabe,  viel- 
leicht as  toHsus).    S.  Nr.  7728.] 

771.')  ridlt-ftla,  -am  f.,  kleine  Wurzel;  ital. 
radieckio;  iard.  miga,  ramolaedo;  I  rev.  mich, 
vgl  Salvioni.  Post.  !8. 

77 1 S)  radio,  -ire  (radinst,  strahlen ;  ital.  radiäre, 
raggmre,  razzare;  min.  deraz  ai  at  a;  prov 
ra'yar;  altfrz.  raiirr,  roiirr,  strahlen,  strömen; 
von  raiier  ist  ai  »geleitet  rayire  (fabehlieli  reillere 
geschrieben),  Wasserleitungsrohr,  vgl.  Thomas,  R 
XXV11I  2-'7:  neufrz.  rayer,  streifen;  eat.  rajar, 
strahlen;  span,  rayar,  Linien  ziehen,  streiten,  mit 
gleicher  Bedtg.  ptg.  raiar.    Vgl.  Dz  262  mgaio. 

771»)  *iadTlüiä,  -am  f.  (radtre)  =  ital.  mdi- 
tum,  Abschalisel.  das  Abgekratzte.) 

77 15)  radius,  -um  in  ,  Stab.  Halbmesser,  Strahl; 
ital.  raggiu,  Strahl,  razza,  Strahl,  Speiche,  razza, 
Speiche,  (als  gel.  Wort  außerdem  radio,  ein  Arm- 
knochen), vgl.  Canello.  Ali  III  :)\7;  rum.  raza; 
prov.  raig-z,  rai-»,  Strahl,  Strum,  raya,  Strahl. 
Strich,  Streif ;  altfrz  rai,  daneben  (auch  neufrz. i 
mir,  Strich,  Streif,  u.  ilas  abgeleitete  rayon,  Strahl. 
Umkreis;  CUL  mya;  span.  ptg.  myo,  Strahl, 
daneben  raya,  Strahl,  Streif,  Strich;  liehen  span. 
raifv  audi  mzo  (vgl. gandinm  >  >jozo\;  aus  einem 
*radiarias  will  Pidal.  R  XXIX  30.1.  span,  race/, 
reeel,  Decke  aus  feinem  (u.  gestreiftem)  Tnche, 
abteilen.    Vgl.  Dz  202  raggia.    S.  unten  rata. 

771' n/  'n.illearia,  am.  Wurzel;  mittelsard, 
arigarza,  aligarza  laus  *raigarza\.  Vgl,  hergam. 
aria  für  row  =  radicem.  Vgl.  Nigra,  AG  XV  482. 

771b)  radix,  -ieem  /".,  Wurzel;  ital.  radier 
daneben   radica);    sard    raighe;    venez.  raiW, 


pie  in.  r«M>;   Inmb.  radix,  arit;  tic.  rix;  parm. 
rarisa,  vgl.  Salvioni,  Post.  18;  prov.  raditz,  ra- 
zitz,  rotte;  rtr.  radiz,  radtih,  ris  etc..  vgl.  G.«rtner 
1  200;  altfrz.  miz;  (neufrz.  radii,  Radieschen) : 
span.  ptg.  rat*.  -  Lirich,  Z  XI  :>57.  glaubt.  .laU 
aus  einem  .Kompromiß  der  Nomina tivform  rMLr 
u.  der  Aceusativforiu  radiceni"  zu  erklären  sei  it. iL 
razza,  Geschlecht,  Stamm;  iprov.  Hasxa,  nur  bt-i 
Bertran  de  Born,  vermutlich  ein  Versteckiiam«-. 
möglicherweise   aber   doch   Appellativ    u.  .Sipp- 
schaft* bedeutend,  vgl.  Slimming  in  seinem  Gloss 
«.  v.);  neuprov.   raza;   frz.  race;  span,  vttx»; 
ptg.  mm.    Andere  Ableitungen  des  Wortes  sind: 
I.  =  ahd.  reiza,  Linie,  vgl.  Diez  205  .<    r.  (ver- 
teidigt von  Meyer-L..  im  Nachtrag  zu  Nr.  6612  der 
ersten  Ausg.    des  Lat.-rorn.  Wtb.s)  u  dagegen 
Mackel  p.  Uli;  2.  =   ratio,  Canello.   Riv.  di  fii. 
rom.  I   132;   3.   «■  slav.  raz ,  Schlag.  Gepräge. 
Gattutig,  vgl.  Gröber,  Z  XI  5;'>H.    Die  von  Ulrich. 
Diez  u.  Canello  aufgestellten  Grundwörter  scheitern, 
abgesehen  von  anderem,  schon  an  dem  Umstände, 
dali  razza,  race  elc.  durchweg  erst  in  der  nach* 
mittelalterlichen  Sprache  auftritt,  also  un  mittelbar 
weder,  im  Volkslatein  noch  im  Altgermanbrhen 
wurzeln  kann.    Gröbers  Annahme  hat.  abgesehen 
von  anderem,  das  lautliche  Bedenken  gegen  sich, 
dal!  das  z  im  slav   raz  stimmhall,  zz,  c  in  razzu, 
rar,   aber  slimmlonlos  ist.     Vermutlich  ist  nt<r 
das  VbsbsL  zu  rarer  =  "raptiare  (vgl.  chafer 
*ra}itiare),  , Rauhvogelzuehl  treiben.  Falken  u.  djfl 
züchten",  dann  .züchten*  überhaupt,  vgl  Körting. 
Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lil.  XXI'  94. 

7717)  rädix   rortis        (prov.  rafe-s) ,  Rettig: 
frz.  raifort,  vgl.  Scheler  im  Diet.  x.  v 

7718)  rä-lo,  rftst,  räsum,  rädere,  scharren. 
Schaben,  kratzen,  scheren;  ital.  rada  (raxi)  raso 
rädere;  sard,  raerez,  riempir  raso;  rum.  rati  rtwei 
mx  rade;  prov.  rai  mis  rax  mirc,  davon  mdcir» , 
Rasierer  (vgl.  frz.  raaenr  =  "mxorem  ;  frz.  nur 
Inf.  rerc,  ratre  u.  Part.  Prät  mix,  rez  (-de-chaut  <  r.i ; 
span.  raer.  Vgl.  Koschwitz  u.  Meyer-L.,  UM.  f 
germ.  Ii.  rom.  Phil.  l-»92  Nr.  2  p.  09  u.  72. 

771!»  rädülä.  -am  f.  (rädere),  *racuJo,  Kiatz- 
eisen;  frz.  raille,  Schüreisen,  dav.  das  VI»,  mill  er 
(wovon  wie.ler  das  Sbst.  rail,  Schiene),  kratzen, 
durchhecheln,  verspotten;  vgl.  Gröber.  ALL  V  121». 
Vielleicht  beruht  auf  *radularr,  bezw.  *raculare, 
auch  da--  hei  Diez  480  «.  r.  unerklärt  geblieben« 
span,  rajar,  spalten  (die  eigentliche  Bedeutung 
würde  dann  etwa  sein  .durchschallen*),  davon  das 
Vlwbsl.  raja,  Spahn.  Spall;  ptg.  mchar,  rarha. 
S.  Nr.  77;i:i 

»räduio  s.  rädülä. 

7720)  dlsch.  raedel;  davon  nach  Dz  392  ital. 
randello,  Packslock.  Prügel, arramlellurt,  zusammen- 
knel)Hlii.  (comask.  rat  raedel,  reglia  =  reitrfl 
Fine  höchst  fragwürdige  Ableitung. 

räfäiius  s.  räphäiiUK. 

7721)  >llsch.  rafTel  (Werkzeug  zum  Scharrem, 
raffeln;  davon  ital  raffiu,  Haken,  um  etwa*  zu 
packen;  arraffiare,  packen;  frz.  rufte,  Ausplünde- 
rung (dagegen  ist  raftr,  Grind  einer  Wunde, 
did.  •rapfa,  Kratze,  Räude,  vgl.  Mackel  p.  »U| 
Vgl.  Dz  201  raff  are. 

7722)  ahd.  rnlTöti,  raffen;  davon  ital.  arraffarr, 
raffen,  reillen.  hierher  gehört  wohl  auch  räffica, 
Sturmwind,  vgl.  Laix,  St.  17M,  u.  Storm.  R  V  182; 
rtr.  raffar;  altfrz.  raffer;  (neufrz.  rafale,  Sturm- 
wind, wohl  von  dem  gleichbedeutenden  span.  i<ifayt 
heeiuflulil  u.  zugleich  an  da-  Vb.  affaier  ^  ofluilc* 
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7723)  ragä 


77471  ran* 
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angelehnt,  vgl.  Storm  a.  a.  0.;  ptg.  refega,  Wind- 
stoß).   Vgl.  Dz  261  raff  are. 

77*28)  rigi,  -am  f.  (vom  gr.  oäxtj,  nur  spätlat.. , 
gewöhnlicher  racana),  eigentlich  Lumpenrock,  eine  | 
Art  Oberklei»!,  vermutlich  Rock,  wie  ihn  Knechte  ' 
u.  dgl.  trugen;  davon  sard,  raghedda,  tunica,  u. 
nach   Diez  392  ital.  ragazzo,  Knecht,  Bursche, 
junger  Mensch,  Knabe,  dazu  das  Fem.  ragazza, 
Mädchen.   Die  Ableitung  ist  höchst  unwahrschein- 
lich, indessen  noch  durch  keine  bessere  ersetzt; 
wenn  Förster,  Z  XVI  254,  vermutet,  daß  ragazzo 
mit  *regatius  (s.  Ducange)  zusammenhänge,  so  führt 
das   doch   zu  keinem   annehmbaren  Ergebnisse. 
Vielleicht  daß  garzo  (aus  frz.  gars)  zu  *garazzo 
(gleichsam  pejorativ)  erweitert  u.  dies  dann  zu 
ragazzo  umgestellt  worden  ist.    S.  ridico. 

7724)  |*ragIo, -Ire,  schreien  (von  gewissen  Tieren); 
rum.  ragest  ii  it  i;  frz.  raire  =  *ragere,  schreien 
(vom  Hirsche).  Vgl.  Flechia.  AG  II  370  ff.;  s.  auch 
oben  bra*-;  G.  Paris,  R  IX  483.  Nach  Parodi,  R 
XVII  71,  gebort  hierher  auch  cat.  ragnll.  Braune, 
Z  XXI  224.  setzt  raire  =»  ags.  rärjan  an.] 

7726i  [*ragülo,  -ire,  wie  ein  Esel  schreien.  = 
ital.  raglüire,  ragghiare,  vgl.  Flechia.  AG  II  378  ff..* 
XIII  371,  s.  auch"  oben  unter  brag-.   Vgl.  d'Ovidio, 
AG  XIII  43».] 

77261  dtsch.  rahm;  davon  frz.  ramequin,  Käse- 
trebackenes,  vgl.  Dz  664  *.  r.;  Behrens.  Z.  f.  frz. 
Spr.  u.  Lit.  XXX'  163. 

7727)  dtsch.  rühmen  =  rum.  ramä,  Rahmen  der 
Buchdrucker;  frz.  ram*-,  ramettr;  span.  rama. 
Vgl.  Dz  664  ram,-  2. 

7728)  arab.  rahn,  PI.  rehAn,  Pfand  (Freytag  II 
203b);  dav.  span,  rehen,  Geisel,  Bürge;  ptg.  refem, 
arrefrm.    Vgl.  Dz  482  rehen;  Eg.  y  Yang.  491. 

7729)  raja,  -am  f.,  Rochen;  ital.  razza;  frz. 
raie;  span,  raya;  ptg.  arraia. 

7730)  altnord.  ralta,  reiben,  -  frz.  raguer,  zer- 
reiben, vgl.  Dz  663  s.  v.;  Mackel  p.  47. 

7731)  westgermun.  *rtkön  (Stamm  hrak),  speien; 
prov.  racar;  altfrz.  rachier  (pic.  raquer).  Das 
gleichbedeutende  prov.  es-cracar,  rtr.  scracchiar, 
neu  frz.  cracher  scheint  zu  demselben  Stamme  zu 
gehören,  doch  macht  die  Erklärung  des  anlautenden 
c  große  Schwierigkeit,  falls  man  dasselbe  nicht  für 
bloß  onomatopoietisch  halten  will.  Vgl.  Dz  663 
racher;  Mackel  p.  47  u.  136  f. 

7732)  ['rälliä,  -am  f.  (rallum),  Pflugschar:  prov. 
relha;  altfrz.  reille;  span,  reja;  ptg.  relka.  So 
C.  MichaelLs,  Mise.  149;  Diez  267  relha  stellte  regula 
als  Grundwort  auf,  ebenso  Gröber,  ALL  V  236.) 

7733)  rillfim  n.  (rädere),  Pflugreute;  dav.  ital. 
ralla,  rautenförmige  Klinge,  rallone,  Scharre  zum 
Rohren;  sard,  raglia,  (eingekratzte)  Reihe;  cat. 
ralla,  Linie;  span,  ralla,  Reibeisen;  ptg.  r«/(/)o, 
Reibeisen,  Raspel,  dazu  das  Vb.  cat.  span,  rallar, 
reiben;  ptg.  ralar.  Vgl.  Grober,  ALL  V  129  (auch 
n  eu prov.  raio,  Gebirgskamm,  Wird  von  Gr.  hierher 
gezogen,  aber  das  Wort  gehört  wohl  zu  radius); 
Diez  262  stellte  *radicularr  als  Grundwort  für 
rallar  etc.  auf. 

7784)  ahd.  ndl.  rara,  Widder,  =  pic.  ran, Widder, 
vgl.  Dz  664  ».  v. 

7734a)  räum,  -am  f.,  Zweig;  altfrz.  raime 
(lebt  auch  in  neufrz.  Mundarten  fort»,  vgl.  Hetzer 
p.  47. 

•rftm&riüi  s.  rumtts. 
ü^.7735)  ramellün,  -um  m.  (Demin.  v.  ramus)  — 
frz.  rameau.  Zweig.    Vgl.  Dz  664  rame  1. 
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7736)  ra  men  tu  m  n.  (radimenlum),  Span,  Splitter; 
aemil.  romeint,  valsass.  rüment,  com.  ruminl, 
spezzatura  di  eucina;  in  on  f.  armenta,  obw.  ra- 
mient.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  774; 
Salvioni,  Post.  18. 

7787)  arab.  ramla,  Sandfläche,  =  cat.  span. 
ramhla,  Sandflächc,  vgl.  Dz  480  s.  v.;  Eg.  y  Yang, 
478. 

7738)  rfimTcellfis  u.  *-s< .  lins,  -um  m.  [Demin. 
zu  ramms)  =  altfrz.  rameissel,  ramoissel,  vgl. 
Forster,  Z  XIII  536;  frz.  rainceau,  rineeau,  Laub- 
werk.   S.  auch  Nr.  7746. 

7739)  altnfrfink.  ramjun  =  prov.  ramir,  arramir, 
gerichtlich  zusichern,  bestimmen;  altfrz.  arramir, 
aramir.    Vgl.  Mackel  p.  45. 

7740)  |*ramo,  -önem  m.  (ramus),  großer  Ast ;  f  r  z. 
ramon,  (astartiger,  buschiger)  Besen  zum  Kamin- 
fegen, davon  ramoner,  «len  Kamin  fegen,  u.  ramo- 
neur,  Kaminfeger;  span,  ramon,  Laubwerk.  Vgl. 
Dz  665  ramon.) 

774 11  ramosüs.  a,  am  (ramus),  —  Trz.  rameux, 
ästig. 

7742)  borg.  *rantp  f.  (mhd.  rampf),  Krümmung, 
Krampf;  davon  nach  Mackel  p.  60  ital.  rampa, 
Kralle,  Klaue,  rampo,  Haken,  rampone,  Haken, 
davon  wieder  rampognare,  gleichsam  *ramponiarr, 
jem.  mit  Haken  bearbeiten, durchhecheln,  verspotten, 
rampogna,  Verhöhnung;  prov.  rampa,  Krampf. 
rampoinar,  verspotten ;  a  1 1  f  r  z.  ramponer,  ram  posner, 
verhöhnen,  ramposne,  Verhöhnung;  cat.  rampoina, 
Fetzen.  Diez  262  rampa  erklärt  *rampare  für 
identisch  mit  *rappare  u.  leitet  die  Wörter  aus  ndd. 
rapen, 
in  der 
Klaue 

klettern;  frz.  ramper,  klettern,  rampe,  Stütze,  Er- 
höhung, Rampe.  Vgl.  Dz  262  rampa.  S.  unten 
rapön. 

|*ramp£  s.  rapön.] 

(* rampo,  -Ire  s.  rapön.) 

7743)  *rämülä,  -am  f.  (für  ramulus,  Demin.  v. 
ramus)  =  rum.  ramura,  Zweig,  Gezweig. 

7744)  •ramülösös,  a,  um  (ramulus)  =  rum. 
ramuros,  mit  Zweigen  versehen. 

7745)  ramus,  -am  m.,  Ast;  ital.  ramo  u.  rama; 
davon  abgeleitet  mittelst  des  german.  Suffixes 
-ing  ramingo,  eigentlich  von  Ast  zu  Ast  fliegend, 
unstftt,  junger  Haubvogel;  eine  andere  Ableitung 
ist  viell.  ramarro,  Kupfereidechse,  vgl.  Flechia, 
AG  III  162.  s.  oben  unter  aeramen;  rum.  ram; 
prov.  ram-s,  daneben  rama,  dav.  abgel.  ramel-s, 
Strauch,  ramier-s,  Busch,  ramenc-s,  junger  Raul»- 
vogel,  ramar,  Zweige  treiben;  altfrz.  rat*,  dav. 
abgeleitet  ramirr  =  'ramarius,  wilde  Taube,  ra- 
mingue,  störrisch  (eigentl.  vom  Falken,  jetzt  vom 
Pferde  gesagt);  neufrz.  rameau  =  *rametlus;  cat. 
ram;  span,  ramo,  rama,  davon  ramero,  ramera, 
junger  Falke  (das  Fein,  hat  auch  die  Bedtg.  »Hure*, 
der  vermittelnde  Begritl  ist  „unstät,  sich  umher- 
treibend*); ptg.  ramo,  Zweig,  rama,  Astwerk,  ab- 
geleitet rameiro,  junger  Raubvogel.  Vgl.  Dz  664 
rame  u.  262  ramingo. 

77461  *rimüscellu8,  -am  m.  (ramus),  kleiner 
Zweig;  ital.  ramoscello;  frz.  raincel,  rincel,  rin- 
eeau (lassen  sich  auch  aus  ramicellus  erklären, 
vgl.  Nr.  7738).  vgl.  Thomas,  R  XXV  89,  Horning, 
Z  XXII  562. 

7747!  rän&,  -am  f.,  Frosch;  ital.  rana;  frz. 
(mundartlich)  raine,  dazu  das  Deminutiv  reneisile 

51 


isen  mit  'rafipare  u.  leitet  die  woner  aus  nun. 
t,  bezw.  bayr.  rampfen,  packen.  —  Von  rampa 
;r  Bedtg.  „Klaue*  ital.  rampare,  mit  der 
;  schlagen,  (sich)   mit  den  Klauen  stützen. 
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7748)  ♦ranc 


7766)  rtplo 


804 


(vgl.  dame,  dameisele),  vgl.  Thomas,  Mel.  125; 
span,  rana;  ptg.  ra,  rda.  Vgl.  Dz  603  grenouille. 

7748)  germ.  *ranc,  verdreht;  davon  ital.  ranco, 
kreuzlahm,  rancare,  hinken,  dirancare,  ausrenken'; 
prov.  ranc-s,  verrenkt,  ranc-s,  Klippe  (gleichsam 
aus  dem  Boden  gerenkter,  gerissener  Stein) ;  alt  frz. 
ranc,  kreuzlahm;  neulrz.  rancart,  Winkel;  cat. 
rancio),  kreuzlahm,  rancd,  Winkel;  span,  ranco, 
kreuzlahm,  arrancur,  ausrenken,  rancon,  rencon, 
rincon,  Winkel;  ptg.  rincilo,  Winkel.  Vgl.  Dz  '263 
ranco,  483  rincon,  664  ranc;  "dackel  p.  60. 

7749)  ränceseo,  -fre  (ranceoj,  ranzig  werden: 
(ital.  rancidire;  rum.  roncczcsc  ii  it  i;  frz.  rancir; 
span,  ranciar;  ptg.  rancar). 

7760)  rätnTdüs,  a.  um,  ranzig;  ital.  rancido, 
rancio,  vgl.  Storm,  R  V  171  Z.  3  v.  oben;  sard. 
ranchidu;  sicil.  rancidu,  -itu;  ueap.  g-ranceto, 
aemil.  ranz,  rans  (ranzrd,  ranzagh),  lomb.  ransc, 
ran«,  friaul.  rantid ,  vgl.  Scbuchardt,  Roman. 
Etym.  I  16;  rum.  ranced;  frz.  ranc;  cat.  ranci; 
span,  rancio;  ptg.  ranco,  ranziger  Geruch  oder 
Geschmack,  dazu  «las  Adj.  rancoso. 

7751)  räncÖr,  -örem  m.,  ranziger  Geschmack 
oder  Geruch  (im  Roman,  auch  in  übertragener  Bedtg. 
.bitteres  Gefühl.  Groll,  Haß*);  ital.  rancor,-,  hier- 
ber  gehört  wahrscheinlich  auch  altveron.  grancor, 
vgl.  Salvioni.  R  XXXI  282;  rum.  rüncoare;  prov. 
rancors,  davon  vielleicht  »las  Vb.  rangnrezir, 
Boeth.  170.  vgl.  Böhmer,  RSt.  Iii  187;  alt  frz. 
rancatnr;  cat.  rancor;  altspan.  rancor;  neu- 
span.  rencor;  ptg.  rancor.    Vgl.  Dz  263  rancorc. 

7752)  ["Tlncörlä,  -am/"  (rancor  i,  bitteres  Gefühl, 
Groll,  Bali;  ital.  prov.  rancura  (wohl  an  cura 
angelehnt);  alt  frz.  rancure,  daraus  n  e  u  Tr  z.  ran- 
cunc;  span,  rencura;  ptg.  rancura.  Vgl.  Dz  263 
rancors;  Förster,  Z  V  518  u.  III  500.] 

7753)  got.  *randa,  *randU8, Rand;  ital.  a  randa, 
«licht  daran;  prov.  a  randa,  bis  ans  Ende,  randar, 
(den  Saum  eines  Kleides  einfassen),  schmücken, 
putzen.  rando(n)-s,  Ungestüm,  Heftigkeit  (eigentl.  das 
Streben,  ans  Ende  zu  gelangen,  vorzudringen),  ran- 
donar,  anrennen,  antreiben,  de  randon,  a  random, 
mit  einem  Schlage,  heftig,  plötzlich;  altfrz.  randir, 
andringen,  randon,  de  u.  a  randon,  randoner  mit 
derselben  Bedtg.  wie  im  Prov. ;  span,  randa,  Spitzen- 
besatz, randal,  netzförmiges  Gewebe,  de  rendon, 
de  rondon,  mit  einem  Schlage,  plötzlich,  heftig; 
ptg.  renda,  Spitze,  Kante,  de  ronddo,  de  rolduo, 
plötzlich,  heftig.  Vgl.  Dz  2b3  randa;  Kluge  unter 
.Rand*;  Mackel  p.  59. 

7754)  "ranetta,  -am  f.  (Demin.  zu  rana),  kleiner 
Frosch;  davon  frz.  (mit  volksetymologischer  An- 
gleiehung  an  reine)  reinette,  froschartig  gefleckter 
Apfel.    Vgl.  Dz  667  s.  v.;  Fab.  RF  III  490.) 

7755)  [mittellat.  ranglfer,  •um  m.,  Renntier; 
ital.  rangifrro;  frz.  rangiitr,  rangißif  (das  üb- 
liche Wort  ist  »•«««.'  —  altnord.  hrein,  ren);  span. 
rangifero.    Vgl.  Dz  261  rangifero.] 

rank  s.  ranc. 

7750)  »rfinuculus,  -um  m.  (Demin.  zu  rana), 
Frosch:  ital.  ranucchio  u.  -a:  sicil.  ranunchiu, 
larunchia  (also  =  *raHuncttIus,  -a),  neap,  ranon- 
rhia,  vgl.  Salvioni,  Post.  18;  prov.  granolha;  alt- 
Trz.  nnottilh;  neu  frz.  grenouille  (das  anlautende 
g  erklärt  sich  wohl  aus  Anlehnung  an  graixset  = 
*ci(tss,(tus,  Demin.  v.  erwatu,  fett;  prov.  grexxet, 
Laubfrosch).  Vgl.  Dz  603  grenouille;  Gröber.  ALL 
V  180. 

7767)  raiiälicüIOfl,  -um  m.  (Demin.  zu  rana), 
Frosch  (im  Roman,  auch  Pflanzenname.  z.  B.  friau. 


narunchel  etc.,  vgl.  Behrens  p.  26);  ital.  . 
-olo,  vgl.  Canello,  AG  UI  353;  neapol.  tose. 
granonchia  u.  ran-,  franc he-comt.  renoaiUe,  vgl 
Cohn,  Sufßxw.  p.  232.  '  S.  auch  oben  ränueülu*. 

7768)  Stamm  rap-,  etwa  .rauh"  bedeutend;  dav. 
nach  Schuchardt,  Roman.  Et.  I  p.  28,  berg.  rapa. 
Runzel,  rajtat,  nützlich,  ra/xitü,  Kröte. 

7759)  1.  rfipa,  -am  f.  (schriftlat.  gewöhnl.  ra/tem), 
Rübe;  ital.  rapa,  davon  ravizza,  Rübenkraut, 
ravizzone,  Rübsamen,  ferner  raperonzo,  raperonzolo, 
ramponzolo,  Rapunzel  (frz.  raiponce;  span.  »- 
ponche,  rttiponce;  ptg.  ruiponto),  vgl.  Dz  261 
raperonzo;  sard,  raba;  lomb.  piem.  rata;  (rum 
rapi(a,  Raps);  rtr.  rapa;  neuprov.  raro;  frz. 
rave  (mundartlich  reve);  cat.  rabe,  rarem.;  (span. 
rdttano).  Vgl.  Gröber,  ALL  V  180  (führt  auch 
tirol.  ref  an).    S.  auch  rap  um. 

7769a)  2.  ripa,  -am  f.,  Schwanz;  vgl.  Nr.  7766. 

7759b)  ripa  eäna,  weißer  Schwanz;  dav.  nach 
Thomas,  Hei.  135  u.  R  XXIX  189  ital.  rabicano. 
braunes  Pferd  mit  weißen  Haaren  in  der  Schwanz- 
gegend; frz.  rubican;  span,  ratticano. 

77601  ripix,  -teem,  räuberisch;  ital.  raparr; 
piem.  lücrarac,  altoberital  loco  ravaxe,  (reißen- 
der) Wair,  vgl.  Salvioni.  Post.  18;  span,  rapaz. 
räuberisch  (bedeutet  auch  .junger  Bursche,  Knabe*, 
eigentl.  wohl  .Kind",  weil  kleine  Kinder  nach  allem 
greifen,  dazu  das  Fem.  rapaza,  M&dcheni.  davon 
abgeleitet  rapagon,  Bursche,  rapaceria,  Kinderei 
ptg.  rapace,  räuberisch,  rapaz,  Knabe,  Bursche. 
rapaca,  Mädchen,  rajtagdo,  Bursche.  Vgl.  Dz  481 
rapa»;  Caix,  St.  466,  zieht  hierher  auch  ital.  ra- 
hacchio,  gleichsam  *rapaculu«,  Knai*.  ist  aber 
geneigt,  die  ganze  Wortsippe  von  *rapare,  schere«, 
abzuleiten.  Die  Diezsche  Auffassung  dürfte  indessen 
die  bessere  sein. 

7761)  räphunüs,  -um  m.  {(äyaio;),  Rettig;  ital. 
rafano,  ramno,  ravanello,  vgl.  Flechia,  AG  II  373; 
sard,  rabanflla;  prov.  rahanel-s;  cat.  rammet . 
span.  rdtKtno;  ptg.  raMo.  Vgl.  Dz  480  rnlnno; 
Gröber.  ALL  V  130.    S.  oben  ridlx  fortls. 

77621  rapleius,  a,  um  (rapa),  zur  Rübe  gehörig: 
lomb.  rari.ia,  foglia  di  rapa,  piem.  racissa, 
venez.  ravisaa,  la  pianta  della  rapa  dopo  toltone 
il  bulbo,  vgl.  Salvioni.  Post.  18. 

7763)  rnpidüs,  a,  um  frapere),  reißend  (auch 
.steil",  also  in  der  Bedeutung  von  ripidus);  ital. 
rapido  u.  ratio,  rasch,  vgl.  Flechia,  AG  II  325 
Anm.  2,  u.  Canello,  AG  III  330,  (Diez  392  setzte 
ratto  =  raptus  an);  mittel  sard,  rattu,  Augenblick. 

I  vgl.  Nigra,  AG  XV  492;  rum  räpede,  dazu  das  Verb 
raped  ii  it  i,  antreiben,  drängen;  prov.  rabeg-z; 
altfrz.  rade;  (neu frz.  rapid*);  span.  ptg.  rdpido, 
raudo,  davon  raudal,  Gießbach.  Vgl.  Dz  481 
rawio.  —  Zu  rapid us  gehört  vielleicht  auch  (vgl. 
Cohn.  Festschr.  f.  Tobler  p.  174)  das  altfrz.  Adj. 
reve,  heftig,  u.  das  Sbst.  reffe  f.,  abschüssiges  Ge- 
lände,  vgl.  Horning,  Z  XV  495;  Nigra.  AG  XV  121 
(bespricht  aemil.  lomb.  ratta,  rata,  Auhöhe).  Ab- 
geleitet von  rapidtut  oder  ripidus  ist  auch  rum. 
repezüt,  rep.zina ,  Abgrund.  Vgl.  Densusianu.  R 
XXX1I1  73. 

7764)  räplna,  -am  f.  frapire),  das  Wegraffen; 
davon   vielleicht  prov.   raina.  Streit ,  leigentlieh 

Rauferei). 

7765)  [*TäpInarias  =  prov.  ratnnier-s,  reißend. 
7700)  ripio,  rapül,  raptüm,  rapere,  raffen. 

rauben;  ital.  rapire;  rum.  rapesc  w  it  i,  frz 
rarir,  entzücken,  eigentlich  hinreißen;  dav.  abgel 
ravin,  Rillweg,  ratiner,  einen  Rißweg  hervorbringen 
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aushöhlen,  rarage,  Durch-,  Zerreißung,  rarager, 
verwüsten,  vgl.  Dz  666  ratir;  nach  Diez  480  s.  r. 
gehört  hierher  auch  span.  ptg.  ralx>,  Schwanz 
(eigentl.  das,  was  nachgezogen,  nachgeschleppt  wird, 
vgl.  das  deutsche  .Schleppe*),  davon  abgeleitet 
raltoso,  zottig,  rabear,  -ejar,  schwanzein,  viell.  auch 
raposa  (selten  raposo),  Fuchs,  der  also  nach  Keinem 
zottigen  Schwänze  benannt  worden  sein  würde,  vgl. 
Dz  481  *.  v.  (s.  auch  oben  Nr.  7759a  u.  unten 
rapum!);  nach  Bugge,  R  III  156,  ist  aus  ptg. 
ratto  +  tela,  Leinewand,  entstanden,  frz.  rupa- 
tritt  .toile  laite  de  queue  de  cheval*. 

7767)  rfiplstrum  Name  eines  Küchenkrautes; 
neapol.  rapesta,  vgl.  Salvioni,  Post.  18. 

7768)  räpo.  «önem  m.  (rapum),  große  Rübe; 
ital.  raponc,  groüe  Rübe,  auch  in  übertragener 
Bedeutung  Erzdummkopf. 

7769)  german.  rapon,  raffen;  davon  ital.  arrap- 
pare,  wegreißen,  rampare,  klettern,  frz.  ramper, 
kriechen,  nebst  dem  Partizipialadj.  rampante  frz. 
rampant  u.  dem  Vbsbst.  rampe,  Stützpunkt  beim 
Klettern,  Sims,  Geländer,  Erhöhung,  gehört  zu 
ramjta,  Klaue,  welches  wieder  von  german.  *ramp, 
Krümmung,  Krampf,  herzuleiten  ist.  vgl.  oben 
Nr.  7742);  (prov.  ram}>ar,  reißen,  raffen,  klettern); 
span.  ptg.  rapar ,  die  Haare  wegraffen,  weg- 
putzen, scheren.  Vgl.  Dz  264  rappart  (262  rampa 
will  Diez  auch  rampart,  ramper  aus  ndd.  ndl. 
rnpen  ableiten,  u.  Mackel  p.  60  stimmt  ihm  darin 
hei,  indem  er  auf  prov.  rapar,  klettern,  sich  be- 
ruft; indessen  die  Ableitung  von  rampa,  bczw. 
*ramp  ist  doch  die  näherliegende;  die  Bedeutung 
„ klettern*  des  prov.  Vcrbums  scheint  nicht  einmal 
hinreichend  sichergestellt,  aber  auch  wenn  sie  fest- 
stände, würde  sie  sich  erklären  lassen,  ohne  daß 
es  notwendig  wäre,  rapar  u.  rampart  für  dasselbe 
Wort  zu  erachten). 

7770)  mhd.  rapp«,  Kamm  der  Traube,  «=  I?)  ital. 
rappa,  Büschel,  vgl.  Dz  392  s.  v. 

777 1 )  mhd.  nippe,  Grind,  =  ital.  rappa,  Schrund 
an  den  Füßen  der  Pferde,  vgl.  Dz  264  rappare. 

Tapso  s.  *riptl». 

7772)  rtptärlus,  a,  um  (rapere),  raubvogelartig, 
habgierig,  geizig,  gemein,  launenhaft;  frz.  ratier, 
tlazu  das  Vb.  rater,  Lntinen  hnb«n.  einer  Fnvrirtnn;: 
nicht  entsprechen,  versagen;  span,  ratero.  Vgl. 
Jeanroy,  Revue  des  Universites  du  Midi  1  101. 
Span,  ratear,  kriechen,  läßt  sich  ebensowohl  mit 
ralo,  Ratte  (s.  d.l,  wie  mit  *raptare,  bezw.  *rapilare 
in  Zusammenhang  bringen. 

7773)  [*riptio,  «Inj  (raptus),  rauben;  altptg- 
rausar,  rauxar,  rousar,  roixar,  Frauenraub  be- 
gehen, dazu  das  Vbsbst.  roueom.  Vgl.  Dz  481 
raiwar.  Gröber.  ALL  V  LSI,  setzt,  u.  wohl  mit 
Recht,  *rapsare  als  Grundwort  an,  ebenso  Mio- 
donski. Anz.  f.  idg.  Sprach-  u.  Altertumskunde  II 
p.  87.  —  Auf  *raptiart  ist  wohl  auch  zurückzu- 
führen frz.  racer,  (Raubvögel,  z.  B.  Falken)  züchten, 
davon  das  Vbsbst.  ract,  prov.  rassa,  ital.  razzu, 
Zucht.  Brat,  Rasse,  Geschlecht.  Andere  Ablei- 
tungen des  Wortes  sehe  man  oben  unter  radix.] 

7774)  rapto,  -are  (Intens,  v.  räptre),  raulten; 
prov.  rautar,  wegreißen;  ptg.  raptar,  Frauenraub 
begehen.  Vgl.  Dz  481  rausar  u.  666  raptar. 
Vielleicht  sind  —  raptart,  *arrtptart  anzusetzen 
auch  span.  ptg.  rtbatar,  arrtbfitar,  entreißen,  vgl. 
Dz  482  rtbatar.  Ober  frz.  rater  s.  Nr.  7772. 
S.  auch  raptarius. 

7775)  raptor,  -öreni  m.  (rapirt),  Räuber;  ital. 
rattere,  ( rapUore)  ;(rum.  rä pitor) ;  (fr  z  rarisseur) ; 


cat.  span.  ptg.  raptör.  Die  üblichen  Worter  für 
den  Begriff  .Räuber*  siud  aber  latro  (s.  d.)  u. 
*hrigant-  (s.  oben  brikan  . 

777fi)  riptfis,  -um  m.  (raph-e) ,  das  Reißen. 
Rauben;  ital.  ratio;  (rum.  räpit);  prov.  raji-z; 
frz.  raftt  (gel.  W.);  cat.  span.  ptjf.  rapto,  außer- 
dem span,  rata,  (Riß,  Ruck),  Nu,  Augenblick, 
Weile.    Vgl.  Dz  481  ralo. 

7777)  *rapfilum  n.  frapum)t  kleine  Rübe,  kleiner 
Schwanz,  s.  rapum);  dav.  wahrscheinlich  frz.  rdble, 
Hinterstück,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  374.  8.  unten 
rütabfllura. 

7778)  rapüm  ».,  Rübe;  hierauf  führt  Nigra,  AG 
XIV  373  u.  XV  505,  eine  umfangreiche  romanische 
Wortsippe  zurück ,  welche  sonst  gewohnlich  zu 

\rapire  (s.  d.)  .schleppen*  gestellt  wird;  venez. 

j  raitosa,  Häher  (—  langschwänziger  Vogel);  span. 
rabo,  Schwanz  (,1a  rapa  distinguendosi.  fra  le  radici 
bulbose  esculente,  per  la  sua  coda  dritta  e  sottile*), 

j  raposa,  Fuchs  (nach  seinem  Schwänze  benannt), 

I  zahlreiche  Benennungen  des  Teufels,  z.  B.  frz. 
raho(u)in  etc.    S.  auch  oben  Nr.  7759b. 

7779)  arab.  raqama  (Freytag  II  181*-,  hebr.  rakam 
noixD.luv,  vgl.  Ronsch,  Z  I  419),  Streifen  in  einen 
Stoff  weben;  ital.  ricamart ,  sticken,  dazu  das 
Vbsbst.  ricamo,  Stickerei;  frz.  recamer  (das  übliche 
Wort  ist  aber  broder  aus  border  v.  l>ord,  Rand); 
span.  ptg.  recamar,  dazu  das  Vbsbst.  recamo.  Vgl. 
Dz  269  ricamart;  Eg.  y  Vang.  480  raca,  suere. 

7780)  rareseo,  -€re  trarus),  dünn  werden,  ab- 
nehmen, sich  mindern;  rum.  rartsc  ii  it  i;  span. 
rarecer,  ralrcer,  daneben  ralear  =  *radtar;  ptg. 
rarar,  raltar. 

7781)  [raritas,  -atem  f.  >  rarux),  geringe  Anzahl, 
Seltenheit;  ital.  raritA;  rum.  raritatc;  prov. 
raritat-z,  rarttat  z;  frz.  rareti;  cat.  raretat;  span. 
raridad;  ptg.  raridadt.] 

7782t  ags.  rarjan,  schreien  (vom  Hirsche);  dav. 
nach  Braune,  Z  XXI224,  frz.  raire.  S.  aber  oben 
raglre. 

7783)  rirfiil,  a,  um,  selten;  ital.  raro  .che  si 
riferisce  al  pregio*.  rado  .che  si  riferisce  al  tempo 
e  alio  spazin*,  vgl.  Canello,  AG  III  360:  zu  rado 
das  Verbum  diradare,  verdünnen;  prov.  rar-s;  Irz. 
rure,{uUduä  alluz.  AJv.  rJment,  selten*,  in  LRois  11 
=  *rermmt,  rertmtnt  angesetzt  werden  darf,  ist 
fraglich,  vgl.  Leser  p.  10ü);  cat.  rar;  span.  ptg. 
raro,  ralo.    Vgl.  Dz  392  rado. 

7784)  arab.  ras,  Kopf  l  Frey  tag  11  103»);  spati. 
rts,  ein  Stück  Schlachtvieh;  ptg.  rtz.  Vgl.  Dz 
483  res;  Eg.  y  Yang.  482. 

7785)  altnord.  ras,  Wasserrinne.  Rennen,  Lauf, 
prov.  rasa,  Lauf,  Rinne;  alt  frz.  rosse,  raisse. 
Vgl.  Mackel  p.  48;  Rausch.  Z  II  104.  Vgl.  Gaucbat, 
Ztschr.  r.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXIX'  272,  (es  wird 
dort  vermutet,  daß  die  Wortsippe  aut  *resica, 
Säge,  von  resteare,  zurückgeht,  besser  noch  hat 
man  vielleicht  an  *  rosea  von  *rasicare  zu  denken). 

7786)  mittellat.  Raselft,  -um  f.,  Landesname  (ein 
Teil  Slavoniens);  davon  vielleicht  ital.  rascia,  eine 
Art  Zeug,  Sarsche,  vgl.  Dz  264  raso. 

7787)  *rasc0lo,  -äre  (von  *rasculnm  von  räs-\, 
kratzen,  schaben;  ital.  raschiare,  schaben,  davon 
raschia,  Krätze ;  r  t  r.  raschlar,  rechen ;  p  r  o  v.  rasclar, 
schaben  (im  Neuprov.  .eggen*);  frz.  racier;  cat. 
rasclar,  rechen.  Vgl.  Gröber.  ALL  V  132;  Ascoli, 
Studj  crit.  II  105  (nahm  *rastlum  für  rostrum  als 
Grundwort  an);  Dz  264  rascar  leitete  die  Wort- 
sippe auf  *rasiculare  zurück.     Über    frz.  rAler 

61« 
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7788)  »rftscttlum 


7808)  rato 


808 


(railer i,  schreien  wie  ein  Hirsch,  u.  über  rdler, 
röcheln,  Tgl.  Nr.  7801 ;  vgl.  Horning,  Z  XXII  487. 

7788)  'raseülum  n.  (v.  ras-),  ein  Werkzeug  zum 
Schaben  uder  Kratzen;  neu  pro  v.  rascle,  Egge; 
frz.  räch,  Kratzeisen,  räle,  Rulle.  Wiesenscbnarrer, 
vgl.  Horning,  Z  XXII  486,  auch  rächt,  raklet  im 
Lyoner  Yzopet.  von  Förster  p.  XXVIII  aus  graculus 
gedeutet,  gehört  nach  H.  hierher;  cat.  rascle, 
Rechen.  Vgl.  Uröber.  ALL  11  132,  Ascoli,  Studj 
rritici  II  105  (nahm  *rasilum  für  rast  rum  als  Grund- 
wort an);  Diez  264  rascar  leitete  die  Wortsippe  auf 
*rasiculare  zurück. 

7789)  *raseft,  -am  f.  d-asis),  eine  Art  Pech; 
ital.  ragia,  Harz;  rtr.  rascha,  raischa.  Vgl.  Dz 
392  ragin;  Ascoli,  A«i  I  362;  Gröber,  ALL  V  131. 

77901  *ra8lcft,  -am  f.  <rasis)  =  frz.  räch«, 
Bodensatz  des  Teers,  vgl.  Dz  663  *.  v. 

7791)  *rasico,  -ire  trams),  kratzen,  schaben; 
(ital.  rasco,  .Schabeisen;  prov.  rasen;  altfrz. 
nmche,  Kratze,  Grind);  sard.  rasigare,  abkratzen; 
cat.  span.  ptg.  rascar,  kratzen;  auch  span.  ptg. 
rasgar,  kratzen,  zerreißen  (wovon  rasgnüar,  ras- 
cunhar,  kratzen,  einen  Grundrill  machen,  skizzieren. 
rasgon,  rasgao,  Riß.  rasgo,  geschwungener  Schrift- 
zug) gehört  wohl  zu  rusicare  u.  nicht,  wie  Diez 
will,  zu  resecare.  Vgl.  Dz  264  rascar;  Gröber. 
ALL  V  131. 

7791a)  'ritoito,  -ftre  (Intens,  zu  rädere),  streifen; 
francoprov.  rodo,  fröler.  Vgl.  Thomas,  Mel.  132 
u.  R  XXIX  188. 

7792)  raao,  -ftre  (rasus),  scheren;  ital.  sard. 
rasare;  neu  prov.  rasd;  frz.  raser;  cat.  arrasar; 
span.  ptg.  rasar.  Vgl.  Dz  264  rasare;  Gröber, 
ALL  V  131.  -  Ein  Partizipialadjektiv  zu  einem 
Verb  'rasere  ist  ital.  rasente,  prov.  rasen,  an 
etwas  streifend,  dicht  daran,  nahebei,  vgl.  Dz 
669  rez. 

7793)  rftsor,  -örem  »w.  (Nomen  actoris  zu  rädere); 
sard,  rasore,  Rasierer;  frz.  raseur,  Aufschneider. 

7793a)  räsÖrlum  Schermesser;  ital.  rosajo; 
prov.  rasor;  frz.  rasoir.    Vgl.  Hetzer  p.  47. 

7794)  german.  *raspdn,  kratzen,  zusammen- 
scharren; ital.  raspare,  abkratzen  (daneben  das 
dem  Französ.  entlehnte  rapare  „ridurre  in  polvere*). 
vgl.  Canello.  AG  III  314  u.  364;  dazu  das  Sbst. 
raupo,  graspo  (das  anlautende  g  erklärt  sich  aus 
Anlehnung  an  grappola  u.  dgl.).  Traubenkamm, 
Räude;  prov.  ntspa,  Traubenkamm;  frz.  rAper,  ab- 
kratzen, abschaben,  dazu  das  Vbsbst.  rdpe,  Raspel, 
wovon  wieder  abgel.  rapiire,  gleichsam  *rasparia, 
schartige  Klinge,  alter  Degen,  vgl.  Dz  6ti5  s.  v.; 
span.  ptg.  ruspar,  schaben,  raspa,  Raspel.  Vgl. 
Dz  264  raspare;  Mackel  p.  71. 

7795)  rastellüs,  -um  m.  (Demin.  v.  ratter),  kleine 
Hacke,  Karst;  ital.  rastello,  daneben  rastrello, 
Rechen;  über  rtr.  Gestaltungen  des  Wortes  vgl. 
Gartner,  Gröbers  Grundriß  I-  630;  frz.  rdteau, 
davon  abgeleitet  rätelier,  Raufe.  Gestell;  span. 
rasti/lo,  raslrillo,  Haken.  Gatter;  ptg.  rastell)ö, 
-ilho.    Vgl.  Dz  264  rastro. 

77!>t>)  rastrüm  «.  (rädere),  Hacke,  Harke;  ital. 
rastro,  Rechen;  span,  rastro,  Werkzeug  zum 
Schleppen  oder  Schleifen,  Schlitten,  Schleppnetz, 
die  beim  Schleppen  auf  dem  Boden  entstehende 
Spur.  Fährte;  ptg.  rasto,  -stro  mit  derselben  Be- 
deutung wie  im  Span.    Vgl.  Dz  264  rastro. 

7797)  ra-üi  a,  -am  f.  (rädere),  das  Schaben, 
Kratzen;  ital.  rasura  (daneben  rnditura,  das  Ab- 
schabsei);  rum.  räsurä  > daneben  rasäturä);  prov. 
rasura;  frz.  rasure;  cat.  span.  ptg.  ramira. 


7798)  r&afo,  a,  Bin  (Part.  P.  P.  v.  rädere),  ge- 
schoren; ital.  raso,  ein  glattes  Zeug;  prov.  ros, 
entblößt,  beraubt;  frz.  ras,  glattes  Zeug;  rez 
(eigentlich  gleichsam  geschorener,  glatter  Boden), 
ebene  Fläche,  rez-de-chaussfe,  der  mit  der  Straße 
auf  einer  Fläche  liegende  Teil  des  Hauses,  Erd- 
geschoß; span,  raw,  glattes  Zeug.  dav.  abgeleitet 
rasilla,  Sarsche;  ptg.  rez,  wagerechte  Fläche,  rez 
de  chao,  Erdgeschoß.    Vgl.  Dz  669  rez. 

7799)  altnfränk.  rata,  bezw.  hruta  (vgl.  Hetzer 
p.  37),  Honigseim,  altfrz.  ree,  rate  ineufrz.  rutfon 
de  miel),  Honigwabe,  davon  (?)  raton,  eine  Art 
Kuchen;  nach  gewöhnlicher  Annahme  ist  frz.  raU. 
Milz,  ebenlalls  =  rata,  die  Bedeutung  würde  -Och 
vermitteln  lassen  (die  Milz  hat  als  lockeres  Zellen- 
gewebe eine  gewisse  Ähnlichkeit  mit  einer  Honig- 
wabe) ,  aber  das  zwischenvokalische  t  steht  ent- 
gegen, gleichwohl  ist  eine  andere  Ableitung  nicht 
zu  finden,  falls  man  nicht  die  von  Homing  vor- 
geschlagene annehmen  will,  s.  den  Schluß  des 
Artikels;  von  rate  ist  abgeleitet  altfrz.  ratier, 
milzsQchtig,  mürrisch,  geizig  (vgl.  Scheler  im  An- 
hang zu  Dz  810)  u.  neu  frz.  derate",  milzlos,  frei 
von  Milzsucht,  munter.  Vgl.  Dz  262  rnggio  u.  666 
rate;  Mackel  p.  38;  Horning.  Z  XXII  487  (rate  soll 
ursprünglich  das  Fem.  zu  rat,  Ratte,  sein,  vgl. 
musculus,  Mäuslein  u.  Muskel,  span,  pajarilla, 
Vöglein  u.  Milz,  diese  Annahme  hat  große  Wahr- 
scheinlichkeit für  sich). 

7800)  arab.  ratam,  rat  »muh  (Freytag  II  12tt»), 
Ginster,  —  span.  ptg.  retama,  Ginster,  vgl.  Dz 
488  s.  v.;  Eg.  y  Vang.  p.  482. 

7801)  ndl.  rateten,  ratein,  klappern;  dav.  viel- 
leicht frz.  r<2/cr,  röcheln,  rille,  Ralle  (ein  Sumpf- 
vogel). Vgl.  Dz  664  rdler.  Sehr  möglich  jedoch, 
daß  rdler,  .röcheln*,  u.  rdler,  .schreien  wie  ein 
Hirsch",  ein  u.  dasselbe  Wort  sind. 

7802)  *i »teil us,  -um  m.  (Demin.  v.  ratis).  Floß; 
pro  v.  radelh-z;  frz.  radeau  (Lehnwort).  Vgl.  Dz  663. 

7803)  ratio,  -öuein  f.,  Berechnung.  Geschäft. 
Überlegung,  Vernunft;  ital.  ragione  u.  razwne 
(letzteres  ein  Gallicisnius  für  porzione),  vgl.  Canello. 
AG  III  343;  vgl.  auch  Canello,  Riv.  di  IL  rom.  1 
132,  s.  oben  unter  radix;  prov.  razo~s;  fr  z.  raison, 
Vernunft,  u.  ratio»  (gel.  W.),  Anteil;  span,  raxem. 
Vernunft,  racion,  Anteil;  ptg.  razao,  Vernunft. 
raeäo,  Anteil.    Vgl.  Dz  266  razione. 

7804)  »rätlöcino,  -ire  (ratio,  schriftlat.  Depo- 
nens),  schließen,  folgern;  ital.  raziocinare. 

7805)  lfttlönabilis,  -e  (ratio),  vernünftig;  (ital. 
i  ragionevole);  frz.  raisonnable  etc. 

7tt06)  |*raiiono,  -ftre  (ratio),  vernunftgemäß, 
denken,  reden;  ital.  razionare  .raziocinare*  u. 
ragionare  .discorrere  ragionatamenle*,  vgl.  Canello. 
AG  III  343;  valtell.  resend,  zanken,  zerren,  vgl. 
I  Salvioni,  R  XXXI  288;  prov.  razonar;  frz.  rai- 
sonner  (gel.  Wort,  die  erbwörl liehe  Form  *raisn*er 
liegt  in  dem  Komp.  arraisnier  vor,  vgl.  Nr.  262); 
sparr.  razonar;  ptg.  razoar.] 

7807)  rftti»,  -em  /.,  Floß;  davon  nach  Förster, 
Z  I  561,  altfrz.  ri ,  Scheiterhaufen.  Diez  «>66 
stellte  rete  als  Grundwort  auf;  Bartsch.  Z  II  311. 
rnhd.  rdz,  vgl.  dagegen  G.  Paris,  R  VII  630;  Baist. 
RF  I  44ö,  stimmt  Bartsch  bei. 

7808)  ahd.  rato  m.,  ratta  f.,  Ratte;  ital.  ratio: 
prov.  frz.  rat;  span,  rato,  -on,  davon  raionar, 
benagen;  ptg.  rato,  -do,  davon  ratar,  l»enagen. 
Vgl.  Dz  264  ratio;  Mackel  p.  42 ;  Tb.  p.  75.  Nach 
Horning,  Z  XXII  487.  gehört  hierher  auch  frz. 
rate,  Milz,  S.  ohen  rata.   Cher  span,  ratero,  retear 
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7809)  ar-ratt 


7827)  *r«bersio  MO 


frz.  later,  ratier  vgl.  Jeanroy,  Revue  des  Univer- 
sites du  Midi  1  101,  s.  oben  läptärlus. 

79011)  arab.  ar-ratt  (Freytag  II  106*),  ein  Ge- 
wicht; altspan.  arrate,  ein  Gewicht  von  4  Pfund; 
tie  um  pan.  arrelde,  arrel;  ptg.  arraltl.  Vgl.  Uz 
425  arret;  Eg.  y  Yang.  28«  (ar-retlj. 

78»Oi  »raneidiüs,  n,  um  (raucus),  etwas  rauh 
(von  der  Stimme);  davon  vielleicht  nach  Uz  666 
*.  v.  prov.  raust-g,  rauh  (für  das  Gefühl);  cat. 
rast;  (nach  Forster  zu  Ch.  as  II  esp.  1 1 692  u.  Z 
III  261.  gehört  hierher  auch  alt  frz.  rotate,  steil, 
wozu  das  Sbst.  roatece,  vgl.  Leser  p.  109),  indessen 
ist  diese  Ableitung  mehr  als  unwahrscheinlich.  Eher 
darf  man  wohl  an  Zusammenhang  mit  germau. 
raustjun,  rösten,  denken:  scharf  gebratene  Dinge 
erhalten  eine  rauhe  Oberfläche.  Besser  noch  setzt 
man  vielleicht  *rü*pidui  für  *rüxpidus  als  Grund- 
wort an,  vgl.  Nr.  8H21. 

7811)  raucidus,  a,  um,  rauh;  francoprov. 
rustu,  vgl.  Horning.  Z  XV  602. 

7812)  raueüs,  a,  um,  heiser:  ital.  rauco  ,aspro 
8  forte*,  roco  ,di  suono  debole*,  vgl.  Ganello,  AG 
III  328,  auf  Vermischung  von  rauco*  mit  flaccux, 
bezw.  auf  einem  *flaucus  beruht  vielleicht  fioco, 
heiser,  vgl.  Uz  371  *.  r.,  abgel.  von  raucus  ist 
ital.  inundartl.)  ragaaeHn,  Krickente;  vgl.  Pieri. 
Misc.  A sc.  437,  wo  auch  andere  angeblich  auf 
raueux  zurückgehende  Vogel-  u.  Froschbenennungen 
angeführt  werden:  burg,  rox ,  ro;  (cat.  rone, 
heiser;  span,  altptg.  ronco,  diese  pyrenäischen 
Wörter  gehen  auf  roncare  vom  gr.  (Idy/oj  zurück) 
Vgl.  Uz  484  ronco. 

7813)  altnord.  rauft-r,  rot.  +  hval-r,  Wal;  dav. 
abgeleitet  frz.  rorqual,  rotlich  aussehender  Wal- 
fisch, vgl.  Bugge,  R  III  157. 

7814)  german.  raus  tj  an,  abd.  röstan,  rosten; 
ital.  arrostire,  davon  arrosto,  arroxtito,  Bralen ; 
prov.  rauetir;  frz.  rotir,  davon  röti,  Braten;  cat 
roxtir.    Vgl.  Uz  276  roxtire;  Mackel  p.  119.  fber 
altlrz.  rotate  Vgl.  oben  *raueldlug. 

7815)  altnfränk.  *rauz  (got.  raua\.  Bohr;  prov. 
raus,  dazu  das  Uemin.  rauzel-a;  frz.  nur  das  Ucinin. 
rotteau  (aus  rosel  v.  ros,  vgl.  Hetzer  p.  47),  Binse, 
altfiz.  auch  das  Fem.  roaeile,  -etile;  nordfrz.  rox, 
Weberkamin;  dagegen  will  Behrens,  Z  XXVI  665. 
frz.  rot,  Weberkamm,  rotier,  Weberkammuiacher. 
nicht  hierher  ziehen,  sondern  in  Zusammenhang 
mit  dtsch.  ried  bringen.  Vgl.  Uz  665  ranx;  Mackel 
1».  118. 

7816*)  ravidus,  a,  um,  graulich;  dav.  (?)  span. 
roano,  scheckig  (vom  Pferde);  ptK-  raudao,  rowiao 
\  H  h\.  roano,  rovano,  frz.  rouan  sind  vielleicht  Lehn- 
wörter aus  dem  Span.).    Vgl.  Pidal.  B  XXIX  *.7. 

7816)  [*iavicüeio,  -Ire  (raviat,  heiser  werden, 
wird  von  Gh.  p.  226  als  lat.  Typus  angesetzt  zu 
ruin,  raguxexc  it  it  i,  heiser  werden.) 

7810a)  riTUS,  a,  am,  graugelb;  hiervon  (oder 
ranetu,  s.  Nr.  7812),  will  Pidal.  B  XXIX  368,  ab- 
leiten das  arag.  Farbenadj.  rogo,  arruego;  wegen 
des  ue  aus  au  beruft  er  sich  auf  pueco  aus  paueutn. 

ras  s.  oben  radix. 

7817)  Kazl  oder  Rhazls,  Name  eines  arabischen 
Arztes,  nach  diesem  benannt  ein  von  ihm  einge- 
führtes Heilmittel  frz.  blanc-lihoxi»,  daraus  volks- 
etymologisch  blanc-raisin,  Bleiweiß,  vgl.  Paß,  BF 
III  495. 

7H1SJ  r8  (untrennbare  Partikel  in  Komposita); 
über  die  Schicksale  dieses  Prfitixes  im  Human,  ist 
uamentlich  hervorzuheben:  1.  in  ital.  Mundarten 
erscheint  sie  vielfach  in  der  Form  ar-,  vgl.  Plechia, 


AG  II  26;  2.  im  Altptg.  ist  das  aus  re  entstandene 
er,  ar  trennbare  Partikel  mit  der  Bedeutung  .noch 
dazu,  außerdem,  auch",  vgl.  hierüber  die  höchst 
interessante  Untersuchung  von  Gornii.  B  IX  680, 
XI  87,  vgl.  auch  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  55  (wo 
u.  a.  darauf  aufmerksam  gemacht  wird,  daß  re  wieder 
durch  Vorfügung  von  ar-  verstärkt  werden  kaum 

7819)  [*rf  +  lb  +  Üto,  -äre  (altm);  dav.  nach 
Muratori,  dessen  Annahme  Uiez  393  s.  r.  nicht 
gerade  gutheißt,  aber  auch  nicht  mißbilligt,  ital. 
ribaltare,  umstürzen.  Besser  erklärt  Caix,  St.  49, 
das  Wort  aus  riroltare  =  *revoltare  von  where; 
auch  auf  got.  valtjan  weist  er  hin.  diese  Vermu- 
tung kann  noch  dadurch  ergänzt  werden,  daß 
ribaltare  sich  an  baldo,  kühn,  vgl.  Nr.  1177,  an- 
gelehnt zu  haben  scheint,  bezw.  an  das  Komp 
rihaldo,  kühner,  frecher  Mensch,  Schurke.] 

7820)  (re*  +  id  +  altnfränk.  *bötan,  stoßen; 
daraus  (?)  frz.  raboter,  hobeln,  davon  robot,  Hobel, 
südfrz.  rafi,  rabi,  runzeln,  bürg,  raibö,  Uneben- 
heit, waadtl.  raltou,  uneben,  auch  ital.  ributtan, 
prov.  refwtar,  zurückstoßen.  Vgl  Uz  663  raboter; 
Mackel  p.  28;  Schuchardt,  Boman.  Et.  I  p.  25; 
Gade  p.  26.  Besser  als  *bötan  dürfte  in  dein 
zweiten  Teil  dieser  Wörter  der  Stamm  bott-  zu 
erblicken  sein,  zumal  weil  das  zwischenvokalische 
/  von  *bötan  nach  gewöhnlicher,  wenn  auch  freilich 
nicht  ausnahmsloser  Begel  hätte  schwinden  müssen.) 

re  +  id  +  capitare  s.  Nr.  1879. 

7821]  f*r8  +  id  +  gusto,  -ire  (gustare)  — 
frz.  ragouter,  den  Appetit  reizen,  dazu  das  Vbsbst. 
ragoüt,  ein  den  Appetit  reizendes  Gericht.  Vgl.  Uz 
663  ragouter.} 

7822i  \*r$  +  id  +  Tilido,  -Ire  (mlidux)  = 
frz.  ravauder,  flicken,  vgl.  Uz  606  i>.  v.\ 

7823)  (»re*  +  idvereo,  bezw.  »berso,  beralo, 

-äre  tadverxus)  =  ital.  ratversare,  aggiustare, 
raecommodare  malamente  (daneben  ralikerciare, 
meltere  in  buon  ordine,  sicil.  ubbirsari)  .raecom- 
modare, ravviare\  vgl.  Caix,  St.  467;  Parodi,  B 
XXVII  220.    Vgl.  Nr.  7827.] 

78241  (re-  +  id  +  »vlrldlo,  -Ire  (viridis,  = 
alt  frz.  rarerdir  (daneben  reverdir),  wieder  grün 
werden,  davon  das  Partizipialsbst.  raverdie  (da- 
neben reneerdie),  Frühlingslied.  vgl.  O.  Schultz. 
Z  IX  150.) 

7825)  [re  +  *ämari«o,  -äre  (amaruxj,  verbittern, 
=  ital.  rammaricarxi,  sich  beklagen,  dazu  das 
Vbsbst.  ranwidrico,  Klage,  Kummer.  Vgl.  Uz  15 
amaricare.] 

7ö26)  r^bel lo,  -äre,  sich  auflehnen;  ital.  re- 
rtfc.//'/rr,(danehen  *rovellare,arrovellare,  ergrimmen, 
wütend  machen,  wovon  das  Sbst.  rovello,  rovella, 
Ingrimm,  von  Uiez  39 1  von  rubellux  abgeleitet) ; 
prov.  revellar,  sich  auflehnen,  dazu  das  Sbst.  retel-s, 
Auflehnung;  alt  frz.  revebr,  sich  auflehnen.  Über- 
mut treiben,  sich  belustigen,  dazu  das  Sbst.  revel 
mit  den  entspr.  Bedeutungen,  vgl.  oben  unter  *rabia; 
(neu frz.  rebeller,  gel.  W.);  dazu  das  Sbst.  reMle, 
Aufruhrer:  (span,  rebelar,  davon  rebelde,  aufrüh- 
rerisch, rrbeldla,  Widersetzlichkeit ;  ptg.  rebellar). 
Vgl.  Uz  669  rerel;  Tobler,  Z  X  678;  Scheler  im 
Diet,  unter  reter  glaubt,  dali  reveler  in  der  hier 
in  Beile  stehenden  Bedtg.  von  river  abgeleitet  sei; 
Cohn,  Festschr.  f.  Tobler  p.  275,  nimmt  das  Um- 
gekehrte an. 

7-27)  fiSbSndo,  -äre  (=  revertare);  dav.  nach 
Parodi,  B  XXVII  220.  ital.  rubberciare,  aggiustare 
malamente.    Hierher  gehört  nach  Pieri,  Mise.  Asc. 
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W\.    *D<-h  pIStoj. 

Vgl   Nr.  7123. 

7«r2H)  rebflrrfts,  a,  nm,  »irh  ernjonitraubendes. 
«truppr/es  Haar  habend;  davon  nach  Gröber,  ALL 
V  £it,  neu  prov.  reU/u*;  tri.  re>>nuri,  f  struppig). 
G  «-ynstrv.fi.  rlav'.f,  da-  V*rb  rebcmrner,  rei,rou**eT, 
VV-u  den  HtrWi  dei  Haares  fahren.  Diez  70  i/roza 
bracht*  da*  Wort  in  Zusammenhang  mit  //r»-f  etc., 
«.  ob*n  'banrtj-i.  u.  dim-  Ableitung  cuilicul  ganz 
••«»•ehieden  den  Vorzug.  C.  Michaelis,  St.  261. 
wollte  die  Worter  au«  rrttirtum  ableiten,  waa  nn- 


ballbar  Mt. 

'rtUuU  «.  rlpMfto.j 

78."»)  *re>*ebiaiio,  -ire  /mrJtfmmo/,  bell  auf- 
iaeh*u ;  ist  nach  Die*  267  da*  Qrundwort  zn  pro  v. 

reyanhur ,  reganar ;  altfrz.  recnner ,  recaignier, 
rrrhanrr;  rieufrz.  ricaner  (ri-  für  rc-  durch  An- 
*fi  rtrc/,  primal,  höhnisch  lachen;  span. 


fyriH'ir;  I» t rryanhar.  Littre  u.  Seheler  zwei- 
f'ln  mil  Recht  an  dieser  Ableitung,  der  erstere 
Mist  ahd.  fiHntm,  Kähnen,  als  Grundwort  an  u. 
durfte  dniiiit  da«  Rieht  in  getroffen  haben;  frz. 
ricaner  scheint  durch  gelehrten  KinfluH  italienisches 
I'rJi fix  erhalten  zu  haben,  jedenfalls  ist  ricaner 
eine*  der  wunderlichsten  Worter  den  Frz.,  welche« 
elymol.  Deutung  »ich  zu  entziehet!  scheint,  viel- 
W\v\\\  bat  man  in  ricaner  eine  Art  lautmalendes 
Wort  zu  erblicken,  welche-  nach  chicaner  gebildet 
nein  konnte  u.  zugleich  an  lat.  cani*  angeglichen 
nein  würde. 

7e2fla)  'reeidlvBa  (*  re-cadrre) ,  rückfällig;  davon 
nach  l'idal,  It  XXIX  362,  altspan.  recutita,  rfCttta, 
Rückfall. 

7H2!»b|  'ptikIu,  -ere;  über  frz.  rrehirf  =  lat. 
' rntitl\rrr\  K  Bnrnitt,  Anm.  447. 

7830)  *r«  <  ji,nt...  -Are  (caput),  zu  Ende  bringen, 
bewirken,  geschäftlich  ordnen;  ital.  rieajiitare, 
bestellen,  dazu  da«  Vbsbst.  ricapUo,  Besorgung,  Ver- 
trieb, Anweisung;  span,  recaudnr,  (nach  Köpfen) 
Steuer  erhelwn,  dazu  das  Vbsbst.  recaudo,  recndo, 
Steuererhebung.  Anweisung,  Geschenk;  ptg.  reca- 
dar,  recado.  Vgl.  Dz  182.  Auf  die  span.  Bedtg. 
der  Wortsippe  scheint  (ital.)  recare  ■»  rrechin  cin- 
gewirkt  zu  haben,  vgl.  Nr.  7H38.  Zu  diesem  Ar- 
tikel h,  neuerdings  Rcrnitt,  p.  Hl  b.  v.  reehaier, 
p.  171»  Anm.  19«;  «.  auch  Nr.  1879. 

recftpltfllo,  -are  s.  Nr.  1882. 

•rentpo,  -Ire  s.  Nr.  1907. 

7MU1)  ♦reVapUUör,  -örem  ital.  riccaitatore, 
Wie.lerkAufer,  EirilOser.    Vgl.  Flechia,  AG  II  :t74  f. 

7*32)  'reeipto,  -are  ital.  riccafturc,  wieder- 
kiuilen;  frz.  racheter;  nil  spun,  altptg.  rccabiiar, 
erlangen,  erreichen.  Vgl.  I)/.  182  recaudar;  Flechia, 
AG  II  !(74  f.  S.  zu  it  ill.  ricaltare  neuerdings 
Bcrnitl,  p.  17!)  Anm.  19«. 

r*  f  »cnpum  s.  Nr.  1!H)7. 

7H;r.»|  nhd.  recchen,  recke»,  ausstrecken,  (hin 
linltmi);  davon  ital.  recarc,  darreichen,  bringen, 
vgl   I»/.  »98  s.  r. 

7MJM)  TeeÄno,  «Ire  (crtta),  eine  zweite  Mahl 
hnlten;  ft  f.    in  Ml.  Mundarten)  reciner,  vgl.  Hor- 
mug.  Z  XVIII  227. 

.  vif»)  recens, -entern,  frisch,  neu;  ital.  nrente; 
ftltvcncx,  rrtente;  nun.  rw  (aus  Kreuzung  von 
ci.vm.1  mil  *ricid**  fur  rigid  u*  entstanden,  vgl. 
Sehn«  limdl.  HlHItan.  Etym.  I  p.  20);  prov.  rrcrmtfy, 
it  It  Ii  ;,.  id.,  votxant;  Trz.  rfccnt  igel.  Wort);  span. 
ort,  nie,  rrrirn;  ptg.  rrerntc. 

IHM)  reciMito,  *i d  ent  to,  -are  frecemi,  frisch 
iii.ii  lien,  reinigen,  i I  a  I.  ineup  )  urrtfentare  (riaeiac- 


ül 

rtetmtmr  u.  rtteiuar;  'cat. 
span,  rttentnr  i veraltet).  Altfrz.  ridum&r. 
rtüneier,  auffrischen .  «pülen,  neatrz.  rc^kim*rr. 
auswaschen  in  der  Tuehbereitungi.  r»W«-r.  «pnliec 
werden  Ton  Scheler  im  Anhang  zn  Lh*-i  -11.  a. 
Flechia.  AG  II  2<*  ff.,  ebenfalls  Ton  rimtimr*  ib- 
geleitet.  indessen  mit  I  nrecht,  wie  Schelk  im  Dic^. 
».  r.  selbst  bemerkt  ivgl.  aurb  Nigra.  AG  XIV  3&i. 
der  allerdings  Ableitung  von  *r*cmtiarr.  worins 
*«en'«rrr  geworden  s^in  könne,  far  denkbar  hil'- 
sehlielllieh  aber.  AG  XV  121,  mit  Behren*,  ("b. 
re<  ipr.  Metath.  p.  47.  Umstellung  von  refentiart  -n 
retenciar*  annimmt):  G.  Paris.  R  IX  482.  fuhrt 
das  erstgenannte  altfrz.  Vb.  auf  altfrz.  rinta  — 
ital.  emei,  Lumpen,  zurück,  u.  damit  darf  can 
sich  inbeziig  auf  mhitwicr  einverstanden  erklaren, 
nur  freilich  ist  wieder  die  Herkunft  von  eimen 
ginz  dunkel.  Diez  670  n'iicer  stellte  altnord. 
hreinta  als  Grundwort  für  rincer  auf.  vgl.  dagegen 
Förster.  Z  VI  112:  Schnchardt.  Z  VI  424.  dachte 
an  ein  '  rc-inUiare,  dann  wäre  aber  *rencer  zu  er- 
warten, vgl.  commence i ;  I.ittre  *.  r.  brachte  *rr. 
nncerare  in  Vor-chlag.  Das  richtige  Grundwort  zu 
frz  rincer  ist  viell.  lat.  *requinquiarf  (s.  d.),  vgL 
Thomas,  R  XXVIII  204,  vgl.  auch  Thomas.  Mel. 
12t.    S.  unten  Nr.  7988. 

7H37)rteIdlTU8,  a,  am,  rückfallig, wiederkehrend; 
obw.  aridiv;  lad.  friaul.  arxim,  vgl.  Mever-L. 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  774;  Salvioni.  Post.  18. 

7838i  rfeldo,  -8re,  (wieder)  abschneiden;  prov. 
rezir,  Girartz  de  Ross.  O.  6124. 

7839)  reelplo,  eepl,  ei pt um ,  ei pe re,  empfangen  j 
ital.  ricerere;  prov.  recsp  receup  reeeu/mt,  receive, 
dazu  das  Vbsbst.  rccejtta,  Rezept;  frz.  reeoim  refu* 
reeu  rrcevoir,  dazu  das  Partizipialsbst.  recette;  cat. 
rrcebre;  span,  rerilnr,  reeebir;  ptg.  reeeiter. 

7840)  [*r$circellatus,  a,  um  (circeilu*  =  cir- 
cuits), geringelt,  —  prov.  recercelat-t ;  altfrz. 
recercele,  vgl.  Dz  540  cerceau.) 

7841)  rteito,  -Ire,  laut  vortragen;  davon  pia- 
cent.  rhda,  GeschwÄtz,  vgl.  Salvioni,  R  XXXI  :'S7: 
cat.  mar,  hersagen,  beten;  span.  ptg.  n:ar. 
Vgl.  Dz  483  rezar. 

7842)  rie$ctu«.  n,  um,  wiedergekocht;  ital. 
ricotto;  sard,  reyottu. 

7«  13)  rfeögnös«  .  .  n»fl,  nitum,  -«re,  i wieder  ) 
erkennen;  ital.  riconoscere;  rum.  recunoastr;  prov. 
reeonOHCer,  rcconnoisxer ;  frz.  reconnoitre;  span. 
reconocer;  ptg.  reconhecer.  Wegen  der  Flexion 
vgl.  eögnÖBco. 

7844)  reeÖlligo,  -8re,  sammeln;  (ital.  racrt>- 
gliere);  mail,  regöj;  Irz.  recueillir ,  dazu  da< 
Vbsbst.  »cfMc»7  u.  das  Partizipialsbst.  recolte. 

7845)  recondo,  -8re,  zurücklegen,  verwahren; 
mail,  ret/onti,  raccogliere,  vgl.  Salvioni.  Post.  18. 

7MIH)  teeördo.  -are  (-ftri),  sich  erinnern;  ital 
ricordarst,  dazu  das  Vbsbst.  ricordo;  sard,  reaor- 
dtirc;  lomb.  retjordd;  as  tig.  tirorde";  monf.  ari- 
tirde',  vgl.  Salvioni.  Post.  18. 

7*17)  *reeredo,  -ere,  den  Glauben  ändern,  den 
Glauben  verlieren;  ital.  ricrederisi),  andern  Sinnes 
werden,  die  Partizipien  ricredente  u.  ricreduto haben 
die  Bedeutung  .überfuhrt,  überzeugt*,  eigentlich 
wohl  .das.  was  der  Wahrheil  entspricht,  wieder 
glaubend,  zu  diesem  Glauben  zurückgebracht*: 
prov.  (sc)  recreirc,  den  Glauben  an  sich  selbst,  den 
Mut  verlieren,  recreze» ,  rerrezut,  an  sich  selbst 
verzagend  oder  verzagt,  mutlos,  feig,  auch  den 
Glauben  ändernd,  im  Glauben  geändert,  abtrünnig:: 
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7848)  r8cr«po 


7865a)  »rÄdössio 
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altfrz.  (»<•)  recreire,  recreant,  recreu  mil  derselben 
Bedtg.  wie  im  Pro?.;  nltspan.  recreer,  den  Mut 
verlieren.    Vgl.  Dz  26!)  ricredersi. 

7848)  rfccrPpo,  -are,  widerhallen  lassen;  dav. 
nach  Dz  112  crepare  span,  reauettrar,  in  kleine 
Stücke  brechen  (hier  leht  also  die  eigentliche  Bedtg. 
von  creimre  noch  fort),  die  Stimme  (angenehm) 
ertönen  lassen,  schmeicheln,  liebkosen,  dazu  das 
Vbsbst.  reifuiebro,  Schmeichelei,  Liebkosung. 

7H49)  rfcreseo,  crevl,  cretum,  crescSre,  wieder 

wachsen;  ita  1.  ricre»cere;  frz.  recroitre;  Ober  reerue 
s.  oben  unter  klutr;  span,  recteeer;  ptg.  recrenrer. 
Wegen  der  Flexion  s.  ereseo. 

7800)  *reetIo,  -Ire  (rectus)  ■—  ital.  rizzare, 
aufrichten,  vgl.  Dz  273  s.  v. 

7851)  [rectör,  -örem  m,  (regere),  Leiter;  ital. 
rettore;  frz.  recteur  etc.,  überall  nur  gel.  W.] 

7862)  rectus,  a,  um  (regoj,  aufgerichtet,  gerade, 
recht;  ital.  ritto,  recht.  Vgl  Dz  272  ».  t. 

7853)  're'eulo,  -Rre  (culu*),  zurückweichen;  ital. 
rinctilare  —  re-in-enlare ;  frz.  reenter;  span. 
rrcular;  ptg.  recuar.    Vgl.  Dz  271  rinculare. 

7864)  reettpero.  -Are,  wieder  erlangen;  ital. 
recuperare,  riai/>erare  .ritornare  in  possesso  di 
cose  perdute*,  ricoverare,  ricovrare  „anticamente 
quanto  recuperare,  ora,  come  neutro  pass.,  rifwj- 
girtti",  dazu  das  Vbsbst.  recüpero,  rieörero,  vgl. 
Uanello,  AG  III  375;  südsard.  eotterdi,  wieder 
erlajigen.  mittelsard.  coberare,  erwerben;  vgl. 
Nigra,  AG  XV  484;  prov.  recohrar,  sich  erholen, 
cobra r  (aus  recolnar  zurückgebildel).  bekommen; 
frz.  recouvrer,  wiederbekommen,  genesen  d.  i.  die 
Gesundheit  wiederbekommen,  altfrz  coubrer,  be- 
kommen, (Scheler  im  Anhang  zu  Dz  720  zieht  hier- 
her auch  altfrz.  combrer,  packen,  besser  aber  deutet 
man  das  Wort  aus  spätlat.  combrux,  vgl.  oben 
Nr.  2351);  span,  recobrarse,  sich  erholen,  cobrar, 
bekommen;  ptg.  col>rar,  bekommen.  Vgl.  Dz  101 
cottrar. 

7854a)  reettrro,  -8re,  zurücklaufen;  ital.  ri- 
corrtrre;  altfrz.  rieorre;  (frz.  reconrir;)  altspan. 
recorrer,  wovon  das  Vbsbst.  recorro;  neu  span. 
recurrir.    Vgl.  Pidal.  H  XXIX  363. 

7H55)  rerütlo,  -ere,  zurückprallen  machen,  auf- 
rütteln; span.  ptg.  reeudir,  zurückspringen,  in 
Bewegung  versetzt  werden,  herbeieilen,  beistehen, 
al  tspan.  recodir,  zurückkehren.  Vgl.  Dz  443  eudir. 
Die  Ableitung  erscheint  als  wenig  glaubhaft. 

7856)  redärius,  a,  um  (reda,  rhidaj,  zum  Wagen 
gehörig;  v  alt  ell.  rede'e,  la  parte  posteriore  del 
carro,  vgl.  Salvioni,  Post.  18. 

7857)  [*r8do,  -Ire  (entweder  vom  got.  redan, 
raten,  ordnen,  zurechtmachen,  sorgen,  vgl.  Mackel 
p.  86  f.  u.  Kluge  unter  „Hat",  oder  vom  kelt. 
Stamme  red-,  *reidho-,  fertig  machen,  vgl.  Tb.  p,  76), 
ordnen,  rüsten,  bereiten,  sorgen;  ital.  nrredare, 
zurechtmachen,  zurüsten,  schmücken;  prov. a  reda  r. 
arretar;  altfrz.  arrter,  arroiier;  span,  arrear; 
ptg.  nrreiar.  Ital.  corredan,  schmücken,  aus- 
statten; prov.  conrear;  altfrz.  conrerr ,  -oiier; 
neu  frz.  corroyer,  Felle,  Ton  u.  dgl.  bearbeiten.  - 
Prov.  desreiar,  aus  der  Ordnung  kommen,  verwirrt 
werden;  altfrz.  desroiier.    Vgl.  Dz  2(15  redo.\ 

7858)  l*redilui  n.  (entweder  vom  got.  *reds, 
Sbst.  zu  redan,  vgl.  Mackel  p.  6.'»  f.,  oder  vom  kelt. 
Stamme  red-,  *rtidlw-,  fertig  machen,  vgl.  Th.  p.  76), 
Ausstattung,  Ausrüstung,  Gerät;  ital.  arredo, 
Zurüstuug,  Gerät,  Putz;  prov.  *arrei-a;  altfrz. 
arroi;  span,  arreo;  ptg.  arreio.  —  Ital.  corredo, 
Ausrüstung,  Ausstattung;  prov.  conrei-s;  altfrz. 


conroi;  neu  frz.  com«,  Zurichtung  von  Fellen  u. 
dgl.;  cat.  correu,  Woldtat;  span,  correo,  Aus-, 
Abfertigung  (berührt  sich  in  der  Bedtg.  „Kurier, 
Post*  mit  correr  -=  currere).  Prov.  d>*rei-s, 
Unordnung,  Verwirrung;  allfrz.  de*roi ,  derroi. 
Vgl.  Dz  266  retio.] 

785»)  r£ddo,  didi.  ditum,  dere,  daraus  (durch 
Allbildung  an  premiere)  rendu,  -gre,  wiedergeben ; 
ital.  rendu  resi  rexo  u  renduto  rendere,  dazu  das 
Partizipialsbst.  rend  ita,  Hinkünfte,  Rente,  (eigentl. 
das  von  einem  Schuldner  Zurückgezahlte);  prov. 
rendre,  dazu  das  Sbst.  rent*}  frz.  rendre  (unge- 
bildet an  prendre,  vgl.  Giorn.  stor.  della  letl.  ital. 
VIII  438;  Suchier,  Gröbers  QnmdriB  1  631).  dazu 
das  Vbsbst.  rente;  span,  rendir,  dazu  das  Sbst. 
renta;  ptg.  render,  dazu  das  Sbst.  renda.  Vgl. 
Dz  267  rendere. 

7860)  r£denptio,  -önem  f.  (ralimere),  Los- 
kaufung; (ital.  redenzione,  Erlösung  l;  altober- 
ital.  reenzon;  (prov.  ndemcio-.«,  rezen*o-*,  Er- 
lösung, Lösegeld);  altfrz.  raancon;  n  e  u  f  r  z. 
redemption  (gel.  W.).  ronton,  Loskauf,  Lösegeld: 
span,  redencion;  ptg.  redempfilo,  redencilo.  Vgl. 
Dz  665  rancon. 

7861)  [rSdemptör,  •örem  m.  (redimere),  Erlöser; 
ital.  redentore  etc..  überall  nur  gel.  W.| 

7M62)  dtsch.  reden:  davon  rieHeicIiI  altfrz. 
rettoter,  töricht  schwatzen;  n  e  u  fr  z.  radoter.  Diez 
663  *.  r.  zieht  vor,  das  Wort  von  ndl.  doten,  engl. 
dote,  kindisch  werden,  kindisch  sein,  abzuleiten, 
aber  das  will  weder  zur  Hedtg.,  noch  zur  Bildung 
recht  passen  (die  Vorfügung  des  re-  an  ein  german. 
Verbum,  das  doch  erst  spät  eingeführt  sein  konnte, 
wäre  befremdlich).  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  hiu 
u.  im  Diet.  *.  r.  ist  geneigt,  in  redoter  eine  Ab- 
leitung von  altfrz.  reder  zu  erblicken,  das  nach 
seiner  Meinung  aus  ralndare  (:  *rabder,  *radder, 
*redder)  entstanden  sein  u.  also  mit  river  (?) 
*rakiare  in  Zusammenhang  stehen  soll.  Cohn,  Fest- 
schr.  f.  Tobler  p.  2H1,  will  für  redoter,  radoter  lat. 
reduetare  als  Grundwort  aufstellen  (wegen  des  et ;  t 
beruft  er  sich,  was  aber  ein  Fehlgriff  ist,  auf  floter 
u.  jetcr),  aus  redoter  soll  dann  reder  zurüekgchildet 
worden  sein,  wie  rh-er  aus  reveler  (was  eben  irrig 
ist),  vgl.  dagegen  Suchier,  Gött.  gel.  Anz.  Jahrg. 
15!»  p.  25.  S.  oben  *rabi&. 
7H63)  vlaem.  redening,  Rechnung;  altfrz.  re- 


elenghe,  relanghe ,  rem 
Thomas,  It  XXV1I1  206 


enenghe,  Hechenstube.  Vgl. 


7864)  redeo,  -Ire«  zurückgehen;  ital.  riedere. 
7H65)  reihum,  emi,  SmptQm,  itm-i loskaufen, 
erlösen;  ital.  redimere  (Part.  Prät.  redento),  rime- 
dire  i gekreuzt  mit  rimedio)  „riscattare,  riparare, 
provvedere*.  vgl.  Caix,  St.  486.  Meyer-L.,  Rom. 
Gr.  1  p.  1*3;  al  toberital.  ree^nrr;  piem.  rejme; 
prov.  rezenter,  Perf.  U.  Part.  Prät.  /  idem*  (daneben 
aber  auch  schwaches  Perf.);  altfrz.  raembre, 
raendre  (Part.  Präs.  mit  volksetymologischer  Um- 
bildung roiamant,  gleichsam  roi  amant,  aus  raement, 
Erlöser,  vgl.  Tobler,  Mitteilungen  1  266,  Faß,  RF 
III  485);  span,  rolemir,  ridimir;  aus  span,  redimir 
ist  umgestellt  remedir,  woraus  rrmeir;  vgl.  Pidal, 
R  XXIX  366;  ptg.  remir.    Vgl.  Dz  483  remir. 

7866a)  *redö8sio,  -are  Cdossum  =  dormim>, 
auf  den  Rücken  kehren,  umkehren,  sich  wenden, 
sich  bäumen;  davon  nach  Thomas,  Mel.  123,  alt- 
frz. rcdoi.inier  (wallon.  ridohl),  überflicUen,  stumpf 
machen,  .ledoch  ist  die  von  Thomas  vorgeschla- 
gene Bedeutungseiitwicklung  unannehmbar.  Scheler 
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7866)  rtdueo 


7897)  *rPfUso 


XI 6 


setzte  *reduetiäre  an.    Die  Herkunft  des  Wortes  *?xqnIntlo  u.  quietschen.    Vogels  Ableitung  ist 

muH  als  noch  dunkel  bezeichnet  werden.  ansprechend,  aber  nicht  überzeugend,  es  w  iderstrebt 

7866)  rSdlco,  düxl,  dictum,  düeere,  zurück-  ihr  span,  qnirio,  das  doch  von  resquicio  nicht 

führen;   ital.   ridurre ,  dazu  das  F'artizipialsbst.  wohl  getrennt  werden  kann,  u.  befremdlich  i>t  an 

ridotto,    (raddotto) ,    Rüekführort.    Sammelplatz,  ihr,  dal)  t  sich  als  i  erhalten  haben  soll,  jrauz 

Schanze;  Dolo gD,  ardüser,  radunare :  frz.  reduire,  besonders  aber  muH  man  daran  Anstolt  nehmen, 
dazu  das  Partizipialsubst.  retluit,  Sammelplatz,  da-  \  dal?  sei-  sich  als  st/ui-  darstellen  soll.] 


neben  redoute  (aus  dem  ital.  ridottn  mit  Anlehnung 
an  redouter),  Schanze,  vgl.  Kali,  HF  III  6<>3;  span. 
redurir,  dazu  das  Sbst.  redurto;  ptg.  reduzir,  dazu 
das  Sbst.  reduto.  Wegen  tier  Flexion  s.  oben  dfleo. 
Vgl.  Dz  270  ridotto. 

rtdücto  s.  reden. 

rfdietfis  s.  rgdfico. 

7867)  r£d0plico,  -Ire,  verdoppeln;  ital.  rad- 
doppiare  =  *re-ad-dupl.;  frz.  redoubl  fr  etc. 

7868)  vlnem.  reep  .corde  ä  laquelle  sont  atta- 
ches plusieurs  hamecnns*  wallon.  repe  (mit 
gleicher  Bedeutung),  vgl.  Behrens,  Festg.  I.  Gröber 
p.  164 

786!»)  ['rö-ex-blttOo,  -e>e  =  rum.  rrslmt  ui  ut  e, 
durchdringen.) 

7870)  |re-ex*cftpto,  -Ire  =  ital.  riscattare, 
loskaufen,  dazu  das  Vbsbst.  riscatto  \ 

7871)  i'r?-«x-rlto,  -ire  (v.  excitws,  Part.  Perl. 
Pass.  v.  rx'.irr).  wecken;  prov.  reisxular.  Vgl. 
Thomas.  K  XXVIII  207,  u.  dagegen  Horning,  7. 
XXVI!  148;  vgl.  auch  Thomas,  Mel.  123. 

7872)  (*re-ox-cöllÖco,  -Ire  =  rum.  resrol  ai 
at  a,  von  neuem  aufheben.) 

7873)  ('re'-e'x-oöndo,  -gre  «=*  prov.  rescondre, 
rasenndre  (Part.  Prät.  rescost),  verborgen.) 

7*74)  [*r£-ex-cöquo,  -ere  =  rum.  rescoc,  copsei 
citpt  coace,  garkochen.) 

7875)  [r<!-ex-cÜtio,  eilssl,  eissum.  eäte>e,  los- 
schütteln; ital.  riscuoto  scosxi  scosso  seuotere, 
losmachen,  loskaufen .  dazu  das  Vbsbst.  riscossa; 
prov.  rescodre,  Perf.  u.  Part.  Prät.  reseos,  dazu 
das  Sbst.  rescossa;  altfrz.  rescorre,  Perf.  u.  Part. 
Prät.  reseos;  neufrz.  reeourre,  dazu  das  Sbst. 
rreowse.    Vgl.  Dz  28»  scuoterr.] 

7876)  [*rt-8x-fIcIo  (fades)  =  rum.  re»fa{  ai 
al  a,  aufdecken,  sehen  lassen.) 

7877)  [•rg-e'x-fllo,  -Ire  ffiiumi  —  mm.  riafir 
ai  at  a,  entreihen,  losen.) 

7878)  [*rt.«x-folIo,.arer/'o/»Mm;  =  rum.  riofoie: 
ai  at  a,  blättern.) 

7879)  [*re"-ex-Miigo,  -«"re  =  min.  ritfring 
frinsri  frini  fringe,  brechen,  in  die  Höhe  ziehen, 
zurüekuiegen.] 

7880)  ('rS-ex-JIdleo,  -Ire  =s  rum.  ritjudec 
ai  at  a,  entscheiden,  erwägen.) 

78H1)  |rS-£xpando,  -e>e  -  frz.  repandre,  aus- 
breiten (das  Wort,  bezw.  repandere,  scheint  in  den 
übrigen  roman.  Sprachen  ganz  zu  fehlen).] 

7*82)  [*re"-ex-pni|ro,  -e>e  —  rum.  ri  ^ ping  pinsei 
pins  pimje,  zurückstoßen.] 


■are  =  rum.  restorn  a, 
ruin.  rtdtte 


7887)  [•re'-ex-tonio, 

at  a,  um-,  verkehren.) 

7888)  [*re-ex-torqoeo,  -ere  = 
torxei  tors  toarce,  verdrehen  ] 

7H89)  'rcnndicula.  -am  f.  (flnderet,  kleine 
Spalte.  —  altspan.  rehmdija;  neu  span,  hendrija, 
rendija     Vgl.  Dz  483  rendija.] 

7890)  L'reflato,  -ire  (flare)  so  mod  en  es.  arfiar. 
atmen,  vgl.  Flechia.  AG  II  19.) 

7891)  refleeto,  flSxI,  flex  um,  tle<tere,  zurück- 
beugen (romanisch  vorwiegend  in  übertragener  Be- 
deutung: eine  Sache  gleichsam  biegen,  um  sie  zu 
erproben,  daher  erwägen,  überlegen;  angebahnt 
wurde  diese  Bedeutungsübertragung  durch  die  Ver- 
bindung animum  refleetere,  vgl.  z.  B.  Verg.  Aen.  '1, 
741):  ital.  rifletto  flesri  flesso  u.  flettiiio,  flettrrr: 
frz.  refliter,  zurückstrahlen,  brechen  (vom  Lichte  i. 
dazu  das  Vbsbst.  reflet,  Widerschein,  rffleehir,  er- 
wögen (über  altfrz.  refloeher,  floeker  vgl.  I>eser 
p.  105);  cat.  span.  ptg.  refleetir,  daneben  reflexar 
i  reflegar). 

7892)  rSflgxio,  -einem  f.,  das  Zurückbeugen  (im 
Romanischen  .die  Betrachtung.  Erwägung4);  ital. 
ri/lessione;  frz.  reflexion;  span.,  reflexion;  ptg. 
reflexiio,  dazu  das  Vb.  reflexionar. 

7893)  reTodlo,  -ire,  aufgraben;  über  ital.  mund- 
artliche Bellexe  dieses  Verbums  ■  sie  haben  auf 
fälligerweise  die  Bedeutung  .pfropfen.  Propfreis*  — 
vgl.  Salvioni,  Post.  19. 

7H94)  *re"frinjro,  fr»  -  i.  frletnm,  frängire  u. 
reTringo  etc.,  zerbrechen;  ital.  re-  u.  rifrango, 
fran-d,  fratto,  frangere;  prov.  refrank  frai*  /rail 
(ranker,  Wiederhofen,  dazu  das  Vbsbst.  refrnnk-.- 
u.  i'frait-z,  Verswiederholung,  Refrain.  danel»en 
refrinher  mit  dem  Vbsbst.  refritn-s  aus  *refrink~», 
vgl.  0.  Sehultze,  Z  XI  249  Anm..  Diez  meint,  daC 
refrim  sich  (nebst  frim)  an  fremitus  anlehne;  alt- 
frz. refrains  frains  u.  freins  fraint  u.  frail 
fraindre,  dazu  das  Vbsbst.  refrain;  span,  refringir 
(gel.  W.).  sich  brechen  (vom  Lichte);  ptg.  refrangrr 
•gel.  W.).  sich  brechen  (vom  Lichte);  Part.  Präs. 
refrangente  u.  refringente;  Fremdwort  ist  das  Sb*t. 
span,  refran,  ptg.  refrdo,  Sprichwort.  Vgl.  Dz 
266  refran;  O.  Sehultze.  Z  XI  249. 

7895 1  refrieo,  -Ire,  wieder  reiben ;  s pan.  refregar, 
reiben,  dazu  das  Vbsbst.  refriega,  Reibung.  Zwist. 
Streit.    Vgl.  Dz  147  f regare. 

7896)  ♦reTrUffriüm        Erfrischung.  Erholung. 
Buhe.  Trost,   Freude.  Wonne  spendende  Sache: 
7**3)  j*rc-«X-plico,  -ire  —  rum.  rrspir  ai  at  a,   ital.  re-  u.  rifrigerio;  prov.  rrfrigeri-«;  altfrz. 


urn.  responnaine, 
(für 


erklären 

7884)  [*rS-gx-pÖ8t-inani 

übermorgen] 

7885)  [*rt*8 x-sillo,  -Ire  rum.  n'sar 
ressar)  »»"  it  i,  seitwärts  springen,  verderben.) 

7886)  ;*r?-6x-»eidifim  n.  (vom  Stamme  seid, 
wovon  scinderr)  ist  nach  Vogel  p.  fiü  das  mutmaß- 
liche Grundwort  zu  span,  rrntjuirin,  Türangel,  in 
Ähnlicher  Weise  setzt  er  an  cat.  esaueg,  Spalte,  sa 
*exsadinm,  cat.  esyueixar,  abreißen,  span,  dt*' 

que}ar^*de-ex-^idiare,^r\y\\e^<p:usmr,i<}'\Te\üen,iiAMw\m\  refuh-r;  aber  altfrz.  rüu/ier,  neufrz  ruier 
cat.  span.  .  ^uinsar  —  *rx*ciswrr.     Vgl.  oben        *retu«are.  nicht  —  reeusare,  die  Bedeutung^ 


nfrigere  (gel.  W.l,  vgl.  Leser  p.  106;  cat.  rrfri- 
geri; span.  ptg.  refrigerio. 
refringo  s.  r^fringo. 

7h97)  *rffü»o,  -Ire  (von  refusus  in  der  Bedtg. 
.verschmäht*  i.  verweigern:  ital.  rifumre  I  daneben 
rifiulare,  gleichsam  *reflutarr  für  refutare,  freilich 
bleibt  das  Eindringen  des  /  unerklärlich,  dazu  das 
Vhdhst.  rifiuto);  rum.  refus  ai  at  a;  rt  r.  refu#ar; 
prov.  refusar (daneben  refwinr;  rehuznr-,  stir  aber 
ist  =  *retu#are,  nicht  —  recusare     frz.  *-^r"«-«.-r 
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7898)  rSfato 


7920)  *rff-Inflo 


818 


entwicklung  scheint  gewesen  zu  sein  »zurück- 
prallen, vom  geraden  Wege  abbiegen,  einen  Seiten- 
weg einschlagen,  auf  Seitenwegen  nach  etwas  stre- 
ben, listig  handeln,  listig  sein"),  dazu  das  Vltshst. 
ruse,  List;  cat.  refmar;  span,  rehusar  (danehen 
refutar);  ptg.  refuwir  (daneben  refutar).  Vgl.  Dz 
270  rifurare;  Andresen.  Jahrli.  XII  471;  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  742  u.  im  Diet.  s.  r.,-  Gröber. 
ALL  V  234. 

789S)  reffito,  -äre,  zurücktreiben,  zurückweisen; 
ital.  rifiutare,  gleichsam  *reflutare,  freilich  ist  das 
/  schwer  erklärlich,  dazu  das  Vbshst.  rifiuto;  prov. 
refudar;  frz.  r4futer;  cat.  span,  p t sr.  refutar. 
VgL  Dz  35*3  rifiutare;  Mansch.  HF  III  458.  Vgl. 
Nr.  7897.[ 

7899)  [•rgfällmeu  n.  (regali*),  Königreich;  (Hai. 
reame);  prov.  reyalmes;  frz.  royaume;  altspan. 
realme,  reame;  (neuspun.  ptg.  reino).  Vgl.  Dz  266 
reame;  Meyer,  Ntr.  p.  81.) 

7900)  regilis,  -e  frex),  königlich;  Hat.  regale 
u.  (üblicher)  reale,  vgl.  Canello,  AG  III  374:  prov. 
rejals,  reals,  rials;  Irz.  royal;  span.  ptg.  real 
(als  Sbst.  Name  einer  Münze  u.  Benennung  eines 
königlichen  Hauptquartiere.«  oder  Heerlagers).  Als 
gel.  Wort  ist  regalis  in  suhstant.  Funktion  in  der 
Bedeutung  .Hoheitsrecht*  (z.  B.  im  frz.  rigale) 
erhalten.    Vgl.  Dz  481  real. 

7901)  ['regämbo,  -Ire  (gamtia);  dav.  vielleicht 
frz.  regimher,  mit  den  Hufen  ausschlagen,  indessen 
ist  in  Hinsicht  auf  das  gleichbedeutende  alt  frz. 
regifrer  diese  Ableitung  sehr  fragwürdig,  wie  schon 
Dz  667  *.  v.  hervorgehoben  hat. ) 

rSgSlo  s.  jrellt. 

7902)  [  ragest  um  n.  (schriftlat.  gewöhnlich  PI. 
regesUt).  Verzeichnis,  Register;  ital.  registro  (da- 
neben resta,  Reihe,  vgl.  Storm,  R  V  168);  prov. 
frz.  registre;  span,  registro,  Register,  ristra,  Reihe 
i  von  Zwiebeln  u.  dgl.),  dazu  das  Vb.  ristrar,  reihen ; 
ptg.  registo  u.  registro.  Vgl.  Dz  267  registro; 
Storm,  R  V  168.    S.  auch  restis.J 

7903)  reiriü.  •am  f.,  Königsburg,  —  ital.  reggia 
(daneben  als  Adj.  regio,  regia),  vgl.  Canello,  AG 
Iii  349. 

7904)  (regimen  n.  (von  regire),  Leitung;  prov. 
regimes;  frz.  rigime  (bedeutet  insbesondere  auch 
die  Leitung  des  persönlichen  Lebens,  Lebensweise: 
gel.  Wort).    Vgl.  Dz  266  reame.} 

7906)  [regiment um  n.  (regere),  Leitung,  Re- 
gierung; ital.  reggimento;  frz.  regiment  etc.;  das 
Wort  dient  auch  zur  Bezeichnung  einer  unter  ein- 
heitl.  Leitung  stehenden  Truppenmasse,  Regiment.) 

7906)  regtnä,  •am  f.  (rer),  Königin;  ital.  re- 
gina  u.  reina  (so  auch  im  Sard.);  prov.  regina, 
reina;  frz.  reine,  reine;  span,  reina,  reyna;  ptg. 
reinha,  rainha. 

7907)  ahd.  Reginhard,  Personenname  (soviel  wie 
.ratkundig,  Ratgeber*  bedeutend);  dnv.  frz.  renard, 
Fuchs  (dazu  alt  frz.  renardie,  Verschlagenheit). 
Vgl.  Dz  668  renard;  Mackel  p.  133. 

7908)  rSglO,  •5nem  f.,  Gegend;  ital.  (regione, 
Gegend),  Hone,  Stadtviertel,  vgl.  Canello,  AG  III 
374;  (prov.  regios,  re}os\;  alt  frz.  royon  m., 
vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  741  ,  Meyer-L., 
Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XX'  67;  neu  frz.  rfgion 
(gel.  W.);  (span,  region;  ptg.  reyiäf>\. 

7909)  regno,  -Ere,  herrschen;  ital.  reynare; 
prov.  regnar,  renhar;  frz.  rt'gner  iim  Altfrz.  ist 
gn  in  regner  nicht  palatal,  vgl.  Morf.  Herrigs 
Archiv  CXVI  372  Anm.);  span,  reynar,  reinar: 
ptg.  reinar.    Vgl.  Nr.  8027. 

Körting.  Ut-rum.  Wörterbuch. 


7910)  rejrnüm  «.  (regnare/,  Herrschaft,  König- 
reich; ital.  regno;  prov.  regnes,  reynes  (daneben 
regnat-z);  frz.  rlgne;  span,  regno,  rrino;  ptg. 
reino. 

7911)  riSfo,  rexl,  rectum,  regere,  richten,  leiten; 
ital.  reggo  reasi  ret  to  r  egger  e;  prov.  regir;  frz. 
regir;  span,  regir;  ptg.  reyer.  Über  die  Kom- 
posita von  regere  vgl.  Ascoli,  AG  III  326  Anm., 
Grölter.  ALL  V  234. 

7912)  regülä,  -am  f.  (regere),  Stab.  Schiene, 
Richtschnur.  Regel;  ital.  regola,  Regel;  Caix, 
St.  480,  leitet  von  regula  ab  auch  reggetta  »verga, 
striscia  metallic**,  indem  er  annimmt,  dalt  es  aus 
"regella  durch  Suffixvertauschung  entstanden  sei,  u. 
auf  span,  riel,  Barre,  hinweist,  für  welches  auch 
Diez  483  regula,  Stab,  als  Grundwort  ansetzt  ;  rum. 
regula;  prov.  regia,  Regel  {relha ,  Pflugschar, 
neu  prov.  relho,  reio,  Hebel.  Hebebaum,  Brecheisen, 
Fensterband,  Pflugschar;  altfrz.  reilfe,  Eisenstab); 
frz.  regle  (altfrz.  reule,  riule),  Regel,  neufrz.  auch 
Lineal;  (cat.  rella,  Pflugschar);  span,  regia,  Regel. 
Lineal,  {reja,  Pllugeisen,  eisernes  Fenstergilter) ; 
ptg.  regra,  Regel,  regoa,  Lineal,  (relha,  Pflug- 
rnesser).  Vgl.  Dz  267  relha  u.  483  reja  (Diez  leitet 
span,  reja  u.  ptg.  relha  von  reticulum  ab),  vgl. 
ferner  18;t  ringla,  wo  Diez  auch  cat.  rengln,  Reihe, 
span,  ringla,  ringlera,  Reihe,  ringlero,  ringlon, 
Zeile,  von  regula  ableitet,  indessen  dürften  die 
Wörter  wohl  auf  got.  *hrigg«,  Ring,  zurückzuführen 
sein;  C.  Michaelis,  Mise.  14!)  (hier  wird  für  retka 
etc.  als  Grundwort  *rallia  aufgestellt,  s.  oben  #.  f.); 
Gröber,  ALL  V  23f>  (falit  die  ganze  Sippe  unter 
regula  zusammen,  indessen  dürfte  *rallia  doch  zu 
berücksichtigen  sein);  Th.  p.  77  (glaubt,  daß  viel- 
leicht gall,  ricö,  Furche,  das  Grundwort  sei). 

7913)  [1.  regülo,  -Ire  (regula),  regeln;  ital. 
regolare;  rum.  reyulez  at  at  a;  prov.  reglar; 
altfrz.  ruiler,  regeln  (daneben  ruiner,  Balken  ein- 
kerben, vgl.  Littre  u.  Sachs  *.  p.);  (rz.  regier;  cat. 
span.  ptg.  regular,  ptg.  auch  regrar;  überall  gel. 
oder  halbgel.  Wort  mit  Ausnahme  v.  altfrz.  ruiler.\ 

7914)  2.  regülo,  -Sre  (gula)  =  f?)  span,  regol- 
dar,  rülpsen,  dazu  das  Vbsbst.  regueldo,  vgl.  Dz 
482  *.  v. 

7915»  ahd.  reh,  mhd.  rteh,  Reh;  davon  nach 
Caix,  St.  476,  ital.  recchiarella  .pecora  che  non 
ha  figliato*. 

7916)  relelo  (dreisilbig),  leel,  leetnm,  reieere, 

zurückwerfen;  ital.  recere,  ausspeien;  valmogg. 
res;  rtr.  rie"cer,  vgl.  Dz  393  r.  Ascoli,  AG  VII 
411;  Gröber,  ALL  V  236. 

7917)  dtsch.  reif,  Band.  Strick;  davon  vielleicht 
ital.  refe,  Zwirn,  vgl.  Dz  393  *.  r.;  C.  Michaelis. 
Jahrb.  XI  293,  stellte  arab.  refi',  dünn,  als  Grund- 
wort auf. 

791*)  [*re"-lmito,  -ire  =  span.  ptg.  remedar, 
arremed'ir,  nachahmen,  vgl.  Dz  483  *.  v.] 

7919)  altnord.  ahd.  rein,  Rain;  trz.  rain,  Grenze, 
vgl.  Dz  663  $,  f.;  Mackel  p.  117. 

[•re-in-eresco  s.  *in-creseo.) 

7!>2u)  (*r8-Inflo  (=  re-unflo),  -ire,  wieder 
eiublasen;  dav.  nach  Caix,  St.  51,  ital.  ronfiare, 
schnarchen;  prov.  ronflar;  frz.  ronfler  (altfrz.  auch 
fronchier,  ronchier  —  *roncare).  Diez  276  ronfiare 
verglich  bret.  rufla,  gr.  Qouyttv,  you»pärftv  u.  er- 
blickte in  allen  diesen  Wörtern  .Naturausdrflcke', 
Boueheric  stellte  'rhombulare,  schwirren  ivoni 
Kreisel,  von  der  Spindell,  als  Grundwort  auf,  vgl. 
Scheler  im  Diet,  unter  ronfler.  Vgl.  Gröber,  ALL 
V  239.J 

Ü2 
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7921)  *re-in-förmlcium 


7946) 


820 


7921)  fgleichs.  »re-ln-fw mli  i um  =  frz.  ren- 
formis,  neuer  Bewurf  einer  Mauer,  dazu  das  Vb. 
renformir.  Vgl.  Thomas,  R  XX VIII  209,  vgl.  auch 
Thomas,  Mel  12H.| 

7922)  |*r8-In-frInc<o)  +  (re-in-frjSsco,  -lire; 
daraus  nach  Caix.  St.  487.  ital.  rinfraneeseare 
.rinnovare.  rimeUere  in  vita*. 

[♦re-inlüo  s.  reeento.] 

7928)  kelt.  Stamm  reino-  (wovon  <ler  Flulinamc 
Iihenus,  Rhein);  davon  nach  TL  p.  1 10  cnmask. 
ritt,  Bächlein;  alt  frz.  rin,  Quelle  (Aiol  et  Mirabel 
ed.  Forster  v.  3921,  durch  welche  Stelle,  da  in  ihr 
rin  durch  den  Reim  gesichert  ist.  wohl  Toblers  in 
Gött.  gel.  Anz.  1874  p.  1043  ausgesprochener  Zweifel 
an  dem  wirklichen  Vorkommen  des  Wortes  behoben 
wird).  Näher  liegt  wohl  die  Ableitung  vom  ahd 
rinnä,  Rinne,  vgl.  Dz  «70  s.  v.;  Mackel  p.  100. 

7924)  r8  +  In  +  pectus  =  ital.  rimpetto,  gegen- 
über, vgl.  Dz  393  «.  t>. 

7925)  altn.  relsa,  Zug,  «=  altfrz.  raise,  Kriegs- 
zug, vgl.  Dz  664  s.  v.;  Mackel  p.  117  (Mackel  lührt 
auch  neu  frz.  raise,  rise  an,  diese  Worter  scheinen 
aber  nicht  vorhanden  zu  sein). 

7926)  dtsch.  (nassauisch)  Relss,  Mallbezeichnung 
für  Dachschiefer.  =  loth,  rette,  eine  Ladung 
Schiefer,  vgl.  Hehrens,  Festg.  f.  Gröber  p.  165. 

7927)  *r6Ita»,  -aiem  f.  (reus),  Schuldbarkeit; 
ital.  reih);  rum.  reutate,  Bosheit,  Falschheit. 

reiz«  s.  rüdlx. 

7927a)  |*rekälo,  -are  (von  gr.  xa).ä;,  schön), 
jem.  (wieder)  etwas  Schemes  antun,  jem.  etwas 
Liebes  erweisen,  jem.  liebkosen,  jem.  freundlich 
bewirten,  beschenken;  ital.  reguläre,  schenken, 
dazu  Vbsbst.  regalo,  Geschenk;  frz.  reyaler,  be- 
wirten (davon  ist  natürlich  zu  unterscheiden  re- 
galer, ausbleichen,  =  *reexae<jualare) ,  dazu  das 
Vbsbst.  rtgal,  großer  Schmaus  (davon  ist  zu  unter- 
scheiden re"gale,  Hoheitsrecht,  lat.  regalis);  span. 
regular,  ergötzen,  beschenken,  dazu  das  Vbsbst. 
regalo,  Geschenk,  Wohlleben.  Wenn  die  hier  an- 
gegebene Ableitung  richtig  ist,  so  gehört  reyalare 
der  Wortsippe  an.  deren  Hauptvertreter  ital.  gala 
ist,  falls  man  dasselbe  =  gr.  xa).ä  ansetzen  darf, 
vgl.  Nr.  5257.  Diez  266  leitete  die  Sippe  von 
regelare  ab.  Scheler  u.  andere  stellten  ahd  gaill 
als  Grundwort  auf.  vgl.  oben  Nr.  4197.) 

7928)  arab.  reküb,  Zug  von  Reisenden  auf  Last- 
tieren; cat.  span,  rtcua,  Koppel-Lasttiere;  ptg. 
rfrova.  Vgl.  Dz  482  rfcua;  Eg.  y  Yang.  480  (recub). 

7929)  [rSlätio,  -öncm  f.  (referre),  Hcrichterstat- 
tung;  ital.  rilazione;  frz.  relation  etc.| 

7930i  reläx.©,  -äre,  locker  lassen;  ital.  ritusciare 
u.  rilassare,  vgl.  Canello,  AG  III  365;  frz.  nlaisser, 
matt  hetzen,  als  retl.  Vb.  (sich  erholen,  ausspannen), 
sich  aufhalten,  dazu  das  Vbsbst.  relais,  Haltepunkt, 
L'mspannungsort.  Diez  607  setzt  auch  telayer, 
ablösen,  —  rrlaxare  an.  richtiger  aber  durfte  *re- 
lagure  als  Grundwort  aufzustellen  sein,  vgl.  oben 
Ifltan. 

7931)  rglevo,  -are,  aufheben:  ital.  rilerare,  dav. 
das  Vbsbst.  riliero,  -lei-o,  Abhub,  Überbleibsel  einer 
Mahlzeit,  die  emporgehobenen,  erhabenen  Teile 
eines  Hildwerkes;  frz.  relever,  dazu  das  Vbsbst. 
relief;  span,  relerar,  relieve;  ptg.  reierar,  nitro. 
VgL  Dz  668  relief. 

7932)  I religio,  -oaem  /'.  breiigere),  Religion; 
ital.  reliyhnv:  altlotnb.  r<!ion;  nun.  rtliyhie; 
prov.  religio-»;  frz.  religion;  cat.  religio";  spun. 
religion;  ptg.  religiiio;  überall  nur  gel.  W.| 

7933)  IreligiosiiH,  u,  um  <  religio),  religiös;  ital. 


religioso;  altlotnb.  relioso;  rum.  relighios;  prov. 
religiös;  frz.  religüux;  cat.  religiös;  span.  ptg. 
religioso.} 

7934)  [rSIInquo,  liqul,  lletum,  Hnquere,  zurück-, 
verlassen.  —  altfrz.  relinquir,  rrlrw/uir,  in  Stich 
lassen.) 

7935)  [reliquii,  -am  f.,  Überrest;  erhalten  in 
ital.  Mundarten  (z.  B.  venez.  lerv/uia,  paduan. 
rtquitia  etc.)  n  im  altfriaul.  arü/uiie.  Vgl.  Joppi 
AG  IV  335;  Behrens.  Metatb.  p.  U5.| 

7936)  relüceo,  -8re,  leuchten;  ital.  rilüeere; 
sard,  ri highere. 

re  +  ahd.  luogen  s.  luojjen. 

79  57)  r8m  (Accus.  Sg.  v.  res),  Ding,  Sache;  prov. 
ren,  re,  rei,  res,  Sache.  Ding,  etwa«,  jemand. 
y ranrein),  ijnnre{n)  =  grandem  rem,  viel,  laiige. 
aldres,  etwas  anderes;  frz.  (altfrz.  roi,  Sache. 
Z.  B.  Am.  et  Am.  985  je  Wen  sai  axUre  roi,  vgl. 
Körting.  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XVIII'  280 
Anm.  40).  ne  +  rien,  nichts;  altptg.  rem,  al- 
yorrem,  etwas.  Vgl.  Dz  670  rien.  (Ital.  nü-nte 
s.  Nr.  6489.) 

79S8)  [*remäeto,  -ire;  dav.  vermeintlich  span. 
rematar,  löten,  den  Garaus  machen,  zu  Ende 
bringen,  vollenden,  dazu  das  Sbsl.  remate,  Ende. 
Vgl.  Dz  468  motor.  (Diez  setzt  der  Ableitung  ein 
Fragezeichen  bei,  das  sehr  berechtigt  ist,  denn  vgl. 
Nr.  5783).  In  sehr  sinnreicher,  aber  unglaubhafter 
Weise  leitet  Fidal.  R  XXIX  364,  rematar  ab  von 
ramm,  Zweit;,  wonach  die  eigentliche  Bedeutung 
sein  würde  einen  Gegenstand,  z  B.  Neubau,  Ernte- 
wagen, zum  Zeichen  der  Vollendung  mit  einem 
Zweige  schmücken,  woraus  sich  dann  die  Bedtg. 
.vollenden,  zu  Ende  bringen,  den  Garaus  machen*, 
entwickelt  haben  würde.  Sbst.  zu  remotar  ist  remote.} 

7939  reiuäneo,  mlnsl,  man  muh  .  minerr, 
zurückbleiben;  ital.  rimanere;  rum.  rrmtine;  rtr. 
rumaner;  prov.  remaner,  re-,  romanre;  altfrz. 
remanoir,  remaindre  (dazu  das  Perf.  rennst,  anglo- 
nortn.  remist,  z.  B.  Horn,  O.,  v.  2293,  vgl.  Dahms 
p.  66);  span.  ptg.  remanecer.  Wegen  der  Flexion 
s.  mitneo. 

7940)  reinemöro,  -Ire,  wieder  erinnern;  ital. 
rimemorare  „richiamare  alia  memoria*,  rimembrare 
„ricordare*.  vgl.  Canello.  AG  III  399;  prov.  re- 
membrar;  altfrz.  remembrer;  cat.  alt  span,  alt- 
ptg. remembrar,  vgl.  Hetzer  p.  47. 

7941)  Reml,  -0«  m.  =  frz.  Rheims;  dav.  ital. 
rento,  (aus  Rheims  bezogener)  feiner  Flachs,  vgl. 
Dz  893  s.  v. 

7942)  renn ss us.  u.  um  (v.  remitiere),  ausgelassen, 
geschmolzen  (vom  Fette  gesagtl;  altfrz.  rem*?, 
remais,  Talg.  Vjrl.  Thomas.  R  XXVIII  2U*,  vgl. 
auch  Thomas.  Mel.  124. 

7943)  rgmitto,  ihm,  mlssuin,  nnttere.  zurück- 
schicken; ital.  ritnettere  u.  dementsprechend  in 
den  übrigen  Sprachen,  s.  oben  'mit to.  Im  Alt- 
frz. hat  retnett  re  auch  die  Bedeutung  .schmelzen*, 
vgl.  Heizer  p.  47. 

7944)  *iemo,  -äre  (remm),  rudern;  ital.  re- 
mare  (daneben  remigare);  prov.  remar;  frz.  ramrr 
(rrmare  :  ramer  =  *fenare  :  faner),  «lazu  das  Vbsbst. 
rame,  Ruder;  span.  ptg.  remar.  Vgl.  Dz  064 
rame;  Th.  p.  KW. 

7945)  ['remolitio,  -are  (moUna).  mühlenradartig 
wirbeln;  i  ta  I.  remolinare,  dazu  das  Vbsbst.  remolino, 
Wirbel;  a  It  trz.  remottliner,  dazu  das  Sbst.  remoutin, 
Haarwirbel;  span,  remolinar,  dazu  das  Sbst.  remo- 
lino;  ptg.  remoinhar,  dazu  das  Sbst.  re{do)moinho. 
Vgl.  Dz  219  mulino.] 
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7946)  *remölo 


7971)  'repllo  822 


7946i  [*remoIo,  -Sre,  wieder  mahlen,  =  frz. 
remoudre,  davon  die  Verbalsubstantiva  remoua, 
remote,  Wasserwirbel.  Strudel.  Vgl.  Dz  21»  mulino. 
Hierher  gehört  auch  das  ital.  remola,  Kleie,  Vb- 
sbst. zu  * remolare,  wovon  wieder  remolata,  frz. 
remoulade,  Kleienbrei,  dicker  Brei,  Salbe.  Saure. 
Vgl.  Thomas,  Mel.  125  u.  R  XXIV  187.  Das  ital. 
remolare  in  der  Bedeutung  .zögern*  ist  dissimiliert 
aus  *remorare  für  remorari.\ 

7947)  *reraoro,-*re(schriftlat  remorari),  säumen, 
Ulgen;  daraus  uarh  Caix.  St.  482,  ital.  remolare, 
rembolnre,  zögern.    Vgl.  Nr.  7946. 

7948)  »remüleo,  -ftre  (remuleum),  ins  Schlepptau 
nehmen;  ital.  rimurebiare,  rimorchiare  =  *remut- 
rulnre;  neuprov.  remoued;  frz.  nmon/uer ;  rat. 
span,  remokar;  (ptg.  reboettr,  Wold  entstellt  aus 
rrmorcar,  vielleicht  durch  irgend  welche  volksety- 
mologische Angleichung.  daneben  rebotptear).  Vgl. 
Uz  271  rimurchiare;  G.  Paris,  X  6!  ;  Gröber.  ALI, 
V  286. 

7949)  *remfilcutn  «.  (f.  retnulctun).  Sehlepptau; 
ital  rimorchio  —  *remuleulum;  frz.  remonpte; 
span,  remoh/ue;  (ptg.  rebotpte).  —  Caix,  St.  15,  zieht 
hierher  auch.  u.  wohl  mit  Recht,  ital.  burchio, 
fntrehia,  bedeckter  Nachen  mit  Rudern,  span. 
burcha,  indem  er  die  Worter  aus  *rimhurchio  = 
"remulculum  erklart,  was  um  so  statthafter,  als 
das  Vb.  rimburchiare  vorhanden  ist. 

7950)  rem  im  du.  -äre,  reinigen;  ital.  rimnndare; 
1  o  in  b.  rrmondd  etc. 

7951)  ['reitiOssico,  -are  (mu&mre) ,  knurren, 
murren,-  davon  vielleicht  ptg.  retnasgar,  rettmnngar, 
zanken;  ebenso  gehen  rexmoneur,  resmoninhur  viel- 
leicht auf  ein  'remussinarr  zurück,  vgl.  C.  Mi 
chaelis,  Fig.  Et.  p.  56;  auch  an  re-ex-monere  kann 
man  denken.) 

['remflsslno  s.  remussico.] 

7962)  r£müa,  •um  m..  Huder;  ital.  rrmo;  prov. 
rents;  (frz.  rame  v.  ramer,  dies  v.  lat.  ramm, 
Ast);  span.  ptg.  remo. 

7963)  reil  n.,  Niere  ;  r  t  r.  rain ;  s  p  a  n.  rene;  p  tg.  rine. 
7954)  reiiego,  -äre,  verleugnen;  ital.  rinnegare; 

altfrz.  reneiier,  renoiier;  neufrz.  renter. 

7955i  *  reu  To,  -önem  m.  u.  /".  (für  ren),  Niere; 
ital.  rognone,  argnone,  arnione  (ar  re,  s.  d.(; 
rtr.  rain;  prov.  renho-s,  ronho-s;  allfrz  regnon, 
roignon;  neufrz.  rogntm,  (rein),  vgl.  Suchier  in 
Gröbers  Grundrill  I  665  u.  dagegen  Homing.  Z 
XXI  459;  cat.  ringt),  ronyo,  (rent;  span,  ritt  on, 
(rene I ;  ptg.  rinlvta,  (rim).  Vgl.  Dz  274  rognone; 
Gröber.  ALL  V  23<i. 

795<i)  renövo,  -Ire,  erneuern;  ital.  rinovnre, 
rinnorare;  prov.  renovar  (daneben  renovelar, 
renoelar),  davon  re>iow-*,  Wucher  (d.  h.  immer 
neue  Geldfonleriin^  ,  renorier-x,  Wucherer;  span.  \ 
renorar,  dav.  mMte*0,Schr»llling. renovero,  Wucherer. 
Vgl    Dz  668  renou. 

7957)  'renüneülüs,  reuieülfis,  -um  m.  (Dcmin. 
v.  ren),  Niere;  rum.  riniehiu,  rinie,  ränttnchiit, 
rarunchiu;  rtr.  ranttneluls.  Vgl.  Dz  274  rognone; 
Gröber,  ALL  V  286. 

7958)  renüiit  i«>.  -ftre,  berichten,  verkünden  (im 
Roman,  hat  sich  die  Bedtg.  .einen  Verzieht  erklären* 
entwickelt);  ital.  rinunziare;  frz.  renoncr;  alt- 
span.  regunzar,  berichten,  vgl.  Gornn,  R  X  406; 
span,  renuneiar,  verzichten,  dazu  die  Vbsbsltvo 
renttneia  u.  renuneio;  ptg.  renuneiar,  dazu  das 
Sbst.  renuneia.] 

7959)  |*re-öbdüro,  -aire,  nach  Gihac  --  (??)  rum.  [ 
rabd  ai  at  ai,  aushalten,  ertragen,  erproben.) 


7960)  schwed.  repa,  reiften  (davon  reppling). 
Schnitte,  norweg.  repel  u.  ripel,  Stück);  damit  ver- 
wandt oder  doch  zusammenhängend  ist  nach  Bugge, 
R  III  157,  frz.  ribletle,  ireröstetes  Fleischschnittchen 
I  daneben  griblette,  wohl  au  griller  angelehnt). 
Scheler  im  Diet.  s.  v.  wies  auf  germ,  rib,  rip,  Rippe, 
als  das  mutmaßliche  Grundwort  hin. 


7961)  schwed.  repa,  ndd.  rene. 


Hanfbrerhe ; 
mhd.  riben, 


Bugge,  R  III  166,   frz.  ribe.  S. 
Nr.  8066. 

7962)  reparo,  -äre,  wiederherstellen;  ital.  ripa- 
rare,  verwahren,  schützen,  abhelfen,  dazu  das  Vbsbst. 
riparo,  Abhilfe,  Schutzwehr;  frz.  rtparrr;  span. 
reparar,  dazu  das  Vbsbst.  reparo;  ptg.  rejxirar 
u.  repairar  (vgl.  plana  u.  plaina).  aus  letzterer 
Forin  ist  wohl  durch  Abfall  des  Präfixes  entstanden 
pairar,  widerstehen,  ab-,  aushalten,  wenn  man  es 
nicht,  was  vielleicht  besser,  =  parare  ansetzen  will 
(wegen  der  Bedtg.  vgl.  para  in  den  Zusammen- 
setzungen parasole  etc.).  Vgl.  Dz  235  parare  u. 
474  pairar  (Diez  ist  geneigt,  pairar  von  dem  bask. 
pairatu,  leiden,  abzuleiten). 

7963)  rSpäseo,  -ere,  futtern,  ernähren;  ital. 
ripascere,  weiden;  frz.  repaitre,  dazu  das  Vbsbst. 
repan  (aus  repttst,  vgl.  a/>p<i*  aus  appast-s,  neu- 
frz. appdt,  s.  Scheler  im  Diet,  unter  apjias). 

7H64)  rSpistino,  -äre,  wieder  behacken,  wieder 
umgraben;  ital.  rijxisiinare. 
•rgpastfis  s.  repaseo. 

7965)  rSpStri»,  -äre  (jtatria),  heimkehren  (bei 
Solin,  Ambrosius  u.  Cassiodor  belegt);  prov.  re- 
pairar, dazu  das  Sbst.  repaire-s;  altfrz.  repairier, 
dazu  das  Sbst.  repaire,  Heimat,  Behausung  (neufrz. 
repere,  Zufluchtsort,  Schlupfwinkel).  Vgl.  Dz  668 
repairer;  Gröber,  ALL  V  288. 

7966)  rfpaoRo,  -äre,  ausruhen  (nur  im  spätesten 
Latein);  ital.  n>wore,  dazu  das  Vbsbst,  riposo; 
rum.  repaoM,  ponai,  posat,  jiosa  (bedeutet  ,für 
immer  ausruhen,  sterben*);  prov.  re)>awsar;  frz. 
reposer,  dazu  das  Vbsbst.  repos;  span,  rejtoisar; 
p  t  g.  repoumr. 

7!t66a)  r£pedino,  -are  (pes),  mit  den  Füllen 
nach  hinten  schlagen;  prov.  repetnar;  altlrz. 
repesner,  rrjianer,  repennt  r.   Vgl.  Thomas,  Mel.  127. 

7!»67  [♦re'pedlio,  -are  fprdire);  davon  nach 
Cortiu,  Z  X  üs'.i.  span,  rtuntar,  bersten;  ptg. 
rebentar,  arrebentur.  Diez  4H2  rebentar  leitete  die 
Wörter  von  ventus  ab,  was  Parodi,  R  XXVII  217, 
verteidigt  hat;  Rönsrh,  Jahrb.  XIV  179,  stellte 
crepare  als  Grnndwort  auf  mit  der  Amiahme, 
dall  dasselbe  in  Anlehnung  an  repente  umgebildet 
worden  sei- 1 

7!»6S)  [*rej>entäeülüm  «.  (v.  repent),  (eigentlich 
hinabneigend,  abfallend*  ist  nach  Caix,  St.  60,  das 
Grundwort  zu  ital.  ripentaglio,  Gefahr.  Diez  898 
*.  v.  leitete  das  Wort  von  repoenÜtrt  ab  (ebenso 
d'Ovidio,  AG  XUI  4141  u.  verglich  es  mit  altfrz. 
repentaille,  Reukauf.J 

7"M>9)  jrepetltio,  -önem  f.  (rrpetere),  Wieder- 
holung; ital.  ripetizione;  Trz.  repetition  etc.; 
überall  nur  gel.  W.| 

7970)  (repSto,  peilvi.  petltäm,  im  lere,  wieder- 
holen; ital.  repetere  u.  ripetere;  frz.  ripiter  etc.; 
Uberall  nur  gel.  W.J 

»repidus  s.  ripidufi. 

79711  ['repTIo,  -are  dav.  i  mit  noch  un- 

erklärtem Bedeutungswandel)  span,  repelar  .barer 
dar  al  caballo  una  carrera  corta*.  dazu  das  Sbst. 
rcpelan,  ital.  repobme,  frz.  rejjolon.  Vgl.  Thomas, 
R  XX VIII  210,  u.  Thomas,  Mel.  127.) 

62' 
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7972)  rtplflm 


7996) 


SU 


7972)  replüm  n.,  Türrahmen  (Vitruv  4,  6,  5); 
davon  (?)  vielleicht  valcncian.  span.  ptg.  HpU>, 
kleine  Steine,  die  zum  Ausfüllen  der  Zwischenräume 
<les  Pflasters  ilienen,  auch  Schutt,  davon  span. 
ripiar,  mit  Schutt  ausfüllen;  span.  ptg.  ripia, 
rifHi,  Futterbrett,  vgl.  Dz  4h3  ripio. 

797H)  repo,  repsl,  reptüm,  repere,  kriechen; 
ital.  ripire,  klettern  (wohl  mit  Anlehnung  an 
*ripüiust  steil):  rtr.  reiver  (?),  kriechen,  vgl.  Ascoli, 
AG  VII  til;  pro v.  nur  daa  Part.  Präs.  repen-s. 
Vgl.  Dz  394  ripire. 

7974)  [*repoenit8o,  -ere,  bereuen;  ital.  repen- 
tirsi  u.  ripentirsi;  prov.  frz.  span,  repentir  (refl. 
Vb.);  ptg.  arrependerse.  \ 

79751  repöno,  pöaül,  pösittlm,  pönere,  zurück- 
stellen; ital.  riporre;  sard,  relntutu,  dispensa,  cre- 
denza;  rum.  refmne;  prov.  altfrz.  repondre, 
rebondre  (Part.  Prät.  repuns,  reptu,  repost,  rebost, 
rebuz),  verbergen,  begraben;  span,  rrponer;  ptg. 
repdr.  Wegen  der  Flexion  s.  pöno.  Vgl.  Dz  666 
rebondre.  Über  die  Sbst.  altfrz.  rejtostail,  re- 
poatailles,  wovon  ital.  ripostiglio,  -a,  vgl.  d'Ovidio, 
AG  XIII  414. 

797«)  vlaem.  ndl.  reppen,  ziehen.  reiUen,  rucken  ; 
dav.  viell.  wall  on.  riper,  .trainer  volontairement 
ä  terre  le  bout  de  l'echasse*.  vgl.  Behrens.  Festg. 
f.  lirober  p.  166. 

7977  t  [rSpriieseiitatio,  -önem  f.  (repraesentaret, 
Dar-,  Vorstellung;  ital.  ripreaentazionv;  frz.  re- 
presentation etc.;  überall  nur  gel.  W.] 

7978)  repraesento,  -are,  dar-,  vorstellen;  ital. 
ripresentare ;  frz.  repr/senter  etc. 

7979)  repre[bi5]ndo,dl,  sum, -ire,  zurücknehmen; 
ital.  riprendere;  frz.  reprendre  etc.  Wegen  der 
Flexion  s.  oben  pre'jhe'jiido. 

7980)  [gleichsam  «reprehensÄlIfi,  Teprensäliu 
(reprehendere)  =  ital.  ripresaglia,  rappresaglia, 
das  zur  Schadloshaltung  Zurückgenommene,  Wieder- 
vergeltung;  frz.  reprimille;  span,  represalia.  Vgl. 
Dz  271  ripremgiia;  d'Ovidio.  Ali  XIII  413.] 

7981)  ;*r8pröb!co,  -ire  (nprobare),  verwerfen; 
davon  nach  Caix,  St.  116  tu.  121,  prov.  rrpropehnr. 
vorwerfen,  dazu  das  Vbshst.  repropehe-s;  frz.  re- 
procher,  dazu  das  Vbshst.  reproche  idaraus  viell. 
ital.  rimprocciare,  rimbrocciare,  itnbronciare,  bron- 
rinn;  hronciolare  u.  das  Verbaladj.  broncio);  span, 
ptg.  reprochar,  dazu  das  Sbst.  reproche.  Diez  668 
reprocher  hatte *repropian;  .vorrücken*,  als  Grund- 
wort aufgestellt  u.  *appropiore  :  approcher  ver- 
glichen. Ein  zwingender  Grund  zum  Aufgeben  der 
Diezschen  u.  zur  Annahme  der  Caixschcn  Ableitung 
licjrt  nicht  vor.] 

79H2)  [  ♦rc'probito,  -ire  (Frequent,  v.  reprohtire), 
mil 'billigen,  verwerfen;  davon  nach  Caix,  St.  ll.r> 
(u.  13)  ital.  rimhrottare,  vorwerfen,  schelten,  wovon 
wieder  die  sinnverwandten  Verba  rimbrottolare, 
rimhrontoUin- ,  brontolare  (daraus  vielleicht  aret. 
bartulan  .romnreg^iare  del  tuono*,  angelehnt  an 
urlare,  vgl.  Caix,  St.  1921.] 

7983)  rfprftbo,  -Sre,  mißbilligen,  verwerten; 
ital.  ripromre;  altfrz.  reprorer,  dazu  das  Sbst. 
reprorirr;  neu  fr z.  teprouver;  span,  reprobar; 
(ptg.  M-heint  das  Verbum  zu  fehlen».  Vgl  Dz  tili« 
reprorber;  Caix.  St.  115. 

79M  icpülluln,  -äre  (re  U.  puUus) ,  wieder- 
hervorspros<en ;  davon  vielleicht  nach  Dz  483  *.  v. 
span,  repollo,  Knospe,  Kopfkohl;  ptg.  repolho. 

7985)  reputo,  -Äre,  Mirechnen,  zurechnen;  rtr. 
rutidar;  prov.  reptar,  tadeln,  anklagen;  altfrz. 
reter;  altspan.   reptar,  dazu  das   Sbst.  riepto, 


rieto;  neu  span,  retar,  herausfordern,  dazu  da> 
Sbst.  reto;  ptg.  reptar.    Vgl.  Dz  267  reptar. 

7986)  *r<Sqoae i  ■<>,  quae8fvl,qaaesltum,qaaerere, 

aufsuchen,  verlangen;  ital.  richiedere,  dazu  «las 
Partizipialsbst.  riehiesta;  altoberital.  re-  u.  ri- 
querir;  prov.  requer  re,  dazu  das  SbsL  reqwttn; 
frz.  requirir,  dazu  das  Sbst.  requite;  span,  requerir, 
dazu  das  Sbst.  requesta;  ptg.  reipnerer,  dazu  da» 
Slwt.  reoaesta.    Wegen  der  Flexion  s.  quaero. 

7987)  r«5qoilm  (Accus.  Sg.  von  r*fNtW),  Tode-- 
ruhe, Totenmesse  iin letzterer  Bedtg. erst  romanische 
davon  angeblich  frz.  m/uin ,  Haifisch,  weil  ein 
solcher  Fisch  den  Tod  u.  folglich  die  Totenmesse 
vet  Ursache.  Vgl.  Dz  668  «.  v.  Offenbar  ist  dal 
alier  nur  eine  halb  gelehrte,  halb  volksetymologisrhe 
Deutung.  In  Wirklichkeit  dürfte  das  Wort  ger- 
manischen Ursprunges  sein  u.  etwa  mit  ags.  hraca, 
Rachen,  Kehle,  ahd.  rahho  zusammenhangen. 

7988)  frequlnquio,  -ire,  reinigen  (das  Verbum 
quinquare  mit  der  Bedeutung  lustrare  wird  von 
C.harisius  angeführt);  dav.  (?)  altfrz.  rerincier,  pic. 
rechinchier,  neu  frz.  rincer,  spülen.  Vgl.  Nr.  7836. | 

7989)  rfqalrito,  -ire  (Intens,  v.  requirere),  nach 

I  etwas  nachfragen,  ist  das  vermutliche  Grundwort 
zu  frz.  reqretter,  bedauern  (die  eigentliche  Bedtg. 

I  würde  dann  sein  «nach  etwas  eifrig  fragen,  etwas 
vermissen,  sich  nach  etwas  sehnen*);  dazu  das 
Vbsbst.  regret;  wenn  man  an  der  Erhaltung  de*  f 
AnstolJ  nimmt,  so  Helle  sich  vielleicht  ein  nochmals 
intensiv  abgeleitetes  *requirititare  ansetzen.  Vgl. 
Dz  667  regretter  (empfiehlt  requiritari);  Böhmer. 
RSt.  III  357  (befürwortet  requintare);  G.  Paris. 
R  VII  122  u.  zu  Alexius  26e,  stellte  got.  gritnn. 
weinen,  klagen,  als  Grundwort  auf.  worin  ihm 
Mätzner  vorangegangen  war  u.  Scheler  im  Diet.  *.  r. 
ihm  nachfolgte;  Mackel  p.  H6  (erklärt  nach  ein- 
gehender Untersuchung,  daß  jfermaniseber  Ursprung 
unglaubhaft  u.  die  Ableitung  von  requtrttare  [sie! 
lies  reipiiritare)  noch  immer  die  wahrscheinlichste 

'sei);  über  andere  ganz  unmögliche  Grundwörter,  die 
man  in  Vorschlag  gebracht  hat  (so  Mahn,  Etym 
Unters,  p.  36,  *regratare  v.  gratu«;  Chavee,  Rev. 
de  ling,  i  224,  *recretan-  v.  *reeretum  v.  recrescere\. 
vgl.  Scheler  im  Diet.  «.  r. 

7990)  frequo,  -ire  (von  Vc/w«  lür  re*put*t. 
ruhen,  wird  von  Nigra,  AG  XIV  297,  als  Grund- 
wort zu  frz.  rever  angesetzt  — ,  eine  unhaltbare 
Annahme.    Vgl.  Nr.  7697.] 

res  s.  rem  u.  de  hie  re  u.  Nr.  7937. 

7991)  ('resibium  n.  \resapere  Apul.  Herb.  80t: 
viell.  Grundform  zu  span.  ptg.  resabio,  rrsa*t*>, 
Nachgeschmack,  dazu  das  Vb.  remtriar,  vgl.  Schu- 
chardt,  Roman.  Etym.  I  p.  15-1 

7992)  dtsch.  resehe,  hart,  rauh,  spröde;  davon 
nach  Dz  666  *.  r.  (rtr.  res,  vgl.  Gartner  §  22). 
Irz.  reche;  pic.  rhpie,  rauh,  herb,  vgl.  dagegen 
Förster.  Z  III  264.  u.  Mackel  p.  90.  Darf  man 
vielleicht  in  rk-he  ein  Verbaladjektiv  zu  9re»eher 

I  =  resecare  (vgl.  oschier  aus  ab&ecare)  erblicken? 
Die  Grundbedeutung  würde  dann  etwa  sein  «ein- 
I  geschnitten,  uneben*.    S.  auch  oben  kinan. 

7993)  reseindo.  aeidl,  scissüin,  aeindere,  zer- 
reillen;  ital.  reseindo,  resciti,  rrscisto,  re*cinderr) 

79H4)  reserlbo.  sc-rlpsl,  serlptam,  sertbere, 
wiederschreiben;  ital.  rescrirere,  zurückschreiben. 
:  rincrivere,  nochmals  schreiben,  vgl.  Canello,  AG  III 
332;   frz.  ricrire;  span.  re*cribir;  ptg.  rrurrner 
we^en  iler  Flexion  s.  scrÜM). 

7996)  reseeo,  -ire,  abschneiden;  ital. 
I  ri&ecare,  risegare  „ricidere,  rimuovere*  ;  von 
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viell.  «Iiis  Vbsbst.  riaieo  (für  *riseco),  das  eigentlich 
wohl  eine  gleichsam  abgeschnittene,  jäh  abfallende 
Klippe,  also  eine  gefahrvolle  Stelle  bezeichnet  (vgl. 
span,  risco,  Klippe)  u.  daher  zu  der  übertragenen 
Bedtg.  .Gefahr*  gelangen  konnte,  von  risico  dann 
wieder  das  Vb.  risicare,  in  fiefahr  setzen,  wagen. 
Freilich  wäre  von  riseeare  zu  erwarten  *riseco, 
allenfalls  'risco,  es  kann  aber  das  •  der  zweiten 
Silbe  in  risico  auf  Angleichung  an  dasjenige  der 
ersten  Silbe  beruhen,  viell.  auch  zuerst  im  Verbum 
eingetreten  sein,  um  «las  zu  übertragener  Bedeutung 
gelangte  resecare  von  dem  die  ursprüngliche  Bedtg. 
bewahrenden  zu  scheiden;  alles  in  allem  genommen 
ist  diese  Ableitung  doch  recht  unwahrscheinlich, 
u.  mehr  Glaubwürdigkeit  dürfte  als  Grundwort 
rhizikon  (s.  d.)  für  sich  haben;  piem.  reit,  Grummet, 
altligur.  resefto,  friaul.  artest,  riisi,  vgl.  Sal- 
vioni, B  XXVIII  92;  frz.  risqiter,  dazu  das  Sbst. 
risque  (Lehnwörter  aus  dem  Ital.);  (span,  risco, 
Klippe,  riesyo,  Gefahr,  arri 


sear,  nrr* 


wagen; 

ptg.  risco,  Klippe,  Wagnis.  Gefahr;  vermutlich 
gehört  hierher  auch  risca,  risco,  Federzug.  Linie, 
da  sich  die  Züge  der  Feder  u.  die  Linien  mit  über 
die  Papierflache  gemachten  Schnitten  vergleichen 
lassen).  Aus  dem  Partizipialadj.  span.  ptg.  ar- 
riscado,  wagehalsig,  kühn,  ist  vielleicht  gekürzt 
das  gleichbedeutende  arisco,  indessen  lassen  sich 
berechtigte  Zweifel  dagegen  erheben;  über  die 
ganze  hier  in  Klammer  gesetzte  Wortsippe  vgl. 
Nr.  8061a.  Vgl.  Dz  271  risicare  u.  124  arisco; 
Canello,  AG  III  371  Anm.  (handelt  über  die  Be- 
deutungsentwicklung, indessen  ist  das.  was  Diez 
darüber  gesagt  hat,  den  Vermutungen  Canellos 
vorzuziehen);  Devic  brachte  arab.  rizq,  Schicksal, 
als  Grundwort  in  Vorschlag.  --  Vgl.  auch  über 
resecare  in  der  Bedeutung  . sägen*,  u.  *reseca, 
.Säge*  Nr.  85f)3. 

7996)  resemmo,  -are  (semen),  wieder  besamen, 
besäen;  rum.  reseamin  ai  at  a,  ver-,  zerstreuen. 

7997)  resex,  -secem  (pultnes),  junge  Bebe,  die 
beschnitten  wird,  Stürzel:  abruzz.  reseka,  vgl. 
Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  774. 


799«)  reaieeo,  -Ire,  trocknen;  dav.  tic.  *re. 


scare, 


wov.  wieder  rescana,  Vorrichtung  zum  Trocknen 
der  Roggengarben.    Vgl.  Salvioni,  R  104. 

7999)  resilio  (dafür  •resÄlioi,  -Ire,  zurück-, 
abspringen;  ital.  risalire;  ossol.  armi,  spaven- 
tarsi;  rum.  remr  ii  it  i;  frz.  resaitlir  i?  rifsilier, 
von  einem  Kaufe  u.  dgl.  zurücktreten);  span. 
rrsalir,  hervor-,  überragen,  resilir,  zurückprallen; 
ptg.  rexa(h)ir,  hervor-,  überragen. 

8(KHi)  resinii.  -am  f.  ({ic/riVjj),  Harz;  ital.  resina; 
ruin,  rasind;  prov.  rezina,  rozina;  trz.  rtöne; 
cat.  resina,  rehina;  span.  ptg.  resina. 

8001)  l'resintim  n.  u.  "reslni,  -am  f.  ist  nach 
W.  Meyer,  Ntr.  187,  das  vorauszusetzende  Grund- 
wort ZU  altfrz.  re{i\sne  (agn.  rrdnr  —  (?)  rennet. 
Zügel,  neufrz.  rönc.  Gemeinhin  wird  'retina 
(s.  d.)  als  Grundwort  angesetzt,  vgl.  Uz  2ü.i  ridina; 
Grober.  ALL  V  237;  d'Ovidio.  AG  XIII  46()  (er 
setzt  ein  griech.  *(ntairtj  an).    Vgl.  Nr.  no27.] 

8001a)  all»,  resk'es,  gleiten;  davon  nach  Üen- 
susianu,  B  XXXIII  73,  macedo-rum.  arak'isu, 
gleiten. 

8002)  resSlro,  hÖIyi,  miIu         solvere,  auflosen 

(im  Roman,  auch  in  übertragener  Bedtg.  .eine 
Frage  u.  dgl.  lösen,  entscheiden*);  ital.  risolrere; 
frz.  risoudre;  span.  ptg.  resotrer.  Wegen  der 
Flexion  s.  söIyo. 


8003)  resono,  sönüi,  sönitmn.  sönäre,  wieder- 
hallen;  ital.  risunare;  rum.  restin  ai  at  a;  prov. 
resonar;  frz.  risonner;  cat.  resonar;  span,  re- 
sonar ;  ptg.  resonar,  resoar. 

reftörtio  s.  sortio. 

8003a)  [*respatlo,  -are  (sptüiumt,  ist  nach 
Tobler.  Sitzung»!»,  iler  Borl.  Akad.  der  Wiss.. 
phib.s.-hist.  Gl,  vom  27.  Okt.  1904,  die  zurück  - 
latinisierte  Fol  in  des  von  r«/WKv(YJ  abgeleiteten  alt- 
frz. Verbs  (gel.  W.)  respasser,  lim  Baume  zurück- 
schieben, zurückdrängen,  u.  dadurch  freien  Baum 
schaffen,  dann  auch  überhaupt  freimachen,  be- 
freien, vor  etwas  bewahren,  von  etwas  heilen, 
auch  zeitlich  etwas  aufschieben).  Die  Ansetzung 
dieser  Etymologie  erscheint  unnötig,  da  das  Vb. 
besser  =  *  re-ex-ttassare  gedeutet  werden  durfte, 
zumal  da  die  Ableitung  von  espace  den  Eindruck 
der  Küustlichkeit  macht.] 

8004)  respecto,  -Ire  frespeetut),  berücksichtigen, 
achten;  ital.  rispettare;  prov.  respeitar,  auf- 
schieben; altfrz.  respitier,  aufschieben;  neufrz. 
respecter  {ge\.\\'.),  achten;  (span,  respetar,  achten; 
ptg.  respeitar)    Vgl.  Gröber,  ALL  V  237. 

ROOft)  r&peetlg,  -um  m.  trespicere),  Berück- 
sichtigung. Achtung  lim  Roman,  auch  .Aufschub'', 
eigentl.  wohl  die  rücksichtsvolle  Behandlung  einer 
Sache):  ital.  rispetto,  Achtung,  respitto  (aus  dem 
Frz.  entlehnt).  Aufschub  {resquitto  mit  gleicher 
Bedtg..  vgl.  Canello,  AG  III  319);  prov.  respeit-z, 
Aufschub.  Erwartung:  frz.  ri\nt,  Aufschub,  (altfrz. 
respit  bedeutet  auch  .Gleichnis,  Sprichwort*,  vgl. 
Förster  zu  Erec  1),  respect  (gel.  W.),  Achtung; 
(span,  respecto  u.  respeto,  Achtung;  ptg.  respeito, 
Achtung).    Vgl.  Dz  66«  rtpit;  Gröber.  ALL  V  2S7. 

HO06)  resplro,  -Ire,  atmen;  ital.  respirare; 
frz.  respirer  etc. 

80O7)  resplendeo,  -ere,  glänzen;  altvenez. 
respiender;  prov.  resplendir,  -ndre,  reptandir, 
resplandre;  frz.  resplendir. 

8(X>3)  respöndeo,  spöndi,  sponsüm,  spondere, 
antworten;  ital.  risjiondo,  sposi,  sposto,  sjiondfre, 
dazu  das  Partizipialsuhst.  risposta  (altital.  auch 
responso,  risponso);  sard,  respundiri;  rum.  re- 
spund,  spunsei,  spuns ,  */Htnde,  dazu  das  Sbst. 
respuns;  rtr.  riiptiender,  Part,  Prät.  respus,  ri- 
spost,  vgl.  Gartner  §  148  u.  172;  prov.  respon, 
renpos,  res  pond  id,  respondre,  dazu  da*  Sbst.  respos, 
res/iost;  frz.  ripondre,  dazu  das  SbsL  re"ponse; 
cat.  respondrer ,  Perl,  respongui,  dazu  das  Sbst. 
resjmns;  span.  ptg.  responder,  dazu  die  ShsC 
responso,  vespuesta,  -sposta. 

responsüm  s.  respöndeo. 

8(109)  restauratio,  -önem  f.,  Wiederherstellung; 
ital.  ristorazione  (.bedeutet  auch  Erquickung*); 
prov.  restauraeio-s;  frz.  restauration;  span,  re- 
stauraeion;  ptg.  restaurac'lo. 

fcMloi  restauro,  -Ire,  wiederherstellen  (im  Ro- 
man, auch  .die  leibliche  Kraft  wiederherstellen, 
erquickeii"l;  ital.  restaurare  .rimettere  a  nuovo", 
ristorare  .riconfortare.  in  ispecie  lo  stoniaco*.  dazu 
die  Vbsbsttve  rettauro,  ristauro,  ristoro,  vgl.  Ca- 
nello. AG  III  332;  prov.  restaurar;  frz.  restaurer 
(halbgel.  Wort  wegen  des  erhaltenen  s).  davon 
restaurant,  der  Erquicker.  Gastwirt.  Gastwirtschaft : 
span.  ptg.  rertaurar. 

moMi  restirula,  -am  /",  kleines  Seil;  sard,  re- 
»tija,  curdetta,  vgl.  Salvioni.  Post.  19. 

hi H2(  re*ti»,  -em  m.,  Seil,  Schnur:  ital.  rata, 
eine  Schnur  von  Zwiebeln  u.  dgl.:  sard,  reste, 
Seil;  altfrz.  rez,  ries;  neuprov.   rest,  Schnur 
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von  Zwiebeln  u.  <lgl.:  ral,  rest,  Seil;  span,  ristra, 
Schnur  von  Zwiebeln  (doch  ist  auch  Ableitung  von 
regestum  denkbar,  vgl.  Storm.  R  V  168).  dazu  das 
Vb.  ristrar,  reihen:  ptg.  teste,  Schnur  von  Zwie- 
beln. Vgl.  Dz  268  restn;  Grober.  ALL  V  237: 
Caiz,  Giorn.  di  dl  roin.  II  69;  Thomas.  Essais  de 
philol.  fresse  p.  378  u.  R  XXXV  12.">  (behauptet 
lat.  Ursprung  der  Wortsippe);  Rehrens,  Z.  f.  frz. 
Spr.  u.  Lit.  XXX1  166  (B.  vermutet  mit  gutem 
G runde,  dal!  die  Wortsippe,  wenigstens  zum  Teile, 
germanischen  Ursprung  habe  oder  doch  mit  der 
german.  Wortsippe,  zu  welcher  z.  B.  niederdtsch. 
rest,  riste,  resse  gehört,  in  Zusammenhang  stehe, 
vgl.  auch  Behrens,  Bausteine  etc.  p.  86. 

8013)  restitüo,  -8re.  wiedererstatten:  ital.  re- 
stituire  u.  ristüuire;  frz.  rrstitner;  span.  ptg. 
restituir.) 

8014)  [*re»tlTtts,  n.  um  (restaret,  widers|ienstig; 
ital.  restio;  prov.  restiu-s;  frz.  ritif.  Vgl.  Dz 
268  restio.] 

8015)  r*«t©,  -Ire,  übrig,  zurückbleiben:  ital. 
restore  u.  ristare,  vgl.  Cancllo,  AG  III  332.  dazu 
die  Vbsbsttve  resto,  Rest,  resta,  Gabel  zum  Ein- 
legen der  Lanze  (gleichsam  Ruheorl  der  Lanze!: 
prov.  restar,  davon  abgeleitet  arestot  (altfrz. 
arestuel).  Handhabe  der  Lanze;  frz.  rester,  davon 
das  Vbsbst.  reste,  Rest;  span,  restar,  dazu  die 
Vbsbsttve  resto,  Rest,  ristre,  enristre,  Lanzeneinlage, 
(denkbar  wäre  aber.  dali  diese  Wörter  auf  regestum 
oder  auch  auf  restis  zurückgingen):  ptg.  restar, 
dazu  die  Vbsbsttve  resto,  Rest,  reste,  riste,  ristre, 
Lanzeneinlage.  Lanzengahel.    Vgl.  Dz  268  resta. 

8016)  restriniro,  strfnxl,  st  m  t  um(rom. *striuxi, 
♦strietum),  strlngere,  beschränken;  ital.  restringo 
u.  restrigno  (auch  ri-).  restrinsi,  restrinto,  restrin- 
gire  u.  -ignere;  prov.  rest  renk  rest  reis  restrech  u. 
restreit  restrenher;  frz.  rest  reins  restreignis  (altfrz. 
rest  reins)  restreint  restreindre;  span.  ptg.  restrin- 
gir,  dazu  Partizipialadj.  restricto. 

8017)  ["reatlfflo.  -Ire  =  ital.  risoffiare,  wieder 
blasen;  rum.  resuflu  ai at  a,  blasen;  span,  resoplar, 
-tark  atmen.) 

8018)  resQnro,  sürrSxl,  aürreetum,  Bürgere, 
auferstehen;  ital.  re-  u.  risurgo  u.  -sorgo,  sorsi, 
sorto  (—  *surctus  nach  sürgere)  Bürgere  u.  sorgere; 
prov.  resors  (auch  ressors  •=  * re-ex-surgo)  resors 
resors  res(s)orger ;  altfrz.  resorc{-t)  resors  (daneben 
die  gelehrte  Lehnform  resurrexit,  vgl.  Suchier.  Z  VI 
487)  resors  resordre;  neu  frz.  span.  ptg.  resurgir, 
gel.  W.).  -  Aus  dein  Partizip  •rrsür[c]tus  ist  ab- 
geleitet ital.  {*risortirc ,  davon  risnrto,  s.  weiter 
unten);  frz.  ressortir  (gleichsam  *rc-ex-sütiire), 
zurückspringen,  zurückschnellen  (von  einer  Feiler 
u.  dgl  ),  dazu  das  Vbsbst.  restart,  Schnellkraft. 
Feder:  im  Altfrz.  bedeutet  res{s)ortir  auch  .sich 
zurückziehen,  zu  jem.  flüchten,  bei  jem.  Schutz 
suchen,  an  jem.  appellieren,  der  Gerichtsbarkeit 
jemandes  unterstehen",  dementsprechend  bedeutet 
das  Vhsltst.  res(s)ort  (ital.  risorto).  Gerichtsbarkeit. 
Zuständigkeit.    Vgl.  Dz  300  sortire  I  u.  2. 

o019)  jreaüHeito,  -Ire,  wieder  erwecken;  ital. 
rimiscitare;  frz.  resusciter  etc.] 

8020)  (rett  N.)  »retl«,  -em  f.,  Nett;  ital.  rete, 
Netz,  rezza  i  —  retia),  eine  Art  Spitzen,  vgl.  Dz 
398  s.  v.  u.  dagegen  Ron-«  Ii,  Z  I  420.  de— en  Bemer- 
kung, daü  retXa,  *tm  f.,  Gam,  das  Grundwort  sei, 
richtig  sein  kann,  aber  nicht  sein  muß:  rtr.  reit; 
prov.  retz  (V);  neu  prov.  ret  u.  arret  (aus  la  ret\ 
f.  u.  m.,  vgl.  Horning.  Z  XVI11  285.  u.  Hetzet 
p.  47  f.;  altfrz.  rei,  roi,  Flur,  reiz,  roiz,  auch 


für  den  Sing,  gebraucht  (cf.  repas  für  repast, 
für  rai,  etc.).  vgl.  Tobler,  Sitzungsb.  d.  Berl.  Akad 
d.  Wiss..  phil.-hisL  Gl..  19.  Januar  1893:  auf  den 
Plur.  retia  führt  Horning.  Z  XIX  104.  zurück  frz. 
(mundartl.)  resse,  raste,  Korb.  vgl.  dagegen  G.  Paris 
R  XXIV  311;  span,  red,  dazu  das  Vb.  redar; 
ptg.  rrde.  (Das  in  Frankreich  übliche  Wort  für 
.Netz*  ist  *fil'ettum,  Demin.  v.  fi/«m,  =  prov. 
filet-z;  frz.  filet ) 

8021)  retiaeülum  n.  (rete),  Wurfnetz;  genue-. 
refainm,  vgl.  AG  IX  105.  XIII  423.  Salvioni.  Post. 
19;  sicil.  rizzaghiu. 

8022)  ♦rttiea^  -am  f.  (rete),  Netz:  davon  uacs 
Meyer-L..  Rom.  Gr.  II  p.  466.  ostfrz.  rege,  Ge- 
treidesieb, vgl.  dagegen  Horning.  Z  XXI  459. 

8028)  [*reticellum  n.  u.  *  rtl i  eil» ,  -ani  f 
(Demin.  zu  rete).  Netz.  =  ital.  reticella ;  runi.  rde; 
span,  redecilla.   Vgl.  Dz  668  reseau;  Gröber.  ALI. 

V  237  u.  463  AlUD.] 

8024)  [*retTchett»  soll  die  zurücklatinisierte  Forn, 
sein  zu  ital.  racchetta,  Netz  zum  Ballschlagen 
frz.  raquette;  span.  ptg.  raqueta.  Vgl.  Dz  261 
raechetta.  Befremdlich  bleibt  das  Wort  aber  imnier- 
hin  u.  vielleicht  fallt  man  es  besser  als  Scheidefoni! 
zu  rocchetta  auf.  s.  unten  rocebo.] 

8026)  reticulum  n.  (Demin.  v.  rete).  kleines  Netz 
=  frz.  riticule  (gel.  W..  das  volksetymologisch  zu 
ridicule  umgeformt  wurde).  Haarnetz.  Strickbeutel. 

8026)  •retllS  n.,  netzartige  Umzäunung.  Hürde. 
=  span.  ptg.  redil,  Pferch,  Schafstall. 

8027)  [*r?t Infi,  -am  f.  (ist  von  retinere  nicht  zu 
trennen,  so  wunderlich  die  Bildung  auch  ist,  vgl. 
jedoch  retin-aculum;  d'Ovidio  äußerte  in  Gröber? 
Grundriß*  I3  (528  die  Vermutung,  dafs  der  Imperativ 
rftlne  auf  die  Bildung  lies  Wortes  von  Einflul" 
gewesen  sein  könne;  am  einfachsten  deutet  man 
das  Wort  wohl  als  gebildet  nach  agina,  trutina 
u.  dgl.,  wobei  die  Silbe  -in  zugleich  als  Bestand- 
teil des  Stammes  u.  des  Suffixes  fungierte),  Züge): 
ital.  retina  u.  ridina  vgl.  Canello,  AG  III  405; 
prov.  regna  (mit  volksetymologischer  Anlehnung 
an  regnare);  frz.  rene,  s.  oben  "resinum:  (rat. 
regna);  span,  rienda  (aus  *redina,  "renida,  *renda\, 
ptg.  ridra.     Vgl.   Dz  265  ridina;   Gröber.  ALL 

V  237.  Holthausen,  Herrigs  Archiv  CXVI  372. 
hat  für  frz.  resne,  rene,  agn.  redne  ein  lat. 
'restina  als  Grundform  in  Vorschlag  gebracht,  was 
aber  weder  notwendig  noch  auch  recht  glaubhaft 
ist  (denn  restore  kann  nicht  wohl  die  Bedeutung 
.zum  Stehen  bringen"  gehabt  haben,  welche  für 
ein  *resttna  vorauszusetzen  sein  würde).  Die  fat. 
Formen  erklären  sich  wohl  leidlich  befriedigend, 
wenn  man  redne  —■  *retina,  resne,  rene  —  *rettM 
(s.  Nr.  8001),  regne  —  'regina  ansetzt  {resne  darf 
man  nicht  aus  *  retina,  redne  erklären  wollen, 
denn  vgl  platanus,  *plat\ntts  >  plane,  ahrotimum 
>  aurone);  übrigens  liegt  die  Vermutung  nahi , 
dali  das  t  in  raiM  nur  graphisch  gewesen  sei.  Vgl. 
auch  Morfs  Anmerkung  zu  Holthausens  Artikel 

8028)  retinaculum  n.,  Halter,  Klammer,  Seil; 
sard,  ndinaja,  Seil. 

8029)  retineo,  retinül,  re  ten  tum  .  retin.'i.. 
zurückhalten;  ital.  rüenere,  u.  dainentspreehend 
in  den  übrigen  Sprachen.  Wegen  der  Flexion  - 
UMS*. 

8030)  *rIHnnito,  -ire,  wieder  klingeln;  fr?. 
nt.ntir,  widerhallen,  schallen,  tönen. 

8031)  retlölum  n.  (Demin.  v.  rete),  Netz;  ital 
rezznola;  sard.  rezzölu;  altfrz.  reseuil.  Vgl 
As.  oli,  AG  IX  102;  Gröber,  ALL  V  458  Auw. 
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8032)  [•retiöm  (reit),  Netz;  altfrz.  roiz;  dav. 
das  Dein,  roisel,  resel  —   neutrz.  rSsmu.  Vgl. 
Gröltet .  ALL  V  453  Amu. ;  Diez  668  hatte  riseau  , 
=  *reticellum  angesetzt,  was  Gröber,  ALL  V  237  | 
wiederholte,  später  aber  a.  a.  O.  berichtigte.] 

8033)  rttörqueo,  töral,  torlüoi,  tot  quere, 
zurückdrehen;  ital.  ritörcere,  wegen  der  Flexion 
s.  I -inj  ii.'..;  logud.  redorchere. 

8034)  re"tortu,  -am  f.  (Fem.  des  Fart.  P.  P.  v. 
retorqiterr);  dav.  ital.  ritorta,  Bindweide,  Weiden- 
l>and;  prov.  redorta;  frz.  riorte  (bedeutet  neufrz. 
.Schlingstrauch*)  u.  ronette,  TgL  Tnhler.  Ztschr. 
r.  vgl.  Spracht  XXIll  418.  u.  G.  Paris,  R  VI  15<i, 
auHerdeui  frz.  retorte,  Kolhenflasche,  span.  ptg. 
retorta.    Vgl.  Dz  272  ritorta. 

8034a)  I  •rctürlutüru .  -«in  f.  (von  retorquere), 
Band  zum  Zusammendrehen,  wird  von  Thomas. 
Mel.  101,  K  XXIX  83.  nls  Grundwort  für  frz. 
(mundartl.)  rouAtenle,  louäteure;  , Strohband  zum 
Zusaiiuneubinden  kleiner  Garben*  angefahrt  ] 

803 ji  retribo,  trixf,  tract  um,  t rubere,  zurück- 
ziehen ;  ital.  ritrarre;  rum.  retrage;  prov.  frz. 
retraire. 

8O30)  [retribui),  01,  utum,  ere,  wiedergehen; 
ital.  ritribuire,  u.  dementspr.  auch  in  den  anderen 
Sprachen.] 

8037)  rein»,  rückwärts,  zurück:  prov.  rtir«; 
altfrz.  Here  (neufrz.  arriire  =  ad  rttro)',  span. 
redro;  (ptg.  fehlt  das  Adv.,  vorhanden  aber  ist 
das  davon  abgeleitete  VI»,  redrar,  einen  Weinberg 
nochmals  behacken,  falls  das  Vb.  nicht  =  'reiterare 
ist.  Dagegen  geht  auf  retro  zurück  span,  redrar, 
zurückbeugen).  Vgl.  Dz  268  retro.  S.  oben  id 
+  rStro,  de  -f  retro. 

8038)  relröeedo,  -ere,  zurückweichen;  sard. 
trokere. 

8<>39)  rretrölentli  (v.  retm  +  ire)  =  (V)  prov. 
retroensa,  retroencha,  Lied  mit  Kehrreim;  altfrz. 
retroenge ,  retroenche ,  rotruange,  rotrurnge  etc. 
Vgl.  Dz  Güb  retroenge;  Suchier,  Z  XVII I  282.  er- 
klärt r.  als  .Melodie  eines  Rotrou-Liedes*.  vgl. 
auch  P.  Meyer,  R  XIX  40. 

8040)  |*r£tronei ,  «am  f.  =  span,  ratruaa, 
linke  Hand,  linke  Seite,  weil  sie  gegen  die  rechte 
zurücktritt,  vgl.  das  altspan.  VI»,  redrar,  aus- 
beugen.    Vgl.  Dz  482  retirufia.] 

8o41j  rgtrörsus,  rückwärts  gekehrt,  =  ital. 
ritroso,  hartnäckig,  vgl.  Dz  394  s.  v.  —  Von  ad 
retrorsum  leitet  Nigra,  AG  XIV  376.  gewill  mit 
Recht  ab  altgeuues.  arreotso,  a  ritroso,  neu- 
Keimes.  arrosA,  ritirare  etc. 

8042)  [•rftumldo,  -ir«  (tumidua),  wieder  an- 
schwellen; davon  vielleicht  span,  retoaar,  wieder 
ausschlagen,  davon  das  Vbsbst.  retoiio,  Schößling. 
Vgl.  Dz  483  retono;  Th.  p.  87.] 

8043)  reubirbirüm  Rhabarber ;  ital.  ro- 
barbmo,  rebarlnro;  prov.  reubarba;  altfrz.  reo- 
txirbe,  neufrz.  rhubarhe;  nltc:it.  riulxirbara, 
,-iubitrber;  neucat.  riuhnbaro;  span.  ptg.  n<i- 
b»rbo.  Vgl.  Dz  2«!  rahirb.no;  Coinu.  R  XIII  113 
Vgl.  Nr.  7695. 

80-14)  r£tts,  a,  um,  schuldig;  ital.  reo  .colpevole*. 
rio  ,<attivo'.  vgl.  Cauello.  AG  III  318;  rum.  reu; 
rtr.  reu;  prov.  reu-s;  all  cat.  reu;  neucat. 
span.  ptg.  reo. 

8045)  nhd.  (mundartlich]  reupsen,  rülpsen, 
frz.  (altpie.)  reujier,  vgl.  Dz  669«.  p.;  Leser  p.  108; 
Braune.  Z  XXI  224. 

804G)  *rerillo,  -ire  (ealtum),  umwallen;  davon 
vielleicht  ital.  'rivtdlo  iL  davon  wieder  das  Demin. 


rivellino  (mil  Anlehnung  an  rivella,  rira),  ein  Be- 
festigungswerk, Außenwall:  frz.  ravelin;  span. 
rebellin ;  ptg.  revelim.  Vgl.  Storm,  R  V  185.  Diez 
272  ritellino  Hell  das  Wort  unerklärt. 

8047.1  re>€ho,  -8te  (aus  revebire  soll  'revere 
entstanden  sein»,  bringen,  (ein i führen ;  daraus  soll 
nach  Cohn.  Festschr.  f.  Tobler  p.  273.  im  Frz. 
ein  Vb.  'reter  hervorgegangen  sein.  wov.  das  Vlislist. 
la  rite,  Zoll  für  eingeführte  Waren.  (Nach  Sachs 
.Ausfuhrzoll'.)  Die  Vermutung  Cohns  klingt  sehr 
unwahrscheinlich,  schon  um  deswillen,  weil  ein 
'rerere  im  frz.  'retoir  ergehen  haben  würde.  La 
rite  lällt  sich  wohl  unbedenklich  als  Vbsbst.  zu 
rerer  betrachten,  zumal  dann,  wenn  die  Ableitung 
aus  're-ex-rare  für  reex-eadere  richtig  sein  sohle. 
Vgl.  Nr.  2817. 

80481  (revelo,  -ire,  enthüllen;  ital.  rivelare; 
frz.  riteler  etc.] 

8049)  revenio,  -Ire,  wiederkommen;  ital.  rire- 
nire;  frz.  rerenir,  davon  revewmt ,  der  Wieder- 
kömmling  aus  einer  anderen  Well,  das  Gespenst  etc. 
Wegen  der  Flexion  s.  venio. 

(•r«T«Bto  s.  -i .  pedito. 

8050»  re>ereo,  -ire,  umwenden  (im  Roman, 
namentlich  .ein  gefülltes  Gefäß  umwenden,  um-, 
ver-,  übergießen"):  ital.  rirerenre;  rum.  retürs 
ai  at  a;  frz.  reverter,  umgießen,  renverser  =  *re- 
inrersare,  umstürzen;  span,  revesar,  sich  über- 
geben: ptg.  revesmr,  sich  übergeben;  auch  span. 
reltomr,  überfließen,  gehört  wohl  hierher.  S.  re- 
vgrsüs. 

8u5l)  reverefis,  a,  uui  umgewandt,  umgekehrt; 
ital.  riverso  „gettato  a  terra,  sosl.  manrovescio, 
disgrazia",  rirerscio,  rivescio,  roerscio  .supino. 
ri  vol  lato,  contrario,  s.  sosl.  nelle  frasi  mm  rotescio 
di  pioggia,  un  rovescio  di  bastonate",  dazu  das  Vb. 
ricerscüire,  ritesciare,  roveeciare,  .ribaltare.  meliere 
sossopra",  vgl.  Canell«,  AG  III  351;  (Caix.  St.  490. 
zieht  hierher  auch  rivelto  „bneconi,  supino'.  I»e- 
hauptend.  es  sei  aus  riverto,  der  Nebenform  von 
rit'Meso,  enlslanden);  prov.  rever»,  verkehrt:  frz. 
revers,  Rück-.  Kehrseite.  Glücksumschlag.  nicht  hier- 
her gehört  rereche,  störrisch,  spröde,  s.  jedoch  unten 
robustus,  vgl.  Förster,  Z  XVI  248;  ebensowenig 
altfrz.  retoit,  überführt,  es  ist  vielmehr »  revictus, 
vgl.  Tobler.  Göll.  gel.  Anz.  1874  p.  1050;  G.  Paris, 
R  III  5n6;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  742,  wie  sich 
das  prov.  Vb.  revir,  überführen,  dazu  verhält,  ist 
dunkel);  span,  reves,  Rückseite.  Glückswechsel; 
ptg.  rette,  Rückseite.  Glückswcchsel,  rrvessa,  Gegen- 
strom, revessar,  sich  alier^chen,  reresso,  wider- 
spenstig.  Vgl.  Dz  272  ritescio;  C.  Michaelis,  St.  261. 

reTertleo,  -ire  vgl.  Nr.  10  073a. 

8052)  rer^rto,  -6re,  zurQekkehren ;  ital.  rireriire; 
prov.  revertir;  span,  reverter,  überfließen;  pig. 
reverter,  zurück-,  heimfallen.  Das  übliche  mm. 
Wort  für  .zurückkehren*  ist  *retornare. 

r£vietil8  s.  rgvensüü. 

8053)  rSrld^o,  rldl,  Tlsum,  ridere,  wieder- 
sehen; ital.  rivedere;  frz.  revoir  etc.,  dazu  das 
Partizipialsbst.  rirista,  rente.  Wegen  der  Flexion 
s.  video. 

8054)  renndico,  -ire,  Gegenrache  nehmen; 
prov.  rermjar;  frz.  revanchier  (altfrz.  revengier), 
dazu  das  Vltsbst.  revanche.  Vgl.  Dz  339  cengiare. 
Cber  das  gelehrte  retendiquer  vgl.  Thomas,  Mel.  129. 

8055)  r$vIsito,  -ire,  wiederholt  besuchen;  riri- 
sitare  u.  rovistare,  ruvistare  „frugacchiare,  special- 
mente  fra  <arte  e  libri*.  dazu  das  Slist.  rivütita 
(rivieta  Jafegeu  ist  Partizipialsbst.  zu  rivedere  ^ 


Digitized  by  Google 


831 


8066)  rtvölntlo 


«074)  rippel 


832 


revidere,  vgl.  frz.  revue  von  rrvoir);  altfrz.  revidtr 
für  'revisdrr,  -visier  f  Vgl.  Dz  394  rovistare; 
Canello,  AG  III  334. 

805b)  (revölfltio,  '006111  f.  /revolvere/,  Umwäl- 
zung; it  ill.  rivoluzione;  frz.  revolution  etc.  | 

8(i.">7)  [*r8vöIto,  -ire  f'roltus  für  roiutust,  um- 
wenden, -wälzen:  ital.  riroltare  (als  refl.  Vb.  .sich 
empören*),  dazu  das  Vbsbst.  rivolta;  frz.  rr'volter, 
dazu  das  Vbsbst.  revolte;  ptg.  revoltar,  rerolta; 
(im  Span,  scheint  das  Vb.  zu  fehlen).) 

80;~>h)  revolvo,  volvi,  rölutum,  TÖIre>e,  um- 
wenden, -wälzen;  ital.  rivolgere;  posch.  ruvulu, 
arruffato  per  freddo  o  venlo.  vgl.  Salvioni.  Post.  19: 
burp,  revödre;  span,  revolver,  (vielleicht  gehört 
hierher  auch  revolcarse,  sich  umherwfilzen.  wenn 
man  es  =  'revolvicare  ansetzen  darf):  ptg.  re- 
volver. —  Das  engl,  reroher,  Drelipistole,  ist  als 
Fremdwort  in  die  roman.  Spr.  aufgenomtnen. 

8058a)  [*rewardo,  -Ire  (v.  germ,  warda,  vgl. 
Nr.  10  359).  beobachten,  beschauen;  ital.  riyuar- 
dare;  frz.  regarder;  cat.  span.  ptg.  rrguardur. 
Vgl.  Hetzer  p.  48.) 

8059)  rex,  regem  m.,  Köuig;  ital.  ri;  prov. 
reis;  frz.  rni,  davon  das  Demin.  roitelet  (daneben 
mundartl.  ratetet  |über  welches  Wort  vgl.  Beh- 
rens. Z  XXVI  665.  wo  über  andere  Benennungen  des 
Vogels  (z.  B.  repri>in)  gehandelt  wird],  Zaunkönig, 
vgl.  Faß,  HF  III  489;  span,  rey ;  ptg.  rei. 

8060)  rhetörlen,  -nm  f.  {ör/romxy),  Redekunst; 
dav.  valbross.  artolieu,  Frechheit,  vgl.  Nigra,  AG 
XIV  355. 

8ofil)  rheumn  «.  {^fifta\  Flui!  (als  Krankheit). 
Katarrh,  Schnupfen;  (ital.  reuma,  rema):  sard. 
romadia,  ralTredore;  (prov.  muma;  frz.  rhume, 
dazu  das  Vit.  s'enrhumer ,  sich  erkälten;  span. 
rheuma,  reuma;  ptg.  reuma).   Vgl.  Dz  669  rhume. 

8061a)  gricch.  rhlzlkön  m.  {oi'Zixor  v. 
Wurzel,  Bergwurzel,  unterseeische  Bergwurzel. 
Klippe,  Gefahr,  Schicksal  (in  dieser  Bedtg.  soll 
das  Wort  im  Neugriech.  gebraucht  werden);  ist 
von  John  Schmitt,  Mise.  Ascoli  309.  als  Grundwort 
zu  der  oben  unter  Nr.  79!)5  behandelten  Wortsippe 
ital.  risico,  Gefahr,  Wagnis,  risicare,  wagen,  frz. 
risquer  etc.  aufgestellt  worden  — .  eine  Vermutung, 
welche  minderen*  der  Berücksichtigung  wert  ist, 
zumal  da  die  Ableitung  der  Sippe  von  resecare 
Bedenken  gegen  sich  hat. 

8062)  rbödödendrös  f.  u.  -ön  n.  {{„„So.Stv^ot »; 
daraus  durch  Atibildung  an  lorus  =  laurus  *loran- 
<l  r  Ii  in,  Rosenbaum,  Lorbeerrose.  Oleander;  davon 
u.  zwar,  wie  es  scheint,  mit  Anlehnung  an  oleum 
ital.  oleandro;  frz.  oliandre;  span,  oleundro, 
doemiro;  ptg.  eloendro,  loendro.  Vgl.  Dz  230 
oleatuiro. 

8003)  rhönibüs,  -um  im.,  Kreisel,  ein  verschobenes 
Quadrat;  ital.  romho  (mit  vorgefügtem  f  frombo 
das  f  beruht  wohl  auf  Kreuzung  mit  funda,  Schleu- 
der, anderseits  hat  funda  durch  Kreuzung  mit 
rhombus  ein  r  erhalten,  daher  frz.  fronde).  Ge- 
sumse, wie  es  ein  Kreisel  verursacht,  romba, 
frombo,  rombola,  frombolu,  Schleuder,  dazu  das 
Vb.  rtnnbolare,  frombo/nre,  Schleudern .  f rombola 
bedeutet  auch  .kleiner,  abgerundeter  Stein*.  Vgl. 
Dz  394  rombo.  —  Auf  rhombus  scheint  auch 
zurückzugehen  ital.  rombo,  Windlinie  (Bedeutung* 
Ubergang  ist  dunkel,  doch  scheint  der  Begriff 
«brausen,  sausen"  vermittelt  zu  haben);  frz.  rumb, 
davon  vielleicht  arrumer,  die  VVindlinieu  auf  der 
Seekarte  zeichnen  (das  Vb.  fehlt  bei  Sachs);  span, 
rturiüe;  ptg.  rumbo,  rumu.    Vgl.  D/.  JT.'i  rombo. 


8064)  rhythmusm.  (fafr/uöi),  musikalischer  Takt; 
ital.  nrwio,  ritimo,  vgl.  Canello.  AG  III  404;  frz. 
rythme  etc.  —  Nichts  mit  rythmus  zu  schaffen 
hat  frz.  rime,  vgl.  Nr.  8084. 

806 j)  ahd.  rfban,  reiben;  davon  nach  Dz  ti70 
riote  vielleicht  ital.  riotta,  Streit,  dazu  das  Verl' 
riottarr;  prov.  riota;  altfrz.  riote,  dazu  'las  Vb. 
rioter.  Diese  Ableitung  ist  jedoch  mehr  als  unwahr- 
scheinlich. Vielleicht  darf  man  die  Wortsippe  ;il> 
Deminutivbildung  zu  rm»(s.  Nr.  8041)  (ital.  rio)  auf- 
fassen, Hottare  würde  also  eigentlich  bedeuten  .«in 
wenig  Verschuldung,  Schuldbarkeit  hervorbringen, 
ein  wenig  sündigen,  Unfug,  Krakeel  treiben  u.  dgl.'; 
in  diesem  Falle  würde  das  Wort  von  Italien  aus- 
gegangen sein.  Eher  kftnnte  man  auf  rilxm  zurück- 
zuführen geneigt  sein  die  oben  unter  hriba  behan- 
delte Wortsippe,  doch  liegt  ein  zwingender  Gruml 
dafür  nicht  vor.  -  Nigra,  AG  XIV  297.  leitet  von 
riban  ab  frz.  riebt,-,  Klebekraut,  indem  er  auf  den 
Zusammenhang  des  gleichbed.  grateron  mit  grattrr 
verweist,  nichtsdestoweniger  ist  wegen  des  ie  dir 
Ableitung  unannehmbar.  —  Nach  Behrens.  Z  XXVI 
666.  dürfte  ndl.  repel,  .Riffel*,  als  Grundwort  au- 
zusetzen  sein. 

8066)  altnfr.  rtbhan,  mhd.  rlben.  reiben  (ndl. 
rijven,  harken,  rechen,  also  glätten);  davon  viell. 
prov.  riltar,  einen  Nagel  umschlagen:  frz.  ritte, 
dav.  riref,  Niete.  Vernietung,  rivetier,  Brecheisen. 
Vgl.  Dz  670  river;  Mackel  p.  100  u.  110:  Gele 
p.  57  empfiehlt,  u.  wohl  mit  Becht,  Ableitung  ran 
rite  —  ripa,  Uferkranz.  Auf  mhd.  ribrn  geh! 
zurück  frz.  Hl«,  mit  der  dazu  gehorip«  n  Wort- 
sippe.   Behrens.  Z  XXVI  665. 

8067)  gallisch  rlea,  Furche;  davon  nach  Tb.  p.  74 
das  gleichbedeutende  prov.  rega,  arrega ;  altfrz. 
roie;  neufrz.  raie.  Diez  262  raggio  hatte  da> 
Wort  von  rigare,  bewässern,  abgeleitet,  also  lat. 
rtgn,  Rinne.  Vgl.  auch  Th.  p.77  u.  109.  Vgl.  Nr.  S07S. 

80KSI  ricinus,  -um  m.,  ein  Ungeziefer.  Milbe; 
(ital.  nemo);  sard,  righinu;  obw.  reiten;  frz. 
(mundartl. )  roisne,  rotutne;  span,  rezno.  Vgl.  üz 
463  rezno;  Meyer-L..  Z.  f.  6.  G.  1891  p.  775; 
Horning,  Z  XXI  460. 

8069)  ahd.  rfdan,  drehen:  davon  frz.  rider, 
runzeln,  kräuseln,  dazu  Vbsbst.  ride,  Runzel.  Krause, 
dav.  das  Demin.  rideau  igefalleter,  also  gleichsam 
gekräuselter)  Vorhang,  viell.  gehört  hierher  auch 
ridellr,  Gatter  eines  Leiterwagens,  vgl.  Scheler  im 
Diet.  s.  r.;  span,  enridar,  runzeln,  kräuseln.  Vgl. 
Dz  60!)  rider;  Mackel  p.  111. 

8070i  rfdeo  u.  rido  (die  Form  ist  belegt,  vgl. 
Georges  Wortfonneu  s.  r.).  rlsl,  rlsfiiu,  ridere 
u.  ridere,  lachen:  ital.  rido,  risi  riso  ridere: 
rum.  rid  r'tsei  rte  ride;  rtr.  Präs.  ri,  ries,  rit  fei. 
Part.  Prä),  ri»  u.  rit,  Inf.  ri,  vgl.  Gartner  §  148 
u.  164;  prov.  ri  ris  ris  rire;  frz.  ri»  rit  ri  riet; 
cat.  riu.rer;  span,  reir;  ptg.  rit. 

8t»7 II  engl. rldlng-co»t,  Reitrock.  -  frz.  reiiingote, 

Bciserock.  Uberrock,  vgl.  Dz  667  *.  t\ 

so7la)  dtsch.  rled  s.  Nr.  7815. 

so72)  [gleichs.  'rldltör,  -örem  m.  (rideo),  lieber 
ital.  riditorr;  (frz.  rieur);  span,  reidor.] 

8073)  ahd.  rlemo, Ruder,  =  (V)  a  1 1  fr z.  rime,  Ruder, 
dazu  das  Vb.  rimer,  vgl.  Scheler  im  Anhang  ru 
Dz  810. 

S074)  dtsch.  rippel  (*rij>U),  Kamm  mit  eisernen 
Zinken;  davon  vielleicht  ital.  reUtia,  Zinke  tier 
Gabel,  co  mask.  re"/>i>ia,  testa  di  vacca,  vgl.  Di 
392  s.  /.,  Nigra.  AG  XV  295. 


Digitized  by  Google 


833 


8075)  riffeln 


8095)  *ripldüs 
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8075)  mhd.  riffeln,  durchhecheln;  all  frz.  riffler,  i 
raffeu.  kratzen ,  ritzen,  davon  das  Vbshst.  riffle,  \ 
Spießgerte;  neufrz.  rifler,  kratzen,  behobeln,  da- 
von riflard,  Rauhholiel.   Vgl.  Dz  270  riffa;  Mackel 
p.  100;  GadeTp.  57. 

8076)  dt>ch.  riffen,  raffen,  raufen:  davon  ital. 
riffa,  Streit,  besonders  Streit  l»eim  Spiele,  arriffare, 
würfeln;  alt  frz.  riffer,  raffen,  kratzen;  cat.  span, 
ptg.  rift,  Streit,  rifar ,  streiten.  Vgl.  Dz  270 
riffa;  Mackel  p.  100. 

*8077)  ahd.  rt»ra,  Kreislinie;  ital.  riga,  Zeile. 
rigo,  Lineal,  rigoletto,  Ringeltanz,  riguto,  gestreift. 
rigottato,  kraus,  aus  girare  +  n9a  girigoro,  Kreis- 
linie, vgl.  Caix,  St.  88;  viell.  gehört  hierher  auch 
ital.  rigattiere,  Teilhaber  an  einer  Budenreihe, 
Krämer  (viell.  an  rieattiere  v.  ricattare  angelehnt): 
rigattiere  würde  ein  Sbst.  *rigatta  (viell.  nach  ri- 
catta  gebildet)  für  righetta  voraussetzen  u.  dieses 
konnte  in  rigatta,  regatta,  Gondelwcttfahrt  (eigentl. 
die  zur  Wettfahrt  aufgestellte  Gondelreihe)  erhalten 
sein;  prov.  rigot,  krauses  Haar,  rigutar,  kräuseln, 
alt  frz.  rigot,  Gürtel,  damit  gebildet  die  Phra.se 
(boire)  ä  tire-larigot  =»  ä  tire  lc  rigot,  vgl.  Ray- 
naud. R  VIII  100,  rioU,  gestreift.  Vgl.  Dz  070 
rigot  u.  rioU;  Mackel  p.  111  f.    Vgl.  Nr.  8067. 

8078)  l*ri?4,  -am  f.  frigare),  Wasserrinne;  dav. 
nach  Dz  262  prov.  rega,  arrega,  ( Wasserfurche; 
altfrz.  roie;  neufrz.  raie;  Deminutivbildung  von 
riga  ist  nach  Seheler  im  Diet.  *.  v.  neufrz.  rigole, 
Rinne.  Kanal,  während  Diez  67«»  r.  das  Wort 
aus  dem  Keltischen  abgeleitet  hatte,  was  Tb.  p.  10?» 
widerlegte.  Caix.  St.  4*4 ,  zieht  hierher  ital. 
regghia  —  *rigttla,  Kanal.  Wassergraben,  span. 
reguera,  Kanal,  regona,  breiter  Graben,  ptg.  rega, 
Regel.  Vorschrift,  vgl.  Hetzer  p.  48.  Vgl.  Nr.  8067. 
Pber  die  hierher  gehörigen  Wörter,  sowie  über 
die  Kreuzungen  mit  rugare  hat  eingehend  geban- 
delt Biadene,  Mise.  Asc.  540  ff] 

8079)  engl,  risht- whale  ■*»  frz.  rrtoile,  echter 
Walfuch,  vgl.  Littre  IV  1688  s.  ,:;  Fall.  RF  III  489. 

8080)  riKldüs,  a,  um,  starr;  ital.  rigido  u. 
reddo,  vgl.  Canello.  AG  III  830  u.  Caix,  St.  477: 
altobcrital.  ridi:  piem.  reidi;  vallanz.  reind; 
piac.  reingh,  vgl.  Salvioni.  Post.  19:  a  It  f  rz.  roit ; 
frz.  roide,  raide,  vgl.  Dz  671  «  c;  viell.  auch  span. 
recio,  hart,  rauh,  stark,  dick,  arrecirse,  frieren. 
arreciae,  diek  werden.  Vgl.  Dz  482  reeio.  Cohn. 
Festschr.  für  Tobler  p.  279.  zieht  hierher  auch 
Angionorm,  redde,  rede. 

8o80a)    *riglno,  -lire  (*rig<u,  eine  Rinne  her- 
stellen; dav.  viell.  frz.  rainer,  kerben.  Vgl.  Nr.  *190a. 
80811  rigo,  -Äre,  benetzen;  ital.  rigare. 

8082)  [rigor,  •drein  m. ,  Starre;  ital.  rignre; 
rum.  recoare;  frz.  rigtieur  etc.  (gel.  W.)] 

8082a)  *rigus,  -um  m.,  Wasserrinne,  Furche. 
Reihe;  davon  nach  Hetzer  p.  48.  ptg.  rego,  Furche, 
Wagenspur  (das  Wort  kann  aber  auch  Vbshst  zu 
9regar  <  rigare  sein'.  H.  zieht  ferner  hierher 
all  frz.  roi»,  Ordnung,  Maß,  Regel,  aber  besser 
dürfte  dieses  Wort  wohl  zu  der  unter  Nr.  7857 
behandelten  Wortsippe  zu  stellen  sein. 

8082b)  mittelndl.  r^je,  Reihe;  davon  nach  Beh- 
rens, Bausteine  etc.  p.  86,  altfrz.  rie\s),  Bündel. 
Vgl.  Nr.  8012. 

8083)  germ,  rtkja,  ahd.  rthhi,  reich;  ital.  rieco; 
prov.  ric-s;  frz.  riebe  (eigentlich  Femininform. 
Maskul.  *ric,  *ri  ist  nicht  belegt);  span.  ptg.  rico. 
Dazu  das  Sbst.  ital.  ricchezza,  Reichtum,  gleichs. 
"rikitia;  frz.  richesse  etc.  Vgl.  Dz  269  rirco; 
Mackel  p.  107. 
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8084)  ahd.  rtm,  *rima,  Reihe,  Reihenfolge. Zahl: 
ital.  rima,  Reim  (d.  h.  Reihenfolge  bestimmter 
Lautverbindungen  im  Versa  iisgange),  dazu  das  Vb. 
rimarr;  prov.  rim-s  u.  rima,  rimar;  frz.  rime, 
dazu  das  VI».  rimer,  reimen,  a r rimer,  schichten; 
span.  ptg.  rima,  dazu  das  Vb.  rimar;  cat.  span. 
urrimar  (altspan.  adrimar),  zusammenstellen,  an- 
lehnen. Vgl.  Dz  270  rima;  Kluge  unter  .Reim"; 
Mackel  |>.  108  u.  120  Anm.  2;  Th.  p.  77.  Die 
Zurückführung  dieser  Wortsippe  auf  lat.  rhgthmus 
liegt  begrifflich  nahe,  hat  aber  schwere  lautliche 
Bedenken  gegen  sich,  angenommen  darf  aber  wer- 
den, daß  die  Einbürgerung  des  germ.  Wortes  durch 
dessen  Laulahnlichkeit  mit  rhythmm  gefördert  ist. 

s<)8">)  rimä,  -am  f.,  Spalte,  =  posch.  rima, 
crepatura  delle  mani;  ptg.  rima,  Spalte. 

8086!  r  una  tor,  -örem  »i.  (rimarc),  Forscher  ; 
rurn.  rimätor,  einer,  der  wühlt,  Schwein. 

8087)  rlmo,  -üre  Ischriftlat.  gewöludich  rimari), 
aufwühlen,  durchstöbern;  rum.  rim  ai at  a,  wühlet) ; 
prov.  span,  rimar,  untersuchen. 

8087a)  niederdtsch.  rinflske,  rinfls,  Rheinfisch; 
davon  nach  Behrens.  Bausteine  elc.  p.  86  u.  Z. 
f.  frz.  Spr.  ii.  Lit.  XXX'  164.  wall  on.  riris.  Her, 
Name  mehrerer  Arten  von  Seefischen,  vgl.  dagegen 
Thomas.  R  XXXV  165  (der  dort  geltend  gemachte 
Gegengrnnd  ist  aber  nicht  stichhaltig). 

8088)  altnfränk.  ring;  ital.  rango,  Rang,  rancio, 
eine  Matrosenabteilung  irnngo  aus  dem  Französ. 
entlehnt  =  rang,  rancio  ~  span,  rancho),  vgl. 
Canello.  AG  III  323;  prov  rcnc-n,  arrenc-s,  Reihe, 
dazu  das  Vb.  rengar,  arrengar,  reihen,  ordnen; 
frz.  rang,  dazu  das  Vb.  ranger,  arranger;  span. 
rancho,   geschlossene  »iesells.  hafl.     Vgl.   Dz  665 

rang;  Mackel  p.  96.   Vgl.  Nr.  4646. 

siosOi  altnfränk.  rlugu,  Schnalle,  =  altfrz. 
rrngr,  Schnalle.  Gürtel,  vgl.  Dz  668  *.  v.;  Mackel 
p.  97. 

8090)  ndl.  ringband,  Halsband,  ist  nach  Diez 
673  s.  t.  das  mutmaßliche  Grundwort  zu  frz.  r\d>an 
(in  der  älteren  Sprache  auch  riban),  Band.  Der 
von  einigen  (z.  B.  von  Skeat  im  Diet.  $.  r.  riband) 
behauptete  keltische  Ursprung  des  Wortes  wird  von 
Th.  p.  HO  in  Abrede  gestellt. 

8091)  ringo,  -ere  (schriftlal.  Hngi),  die  Zähne 
Helschen,  grollen;  (ital.  ringhiare  —  *  ringulare); 
ruin,  ringrsc  ii  it  i;  cat.  rengir,  zanken;  neu- 
prov.  rtni,  Zank;  span,  reüir,  dazu  das  Vbshst. 
rina,  Zank.  Demin.  rrncilla;  ptg.  renhir.  Vgl.  Dz 
483  renir;  Gröber.  ALL  V  238. 

8092!  ripft,  -am  f.,  Ufer;  ital.  Hpa,  riru;  rum. 
ripti,  Abhang;  frz.  rice,  dav.  viell.  river,  riertirr 
(s.  unten  rlbban),  vgl.  Gade  p.  57;  span.  ptg.  riba. 

8093)  •rlpftrii,  -am  f.  (Hpa),  Ufer;  ital. 
ricirra,  (daneben  auch  Fem.  Adj.  riparia,  vgl. 
Canello.  AG  III  310);  prov.  ribeira;  neuprov. 
(Neu-Heiigstett)  biariara,  vgl.  Behrens.  Metath. 
|>.  82;  frz.  Heiire,  Fluß;  span,  rihrra,  vera;  ptg. 
ribeira,  veira.    Vgl.  Dz  272  ricirra. 

8094)  'ripäticum  «.  fripa),  Ufer:  i t a  I.  rivaggio; 
prov.  riitatge-s;  frz.  rieage. 

ripidina  s.  folgendes  Wort. 

8095]  [*rlpidüs,  u,  um  (ripaj.  uferartig  ab- 
schüssig, •==  ital.  ripido,  steil,  vgl.  Dz  394  s.  c; 
nach  Cohn.  Festschr.  f.  Tobler  p.  279,  ist  *repidm 
(v.  repere)  statt  ripidun  anzusetzen:  Sehuchardt, 
Roman.  Etyio.  1  p.  46,  hält  ripidus  für  umgebildet 
aus  rapid*».    Von  ripidui  abgeleitet  a Ib.  rcpjrtr, 

Abgrund;  davon,  nach  Deususianu,  macedorain. 
ripidina,  Abgrund.    Vgl.  auch  rapid  us.] 
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8096)  *rlp0sus 


8121)  *röcci 


80%)  ♦rlposas,  u,  um  (ripa)  =  rum.  ripost 
steil. 

8097)  dtsch.  rippe,  ribbe,  can.  ribja,  costola. 
vgl.  Nigra.  AG  XIV  377. 

8098)  altnord.  *rt«  (dän.  ris)  =  Irz.  m,  Reif, 
vgl.  Mackel  p.  110. 

M099)  |*rl8*(ä  <rhm  v.  r«JfreJ  -=  ital.  ritata, 
GelächU'r;  frz.  rise"c;  span.  ptg.  risada;  rutn. 
/•wer,  PI.  risrtc,  gleichsam  *mtt«f,  PL  *rtota.J 

8100)  corn,  rise,  (ruse),  Rinde;  davon  vermut- 
lich piemutit.  1  om  Ii.  rusca,  Rinde;  prov.  rusca, 
nucha;  alt  Irz.  ruschc,  rouche;  neu  frz.  ruche, 
(aus  Rinde  gefertigter)  Bienenkorb.  Vgl.  Dz  678 
ruche;  Th.  p.  III. 

H101)  [rlsibllls,  -e  (rums),  lächerlich;  ital.  risi- 
bile;  frz.  risible  etc.) 

8102)  skandinavisch  rist«,  Rost,  rosten;  davon 
vermutlich  frz.  rissoler  (aus  *rist-oler),  braun  braten 
(ebenso  ital.  rossolare  aus  *rost-olare),  vgl.  t)z 
670  s.  v. 

8103)  ahd.  rlsta,  Flachsbündel,  =  piemont. 
rista,  Hanf.  vgl.  Dz  268  rest  a  1;  Nigra,  AG  XV 
121;  vgl.  auch  Behrens,  Z.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit. 
XXX'  166,  wo  auch  mit  Recht  frz.  ristre.  Kragen 
am  Reitcrmantel,  hierher  gezogen  wird. 

8104)  rlsus,  -um  m.,  das  Lachen;  ital.  riso; 
rum.  ris;  prov.  frz.  cat.  ris;  span,  risa;  ptg. 
riso. 

8106)  ritlla,  -um  m.,  (lebrauch;  ital.  rito;  frz. 
rile  etc.,  überall  nur  gel.  W. 

810«)  |rlv*IIn,  -e  (rivtis),  zum  Bach  gehörig, 
Nebenbuhler  i  romanisch  nur  in  letzterer  Bedtg., 
welche  übrigens  bereits  schriftlateinisch  ist);  ital. 
rivale;  frz.  span.  ptg.  rival.] 

8107)  [rlvÄlit&s,  -item  f.  (rivalis),  Nebenbuhler- 
schaft; ital.  rivalitä;  frz.  riva/ite"  etc.,  nur  gel. 
Wörter.) 

8108)  riviilu-.  -um  m.  (Üemin.  v.  ri'ru*),  kleiner 
Bach;  daraus  vielleicht  (gekreuzt  mit  riga,  vgl. 
Nr.  8077  1.)  ital.  rigoro,  Bach,  vgl.  Uz  670  rigole. 

8109)  rlvflü,  -um  m.,  Bach;  ital.  rivo,  rio; 
(prov.  riu-s,  alt  frz.  riu  gehören  nicht  hierher, 
ebensowenig  neu  frz.  ruisstaa,  vgl.  Forster,  Z  V  96, 
s.  unten  *r wirlum  u.  rü-i. 

8110)  ['rlrflscellus,  -am  m.;  nach  Thomas,  R 
XXV  90,  iL  Fieri.  AG  Suppl.  V  23Ö  Anm.,  Grund- 


wort zu    frz.  ruisseau 


eine  unannehmbare 


Ableitung.  Vgl.  Cohn,  Herrigs  Archiv  Bd.  103 
p.  240  f.    9.  Nr.  8133  u.  8172.) 

Mllli  rixi,  -am  f.,  Zank;  ital.  rissn,  baruffa, 
[ressa,  folla),  vgl.  Canello,  AG  III  322;  span.  rija; 
|itg.  risa,  reixa.  Vgl.  Gröber,  ALL  V  288.  Sal- 
vioni,  R  XXVlll  Hb  (es  wird  nur  die  lautliche 
Anomalie  des  ital.  ressa  hervorgehoben). 

hl  12)  rixo,  are  (schriftlat.  meist  rixari).  zanken; 
ital.  rissare;  (prov.  raissar  =  reissar't,  reizen, 
dazu  das  Adj.  raisso-s,  begierig,  vgl.  Dz  6«i4  raütar); 
span,  rijar;  ptg.  reixar,  rixur. 

8113)  arab.  rizma,  Bündel,  Pack,  Papierstoli; 
ital.  risma,  ein  Ries  Papier;  frz.  ramc:  span, 
ptg.  retma.    Vgl.  Dz  272  risma. 

81141  [ahd.  röa,  altn.  rrt,  Rabe;  davon  viel),  die 
span.  pig.  Interjektion  r»,  tu,  not,  still  (gebraucht 
beim  Einwiegen  der  Kinderl,  davon  abgeleitet  span. 
rorro,  Wiegenkind.  Vgl.  Dz  483  ro.\ 

8115)  arab.  robb,  Ohsthonig  (Freytag  II  106>>>; 
davon  das  gleichbedeutende  ital.  robbo,  rob;  frz. 
span,  rob,  \ai)rope;  ptg.  {arjroln:  Vgl.  Dz  273 
s.  v.;  Eg.  y  Yang.  290. 


8116)  rö-,  rfiblgo,  -Inem  f.,  Rost,  =  span,  robin. 
Vgl.  Dz  278  rugginex  Gröber.  ALL  V  238.  Sieh 
oben  "ii  er  Li  go,  *ferruffo  u.  unten  rutillo.  —  Über 
alt  frz.  ruyn,  ruym,  Rost,  vgl.  Leser  p.  110.  sieh 
auch  oben  *aerug»>. 

Hl  17)  röböreus,  a,  am  (robur),  eichen;  tic. 
arvöjea,  rovereto,  vgl.  AG  IX  208. 

8118)  röböro,  -ire  (robur),  kräftigen;  davon 
span,  robra,  urkundliche  Bekräftigung;  ptg.  r&- 
bora,  ritora,  Mannbarkeit.    Vgl.  Dz  484  robra. 

8118a)  'röbüllus,  -a  (robur),  junge  Eiche;  span. 
rebollo,  Eichenschößling;  franco-prov.  rerola. 
Eicheupflanzung.    Vgl.  Thomas,  Mel.  130. 

8119)  rübtir,  -örls  «.,  Kraft  (ist  im  Roman.  iName 
des  hervorragend  kräftigen  Baumes,  der  Eiche,  ge- 
worden); ital.  rotere,  Steineiche;  prov.  rourrs; 
frz.  rouvre;  span.  ptg.  robie.    Vgl.  Dz  276  rottet. 

8120)  röbQstüs,  a,  am  (robur/,  stark;  ital. 
robusto,  rubesto;  alt  frz.  rubesie  (vgl.  Chev.  as  2 
esp.  39ti);  auf  ein  *ro-,  'rubestico  geht  zurück  alt  frz. 
roresche,  ruvesche,  recesche,  neu  frz.  rer&che,  dessen 
ursprüngliche  Bedtg.  nicht  .verkehrt* ,  sondern 
.rauh*  ist.  vgl.  Förster.  Z  XVI  248;  frz.  robust* 
etc.,  nur  gel.  W.  fiber  frz.  reveche  u.  reveche  : 
(tete-)biche  s.  Bernilt.  p.  173  Anm.  141. 

8121)  | »rocca,  -am  f.,  ♦röeefä,  -am  f,  •rie- 
'•ii m  n.  (unsicherer  Herkunft,  vgl.  jedoch  Zeile  13 
von  unten),  Fels,  Klippe,  Stein;  ital.  roeca, 
roeeia,  dazu  die  Verba  diroccare,  (ein  Felsschloßl 
niederreißen,  dirocciare,  von  einem  Felsen  hinab- 
iverfen,  weitere  Ableitungen  von  roeca  sind  rocchio 

—  *rocculum,  Felsstück,  Klotz,  vgl  Dz  391  «.  e. 
iv/o  auch  das  gleichbedeutende  rocchione,  rom- 
chione  angeführt  ist),  *roccaglia  —  frz.  rocailU, 
Haufen  kleiner  Steine,  endlich  scheint  auch  der 
kunstgesebiebtliche  terminus  techuicus  rococo  hier- 
her zu  gehören,  obwohl  weder  seine  Bildung  noch 
seine  Bedeutungsentwicklung  recht  klar  ist;  prov. 
roc-s,  rochier-s,  davon  das  Vb.  derocar,  derrocar, 
von  einem  Felsen  hinab  werfen;  frz.  roc,  rocke, 
rocher,  dazu  die  altfrz.  Verba  rochier,  mit  Steinet! 
weifen,  aroquer,  arochier,  zerschmettern,  d/roquer, 
dirochier,  von  einein  Felsen  hinabstürzen,  (nach 
Förster  gehört  hierher  auch  das  im  Altfrz.  seltene 
roissier,  neufrz.  rosser,  prügeln,  man  darf  aber 
dies  Verb,  schon  seiner  Bedeutung  wegen,  wohl 

—  'rüptiare  ansetzen);  cat.  roc,  Stein.  Kiesel; 
span,  roca,  Felsen,  dazu  das  Vb.  de(r)rocar,  von 
einem  Felsen  hinabstürzen;  ptg.  roca.  Vgl.  Förster, 
N  II  86;  Diez  273  rocca  leitete  die  Wortsippe  von 
rüpes,  bezw.  *rüpja  (aus  rüpea)  u.  *rupica  ab. 
es  ist  dies  aber  wegen  des  offenen  o  in  rocca  etc. 
unzulässig;  Th.  p.  77  bemerkt:  .der  einzige  keltische 
Dialekt,  dem  rocca  seit  lange  angehört,  ist  das  Bre- 
tonische;  dort  beißt  der  Fels  roe'h  f.,  PI.  rec'hier, 
reier  Das  Etymon  von  rocca  ist  also  auf  dem 
Festlande  zu  suchen*.  Danach  durfte  keltischer 
Ursprung  abzulehnen  sein.  Claussen  p.  101  hat 
volkslat.  rocus,  roca  (mit  offenem  o)  —  grieth. 
(uu >'(>„-,  öwya  (ist  wohl  in  (»ujya  zu  bessern,  denn 
potj,  inöya  v.  (tr/yiivui,  brechen),  Bruch,  brüchiger 
Stein,  perliger  Stein  u.  dgl.  als  Grundwort  aufge- 
stellt, u.  diese  Vermutung  darf  als  ansprechend  u. 
annehmbar  bezeichnet  werden.  —  Aus  bis  (s.  d.t  + 
io>:ia  scheint  entstanden  zu  sein  span,  barrueco, 
berrueco ,  scbieliunder  Stein,  schiefrunde  Perle, 
auch  Adj.  schiefrund,  ptg.  Itarroco  mit  derselben 
Bedtg.  wie  im  Span.,  wohl  auch  Itarroca,  Hocker 
im  Erdboden,  Grube  (gewöhnlich  wird  jedoch  für 
barroca  das  arab.  borqah  als  Grundwort  aufgestellt) 
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8122)  rocch 


8146)  rösa 
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aus  barroeo  ist  das  frz.  baroque  entlehnt.  Vgl. 
Dz  430  barrueco  (die  dort  vermutete  Beziehung 
des  Wortes  zu  verruca,  Würze,  muß  als  sehr 
zweifelhaft  erscheinen).] 

8122)  and.  rocch  (germ,  rokk-),  Rock;  ital. 
roechetto,  roccetto  (wohl  aus  frz.  rochet),  Chorhemd; 
(arrocchettare,  fälteln,  gehört  wohl,  wie  das  gleich- 
bedeutende ptg.  enrocar,  zu  altn.  hrucka,  Falte, 
Runzel);  frz.  rochet;  span.  ptg.  roquete.  Vgl. 
Dz  274  roechetto. 

8128)  ahd.  roccho,  Spinnrocken,  =  ital.  rocca, 
davon  rocchetta  (frz.  raquelte,  zu  unterscheiden 
von  raquette,  Rakete  =  racchetta,  eigentlich  das 
Rackett  heim  Ballspiel,  welches  Wort  aher  viell.  doch 
mit  rocchetta  identisch  ist,  denn  man  vgl.  den  Zu- 
sammenhang zwischen  frz.  fusie,  Rakete,  u.  fuseau, 
Spindel);  span,  rueca;  ptg.  roca.  Vgl.  Dz  274 
rocca.    S.  oben  Nr.  8024. 

8124)  *n»r<  Td us.  a,  um  (roeco),  felsig,  steinigt, 
dürr,  steil;  prov.  must,  cat.  rost;  altfrz.  rotste; 
viell.  gehört  hierher  auch  ital.  rostigiono,  rauh, 
schuppig,  vgl.  Schuchardt,  Roman.  Et.  I  p.  47.] 

8125)  *rödIco,  -Ire  (rodere),  nagen-,  neuprov. 
rougd ,  roujd,  roungd,  routed;  altfrz.  rogier, 
rongier;  neu  frz.  ronger,  (mundartlich  rouger).  Vgl. 
G.  Paris,  R  X  59  (deutet  ronger  aus  "rondicare 
f.  *rodicare);  Gröber,  ALL  V  23H,  wo  bemerkt  wird, 
daß  der  Einschub  des  n  auf  Einwirkung  von  manger 
oder  rungrr  =  rumigare  beruhen  möge;  die  rich- 
tige Annahme  dürfte  sein,  daß  rodere  sich  mit 
*ro\tu\ndicare  gekreuzt  hat;  Diez  672  ronger  leitete 
das  Wort  von  rumigare  ab.    Vgl.  Nr.  8167. 

8126)  »rödleülo,  -Ire  (rodicare),  nagen,  —  ptg. 
*roilhav,  rilhar,  vgl.  Bugge,  R  IV  368;  Gröber, 
ALL  V  239. 

8127)  rödo,  (r&dl),  rösl,  rösnro,  rödexe,  nagen; 
ital.  rodo,  rosi,  roso,  rodere;  sard,  rodere;  rum. 
rod,  rosei,  ros,  roade;  r tr.  ruir;  p  ro v.  (roire),  rozer; 
ilt  frz.  rore  (daneben  derore),  vgl.  G.  Paris,  R  X  43. 
Leser  p.  80;  span.  ptg.  roer.  Vgl.  Gröber.  ALL! 
V  239. 

8128)  altengl.  roebroth,  Rehbocksauce;  davon 
vielleicht  frz.  Roftert  in  sauce  ä  la  Robert,  vgl. 
Faß,  R  III  502. 

*129^  ndl.  roef,  Schiffskämmercheu.  =  frz.  com/,  ! 
span,  rufo,  eiu  Platz  in  einer  Barke,  vgl.  Dz  277 
ruffa.    Vgl.  Behrens.  Z  XXVI  666. 

8130)  rogätio,  -önem  f.,  das  Bitten.  Beten; 
altfrz.  roraison,  rouraison. 

8131)  dtsch.  Roggen,  altsächs.  roggo  =  altfrz. 
(wallon.)  regon,  ragon;  auf  ein  (dem  Westgotischen 
entlehntes?!  *rognn  scheint  zurückzugehen  prov. 
ran,  neuprov.  rön,  vgl.  Thomas.  R  XXVI  447. 
ClrtM-  mundartl.  ital.  Formen,  welche  hierher  ge- 
hören, vgl.  Salvioni.  R  XXXI  288. 

8132*  *rOLM-rellum  n.  (Demin.  von  *rög\üm), 
kleiner  Bach;  davon  nach  Gröber,  Mise.  48,  frz. 
ruisseau,  Bach,  vgl.  aber  Homing,  Z  IX  510;  ital. 
runcello  würde  dann  Lehnwort  aus  dem  Frz.  sein. 
S.  unten  rü.] 

8138)  !*rogium  n.  fs.  oben  *arrogium),  Bach; 
davon  nach  Gröber,  Mise.  48,  altfrz.  *roi,  rui, 
Buch.  S.  unten  rü;  vgl.  auch  Horning,  Z  IX  510. 
Vgl.  auch  Biadene.  Mise.  As<\  558,  wo  ital.  ruscello, 
frz.  ruisseau  mit  ruga,  Furche,  in  Zusammenhang 
gebracht  werden. 

8134)  rÖgo,  -Ire,  bitten;  ital.  rogare;  rum. 
rog,  rugai,  rugat,  ruga;  rtr.  rugar,  vgl.  Ascoli, 
AG  Vli  411;  altfrz.  rover,  rouver  (viell.  ange- 
lehnt an  ein  *  lover,  *louver  —  *loquare  für  loqui, 


vgl.  aber  dagegen  Ascoli,  AG  XV  276  Anm.),  (über 
MM  roevet  im  Rolandslied  V.  1792  vgl.  Marchesini, 
Studj  di  OL  rom.  II  26);  Schwan,  Altfrz.  Gramm. 
(2.  Ausg.)  §  44b,  will  german.  hrd/mn  als  Grund- 
wort ansetzen;  span.  ptg.  rogar. 

8135)  pers.  rokh,  mit  Bogenschützen  besetztes 
Kamel;  ital.  roeco,  Turm  irn  Schachspiel,  dazu 
das  Vb.  roerare;  prov.  frz.  roc,  dazu  die  Verba 
roquer,  diroquer;  span.  ptg.  roque.  Vgl.  Dz  274 
roeco. 

8135a)  niederdtseb.  rokker.  Zanker:  damit  hängt 
viell.  zusammen  frz.  rofjuet,  Bostardrnops,  vgl. 
Behrens,  Z.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXIX'  307. 

8136)  [•römlnclüm  n.  (romanice),  Dichtung  in 
romanischer  Sprache;  ital.  romanzo;  rtr.  romansch; 
prov.  romans,  davon  das  Vb.  romansar  in  das 
Romanische  übertragen;  altfrz.  romanz  (besser 
dürfte  romanz  als  das  substantivierte  Adverb  ro- 
manice aufzufassen  sein,  s.  Nr.  8137),  dazu  cas.  obl. 
mit  analogischem  t  romant,  wovon  engl,  romantic, 
neufrz.  romantique  (vgl.  Hirzel,  Ztschr.  f.  deutsches 
Altert.  XXXIII  226);  abgeleitet  von  romanz  das  Vb. 
romancier ,  in  das  Roman.  Ubertragen;  neufrz. 
roman,  romantique;  span.  ptg.  romance,  dazu  das 
Vb.  romanzar,  romancear.  Vgl.  Dz  274  romanzo; 
Voelker,  Z  X  485.] 

8137)  romanice,  *röiuance.  romanisch;  altfrz. 
romanz,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  1  p.  252.  Das 
Adverb  romanz  ist  anscheinend  zu  dem  Subst.  Ii 
romanz  geworden;  vgl.  Nr.  8136. 

8138)  'röniiinns,  -um  m.  (Roma),  Wallfahrer, 
der  nach  Rom  pilgert;  ital.  romero  (daneben  romeo, 
vgl.  Bianchi,  AG  Xm  178  Anm.  2);  altfrz.  ro- 
mier;  span,  romero;  ptg.  romeiro,  davon  romaria, 
Wallfahrt.    Vgl.  Dz  275  romeo.) 

8139)  [*röncbizo,  -Ire  (roncare),  schnarchen; 
rum.  rinchez  ai  at  a  (daneben  nechez  ai  at  a), 
wiehern,  vgl.  Cihac  «.  r.j 

8140)  röneho,  ronco,  -Ire  (oöyyos),  schnarchen  ; 
sard,  roncare,  wie  ein  Esel  schreien;  prov.  roncar, 
schnarchen ;  a  1 1  f  r  z.  ronchier,  fronchier,  schnarchen, 
schnauben;  cat.  span.  ptg.  roncar.  Vgl.  Dz  275 
ronfiare,  484  roncar  (vgl.  Schcler  im  Anhang  777), 
591  froncher;  Gröber,  ALL  V  239.  Sieh  oben 
re-Tnflo. 

8141)  (*rdn£I,  -im  f,  Krätze,  Räude,  soll  nach 
Gröber,  ALL  V  239,  das  Grundwort  sein  zu  ital. 
rogna,  Vgl.  jedoch  Meyer-L.,  Z  VIII  216  (rogna, 
Postverbale  zu  rognare  —  *  ro-n-dicare)  ;  (sard. 
runza);  rum.  Hie;  rtr.  rugnia;  prov.  ronha; 
frz.  rogne;  cat,  ronya;  span,  roha;  ptg.  ronha. 
Diez  274  rogna  wollte  das  Wort  aus  robiginem 
erklären,  was  begrifflich  kaum,  lautlich  völlig  un- 
möglich ist:  Miklosich,  Rum.  Lautl.  IV  61,  ver- 
teidigt die  Zugehörigkeit  des  rum.  HU  (aus  *Hnji) 
zur  Wortsippe  u.  setzt  "ronea  als  Grundwort  an; 
Meyer-L,  Z  VIII  215,  stellt  vermutungsweise  für 
rum.  riie  'aranea  als  Grundwort  auf,  vgl.  Pusc.  1460.] 

8142)  ahd.  rono,  umgefallener  Baumstamm;  dav. 
nach  Dz  671  s.  v.  pic.  rognie,  Baumstamm. 

8143)  engl,  roof,  bedachen;  davon  viell.  span. 
arrufar,  krümmen.    Vgl.  Dz  277  ruffa. 

8144)  rös,  rörem  m.,  Tau;  sard,  rosu,  rore; 
(rum.  rowi,  roä);  prov.  ros.  Vgl.  Dz  275  ros; 
W.  Meyer,  Ntr.  p.  66.  S.  oben  ärröso  u.  unten 
röscido. 

Hl 45)  r5sl,  -am  f.,  Rose;  ital.  rosa;  venez. 
riosa;  lomb.  rösa;  rum.  rusä;  prov.  rosa;  frz. 
rose;  'cat.  span.  ptg.  rosa;  überall  nur  gel.  W. 
Vgl.  Dz  276  rosa. 

63* 
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8146)  rosÄ 


8166)  rötttlos  840 


8146)  ahd.  rosa,  Kruste;  prov.  rausa,  rauza, 
Kruste  im  Weinfaß,  Weinstein.  Hefe,  vgl.  Dz  665  s.  r. 

8147)  ['rösariüm  n.  (rosa),  =  ital.  rosario 
.certa  serie  di  preghiere,  e  la  corona  per  farne 
il  computo",  rosujo  .pianla  di  rose*,  Tgl.  Canello, 
AG  III  310;  frz.  rosier,  Rosenstrauch,  rosaire, 
Rosenkranz;  span,  romrio,  Rosenkranz;  ptg.  ro- 
seira,  Rosenstrauch,  rosario,  Rosenkranz.) 

8148)  [*rösoldo,  rösclo,  -are  (roscuius  v.  ros), 
tietauen;  ital.  {"rugiare,  davon  das  Partizipial- 
sbsttv.  rugiada,  Tau);  (prov.  arrosar,  benetzen, 
rosada,  Tau,  ebenso  frz.  arroser,  rosfe,  s  oben 
arrosoi;  cat.   ruxar ,  davon  das  Partizipialsbst. 

.nurada;  span.  ptg.  rociar,  dazu  das  Vbsbst  rocio. 
Vgl.  Dz  276  ros.   S.  oben  ros.) 

8149)  *rösieo,  -äre  (rosus  von  roderet,  nagen: 
ital.  rosicare;  prov.  rosegar;  neuprov.  rousiga; 
span,  (roscar,  davon  das  Vbsbst.)  rosea,  Schraube, 
vgl.  Rico,  Puhl,  of  the  Mod.  hang.  Ass.  of  America, 
Juni  19or>  p.  341.  Vgl.  Gröber.  ALL  V  28».  Eine 
ahnliche  Rildung  ist  span.  ptg.  rozar  1=  *rosare 
oder  rö&itare  von  rosus),  abweiden,  ausjäten,  an 
etwas  hinstreifen,  hierher  gehört  wohl  auch  ptg. 
rojar,  den  Roden  streifen,  schleifen,  schleppen, 
wovon  das  Sbst.  rojdo,  das  Schleppen.  Vgl.  Dz 
484  rozar. 

8150)  rös  mal  imis,  Rosmarin:  ital.  ramerino; 
prov.  romani-s;  frz.  romarin;  cat.  romani:  span. 
romero;  ptg.  rosmaninho.    Vgl.  Dz  262  ramerino. 

8151)  allnord.  rosmhvalr,  dan.  rosmer,  Wal- 
roß; daraus  nach  Rugge,  R  III  157,  frz.  morse, 
Walroß.  Hehrens,  Z  XXVI  666.  will  das  Wort  im 
finu.  mursu  wiedererkennen. 

8152)  [german.  rosa-  (*hrossa->,  Roß;  auf  diesen 
german.  Stamm  scheint  zurückzugehen,  aber  freilich 
mit  sehr  befremdlicher  Lautentwicklung  ital.  rozza, 
MSh  re,  daneben  ronzino,  Klepper  (mittellat.rmMMmf); 
prov.  rossa,  dav.  rossi-s,  roci-s,  Klepper,  daneben 
ronci-s  (mittellal.  runcimis),  vgl.  auch  Nr.  8199; 
frz.  rosse,  dav.  altfrz.  roncin,  neufrz.  roussin,  unter- 
setzter Hengst  (daneben  neufrz.  roncin,  pic.  ronchin, 
vgl.  Förster,  Z  XIII  538);  span,  rocin,  davon 
roeinante;  ptg.  rosaim.  Vgl.  Dz  277  rozza  (wenn 
Diez  am  Schlüsse  des  Artikels  bemerkt  »beide  Wör- 
ter verlangen  noch  eine  schärfere  Untersuchung"; 
so  gilt  das  noch  heute,  leider  aber  fehlen  zu  einer 
solchen  Untersuchung  die  Handhaben);  Mackel 
p.  36  (,frz.  rosse  etc.  zu  germ,  hross  zu  stellen  ist 
schwierig").  Vielleicht  läßt  folgendes  sich  auf- 
stellen: 1.  rozza,  rossa,  rosse  nebst  den  «-losen 
Deminutiven  gehören  zu  germ,  ross-,  wobei  ital.  zz 
aus  Anlehnung  an  rozzo,  prov.  frz.  ss  aus  Anleh- 
nung an  russus  frz.  rous,  rousse)  sich  erklärt 
(Pferde  von  auffällig  roter  Farbe  sind  oft  abge- 
rackerte,  schlechte  Tiere).  2.  Die  dem  mittellat. 
runrinus  entsprechenden  Wörter  gehen  auf  den 
Stamm  runc-  (wovon  runeo,  Gäthacke,  vgl.  ital. 
runeu,  Hippe.  Spieß  mit  einer  Sichel,  s.  Diez  394 
s.  v.)  zurück,  'runcimis  würde  dann  ursprünglich 
etwa  bedeutet  halten  .dürres  Pferd.  Klepper,  dem 
die  Rippetiknoche»  wie  Haken  oder  Spieße  hervor- 
stehen." I 

8163)  ahd.  röst,  Host,  (Jatter;  ital.  rosta,  Rösl- 
stälte.  Gitler.  Sperrung,  Fächer  (ursprünglich  wohl 
nur  ein  gitterartiger,  durchbrochener)  Wedel,  davon 
das  Vb.  tirrustart',  wedeln.    Vgl.  Dz  394  rosta. 

81541  röstrüm  m.  (roden),  Schnauze.  Schnabel; 
rum.  ros/.  Schnabel,  Mund:  cat.  span,  rondo, 
Gesicht;  ptg.  rvsto.  Vgl.  Dz  4S4  rostro;  Grober, 
ALL  V  24U. 


8155)  rot*,  .am  f.,  Rad:  ital.  rota,  mota. 
rum.  roatä;  rtr.  roda,  roeda  etc.,  vgl.  Gartner 
§  200:  prov.  roda;  frz.  (ruede,  ruee,  dann  (von 
rouer  aus  gebildet)  roue,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I 
p.  192;  cat.  roda;  span,  rueda;  ptg.  roda.  (Frz. 
ro(t)e  ist  keltisch,  s.  Nr.  8163.) 

8156)  [*r5ticeQ8,  a,  am  (rotai  —  rum.  rota». 
zum  Rade  gehörig.] 

8167)  [*rötannm  n.  (rota),  Wagengleis,  vermut- 
lich Grundform  zu  prov.  rodan,  altfrz.  rouain. 
vgl.  Horning.  Z  XVHI  228. | 

8168)  |*röt4töriüm  n.  (rotat  e);  davon  vielleicht 
span.  ptg.  redor,  Umkreis,  span,  alrededor  (aus 
al  de-redor),  rings,  ptg.  ao  redor.  Vgl.  Morel- 
Fatio,  R  IV  39,  u.  Storm,  R  V  182:  Diez  482  redor 
stellte  fragweise  rotulus  als  Grundwort  auf.) 

8169)  roteTlfi  u.  'rot ilia,  -am  f.  (Demin.  von 
rota),  kleines  Rad;  ital.  rotella,  Rädchen.  Knii- 
scheibe; prov.  rodela,  Kniescheibe;  altfrz.  roete. 
runder  Schild:  neufrz.  rouelle,  Rädchen:  idie 
.Kniescheibe*  heißt  rotule,  jtalette);  span,  rodeln. 
runder  Schild,  rodiila,  Knie,  (das  Wort  bedeutet 
auch  .Wischlappen",  weil  ein  solcher  radartig  jie- 
wunden  werden  kann,  vgl.  frz.  torchon,  falls  es  von 
torquere  abzuleiten  ist);  ptg.  rodella,  Rundschild. 
Wurf-,  Kniescheibe.    Vgl.  Dz  276  rotella. 

8160)  [•röte'tts,  a,  um  (rota),  radartig;  davon 
nach  Caix.  St.  491,  ital.  roccia  .paglia  ravvolta 
a  rotolo*.) 

81611  altnfräuk.  rotjan,  mürbe  macheu,  =  alt- 
frz. roir,  neufrz.  rtntir,  Flachs  im  Wasser  mürbe 
machen,  dazu  das  Sbst.  roise  (vgl.  mhd.  rö^en). 
wovon  wieder  das  Vb.  enroiser.  Vgl.  Dz  672  rouir; 
Mackel  p.  33. 

8161a)  *rötieo,  -ire  (rota),  drehen;  dav.  nach 
Pieri.  Mise.  Asc.  438,  altital.  ndieare.  Vgl.  auch 
aret.  s'drucckiaie  U.  -oi. 

8161h)  ♦rÖtiolus,  -um  (rota),  kleines  Rad.  klein« 
runde  Platte;  nach  Pieri,  Mise.  Asc.  438.  Grund- 
wort zu  pistoj.  röccolo,  Zuckerplätzchen.  Die 
Ableitung  ist  wenig  glaubhaft,  eher  ist  an  Voce«* 
zu  denken.  S.  Nr.  8121. 

8162)  röto,  -äre  (rota),  wie  ein  Rad  im  Kreise 
heruindrehen.walzen.sichim  Kreise  liewegen,  rädern: 
ital.  rotare;  (rum.  rotesc  it  it  i);  prov.  rodar; 
frz.  rouer;  (roder,  umherschweifen,  gehört  schwer- 
lich hierher,  es  müßte  denu  Fremdwort  aus  dem 
Prov.  oder  Span,  sein,  vgl.  Dz  671  s.  v.;  ist  roder 
aber  Erbwort,  wogegen  kaum  begründeter  Zweifel 
erhohen  werden  kann,  so  ist  es  etwa  aus  *rabidarr, 
umherrasen,  zu  deuten);  span.  ptg.  rodar. 

8163)  kelt.  rotta,  ein  Saiteninstrument:  altfrz 
rote. 

8163a)  rotüla,  -am,  kleines  Rad.  Ein  *rotüla 
scheint  vorauszusetzen  das  mitte lsard.  rueddüla; 
freilich  nordsard.  rubeddula  u.  piemont.  rulirrta 
deuten  auf  ein  anderes  Grundwort  hin.  Vgl. 
Nigra.  AG  XV  492. 

H164)  rötulo,  •Ire  (rotula  v.  rota),  rollen:  ital 
rotolare  (daneben  ruzzolare  —  *  rotiolare);  sard. 
lodurare ;  t  r  e  n  t.  rodular ;  v  e  n  e  z.  (V rigolar; g e  n  u  e s. 
ariguä,  vgl.  Salvioni,  Post.  19);  rum.  rotilez  at  at  a: 
prov.  rotlar;  altfrz.  rooler,  daneben  roeler  - 
'rotellare;  neuTrz.  rouler;  span,  rolear,  arrollar; 
ptg.  rolar.    Vgl.  Dz  276  rotolo. 

8165)  rotülÜH,  -um  m.  (Demin.  v.  rota),  kreis 
formig  gerollter  Gegenstand;  ital.  rotolo,  ruotolo. 
.volume",  rullo  „eilindro  pesante.  birillo",  roeekiv 
(aus  *roculus  f.  rotulus,  vgl.  Gröber,  ALL  1  245i 
.tronco  cüindrico,  pezzo  di  salsiccia",  roio, 
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( =■  frz.  rdle)  »denen  de*  soldati*.  vgl.  Canello,  AG 
III  354;  prov.  rotle-a,  rollt--*;  frz.  räfV;  span. 
»*«//o.  Rolle,  rol,  Liste.  ro/rfc,  «-in  Kreis  von  Personen 
«•«ler  Sachen;  ptg.  rol,  Liste,  rohi,  Rolle,  Walze. 

Hl 66)  ['rotündellüs,  a,  um  (Demin  v.  rotundtu), 
run«l:  ital.  ritondello;  frz.  rondeau,  Lie<I  mit 
Kehrreimen  (italianisierl  rondd).  Vgl.  Canello,  AG 
III  350.] 

8167)  'rötündio,  -co,  -are  (rotuudus),  abrunden, 
ringsum  abschneiden:  pros-,  redonhar;  alt  frz. 
roognier;  neu  frz.  rogner;  span,  desroimr.  Vgl. 
Hz  671  rogner;  G.  Paris,  R  XII  882:  Grober.  ALL 
V  24«.   -  Vgl.  Nr.  8126. 

8l68i  rötündo,  -Ire  trotundm),  rund  macheu; 
ital  rotondare,  (altiliil.  aritonnar,  die  Maare  ab- 
runden, abschneiden);  (rum.  rätunzesc  ii  it  i;  pro  V. 
areiiondir;  Irz.  urrondir ;  cat.  arrodonir;  span. 
|«lg.  redondear). 

8169)  rötündüs,  h,  um,  rund;  ital.  rotondo, 
ritondo,  tondo,  davon  Instondo,  rundlich,  u.  «las 
.Sbst.  tondino.  Reit,  Teller.  vgl.  Dz  4(>6  fondo; 
rutonda  auch  SbsL  Ruudraum,  »  o«(ia(=  frz.  rondr\, 
Hundwacbe,  nächtliche  Patrouille,  vgl.  Canello,  AG 
111  38«i  u.  395;  sard,  tundu;  loinb.  redond  u. 
ngond;  canav.  arjünd;  friaul.  tnrond,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  19;  rum.  rutttnd;  rtr.  radund;  prov. 
rrrfon  u.  das  Sbst.  redoun,  riend,  Kuhglocke;  frz. 
;-«W;  cat.  r«M,  mW;  span.  ptg.  redvndo  (nach 
Parodi,  R  XVII  72,  gehört  hierher  auch  span. 
iolondro  „stolto,  bahbeo*).  Vgl.  Grober.  ALL  V 
240;  Behrens.  Metath.  p.  24. 

81 70)  ahd.  rouba  (aus  *raubha,  das  Wort  wird 
von  Braune.  Z  XXII  197.  nachgewiesen),  Raub, 
Beute,  Rüstung,  Kleid;  ital.  roba,  Kleid,  ro/xi 
.batuffolo*,  vgl.  Caix,  St.  492;  rtr.  rauba,  roba, 
ro/ta  etc..  vgl.  Gartner  {j  200;  prov.  rnuha;  frz. 
robe  (altfrz.  auch  reube);  span,  robo,  Raub,  ropa 
(altspan.  roba).  Kleid.  Zeug.  Gerät:  ptg.  roubo, 
Raab,  rou/ta  (alt ptg.  rmüm),  Kleid.  Zeug.  Wäsche, 
tierät.    Vgl.  Dz  27»  roba;  Mackel  p.  27  u.  120. 

8171)  ahd.  ronbon,  rauben ;  ital.  ruhure,  rauben; 
prov.  raubar;  frz.  derober,  (altfrz.  auch  reurer): 
span.  rotW  (altspan.  auch  robir  -~  ratd>hjan, 
vgl.  Braune,  Z  XXII  1991;  ptg.  roubar.  Vgl.  Dz 
273  roba;  Mackel  p.  27  u.  120. 

8172)  Stamm  rH-,  flielien  (vgl.  Humo,  Tiber, 
runui,  ^äugende  Brust);  dav.  nach  Förster,  Z  V  !>6. 
altfrz.  ru,  Bach,  davon  das  Dem  in.  ruicel;  neu- 
frz.  ruisseau  (ital.  ruxalioi  Dz  642  ru  hatte 
*rivieel/u*  als  Grundwort  aufgestellt,  Thomas,  R 
XXV  90,  u.  Pieri.  AG  Suppl.  V  286  Anm..  *riru- 
scrllus.  Gröber,  Mise.  48.  setzte  'rogium,  *rogi- 
sctllum  an.  (Vgl-  auch  Th.  p.  110  u.  Horning,  Z 
IX  510.1  G.  Paris,  R  XV  4M.  widerspricht,  «benso 
auch  Horning,  der  Gröberschen  Annahme:  Leser 
I».  109.  Für  endgültig  beantworte!  darf  man  die 
l'rsprungslrage  noch  nicht  erachten.  Über  die 
Ableitung  der  hierher  gehörigen  Wörter  vgl.  audi 
Biadene,  Mise.  Asc.  549  (B.  bringt  ital.  ruscrllo, 
frz.  ruüseau  in  Zusammenhang  mit  ruga,  Furche). 
Die  grollte  Wahrscheinlichkeit  dürfte  doch  wohl 
Gröbers  Annahme  haben,  wobei  man  gern  zuge- 
stehen mag.  dal»  die  zu  rogium  gehörige  Sippe 
durch  ruga  beeinflußt  worden  sei.   Vgl.  Nr.  8132  f. 

lübellus  s.  *arnlü*5llo  u.  rebello. 

»1731  rübeo,  -ere,  rot  sein;  (ital.  roeente, 
glühend);  sien.  rovire,  vgl.  Salvioni,  Post.  19. 

rüber  s.  aureiis. 
ffc8173a)  *rubeoliiH.  a,  um  rrubewt/,  rötlich;  pic. 
rouriu;  frz.  rouvieux, Räude.  Vgl.  Thomas,  Atel.  134. 


8174)  rübetum  m..  Broinbeergebüsch;  ital.  ro- 
reto;  lonib.  roreda ,  berg,  ruida,  motif  arerjo, 
romagn.  arrid,  rovo.  vgl.  Salvioni,  PosL  19. 

8176)  rfibtlÜH,  u,  um,  rot:  ital.  robhio,  roggin, 
außerdem  das  Sbst.  rultbio,  ein  Mal!  für  Korn,  .weil 
die  Einteilung  desselben  innen  rot  gezeichnet  war*, 
vgl.  Dz  395  *.  r.;  canav.  rubja,  gialla,  vgl.  AG 
XIV  114;  rum.  roih;  prov.  rog;  frz.  rouge,  dazu 
das  Vb.  rough-,  mt  werden,  viell.  gehört  hierher 
auch  altfrz.  roige  (prov.  roi),  Name  einer  Getreide- 
art, vgl.  Thomas.  R  XXVI  448;  cat.  rotji;  span. 
rubio.    Vgl.  Dz  274  roggio.    S.  rÜssils. 

8176i  rfibii,  -am  f.,  Färberröte;  ital.  robbia; 
rum.  roibä;  prov.  toga,  roiu;  eat.  roja;  spun. 
ruhia;  ptg.  ruitu.    Vgl.  Dz  274  roggio. 

8177»  rfibieülus,  a,  am,  rötlich;  ital.  rubeechio. 

rublro  s.  röblgo. 

rflbldus  s.  rügldus. 

8178)  ♦rüblnüs,  -um  m.  (rubrum),  roter  Edel- 
stein, Bubin:  ital.  rubino;  prov.  rabis;  frz.  rupi»; 
span,  rubin,  rubi;  ptg.  rubim,  rubi.  Vgl.  Dz  277 
rubino. 

8179)  rfibor,  -<»it in  m.,  Röte;  dav.  span,  urre- 
l>ol.  Abend-  u.  Morgenröte. 

8180)  rübrirft,  -am  f.  (ruber t.  roter  Merkstrich, 
Seitenabschnitt;  ital.  rubrica;  frz.  rubrique  etc.. 
überall  nur  gel.  W. 

•rübriefis  s.  lübneus. 

8181)  rübüs,  -um  m.,  Brombeerstrauch;  ital. 
rogo,  roro;  sard,  ruu,  arru,  siciL  ruvettu;  ca- 
labr.  ruviettu;  rum.  rug;  (span.  ptg.  rubo); 
(der  frz.  Name  dieses  Strauches  ist  ronce  = 
rumicem).    Vgl.  Dz  394  rogo. 

8182)  rfleto  u.  *rii«to,  -ürc,  rülpsen;  ital. 
ntttare;  lomb.  (7)  räeä;  prov.  rotar;  frz.  roter; 
cat.  rotar.  Vgl.  Grober.  ALL  V  240;  .ital.  ruttare, 
rutto  sind  nicht  Erbwörter,  die  frz.  Ausdrücke 
gehören  kaum  hierher*,  Meyer-L..  Z.  f.  ö,  G.  1891 
p.  775. 

8183)  rüetüfl  u.  'rectus,  -um  m.  (von  *rugere), 
Bülpsen;  ital.  rutto;  lomb.  rü<\  roit,  rouit,  vgl. 
Salvioni.  Post.  19;  prov.  rot-z;  frz.  ciiL  rot; 
ptg  arroto:  (die  span.  Ausdrücke  für  .rülpsen, 
Bülpsen*  sin«!  regoldar,  ngueldo  (s.  oben  reffttlo  2| 
u.  trurtar,  erurto,  g«d.  W  ).  Vgl.  Dz  642  rot; 
Grober,  ALL  V  240. 

8184)  rfldls,  roh;  ital.  rude  (gel.  W.);  sard,  urrui, 
indoniito;  viell.  auch  frz.  rude,  das  dann  ein  ge- 
lehrtes oder  entlehntes  W«>rt  sein  niflltte,  was  nicht 
recht  wahrscheinlich  ist:  hesser  wird  man  rude 
von  rugidux  (s.  d.)  ableiten.  Vgl.  Nigra.  AG  XV  482. 

818fti  "rüdiüs,  a,  um  (für  rudis),  roh,  ital. 
ruzzo,  vgl.  Dz  394  n.  v.;  Gröber,  ALL  V  241. 

8186)  Vüdo,  -ere  (schrifUat.  rüdere),  brüllen.  = 
prov.  ruzer,  grunzen;  davon  abgeleitet  (?)  cat. 
rondinar,  grunzen,  brummen.  Vgl.  Dz  674  ruzer; 
Gröber,  ALL  V  240;  Parodi.  B  XVII  72. 

8187)  rflduH,  rüderls  n.,  Geröll«-.  Schutt:  aemil. 
rud,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  775;  AG 
XII  42*. 

8l87at  dtsch.  rücksteln;  davon  frz.  ruatime, 
Hinterseite  des  GebWis«-  Schachtofens  (vgl.  eastine 
aus  k<ilk*tein);  vgl  Thomas,  B  XXIX  190  u. 
Hei.  136. 

h\hh)  mhd.  rur  fahd.  hmf),  ktsmU  Schorf; 

ital.  (mundartlich)  ruff,  rufa,  rofia,  Ausschlag, 
Grind,  vgl.  Dz  277  rujfa.  —  Abgeleitet  von  ruff 

[ist  vielleicht  ital.  ruffiano,  Kuppler  (die  ursprüng- 
liche Bedtg.  wäre  dann  etwa  .krätziger,  schmutziger 

I  Mensch*);  prov.  rufian-f;  frz.  ruften;  span,  rufian. 
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Das  Wort  auf  rufuhu,  rötlich,  zurückzuführen,  ist 
aus  begrifflichem  Grunde  nicht  statthaft.  Vgl.  I>z 
278  ruffiano. 

8H9i  rügä,  -am  f.,  Rauxel,  Furche;  ital.  ruga, 
Itunzel  (altital.  auch  .Gasse*);  prov.  ruga,  Runzel. 
ttto,  Gusse;  frz.  rue,  Gasse.  Straße,  \u\.  Meyer-L.. 

Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XV  92,  die  Ableitung  Schuchardt,  Roman.  Etym 
muß  jeiloch  als  zweifelhaft  erscheinen;  auf  ein   roumese,  rou»->  .  frz.  ronce 


8198)  rülnösus,  a,  am  (ruina),  baufällig,  ein- 
gestürzt; ital.  rtiinoso;  rum.  prov.  rtano»;  frz. 
ruineux;  cal.  ruinös;  span.  ptg.  ruinöse. 

8199)  riiiiiex.-iceiii  c,  Sauerampfer,  ein  zackiges i 
Brandgeschoß;  davon  ital.  rdmice  u.  römbice; 
prov.  router-*,  Dornhusch ,  daneben  roize,  vgl. 

I  p.  28;  neuprov. 
Dornbusch  (die  ge- 


*rüga  scheint  hinzudeuten  alt  frz.  rote,  Streifen,  wohnliche  Ableitung  des  Namens  Ronteral  von 
En  i-  223:  doch  leitet  man  das  Wort  wohl  besser  ronce  ist  von  Seelmann  in  seinem  auf  der  Philo- 
mit  Hetzer  p.  48  von  rlga  (s.  d.)  ab;  span,  arruga,  I  logenversammlung  zu  Hamburg  1905  gehaltenen 

Vortrage  lebhaft  bestritten  worden,  Seelmann  er- 


Runzel, rua,  Gasse;  ptg.  ruga,  arruga,  Runzel, 
rua,  Gasse.  Vgl.  Dz  278  ruga.  Tber  die  zu  rüga 
bezw.  *rüga  gehörige  umfangt  ei«  he  Wortsippe  hat 
eingehend  gehandelt  Biadeuc.  Mise.  Asc.  550.  — 
Ober  frz.  rue  vgl.  Nr.  8229. 

8is!»a)  'rüirabülum  (ruga),  Runzelung;  davon 
nach  Hiadene.  Mise.  Asc.  551.  prov.  jable,  jaule, 
gaule,  frz.  jable,  Kalz,  Zarge. 

8J9o)  rügldus,  n,  um  (ruga),  bezw.  rQbidus. 
h,  urn  (zu  unterscheiden  von  rübidus);  das  Wort 
ist  muenlings  inschriftlich  belegt,  vgl.  Schuchardt 


blickt  in  dem  ersten  Teile  des  Wortes  das  germ. 
ross,  vgl.  Nr.  8152,  so  daß  das  Wort  .Rolital* 
bedeute).   Vgl.  Dz  671  ronce. 

8200)  rflimgo,  -ire,  wiederkäuen;  ital  rugu- 
mare,  (daneben  mundartlich  rumare,  vielleicht  — 
ruminare,  darüber  sowie  über  andere  mundartliche 
Formen  vgl.  Flechia,  AG  II  7);  südsard.  murigoi 
(aus  rumigai);  mittelsard.  morigare,  vgl.  Nigra, 
AG  XV  491 ;  rum.  rumeg  at  at  a,  daneben  rugumä, 
vgl.  Behrens.  Metath.  p.  23;  prov.  romiar;  alt- 


Z  XXII  632,  (angesetzt  wurde  es  schon  von  Forster,  I  frz.  rungier  u.  rumier;  (neu frz.  ruminer,  gel. 
Z  III  259),  faltig,   mnzlich.  rauh;   ital.  rurido,  ]  Wort,  =-  ruminare;  ronger  gehört  nicht  hierher. 


sondern  ist 
cat.  span 


rauh;  vielleicht  auch  frz.  rude,  vgl.  Schuchardt. 
Roman.  Etym.  I  p.  26  u.  45.   Vgl.  Nr.  8194  u.  8212. 

8190a)  •rttgino,  -ire  (rüga),  falten,  runzeln. 
Auf  rnginare,  reginare,  riginare  führt  Hiadene.  Mise. 
Asc.  550,  zurück  frz.  rainer,  falzen  (wovon  rain 
u.  rainure).  sowie  eine  grolie  Anzahl  ital.  meist 
jedoch  mnndartl.  Wörter.    Vgl.  Nr.  8080a. 

8191)  rfl-,  'rügTo,  -Ire,  brüllen;  ital.  ruggin, 
daneben  rugliurr,  rugghiare  =  *rugulare;  rum. 
rugesc  iiit  i;  prov.  rugir;  altfrz.  ruir;  (neu- 
frz.  rn^ir,  gel.  W.;  frz.  bruire  wird  wohl  besser 
als  Scheideform  zu  braire  «=■  'bragire  aufgefaßt) ; 
span.  ptg.  rugir.  Vgl.  Dz  532  braire;  Flechia, 
AG  II  379;  Tli.  p.  92. 

8192)  rü-,  *rflf  f  tils,  -am  m.  (rugire),  das  Rrüllen ; 
a  pan.  ptg.  ruido,  Lärm.  vgl.  Dz  484  ».  r  .-  (rz. 
t  ut  (altfrz.  ruit),  das  Brunstgeschrei  des  Hirsches, 
die  Brunst  dieses  Tieres,  vgl.  Dz  074  *.  r. 

8193)  #rügüIo,  -ire  (rugir, ).  brüllen :  i  t  a  1.  rugliare, 
rugghiare,  vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  438. 

8194)  rflfdus*  m,  um,  rauh,  uneben  (findet  sich 
nur  einmal  u.  überdies  an  unsicherer  Stelle.  Plin. 
18,  97);  davon  'richtiger  aber  wohl  von  rügidus, 
s.  d  j;  ital.  rvrülo,  rauh.  Vgl.  Dz  395  s.  r.; 
Gröber.  ALL  V  241;  Forster,  Z  III  259.  stellte 
'rügidus,  faltig,  von  ruga  als  Grundwort  auf  u. 
verglich  *ripidu#  von  rifta,  seitdem  ist  das  Wort 
iiischriftlich  belebt  worden,  vgl.  Schuchardt,  Z  XXII 
532;  G.  Paris.  R  VIR  028,  bezweifelt  die  Förstersehe 
Ableitung.    Vgl.  Nr.  8190. 

8195)  ndl.  rulin.  Schiffsraum;  davon  vermutlich 
frz.  arrumer,  die  Schiffsladung  verteilen  u.  ordnen: 
span.  ptg.  arruvmr  (span,  auch  arrumlmr\;  das 
ptg.  Verb  besitzt  die  allgemeinere  Bedtg.  .ordnen, 
aufräumen*.    Vgl.  Dz  275  rombo. 

8196)  [rülni,  -am  /'.  (ruen),  Sturz,  l'ntergang. 
Trümmer:  ital.  ruina,  rorina;  rum.  ruina;  |>rov. 
ruinn,  roina;  frz.  ruine;  cat.  span.  ptg.  ruina, 
dazu  das  Adj.  span,  ruin;  pik',  ruim,  mim,  elend.  8206  (?  .  8207 
Vgl.  Dz  484  ».  r.)  8207)  rünco.  -are,  ausgäteu;  ital.  roncare,  ron- 

Hl!»7|  'rüino.  -are  (ruina),  um-türzen.  zugrundt •-  eigliare,  ausgftteo,  dazu  das  Vbsbst.  ronca,  roncv, 
richten;  ital.  ruina,;  .audar  in  rovina*.  rorina rc  |  ronciglio ,  ronconr ,  Hippe.  Vgl.  Dz  394  ronen, 
.andare  o  mandare  in  r.*.  virl.  Canello,  AG  III  336:  Grober.  ALL  V  24t :  d'Ovidio.  AG  XIII  402.  welker 
rum.  mines  tii  at  a;  frz.  ruiner;  cat.  span,  bemerkt,  dal!  die  Sippe  durch  uncus  Iweintlußi 
ptg.  ruinar.  worden  zu  sein  scheine. 


*rodicare,  bezw.  "rotundicare,  w.  m.  s.l: 
ptg.  rumiar.     Vgl.  Dz  1.72  ronger; 
Gröber.  ALL  V  241. 
iHmfuo  s.  rftmigo. 

8200a)  minor,  .«rem  m..  Ruf.  Gerücht;  ital. 
romore;  sard,  romori;  altfrz.  remor  .bruit,  va- 
carme,  tumulte" ;  prov.  rimor;  cat.  remor;  span, 
ptg.  rumor.    Vgl.  Hetzer  p.  48. 

8201)  dtsch.  rümpf;  davon  vielleicht  cat.  rom, 
stumpf  (die  ursprüngliche  Bedeutung  würde  also 
gewesen  sein  .ohne  Kopf  u.  Glieder,  ohne  Spitzen* i  . 
span,  romo;  ptg.  rombo  (ist  auch  Sbst.  mit  der 
Bedtg.  .Loch*,  ursprünglich  vielleicht  .Rumpf* 
Vgl.  Dz  484  rombo. 

8202)  rttmpo,  r0.pl,  rüptum,  rümpgre,  brechen; 
ital.  rompo,  ruppi,  rotto,  rompere:  rum.  rump 
(rup),  rupmi,  rupt,  rumpe  (rupe);  rtr.  rumper, 
Part.  Prät.  rut,  rot,  vgl.  Gartner  §  148  u.  172; 
prov.  frz.  rompre;  cat.  romprer;  span.  ptg. 
romper.    Vgl.  Gröber,  ALL  V  241. 

8203)  rumpus,  -um  m.,  Weingesenk:  lomb. 
romp,  la  vite  mandata  sngli  alberi,  vgl.  Salviom. 
Post.  19. 

8204)  ahd.  ruuan,  mhd.  ruoeo,  belasten,  beladen; 
davon  rt  r.  runur,  Holz  zusammenschleppen,  runa, 
Bürde.  Last,  Haufe  (von  Heu  u.  dgl.).  Vgl.  Burk. 
Z  X  57 1. 

8205)  ahd.  rünazöu,  summen,  brummen;  ital. 
ronzare,  suminen.  davon  ronzone,  grolle  Brumui- 
(liege;  vicll.  gehören  hierher  auch  span.  ronz»r, 
roznar,  mit  Geräusch  kauen;  cat.  roncejar;  span. 
roncear,  brummig,  mürrisch  sein,  widerwillig  ar- 
beiten, zaudern,  dav.  span,  roncero,  ptjr.  roneeiro, 
langsam,  träge.  Vgl.  Dz  394  ronzare  u.  484  ron- 
rear,  Baist,  Z  V  558  (hält  die  span.  Worter  für 
onomatopoieti-ch). 

8206 1  rüncitiH,  -am        Hobel;  davon  (?)  frz. 
rouanne,  Ritzeisen.    Sehr  unsichere  Ableitung. 
«20«a)   Stamm    runc,   krumm,   s.    Nr.  8152 
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8208)  rönön 


8230)  rütabfllüm 


84« 


8208)  altndd.  runön,  raunen,  =-  alt  frz.  runer, 
Ilüstern ;  alts  pan.  adrunar,  erraten  i vgl.  got.  runa, 
Geheimnis).    Vgl.  Dz  673  runer;  Mackcl  p.  19. 

8209)  alul.  runxa,  Runzel,  =  altfrz.  ronce,  vgl. 
Mackel  p.  174. 

8210)  ahd.  ruozzen,  die  Erde  aufwühlen:  davon 
nach  Caix,  St.  493,  ilal.  ruciarc,  pascere  dol  mai- 
ale.  grufolare. 

8211)  räo,  -e>e,  stürzen;  sard,  men: 
rllpes,  »ruplea,  *raPla  s.  'roceöm. 

8212)  ['rüpa  oder  rübu,  -am  f.,  Hunzel;  die  An- 
setzung  dieses  Wortes  scheint  gefordert  zu  werden 
durch  ptg.  rofo,  Runzel  fauch  Adj.  .nicht  poliert, 
rauh"),  süd  frz.  roufo,rifoclc,,  vgl.  Schuchardt,  Koni. 
Etym.  1  p.  25;  Hraune.  Z  XXII  200.   Vgl.  Nr.  8180.] 

8213)  «Usch,  rupfen;  mit  diesem  Verhum,  hezw. 
mit  germ,  raufan  -f-  rupu  is.d.),  scheinen  zusammen- 
zuhängen ital.  armffarc,  das  Haar  zerzausen,  ver- 
wirren, mffa,  Gezause,  Gedränge,  Ixtruffn,  Raulerei; 
rtr.  barufar,  raufen;  prov.  burrufaut-z,  Raufer; 
cat.  armfar,  kräuseln;  span,  rufo,  kraus,  arm- 
farse,  (die  Stirn  kraus  ziehen),  zornig  werden ;  ptg. 
arrufar,  kräuseln.  Vgl.  Dz  277  ruffn;  Schuchardt, 
Roman.  Etym.  I  p.  25. 

8213a)  dtsch.  Ruprecht,  Rupert,  Rotpert,  Per- 
sonenname; hieraufscheinen  zurückzugehen  die  frz. 
Pflanzennamen:  herbe  a  rotiert,  (Niedennaine)  ro~ 
berge,  ramberg,;  lamberge,  Riugclkraut,  Rotlaufkraut. 
Freilich  wird  man  Einwirkung  von  Lantpert,  Rim- 
bert (Namen  von  Heiligem  annehmen  müssen.  Vgl. 
Schuchanit.  Z  XXVI  3»6. 

8214)  ruptä  (Part.  P.  P.  v.  rumpere),  gebrochen ; 
ital.  rotta,  Rruch,  Niederlage;  dieselbe  Bedeutung 
hahen  prov.  span.  ptg.  rota,  altfrz  route;  neu- 
frz.  diroute;  prov.  rot»,  a Hirz,  rote  bedeutet 
auch  .Bruchteil  eines  Heeres,  Rotte",  daher  a  1 1  f  r  z. 
arouter,  in  Ordnung  stellen.  Aus  ruptn  via,  durch- 
gebrochene Stralie.  erklärt  sich  frz.  route,  Stralle, 
wovon  routier,  wegkundig,  routine,  Wegkunde, 
Cbung.    Vgl.  Dz  276  rotta;  Gröber,  ALL  V  241. 

8215)  l'rüptio,  -Are  (ruptus),  brechen;  davon 
vermutlich  frz.  rosser,  durchprügeln  (eigentlich  so 
prügeln,  daß  die  Knochen  brechen,  vgl.  ital.  rotto, 
durchgeprügelt).  Alle  anderen  Ableitungen  des 
vielbehandelten  Wortes  sind  höchst  zweifelhaft.  Vgl. 
Dz  672  ros«er ;  Scheler  im  Diet.  s.  v.  Vgl.  auch 
Nr.  8231a.    S.  auch  unten  Nr.  822&a.] 

8211»)  ruptura,  -am  f.  (ruphttj,  Bruch,  RilJ; 
ital.  rotturu;  rum.  mptoare;  frz.  rotnre,  urbar  ge- 
machtes, gereutetes  Land,  Bauerngut,  dav.  roturier, 
Kutter,  Bauer,  (rupture,  gel.  WJj  span.  ptg. 
rotura  (daneben  rompedura).     Vgl    Dz  276  rotta. 

8217)  [*rüsei,  -am  f.  ist  das  vorauszusetzende, 
aber  bezüglich  seines  I  'rsprunges  ganz  dunkle  Grund- 
wort zu  prov.  rusca,  Baumrinde  (auch  piemont. 
u.  lomb.  rusea);  altfrz.  rusehe  (norm,  nujue), 
neu  frz.  rucke  (aus  Baumrinde  gelertigter)  Bienen- 
korb, SchifTsrumpf.  Dz  673  rucke  hielt  das  Wort 
für  keltisch,  Tb.  p.  111  verneint  dies.  Rico,  Publ.  [ 
of  the  Mod.  Lont:.  Ass.,  Juni  1905,  stellt  *rüspica 
von  *rüspicüre  (von  ruspare,  kratzen  i,  als  Grund- 
wort auf.  —  Vgl.  valses.  scheurtz,  levent.  cherz, 
Bienenkorb:  das  Wort  ist  Masculinbildung  zu  scorza, 
Rinde.  Vgl.  Salvioni,  R  XXVIII  Wti.] 

8218)  »ms.  nliis.  um  (ruscum),  mäusedorn- 
farbig;  ptg.  rugo,  russo,  hellgrau,  rötlich;  span. 
meto;  gal.  ruzo,  mzio.  Pidal.  R  XXIX  369,  will 
rucio,  mcio  von  roscidtis  ableiten,  was,  da  ruscidus 
in  der  Bedeutung  viel  besser  pal'.t,  abzuweisen  sein 
dürfte.    Vgl.  auch  Meyer-L.,  Gr.  I  3  589. 


8219)  rüscüm  n.,  Mäusedorn;  ital.  cat.  span, 
ptg.  rusco.  Aus  fr\ondn\  -f-  muco  ist  nach  Caix, 
Z  I  423.  entstanden  fruseo,  fruscolo,  Zweig.  S. 
oben  brflseum.  Vgl.  Baist.  Z  V  557.  Vgl.  oben 
Nr.  1601. 

8220)  ahd.  ruspau,  starren;  davon  vielleicht 
(s.  aber  rüspüdus)  ital.  rnspo,  raub,  neu  gemünzt. 
Vgl.  Dz  395  ruspo. 

rflspieo,  -äre  s.  rüsea. 

8221)  fruspidus,  a,  um,  rauh,  kratzig;  dieses 
Wort  scheint  gefordert  zu  werden  von  (ital.  ruspo, 
rauh,  ungemünzt,  rospo ,  widerhaariger  Mensch, 
Kröte);  oberostital.  ruspio,  rauh,  vgl  8c bu- 
ch a  rdl,  Rom.  Etym.  I  p.  -'8;  Sch.  zieht  hierher 
auch,  bezw.  zu  ruspare  ital.  ruspare,  raspeln  (ahd. 
ras/tön),  rasposo,  südsard.  raspidu,  süd  frz. 
raspous  etc.  span.  ptg.  rispido  (beeinfluUt  durch 
hispidtis),  etc.J 

8222)  ruspo,  -ire,  kratzen,  scharren,  durch- 
forschen, =  ital.  rttsjtare,  scharren  (von  Hühnern), 
vgl.  Dz  395  j*.  v.;  Gröber,  ALL  V  242.  S.  auch 
rüspIdtiB. 

8222a'  *rü88äriölum  n.  (v.  russus).  Rottierchen, 
Wiesel  (im  rötlichen  Sominerpelz);  altfrz.  rous- 
seruel,  daneben  roseruel  i*rosariolum  v.  rosa)  u. 
(norm.)  romreutt  (v.  minus),  vgl.  Thomas.  R 
XXXIV  109. 

8223)  dtsch.  ruHsen  (ahd.  rnzzön),  schnarchen: 
ital.  russare,  schnarchen.    Vgl.  Dz  395  s.  p. 

8224)  rüssSüs  u.  russ&s,  a,  nm,  rötlich;  ital. 
rosso;  sanl.  ruju;  rum.  ros;  prov.  ros;  frz. 
roux;  cat.  ros;  span,  rojo;  ptg.  roxo.  Vgl.  Dz 
276  rosso  u.  484  rücio;  Gröber,  ALL  V  242.  Cher 
rucio,  rugo  s.  ruseldus. 

8225)  •riisteum  n.  frustum),  Brombeerstrauch; 
neuprov.  rouis,  Busch,  rouisso,  dürrer  Zweig, 
rouissoun,  kleiner  Busch,  vgl.  Thomas,  R  XXIV  58«i. 

8225a)  *rflstlo,  -are  (*r».-teum),  mit  einer  Rute 
schlagen;  altfrz.  roissier,  neufrz.  rosscr.  Vgl. 
Thomas,  Mel.  133.  Vgl.  hierzu  Schuchardt,  Z 
XXVI  400.  Wahrscheinlicher  aber  dürfte  rosser 
—  *ruptiar?  anzusetzen  sein;  vgl.  Nr.  8215. 

6226)  rflstum  «.,  Bromheerstrauch;  neap,  rnsta, 
rustina,  Brombeere,  vgl.  Schuchardt,  Rom.  Etym. 
I  p.  63. 

8227)  ['rüstidus,  a,  um  (für  rusticus).  bäurisch; 
prov.  altfrz.  rüste  (miste  —  rusteus) ,  derb, 
heftig:  ob wald.  risti;  neufrz.  rttstre,  dazu  das 
Sbst.  prov.  rnstat-z,  altfrz.  rustii.  Vgl.  Dz  673 
rüste;  Schaub  p.  66.j 

822*)  1.  rüta,  -am  f.,  Raute;  ital.  mta;  mail. 
rüga;  monf.  ridda;  rum.  rutä;  prov.  ruda;  frz. 
rue;  cat.  span.  ptg.  ruda. 

8229)  2.  *rüt« ,  -am  f.  (aus  *ruita  für  rüta). 
möglicherweise  Grundwort  zu  frz.  rue  (gewöhnlich 
=  rüga  angesetzt,  das  aber  der  Bedeutung  wegen 
schlecht  palit),  Stralte;  was  die  Bedtg.  anbelangt, 
so  ist  von  der  Verbindung  rüta  caesa  (s.  Georges 
s.  v.  mere)  auszugehen.  Die  grölite  Wahrschein- 
lichkeit hat  jedoch  die  Annahme  tür  sich,  dal» 
rue  zu  der  Wortsippe  *riga  (s.  d.),  *rica  (s.  d.), 
*rögium  (s.  d.),  *rogiscellum  (s.  d.)  gehört,] 

8230)  rtttäbülöm  n.,  Orcnkrücke,  =  ital.  ria- 
colo;  com.  orabli  (umgestellt  aus  roabli),  Rühr- 
löffel, vgl.  Nigra,  AG  XI  503;  lad.  redahl;  altfrz. 
roable,  neufrz.  riaule  (daneben  rou/tle),  vgl.  Tho- 
mas, Hei.  131  u.  134.  rdble,  Ofenkrüeke  (damit 
vielleicht  identisch,  vgl.  jedoch  Nigra,  AG  XIV  374 
(s.  unter  'rapulumj.  räble,  Hinterstück  bei  Tieren, 
weil  die  Hauptknochen  dieses  Teiles   mit  einer 
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8281)  *rütlllö 


8252)  sicramentum 


848 


Krücke  sich  an  Gestalt  vergleichen  lassen):  alt- 1 
span,  rodarilla,  vgl.  Dz  (563  *.  v. 

8231)  *rtttlll0,  -ire  (nUilux),  rötlich  werden, 
rosten;  prov.  roilhar,  rosten,  dazu  «las  Verhalshsl. 1 
rollh-z,  rozilh-z,  roilha;  alt  frz.  rouillier,  dazu  das 
Vl*bst.  roil,  ro'ille,  Rost;  neul'rz.  rouiller,  dazu 
da«  Vbsbst.  rouille.  Vgl.  Dz  27s  ruggine  (wo  die 
Wörter  irrtümlich  als  Deminutivbildungen  zu  ru- 
hige hingestellt  werden):  Gröber,  ALL  V  238; 
Herzog.  Z  XXVII  126  (die  Diezsche  Ableitung  wird 
eingehend  u.  scharfsinnig  verteidigt). 

8231a)  rfltlo,  -Ire  (abgeleitet  von  ruere).  rupfen; 
span.  ptg.  rozur,  ausrupfen,  jäten:  Irz.  (mund- 
artl.)  roster,  drosser,  pänzlirh  abrupfen  (  =  ruptiure). 
Vgl.  Horning,  Z  XXV  74<>. 

823'J)  rttto,  -ärt*  frutrt),  werfen,  schleudern,  = 
frz.  ruer,  schleudern.  Vgl.  Dz  673  ruer  (wo  das 
Vb.  unmittelbar  von  ruere  hergeleitet  wird);  Förster, 
Z  11  87;  Gröber.  ALL  V  242. 

rfitübi  s.  id-rutubo. 


S. 

8238)  8;  von  dem  Namen  des  Buchstabens  ist 
fälschlich  abgeleitet  worden  esse,  Achsenpflock  (ge- 
hört zu  oris)  u.  esseret,  Locheisen  (treht  auf  genu. 
lülza  zurück),  vgl.  Thomas.  R  XXV  81  u.  XXVI 
427;  Gade  p  37. 

8234)  Bül.äja,  -am  f.,  ein  Geist enlrank  der  Armen 
in  Illvrien;  dav.  ital.  zalntione,  composto  di  rossi 
d'uov'a,  zucchero  etc..  vgl.  Caix.  St  658. 

8234a)  span,  sibalo  (woher?  i,  Alose,  Alse,  =  frz. 
saralle,  vgl.  Thomas.  R  XXVIII  211  u.  Mel.  187. 

8235)  sibanüm  auch  sivinüm  «.,  [adfiavov), 
daneben  *sibiiii  f.,  grolles  leinenes  Tuch,  Hand- 
tuch, .Serviette  u.  dgl. :  gallo  ital.- sic i  I.  savattu, 
savu,  Leichentuch,  dazu  das  Vb.  insaronnre,  in  das 
Leichentuch  hüllen;  prov.  surenu,  Schleier,  Segel; 
alt  frz.  savene;  span,  sultana,  Havana,  Altarluch, 
Bettluch,  sabaniUa,  Schnupftuch  i, in  der  Bedeutung 
.Ebene*  ist  das  Wort  amerikanischen  l'r*prungs, 
vgl.  Cuerva,  R  XXX  123  ff.).  Vgl.  Dz  .'78  sdbana; 
Gröber.  ALL  V  452. 

8236)  säbbitüm  n.  (nj»',  oäßjiaiov  u.  auu/iä- 

zior,  vgl.  W.  Schulze  in  Kuhns  Zlschr.  XXXU1 
366,  G.  Meyer,  big.  Forschungen  IV  326).  Sabbat. 
Sonnabend;  ital.  sabbato;  sard,  subbadu;  rum. 
sämbätä;  rtr.  sonda;  prov.  dis-sapte;  alt  frz. 
'sedmedi,  semedi  ijrleichsam  seplima  dies);  vgl. 
Förster  zu  Aiol  et  Mirabel  p.  600  Sp.  2  Z.  4  v.  o., 
K.  Hofrnann.  RF  II  355;  neufrz.  sumedi;  cat. 
disxapte;  span.  ptg.  sdbado.  Vgl.  Dz  675  sumedi; 
Gröber,  ALL  V  464. 

8237)  dtseh.  sabel,  sllbel,  Säbel  (die  Herkunft 
des  auch  in  slav.  u.  finnischen  Sprachen  verbreiteten 
Wortes  ist  unbekannt,  germanisches  Erbwort  kann 
es  nicht  sein.  vgl.  Kluge  «.  f.);  davon  ital.  sciabla, 
sriabola;  Irz.  sabre  (davon  sabretache  —  Säbel- 
tasche); span,  sable;  im  Ftp.  fehlt  das  Wort.  Vgl. 
Dz  28«  sciabla. 

8238)  sabellum  iDemin.  v.  *mbum  -  sabuium), 
Sand;  neuprov.  savel,  »urru,  grober  Sand,  vgl. 
Gröber,  ALL  V  454. 

8239)  sibina,  -am  f.,  Sevenbaum;  ital.  savina; 
span.  u.  ptg.  sabina;  p ro v.  mhino;  frz.  sarinier. 

8240)  |*Bähium  i».  (sapite)  —  ptg.  saibo,  Nach- 
geschmack, vgl.  Schuchardt,  Roman.  Et.  I  p.  lö.| 


8241)  *sabius  (sapidfis),  a,  um,  weise;  ober 
ital.  xario;  sard,  sd/du;  rtr.  salte;  prov.  sari: 
frz.  salve,  sage;  cat.  mbi;  span.  ptg.  sabio; 
alt  ptg.  auch  saibo,  s.  Gröbers  Grundril!  IT  959 
Anm.  5.  Vgl.  Schuchardt.  Rom.  Etym.  1  p.  6. 
Schaub  p.  56.    S.  sapius. 

8242)  sibueus,  sumbücüs,  -am  m.,  Holunder- 
baum; ital.  sambueo;  rum.  soc;  rtr.  suitg,  sumrei; 
prov.  suue-s;  alt  frz.  sen,  sehu,  (dav.  das  Demi- 
nutiv mit  eingeschobenem  [?]  r)  sen-r-eau,  sureau, 
vgl.  Tobler,  Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  N.  F.  III  414.  u. 
dazu  G.  Faris.  R  VI  131.  eine  andere  Erklärung 
vribt  Scheler  im  Diet.  s.  r ;  eine  Nebenform  ist 
seuger  — "  *sabucarius,  rätselhaft  ist  das  el>enfalls 
vorkommende  stur;  über  ostfrz..  auf  'sabueula  ■+• 
iönem  zurückgehende  Wörter  vgl.  Horning.  Z  XVIU 
228;  Nigra,  R  XXVI  156;  neufrz.  nimm;  cat. 
sauch;  span,  sabueo,  sahueo,  saüco;  ptg.  saueo. 
Vgl.  Dz  682  sureau;  Gröber.  ALL  V  454;  Ascoli. 
AG  1  70  Anm. 

8243)  s;i lo.  -önem  m.,  Kies;  ital.  snbf>iont: 
rtr.  sablun;  frz.  span,  sablon.  Vgl.  Gröber,  ALL 
V  464. 

8244)  sibfllöm  U.,  Sand;  ital.  sabbia;  frz. 
sable;  span,   sdbolo,  davon   sablon,  (das  übliche 


Wort  für  .Sand*  ist  aber  arena,  ptg.  area,  nreia, 
ptg.  «t 
V  454. 


ptg.  saibro  bedeutet  .Kies*), 


Gröber.  ALL 


H245)  säbürrä,  -am  f.  isabulum),  Schiffssand, 
Ballast;  ital.  saburra,  savorra ,  zararra;  sard. 
saurra;  rum.  saburä;  prov.  saorra;  frz.  suburrr 
Igel.  W.);  cat.  sorra;  span,  zahorra,  *orra;  ptg. 
saburra.   Vgl.  Dz  345  zavorra;  Grüber.  ALLV  454. 

8246)  sibürro,  -are  (saburra),  belasten,  beladen: 
ital.  zuvor  rare  etc..  s.  sibitrrä. 

8247)  [sicca  +  böta  (s.  oben  bötan,  bezw.  b.U-> 
=  frz.  saquebule,  span,  saeubuche,  eigentlich  ein 
Haken  an  der  Lanze,  womit  Fuüsoldateu  Reiter 
von  den  Plerden  zogen  (saccare/  u.  zur  Erde 
sliellen  (bötan  t),  dann  eine  Art  Posaune,  vgl.  Del- 
boulle,  R  XIII  404.] 

8248)  sicco,  -ire  saceu»),  durch  einen  Sack 
seihen  (im  Roman,  auch  .in  den  Sack  stecken,  weg- 
nehmen, plündern*);  ital.  ['saccare,  davon  da» 
Vbsbst.)  saeco,  Plünderung,  snecheggiare,  plündern; 
prov.  ensacar ,  einstecken;  altfrz.  sachirr,  de- 
tachier, herausziehen,  {sagner,  plündern,  dav.  das 
Vbsbst.)  sac,  Plünderung,  snccugrr,  plündern;  span, 
ptg.  sacar,  herausziehen,  siupieur,  plündern.  Vgl. 
Dz  278  sacar. 

8249)  siccus,  -um  m.  (anxxog).  Sack:  ital. 
saeco;  prov.  sacs;  frz.  mc;  span.  ptg.  saco, 
(daneben  span,  zague,  Schlauch).  In  der  Redig. 
.Plünderung*  etc.  ist  saeco  etc.  Verbalsbst.  von 
sticcare.  Vgl.  Dz  278  saeco:  Caix.  Giorn.  di  til. 
ro m.  II  69. 

8250)  jsacc(us)  +  dtsch.  mann  =  ital.  saeco- 
manno,  Packknecht;  neuprov.  sacuman;  span. 
sueomuno  (wohl  angelehnt  an  tnano,  Hand).  Plün- 
derung.   Vgl.  Dz  278  saeco.) 

8251)  |sicer,  a,  um,  heilig;  ital.  sacro  u.  mgru. 
i  vgl.  Canello,  AG  III  871;  span.  ptg.  sacro.  Olwr 

das  Sbst.  ital.  sacro,  Stolhogel,  frz.  span.  pt|f. 
sacre  vgl.  oben  caqr  u.  Dz  279  sacro.] 

82521  saerämentum  n.  (sacro),  Schwur.  Eid: 
(ital.  sucramento  u.  sagramento  (altital.  auch  *«- 
cramento),  dazu  das  Vb.  sucranu-ntare,  sagr.  (s'i- 
ramentaref,  schwören,  vgl.  Canello,  AG  III  374: 
prov.  sagramen-s);  altfrz.  sairement ,  davon  da« 
Vb.  sermrnter;  neufrz.  serment,  dazu  das  Verl- 
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8253)  afcratfis 


8272)  sägmarlns 


850 


assermenter,  vereidigen;  (span.  ptg.  sacramento,  Mantel;   ital.  saga,  Wams,  sajo,  ein  ZeugstofT, 

bedeutet  vorwiegend  nur  , Sakrament*,  dazu  das  Sarsche;  prov.  min,  grober  Mantel.  Sarsch ;  frz. 

Vb.  mcramentar,  die  Sakramente  spenden).    Vgl.  sai>  m.  u.  f.  (/«  «ai>,  ein  seidenartiger  Stoff  wird 

Dz  67G  serment.  von  Meyer- L,  Z  XXV  855,  =  soie,  also  =  seta  an- 

82."»3)  sierfttfis,  a,  um  (sacroj,  geheiligt,  geweiht:  gesetzt);  cat.  grober  Mantel;  span.  saga, 

ital.  sacrato  u.  sagrudo,  ersteres  bedeutet  als  Sbst.  Frauenübcrkleid,  sugo,  Kittel;  ptg.  saia,  Unterrock, 

.Kirchhof,  letzteres  , Fluch*,   vgl.  Ganello,  AG  *aio,  Reitrock.    Vgl.  Dz  280  suja;  Gröber.  ALL 

III  371;  (frz.  sacrS);  span.  ptg.  mgrado.  V  456;  Th.  p.  77;  Hetzer  p.  48. 

M2Ö4)  säero,  -Ire  (sacerj,  heiligen,  weihen;  ital       »265)  pers   sagar!  (tQrk.  zAgrt),  Rucken  oder 

xacmre;  prov.  tagrar,  davon  das  Sbst   siuirason  .     UZ  eines  1,eres  (/"  B-  Esels|-  dle  Hückenhaut; 

Weihe;  frz.  merer  (gel.  W  ),  davon  das  Vbsbst'  Jta'  ^rino  (mundartlich  sagrin).  rauhes,  gepreßtes 

mere,  Weihung,  Krönung;  span.  ptg.  sagrar  Leder;   frz   chagrin,  genarbtes  Leder,  (in  über- 

K-jr.ni  .„«.,-,  1,;,,.  „    i„Ka.JLi   .  r    u  i  tragener  Bedtg.  .Kummer*,  vermittelt  wird  dieselbe 

/•m£hC?  W^?' Jahp1l^^<,mRom.an  aiuth  mit  der  ursprünglichen  .lurch  den  Begriff  .rauh, 

™^S52LTl5LS  Ansatz  z»r  Ew^ke,   0.  reibend*,  der  Kummer  reibt  gleichsam  das  Gemüt, 

zum  geistlichen  Leben);  ital.  secolo;  altober  ital.  i  wirkt  auf  dasse|be  fihnIjch  wj*  ejne      ,     t    t  ■  ' 

22?  ^  l  tple,1,?trW-  'rUm  /^,r;  r!r  Fl«che  auf  die  Hau.),  dazu  das  Verb  ^ 
seeul);  prov.  segle-»;  alt  frz.  «cm/»'  «...,'....  ~  .   .  .•' 

Bedtg. 

nei 

«u/ol.    Vgl.  Gröber,  ALL  V  455  ;  Canello,  AG  III 
294  Anm.;  Berger  s.  v. 


T.',,rn        i  P     H  f  /fri      r*"'  Flache  auf  die  Haut),  dazu  das  Verb  c/m^W, 

3Ä!  P,  "  V^,  *'  p;f'  r7'''  "f'-  ^fLt  bekümmern.  Vgl.  Dz  541  chagrin;  Scheler  im  Diet 
„fc*  3vJ?         vK.l.  Förster  zu  Yva„,  1649);},.  ...  eine  etw*8  nn<lere  ^  gibt  Lagarde, 

"fr\Ä,C*1-  #'v8r    Ä,P  5  Ä  Mitteilungen  I  90  (als  Grundwort  stellt  er  «ufU 


8266)  sagenä,  -am  f.  (aayrjvr,),  Schleppnetz; 


ital.  sagena,  Streichnetz;  be r g.  saina;  frz  seine, 
8:P_Ö)  "ep*'.üfl  ,(üb?r  df?  Sk*WUnd  von  *«c,r  Fisehergam.    Vgl.  Dz  676  «cm* 


u.  seine  Ersetzung  durch  subinde  u.  freijuenter  vgl. 
Wölfflin,  Sitzungsb.  der  bayer.  Akad.  der  Wiss., 
phil.-hist.  CL,  1894  p.  101);  ital.  siepe;  sard. 
-rbbi;  venez.  siere;  bellum  aieeh;  monf.  sef; 
vegl.  siup,  vgl.  Salvioni,  Post.  19. 
saepe*  B.  sc  pes. 

8257)  saeti  (=  setä),  -am  f.,  Haar,  Borste; 
ital.  acta  (altital.  soia,  mja,  doch  kann  letzteres 
=»  saga  sein,  ersteres  ist  frz.  wie),  haariges  Zeug, 


8267)  täfffmgn  n.  (f.  sagina),  Fett;  ital.  mime; 
piem.  «m,  sego;  prov.  sagin-s,  m'in-s;  altfrz. 
satn,  mim,  vgl.  Cohn,  Suffix w.  p.  58;  zu  sa'in  das 
Vb.  salmer,  schmälzen,  ensaimer,  neufrz.  rnsimrr, 
die  Wolle  einfetten,  essimer,  mager  machen,  vgl. 
Thomas,  R  XXV  88;  neufrz.  sain  in  sain-doiu-; 
cat.  «m/im,  »wp;  span,  sw'w,  dav.  sainete,  Lecker- 
bissen, Würze  ("in  übertragener  Bedtg.  Zwischen- 
spiel, gleichs.  Theaterleckerhissen).     Vgl.  Dz  280 


J264I  angesetzt),  vgl.  aber  Mey^. 
XXV  355,  {»Hon,  Haarseil);  span,  seta,  Borste, 
*eda,  Seide;  ptg.  seda,  Seide.  Vgl.  Dz  294  seta; 
OrOber,  ALL  V  467.  —  G.  Paris,  R  VIII  628,  ver- 
mutete, dali  altfrz.  seon,  neufrz.  son,  Kleie,  aus 
*sedon  —  *saetonen,  Haarsieb,  entstanden  sei;  in- 
dessen auch  die  von  Littre  vorgeschlagene  Ableitung 
ist  annehmbar.  Altfrz.  seon  wurde 
von  Förster,  Z  IU  262.  Abgeleitet 


Lit.  XXIII  193. 

8268)  sigittS,  -am  f.,  Pfeil;  ital.  saetta;  rum. 
sägeätä;  prov.  saiet a ;  altfrz.  saiete,  saiette,  (neu- 
frz. fliehe,  s.  oben  flits);  (cat.  sageta);  span. 
saeta;  ptg.  setta.  Vgl.  Gröber,  ALL  V  156.  Cher 
all  ital.  sita,  modenes.  silta,  vgl.  Flechia,  AG  III  139. 

8269)  [sagittirius ,  -um  m.  (sagittu),  Bogen- 
schütze; ital.  mgittario  .il  segno  dello  zodiaco* 

von  läe1a~~=  »c*'ö"ist"u."'a7  ital^etino~"lYurz.  saetti^  .»rciere*.  vgl.  Canello.  AG  III  310;  (rum. 
satn,  Seidenschnur,  vgl.  Gröber,  ALL  V  468.  sagetator);  frz.  sagittaxre  (Zeichen  des  Tierkreises). | 

8258)  'naetaceum  =  set.  n.  (saeta),  Haarsieb; 
ital.  staccio  (neapol.  setaccio);  prov.  cat.  seda»; 

altfrz.  mos;   neufrz.  sas;  span,  cedazo;  (ptg.  9"tart  sPan-  »aetear,  asaetar;  ptg.  asxettear. 

tamiz  =  ital.  tamigio;  prov.  frz.  tamis;  span.  8271)  satrma  n.  (aäyfia),  *silma  (vgl.  Isid.  Et- 

tumiz  —  *tamitium,  unbekannter  Herkunft).    Vgl.  20,  16,  5),  *söma  (vgl.  Hetzer  p.  40),  Saumsattel  i 

Dz  306  staccio;  Gröber,  ALL  V  467;  Canello,  AG  'tal-  »«/»•«,  Last,  der  irdische  Leib  (gleichsam  die 

HI  348.  Bürde  des  Geistes),  daneben  soma,  dazu  das  Vb. 

8259)  saetulä,  -am  f.  (Demin.  v.  saeta),  kleine  a*»ommare,  belasten  (vgl.  jedoch  oben  *a8-sagnio). 
Borste;  ital.  setola,  Borste,  Bürste;  mail,  sedola;  vtfl-  Canello,  AG  III  375:  prov.  sauma,  Lasttier, 
tic.  sedra;  venez.  sJoia,  vgl.  Salvioni,  Post.  19;  xomella,  kleine  Last,  Eselin;  frz.  somme,  Last,  da- 
obw.  seidla.    Vgl.  Flechia,  AG  III  137.  v°n  altfrz.  vumeiier ,  tragen,  schleppen;  span. 


8270)  Bfigltto,  -ire  (sagitta/,  mit  Pfeilen  schieilen  ; 
ital.  saettare;  rum.  säget  es  ai  at  a;   prov.  sa~ 


8260)  [*»aeTicua,  a,  um  (saeras?),  schlecht,  mlma,  Jahna,  enjalma,  leichter  Saumsattel ,  dann 
böse,  roh,  -=  prov.  sarai-*,  mcaia,  vgl.  Dz  675  »u^h  Tonnengehalt.  Vgl.  Dz  280  salma;  Rönsch, 
a.  r.;  Gröber,  ALL  V  465.]  Z  III  103,  (glaubt,  daß  aus  sagma  nmiehst  *sauma 

8261)  [saerio,  -Ire,  wüten,  =  frz.  whir  (gel.  Ii*  ]*gma,  non  peuma  App.  Probi  86)  u.  danach 
Wort).]  salma  entstanden  sei);  Gröber,  ALL  V  156. 

8262)  [saevitiÄ,  -am  (saevire),  Wut;  ital.  sevi-  8272)  sigmäriuB,  a,  um  (sagma),  zum  Saum- 
zia,  Wildheit,  drausamkeit;  frz.  sevices;  span,  sattel  gehörig;  ital.  somajo,  Adj.,  somaro,  Esel, 
ptg.  sevicia.]  saniere,  Saumtier,  vgl.  Canello,  AG  III  310;  prov. 

14263)  [got.  •safnreis.  Schmecker;  davon  nach  Dz  saumier-s,  saumiera,  Maultier;  frz.  .-ommier,  Saum- 

«74  «.  r.  frz.  safre,  gefrälüg.)  tier,  davon  sommelier  (     sommier-ier,  altlrz.  auch 

8264)  *sigi,  -am  /.  (ursprünglich   Plur.  von  sommetier),  Maultiertreiber,  Knecht,  Kellner,  vgl. 

Mtgum,  keltisches  Wort),  wollenes  Tuch,  Oberwarf,  Tobler,  R  II  244. 

körtiug.  Lat-roui.  Wörlerbucli.  54 
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8*273)  »sagülo 


8300)  *salturella 


S.Vj 


8273)  [•sägölo,  -ire  fsa$r«>  a  prov.  aaillar, 
aallar,  verhüllen,  vgl.  Dz  280  mja;  Gröber,  ALL 
V  466.) 

82741  saguin  kurzer  Mantel;  sard.  mu. 
S.  saga. 

8275)  ahd.  aahar,  Ried,  Binse;  damit  scheinen 
zusammenzuhängen  a ltfrz.  mrrie,  Binsengeflecht; 
prov.  cat.  span,  mrria,  Netzkorb,  grober  Trag- 
korb; span,  sera,  Biiiscnkraut,  ptg.  seira,  Binsen- 
kraut.  Vgl.  Dz  486  sarria. 

8276)  ahd.  altnfrank.  aal  >»,,  Haus,  Wohnung; 
ital.  aula,  großes  Gemach;  rum.  salä;  prov.  sola; 
frz.  aalle  (in  Form  u.  Genus  angelehnt  an  la 
halle);  span.  ptg.  mla;  von  »ala  abgeleitet  ital. 
aalone;  Trz.  span,  aalon;  ptg.  aalao.  Vgl.  Dz  2«» 
aala;  Mackel  p.  42. 

8277)  ail,  s*Hs  n.,  Salz;  ital.  aale,  davon  das 
Vb.  mlare,  salzen,  inaalare,  wovon  das  Partizipial- 
sbst.  insalata,  Salat;  rum.  save;  rtr.  aal,  sei  etc., 
vgl.  Gartner  §  200;  prov.  mu-s,  dazu  das  Verli 
aalar;  frz.  ael,  dazu  das  Vb.  aaler,  abgeleitet  sind 
aalicre,  Salzfall,  aalade  (Fremdwort)  f.,  Salat:  span, 
ptg.  aal,  davon  aalar,  aalada. 

8277a)  salamandra,  -am  f.  (an).anavA(,a>,  Sala- 
mander; ital.  aalamandra  u.  so  auch  als  gel.  W. 
(aber  mit  vielen  volkstümlichen  Reflexen  in  den 
Mundarten)  in  anderen  Sprachen.  Vidossich.  Z 
XXVII  763,  wollte  hierher  auch  ziehen  t r i est. 
aariamiolu,  lücartula,  ramnrro,  hat  aber,  Z  XXX 
204,  diese  Ableitung  zurückgenommen. 

8278)  Biliilüa,  a,  um  (aal),  zum  Salz  gehörig; 
ital.  aala  ja ,  Salzverkaufstelle ,  aaliera,  Salzfaü, 
aalario,  Besoldung  (diese  Bedtg.  besah  aalarium, 
eigentlich  Salzration,  schon  im  Lal.),  vgl.  Canello, 
AG  III  310;  entsprechende  Wörter  auch  in  den 
anderen  Sprachen, 

8279)  eftl(e)  +  pico,  -are  (s.  oben  Stamm  plc-) 
=  prov.  span.  ptg.  aal/iicar,  (mit  Salz)  be- 
sprengen, vgl.  Dz  485  a.  V. 

8280)  »ailcaatrum  n.,  wilder  Weinstock;  ital. 
venez.  mligaatro. 

8281)  sÄlicetöm,  sallctum ,  »aiiceta  (ml ix), 
Weidengebüsch ;  ital.  mliceto,  mlceto;  berg.  aalet ; 
rum.  aüteet;  prov.  aauzeda;  frz.  suHsaaie;  span. 
anlceda.    Vgl.  Dz  676  aaule. 

82H2)  '-a  ula,  -am  f.,  (mlidux  :  aal  =»  *ripidus 
:  ripa)  scheint  die  Grundform  zu  sein  zu  ita  1.  awla, 
Laugensalz  (vgl,  topo  mit  talpa);  frz.  aoiule;  span, 
ptg.  aoda.    Vgl.  Dz  297  aoda.\ 

82831  KftllBae,  -as  f.  /»/.,  Salzwerk;  ital.  m- 
lina  etc. 

8284 1  sftllo,  salül,  sältum,  sal  Ire,  springen: 
ital,  Wire;  rum.  aar  ii  it  i;  prov.  Wir,  aalhir; 
frz.  aaillir,  hervorsprudeln,  -raffen;  span,  aalir, 
hinausgehen;  allptg.  aalir;  neu  ptg.  aahir,  aus-, 
herausgehen.    Vgl.  Dz  48ö  aahir. 

8.85)  aJMlva,  -am  f.,  Speichel;  ital.  acialira. 

8280)  l'sailvicülo,  -are  (aaliva),  wird  von  Caix, 
Sl.  ,r»77,  als  Grundwort  angesetzt  zu  ital.  aollee- 
chvrare,  aolluecherare  „strutfgersi  di  tenetezza.  de- 
rlei io  etc.*,  eigentl.  „andar  in  broda,  stiUKgersi*. 

8287 'I  sÄlix,  -teem  /'.,  Weide:  ital.  aaliee,  nahe, 
aakio;  venez.  atileae  u.  aalgher  =  *aalicarius; 
lomb.  aarra,  norm;  tic.  sareäa  ~~  *aalicenl  vgl. 
Salvioni,  Post.  19;  rum.  aalee;  prov.  sauze-a,  mutz; 
(frz.  aaule  =  ahd.  aaiuha,  vgl.  Mackel  p.  44); 
a  pan.  mice,  sauce,  saue;  ptg.  aalgueiro  =  'mit- 
etwiu»,  Ober  Ableitungen  von  aal  i\ce  —  **eice, 
vgl.  G.  Michaelis.  Fr«.  Et.  p.  57.  Vgl.  Dz  675 
aaule.         Vgl.  auch  Guarnerio,    Mise.    Asc.  241 


(lngud.  aaligemuru,  Name  einer  Schlingpflanze, 
soll  aus  mliz  +  murua  zusammengesetzt  sein 
besser  bringt  man  den  ersten  Bestandteil  des  Wor- 
tes wohl  mit  aaiire,  »klettern*,  in  Zusammenhang 

8288)  sal  +  lioriettm  =  frz.  aalorge,  i Salz- 
speicher), Salzvorrat,  Salzhaufe,  vgl.  Bugge.  R 
III  167. 

8289)  sal  in  add  ils,  a,  um,  salzig  sauer;  prov. 
mmaciu;  alt  frz.  aaumachr;  mit  Suffix  vertauschmv 
ital.  salmaatro;  frz.  saumdtre.  Vgl.  Dz  280  «i/- 
maalro;  Schaub  p.  43. 

8290)  s8l  -f  mfliia  =  ital.  mlumoja,  Salzbnlhe : 
rum.  miamurü ;  frz.  mutnure;  cat.  mlmorr«, 
span,  mlmuera;  plg.  salmoura.  Vgl  Dz  216  moju. 

8291)  säl  nitruiu  =  ital.  mlttitro,  Salpeter; 
sard,  aalamidru;  ahruzz.  salmitre;  mail,  salmi- 

\tria,  vgl.  Salvioni,  Post.  19;  rum.  miitrd;  prov. 
aalnitre;  (frz.  salpitrr  —  aal  -f-  petrae  ;  cat. 
aalnitre;  span,  mlitrr,  mlitro;  pty.  mlitrr.  Vgl. 
Dz  485  mlilre. 

8292)  ***lo.  -are  (aal),  salzen;  ital.  mlarr. 
ruin,  aar  ai  at  a;  prov.  mlar;  frz.  aaler;  cat 
span.  ptg.  mlar. 

8293)  Salomon;  »über  den  alt  frz.  Ausdruck 
uerre  Sa/omun  zur  Bezeichnung  kostbarer  Gerät* 
id.  h.  solcher  Gerate,  die  aus  dem  Schatze  de-, 
salomonischen  Tempels  stammen  sollen)  vgl.  Du 
cange  .«.  v.  Salomon  u.  Salomoniacm.  An  letzterer 
Stelle  führt  Ducange  auch  ein  spanisch-lateinisches 
Adj.  mlomoniegus,  bezw.  aalomoniego  an.*  F.  Pahat, 

8291)  ahd.  aulo  (salawer,  salawes),  trübe:  dav. 
ital.  aaläco;  frz.  aale.    Vgl.  Dz  280  aalato. 

8295)  val  pet  nie  =  frz.  aal  pit  re,  Salpeter :  span 
mlpedrez  (veraltet).  Vgl.  Dz  675  aalnitre.  S.  oben 
eal  nltrom. 

8296)  (salpltta)  salapitta,  -am  f.  (Nebenform  far 
aalpicta),  schallende  Backpfeife  lArnoh.  7,  33); 
davon  ital.  ilucch.)  aalapitu  „rimprovero*.  vgl. 
Cuix,  St.  497. 

8297)  siEI(e)  -f  pölvero,  -*re  --frz. 
mit  Salz  bestreuen. 

82ü8)  sälsfna  (Tai  tili.  Salzwürste  |  Acron,  Borat, 
sat.  2,  4,  60);  ital.  aalsiccia,  Wurst,  danel>en 
aaleiccia;  frz.  mucisae  u.  das  davon  abgeleitete 
mucisaon;  span.  ptg.  aalchichn  Vgl.  Dz  280  sal*<i. 
Anders  erklärt  die  Wörter  Caix,  St.  52,  indem  er 
als  Grundform  das  seltene  insicium,  iaicium,  Wurst, 
bezw.  sali  inicia  ansetzt;  aus  dem  einfachen  isiaum 
leitet  er  ab  ital.  ciccia  „carne*.  cicciolo,  siceiolo, 
cicciottoro  „pezzelto  di  carne  tagliuzzata*.  Vgl. 
oben  iaitium. 

8L'99)  i-8Isüs,  s,  um,  gesalzen  ;  ital.  prov.  mlM, 
Salzbrühe,  Sauce;  frz.  aauce;  span,  aalaa,  Sauce. 
aoaa,  Salzpflanze;  ptg.  aalaa,  Sauce  (bedeutet  auch 
, Petersilie*).  Vgl.  Dz  284)  aalaa  u.  297  *«/</. 
aalaua  scheint  auch  enthalten  zu  sein  in  dem  ersten 
Bestandteile  des  Kompositums  ital.  aalmpariglic. 
eine  Pflanze  oder  Wurzel  aus  Peru  ;  f  rz.  aalaejtarrilU; 
I  span,  zarsaparilla.  Angeblich  ist  das  Wort  zu 
sammengesetzt  aus  span,  zarza  (dunkles  Wort, 
Vgl.  Nr.  8370),  Brombeerstrauch,  u.  Parillo.  Nam? 
eines  Arztes,  der  jene  Wurzel  zuerst  anwandte,  vgl. 
Dz  281  salaufiariglia.  Wie  dem  auch  sein  ma£, 
offenbar  ist  das  Wort  Gegenstand  volkst -tymolo- 
gischer  Entstellung  gewesen. 

83001  [gleichsam  '  -;t! I .u  <  i  1h,  .am  f.,  Tänzerin; 
frz.  §auter«Ü€,  Heuschrecke;  über  andere  auf  »i- 
turv  zurückgehende  Benennungen  ilieses  Tiere<  * 
Nigra.  AG  XV  123,  u.  Joret,  R  XXIX  263. 
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8301)  sal  to,  -ire  (Frequ.  v.  rnltare).  springen; 
ital.  saltare;  ruin,  salt  at  at  a;  prov.  sautar; 
frx.  ttauter;  span.  ptg.  saltar. 

8302)  sH  Hilarius,  a,  un  fsaltus),  zum  Walde 
gehörig:  venez.  saltaro;  lomb.  sal-  u.  soltee, 
guardaboschi,  vgl.  Salvioni,  Post.  11). 

8303)  1.  ftftltfis,  -um  m.,  Waldgebirge;  ital.  *aUo 
(veraltet),  Wald;  sard,  taltu;  bellan.  saltre, 
l>osco:  span,  soto,  Gehölz;  altptg.  salto;  neu- 
ptg.  souio.    Vgl  Dz  489  soto. 

8301)  2.  »IltflB,  .am  m,  (saltan),  Sprung;  ital. 
salto;  rum.  salt;  prov.  saut-z;  frz.  saut;  span, 
ptg.  s*ilto. 

8305)  silOs,  -016111  Heil,  Wohl;  ital.  salute; 
prov.  salut-z;  frz.  «i/t</  m.  (vgl.  Nr.  8807);  span. 
snlnd;  ptg.  «omoV. 

H306)  salfltatmls,  a,  diu  (v.  saluto.  Wim)  — 
prov.  saiutatiu-s,  heilsam;  vermutlich  gehört  hier- 
her auch  das  gleichbedeutende  ptg.  sadfo,  falls  es 
aus*  *saudio  entstanden  ist.    Vgl.  Dz  496  sadio. 

8307)  ft&lOto,  -Ire  (salusj,  grüßen ;  i  t  a  1.  sa/utare; 
i  um.  samt,  küssen;  prov.  saludar;  frz.  saluer: 
rat.  span,  saludar;  ptg  saudar.  Dazu  das  Vb- 
sbst.  ital.  salnto,  Gruß;  rum.  samt,  Kuß  prov. 
salut-z,  GrnU;  frz.  *o/«/  (gel.  W„  vgl.  Nr.  8306); 
span,  salud;  (ptg.  tfawrfajvlo). 

8308)  »llvildr,  .«rem  m.  (salrare),  Retler,  Er- 
loser: ital.  salvatore;  prov  c.  r.  salraire,  c.  o. 
Kalrador;  frz.  sauveur;  span.  ptg.  Salvador. 

8309)  silvii,  «am  /".,  Salliei:  ital.  salvia;  rum. 
snlbie,  siilie,  dav.  vielleicht  sürbäd  (-  *solvidus), 
bleich,  vgl.  Pusc.  1521;  prov.  »o/na;  frz.  sau^c,- 
span,  salvia;  ptg.  «i/w».    Vgl.  Dz  676  «au^.-. 

8310)  jSälviiia.  -am  f.  (satvu*;,  Wohlbehalten- 
heit;  ital.  snlrezza  u.  mlvigia  „franchigia.  asilo", 
vgl.  Canello,  AG  III  343  | 

H311)  ftilro,  «Ire,  retten;  ital.  salrare;  prov. 
»ilrar;  frz.  saurer;  span.  ptg.  snlenr. 

8312)  «ilro  hÖnSrC;  daraus  rtr.  m/rawon' 
Schwein;  vgl.  Gartner  §  4. 

8313)  salvus,  h,  um,  wohlbehalten';  ital.  sulvo; 
prov.  salv-s,  sal-s;  frz.  sauf;  span.  ptg.  salvo; 
vielleicht  gehört  hierher  auch  span,  zafn,  ptg. 
xafo,  frei  von  Hindernissen,  ledig,  welche  Wörter, 
Diez  499  zafo  mutmaßlich  von  arab.  saha,  abrinden, 
abhäuten,  abschaben,  putzen,  ableitet. 

HimbQcüs  s.  sibüetts. 

8314)  ahd.  sambuoh,  sum  buh.  Sanfte,  —  alt  frz. 
samlme,  Pferdedecke.  Vgl.  Dz  675  *.  r.,  Mackel 
p.  128. 

8  $15)  sainpsa,  •am/'.,  das  mürbe  gemachte  Fleisch 
der  Oliven,  woraus  dann  öl  gepreßt  wird,  =»  ital. 
sansa,  Tgl.  Gröber,  ALL  V  457. 

8316)  ftimpsuehntn  n.  (<iü}ni<\jo\) ,  Majoran; 
lere,  sanseca,  also  mit  dem  grieeb.  Accente,  vgl. 
Salvioni.  Post.  19. 

8317)  sinetifico,  -irr,  heiligen,  =  span,  snnti- 
guttr,  das  Kreuzeszeichen  machen,  vgl.  Dz  485  $.  r. 

8318)  sinctitis,  -item  f.  (sanrtus),  Heiligkeit: 
ital.  suntitä ;  frz.  saintete"  etc. 

8319)  siocta»,  a,  am  (sandte),  beilig;  ital. 
finto,  snn;  rum.  sänt;  prov.  sunt  z,  MM-*,  sain-s, 
sttint-z,  tain-z;  frz.  ••tint  (altfrz.  wird  saint  auch 
als  Sbst.  in  der  Bedtg.  .Glocke"  gebraucht,  vgl. 
Nr.  8703):  cat.  sani;  Span.  ptg.  *nnto  (snncho). 

K320)  sänctius)  difls  scheint  die  Grundform  zu 
sein  für  span  sandio,  wahnsinnig,  mürrisch  (die 
Bedlg.  erklärt  sich  wohl  dadurch,  daß  nach  dein 
Volksglauben  Geisteskranke  häufig  als  unter  Gottes 
unmittelbarem  Schutze  stehend  gelten  oder  auch  im 


Gegenteile  für  vom  Teufel  besessen  gelten,  infolge- 
dessen bei  der  Berührung  eine  Art  Teufelsbannung, 
etwa  durch  den  Ausruf  santo  Dios  angezeigt  er- 
scheinen konnte),  dazu  das  Sbst.  eandez,  Wahnsinn, 
Einfalt:  ptg.  sandeu,  Fem.  sandia,  verrückt,  dazu 
das  Sbst.  snndice,  -ece,  Wahnsinn,  u.  das  Vb.  san- 
dejar,  Unsinn  reden.  Vgl.  Dz  486  sandio;  Baisl, 
Z  VII  638:  C  Michaelis.  Misc.  149.J 

8321)  sftnd&liüm  n.  {aavAahov,  aävAai.ov),  San- 
dale: ital.  sandalo,  Pantoffel  (der  Bischöfe  etc.); 
frz.  sandale;  span.  ptg.  sandalin.  Vgl.  Dz  281 
sandalo  2. 

8322)  *sängü?m  (für  snnguinem)  lixo,  -are  = 
ital.  salassnre,  zur  Ader  lassen;  altptg.  Part.  P. 
P.  sanguileixado.    Vgl.  Dz  895  salassare. 

8323)  singOilfntfis,  a,  am  (sanguis),  blutig,  — 
frz.  sanglnnt,  davon  abgeleitet  ensanglnnti. 

8324)  sänguinariüs,  a,  um,  blutig,  blutdürstig ; 
ital.  sanguinario  etc. 

8326)  sanguineus,  a,  am  (sanguis),  blutig;  ital. 
sanguineo  u.  sanguigno,  vgl.  Canello,  AG  III  841; 
(frz.  statt  des  Adj.  sanguin  üblicher  sanglnnt  — 
snnguilentus  u.  das  Parl.  Prät.  ensanglanU);  span. 
sanguineo  u.  sanguino;  ptg.  sanguineo  U.  sanguino, 
sanguinho,  Kelchtuch,  auch  Pflanzenname  (Hart- 
riegel), sanguinha,  Immergrün. 

H326)  singülno.  -are  («unguis),  zur  Ader  lassen: 
ital.  sanguinare,  segnare;  (rum.  sangerez  ai  at  *)', 
prov.  songnnr;  frz.  saigner;  cat.  span.  ptg. 
sangrnr.    Vgl.  Dz  395  snlassare, 

8327)  [tiiugHIndleatas,  a.  am  (sanguis),  blutig: 
ital.  sanguinolento,  -a;  span.  ptg.  sanguinolento, 
blutig,  blutdürstig.] 

8328)  singülnösis,  u.  um  (sanguis/,  blutig; 
ital.  sanguinoso;  rum.  sangeros;  prov.  sanguino», 
sanenos;  frz.  saigneux;  cat.  sanguinos;  span, 
ptg.  sanguinoso. 

8829)  täntfUi*  (sanguent,  sängüinem  u.  saatr&em 
(s.Georges)  m.,  Blut;  ital.  snngue,  ward,  eambene; 
rum.  sänge;  rtr.  snung,  (in  der  Mundart  von 
Lugano  senguen,  vgl.  Ascoli,  AG  I  269):  prov. 
sfinc-s;  frz.  sang,  {sang-froid  scheint  volksetymolo- 
gische Umgestaltung  von  «cm*  froid  zu  seini;  cat. 
stmrh;  span,  snnnre;  ptg.  snngue.  Vgl.  Grober. 
ALL  V  457. 

8330)  siagüisügä,  -am  f.,  Blutegel;  ital.  san- 
guisugn ;  logud.  amltesugn;  südital.  ahbisui, 
abbaxni  (mit  begriff!.  Angleichung  au  ape),  vgl. 
Guarnerio,  Mise.  Asc  229:  frz.  sangsue;  (span. 
sanguijuela);  ptg.  sanquesugu.  Über  das  span. 
Wort  vgl.  Pidal.  H  XXIX  870. 

8331)  |*sftnii,  -am  f.  (für  sanies),  verdorbenes 
Blut:  davon  nach  Cornu,  R  X  81,  sard,  sangia, 
dazu  das  Adj.  sangiosu;  span,  sann,  Wut;  ptg. 
sanha.  Diez  486  *.  v.  schwankte  zwischen  insanin 
Ii.  sanna  als  Grundwort.  | 

8332)  sanftis,  'item  f.  (sanus),  Gesundheit: 
ital.  sanitd;  rum.  snnätnte;  prov.  sanetat-z, 
snntntz;  frz  snnte;  cat.  sanitnt;  span,  sanidnd; 
ptg.  sanidade. 

8333)  [SänitTo,  »exsinltlo,  -ire  (snnus);  davon 
nach  G.  Paris,  R  VIII  265,  altfrz.  sancier,  san- 
chier,  essanicier,essaneier,essnnchier,  heilen;  Tobler, 
Gött.  gel.  Anz.  1*77  Stück  51  p.  1662.  hatte 
eremptinre  (s.  d.i.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  747 
*slnntinre,  zum  Stehen  bringen,  als  Grundwort 
autgestellt. I 

8334)  Kino,  -ire  (sanus),  heilen;  ital.  snnnre; 
lomb.  sanä,  frz.  (Berry)  sener,  cener,  kastrieren, 

64* 
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8335)  aavtat.ov 


8852)  snpplrtis,  sapphlrus 


V}{1.  Behrens.  Z  XIV  364;  span,  sanar;  ptg.  saar,  mi,  se;  Part.  Prät.  satw,  sajw,  mlpv,  sttlbr,  Inf 
sarar,  vgl.  Cornu,  R  XI  95.                                i  navair,  save',  vgl.  Gartner  «J  191;  prov.  *ii  *>«»</. 

8886)    gr.  tf«vr«jlo»> ,  Sandel;    ital.  sdntialo;  sauput  saber;  frz.  mis  *u*  tu  savoir;  Marchol,  Z 

Trz.  sandal;  span.  pig.  sdndalo.    Vgl.  Dz  281  XV  383,  erklärt  die  wall  on.  Proiiominalien  in  Wi, 

sdndalo  1.  insacue,  in'satcäs  oder  in'sawis,  tacuä   aus  mw 

8336)  Sinüs,  a,  um,  gesund;  ital.  sano;  (rum.  sarez  (vous)  qui,  une  sarez  (totm)  quoi,  sarez  (row) 

sänätos);    prov.   sa-t;    frz.   sain;    span,    sano;  quant;   rat.  se"  sabi  sapigut   saber,    vgl.  Vfigei 

ptg.  s'io.  p.  114;  span.  *d  supe  sabido  »aber,  ptg.  sei  mubt 

h337)  ftftpi,  -am  f.,  Mostsaft;  sard,  sab«;  frz.  sabido  saber.    Vgl.  Dz  2*1  sapere;  Gröber.  ALL 

sire,  Pflanzensaft;  span,  ttara;  ptg.  seira,  tefe,  V  457. 

Saft,  vgl.  Dz  677  she.  8343)  [sapit  +  niilä  (s.  oben  unter  nnxror)  = 

8338)  *sapa-;  von  einem  Thema  sa/ia-,  welches  span,  sabe  nada,  davon  vielleicht  frz.  Kahren»-, 

aus  stujta   (german.  Map-,  wovon  »Stapfe*  etc.)  schlechter  Handwerker,  der  seine  Sache  nicht  »er- 

vereinfacht  worden  sein  soll,  leitet  Schelcr  im  Dirt,  steht.  Pfuscher,  vgl.  ßugge,  R  IV  366.] 

unter  savate  ab:  1.  ital.  ciabattn,  Schuh,  davon  8344)  *saplfis  (—  »ftpidn»),  h,  um  fmptrej, 
eiabattiere,  Schuhmacher;  prov.  sabata;  frz.  *a-  J  weise,  klug  {nesajnus,  unwissend,  bei  Petr.  50,  5  ist 

rate,  davon  saretier;  span,  zapalo,  zajsita,  davon  rfa/>i'f*8schlechte,  nesapiw  bessere  Lesart);  ital  *i;«V). 

uapatero;  ptg.   sapata    (Diez  97  ciabtitta  stellte  verdrängt  durch  savio,   saggio,  vgl.  Canello,  A6 

arab.  sabat  von  sabata,  beschuhen,  als  Grundwort  III  338:  prov.  satge-s;  (frz.  sage).    Vgl.  Dz  27!» 

auf,  vgl.  dazu  Flechia,  AG  III  169,  aber  bei  Freytag  saggio  1;  Gröber,  ALL  V  458;  Schuchardt,  Roman 

II  276u  findet  sich  nichts,  was  dieser  Behauptung  Elym.  1  p.  67;  Schaub  p.  56.    Namentlich  abrr 

als  Stütze  dienen  konnte).       2.  Frz.  anbot,  Holz-  vgl.  man  Herzog  in  Herrigs  Archiv  CIX  130,  n. 

schuh,  auch  Kreisel,  dazu  das  Vb.  taboter,  in  Holz-  dagegen  Schuchardt,  Z  XXVII  110,  sowie  G.  Pari? 

schuhen    gehen,   kreiseln    (auch   prov.   mbotar,  Journal  des  Savants  1900  Mai-Juni  p.  26,  u.  da 

srhütteln).   Diez  674  lieft  das  Wort  unerklärt.  -  gegen  Schuchardt,  Z  XXV  252.    S.  nabln«. 

3.  Frz.  semellr  (aus *sebrlle  =  *sapella i.  Sohle.";—  Die  9345)  ggp^  -onem  m.,  Seife  (Plin.  28.  191.  an- 

Ansetzung  eines  Stammes  »at*i  =  stapa  ist  jedoch  Leblich  keltischen  Ursprungs,  vgl.  Ober  das  Wort 

mehr  als  bedenklich,  denn  die  Vereinfachung  des  Kluge  unter  .Seife');  ital.  sa/wne;  sard.  sabone, 

anlautenden  st  :  s  würde  wohl  im  Französ.  bei-  runr  „äjton;  prov.  sabo-s;  Trz.  saron;  cat.  sabi. 

spiellos  sein  (saisnn  ist  nicht  es  stationem,  ital.  sp.,n.  xabon,  jabon;  ptg.  sabäo. 


stagione,  sondern  =»  sationemi.  Das  mutmaßlich 
richtige  Grundwort  für  die  unter  1  u.  2  aufgeführten 
Wörter  ist  lat.  sapjxt  (s.  Nr.  8350),  vgl.  Rönsch,  Z  I 
420,  u.  G.  Paris,  R  VI  628,  s.  oben  eordubanus.  Da 
sabot  , Holzschuh*  bedeutet,  so  ließe  sich  auch  an 
1'rsprungs  Verwandtschaft  mit  sapjnnus,  Tanne, 
denken.  —  Was  semelle  anlangt,  so  ist  es  von  den 
behandelten  Wörtern  entschieden  zu  trennen,  srhon 
weil  im  Altfrz.  auch  die  Form  somelle  sich  findet. 
Bugtfe,  R  III  r57,  -erklärt  das  Wort  aus  *subella. 
Deminutiv  von  suber;  bezüglich  des  Wandels  von 
b  zu  »1  beruft  er  sich  auf  samedi  für  *8abedi,  über- 
sieht aber  dabei,  daß  das  m  in  samedi  auf  volks- 


8346)  *säpönärlüs,  a,  um  (sapo),  zur  Seife  ^e- 
hörig,  als  Sbst.  Mask.  Seifensieder;  ital.  saponaj<> 
(Fem.  sapon/iria,  saponaja  „pianta  medicinale.  ( 
forse  saronia,  specie  di  medicamento*,  vgl.  Canell". 
AG  III  310):  rum.  säponar;  frz.  samnnier.  span 
.eabonero,  jabonero;  ptg.  saboeiro. 

8347)  |*sapöno.  -Ire  (sapo),  einseifen;  ital. 
insa/>onare;  (rum.  sdjtonesc  ii  it  »');  prov.  tea  na  r: 
frz.  savonner;  span,  jabonar,  xabonar;  pU-. 
ensaJtoar.] 

8348)  sipor,  -örem  m.,  Geschmack;  ital.  safton, 
stirere,  specie  di  salsa:  lomb.  venez.  savor;  sarJ. 


ital.  sapido;  beam,  sabre  (angelehnt 
etc.);  frz.  »ade.    S.  siblus  u.  saplus. 

8340)  sapiens,  -entern  (Part.  Prfts.  von  »apere), 


etymologischer  Angleichung  an  sedme  »eptimu*\*abor<f  vgl.  Salvioni.  Post.  19;  prov.  sabor;  tri. 
beruht  (falls  man  nicht  das  m  aus  griech.  oapßä-  »ateur;  cat.  span.  ptg.  sabor.  Vgl.  Hetzer  p.  48. 
not  erklären  will,  vgl.  Nr.  8236),  vgl.  C.  Hof-  8349)  *säp3r5sus,  a,  um  (tapor),  schmackhaft, 
mann,  RF  II  355.  Man  darf  als  Grundwort  für  venez.  sauroso;  südfrz.  sabran*;  cat.  sabro*; 
somelle,  semelle  wohl  *s\tmmella  \ Oetnin.  von  «um-  span.  ptg.  sabroso;  wal  Ion.  sapreux:  frz.  safr', 
mus,  -a)  annehmen:  die  Sohle  ist  für  den  Schuh-  gefräßig,  norm,  sapre  (ist  Mischung  von  sajndut 
verfertiger  die  oberste  Platte  des  Schuhes,  für  den  ü.  saporostis).  Vgl.  Schuchardt,  Rom.  Etym.  I  p  17 
Schuhtragenden  freilich  der  unterste  Teil,  aber  oben  ;  Horning.  Z  XV  508. 

u.  unten  sind  doch *,el>en* nur  relative  Begriffe.  8350)  'sappii,  -am  f.  (über  das  Vorkommen 

8339)  8fipTdusf  a,  um  (sapere),  schmackhaft;   Wortes  vgl.  Rönsch,  Z  1  420;  G.  Paris,  R  VI  tt& 

Hacke,  Haue;  ital.  zappa,  Hacke,  davon  das  Vb 
zappare,  hacken,  mit  dem  Fuße  stampfen;  mm 
sapu;  rtr.  zappa;  frz.  sape,  eine  Art  Sichel,  taper, 
weise;  ital.  sapient e  ,rhi  ha  sapienza*,  mppiente  untergraben,  dav.  das  Vbsbst.  sape,  Untergrabomr 
„di  odore  troppo  acuto*.  saeeente  .saputo*.  vgl.  u.  das  Nomen  actoris  sapeur,  Schanzgräber.  Diez 
Cauello.  A(J  III  338:  (frz.  savant,  gleichsam  *sa-  345  zappa  vermutete  in  griech.  axnnävr;,  (irab- 
peniem,  gelehrt);  sonst  ist  sapiens  durch  *»apius,  scheit,  oxdnxttv,  graben,  das  Grundwort.  —  Darf 
*sabius  (s  d.)  verdrängt  worden.  man  annehmen,   daß   *sappa  auch   .Hacke  <\<* 

8341)  sapientia,  -am  f.,  Weisheit;  ital.  sapienza;  Fußes*  bedeutete,  so  würde  damit  ein  sehr  passeivJr» 
prov.  tedtenssa;  altfrz.  sevance;  (frz.  »agesse  von  Grundwort  für  die  oben  unter  *snpa«  bebandeiie 
sage  —  *sabins);  span,  nabrnza,  tapir  nein;  ptg.   Wortsippe  gefunden  sein. 

sabenea,  sapiencia.    Vgl.  Hetzer  p.  49.  8351 1  säppinus,  -um  f.,  eine  Art  Tanne  <».Ier 

83421  säpio,  säpui  11.  säpii  |sipivi|,  sapere,  Fichte.  =  frz.  sapin,  vgl.  Dz  675  s.  r  .  Grnbor 
dafür  *sSpere,  wissen;  ital.  so  seppi  saputo  sapere  ALL  V  459. 

(aus  der  Verbindung  n»n  so  ehe  entstanden  mancherlei  8352)  sapplrüs,  sapphirns,  -am  m.  (tiä*f(t»o,> 
indefinite  Pronominaljen,  z  B.  valbross.  »kwe,  Sapphir;  ital.  saffiro,  zaffiro;  frz.  saphir;  span 
qualcbe,  vgl.  Nigra,  A<J  XIV  37!»);  rtr.  Präs.  sai,  safiro;  ptg.  saphira. 
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8363)  *sappüs 


837fi)  s*rt«r 
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8353)  *sappä«.  -um  f.,  Tann»-:  prov.  mp-s; 
alt  frz.  sap,  davon  sapeie,  gleichsam  *sappeta, 
Tannenwald,  vgl.  Dz  675  sap;  Gröber,  ALL  V  459; 
Honung,  Z  IX  605  Nr.  46. 

8354)  arab.  s&qah,  Nachtrab;  span,  zaga,  Nach- 
trab (in  dieser  Bedtg.  jetzt  gewöhnlich  rezaga),  der 
hintere  Teil  eines  Dinges,  auch  adverbial  .hinten", 
vgl.  Dz  499  zaga;  Eg.  y  Yang.  519  fza'aca). 

8355)  pers.  Baqolrlatjli)  .pannus  cocco  tinctus* 
(Vullers);  davon  (?)  span,  escarlate,  Scharlachfarbe; 
ital.  scarlutto;  prov.  escarlat;  frz.  ecarlate.  Vgl. 
Dz  284  »cnrlatto;  Eg.  y  Yang.  p.  391  (der  Artikel 
ist  sehr  unklar;  es  wird  darin  Zusammenhang 
zwischen  eo>fuirlät  u.  ciclaton  behauptet^;  Berger 
p.  322  (das  pers.  W.  istvermutl.  dein  Rom.  entlehnt). 

K&rfccenus,  a,  am  s.  schar  kin. 

*356)  sireSIlum,  Hacke;  valtell.  sarcti;  com. 
scüirscela,  vgl.  Salvioni,  Post.  19;  altfrz.  sarcel; 
span,  sarcilio.    Vgl.  Hetzer  p.  49. 

8357)  [ftärciai,  •am  f.,  Gepäck;  altital.  sar- 
cintt;  neap,  särcena,  fastelletto  di  legna  minute; 
rum.  sarcinä ,  dazu  das  Yerbum  inxarcinez, 
schwangern,  vgl.  Pusc.  1623;  span,  sarcia;  alt- 
ptg.  sarcina.) 

8358)  [särcio,  särsi,  sirtüm,  sire  Ire,  flicken, 
ausbessern;  davon  sard,  sarziri;  teram.  asmrci; 
loinb.  xarxi,  pie  in  sarzi,  mandare,  vgl.  Salvioni, 
Post.  19;  vielleicht  auch  span,  »rar,  stopfen, 
schlecht  nähen;  cat.  surgir,  mit  weiten  Stichen 
nähen;  ptg.  cirzir,  serzir,  stopfen,  aushessern.  Vgl. 
I>z  600  ziircir.] 

8359)  sÄrcöphägtts,  -um  m.  (aaQxoifäyo^),  Sarg; 
a  1 1  frz.  mrcou,  mrqueu,  daraus  durch  Gleichsetzung 
des  Ausganges  cm  mit  dem  Deminutivsuflixe  sarkeuil, 
gleichsam  *sarcolinm;  neu  frz.  cercueil  (über  den 
palatal.  Auslaut  des  Wortes  vgl.  Cohn,  Suffixw. 
p.  256).  Die  Ausdrücke  der  übrigen  roman.  Haupt- 
sprachen für  den  Begriff  »Sarg*  sind:  ital.  barn, 
ferrtro,  cassa  da  morfo,?  prov.  taät,  tafle  (ebenso 
auch  altfrz.).  von  arab.  uttnbüt  aus  al-tabüt;  span. 
atuud,  feretro;  ptg.  ataude,  esquife,  cuixüo.  Vgl. 
Dz  541  cercueil  (Diez  stellt  ahd.  sarc  als  Grund- 
wort auf)  u.  30  ataud;  Grober,  ALL  V  459. 

8360)  sircülo,  -Ire  (mrculum),  behacken;  ital. 
tuirchiare;  posch.  sarcld;  rtr.  zarclar;  prov.  ser- 
clnr,  sanclur  (V);  frz.  sarcler;  span.  ptg.  sachar. 
Vgl.  Dz  485  sacho;  Grober,  ALL  V  459. 

8361)  aareülum  «.,  Hacke  (zu  Gartenarbeit); 
ital.  aarchic  (daneben  »irtojo  =  **aritorium,  vgl 
Caix,  St.  600):  frz.  sarcl-ri,  mrcl-oir;  span.  ptg. 
sacho.    Vgl.  Dz  485  sacho;  Gröber.  ALL  V  469. 

8362)  sirdl,  -am  f.,  eine  Art  Sardelle.  =  ital. 
sarda,  (v en e z.  sardön,  berg.  snrdö,  veron.com. 
sardrna\,  vgl.  Salvioni,  Post.  20;  prov.  sarda. 

8363)  *sard«lli,  -am  f.,  Sardelle;  ital.  virdellu; 
rum.  Barde".    Vgl.  Dz  281  sordino. 

8364)  sä nlj n a.  -am  f.,  Sardine;  ital.  xardina; 
frz.  sardine;  span,  sardina;  ptg.  sardinha.  Vgl. 
Dz  281  sardina. 

836i)  Sardinia  oder  Cerrltaala  (frz.  Cerdngne, 
span.  Cerdaiio,  I^andschaft  in  den  Ostpyrenften) 
scheint  Grundwort  zu  sein  zu  altfrz.  snrtanie  [per- 
run  de  s.  Rol.  2312),  oder  auch  Sardinia  u.  Cer- 
ritania  haben  sich  zu  sarianie  gekreuzt:  jedenfalls 
dürfte  das  altfrz.  Wort  als  geographische  Bezeich- 
nung aufzufassen  sein.  Vgl.  Schultz -Gora,  Z 
XXHI  334. 

8366)  särdönius,  h.  um,  sardonisch,  sardisch; 
ital.    sardonia,   Wasserranunkel ;    frz.  sardonic, 


giftiger  Hahuenfull.  surdoine,  Karneol;  span.  ptg. 
sardonia,  gilliger  Hahnenfuß. 

8367)  Mirdünyx,  -nyeha  u.  -nycem  c,  Sar- 
donyx; ital.  sardonico,  Karneol;  frz.  sardoine ; 
span.  ptg.  sardonica  (span,  auch  sardonice,  sar- 
donique). 

6368)  sirgus,  -um  m.,  ein  Meertisch;  ital.  sarago. 
genu  es.  rngau,  Brassen  (ein  Fisch);  frz.  »arge; 
span.  ptg.  xargo.  Vgl.  Meycr-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891 
p.  775. 

886i>)  sarlo,  -Ire,  behacken;  piem.  mrire,  sar- 
chiare,  dazu  das  Sbst.  sarifura. 

8370)  Väi  H»)u,  -am  f.  (schrifllat.  »mim.  aber 
griech.  oüytaa),  eine  Art  Lanze;  davon  vielleicht 
span,  zarza,  Bromlieerstrauch  (weil  er  Stacheln 
hat,  nach  der  Lanze  benannt).  Möglich  auch,  dal» 
zarza  =  griech.  xiaatov,  Distel,  ist.  Aus  zarza 
u.  Ibrillo,  dem  Namen  eines  Arztes,  soll  zusammen- 
gesetzt sein  span,  zarzaparilla,  eine  Medizinal- 
ptlanze;  ital.  salsajiariglia;  frz.  salsepareille.  Vgl. 
Dz  281  aalsapariglia  (zarza  wird  von  Diez  nicht 
erklärt).    Vgl.  Nr.  8299. 

sar  kl  s.  sAiruri. 

8371)  sfirmentam  ».,  Reis(holz).  Rebe;  ital. 
sarmenlo;  frz.  garment;  span,  sarmiento;  ptg. 
sarmento. 

8372)  sarna,  -am  f.,  Räude  (lsid.  4.  8,  6);  cat. 


span.  ptg. 


Vgl.  Dz  486  *.  r.;  Gröber. 


ALL  V  460.  (Bei  Georges  fehlt  das  Wort.)  .Man 
darf  sarna  für  iberisch  halten,  bask,  sarra  u. 
zarragarru  bedeuten  dasselbe,  vgl.  kynir.  sarn(f.), 
Estrich,  sarnaid,  krustig.  Allerdings  hat  Aizuuibe! 
nur  sarna  als  bask.  Form,  sarra  bedeutet  bei  ihm 
.Schlacke*,  doch  v.  Eys  denkt,  u.  wohl  mit  Recht, 
daran,  dall  beide  Wörter  auch  nach  ihrer  Bedeutung 
zusammengehören  (Diet.  373).*  Gerland  in  Gröbers 
Grundril)  V  426. 

8373)  airpo,  -?re,  kratzen  (?),  ausschueiteln  j  aus 
dem  diesem  Verbum  zugrunde  liegenden  Stamme 
sarp-  ist  vermutlich  gebildet  1.  ein  Sbst.  *8arjxi, 
Ding  oder  Werkzeug  zum  Kratzen,  «=  frz.  mrpe, 
serpe,  Gartenmesser;  span.  zarj>a,  Klaue.  Tatze, 
2.  ein  Verbum  *sarpare,  mit  der  Tatze,  bezw.  mit 
der  Hand  erfassen,  besonders  in  einzelnen  Rucken 
erfassen,  z.  B.  ein  aufzuwindendes  Seil  oder  einen 
zu  lichtenden  Anker  —  ital.  sar  pare,  salpare,  die 
Anker  lichten;  rum.  sarpd;  frz.  serper;  cat. 
xarpar;  span.  ptg.  zarpar.  Vielleicht  ist  ebenfalls 
von  dem  Stamme  sarp-  abgeleitet  frz.  serpillere, 
■Here,  kratziges  Tuch,  Packleinewand.  Vgl.  Baist, 
Z  V  237;  Dz  281  sarpare  (denkt  'an  griech.  apnä- 
Uii',  ^a^naZur)  u.  676  serpe  (Diez  zieht  hierher 
auch  span,  serpa,  galic.  jerpa,  Rebsenker;  Raist, 
Z  V  238.  leitet  das  Wort  nebst  dem  dazu  gehörigen 
Verbum  jirpear,  die  sog.  Tauwurzeln  am  Wein- 
stocke entfernen,  den  Boden  um  den  Weinstock  auf- 
locken), lieber  von  serpere  ab). 

8374)  sarrilH,  -am  f.,  Hasenkohl  (lsid.  17,  Ii), 
11);  span,  sarraja;  ptg.  serralha.  Vgl.  Dz  486 
mrraja.    (Das  Wort  fehlt  bei  Georges.) 

8375)  sartut:  >,  -Tnem  f.,  Pfanne,  Tiegel;  ital. 
(sicil.  sard.)  mrtunia;  roman.  sartaina;  prov. 
mrtan-s;  span,  surfen;  ptg.  sartagem,  surtiin, 
sort,',.    Vgl.  Dz  4H6  sartrn. 

8376)  särtor,  -«rem  m.  (»artu*  v.  sarcire).  Flicker. 
Schneider;  ital.  sartore;  span.  *mrtre,  mutre; 
(das  frz.  Wort  für  „Schueider*  ist  tailleur  v.  tulinre, 
spalten,  das  altspan.  Wort  ist  alf agate,  ptg. 
alfuiate,  s.  oben  aPha^ahi.    Vgl.  Dz  486  sastre. 
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8377)  saslä 


8399)  »arahri 


HriO 


8377)  sasii,  -am  f.  (so  isl  liei  Plin.  18,  141,  statt 
nti»  zu  lesen).  Roggen;  cat.  xeixn;  span,  jejti, 
eine  Weizenart.  Vgl.  W.  Meyer.  Z  X  172.  al>er 
auch  XVII  5(16  u.  Roman.  Gr.  I  p.  341  (jeja  = 
Vur«i>.  Baist,  RF  III  644;  Grober,  ALL  V  460. 
Schuchardt.  Z  XVI  5?2.  ist  geneigt,  prov.  suis, 
grau,  auf  *mw  (statt  auf  crxiii«)  zurückzu- 
führen. 

8378)  vulgär-arab.  sasla,  Mütze;  davon  ital. 
cieia  »berretto  di  lana  rosso  con  nappa  turchina 
•IT  uso  del  levante*.  vgl.  Caix,  St.  274. 

837!>)  [sätietä-,  •Item/',  (satis),  Sättigung;  ital. 
suzietä;  span,  saeiedad;  plg.  saciedftde.] 

8380)  [  1.  sXtfo,  -Jre  (satis),  sattigen ;  i  ta  I.  saziare; 
sard.  sazzare;  frz.  Mutter  in  rassasier  —  (?)  *re-ad- 
tntiare,  aber  lautunregelmäßig;  span.  ptg.  mciar.} 

8381)  2.  sfttlo,  •önem  f.  (satus  von  Sero,  new, 
satum,  sererv),  Saatzeit,  Jahreszeit  (im  Schriftlat. 
bedeutet  das  Wort  .das  Säen,  die  Saat');  ital. 
I mundartlich)  sason,  Zeit,  das  schriflital.  Wort  für 
„Jahreszeit*  ist  stagione  =  stationem,  wovon  ver- 
mutlich auch  sard,  istajone;  rtr.  sehaschun;  prov. 
xiiz6-8;  frz.  saison;  cat.  sahö;  span,  sazon;  plg. 
xaz/io.  Vgl.  Dz  805  stagione  u.  674  mison  (an 
letzterer  Stelle  neigt  sich  Diez  der  von  Scheler  auf- 
gestellten, aber  ganz  unhaltbaren  Ansicht  zu,  daß 
saison  etc.  =  stutionem  sei);  Gröber.  ALL  V  460. 

8382)  Bids,  genug;  alt  frz.  sez.   S.  ad  +  sitis. 

8383)  sitlsfäclo,  .rrtcere,  genuglun;  ital.  sod- 
disfare  (gleicbs.  sult-dis-facire),  vgl.  Ascoli,  AG  X 
M60;  frz.  »itisfairc  (gel.  W.). 

8384)  Nut  ms.  «,  um,  satt,  =  ital.  sozio,  satt; 
rum.  su tut.  Sättigung. 

8386)  rsälullo,  -ire  (satuUus),  sättigen;  lomb. 
sagold  u.  sarold;  mail,  saga  (  —  *satutare),  stuc- 
care,  vgl.  Salvioni,  Post.  20;  rum.  in-de-xtulez  ai 
at  a,  befriedigen.] 

8386)  BÄUniüs,  «,  um  (Deinin.  v.  ««/«/•),  satt; 
ital.  satollo;  lonik  sardl,  sag6l,  daneben  soc  — 
*satulus,  vgl.  Salvioni,  Post.  20;  rum.  satül;  rtr. 
sndul;  prov.  sadol;  alt  frz.  saouf;  neufrz.  soul; 
(span.  ptg.  saciado,  fartado  v.  fartus  v.  farcire, 
stopfen).  Vgl.  Dz  681  soül;  Grober.  ALL  V  460; 
Hüberts  s.  v. 

8387)  sfctttr,  satt;  posch.  sttdro;  ossol.  sar, 
vgl.  Salvioni,  Post.  20. 

8388)  sätureja,  -um  f.,  Salurei  (eine  Pflanze ); 
ital.  satureja,  santareggia;  mail,  segriijöla;  piem. 
»urea,  Stria;  (venez.  saurosa),  vgl.  Salvioni,  Post. 
20;  prov.  mdrein;  frz.  sarriette;  span,  sagerida, 
ajedreu ;  ptg.  saturagem ,  segurelha,  cigurtlha. 
Vgl.  Dz  282  sätureja,  wo  mit  Recht  auf  die  »freie* 
d.  h.  volksetymologische  Behandlung  der  Kräuter- 
namen  aufmerksam  gemacht  wird. 

8389)  Sütürnüs.  -um  m.,  Saturn;  in  Anbetracht 
dessen,  daß  der  Planet  Saturn  als  düster  u.  unheil- 
voll galt,  darf  auf  seinen  Namen  vielleicht  folgende 
Wortsippe  zurückgeführt  werden:  ital.  (mundartlich 
saturno,  saturnu,  soturno,  tückisch),  schriftsprach- 
lich sornione,  Duckmäuser  (das  gleichbedeutende 
sitsoinionr  u.  das  Vb.  susorniare,  murmeln,  sind 
wohl  an  susurrare  augelehnt):  prov.  sorn-x,  düsler. 
somura,  Düsterheit;  alt  frz.  sorne,  Dämmerung, 
dav.  vielleicht  sarnette,  dunkles  Geschwätz,  alberne 
Rede,  Posse,  vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  815  ; 
Diez  680  leitete  (some)  sornette  vom  kymr.  stem, 
.ein  bißchen*,  ab.  vgl.  Th.  113,  der  sich  sehr 
zweifelnd  dazu  verhält;  frz.  soumois,  gleichsam 
*#aturnensis,  tückisch,  (hierher  gebort  wohl  auch 
das  im  Pariser  Argot  übliche  Sbst.  sorgut,  Nacht, 


vgl.  das  gleichbedeutende  span.  Argotwort  soma): 
span,  soma,  Trägheit  (ursprünglich  vielleicht 
düsleres,  mürrisches  Wesen);  ptg.  soturno,  finster, 
unfreundlich.  Das  Gegenstück  zu  der  begrifflichen 
Entwicklung  von  Sr»'Mr»iM.*  würde  das  Adj.  ital. 
gioriale,  frz.  iorial,  heiter  (v.  Jov-,  Juppitrr)  dar- 
bieten. Vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  746  u.  im 
Diet,  unter  sournois;  Storm.  R  V  184:  C.  Michaelis, 
Mise.  167;  Diez  299  som  suchte  das  Grundwort 
entweder  im  Keltischen  (worüber  Th.  p.  97  sich 
I  nicht  weiter  ausspricht)  oder  im  laL  tacitumu*. 

8390)  dtsch.  sanfea  =  frz.  soiffer  (mit  Anleh- 
nung an  soif),  davon  soiffeur,  Säufer,  vgl.  Faß. 
RF  III  486. 

8391)  german.  aaur-  (mhd.  *6r),  getrocknet,  dürr; 
ital.  sauro,  dunkelbraun  (der  Bedeutungsübergang 
von  »getrocknet*  zu  »dunkelbraun*  erklärt  sich  wohl 

;  aus  der  bräunlichen  Farbe  mancher  getrockneter 
Gegenstände),  soro,  dumm  (gleichsam  »dürr  im 
Kopfe*);  prov.  saur-s,  hellbraun,  goldfarbig;  alt- 
frz.  sor(e);  frz.  saure,  gelbbraun.  Vgl.  Dz  282 
sauro;  Mackel  p.  119.    Vgl.  Hetzer  p.  49. 

8392)  saurix,  sörix,  -leem  m.,  eine  Eulenart; 
davon  wahrscheinlich  frz.  souris  (mit  Anlehnung 
an  sorex)  in  chauie-xouri*,  Fledermaus,  vgl.  Baist. 
Z  V  664.  Andere  Ableitungen  sehe  man  oben  unter 

calTH  Sör$X. 

8393)  Nävi  II  um  n.  (suavis),  eine  Art  süßes  Kompol 
(Cato  r.  r.  84);  davon  nach  Caix,  SL  271.  sehr 
fragwürdiger  Annahme  ital.  ciambella  »eibo  di 
farina  con  ovo,  zucchero  e  burro,  di  forma  ciro» 
lare*;  aus  dem  ital.  Worte  scheint  wieder  frz. 

\gimblette,  eine  Art  Kringel,  entlehnt  zu  sein. 

8394)  *«Sx8a,  -am  f.  (Fem.  des  Adj.  xaxeus,  u. 
j  um,  steinig);  dav.  nach  Meyer-L.,  Z  XVII  666,  cat 
\xeixa,  span,  jeja,  Winterweizen.  Vgl.  auch  Schu- 
1  chardt,  Z  XVI  622.   S.  oben  aasia. 

8896)  six  um  n.,  Felsen;  ital.  sa**o;  ptg.  srixo. 

8396)  ahd.  sazjan,  setzen;  ital.  sagire,  in  Besitz 
setzen,  dav.  sagina,  Besitz:  prov.  sazir,  ergreifen, 
wegnehmen,  davon  sazina,  Besitzergreifung;  frz. 
saisir,  davon  saisine  (eine  ganz  andere  Ableitung 
von  saisir,  nämlich  von  saca  (?),  deutet  G.  Paris 
an,  R  XXX  119.  vgl.  auch  XXIX  149,  688);  span. 

lg.  usir  (azir),  ergreifen.  Vgl.  Dz  279  tagire; 
ackel  p.  72;  Slorm,  R  V  166.    S.  oben  ipiseo. 

8397)  ahd.  aeaban,  aeapan,  kratzen;  davon  viel- 
leicht ital.  (chian.)  scappiere  »digrossare  colla 
scure*.  scappüi  »ritaglio*,  vgl.  Caix,  Sl.  517.  Cber 
ein  *smbare,  »schöpfen*,  (Reich.  Gloss.)  u.  dessen 
etwaigen  germ.  l'rsprung  (richtiger  setzt  man  das 
Wort  —  *exearare  an)  vgl.  Hetzer  p.  49. 

8398)  seäbSllÜm  m.  (Demin.  v.  scamnum),  Schemel. 
Fußsohle  zum  Takltreten;  davon  ital.  sgaMlo. 
Schemel;  sard,  scambellu;  borm.  sgambella;  prov. 
escabul-s;  frz.  escabeau;  span,  escabelo;  ptg.  esca- 
bello  (halbgol.  W.),  vgl.  Gröber,  ALL  V  460;  außer- 
dem vielleicht  p  ro  v.  cascavel-s,  Schemel,  Glöckchen ; 
span.  ptg.  caseabel,  cascabillo.  Der  ßedeutungs- 
übergang  erklärt  sich  aus  der  Verwendung  des  lat. 
Wortes  zur  Bezeichnung  eines  Schallwerkzeuges,  die 
lautliche  (reduplizierende)  Entwicklung  aber  wieder 
aus  der  schalluachahmenden  Bedeutung.  Vgl.  Di 
437  cfiseabil;  Salvioni,  Post.  20:  ,ne  i  termini  galli 
ue  gli  italiani  soddisfanno  a  questa  base*,  welche 
Behauptung  aber  nicht  begründet  wird.  Vgl.  aurh 
Nr.  8413. 

8399)  'seiblfi,  -am  f.  (f.  scabies,  vgl.  Comment. 
Woliflin  |Leipzig  1891 )  p.  374).  Krätze;  ital.  scabbia; 
rum.  fgaihä,  Geschwulst.   Vgl.  Gröber,  ALL  V  460. 
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8*51  8400)  scäblösüs 


8424)  scäröbaeös  *62 


8400)  seabföstts,  u,  um  (scabies),  krätzig;  ital. 
scabbioso;  rum.  sgäibos. 

8401)  |*M'äbro,  -Ire  (xcaber)  —  cat.  span.  ptg. 
excarbar,  escartar,  kratzen.  Vgl.  Kaist,  Z  V  240; 
Diez  448  escarbar  zieht  auch  rat.  esgarrapur  hier- 
her u.  stellt  ndl.  schrapen,  mhd.  schrapfen  als 
Grundwort  auf,  vgl.  unten  Nr.  8480.) 

8402)  [scaena,  Kceott,  -am,  Szene,  Bühne;  ital. 
ncena;  frz.  *cine;  span,  encena;  ptg.  »cena;  nur 
gelehrtes  Wort.] 

8403)  aeaevus,  a,  um,  link.  =-  (?)  prov.  »■«•«», 
vgl.  Dz  673  *.  p. 

8404)  scälä.  -am  f.  (*candere),  Leiter,  Treppe 
(schriftlateinisch  ist  das  Wort  nur  im  Plur.  üblich): 
ital.  scala;  rum.  tcarä;  prov.  scala,  excala;  frz. 
Schelle,  abgeleitet  Echelon,  Stufe;  cat.  span,  excala; 
ptg.  excala  (daneben  escada  aus  escaada,  escalada, 
vgl.  Cornu,  R  IX  129,  u.  Coelho,  R  II  287  Anm.), 
rscaläo,  Stufe. 

8404aj  ['sealambus ,  a,  am  (entstanden  aus 
oxaXijrOf,  hinkend,  n. *stratnbux,  krumm),  hinkend; 
ilavon  nach  Pusc.  7*38  rum.  scalimbez,  hinken, 
vgl.  Schuchardt.  Z  XXIX  621.] 

8405)  *8e4lHrIöm  «.  (scala);  ital.  scalfre  „scali- 
i lata". scale"o  (u.  -«)  , scala  a  in. um  semplice  o  doppia. 
un  mobile  di  legno  o  di  ferro  che  riposa  sulla  propria 
base,  con  larghi  ripiani  per  comodo  di  lenervi  vasi 
«Ii  Hori\  vgl.  Canello,  AG  III  310;  frz.  Skalier, 
(leiter-,  gatterartiger  t  Zaun  von  Pfählen  oder  Ästen, 
vgl.  Dz  665  s.  v.;  daneben  tscalter  (Lehnwort  aus 
dem  Span. I,  Treppe;  (span,  escalera  —  *seularia, 
Treppe;  ptg.  escaleira). 

8406)  swälmtts,  -um  m.  (oxalpö^,  Ruderholz; 
ital.  scaltno,  xcarmo;  neuprov.  escaume;  frz. 
echotne;  span,  escalmo,  escalamo.  Vgl.  Dz  283 
scaltno. 

8407)  seal  pel  hi,  -are  /xcalpellum) ,  mit  einem 
Messer  ritzen;  ital.  scarpellare ,  ritzen,  meißeln; 
span.  ptg.  escarapelarse,  sich  zausen  (wird  von 
Parodi,  R  XVII  62,  wohl  mit  besserem  Rechte  aus 
*ex~carpere  abgeleitet).    Vgl.  Dz  448  escarapelarse. 

8408)  srftlpillüm  n.  (Uemin.  v.  scalprum),  kleines 
Messer,  Lanzette  u.  dgl.;  ital.  scarpello;  lomb. 
scopil  (das  o  statt  a  von  scolpire),  vgl.  Salvioni, 
Post.  20;  span,  escarpello.     Vgl.  Dz  448  escoplo. 

8409)  sealpo,  sralpsl,  seälptum,  -Sre,  schaben, 
scharren,  aufscharren,  zerwühlen,  zertreten;  dav. 
nach  Cohn,  Hcrrigs  Archiv  Bd.  103  p.  222,  ital. 
scalpitare,  scalpicciare,  -eggiare,  zerstampfen,  prov. 
chftupir,  zertreten.    Vgl.  Nr.  6268. 

8410)  soalprflm  n.  (scalpere),  Kneif,  Meillel. 
Gartenmesser  u.  dgl.;  alt  frz.  eschalpre,  Schab- 
messer, Meißel;  neu  frz.  ichoppe;  span,  escoplo, 
escopa;  ptg.  escopro.  Vgl  Dz  448  escoplo;  Scheler 
im  Diel,  unter  ichoppe  2;  Meyer,  Ntr.  p.  132. 

8411)  [*K<-(t Ipt0.ru>,  -Ire,  kraUen;  ital.  scaltrire 
(eigentl.  jem.  abkratzen,  polieren),  schlau  machen, 
fein  abrichten,  davon  scnltro,  schlau,  scaltrezza, 
Schlauheit,  (?)  calterire,  ritzen.  Vgl.  Dz  396  scaltrire. 
Ober  andere  vielleicht  hierher  gehörige  Wörter 
(scidore  „prurito,  pizzicore*.  vetiez.  calorigole,  tirol. 
cutUirigole  .prurito*,  vielleicht  -  *scalpturrigo  für 
scalpurrigo,  vgl.  Caix,  St.  626,  wahrend  Flechia, 
AG  11  3-'2  Anm.  2.  die  Worter  vom  Stamme  cat-, 
gat-  ableitet).] 

8412)  ftcauibä*,  a,  um  [axaftBoq),  krummbeinig, 
=  (?)  span,  zambo,  krummbeinig,  vgl.  Dz  499  *.  v. 

8413)  M-amgllüni  n.  (Demin.  von  scamnnm), 
Schemel;  valverz.  igamil;  altfrz.  eschamel. 
Schemel;  prov.  vsca{i\mel-s ;  cat.  escambel;  (span. 


ptg.  enamel,  Polierbank).  Vgl.  Dz  127  escamel; 
Gröber,  ALL  V  460.    Vgl.  auch  Nr.  8398. 

8414)  scaranüni  it.,  Bank;  ital.  scanno,  dazu 
das  Demin.  scannello;  lomb.  skati;  valm.  seen; 
rum.  scaun,  dazu  das  Dem.  scannet;  prov.  escan(n)-s; 
altfrz.  eschtime;  altcat.  escang;  span,  escatio, 
dazu  die  Demin.  vcaiiuelo,  escaiiiUo. 

8414a)  »f  ammonia,  -am  f.  (axa/upwyia).  Purgier- 
kraut; altfrz.  eteamomie,  Bitterkeit.  Vgl.  Förster 
zu  Yvain  616. 

8415)  [ahd.  *seaneho  ags.  scanca),  Schienbein; 
davon  vielleicht  ital.  zanca,  cianca,  Bein.  Stiel; 
prov.  sanca;  span,  zanca,  zanco;  ptg.  samo. 

I  Die  Ableitung  muß  aber  als  sehr  fragwürdig  er- 
scheinen.   Vgl.  Dz  345  zanca;  Caix,  St.  272,  stellt 
I  mbd.  Schinkel,  nhd.  schenket  als  Grundwort  auf.] 

8416)  scandal*,  -am  f.,  Spelt;  ital.  xenndelia 
lalso  mit  Suffixvertauschung);   cat.   span.  ptg. 

'  escandia.   Vgl.  Flechia,  AG  11  382  f.;  Diez,  welcher 
scandah,  als  altlat.  Wort  nicht  kannte,  stellte  283 
1  Candidus  als  Grundwort  auf. 

8417)  'sciindal i um  n.  (scandare),  Senkblei;  ital. 
scandaglio,  dazu  das  Vb.  scandagliare,  scandigliare, 
mit  dem  Senkblei  messen;  p»  ov.  escandalh-s,  dazu 
das  Vb.  escandalhar,  escandelhar,  (neuprov.  escan- 

\dalid,  eine  Tonne  aichen);  span,  eacandallo,  dazu 
das  Vb.  escandallar;  (frz.  plomb  u.  sonde,  letzteres 
Vbsbst.  zu  sonder  —  *subundare;  plg.  prumo  u. 
sondo).  Vgl.  Dz  283  scandaglio;  d'Ovidio,  AG 
XIII  415. 

8418)  [aeandalizo,  -are  (atuvSaU^f i»),  Ärgernis 
geben;  ital.  scandalizzare,  scandalezzare ;  prov. 
escandalizar;  frz.  scandaliser ;  span.  ptg.  escan- 
dalizar.    Oberall  nur  gel.  Wort.| 

8419)  sc  an  dal  um  n.  (axävda).ov),  Ärgernis;  ital. 
scandalo;  frz.  scandale,  (vermutlich  volkstümliche 
Form  des  Wortes  ist  altfrz.  eschandre,  neu  frz. 
esclandre,  Lärm,  viell.  angelehnt  an  esclat);  span, 
ptg.  eseändalo.    Vgl.  Dz  574  esclandre. 

H420)  seandülä,  -am  f.,  Schindel;  ital.  (eigentl. 
lomb.)  scandola,  ein  anderer  üblicher  Ausdruck  ist 
atsicella,  asser ello;  rum.  scandurä;  frz.  echandole; 
(span,  tablilla;  ptg.  ripa  [woher?]).  Vgl.  Dz  565 
echandole. 

8421)  scaphiüm  «.  (oxä<ptov),  Becken;  davon 
ital.  (sienes.)  scafarda  ,terrina,  scodella,  mineslra*, 
vgl.  Caix,  SL  612. 

8422)  *seftp«5l)üs,  *scapcttü>,  -um  m.  (Demin. 
v.  scapHs).  kleiner  Schaft,  kleiner  Zylinder;  ital. 
gavetta,  modenes.  sgaveUa,  Vgl.  Flechia,  AG  III  137, 
Caix,  St.  102;  altfrz.  eschrvel.  eschevet;  neufrz. 
icherean  (Nigra,  AG  XIV  281,  leitet  das  Wort  von 
chef  ab).  Vgl.  Dz  566  tcheveau;  Scheler  im  Diet. 
*.  v.;  Gröber,  ALL  V  461.  Zu  icheveau  vgl.  neuer- 
dings Bernitt  p.  150;  s.  auch  Nr.  1907. 

8423)  *sc4pleulu8,  -um  m.  (*capua),  kleiner 
Stengel;  neuprov.  escabil,  Kohlslrunk  IL  dgl.  Vgl. 
Thomas,  R  XXVIII  182  u.  Mel.  68. 

8424)  M-arabaeus,  *8carafaius,  -um  m.  {axaoa- 
datoi),  Käfer;  ital.  scarafaggio;  altoberital. 
scaravaco;  valmagg.  igravas;  venez.  scaravazo; 
berg.  scareds,  vgl.  Salvioni,  Post.  20;  prov.  esca- 
ravai-s;  span,  escarabqjo.  —  Auf  *scarabus  = 
axüoaßoi  beruhen:  ital.  scarabone;  prov.  esca- 
ravat-z;  frz.  escarhot  (escharbot,  escharbotte,  mittel- 
frz.  auch  escharaceau  =»  *scarabtüus);  ptg.  esca- 
ravelha.  Vgl.  Dz  283  scarafaggio;  Ascoli,  AG  X  8; 
Gröber,  ALL  V  461.  Ober  Kreuzung  des  Wortes 
mit  crabro  u.  curculio  vgl.  Schuchardt.  Z  XXVI 
585. 
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8424a)  oxaoafiayxov 


8446)  schSdlttm 


8424a)  mittelgriech.  OxaQaftctyxov ;  I  at 
mangum,  weites  den  ganzen  Körper  bedeckendes 
Gewand;  alt  frz.  escarimanH),  vgl.  Scbultz-Gora, 
Z  XXIV  &65  u.  XXVI  590.  der  die  Form  escara- 
ntant  im  Oxforder  Girart  v.  2462  nachweist,  u. 
bemerkt,  daß  bereits  Fr.  Michel  diese  Etym.  ge- 
funden hatte. 

8425)  BCftrffleo,  seärlfo,  -Are  (Passiv  scar i fieri), 
ritzen ;  Ähnliche  Bildungen  sind  die  gleichbedeutenden 
Verba  ital.  scalfire  (Part,  scalfltto);  sard,  scrdffiri, 
vgl.  Dz  396  scalfire.  Diez  486  hält  für  entstellt 
aus  scarificare  auch  span,  sarjar,  sajar,  aufritzen; 
ptg.  sarrafar,  sajar.  Baist,  Z  V  663,  will  sarjar  j 
aus  Siaigeoti,  sarrafar  aus  oxaQtipäoBui  herleiten. 
Dies  dürfte  unmöglich  sein;  sarjar  geht  wohl  auf 
sar{r)ire  zurück,  der  Ursprung  von  sarrafar  ist 
dunkel. 

8426)  seftras,  «um  m.  [axapo^,  ein  Fisch;  ital. 
scaro;  obw.  scarun,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  0.  G.  1891 
p.  776. 

"searwahta  s.  sehaarwaeht. 

8427)  [seelgttts,  -um  m.  {axelera*),  ausgetrock- 
neter Korper;  ital.  scheletro,  Gerippe;  frz.  esque- 
lette  f.,  squelette  m.;  span.  ptg.  esqueleto.  Vgl. 
Dz  286  scheletro.) 

8428)  [aceptrflm  (oxijTtTQor)  Zepter;  ital. 
scettro;  frz.  scejttre;  span,  sceptro,  scetro;  ptg. 
sceptro.] 

8429)  hebr.  schaaph  (traft  schnappen;  dav.  nach  | 

Rßnseh,  RF  III  460,  ital.  ceffare,  schnappen, 
haschen,  ceffo,  Schnauze,  (sicil.  acciaffari  =  ceffare), 
viell.  auch  zaffo,  Hascher.     Diez  363  ceffo  stellte  t 
ein  bestimmtes  Grundwort  nicht  auf. 

8430)  dtsch.  sehaarwaeht  (*scancahta);  davon 
ital.  sguarguato  u.  guaraguato  (mit  Anlehnung' 
an  guardare),  davon  das  Vb.  sguaragwrdare;  alt-  ( 
frz.  eschargaite,  Wächter,  davon  «las  Vb.  eschar-  \ 
gaitier;  neufrz.  tchauguette,  Warte,  icharguet, 
Schildwache.  Vgl.  Dz  666  ichauguette;  Caix,  St.  lül ; 
Mackel  p.  74. 

8431)  ndl.  schuats,  Schlittschuh;  ital.  (aret.) 
seneeie  .trampoli*,  im  Sing.  .gruccia  su  cui  posa 
la  civetta*;  frz.  echasse  (eschace),  Stelze.  Vgl.  Dz 
566  tchasse;  Caix,  St.  610. 

8482)  arab.  schabaka,  Netz;  ital.  sciabica,  eine 
Art  Netz;  neuprov.  cisxaugo;  frz.  easaugue,  ais- 
saugue;  altspan.  ajeabeca,  jabequ« ;  span,  jabeca, 
jobega.  Vgl.  Dz  498  xabeca;  Caix,  St.  124;  Eg.  y 
Vang.  311.  —  Nichts  mit  schabaka  scheint  zu  schaffen 
zu  haben,  sondern  dunkeln  Ursprunges  zu  sein 
lital.  sciabeeco,  woraus  vermutlich  volksetymolo- 
gisch entstand  stambeeco,  zambeeco);  frz.  chebec, 
kleines  dreimastiges  Kriegsschiff;  span,  jabeque ; 
ptg.  chaceco.  Vgl.  Dz  96  chaveco  u.  die  dort  u. 
498  angeführten  Bemerkungen  Dozys.  Nach  Eg. 
y  Yang.  426  gehen  die  Wörter  auf  arab.  schabec, 
Schiff,  zurück. 

8432a)  dtsch.  Schacht  (=  schaff  \;  t  rev  ig.  scat, 
bastone,  bell,  scotto,  dardo,  vgl.  Vidossirh,  Z 
XXX  206. 

8433)  [dtsch.  schachte!;  daraus  nach  Diez  396 
s.  r.  ital.  scatola,  Schachtel;  nach  Kluge  unter 
.Schachtel*  ist  das  umgekehrte  Verhältnis  anzu- 
nehmen. Wenn  dies  richtig  ist,  so  bleibt  wohl 
nichts  übrig,  als  scatola  von  german.  skatta-  (got. 
nkatt-s)  abzuleiten.] 

8434)  mhd.  schafe,  Gestell;  ital. tetiffalc,  Gestell 
mit  Fächern;  sicil.  rtr.  scaffa,  Gestell,  genues. 
scaffo,  Bettstelle.    Vgl.  Dz  395  scaffaU: 


8436)  dtsch.  scharren :  rtr.  schgiaffeir,  befehlen, 
vgl.  Gartner  3  20. 

8496)  pers.  sehAh,  König;  ital.  scaeco,  Schach- 
spiel, davon  scacchiero,  -ert,  Schachbrett;  prov. 
escac-s;  frz.  echec  (neufrz.  gewöhnlich  im  Plur. 
iehecs\,  davon  e"chiquier,  Schachbrett,  echüjttrtr, 
gewürfelt;  echec,  .Mißerfolg,  Schlappe',  ist  wohl 
mit  echec,  .Schach",  identisch,  Ulrich  freilich,  Z 
XVII  670,  erklärt  es  für  das  Vbsbst.  zu  echouer. 
span,  jaque,  xaque  (nur  als  Zuruf  .Schach*!.  da_s 
Schachspiel  heißt  ajeilrez),  xaquel,  jaquel,  Schach- 
brett; ptg.  xaque,  Schach!,  xadrez,  Schachspiel. 
Schachbrett  Vgl.  Dz  282  scaeco;  Eg.  y  Yang, 
p.  391 ;  über  das  Schachspiel  im  mittelalterlichen 
Frankreich  vgl.  Strohmeier  in  der  Festschr.  für 
Tobler  p.  88. 

8437)  holländ.  Schaprode,  Schrank,  Kasten;  dav. 
ptg.  escaparate,  Schaukasten,  Schaufenster,  vgl. 
C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  28. 

843-«)  arab.  schaqtqah,  einseitiges  Kopfweh  (Frey- 
tag II  437H  =  span,  xaqueca,  jaqueca;  ptg.  xaqueca. 
enxaqueca.   Vgl.  Dz  498  xaqueca;  Eg.  y  Yang.  p.  512. 

8439)  arab.  schirrA,  ein  mit  Büschen  bewachsener 
Ort;  davon  vermutlich  span,  xara,  jara,  wilder 
Rosmarin;  ptg.  xara;  span.  ptg.  xaral,  ein  mit 
xara  bewachsener  Ort,  vielleicht  auch  span,  xaro, 
jaro,  borstig  (da  xara  auch  .Spieß*  bedeutet». 
Vgl.  Dz  498  xaro;  Eg.  y  Yang.  430.  —  Nigra, 
AG  XIV  278,  zieht  hierher  auch  frz.  jarre,  | bor- 
stiges) Sommerhaar,  altfrz.  guarre,  scheckig,  prov. 
garro,  grau,  garri,  Maus. 

8440)  arab.  scharAb,  Trank,  Wein.  Kaffee  (Freytag 
II  4C7'');  ital.  aciroppo,  siroppo;  frz.  strop;  span. 
xarope,  jarope;  ptg.  xarope,  enxarope.  Vgl.  Dz 
295  siroppo;  Eg.  y  Yang.  613. 

8441)  arab.  scharf f,  edel  (Freytag  II  414»); 
span,  xarifo,  jarifo,  schön,  schön  gekleidet,  vgl. 
Dz  498  s.  v.;  Eg.  y  Yang.  431. 

8442)  arab.  scaarkln,  mittellat.  saracenns,  a, 
um,  sarazenisch;  ital.  saracino,  hölzerner  Mann, 
nach  welchem  die  Ritter  mit  der  Lanze  stießen. 
saracenico,  sarncinesco,  sarazenisch,  sa-,  seradnesca, 
Riegelschloß,  Fallgitter,  saracinare,  schwarz  werden 
(von  Weintrauben);  frz.  sarassin,  Buchweizen,  *i- 
rassine,  Gatter;  span,  sarraceno  (trigo  s.  Buch- 
weizen), sarracina,  verwirrtes  Gefecht;  (im  Ptg. 
scheinen  die  Wörter  zu  fehlen,  Adj.  sarracenoi. 
Vgl.  Eg.  y  Yang.  s.  v.  sarraceno. 

8448)  ahd  scharpe  ialtnfränk.  'sknrpa ,  vgl. 
Kluge  unter  .Schärpe*,  Mackel  p.  57).  Tasche; 
ital.  sciarpa,  ciarpa,  Gürtel;  frz.  icharpe ;  »pan. 
ptg.  eharpa.  Vgl.  Dz  287  sciarpa.  —  Denkbar 
ist  auch  Ableitung  dieser  Wortsippe  von  tat.  rr- 
carpare;  vgl.  Nr.  31144. 

84441  [arab.  scha't,  junger  Zweig  (Freytag  II 
47 lb);  davon  vielleicht  span,  xato,  -a,  jato,  -<>, 
Kalb,  vgl.  Dz  498  r.,  wo  mit  Recht  die  Ableitung 
als  sehr  zweifelhart  bezeichnet  wird.] 

8446)  scheda,  -am  f.  {a^iAij,  ü^iStf),  Papyrus- 
streif; ital.  scheda  .pezzetto  di  carta  da  notarvi 
indieazioni*.  sceda  .mostra,  saggio,  abbozzo*.  vgl. 
Canello.  AG  III  378. 

8445a)  vläm.  Scheden,  scheiden,  entscheiden: 
davon  wall  on.  hider,  Vermittler  beim  Viehkauf, 
vgl.  Behrens,  Bausteine  etc.  p.  87. 

8446)  schediuin  n.  (axtdtov),  aus  dem  Stegreife 
verfertigtes  Gedicht;  ital.  schizzo,  Entwurf,  dazu 
das  Vb.  Kchizzare:  frz.  esquissc,  dazu  das  Vb. 
csquisser;  span,  MgNfcfo;  (ptg.  wird  der  Begriff 
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8447)  schSdülä 


8475)  schoppen 


86« 


•lurch  bovjuejo,  esboco,  ensnio,  primeim*  linhas 
ausgedrückt).    Vgl  Dz  286  schizzo. 

84  47!  Schedas,  -am  f.  (Demin.  von  schedu\, 
Zettel;  ilal.  cedolo :  prov.  cedula;  frz.  cidule 
(gel.  Wort):  span,  cedula  =  sceditla,  esquela  =  (?) 
•Jifdulu;  ptg.  cedulu.    Vgl.  Dz  94  ctdolu. 

8148)  dtsch.  schelllisch;  daraus  oder  aus  ndl. 
«helvisch  vielleicht  frz.  (esclcfin,  aiglefm)  aigrefin, 
vgl.  Joret,  R  IX  126.  S.  auch  oben  Nr.  788  am 
Schlüsse. 

84491  dtsch.  schelm  —  alt  frz.  chelme,  Unruh- 
stifter; rtr.  schelm,  vgl  Dz  546  n.  v.;  Gartner 
I  »10. 

84.V»  ndl.  sehelvlsch,  Schellfisch,  s.  Nr.  788.  s. 
auch  Nr.  8448. 
schenke!  s.  *sc«nchu. 

8451)  dtsch.  schenken  =  ilal.  cioncart  „Irin- 
care*,  vgl.  Caix,  St.  282;  trz.  chinquer,  zechen, 
vgl.  Dz  127  cscanciar. 

8462)  ahd.  schermsciiTla,  eine  Schaufel  zum  Aus- 
schöpfen des  in  ein  Schiff  eingedrungenen  Wassers, 
daraus  (?)  nach  Caix,  St.  6i6,  das  gleichbedeutende 
ital.  sessola,  sard,  assiila  (aus  sassula). 

8453)  mhd.  Kcherzen  =  ital.  scherzarc,  dazu 
das  Vbsbst.  scherzo,  vgl.  Dz  897  scherzare. 

8463a|  dtsch.  schicken;  davon  wahrscheinlich 
lothr.  chiquer,  Obereinstimmen,  passen,  treffen, 
richtig  sein,  vgl.  Graf,  Die  german.  Bestandteile 
des  Pat'iis  niessin  p.  10;  ebenfalls  auf  schicken 
führt  Behrens,  Bausteine  etc.  p.  80,  zurück  frz. 
chiqne,  kleine  Kugel  (für  Kinderspiele),  Schneller. 
—  Von  ehique  ist  viell.  abzuleiter.  chiquer,  Tabak- 
^kügelchcn)  kauen,  viell.  auch  chicaner,  die  Grund- 
bedeutung des  letzteren  Wortes  würde  dann  sein 
.schlecht,  hinterlistig  im  Kugelspiel  verfahren  u. 
dadurch  den  Mitspieler  schädigen*. 

8454)  selildia,  -am  f.  (ayidiov),  Holz>pan;  ital. 
scheggiu,  Splitter,  scheggio,  Felsenriff  Vgl.  Dz  397 
srheggia. 

84nö)  'scludüla,  -«m  f.  (Demin.  v.  *schida  für 
-chidia),  kleiner  Span;  frz.  esquille,  Knochensplitter, 
vgl.  Dz  575  *.  t\;  Grober,  ALL  V  13U  u.  dagegen 
Cohn.  Suffix w.  p.  210. 

84  «I  dtsch.  schiefsen;  damit  soll  nach  Farodi,  R 
XVII  66,  zusammenhängen  cat.  esquitrar,  spritzen, 
sowie  auch  eine  Reihe  mundartlich  ital.  Verba, 
über  welche  Flechia,  AG  II  27,  gehandelt  hat 
(niodenes.  schizzer). 

8456a)  ndl.  schlll,  mnd.  schelle,  ostfries.  sclill(le), 
Schale;  davon  viell.  ostfrz.  tschille,  Kruste,  welche 
die  Kopfhaut  kleiner  Kinder  bedeckt,  vgl.  Behrens. 
Festg.  f.  W.  Förster  p.  246. 

£457)  schwillt  n.  (ag/o/ta),  Spaltung;  itaL scisma 
.separazione  religiosa*,  cisma  „discordia  e  malu- 
niore*.  vgl.  Canello,  AG  III  374;  prov.  scisma; 
altfrz.  cwrne;  (neufrz.  schismc);  span,  eitma, 
(volkstümliche  Scheideform  hierzu  ist  vielleicht 
chistne,  cat.  xisme,  hose  Nachrede,  Klatsch,  wodurch 
/wiespalt  herbeigeführt  wird;  i seltsam  ist,  daß  der 
Flur,  ehisnies  „alte Möbel,  altes  (lerümpel*  bedeutet, 
sollte  dies  so  verstanden  werden,  daß  damit  Mo- 
bilien,  die  eben  nur  noch  zum  Zerhackt  werden 
benutzbar  sind,  bezeichnet  würden?):  ptg.  scisma, 
rismn.    Vgl.  Dz  100  cisma;  440  chistne.  , 

846s-!  gr.  schistös,  e,  ön  \oyiotiK),  gespalten;  dav. 
vermutlich  frz.  zeste,  der  Sattel  in  der  Nuli,  wo- 
durch der  Kern  derselben  gespalten  wird,  vgl.  Dz 
701  *.  r.;  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  I  p.  483. 

8459)  dtsch.  schlaff;  mail,  xloffi,  venez.  slofio, 
vgl.  Schuchardt,  Z  XXI  130. 

Körting.  Ut.-rom. 


8460)  dtsch.  sehlandern;  davon  nach  Caix, 
St.  265,  ital.  slandrina,  ccndralina  (viell.  auch 
cwndolina  mit  Anlehnung  an  ciondolare\  „donna 
sciatta*.    Vgl.  Nr.  8806. 

8461)  dtsch.  schlappe,  'slapfe;  dav.  ital.  schinffo, 
Maulschelle  (venez.  veron.  ule/xi,  mail  sleppa);  neu- 
prov.  e*clafd,  schlagen.    Vgl.  Dz  397  schinffo. 

84»i2)  dtsch.  schleppen  =   rtr.   SJepid,  vgl. 
Gartner  p.  20. 

8463)  dtsch.  schmelfscn .  beschmieren;  davon 
vielleicht  ital.  smaciare,  mit  Firnis  bestreichen, 
dazu  das  Vbsbsl.  smacia  „macchia  che  i  verniciatori 
fanno  al  legno  col  pennello,  in  guisa  che  patono 
macchie  nalurali*.  vgl.  Caix,  St.  573. 

8464)  dtsch.  schminke;  dav.  ital.  (aeinil. 
xmeco)  „verniee  per  le  dorature*.  vgl.  Caix,  St.  409. 

8465)  dtsch.  sclinupphahn  —  frz.  chenapan,  vgl. 
Dz  546  s.  v. 

8465a)  dtsch.  schnaps;  friaul.  ziiapa,  vgl. 
Vidossich.  Z  XXX  20;t. 

8466)  dtsch.  Schneider;  rtr.  Sneder,  snaider. 
vgl.  Gartner  §  20. 

8467)  mhd.  schoe,  Haufe;  davon  vermutlich  ital. 
ciocco,  Klotz;  altfrz.  choque,  choitquet.  Stamm; 
neufrz.  choc,  Stol5,  dazu  das  Vb.  choquer,  stoßen; 
span.  ptg.  choque,  dazu  das  Vb.  chocar.  Vgl.  Dz 
100  ciocco.  Diese  Ableitung  darf  zwar  noch  nicht 
für  sicher  gelten,  sie  wird  indessen  gestützt  durch 
die  Bemerkungen  Mehringers,  Idg.  Forsch.  XVII 
116  Ii.  (danach  würden  zu  der  auf  schoc,  bezw. 
auf  germ,  zoche  zurückgehenden  Wortsippe  auch 
gehören  ital.  zoeco,  frz.  souche  etc.,  vgl.  Nr.  8H33). 

I  Horning,  Z  X VIII  215,  möchte  ehoquer  von  der 
ostfrz.  Interjektion  choc  ableiten    S.  unten  socefis. 

8468)  schölft,  -am  f.  (ojrn/.q),  Schule;  ital. 
scaola;  rum.  scoala;  prov.  encola  (halbgel.  Wort): 
frz.  cco/c  (halbgel.  W  ).  dazu  alifrz  das  Vb.  escoler ; 
cat.  escola;  span,  etscuela;  ptg.  escola.    Ober  alt- 

[  Span,  escuellas,  Truppenabteilungen,  vgl.  Cornu. 
R   XIII  301.     Ober  südfrz.  capiseol  s.  Bemitt 
1  p.  116. 

8469)  "srhöiariÜH,  -um  m,  (scholaj,  Schüler, 
ital.  scolajo,  »colure  =   scholaris;  rum.  scolar, 

i  feoier;  prov.  eseolar-s;  frz.  /colier;  cat.  escold; 
(span.  ptg.  escolar. 

8470)  andl  schölle  (ein  Fisch);  davon  altfrz. 
wolkin,  scoteken.  Vgl.  Behrens.  Festg.  f.  Grober 
p.  156. 

8471»  Schömberg,  Name  eines  deutschen  Feld- 
herrn; davon  span,  chamhergu ,  weiter  Überrock 
(sogenannt,  weil  die  Einführung  dieses  Kleidungs. 
Stückes  in  Spanien  durch  den  Marschall  Schömberg 
veranlaßt  worden  sein  soll),  vgl.  Dz  439  «.  r. 

M472)  dtsch.  schon  —  rtr.  son,  vgl.  Gartner  §  20. 

dtsch.  sehopf  s.  zopf,  vgl.  auch  Nr.  8473a. 

847:!)  mittelengl.  seboppe,  Schuppen,  =  frz. 
/choppe,  kleine  Bude.  vgl.  Dz  566  s.  r.;  Mackel 
p.  13. 

8473a)  dtsch.  (mumlartl.)  seboppe,  schnppa;  dav. 
vielleicht  ostf rz.  schoupnt,  Schopf,  großer  struppi- 
ger Haarschopf,  Haarwulst;  vgl.  Behrens.  Festg  f. 
W.  Förster  p.  246.    Vgl.  auch  zopf. 

8474)  dtsch.  schoppeu  =  frz.  chope,  chopine, 
Maß  für  Flüssigkeit,  dazu  das  Vb.  chopiner,  zechen 
(damit  verwandt  f  cope ,  Schöpfkanne  =  altndd. 
"xköpa  oder  *»kopo\,  vgl.  Dz  548  chopine;  Mackel 
p.  32  f. 

8475)  ndl.  Schoppen,  mit  dem  Fuße  fortstoßen; 
davon  viell.  (?)  i  tal.  zoppo,  lahm,  davon  zoppienre, 
hinken:    rlr.   Zopps;   frz.   chopper,   (altfrz.  auch 
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8476)  schorp 


8497)  "sclöppüs 


sopper),  anstoßen,  (altfrz.  chope,  Klotz);  cat.  das      8489)  seio,  -Ire,  wissen:  rum.  ftiu  ftitii  ftimi 

Vb.   ensopejar,  straucheln;   span,    zopo,    zomito,  fti(  sonst  ist  Has  Vb.  nur  noch  im  Sard,  erhalten, 

lahm,  untüchtig;  ptg.  zopo,  altersschwach.  Vgl.  'las  Part  Präs.,  bezw.  da»  Gerundium  außerdem  fan 
Dz  347  zoppo;  P.  Meyer,  R  XIV  126,  zieht  hierher,  i  prov.  esciens,  escient,  essien,  esient  etc.  (mon  e.,  mit 

bezw.  zu  schupfen,  auch  prov.  a^upar;  altfrz.  meinem  Wissen,  meines  Wissens),  altfrz.  escient, 

acoper,  achoper,  anstoßen.    Die  Ableitung  der  ge-  rscientre;  im  übrigen  ist  das  Vb.  durch  *saj*rr 

samten  hier  in  Rede  stehenden  Wortsippe   von  (s.  d.)   =  sapire  völlig  verdrängt.     Vgl.  Dz  2»1 

einem  germ.  Grundworte  ist  jedoch  in  höchstem  sapere. 

Grade  fragwürdig.  8489a)  srfrpea,  -am  /.,  aus  Binsen  geflochtener 

847b)  aiab.  schorp,  Trank   (Freytag  11  4071.);  Wagenkorb:  spa  n.  esquirjna,  escripia,  mit  gleicher 

ital.  sorb-etto  (angelehnt  an  sorbere I,  süßer,  kühlen-  Bedeutung.    Vgl.  Pidai,  H  XXIX  95V. 


der  Trank;  frz.  sorbet;  span,  sorbete;  ptg.  sorvete 
Vgl.  Dz  299  sorbetto;  Eg.  y  Yang.  495  (xorba). 

8477)  dtsch.  scfclhl  as  span.  ptg.  chorlo,  ein 
eisenhaltiges  Gestein,  vgl.  Dz  440  s.  v. 

8478J  ai  ab.  ttchoriiq,  Südostwind  (Freytag  1J  4 15"); 
ital.  scirocco,  scilocco,  sirocco;  prov.  frz.  siroc; 
span,  siroco,  jiroque,  jaloque;  ptg.  xaroco.  Vgl. 
Dz  287  scirocco;  Eg.  y  Yang.  p.  514. 

8479)  mittelndl.  schrantsen ,  zerreißen;  davon 
vielleicht  frz.  serancer,  hecheln,  dazu  das  Sbst. 
seran,  Hechel.    Vgl.  Dz  676  seran. 


84110)  *a<-I*a  (für  scissa)  —  span.  ptg.  *i*u, 
Auflage  (eigentl.  der  als  Steuer  abgeschnittene  Teil 
des  Vermögens),  vgl.  W.  Meyer,  Z  X  178;  Diez  487 
8.  v.  setzte  cum  als  Grundwort  an.    S.  sclso. 

8490a)  *selS4  itus,  a,  am  (vgl.  das  Vb.  sciscUorr. 
von  scire),  klug:  davon  nach  Pidal.  R  XXIX  345. 
span,  chivte,  scharfsinnig. 

8491)  *wl80,  -Äre  (für  'scissare  v.  ncissus)  ~ 
span.  sisar,  ptg.  scisar,  abschneiden,  vgl.  Dz  4*7 


8492)  *M>Itänüs,  a,  um  (v.  «o/m*  nach  Analogie 


848t))  ndl.  seil i-H pen,  kratzen,  zusammenkratzen;   von  certanus  gebildet),  bewußt, 
davon  vermutlich  ital.  scaraffare,  wegraffen;  alt-   Pron.  indef.,  ein  gewisser:  span, 
frz.  cscraper,  abkratzen,  (vielleicht  gehört  hierher  I  Vgl.  Dz  601  ztitano. 


—  cat  sutano, 
citono,  zuiano. 


auch  escrafe,  escreffe,  Fischgräte);  cat.  esgarrapar, 
esgarrifar,  kratzen,  scharren  (das  Vb.  könnte  aber 
auch  zu  der  oben  unter  kraphö  besprochenen  Wort- 
sippe gehören,  also  in  es-garrapar  zu  zerlegen  sein, 
vgl.  Vogel  p.  87,  wo  ndd.  grapen  oder  gripen  als 
Grundwort  aufgestellt  wird1 :  span,  escarbar;  ptg. 
escarear  (nach  Baisl,  Z  V  240,  =  *seabrare,  s.  d). 
Vgl.  Dz  396  scaraffare,  448  escarbar,  574  escraprr. 

«48 1)  vlaem.  schruode,  sebroye,  Zettel;  davon  (?) 
nach  Scheler  im  Diet.  *.  r.  frz.  ecrou  (altfrz.  ritcroue, 
escroe),  dessen  ursprüngliche?)  Bedeutung  ehenfall 


Belarus  s.  'scüfröa. 
849*1  ahd.  selag,  altnfränk  slag,  eingeschlagene 
Spur,  Fußstapfe;  prov.  esclau-s,  Hufschlag:  alt- 
frz. esclo.    Vgl.  Dz  574  endo;  Mackel  p.  39. 
selap-,  selaplt-  s.  Map-. 

8494)  Hflarela, -hui  f.,  Schalmei:  ital.  trhiarw: 
m  a  i  1.  scarteia. 

8195'  (»selurus,  -um  m.  (altdtsch.  Sklave: 
ital.  Mchutro,  davon  schiavina,  grober  Pilgerrock, 
prov.  esetau-tt;  altfrz.  esclo,  daneben  evWorr, 
davon  csclavine,  grober  Pilgerrock  ;  neu  frz.  enclarr. 


.Zettel*,  die  jetzige  .Liste,  Register*  ist,  dazu  das  davon  esclavuge,  Sklaverei;  span,  esclaro,  davon 


Vb.  icrouer,  in  die  Liste  (eines  Gefängnisses)  ein- 
tragen.   Vgl.  aber  auch  Nr.  9530. 

8482)  dtsch.  Hehuhflltkcr;  frz.  ehoufliqneur,  vgl. 
Mem.  de  la  soc.  de  ling.  VIII  Ol, 

848<)  dtsch.  sehuft  =  ital.  riofo,  niederträchtiger 
Mensch,  vgl.  Dz  365  s.  v. 

dtsch.  s<- hup  reu  s.  Bchoppen. 

8483a)  dtsch.  schürfen;  davon  viell.  ostfrz. 
tchiffai,  sich  den  Kopf  kratzen,  vgl  Behrens,  Festg. 
f.  W.  Förster  p.  246. 


esclavina,  grober  Pilgerrock;  ptg.  escraco.  Vgl 
Dz  285  schiaco;  Mackel  p.  39.  Die  Geschichte  de? 
Wortes  ist  wohl  einfach  die  folgende:  das  deutsche 
Wort  itlarr,  eigentlich  den  kriegsgefangenen  Slaven 
bezeichnend,  wurde  nach  Italien  verpflanzt  u.  er- 
setzte dort  als  technischer  Ausdruck  des  Begriffes 
.Sklave*  das  alte  servtis,  welches  den  dienenden 
Mann  Uberhaupt  bezeichnete;  da  aber  */  als  Anlaut 
im  Ital.  uuüblich  ist.  folgte  das  Wort  der  Analogie 
der  zahlreichen  mit  sch-  (=  exel-)  anlautenden 


8484)  dtsch.  scliutt:  davon  viell.  ital.  ciotto,  Wörter  (über  den  Einschult  von  c  in  sl  vgl.  Mackel 
eiottolo,  Kiesel.  Stein.  Diez  365  s.  v.  ließ  die  p  171  f.,  wodurch  die  Behauptungen  Baisls.  Z  VI 
Wörter  unerklärt.  429  f.,  widerlegt  werden),  wurde  also  zu  •jWar«. 

8485)  [wlenllä.  -am  /.  (scire),  Kenntnis,  Wissen-  schiaro,  mit  diesem  neuen  Anlaute  trat  es  in  die 
schall;  ital.  scienza;  rum.  stiinta;  prov.  nciensa;  übrigen  roman.  Sprachen  ein  u.  in  das  Deutsche 
frz.  science;  cat.  span,  sciencin,  ci-;  ptg.  sciencia.]  zurück;  sehr  möglich  freilich  ist  es  auch,  daß  #cf 

8481 )  sei  Ii  tu,  -am  /'.  .Primitiv  v.  scintilla)  —  lür  */  =  »pälgrieeh.  o*/.  ist.| 

rum.  scäntd,  Funken,  Tropfen,  ein  wenig.  H4U6)  vorahd.  oder   altnfränk.  s(c)litnn  iahd. 

8487)  scintilla,  gtincllla,  -am  f.   (**cinta),  ■;*»»,  scli^an\,  schlitzen,  spalten;  altfrz.  tidier, 

Funken;  ital.  scintilla  (Buchwort);  sard.  (Ingud.)  zersplittern.  Will  man  nicht  annehmen,  daß  sclltan 

istinchidda;    rum.  seäntein  m.;   prov.  scintilla,  lür  stitun  zugrunde  liegt,  so  dürlte  der  Einschob 

rintil/a;  altfrz.  escinte/e,  {e)slcncele;  neu  frz.  e'tin-  des  c  aus  Anlehnung  an  eselater  zu  erklären  sein. 

celle  (mittelfrz.  auch  das  gel.  W.  scintille,  dazu  das  Vgl.  Dz  574  esclier;  Mackel.  p.  1(>8. 

Vb.  sanliller,   vgl.   Cohn.  Suftixw.  p.  4!),i;   span.  8497)  *sel6ppüs,  -um  m.  (für  stlopptw.  Schlag. 

centella;  ptg.  xcintilla,  cintila.     Vgl.  Dz  .'i7!>  etin-  Klatsch;  ital.  schioppo,  scoppw,  Knall,  dazu  das 

eelle;  Behrens,  IWipr.  Metalh.  p.  i»4.  VI),  schiopparc  u.  .scoppiare,  knallen;  von  schioppo, 

8488    sein  tili«»,  -Jre  (scintilla),  funkeln;  ital.  bezw.    scoppio   abgeleitet    Irz.    escopette,  span. 

scintillare;  r u m.  snintcit  *  "i  fit  " ;  prov.  sintillar;  escufieta,  Slutzbiichse.    Baist.  Z  V  247,  ist  geneigt, 

altfrz.  estenctller;  neu  frz.  rtimeler;  span   cm-  auch  cat.  esclop,  schwerer  Holzschuh,  auf  scloppw 

te.llar,  centellrar;   \>\\:.  *<  i„till<ir,  sintiltm:    Vgl.  zurückzuführen,  .nach  dem  Laut,  den  er  im  Geben 

Behrens  p.  84.    Ober  'las  Verhältnis  von  trintillu  hervorbringt*.   Vgl.  Dz  398  schioppo;  Gröber,  ALL 

zu  bask,  dimdar,  d,,,»,«,-  vgl.  Uhlenbeck  u  Selm-  V*4iil;  Flechia.  A(i  III  12!»;  Canello.  AG  III 

chai.lt,  Z  XXIX  232  u.  XXX  213.  d'üvidio,  AG  XIII  B64. 
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8498)  scÖblna 


8526)  scrlnlttm 


870 


H49*j  sedbini,  -am  f.  (scotns),  grobe  Feile:  ital. 
ti  uffina  ,  lima  piatta* :  frz.  icouam  ,  fcouennr, 
rcuene,  Rupee);  spa n.  escofina.  Vgl.  Caix.  Si.  560: 
•  lade  p.  86;  Cohn.  Suftixw.  p.  902. 

8498a  1  ahd. scoe,  schaukelnde  Bewegung;  mini. 
wehoekt,  Schaukel;  lomh.  sköke,  Schaukel,  vgl. 
Salvioni.  Misc.  Asc.  90. 

8499)  *se5eüW1s,  -nm  m.  (für  scopulu*  ,  Klippe; 
ital.  *roglio;  prov.  escuelh-s ;  frz.  rcueit;  span. 
rxrttlfa;  pig.  escolho.  Vgl.  Dz  287  scoglio;  Gröber, 
ALL  V  4«J I :  d'Ovidio.  AG  XIII  860  u.  384  iscoglio 
—  scocülus,  dieses  beruht  auf  Angleicbung  von 
ffxmtfAOC  an  specula;  re^elmälüg  entwickelt  sind 
nur  die  frz..  die  ptg.  u.  die  genues.  Form,  wahrend 
die  (Ihrigen  auf  Übertragung  beruhen,  wobei  Kreu- 
zungen stattgefunden  haben  mögen;  das  ital.  Wort 
scheint  durch  das  frz.  heeinflubt  zu  sein.  Ascoli, 
AG  XIII  461,  setzt  ecuril  =  'scocljo  an  (wegen 
der  Palatalisierung  des  /  verweist  er  auf  trib[u}lare 
=  cat,  triilar,  prov.  trühar,  rum.  trid,  vgl.  aber 
Pusc.  I7'>9);  span,  cscoflo  isl  nach  A.  em  Catala- 
nismus.  ital.  scoglio  hat  sein  gl  von  tcoglioso  — 
sco[t\ligoso  —  scopulosus  übemoinmen. 

86(41]  |allsachs.  seola,  ags.  seoln,  Schar.  Ab- 
leitung (vgl.  Kluge  unter  .Scholle*);  damit  scheint 
in  Zusammenhang  zu  stehen  prov.  escala,  Schar; 
altfrz.  enrhieh,  vermutlich  ist  das  rom.  Wort  an 
skara  angelehnt  worden,  oiler  skara  ist  «las  Grund- 
wort u.  hat  Anlehnung  an  scala  erfahren.  Die  j 
letztere  Annahme  dürft»-  den  Vorzug  verdienen.  | 
Vgl.  Mackel  p.  59.  | 

s*ö4il)  ahd  seolla,  Scholle:  ital.  rtr.  zoila, 
Scholle,  vgl.  Dz  412  ».  t.  —  Auf  scolla  pflegt  auch 
zurUckgeruhrt  zu  werden  frz.  ;ursprüngl.  wallonisch) 
houilU  span,  hulln,  ptg.  hulha).  Steinkohle,  u. 
da  gertnan.  sk  auch  sonst  wallonisch  als  'h  sich 
■  larsteilt  (vgl.  h<)  für  hol  =  ndl.  school,  hdrd  für 
mittelndl.  'skarrd>.  so  ist  die  Ableitung  annehmbar, 
so  befremdlich  sie  auch  beim  ersten  Blick  erscheinen 
mag.     Vgl.  Dz  i»17  houiltc;  Seheler  im  Diet.  *.  r.  i 

8603)  wöljme»,  -ob  m.  {axolvftof),  eine  Art  I 
Distel;  davon  span.  cscotimoso,  («fachlich),  storrig, 
rauh,  hart,  vgl.  Dz  44«  s.  t\ 

85<)3)  scomber  u.  scömbrun,  -am  m.  ioxoh^o«,).  i 
Mntrelo:  ital  scombro. 

85ui  -.'o,  Ii,  »am  Bei«,  l'l.  Bi»m-ii:  ital.  mopa, 
Besen.  Birke,  abgeleitet  davon  südsard.  scorili, 
der  besenartige  Kamm  der  Weintraube  (vgl.  Nigra, 
AG  XV  4'.ti);  prov.  eseubo;  altfrz.  escouce;  span. 
ttcoba;  ptg.  escoca,  Börste  Vgs.  Flechia,  AG  III 
134. 

i60.">i  mittelengl.  scope,  Schippe,  =  frz.  escape, 
,  *coupe,  Schaufel,  Schöpfkelle,  vjd.  Mackel  p.  171. 

Höt  ii'  |*Kröpiiio,  -önem  fscopai  -  frz.  /convilton, 
Wischer  zum  Abputzen;  span,  escovillon.  Vgl.  Dz 
507  ecoutilio».] 

8ö07)  scöpo.  -4re  fxrn/tn/,  kehren;  ital.  scopare. 

860*1  scöpula,  -am  f.,  Besenreis;  sard,  itco- 
hula,  spazzo.  iseobnlare,  spazzolare.  vgl.  Salvioni, 
Post.  2o. 

«eöpülfl-*  seöcfilüs. 

S609)  |sröpus,  -lim  m.  [oxo.ti'k).  Ziel;  ital. 
sropo;  rum.  scop:  span.  ptg.  escopo;  überall  nur 
irel.  Wort.] 

8Ö1U)  a>fs.  score  =  frz.  Aon-,  Klippe,  vgl.  Dz1 
560  *.  r.;  Mackel  p.  36. 

8511)  [scoria,  -am  f.  (ursprünglich  griechisch». 
Schlacke:  ital.  seoria;  rum.  sgura;  tri.  scorie; 
span.  ptg.  eseoria.\ 

8512)  [wörpio,  -öuem  m.  u.  worpiüs,  -um  m. 


[OXOpniatt).  Skorpion;  ital.  scorpions  u.  scorpio, 
(nach  Caix,  St.  563,  gehört  hierher  auch  sgorbio, 
„macchia  d'inchiostro  caduta  sulla  carta*);  rum. 
scorjne;  prov.  scorpi<>(n)-s,  e»eorpb>(n)-8;  trz.  scor- 
pion; cat.  escorpi;  span,  escorpion;  ptg.  «teoi'piäo. 
Vgl.  Salvioni,  Post.  20.  C.  Michaelis,  Frg.  El. 
p.  28.  zieht  auch  galic.  esca parate ,  Stachelüsch. 
hierher,  es  soll  aus  escorparate  entstanden  seinM 
seoiiS&s  ■»  um  s-  *i'xcorti<(). 

8513)  altnddlsch.  *seot  (ags.  seeut).  Steuer.  Zeche. 
=  ital.  seotto;  prov.  altfrz.  escot;  neufrz. 
icot;  span.  ptg.  esrote.  Vgl.  Dz  288  seotto; 
Mackel  p.  82. 

8514)  altnddtsch.  *»eot  (ahd.  mhd.  schoß), 
Schöliling;  altfrz.  escot;  neufrz.  icot.  Baum- 
strunk. Aus  eis)cot  +  pertica  entstand  vielleicht 
tcojwche,  Büstbanm  u.  daraus  wieder  gobergt, 
PreKstange.  vgl.  Liltre  «.  r.;  vgl.  Fall.  BF  III  498. 
Vgl.  Dz  288  scotto;  Mackel  p.  32. 

8516)  mittelndl.  seile,  Schote,  Segelleine ;  altfrz. 
escote,  neufrz.  ecoute,  vgl.  Mackel  p.  171. 

8516)  ahd.  acotto  =  ital.  scotta  .siero  non 
rappreso  che  avanza  alia  ricotta*,  vgl.  Caix,  St.  547. 
Vgl.  Nr.  3365. 

8517)  ahd.  aedz,  Scboti  (gremiumj,  =  ital. 
(lomb.)  scoss,  Scholl;  wall,  ho  für  hot  =  ndl. 
schoot,  vgl.  Dz  399  scosso. 

8518)  [miltellal.  seramas  (Herkunfl  unbekanuti 
—  alt  span,  rscramo,  Wurfspiel?,  vgl.  Dz  448  s.  e>.| 

85110  [ahd.  serancbelda,  «eraagAloB,  wackeln; 
dav.  vielleicht  das  gleichbedeutende  ital.  gnngo- 
lare,  dringolare  (dav.  frz.  gringoli,  gerollt,  ge- 
schlängelt, gringole,  Schlangenkopf,  dtgringaUr, 
herabrollen);  vgl.  Caix,  St.  309.  Einfacher  viell. 
leitet  man  die  obigen  Wörter  von  dtsch.  kringeln  ab.] 

8520)  ahd.  seninna,  Bank.  —  ital.  scrunna,  Bank, 
Richterstuhl,  wl  Dz  899  s.  v.    S.  auch  serenlft. 

8521)  (*(terSaiS  (screiina,  sereona  in  der  Lex 
Sal.,  screunia  in  tier  Lex  Burg.)  scheint  die,  ver- 
mutlich einer  germau.  Sprache  angehörige  (vielleicht 
mit  scranna,  Bank,  identische)  Grundform  zu  sein 
zu  altfrz.  etcregne,  eacriegne,  escrienne,  unter- 
irdisches Gemach.  Kellcrslube;  neufrz  rcraigne. 
Ort  für  abendliche  Zusammenkünfte  der  Dorfbe- 
Wdlmer.    Vgl.  Dz  574  tecrrgnt.] 

H.V22I  iHcriba.  -um  u.  spätlat  -finem  m.  (scribo), 
Schreiber,  Schrillsteller ;  (ital.  scricano);  frz.  tcri- 
vain;  (span.  ptg.  escribano).  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f. 
ö.  G.  1891  p.  775;  jedoch  laßt  sieb  auch  *»cribänus 
ansetzen.] 

8523)  scribo,    Hcripsi,   serlptfim,  serlböre, 

sehreiben;  ital.  scrivo  scrissi  scritto  scrivere;  rum. 
serin  sc.risei  scris  scrie;  rtr.  Präs.  ikri,  skrize, 
Part.  Prat,  skritt,  skret,  skrety,  Inf  ikri,  vgl. 
Gartner  §  148  u.  15»;  prov.  f*cri«  escris  escrit 
(escrich)  escriure;  altfrz.  escrif  escris  escrit  ( escriut) 
cscrivre;  neufrz.  icrit  icrivis  ecrit  icrire;  cat. 
cscriu  escrigui  escrit  escriurer;  span,  escribir, 
Part.  Prät.  escrito;  ptg.  escrecer ,  Part.  Prät. 
escripto.    Vgl.  Grober,  ALL  V  462. 

H.'i_»4i  [*scrIceIÖs,  -um  m.  =  ital.  scriccio, 
scricciolo,  Zaunkönig.  Das  Grumlwort  ist  ein  rein 
hypothetisches  u.  trägt  unlateinisches  Aussehen, 
was  man  allenfalls  als  schalluachabmend  entschul- 
digen kannte ;  möglicherweise  aber  ist  scriccio  nur 
die  [taüanisierung  des  slav.  zar-itsch,  zar-ewitseh, 
Kaisersohn.    Vgl.  Dz  399  scriccio.] 

85 .'.">:  sertnulm  n.,  Schrein;  it al.  scrigno;  mm 
scrin:  prov.  cxeri{n)-s;  frz.  ierin;  (span,  ptg 
tserimw). 
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H526)  scrlptör 


H650a  «secator 
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8626)  scrlptör,  -örem  m.  (scriptus/,  Schreiber, 
Schriftsteller:  ital.  scrittotej  rum.  scriitor;  {frz. 
irrivain  —  *scril*mem  f.  scribum) ;  s  p a  n.  p  t  g.  escritor. 

8627)  serlptöri&m  «.  (scriptus) ,  Schreibzeug; 
ital.  scrittojo,  daneben  das  Adj.  scrittorio,  (vgl. 
Canello,  AG  III  337);  rum.  scriitor;  prov.  escrip- 
toris;  in.  erritoire ;  cat.  escriptori;  span,  ptg. 
escritorio. 

8528)  script  ür&,  .«in  f.  mcriptus),  das  Schreil»eu, 
die  Schrift;  ital.  scrittura;  rum.  *erürti/vi;  prow 
escri{p)tura ;  frz.  fcriturc ;  cat.  «-soi'( p)f«r«;  span, 
ptg.  escritura. 

8629)  •scröwe'llae,  -as  (Demin.  zu  scrobis), 
kleine  Gruben,  Höhlungen,  =  (?)  frz.  icnmelles  (aus 
icrotelles  if),  Drüsengeschwülste  (welche  von  innen 
heti achtet  sich  als  Höhlungen  darstellen),  vgl. 
Scheler  im  Diet.  s.  v.;  Diez  567  s.  v.  leitete  das 
Wort  von  lat.  scrofulae  ab,  aber  der  Obergaug  eines 
zwischenvokal  ischen  f  'xw  v  ist  im  Frz.  schwer  glaub- 
lich tin  mnlfatius  :  mauraia  handelt  es  sich  um 
f  nach  Kons...  Darf  man  aher  ein  *scrobulae  (u. 
mit  Suffix  vertauschung  *scrohellae)  für  scrofulae 
ansetzen  (vgl.  Ascoli,  Mise.  427,  u.  Bücheler,  Khein. 
Mus.  42,  085',  so  würde  die  Diezsche  Ahleitung 
statthaft  sein;  durch  die  Bedtg.  wird  sie  jedenfalls 
empfohlen  Cohn,  Suftixw.  p.  19,  verhält  sich  den 
aufgestellten  Ableitungen  gegenüber  zweifelhaft, 
ohne  eine  neue  zu  gehen;  vielleicht  ist  tcrouellcs 
Dem.  zu  icrou. 

8580)  jseröbis,  -ein  /'. ,  Grube,  soll  nach  Diez 
567  Stammwort  zu  frz.  ecrou,  Schraubenmutter, 
sein,  indessen  scröb-  konnte  nur  *escruef,  'wer«/, 
'cereuf  ergehen,  vgl.  prölio  mit  altfrz.  pruef;  auch 
die  Bedtg.  macht  Schwierigkeit.  Vgl.  aher  auch 
Nr.  8481.  Endlich  ist  zu  erwägen  die  Gleichung 
icrouer  <T  *excrocare  von  croc,  Haken.  =  hotter 
<  *hocare  von  hoc  (vjfl.  Nr.  4695). 

8681)  aeröfi,  -am  f.,  Sau;  ital.  acrofa;  pav. 
*cn>va;  venez.  scrora,  scroa;  rum.  scroafa. 

scrofülae,  -as  s.  'scröbellae. 

1*1)82)  ahd.  serotan,  schneiden,  schroten;  davon 
nach  Caix,  St.  565,  ital.  sgretolare  .stritolare, 
dirompere  coi  denti*.  Die  Ahleitung  ist  unwahr- 
scheinlich; eher  dürfte  an  ein  9discretulare  von 
discernere  zu  denken  sein. 

8533 1  [scrüpttläs,  -um  m.,  Besorgnis,  Zweifel ; 
ital.  scrujmh  u.  scrupolo;  frz.  scrupule  (gel.  \\\); 
span.  ptg.  escrüpulo.) 

8534)  scrütltuüm  n.,  Durchsuchung;  it al.  . */«»'<- 
Uno,  Stiinmenwahl.  vgJ.Tobler,  H  II  240;  Mussaha, 
H  II  47k  Z.  4  v.  u.  im  Texte;  sonst  nur  als  gel. 
Wort  vorhanden,  z.  B  frz.  scrutin. 

8535 1  *MTÜt inio,  -ftre  (scrutiniumj,  durchsuchen ; 
ital.  scrut innre;  neupi'ov.  eseudrinhd;  span. 
eseudriimr;  ptg.  escoUirinhar  (daneben  esqua- 
drinhar,  volksdymologiseh  umgestaltet).  Vgl.  Dz 
44!»  escudriüar. 

8536)  *seüirüs,  *scüriüs,  -um  m.  (für  sciums 
an  axiovp"-).  Eichhörnchen:  davon  ital.  sc<>jatto(lo), 
scojattolo;  (sard,  schirm ,  Marder;  rtr.  scürat; 
friaul.  xhiratt);  prov.  escuiiil-s;  frz.  ccureuil, 
daneben  c'curicu  als  Wappenausdruck,  vgl.  Golm, 
Suftixw.  |>.  249;  span,  esouirol,  c&ptilo;  ptg. 
nqttilo.  Das  Wort  scheint  nllciithalben  Gegenstand 
volksetrmologischer  Einbildung  gewesen  zu  sein. 
Vgl.  Dz  JS7  scojattolo;  Grober.  ALL  V  462;  Nigra, 
AG  XII  298. 

85H6ai  I.  I'scülpo,  -ire  VccM/nti'*,  Vreo- 
löpäre  (v.  tola  pus,  tola  pt  us,  Schlag,  s.  Nr.  2313). 
haiuauen,  atwmeilleln,  vgl,  Hetzer  p.  49.] 


8537)  2.  se&lpo,  -öre,  meiKeln:  ital.  scotpire. 
Vgl.  Gröber.  ALL  V  462. 

8638)  Krülptör,  -örem  >n.  rscui/tere),  Bildhauer  ; 
ital.  scultore;  frz.  sculpt  eur;  span.  ptg.  rscultor. 

85391  scülptüni.  -am  f.  tsculperei,  Bildhauerei; 
ital.  seuitura;  frz.  sculpture;  span.  ptg.  escuJtura. 

85401  geriuan.  wflm-,  Schaum:  ital.  «cAiwhm; 
prov.  escuma;  frz.  ecume;  span.  ptg.  excuma. 
Vgl.  Dz  286  schiuma;  Mackel  p.  19. 

»seüppio  s.  IxeönKptlo. 

8541)  ahd.  seür  (got.  skiira).  Schauer.  Hegeu- 
schauer;  davon  viell.  ital.  sgrollone  ,acquazzont-* ; 
vgl.  Caix,  St.  566.  Richtiger  ist  sgrollone  ahrn- 
leiten  von  grollare  =  *excorrotulare,  vgl.  Nr.  •.'542. 

8542)  ahd.  seflrn.  Scheuer,  =  prov.  esc  um, 
Stall;  nicht  hierher  gehört  frz.  icurie,  altfrz. 
escuerie,  ital.  seudtria  —  **tutaria  von  scutum, 
vgl.  Mcyer-L.,  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil.  188.-« 
Sp.  304,  vgl.  auch  R  XVI  624.  Vgl.  Dz  567  ecurie. 
Mackel  p.  19. 

86431  seütärlüs.  -am  m.  (wutttm),  Schildmacher. 
Schildträger;  ital.  studajo,  Schildmacher.  stttdirre. 
Schildträger,  vgl.  Canello,  AG  III  81»;  rum.  scutai , 
Oherschäfer:  prov.  eseudier-s,  eseuier*,  Schild- 
träger. Knappe:  altfrz.  escuyer;  neu  frz.  icuyrr; 
span,  eseudero;  ptg.  eseudriro.  —  Auf  *srularüi 
beruhen  ital.  seuderia,  Marstall.  altfrz.  esm rrir, 
frz.  ecurie,  s.  oben  seura. 

8544)  »ctttellft  (u.  *sctttella(,  -am  /.  (scutum/ 

Schüssel;  ital.  scodella  (altital.  scudella);  rtr. 
scadella;  prov.  escudella ;  frz.  icuelle;  cat.  cm-u- 
della;  span,  escudilla;  ptg  escudela.  Vgl.  Dz  567 
icurlle;  Gröber.  ALL  V  462;  Meyer-L..  Ltbl.  f. 
germ.  u.  rom.  Phil.  1893  Sp.  71. 

8545)  ahd.  Kcutllön,  schütteln;  davon  ital.  .•<'<>- 
tolare,  Flachs  schwingen,  vgl.  Dz  399  s.  r. 

8546)  [♦sefltio,  -önem  m.  (scutum)  =  frz. 
(statt  ecuis„n),  Wapi^nschild.  vgl.  Dz  567  *.  r] 

8547)  seütiim  n.,  Schild:  ital.  seudo,  SchUdi 
auch  eine  mit  Wappenschild  gezierte  Münze;  rum- 
scut;  prov.  esi-tU-z;  frz.  e"cu;  cat.  escut;  span. 
ptg.  eseudo.  Vgl.  Dz  667  ecu;  Ascoli.  AG  X  S*\ 
Anm. 

seynnlon  [axvwwv)  s.  *elnnns. 

8548)  sc^phus,  -um  m.  [cxvtpo^),  Becher:  ital. 
seifo. 

8549i  sebüni  Talg;  ital.  >rro,  sego;  sar<J. 
seu;  rum.  seu;  rtr.  seit;  prov.  scm-s;  frz.  sutf 
i*8c/>m,  *s*ufj,  **uif,  vgl.  Ascoli.  AG  X  26i>.  vgl. 
dagegen  G.  Paris,  R  XVIII  330  [  »je  pense  que  suif 
peut  s'cxpliquer  par  la  contamination  de  suis  =» 
sius  et  de  sif  =  siu,-sius  provenaut  de  nbtu  seru* 
BUSHS  et  siu  de  sebu  seru  «cum-]);  cat.  seu;  span, 
ptg.  selto.  Vgl.  Dz  294  sero;  Grober.  ALL  V  46* 
u.  (bezüglich  des  ß  Z  X  300,  dagegen  Ascoli,  AG 
X  106.  Frz.  suif  erklärt  sich  aus  Kreuzung  mit 
suic,  vgl.  Nr.  9230a. 

8550)  *secälÖ  n.  (f.  sicule),  Roggen,  ital.  wdgmir, 
seffolu  (mail,  segra,  trev.  segdlo,  piemont.  seih. 
rum.  secarä;  rtr.  segal;  |irov.  seguel-s;  frz. 
ttigU;  cat.  segol.  Vgl.  Dz  289  sigale;  Meyer. 
Ntr.  p.  115  (setzt  'sicuta  als  Grundwort  am: 
Ascoli.  AG  III  46"»  f.  Anm.;  Gröber.  ALL  V  163: 
Koschwitz  u.  Meyer-L  .  Ltbl.  I.  gerin.  IL  rom.  Phil. 
1*!I2  Sp.  68  u.  71. 

8550a)  %ecätor,  -örem  >«..  SAgar;  neitproi 

segain-;  frz.  set  cur  (vgl.  stier)',  in  scirur  de  long 
ist  nlong"  nicht  iongutn,  sondern  volksetyniol.  um- 
gebildet   ans  Um,    Uion ,   Uicon ,   Subst.  im)  der 
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Bedeutung  .Brett*  (lan  <T  dtsch.  faden  vgl.  flau 
<  fiaden).    Vgl.  Meyer-L.,  Z  XXV  611. 

8551)  sSeSssiis,  -um  m.  (seeedere))  abgelegener 
(Jrt;  ital.  seceaso,  ceaso,  Abtritt.  vgl.  Dz  364  s.  r.,- 
Canello,  AG  III  395.  Die  Richtigkeit  dieser  Ab- 
leitung hat  bewiesen  Nigra,  AG  XV  499. 

8562)  (seems),  setiiis  Komp.  v.  «mwl,  geringer; 
ital.  sezzo  (daneben  aezznjo  —  aetiarius).  zezzo, 
der  letzte,  vgl.  Dz  400  *.  r. 

8553)  »6eo,-*re,  schneiden;  ital.  *«arr,  tagliare*. 
segare  «dividere  colla  sega*,  dnzu  das  Vbsbst.  sega, 
Säge  (von  ital.  sega  abgeleitet  seghetta,  eine  Art 
Zaum.  (frz.  aeguette,  siguette).  vgl.  Thomas,  Mel.  142 
u.  R  XXIX  192),  sciure  .tagliare  l'onda  a  ritroso*. 
dazu  das  Vbsbst.  scia  „solco  che  lascia  la  nave 
suir  onda*,  vgl.  Canello,  AG  III  371;  venez. 
sirgare;  prov.  segur;  alt  frz.  aoiier;  neu  frz.  scier 
(«r  =  stimmtonloses  8,  vgl.  sveau,  scavoir),  dazu 
das  Sbst.  scie  (über  scier,  bezw.  über  Sisare  u. 
*seca,  resecare  u.  reseca,  sectare  vgl.  Gillieron  u. 
Muugin,  Suir  dans  la  Gaule  romane  du  Sud  et 
de  l'Est,  Paris  1905,  u.  dazu  die  Rezensionen  in 
R  XXXIV  617  u.  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXIX- 
273);  span.  ptg.  segar.  Vgl.  Dz  676  seier;  Ascoli. 
AG  II  128;  d'Ovidio.  AG  XIII  367. 

•serretirlüs  s.  seeretfis. 

8554)  secretin.  »,  um  (Part.  P.  P.  v.  secerno), 
geheim;  ital.  secreto;  ru m.  teeret;  prov.  »ecret-z; 
frz.  teeret  (gel.  W.);  nach  Tobler,  Gott.  gel.  Anz. 
1H74  p.  1048  gehört  hierher  auch  alt  frz.  seri, 
.still,  ruhig*,  worin  ihm  Suchier,  Z  1  432,  bei- 
stimmt, wahrend  G.  Paris,  R  III  605.  die  Ableitung 
sehr  mit  Recht  bezweifelt  (seri,  .still,  ruhig*,  kann 
von  seri,  .klar*,  prov.  seri-s,  nicht  getrennt  werden 
u.  geht  mit  diesem  auf  serenus  zurück),  vgl.  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  4.  Ausg.  p.  774  (in  der  5.  Ausg. 
fehlt  der  Artikel  befremdlicherweise);  cat.  secret; 
span.  ptg.  secreto.  Das  Wort  ist  überall  nur 
gelehrt,  ebenso  das  du  von  abgeleitete  Sbst.  *secre- 
larius,  Geheimschreiber,  =  ital.  segrclurio;  alt- 
frz.  segrager,  officier  forestier  charge  des  bois  se- 
grais,  davon  segrayage,  segrat/er,  s.  auch  unten 
segregngium;  frz.  secretaire  etc 

8555)  [täcti,  -um  f.,  Sekte;  ital.  setta;  Irz. 
trete  (frz.  suite  darf  nicht  =  secta  angesetzt 
weiden,  vgl.  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XV'-'  173, 
sondern  ist  nach  fuite  gebildet):  span.  ptg.  secta; 
überall  nur  gel.  W.J 

8666)  sgefila,  -am  f.,  Sichel;  ital.  segolo;  frz. 
(mundartl.)  seilte. 

8657)  (*secfilo,  Are  (Ü  eniin.  v  secure);  davon 
vielleicht  frz.  silier,  (eine  Wasserfläche)  durch- 
furchen, davon  sillon,  Furche  vgl.  ital.  sciare, 
scia,  s.  Nr.  8553),  möglicherweise  Kt'hort  hierher 
auch  a  1 1  f  r  z.  eitler,  peitschen,  wov.  sillon,  Peitschen- 
litze. Vgl.  Schclcr  im  Anhang  zu  Dz  7S9  u.  811: 
Diez  678  stellte  altn.  lifo,  Furche,  als  Grundwort 
zu  filier  auf,  was  Mackel  p.  112  mit  Recht  abzu- 
lehnen scheint.] 

8558)  secündiim  (sequi),  entlang,  längs,  gcmäli; 
ital.  (astig.)  siond;  aus  secundum  nach  Tobler, 
Ztschr.  f.  vgl.  Spracht.  XXIII  415.  durch  Ein- 
sebub  von  r  nach  Ausfall  des  c  auch  alt  frz. 
seron,  soron,  soronc  (G.  Paris,  R  VII  346.  erklärt 
das  r  einfach  aus  Vertauschung  der  Liquiden) 
u.  sodann  neu  frz.  sehn  (all  frz.  auch  selonc); 
span,  segun.  Diez  676  s.  p.  deutete  seton  aus 
secundum  gemischt  mit  longum  Scheler  im  Diet. 
s.  r.  u.  im  Anhang  zu  Dz  812  stellte,  wie  dies 
früher  schon  Ürelli  getan  hatte,  sub  longum  oder 


sub  longo  als  Grundwort  auf.  Förster,  Z  I  564. 
hat  Toblers  Annahme  naher  begründet:  es  sind 
jedoch  Zweifel  daran  zulässig. 

8559)  seeündüs  a,  um  (sequi/,  der  folgende,  der 
zweite;  ital.  secondu;  sard,  segundu;  venez. 
segondo;  (rum.  alu  doilea);  rtr.  selcunt,  sagonl 
etc.;  prov.  segonz;  frz.  second  Igel.  W.,  vgl. 
Berger  p.  240.  das  übliche  ist deuxiime);  cat.  segun; 
span.  ptg.  segondo.    Vgl.  Gröber.  ALL  V  463. 

8560)  !"K€eflrünQs,  a,  um  (securus),  ein  gewisser; 
prov.  »eguian;  ptg.  sicrano.   Vgl.  Dz  487  sicrano.  ] 

8561)  sCt'Bris.  -Im  f.,  Beil;  ital.  secure,  scure; 
rum.  secure;  span,  segur;  ptg.  segure,  -a. 

8562)  (sgrürilÄs,  -item  f.  (securus),  Sicherheit; 
ital.  sicuritä  (daneben  sicurezza) :  frz.  sürete; 
span,  seguridad;  ptg.  srguridadr  (daneben  segu- 

I  reza).] 

8563)  seeürüs,  a,  um  (se  -+-  cura),  sicher:  ital. 
sicuro;  sard,  seguru;  lomb.  *igilr;  valgand. 
seär;  rum.  sigur;  rtr.  aigur;  prov.  segur-s;  alt  - 
frt.  siur;  neu  frz.  sür;  cat.  segur-  span.  ptg. 
seguro. 

8564 1  siefig,  nebenbei;  sard,  segus,  indictro. 

8565)  *sJScflto,  -äre,  folgen;  sard,  segudare; 
neap,  secotare;  sicil.  assicutari,  vgl.  Salvioni, 
Post.  20. 

8666»  [sedft  (für*«/«)  wird  von  Thomas,  R  XIV 
I  275,  als  Grundwort  zu  prov.  sea,  era,  Silz,  ange- 
setzt, freilich  ist  das  prov.  Wort  selbst  nur  pro- 
blematisch.   Vgl.  Cohn,  Herrigs  Archiv  Bd.  103 
p.  342.] 

8567)  sedeelm,  sechzehn;  ital.  sedici;  (rum. 
sesc  spre  zece);  rtr.  sedes,  s"ede*;  prov.  setze;  frz. 
seize;  [span,  diet  g  seis;  ptg.  dezaseis). 

8568)  *s£d5nto,  -Äre  (Partizipialverb  zu  sederei, 
setzen;  ital.  {as)sentare;  prov.  sentar;  altfrz. 
assenter  (  vgl.  Tobler,  Gött.  gel.  Anz.  1874  p.  1040 
u.  dagegen  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  746,  Tobler 
leugnet  das  Vorhandensein  des  Verbs  assentrr. 
Scheler  verteidigt  es,  u.  man  wird  ihm  beistimmen 
müssen  :  span,  sentar,  asentar,  dazu  das  Vltsbst. 
asiento,  Sitz;  ptg.  sentar,  assentar,  dazu  das  Vb- 
sbst. assento.    Vgl.  Dz  292  sentare. 

£569)  sedeo.  sedi,  räde.e,  sitzen;  ital.  sirdo 
(seggio,  seggo)  sedei  sedere;  dazu  das  Vbsbst.  (»edio, 
sediaj  seggio,  seggia,  Sitz,  aasedio,  oaaeggio,  Be- 
lagerung (davon  wieder  asaedüire,  belagern,  vgl. 
span,  asetiio,  asediar,  ptg.  assedio,  asaediar);  von 
ital.  aedio  sind  abgeleitet  die  Deminutive  sediuola 
u.  seggiola,  vgl.  Canello,  AG  III  389;  rum.  fed 
fczui  sezut  jede';  rtr.  stzer,  vgl.  Gartner  s  199; 
prov.  seder,  sezer,  Sier  (Pf.  see);  frz.  sied  sis  sis 
seoir  (alt frz.  siet  etc.);  cat.  seurer  (Präs.  seu); 
span,  sro  (sota)  seer  u.  ser;  ptg.  ser,  seer.  Das 
Verb  ist  vielfach  aulier  Gebrauch  gesetzt  oder  doch 
auf  unpersönlichen  Gebrauch  beschränkt  worden, 
so  namentlich  im  Frz..  Span.  u.  Ptg.,  in  welchen 
Sprachen  .sitzen*  durch  ttre  assis,  bezw.  estar 
sentado  ausgedrückt  wird.  Im  Span.  u.  Ptg.  hat 
sich  sedere  mit  esse  gemischt,  vgl.  Dz,  Gr.  II»  p.  174. 
Über  die  Frage,  ob  in  den  Futuren  des  Verbs  subst. 
ital.  sarb,  prov.  Irz.  sera i,  cat.  seri,  span,  sere" 
ptg.  serri  die  Zusammensetzung  'essere  +  habeo 
oder  seilere  +  hal>eo  vorliegt,  vgl.  Trier,  Om  futurum 
og  konditional»  af  del  romanske  verbum  essere  (in: 
Del  ßlologisk- historiske  Samfunds  Mindeskrift  i 
Anledninjf  af  dels  25aarige  Virksomhed,  Kopenhagen 
1879.  p.  226).  Suchier.  /.  III  151,  Cornu,  R  VII  353, 
G.  Paris.  M  IX  174  (alle  diese  Gelehrten  sprechen 
sich  mehr  oder  weniger  entschieden  für  sedere  + 
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haben  aus),  Thumeysen.  Das  Verhum  etn-  u.  die 
frz.  Konjugation.  Halle  1882.  p.  23:  Biohan.  Die 
Futurhildung  im  Altfrz..  (ireifswald  1889.  p.  88 
iTh.  u.  Br.  verteidigen  essere  +  halten).  Eine  sichere 
Entscheidung  für  oder  gegen  eine  der  beiden  An- 
nahmen ist  mu  h  Lage  der  Sache  nicht  zu  fallen, 
denn  jeder  von  beiden  läl>t  sich  Berechtigung  zu- 
erkennen; aus  allgemeinem  Grunde  dürfte  aber 
doch  'entere  r  habeo  vorzuziehen  sein.  Ander- 
seits Iftlit  sich  zugunsten  der  Einmischung  von 
sedert  in  die  Konjugation  von  esse  die  Tatsache 
geltend  machen,  dnll  auch  stare  sich  in  dieselbe 
eingemischt  hat. 

8670)  sede«,  -em  f.  f'seileo),  Sitz,  =  ital.  sede, 
sard,  neu,  alt  frz.  seif,  se;  span,  sedr;  ptg.  se", 
bischöflicher  Sitz  Igel.  W.>. 

8671)  *sedIco,  -äre  (sedeol,  sitzen  machen,  setzen; 
prov.  setjar,  setzen,  dazu  das  Vbsbst.  *etgr-s, 
asetjur,  belagern:  altfrz.  negier,  annegier.  besetzen, 
belagern;  neufrz.  sieger  in  dem  Knmpos.  assie'ger, 
belagern,  dazu  das  Vbsbst.  siege,  Sitz.  Belagerung, 
\si4ger,  Sitzung  halten,  dürfte  erst  wieder  von  siege 
abgeleitet  sein);  span,  sosegar;  ptg.  soccgar,  be- 
ruhigen, besänftigen.  =  **ubsedicare ,  dazu  das 
Vbsbst.  snsiego,  xoceg»,  Stille.  Ruhe  (auch  ital. 
sussiego,  ernstes  Wesen).  Vgl.  Dz  28:i  *edio  u. 
489  susegar  (letzteres  Vb.  wollte  Diez  von  subaequare 
ableiten,  erst  Storm.  K  V  1  **  | .  stellte  das  richtige 
Grundwort  aul-);  Gröber,  ALL  V  463;  C  Michaelis, 
Mise.  15t>  (vgl.  auch  Frg.  El.  p.  "i8,  anderseits 
Meyer-L..  Z  XI  270),  leitet  das  span.  ptg.  Vb.  von 
"sessicare  ab,  sich  auf  alt  ptg.  setse<iar,  a**es*rgnr 
berufend,  für  sosegar  aber  „die  Einschwärzung 
des  Präfixes  sub"  zugcl^end  Man  darf  sich  aber  bei 
Storni»  Ableitung  wohl  beruhigen.    Vgl.  Nr.  N596. 

8671a)  seil ile  aus  dem  Plural  setlilia  entstand 
a  Its  pan.  seyia,  Stuhl.    Vgl.  Pidal,  R  XXIX  371. 

H572)  sgdimen  Bodensatz;  Salvioni,  Post.  20, 
führt  hierauf  zurück  canav.  sim,  cortile  (u.  simp, 
casa.  colonial,  die  eigentl  Bedeutung  des  Wortes 
wurde  dann  „Siedelang*  sein. 

8573)  [stfdimSntÜm  n.  (sedeo),  Bodensatz,  —  ital. 
srdimento;  auch  sonst  als  gelehrtes  Wort  vorhanden.] 

8674)  [ttSdillo,  önem /.  Aufruhr.  —  ital.  sedi- 
zinnv;  auch  sonst  als  gelehrtes  Wort  vorhanden,  i 

8576)  KÖdUeo.  düxl.  duelun,  dnrerc,  verführen: 
ital.  sedurre  (frz.  sfdaire  ist  aus  sezduire,  soz- 
duire,  siüjttisdwere,  entstanden,  vgl.  ital.  sodurrt 
aus  subducere,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  I.  6.  G.  IwlM 
p.  776).    Wegen  der  Flexion  s.  dfleo. 

>>.">76)  mSrSs,  vegStein  f.,  Saat;  logud.  teda, 
biada  mietata.  asseghedare,  Getreide  einfahren. 
Nach  Guarnerio.  Mise.  Asc.  243.  gehört  hierher 
auch  logud.  siduriu  (aus  **ütar*u).  Holzhaufen. 

8577)  segmen  n.,  abgeschnittenes  Stück:  davon 
nach  Diez  487  s.  r.  viell.  span.  *<<«  f.,  Schlafe; 
Diez  beruft  sich  darauf,  dall  auch  tempus,  weil  es 
von  der  Wurzel  fem,  schneiden,  herzuleiten  sei. 
einen  ähnlichen  Bedeutungswandel  aufweise.  Nichts- 
destoweniger bleibt  die  Ableitung  mehr  als  frag- 
würdig. —  Aus  dem  PI  segmina  leitet  Bugge,  H 
IV  368,  nordital.  n.  lad.  sonda,  Teil.  ab.  .Mett- 
lich zu  Nr.  7348  der  ersten  Au-g.  de»  lat.-rom. 
Wtb.s  setzt  fr/,  nrime,  rlnmspnlte,  Hornkluft  - 
tepwüna  an  u.  wohl  mit  Recht.  Fi tz  Gerald.  Rev. 
hi-p.  IX  14.  scheint  span,  sien  in  Zusammenhang 
mit  seasus  bringen  zu  wollen,  was  ein  entschie- 
dener Mißgriff  sein  würde. 

8678'  I  segregugiuin  (v.  »etjregttre,  vgl.  tegregns 
u.  ttrgrcji  Absonderung,  ist  mu  h  Nettlich  da» 


Grundwort  zu  frz.  segreyage.  Waldrecht  «Abgabe, 
welche  die  Vasallen  beim  Holzkaufe  an  den  Lehns- 
herrn zu  entrichten  hatten);  ebenfalls  mit Uffrefort 
(welches  übrigens  als  gel.  W.  segr4ger  vorhanden 
ist)  sollen  zusammenhängen  s4grais,  abgesonderte* 
Forstrevier,  »fyrayer,  alleiniger  Besitzer  eines  Wald- 
grundstückes, u.  segrayenr,  Mitteilhaber  an  einem 
Koppelwalde.  Aber  die  Wörter  sind  doch  von  alt- 
trz.  segrayer,  segreer  =  'seerrtare  nicht  zu  trennen, 
auch  wird  «las  Sbst  segrayer  .l'uflicier  forestier 
charge  des  hois  segrais*  mittellat.  durch  secretaritt* 
wiedergegeben.  S.  oben  Nr.  8554.  Vgl.  Scheler 
im  Diet,  unter  segrais.} 

M579I  *s?(EÖHum,  segütilum  it.,  Kennzeichen 
einer  Goldmine;  span,  segollo,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f. 
ö.  G.  1891  p.  775. 

8580)  canis  se>üsitts  (richtiger  segtdiu*  ge- 
schrieben, vgl.  Horning,  Z  XVIII  238).  ein  Huiid 
bestimmter  Race;  ital.  segiigio,  Spürhund:  prov. 
sahus;  altfrz.  säus,  setts;  span,  sabueso,  sabejo, 
Kläffer;  ptg.  sabujo.  Vgl.  Dz  290  segugw;  Gröber, 
ALL  V  464;  Baist.  Z  XII  265;  Th.  p.  22.  —  Von 
*Segusiu  =  Susa  ist  vielleicht  abgeleitet  ital.  **- 
sinn,  Pflaume,  vgl.  Dz  405  s.  v.  Caix,  St.  «5.  führt 
jedoch  susina,  Pflaume,  auf  'sticina  f.  sücina  v 
shcus  zurück,  so  ilaß  das  Wort  eigentl.  „die  saftige 
(Frucht)*  bedeuten  würde.   Vgl.  Werth,  Z  XII  265. 

8581)  bask.  Keinzava  (seiiia,  Kind,  -f  *uya, 
Wache)  —  span,  cenzaya,  Kinderwärterin,  vgl.  Dz 
43*  s.  r. 

8682)  arab.  sekkab,  Prägstock  (Freytag  II  382»), 
— -  ital.  zeera,  Münzstätte,  davon  zecehino,  eine 
Goldmünze;  span,  zee  a,  eeca,  sera.  Vgl.  Dz  412 
zecca;  Eg  y  Yang.  367. 

8583)  seliiH.ni  n.  (ott.iror),  Eppich;  ital.  sedam«, 
Sellerie;  frz.  eileri;  (span,  dpio;  ptg.  aijto)  Vgl. 
Dz  289  sidano. 

8">8»)  fcgllft,  -am  f.  (aus  sedla  v.  sedeo),  Sessel 
(im  Roman,  auch  Satteil:  ital.  sella;  sard,  sedda: 
rum.  se;  rtr.  sialla;  prov.  sella;  frz.  seile;  cat. 
sella;  span,  silla,  ptg.  sella.  Vgl.  Gröber,  ALL 
V  461. 

8öH»a)  sella  f  gleichsam  »bucnrlela  (vgl.  nihd. 
breiten,  bauchen»,  Waschschemel;  frz.  >*sulbuereee>, 
sallmrosse.   Vgl.  Thomas,  Mcl.  137  u.  R  XXIX  190. 

M586)  sSlläriüs,  -um  m.  (sello),  Sattler:  ital. 
sellaj»,  rum.  fear;  prov.  selier-s;  frz.  sellier: 
cat.  teller;  span,  sillero;  ptg.  selleiro. 

85S6)  Sello,  -äre  (sellaj,  satteln;  ital.  sellare. 
rum.  in<tt?z  ai  at  ti;  prov.  ensellar;  frz.  »eil er ; 
cat.  ensellar;  span,  ensillar;  ptg.  sellar. 

8687)  sem?l,  einmal:  ital.  (lombard.)  sent,  sem«, 
semma,  vgl.  Dz  399  >.  r.,-  Salvioni.  Post.  20. 
ThomM,  R  XIV  577,  erklärte  den  zweiten  Bestand- 
teil in  prov.  ancse,  desse,  jass/  aus  semel;  Die/ 
676  se  hatte  darin  semper  zu  erkennen  geglaubt 
wns  P.  Meyer  unter  Binweis  auf  anc  sempre,  de 
sempre ,  ja  sempre  verteidigt,  vgl.  R  XIV  '>79. 
Gröber,  Mise.  44.  setzt  se  =  eiin  an,  s.  oben  Jim 
+  Bxfn. 

sj-iS;  semen  ».,  Samen;  ital.  seme;  ptg.  sem 

seinen  grneeiim  s.  fenum  Krnecum. 

s'iNii  'semf'iilTi,  -am  f.  (für  tementis),  Saat; 
ital.  semenza;  ruin,  "tminja;  prov.  semrnsa;  frz. 
nemence;  a  Ilea  t.  semenca. 

s.Hin  Hf-menTis,  -em  f.  (»emenj,  Saat;  ital 
semente,  sementa;  Span,  simienle;  ptg.  semente. 

>j'M)  semfnto,  -are.  säen  (schriftlat.  bedeui-! 
das  Vb.  „Samen  bringen*);  ital.  sementare;  rum 
itusi  mlnt  at  at  n       *in»emrntiarr  (daneben  inffHtlllJ 
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8592)  rtmlcftdOs 


8613)  scpäro  «78 


it  it  i  =  ital.  nemenzir,;  Samen  trafrenl:  span, 
ptg.  sementar. 

8592)  semieöetüH,  a,  um,  halhgekochl;  davon 
vermutlich  span,  sancochar,  halhgarkoehen,  vgl. 
Rönsch.  Jahrl).  XIV  344;  Diez  485  *.  r.  stellte 
snbcocttts  als  Grundwort  auf. 

8593)  semlnftriOm  n  tumtmre)%  Pflatracbule: 
ital.  seminario,  frz.  siminaire  etc..  nur  »fei.  W. 

8594)  Nominator,  -©rem  rw.  (setninare) ,  Säer; 
ital.  seminatore;  rum.  semlnator;  prov.  .rr-iic- 
»wirr;  frz.  semeur;  cat.  span,  sembrador;  ptg. 
nfmrarfor. 

8595)  'MMiimat  ürü.  -am  (seminarej,  das  Säen, 
die  Aussaat;  ital.  seminatnra;  rum.  seminäturä; 
(frz.  semaille  =  *seminalia):  span,  sembradtira; 
p  t  g.  semeadura. 

8596)  ftcmlno,  -are  (semen),  säen;  ital.  seminare; 
rum.  s«iml«  at  a<  a;  pro  v.  semenar,  semnar; 
frz.  armer;  cat.  sembrar;  altspan.  *«nnar;  neu- 
span,  setnbrar;  ptg.  semear. 

8597)  se  in  1 1  a,  -am  /".,  Fußweg;  sard,  semida, 
Spur:  rtr.  «mda,  Pfad;  alt  frz.  onifr,  davon  an- 
geblich das  Demin.  sentinelle]  eigentlich  die  einer 
Schildwache  vorgeschriebene  Wegstrecke,  dann  die 
Schildwache  seilet,  vgl.  Wedgwood,  R  VIII  438, 
vgl.  dagegen  G.  Paris,  R  VIII  4J9  Anm..  wo  her- 
vorgehoben wird,  daß  ital.  sentinella  das  ältere 
Wort  sei;  cat.  senda;  span,  senda.  Vgl.  Dz  291 
»mda;  Grober,  ALL  V  465.    S.  Nr.  Still. 

8  t98)  *r»emltlriüs,  -um  in.  (semilai,  Fußpfad ; 
ital.  sentiero,  sentero;  prov.  sen  tiers,  srmdier; 
frz.  sentier;  span,  sendero.  Vgl.  Dz  2!U  senda; 
Grober,  ALL  V  465. 

8599)  [Semo,  -Ire  ftemusj ,  halbieren;  ital. 
ncemare,  verringern;  prov.  semar;  altfrz.  semer, 
al>sondern,  trennen;  (neu frz.  se  ehimer  —  ital. 
scetnorsi,  magrer  werden).  Vgl-  Dz  281  scemare; 
Tb.  p.  7m  empfiehlt,  die  Wörter  von  einein  keltischen 
Stamme  seimi-,  simi-  abzuleiten;  da  indessen  das 
Adj.  semus  (s.  d.)  bezeugt  ist,  so  liegt  kein  Anlali 
vor.  von  dem  lat.  Grundworte  abzugehen. | 

8600)  'ftemfiH.  a.  um  {semis,  vgl.  über  das  Vor- 
kommen des  Wortes  Marrhesiui,  Studj  di  Hlol. 
rom.  II  5l.  halb;  ital.  seemo  (altital.  semo).  ver- 
ringert; prov.  sem-s,  verringert;  span,  jeme,  Mall 
von  der  Länge  eines  halben  Fußes  .  Vgl.  Dz  284 
scemo;  Th.  p.  78.    S.  oben  semo. 

8601)  simper,  immer;  ital.  sempre;  sard. 
semper;  rtr.  prov.  altfrz.  cat.  sempre  (im  Prov. 
IL  Altfrz.  bedeutet  das  Wort  .sogleich*);  span. 
»iempre;  ptg.  sempre.  Vgl.  Grober.  ALL  V  405. 
S.  oben  Kemel. 

B602)  arab.  senft,  Senesslnude;  ital.  mm;  frz. 
sind;  span,  sena  u.  sen,  -e ;  ptg.  srnne.  Vgl.  Dz 
21M  sena;  Kg.  y  Yang.  492. 

8603)  KcneVä,  -am  m.,  römischer  Philosoph; 
davon  ptg.  seneea,  sengo,  weiser  Mann,  sengo, 
spruchweise,  klug,  vgl.  C.  Michaelis  Z  VII  102. 

8604)  sinecta,  -am  f.,  Greisenalter;  altober- 
ital.  senecchia,  geuues.  seneta,  vgl.  AG  XIV  214. 

8606)  Sinex,  senem  m.,  Greis:  sard,  seneghe; 
it  r  ent.  seneghir,  appassire.  vgl.  AG  XIV  '214:  Sal- 
vioni,  Post.  '20). 

8606)  senior,  -orem  m.  (Kump,  zu  senejc),  der 
Altere  (im  Roman,  ehrende  Anrede  .Herr*  ;  ital. 
sere(messerej  =  senior ,signore ( signora) —  *seniorem, 
dazu  die  Demin.  signorino,  -</,  vgl,  Canello.  AG 
III  341;  prov.  senket-  =  senior,  C  o.  senhor;  f rz 
sire'^  senior,  seigneur,  sieur  (in  monsieur,  doch 
auch  noch  einzeln)     seniorem ;  s  p an. seiior,i  set'vra) . 


ptg.  senhor,  senhora  (proklitisch  volkstümlich  ver 
kürzl  zu  seil,  $So,  se6,  sö,  vgl.  C.  Michaelis.  Mise. 
143).  Von  seniorem  =  signore  abgeleitet  ital. 
signorin,  Herrschaft,  prov.  senhoria,  (daneben 
senhorat-z,  senhoratge-s,  senhor[e)j<imen-s,  dazu  die 
Adj.  senhoril-s,  senhoriu-s).     Vgl.  Dz  294  signore. 

8607  sensu«,  -um  m.  (sentioj,  Sinn,  Verstand; 
(ital.  sensu);  prov.  sens,  sentz;  frz.  sens  (in  der 
Verbindung  srns  froid  ist  sens  mit  sang  vertauscht 
worden,  also  sang  froid;  in  den  Verbindungen  sens 
des*w  dessoti*  u.  sens  devant  derriire  ist  sens 
falsche  Schreibung  für  c'en,  vgl.  Littre  IV 
span,  »eso;  ptg.  *i*o.  Vgl.  Dz  787  seso;  Grober. 
ALL  V  46Ö. 

8608)  Ise-utentia,  -am  f.  (sentire),  Meinung:  ital. 
sentenzia,  sentenza ,  prov.  sentensa;  frz.  sentence; 
span,  sentenria;  pig.  sentenfa.] 

8K'i9)  ['seutkellä,  -am  f.  (Demin.  von  sentis), 
kleiner  Dorn,  —  rum.  «wirf,  Stachel,  Klinge  u.  dgl.] 

8010)  «entlmintOm  ».  (sentire),  Gefühl;  ital. 
sentimento;  frz.  sentiment  etc. 

-'Hl'  hintlui,  -am  f.,  Schiffsbodenwasser,  = 
ital.  span.  ptg.  sentina;  frz.  sentine.  —  Nach 
Diez  292  würde  sentina  auch  das  Grundwort  sein 
zu  ital.  sentinella,  Schild  wache;  frz.  sentinelle; 
span,  sentinela,  centinela;  ptg.  sentinella;  das  Wort 
hätte  dann  ursprünglich  die  Schiffswache  bezeichnet, 
welche  auf  das  Eindringen  des  Wassers  in  den  Kiel- 
raum zu  achten  hatte.  Eine  höchst  unwahrschein- 
liche Erklärung.  Nach  Wedgwood,  R  VIII  438. 
ist  frz.  sentinelle  Deminutiv  zu  altfrz.  sente  — 
semita,  Fultpfad,  u.  bezeichnet  eigentlich  die  von 
einem  Wachtposten  zu  begehende  kleine  Wegstrecke. 
Aber,  wie  G.  Paris,  R  VIII  43»  Anm..  richtig 
hervorhebt,  ist  das  Wort  von  Italien  ausgegangen 
D.  kann  folglich  nicht  von  einem  altfrz.  Primitiv 
abgeleitet  werden.  Trotz  aller  Bedenken  wird  man 
nicht  umhin  können,  ein  von  sentire  (in  der  ital. 
Bedtg  .hören*)  abgeleitetes  'sentina ,  gleichsam 
.die  Lausche.  Lauer*,  als  Grundwort  für  senttneltn 
anzusetzen.  —  .Liel'e  sich  sentinelle  nicht  viel- 
leicht doch  aus  sentina  herleiten?  Zur  Bezeich- 
nung einer  einzelnen  Person  wird  sentinelle  aur 
demselben  Wege  gelangt  sein  wie  la  recrue  u.  wird 
also  wohl  ursprünglich  als  Kollektiv  .die  Wach- 
mannschaft* geheißen  haben.  Wenn  man  nun  be- 
denkt, daß  sentina  im  Lat.  auf  Menschen  bezogen 
etwa  .die  Hele,  der  Auswurf  bedeutet  u.  hinzu- 
nimmt,  daß  heutzutage  die  während  des  Manövers 
zurückbleibende  Wachmannschaft  allgemeiu  den 
Schmähuameu  .Schwamm*  (genau  dem  lat.  sentina 
sinneutsprechend)  trägt,  >o  könnte  man  damit  wohl 
zu  der  Bedeutungsentwicklung  kommen:  sentinelle 
.Spitzname  der  aus  dem  Kampf  zum  Schutz  des 
Lagers  oder  der  Stadt  zurückbleibenden  Mann- 
schaft' -  später  .Wache'  überhaupt,  u.  zuletzt 
.Posten'.  .Schildwache  *.  J.  Mettlich  (briefliche 
Mitteilung).    Vgl.  auch  Nr.  8597. 

8612)  sintlo,  seusl,  sensu  tu,  säntlre,  fühlen, 
wahrnehmen  (im  Roman,  auch  insbesondere  .mit 
»lern  Gehöre  wahrnehmen,  hören*);  ital.  sentire; 
rum.  simt  ii  it  i;  rtr.  prov.  frz.  cat.  span, 
ptg.  sentit-.    Vgl.  Gröber,  ALL  V  466. 

8612a)  *sepile  n.  tsepesi,  Hecke;  altfrz.  serau. 
Vgl.  Thomas.  Mel.  141. 

»613)  separo,  -äre,  trennen:  ital.  separate 
.dividere.  staccare*.  seexerare,  scevrare,  Seerare 
.distinguere" .  vgl.  Canello,  AG  HI  375:  prov. 
separar;  frz.  se' [Hirer  (gel.  W.),  trennen,  serrer 
( —  *  »eperare  9  vgl.  R  V  14ü,  anderseits  Meyer- L.. 
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8614)  sepelln 


8636)  serlei 
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Rom.  Gr.  I  p.  BSQ),  (ein  Kind)  entwöhnen:  span, 
[i  t  jr.  srjtarar.    Vgl.  L)z  *»7 7  tevrer. 

8614)  röpSlio,  röpgllvi  u.  st-pHii,  ftepültÜm, 
s8p€llrt,  begraben;  ital.  teppeUrt  (Pari.  Prät. 

prov.  sebelhir;  tri.  enserelir  (altfrz.  auch 
das  Simplex  sevelir);  alt  span.  sepelir,  sebellir,  eo- 
ttoliir,  daraus  ne  us  pan.  zabullir,s\z»mbullirf  unter- 
tauchen, vgl.  C.  Mic  haelis.  R  II  »8;  Diez  4!»8  hatte 
das  Vh.  von  subbullire  abgeleitet.  Parodi,  R  XVII  73, 
glaubt,  dal!  zabullir  sowie  span,  arreMlarse 
.precipitarsi  dall'  alto*  auf  ahd.  polön  „girare. 
scuolere*  zurückgehen.  Der  Qhliche  Ausdruck  für 
„begraben*  ist  frz.  span.  ptg.  enterrer,  enterrar 
*interrare,  daneben  span.  ptg.  sepultar 


8616) 


f.,  Zaun;  ilal.  siepe  =  *sepem; 


rtr.  seiff;  prov.  sep-s,  davon  Bebina,  Hecke;  alt- 
frz. seif,  Ober  altfrz.  «mV  vgl.  Forster  zu  Erec 
•976;  span,  seve;  ptg  nebe.  Vgl.  Gröber,  ALL  V  465. 

8616)  seplä,  -«tu  f.  (ntfnia),  Tintenfisch:  ital. 
seppia;  abruzz.  seece;  venez.  sepa;  Irz.  tieft«; 
span,  xibia,  jihia,  vgl.  Bianchi.  AG  XIII  237;  ptg. 
siba.    Vgl.  Dz  2<J2  seppüt;  Grober.  ALL  V  465. 

8616a|  Sgplle  n.  (sepisj,  Hecke;  altfrz.  seeil. 
Vgl.  Thomas.  Mel.  142.    S.  auch  Nr.  8615. 

t617)  seps,  sepa  c.  {oqtp),  kleine  Eidechse;  ital. 
sepa  .sorta  di  lucertola  solita  per  lo  piü  a  stare 
fra*  sassi*.  vgl.  Caix,  St.  655;  vielleicht  gehört 
hierher  auch  span.  ptg.  sapo,  Kröte,  vgl.  Dz 
486  *.  r. 

8618)  septem,  sieben;  ital.  nette;  sard,  septe; 
rum.  jepte;  rtr.  sett,  vgl.  Gartner  §  2<M>;  prov. 
set;  frz.  »et,  sept;  cat.  set;  span,  siete;  ptg.  sete. 
Vgl.  Gröber.  ALL  V  466. 

86l!l)  September,  -brSm  m.,  September;  ital. 
settembre;  rum.  septemvrie;  prov.  srtrmbre;  frz. 
septetnbre;  eat.  »etembre;  >pan.  xetiembre ,  ptg. 
setembro. 

8611(a)  seplenus,  u,  um,  je  sieben,  siebenfach; 
altsicil.  sietinu,  Schlag-teuer;  altfrz.  septain, 
Salzsteuer  iseptaine,  Vorstadt,  ist  vielleicht  besser 
=  *septana,  Einzäunung,  anzusetzen).  Vgl.  Gre- 
gorio.  Z  XXIV  421  ff. 

86211)  scplntiana,  -am  f.,  Woche;  ital  sttti- 
mana;  (sard,  ehida,  ehedda,  vielleicht  von  griech. 
xijiftu-,  Sorge,  chida  würde  dann  eigentl.  die  Zeit 
der  Sorge,  der  Arbeit  bedeuten);  rum.  septäminä; 
(rtr.  etnda,  etma  v.  heMomada);  prov.  setmana; 
frz.  srmoine;  (cat.  domo;  span,  semana  (Lehn- 
wort, das  eigentl.  span.  Wort  ist  hrMomada);  ptg. 
semana  (Lehnwort;  altptg.  domn  —  hefxiomadaj. 
Vgl.  Dz  2!>1  settimana;  Gröber.  ALL  V  466.  Über 
rtr.  jamna  vgl.  Ascoli,  AG  VII  531. 

8621)  septiinüs,  a,  um  <  *eptrmj,  der  siebente; 
ital.  settimo;  (ruiu.  »du  septelea,  srptima  ist  er- 
halten in  dem  Sbsl.  septime,  ein  Siebentel;  rtr. 
setnrrt,  siatarel  etc..  vgl.  Gartner  §  2<iO);  prov. 
net  ein)-«;  altfrz.  xedme,  septimr,  set  inte,  vgl.  Knösel 
|>.  38;  (neu frz.  septieme:  cat.  sete",  Fem.  setena); 
span,  stptimo.  siteno;  ptg.  septimo.  Vgl.  Gröber. 
ALL  V  466. 

8622)  »eptuaginti,  siebzig ;  ital.  settanta;  ir  u  m. 
aepUMfCi),  rtr.  setunta,  siafanla  etc..  vgl.  Gartner 
8  2(h);  prov.  s.tantu;  altfrz.  srptant,,  srtantr, 
sietunte,  vgl.  Kimsel  p.  14;  (neufrz.  soi.eante-dix); 
cat.  setunta;  span.  ptg.  setenta. 

H623i  septum  n.,  Geliege;  span,  aeto,  Zaun; 
p t k'.  septo  (gel.  Wort).  Scheidewand.  Vgl.  Dz  1*7 
*eto;  Gröber.  ALL  V  465  (Gr.  zieht  hierber  auch 
das  ital.  Adj.  setto,  geteilt,  es  dürfte  dies  aber  = 
retn-  sein,  vgl.  »<rf<i,  Sekte,  •»  sectu  . 


86241  s«pttleräm  n..  Grab,  =  ital.  «epolcro. 
prov.  *epolere,  vgl.  Gröber.  ALL  V  466. 

8625)  Isipülto,  -Ire  (Intens,  zu  t^yelire).  begraben. 
=  span.  ptg.  sepultar.) 

8626)  sepültürü.  -amf,  Begräbnis;  ital.  sepol- 
tura  etc. 

8627)  '»«quillt«  (Abi.  Sg.  von  sequent),  Adv.. 
nach,  gemäß;  rtr.  suenter;  prov.  xeguentre;  alt- 
frz. soeentre.    Vgl.  Dz  681  soeentre. 

8628)  *s$quo,  -ere  (schriftlat.  folgen; 
ital.  seguire  (daneben  seguitare);  prov.  segre  u. 
seguir;  altfrz.  sevre,  sUvre,  sivre,  sieure;  neufrz. 
suivre  (in  seiner  Formenbildung  beeinflußt  durch 
fuire):  span.  ptg.  seguir.    Vgl.  Dz  682  svirre. 

sgrf,  sero  s.  serlea,  s{rr*,  N8ito. 

862«)  'seranum  n.  (serus),  Abendzeit;  altfrz. 
serain,  serein;  ptg.  serdo,  Abendzeit,  sarao,  sarau. 
Abendfest,  Ball,  vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  152.] 

8690)  [*8?r»na8,  a,  um  (für  serenus)  -~  altfrz. 
serain-s,  heiter,  vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz 
4.  Ausg.  775.] 

8631)  («seratä  (serus)  =  frz.  soirie,  Abend.; 

H632)  pers.  »erbend,  eine  Art  Gesang:  ital. 
sarabanda,  ein  Tanz  mit  Gesang;  frz.  sarabande; 
span,  zaraltanda;  ptg.  sarabanda.  Vgl.  Dz  281 
sarabanda. 

8633)  [sJrenitas,  -item  f.,  Heiterkeit;  ital. 
nerenita;  frz.  streniti  etc.] 

8634)  sSrenus,  a,  um,  heiter;  ital.  sereno;  rum. 
senin  (vgl.  Mise.  Asc.  73):  prov.  sere-s;  frz.  serein; 
cat.  xrrr;  span.  ptg.  sereno.  Vermutlich  dasselbe 
Wort  in  substantivischer  Anwendung  u.  in  seiner 
Bedtg.  an  serum,  Abend,  angelehnt  ital.  ineap.)  Se- 
rena, Abendtau  ;  prov.  seri;  frz.  serein;  span.  ptg. 
sereno.  Vgl.  Storm,  R  V  182,  s.  auch  unten  untei 
serus.  —  Zu  serenus  dürfte  auch  gehören  die  Wort- 
sip|ie  altfrz.  seri  (sieri),  heiter,  ruhig,  still,  serite. 
Stille.  Ruhe,  asserir  (falls  es  soviel  wie  .ruhig 
werden*  bedeuten  solltet,  endlich  asserisier,  befrie- 
digen. Tobler,  Gött.  gel.  Anz.  1S74  p.  1048,  stellte 
für  »eri  in  der  Bedtg.  , ruhig,  still*  secretin  ab 
Grundwort  auf,  worin  ihm  Suchier.  Z  I  432.  bei- 
stimmte, während  G.  Paris,  R  III  605,  berechtigte 
Bedenken  dagegen  aussprach.  Scheler  im  Anhang 
zu  Dz  4.  Ausg.  (in  der  5.  fehlt  der  Artikel)  775 
weist  auf  altfrz.  assegrir,  einen  Schmerz  stillen, 
hin.  aus  welchem  ein  Stamm  segr-  zu  erschließen 
sei,  .wobei  unzweifelhaft  von  seeurus  abgesehen 
werden  muH*,  man  hätte  also  wohl  wieder  an 
cretus  zu  denken.  Somit  wird  über  die  Herkunft 
der  Wortsippe  recht  verschiedenartig  geurteilt.  Die 
Ableitung  von  serenus  liegt  begrifflich  unstreitig 
am  nächsten,  ist  aber  lautlich  nur  unter  der  Vor- 
aussetzung statthalt,  dall  seri  ein  prov.  Lehnwort 
sei,  wobei  freilich  wieder  befremden  muß,  daß  im 
Prov  zwar  sere-s,  aber  nicht  seri-s  vorhanden  ist. 

863.))  serla,  -am/".,  Tonne,  Fall;  dav.  abruzz. 
sire;  (berg,  valtell.  seriöla,  canale  d'aequa); 
span,  sera  (dav.  abgel.  surone,  großer  Behälter. 
Ballen,  wovon  wieder  frz.  suron,  serron,  eerron. 
Drogenschachtel,  vgl.  Thomas,  Mel.  140  u.  R 
XXIX  191);  ptg.  seira,  vielleicht  auch  ital.  tiro, 
zirla  „orcio  di  terra*,  sard,  ziru,  «icil.  'nsiruni 
„vaso  da  portar  aequa* ,  indessen  zieht  Caix. 
St.  662.  da>  arab.  zir,  großes  Gefäß,  als  Grund- 
wort vor. 

8636)  serie*.  *s*rieä,  -am/".,  Baumseide;  ital. 
sargia,  eine  Art  wollenes  Zeug,  davon  sargdm>, 
sargina,  grobes  Tuch,  (Caix,  St.  670,  zieht  hierher 
auch   ital.  sirighella,  sinighella  ,1'urtima  pelurii 
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rhe  si  lava  dal  bozzolo  nel  trarre  la  seta");  rum. 
mtricä;  prov.  serga,  sargua;  frz.  serge,  sarge, 
(vielleicht  gehören  hierher  sarrau,  sarrot,  Kittel. 
xarreau,  Schürze);  cat.  sarja;  span.  ptg.  sarga, 
jrrga,  außerdem  vielleicht  sarco  (~  *saricum). 
langer  Che;  rock,  xergo,  jergo,  großer  Sack,  xergon, 
irrgoH  (ptg.  xrrgtlo,  enxergiio),  schlecht  gemachtes 
Kleid,  Strohsack.  Vgl.  Dz  281  sargia;  Grober, 
ALL  V  466. 

^637)  serieÖla,  -am  f.  (aus  xecuricula  v.  »ff«rw), 
kleines  Beil;  neap.  sarreechüi,  vgl.  Sal vioni, Post.  2(1. 

8638)  series,  -em  /".,  Reihe;  ital.  «mV;  rum. 
vir  w.;  frz.  xirie  (gel.  W.):  span.  ptg.  serie. 

8639)  [«eriitis,  -item  f.  (xeriux),  Ernsthaftigkeit ; 
ital.  serietä;  span,  xerüd<ul;  ptg.  seriedade] 

8640)  »seriösus.  n,  nm  (seriu*),  ernst;  ital. 
serioxo;  frz.  xerieux  lauen  Sbst.  „Emst*);  span, 
ptg.  serioxo. 

8641)  (gleichs.  'serltos,  a,  um  (von  **ertre, 
Abend  werden,  vgl.  alt  frz.  aserir),  abendlich; 
alt  frz.  xerit,  xeri  (abendlich),  still,  ruhig.] 

8642)  (färfüs,  a,  am,  ernst;  ital.  span.  ptg. 

8643)  serao,  -önem  m.,  Rede  (im  Roman.  .Pre- 
digt*); ital.  xermone;  prov.  xermo-s;  frz.  sermon, 
dazu  da*  Verb  srrmonner;  span,  sermon;  ptg. 
»ermäo. 

8643a)  sero,  tttrl.  sätura,  sSreVe,  säen,  erzeugen; 
davon  sard,  (logudj  das  Part.  P.  P.  siridu,  auf- 
gekeimt, serime,  Kornkeim,  xiarile,  männliches 
Glied,  vgl.  Guarnerio,  Mise.  Asc.  242. 

804  4  »erötlnus,  a,  um,  spät;  silt,  strödden; 
tic.  saröden;  astig.  xeronda  (aus  serodna),  Herbst, 
vgl.  Pidal,  R  XXIX  371;  obw.  saruden;  ptg.  *e- 
rodio.  Vgl.  Meyer-L.  Z.  f.  o.  G.  1891  p.  775; 
Salvioni,  Post.  20. 

8645)  serpens  (dafür  audi  serps,  Yen.  Fort.  8, 
6.  105  cod.  Vat.).  sexpSntem  c.  (xerperej,  Schlange; 
ital.  xerpe,  xerpente;  sard,  serprnte;  rum.  ferpe; 
rtr.  xerp;  prov.  xerp-x,  serpent-s;  (alt) frz.  (xerpe), 
serpent;  cat.  serp,  serpent;  span,  xierpe,  serpiente; 
ptg.  serpe,  xerpente.  Vgl.  Dz  293  xerpe;  Grober, 
ALL  V  466;  Th.  p.  79. 

8646)  |*8eTp8ntIcolfi,  -am  f.  (serpens),  =  span. 
»abandija,  Wurm.  Insekt.   Vgl.  Parodi,  R  XVII  72  ] 

8647!  sgrpo,  -e"re,  kriechen;  sanl.  xerpiri,  ser- 
peggiare. 
s8rps  s.  s$ r pens. 

8648)  --crpullf'oio-,  (serpulluml,  Quendel;  dav. 
nach  Nigra,  AG  XIV  373,  pujöl,  punjöl  (Mundart 
von  Valle  di  Castelnuovo)]. 

8649)  serpullum  n.  (tp.nüAor).  Quendel;  ital. 
serpillo  (gel.  Wort),  sermollo,  xermollino;  (sard. 
armidda);  rum.  xarpiinel  u.  «erpun;  neuprov. 
xrrpoul ;  frz.  serjtolet,  cat.  «er poll;  span,  serpillo 
(gel.  Wort),  serpol;  ptg.  xerpol,  xerp<lo.  Vgl.  Dz 
399  sermollino;  Gröber,  ALL  V  467. 

8650)  setni.  •an  f.,  Säge;  ital.  serra,  davon 
taraeco,  Handsäge,  vgl.  Caix,  St.  409;  neuprov. 
xerro;  cat.  serra;  span,  «terra;  ptg.  serra.  Vgl. 
Gröber,  ALL  V  467.  Vgl.  die  oben  uuter  Nr.  8553 
genannte  Sc  hrift  Gillierons  etc. 

8651)  serräeültfm  n.  (xerrare),  Verschluß  Schloli 
(im  Schriftlat.  bedeutet  das  Wort  „Steuerruder  *); 
ital.  xrrraglio;  prov.  xrrralh-s;  frz.  xe"rail;  span. 
cerraje,  -a,  serrallo.  Vgl.  Dz  293  xerraglio  (wo 
bemerkt  ist:  „Das  ital.  xerraglio  hat  auch  das 
türkische,  eigentlich  persische  serai,  Palast  de.» 
Sultans,  in  sich  aufgenommen,  dafür  span,  xer- 
rallo, frz.  xirail",  vgl.  auch  d'Ovidio.  AG  XIII  424). 

KGrliug,  Lat-miu.  Wörterbuch. 


8652)  «errÄgo,  -Tnem  f.,  Sägemehl,  =  span. 
serrin,  vgl.  Dz  487  «.  r. 

8653)  serrälYa.  -am  f.  (serra),  gezackter  Strunk- 
salat; span,  sarraja,  cerraja,  Saudistel;  ptg. 
xerralha,  Gänsedistel.  Hasenkraut.  Vgl.  Dz  4H6 
xarraja;  Gröber,  ALL  V  467. 

8654)  'sürro,  -äre  (für  xerare.  von  xera,  Latte. 
Riegel),  verschließen;  ital.  xerrare,  davon  das 
Vbshst.  serra,  Schloß  (bedeutet  auch  die  gleichsam 
geschlossene  Menge,  das  Gedränge);  rum.  die  Sbst. 
zar,  Schloß,  xertar  (v.  serratus  abgeleitet).  Schub- 
lade; rtr.  sarar;  prov.  xerrur,  sarrar ;  frz.  xerrer, 
davon  das  Vbshst.  xerre  f.,  Kralle  (gleichsam  die 
zusammengekrallte,  zusammengeschlossene  Hand) 
u.  xerre  f.,  das  festgeschlossene  Gewächshaus, 
Treibhaus;  span.  ptg.  cerrar.  Vgl.  Dz  293  xer- 
rare; Gröber,  ALL  V  467. 

8665)  sgrti,  -am  f.,  Schnur,  =  span,  xarta, 
vgl.  Dz  486  *.  i  . 

8656)  |*sertlo,  -Ire  (v.  xertum  v.  serire)  =  neu- 
prov. xartir;  frz.  sertir,  einen  Edelstein  fassen, 
vgl.  Dz  677  sertir;  Scheler  im  Diet.  *.  r.  hält  das 
Vh.  für  gekürzt  aus  *in»ertire.\ 

8657)  serum  u.  *sorum  n.,  Molken;  ital.  xiero; 
sard,  soru;  rum.  zer;  span,  xuero  auch  xiero, 
vgl.  Morel  Fatio,  R  XXII  487;  ptg.  «oro.  Vgl.  Dz 
489  xuero.  Densusianu,  R  XXXlll  84,  bestreitet 
die  Ableitung  des  rum.  zer  u.  setzt  alb.  Sale  als 
Grundwort  an,  bei  Pnsc.  fehlt  das  Wort. 

8658)  serüm  n.  u.  *serä,  -am  f.  (serux),  späte 
Tageszeit.  Abend;  ital.  xera,  davon  (mit  Anlehnung 
an  serenus)  srrenata,  Abendlied;  a  ret.  sierln  „not- 
tola'  =  "xerula,  vgl.  Caix,  St.  569;  rum.  searä, 
davon  inserd,  Abend  werden;  rtr.  sera;  prov. 
xer-#,  davon  aserar,  Abend  werden ;  frz.  (sein  soir 
(daneben  soirfe),  davon  altfrz.  aserier,  axerir, 
enserir,  Abend  werden ;  aus  ad  serum  in  der  Mund- 
art des  D6p.  de  la  Meuse  dcö,  acey,  „gestern*,  vgl. 
Langlois,  R  XX  285;  (der  span.  ptg.  Ausdruck 
für  „Abend*  ist  tarde  v.  tardus;  über  ptg.  sertio 
etc.  s.  oben  seränümi.  Vgl.  Dz  292  sera;  Gröber, 
ALL  V  466  u.  VI  397. 

8668a)  'serttcüla,  am  f.  (serus>,  Spätholz,  Dürr- 
holz; span,  seroja,  dürres  Reisig.  Vgl.  Pidal.  R 
XXIX  371. 

8659)  siTva.  •am  f.  (servire),  Dienerin,  Sklavin; 
ital.  xerva;  rum.  searbä :  rtr.  prov.  serra;  alt- 
frz. xerre  (nach  Hetzer  p.  49  Neubildung  zu  terf); 
(neu frz.  sereante);  span,  xierm;  ptg.  serra. 

mm)  arab.  serval,  sc  mal.  eine  weite  Beinbe- 
klcidung;  damit  scheint  zusammenzuhängen  span. 
zaruguellex,  eine  Art  Hose  mit  Kalten;  ptg.  ceroula», 
Unterhosen  Vgl.  Dz  499  zaragileltes;  Eg.  y  Yang. 
! setzt  stirägüll  als  Grundwort  an). 

8661)  semSns,  •ent«m  m.  (Part.  Präs.  von  xer- 
rire),  Dienstmann.  Diensttuender;  ital.  xennente 
(u.  als  frz.  Lehnwort  xergente,  Sergeant),  vgl.  Canello, 
AG  III  338;  prov.  serren-s,  Diener;  altfrz.  xer- 
janx,  Diener,  Soldat;  neu  frz.  xergent,  Gericbts- 
diener,  Sergeant;  span,  (sergente,  Gerichtsdiener), 
xargrnto,  Sergeant;  ptg.  snrgente,  Gel ichtsdiener. 
sargento,  Sergeant.    Vgl.  Dz  292  sergente. 

8662)  rönrio,  -Ire,  dienen;  ital.  servire;  rum. 
ferhrsc  ii  it  i;  prov.  servir,  sir  vir,  davon  abge- 
leitet sirventex,  Dienstlied,  vgl.  Tobler  b.  Giese,  Der 
Troubadour  Guill.  Anelier  v.  Toulouse  (Solothurn 
1877)  p.  24;  Bartsch.  Z  II  132:  Rajna,  Giorn.  di 
111.  rom.  I  89  u.  'im  u.  II  73;  P.  Meyer.  R  VII  626; 
frz.  cat.  span.  ptg.  servir.  —  Zu  frz.  servir, 
bezw.  zu  dem  Part.  Prät.  xerri  gebort  scheinbar 
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te  (nach  Diez  =  m8erritetta  v.  serrito);  glaub- 
licher ist,  daß  das  Wort  eine  volksetymologische 
Umbildung  von  ital.  salvietta  (v.  aaltare)  darstellt, 
aber  freilich  sind  auch  hiergegen  Bedenken  möglich, 
denn  1.  könnte  salvietta  aus  serviette  umgestaltet 
sein,  zumal  da  das  übliche  ital.  Wort  für  den  Be- 
griff tovagliuolo  ist.  salvietta  den  Eindruck  eines 
Fremdwortes  macht ;  2.  ist  das  *  in  salvietta  ebenso 
befremdlich  wie  in  serviette.  Bei  dieser  Sachlage 
darf  eine  neue  Vermutung  als  statthaft  erscheinen: 
von  altfrz.  serve  =  serva  wurde  ein  Deminutiv 
'aervette  abgeleitet  u.  dieses  späterhin  in  Anlehnung 
an  aervir  u.  service  zu  serviette  umgestaltet,  wel- 
cher Wandel  dadurch  veranlaßt  wurde,  daß  das 
Primitiv  serve  der  Sprache  verloren  ging  u.  infolge- 
dessen *servette  um  so  leichter  in  begriffliche  Be- 
ziehung zu  andern  Wörtern  gesetzt  werden  konnte. 
Aus  der  Verbindung  sert  de  l'eau  ist  nach  Littres 
Deutung  (s.  auch  Scheler  s.  e.)  entstanden  serdeau, 
Diener,  der  die  Tafel  abdeckt,  Abtragezimmer. 
Pageneßzimmer.  Diese  Erklärung  ist  aber  freilich 
höchst  fragwürdig. 

86681  Mi-utiiim  n.  (servire),  Dienst;  ital.  ser- 
vizio  .lo  stato  in  cui  si  serve  all'  altrui  autorilä 
o  volonta*.  serrigio  ,atto  con  cui  si  serve  all' 
altrui  desiderio  o  bisogno',  davon  servigiale  .servi- 
tore,  o  propriamente  la  conversa  del  chiostro*, 
serviziale  .in  ant.  servente,  ed.  ora  clistere".  vgl. 
Canello,  AG  HI  343;  prov.  serrizi-s  (daneben 
servia);  frz.  service;  span,  servicio;  ptg.  serrigo. 

8664)  sgrTftör,  -örem  m.  (servire),  Diener;  ital. 
servitor e,servidore;  r  U  m.  xerbitor;  prov.  (c.  r.)  servire 
(dazu  auch  ein  Fem.  serririz  —  servitricem);  frz. 
serviteur  (gel.  W.):  cat.  span.  ptg.  servidar. 

8«65)  sSnrltrlx,  -trlcem  Dienerin;  (alt ital. 
serriri8sa  —  *servitrissa,  vgl.  Ascoli,  AG  XI  356. 
dagegen  G.  Paris,  R  XVIII  829*;  prov.  serviriz. 

8666)  servil  üs,  -fitem  f.  (servire J ,  Sklaverei; 
ita I.  servitu  etc.;  das  Wort  ist  durch  Ableitungen 
von  "sclavus  (ital.  schiavitü,  frz.  esclavage  etc.)  aus 
dem  gewöhnlichen  Gebrauche  verdrängt  worden. 

8667)  sgrvo,  «Ire,  bewahren,  erhalten;  ital. 
servare  .manlenere,  salvare*,  serbare  .tenere  o 
mettere  in  serbo*  (ähnlich  unterscheiden  sich  auch 
riservare  u.  riserbare),  vgl.  Canello,  AG  III  362; 
rum.  serbez  ai  at  a  (bedeutet  .feiern',  eigentlich 
also  den  Feiertag  beobachten);  prov.  servar;  frz. 
server  (nur  in  Zusammensetzungen,  z.  B.  observer), 
dazu  das  Vbshst.  serve,  Wasserbehälter,  Pfütze; 
altcat.  altspan.  servar.  Vgl.  Parodi.  R  XXVII 
237. 

8ti68)  serrüs,  -um  m.,  Diener,  Sklave;  ital. 
servo;  rum.  serb;  prov.  ser-s;  frz.  serf  (von  serf 
abgeleitet  serrone  für  *servune  [gleichs.  servitu- 
dinrm?\,  Knechtschaft,  vgl. Thomas,  Mel.  140':  span. 
niervo;  ptg.  servo. 

8669)  kelt.  seseft-,  Rohr,  Schilf;  dav.  das  gleich- 
bedeutende prov.  sescha,  cesca;  altfrz.  sesthon, 
Gesträuch):  spun,  jcisca,  jisca.  Vgl.  Dz  677  sescha; 
Th.  p.  111. 


seseco, 


•are  s.  sesecus. 


8670  l'sesecüs  (vgl.  cirenmsreus,  extrinseem) 
wird  von  Bafel,  Z  VII  122.  als  Grundwort  angesetzt 
zu  span.  ptg.  sestjo,  schräg,  wovon  das  Vb.  «mynr, 
schräg  schneiden  oiler  drehen,  Sehr  wenig  wahr- 
scheinlich. Ulrich.  Z  IV  888,  leitet  sesgar  von 
einem  Partizip  * sex  tu  f.  sect  im  ab,  aber  ein  solches 
Partizip  ist  ein  Unding.  Man  muß  mit  Diez  487 
sesgo  wiederholen,  daß  die  Herkunft  des  Wortes 
unbekanut  ist.  oder  aber  Kiee'.s  ansprechende  Ver- 


mutung (in  Puhl,  of  the  Mod.  Lang.  Ass.  of  America. 
Juni  1905  p.  843)  annehmen,  daß  sesgar  =  sest- 
care,  zerschneiden,  sei.) 

♦sessieo,  -Ire  s.  »Sdleo. 

»sesslto,  -ire  s.  sgxtft. 

8671)  »sessflm  •».,  Gesäß;  ital.  sesso;  altfrz. 
span,  sieso;  ptg.  sesao.    Vgl.  Gröber.  ALL 

V  467. 
Helft  s.  saetft. 
sStilla  >.  saetula. 
setäeenra  s.  saetfteeum. 

8672)  [severitis,  -item  f.  (Severus >,  Strenge: 
ital.  severitä;  frz.  fe'vdrite';  sp an.  severidad ;  ptg 
severidade.  ] 

8673)  [8e>ertt8,  a,  um.  streng;  ital.  severo,  frz. 
severe  (gel.  W.);  span.  ptg.  severo.) 

8674)  sex,  sechs;  ital.  sei;  sard,  sir;  rum. 
sese;  rtr.  sis,  vgl.  Gartner  §  200;  prov.  sei«; 
altfrz.  sis,  sies,  vgl.  Knösel  p.  II;  neu  frz.  six; 
cat.  sis;  span.  ptg.  sets.  Vgl.  Gröber,  ALL  V  468. 

8675)  sex&gintn,  sechzig;  ital.  sessanta;  (rum. 
sc  sc  zeci);  rtr.  sesanta,  sasanta  etc.,  vgl.  Gartner 
§  200;  prov.  sessanta;  frz.  soixante;  cat.  fieixanta, 
xciscanta;  span,  sesenta;  ptg.  sessenta. 

[•sexo  s.  Seseeus.l 

8676)  sSxtft  (Fern.  v.  sextus)  -»  span,  siesta, 
Mittagsruhe  (eigentl.  Ruhe  in  der  6.  Stunde  nach 
Sonnenaufgang),  dazu  das  Vb.  sestear,  Mittagsruhe 
halten;  ptg.  sesta  Vgl.  Dz  '87  siesta;  Caix. 
St.  412;  Cornu.  R  XIII  305.  hält  siesta  (eigentlich 
.die  Zeit,  welche  man  liegend  verbringt*)  u.  siesto 
(eigentlich  .Platz")  für  Verbalshstlve  zu  sestare  = 
*sessitare.  -  Baist,  Z  VII  122  u.  RF  III  516. 
will  auf  sexta,  bezw.  sextus  auch  zurückführen 
ital.  sesta,  seste,  Zirkel,  sesto,  Abgemessenheit. 
sestare,  assestare,  abmessen;  altspan.  siesto,  PUtz. 
Ordnung.  Maß;  span,  asestar,  ein  Geschütz  richten: 
alt  ptg.  sesto,  Ordnung,  Maß.  Diez  293  sesta 
stellte  für  diese  Wortsippe  gr.  hwro*-,  Richtscheit, 
als  Grundwort  auf,  was  freilich  nicht  genügen  kam). 
Vielleicht  darf  man  ein  *sessltare  (Intens,  zu  *ses- 
sare  v.  *e*sus),  setzen,  stellen,  ordnen,  abpassen, 
annehmen,  sesto  u.  sesta,  auch  siesta  (vgl.  Cornu, 
R  XIII  305)  würden  Verbalsubstantiva  sein,  mit 
der  Bedeutungsentwicklung  von  sesta  ließe  sich 
diejenige  von  compasso  vergleichen  (s.  oben  cöm- 
pässo). 

8677)  sextftritts,  -um  m.  fsextus),  ein  Maß; 
ital.  aestariu,  sestajo  ,1a  sesta  parte  del  congio*. 
st stiere  ,1a  sesta  parle  d'una  citta,  e  anche  una 
misura  da  vino*,  stajo  ,una  misura  di  granaglie*, 
dav.  abgeleitet  staj{u)öro  ,il  campo  in  cui  si  semina 
uno  stajo  di  grano*  u.  siioro  ,1a  quarta  parle  dello 
stajoro*.  vgl.  Canello,  AG  III  310;  prov.  sentier-*; 
frz.  setier;  span.  ptg.  sextario  ^gel.  W.). 

867^)  sextüs,  a,  um,  der  sechste;  ital.  sesto; 
(mm.  alu  sexelea);  rtr.  sizAvel  etc..  vgl.  Gartner 
§  200;  prov.  sest  u.  seisin;  altfrz.  sistes,  sismes 
etc.,  vgl.  Knösel  p.  37;  (neufrz.  sixiime);  (cat. 
sise",  Fem.  sisena);  span.  ptg.  sexto.  Vgl.  Grober. 
ALL  V  468. 

867H)  sexös,  -um  m.,  Geschlecht;  ital.  sesso; 
frz.  sexe,  vgl.  Gröber.  ALL  V  468,  wo  mit  Recht 
in  dein  Worte  ein  Lehnwort  vermutet  wird. 

86*01  slf  wenn,  ob;  ital.  se  (si  höh  —  «»'ho,  .bis?*, 
vgl.  Nr. 8703);  rum. sa  lim  jetzigen  Rum.  bedeutet  na 
.daß");  Näheres  über  die  Bedtg.  von  sä  sehe  man 
bei  Lambriui,  Bevista  pentru  Storie  etc.  I  87;  prov. 
altfrz.  si,  se;  ueufrz.  si;  span.  prov.  si;  ptg.»'. 
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8681)  slbimtös 


8705)  siUfe 


88* 


8681)  siMIatüs.  .am  m.  (sibilare),  das  Pfeifen; 
rum.  fuerat.    S.  slbllo. 

8682)  slbüo,  »slfllo  (vgl.   Ascoli,  Mise.  427; 


Bücheler,  Rhein.  Mus.  42, 


•so  Mio,  snnio, 


-Ire  (angelehnt  an  »ufflo),  pfeifen;  ital.  sibilare, 
aibiüare,  aufilare,  sufolare,  zuführe,  zufolare, 
ciufolare,  sttbillare,  subbillare,  solnllare,  vgl.  Canello 
AG  III  382,  u.  Flechia,  AG  III  154;  (rum.  suer 
ai  at  a);  rtr.  schiftar,  achular;  prov.  siMar,  aiular ; 
altfrz.  silder,  subler,  chifler,  siffler;  neu  frz. 
•affler;  cat.  xiular,  xillar;  span,  silbar,  chiflar, 
chillar;  ptg.  silrar.    Vgl.  Dz  440  chifflar  u.  678 


siffler; 


ALL  V  468.  —  Hierzu  das  Vhshst. 


chufla,  chifla; 
Vgl.  Dz  100 


ital.  ciufolo,  züfolo,  Pfeife:  prov. 
altfrz.  chufle;  span,  chifla,  ehufa 
ciüfolo. 

8683)  sihilus.  a,  um  (sibilo;  sibilus,  non  sifilus 
App.  Pr.  179),  pfeifend;  davon  nach  Baist,  Z  VII 
121.  span,  silguero,  jilguero,  (Pfeifer),  Hänfling; 
•eilgo  dagegen  in  pintacilgo,  Hänfling,  leitet  Baist 
von  sgricum,  siricus,  hochrot,  ah  (Z  V  239  freilich 
stellte  er  ailgtiero  u.  -cilgo  gleich).  Anders  Dz 
477  pintacilgo.    Vgl.  Nr.  8714. 

8684)  rte,  so;  ital.  A  (auch  Bejahungspartikel); 
rum.  ff;  prov.  ai;  frz.  si  (über  die  syntaktische 
Verwendung  von  altfrz.  si,  namentlich  liber  seinen 
Gebrauch  in  der  Bedtg.  .bis",  für  welchen  auch 
im  Allital.  sich  Beispiele  finden,  vgl.  Dz  677  ai, 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  813;  Tobler  zu  Li  dis 
dou  vrai  aniel  p.  24  u.  30  u.  Mitteil.  I  237; 
Gaspary,  Z  II  95;  vgl.  G.  Paris,  R  VII  468);  Geßner, 
Z  II  672  (dagegen  G.  Paris,  R  VIII  297);  span. 
ai  (auch  Bejahungspartikel);  ptg.  aim  (auch  Be- 
jahungsparükel).    Vgl.  Dz  294  ai  u.  677  si. 

86*5)  [slearlüs,  -am  m.  (sica),  Meuchelmörder; 
ital.  sicario,  Mörder,  sgherro,  Schläger,  Raufer 
vgl.  Canello,  AG  III  302  u.  311;  Diez  400  sgherro 
stellte  für  dies  Sbst.  fragend  ahd.  scarjo,  Haupt- 
mann,  als  Grundwort  auf.] 

8686)  siecaneus,  a,  uro,  trocken;  ital.  aeccagno, 
seccagna,  Untiefe. 

8687)  «IecSlio,  -önem  (siccare),  das  Trocknen; 
ital.  seceazione;  rum  secaciunr. 

8688)  sleeitSrfus,  a,  um,  trocknend:  ital. 
»eceatojo;  sard,  siccadroxu;  pietn.  skäu  (?L  vgl. 
Salvioni.  Post.  20. 

8689)  *sicelna,  -um  f.  (ulceus),  getrocknetes 
Fleisch;  cat.  span,  cesina,  eecina;  ptg.  ehacina 
langelehnt  an  den  Ortsnamen  Chacim),  vgl.  C.  Mi- 
chaelis. Frg.  Et.  10. 

8690t  Blceit&a,  -Stem  f.  /siccus),  Trockenheit; 
ütal.  siccitä,  secchitä);  ueap.  genues.  sesda; 
(ostfrz.  setier);  altoberital.  secea,  vgl.  AG  XII 
431,  Salvioni,  Post.  20;  rum.  strrtä;  frz.  aiccite 
(gel.  W.,  das  übliche  ist  sicheresse  von  sicher,  alt- 
frz. auch  aechesse).  span,  aequedad;  ptg.  sequi- 
dade,  aequidäo.  Vgl.  Meyer- L.,  Z.  f.  «>.  G.  1891 
p.  775. 

8691)  slceo,  -ire  (siccus),  trocknen  (hat  im  Roman, 
auch  die  übertragene  Bedeutung  .jem.  gleichsam 
ausdörren,  langweilen,  belästigen*,  ebenso  bedeutet 
das  Sbst.  *siccatura  —  ital.  seccatura,  .Langweile*, 
u.  auch,  persönlich  gefallt,  .langweiliger  Mensch*) ; 
ital.  seccare;  rum.  sec  ai  at  a;  prov.  aecar;  frz. 
sicher;  cat.  seccar;  span.  ptg.  secar,  seccar. 

8692)  Siccus,  a,  um,  trocken:  ital.  seeco;  (aus 
rino  sreco  soll  engl,  auch  u.  dtseh.  ,Sekt*  ent- 
standen sein;  die  eigentliche  Bedeutung  wäre  also 
Ttrockener,  herber  Wein*);  rum.  prov.  frz.  cat. 
sec;  span.  aeco;  ptg.  seeco. 


8693)  slceri,  -am  f.  Urtxtfti  n.  =  aramäisch 
ri  ein  berauschendes  Getränk  bei  den  Hebräern, 

vgl.  Kautzsch,  Gramm,  der  biblisch -aramäischen 
Sprache  p.  11);  ital.  sidro,  Obstwein,  auch  cidro; 
r  u  in.  fighir ;  frz.  cidre;  span,  cidro.  Vgl.  Meyer-L., 
Rom.  Gr.  1  p.  446;  Horning,  Z  XIX  72. 

8694)  Siedls,  *sl-,  -em  f.,  Sichel;  v  enez.  senola; 
vegl.  secla;  rtr.  saizla,  vgl.  Gartner,  Z  XVI  343; 
lad.  sesla;  rum.  aeeere.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  i.  ö. 
G.  1891  p.  775;  Salvioni,  Post.  20;  Horning,  Z 
XIX  75  Anm. 

8695)  •slcllo,  -Ire  (sicilia)  =  ru  m.  aecer  ai  at  a, 
mit  der  Sichel  abmähen,  ernten. 

sleölä  s.  Beeile*. 
*si<-ülirciiüH  s.  *el»$llfim.j 

8696)  *8ld6ro,  -Ere  (schriftlat.  siderari  v.  aidtts), 
hirnwütig  werden;  ital.  ossiderare,  vor  Kälte  er- 
starren (der  Bedeutungsübergang  wird  durch  den 
Begriff  des  Starrseins  vermittelt). 

8697)  [»«Idrä,  -am  f.  -  ital.  «'•«,  .vento  rigido 
tramontano*.) 

8698)  sldfiB  n.,  Gestirn,  Witterung;  ital.  aido, 
strenge  Kälte  (die  allgemeine  Bedtg.  .Witterung* 
ist  also  verengt  worden,  freilich  ist  hierbei  auffällig, 
daß  die  Verengung  auf  die  Kälte  u.  nicht  auf  die 
Hitze  sich  bezieht).   S.  auch  Nr.  993a. 

slfllo  s.  sibilo. 

8699)  slglllo,  -Ire  (aigillum),  siegeln;  ital. 
au,  auggellare;  prov.  selhar;  frz.  sedier;  span, 
ptg.  sella r. 

8700)  slgillum  n.  (aignum),  Siegel;  ital.  sigillo 
u.  suggello,  vgl.  Canello,  AG  III  322;  altoberital. 
seello;  prov.  aelh-s;  altfrz.  siel,  seau;  neufrz. 
sceau  (vgl.  acier  aus  aecare);  cat.  aellö;  span.  ptg. 
sello.    Vgl.  Gröber.  ALL  V  469. 

8701)  altnord.  slgla,  segeln,  wird  von  Diez  295 
als  Grundwort  aufgestellt  zu  altfrz.  aigler  (davon 
aigle,  Segel)  u.  cingler,  segeln  (cingler,  .peitschen*, 
ist  =  *cinguiare  v.  cingulum);  span,  ainglar;  ptg. 
aingrar.  Die  Ableitung  ist  aber,  was  cingler  etc. 
anbetrifft,  schwer  glaublich,  auch  Mackel  p.  190 
stellt  sie  nur  vermutungsweise  auf.  Vielleicht  darf 
man  an  9cingulare  (v.  cingulum)  denken,  die  Re- 
deutung  wurde  dich  dann  etwa  so  entwickelt  haben: 
.den  Gürtel  umbinden,  Kleider  schnüren,  auf- 
schnalleu.  Segel  schnüren,  reffen,  ziehen,  Segel  in 
Bewegung  setzen,  segeln*. 

8702)  siguo,  -ire  (aignum),  bezeichnen;  ital. 
segnare;  rum.  semnez  ai  at  a;  prov.  senhar;  frz. 
seigner  in  enseigner,  signer  (gel.  W.);  cat.  (mi- 
sengar;  span.  (en)aenar;  ptg.  (en)senhar. 

8703)  sTgnSm  n.,  Zeichen;  ital.  segno  (Diez  400 
setzt  auch  aino,  .bis*,  =  aignum  an,  worin  ihm 
Bugge,  R  III  161,  Caix,  St.  p.  197,  u.  Canello. 
AG  III  374.  beistimmen;  nichtsdestoweniger  bleibt 
diese  Ableitung  unglaubhaft,  s.  oben  flnls);  sard. 
semu;  rum.  semn;  rtr.  sen,  Glocke  (indessen  ist 
dies  Wort  wohl  ebenso  wie  altfrz.  sein,  neufrz. 
[toc\sin  besser  von  sanetus  abzuleiten,  vgl.  jedoch 
Schuchardt,  Z  XXIV  566).  segn,  Zeichen;  prov. 
senh  in  senhal;  frz.  seing,  signe  (gel.  W.),  davon 
abgeleitet  signal;  cat.  seng;  span,  sena;  ptg. 
senha.    Vgl.  Gröber.  ALL  V  468 

stla  8.  seefilo. 

8704)  [slleutWra  n.  (silere),  Stillschweigen;  ital. 
silenzio;  frz.  silence,  vgl.  Meyer-L.,  Rom.  Gr.  §  134  ; 
span.  ptg.  ailencio;  überall  nur  gel.  W.J 


870Ö)  silSx,  -icem  m  ,  Kiesel;  ital.  (ailice),  selce, 
(Iber  inundartl.  Formen  vgl.  Mussana,  Bcitr.  96 


66* 
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*87  ft7ott)  Silhouette 


8728)  slno 


(trz.  caillou  s.  olien  calculus);  span,  gui/o,  guija,  8718)  sfmilo  u.  "similio,  -Ire  (rimili*),  ähnlich 
guijarro  s.  ohen  egalya,  danehen  pedernal,  wohl  sein,  gleichen,  ähnlich  scheinen,  scheinen;  ital. 
von  petra;  ptg.  xeixo  s.  sax  e  US  (daneben  calhäo  ttomigliarr,  simigliare,  xemlriare,  semhrare  (=  frz. 


s.  oben  calculus,  cascalho,  brelho,  pencdo* 


Sambier),  vgl.  Canello,  AG  III  399;   rum.  unman 


8706)  Silhouette,  Name  eines  Finanzministers  ai  at  a;  rtr.  simgliont,  ähnlich;  prov.  semblnr, 
unter  Ludwig  XV.,  danach  frz.  silhouette,  Schatten-  semelhar;  frz.  sembler;  cat.  semUar;  span.  semblnr 
ri»,  vgl.  Dz  678  s.  r.  (=   frz.  sembler);   ptg.  xemelhir.     Vgl.   Dz  290 

8707)  silieeaa,  a,  am  ftütx),  kieselig:  sard,  sembrare;  Grober.  ALL  V  469.  -  Zu  dem  Vb.  das 
sizzillu,  quurzo;  pieiu.  enliss;  lomb.  xariz,  serit,  Partizipialsbst.  ital.  sembümte,  Anschein.  Antlitz: 
sceriz,  seri.1t,  selce,  granito,  vgl.  Salvioni.  Post.  20.  prov.  semblan-z;  frz.  semblant;  span,  semblantt. 


8708)  sehcula,  -am  f.,  kleine  Schote;  ital. 
salecehia. 

8709)  sillgo,  -tri  nein  f.,  VVinterweizen;  obw. 
salin,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  6.  6.  1*91  p.  776. 


8719)  simplex,  -plleem,  einfältig,  einfach:  ital. 
semplice,  dazu  das  Deinin.  semplicello;  (rl  r.  simbrl. 
xembel;  frz.  simple;  cat.  ximple):  span,  smcillo, 
von  Diez  486  —  *simjdicellus  angesetzt,  wird  von 


8709a)  griech.  all,  +  lat  n.ontänum.  Wunder-  1£  IZ'vJ^M^'l™^  "T'i"*, 

bäum;  a  I  tfrz.  xermontain.  Vgl.  Thomas!  M.I.  139.  ^^^.^^^^^^^^ 

8710)  siliquä,  -i 
mung);  davon  nach  Ronsch,  Jahrb.  XIX  343,  das 
von  Diez  400  unerklärt   gelassene  ital.  sertjua, 
Dutzend;  sard,  tiliba  (sililta  *),   vgl.  Meyer-L.,  Z. 
f.  ö.  G.  1891  p,  776.    Nach  Pieri,  Mise.  Asc.  439, 

geht  ebenfalls  auf  silüjwi  zurück  sines,  xcerauo,  Einfältigkeit  • 'ital  sem plicitä  etc  1 
acerco,  grolle  Menge  von  Wasser  oder  Blut.  872i)  ♦slmpln^  a,  an  (für  simplex  >,  einfältig;. 

8<10a)*l  lybus, -um  ^  eine  Art  Distel,  s.  Nr.  87 14.  j  ,>jnfRrh  :  ital.  scempio,  albern,  dumm,  dazu  das 
87111  »IlTÄ,  -am  f.,  Wald:  ital.  selva;  rum.   vii,  xcempiare,  auseinanderfalten,  erklären;  rum 


darf  man  zugeben,  anderseits  aber  auch  ihre  be- 

&.5f  fAi.emv,val.r,,1m:  :  •*«***•  Schwierigkeit  nicht  verkennen;  eine  Not- 
wendigkeit von  * simplicellus  abzugehen,  liegt  jeden- 
falls nuht  vor:  Iptg.  simple).  Vjrl.  Grober,  ALL 
V  469. 

8720)  jsiniplicitiR,  -item  f.  (simpler),  Einfall. 


xillä;  rtr.  prov.  «r/r«,-  alt  frz.  nelve;  (neu  frz.  1  ximplu  (?) 
Ms  s.  buxus,  forit  s.  forexta);  cat.  span.  ptg.      87''2)  8 
selva.   Vgl.  Gröber,  ALL  V  469;  Parodi,  R  XXVII 
236. 

8712)  Sllvanüs,  -um  m.  fsilvaj,  ein  Waldgott; 
ital.  salvano,  ein  böser  Dämon.  Alp.  Vgl.  Dz  396 
a.  v.;  Flechia,  AG  II  10  Anm.  2,  vgl.  auch  AG 
IV  334  A. 

8713)  silvitlcüs,  af  um  (xilta),  zum  Wald  ge- 
hörig (im  Roman,  .wild4);  ital.  xalvatico,  wild 
(von  Tieren),  Mlvatico,  wild  ivon  Pflanzen),  xelvaggio, 


Vgl.  Gröber.  ALL  V  469  u.  VI  397. 

8722)  Nim v.ii,  hebr.  Eigenname,  =  frz.  Sa  « 

dav.  xansonnef,  scherzhafte  Benennung  des  Staars. 
vgl.  Dz  676  *.  t>. 

slmfilo  s.  ftimflo. 

8723)  slums,  a.  um,  aufwärt«  gebogen,  platt, 
(von  der  Nase);  dav.  nach  Baist.  Z  V  563,  span. 
lima,  Höhle.  Diez  487  lieli  das  Wort  unerklärt, 
u.  für  unerklärt  muH  es  auch  jetzt  noch  (reiten. 
Vielleicht  dar!  man  an  xvtta  —  *ctma,  Woge, 
denken,  denn  die  Wölbung  einer  Höhle  ist  mit  der- 


waldig,  vgl.  Canello,  AG  III  347;  abgeleitet  seivag-  ieni»ren  einer  Woire  vergleichbar 


sima  für  eima  oder  zima  stehen. 

8724)  germ.  «In,  Sinn,  Verstand;  ital. 

rtr.  sen;  prov.  sens;  altfrz.  sen;  cat.  »eng; 
altspan.  altptg.  sen.    Vgl.  Dz  291  nno. 

8725)  Sinipl  ioivam).  Senf;  ital.  nemape  (vgl. 
d'Ovidio,  Grundrili  der  rom.  Phil.  I?  663):  (sard. 
senabre,  daneben  laxsana  =  lapsana);  rtr. 


gina,  salraggina,  Wildpret;  rum.  *ill>atic;  prov. 
snlratge;  frz.  saurage,  davon  altfrz.  sauvagine, 
Wildpret;  span,  salraje,  davon  salvajina,  Wild- 
pret; ptg.  sutragem,  selwigem,  wild,  t  arne  xelvagina, 
mlvagina,  Wildpret.  Vgl.  Dz  281  snlvaggio.  Das 
«  für  i  beruht  vielleicht  auf  Kreuzung  mit  .-alt-us. 

8714)  t'ailybum;  von  diesem  Worte,  dessen  Be- 
deutung „eine  Art  Distel*  sein  soll,  das  aber  weder  altfrz.  senereil,  senveil  =  'sinajnculum , 
im  lat.  noch  imgriech.  Wörterbuche  zu  finden  ist  I  =  sinajtale,  vgl.  Cohn.  Sufßxw.  p.  51;  neufrz. 
(griech.  oii.vftoi  bedeutet  „Troddel"),  leitet  Baist,  Isantr,  sinevt;  span,  jendbe;  (ptg.  mostarda,  s. 
Z  V  239,  ab  span,  jilguero,  xUgnero,  Distelfink,  mustum).  Vgl.  Gröber,  ALL  V  469.  Die  auf  *»"- 
u.  den  zweiten  Bestandteil  in  dem  gleichbedeutenden  napi  zurückgehenden  roman.  Wörter  bilden  zwei 
span,   pintncilgo,    ptg.   pintasirgo;   eine  andere  Reihen,  von  denen  die  eine  die  proparoxytone  Be 

tonung  beibehalten,  die  andere  paroxytone  Beto- 
nung angenommen  hat  (z.  B.  einerseits:  lad 
sfnep.  anderseits  span,  jendbe),  vgl.  Thomas.  R 
XXXI  3. 

8726)  slncerus,  a,  am,  aufrichtig:  sard,  ata- 


Deutung  des  letzteren  Wortes  gibt  aber  Baist  selbst, 
Z  VII  121.    S.  Nr.  8683.    (  her  jilguero  vgl.  Pidal. 
R  XXIX  356    das  Wort  wird  aus  *sericar4w>  [für 
$ericux]  erklärt).    S.  Nr.  6964  u.  «710a.| 
H715I  siiiiia.  -am  f.  u.  slmiils,  -am  m.,  Affe;  ital. 


,  seimmia  (daneben  babbuino  u.  mounu,  -o);  keru;  sonst  nur  gel.  W. 


prov.  simia  u.  sinti-s,  eimi-s;  I  rz.  singe  m. ;  (span. 
fiima,  mono;  ptp.  mono,  macaco I. 


-in.  i put  s.  Nr.  1911. 
8727)  *8lndal8  n.  (für  sindon,  atvaav).  Nefse)- 


H716)  sinn  -am  f.,  feinem  Weizenmehl;  ital.  tuch,  Musselin:  ital.  zendale,  zendado;  prov. 
simila  „fior  di  tarina*,  semola,  Kleie,  vgl.  Canello,   zrndal-s,  sendnt-z;  altfrz.  span.  ptg.  cendal,  eine 


AG  III  334;  frz.  nnnoule  (altfrz.  simle):  span.  Art  Zeug.    Vgl.  Dz  346  tendtite;  Gröber,  ALL  V 
ptg.  xemola.    Vgl.  Dz  291  scmola. 
s7l7i  iMmilis,  -e,  ähnlich:  ital.  simile,  all 


476  unten,  wo  auch  altfrz.  signe  augeführt  ist 
M728)  sin?,  ohne;  prov.  sens,  te»,  senos;  altfrz. 


\}v^[>.  senir/e;  mm.  saman;  (rtr.  simgliont);  prov.  sens,  sanx  (das  ausl.  $  beruht  auf  Anbildung  an 

semble-x;  alt  fr  Z.  semble,  gamble,  vgl.  Hetzer  p.  49;  moins  u.   dgl.);    neufrz.  sanx;   altspan.  sines; 

ifrz.  semUable,  gleichsam  'similabUit)',  span,  simil  neuspan.  sin;  ptg.  sem.   Vgl.  Dz  292  genta.  Cher 

(gel.  Wort,  der  übliche  Ausdruck  ist  xrmejante  ■=  ital.  senza  s.  oben  absentia.   —  Ober  altfrz. 

*similiantrm);  ptg.  «imü  (gel.  W..  der  übliche  Aus-  wniif,  das  in  seiner  Bedtg.  sich  mit  sine  zu  be 

druck  ist  temeihantt).]  rühren  scheint,  tgl.  Leser  p.  Hl. 
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8729)  *slni«fldlcus 


8752)  slticulosus 


WO 


8729)  I'-mmThI if  iis.  :i,  ann  (v.  sine  fide),  treu- 
los; alt  frz.  se*: fege  (Poeme  Mor.  165d),  vgl.  Cohn. 
Horrig  Archiv  Bd.  108  p.  WO.] 

n730i  •singe'llüs.  a,  um  I für  xingulu»),  einzeln; 
(span.  sencUlo,  einfältig,  vgl.  Cornu.  R  IX  187,  s. 
jedoch  oben  simplex):  ptg.  sintfilo.  einzeln,  Vgl. 
t)z  -«87  s.  c;  «rober.  ALL  VI  3il7. 

7881)  •»InglttttTo,  -Ire  u.  »-ire  (für  singultirr), 
den  Schlucken  hahen:  ital  singhiottire  u.  sin- 
ghiozzare,  singozzare,  davon  das  Vhshst.  singhiozzo, 
xingozzu,  Schlucken.  Vgl.  Dz  295  singhiozzo; 
Grober.  ALL  V  470;  Fleehia,  Aü  II  877.  Sieh 
*sinjrlüttüs. 

8732)  »sluglutto,  -ire  (für  singultare\.  den 
Schlucken  haben;  (ital.  singhiozzarr,  singozzare  «~ 
*itingluttinre;  rum.  xughif  ai  at  a  -  *suggluttare 
f.  sugglntire);  prov.  sanglotar;  frz.  xangloter; 
(Span,  sollozar;  ptg.  soluzar,  gleichsam  *»ugglut- 
tiare  für  'sugglutire,  davon  das  Vhshst.  »oilozu, 
soluzo).  Vgl.  Dz  296  singhiozzo;  Fleehia.  AG  II 
377  ;  Gröber,  ALL  V  470.    S.  auch  •MnrlüttU». 

8783)  *siaglfitUI&,  -an  m.  (-=»  singultus,  ange- 
blichen Anglultir,  der  Srhln«  ken ;  (ital.  singhiozzo, 
«ingozzo,  Vhsbst.  zu  *sing/nttinre;  rum.  xughif, 
Vhshst.  zu  sughifa  =  *mggluttünr  f.  suggluttire), 
rtr.  «anglut;  neu  prov.  seng/out;  frz.  songlot; 
cat.  xenglot;  (span,  »ollozo;  ptg.  xoluzo,  Vhshst. 
zu  »oilozar,  soluzar,  gleichsam  *xuggluttiareY\  Vgl, 
D/.  295  singhiozzo;  Fleehia.  AG  II  377;  Gröber, 
ALL  V  471».  —  Im  Span,  ist  neben  sollozo  ein 
onomatopoietisches  Wort  A»>o  vorhanden.  vkI.  Dz 
4ö9  *.  r.,  Thomas.  R  XXV  389;  Meyer-L.,  Z  XXI  309. 

8733a)  althochd.  slneoz.  .Schelle";  ilavon  vi- 
gent.  singosa,  trent.  xingexa,  Kuhglocke.  Vgl. 
Nigra.  Z  XXVII  135. 

8734'  sinuuläris,  -e,  einzeln:  ital.  »ingolaie, 
Adj.,  cinghiale,  cignale ,  ringhiare,  cignare,  Eber 
(weil  er  einsam  lebt);  rum.  singur:  sard,  sulone 
(v.  xolus);  prov.  xenglnrs;  frz.  {singuher  •  *xin- 
gularius,  Singular),  tanglier;  alt  span,  xennero; 
neu  span,  xeüero  =  *»ingulariux;  (j>tg.  rarnlo 
von  rerroi).  Vgl.  Dz  99  ringhiare  u.  4S«  *cm<//w,- 
Gröber.  ALL  V  470. 

8734a i  singulirttaa,  -tatem  /'.,  Vereinzelung: 
davon  nach  Pidal,  R  XXIX  370,  span,  seimhiä, 
srnerdä,  Vereinsamung,  Gefühl  der  Vereinsamung, 
Heimweh. 

»hiKülärlus  s.  singülüris. 

NinrüHIo  s.  ♦singlnttio. 

nlngülto  s.  »slaglütle. 

singultus  s.  'singlilttiis. 

H73Ö!  slnKulus,  u,  um,  einzeln;  (ital.  wiugnolo 
„scempio,  sottile*.  vgl.  Caix.  St.  544.  wo  aber  als 
möglich  hingestellt  ist,  dal!  das  Wort  aus  scempio 

-  *simplux  +  ugnolo  =  unulux  entstanden  sei); 
südsard.  singru,  unfruchtbare  Frau.  vgl.  Nigra. 
AG  XV  493;  Vegl.  xangl»,  allein;  gase,  senelex, 
vgl.  Herzog.  Z  XXVII  12«:  alt  frz.  x.inglr  (mund- 
artlich noch  jetzt  vorhanden);  altspan.  smnox; 
neu  span,  sendoz;  p  t  K-  xenhox.  >elhox,  «endo*  Vgl. 
Dz  48«i  xemiox;  Grober.  ALL  V  470. 

873«)  gentian,  slulskalk.  ältester  Diener;  ital 
sinisealco,  *e*calco,  Oherliofmeistcr;  pro  v.senrxcal-x : 
frz.  «enfchal;  span.  ptg.  senexcal.  Vgl.  Dz  296 
siniscalco;  Mackel  p.  f>«. 

87371  sinister,  a,  um,  link;  ital.  »enestrn;  rli. 
xanüstrr ;  prov.  a  It  frz.  senextre;  (neufrz.  sini- 
«fr»,  gel.  W..  unheilvoll,  rfmstre,  halbgel.  W..  links, 
das  übliche  Wort  für  letzleren  Begriff  ist  aber 
gnwhe,   wohl    von   altulränk.     ualki ,   welk,  Vgl. 


Mackel  p.  8  Anm.  u.  52);  cat.  sinistre;  span. 
siniestro,  (daneben  iu/nierdo,  s.  oben  ezquerra): 
ptg.  sestro  (daneben  estpierdo).  Vgl.  Gröber.  ALL 
V  470. 

8738)  sinöpls,  -Ida  (otvurii*,)  f.,  roter  Eisenocker; 
ital.  senopia,  rote  Farbe:  sard.  mobida,  :rno- 
bida;  fr*,  sinoplr,  grüne  Farbe  im  Wappen;  span. 
sinoide,  grüne  Farbe;  ptg.  sinople.  Vgl.  Dz  «79 
sinople. 

8739)  «Inas,  -um  m.,  Busen;  ital.  »eno;  ruin. 
nin;  prov.  »en-s,  «es;  frz  »ein;  cat.  span,  xm»; 
p  t  g.  xrio. 

87401  al<fa»V  m.  tauch  lat.  »ipho,  -unem  m.), 
Heber.  Spritze.  Wasserhose:  venez.  xion;  frz. 
»iphon  etc.  Diez  4tKt  zieht  hierher  auch  ital. 
xione,  Wirbelwind. 

8741)  ['slphöuift,  -am  /'.  (<»/yn>»l;  davon  viel- 
leicht ital.  fogna,  Ahziigsgiaben.  wozu  das  Verb 
fognare,  das  Wasser  ableiten,  vgl.  Dz  372  fogmi. 
Eher  dürfte  aber  an  'fündüi,  *fündiarr  zu  denken 
sein,  vgl.  verecundia  :  vergogn».] 

8742)  Sipo,  -are,  auf  den  Rücken  legen;  davon 
viel),  ital.  »ci/tare,  (zerdrücken),  zerreihen.  ver- 
derben, vgl.  Fleehia,  AG  II  341. 

8743)  «I  quaerit;  daraus  span.  «V/«iera,  wenig- 
stens; p  l  g.  «e>iurr.    Vgl.  Dz  487  »iquiera. 

H744)  NIren,  -eaa  f  I'nytp ,  sirena,  non  Serena 
App.  Prohi  203,  vgl  ALL  XI  «41.  Sirene:  davon 
vielleicht  frz.  terin,  Zeisig,  vgl.  Dz  «7«  *.  r.  Diese 
Ableitung  ist  jedoch  nicht  eben  wahrscheinlich, 
auch  //tasxrr,  r  it  rinn»  ist  kein  annehmbares  Grund- 
wort, vermutlich  */n'»  =  sercin  —  srrfntts. 

8745)  [*8lrteo,  -Ire  (von  gr.  aftaär,  mit  dem 
Seile  ziehen),  ist  vielleicht  das  Grundwort  zu  cat. 
span.  ptg.  »irgar,  bugsieren,  dazu  das  Vbshst. 
sirga.    Vgl.  Dz  4*7  sirgar.] 

874«)  Hirn»,  -um  m.  (onpii:,  <itVö,),  miterirdische 
Getreidekamrner:  davon  nach  Dz  4Ö7  s.  v.  neii- 
prov.  silö;  span,  silo;  die  Ableitung  ist  jedoch 
zweifelhaft. 

8747)  *stsarüin  n.  (uioayov,  schriftlat.  sixer  «.), 
Rapunzel;  ital.  ptg.  süsara,  Zuckerwurzel.  Vgl. 
Gröber,  ALL  V  471. 

8748)  sisymbrium  n.  iunvufiiuov),  Quendel; 
po-t  h.  »wembro,  menta.  vgl.  Salvioni.  Post.  20. 

-749)  alsyriaehlÖn  n.  {atovftiy/tm  ),  ein  Zwiehel- 
gewäcbs,  cat.  swsirinTO,  eine  Iris-Art.  Vgl. 
Bai  st,  Z  V  664. 

8749a)  Sisyphus  (i'/-ny»T).  bezw.  SIsypheu», 
n,  om  ist  viel!,  das  Grundwort  zu  ital.  cirisbeo, 
der  von  dem  Ehegatten  geduldete  Liehhaber  einer 
verheirateten  Frau.  Begrifflich  läßt  die  Ableitung 
sich  diirauf  gründen,  dal!  Sisyphu>  nach  der  Mytho- 
logie in  die  Juno  verliebt  war  u.  mit  Odysseus* 
Muller  Buhlschaft  getrieheu  haben  soll ,  also  in 
volkstümlicher  Auffassung  leicht  zum  Typus  des 
verliebten  Galans  werden  konnte.  Lautlich  darf 
man  vielleicht  Einmischung  des  Namens  Sigismund 
annehmen.  Wegen  si  >  ei  vgl.  xingulari»  > 
ital.  cinghiale. 

N7--.0)  Mlella,  -am/.,  ein  bauchiges  Gefall;  ital. 
iniundartlich)  xidrlla,  Wc/a;  rlr.  cidella;  altfrz. 
seel  'xitelhtx;    neufrz.    »ettU.      Vgl.    Dz  289 

serehin;  Grober.  ALL  V  471.    -  Vgl.  Nr.  Hlbl. 

s»7ül)  I  sitleülö,  -ire  (sitix) .  dürsten;  prov. 
fedefu r,  Crdejai ' ;  all  frz.  xezeler,  seeillier,  tteJflier. 
i  Vgl.  Dz  «80  soif;  Schaler  im  Anhang  zu  Dz  814  f.| 

s7ö2)  sitledlöBUs,  a.  um  (tili»),  durstig:  alt- 
frz. xideillotu,  seeilloux,   vgl.  Suchier  zur  Ri  im 
predigt  !>Jc,  (lohn.  SullLxw.  p.  301. 
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8753)  *slttna 


8779)  skerman 


8753)  'sitiuä,  -am  f.  (TOD  aitia  nach  Analogie 
von  famina  abgeleitet)  =  alt  frz.  aeine  (xetne), 
Durst,  Dürre,  vgl.  Gröber,  AG  V  471;  G.  Paris. 
R  XII  383.] 

8754)  Sit  18,  -In  f.,  Durst:  ital.  xete;  logud. 
airtis,  vgl.  Salvioni,  Post.  20:  rum.  arte;  prov. 
aet-z;  frz.  »vif;  altfrz.  auch  sei,  soi  (das  f  in 
toif  erklart  Gröber,  7,  II  459  u.  X  30n ,  für  eine 
verhältnismäßig  spftte.  rein  graphische  Anfügung; 
Varnhagen,  Z  X  296,  meint,  dal',  f  aus  der  den- 
talen Spirans  (engl.  th)  u.  diese  aus  /  entstanden 
sei;  Ascoli.  AG  X  tdO  u.  106.  erblickt  in  $oif  eine 
nach  Analogie  vollzogene  flexivische  Bildung:  vgl. 
auch  Karsten,  Modern  Language  Notes  III  169,  u. 
dagegen  Wilmotte,  Moven  Age  II  87.  ferner: 
G.  Paris,  R  XVIII  328,  Grober.  Z  XIII  545,  Meyer- 
U.  Roman.  Gr.  1  p.  47(1  .nach  Nom.  noia,  Acc. 
noif  ~  nivem  bildete  man  Acc.  aoif  zum  Nom. 
aoüf);  cat.  span.  ptg.  aedf.  Vgl.  Dz  680 
xoif  u  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  814. 

876M  alts,  sittian  (ahd.  xizan).  sitzen;  daraus 
erklärt  Diez  488  xitio  u.  677  setiar  prnv.  aetiar, 
tmdÜW,  setzen;  cat.  xiti,  Stelle:  span.  ptg.  xitiur, 
belagern,  dazu  das  Vbsbst.  xitio,  Belagerung.  Lage. 
Stellung  (in  letzterer  Bedtg.  wohl  von  lat.  tmti 
abzuleiteu.  wovon  auch  *xituare,  'sitwitio). 

8766)  Hl  tötum  --  prov.  xitot,  wenn  all,  wenn 
schon  (vgl.  ital.  ttUtochi'.  vgl  Dz  »>79  x.  r. 

8757)  sitfili,  am  f.  u.  *8itillfi8,  -um  m,,  Eimer: 
ital.  xerrhia,  xecchio  ■  *xiculu,  '«iculux;  lad  in. 
xedla ;  p  r o  v.  xelha,  xelh-x ;  fr Z.  xeille;  p  t  g.  se Ihn.  Vgl. 
Dz  289  »ecchUi;  Gröber,  ALL  V  468.  Vgl.  Nr.  P750. 

8758)  situ*,  -um  m.,  Lage,  Ort;  all  it  al.  xeto, 
Gestank.  „altua  ,Ort'.  bedeutet  auch  .Gestank', 
gleichsam  übler  Geruch,  der  vom  langen  Liegen  an 
einem  Orte  herrührt,  vgl.  atantio  u.  das  neap. 
xedeticcio,  ptg.  xtdico  «=  *xed-iticiux.u  d'Ovidio  in 
Gröbers  (irundriH  P  650. 

8759)  sItS,  oder.  «->  rum.  sau,  oder. 

8760)  81  +  v€l  —  prov.  xitatx;  altfrz.  sirelx, 
xireal«,  aivaua,  wenn  wenigstens,  wenn  auch  nur. 
Vgl.  Dz  696  tv»/U8. 

8761)  ahd.  skafjan,  schalTen,  bilden,  ordnen; 
prov.  escafir,  davon  Part.  Prät.  excafit,  i  zierlich 
gebildet),  fein  oder  schlank  gewachsen:  altfrz. 
efiuvi,  eacheri  -  altnfränk.  *akapid,  schlank;  cat. 
eacafida,  mit  engem  Leibchen  bekleidet.  Vgl.  Dz  573 
exehevi;  Mackel  p.  49. 

8762)  altnfränk.  skäk,  Raub;  prov.  eacae-x, 
Raub;  altfrz.  cxchiec;  frz.  ichtc.  Vgl.  Dz  282 
xcacco;  Mackel  p.  39. 

skala  s.  skalja. 

*763)  german.  skalja.  Schale.  Schuppe;  ital. 
scaglia,  Schuppe,  dazu  das  Vb.  acagliare,  abschuppen : 
frz.  icaille,  dazu  das  Vb.  icailler,  fictile.  Schale 
der  Hülsenfrüchte.  =  altfränk.  Mala;.  Vgl.  Dz  283 
MCtglia;  Mackel  p.  50:  Braune,  Z  XXII  203. 

8764)  got.  «kalkt»,  Diener;  ital.  xca/co,  Küchen- 
meister, vgl.  Dz  396  *.  r. 

8765)  german.  skankjan,  schenken,  einschenken ; 
ital.  {'scanciarc,  dazu  das  Sbst.)  xcancia,  scanxia, 
(iestell  für  Gläser  u.  Bücher:  rtr.  xvhangiar,  ein- 
schenken; altfrz.  exchancicr,  einschenken:  span. 
excunciar;  ptg.  ,xcancar.  Vgl.  Dz  127  excancinr; 
Mackel  p.  55. 

87661  german.  skankjo.  Schenk;  frz.  cehunmn, 
Mundschenk;  span,  excanciano;  ptg.  rxranffio. 
Vgl.  Dz  127  excancinr;  Mackel  p  f>5. 

8767)  german.  skap,  Gefall.  Kai.  (vgl.  Kluge 
unter  .Scheffel'');  davon  ital.  «t«/i/u  „»ort  a  di  mi- 


sura  antica  dt  grano,  misura  di  calcina  del 
di  1000  libbre",  vgl.  Caix.  St.  513. 

8768)  griech.  axatpy,  Schiff  +  tivtjQ  (crrrfpo.i. 
Mann;  daraus  frz.  acaphandre,  Taucheranzug 
(F.  Pabst). 

8769)  german.  *fikaplno  (ahd.  akeffino  u.  mheffia). 
Schöfle,  Richter;  ital.  »cubino,  achiacino;  frz. 
exchetin,  vcherin;  span,  raclarin.  Vgl.  Dz  28.' 
xcahino;  Mackel  p.  19. 

8770)  german.  skara,  Schar;  ital.  xchiera  ( - 
'xkarja).  Schar,  dav.  vielleicht  xcherano,  Straßen- 
rauher  (marodierender  Soldat»;  prov.  esyueira 
(—  akarja'r).  daneben  cxcala;  dazu  das  Vb.  exearir, 
abteilen,  zuteilen,  davon  wieder  escarida,  das  L»s. 
Schicksal:  altfrz.  exchiere  (daneben  exchiele). 
excherie,  die  Zuteilung,  das  Los.  dazu  das  Verb 
excharir,  zuteilen.  Vgl.  Dz  286  schiera;  Mackel 
p.  39.    S.  unten  skarjan. 

8771)  german,  *8karba,  Scherbe  (vgl.  engl,  xcarf, 
Scherbe,  to  acarf,  verscherben ,  d.  h.  die  Enden 
zweier  Hölzer  zusammenfüKen);  frz.  fcamr,  beim 
Schiffsbau  zwei  Planken  an  den  Enden  ineinander 
falzen;  span,  excarba,  die  Verbindung  zweier  Bretter 
beim  Schiffsbau.  Vgl.  Dz  4 18  excarba  (wo  auf  bask. 
elcarbea,  , unten  vereinigt*,  hingewiesen  wird)  u. 
565  Barver;  Bugge,  R  IV  366. 

8772)  german.  Nkarjan,  ab-,  zuteilen;  pro». 
escarir;  altfrz.  excharir,  s.  oben  skara.  Vgl.  Dz 
286  schiera;  Mackel  p.  49;  Tb.  p.  78  (wo  ver- 
mutet wird,  dall  sich  der  keltische  Stamm  scar- 
eingemengt  habe). 

8773)  german.  skarp-,  scharf;  davon  vermutlich 
(vgl.  aber  oben  exearpo)  ital.  acarpa  (gleichsam 
scharf  abfallender  Boden»,  Böschung,  Abhang,  wohl 
auch  xcarpa,  Schuh  (mit  scharf  zugeschnittener 
Spitze),  davon  scarpino,  leichter  Schuh  (über  die  Be- 
deutungsentwicklung  von  ital.  xcurpa.  Sack.  Ful~ 
sack  vgl.  Nigra,  AG  XV  607);  frz.  escarpe  (Lehn- 
wort), Böschung,  dazu  das  Vh.  erharper  (dazu 
das  Dem.  Jcharpiller)  u.  racarper,  senkrecht  ab- 
schneiden, excarpin  (excapini,  leichter  Schuh:  span, 
ptg.  escarpa,  dazu  das  Vb.  escarpar ,  rxcarpi*, 
escarpim,  leichter  Schuh.  Vgl.  Dz  2*4  scarjta; 
Mackel  p.  64. 

8774)  [g|eichsam  'skarpieella,  -am  f.  fxkarp). 
Ausschnitt,  Schlitz,  Kleidtasche.  Tasche;  ital 
xcarxel/a ,  Tasche;  frz.  excarcelle;  vall.  xkerpia, 
xkrepia,  skeürpia,  kleine  Holzdoge.  Vgl.  Nigra. 
AG  XIV  377.) 

h775)  german.  skarKs»  —  miltelndl.  'skaerd.  ndl. 
schaard,  Scharte,  als  Vb.  zerhauen;  frz.  (henneg.i 
icard,  wallon.  härd,  Scharte,  dazu  das  Vb.  ecarder, 
harder;  cat.  cxi/nerdar,  brechen,  spalten.  Vgl.  Dz 
88  cardo;  Mackel  p.  64. 

8776)  german.  'skarwahta,  Scharwacht.  =  alt- 
frz. exchargaite,  Wächter.    S.  oben  sehaarwaeht. 

8777)  got.  skaulK,  Scholl :  dav.  vermutlich  span. 
exeote,  runder  Ausschnitt  an  einem  Kleide,  dazu  dU 
Vb.  e-cotar.    Vgl.  Dz  448  exeote. 

877s)  westgerm.  ahek  skclla,  Schelle.  Glockchen: 
ital.  »juiKa,  Glöckchen:  rtr.  xchella;  altprov. 
eajuetta,  e#jnelha;  altfrz.  eachiele;  neu  prov. 
.s./ucrlo;  cat.  axfjueille;  span,  eaquila.  Vgl.  Dz 
305  xqtiiUa;  Mackel  p.  82.  Hierher  gehört  nach 
l'ieri,  Mise.  Asc.  441.  auch  chian.  aquiline, 
gleiten,  schlüpfen  (zur  Bedeutungswandlung  führt 
Pieri  Analogien  auf». 

h779)  dtsch.  Hkermau,  schirmen,  verteidigen, 
fei  Ilten;  davon  abgeleitet  ital.  scaramuccia ,  Ge- 
fecht, Schaj uiützel,   daneben  xchermugiu;  prov. 
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ixcaratmua ;  frz.  cscarmouche  (alt frz.  aurh  escarmitr, 
span,  escaratnuza;  p t K-  escaramufa.  Der  erste 
Bestandteil  des  Wortes  ist  volksetymologisch  an 
xkarn  angeglichen  wurden.  Vgl.  Dz  2*4  scaramuccia; 
Mackel  p.  171.    Vgl.  auch  Nr.  8788  u.  H78!). 

»780)  ahd.  skKrndn  u.  skirnon  4*skirnjan), 
••polten;  ital.  schrrnirr.  spotten,  dazu  «las  Sbst. 
sehrmo,  Spott  (vgl.  ahd.  ■Um);  prov.  rsquernir, 
escarnir,  dazu  das  Sbst.  e^juern-s;  altfrz.  exchernir, 
escharnir,  dazu  das  Skst.  eschern;  span,  escarnir, 
dazu  das  Sbst  escarnio;  ptg.  escarnir,  dazu  das 
Sbst.  cxcamho.   Vgl.  Üz  26H  xcherno;  Mackel  p.  1<»2. 

S781 )  altnfränk.  sMrran,  kratzen ;  prov.  ewfuirnr; 
altfrz.  exchirer,  kratzen.  (Ober  neu  frz.  dichirer 
s.  oben  unter  de  +  ex  +  ske*rran>.  Vgl.  Dz  574 
exchirer;  Mackel  p.  105.  Caix.  St.  zit-ht 
hierher  auch  ital.  »piarrato,  gespalten,  neapol. 
sguarrare ,  zcrreilien,  u.  wirklich  stehen  diese 
Wörter  ilem  prov.  esquirar  begrifflich  nahe. 

8781a)  1.  germ,  sklf  (vgl.  dtsch.  schiefer,  engl. 
xhirer,  Schiefer);  davon  frz.  (Lvon)  echifr,  iehifre, 
Splitter;  Tgl.  Thomas.  Mel.  64.' 

2.  sklf  s.  skip. 

8781b)  nord.  skjarr,  Adj.  furchtsam:  dav.  norm. 
erari,  scheu  machen,  erschrecken.  Vgl.  Jorct. 
R  XXIX  578. 

8782)  ags.  skllllng,  Schilling  (zusammenhängend 
tnil  ahd.  xe'illan,  klingen);  ital.  xcellino;  prov. 
frz.  span,  cxcalin.  Vgl.  Dz  284  xcellino;  Mackel 
p.  99. 

8783)  ahd.  sklna  u.  $ke*na,  Stachel;  ital.  xchiena, 
Rückgrat;  sard,  xchina  (hierher  gehört  auch  ital. 
sihienale  (mit  mehrfachen  null.  Formen].  Stock- 
tisch, vgl.  Schuchardt,  Z  XXVI  585>:  proT. e$quena, 
rstjuinn;  frz.  ichint;  span,  est/uena,  (das  übliche 
Wort  ist  aber  expinazo  v.  spina):  ptg.  extjuina 
(hat  die  Bedtg.  „Ecksparren.  Ecke*,  das  übliche 
Wort  für  .Rückgrat'  ist  expinhaco,  auch  spina) 
Vgl  Dz  286  xchiena;  Mackel  p.  H'6. 

8784)  ahd.  skinko,  Beinknochen,  Schinken;  dav. 
ital.  stincu  (mundartlich  auch  xchinco),  Schienbein, 
vgl.  Dz  404  stinco. 

skips  s.  skip. 

8785)  altnord.  skip,  ags.  seip,  ahd.  sklf,  Schiff; 
ital.  xchifo,  Boot:  altfrz.  esquif,  rxlcip,  dazu  das 
Vb.  exkiprr,  e»jui/>er  (vgl.  altnord.  xki/w,  ordnen, 
s.  Mackel  p.  94.  vgl.  jedoch  auch  G.  Paria,  R  IX 
167),  ein  Schiff  ausrüsten  (neufrz.  iquiper  überhaupt 
ausrüsten,  dav.  wieder  fyuipnge,  Schiffsmannschaft. 
Ausrüstung.  Gefährt);  span.  ptg.  etr/uife,  dazu 
die  Verba  exquifar  u.  exi/uipar  (Lehnwort).  Vgl. 
Dz  28«  schifo;  Mackel  p.  9:1. 

87H6)  altnord.  skipari  (ags.  srlper).  Schiffer.  = 
altfrz.  eitchipre,  eskipre,  SrhilTmann.  Vgl.  Dz  286 
schifo;  Mackel  p.  94. 

5S7H7)  ahd.  sklnn.  Schild,  Schutz:  ital.  xchermo, 
Schirm,  vgl.  Dz  285  s.  v. 

87**4)  ahd.  sklrinjan,  schirmen,  schützen,  ver- 
teidigen, fechteu;  ital.  schermire,  fechten;  prov. 
altfrz.  escrimir,  ettcirmir;  neufrz.  excrimer  (  — 
ital.  xchermare);  span.  ptg.  exgrimir.  Vgl.  Dz 
285  xchermo;  Mackel  p.  108.    S.  auch  skirmön. 

8789)  ahd.  skirmön,  schirmen,  schützen,  ver- 
teidigen, fechten;  ital.  xchermare,  dazu  das  Sbst. 
-chrrma,  scrima,  Fechtkunst ;  frz.  escrimcr  (Lehn- 
wort); cat.  rscrimar;  (span,  ptg  tsgrima,  Fecht- 
kunst).   Vgl.  Dz  285  xchermo;  Mackel  p.  103. 

8790)  got.  a/skluban,  schieben;  über  etwaige 
roman.  Ableitungen  von  diesem  german.  Vernum 
vgl.  Parodi.  R  XVII  64. 


8791)  germ,  skiuhan,  *skiuan,  scheuen;  ital. 
schitare,  xchifare,  meiden,  verschmähen ;  rtr.aoMtfr; 
prov.  exquivur;  altfrz.  eschiver,  exchevir:  (neufrz. 
I  enquirer).  Vgl.  Dz  286  xchinire;  Muckcl  p.  126. 
Ober  altfrz.  exchevir  u.  dessen  Verhältnis  zu  altfrz. 
*chevir  s.  neuerdings  Bernitt.  An  in.  455. 

*792l  altnfränk.  *skitan,  scheilten;  altfrz. 
excbittr,  besudeln  (vgl.  venez.  schito,  comask.  xchit, 
Mist).  Vgl.  Dz  574  exchiter;  Mackel  p.  HO.  Sieh 
oben  eueö. 

87!>2a)  urgerm.  sköliwu  (got.  xkAhx),  Schuh;  dav. 
nach  Thomas,  Mel.  «!»,  altfrz.  escohier,  excoßer, 
Gerber,  Lederhändler.  Passender  leitet  man  — 
wenigstens  escohier  ab  von  lat.  *rr-cütariux. 
Abhäuter. 

8793)  altndd.  *skdpn  (mhd. xthuafe),  SchopigelalS. 
oiler  aiuidd  *sk(»po  (nndd.  xchopen),  Schoppen.  = 
frz.  ichope,  Schoplkanne.  Vgl.  Dz  666  echope; 
Mackel  p.  32. 

skot  s.  seit . 
skdte  s.  seäte. 
skoz  s.  seoz.. 

8794)  altnfränk.  *skrago,  Schrägen;  dav.  (oder  v. 
*ex-crena)  viell.  (altfrz.  *excraon),  neufrz.  reran, 
Feuerschirm,  vgl.  Dz  565  r.       Mackel  p.  45. 

8795)  altnord.  skrapa,  mittelndd.  skrapen;  alt- 
frz. exeraper,  abkratzen,  vgl.  Mackel  p.  47. 

8796)  seb wed.  skrilla,  ausgleiten,  =>  altfrz. 
exerilcr,  ausgleiten,  vgl.  Dz  575  *.  v.;  Mackel  p.  101. 

sküm  s.  spQmä. 

8797)  ahd.  slue,  Schlag;  dav.  nach  Caix.  SL  53s, 
ital.  xcilucca  „picchiata.  colpo  di  frusta  o  altro*. 

87!)8)  ahd.  slack,  kraftlos,  schwach;  davon  nach 
Caix.  St.  370,  ital.  lacco  „debole,  floscio*.  wozu 
die  Verba  allacmrxi  ,stancar.-i*  u.  allucchirxi  ,in- 
liacchirsi*. 

879!))  ahd.  slaf,  schlaff:  dav.  nach  Caix,  St.  387. 
ital.  loffo  .grullo"  iveiiez.  xlofio  ,fiacco*). 

8800)  ahd.  slahta,  Geschlecht;  ital.  xchiatta; 
prov.  esclata;  altfrz.  csclate.  Vgl.  Dz  28b  xchiatta; 
Mackel  p.  137. 

8801)  got.  slalhta,  ahd.  sieht  (holländ.  sieht), 
schlicht;  ital.  schietto,  rein,  glatt  (neapol.  schitto, 
nur):  rtr.  schlieft,  nichtswürdig ;  prov.  esclet,  rein, 
glatt.    Vgl.  Dz  398  xchietto;  Mackel  p.  137. 

8802)  german.  slaiton  (ahd.  steifen),  schlitzet] ; 
daraus  nach  Dz  285  schiantare  prov.  esclatar, 
platzen  ;  frz.  Mater,  dazu  das  Vbsbst.  eclat.  Da 
jedoch  .die  Erhallung  des  isolierten  t  bei  einem  so 
früh  entlehnten  Worte*  diese  Ableitung  unwahr- 
scheinlich macht  (vgl.  Mackel  p.  116),  so  verdient 
der  vou  Ascoli,  Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XVI  209, 
aufgestellte  Typus  *exclapitnre  den  Vorzug,  s.  oben 
klap.  Dunkel  bleibt  das  etwaige  Verhältnis  des 
gleichbedeutenden  span,  estallar,  ptg.  estalar  zu 
exclatar.  Parodi,  R  XVII  67,  führt  die  span.  ptg. 
Worter  auf  assula,  *axsulare  zurück. 

H803)  mhd.  slam,  Schlamm;  damit  scheint  zu- 
sammenzuhängen ital.  sciumbrottare,  sciambottan , 
xciabordare  „diguazzare,  agitare  nelP  acqua",  (lomb. 
xlambrotä  „imbrodolare,  intrugliare",  ladin.  slam- 
brottar  „parlar  conluso,  indistinto*),  vgl.  Caix,  St.  533. 

8804)  ndd.  slap,  schlaff,  schlapp;  davon  vermut- 
lich frz.  salop,  xalope,  nachlässig  im  Äußern, 
schmutzig;  auf  «lie  Gestaltung  des  Wortes  mag 
Anlehnung  an  das  Adj.  xale  Einfhi  gehabt  haben; 
das  o  der  zweiten  Silbe  scheint  auf  ein  slop  —  slap 
I  hinzudeuten.  Vgl.  Dz  675  xalope;  Scheler  im  Diet. 
I  *.  v.;  Schuchardt.  Z  XXI  230.  Tobler.  Sitzungsb. 
d.  Beil.  Akad.  d.  Wiss.,  phil.-hist.  Cl.,  23.  Juli 
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I8H6  f..  864.  meint.  dart  «i/o/*;  für  »alot  (v.  «i/c) 
stehe:  vgl.  G  Paris.  K  XXV  «23:  ihm  zufolge  ist 
*alo]>,  eine  Kürzung  aus  nutrie-salope,  .Bagger- 
schifT".  mlopt  aber  ein  ursprünglich  niederländisches 
Wort  fif  unten  */w/>i.  das  Mase.  salopp würde  dann 
Neubildung  sein.  Man  darf  indessen  wohl  an  Diez- 
Ableitung  festhalten. 

830.*, i  vlaem.  aledde,  siede,  Schlitten  (vgl.  «leida 
.vehiculi  species*  h.  du  Gange  j:  dav  viell  altfrz. 
exclaidagi t.  „impot  sur  les  marchandises  qui  etaient 
Iransportees  sur  de»  charrettes  ou  des  Iraineaux" 
(Godcfroy).    Vgl.  Behrens.  Festg.  f.  Gröber  p.  153. 

880Gj  ndd.  Blendern,  schlendern,  mOlüg  sich 
nmhertreihcn;  davon  nach  Dz  187  landra  ital. 
«landra,  landru  (venez.  slandronal,  umherstreifende 
Dirne;  neu  pro  v.  lundrin,  landraire,  Tagedieb. 
Nach  Diez  gehören  hierher  auch  als  Zusammen- 
setzungen mit  male  ital.  malandrtno,  Straiten- 
tauber:  neuprov.  span,  tnalaud.in,  sowie  eine 
Reihe  mundartlicher  Wörter  (cnmask.  malandra, 
Hure:  prov.  vM)-landrier,  Pflastertreter;  neuprov. 
mandrouno,  Kupplerin,  mandro,  Fuchs).  Vgl.  zu 
dieser  Wortsippe  Sehuchardt.  Z  XXVI  684,  wo 
auch  mittelbar  en  trail,  lindoma,  Schnecke,  hier- 
her gezogen  ist. 

8H07)  ags.  slldaa,  gleiten.        altfrz.  eslülei; 
«leiten,  vgl.  Dz  675  *.  c. 

HhO*)  ahd.  all  fan,  straucheln:  davon  vermutlich 
ital.  »eivalure  (aus  •siilorare  .sdrucciolare*.  vgl. 
Caix.  St.  645. 

8n09)  ahd.  ttllmb,  schief,  krumm:  ital.  sghembo 
(pieinont.  *ghimlw).  schief.  bresc.  slemha,  »chief 
geschnittene  Scheibe:  aus  xghimb  +  biexrio  (s.  oben 
blfax)  scheint  zusammengesetzt  zu  seiu  schimbescio, 
schimbecio,  schräg.  Von  «MM  ist  abgel.  wallon. 
*sclimper,  climper ,  schief  werden,  vgl.  Thomas, 
Mel.  68.  Kbenfalls  gehen  auf  xlimb  zurück  alt- 
frz esclem,  .schief,  U.  altfrz.  exrlembo,  exelimbo, 
Splitter.  Vgl.  hierzu  Thomas.  Mel.  68,  69.  Vgl. 
jedoch  Nr.  !HM;4a. 

881(1)  ahd.  sllwra,  Schlinge:  rtr.  slinga,  Schlinge, 
Schleuder,  frz.  elingue,  dazu  das  Verb  elinguer, 
stündet;  schleudern;  span,  eslingua;  ptg.  tslinga. 
Vgl.  Dz  295  slinga.  Vgl.  Nr.  8811.  Vgl.  hierzu 
auch  Behrens.  Festg.  f.  W.  Forster  p.  23«. 

8811)  dtseh.  slluge.  Schlinge;  frz.  flingiu; 
Schlinge.  Schleuder,  u.  viell.  auch  norm,  telingue, 
Name  einer  Algenart.  Vgl  Thomas,  B  XXXVIII 
211.  Vermutlich  wurde  das  frz.  Wort  schon  dein 
Ahd.  entlehnt.    Vgl.  auch  Thomas.  Mel.  153. 

8812)  ahd.  Blink,  link;  davon  vermutlich  ital 
sghengo,  schräg,  krumm:  aus  bis  -f  slink  scheint 
zusammengesetzt  ital.  bilenco,  krumm,  schief; 
ladin.  baieng,  sbalengh,  schlecht  gehend;  romagn. 
halft,,,/,  krumm,  davon  das  Vb.  sbalincii,  verrenken. 
Vgl.  Dz  357  bilenco;  Caix,  St  10.  —  S.  oben  cllnicfls. 
Vgl.  auch  Sehuchardt.  Z  XXVI  401. 

8813)  ndl.  »Uppen,  schlüpfen;  ital.  schippin; 
entwischen,  vgl.  Dz  39*  s.  r.;  einem  slcpjKin  schein! 
zu  entsprechen  ital.  alle]>pare,  alli/,parr,  Iiiehen, 
vgl.  Caix,  St.  150.  Parodi.  B  XVII  «9,  stellt 
hierher  auch  geuues.  1,'pegu,  Schlüpfrigkeit;  cat. 
llrpisso*,  klebrig. 

H-Mt'gennati.  ♦slteter  i  von  slitan).  der  Spaltnr) 
der  Wolken,  der  Blitz;  dav.  nach  Goldsehniidt.  Z 
XXII  269,  altfrz  esdistre,  eselixte,  wallon.cc/iVc. 
S.  oben  glNter. 

S816)  ahd.  «Uta,  sllto.  Schlitten,  —  ital.  a/itte. 

hh\Q)  altnfrank.  «Mtnn,  -cblitzen,  altfrz. 
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exelitr,  zersplittern.  Vgl.  Dz 
p.  108.    S.  oben  H'-ilitan. 

8817)  ndl.  »loep,  Schaluppe:  ital.  ecüiluppa  au* 
d.-m  Frz.):  frz.  chalouj«;  span.  ptg.  chalup. 
Vgl.  Dz  642  chaloui*. 

8817a)  ndl.  Blatten,  schliefen:  dav.  nach  Behren-. 
Z.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXIX  3<i8.  wall.  xclid 
SchlieiSangel. 

H818)  ahd.  smahi,  Schmach:  ital  tm-w. 
Schimpf,  smaccare,  lwschimpfen.  Vgl.  Dz  40l  xmacro. 

h«19)  ndl.  smak  oder  mitteliiiederläiid.  Mnaekr. 
(TgL  Braune,  Z  XXII  203),  ein  Flulischiff.  —  frz. 
semuqur,  ein  Küstenfahrzeug,  vgl.  Dz  676  *.  r. 

HHjUi  gennan.  Nmalt,  Schmelz;  ital.  *mait<>. 
Schmelz  ( bleutet  al»er  auch  .Mörtel.  Kitt",  W*! 
in  begrifn.  Anlehnung  an  maltha);  (rum.  xmaltzr  : 
frz.  email  (wohl  abgezogen  aus  dem  Num.  exmal: 
nach  Analogie  derjenigen  Substantia  auf  -ah. 
welche  im  Gas.  obL  auf  etymologisch  berechtigte 
-4iil  auslauten);  span.  ptg.  exnutlte.  Vgl.  Dz  KM 
smallo;  Mackel  p.  62. 

8821)  german.  smaltjan,  schmelzen  vgl  schwe.1. 
smälta,  .schmelzen*  u.  .verdauen').  —  ital.  «mal- 
tin;  venlauen,  vgl.  Dz  296  smalto. 

8«22)  Muirigdas,  -um  m.  (aarigayao;),  Smaragd 


ital.  smeraldo;  prov.  esmerauda,  (auch  »utraed 
|;  frz.  rmerautte;  span.  ptg.  exmerald' 


'alt span,  auch  exmeracle\.    Vgl.  Dz  296  smeratdo. 

8823)  •«mirills  u.  *smirlliüm  n.  (für  $mgrüi 
Schmirgel;  ital.  srneriglio;  (rum.  »mirida  =  lit 
xmyridn\;  frz.  emeri;  span.  ptg.  esmeril.  Vgl. 
Dz  296  smeriglio;  Grober,  ALL  V  471. 

8824)  mhd.  snartdien,  schnarchen;  davon  da« 
gleichbedeutende  ital.  sartutear.,  sornacare,  »ar. 
nacchiare,  vgl.  Caix.  St.  580. 

8M25I  ndd.  Knau,  ndl.  saanw,  ein  kleines  See- 
schiff, =  frz.  xenau,  vgl.  Dz  «7«  >emaaue 

S826)  ahd.  snel,  behende,  schnell;  ital.  snelio; 
prov.  itnel,  irnel;  altfrz.  Unit,  iff-el.  Vgl.  Dz 
297  sneflo. 

8827)  ahd.  fcnepfa,  Schuepfe;  ital.  sgne/,pa, 
Waldschnepfe,  vgl.  Dz  4«  0  ».  v.;  (locch  «cm/-/»/»" 
.beccaccina*.  vgl.  Caix,  St.  564). 

882M)  russ.  aobolj,  Zobel;  davon  ital.  äMltno; 
prov.  xebelis,  sembeli-x;  altfrz.  sable;  neu  frz. 
sohle,  ziMine;  span,  zebellina,  rebel  Una ;  ptg.  ze- 
belina.    Vgl.  Dz  34«  zibellino. 

hs829t  span,  sobrina  (=  consobrina),  daraus  durch 
Suffixvertauschung  frz.  Soubrette,  eigentlich  d» 
neckische,  mutwillige  Nichte   im  Lustspiel.  IH'! 

'  Nr-  8831  •) 

I    8830)  Hobriuus,  -um  m.  u.  Boorlna,  »aai  /  . 

zweites  Geschwisterkind:  rtr.  xarreii ;  span. 
brino,  -a,  Neffe.  Nichte.    S.  oben  eonsobrinus. 

HS31)  aobnfis,  a,  um  (soltrius,  non  suU;-  Aj»p 
Probi  31).  nüchtern:  ital.  sobrio;  frz.  *<V/rt. 
span,  ptg-  xobrio.  (Der  Getlanke,  daii  frz 
soubnUe,  Kannnermädchen,  Zofe,  vielleicht  —  '*»■ 
brietta  sei  u.  eigentlich  eine  nüchterne,  verständig 
Dienerin  Ivezeichne.  ist  sowohl  lautlich  als  auclt 
begrifflich  durchaus  unhaltbar,  vermutlich  ist  -o<e 
breite  aus  span,  xobrina  durch  Suffixvertauschiini- 
entstanden,  s.  Nr.  SS29). 

«832)  bask.  so«i  (oder  kell.  *sdeaVi.  Seil,  Tau. 
ital  toga,  lederner  Biemen  (mundartlich  Tan' 
rtr.  suga;  altfrz.  MUH»,  Tau.  dav.  sounge,  ne" 
frz.  xuage;  (span,  soguilla),  span,  ptg- «W«.  ™ 
Tau.  Vgl.  Dz  297  soga;  Flecbia.  AG  III  14J 
Tb  p  79  (Tb.  läßt  dahingestellt,  ob  kelt.  V"< 
einheimisch  sei  u.  auf  älteres  **oucä  mrackfeb" 
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8833)  sftccüs 


884a)  ♦siilldalu.-. 


898 


o<ler  oh  es  aus  dem  Volkslatein  eingeführt  wurde). 
Vgl.  auch  Thomas,  R  XXV  92.  Hierher  gehört 
vermutlieh  auch  venez.  sodsa,  Saum,  Vgl  Sal- 
vioni, R  XXXI  292.  vgl.  endlich  auch  Guarnerio, 
Mise.  Asc.  242. 

8839)  söecBs,  -um  m.,  eine  All  leichter  Schuh; 
■  tat.  zoecolo  (Demin.  v.  zoeco),  Holzschuh,  doneben 
das  Flur,  lantum  eine,-  , ciahatte',  vgl.  Caix,  St.  280: 
prov.  zoc-s,  Holzschuh  (neuprov.  *oc,  souc);  span. 
zueco,  dazu  das  Demin.  zöca/o,  zoclo.  Vgl.  Dz  «79 
hoc;  Gröher,  ALL  V  471.  —  Nicht  hierher  gehören: 
1.  frz.  soc,  Pflugschar;  dieses  Wort  ist  viell.  = 
kelt.  *süccos  anzusetzen  u.  bezeichnet  eigentlicli  die 
auf  wühlende  Schweinsschnauze,  vgl.  Th.  p.  112. 
Noch  ansprechender  ist  die  Vermutung  Meringers, 
Idg.  Forsch.  XVII  116  ff.,  wonach  soc  in  Zusammen- 
hang mit  gerni.  zmhc  zu  bringen  ist.  --  2.  Ital. 
z'tcco,  Baumstumpf;  pro  v.  jw-j»  u.  soca;  frz.  souche, 
vgl.  Förster  zu  Yvain  292;  cat.  soca,  wovon  toear, 
eiuen  Baum  unten  ahhauen.  Vermutlich  bilden 
diese  Wörter  mit  den  bei  Dz  100  ciocco  behan- 
delten eine  gemeinsame  Sippe,  welche  auf  nihil. 
schoc  in  der  ursprünglichen  Bcdtg.  .Haufe"  oder 
vielleicht  auch  auf  german.  stock  zurückgeht.  Die 
letztere  Ableitung  würde  sich  begrifflich  sehr  emp- 
fehlen, ist  alter  lautlich  nur  dann  annehmbar,  wenn 
mau  den  Wandel  im  Anlaute  (st  :  z,  s)  durch  An- 
lehnung an  irgend  ein  begriffsverwandtes  Wort  (u. 
ein  solches  könnte  allerdings  soccus  sein)  erklären 
darf.  Schelers  im  Diet,  unter  souche  gegebene  Ab- 
leitung von  *caudica  ist  zu  künstlich.  Olier  die 
Wortsippe  ital.  cioeco,  domo,  Klotz,  frz.  souche 
etc.,  vgl.  die  ausführliche  Untersuchung  Schu- 
chardts.  Z  XV  104  (besonder.-  S.  lOti  Anm.  2). 
Ein  Grundwort  wird  von  Seh.  nicht  aufgestellt. 
Nach  Meringer  a  a.  O.  dürfte  anzunehmen  sein, 
dali  auch  dieser  Wortsippe  germ,  zochr,  bezw.  das 
entspr.  slav.  Wort  zugrunde  liegt,  denn  die  Ur- 
bedeutung desselben  soll  sein  .beschnittener  Baum. 
Prahl*.    Vgl.  auch  oben  Nr.  K4(i7. 

.söeer  s.  söeörfts. 

H834)  KÖcerä  u.  soerfi,  -am  f.  (schriftlat.  soerus), 
Schwiegermutter;  ital.  suocera;  sard,  soyra;  rum. 
»oacrA;  rtr.  söra,  »im;  ueuprov.  sogro;  (frz. 
belle-niire);  cat.  sogru;  span,  suegra;  ptg.  sogra. 
Vgl.  Gröber.  ALL  V  4  72. 

8836)  flöeSrns  u.  soerüs,  -um  m.  (schriftlat. 
soc  er).  Schwiegervater;  ital.  suocero;  sard,  sogru; 
rum.  soeru;  rtr.  sör,  sir;  neuprov.  sogre;  alt- 
frz.  sture  (zweisilbig),  suerre,  suivre,  Vgl.  Förster, 
Z  1  166  Anm.:  (neufrz.  Iwau-plre);  cat.  sogre; 
span,  xuegro;  ptg  sogro.  Vgl.  Gröber.  ALL  V  472. 

8836)  sdeiftis,  -Atem  tsociusj  f.,  Gesellschaft; 
ital.  societi);  frz.  socUU  etc.;  alt  frz.  so'istt,  vgl. 
Hetzer  p.  49  u.  Herzog,  Z  XXVII  126. 

8837)  [socio,  -are  (socius) ,  vereinigen;  ital. 
associare;  rum.  insotesc  ii  it  i;  prov.  axsociar; 
frz.  associer;  cat.  associar;  span,  itsocior;  ptg. 
as  socio  r.\ 

8838)  aöeifis,  -um  in.,  Genosse:  ital.  [*ocio  u. 
sozio,  letzteres  ,con  aeeezione  quasi  seinpre  bur- 
lesca"),  söcrio  .aecomandita  di  bestiame  a  metä 
guadagno.  e  chi  piglia  il  bestiame  in  aecomandita, 
ch'e  il  significato  primitivo*.  vgl.  Canello,  AG  III 
34*;  sard,  sozzu,  societa;  camp  ob.  suocce,  eguale; 
lomb.  sos,  aecomandita  di  bistinme,  ossol.  sbx, 
rumore,  lamento  vivace,  vgl.  Salvioni.  Post.  2o  (die 
schwer  verständlichen  Bedeutungsanderungen  be- 
spricht S.  nicht);  neuprov.  sbei;  rum.  sof ;  alt- 
frz.  soces  (socon);  neufrz.  omindarll.)  neueef 

Kür  Im«;.  l-*t--ruin.  Wfirtarbudi. 


(chiuhon,  souater  elc.i.  vgl.  Hehrens.  Z  XXVI  667; 
span.  ptg.  socio), 
soerüs  s.  scieerä. 

8-H9)  arab.  sokkar,  mit  Artikel  assokkar,  Zucker 
(Freytag  11  334«);  ital.  zuccht-ro;  [mm.  zähdr); 
prov.  sucre-s;  frz.  sture;  span.  ptg.  azücar.  Vgl. 
Dz  317  zücchera;  Kg.  y  Vang.  326  (as-siicar). 

8H40)  Dil,  sölein  //!.,  Sonne;  ital.  sard,  sole; 
ruin,  soare;  (rtr.  soleiig);  prov.  sot  (Boelhius  98). 
daneben  xolelh-s  ~-  solwulus;  (frz.  soleil);  cat. 
-pan.  ptg.  sol.    Vgl.  Gröber.  ALL  V  472. 

8841)  solarium  n.  t sol),  Söller,  flaches  Dach; 
ital.  solajo,  solare,  Zimmerdecke,  Stockwerk ;  prov. 
solar-s,  solier  s,  Stockwerk,  plattes  Dach;  alt  frz. 
sotür,  Söller.  Speicher.    Vgl.  Dz  312  suolo. 

8842)  sölariiis,  a,  um  (solum,  bezw.  von  solea), 
/um  Boden  gehörig:  davon  frz.  soulier,  Schuh  (von 
solea,  Sohle,  vgl.  das  deutsche  .Sohle"),  Rothenberg 
p.  54  setzte  jedoch  *subtalnre,  Meyer,  Ntr.  114, 
"sulrielare  als  Grundwort  an.  s.  unten  unter  sub- 
talars; span.  ptg.  solar,  Grund,  Boden,  Bauplatz, 
Stammhaus,  solera,  soleira,  Schwelle,  Bodenstück. 
Vgl.  Dz  312  suolo. 

8843)  solatium  ('röliclum),  Trost;  ital. 
sullozzo,  (  ccio),  Belustigung,  dav.  das  Vb.  sollazzare, 
belustigen;  prov.  solatz,  dazu  das  Verb  solassar; 
alt  frz.  soulas,  dazu  das  Vb.  soulncier;  cat.  solas; 
span,  solaz.  Vgl.  Dz  299  sollazzo;  Gröber,  ALL 
V  472.    S.  auch  unten  Nr.  9177. 

8844)  söJea,  -um  f.,  Sohle  (im  Roman  auch 
»Schwelle"),  (in  letzterer  Bcdtg.  daneben  '"solium, 
wahrend  die-.es  Wort  im  Schriftlat.  nur  .erhabener 
Sitz,  Thron"  bedeutet);  ital.  soglia,  Schwelle  (auch 
.Plattlisch,  Scholle"),  soglio,  Thron ;  bellinz.  söja, 
zoecolo;  valcoll.  *öjn,  zoecoli  ferrati,  vgl.  Salvioni. 
Post.  20 ;  p  r  o  v.  suelh-s,  Schwelle ;  f  r  z.  seuii,  Seh  welle, 
\sole,  Platttisch.  Scholle);  (cat.  sola  —  sola,  PI.  von 
solum);  ptg.  solha,  Plattfisch.  Scholle.  Vgl.  Dz 
312  *mü/o.  Solea  ist  mit  Unrecht  als  Grundwort 
zu  altfrz.  cole,  coule,  sole  (Name  eines  Spieles) 
aufgestellt  worden,  wie  Thomas.  B  XXVIII  178, 
nachgewiesen  hat.  ohne  aber  eine  neue  Ableitung 
zu  geben. 

8846)  sÖleo,   ih  «um,  solere,  pflegen:  ital. 

solere;  prov.  soler;  altfrz.  soloir,  souloir;  span. 
soler;  ptg.  soer.    Das  Perf.  fehlt  überall. 

8846)  [*8olfa  d.  L  (la)  sol  fa,  d.  h.  die  drei 
letzten  rückwärts  gelesenen  Silben  der  musiktheo- 
retischen  Formel  ut  re  mi  fa  sol  la;  ital.  prov. 
span.  ptg.  »olfa,  Tonleiter,  dazu  das  Verb  ital. 
solfeggiare;  frz.  solfier  (dazu  das  Sbst.  solßgr 
ital.  solfeggio,  Notenschlüssel,  Noten-ABU);  span. 
sol  fear;  ptg.  solfejar,  die  Tonleiter  spielen.  Im 
Frz.  Iieilit  die  Tonleiter  gnmme  =  ital.  gamma 
(s.  oben  yiififtfc).    Vgl.  Dz  298  solfa.) 

8847)  sölicülüs.  -um  m.  (Demin.  v.  sol),  Sonne; 
altoberital.  solecchio,  -icchio,  Sonnenschirm;  vgl. 
d'Üvidio,  AG  XIII  380:  rtr.  sotnigl,  Sonne;  prov. 
sohlh-s;  frz.  soleil.  Vgl.  Gröber.  ALL  V  472. 
S.  oben  sol. 

8847a)  oberdl  schelfe,  .Schale  von  Hülsen- 
früchten", davon  friaul.  schelfe,  Haarschuppen. 
Vgl.  Schuchardt,  Z  XXVI  &83. 

sö.nla  s.  sölidtts. 

8H»8)  [*»Slidatüs,  -um  »i.  (von  solidus  in  der 
ronian.  Bedeutung  .Münze,  Sold"),  Mietling,  Lohii- 
krieger:  ital.  soldato;  (prov.  soudadier-s,  gleich- 
sam *solülatorius);  (altlrz  soudoytr,  gleichsam 
*solididiarius);  neutrz.  solilat  (Lehnwort);  span, 
ptg.  soldadn.\ 

67 
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8849)  *sölldltlä 


8874)  sömnüs 


9(H) 


8849)  (*85IHItW,  -am  f.  (solidus),  Festigkeit,  = 
ital.  soldezza  etc.) 

8850)  so  Ido,  -Ire  (solidusj,  dicht  machen;  ital. 
(*oldare,  in  Sold  nehmen,  also  v.  soldo,  Bezahlung), 
saldare,  löten,  vgl.  Canello,  AG  III  830;  frz.  souder, 
löten;  span.  ptg.  »oldar.    Vgl.  Dz  298  soldo. 

8851)  solidus,  h,  um.  fest,  dicht;  ital.  (solido), 
soldo,  eine  (ursprünglich  dicke  goldene)  Münze, 
Lohn,  saldo,  fest,  unbeschädigt  (über  das  a  =  o  vgl. 
Ascoli,  AG  III  330  Anm.),  sodo,  fest,  derb,  vgl. 
Canello,  AG  III  330:  bellinz.  solid;  mail.  piem. 
söli;  monf.  sore,  liscie,  vgl.  Salvioni,  Post.  21; 
prov.  sol-s,  eine  Münze:  frz.  sou  {solide,  fest,  ist 

1.  Wort);  span,  sueldo;  ptg.  soldo.  Vgl.  Dz 
soldo;  Gröber,  ALL  V  472;  Schuchardt,  Roman. 
Etym.  I  p.  43,  nimmt  für  frz.  (u.  cat.i  sol,  sou 
ein  *solus  für  solidus  an,  aber  dann  ware  doch. 
«Ja  das  o  kurz  u.  offen  ist,  frz.  *seul,  **eu  zu  er- 
warten. Möglicherweise  ist  sol,  woraus  sou,  die 
gesprochene  Abkürzung  \sol.]  des  Münznamens  so- 
lidus, wie  etwa  louis  statt  louis  d'or,  kilo  statt  kilo- 
gramm  u.  dgl.  gesagt  wird  (vgl.  auch  z.  B.  engl. 
nob,  snob,  mob,  Kürzungen  aus  nobilis,  sine  uobi/i- 
täte,  moldlis),  freilich  ist  bei  dieser  Deutung  die 
Vokalisierung  des  ausl.  I  Z>  u  schwer  crklätiiar. 
obwohl  man  sich  immerhin  auf  col  >  cou  lie- 
rufen  darf;  viril,  jedoch  ist  folgende  Erklärung 
befriedigender':  von  dem  Plural  sous  aus  wurde 
ein  Singular  son  neu  abgeleitet,  etwa  nach  Ana- 
logie von  fous  u.  fou,  welch»'  Annahme  um  so 
statthafter  ist,  als  der  Plural  sous  »1er  Natur  der 
Sache  viel  häufiger  zur  Verwendung  gelangte  als  der 
Singular.  Aus  dem  Fem.  solida  erklärt  Diez 
297  s.  r.  ital.  soda,  Laugensalz,  frz.  soude, 
span.  ptg.  soda.  Besser  aber  »lürfte  *snlida  (von 
sal  wie  *ripidns  von  ripa)  als  Grundwort  anzu- 
setzen sein.   Über  frz.  chopsoeilh  s.  Bemitt  p.  116. 

8852)  ('söllsco,  -exe  (sol),  sonnen.  —  cat.  solch; 
verbrennen,  vgl.  Parodi,  R  XVII  72.) 

8853)  "Mihtaiiü-,  n,  um  (*olus),  einsam;  alt- 
frz. soltain,  vgl.  Gröber,  ALL  V  472.) 

8863a)  sollt  ärius,  n,  lim  (solus/,  vereinsamt; 
südsard.  solteri,  sortera,  unfruchtbare  Frau;  [frz. 
solitaire\;  span,  soltero,  mannbar  (noch  nicht  ver- 
heiratet).   Vgl.  Nigra,  AG  XV  493. 

8854)  (hölitfts,  -item  *  solus)  f.,  Einsamkeit;  ital. 
solitä;  span,  soledad;  ptg.  suudnde  (soidade, 
soledade),  schmerzliche  Sehnsucht,  dazu  das  A»lj. 
saudoso,  sehnsuchtsvoll.    Vgl.  Dz  486  saudade. 

8855)  [sölitado,  -inem  f.  (solus),  Einsamkeit  ; 
ital.  solitudine;  (prov.  sole:a,  gleichsam  * sollt ia); 
frz.  solitude;  span,  solitud;  ptg.  solitude,  -</<<»>.] 

8866)  solium  s.  solea;  in  der  Beiltg.  .Wonne* 
lebt  das  Wort  fort  in  lornb.  söi,  vgl.  Meyer-L . 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  776. 

8857)  |*öllemnl8,  -e,  feierlich;  ital.  solenne, 
vgl.  auch  Fieri,  Misc.  Asc.  442;  (frz.  solennel  — 
*  soll  emtta  lis);  span   ptg.  solcmne.) 

8858)  Isöllemnitäs,  atem  f.  (solemnis),  Feier- 
lichkeit; ital.  solennitä;  pr ov.  sotempnitat-z;  frz. 
solennite";  span,  solemnidad;  ptg.  solemnidmle.] 

8869)  (söllemnizo,  -Rretsolcmnis),  feiern  (August.. 
Serm.  93.  5.  Mail;  ital.  solennizzarr;  frz.  solcn- 
ni*cr;  span.  ptg.  solrmnizar.] 

8060)  solllcito,  -äre,  erregen,  reizen,  in  Bewegung 
setzen;  ital.  sollicitnre,  sollecitare;  p  i  e  m.  säste", 
dav.  säst,  Sorge,  sästos,  sorgenvoll,  vgl.  Salvioni. 
P»»st.  21;  frz.  sc  soucier,  sich  bekümmern,  sorgen, 
davon  »las  Vbsbst.  souci,  Sorge,  solliciter  (gel.  W.j, 
nach  etwas  trachten.    Vgl.  Dz  6B1  souci. 


8861)  8$llieltfim  (Neutr.  von  sollicüus,  n,  um, 
erregt)  =  alt  frz.  solloit,  sotdoit,  Aufregung,  vgl. 
Scheler  im  Anhang  zu  Dz  816. 

8862)  soll  (Genet,  v.  »dum)  +  equä  (=  altfrz. 
im)  hielt  Diez  680  s.  v.  für  die  mögliche  Grundform 
für  frz.  solive,  Querbalken  unter  dem  Boden  eines 
Zimmers.  Die  Ableitung  i«t  höchst  unglaubhaft, 
wie  nichl  erst  nachgewiesen  zu  werden  braucht. 
Denkbarer  ist,  da»  solive  ein  Verbalsl>sl.  zu  sou- 
lerer,  gleichsam  **ülleviä  ist,  wie  ebenfalls  bereits 
Diez  vermutete:  das  o  statt  des  zu  erwartenden  oh 
Helle  sich  aus  Anlehnung  an  sol  erklären.  Eben- 
falls gestattet  dürfte  sein,  solive  für  unmittelbar 
von  solum  abgeleitet  zu  halten. 

8362a)  sölsgqutum  n  ,  die  Sonnenwende,  He- 
liotrop (eine  Pflanze);   neu  prov.  souci;  altfrz. 
!  solsecle,  sotuicle,  suscile,  vgl.  Herzog,  Z  XXVII  126 

8863)  solum  n.,  Fußboden,  Fußsohle;  in  erstem- 
Bedtg.  ital.  suolo;  prov.  sol-s;  frz.  so/;  span. 
suelo;  ptg.  solo;  in  letzterer  Bedtg.  ital.  suola; 
prov.  sola;  frz.  sole,  davon  soulirr,  Schuh;  span. 
suela;  ptg.  sola.  Vgl.  Dz  812  suolo.  Sieh  auch 
oben  söl«5a. 

8H64)  [*85l(u)IOlOs,  a,  um  (Demin.  v.  [sol\u,tus) 
—  ital.  solfo,  locker,  vgl.  Dz  401  s.  v.;  Bugge, 
R  IV  368.) 

8865)  sölüs,  a,  um,  allein;  ital.  solo,  -etto, 
davon  abgeleitet  ital.  solingo,  <olengo,  einsam 
(Ober  mundarll.  Formen,  namentlich  prov.  su/ngh, 
vgl.  Salvioni.  R  XXXI  291);  rlr.  sul,  davon  sulci, 
persult*  mit  derselben  Bedtg.  wie  das  Primitiv, 
vgl.  Gartner  §51;  prov.  sol-s,  »lav<in  xolet-z;  frz. 
seal;  span,  solo;  ptg.  sö,  soa. 

8866)  mSIvo,  solvl,  sÖlütura.  schere,  lösen; 
ital.  solvere  (Part.  Prät.  soluto):  rtr.  solver  (Part. 
Präf.  siut  mit  der  Bedeutung  ,^efrühslückt*.  vgl. 
Gartner  §  148);  prov.  solrre,  soldre  (Part.  Prat. 
sout-z) ;  altfrz.  solvre,  soldre  (Part.  Prät.  *olf, 
sout);  neu  frz.  soudre  in  ab-,  re-,  dissotulrc;  eat. 
soldrer;  span,  solver;  ptg.  -solver  (nur  in  Koni- 
positis).    Vgl.  (iröber,  ALL  V  472;  Dz  681  soudre. 

8867)  arab.  snmnuiq,  eine  Stamlo  (Freytag  II 
355'»);  ital.  somnuico;  prov.  frz.  sumac;  span. 
zumaque;  ptg.  sumagre.  Vgl.  Dz  299  sommaeo. 
Das  Wort  fehlt  bei  Eg.  y  Yang. 

8868)  gömnicülosüs,a,  am  (somnicu/u.*), schläfrig: 
ital.  sonnacchioso ,  sonniglioso;  sard,  sonnigosn; 
prov.  sonalhos;  frz.  someilleux  (ital.  sonniglioso 
u.  sonnoglioso,  vgl.  d'Ovidio.  AG  XIII  388).  Vgl. 
Dz  680  sommeil. 

8869)  sömnfeQlds,  -um  m,  (Demin.  v.  somnuM. 
Schlaf;  prov.  somelh-s,  dazu  die  Verba  som{n)elhar 
u.  somnejar,  schlafen;  frz.  sommeil,  »lazu  »las  Vb. 
sommeitler.    Vgl.  Dz  680  sommeil. 

8870)  sömnio,  -Äre  tsomniumj,  träumen;  ital. 
sognare;  frz.  songer;  span,  sonar;  ptg.  sonhar. 

M871.I  somniüm  n.  (somnns),  Traum;  ital.  sogno; 
»sard.  sonnu);  rtr.  siemi;  pr  ov.  sompnis,  somi-*, 
som-s;  frz.  songe;  (cat.  .so»};  span,  sueno;  ptsf. 
sonho.    Vgl.  Gröber.  ALL  V  472. 

8872)  .somnolentia,  -am  f.,  Schläfrigkeit:  ital. 
sonnolenza  iL  -zia;  (rutn.  somnorime  :  frz.  somno- 
lence (gel.  W.|;  span.  ptg.  somnolencia.\ 

8873)  |  somnolentia,  a.  um  (somnus),  schläfrig: 
ital.  sonnolento;  frz.  somnolent  (gel.  Wj;  span, 
p  lg.  somnoh  nto.\ 

8874)  sömnus,  -um  m.,  Schlaf.  Schlummer;  ital. 
son  no;  sard,  sonnu;  rum.  somn;  rtr.  sien;  prov. 
som-s,  sons;  frz.  sommr;  (span,  sueiio  :  ptg. 
somno.    Vgl.  Grüber,  ALL  V  473. 
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S75)  *sonäcoluin 


8890)  sorör 
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H875)  'sdnieuluni  n.  (sonarej,  Klingel,  Schelle; 
prov.  sonalhz;  frz.  sonnaHle;  span,  none/a.  V^l 
Nigra,  Z  XXVII  136. 

8376)  sönehos,  -on  m.  löoyjroff),  Gänsedistel: 
ital.  sonco;  mail,  sonil,  vgl.  Salvioni,  Post.  21. 

8977)  «lisch,  sonder,  mhd.  Hunder;  davon  viel- 
leicht alt  frz.  sundre  (Horn  4658).  abgesonderte 
Schar.  Rudel.  Mettlich  vermute»  (nach  mündlicher 
Mitteilung)  das  Grundwort  in  synodu*. 

8878i  *sönittm  m  (für  senium,  über  das  Vor- 
kommen des  Wortes  vgl.  Rönscb,  RF  II  814,  u. 
Hücheler,  Rhein.  Mus.  XXXXIl  5<-6,  s.  auch  La- 
garde,  Mitteilungen  II  4),  Entkräflimg.  VerdruH, 
Ärgernis,  Sorge;  davon  nach  bisheriger  Annahme 
alt  ital.  sognn  (mit  geschlossenem  o).  Sorge,  Sorg- 
falt, bisogno  bis  -)-  ionium),  eigentlich  wohl 
arge,  schlimme  Sorge,  Not,  dazu  das  Vb.  bisognare, 
nötig  sein;  prov.  sonh-s,  besonh-s,  besonha,  dazu 
das  Vb.  besonhar,  nötig  seiu:  frz.  soin,  Sorge, 
Sorgfalt,  dazu  das  Vb.  soigner,  sorglich  pflegen, 
bovin,  Redürfnis.  hesogne,  Geschäft,  alt  frz.  auch 
cssoigne,  essoine ,  Notwendigkeit.  Redürfnis.  Ent- 
schuldigung, essoignier,  sich  entschuldigen,  rnsoi(nr 
gnier,  lieschäftigen.  resoignier,  fürchten,  soignante, 
Kuhlerin,  soignantage,  Ruhlschaft.  Vgl.  Uz  297 
sognn  (ein  bestimmtes  Grundwort  wird  nicht  auf- 
gestellt: die  Gleichsetzung  des  bis,  be  in  bisogno, 
bctoin  mit  dem  pejorativen  Präfixe  bis  verwirft 
Diez,  weil  Hegriff  u.  Schreibung  dagegen  streite, 
indessen  was  die  letztere  anlangt,  so  genügt  es 
daran  zu  erinnern,  dal!  man  auch  bisulttts,  bisgl- 
talms  u.  nichl  Irissulcus,  bissyllabus  schreibt;  be- 
grifflich aber  läßt  sich  bisogno,  bestritt,  „Not",  recht 
wohl  als  .böse  Sorge*  auffassen);  Mackel  p.  21 
(Mackel  stellt  prov.  essonha,  altfrz.  tssoigne, 
noufrz.  besogne  zu  germ.  got.  mmia;  prov.  sonh-s 
aber  nebst  frz.  soin  fallt  er  auf  als  Verbalsbst.  zu 
dem  Vb.  sonhar,  soignier);  Gröber,  ALL  V  473 
(Gr.  nimmt  das  von  Hücheler  a.  a.  0.  aufgestellte 
Grundwort  soninm  an.  meint  jedoch,  dal!  die  Zu- 
sammensetzung mit  bi-,  be-  die  Herleilung  aus  dem 
Latein  etwas  schwierig  mache;  Herzog,  Z  XX VII 
126,  bestreitet  unter  Hinweis  auf  van  Hessel, 
Pauls  u.  Rraunes  Reitr.  25,  961,  die  Ableitung  der 
Wortsippe  von  sonium  u.  stellt  altsächs.  sunnea, 
altnord.  {naui)syn,  Sorge,  als  Grundwort  auf,  diese 
Annahme  dürfte  abzulehnen,  dagegen  anzuerkennen 
sein,  daü  laL  ionium  u.  germ,  sunnea  sich  gekreuzt 
haben;  essoigne  wird  von  Herzog  =-»  germ,  ugu  -f 
sunnea  angesetzt,  was  jedenfalls  zu  bestreiten  ist). 

8879)  söno,  -ire,  tönen;  ital.  sonare;  prov. 
sonar;  frz.  sonner;  cat.  span.  ptg.  sonar. 

8880)  son üs.  -um  m.,  Ton,  Klang.  Schall;  ital. 
stiono  (Dem.  sonetto);  prov.  soin)-s  (Dem.  sonet-z): 
frz.  son  (Dem.  sonnet);  span.  ptg.  sueno,  som 
(sonido;  soneto). 

8880a)  vlaem.  sop  idlsch.  Zopf),  davon  viell. 
altfrz.  sojrier,  sopieur,  Ausdrücke  des  Tuchmacher- 
gewerbes.   Vgl  Rchrens,  Z  XXVI  726. 

8881)  »opblsma  «.,  spitzfindige  Rede,  Grübelei; 
ital.  fisitna,  Grille,  vgl.  Schuchardt,  Z  XXI  130; 
Tobler,  Sitzungsb.  der  RerJ.  Akad.  d.  Wiss.  (phil.- 
hist.  GL),  1896  p.  831  hatte  das  Wort  von  griech. 
fvorjfia  abgeleitet,  was  wegen  des  Verbuins  fisi- 
cnre,  spitzfindig  reden,  ~  "sophisticate  nicht  an- 
nehmbar erscheint. 

'»Öplustlco,  -ire  s.  söphlsma. 

8882)  adrbSo,  -ere,  schlürlen;  ital.  sorbire; 
rum.  sorb  ii  it  i;  neuprov.  sonrbi;  cat.  sorbir; 
span,   sorber;    ptg.  sorter.     Vgl.  Gröber.  ALL 


V  473.  -  G.  Paris,  R  VI  148  u.  436,  hält  für 
möglich,  «Juli  aus  einem  Partizip  *sorjtsus  hervor- 
gegangen sei  ein  Vb.  *sorjtsire  (woraus  einerseits 
*sopsire,  *sompsire,  anderseits  *sorsire,  *solsire), 
u.  daß  in  diesem  vorliege  das  Grundwort  zu  prov. 
sompsir,  somsir,  sumpsir,  sumsir,  ertränken,  dazu 
das  Sbst.  somsis,  Abgrund  (Hoeth.  182).  frz.  sancir, 
versinken.  Saney,  Solsis  (Ortsname),  Abgrund.  Diez 
682  sutnsir  stellte  snmmergere  als  Grundwort  auf. 
Die  Parissche  Ableitung,  obwohl  sie  nicht  gerade 
Uberzeugend  ist.  muß  doch  als  die  wahrscheinlichere 
gelten.  —  Sicher  geht  aut  ein  Part.  *sor\p\sus 
zurück  das  ital.  Sbst.  sorso,  Schluck. 

8«83)  sörbttm  n  ,  Eisbeere.  *sorbi,  -am  f.,  Et* 
beerbau m;  ital.  sorbo,  sorba;  rum.  sorb;  neu- 
prov. souorbo.  sorbo;  frz.  sorbe;  span,  serba 
(aus  suerba);  ptg.  snrva.  Vgl.  Dz  487  serba; 
Gröber.  ALL  V  473.  Vgl.  Schuchardt.  Z  XXIV  412. 

8884)  Hördes,  -ein  f.,  Schmutz;  ital.  sortie. 

8885)  sordid  us.  a,  am,  schmutzig  (ital.  sor- 
dido);  prov.  sordejer,  sordejor  =—  sordidior,  -orem, 
dazu  das  Vb.  sordejar  =  *sordidiare,  schlechter 
werden;  altfrz.  sordeior  =  sordidiorem,  sordeis 
=  sordidius  (s.  oben  *antius);  bürg,  iurde  da- 
gegen gehört  schwerlich  hierher,  sondern  muH  als 
noch  dunkel  bezeichnet  werden;  span,  (auch  ptg.) 
cerdo,  Schwein,  cerda,  ein  Haufen  Schweinsborsten, 
vgl.  Dz  438  cerdo;  ptg.  ixurdo,  davon)  enxur- 
darse,  sich  im  Schlamme  wälzen,  xodreiro,  gleich- 
sam *sordidiarius,  Schwein,  vgl.  C.  Michaelis. 
Misc.  1U4. 

8886)  sörditli,  -am  f.  (sordts),  Schmutz, 
Schmutzigkeit;  ital.  sordezza;  (span,  sordidez; 
ptg.  sordidez,  sordideza). 

8887)  sörSx,  -lcem  u.  *-icem.  Spitzmaus;  sard. 
sorighe;  ital.  sorcio  (für  aorccl;  venez.  sörese, 
berg.  sörek  u.  sorik;  vallell.  sorice,  topolino, 
vgl.  Salvioni,  Post.  21 ;  rum.  soaric;  prov.  soritz; 
frz.  souris  (altfrz.  souriz,  wohl  nach  eriz  =  ericius, 
Igel,  gebildet,  aber  mit  Wahrung  des  weiblichen 
Genus);  span,  sorce.  Vgl.  Dz  299  sorce;  Gröber, 
ALL  V  473. 

8888)  bask,  sorgohia,  sorgulna,  Hexe;  davon 
nach  Diez  461  s.  v.  span,  jorgina,  jorguina,  Hexe, 
enjorguinar,  rußig  machen  «wie  die  durch  den 
Schornstein  fahrenden  Hexen  tun*  ;  Daist,  Z  V  244. 
setzte  sorguina  =  soror  divina  an,  widerrief  dies 
aber,  RF  III  616,  u.  erklärte  baskischen  Ursprung 
für  wahrscheinlich;  W.  Meyer,  Z  VIII  225,  vermutete 
in  jorgina  ein  Feminin  m  dem  Eigennamen  Jorge. 
Man  darf  sich  wohl  bei  der  Diezschen  Ableitung 
beruhigen. 

8888a i  'Hörieo,  -ire  (sörex),  Mäuse  aufspüren; 
altfrz.  *surgier  (vgl.  das  Sbst.  surgeure);  pic. 
surguier.    Vgl.  Delboulle,  R  XXXI  106. 

8889)  sörlx,  -Ieem  m.,  eine  Art  Eule;  davon 
vielleicht  frz.  souris  in  chtnive-souri»,  Fiedermaas. 
S.  oben  saarfx. 

8890)  soror.  -örera  m.,  Schwester;  alt  ital.  suor, 
Nonne,  stwra,  Schwester,  Nonne,  vgl.  Canello,  AG 
III  400;  (neuital.  soretfa);  vegl.  säur,  seraur; 
piem.  söre;  tnesolc.  sew;  lec<\  saluri;  valses. 
sröo;  ossol.  sror;  valm.  sru,  vgl.  Salvioni,  Post. 
21;  rum.  sora,  Plur.  surori;  rt  r.  sor  etc.,  vgl. 
Gartner  §  107;  prov.  c.  r.  sore,  sorre,  sor,  c.  o. 
seror;  altfrz.  c.  r.  soer,  suer,  sor,  c.  o.  soror, 
serur,  sereur;  neu  frz.  seeur;  alt  cat.  span.  ptg. 
sor,  Nonne  (der  Hegriff  »Schwester*  wird  in  den 
pyrenäischen  Sprachen  durch  germana  =  cat.  ger- 
mana,  span,  hermanu,  ptg.  irmäa  ausgedrückt). 

67» 
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8891)  sOrOtUla 


8yi7)  spät  ha 


f.  (soror),  Schwesterlein: 


8691)  sorftcfllB,  •am 

ilal.  »irocchia. 

8892)  |*KÖrÖrIsco,  -e>e  —    rum.  insoräresc  ti\ 
it  i,  (zwei  Grundstücke)  vereinigen,  s.  Ch.  p.  257. | 

8893)  Minimis,  -um  m.  (soror),  Schwestermann ; 
a  It  frz.  sororge,  serorge,  seroitrge.     VgL  Dz  670, 
serorge;  Gröber.  ALL  V  478. 

8894  i  aörs,  mi  rt  fin  f.,  Los,  Schicksal;  it  a  I.  sorte 
(daneben  aorta,  Sorte,  vgl.  Canello,  AG  III  402); 
rum.  soarte;  rtr.  pro  v.  frz.  cat.  sort  (daneben 
frz.  »orte,  Sorte»;  span,  surrte;  pig.  sortr.    Vgl.  j 
Gröber,  ALL  V  473. 

aörans  s.  so  r  bee. 

8896)  !*8ÖrtÄrIfis,  -um  m.  (sors),  Losdeulcr, 
Schicksahnacher,  Zauberer;  ital.  sortiere,  Wahr- 
sager; (prov.  sortilhiers);  span,  soiiero;  tptg. 
sorteador).    S.  sortlirlüa.l 

8896)  Sort  Tai  ins.  .am  m.  (sors),  Losdeuler, 
Si  hicksahnacher,  Zauberer;  frz  sorrier,  Zauberer, 
dazu  ilas  Fein,  sorciere  i=»  sortiaria,  vgl.  Diez, 
Altroman.  Gloss,  p.  60,  u.  Hetzer  p.  49t.  dazu 
sorcerie,  Zauberei.  Vgl.  Dz  680  soreier;  Grober. 
ALL  V  474. 

8897)  *sÖrticüla,-am/:  (sors)  Zaubening;  s  pan. 
sortija,  Ring:  ptg.  sortilha.  Vgl.  Dz  489  sort  i  ja; 
Gröber,  ALL  V  474. 

8898)  [sÖrtllegiig,  a,  um,  weissagerisch :  frz. 
sortilege,  Zauberei.] 

8899)  I.  *s«rtIo,  -Ire  (sors),  durch  das  I^os  zu- 
teilen, losen,  erhalten,  in  Lose  teilen,  sortieren; 
ital.  sortire;  rum.  sortrse  ii  it  i;  frz.  sortir 
(Präs.  sort A) j  span,  surtir  (daneben  sort»<ir>,  ptg. 
sortir  (daneben  sortear).    Vgl.  Dz  300  sortire  2. 

8900)  2.  |»8ortIo,  -Ire  (v.  *sortus  f.  'sürtus  = 
*särctus  für  surrectus),  hervorgehen;  davon  nach 
Storm,  R  V  183,  vielleicht  ital.  sortire,  heraus- 
gehen; prov.  frz.  sortir  bedeutet  im  Altfrz.  auch 
.entspringen,  entkommen*):  span,  surtir,  hervor- 
quellen:  ptg.  surdir.  Vgl.  Dz  Hm  sortire  l.  Alles 
Nähere  sehe  man  oben  unler  *e\\örtTo.] 

8!>ni)  ngs.  sötle  (v.  $öt,  Rull),  rußig:  davon  nach 
Dz  ü>2  suie  prov.  suga,  «HM,  surin,  Rull;  frz. 
xuie;  rat.  aiitje.  Die  Ableitung  erscheint  zweifel- 
haft, doch  darf  man  vielleicht  annehmen,  dal!  das 
german.  Wort  au  sücus  angelehnt  worden  sei.  Besser 
noch  gefällt  Hornings  Annahme.  Z  XIII  323,  dal! 
mit  —  *südtcä  =  süruiä  sei.  Vgl.  auch  Nr.  s649. 
9221  u.  namentlich  9230a  (hier  die  annehmbarste 
Abteilung,  nämlich  v.  kell.  *töüa,  vgl.  Z  XXV  428). 

8902)  ndl.  spaak,  speek,  Speiche.  Beheb  aum,  — 
span.  plg.  tsptqtte,  Hebebauiii,  rg|.  Dz  419  r. 

8903)  mhd.  spachen,  bersten  machen,  spalten, 
=  ital.  tparcare,  spalten,  s/xicrarsi,  bersten.  Vttl. 
Dz  401  «.  r. 

89(M)  'spaciis  oder  spagfls,  -um  (vielleicht 
von  nao»,  vgl.  SUB,  ALL  II  133,  aber  dagegen 
Schuchardl,  Z  XV  IM),  Faden,  iV  *.  spart inis! 
ital.  s/Higo,  Bindfaden;  aard.  iV/wh;  rrianl 
sjiati.  Diez  401  leite!  das  Wort  richtig  aus  spar, 
ticus  ab.    Vgl  Grober.  ALL  V  474. 

8*»nf>)  dtseh.  »palt;  davon  vielleicht  ital.  spaldo 
(venez.  verones.  spuito).  Erker,  ursprünglich  vidi. 
Maueieinschnitl,  vgl.  Dz  4(I2  *.  r. 

890$)  ndl.  spanen,  ein  Kind  entwöhnen:  davon 
da>  gh'ichbedeulende  frz.  (pic.l  rpauir,  vgl,  l>/ 
675  i   r.    Vgl.  auch  Thomas,  Hei.  71. 

8907)  ahd.  spang;»,  Spange,  Riegel;  davon  nach 

Dx402  s.  r.  ital.  s/< '■""</".  Spange,  Riegel,   r- 

holz;  befremdlich  isl  aber  der  Hin»  huh  des  V. 


»14 


8908)  ahd.  apanoa,  Spanne:  ital  n 

dazu  das  Mi.  spannare,  Tuch,  oder  N  i  '  ^**' 
(doch  könnte  man  dafür  auch  V*  Ze  a**pjnwn 
als  Grundwort  ansetzen)-  «lirl.   **rm  T- /*"««" 


301  spann,,;  Mackel  p.  61  '      1  "Wne.    V?|  fc 

89091  Onttv6s,  selten    =  , 
selten,  vgl.  Dz  402  8.  r.  '  l'  <s,eiD 

8910'  geruiRn.  *sparnnjun 
ragnar,;  sparmia,,,  rispr,,.^,^^11  •  IUI 
trz.  epargnrr.    \v\.  Dz  S(l->  "  tlmr,tMr; 

7.  III  205:  Mnckel  p.  53.  tot**"****'*''' 

8911)  apSrco,  Wt,  ISriL?*  - 
streuen;  ital.  «jm»™  «^Jf  rR,,,n «  «l»*™. 
«my«*')  lüher  spar.pnqlinrt'.  ff"™  u-,'^ 
St.  68,  s.  oben  unter  papl'llo)  d<fL  ^ 
«/""•',  »/»arge,  Pusc.  KiJ4  '  1 •*/""!?- */«'•«', 
Prät.  rsfxirs) ;  Trz.  nur  das  Part^n  W/',"T''''  ,V>lrt 
esjMirgir;  span,  etpnreir-  ntJ  rät-  e*1 
a  It  ptg.  auch  rspargir)  '  vJl   TF™**''  W»f*m 

8912)  »spartleus;  -11IU  JJ1'  Dz  »/*roV, 


•Dröproy,  span.  r»yWo)  Bliwi'r  'j*'""''!""'  "rilch- 
Diez  401  ital.  «,Hlao      ° """«den;  davon  nach 

Nr.  89041    Vgl.  Schuchardl  2  Äffi^  jedofh 

8913)  «partum  a.(«*«W)ti5?  114 
ptg.  etparto,  dav  sD.,n'  ^  ,rie,nenKras;spaii. 
v-rurbelter.  'span. 'P^'S  Pfriemen^ 
cnt.  espardenifH,  Spartscbnl,  /'    Plt>'-  ^/'"r'««*<». 

elcT  im  sp^n  ^  ^  Jr» 
Banlschuh.  liegt  nach  SehuÄ  5"?? 'n-' 
Mischung  aus  dem  noch  unertlflnl'  Z  P-1* 
oia^Äl)  span.  ptg.  „b""2 rSEL***;* 
Leder,  u.  «atw^ta  v,(r   fr  z  '  «SS**.**  ^1'"' 

8914)  Nparos,  -um  m     r '.'n  '  S'n8e- 

.89I.-0  Kerman.  sparwftrl,  s Vff "Sl 

ih7m;  ptg.  vaP,(?0  ver  niS      ,  (neuLspan-^ 

vermutet  mit  Menaire    d  ill  m  iP"      7  D,M 

Name  einer  Krankheit  des  Rind^ll  '>»r™>* 
in  welcher  die  Tiere  dwkraS S  5  oU'  der  Pferit' 
wie  ein  Sperber  2 ,  tüt  a  1? f  r  z  "ß  *° 
frz.  iporvin;  cat.  espän-e-enr  JT'^  neU" 
span.  ,V«r«cOM.  Die  Ah  e^nnl  ■  ?u  T'Wri: 
würdig.  Anleitung  lst  höchst  fr..^. 

8916)  spasmüs,  »spasimus  „_, 

Krampf:  ital.  s/ntsima   (weJen  (tf,ur0'"V 
sirima  aus  si/mta.  Nr.  93l«\    a       .  <  *,m 
wiwf,   in  Krämpfe   verfalle,,  S  Vh 

dazu  mit  seltsamem  Einsr»o,"k  [yvov  «/W"n, 
rsfd„*mar,  plasma,;  esfH,ima)     r  '  V|' 

(die  Ableitung  muH  indessen'  i  '  Vb"  /"iw'T 
erscheinen,  weil  *.v/<«*iwiar,,  '."J8  ^  fragwürdi;: 
mer  hätte  ergeben  müsner,)-  '  Utre^elrecht  *nfm. 
■  lazu  das  Vh.  espasmar  ,„.L*PfiD  'f*I>a*'"<>,)xi*mo, 
Dt  302  «pasimo  '  '^^n  ptg.  /w,mtT  Vri! 

89171  spftthä,  -am      (  . 
V""/".   rum.  spadä;  ltr   Ta*'/).  Schwert;  ilaL 
i'Spnzn,  dazu  das  Vh.  es,^'V>a<ia''  l'r°v.  rWa 

«:"«»:  f7-  '>'•  «pana';\mit  dei"  Schierte 
HU  »./w«/«;  flrAhvr.  Alf  V?-J P *«.  rgpada    y  ,  f(T 

sputhula  s.  spaluisi.  '  "« 


i»05 


8918)  »spallo 


syajji  •spfranUI 


<>0ti 


8918)  *»p«io,  -ire  [spatium;  schrirtlat.  ist 
xfxttinri  üblich',  einhersehreiteu:  ilal.  spaziarsi, 
spazieren  gehen;  xpazzarc,  ausräumen,  (Unrat)  weg- 
schaffen, kehren,  davon  spazzatutne ,  itura, 
Kehricht,  sjxizzatojo,  Kehrwisch,  spazzola,  Bürste, 
spazzolare,  kehren,  prov.  espaxsar,  räumen,  aus- 
breiten, (das  Vb.  kann  aber  auch  —  *expassare 
sein);  (span.  espaciar,  ausbreiten,  ausdehnen,  esjui- 
ciarsr,  sich  ergehen;  ptg.  espacar,  ausdehnen, 
verschieben,  sich  eruehen).   Vgl.  Dz  302  spazzare. 

8919)  [spitlösäs,  a,  um  r spatium),  geräumig; 
ital.  spazioso;  prov.  espucios;  frz.  sparieux; 
span,  expacioso;  ptg.  espacoso.) 

S920)  spätiüm  Raum;  ital.  spazio,  Kaum. 
spazzo,  Fuliboden,  vgl.  Canello,  AG  III  844;  prov. 
espazi-s;  frz.  espace;  cat.  espay;  span,  cspacio; 
ptg.  espa^o 

HU>\)  spÄtülä,  -um  f.,  Rührlöffel.  Schulterblatt; 
ital.  spatolu,  Spatel,  spalla,  Schulter,  vgl.  Canello. 
AG  III  354;  von  spalla  ist  abgeleitet  *spallacciato, 
schulternbloß,  daraus  wieder  sparaeiato,  offen,  ent- 
blößt, vgl.  Caix,  St.  6M5;  spalliera,  Rüeklehne,  Spa- 
lier (frz.  espalier);  rtr.  spndla,  Schulter;  piov. 
csjmtla;  altfrz.  esfntlle,  esjHtlde;  neufrz.  epaule 
(die  Lautentwicklung  noch  nicht  befriedigend  er- 
klärt, vgl.  Förster,  Z  XXII  513i,  davon  epaulette, 
Achselklappe  ;  cat.  espattla;  span,  espalda,  espalla; 
ptg.  (espalda),  espadoa.  Vgl.  Dz  301  spalla; 
Gröber.  ALL  I  245  u.  V  474. 

H922)  *-|»at iilus.  .um  m.  (Nebenform  zu  spatula 
in  der  Bedtg.  .Schulter,  Stütze.  Deckungsort*): 
ital.  spalto  (Lehnwort  aus  dem  Span.),  »qucl  ter- 
reno  sgombro  da  qualunque  impedimento.  che  cir- 
condn  la  strada  coperta  o  la  eontroscarpa,  e  dell' 
estremitä  superioredel  parapetto  odella  controscarpa 
Va  ad  unirsi  alia  campagna  con  dolee  pendio*. 
spa/do  (Lehnwort  aus  dem  Span.)  »sporto.  ballalojo 
in  eima  alle  lorn  <>  alle  mura,  vallo*;  span. 
etpalUt,  in  der  Bedeutung  gleich  dem  ital.  spalto; 
tspaldo-n  .valla  artificial  de  altura  y  cuerpo  corre- 
spondienle  para  resislir  y  detonar  el  impulso  de 
algun  tiro  o  rechazo*.    Vgl.  Canello,  AtJ  III  W7.| 

8923)  *8pe>iÄ,  -am  f.  (für  species).  Ansehen. 
Erscheinung.  Einzelerscheinung.  Slttck,  Waren- 
galtung.  Gewürz;  ital.  spezie  (eigentl.  Plur.);  sard. 
topetria;  prov.  especia;  altfrz.  espice,  espesse, 
Gewürz;  neufrz.  ijtke ,  Gewürz.  espeee,  Art); 
span,  espeeia,  Gewürz,  espeeie,  Gattung;  ptg. 
especie.    Vgl.  Dz  303  spezie;  Gröber.  ALL  V  475. 

K924>  [specialis,  -e  (*specia),  besonder;  ital. 
xpeciale  IL  spezitile  (letzteres  auch  Sbst  in  der 
Bedeutung  »Apotheker");  frz.  spMal  etc.,  nur 
gel.  Wort.    Vgl.  Berger  p.  128.j 

892.'»)  [special  it  lis,  -ätem  f.  (species),  Besonder- 
heit;  ital.  specialitä,  sprzialifä,  spczialta;  frz 
s/neialite"  etc  ,  überall  nur  gel.  W.) 

8926)  |*speeiäria\  -am  f.  (*specia),  Gewürzladen, 
Apotheke;  ital.  spezieria,  Apotheke  (daneben  far- 
macia\;  rum.  spiterie;  prov.  espciarin ;  frz.  epi- 
eerie,  Gewürzladen ;  span,  etpeccriu,  Gewürzladen; 
p  l  g .  espec  ia  Ha ,  Gewürz.] 

8927)  |Speciäriüs,  -um  »i.  t*  specin),  Gcwüiz- 
krämer,  Apotheker:  (ital.  spezielle);  rurn.  spifer; 
prov.  espessier-s;  frz.  Spicier;  cat.  especin-;  span. 
especiern;  ptg.  espeeieirt>.\ 

8928)  spiele«,  -em  /".  (wegen  der  Bedeutung  s. 
*speein);  ital.  specie  „qualitä* ,  (spezie  ,aromi, 
droghe*).    Im  übrigen  s.  spceiä  | 

8929)  |speetäCÜlÜni    n.   (spectaret,  Schauspiel; 


ital.  xpettacalo;  frz.  spectacle;  span.  ptg.  ispcctü- 
eulo;  Uberall  nur  gel.  W.] 

8930)  specto,  -ire,  schauen;  nur  ital  spcttnre, 
betreffen,  angehen,  geboren  (vgl.  lat.  spectare  ad 
aliquam  rem). 

8931i  '-perulüriftni  n.  fsprculum),  Guckloch: 
dav.  nach  Wedgwood,  R  VIII  437,  prov.  espü/ori, 
Pranger  (eigentlich  Loch  zwischen  zwei  Balken, 
•lurch  welches  der  Kopf  des  Verbrechers  hindurch- 
gestockt wurde i;  frz  pilnri  (das  Wort  mülUe  dann 
entlehnt  sein),  cat.  espitlerra;  ptg.  pelonrinho. 
Suchier,  Zill  611,  bemerkt  hierzu:  »die  Ableitung 
befriedigt  nicht,  doch  weil!  ich  keine  bessere.'1  Nach 
Haist,  Z  V  233,  soll  pilori  aus  pilonin,  Dentin,  zu 
pilon  v.  pH  um  entstanden  sein,  vgl.  dagegen  die 
triftigen  Einwendungen  von  G.  Paris.  R  XI  163. 
Canello,  AC  III  336  Antii..  wollte  in  allzu  kühner 
Weise  pilori  in  Zusammenhang  bringen  mit  herlina 
(s.  oben  unter  bera).  Diez  657  pilori  enthielt  sich 
der  Aufstellung  eines  bestimmten  Grundwortes. 
Die  Wegdwoodsche  Ableitung  dürfte  immerhin  die 
annehmbarste  sein,  zumal  wenn  man  erwägt,  dali 
ein  Wort  von  solcher  Bedeutung  starken  Umwand- 
hingen u.  volksetymologisierendeu  Umdeutungen 
besonders  leicht  ausgesetzt  sein  mußte.  Das  frz. 
pilori  ist  zweifelsohne  an  pilier  angelehnt  worden.) 

H932)  'speciilo.  -ire  (f.  speculari),  spähen,  be- 
obachten; sard,  speaului,  osservarc. 

8933)  Rpecltiam  n.  (spectre),  Spiegel;  ital.  spec 
chio,  speglio,  (daneben  als  gel.  W.  speculo,  specolo), 
vgl.  Canello,  AG  III  353;  sard,  ispiju;  valbreg. 
sprgual;  rtr.  (spegel  —  dtsch.  spiegel);  friaul. 
spieli;  prov.  espelh-s;  (frz.  espügle,  Schelm, 
espieglerie,  Schelmenstück,  vom  deutschen  Eulen- 
spiegel:  das  übliche  Wort  für  „Spiegel*  ist  miroir; 
daneben  glace,  Wandspiegel':  cat.  espelh;  span. 
expeio;  ptg.  espelho.  Vgl.  Dz  802  speechio;  Uröber. 
ALL  V  475. 

K934i  ahd.  sp£h,  Specht;  altfrz.  espeche  (pie. 
i'piqur:  neufrz.  epeichr.  Vgl.  Dz  573  Speiche; 
Mackel  p.  78. 

81)36)  ahd.  spe'hön,  spähen;  ital.  spiare,  dazu 
die  Sbsltve  spia,  spione,  Späher;  rtr.  spiar;  prov. 
espinr,  dazu  das  Sbst.  espia ;  altfrz.  espier,  dazu 
(das  Sbst.  es  pie  f.;  frz.  Spier,  dazu  das  Sbst  espion 
(Lehnwort):  span  ptg.  espiar ,  dazu  das  Sbst. 
espia,  espion;  ptg.  expi-lo.  Vgl.  Dz  303  spiare; 
Mackel  p.  7h    S.  unten  2.  splco. 

s!>36)  altfrank.  spüht,  Specht.  —  altTrz.  'esprit, 
espoit  (Münchener  Brut.  V.  8958).  Vgl.  Macke! 
p.  82. 

K937'  altnfrlnk.  *spPlldii  (ahd.  spfllän,  got. 
spillön',  erklären,  deuten;  prov.  expelar,  erklären; 
altlrz.  Apeler  (cspelir,  espeloir,  espelre);  neufrz. 
ipclrr,  buchstabieren.    Vgl.  Dz  573  tpelcr;  Mackel 

,  p.  83. 

93M  spellä,  -am/'.,  Spelt:  iin\.  spelta,  speldu; 


rtr.  spelta;  prov.  ttpenla;  frz.  ipeautre  (aus 
*espeaite).  vgl.  feutre  mit  (dt,  s.  olwn  Bit);  cat. 
span.  ptg.  expettii.  Vgl.  Dz  3<»2  spelta;  Gröber, 
ALL  V  17  ». 

8988a)  *spelflcn,  -am  f.  Seitenform  zu  xpeluncu). 
Höhle,  Grotte;  altligur.  speluga;  bellun.  sprlech; 
lessin.  sprügh,  *pliij,  spelilqa,  xprrtlga;  neuprov. 
espelüca.    Vgl.  Salvioni,  R  XXXI  2Ü2. 

sper  s.  speut. 

R'.t3!*>  *speru»itia,  -am  f.  xperure),  Hoffnung; 
ital.  spminza;  prov.  esperansu;  frz.  esperuHcc 
tdauebeii  espoir):  span,  esperanza  (daneben  expera) ; 
plg.  vsperunc-u  (daneben  esprra).\ 
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8940)  spero 


8957)  splrttfls 


89401  spero,  -are,  hoffen;  ital.  sperare;  prov. 
esperar;  frz.  esptrcr  (gel.  Wort,  vgl.  G.  Paris, 
R  XV  615),  dazu  ilas  Vbsbst.  e*i>oir;  cat.  span, 
ptg.  esprrar  (dazu  das  Vbsbst.  espera). 

8941)  spes,  spem  f.,  Hoffnung;  ital.  «/«wif  u. 
spene  =  spent.    Vgl.  Uz  402  speme. 

8942)  [bürg,  oder  fränk.  *spent,  Spiel!  (altgerm. 
Tbema  *8peut*):  daraus  nach  Suchicr.  Z  1  429, 
prov.  espeut-z,  espieut-z;  altfrz.  (espieut),  espieu 
(Cas.  rect.  espü-u-*,  dazu,  als  wenn  »V«  =  >'<•/  wäre, 
ein  neuer  Cas.  obl.  espiel,  espieil),  aus  espieu  durch 
Suflixvertauschung  espier;  eine  andere  Gestaltung 
des  gcrnian.  spent,  speot  kann  sein  espiet,  woraus 
vielleicht  rspif,  das  aber  auch  auf  espieu  zurück- 
gehen kann,  wie  eslrii-  auf  estriea  Diez  hatte  578 
epieu  von  spiculum,  575  espier  vom  ahd.  «jwr  u. 
espiet  vom  ahil.  «/n'or,  «/»coz  abgeleitet.  S.  Nr.  8960.  j 

89481  -pharm,  -am  f.  {cxpuiya),  Kugel;  ital. 
sfera  .eorpo  o  Kgura  rotonda*.  spem  .sfera,  spec- 
chio,  imagine  resa  dallo  speccbio,  diamante  lavorato 
a  sfera  erc.*,  vgl.  Canello,  AG  III  368. 

89441  spliaeröla,  -am  f.  (spharra),  kleine  Kugel; 
ital.  sperla,  vgl.  AG  XII  432. 

sphinx  s.  Nr.  8955  (Sp.  908  TL  31  v.  unten). 

8945)  splcä,  -am  f.  u.  spfeSm  n.,  Spitze,  Ähre; 
ital.  spiga,  davon  spigolare,  Ähren  lesen,  wovon 
wieiler  spigolatwa,  Ährenlese:  sard,  is  pica;  piac. 
spig,  spipolo;  veron.  spigo,  spicchio;  rum.  rtr. 
spie  (rtr.  auch  spig  mit  der  liedeutung  .Berg- 
*pitze*.  also  sich  berührend  mit  dem  Stamme  picc-, 
pic-,  \\.  m.  s.);  prov.  espica,  espic;  frz.  fpi;  cat. 
span.  ptg.  espiga.    Vgl.  Gröber,  ALL  V  475. 

8946)  spleae  grana:  dav.  viell ,  vgl.  C.  Michaelis, 
Frg.  Et.  p.  52.  ptg.  f  espigagrana ),  pagrana,  pra- 
gana,  /taragana,  Granne  an  der  Kornähre. 

8947)  1.  «pico,  -are  (spicaj,  Ähren  bekommen; 
ital.  spiga  re;  ruin.  inspic  ai  ata;  prov.  espigar; 
frz.  Spier;  cat.  span.  ptg.  espigar. 

8948)  2.  *gpifO,  -gre  (vgl.  con-spteari),  spähen; 
wird  von  Pascal.  Studj  di  111.  mm.  VII  90,  als 
Grundwort  zu  ital.  spiare,  frz.  epier  angesetzt, 
aber  das  i  von  spicare  ist  kurz  u.  kann  daher 
nicht  roman.  i  entsprechen.    S.  spc"höii. 

8:i49]  splcülSm  Spitze,  Stachel ;  ital.  spiculn 
.punto  della  saelta* .  spigolo  ,il  canto  vivo  dei 
solidi*.  spicchio  .una  delle  particelle  che  compon- 
gono  il  bulbo  della  cipolla  e  simili*  (Grober,  ALL 
V  476,  meint,  dalf  die  Hedtg.  von  spierhio  die 
Ableitung  von  spiculum  nicht  gestatte,  es  ist  aber 
wohl  nicht  von  der  Bedtg.  .Scheibe",  sondern  von 
der  als  .Knolle,  Knopf.  Kopf,  Fruchtansatz*  aus- 
zugehen), vgl.  Canello,  AG  III  354,  wo  auch  spillo 
.ago  con  capocchia,  zipolo"  auf  .spiculum  zurück- 
geführt wird,  während  es  wohl  zu  spinula  (s.  d.) 
gehört,  mit  spillo  fällt  dann  selbstverständlich  auch 
das  von  Canello,  AG  III  380,  ebenlalls  zu  spiculum 
gestellte  xi/nillo  hinweg:  span,  espiche,  Degen, 
Pflock,  davon  espichar,  stechen,  spießen;  ptg. 
ispicho,  Zapfen,  davon  das  VI»,  espichar,  stechen. 
Vgl.  Dz  102  spigolo,  449  espiche,  (573  epieu  wollte 
Diez  irrtümlich  auch  dieses  Wort  von  spiculum 
ableiten,  s.  oben  unter  speutl;  Grober.  ALL  V  476 

H'XoO)  dtsch.  aplerllnr,  .in  Fisch  (Stint):  frz. 
eperinn  (aus  *e.*perlenc):  span,  epcrlano,  eperlan 
1  Lehnwort  aus  dem  Frz.).  Vgl.  Dz  573  *.  f.; 
Mackel  p.  «16. 

8951»  spina,  -um  /.,  Dorn,  Rückgrat;  ital.  spina, 
dazu  das  Demin.  spinettn,  ein  Musikinstrument,  soge- 
nannt .weil  es  mit  zugespitzten  Federkielen  gespielt 
ward*,  Diez  303  s.  r.);  sard,  ispina;  rtr.  spinn; 


frz.  ^pine,  Dorn,  (das  .Kückgrat*  wird  durch 
4chine  —  ahd.  skina  ausgedrückt,  s.  oben  unter 
»kirnt,  jedoch  sagt  man  modle  e")>initrt>,  Rücken- 
markh  davon  das  Demin.  ipinette,  Spinett :  über 
ipinard,  Spinat,  vgl.  oben  aspanakh  u.  Nr.  8952 
cat.  span,  espina;  ptg.  espinha  Vgl.  Grober, 
ALL  V  476.    S.  auch  spinfis. 

8952)  [*spina>eüs,  a„  am  u.  *spinax ,  -äeeni 
(spina),  dornig,  siml  die  scheinbaren  Grundformen 
zu  ital.  spinace,  Spinat  (sogenannt  .wegen  seiner 
gezackten  Blätter*,  Diez  303  *.  r.);  rum.  sjtamu-; 
(prov.  espinar);  altfrz.  espinochr;  (neufrz.  ep<- 
nard  ~-  prov.  espinar  -f-  analogisches  rf);  cat. 
e Spinae;  span,  espinaca;  (ptg.  espinafrr,  scheind-T 
von  spinifer).  In  Wirklichkeit  gehen  jedoch  diese 
Wörter  auf  pers.  aspanakh  (s.  d.j,  isfanddj,  isfinädj 
zurück,  allerdings  mit  begrifflicher  u.  lautlicher 
Anlehnung  an  spina.) 

8953)  splnetflm  n.  (spina),  Dornenhecke;  ital. 
spineto;  rum.  spinet;  frz.  ipinaie. 

8954)  spinösüs,  a,  um  (spina),  dornig;  ital. 
spinoso;  rum.  spinos;  prov.  espinos;  frz.  Spineus: 
cat.  espinos;  span,  espinoso;  ptg.  espinhoso. 

8955)  spinula,  -am  f.  u.  *splnülüs,  -um  m. 
(Demin.  von  spina,  *spinm),  kleiner  Dom,  Nadel 
ital.  (spi/la,  daraus  das  mittelfrz.  espille,  Nadel), 
■*/»i7/o,  Stecknadel,  Bohrer,  Zapfen  (daneben  mit 
gleicher  Bcdtg.  squillo,  vgl.  resquitto  neben  respüt» 
—  respectus,  s.  Canello,  AG  III  319  u.  380,  wo 
freilich  spillo  fälschlich  =  spiculum  angesetzt  wird 
süd sard,  spindula,  Zapfen  (viell.  hängt  das  Wort 
zusammen  mit  dtsch.  spindel),  vgl.  Nigra.  AG  XV  493; 
neuprov.  espinglo,  Stecknadel;  frz.  tpinglc  (da* 
g  erklärt  sich  wohl  als  bloli  graphischer  Einschub: 
ipinle  —  spin'la  hätte  in  nl  eine  ganz  vereinzelt 
dastehende  Buchstahenverbindung  dargeboten,  man 
vermied  dies,  indem  man  ein g  einschob,  wozu  Wörter 
wie  angle,  ongle  ein  Vorbild  gewährten.  Es  ist 
daher  unnötig.  Tür  epingle  ein  anderes  Grundwort 
zu  suchen.  G.  Paris  stellte.  R  IX  623,  als  solche- 
*sp\h]ingnla,  Dem.  v.sphinjc,  auf,  sehr  scharfsinnig, 
aber  schon  um  deswillen  nicht  überzeugend,  weil 
dann  epinglewoh\  nureineScbmucknadel  bezeichnen 
würde.  Ascoli,  AG  IV  141  Anrn.,  glaubt,  dal!  fpinglr 
aus  spingula  entstanden  sei,  sich  auf  das  Vor- 
handensein dieses  Wortes  in  der  Mundart  von  Lecce 
berufend :  spingula  aber  betrachtet  er  als  die  nasa- 
lierte Nebenform  von  *spicula  u.  vergleicht  mingn 
=  mica,  comhito  —  eubito.  Nun  ist  zwar  nicht 
gerade  undenkbar,  dalt  ein  spinula  zu  spingula 
geworden  sei,  wenn  auch  nicht  durch  Nasalierung. 
sondern  auf  dein  Wege  volksctymologischer  l'in- 
geslaltung,  indem  man  sjanula  an  pungere,  fingere 
anlehnte.  Aber  nichts  zwingt  uns  zu  der  Annahme, 
dafi  frz.  Spingle  diese  Entstehung  hinter  sich  habe, 
eher  könnte  man  an  Beeinflussung  durch  da* 
deutsche  spange  denken.  Auch  inbezug  auf  leeees 
spingula  ist  dies  keineswegs  sicher  \  Vgl.  Dz  30S 
spillo;  Gröber.  ALL  V  476;  Nigra.  AG  XIV  299 

Im  Fläm.  u.  Ost  fries,  hat  spinula  spcllc, 
sp,l  ergeben,  wovon  altfrz.  spellier,  Nadler.  Vgl. 
Behrens,  Zischt,  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXV  125. 

8956)  splraeiilam  n.  (spirare),  Luftloch;  ital 
spiracnlo,  spiracolo,  spiraglio,  vgl.  Canello,  Ali  IM 
353.  düvidio,  AG  XIII  426;  altfrz.  espirail. 

8957)  splritüs,  -um  w«.,  Geist;  ital.  spirito: 
rum.  .«/»i'rr,  spirt;  prov.  esperit-z,  sprit  z;  ixt 
esprit  (in  seiner  Lautgestaltung  beeinflußt  durch 
den  liturgisch  häufig  gebrauchten  Dativ  *inrit*> 
saneto,  wie  überhaupt  die  Laut  eilt  wicklung  von 


* 
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spiritux  durch  die  kirchliche  Bedtg..  welche  das 
Wort  erhielt,  in  unregelmäliige  Bahnen  gelenkt 
wurde,  vgl.  Berger  p,  12m);  cat.  eaperit;  span. 
es/dritu;  plg.  espirito.    Vgl.  Dz  304  spirito. 

89581  Spiro,  -Are,  hauchen,  blasen;  i  tal.  spirare; 
(frz.  nur  in  Konipos.  respirer,  expiree,  aspirer, 
eonxpirer,  altfrz.  auch  das  Simplex  espirer  (?J); 
span.  ptg.  expirar.  Über  das  etwaige  Vorkommen 
des  Wortes  iui  Altfrz.  vgl.  Leser  unter  espirer. 

8969)  spissüs,  it,  um,  dicht,  dick:  ital.  spesso, 
dick,  derb,  als  Adv.  oft;  rtr.  xpess;  sard.  ispixxu; 
p  r  o  v.  espex;  a  1 1  f  r  Z.  expeix;  n  e  u  f  r  Z.  e\x)pois  U.  espois 
lnoch  von  Scarron  im  Heime  mit  boix  gebraucht), 
<l:»zu  altfrz.  das  Sbst.  ex/toisse,  gleich*.  *$pi$fea,  u. 
das  Vb.  expoixsier,  vgl.  Meyer-L.,  R.  Gr.  1  §  111  u. 
Thomas,  Mel.  51 ;  neben  espoisse  (Sbst.)  auch 
espesseiume;  neufrz.  zu  epais  die  Verba  t'paisxir 
u.  depaixsir,  wozu  wieder  das  Sbst.  depaixxement, 
Verdünnung,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  111;  neufrz. 
rpaix;  cat.  espex;  span,  expeso;  ptg.  espexxo.  Vgl. 
Dz  303  spesso;  Gröber,  ALL  V  478. 

896»»)  german.  spit-,  Spieß;  ital.  spito,  Brat- 
spiel!  (nur  in  Neapel  üblich);  frz.  epois,  Plur., 
,Sif.  V/*>/"  (für  *fpoit),  die  obersten  Enden  am  Hirsch- 
geweih ;  span.  ptg.  espeto,  Bratspielt.  -  Daneben 
ital.  spiedo,  spiede  (spiedone,  schidone,  xchidione), 
■lagd-,  Bratspiel'«,  wohl  von  dem  got.  Thema  *xpiuta- 
=  bürg,  'xpeut  (vgl  Kluge  unter  .Spieß"  I);  prov. 
rspeut-z,  ex/iieut-z;  (altfrz.  es/neu,  « spirt  (vgl. 
Suchier,  Z  I  429.  s.  oben  unter  Spent)];  span. 
txpedo,  espiedo.  Vgl.  Dz  304  npito;  Mackel  p.  92 
u.  127,  u  Hetzer  p.  CO. 

8901)  spitliumii,  -am  /'.  [ont^afitj),  S|»aune;  ital. 
'j'itamu;  span,  expita.    Vgl.  Dz  304  spitamo. 

8901a)  dtsch.  spitz;  triest.  arer  el  spits,  cssere 
alticcio.  vgl.  Vidossieh,  Z  XXX  203. 
spiuta  s.  spit. 

8902)  spleu,spleBä  fJ-T/f^'J  hl,  Milz:  »artl. ispiene 
u.  spreni;  tic.  npiena;  alt  oca  p.  la  splene;  venez. 

pienza;  (eng ad.  spleia),  vgl.  Salvioni,  Post.  21; 
runi.  splina.    S.  oben  unter  inilzi. 

8963)  |*splenAticus  u.  spleuetlcus,  n,  um  (spien/, 
milzsücbtig,  hypochondrisch;  ital.  splenctico;  r u in. 
xplinatic;  span,  esplenitico,  espltnico;  plg.  esple- 
netico;  überall  nur  gel.  W.J 

8903a)  spleildeo,  -ere,  glänzen;  ital.  xplendere; 
a  1 1  f  r  z.  esplandir;  a  1 1  s  p  a  n.  ptg.  esptender.  Vgl. 
Hetzer  p.  50. 

8964)  (splendid"»,  a,  um,  glänzend;  ital.  sphn- 
dido;  frz.  splendide;  span.  ptg.  <spUndido.\ 

»906)  (splendor,  -örem  m.,  Glanz;  ital.  spien- 
dure;  venez.  spiandor;  berg,  spiandur;  bur  es. 
Jtviudore,  Salvioni,  Post.  21;  frz.  xplendeur;  span, 
ptg.  esplendor,  daneben  esplendidez  u.  -dideza.] 

8906)  german.  spöla  (ahd.  spuola),  Spule;  ital. 
xpolu,  spuola,  Weberschiffchen;  rtr.  spot:  altfrz. 
ispolet,  Spindel;  neufrz.  sepoule  «  Spule,  expole, 
rxpoule,  epoulle,=  ital.  spola,  spuola;  span,  espolin. 
Vgl.  Dz  304  sjHila;  Mackel  p.  34;  Behrens,  Z  XIII 
4'  0;  Braune,  Z  XXII  204. 

8966a)  spolio,  -Are  s.  Nr.  8967  am  Schlüsse. 

8967)  »pöliüm  n.,  abgezogene  Haut,  erbeutete 
HQstung,  Beute;  ital.  spoglio  u.  spoglia  (=  spolia, 
PL),  Heute,  auch  die  abgestreifte  Haut  der  Schlange, 
irdische  Hülle;  ob  seoglia,  abgestreifte  Schlangen« 
baut,  Schildkrötenpanzer,  mit  spoglia  identisch  ist, 
muH  fraglich  erscheinen,  obwohl  Gnnello,  AG  III 
380,  sich  dafür  ausspricht,  denn  man  konnte  auch 
Herkunft  von  ahd.  xcala,  Schale  (=  frz.  reale) 
unter  Anlehnung  an  spoglia  annehmen,  vgl.  über 


das  Wort  auch  Parodi,  Idg.  Forsch.  X  184;  alt- 
span.  espojo,  Beute.  Vgl.  Dz  804  spoglia.  —  Dazu 
das  Vb.  ital.  spogliare;  frz.  {d^)pouiller. 

896s)  spönda,  -am  f.,  Fußgestell  des  Bettes, 
Ruhebett:  ital.  sponda,  Bettlehne,  Rand.  Brust- 
wehr ;  r  t  r.  spunda ;  Tr  i  a  u  I .  spuindr ;  p  r  o  v.  esponda ; 
altfrz.  exponde  ibedculet  auch  das  umgebogene 
Ende  des  Hufeisens ;  volksetymologisch  wurde  da« 
Wort  zu  neufrz.  tponge  umgestaltet,  vgl.  Fall, 
RF  III  498);  Dz  402  s/>onda;  Grober,  ALL  V  478. 

S90Sa)  spondeo,  -ere  u.  *-e>e,  geloben;  alt- 
frz.  espondre,  zusichern,  bewilligen,  abtreten  (zu 
unterscheiden  von  cs[tondre  =  exponere),  dazu  das 
Pait.  Prat.  exponx,  -e  (vgl.  riponse),  davon  das 
Vb.  es/ionser  mit  gleicher  Bedeutung  wie  espondre. 

»969)  [Npongus,  a,  um  (zusammenhängend  mit 
s/ionte •,  xpontaneus  altfrz.  Sftoine,  espoine, 
esponge,  freiwillig,  als  Sbst.  freier  Wille.  Vgl. 
Förster,  Z  II  85;  Leser  unter  espoine.) 

8970  spongla  u.  *spöngä,  -am  f.  [anoyyut), 
Schwamm;  ital.  spugna,  xponga;  prov.  esponjn, 
esponga;  frz.  e'pongr;  cat.  exponga;  span.  plg. 
esponja.  Vgl.  Ascoli.  AG  I  625  Anm.  *»;  Gröber, 
ALL  V  478.  —  Über  eine  besondere  Bedtg.  von 
spongia  („panis  aqua  diu  malaxatus*)  s.  Isid.  Orig. 
XX  2,  16:  davon  durch  arah.  Vermittlung  sicil. 
sfincia,  eine  lockere  Mehlspeise,  vgl.  über  die  viel- 
gestaltige dazu  gehörige  Wortsippe  Schuchardt, 
Roman.  Et.  I  p.  54. 

8971)  Kpöns&llft  n.pl.  (sponsus),  Verlobung:  frz. 
rpomailles;  span,  esponsah'ax,  expasayas,  espon- 
sales ;  plg.  esponxalia*,  esfmnsae-'.     S.  Nr.  8972. 

»972)  *spöui»äliliQiii  «.  isponxuxf,  Verlobung. 
Verlöbnis,  Trauung:  ital.  sposalizio;  prov.  expo- 
xaiiei-s;  span,  exponsalieio.    S.  spöusälla. 

8973)  spönso,  -are  | Intens,  v.  xftondere),  (sich) 
verloben,  verheiraten;  ital.  spoxare;  prov.  espoxar; 
frz.  4poH»er;  span.  ptg.  rsposar.  Vgl.  Dz  304 
•JNMO. 

8974 1  spönsus,  -um  m.,  spönsi,  -am  /.  fspön- 
derej,  Verlobter,  Verlobte,  Gatle,  Gattin;  ital. 
s/h)so,  sposa;  prov.  espos,  espusa;  frz.  r'ponx, 
e'pouse  (bedeutet  nur  .Gatte,  Gattin*i;  span.  ptg. 
exposo,  espoxa.    Vgl.  Dz  304  sposo. 

897f»)  german.  sporo  (ahd.  spar»),  Sporn,  PI, 
Sporen;  ital.  sperone,  x^nme,  dazu  das  Vb.  spero- 
nare,  spronare;  prov.  espero-s ,  dazu  das  Verb 
experonar:  altfrz.  esjteion,  esporun,  neufrz.  e'pe- 
ron,  dazu  das  Vb.  eperonner ;  all  span,  esporon; 
neu  span,  espolon  (daneben  espuera,  espuela),  dazu 
das  Vb.  espolear;  ptg.  e<poräo  (daneben  espora), 
dazu  das  Vb.  e<porear.  Vgl.  Dz  303  sperone; 
Mackel  p.  :t3;  Filz-Gerald,  Rev.  hisp.  IX  15. 

M976)  sporlft,  -am  /.,  Korb;  ital.  sporta  (über 
sporto  vgl.  Nr.  8977);  span,  espuerta;  ptg.  exporta. 

89771  spürtSllft,  -am  f.  (Demin.  von  xjtorta), 
Körbchen;  ital.  Sportella,  Handkörbchen,  (xportello, 
Türchen,  gehört  wohl  nicht  hierher,  sondern  ist 
Demin.  zu  sporto  —  'exj>or[c]tum  f.  exporrectum, 
Erker,  Vorbau);  span,  exportilla. 

H97~)  spörtüla,  -am  f.  (Demin.  v.  sporta),  Körb- 
chen, Geschenk,  Sportel;  ital  xportula,  davon 
leitete  Flechia  ab  tose,  xjioechia,  „Bauernstolz*, 
welche  Bedtg.  sich  wohl  aus  der  früheren  „Ein- 
künfte" ergab,  vgl.  d'Ovidio,  Gröbers  Grundriß  l* 
666;  span.  ptg.  exj>örtula. 

»979)  alls.  sprA  (ndl.  spreeuw,  ndd.  spri%  Star: 
davon  altfrz.  esprohon,  Slar,  vgl.  Dz  575  «.  »- 
Mackel  p.  33. 


Digitized  by  Google 


8980)  sprat  sen 


9009)  *stagnIco 


i'12 


8980)  dtsch.  spratzeii,  spritzen,  sprUtzen  — 

its  I.  sprazzare,  «prizzare,  abrizzare,  *pruzzare, 
vgl.  Uz  402  sprazzare;  Braune,  Z  XXU  202,  setz« 
mhd.  sprinzeln  (s.  il.)  als  Grundwort  an. 

89811  dtscli.  »Spraken  (vgl.  mhd.  Spreckel,  (Haut- 
lleckeii.  besprengen ;  davon  oder  von  *duprecartf 
.verwünschen,  (dem  Unglück)  preisgeben* V  vgl. 
d'Ovidio,  Gröbers  Grundriß  l«  oö*  vermutlich 
ital.  sprecare,  verschütten,  verschwenden,  vgl.  Uz 
403  r, 

8982)  ahd.  spring»,  Fessel:  span.  esplinqiie, 
Kalle  oder  Schlinge  zum  Vogelfang,  vgl.  Uz  44!» 
».  r.;  Baist.  BF  I  114:  Mackel  p.  !JH. 

89831  altdtsch.  sprlnjritn,  springen;  ital.  sprin- 
gare,  mit  den  Fullen  zappeln  (davon  vielleicht 
ijitrda  für  *springarda,  Maucrnbre.her,  span. 
i sfiihijordii ,  kleine  Kanone);  altfrz.  espringuer, 
springend  tanzen,  davon  espringuerie,  espringale, 
ein  Tanz  (espringale  bedeutet  auch  eine  Wwf- 
maschine);  neu  frz.  esp(r)inguer;  vielleicht  gebort 
hierher  auch  span.  ptg.  brincar,  tanzen,  spieleu, 
vgl.  Storm,  H  V  173;  Baist,  Z  V  55«»,  s.  bllnkan. 
Vgl.  Dz  3(14  springare;  Mackel  p.  1(K).  Cber 
espringul  u.  espringuer  vgl.  auch  Grave,  Tijdschr. 
v.  Ned.  Taal-  en  Letlerkunde  XIX  (B  XXX  157). 

8984)  dlscb.  springstock  =  frz.  (volksetymolog. 
umgestaltet)  brin  d'estoc,  kurzer  Speer.  Vgl.  Uz 
533  j*.  r. 

8985)  mhd.  spriuzelli  (Iterativ  zu  ahd.  mhd. 
sprinzen,  springen):  dav.  nacb  Braune,  Z  XXII  202. 
rtr.  shrinzlar,  benetzen,  zerbröckeln:  ital.  spriz- 
mrr  etc.,  s.  oben  Nr.  8H8i>;  Diez  402  sprazzare 
hatte  die  Worter  vom  dlscb.  spritzen ,  sprat  zen 
abgeleitet,  u.  zwar  mit  vollem  Rechte. 

898üj  german.  Wurzel  sprow,  zerstieben,  sprühen; 
dav.  altfrz.  esproher;  besprengen;  vielleicht  auch 
span,  espurriar.    Vgl.  U/.  57.')  «.  r .;  Mackel  p.  33. 

8987J  ahd.  spruk.  dürres  Beisig;  davon  nach 
Braune,  Z  XXII  202.  ital.  sproeco,  sbroeco,  dürres 
abgebrochenes  Hölzchen;  (richtiger  ist  sbroeco  Wob! 
als  s-broeco  aufzulassen). 

89*8)  BpQiuü,  -am  /.  u.  ahd.  sküm,  Schaum: 
ital.  sputna,  schiuma;  rum.  spuma;  prov.  escuma; 
frz.  ecume;  cat.  excuma;  span.  ptg.  espuma, 
rxcumu.    Vgl.  Uz  28ti  schiuma. 

8989)  spBmo,  -are,  schäumen;  ital.  spumare, 
schinmare;  rum.  <y»n»i  »i  at  a;  frz.  immer; 
span,  p Ik-  espumttr,  escumar.    Vgl.  Nr.  8988. 

8990)  spQmösfis,  ji ,  um  <  spuma  i,  schaumig;  ital. 
x/mmoso,  fchiumoso,  u.  dementsprechend  auch  in 

den  übrigen  Sprachen, 
spürcidus  s.  spürcus. 

8991)  spure...  -ire  (a  puren»),  verunreinigen ;  ital. 
nporcare;  rum.  spure  ai  at  a. 

8992)  spüreüs,  a,  um,  schmutzig:  ital.  sporco, 
\*purcido,  an  sucida  angeglichen,  vgl.  Schucbardl, 
Roman.  Etym.  I  p.  4t>):  rum.  »pure  (Sbst.),  PI. 
»purcuri,  l'nflat.    Vgl.  Gröber.  Abb  V  478. 

8993)  spüto,  «äre  (Intens,  zu  spuere*,  speien, 
ital.  sputa  re. 

89941  IspütÜm  n.  fspuere),  Speichel.  Auswurf.  — 
ital.  sputo,  dav.  abgel.  "putacchio,  -are,  sputuglio, 
\gl  d'Ovidio.  AG  XIII  399;  span.  ptg.  ettputo.] 

8995)  [*s«|Uulido,  -are  l*qualidu*J;  davon  nach 
Parodi,  R  XVII  bG,  span,  esqu ihr  (aus  'esrpueitar, 
*e*eailar,  *ettcaliar)  .tosar  gli  animali,  quasi  spo- 
liare  un  ;uiimale  del  su«>  ornament»*.] 

899H    M|uaitdrts  ager,  wüster  Acker, 

span,  escalio,  Brachacker,  vgl.  Dz  447  s.  v. 


8997)  »quanta,  -am  f ,  Schuppe:  ital.  o*. 
venez.  svamn;  rum.  scama  (bedeutet  .Faser" 
s  pan.  ptg.  escama. 

89981  squäuto,  -are  (squamare),  schuppe»,  ab- 
schuppen:  ital.  squamare;  rum.   scant  ai  at  -. 
span.  ptg.  escumar;  (dav.  abgel.  frz.  ntcamvtar ' 

8999)  sqiiäraösüs,  h,  um  (tquatna),  -<  hupp».' 
ital.  squantoso;  rum.  scamos;  span.  ptg.  r<o- 
maso. 

9(MMti  st!,  Inlerjekt.,  still!;  dem  btt.  Kufe  «•!.•- 
spricht  ital.  zitto;  i  um.  eil;   frz.   ehut  <!;ii< 
chuchoter,  (lüstern,  chucheter,  zwitschern»,  danel»' 
wird  das  Sbst.  silence  in  interjektionaler  Verwri. 
dung    gebraucht,  sowie    in    gleicher    Weise  d*- 
rätselhafte  Wort  motu.«,  welches  weder   au-  U, 
mat  noch  aus  lat.  mütus  befriedigend  erklärt  weri- 
kann.     Ks   gehört   vermutlich  ursprünglich 
Schüler-,  bezw.  derSchulspra.  be  an  u  «lürfle  grkür. 
sein  aus  „ne  sit  matus",  es  sei  keine  Bewegia.» 
span,  chit»,  chiton;  ptg,  chite,  chit»n,  ckUAtt.  \z 
Uz  347  zitto. 

90trl)  [stäbllio,  -ire  («tabili»),  fest  machen:  itai 
stabilire,  dav.  utiibilimento,  Festsetzung.  Stiftat:.- 
prov.  ntabtir,  davon  tttablimen-*,  Gründuiig:  fr z 
et-iblir,  festsetzen,  errichten,  davon  //<l6/'^^^m*■.' 
Anlage,  Niedei lassung;  span,  tstablecer ,  d»w 
entablicimiento;  ptg.  est '• dichter,  davon  rstabrleci 
mento.    Vgl.  Uz  578  ttttltlir,] 

9002)  [Mäbllis,  -e,  feststehend:  ital.  siaba. 
frz.  stable;  span,  eatable;  ptg.  cxtabtl,  estate/ 

9003)  [stäbililas,  -atetn  f.  (stabiii*,,  Festigkeit 
span,  estabilidad;  ptg.  eatubUidnde,  ertaMi-Ovi. 

9004)  stabülo,  -ire  tstabulum),  stallen:  K* 
stabnlare  .fare  stabbio,  porre  le  be>!ie  nello  stabbi  ■* 
stabbiarc  .aggravarsi  il  venire  (delle  bcOie).  ronc. 
mare,  ingrassare  un  terreno,  tenendovi  fernio  qua.^ 
in  stalla  il  bestiame*.  vgl.  Canello.  AG  III  otiti. 

9lH»."t)  stübdlülll  >i.  (stubulum,  nan  stablum  K\\ 
Probi  142),  Stall:  ital.  stabbio,  Danger;  abruz: 
stabidc;  belluu.  starol;  poseb.  stablo;  v  alle  Ii 
«labet,  vgl  S.dvioni,  Post.  31;  (rum.  staut.  Mal; 
Schaferei);  frz.  Hoble  f.  (balbgel.  W.),  Stall;  -pan 
eslablo;  ptg.  estabnlo.  Vgl.  Uz  :\m  stailo;  Fit-,  ha 
AG  11  568  u.  Hl  147;  Meyer.  Ntr.  p.  137 

90tMi)    stadium   n.   <■■. rädtat ),  ein  L&Og«llBaii, 
Rennbahn;  ital.  -tadia  (gel.  W.);  txtm/yio,  »1 
v.  stare  ueugcbildet,  gleichsam  *$taticam  =  frz 
Maijc),  Wohnung,  Aufenthalt,  vgl.  Canello.  AG  Ul 
317.) 

9007)  german.  *stadjan,  zum  Stehen  bring«! 
davon  ital.  staggire,  anhalten,  hemmen,  mit  i- 
schlag  belegen,  dazu  das  Sbst.  staggina,  Bes-cbl».- 
nähme.     Vgl.  Storm,  B  V   .t>7;   Uz  4o;;  st.igqtn 
stellte  ahd.  stätigön  oder  stdtion  als  Grundwort  au 

9003t  mitlelndi.  staede,  staje,  Stütze.  Hilff 
dav.  frz.  etat,  starkes  Tau  zum  Halten  des  Ma>t«~ 
itaie,  Stütze,  etager,  stützen:  span.  enUtg,  SU» 
ptg.  exteio,  Stütze,  Stützbalken,   Vgl.  Dz  578  e>:  n 

90091  *stÄ|Cnieo,  -ire  (stagmum,  in  der  B*dv 
möglicherweise  vom  german.  stanga,  Stange.  B-\rr 
beeinnuUt,  vgl  Bauquier,  B  VI  45.'),  den  Lauf  d* 
Wassers  hemmen,  stauen,  stopfen  (im  Ital.  u.  Pt* 
in  übertragener  Bedtg.  .matt  machen,  ermudf« 
ermatten*  ';  ital.  stancare,  matt  machen,   da\i . 
das  Adj.  stanco,  matt,  müde  (mano  stanca,  gleich 
sam  <lie  matte,  schwache  d.  i.  die  linke  Han.! 
rum.  statu/,  link;  prov.  estancar,  staueo.  dav  i 
estanc-s,  stilles,  zum  Stehen  gebrachtes  Uewassr: 
Teich,  auch  Adj.  mit  der  Bedtg.  still  stehend,  fr a- 
e'tunrhcr.  stillen,  stauen,  dazu  (?)  das  Sb-t.  't>tms 
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Teich  (altfrz.  auch  A«lj.  rahme,  matt);  span.cx/«wr«r, 
stauen,  dazu  die  Sbsltve  estunque,  Teich,  estanco. 
Aufenthalt  an  einein  Orte,  Niederlage;  ptg  eslancar, 
stauen,  dazu  estanco  U.  estanque,  Teich  (auch  Adj. 
mit  der  Bedtg.  »still  stehend*;  neben  estanque  auch 
.  vgl.  span,  atancar,  aufhalten,  prov.  cat. 
tunrar,  stopfen).  Vgl.  Dz  806  stancare;  Gröber, 
ALL  V  479  (hier  zuerst  das  richtige  Grundwort). 
S.  auch  gtasrnum  u.  stanga. 

1*010)  staguo,  -ir«  (vgl.  Rönsch,  HF  11  467J. 
stauen:  ital.  stugnure,  hemmen:  rat.  eManyar; 
span.  {r)eMuuar.  Vgl.  Dz  SOU  stancare;  Gröber, 
ALL  V  479. 

9011)  1.  sluurnuui  ».,  Teich:  ital.  Magno;  sard. 
iMagnu;  prov.  estanhs;  (frz.  ,'tong);  cat.  estany; 
span,  estauo;  ptg.  estanho,  ruhiger  See  i daneben 
estanhada).  Vgl.  Dz  SOG  stancare;  Gröber,  ALL 
V  479.    S.  auch  stairnleo. 

9<»TJ)  2.  stÄgnüm  h.  (schriltlatein.  gewöhnlich 
•>tannum  geschrieben).  Zinn;  ital.  stugno;  sard. 
LMaynu;  prov.  estanh-s;  frz.  Main,  tain;  cat. 
eisianh;  span,  estano;  ptg.  estanho.  Vgl.  Gröber, 
ALL  V  478;  Flechia.  AG  III  147;  Üz  305  Magno. 

y<>13)  altnfränk.  'staka,  Pfahl;  ital.  staeca; 
prov.  eMaea;  alt  frz.  estaque,  estache;  span.  ptg. 
rMuro,  abgel.  esturada,  (frz.  eMacade).  Vgl.  Dz  S05 
Maren;  Mackel  p.  41. 

9014)  gennan.  stall  in.,  Stall;  ital.  Mallo,  Mulla, 
Stall,  davon  MaUone,  Zuchthengst:  prov.  altfrz. 
ttiai,  Aufenthalt  (Ableitung  von  Mall  ist  auch  das 
Vb.  rMuler,  urinieren,  vgl.  Toynbee,  R  XXI  t> 1 7) : 
neu  frz.  etalon ,  Zuchthengst:  altspan.  rMalo, 
rstatu,  Stall:  alt  ptg.  Mala,  Stall.  Vgl.  Dz  306 
dalto;  Mackel  p.  69. 

9016)  gennan.  stall  Gestell;  prov.  estul-s; 
altfrz  estal;  neufrz  ital,  Stand,  Ladentisch, 
Fleischbank  (in  dieser  Bedtg.  auch  Hau),  dav.  das 
Vb.  italer,  ausstellen,  zur  Schau  stellen,  wovon 
wieder  italage,  Schaustellung,  Auslage.  Vgl.  Dz  SOU 
Mallo;  Mackel  p.  59;  Braune.  Z  XXII  204. 

9016)  i*stalliticfim  n.  (stall)  ~  ital.  Maltatito, 
Dünger,  stallaggio,  Stallmiete,  vgl.  Canello,  AG 
III  348.] 

9017)  ('stallo,  -öneiu  »,.  (Mall),  Slallhengst. 
Zuchthengst;  ital.  stallone;  frz.  Huhn.  Vgl.  Dz 
306  stallo.) 

9U18)  stamen  Grundfaden,  Aufzug:  ital. 
Marne,  gckrämpelte  Wolle.  Faden;  frz  it  aim; 
span.  ptg.  eMambre  (ptg.  auch  estamr),  Wollen- 
garn. Kammwolle,  Staubfaden,  dazu  das  Vb.  estam- 
Irrar,  Wolle  zu  Strickgarn  drehen,  Staubladen 
treiben.    Vgl.  Nr.  9037. 

9019>  [*  stain  in  tum  n.  (More),  Stand,  =>  span. 
eMamrnto,  Stftndeversainmlung,  estamiento,  Zustand. 
Davon  vielleicht  das  in  Belgien  übliche  frz.  Wort 
estaminrt,  Bierwirlsrhaft,  obwohl  Scheler  im  Diet. 
s.  r.  sich  dagegen  ausspricht.! 

9020)  stimlngfls,  a,  um  'Manien/,  voll  Faden, 
faserig;  i tal.  stamigno,  Siebtuch;  prov.  eslamenha; 
frz.  Hamine  (.eine  unvolkstümlichc  Übertragung*, 
Cohn,  Suflixw.  p.  1U9):  span,  estameiia;  ptg.  <Ma- 
menha.    Vgl.  Dz  SOU  Mamigno. 

9021)  german.  stampon,  stampfen;  ital.  Mam- 
pare,  Ireten,  drücken,  pressen,  drucken,  dazu  das 
Vbsbst.  stamjta,  Presse  izu  stumpure  gehört  wohl 
auch  Mampella  .bastone  per  reggersi  in  gambe, 
grucciu',  vgl.  Caix,  St.  593):  sard.  stampai,  durch- 
löchern; prov.  rstampar,  drücken,  pressen;  frz. 
{tamper;  span.  ptg.  rstampar.  dazu  das  Vbsbst. 
eMampa,  Kupferstich  (frz.  estampe),  ferner  eatam- 

MürluiK-  L*l--ruui,  Wurlerbiwli. 


pilla  (ital.  Mampiglia,  frz.  estampille).  Stempel, 
vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  IIa.  Vgl.  Dz  806  Mam- 
pare;  Mackel  p.  72.  —  Vielleicht  gehört  hierher 
auch  prov.  eMampir,  rauschen,  ertönen,  davon 
estampida,  Lärm,  Zank,  auch  Bezeichnung  einer 
Liedeigattung  (ganz  ähnliche  Bedeutungen  hat 
ital.  stumpital;  altfrz.  eMampir,  Wovon  estampie 
=  eManiftida;  rat.  eMampir,  getriebene  Arbeit  ver- 
fertigen (gleichsam  Beulen  schlagen);  span.  ptg. 
eMampido,  heftiges  Geräusch,  Krach.  Knall.  Vgl. 
Dz  576  estampie;  Mackel  p.  72. 

9022)  ahd.  stanga,  Stange;  ital.  rtr.  Manga, 
Stange,  Riegel;  rum.  Mangä;  frz  rtangues  (PI.), 

!  Gestänge,  Zange;  Mangue,  Ankerstange.  Vgl.  Dz 
307  Manga.  —  (Bauquier.  R  VI  852,  wollte  auch 
die  oben  unter  Magnico  behandelte  Wortsippe  auf 
Manga  zurückführen,  u.  er  dürfte  mindestens  in- 
sofern recht  haben,  als  das  german.  Wort  die 
Bedeutung  der  romanischen  becinflulU  zu  haben 
scheint. I 

stannüm  s.  2.  stagnfim. 

staun  per.fca  s.  stuns  pexücä. 

9023)  'Stiutlft,  -am  f.  (Mure),  der  Ort.  wo  man 
steht,  Aufenthaltsort;  ital.  stanza,  Aufenthalt, 
Wohnung.  Zi  mmer  (in  der  Rhythmik  ist  stanza  die 
Benennung  der  Strophe,  wohl  um  deswillen,  weil 

leine  solche   einen  Versbesland  darstellt);  prov. 

'  estansa.  Stellung,  Lage;  frz.  Stance,  Stütze,  da- 
neben itanfon;  span.  ptg.  e  tancia,  Aufenthalts- 
ort. Zimmer.    Vgl.  Dz  307  stanza. 

9024)  ('stantlfieä,  «am  f.  (Bedeutung?)  soll 
nach  Baist,  Z  V  243,  das  Grundwort  sein  zu  span. 
estantigua,  Gespenst;  gewöhnlich  setzt  man  das 
Wort  =  statu,!  antiqtta  an.  Munthe,  Z  XV  228.  er- 
klärt estantigua  für  entstanden  aus  hueste  antiguu, 
indem  er  sich  beruft  auf  folgende  Stelle  im  .Traciado 
del  ealor  natural*  des  Francisco  de  Villalobos  (Sa- 
ragossa 1544):  .No  sabemos  si  es  alguna  fantasm.i 
que  aparece  a  unos  y  no  ä  otros  como  trasgo  o 
come  la  hueste  antigua.*  Die  ältesten  Relegstellen, 
welche  M.  für  das  Wort  gefunden  hat,  gehören  der 
ersten  Hälfte  des  16.  Jahrh.s  an.  Morel-Fatio.  R 
XXII  «82,  u.  C.  Michaelis.  Frg.  Et.  p.  31,  bestätigen 
Munthes  Annahme. 

9025)  ahd.  stap,  Stab,  Stock;  davon  als  Dem. 
can.  stapel,  Stange  zum  Obstabpflücken,  dazu  das 
Vb.  Maplar,  pflücken,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  380. 

9026)  ndl.  stapel,  Stapelplatz;  dav.  frz.  rUipe, 
I  Warenniederlage,  vgl.  Dz  679  s.  t>.  Vgl.  Behrens. 
IZ  XXVI  667.  -  In  der  Bedtg.  „Anhäufung*  lebt 
\Mapel  fort  im  canav.  tape/l,  „Heuhaufen*,  wozu 

das  Vb.  taplar  .far  i  mucchi  del  fieno  nei  grati", 
vgl.  Nigra.  AG  XIV  382 

9027)  ahd.  stapho,  staffo,  Tritt;  davon  ital. 
(auch  rtr.)  staffa,  Steigbügel,  davon  das  Deinin. 

^  staff etta  (=  frz.  rstafette,  span,  estafeta).  Schnell- 
i  reiter,  Eilbote,  eigentlich  wohl  ein  Reiter,  der.  weil 
er  eilen  muH,  nirgend  auf  seinem  Wege  absteigt, 
sondern  in  den  Bügeln  bleibt;  eine  weitere  Ab- 
leitung von  staffa  ist  Ma/file,  Bügelriemen,  davon 
1  staffilare,  not  Riemen  peitschen,  staffilata,  Hieb; 
frz  estufilade,  S<  hmarre.    Vgl.  Dz  4i)3  staffa. 

9028)  stätera,  -am  f ,  Wage;  ital.  stadera; 
ßOgad.  stadaira,  altven  stadiera,  vgl.  Mever-L  . 
Z.  f.  ö.  G.  1*91  p.  776. 

9029)  *statieum  n.  (starr/,  Ort,  an  dem  mau 
steht.  Standraum;  ital.  staggio,  Aufenthalt,  Wob 
uung,  Stockwerk.   Stande;   altoherilal.  staexi, 
vgl.  AG  XII  433;  prov.  estatge-s  i daneben  tstatqu): 
fr«,  rlagr.  Vgl.  Dz  305  Maq,,io:  Gröber.  ALL  V  479. 
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9030)  statlo 


9056)  stimulus  91* 


9030)  etat!©,  -önem  f.  (stare),  Standort,  Haltort; 
ital.  stazione,  Wohnung.  Statte,  Aufenthalt.  Halt- 
ort, dav.  das  Vb.  stationäre;  stagione  (bestimmte,  , 
feststehende,  regelmäßig  eintretende  Zeit),  Jahres- 
zeit, davon  das  Vb.  stagionare,  zeitigen,  zur  Reife 
bringen,  vgl.  Canello.  AG  111  341:  «nichts  zu  schaffen 
mit  stagione  hat  trotz  gleicher  Uedtg.  frz.  saison; 
span,  sazon;  ptg.  sazao  -  *sationem,  Saatzeit); 
frz.  "tat ton  (gel.  Wort);  span,  estacion,  Haltort, 
Zustand,  Tages-  u.  Jahreszeit;  ptg.  estacao.  Vgl. 
Dz  305  stagione. 

9031)  |«tätüä,  -am  f.  (statuot,  Standbild.  Bild- 
sftule;  ital.  statua;  Ti  l.  statue;  span.  ptg.  estatua, 
dav.  ptg.  etiatelado  (für  estatuiado),  unbeweglich, 
wie  eine  Bildsäule  hingestreckt,  vgl.  C.  Michaelis, 
Frg.  Et.  p.  30.) 

9032)  [»stattt©,  -Ire  für  staiuere)  soll  nach 
Bartsch,  Z  II  308,  das  Grundwort  sein  zu  dem  von 
Diez  676  s.v.  unerklärt  gelassenen  p  r  o  v.  estaltar, 
geschehen,  sich  ereignen,  aber  sowohl  lautlich  als 
auch  begrifflich  ist  die  Ableitung  unhaltbar;  eher 
mag  man  german  Mail  in  der  Bedtg.  .Stelle*  als 
Grundwort  annehmen,  ein  Adj.  *estalliu,  *estalliva, 
„an  der  Stelle  befindlich*,  würde  dann  dazwischen 
liegen.) 

!MJ33)  'sttttürä,  «am  f.  f  stare),  Leibesgrölle,  Ge- 
stalt; ital.  statura;  frz.  stature;  span.  ptg. 
e*tatura.\ 

9034)  [status,  .am  m.  (stare),  Sland,  Zustand 
(im  Honian.  auch  Staat);  ital.  stato:  pro»,  rstat-z; 
frz.  (tat;  span.  ptg.  estato.\ 

9035)  altnfränk.  stäup-  (ahd.  stouf,  Becher,  altn. 
*taup,  ags.  steap)  —  altfrz.  *eston,  esten,  Bicher. 
Vgl.  Mackel  p.  119. 

9o3ß)  dtsch.  stelnberge,  Unterschlupf  in  einem 
Felsen:  davon  nach  Braune.  Z  XVIII  520;  ital. 
stamberga,  .Stangengerüst.    S.  oben  stans  pertlca. 

!H)37)  dtsch.  Steinbock,  Steinbock:  ital.  stan- 
beceo;  rtr.  stambuoch;  altfrz.  l>ouc-estain,  Fem. 
etagne;  vgl.  Dz  403  stamhecro;  Dclbouille.  R 
XVII  598. 

stek  s.  stik. 

9038)  stelli,  «am  f.,  Stern:  ital.  Stella  (mund- 
artlich strella,  strela,  vgl.  Flechia,  AG  III  162); 
sard,  istella;  sicil.  stidda;  runi.  ste;  rtr.  steila; 
prov.  esteia;  altfrz.  esteile  (gleichsam  **'<•/«); 
neu  frz.  itoile;  cat.  esteia;  span.  ptg.  estrella 
(Kreuzung  mit  antrum).   Vgl.  Grober,  ALL  V  479. 

9039)  1.  [*s1ellIo,  -Ire  fstelia)  =  rum.  sfelesc 
ii  it  i,  funkeln,  nicht  bei  Pusc.] 

9039a)  2.  stelllo,  -önem  m.,  Sterneidechse;  dav. 
durch  Kreuzung  mit  vipera  nach  Gtianierio,  Mise. 
Asc.  240,  süil ital.  pistilloni,  Eidechse. 

9089b)  dtsch.  stendel,  Bülte;  davon  nach  Beh- 
rens. Z  XXVI  114  u.  720,  ostfrz.  kudelin,  Bütte 
des  Weinlesers. 

9040)  (ags.  steörbord,]  skand.  styrbord,  Steuer- 
bord; Ui.stribord,  rechte  Seite  des  Schiffes;  span. 
estribord;  ptg.  estiltordo.    Vgl.  Dz  081  xtribord. 

9041)  stereiis,  -uns  ».,  Mist;  ital.  stereo;  sard. 
isterrn;  altlomb.  stercoral  span,  estitrcul;  ptg. 
rsterco.    Vgl.  Grober.  ALL  V  480. 

9042)  sterilis,  -e,  unfruchtbar;  rtr.  stiert,  vgl. 
AG  VII  409;  tic.  steriu,  beslia  che  non  da  latte. 
vgl.  AG  IX  241.  Salvioni,  Post.  21. 

9043)  I'sternax,  -ucem  f  sterno),  zu  Boden 
werfend;  davon  nach  Caix,  St.  587  u.  594,  ital. 
starnuzzare,  sparnazzare  (angeglichen  an  spargere], 
Erde  aufwerten,  aufslieben  lassen,  verschütten, 
starnaeehiarsi,  sich  zu  Moden  werfen.] 


9044i  [*fiteroiti,  -am  f.  <  sterno  t;  davon  nach 
Caix,  St.  697.  ital.  sterta  „distesa  del  grano  sull' 
aja*.  vgl.  normann.  iternir  .etendre  la  ütiere  des 
Itestiaux*.] 

9045)  sterno,  strirl,  stratum,  sternSre,  bin- 
breiten,  hinstreuen;  davon  sard.  iMerriri,  disten- 
dere  i  covotii;  piein.  sterni,  pflastern,  vgl.  Salvioni. 
Post.  21;  rum.  astern;  rtr.  stierner:  wallon. 
sterni;  viell.  gehört  hierher  auch  prov.  e*teru-r, 
esterna,  Weg,  Spur,  wov.  wieder  estemar,  verfolgen, 
vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  794 :  al t  fr z.  esternir. 
neu  frz.  (inundirtl.  in  der  Normandie)  etemir. 
etendre  de  la  paille  sous  ies  bestiaux  (s.  auch 
Nr.  9195a).  Diez  576  r.  lief,  das  Wort  uner 
klärt.    Vgl.  Hetzer  p.  66. 

9046)  sterntlto,  -Ire  (Frequ.  v.  sterntre).  niesen: 
ital.  sfernutare,  starnutare;  rum.  stärnut  ai  at  a. 
prov.  estornudar,  stornudar,  estrunidar;  frz. 
eterniter;  cat.  esternudar;  span,  estornudar ;  (ptg. 
espirrar,  Wort  unbekannter  Herkunft;  an  spirare 
oder  exspirare  zu  denken,  liegt  nahe,  das  richtige 
Grundwort  dürfte  indessen  damit  nicht  gefunden 
sein). 

9046a)  dtsch.  Stiefel:  dav.  wahrscheinlich  ital. 
sticule  etc.  (die  oben  Nr.  326  gegebene  Ableitung 
ist  begrifflich  unwahrscheinlich»,  vgl.  unten  Nr.  911» 

engl,  stick  s.  stik. 

9047i  ahd.  stffra,  Stiege;  ital.  stia ,  Hühner- 
stiege, vgl.  Dz  403  stia;  Canello.  AG  III  376.  leitet-« 
stia  v.  stieare  —  stipare  (s.  d.)  ab. 

9048)  *stIgo,  -Ire,  antreiben,  ital.  ttifnrt, 
daneben  instigate,  vgl.  Gröber.  ALL  V  480. 

9049)  ahd.  st  Nihil.  Stachel;  davon  viell.  a  1 1  frz. 
esteil,  Pfahl,  vgl.  Dz  576  s.  r. 

9050)  german.  Wurzel  stik,  stek,  sfechen;  davon 
ital.  xteeco  (■»=  ahd.  xtSccho,  stehho,  s.  Kluge  unter 
„stechen*),  Dorn,  stecca,  Stab,  Scheit,  steeehiir 
«zum  Stab  werden),  vertrocknen,  stecehetto,  kleine» 
spitzes  Hölzchen,  steechetta,  Stäbchen,  vgl  Canello. 
AG  III  304;  altfrz.  estüp>er,  estequer,  estiehier, 
stecken,  stechen;  neufrz.  asti(c),  ustüjuer ,  asti- 
coter;  e'tiquette,  angestecktes  Zettelchen  (henneg 
rstiquete,  zugespitztes  Hölzchen).  Vgl.  Dz  408 
stereo  u.  579  (tiquette;  Doutrepout,  Z  XXI 
leitet  astiquer  (wozu  ustic,  asti  Postverbale  sein 
soll)  von  engl,  stick  ab.  Hierher  gehört  auch  frz. 
restequier,  restiehier,  einen  Deich  mit  Stroh  be- 
stecken, ein  Strohdach  ausbessern,  ein  Schiff  aus- 
bessern. Vgl.  Behrens,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit. 
XXV  124.  —  S.  auch  unten  städlo. 

9051)  [stilla,  -am  f.,  Tropfen,  =  ital.  stilla.) 

9052)  stlllicldium  n.,  das  Träufeln,  die  Dach 
traute;  über  die  romanischen  (mundartlichen)  Re- 
flexe dieses  Wortes  vgl.  Nigra,  AG  XIV  38«». 

9t'ö3)  (*KtIllfgla  (stilla,  stiria;  =  r  u  m.  st iregü, 
Bufitlocke.] 

9054)  fstlllo,  -Ire,  tropfen  =  ital.  stillare.) 

90)5)  stlhls,  -um  m.  (aivioq).  Stiel,  Griffel. 
Schreibweise;  ital.  steh,  Stiel,  stilo,  Dolch  (dazu 
das  Dentin,  stiletto),  stila,  Griffel.  Schreibart,  vgl. 
Canello,  AG  III  320;  frz.  style;  in  der  Mundart 
von  Tournay  kordüstil  =  eorjts  du  style  (style  in 
der  Bedtg.  von  .metier,  occupation*)  homme  anpar- 
tenant  au  corps  des  metiers*,  vgl.  Doutrepont.  7. 
XX  527;  span.  ptg.  estilo. 

9o5(i)  sthnuiu-.  -um  m.,  Stachel;  ital.  stimolo 
(mundartlich  stotnbol,  stomhel,  stombia);  piein. 
stembii;  sard,  iiampid.)  strumldu,  vgl.  Herzog.  Z 
XXVII  126;  rum.  strämur;  span.  ptg.  estlmulo: 
a  1 1  ptg.  eatim-o.  —  „Nur  die  auf  *«/MmH/»i.*  weisenden 
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»057)  stlngüo 


9076)  Stflpfc  918 


Formen,  ilie  Schuchardt,  Vocalismus  III  237,  Mus- 
safla, Beitr.  57  Anm.  beibringen,  sind  volkstümlich*, 
Meyer-L..  Z.  f.  0.  G.  1891  p.  776.  Vgl.  auch 
Nr.  0117. 

'»tincllü  s.  sclotflli. 

9057)  stingfio,  -Sre,  ausloschen;  ital.  stinguo 
stinsi  stinto  stinguere;  rum.  sting  stlnsei  stins 
f  tinge;  rlr.  »tenscher;  prov.  estenh  enteis  (estentzf) 
i-tenher  u.  entendre;  frz.  iteinx  iteignis  iteint 
eteindre;  (span.  ptg.  extinguir).  Vgl.  Gröl>er, 
ALL  V  480. 

9068)  |*stipÄ,  stlva,  -am  (für  **ttpa  von  *«- 
/ir«-);  itaL  stitn  (sterola),  Pflugsterz  fx'ttw  scheint 
Lehnwort  zu  sein,  stipa,  Reisig,  dagegen  ist  = 
mstipa  v.  stijMire);  sard.  isteva;  neuprov.  estevo; 
cat.  span.  ptg.  extern,  Pflugsterz,  eine  Stange  zum 
Zusammenpressen  der  Schiffsladung.  Vgl.  Gröber. 
ALL  V  480.  S.  auch  stlpo  u.  stipül*.  Nicht 
hierher  gehört  ital.  stecola,  stegola,  das  vielleicht 
auf  hasticula  zurückgeht,  vgl.  Mussafla,  Beitr.  111; 
Meyer-L.  Roman.  Gr.  I  p.  65,  s.  auch  unten  Nr.  9060.] 

9059)  stlpätüs,  a.  um  (stipare),  umgeben,  um- 
ringt; davon  nach  Dz  4t4  *.  r.  span,  acipado, 
dicht,  fest,  vgl.  jedoch  Baist.  Z  IX  14»i. 

9060 1  stlpo,  -iire,  zusammenhäufen;  ital. xtivare, 
zusammenstopfen,  Mira,  Ballast,  ttijxire,  stopfen, 
dichtmachen,  verschließen,  vgl.  Canello,  AG  III  376; 
fr/.,  extitrr,  extire;  span.  ptg.  estivar,  ein  Schiff 
beladen,  estira,  Packung:  vielleicht  gehört  hierher 
auch  cat.  esthnbar*e  „riempirsi* ,  vgl.  Parodi,  R 
XVII  67:  span,  entihar,  stützen,  enti/to,  Stütze. 
Vgl.  Uz  307  xtivare  u.  446  entibo;  C.  Michaelis, 
St.  p.  247;  Förster.  Z  I  560;  Baist,  Z  V  661  u. 
553.    S.  unten  strippe. 

9061)  stipulÄ  Ii.  stupüll  (vgl.  Rönsch.  Jahrb. 
XIV  341;  Landgraf.  ALL  IX  41«),  -am  f.,  Stoppel; 
ital.  xtoppia;  sard,  istuia;  vie.  stMa,  vgl.  Mussali  a, 
Beitr.  57  f.;  rtr.  xtubla,  xtula;  prov.  estohla;  alt- 
frz.  extobte,  extouble,  estoule,  -  xtüpüla,  —  esteble, 
ext  rule,  eteule  =  xtipäla,  vgl.  AG  XIII  365  Anm.  4 
(Mackel  p.  24  ist  geneigt,  *stuppuia  für  urgerman. 
zu  hallen  u.  als  Grundwort  von  estohla,  estoble  etc. 
auzusehen,  vgl.  auch  Braune,  Z  XXII  202;  Pabst 
im  Nachtrage  zu  Nr.  7779  der  ersten  Ausg.  des 
lat.  rom.  Wtb.s);  neufrz.  eteule;  (span,  rastrojo, 
wohl  von  rastrutn,  Hacke;  ptg.  rastolho,  rextolho, 
wohl  ebenfalls  von  rostrum  mit  Augleichung  an 
restore).  Vgl.  Dz  308  stoppia;  Gröber,  ALL  V  4H1 ; 
Hetzer  p.  60.  —  Auf  stipüla  für  stipula  v.  *stipa 
beruht  ital.  sterola,  Pflugsterz,  (vielleicht  auch 
strgoln,  s.  jedoch  Nr.  906*).  vgl.  Riv.  di  fil.  rom. 
I  212.  u.  Caix,  St.  695.  —  Aus  dem  norm  an n. 
itieuie  —  xtipula  entsprang  nach  Littre  (unter 
itioler)  das  Vb.  s'ttieuler,  zu  Stroh  werden,  woraus 
wieder  neufrz.  itioler,  welk  werden. 

9062)  stirlä.  -am  f.,  Eiszapfen;  davon  nach  Dz 
138  das  gleichbedeutende  span,  cerrion,  vgl.  da- 
gegen Baist,  Z  VII  634.  welcher,  auT  die  Neben- 
form cencerrion  sich  berufend,  bask,  cincerria,  cin- 
zarria,  Schelle  (=  span,  cencerro)  als  Grundwort 
ansetzt. 

9063)  stlrlcidlum  n.  (stiriaj,  das  Schneeflocken- 
fallen;  friaul.  strezei;  obw.  storcS,  valm.  straxil, 
trankt,  gelicidio,  vgl.  Salvioni,  Post.  21,  Meyer-L.. 
Z.  f.  ö.  G.  1H91  p.  776. 

9064)  stirps,  stirpem  f.,  Baumstamm.  Raum- 
wurzel, Strunk  u.  dgl.;  ital.  sterpe,  sterpo  „ramo- 
scello  mal  vivo*,  Stirpe  „razza*.  dazu  das  Verb 
Herpure,  ausreißen,  vgl.  Canello,  AG  III  322;  rtr. 


sterp  u.  steint,  Reisig,  Hagedornstrauch,  grobes 
Grat.    Vgl.  Gröber,  ALL  V  480. 

9064a)  stlembus,  *Relembus,  a,  um,  träg.  lang- 
sam (viell.  eigentlich  verrenkt,  schief  vom  Fuße); 
davon  nach  Pieri,  Mise.  Asc.  440,  ital.  sghembo, 
schief,  krumm;  es  verdient  diese  Ableitung  den 
Vorzug  vor  der  obeu  Nr.  8809  gegebenen. 

stloppfis  s.  m  löppüs. 

utira  s.  stlpä. 

9065)  sto  (volkslat.  stao),  stStl,  s tat  um,  störe, 

stehen;  ital.  sto  stetti  statu  stare;  rum.  stau 
stetei  u.  stätui  »tat  u.  Statut  sta;  rtr.  Präs.  ito 
etc.,  Inf.  star,  vgl.  Gartner  §  193;  prov.  estar 
(Präs.  Ind.  Sg.  I  estau);  altfrz.  ester  (Präs.  Ind. 
Sg.  1  estoi-s,  Pf.  estus;  über  das  vou  der  3.  P.  Sg. 
Perf.  estat  aus  gebildete  Modalverb  estovoir  vgl. 
unten  stöpeo);  span,  estar  (Präs.  Ind.  Sg.  1  estog); 
ptg.  estar  (Präs.  Ind.  Sg.  1  estou).  Vgl.  Gröber. 
ALL  V  478.  —  Von  dem  Part,  status  leitet  sich 
ah  ptg.  estadta,  estadainha,  Sklelett.  Gespenst, 
tstadear,  nach  Art  eines  Gespenstes  plötzlich  er- 
scheinen, vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  31. 

9066)  dtsch.  stock;  ital.  stoceu,  StoHdegen; 
Caix,  St.  64  (ist  verdruckt  für  63),  zieht  hierher 
auch  stuzzkare,  antreiben,  während  Diez  405  s.  t>. 
das  Verbum  von  stutzen  ableitete;  nach  Pieris  sehr 
glaubhafter  Annahme,  Mise.  Asc.  443,  gehört 
s-tuzzicare  zu  der  auf  toccare  (s.  Nr.  9569)  be- 
ruhenden Wortsippe;  prov.  altfrz.  estoc,  Baum- 
stamm: neufrz.  itoc,  Baumstamm,  estoc  (Lehn- 
wort). Stolidegen;  vielleicht  gehört  hierher  auch 
Stau  (lothr.  eitauque),  Schraubstock,  vgl.  Dz  305 
stallo;  span.  ptg.  estoque,  Stoßdegen.  Vgl.  Dz  306 
stoeco;  Mackel  p.  36;  Braune,  Z  XXII  206. 

9067)  dtsch.  stocken  (=  starr,  steif  werden); 
dav.  (pic.  Tournay),  s'estoke,  se  tenir  raide  en  mar- 
chant,  vgl.  Doutrepont,  Z  XX  527. 

9067a)  island,  st  od  -|-  ing{  r),  vgl.  engl,  studding- 
sail,  Leesegel;  dav.  altfrz.  estoinc,  estuinc,  neu- 
frz. (bonnette  en)  Hui,  Leesegel.  Vgl.  Thomas,  R 
XXIX  172  u.  Mel.  73. 

9068)  (»tSITdus,  a,  um,  töricht;  ital.  stolido; 
span.  ptg.  estdlido.] 

9069)  mhd.  stoll,  stelle;  davon  nach  Caix, 
St.  599,  ital.  stollo  ,asta  del  pagliajo*,  Canello, 
AG  III  320.  setzte  irrig  stilus  als  Grundwort  an. 

9070)  «tdlo,  -önem  m.,  ein  aus  der  Wurzel  wach- 
sender Sproß,  welcher  dem  Stamme  des  Baumes 
Kraft  entzieht;  ital.  stoloni,  i  lunghi  stralei  stri- 
scianti  delle  gramigne,  vgl.  Salvioni,  Post.  21. 

9071)  gern ii  stolt-,  stolz,  —  altfrz.  estout, 
kühn,  übermütig.  Vgl.  Dz  677  «.  v.;  Mackel  p.  35; 
Goldschmidt,  Festschr.  für  Tobler  p.  165,  setzt 
estout  sa  stultus  an,  wovon  er  auch  dtsch.  stolz 
ableitet. 

9072)  sto  Ins,  .am  m.  (atö).o^),  Seefahrt,  Flotte 
(Heges.  2,  9  p.  143,  l  W);  ital.  stuolo  (nicht 
stuola,  wie  bei  Diez  steht).  Mannschaft;  rum.  stol, 
Flotte;  prov.  estol-8,  Flotte,  Heer;  alte  at.  estol, 
Flotte,  Heer;  alt  span,  estol,  Mannschaft,  Beglei- 
tung.   Vgl.  Dz  311  stuola.    S.  auch  Nr.  9078. 

9073)  stomftchüs,  -um  m.  («jröjucr/a,-),  Mageu; 
ital.  stomaco;  rum.  stomach;  prov.  frz.  estomac; 
span.  ptg.  estömago;  überall  nur  gel.  W. 

90741  ndl.  stomp,  stumpf;  davon  frz.  estompe, 
Wischer,  dazu  das  Vb.  estomper,  mit  dem  Wischer 
zeichnen,  schattieren,  vgl.  Scheler  im  Diet.  s.  r.  u. 
Behrens,  Z  XXVI  B68. 

9075)  [*stopeo,  -öre  ist  das  scheinbar,  aber  eben 
nur  scheinbar  vorauszusetzende  Grundwort  zu  rtr 
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9»>70)  slorch 
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stomir,  slue,  müssen,  als  uupers.  VI»,  .es  ist  nötig*.  Name  einer  Liedergattung;  rum.  stramh,  verdreht 

vgl.  Gartner  $}  194;  altfrz.  estoroir,  unpen.  Vb..  schief;  prov.  estramp,  ungereimt  (von  Liedern '>; 
Fräs,  estuet,  es  ist  nötig,  Pf.  estut.    Dz  577  «s'o-'span.  estrambosidmi ,    das  Schielen,  eMrnmht,. 

roir  stellte  Müdere  als  Grundwort  auf,  was  weder  |  Schweifvers,  Schweifstrophe,  estramliötieo,  unge- 

lautlich  noch  hejrrifllich  befriedigen  kann;  Tobler.  I  reimt,  sonderbar  (auch  ptg.).   Vgl.  Dz  310  Mrtmbo; 

Ztschr.  r.  vgl.  Spracht  XXIII  421  (vgl.  dazu  die  Gröber.  ALL  V  480. 

beistimmende  Bemerkung  Ascolis,  AG  VII  600),  9084)  Btrimen        Streu;  ital.  stramr;  ohw. 

erklärte  eMuef  für  entstanden  aus  est  iu-s  =  est  \  ström;  frz.  itrein;  ptg.  rstrumo,  vgl.  Mever-L., 

u/4m)«;  Mehaghel.  Z  1  469,  befürwortete  Herleitung  |  f.  ö.  G.  1891  p.  77«. 

vom  ahd.  stuen,  urgerman.  stauen;  Bartsch.  Z  II  9086)  stramüieus,  a.  um  (ttrmnen),  strohern; 

807.  nahm  *statuere  f.  statuere  als  Grundwort  an  ital.  stramigna. 

u.  lieü  daraus  zunächst  estavoir  (wohl  nur  als:  9086)  dtsch.  »trampeln;  davon  vermutlich  ital. 

Sbst.  in  der  Bedtg.  .Geschäft,  Angelegenheit*)  ent-  st rambellarc,  zerreißen;  rlr.  MrambUr,  erschüttern, 

stehen,  vgl.  dagegen  G.  Paris.  H  VII  629:  Suchier,  Vgl.  Dz   310  strambo,  wo  auch  ital.  strambtt, 

Grundriß  p.  «3»),  setzt  estovoir  —  stupe re  an;  in  Binsenstrick,  hierher  gezogen  u.  mit  b»yr.  strempfrf, 

den  Mise.  Asc.  p.  67  hat  Suchier  seine  Ableitung  Wiede,  verglichen  wird,  aber  stramlm  gehört  doch 

nochmals  zu  erweisen  gesucht,  aber  in  unzuläng-  wohl  zu  * st r ambus .    Da  übrigens  strampeln  erst 

lieher  Weise;  vgl.  G.  Paris,  H  XXX  569.     Das  nhd.  ist  (s.  Kluge  *.  p.),  so  erscheint  die  Ableitung 

Rätsel  der  Herkunft  von  estoroir  dürfte  indessen  vom  straml/eltare  einigermaßen  bedenklich  (dafür 

doch  leicht  zu  lösen  sein:  ester  =  stare,  .stehen",  rxlremulareY). 

wurde  altfrz.  auch  urpersönlich  in  der  Bedtg.  .es  9087)  ndl.  ahd.  strand  -  alt  frz.  estrund,  estran; 

steht  an,  es  ziemt  sich,  es  gebührt  sich,  es  ist  neu  frz.  it  rain,  vgl.  Dz  579  *.  r. 

erforderlich*  gebraucht,  zu  der  3.  P.  Sg.  Perf.  estut  9088)  strangülo,  -äre     altfrz.  (trainler;  ueu- 

wurde  nun  nach  Analogie  der  3.  Personen  Perf.  t rz.  (trangler,  erwürgen;  ptg.  estranyulnr;  (span, 

auf  ut  (z.  B.  dut)  ein  Int.  estoroir  u.  weiter  ein  estrangol). 

Präs.  eMuet  (nach  jmet»  gebildet.  Thomas,  Mel.  73,  90S9I  german.  Wurzel  strap,  ziehen  (vgl.  straff): 
bespricht  das  Vb.  bezw.  prov.  eMober,  ohne  freilich  davon  ital.  ttrappare,  ziehen,  ausreißen,  dazu  da- 
selbst eine  Ableitung  geben  zu  können.  Vbsbst.  Mrappata,   Riß.    Buck;    aus  strapport. 
ahd.  stopfdn  s.  *stöppÄ.  'trappare  entstand  tarpare,  schneiden,  vgl.  Nigra. 

9076)  [dtsch.  storch;  Caix,  St.  59s,  fragt,  ob  AG  XIV  382;  von  strapi>arr  abgeleitet  ist  nach 
sich  dav.  ital.  stolco  .fagiano  nero*  ableiten  lasse.  |  Caix,  Riv.  di  fil.  rom.  II  175  u.  St.  62,  strapazzare. 
Gewiß  nicht.)  (ausrenken),  mißhandeln,  altplagen  (Diez  3t?8  hatte 

9077)  store&,  -am  f.,  geflochtene  Matte;  ital.  strapazzare  von  pazzo  abgeleitet,  u.  diese  Ablei- 
stiwja  u.  stoja,  Matte;  lomh.  störa;  piem  störia,  tung  dürfte  den  Vorzug  verdienen,  s.  oben  unter 
stör;  frz.  esterre,  estire  (wohl  Lehnwort  aus  dem  piirzjani;  prov.  estrepar,  (herausziehen),  vertilgen 
Span  ),  store  (wohl  Lehnwort  aus  dem  Engl  );  (jedoch  läßt  sich  hierfür  sowie  für  altfrz.  estreprr 
span,  estera  (aus  estuera);  ptg.  esteira.  Vgl.  Dz  auch  exstirpare  als  Grundwort  aufstellen);  altfrz. 
308  stoja.  estraper,  estreprr,  Stoppeln  abhauen;  f r z.  itraper, 

9078)  [mlat.  storifim  n.  [aiö'/.iov),  Flotte;  davon  Stoppeln  absicheln,  itrapr,  Sichel  zum  Stoppel- 
vielleicht  altfrz.  estnire  f.,  Flotte,  vgl.  Dz  311  schneiden,  estrapasser,  st  ra  passer  (Lehnwort),  miß- 
stuola;  Guessard,  Bibl.  de  1'EcoIe  deschartes.  2ieme  handeln,  estrapade,  (Lehnwort),  «las  Ziehen;  span, 
serie  II  315.    Vgl,  Nr.  9072.]  estrupada  (Lehnwort),  das  Ziehen,  estrapazar,  miß- 

9079)  ahd.  *stoufllf  (Demin.  von  stouf,  Schale,  handeln.  Vgl.  Dz  404  strappare,  578  estraper. 
Becher)  =  ital.  storigli,  Moviglie,  -ia,  Küchen-  9090)  strain,  «am  f.  (sternere),  gepflasterte 
geschirr,  vgl.  Dz  404  s.  v.;  Caix  dagegen,  St.  61,  Straße;  ital.  strada;  prov.  e-trada,  davon  estra- 
stellt  *testuiliu  (v.  testa,  Scherbe)  als  Grundwort  dier-s,  gleichsam  * stratartus,  Straßenräuber;  alt- 
auf  u.  dürfte  damit  das  Richtige  getroffen  haben,  trz.  estrfe  (pic.  ctrie),  davon  estraiier,  estraer. 
Braune,  Z  XXII  206,  stellt  ahd.  stubil  (Dem.  zu  umherirrend,  verlassen,  vgl.  Scheler  im  Anhang  zu 
Muba)  als  Grundwort  auf.  Dz  795,  estraiere,  herrenlos  gewordenes,  dem  Fiskus 

9079a)  *strabillus,  a,  MB  \strabu*,  s.  Forcellini),  verfallenes  (Jut;  span.  ptg.  estrnda.    Vgl.  Dz  Mr.) 

ein  wenig  schielend;  davon  uach  Nigra.  AG  XV  strada. 

509,  tose,  strabiliare,  mit  schielenden  Augen  an-  9091)  stratüin  n.  (sternere)  —  ital.  strata,  er- 
stehen, verwundert  ansehen,  sieb  sehr  verwundern,  höhter  Sitz:  prov.  estrat-z,  es/rd-s;  frz.  estrndt 
Parodi,  R  XXVII  212.  hatte  extrarariare  als  Grund-  (Lehnwort);  span.  ptg.  estrado. 
worl  aufgestellt.  9092)  got    straujan,  streuen,  (auf  den  Boden 

9080)  strigös,  -em  f.,  Niederlage,  Vernichtung;  werfen,  hinstrecken):  dav.  vcrmutl.  ital.  sdrajursi, 
davon  vielleicht  span.  ptg.  estrago,  Verheerung,  sich  der  Länge  nach  hinstrecken,  vgl.  Dz  390  ,v.  r. 
Zerrüttung,  dazu  das  Vb.  estragar;  Parodi  dagegen,  s.  jedoch  auch  ol>en  Nr.  3030. 

B  XVII  07,   setzt  für  rstragare  ein  *extrahicare  9093)  ahd.  strecehan,  (zu  Boden i  strecken;  da\. 

als  Grundwort  an.     C.  Michaelis  hatte,  St.  287,  vermutlich  ital    straccare,  abmatten,  slracto,  er- 

Ursprung  aus  extramgare  vermutet,  vgl.  Dz  4öO  schöpft,  prov.  estracar,  estragunr,  ermüden.  Vgl. 

ft,  p.  Dz  401  straccare;  Ulrich,  Z  IX  429,  setzte  straccarr 

IHIHI)  ndfränk.  *strak  (ahd.  stracb).  ausgestreckt,  =■  *e.rtraccare,  *extractüare  an.    Nigra,  AG  XV 

altfrz.  estrac,  hager,  schmal,  vgl.  Dz  578  s.  t.;  107,  hat  für  s-traccare  u.  frz.  traquer  lat.  *tra- 

Mackel  p.  41.  qxcare  (s.  d.)  als  Grundwort  aufgestellt  u  damit 

üoh2  mhd.  stral,  Pfeil,  =  i tal.  strale,  -o,  Pfeil,  das  Richtige  getroffen, 

vgl.  Dz  101  s.  v.  9094'   Strenä  u.    ■-trenna,    -am  f.,  Neujahrs 

9088)  *strambfis,  a,  um  (=  stralms,  OTQaßoQ,  geschenk;    ital.    strennu;   sard,   istrina;  sicil. 

schielend?),  schief  gedreht:  ital.  strambo,  schief-  strina;  vallenz.  streina;  prov.  estrena;  altfrz. 

beinit/,  davon  Btrambita,  Verkehrtheit,  Btrambotto,  estreine,  estraine,  estrine,  vgl.  Golm.  Suflixw.  p  225: 


it*  I 


EKMMa)  Streuer 


9114)  stritt.» 
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neu!  rz.  itrvnue;  cat.  spall,  est  renn;  ptg.  estreia. 
V^rl.  Gröber,  ALL  V  480,  d'Ovidio,  Z  XXIII  31«  f. 

9094a)  altnord.  streng-r.  Slrang;  altfrz.  estrenc 
(Pliir.  rut  renn ,  estrans).  Tau  zur  Befestigung  <les 
Mastes.    Vgl.  Thomas,  H  XXIX  174  u.  Mel  75. 

9095)  strejKi,  -ere,  rauschen;  sien.  strepire,  vgl. 
Salvioni,  Post.  21. 

9096)  german.  'striban.  sic  h  abmühen,  streben ; 
ilav.  verntutlirh  p rn v.  estrilxir,  sireilen,  kämpfen; 
all  frz.  estrirer,  dazu  das  Sbst.  estrif,  Streit.  Vgl. 
Klug«'  unter  .streben*;  Mackel  p.  10t). 

1)097»  [ahd.  strich,  Strich,  Linie;  davon  vermut- 
lich ital.  ntriscia,  Streif,  strisciare,  streifen,  vgl. 
Dz  404  striscia.  Caix.  SI.  63  (verdruck!  für  64), 
setzte  ein  *strigea,*strigia  für  sirign.  Strich,  Reihe, 
als  Grundwort  an  u.  dürfte  damit  das  Richtige 
getroffen  haben.    Vgl.  Nr.  9108.] 

9098)  german.  strick;  venez.  strica  .cordone*; 
viell.  ist  von  strick  abzuleiten  auch  ital.  straccale 
.cigna,  aniese  di  COlio  che  s'attacca  al  baslo  e 
che  fascia  i  fianchi  della  bestia,  tirella*,  vgl.  Caix, 
St.  602.  A  It  frz.  estrique,  Koppelriemen  der  Jagd- 
hunde, die  Hunde  selbst.  Vgl.  Bebrens,  Z  XXVI  244. 

9099)  dtseh.  stricken;  daraus  vermutlich  frz. 
rtriquer,  zusammenziehen  (davon  Mrüjuet,  eine  Art 
Netz,  vgl.  Mackel  p.  144).  sowie  (?)  tricoter  (—  *es- 
tric-oter),  vgl.  Schclcr  im  Biet.  *.  t».,  indessen  liegt 
«lie  Vermutung  sehr  nahe,  daß  tricoter  zu  der 
unter  Nr.  9731  bezw.  9727  besprochenen  Wort- 
sippe gehöre.  Die  übrigen  romau.  Hauptsprachen 
entbehren  eines  Verbums  für  den  Begriff  .stricken*, 
derselbe  wird  ausgedrückt:  ital.  fare  to  calza; 
span,  tralnijar  eon  matins,  &  punto  de  aguja 
I  media«  etc.  I;  ptg.  facer  mein,  trattalhur  a  ponto 
de  malha.  Vgl.  Dz  092  tricoter.  (Zu  striken  =■ 
.streichen''  gehört  altfrz.  estru/ue.  Streichholz 
zum  Scharfen  der  Sense.    Behrens.  Z  XXVI  214.) 

9100)  *stnetIo,  -ärc  (von  strictus),  zusammen- 
ziehen, eng  machen;  ital.  strizzare,  verengen, 
pressen;  altfrz.  estrecier;  (ueufrz.  i'trecir,  ri- 
treeir).    Vgl.  Dz  579  Stroit;  Gröber.  ALL  V  481. 

9101)  strletor,  -örem  «•.,  Stange  zum  Obst- 
abpflücken  u.  dgl.;  davon  (Wl  monf.  starcül,  vgl. 
Salvioni,  Post.  21. 

9102  st  riet Ü%  N,  um  (v.  >tringere).  zusammen- 
gezogen, stramm  (im  Roman,  .eng*  ;  ital.  stretto; 
mm.  strimt  (=  *st rinc tns) ,  davon  die  Verba 
»trimtez  ai  ai  a  u.  strimtorez  ai  at  a,  drücken, 
drangen;  (auch  ital.  i«l  *strin<tus  als  strinto 
.aggiunto.  per  lo  piü  «Ii  vesti*  vorhanden,  vgl.  Ca- 
nello,  AG  III  322):  prov.  estreit;  frz.  etroit;  span. 
estrecho;  ptg.  estreito.    Vgl.  Dz  679  etroit. 

9103)  stridor,  -örem  m.,  das  Zischen,  Schwirren : 
sard,  istriore 

9104)  stridfilo,  -Ire,  zischen,  schwirren;  ital. 
strillare. 

9106)  stridültts,  a,  um,  zischend,  schwirrend; 
ital.  stridulo,  Adj.  strigolo  u.  strillo,  lautes  Ge- 
schrei, dazu  die  Verba  strigolore  u.  strillare.  Vgl. 
Dz  404  strillo;  Canello.  AG  III  3*k  u.  105:  Gröber. 
ALL  V  481. 

9106)  1.  strig/u,  -um  f.,  Strich.  Schwaden;  (ital 
st  rise  ia  =  'strigea  oder  *strigia.  St  reif,  strisciare, 
streifen,  s.  oben  unter  strich i;  ptg.  estriga,  Flachs- 
Strähne,  vgl.  Dz  (50  s.  r. 

9107)  2.  strifft,  -am  f.,  Hexe;  ital.  strega 
(mundartl.  stria\  Hexe,  (daneben  stregonn).  stre- 
gone,  Hexenmeister,  dazu  das  Vb.  stregare,  behexen: 
mm.  strigä,  Hexe,  strigoiu,  Vampir;  ptg.  est  rut. 
Vgl.  Dz  310  strega. 


strigffis  s.  'strigülo. 

910«)  strlgo,  -Ire  (striga),  behexen.  =  ital. 
stregare. 

9109)  Mi  unl. i,  -am  f.  «Tür  strigUis),  Striegel; 
ital.  striglia,  stregghia,  dazu  das  Vb.  stregliare; 
sard,  istriglia;  rlr.  streglia;  neuprov.  estriho; 
Irz.  itrille,  dazu  das  Vb.  et  riller;  d'Ovidio,  AU 
XIII  442,  nimmt  an,  dali  das  i  ir.  itrille  durch  Ein- 
flull  des  deutschen  Striegel  hervorgerufen  worden 
sei;  cat.  estrij-ol;  span,  das  Shst.  fehlt,  dafür 
das  arab.  almohaza,  das  Vb.  estrillar  ist  im  Alt- 
span, vorhanden  (neuspan.  dafür  almohazar);  mög- 
licherweise ist  von  dem  Stamme  strig.  abgeleitet 
span,  estregar,  abreiben,  vgl.  Baist.  Z  V  662  (Diez 
147  fregare  hielt  estregar  für  entstellt  aus  exfri- 
care;  Parodi,  B  XVII  67,  setzt  *ex-tericare  von 
terire  als  Grundwort  an);  die  ptg.  Ausdrücke  für 
.Striegel*  sind  brofa  (—  frz.  brosse)  u.  almofaca. 
Vgl.  Dz  310  stregghia;  Gröber,  ALL  V  481. 

9109a)  germ,  strik-,  streichen  (vgl.  engl,  strike); 
davon  vermutlich  altfrz.  estrüjuer,  estriquier, 
estricher,  estriehier.  Vgl.  Thomas,  B  XXIX  175 
u.  Mel.  76. 

9110)  nfränk.  'strike  Imhd.  striche)  —  altfrz. 
estrique,  Streichholz,  vgl.  Mackel  p.  145. 

9111)  german.  Stamm  string-,  streng-,  sträng-, 

Strang;  ital.  stringa,  Schnürriemen,  davon  strin- 
gare,  zusammenziehen;  span,  estrinque,  estrenque, 
Seil,  Tau;  ptg.  estrinca,  estrinque,  Seil,  dazu  das 
Vb.  estrincar,  drehen.  Vgl.  Dz  310  stringa  u.  450 
estrinque. 

9112)  Rtringo,  Btrinxl,  strut  um,  stringere, 

zusammenziehen;  ital.  stringo  u.  strigno,  st r inst 
stretto  (u.  strinto)  stringere  u.  strignere;  sard. 
istringhere;  rum.  string  strinsei  strins  (u.  strimt) 
stringe;  rtr.  itraindscher  (Part.  Prät.  itrant),  vgl. 
Gartner  $  148  u.  172;  prov.  estrenh  estreis  estreit 
u.  est  rech  estrenher;  frz.  e"treins  etrrignis  ftreint 
elreindre;  cat.  estrenyer;  span,  estrenir.  Vgl. 
Dz  579  etreindre;  Gröber,  ALL  V  481. 

9113)  german.  Wurzel  strip,  strüp,  streifen; 
dav.  vermutlich  bologn.  utervetta,  calza  di  statTa. 
calza  senza  pedule,  vgl.  Nigra,  AG  XV  126:  prov. 
estreup-s,  estrep-s,  estriop-s,  estriub-s,  Steigbügel 
(vgl.  dlsch.  Striepe,  strippe);  altlrz.  estrUsu,  est r in, 
estrie,  estrief,  mit  Suffix  vertauschung  (vgl.  Tobler, 
Jahrb.  XV  262.  G.  Paris.  R  V  380;  Suchier.  Z  I 
430)  estrier,  dazu  das  Vb.  disestrieer,  aus  den 
Bügeln  bringen;  neu  frz.  etrieux,  Quer-.  Stütz- 
pfeiler, vgl.  Cohn,  Suflixw.  p.  254,  ctrier,  Steig- 
bügel, dav.  etrirüre,  Sleigbügelriemen ;  cat.  estreb; 
span,  estribo,  Steigbügel,  (auch  .Strebepfeiler*,  in 
letzterer  Bedeutung  wohl  vom  german.  'striban, 
streben»,  dazu  das  Vb.  estribar,  sich  stützen;  ptg. 
estribo,  estribeira,  estribar  etc.  Vgl.  Baist,  Z  V 
563;  Mackel  p.  127;  Scheler  im  Diet,  unter  itrier. 
Nach  Nigra,  AC  XIV  299,  soll  auch  ital.  stirale 
hierher  gehören,  nämlich  aus  strivale  entstanden 
sein.  Seine  Ansicht  hat  Nigra  wiederholt  AG  XV 
485,  mit  Hinweis  darauf,  daß  das  entsprechende 
saniische  Wort  (estiale)  sowie  andere  ital.  Dialekt- 
wort  er  (z.  B.  mail,  st  rival,  berg,  strial,  altvenez. 
estreral)  nur  „Heitstiefel*  bedeuten.  Dagegen  ist, 
was  -titale  anbelangt,  einzuwenden,  daß  der  Weg- 
fall  des  r  sehr  befremdlich  wäre.  Vielleicht  ist 
stivaie  erst  aus  dem  deutschen  Stiefel  gebildet; 
letzteres  Wort  aber  dürfte  in  Zusammenhang  stehen 
mit  dtsch.  stuf,  ein  Flüssigkeitsmall,  Kanne. 

Ulli)  stritt",  -ire,  langsam  einhergehen:  dav. 
nach  Caix,  St.  039,   ital.  trettienre  .cammiuare 
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a  gam  be  larghc  quasi  barcoliando*.  Naher  aber 
liegt  ps,  an  ahil.  tri'tan  zu  denken. 

9115)  strix,  str'icem  /".,  Ohreule:  sard,  istritja, 
istria,  vgl.  Salvioni,  Post.  21. 

0116)  strumous,  -um  m.  (erpoju^ro*-),  eine  Art 
gewundener  Schnecken;  davon  nach  Caix,  St.  608, 
ilal.  strombola  „arnese  da  scalar  sassi,  ruota 
idrnulica". 

0117)  ndl.  ström  p,  inittelndl.  Strümp,  Stumpf, 
Stummel,  (Strumpf);  dav.  viell.  wallon.  (Malmedv) 
strompe,  aiguillon  pour  piquer  les  ho-ufs,  vgl.  Beh- 
rens. Festg.  f.  Gröber  p.  165. 

0118)  ahd.  stropalon,  struppig  sein:  dav.  nach 
Caix,  St.  606.  ital.  strobile  „strano.  duro*. 

ouo)  ströppfis  u.  slruppns,  -um  m.  (crpopftt), 
Riemen;  ital.  stroppa,  Strippp.  stroppoto,  eine  Art 
Tau;  prov.  estrop-s;  frz.  etrope,  Tauring  für  das 
Kuder;  cat.  estrop;  span,  rstroro,  Tau  an  der 
Holle:  ptg.  estropo,  Ruderstrippe.  Vgl.  Dz  311 
*tropi»>lo;  Grober.  ALL  V  431;  Meyer-L..  R.  Gr.  II 
p.  436.  --  Viell.  gehen  auf  *slrf>ppus  zurück  die 
Verbalsippen:  1.  ital.  stroppiare  (=  *stroppulare't\, 
storpiare,  verstümmeln  (die  ursprüngliche  Redtg. 
würde  dann  etwa  gewesen  sein  .ein  Stück  Leder 
in  kleine  Riemen  zerschneiden,  es  dadurch  unan- 
sehnlich machen,  verhunzen"),  dazu  das  SbaL 
utrofipio,  Hindernis,  Hemmung;  frz.  estropier  (Lehn- 
wort); span.  ptg.  estropear.  S.  nhen  extörpido. 
—  2.  ital.  stropicriare,  reiben,  anstreifen,  strofi- 
nare,  leiben,  wischen,  dazu  die  Sbsttve  »tropica« 
u.  stropkrio,  Reibung,  strofinaccio,  Wischtuch.  vjrl. 
jedoch  strnpf. 

9120)  strües,  -em  /.,  Haufen,  =  rum.  sdroae. 

•strügo  s.  'destrügo. 

0121)  ahd.  Btruhhön .  straucheln;  davon  nach 
Diez  309  sdrueeialo  vgl.  Caix,  St.  5521  ital.  sdru- 
licare  (gleichsam  *strucolare),  sdrucciotare ,  arel. 
strucchiare ,  straucheln,  gleiten,  davon  «las  Adj. 
stlrucciolo,  gleitend,  schlüpfrig,  span,  esdrüjulo; 
ptg.  esdrtixulo.  Weit  wahrscheinlicher  ist  aber 
Ascolis  Annahme,  AG  VII  516  Anm.  2,  dal-  sdru- 
cciolare  —  *disrotolcare  sei.  vgl.  auch  Mever-L., 
Ilal.  Gr.  §  103.  Auch  Herkunft  von  dtsch. 
rutschen  ist  denkbar  igleichs.  'rx-rutscholarc). 

stründlus,  struntus  s.  strunz. 

9122)  ahd.  Btrunzan,  abschneiden,  =  ital.  stron- 
zure,  beschneiden,  vgl.  Dz  404  s.  v. 

0123)  ndd.  strunt  (hd.  *ttrunr),  Kot;  ital. 
stroma,  stronzolo;  OD W,  Strien;  altfrz.  estront; 
neufrz.  itron,  stront.  Vgl.  Dz  404  strouzare. 
Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1801  p.  776  setzt  das  im 
Corp.  Gloss,  lat.  II  189.  38  belegte  lat.  strundius, 
struntus  als  Grundwort  an. 

0124)  dtsch.  strupf,  ausgerauftes  Zeug  (ahd. 
st  raufen,  rupfen,  ahtreifen);  davon  ital.  struffo, 
strufolo.  ein  Haufen  Lumpen,  vgl.  Dz  404  struffo. 
Caix.  St.  607.  leitet  von  struffo  wieder  strufonare, 
strofinare,  scheuern,  ab.  für  dies  Verhum  liegt  aber 
das  gr.  otnöif  ni  näher,  vgl.  Nr.  9110  u.  oben  excüro. 

strilpptis  s.  ströppus. 

9126)  strüthio,  -öne  in  m.  [atpov&lutv),  Strauli. 
ital.  struzzo;  rum.  st  ruf;  prov.  estruc-s,  cstrwt; 
frz.  autruche  —  aris  strüthio;  cat.  est  r  us;  span. 
acestruz;  ptg.  ahrstruz.    Vgl.  Dz  311  struzzo. 

stäche  s.  -studio. 

0126)  ahd.  stnechl.  Kruste,  Bewurf;  ital.  ««na», 
tiyps,  Stuck;  frz.  sine;  span.  ptg.  estueo,  estwpie. 
Vgl.  Dz  311  stucco. 

0127)  stüdeo,  -ere,  sich  beeifern;  her t.'.  stödi, 
putzen,  vgl.  Salvioni.  Post.  21. 


91281  *st ml io.  -are  (Studium),  1.  studieren,  - 
ital.  studiare  etc  ,  s.  unten  studium:  2.  sorgsam 
aufbewahren,  =  sard,  stuggidi ,  sicil.  stujari; 
neap,  astojare,  putzen,  vic.  stozare,  levare  la  pol- 
vere,  monf.  stusie,  putzen,  abwaschen,  vgl.  AG 
XIV  116  u.  118.  Salvioni.  Post.  21;  prov.  tstujar, 
dav.  das  Sbst.  estui-s,  Behältnis,  in  welchem  elwa> 
sorgsam  aufbewahrt  wird;  altfrz.  estuiier,  estoikr, 
dazu  das  Sbst.  estui;  neufrz.  etui;  span,  estuehr 
(attspan.  auch  estui);  ptg.  estojar,  dazu  das  Sl*>t- 
estojo.  Darf  man  diese  von  Langensiepen,  Herrig- 
Archiv  XXV.  aufgestellte  u.  von  Canello.  AG  III 
317.  befürwortete  Ableitung  annehmen  —  u.  ein 
ernstes  Bedenken  steht  dem  wohl  nicht  entgegen 
so  würde  span,  estuche  u.  das  gleichbedeutende' 
ital.  astuccio  für  ein  dem  Prov.  entlehntes  Wort 
zu  erachten  sein.  Diez  30  astuccio  stellte  mhd. 
stüche,  ahd.  *stüchjo  als  Grundwort  auf,  ebenso 
Scheler  im  Diet.  «.  r.  Über  die  dagegen  zu  er- 
hebenden Bedenken  vgl.  Mackel  p.  20.  Nach  Gold- 
schmidt, Festschr.  f.  Tobler  p.  166,  ist  germ,  stekan 
das  Grundwort  zu  altfrz.  estoiier,  einstecken 
(e.stiqtwr,  estequer,  estechcr),  wozu  das  Postverbale 
estui,  Hui.  Vielleicht  darf  man  annehmen,  da!'» 
'studiare  sich  begrifflich  mit  [cu]stodire  gekreuzt 
babe.    S.  auch  oben  stlk,  stek. 

9129)  (Ktfidiösfls,  a,  um  (studium >,  eifrig,  be- 
Hissen;  ital.  *tudioso  etc.) 

9130)  »tndiftm  das  Bemühen;  ital.  studio, 
Studium,  stotfffio  .carezza,  lusinga",  vgl.  Canello. 
AG  III  317;  prov.  rstudi-s  (Vb.  estudütr,  -ziari. 
altfrz.  estüdie,  estuide,  (dazu  das  Vb.  estudkry. 
frz.  Hude,  dazu  das  Vb.  itwiier;  span,  estudio. 
dazu  «las  Vb.  rstudiar;  ptg.  estudo,  dazu  das  Vb. 
estudar.  Das  Sbst.  wie  das  Vb.  sind  überall  nur 
gelehrte  Worter.  was  besonders  im  Frz.  deutlich 
wahrnehmbar  ist.  vgl.  Berger  p.  134.  S.  oben 
'stQdlo. 

0131)  trans  t  ahd.  Mulla.  Zeitpunkt.  Stunde: 
daraus  ital.  trastullo,  Zeitvertreib,  dazu  das  Vb. 
trastullare,  vgl.  Dz  407  *.  v.;  aus  trastulh.  beZW, 
•tro*tuhi)ia  entstand  nach  Storm,  R  V  185,  span 
*terstulia,  terlutia,  Abendgesellschaft. 

0132)  stullfis.  a.  um.  töricht.  =  ital.  stolto. 
Nach  Goldschmidt,  Festschr.  f.  Tobler  p.  165.  gehört 
hierher  auch  altfrz.  estout,  tollkühn.  S.  oben  stell. 

9133)  ahd.  stunde.  Stunde;  alt  sard,  itttmin, 
Zeitpunkt:  cat.  estona.    Vgl.  Dz  407  trastulh. 

9134)  and.  stung.  Stich;  davon  vielleicht  prov. 
rstonc-s,  Stolly    Vgl.  Dz  577  s.  r. 

9135)  ahd.  stunk,  Gestank;  davon  nach  Caix. 
St.  611.  ital.  stucco  ,sazio",  stucchevole  ,snzievoleV 
stuccare  „saziare.  nauseare". 

slupc,  s.  slupeu. 

9136)  stÜppA,  -am  f.,  Wer»?  (.irr.i.T/y);  itsl 
stoppa,  Wert:,  davon  das  Demin.  stoppino,  Docht, 
u.  das  Vb.  stopparr,  (mit  Werg)  vollstopfen;  sard- 
istuppa;  rum.  stupa;  rtr.  stuppa;  prov.  ca/o/ki. 
frz.  etoupe,  dazu  das  Demin.  ftoupin,  Stöpsel,  u 
Vb.  rtouper,  hierhergehört  aucUiteuf,  ausgestopfter 
Spielball;  cat.  estopa;  span.  ptg.  estopa,  dazu 
altspan.  das  Vb.  estopar.  Vgl.  Dz  308  stop]»: 
Grober,  ALL  V  4SI.  -  Darf  man  voraussetzen, 
da!'»  ahd.  'stojißn  =  stopfen  aus  *stuj>par*  ent- 
standen ist,  welche  Annahme  Kluge  *.  p.  freilich 
für  bedenklich  erachtet,  so  würden  mittelbar  auf 
stüppa  zurückeilen :  I)  frz.  Houffer,  ersticken, 
eigcnll.  also  vollstopfen,  vgl.  Scheler  im  Diet.  *.  r .; 
Diez  334  leitet  das  Vb.  von  rvyo?  =  ital.  tnfo, 
tu//»,  Dunst.  Dampf,  ab,  wobei  aber  befremden 
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0168)  süblnd» 


!)2n 


muH,  dar»  ein  Sbst.  +touf\fe)  im  Frz.  nicht  vorhanden 
ist.  2J  ital.  sfo/f«,  »fo/fo,  Zern/,  Stoff  (das  Sbst. 
*etzt  ein  Vb.  *stoffare,  .stopfer,  voraus  u.  muß, 
wenn  dies  richtig,  ursprünglich  Zeug  zum  Ausstopfen 
von  Lochern  ti.  dgj.  bedeutet  haben);  frz.  Stoffe, 
dazu  das  Vb.  tioffer,  ausstaffieren:  span,  eatofa, 
dazu  das  Vb.  estofar,  durchnähen,  füttern;  ptg. 
cstofa,  dazu  das  Vb.  estofar,  füttern,  steppen,  u.  das 
Ailj.  estof»,  voll.   Vgl.  Dz  8o7  stojfa;  Mackel  p.  7t». 

9186a)  *stüppacuium  «.  (stupoß),  Werg.  span. 
r>tr0l«ijo,  Hanr,  Strick.    Vgl.  Pidal,  K  XXIX  352. 

stfipulä  s.  sllpüla. 

9137)  ahd.  startling,  junger  Krieger,  (=  prov. 
rslurlenc).  Kämpfer,  vgl.  Dz  57h  *.  r.;  Mackel  p.  25. 

91 3h)  ahd.  sturjo,  st  uro,  Stör;  ital.  atorione; 
frz.  estourgeon;  span,  esturion;  ptg.  esturia», 
esturjäo.    Vgl.  Dz  30'.!  storione. 

9139)  ahd.  stürm,  Sturm;  ital.  atormo,  unru- 
hige Bewegung,  Getümmel,  Zusammenlauf,  Hand- 
gemenge, dazu  das  Vb.  atormire,  lärmen;  rt  r.  stürm, 
Sturm;  prov.  estorn-s,  eator-s,  Sturm,  Kampf,  dazu 
das  Verb  estormir;  altfrz.  estor,  dazu  das  Verb 
tstormir.  Vgl.  Dz  309  stormo;  Mackel  p.  21  ;  Tb. 
p.  79;  Braune,  Z  XXII  205,  macht  auf  das  Vor- 
handensein eines  mhd.  stum  aufmerksam. 

9140)  stürnüs,  'stürnellus,  StQruIntts,  -um  m., 
Star;  ital.  Storno,  stornetlo;  surd,  istruncllu; 
prov.  eatornelh-s;  tri.  ttourneau;  cat.  rstornell; 
span,  estornino;  ptg.  rstorninho.  Vgl.  Gröber. 
ALL  V  482. 

9141)  nill.  stuurman  (oder  mhd.  stuinuan)  — 
altfrz.  rsturmnn,  rstirman,  Steuermann,  vgl.  Dz 
578  esturman;  Mackel  p.  112. 

9142  dlsch.  stutz  (mundartlich  stolz),  ein  ab- 
geschnittenes Stück,  Stumpf;  dav.  vielleicht  ital. 
iozzo,  ein  tüchtiges  Stück  Brot,  tozio  (Adj.).  dick 
it.  kurz;  span,  tocho,  grob,  plump,  dumm.  Vgl. 
Dz  406  tozzo  u.  492  toebo. 

stutzen  s.  stoek. 

9143)  stjrax,  -rarem  m.,  Storax;  ital.  storace; 
sard,  istorache. 

htvrbord  s.  Nr.  9040. 

9144)  bask,  sua,  Feuer.  •  •}-  carra,  Flamme ;  daraus 
n»rh  Diez  (Larramendi)  Is8  n.  v.  cat.  span,  so- 
rarrttr,  versengen,  dazu  das  Vhsbst.  socarra,  Halb- 
hraten,  dann  mit  übertragener  Bedtg.  Betrug.  List 
(womit  man  jem.  gleichsam  sengt),  vgl.  soflamu  = 
* siibflitmma,  kleine  Flamme,  betrügerische  Rede. 

9145)  suuvis, -e,  lieblich,  angenehm ;  ital.  matt; 
prov.  iwiw,  suau-s,  sanft,  sacht,  ruhig;  altfrz. 
§oef.  Vgi.  Gröber,  ALL  V  182.  -  Zu  altfrz.  aoef 
findet  sich  das  Sbst.  nuatnme  (gleichsam  *auari- 
t  unten),  daneben  suatiatne,  vgl.  Leser  p.  114. 

91461  SÜD,  unter;  als  Präpos.  nur  erhalten,  u. 
auch  blolt  in  einem  sehr  eingeschränkten  Gebraurhe, 
im  span,  so,  ptg.  sob,  sonst  durch  subtus  verdrängt. 
In  weiterem  Umfange  hat  sich  sub  als  Präfix  be- 
hauptet: ital.  su/f-,  so-;  rum.  au-;  pro v.  ao-,  ae-; 
fr/  sou  **-;  (neufrz.  sou-  ist  da,  wo  ihm  alt- 
frz. b**ä  entspricht.  aubius  anzusetzen,  vgl. 
Nr.  H155  Z.  2  ff.);  span,  sub-,  am-,  so-,  so-,  zu-,cha-, 
vgl.  C.  Michaelis,  R  II  89;  ptg.  sub-,  so-,  au-,  ao-. 

91 17)  sttbäctüs,  a,  mn  (Part.  Piät.  v.  autdgtre). 
durchgearbeitet;  davon  ital.  sovatto,  aoatto,  sorat- 
tolo,  starker  Riemen  (eigentlich  durchgearbeitetes, 
gegerbtes  Leder).    Vgl.  Dz  401  sovatto. 

9147a)  '8(ubja«uleus,  -um  m.,  Stachel;  davon 
piem.  saeüj.  Vgl.  Aseoli,  Arch.  pi.  XIV  344,  u. 
Nigra,  R  XXXI  4. 

9148)  fsäbSgo,  -are  (für  »ubigfre),  durcharbeiten, 


kneten;  span.  s»bar,  kneten;  ptg.  sovar,  vgl.  Dz 
488  sitiHtr.  Die  Ableitung  ist  jedoch  sehr  unglaub- 
haft.] 

9149)  sübbräehlä  n.  />/.,  Achselhöhle;  (sard. 
suercu;  span.  ptg.  aobaco,  vgl.  Dz  430  btircarK 

9150)  (sübbülllo,  «Ire,  leicht  aufschäumen;  da- 
von vielleicht  span,  zabullir,  untertauchen,  vgl. 
Dz  498  s.  v.;  vgl.  jedoch  C.  Michaelis,  R  II  88.  u. 
oben  sc  pel  To.] 

9161)  sdbteiio,  -ire,  von  unten  verzehren;  sard. 
svkenare. 

sübröetüs  s.  'semlcöctus. 

9162)  |*sübc»nfundo,  -are  =  rum.  sueufund, 
seufund  tti  at  a,  untertauchen.] 

9163)  [gleichs.  sübdisfaclo,  -ere;  ital.  awidis- 
fare,  s.  oben  satisfacio.] 

9154)  Isflbditüs,  a,  um  Part.  Prftt.  v.  auMere). 
Untertan;  ital.  suddito;  (rum,  audit  (Lehnwort]); 
prov.  cat.  auhdit ;  span.  ptg.  aiibdito.] 

9155)  _*sübdlürno,  -4re,  verweilen;  ital.  aog- 
giornare;  frz.  aojorner,  aejourner,  a&ourner;  Uber 
die  Entwicklung  des  Präfixes  vgl.  Förster  zu  Free 
2456.] 

9156)  |*sübdlurnum  =  ital.  aoggiorno,  Aut- 
enthalt; prov.  sojor[ n]-a;  frz.  sejnur;  altspau. 
anformt.    Vgl.  Dz  165  yiorno.] 

9167)  l'silbcllii,  a,  um  Zauber);  davon  nach 
Bugge.  B  III  157,  frz.  semelle,  Sohle,  eigentlich 
Korksohle,  vgl.  aber  oben  *sapa.   S.  auch  sQbfila.] 

9168)  HÜbeo,  Ii,  lluin,  -Ire,  heraugehen,  sich 
einer  Sache  unterziehen;  (ital.  «mW/v):  rum.  »mim 
suii  suit  aui,  steigen,  steigen  machen,  erhöhen:  (frz. 
subir,  erleiden,  dulden:  span.  ptg.  subir,  hinauf- 
gehen, steigen,  in  die  Höhe  bringen. 

915H)  saber  M.,  Kork,  =  ital.  sughero  u.  am-er»; 
en  gad.  surer;  ptg.  attvro,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö, 
G.  1891  p.  776;  Dz  405  a.  p.;  venez.  auro;  tic. 
suiiur,  siidria,  Salvioni,  Post.  21. 

916»))  stthgrBus,  a,  um  (suiteri,  zur  Korkeiche 
gehörig;  sard,  auerzu,  suphere. 

9161;  sflbex,  sfibicem  (säbjfeem) >«.,  Unterlage. 
Stütze;  ital.  (lucch.)  sötice,  sedile,  sostegno  delle 
hotti,  vgl.  Meyer-L.,  Ital.  Gr.  p.  91  Anm.  Caix, 
St.  582,  hatte  subiica  als  Grundwort  aufgestellt. 

9162)  ['sübrano,  *sabhauo,  -Are  (dunkeln  Ur- 
sprunges) =  prov.  sofanar,  aoanar,  verachten,  vgl. 
Förster,  Z  VI  110;  Diez  489  sosonar  stellte  für 
soanar  'subaannare  als  Grundwort  auf,  aber  Aus- 
fall des  a  bt  unannehmbar.    S.  unten  subsanuo. 

9162a)  *gabffceo,  -äre  (fascis),  eine  Last  beben, 
wägen;  altfrz.  sofaschier  (daneben  aozfaschiei). 
Vgl.  Thomas.  Mel.  143  u.  B  XXIX  192. 

9163)  sübfündo,  -ire  =  span,  zafondur  (alt- 
span.  safondar),  untertauchen;  ptg.  chafundar. 

9164)  sfib  +  altnord.  heit  (s.  d.)  —  frz.  souhait. 
Wunsch,  dazu  das  Vb.  souhaiter.  Vgl.  Dz  609 
hait;  Mackel  p.  117;  s.  oben  unter  belt. 

9105)  KÜbhircus,  -um  »».,  Achselhöhle;  sard. 
suercu  inordsard.  suiscu),  ascella,  vgl.  Salvioni, 
Post.  21. 

9166)  stlblgo,  -gre,  unter  etwas  treiben:  sard. 
suigere. 

9167)  *subillä,  -am  f.  (für  aubula),  Pfriemen, 
Meißel;  span.  pig.  aovela  (alt  span,  aobiella). 
vgl.  C.  Michaelis,  Mise.  p.  157;  Parodi,  R  XVII  6h. 
setzt  auch  cat.  aivella,  civella  —  'aubilla  an,  s. 
oben  flbiilä. 

916h    silblnde,  wiederholt,  oft;  ital.  aocente; 


rtr. 


,•  prov. 


801  snrente;  Gröber.  ALL  V  482. 


;  frz.  souretit.    Vgl.  Dz 
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9169)  sübiUnens 


9197)  *sübtAnüs  ^2* 


9169)  «öbiUnMs,  a,  um  (subito),  plötzlich.  - 
ptg.  xui/itdneo. 

9170)  *sübit»nüs,  a,  um  (subito),  schnell,  plötz- 
lich; prov.  sotttan-s,  frz.  soudain  (=  *#ubidann* 
vgl.  Nr.  9171);  über  hierher  gehörige  altfrz. 
Wörter  tfotainemrnt  etc.)  vgl.  Förster  zu  YTvain  3174. 
Vgl.  Dz  681  soudain;  Gröber,  ALL  V  482. 

9171)  1.  BBbfto,  sogleich.  — ■  ital.  subito  (gel. 
Wort,  auch  span,  ptg.);  altfrz.  soute,  soude 
(  —  *subido). 

9172)  2.  subito,  -Ire,  plötzlich  erscheinen.  = 
cat.  »obtar,  eilen,  vgl.  Gröber.  ALL  V  482. 

9178)  (sfibjecto,  -are  (Intens,  v.  subjicire,  unter- 
werfen); ital  suggettare,  soggettare;  span,  sujetar; 
ptg.  sujritar.] 

91741  [subject iis,  h,  um  (Fail.  P.  P.  von  *ui>- 
jicire),  uulerworfen.  in  Rede  stehend;  ital.  sug- 
getto,  soggetto;  prov.  subjet-z,  suget-s;  frz.  sujet; 
span,  sugeto,  sujeto;  ptg.  >ujeito.\ 

9175)  HÜbjSgo,  -are,  unterjochen;  ital.  soggio- 
gare 

9176)  «Ab  lSöne  =  ital.  sollione,  „Zeit  der 
Hundstage,  weil  die  Sonne  alsdann  im  Zeichen  des 
Löwen  steht".  Diez  401  s.  v. 

9177)  |*8Übl8rio,  «Ire,  erleichtern;  frz.  souiager 
(für  *souleger,  angeglichen  an  soulacier  v.  solatium\ 
erleichtern,  trösten;  span,  solitiar.  erleichtern, 
aufheben.    Vgl.  Dz  681  souiager.] 

säbliea  s.  subex. 

9178)  (sObllmis,  -e,  erhaben;  ital.  frz.  span, 
ptg.  stMime,  dazu  das  Vb.  ital.  sublimare;  span, 
p  l  g.  sublimar.] 

sBbllmo  s.  siibllmis. 

9179)  sübliugüineoliii.i  =  ital.  seilinguagnolo 
„filamenlo  sotto  la  lingua*,  vgl.  Caix,  St.  639.J 

9180)  KÜblQstrls,  -e,  dämmerhell ;  abruzz.  se- 
Iwttre;  teratn.  sellout  re,  mesolc.  u.  valbreg. 
salustre,  solüstar,  Blitz;  valtell.  salustro,  Flucht. 
Vgl.  Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  776;  Salvioni, 
Post.  21. 

91  Hl)  [sBbmentlo,  -önem  f.,  heimliches  Denken ; 
prov.  somenso-s,  Hintergedanken.  Befürchtung 
(Flamenca  1135).) 

9181a)  sflbmeYgo,  -ere,  untertauchen;  prov. 
somergir,  vgl.  Hetzer  p.  50. 

9182)  [•sfibmcrgüliäB,  -um  m.  (submergere)  = 
span,  somorgujo,  Taucher,  dazu  dad  Vb.  somor- 
gttjar,  untertauchen  (für  damit  identisch  hält  Pa- 
rodi.  H  XVII  72,  das  synonyme  somormujar,  viel- 
leicht mit  Anlehnung  an  majar  =  *nu>lliare.  Vgl. 
Dz  489  somorgujo).] 

9183)  |*KBbmicfilo,  -ire  (wicare);  davon  nach 
Bugge,  B  IV  366,  frz.  similler,  sich  mutwillig 
gebärden,  sfmillani.  lebhaft,  unruhig,  dazu  altfrz. 
stmille,  loser  Streich  Diez  676  slmillant  wollte 
das  Wort  vom  kymr.  sim  ableiten,  Th.  p.  Ill  be. 
merkt,  da  II  ein  kymr.  sim  nicht  vorhanden  sei  u. 
daß,  falls  man  bei  einer  keltischen  Ableitung  bleiben 
wolle,  sich  nur  der  kell.  Stamm  »ivum,  .sich  hiu- 
u.  herbewegen*,  darbiete.) 

9184)  Mibrnltto,  mlsi,  mtssum,  mittSre,  herab- 
lassen, unterwerfen  etc.;  ital.  sommettert  (daneben 
sottomettere);  rum.  »omele;  frz.  soumettre,  vgl. 
Nr.  9146;  span,  someter;  ptg.  somrtter,  »ubmetter. 
Wegen  der  Flexion  s.  mitto. 

9184a)  siibmöneo,  *-€re,  ermahnen;  altfrz. 
somondre,  kenumdre,  dazu  das  Partizipialsuhstantiv 
semonse,  Aufforderung. 

91K5)  [»sfibmOwo,  -are  (u,usc.,,  =  span.  ptg. 
ebumusear,  s.  ..Leu  mtlseu  am  Sebhwsc.] 


ülHöa)  *«abmö8to,  -are  (wüst,,,,,),  die  Mo-t- 
bereitung  beginnen;  neuprov.  *emoust(r)n ,  «Jen 
Wein  vor  der  Gärung  aus  den  Fässern  bissen : 
altfrz.  semoustrr,  keltern.    Vgl.  Thomas.  Mel.  1  Hm. 

918«)  sBbo,  -are,  brünstig  sein;  sard,  assunr-; 
norm,  sue;  ptg.  zuar,  vgl.  Mever-L..  Z.  f.  <>.  «i. 
1891  p.  776. 

9187)  BBbörno,  -are,  anstiften;  span,  taoruftr. 

91881  |*BÜbpüteo,  -ire  (puteus)  =»  altven«-/. 
se/Hizar;  span,  chapuzar ,  zapuzar,  zampuzar, 
untertauchen,  vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  7<i8; 
Marchesini.  Sludj  di  111.  rom.  II  11;  Diez  439  s.  r. 
ließ  das  Wort  unerklärt  u.  stellte  dasselbe  mit  dein 
gleichbedeutenden  cat.  prov.  cabussar,  prov.  ac- 
cabustar  zusammen.  Diese  Verba  sind  indessen 
wohl  von  *cafmm  —  caput  abzuleiten,  vgl.  Parodi. 
R  XVII  68.J 

9189)  sübrado,  '-Are  (für  -ire),  von  unten  ab- 
schaben; span,  zurrar,  gerben,  peitschen,  davon 
vielleicht  a  Its  pan.  zurra,  span.  ptg.  zorra,  Fuchs 
(weil  er  in»  Sommer  d&s  Haar  verliert),  Rönsch. 
Z  I  420,  leitete  das  Wort,  welches  auch  .Hure- 
bedeuten kann,  vom  griech.  yu>oa,  Krätze,  Räudo. 
ab;  ptg.  surrar.    Vgl.  Dz  500  surrar  u.  zorra. 

9190)  [*B&brflpo,  Minüpo,  -are  (ru/*s>,  einen 
Felsen  untergraben,  ist  das  vermutliche  Grundwort 
zu  rum.  surp  ai  at  a,  zerstören,  vgl.  Pusc.  17n2. 

9191)  sübsänno,  -are,  verhöhnen:  altspan. 
sosanar,  verspotten,  dazu  das  Sbst.  sixiaiia;  alt- 
ptg.  so*ano;  prov.  soanar,  Vbsbst.  simih,  altfrz. 
seoner,  Vbsbst.  seon,  vgl.  Tobler,  Silzungsb.  ■!. 
Berl.  Akad.  d.  Wiss.,  pbil.-bist.  Cl.,  23.  Juli  1*90 
p.  861,  vgl.  G.  Paris,  R  XXV  621.  Vgl.  Dz  489 
sosanar.    S.  Mi  bin  no  U.  sum  in  Ulli . 

9192)  fsubsedico,  -are  (Kausativ  zu  subsidere). 
sitzen  machen;  dav.  nach  Sturm,  R  V  181,  span. 
sosegar,  beruhigen,  besänftigen;  p t  g.  soeegar.  Dazu 
das  Vbsbst.  ital.  sussiego,  gesetztes  Wesen;  span. 
»»sieg,,,  Ruhe,  Stille,  Gelassenheit;  ptg.  s>*-ego; 
Diez  489  stuegar  stellte  subaequare  als  Grund- 
wort auf.| 

9193)  substantia,  -am  f.  (s,U,stare),  Wesen :  i  I  a  I. 
mtatautia,  sustunzia,  sostanza;  frz.  substance  etc., 
überall  nur  gel.  W.J 

9194)  Bubsterno,  -8re,  darunter  streuen;  Wal- 
lis, sotedre  (V).  vgl.  Meyer-L.,  Z  f.  ö.  G.  1891  p.  776. 

9195)  sBbsto,  -are,  standhalten;  ital.  sostare, 
hemmen,  stillen,  beruhigen,  dazu  das  Vbsbst  sosta, 
Stillstand:  prov.  ptg.  aostar,  einhalten,  dazu  das 
Vbsbst.  prov.  sosta.  Vgl.  Dz  3IHJ  sostare.  Hierher 
gehört  vielleicht  auch  lyon.  soustrr  (Ausdruck  im 
Karlenspiel).    Vgl.  Behrens,  Z  XXVI  667. 

9195a)  *säbstro,  -are  (für  sübsteinere).  eine 
Unterlage  von  Streu  machen;  pro v.  soustrar;  Irz. 
."outrer,  davon  das  Vbsbst.  soutre.  Vgl.  Thomas, 
Mel.  147  u.  R  XXIX  196.    S.  auch  Nr.  9045. 

9196)  I'sHbsBpro,  -are,  das  Untere  nach  oben 
kehren;  span.  zoz<J>rar,  Schiffbruch  erleiden  u. 
dgL,  dazu  das  Vbsbst.  zoz,J,ra,  böser  Sturm. 
Drangsal.    Vgl.  Dz  500  sozobrar.] 

•subtäläre  s.  »subteläre. 

9197)  l'sübtänüs,  a,  um  (subtus),  unten  befind- 
lieh,  unterirdisch:  ital.  sottano,  darunter  befindlich, 
als  Sbst.  S'Mnno  u.  sottana  (=  frz.  soutane,  span. 
not  a  na,  ptg.  sotaina),  Untergewand,  vgl.  Dz  301 
•<otto;  außerdem  ilavon  vielleicht  durch  Abfall  des 
tonlosen  Präfixes  ital.  rtr.  tana,  Hohle  wilder 
Tiere  (vgl.  comask.  trana,  Höhle,  =  *sul,t rrrana): 
auch  frz.  tanif-re  ist  wohl  =  *snbtana,iu  anzust-tzen. 
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9198)  »sübtelire 


9221)  sttcldüs 


930 


altfrz.  taisniere,  tesniere  (gleichsam  taissonnierc, 
Dachshöhlc),  würde  dann  als  volksetyniologische 
Umbildung  anzusehen  sein.    VgL  Dz  105  tana.\ 

.9198)  [♦sübte'lftre  n.  (v.  subtel,  Kulihöhle):  davon 
nach  Meyer,  Nlr.  p.  114,  durch  Suffuvertauschung 
frz..  totmer,  Schah ;  Rothenberg  p.  154  hatte  sub- 
talare  (v.  talus)  als  Grundwort  angesetzt,  worauf 
schon  Scheler  im  Diet,  hingewiesen  hatte.  Aller- 
dings wird  durch  die  altfrz.  Form  aoller  diese 
Ableitung  befürwortet.  Indessen  kann  sollet-  = 
.subtelare,  Soulier  aber  nach  Dz  812  suolo  sola- 
rium sein.] 

9199)  sübterrängfis  u.  *sübterranns,  a,  um, 

unterirdisch;  ital.  sotterrano;  altfrz.  aoterrin  — 
*subterrinus;  frz.  Souterrain,  vgl.  Nr.  9146;  span. 
tntbterrdneo,  soterrdneo,  soterrailo;  ptg.  »oterraneo. 

9200)  [♦sfibte'iTO,  -Ire,  be-,  vergraben;  ital. 
»otterrare;  prov.  span.  ptg.  sottrrar  (prov.  auch 
sot  zier  rar  —  subtus  * (errare.] 

9201)  *sübtIlio,  -Ire  (subtilis),  verdünnen,  ver- 
feinern; ital.  sottiyliare  (daneben  sottilizzare  = 
m8ubtilizare);  rum.  subfiez  ai  at  a;  prov.  sotilar; 
altfrz.  soubtillier;  (neu frz.  subliliser;  span,  »u- 
tilizar;  ptg.  subtilicar  —  aubtilizare). 

9202)  sübtllttt,  -e,  fein,  dünn;  ital.  sottile;  rum. 
ttubfire;  prov.  solttil;  altfrz.  sotil;  (neu frz.  subtil; 
cat.  suiitil;  span,  sütii;  ptg  subtil).  Vgl.  Grober, 
ALL  V  483. 

9203)  sübtllltäs,  -fttem  f.  (subtilis),  Feinheit; 
ital.  sottilitA;  rum,  subfiritate,  sub[ietate;  prov. 
sotiletat-z;  [frz.  suUilite");  span,  sutilidud;  da- 
neben sutileza  —  "xubtilitia;  ptg.  subti/idade, 
subtileza. 

9204)  (*80blitlllieo,  -ire,  kitzeln  ;  daraus  (durch 
*subtilliticare)  ital.  solleticare,  kitzeln,  vgl.  Dz  III 
*.  v.;  Flechia,  AG  II  320  Anm.J 

9205)  subtfis  (sub),  unten:  ital.  sotto;  sard. 
subtu;  rum.  subt,  supt;  rtr.  suit;  prov.  sotz; 
frz.  sous,  vgl.  Nr.  9146;  cat.  sotz;  altspan.  alt- 
ptg.  soto.    Vgl.  Dz  301  sotto;  Grober.  ALL  V  483. 

9206)  sfibtüs  +  bfcecils  (s.  d.)  =  ital.  sottobeeco, 
Schlag  unter  das  Kinn;  aus  diesem  ital.  Worte  ent- 
stand viell.  frz.  sobriquet,  Spottname,  das  dann 
also  eigentlich  einen  verspottenden  Schlag,  Hohn- 
streich bedeuten  würde,  vgl.  Bugge,  R  III  159: 
Diez  679  s.  v.  erklärte  das  Wort  aus  sot,  töricht. 

briquet  —  ital.  bricchetto,  kleiner  Esel  (eigentl. 
wohl  kleiner  Spitzbube,  weil  Demin.  von  brieco). 
Beide  Erklärungen  sind  als  unannehmbar  zu  be- 
zeichnen. 

9206a)  sübtfis  +  cävo,  -ire,  unterhöhlen;  frz. 
sf»u{s)rhever ,  dazu  das  Verbalsubst.  souis)chief, 
woraus  souchet,  Untergestein,  vgl.  Thomas,  R 
XXIX  195. 

9207)  sfibtüs  -f  öefilum;  davon  vielleicht  ital. 
tntttecco,  sottecchi  (venez.  totockio  —  sott'  ocehio), 
verstohlenerwcise,  vgl.  Dz  401  sotteeco. 

9209)  sfibtüs  +  söleä;  daraus  vielleicht  rum. 
aubtoaie,  die  Grundseh  welle  eines  Gebäudes. 

9209)  sübttta  +  (sublälurls,  -e  (ah),  unter  den 
Achseln  befindlich;  dav.  rum.  sub{t\*wirä,  Achsel- 
höhle, vgl.  Pusc.  1667. 

9210)  su  Im  In.  -am  f.,  Pfriemen  u.  dg!.;  ital. 
»ubbia;  rum.  sulä;  ispan.  ptg.  aoreln  =  *xubiila). 
Vgl.  Dz  405  sul&ia.  Ascoli,  Stud.  crit.  II  96  ivgl. 
auch  d'Ovidio,  AG  XIII  381),  wollte  aus  sübttlti, 
bezw.  aus  *sutula,  *sucula  ableiten  ital.  succhio, 
Bohrer,  besser  aber  fallt  man  dieses  Wort  als  Pust- 
verbale  zu  succhiare  ~  *suculure  (s.  Nr.  9226)  auf. 

Kfirting 


.Ich  möchte  mit  Ascoli  surchiarc  aus  subula 
ableiten  iL  auch  frz.  sourhet,  I^öffclente.  sowie 
souleiet,  -cie  (Graufink),  alias  yrosbec,  hiei  herzieheu  : 
beide  wegen  des  starken  Schnabels  gleichsam  *subu- 
licatus.  Souchet,  Cyperngras  (pfriemarlig)  gehörte 
dann  auch  hierher."  Mettlich.  —  Aus  einem  'sübutu 
ist  entstanden  lomb.  süel,  altlomb.  suello,  aeeia- 
riuo  della  ruota  o  della  mola,  chiodino  di  legn«> 
per  le  scarpe,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  B81. 
«üb  -f  ttmbra  s.  süb  Ambro. 

9211)  sfibürabro,  -ftre,  beschatten  (ulwr  das 
Vorkommen  des  Verbums  vgl.  Rönsch,  Z  III  104); 
dav.  das  Vbsbst.  cat.  span.  ptg.  sombra,  Schalten 
(das  Verbum  ßndet  sich  nur  im  Prov. :  sotzumbrar 
-  subtus  umbrare,  im  Dialekt  des  Dauphine  solom- 
brar,  wozu  das  Adj.  souloumbrous) ;  altspan.  ist 
neben  sombra  auch  solombra  vorhanden,  vermutlii  h 
beruhen  diese  Bildungen  auf  antonymer  Anlehnung 
an  sol:  Schatten  vor  der  Sonne;  von  sombra  span. 
sombrero  (altspan.  auch  solombrero) ,  ptg.  mmn- 
breiro,  Schattenspender,  Hut, Sonnenschirm.  Hierher 
gehört  endlich  wohl  auch  frz.  sombre,  düster  (vgl. 
altfrz.  essombre,  schattiger  Ort).  Vgl.  Dz  4a8 
sombra.    Ober  frz.  sombrer  s.  unten  sumbla. 

9212)  fsübfindo,  -äre  (undaj,  untertauchen: 
frz.  sonder,  (das  Senkblei  in  das  Meer)  tauchen, 
dazu  das  Vbsbst.  sonde,  Senkblei ;  span.  ptg.  sondar, 
dazu  das  Vbsbst.  sonda.    Vgl.  Dz  299  sonda.) 

9213)  sfibTenlo.  venl,  väntum,  venire,  bei- 
stehen, zu  Hilfe  kommen;  ital.  sorrenire,  zu  Hille 
kommen,  sorcenirsi,  (sich  zu  Hilfe  kommen),  sich 
erinnern;  frz.  se  souvenir  (vgl.  Nr.  DUO),  sich  er- 
innern (le  s.,  die  Erinnerung,  das  Andenken),  tttb- 
venir  (gel.  W.),  unterstützen;  span,  subvenir  (gel. 
Wort),  unterstützen. 

9214)  sflbvfrsfls,  a,  um,  umgewandt;  ital. 
sovesrio  „superficie  rivoltata  del  campo*.  vgl.  Caix. 
St.  591. 

9215)  süceedo,  eessl,  cössum,  cedere,  nach- 
folgen; ital.  succedo,  cessi,  cessn,  cedere;  said. 
sussediii;  frz.  succMer  (gel.  W.);  cat.  succehir, 
vgl.  Hetzer  p.  50;  span,  sureder;  ptg.  succcdcr. 

9216)  Mii  cessio,  'ÜMmfjsurcederr/,  Nachfolge; 
ital.  successione  (gel.  W.)  u.  dementsprechend  in 
den  übrigen  Sprachen.] 

0217)  (süecessör,  -«rem  m.  (succeden)  ,  Nach- 
folder;  ita I.  successore  u.  dementsprechend  in  den 
übrigen  Sprachen.) 

9218)  kelt.  *söecos,  Schweineschnauze,  dann  die 
zum  Aufwühlen  des  Bodens  dienende  Pflugschar, 
angeblich  =  frz.  so<-,  Pflugschar,  vgl.  Th.  p.  112. 
vgl.  jedoch  Nr.  h*33.  Diez  679  s.  v.  leitete  das 
Wort  von  s««iw  (s.  d.)  ab. 

1319)  stteeütio,  eQs»l,  eflscum,  cütcre,  er- 
schüttern; prov.  secodre;  altfrz.  secourre  (mund- 
artlich noch  jetzt  vorhanden);  (frz.  secouer 


*suecutare,  dazu  das  Fartizipialshst. 
*succussa;  span.  tOKUdir  -  'suemtire). 

0220)  [*succülo,  -äre  (für  succutere  .  erschüttern, 
schütteln,  stotien ;  frz.  secouer,  sieh  oben  unter 
succutlo.  Nach  Caix,  St.  530.  ist  *succutan 
anzusetzen  auch  ital.  sciugattare  .malmenare,  scon 
miassare*.  auf  diesem  Verbum  aber  scheint  wieder 
frz.  saccader,  slolten,  zu  beruhen,  doch  dürfte  es 
durch  span,  naeudir  beeintlulU  wurden  sein.  Ari- 
derer Ansicht  über  die  Herleitung  von  saccader  etc. 
ist  Scheler  im  Diet.  s.  c,  doch  ist  das.  was  er 
sagt,  schwerlich  annehmbar. j 

'     0221)  «fleidus,  *sOdieus,    ^mliclus,  a,  um 

tsuctisj,  klebrii?.  s<hmutzig:  ital.  s»ci<i<>,  mdici» 
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9222) 


9243)  süffülcio 
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(umgestellt  aus  sueidio),  sozzo,  vgl.  Flechia,  AG  11 
325  Anm.  2,  Canello,  AG  111  398;  berg.  söse  in 
lana  del  söse,  lana  sucida;  ncuprov.  sous;  frz. 
surge  in  laine  surge,  ungewaschene  Wolle  (surge 
=  \?)sudiea,  woraus  suie,  surie,  surje, surge,  vgl.viell. 
medicum  :  mirie,  mirje,  mirge);  cat.  sutse;  span. 
(sohez,  soez  =  *sudicius?),  sucio  aa  sücidus;  ptg. 
mjo  =  [?]  *suiicus.  Vgl.  Dz  311  sueido  u.  488  sohez 
(wo  dies  Wort  =  suis  für  »im  angesetzt  wird, 
g.  Nr.  9249);  G.  Paris.  R  Vll  103.  S.  unten  suis. 
Horning,  Z  XIII  323,  führt  in  sehr  ansprechender 
Weise  frz.  suie  auf  *südica  —  süctda  zurück, 
das  annehmbarste  Grundwort  ist  aber  kelt.  (gall.) 
südia,  vgl.  Nr.  923»>a.  Diez  682  f.  t\  leitete  das 
Wort  von  ags.  adlig,  .im lüg*,  ab  (s.  oben  Nr.  8901), 
es  ist  dies  aber  lautlich  höchst  unglaubhaft  u. 
sachlich  höchst  unwahrscheinlich.  Die  richtige 
Ableitung  von  suie  =  gall.  südUt  is.  d.)  hat 
Thurnevsen,  Z  XXIV  428,  gegeben.  —  Meyer- 
Lübke.'Z  VIII  216  f.,  stellte  für  ital.  sudieio,  sozzo 
aus  mi. ■■rin  ■  die  Entwicklungsreihe  auf  sueidus  : 
*sudicus,  mit -I  sudicius,  wober  span,  sohez,  ital. 
swiicio;  anderseits  *socjido  :  *socjdo  :  *sotjdo  : 
•sodjdjo  :  'sozzo.  Schuchardt,  Z  XV  239,  hält 
Entstehung  von  sozzo  aus  sudi{c)us  für  möglich. 
Vgl.  auch  Ascoli,  AG  Xill  298  Anm.;  Horning, 
Z  XIX  75. 

•süeluüs,  a,  am  s.  seKusIus  am  Schlüsse. 

9222)  'süro,  -äre  (mcusi,  saugen;  ital.  sugare; 
prov.  suear;  allspan.  sugar.    Vgl.  Dz  312  sueo. 

9223)  NQftlo,  -ire  (Intens,  zu  sugere),  saugen ; 
ital.  succiare  .ritrarre  Tumore  da  un  altro  corpo\ 

suzzare  .asciugare  imbevendo  un  corpo  asciutto*, 
vgl.  Canello,  AG  III  345;  rtr.  tschitschar;  alt  frz. 
sucier;  neulrz.  sucer;  span,  chujxir  (u.  *chuchar, 
dav.  vermutlich  das  Sbst.  chueha,  Nacbleule,  weil 
sie  nach  dem  Volksglauben  an  Kindern  saugt);  ptg, 
chuchar,  chupar.  Vgl.  Dz  312  sueo  u.  440  chucha; 
Gröber,  ALL  V  483. 

9224)  *surtIo,  -önem  f.  (sugere),  das  Saugen; 
prov.  succio-s;  frz.  succion.    Vgl  Dz  312  sueo. 

9225)  Sücülä,  -am  f.  I  für  sihüfa,  Demin.  v.  sus, 
angelehnt  an  sugere)  =  prov.  sulha,  Schweineben, 
dav.  sulhon,  Meerschweinchen,  sulhar,  beschmutzen. 
Vgl.  Dz  681  souil  (wo  die  Wörter  von  dem  Adj. 
suillm  abgeleitet  werden);  Gröber,  ALL  V  483. 

9226)  *sü>Ölo,  -ire  (Demin.  zu  sugire),  saugen; 
ital.  succhiare,  sauge«  (succhiare,  bohren,  ist  ge- 
wiß, wie  schon  Diez  4  ob  s.  r.  annahm,  dasselbe 
Wort,  denn  das  Bohren  läßt  sich  sehr  wohl  als 
ein  Einsaugen  des  Werkzeuges  in  das  betr.  Material 
auffassen,  also  hat  man  auch  nicht  notwendig,  für 
das  Sbst.  succhio,  Dohrer.  ein  Grundwort  *süc'la 
Tür  süfla  aufzustellen,  wie  Gröber,  ALL  V  48"). 
dies  tut,  oder  mit  Ascoli,  Studj  crit.  II  96,  succhio 
aus  sübitla  abzuleiten;  cat,  xuclar,  saugen). 

9227)  surüs,  -um  m.,  Saft;  ital.  sueo,  sugo, 
(succu  gel.  W.) ;  valtell.  sue/,  il  sueco  delle  piante. 
vgl.  Sahriooi,  Post.  21;  rum.  sue;  prov.  site-*; 
frz.  sue  (gel.  W.);  cat.  such;  span,  .rugo,  jugo, 
{sueo,  (jel.  W.);  ptg.  (sueo,  gel.  VV..  daneben  sumo). 
Vgl.  Dz  312  sua,;  Gröber,  ALL  V  483. 

9228)  ags.  sad  =  frz.  »ud,  Süden,  vgl.  Dz  682 
*.  e\;  Mackel  p.  19. 

9229)  sudunum  SchweüHuch ;  veg I.  setiartil, 
vgl.  AG  IX  15:5;  prov.  »u  z  ari-s;  frz.  suaire; 
altcat.  sunri,  \gl.  Hetzer  p.  60. 

9230)  sides  f.  pl.  (Plur.  v.  südia,  Pfahl),  Ein- 
pfählung, Schweinestall  du  der  Bedtg.  angelehnt 
an  sus);  prov.  soude,  sunt;  alt  frz.  (in  Mund- 


arten auch  noch  neufrz.)  sou,  soue,  seu,  Schweine- 
stall. Vgl.  Horning,  Z  XVIII  509,  vgl.  auch 
Thomas,  1*  XXV  91. 

9230a)  kelL  (gall.)  »südia  (vgl.  ir.  suide),  Ruß; 
frz.  suie,  vgl.  Thurnevsen.  Z  XXIV  428,  s.  auch 
oben  Nr.  9221.  Durch  Mischung  mit  südia  ist 
sibum  zu  frz.  suif  geworden. 

9231)  südo,  -ire,  schwitzen;  ital.  sudare;  rum. 
tutud  ai  at  a;  prov.  suar;  frz.  suer;  cat.  suae; 
span,   sudar;  ptg.  mar.   —   Von   sudare  will 

[  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  57,  ableiten  ptg.  tarda*, 
Sommersprossen,  das  Wort  soll  ans  süd-  +  Suffix 
-ardo  entstanden  sein:  höchst  unglaubhaft! 

9232)  sudor,  -drein  m.,  Schweift:  ital.  sudore; 
rum.  sudoare;  prov.  suzor-s,  suor-s;  frz.  sueur; 
cat.  suor;  span,  sudor;  ptg.  suor. 

9233)  hoebdtseh.  sAf,  sauf;  davon  nach  Caiv 
St.  667,  ital.  zuffa  .polenta  di  gran  turco  tenera 
che  si  prende  col  eucchiaio* ,  Itasoffia,  bazzrffia 
.minestra,  vivanda  liquida  in  generale*;  span. 
bazofia  .avanzi  di  tavola  mescolati  insieme*. 

9234)  sufRrgutii,  -am  f.  (sufferre),  Erdulduug; 
ital.  sofferenza;  rum.  suferinfä;  prov.  aufrenta 

!  (bedeutet  .Erlaubnis");  frz.  souffrance;  span.  tu- 
I  freneia  (daneben  sufrimiento):  (ptg.  soffrimento). 

9235)  Nuffero,  ferre,  •süiT[e']iIi>,  -Ire,  erdulden: 
ital.  soff  er  ire,  soff ri  re;  rum.  sufer  ii  it  i;  prov. 
suffrir,  soffrir;  frz.  aouffrir;  cat.  span,  aufrir; 
ptg.  soffrer. 

*siift*ex  s  supplex. 

9236)  *sttffletü8,  a,  am  (für  suffixus),  angefügt: 
ital.  soffitto,  soffittu,  Zimmerdecke,  Plafond;  rum. 
sufit;  frz.  soffUe;  span,  sofito. 

9237)  sütflo,  -äre,  an-,  aufblasen;  ital.  soffiare: 
sard,  sulare;  rum.  suflu  ai  at  a;  rtr.  suffiar; 
prov.  suflar;  frz.  souf/ler,  davon  soufflet,  Blase- 
balg, Ohrfeige  (der  vermittelnde  Begriff  ist  etwa 
.Pfiff*);  altspan.  suflar;  neuspan.  sollar  (wozu 
soilastre,  pfifliger  Mensch,  gehört)  u.  soplar  (wie 
sich  das  letztere  Verb,  welchem  ptg.  soprar 
[neben  assohiare]  entspricht  u.  welchem  ital.. 
bezw.  bolognes.  soppiare,  venez.  supiare  gegen- 
überstehen, zu  suf flare  verhält,  ist  ganz  unklar: 
Marchesini,  Studj  di  fil.  rom.  II  12,  setzte  obsuplare 
als  Grundwort  an,  aber  ein  derartiges  Verb  ist 
dem  Latein  unbekannt,  nur  obsufflare  ist  vor- 
handen). Vgl.  Dz  297  OOffiare  u.  440  chühr: 
Gröber,  ALL  V  484. 

9238)  sQfTöeo,  -ire,  ersticken;  ital.  aoffocare, 
-gare;  frz.  soffoquer  (gel.  W.I;  span,  su-,  sofocar; 
ptg.  suffocar. 

9239)  (»sOffräetii.  -am  f.  (von  *suffrangire  für 
suffringerc),  Abbruch.  Mangel:  altital.  soffratU»; 
prov.  sofraita,  soffracha;  alt  frz.  souffraite.  Vgl. 
Dz  297  soffratta.\ 

9210)  [Sfiffrietösus,  n,  am  (*suffracta),  Mangel 
habend,  bedürftig;  altit  ul.  soff ra-,  soff rettoso;  prov. 
so  fruit  us;  frz.  souffreteux  (volksetvmologisch  an 
souffrir  angelehnt,  vgl.  Faß,  RF  Hl"  513).  Vgl.  Dz 
297  soff  ratio. \ 

9241)  *sülTräiiso,  -gre  -»  prov.  sofraigner,  so~ 
f rauher,  jem.  Abbruch  tun,  jem.  schädigen,  in 
stich  lassen. 

9242)  Milium..,  -äre,  räuchern,  =  span,  sahumar 
(angeglichen  an  ahumar).  Vgl.  Dz  485  *.  r.,  wo 
suffumigare  als  Grundwort  aufgestellt  wird ;  Gröber, 
ALL  V  4H4. 

9243»  süffülclo,  -Ire,  stützen;  ital.  soffolcere, 

soffolgere. 
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9244)  süggründa 


9265)  süpSroIlIttm 
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9244)  süttrründi,  -am  f.,  Wetterdach;  ital. 
gronda,  Traufe,  Dachrinne;  rtr.  grunda,  altfrz. 
snuronde;  neufrz.  sMronde  (benneg.  sourronte}. 
Vgl.  Dz  174  gronda. 

9245)  ittiro.  sftxl,  snctum,  sagere,  saugen ;  ital. 
t;  sard,  sture,  Part,  sutto;  rum.  sug  suptei 


9246)  («Ol,  sibl),  sc,  ^seiner),  sich;  ital.  st>,  $t; 
rum.  sie,  »in«,  fi,  se;  rtr.  sei  etc.,  vgl.  Gartner 
§  108  ft.;  prov.  se,  ti;  frz.  sai,  soi,  se;  c&l.si,se; 
span.  ai,  se;  ptg.  si,  se. 

9247)  süillüs,  a,  am  fans),  schweinisch:  davon 
(ital.  auglinrdo,  schmutzig;  vielleicht  auch  ciolla 
»donna  sudicia,  sciatta*.  vgl.  Caix,  St.  281,  wo 
aber  auch  Ableitung  von  got.  bisaufjan,  beschmutzen, 
für  möglich  erachtet  wird;  selro  „fungo  porcino*, 
vgl.  Caix,  St.  558):  prov.  solh-s,  Schmutz,  dazu 
das  Vb.  snlhar,  beschmutzen;  frz.  souil  u.  aouille, 
Sauschwemme,  aouillon,  Schmutzkittel,  aouiller,  be- 
schmutzen; span,  aollo,  ein  Seefisch;  ptg.  aolho; 
viell.  ttehört  hierher  auch  span,  zullu,  Menschen- 
kot,  zullarae  .cacareV  Vgl.  Dz  «>H1  aouil  u.  488 
aollo  (an  erslerer  Stelle  wird  auch  span,  sollastre, 
»schmutzig*,  zu  suillus  gestellt,  was  man  billigen 
kann;  in  der  Bedtg.  .pfiffiger  Mensch,  Schelm" 
aher  gehört  sollastre  zu  sollar  —  sufflare);  vgl. 
auch  Gröber.  ALL  V  484. 

9248)  süinüs,  a,  am  (aus),  schweinern;  davon 
(wenn  nicht  vom  Rerman.  swin)  ital.  ciuino,  aaino 
»porcellino  d'lndia",  lomb.  cion,  suni,  Schwein, 
vgl.  Caix,  St.  289. 

9249)  sais  (für  sus,  s.  Georges  «.  r.).  «eni  f., 
Schwein;  davon  nach  Dz  488  s.  v.  span,  sohez, 
soez,  schmutzig,  niederträchtig.  Diese  Ableitung 
kann  aber  ebensowenig  wie  diejenige  von  *sudiciu* 
befriedigen.  Vielleicht  besteht  soez  aus  dem  Stamme 
su-,  Schwein,  -)-  -ez  (Genetivsuffix,  =  got  -is),  so 
daß  es  dem  Eigennamen  Fernandez  etc. entsprechend 
gebildet  wäre. 

9>60)  slav.  (poln.)  suknla,  Rock:  davon  altfrz. 
Boucanie,  aouacanie,  8osquanie,  aorquanie,  Frauen- 
unterrock, davon  wieder  das  neufrz.  (nicht  demi- 
nutive!) 9f>uquenille,  grober  Leinewandkittel;  viell. 
ist  guenille,  Lumpenrock,  aus  < sou)quenille  ent- 
standen. Vgl.  Tobler  in  den  Sitzungsberichten  der 
Berliner  Akad.  d.  Wissensch.,  philos.-hist.  Cl.  Bd.  LI 
(1889),  p.  1088. 

9251)  salens,  -um  m.,  Furche;  ital.  solco;  rtr. 
svgl,  suvigl;  neuprov.  sottco;  tat.  solch.  Vgl. 
Gröber.  ALL  V  484. 

9252)  SÖlfar,  -is  n.,  Schwefel;  ital.  solfo,  zolfo; 
sard,  sulfuru;  (rtr.  aulper);  prov.  solfre-s;  Irz. 
soufre;  cat.  sofre;  span,  aznfre;  ptg.  enxofre. 
Vgl.  Dz  298  solfo;  Gröber.  ALL  V  484. 

9253)  arab.  su  I  Ii  Arn .  selnAm,  Mantel ;  dav.  nach 
Eg.  y  Yang.  p.  S70  u.  C.  Michaelis.  Frp.  Et.  p.  12 
span,  futame,  zur  am  e,  zorame,  ptp.  solhame,  eu- 
rame,  zorame,  cerame,  (coromen),  Mantel. 

9254)  ahd.  snlza,  Salze;  ital.  solcio;  prov.  snlz, 
aoutz,  vgl.  Dz  4<)  i  solcio. 

9255)  BÜm,  ffil,  e*se,  sein:  ital.  Präs.  sono  sei 
i  aiamo  siete  who,  Pf.  fui,  Part.  P.  suto  (stato), 
Inf.  essere,  vgl.  Flechia.  AG  III  111;  rum.  Präs. 
sint  esti  este  (UJ  sintern  sint,{i  slnt,  Perf.  fui  u. 
fnsei,  Part,  fost,  (Inf.  fi  =  fieri),  vgl.  Lambrior, 
Revista  pentru  Slorie  etc.  I  37  u.  dazu  W.  Meyer. 
Z  VIII  142;  rtr.  Präs.  tun  ais  U.  eis  e  esen  eses 
en  u.  sun,  Perf.  fuvel,  (Part.  P.  statu),  Inf.  eser, 
eiter,  vgl.  Gartner  <j  177;  prov.  Präs.  mi  u.  soi 
2.  es  3.  Ml  ii.  es   1.  tames  u.  ein  2.   et:  3.  son, 


Perf.  fui,  (Part.  P.  estatz),  Inf.  esser;  frz.  Präs. 
auia  es  est  aommea  ites  sont,  Perf.  fua,  (Part.  P.  4te"), 
Inf.  itre;  cat.  Pras.  8e  eta  es  som  aou  aon,  Perf. 
fug,  Part.  P.  sigut.  Inf.  ser;  span.  Präs.  sog  (nach 
Baist,  Z  XVI  532,  soll  sog  Anbildung  an  die  2  P. 
PI.  aois  sein,  da  diese  auch  für  die  2  P.  Sg.  erea 
eintrat  |?I)  eres  es  somos  soia  son,  Perf.  fui,  Part.  P. 
sido,  Inf.  ser;  ptg.  Pras.  aon  ea  he  somos  soia  sao, 
Perf.  fui,  Part.  P.  sido,  Inf.  ser. 

9256)  altnord.  sunibla,  untersinken:  dav.  (?)  das 
gleichbedeutende  frz.  sombrer,  vgl.  Wedgwood,  R 
VIII  439.  Richtiger  aber  setzt  man  sombrer  wohl 
—  •subiimbrare  an  (vgl.  sonder  =  *subundare), 
die  eigentliche  Bedeutung  des  Verbs  würde  dann 
sein  »unter,  in  den  Schatten  kommen  u.  infolge- 
dessen sich  dem  Blicke  entziehen,  verschwinden", 
woraus  die  Bedeutung  »unter  die  Wellen  geraten, 
untersinken*  sich  leicht  entwickeln  konnte,  die 
Vermittlung  würde  durch  den  Begriff  »unsichtbar 
werden*  gegeben  werden. 

9257)  sümen  n.  (f.  augmen),  Brust,  Euter;  sard. 
sume. 

9259)  summa,  -am  f.,  Summe;  ital. 
rum.  aumä;  prov.  somma,  soma;  Irz. 
cat.  span,  suma;  ptg.  summa. 

9259)  Minimum  n ,  das  Oberste;  ital.  sommo, 
Gipfel;  prov.  som-s;  altfrz.  som,  son  {par,  en 
som,  aon,  oben,  hinauf),  davon  das  Demin.  sommet ; 
(hierher  gehört  nach  Diez  auch  neufrz.  aon,  Kleie 
d.  h.  das  Oberste  im  Sieb,  in  Rücksicht  jedoch  auf 
das  von  Förster,  Z  III  262,  nachgewiesene  altfrz. 
ahm  erklärt  man  son  besser  aus  sedon  —  sarton 
oder  auch  aus  secundum,  vgl.  G.  Paris,  R  VIII  628. 
s.  oben  saeta),  Tobler,  Sitzungsb.  der  Berl.  Akad.  d. 
Wiss.,  phil.  hist  CL,  23.  Juli  1896  p.  851,  erblickt 
in  seon  das  Vbsbst.  zu  dem  Vb.  seoner,  sooner  = 
subsannare,  verhöhnen,  verspotten,  verabscheuen, 
verwerfen,  seon  würde  also  eigentl.  »Abhub,  aus- 
geschiedene Masse*  u.  dgl.  bedeuten,  s.  aber  auch 
G.  Paris,  R  XXV  621:  span,  somo,  (en  aomo, 
oben);  ptg.  fehlt  das  Wort,  dafür  eima.    Vgl.  Dz 

!  299  sommo;  Gröber,  ALL  V  485.  —  Von  der  Ver- 
bindung en  som  (son)  möchte  Cohn,  Herrigs  Archiv 
Bd.  103  p.  235,  ableiten  frz.  ensouaille  (in  »se- 
kundärer Lautung"  ensonaille),  Steuerriiderstrick 
an  einer  Art  großer  Flußkähne.  Thomas,  Essais 
philol.  p.  290.  hatte  das  Wort  mit  altfrz.  setee, 
soue,  Strick,  in  Zusammenhang  gebracht. 

9260)  s ü in m us,  a,  um,  höchst;  ital.  sommo; 
tic.  valtell.  som,  somb,  vgl.  Salvioni.  Post.  21. 

9261)  (sümo,  sümpsl, sumpf  um,  sumere.nehmeii; 
it  al.  as-sitmo  sunsi  sunto  sumerr,  aufnehmen,  dazu 
das  Sbst.  asxunzinne  (span,  asuncion ,  ptg.  as- 
sumpcäii).  Aufiieliuiuug  in  den  Himmel,  Himmel- 
fahrt, vgl.  Gröber,  ALL  V  485;  sard,  sumere, 
scolare.  gocciolare,  vgl.  Salvioni,  Post.  21.) 

9262)  »QmptäöMls,  a,  um  (sumere),  kostspielig; 
ital  sontumo,  suntuoto;  frz.  somptueux  (gel. 
Wort)  etc. 

9263)  super  u.  suprä,  über;  altital.  sor;  rum. 
spre,  vgl.  Meyer-L.,  Z  XXII  492;  früher  erklärte 
man  apre  aus  ex-per;  prov.  aobre;  frz.  (soure, 
seure),  Mir  (angeglichen  an  sus  =  turtum),  vgl. 
G.  Paris.  R  X  f.l;  Förster.  Ltbl.  1880  Nr.  4,  zu 
Aiol  S.  614;  span.  ptg.  sobre.    Vgl.  Dz  6H2  sur. 

süper  +  äd  -f  *cär.Itire  s.  Nr.  1-79. 

9264)  suiiernnäs,  a,  um  (super),  übergeordnet; 
ital.  aorrano;  frz.  souterain;  span.  ptg.  soberano. 

92fi5)  super«  iiuui  n.,  Augenbraue;  ital.  super- 
cilio  ,sopracciglio* ,  eipiglio  »increspaUK-ttto  della 

69" 
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935  9266a)  «sllpÄrcrtlänus 


9282)  sürgo 


<>3ß 


fronte,  guardatura  d'adirato*,  vgl.  Caix.  St.  286, 
Canello,  AG  III  397;  frz.  murcil,  .lazu  das  VI.. 
simrciller;  span,  ceja;  ptg.  sottrnneelha. 

9266a)  'supercülänus  (entstanden  aus  Kreuzung 


liegt  doch  wohl  nicht  vor.    Vgl.  auch  Nr. 
u.  9237.  —  Vgl.  Dz  299  supa;  Mackel  p.  21. 

9272)  säppSdanefis,  a,  um.  unter  die  Füße 
gesetzt;  ital.  supptdätttu  .panchettn  da  posarvi 


von  *superiinus   u.  suptrcülus)  soll   nach    Fitz-   i  piedi*.  soppediano,  soppüiüin»,  suppediano  ,uriH 


Gerald,  Rev.  hisp.  IX  16.  Grundwort  sein  zu  alt 
spat).  sobeian»,  sabejano. 

9260)  'süpercQlifs,  a,  om  (super),  überflüssig, 
übermäßig:    ital.   smerehio,  davon  sorerchieria 


specie  di  madia  da  teuervi  la  farina  di  castagne*. 
vgl.  Canello,  AG  III  341. 

9272a)  supplant...  •are,  jeiu.  ein  Bein  stellen 
u.  dadurch  hinterlistig  zu  Fall  bringen;  ital.  si»p~ 


(.hineben  superchieria),  Übervorteilung.  Mißhand-  piantare;  (prov.  msplantar    umwerfen;  alt  frz. 


lung;  frz.  supercherie,  Hinterlist;  alt  span.  ptg. 
subejo;  span.  supercberia.  Vgl.  Dz  80 1  sorerchio; 
Grober.  ALL  V  485. 

9266a)  'süperdens,  »gutem  (den»)  m.,  über- 
zahn; alt  frz.  snbraient ,  soredent,  sordent ;  alt- 
pro  v.  subredent,  neuprov.  subredent,  Hindernis. 
Vgl.  Thomas.  Mel.  144  u.  R  XXIX  194. 

9266b)  sttpernonto,  -Ere,  Übersteigen,  über 
etwas  hinausgehen;  prov.  sitbremoutar;  frz.  sur- 
m»uter.    Vgl.  Hetzer  p.  60. 


sousplanter,  wegreißen).  Vgl.  Hetzer  p.  50. 
süppleo  s.  Küpplfo. 
9273)  supptex,  -lcem,  demütig,  Iiiimehend; 
ital.  suppliee,  demütig  bittend,  soffice,  geschmeidig, 
weich,  vgl.  Canello,  AG  HI  326;  die  Gleichung 
söflice  —  supplicem  dürfte  aber,  trotzdem  daß  \Ywz 
401  #.  v.  sie  aufgestellt  u.  verteidigt  hat,  doch  als 
lautlich  unmöglich  zu  beanstanden  sein;  mau  wird 
in  suffice  ein  *suffkem  von  *suffex  (aus  sub  -+-  fac-, 
vgl.  carnifex  u.  dgl.)  mit  der  Bedtg.  „(sich)  unter- 
luckend*  zu  erblicken  haben,    (supplex  =  frz. 


,,„,„.  „« ..x  x      I  ,  ni  cKeno     zu  ermicsen  nanen.     -uppie*  =  irz. 

t     i  if^nt»   irVZ'JrS       T'     ZZ'  »>»P'">       Wort  würde  dann  in  ähnlicher  Weise 

bern-s,  Strömung;  trz.  souberne,  souberme,  Ober-  „„t,»--!  «nin    mtm  —*--■»  

jsser.    Vgl.  Dz  681  suberna.  gewaltsam  gekürzt  sein,  wie  el»a  pnnciprm  ^ 


Kubern 

wasser.  Vgl 
9268)  »Bpero,  -4re,  über  jern.  oder  etwas  hinaus- 


prince.) 

9274)  süpplieo,  -är«  (supplex),  demütig  bitten 


kommen,  überragen,  überwinden;  ital.  superare,  (cj>j,enti,  die  Kniee  beugen);  ital.  supplicare,  bitten 


iprare;  prov.  cat.  span.  ptg.  sobrur, 


davon  das  Sbst.  supplica,  Bittschrift,  soppiegare, 


9269)  ['sflperpellii Tora  n.  —  prov.  sobrepeliiz,  :  ein  wenig  falten;  rum.  suflec  at  at  a,  umfallen,  auf- 
Chorhemd;  frz.  surplis  <aus  surpelice  mit  An-  krempeln;  pro v.  supplicar,  soplejar;  frz.  suppfirr; 
gleichung  an  plier,  vgl.  Faß.  RF  III  .100).  vgl.  Dz  span,  supliear;  ptg.  supplicar. 


240  pelliccia. 


9275 1  Csüpplio,  -Ire  (für  supplere),  ausfüllen. 


9269a)  |sÜp£rstltio,  -unem  Aberglaube;  ital.  «  ital.  sopplire,  sopperire;  belun.  supir;  (frz. 
superstizione  etc.,  überall  nur  gel.  W.    Dasselbe  ,  suppUer,  gleichsam  *suppleare);  span,  suplir.  Vgl. 


gilt  von  dem  Adj.  superstitiosus,  über  welches  auch 
zu  vgl.  Hetzer  p.  50. 

9270)  süplnus,  a,  um,  rücklings;  altoberital. 
sou(u)in;  genu  es.  survin;  monf.  snvrin  (mit  Ein- 


Caix.  St.  678. 
sflppo  b  snppa. 

9276)  «flppöno,  pÖsttl,  posit  um.  pönere,  darunter 
setzen,  voraussetzen;  ital.   supporre   .fare  un 


miscbung  von  supra),  vgl.  Salvioni,  Post.  21;  alt-  ipotesi",  sopporre  ,mettere  sotto',  vgl.  Canello. 


frz.  sovin 

9271)  altndd.  snppa,  Suppe;  (ital.  zuppn,  Kalt- 
schale. Weinsuppe,  vgl.  Canello,  AG  III  379);  prov. 

davon  das  Vb.  sopar,  zu  Abend  essen;  frz. 
s'iupe  (bedeutet  eigentlich  Brotschnitte,  weshalb 
(I.  Paris,  R  X  60  Anm.  2,  die  Herkunft  des  Wortes 
vom  german.  supp«  bezweifelt;  erkennt  man  diesen 
Zweifel  als  lierechtigt  an,  so  würde  das  Wort  ein 


AG  III  335;  rum.  supune;  prov.  supponer;  (frz. 
supposer);  span,  snponer;  ptg.  suppör. 

9276a)  süppörto,  -äre,  ertragen,  stützen;  ital. 
sopportnre;  (prov.  sosportar;  altfrz.  sousporter) ; 
>  I  cat.  span.  ptg.  soip)portar.    Vgl.  Hetzer  p.  5o. 

9277)  altnord.  sUr,  sauer,  =  frz.  sur,  vgl.  Dz 
682  s.  v.;  Mackel  p.  19. 

9278)  sÜreSllus,  -um  m.  (surcus),  Zweig:  com. 


Rätsel  sein,  «leim  seihst  süppare  würde  als  Grund-  mail.  sciorscMl,  vgl.  Salvioni.  Post  21. 
wort  nicht  annehmbar  sein,  indessen  ist  G.  Paris  9279)  'süretus,  *s5rtu8,  a,  um  <für  surreetus 
Hedenken  doch  kaum  gewichtig  genug  gegenüber  v.  surgere,  vgl.  Ascoli,  AG  III  326  Anm.),  hervor- 
der inneren  Wahrscheinlichkeit  «kr  üblichen  Ab- |  gegangen ;  davon  vermutlich  —  bedenklich  ist  die 
Ieitung;  von  smipe  das  Vb.  simper,  eigentlich  eine  Ableitung  eines  Verbs  auf  -ir  von  einem  Part. 


Erfrischung  zu  sich  nehmen,  dann  zu  Abend  speisen  ; 
tlagegen  gebort  super(a.  u.),  saugen  (von  der  Pumpe), 
wohl  nicht  hierher;  span.  ptg.  sopa,  mit  Fleisch 


brübe  übe 


P.  P.  jedenfalls  —  ital.  sortire,  heraus-,  hervor- 
gehen; frz.  sortir  etc.,  s.  oben  exörtio. 
9280)  fmrciililN,  -um  m.  (Deinin.  v.  surus).  Zweig. 


ene  Hrotrinde.  Suppe  mit  Brot,  dazu  Schößling;  ital.  sorcnlo,  Pfropfreis;  (rum.  surrst. 


surre  „büchette,  planure.  erlat.  copeau  de  boi«-. 
vgl.  Ch.  p.  277);  ptg.  süreufo,  Moossteugel. 

9281)  sürdös,  a,  um,  taub;  ital  sordo;  sard. 


das  VI».  N'»/<ar  (nur  span.),  Rrübe  über  Rrots.  hnitten 
gießen;  nicht  hierher  gehört  wohl  das  span.  ptg. 
chupitr,  saugen,  .lies  Verbuni  scheint  vielmehr. 

ebenso  wie  frz.  super,  dem  lat.  «üppare  (bei  Georges  surdu;  rtr.  surd;  prov.  sort~z;  frz.  sourd;  cat. 
mit  der  Bedtg.  .auf  den  Rücken  legen*  angegeben)  |  sort;  span,  sordo,  taub,  {zurdo,  link,  vgl.  Dz  POO 
zu  entsprechen,  der  Bedeutungswandel  ist  auffällig.  ».  r.,  indessen  ist  die  Hierhergehörigkeit  des  Wortes 
aber  nicht  unerklärlich,  vermittelt  wird  er  durch  mehr  als  fraglich,  vgl.  Bawl,  Z  VII  125,  wo  absur- 
den  Begriff  .drücken'  (vgl.  ptg.  rhuparse,  sich  dus  als  Grundwort  aufgestellt  wird);  ptg.  «nrrf.. 
I. inter  F.r.lklöl'.c  verstecken,  sich  drücken,  vom   Vgl.  Gröber,  ALL  V  485. 

Feldhuhiie),  denn        Saugen  läßt  -ich  wohl  als      92s2)  siirgo,  fcürrexl,  särreetum,  särgJre, 

ein  Drucken  auffassen.  Übrigens  läßt  das  Vb.  in  emporrichten. sjrh  erheben, hervorgehen, entspringen 
der  Bedtg.  .saugen"  sich  auch  mit  Herzog,  Z  letztere  liedtg.  ist  die  im  Roman,  übliche);  ita.L 
\XV11  136,  als  OttomatopOtetische  Dil. lung  auffassen  '  suryn  sursi  .surtn  surgere  U.  sorgere,  dazu  das- 
it.  etwa  mit  iltsch.  zulpf»,  zülpen  vergleichen.  In-  |  Portizipialsbst.  »urgente,  (Quelle;  prov.  sorger  Perf. 
dessen  die  Notweixligkeit  zu  solcher  Auffassung  u.  Part.  P.  s«rs '  (hierher  gehört  vielleicht  auch 
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0283)  sHrio 


9311)  sympathies  938 


neuprov.  sourdoun,  vgl.  Thomas.  Mel.  1-17,  doch 
ist  die  Sache  sehr  fragwürdig);  frz.  sourdre  u. 
* reso[u}rdre,  davon  wurce  i  =  *surm  tür  surrecta), 
Quelle,  resource,  Hilfsquelle,  surgeon,  Schößling, 
Wurzelrcis;  span.  ptg.  surgir.  Vgl.  Dz  ßsi 
sourdre. 

9283)  sBrio,  -Ire,  in  der  Brunst  sein  (Apul. 
apol.  38,  Arnoh,  5.  28);  ital.  zurrare  u.  (durch 
Umstellung)  ruzzare,  dazu  das  Vhsbst.  zurro  (auch 
zurlo),  Lüsternheit,  Kitzel,  vgl.  Dz  412  zurlo;  Caix, 
St.  49t5.  Aus  Kreuzung  von  gazzare  +  zurro  ist 
nach  Pieri,  Mise.  Asc.  431,  entstanden  altital. 
gazzurro,  lustiger  Lftrm. 

9284)  Mirride't»,  -ere,  lächeln;  ital.  sorridere, 
dazu  das  Sbst.  sorriso;  frz.  sourire,  dazu  das 
Sbst.  souris;  span,  »onreir. 

9285)  sQrsütn,  sflium,  aufwärts;  ital.  sum; 
rum.  sus;  rtr.  tri;  prov.  frz.  au*,  davon  vielleicht 
abgeleitet  (nach  dem  Muster  von  aouverain)  suze- 
rain, Oberhhnsherr ;  span,  altptg.  suso.  Vgl.  Dz 
312  suso;  Gröher,  ALL  V  486. 

9286)  »Bs  »Bem  c.,  Schwein;  sard.  sue.  S.  suis. 

9287)  arab.  a  mUhii,  Lilie;  davon  ital.  susino 
.aggiunto  dato  all'  unguenlo  di  giglm",  vgl.  Caix. 
St.  613. 

9288)  Mise  it  Ii,  -Bre,  aufregen;  davon  nach  Caix, 
St.  116,  ital.  susta  (vgl.  de-ercitare  j>  destare), 
Sprungfeder,  {mettere  in  susta  .mettere  in  moto, 
agitazionei:  sard,  assnstu,  Schreck;  über  rtr. 
Reflexe  vgl.  AG  VII  464;  span.  ptg.  susta,  Schreck. 
Diez  300  sostare  leitete  die  Worter  von  stihstare  ab. 

9289*  säspeetlo.  -Önem  /.  (suspicerej,  Verdacht: 
(ital.  sospetto  =  suspectus);  prov.  sospeiss6-s; 
altfrz.  souspecon  m.;  neu  frz.  soupcon;  (span. 
sospecha  —  xuspecta);  ptg.  suspeicäo.  Vgl.  Hor- 
ning. Z  VI  435;  Gröber,  ALL  V  4öö;  Diez  681 
soupcon  stellte  suspicio  als  Grundwort  auf,  vgl. 
dazu  Ascoli,  AG  III  345  Anm. 

9290)  Mi-pivto,  -Ire  (Intens,  v.  suspicire).  arg- 
wöhnen; ital.  sosjtettare;  span,  mspechar;  ptg. 
suspeitar. 

021)1)  suspectus,  •um  M,  isuspictre),  Verdacht: 
ital.  sospetto;  span,  sospecha ;  p  t  g.  suspeita. 

9292)  süspendo,  -ere,  aufhängen;  ital.  aas- 
pendere;  (f r z.  Partizipialsbst.  soupente,  Tragriemen): 
span,  suspender. 

»üspiclo,  -önem  f.  s.  süspgctlo. 

9293)  süspleo,  -Bre,  argwöhnen,  —  altTrz. 
soehier,  vgl.  Dz  681  soupctm. 

9iH4)  *snsplräeülum  n.,  Luftloch;  prov.  sospi- 
ralh-z;  frz.  soupirail. 

9295)  süspiro,  -Bre,  hauchen,  atmen:  ital. 
sospirare;  rum.  suspin  ai  at  a;  |)rov.  sospirar; 
frz.  soupirer;  cat.  span.  ptg.  suspirar,  seufzen, 
sich  nach  etwas  sehnen. 

9296)  süstento,  -Are  (Intens,  v.  stistinen),  unter- 
halten; ital.  sostmtare;  span.  ptg.  su.-tentar. 

9297)  «Ostlneo,  tlnfil,  t?ntum,  »lenerc,  aufrecht 
halten:  ital.  sostenen-;  tic.  sound,  governare  il 
bestiame,  sounds,  mangiar  bene.  vgl.  Salvioni, 
Post.  21;  prov.  softener;  frz.  soutenir  —  suldu* 
tenere;  span,  sustener,  sostener;  pttf.  sostcr. 

9298)  sfisnrro,  -Bre,  summen,  davon  nach  Caix. 
St.  276  (die  Annahme  ist  aber  unhaltbar)  ital. 
(.per  alterazione  onomatopoetica" )  ciciorare  ,gril- 
lettare  dei  liquidi  in  el»ullizi«inf' ;  span,  zurriar, 
zurrir,  daneben  zumltar  (schallnachahmendes  Wort), 
vgl.  Dz  600  zumbar,  501  zurrir. 

9299)  MiMirrii-.,  -um  m.,  Gesumse;  dav.  vermeint- 
lich (Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  776,  verwirrt 


die  Ableitung  mit  Recht)  span.  ptg.  chorro,  jorro, 
Sprudel  einer  Flüssigkeit,  vgl.  Dz  440  *.  r. 

9300)  [got.  sütbjdn,  kitzeln;  ital.  sojare,  über- 
trieben schmeicheln;  (altfrz.  suer,  chuer;  neufrz. 
choyer,  mit  Sorgfalt  pflegen,  hätscheln.  Vgl.  Bugge, 
R  III  147,  vgl  jedoch  R  IV  4 '»3.  s.  oben  cfinco); 
für  sojare  dürfte  indessen  suthjön  als  Grundwort 
beizubehalten  sein.] 

*sütüla  s.  sübfil«. 

9301)  süös,  a,  um,  sein;  ital.  Sg.  suo,  sua,  PI. 
suoi,  sue;  rum.  Sg.  (seu),  sa,  PI.  sei,  aale;  rtr. 
Sg.  (sis,  «im,  aea),  PI.  ses,  (seas);  prov.  Sg.  sieu{a), 
son,  sa,  soa,  PI.  soi,  aea;  frz.  Sg.  (ses),  son,  m, 
PI.  ses  (über  die  Entwicklung  von  auus,  sua  im 
Frz.,  bezw.  überhaupt  im  Roman.,  vgl.  d'Ovidio, 
Ricerese  sui  pronomi  personal»  e  possessivi,  AG 
IX  25  fl.,  u.  Ostberg  in  der  Festschrift  für  Geijcr, 
s.  auch  R  XXX  449  [Ostberg  setzt  volkslat.  «5m, 
torn  mit  offenem  o  als  Grundform  für  altfrz.  suon 
suen,  tuon  tuen  an]);  cat.  Sg.  son,  sa,  PI.  80s,  aea; 
span,  'ic/ü,  um,  ao,  suga,  PI.  sua,  aoa,  sugoa;  ptg. 
Sg.  seu,  aua,  PI.  seua,  auaa.  Vgl.  Gröber,  ALL 
V  486. 

9302)  got.  svigljB,  Pfeifer;  davon  ital.  svegliu, 
insofern  als  das  Wort  den  Bläser  eines  gewissen  Blas- 
instrumentes u.  dieses  letztere  selbst  bezeichnet 
tin  der  Bedtg.  .Wecker*  ist  aveglia  das  VbsbaL  zu 
sregliare  —  *exvigilare).    Vgl.  Dz  495  s.  v. 

9303)  german.  swank,  Schwank;  davon  ital. 
sguancio  (daneben  schiancio),  Schiefheit,  Quere: 
vermutlich  gehören  hierher  auch  achincio,  schief, 
quer,  schencirc,  schief  gehen.  Vgl.  Dz  400  sguancio. 

Ableitung  erscheint  jedoch  als  recht  bedenk- 
lich, zum  mindesten  müßte  man  nicht  das  Sbst., 
sondern  das  Adj.  schwank  als  Grundwort  ansetzen, 
aber  auch  dann  bleiben  noch  starke  Zweifel  übrig; 
viel!,  steht  die  Wortsippe  mit  ahd.  wankdn  in 
Zusammenhang,  das  anlautende  s  würde  dann  Präfix 
(ex  oder  dis)  sein. 

9304)  mhd.  swenkel,  Schwengel;  davon  ital. 
ghinghellare  .tentennare,  dimenarsi",  davon  chin- 
chHloso,  ghinghilozzo,  Schaukel,  vgl.  Caix,  St.  337. 

9305)  ahd.  swfnan,  hinschwinden;  davon  ital. 
srignare  .scomparire ,  fuggire  prestamente*.  vgl. 
Caix,  St.  614. 

kymr.  swrn  s.  Satürnus. 

9306)  ndd.  *8w1tten,  schwitzen;  davon  (V)  frz. 
suinter,  ausschwitzen,  durchsickern?  Vgl.  Mackel 
p.  102.  Diez  692  setzte  ahd.  suizan  als  Grund- 
wort an.  was  noch  unmöglicher  ist.  Die  im  Diet, 
gen.  ausgesprochene  Vermutung,  daß  suinter  (dessen 
mi  zweisilbig  ist!)  mit  suer  =  südare  in  Zusammen- 
hang *tehe,  dürfte  richtig  sein. 

9307)  Ovftai,  ovßttxoq,  schweinisch;  dav.  viel- 
leicht ital.  cinrco,  Schwein,  vgl.  Dz  365  «.  r. 

9308)  sycöphänta,  -am  m.  (ovxotpavtt);),  Ver- 
leumder; über  das  früheste  Vorkommen  (16.  Jahrh.) 
des  frz.  Wortes  sgeophante  vgl.  Revue  d'hist.  litt, 
de  la  France  IV  286. 

9309)  (syllabS,  -am  f.,  Silbe;  ital.  sillaba;  frz. 
sifllabe;  span,  silaba;  ptg.  syllaba;  überall  nur 
gel.  \\\] 

9310)  symbol  um  Beitrag  zu  einem  Schmause; 
dav.  vermutlich  prov.  altfrz.  cembel,  Zusammen- 
kunft zur  Kurzweil;  altfrz.  cembeler;  altspan. 
cembeUur,  turnieren,  vgl.  Dz  346  zimbello, 

9311)  s^mpathicus,  a,  am,  mitfühlend;  davon 
canav.  sampati,  der  sympathische  Nerv,  vgl.  Nigra, 
AG  XV  123. 
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9312)  symphönla 


9331)  tac- 
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9S12)  symphönlS,  -am  f.  (ovfupatvia),  ein  musi- 
kalisches Instrument;  ital.  zampogna,  sampogna, 
Hirtenflöte,  Schalmei.  Sackpfeife,  vgl.  Canello.  AG 
HI  889;  rum.  cimpoae;  prov.  sinphonia;  altfrz. 
sympkonie,  chifonie;  span,  zampoiia ;  ptg.  san- 
fonha.    Vgl.  Dz  281  sampogna. 

9313)  syndicus,  -um  m.  (avvSixot;),  Richter; 
ital.  sindaco,  Rechnung*-,  Verwaltungsbeamter; 
sard,  sindigu;  tic.  iindi,  sendi,  vgl.  Salvioni, 
Post.  21. 

9314)  synodus  f.;  davon  altfrz.  sane  m.,  vgl. 
Förster  zu  Erec  4020.   S.  auch  ohen  sonder« 

9315)  syrinx,  syringft  f.  (ovpiyt).  Rohrpfeife; 
ital.  sciringa,  scilinga;  mail,  serenga;  prov.  *iW*- 
gua;  frz.  seringue,  Spritze:  span,  siringa,  xeringa, 
ieringa;  ptg.  seringa,  xeringa.    Dz  287  sciringa. 

9316)  «jrinä  u.  iü}'.-.iu'\.  Schleppe;  ital.  sirima, 
Schlußteil  einer  Strophe.  Abgesang;  rum.  särmü, 
Faden.    Vgl.  Dz  400  sirima. 


9317)  schallnachahmender  Stamm  germ,  tab,  tap, 
dient  zum  Ausdruck  eines  Schlaggeräusches;  davon 
1.  frz.  taper,  klapsen,  tape,  Klaps,  Schlag  mit  der 
Hand  (vgl.ndd.  Pfote)./n/>»'n,Trommelschläger, 
tapage,  Geklopfe,  Lfirm.  Vgl.  Dz  684  tape;  Caix, 
St.  118.  zieht  hierher  ital.  tafferuglio  „tramestio. 
battaglia  confusa",  zaffata  «colpo,  |*rcossa*,  bei 
letzterem  Worte  hält  er  jedoch  auch  Zusammen- 
hang mit  zaffo,  Zapfen,  für  möglich.  —  2.  Prov. 
altfrz.  tabust,  tabut,  Lärm,  Verwirrung,  dazu  die 
Verba  tabustar,  tabussar,  tuxtar,  turtar,  tabuster, 
tabuter  (vielleicht  auch  tarabuster),  klopfen,  be- 
unruhigen u.  dgl.  Vgl.  Dz  682  tabust;  Caix,  St.  117, 
zieht  hierher  ital.  trambusto,  Wirrwarr,  tram- 
bustare,  in  Wirrwarr  bringen,  auch  tambussare, 
ausprügcln,  dürfte  hierher  gehören  (Caix,  Z  I  424. 
erklärte  das  Vb.  für  zusammengesetzt  aus  tamburare 
+  bussare).  —  3.  Altfrz.  prov.  tabor,  tabotir, 
Trommel  {dav.  das  Demin.  tabouret,  trommelartiger 
Sitz),  dazu  das  Vb.  labourer,  tabotiler.  Mit  Nasa- 
lieruug  (deren  Annahme  aber  freilich  grundsätzlich 
bedenklich  u.  wohl  auch  unnötig  ist,  wie  aus  dem 
Schlüsse  dieses  Artikels  sich  ergeben  dürfte): 
\la\.  tamburo,  Trommel,  dazu  das  Vb.  tamburare, 
ferner  tamburajo,  Trommelmacher.  tamburiere, 
Tabouretmacher.  vgl.  Canello,  AG  III  311;  frz. 
tambour,  dazu  das  Demin.  tambourin  (ital.  tam- 
Iwino,  span,  tamborin,  tamborino)  u.  davon  wieder 
das  Vb.  tambouriner;  span.  ptg.  tambor,  atambor 
mit  zahlreichen  Ableitungen,  z.B.  span,  tamborear, 
trommeln,  tamboril,  kleine  Trommel,  tamborilear, 
trommeln.  Vgl.  Dz  314  tamburo,  wo  die  Wortsippe 
vom  pers.  'tambür,  arab.  'tonbür  abgeleitet  wird, 
in  welche  Ableitung  sich  aber  tabor,  tabour  nicht 
fügen.  Eg.  y  Yang.  301  führt  die  Wortsippe  über 
arab.  odambur  auf  griech.  rvftnarov  zurück.  Am 
richtigsten  wird  man  wohl  annehmen,  daß  der 
Stamm  tab,  tap  sich  mit  dem  arab.  u.  dem  griech. 
Worte  gekreuzt  hat.    S.  auch  unten  tap. 

9318)  indianisch  tabak,  Tabakspfeife  (in  den 
europäischen  Sprachen  Tabak);  ital.  taltacco,  dav. 
tabucchiera,  Tabaksdose;  frz.  tabac,  davon  taba- 
tilre,  Tabaksdose;  tabagie,  Rauchstube;  span.  ptg. 
tabuco.    Vgl.  Dz  312  tabacco. 

9919)  tSI'ünüs,  um  m.,  Hreinse;  ital.  tafdn»; 
venez.  lomb.  piem.  tacan;  rum.  tann;  prov. 
altfrz.   tavan;  neu  frz.  taon  =   tabonem,  vgl. 


Horning,  Z  1X512;  cat  tard;  span,  tdbano;  ptg. 
tabüo.    Vgl.  Dz  313  taMno;  Gröber,  ALL  VI  117: 
vgl.  auch  R  XX  377. 
'tabaq  s.  ka'bah. 

9320)  täK-lki.  -am  f.  (tabula),  Brettchen,  Schreib- 
täfelchen; ital.  tabella  (gel.  W.j.  die  Schnurre  oder 
Klapper  (statt  der  Glocke)  in  der  Karwoche;  sard. 
taedda;  rtr.  tatella;  altfrz.  tavelle;  span,  tabilla, 
vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  776. 

9321)  taberni,  -am  f.,  Hütte,  Schenke;  ital. 
[rtr.  taverna;  frz.  taverne;  (caL  span.  ptg.  ta- 

bema).    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  118. 

9322)  tibes,  -emf.,  das  Schmelzen,  Hinschwinden ; 
davon  valses.  tarie,  squagliarsi  (dellaneve).  ossol. 
töf,  terreno  sgombro  della  nevc,  vgl.  Salvioni, 
Post.  22. 

9323)  arab.  'tabtq,  etwas  aneinander  Passendes: 
dav.  vielleicht  span.  ptg.  tabique,  Zwischenwand 
von  Steinen  u.  Lehm;  (altspan.  tabisque,  .pared 
de  labrillo*.  =  arab.  tasbile,  M.  Schmitz,  brief- 
liche Mitteilung).  Vgl.  Dz  489  s.  c;  Eg.  V  Yang.  498. 

9324)  tabula,  -am  f.,  Brett,  Tisch;  ital.  tavola 
(mittelbar  gehört  hierher  auch  taffio,  Gastmahl, 
wozu  das  Vb.  taffiare,  =  mhd.  tafel,  tacei*n,  vgl. 
Caix,  St.  620.  Flechia,  AG  III  156,  wollte  die 
Wörter  aus  dem  Umbrischen  herleiten,  vgl  Nr.  9335); 
sard,  taula,  Diele;  piem.  tabia,  Schustertisch: 
genu  es.  taggia,  carrucola;  berg.  tabia,  HQtte; 
venez.  tola,  Tisch:  franco -prov.  trabtva  (das  r 
von  trabs);  rum.  tabid;  prov.  taula;  frz.  töle, 
Eisenblech,  table,  Tisch:  cat.  taula;  span,  tabia; 
ptg.  taboa.  Vgl.  Dz  689  töle;  Gröber,  ALL  VI  118. 
Wegen  taffiare  s.  auch  tafla. 

9325)  ['täbttläeSfim  n.  (tabula),  Brett,  =  ital. 
tavolaccio,  hölzerner  Schild;  aus  dem  ital.  Worte 
entstand  wohl  durch  Umstellung  das  gleichbedeu- 
tende frz.  talevas.    Vgl.  Dz  683  taletas.) 

9326)  In  im  Inn  urn  n.  (tabula),  Archiv;  ital. 
tubulario,  Archiv,  taroliere,  Spieltisch,  (tatoliere, 
Bankier,  =  tabularius,  Rechnungsbeamter),  vgl. 
Canello.  AG  III  311.] 

9327)  täbulätüm  h.,  Tafelei.  Stockwerk;  ital. 
tatolato,  Bretterwand,  Getäfel,  Verschlag;  rtr. 
klavau;  span,  tablado;  ptg.  taboado,  vgl.  Mever- 
L,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  776;  über  mundartliche 
ital.  Formen  vgl.  Salvioni,  Post.  22. 

9328)  [*täbülelluni  n.  (tabula)  =  frz.  tableau, 
tafelartige,  übersichtliche  Darstellung.  Gemälde.) 

9329)  tfibnlo,  -ire,  mit  Brettern  belegen;  frz. 
taveler  (zunächst  wohl  =  mhd.  tacelen  von  tafel 
=  altfrz.  tavete,  lat.  tabella,  Spielbrett.  Brettspiel), 
spielbreltarlig  d.  h.  scheckig  machen.  Vgl.  Dz  686 
taveler. 

9330)  arab.  at-tabüt,  Sarg;  sicil.  tabbutu; 
prov.  laät-z,  taüc-s  (ebenso  auch  altfrz.);  span, 
ptg.  ataud,  atahud.  Vgl.  Dz  SOataud;  C.  Michaelis. 
R  Ii  91;  Eg.  y  Yang.  p.  299. 

9331)  Stamm  tac-  (vgl.  tac-tus),  tacc-  (vielleicht 
darf  man  ein  Vb.  *tagicare  aufstellen,  vgl.  AG  XIV 
338,  indessen  ist  gegen  die  Ausetzung  eines  volks- 
lat.  Stamms  tac-,  tacc-  um  so  weniger  ein  Bedenken 
zu  erheben,  als  die  Annahme  eines  ihm  zur  Seite 
stehenden  Stammes  tocc-  wegen  i t a  1.  f occare,  frz. 
toucher  geradezu  notwendig  ist,  vgl.  Nr.  9569,  ja 
man  wird  wegen  ital.  tecca,  frz.  entechier  u.  en- 
ticher  kaum  umhin  können,  auch  einen  Stamm 
ticc  (u.  ticc-'?)  anzusetzen,  s.  Nr.  9634a),  einen  Gegen- 
stand berühren  u.  ihn  dadurch  entweder  beflecken 
oder  verletzen  (ein  Zeichen  des  Eindrflckens  aaf 

I  ihm  hinterlassen  oder  ihn  an  dem  Orte,  wo  er 
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9332)  ticBo 


9346)  taikiui  942 


sich  befindet,  andrücken,  daran  befestigen);  1.  ital. 
taccia,  Fleck,  (daneben  tecca);  rtr.  tak,  Fleck; 
prov.  taea;  frz.  fache,  dazu  das  Vb.  tacher,  ver- 
mutlich identisch  damit  ist  altfrz.  techier,  en- 
techier,  entichier;  neu  frz.  enticher,  beflecken,  an- 
stecken mit  einer  KrHiikhcit.  s.  oben  anstecken; 
span.  ptg.  taclui,  dazu  das  Vb.  tachar.  —  2,  ltal. 
tacca,  Einschnitt,  Kerbe;  rtr.  taccar,  kerben.  — 
3.  Ital.  tacco,  taccolo  (Häkchen),  tacame,  ein  auf 
den  Schuh  befestigtes  Stück  Leder,  Flicken,  ins- 
besondere der  Schubabsatz ;  attaccare,  angreifen, 
festmachen,  s-taccare,  losmachen;  frz.  aUacher, 
befestigen,  attaquer  (Lehnwort  aus  dem  Ital.),  an- 
greifen, detacher,  lostrennen;  span.  ptg.  atacar, 
befestigen;  vielleicht  gebort  hierher  auch  span, 
ptg.  taco,  Pflock,  Zapfen,  Pfropfen,  da  ja  auch 
hier  der  zugrunde  liegende  Begriff  derjenige  des 
Festmachens  ist.  Vgl.  Dz  313  tacco  (Diez  scheint 
der  Ansicht  zuzuneigen,  daß  der  Stamm  tac  ent- 
weder keltischen  oder  germanischen  Ursprunges  sei. 
Das  erstere  aber  ist  unbedingt  abzulehnen,  vgl.  Th. 
p.  80;  das  letztere  wohl  ebenfalls,  denn  altnord. 
tuca,  ags.  tacan,  engl,  take  dürften  zu  der  roman. 
Wortsippe  nur  im  Verhältnis  der  Urverwandtschaft 
stehen).  Auch  Caix  wollte,  St.  616  (vgl.  damit 
auch  Canello.  AG  III  383),  für  ital.  tecca,  altfrz. 
teche  german.  Ursprung  wahrscheinlich  machen, 
indem  er  got.  taikns,  ags.  täcen,  alts,  ticen  als 
Grundwort  aufstellte,  überzeugend  ist  diese  An- 
nahme jedoch  keineswegs,  s.  unten  tulkns.  Uli  ich, 
Z  IX  429,  setzt  für  die  ganze  Wortsippe  *tacticare 
als  Grundwort  an,  aber  et  konnte  im  Ital.  nur  tt, 
nicht  cc  ergeben.  S.  auch  unten  t£kan.  —  Mög- 
licherweise gehört  zu  dem  Stamme  tac-,  face-  auch 
ital.  taccagno,  knickerig  (eigentlich  wohl  .fest  an 
etwas  haltend*,  vgl.  attaccare),  taccagnare,  knickern, 
um  Kleinigkeiten  zanken,  vgl.  aber  Nr.  9341;  frz. 
taquin,  taquiner;  span,  tacaiio.  Diez  312  taccagno 
nahm  Zusammenhang  dieser  Wortsippe  mit  ahd. 
zähi,  zäh,  an.    S.  Nr.  9341  ff. 

9332)  tSeeo,  täefil,  taciturn,  tücere,  schweigen; 
ital.  taccio  tacqui  taciuto  tacere;  rum.  tac  täcui 
täcut  täci;  rtr.  Präs.  täi,  Part.  P.  titiu,  Inf. 
taze'kr,  vgl.  Gartner  §  164;  prov.  tatz  u  tai  tain 
(auch  tae'f),  taizit  tazer  taisser  taire;  frz.  tai»  tun 
tu  taire,  refl.  Vb.,  (altfrz.  taisir);  (span,  collar, 
ptg.  calar  von  ealare,  w.  in.  s.;  indessen  ist  tacere, 
bezw.  der  Imperat.  face  wohl  in  der  Interjektion  ta, 
täte,  still!  erhalten,  vgl.  Dz  489  ta). 

9332a)  dtsch.  (mundartl.)  ta(c|tze  —  (?)  frz. 
iwallon.)  taque,  Herdplatte  u.  dgl.,  vgl.  Behrens, 
Z.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXX'  167. 

tAcIturnfis  s.  Sit  urn  us. 

9333)  tJiedn,  (täift),  -am  f.,  Fackel;  ital.  teda; 
v  alt  ell.  tea,  pino  alpestre;  trent.  titi,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  22;  rum.  zndä;  rtr.  teja,  tegia,  tiev, 
ten;  cat.  teya;  span.  ptg.  tea,  dazu  das  Vb. 
atear,  anzünden,  vgl.  Dz  490  tea;  Gröber,  ALL  VI 
118.    S.  auch  daedu. 

9333a)  *taedernufl,  -um  /.  (taeda),  Kieferfohre; 
wird  von  Salvioni,  R  XXXI  293,  als  Grundwort  für 
das  gleichbedeutende  levent.,  blen.  tjern  angesetzt. 

9334)  tu«  <ii um  n.,  Ekel,  Verdruß;  altröm.  tie- 
fte; friaul.  das  Vb.  dedeä;  gal.  tego,  Drehkrank- 
heit der  Schafe;  ptg.  das  Vb.  entejar,  vgl.  Sal- 
vioni. Post.  22;  Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  77»; : 
Herzog.  Z  XX VII  126. 

9335)  umbrisch  tafla  (—  lat.  tabula);  davon  nach 
Flechia,  AG  III  155,  ital.  taffiare,  tafeln,  taffio, 
Gastmahl,  vgl.  jedoch  Caix,  St.  620,  s.  oben  tabuin. 


9336)  pers.  tafteh,  ein  Zeugstoff,  Taffet;  ital. 
taffetä;  frz.  taffetas;  span,  tafetan;  ptg.  tafetä. 
Vgl.  Dz  313  taffetä.  Bei  Eg.  y  Yang,  fehlt  das  Wort. 

9337)  altdtsch.  tagadlnc,  gerichtlicher  Termin; 
dav.  vielleicht  prov.  tainar,  atainar,  aufschieben, 
verzögern,  beunruhigen,  dazu  das  Vbsbst.  ataina; 
altfrz.  tainer,  ataXner,  dazu  das  Vbsbst.  tdine, 
atame,  Beunruhigung.    Vgl.  Dz  683  tainar. 

9338)  Tagarros,  Name  eines  afrikanischen  Flusses; 
davon  span.  ptg.  tagarote,  ägyptischer  (am  Ta- 
garros  heimischer)  Falke.    Vgl.  Dz  490  s.  v. 

9339)  [*tigle©,  -Ire,  berühren,  in  Berührung 
bringen;  vielleicht  Grundwort  zu  ital.  taccare  etc., 
vgl.  Ascoli.  AG  XIV  338.    S.  oben  tac.J 

9340)  mitlelgriech.  taytatoov,  Futtersack  der 
Pferde;  rum.  taisträ;  (das  deutsche  »Tornister* 
geht  auf  tdviatpog  zurück).  Vgl.  G.  Meyer,  big. 
Forsch.  II  441. 

9341)  ahd.  taha,  Dohle;  dav.  ital.  taecola,  Elster, 
taecolare,  (wie  eine  Elster)  plaudern,  taccolo, 
Schäkerei.  Vgl.  Dz  405  taecola;  Caix,  St.  627.  — 
Vielleicht  gehört  hierher  auch  ital.  taccagno  (wie 
eine  Elster  auf  etwas  erpicht),  gierig,  geizig,  knau- 
serig, taccagnare  (wie  eine  Elster  kreischen»,  zanken ; 
frz.  taquin,  geizig,  zänkisch,  taquiner,  necken  (die 
Wörter  dürften  aus  dem  Hai.  entlehnt  sein,  vgl. 
Mackel  p.  134);  spau.  ptg.  tacaiio,  tacanho, 
knauserig,  hinterlistig,  heimtückisch.  Diez  312 
taccagno  stellte  ahd.  zähi  (got.  *tähs),  zäh,  als 
Grundwort  auf,  vermutlich  mit  Rücksicht  auf  lomb. 
zaccagnä,  zanken,  aber  die  Bedtg.  »zanken*  paßt 
nicht  wohl  zu  »zäh*.  Scheler  im  Diet. 1  taquin 
verweist  auf  ndl.  tagghen,  zanken,  aber  daß  ein  so 
weit  verbreitetes  roman.  Wort  niederländischen 
Ursprung  haben  sollte,  ist  von  vornherein  unwahr- 
scheinlich.   S.  auch  Nr.  9332  am  Schlüsse. 

9342)  german.  tahja,  zäh;  davon  sicil.  taja, 
Lehm;  rtr.  zain,  Schlamm;  altfrz.  tai,  Schlamm. 
Vgl.  Dz  683  tai;  Mackel  p.  40.    S.  auch  Nr.  9341. 

9343)  got.  »tAhs  (ags.  tdh ,  hochd.  zäh);  damit 
soll  nach  Diez*  Annahme  zusammenhängen  ital. 
taccagno,  knickerig,  dazu  das  Verb  taccagnare, 
frz.  taquin,  taquiner;  span,  tacaiio.  Vgl.  Dz  312 
taccagno.  Vielleicht  aber  gehört  die  Wortsippe  zu 
dem  Stamme  tac-,  tacc-,  (s.  d.,  s.  auch  Nr.  9341, 
wo  die  wahrscheinlichste  Ableitung  gegeben  wird). 

9344)  arab.  «f-talfdr,  kupfernes  Becken,  =  span. 
ataifor  »piatto  londo  per  servire  a  tavola,  tavola 
rotonda  in  uso  presso  i  Mori*,  vgl.  Caix,  St.  619; 
Eg.  y  Yang.  299  (at-taufor). 

9345)  arab.  talfurlja,  Schüssel,  «=  ital.  tafferia 
»largo  piatto,  catino  di  legno*,  vgl.  Caix,  St.  619. 

9346)  got.  taikns,  alts.  Wcen,  ags.  tAeen,  Zeichen ; 
davon  nach  Caix,  St.  616,  ital.  tecca,  taecola, 
Flecken,  Fehler,  Mangel;  altfrz.  teche,  teke  (wovon 
techier,  entechier,  entichier,  neufrz.  enticher,  an- 
stecken, beflecken).  Indessen  diese  Wörter  können 
doch  kaum  von  tacca,  tache  u.  überhaupt  von  der 
ganzen  Sippe  des  Stammes  tac-,  tacc-  (s.  d.)  ge- 
trennt werden.  Auch  bliebe,  wenn  man  tien-  als 
Grundwort  ansetzen  wollte,  der  Schwund  des  stamm- 
haften n  befremdlich  (aus  diesem  Grunde  würde 
sich  eher  empfehlen  lassen,  mit  Canello,  AG  III  383, 
vom  got.  ttean  auszugehen).  Die  Vokalverschieden- 
heit  zwischen  frz.  teche  u.  fache,  techier  u.  tacher 
läßt  vielleicht  sich  einfach  daraus  erklären,  daß 
einmal  der  Vokal  der  stammbetonten,  das  andere 
Mal  derjenige  der  flexionsbetonten  Formen  herr- 
schend wurde  (teche  :  tacher  =  aime  :  amerj,  doch 
ist  diese  Erklärung  allerdings  anfechtbar ;  es  dürfte 
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9347)  talaq 


9371)  tap 
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daher  die  in  Nr.  9634a  ausgesprochene  Annahme 
zu  bevorzugen  sein. 

9347)  arab.  Halaq,  ein  Mineral,  Talk  (Freytag 
III  66b);  jtal.  talco;  frz.  talc;  span.  ptg.  talco. 
Vgl.  Dz  314  talco;  Eg.  ff  Vang.  p.  601. 

9348)  tilea,  -am  f.,  abgeschnittenes  Stück,  wird 
von  Diez  313  als  Grundwort  zu  ital.  taglio,  taglia, 
neap,  talya  (Scheit),  frz.  taille  usw.*  angesetzt, 
besser  aber  betrachtet  man  wohl  diese  Worter  als 
Verbalsbsttva  zu  taliare. 

9349)  tllenttfm  n.  [xiXanov),  Gewicht,  Geld- 
summe (im  Roman,  in  übertragener  Bedlg.  „geistiger 
Schatz,  geistige  Begabung,  Geistesanlage,  Gemüts- 
stimmung,  Neigung,  Behagen,  Lust*);  ital.  talento, 
dazu  das  Vb.  attalentare,  gefallen,  belieben;  prov. 
talen-z,  dazu  das  Vb.  atalenlar;  frz.  talent,  dazu 
das  Vb.  altfrz.  atalenter;  span,  talento,  (altspan. 
taliento),  talante,  ptg.  talentilo  u.  talante.  Vgl. 
Dz  314  talento;  Gröber,  ALL  VI  119.  Vgl.  auch 
Ascoli  in  den  Supplementi,  disp.  V  p.  32,  des  AG 
n.  d'Ovidio,  Note  etimologiche  (Neapel  1899,  estratto 
dal.  vol.  XXX  degU  Atti  delta  R.  Accademia  etc.), 
und.:  .Talento*,  memoria  letta  alia  R.  Acc.  di 
Nap.  1897.  Vgl.  auch  Br6al,  Rev.  de  la  soc.  de 
ling  de  Paris  XII  8. 

9360)  [•tallärittro  n.  (taliare),  Gerät,  auf  welchem 
gehackt  u.  geschnitten  wird,  Hackbrett;  ital. 
tagliere,  Hackbrett,  Anrichteteller;  rum.  taler; 
(prov.  talhador-a;  frz.  taHloir);  span,  taller,  da- 
neben tajadero;  pig.  talher.    Vgl.  Dz  313  taglia.] 

9351)  [n&nätör,  -örem  m.  (taliare),  Schneider; 
ital.  lagliatore  (das  übliche  Wort  für  „Schneider* 
ist  aber  sartore  v.  sartus  v.  sarcire);  rum.  täietor; 
prov.  talhaire,  talhador;  frz.  tailleur;  span. 
tajador,  Vorschneider  (das  übliche  Wort  für 
„Schneider*  ist  »astre  v.  sarcire);  ptg.  talhador, 
Schlächter  (das  übliche  Wort  für  „Schneider*  ist 
alfaiate  von  arab.  al-hägah,  w.  in.  s.).  Vgl.  Dz  313 
taglia.] 

9352)  »täliltürÄ,  -am  f.  (taliare),  Schnitt:  ital. 
tagliatura;  rum.  täieturä;  span,  tajadura, 

9353)  tilio,  -ire,  spalten,  schneiden;  ital.  tagli- 
are;  rum  täiu  täiai  täiat,  täid;  prov.  talhar;  frz. 
tailler;  cat.  tallar;  span,  tajar ;  ptg.  talhar. 
Dazu  die  Verbalsbsttvc  taglia,  Schnitt,  Einschnitt, 
Wuchs,  Schnitt  in  das  Vermögen,  Steuer,  taglio, 
Schneide;  prov.  talh-s,  Schnitt,  talha,  Abgabe;  frz. 
*tail  in  ditail,  Abschnitt,  taille,  Schnitt,  Taille. 
Steuer;  span,  tajo,  Schnitt,  ^//«-(Fremdwort).  Wuchs, 
Gestalt;  ptg.  talho,  Schnitt,  Hack  block,  talha, 
Ein-,  Zuschnitt.  Vgl.  Dz  313  s.  v.  --  Baskischen 
Ursprunges  dagegen  scheint  zu  sein  das  begriffs- 
verwandte  span,  talar,  Bäume  abhauen,  verwüsten, 
dazu  das  Vbsbst.  prov.  cat.  span.  ptg.  tala, 
Verwüstung.  Vgl.  Dz  490  lala,  Gröber,  ALL  VI  119. 

9354)  tills,  -e,  so  beschaffen,  solch;  ital.  tale; 
prov.  tal;  frz.  tel;  cat.  span.  ptg.  tat. 

»365)  täl(l)a,  -am  f.,  Zwiebelhülse ;  ptg.  tala. 

9356)  *tälo,  -önem  m.  (für  taltts),  Fullknöcliel, 
Ferse;  ital.  tallone,  i Deminutivbildung  zu  einem 
*talius  für  tal  tu  scheint  zu  sein  tagliuola,  Fangeisen, 
vgl.  pedica  zu  pes,  s.  Dz  406  «•.);  prov.  taloi,n)-s; 
frz.  talon;  span,  talon;  ptg.  taläo.  Vgl.  Dz  314 
tallone,  Gröber,  ALL  VI  119. 

9357)  titpft,  -am  f.,  Maulwurf;  ital.  talpa  IL, 
talpo,  Maulwurf,  (topa  u.  topo,  Ratte,  Maus,  vgl. 
Canello,  AG  III  349);  frz.  taupe,  Maulwurf;  cal. 
taup;  span,  topo;  iptg.  toupeira,  escara-terra). 
Vgl.  Dz  406  topo. 

9368)  Um,  so  (sehr);  sard.  span,  tan;  ptg.  Ulo. 


9359)  tämärleium  n.,  tamirix,  -ricem  f.,  Ta- 
mariske: ital.  tamerice;  sard,  tamarittu,  tamarighr 

9360)  malaiisch  tambaga,  Kupfer;  davon  viel- 
leicht ital.  tomltacco,  Tombak;  frz.  tombac;  span. 
tumbaga;  ptg.  tambanue,  -baca.  Vgl.  Dz  320 
totnbaeco. 

tambur  s.  tab. 

*  lam  tili  rar  i  us  tab. 

9361)  tfimdlu,  solange;  prov.  tandius;  frz. 
tandis  {—  tanz  dis  —  tantos  dies),  vgl.  Dz  634 
tandis. 

9362)  timen,  jedoch,  dennoch;  sard,  tamis  (h. 
vgl.  Mever-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777. 

9363)  "  r tan ii -mm  n.  (vielleicht  keltischen  Ur- 
sprunges, vgl.  Th.  p.  80)  ist  der  latein.  Typus  zu 
ital.  tamigio,  Haarsieb,  dazu  das  Verb  tamigiart. 
sieben;  prov.  frz.  tamis,  dazu  das  Vb.  frz.  tamiser. 
span.  ptg.  tamiz.  Vgl.  Dz  314  tamigio,  wo  da> 
Grundwort  in  ndl.  teems,  Kleie,  vermutet  wird  ] 

9364)  ahd.  tampf,  Dampf;  davon  vermutlich 
ital.  tanfo,  Modergeruch,  vgl.  Dz  406  s.  v.  Sieh 
aber  tappo  (Nr.  9374). 

9365)  arab.  tainr,  bezw.  tamr  hlndt,  indische 
Dattel:  ital.  tamarindo,  Tamarinde ;  frz.  tamarin: 
span,  tämara,  Dattel,  tamarindo;  ptg.  tämara, 
tamarinho,  tamarindriro.  Vgl  Dz  314  tamarindo; 
Eg.  y  Yang.  p.  502. 

9366)  german.  taug,  Tang;  davon  nach  Joret. 
R  IX  303,  frz.  tangue,  tanque,  ein  als  Dünger 
verwendbarer  Strandschlamm. 

9367)  täujro,  tetigl,  tuet  um,  tangere,  berühren; 
sard,  tangere;  Tit.  tanger;  prov.  tanher;  span. 
taiier;  ptg.  tanger.  Die  Bedtg.  des  Verbs  ist  überall 
auf  ein  Sondergebiet,  z.  B.  des  Rührens.  Spielen- 
von  Saiteninstrumenten,  eingeschränkt  worden;  dB 
Prov.  hat  tanher  die  übertragene  Bedtg.  „sich  ge- 
ziemen*. —  Im  Frz.  ist  tangere  in  dem  Konipos. 
attaindre  erhalten.  Das  übliche  roman.  Vb.  für 
den  allgemeinen  Begrifl  „be-,  anrühren*  ist  toccan. 
—  Über  die  Reflexe  von  tangere  im  Roman,  vgl. 
Fitz-Gerald,  Rev.  hisp.  IX  16. 

9308i  german.  Wurzel  tanh,  fest  zusammenhalten 
(vgl.  Kluge  unter  „zäh*);  davon  vermutlich  ital. 
tanghero,  grob,  plump;  altfrz.  tangre,  hartnäckig, 
auf  etwas  bestehend,  tangoner,  drängen.  Vgl.  Di 
6H4  tangoner;  Th.  p.  113  (wo  für  nicht  unwahr- 
scheinlich erklärt  wird,  dafi  die  belr.  Wörter  auf 
den  kelt.  Stamm  danglno-,  wovon  altir.  dainge*. 
fest,  u.  a.,  zurückgehen). 

936»)  ahd.  tan  na.  Tanne.  Eiche;  dav.  vielleicht, 
(aber  eben  nur  vielleicht,  denn  auch  keltischer 
Ursprung  ist  denkbar)  prov.  tans,  vgl.  Herzu):. 
Z  XXVII  120;  frz.  tanner,  rot  gerben,  dazu  das 
Vbsbst.  tan,  Lohe,  u.  das  Partizipialadj.  tamnt, 
lobfarbig  (ital.  tanh,  sard,  tanau).  Vgl.  Dz  t>-- 
tan;  Th.  p.  113;  s.  auch  Bugge,  R  IV  366.  Auch 
im  Span,  ist  tanada  vorhanden,  davon  tenrria. 
welches  übrigens  nicht  dem  frz.  (tannerie)  ent- 
lehnt ist.    Vgl.  Pidal,  R  XXIX  372. 

9370)  tantüs,  a,  um,  so  groll;  ital.  tank 
(südsard.  tanta,  seil,  pante,  Quote),  vgl.  Nigra 
AG  XV  493;  prov.  tan  z  (als  Adv.  tant);  frz.  tani 
(nur  adverbiales  Neutr.),  tandis  —  tanz  dis  - 
tantos  dies;  span,  tanto,  daneben  als  Adv.  tau, 
das  aber  auch  =  tarn  sein  kann;  ptg.  tanto,  da- 
neben als  Adv.  Mo  {tuo  :  tanto  =  sdo  :  santo.  e> 
kann  jedoch  auch  =  tarn  sein). 

9371)  german.  schallnachahmender  Stamm  tat. 
hochd.  zap  (wovon  „zappeln*),  leicht  mit  der  Pfntf 
(Hand,  Fuß)  schlagen,  klapsen  (vgl.  niederd  ft;/-/*, 
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9372)  tapste 


9885)  TirSntüm 
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Pfote,  engl,  tap,  K laps'1;  frz.  tape,  Schlag  mit  der  I  9374)  weslgerman.  tappo,  ahd.  /.upfo.  Zapfen, 
Hand,  dazu  das  Vb.  /«/>«•,  tapoler,  klapsen,  vgl.  Pfropfen :  ital.  tappo,  „turacciolo* ,  zaffo  .tappo 
Dz  684  tape.  —  Aul  die  hochdeutsche  Form  des  grosso  di  ferro  o  di  legno*.  zeppu  .piccolo  cumo  di 
Stammes  (mit  angeblicher  Nasalicnuig)  pflegt  zurück-  ( legno*,  zeppo  .stecca  con  cui  i  battiloro  rimcndano 
geführt  zu  werden  ital.  zampa,  Prole,  Tatze,  j  i  pezzi".  tappata,  zepftata,  zaffata  .il  colpo  che 
zarnj-ii  ■ .  mit  der  Pfote  schlafen,  zampicare,  zam-  i  danno  i  liquidi  sgorgando  con  forza,  shuffata  di 
peggiare,  zampettare,  die  Pfoten  (Beinei  bewegen,  I  tnalo  odore  etc.",  zeppare,  vollpfropfen,  zeppo,  ge- 
zappein, strampeln,  trippeln,  ciamftare,  ciampicare,  ]  pfropft,  zipolo,  Zäpfchen  im  Hahne  eines  Fasses, 
ittciamjtare,  inciampicare,  (  mit  der  Pfute)  straucheln,  zampillo,  Wasserstrahl,  vgl.  Canello,  AG  III  377, 
stolpern,  dazu  das  Vbshst.  inciampo,  Fehltritt,  wo  in  einer  Anm.  auch  tanfo,  Modergeruch  (nach 
Anstol! ,  Hindernis;  hierher  gehören  wohl  auch  Diez  406  —  ahd.  tampf)  hierhergezogen  wird,  denn 
zappa,  (krumme,  mit  Nägeln  versehene,  zum  üra-  es  bedeute  eigentlich  den  muffigen  Geruch,  der  sich 
ben  geeignete  Pfote),  Hacke,  wovon  zap  pare  (frz.  |  in  geschlossenen  Gefällen  u.  dgl.  entwickelt;  über 
na per  .  hacken,  vgl.  l)z  6*4  tape  u.  Canello,  AG  die  etwaige  Zugehörigkeit  von  ceffo,  reff  are  s.  oben 
Ul  376.  auch  Schuchardt,  Z  XV  110.  Wenn  aber  unter  tap;  prov.  tampir,  verstopfen;  frz.  tapon, 
Diez  363  ceffo  u.  Canello  a.  a.  0.  auch  ital. ;  tampon,  Zapfen,  Pfropfen,  taper,  zupfropfen;  mut- 
ceffo,  Schnauze,  ceffare,  schnappen,  haschen,  zaffo,  mafilich  gehört  hierher  auch  M  tapir  (alt frz. 
Häscher,  hierher  ziehen,  so  ist  das  wohl  allzu  s'atapir),  sich  niederducken,  verslecken  (eigentlich 
kühn ;  möglicherweise  gehört  ceffo,  ceffare  zu  tappo  also  wohl  sich  in  einen  Winkel  gleichsam  hinein- 
(s.  d.),  Zapfen,  denn  ein  zugespitztes  Maul  oder  stopfen),  tapin,  versteckt,  heimlich  (auch  prov. 
eine  Schnauze  hat  eine  zapfenähnliche  Forin,  e  Tür  a  tapis),  t a piner,  verstecken,  en  tapinois  (allfrz.  en 
findet  sich  auch  in  zeppa,  zeppo  u.  beruht  wohl  tapinage\,  in  heimlicher  Weise  (vgl.  Nr.  9373); 
aul  Einwirkung  des  anlautenden  Konsonanten,  i  span,  tajton,  Zapfen,  Stopfen,  tapar,  hineinstopfen. 
Hierher  (vielleicht  unter  Kreuzung  mit  tahiq,  sieh  |  verdecken,  tafta,  Deckel,  vielleicht  auch  zamjtar, 
Nr.  9323)  gehören  auch:  span.  ta/>ia,  Lehmwand,  j  eilig  verdecken,  verschlingen;  ptg.  tajtar,  ver- 
tapiar,  mit  I^hmwänden  umfassen;  ptg.  taipa,  stopfen,  zudecken,  tampa,  tampOo,  Deckel,  tampo, 
Wand  von  Kleiherlehm.  dazu  das  Vb.  taipar;  sttd- 1  Deckelstück.     Vgl.   Dz  315  tape;  412  zeppa  u. 


Ferner  nach  Nigra,  AG  XV  487,  mittelsard.  ta/xit,  südsard.  tapada,  s  i  c  i  1.  attupateddu, 

giampo,  Sprung,  giamjxtre,  springen,  in  arc  big.  Schnecke,  gehören?    Die  Schnecke  steckt  ja  wie 

ciambott  u.  ciammuoto,  Raupe  tvgl.  Nr.  5318a).  ein  Zapfen  in  ihrem  Hause.  Vgl.  Nigra,  AG  XV  493. 

Vgl.  Schuchardt,  /.Will  19ti,  wo  richtig  bemerkt  9875)  arab.  taqvira,  Ordnung,  Kalender;  ital. 

w  ird die  roman.  Wörter  brauchen  nicht  aus  dem  taceuino,  Almanach,  Notizbuch,  vgl.  Ascoli,  AG 

Germanischen  entlehnt  zu  sein;  sie  werden  grollen-  X  47  Anm. 

teils  nur  onomalopoielisch  sich  mit  germanischen  9376)  |*täribella,  -am  f.  (aus  Kreuzung  zwischen 

berühren.*   Die  ganze  hier  zusammengefaßte  bunt-  tarabra  für  terebra  u.  taratrum  entstanden,  vgl. 

scheckige  Wortmasse  bedarf  noch  der  Sichtung  u.  Nr.  9378),  Bohrer;  prov.  taratela,  vgl.  Thomas, 

Orduung.    Vermutlich  hat  man  bisher   mehrere  R  XXVI  435  Anm.  3.| 

W  ortsippen  durcheinander  gewirrt,  so  dürfte  z.  B.  9377)  arab.  Marah,  entfernt,  beseitigt  (Freytag 

ital.  zampa  mit  seinein  Zubehör  von  hier  auszu-  III  47a);  ital.  prov.  tara,  Ahzugsrechuung;  frz. 

scheiden  sein  (zampa  u    marchig.  ciamlt-ott  sind  tare;  span.  ptg.  tara,  dazn  da»  Vb.  ital.  tarare 

vermutlich  dialektische  Entwicklungen  von  gamlxi,  etc.    Vgl.  Dz  315  tara;  Eg.  y  Yang.  8U4. 

•camba,  griech.  *a.«.u?).  9378)  kelt.  Stamm  tarati-,  Bohrer;  davon  (ital. 

9372)  tipetf  n.  und  tapetüin ,  tapelfäm  n.  taradore,  gleichsam  'laratorem,  Bohrwurm,  Rehen- 
(rä.n/yV,  tmnqTOf),  Decke.  Tapete;  ital.  tappeto;  wurm);  rt  r.  terdder,  Bohrer;  prov.  taraire,  Bohrer; 
prov.  tapit-z;  allfrz.  tapiz,  vgl.  Horning.  Z  alt  frz.  tarere;  neu  frz.  tariere;  span,  taladro; 
XVII]  287;  Trz.  tajns;  span.  ptg.  ta fiele,  tapiz.  ,ptg.  trado.  Vgl.  Dz  315  taraire;  W.  Meyer,  Ntr. 
Vgl.   Dz  315  tappeto;  Gröber.  ALL  VI  120.  —  p.  133;  Iii.  p.  80. 

Nach  Dz  312  soll  auch  i ;    1 .  tabarro,  Waffenrock:  tare  Ii  Tin  s.  draeo. 

frz.  tabard;  span.  ptg.  tabardo  auf  tap-ete  zurück- 1     937!»)  tirde,  langsam,  spät;  (ital.  tardi);  cat. 

gehen,  denn  es  bezeichne  eigentlich  einen  decken-  span.  ptg.  larde  (cat.  auch  tarda),  späte  Tages- 

uhiilicheu,  dicken  Hock.  u.  der  Wandel  von  p  :  b  zeit,  Abend,  vgl.  Dz  490  tarde. 

habe  in  CfljMlf  :  cab-  sein  Gegenstück.  .N ich  t  sdest  <»-  9380)  ['tirdfco,  -ire  (tardus),  zögern  ;  allfrz. 

weniger  ist  diese  Ableitung  höchst  unwahrscheinlich,  targier,  atargier,  vgl.  Dz  685  larger;  Gröber,  ALL 

Eher  möchte  man  an  Zusammenhang  mit  dtsch.  VI  120.| 

tapfer,  dapper,  dessen  Grundbedeutung  ja  .fest.  9381)  [*tirdio,  -ire  (tardtu),  zögern,  —  rum. 

gedrungen,  voll,  gewichtig"  ist,  denken,  doch  wurde  [in)lärziu  ai  at  a;    prov.  tarzar,  vgl.  Dz  685 

man  freilich  p  u.  nicht  b  zu  erwarten  haben.    Das  turger.] 

Wort  ist  auch  im  Keltischen,  im  Mitteleuglischeii  9382)  tardirus,  u,  am  (tarda»),  langsam,  träge; 

(tttbart),  sowie  im  Mitlelgriech.  vorhanden  (kymr.  ital.  tardito;  rum.  turztu;  prov.  tardiu,  tarziu; 

tabar,  mitlelgriech.  lapnänmv),  macht  aber  hier  frz.  tardi f ;  span.  ptg.  tardlo.    S.  auch  tardus, 

wie  dort  den  Eindruck  eines  Fremdwortes.  —  Von  !»383)  tärdo,  -are  (tardus/,  zögern,  zaudern; 

frz.  tabard  soll  abgeleitet   sein  tabarrin,  Hans-  ital.  tardare;  prov.  tarda  r;  frz.  t arder;  span, 

wurst,  weil  Possenreißer  angeblich  einen  tabard  ptg.  tardar.    S.  auch  'tärdico  u.  "tärdio. 

trugen,  vgl.  Scheler  im  Diet.-1  «.  c.  9384)  tardus,  a,  um,  langsam;  ital.  tardo; 

9373)  griech.  taxttvof,  niedrig,  demütig:  dav.  über  rum.  Ableitungen  vjjI.  Deiisu>ianu,  R  XXXIII 
vielleicht  ital.  tapin»,  armselig,  dazu  das  Verb  80;  prov.  tart ;  frz.  cat.  tard;  span.  ptg.  tarda, 
tapinar,,  armselig  leben,  vgl.  Dz  684  tapir,  in-  S.  auch  tanlivus. 

dessen  lassen  diese  Worter  sich  doch  wohl  von  9385)  Stadtname  Tarentum  (Täuu±,  Tü(>avra); 

frz.  tapin,  tapir  etc.  (vgl.  Nr.  9374)  nicht  trennen,  dav.  ital.  turüntola,  tarantella,  Kidspinne,  Tarantel; 

Körting,  LaU-rom.  Würterbudi.  60 


Sollte  hierher  auch  prov. 
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9386)  targa 


9404)  ♦taurtllus  i*48 


frz.  tarantule;  span.  tardntula,  tardntola;  ptg. 
tarunta,  tarantella.    Vgl.  Dz  315  tardntola. 

93»6)  allnord.  targa,  Schild;  ital.  /orpa,  pro  v. 
farya,  altfrz.  tar/V;  neufrz.  toryr;  span.  ptg. 
/«rjVi;  span,  utarjia,  Einfassung.  Vgl.  Dz  315 
tarya  ;  Mackel  p.  63;  s.  oben  addaraqah. 

9387)  arab.  tar&oman,  torg/omAn,  Ausleger; 
ital.  dragomanno  u.  turcimanno,  Dolmetscher; 
prov.  drogoman-s;  frz.  drog\t)man,  dragoman  u. 
trucheman,  truchement ;  span,  draaoman  u.  tntja- 
tnan;  ptg.  trttgimdo.  Vgl.  Dz  138  dragomanno; 
Eg.  y  Yang.  p.  608. 

9388)  ndd.  targe n  (=  german.  tarjan),  zerren, 
wurde  von  Diez  68ö  als  Grundwort  zu  altfrz 
tariff,  entartet;  reizen,  quälen,  ausgestellt.  Da 
jedoch  das  Verhuin  dreisilbig  ist,  wie  Förster,  Z  III 
'263,  nachgewiesen  hat.  so  ist  diese  Ableitung  un- 
haltbar (Braune,  Z  XXII  '406,  stellt  deshalb  ags. 
*turigun  als  Grundwort  auf,  für  entertet-  ein  *teri- 
gun,  diese  Verba  sind  aber  unbelegt).  Vielleicht  ist 
tari-er  =  *taritare,  dissimiliert  aus  *taritrare  für 
turatrure  vom  Stamm  tarati-  (s.  d.),  die  eigentliche 
Bedtg.  würde  demnach  „ bohren''  sein.  —  Dagegen 
scheint  mit  (argen  verwandt  zu  sein  sard,  atturi- 
gare,  belästigen,  vgl.  ital.  zerigure  aus  dem  mhd. 
zergen,  vgl.  Uaix,  St.  661. 

9389)  ägyptisch-arabisch  MariJah.  Schleppschiff; 
davon  vermutlich  ital.  prov.  cat.  span,  tarida, 
Lastschiff;  von  tarida  dürfte  wieder  abgeleitet  sein 
ital.  t  art  una,  kleines  Seefahrzeug,  frz.  fartane, 
span.  ptg.  turtana.  Vgl.  Dz  316  tarida  u.  t«>- 
tana;  Eg.  y  Yang.  503. 

9390)  arab.  'ta'rtfo,  Bekanntmachung  (Freytag 
Hl  142a);  ital.  tariff  a ,  Warenverzeichnis;  frz. 
tarif;  span.  ptg.  turifa.  Vgl.  Dz  316  tariff  a ; 
Eg.  y  Yang.  503. 

9391)  arab.  •  tarima,  Bettstelle;  dav.  vielleicht 
span.  ptg.  tarima  (ptg.  auch  tarimba),  Pritsche. 
Schemel,  vgl.  Dz  490  tarima;  Eg.  y  Yang.  503. 

9391a)  »turiuira.  -am  f.,  Eisefmagel,  Pflock;  frz. 
taranche.  Vgl.  Thomas,  Med.  149,  vgl.  auch  R 
XXIX  199,  wo  auch  prov.  tarenco,  ital.  tarenco, 
tarengu  hierher  gezogen  werden. 

9392)  pers.  lark,  tarkwtch,  Köcher;  ital.  tur- 
casso;  altfrz.  turcuis,  turcais  (volksetymologisch 
an  turc  angelehnt),  vgl.  C.  Michaelis,  Jahrb.  XIII 
315;  Förster,  Z  1  156.    S.  oben  carchesiutn. 

9393)  t  arm  es, «mitein  m  ,  Holzwurm;  ital.  tarma 
(daneben  turlo,  wohl  =  *turmulut).  Motte,  Made, 
rtr.  tarna;  span,  turmu,  Holzwurm.  Vgl.  Dz  310 
tarma.  —  Bugge,  R  IV  350,  zieht  hierher  auch 
prov.  arda  (neuprov.  arto),  u.  Thomas,  R  XXIX 
174  u.  Mel.  67,  frz.  (mundarll.)  erturon,  Holz- 
wurm; altfrz.  urte,  artre,  daneben  arlnisun,  ar- 
tu8on,  artisan,  Kleidermotte,  endlich  sard.  prov. 
cat.  iirna.  Den  Abfall  des  t  erklärt  Bugge  aus 
Dissimilation,  bei  urna  aus  Analogiebildung;  un- 
erklärt bleibt  aber  tier  Ausgang  -ison,  -uison, 
■  uson.  Böhmer  stellte  dafür  *urti(io  (s.  d.)  von 
urtire  als  Grundwort  auf.  was  nicht  hefriedigen 
kann.   Vgl.  Gröber,  ALL  VI  120;  Ascoli,  AG  IV  400. 

9394)  ahd.  tarul,  verhüllt:  davon  nach  Dz  687 
frz.  Urne,  trüb,  wozu  das  Vb.  temir,  trüben.  Vgl. 
dagegen  Bugge,  B  IV  300.  welcher  *te(rinus  als 
Grundwort  aufstellt.  Bugge  macht  gegen  Diez 
geltend,  dalt  die  Mehrzahl  der  in  das  Frz.  über- 
gegangenen gennan.  Wörter  dem  auf  niederdeutscher 
Lautstufe  siehenden  Altniedei fränkischen  entnom- 
men sei  u.  da»  deshalb  für  ferne  ein  *durne  er- 
wartet   werden  müsse.    Das   ist   au   sich  richtig, 


indessen  sind  um  deswillen  doch  Entlehnungen  aus 
dem  Hochdeutschen  nicht  unbedingt  abzuweisen. 

9395)  |*tarpo,  -4re  (unbekannten  Ursprunges)  = 
ital.  tarpare,  die  Flügel  stützen,  vgl.  Dz  4(H»  ».  r.  j 

9396)  st  hallnachahmender  Laulkomplex  tartar 
(vgl.  turtur);  davon  prov.  tartarasaa,  Huhnergeier 

I  (neuprov.  tardarusso);  ptg.  tartaranha.  Vgl.  Dz 
1  686  tartarassa. 

9397)  arab.  tartara.  wanken  (Frey lag  I  isrtt.); 
(davon  vielleicht  ital.  tartagliare,  (mit  der  Zunge 
I  unsicher  sein),  slottem;  rtr.  tartagliar;  prov. 
\tartalhar;   span,  tartajear,  schwanken,  unruhig 

sein,  stammeln,  dazu  das  Adj.  tartamudo  (daneben 
I  tato,  wohl  aus  *tartu  erleichtert),  stotternd ;  ptg. 
;  tartarear,  dazu  das  Adj.  tätar».  Indessen  ist  die 
Wortsippe  vielleicht  als  onomatopoieüsch  zu  be- 
trachten, vielleicht  auch  als  entstanden  aus  einem 
*tartm,  *tartare  —  *tardltu»,  *tarditare  v.  tardus, 
vgl.  matto  aus  *maditus.    Vgl.  Dz  316  tartagliare. 

9397a)  [griech  tdfftaQov  n.  (das  Wort  wird 
von  Georges  unter  tartarulis  angeführt,  fehlt  aber 
bei  Passow),  Weinstein;  über  die  Beeinflussung, 
welche  dieses  Wort  auf  die  Umgestaltung  von  frz. 
forte  zu  forte  ausgeübt  hat,  vgl.  Schucbardt,  Z 
XXIV  251  u.  XXV  490.) 

9398)  altnfränk.  taa  (ags.  ndl.  taa.  ahd.  zos), 
Haufe;  prov.  tat-z;  frz.  tat,  davon  das  Verb 
tasser,  entusser.  Vgl.  Dz  686  tas;  Mackel  p.  61; 
Th.  p.  114. 

9399)  ahd.  tasea,  Tasche.  =  ital.  tasca;  prov. 
tasuueta  (Demin.  von  *ta«ca):  frz.  (mundartlich! 

I  fache,  tuMijue,  taste,  dazu  das  altfrz.  Vb.  entaschter. 
einstecken,  vgl.  Förster  zu  Yvain  3174.  Es  mat 
dahingestellt  bleiben,  ob  das  germanische  Wort 
dem  Bomanischen  oder  das  romanische  dem  Ger- 
manischen entlehnt  oder  ob  beide  Sprachstämme  es 
einem  dritten  entnommen  haben.  Sollte  vielleicht 
tusca  =  *taxa,  *tuxica  v.  taxure,  *taxicare  sein 
u.  eigentl.  eine  abgeschätzte  Summe,  dann  einen  mit 
einer  bestimmten  Summe  gefüllten  Beutel,  endlich 
.Beutel,  Tasche*  überhaupt  bedeutet  haben?  Vgl. 
Dz  317  tasca;  Kluge  unter  .Tasche*;  Mackt-I  |>.  «6, 
vgl.  auch  Rice,  Puhl,  of  Mod.  Lang.  Ass.  of  Ame- 
rica, Juni  1906  p.  341.       S.  Nr.  9410. 

9400)  arab.  'taasah,  Napf,  Becken  (Frevta*  III 
55a);  ital.  tazza,  Trinkschale ;  prov.  tatea;  frz. 
fasse;  span.  ptg.  faza.  Vgl.  Dz  318  tazza;  Eg 
y  Yang.  504. 

4401)  tata,  •am  im.,  Vater;  ital.  (mundartlich i 
tutu,  Vater,  damit  hängt  vidi,  zusammen  daddrAt 
.moine*,  vgl.  Caix.  St.  302;  rum.  tatä;  rtr.  tat, 
Grollvater,  tata,  Großmutter;  span.  ptg.  tato. 
Brüderchen,  tata,  Schwesterchen,  taita,  Vater.  Vgl. 
Dz  318  tata;  Gröber,  ALL  VI  121.  wo  auch  ptg 
tatuvarü,  L'rgrolivaler,  angeführt  ist.  —  Über  all- 
frz.  taie,  Grollmutter  (tagon,  Großvater,  pic  ru- 
tagon,  Urgroßvater)  vgl.  oben  ataTla,  bezw.  G.  Paii 
R  XXIII  327  Anm 

9402)  engl,  tatters  (von  dem  Stamme  t<~i<i 
vgl.  Kluge  unter  , Zotte*),  Lumpen,  Fetzen:  «1 
scheint  zusammenzuhängen  ital.  tattera,  I... 
Fetzen,  vgl.  Dz  400  r. 

9403)  tauri,  -am  f.,  unfruchtbare  ki. 
tunre  .genisse";  ptg.  toura;  abgeleiU' 

ist  das  prov.  Adj.  t&rija,  turga,  unl 
Frauen  u.  deshalb  nur  Fem.),  D.  < 
sterile*,  vgl.  Dz  4!t3  s.  r.  u.  B«. 
668. 

9404)  ■laurel Iiis,  -um  mi.  (ta, 

frz,  taureau. 
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9405)  tanrüs 


9419)  teil,  teel 
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9405)  tanrfis,  -am  m.,  Stier;  itaL  tauro,  tnro; 
rum.  tour;  prov.  taur-s;  frz.  das  Demin.  taureau; 
altcat.  taur;  neucat.  span,  toro;  ptg.  touro. 

9406)  taxni.  -am  f.,  Speck  (gallisches  Wort, 
Afran.  com.  284,  vgl.  Isid.  20,  2,  24);  davon  viel- 
leicht span,  tasajo,  ein  Stork  Rauchfleisch;  ptg. 
tassafho;  auch  das  gleichbedeutende  cat.  tasco 
gehört  wohl  hierher.  Vgl.  Dz  490  tasajo;  Liebrecht, 
Jahrb.  XIII  232,  stellte  *tessella,  Demin.  v.  tessera, 
als  Grundwort  auf":  Hehn,  Kulturpflanzen  u.  Haus- 
tiere etc.  (6.  Ausg.)  p.  589,  führte  die  Worter  auf 
*taxo,  Dachs,  zurück  u.  setzte  .Dachsfett*  als 
Grundbedtg.  an. 

9407)  'faxjco,  -Ire  (taxare)  wird  von  Ulrich, 
Z  IX  429,  als  Grundwort  angesetzt  zu  frz.  tdcher. 
Vgl.  auch  Rice,  Publ.  of  the  Mod.  Lang.  Ass.  of 
America,  Juni  1905  p.  341.  —  Vgl.  Nr.  94 10.) 

9408)  tixillfis,  -am  m.,  Klötzchen ;  ital.  tassello, 
kleiner  Pflock;  alt  frz.  tassiel;  neu  frz.  tasseau, 
Trag-.  Querleiste  (Meyer-L.,  Z  f.  ö.  G.  1891  p.  777, 
bezweifelt,  daß  tasseau  hierher  gebort,  aber  wozu 
soll  es  sonst  gehören?  Lautlich  allerdings  ist  die 
Ableitung  nicht  einwandsfrei ,  denn  vgl.  fmxillus 
>  jMiisseau).    Vgl.  Dz  Hl  7  tassello. 

9409)  *tixlt«,  -Ire  (Frequ.  zu  taxare,  dieses 
wieder  vom  Stamme  fay),  berühren,  betasten;  ital. 
tastare,  dazu  das  Vbsbst,  tasto,  Taste.  Griff;  prov. 
tastnr;  frz.  tater  (altfrz.  auch  tanster,  vgl.  Förster. 
Z  II  84).  davon  abgeleitet  ä  tätons,  tappend,  blind- 
lings, tdtonner,  herumtappen;  altspan.  instar, 
dazu  das  Vbsbst.  span.  ptg.  trotte,  Griff  au  einem 
Saiteninstrument,  davon  span,  t rastrar,  die  Saiten 
befestigen,  ptg.  trastejar,  einrichten,  möblieren  (im 
Span,  heißt  dasselbe  Vb.  »das  Dach  decken*).  Es 
mag  indessen  zweifelhaft  sein,  oh  diese  mit  tr  an- 
lautenden Worter,  welche  von  span,  traato,  Hausrat 
etc.  doch  kaum  zu  trennen  sind,  wirklich  zu  "toxi- 
tare  gehören  u.  nicht  lieber  Ton  tränst  mm  (s.  d.)  oder 
auch  von  *tra\n]stare,  quer  stehen,  abzuleiten  sind, 
traute,  trasto  würde  dann  eigentl.  ein  querstehendes 
Ding  bedeuten,  als  welches  der  Griff  an  einem 
Saiteninstrumente,  aber  auch  ein  inmitten  eines 
Raumes  stehendes  Möbel  sehr  wohl  aufgefaßt  werden 
kann.  Vgl.  Dz  318  tattare;  Ftechia,  AG  II  357: 
Gröber,  ALI.  VI  121. 

*.»41i>i  tftxo,  -are.  wharf  anrühren,  etwas  durc  h 
Betasten  abmessen,  abschätzen;  ital.  tassare,  dazu 
das  Vbsbst.  tassa;  (laix,  St.  616,  zieh»  hierher 
auch  tnecio  .coltimo*.  nach  seiner  Meinung  aus 
'taseio  entstanden,  sowie.  St.  625,  ttirtassare  „mal- 
trattare,  biasimare  vivamente*.  nach  seiner  Ansicht 
aus  taxare  .con  raddoppiamento  intensivo*  hervor- 
gegangen; venez.  tasca,  conipilo,  lavoro  assegnato, 
vgl.  Salvioni,  R  XXVUI  108;  prov.  taxar,  dazu 
das  Vbsbst.  taxa;  (frz.  [altfrz.  tausser,  taitxer, 
dazu]  das  Verbalsbst.  *taus,  taux,  Abgabe,  vgl. 
Förster.  Z  VI  110;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  816. 
Diez  686  erblickte  in  taux  die  altfrz.  Nominativ- 
form zu  tail,  u.  das  ist  jedenfalls  richtig,  dann 
aber  hat  taussrr  mit  taxare  nichts  zu  tun.  sondern 
gehört  zu  tails,  tau»,  es  wurde  gleichsam  ein  tnl-rer, 
gebildet  etwa  nach  Analogie  v.  al-cer  (*alt-iarej, 
hauscer);  hierher  gehört  wohl  auch  lache  —  tnsehe 
—  'taxa  (Schätzung,  Auflage),  Aufgabe,  wovon 
tdcher,  sich  (an  einer  Aufgabe,  bemühen ;  vermut- 
lich mit  tdche  identisch  ist  fache,  Tasche  (eigentl. 
abgesc  hätzte  Summe.  Inhalt  eines  Beutels,  s.  oben 
fa-rn  .  gelehrte  Wdrler  sind  taxer  u.  faxe;  span. 
fasnr,  dazu  «las  Verbalsbst.  tnsa;  i vielleicht  gehört 
hierher  auch  span.  ptg.  tutrar,  Hanf  brechen. 


worin  sich  also  die  eigentliche  Bedtg.  von  taxare, 
.scharf  anrühren*  [vgl.  Gell.  II  6,  5]  erhalten  haben 
würde,  vgl.  Baist,  RF  1  133  ;  Diez  490  *.  r,  leitete 
das  Wort  von  ahd.  saskön,  raffen,  ab);  ptg.  taxar 
(altptg.  tousar),  dazu  das  Vbsbst.  taxa.  Vgl.  Dz 
686  taxer;  Tb.  p.  113. 

9411)  *taxo,  -önem  m.  (viell.  vom  hebr.  .«nr. 

vgl.  Rönsch.  Z  1  420,  nach  Kluge  aber,  dem  sich 
Walde  s.  v.  anschließt,  .zweifellos  echt  germ.  Wort*, 
u.  das  ist  jedenfalls  der  Ableitung  aus  dem  Semi- 
tischen vorzuziehen  l,  Dachs,  it  a  I.  rV»xxo<=*r«.rM*<nea- 
pol.  me-,  molngna  v.  mein,  -onem  |vgl.  Isid.  12.  2,  40] 
v.  miles);  rtr.  taiss;  prov.  taiso-s  (daneben  tais  — 
•taxus);  frz.  taisson  (das  übliche  Wort  Tür  .Dachs* 
ist  aber  hlairean ,  s.  oben  *ablatarellus);  span. 
texon,  tejnn,  daneben  te-,  tasugo;  ptg.  teixugo.  Vgl. 
Dz  317  tasso;  Grober,  ALL  Vi  121. 

9412)  [Maxönäria,  -am  f.  (taxni,  Dachshohle: 
viell.  (s.  aber  Nr.  9197)  Grundw.  zu  alt  frz.  taisniere. 
tesniere,  Höhle,  neu  frz.  taniire.   Vgl.  Dz  684  r.  #.| 

9413)  tixo*,  -um  f.,  Taxus-,  Eichenbaum;  ital. 
tasso;  (tic.  taissin,  ginepro);  span,  tejn;  ptg.  teixo. 

9414)  teetfim  n.  (tegere),  Dach;  ital.  tetto; 
prov.  teg-s;  frz.  toit;  span,  teeho;  ptg.  tetto, 
teito.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  122. 

9416)  mittelengl.  tedlr,  neuengl.  tedder,  Spann- 
seil für  weidendes  Vieh;  dav.  das  gleichbedeutende 
altfrz.  tierre  (ihirrre,  tierej,  vgl.  Behrens,  Fest- 
gabe für  Grober  p.  166.  —  Vgl.  Guarnerio,  Mise. 
Asc.  215. 

9415a)  ndl.  nd.  teer,  Teer,  frz.  terque.  davon 
pic.  wallon.  norm.  {re)terquier,  beteeren.  Vgl. 
Behrens,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXV  124. 

9416)  tegillum  n.,  kleine  Decke:  lecc.  tiedda, 
padella.  vgl.  AG  IV  137. 

9417)  -IrL-imen  «.  (tegire)  =  (?)  ital.  tiemn, 
Wagendecke  (daneben  tegame,  das  auch  .Tiegel* 
bedeutet  u.  in  dieser  Bedtg.  vielleicht  mit  dem 
deutschen  Worte,  welches  firrig!|  aus  der  idg. 
Wurzel  dig,  .kneten*,  abgeleitet  wird,  zusammen- 
hangt, s.  aber  tegula]     Vgl.  Flechia,  AG  II  56. 

9418)  tegfili,  -am  f.  (tegere),  Ziegel;  ital. 
tegola  (daneben  tegnlo),  teglia ,  tegghia  .vaso  di 
rame  ad  uso  di  eucina*  (also  eigentlich  ein  Deck- 
oder Deckelgefäß ;  da  teglia,  tegghia  doch  un- 
zweifelhaft —  tegula  ist,  so  wird  man  auch  tegame, 
.Tiegel*,  von  tegere  ableiten  u.  im  deutschen  .Tiegel* 
ebenfalls  tegula  erblicken  dürfen),  vgl.  Canello, 
AG  III  29ö*u.  Ill  356;  rum.  figla  (dem  Deutschen 
entlehnt):  prov.  teula  u.  teule-s;  altfrz.  tiule, 
vgl.  d'Ovtdio  u.  Ascoli,  AG  XIII  439  u,  459  (in- 
dessen ist  trotz  d'Ovidios  u.  anderer  Bemühen  die 
lautliche  Entwicklung  von  teguja  >  tiule,  tuilr  u. 
ebenso  die  von  regula  >  riufr  noch  nicht  wirklich 
klargelegt,  bleibt  vielmehr  im  Grunde  immer  noch 
ein  Rätsel,  vgl.  oleum  >  frz.  huile,  pallium  > 
altfrz.  iHtile);  neufrz.  tuile,  davon  tuilerie,  Zie- 
gelei; Deminutivhiblung  zu  tegula  ist  wohl  tillette, 
ein  als  Probe  dienendes  Stück  Schiefer;  span. 
teja  u.  tejo;  ptg.  telha  u.  tijolo.  Vgl.  Dz  319 
tegnla;  Gröber,  ALL  VI  122.  —  Nicht  hierher 
gehört  «las  von  Diez  491  *.  i».  ---  tegttla  angesetzte 
sard.  cat.  span.  ptg.  teela,  Taste,  es  dürfte 
darin  eine  Deminutivbildung  halbgelehrter  Form 
von  iheea  (a.  d.)  zu  erkennen  sein. 

9419i  vlaem.  teil,  teel,  Tiegel  (tegula  f);  davon 
pic.  telrt,  Milchnapf,  vgl.  Doutrepont,  Z  XX  529, 
s.  auch  R  XXI11  315;  Marchot.  Z  XVI  386.  leitet 
das  Wort  von  testula  ab. 

60* 
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9420)  tekan 


9944)  tener 
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9420)  got.  tlkan,  berühren,  nehmen;  wird  von  temple);  daneben  prov.  altfrz.  ten,  tin,  vielleicht 
Canello,  AG  III  888,  als  Grundwort  angesetzt  zu  '  vom  mhd.  tinne,  Schläfe,  vgl.  W.  Meyer,  Ntr.  p.  43 
i  t  a  I.  attaccarr  u.  der  ganzen  sieh  daranschließenden  (ebenda  p.  44  wird  frz.  temple  besprochen);  (span. 
Sippe  (s.  oben  tae-),  zu  welcher  Canello  auch  ital.  sien,  vielleicht  =  segmen);  ptg.  tempora  (daneben 
aceiareare  .ammaccare.  pestare*,««rrc«i»v  .toecare  fönte  de  cabeeat.  Vgl.  Dz  319  tempia  u.  688  tin; 
nttaccando,  colpire,  investirc*,  span,  arhacar  .im-  Gröber,  ALL  VI  123;  Salvioni,  Mise.  Asc.  92. 


putare  (quasi  attaccarc,  offendere)*  zieht.  Zugeben  9433 *    *tempörellÄ,  -am  f.  (Deminutivbildung 

mag  man,  dalldie  Entwicklung  des  Stammes  tac\e)-  zu  tempu»,  temporis);  davon  vermutlich  ital.  lern- 

in  einzelnen  Ableitungen  durch  das  got.  Vb.  beein-  pella,  eine  Art  Klosteruhr,  tempellare ,  (wie  eine 

flulSt  worden  ist.  Klosteruhr)  sich  langsam  (perpendikelartig)  hin-  u. 

9421)  tela,   -am  f.,  Gewebe,  Leinwand;  ital.  herbe wegen,  tetnpellone,  hin-  u.  herschwankender, 


prov.  tela;  frz.  toile,  dazu  das  Dentin,  toilette, 
kleine  Tischdecke,  bedecktes  Tischchen.  Putztisch, 
Putz;  cat.  span.  ptg.  tela.    Vgl.  Dz  «89  toilette. 

9422)  altnfränk.  tMd,  Vorhang,  Decke,  Zelt;  frz. 
fand,  laude,  Plane,  Schutzdach,  taudis,  Schutz- 
gerüst.  Hütte,  dazu  a  It  frz.  taudir,  bedecken  (viel 


unschlüssiger  Mensch,  Tölpel.  Vgl.  Dz  406  temptllo 
u.  Schurhardt,  XV  122. 

9434)  !*t?mpörlvüs.  a,  an  (temptuj  —  rum. 
timpuriu,  voreilig,  vorzeitig.) 

9435)  tempils,  -öris  n  .  Zeit;  ital.  tempo;  rum. 
timp;  prov.  tem/ttz,  tems;  frz.  tempu;  cat.  temp»; 


leicht  gehört  hierher  auch  span.  ptg.  toldo,  Zelt,  j  span,  tiempo;   ptg.  temj>o.   —  Von  temju>  will 

s.  unten  tholUM),  vgl.  Dz  686  taudir;  Mackel  p.  84.  Tobler.  Sitzungsb.  der  Berl.  Akad.  d.  Wiss..  phrt.- 

9423)  altnord.  telgja,  ein  Schneidewerkzeug;  da-  bist.  V.l.,  23.  Juli  1896  p.  869  ableiten  a  Ufr z.  te**,r, 
von  nach  Joret,  R  IX  4:56.  Trz.  tille,  Beilhammer,  vgl.  dagegen  R  XXV  623.  XXVI  281,  Z  XXI  13n. 
Bugge,  R  III  158,  hatte  schwed.-norweg.  tekslu.  tenicitä-S  s.  teuäx. 

uhd.  deheala,  Hacke,  als  Grundwort   aufgestellt,  94361  tenaculum  n.  (teuere),  ein  Werkzeug  zum 

was  lautlich  nicht  genügt.    Vgl.  Mackel  p.  103.  Halten;  ital.  tanaglia,  Zange;  prov.  tenalha;  frz. 

9424)  tSIlUB, -lüreni  f.,  Erdhoden.  Erdoberflache;  temiille.  Vgl.  Dz*  315  tanaglia;  Mackel  p.  137; 
südsar.l.  tella,  telloruxi.  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  o.  Gröber,  ALL  VI  123;  Behrens,  Z  III  407.  zieht 
G.  1891  p.  777.  hierher  auch.  u.  wohl  mit  Recht,  frz.  etnette,  kleine 

9425)  arab.  telsam  Tl.   telsamdn).   Zauberbild  Zange,   vermutlich  entstanden  aas  >un)e  t\e)nrttf. 


(Freytag  III  64 1>);  dav.  ital.  talismano,  Talisman: 
Trz.  span.  ptg.  talisman.  Vgl.  Dz  314  s.  r.;  Eg. 
V  Yang.  601. 

9426)  griech.  xei.otvt  lov.  Zollhaus;  a  It  frz.  ton- 
Heue,  tonliu,  vgl.  Suchier,  Altfrz.  Gr.  p.  65. 

9427)  temo,  -önem  m.,  Deichsel:  ital.  sard. 
timone  =  *timonrm;  rtr.  timun;   prov.  timö-x; 


Vgl.  d'Ovidio,  Ati  XIII  426. 

9437  >  tenux,  -aeem  (tenere),  festhaltend,  haftend; 
ital.  tenure,  dazu  das  Sbst.  tenacitä;  sard,  te- 
naohe.  Stiel;  span.  ptg.  tenaze,  tenaz,  Zange.  - 
Frz.  tenaee,  Adj.  (gel.  W.);  span,  tenaz,  dazu 
das  Sbst.  tetuuear,  hartnäckig  auf  etwas  bestehen, 
mil  Zangen  zwicken.  —  Auf  tenax  führt  Thoma-, 


frz.  tiinon;  cat.  tim6;  span,  timon;  ptg.  timao.  \\  XXIX  200  u.  Mel.  150,  auch  zurück  das  frz. 

Vgl.  Gröber,  ALL  VI  125.  Sbst.  tenuis,  Ranke,  Steckling,  sowie  sard,  tenagr 

9428)  (temperament  um  n.  (temperarel,  richtige  Stiel,  u.  ptg.  tena-,  Zange. 

Mischung:  it  al.  temperamentn;  rum.  stimpnraminl :  943s)  [*tend&,  -am  f.  (Vbsbst.  zu  tendere),  au>- 

pro  v.  tempramen-z ;  frz..  tem/>^rament ;  span,  pt  g.  gespannter  Gegeiistaml,   Vorhang,  Zelt.   =  ital. 

temperam{i)ento;  überall  nur  gel.  \Vört.|  tenda;  nun.  tindä ;  prov.  tenda;   (frz.  tente  — 

9429)  temper..,  -are,  mäUigcn.  in  das  richtige  Vendita);  span,  tienda;  ptg.  tenda.  Vgl.  Dz  919 
Verhältnis  bringen ;  ital.  temperure;  rum.  *timj*tr  tenda;  («roher.  ALL  VI  123.) 

at  at  a;  prov.  temprar,  trempar,  einweichen;  fr«.  9499)  |*tendo,  -ioem  f.  (tendere),  Sehne,  —  ital. 

tremper   (bedeutet    im  Altfrz.  auch    „ein  Musik-  tendine;  (frz.  tendon;  span,  tendon;  pig.  tendtmV 

instrument  stimmen*),  (Ulnaren;  Braune,  Z  XXII  Vgl.  Dz  319  tenda.\ 

210,  setzt  sehr  unnötig  tremper  ■=  got.  trimpnnA  9440)  töado,  t£t£ndf,  tensam,  tendere,  spannen: 

.durch  Stampfen  einweichen*.  BO;  cat.  tetuperar;  |  ital.  tendo  tesi  teso   tendere;   rtr.  tender;  rum. 

span,  templar,  dazu  das  Vlvsbst.  temple;  ptg.  tern-  nur  in  Kompos..  z.   B.   intind  tinsei  tins  tind^, 


prrar.    Vgl.  Dz  691  tremper. 

9430)  tempestas,  -item  u.  tempesta,  -am  (in 

den  Reichenauel  Glösa,  belegt,  s.  Hetzer  p.  60)  f. 
(tempus),  Unwetter,  Sturtn;  ital.  tinnpesta  u.  tem- 
pestate,  -de;  prov.  tempesta  u.  tempest-z;  Trz. 
tem/mte;  span,  tempestad;  ptg.  tempestude. 

9431)  t£mplüm  «.,  Tempel;  ital.  tempio;  rum. 
timpla  f.;  prov.  tempte-s;  frz.  cat.  temple;  span. 


ro V.  frz.  tendre;  cat.  (en)teneh  tengui  tes  tendrtr, 
span.  ptg.  tender.    Vgl.  Gröber.  ALL  VI  123. 

9441)  teugbrae,  -äs  f.,  Finsternis;  (ital.  tentbrt, 
prov.  tenebras;  frz.  tSnibres  ;  span,  tiniebiat; 
ptg.  treras.  Vgl.  Dz  494  trera;  Gröber.  ALL 
VI  128. 

9442)  (tejiebnisHs,  a,  um  (tenebrae),  linsler 
ital.  trnebroso,  u.  dementsprechend  in  den  übn>ri 


B,.l 


tg.  templo.        Auf  den  Plur.  temp(u\/a  in  der  Sprachen.) 

eutung  .Dachstuhlfetten"  gehen  nach  Salvionis  9448)  teneo,   tenffl,  tentum,  teuere,  hallen; 

-ehr  ansprechender  Vermutung  (Mise.  Asc.   92)  j  ital.  tengo  tenni  tenuto  tenfre;   rum.  fin  frnud 

zurück  die  gewöhnlich  aus  tempora  (s,  d.)  erklärten  fintd  (ine;  rtr.  Präs.  teny,  tiny  etc.,  Inf.  fem, 

Wörter  i  t  a  1.  tempia  usw..  Schläfe.   Es  würde  dann  temjer,  vgl.  Gartner  §  190;  prov.  tenh  tinc  fmy* 

der  auch  son>t  nicht  unerhörte  Fall  Vorliegen,  dali  teuer  u.  tenir;  frz.   tiens  tins  tenu   tenir  führ: 

ein  Körperteil  nach  einem  Architekturstück   be-  altlrz.  chatten  s.  Bernilt  p.  ltÖ);  cat.  tinch  Ürnff» 

nailiit  worden  wäre.    Vgl.  auch  (i.  Paris.  R  XXX  Ungut  tenir;  span,  tengo  tute  tenido  teuer;  ptf 

570.    S.  auch  Nr.  943-».  tenho  the  tido  ier. 

9432  tempora  (Plur.  von  tempu»),  bezw.  *l?m-  9444 1  tfne>,  u,  um,  zart:  ital.  tenero;  run. 

pra,  *templa,  Sihläfe:  ital.  tempia;  sard,  (cam-  tiner;  prov.  teure,  tendre;  frz.  cat.  tendre,  du. 

pid.i  tretn/ms.  Wangen,  vgl.  Herzog.  Z  XXVII  lJti;  altlrz.  tnndron,  Knorpel,   neufrz.  tendron,  Bm-t 

rum.  timpla;  ptOY.  tempia;  frz.  tempe  (allfrz.  knorpel,  vgl.  Forster  zu  Y vain  4629;  durch  %«aV*i 
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9445)  *tenerarlüs 


9469)  tBrrae  +  möttis 
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wurde  tandrum-,  -ain  (ital.  tenerame),  gleichsam 
*tenertimen,  verdrängt,  vgl.  Thomas,  R  XXV  448; 
span,  tierno;  ptg.  terno.    Vgl.  Dz  491  tierno. 

9446)  [*t?nerftrifis,  u,  um  fttner),  zartes  Fleisch 
habend;  span.  Orr mro,  Kalb;  pt ff.  terneiru,  Killt.] 

9446)  |*tenerliius,  -um  m.  /teuer/;  vielleicht 
Grundform  zu  frz.  tarin  (mundartlich  te"rin,  tairin), 
Zeisig,  eigentlich  zarler  Vogel.   Vgl.  Dz  085  s.  v.] 

9447)  »tenerltla,  •um  f.  (teuer),  Zartheit,  Zärt- 
lichkeit ;  ital.  tenerezza;  rum.  tinereatä  (bedeutet 
.Jugend*  d.  h.  .zartes  Alter*);  prov.  tenreza,  ten- 
dreza;  frz.  tendre**e;  eat.  tendreza;  span,  ter- 
neza;  ptg.  terueca. 

9447a)  nieder),  tengel,  tin  gel,  kleine  Holzein- 
lage in  einer  Spalte,  frz.  tranglex,  Drittelsbinden 
in  ungerader  Anzahl,  u.  tringlc,  Stange.  Vgl. 
Thomas,  R  XXIX  206. 

9448)  lienor,  -örera  m.  i  tntirr),  ununterbrochener 
Verlauf,  Andauer.  Lauf.  Inhalt  eines  Schriftstückes, 
Stimmhohe;  ital.  tenore  etc.| 

9449)  |tensio,  -önem  f.  (tensm  von  tendtrej, 
Spannung:  ital.  tensione  u.  dementspr.  in  den 
übrigen  Sprachen:  sard,  tasoni,  rete  da  uecellare, 
vgl.  SaJvioni,  Post.  22.) 

9450)  *lenso, -ire  (Frequ.v.  tendere)  —  (?)  altfrz. 
tenter,  verteidigen,  schützen;  indessen  ist  die  Re- 
deutungsentwicklung  sehr  unklar.  Vgl.  G.  Paris, 
R  IV  480,  XXV  624.  Salvioni.  R  XXVI  281.  S.  oheu 
tämpua  u.  unten  tins,  besonders  aber  Nr.  9454. 

9451)  temtüs,  a,  um  (Part.  P.  P.  von  trndere), 
gespannt;  ital.  lern,  Spannung,  Spannweite  der 
Arme,  Klafter;  tic.  tes,  satollo;  frz.  toisr,  ein 
Längenmaß,  dazu  das  Vb.  toiser  (altfrz.  auch  teuer), 
messen;  (span.  Ueno,  straff,  steif,  starr,  hart):  ptg. 
teao.  Vgl.  Dz  689  toise;  491  tieso;  Daist,  Z  VII 
123,  setzt  span.  Ueno  —  terms  an,  dagegen  zieht 
er  tez,  Glätte  (von  Diez  491  «.  r.  von  tersua  abge- 
leitet, zu  tensus,  bemerkt  aber,  dal!  tez  wahrschein- 
lich einen  ganz  anderen  Ursprung  habe,  ohne  jedoch 
zu  sagen,  welchen.    Vgl.  Nr.  9486. 

9452)  tenia  Im.  -önem  f.  (tentnre),  Versuchung; 
ital.  tentazione  u.  dementsprechend  in  den  übrigen 
Sprachen.] 

9453)  teatio,  •önem  f.  t  tendere  j,  Dehnung  (im 
Hornau.  Kraftanspannung,  Kampf);  ital.  tenzone, 
i  daneben  tencione,  tenzn),  Streit,  Streitlied:  prov. 
lentto-s  (daneben  tenm);  altfrz.  tendon,  daneben 
lerne.     Vgl.  Dz  687  teurer. 

9454)  |*tentIo,  -are  (tender,),  die  Kräfte  an- 
spannen, streiten,  kämpfen  (vgl.  hit.  contendere, 
luntentio';  ital.  *tirciare  (aus  mtimitir,\  in  bistir- 
cinre  .contendere,  garrire*.  vgl.  Caix.  St.  208; 
(prov.  tensnr  —  *tenx<ire);  altfrz.  tmrirr,  braten- 
der, auch  tenser  (Nr.  9450  geh  Ort  wohl  hierher); 
neufrz.  tancer,  aussehet  ten.  Vgl.  Dz  687  tmeer  (wo 
*tenciure  irrig  von  tentits,  P.  P.  P.  von  teuere,  abge- 
leitet wird);  Daist,  Z  VI  119;  G.  Paris.  R  IV  4HO. 

9455)  lento,  -are  (Intens,  von  tendo\,  .-[proben, 
versuchen;  ital.  trntare;  rtr.  prov.  tentar;  frz. 
tenter,  über  eine  besondere  Redtg.  des  Verbs  im 
Altfrz.  (.die  Gharpicwieke  in  eine  Wunde  legen*! 
vgl.  Förster  zu  Free  519!t;  cat.  span.  ptg.  tentar. 
Gröber,  ALL  VI  12 1. 

9466)  tenuis,  -e,  dünn;  altfrz.  tenve,  tenrre, 
teneve,  dazu  das  Vb.  atenrer,  vgl.  I,eser  p.  III. 

11466a)  *l«5nüla  \ttnus,  Strick  i.  Strick;  altspan. 
tienlla.    Vgl.  Pidal,  R  XXIX  373. 

9457)  t«nü»,  bis  an:  ptg.  te",  bis,  vgl.  Dz  490 
«.  f.    S.  oben  Äd  +  lenüs. 

9457a)  ags.  teon  (vgl.  engl,  tie),  ziehen;  dav.  viell. 


das  frz.  Sbst.  tie,  Spindelhaken  zum  Festhalten 
des  Fadens.  Vgl.  Thomas,  R  XXIX  200.  S.  unten 
Sp.  958  oben. 

9457b)  tgpidftas,  -tätem  f.,  Lauheitj  ital.  tie- 
pkditä,  Verdrossenheit.    Vgl.  Hetzer  p.  51. 

9458)  tepidüs,  a,  um  (teperej,  lau;  i  t  a  1.  tiejn'do, 
dazu  das  Sbst.  tepidezza,  tiepidezza  —  *tepiditia; 
sard,  tebiu  u.  tebidu;  venez.  tirio;  s i eil.  lepidu, 
-itu;  neap  tiepo/o  •=  *trpulux;  aemil.  tetxi; 
lomb.  tered;  friaul.  tiep-,  tep-,  tip-,  find;  prov. 
lebe,  Fem.  tebezu;  altfrz.  tiefe  (daneben  tedde), 
dazu  das  Vb.  atevir.  attiedir,  vgl.  Leser  p  72; 
frz.  tiide,  dazu  das  Sbst.  tirdeur,' gleichsam  *tepi- 
doretn;  cat.  tebi;  Span.  ptg.  tibio,  dazu  das  Sbst. 
tibieza.  Vgl.  Dz  687  tiede;  Schnchardt,  Roman. 
Etytn.  1  p.  18;  Salvioni,  Post.  22. 

9469)  »tepülus,  a,  um,  lau;  neap,  tiepolo; 
lothr.  tevlo;  wallon.  tevene,  tene,  tievene,  tiene, 
vgl.  Schuchardt,  Roman.  Etym.  I  p.  39:  pieni. 
iepp,  ft  ia  ul.  elipp,  vgl.  Nigra.  AG  XV  108. 

94UO)  *terebellüm  w.  (Dentin,  zu  terebnm), 
Hohrer;  ital.  tritello,  Rohrer;  prov.  turarel-s, 
Dohrer;  span,  terutela,  (Rohrwurm),  Motte;  ptg. 
trtivoelln,  Rohrer.  Vgl.  Dz  315  tarnire;  Gröber, 
ALL  VI  123. 

9461)  ter&binthinfls,  a,  um  (Adj.  zu  terebin- 
thus  r»W,y< »'•'>"*'.  Terebintheubaum);  ital.  t,  er- 
bt ntina,  trementinu;  rum.  tr  erneut  in  ,  termentin, 
treprtin;  prov.  terelwntiuu,  terbentina ,  tereliintr; 
frz.  te'rf'benthine;  cal.  trementinu;  span,  tremen- 
tinu, terebentina;  ptg.  terrbinthia,  termendnu, 
trementinu. 

ter«binthüs  s.  terSbtnthlnus. 

9462)  hehr,  terefa  (*lf"Tp)»  zerrissenes  Fleisch, 

unreine  Speise  (im  späteren  Vulgärhebräisch,  bezw. 
im  .ludendeutsch  Adj.  mit  der  Redeutung  .unrein, 
schlecht,  ungerecht*);  davon  vermutlich  prov.  Ire- 
fa-x,  trufun-s,  betrügerisch,  wozu  das  Vb.  trefunar 
u.  das  Sbst.  trefart-z;  span,  trefe,  falsch,  treulos, 
schwach,  dünn:  ptg.  trefo,  trtfego,  verschmitzt, 
arglistig.    Vgl.  Dz  494  trefe. 

9463)  tergo,  tersl,  t ersinn,  terggre,  abwischen  ; 
ital.  tergo  terxi  terso  tergert;  rum.  s-terg  tersei 
ters  terge;  prov.  esterzrr,  Part.  Prät.  ters;  altfrz. 
terdre;  altspan.  terger.  Vgl.  Grober,  ALL  VI  124. 
S.  unten  tereüa. 

94641  altnfränk.  terf  (ahd.  ziuri),  Zier;  prov. 
tieiru,  teira,  fiera,  (geordnete)  Reihe,  (ordentliches) 
Henehmen;  altfrz.  tiere.  Vgl.  Dz  687  tiere;  Mackel 
p.  13. 

94t>5)  terinen  n.  u.  terminus,  -um  m.,  Grenz- 
punkt,  bestimmter  Zeitpunkt ;  ital.  termine,  termino; 
nun,  term  m.  u.  [ermure  f.;  prov.  frz.  cat.  termr; 
span,  termino;  ptg.  term». 

9106)  ternl,  ae,  u,  je  drei;  dav.  sard,  trrnure, 
zählen. 

9407)  terra,  -am  f.,  Erde.  Land:  ital.  term; 
rum.  jura;  rtr.  tern,  tiara;  prov.  terra:  frz. 
trrre;  cat.  terra;  span,  tierra;  ptg.  terra.  Vgl. 
Gröber.  ALL  VI  124. 

9468)  |*terraeeds,  a,  um  i  terra),  zur  Erde  ge- 
hörig: ital.  terraerio  .terreno  smosso*,  terraccin, 
schlechtes  Erdreich,  terrazzo,  terruzza  (frz.  terrasse, 
span,  terruzo),  Erderhöhung.  Wallgarten,  Altan, 
vgl.  Gauel lo,  AG  III  318.] 

9409)  lerrae  -|-  mötiis;  ital.  terrrmot»  u.  terre- 
muoto,  Erdbeben:  altfrz.  tremuete,  vgl.  Daist,  Z 
XXV  4U8;  (frz.  tr  emblement  de  terre);  span.  ptg. 
terremoto. 
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9470)  tferfoKfla 


9500)  teter 
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9470)  tSrrinSSla,  -am  f.,  Erdmännchen  (ein 
Vogel):  venez.  taragnota,  chiurlo;  locc.  taraiiola, 
nlladola,  vgl.  Salvioni,  PosL  22. 

9471)  terra  +  füiidits;  daraus  vielleicht  tri, 
trtfords,  Gnind  u.  Boden,  doch  ist  die  Ableitung 
von  trans  +  fundus  «lie  glaublichere.  Vgl.  Dz  691 
>>.  r.  u.  Seheler  im  DicL  s.  v. 

9472)  (»terraoHs,  -um  m.  (terra)  =  ru  m.  fcrran, 
Landmann;  (span,  terrin).    S.  Nr.  9482.) 

9473)  terra  -f  planum  —  frz.  terre-ptein  (für 
piain),  Erdwall,  vgl.  Faß,  RF  503. 

9474)  [•lirririfls.  Ii.  um  (terra);  prov.  terrier-*; 
Landbesitzer;  span,  terrera,  ein  Stuck  Land  (auch 
Ackerlerche);  frz.  terrier,  Tierhohle,  Dachshund, 
Mauerläufer  (ein  Vogel),  terriire,  Erdgrube,  Fuchs-, 
Kaninchenbau;  ptg.  terreiro,  großer  freier  Platz. | 

9475)  tgrrfi  +  torfi»;  daraus  nach  Dz  687  *.  r. 
prov.  tertre-*;  altfrz.  tertre,  teltre,  (daneben 
ferne);  neu  frz.  tertre,  Anhöhe.  Diese  Ableitung 
ist  indessen  höchst  fragwürdig.  Besser  erblickt 
man  wohl  in  tertre  ein  ter-trum,  d.  i.  den  Stamm 
ter,  wovon  ter-ra,  ter-lus  —  tellus,  mit  dem  Suffixe 
•frum;  Thomas,  R  XXV  95,  schwankt  zwischen 
'tertinum  u.  *tertrum. 

9476)  terri  +  tuber;  daraus  vermutlich  ital. 
tartufo,  tartufoto,  Trüffel,  com.  tartigni,  spugnole, 
vgl.  Salvioni,  Posl.  22,  (frz.  tartufe,  scheinheilig; 
die  Bedeutungsgeschichte  dieses  Wortes  liegt  außer- 
halb des  Bereiches  eines  etymologischen  Wörter- 
buches; man  sehe  das  Nähere  in  den  Einleitungen 
zu  den  besseren  Ausgaben  des  Moliereschen  Lust- 
spieles), vgl.  Dz  833  truffe.    S.  tOber. 

9477)  lerrenus,  a,  am  (terra),  erdisch,  irdisch, 
terrenum  n.,  Erdreich,  Boden;  ital.  terreno;  [rum. 
farina,  [arnä\;  (frz.  terrin,  dafür  terrain,  vgl. 
Nr.  9482);  span.  ptg.  terreno.    Vgl.  Nr.  9482.) 

9178)  t8rr&>,  -Sre,  schrecken:  ital.  atterrire. 

9479)  terr5*t$r,  Is,  C  (terra),  irdisch;  ital. 
terrestre  u.  terrestro;  prov.  frz.  span.  ptg.  ter- 
rentre. 

9480)  tärrefis,  ».  um  < terra),  erdig;  ital.  span, 
ptg.  terreo. 

9481)  [t«rriMll8,  -e(terrere),  schrecklich;  ital. 
terribile;  frz.  span.  ptg.  terrible.\ 

9482)  *te"rrlnn%  a,  um  (terra),  zur  Erde  ge- 
hörig; altfrz.  terrin,  neufrz.  terrain,  vgl.  Förster, 
Z  XV  523 

9483)  ftemtorium  ».  (terra),  Landgebiet;  ital. 
territorio;  frz.  territoire  etc.,  nur  gelehrtes  Wort. 

—  Prov.  terrador  u.  altfrz.  terredoir  setzen  ein 
'terratorium  voraus,  vgl.  Thomas,  Essais  phil. 
p.  14.1 

9484)  terror,  -örem  m.  (terra  e),  Schrecken ;  ital. 
terrnre;  frz.  terreur;  span.  ptg.  terror. 

94«.'>)  terrdsfts,  a,  um  (terra t,  erdig;  ital. 
terrono;  prov.  terms;  frz.  ter  reus ;  span.  ptg. 
terroso. 

JMHH)  te>NÜ8,  a,  um  (Pari.  P.  P.  von  tergerr), 
rein,  sauber,  artig;  ital.  trrno;  cat.  ter»;  span, 
ptg.  terso,  poliert,  glatt.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  124. 
S.  «dien  tergo.  —  Nach  Baisl.  Z  VII  123,  gebort 
hierher  span,  tivso,  kräftig.  Test  (der  vermittelnde 
BtgriD  soll  »tadellos*  sein);  Diez  491   setzt  UfSO 

—  tenxux  an.  Wogegen  er  von  term*  ableitet  das 
Sbst.  span.  ptg.  tez,  glatte  Oberhaut,  u.  das  VI». 
atezar,  das  nach  Diez  »glätten*  bedeuten  soll, 
wahrend  es  in  Wirklichkeit  .schwärzen*  bedeutet, 
zu  tieso  gehört  «las  Vb.  ai  iUsnr,  straff,  steif 
machen.  Die  ganze  Wortsippe  bedarf  noch  der 
Aufklärung. 


9487)  ftgrtilrioB,  a,  um  (tertius),  das  Drittel 
enthaltend;  ital.  terziario  »il  triplice  piovere  degli 
antichi  templi  toscani",  terziere  ,1a  terza  parte 
d'un  fiasco  di  vino  o  d'una  cüta*,  vgl.  Canello. 
AG  III  81 1 J 

9488)  (♦tertlolÖs,  a,  um  (tertius),  dritter;  ital. 
terzuolo,  das  Männchen  von  Falken  oder  Habicht 
(weil  angeblich  der  je  dritte  Vogel  im  Neste  ein 
Männchen  ist),  lerzeruolo,  ein  kleines  Schießgewehr. 
Terzerpl  (Schußwaffen  sind  mehrfach  nach  Vögeln 
oder  Insekten  benannt);  prov.  terml-s,  tresol-s,  ein 
Raubvogel;  frz.  tiercelet;  span,  torzuelo;  ptp. 
trec6.    Vgl.  Dz  319  ierzuolo.\ 

9489)  tSrtius,  a,  um,  dritter;  ital.  terzo;  (rum. 
al-trei-lea);  rtr.  lerts,  tierts  etc.,  vgl.  Gartner  8  200; 
prov.  tertz;  frz.  tiers  (die  übliche  Ordinalzahl  ist 
t roisieme) ;  cat.  ters  (daneben  tercer\;  span,  tereio 
u.  tercero;  ptg.  tereeiro.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  124. 

9490)  tertltts  plltt»;  daraus  span.  ptg.  tereio- 
pelo,  Samt  (eigentlich  aus  dreidrähtigen  Seiden- 
läden gewehter  Stoff),  vgl.  Dz  491  s.  r. 

tesr&lli  s.  tixSi. 

9491)  »tezti,  -am  (schriftlat.  testa)  f.,  Scherbe, 
Hirnschale  (im  Roman.  »Kopf*,  s.  auch  oben 
Nr.  1911);  ital.  testa;  rum.  {east  a  (bedeutet 
»Hirnschale");  prov.  testa;  frz.  Ute  (dlsch.  mund- 
artl.  dätz,  dötz,  vgl.  Bernitt,  Anm.  423);  cat.  ptg 
testa;  span,  tiesta.  Vgl.  Dz  319  testa;  Gröber. 
ALL  VI  124.  Über  das  altfrz.  testeau  s.  Bernitt. 
p.  192  Anm.  2t»0.  Ober  frz.  tete-Mehe  s.  Beniitt. 
Anm.  141,  über  tite^morte  ib.  p.  269. 

9492)  [testament um  n.  (testari),  letzter  Wille; 
ital.  testamento  u.  dementsprechend  in  den  übrigen 
Sprachen.) 

9493)  *te*tiri©o,  -ire  (schriftl.  Deponens).  1*- 
zeugen:  span,  tettiguar,  vgl.  Dz  4!Jl  testigo. 

9494)  »testifieus.  -um  m.  (testifieare) ,  Zeuge, 
=  span,  testigo,  vgl.  Dz  491  s.  f.] 

949*1)  testfmönlüm  n.  (testis),  Zeugnis;  ital. 
testimonio  (bedeutet  »Zeuge*,  daneben  mit  gleicher 
Bedtg.  auch  testimonio);  prov.  testimoni-s,  trsfi- 
moni-s;  frz.  tfmoin  (hat  die  persönliche  Bedeutung 
» Zeuge*  erhalten,  .Zeugnis*  ist  Umoignage,  gleich- 
sam *testimoniaticum);  span,  testimonio  u.  fruit- 
monia  (letzteres  Wort  bedeutet  auch  »Zeuge* i; 
ptg.  testemunho,  Zeugnis,  testemnnha,  Zeuge. 

949»;)  [*testfiflla  (testu);  dav.  nach  Caix.  St.  81. 
ital.  storiglia,  Küchengeschirr;  Diez  404  *.  r.  hatte 
ahd.  "stoufili  (Üemin.  zu  stouf,  Becher)  als  Grund- 
wort aufgestellt.  fT|>er  sard.  Reflexe  vgl.  Nigra. 
AG  XV  493.) 

9497)  (testO  «.  u.)  *t£stum  (schriftlat.  Uttum)  n . 
irdenes  Gefäß,  Napf;  ital.  testo,  Scherbe,  Topf: 
mundartl.  Formen  b.  Salvioni,  Post.  22:  frz.  te*t. 
tit,  Scherbe.  Schale,  Hirnschale,  davon  te*M>* 
(=  *testii/nem);  span,  tiesto;  ptg.  testo.  Vgl.  Dx 
31!*  testa;  Gröber.  ALL  VI  124. 

9498)  testüdö,  -dinem  f.  (testa),  Schildkr<>: 
ital.  testudine  U.  testuggine,  vgl.  Aseoli.  Mi  II 
11!)  Anm.  (testugqine  =  testudjine,  dagegen  nehm™ 
W.  Meyer.  Z  VIH  211,  u.  d'Ovidio,  AG  IX  Anm.  I. 
Suflixwechsel  an,  also  *testugine,  vgl.  Cohn.  Suf 
(ixw.  p,  268);  (aber  frz.  tortue  =  *tortuca;  span. 
tnrttu/'i.  gnIa/Htgo;  ptg.  tartaruga ,  cägadoK  S. 
unten  *törtflea. 

9499]  testttltt.  -am  f.,  Scherbe;  ital  '*«»«>, 
vgl.  Grober,  ALL  VI  124. 

954K  )  teter.  a,  um,  häßlich:  davon  nach  ()<imu, 
Gröbers  Grundriß  I  767  u.  D  *8H.  yt^dedro^dtrd". 
lerdu,  vgl.  dagegen  Schuchardt,  Z  Zill  630. 
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9501)  tfitrtcüs 


9520)  borp 


958 


9501)  tetrltüs,  a.  nm,  unrrcundlich,  finster; 
dav.  vielleicht  span,  terco,  hartnäckig,  hart.  vgl. 
Dz  491  t.  p.  Diez  ist  geneigt,  auch  ital.  terchio, 
grob,  ungeschliffen,  hierher  zu  ziehen.  Die  Ableitung 
kann  unmöglich  befriedigen,  doch  bietet  eine  andere 
sich  nicht  dar. 

9502)  (*tStrinus,  a,  um  (für  tetricus);  nach 
Hugge,  R  IV  866,  Grundform  zu  frz.  lerne,  düster. 
S.  oben  tarn!.] 

95o2a)  mnd.  teute,  hölzernes  TrinkgefäÜ  mit 
einein  Henkel;  wall,  tute,  Krug,  vgl.  Behrens,  Z. 
f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXIX'  309. 

9503)  got.  yatcTjan,  ordnen,  Wva,  Ordnung, 
taujun,  tun,  machen;  damit  scheint  zusammen- 
zuhängen span.  ptg.  atatiar,  schmücken,  atavio, 
Schmuck,  vgl.  Dz  427  ataviar. 

9504)  tfxo,  texfif,  textura,  tSxere,  weben; 
ital.  Unsere;  rum.  (es  ui  ut  e;  prov.  teinser; 
altfrz.  tiesir,  tintre  (davon  das  Partizipialsuhst. 
ti**u,  Gewebe);  neu  frz.  Httre  (veraltet).  ti*aer, 
dazu  ti*«erand  (vgl.  Cuhn  9505).  Weber,  tissu 
(dav.  span,  titü,  temi),  Gewebe,  vgl.  Dz  688  s.  v., 
8.  unten  lex  tor;  cat  teixir;  span,  tejer;  ptg. 
tecer.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  125. 

9505)  (töxtor),  "texitor,  •örem  (texere),  weiten; 
ital.  tesaitore  (daneben  tesserandolo,  wohl  aus  frz. 
tissrrund  durch  Anfügung  de9  Deminutivsuffixes 
entstanden);  prov.  teisxeire;  altfrz.  tfmtitr  — 
*texarius;  neufrz.  titmerand  (ein  Wort  befremd- 
licher Bildung,  anscheinend  entstanden  aus  tittier 
+  Suffix  enc,  also  eigentl.  tiaserenc,  vgl.  Kothen- 
berg p.  21);  cat.  tixidor;  span,  tejedor;  ptg. 
tecedor. 

9506)  tcxtürä,  •am  f.  (texere),  Gewebe;  ital. 
testura,  (daneben  tettsüura);  (rum.  (esäturä;  prov. 
texura,  tezura);  frz.  tismrr,  daneben  als  gel.  Wort 
texture;  cat.  textura;  span,  textura  (u.  tejedura) ; 
ptg.  textura  (daneben  tecedura). 

9507)  thalamus,  -um  tu.  (Hatauml  Ehebett; 
span,  tdlamo  (tambo),  Bettdecke;  ptg.  thdlamo, 
tamo  i veraltet),  Hochzeitsrest,  tamko,  Brautbett, 
vgl.  Dz  490  tumbo. 

9508)  tluillus,  -nm  m.  {Vu/./.n;),  ein  grüner 
Stengel;  ital.  tallo,  Schößling,  Stengel;  frz.  talle 
(Lehnwort)  f.;  span,  tallo;  ptg.  talo.  Vgl.  Dz 
314  tallo. 

9509)  allnfrank.  parrjan,  dörren;  prov.  frz. 
tarir,  trocknen,  vgl.  Dz  686  n.  r.;  Mackel  p.  70. 

951(1)  chines,  (the),  tha,  ta,  tschft  es  sind  dies 
verschiedene  Au-tfpracheformen  des  Wortes,  von 
denen  tueha  die  korrekte,  die  übrigen  mundartlich 
sein  sollen,  the  oder  richtiger  te  ist  =»  ta  in  eng- 
lischer Aussprache,  die  auch  von  den  Italienern, 
Franzosen,  Deutschen  übernommen  worden  ist), 
Tee;  ital.  ti  (daneben  cid),  Tee  (als  Luxusgetränk); 
frz.  the;  span,  ti,  daneben  (ha;  ptg.  rhd.  Vgl. 
Dz  818  ti. 

9511)  .tlieutrüm  n.  (MarpOV),  Theater;  ital. 
teatro;  frz.  thtdtre;  span,  teatro;  ptg.  theatro.] 

9612)  Huna,  -am  f.  (*ij*f,),  Scheide.  Futteral: 
ital.  tec  a  ,  custodia ,  astuccio* ,  tega  „baccello, 
resta*.  vgl.  Canello,  AG  III  872;  genues.  teiga, 
baccello;  com.  tega;  be  i  g.  tiga;  in  on  f.  teja; 
rum.  teaeä;  rtr.  teija ,  Kissenüberzug;  frz.  taie; 
(für  taie-d*  oreiller  volksetymolo^is«  h  t  et  e-d' or  eilirr, 
vgl.  Faß.  RF  III  500);  pty.  teiga,  teigula.  Binseu- 
korb.  Vgl.  Dz  683  taie,  491  teiga  tan  letzterer 
Stelle  wird  es  als  zweifelhaft  bezeichnet,  ob  teiga 
=  theca  oder  =  teges  sei;  die  Ableitung  von  thera 
dürfte  den  Vorzug  verdienen).     Über  die  Frage, 


ob  frz.  thie,  .Spindelaufsatz',  auf  ein  *thica  (an- 
gelehnt an  tigere)  für  thica  zurückgeht  oder  aber 
dem  german.  (vgl.  engl,  tie)  entlehnt  ist  (s.  Spalte 
954  oben),  vgl.  Schuchardt,  Z  XXIV  572.  -  Vgl. 
auch  Herzog,  Z  XXVII  126:  ,gal.  tega,  Getreide- 
mali,  wie  auch  ptg.  teiga,  gase,  teque,  gousse.* 

9513)  got.  thelhan,  gedeihen;  davon  ital.  tec- 
chire,  attecchire,  zunehmen,  warhsen;  altfrz.  tehir, 
wachsen,  wachsen  lassen,  vgl.  Dz  406  teechire. 
S.  Nr.  10  213. 

9514)  [themi  m»  (»t.ua).  Satz,  Behauptung;  ital. 
tema;  frz.  thime;  span,  thema,  tema  (bedeutet 
auch  »Hartnäckigkeit* ,  seil,  in  der  Behauptung 
eines  Satzes,  dazu  das  Adj.  tematico,  themutieo); 
ptg.  thema,  Satz,  teimo,  Hartnäckigkeit.  Vgl.  Dz 
491  tema.} 

9516)  Th€ödörus.  -um  m.  (für  Theodülus);  da- 
von nach  Tobler,  Z  XXII  92.  altfrz.  *  Taudorrt, 
Taudoret,  Name  einer  Fabel  t  Theoduli  fabuia). 

9515a)  griech.  &tjfflov.  kleines  Tier;  davon 
logud.  tirriolu,  vgl.  Guarnerio,  Mise.  Asc.  244. 

9616)  thesaurus,  -um  m.  (9t)oavi>ik).  Schatz; 
ital.  tesoro;  prov.  thesaur-s,  temnr-s;  frz.  trinor 
(Diez  nimmt  an,  daß  tr  aus  *thnemurus  für  then- 
saunt  zu  erklären  sei,  einfacher  ist  es  wohl,  darin 
eine  Volksetymologie  zu  erblicken);  span,  tesoro 
laltspan.  auch  tresoro);  ptg.  thesouro.  Vgl.  Dz  691 
tr&or;  Baist,  Z  XXIV  417  (wenig  glaubhaft). 

9517)  altnord.  pilja,  Diele;  davon  vermutlich 
frz.  /i'//ar,  Schiffsverdeck,  freilich  aber  macht  die 
Endung  -ac  Bedenken,  vgl.  Dz  688  s.  r.  Scheler 
im  DicL  *.  f.  ist  geneigt,  einen  Typus  *tegulacnm 
anzusetzen,  aber  daraus  hätte  etwa  tillai  werden 
müssen  (vgl.  tillette  v.  tegula). 

9518)  •Ihm-,   -um  m.,  *thlft,   -am  f.  {ßfioj, 


btitt),  Oheim,  Tante;  ital.  zio,  zia;  prov 
«Mi;  span.  ptg.  tio,  tin.    Vgl.  Dz  347  zio. 


tia, 


9519)  thölüs,  -um  m.  [Bolog),  Kuppel;  davon 
nach  Dz  492  «.  r.  span.  ptg.  toldo,  Zelt.  Baist, 
Z  VII  123,  hat  diese  Ableitung  bestritten,  u.  aller- 
dings sind  die  von  ihm  geltend  gemachten  Gründe 
beachtenswert,  wenn  auch  nicht  gerade  überzeugend. 
Vermutlich  hat  man  toldo  (nebst  dem  dazu  ge- 
hörigen Verbum  toldar)  auf  die  german.  Wurzel 
teld,  ausspannen,  zurückzuführen  (s.  oben  te°ld). 

9620)  german.  t>orp,  Dorf  (die  ursprüngliche 
Bedeutung  des  Wortes  scheint  gewesen  zu  sein 
.Haufe,  Menge  von  Menschen  oder  Tieren,  Schar, 
Herde*);  dav.  nach  Storm,  R  I  490,  ital.  trnppo, 
zuviel;  prov.  frz.  trop,  vgl.  auch  Joret,  B  X  588, 
Bugge  in  Bezzenbergers  Beiträgen  III  112,  Mackel 
p.  35,  Braune.  Z  XXII  213;  Diez  330  tropa  hielt 
tarba  für  das  mutmaßliche  Grundwort.  —  Für  sehr 
zweifelhaft  muß  erachtet  werden,  ob  mit  troppo, 
trop  zusammenhängen  (ital.  truppa  — )  frz.  troupe, 
Haufe  (mittelfrz.  auch  trope),  dazu  das  Demin. 
troupeau  iprov.  trojiel),  Herde,  wovon  wieder  altfrz. 
at ropele r  (prov.  at ropelar),  zusammenhäufen;  span, 
ptg.  tropa,  Haufen,  dazu  das  Demin.  tropel,  Haufe, 
Herde.  GeKen  die  Zusammenstellung  dieser  Sippe 
mit  trop  hat  sich  ausgesprochen  G.  Paris,  R  X  60 
Anm.  1.  In  Anbetracht  dessen,  daß  an  tropa  sich 
anzuschließen  scheinen  die  Verba  span.  ptg.  tro- 
pellar,  atropellar,  über  den  Haufen  werfen,  tropezar, 
tropezar,  stolpern  (daneben  ptg.  tropicar,  span. 
trompkar);  ptg.  tropear,  trampeln,  tropido,  Ge- 
trampel, trapear,  klatschen,  trapejar,  klappen,  ptg. 
trapezape,  Degengeklirr  (vgl.  Dz  494  tropezar, 
Massafia,  Beitr.  p.  112),  scheint  es  wohl  nicht  zu 
kühn,  an  Heiieilung  von  der  germanischen  Wurzel 
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trapp  (wovon  trappen,  trappeln,  treppet  zu  denken;  I  ist  geneigt,  auch   ital.  tosn,  Knabe,  =  tkgrttu 

da  o  für  a  würde  dann  auf  Angleicbung  an  trop  anzusetzen,  so  dali  das  Wort  die  gleiche  Grund- 

benihen,  wobei  anzunehmen  w.lre,  dali  die  Wort-  hedeutung  haben  würde  wie  garzone  (s.  oben  *ear- 

sippe  von   Frankreich   aus   in   die  pyrenaischen  deo).  indessen  laßt  sieh  to*o  (nebst  toxa,  Madchen, 

Sprachen  Ubertrugen  wurde.    Die  ursprüngliche  lie-  pro v.  tos,  altlrz    tose,  Madeheu,  tmel ,  Knalx?) 

deulung  von  troupe,  tropa  würde  also  .Getrampel,  doch  sehr  wohl  von  tonsus  (s.  d.)  ableiten,  vgl. 

trampelnde  Menge*  sein.    Im  Franzosischen  sollte  Canello,  AG  III  Ali*,  wo  auch  Zusammenhang  von 

man  allerdings  *trope  erwarten,  aber  troupe  mochte  ragazzo  mit  'radicarc  (s.  d.),  scheren,  vermutet 

aus  troupel,  troupeau  gewonnen  werden,  wo  die  wird;  prov.  alt  frz.  tros,  Strunk.  Stumpf,  Bruch- 

Verdumpfung  des  vortonigen  o  in  oh  nicht  be-  stück  (aber  trons,  tronce,  tronsd-s,  tnmeon  von 

fremden  kann.  —  S.  unten  *tröpo.  *truneeus),   vielL  (wahrscheinlich    ist   die  Sarbe 

9521)  altnord.  pnrpari,  Dorfbewohner:  davon  keineswegs)  gehört  hierher  auch  frir  frrntlft* (WT 
nach  Caix,  St.  622.  ital.  tarpan»  ,«nm»  goffo,  wieder  trousseau;,  Bündel,  Packen,  vgl.  G.  Pari*, 
zotico*.                                                           I  B  IX  333  u.  XVI  605,  s.  unten  törösi;  span. 

9522)  altnfrunk.  prustela,  Drossel,  =-  frz. (trastej,  ptg.  trozo,  trozo,  dazu  die  Verba  span,  trosar, 
träte,  vgl.  Dz  690  s.  t.;  Mackel  p.  12.  destrozar,  ptg.  torcar ,  zerstückeu,  absehueiden, 

95231  got.  t  lire!  ban,  drängen;  dav.  vermutlich  abei  tronzar  =  *truncrare.     Vgl.  Dz  322  tor*o. 

altptg.  trigar,  antreiben;  beschleunigen,  triganca,  Gröber.  ALL  VI  136. 

Eile,  vgl.  Dz  494  trigar.  9533)  altnfränk.  tlbher,  ahd.  ze"ber  (nhd.  tiefer 

9524)  westgertnan.  presean,  dreschen:  davon  in  Ungeziefer),  Opfertier:  altfrz.  toivre,  atnirr, 
ital.  trescare,  trampeln,  tanzen,  dazu  das  Vbsbst.  iwohl  —  l'atoivre  für  la  toirre),  Vieh,  das  Wort 
tresca,  Tanz;  prov.  trescar,  dazu  das  Vbslmt.  treuen;  bedeutet  aber  anscheinend  auch  .Bugspriet*  (ei- 
allfrz.  t reschier,  dazu  das  Vbsbst.  tresche;  span,  gentlich  wohl  einen  daselbst  zum  Schmuck  ange- 
ptg.  triscar  —  got.  ftriscan.  Vgl.  Dz  327  trescare;  brachten  Tierkopf);  altptg.  zerro,  zerre,  ein  Stück 
Mackel  p.  83;  Bugge,  B  III  147;  Ulrich.  Z  XI  566,'  Vieh.    Vgl.  Dz  689  toirre;  Mackel  p.  92. 

stellte  Vrixare  als  Grundwort  aur.  |     95341  tlblii,   -um  f.,   Schienbein;   ital.  tiim 

9525)  thrÖnttN,  -um  m.  {;>»('»■»(),  Thron;  ital.  (gel.  W.);  rum.  team  (fehlt  b  Cihac);  frz.  tige; 
trono;  prov.   trons,  tro-s,  Himmelszelt;  altfrz.  (span.  ptg.  tibia,  Schienbein.  Flöte). 

iron,  Himmelszelt;  neufrz.  frone,  Thron;  span.  9635)  mittelndd.  "tick,  alul.  *zc>kn,  mhd.  zeVke, 

trono;  ptg.  throno.    Vgl.  Dz  693  Iron.  Holzbock:  ital.  zecen;  rtr.  zecc,  zecla;  frz.  ti>pte. 

952li)  griech.   irvÄaxoq.  Sack;  rum.  lilengä,  '  Vgl.  Dz  34<i  zecca;  Mackel  p.  99;  Braune.  Z  XXII 

Sack;   prov.  taieca;  span,   lalcua;  ptg.   taleiga.  206. 

Vgl.  Dz  490  talega.  9636)  t  i  hu  rt  l  nu>,  -  um  m.  (Tibur),  Kalkstein:  ital. 

9527    thymi&uta   w.  (ttvpiaiia),  Bäucherwerk ;  travertino,  sieti.  tevertino,  montag.  treretino. 

damit  hängt  zusammen  altfrz.  timoine,  Bäucher-  9536al  tieinus,  a,  um,  aus  'Heinum  stammend: 

werk  (Bolandslied  ()  2958).  rtr.  tischin,  taschin,  Schafhirt,  vgl.  Salvioni,  Mise. 

9528)  thy  minus,  a,  um  {Hviuvo;  von  Itiumr),  j  Asc.  91. 

zum  Thymian  gehörig;  ital.  t,<molo,  eine  Art  i  9536b)  Stamm  tlcc-,  tiee-,  etwas  anlicken,  an- 
Forelle,  weil  ihr  Fleisch   nach  Thymian   riecht ;!  picken,  anrühren,  durch  Berühren  bedecken;  auf 

span,  ttmitlo.    Vgl.  Dz  40b*  thuolo.    S.  thfmilru.  diesen  Stamm  (Seitenform  zu  face  u.  tore,  w.  m  s  i 

9529)  t  Ii  >  in  um  —  In  in  um  n.  {tymum,  non  tu-  scheint  zurückgeführt   werden    zu    müssen  ital. 
mum  App.  Probi  191).  Thymian;  dav.  sard,  tumbu,  tecca,  Fleck,  altlrz.  yen  terhier,  entichier  dies  auch 
vgl.  Nigra.  AG  XV  4!»3,  lecc.  tumu,  genues.  neufrz.',  bellecken,  anstecken.    Vgl.  Nr.  9331 
tumao,  vgl.  Salvioni,  Post.  22;  span,  tomiilo;  ptg.  9537)   tiicSIlum  n.  (tignum),   kleiner  Balken: 
tomilho.    Vgl.  Grober.  ALL  VI  135.  abruzz.  tiyello;  ptg.  tijela,  vgl.  Meyer-L..  Z.  I 

9530)  (Ii)  ii nus   —    tu mi us.   .am  tu.  (.'/titoc),  Ö.  G.  1891  p.  777. 

Thunfisch;   ital.  tonno;  prov.  frz.  thon;  span.  9538)  tigrls,  -im  m.  u.  f.,  Tiger;  ital.  tigrt, 

atun;   ptg.  <itum.     Vgl.   Dz   321  tonno;   Grober,  prov.  tiyre-s,  {trida,  Tigerin,  viell.   verderbt  aus 

ALL  VI  136.  tiyptia,  tridos,  junger  Tiger .;  I rz.  span.  ptg.  tigrt 

!'531j   inbyrHieüs,   a,  um  (thyrsus),  strunkig.  (Fem.  frz.  tigresse  etc.). 

klotzig,  stumpfartig;  davon  nach  Bugge,  B  V  186,  9539)  got.  *tlkkeiu,  Ziege  (sieh   Kluge  uuter 

span.  ptg.  tosco,  grob,  rauh  (bei  Diez  493  if.  r.  .Ziege*):  dav.  vielleicht  i t a I.  ticchüt,  wunderlicher 

unerklärt),   sowie   tocho,   grob,   bäuerisch,   ferner  Einfall  (wegen  der  Bedtg.  vgl.  cupriccio  v.  caprnl 

aragon es.  toza,  Stumpf,  iozo,  knirpsartig,  tozar,  Vgl.  Dz  406  s.  r.   Die  Ableitung  ist  indessen  hörl^t 

slollen  (bei  Diez  493  *.  r.  von  tunsus  abgeleitet),  fraglich.    Eher  wird  man  Scheler  beistimmen,  der 

tocha,  Stange.     Heizer  p.  51  setzt  die  Adjektive  im  Diet,  unter  tic  dieses  frz.  Wort  nebst  dem  ital. 

tosco  etc.,  .grob',  —  tusett-«,  .toskanisch".  au,  sich  zu  *tuklcon  (s.  d.l  stellt;  auch  an  den  Stamm  tkc 

darauf  berufend,  dali  der  ricus  tu*cus   in   Horn  kann  man  denken. 

von  Plautus  u.  Horaz  als  ein  Aufenthaltsort  ge-  95  H>)  tlllä,  -am  f.,   Linde.  Lindenbast;  ital. 

meinen  Gesindels  bezeichnet  werde,  aber  dann  tigtio,  Linde,  dav.  figliare,  entbasten:  lomb.  M', 

wäre  zu  erwarten,  dab  die  betr.  roman.  Adj.  die  tiglio,  te/a,  il  filamento  della  canape,  vgl.  Salvioni, 

Bedtg.  .gemein,  sittenlos,  unzüchtig*  u.  dgl.  an-  Post.  22:  rum.  tritt;  rtr.  tiglin,  teglia ;  neupruv. 

genommen  hatten.    Baist,  Z  V  560,  stellt  für  locho,  tiho,  teiho;  frz.  title,   Lindenbast,   teilte,  durch 

tozo,  tozur,  'tuditus,  ,tutticu*  als  Grundwort  auf;  Pochen  von  der  Schabe  abgetrennter  Hanf,  dam 

Sgl.  auch  Ascoli,  AG  1  3li  Anm.    S.  auch  unten  die  Verba  titter,  teiller;  die  .Linde*  heißt  tüled 

tüdilio.  —  *tiliottu;  span,  tilo,  lila;  ptg.  tilia.    Vgl.  Dl 

9532)  tliyrsüs,  türsüs, -um  »«.  .'/io.j-s).  Strunk.  6S6  t eitler;  Gröber,  AUL  VI  125;  Schuchanl«, 

Thyrsusstab;  ital.  iirso  „il  bastoiie  delle  baccanti*.  Bouuu).  Etym.  I  p.  49'. 

torso  .il  gauibo  dei  i a voll ,  il  busto  d'una  slatua  9541)  [*tillölüs,  -um  m.  (Demin.  zu  tilia)  •» 

mutilata",  vgl.  Canello,  AG  HI  328;  Diez  323  toso  frz.  tilleul,  Linde.] 
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9542)  nord.  Hmbr  =  a  ltfrz.  timbre,  eine  Anzahl  I 
Hermelin-,  Marder-  u.  anderer  Felle.    Vgl.  Dz  688 
timbre;  Mackel  p.  99. 

96431  timoo,  timüi,  Innere,  farcbten;  ital. 
fernere;  rum.  tern  ui  ut  <»  (bedeutet  .eifersüchtig 
sein*);  prov.  cat  span.  ptg.  temer;  (altcat.  [ 
tetnbre  —   *Umtre,  vgl.  Hetzer  p.  61);  altfrz. 
trmeir,  tamer,  vgl.  Förster  zu  Free  6046. 

9644)  t  im  id  us.  a.  um.  furchtsam;  ital.  timido; . 
sard,  timiu;  ispan.  ptg.  temido). 
*t!mo  s.  temo. 

9546)  tun  or.  -örem  m.,  Furcht;  ital.  timore 
(daneben  tema;  rum.  teamä);  prov.  temor-a;  span, 
ptg.  temor. 

9646)  MimörosÜs,  a,  um  (timor),  furchtsam; 
ital.  Umoroao;  span.  ptg.  -eroao,  temoroao. 

9647)  tum,  -am  f.  u.  Unflat  Weinbutte; 
ital.  Uno,  PI.  Uni  u.  tine;  rtr.  tigna;  prov.  tina; 
frz  tine;  cat.  span.  ptg.  Uno,  -ajn,  -alha.  Vgl. 
Gröber.  ALL  VI  126. 

9548)  [*tiuale,  Iwzw.  *t  inalurn  (v.  tinum)  n. 
(Una);  prov.  tinal-a,  Stange  zum  Tragen  der 
Weinbutten,  Hebebaum;  altfrz.  tinel,  Uneau;  neu- 
frz.  Unet.  Vgl.  Dz  688  tinel;  Förster,  Z  III  566 
Am::.:  Hetzer  p.  61.) 

9549)  tinri,  -am  f.,  Schleie;  ital.  sard,  tinea; 
prov.  tenca;  frz.  tanche;  cat.  span.  ptg.  tenca. 
Vgl.  Dz  684  tanche;  Gröber.  ALL  VI  126. 

9560)  ninetft,  -am  f.  (Part  P.  P.  v.  tingo), 
Tinte;  sard,  cat  span.  ptg.  tinta.  Vgl.  Dz  183 
inchiottro.   S.  oben  eiieauBtuni. 

9550a)  tin i  l um,  -am  f.  (Ungere),  Farbemittel; 
prov.  tenfura;  altfrz.  teinture,  tainture;  cat. 
span.  ptg.  tint  um.    Vgl.  Hetzer  p.  51. 

9661)  tinea,  -am  f.,  Motte;  ital.  tigna;  prov. 
teina;  frz.  I 'eigne;  span.  Una;  ptg.  tinha.  Das 
Wort  bedeutet  auch  „Kopfgrind*.  Vgl.  Dz  820  tigna. 

9552)  *tinelluni  n.  (Demin.  von  tinum),  kleine 
Weinkufe;  ital.  tinello,  tinella,  Zuber  {tinello  be- 
deutet auch  .Speisezimmer  für  geringere  Leute*, 
eigentlich  wohl  ein  mit  einer  Tonne  vergleichbarer 
Raum,  Schuppen.  Bude);  frz.  tinel  (Lehnwort  aus 
dem  Ital.),  Gesindespeiseraum;  span,  tinelo;  ptg. 
tinello.  Vgl.  Förster,  Z  III  566  Anm.;  Canello, 
AG  III  890  (C.  vergleicht  bezüglich  des  Bedeutungs- 
wandels von  tinello  das  frz.  tonnelle,  kleine  Tonne, 
tonnenartige  Laube). 

9562a)  tineolüs,  -am  m.  (tinia),  kleine  Motte; 
davon  süd  ital.  tintjolu,  tidingolu,  Fleisch  wurm, 
Made,  vgl.  Guarnerio,  Mise.  Asc.  243. 

9662b)  ndl.  tinfei,  tengel,  Verbindungsholz, 
Querholz;  davon  nach  Thomas,  Mel.  167,  frz. 
tr'mgle,  trangle.  Unerklärt  hierbei  bleibt  freilich 
das  r,  u.  so  darf  die  Ableitung  noch  nicht  als 
sicher  gelten. 

9668)  tingo,  tlnxl,  tlnetttm,  tingere,  färben; 
ital.  tingo  u.  tigno  tinxi  Unto  Ungere  u.  Ugnere; 
lomb.  tent,  Part  fern;  bruno,  macchia  di  nero 
»ulla  faccia,  vgl,  Salvioni,  Post.  22;  prov.  tenh 
teia  teint  tenher;  rtr.  tenier  (Part  P.  P.  Ums  u. 
tintiä,  vgl.  Gartner  §  148);  frz.  teina  teignis  teint 
(bedeutet  altfrz.  auch  .bleich,  geblichen*,  vgl. 
Marchot.  RF  Xll  42;  Hetzer  p.  61)  teindre;  cat 
tengir;  span,  teiiir;  ptg.  tingir.  Vgl.  Gröber. 
ALL  VI  126. 

9654)  tlonio,  -Ire,  klingeln;  sard,  tinnire,  ptg. 
tinir.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  125. 

9665)  tin  in  tu,  -ire,  klingeln;  ueap.  'ndinnd; 
dr.  tintov,  Stammler,  Untatire,  stammeln;  Den- 
lu,  R  XXXIIJ  82,  wiU  die  Wörter  aus  dem 
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Slavischeu  erklären;  neuprov.  tintd;  Tri.  Unter. 
Vgl.  Gröber,  ALL  VI  125;  Schuchardt.  Z  XXIV  566. 

965rj)  fränk.  tins  (Zensus,  Zins);  davon  nach 
Suchier,  Z  XXI  131,  altfrz.  tenner,  rechten, 
streiten.  Tobler,  Sitzungsb.  der  Berl.  Akad.  d. 
Wiss.  phil.-hist.  GL,  23.  Juli  1896  p.  869,  wollte 
das  Vb.  von  tempu*  herleiten,  vgl.  G.  Paris,  R 
XXV  623  f.,  Salvioni.  R  XXVI  281.  Schuchardt, 
Z  XXI  23i.  Man  wird  an  dem  üblichen  Grund- 
worte *ten*are,  vgl.  G.  Paris,  R  IV  480.  festhalten 
oder  *tentiare  (s.  Nr.  9454)  als  Grundwort  ansetzen 
müssen. 

9557)  tintfnnio.  -irc,  klingeln;  ital.  Untinnire, 
vgl.  Gröber.  ALL  VI  125. 

9568)  ahd.  'tlpfön,  'zlpfdn,  ndl.  tippen,  die 
Haarspitzen  schneiden;  davon  vielleicht  comask. 
zifä  via,  kurz  abschneiden;  altfrz.  Ufer,  putzen 
(besonders  inbezug  auf  den  Kopfputz  gesagt);  neu- 
frz.  attifer.    Vgl.  Dz  688  Ufer;  Mackel  p.  100. 

9559)  [*IIro,  -are,  ziehen  (wohl  zusammenhän- 
gend mit  dem  Sbst.  Uro,  Zögling,  dessen  Ableitung 
unsicher  ist,  vgl.  Walde  #.  r ),  ist  das  vorauszu- 
setzende Grundwort  zu  ital.  firare,  ziehen,  zielen, 
schieilen ;  dazu  die  Sbsttva  Uro,  Zug,  Schuß,  Wurf, 
Gezerre,  Zank,  attiraglio  —  frz.  attirail,  Gerät, 
Troß;  sÜdsard.  tirar,  Streifen,  Leisten,  vgl.  Nigra, 
AG  XV  49.1;  rfr.  trar,  tra  (mit  trahere  gemischt, 
vgl.  Gartner  §  197);  prov.  tirar,  ziehen,  schleppen, 
raufen,  ärgern,  davon  tiraasar,  schleifen,  atirar, 
schön  anziehen,  putzen,  tira,  Zug;  frz.  titer,  da- 
von tire,  Zug  (bedeutet  altfrz.  auch  .Verdrull*. 
vgl.  das  deutsche  .Abspannung'),  tir,  Schuft, 
attirail,  Gerät,  attirer,  anziehen,  schmücken,  altfrz. 
Uracier,  Urasaier,  schleifen;  zu  tirer  scheint  auch 
zu  gehören  frz.  tire-vieille,  tire-veille,  das  Leittau 
der  Schiffstreppe,  vgl.  Thomas.  R  XXIX  202,  der 
Ausdruck  würde  demnach  ursprünglich  ein  Ma- 
trosenwitz sein;  span.  ptg.  tirar,  davon  das  Sbst. 
Uro,  Zug  (wohl  auch  tira,  langgezogenes  Band, 
Binde,  im  Ptg.  auch  .Eile*  bedeutend);  span. 
eatirazar,  schleifen.  Die  übliche  Ableitung  der 
Wortsippe  von  german.  teran  oder  terran,  got. 
tairan,  zerren  (vgl.  Dz  82tl  tirare).  ist  unhaltbar, 
vgl.  Mackel  p.  105.) 

95HO)  tithymillus,  .um  ro.  {ti»vuaU.o<),  Wolfs- 
milch; ital.  Utimalo,  -maglio. 

9561)  •tltlillro,  -ire  (titillare),  kitzeln:  ital. 
dileticure,  (solleticare),  dilicare,  vgl.  Caix,  St.  305, 

'  ineapol.  tillecare);  die  Ausdrücke  für  .kitzeln*  in 
den  übrigen  roman.  Hauptsprachen  sind:  prov. 

*  gatilhar  —  frz.  chatouiller,  vermutlich  =  'cattu- 

j  culareiv.  cattulu»),  eigentl.  kätzeln  (altprov.  caatiglar 
von  ungewisser  Herkunft);  span,  hacer  coaquiltea; 
ptg.  fozer  cfcegaa,  coaquillaa  u.  cocaa  sind  wohl 

I  Ableitungen  von  cocar,  coscar  'coctiare,  *cocticare. 
Vgl.  Dz  441  co^ar,  544  chatouiller;  Flechia.  AG 
II  319  (sehr  wichtige  u.  interessante  Bemerkungen): 
Gröber,  ALL  VI  125;  Tobler,  Z  III  576  (T.  will 
mit  Unrecht  auch  ital.  dileggiare  hierher  ziehen, 
vgl.  Nr.  2»85a).  S.  Nr.  2019.  —  Nigra,  AG  XV 
291,  weist  auf  valsess.  tilliga  .solletico*  als  auf 
ein  interessantes  Beispiel  für  den  Abfall  der  Präfix- 
silbe hin. 

9562)  titio.  -(in cm  m.,  Feuerbrand;  ital.  tizzone; 
rum.  täciune;  prov.  tizo\n)-a;  frz.  tieon;  span. 
(MOM,  davon  tiznar,  rullig  machen,  tizne,  Ruf!. 
tizna,  Schwärze;  ptg.  Unna,  tiane,  tisnar,  ticao. 
Vgl.  Dz  320  tizzo;  Gröber.  ALL  I  244. 

9663)  Milium  it.,  Feuerbrand:  ital.  tizzo  i da- 
neben »tizzo,  Brand,  stitza,  Zorn,  davon  atizzare, 
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9564)  titta 


9585)  tönltrtls 
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stizzire,  reizen,  vgl.  Canello,  AG  ill  404);  zu  Hzzo 
das  Vb.  attizzore,  anzünden;  rum.  das  Vb.  a{i{  ai 
at  a;  (rtr.  stizzar,  löschen,  kann  vielleicht  als 
*extitiare  gedeutet  werden);  prov.  das  Vb.  atigar, 
reizen  (das  gleichbedeutende  atuzar  ist  wobl  nebst 
ital  intuzzare,  austollen ,  auf  *tuditiare  [voa'tuditus 
für  tusua  von  tu-n-dtre]  zurückzufahren);  alt  frz. 
enticier;  frz.  das  VI».  attiser;  cat.  das  Vb.  ticiar, 
vgl.  Ollrich  p.  11;  span,  tizo,  dazu  das  Vb.  atizar; 
ptg.  das  Vb.  atisar.  Vgl.  Dz  320  tizzo;  Ascoli. 
AG  III  346  Anm.:  Gröber,  ALL  I  244:  Baist,  Z 
V  659. 

9564)  german.  Üttn,  Zitze;  ital.  tetta  (davon 
das  Vb.  tettar)  u.  zitta,  davon  zezzolo,  auch  cizza ; 
rum.  {ifä;  rtr.  ttzzar,  cicciar,  saugen,  säugen; 
prov.  teta;  frz.  tette,  dav.  Uteron,  teleron,  vgl. 
Salmon,  R  XX  285;  (cat.  dida,  Amme,  auch  sard. 
dida,  ddedda,  Zitze);  span.  ptg.  teta,  dazu  das 
Vb.  span.  Mar.  Vgl.  Dz  32U  tetta;  Mackel  p.  97. 
S.  unten  zltxe. 

9566)  altnfränk.  *tltto,  Zitze.  ==  frz.  teton, 
Brustwarze.    Vgl.  Diez  330  tetta;  Mackel  p.  98. 

9566)  [titttlo,  -Ire  (titulus/,  («titeln;  ital.  tito- 
lare  (daneben  titoleggiare);  rum.  titulez  at  at  a 
u.  tUluesc  ii  it  i;  frz.  titrer;  span.  ptg.  titular. 

9567)  [tilttlOs,  -um  m.,  Titel;  ital.  titolo;  rum. 
tUlu;  rtr.  titel;   prov.  Httre  (?);   allfrz.  title; 
neufrz.  titre;  cat  tittle;  span,  tilde  (das  laut- 1 
liehe  Verhältnis  von  tilde  zu  titulus  ist  übrigens 
noch  nicht  genügend  klargestellt);  ptg.  til  (tilde* 
u.  til  bedeuten  »kleiner  Strich*,  .Titel*  ist  titulo,  1 
gel.  W.).    Vgl.  Dz  491  tilde;  Grober,  ALL  VI  126.' 

9567a)  got.  tinhan ,  ziehen;  mit  diesem  Vb. ! 
bringt  Thomas,  Mel,  151.  in  Zusammenhang  frz.  I 
tie,  «eingekerbter  Metallstift*.    Vgl.  Nr.  9457a. 

9668)  kymr.  toe,  Mütze;  davon  (?)  ital.  tocca, 
Mütze;  frz.  toque;  span,  toca;  ptg.  touca.  Vgl. 
Dz  320  tocca  (wo  auch  ital.  toeco,  Schnitte  von 
Brot  u.  dgl.;  rtr.  tocc  |?],  Schnitte;  span,  tocon, 
Stummel,  hierher  gezogen  werden;  das  ital.  u.  rtr. 
Wort  gehören  aber  wohl  zu  dem  Vb.  toccare,  span. 
tocon  .könnte  dem  span,  »toeco,  dtsch.  Stock,  in 
der  Bedeutung  .Stamm,  Baumstumpf'  entsprechen*. 
Tb.  p.  8");  Tb.  a.  a.  O.  bezweifelt  die  keltische 
Herkunft  der  Wortsippe,  leugnet  sie  aber  nicht 
geradezu. 

9569)  [*töeco,  -ir«  (von  dem  schallnachahmenden 
tocc  .poch*);  vorauszusetzende  Grundform  für  ital. 
toccare,  prov.  tocar,  frz.  toucher  etc.,  vgl.  Schu- 
chardt,  Z  XXII  397.  Schuchardt  hat  seine  Ablei- 
tung toccare  <  tocic)  nochmals  befürwortet  Z  XXIII 
331.    Vgl.  Nr.  98o2.) 

957<")  osk.  tSfBs,  -Ulli  m.  (lat.  *tobus,  urital.  thöbos, 
vgl.  Meyer-L,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777),  Tufstein; 
ital.  tufo  1  eigentlich  nur  neapol.,  bezw.  oskisehes 
Wort);  rtr.  tuf;  frz.  tuffe,  tuf;  ptg.  tufa;  span. 
toba;  cat.  torn,  roher  Ziegelstein,  Zahnstein,  putn- 
pernickelartiges  Brot.  Vgl.  Dz  334  tufo;  Gröber. 
ALL  VI  125. 

9571)  toga,  -am  f.,  Toga;  trent.  (ursprünglich 
venez.V)  tioga,  vgl.  Salvion  i,  Post.  22;  bell  in  z. 
für  m.,  Jacke,  vgl.  Salvioni,  R  XXXI  293.  Grc- 
gorio,  Mise.  Asc  461,  will  ganz  unnötigerweise  von 
toga  die  unter  Nr.  9816  behandelte  Wortsippe 
ableiten. 

9572)  [t5l*räntifi,  -am  f.  ftolerare),  Duldung; 
ital.  tolleranza;  frz.  tolerance  etc.,  nur  gel.  W.j 

9573)  [töiero,  -ttre,  dulden;  ital.  tollerare;  frz. 
toUrer  etc.,  nur  gel.  WJ 


9574)  töllo,  (stlstfill,  süblätüm),  »töllitara, 
töl.gre  u.  tdllire  (vgl.  Miodonski.  Anz.  f.  idg.  Spr. 
II  37),  auf-,  wegnehmen;  ital.  toglio  tolsi  toito 
tollere  togliere  torre;  prov.  folk  tolc  tolt  (tout)  u. 
tolgut,  toldre;  alt  frz.  toi  toi«  u.  tolui  tolu  toldre 
u.  tolir;  cat.  tolre,  tulirse,  gliederlahm  werden; 
alt  spa  11.  toller;  neuspan.  tuilirtte  1  seil,  de  rniVw*- 
bros),  gliederlahm  werden;  ptg.  tolherse  (de 
brosj,  gliederlahm  werden,  davon  tolido,  tolhido, 
gelähmt  u.  daraus  vermutlich  gekürzt  tolo,  (lahm, 
unbeholfen),  dumm,  wov.  wieder  abgeleitet  toleima, 
Dummheit,  toleiriio,  Dummkopf.  Vgl.  Dz  492  tolo 
u.  495  tullirse,  Gröber,  ALL  VI  126;  Hetzer  p.  51 
(wo  altital.  tobire  angeführt  wird). 

♦tölutarüüs  s.  trottön. 

*töiüto  f.  trottön. 

9675)  'tftni&clnüla,  -am  f.  (Demin.  v.  tomacina, 
Bratwurst);  dav.  vermutlich  mail,  tomnsdln,  ital. 
tomaaella  .specie  di  polpelta  con  zucchero  e  nova 
che  si  mangia  fritta  a  pezzetti',  vgl.  Caix,  St.  630. 
Salvioni,  Post.  22  setzt  (das  belegte)  tomaculum 
als  Grundform  an. 

967«)  [german.  *toman  (vgl.  altsächs.  tömian). 
ledig,  frei  machen;  davon  nach  Diez  492  «.  r.  cat. 
span.  ptg.  tomar,  wegnehmen,  nehmen,  (wahr)- 
nehmen,  emplinden.  fühlen,  leiden.  Die  Ableitung 
hat  nicht  eben  viel  Wahrscheinliches  für  sich,  eben 
sowenig  wird  man  das  von  Settegast,  RF  I  250. 
aufgestellte  Grundwort  mutuare  annehmen  können, 
vgl.  G.  Paris,  R  XII  133.  Eher  mochte  man  doch 
an  *tomäre  von  tomus,  gr.  töuoi;.  Schnitt,  denken: 
ein  Stück  eines  Gegenstandes  (für  sich)  abschneiden 
ist  ja  auch  eine  Besitzergreifung,  also  ein  Nehmen: 
freilich  würde  man  dann  im  Span,  das  Präs.  tuemo 
erwarten,  aber  auch  das  Sbst.  tomus  (s.  d.)  be- 
wahrt sein  0,  u.  wenigstens  im  Span.  u.  Ptg.  i«t 
tomo  kein  bloß  gelehrtes  Wort.] 

9577)  [*tömarlutii  n.  (tomus),  Scbnittleder  - 
ital.  tomajo,  Oberleder  der  Schuhe?}. 

9578)  mejikanisch  tomatl,  eine  Frucht  Goldapfel : 
cat.  tomdtec,  tomaco;  span.  ptg.  tomate.  Vgl. 
Dz  492  tomate. 

95791  tömentum  «.,  Polsterung:  span.  ptg.  to- 
miento,  -ento;  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777: 
abruzz.  turnende,  fiocchi  rari  della  lana  teseuta. 
vgl.  Salvioni,  Post.  22. 

9580)  tömix,  -leem  f.  {ftw/itS),  Binsenschnur: 
sard,  tumixi,  fune  di  sparto;  span,  tomiza;  ptg 
tamica.    Vgl.  Dz  492  tomiza. 

9581)  [tötniis,  -um  m.  (tÖ/xo;),  Abschnitt,  Band 
eines  Buches;  ital.  tomo;  frz.  tome;  span.  ptg. 
tomn,  Band,  Buch,  Umfang.  Dicke.  Größe,  Gewicht. 
Vgl.  Dz  492  tomo] 

96H2)  kymr.  ton  (aus  *tünna,  *tündä),  Baut. 
Oberfläche;  aus  dem  betr.  keltischen  Stamme  ist 
vermutlich  hervorgegangen  ptg.  tona,  dünne  Rinde, 
Schale  von  Bäumen  u.  Früchten,  vgl.  Dz  492  s.  r.. 
Th.  p.  78. 

9588)  töndeo,  tötöndl,  tönsäm,  töndere  u. 
*tondeie,  scheren;  ital.  tondire  (daneben  tosart 
—  'tonrnre);  sard,  tundere;  rum.  tund  tunsn 
tun*  tunde";  prov.  frz.  tondre:  cat.  tondm: 
span,  tundir,  Tuch  scheren  (Schafe  u.  dgl.  scheren 
ist  emjuilar,  viel!,  vom  germ.  Stamme  sker  oder 
von  ex  -1-  xn'ijftt ■'>);  ptg.  tosquinr  =  'tonsicart. 
Vgl.  GrAber.  ALL  VI  135  unter  tundere. 

9f>84)  ['lündltS  (Part.  P.  P.  v.  *tondere  f.  Um- 
dire)  =  frz.  tonte,  Schur.] 

9586)  tönlfrüs,  -um  m.  (tonare),  Donner;  prov. 
tonedre-s;   alt  frz.  toneHr)re;   neufrz.  tonnerrr; 
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altspan.  tonidro.  Vgl.  Dz  880  trono;  Gröber, 
ALL  VI  12«.    S.  unten  töno. 

9596)  *tSnltns,  a,  am  (Part.  P.  P.  v.  tonare), 
betäubt  (eigentlich  durch  den  Donner);  ital.  tont», 
dumm,  dazu  das  Vb.  intontire,  dumm  werden ; 
span.  ptg.  tont«,  dumm,  dazu  das  Vb.  span. 
tontar,  betäuben.   Vgl  Dz  492  tonio;  Caix,  St.  633. 

9587)  dlsch.  toaae,  ahd.  tonna  (auch  irisch  u. 
gälisch  tunna,  s.  Kluge  unter  .Tonne*);  davon 
ital.  to{n)nello  .misura  da  olio  e  da  vino*,  (tunnel, 
tunnele  .galleria*  =  engl,  tunnel),  vgl.  Canello,  AG 
III  390;  rum.  toanä;  prov.  tona;  frz.  tonne,  dazu 
die  Deminutiva  tonneau,  Faß,  tonneile,  (tonnen- 
artige) Laube.    Vgl.  Dz  321  tona;  Mackel  p.  24. 

95881  töno.  tonM, tooftre, donnern;  ital.  tonare, 
tuonare,  daneben  (mit  eingeschobenem,  auf  Schall- 
nachahmung beruhenden  r)  tronare,  dazu  die  Sub- 
*ttve  tuono,  trono;  rum.  tun  ai  at  a,  dazu  das 
Sbst.  tun,  von  *tonitus  abgeleitet  tontest  ii  it  i, 
dumm  machen;  prov.  tronar,  dazu  das  Sbst.  tron-s, 
tros;  frz.  tonner;  altcat.  span,  tronar,  dazu 
das  Sbst.  tron,  trueno  (dav.  tronera,  Stuckpforte 
für  die  Kanone,  ital.  troniera,  frz.  träniere,  vgl. 
Thomas,  Mel.  159);  altptg.  tronar,  dazu  das  Sbst. 
from;  (neuptg.  troar,  tronejar  =  *tronicare). 
Vgl.  Dz  330  trono. 

9589)  tönsio,  -00610  f.  ftonsus),  Schur  (im  Rom. 
Scherwolle.  Fell  mit  Wolle,  Vließ);  ital.  tosone  m. 
(dem  Frz.  entlehnt);  frz.  toi»;,,  span,  tuson  (viell., 
ebenso  auch  das  ptg.  Wort,  dem  Frz.  entlehnt); 
ptg.  tostlo.  Vgl.  Dz  323  tosone;  Ascoli,  AG  III 
845  Anm. 

9590)  *tönso,  -ire  ftonsus),  scheren;  ital.  tosare; 
trum.  tusinez  ai  at  a);  span,  tusar,  atusar;  ptg. 
row. 

9591)  töosörlun,  a,  ata,  zur  Schur  gehörig  (ton- 
soria,  Sqhere),  sard,  tosorgiu,  il  tempo  della  to- 
satura;  monf.  tsurie,  dsurie;  genues.  tesöje; 
romagn.  tusar,  vgl.  Salvioni,  Post  22;  piem. 
tesoira;  prov.  tosoira;  altfrz.  tezoire;  altspan. 
tisera;  ptg.  (tosadersat,  tixera.  Vgl.  Dz  819  tesoira. 

9592)  [toOKllri,  -am  f.,  Schur;  ital.  fonsura; 
rum.  tunsurä;  frz.  tonsure;  span.  ptg.  tonsura. 

9593)  ton  mi-,  a,  am  (Part.  P.  P.  von  tondire). 
geschoren;  ital.  toso,  torn,  Knabe,  Mädchen;  prov. 
tos,  tosa;  altfrz.  tos-el ,  tose.  Vgl.  Dz  321  toso 
(Diez  wollte  die  Wörter  von  thyrsus  ableiten'; 
K   Hofmann,  RF  I  138  u.  32«;  Canello,  AG  III  32b. 

9594)  tonüs,  -am  m.  (r«»-o,),  Ton;  ital.  torn, 
tuono;  frz.  ton;  span.  ptg.  tono.) 

9595)  german.  Stamm  top,  topp,  hervorstehendes 
Ende,  oberste  Spitze,  Topp,  Zopf  (vgl.  Kluge  unter 
»Zopf);  dav  ital.  toppo  .pezzo  <li  grosso  pedale*, 
ciuffo  .capelli  piü  lunghi  sul  fronte  e  anche  cespo* 
(hierzu  die  Deminutiva  toppetto  u.  ciuffetto),  toppare 
»dar  delle  busse*.  intoppare,  anstoßen,  vgl.  Canello, 
AG  III  378.  wo  außerdem  hierher  gezogen  werden, 
wohl  nur  mit  sehr  zweifelhafter  Berechtigung,  toppa 
.serrafura,  pezzo  di  panno  o  simile  che  si  cuce 
sulla  rottura  del  vestinienlo*  .  tonfnre  u.  zombare 
.dar  delle  busse* ,  zubbare  „saltare,  jjiocare  de' 
ragazzi*,  zuffare,  raufen,  zuffa,  Geraufe  (das  hierfür 
nächstliegende  Grundwort  ist  .zupfen*,  vgl.  Dz  412 
zuffa);  Caix.  St.  «43,  zieht  hierher  auch  fufazzolo 
.ciocca  di  capelli  anicciati,  ricciolo*.  glaubt  jedoch, 
da«  tufa  (s.  d.)  ein  noch  besseres  Grundwort  sei; 
altfrz.  top,  Schopf,  to(u)pon,  Stöpsel;  neu  frz. 
toupet,  Büschel,  toupie,  Klötzchen.  Kreisel;  span. 
tope,  Knopf,  Ende  eines  Dinges,  topar,  antreffen, 
l»egegnen.  tupir,  stopfen;    ptg.  atupir ,  entupir, 


stopfen,  anhäufen.  Vgl.  Dz  321  toppo;  Mackel 
p.  36;  Th.  p.  81. 

9596)  Itopftzös,  -am  m.  (rö^aCo;),  Topas;  ital. 
topazio;  frz.  topaze;  span,  topacio;  ptg.  tOfHizio.] 

9597)  [mhd.  topf;  hierzu  stellt  Dz  689  prov. 
\topi-s,  Kochgefäß;  frz.  topin,  tupin  (mundartlich), 

vgl.  dagegen  Mackel  p.  36.  Die  Wörter  gehören 
wohl  eher  zum  Stamm  top  u.  dürften  ursprünglich 
ein  Gefäß  bedeuten,  welches  auf  einen  Dreifuß 
aufgesetzt  wird.) 

9698)  töpla  n.  pl.,  Gartenverzierung;  lomb. 
topja,  pergolato  di  viti ,  auch  sonst  mundartlich 
vorbanden,  vrI.  Salvioni,  Post.  22. 

9599)  (*topita  (vom  Stamme  top)  wird  von  Rönsch. 
Jahrb.  XIV  343,  als  Grundwort  angesetzt  zu  ital. 
(mundartlich)  tottovilla,  Haubenlerche;  frz.  cochevis 
(Marchot,  RF  X  764,  erklärt  cocheeis  aus  cochel, 
Dem.  v.  coq,  +  vis  ex  rivus);  ptg.  cotovta  (be- 
deutet .Lerche*  überhaupt).  Vgl.  Dz  442  cotovia; 
Th.  p.  87  (hält  kelt.  Ursprung  für  bedenklich). 
Die  Wortsippe  muß  als  noch  dunkel  gelten  ] 

[•tdrei  s.  *tortIeo.| 

l'törco  s.  •tdrtleo.] 

♦lörctüui  s.  furtum. 

»töreti*  s.  tdrtis. 

9Ö0O)  töreülär  (torquere)  n.,  Kelter,  Presse; 
span,  trujal,  Ölmühle,  vgl.  Dz  494  ».  r. 

9601)  törrülüm  n.  (torquere),  Presse;  ital.  tor- 
culo,  torehio  (bedeutet  auch  .Fackel*);  rtr.  torkel, 
Presse;  prov.  troths,  Kelter,  dazu  das  Vb.  trolhar; 
frz.  treuil,  Kelter,  Winde;  span,  estrujar,  aus- 
pressen.    Vgl.  Dz  321  torehio;  Gröber,  ALL  VI  126. 

9602)  torment  um  n.  (torquire),  Marter,  Plage; 
ital.  tormento;  prov.  tormenz,  turmenz;  frz.  tour- 
ment;  span.  ptg.  tormento,  Marter,  tormsnta, 
Seesturm,  dazu  das  Vb.  ital.  tormentare;  frz. 
tourmenter;  span.  ptg.  tormentor. 

9602a)  skand.  *tora,  Dornbutt,  Steinbutt;  davon 
(u.  nicht  vom  lat.  Stamme  turb-)  frz.  turbot;  vgl. 
Schuchardt.  XXV  349. 

9603)  [*toraidlo,  -are (tormire), turnen,  furnieren; 
ital.  tomeare  (Lehnwort),  dazu  das  Sbst.  tomeo; 
prov.  torneiar,  dazu  das  Sbst.  tomeis;  frz.  tour- 
noyer,  dazu  das  Sbst.  tournoi;  span.  ptg.  tornear, 
dazu  das  Sbst  tomeo.    Vgl.  Dz  3J2  torno.\ 

96(i4)  torn  ii,  -are  (v.  lopvot),  drehen;  ital.  tor- 
nare;  rum.  torn  turn  <ü  at  a  („röttva,  roftva 
foätitt",  vgl.  Gaster,  Chrest.  roum.  Bd.  I  (Leipzig 
1891  p.  II]);  rtr.  prov.  tornar,  altfrz.  torner; 
neufrz.  tourner,  davon  ehantourner  —  eantum 
(Ecke,  Kante)  tornare;  cat.  span  ptg.  tornar. 
Vgl.  Dz  322  tomo;  Gröber,  ALL  VI  127;  über  die 
ßedeutungsent  wirk  lung  von  tomare  vgl.  Lindstrom, 
Melanges  de  philol.  frQse  dedies  ä  C.  Wahlund 
p.  281.  -  Die  Subst.  tomo,  tour  etc.  gehen  teils 
unmittelbar  auf  laL  tomus  zurück,  teils  sind  sie 
Verbalsubstantive.   S.  Nr.  9605. 

9«0öi  toriuK.  «um  m.  irö(>io»),  Drehscheibe  (im 
Roman,  zugleich  Vbshst.  zu  tornare  mit  der  Bedtg. 
.Umlauf,  Drehung,  kreisförmige  Bewegung,  Reihen- 
folge); ital.  tomo,  dazu  das  Komp.  eontorno  (frz. 
contour),  L'mfassungslinie,  u.  das  Adv.  intorno, 
ringsum;  prov.  torn-s,  dazu  das  Adv.  entom;  frz. 
tonr  (dazu  das  Kompos.  atour,  Zurechtkehrung, 
Ordnung,  Putz),  davon  die  Adverbialien  autour, 
A  l'entour;  span.  ptg.  'ori»o.  Vgl.  Dz  322  tomo; 
Gröber,  ALL  VI  U7. 

9609)  lörÖHÖs,  a,  am  (torus),  fleischig;  hiervon 
wollte  Ronsch,  RF  II  473  ivgl.  auch  Seelmann,  RF 
II  53'J:,  ableiten  prov.  trossa,  Packen,  wozu  da* 
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9607)  törqueo 


9633)  törtttm 
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Demin.  trossel-s  u.  das  Vb.  tro&sar;  frz.  troutse, 
Bündel,  Packen  (nach  Rönsch  auch  «Widerrist  des 
Pferdes"),  wovon  das  Deinin.  trousseau  u.  das  Vb. 
trousser;  (span,  troxa,  -ja;  ptg.  trouza).  Diese 
Ableitung  ist,  wie  auch  nur  die  flüchtigste  Prüfung 
zeigt,  völlig  unhaltbar,  u.  wenn  Seelmann,  RP  II 
639,  sie  anscheinend  emsthaft  verteidigt  hat,  so 
darf  man  darin  doch  bloß  einen  etymologischen 
Scherz  erblicken.  Aber  auch  mit  *törtiare  scheinen 
die  Wörter  nichts  zu  schaffen  zu  haben,  da  ihr  o 
geschlossen  ist,  weshalb  Diez'  Angabe  321  toreiare 
zu  beiichtigen  ist.  vgl.  Förster,  Z  II  172  u.  III  663. 
Am  wahrscheinlichsten  ist  nach  G.  Paris,  R  IX  333 
u.  XVI  60S,  thyrsus  is.  d.)  als  Grundwort  anzu- 
setzen, worauf  auch  lomb.  form,  torza,  Stroh-  oder 
Heubündel,  alt  frz.  torseau  =  trousseau,  ital. 
torsello  hinweisen. 
tSrpIdfi*  s.  gxtürdlo. 

9607)  torqueo,  törM,  törtuni,  tÖrquSre,  (dafür) 
•törkere,  drehen;  ital.  torco  torsi  torto  törcere; 
rum.  tore  torsei  tors  toarce;  rtr.  torscher;  prov. 
torser  (Pf.  tors,  Pt.  P.  tortz);  alt  frz.  tort  tors 
tors  tordre,  dazu  das  Kompos.  bestordre,  verdrehen, 
bestors,  schief;  neufrz.  tort,  Sbst.,  vgl.  Nr.  9623; 
cat.  span.  ptg.  torcer.  Vgl.  Dz  689  tordre; 
Gröber,  ALL  V  127. 

9608)  'törquldus,  u,  um  (torquere),  gewunden, 
gebogen;  venez.  toriio  (andar  a  /.,herumbummeln): 
genu  es.  a  torsiu;  südTrz.  a  torge,  torche,  ä  tort 
et  ä  travers,  vgl.  Schuchardt,  Roman.  Etym.  I 
p.  28. 

9609)  |törqufs  u.  törquen,  -em  m.  (torquire), 
gedrehter  Gegenstand,  z.  B.  Halsband;  span,  force, 
Halsband,  dav.  abgeleitet  troza,  Seil,  (dazu  atrozar, 
schnüren),  torzal,  Schnürchen,  Schleife.  Vgl.  Gröber, 
ALL  VI  127.] 

9610)  'torreus,  -entern  m.,  GieBbach,  =  ital. 
span.  ptg.  torrente;  frz.  torrent.] 

9611)  törreo,  -8re,  rösten;  rtr.  torrer;  cat. 
span.  ptg.  tor  rar  (span,  auch  turrar,  esturar). 
Vgl.  Dz  492  torrar. 

9612)  [törsio,  Mörtio,  -006111  f.,  Drehung,  Krüm- 
mung; ital.  torzione,  Erpressung;  frz.  torsion, 
Drehung;  span,  (torzonj,  toreson,  Bauchgrimmen. 
Vgl.  Dz  492  torezon.) 

9613)  IMÖrso,  -ire  (v.  *torsus  f.  tortus)  —  frz. 
torser,  Windungen  an  einer  Säule  machen.  Vgl. 
Gröber.  ALL  VI  127.) 

9614)  NÖrsüs,  um  (für  tortus),  gedreht,  ge- 
krümmt. —  alt  frz.  tors,  davon  torse,  Fackel. 

961  ö|  tÖrta.  -am  f.  (torquere),  gewundenes  Ge- 
bäck. Torte;  ital.  torta;  rum.  turtä;  frz.  tourte 
(daneben  tarte,  nicht  =  "tarda  für  tracta,  wie 
Scheler  im  Diet  s.  r.  annimmt,  sondern  durch 
tartaron  beeinflußt,  vgl.  Schuchardt,  Z  XXIV  260 
u.  XXV  490,  s.  oben  Nr.  9397a).  dazu  das  Demin. 
tartine;  span.  ptg.  torta.    Vgl.  Dz  323  torta. 

9616)  f*iörtlco,  -Ire  (tortus),  drehen,  ist  nach 
Ulrich,  Z  IX  429,  das  mutmaßliche  Grundwort  zu 
frz.  torcher,  wischen,  scheuern,  wozu  torche, 
(zusammengedrehtes  StrohjBündel,  Wisch.  Fackel, 
torchon,  Scheuerwisch ;  von  den  frz.  Wörtern  können 
nicht  getrennt  werden  prov.  torcar,  wischen,  ebenso 
cat.  torcha,  h'ackel:  span,  torca,  Strohbündcl, 
entorchar,  winden,  flechten,  umwickeln,  antorcha, 
Fackel,  ptg.  tocha,  Fackel.  Dieser  Ableitung  stellt 
die  Bedeutung  entgegen,  welche  letztere  nicht  ge- 
stattet, in  dem  Substantive  torche  ein  Verbalnomen 
zu  erblicken,  sondern  umgekehrt  Entwicklung  des 
Verbs  aus  dem  Sbst.  fordern  würde.    Denn  von 


dem  Begriffe  des  Drehens  aus  kommt  man  wohl 
leicht  zu  dem  Begriffe  eines  zusammengedrehten, 
ausgewundenen  Gegenstandes,  der  auch  ein  zum 
Putzen  dienender  Wisch  u.  dgl.  sein  kann,  nimmer- 
mehr aber  ist  zu  glauben,  daß  ein  Vb.  mit  der 
Bedtg.  .drehen*  zu  der  Bedtg.  .putzen*  gelangt 
sei,  man  müßte  denn  gerade  annehmen  wollen.  dal» 
*toreare  sich  an  das  lautähnliche  tergere  begrifflich 
angelehnt  babe.  Man  mußte  also  von  *tortica  u. 
nicht  von  *torticare  ausgehen,  die  Ansetzung  eines 
'tortica  aber  ist  ein  Unding.  Diez  321  toreiart 
stellte  *tortiare  als  Grundwort  auf,  dies  genügt 
jedoch  höchstens  für  das  ital.  toreiare,  zusammen- 
drehen, torcia,  Fackel  (zu  erwarten  wären  *torzarr 
u.  'torza,  vgl.  forzare  u.  forza  v.  fortia).  Gröber. 
ALL  VI  VfB.  stellt  'torca,  *torcare  als  Grund- 
formen für  frz.  torch*,  torcher  auf,  erklärt  die 
entspr.  ital.  span.  u.  ptg.  Wörter  für  entlehnt  aus 
dem  Frz.  u.  behauptet,  daß  *torca  (*torcare)  von 
torquere  ganz  zu  trennen  u.  überhaupt  nicht  la- 
teinisch sei.  In  den  beiden  ersten  Punkten  seiner 
Annahme  wird  man  ihm  beistimmen  können,  schwer- 
lich aber  im  letzten,  zumal  da  dann  gar  nicht  ab- 
zusehen wäre,  aus  welcher  Sprache  *torca  in  das 
Frz.  gekommen  sein  könnte,  denn  irisch  tore,  Hals- 
band, welches  Gröber  erwähnt,  ist  doch  sicherlich 
Lehnwort.  Warum  aus  dem  lat  Stamme  torq\u), 
auf  welchen  torquere  zurückgeht  (vgl  Walde  *.  t.l 
nicht  ebenso  ein  Nomen  'torca  sollte  abgeleitet 
worden  sein  können,  wie  etwa  fürca  (für  *füka) 
v.  fülc-,  wovon  fülc-ire  u.  dgl.,  ist  nicht  abzusehen. 
Was  die  Bedtg.  anlangt,  so  darf  man  annehmen, 
daß  *torca  zunächst  .Dreher,  Umfasser*  bedeutet 
u.  das  ringartige  Strohband  u.  dgl.  bezeichnet 
habe,  mit  welchem  z.  B.  ein  Strohwisch  u.  dgl. 
zusammengebunden  wird,  die  dann  eingetretene 
Bedeutungserweiterung  ist  gewiß  nicht  befremdlich, 
vgl.  hierzu  die  bestätigende  Untersuchung  Herzogs. 
Bausteine  p.  487  ff.] 

9617)  Tori i Ms.  -e  (tortus),  gedreht,  gewunden; 
ital.  tortile,  davon  abgeleitet  attortigliare,  attor- 
cigliare  (das  c  von  torcere),  intortigliare,  tortiglioso, 
tortiglione,  sfortigliato ,  (torticchiare  ist  Analogie- 
bildung); frz.  tortiller;  span,  entortijar.  Vgl. 
d'Ovidio,  AG  XIII  398. 

9618)  («tortinS  (tortus)  =  ital.  (Mundart  von 
Siena)  tor-,  tartina,  Schildkröte,  vgl.  Caix,  St  624.] 

9619)  [*törtfo,  -lire  (tortus),  drehen;  davon  viell. 
ital.  toreiare,  zusammendrehen,  torcia,  Fackel. 
Vgl.  Dz  321  toreiare  u.  dagegen  Gröber,  ALL 
VI  128.   S.  oben  unter  *t*rtIeo  u.  törosas.) 

9620)  |*törcIölo,  -Ire  (tortus),  drehen,  wird  von 
Caix.  St.  27  u.  641,  als  Grundwort  aufgestellt  zu 
ital.  druzzolarc  u.  truciolare  .ridurre  il  legno  in 
sottili  falde  arrotolate*.] 

9621)  *t5rto>i,  -am  /.  (tortus),  Schildkröte  (so- 
genannt wegen  ihrer  gleichsam  gedrehten,  ge- 
drechselten Schuppen  oder  wegen  ihrer  krummen 
Füße  oder  auch  weil  das  ganze  Tier  den  Eindruck 
des  Runden  u.  Kuglichen  macht);  ital.  tartarugo: 
prov.  tortuga,  tartuga;  frz  tortue;  cat  span. 
tortuga;  ptg.  tartaruga.  Vgl.  Dz  316  tartarugo: 
Gröber.  ALL  VI  128. 

9622)  (*t$rtülo,  -ire  (tortus),  drehen;  aus  um- 
tare  +  tortulare  erklärt  Caix,  Z  1  423  u.  St  175. 
ital.  atvitortolare  .attorcere  insieme".) 

9623)  törtära  1«.  (Part.  P.  P.  v.  torquere),  dt* 
Gedrehte,  Verdrehte,  das  Unrecht  (vgl.  Miodonski. 
Anz.  f.  idg.  Sprach-  u.  Altertumsk.  II  37,  wo  auf 
die  Stelle  h.  Cicero,  pro  Caecina  77  .verbo  ac  litten 
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hj.-  orane  torqueri*  hingewiesen  wir«]);  ital.  torio; 
ram.  tort  hat  keine  Bedeutungsübertragung  er- 
litten, sondeni  bedeutet  einfach  »filure,  filage*, 
s.  Cihac  unter  tore);  prov.  tort-z;  frz.  tort;  span. 
ttterto;  ptg.  torto.    Vgl.  Uz  328  tnrto. 

9624)  törtüra.  -um  (tortus),  Verrenkung;  ital. 
tortum,  Folter:  (rz.  torture  etc. 
törttts,  a,  um  s.  tortft  u.  törtüm. 

9626)  tSrttläs,  -um  m.  iDemin.  v.  torus),  Wulst: 
ilul.  torlo,  tuorlo,  Dotter;  pie  in  on  t.  torlo.  Beule. 
Vgl.  Dz  408  tuorlo;  Gröber.  ALL  VI  127.  Schu- 
chardt,  Z  XXII  262,  leitet  von  torulus  auch  ab 
vrnez.  turlon,  Kuppe  des  Kirchturms  (vgl.  alban. 
turls,  Kirchturm),  wobei  er  Einmischung  von  turri* 
annimmt. 

9626a)  »törüodus,  u.  lim  (torus/,  wulstig;  dav. 
span,  torondo,  torondro,  tolondrn,  Knolle.  Vgl. 
Pidal.  R  XXIX  373. 

9626)  töräs  -am  m.,  Wulst:  loinh.  tör,  töir, 
troueo  d'albero.  monf.  tore,  rami  phi  grossi  dell1 
albero;  piac.  tör,  pedale,  genu  es.  tö,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  22;  span,  tuero;  ptg.  toro,  Rumpf, 
Holzklotz,  Holzscheit,  atornr,  zustopfen ;  Deminutiv- 
hildnng  zu  toru*  ist  vidi.  span,  tnzuelo  (für  'tor- 
zuelo'f),  Nacken,  indessen  kann  man  wohl  auch  an 
thyrsus  (s.  d.)  denken,  vidi,  sogar  an  Zusammen- 
hang mit  torcer,  drehen.    Vgl.  Dz  493  tozuelo. 

torvus,  a,  um  s.  tröpo. 

9627)  tostüm  (Part.  P.  P.  v.  torrere.  geröstet, 
heiß,  eilends,  sofort  (bezflglich  dei  ßedeutungs- 
Übertragung  vgl.  das  vulgardeutsrhe  »brühwarm*, 
z.  B.  etwas  erzählen);  ital.  tosto,  schnell,  sofort 
(mundartlich  ist  das  Wort  noch  Adj  mit  der  Bedtg. 
»hart,  fest*  seil,  gebacken);  prov.  tost;  neuprov. 
tuest;  frz.  töt;  cat.  tost;  altspan.  altptg.  tosto. 
Vgl.  Dz  323  tosto;  Gröber,  ALL  VI  139;  Rajna. 
(iioni.  di  'til.  rom.  II  57.  erklärte  tosto  als  ent- 
standen aus  \momen)l»  \i)sto  oder  \is)to  \i\sto,  was 
allzu  künstlich  1st,  vgl.  Ascoli,  AG  VII  145,  s.  auch 
Zeitlin,  Z  VI  284.  S.  auch  oben  Nr.  5157  unter  10. 

9628)  *tdttus  u.  *tottu8  (s.  den  Schiuli  des  Ar- 
tikels),  a,  um,  ganz  (im  PI.  .alle*):  ital.  tutto 
I  für  das  m  an  Stelle  des  o  ist  eine  befriedigende  Er- 
klärung noch  nicht  gefunden):  sard,  tutto.  tott»  (nur 
Pluraladverb  mit  der  Bedtg.  .gesamt*);  rum.  tot, 
Fem.  toritä,  PI.  Masc.  tofi,  Fem.  tonte,  vgl.  Pusc.  1750; 
rtr.  tutt,  tu{o)ts;  prov.  tot-3,  PI.  c.  r.  tuit,  tug, 
was  ein  *tücti  vorauszusetzen  scheint,  woraus  auch 
ital.  tuttl  sich  erklären  würde,  freilich  aber  gibt 
*tucti  ein  neues  Rätsel  auf,  indessen  auch  jede 
andere  Erklärung  von  tuit,  fug  stößt  auf  grölt te 
Schwierigkeiten,  (vgl.  Corou,  H  VII  361,  Förster, 
Z  III  498.  Neumann,  Z  VIII  264,  Mohl,  Origines 
romaues  S.  98 i;  altfrz.  touz,  PI.  c.  v.tuit;  neufrz. 
tout,  Plur.  trtus,  Fem.  ioute,-es;  cal.  tot,  Plur.  tut/t; 
span.  ptg.  tixio  (ptg.  Ntr.  tudo)  —  totu*.  Vgl. 
Grüber,  ALL  VI  129  (Gröber  erklärt  die  Ver- 
doppelung des  //  in  *toftus  aus  einer  reduplizierten 
Bildung  *tottotus  u.  beruft  sich  dafür  auf  ital. 
tufutto,  ganz  u  gar,  rum.  cm  totxdu*  tot  [?];  altfrz. 
prov.  trastots,  trestotz  —  trans  +  totus;  span. 
tod-ito.  I'nler  diesen  Wörtern  scheint  namentlich 
ita).  tututto  für  Gröbers  Ansicht  zu  sprechen,  in- 
dessen bleibt  das  Bedenken,  dali,  wenn  man  mit 
Gröber  *töttotus  ansetzt,  der  Wegfall  der  hoch- 
tonigen  Anlautssilbe  unbegreiflich  ist,  wenn  man 
aber  ein  *töttotua  annehmen  wollte,  daraus  nur 
*toto,  bezw.  *tuuto  hätte  entstehen  können ;  Gröber 
meint  nun  freilich,  aus  *tottotu*  sei  tott-tus,  tottus 


entstanden,  alier  schon  der  Hochton  auf  der  ersten 
Sube  erregt  Zweifel,  namentlich  in  Hinblick  auf 
ital.  tututto.  Vielleicht  ist  *tottus  Analogiebildung 
zu  *qi4ottus  (vergleiche  eottidie)  für  quotus  'ver- 
gleiche ital.  ch'ottu  aus  'quoita,  sieh  oben  quo- 
tun).  Möglicherweise  auch  erklärt  sich  das  /'  in 
*totto,  *totta  einfach  als  ein  Fall  der  Konsonanten- 
dehnung, welche  ja  im  Latein  recht  häufig  auftritt, 
z.  B.  Ultra  :  littera,  mitirr  mittere,  mücus  : 
mütcus  (s.  Stolz.  Lat.  Gr.  p.  222.  vgl.  auch  Kör- 
ting, Formenbau  des  frz.  Nomens  p.  72  Anm.). 
Nigra,  R  XXXI  29,  will  ital.  tutto  (bezw.  den 
Plural  lomb.  tü»e ,  altfrz.  tuit)  erklären  aus 
*tucto,  *tücUo,  *tutico  (Adj.,  abgeleitet  Von  alt- 
osk.  touta,  SUati,  .allgemein*.  —  »Das  Franco- 
pro  v.  i  Vaud)  hat  zum  Sing,  to,  tot,  einen  doppelten 
Plural:  ti  msc.,  fite  fem.  u.  tot  msc.,  tote  fem.  — 
Das  altfrz.  trestuit  erscheint  als  trrti.  -  In  den 
Ormonts  sagt  man  im  Plur.  tui"  (nach  Bride!) 
F.  PabsL  —  Frz.  »Vom,  ebenso,  ist  vermutlich  aus 
a  ton  entstanden  (i  für  a  in  Anlehnung  an  itel). 
Vgl.  Behrens.  Z  XIII  411.  Man  liest  itou  z.  B. 
bei  Moliere,  Dom  Juan  II.  Nigra,  AG  XIV  365, 
erklärt  itou,  lyon.  etö,  etou  —  et  +  tont, 

9629]  tötfi»,  a,  um,  ganz  (romanisch  im  PI. 
»alle*);  span.  ptg.  todo  (ptg.  Ntr.  tudo).  Sieh 
♦töttus. 

9(5 Ui)  abd.  toufan,  tauchen,  eintauchen;  ital. 
tuffure,  eintauchen,  vgl.  Dz  408  *.  c;  Braune,  Z 
XXII  199. 

9631)  abd.  toug,  touc  (Prät.  mit  Präsensbedtg. 
von  tugan,  taugen);  davon  (?)  ital.  togo  .buono, 
aeconcio*.  vgl.  Caix,  St.  629. 

9(>31a)  frz.  Stadl  name  Tou  renin  if,  danach  beniinnt 
der  Wollstoff  toureoin.    Vgl.  Thomas,  Mel.  160. 

9632)  engl,  tow,  ein  Schiff  am  Seile  ziehen;  frz. 
touer,  dazu  das  Sbst.  tour,  ein  als  Fähre  dienender 
Nachen;  span.  ptg.  aliHir.    Vgl.  Dz  689  touer. 

9888)  l.  töxlcüm  n.  (e*£ixoy),  Pfeilgift,  Gift; 
ital.  Umo;  piem.  tdsi;  valses.  tösgu,  genues. 
töiego,  alt  ober  ital.  t6sseo,  vgl.  Salviooi,  Post.  22: 
rum.  toesicä;  prov.  tueis*ec-s;  altfrz.  toriche; 
span,  tosigo;  ptg.  tdxigo.    Vgl.  Dz  323  toaco. 

9634)  2.  töxicüm  n.  (to$txör),  ein  Strauch  (Plin. 
H.  X.  26.  74);  span,  toxn,  tojo,  Ginster;  ptg. 
tojo,  Domgestrüpp.  Vg.  Baist.  Z  V  661;  Diez  498 
toxo  ließ  das  Wort  unerklärt. 

9636)  [»tribacülö,  -Ire  \*trobare  v.  trabs),  mit 
Balken  versperren,  hemmen,  durch  Hemmung  Mühe 
bereiten,  plagen,  abarbeiten,  arbeiten,  nach  Dz  326 
das  mutmaßliche  Grundwort  zu  ital.  traeagliare; 
prov.  trebalhar;  frz.  traraiUer:  span,  trafsijar; 
ptg.  tra/tathar.  Wahrscheinlicher  gehen  die  Wörter 
zurück  auf  ein  *trejHilium,  'trebalium  (wohl  gebildet 
aus  (res  -f  /situs,  Pfahl),  ein  aus  drei  Balken  be- 
stehendes Martergerüst.  vgl.  P  Meyer.  R  XVII  421. 
S.  Hribiculum.j 

9888)  ['träbäeülüm  n.  ttrabsj,  kleines  Gebälk. 
Gerüst  (dann  begrifflich  Shst.  zu  dem  Vb.  'traba- 
culare  in  der  Bedtg.  .arbeiten*);  davon  nach  Dz 
325  ital.  traraglio  (dem  Frz.  entlehnt,  vgl. d'Ovidio. 
AG  XIII  313).  Notstall.  Arbeit:  prov.  tr.Mh-s 
(selten  trabalh-a);  frz.  travail;  span,  trabajo; 
ptg.  trnhntho  (das  span.  u.  ptg.  Wort  sind  dem 
Frz.  entlehnt  oder  doch  durch  das  Frz.  beeinflußt). 
Das  wahrscheinliche  Grundwort  aber  ist  *treimliuif, 
*trebalium  (s.  Ducange  unter  tre/xilium),  ein  aus 
drei  Balken  besehendes  Martergerüst,  vgl.  P.  Mever. 
It  XVII  421. j 
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9687)  traben 


9666)  tradücUo  972 


9687)  dtsch.  traben;  dav.  vielleicht  frz.  iraban 
(für  trab-ant\  draban,  (Läufer),  Trabant.  Leibsoldat. 
Vgl.  Dz  690  traltan. 

963«)  [*träbieo,  -uro  (trab»),  mit  einem  Balken 
durchstoßen,  ist  nach  Scheler  im  Anhang  zu  Dz 
739  Z.  13  v.  o.  das  Grundwort  zu  prov.  traucar, 
durchlöchern,  wozu  das  Sbgt.  traue-*,  Loch;  frz. 
trouer,  wozu  das  Sbst.  trou;  t  at.  traucar,  wozu  das 
Sbst.  trau.  Diez  694  trou  leitete  die  Wörter  von 
*trabucare  (  —  trans  -f-  gerin.  buk,  Bauch,  also 
eigentlich  den  Bauch  durchstoßen)  ab.  Scheler*  Er- 
klärung dürfte,  weil  einfacher,  den  Vorzug  verdienen, 
befriedigen  kann  freilich  auch  sie  nicht,  weil  ein 
*trah\i]cärt,  *travcarednch  wohl  frz.  'trocher  ergeben 
hätte;  vielleicht  darf  man  *torcare  (s.  oben  tortico), 
'tröcare,  «drehen,  bohren,  durchlochen*  als  Grund- 
wort ansetzen,  wobei  dann  freilich  die  Qualität 
des  o  Bedenken  würde  u.  anzunehmen  wäre,  dal! 
die  stammbetonten  Formen  sich  sehr  früh  an  die 
llexionsbetont  en  angeblichen  hätten.  Verführerisch 
nahe  liegt  die  Vermutung,  daß  roman.  *lraucare  auf 
gr.  toavuv  oder  &fttv*tv  zurückgeht.  Der  Einschub 
eines  k  ließe  sich  wohl  als  Analogiebildung  erklären, 
könnte  aber  auch  bereits  im  Grieth,  vollzogen  sein. 
Endlich  kann  man  an  perm,  troga,  Trog,  denken.] 

ahd.  trabo  s.  drippüs. 

9639^  [*tribo,  -Sie  (traits),  Balken  zusammen- 
lügen,mit  Balken  versperren,  hemmen;  prov. travar, 
hemmen;  frz.  entraver,  hindern,  fesseln,  dazu  das 
Vbsbst.  entrave,  Hindernis,  PI.  Fesseln;  alt  frz.  de- 
straver,  entfesseln;  span,  trabar,  zusammenfügen, 
fesseln,  dazu  das  Vbsbst.  traba,  Band;  ptg.  travar, 
dazu  das  Vbsbst.  trava.    Vgl.  Dz  326  traltar.) 

9640)  trabs,  -äbetn  \  ,  Balken;  ital.  träte,  ab- 
geleitet trabacca,  Zelt ;  prov.  trau-»,  Balken,  trajus, 
Zelt,  davon  destra/ntr,  abspannen;  alt  frz.  tref, 
Balken,  (Zeltprahl  I,  Zelt  (Suchier.  Z  I  433;  vgl.  auch 
die  These  Wechsslers  zu  seiner  Diss. :  Die  roman. 
Marienklagen,  Halle  1893).  wollte  tref  in  der  Be- 
deutung .Zelt*  vom  ags.  träf,  zum  Gottesdienst 
bestimmtes  Zelt,  ableiten,  wahrscheinlich  aber  leitet 
man  auch  dies  träf  selbst  vom  lat.  traft«  ab,  vgl. 
G.  Paris,  B  VI  629  u.  XXIII  313),  Thomas,  Mel.  154, 
schließt  sich  der  Ansicht  Suchiers  an  u.  führt  auf 
ags.  träf  aueh  zurück:  ital.  trevo,  frz.  tref,  Segel, 
span,  treo;  zu  trabs  gehören:  at  rarer,  das  Zelt 
aufschlagen,  dest  rarer,  das  Lager  abbrechen;  span. 
traJ/e,  Batken:  ptg.  träte.    Vgl.  Dz  69(1  tref. 

9641)  (MribQco,  -Sre  (trans  +  german.  buk; 
Bauch),  über  den  Haufen  stürzen;  ital.  traboccare, 
herabstürzen,  trabucco,  Wurfmaschine  langelehnt 
an  traboccare  —  frans  +  *büccare  v.  bücca,  aus 
dem  Munde  laufen,  überlaufen;;  prov.  trabucar; 
frz.  tr/bucher,  umstoßen,  stürzen,  straucheln.  Vgl. 
Dz  «»94  trou    S.  oben  buk  u.  *trib!co.| 

träeco.  öftre  s.  trakk-. 

9642)  [*trftc5rr$tfilo,  >ire,  hinüberkollem ;  da- 
von nach  Pascal,  Studj  di  fil.  rom.  VII  »7,  ital. 
tracollare,  wanken,  schwanken.] 

9643)  t riete,  -am  f.,  Blattkuchen;  davon  nach 
Scheler  im  Diet.  s.  r.  frz.  (*tarcte),  tarte,  Torte, 
s.  aber  oben  Nr.  9(il6. 

96441  trftelfttÖr,  -.»rem  »w.  itraciare),  einer,  der 
etwas  betreibt;  ital.  trattator,'  .negoziatore*.  trat- 
tore  (=  frz.  trait,  ur)  .chi  da  da  mangiare  verst. 
pagamento*.  vgl.  Canello,  AG  III  386;  span,  tra- 
tador,  Unterhändler;  ptg.  tratttdor,  Handelsmann, 
Betrüger. 

9645)  trictitfis,  -um  m.,  Be-,  Abhandlung;  ital. 
trattato;  Irz.  traitr ;  span.  ptg.  tratndo. 


9646»  [*trietieo,  bezw.  tricto,  -ire  fkwdm), 
ziehen,  wird  von  Ulrich.  Z  IX  429,  als  Grundwort 
zu  der  unten  unter  trakk-  verzeichneten  Wortsipp- 
aufgestellt! 

9647)  *trftctfo,  -ftre  (truetm),  ziehen,  einen  Zu,:, 
einen  Strich  machen;  ital.  tracciarr,  (einem  Strich 
nachgehen,  längs  eines  Striches  vorgehen  u.  als.» 
selbst  wieder  im  Gehen  einen  Strich  ziehen),  nach- 
spüren, dazu  das  VbsDst.  traccia,  Spur;  frz.  tracer, 
Linien  ziehen,  zeichnen,  entwerfen,  dazu  das  Vbsbst. 
trace,  Entwurf  (auch  prov.  trassa);  cat.  trassar. 
dazu  das  Vbsbst.  trassa;  span,  trazar,  dazu  .las 
Vbsbst.  traza;  ptg.  tracar,  dazu  das  VltsbsL  traen. 
Vgl.  Dz  324  tracciarr;  Gröber,  ALL  VT  130  (Gröber 
meint,  daß  die  cat.  span.  Wörter  —  die  ptg.  über- 
geht er  —  dem  Frz.  entlehnt  seien,  weil  sie  nur  in 
abgeleiteter  Bedtg.  verwendet  würden,  aber  wenig- 
stens ptg.  traca  bedeutet  auch  .Spur*). 

964S)  tricto,  -ire  (tractus),  I.. 'handeln,  betreiben: 
ital.  trattare;  rum.  treptez  ai  at  a;  prov.  traitor. 
frz.  trailer;  span,  [tratar;  neben  span,  tratar 
ist  auch  vorhanden)  trechar,  etwas  handhatten,  ins- 
besondere Fische  Ivehandeln,  zubereiten,  vgl.  Pidal. 
H  XXIX  374:  ptg.  tratar.  Hierzu  das  Vbsbst. 
ital.  tratta;  rum.  treapta;  span,  (train),  trt. 

:  618a)  trietönorius,  n,  um,  zum  Ziehen  dienend, 
davon  nach  Thomas,  B  XXIX  201,  frz.  tireimrie). 
Zange  zum  Ziehen  der  Zähne  u.  dgl.  S.  auch 
Thomas,  Mel.  152. 

9649)  'trietör,  -örem  m.  (trahere),  Zieher;  ital. 
trattore  .tiratore,  e  chi  dai  bozzoli  fa  trarre  la 
seta*,  vgl.  Canello,  AG  III  386;  prov.  track™ 
(neben  traidor.  Verräter,  vgl.  Dz  224  tradirt. 

965<i)  tract üs,  -um  m.  (traho),  Zug,  Landstrieb 
ital.  tratto;  mail,  trat  ,   ein  Jagdgerät;  prov. 
trot  z,  Zuckung:  Irz.  trait,  Zug;  span.  ptg.  trato. 
Verkehr,  Umgang. 

9651)  [*tridIo,  -Ire  (für  tradere),  verraten;  ital. 
tradire;  (rum.  trädau  dei  dat  da  =  *tradorr, 
Pusc.  1751 1;  prov.  trair,  trahir;  frz.  trahir;  eil 
trair;  span,  fehlt  das  VI».,  dafür  vender,  barer 
traicion,  ser  traidor;  ptg.  trahir.  Vgl.  D*  324 
tradire.] 

96  >2)  trftdltlo.  -önem  /".  (tradere),  Übergab 
(im  Roman,  auch  .Verrat*),  Oberlieferung;  ital. 
tradizione,  Überlieferung,  [tradimento,  Verrat);  alt 
oberital.  tradizonc,  traiecon;  prov.  traivu. 
traazo-s,  tracio-s,  trassio-s,  Verrat;  frz.  [tradition, 
Überlieferung),  trahison,  Verrat;  span.  (tradicion, 
Überlieferung),  traicion,  Verrat;  ptg.  (tradUiio. 
I  Überlieferung),  traicäo,  Verrat.  Vgl.  Dz  324  tradirt. 

9653)  triditör  u.  «tridltor  (vgl.  G.  Paris.  R 
XXII  617),  -örem  m.  (tradire),  Verräter:  ital. 
\traditorc;  irum.  trädator);  sard,  trattore;  ge- 
nues.  treitö;  prov.  c.  r.  traire,  C  o.  traüinr  (da- 
neben trachor  *tractorem);  frz.  traUre;  span. 
traidor;  ptg.  traidor.  Vgl.  Dz  324  tradire;  Neo- 
mann.  Z  XIV  573,  wollte  frz.  traUre  aus  *tradict«t 
erklären,  indessen  *trad\tor  (zu  *trad ire  für  tradirt 
genügt  vollständig. 

9651)  (Hrftdn,  -däre  (für  tradere)  =-  rum.  trädau 
dei  dat  da,  verraten;  prov.  t radar   S.  Nr.  9651 

9655)  tridfleo,  düxl,  düctum.  tradüeere,  hin 
überführen,  übersetzen;  ital.  tradurre;  frz.  tra- 
duire;  span,  traducir,  übersetzen,   aitspan.  tnrir. 

1  himlurchgehen.  sterben);  ptg.  traducir.  Vgl.  D*4'.'4 
!  tritcir.    Wegen  der  Flexion  s.  dieo. 

9656)  ItridfitUo,  -önen  f.  (traducere),  Hin- 
Überführung  (im   Boman.    .Übersetzung*);  itaL 
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9657)  trfdflx 


9677)  transactum 


H74 


traduzione;  frz.  traduction;  span,  traduction; 
ptg.  traduccäu.} 

9667)  trädfix,  -dSeem  m.  (traducire),  Weinranke; 
ital.  tralce  (aus  *traducetn  :  trädicem  :  tranicem, 
trance,  tralce),  daneben  tralcio;  venez.  trosa,  vi- 
ticeio;  lotnh.  tros,  tr6«a,  tralcio,  vgl.  Salvioni. 
Post.  22.  Vgl.  Dz  407  ».  r.  Die  Ableitung  niuli 
als  sehr  fragwürdig  bezeichnet  werden:  vermutlich 
sind  tralce  u.  trüsa  ganz  verschiedene  Wörter, 
deren  jedes  freilich  der  Erklärung  noch  harrt. 

9668)  ptnilTiiuiM,  a,  um  (aus  trans  +  fanum 
gebildet  nach  Analogie  von  jn-ofanus)  =  prov. 
traf  an-«,  trefa-s,  betrügerisch?.  S.  jedoch  oben 
tersr».| 

»659)  Hrägea,  -am  f.  (für  trahea).  Schleife; 
davon  vielleicht  ital.  treggia,  Schleife.  Schlitten, 
vgl.  Dz  407  *.  v. 

9660)  trigemätä  ».  pl.  {roa ,  qpaTu).  Nasch- 
werk; ital.  treggia;  prov.  dragea;  frz.  dragfe; 
span.  drag4a,  grajia;  ptg.  gragea,  grangea.  Vgl. 
Dz  326  treggea. 

9661)  |*tragieo,  -ire,  ziehen,  zerren,  quälen; 
dav.  nach  Nigras  sehr  wahrscheinlicher  Annahme, 
AG  XV  107,  ital.  «traccare,  abmatten;  frz.  (pic.) 
traquer,  hetzen,  ditraquer,  verwirren,  dav.  traca«ser.\ 

9662)  |*traglnuni  n.  ('trägere),  vgl.  tragum, 
ein  Werkzeug  zum  Schleppen,  eine  Schleife  u.  dgl.; 
ital.  traino,  trainare,  wohl  aus  dem  Frz.  entlehnt, 
jedoch  scheinen  trancinare,  «trascinare,  schleppen 

wozu  die  Shsttve  «traacino  u.  «trdscicu,  Schleife  i, 
ein  früheres  'traxinare  vorauszusetzen,  vgl.  Caix, 
St.  66  (Diez  407  leitete  diese  Verba  sowie  tra«si- 
nare,  spüren,  von  prov.  traissa,  Schleppe,  ab,  wo- 
gegen Caix  mit  Recht  bemerkt  „non  ci  pare  vero- 
sitnile  che  voci  tanto  popolari  siano  state  formate 
da  una  voce  straniera  che  in  italiano  non  fu  mai 
usata* :  den  Wandel  von  g  in  i  erklärt  Caix  aus 
der  „tendenza  nnomatopoetica  assimilativa  alla 
sibilante  iniziale*,  belremdlich  bleibt  aber  die  Sache 
immerhin) :  rum.  das  Sbst.  fehlt,  dagegen  ist  vor- 
handen ein  Vb.  tragän  ai  at  a,  das  hierher  zu 
gehören  scheint,  wie  auch  Pusc.  1753  annimmt; 
prov.  trahi-8,  dazu  das  Vb.  trahinar;  frz.  train, 
train,  dazu  das  Vb.  trainer  (nach  Cohn,  Suftlxw. 
p.  67  soll  das  Verhältnis  umgekehrt  sein),  schleppen, 
traineau,  Schlitten;  span,  tragin,  dazu  das  Vb. 
traginar.    Vgl.  Förster.  Z  XV  522. 

9663)  'träjr.i  ^chriftlat.  trahoi.  trftxi,  traetuni, 
trägere,  vgl.  aber  Meyer-I,.,  Einf.  p.  87,  ziehen; 
ital.  traggo  trag«*  tratto  trdggere  u.  trarre;  rum. 
trag  tranei  trau  trage,  Pusc.  1752;  prov.  trai 
train  trait  u.  track  (trag)  train-;  alt  frz.  trai 
trai«  trait  traire;  neu  frz.  trai»  (Perf.  fehlt)  trait 
traire;  cat.  treck  tragui  tret  traurer;  span,  traer, 
davon  traje  (ptg.  trajoi,  Tracht,  Benehmen,  vgl. 
Dz  498  trüge;  (ptg.  trazer,  vgl.  C.  Michaelis.  Frg. 
Et.  p.  60).    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  131. 

9664)  [gleichsam  Urigüc&lnni  n.  (trakere);  dav. 
nach  Thomas.  R  XXVI  44H.  frz.  tracouil,  devi- 
doire.] 

9666)  trutfulä,  •am  f.  ("trägere),  Schleppnetz: 
ital.  draglia,  Fährscil ,  (liegende  BiHcke:  rum. 
traglä,  Schleife;  prov.  tralh-s,  Schlepptau;  neu- 
prov.  tralo,  dralho,  Leitseil,  Fährseil:  frz.  traille, 
Fährseil,  Fähre;  cat.  tralla,  Seil;  span,  tralla, 
Strick;  ptg.  traiha,  Fischnetz,  Saumtau;  (hierher 
gehört  wohl  auch  span,  trakilla,  trailla,  Sehleif- 
karren).  Vgl.  Dz  690  traille  u.  493  trailla;  Gröber. 
ALL  VI  131. 

trftfai,  t rubra  >.  »trag«. 


9666)  |*trahieo,  -ire  (trahirc),  ziehen;  davon 
vermutlich  sardJ/vi^arr,  (mit  dem  Munde  einziehen, 

>  trinken),  verschlucken,  verschlingen;  span.  ptg. 
tragar.    Vgl.  Dz  493  iragar.) 
trahö  s.  *t rai;<». 

9667)  ( r iiirio,  jeei .  jeet  um,  -ere.  hinübergingen ; 
rum.  Im  ui  ut  e,  Pusc.  1756  f.,  dazu  die  Kom- 
posita pe«trec  —  per-extra-traicere,  petrec  -=  per- 
traicere;  wald.  treze,  Südost  frz.  trtzi,  vgl. 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777. 

trajecU  s.  Hrecta. 

9668)  *  I  r  aj  ecM.  -ire  (trajeetwi),  hmüberbringen ; 
ital.  tmgettare,  tragittare,  dazu  das  Sbst.  trag\h)rtto, 
über  welches  vgl  Nigra,  AG  XV  127. 

9669)  träjSctÖrium  n.  (traicere),  Trichter;  rtr. 
traeuoir;  wall  on.  treto.  Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  777;  Mussalia,  Beitr.  89  Anm. 

9670)  trajSettts,  -um  m,  (traicere),  das  Hinüber- 
bringen; ital.  traget  to,  tragitto;  frz.  trajet. 

9671)  german.  Stamm  trakk-  i  wovon  «-trecken), 
ziehen,  schleppen:  dav.  vermull.  ital.  traccheggiare, 
hinziehen,  verschleppen,  trödeln,  tändeln ;  f r z.  trac, 
ider  durch  das  Laufen  verursachte  Zug,  (Strich  auf 
dem  Boden),  Fährte,  (traquer,  Netze  (um  das  Wild) 
ziehen,  u.  dettaquer,  verrenken,  gehören  wohl  zu 
*tragicäre,  s.  Nr.  9661';  span.  ptg.  traque,  (ein 
sich  hinziehendes  Feuer),  Lauffeuer,  Knall,  dazu  das 
Vb.  span,  traquear,  knallen,  schütteln;  ptg.  tra- 
quejar,  verfolgen.  Vgl.  Dz  690  trac;  Ulrich,  Z  IX 
429,  stellt  'traccare  aus  *tracticare  als  Grundwort 
der  ganzen  Sippe  auf,  u.  auch  ital.  «traccare  soll 
nach  ihm  =  *cxtraccnre  sein,  während  Diez  104 
dies  Vb.  von  ahd.  ntrecchan  abieitel. 

9672)  tr&mS,  «am  /.  (trahire),  Einschlag  am 
Gewebe  lim  Roman,  auch  in  übertragener  Bedtg. 
.Anschlag");  ital.  trama,  dazu  das  Vb.  tramare; 
rum.  trama,  Pusc.  1753;  frz.  trame,  dazu  das  Vb. 
tramer;  span.  ptg.  trama,  dazu  das  Vb.  tramar. 

nrimaettlum  s.  'trimaculttm. 

9672a)  trames,  itls,  m.,  Weg,  Gang:  venez. 
trame,  Gang  zwischen  Reben.  Vgl.  Salvioui.  Rom. 
XXXI  294. 

9673)  [»trimitto,  nilsl,  missum,  mlttere,  hin- 
überschieken;  ital.  tramettere;  rum.  trint't,  Pusc. 
1769.    Wegen  der  Flexion  s.  mltlo. 

9674)  [*trämöntänu  .  a,  um,  jenseits  der  Berge 
befindlich;  ital.  tramontano;  altfrz.  tresmontain; 
neufrz.  tramontain  (dem  Ital.  entlehnt).  S.  Nr. 
9686;  vgl.  hierzu  die  ergänzenden  Bemerkungen 
von  Fitz-Gerald;  Rev.  hisp.  IX  17  ff.] 

9676)  dt-sch.  trampeln:  damit  zusammenhängend 
ital.  trampoli,  Stelzen;  prov.  trampal-s,  Getrappel; 
frz.  tremplin.  Vgl.  Dz  407  trampolo.  Über  andere 
I  Ableitungen  vgl.  Caix,  St.  640. 

•tranex,  -uecem  s.  transitu*. 

9676)  trans,  jenseits,  über  ....  hinweg;  ital. 
,  tra,  zwischen;  rum.  tra  (nur  in  Zusammensetzungen; 

prov.  trau,  quer  durch,  hinter;  f r z.  tri«  (über  das 
Mali  hinaus),  sehr,  vgl.  Nr.  9718;  cat  span.  ptg. 
tra«,  traz,  hinter,  nach.  Über  die  lautliche  Be- 
handlung von  trau«  im  Ptg.  vgl.  C.  Michaelis,  Frg. 
Et.  p.  69. 

9677)  transact  um  ( fransigere/,  durchgestoßen, 
abgetan,  abgemacht;  altital.  »a  trasatto,  ohne 
Umstände,  jedenfalls  davon  tra«attar«i,  sich  ohne 
Umstände  etwas  aneignen;  prov.  atrasait,  atramg 
{—  ad  +  transactum);  alt  frz.  entresait  (=  in  -f 
fr.),  noch  jetzt  norm,  antresiai«.  Vgl.  Dz.  "i71 
entresait. 
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975  9677a)  trans  +  agino 


9696)  trapetum  !'7fi 


9677a)  trans  ftglno,  -are,  trans|*urtieren ;  da- 
von nach  Pidal.  R  XXIX  »74.  span,  trajinar,  mil 
Waren  handeln.  (Vgl.  astur,  nntainar  <  ante  + 
itginnr,  Pidal  a.  a.  0.) 

9678)  Ii  HUM- Ii  na,  -ani  f.,  Netz  zum  Vogelfang; 
rtr.  tarsenna;  rum.  tärsinät  Pasc.  1716. 

9679)  trftnseo,  II,  Hon,  -Ire,  hinübergehen; 
sard,  trttturire,  staunen  (vgl.  deutsche  Redensarten, 
wie  „aus  dem  Hauschen  kommen*  —  .von  Sinnen 
kommen,  vor  Freude  außer  sich  geraten*);  neap. 
tra  aire,  entrare;  lomb.  strasi,  assiderare,  stresid, 
inürizzito;  vic.  traseggio,  violtolo,  vgl.  Salvioni. 
Post.  22;  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777;  prov. 
Part.  P.  transit-z,  ohnmächtig;  (frz.  transit;  hin- 
scheiden, vor  Kälte  vergehen,  erstarren),  alt- 
span,  transir,  hinscheiden,  transido,  matt,  kraftlos. 
Vgl.  Dz  82.»  transir.  —  Die  Ansetzung  von  frz. 
transir  —  lt.  transire  ist  indessen  höchst  bedenk- 
lich, denn  Lehnwort  oder  Buchwort  kann  das  Verb 
kaum  sein,  als  Erbwort  aber  mülUe  es  *trisir  lauten; 
dazu  kommt,  daß  im  Altfrz.  die  Schreibung  transsir 
sehr  gewöhnlich  ist,  u.  daß  das  Sbst.  tränst  von 
transir  sich  nicht  trennen  läßt.)  Vgl.  Nr.  9693. 

9680 1  ("t  i  u|n*)rulso,  -art-  (falsus),  fälschen;  ital. 
trafalsare  .falsare,  alterare  totalmente*,  davon 
strafalcionr  (für  trafalsone)  „grosso  sproposito*,  vgl. 
Caix,  St.  603.] 

9681)  [Hrinsico,  -arc  (traut),  hinübergießen; 
nach  Parodi,  R  XVII  73,  Grundwort  zu  span. 
trasegar,  aus  einem  Gefäß  in  das  andere  gießen; 
in  cat.  trescolar  jedoch  erblickt  Parodi  eine  Zu- 
sammensetzung von  Irans  +  rolare.  Siehe  unten 
transvieo.] 

9682)  trains)  |  mflätus  —  ital.  tronfio  (für 
tronfuito),  aufgeblasen,  hochmütig  (begrifflich  an- 
gelehnt an  tronfiare  ss  trionfnre),  vgl.  gonfio  — 
confUdus,  stronfhtre  =  ex  -f  trans  -f-  inflat  e.  Dz 
407  tronfltt  vermutete  Zusammenhang  dieses  Wortes 
mit  griech.  rpvfpif. 

9683)  transit rts,  -um  m.  (transire),  Übergang ; 
ital.  transitu,  Übergang  vom  Leben  zum  Tode. 
Dier  825  •,  p.  stellt  hierher  auch  span.  ptg.  trance, 
entscheidender  Augenblick,  Todesstunde,  Zuschlag 
in  einer  Versteigerung,  frz.  transe.  dazu  das  Vb. 
transir,  erstarren;  Baist,  Z  IX  147.  stellt  trance 
zu  dem  Vb.  tranzar,  den  Zuschlag  erteilen  u.  zieht 
dasselbe  zu  der  Sippe  des  ital.  trinciare  (s  unten 
•trlnieo  in  der  Bedtg.  „Todesschauer*  u.  dgl.  ist 
trance,  transe  vermutlich  =  *trt'mecem  (v.  f»-<m«  + 
nex,  Tod)  anzusetzen  (vgl.  frz.  trifonds  aus  trans  -j- 
fundus,  von  transe  abgel.  transir,  -ssir,  vgl.  Nr.  9679). 

9084)  |tra(ns)  -f  Urica;  davon  ital.  traJignare 
„uscir  dal  proprio  lignaggio,  degenerare*.  vgl.  Caix. 
St.  83.) 

9686)  trains)  +  lüe-,  davon  ital.  (sienesis.li) 
straloccare,  blitzen,  ladinisch  tarlugur,  tarltyc 
(vgl.  lumbal  :  straluscid,  starlugiä),  vgl.  Caix, 
St.  7;  neuprov.  trelusi,  glänzen,  trelus,  Glanz. 

9686)  tri(ns)möntlnfi8,  a,  um,  jenseit  der  Ge- 
birge befindlich:  ital.  tramontama,  Nordwind,  vgl. 
Dz  407  ».  r.    S.  Nr.  9674. 

9687]  [*tri(ns)mötio,  -ire  (motus)  =  (?)  frz. 
trimousser,  sich  lebhaft  hin-  und  herbewejren,  vgl. 
Üz  691  <t.  c;  besser  =  tre{s)  -f  mousser,  schäumen; 
i.  Nr.  6818.] 

9687a)  'trimindto,  -are,  hinüberschwimmen; 
altfrz.  tresnoer,  tranoer,  vgl.  Hetzer  p.  51. 

9688i  l*trft(n8)piiuM>,>ire,  hinübergehen,  sterben, 
=  frz.  tri  passer,  dazu  das  Sbst.  tre"/Mis.\ 

9888)  *triMn*NMIo,  -Ire,  hinüber-,  quer  durch 


etwas  springen;  frz.  tressaillir,  gleichs.  durch  den 
Leib  springen  (von  einem  Kälte-  oder  Angstgefühle), 
durchfahren,  durchschauern,  dann:  schaudern. 

9690)  tianstillum  n.  (Demin.  von  tranttrum), 
kleiner  Querbalken;  rz  'restel,  Gebälk,  Gerüst. 
Gestell;  neu  frz.  triteau.  Thomas,  R  XXDX  204 
u.  Mel.  156.    Vgl.  Dz  691  treteau. 

969 1 )  triustrüm  m.,  Querbalken,  Querbank  -.ital. 
(ratto,  Mittelteil  einer  Barke,  vgl.  Hetzer  51 :  arel. 
trasto,  Hindernis,  vgl.  Pieri,  Mise.  Asc.  444;  alt- 
frz. fräste,  Querbalken;  vielleicht  gehört  hierher 
auch  span.  ptg.  trasto,  alter  Hausrat  (die  eigentl. 
Bedtg.  müßte  dann  „Gebälk,  Holzwerk'  sein).  Vgl. 
Dz.  493  trasto;  AG  XIII  335;  s.  auch  Nr.  9690. 

9692)  tra(ns)veeto, -Ire,  hinüberschaffen:  davon 
ital.  trabattare  .passare',  vgl.  Caix,  St.  174.  Siehe 
oben  IdvScto. 

96931  trä(us)verxtls,  ü,  um,  quer,  schief;  ital. 
traverso,  schief,  schräg,  traverm,  Querbalken,  dazu 
das  Vb.  traversare,  durchqueren;  venez,  tresso, 
vgl.  Mussafia,  Beitr.  116;  prov.  tmvers,  quer,  ver- 
kehrt, davon  tmversier-s,  sich  kreuzend;  frz.  tra- 
ten (auch  trarerse),  Quere,  dazu  das  Vb.  traverser; 
span,  t rares,  Quere,  trarieso,  schief,  atraremr. 
quer  legen;  ptg.  tracts,  Quere,  trapessa, Querbalken. 
traresso,  quer,  atravessar,  quer  legen,  traressar, 
aus  der  rechten  Bahn  kommen.  Vgl.  Dz  454  trarieso. 

9694)  'träiisvico,  -ire  (vices),  nach  Diez  498 
trasegar  das  mutmaßliche  Grundwort  zu  cat.  tra- 
fagar,  aus  einem  Gefäß  in  das  andere  gießen,  um- 
gießen,  umkehren,  dazu  das  Sbst.  trafag;  span 
trasegar,  dazu  das  Sbst.  trasiego  I  Parodi.  R  XVII  7;!, 
setzt  für  trasegar  ein  *transicnre  als  Grundwort 
an);  ptg.  trasfegar,  dazu  das  Sbst.  trasfeya; 
außerdem  soll  ein  span.  ptg.  Sbst.  zu  trasegar 
sein  trasgo,  Poltergeist,  der  alles  umwirft.  Vgl. 
Dz  493  trasgo.  Diese  Ableitungen  sind  im  höchsten 
Grade  unwahrscheinlich.  Das  span,  trasegar.  Präs. 
trasiego,  dürfte  «  trans  +  secure  sein  (vgl.  Verbin- 
dungen wie  trasegar  los  mares,  die  Meere  durch- 
fahren ,  trasegar  los  camptos,  die  Felder  durch- 
streifen), bezüglich  der  Bedeutungsentwicklun?  des 
Verbs  „durchschneiden  :  umschütten  (Wein)*  vgl.  .las 
deutsche  „verschneiden  (den  Wein)*.  Die  cat.  und 
ptg.  Worte  aber  gehören  wohl  zu  der  Sippe:  ital. 
träffico,  Handel,  traffleare,  Handel  treiben;  prov. 
trafeg-z,  traf  eis;  frz.  trafic,  dazu  das  Vb.  trttfiquer 
I Lehn worte);  cat.  trdfag,  Handel,  Kunstgriff,  Um- 
gießung,  dazu  das  Vb.  tra  fagar;  span,  träfko, 
traf  ago,  dazu  das  Vb.  traficar,  traf  agar;  ptg.  tra- 
fego,  dazu  das  Vb.  trafeguear,  daneben  trasfegor. 
Die  Herkunft  dieser  Sippe  ist  dunkel ;  man  ist  ver- 
sucht, an  ein  tra(n)*-*ficnre  (=  facere)  zu  denken. 
Ebensowenig  dürfte  auf  *transricare,  mtrariearr. 
'traveare,  "traueure  zurückgehen  frz.  troquer (Lehn- 
wort), tauschen,  dazu  das  Sbst.  troc;  span,  trocar. 
dazu  das  Sbst.  trueco;  ptg.  trocar,  dazu  das  Sbst 
troco.  Grundwort  viel).  *törcare,  'trncare.  \f\ 
Dz  3211  trocar. 

9694a)  trans  +  Tlnnm,  davon  nach  Thomas. 
R  XXIX  204  frz.  trenn,  gleichsam  „Hinterwem*. 
das  heißt  Wein,  welcher  an  Güte  hinter  anderem 
Weine  zurücksteht,  Krätzer,  vgl.  avantvin,  s.  Liu> 
s.  r. 

9696)  ■tra(ns|volo.  -Ire,  davonfliegen;  itaL/ro- 
colare;  altfrz.  trauter,  neu  frz.  trdler,  sich  davon- 
machen. Vgl.  Dz  698  trdler;  Scheler  im  Diet,  untrr 
tröier.    S.  trottulo. 

9696)  tripetum  u.,  Olivenkelter.  Ölpresse;  rieft, 
lecc.  traflttu,  frantojo.  vgl.  Salvioni.  Post.  22. 
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9697)  trap|»a 


9719)  tres.  tria  978 


9697)  german.  trappa,  Falle:  it  a  I.  (trappa/,  mean,  Ochsenkeule.  Sieh«1  unten  Irnmm.  -  Auf 
trappola,  Falle,  ilazu  <las  Vb.  aft  rap/tare,  trappo-  tremellus,  -a  scheinen  auch  zurückzugehen  pi  ein. 
lure,  in  der  Falle  fangen,  he  trügen;  pr  or.  *lrapa,  tremo.  Eberesche,  Zittereschc.  valtell.  tremej, 
ilazu  das  VI).  atrajmr;  frz.  trappe,  dazu  das  Vb.  i  arhed.  tremela,  novcr.  tre-  u  tramodina,  pietn. 
attraper,  wovon  wieder  «las  Vbsbst.  attrape;  span,  \tiimell,  valsass.  valvell.  tamarin,  mondov.  ta- 
irumpii.  dazu  das  Vb.  ntrtijmr  u.  atram/mr.  maris,   tumeric,    fr*,   (mundartlich)   timier,  (ptg. 

9o9s)  dtsch.  trappen:  dav.  frz.  trejter,  trampeln,   Iramazeira),  vgl.  Nigra,  AG  XV  1 24.) 
festtreten,  dav.  (?)  wieder  tripiifner,  stampfen.  Vgl.      97tw)  brel.  tremcnl,  durchgehen,  hinübergehen, 
Braune.  Z  XXII  SIR.  kymr.  tramwy     r  */vi  4-  »i«//ji.  hauti/  gehen;  damit 

9<>9^)  gr.  TQttvi.öq,  lispelnd;  davon  viell.  ital.  soll  nach  Diez  <il»;t  in  Zusammenhang  stehen  neu- 
frof/iiu,  Stotterer,  vgl.  Dz  4o7  .v.  r.  prov.  triniii,  schnell  gehen;   pik.  trimer,  eifrig 

97ot>)  treignti,  ae,  a,  dreihundert:  sard.  Ire-  ,  gehen  oder  arbeiten;  alt  span,  trymar.  Th.  p.  114 
ahentos;  venez.  trenento;  lomh  trtsent;  valm.  scheint  diese  A Heilung  stillschweigend  XU  verneinen. 
irutfnt;  genues.  trexento,  vgl.  Salvioni.  Post.  2J.  Die  Worte  werden  germanischer  Herkunft  sein (mhd. 
davon  vielleicht  auch  ital.  tregenda,  (ieisterschar  trimm,  wackeln i,  Oder  darf  man  ein  ll.  'tnmare 
eigentlich  unzahlige  Menge,  wie  ja  auch  im  Lat  I  (von  trimm,  dreijährig)  ansetzen  mit  der  Bedtg. 
treeenti  zum  Ausdruck  einer  unbestimmten  grollen  |  .wie  ein  kleines  Kind  trippeln,  unruhig  hin-  und 
Zahl  gebraucht  wird;  siehe  Georges)  vgl.  Di  407  *.  r.  herlaufen*? 

97U»  [*treeta,  •Mm  f.  (für  trajevta),  —  (?)  ruin.  »709)  tieino,  til,  ere,  zittern;  davon  prov. 
Ireäpta,  Stufe;  s.  Fuse.  175U.|  alllrz.   tremir,    zittern;   altspan.   tremer;  ptg. 

97»»l)  tredecllil,  dreizehn;  ital.  trediei;  (rum.  I  tremrr.  Nach  tier  gewöhnlichen,  auch  von  Diez  556 
trei  npre  dUce);  rtr.  tredei  etc.,  vgl.  Gartner  vertretenen  Annahme  soll  ebenfalls  auf  tremere 
Jj  20*»;  prov.  treze;  frz.  (reize;  cat.  tretse;  span,   zurückgehen  prov.  cremer  (selten  vorkommend). 


9701a  i  tredgi  Tniu.  -am  (seil.  dien).  «1er  dreizehnte  criemhre,  eremir,  -oir,  -er;  neu  frz.  ernindre.  Der 

Tag  nach  Weihnachten,  Kpiphanias;  davon  nach  Wandel  von  anlautendem  tr  zu  er  ist  aber  im  Ver- 

Thomas,  Mel.  Ifiö,  wallon.  treisme,  treime,  /renn  haltuis  von  Lateinisch  zu  Französisch  so  unerhört, 

('vgl.  auch  den  Ortsnamen  Diemoz  —  dodeciniu.«).  dal!  man  ihn  wohl  überhaupt  nicht  annehmen  kann ; 

970-')  *t  regln  fa*  (fur  triginta ),  dreißig;  ital.  span,  erema  fur  gr.  rni,ua  ist  durchaus  keine  Stütze. 

trentu;  (ruui.  treizeei);  rtr.  trenta;  prov.  trentu;  Was  Flechia.  AG  II  3^4.  darüber  sagt,  kann  nicht 

Irz.trrnte;  cat.  trentu;  span  Irenta;  ptg.  trinla.  befriedigen.  Neuerdings  jedoch  hat  Ascoli,  AG  XI 

Vgl.  Gröber,  ALL  VI  131.  4.C»,  das  c  für  /  sehr  ansprechend  aus  keltischer 

97<>3)  ndl.  trek-IJ»er,  Zugeisen;  davon  frz.  tri-  Einwirkung  erklärt. 

<oit>es  (pl>,  Zange  der  Hufschmiede,  vgl.  Dz  i>92  97 Ii»)  titfmör,  -öreill  m.  (tremere),  das  Zittern; 

».  r./   Little  s.  r.  erklärt  «las  Wort  für  entstellt  ital.  tri  innre;  span,  tremhtor-,  frz.  tr/mrur. 

aus  tureoises,  vgl.  auch  Nigra.  AG  XIV  »«0.          ,  9711)  *lremöi«Mis.  a.  um   (tremor),  zitternd; 

97<»4)  dtsch.  trek  ken.  ziehen;  davon  nach  Dz  326  ital.  tremuioso;  ruin,  tremuros;  s  pan.  temhhroso. 

ital.  treceare,  (jem.  einen  Streich  spielen  i.  bet  rügen;  97(2    'treuiüh»,  -arc    tremere),  zittern;  ital. 

prov.  triehar,  wozu  das  SbsL  tries;  f i  Z.  tricker  tremolure;  r u im.  tremur  ni  <it  a,  Fuse.  1200;  rtr. 

(altfrz.  daneben  trechier;  auch  triquer,  auslesen,  prov.   tremhlar;  frz.  trembler;  (span,  tremblnr, 

soll  nach  Diez  auf  trekken,  ausziehen,  hinwei>cn>.  angeglichen   im  Anlaut   an  temer  --•  timere,  vgl. 

Storni.  H  V  172.  befürwortet  dagegen  lehen-o  Ulrich,  Ascoli,  AG  XI  417,  Meyer-L. ,  Z  XV  272);  ptg. 

Z  XI  fi5»il  die  Herleitung  von  lat.  trienre  (s.  Nr.  9727);  j  tremolar.    Vgl.  Dz  327  tremoiare;  Gröber,  ALL 

welche  Diez  wegen  des  i,  das  nicht  zu  t  habe  werden  (  VI  132. 

können,  mit  Recht  beanstandet  hatte;  man  muh,  9713)  *tie>iuülo<>üs  a,  nm  ttremuht»),  zitternd; 

also  *tnccare  für  *trieare  ansetzen,   wie  übrigen«  ital.  tremoloso;   rum.  tremuros;  span,  temblonn 

Storm  auch  getan  hat.    Aul  treklcen  führt  Diez  daneben  temblorosoX 

427  s.  r.  auch  zurück  span.  ptg.  atracar,  ein  Schill  "trepallum  s.  'trubaeuliim. 

heranziehen  (besser  setzt  mau  "ad-tragicare  an).  »714)  gr.  tqktuv.  wenden;  davon  vielleicht  cat. 

Nicht  hierher  gehört  dagegen  fr  z.  trajnms.  Nr.  ••'Uli  |.  trepar,  bohren,  vgl.  Dz  PH  «.  r. 

Wild  mit  Netzen  umstellen,  treiben,  wovon  trarasurr,  ü7l4a)  'trSpMIo,  »ire  (trepidu*),  mit  zittrigen 

hin-  u.  herhetzen,  beunruhigen.  S  auch  Nr.  .1731. !  Schritten  gehen;  lucches.  trespiggiare,  -ire,  vgl. 

970.'))  gr.  tQijft«,  iler  Funkt  auf  einem  Würfel.  Fieri.  Mise   Asc.  114. 

—  span,  cremu,  Funkt,  bezw.  zwei  Pünktchen  über  97 1'.|  tiepid»,  -äre  (trepidux),  in  unruhiger  Be- 

eiuem  Buchstaben.  Trema.  (Das  anlautende  c  für!  wegung  sein;  ital.  trepidare  (gel.  W.);  rum.  Irea- 

ist  höchst  befremdlich);  vgl.  aber  Nr.  2.">*!»a.)  pad  «»'  id  u;  altspan.  ptg.  trepidar,  zaudern. 

97»Mj>  'treina  (v.  tremere    -f   niödlus,  in  steter  97l*>l  trepidiis,  n,  um,  unruhig;   ital.  trtpido 

zitternder  Bewegung   befiodlirbes  Gefäß,   ist  die  (gel.  W.);  (sie lies  intrettire,  Furcht  haben);  rum. 

vermutliche  Grundform  zu  ital.  trumogdu,  Mühl-  treapad;  span,  ptg,  tripido. 

trichter:  prov.  tremnein;  frz.  tremie;  [ptg.  fre-  97  i  7   dt><h  treppe;  davon  vielleicht  c  a  t.  span. 

monha).    Vgl.  Dz.  32r")  trnmoyyia.    Vgl.  aber  auch  ptg.  trepnr,  klettern,  vgl.  Dz  4H4  s.  r. 

Nr.  9739a.  i»7 1  s>t  [*tres,  gallolat.  Form  für  / ran,  trans;  frz. 

9707)  ftrimSlluS)  -um  m.  ßretnerc),  ist  nach  tre».  tris  (e  nicht  zu  ei,  oi  entwickelt  wegen  der 

Sclielcr  im  Anhang  zu  Dz  s*l7  vielleicht  das  Grund-  Proclisi«  des  Wortes.;  de  +  Iren      alt  frz.  detreis, 

vvorl  zu  altfrz.  tremth  trememt,  trtunel,  (das  sich  delrois,  rückwärts,  hinten  (daneben  detriex  aus  de- 

hin-  u.  herbewegende)  Bein.  Beinkleid  (davon  ettru  triers,  angeglichen  an  riers  aus  retro),  vgl.  Förster 

mett,  ohne  Beinkleid,  hoscnlos.  vgl.  G.  Paris.  R  X  399  zu  Erec  2**H.\ 

u.  Ö90;  früher.  R  VIII  2  »3,  hatte  Paris  das  Wort  9719t  ties,  triä.  drei;   ital    tre;  rum.  trei, 

von  'struma,  *xtrumella,  angeschwollene  Di üsc,  ab-  Fuse.  I7  >H:  rtr.  rri,  tre  etc.,  vgl.  Gartner  >$  200; 

geleitet),  trumeliire,  Beinharnisch ;  neufrz,  tru-  prov.  trei,  trea;  altfrz.  trei,  treis  dazu  das  Sbst. 

KGrtmg.  Lat.-roni.  WOrterlmrli.  es 


treee;  ptg.  treze. 


Digitized  by  Google 


979 


9720)  treuwa 


9742)  •trinlco  980 


la  freie,  troie,  die  Dreizahl  auf  Würfeln,  welches 
Wort  sich  auch  in  rät.  und  ital.  Mundarten  findet); 
neufrz.  trois;  cat.  span.  ptg.  tres. 

9720)  westgerman.  treuwa  (got.  triggta,  ahd. 
trittwa),  Sicherheit, Bürgschaft ;  ital.  tregua, Waffen- 
stillstand; prov.  treva,  trega,  tregua,  dazu  das  Vb. 
tretar;  altfrz.  trete,  trieve,  trite,  davon  s'atriter, 
sich  verbünden;  neu  frz.  trete;  span,  tregua; 
ptg.  tregoa.  Vgl.  Dz  33«  tregua  u.  691  tretar; 
Mackel  p.  126. 

9720a)  altnord.  tre)sta(sk).  zuversichtlich  sein 
(vgl.  engl.  trgst\;  davon  nach  Thomas,  R  XXIX  203, 
f  rz.  tristre,  ti(s)tre,  Standort  der  Hunde  auf  der  Jagd, 
also  Ort,  wo  man  das  Herankommen  des  Wildes 
erwartet. 

9721)  ftriftngÜlfim  n.  (trea  +  angulus),  Dreieck; 
ital.  triangolo;  rum.  triunghiu;  prov.  frz.  tri- 
angle; cat.  trianglu;  span.  ptg.  tridngulo.] 

292 1)  trlbfilft,  -am  /.  (gewohnlich  tribulum; 
tribula,  von  tribla  App.  Probi  200),  Dreschflegel; 
ital.  trebbia  —  Vribula;  mail,  tribia  u.  trefjbia, 
erba  di  eui  si  fanno  spazzole;  (venez.  trigoli,  tri- 
bolo  aequatico),  vgl.  Salvioni,  Post.  22;  rum.  trier 
=  tribulum;  cat.  trilla;  span,  trilla  und  trillo; 
ptg.  triiha  u.  trilho.  Vgh  Dz  326  trebbia;  Storm. 
R  V  172;  Gröber,  ALL  VI  132. 

9723)  trlbülo,  -ire  (tribulum),  dreschen,  plagen; 
ital.  tribulare  .far  soffrire  e  soffrire",  tribolare 
.far  soffrire*.  trebbiare,  tribbiare  „battere  il  grano 
per  separare  i  chicchi  dalla  paglia",  vgl.  Canello. 
Aü  III  360.  dazu  das  Sbst.  tribolo,  Trübsal;  sard. 
triulare;  mail,  trobid,  tramenare  il  pesto,  strubbid, 
battere;  berg.  ströbiund,  fare  le  infime  faccende 
di  casa,  vgl.  Salvioni,  Post.  22;  rum.  trier  u.  freier 
ai  at  a,  Pusc.  769;  prov.  tri/tolar,  trebolar,  trehlar, 
quälen,  trüben;  altfrz.  tribler,  trüben  (daneben 
triboillier,  beunruhigen) ;  c  a t. s  p a  n.  trillar, dreschen: 
ptg.  trilhar.  Vgl.  Dz  326  trelAia;  Gröber,  ALL 
VI  132. 

trlbfilfim  s.  trlbfilft. 

9724)  trlbfio,  ÜI,  fit  um,  ere,  zuteilen;  altspan. 
treten«,  (sich  etwas  beilegen,  anmaßen),  sich  er- 
dreisten. Vgl  Dz  427  atreterse.  S.  oben  üttribü... 

9726)  [trlbus,  um  /.,  Volksstamm;  ital.  tribu 
(gel.  Wort  nach  Analogie  von  tirtü  u.  dgl.  gebildet, 
vgl.  Marchesini,  Studj  di  Iii.  rom.  II  6).] 

9726)  trlhülüm  n.  (Part.  P.  P.  von  tribuirc), 
Tribut;  altfrz.  trhd;  span,  treudo;  sonst  nur  gel. 
Wort;  ital.  tributo;  frz.  tribut. 

9727)  Urleeo  u.  *trfeeo,  -ftre  (für  tricare,  tri- 
cari),  Winkelzüge  machen;  davon  nach  Storm, 
R  V  172,  u.  Ulrich,  Z  IX  656,  ital.  treccare,  be- 
trügen; prov.  trichar,  dazu  das  Sbst.  tric-s,  trig-s, 
Betrug;  frz.  t richer  i altfrz.  auch  trechier).  Diez 
326  treccare  stellte  deutsch  trekken  als  Grundwort 
auf;  vgl.  auch  Nr.  9704  u.  9731. 

trfrfp*.  s.  Nr.  1911. 

9728)  ;  'ti  K-liea,  -am  f.  (v.  gr.  rf>i/a);  win!  von 
Dz  326  treccia  als  Grundwort  angesetzt  zu  ital. 
trrccia,  Flechfe,  wozu  das  Vb.  trecciare;  prov. 
tressa;  frz.  fresse,  wozu  das  Vb.  tresser;  span. 
trenza;  ptg.  tranca.  Diez  begründet  seine  Annahme 
damit,  dal!  zu  einer  Haarflechte  drei  Teile  gehören  (?) 
u.  dal!  für  dieselbe  im  Ital.  u.  Pruv.  auch  trina, 
Irena  gesagt  werde.  Nichtsdestoweniger  ist  die 
Ableitung  höchst  unglaubhaft  Als  Grundwort  muH 
*trectiarc  oder  *tnctiare  angesetzt  werden,  ersteres 
könnte  vielleicht  Scheideform  zu  *tractiare,  letzteres 
Ableitung  von  'trhcnre  (s.  d.)  sein.  Übrigens  würde 
'trertiare,  'trictiare  nur  für  trecciare,  tressa(r), 


tressefr)  Geltung  haben  können;  span,  tremor; 
ptg.  trancar  dürfte  zu  der  Sippe  von  *trinitiart 
(trinus)  gehören.  —  Ein  denkbares  Grundwort  zn 
trecciare  würde  auch  *tertiare  v.  tertius  sein.] 

97291  trieb!  i,  -»m  /.,  Laubhütte;  sard,  trija, 
ura  galletta,  di  cui  fassi  il  pergolato:  genues. 
treggia,  vgl.  Salvioni,  Post.  22;  prov.  trefha,  Wein- 
laube,  Geländer;  lrz.  treUle,  davon  treülis,  Gitter. 
Vgl.  Dz  691  treiUe;  Gröber,  ALL  VI  132. 

9730)  trleo,  -önera  m.  (tricare),  Ränkeschmied; 
co mask,  trigon,  Zögerer.    Vgl.  Dz  327  tricare. 

9731)  trleo  u.  *trIceo,  -ire  (schrifllat.  meist 
tricari  von  tricae,  Possen,  vgl.  Dieterich,  Pulci- 
nella  p.  93  Anm.  2),  Schwierigkeiten  machen;  ital 
(neapol.)  tricare;  prov.  trigar,  hemmen,  zögern 
davon  trigor-s,  Verzug ;  (frz.  trigaud,  Fintenmacher, 
dazu  das  Verb  trigauder).  Vgl.  Dz  tricar».  Beh- 
rens, Z.  XXI  661,  weist  auf  das  deutsche  triegcn 
als  auf  das  mögliche  Grundwort  hin.  Siehe  oben 
•trleeo.  Es  scheint,  als  ob  die  Sippe  von  triccare 
und  tricare,  vielleicht  teilweise  auch  die  von  trekka* 
für  das  romanische  Wörterbuch  in  eine  zusammen- 
zufassen seien. 

97321  [trlrfilo,  -ftre  (tricare)  wird  von  Ulrich. 
Z  XI  Ti57.  als  Grundwort  zu  ital.  trillare,  schütteln, 
trillern,  aufgestellt,  es  ist  dies  aber  schon  lautlirh 
unmöglich,  denn  es  wäre  *trigliure  zu  erwarten. 
Eher  darf  man,  wenigstens  für  trillare,  trillern,  u\ 
tritillnre,  zwitschern,  denken.  Diez  327  läßt  das 
Wort  unerklärt.    Vgl.  auch  Nr.  (9723  u.i  97-W.j 

9783)  tridens,  tridentem  m.,  Dreizahn.  Dreizack, 
dreizackige  Gabel  u.  dgl.;  piem.  valses.  ossol. 
trent,  lumb  trienza,  tic.  tardenz,  vgl.  Salvioni. 
Post.  22;  Südost  frz.  tra,  tri;  frz.  trident. 

9734)  trifölifim  «.,  Dreiblatt,  Klee;  ital.  tri 
fogiio,  tre'folo,  Klee;  sard,  trovorzu;  rum.  trifoiü, 
Pusc.  1762;  rtr.  treifeigl;  prov.  trefueil-z;  altfrz 
trefeuil;  (neu frz.  trifle,  das  Wort  beruht  wohl  auf 
Kreuzung  von  trefeuil  mit  treble,  dreifach,  -blättrig, 
cat.  span,  tr&ml;  ptg.  treto).  Vgl.  Dz  327  fr* 
fogiio;  Gröber,  ALL  VI  133. 

9735j  [trTloriQm  n.  (trex  und  forest,  dreifache 
Tür;  altfrz.  trifoire,  türähnliche  Einfassung,  vgl 
Dz  692  s.  r.) 

9736)  trfffirelom  n  (furca),  ein  dreizackiges 
Werkzeug;  sard,  trebuzzu;  rtr.  tarvuoi,  vgl. 
Meyer-L..  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777. 

9737)  gr.  TQlykti,  Seebarbe:  ital.  triglia:  ;frz. 
trigle);  span,  trilla.  Vgl.  Dz  827  triglia;  d'OTidio. 
AG  XIII  44S. 

9738)  Hrillfifim  n.  u.  trlllx,  -Icem,  dreifädig* 
Zeug,  =  ital.  traJiccio,  Zwillich;  mail,  tnrlü; 
altfrz.  treslis;  neufrz.  treillis;  span,  terliz.  Vgl 
Dz  324  truliccio. 

9739)  Hrlrnftcfllüm  n  (tri  u.  macula;  oder  wohl 
besser  ♦trftmftefllfi m  n.  (trans  +  macula).  Quer 
netz  oder  ein  aus  drei  Lagen  bestehendes  Netz: 
ital.  tramaglio;  frz.  tram/iil  (norm,  tremaih.  Vgl 
Dz  324  tramaglio. 

9739a)  trlmödift,  -mm  f.,  Dreimaß;  frz.  trtmu 
(für  tremuie),  Mühltrichter,  vgl.  G.  Paris,  R  XXV 
623,  und  Baist.  Z  XXIV  408.    Vgl.  Nr.  9706. 

trim en  s.  tremenl. 

*  trlmo,  -Are  s.  tremenl. 

9740i  got.  trimpan,  schreiten;  davon  ital.  trim- 
pi-Uare  .andar  piano,  indugiareV  vgl.  Caix,  SL  640 

9741)  tum  us,  a,  um,  dreijährig;  rtr.  trimt. 

9742)  [»trlnleo,  -ftre  {*trlnlcüs)  [s.  d.),  in  drei 
Teile  zerlegen,  dritteln,  zerschneiden  (vgl  aqvur- 
eiare  —  *exqtiartiare,  ecarteler  =  *cxquartelUtrt\, 
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9743)  *trtnTcuB 


9760)  trtümpho  982 


ist  das  mutmaßliche  Grundwort  zu  prov.  trinquar 
(das  Vb.  ist  wohl  nicht  belegt,  vorhanden  aber  ist 
das    Vhsbst.   trinquada  =   frz.  tranchie),  dafür 
trencar,  trenchar  (der  Eintritt  des  e  für  I  ist  aller- 
dings befremdlich,  es  läßt  sich  aber  vielleicht  schon 
für  das  gallische  Spatlatein  Anlehnung  an  tres  an- 
nehmen, was  um  so  statthafter  ist,  als  sich  *trini- 
care  sicher  wohl  an  Wörter  wie  trimodia  anlehnen 
konnte;  man  beachte  auch,  daß  prov.  alt  frz. 
trim  ein  'trevium  für  *trivium  voraussetzt,  vgl. 
Nr.  5»762);  Irz.  trancher,  wovon  das  Sbst.  tranehr, 
Schnitte:  span.  ptg.  trincar,  zerstüclcpn.  Darf  man 
nun  glauben,  daß  nach  Analogie  von  *qunrtiare 
{—  spuarciarc)  u.  *erq\antiare  (»  sp.  esquinzar) 
fllr  *trinicare  gebildet  worden  sei  ein  *tr\ntiare 
hezw.  'triniciare,  so  gelangt  man  zu  ital.  trinciare, 
wovon  das  Sbst  trincio,  Schnitte;  cat.  trinrar; 
span.  ptg.  trinchar  (wohl  aus  dem  Ital.  entlehnt). 
Auf  *trintiare  in  der  Sonderbedtg.  .das  Haar  drei- 
fach teilen*  dürfte  auch  zurückgehen  span,  trenzar, 
flechten,  wozu  das  Sbst.  trenza;  ptg.  trangar,  wozu 
das  Sbst.  tranca,  s.  oben  unter  triebe*.  —  Sonst 
sind  als  Grundwörter  zu  der  Sippe  trinciare,  tran- 
cher etc.  aufgestellt  worden:  'truncare  v.  trnncus 
(neuerdings  scharfsinnig  verteidigt  von  W.  Förster, 
Z  XIII  ö87;    danach  gebt   nur  trencar,  trancher 
auf  truncare  zurück,  trinctare  etc.  aber  sind  Lehn- 
wörter aus  dem  Frz.  I.  *dtrimicäre  v.  'dirimlre,  *in- 
terimicare  v.  interimere  (vgl.  Langensiepen,  Herrigs 
Archiv  XXXV  p.  395).  internecare  (vgl   Diez  328 
trinciare,  wo  diese  Ableitung  auf  das  prov.  entrencar 
gestützt  wird),  *tr\ccare  (vgl.  Ulrich,  Z  XI  556), 
*trennicare  v.  dtsch.  trennen  u.  a.   Alle  diese  Ab- 
leitungen sind  aus  leicht  ersichtlichen  Gründen 
völlig  unannehmbar.  Nur  ein  Grundwort  mit  i  in 
der  Stammsilbe  kann  genügen,  aber  freilich  das 
von  Ulrich  a.  a.  0.  aufgestellte  "triccare  ist  un- 
brauchbar.! 

9743)  ["trioietu,  a,  um  (v.  trinus  wie  unicus 
von  unwt),  dreifach;  davon  ital.  trinca,  Seil  zum 
Festbinden  des  Schiffes  (eigentlich  wohl  ein  dreifach 
gedrehtes  besonders  festes  Seil);  span.  ptg.  trinca, 
Dreiheit.  Vgl.  Storm  u.  Bugge,  R  V  1»6  Anm.; 
C.  Michaelis,  Mise.  158;  Diez  494  ».  v.  hielt  das 
Wort  für  entstellt  aus  trinitas.] 

9743a)  trinio,  -önem  m.,  Dreiheit,  das  Lauten 
dreier  Glocken  (vgl.  carillon,  Nr.  761 1);  prov. 
trig  noun,  trinho,  dazu  is.  d.)  das  Vb.  trignouna, 
trUhouna,  trignoula  (tranco-prov.  treltiono).  Vgl. 
Thomas,  Mel.  156. 

9744)  hochdtsch.  trinken,  ndd.  «trinken;  ital. 
trincare;  frz.  trinquer,  drimiuer;  vgl.  Dz  H28  trin- 
care;  Mackel  p.  loo. 

9745)  dtsch.  Trinkgeld;  frz.  tringuelte  (b.  Rous- 
seau), vgl.  Sachs,  Ltbl.  r.  germ.  u.  rorn.  Ph.  1895 
Sp.  53. 

9746)  trinus,  a,  um  (tres),  dreifach;  dav.  ver- 
mutlich ital.  trina,  Tresse  (eigentl.  wohl  dreifache 
Litze);  span,  trina,  Dreiteil  im  Wappen.  Vgl.  Dz 
326  treccia, 

9747)  triplo,  -are,  verdreifachen;  berg,  in- 
trepid. 

9748)  trlplna,  a,  am,  dreifach;  alt  frz.  treble; 
(neu frz.  triple);  berg,  trepe. 

9749)  f'trfppa,  -am  f.  ist  das  vorauszusetzende, 
aber  bezüglich  seiner  Herkunft  völlig  dunkle  Grund- 
wort zu  ital.  trippa,  Bauch,  Wanst;  frz.  tripe; 
span.  ptg.  tripa.  Vgl  Dz  328  trippa;  Skeat, 
Etym.  Diet.  ».  v.  tripe.] 


9750)  altnfränk.  trippön.  trippeln;  davon  alt- 
ital.  treppiare,  zerstampfen,  vgl.  Caix,  St.  120; 
prov.  trepar,  hüpfen,  springen;  alt  frz.  treper,  auch 
triper.  Vgl.  Dz  691  treper;  Mackel  p.  98.  S.  auch 
oben  trim  pan. 

975"a)  [tripüdlnm  ».,  Dreischritt,  Tanz  im  Drei- 
takt; hierauf  führt  Herzog,  Z  XXVII  126,  zurück 
sard,  (campid.)  trebuzzu,  drei-  oder  vierzinkige 
Heugabel.  Die  Bedeutungsentwicklung  macht  größte 
Schwierigkeit:  man  muß  auf  die  Urbedeutung  des 
Wortes  (tri  +  ped)  zurückgehen  u.  in  den  Zinken 
der  Gabel  die  Füße  derselben  erblicken.] 

9751)  |*tripülum  f.  triphun,  gemischt  mit  fllum, 
gleichs.  *tt  lfn  i  uin,  dreifach  gedrehter  Faden,  scheint 
die  Grundform  zu  sein  zu  ital.  trefolo,  Litze.] 

9752)  tt irptet!  Q>.  a,  am,  dreieckig;  davon  nach 
Storm,  R  V  18«,  ital.  trinchetto,  das  (dreieckige) 
Focksegel;  frz.  trinquet  u.  trinquette;  cat.  triqutt ; 
span,  trinquete;  ptg.  traquete.  Die  Formen  mit 
n  beruhen  wohl  auf  Angleichung  an  *trinca  (von 
*trinicare,  s.  d.)  oder  *trinicus.  Vgl.  Dz  328  trin- 
chetto. 

9753)  trfstls,  -«  u.  Hristns,  um  (tristis,  non 
tristu*  App.  Probi  56),  traurig;  ital.  tristo;  rum. 
trist,  Pusc.  1764;  rtr.  tritt;  prov.  trist-z;  frz. 
triste  (altfrz.  auch  tristre);  cat.  trist;  span.  ptg. 
triste.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  133. 

9754)  trist  it TI,  -am  f.,  Traurigkeit;  ital.  tri- 
stezza  (daneben  tristizia  mit  der  Bedtg.  .malva- 
gitä*);  rum.  fehlt  das  Sbst.;  prov.  tristicia,  tri- 
stesna;  frz.  tristesse;  span.  ptg.  tristeza. 

inrllTceolüm  n.  s.  •hörd651fl<i.] 

9756)  trltfenm  n.,  Weizen,  =  altsard.  tridigu; 
borm.  tridigh;  span.  ptg.  trigo,  vgl.  Dz  494  *.  v. 

9756)  "trltlo,  -ire  ftritus) ,  zerreiben;  prov. 
trizar,  trissar,  trisar;  vielleicht  gehören  hierher 
auch  lomb  triza,  Werkzeug,  um  die  geronnene 
Milch  geschmeidig  zu  machen;  span,  triza,  Krüm- 
chen. Vgl.  Dz  693  trissar;  Gröber,  ALL  VI  183; 
Horning,  Z  XVI II  238. 

9767)  'trlto,  -Ire  (Frequent,  v.  terere),  zerpulvern, 
fein  machen,  das  Feinste  aussuchen,  auslesen,  aus- 
wählen; ital.  tritare  .pestare  finameute,  esaminare 
sottilmente*,  (altital.  auch  triare  —  frz.  trier),  vgl. 
Canello,  AG  III  38h ;  frz.  trier;  cat.  trior.  Vgl. 
Dz  692  trier;  Horning,  Z  XXII  490. 

9758)  [*trftfilo,  -Ire  t tritare),  etwas  leise  reiben 
u.  dadurch  erschüttern;  dav.  vielleicht  ital.  trü- 
lare  in  der  Bedtg.  .schütteln*.  Ulrich.  Z  XI  557, 
stellte  *trlculare  v.  tricare  als  Grundwort  auf,  was 
weder  lautlich  noch  begrifflich  paßt.  Vgl.  Nr.  9732.] 

9769)  trltn«,  h,  um  (Part.  P.  P.  v.  terire);  en- 
gad.  trid,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777. 

9760)  triümpho,  -Ire,  triumphieren;  ital.  trion- 
fare;  frz.  triomphrr;  span,  triumfar;  ptg.  tri- 
umphar,  triunfar.  —  Auf  ein  volkslateinisches 
triumpare,  'trumpare  (vgl.  das  auch  schriftlatein. 
triumpiis)  in  der  Bedtg.  .Freudenlärm  machen* 
(vgl.  dtsch.  .Trumpf)  führt  Settegast.  RF  1  260, 
zurück  die  Wortsippe:  ital.  trombare,  trompeten, 
dazu  das  Slist.  trotnba,  Trompete  u.  Wirbelwind 
(eigentl.  stoßweises  Geblase),  prov.  trompa,  Trom- 
pete; frz.  tromper,  i posaunen,  ausposaunen,  jem. 
gleichs.  ausposaunen,  austrompeten,  sich  über  jem. 
lustig  machen,  jem.  foppen,  narren),  betrügen, 
täuschen,  vgl.  Tobler,  Gött.  gel.  Anz.  1874  p.  h'44; 
dazu  das  Sbst.  trompe,  Trompete.  Rüssel,  trombe, 
Wasserhose,  Demin.  trompette,  wovon  wieder  trom- 
peter;  span,  trompar  bedeutet  nur  .betrügen*  ( ,  trom- 
peten* ist  trompetear),  trompa,  Trompete,  Rüssel, 

62* 
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(Wirbel),  Kreisel  (in  dieser  Bedtg.  auch  trompo); 
ptg.  (das  Vb.  fehlt),  trompa,  Klapphorn,  trombtfa, 
Trompete,  tromlm,  Rüssel.  Diez  :t'29  tromlm  dachte 
an  Ableitung  von  tuba.  V(fl.  G.  Paris.  It  XII  183 
(bezeichne!  Seiferts  Ableitung  als  Jres  ingcnieuse 
et  fort  vraisemhlahle*);  Baist.  /  XXIV  401»  idauht. 
dab  trompare  ursprüngln  h  ein  technischer  Ausdruck 
der  Musik  Kewesen  sei);  Horning.  Z  IX  I  12  (macht 
auf  lothr.  /Jröfä  =  extriumphare  aufmerksam). 
Mackel  p.  _'4  setzt  altn.  trumlm,  Posaune,  als  Grund- 
wort an,  sollte  aber  dies  Wort  nicht  entlehnt  sein?! 
Braune.  Z  XXII  führt  tromlm,  trompe  etc.  auf 
german.  'trumba,  trumpa  vom  Stamme  trum,  trump 
zurück.  Die  Wortsippe  bedarf  jedenfalls  noch- 
maliger Untersuchung,  bei  welcher  zu  berücksich- 
tigen sein  wird,  dab  auch  im  Slav,  entsprechende 
Wörter  vorhanden  sind  Jedenfalls  aber  ist  die 
Settegastsche  Erklärung  sehr  ansprechend. 

9761)  ItrTiltnpliils,  -um  in.,  Triumph;  ital. 
trionfo;  frz.  triomphe;  span.  triunfo;  ptg.  tri- 
umpho.} 

976?)  tritium  n.,  Kreuzweg;  davon  nach  Diez 
t>92  prov.  triru-8,  Weg.  Strain-,  Mahn;  alt  frz. 
trüge,  vgl.  Förster  zu  Yvain  IHM.  Hinzuzufügen 
ist  noch  ital.  tricio  ,\\  luogo  al  quale  fanno  capo 
tre  vie,  piazza",  trtbbto  .trivio,  luogo  di  convegno, 
trattenimento*.  vgl.  Canello.  AG  III  :i:is  |S.  auch 
Flechia,  AG  III  178)  Nach  Schuchardt.  Z  IV  126, 
weisen  trifft,  triege  auf  die  keltischen  Stämme  trey-, 
trog-,  vgl.  ilazu  Th.  p  114.  hin,  für  diese  Annahme 
spricht  vielleicht  auch  Endlicher»  Glossar,  vgl. 
Zimmer.  Kuhns  Zt>ehr.  XXXII  282,  Mit  der  Ab- 
leitung von  tritium,  wofür  man  freilich  *trenum 
ansetzen  muß,  um  zu  trim,  triege  zu  gelangen, 
darf  man  sich  indessen  wohl  zufrieden  gehen. 
Vgl.  auch  Förster,  Z  I  119  oben. 

97MI  [trochlea,  -um  f.,  Kl. dien.  Winde,  ^neap. 
t{e)r6cciola,  vgl.  Schuchardt,  Z  XXIII  span. 
trocla,  vgl.  Caix,  Giorn.  di  fil.  rom.  II  70.] 

97i»4)  aliud,  u.  ahd.  trog,  Trog;  ital.  truogo, 
trnogolo;  rum.  true;  allfrz.  fror  (norm,  frei«  u. 
trot).  Vgl.  Dz  4'  *  truogo;  Mackel  p.  82.  S.  Xr.  9773 

0766]  *TröJä  (für  Troja).  -am  f.,  Troja;  daraus 
durch  scherzhalte  Bezugnahme  auf  das  trojanische 
Pferd,  welches  mit  Kriegern  angefüllt  war  wie  eine 
trächtige  Sau  mit  Ferkeln)  ital.  troja,  Mutler- 
schwein (die  Erhaltung  des  o  u.  ;  e  klart  sich 
wohl  aus  dem  gelehrten  Irspiunge  des  Worte- 1; 
sard,  troju,  schmutzig:  prov.  trueia,  Mutter- 
gebwein;  frz.  tmie;  cat.  trujo;  span,  troija, 
Kupplerin.  Ein  berechtigter  Grund  zur  Anzweiflung 
dieser  Etymologie  beut  nicht  vor  (im  Eat.  hat  Troja 
allerdings  o,  aber  der  griech.  Name  hat  o,  '/'<<<»//,, 
Ti>oo,  .    Vgl.  Dz  'AI A  troja;  Gröber,  ALE  Vi"  1.14. 

97«;H)  [truphueflm  «.  ((..i-.ioim),  Siegeszeichen; 
ital  tro(4o;  frz.  trophic;  span.  ptg.  trofea.  Vgl. 
Dz  629  troffy  | 

97<>7i  [••löi'iliör,  -örem  »«.  [*tropart,  w.  m.  8.), 
Finder,  Erfinder  einer  Melodie,  Komponist,  Ton- 
dichter, Dichter;  ital.  t rural  ore;  prov.  trobaire, 
trob-tdia1;  alt  frz.  trorere-n,  frort  or,  trourere-a, 
trouveor;  at  u(rz.frourh-e  (gelehrte  Modernisierung 
des  altfrz.  Worte-).  Dichter,  troubadour  \=  prov. 
trohador).  Minnesänger,  trotiV<  Hr.  Findel  . | 

97ohi  [*iröpo.  -are  ist  -cheinbar  .las  Grund- 
wort zu  ital.  trocare,  (ind-n;  rtr.  trucar,  ein 
Erteil  linden.  Recht  sprechen;  prov.  trohar, 
finden,  dichten;  frz.  Iroucer;  cat.  trohar;  span, 
ptg.  trocar).  Diez  661  stellte  tnrbtire  mit  der 
Bedlgsent  wickluug    .durcheinander«  eilen .  durch- 


stöbern, durchsuchen,  finden*,  als  Gruudwort  auf.  be- 
merkend,  daH  im  ital.  tnnxirr  die  Begriffe  .finden* 
u  .suchen,  holen*  sich  berühren  u.  daß  das  alt- 
ptg.  trocar  die  Bedtg.  von  turlmre  noch  hak-, 
sowie  dall  neapol.  strurare  —  dUturbare  u 
eotrarare  —  ronturbare  sei,  vgl.  auch  Schuclurdt. 
Z  XX  ^66.  Nichtsdestoweniger  hielt  man  einer- 
seits aus  lautlichen  Gründen  ttrülmre  aus  türl-an 
hätte  prov.  trocar  ergeben  müssen,  u.  aus  ./  hätte 
geschloss  o  entstehen  sollen,  nicht  aber,  wie  in 
den  stammbel.  Formen  des  Frz.  etc.  gesehener, 
ist.  no,  ue,  eu),  anderseits  wegen  contropare  (sieh 
unten)  diese  Ableitung  für  höch.-t  unwahrschein- 
lich, wenn  man  auch  zugab,  daü  in  neapol.  **rn- 
care,  rontrocare,  altptg.  trocar  in  der  Tat  turfmrt 
vorliege.  G.Paris,  B  VII  418,  leitete  *t  roparr  von 
tropun  in  der  kirchensprachlichen  Bedtg.  .Melodie' 
ati.  was  sehr  ansprechend,  aber  nicht  überzeugend 
ist.  Baist.  Z  XXIV  4(»i.  hat  diese  Ableitung  ver- 
teidigt unter  Hinweis  auf  attropare  bei  Arnobius 
Jim.  :17.  vgl.  jedoch  dagegen  Schuehanlt.  Z  XXIV 
411.  Braune.  Z  XVIII  äl6.  stellte  ahd.  trwpan. 
truoban,  tröban  Igot.  drfdtjan),  ,in  Unruhe  liringeu. 
verwirren*,  als  Grundwort  auf,  eine  Ableitunp. 
welche  begrifflich  sieh  mit  der  von  Diez  vermuteten 
{trorare  =  türbare,  vgl.  dazu  auch  Schuchardt,  Z 
XX  bMh  nahe  berührt,  übrigens  aber  nicht  annehm- 
bar ist,  weil  ein  gemeinromanisches  u.  ganz  ohne 
Zweifel  uralles  Verbutn  wohl  germanischen,  aber 
nimmermehr  nicht  althochdeutschen  Ursprünge* 
sein  kann.  Eher  könnte  man  'trorare  aus  *törrart 
(v.  torcun),  .finster,  scharf  blicken,  spähen",  als 
Grundwort  ansetzen,  indessen  wäre  das  doch  eine 
wenig  befriedigende  Ableitung.  Baist,  Z  XII  2»»4. 
machte  aul  ein  in  der  I*ex  Visigoth,  öfters  vnr- 
kommendes  controptire,  .untersuchen,  untersuchen«! 
vergleichen",  aufmerksam.  Danach  sowie  im  Hin- 
blick auf  rtr.  trnrar,  .ein  Urteil  linden*,  u.  altfrz 
traut  er  uae  toi  könnte  mau  vermuten.  daH  *tr»por< 
ursprünglich  ein  Ausdruck  der  Gerichtssprache  ge- 
wesen ist.  Und  dies  legt  wieder  den  Gedanken  an 
germanischen  Ursprung  nahe,  da  ja  die  germani- 
schen Bei  htsanschauimgei!  für  frühromanische  Zeit 
(Zeit  der  germanischen  Staatengründungen  in  den 
ehemaligen  römischen  Provinzen)  so  grobe  Bedeu- 
tung besitzt  u.  so  manche  darauf  bezügliche  Wörter 
in  das  Romanische  übergegangen  sind.  In  Erwä- 
gung dessen  sprach  Körting  in  der  ersten  Ausg 
dieses  Wtb.s  die  Vermutung  aus.  dati  *l»rpar, 
vielleicht  eine  Ableitung  von  german.  jorp  is.  «i. 
sein  könnte.  Lautlich  steht  dem  nichts  entgegen, 
wenigstens  nicht  für  da«  Rtr..  Prov.  u.  Kr;„ 
welche  zuiiäch-t  in  Betracht  kommen,  denn  da- 
ital.  trocare  dürfte,  freilich  schon  früh,  entlehn! 
sein.  span,  trorar,  ptg.  trocar  sind  es  sicher:  an- 
lautendes german.  //  erhielt  sich  als  t,  daher  prop 
trop,  aber  intervokali-ches  /<  wurde  zu  r  verschoben 
(Z.  B.  *eapin  .  estherin),  al-o  */'orp-arr  i  'torpart 
*tropart :  troctir,  trauter  Was  den  Begriff  anlangt, 
so  würde  die  Bedtgscutw icklung  etwa  folgende  ge- 
wesen sein  können:  i-orp  [=  nhd.  Dorf,  plattdtstb 
tru/>,  verinutl.  urverwandt  mit  lat.  turbti)  bedeutet 
ursprünglich  wohl  ..ledränge.  Menge*  ganz  im  all- 
gemeinen (Vgl  altnoi  d.  pyrpja,  drängen),  dann  wobl 
.die  auf  einem  bestimmten  Landgebiete  wohneDoV 
Menscheiizahl*.  also  etwa  .Bauernschaft .  Land- 
gemeinde*,  torpare  konnte  demnach  bedeuten  .ein* 
(Jennssenschan  (IhineniM-halt.  Landgemeinde,  Gau- 
bevOlkeruug)  versa innieln,  eiue  Versammlung  ab- 
lialti-n"  (vgl.  schweizerisch  dorf,  Zusaininenkunrt 
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insbesondere  dann  .einen  Gerichtstag  abhalten4, 
woraus  endlich  die  weitere  Bcdtg.  „Redit  sprechen, 
ein  t'rleil  finden"  (so  noch  im  Rtr.l  »ich  leicht 
ergeben  konnte.  (Vgl.  .Uber  eine  Sache  befinden, 
SachbelundVi  —  Ganz  neuerdings  hat  Sehuchardt 
(Roman  Etyin.  II»  die  Herkunft  roll  tnnare  aus 
turtum-,  bezw.  trübare  (woran»  trofxtre  mit  <>fT,  o 
•lun  h  Einflull  des  Labial»)  überzeugend  erwiesen 
mit  der  Begründung,  dnlt  tttrbare,  ein  KunMaus- 
rlruck  der  Fischerei  (.pulsen*)  u.  als  solcher  volks- 
tümlich war.  Schuchardt  hat  seine  Annahme  gegen 
Thomas'  Anzweiflung,  R  XXXI  10,  mit  guten 
Gründen  verleidigt,  Z  XX  VW  86  Nur  ein  Punkt 
scheint  noch  der  Erklärung  bedürftig  zu  sein, 
nämlich  die  Erhaltung  des  b  im  Provenzalischen 
{'trubare  hatte  front  r  ergeben  müssen  |.  Die  Sc  ÜB- 
chardtsche  Annahme  hat  last  allgemeine  Zustim- 
mung gefunden,  so  auch,  allerdings  mit  einigem 
Vorbehalte,  von  seilen  Meyer-Lübkes.  Ltbl.  f.  gerin. 
u.  rora.  Phil.  1891  Sp.  116,  vgl  auch  Einführung 
etc.  p.  71.  Bestritten  wurde  Srhucbardts  Etymo- 
logie namentlich,  wie  schon  erwähnt,  von  Thomas 
u.  von  G.  Paris.  R  XXXI  6  ff.,  der  erslere  machte 
namentlich  lautliche,  der  letztere  begriffliche  Gegen* 
gründe  geltend.    Vgl.  auch  Nr.  9821. 

976»)  german.  Mrottön,  mhd.  trotten,  laufen: 
ital.  tnittttre,  traben,  dazu  das  Sbst.  trotto;  prov. 
trntur;  frz.  trotter,  dazu  das  Sbst.  trot,  dav.  abgel. 
trotier.  Paligftnger.  Zelter;  span.  pig.  trotar. 
Vgl.  Mackel  p.  35:  Diez  331  trottarc  stellte  *t»lu- 
tnre  (vgl.  tohttim)  als  Grundwort  auf;  »gl,  auch 
Tb   p.  116. 

977»)  |*trottülo,  -ire  (Demmutivbikiung  zu 

gerni.  t rottön)  =»  trz.  tröler  (vgl.  *roftiitts  :  rfilr), 
sich  herumtreiben,  vgl.  Tb.  p.  115;  I >i*»z  693  g.  r, 
dachte  an  das  deutsche  .trollen"  u.  vermutete  für 
■  las  german  wie  für  das  roman  Verl»  keltischen 
IVprimg.} 

9771)  trtta,  -am  f.,  Rührlöffel:  abruzz.  truo, 
vgl  Meyer- L,  Z.  f.  ft.  G.  1891  p.  777. 

9772)  trOcta,  -am  f.,  Porelle;  ital.  trot«  (mit 
off.  o,  was  ebenso  befremdet  wie  das  einfache  t  , 
altital  auch  truitn;  rtr.  tritt« ;  prov.  trneha; 
neuprOV.  trouito,  trucho,  tri'who;  frz.  trttite; 
spin,  trnchn;  ptg.  truta.  Vgl.  Dz  331  frota; 
Gröber.  ALL  VI  134. 

9773)  kelt.  Stamm  trüco-,  elend:  davon  wahr- 
scheinlich prov.trwto-*,Feiit.fru'ind<i{nr\n>i\lrtMn* 
auch  trnfan-s\,  Bettler,  Landstreicher,  trmniar, 
buioiueln,  betteln:  frz.  trwutd,  dazu  das  Vli.  tru- 
untler;  laber  trucher  [ital.  trweure,  prov.  trurhur] 
ist  flieht  —  trügieare,  sondern  —  "trudieare,  vgl. 
Nigra.  A(i  XV  281);  span,  truhau  (altspan.  auch 
tmfan).  dazu  das  Vb.  t ruht  near ;  ptg.  truanear, 
P..ssen  treiben,  truanitt,  Gaukelspiel  trwhi.  Vgl. 
Dz  3;!»  truan;  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  7<0; 
Tb.  p.  Bt. 

9774)  [HrUf-inOs,  -um  m.  (v.  german.  *frägi-a, 
wovon  das  Dentin  trtitjibt-s) ,  Hartriegel,  ist  nach 
Bugge,  B  III  l.r>9,  tlie  vorauszusetzende  Grundform 
zu  dem  gleichbedeutenden  frz.  fo»W.| 

9775)  troella  u.  trülla.  -am  /.  (Dem.  v.  trim), 
Maurerkelle;  ital.  trulla;  sard,  t  nitida;  neu- 
prov.  truelo;  frz.  trueile;  span,  trulla;  ptg 
trotha.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  131.  Vielleicht 
gebort  hierher  auch  ital.  inlruglin,  d'Ovidio  frei- 
lich, AG  XIII  41»,  möchte  das  Wort  lieber  zu 
intrudere  stellen. 

977«!)  german.  trulljan  laltn.  trglta).  Zauberei 


treiben;  alt  frz.  truillier,  bezaubern;  viell.  gehört 
hierher  auch  ital  truglio,  listig.    Vgl.  Dz  ü94. 
trumba  s.  tiifiniHlto  am  Schlüsse. 

9777)  dlsch.  triimm,  kurzes  dickes  Stück  eines 
Ganzen:  dav  prov.  trumels,  Kenle:  frz.  frumeau, 
Kenstei  pfeib  r.  vgl.  Dz  »>9J  .«.  r.  ('her  frumeau  in 
der  Beiltg.  „Ochscnkeule"  s.  oben  unter  'treme'llüs. 

9778)  *trHiic<tts,  «,  um  (trnneus),  verstümmelt: 
prov.  trotu,  stumpl.  dav.  trdnso-s,  Stumpf;  alt- 
frz.  Irons,  Imme,  Ironcon  auch  iieulrz.).  Stumpf. 
tronfonner,  verstümmeln;  pic.  tranche,  Block  ;  span. 
tronzo,  abgeschnitten,  fromm-,  abschneiden.  Vgl. 
Gröber.  ALL  VI  134  ;  Diez  322  *.  r.  zog  die  Wörter 
zu  Hintun   -  thifrm. 

977!»)  [Hrüiiclo,  -önem  m.  tfrnneus),  Stumpf, 
a Ufrs,  trttncim,  neufrz.  tr»nc»n,  vgl.  Purster, 
Z  Xlll  537.] 

978  i  trüneo, -are  fr  ri<Mri<.v,  absei  meiden,  stutzen; 
ital.  troncare;  (frz.  tronquer^.  cat.  span.  ptg. 
tttmear.    S.  auch  oben  trlnieo. 

9781)  'trüncfllo,  -4re  [*tru»cul%t#>,  verstümmeln, 
=•  t  um.  trunehivz  ai  <tt  a. 

97*21  'trüncfilüs,  -um  m.  (Deinin.  v  Imnats), 
=  rum.  trunchiit,  Stamm.  Stumpf  u.  dgl.,  Pusc. 
17ti.j. 

97si:.)  trüneüs,  -um  m,  Stamm,  Stumpf;  ital. 
fronen  (ist  auch  ss  trtmeato  —  truncal  tt>t)\  sard. 
tränen;  fr  »im.  trnmhiu  =  *trtincnltts);  prov. 
tronc»;  frz.  trotte  (dav.  trotjnon,  gleichsam  *(run- 
rhionem,  Kohlstrunk,  vgl.  DzC'.Jt  s.v.);  cat.  trowh ; 
span.  ptg.  frone,,.    Vgl.  Grober.  ALL  VI  134. 

97S4)  [trtiOj  -önem  »«.,  Mens<  h  mit  groller  Nase 
(eigentlich  S*-erabe);  dav.  nach  Diez  693  vielleicht 
piennuit  trogno,  trug  no  gleichsam  *trttnim\, 
drolliges  o.l.  hAÜliches  Gesicht.  Fratze;  frz.  trognef. 
Die  Ableitung  ist  sehr  unwahrscheinlich.  Näher 
liegt  es,  an  kymr.  tnet/n,  Nase  (vom  Stamme 
*trttyn  ,  *trnt/n-,  vgl.  Tb.  p.  11»)  zu  «lenken,  wie 
denn  schon  Diez  auch  keltischen  Ursprung  für 
möglich  hielt.    Vgl.  Nr.  97SS.| 

9785)  tiH«o,  -äre  (Intens,  v.  trudo),  stofien,  =- 
prov.  trumr,  (dazu  das  Kompos.  atruisnar  r*),  vgl. 
Dz  ß»t  s.  r. 

97-:'>a)  trQtinil,  -am  f..  Wage;  altfrz.  frone, 
Gewicht;  neu pic.  frat/neati,  tränen.  Vgl.  Thomas, 
MlM.  169. 

97stl|  kymr.  trwyn,  Nase.  Schnauze:  damit  hängt 
viell  zusammen  frz.  trotjm-,  VolhiKindsgesicht,  ver- 
soffenes Gesicht,  Ii.  eine  Reihe  mundartlicher  gallo 
ital  ,  südfrz.  u    wallon.  Wörter,  vgl.  Schufhardt. 
Z  XXI   'Ol.    S.  aber  auch  Nr.  97H4. 

97h7)  altuord.  trylla,  Zauberei  treiben;  davon, 
bezw.  richtiger  von  ahd.  tmlljon  altfrz.  trttillier, 
bezaulwrn,  vgl.  Dz  694  $.  v.f  Mackel  p.  112.  S. 
Nr.  '.»776 

97>s*m  griech.  tQv.ntvov.  Bohrer;  ital.  trejtttno, 
tr«/iono;  davon  nach  Caix.  St.  4  <4.  /»innore  (aus 
tr<tj)itti\ti  are  .bucare,  foiare":  frz.  trepon,  davon 
tri /miter.    Vgl.  Dz    '11  trejitmo. 

grie.  b.  tQwpq  s.  trins  +  inflfttüs. 

9789)  türk.  tsehiprAk,  Pferdedecke,  sa  frz.  ehn- 
brogue.    Vgl.  Dz  541  .v.  r 

9790)  per«,  tseliaugMii,  Klopfel:  davon  vermutl. 
frz  eh>'"i,,.  Klopfe)  .  Maispiel,  Slreil  bei  diesem 
Spiele.  Reclitsverdreliung.  vgl.  Littre  s.  r,  u.  Scheler 
im  Diel,  unter  rhiche.  Sonst  brachte  mau  chkttne 
in  Zusammenhang  mit  fluche  (siehe  oben  cicciim 
knauserig,  oder  leitete  es  aus  dem  Baskischen  ab, 
vgl.  D/.  Iis  -sJrw. 


Digitized  by  Google 


HK7 


9791) 


9804)  *tüinbo 


988 


9791)  schallnachahmende  (zum  Ausdruck  des  machen,  bändigen,  dazu  das  Adj.  tozfo,  dick  und 
Saugens  dienende)  Lautverhindung  tschotsch  (vgl.  kurz;  prov.  atuzar,  estuzar.  Hierher  gehören  aut Ii 
dlsch.  zutschen):  dav.  ital.  eioccare,  saugen,  cittoiu,  die  oh.  unter  thyrsleus  verzeichneten  span  Wörter 
Trinknäpfehen;  comask.  eint,  Kind,  eiatin,  Lamm-  (ausgenommen  tosco),  wozu  noch  hinzuzufügen  cat. 
üben;  rtr.  txchutt,  Lämmrhen;  span,  ehntar,  saugen,  toix,  stumpf,  tosuti ,  Masse,  tossal,  HQgel,  Gipfel, 
ehotiß,  Zicklein.    Vgl.  Dz  10  eiocciure.  tozut     hartnackig.     Auf  ein   *tüditare  scheinen 

9792)  tll  (Gen.  tut.  Dat.  tibi,  Accus,  te,  Ahl.  te,  zurückzugehen  it al.  atlutare,  stuiare,  abstumpfen. 
Fl.  Nom.  rö*,  Gen.  rMi-i,  rltlrvm,  Dat  röbis,  Auffällig  ist  hier,  wie  in  intuzzare  etc.,  hit.  h  — 
Accus,  tax,  Ahl.  cöbt«  ,  du;  ital.  Sg.  c.  r.  tu,  c.  o.  rom.  «.  Vgl.  Ascoli.  AG  1  H6  Anm.;  Baist.Z  V  560.1 
te,  ti,  PI.  c.  r.  cot,  c.  o.  toi,  {ti  =  ibi,  vergl.  ci,  660(4  tüfi,  -am  /,  Helmhaschel;  davon  rum. 
uns,  — -  ecce  4-  Air,  vgl  d'Ovidio,  AG  IX  77,  Pa-  tufä,  Busch,  Fuse.  1769;  ital.  tufazzalo  .ciooca  di 
rodi,  R  XVIII  618  Anm.);  rum.  Sg.  c  r.  tu,  Dat.  !  capelli  arricciati,  ricciolo";  [frz.  touffe,  Büschel  von 

Haaren,  Federn  und  dgl.,  wenn  es  nicht  —  ah«) 
*tuppha,  Zopf,  ist,  was  wegen  des  ou  wahrschein- 
lich!, span  ptg.  tnfof,  Seitenlocken.  Vgl.  Caix. 
SL  64»;  Diez  334  leitete  tufos  von  riyo.-  ab. 
S.  Nr.  9814. 

9801)  |  Hollo,  -Ire  v.  tueri)  stellt  Cihac  p.  296 
als  Grundworf  zu  rum.  \t}uit  at  at  a,  betrachten, 
auf.  eine  unannehmbare  Ableitung,  das  Wort  ist 
slavisch.' 

9802)  german.  *tukkön,  zucken  (eigentlich  rasch 


fie,  fi,  Accus,  tine,  PI.  Nom.  voi,  Dat.  coao,  Accus. 
voi,  Pusc  1768;  rtr.  Sg.  c  r.  /«,  Dal.  ti,  toi  etc., 
Accus,  te,  fei,  ti  etc.,  PI.  r  r.  u.  c.  0.  vtus,  vgl. 
Gartner  e"  109;  prov.  Sg.  c.  c.  tu,  c.  o.  tei,  te,  Ii, 
PI.  c.  f.  u.  c.  o.  von,  c.  o.  tu;  frz.  Sg.  c.  r.  tu  (u. 
toi),  e.  o.  toi,  te,  PI  c.  r.  u.  c.  o  rous;  cat.  Sg. 
c.  r.  tu,  c  o.  te;  PI.  c.  r.  u.  c.  o.  «w;  span.  Sg. 
c.  r.  tu,  c.  o.  ti,  te;  PI.  c.  r.  tos,  c.  o.  ros,  o«;  ptg. 
Sg.  c.  r.  tu.  c.  o.  ti,  te;  PI.  r.  r.  u.  c.  o.  ros. 
9793    tübellüm    ».  (Demin.  zu  tuber),  kleine 


Knolle,  -  span,  tobillo,  Fußknöchel.  Vgl.  Dz  491  ziehen1;  davon  nach  gewöhnlicher  Annahme  ital. 
*.  v.;  W.  Meyer,  Z  X  173  (M.  verteidigt  Diez'  Ab-  Uoeeare,  anrühren;  rum.  toed,  klopfen,  Pusc.  1746; 
leitung  gegen  Bai  st,  welcher.  Z  VII  123.  das  Wort  [  pro  v.  toear;  altfrz.  toqurr,  tochirr;  n  eu  frz.  ton- 


son  tttba  hatte  ableiten  wollen). 

9794)  tuber  Knolle.  Beul»',  Erdschwamm, 
Morchel;  davon  sard,  tumra,  tartufo,  und  vermut- 
lich frz.  t  ruffe,  Trüffel;  \itg.  trufa.  Ferner  scheinen 
mittelbar  oder  unmittelbar  hierher  zu  geboren: 
1.  cat.  trumfo,  trumfa,  Knollengewachs.  Palate; 
span,  turma,  Knollengewächs  (turma  de  tierra, 
Trüffel)    Man  hal,  um  die  Herkunft  dieser  u.  der 


eher;  span.  ptg.  toeor.  Vgl.  Dz  320  toeaire.  Die 
Bedtg.  der  roman.  Verba  ist  mit  dem  Grundworte 
tukkbn  nicht  wohl  vereinbar,  gleichwohl  ist  eine 
andere  Ableitung  kaum  statthaft,  wenn  sie  auch 
mehrfach  versucht  worden  ist  (so  haben  Boucherie. 
Rev.  des  lang.  rom.  V  11870)350.  u.  Nigra,  AG 
XIV  337.  •tüdicare,  von  lud-,  hindere,  .stoßen*, 
als  Grundform  aufgestellt;  Schuchardt  hat,  Z  XXII 


unter  2  genannten  Wörter  von  tuber  für  glaubhaft  397.  das  Vb.  toeeare  für  abgeleitet  von  der  Inter- 
zu  hallen,  freilich  sehr  zu  beherzigen,  dalt  volks-  jektion  toc[c)  .poch*  erklart,  u.  G.  Paris,  R  XXVII 
tümliche  Ptlanzennamen  oft  die  seltsamsten,  allen  626.  hat  ihm  darin  teilweise  beigestimmt).  Die 
Lautregeln  spottenden  Entstellungen  erleiden.  —  Ansetzung  eines  romanischen,  bezw.  volkslatein. 
2.  Ital.  tartufo  mm  terrae  tuber  (s.  d.),  Trüffel;  Stammes  tüee-  ist  durchaus  statthaft.  —  Aus  tuet 
rtr.  tartuffel :  neuprov.  (mundartlich)  tartifle;  i  -)-  signum  frz.  foenin,  Zeichen  mit  der  Sturraglocke, 
frz.  (mundartlich)  tartoufte;  ptg.  tortulho  (ver-  vgl.  Dz  689  s.  v.;  Mackel  p.  22. 
wandte  Bildungen  scheinen  zu  sein  span,  eatufa,  |  9S03)  tömbi,  -am  f.  (rv/f^u>).  Grab  Prud. 
Erdapfel;  sicil.  eatatufulu);  angemerkt  mag  hierbei  1  .ifjd  ornf.  11,  9);  ital.  tomba;  sard,  tumbu;  rura. 
werden,  daß  .die  Kattoffel"  heißt:  ital.  span.  \lumbä,  bedeutet  .Grab*  u.  .Burzelbaum*  (in  letz- 
patatu;  frz.  pomme  de  terrt;  ptg.  batata;  das  j  terer  Bedtg.  gehört  das  Wort  zu  Nr.  98"4),  vgl 
ital.  span.  ptg.  Wort  ist  einer  amerikanischen  Ur-  Pusc.  1770;  prov.  tomba;  frz.  tombe,  davon  'ab- 


spräche entlehnt,  vgl.  Dz  475  «.  r.  --  3.  Ital 
truffa,  Windbeutelei,  Posse  (eigentl.  wohl  schwam- 
miges, inhaltsleeres,  nichtsnutziges  Ding),  dazu  das 
Vb.  truffare,  jem.  foppen;  abgeleitet  ist  truffaldinn, 


beau;  cat.  tomb;  span.  ptg.  tumbu.  Vgl.  Dz  320 
tomba;  Gröber,  ALL  VI  135. 

9804)  |*tümbo,  -Ire  (von  german.  tum-,  tumb-, 
vgl.  Braune.  Z  XXII  206,  wovon  tumin,  mit  volks 


Possen re iiier;  prov.  trufa,  dazu  das  Verb  trufur;  |  etymologischer  Anlehnung  an  tumba,  Grabhügel, 
frz.  truffe,  das  das  Vh.  truffer;  span,  trufa,  dazu  dann  überhaupt  Hügel,  Haufe,  so  daß  sich  mil 


das  Vh.  trufar;  ptg.  trufüo,  Scherz.  Vgl.  Dz  333 
t  raff  a  a.  t  ruffe.    S.  oben  terrae  tuber. 

97951  tübülüs.  -um  IM.  Demin.  v.  tuba),  kleine 
Röhre;  dav  nach  Cihac  p.  280  rum.  Ufr  .siphon* 


*t umbare  ursprünglich  wohl  der  Sinn  verband  .über 
einen  Haufen  stürzen*;  für  das  Prov.  und  Frz. 
kann  man  auch  Beeinflussung  durch  altnord.  tumbu, 
mit  dem  Kopfe  voran  stürzen,  annehmen);  ital 


Pusc.  hat  das  Wort  in  Bd.  I  seines  etym.  Wtb.s  \  tomftolarr  (setzt  ein  *tombare  voraus),  fallen;  prot. 


nicht  aufgenommen:  span,  tolea ,  vgl.  Ascoli,  AG 
XIII  458  Anm.  am  Schlüsse. 

97961  tu  bös,  -um  m.,  Bohre:  über  das  Vor- 
kommen dieses  Wortes  in  Ortsnamen  vgl.  Buk,  Z 
X  5<»8:  auch  lyon.  tou. 

97971  ni.n  l  Ii  in       Rollflcisch;  dav.  mit  Suffix 
vertausrhung  cat.  foeiu,  Speck;  span,  tocino;  ptg. 
toueinh».    Vgl.  Dz  492  tocin»;  Gröber.  ALL  VI  135 

97!Hi  allndd.  HÜda,  Düte,  Röhre:  prov.  fudel-s,  annehmen,  daß  das  b  nach  m  ein  rein  parasitische« 
Rohre,  Pfeile;  altfrz.  tuet;  neufrz.  tuyau;  span,  sei  (wofür  Caix.  St.  631.  Beispiele  anführt),  so  würde 
ptg.  tadel.    Vgl.  I)z  334  tudel;  Mackel*  p.  19.  sich  für  tomholure  auch  *tumbulare  aus  *tum*lar< 

'tadfco  s.  tukkdu.  v.  tumulus  als  Grundwort  aufstellen  lassen  (s.  unten 

9799)  [*tttdItio,  -are  (hindere;,  stoßen;  da\on  i  tumulus),  tombare  würde  .dann  Rückbildung  sein 
ital.  intuzzure,  Htttuggare,  (an-,  abstoßen),  stumpf  Jedoch  ist  das  nicht  eben  glaubhaft. 


tumltar,  tombar;  frz.  tombtr,  dazu  das  altfrz. 
Nomen  acloris  tomhere-s,  Springer,  Tanzer;  neben 
timber  bestand  auch  tombir  in  der  Bedtg.  von 
.crouler*.  dav.  das  Nom.  act.  (at)tombi#eur,  Stoß- 
falke,  vgl.  Cohn,  Suffixw.  p.  129  Anm.;  eine,  aller 
dings  befremdliche,  Ableitung  von  tomber  scheim 
zu  sein  tombereou,  Sturzkarren;  span,  tumliar; 
ptg.  tombar.    Vgl.  Dz  321  tombolare.    Darf  man 
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9806)  tttmön 


9830)  Turlupin  990 


9805)  ahd.  tümdn,  tnunieli>  (nhd.  tummeln),  = 
ital.  tomtre,  fallen.  Vgl.  Mackel  p.  20.  S.  Nr.  9806. 

980B)  ab  d.  trillion,  taumeln ;  a  1 1  f  r  z.  turner,  fallen.  1 
vgl.  Mackel  p.  20.  Caix,  8t.  666,  vergleicht  auch 
ital.  znltbare  „saltare.  giuocare  »Jei  ragazzi*  mit 
nhd.  tümdn,  nhd.  (mundartlich)  zumpeln,  bemerkt 
aber  selbst  sehr  richtig  ,1a  perditu  dellu  nasale 
sarebbe  contro  le  tendenze  della  lingua*.  S.Nr.  9805. 

9807)  ahd.  tuinphilo.  Tüiii|kj1;  ital.  tdnfano, 
tiefe  Stelle  im  Wasser.  Strudel;  prov.  tomplina; 
neuprov.  toumple;  (frz.  tympe,  timpe,  Timpel. 
d.  h.  ein  Stein  im  Innern  des  Schmiedeofens,  vgl. 
Thomas.  R  XXIX  20b:  es  muli  aber  diese  Abltg. 
als  sehr  zweifelhaft  bezeichnet  werden,  eher  darf 
man  vielleicht  an  lyiupanon  denken».  Vgl.  Dz  n.ii  j 
tönfuno;  Mackel  p.  23. 

9808)  tüiit Mt us,  -um  m.,  Lärm.  Wirrwarr:  alt- 
frz.  temoute,  und  dav.  nach  Tobler,  Sitzungsb  d 
Berl.  Akad.  d.  Wiss..  phil -bist.  Kl  23.  Juli  1896 
p.  859,  das  Vb.  *trtnou»ser,  trfwougser,  sich  leb- 
haft bin-  und  herbewegen,  vgl.  aber  G.  Paris,  R 
XXI  623.    S.  Nr.  9687. 

9vc09)  tümülüs,  -um  m.,  Haufe;  davon  nach 
Caix,  St.  661,  ital.  tombolo  .cosa  rotonda,  massa 
della  polenta"  (wegen  des  b  vgl.  cambera,  hombero, 
cocombero,  rimburchio  aus  camera,  romer-ent,  cn- 
cumrr-rm,  *  remulculum).  Vom  tomltolu  ist  vielleicht 
abzuleiten  tombolare,  (über  einen  Haufen)  lallen, 
woraus  dann  wieder  tombare  zunickgebildet  worden 
sein  konnte.    S.  oben  *tümbo. 

*tümüm  s.  ihymüm. 

9810!  'tünditus,  u,  um  Part.  P.  P.  v.  t  andere), 
gleichsam  vor  den  Kopf  gestoKen,  auf  den  Kopf 
gefallen:  span,  tont»,  dumm. 

9811)  tündo,  tütüdi.  tOsnm,  tündere,  stoßen; 
die  von  Gröber,  ALL  VI  135.  unter  f  andere  ange- 
führten Verba  gehören  zu  tondrrr  -~  tondere. 

tunna  s.  toune. 

*tfinnAs  8.  thj  nnüs. 

0812)  altnord.  tundr,  Zunder.  -  alt  frz.  (nor- 
mann.)  tondre,  vgl.  Diez  689  ».  p.;  Mackel  p.  22. 

9812a)  tu  nun,  bezw. *Intünteo,  -Are,  (mit  einer 
Tunika,  einem  Mantel,  einem  Ül«rzugl  bedecken, 
einhüllen,  etwas  mit  Farbe  u.  dgl.  überziehen, 
tünchen);  ital.  intonicare,  eine  Mauer  (mit  Kalk) 
bewerfen;  rum.  intunee  at  at  a,  dunkel  machen, 
dunkel  werden,  Pusc.  895. 

9813)  ahd.  tuoh,  Tuch;  ital.  tocca  , specie  di 
drappo  di  seta  intessuto  d  orn  e  d'argento*.  toeco 
»parte  o  pezzo  di  checchessia*.  vergleiche  Caix. 
St.  628. 

9814)  (vor)abd.  "topp«,  *tnppha,  /uppha,  Zopf. 
—  frz.  touffe,  Büschel  von  Haaren,  Federn  u.  dgl. 
Vgl.  Üz  689     v.;  Mackel  p.  22.  S.  jedoch  ob.  lüfä. 

9815)  türbu.  -am  Schar;  prov.  altfrz.  tnrba, 
tnrbe,  Schar;  neu  frz.  tourbe;  cat,  torb,  Ver- 
wirrung; ptg  torva,  Unordnung.  Vgl.  Gröber,  ALL 
VI  135.  —  Nicht  zu  turba  gehören  «lie  Wortsippen, 
deren  Verfreter  im  Frz  trop  u.  troupe  sind,  s.  ob. 
unter  porp. 

9816)  german.  *turba  (ahd.  zurba).  Rasen,  - 
altfrz.  torbr,  Torf;  neuTrz.  tourbe,  vgl.  Mackel 
p.  21. 

9817)  türbldo,  -are,  trüben;  vic.  turbüir;  venez. 
intur-,  -torbinr,  vgl.  Salvioni,  Post.  23. 

9818)  türbidüs,  a,  um,  unruhig;  ital.  törbido; 
surd,  torbidu  (südsard.  trullu);  sicil.  turbidu, 
-itu;  ftrubbnlu;  ueap.  truvolo);  lotijb.  torbi  etc., 
vgl.  Schuchardt,  Roman.  Etvm.  I  p.  18;  span. 
turbio.    S.  *extnrdlo. 


9819)  türblseus,  -um  m. ,  ein  Strauch  (Kcller- 
hals)  —  span,  torviscv;  ptg.  trovisco.   Vgl.  Dz  493 


9820)  türbo,  -Inem  »«.,  Wirbelwind;  ital.  tur 
binr,  Wirbelwind;  rum.  tulbinä,  Wirbel  im  Wasser, 
ist  von  Pusc.  in  Bd.  I  seines  Wtb.s  nicht  aufge- 
nommen; frz.  tourbtlhn,  Wirliel  des  Windes  und 
des  Wassere;  span,  torbeilino,  Wirbelwind,  (turbion, 
Platzregen);  ptg.  turbao,  vgl.  Thomas.  R  XXV  583. 
torrelinh»  (danelien  turbilhilo),  Wirbelwind  (hierher 
gehört  wohl  auch  turbilho,  Kreiselschnecke).  Vgl. 
Grölier.  ALL  VI  136.  —  Für  abgeleitet,  wenn  auch 
nicht  von  turlm,  wie  Diez  694  turbot  annimmt,  so 
doch  vom  Stamme  turb-,  galt  bisher  auch  frz. 
turbot,  ein  kreiselattig  gestalteter  Fisch,  Steinbutt, 
vgl.  aber  Nr.  9602a.  -  Ober  altfrz.  turbin  vgl. 
Leser  p.  116. 

982 1)  tttrbo,  «tre  (turlmß,  verwirren;  ital.  tar- 
iere; venez.  Iurgar('{);  rum.  tnrb  ai  aJ  a,  wütend 
werden,  vgl    Pusc.  1774;  prov.  turbar,  torcar? 
cat.  span,  turltur;  ptg.  torcur  idaneben  turtnir). 

Diez  331  trocare  u.  Schuchardt,  Z  XX  536. 
daben  turbare  als  Grundwort  zu  trovare  etc.  auf- 
gestellt Im  zweiten  Hefte  der,  Roman.  Etymologien* 
(erschienen  im  Dez.  1899  in  den  Sitzungsberichten 
der  Wiener  Akad.  d.  Wiss  )  hat  Schuchardt  seine, 
bezw.  die  Diezsche  Ableitung  in  scharfsinnigster 
Weise  begründet,  so  dal!  sie  nun  als  sicher  an- 
genommen werden  darf.  vgl.  Nr.  9768  am  Schlüsse. 
Gegen  die  von  Thomas  u.  G.  Paris.  R  XXXI  6  fT, 
gemachten  Einwendungen  hat  Schuchardt  seine 
Ansicht  Z  XXVI  387  u.  XXVII  97  ff.  verleidigt. 
Vgl.  auch  Meyer-L.  Einführung  etc..  p.  71.  Schu- 
chardt deutet  übrigens  a.  a.  0.  105  «lie  Möglichkeit 
an,  daR  zwischen  tropa,  Würfelspiel,  u.  trouver  ein 
Zusammenhang  bestehe. 

9822)  [türbültntüs,  a,  um  fturbulare),  unruhig: 
ital.  turbulento;  prov.  turbolen-s;  frz.  turbulent; 
span.  ptg.  turbulento.) 

9823)  'türbÜlo,  -ire  (Demin.  von  turbare).  ver- 
wirren, stören;  rum.  turbur  at  at  a;  frz.  trouMer 
altfrz.  auch  tourbler),  dazu  das  Vbsltst.  trouble. 
Vgl.  Dz  694  trouble;  Gröber,  ALL  VI  136. 

9824)  'türbülöMlv.  a,  um  (tnrlmlare),  wiir.  trüb, 
-rum.  turburon. 

9825)  [HürbÜlüs,  a,  um  (turbare),  wirr,  trüb,  = 
rum.  turbur,  Pusc.  1774;  cat.  torbol,  tarent. 
torvoh,  mail,  torbor,  wild,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  777:  friaul.  torgol.\ 

982t!|  [•turehensls,  türkisch;  dav.  turchete 
(daneben  turchina),  ein  morgenländischer  Edelstein, 
Türkis,  turckino,  türkisfarbig,  blau;  frz.  turquoise; 
span,  tunpiem;  ptg.  turqueza.  Vgl.  Dz  334  tur- 
chese.} 

98J7I  tOrdtts,  -um  m.,  Drossel;  ital.  tordo; 
rum.  stürz  („le  *  est  seulement  prepositif*  Cihac 
p.  268  s.  t.;  auch  Pusc.  1665,  der  übrigens  mit 
Recht  *turdeu*  ansetzt,  scheint  das  anzunehmen); 
frz.  tounle,  Drossel,  tourd,  Meerdrossel  (schon 
turdtift  hatte  diese  Doppelbedeutitng);  span.  ptg. 
tordo.       S.  oben  *extürdio. 

9828)  türibülum  «.,  Räucherpfanne;  ptg.  triltoo. 

9829)  türio,  -onem  »«.,  junger  Zweig;  damit 
hängt  wohl  zusammen  cat.  toria,  Senker,  Ableger, 
vgl.  Dz  492  «.  v. 

9830)  Turluplo,  angeblich  Name  eines  Possen- 
reiflers  unter  Ludwig  XIII.;  daher  (?)  frz.  turlupin, 
alberner  Witzlitig.  davon  turlujrinade,  Posse.  Vgl. 
Dz  694  s.  v. 
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9831)  türm 


9950»  typhus  m 


9831)  mhd.  tu nii,  Turm;  davon  (oder  von  nltoord. 
mhd.  turn?)  span,  tarmo,  hoher,  einzeln  stehender 
Kelsen,  vgl.  Dz  492  n.  r. 

983-')  tiirma.  -am  f.,  Schwärm;  sard,  trvma, 
arniento  ■  Ii  cavalli;  altlonib.  ital.  (»nun,  vgl. 
Salvioni,  Posl.  23:  rum.  turmä,  Herde,  Pusc.  1777. 

9S3'<)  trtrpis,  -e»  haltlich .  schimpflich;  cat. 
span.  ptg.  torpr,  vgl.  Gröber,  ALL  VI  13(1. 

«»33 1)  trtrils,  -eui  f.,  Turin;  ital.  torrr;  sard. 
turre;  rli.turr;  prov  tor-x;  frz.  tour;  ca t  tarra: 
span.  pig.  /o/rr.    Vgl.  Üröher.  ALL  VI  136. 

«törsüs  s.  tbyrsüs. 

9S3öi  lürtfir,  -flrein  m.  u.  'türiüra,  -am  f., 

Turteltaube;  ital.  torUtra;  rum.  turtum  u.  /»»»■- 
/«rr«  (  =  turt  it  reih),  Fuse.  17711  t  :  prov.  tortre-x; 
frz.  tOHrirt;  cat.  tortra;  spnn.  tartolo,  a;  (ptg. 
rote).   VgL  Grober,  ALL  VI  137. 

yM3fii  »türtärflli,  -um  f.  (für  tarturilla,  Demin 
zu  turtur  ,  Turteltäubchen;  ital   tortorella  u.  f/»r- 
tolella;  i  um.  turturea,  Pusc.  17Ht;  Ii  z.  taurterelle 
u.  taitrtrnau;   span.  i»rtolittti ,   tartalilla;  (ptg. 
rolinha). 

H837)  turunda,  -am  /".  (bei  Georges  turunda). 
Nuilel;  davon  nach  Lais,  St.  *i34.  vielleicht  ital. 
tarronr  .c  nfezione  di  mandorle,  pasla  di  zuechero 
e  alhume*.  Die  Ableitung  ist  jedoch  unbaltbai 
(torronr  di.rfle  abgeleitet  von  forrc  sein,  gleichsam 
.Turmkuclien".  vgl.  den  Ausdruck  .Baumkuchen"). 

HHHfia)  tüsen,  -am  /.  (Fem.  des  Adj.  lutea*, 
etruskiscb),  grober  StolT.  Decke.  Mantel  und  dgl. 
(Ruch.  Gloss.i;  davon  nach  Hetzer  p.  51  art.  tosca, 
schimmlige  Oberlläche  auf  FlU-sigkeilen.  Aulier- 
dem  ist  Hetzer  geneigt,  eine  Anzahl  der  unter 
Nr.  9531  behandelten  Wörter  hierher  zu  zieheu. 

9838)  |*lflso,  -are  (tu  huh  von  t  andere)  ist  nach 
Daist,  Z  VI  118,  das  Grundwort  zu  spun.  tuxar. 
atusar,  scheren;  den  Bedeutungsübergang  erklärt 
er  nicht.  Diez  49ö  hatte  die  Verba  von  tannus  ab- 
geleitet, was  freilich  wegen  des  o  unmöglich  ist.) 

9839)  ItussilÄgo,  -ginein  f.,  Huflattich;  ital. 
tu*nilaginr;  prov.  tuxnilagi:  frz.  tnxsiluge;  span. 
tuxilaga;  ptg.  tustilagetm,] 

9S4U  tltvsio,  -Ire  (tum*;,  husten;  ital.  tasvire: 
rum.  t«fe$Sce  ii  it  i;  prov.  toxxir,  auch  toxxrr 
iGirarlz  v.  Rouss.  b  Appel  1,  43)  —  tusinr;  frz. 
tuoxnrr;  cat.  toxsir;  span.  toner;  ptg.  toxsur, 
toxxir,  tnssir 

9841)  tflssis,  -ein  /.,  Husten;  ital.  to*se;  rum. 
fuse,  Fuse  1781;  rtr,  tnxx;  prov.  tan;  frz.  to  tue; 
cat.  span,  los;  ptg.  tasxr.  Vgl.  Gröber.  ALL 
VI  137. 

9842)  lüto,  -are  (Intens  v.  ttieri),  schützen, 
decken;  frz.  turr,  eigentlich  zudecken,  tuer  le  feu, 
«Ins  Feuer  zudecken  u.  es  dadurch  zum  Verloschen 
bringen,  daher  auslöschen  u.  endlich  in  besonderer 
bildlicher  Anwendung  auf  das  Leben  »töten*  (vgl. 
deutsche  Redewendungen,  wie  .das  Lebenslicht 
jemandes  auslöschen,  ausblasen").  Gegen  diese  von 
Die/.  334  tutare  gegebene  Ableitung  u.  Bcdeutungs- 
eiit wicklung  dürfte  sieb  nichts  Triftiges  einwenden 
lassen,  denn  auch  der  Unistand,  dal',  das  Vli  nur 
im  Fr*,  vorhanden  ist  «leim  die  von  Diez  zu 
tuturr  gestellten  anderen  Zeilwörter  gehören  zu 
'tnditure  is.  d.'i  u.  'tuditiarr  — .  gibt  keinen  aus- 
reichenden Gegengrand  ab.  Das  von  Asculi,  AG 
I  36  Anm.,  aufgestellte  Grandwort  *tütare  (von 
totu«),  ulso  eigentlich  .ganz  und  gar  täten'  (vgl. 
assomtnrr  von  ud+Hummure  .  wird  also  abzulehnen 
sein,  um  so  mehr,  aN,  wenn  man  PS  gellen  lassen 


wollte,  nicht  tuer,  -sondern,  weil  toute  — 
(nicht  totu).  'tonter  erwartet  werden  mülUe. 

9843;  tütor,  -örera  m. ,  Beschützer;  sard,  tu- 
dore;  alt  vie.  tudor;  berg.  didor,  vgl.  Salvioni, 
Fost.  03. 

1*844  ►  tütüliis,  -um  m.,  Ton  pet :  davon  (trotz  u  f) 
naeb  Caix,  St.  121,  ital.  tutota  .parte  interna, 
midollo  della  paimocchia*  u.  span.  ptg.  tütaiw 
(span  auch  tnitano).  Knochenmark,  indessen  l*- 
merkl  Caix  selbst  sehr  mit  Recht:  .il  significaio 
del  lat.  tntulu*  pare  troppo  remoto*.  Inez  49T>  lie), 
span,  tutunu  unerklärt,  u.  es  wird  nebst  tntol» 
auch  fernerhin  für  unerklärt  gelten  müssen,  wenn 
man  es  nicht  von  tutux  ableiten  will,  mit  Rücksicht 
darauf,  dal!  das  Mark  als  eine  besonders  geschützte 
Masse  aufgefalit  werden  kann,  aber  freilich  macht 
tw  in  span.  tue'tano  Schwierigkeiten. 

9846)  töfls,  a,  um,  dein;  die  roman.  Formen 
entsprechen  ganz  denen  von  suns  (s.  d.) 

9n4»>)  gerinan.  pwnlilja,  Handtuch  (mhd.  twtkitr); 
ital.  toraglia,  Handtuch;  prov.  toalha;  frz.  ton- 
uiilr,  dazu  alllrz.  das  Vb.  toaillier,  waschen. reiben 
(ob  alllrz.  taoil,  Schmutz,  Pfütze.  Lache.  tooUlier. 
tooUlier,  beschmutzen  [vgl.  Forster  zu  Yvain  II79J, 
hierher  geboren,  mufi  als  sehr  zweifelhaft  er- 
scheinen); span,  tnullu;  |>tg.  toalha.  De  Gregori«», 
Mise.  Ase.  451,  stellte  Itya  als  Grundwort  für  diese 
Sip|*>  auf,  vgl,  dagegen  G.  Paris,  R  XXX  ,">7.').  Oer 
im  gewöhnlichen  Leben  übliche  Aufdruck  für.Han-1- 
tnch'  ist  übrigens  ilal  asrioganumo,  frz.  sernrttt 
(daneben  exxnie- mains,  Küchenliandtuch):  span. 
/mit»  <lr  »mno*  (doch  ist  toalta  vielleicht  gebräucli- 
licher,  ptg.  ist  toalha  allein  üblich).  Vgl  Dz  323 
toraglia;  Mackel  p.  :>l>;  d'Ovidio,  AG  Xlll  41V 

twlrl  s.  quirl. 

'.»sl7i  tyinpiiiiioii  kleine  Pauke;  sard.  Hm- 
/>nn:os,  pulpucci;  neap,  tumpagna ,  fondo  della 
holte;  lecc.  tainpanu,  cocchiumo,  vgl.  Salvioni. 
Post.  23. 

9s48)  tjmpäniiin  n.  [tip  na  tor).  Pauke:  ital. 
timpano,  Pauke,  timhro,  Klangfarbe,  vgl.  Canello. 
AG  III  331;  frz.  tjfmpan ,  Trommelfell,  timbre, 
Hainmerglocke,  Klangfarbe,  vgl.  Littre  s.  r.  u.  Ro- 
ipies.  R  XXVI  U'.i  lim  Allfrz.  bedeutet  das  Wort 
noch  .Pauke*!;  span.  ptg.  tim-,  tijm}xmo.  S.  oh. 
tab.  tap. 

9H49)  griech.  rt>,T»J.  Si-blag;  davon  nach  Baist. 
Z  V  6öH.  i  t  al.  (mundartlich)  tepa,  to/xt,  Erdscholle 
(.soviel  Knie  oder  Rasen,  als  der  Spaten  oder  die 
Hacke  mit  einem  Schlag  oder  Stich  auslieht"); 
span,  ptg  Up,',  Stuck.  Rasen.  Diez  491  tepe  lieb 
die  Worte  unerklärt  und  tat  wohl  daran.  —  Beh- 
rens. 7.  XIV  3l>8.  leitet  span.  ptg.  tepe  etc.,  wozu 
er  auch  neu  prov.  tepe,  Rasen,  tepa,  fei/««,  Rasen- 
stück, stellt,  vom  gei man.  tip  mini,  zipf-el)  .Spitze, 
Gipfel.  Kode"  ab  u  nimmt  als  vermittelnde  Bedeu 
tung  .mit  Gras  bewachsene  Frderhöhung*  an. 

9*'i0)  tfpbus,  -um  wi.  (zi-ifo;).  Qualm,  Dunst. 
Aufgeblasenheit,  Dunkel,  Stolz  (nur  im  Kirchenlatein 
u.  auch  da  nur  in  übertragener  Bedtg  );  ital.  tnfo, 
tuffo,  Dunst:  veron  tain,  alä;  beliun  tag»  •Vi, 
tullo,  vgl.  Salvioni.  Post.  _>3;  chinev.  tufra,  dichter 
Nebel,  vgl.  Fieri.  Misc.  Asc.  444;  rtr.  toffar.  tn/far, 
stinken  ;  u  eu  p  io  v.  tonft,  erstickender  Dunst ;  lothr 
tofft,  erstickend;  span,  tufa,  Dunst;  ptg.  tuf«, 
Puffe,  Wasserblase.  Ableitungen  sind  tufar,  auf- 
blasen, utu far,  erziirneii,  tufiia,  Wirbelwind  (fgL 
tt'fwr).  Vgl  Dz  334  tufo;  Caix,  St.  (ill  u.  ti44 
S.  oben  *e\tufo. 
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9851)  tyrannüs 


9882)  üinqulm 
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98511  (tyrännus.  «um  m.  (rvpan-o?),  Tyrann;  9867)  ['ültrata .  -am  /.  (ultra),  das  Laml  jen- 
ital.  tirannn;  altfrz.  c.  r.  tirauz,  c.  <».  tirant;  I  se  i  ts  des  Meeres;  altfrz.  oltree,  outree  (ein  Kreuz- 
neu  frz.  tgran;  span,  tintno;  ptg.  turunna.  Überall  fahrerruf),  vgl.  G.  Paris,  K  IX  144,  Cohn.  Z  XVIII 
nur  gel.  W.]  206.] 

98^2)  Hyriam  «.  (l'gras)  =  altfrz.  «r*,  eine  9868)  (»OltrOtlcum  «.  (ultra),  f  hei  l  reihung,  Mab- 
Art  morgeiiländisches  Zeug,  vgl.  Uz  688  s.  v.         losigkeit,  Beleidigung;  ital.  altraggia,  dazu  das  VI». 

ultraggiarr;   prov.  outratge-s;  frz.  tattrage,  dazu 
das  Vb.  outrage;  span,  ultraje,  dazu  das'  Yb.  ul- 
TJ.  trajar.  ebenso  ptg.  (Lehnwort).] 

9869)  Ölficiis,  -um  m.,  Kauz;  tose,  olocco;  ge- 
9853)  über,  -t  ris       Euter;  ital.  (mundartlich  1  nues.  oueco;  piem.  »Am-,  vgl.  Salvioni.  Post.  2S. 
»r«r,  utero,  urar,  vgl.  AG  1  290;  rtr.  lüvro,  livro  S.  alums. 

/'  ist  Artikel),  vgl.  Nigra.  AG  XV  1S8;  rum.  ugerA  9870)  tlfiiitor,  -«rem  m,  (ululare),  Heuler;  ital. 
Pusc.  17*7:  span.  ptg.  ubre.  urlatore;   rum.   urlätor;  span,  aullador  (Adj.); 

9*54 \  öbi,  wo;  ital.  »tv;  rum.  im,  Pusc.  907:   ptg.  uirador. 
frz.  om.  9871)  OlQlOtüs,  -um  m.  (ululare),  Geheul:  ruin. 

9855)  Odo, -äre,  befeuchten,  —  r um  ad  ai  at  a,  ■  mW«,  Pusc.  1883.  —  *ululitu«  statt  ululutus  ist 
Pusc.  1786.  naeh  Cornu,  Z  XVI  620.  die  Grundform  zu  span. 

9856)  Od  us,  a,  um,  feucht,  =  mm.  ad.  ptg.  alarido,  Kriegsgeschrei  (gewöhnlich  wird  das 


9857)  got  ufjo,  überflüssig;  ital.  a  a(fa,  um- 
sonst, auf  fremde  Kosten;  span,  d  afo,  aus  eigenem 
Antrieb.    Hierher  gehört  vielleicht  auch  prov, 


Wort  aus  dem  Arabischen  abgeleitet,  vgl.  Eg.  v 
Yang',  p.  39). 
9872)  Ii  1  Ii I o.  -are,  heulen:  ital.  ululare  „urlar 


ufana,  ufanaria,  Eitelkeit,  ufanier-s,  üppig,  prah-  luugamente  e  con  interruzioni*,  urlar  „gridar  forte 
lerisch  ;  span,  afo,  Schmarotzer,  ufana,  eitel,  ufanlu,  \  e  incomposto',  vgl.  Liatiello.  AG  Hl  34!';  sard. 
ufanidad,  Eitelkeit,  ufanarse,  sich  überheben;  ptg.  urulare;  rum.  m/7  ai  at  a,  Pusc.  1833:  prov. 


afo,  -ano,  eitel,  ufania,  Eitelkeit,  ufanar,  eitel 
machen.    Vgl.  Dz  335  uffo;  Mackel  p.  26. 

9868 1  tartar,  uhlan  Itürk.  oghlan),  Lanzenreiter: 
frz.  uhlan  (der  Artikel  le  wird  nicht  gekürzt),  vgl. 


ulular,  ulullar;  frz.  'hurler  (altfrz.  auch  'huler, 
uler,  davon  viell.  'hulotie,  Eule);  cat.  ul-,  udalur; 
span,  au  liar  (altspan.  auch  ulular);  ptg.  huivar, 
uimr.   Vgl.  Dz  386  urlare;  Gröber.  ALL  VI  14*; 


Leger,  Bull,  de  la  soc.  de  ling,  de  Paris  20  22  Meyer-L.,  Z  XXH  6;  Braune,  Z  XVIII  627  (un- 


haltbar). 

9873)  ölva,  -am  f.,  Sumpfgras;  neuprov.  ouro; 
lyon.  orrea;  9p an.  oca,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  777. 

9874)  "ii in  bili co.  -are  von  umbilicus  in  der 
Bedtg.  , Mittelpunkt'),  balancieren;  ital.  bilicare, 
ins  Gleichgewicht  bringen;  rum.  buric  ai  at  a, 
klettern.  Pusc.  240  behandelt  nur  das  gleichlautende 
Sbst.,  vgl.  Nr.  9875. 

9875)  umbilicus,  -um  m.  (umbilicus,  uon  imbi- 


(1SS0  82),  p.  XL1. 
uht  s.  quotOs. 

9850)  (»ÖleSÖlüm  n.  (Demin.  v.  ulcus)  =  rum. 
ulciar,  uni.tr,  kleines  Geschwür,  Gerstenkorn,  Pusc. 
1797  liezeichnet  die  Herkunft  des  Wortes  als  un- 
bekannt. 

9860)  ulSx,  -lcem  m.,  ein  rosmarinähnlicher 
Strauch  (Hin.  H.  N.  33,  76);  davon  (ferrar.  ur- 
cina  f  und)  nach  Baist,  Z  V  556,  u.  C.  Michaelia, 
Mise.  161,  span,  urce  (altspan.  urga),  Heidekraul, 

Erika;  ptg.  urce,  urge,  urgent,  urg(u)eira.  Dz  495  I  licua  App.  Probi  58),  Nabel;  ital.  ombilico,  ombtil)- 
urce  hatte  erice  als  Grundwort  aufgestellt  Vgl.  |  lico.  bellico;  sard,  umbüigu;  rum.  buric,  Pusc.  240; 
Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777 ;  Salvioni,  Post.  23.  i  rtr.  umblic;  prov.  umbrilh-s;  neuprov.  rmb»u- 

9861)  Oligo,  -inem  f.,  Feuchtigkeit  des  Bodens:  I  rigan;  frz.  nombrü  (aus  l'ombrit),  vgl.  Förster, 
altspan.  Ugano;  span.  Ugama,  Schlamm;  vgl.  Z  XIII  538;  cat.  ambril;  span,  ombligo;  ptg. 
Dz  468  «.  r.,  jedoch  ist  die  Ableitung  sehr  zwcifel-  um-,  eutbigo.  Vgl.  Dz  226  ombeiico;  Gröber.  ALL 
halt  VI  146. 

9862)  ulmOrlfim  rimenpflanzung;  rum.  ul-  9876)  umbra,  -am  f.,  Schatten :  ital.  ombra; 
märie.  rum.  umbra,  Pusc   1798:   rtr.   umbriva;  prov. 

9863)  ulmetum  n.,  Ulinenpflanzung;  ital.  ul-  otnbra;  frz.  ombre;  cat.  span.  ptg.  sombra, 
meto;  r u in.  ulmet;  frz.  ormaie;  span,  olmrda;  gleichsam  sub  -f  umbra,  s.  oben  subumbra.  Vgl. 
ptg.  olmetlo.  Dz  4*8  somUra;  Gröber,  ALL  VI  145. 

9864)  ulmus,  -um  f.,  Ulme;  ital.  olmo;  sard.      9877)  Üinbr&euluni       Laube:  sard,  umbra ju. 
uimu;  rum.  rtr.  m/im,  Pusc.  1792;  prov.  olme-s;      9878)  um  brat  im  m        Beschattung;  ital.  om- 
frz.  arme  (das  r  erklärt  sich  kaum  aus  Dissimila-  j  braggia;  frz.  umbrage;  (span,  sambrajo,  xombraje, 
Uon  in  der  Verbindung  l'olme,  vgl.  B  XXIII  287    Laube,  aus  sub  +  umbr.u 

da  doch  Vokalisierung  des  /  zu  m  zu  er-  |     9879)   'umbrella,  -am  f.  (Demin.  von  umbra). 


warten  wäre);  cat.  span.  ptg.  olm<>.    Vgl.  Dz  650  kleiner  Schatten,  Sonnenschirm:  ital.  ombrella  u. 
.her.  Ar  " 
ulnÄ  s.  allnu. 


arme;  Gröber.  ALL  VI  145. 


ombrella;  rum.  umbna,  nicht  bei  Pusc.;  frz.  om- 
Urelle;  altspan.  umbrella. 
9866)  „Qlpimluui  (Demin.  v.  ut/untm,  tauch;      9K8t»)  Ambro  u.  *uuibrico,  -Ore,  beschatten; 
i t  a  1.  ufdglio,  Knoblauch.  Vgl.  Dz  408  *.  r.;  Gröber,  ital.  ombrarr;  (rum.  umbrez,  Pusc.  1801);  prov. 
ALL  VI  145:  d'Ovidio,  AG  XIII  423.  ombrejar;  frz.  ambrer;  cat.  sumbrejur;  span.  ptg. 

Ü866)   ' ultra  (für   ultra),  jenseits;   ital.   oltre;  sumbra r,  aambrear  =  *sui>umbrare,  -ieare. 
prov.  oltra;  frz.  outre,  davon  outrer,  gleichsam      l»is81)  ümbrösus,  a,  um  (umbra),  schaltig;  ital. 
*ultrare,  übertreiben,  outrage,  allzustarke,  üIkt-  ambroso;  ru m.  umbros,  Pusc.  1802;  prov.  ambro»; 
triebene  Äußerung  und  «Igt.  Beschimpfung;  (siehe  frz.  ombrmr;  spun.  ptg.  »ambroso  —  *tubum- 
Nr.  9867);  cat.  oltra.    (  her  Kellexe  von  ultra  in  Uroma. 

oberital.  u.  südfrz.  Mundarten  vgl.  Nigra,  AG  I  9882)  OmquOm,  jemals;  ital.  unqua;  prov. 
XV  510.  oitqa(s);  altfrz.  taujue(8).     Vgl.  Gröber,  ALL  146. 
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9883)  ünä  höra 


9911)  ttrcSolüs  u.  *urceolüs 


9883)  una  höra  —  rum.  uneoarä,  zuweilen. 

98841  üna  de  In  hör»  -  rum.  ordineoarä  (der 
erste  Bestandteil  des  Wortes  ist  slavisch\  ehemals, 
vgl.  Cihae  p.  183  <>arä,  nicht  bei  Pusc. 

9885)  •onclä,  -am/,  (für  üncia),  Unze;  ital. 
iinciu;  rum.  unfä,  nirht  bei  Pusc.:  prov.  uoza; 
frz.  once;  cat.  unsa;  span,  onza;  ptg.  onen.  Vgl. 
(«rober,  ALL  VI  140.  —  Über  die  etwaige  Ablei- 
tung iles  frz.  roinse,  Fingergelenk,  von  *üncia 
(him* i<#,  Haken),  vgl.  Thomas.  Mel.  p.  110.  u.  Hor- 
ning, Z  XXVII  148. 

9880)  ünelnus,  -am  ,».,  Häkchen;  ital.  uncin»; 
sard,  unchinu. 

9887)  [*fiuetliTeo,  -Ire  functus  +  facere)  = 
venez.  »nfrgare  .ungere  lcggerniente  una  cosa*. 
vgl.  Man  hesini,  Studj  di  fil.  mm.  II  9.| 

und  ii in  ii.  *ünctum  s.  fingo. 

9888)  unetudsüs,  a,  um  functus),  salbungsvoll, 
fettig,  ölig,  schmierig;  ital.  untuoso;  rum.  untos, 
voll  von  Butter,  Pusc.  1819:  frz.  onctturujc  = 
ünet-;  span.  ptg.  untoso  (span,  auch  untuoso). 

9889i  Q im  1  in  ;i.  -am  f.  (unetus),  das  Salben,  die 
Salbe;  rum.  unturä,  Pusc.  1820;  prnv.  onchura, 
ointuru  —  ünet-;  span.  ptg.  untura. 

9S90)  findfi,  -am  f.,  Welle;  ital.  ondu;  rum. 
unää,  Pusc.  1810;  prov.  ondu;  frz.  onde;  cat. 
span.  ptg.  onda.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  146. 

9891)  üade\  woher;  ital.  onde;  rum.  unde, 
rtr.  dan  und-er;  prov.  on;  altfrz.  ont,  auch  in 
neu  frz.  Mundarten  noch  erhalten,  vgl.  Hetzer 
p.  62;  cat.  on;  altspan.  ond;  ptg.  onde.  Vgl. 
Gröber,  ALL  VI  116. 

9892)  «ündeclm  (für  ündeeim),  elf;  (ital.  undki, 
(vgl.  auch  Salvioni,  Post.  23);  (rum.  mm  spre  zeei)  ; 
rtr.  undisch,  vgl.  Gartner  §  200;  sard,  undighi; 
prov.  onze;  frz.  onze  (warum  sagt  man  im  Neu- 
frz.  le  onze  Ii,  nicht  1'onzeY,  wohl  zum  Zwecke 
der  Deutlichkeit);  cat.  onse;  span,  once;  ptg. 
onze.  Vgl.  W.  Meyer.  Z  VIII  226;  d  Ovidio,  Mise 
407;  Gröber,  ALL  VI  146. 

9892a)  *ündico,  -ire  (undo),  in  Wellen,  d.  h. 
in  Masse  Hielten;  dav.  nach  Jeanroy,  R  XXXIII 
602,  altfrz.  ongier,  wimmeln,  vielleicht  auch  neu- 
Irz.  enger.  S.  auch  Nr.  645a  u.  den  Nachtrag 
dazu. 

9893)  Hindu  u.)  *ündtdlo,  -are  (undaj,  wogen; 
sard,  undare;  ital.  ondeggutre;  rum.  undez  ni 
nt  a,  Fuse.  1811;  prov.  ondejar;  altfrz.  onder; 
frz.  »ndoyer:  cat.  ondejur;  span.  ptg.  undear. 
Vgl.  Hetzer  p.  52. 

9894)  fiodfeSü,  a,  am  (unda),  wellenreieh;  ital. 
ondoso;  rum.  undns;  prov.  undos;  span.  ptg. 
undoso. 

9M'J5)  ündfilatus,  a,  am  Cunduhre),  gewellt; 
dav.  vielleicht  span,  »tondndo,  wellenförmig,  vgl. 
Dz  473  *.  r. 

9896)  üngo.  Qnxl,  finetüm  u.  u  net  um,  fingere, 

salben:  ital.  ugno  u.  ungo  unsi  unto  ugnere  u. 
ungere;  sard,  unghere;  (piem.  oil  —  'actus  für 
nur  tu*);  rum.  ung  unsei  uns  unge,  Pusc.  1815; 
rtr.  nnsrher,  Part.  Prät.  ont,  unt,  ont/,  tint/,  vgl. 
Gartner  §  14«  u.  172.  Meyer-L.,  Z.  f.  ...  G.  1891 
p.  777;  prov.  <>nh  mns  »int  onher;  frz.  cm'h*  oignis 
idnt  oindre  (das  Partizip  *mmc/mmi  liegt  dein  Hz. 
Substantiv  oing  [falsche  Schreibweise  für  oint), 
fettige  Substanz,  zugrunde,  vgl.  Thomas.  Mel.  US; 
früher  leitete  man  das  Wort  von  unguen  ab);  cat. 
ungir;  span.  ptg.  ungir.  Vgl.  Dz" 648  oindre. 
unguen  s.  Nr.  989«. 


9897)  [fiogaentirliu,  -am  m.  (ungo),  Salhen- 
handler,  =  rum.  untür,  Butterhändler.  ui-  bt  bri 
Pusc.) 

9898)  ungufntum  m.,  Salbe;  friaul.  unzinf,  vgL 
Salvioni,  Post.  23:  frz.  u.  andere  Können  im 
Hetzer  62. 

9399)   ungülä,  -am  f.,  Nagel:    ital.  ungul 
ungola  .memhrana  suttile  ehe  tal\o|ta  si  Itendf 
supra  la  tunica  dell'  occhio*.  unghia,  ugna  .taiii>< 
I'unguis  quanto  I'ungula  dei  Latini*,  vgl.  Cariell-. 
AG  III  366;  sard,  unghw,  ruin,  unyhiä,  Pu*- 
1816:  rtr.  ungla;  prov.  ongla;  frz.  ongle;  cat 
ungla;  span.  una;  ptg.  unha.     Vgl.  Dz  495  «>*■•' 
Gröber,  ALL  VI  14«.  —  Hierher  gehört  auch  u 
seinem    zweiten    Bestandteile    südsard.  ingkir 
tungia,  Geschwür  um  den  Nagel  funghi-i.)  h^-ruii 
(in  giro)  vgl.  Nigra.  AG  XV  488. 

9900)  finleornis,  -em  m.,  Einhorn;  ital  nii- 
corno,  licorno  (=  *l'icorno  für  *licorm;  'nicorm^ 
oder  falUe  man  unicorno  als  un'icorno  aut  B, 
bildete  danach  l'icorno?);  prov.  unicor  »M ;  Irz. 
licorne;  span,  unienrnio;  ptg.  idirornio.  Vgl.  Vi 
193  licorno;  Baist.  HF  I  445. 

9901)  1.  »finio,  -önem  f.  (für  ümo),  Zwiebel;  frz. 
oignon,  (sonst  wird  .Zwiebel*  im  Human,  dur.  Ii 
*cepüllä  ausgedrückt,  s.  oben  «.  r.).  Vgl.  Ascoh. 
AG  III  346  Anm.;  Dz  648  s.  c;  Gröber.  ALI 
VI  146. 

9902)  2.  fQnio,  -önem  f.,  Vereinigung;  ital 
unione;  frz.  union;  span,  union;  ptg.  mnmio.) 

9903)  [Qnio,  «Ire  funusj,  einigen;  ital.  unirr: 
prov.  frz.  cat.  span.  ptg.  mmü-.J 

9904)  finita«,  -item  f.,  Einigkeit;  ital.  unit-) 
prov.  unitat-z;  frz.  unite;  überall  nur  gel.  VV. 

9905)  *üniv€r*aHs,  -e  (universus),  allgemein 
ital.  universale;  frz.  unirersel;  span.  ptg. 
rersnl.    Nur  gel.  W. 

9906)  QnlvSrsitas,  -item  f.  (universus),  Ge- 
samtheit: ital.  universitä;  frz.  universiU;  span. 
universülad;  ptg.  universidade;  überall   nur  gel 
Wort. 

9907)  I Universum   n,  Weltall;   ital.  unicm«< 
f r z.  univers;  span.  ptg.  nnicerso.] 

9908)  *finülfis,  a,  am  (Dentin,  v.  unue\  =  ital 
ugnolo  {—  *uniolu8d  .scempio,  sottile',  vgl.  Gau 
St.  648. 

9909)  um-.,  a«  am,  ein,  eins;  ital.  mm«,  rum 
hm,  Fem.  una,  daraus  durch  Kürzung  («),  o,  Pusf 
1808;  rtr.  Qn,  in  etc..  vgl.  Gartner  g  900;  prov 
mi-*,  hun-s,  u-s;  frz.  mm;  cat.  mm;  span.  «im. 
ptg.  um,  hum. 

9910)  Li  I- Li  pa.  -am  f.,  Wiedehopf;  ital.  u/-«/*. 
(hieraus  mundartlich  pop/ta,  />"/»o,  £>Mfc<i ,  worau? 
wieder  auch  schriftsprachlich)  b»bl>ola;  r  um. /*/*■.-■! 
—  *upujmcea  (ganz  anders  deutet  Pusc.  1403  <ii- 
Wort:  er  stellt  es  zu  dem  Stamme  püpp,  der  iwt 
ihm  unter  anderen  Bedeutungen  auch  die  vi* 
.hervorragen*  haben  soll.  u.  meint,  dal»  der  Wiede 
hopf  seinen  Namen  wegen  seines  am  Kopfe  hervor 
ragenden  Federbusches  erhalten  habe):  prov.  m/m. 
frz.  'huppe  (vielleicht  beeinllulit  vom  ditch,  R  i*i<- 
hopf),  daneben  pu(t)ptd  u.  pujwe,  dazu  das  Vh 
pupuler;  span,  ahubilla,  daneben  pntput  .«chill- 
nachahmendes  Wort):  ptg.  poHpo.  Vgl.  Dz  336 
upupa;  Schuchardt,  Z  XXII  95;  Horning.  Z  X\l 
454.    S.  oben  dilppcl. 

9911)  Qreeölüs  u.  »firceolu«,  -um  m  (iVm^ 
von  ureeus),  Krug;  ital.  »rciwdo;  rum.  ul>-u>r 
span,  urci'olo,  Kelch  der  Blumen. 
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9912)  *arc8rts 


9940)  »nvetta  M8 


9912)  *8rc8ä8,  •am  m.  (für  ürceus),  Krug;  ital. 
orcio;  alt  frz.  orte,  wovon  abgeleitet  ore  uel,  orcelee, 
orchil  etc.,  vgl.  Behrens,  Z  XXVI  668;  Herzog,  Z 
XXVII  126;  span.  or*«.   Vgl.  Gröber,  ALL  VI  148. 

9913)  altnfränk.  urdel,  Urteil;  allfrz.  ordel, 
Gottesurteil;  neu  frz.  ordalie.   Vgl.  Dz  649  ordalie; 

Höckel  p.  114. 

9913a)  Qredo,  •inem  f.,  der  Brand  an  Ge- 
wächsen; ital.  uridine,  Karbunkel.  Vgl.  Hetzer 
p.  52. 

9913b)  Qrgeo,  firel,  ärgere,  stollen.  drängen; 
davon  oder  von  de-urgere  auvergn.  durze,  das 
Vieh  in  den  Stall  treiben.  Vgl.  Dauzat,  R  XXX  119. 

9914)  german.  nrgfill;  ital.  orgoglio  (archaisch 
argoglio)  u.  rigoglio,  Stolz,  vgl.  Canello.  AG  III  397, 
dazu  das  Adj.  orgoglioso,  stolz;  prov.  orgolh-s, 
erguelh-s,  dazu  das  Adj.  orgolhos,  erguelhos,  u. 
das  Vb.  nrgoillar,  stolz  sein:  frz.  orgueil,  dazu 
das  Adj.  orgucilleux  (allfrz.  orguilleus);  cal.  rtrgull, 
(nltiat.  auch  argull);  span,  arottllo  (altspan.  auch 
err/ull,  arguijo),  dazu   das   Adj.   orgulloso;  ptg 


nrguiho,  dazu  das  Adj.  orgulhimo  u.  das  Vb.  orgul- 


harte,  stolz  sein.    Vgl.  Dz  228  orgoglio;  Mackel 


das  Grundwort  zu  ital.  (eomask.)  usedel,  [matt.) 
usadej,  Küchengerät;  alt  frz.  until,  ostil,  Gerät, 
Werkzeug;  neu  frz.  outil,  dazu  das  Vb.  outiller. 
(Auch  die  Ableitung  outil  v.  utensilia,  s.  Nr.  9935. 
ist  unhaltbar.    Vgl.  Dz  652  outil.)    Gleichfalls  un- 
annehmbar ist  das  von  G.  Pfeiffer  in  seinen  Schrif- 
ten .Ein  Problem  der  romanischen  Wortforschung* 
/(Stuttgart  1900fT..  3  Hefte)  aufgestellte  Grundwort 
I  *usitabilia.    Vielleicht,  dafi  man  outil  auf  *ho.-pi- 
tile,  .Hausgerät"  (vgl.  hotel  aus  hospital?),  zurück- 
führen darf;  die  altfrz.  Form  ostil  stimmt  gut  dazu, 
bedenklich  freilich  ist  oustil,  zumal  sich  ein  {h)oustel 
wohl  nie  neben  hostel,  ostel  findet.] 
|*flslna  s.  oben  *öfleina.) 

9927)  (flsitätüs,  n,  am  (Part.  P.  P.  von  uxitarr), 
gebräuchlich;  ital.  usitato;  frz.  wirrt/;  span,  mi- 
<f«fo(aueh  das  Vb.  usitar  ist  vorhanden);  (ptg.  wj»»)-1 

9928)  Iis©,  -Ire  (usus),  gebrauchen:  ital.  murr; 
prov.  w.<Ni;a,  uzar;  frz.  uxer;  cat.  span.  ptg.  usar. 

9929)  tlsqo*,  bis,  prov.  altfrz.  tmpuc,  vgl. 
Gröber,  ALL  V  148. 

•ttstTÖIom  s.  •östiölum. 


9915)  *  Ii  nun,  .am  f.  (für  (Irina),  Drin;  ital. 
orina;  rtr.  urina;  neuprov.  ourino;  altfrz.  orine; 
(neu frz.  urine*;  cat.  orina;  span,  orina;  ptg. 
ourina.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  148. 

9916)  griech.  ovQtoq  {ovoo;),  windig;  davon 
vielleicht  span,  huero  (altspan.  auch  guero,  wozu 
das  Vb.  engüerar),  unbefruchtet  tvon  Eiern);  ptg. 
goro,  angebrütet.    Vgl.  Dz  460  huero. 

9917)  üriia.  -am  f.,  Urne,  Krug;  ital.  or  na 
(mundartliche  Formen  bei  Salvioni,  Post.  23). 

9918)  bask,  nrraea,  Elster;  davon  vielleicht  das 
gleichlautende  u.  gleichbedeutende  span.  ptg. 
urraca  (altspan.  auch  furraca).  Vgl.  Dz  495  s.  r.; 
Liebrecht,  Jahrb.  XIII  232. 

9919)  ürsä,  -am  f.,  Bärin;  ital.  orsa;  rum. 
ursoae;  prov.  orsa,  una;  frz.  ourse;  span,  am, 
ur»i;  ptg.  ursa. 

9920)  treu«,  -um  m.,  Bär;  ital.  or  so;  sard,  ursu; 
rum.  urs,  Pusc.  1836;  rtr.  uorss;  prov.  ors,  urs; 
frz.  ours;  cat.  os;  span,  oso;  ptg.  urso.  Vgl. 
Dz  473  oso;  Gröber,  ALL  VI  148. 

9921)  0-,  »ärtleft,  -am  f.  (ürlre),  Brennessel; 
ital.  Urtica,  ortica;  rum.  urzicä  —  *ürdica,  vgl. 
Pusc.  1840;  rtr.  urtschiclas;  prov.  ortiga,  Urtica; 
frz.  ortie;  cat.  span,  ortiga;  ptg.  ortiga,  urtiga. 
Vgl.  Gröber.  ALL  VI  148. 

9922)  '«Hfciriäm  n.  (urtica),  Brennesselfeld: 
ital.  orticajo;  rum.  urzicar;  (span,  ortigal). 

9923)  *firtIco,  -ire  (urtica),  mit  Brennesseln 
stechen;  (ital.  orticheggiore);  frz.  ortier;  span. 
urtigar;  ptg.  urtigar. 

9924)  kelt.  Stamm  *urto-,  Widder,  Stümpfel; 
davon  vielleicht  ital.  urtarc,  stoßen,  dazu  das 
Sbst.  urto,  Stoli;  prov.  urtar;  altfrz.  'hurter, 
dehurter;  neufrz.  'heurter,  dazu  das  Shst.  'hrurt 
(vgl.  mhd.  buhurt).  Vgl.  Dz  H36  urtarc;  Tb.  p.  Hl. 
Näher  aber  liegt  es  wohl,  ein  +ürtare  (Frequent, 
zu  üraeo,  ürm,  *ü>  tum,  ürgere)  als  Grundwort  auf- 
zustellen. 

»isäntli  s.  ilsätleum. 

9925)  *lsaticum  n.  f*usare),  Gebrauch:  ital. 
tisaggio  (daneben  usanza);  prov.  uzotge-s;  frz. 
usage  (daneben  tisaneet;  span,  usujr  (daneben 
usanza);  ptg.  magern,  eine  Abgabe,  (usanca,  Ge- 
brauch). 

9926)  [*0satlle  ftuare),  Gcräl ;  nur  vermeint  lieb 


9930)  »flstnno,  -Ire  (ustrina),  brennen;  davon 
ital.  strinare  „hruciacchiare*,  vgl.  Caix,  St.  604, 
lomb.  venez.  tirol  strinar. 

9931)  Qstülo,  -Ire,  brenzein  ;  sard,  nsore,  uxerai; 
lecc.  uscare;  cors.  uschiju,  arsiccio,  vgl.  Salvioni, 
Post.  23;  rum.  wirf«;-,  Pusc.  1845;  neuprov.  uscla. 

9932)  tlsQra,  -am  f.  (tum),  Kapitalzins  (im 
Roman.  Wucher);  ital.  ttsura;  prov.  uzura;  frz. 
mure;  span.  ptg.  usura. 

99331  'UHllrarlus,  -um  m.  (usura),  Wucherer; 
ital.  wmriere,  usurario,  usurajo  (die  beiden  letz- 
teren auch  Adj.),  vgl.  Canello,  AG  III  311;  prov. 
uzurier-s;  frz.  usurier;  span,  usurario,  usurero; 
ptg.  usurario,  usureiro. 

9934)  aaüfi,  -um  m.,  Gebrauch,  Nutzen;  ital. 
U8i>;  frz.  us;  span.  ptg.  wiro. 

9934a)  alb.  ut,  Eule;  davon  nach  Densusianu, 
R  XXXIII  64,  maedr.  uia. 

9935)  ütensIITi  n.pl.  (uti),  Gerät;  (ital.  utensili); 
(rum.  unealtä,  bei  Gh.;  frz.  tistensile),  [outil  ¥  vgl. 
W.  Mever.  Nlr.  p.  117,  Cornu,  R  Xlll  296,  Cohn, 
Sufflxw.  p.  100.  Ltbl.  f.  germ.  u.  rom.  Phil.  1891  Nr.  9 
Sp.  142];  (span.  utensilio;  ptg.  utensilios).  Vgl. 
Nr.  9926. 

9936)  fiter,  -rem,  Schlauch;  ital.  otre,  otro; 
sard,  wrdi;  sicil.  utru;  bologn.  ludri;  piem. 
oiro;  canav.  tw  I gekreuzt  mit  wAcr),  vgl.  Salvioni. 
Post.  23;  rum.  utre,  Pusc.  1M46;  prov.  oire-s; 
frz.  (ouiltre,  ouistre),  outre,  vgl.  G.  Paris,  R  X  59; 
span.  ptg.  odre.    Vgl.  Gröber.  ALL  VI  149. 

9937)  ags.  fltlaff,  ein  außerhalb  des  Gesetzes 
Befindlicher,  ein  Geächteter;  altfrz.  utlagtu; 
ullagur,  vgl.  Mackel  p.  11. 

9937a)  [Oto,  -fire  (aus  *üdUare  entstanden?), 
betauen,  benetzen;  das  seltsame  Wort  ist  in  den 
Reichen.  Gloss,  belegt,  vgl.  Hetzer  p.  52.] 

9938)  [fitrüm  ruter),  nach  Cornu,  R  XI  109, 
altfrz.  ure  in  dem  Satze  QLDB  p.  336  .Quel 
d'ure.  devum  eu  Ramoth  G:daath  pur  bataille  faire 
aler  u  nun  aler?*.   Die  Ableitung  muli  als  höchst 
zweifelhaft  erscheinen.) 

9939)  üTa,  -am  f.,  Traube;  ital.  uro;  arum. 
aua,  Pusc.  166;  romagn.  obwald.  ewi;  span, 
ptg.  uro.    Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  777. 

99401  [♦öTettÄ,  -am/-.  (Üemin.v.  Uta),  Traubchen: 
frz.  luette  (—  V'uette),  Zäpfchen,  vgl.  Fall,  BF 
III  494.] 
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9941)  Uvula 


9967)  vägüs  u.  »hagus 
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9941)  Orftla,  -am/-.,  Träubchen,  Zäpfchen;  ital. 
ugola. 

9942)  OxÖr,  -örfm  f.,  Elieweib,  =  prov.  oi*or; 
al t frz.  oisxor;  [uxor  bei  L'gucon),  nenp.  'nzorare, 
ammogliare,  vgl.  Salvioni.  Post.  23);  altspan. 
uxor,  vgl.  Herzog,  Z  XX VII  126.  Vgl.  Gröber, 
ALL  VI  149. 

9943)  [*ÖXÖro, -Ire  (uxor),  beweiben;  rum. insor 
intur  ai  at  a,  heiraten,  Pusc.  874;  neap,  'nzorare, 
ammogliare,  auch  sonst  in  ital.  Mundarten.  Vgl. 
Ott«,  RF  VI  427.] 


9944)  [*Tftc*ntü,  -am  f.  (vacarr),  Freizeit;  ital. 
racanzia,  racanza;  sanl.  btiganza,  Testa;  frz.  ra- 
cance;  .span,  rocancia;  (ptg.  racacäo).] 

9946)  [*YiieantlYUB,  a,  am  (v.  racan»  v.  vacare). 
leer,  frei,  ist  nach  Schuchardt,  Z  XIII  6*2,  das 
Grundwort  zu  sard,  bagantia ,  baga{n)liu ,  ledig, 
nnbepllanzt.] 

994«i)  [*ra>äria,  -am  f.  (racuu»),  Brachfeld,  dav. 
vielleicht  frz.  jachere  (altfrz.  gachiire,  gaschihe, 
pic.  qaquiere.  ghesquiere,  garquiire).  Eine  mehr 
als  zweifelhafte  Ableitung.    Vgl.  Dz  619  jachere.] 

9947)  Tftceä,  -am  f.,  Kuh;  ital.  racca;  rum. 
tacit,  Pusc.  1848;  prov.  raca,  davon  raquirr-s,  -«, 
Kuhhirt,  -in;  frz.  räche,  davon  racher,  -ere,  Kuh- 
hirt, -in;  span.  ptg.  raca  (ptg.  auch  varca),  dav. 
nuftiero,  -riro,  Kuhhirt.  Vgl.  Parodi.  R  XXVII  197. 
Auf  racca  geht  auch  zuriick  tic.  rakAja  (die  auf 
den  Sing.  *rak6ra  übertragene  Pluralform  cakojK 
vgl.  Salvioni,  R  XXVIII  108.  -  *vaccalarim  (nach 
caballarius  gebildet)  =  frz.  bachclter? 

'Täecälfttius  s.  vaeea  am  Schlüsse. 

994h)  räcillo,  «Ire,  wanken:  ital.  vaciUare 
.essere  in  procinto  di  cascare*.  vagellare  „vacillar 
colla  mente*.  vgl.  Canello,  AG  III  322  (mundart- 
lich) ftaggiolare  „far  all'  altalena*.  baggiola  .alta- 
lena*.  Vgl,  Caix,  St.  179;  sonst  nur  gel.  W.  Vgl, 
Parodi,  R  XXVI  197. 

9949)  TOelrOfl,  a,  am  (tacare),  leer;  prov. 
racieo,  nicht  trächtig:  (frz.  m**irr  —  raccira,  noch 
nicht  trächtige  Tiere,  Kalber);  Vgl.  auch  das  süd- 
sard.  Vl>.  msiai,  leeren,  vgl.  Nigra,  AG  XV  493; 
span,  cacio,  leer,  davon  das  Vb.  taciar,  ausleeren; 
ptg.  ratio,  dazu  das  Vb.  MOT  (vielleicht  ange- 
lehnt an  ramm).  Vgl.  Dz  496  rario;  Mever-L., 
Z.  f.  ö.  G.  1M91  p.  777:  Salvioni,  Post.  28. 

9960)  Yäeo,  -Sre,  frei,  leer  sein;  (ital.  racare); 
sa rd.  baga re,  fntgante,  vacante,  bagantinu,  terreno 
non  semlnato,  bagadia,  ragazza  nubile,  baganza, 
festa.  vgl.  Salvioni.  Post.  23;  (prov.  racar;  frz. 
raquer);  span.  ptg.  mcar,  ragar. 

9951)  väeiio,  -are,  leeren;  sard,  sraeä,  votarc, 
neap,  rarolarr,  evacuare,  vgl.  Salvioni.  Post.  23. 

9952)  väeflus,  a,  on,  leer;  sard,  bacu;  (sicil. 
mculu,  leggienx,  vgl.  Salvioni,  Post.  23. 

9059)  viide  +  ven|I);  span,  ratten,  Schwankung. 
TOrklinke;  ptg.  mite»».    Vgl.  Dz  496  rairen. 

9954)  vädo,  -äre  (radumj,  durchwaten;  ital. 
guadare,  Waten,  \gnazzare,  abspülen,  wozu  dasSbst. 
guazzo,  s.  unter  wiizzar);  prov.  gnasar,  waten; 
frz.  guter,  abspülen:  span.  ptg.  radiär,  waten, 
«vielleicht  gehört  hierher  auch  das  vermutlich  dem 
Prov.  entlehnte  span,  rtguazar,  waten,  wozu  das 
Sbst.  euguazo,  Furt).  Vgl.  Dz  17"»  guado.  S.  unten 
»atan  u.  wazzar. 

9966)  vädo,  -ore,  gehen;  über  die  Konjugal  ions- 


reste  dieses  Verlw  in  den  roman.  Sprachen  vgl. 
Meyer-L,  Roman.  Gr.  11  p.  263  f.,  über  das  Rum. 
vgl.  Pusc.  1847.  -  In  der  Umbildung  'rare  (nach 
stare)  ist  das  Vb.  erhalten  in  altfrz.  devrer  = 
*de-ex-care  u.  frz.  riter  —  *re-cxvarc,  s.  oben 
de-ex-vado. 

9956)  Midösüs.  a,  um  (vadum),  seicht:  ital. 
guadom;  rum.  rädos;  span,  radoso. 

9957)  vädum  seichte  Stelle.  Furt;  ital.  endo, 
guado;  sard,  radu,  cam.  too;  rum.  rod,  Pusc. 
1849;  prov.  guA-s,  gas;  (frz.  gut,  vgl.  G.  Pari«, 
R  XVIll  828  Aum.  6:  .gue  ne  vienl  pas  de  radum, 
mais  d'un  mot  allemand  qui  avail  sans  doute  un  <*); 
cat.  gual;  span,  vado;  ptg.  vado,  rao.  Vgl.  Dz 
175  t/uado,    S.  unten  wataa  u.  wazzar. 

9958)  rae!  weh!;  ital.  guni;  rum.  mi;  alt- 
frz. uai;  neufrz.  ouais  (in  Zusammenhang  damit 
scheint  zu  stehen  das  Vb.  prov.  gagmmtar,  weh- 
klagen, altfrz.  traimenter,  gaimenter,  daneben 
guermenter,  das  wohl  von  dem  kelt.  Stamme  gar- 
men-,  wovon  altir.  gairm,  bret.  garm ,  Geschrei, 
abzuleiten  ist  u.  nach  dessen  Analogie  wai-menter 
gebildet  sein  dürfte,  vgl.  Dz  592  gaimenter,  Th. 
p.  100);  span.  ptg.  quay,  davon  ptg.  guaiar, 
seufzen,  guaia,  Wehklage. 

9959)  altnord.  vag,  Woge,  =  frx.  rague.  davon 
das  VI».  vaguer;  altptg.  vagua;  neuptg.  raga. 
(Dagegen  von  mhd.  wogen  prov.  rogar;  trz. 
roguer,  dazu  das  Vbsbst.  vogue.)  Vgl.  Dz  695 
rague;  Mackel  p.  184;  Braune,  Z  XXII  215. 

996it)  (vägftböndas,  a,  um,  uniherstreifend;  frz. 
vigabond;  span,  vagabundo,  -mundo.] 

9961)  »vagäteus,  •bäsräceüs.  a,  ntn  (vagari) 
bummelnd,  strolchend;  viell.  Grundform  zu  ital. 
bajazzo  (dem  Frz.  entlehnt);  altfrz.  ba/an,  Fem. 
bajaxse.    S.  oben  Nr.  1140  u.  1159. 

9962)  {*vasatlrns,  a,  nm  fvagari),  umher- 
schweifend; davon  viell.  nach  Scbuchardt,  Z  XIII 
682,  ptg.  radio,  herumstreifend,  mültiggehend. 
Sonst  wurde  das  Wort  von  arab.  baladi  abgeleitet, 
vgl.  Cornu,  Gröbers  Grundrilt  1*  ptg.  Gramm.  §  131. 
S.  oben  Nr.  1165.) 

9963)  Tlflna,  -am  f.,  Scheide;  ital.  vagina  ,il 
canale  uterale  della  femina,  o  fodero*.  guainn 
„fodero.  e  propriamente  quello  della  spada*.  vgl. 
Ganello.  AG  III  862;  altfrz.  gaine;  neufrz.  gainr: 
span,  paina  (bedeutet  auch  .Schote*,  in  dieser  Be- 
iltg.  dav.  span,  rainilta  u.  vainica,  Vanille.  =  ital. 
rainiglia;  frz.  ranille;  ptg.  bainitha,  Imo-,  baunifhn, 
vgl.  Dz  837  rainiglia);  ptg.  bainht.  Vgl.  Dz  17« 
g uai na. 

9964)  vftgio,  -Ire,  quaken;  ital.  ragire,  wimmern 
(von  Kindern),  guaire,  wimmern  (von  geschlagenen 
Hunden):  fria'ul.  ragi.   Vgl.  Canello.  AG  III  362. 

99651  rigo,  -äre  (scbrifllatein.  meist  ragari . 
umherschweifen;  ital.  ragare;  (frz.  raguer);  span, 
ji  t  g.  ragar. 

9966)  altnord.  vagnk,  Strandgut;  frz.  rarec, 
rarech,  Wrack  (das  Wort  bedeutet  aber  auch  .S<?e 
gras*;  prov.  mrec  hat  nur  diese  Bedeutung;  der 
vermittelnde  Begriff  ist  schwer  anzugeben,  .das 
vom  Meere  Auspestoüene*  kann  er  kaum  seini. 
Vgl.  Dz  695  rarech;  Liebrecht.  Jahrb.  XIII  235. 

9967)  tüjtus  u.  'bägus  (s.  Parodi,  R  XXVII  2<>1 , 
a,  um,  un-l.it,  flüchtig,  locker;  ital.  rag»  iliat 
eine  erhebliche  Bedeutungserweiterung  erfahren,  in- 
dem aus  der  Bedtg.  .locker*  sich  einerseits  dir 
von  .ungebuiulen,  lustern,  ausschweifend,  verliebt*, 
anderseits  die  von  .frei  in  der  Bewegung,  unein- 
geengt, anmutig,  reizend"  entwickelt  hat),  davon 
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9968)  vahstus 


9999)  vära 
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raghezza,  Lüsternheit,  Lust,  Heiz,  ragheggiare,  gn- 
reggiare,  (vgl.  Meyer-L.,  Rom.  (Jr.  1  p.  483),  lüstern 
>ein,  verliebt  sein,  liebäugeln ;  altfrz.  vai;  neufrz. 
rague  (gel.  W.);  span.  ptg.  rngo.  Vgl.  Dz  408  rago. 

9968)  got.  vahstus,  Wachstum;  davon  vielleicht 
abzuleiten  span,  cdstugo,  Schößling  eines  Baumes. 
Vgl.  Storm.  R  V  187;  Diez  49«  a.  r.  lieii  das  Wort 
unerklärt. 

9969i  got.  Tallings,  alul.  we'nag,  mhd.  vrjnig, 
elend,  gering,  wenig;  dav.  nach  Bugge,  R  III  150, 
frz.  ginguet,  dürftig,  knapp,  guinguet,  schlechter 
Wein,  gringalet,  Schwächling.  Schwnchkopf,  (alt- 
frz. guingalet,  gringalet,  kleines  Pferd). 

9970)  got.  *vaiplls  (v.  raipjan,  vgl.  faurraipjan 
Ii.  vgl.  mtiitils  v.  maitjan).  Winde;  davon  nach 
Meyer-L.,  Z  XIX  94;  (tat.  guaffilr  (longok  *icai- 
fil):  fr/.,  gabieu,  gestützter  Holzkegel  zum  Tau- 
drehen. 

9971'  Villdetisls,  Waldenser,  Ketzer;  dav.  neu- 
fran  co  prov.  railäi,  Zauberer,  Halunke,  vgl.  Hut- 
gurus  :  bougrr.  —  K.  Pah>t. 

99721  Petrus  Valdus;  .lav.  frz.  rauderie,  Ketzerei, 
Zauberei,  widernatürliche  Unzucht,  rangois,  -geois, 
Waldenser.  Zauberer,  vaadoisie,  Waldenserversamill- 
lung,  Hexensabbat.  —  F.  Pabst. 

9973i  vileo,  vilfil,  vSlitum,  välerc,  in  Kraft 
sein,  stark  sein,  gelten;  ital.  vaglio  calm'  valuta 
ralere;  prov.  rn//i  rate  valgut  raier;  rtr.  vnrdi 
etc.,  vgl.  Gartner  §  IM;  frz.  r«wx  ralus  ralu 
raloir,  dazu  das  Partizipialadj.  raillant,  wacker; 
cat.  raldrer;  span,  ruler  (Präs.  ralgo);  ptg.  raier 
(altptg.  Pf.  ralri). 

9974)  TalgOs,  a,  um,  säbelbeinig;  davon  nach 
K.  Hofmaun.  RF  II  360,  frz.  rouge,  (säbelbeiniges, 
krummes  Messer),  Hippe,  Sauspieli,  zweischneidige 
Hellebarde.  Begrifflich  scheint  das  Wort  an  ranga, 
Hacke,  angelehnt  zu  sein;  letzteres  Wort  ist  im 
ital.  ranga  erhalten.  Das  richtige  Grundwort  zu 
ronae  dürfte  übrigens  nduvium  (s.  d.)  sein. 

•Vftlltii  s.  'vldfililil. 

9975)  ['vfillätä,  -um  f.  (ralln),  Talsenkung: 
ital.  tallata  .paese  chiuso  tra  due  linee  parallele 
di  m«nti\  vallra  =  frz.  vallie,  Tal.  vgl.  Canello, 
AG  III  314.) 

9976)  Villes  u.  villi«,  -em  f.,  Tal;  ital.  rolle; 
rum.  vale;  prov.  ml-»,  ivtu-s;  frz.  ral,  ran;  cat. 
mil;  s|ian.  ptg.  mile.  Aus  dem  frz.  (norm.)  Orts- 
namen Valderire,  Vaudeeire,  neufrz.  raudrcillr. 

9977)  völllcula,  -am  /'.  (ralli.s),  kleines  Tal ;  sard. 
nddiju,  Valletta;  lomb.  ralega  u.  ralei,  valleta. 
vgl.  Salvioni,  Post.  23. 

9978)  vAllum  n.,  Wall;  ital.  rallo;  (frz.  rem- 
part,  s.  oben  imparo):  span.  ptg.  vallo. 

9979)  välltts,  -um  f.  (Deinin.  v.  vannu»),  Ftitter- 
schwinge;  davon  vielleicht  ital.  raglio  (iimdenes. 
rallo).  Sieb,  dazu  das  Vht  ragliare.  Grober,  ALL 
VI  137.  setzt  mit  Recht  *rallr«s  an.  Vgl.  Mussatia. 
Beitr.  117. 

9990)  vSlör,  -»rem  m.  (rahre),  Wert,  Tüchtig- 
keit; ital.  rahre;  prov.  ralor-s;  frz.  raleur; 
spall,  ptg.  volar. 

99*1)   serb.   Vampir,   vampira,  blutsaugendes 
Xachtgespenst;  ital.   rum/nr»;   frz.  vampire. 
F.  Pabst. 

9982)  vanga,  -am  /".,  Hacke,  Karst:  ital.  ranga. 
9983i  jvätritfts,  -item  /.,  Eitelkeit,  Nichtigkeit; 

ital.  ranitä;  prov.  ranetat-z;  frz.  KutfM  (gel.  W.); 
span,  ranidud. 

9984)  |*Tänitia  —  ital.  ranezza;  prov.  ranrza, 
Prahlerei. 


9985)  'vaoito,  -Sre  (Intens,  v.  mnare),  prahlen; 
ital.  raniare,  dazu  das  Sbst.  ranto;  prov.  rantar; 
frz.  tanter.    Vgl.  Dz  337  rantare. 

9986)  [*vanne1IÜ8 ,  -um  im.  (Demiu.  v.  rannte), 
kleine  Schwungfeder;  vielleicht  Grundwort  zu  ital. 
ranello  (daneben  pavoncella  v.  paco\  Kibitz;  frz. 
mnneau;  der  Kibitz  soll  so  benannt  sein  .von  dem 
Federbusche  auf  dem  Kopfe,  den  er  aufrichten  u. 
niederlassen  kann,  dessen  einzelne  Teile  also  mit 
Schwungfedern  verglichen  werden".  Diez  337  vanno. 
Glaubhafter  aber  dürfte  es  sein,  dal!  dieser  Vogel- 
name ein  Deminutiv  von  vanus  ist. 

9987)  vänno,  -Sre,  schwingen,  worfeln;  piem. 
ranne";  tirol.  vander,  vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G. 
1891  p.  777;  Mussaffa.  Beitr.  117. 

9988)  vSnniilÜK,  -um  m„  kleine  Schwinge:  le- 
vcnl.  rendnt,  vgl.  Salvioni,  Post.  23. 

99*9)  vannus,  -um  Futterschwinge;  ital. 
ranni,  Schwungfedern;  borm.  ran,  vaglio;  (frz. 
in  gleicher  Bedeutung  ranneaitx).  Vgl.  Dz  337 
ran  no. 

9990)  »vano,  -ire  (schriftlat.  ranari),  leere  Worte 
sagen,  prahlen;  prov.  ranar. 

9991)  vantkin  (altndl.),  kleiner  Fant.  Bürs»  heben ; 
davon  nach  Dz  130  ital.  farehina,  PacklrAger;  frz. 
(aquin;  span,  faehin,  faquiti.  Vgl.  aber  Storm, 
AG  IV  390.  s.  oben  fäx. 

9992)  vänü»,  a,  um,  leer,  eitel,  nichtig;  ital. 
rano;  valmogg.  rail,  molle;  prov.  ran-s,  ras; 
frz.  vain;  span,  rano;  ptg.  näo, 

9993)  vitpfdus,  a,  um,  kahmig;  wall  on.  rape, 
vgl.  Horning.  Z  XV  502.    S.  fStuus. 

9994)  väpör,  -örem  m.,  Dampf;  (ital.  mpare, 
daneben)  rampore,  welche  letztere  Form  es  nahe 
le*t  (vgl.  jedoch  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  6.  1891.  p.  777). 
dalt  auch  ■  •><»i  ri,  Glut,  u.  rampo  in  menar  rampo 
.insuperbire*  i  nebst  armmpare,  glühen)  zu  rapare 
gehören  (dem  ital.  rampa  entspricht  vielleicht 
span.  hamjHM,  Prahlerei,  wegen  der  Bedtg.  vgl. 
ital.  Wn'rt,  vermutlich  von  mporeus),  vgl.  Dz  409 
rampo,  Canello,  AG  III  404;  prov.  rapor-s;  frz. 
rapeur;  span.  ptg.  rapor. 

9995)  vftpöreils,  a,  um  (rapor),  dampfig,  heilt; 
davon  vermutlich  rum.  board,  bora,  bnrä,  Dampf, 
Dunst.  Ausströmung  von  Luft;  sard.  Iwrea;  cat. 
hoira,  Nebel.  Vgl.  Gaix,  St.  237.  -  Diez  359  war 
geneigt,  auch  ital.  Mriu,  Prahlsucht,  boriarsi, 
prahlen,  hierher  zu  ziehen,  u.  wohl  mit  Recht 
Vgl.  Nr.  9994. 

vappä  s.  vapul. 

9996)  ags.  vapul,  Wasserblase;  darauf  will  Diez 
177  gnappn  zurückführen  ital.  (neapol.  mailänd.) 
gxtapjto,  gua)n>,  hochmütig;  nor  mann,  gouaper, 
scherzen;  span.  ptg.  guaj»u,  kühn,  galant,  schön 
geputzt,  gaa/teza,  Prahlerei.  Der  vermittelnde  Be- 
griff wfirde  .inhaltsleer,  hohl,  nichtig'  sein.  Näher 
aber  liegt  es  doch  wohl,  ein  lat.  *mppu*  als  Grund- 
wort anzusetzen,  wozu  das  bei  Catull,  Horaz  u.  a. 
vorkommende  Sbst.  rappa,  .Taugenichts,  Ver- 
schwender", das  volle  Hecht  geben  dürfte. 

9997)  vapitlo,  -äre  (für  raptäari),  geprügelt 
werden;  davon  viell.  (über  *ralupare,  *ralüppare). 
(daraus  mit  Anlehnung  an  zoppare,  lahmen,  *wr- 
lop/tarr)  ital.  galoppttre,  (unter  Prügel  >  laufen,  rasch 
bilden;  frz.  aalaper  etc.  S.  Körting,  Ztschr.  f.  frz. 
Spr.  u.  Litt.  XXI  109.  Vgl.  Nr.  4122.  7619  u.  10339a. 

9998)  väpillus,  a,  um  (für  rapida»),  kahmig, 
neap,  rapölo,  molle  di  uovo.  vgl.  Salvioni,  Post.  23. 

9999)  vära,  -am  f.  (rami),  Querholz;  span, 
ptg.  rara.  Nach  Thomas,  MeJ.  169,  gehört  hierher 
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1003  10000)  varanda 


10014)  *vastrapa  1004 


auch  wallon.  trrre,  Sparren.  Ebenfalls  zieht  Tho- 
mas hierher  frz.  rarre,  Harpune,  wovon  er  wieder 
—  in  sehr  fragwürdiger  Weise  —  ableitet  rareuse, 
ausgeleertes  Zeug,  Bluse.  S.  oben  barr-.  S.  unten 
wol  laupnn. 

10000)  sskr.  varaada  (s.  Petersburger  Wtb.  s.  r.), 
Altan;  davon  frz.  etc.  r4randa(h). 

10001)  vftrieo,  -ire  (raricus),  die  Füße  ausein- 
andersperren,  grätscheln;  ital.  rarcare  .passare*. 
ralicare  .passare  all i  monti*,  dazu  die  Verbal- 
sbsttve  rarco  und  ralico,  vgl.  Dz  409  rarcare; 
Canello,  AG  III  361.  Caix,  St.  126,  zieht  hierher 
auch  ital.  abbaccare  (aus  ralcare,  *balcarc,  *ab- 
haicare,  wie  sogg»  für  *s»lgo  aus  sahu)  .arcaval- 
ciare  un  fosso*.  boeco  .salto" ;  mittelsard.  Itari- 
gadu,  i  rd.  aharigau,  (das  vergangene  Morgen), 
übermorgen.  Part.  Praet.  von  barigare  (*abarigai), 
vergeben  (von  der  Zeit)  =  ital.  rarcare.  Vgl. 
Nigra,  AC  XV  482. 

10002)  virlegittts,  a,  am,  bunt,  =  ital.  nergalo 
.macchiettato,  taecato*.  vgl.  Caix.  St.  664;  all  frz. 
rergiet. 

100031  |*Tftrlo,  •önem  m.  (varius),  — •■  comask. 
rairon;  frz.  ve"ron,  ein  kleiner  bunter  Fisch.  Elritze. 
Vgl.  Uz  697  s.  p.] 

10004)  Manilla,  -am  f.  u.  -na,  am  m.  trarus), 
Blatternkrankheit;  ital.  rajuole  (PI.  Fem.),  vajuolo; 
rlr.  rirola;  neuprov.  mirala;  altfrz.  rairole; 
neufrz.  (petite)  rirnle;  cat.  verMa;  span.  riruela; 
(der  ptg.  Ausdruck  ist  bexigas  —  ressicas  von 
remtica).  Vgl.  Dz  337  rajuolo  (wo  die  Wortsippe 
auf  rarius  zurückgeführt  wird);  Gröber,  ALL  VI 
137.    Vgl.  Nr.  4617.) 

1000b)  Täritts,  a,  um,  mannigfaltig,  bunt;  ital. 
rafft  (archaisch  raro)  u.  rnjo  .machiettato  di  nero, 
nereggiante,  un  animale  simile  alio  seoiattolo  colla 
pelle  bigia  e  bianca,  e  la  sua  pelle  stessa*.  vgl. 
(Canello,  AG  III  311;  sard.  bar:u,  bal:u;  prov. 
lair-s,  Grauwerk,  wovon  rairadar,  Kürschner;  alt- 
frz. pair,  rer,  bunt,  rair,  Grauwerk  (erhalten  mit 
volksetymologischer  Umgestaltung  in  pantuufie  de 
.cm-,  vgl.  Fall.  BF  III  514).  Vgl.  Dz  409  rafo. 
Über  mundartliche  italienische  Formen  vgl.  Guar- 
nerio.  Mise.  Asc.  230. 

10006)  [*Tfiro,  »biro,  'värro,  *birro,  -are 
(tarn,  Querholz.  Stange);  ital.  rarare  (mittelst 
Standen,  untergelegten  Querhölzern  und  dgl.)  ein 
Schilf  vom  Stapel  lassen,  barrarr,  versperren;  prov. 
rarar;  altfrz.  rarer;  neufrz.  tmrrer;  span. 
rarar,  barar  (bedeutet  auch  .scheitern*);  ptg. 
nirar  (bedeutet  auch  .ein  Schiff  ans  Land  ziehen" 
u.  „scheitern'').  Vgl.  Dz  337  rarare.  Siehe  unten 
barr-.] 

10006a)  altnord.  Tarrl,  Wasser;  davon  abgeleitet 
norm,  raribot,  Schlammpfütze,  u.  rarroter,  plant- 
schen.   Vgl.  loret.  B  XXIX  265. 

10007)  (Tis  u.)  visum,  PI.  Täsä  n.,  Gefäß;  ital. 
rasa  (vielleicht  gebort  hierher  auch  basia  „vaso. 
scodello*,  vgl.  Caix,  St.  187,  wenn  man  ein  lat. 
*raxia  oder  *rasea  atinehmen  darf;  ru  in.  ras; 
prov.  ras;  frz.  rase  (gel.  Wort);  cat.  ras;  span, 
ptg.  ras».  Vgl.  Grober.  ALL  VI  138.  •  -  Aus 
Mischung  von  rasant  mit  *misxorium  (s.  Nr.  6219a) 
ist  hervorgegangen  tosk.  rasstja;  vgl.  Salvioni. 
B  XXXI  295. 

10005)  Täseellum  «.  «Demin.  von  ms),  kleines 
Gefäß:  ital.  rascell»,  Schill':  rtr.  raschi;  prov. 
raissel-s;  frz.  raison u,  Schiff,  raissrllr,  Geschirr: 
cat.  rairell;  span,  bajel;  ptg.  hai.ref.  Vgl  Dz 
X3H  rasreih;  Grober,  ALL  VI  138. 


1000!»)  (*Ta»eo,  -ire  (v  rosea*,  krumm).  1 
ilavon  nach  W.  Meyer,  Z  XI  252,  span,  basca  r, 
(cigentl.  sich  um  etwas  krümmen,  quälen,  ängstigen». 
Angst,  Abscheu,  Ekel  vor  etwas  haben,  «lazu  das 
Vbsbst.  basca,  (eigentl.  Krümmung.  Zuckung).  Angst. 
Ekel;  ptg.  ratca,  krampfhafte  Zuckung.  Neigung 
zum  Erbrechen.  Ekel;  prov.  basca,  Mißbehagen. 
Diez  431  basca  vermutete  baskischen  Ursprung  ] 

10010)  Yäaeül&m  m.  (Derain.  von  rat),  kleine*. 
Gefäß;  ital.  rascolu  .piccolo  vaso",  fiasco  (*r/#i*r<», 

\  *rasrlu,  daraus  durch  Kreuzung  mit  flare,  blasen, 
weil  Glasflascben  geblasen  werden,  'fiasco,  fiattr,,) 
.vaso  grande  e  panciuto*.  vgl.  Canello.  AG  III  353. 

'daneben  auch  fiasca;  altfrz.  fiasche,  davon  abge- 

!  leitet  fiascan;  neufrz.  fiacon;  span,  fiasca,  frasco; 
ptg.  franco.  Vgl.  Dz  188  fiasco;  Th.  p.  59;  s.  auch 

!  Hetzer,  p.  53. 

i  10011)  *  vised  lü  m  «.  (Demin.  von  ra*l.  kleine, 
Gefall ;  ital.  vasello  .vaso,  piccolo  vaso,  antic,  anrhe 

i  vasecllo*,  ragellu  .caldaja,  caldnja  grande  per  030 

!  tie'  tintori,  un  colore,  anticainentc  anche  vasello. 

I  arnia*.  davon  rasellajv,  -uro,  -ierr  ,il  fabbricatnre 
di  vasi",  ragellajo,  -ara  .tintor  di  vagello.  e  anche 
vasellajo*.  vgl.  Canello,  AG  III  364. 

10012)  [»Tisiei,  -am  f.  (ras),  Gefäß,  =  ital. 
rasco,  Kufe,  vgl.  Dz  409  s.  r.;  Grober.  ALL  VI  1»8.| 

10013)  Tisto,  -ire  (castus),  verwüsten  (im  Bmuan. 
verderben);  ital.  gaastare,  dazu  das  Vbsbst.  guasfo; 
prov.  guasfar;  frz.  gäter,  (altfrz.  auch  guastir  — 
ahd.  teastjan).  dazu  altfrz.  das  Adj.  gastin,  wüst. 

I  U.  das  Sbst.  guastine,  Wüste ;  von  gaste  -f-  j>aille 
I  das  Vb.  gaspailler,  gaspiller,  (das  Stroh)  vergeuden, 
J  verschwenden;  span.  ptg.  gastar  (altspan.  altptg. 
l  guastar).  Vgl.  Dz  178  quas'tare;  Meyer-L..  Ztschr. 
r.  frz.  Spr.  u.  Litt.  XX1  65  (rastarc  hat  sich  ge- 
mischt mit  germ,  tcäst). 

10014)  [*Tastrapa;  davon  nach  P.  de  Lagardes 
I  in  seinen  .Mitteilungen*.  Bd.  II  (Göttingen  1887) 

p.  1.  ausgesprochener,  sehr  wenig  wahrscheinlicher 
Vermutung  frz.  guetre,  Gamasche.  Diez  606  stellte 
das  Wort  zu  den  gleichbedeutenden  ital.  sard. 
ghetta,  piemout.  gheta,  neuprov  guet»,  wallon. 
yuett,  champ,  garte,  henneg.  guettim,  nahm  als 
Grundbedeutung  .Lappen*  an  u.  glaubte,  daP>  auch 
ital.  gudttera   (daneben  sguattera\,  Scheuerfrau, 
venez.  guaterone,  Fetzen,  altfrz.  gaüreux,  bettel- 
haft, zu  derselben  Sippe  gehören;  der  Aufstellung 
j  eines  Grundwortes  aber  enthielt  er  sich.  Nigra. 
AG  XIV  366,  hält  das  r  in  guetre  für  blob  ein- 
geschlossen, ghetta  aber  will  er  auf  ein  Thema 
*gdjdita  zurückführen,  das  mit  longob.  gaida  .pi- 
lum  vestimenti*  zusammenhängen  soll;  es  ist  «las 
zu  kompliziert,  um  glaubhaft  zu  sein.  Bönsch,  BK 
II  314.  wollte  guetre  auf  rrslitura  zurückführen  /!). 
Scheler  im  Diet.  s.  r.  schlug  testis  als  Grundwort 
vor,  was  auch  nicht  sonderlich  gefallen  kann.  Caix, 
St.  351,  vermutete,  dab  guattera  (woiip|>en  anch 
ein  Masc.  guattero  vorhanden  ist.  auf  ahd.  trat«* 
zurückzuführen  sei  und  eigentlich  eine  im  Wa.-s.-r 
watende  Person  hezeichne.    Auch  für  gui'tre  tic 
ließe  der  gleiche  Ursprung  sich  annehmen.  Jeden- 
falls wird  bei  den  von  Diez  zusammengestellten 
Worten  der  Anlaut  den  Gedanken  an  germanische 
Herkunft  nahelegen,  wenn  es  auch  nicht  eben  seh; 
glaublich  ist.  daß  sie  sämtlich  auf  ein  Grundwort 
zurückgehen.  Das  frz.  gw'tre  etc.  gehört  vielleicht 
zu  der  Wurzel  von  ahd.  gi-wi't-an  .verbinden,  zu- 
sammenbinden*.   Das  ital.  gtuittera  aber  scheint 
mit  germ,  wat,  wovon  got.  irato,  westgerin.  «nrfir 
(ahd.  u  aj-ar).  zusammenzuhängen.  Übrigens  konnte 
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1005        .         10016)  vastus 


10043)  venlo  100(5 


man  sehr  wohl  auch  frz.  guitre  von  «lern  german. 
Stamme  trat  ableiten:  denn  die  Grundbedeutung 
des  Wortes  ist  doch  wohl  wasserdichter  Schuli  (der 
Zirkumflex  stört  nicht,  denn  er  zeigt  nicht  den 
Schwund  eines  *  an).  -  Aus  rastrapa,  hezw.  aus 
rantrapes  ist  viell.  verballhornt  ital.  gualdrappa, 
laiige  Satteldecke,  span.  ptg.  gualdrapa,  vgl.  Dz 
17fi  gualdrappa.] 

10015)  viatüs,  a,  um,  weit:  ital.  ratio,  weit, 
guast»  (vgl.  guariare),  verdorben;  alt  Frz.  guaste; 
n eufrz.  »ri.sfe,  weit;  span,  rttxto,  weit;  ptg.  gusto, 
verdorben,  raxto,  weit.    Vgl.  Dz  17«  gwtstare. 

10016)  vätlllüm,  bitillüm  n.,  Schaufel:  ital. 
Ixidilf,  Feuerschaufel;  tic.  radii,  rei;  pieni.  teil; 
span,  badil.  Vgl.  Dz  3C.  badile;  Parodi.  R  XXVII 
216. 

vat  ms  B.  male  +  vät  hin. 

100171  veetl«,  -cm  »».,  Hebebaum;  ital.  rettr, 
Hebebaum;  prov.  cat.  wtH  M,  reif,  eieg,  riet;  alt- 
frz.  rit,  das  männliche  Glied.  Vgl.  Dz  «96  reit: 
Gröber,  ALL  VI  13»;  Hetzer  p.  55. 

•veetülä  s.  abies),  vgl.  Nigra.  AG  XV  299. 

10018)  vecturi,  -am  /.  (rehire),  Fuhre  (im  Rom. 
Fuhrwerk,  Wagen);  ital.  rettura,  davon  rettarin», 
Fuhrmann;  lomb.  rieüra;  frz.  roiture.  Vgl.  Pa- 
rodi.  R  XXVII  210. 

10019)  altn.  vedhr-vitl,  Wetterzeichen,  -fahne; 
a  Ii  frz.  teireu-ite,  icireirire  (Roman  de  Rou  ed. 
Andrescn  III  6473),  vgl.  Thomas,  R  XXV  97,  Hor- 
ning, Z  XXII  561.    S.  oben  piriolum. 

10020)  vegStämen  «.,  belebende  Kraft;  span. 
tegedambre,  vgl.  C.  Michaelis,  Wortschöpfung  p.  42. 

10020a)  veiretus,  u,  um,  lebhaft,  inunter;  auf 
dieses  Adj.  will  Tobler,  Sitzungsb.  der  Berl.  Akad. 
d.  Wiss.,  philos.-hist.  Gl.,  27.  Okt.  1904,  zurück- 
führen altfrz.  riste,  n'sdr  (Adj.),  schnell,  hurtig, 
gewandt,  klug,  rinde,  rint,  (Subst.).  Gewandtheit. 
Klugheit  u.  dgl.,  wovon  abgel.  die  Subst.  eistcre, 
rintie,  roüdie,  neu  frz.  rite  lAdv.),  schnell.  Aber 
reget  us  ibezw.  mit  Suflixverlauschung  *  rigid un) 
konnte  doch  nur  *rieit,  *rit,  hezw.  im  Fem.  *rieite, 
rite,  *rieüle,  ride  ergeben.  Es  bleibt  also  das  * 
in  ritte  etc.  unerklärt.    S.  unten  Nr.  10234. 

10021)  vehes,  -em  f.,  Fuhre,  Fuder;  davon,  hezw. 
von  'regen,  ital.  reggia,  Fuder,  Fal5.  vgl.  Dz  409 
*.  ..;  Gröber.  ALL  VI  139. 

10021a)  vgbicülüm  (*vegieülüm),  -um  (rehire), 
Fuhrwerk,  aret.  riegnelo,  Egge.  Vgl-  Salvioni, 
Mise.  Asc.  93. 

10022)  altn.  *Telf  (altengl.  waif  ,a  stray  cattle", 
neuengl.  waif,  herrenlose  Sache)  =  altfrz.  gaif  in 
ehime  gaire,  herrenlose  Sache,  dazu  Has  Vb.  guerer, 
im  Stich  lassen.    Vgl.  Dz  591  gaif  ;  Mackel  p.  117. 

venu  s.  rehu. 

10023)  ve"l,  sei  es;  dav.  (V)  rum.  rer,  rre  (nicht 
hei  Pusc.)  u.  mit  adverbialem  s  altfrz.  reaus, 
riaun,  riax,  wenigstens.    Vgl.  Dz  696  reaux. 

10024)  vela,  -am  f.,  gallischer  Pflanzenname, 
rryrimon  (Flin.  H.  N.  22,  158);  dav.  frz.  rtiar, 
erysimon,  sisymbrion  officinale. 

velämen  s.  filüm  -f  lana. 

10026)  |*velleitas,  -latent  f.  (teile),  Wollen;  ital. 
rrlleüä;  frz.  relleite.    Mißgebildetes  gel.  VV.] 

1002«)  vellüs,  -eris  Vließ;  ital.  reih,  Vließ, 
Wolle;  altfrz.  relre,  riaure.  Vgl.  Förster, Z IV 879; 
Grober.  ALL  VI  139. 

10027)  velo,  are  ( relum  t,  verhüllen,  bedecken: 
ital.  relare;  span.  ptg.  relar,  trauen,  priesterlich 
einsegnen  (eigentl.  die  Braut  verschleiern,  Vgl.  lat. 
uubere).    Vgl.  Dz  49«  relar. 


10028)  [*ve*ltrÜ8,  -am  m.  (für  rertragut).  Wind- 
hund, Spürhund;  (ital.  reltro);  altober  ital.  rel. 
tres;  prov.  reltre-s;  altfrz.  rüiutre;  (span.  ptg. 
heil«  der  Windhund  galgo  b=  cani*  gallkus).  Vgl. 
Dz  339  reltro;  Gröber.  ALL  VI  139:  Ascoli.  AG 
XIII  288.) 

10029i  velum  ».,  Vorhang,  Segel  (im  Volkslat. 
scheint  das  Wort  auch  die  Bedtg.  .Fahrzeug*  be- 
sessen oder  vielmehr  ein  relum  v.  rehere  neben 
return  v.  \/  reu  bestanden  zu  haben,  vgl.  Pfannen- 
schmidt,  ALL  IV  413  u.  von  der  Vliet,  ALL  X  16); 
ital.  relo,  Schleier,  rela,  Segel,  vgl.  Canello,  AG 
III  403;  rum.  räl,  Segel  (in  der  Bedtg.  .Schleier* 
scheint  das  Wort  im  Rum.  nicht  vorhanden  zu 
sein,  wenigstens  fehlt  das  Wort  bei  Pusc,  vgl. 
Gihac  p.  305);  prov.  vela,  Segel;  frz.  roilr  f., 
Segel,  m.,  Schleier  (mundartlich  bedeutet  das  Wort 
in  Lothringen  .HolzftoH*.  scheint  also  die  Bedtg. 
von  lat.  relum  —  *rehilum  zu  bewahren,  vgl. 
Pfannenschmidt  a.  a.  O.);  span,  relo,  Schleier,  rela, 
Segel;  ptg.  reo,  Schleier,  rela,  Segel. 

10030)  ve na.  -am  f.,  Ader;  ital.  renn;  rum. 
»•im«,  Pusc.  1888;  prov.  rena;  frz.  reine;  cat. 
span,  rena;  ptg.  rja,  reut. 

10031)  ven at  in,  -üiu-m  f  (renari),  das  Jagen, 
das  Wildpret;  ital.  renagione;  altspan.  eenacion, 
ptg.  teafdo;  prov.  renaiso-s;  frz.  renaisott,  Wild- 
pret.   Vgl.  Dz  697  renaison  u.  Hetzer  p.  53. 

10032)  \  en  at  us,  -um  f.  (renari),  das  Jagen,  das 
Wildpret;  rum.  renal,  Pusc.  1889;  span,  renado, 
Grollwildpret,  eine  Art  Hirsch;  ptg.  reado,  Hirsch. 
Vgl.  Dz  496  reado. 

10033)  -venditH  (rentiere),  Verkauf;  ital.  rtr. 
rendita;  frz.  rente;  span,  renta,  Verkauf,  Ver- 
kaufsort, Wirtshaus;  ptg.  renda  (Bedtg.  wie  im 
Span  ).    Vgl.  Dz  497  renta;  Gröber,  ALL  VI  139. 

10034)  vendltio,  -»nein  f.  (rentiere),  Verkauf: 
altfrz.  rencon,  vgl.  Thomas,  Essais  philol.  p.  24 
Anm.,  Golm,  Herrigs  Archiv  Bd.  103  p.  211. 

10035)  vendo,  veudidi,  venditum,  »rudere,  ver- 
kaufen: ital.  rendere;  rum.  rend  ui  Ut  e;  prov. 
frz.  cat.  rendre;  span.  ptg.  render. 

10036)  venditor,  -örem  m.  (rendere),  Verkäufer; 
ital.  renditore;  rum.  rinzätor;  frz.  rendeur; 
span,  rendedor;  ptg.  rendedor,  Verkäufer,  {ren- 
deiro,  Schenkwirt). 

10037)  veneno,  -ire  (renenum),  vergiften;  ital. 
(renenare),  relenare,  arrelenare;  rum.  inet-ninez 
ai  at  a;  prov.  enrerinur;  frz.  enrenimer;  cat. 
enrerinar;  span,  enrenenar;  ptg.  renenar ,  en- 
renenar. 

10038)  veneuösüs,  a,  um  (renenum),  giftig;  ital. 
renennm,  relenoso;  rum.  renenox;  frz.  eene'ncux, 
eenimeux;  span.  ptg.  renenono. 

100391  venenata  n.,  Gift;  ital.  reneno;  rum. 
renin,  Pusc.  1872:  prov.  eene-s,  reri-x;  altfrz. 
retin,  renim,  gleichsam  *ren\men,  viell.  angelehnt 
an  cnmen,  vgl.  Thomas,  R  XX  88;  neufrz.  renin; 
cat.  reri;  span.  ptg.  renrno  altspan.  auch  renin), 

10040)  Veneris  dies,  Freitag;  ital.  renertTt; 
sard,  ehenäbura,  chentiura,  rrnabara  —  coenapuru 
(Fastenkost),  vgl.  Rönsch,  Collect,  philol.  p.  13'': 
prov.  (di)renreti,  rendre»;  frz.  rendredi;  span. 
riernex;  i.ptg.  xexta  feira).     Vgl.  Dz  399  renerd). 

1004 1 )  veneticus,  a,  um,  venetisch ;  r  u  in.  eenetie 
(venezianisch^,  fremd.  Auslander,  Ankömmling. 

10042)  venettts,  a,  um,  seefarbig,  bläulich;  rum. 
einet,  bläulich,  bleich.  Fuse.  1891;  prov.  tenet. 

10043)  vSnio,  venl,  ventum,  venire,  kommen; 

ital.    /eng»    renni    renuto    renire;    sard,  (log.) 
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bennere,  vgl.  Flechia,  Misc.  200;  rum.  tin  if  nit 
renit  reni,  Pusc.  1887;  rtr.  Präs.  riny,  reny,  Perf. 
rinyi'i,  3  P.  Sg.  «y<f;  Part,  riny  us,  rinylda,  nyr, 
nyi-da;  Inf.  nyi,  nyikr,  nikr  etc..  vgl.  Gartner 

$  190;  prov.  renh  n'nc  (rem)  rengut  renir;  frz. 
;/'(n.s  tins  renu  renir;  cat.  rinch  ringui  ringut 
rrnir;  span,  rengo  rine  renido  renir;  ptg.  renho 
rim  rindo  rir. 

10044)  *veno,-iire(schriftlat  renari),  jagen :  rum. 
riMf?  ai  rt<  n;  prov.  renar;  frz.  re  tier,  pin  Haus- 
tier hetzen,  um  dessen  Fleisch  mürbe  zu  machen. 
Sonst  ist  *renare  im  Roman,  durch  *mptiure  ver- 
drängt worden. 

10046)  renösüs,  a,  am  (vena),  aderig;  ilal. 
renoso;   rum.    rinos;  frz.   reineur;  span.  ptg. 

1OO40)  |*Yentallüm  w.  fn-ntus),  Windloch.  Luft- 
loch; ital.  rentaglio  (lichnworl  aus  dem  Frz.), 
Fächer,  rentaglia,  Visier;  prov.  rentnlha,  Fächer, 
Visier;  frz.  rentail ,  Luftloch,  rantail,  Türflügel, 
feentail,  Fächer;  span,  rentalle,  Fächer;  (ptg. 
heiut  der  „Fächer*  /«/«<•  u.  nbaniro).  Vgl.  Uz  339 
rentaglio;  d'üvidio,  AG  XIII  421.] 

10047)  (»Tgntinä,  -am  f.  (rentus),  Windloch, 
Öffnung  in  der  Wand;  campid.  rentana;  span. 
rentann,  Fenster,  vgl.  Dz  497  s.  r.  Sieh  oben 
RiMri.] 

10048)  venler,  -trem  m.,  Leib,  Bauch;  ital. 
rentre,  dav.  rentresca  (neuprov.  rentresco),  Wanst; 
sard,  bentre;  rum.  rintre,  Pusc.  1899;  rlr.  renter; 
prov.  frz.  cat.  rentre,  dav.  frz.  rentriere,  Gürtel; 
span,  rientre;  ptg.  rentre.  Vgl.  Gröber,  ALI, 
VI  189. 

10049)  Teutil&brum  Wurfschaufel;  dav.  viell. 
mit  Suflixvertauschung  mail,  rentora,  vgl.  Sal- 
vioni,  Post.  23. 

10050)  ventllo,  -äre  (rentus),  lüften;  ital.  rvw- 
tilare  „esporre  al  vento*,  rentolare  .esporre  al  vento 
c  ondeggiare  al  vento*,  vgl.  Canello.  AG  III  33ö; 
frz.  rentiter;  span.  ptg.  rentilar. 

10061)  ventricülüs,  -um  m.  (Demin.  v.  renter). 
kleiner  Rauch;  ital.  rentricolo  „lo  stomaco  degli 
animali  in  genere*,  rentriechio,  rentriglio  „il  ven- 
tricolo  carnoso  dei  volatili*,  vgl.  Canello,  AG  III 
353;  (rum.  rintricel,  Pusc.  1900S;  prov.  rentrelhz 
U.  -ilh-z;  cat.  rentrell;  alt  frz.  rentreil,  -oil :  (neu- 
frz.  rentricule);  span,  rientrecillo ;  ptg.  rentricnlo). 
Vgl.  d'üvidio,  AG  XIII  394. 

10052)  [»Tentüla,  -am  f.,  Siel.;  alttosc.  ren- 
tola,  voglio.] 

10053)  ["ventriscüla,  «am  f.  (renter),  Bauch- 
stück; alt  frz.  rentresche,  rrntresque;  span.  ptg. 
rentrecha.    Vgl.  dOvidio,  AG  XIII  394.] 

10054)  veottts, -um  »«.,  Wind ;  ital.  vento;  sard. 
bentu;  rum.  r'int,  Pusc.  1897;  prov.  rents;  frz. 
cat.  rent,  (frz.  rent  d'anumt,  Ostwind,  rent  d'aral, 
Westwind,  aus  letzterer  Verbindung  span.  ptg. 
rendural,  Südwest  wind,  vgl.  Dz  097  rent  d'anumt); 
span,  riento;  ptg.  rento.   Vgl.  Grüber,  ALL  VI  139. 

I006S)  Tentiis  äquilüs  (aquilo);  daraus  viell. 
ilal.  rentarolo,  Nordwind,  vgl.  Dz  409  s.  r. 

10050)  ags.  veole,  allnfrank.  welc  •=  a  1 1 frz. 
irelke,  Secmuschel,  vgl.  Dz  700  s.  »•.;  Mackel  p.  81. 

100.Y7J  vepres  (nicht  riprrs),  -em  m.,  Dornbusch ; 
ital.  vepre;  frz.  (mundartlich)  ihre,  rarre,  vgl. 
Horning.  Z  XVIII  233  u.  XIX  104. 

10058:  ver  n.,  Frühling;  (ita  I.  primarera);  r u  m. 


rarü  (dazu  das  VI»,  rurez  tii  at  a,  den  Sommer 
hindurchbringen),  primniaid,  Pusc.  1857;  prov. 
rer-s,  print  in*;  a  1 1  f  r  Z.  iw,  prime  (vre;  (neu  frz. 


cat.  primarera;    span,  primärem, 
rühling,  rerano,  Sommer;  ptg.  primarera,  Früh- 
ling, rerao,  Frühling,  Sommer. 

10059)  [*veräneS,  -am  /*reranus  v.  rer);  dav. 
nach  W.  Meyer,  Z  XI  253.  span,  lastur.-galic.) 
braiut,  Sommerweide.  C.  Michaelis,  St.  227,  hielt 
braiia  u.  brenn,  Dorngebüsch  (ptg.  brenha,  bei  Diez 
438  unerklärt  unter  Hinweis  auf  bask,  breiia  =  he- 
ereiia,  besäte  Tiefe)  für  Scheideformen,  was  Meyer 
mit  Recht  in  Abrede  stellt ) 

10060)  [*veräutiä,  *Tä  Kol  in.  -am  f.  (reruej, 
echte  Farbe  (vgl.  griech.  üt.tjHivör),  wird  von  Diez 
593  als  Grundwort  zu  frz.  garanee  (pic.  traranchr). 
eine  Pflanze  zum  Rotfärben,  (span,  granza,  Krapp) 
aufgestellt.  Diese  bereits  vor  Diez  mehrfach  in  Vor- 
schlag gebrachte  Ableitung  ist  nichtsdestoweniger 
uii wahrscheinlich.  Darf  man  vielleicht  Herkunft 
vom  ahd.  teeren,  „Gewähr  leisten*,  vermuten  (vgl. 
ahd.  uerfnto  =  frz.  garant,  vgl.  Kluge  unter 
„gewähren",  Mackel  p.  80)?  In  der  Bedeutung 
würde  ein  *guarun!ia  dem  'reranlia  gleichstehen, 
wie  dieses  ein  dauerhaftes  Färbemittel  bezeichnen.) 

10061)  veratrum  m.,  Nieswurz;  wald.  rerairr; 
berg.  gelMer,  vgl.  Salvioni,  Post.  23. 

10062]  verax.  -ücem,  wahrhaft;  davon  vermut- 
lich altoberital.  rraxe;  prov.  (rerais,  reraitz, 
Fem.  reraisa),  rerai;  frz.  rrai,  wahr  (ursprüng- 
lich altfrz.  c.  r.  u.  c.  o.  rerais,  rrais,  dann,  indem 
das  *•  als  Nominativ-«  angesehen  wurde .  c.  r. 
rrai«,  c.  o.  rrai'  u.  dazu  neugebildet  das  Fem.  rraie, 
wirklich  klargestellt  ist  indessen  die  Geschichte 
von  rrai  noch  nicht),  vgl.  Suchier,  Gröbers  Grund- 
rill 1-  790,  Körting.  Formenbau  des  frz.  Nomen» 
p.  247  Anm.  3.  Herzog,  Bausteine  etc.  p.  501. 
bat  *rerajus  («^  ,er-  ajo.  also  eigentlich  „die 
Wahrheit  redend*,  vgl.  reridicus,  reriloquws)  als 
Grundwort  in  Vorschlag  gebracht  u.  will  es  in 
dem  frühmittelalterlichen  r tragus  wiedererkennen, 
aber  Zusammensetzungen,  deren  zweiter  Teil  auf 
ajo,  „ich  sage  (ja)*,  zurückgeht,  fehlen  gänzlich, 
u.  reragus  isf  anderer  Deutung  fähig.  Diez  700*.  r. 
stellte  rer  acut  als  Grundwort  auf,  aber  es  isf  das 
eine  unannehmbare  Form.  Vgl.  auch  Ascoli,  AG 
X  92  Anm.;  Cohn,  Suflixw.  p,  294. 

10003)  Yerbageüm  n.,  Wollkraut,  =  ital.  bar- 
basso,  vgl.  Salvioni,  Post.  23  u.  guaraguasca,  vgl. 
Nigra,  AG   XV    118;  span.  ptg.  burbasco,  vgl 
Parodi,  R  XXVII  217.    Vgl.  Dz  340  s.  r. 

10064)  verbeuA,  -am  /.  (gewöhnlich  nur  Plur. 
rerbenae,  Blätter  u.  zarte  Zweige  des  Lorbeers  u. 
dgl.);  ital.  verbena,  berbena,  Eisenkraut,  rermtna. 
Schooling;  rum.  brebena;  frz.  rerrtine,  Eisen- 
kraut; span.  ptg.  rerbene.   Vgl.  Dz  409  rennt  na. 

verber,  Tcrberä  s.  verbüm. 

10065)  verbero,  -ire (rerher),  peitschen,  -  ilal 
rerberare  etc.;  sard,  btrberare. 

10065a)  *verbülo,  -äre  (rerbum),  Wörter  machen, 
plaudern,  ital.  bergotare  (vgl.  ugola  ™  undat. 
plaudern,  vgl.  Pieri,  Mise.  Asc.  p.  426. 

10066)  verbüm  «.,  Wort;  ital.  rerbo  (gel.  W.); 
rum.  rorbä  =  rerlta  ivolkstüml.  W..  auch  in  der 
erweiterten  Dedtg.  „Sprache*,  dazu  das  Vb.  rorl##r 
ii  it  i,  sprechen);  sard,  beim,  parola,  supers!  i- 
zione.  vgl.  Salvioni,  Post.  22;  rtr.  ritrf,  PI.  <en; 
frz.  rerbe  (gel.  Wort),  rerre  —  rerlm ,  Geredr, 
schwungvolle  Rede.  Schwung,  Begeisterung,  vgl. 
Förster,  Z  IV  881,  G.  Paris,  B  X  302  u.  XII  133; 
(Setlegast,  RF  I  251,  hatte  rerbera  als  Grundwort 
aulgestellt,  vgl.  auch  Rönsch,  RF  I  447:  Dfal 
697  a    f.  dachte  au  das  inschritlliche  lat.  riTf*». 
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Widderkopf);  cat.  verb;  altspan.  rierbo;  neu- 
?p  an.  ptg.  rerbo.  Aus  dem  volkstümlichen  Ge- 
brauche  ist,  abgesehen  vom  Rum.,  wrbum  in  der 
Bedtg.  „Wort*  Oberall  durch  parabola  oder  muttum 
verdrängt  worden. 

10067)  Ter«,  (re)vera,  wahrlich,  =  alt  frz. 
voir,  voire,  vgl.  Dz  700  s  /•. 

10068)  verecündla,  -am  f.,  Scheu,  Scham;  ital. 
verecondia[  vergogna,  VfL  Canello,  AG  III  342; 
Diez  376  zieht  hierher  auch  gogna,  Pranger,  Schand- 
pfahl. Halseisen,  u.  Marchesini,  Studj  di  ßl.  rom. 

II  5,  stimmt  ihm  hierin  bei,  während  Canello,  AG 

III  395,  in  der  Qualität  des  o  ein  begründetes  Be- 
denken gegen  diese  Herleitung  erblickt,  gleichwohl 
wird  sich  eine  bessere  nicht  finden  lassen;  sard, 
(logud.)  birgonza,  (südsard.)  beigunga,  (nordsard.) 
ralgagna;  prov.  rergonha;  frz.  rergogne;  cat. 
rergonga;  span,  rergüenza  (davon  vielleicht  tos- 
kanisch  sguerguinza  .malestro,  fallo  contro  qual- 
cuno",  vgl.  Canello,  AG  III  342);  ptg.  rergonha. 
Vgl.  Dz  339  rergogna;  Gröber,  ALL  VI  140; 
Herzog  p.  ö3. 

10068a)  *rereeündio.  -;irc.  sich  schämen;  ital. 
rergagnarsi;  sard,  (die  Formen  entsprechen  denen 
des  Suhst.s,  s.  Nr.  10068);  prov.  vergonhar;  alt- 
frz.  rergoignier,  daneben  rergonder=  *rerecundare. 

10069)  ['vereda,  -am  /.  (reredus),  für  Pferde 
gangbarer  Pfad,  =  cat.  span.  ptg.  vereda,  Pfad, 
vgl.  Dz  497  *.  r.;  Gröber.  ALL  VI  140;  Baist, 
Z  VII  124  (v/o  wegen  des  cat.  reral  die  Ableitung 
von  reredus  angezweifelt  wird).  Caix,  St.  479,  ist 
geneigt,  in  ital.  redola,  resola  .vi  uz  zu  nei  campi" 
eine  Deminutivbildung  zu  *rerada  zu  erblicken,  hält 
es  aber  auch  für  denkbar,  dal!  redola  für  'ledola 
stehe  u.  zu  altnd.  leidh,  frz.  laie  gehöre;  es  dürfte 
aber  redola  =  *reredula  vorzuziehen  sein.] 

10070)  ver€  dictum  =  frz.  verdict  (gel.  W.), 
Wahrspruch  der  Geschworenen;  ital.  verdetto. 

10071)  [»veredo,  -äre  (reredus),  wie  ein  Pferd 
hin-  u.  herlaufen;  frz.  (veraltet)  rrMer,  hin-  u. 
herlaufen,  vgl.  Dz  700  s.  v.  dagegen  Gröber,  ALL 
VI  140.] 

10072)  Ter«  +  Onus  =  ital.  verum  (altilal.  auch 
cernullo),  einer,  keiner;  rum.  verun,  rreun,  irgend 
einer.  Vgl.  Salvioni,  Z  XXII  479.  Dz  409  s.  r. 
hatte  rel  •+■  unus  als  Grundform  aufgestellt. 

Terieülüm  i,  verücülum. 

10073)  Veritas.  •Mem/',  (rerus),  Wahrheil;  (ital. 
reritä);  prov.  rertat-z;  (frz.  vMte);  span,  rerdad; 
ptg.  rerdade. 

10073a)  ndl.  verkeer  (=  Umkehr),  ein  Spiel, 
in  welchem  die  ausgespielten  Steine  wieder  aufs 
Brett  zurückgesetzt  werden  können;  frz.  verhier, 
rererouier,  revertier  (scheinbar  an  lat.  rererti  un- 
gebildet,  vgl.  aber  tabatiere  für  tabaauiere  usw.). 
Vgl.  Thomas,  Mel.  129.  Nach  Horning  ist  lat. 
rererücare  als  Grundwort  anzusetzen,  Z  XXVII  149, 
welches  ndl.  zu  verheeren  umgedeutet  worden  sein 
soll  (daraus  dann  verhier). 

10074)  !*vermieiölns,  -am  m.  (Demin.  zu  vermis), 
Würmchen;  ital.  vermicciuolo;  rurn.  vermisor.] 

10076)  vermicfilQ»,  -um  in.  (Demin.  v.  vermis), 
WQrmrhen,  Scharlachwurm,  Srharlachfarbe  (vgl. 
Vulg.  Exod.  XXXV  25);  davon  ital.  vermiglio  (dem 
Frz.  entlehnt),  hochrot;  prov.  verwelk;  frz.  ver- 
meil; cat.  vermeil;  span,  bermejo;  ptg.  vermelho. 
Vgl.  Dz  339  vermiglio;  Gröber.  ALL  VI  140;  d'Ovi- 
dio,  AG  XIII  426. 

10076)  ♦vernmiiiriüs.  n,  am  (vermis),  zum  Wurm 
gehörig;  ital.  rerniinaria  „semenzajo  di  vermini 

K&rtiug,  Lat-rom.  Wörterbuch. 


che  si  fa  nel  letame",  rerminara  ,aggiunto  d'una 
specie  di  lucertola",  vgl.  Canello,  AG  111  311.) 

10077)  vermlnosus,  a,  urn  (vermis),  würmerreich ; 
ital.  rerminoso;  rum.  verminos;  prov.  vermenos; 
span.  ptg.  verminoso. 


10078) 


•em  u. 


m.,  Wurm;  ital. 


verme,  vermine;  sard,  berme;  rum.  vierme,  Pusr. 
1881;  rtr.  rierm;  prov.  mtmm,  ver{ m)-s;  frz. 
rer;  cat.  verm,  verme;  altspan.  biermen,  bierren; 
n  e  us  pan.  p  tg.  verme.  Vgl.  Mever,  Ntr.  67 :  Gröber, 
ALL  VI  140. 

10079)  Te"rm[e]  +  +molutüs  (molere)  =  frz. 
vermoulu,  von  Würmern  zerfressen  (eigentlich  zer- 
mahlen),  wurmstichig. 

10080)  kell.  Stamm  vfiro«  (aus  reiro-l  biegen: 
dav.  ist  Th.  p.  82  geneigt  abzuleiten  die  gewöhn- 
lich auf  lat.  riria  (s.  d.)  u.  vibrare  (s.  d.)  zurück- 
geführten Wörter. 

10081)  verre»,  »em  m.,  Eber;  ital.  verre,  -o. 
sard,  berre;  piem.  bero,  Widder,  vgl.  Nigra,  AG 
XV  498;  rum.  der;  (prov.  frz.  rerrat,  alt  frz. 
auch  rer);  cat.  rerro;  span,  (verraco,  rarravo, 
barraco;  ptg.  rarrrio,  barrno,  barrac:o).  Vgl. 
Dz  697  verrat;  Gröber,  ALL  VI  140.  Meyer- L., 
Roman.  Gr.  I  340,  leitet  von  verre*  ab  span. 
berrear,  ptg.  berrar,  .brüllen",  berra,  .Brunst", 
vgl.  auch  Parodi,  R  XXVII  219. 

10082)  I*r8rrte01o,  -Ire  (v.  verrere),  fegen,  ist 
nach  Diez  410  das  Grundwort  zu  ital.  rigliare 
(aus  *vergliare),  die  Spreu  vom  gedroschenen  Korn 
mit  kleinen  Besen  abkehren,  dazu  vigliuolo,  Spreu. 
S.  aber  auch  unten  villas.  ] 

10033)  verro,  versam,  virrere,  schleifen,  fegen, 
kehren;  span.  ptg.  bar  rer,  rarrer,  kehren.  Vgl. 
Parodi.  R  XVII  54  u.  XXVU  220. 

10084)  [*verrüblura  «.  wird  von  Parodi,  R  XXVII 
239,  als  Grundform  zu  altbergam.  garoln  (ander- 
wärts garobia)  aufgestellt,  ohne  dal'.  Parodi  Uber 
Ableitung  u.  Bedeutung  dieses  verrubium  sich  aus- 
spricht.] 

lOO-^ö)  verrüea,  -um  f.,  Warze;  ital.  verruca, 
(Caix,  St.  224,  zieht  hierher  auch  brueolo  , holla, 
pustola",  briecolalo  .butterato,  segnato  dalle  pustole 
del  vaiuolo",  es  würden  dies  also  Deminutivbildungen 
sein  u.  ein  *verrucuin,  -um  voraussetzen) ;  frz. 
verrue;  span.  ptg.  be-,  verruga.  —  Für  entstanden 
i  aus  bis  is.  d.)  +  verruca  (oder  aber  aus  bis  +  rocca) 
j  hält  Diez  430  frz.  W<*/m<-,  schiefrund,  verschrobeu, 
span,  barrueco,  berrueco,  ptg.  barroco,  ungleiche, 
nicht  recht  runde  Perle,  auch  Adj.  schiefrund,  barock, 
während  das  ptg.  Fem.  l/arroca,  Vertiefung  im 
Erdboden,  aus  arab.  borqah  (IM.  boratj,  vgl.  Freytag 
I  llla>  entstanden  sein  soll,  überzeugend  ist  diese 
Erklärung  keineswegs,  u.  was  Rönsch.  RF  II  315, 
zu  ihrer  Verteidigung  sagt,  ist  einfach  phantastisch. 
Ebensowenig  befriedigt  Littres  Herleitung  der  Wort- 
sippe aus  dem  Kunstausdruck  har»co  der  schola- 
stischen Logik.  Vielleicht  hängen  die  Wörter  zu- 
sammen mit  ital.  barrocchio  (=*  bis  +  rotulus, 
vgl.  Caix,  St.  89)  „treccie  rav volte  dietro  al  capo", 
also  wohl  soviel  wie  .Haarknoten  am  Hinterkopf". 
Die  lautlichen  Bedenken,  welche  dieser  Vermutung 
entgegenstehen,  werden  vielleicht  durch  die  Er- 
wägung gemildert,  dull  ptg.  barroco,  span.  bar- 
rueco  ursprünglich  offenbar  ein  Kunstausdruck  der 
Perlenfischer  u.  Perlenhändler  zur  Bezeichnung 
einer  höckrigen  (also  annährend  doppelkugeligen) 
Perle  u.  als  solcher  regelwidriger  I^aulbehandluiig 
ausgesetzt  war.    Vgl.  Parodi,  R  XXVII  220. 
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1011  100861  vürrunco 


10108)  vörüeulum  1012 


10086)  verruneo,  -uro,  sich  kehren,  sich  wenden, 
l»es.  in  der  Religionssprache  bene  rermncare,  einen 
guten  Ausgang  gewinnen,  gut  ausschlagen ;  davon 
wollte  Rönsch,  RF  II  815,  herleiten  span.  ptg. 
barruntar,  erraten,  voraussehen,  wovon  Itarmnta, 
Scharfblick  im  Voraussehen,  barrunie,  Späher, 
Kundschafter.  Die  Ableitung  ist  höchst  unwahr- 
scheinlich. Diez  431  s.  r.  bringt,  sich  stützend 
auf  alt  span,  barutar,  das  Vb.  in  Verbindung  mit 
prov.  barutar  (=  *buratar),  frz.  bluter,  Mehl 
sieben  (alt frz.  buleter),  welchen  Wortsippe  ver- 
mutlich auf  bure,  grobes  wollenes  Zeug,  zurückgeht 
u.  in  letzter  Linie  auf  lat.  *büreus  {—  bürrus)  be- 
ruht, s.  oben  unter  bnldelen  u.  *bureus.  Die 
Grundbedeutung  von  barruntar  würde  folglich  sein 
.Unit  den  Gedanken)  etwas  gleichsam  durchsieben, 
durch  allseitige  Erwägung  unter  mehreren  Möglich- 
keiten die  richtige  herausfinden  u.  dgl.".  Gewiß 
ist  Diez'  Ableitung  scharfsinnig,  überzeugen  kann 
sie  aber  gleichwohl  nicht  Der  Ursprung  von  bar- 
runtar muß  für  noch  dunkel  gelten. 

10087)  [*  versah' um,  ♦bersälium  ».,  (Dreh)- 
scheibe;  ital.  bersaglio,  Scheibe,  dav.  bersagliere, 
Schütze.] 

10088)  |*T{r*Ieu8,  a,  uro,  schielend;  ptg.  vesgo, 
vgl.  C.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  11.] 

10088a)  'veninlo,  -Ire  (rersare),  schütten,  gie- 
ßen; pistoj.  srercignare,  vgl.  stintignare  v.  sten- 
tare,  storcignare  v.  storcere.  Vgl.  Pieri.  Mise. 
Asc.  443. 

10089)  vSrso,  -ire  (Frequ.  zu  rertere),  drehen, 
wenden  (im  Roman,  besonders  .ein  Gefäß  um- 
wenden u.  dadurch  seines  Inhaltes  entleeren,  aus- 
gießen*); ital.  versare;  rum.  rärs  ai  at  a,  Pusc. 
1461;  prov.  rersar;  frz.  verser,  (erlaubt  muß  die 
Vermutung  sein,  daß  rersare  auch  in  frz.  bercer 
erhalten  ist.  die  eigentliche  Bedtg.  des  letzteren 
Verbs  würdo  dann  sein  „hin-  u.  herbewegen, 
schaukeln*),  (Diez  zieht  hierher,  aber  schwerlich 
mi  Recht,  auch  span,  brnar,  rebimar,  vermeintlich 
=  rorsare);  das  übliche  Verb  für  .gießen*  ist  im 
Span,  eehar  —  hectare,  im  Ptg.  catar  v.  raeum 
Ii.  deitar  =  dejecta  re).    Vgl.  Dz  340  rersar. 

10090  ['venerium  «.,  ein  Werkzeug,  das  man 
kehrt  u.  wendet;  venez.  rersor,  Pllug;  piem. 
ambusxor,  imbuto.    Vgl.  Salvioni,  Post.  23.] 

10090a)  "versQru,  -am  (rerrere),  Kehricht;  span. 
basura,  rassura,  Unrat.    Vgl.  Pidal,  R  XXIX  839. 

10091)  1.  Tersüs.  -um  m,  Vers;  ital.  rerso; 
(lad.  rera,  Hers,  Ton,  Laut,  Schrei  (vgl.  ital.  bar- 
ciare,  schreien,  s.  R  XXVII  221);  rum.  prov.  frz. 
cat.  eers;  span.  ptg.  rerso. 

10092)  2.  versus,  gegen;  ital.  rerso;  rtr.  enrers; 
prov.  rers,  (res),  ras;  frz.  rers;  cat.  enrers.  Vgl. 
Dz  096  ras;  Gröber,  ALL  V  141. 

10093)  [*v8rtel»ellüm  «.  (rertire),  ein  Gerät  zum 
Fischfang  (rertebolum  in  der  Lex  Sal.);  ital.  ber- 
turello,  bertarello,  Fischreuse:  alt  frz.  terrier; 
neu  frz.  rerreux.  Vgl.  Dz  49  bertorel/o;  Gröber. 
ALL  VI  141.    Vgl.  Nr.  1009«.] 

KJ094)  ("vcrtebrlnä,  -am  f.  (rertebra  v.  n-rtire), 
ein  Werkzeug  zum  Drehen;  dav.  vermutlich  ital. 
rerrina,  Bohrer  (rerrirello,  Haspel  I;  sard,  berrina, 
Ixirrinu;  cat.  barrina;  viell.  auch  span,  barrena, 
wenn  es  nicht  mit  ptg,  vermma  zu  arab.  barimah 
(Freytag  I  114i,)  gehört.  Diez  340  rerrina  leitete 
die  Sippe  von  reruina  (s.  d.)  ab.] 

100951  Tgrtex,  -tieem  m,  Scheitel;  ital.  rer- 
tire; rtr.  geerbt,  vgl.  Meyer-L.  Z.  f.  ö.  G.  1891 
\>.  778;  Mussalia.  Beitr.  103  Anm. 


10096)  •vertibellii,  -am  /.  u.  'vortlbellum  h., 

drehbares  Ding,  Ring,  drehbares  Gerät,  Garnreuse: 
frz.  rerterelie,  rerrelle,  Ring  am  Fuße  des  Falken, 
neuprov.  berttrello,  bartarello,  vgl.  Thomas.  R 
XXVI  486;  Parodi,  R  XXVII  221.   Vgl.  Nr.  KMI93. 

10097)  vertibüla,  -am  f.,  Wirbelsäule;  valsess. 


rertibbie,  ferro  del  catenaccio,  in  cui  passa  la  spran- 

luchardt . 

XXX  208. 


ghetta.  vgl.  Salvioni,  Post.  23:  Schi 


10098)  i*T8rticellu8,  »berticellu«,  -nm  m..  viell. 
Grundform  zu  frz.  bercei,  berceaa,  Wiege,  berceler, 
wiegen.    S.  Nr.  10102.] 

10099)  TerWeillüs,  -um  m.,  Wirtel;  sard,  rerti- 
gheddu;  lecc.  furticiddu;  altsicil.  furtirellu,  vgl. 
Salvioni,  Post.  23. 

10100)  vertlcüla,  •am  f.,  Gelenk;  mail,  rertega, 
bandella;  alt  mail,  rertegh,  fusajuolo;  camp  ob. 
wurticchia;  sici  I.  rirticchia.  Vgl.  Salvioni,  Post.  23  : 
Parodi.  R  XXVII  217. 

10101)  vertigo,  -laem  f.  (rertere),  Schwindel: 
(ital.  rertigine,  Sehwindel);  aus  rertiginem  ent- 
stand nach  Tobler.  Mise.  72,  frz.  arertin  (aas 
l'arertin  =  la  rertin),  Drehkrankheit  der  Schafe. 

10102)  [•ve'rtio,  -ire,  drehen,  schaukeln;  (dav. 
oder  Rückbildung  aus  berceler,  s.  Nr.  1009») :  frx. 
bercer,  wiegen,  es  steht  aber  nichts  der  Annahme 
entgegen,  daß  bercer     rersare  sei,  vgl.  Nr.  10089. j 

10103)  verto,  vertl,  versum,  v£rte"re,  drehen: 
ital.  rertere  (nur  in  sehr  eingeschränkter  Bedtg. 
.sich  um  etwas  drehen,  etwas  betreffen*);  prov. 
altfrz.  cat.  span.  ptg.  rertir  (meist  nur  in 
Konjpositis;  als  Simplex  ist  das  Vb.  in  seiner  all- 
gemeinen Bedtg.  durch  tomare  verdrängt  worden). 
Vgl.  Gröber,  ALL  VI  141. 

vertrigüB  s.  veltrfis. 

10104)  »fSrtücälum  n.,  Wirbel;  prov.  rertoulh-:: 
altfrz.  rertoil,  vgl.  Thomas,  R  XXVI  450. 

10105)  oskisch  vern,  umbrisch  vero,  Tor  einer 
Stadt ;  wurde  von  Storm,  R  II  326,  als  Grundwort 
aufgestellt  zu  ital.  rerone,  Balkon,  Erker.  Diez 
409  s.  v.  vermutete,  daß  rerone  aus  *rironrm  (von 
rir)  entstanden  u.  dieses  eine  Nachbildung  des 
grieeh.  avöuutv  sei.  Baist,  Z  VII  124,  bezweifelte 
die  Diezsche  Ableitung,  wußte  aber  nichts  Besseres 
an  ihre  Stelle  zu  setzen.  So  scharfsinnig  Diez' 
u.  Bugges  Vermutungen  auch  sind,  so  macht  doch 
keine  von  beiden  den  Eindruck  der  Wahrscheinlich- 
keit. Man  wird  auf  lat.  rem,  Spieß,  zurückgreifen 
müssen,  welches  im  Plur.  eine  durch  Spieße  her- 
gestellte Umzäunung  von  Altären  bedeuten  kann 
(s.  Georges  *.  v.),  rerone  würde  demnach  ursprünp- 
lich  das  lanzettarlige  Gitter  eines  Balkens,  dann 
diesen  selbst  bezeichnet  haben.  Da  der  Balkon 
ein  Sommersitz  ist,  kann  man  auch  an  Ableitung 
von  ver  (s.  d.)  denken.  Die  Vermutung,  daß  cat 
barana,  Geländer,  span,  baranda,  ptg.  raranda 
gleichen  Ursprung  mit  rerone  haben,  liegt  nahe,  ist 
aber  unhaltbar.  Diese  Wörter  sind  indischer  Her- 
kunft, s.  oben  Miranda. 

10106)  veru  n_  Spieß;  davon  vermutlich  ital. 
riera,  ghiera,  Pfeil,  vgl.  Mussafia,  Beitr.  119.  Diez 
376  ghiera  hatte  dtsch.  ger  als  Grundwort  auf- 
gestellt. Deminutivbildung  aus  rem  ist  vermutlich 
ital.  rer\r)eüa,  Spieß.    S.  auch  osk.  veru. 

10 Ii  7)  *Te>ÜCÜlo,  -are  (remculuin),  verriegeln: 
frz.  rerrouiller;  ptg.  ferrolhar  (mit  Angleichung 
an  ferreum). 

10108)  verueulum  n.  (Demin.  v.  rem),  kleiner 
Spieß  (im  Roman.  Riegel);  piem.  froi;  prov. 
cerrolk-a;  frz.  eerronit,  rerreuf  span,  berrejo, 
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1013 


10109)  vgrüln» 


10134)  vif  Ileum 


1014 


ferrojo  (angeglichen  an  f 'er rum),  cerrojo  (vgl.  astur. 
cenoju  aus  foeniculum,  span,  cenojo),  wobei  Anleh- 
nung an  cerrar  mitwirkte,  vgl.  Pidal,  R  XXIX  341; 
ptg.  ferrolho  (angeglichen  an  ferrum).  Vgl.  Dz 
607  vrrrou;  Gröber.  ALL  VI  141. 

10109)  venu  na.  -am  f.  (rerti),  SpieB;  dav.  nach  ' 
Diez  340  ital.  rerrina,  Bohrer,  (rerricello,  Haspel); 
sard,  berrina,  harrina;  rat.  barrina;  vielleicht 
auch  s p a n.  barrena,  während  ptg.  rerruma  .wohl 
besser  auf  das  gleuhbed.  arab.  bairam  oder  bari- 
mah,  Freytag  I  114b,  zurückgeleitet*  wird.  Die 
ganze  Ableitung  ist  schon  wegen  des  rr,  das  doch 
kaum  aus  rr  entstanden  sein  kann,  nicht  eben 
wahrscheinlich.  Das  richtige  Grundwort,  wenig- 
stens für  das  ital.,  sard.  u.  cat.  Wort,  dürfte  *rer- 
tebrina  (v.  vertebra  v.  rertere)  sein. 

10110)  verütus,  ■<■.  um  (rem),  mit  einem  Spielt 
versehen;  sard.  ber{r\udat  rnunito  di  branche,  di 
corna,  vgl.  Salvioni,  Post.  23. 

10111)  vSrvaetüin  Brachfeld;  sard,  (logud.) 
itarrattn  (scbriftital.  fehlt  das  Wort  u.  wird  durch 
maggese  V.  maggi»  —  Majus  ersetzt!;  prov.garag-z; 
frz.  gueret;  span,  barbecho;  ptg.  barbeito.  Vgl. 
Dz  42  barbecho.  —  Auf  ein  *rerratta,  'reracta  = 
rcrracta  will  W.  Meyer,  Z  XI  254,  ital.  fratta, 
Hecke,  zurückführen.  Diez  373  *.  r.  halte  das  Wort 
vom  griech.  foaxtti v  abgeleitet.  Einfacher  ist  es 
wohl,  an  fracta,  seil,  saepes,  zu  denken.  Vgl. 
Paro.li.  R  XXVII  222. 

▼Jrrix  s.  bgrbfx.  (Rum.  Iterbice,  Pose.  180.) 
vesica  s.  vesslci. 

101  IIa)  •veseidus,  a,  um  (v.  reacut),  abgezehrt, 
mager;  rum.  resteti,  welk,  Pusc.  1977. 

10112)  ags.  vesle,  wesle,  Wiesel;  davon  nach 
Diez  700  mit  Suffixvertauschung  altfrz.  (?)  roison 
ilothr.  rrho,  rechoü;  wallon.  teiha),  Iltis,  Stink- 
tier: span,  reso  (fehlt  in  neueren  Wörterbüchern). 
Vgl.  jedoch  unten  tIsIo. 

10113)  vespf,  -am  f.,  Wespe;  ital.  respa;  rum. 
ritvpe,  Pasc.  1883;  rtr.  respia;  prov.  respa;  frz. 
guipe,  (ostfrz.  wes  will  Horning,  Z  XVIII  230, 
von  dtsch.  teespe  ableiten),  vgl.  die  Tafel  guipe  in 
Gillierons  u.  Edmonds  Atlas  ling.  u.  Hetzer  p.  53  f.; 
cat.  reapa;  span,  or ispa;  ptg.  vespa,  bespa.  Vgl. 
Dz  «06  guipe;  Gröber,  ALL  VI  141. 

lOll  t)  vesper,  -um  m.  u.  u-sperS,  -am  f.,  Abend 
(im  Roman,  nur  in  der  kirchlichen  Bedtg.  «Vesper*, 
während  für  , Abend'  sera,  serum  eingetreten  ist); 
ital.  respero;  sard,  pesperu;  prov.  respra;  frz. 
repre;  cat.  respra;  span,  risperas;  ptg.  resperas. 
Vgl.  Gröber.  ALL  VI  141. 

lOllö)  *T*!tpirtlllÜ8,  -um  m.  (für  respertilio), 
Fledermaus:  ital.  ripistnllo,  ri/nstrillo,  respistnUo, 
pi/dstrello;  neap,  barfiastrt'ijo  =  resperti/lus,  vgl. 
Salvioni,  Post.  23.    Vgl.  Dz  390  pipistretlo. 

10116)  'Tcssica,  -am  /.  für  petita),  Blase;  ital. 
rescica;  sard,  busciga;  rum.  basicä ,  Pusc.  189; 
rtr.  reschia;  prov.  reaiga;  frz.  ressic;  span. 
reßga;  ptg.  beriga.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  141; 
Parodi.  R  XXVII'  12. 

10117)  •veasieuln,  -am  f.  (für  /  esslcuia),  kleine 
Blase,  neapol.  ressecchia. 

Tester  s.  vostSr. 
*  vest i Iii  s.  Tltilla. 

10118)  vestlmentum  fretUre),  Bekleidung;  ital. 
restimento;  rinn,  resmiut ,  Pusc.  1878;  prov. 
restimen-z;  frz.  ct'tement ;  cat.  restimrnt;  span. 
restimento;  p  t  g.  estiiuenla  (bedeutet  fast  nur 
.priesterliche  Kleidung*). 

10119)  vestlo,  -Ire,  bekleiden;  ital.  tettirt; 


rtr.  restir;  prov.  restir;  frz.  ritir;  cat.  span, 
ptg.  rettir. 

10120)  vestK  -em  f.,  Kleid;  ital.  (frz.  span, 
ptg.)  rette  u.  restti,  vgl.  Canello,  AG  III  402;  sonst 
durch  restimentum,  restitura,  habitus,  rouba  ersetzt, 
vgl.  die  betr.  Artikel.    Vgl.  Gröber.  ALL  VI  141. 

10121)  vestltüri,  -am  f.  (restirej,  Kleidung;  ital. 
restitura;  frz.  riture;  span.  ptg.  restidura 
(u.  restido).  Rönschs  Vermutung,  RF  II  314,  dal! 
frz.  guiire  auf  restitura  zurückgehe,  ist  völlig  un- 
haltbar, s.  oben  rastrapa. 

10122)  vt'teranus,  a,  um,  alt;  ital.  ret  era  no; 
sien.  retrano,  uomo  d'etä;  friaul.  redran;  r um. 
bätrin,  Pusc.  19<S;  frz.  reteran;  span.  ptg.  rete- 
rano;  volkstümlich  ist  das  Wort  nur  im  Rumä- 
nischen. 

10123)  vgtgrnus,  a,  um.  alt;  darauf  führt  Cornu, 
Gröbers  Grundriß  1*  984,  zurück  ptg.  medorna, 
modorra,  Zeit  vor  Tagesanbruch,  tiefer  Schlaf; 
Laut  u.  Begriff  lassen  aber  diese  Ableitung  als  sehr 
fragwürdig  erscheinen.  Vgl.  Parodi,  R  XXVII  228. 

10124)  ve"to,  -ire,  verbieten;  ital.  rietare;  all- 
oberital.  vedar,  derear;  altfrz.  rier;  prov.  cat. 
»pan.  redar. 

10126)  vfttoniea,  -am  f.,  Betonie  (eine  Pflanze); 
ital.  bettonica,  brrttonica  (vielleicht  angelehnt  an 
hretto,  unfruchtbar);  altfrz.  retoinr;  neu  frz. 
bitoine;  span.  ptg.  betonica  (gel.  W.).  Vgl.  Dz  6« 
brrttonica;  Gröber,  ALL  VI  142. 

10126)  'vetülitTa,  -am/",  (retulus),  Alter;  ital. 
recchiezza;  prov.  re-,  rilheza  (daneben  relUU-z  = 
*retulUatem)\  frz.  rieillesse;  span,  rejez;  ptg. 
reih  ice.  \ 

10127)  v£tulü8  =■  *vScüJ.Üs,  a,  um  {retuius,  non 
reclus  App.  Probi  5),  alt;  ital.  rtechio  u.  reglio 
(letzteres  nur  Sbst.  .Greis*),  vgl.  Canello,  AG  HI  354 ; 
rum.  rechiu,  Pusc.  1868;  rtr.  regl  etc.,  vgl.  Gartner 
§  200;  prov.  rielh;  frz.  rieux,  rieil;  cat.  teil; 
span,  riejo;  ptg.  relho.  Vgl.  Dz  388  recchio; 
Gröber,  ALL  VI  138. 

10128)  vStUS,  -Srem,  all;  ital.  rieto  u.  retro 
(nur  in  Eigennamen,  z.  B.  Orrieto,  Castelretro); 
niederengad.  ridar,  ranzig  (entspr.  Formen  mit 
ähnlicher  Bedtg.  auch  in  anderen  Mundarten,  vgl. 
Nigra,  AG  XV  127);  altfrz.  ries  (im  Neufrz.  lebt 
das  Wort  noch  in  Ortsnamen  u.  Mundarten  fort,  vgl. 
Behrens,  Z  XXVI  668),  span.  r(i)edro  (nur  in 
Eigennamen,  z.  B.  Murriedro,  u.  in  der  adver- 
bialen Verbindung  de  redro,  von  alters  her);  ptg. 
redro  (nur  in  Eigennamen,  z.  B.  Torres  redras). 
Vgl.  Dz  338  vecchio;  Caix,  tüorn.  di  fil.  rom.  11  70. 

10129)  \ et uxi us.  a,  um,  alt:  sard,  redttstu; 
bologn.  bedost,  Brachfeld,  vgl.  Salvioni,  R  XXXI 
274.    Vgl.  auch  Gnarnerio.  Mise.  Asc.  242. 

10130)  v8xo,  -äre,  beunruhigen,  quälen;  ital. 
ressare;  span,  vrjar;  sonst  nur  gel.  W. 

101HI)  vii,  -am  /'.,  Weg;  ital.  ria;  pro*,  ria; 
frz.  roie;  cat.  span.  ptg.  ria.  VgL  Dz  841  ria; 
W.  Meyer,  Ztsehr.  f.  vgl.  Spracht'.  XXX  335;  Gröber, 
ALL  VI  142.    S.  unten  viels. 

10132)  viins,  -untern  m.  (Part.  Prä*,  v.  ritirr), 
Wanderer;  ital.  riante,  Wanderer,  binntr,  Land- 
streicher.  Vgl.  Dz  357  biante;  Cam-Ilo,  AG  HI  3G2. 

10133)  vTärlüs,  a,  um  (ria),  die  Wege  betreuend; 
frz.  rmirr,  Wegeaufseher  (s.  auch  Nr.  10138).  Vgl. 
Dz  700  s.  r. 

10134)  vl&ticum  n.  (ria),  Reisegeld  (im  Roman. 
Reiset;  ital.  riatiro.  Sterbesakrament ,  riaggio, 
Reise,  vgl.  Canello,  AG  III  348,  dazu  das  Verb 
riaggiare;  (rum.  riadi,  wird  von  Diez  angefühlt, 
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fehlt  liei  Cihac  u.  Pusc.);  prov.  rialge-s;  frz. 
royage,  dazu  das  Vb.  royager,  wovon  wieder  das 
Nomen  actoris  royageur;  span,  riaje,  dazu  das 
Vb.  riajar,  wovon  riajador;  ptg.  riagem,  Ablei- 
tungen wie  im  Spau.    Vgl.  Dz  341  riaggio. 

10135)  vlbro,  -are,  schwingen  ;  dav.  nach  Bugge, 
R  V  187.  prov.  rirar,  drehen  (rihrare  :  rirar  «= 
libra  :  lira,  vgl.  aber  unten);  davon  riron,  enriron, 
ringsum;  frz.  rirer ,  davon  auch  das  Adv.  rn- 
riron;  span.  ptg.  rirar;  (ital.  nur  das  Kompos. 
inrironare).  Dagegen  aber  spricht  unbedingt  die 
Kürze  des  lat.  »'  gegenüber  dem  roman.  »'.  Aus 
demselben  Grunde  ist  auch,  um  von  anderem  ab- 
zusehen, das  von  Diez  342  rirar  vermutete  Grund- 
wort ririae  (s.  d.)  völlig  unannehmbar.  Auch  die 
von  Thurneysen  p.  82  befürwortete  Herleitung  aus 
dem  kelt.  Stamme  reiro-,  rero-,  .biegen*,  ist  lautlich 
u.  begrifflich  bedenklich.  Da  nun  auch  die  begrifl- 
lich  sehr  ansprechende,  aber  lautlich  unannehmbare 
Ableitung  von  gyrare  abzuweisen  ist,  selbst  wenn 
man  mit  Parodi,  R  XXVll  225.  an  Kreuzung  von 
gyrare  mit  ribrare  u.  riria  glauben  wollte,  so  wird 
man  nicht  umhin  kennen,  ein  volkslateinisches 
*rirare  anzusetzen.  Dieses  *nrare  dürfte  zunächst 
aus  *rlsare  entstanden  sein  u.  auf  die  idg.  Wurzel 
ri,  flechteu,  drehen,  zurückgehen,  also  auf  diejenige 
Wurzel,  von  welcher  u.  a.  sskr.  re-tiea,  Band, 
gr.  iiiu,  Weide,  ahd.  wW«,  Weide,  altbulg.  riti, 
fb-chten,  lat.  rimen,  litis  etc.  abgeleitet  werden. 
Eine  durch  s  erweiterte  Form  dieser  Wurzel  zeigt 
das  Shst.  ru  (ursprünglich  wohl  .Sehne*  bedeu- 
tend, daher  so  häutig  die  Verbindung  rires  ner- 
rüpte),  im  Plur.  nr-es  (Walde  s.  v.  stellt  allerdings 
vis  zu  griech.  k,  nimmt  aber  doch  einen  Stamm 
rts  an);  *rir-u-re  würde  also  das  aus  der  erwei- 
terten Wurzel  abgeleitete  Verbum  sein.  —  Auf 
ein  nasaliertes  *rimbrare,  *rimblare  führt  Bugge, 
R  IM  149,  zurück  allfrz.  rimblrt ,  guimbelet, 
Bohrer  (daneben  guibelet ,  neufrz.  gibelet).  aber 
auch  dieser  Ableitung  widerspricht  das  kurze  *  in 
ribrare;  gibelet  dürfte  zu  gibe,  gibet  gehören  [sieh 
oben  unter  fiipifO  am  Schlüsse),  bei  guimbelet, 
guibelet  deutet  der  Anlaut  auf  germanischen  Ur- 
sprung hin.  man  vgl.  dänisch  rimmel,  Bohrer. 

10136)  vtburufim  «.,  Mehlbeerbaum;  (ital.  n- 
bitrno);  tose,  rarorna;  frz.  riorne;  span,  riorna; 
piff,  riburna  (gel.  YV.).  Vgl.  Dz  699  riorne; 
Grober,  ALL  VI  142. 

10137)  *viea,  -iiin  Wechsel  (vgl.  rices,  rica- 
rius);  span,  rega,  Feld,  welches  abwechselnd  mit 
verschiedenen  Früchten  bestellt  wird,  fruchtbares 
Gelilde,  Aue;  ptg.  reiga  (daneben  rega  mit  der 
Hedtg.  .Mal*).    Vgl.  Schuchardl,  Z  XXIII  186. 

10138)  1.  vlearlus,  -um  m.  (ricis),  Stellvertreter 
lim  Mittellat.  .Richter*);  prov.  (frz.)  riguier, 
Schultheiß,  Landvogt  (alt frz.  wird  auch  royer, 
welches  ebenfalls  aus  rirarius  entstanden  sein  kann, 
in  ähnlicher  Bedtg.  gebraucht);  span,  reguer.  Vgl. 
Dz  bliy  riguier  u.  700  royer.  Hierher  gehört  auch 
lad.  logära,  mandra  comunale,  vgl.  Salvioni,  R 
XXVIII  109.   S.  unten  videatur. 

10138a)  2.  "vicarlus,  -um  m.  (new),  Ortsvor- 
sieher;  prov.  (Languednc)  riguier,  rigirr,  reguier, 
trier.  Wahrscheinlich  gehört  hierher  auch  ring, 
frOherer  Name  des  obersten  Beamten  der  Stadt 
Autun,  vgl.  Thomas,  Mel.  164.  Es  würde  dann 
das  auslautende  g  für  eine  fälschliche  Anfügung 
zu  erachten  s.-iu;  nach  anderer  Annahme  leht  in 
rierg  der  erste  Bestandteil  der  gallischen  Amts- 
bezeichnung rergitbretu»  fort. 


10139)  »vieeeomes,  .Item  m.,  Stellvertreter  eine* 
Grafen;  altfrz.  riscomte;  neufrz.  ricomU;  (ital. 
risconte);  span.  ptg.  risconde. 

10140)  vlcedöminüs,  -um  m.,  Stellvertreter  des 
Herrn,  =  frz.  vidame,  Stiftsamtmann,  vgl.  Dz  699. 

10141)  (»vieendS,  -am  f.  (riei$),  Wechsel,  = 
ital.  ricenda,  Abwechslung,  Vergeltung,  vgl.  Dz 
410  s.  r.] 

10142)  vleiä,  -am  f.,  Wicke;  ital.  reccia;  pro». 
resso;  frz.  resce;  cat.  ressa;  span,  ceza,  arreja, 
(algarrobaj;  (ptg.  errilhaea).  Vgl.  Dz  689  reset; 
Gröber,  ALL  VI  142. 

10143)  vicuna,  -am  f.  (ricinus),  Nachbarschaft; 
rum.  recinie. 

10144)  vieinltla,  -item  f.  (ricinus),  Nachbar- 
schaft: ital.  ricinitä;  rum.  ricinätate,  Pusc.  1870: 
prov.  rezinetat-z;  (frz.  romnage);  span,  rerindad; 
(ptg.  conrizinhanza). 

10145)  viclno,  -ire  (ricinus),  Nachbar  sein;  ital. 
ricinare;  rum.  recinez  ai  at  a,  nicht  bei  Pusc.: 
frz.  aroisincr;  span,  arecinar ,  arecindar;  ptg. 
rizinhar,  arezinhar. 

10146)  vlclnüs  u.  »ricinus,  a,  um  (ricust,  be- 
nachbart, Nachbar;  ital.  ricino;  rum.  recin,  Pusc. 
1869;  prov.  rezin-s,  cezi-s;  frz.  roisin;  cat.  reki: 
span,  recino;  ptg.  rizinho. 

10147)  (rieis,  -ein  f.,  PI.)  vices,  Wechsel  (im 
Roman.  Vervielfältigungsadverh  .mal*);  prov.  ret:, 
fez;  frz.  fois  das  f  beruht  viell.  aurAngleichunp  an 
font  in  den  Multiplikationsformeln,  z.  B.  deux  foi' 
detix  font  tfuatre;  Holthausen,  Z  X  292,  erklärt 
das  f  aus  Satzphonetik  ;  vgl.  auch  Bianchi,  BG  376 
Anm.  1);  span.  ptg.  rez.  Daneben  'riaitn 
ital.  fiata,  ria  (?]  (altital.  ricabi,  fia, '  altgemie*. 
riaa);  prov.  regada,  rejada;  altfrz.  fiede,  fiü, 
foiee.  Vgl.  Dz  340  ria;  Caix,  St.  28  (hier  nähere 
u.  überzeugende  Begründung  dieser  Ableitung). 

10147a)  vletlma,  -am  f.,  Opfer;  ital.  rittima; 
neuprov.  ritimo;  frz.  rirtime;  Oberall  nur  gel.  W. 

10148)  Tietlmo,  -Ire  (rictitna),  opfern;  rum. 
rdtäm  ai  at  a,  verwunden,  Pusc.  1865.  Die  Ab- 
leitung ist  aber  unsicher. 

10149)  Victoria,  -am  f.,  Sieg;  ital.  rittoria; 
va  1  f  eil.  ricioria  (scheint  Erbwort  zu  sein.  vgl. 
AG  XIV  215);  frz.  ricioire;  span,  rictoria,  n- 
toria;  ptg.  rirtoria.] 

10150)  Tl-  u.  "vIctualTa  n.  pl.,  Lebensmittel; 
ital.  rettoraglia;  neap,  rettaglia;  ptg.  ritualka, 
bitalha. 

10151)  victus,  -um  m.  (rirlrei,  Lebensunterhalt 
Nahrung;  ital.  ritto;  rum.  ript;  altspan.  i-icto.} 

10152)  peruanisch  Tieunna,  ein  wolltragend« 
Tier;  ital.  rigogna;  frz.  rigogne;  span,  riews; 
ptg.  rigunha. 

10153)  vlcfls  u.  Tfeilus,  -lim  m.,  Stadtviertel. 
Gasse,  =  ital.  rico,  Gasse;  valbreg.  rig;  rtr. 
riky;  vegl.  rigla;  ptg.  beco,  kleine  Straße,  vgl. 
G.  Michaelis,  Frg.  Et.  p.  51. 

10154)  Tide  (2.  Sg.  Imperat.  von  ridere),  aeli!: 
daraus  nach  Diez  468  span,  he  (aus  fr  =  rr)  in 
he-lo,  he-la  u.  dgl.  —  Auf  Kreuzung  von  <-uit  u 
ecce  scheint  prov.  cec  zu  beruhen,  vgl.  Suchier. 
Gröbers  Grundriß  I-  796. 

10155)  videatur,  es  möge  (gut)  scheinen;  davon 
nach  Cornu,  Z  XVI  621,  das  prov.  Sbst.  reiairs-*, 
Urteil,  Meinung,  Ansicht.  Diez  696  setzte  da* 
Wort  =  ricarium,  .RiehterS|Mnch* ,  an. 

10156)  video,  vidi,  visum,  Tider»,  sehen;  ital 
redo  u.  rrggiiU)  ridi  u.  reddi  itduto  u.  ritto  reden; 
rurn.  räd*  IL  räz  razui  rdzvt  vädi,  Pusc,  I&i. 
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rtr.  Präs.  ret,  rets,  reigi  etc.,  Part,  ritt,  Fem.  »<*- 
zida  etc..  Inf.  dzer,  rekr,  re  vie,  Tgl.  Gartner  §  148  u. 
198;  prov.  ret  ri  rezutu.  regut  (daneben  rig  ft.  riot) 
rezer;  frz.  rois  ris  ru  roir;  cat.  reck  regui  regut 
reurer;  span,  reo  ri  (altspan.  ridi)  risto  rer  (altspan 
t  eer) ;  p  t  g.  rejo  ri  rixto  rer  (altplg.  reer).  —  Zu 
ital.  redere  gehört  vermutlich  das  Sbst.  redeita, 
Wacht,  Wache,  es  dürfte  durch  Suffixvertauschung 
aus  redutu,  Aussicht,  entstanden  sein,  u.  eigentlich 
einen  Auslugpunkt  bezeichnen.  Diez  409  meint, 
«hiß  reiiettn  aus  relet  ta,  welches  wieder  auf  rrglia 
zurückgehe,  entstanden  sei.  dann  aber  wäre  *re- 
glietta  zu  erwarten,  releita  dürfte  vielmehr  ebenso 
span.  Lehnwort  (=  releta\.  relar  =  rigilare)\m  Ital. 
sein,  wie  redette  ital.  Lehnwort  im  Französ.  ist. 

10157)  vidimus  (1  P.  PI.  Perf.  Ind.  Act.  v.  riderc); 
davon  frz.  ridimer  (gel.  Wort),  eine  Abschrift  be- 
glaubigen, vgl.  Dz  699  *.  r. 

10168)  ('vidulltli,  -am  f.  (von  ridulus,  Korb, 
Koffer)  ist  nach  Diez  337  das  vorauszusetzende 
Grundwort  zu  ital.  raligia,  Felleisen,  frz.  m/wc, 
dazu  das  Vb  de'raliner;  span,  balija,  dazu  das  Vb. 
dmtoalijar.  Obergangsstufen  würden  gewesen  sein 
*reiligia,  *rnlligia.  Ascoli,  AG  I  512  Anm.,  stellte 
unter  Hinweis  auf  rtr.  rali;ie  ein  "ralitia  (von 
ral-ire)  mit  der  Bedtg.  ,le  cose  di  qualche  prezzo 
che  il  viaggiatore  porta  seco*  als  Grundwort  auf. 
Aber  das  Suffix  -itia  verbindet  sich  nicht  mit  einem 
Verbalstamme.  Die  Diezsche  Deutung  verdient  also 
den  Vorzug.  Devic  s.  r.  macht  darauf  aufmerk- 
sam, dal!  ein  arab.  oualiha,  .Kornsack*,  u.  ein 
pers.  trahtche,  „groller  Sack*,  vorhanden  seien,  das 
ruman.  Wort  also  vielleicht  morgenländischen  Ur- 
sprung haben  könne.  Das  Wort  muH  als  noch 
dunkel  gelten.) 

10159)  *  id  uus,  a,  um,  verwitwet;  ital.  redoro; 
rum.  rädur,  daneben  radnnä  (gleichsam  *ridana), 
Witwe,  Pusc.  1861:  prov.  nur  das  Fem.  (ridua), 
truza,  rezoa,  rrura;  frz.  teuf;  cat.  span,  riudo; 
ptg.  riuro. 

10100)  vidüviüm  n.  (keltisches  Wort),  dtxt).).a; 
prov.  rezoig-n,  Spaten;  '?]  frz.  rouge,  Hippe,  vgl. 
VV.  Meyer,  Z  X  173.  viell.  auch  ftesoche  (neu prov. 
bruit).  Grabscheit,  vgl.  Mever-L.  Roman.  Gr.  I 
p.  44  (Thomas,  H  XX  444,  vgl.  XXV  443  u.  XXVII 
223.  setzt  besoche  =  *bisoeca  an).  Auf  ridurium 
geht  auch  zurück  neu  prov.  bezougneto;  vgl.  Tho- 
mas, Mel.  33.  Vgl.  hierzu  die  anzweifelnden  u.  er- 
gänzenden Bemerkungen  Schuchardts,  Z  XXVI  401. 
Vgl.  oben  valgus. 

10161)  dtsch.  viertel;  davon  vielleicht  frz.  reite, 
ein  Mall.  Malistock,  vgl.  Bugge.  R  III  159. 

10162)  *vietlüs,  u,  um  (rietun/,  welk;  ital. 
guizzo,  welk,  schlaff,  riegin,  biegio  „debole,  infer- 
niircio*.  (rizzio,  welk,  ist  wohl  gekürzt«  -  Partizip 
eines  Verbum  *rizziare  —  *ri[e)tütre,  vgl.  Grober, 
ALL  VI  141).    Vgl.  Caix,  St.  656. 

10163)  eins,  n,  um,  welk:  rum.  riet  (nicht 
bei  Fuse.),  vgl.  Densusianu,  Hist  de  |a  lang.  rotn. 
I  99;  piem.  biett,  tgl.  Herzog.  Z  XXVII  127;  viell. 
auch  ital.  guitto  „sordido.  abhielt«),  vile";  von  dem 
ital.  Worte  scheint  abgeleitet  zu  sein  span,  gtättm 
„vagabondo.  ozioso.  accattone".  Vgl.  Caix,  St.  355, 
vgl.  dagegen  G  Paris,  R  VIII  019.  der  guiton  für 
german.  Ursprunges  erklärt.    S.  Nr.  4117  galt. 

10164)  l'vigTläntivüs  a,  um  (rigilans),  wach- 
sam, —  altfrz.  Vrillantif,  Name  des  Rosses  Ro- 
lands, vgl.  Fall,  BF  III  496.1 

10165)  vlgllfttör,  -örem  m.  (rigilare),  Waeliter; 


ital.  regliatore,  regghiatore;  rum.  reghietor;  fn. 
reilleur;  span.  ptg.  relador. 
vlgllia  s.  vigilo. 

10166)  vigTIo,  -Ire  (rigil),  wachen;  ital.  rigi- 
lare  .invigilare,  stare  attenti*.  regtiare,  regghiare 
(reggiare)  .vigilare,  star  desti",  vgl.  Canello,  AG 
III  366;  dazu  das  Sbst.  reglio,  regghüi  (nicht  aber 
gehört  hierher  relettn,  redetta,  s.  oben  unter  Tidere 
am  Schlüsse);  (sard,  bizarr);  rum.  reghiez  ai  at  a, 
Pusc.  1871;  rlr.  rigliar;  prov.  relhar;  frz.  reiller, 
dazu  das  Sbst.  reille;  (rigir,  Schiffswache,  ist  Lehn- 
wort aus  dem  Ptg.);  cat.  retlar;  span,  relar  (vgl. 
digitus  :  ded»,  s.  d'Ovidio,  AG  XIII  440),  dazu  das 
Sbst.  tela,  wovon  wieder  releta,  Wächter,  Wetter- 

I  fahne;  ptg.  rigiar  (dazu  das  Sbst.  rigia),  relar,  vgl. 
d'Ovidio.  AG  XIII  370.  Vgl.  Dz  339  veglia;  Gröber. 
ALL  VI  142.,  , 

10167)  *rl-  u.  ♦vitrinti  (für  rtginti),  zwanzig: 
ital.  venti;  (mm.  dour  zed);  arorun.  gittgitn, 
Pusc.  1924:  rtr.  vainch  etc.,  vgl.  Gartner  §  2(H); 
prov.  in'«/;  frz.  ringt;  cat.  tint;  span,  reinte; 
ptg.  tint*.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  142. 

10168)  vHrör,  -örem  im.,  KraR;  ital.  rigore; 
(berg.  riü);  prov.  vigors;  frz.  cigueur,  span, 
ptg.  rigor;  überall  nur  gel.  Wort. 

10169)  »vTgörösüs,  u,  um  (rigor),  kräftig;  ital. 
rigoroso;  frz.  vigoureux;  span.  ptg.  rigorus». 

10170)  altnord.  rigr,  Speer,  «  altfrz. 
Speer.    Vgl.  Dz  701  *.  tu:  Mackel  p.  93. 

10171)  altnord.  vik,  Bucht.  Winkel  des  Mundes, 
der  Haare  oberhalb  der  Schläfen;  dav.  nach  Diez 
607  prov.  guisquet-z,  Pförtchen;  altfrz.  guischti, 
pic.  wisket;  neu  frz.  guiehet.  Diese  Ableitung  wird 
aber  von  Mackel  p.  96  mit  guten  Gründen  bestritten. 
Das  Grundwort  muH  stammhaftes  s  besessen  haben, 
es  ist  noch  aufzufinden.  Braune,  Z  Will  529. 
leitet  guischet  von  ahd.  wiskan,  wischen,  huschen, 
ab,  dauach  würde  guisehet  eigentlich  etwa  „Schlupf- 
pförtchen*  bedeuten. 

10172)  ags.  Tile,  List;  prov.  guila,  Trug.  Spott. 
Tücke,  dazu  das  Vb.  guilar,  betrügen,  foppen  (wovon 
wieder  das  Vbsbst.  guii-s);  altfrz.  guile;  neu  frz. 
t/uille;  ptg.  quiiha.  Vgl.  Dz  607  guile;  Mackel 
p.  HO  u.  183. 

i  10173)  [*vIliHccfls,  ft,  um  (rilis),  gemein;  ital. 
I  rigliaceo,  feig;  span,  bellaeo,  niedrig,  schlecht, 
;  spitzbübisch;  ptg.  relhaco.  Vgl.  Dz  341  rigliaceo.] 

10174)  vllls,  -e,  gemein,  wohlfeil,  gering;  ital. 
rile,  dav.  viell.  rigliume,  Spreu,  piem.  biüm,  Holz- 
staub.  vgl.  Parodi,  R  XXVII  223;  prov.  rit-s;  frz. 

H;  span.  ptg.  «7. 

10175)  vllitfts,  -item  f. (rilis), Gemeinheit;  ital. 
<7(i')rd;  prov.  riltat-z;  frz.  rilete;  span.  ptg. 
ildeui,  -e. 

10176)  *vllitl&,  -ftm  f.  (rilis),  Gemeinheit;  ital. 
•  ilezza;  span.  ptg.  rileza. 

10177)  villa,  -am  f.,  Landgut,  Meierei  (im  Roman, 
auch  .Stadt*);  ital.  riila,  Landhaas  (Stadt  = 
cittä);  sard,  bidda;  prov.  rill»,  Stadl;  frz.  rillt; 
Stadt;  cat.  span.  ptg.  rilla,  Marktflecken  (Stadt 
~  riudad,  cidade).  Vgl.  Dz  341  villa;  Gröber, 
ALL  VI  143. 

10178i  1.  •villänüs,  «,  um  fvittoj,  ländlich, 
bäurisch,  gemein;  ital.  rillano;  prov.  rila-s;  frz. 
>  ilain;  span,  rillano;  ptg.  Hildo.  Dazu  das  Sbst. 
itftL  span.  ptg.  rillania;  prov.  rilania  (daneben 
lilanatge-s),  niedere  Geburt,  bäurisches  Wesen, 
Roheit,  Beschimpfung. 
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1019  lorn)  Kßtnvu 


10203)  vwiä  1020 


101 79)  2.  *  vilhtnus,  a,  am  (rillus),  rottig ;  dav.  (?) 

,  Wolle  der   DistelhlÜte,  Weidenzweig,  rinco  (gleichs.  'rincum,  vgl.  d'Ovi.Jio, 


span,  rilano  u. 
vgl.  Dz  469  müano.] 
10180«  ♦vlllülicüni 


10192)  vlncülüm  n.,  Band.  Fessel;  ital.  rtnfMo, 


(rilla),  Dorf;  ital. 


AG  XIII  417\  Weidenband,  Weide;  frz.  (mund- 
•i7- 1  artlich)  rancle,  Band  zur  Befestigung  der  Ach«? 


higgio,  davon  rilleggiare,  auf  dem  Lande  leben,  I  am  Wagengestell,  dazu  das  Vb.  mucin;  vgl.  Tho- 


rilleggiatura,  Landwohnung;  frz.  span.  rillage,-je; 


mas,  Mel.  161;  span.  ptg.  rinculo,  Band.  nnc». 
die  Binne,  welche  ein  stramm  geschnürtes  Band 
10180a)  Villeronlelx,  Name  einer  Stadt  in  Haute  ,  in  den  umschnürten  Gegenstand  eindrückt.  Vgl 


Vienne  (frz.  gespr.  Vilgoule).  davon  rirgouleuse, 
rirgoule(e),  Hrgoulese,  Name  einer  Birnenart.  Vgl. 
Thomas,  Mel.  166. 

10181)  villösüs,  a,  am  (rillus),  zottig;  ital. 
rrlloso,  zottig,  haarig  [relluto,  Samt);  prov.  reimt»; 
frz.  (relous),  relours,  Samt,  viell.  ist  blouse  = 
*billosa  für  riihaa  anzusetzen;  cat.  rell6s,  zottig; 
span.  ptg.  relloso.  Vgl.  Dz  697  rrlours;  Gröber, 
ALL  VI  143.    S.  vlllutüm. 

10182)  Tllläs  -«m  «".,  Zotte;  ital.  reih,  Wolle 
(kann  auch  =  rellu»  sein);  sard,  biddu,  stame; 
prov.  relo-s  (=  *villanem),  Fell,  VlieR;  span. 
rWfoj  Milchhaar;  ptg.  cello,  Fell.  Vgl.  Gröber, 
ALL  VI  143.—  D'Ovidio,  AG  XIII  419.  leib  t  von 
rillws,  bezw.  von  *nV<Vu*  ab  ital.  rigliare,  die  beim 
Dreschen  ausgefallenen  Ähren  mit  kleinen  Besen 
auflesen.  Vgl.  Snlvioni,  B  XXXI  295  und  Mise. 
Asc.  85. 

10183)  'vlllatum  n.  (rillus),  Wollzeug,  Samt; 
ital.  relluto;  altfrz.  reltieau  —  * cillutellum;  neu- 
frz.  rrlours.  Samt,  relouter,  samtartig  weben; 
span,  relludo,  reludo;  ptg.  reludo  (bedeutet  auch 
T Tausendschönchen*).    Vgl.  Dz  697  rrlours. 

10184)  vimea  ».,  Weide,  «=-  ital.  rimine;  flor. 
rime;  berg,  'em  u.  rema;  posch.  eima;  com. 
rimni,  vgl.  Salvioni,  Post.  24;  span,  rimbre  u. 
mimbre,  Weide,  vgl.  Dz  469  mimbre;  Jeanroy,  Le 
latin  rimeu  et  ses  derives  en  provencal  et  en  fran- 
rais,  Annales  des  Univ.  du  Midi  VII  129. 

10186)  TinnnSus,  a,  am  (rimen),  aus  Flechtwerk 
bestehend;  davon,  bezw.  aus  cim'nea  für  riminea 
nach  Dz  695  vielleicht  frz.  ranne  (altfrz.  renne), 
Gatter,  kleine  Schleuse  in  Mühlgräben. 

10186)  Tinäeeus,  a,  am  (rinum),  von  Wein; 
ital.  cinaccio,  schlechter  Wein ;  rum.  rina(,  Wein- 
berg, Pusc.  1890;  prov.  rinaei-s;  frz.  rinasse, 
Trester,  Träber;  span,  rinaza,  Krätzer;  ptg.  rin- 
hara,  Krätzer,  rinhaco,  Bodensatz  des  Weines. 

10187)  *vimiYiiImii  (rincire),  Band;  ital.  rin- 
ciglio  .legame,  vincolo*,  cinzaglio,  guinzaglio  „vin- 
colo,  legame  messo  al  collo  dei  cani  da  caccia*. 
vgl.  Caix.  St.  123  u.  364;  mittel  sard,  binghizzu, 
vgl.  Nigra,  AG  XV  612:  span,  rencejo,  Band,  vgl. 
Dz  497  *,  r  ;  d'Ovidio.  AG  XIII  418,  stellt  *nn- 
cillus,  *rincillem  als  Grundform  auf. 

10188)  *Tlncfdfflg,  a,  am,  biegsam;  ital.  rincido, 
floscio,  mancio,  fatto  flessil.ile.  perche  appassito  e 
stantio:  (sard,  binchidu,  reif,  viell.  v.  rincire  ab- 
zuleiten). Vgl.  d'Ovidio,  AG  XIII  419;  Schuchardt, 
Hornau.  Etym.  1  49  u.  56. 

10189)  vinoio,  vi  um.  \  in  et  um.  vincire,  binden, 
umbinden:  nur  erhalten  in  ital.  arrinco,  arrinsi, 
arrinto,  orrincere,  umschlingen,  vgl.  Grober.  ALL 
VI  143. 

10190)  Tiaeo,  fiel,  vietüm,  Tlneere,  siegen; 

ital.  rineo  rinsi  Hnfo  rincere;  rum.  in  ring  rinsei 
eins  ringr,  s.  inrinco;  rtr.  renscher;  prov.  rrnc 
frz 


AG  II  34;  C.  Michaelis,  Mise.  163  u.  Rev. 
vgl.  Z  XV  269  (rinculum  =  ptg.  *>-inrru. 


Flechia. 

Ladt  1, 

hrinc».  Schmuck),  vgl.  auch  R  XXVII  226:  Gnd»er, 
ALL  VI  143. 
[*Tlaeam  s.  rlacalam.] 

10193)  vindemla,  -am  f.  (rinum  u.  demcrr\, 
Weinlese;  ital.  rendemmia  (das  r  erklärt  sich  aus 
Anlehnung  an  rrndrrr);  prov.  rrndanhn;  frz.  rrn- 
dange;  ptg.  ein-,  cendima.    Vgl.  Dz  6H7  rrndangr. 

10193a)  vindicatio,  -önem  f ,  Bache;  altfrz. 
rengisun,  vgl.  Hetzer  p.  53. 

10194)  vlndico,  -Äre  {rim  u.  direrei"),  rächen; 
ital.  tendicare,  rengiare  (aus  dem  Frz.  entlehnt): 
sard,  rindieare;  rum.  rindec  ai  at  a  (bedeutet 
„beschützen,  retten,  heilen*);  prov.  imjar,  rengar, 
dazu  das  Kompos.  rerrnjar;  frz.  renger,  dazu  das 
Kompos.  rerancher  (altfrz.  rerengier),  wovon  «la> 
Vbsbst.  manche;  cat.  renjar;  span,  rrngar;  ptg. 
ringar.  Vgl.  Dz  339  rrngiare;  Gröber,  ALL  VI  143. 

10195)  vindlcta,  -aui  /.,  Bache;  ital.  rmdetta; 
sard,  rinditla;  altspan.  altptg.  rendeta  falt- 
span.  auch  rendechas).    Vgl.  Hetzer  p.  168. 

10i;»6)  Tine*,  -am  f.  (rinum),  Weinberg,  Bchutz- 
dach;  ital.  rinea,  eine  Kriegsmaschine,  rinna, 
Weinberg;  vgl.  Canello,  AG  III  341;  von  rinea 
das  Vb.  scignare,  sich  (aus  dem  Weinberg)  heim- 
lich entfernen,  fortstehlen,  vgl.  srami>are;  prov. 
rinha;  frz.  eigne,  dazu  das  Dem.  rignette  (Wein- 
stöckchen),  rankenartige  Arabeske,  vgl.  Dz  699  *. 
sard,  (logud.)  fnnya,  (südsard.)  bingia;  cat.  rinya; 
span,  rtta;  ptg  rinha.    Vgl.  Hetzer  p.  63. 

10197)  Tlnl  'öpfileUB  (f.  opulent  us)  soll  nach  Diez 
(»99  Grundform  zu  frz.  rignoble,  Weingelände,  sein. 
Das  ist  aber  ebenso  unannehmbar  wie  Scheler- 
Deutung  dei  Wortes  aus  rinoltre  «=  rinum  +  obre 
von  operari.  Darf  man  in  rignoble  vielleicht  eine 
scherzhafte  Bildimg  {'rinipolis  oder)  wrino/>olis 
(dann,  mit  Anlehnung  an  rigne,  rignople.  rignoble) 
nach  Analogie  von  Grenoble  Gratianopolis  er- 
blicken? Thomas,  B  XXV  96,  stellt  ein  Grundwort 
*rineobulum  auf,  dies  aber  ist  eine  unmögliche 
Bildung.  Cohn,  Herrigs  Archiv  Bd.  103  p.  242. 
vermutet,  daR  prov.  rinobre,  frz.  rignahle  ent- 
standen sei  aus  lat  *rin6,th)orum  (Nachbildung 
des  griech.  oiroiföpn.). 

10198)  Tiniter,  -orem  »...Winzer:  sard,  bemie- 
dore. 

10199)  vlnösfls,  a,  am  (rinum).  weinig:  ital 
rinoso;  rum.  prov.  rinos;  frz.  rineux;  cat  rin>*: 
span.  ptg.  rinoso. 

10200)  Tlattra  «.,  Wein;  ital.  rino;  rum.  ein, 
Pusc.  1886;  prov.  rin-s.  r»-*;  frz.  rin;  cat  ri; 
span,  rino;  ptg.  rinho. 

10201)  nimm  Ier8,  Essig;  ital.  rinagro;  prov. 
rinagre-s;  frz.  rinaigre;  span.  ptg.  rinagre.  Vgl. 
Dz  505  aisil. 

1020-^ 


rewjui  reneut  reneer ;  frz.  raines  raiwpiis  raineu  10202)  Tlo, -ire  (ria),  gehen,  reisen;  fr *.(*«jf#r, 
minerr  (altlrz.  mintre,  vgl.   Forster,  Z   I   562);  auf  den  Weg  bringen,  in)  romoyer,  geleiten,  en- 

Vgl.  Dz  700  roier  2. 


cat 


reneer. 


span.  ptg. 

10191  *  vineülo, -äre,  binden;  nur  erhalten  in  ital 


royer. 


schicken. 


10203)  Tlöla,  -am  f.,  Veilchen;  ital.  »Wo,-  rum. 
arrinchiare,  umstricken.    Vgl.  Gröber,  ALL  VI  143.  j  rivarä;  prov.  ciola,  viula;  frz.  riole;  caL  span. 
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1021 


10204)  vlpera 


10225)  vlscldüs 


1022 


pig.  riola.  Dazu  das  Demin.  rioUtta,  rüdette.  Vgl. 
Nigra,  AG  XV  299. 

10204)  vipera.  -am  Viper;  davon  nach  Diez 
342  rira  u.  596  giere  frz.  (gittere)  girre  (jetzt  nur 
in  heraldischem  Sinne  gebraucht),  ein  Wurfgeschoß, 
gleichsam  eine  losfahrende  Schlange  (in  dieser  Be- 
deutung ist  auch  prov.  rira  u.  alt  frz.  rire  vor- 
handen); span.  ptg.  ribora  (ptg.  auch  birora, 
bebora,  vgl.  Parodi,  R  XXVII  325),  Viper,  rira, 
Pfeil.  Bolzen,  span,  rir-ote,  Speer.  Vielleicht  aber 
faßt  man  tira,  rire  besser  als  Vbsbst.  zu  *rirure 
[i siehe  oben  Tlbroi  auf.  Schwerlich  sind  auch 
auf  riptra  zurückzuführen,  wie  dies  Diez  697  tut, 
prov.  gibre-n,  gine-s,  (schlangenartig  von  Bäumen, 
Dächern  etc.  herabhängende  Eiszapfen),  an  den 
Zweigen  hängender  Reif,  gefrorener  Tau,  dazu  das 
VI»,  gibrar;  frz.  girre;  cat.  gebre,  dazu  das  Verb 
gebrar.  —  Gehört  zu  eiperu  vielleicht  auch  frz. 
rirrttgne  m.  (gleichsam  *  riperoneum).  SchafräudeV 

10205)  vipio,  -e-nem  m.,  eine  Art  kleiner  Kraniche; 
davon  nach  Caix.  St.  199,  ital.  bibbio  .flslione, 
specie  d'uccello  di  palude*. 

10206)  |*vir&8eu,-am  f.tririre),  grünender  Zweig. 
—  ital.  span,  frasca  (span,  daneben  rerdaaca, 
Gerte,  von  ••iridü),  grüner  Zweig,  belaubter  Ast. 
dazu  das  Vb.  enfrascarse,  sich  in  Gestrüpp  ver- 
wickeln; rtr.  sfrascar,  Äste  abhauen.  Der  Wechsel 
von  anlautendem  r  zu  f  erklärt  sich  wohl  aus 
Anlehnung  au  frangere  (ein  Zweig  kann  abgebrochen 
werden,  wird  oft  abgebrochen).  Vgl.  Dz  372  fmsco; 
VV.  Meyer.  Z  XI  2Ö4.| 

10207)  urca,  -am  f.,  Rute;  ital.  rerga;  rum. 
rargu,  dazu  das  Vb.  rarghez  ai  at  a,  Pusc.  1858. 
streifig  machen;  prov.  rerga;  frz.  rerge;  cat. 
span.  ptg.  rerga.    Vgl.  Grober,  ALL  VI  144. 

10203)  *virgeHtt,  «am  f.  (fü'-  'irgula  von  rirga^, 
kleine  Rute;  ital.  eergrlta;  venez.  srerzeh; 
brianz.  srergela,  vgl.  Salvioni.  Post.  24;  rum. 
rergea;  (prov.  rergil-e  m.;  span,  rerguilla;  ptg. 
rerguilha  I. 

10209)  virgo,  -trinem  f ,  Jungfrau;  ital.  rergine, 
(unmittelbar  auf  dem  Nom.  sebeint  zu  beruhen 
ital.  regra,  jungfräuliches  Land,  vgl.  Marchesini, 
Studj  difil.  rom.ll  10);  (r  um.  rergurd)  s.  Nr.  10210a); 
prov.  rerge,  rergene;  alt  frz.  ri-,  rergine,  rerge; 
neufrz.  rierge  (volkstümliches  Kirchenwort,  daher 
auch  das  i,  nämlich  veranlaßt  durch  Kreuzung  von 
rerge  mit  rirge;  cat.  rerge,  rarge;  span,  rin/en; 
ptg.  rirgem.'  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  144. 

11)2.0)  1.  (vtrgffilä,  -um  /.  (Demill.  von  rirga), 
kleine  Rute;  ital.  rergola  .verghetta,  e  una  specie 
di  seta  addoppiata  e  torta*,  rirgola,  Komma,  vgl. 
Canello.  AG  III  323;  frz.  n'rgule,  Komma;  span, 
ptg.  rirgula,  Komma.) 

10210a)  2.  Vlrgiilii,  -am  f.  (Deminutiv,  Seiten- 
fonn  zu  rirgo),  Jungfrau;  runi.  rdgurä,  Mutter 
Gottes,  Pusc.  Ih60. 

10211)  *riri*,  -nm  /'.  (nur  im  Plur.  belegt), 
Armband;  (rtr.  rera  —  rira);  alt  frz.  rerge,  Ring, 
Reif:  ob  das  gleichbedeutende  ital.  riera  ebenfalls 
hierher  oder  aber  zu  reru  (s.  d.)  gehört,  muß 
zweifelhaft  erscheinen.  Vgl.  Dz  342  rirar;  Mussana. 
Beitr.  119;  Tobler  z  Li  dis  dou  vrai  aniel  p.  33. 

10212)  viiTde  ai:ris:  vielleicht  Grundform  zu 
frz.  rerderis  (b.  Cotgrave),  Grünspan,  woraus  durch 
volksetymologische  Umbildung  entstanden  zu  sein 
scheint  neufrz.  rert  -tle-gris  (altfrz  rerte  grez  läßt 
freilich  sich  damit  nicht  jmt  vereinigen).  Vgl,  Faß, 
RF  III  494  u.  die  dort  zitierten  etymologischen 
Werke. 


10213)  viride  JOs,  grüne  Brühe.  =  frz.  (rertjm) 
rerju8,  Saft  unreifer  Trauben,  vgl.  Dz  697  s.  r. 

10214)  ,*viridifur>  (Part.  Präs.  v.  *riridiare)  = 
prov.  rerjans.  Zweig. 

10215)  viriditriüm  n.  (riridis),  Garten;  ital. 
rertiere;  prov.  frz.  rrrgirr,  -ger;  cat.  rerger;  s p a n. 
ptg.  rerqel  (Lehnwort).  Vgl.  Dz  340  rerziere; 
Gröber,  ALL  VI  143. 

10216)  [*TlrIdTatus,  a,  um  (Part.  P  P.  v.  riri- 
diare)  —  ital.  (mundartlich)  rerzo,  rers,  rerza, 
(arerza)  —  'rerzato,  a,  Kohl,  aus  *riridiotus,  a,  (der 
schriftsprachliche  Ausdruck  ist  carolo  rerzotto); 
rum.  rarza,  nach  Pusc.  1869  ~*rlrdia  statt  rlridin 
(also  mit  Accentverschiebung!?);  rtr.  rersi;  (frz. 
choude  Milan);  span,  berza,  dav.  bercero,  Kräuter- 
händler; ptg.  rertta  (Lehnwort,  ebenso  das  span. 
berza,  ptg.  berza,  rersa,  dagegen  geht  das  ptg. 
Adj.  rercado,  belaubt,  unmittelbar  auf  *riridiatus 
zurück).  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  143.  Diez  340  rcr*« 
stellte  riridia  als  Grundform  auf.) 

10216a)  [♦vlrldio,  -Ire  (ciruiis),  grünwerden; 
ital.  rerdeggiare;  frz.  rerdoyer  etc  J 

10217)  Viridis,  •«  uiridis,  mm  uirdis  App. 
Probi  201),  grün;  ital.  rerde;  sard,  birde;  rum. 
rerde, Pusc.  1874;  rtr.  rerd,  (berdiscores,  ramiscelli 
secchi);  prov.  frz.  cat.  rert;  span.  ptg.  rerde 
(rersa,  berta,  Kohl),  vgl.  Parodi,  R  XXVII  226. 
Vgl.  Gröber,  ALL  VI  143.    S.  oben  Nr.  10216. 

10218)  (*viridfleu8,  am  m.  (viridis),  grüne  Rute  ; 
ital.  rerdttco,  (rutenartige,  dünne)  Degenklinge; 
span.  ptg.  eerdugo,  grünes  Reis,  Rute,  Klinge, 
Henker  (weil  er  mit  Ruten  schlägt,  bezw.  die  Klinge 
handhabt).    Vgl.  Dz  497  rerdugo.) 

10219)  (*viridUinen  n.f  das  Grün;  ital.  verdume; 
altfrz.  rerd  um ,  dazu  das  Vb.  irerdumer,  vgl. 
Thomas,  R  XXV  448.] 

10220)  [»Tin. Iura,  -am  f.  (riridi*),  Grünheit; 
ital.  rerdura;  prov.  rerdura  (daneben  rerdor-s, 
das  auch  .Frühling*  bedeutet);  frz.  verdure;  span, 
ptg.  rerdura.} 

10221)  Tirilhi  n.  pl.  (ririlis),  männliche  Glieder; 
dav.  nach  C.  Michaelis,  Rev.  Lusit.  1  (vgl.  Z  XV 
269),  ptg.  brilhtm,  Oberschenkel;  auch  span,  rerija 
gehört  wohl  hierher,  vgl.  Pidal,  R  XXIX  376. 

10222)  virlÖla,  -am  /.  ( riria),  Armband ;  c  a  I  a  b  r. 
ralora,  vgl.  Meyer-L,  Z.  f.  ö.  G.  1891  p.  778;  frz. 
rireitle,  Zwinge. 

10223)  ['Tirtffltets,  a.  um  (statt  *r»V'u/<wi« 
von  rirtu«),  tugendhaft;  ital.  rirtuoso;  rum.  rirtox, 
daneben  virtucios,  Pusc.  1862;  prov.  rertuos,  eer- 
tudo8  =  *rirtut08ua;  frz.  eertuetu;  cat.  rirtuos; 
span,  ptg.  rirtuoso;  überall  nur  gel.,  meist  über- 
dies aus  dem  Ital.  entlehntes  Wort,  unmittelbar 
aus  rirf»,  rertu  abgeleitet,  nicht  aus  rirtut-.\ 

10224)  vntiK  -tatem/"., Tugend;  ital.  ri.,  rertit; 
,  sard,  rirtude;  mm.  rärtuf,  Pusc.  1862;  rtr.  rar- 

tid;  prov.  rertut-z;  frz.  rertu,  dazu  altfrz.  das  Vb. 
j  esrertuer  (die  Schwurformel  par  rertu  Diru  wurde 
gekürzt  in  I adieu,  vgl.  Thomas,  Mel  160);  cat. 
rirtud,  (altspan.  rirtoa  —  rirtus,  also  Nom.  Sg.  mit 
der  kollektiven  Bedtg.  .Streitmacht",  daher  mit 
dem  Plur.  des  Prädikats  verbunden,  vgl.  Cornu,  R 
X  81;  Diez  497  *.  r.  verwarf  diese  Ableitung  mit 
Unrecht);  ptg.  rirtude.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  144. 

10225)  Tiscidus,  a,  um  (riscum),  klebrig;  ital. 
riscido;  sard,  bischidu;  sicil.  riscidu;  neap. 
Hsceto,  weich,  mürbe,  vgl.  Schuchardt.  Roman. 
Etym.  I  p.  18.  Diez  410  *.  r.  setzt  auch  ital. 
rinrido,  durch  Feuchtigkeit  erweicht,  ■=»  riscidu« 
an,  wohl  mit  Unrecht;  vielleicht  verhält  sich  rincitlo 


Digitized  by  Google 


1023  10226)  vlscösüs 


10246)  vltlcüla  1024 


zu  rincere  (f.  rincir*),  binden,  winden  (vgl.  arrin- 1 
cere),  wie  z.  B.  ar»rfo  zu  arire  oder  scidpido  zu  I 
(ra:  +  I  sapire,  u.  bezeichnet  eigentlich  die  Weich-  : 
heil  eines  gewundenen  nassen  Tuches,  vgl.  das 
deutsche  .windelweich*,  vgl.  auch  d'Ovidio,  AG 
XIII  419. 

10226)  vlseösüs,  a,  um  (riscum),  klebrig,  zäh; 
ital.  rischioso  =  *riscuio.tus;  ruin,  vuscos,  Pusc. 
1906;  prov.  riscos,  rescos:   frz.  risqueux;  cat.  i 
riscos;  span.  ptg.  «'«ow, 

102271  vlscüm  n.,  Mistel.  Leimrute,  Vogelleim; 
ital.  rischio,  reschio  —  "risculum,  Mistel,  Vogel- 
leim (mundartlich  risela,  Gerte),  resco,  Vogelbeere; 
ruin,  räsc,  Leim,  Fuse.  1907;  rtr.  rüchia,  Rute;! 
prov.  resc-s;  neuprov.  reue,  fisch,  tisch;  cat, 
resch,  risch;  span,  risco,  Kitt;  ptg.  risco,  Vogel- 
beere.  Vgl.  Gröber,  ALL  VI  144;  Mussafia,  Beitr.  J 
121.    Diez  469  u.  007  stellt  hierher  auch  span.  ' 
hisca,  Vogelleim,  u.  frz.  gui,  Mistel,  aber  das  erstere  I 
Wort  ist  vermutlich  =  esca  (s.  d.),  vgl.  Ascoli,  AG 
III  462,  der  Ursprung  des  letzteren  ist  aber  noch 
zu  suchen.  —  Über  ostfrz.  auf  riscum  zurück- 
gehende Worte  vgl.  Homing,  Z  XVIII  229;  Duvau, 
Mem.  de  la  soc.  de  ling.  VIII  189. 

10228)  [*Tisieo,  -are  (risire),  besehen;  dav.  nach 
Parodi,  R  XXVII  227,  venez.  abisegar;  friaul. 
bisigd,  frugare,  trugacchiare.J 

10228a)  1.  "vMo,  vlsslo,  -Ire,  stinken,  stänkern; 
r um.  befire,  Pusc.  186;  all  frz.  ressir.  Vgl.  Herzog. 
.   Z  XXVII  124.    S.  Nr.  10229. 

10229)  2.  Tislo,  -önem  m.  (?),  Gestank  (Corp. 
gloss,  lat.  U  209,  61  mit  ßdöioz  glossiert);  davon 
nach  Mcyer-L.,  Z  XV  246,  alt  frz.  roison,  Slink- 
tier;  Pusc.  196  stellt  auch  rum.  i/äsina  hierher. 
Vgl.  auch  Horning,  Z  XVIII  280,  wo  'rissio  als 
Grandform  aufgestellt  u.  mancherlei  darauf  zurück- 
geführt wird,  z.  B.  frz.  resser,  crepitum  ventris 
edere,  ital.  rescia,  crepitus  ventris  (auch  eine  Art 
Schwamm);  altfrz.  mm«. 

10230)  3.  vlslo,  vlsslo,  -önem  f.,  Gesicht,  Er- 
scheinung; ital.  risione  (gel.  W.);  frz.  rision  (gel. 
W..  altfrz.  arisum);  ptg.  risrio  (aber  abujiio  = 
abusionem).  Vgl.  Parodi,  R  XXVII  227;  Cornu, 
Gröbers  Grundrili  I  741. 

10231)  (visito,  -are ( risus),  besichtigen,  besuchen; 
ital.  risitare,  dazu  das  Vbsbst.  risita;  prov.  vi- 
sitor, rtzitar;  frz.  visiter,  dazu  das  Vbsbst.  risite; 
span.  ptg.  risitar,  dazu  das  Vbsbst.  risita.] 

10232)  Tis  major:  davon  frz.  rimaire,  .Sturm- 
wind.   Vgl.  Dz  699  s.  r.  Wenig  wahrscheinlich! 

10232a)  Tf so .  «Ire,  aufmerksam  betrachten; 
mittelsard.  bisare,  träumen  (vgl.  ital.  risione); 
frz.  riter,  zielen  (vgl.  ital.  arrisare  u.  frz.  arisrr). 
Vgl.  Nigra,  AG  XV  482. 

10233)  [*Yispu8,  a,  um,  lebhaft,  munter;  ital. 
rispo,  vgl.  Parodi,  R  XXVII  227.)  .Siehe  auch 
Nr.  10234. 

10234)  [*Tl»liU,  a,  um  (Part.  P.  P.  zu  viders) 
scheint  das  Grundwort  zu  sein  zu  ital.  risto, 
munter,  flink,  schnell  (die  Grundbedtg.  würde  dann 
etwa  sein  .augenblicklich'');  prov.  rist-z,  schnell; 
altfrz.  riste;  neufrz.  rite  (nur  Adv.),  dazu  das 
Sbst.  ritrsne.  Diez  343  entschied  sich  nach  längerem 
Schwanken  für  Annahme  einer  Kürzung  aus  arristo. 
Frz.  ri(s)te  (Adv.)  dürfte  Kürzung  aus  rista\mente j 
sein.  Im  Ptg.  hat  risto  die  Bedeutung  .geschickt*, 
während  im  Span,  eine  solche  nicht  vorhanden  zu 
sein  scheint.  I'nklar  bleibt  das  etwaige  Verhältnis 
von  ital.  risto  zu  dem  ungefähr  gleichbedeutenden 
vis/io  u.  der  1'rsprung  des  letzteren  Wortes.  Mög- 


licherweise auch  ist  risto,  riste,  rite  =  Vt;rfitt  (nach 
Analogie  des  Perf.  riai  sowie  in  Anlehnung  an 
mixt  us  gebildetes  Part.  P.  P.  v.  rirere,  vgl.  ital. 
vissuto  =-  mrix-ütus),  u.  viell.  ist  rispo  umgebildet 
aus  risto  ('eixtusj  in  Anlehnung  an  respa,  resper- 
tilio,  also  an  die  Namen  schnell  beweglicher,  flat- 
ternder Tiere.  S.  auch  oben  regftu»  (Nr.  10020a. 
s.  auch  10276a).  —  Das  Fem.  rista  lebt  als  SbsL 
mit  der  Bedtg.  .Ansicht,  Gesicht"  u.  dgl.  im  Ital.. 
Prov.,  Span.  u.  Ptg.  fort  (frz.  dafür  rue  =  *ridHta, 
also  ebenfalls  Parlizipialsbst.  u.  Fem.)  ] 

10235)  visüm  (Part.  P.  P.  v.  videre)  =  altitaL 
riso,  Meinung,  Ansicht  (daher  arrisare,  meinen, 
eine  Meinung  mitteilen,  benachrichtigen,  dazu  das 
Vbsbst.  arviso;  prov.  alttrz.  ris  (neufrz.  aru, 
wovon  ariser);  ris  =  risus  hatte  auch  die  Redeu- 
tung  .Angesicht,  Antlitz*,  dafür  neufrz.  riMujr, 
gleichsam  eisatieum.    Vgl.  Dz  343  riso. 

10236)  visas,  -um  m.,  Gesicht,  Sehkraft,  Anblick. 
Erscheinung;  ital.  span.  ptg.  riso,  Gesicht,  An- 
gesicht. Miene,  Erscheinung  (im  Span,  auch  Aus- 
sichtspunkt. Gesichtspunkt);  altfrz.  ris,  Angesicht. 

10237)  >ita,  -um  f.,  Leben;  ital.  rita;  rnm. 
ritä,  (lebendes)  Vieh,  s.  Pusc.  1910;  prov.  ritn, 
rida;  frz.  wV;  cat.  span.  ptg.  vida. 

10238!  Vitalis,  -e  (rita),  zum  Leben  gehörig: 
ital.  ritale;  frz.  rital;  span.  ptg.  rital;  überall 
nur  gel.  W. 

10238a)  'vitatlcum  (rita)  n.,  Lebenszeit;  alt- 
frz.  riage,  dav.  das  Adj.  riager,  lebenslänglich 

10239)  vitellura  Eidotter;  sard,  oideddu 
(mit  Einmischung  von  orum),  vergleiche  Salvioni. 
Post.  24. 

10240)  Vit $11  äs,  •am  m.,  Kalb:  ital.  rürllo; 
rum.  ri(el;  rtr.  rede"!,  radii  etc..  vgl.  Gartner 
§  106;  prov.  redel-s,  rrdeih-s;  altfrz.  reel,  davon 
reiin,  Pergament  aus  Kalbsleder,  eiler,  kalben: 
neufrz.  reau;  cat.  redell;  (span,  ternero  von 
terno  =  tenet;  becerro  Von  bask,  beicecorrnj:  ptg. 
riteta  (das  Fem.  *ritella  ist  auch  im  Ital.,  Rum.. 
Prov.,  Span.  u.  Cat.  erhalten,  im  Rumän.  überdie* 
ein  Primitiv  ritä,  also  =  *rita,  oder  m  nta,  Lebe«, 
mit  der  allgemeinen  Bedeutung  .Tier,  Geschöpf  ), 
daneben  terneira.    Vgl.  Dz  696  reau. 

10240a)  Vllerbo  (Name  einer  ital.  Stadt,  davon 
wahrscheinlich  altfrz.  \  paile  de  Hit  erne.  Vgl. 
Schultze-Gora,  Z  XXVI  7 19. 

10241)  *vlteus,  a,  um  fritis),  zur  Rebe  gehörig: 
ital.  (mundartl.  u.  schwerlich  hierher  gehörig)  rirm, 
vgl. Salvioni,  Mise.  Asc.94 ;  francopr  ov.  risen,  Rebe: 
frz.  ris,  Wendeltreppe,  vgl.  Horning,  Z  X VIII  2St> 

10242)  Tltex,  -ticem  f.,  Keuschlamin.  Abrahams- 
baum;  davon  ital.  ret  rice  für  retice,  vermutlich 
an  retro  angelehnt),  Wasser  weide,  prov.  reze,  \gl. 
Dz  4 tO  s.  i.;  Salvioni,  Post.  24. 

10213)  vitiatüs,  n,  um  (Part.  P.  P.  v.  witters), 
verdorben  (im  Roman,  .abgefeimt,  schlau*);  (ital. 
riziato,  verdorben,  schlau,  durchtrieben;  prov. 
riziat-z,  rezint-z,  rezat-s);  altfrz.  roisie",  das  Sb«t. 
roisdxe,  Schlauheit,  gehört  nicht  unmittelbar  hier- 
her, vgl.  Nr.  10020a  u.  10234.  [über  innsdie  vgl 
Nr.  12861:  vermutl.  steht  roisdie  für  risdie,  abgel 
v.  risde  =  *rixidus,  u.  hat  Bein  o>  durch  Kreuzung 
mit  boisiiie  erhalten,  wie  dieses  sein  d  durch  Krcu 
zung  mit  risdie,  s.  Nr.  10274a),  das  Vb.  emroisicr 
bedeutet  .belustigen*.    Vgl.  Dz  344  rizio. 

10244)  [#TltIceus.  u,  um  (riiisj,  zur  Rebe  ge- 
hörig; dav.  nach  Parodi,  R  XXVII  22H,  neuprov. 
Iteiiis,  beiiisso,  salice.  vimine.] 

102451  Tlticüla,  -am  f.  (Dentin,  v.  ritis*.  kleine 
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Rebe;  davon  ital.  ritircia,  engad.  rdniV,  span.  Vb.  inräf  ai  at  a,  gewöhnen,  üben,  desväf  a,  ent- 
redija,  vgl.  Marchesini.  Studj  di  filol.  ruin.  V  13,  wöhnen ;  p rov.  rfew,  Laster,  Fehler;  rets,  Gewolm- 
Meyer- L.,  Z.  f.  ö.  G.  189 1  p.  778;  si«  herlich  gehört  heil;  frz.  rice  (gel.  W.),  Laster;  span,  ricio,  Laster, 


hierher  auch  frz.  {riille,  reille)  rrille,  (rankenähn- 
liches Bohrinstrument),  Zapfenbohrer,  vgl.  Toblcr. 
Ztschr.  f.  vgl.  Sprachf.  XXIII  414  (T.  halt  das  r 
für  eingeschoben  zur  Hiatustilgung,  wie  in  grnm- 
maire,  mire);  Bugge,  R  III  160  (B.  meint,  dall  r 
einfach  nach  r  eingeschoben  sei,  wie  z.  B.  in  fronde 
—  funda  [richtig  aber  fundula] ,  vgl.  G.  Paris, 
R  VI  188;  Gade  p.  62:  rrille  erhielt  sein  r  nach 
Analogie  von  drille).  Baist,  Z  XXIV  417,  erklärt 
rrille  aus  Anlehnung  an  rirer  u.  setzt  rrilier  = 
*ririculnre  an;  r-loses  rille  I?»  in  rille-breijuin,  s. 
aber  Nr.  10388.  —  Eine  Seitenform  zu  rrille  ist 
nach  Thomas.  Mel.  163.  reille,  entstanden  aus  rrille, 
„Bündel*;  dazu  das  Uemin.  reillote.  Horning.  Z 
XXVII  149,  möchte  reillote  auf  ritula.  Kalb,  zurück- 
fahren.   Vgl.  Nr.  6143. 

10246)  Titigineus,  a,  um  (ritis),  zum  Weinstock 
gehörig;  sard,  bidighinzu,  viticcio,  vgl.  Salvioni. 
Post.  24. 

10247)  TltiliS  m.  pl.  (vitilis  v.  eiere),  geflochtene 
Gegenstände,  Körbe  u.  dgl.;  davon  nach  Diez  698 
frz.  re"tille,  Kleinigkeit,  dazu  ret  ill  er ,  sich  mit 
Kleinigkeiten  abgeben.  Diese  Ableitung  ist  unhalt- 
bar, ebensowenig  kann  man  mit  Scheler  im  Diet. 
4.  v.  in  retille  ein  Demin.  von  retus  erblicken.  Auch 
an  vitta  ist  nicht  wohl  zu  denken,  obwohl  Horning. 
Z  XX 11  481,  diese  Ableitung  befürwortet.  Das 
richtige  Grundwort  dürfte  *vextiiiu  {restire),  Kleider, 
Kleiderkram,  sein,  Anlehnung  an  ret  tu  mag  dabei 
stattgefunden  u.  frühen  Schwund  des  s  veranlaßt 
haben;  bezüglich  der  Bedeutung  vgl.  dtsch.  .Lum- 
pereien*. 

10248)  vitilis,  -e  (viere),  geflochten;  dav.  nach 
Bianchis  sehr  unwahrscheinlicher  Annahme.  AG 
XIII  210,  ital.  bitte,  legnetti  o  bastoncelli  corti. 
bucati  a  una  estrernita  ed  infilati  da  corde.  i  quali 
passano  con  questo  per  i  bucchi  degli  arcioni  e  si 
rivolgono  alle  funi  delle  sonn  per  tenerle  in  tirare 
e  per  questo  sforzo  rimangon  curvati  (also  Pack- 
stöcke,  das  Wort  bedeutet  auch  .krumme  Beine*). 
Die  richtige  Ableitung  des  seltsamen  Wortes  ist 
noch  zu  linden,  seine  Lautform  deutet  auf  nicht- 
lateinischen Ursprung  hin. 

10248a)  *ntlo,  -Ire,  verderben,  verführen;  dav. 
(nach  Hetzer  p.  68)  vielleicht  frz.  (lothringische 
Mundart)  roiser,  courir  Ie  desordre. 

10249)  [vitidsüs,  a,  um  (vilium),  lasterhaft;  ital. 
rizioso,  lasterhaft,  vezzoso,  (Lüsternheit  erweckend), 
reizend:  altltz.  riseujc,  schlau:  frz.  ririeux, 
lasterhaft;  span,  ricioso,  lasterhaft,  lippig  wachsend 
(von  Ptlanzen);  ptg.  ricioso,  lasterhaft,  verdorben, 
ricoto,  üppig.] 

10260)  Titis,  -eui  f.,  Rebe,  Ranke;  ital.  rite, 
Rebe,  Schraube  (weil  dieselbe  rebenarlig  gewunden 
ist);  rum.  vitn,  Zweig,  Pusc.  1925;  prov.  vit-z; 


Lüsternheit,  böse  Gewohnheit,  zu  üppigesWachstum 
dazu  die  Verba  rezar,  nrezar,  gewöhnen;  desrezar, 
entwöhnen,  matrezar,  zum  Brisen  gewöhnen;  ptg. 
ricio,  Laster,  rico,  Üppigkeit  des  Wachstums,  rrzo, 
böse  Gewohnheit,  dazu  die  Verba  rezar,  arezar, 
gewöhnen.  Vgl.  Dz  344  rizio. 
vlto,  -ire  s.  wltan. 

10252)  -Titrarius,  a,  um  (ritrum),  zum  Glas 
gehörig;  ital.  retrario  (Adj.),  retrajo  .chi  fa  il 
vetro*.  retraja  „fornace  per  far  il  vetro* ,  arch. 
retriera  .vetrata',  vgl.  Canello,  AG  III  311;  frz. 
rerrier,  ritrier,  Glas(mach)er,  rerriire,  Glasscheibe; 
span,  ridriero,  ridriera  (Bedeutung  wie  im  Frz.); 
ptg.  heilSt  der  „ Glaser*  ridraeeiro,  die  „Glasscheibe* 
ridraca.  Weitere  Ableitungen  sind  frz.  rerrerie 
{ritrerie,  Glashütte,  -handlung);  span,  ridrieria; 
ptg.  ridraria.'f  Nach  Thomas,  Mel.  164,  ist  rrricle 
=  bericle,  besicle,  vgl.  aber  Nr.  10253. 

10253)  vitnculuni  n.  (Demin.  v.  ritrum),  Gläs- 
chen, Glasstein,  =>»  frz.  r4ricle,  falscher  Edelstein, 
vgl.  Dz  697  *.  r.  Über  bericles,  Msicles  s.  oben 
beryllus  u.  oben  Nr.  10252. 

102541  vltricüs,  -um  m.,  Stiefvater;  logud. 
bidrigu;  südsard.  camp  id.  birdiu,  birdia,  aus 
bitriu,  Pate,  Patin.  Vgl.  Nigra,  AG  XV  482;  rurn. 
eitrig,  dazu  das  Fem.  Htrigd,  Pusc.  1914;  (ital. 
patrigno,  matrigna;  frz.  beau- per e ,  belle-mere; 
span,  pad  rast  ro,  madrastra;  ptg.  padrasto,  ma- 
drasta). 

10255)  [»vitrinio,  «Ire  (ritrum),  glasieren,  soll 
nach  Diez  899  das  Grundwort  sein  zu  frz.  rernir, 
lackieren,  und  davon  sollen  dann  wieder  abgeleitet 
sein  Trz.  remis,  Glanzfarbe,  Lack  (wozu  das  Verb 
rernisser,  lackieren)  =  ital.  rernice  (wozu  die 
Verba  rerniciare  u.  rernire);  prov.  rernil-z  (wozu 
das  Vb.  rernissar);  span,  berniz,  lntrniz  (dazu  das 
Vb.  barnizitr);  ptg.  rerniz  (dazu  das  Vc.  enrer- 
nizar).  Aber  sowohl  die  Annahme  eines  Grund- 
wortes *ritrinire  als  auch  die  Ableitung  des  Sbst. 
•  ernis  (gleichsam  *rernitium).  rernice  (.gleichsam 
'rernicem)  erscheint  als  höchst  bedenklich.  Die 
Wortsippe  mulS  als  noch  dunkel  gelten.  Ganz 
unglücklich  ist  Reynauds  Vermutung,  Revue  de 
philol.  frc.se  et  prov.  X  288,  daü  remis  mit  engl. 
fair  zusammenhänge.!  Vgl.  auch  Nr.  4562  am 
Schlüsse. 

10256)  [vitrtnas,  a,  am  /ritrum),  gläsern;  prov. 
reirin-8,  vgl.  Dz  389  rernice.] 

10257)  j'vitrio,  -are  (ritrum),  glasieren;  ital. 
ritriare;  sard,  imbidriar;  span,  ridriar,  redriar, 
vgl.  Dz  389  ridriar.} 

10258)  [•vitriölum  n.  /ritrum),  Vitriol;  ital. 
ritriuolo;  prov.  ritrioi-s;  frz.  ritriol;  span.  ptg. 
i'itriolo.    Vgl.  Dz  343  ritriuolo.] 

H»259i  vitrilm  n.,  Glas;  ital.  retro;  prov.  rei- 


altfrz.  eis  (vgl.  oben  Nr.  lo241).  Wendeltreppe;  rt-4;  altfrz.  reire,  voire;  n  eu  f  r  z.  verrtm.  {citre  f.); 
(neu frz.  ris,  Schraube.  Vbsbst  zu  risser),  (.die 
Rebe*  heiüt  pitd  oder  cep  de  rigne)\;  span,  rid; 


Rebe.  Vgl.  Dz  699  ris  (==  rit[i]s't).  Von 
nittels  des  Suffixes  -eta  abgeleitet  sein 


ptg.  ride, 
ritia  soll 

püdwest frz.  rize'e,  Rebenpflanzung.  Vgl.  Behrens, 
Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Litt.  XXV,  125. 


span,  reilro;  ptg.  ridro. 

10260)  [vitrum  -f  glaelgs  —  (?)  frz.  rerglas, 
Glatteis,  vgl.  Dz.  697  s.  r.]  Diese  Ableitung  hat 
jedoch  grolle  Bedenken  gegen  sich ;  viell.  gehört 
rerglas  zu  der  Klasse  von  Wortverbindungen,  in 
weicher  der  erste,  frz.  Bestandteil  den  zweiten. 


10251)  vltlttm  ».,  Laster;  ital.  rizio,  Laster,  nicht  frz.  Bestandteil  übersetzt,  wie  z.  B.  in  /«»</<- 


Lüsternheit,  rezzu,  Lüsternheit.  Lust,  Liebreiz,  Lieb- 
kosung, dazu  die  Vb.  arrezzare,  inrezzare,  gewöhnen, 
durezzare,  entwöhnen;  rum.  innt{,  gleichsam  *»»»• 

ritium,  schlechte  Gewohnheit,  Gewohnheit,  dazu  da>  der  üblichen  Aussprache)  geschrieben 

Körting.  I*t.-rum.  Wörterbuch. 


•jarou;  so  aufgefalU,  könnte  rer-  frz.  rerre  -f- 
dtsch.  glas  angesetzt  werden,  das  erste  Wort  wäre 
dann  im  Neufrz.  nach  dem  Gehör  (bezw.  nach 
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10261)  vlltä 


10278a)  *vlxtus  1028 


1261)  vittä,  -am  f.,  Binde;  sicil.  ritt«,  Tuch- 
streifen; rum.  beatn  (batä),  Streifen,  Randleiste, 
Pusc.  193;  prov.  reta,  Band;  span.  reta,  Band: 
ptg.  beta,  Streifen  im  Tuche.  Vgl.  Dz  497  ceta; 
Gröber.  ALL  VI  146.  —  Das  ital.  retta,  welches 
„ Gipfel",  aber  auch  »Rute,  Reis"  bedeutet  u.  von 
Diez  410  aus  ritta  erklärt  wird,  ist  wohl  in  der 
ersten  Bcdtg.  —  erecta  (v.  erectus  v.  erehere),  „das, 
was  hervorragt,  hervorsteht",  in  der  zweiten  = 
*  recta  f.  rectis;  d'Ovidio  freilich  leitet,  Gröbers 
Grundriß  l2  608,  vetta  in  der  Bedtg.  „Gipfel"  von 
ritta  ab,  er  weist  dabei  hin  auf  neap,  'ncoppa  ■» 
in  eima  neben  coppola,  Mütze.  —  Zweifelhatl  kann 
man  sein,  ob  zu  ritta  gehört  die  Wortsippe  ital. 
fetta,  Schnitte,  fettuccia,  Schnittchen;  sard,  fitta, 
dazu  das  Demin.  fittichedda;  sicil.  fitta,  dazu  das 
Demin.  fittida;  neapol.  ff  IIa  (aus  fittuta);  altspan. 
fita,  Band.  Flechia,  Mise.  202,  spricht  sich  dafür 
aas.  Diez  dagegen  137  frita  hatte  es  verneint  u. 
ahd.  fiza  (aus  *fita).  Band  (vgl.  nhd.  Fetzen)  als 
Grundwort  aufgestellt  (s.  Nr.  3799),  was  freilich 
auch  nicht  befriedigen  kann.  Vielleicht  dart  man 
in  fetta,  fitta  ein  Partizipialsbst.  erblicken  *f~ittus 
statt  *fissus,  schriftlat.  pssus,  v.  findere  [s.  d.J, 
nach  Analogie  von  *fittus,  'fichus  f.  fixug,  *rictu» 
f.  rectus).  -  Nach  Dz  467  soll  span.  ptg.  gutta, 
starker  Bindfaden,  dem  ahd.  teita,  Haarband,  ent- 
sprechen, dieses  aber  aus  ritta  entstanden  sein. 

10261a)  *Tftto,  -Ire  ( ritta  i,  mit  Bändern,  Streifen 
versehen;  prov.  retat,  gestreift:  altspan.  retndo; 
ptg.  betar,  bunt  färben.    Vgl.  Hetzer  p.  63. 

10262)  [»Tltttll,  -am  f.  (v.  rituiari,  jubeln)  soll 
nach  Diez  341  das  Grundwort  sein  zu  ital.  riola 
(wovon  riolino,  riolone),  Violine;  rum.  rioarä; 
prov.  riula,  riolo;  alt  frz.  riete,  rielte;  neu  frz. 
Hole,  -on;  span.  ptg.  riola.  Das  Wort  kann  aber 
schwerlich  von  der  german.  Sippe  ahd.  fidula,  mhd. 
ridele,  nhd.  firdel,  altn.  fipla,  ags.  fibele,  engl,  fiddle 
getrennt  werden,  u.  da  diese  wegen  der  inlautenden 
dentalen  Spirans  lateinischen  oder  romanischen 
Ursprunges  nicht  sein  können  (vgl.  Kluge  unter  .Fie- 
del"), so  dürfte  eher  die  ronian.  Sippe  samt  dem 
mittellat.  ritula  german.  Herkunft  sein.  Überdies 
würde  ein  von  ritulari  abgeleitetes  Verbalsbst.  wohl 
.Jubel",  nicht  aber  ein  (lustiges)  Musikinstrument 
bedeuten  können.]  Meyer-Lübke  bei  Pusc.  1903 
setzt  für  die  Wortsippe  *rirola  bezw.  rirella  (von 
rirus,  lebhaft)  als  Etymon  an,  wonach  die  Geige 
als  „die  kleine  muntere",  d.  h.  als  ein  Werkzeug, 
das  zum  Tanzen  aufmuntert,  aufgefaßt  worden 
wäre.  Lautlich  widerspricht  dieser  Annahme  der 
Umstand,  daß  zwischenvokalisches  r  (so  namentlich 
im  Vb.  rirere  selbst)  im  Ital..  Prov.,  Frz.  etc.  zu 
beharren  pflegt  Begrifflich  erscheint  die  Deutung 
als  etwas  gesucht  u.  erzwungen,  wenigstens  dürfte 
ein  Parallelfall  nicht  vorhanden  sein;  auch  scheint 
es,  daß  wenigstens  im  allen  Frankreich  die  Helle 
ein  Instrument  war,  mit  dessen  Spiel  nicht  der 
Tanz,  sondern  der  Vortrag  des  rezitierenden  Sängers 
bogleitet  wurde. 

10262a)  •vituleus,  -am  m.  (ritulusj,  männliches 
Kalb;  rum.  rälüiü,  junger  Bock,  s.  Pusc.  1867. 

10263)  vitÜlag,  -um  m  ,  Kalb;  ital.  recchio 
wurino,  Seekalb;  sard,  riju  (logud.  brihu,  vgl. 
Guariierio,  Mise.  Asc.  231». 

10264)  vlvftclüs  iNtr.  Komp.  v.  nV«x),  lebhafter; 
davon  ital.  {«)raccio,  ciliar,  araceuue ,  eilen  (alt- 
mail.  riazo,  alfvenet.  rütza);  prov.  riratz,  riatz, 
schnell:  altfrz.  rta$;  cat.  fiats.  Vgl.  Diez  698 
r/ffi»  und  3*i3  araeektrt  (wt>  dies  Verb  irrig  von 


*abactiare  abgeleitet  wird);  Caix,  St.  3;  Gröl*r. 
ALL  VI  145. 

10265)  rive  (rirus),  lebhaft,  sehr:  daraus  nach 
Diez  410  die  ital.  Steigerungspartikel  rw-,  da; 
letztere  Form  dürfte  indessen,  wenn  sie  (nebst  de) 
nicht,  was  sehr  wohl  denkbar,  aus  dem  Zahladv. 
ria  (s.  oben  unter  vfels)  entstanden  ist,  mindesten« 
durch  dasselbe  beeinflußt  worden  sein. 

10266)  -  vi  v.  indi  n.  pl.  (rirere);  ital.  riranda 
(Lehnwort  aus  dem  Frz.),  Vorrat,  dazu  das  Komp. 
prorianda;  prov.  rianda;  frz.  riande,  l^eben*- 
mittel,  Nahrung,  Fleisch.  Vgl.  Dz  698  riande.  Die 
Ableitung  von  riande  ist  indessen  lautlich  (Ausfall 
eines  zwischenvokalischen  r!)  u.  begrifflich  (rirmda 
zu  lebende  Dinge!)  höchst  bedenklich:  besser  leitet 
man  frz.  riande  von  ritanda  ab  „die  in  den  Ab- 
stinenztagen zu  meidende  Speise,  das  Fleisch*.] 
Gegen  die  Ansetzimg  eines  Grundworts  ritanda  u. 
für  rirenda  scheinen  allerdings  zu  sprechen  sard. 
hi, and«  (logud.).  ital.  riranda,  namentlich  aber 
das  Vorkommen  von  riranda  im  frühmittelalter- 
lichen Latein,  vgl.  Hetzer  p.  53;  Nigra,  AG  XV 
486;  südsard.  bianda,  altspan.  cat.  rianda 
gestatten  mehrfache  Deutung. 

10267)  vlverri,  -am  f.,  Frettchen;  piemonl 
rinrera,  Wiesel,  vgl.  Flechia,  AG  U  66,  Nigra,  AG 
XIV  270  u.  XV  277. 

10268)  TlTidüs.  m,  um,  lebhaft;  canav.  dd, 
vgl.  AG  XIV  116. 

10269)  vivo.  vixT,  Tictum,  vifere,  leben;  ital. 
riro  muri  rissuto  rirere;  (rum.  rieza  u.  ri*\uex 
ii  ü  i,  nicht  b.  Pusc.);  rtr.  Präs.  n,  Inf.  rirer,  ParL 
Prät.  rit;  prov.  riu  risqui  reacut  dure;  frz.  rit 
r/ctu  (altfrz.  cesqui)  ricu  rivre;  cat.  tisch  rigui 
rigut  riurer;  span,  ririr  (altspan.  Pf.  re*qut'r. 
ptg.  virer.  —  Ital.  cAi  rire  ?  =  frz.  qui  drei' 
wer  da?  (nach  Cledaf,  Rev.  de  philol.  frese  et  prov. 
IX  238  soll  qui  rite  entstanden  sein  aus  rire  qui, 
d.  h.  qui  est  le  rirat  que  raus  poussezf  (höchst 
unglaubhaft!). 

10270)  [mittellat.  vlvölne  (  =  *rirulae  r  i .  die 
Speicheldrüsen  des  Pferdes;  ital.  rirole;  (frz. 
a rires,  altfrz.  rire$;  span,  abiras,  adiras).  Vgl.  Dz 
343  rirole.] 

10271)  ('vlvötlcus .  ii,  um  (v.  rirere),  lebhaft: 
soll  nach  Thomas,  Essais  philol.  p.  240,  die  Grund- 
form sein  zu  frz.  rieche,  rioge,  riouge,  munter, 
vergnügt.  Horning,  Z  XIX  177  Anm.,  erblickte  in 
rioche  eine  Bildung  mit  dem  Suffix  -accus.  Ob 
das  Sbst.  rioche  (gleichbedeutend  mit  riome)  eben- 
falls =  'riroticum  anzusetzen  sei,  muß  dahin- 
gestellt bleiben.  Vgl.  Cohn,  Herrigs  Archiv  Bd. 
103  p.  224.] 

10272)  Tlvtts,  a,  um  (dro),  lebendig;  ital.  ein. 
rum.  riu;  prov.  riu-s;  frz.  rif;  cat.  riu;  spau. 
ptg.  riro. 

102731  Tin,  kaum,  -  (astig.  «ii,  volta,  r?l 
Salvioni,  Post.  24;  man  wird  das  Wort  aber  ru 
rices  stellen  müssen);  rtr.  rest;  Its  pan.  ark 
=  ad  —  rix).  Vgl.  Dz  428  arSs;  Gröber,  ALL 
VI  146. 

10273a)  [*vlxtus  (Part.  P.  P.  v.  rirere,  gebildet 
nach  Analogie  von  mixtus  mit  Anlehnung  an  dts 
Perf.  Akt.  riri,  vgl.  ital.  rissuto  =  'rirütus),  bei*, 
•vlxitus  u.  (mit  Suffix  vertauschung)  *vlxldaa,  a. 
um,  lebendig,  lebhaft,  munter,  schnell,  hurtig,  ge- 
wandt; vielleicht  Grundwort  eu  ital.  risto,  schnell; 
altfrz.  eiste,  risde  (Adj.  u.  Sbst.),  schnell,  gewandt, 
schlau,  klug  (als  Sbst.  Schlauheit  u.  dgU,  davon 
die  Ableitungen  rixtree,  ristie,  roi*dic  (das  ei  erklärt 
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1029  10274)  vlacke 


10298a)  »völum  granum  1030 


sich  aas  Anlehnung  an  boiadie  von  germ.  Inutjan 
oder  aber  aus  dem  ei  in  reisdie  u.  dieses  wieder 
aus  Anlehnung  an  en  r rotier,  reisid  vom  Stamme 
ritt,  bezw.  ritium);  neufrz.  rite  (nur  Adv.),  schnell. 
Vgl.  Nr.  10020a,  10234,  10243,  auch  1285. 

10274)  mittelndl.  vlackc,  von  der  Meerflut  am 
Strande  zurückgelassene  Lache,  =  frz.  flaque, 
PfQtze,  Lache,  vgl.  Dz  686  *.  r.) 

10276)  ndl.  rteet,  ostfries.  flat,  Nagel-,  Glatt- 
röche;  davon  viell.  frz.  flet,  ein  Plattfisch.  Vgl. 
Behrens,  Festg  f.  Gröber  p.  154. 

10276)  vlaem.  vlo(o|te.  eine  Rochenart,  =  pi  c. 
flöte  (mit  derselben  Bedtg.).  Vgl.  Behrens,  Festg. 
f.  Grober  p.  166. 

10277)  Töcälls,  -em  f.  (seil,  littera),  Vokal;  alt- 
frz.  c.  r.  roieut,  c.  o.  roel;  neufrz.  royeile. 

10278)  »TSciM  (Part.  Präs.  v  *röcare  =  racare) 
=  altfrz.  roiatu,  leer.    Vgl.  Tobler.  Z  I  22. 

10279)  [*vocJo,  -arc  (vox),  die  Stimme  ertönen 
lassen;  davon  nach  Parodi,  K  XVII  52,  gallic. 
abujar,  aboujar,  abroujar  .atolondrar.  aturdir  a 
gritos";  ptg.  bosear,  boutear,  sprechen.] 

10280)  'Töcttus  u.'-dus,  um  (für  'vacitu*,  -du*, 
rocutu),  leer;  ital.  roto,  ruoio,  leer,  dazu  das  Vb.  ro- 
tare;  sard,  boitu,  boidu;  venez.  rodo;  lomb.  roid; 
piemont.  roid;  rtr.  rid;  (über  rtr.  Formen  vgl. 
Gärtner,  Gröbers  Grundrilll*  482 1;  prov.  roit,  ruei, 
roig,  dazu  das  Vb.  roi[d]ar,  mi[d}ar;  altfrz  mit, 
dazu  das  Verb  midier;  neufrz.  ride,  dazu  das  Vb. 
rider  u.  das  Kompos.  dirider,  die  Haspel  entleeren, 
abhaspeln  (eine  Seitenform  zu  rider  soll  nach 
Thomas,  Mel.  768,  sein  frz.  royer,  Hielten  machen, 
begießen,  dazu  das  Sbst  voyette,  Gießtopf;  die  Ab- 
leitung muß  aber  als  fraglich  erscheinen);  cat. 
ruid,  dazu  das  Vb.  midar.  Vgl.  Dz  411  roto  u. 
699  mie  (Diez  setzte  roto  =  rolto,  .gewölbt,  hohl' 
an  u.  leitete  ride,  rider  v.  ridun»,  riduare  ab); 
G.  Paris,  R  II  311  Anm.  zu  102c;  Bugge,  R  II 
327;  Schuchardt.  R  IV  256  (hier  zuerst  die  gegen- 
wärtig als  richtig  angenommene  Deutung);  Tobler. 
Z  I  22;  Förster,  RSL  III  180;  Flechia,  AG  IV  371 
Anm.;  Scheler  im  Anbang  zu  Dz  818;  Gröber, 
ALL  VI  146;  Cornu,  Gröbers  Grundrill  I  777: 
Homing,  Z  XIX  75.  —  So  eingehend  die  hier  in 
Rede  stehende  Wortsippe  auch  untersucht  worden 
ist,  darf  ihre  Entwicklungsgeschichte  doch  noch 
nicht  für  völlig  aufgeklärt  gelten,  so  ist  z.  B.  nicht 
recht  abzusehen,  wie  ital.  roto,  ruoto  aus  *rocittu 
habe  entstehen  können. 

10281)  *töco,  -Ire  (für  eaeare),  leeren,  =  sard. 
Itogare,  herausnehmen;  Verhaladjektiv  zu  rocare 
ist  vielleicht  span,  kuecn,  ptg.  o\u)co,  leer,  hohl, 
vgl.  Ascoli,  AG  X  434;  Gröber.  ALL  VI  147,  Pa- 
rodi, R  XX VII  229;  Dz  460  (leitete  hueco,  ouco 
v.  öccare  ab,  s.  oben  öccol. 

10282)  vÖli,  -am  f.,  holde  Hand;  daraus  nach 
Diez'  698  scharfsinniger  Vermutung  altfrz.  role, 
reule,  leer,  nichtig,  vain[e\role,  ranrole,  rentrole, 
nichtige  Sache;  neufrz.  reute,  (hnhl,  nicht  stand- 
haltend, nachgiebig),  weich,  schwach.  Vgl.  Scheler 
im  Anhang  zu  Dz  818.  —  S.  auch  Nr.  10287. 

10283)  [»völlt*,  -am  f.  (rolare),  Flug;  ital.  i*»- 
lata,  Flug,  folata,  ein  Flug  Vogel,  Windstoß,  vgl. 
Canello,  AG  III  362;  Caix,  St.  30,  wollte  folata 
auf  flatus  (s.  d.)  zurückführen,  u.  das  ist  wohl 
wenigstens  infofern  richtig,  als  da.s  anlautende  f 
auf  Anlehnung  an  flare  zu  beruhen  scheint;  frz. 
roUe;  span,  rolada.  Vgl.  Dz  372  folata  (Diez  er- 
klärte das  f  des  Wortes  aus  Anlehnung  an  folla).] 

10284)  volätICUR,   a,   um    (rolare),  geflügelt, 


flüchtig;  ital.  rolaticfi  .voluhile,  volatile",  volagio 
(vom  frz.  rolage)  „volubile*,  rolatica  (Sbst.)  ,em- 
petiggine",  vgl.  Canello,  AG  III  348;  ül>er  mund- 
artliche hierher  gehörige  Wörter  vgl.  Flechia,  AG 
III  146. 

10286)  (VÖlatllis,  -e,  geflügelt;  ital.  mlatile; 
mail,  golav;  frz.  rolaille,  rolatille,  Geflügel:  span, 
ptg.  volitil.) 

10286)  völeutli,  -am  f.  (roh),  Wille,  Neigung; 
ital.  rolenza  in  benerolenza,  (altital.  roglienza  — 
*rolientia)\  mail,  golar;  rurn.  roinfti;  prov.  ro- 
lenm  in  benerolensa;  (frz.  reillance  in  hienreillattcr, 
dazu  das  Adj.  birnreillant,  das  ei  beruht  wohl  aur 
Angleichung  an  reillanl);  span.  ptg.  rolencia  in 
benendencia. 

10287)  TÖlo,  -Ire,  fliegen;  ital.  rolare,  srolare; 
rum.  «bor  (zbor)  xburai  sburat  sburu,  Pusr.  1933; 
prov.  volar;  frz.  roler  (bedeutet  seit  Ende  des 
16.  Jabrh.s  auch  .stehlen",  eigentlich  wohl  scherz- 
haft .fliegen  machen"),  dazu  das  Vbsbst.  rol,  Dieb- 
stahl, das  Nom.  act.  roleur,  Dieb  (vielleicht  aber 
leitet  man  roler  besser  von  rola,  .hohle  Hand", 
ab,  doch  wird  die  übliche  Ableitung  von  Meyer-L., 
Einf.  §  78,  verteidigt),  das  Dem.  roleter  u.  das 
Komp.  embler  ■=  inderolare,  cat.  span.  ptg.  rolar; 
ptg.  roar.    Vgl.  Scheler  gegen  Diez  791. 

10288)  TÖlo,  TÖlfii,  »Tolere,  wollen;  ital.  roglio 
volli  rotuto  roler e;  rum.  roiü  u.  rreau  rrui  rrut 
roT  u.  rrt,  Pusc.  1920;  rtr.  Präs.  rxrhj,  vi  etc., 
Inf.  mUr,  mit  etc,  vgl.  Gartner  §  180;  prov. 
rolh  u.  melk  ruelc  (3  P.  volc\  u.  rolgui  rolgut  roler; 
Irz.  reux  (altfrz.  mel,  roil)  roulus  (altfrz.  da- 
neben rol«)  voulu  rouloir;  cat.  rolch  rolgui  rolgut 
roldrer;  (span.  ptg.  querer  —  querere). 

10289)  (»volsura,  -am  f.,  Wölbung,  =  fr*,  vous- 
surv.] 

10290)  *vÖltüs,  a,  am  (Part.  Perl.  P.  von  vol- 
rere),  gewölbt,  gewandt;  ital.  rolta,  Gewölbe, 
Wendung,  dazu  das  Vb.  roltare;  rum.  boltä;  prov. 
rolta,  routa;  frz.  route,  Gewölbe,  rolte  (aus  dem 
Ital.),  Wendung,  dazu  das  Vb.  nötiger  {—  ital. 
rolteggiare);  span,  ruelta  u.  böreda,  dazu  das  Vb. 
roltear,  (hierher  gehört  wohl  auch  das  zugleich 
portugiesische  mlto,  bulto  in  der  Bedtg.  .Klumpen"); 
ptg.  abibetia,  Gewölbe,  rolta,  Gewölbe,  Wendung, 
dazu  das  Vb.  roltar,  roltear.  Vgl.  Dz  346  rolto 
u.  434  bulto;  Gröber,  ALL  VI  147. 

10291)  |*vÖltttlo,  -arc  (roltusi,  wälzen,  wenden; 
ital.  roltolarr,  sroltolare,  wälzen,  rollen  (aret. 
chian.  butolarv).  vgl.  neapol.  rolare.  sicil.  mtari, 
sbtttari  =  roltare,  vgl.  Caix,  St.  242;  frz.  rautrer, 
sich  wälzen.  Vgl.  Dz  696  rautrer;  Braune,  Z  XXII 
216,  setzt  roltrer,  routrer,  rautrer  =  mittelndl. 
Walteren,  walzen,  an.) 

10292)  [*TÖlÜCÜlÜra  n.  (rohere)  —  ital.  ritucchio, 
Winde,  genu  es.  rerlügoa;  mail,  rerügola  u.  ve- 
lüaora,  vgl.  Salvioni,  Post.  24;  Flechia,  AG  II 
2<">;  Gröber,  ALL  VI  147;  Parodi,  H  XVII  57  (zieht 
die  Sippe  span.  cat.  embullar,  borujo,  gnrullo, 
aborujar,  arrebujar  zu  roluculo-).\ 

10293)  TÖlQmen  n.  (rohere),  Rolle,  Schriftrolle, 
Buch;  ital.  volume,  Buch  u.  dgl.,  rilume  .eon- 
fusione,  larragine,  per  influenza  di  vile,  quasi  am- 
masso  di  tose  vili",  vgl.  Canello,  AG  III  335;  frz. 
rolume  etc. :  s  p  a  n.  baluma,  Itahimba,  Kram,  Krempel; 
ptg.  arolunwdo,  cresnuto  in  volume,  ingombrato, 
vgl.  Parodi,  K  XXVI I  229. 

10293a)  *> oh] in  granum,  beim  Dreschen  fort- 
fliegendes Korn;  altfrz.  rolgram,  davon  das  Vb. 
rolgrrner,  vgl.  Thomas,  Mel.'  167. 

«5* 
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10294)  völüntärle 


10318)  vroicä-  1032 


10294)  vol  untune   (voluntas),  freiwillig;  ital.  269.  —  Über  Reflexe  von  *cftmicäre  u.  vömire  s. 

rolentieri;  prov.    volontier» ;    altfrz.    volentiers,  Parodi,  R  XXVII  231  u.  239  (P.  zieht  hierher  auch 

■antiers,  vgl.  Förster,  Z  XIII  533;  neufrz.  ro-  altfrz.  abosmer,  abosmir,  indem  er  es  aus  *bomirt 

lonliers;  cat.  reenters.    Vgl.  G.  Paris,  R  X  62  -+-  abominare  erklärt);  AG  I  351,  II  347. 

Anni.  3  (wo  angedeutet  wird,  daß  das  e  für  o  in  10806)  ndl.  voorioop,  Vorlauf  (viell.  Benennung 

volentieri,  volentiers  vielleicht  auf  Angleichung  an  des  dem  Schlichthobel  vorarbeitenden  Scharfhobelst; 

volentem  beruhe);  Gröber,  ALL  VI  147;  Förster,  dav.  nach  Scheler  im  Anhang  zu  Diez  817  (lim ous. 

Z  XIII  533.  garlopo)  frz.  varlope,  Schlichthobel;  cat  span. 

10294a)  völüntürius,  a,  um  ( voluntas),  freiwillig;  ptg.  gartopa  (bedeutet  im  Cat.  auch   eine  Art 

ital.  voiontario;  frz.  volontaire  etc.,  nur  gel.  W.  hölzernen  Steigbügels).    Diez  696  hatte  ndl. 


10295)  rölfflntas,  -item  f.,  Wille;  ital.  volontä;  j  loop,  .Wiederlauf*,  als  Grundwort  angesetzt;  vgl. 
frz.  rohntc  etc.  Überall  nur  gel.  W.  Über  das  außerdem  Baist,  Z  V  560,  wo  die  niederländische 
e  iti  al  tfrz.  volenti  (volant/)  u.  Ableitungen  (ro-  |  Herkunft  bezweifelt  wird,  wohl  mit  Unrecht;  richtig 
Ivntirrs'  volenterif  etc.)  vgl.  Förster,  Z  XIII  533.     dagegen  ist  die  Bemerkung,  da»  das  Wort  in  die 

10296)  "volüto,  -ire,  wälzen,  gekreuzt  mit  stüp-  [  pyrenäischen  Sprachen  aus  dem  Französ.  eingeführt 
pare,  stopfen;  ital.  inrilupfiare,  einwickeln;  areL  j  worden  sei.  Caix,  St.  184,  zieht  hierher  auch  ital. 
ayuluppare;  v.iirs.ingalup/>d;  neuprowagoulnupd;  barlotta  .pialla".  Vgl.  Behrens,  Festgabe  f.  Gröber 
frz.  envoloper,  enrelopper.  Vgl.  Körting,  Ztschr.  für  p.  167;  Gade  p.  60. 


frz.  Spr.  u.  Ut.  XXI  104;  Parodi,  R  XXVII  289. 

10297)  *volOtülo,  -are  s.  *TÖltülo,  -Ire.  Von 

vulutulare  leitet  Parodi,  R  XVII  55.  ab  altspan. 
bolondnm,  Haufe. 

10298)  |rölvä,  -am  f.  (voti  ere),  Hülle  eines  Pilzes, 
Gebärmutter;  ital.  volva  .borsa  o  calice  de'  funghi"; 
rum.  velvii,  Gehäuse  der  Apfelkerne.  Vgl.  Cancllo, 
AG  III  327;  Salvioni,  Post.  24.    S.  tüIt«.J 

10299)  (*volvico,  -Ire  (votiere),  drehen;  cat. 
bolcar,  embolicar,  einwickeln;  span,  volcar,  um- 
kehren; (ptg.  emborcar,  umkehren,  vgl,  Parodi, 
R  XX VU  227).  Vgl.  Dz  498  volcar:  Gröber,  ALL 
VI  148.] 

10300)  *TÖlnto,  -Ire,  wälzen;  davon  nach  Pa- 
rodi, R  XXVII  280  (vgl.  auch  Meyer-L.,  Roman. 
Gr.  I  p.  340),  span,  bovedar,  abovedar;  ptg.  abo- 
badar,  abobadilha,  balvedottro. 

10301)  tSIvo,  vÖItI,  in  In  linn,  volrere,  rollen, 
drehen;  ital.  volg»  volsi  volto  volgere  (hiermitsoll 
nach  Salvioni,  Mise.  Ase.  181,  zusammenhängen 
comasc.  dis-uglid,  Garn  abwickeln,  es  würde  also 
etwa  *disvol[v\iare  anzusetzen  sein);  prov.  rolf 
rols  ivoive)  vout  vollere;  span.  ptg.  rolver,  drehen, 
kehren,  zurückkehren.  Vgl.  Gröber.  ALL  VI  147; 
Parodi,  R  XXVII  229. 

10301a)  *völTtfla,  -am  /'.,  Wirbel;  rum.  ror- 
burd,  Pusc.  1916. 

10302)  l*To!vfllas,  -um  m.  =  ptg.  v„lvo,  Darm- 
verschlingung.] 

10303)  vomer,  -me>em  m.,  Pflugschar;  ital. 


10307)  VÖrägo,  -einem  f.,  Abgrund ;  daraus  C?J  ital. 
frana,  Absturz,  Erdläll;  vgl.  W.  Meyer,  Z  XI  254. 
der  sich  wieder  auf  Flechia  beruft ;  Flechia  in  der 
Festschrift  zu  Ascolis  25jährigem  Amtsjubilauin 
p.  3  ff.;  Parodi,  R  XXVII  232. 

10307a)  ['VÖrtina  (v.  rortere,  rertere),  -an  /., 
Wende,  Ort,  wo  der  Pflug  umgewandt  wird,  i 
=  (?)  frz.  borne.    Vgl.  Nr.  1484. | 

10308)  vöste>,  a,  um  (vos),  euer;  ital. 
rum.  vostru,  Pusc.  1419;  rtr.  viess;  pro v.  vostre-*; 
frz.  vötre,  voire;  cat.  vostre;  span,  vuestro;  ptg 
rosso. 

10308a)  YÖtivus,  a,  am  (rät  um/,  zum  Gelübde 
gehörig;  span,  bodigo,  Weihbrot;  ptg.  Miro. 
(Wegen  des  g  für  b  vgl.  rogusto  für  rolmsto.)  Vgl. 
Pidal.  R  XXIX  839. 

10309)  T©W,  -Ire,  geloben;  ftai.  rotare:  alt- 
lomb.  vodhar;  com.  vodäss,  votarsi;  frz.  vouer; 
span.  ptg.  volar. 

10310)  vötüm  n.  {rotere,  Gelübde,  Wunsch);  ital. 
roto  .promessa  religiosa*,  boto  .imagine,  status  e 
propriamente  quella  messa  per  voto,  nel  fior.  e  sen. 
persona  melensa,  seimunita,  che  sta  Ii  quasi  a  modo 
di  statua*,  vgl.  Canello,  AG  HI  862;  Caix,  Sl.  215. 
leitete  boto  in  der  Bedtg.  .dumm*  nebst  botaerhioia 
„scioeca,  sempliciona*  von  gut  bauths  (s.  d.i  ab. 
was  gewiß  ein  Fehlgriff  war.  eher  könnte  man 
daran  denken,  boto  zum  Stamme  bot',  bott-  zu 
ziehen,  aber  freilich  erscheint  derselbe  im  Ital. 
sonst  immer  in  der  Form  mit  tt  (botte  etc.);  prov. 


vomero;  ruin,  vomerä,  Pusc.  1918;  istr.  gombro;  j  vot-z,  Gelübde,  dazu  das  Vb.  volar;  ftotf-f  (-rieh 
beam.  mm«.    Vgl.  Meyer-L.,  Z.  f.  ö.  G.  1891   ital.  boto),  dumm;  frz.  neu,  dazu  das  Vb.  vouer; 


p.  778;  Flechia,  A(J  11  348  Anm.;  Parodi.  R  XX VII 
231  u.  239. 


pan.  ptg.  voto,  Cielübde,  dazu  das  Vb.  votar; 
boto,  dumm;  außerdem  cat.  span.  ptg.  boda  = 


10304)  vömeriüs,  a,  um  (romer),  zur  Pflugschar  mta,  Ehcgclühde,  Hochzeit.   Vgl.  Dz  432  boda  a. 


gehörig;  ital.  gumeja,  gumeo  (modenes.  gmera), 


Pflugschar;  prov.  vomier-» 


*vomarium.  Vgl. 


Flechia,  AG  II  347;  Caix,  St.  356. 

10304a)  »vÖmleo,  -ire  (vomere),  stark  erbrechen; 
frz.  (Bas-Maine)  conger,  stark  hervorquellen ,  vgl. 
Thomas,  Mol.  167  (wo  auch  die  Möglichkeit  an- 
genommen wird,  daß  *comicare  von  vomica,  Ge- 
schwür, aligeleitet  sei  u.  eigentlich  »aufbrechen*. 


700  v<ru;  Parodi,  R  XXVII  233. 

10311)  vöx,  vöcem  f.,  Stimme;  ital.  voce,  (davon 
viell.  das  Vb.  bocitire,  kläffen,  vgl.  Dz  858  *.  r.); 
sard,  bote;  rum.  boce,  boace,  dazu  das  Vb.  bocem 
it  it  i,  schreien.  Pusc.  2<i8;  rtr.  gus,  vgl.  Gartner. 
Gramm,  p.  188,  Parodi,  R  XXVII  238;  prov.  ro**, 
frz.  row1;  cat.  reu;  span.  ptg.  voz. 

10312)  schwed.  vränger,  Rippen  des  Schiffes: 


von  einem  Geschwüre  gesagt,  bedeute,  indessen   davon  vermutlich  frz.  varangue,  das  erste  der  im 


besser  führt  man  romivarv  auf  vomere  zurück. 
10804b)  TÖmicus,  a,  um  (vomere),  auf  das  Er- 


brechen bezüglich,  bei  lun.  omega,  Übelkeit.    Vgl.  695  varangue. 


Nigra,  AG  XV  n(>3. 


Kiel  befesliglen  Seitenslücke  eines  Schiffes;  span. 
varenga,  das  Bruchstück  eines  Schiffes.     Vgl.  Dz 


10818)  kelt.  Stamm  vrolea-  (wovon  kymr.  grug. 


10305)  ;*  vömit  To,  -Ire  (v.  vomere),  sich  erbrechen.  '  corn,  grig,  Heidekraut);  dav.  vielleicht  prov.  bru, 
wird  von  C.  Michaelis.  Revista  Lusitana  Bd.  1  als  Heidekraut;  frz.  hrui/ire;  cat.  bruguera  (audi 
Grundwort  angesetzt  zu  altptg.  boomsar,  neu-  mail,  brughivra).  Vgl.  Dz  535  bru;  Schuchanlt. 
ptg.  (?)  bolsar,  erbrechen,  vgl.  Meyer-L.,  Z  XV   Z  IV  14s' u.  Hornau.  Elym.  I  p.  67  (s.  oben  ' 
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10337)  •waiSanjau  1034 


Th.  p.  94  (Thurncysen  äubert  Bedenken  gegen  die 
Herleitung  der  roinan.  Wörter  vom  Stamme  vroicd-). 

10314)  slav.  vrukolakü,  Werwolf,  =  frz.  bruco-  10327)  ndl.  waag,  deutsch  Wage;  davon  nach 
luque,  Vampir,  vgl.  Gaster,  Z  IV  586;  G.  Paris,  Behrens,  Festgabe  f.  Gröber  p.  108,  frz.  wague  f., 
R  X  304;  Baist,  BF  111  642.  Vgl.  auch  Nr.  10378.  „mesure  pour  le  charbon  de  terrc,  dans  le  Hai- 

10315)  Vüleanus,    um,  Vulkan;  genues.  bor-  naut*. 

can,  Hölle,  vgl.  Parodi,  R  XXVII  233.    Hierher      10327a)  german.  Stamm  wab-,  sich  hin-  u.  her- 

auch  nach  Thomas,  Mel.  34,  prov.  tolcan,  bolcan,  bewegen;  davon  vielleicht  alt  frz.  wibet,  gnibet, 

bitha,  frz.  boucan,  .vulkanisch*,  zur  Bezeichnung  liibet.    Vgl.  Thomas.  Mel.  169.  —  S.  Nr.  10383. 
einer  Art  Alaun.  10328)  mittelndl.  wacbarine,  weh  armer;  davon 

10316)  I  vulgaris,  -e,  gemein;  ital.  rolgare ;  p  r  o  v.  i  frz.  (wuearme)  racarme,  (Wehruf),  Geschrei,  Lärm. 
tutgar;  frz.  rulgaire;  span.  ptg.  vulgar.]             I  Vgl.  Dz  64b  s.  r.;  Mackel  p.  184. 

10317)  ; uikus.  -um  n.,  Volksmasse;  ital.  rolgo;  10329)  german.  'wudjati,  wetten,  verpfänden; 
rum.  clog;  span.  ptg.  vulgo.]  ital.  gagginre  in  ingaggiare,  dazu  das  Sbst.  gaggio, 

10318)  uiliiiis  m.,  Wunde;  dav.  viell.  ptg.  vurmo,  Pland;  prov.  engatjar,  gages;  frz.  gager  in  en- 
fmrmo,  brumo,  Eiter,  vgl.  Coniu,  Gröbers  Grundr.  gager,  degager,  dazu  das  Sbst.  gage  («=  'uadicum, 
1*  767;  Parodi,  B  XXVII  232,  will  das  Wort  zu  schon  in  dem  Heichenauer  Gloss.,  vgl.  Hetzer 
frz.  gourme,  neufrz.  bourme  stellen,  vgl.  auch  p.  54);  span.  ptg.  gage.  Die  Einbürgerung  des 
Z  XI  494.  germanischen  Wortes  scheint  durch  das  mutmall- 

10319)  vülpecüla,  -am  f.  (Demin.  von  rulpes),  liehe  Vorhandensein  eines  lat.  *  radium,  *radinre 
Küchscheu;  prov.  volyilh  (Adj.).  feig  (wie  der  Fuchs);  (von  ras,  radis)  befördert  worden  zusein.  Vgl.  Dz 
altfrz.  golpil,  goupil  (vgl.  Cohn,  Suftixw.  p.  171),  151  gaggio;  Mackel  p.  51. 

goupille,  Fuchs,  dazu  das  Vb.  goupillier,  feige      10330)  ndl.  wafeL  Waffel;  altfrz.  gaufre,  gofre. 

handeln;  altspan.  gulpeja,  vitlpeja.    Vgl.  Dz  168  Honigwabe,  Waffel;   neufrz.  gaufre;   alt  span. 

golpe,  481  raposa,  700  rolpilh;  Gröber.  ALL  VI  guafla.    Vgl.  Dz  594  gaufre;  Mackel  p.  44. 
147.    S.  auch  vülpe».  10331)  engl,  waggon  =  frz.  u>ag(g)on,  ragon, 

10320)  viilpcst,  -em  f.,  Fuchs;  ital.  txrfpe,  Fuchs,  Wagen,  vgl.  Dz  700  s.  r. 

golpe, eine  Krankheit  des  Getreides.welche  dasselbe      10332)  germ.  Wurzel  wabs,  wachsen;  dav.  viell. 

reit  färbt,  vgl.  Canello,  AG  III  362;   lose,  golpe,  prov.  amissa,  arais,  wilde  Bebe;  n e u p r o v.  raisno, 

Ioiiib.  golp;  sicil.  urpi;  rum.  culpe,  Pusc.  1!>2I;  baisso,  abaisso,  Haselstrauch  (raissa  auch  „weißer 

rtr.  golp;  prov.  volpes  (alt  frz.  die  Demin.  goupille,  Eisbeerbaum).    Das  a  in  araissa,  altaisso  würde 

goupil,  u-ourjnlle,  werpille),  dazu  da>  Vb.  goupillier,  dann  als  aus  {l)a  (Artikel )  entstanden  zu  betrachten 

sich  wie  ein  Fuchs  verkriechen,  sich  feige  benehmeu ;  sein.    Vgl.  Behrens,  Z  XIII  412. 
nicht  hierher  gehört  (vgl.  G.  Paris.  B  XIV  306i,      10333)  german.  wabta.  Wacht;  prov.  guaita; 

sondern  dunkeln  Ursprunges  ist  altfrz. guenpeillun,  altfrz.  guaite;  hierher  gehört  wohl  auch  cat. 

neufrz.  goupil  Ion,  Wedel;  vermutlich  ist  das  Wort  spa  n.  ptg.  gaila,  kleine  Flöte  oder  Pfeife  (weil 

abzuleiten  von  dem  german.  Stamme  wisk,  wisp  i  vgl.  sie  vom  Wächter  getragen  wird,  gleichsam  Wacht 

englisch  irhisk,  wisp),  .wischen",  vgl.  Thomas,  Essais  hält ;  im  Ptg.  bezeichnet  gaita  auch  den  Schrei, 

de  phiM.  frese  p.  309,  Nigra,  AG  XV  115;  alt-  gleichsam  den  Wachruf  des  Hahnes).   Vgl.  Dz  179 

span,  rulpeja,  gulpeja).  Vgl.  Dz  168  golpe;  Gröber,  gaitare  u.  452  gaita,  Mackel  p.  74.    Siehe  auch 

ALL  VI  147;  Parodi,  B  XXVII  234  u.  239.  Nr.  10334.    Über  frz.  gitet  u.  guet-aprus  vgl.  G. 

1032oa)  uilsijs,  a,  am  (Part.  Perf.  Pas.-,  von  !  Paris,  B  XXIX  262. 
rellrre),  mit  Brustkrümpfen  behaftet;  ital.  bolso,      wahtala  s.  wakkel. 

pro  v.6o/j*,vgI.Pieri,  Mise  Asc. 427.  S.  auch  Nr. 7537.      10334)  german.  wahtSa,  wachen;  ital.  guatare, 

10821)   *voltor,   •örem   m.   (für   vultur,  sieh  beobachten,  lauern,  agguatare,  auflauem,  agguato, 

Nr.  10322),  Geyer;  ital.  aadtore,  daneben  arraltoj«  Nachstellung;  prov.  guaitar,  uguaitar;  frz.  guetter, 

tulturius,  s.  Nr.  10323):  rum.  vultus,  Adler,  dazu  das  Vbsbst.  guet,  Wache,  (altfrz.  auch  das 

Pusc.  11)23;  prov.  roltor-s;  altfrz.  routre:  frz.  Kompositum  agueter,  dazu  das  Vbsbst.  aguet,  mit 

MiM/oMr  (Lehnwort  aus  dem  Prov.  oder  umgekehrt?):  <le  verbunden  daguet,  adverbial  gebraucht  „heim- 

cat.  eoltitr.   Vgl.  E>z  32  arollore;  Gröber,  Mise.  42  lieh*,  der  Plur.  aguets  ist  auch  im  Neufrz.  noch 

u.  ALL  V  147.  vorhanden).    Vgl.  Dz  179  guatare;  Mackel  p.  75. 

10322)  vfiltfir,  •urem  m.,  Geyer;  span,  buitre,  10335)  altdtsch.  wal,  got.  vai,  weh!;  ital.  guai, 
davon  abgeleitet  bultron,  Bebhühnernetz,  Fisch-  davon  guajo,  das  Winseln,  gtuijolare,  winseln; 
reuse;  ptg.  abulre.  Vgl.  Dz  32  avoltore;  Gröber,  1  altfrz.  uai,  (dazu  das  Vb.  gaimenter,  wehklagen); 
ALL  VI  147.  neufrz.  ouais;  span.  ptg.  guai,  dazu  das  Sbst. 

10323)  »vultärifis,  -am  m.  (für  rultu,\  Geyer;  guaia,  guaya,  Wehklage.  Vgl.  Dz  176  guai; 
ital.  tirroltorii),  -ojo;  (sard,  anturzo,  vgl.  auch  Nigra,  Mackel  p.  118.  —  S.  oben  Nr.  5405! 

AG  XV  482,  wo  südsardisebe  Formen  hinzugefügt  10336)  german.  wald-,  Waid;  ital.  guado;  alt- 
werden); neapol.  aurtoro.  Vgl.  Dz  32  aroltore;  frz.  auaide,  »aide;  neufrz.  guede;  (span,  ptg., 
Flechia,  AG  II  347;  Gröber,  Mise.  42  u.  ALL  VII  47.  auch  ital.  glasto  =  glastum).   Vgl.  Dz  176  g,«,do; 

10324)  Tültttrnüs  (völturntts),  -am  m.,  Südost-  Mackel  p.  117. 

Drittel-Südwind;  span.  ptg.  bochomo,  heilier  Nord-      10337)  german.  »waioitnjan,   (ahd.  weidenen). 

wind.    Vgl.  Dz  432  n.  r.;  Baist,  7,  VI  216.  weiden,  durch  Weide  erwerben;  ital.  gttadagnare, 

10325)  vultus  (völtus),  -um  m„  Gesicht;  ital.  erwerben,  gewinnen;  rtr.  gudoignar;  prov.  pa- 
rol to;  prov.  rolt-z;  altfrz.  rout;  span,  rulto,  zanhar;  altfrz.  gaagmer;  neufrz.  gagner;  cat. 
bulto;  ptg.  mlto.   Vgl.  Dz  434  hult».  S.  Nr.  10290.  guanyar;  altspan.  guadanar,  mähen;  ptg.  gan- 

10326)  vuhra,  -am  /".,  Hülle,  Tasche,  Gebär-  har,  erwerben.  Dazu  das  Vbsbst.  ital.  guadagno; 
mutter;  piem.  rorra;  bresc.  olra,  vgl.  Mever-L,  prov.  gazanh-s;  frz.  gain;  span.  ptg.  guadaua, 
Z.  f.  ö.  G.  1891  p  778;  Salvioni,  Post.  24.  Siehe  guadanha,  Sichel.  Vgl.  Dz  175  guadagnare;  Mackel 
oben  Tölra.  p.  53.    S.  auch  oben  gana  u.  unten  welda. 
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10338)  germaii.  •«aikjan,  weich  werden,  =  Irz. 
(a)rachir.    Vgl.  Mackel  p.  115. 

10339)  ahd.  walab,  welsch.  =  (?)  alt  frz.  gauge 
in  ntns  gauge,  Welschnaß  (pic.  gauguc  und  gau- 
guer,  Niißbäum).  Vgl.  Dz  694  s.  p.;  G.  Paris,  R 
XV  631  ganz  unten,  setzt  nauqe  =  (nux)  gal- 
lica  an. 

10339a)  altdtsch.  Wala  iwela,  wola  =  ahd.  wohl 
laupan,  gut  laufen,  wird  von  Herzog,  Bausteine  etc. 
p.  485,  als  Grundwort  zu  it al.  g(u\aloppare,  prov. 
galauper,  frz.  galoper  aufgestellt.  Die  Ableitung 
hat  aber  das  große  Bedenken  gegen  sich,  daß  die 
Ül>ernahme  einer  Verbindung  Adv.  -f  Verb  aus 
dem  German,  in  das  Roman,  ein  bis  jetzt  wohl 
unerhörter  Vorgang  ist.    Vgl.  Nr.  4122  u.  9997. 

10340)  mhd.  walbe  m.,  Einbiegung  des  Daches 
an  der  Giebelseite;  davon  nach  Diez  692  s.  r.  frz. 
galbe,  zierliche  Rundung,  anmutige  Schwellung  der 
Formen.    S.  aber  Nr.  4164. 

10341)  ahd.  walchai),  walken;  ital.  gualcare, 
durch  Stampfen  bearbeiten,  gualchiera,  Stampf- 
mühle; all  frz.  gauchier,  gauchoir  (Sbst.).  Vgl.  Dz 
378  gualcare;  Mackel  p.  72. 

10342)  german.  walftus,  Wald;  prov.  gaut-z, 
gau-8,  Buschhnlz,  davon  gaudina,  Gehölz;  alt  frz. 
gualt,  giial,  gaut,  davon  galdine,  gaudine.  Vgl.  Dz 
594  gaut. 

10343)  altfränk.  »walkl  (ahd.  welk),  welk,  schlaff; 
davon  vermutlich  frz.  gauche  u.  gaucher  (altfrz. 
auch  waueher),  link,  eigentlich  kraftlos,  schwach. 
Vgl.  Dz  593  gauche;  Mackel  p.  52. 

10344)  german.  wallan,  wallen  (von  Flüssig- 
keiten!; davon  viell.  a  1 1  f r  z.  galir,  jalir,  sprudeln, 
springen;  neu  frz.  jaillir  (angebildet  an  saillir). 
Vgl.  Dz  619  jaillir.    S  Nr.  5168. 

10345)  [ahd.  wallandaere,  Waller;  davon  nach 
Schneller,  Roman.  Mundarten  in  SQdtirol  110,  ba- 
Inndra,  herumschweifende  Person,  Taugenichts,  u. 
davon  wieder  das  bei  Diez  232  unerklärte  ital. 
paiandrano,  weiter  Rock,  Regenmantel,  Reitrock; 
n eup ro v.  balandni;  frz.  span,  italandran.  Diese 
Ableitung  ist  indessen  ganz  unhaltbar.  Vgl.  oben 
bälfttro  u.  blnnenlander.) 

10346)  altengl.  wallop,  Stück  Fett,  Klumpen; 
davon  vielleicht  altfrz.  »raupe,  ungestaltetes, 
schmutziges  Weib;  n eufrz.  gaupe  (bürg.  gaupUre). 
Vgl.  Dz  594  gaupe. 

10347)  ahd.  waizjan,  wälzen:  i  tal.  yualcire,  zer- 
knittern, vgl.  Dz  378  s.  r. 

10348)  german.  wamba,  Bauch;  davon  prov. 
gumitais,  Wams;  altfrz.  wambais,  gambais,  davon 
abgeleitet  gambison,  gambeson.  Vgl.  Mackel  p.  70. 
S.  unten  wampa. 

10349)  ahd.  wampa,  wamba,  Wampe,  Brust 
des  Hirsches;  davon  nach  Thomas,  R  XXIV  120, 
frz.  hampe,  poi trine  du  cerf  (sowie  in  der  b.  Little 
.v.  r.  unter  Nr.  5  angegebenen  Bedtg.).  ferner  alt- 
frz. hamhei«  (R.  de  Rou  ed.  Andrescn  III  7697), 
gambeis,  gambeinon,  neuprov.  gamo,  gamoun. 
Homing,  ZXV11I230,  setztauch  ostfrz.  rouambe, 
fanon  des  animaux  de  l'espece  bovine,  =  wamba 
an.  Vgl.  Cohn,  Herrigs  Archiv  Bd.  103  p.  239. 
S.  auch  oben  wamba. 

1035<>)  wan;  von  einer  angeblich  german.  Wurzel 
wan  leitet  Cuervo.  R  XII  105.  ab  span.  ptg.  aguan- 
tar,  ausharren,  leiden,  dulden  (als  Grundbedtg.  setzt 
Cuervo  an  „permanecer,  mantenerse,  perseverar*); 
ptg.  aguentar.  Die  Ableitung  muß  als  sehr  zweifel- 
haft erscheinen  (vgl.  Kluge  unter  .wohnen*).  Cuervo 
bemerkt  auch  selbst:  ,Por  In  que  hare  a  la  forma. 


e  aguantar  con  mas  exactitud  al  danes 
rente,  sueco  vänta  .aguardar'  \  In  Anbetracht 
dessen,  daß  aguentar  ursprünglich  ein  Kunstaus- 
druck der  Seefahrt  gewesen  zu  sein  scheint  (vgl. 
ptg.  aguentc,  Kraft  des  Schiffes,  um  dem  Wind  zu 
widersiehen),  darf  man  vielleicht  *adrentare  (tentwu) 
als  Grundwort  ansetzen  u.  das  gu  statt  r  aus  An- 
lehnung an  agua  erklären. 

10351)  got.  wandjan,  wenden;  prov.  guandir, 
dazu  das  Sbst.  ganda;  frz  gandir,  ausweichen. 

I  sich  retten.    Vgl.  Dz  593  gandir. 

10352)  german.  wan*;,  Aue;  dav.  nach  Braune. 
jZ  XVIII  517,  altfrz.  waignon,  gaü/non,  Wiesen-. 

Schäferhund.    Vgl.  Nr.  1829  berw.  Z  XXIII  537. 
{gaagnon  v.  gaannier,  vgl.  Nr.  10337.) 
*  10363)  ahd.  wanga  fwankja),  Wange;  ital. 
guancia,  vgl.  Dz  378  8.  v. 

10364)  ags.  »v Anlan,  weinen;  damit  scheint  zu- 
sammenzuhängen span,  guanir,  grunzen.  Vgl.  Dz 
456  s.  r. 

10356)  german.  want-,  Handschuh;  ital.  guanto, 
Handschuh;  prov.  guan-z;  frz.  gant;  span.  ptg. 
guante  (im  Ptg.  bedeutet  das  Wort  nur  „Panzer- 
handschuh", der  gewöhnliche  Handschuh  heißt  iura 
—  löfa,  w.  m.  s.).  Vgl.  Dz  176  guanto;  Mackel 
p.  66;  ten  Doornkat-Koolman,  Ostfries.  Wtb.  a.  r. 
want.  Devic,  M6m.  de  la  soc.  de  ling,  de  Paris, 
V  37  wollte  gant  vom  pers.  [degt)wan,  Handwächter. 
ableiten  (!). 

10356)  german.  warJan.  wehren;  ital.  guarire, 
guerire,  (einer  Krankheit  wehren),  heilen,  genesen ; 
prov.  altfrz.  guarir;  neufrz.  guirir;  altspan. 
altptg.  guarir;  neuspan.  neuptg.  guarecer. 
Vgl.  Dz  178  guarire;  Mackel  p.  46. 

10356a)  ndl.  warmoes,  Kräutersuppe,  Brei;  dav. 
nach  Thomas,  Mel.  79,  altfrz.  garmos  (dicker  Brei, 
Schmiere),  Schminke,  Schönfärberei,  Betrügerei. 

10367)  german.  *warnjan ,  sich  mit  etwas  ver- 
i  sehen  (vgl.  Mackel  p.  70);  ital.  guamire,  guernire, 
I  mit  etwas  versehen,  davon  abgeleitet  guarninone, 
I  Ausstattung,  guarnigione,  Besatzung,  guarnaccia 
I  u.  guarnacca,  (srhützender)  Oberrock,  guame/la. 
'  Unterrock,  vgl.  Canello,  AG  III  343;  prov.  altfrz. 

guarnir,  ausstatten,  garnacha,  -e,  Rock;  neufrz. 
garnir,  davon  abgeleitet  u  nison,  gamache;  span, 
ptg.  guarnecer,  garnacha.  Vgl.  Dz  178  guartiire; 
Goldschmidt.  Z  XII  261. 

10368)  altnfränk.  *waron,  wahren;  prov.  garar, 
bewahren,  behüten;  esgarar;  tri.  garer;  idaxu  das 
Vbsbst.  gare,  Verwahrort,  Ausladestelle,  Station. 
Bahnhof),  esgarer,  rgarer,  etwas  außerachl  lassen, 
verlegen,  verlieren;  abgel.  von  garer  ist  das  Sbst. 
garnge,  Aufhewahi  ort  (z.  B.  auto-garage,  Schuppen 
für  Automobile),  Einrichtung,  um  (Eisenbahnzüge) 
vor  Unfällen  zu  bewahren,  Ausbiegestelle,  Weiche; 
von  garer  ist  ferner  mutmaßlich  abgeleitet  garenne, 
Kaninchengehege,  rarenne,  Jagdgehege  (aus  *ga~ 
rina,  vgl.  ha-lne ,  haine).  Vgl.  Dz  593  garer  u. 
garenne;  Mackel  p.  46.  —  Aus  dem  Frz.  ist  w<>hl 
entlehnt  ital.  (garare,  wetteifern,  eigentlich  acht 
haben,  aufmerken,  vgl.  das  frz.  interjektionale  gare. 
dav.  das  Vbsbst)  gara,  Wetteifer,  Wettstreit,  sga- 
rare,  in  einem  Wettstreite  siegen.  Vgl.  Dz  374 
gara;  Goldschmidt,  Z  XXII  260. 

10359)  (ahd.  warta),  german.  *waria,  Beob- 
achtung, achthabende  Mannschaft,  Wache:  ital. 
guardia,  Wache,  dazu  das  VI»,  guardare,  behüten 
[sgunrdare,  beschauen,  anblicken),  davon  abgeleitet 
guardiano,  Wächter,  guanlingo,  vorsichtig,  dazu 
das  Komp.  riguardare,  dazu  das  Vbsbst. 
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prov.  guarda  guardar,  guardians ;  frz.  garde, 
gardev  (altfrz.  auch  das  Komp.  warder,  esgarder, 
davon  das  Vbsbst-  igard,  ebenso  reganier,  regard), 
gardien;  span.  ptg.  guarda  (fehlt  im  Ptg.)  u. 
guardia,  guardar  (altspan.  auch  esgaardar,  gar- 
dingo,  guardian,  guardiüo.  Vgl.  Dz  177  guardare; 
Mackel*  p.  69;  Goldschmidt,  Z  XXII  260.  Hierher 
stellt  Schuchardt,  Z  XXIII  191,  auch  span,  jar- 
duiia,  pig.  gardunha,  Hausmarder,  Wiesel.  Die 
ursprüngliche  Bedeutung  des  Wortes  müßte  dann 
gewesen  sein  .haushälterisch,  Haushalter*  (vgl.  ptg. 
guardonho,  haushälterisch,  gallic,  garda,  unver- 
heiratete Haushälterin).  Der  Marder  konnte  so 
bezeichnet  worden  sein,  entweder  weil  er  sich 
angeblich  Vorräte  aufsammelt,  oder  weil  er  die 
Mäuse  vertilgt  u.  also  gleichsam  für  das  Haus  sorgt. 

10360)  german.  »wartJ«,  Gewächs.  Wurzel 
(Warte);  davon  fr z.  guarce,  garce,  Mädchen,  wozu 
das  Masc.  gars  gebildet  u.  davon  wieder  garcon 
(ital.  garzone)  abgeleitet  worden  ist,  vgl.  Körting, 
Formenbau  des  frz.  Nomens  p.  316.  Herzog,  Z 
XXVII  126.  bestreitet  diese  Ableitung  mit  Hinweis 
auf  lothr.  u.  pic.  garce  u.  empfiehlt  german. 
gartea  .Gerte*  als  Grundwort,  aber  gariea  hätte 
jarce  ergeben  müssen,  vgl.  german.  gard-  (sieh 
Nr.  4168)  >  jard-;  lothr.  pic.  garce  aber  kann 
dem  Frz.  entlehnt  sein,  in  jedem  Falle  bedarf  es 
noch  näherer  Prüfung,  ob  garce  für  wirklich  lothr. 
oder  pic.  zu  erachten  ist.    Vgl.  oben  Nr.  1928. 

10361)  ahd.  waaal,  Regen;  davon  nach  Dz  608 
frz.  guiUe  (gebildet  nach  ondee  u.  dgl.),  Regen- 
schauer. 

10362)  ndl.  wage,  Schlamm.  ■»  frz.  tau  (norm. 
gate,  wov.  engager,  mit  Schlamm  bedecken),  Schlamm. 
Vgl.  Dz  695  gazon. 

10363)  german.  waskan,  waschen;  altfrz.  tra- 
schier,  guaschier,  (im  Wasser  plantschen),  rühren, 
rudern,  (mit  Wasser  bespritzen),  beschmutzen  (von 
frz.  wauchier  ist  abgeleitet  norm,  vachicot,  be- 
wegtes Wasser);  neu  frz.  gächer,  davon  gdche, 
Rührstock,  gdchis,  Pfütze.  Vgl.  Dz  691  gächer; 
Mackel  p.  72. 

10364)  altnfränk.  *waso  (ahd.  waso)  —  frz.  gazon, 
Rasen,  vgl.  Dz  696  gazon:  Mackel  p.  45. 

10365)  mhd.  wastel  =  prov.  gastal-s,  Kuchen; 
altfrz.  gastet;  neu  frz.  gätean,  kindersprachlich 
gaga,  vgl.  Förster,  Z  XXII  270  Anm.  Vgl.  Dz  693 
gdteau. 

10366)  mhd.  wataere.  Water;  davon  nach  Caix, 
SU  351,  guattera,  (daneben  sguattera),  Scheuer- 
frau, also  eigentl.  die  im  Wasser  Watende.  Näheres 
s.  oben  unter  vastrapa. 

10367)  watan,  waten;  davon  nach  Caix,  Z  I  424, 
ital.  *guattare  in  sciaguattare  =  sciacquare  (=  "ex- 
aquare)  +  guattare  ,'diguazzare  nelt'  acqua*.  Die 
oben  unter  rado  genannten  Worte  scheinen,  soweit 
sie  mit  gua-  anlauten,  durch  watan  beeinflußt 
worden  zu  sein,  vgl.  Dz  175  guado. 

10868)  ahd.  wazzar,  Wasser;  davon  vielleicht 
nach  Caix,  Z  I  454,  ital.  guazzare,  waten,  schwem- 
men, guazzo,  Furt,  Pfütze,  guazza,  nasser  Nebel; 
span,  esguazar,  durchwaten  (wozu  das  Vbsbst. 
esgnazo)  ist  wohl  dem  Prov.  entlehnt  u.  geht  auf 
lat.  *vadare  zurück;  dagegen  durften  span,  guacka 
in  guachapear,  »las  Wasser  mit  den  Füßen  trüben, 
u.  gudeharo,  wassersüchtig,  zu  mizzar,  bezw.  zur 
Wurzel  teat  .feucht*  gehören.    S.  oben  rado. 

10369)  ags.  wealcan  (engl.  walk),  gehen;  damit 
hängt  vermutlich  zusammen  altfrz.  waucrer,  um- 
herirren. 


10870)  ahd.  welda  (wal8-),  Futter,  Gras;  davon 
vielleicht  ital.  gttaime,  Grummet;  prov.  gulm,  vgl. 
R  XXV  89  u.  Z  XXI  164;  ostfrz.  wagin,  wagoin, 
vgl.  R  XXV  85;  altfrz.  gain  (neufrz.  regain). 
Vgl.  Dz  176  gttaime;  Mackel  p.  115;  Thomas,  R 
XXV  86  (verteidigt  die  Diezsche  Ableitung,  vgl. 
jedoch  Förster  zu  Erec  3128). 

10371)  ahd.  weiddn,  Futter  suchen :  davon  nach 
Dz  606  frz.  giMer,  sich  vollpfropfen. 

10372)  altdtsch.  welgnro,  viel;  davon  nach  ge- 
wöhnlicher Annahme,  die  sich  allerdings  stark 
anzweifeln,  freilich  aber  zur  Zeit  durch  eine  glaub- 
haftere noch  nicht  ersetzen  läßt,  ital.  gnari,  sehr 
(dem  verneinten  Prädikate  beigefügt);  prov.  gaigre, 
gaire;  altfrz.  waires,  gaire;  neufrz. gaire,  gaire«, 

naguere,  neulich,  —  [i7j  na  gaire,  seil,  de  temps] ; 
cat.  gaire.    Vgl.  Dz  177  guari;  Mackel  p.  118. 
weinon  s.  wanian. 
wela  laupan  s.  Wala  laupan. 

10373)  weld,  wold  (englisch),  Wau,  gelbes  Färbe- 
kraut; davon,  bezw.  von  dem  zugrunde  liegenden 
alt  germ  an.  Worte,  ital.  gaadarella;  frz.  gaude; 
span,  gualda,  Wau.  gualdo,  gelb,  (altspan.  guada, 
gelbe  Farbe,  gehört  wohl  ebenfalls  hierher;  (ptgs 
gualde,  jalde,  gualdo,  gell»,  gaaUle,  Wau.  Vgl.  Dt 
176  gualda. 

10374)  ahd.  wellan,  mhd.  wellen,  drehen;  dav. 
nach  Caix,  St.  668.  ital.  (mundartlich)  chian. 
s-guillere  .sdrucciolare*.  Pieri,  Mise.  Asc.  441,  er- 
blickt in  sgui/lere  eine  Seitenform  zu  sguillare,  vgl. 
Nr.  8778;  bologn.  sguilar;  frz.  (Saintonge)  guiler. 

10375)  altnfränk.  wenkjan,  wanken,  weichen;  ital. 
guencire,  guenciare,  dafür  in  der  neueren  Sprache 
sguisciare,  sgusciare  .sfuggire,  scappar  di  mano*. 
vgl.  Caix,  St.  106;  rtr.  guinchir,  ausweichen;  prov. 
altfrz.  guenchir,  qanchir.  Vgl.  Dz  693  ganchir; 
Mackel  p.  90. 

10376)  vläm.,  mittelndl.,  ostfries.  wepcl,  munter, 
ausgelassen;  dav.  nach  Behrens,  Festgabe  f.  Gröber, 
pic.  wipe  .gaillard,  eräne". 

10377)  ahd.  we>ento,  der  Gewährleistende;  ital. 
guarenta,  dazu  das  Vb.  gnarentire:  pro v.  gnirens, 
guaran-s,  dazu  das  Vb.  garentir;  frz.  garant,  dazu 
das  Vb.  garantir  (altfrz.  auch  garandir);  span, 
ptg.  garant«,  dazu  das  Vb.  garuntir.  Vgl-  Dz  177 
gitarento,  Mackel  p.  80;  Goldschmidt,  Festschr.  f. 
Tobler  p.  164,  will  die  Wortsippe  auf  germ,  wa- 
ramis  zurücklühren. 

10378)  altnfränk.  wgrewulf  =  frz.  (hup.)  garmi. 
Vgl.  Mackel  p.  14;  nach  Kögel  in  Pauls  Grundrili 
I1  1017  Anm.,  geht  garoul  auf  ahd.  weriwulf  aus 
*wariwulf  (wari  v.  got.  warjan,  kleiden)  zurück  u. 
bedeutet  also  eigentl.  .Wolfskleid*  (?);  ihm  stimmt 
Goldschmidt  bei.  Festschr.  f.  Tobler  p.  164,  vgl. 
auch  Braune.  Z  XX  367.  Aus  begrifflichem  Grunde 
dürfte  die  alte  Ableitung  zu  bevorzugen  sein.  Vgl. 
Nr.  10314. 

10379)  altnfränk.  wSrpan,  (weg)werfen;  prov. 
altfrz.  guerpir,  (gurpir),  im  Stich  lassen,  aufgeben; 
neufrz.  deguer/iir.   Vgl.  Dz  606  guerpir;  Mackel 

p.  83. 

10380)  german.  werra.  Verwirrung,  Streit;  ital. 
gurrra,  davon  das  Sbst  gwrriero,  Krieger;  prov. 
guerra,  davon  guerrier-s  (bedeutet  auch  .Feind, 
Widersacher*,  ebenso  im  Altfrz.);  frz.  guerre,  dav. 
guerrier;  span.  ptg.  guerra  iDemin.  guerrilla], 
davon  gtterrera,  guerreiro.  Vgl.  Dz  179  gurrra; 
Mackel  p.  81. 

wespe  s.  respn. 
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103«) 


10381 i  west 


10400)  winlinc 


1040 


10381)  ags.  west,  Westen;  (ital.  ponente;  pro  v. 
ponent-zt;  altfrz.  west;  (neufrz.  mttst);  span. 


10892)  and.  wthsela,  Weichselkirsche:  ital. 
risciola;  rum.  rifinä;  frz.  fguisne),  guigne;  span 


ae*te,  otunt,  ores',  (daneben  jtoniente);  ptg.  oeste  guinda,  ptg.  ginja.    Vgl.  Dz  343  risciola. 
(daneben /wnfcl.  Vgl.  Dz  652  ouest;  Mackel  p.  Si.       10393)  alleugl.  wile,  Betrug;  (lav.  prov.  guil, 

10882)  engl,  wblnn,  dorniger  Ginster;  ilav.  nach  guia/a,  Trug.  Spott,  Tücke,  dazu  das  Vb.  g-uilar; 

Thomas.  R  XXV1I1 212,  frz.  I  nor  in.)  rignr,  rignon,  altfrz.  guile,  uiler,  guiler.     Vgl.  Dz  607  guile; 

guignon.    S.  aber  Nr.  2153a.  Goldschmidt,  Kestschr.  f.  Tobler  p.  167. 

10383)  ags.  wibba,  fliegendes  Insekt;  dav.  vidi.      10394)  mhd.  willekur.  Willkür;  ital.  rilucur« 

altfrz.  wibet,  guibet,  bibet,  kleine  Fliege.  Schwabe,  .voglia,  vclleitä*.  vgl.  Cuix,  St.  667. 
Vgl.  Thomas,  R  XXVIII  212.  —  S.  Nr.  10327a.         10395)  dtsch.  willkommen;  altfrz.  wilexome, 
10883a)  dtsch.  Wichel,  Kornwurm,  dtsch.  Werre,  I  dazu  das  Vb.  welcumer,  rilcom,  Becher,  den  ma:s 

Erdgrille.    Zahlreiche  rom.  namentlich  auch  frz.  dem  Gaste  zubringt  (daraus  ital.  belliconc,  grolter 


Reflexe  dieser  Wörter  hat  Schuchardt,  Z  XXVI 
395,  zusammengestellt;  es  gehören  hierher  z.  B. 
frz.  Hubert,  hurebec,  urebec,  Rebenstecher.  —  Über 
altfrz.  wibet,  guibet,  Mücke,  vgl.  Nr.  103b3. 
10384)   german.  wlftarlön,  Belohnung;  ital 


Pokal);  span,  velicomen.  Becher  zum  Zutrinken. 
Vgl.  Pidal,  R  XXIX  37li.    Vgl.  Dz  701  wilecomr. 

10396)  ags.  wlmpel,  altnord.  vimpill.  eine  Art 
Schleier;  altfrz.  guimple,  Kopfschmuck,  Schleier 
der  Nonnen,  Lanzenfähnchen,  dazu  das  Wh.guimpler, 


guidardone,  guiderdone  (angeglichen  au  donnm).  schmücken;  neu  fr  z.  guimpe.  Vgl.  Dz  M%  guimple: 
dazu  das  Vb.  guiderdonare;  prov.  guazardon-n  (aus  Mackel  p.  10O 


*guezardon),  guiardon-s  (daneben  guazardinc-ft'r. 
altfrz.  guerredon,  guerdon,  dazu  das  Vb.  guerre- 


10397)  ahd.  wlndan,  winden;  ital.  ghindarr 
dav.  guindolo  (mundartl.  bindolo).  Winde,  Haspel: 


doner;  altcat.  guardö;  span,  (gualardon),  ga-  frz.  guimier,  davon  guindre,  Winde,  guindal, 
lardon,  dazu  das  Vb.  g(u)alardonar;  ptg.  galar-  guindeau,  guindas,  Haspelwelle,  vindas,  KrOppel- 
dii»,  dazu  das  Vb.  galadoar.    Vgl.  Dz  180  gui-  spill;  span.  ptg.  guindar,  dav.  guindaMe,  Winde. 


derdone;  Mackel  p,  94. 

10385)  dtsch.  Widerrist;  dav.  nach  Caix,  St.  353 

ital.  guidaresco,  gttidalcnco ,   bidalesco ,    ritalesco  putzen,  wov.  gbingh er o,  l'ulz 

l'ultima  vertebra  dell  collo  del  von  ahd.  wintinc  is.  d.) 


Vgl.  Dz  163  ghindure.  —  Caix,  St.  338.  zieht  hier- 
her auch   ital.  agghingare  (aus   *agghindare  r\, 

vgl.  frz.  s'aguincher 

.prommenza  verso  l'ultima  vertebra  dell  collo  del  von  ahd.  u-intinc  is.  d.).  —  Hierher  gehört  viel), 

cavallo*.  auch  i t a  1.  guinznle,  -zaglio,  Koppelriemen,  altfrz. 

10386)  ahd.  mhd.  wie  (trijoj,  Weihe;  ital.  (rnund-  guinsal,  vgl.  d'Ovidio,  ÄG  XIII  408. 

artlich)  gueia,  groüe  Falkenart,  vgl.  Dz  378  *.  v.  1('398.i  ahd.  wlnja,  Freundin;  davon  vielleicht 

10887)  dtsch. wlederkomin;  frz.  «i>i»Ycomc,gro6es  frz.  guenon,  Affin  (im  16.  Jahrb.  Meerkatze),  vgl. 

Trinkglas,  das  bei  einer  ausgebrachten  Gesundheit  wegen  der  Bedeutung  ital.  monna  —  men  domino 

ringsum  geht.    Vgl.  Dz  701  wilecome.  (s.  d.).    Vgl.  Dz  606  «.  r. 

10388)  vlaem.  wlelboorken,  eine  Art  Bohrer;  frz.  10399)  ahd.  *winkjan,  w Inch an,  winken;  ist  viel- 
vit(l)ebrequin,  Traubenbohrer;  span,  berbiqui;  ptg.  leicht,  wenn  Ausfall  des  k  angenommen  werden 
berbetjuim.  Vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  818;  darf,  was  freilich  kaum  statthaft  ist.  Grundwort 
Diez  699  hatte  niederdtsch.  teinboreken  als  Grund-  zu  ital.  ghignare,  sghignare ,  heimlich  lächeln, 
wort  aufgestellt.  Thomas,  R  XXVI  451,  erklärt  dazu  das  Vbsbst.  ghigno;  prov.  guinkar,  mit  den 
vilebrequin  für  umgestaltet  aus  altndl.  wimpelkin,  Augen  winkeln,  blinzeln,  seitwärts  blicken,  dazu  das 
worin  ihm  Behrens,  Ztschr.  für  frz.  Spr.  u.  Lit.  Vbsbst.  guinh-*;  frz.  guigner  (altfrz.  wignirr,  vgl. 
XX»  247,  beistimmt,  vgl.  dagegen  (Jade  p.  61  u.  Förster,  Z  III  265.  norm,  guincher);  span,  guiiiar, 
Nr.  10246.  dazu  das  Vbsbst.  guiüo;  (dagegen  scheint  nicht 

10389)  mhd.  wiereit  (dav.  *wlerelen),  einfassen,  hierher  zu  gehören  ptg.  guinar,  das  SchifT  Ton 
flechten;  davon  vermutlich  ital.  [*ghirlare  [vgl.  einer  Seite  zur  andern  werfen,  guina,  guinada, 
oberital.  ghirlo,  Wirbel],  davon)  ghirlanda,  Geflecht,  plötzliche  Abweichung  von  der  rechten  Fahrt).  Vgl. 
Ranke,  Kranz;  prov.  garlanda;  altfrz.  garlande;  Dz  162  ghignare;  Mackel  p.  101.  —  Von  guigner 
n e u f r z.  guirland e;  cat.  garlanda;  altspan.  guar-  leitet  Scheler  im  Diet.  s.  v.  ab  guignon,  l'nglnck 
landa;  neuspan.  ptg.  guirnalda.  Vgl.  Dz  163  (besonders  im  Spiele),  indem  er  als  ursprüngliche 
ghirlanda.  Bedeutung  ansetzt  „coup  d'u'il  jaloux  du  destin*. 

10390)  ahd.  wifan  iiieben  ic»'»a«),  weben,  bezw.  Wedgwood.  R  VIII  437,  erklärt  das  Wort  sinnreich 
germ,  wiffa,  Merk-.  Wamungszeichen  (vgl.  Braune,  aus  altengl.  tranion,  waniand,  Unglück,  eigentlich 
Z  XVIII  530);  davon  nach  Diez  351  ital.  agquef-  die  Zeit  .of  the  waning  of  the  moon,  which  is 
fare,  (anwehen),  beifügen.  —  Gleichen  Ursprunges  known  to  have  been  considered  an  ill-omened  period 
scheinen  zu  sein  longob.  wiffa,\ta.].guiffa,  das  einem  for  the  commencement  of  any  undertaking*.  Damit 
Grundstücke  angeheftete  Zeichen  des  Besitzes,  dürfte  das  Rir-htige  getroffen  sein.  —  Nicht  un- 
guiffare,  etwas  mit  einem  solchen  Zeichen  versehen,  denkbar  ware,  daß  span  guinchar,  stechen,  wozu 
a  1 1  i  t  a  I.  gueff'a  „matassetta  d'oro  o  d'argento  filato  das  Vbsbst.  guincho,  Stachel,  auf  winkjan  zurü<  k- 
di  una  data  misura",  guaffUr  „arcolaio",  biffa  .ba-  ginge,  freilich  würde  der  Bedeutungswandel  schwer 
stone,  pertica  che  si  pianta  per  traguardare,  levar  zu  erklären  sein  (wink/an  bedeutet  ursprünglich 
piante,  livellazioni  etc.*.  altlucches.  giffa  ,il  segno  anscheinend  .etwas  seitwärts  bewegen,  etwas  zum 
che  circonscrive  una  proprietä* ;  frz.  giffer,  ein  Haus  Weichen  bringen*,  das  Stechen  aber  kann  in  der 
mit  Gips  zeichnen,  d.  h.  konfiszieren  (gebort  hierher  Weise  geschehen,  dal!  der  gestochene  Gegenstand 


auch,  mittelbar  wenigstens,  biffer,  ausstreichen?). 
Vgl.  Dz  a.  a.  ().;  Caix.  St.  70;  Canello.  AG  III 
968.    S.  oben  Talplls. 


zugleich  fortrückt).  Dz  457  hell  guinchar  unerklärt. 

10400)  ahd.  wlntlne  (in  den  Casseler  Glo--en 
latinisiert   zu  irindica),   Gürtel,  Band;  altfrz. 


10391)  ahd.  wtga  ital.  gniggia,  fr/,  uuiche,  guinehe,  Band,  Schildband,  a'aguincher  (in  neufrz. 
guige,  Griff  am  Schilde,  vgl.  Braune,  Z  XVII 1 529.   Mundarten),  sich  mit  Bändern  schmücken;  dagegen 


Diez  607  guiche  leitete  das  Wort  von  ahd.  icithn 
ab.    Vgl.  Nr.  10400. 


wird  man  altfrz.  guiche,  guige,  Band.  S-hildbami 
auch  ital.  guiygini  nicht  ohne  weiteres  auf  irintim 
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1041  10401)  wipan 


10426)  zagal  1042 


zurückführen  dürfen;  möglicherweise  hat  sich  eine 
Ableitung  von  vitta  mit  dem  deutschen  Worte  ge- 
mischt u.  dem  letzteren  seinen  Nasal  entzogen. 
Braune,  Z  XVIII  529,  stellt  ahd.  wlga  als  Grund- 
wort auf.  Vgl.  Dz  607  guiche;  Mackel  p.  101. 
S.  Nr.  10891. 

10401)  altnfrank.  wlpan,  wehen;  frz.  gutter,  mit 
Seide  überspinnen,  wirken,  davon  guipure,  eine  Art 
Spitzen.  Vgl.  Dz  608  guiper;  Mackel  p.  110: 
Braune,  Z  XVIII  530. 

10402)  ahd.  "wirbt  Ion,  wirbeln;  dav.  vielleicht 
alt  frz.  ir erbler,  werbloiier,  wirbeln  mit  der  Stimme, 
trillern.    Vgl.  Dz  701  werbler;  Mackel  p.  99. 

10403)  german.  wisa,  Weise;  ital.  guisa;  prov. 
guisa,  davon  das  Vb.  desguisar,  entstellen;  frz. 
guise,  davon  das  Vb.  deguiser;  span.  ptg.  guisa, 
dazu  das  Vb.  guisar,  zubereilen,  würzen  (einer  Sache 
die  richtige  Weise  geben).  Vgl.  Dz  1H0  guisa; 
Mackel  p.  108. 

10404)  ahd.  wise,  Rute;  davon  lomb.  venez. 
rista,  rtr.  couila,  lad.  viscla,  vistla.  Vgl.  Nigra, 
AG  XIV  383. 

10405)  german.  Stamm  wisc-,  wisp-,  wischen; 
davon  altfrz.  guespillon,  neufrz.  (mil  volksetymo- 
logischer Anlehnung  an  aoupil)  goupillon,  Wischer. 
Wedel,  vgl.  Nigra,  AG  XV  115.  Auf  den  verbalen 
germ.  Stamm  wise-  in  der  Bedtg.  .sich  schnell 
bewegen*  führt  Behrens,  Festg.  für  W.  Förster, 
zurück  nordfrz.  (Flandern,  Bennegau  etc.)  guiche, 
guise,  guisse,  Name  eines  Kinderspieles. 

104Ö6)  ahd.  wlshard;  altfrz.  guiscar,  guichard, 
scharfsinnig,  schlau:  (prov.  guiscos).  Vgl.  Mackel 
p.  183;  Diez  608  stellte  altnord.  visk-r  als  Grund- 
wort auf.  was  wohl  richtiger  ist. 

10407)  dlsch.  wisrauth  -  frz.  bismuth,  vgl.  Dz 
525  s.  r. 

10408)  german.  it  an,  sehen,  beobachten;  ital. 
yuidare,  (für  jem.  sehen,  sorgen,  ihn)  leiten,  führen, 
dazu  das  Vbsbst.  guida,  Führer,  (ob  guidone, 
Schurke,  hierher  gehört,  muß  zweifelhaft  bleiben, 
denkbar  aber  ist,  daß  das  Wort  eigentlich  einen 
, schlimmen  Führer*  bezeichnet);  prov.  guidar, 
guizar,  guiar,  dazu  das  Vbsbst.  guuta  u.  guit-z; 
frz.  (guirrj ,  guider  (aus  dem  Ital.),  dazu  das 
Verbalsbst.  guide  (altfrz.  gui-s),  dav.  abgel.  guido», 
Fahne;  span.  ptg.  guiar,  dazu  guia.  Vgl.  Mackel 
p.  109  (hier  die  richtige  Ableitung);  Diez  180 
guidure  stellte  got.  t  itan,  beobachten,  bewachen, 
als  Grundwort  auf;  Bugge,  R  III  150,  setzte  guider 
=—  altnord.  rita,  guidon  =  altnord.  riti-  an,  vgl. 
dagegen  Mackel  a.  a.  O.;  Se ttegast ,  RF  I  248. 
wollte  die  Wortsippe  auf  lat.  vitare  zurückführen, 
vgl.  dagegen  G.  Paris,  R  XU  133. 

1041)9)  dtsch.  (mundartlich)  witsen .  witschen; 
davon  ital.  guizzare,  sguizzare,  (venez.  »guinzarr, 
mail,  iguinzä),  hin-  u.  herschiellen  wie  die  Fische. 
Vgl.  Dz  379  guizzare. 

wola  lau  pari  s.  wala  laupan. 

10410)  mhd.  woldan,  Kriegsturm;  davon  viel- 
leicht ital.  gualddna,  Streifzug  von  Reitern  auf 
feindliches  Gebiet,  Soldatenschar,  vgl.  Dz  378  s.  v 

10411)  dtsch.  wolfcwurz;  daraus  valbmss. 
«/wo,  vgl.  Nigra,  AG  XIV  382. 

10412)  engl,  woodcock  (ags.  i  tuicoc),  Waldhahn, 
=  altfrz.  vitecoi],  Schnepfe.    Vgl.  Dz  700  i.  r. 

10413)  engl.  Worsted,  Name  eines  Ortes  in  Nor- 
folk; davon  frz.  oxtadr,  Name  eines  Zeugstoffes, 
vgl.  Thomas,  R  XXVI  435. 

10414)  german.  wranjo,  (ahd.  wrenno),  Beugst; 
ital.  guaragno;  prov.  guaragno(n)-s;  span,  ga- 

KörtiDg.  Lat-rom.  Wörterbuch. 


ration  (altspan.  auch  guaran);  ptg.  garanhtlo.  Vgl. 
Dz  177  guaragno;  Mackel  p.  63. 
wrekkln  h.  breche. 

10415)  mhd.  wuore  (schweizerisch  iruor),  Damm 
zum  Ableiten  des  Wassers:  ital.  gora  (mit  off.  o). 
Mühlgraben;  rtr.  ruor.    Vgl.  Dz  376  gora. 

104161  dtsch.  wurst;  davon  nach  Caix,  St.  239. 
ital.  (sienes.)  Imristo  „salcicciotto  di  sangue  di 
maiale*. 


10417)  xfrin,  -Idls  f.  [Svpit),  eine  Iris-Art;  da- 
von nach  Baists  gewiß  richtiger  Vermutung.  Z  V 
664,  das  gleichbedeutende  span,  jlride. 

Y. 

10418)  y;  über  die  Aussprache  des  y  in  den 
mittelalterlichen  Schulen  vgl.  Mem.  de  la  soc.  de 
ling.  VI  79,  VIII  188. 

10419)  englischer  Stadt  name  Yarmouth  (in  Nor- 
wich), dav.  altfrz.  gerneutne  (härene  d.  gj,  vgl. 
Thomas.  R  XXVIII  187. 

10420)  türkisch  yelec  =  neap,  giieeco,  span. 
gUeco,  yaleco  chalero,  Weste:  frz.  gitet.  Dal!  auch 
das  frz.  Wort  gitet  auf  yelee,  hezw.  gileeco  zurück- 
geht, ist  von  Schuchardt  erwiesen  worden,  Z  V  100, 
XIV  180,  Roman.  Etym.  II  8.  G.  Paris"  Annahme, 
daß  gitet  Deminutiv  von  Gilles  =  Aegidius  sei, 
ist  unhaltbar.  Eg.  y  Yang.  p.  372  setzt  span. 
chaleco  —  arab.  chalaica  an.    S.  Nr.  307. 

10421)  Vpern,  Städtename;  davon  frz.  ypreau, 
Iper,  langstielige  Rüster,  vgl.  Dz  701  s.  v. 


z. 

10422)  arah.  zabad,  zebad  (vgl.  Eg.  y  Yang.  s.  r. 
algaliya),  Schaum;  davon  ital.  zibetto,  Zibetkatze 
(sie  wurde  so  genannt,  weil  sie  eine  stark  riechende, 
schaumartige  Flüssigkeit  absondert);  frz.  civette; 
(span.  ptg.  gato  de  algdlia).  Vgl.  Dz  346  zibetto; 
Scheler  im  Diet,  unter  civette. 

104231  zaberna,  .am  f.,  Quersack  (Edict.  Diocl.); 
dav.  wahrscheinlich  ital.  giberna,  Patronentasche, 
woher  frz.  giberne;  gibeciere,  Seitentasche,  Jagd- 
tasche, ist  wohl  eine  an  yibes  angelehnte  Umbildung 
desselben  Wortes  Vgl.  Bugge,  R  IV  357;  Diez  696 
hielt  gibeciere  für  unmittelbar  aus  yibet  abgeleitet, 
womit  sich  aber  nicht  vereinen  lällt,  dal»  das 
Wort  ursprünglich  allgemeine  Bedeutung  besaß; 
Scheler  im  Diet,  unter  yibeciire  stellte  mittellat. 
giba,  Tasche,  als  Grundwort  auf  u.  brachte  dies 
in  Verbindung  mit  gibbus,  Böcker,  aber  giba  ist 
doch  wohl  erst  aus  dem  Roman,  zurückgebildet. 
Vgl.  Nr.  10464. 

10424)  dtsch.  zacken;  dav.  canav.  sakun  etc., 
Stock,  vgl.  Nigra,  AG  XV  123. 

10425)  arab.  zaTarun,  Safran;  ital.  zafferano; 
rum.  stifrdn;  altfrz.  sufre,  mit  goldfarbigem  Be- 
sätze versehen;  neufrz.  safran;  span,  azafran; 
ptg.  acafräo.  Vgl.  Dz  345  zajferano;  Eg.  y 
Yang.  317. 

10426)  arab.  zagal,  mutig,  tapfer;  davon  nach 
Diez  499,  der  sich  wieder  auf  Engelmann  beruft, 
span.  ptg.  zagal,  starker  u.  mutiger  junger  Mann. 
Schäferbursche.    Vgl.  Eg.  y  Yang.  519. 

10427)  bask,  zagula,  zaqula  (aus  zatot/ma),  Leder- 
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10427)  zaguia 


10455)  zinzllülo 


1U44 


schlauch;  davon  nach  Dz  499,  der  wieder  Larra- 
mendi  folgt,  span,  zaque,  Weinschlauch, 

10428)  ahd.  zahar,  Zähre,  Tropfen;  davon  nach 
Diez  411  ital.  zdccaro,  zäcchero,  Klunker.  Diese 
Ableitung  ist  recht  unwahrscheinlich;  eher  darf 
man  an  Zusammenhang  mit  ahd.  zdhi  denken. 

10429)  arab.  zahara.  zahoora,  leuchten,  weifi 
schimmern;  davon  sicil.  zagara,  Orangenblüte; 
span,  zahdr,  glänzende  weiße  Farbe,  azahar, 
Orangenblüte.  Vgl.  C.  Michaelis,  R  II  90;  Eg.  y 
Yang.  3l8  (azhdr). 

zAhi  s.  Uc-  u.  tAhs.    Vgl.  auch  Nr.  10428. 

10430)  ahd.  zalna.  Korb;  ital.  zana,  Korb,  zaino, 
Schäfertasche;  span,  zaina,  Schäfertasche.  Vgl. 
Dz  41 1  zaino  u.  zana. 

10431)  bask,  zakur.  zakarra;  dav.  nach  Ger- 
land, Gröbers  GrundriU  l*  568,  span,  cachorro, 
junger  Hund,  Bär,  Löwe.   S.  oben  catulus. 

10432)  ahd.  zalft,  Verderben  (oder  lat.  cela-  von 
celare,  verbergen?)  -f  warla  (s.  d.)  =  span,  zala- 
yarda,  Hinterhalt.    Vgl.  Dz  499  #.  r. 

zanca  s.  Nr.  10434. 

10433)  arab.  zAndal,  ein  indisches  Farbholz ;  ital. 
sdndalo;  frz.  mndaie;  span.  ptg.  sdndalo.  Vgl. 
Dz  281  sandalo  1 ;  Eg.  y  Yang.  490. 

10434)  dtsch.  *zankcn  (für  zinke,  vielleicht  ver- 
wandt mit  scanca);  davon  vielleicht  ital.  zanca, 
Stiel,  Bein;  sard,  zancone,  Schienbein  ;  prov.  sanca, 
(scheint  einen  spitz  zulaufenden  Schuh  zu  bedeuten); 
span,  zanca,  zanco,  Stiel,  Bein  (vielleicht  gehört 
hierher  auch  chanclo,  Pantoffel);  ptg.  snnco,  Stiel, 
Bein,  chanca,  sehr  langer  Fuß.  Vgl.  Dz  346  zanca. 
—  Shuchardt,  Z  XV  110,  setzt  zonco,  znm/>o  (s. 
ob.  Nr.  8476),  .verstümmelt.  Stummel*,  als  Grund- 
form an  u.  erklärt  den  Vokalwechsel  aus  Anlehnung 
an  yambu,  branca,  braccio,  mann.  G.  Meyer,  Z  XVI 
ö2ö,  schreibt  dem  Worte  orientalischen  Ursprung  zu 
(vgl.  Eg.  y  Yang.  526,  wo  das  Wort  mit  arab.  sac, 
saue,  Schienbein,  gleichgesetzt  wird).  Spätlateinisch 
findet  sich  zanca  in  «ler  Bedtg.  „Schuh*  (zanca« 
jmrthicas  in  des  Trebellius  Pollio  Vita  des  Claudius 
17,  (i),  ebenso  spät  griechisch  t&iyya  —  vnoötjfta. 
Lagarde,  Gesammelte  Abhandlungen  [1866]  p.  24, 
63  u.  Armen.  Stud.  [  1877]  p.  52,  752.  hat  awestisch 
zanga  m.  „Bein*  nachgewiesen  (pehl.  zany,  sskr. 
jftnyhä).  Syrisch  erscheint  zank  (neben  barzank 
in  der  Bedtg.  von  oerea.  Durch  Vermittlung  des 
Syrischen  scheint  das  ursprünglich  persische  Wort 
in  das  Griech.  u.  Lat.  ^kommen  zu  sein.  Dem 
Romanisten  kann  es  genügen,  daß  zanca  als  im 
Lat.  vorkommend  nachgewiesen  ist. 

10135)  dtsch.  zanseln.  mhd.  zenselen,  ziitMlen, 
kosen;  diesem  (Wohl  nur  mundartlichen)  Verbum 
ähnliche  onomatopoietische  Bildungen  scheinen  zu 
sein  ital.  ciancia,  Geschwätz,  Possen,  cianciare, 
schäkern;  rtr.  cioncia,  Geplapper;  span.  ptg. 
chanza,  Scherz.    Vgl.  Dz  97  ciancia. 

Iu43ü)  bask,  zaparra,  Steineiche,  =-  span,  cha- 
parra,  Steineiche,  vgl.  Gerland.  Gröbers  Grundrili 
V  507.    S.  oben  Nr.'  121. 

zapfe  s.  tappo. 

104H7)  ba«k.  zapoa,  Kröte;  span.  ptg.  sapo, 
Kröte,  vgl.  Gerlan.l,  Gröbers  Grundriß  1-'  5ti7. 

»i"43Wl  ahd.  zar.  Riß;  davon  vielleicht  ital. 
teiarrare,  (=  t-darrare),  zetreilien,  zersprengen, 
sriarra.  Schlägerei.    Vgl.  Dz  3!I8  sciarra. 

10439]  arab.  zar  bat  Ana,  Blaserohr  (zum  Schießen 
auf  Vögel);  span,  cerbatana,  cebratana,  zarbatana; 
ptg.  rnraba-,  saracatana ;  frz.  sarbacane.  Vgl. 
Eg.  y  Yang.  367. 


10440)  arab.  zarqa,  hellblau;  sicil.  zarcu,  blaß; 
span.  ptg.  zarco  (daraus  vermutlich  durch  Um- 
stellung yarzo,  auch  ital.  yazzo),  blauäugig.  Vgl. 
Dz  464  yarzo  u.  50<i  zarco;  Eg.  y  Yang.  627. 

10441)  arab.  zarrafab,  Giraffe  (Freytag  II  234a); 
ital.  giraffa;  frz.  yirafe;  span.  ptg.  yirafu. 
Vgl  Dz  165  yiraffa;  Eg.  y  Yang.  113. 

10442)  bask,  zarria,  charria,  Schwein;  davon 
nach  Diez  500  span,  zarria,  Schmutz,  der  sich 
unten  an  die  Kleider  hängt. 

10413)  ahd.  zaskön,  (*taskön),  raffen;  dav.  nach 
Diez  490  span.  ptg.  tascar,  zupfen,  hecheln. 

10444)  ahd.  /ata,  Zotte;  davon  nach  Diez  412 
ital.  zazza,  zazzera,  langes  Haupthaar. 

10446)  bask,  zatoa,  Stück;  davon  nach  Diez  500 
Larramendi)  span,  zato,  ein  Stück  Brot. 

II  446)  * zelösüa,  a,  an  (zelu*/.  eifersüchtig;  itaL 
zeloso,  eifrig,  yeloso,  eifersüchtig,  davon  geloäo, 
Eifersucht;  rum.  gelos,  gelo<ie;  prov.  gelos,  ge- 
losia;  frz.  jaloux,  jalousie;  cat.  gelos,  gelosia; 
span.  eeloso,  celosia  (bedeutet  auch  ein  durch- 
brochenes Fenstergitter,  Jalousie),  hierher  gehört 
auch  (wohl  mit  Anlehnung  an  celare)  rezelar,  arg- 
wöhnen, rezelo,  Argwohn;  ptg.  zeloso,  cioso,  (ein 
Sbst.  zelosia  fehlt,  dafür  der  PI.  zelos).  recear, 
argwöhnen,  receo,  Argwohn.     Vgl.  Dz  346  zrln. 

10447)  zelüs,  -um  m.  [Z.tJ.o<;),  Eifer,  Eifersucht: 
ital.  zelo;  frz.  ziie;  span.  ptg.  zelo,  (daneben 
ptg.  cio,  Brunst).    Vgl.  Dz  346  zelo. 

1(1448)  /t  phyru»,  -um  m.  (^Vvpoc),  Westwind, 
ital.  zeffiro;  frz.  zephyr  u.  zephyre;  span,  c/firo; 
ptg.  zephyro. 
zergen  targen. 

10449)  zeti  «.  (s'/'ß),  Zeta;  davon  das  Demi- 
nutiv ital.  zetliyliu,  kleines  Häkchen  zur  Bezeich- 
nung der  zeta-ähnlichen  (assibilierten)  Aussprache 
des  c;  frz.  cidille;  span,  cedilla;  ptg.  cedilka 
Vgl.  Dz  34«  zediylia. 

10450)  dtsch.  zlbbe,  bmm;  ital.  zelta,  junge 
Ziege;  span,  chibo,  chico,  chiba,chira;  ptg.  chibo. 
Vgl.  Dz  346  zeba. 

10461)  arab.  zlblb  =  ital.  zibibbo,  eine  Art  Ro- 
sinen, vgl.  Dz  412  s.  r. 

10452)  ['Zlnganus,  Zigeuner;  ital.  zinyano;  (frz. 
tziyane,  bohimien  v.  Uohime;  span,  yitano  —  *aegyp- 
tanus),  zdngano,  Faulenzer.  Drohne;  ptg.  cigana, 
Zigeuner,  zdnyano,  Wucherer,  Preller.  zangno. 
Droline.    Vgl.  Dz  499  zangano.) 

10453)  zingiber  n.  (£iyy//?fp«^),  Ingwer;  ital. 
zenzdeero,  zinzero,  yenyiöro;  rum.ghimbrr;  prov. 
f/inyebre-s:  frz.  yinyembre;  cat.  yinyebre;  span. 
acnyibre,  ayenyibre;  ptg.  yengibre,  yenyivre.  Vgl. 
Dz  346  zenzdrero. 

10454)  dtsch.  zinne;  begrifflich  in  der  Bedtg 
„Rand.  Sauin*  stehen  dem  deutschen  Worte  nahe 
genues.  zinne,  „orlo  di  tctlo  o  di  muro,  caprug- 
gine  delle  seghe*,  bresc,  mant.  ferr.  zina  etc.. 
lautlich  aber  lassen  die  roman.  Wörter  sich  mit 
einem  vorauszusetzenden  Unna  nicht  vereinigen,  vgl 
Nigra.  AG  XV  105.  Schuchardt,  Z  XXVI  415  ff., 
zweifelt  Ni^ras  Annahme  an  u.  stellt  seinerseits 
eine  lange  Beihe  von  rom.  Ableitungen  aus  zimn<. 
namentlich  aus  ital.  Mundarten  auf. 

(zinziio,  -ire)  s.  jangelön. 

to4">£)  zinzllülo.  -Are,  summen,  zwitschern:  ital. 
zinzilulare  „fare  il  verso  della  roudine*.  zirlarr 
„il  tischiare  de'  tordi*.  vgl.  Canello,  AG  III  39ö; 
span,  chirlar,  chirriar,  schreien,  zwitschern;  ptg 
chirlar,  chilrar.  Vgl.  Dz  347  zirlarr;  Bugge.  R 
IV  351. 
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10456)  «xinsOli 


10469a)  rweerd 


104ti 


10456)  ['zlnzüli,  -am  (in  den  Reichenauer 
Glossen  zinzelh)  f.  [zinzilulare,  summen).  Mücke; 
daraus  (7)  ital.  zenzdru,  zanzdra  (chianes.  eeeera), 
vgl.  Caix,  St.  263;  Dz  346  zenzdra,  wo  auch  alt- 
frz.  cincelle  aufgeführt  wird.  Weitere  Reflexe  des 
Wortes  verzeichnet  Hetzer  p.  54.] 

zir  s.  serla. 

10457»  zirbus,  •um  m.,  das  Netz  im  Leihe;  ital. 
zirbo;  ptg.  zrrho,  zirbo.  Vgl.  Caix,  St.  273;  Eg. 
y  Yang.  523  i  wo  Herleituug  vom  arab.  Uterb  mit 
Recht  abgelehnt  wird). 

10458)  ahd.  ztslmü«,  Ziselmaus,  =  altfrz.  cise- 
mus,  vgl.  Dz  548  s.  v. 

1045?))  ziziphüm  n.,  Brust  beere,  u.  zlzlphas 
(zizibus,  non  zizubus  App.  Probi  196),  •um  m. 
(£,iZvfov),  Brustheerbaum;  ital.  giuggiolo,  Brust  - 
beerbaum.  giuggiola,  Brustbeere,  zizzifa,  zizzola, 
(durch  Suflix vertauschung  aus  *zizzora),  Brust- 
beere; altaret.  giuggiebo,  giuggcba ,  vgl.  Caix, 
St.  663;  frz.  jujube,  Brustbeere,  jujubier,  Brust- 
beerbaum  (das  von  Georges  angeführte  gigeolier 
fehlt  bei  Sachs-Villatte);  span,  jujuba,  (das  übliche 
Wort  ist  aber  span,  azufaifa,  azofeifa ;  pt  g.  agofrifa 
—  arab.  az-zofnizaf,  das  aber  selbst  wieder  auf  zizi- 
phum  zurückzugehen  scheint).  Vgl  Dz  166  giug- 
giola u.  429  azufaifa. 

10460)  dtsch.  zllze;  damit  scheint,  mindestens 
onomatopoietisrh,  zusammenzuhängen  ital.  zito, 
zitello,  citto,  citlolo  (dazu  die  Fem.  zila  etc.),  Kind, 
eigentlich  Säugling.  Vgl.  Dz  412  zito.  S.  oben  tltta. 

10461)  gr.  Zotfiöq,  Brühe.  —  span,  zu  mo,  ptg. 
cumo,  vgl.  Dz  500  s.  r. 

104621  dtsch.  Zopf;  dav.  vermutlich  ital.  ciuffo, 
Schopf,  ciüffare,  beim  Schöpfe  fassen.  Vgl.  Dz  365 
ciuffo  (Diez  schwankte  zwischen  .Zopf*  u.  .Schopf); 
Caix,  St.  643;  Scbuchardt.  Z  XXXI  3.  S.  oben  top. 

10463)  arab.  zorzAl,  Star,  Drossel,  —  span, 
pig.  zorznl,  vgl.  Dz  6H0  *.  t.;  Eg.  y  Yang.  531; 
Gerland,  Gröbers  Grundriß  I7  667.  stellt  zorzal  zu 


dem  gleichbedeutenden  bask,  zozarra ,  aber  dies 
durfte  erst  selbst  dem  Arab,  entlehnt  sein. 

10464)  ahd.  zubnr,  Zuber;  rtr.  u.  ohcrital. 
cecer,  seber  etc.,  Zuber;  ahgcl.  von  dem  deutschen 
Worte  ist  vielleicht  frz.  ciritre,  Tragbahre,  besser 
aber  setzt  man  das  Wort  —  *ci]>uria  an  (abgel. 
von  *ctpus,  Seitenform  zu  cipptu,  vgl.  Nr  2204), 
wonach  es  eigentlich  eine  aus  Pfählen  oder  Stangen 
hergestellte  Bahre  bedeuten  würde  (möglicherweise 
hängt  es  dann  zusammen  mit  gibel,  gibier,  gi- 
beciire,  denn  der  in  diesen  dunkeln  Worten  ent- 
haltene Stamm  gib.  ist  vielleicht  aus  cip  hervor- 
gegangen. Verschiebung  von  anl.  k  zu  g,  bezw.  j  ist 
ja  nicht  selten,  freilich  könnten  wegen  b  statt  des 
zu  erwartenden  r  die  Worter  nicht  ursprünglich 
französisch  sein.  Vgl.  Scheler  im  Anhang  zu  Dz  789. 
S.  auch  Nr.  10423. 

10466)  dtsch.  zug  =  rtr.  zuock,  Atemzug,  vgl. 
Sturzinger,  R  X  257. 

zapfen  s.  top. 

10466)  bask,  zurigana,  der  oben  geweilile,  ver- 
schönerte Teil;  dav.  nach  Diez  500  iLarramendi) 
span,  zirigaiia,  übertriebene  Schmeichelei. 

10467)  bask,  zur  pea,  zupea,  der  Bodensatz  in 
der  Kufe;  davon  nach  Dz  600  iLarramendi)  span. 
zupiu,  sauer  gewordener  Wein,  Wegwurf. 

104o6]  bask,  zurra,  zuharra.  klug;  davon  nach 
Gerland,  Gröbers  Grundriß  V  567,  span.  ptg.  zorro, 
listig.    S.  oben  psora. 

10468a)  vläm.  zwartsel  —  alt  wall,  virseite, 
wall,  warsile,  noir  de  fumee  que  Ton  obtient  par 
le  bois  de  vigne,  vgl.  Behrens,  Bausteine  etc.  p.  84. 

10469)  bask  zurrlaga  =  span,  zurriaga,  Peitsche, 
vgl.  Diez  öol  (Larramendi),  wo  darauf  hingewiesen 
wird,  daß  mutmaßlich  lat.  *excoriata  (s.  d.)  das 
eigentliche  Grundwort  ist. 

l«.469a)  vläm.  zweerd,  .Seitenbrett  zur  Verhin- 
derung der  Abtrift*;  wall,  ztcire.  Vgl.  Behrens, 
Z  XXVI  247. 
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16)  S.  Pusc.  1. 
18)  S.  Pusc.  5. 

30)  Herzog,  Z  XXVI  732,  stell!  für  aceugle  lat. 
*äibocülus,  Weißauge,  als  Grundwort  auf.  Der 
Augenarzt  Dr.  Gerloff  stimmt  ihm  zu.  Z  XXX  85, 
mit  dem  Hinweise  darauf,  dafi  bei  gewissen  Augen- 
krankheiten sich  auf  der  Hornhaut  weiße  Stellen, 
bezw.  weiüe  Narben  bilden. 

31)  S.  Pusc.  1823  (wise). 

41a)  abortiv us  a,  um,  zu  früh  geboren;  ital. 
abortivo;  prov.  nhortiu;  frz.  abortif;  cat  abortiu; 
span,  ahortiro;  ptg.  altorsivo  (v.  aborso  ■»»  *ahor- 
sus  für  altortus).    Vgl.  Hetzer  p.  25. 

48)  alt  frz.  escondre,  Hetzer  p.  25. 

52)  prov.  oteMf;  rtr.  issieus;  alt  frz.  NIMM 
(aus  ausseu),  lebtauch  in  neufrz.  Mundarten  fort, 
s.  Edmond  u.  Gillieron,  Atl.  ling,  .absinthe".  Vgl. 
Hetzer  p.  25. 

54a)  ifoorbeo,  -ere,  ausschlürfen;  ital.  assor- 
bire;  südsard.  assurlnri.    Vgl.  Heizer  p.  62. 

61a)  abundnntfa,  -um  f.,  Überfluß;  ital.  abhon- 
danza. 

63)  ital.  abbondart;  a  1 1  s  p  a  n.  a  1 1  p  t  g.  abondar. 
Vgl.  Hetzer  p.  26. 

112)  Vgl.  Landgraf,  ALL  IX  369. 

114)  sard,  agru,  argu,  vgl.  Hetzer  p.  25. 

146)  Hetzer  p.  25  setzt  aeueülio  .als  Augnien- 
tativbildung  zu  acurüla"  (?)  an  u.  fügt  c  a  t.  agultö 
imL 

163)  S.  Pusc.  20. 
166)  S.  Pusc.  19. 

168a)  ftdbittuo,  -ere,  niederschlagen;  logud. 
alibattire;  südsard.  abbattiri;  n or d sard,  abbatt); 
ital.  abhattere;  frz.  abattre;  cat.  abutter.  Vgl. 
Hetzer  p.  25. 

172a)  [*id-cIptio,  -Ire,  erfassen;  rum.  tica(, 
s.  Pusc.  7.] 

181a)  •ad-depösltam  =  rum.  ttdäposl,  Schutz- 
dach), s.  Pusc.  21. 

187a)  ad  de  nies  =  alt  frz.  adenz,  s.  Hetzer 
I».  25. 

196)  altfrz.  awe  =  alipem,  s.  Hetzer  p.  26. 

206a)  r&d-hasto.  -are,  herzueilcn;  altfrz. 
(*ahaster,  dazu  das  Vbsbst.)  abaste,  s.  Hetzer  p.  26.] 

220)  cat.  adjungir,  s.  Heizer  p.  26. 

255)  sard,  adord;  prov.  azorar,  s.  Hetzer  p.  26. 

297!  rum.  abed,  kaum.  s.  Pusc.  3,  die  Abltg.  ist 
aber  doch  wohl  sehr  Iragwürdig. 

320;  logud.  ramitte;  südsard.  arromini;  nord- 
sard.  rnwiM.   Vgl.  Hetzer  p.  26. 

322)  , logud.  vuinzu;  (südsard.  arnitnu  = 
aerugo  -f  rubiginemY)\  Hetzer  p.  26. 


325)  logud.  istimare;  nordsard.  istimA;  süd- 
sard. stimai.    S.  Hetzer  p.  26. 

331)  logud.  edäde;  südsard.  edädi;  nord- 
sard. etat;  cat.  edat.    S.  Hetzer  p.  26. 

345a)  ifflfO,  flxl,  Ii xiis.  Heere,  anheften;  ital. 
affiggere  (dav.  affisso,  Anhängsel) ;  cat  afegir. 

350)  logud.  affrigiri;  südsard.  affligiri;  nord- 
sard. afjhg\;  span,  afligir;  ptg.  affligio.  Sieb 
Hetzer  p.  26. 

364a)  ifffrräro,  -ire,  beschweren;  ital.  nggri. 
rare;  altfrz.  agrerer;  cat.  span,  agratxir;  ptg. 
aggravar.    Vgl.  Hetzer  p.  26. 

377)  Schuchardt,  Z  XXX  210,  ist  geneigt,  auf 
*agurium,  in  der  Bedeutung  »Wunsch*,  bezw.  auf 
*agur[i)are,  .wünschen*,  zurückzuführen  ital. 
(agurra),  garra,  (Wünschelrute,  Weidenrute),  eine 
Weidenart,  Weide  von  rötlicher  Farbe,  gortr)o, 
rötlich,  süil  frz.  «g°r>  Herbst,  d.  h.  Zeil  der  Vor- 
zeichen des  Winters,  span,  ugur ,  ahur,  abu> 
(GrüHwort). 

416a)  »albor,  -©rem  tn.  (albus),  Helligkeit, 
Morgen;  ital.  sard,  albore;  prov.  albor;  altfrz. 
anbor;  span,  albor;  ptg.  alvor.    S.  Hetzer  p.  26 

446)  Vgl.  über  die  Ableitung  dieses  Wortes  Baisü- 
Habilitationsschrift  p.  15. 

450a)  ilieno,  -Ire,  entfremden,  verändern,  au Ber 
sieb  bringen,  das  Bewußtsein  verlieren  lassen: 
prov.  alienor;  altfrz.  aliener,  alegner;  cat. 
(eu)agenar;  altspan.  ajenar;  ptg.  alhe{i)ar.  Vgl. 
Hetzer  p.  26. 

528)  cat.  aleu,  s.  Hetzer  p.  26. 

529)  prov.  aluisna;  altfrz.  aloisne,  auch  in 
neufrz.  Mundarten  noch  fortlebend,  vgl.  Edmond 
u.  Gillieron,  Atl.  ling,  .absinthe'.  S.  Hetzer  p,  26 
8.  v.  alorinum. 

571)  cat.  amargar. 

584)  Über  ambitus  im  Romanischen  vgl.  Schu- 
chardt. Z  XXX  83. 

586a)  imbBlitor,  -orem  m.,  Umhergeher;  »ard. 
andadore;  prov.  c.  r.  anaire,  c.  o.  anador;  alt- 
frz. c.  r.  alere,  c.  o.  aleör;  cat.  anador;  span, 
ptg.  andador.    S.  Hetzer  p.  26. 

615)  sard,  ampru;  caL  ample,  s.  Hetzer  p.  26. 

628)  Vgl.  Hetzer  p.  27. 

631 )  prov.  ancela. 

643a)  j'ängareo,  -are,  Frondienste  leisten  las- 
sen (?);  ital.  sard,  angariare,  plageu;  ptg.  >m- 

fariar,  ziiispflichtig  machen,  liebkosen  (?!).  Vgl. 
letzer  p.  26.] 

645a)  In  Z  XXIX  607  stellt  C.  Michaelis  in  sehi 
scharfsinniger  u.  ansprechender  Weise  für  frz. 
enger,  p  t  g.  incur  im  lat.  indicare,  bezw.  *indieiart. 
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abgel.  von  (nidus),  *nidex,  index  (indicis),  .Heck- 
nest*, als  Grundwort  auf. 
655)  cat  angoixar. 

665a)  angfistlöHus,  a,  um,  beängstigend ;  prnv. 
alt  frz.  angoissos,  s.  Hetzer  p.  26. 

672a)  [•innttceilaria,  -am  f.,  Kuh,  die  während 
eines  Jahres  unfruchtbar  ist;  auf  diesen  Typus 
führt  Behrens,  Bausteine  etc.  82,  zurück  pic. 
leuniire;  über  andere  vidi,  hierher  gehörige  Wörter 
vgl.  Thomas,  Mel.  p.  112  (nolliere).] 

Ill)  ital.  atto;  sard,  aptu,  s.  Hetzer  p.  26. 

780)  logud.  abba;  nordsard.  eba;  cat.  mjgna. 
S.  Hetzer  p.  26. 

788)  rum.  acerä,  Pusc.  10. 

800)  sard,  arbüriu;  cat.  albcdriu.  S.  Hetzer 
p.  26. 

812a)  ireariam  n.,  Kasten;  altfrz.  archive  = 
arcario,  Truhe.  Hetzer  p.  26  ist  geneigt,  auch 
span,  alqueria  u.  ptg.  alcaria,  Feldhüüe, -hierher 
zu  ziehen,  schwerlich  mit  Recht 

826a)  ardor,  -»rem  m.,  Hitze;  ital.  sard,  ar- 
dore;  prov.  ardor;  altfrz.  ardour;  cat.  span, 
ptg.  ardor.    Vgl.  Hetzer  p.  26. 

832)  südsard.  argiola,  nordsard.  aghdla;  lo- 
jrud.  arzola.    S.  Hetzer  p.  26. 

838)  logud.  argine;  nordsard.  argini,  s.  Hetzer 
p.  26. 

839a)  aspeetas,  -um  m.,  AnMick;  ital.  apetto; 
s  a  r  d.  aspectu,  üpectu;  a  1 1  f  r  z.  a-,  espit  (mir  a  sespit, 
vor  Augen  sehen);  alt  ptg.  aspeito.  S.  Hetzer 
p.  26. 

841)  logud.  südsard.  aridn,  nordsard.  Arritu; 
(span.  ptg.  arido).    S.  Hetzer  p.  28. 

853)  sard,  armentu;  (altfrz.  arment  .scheint 
nur  in  Übersetzungen  aufzutauchen',  vgl.  Hetzer 
p.  26). 

864)  Vgl.  Hetzer  p.  26. 

928)  altfrz.  aisse,  s.  Hetzer  p.  26. 

1019)  logud.  attendere;  nordsard.  attend); 
cat.  atcndrer.    S.  Hetzer  p.  27. 

1020a)  at t num.  -arc.  abschwächen;  lebt  viell. 
fort  in  der  Mundart  von  Noiron-sur-  Bezt  (Cüte  d'Or) 
als  etene,  ermatten.    S.  Hetzer  p.  27. 

1020b)  *itt€rro,  -are,  zu  Boden  werfen,  demü- 
tigen; ital.  atterrare;  prov.  atterrar;  cat.  aierrar; 
span.  ptg.  aierrar.    Vgl.  Hetzer  p.  27. 

1106)  Vgl.  Hetzer  p.  28  (Hetzer  urteilt,  dal! 
.hinter  ascialis,  bezw.  axalis  der  Reich.  Glossen 
sich  nicht  axellus  verbergen  kann*). 

1149)  Ulrich,  Z  XXIX  624,  wiU  baJiveau  in  Zu- 
sammenhang bringen  mit  bis  +  nequus,  ungleich. 

1164)  Hinzuzufügen  ist  altfrz.  baile,  haille  =, 
bajida,  s.  Hetzer  p.  28. 

1218a)  germ,  bansta,  großer  Korb;  frz.  banse  f.  1 
(eigentlich  wallon.  Wort),  großer  Warenkorb.  Sieh 
Hetzer  p.  28. 

1323a)  altengl.  bernian,  Tragmann,  Träger,  = 
altfrz.  barment,  Lastträger,  vgl.  Behrens,  Bau- 
steine etc.  77. 

1349)  cat  Mm, 

1363)  altfrz.  beveire  ist  -  *bibator,  s.  Hetzer 
p.  28. 

1383a)  ndl.  bile,  Spitzhammer,  =  (?)  alt  wall. 
by,  vgl.  Behrens,  Bausteine  etc.  p.  77. 

1402)  Die  sardischen  u.  piemont  Formen  werden 
von  Vidossich,  Z  XXX  209,  mit  Recht  =  dtsch. 
habertack  angesetzt. 

1477)  altfrz.  blestre,  bleste,  neu  frz.  noch  in 
Mundarten  fortlebend,  s.  Hetzer  p.  28. 


1523b)  Hierher  gehören  wohl  auch  logud.  bu- 
drone,  Traube,  nordsard.  butrone,  s.  Hetzer  p.  29. 

1543)  Ober  die  Benennungen  der  Himbeere, 
Brombeere  u.  Erdbeere  im  Romanischen  vgl.  Schu- 
chardt,  Z  XXIX  218. 

1638a)  germ,  (mnd.)  hu  Ick,  Masse,  Rumpf, 
Stumpf;  wird  von  Hetzer  p.  29  als  Grundwort  einer 
Sippe  angesetzt,  zu  welcher  z.  B.  gehören  reboti- 
chier,  abstumpfen,  bouchier,  zu  Garben  binden, 
bauche,  fagot 

1652)  Die  Bedeutungsentwicklung  von  frz.  bonrdon 
dürfte  folgende  gewesen  sein :  Gesumm  (also  Vbsbst. 
zu  bourdonnrr),  Werkzeug  zum  Summen,  Brumm- 
ding, Orgelpfeife,  l  orgelpfcifenähnlicher)  langer  Stab, 
Pilgerstab. 

1667a)  bfltlna,  -am  f.,  Grenzstein;  vgl.  über 
dieses  frühmittelalterliche  lat  Wort  Baist,  Bau- 
steine etc.  p.  557.  Grundwort  zu  frz.  borne  kann 
es  unmöglich  sein,  dieses  ist  vielmehr  =  *bortina, 
*vortina  anzusetzen. 

1681)  Statt  cabanna  ist  cajtanna  anzusetzen,  weil 
die  ital.,  prov.,  span.,  ptg.  Form  p  zeigt 
Vgl.  Hetzer  p.  30. 

1728)  logud.  caJcanxu,  südsard.  cargangiu, 
-cangiu;  ptg.  calcanbo.    Vgl.  Hetzer  p.  29. 

1730a)  cäleearius,  a,  um,  zur  Ferse,  bezw.  zum 
Schuh  gehörig;  altital.  calzaio,  calzone;  prov. 
raussier,  chausser;  altfrz.  chausiner,  soulicr, 
chaussurc.   S.  Hetzer  p.  30. 

1740)  Vgl.  noch  Schuchardt,  Z  XXIX  463  u.  622. 
u.  Thomas,  R  XXXIV  287. 

1754)  choline  kann  nicht  wohl  =  caliginem  sein 
(daraus  muüte  werden  u.  ist  geworden  altfrz. 
thalin,  Dunkelheit,  Nebel\  sondern  ist  —  caltna 
(etwa  nach  pruina  gebildet)  anzusetzen.  Vgl.  Hetzer 
p.  30. 

1806a)  cum utn.  eine  Art  Bier;  damit  hängt 
viell.  zusammen  altfrz.  cumbe,  Brauerei,  eambage, 
gamboge,  Brausteuer,  cambgier,  gambgier,  Bier- 
brauer. Vgl.  Behrens,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit 
XXX'  160. 

1830a)  einlauft,  a,  am,  zum  Hunde  gehörig; 
ital.  canino;  sard.  can\nu;  prov.  canin;  altfrz. 
chenin  (mundartl.  noch  fortlebend,  z.  B.  im  Lyonn. 
charin);  cat  cani;  span.  ptg.  canino.  S.  Hetzer 
p.  3<\ 

1872)  oapitale  n.,  Kopfkissen;  sard,  cabidale, 
capitali;  altfrz.  chetel.    S.  Hetzer  p.  30. 

1906)  Weitere  Belegstellen  für  capulare  führt 
Hetzer  p.  81  an. 

19711  logud.  garrigare.  —  Ober  das  Vorkommen 
des  Wortes  in  Glossen  vgl.  Landgraf,  ALL  IX  246. 
S.  Hetzer  p.  31. 

1988a)  car ica,  -am  f.,  Feige;  sard,  carica, 
cariga,  s.  Hetzer  p.  31. 

1989)  Vgl.  Hetzer  p.  31. 

1992)  sard,  casteddu;  cat.  cast  ell. 

2022)  cat.  catxo. 

2035)  Hetzer  p.  31  setzt  altfrz.  coser  (mit 
off.  o\  neu  frz.  causer,  plaudern,  —  lat  causari, 
.eine  causa  haben*,  an,  u.  das  dürfte  richtiger  sein. 

2052a)  Cayeox,  Name  eines  normann.  Fischer- 
dorfes; daher  viell.  euieu,  Miesmuschel,  vgl.  Schu- 
chardt, Z  XXIX  463. 

2179)  cat.  xinxa. 

2179a)  'clneicella,  -am  kleine  Wanze;  neu- 
frz.  (mundartl.  in  der  Champ.)  sincele,  ciron; 
altfrz.  cinule  (Hetzer  allerdings  p.  31  zieht  dieses 
Wort  zu  dem  Stamme  sim-). 
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2191)  sard,  cingra,  chingia;  cat.  ringln.  Sich 
Hetzer  p.  31. 

2198)  Ober  das  Auftreten  von  cinnare  in  den 
Glossen  vgl.  Landgraf,  ALL  IX  398,  s.  auch  Hetzer 
p.  31. 

2254)  logud.  gi&u;  südsard.  erdu;  cal.  clau. 
S.  Hetzer  p.  31. 

2266)  Vgl.  noch  Schuchardt,  Z  XXIX  226  (bellun. 
ticue  =  cochlea,  nicht  =  clausuni). 

2292)  logud.  coghere,  südsard.  coiri,  nord- 
sard.  corse",  cat.  courer.    S.  Hetzer  p.  32. 

2305)  cat.  cuydar. 

2357)  südsard.  cantäu,  die  eine  Stadt  uinge- 
bende  Feldmark,  cat.  cnndtit,  Grafenwürde.  Sieh 
Hetzer  p.  32. 

2366a)  comparator,  -örem  m.,  Beschaffer,  Kaufer; 
prov.  c.  r.  compraire,  c.  o.  comprador.  Hetzer 
p.  32. 

2367)  Vgl.  Hetzer  p.  32. 

2370a)  eömpllceo,  -ere,  gefallen;  ital.  com- 
piacere;  logud.  compiAghere;  nordsard.  com- 
jrüisi;  prov.  complacer;  cat.  complancer;  span. 
complarer;  ptg.  comprazer.    S.  Hetzer  p.  32. 

2572)  sard,  cmnpliro;  cat.  complir;  ptg.  com- 
prir.    S.  Hetzer  p.  32. 

2383a)  *eön<imblum  Wechsel;  ital.  span. 
concambio,  s.  Hetzer  p.  32. 

2404)  logud.  confdghere,  südsard.  cunfai,  n o r  d- 
sard.  ennfa,  essere  giovevole,  s.  Hetzer  p.  32. 

2434a)  "consequo,  -tre  (für  conseqtti],  folgen; 
sard,  consighirc;  prov.  cossegre,  cosseguir;  alt- 
frz. consierre;  span.  ptg.  consegner.  S.  Hetzer 
p.  32. 

2451)  nordsard.  const rigni;  cat.  constringir. 
S.  Hetzer  p.  32. 

2462)  prov.  c<>nten#»n;  alt  frz.  contencon;  cat. 
contrnsö,  Streit,  Streitgcdirht.    S.  Hetzer  p.  32. 

2466)  alt  frz.  conlaindre,  s.  Hetzer  p.  32. 

2479)  Von  contns  leitet  sich  vermutlich  ab  ital. 
gondohi  :  contus  (Ruderstange,  das  kennzeichnende 
Werkzeug  für  die  Handschiffahrt)  >•  *gonto  (vgl. 
colpus  .">  golfo),  davon  *gontolare  u.  mit  Angleichung 
an  ondolare  (von  ondn,  Welle)  gondolare,  mit  der 
Ruderstange  fahren,  dazu  als  Vbsbst.  gondola. 

2480a)  cönv$nISntia,  «am  f.,  Übereinkommen; 
die  roman.  Formen  des  Wortes,  die  nichts  Be- 
merkenswertes darbieten,  bei  Hetzer  p.  32. 

2483)  südsard.  guvenlu;  cat.  rovent. 

25(H))  Über  frz.  apprendre  par  ca-ur  Tür  a.  par 
cha-nr  vgl.  Tobler.  Sitzungsb.  der  Berl.  Akad.  der 
Wiss.  27.  Okt.  1904. 

2516)  logud.  rorzu;  südsard.  cmxiu;  nord- 
sard. coyliu;  cat.  cayro.    S.  Hetzer  p.  33. 

2566)  Ober  tries Lkotsn vgl.  Vidossich.  Z  XXX  202. 

2568)  Vgl.  Landgraf  ALL  IX  424. 

2570)  Auf  Kreuzung  von  grapa  u.  dtsch.  Ireber 
beruhen  ital.  tmpa,  acquavita,  friaul.  trape 
vinacce.  > 

2690)  ital.  cremate;  altfrz.  cramer.  S.Hetzer 
p.  32. 

251H)a)  *er€tnor,  -örem  m.,  Brand,  Hitze;  prov. 
cremor,  s.  Hetzer  p.  32. 

2591)  altfrz.  crcner,  auszackeu.  einschneiden. 
S.  Hetzer  p.  33. 

2615)  S.  Nachtrag  zu  Nr.  5330. 

2668)  prov.  ettura. 

2705)  Nach  Behrens,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit. 
XXX  161,  geboren  hierher  auch  frz.  courtüre, 
Laufraum  für  das  Bad  der  Wassermühle,  und 
court(i^m,  Läuferchen  (kleine  Kugel  aus  Stein  u.dgl.). 


2730  f.)  sard,  cembula;  altfrz.  cimUe,  eimbre; 
cat.  eimbol  (s.  auch  prov.).    S.  Hetzer  p.  83. 

2748a)  germ,  danea,  Tonne,  das  Wort  lebt  noch 
in  frz.  Mundarten  fort  (Lüttich,  Namur).  vgl.  Ed 
mond  et  Gillieron,  All.  ling,  aire,  Man-hot,  RF 
XII  646.  Hetzer  n.  33. 

2751a)  germ,  darni  (ahd.  tarnt),  dunkel;  davon 
nach  Hetzer  p.  34  frz.  idarnc  (mundartlich),  ver- 
wirrt, vgl.  Edraoud  et  Gillieron,  All.  ling,  e'tourdir. 
Vielleicht  gehört  hierher  auch  ital.  indarno,  u. 
sonst  s.  Nr.  2762. 

2752)  Vgl.  Nr.  2751a  Nachtrag. 

2817a)  "defe~ndame"ntum  «.,  Verteidigungtsmittel'; 
prov.  altfrz.  defendemen(t),  s.  Hetzer  p.  33. 

2821a)  'degauno,  -Ire,  verhöhnen;  prov.  nur 
das  Vbsbst.  degan;  altfrz.  deganer.  Vgl.  Hetzer 
p.  33. 

2859)  altlombard.  dinaro  —  griech.  Stjviptov, 
vgl.  Vidossich,  Z  XXX  203. 

2875a)  •deplnnaeülo,  -are,  des  Federschmuck» 
berauben;  frz.  depenailler,  vgl.  Hetzer  p.  44.] 

2924a)  desüper,  von  oben  her;  altfrz.  de*or. 

2972)  Holthausen,  Anglia,  Beibl.  XVII  178.  leitet 
debitier  von  germ,  läka,  „ schlaff4,  ab  (also  gleichs. 
de-lacare\,  ebenso  führt  er  laiier  auf  germ  -laL 
lacare  zurück.  Diese  Ableitung  erscheint  sowohl 
tu  lautticher  wie  auch  in  begrifflicher  Beziehung 
als  durchaus  annehmbar. 

2994a)  *dTfw*ÖIIÖco,  -Ire,  aus  einem  Orte  weg- 
bringen; altital.  georcare;  prov.  descvlgar;  Irz. 
diconcher;  span.  ptg.  descolgar.   S.  Hetzer  p.  33. 

3043)  Vgl.  Hetzer  p.  33. 

3044)  Vgl.  Hetzer  p.  33. 

3066a)  dolicnos,  -um  m.  (Aöliyo;).  eine  Art 
Bohne;  davon  viell.  mittelbar  (über  *doicca)  prov. 
dolxe,  vgl.  Schuchardt,  Z  XXIX  462. 

3067)  altfrz.  doler,  s.  Hetzer  p.  34. 

3159a)  niederdtseb.  dweer,  quer,  schräg,  —  frz. 
(Patois  von  \a  Hugue)  doneire,  v/1.  Behrens. 
Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit.  XXX1  161. 

32i7)  trevig.  panerin,  fuoco  che  si  fu  nellu 
nolle  dell'  epifania,  vgl.  Vidossich.  Z  XXX  204. 

3351)  Vgl.  Hetzer  p.  34. 

3463)   altfrz.   e»ploiicr,  die   Flügel  entfalten 
neu  frz.  iployi,  s.  Hetzer  p.  34. 
3465)  altfrz.  espondre. 

3465a)  Vxprelii'inlo. -er»-:  prov.  altfrz.  espren- 
dre,  anzünden;  neufrz.  e'pris,  verliebt.  S.  Hetzer 
p.  33. 

8618)  Ober  faluppa  u.  die  darauf  etwa  zurück- 
gehenden roman.  Wortsippen  vgl.  auch  Schuchardt. 
Z  XXIX  337,  u.  Horning,  Z  XXX  71. 

3679a)  rgmörilia  n.  pl. ,  eine  Art  Beinkleid, 
prov.  altfrz.  femornus,  s.  Hetzer  p.  35. 

3710a)  fervor,  -örem  m.,  Glut;  altfrz.  fervour; 
span,  bereor;  ptg.  fervor.    S.  Hetzer  p.  35. 

3717a)  dtsch.  Pettmanneheu,  Name  einer  kleinen 
Münze,-  wall,  retemene,  vgl.  Behrens,  Ztschr.  fur 
frz.  Spr.  u.  Lit.  XXIX'  309. 

8813)  Über  frz.  flnntbe,  flamele  in  der  Bedtg 
,  Klinge,  kleine  Linze*  s.  Hetzer  p.  34. 

3839a)  dtsch.  (bayrisch)  fllotee,  fllngge,  Flint.  : 
dav.  ost frz.  flimßft,  altes  Gewehr,  vgl.  Baferens. 
Bausteine  ■  '    A  7it. 

3H64a)  foujpr; -örem  m.,  Gestank;  span,  hedor. 

3874)  pjM.  forir,  fair. 

4009)  Hetzer  p.  37  stellt  germ,  hrunkjan  at 
Grundwort  für  frz.  froncer,  france  auf,  wohl  ohne 
zureichenden  Grund. 

4013)  S.  Pusc.  660. 
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4O20a)  ft-Ostnm  n.,  Stück;  ital.  frmto;  altfrz. 
fruste,  Cberhlei)>sel.    S.  Hetzer  p.  36. 
4022)  S.  Pusc  668. 
4026)  S.  Pusc.  662. 

4<)27)  p r o  v.  fuidiua;  altfrz.  fuitiz,  s.  Hetzer  p. 35. 
404HI  S.  Pusc.  67i».  —  Sani,  fumigate;  altfrz. 
fumicier;  cat.  fumejar.    S.  Hetzer  p.  35. 
4«i5«)  cat.  f  andrer. 
4067)  Vgl.  Hetzer  p.  36  furtus. 

4083)  S.  Pusc.  67*S. 

4084)  Pusc.  677  -  altfrz.  furir. 

4108)  Wahrscheinlich  besteht  Zusammenhang 
zwischen  dein  zu  vermutenden  roman.  *yaita  u. 
ahd.  yellita,  „ein  Gefäß  für  Flüssigkeiten*. 

4112a)  ahd.  gufdrl,  gnfuorl,  Vorteil,  Nutzen; 
a  1 1  f  r  z.  jafner.  bonne  chere,  vie  delicieuse.  Sieh 
Hetzer  p.  36,  vgl.  auch  R  XXI  293. 

4112b)  langob.  gabastlom,  natrium,  Gehege; 
oberital.  yayio,  friaul.  triest.,  ist!".,  venez., 
veron..  hol."  gazio,  gazo,  gaay,  imputura,  vgl. 
Meyer -Lobke,  Einführung  p.  48,  Vidossich,  Z 
XXX  2i>3. 

4119c)  Hetzer  p.  36  hält  die  im  Diet.  gen.  ge- 
gebene Ableitung  des  Wortes  altfrz.  gehine,  je- 
hine,  gene  von  ahd.  jtfuin,  gestehen,  für  die  bessere, 
weil  gehenna  unvolkstümlich  gewesen  sei,  aber  diese 
Behauptung  ist  sehr  zu  bestreiten. 

4l!»8a)  *gglitn,  -am  f.,  Gefrorenes,  Reif;  ital. 
y  etat  a ;  p r o v. ge ladu /frz.  gelte;  cat.  gelada ;  s p a n. 
hefadn;  ptg.  gelada.    Vgl.  Hetzer  p.  36. 

4216b)  ital.  generare;  prov.  yenerar ;  altspan. 
yenerar;  ptg.  yenerar,  yerar.     Vgl.  Hetzer  p.  36. 

4298)  Das  Wort  ist  als  yoyiD.u  bei  griech.  Geo- 
graphen bt-legt,  gebraucht  wurde  es  als  Benennung 
behaarter  Weiber,  von  deren  Existenz  im  Alter- 
tume  gefabelt  wurde. 

42!Wa|  Stamm  forr-;  über  die  zu  einem  anzu- 
setzenden roman.  Stamme  yorr-  gehörige  Wort- 
sippe vgl.  Schuchardt,  Z  XXX  210.  Zu  dieser 
Sippe  gehöret)  Wörter  mit  der  Bedtg.  „rötlich* 
(istr.  gnoro,  trev.  yoro,  romagn.  yor)  u.  mit  der 
Bedtg.  .Weide.  Weidenrute*.  Die  Vermittlung 
zwischen  der  adjektivischen  u.  substantivischen 
Bedeutung  soll  durch  den  Begriff  „Wünschelrute* 
gegeben  werden  u.  die  Sippe  im  letzten  Grunde 
auf  lat.  augurium  zurückgehen. 


4325)  altfrz.  ist  pomme  grange,  Granate,  vor- 
handen, s.  Hetzer  p.  36. 
4346)  altfrz.  ykete{t). 

4589)  Auf  germ,  knapp,  Napf,  will  Behrens, 
Bausteine  etc.  p.  80.  auch  zurückführen  wall  on. 
hanet,  htnat,  (Hinterhaupt).  Nacken,  wegen  des 
Bedeutungswandels  vgl.  cappa  u.  testa. 

4651b)  S.  den  Nachtrag  zu  Nr.  4009. 

4820a)  *i  in  ant  a  tor  ,  -.mm  in.,  Bezauberen 
prov.  encantaire;  altfrz.  enchant  are;  neu  frz. 
enchanteur.    S.  Hetzer  p.  38. 

4850a)  Id  +  contra,  entgegen;  ital.  sard. 
incontra;  prov.  encontra;  altfrz.  enconire;  alt- 
span. encontra.    S.  Heizer  p.  38. 

4988)  Vgl.  den  Nachtrag  zu  Nr.  645a. 

4992a)  Injüngo,  -ere;  die  hierher  gehörigen 
roman.  Verben  verzeichnet  Hetzer  p.  38. 

6056a)  intftllo,  -arc,  einschneiden;  die  entspr. 
roman.  Verben  verzeichnet  Hetzer  p.  39. 

5120a)  lnvcnio,  -Ire,  erfinden;  prov.  Part.  P.  P. 
envengut,  s.  Hetzer  p.  39 

5243)  Vgl.  Hetzer  p.  39. 

5268a)  mhd.  kämme,  Kamm,  =  frz.  cam(m)e, 
Radzahn,  vgl.  Behrens,  Ztschr.  f.  frz.  Spr.  u.  Lit. 
XXX'  16U. 

5296)  altfrz.  recreüe  in  sonnet-  In  recreäe  gehört 
zu  recreire  (recridire),  recriant. 

5310a)  slaw.  köza,  Ziege;  dav.  viell.  abgeleitet 
westfrz.  (Niedermaine)  cosaque,  Schober,  vgl. 
Schuchardt,  Z  XXIX  465. 

5330)  Die  betr.  roman.  Wörter  leitet  man  wohl 
am  besteu  von  dem  lat.  Stamme  cruc,  erne,  eroee  ab. 

5836a)  dtsch.  kumme,  tiefe  Schüssel,  Becken 
unter  einer  Kastenschleuse  u.  dgl.,  =  pie.  gomme, 
vgl.  Behrens,  Hausteine  etc.  80. 

5339)  Vgl.  Hetzer  p.  33:  „schon  Venantius  For- 
tunata kennt  das  Wort,  dessen  Herleitungen  nicht 
befriedigen  können*. 

5344)  cat.  yuatila,  vgl.  Hetzer  p.  46. 

5368)  Vgl.  Hetzer  p.  39. 

6468)  Vgl.  Hetzer  p.  39. 

6185)  Vgl.  Hetzer  p.  41  f. 

7223a)  planet  us,  -um  m.,  Klage;  ital.  pianto; 
prov.  planch;  altfrz.  plaint;  cat.  phnt;  span. 
Ilanto;  ptg.  chanto.    Vgl.  Hetzer  p.  44. 

7557)  Von  püpti,  bezw.  von  püpina  leitet  Nigra 
ab,  AG  XV  294.  oberital.  pnina,  ricatto. 
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A. 

;i.  4,  A  ftof.  r«wi.  rfr.  pritr. 
frz.  span,  cat.  />t</.  153. 
4714 

aacier  ofrr.  154  a  207 
aage  «/V.r.  832 
aaisier  a frz.  164.  986 
aatie  16"» 
aatir  afrz.  166 
ab  pror.  cat.  778 
aba  */*»#..  1687.  33IK) 
abaanz  a/fc*.  1150 
ababa  <y*i«.  6843 
abac-s  jiroc.  6 
abad  11.  10H7.3300 

abadalillare  aret.  1150 
abadia  /<rot>.  */*»«.  12 
abali  pro*.  578 
abaiier  a frz.  167 
abait  prw.  afrz.  578 
abalar  «7»/«.  />/</.  1184 
abanar  ptff.  12 1H 
abandonner  frz.  1210 
abanico  span,  pta.  1218. 

3548.  10046 
abano  */««.  ptff.  3548 
abans  pror.  8 
abarca  tjtan.  ptff.  10.  8913 
abarcar  span.  pta.  1534 
abas  prw.  11 
abat  frz.  16 
abate  rum.  15 
abateis  o/V*.  16 
abater  ptff.  16 
abatir  */w/m.  15 
abatre  pror.  15 
abutter  rtr.  15 
abattre  16 

164  a  N 
abauzar  p/w.  5144 
abayer  afrz.  167.  1150 
abba  lojmt.  777  N 
abbacare  /'/'</.  4 
abbaccarc    ital,  7694. 

10001 

abbacebio  lacches.  6764 
abbaco  ital.  6 
abbade  ptij.  11 
abbadia  ital.  pta.  12 


abbaitllare/r«/.  168.1242. 
3546 

abbaglio  Hat.  168.  354« 
abbagliorc  ital.  168.  1242. 
3546 

abbaina  ital.  1150 
abbarbagliare  //«/.  1242. 
3546 

abbassare  ital.  1261 
abbatacebiare  ital.  1274 
ab(b)ate  /<«/.  11 
abbaltere  ital.  15 
abbazia  ital.  12 
abbave  12 
abbe '/>;:.  11 
abbentare  tittt.  288 
abbento  »ML  288 
abbeverare  /<«/.  1359 
abbiaccare  pint.  14.3&I3 
abbicare  ital.  1379 
abbirsarsi  7823 
abbollessare  ital.  1643 
abbonare  ital.  171 
abbonire  ital.  171 
abborare  avapol.  64 
abborrare  /<«/.  1657 
abborrire  ital.  8  t 
abboudanza  OoJL  lila  N 
abboudare  ital.  63 
abbozzare  ital.  1672 
abbragiare  »V*»/.  1546 
abbrivare  ital.  46.  1672 
abbrivo  ital.  45 
abbronzare  Aal.  16!)8 
abburare  Hat.  64 
abbuzzago  r'tei.  1667 
abduraire  prov.  6628 
abdurar  pro».  6628 
abdurat-z  />r«»r.  6628 
abe  sanl.  73<> 
abea  mm.  297 
abebrar  atpan.  185!» 
aliee  N 

abecb  upror.  5566 
abecher  frz.  1294 
abetquer  />*.  1294 
a  bei  hi  I  1855 
abeille  /"rr.  728 
aheja  xpaa.  728 
abelha  /w,  /»<y.  728 


abellucar  /*ror.  1418 
abeneviser  /rr.  1318a 
al»cr  rtr.  29 
aberluder  champ.  5650 
abestruz  /><«/.  1101.  9125 
aliet  frz.  33.  18*3.  1441 
abetar  prov,  aspan.  1353. 
1441 

abete  ital.  pta.  33 
abeter  n/Vr.  1863.  1441 
abetn  sp*in.  ptff.  33 
abeurar  pror.  cat.  1359 
abevrer  afrz.  1359 
abezzo  »"*«/.  84 
abhominer  frz.  40 
aldiorrer,  -ir  frz.  31 
al>i  *m/.  730 
abierto  span.  721 
abigarrar  span.  1392 
ablme  /irr.  86 
abtmer  frz.  36 
abis  /jror.  86 
ahismar  »pan.  ptff.  86 
abisme-s  pror.  afrz.  36 
abismo  sptm.  ptff.  86 
abismu  .«d'</.  36 
abissar  pror.  67 
abissare  ital.  67 
abisso  //«/.  67 
abistoke  pic.  wall.  1348 
abitail  afrz.  4436a 
aliitaison  afrz.  4436  b 
abito  ital.  4438 
ahivas  span.  10270 
ablais  afrz.  87.  1468 
able  frz.  418 
alHibeda  pta.  10290.  10300 
ahoi  frz.  167 
abonar  span.  ptff.  171 
abonner  frz.  171 
aborder  ffct.  1511 
aborrecer  »pam.  pta.  32. 
4510 

aborrir  prov.  rat.  ptff.  Sl 
aborujar  span.  cat.  10292 
aborzo  span.  807 
abosiiio  ital.  519 
abnsnie,  ahonie  afrz.  40. 1 

10306 
ahougri  frz.  6334 


abonjar  oa&fe  10279 
about  ir  frz.  1620 
aboyer  /W.  167.  1150 
abreger  frz.  16.  1666 
abregier  afrz.  16 
äbrego  span.  368 
abreujar  />ror.  16 
abreuver  frz.  13  !• 
abrevar  /<ror.  span.  pt>/. 

17.  1369 
abri  frz.  772 
abriaga  pror.  3167 
abric-s  pror.  772 
abricot  /r*.  7365 
abrier  afrz.  772  N 
abriever  afrz.  17 
alirijfar  pror.  sptm.  pta. 

772 

ahrigo  *p»m.  pty.  772 
Abril  /»ror.  */>.  /#/</.  774 
abrir  Span.  pfy.  721 
abriter  frz.  772 
abrivar  pr.  45.  1572.316!« 
abrivat-z  pror.  172 
abrive  afrz.  172.  1572 
abriver  afrz.  172 
al>rojo  .s (.•(/.  722 
abrolhar  ptff.  1585 
abrolho  ptff.  722 
abrostino  »'*«/.  5361 
abrotaiio  ital.  46 
abroujar  aalliz.  10279 
absinthe  frz.  52  N. 
al)sintbo  ptff.  62 
absolver  tprni.  pt<j.  54 
absulvre  pror.  54 
absoudre  frz.  54 
absterger  /V».  span.  850J 
abstergir  pty.  8502 
absuelto  spaa.  54 
absuelvn  x/ww.  54 
abubilla  span.  9910 
abuela  sp>m.  1097 
abuelo  (pan.  70i>7 
abujar  aalliz.  10279 
aburesc  r«M.  18 
aburar  span.  64 
aburrir  span.  31 
abusar  tpoN.  66 
abusare  ital.  6«'. 
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abuser  frz.  66 
a  but  re  ptg.  10322 
ac  rum.  128  N 
ac'i  span.  3182 
arabar  pror.  tpon,  ptg. 

77.  1907 
acahdar  span.  78 
acacalar  ptg.  94 
acacbar,  -se  spun.  2272. 

9164 
acacia  ital.  68 
acaecer  */«».  ptg. 


a  frz.  112 
accidia   ital.  prov.  ptg. 
112 

accigliare  ital.  91 
accimare  ital.  2729 
accinga  ital.  725  a 
accisma  ittil.  95 
accismare  Mai.  95 
acclamper  norm.  6281 
accoccolarsi  ital.  2265 
accogliere  /to/.  99 
accointance  afrz.  2307 


acaentar  ;<</.  70.  1747.    accointier  afrz.  z307 


3332 
acjafrao  ptg.  10426 
acalzar  ptg.  631 

acamar  span.  ptg.  74 
acarar  span.  79 
acarer  afrz.  79 


accointise  «/Vz.  23<>i 
accompagner  frz.  2366 
accomplir  frz.  2372 
accon  ft*  6432 
acconciare  Mai,  100 
acconcio  ital.  100.  2377 


acari&tre />*.  74. 122.1915  accoppare  ital.  2313 
acariciar  */>an.  />to.  80.  aecorciare  ital.  3884 


1454 

•acarier  afrz.  79.  1915 
acariier  afrz.  79 
aca/  rum.  182a  N 
acatamento  ptg.  1904 
acatamiento  sj>an.  1904 
acatar  genncs.  span.  ptg. 

78.  1*904 
acatare  mm.  315 
acater  afrz.  78 
acayon  ajUg.  6648 
acäzia  /to/.  68 
aecabler  frz.  83.  2004 
accabustar  prov.  9188 
accagione  aitital.  6648 
accapezzare  /ft/.  76 
accarezzare  ital.  1464 
accarnare  /to/.  81 
accaniire  ital.  81 
accasciare  /to/.  7644 
accattare  ital.  78 
accatto  ital.  78 
acceggia  /to/.  84 
accelerar  ptg.  2060 
accelerare  0«.  2060 
accelerer  frz.  2060 
accennare  ital.  2198 
accenno  /to/.  2198 
accerito  ital.  89.  2101 
accerpellato  ital.  923 
accerrito  «7«/.  89.  2101 
accerlello  ital.  93 
accettare  ital.  84 
accetto  /to/.  88 
acchinare  ital.  96 
acchinea  /to/.  4441 
accia  ital.  4482 


accord  frz.  106 
accordar  /><//.  106 

accordare  /to/.  1Ö6 
accorder  frz.  106 
accorder  r/r.  106 
accordo  /to/.  106 
accorgere  /to/.  2639 
accorgersi  ital.  2639 
accorsar  prov.  3384 
accostare  /to/.  25)9 
accoster  frz.  2559 
accoter  /r.r.  103  b 
actourcier  afrz.  8384 
accoutrer  frz.  2857. 2U67 
accozzare  ital  2723 
accrocher  frz.  2616.5380 
accueillir  frz.  99 
accullir  cat.  99 
acelio  span.  787 
accchar  964 
aceddu  sieil,  1041 
acedera  »/«».  119 
acee  frz.  84 
aceia  84 
aceiro  pta.  126 
atel  rum.  3188 
acelerar  «/>«>i.  2060 
aceltfa  syian.  ptg.  960 
acclui  rum.  3190 
acena  949 
acenar  aspan.  2198 
acener  fl/rc.  2198 
acer  ptg.  1 1 3 
arera  rum.  118 
acerlmneca  ital.  115 
acerer  />•;•.  126 
aeero  ital.  span.  113.  126 


acciaccare  /to/.  924.  9420  arerola  »/hi»i.  1118 


acciacciare  ital.  366 
acciacco  /to/.  924 
acciacinarsi  ital.  366 
arciaflari  **W/.  8429 
acciajo  ital.  126 
acciale  /to/.  124 
accialino  /<a/.  125 
acriamarra  wird.  8200 
acciannarsi  /to/.  366 
acciapinarsi  //a/.  36« 
/to/.  126 


arcsmer  afrz.  95 
treat  rum.  3194 
acestui  n<w.  3196 
aceto  ital.  120 
aietore  aspan.  87.  1000 
acetosa  /to/.  119 
acetre  spin.  544 
aee/ar  (}NUf.  4511 
arezo  spin.  4511 
acba  ptg.  998.  44*2 
achacar  sp.  ptg.  924.  9420 


■chapter  afrz.  78 
achaque  span.  ptg.  924 
achar  ptg.  361 
acbariier  «fr*,  79.  82 
aeharner  frz.  81 
acharoiier  afrz.  79.  82 
achat  frz.  78 
achatar  /)to.  78 
aehattOr  rtr.  78 
ache  /V*.  732 
acheder  afrz.  78 
acheminer  frz.  72 
acheter  /rz.  78 
achever  frz.  77.  1907 
achicoria  span.  2169 
achie  «/r*.  84 
achier  afrz.  726 
achoper  <»/irz.  8475 
aciago  span.  1079 
aciare  aret.  717 
aribar  */*m.  2155 
acicalar  span.  ptg.  94 
acicate  span.  ptg.  2162 
achicoria  «/mim.  2169 
acidia  aspan.  112 
acie  afrz.  84 
acier  pro»,  /rz.  126 
acino  ital.  128 
acipado  s/w«,  9059 
aclap  ftjmw.  5282 
aclapnr  nprov.  5282 
aclin  «/rz.  2268 
aclocarse  sjtan,  2265 
acmu  rum.  3198 
aco,  -a  /to/.  148 
acö  pror.  3186.  4668 
aco  ptg.  125.  129 
acobdar  prov.  102  b 
acofeifa  pto.  1119.  10459 
acoger  tpon.  99 
acoindansa  pr«r.  2307 
acoindar  />ror.  2307 
acointaiice  «/r.r.  96.  2307 
acointe  afrz.  98.  2307 
acointier  «/'rar.  97 
acolher  ptg.  99 
acolhir  prov.  99 
aiolo  mm.  4716 
arolzetra,  -cetra  asjtan. 
2657 

aconito  ital.  130  a 
arm  in  nprov,  6432 
aconchar  *j*im.  100 
(a  contecfr  trpon.  ptg.  101. 

2466 
ac.oper  ri/rz.  8476 
acoperi  rum,  102.  2494. 

2715 
acor  aspin.  87 
acordar  acat.  *j>an.  166 
acosar  ajM*.  110 
acotar  span.  2066.  7688 
acotrar  //r*#r.  2667 
acoun  npror.  6432 
acoustrer  «/r*.  2657 
acoutar  ptg.  2036 
acoute  /)/»/.  952 
acoutrer  frz.  2657 
acovateir  /«tor.  104 
acqua  ital.  780 


K&rtin*.  LaL-rom.  Wörterbuch. 


aequajo  /to/.  786 
acquavita  ital.  781 
acquerir  frz.  131 
acquisizione  ital.  269 
acre  ital.  frz.  span.  pta. 

114.  130 
acre  frz.  114 
acrepantar  aspan.  108 
acrisor  rum.  132 
acriu  rum.  135 
aero  /to/.  114 
acru  rum.  114 
acrame  ital.  186 
acsi  pro*.  814 
aencar  ptp.  161 
acucena  />to.  988 
acucia  aspan.  149 
acuciar  aspan.  149 
acudir  »/w/w.  pto.  HI 
acuerdo  ä/him.  106 
aculhir  pror.  99 
acum  rum.  8198 
acuma  rum.  3198 

6241 

acuoar  sjmm.  2681 
acuntir  (upon.  102 
ac.upar  pror.  8476 
acuptrar  altnav.  108  a 
acuto  (f'(/.  152 
ad  ital.  afrz.  164.  778 
adacquare  ital.  163 
adaga  pto.  2788 
adagiare  Hal.  164 
adaguar  #/«m.  163 
adaig  rtr.  154 
adaigar  prov.  163 
adail  /»to.  174 
adala  span.  274 
adalid  •/•'"•  171 
udaoge  rum.  166 
adapa  rum.  163 
udftpost  rum.  762 

181a 
adaptir  prov.  161 
adaraga  span.  176 
adarga  «/*i»t.  175 
adarve  span.  17H 
adasta  rum.  978 
adastiare  ital.  4456 
adastrar  prov.  997 
adatto  /to/.  162 
adaut  prov.  162 
addietro  /to/.  182 
addirizzare  ital.  187 
addobbare  ital,  3121 
addritto  /to/.  188 
adducere  rum.  2400 
addurre  /to/.  192 
ade«  a  rum.  260 
adelenc  prov.  157 
adelfa  span,  />to.  18«! 
adem  ptg.  624 
adeiiiiin  spin.  ptg.  179 
adergere  /to/.  197 
ades  rum.  pror.  afrz.  cat. 

181.  183.  5148 
ades  rtr.  prov.  afrz.  cat. 

183 

adesar  prov.  180 
181 
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Mdeaer  a frz.  180 
adesso  ital.  183.  5146 
adcuz  >ifrz.  187  a  N 
adever  nun.  298 
adiaiite  ptg.  2760 
adibe  ptg.  184 
adiesn  ux/Kin.  183.  "»146 
adimman-s  prov.  159 
adin  nun.  213  a 
adinc  rum.  280 
adiru  i  rum.  280 
adineuarä  nun.  177 
adineori  r»w.  177 
ndins  nun.  5146 
adjunyir  m(.  220  N 
adiva  span.  184 
adivas  s/w».  10270 
adive  j»/«»n.  frz.  184 
adivino  «pri/t.  3049 
adizzare  ital.  208 
ad(i)ilder  rfr.  221 
adiudha  afrz.  222 
adjoindre  frz.  220 
adjudar  /»r'/r.  221 
adjunyir  spun.  220 
admiraglio  #W.  602 
admoner  rtr.  242 
admoneter  frz.  242 

admuni  rfr.  242 
adob  prav.  nfrz.  3121 
adohar  prop.  span.  3121 
adocar  /<<-/.  4902 
adocchiare  ital.  252 
adolcir  prov.  4902 
adolzar  />r«r.  4902 
adonar  />r«t>.  191 
adonare  //«/.  191 
adonarse  sj»t><.  191 
adonc   prov.    nfrz.  274. 

3091 
adonner  frz.  191 
adont  <i/rr.  274 
adossir  prov.  4902 
adouber  3121 
adoudiier  nfrz.  193 
adourir  frz.  4902 
adoussar  //rot'.  4992 
adiruerir  span.  131 
adquirir  «/xrn.  ptg.  181 
adrale  «jxiii.  ifty.  5456 
adrede  span.  ptg.  188 
adree  mishnrs.  263 
adreissar  /irw.  4895 
adreit  />r«u.  «/r?.  18s 
adresse  frz.  187 
adresser  /Vc.  1H7.  4895 
adretas  c«<.  188 
adreytyamenl)  cat.  188 

adrimai  os/miii.  80h4 

adroit  ihm 
a<iruniar  8208 
adaana  */«»«.  {»ig».  3002 
adobar  /»/»/. 
aducir  $pan.  ptg,  192 
aduella  fty.  8062 
adnggiare  ital.  tnji*J 
aduire  prm:  a frz.  192 
aduldr  «/«1«.  4902 
adiiultero  a/nin.  ptg.  276 
adulterium  276 


adnmbrl  nun.  277 
aduna  rum.  281 
adunar  >/-•/....  281 
adunco  ital.  sjmui.  pta. 
280 

adunque  ital.  3091 
aduobbio  ncnpol.  6711 
adur  asjMin.  194 
aduras  aapan.  194 
adurer  «frz.  20.  662* 
adzustä  nprar.  6352 
ae  afrz.  331 
aer  ntm.  318 
aerdre  prov.  afrz.  197. 
204 

aere  ital.  81h 
aer-s  prov.  318 
aesmer  f//r;.  95.  156 
aestivo  ital.  329 
afa  rtr.  340 
afagar  />ty.  3811 
afa  Idar.-  ital.  3596 
a  fan  ptg.  206 

afanar  /;r»r.  */*>w.  /»<</. 
206 

afan-s  />r</r.  2U6 
afano  asjmn.  206 
afarä  nim.  199 
afartar  cat.  3639 
afegir  cat.  345  a  N 
afeitar  s/w«.  341 
afeurer  afrz.  858 
affairiar(si)  ital.  336 

afbira  />*.  835 

affaissar  prw.  338 
affaisscr  /rr.  338 
affaler  frz.  857.  7722 
affannare  «7«/.  206 
affanno  ital.  206 
affare  ital.  335 
affasc  iare  ital.  338 
affasciiiare  //«/.  3644 
aflatappiare  ital.  7205 
affeitir  />/</.  341 
affiar  pta.  3761 
afflbbiare  ital.  343 
affibiagtio  /W.  3725 
affiche  frz.  3739 
affichar  /W.  3739 
afficr  frz.  774  a 
affinere  ital.  345  a  N 
affilare  »/«/.  347.  3761 
affiler  frz.  347 
anilier  frz.  346.  3749 
affinar  ptt/.  348 
affinare  /<«/.  348 
affiner  fr*.  348 
affissn  /W.  345  a  N 
affitlare  #Yn/.  344.  3729. 
5K64 

aAnciar  tpan.  345.  3737 
affiar  rtr.  351 
affliger  nfrz.  350 
affliggere  //»#/.  850 
afflire  afrz.  350 
affocare  ««/.  4941.  6676 
afftdlare  ital.  4037 
aflbndare  Itat.  356.  2419 
nffondo  ital.  201 
affraiuhir  /V-.  3959 


afTratellare  ital.  4946 
affrets)  /r*.  384 
aflrettare  ital.  3982 
affreux  frz.  384 
aSrioo  fefcf.  358 
a  Origin  logwl.  360  N 
atTrontare  ital.  854 
affronter  /rz.  364 
affubler  frz.  343.  3725 
aflumare  ital.  355 
affumbler  /rr.  8726 
affuori  ital.  199 
affustare  #7«/.  4098 
affüt  frz.  4098 
affüter  frz.  4098 
afiblar  pvft  8-13 
affiar  aspan.  346.  3749 
afilar  prav.  span.  pta. 

347.  3761 
aßlhar  prav.  pta.  :U6. 

3749 

afillar  cat.  346.  3749 
afina  nun.  348 
afinar  /»n»r.  c«f.  span. 
348 

afinear  </*/*//(.  3739 
aflndar  span.  346.  3737 

aflii  nun.  351 
aflar  351 
aflatar  prov.  8923 
aflatter  «fr*  3823 
afligir  span.  350  N 
afogar  prav.  4941 

afognear  /><</.  4941 

afoder  afrz.  352.  4037 
afollar  span.  4037 
afondar  */*»m.  356.  2412 
afonder  afrz.  366 
alonsar  pro9.  cat.  366. 
2412 

afontar  aspnn.  45 IK 
afonzar  />roi>.  cat.  356 
aforar  />ror.  «/;.  ptg.  353 
afoutar  />///.  839.  3661 
afouto  ]>tg.  339.  8661 
a  fie  afrz.  3H4 
afrecho  «/>«fi.  200 
afreito  galliz.  200 
afrontar  spin.  354 
afrontar  //r<»r.  spin 
354 

afublar  /#rop.  343 
afuera  span.  199 
afnma  rNffl,  365 
afumar  pruv.  ptg.  355 
a  fund  rum.  201 
afunda  r»m.  356.  4056 
afundar  ptg.  356.  2412 
aga  rtr.  780 
agacfl  frz.  361.  4106a 

agacer  /Vz.  207.  361 

agachar  span.  3164 
agacliarse  sjmn.  2272 
agacin  /rz.  361 
agalla  span.  4184 

Agana  rtr,  oberitat.  784 
aganaous  npmc.  3216 
agarrafar  2570.4166 
5319 

agaaajar  4177 


aaraaajo  </mim.  4177 
agasalhar  prav.  /4g.il7~ 
agasca  a  prov.  4105a 
agassa  prop.  361 
agazzare  »7«/.  207 
age  frz.  332 
agengibre  span.  10453 
■  vim  $/>an.  454 
agenolhar  prov.  363.4226 
agenollar  cat.  0*1*1».  363. 
4226 

agenouiller  frz.  B68.4226 
agensier  afrz.  4220 
agenzar  ital.  jn-or.  4220 
aggavignare  ital.  2046 
aggeccbirsi  ital.  5179 
agghiadare  ital.  364. 4263. 
4256 

agghiomare  ital.  4276 
aggiungere  ital.  224) 
agglomerer  4275 
aggrevare  ital.  364  a  N 
aggraffare  ital.  2570. 2581 
aggraffiare  ital.  5319 
aggranchiarai  <7/i/.  18H> 
aggrappare  ital.  5319 
aggrevare  «7«/.  4345 
aggrieehiarsi  ital.  1816. 
334 

agguaUire  ital.  10384 
aggueffare  oIMbW,  303. 

8891.  10390 
aghirone  <7«/.  4532 
agiare  ital.  164 
agina  ital.  a«pan.  366 
aginha  f/pf//.  365 
agio  ital.  164.  216.  936 
aglä  cat.  4261 
agland  afrz.  4261 
aglan-s  y»ro».  4261 
aglayarse    as/tan.  364. 

4263 

aglayo  atpan.  4253 
aglio  »7«/.  468 
aglidla  nordsard.  832  N 
agneau  frz.  368 
agnail*  r/r.  368 
agnello  ital.  368 
agnellotti  #7«/.  641 
agnel-s  prov.  368 
agoa  ptg.  480 
agobiar  «;«in.  4241 
agoccbia  Hal.  144 
agoelhar  /rf;/.  363 
agoento  gal.  789  a 
agognare  ital.  872 
agomia  147 
agost  prov.  cat.  379 
agora  aapan.  aptg.  456* 
agorajo  iTa/.  141 
agorar  span.  378 
agosta   ital.  spin.  pta. 
379 

agouloupa  nprov.  102% 
agourar  />/</.  378 
agouro  ]4g.  377 
agoviar  en/.  4241 
agraro  jtig.  114 
agradar  span.  t4g.  4340 
agradecer  ^/*.  j>tg.  6106 
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a- rufe  frz.  2570.  6319 
agrafer  teallon.  frz.  2670. 
6319 

agraper  pic.  2570 
agras  jfroc.  span.  III 
agrawole  frz.  131a 
agraz  114 
agre  prov.  sjxin.  114 
agreable  frz.  4340 
apreer  /r;.  4229.  4340 
agregier  nfrz.  4316 
agrei'  nfrz.  4229 
agreier  «fr*.  4229 
agrellu  cat.  119 
agrement  /r*.  4340 
agres  frz.  422t» 
agresto  ital.  114 
a^retto  »<«/.  114 
agreujar  prov.  4345 
agrever  «/r^.  364  a  N 
ajrriar  span.  114 
agrimoine  frz.  375 
agrio  »/«».  114 
agrif  rum.  114.  133 
agro  itai.  span,  ptg.  11-1 
agrö  cat.  4532 
agrotto  flfttf.  6696 
agru  sunl.  114  N 
agua  rtr.  spun.  pit/.  78» 
aguape,  -je  up.  ptg.  783 
aguaitar  pror.  10334 
aguale  attital.  313 
airaatinu  tieft.  4568 
aguantar  span.  ptg.  10350 
aguardar  s/wn.  939 
aguardente  ptg.  781 
aguardiente  span.  781 
ajrucrhia  »<«/.  144 
nfrado  />ty.  152 

ajruentar  pig.  10360 
aguente  j></7.  10350 
afrilero  sjMin.  377 
ajrueter  a frz.  10334 
agueUs)  /r*.  10334 
aguglia  ital.  144 
aguilancier  y<rr»r.  143 
amiilandu  sjmn.  376 
atruilen  pmr.  143 
aguillanneur  /rr.  376 
aguinaldo  sj»m.  397 
aguja  *p«w.  144 
ajrujero  span.  143 
agulha  prov.  ptg.  144 
agulla  c«f.  144 
agullö  cat.  146  N 
ajrnlheiro  ptg.  143 
agullier-s  pr<»\  141 
apuluppare  aret.  10296 
airar  rtr.  877 
ajrusar  />r«r.  161 
aguzador  span.  160 
aguzar  151 
aguzzare  ital.  151 
aguzzatore  itat.  160 
aguzzinn  663 
ahan  a frz.  206 
ahaner  i/r*.  206 
a  haste  a  frz.  206  a  N 
ahi  span.  ptg.  4669 
ah  ist  />ror.  222 


uhijado  span.  346 
ahijar  span.  346.  3749 
ahilar  a/xm.  347 
ahina  asjtan.  366 
ahir  pror.  cat.  4662.  4510 
ahondar  span.  366.  2412 
ahonter  4518 
ahora  span.  209.  4668 
ahotado  nspan.  839.  3661 
ahotar  spin.  339 
ahuciar  «/wn.  345 
ahuecar  span.  251.  6655 
ahumar  «/**«.  865.  9242 
a(h)urat  /<ror.  377 
ahurir  ufrz.  4486 
ailiai  comnsk.  6678 
aibo  pror.  6364 
ail>-s  pr»»r.  382 
air  el  prw.  8188 
aiclu*  nfrz.  8287 
aici  rum.  3181.  4569 
aidar  pror.  221 
aide  frz.  222 
aider  frz.  221 
aidier  n/V»,  221 
aie  afrz.  3213 
ale  « frz.  221.  222 
alepta  »  /»»».  216.  8216 
aVeul.   e  fr»,  1097 
aiga  prov.  780 
aipla  prov.  788 
aigle  frr.  788 
aiglefin  frz.  788.  8448 
aitrlent  afrz.  143 
aiglentina  pror.  143 
aign  rtr.  526 
aigouille  p#'c.  144 
aigre  fr*.  114 
aigrclln  frz.   114.  788. 
8148 

aigremoine  frz.  875 
aigret  >i/rr.  114 
aigrette  frz.  4532 
aifrrin  137  N,  136 
aigrir  frz.  114 
aigrnn-s  pror.  4532 
aigl)  fr;.  162 
aigua  brrsc.  prov.  780 
aiguana  r/r.  olirritnl.  784 
algue  «fr*.  780.  3262 
aipuillc  /rr.  144 
ai(fuillier  frz.  141 
aiguillon  frz.  144 
aiguiser  fr*.  161 
ail  frz.  46H 
aile  /rcr.  38!  t 
aile  wrrf.  4444 
aille  nfrz.  78s 
ailleurs  fr*.  456 
aillier  frz.  788 
alman-s  pror.  16!» 
aimanl  frz.  169 
aime  afrz.  4468 

aimer  /r*.  607 

ain  nfrz.  4474 

aina  ftof.  365 

ain«'  pror.  »frz.  205.  4568 

aimeis  afrz.  7<H 

ain»  liia  tfett.  tnlahr.  60!»8 

ainda  pty.  35.  4875 


nine  frz.  693.  4977 

a ins  afrz.  687 

ainse  afrz.  716 

ainsi  /rr.  314 

ainsine  nfrz.  314 

ainsne  «/r*.  693 

aintel  nfrz.  315 

ainz  nfrz.  687 

ainziuda  rfr.  3544 

aipo  ptg.  732.  7108.  8583 

aip-s  prov.  882 

air  frr.  318 

air  prov.  4610 

airain  frz.  320 

airamen  prw».  1008.  3248 

airäo  ptg.  4582 

atrar  pror.  4510 

aire  ftfli.  /rr.  pror.  sj»m. 

818.  362.  828 
airon  spun.  4532 
ais,  aise  pror.  afrz.  164. 

Uli 
ais  rtr.  126 
aisanre  /r*.  164 
aisar  pror.  164 
aisc        frz.  164.  215. 

936 
aise  frz.  164 
aiiiier  «tfr*.  16* 
aisil  nfrz.  120 
aisir  pror.  164 
aisne  nfrz.  128 
aiso  prov.  3185 
aissa  pror.  716 
aissade  frz.  928  a 
aisse  u/r*.  716 
aim etm  frz.  1107 
aissella  pror.  1110 
aisseile  /rz.  1110 
aTssens  pror.  62  N 
aissi   prov.    afrz.  314. 

3181.  4569 
aissil  afrz.  120 
aisson  /rr.  929  a 
aisuda  rtr.  3544 
alta  ital.  222 
aital  pr«r.  315 
aitale  alfitat.  316 
aitarit  pror.  270 
aitante  itnl.  221 
altare  ital.  227 
alu  mm.  468 
Binde  afrz.  222 
aiure  r»»m.  467 
aire  o/rx.  780 
aixancarrar  r«<.  663 
aizar  ;>««>.  221 
aizimen-s  pror.  104 
aizina  pro«,  164 
aizir  prop.  164 
aizzare  Hol.  208 
aja  »W.  *28 
ajapir  cat.  4241 
ajar  «p««.  351 
ajedrea  spun,  8388 
niedre*  spun.  925.  843»; 
ajeri  «/Vi/.  4ö:»2 
ajenar  */xm.  450a  N 
ajo,  -a  «»/,  468.  1114 
ajo  span,  468 


njoelhar(se)  />///.  363. 
4226 

ajoindre  afrz.  220 
ajostar  prop.  5243 
ajouter  /r^.  6243 
ajovar  spmi.  927 
ajuar  span.  927 
ajuda  pror.  222 
ajudar  pror.  cot.  ptg.  221 
ajildar  rtr.  221 
ajun  mm.  217 
ajuna  r»/m.  3006.  5170 
[•ajun are  rum.  öl 70] 
ajunge  rum.  220 
ajuntar  ptg.  6228 

ajuola  fetf.  832 
ajnolo  ital.  1098 
ajuta  rum.  221 
ajutare  Aid.  221 
ajutante  Hol.  221 
ajuto  iVa/.  222 
akua  rrr.  780 
al  pror.  nfrz.  aspon.  opto. 
453 

ala  aptg.  4712 

ala  span.  ptg.  5116 

ala  ital.   rtr.   pror.  cot. 

span.  ptg.  389 
alabar   *yw/n.  ptn.  397. 

484 

alaharda  ital.  s/xin.  ptg. 
3227 

alabattu  sard.  5431 
alahe  3'J0 
alac  rr«w.  450 
alacha  span.  486 
alacho  nprov.  486 
alacran  span.  398 
alacrao  jäjp.  398 
alae  «s/win.  211 
alafe  nM}xin.  ptg.  211 
älaga  460 
alahe  aspnn.  ptg.  211 
alaigre  »//rr.  3!»1 
alainar  g<nur$.  481 
alaisier  «/rr.  481a 
alama  rmi.  6406 
alaman-s  pro».  392 
alatnar  rum.  5407 
alainar  393 

alamari  ital.  393 
alamhar  »p««.  ptg.  629 
alambic  /rr.  394 
alambique  sjsin.  394 
aiambre         320.  629 

alamo  span.  ptg.  52*1 
alan  «frz.  35»5 
alano  ital.  spun.  395 
alao  p^/.  395 
alapedo  nprov.  5532 
alar  ptg.  4460 
alarbe  «/mm.  899 
alarde  /^.7.  400 

alare  itat.  5442 
alarido  */><f«.  y»/</.  401. 
9871 

alarma  span.  i>tg.  480 

alarms  /rr.  4ho 
alarve  ptg.  8!»9 
alaton  «{mm.  6(68 

67* 
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alatnra  rum.  223.  483 
alande  ptg.  661 
aläutä  rum.  561 
alauza  prov.  404 
alavanca  ptg.  7109 
alazan  span.  381 
alazano  sjtan.  381 
alb  rum.  422 
alba  ital.  prov.  cat.  spun 
422 

all>acara  spun.  1168 
albaAal  span.  664 
albaftil  »jtan.  5782 
albanar  span.  564 
albarda  span.  1237 
albaricoque  sjtan.  7365 
albaro  ital.  418 
albar-s  prov.  406 
aibätre  /r*.  389  a 
älbatro  ital.  808 
albazano  span.  422 
albealä  riiw.  416 
albedrio  s/tan.  800 
albMro  «#/«r.  808 
albcggiare  ital.  410 
al  berare  ital.  806 
allnrchigo  «/min.  7073 
albercocco  ital.  7365 
alberc-s  />ror.  4488 
alberga  prov.  4488 
albergar  prov.  sjtan. 
1188 

albergare  ä«/.  4488 
albergier  a/r*.  4488 
albergo  ital.  sjtan.  4488 
albergue  span.  ptg.  448h 
albernoz  ffa  417 
albero  ital.  418.  800 
albespin,  -e  afrz.  422 
albespi-s  prov.  422 
albi  ri<wi.  410 
albicare  ital.  411 
albicocco  ito/.  7365 
albil  rum.  665 
albime  rum.  419 
albina  mm.  666 
albiur  rum.  409 
albire-s  pro».  800 
alböndiga  span.  416 
alhondiguilla  span.  416 
al  bore  ito/.  801 
albore  t/a/.  «<*r</.  416a  N 
albornoz  span,  ptg.  417 
alborocera  aragones.  807 
alborotar  k/ki«.  266 
alboroto  span.  266 
all>orto  808 
alborzo  span.  807 
alboscello  ital.  806 
a  1  bran  fr*.  «/#m.  4461 
albriciar  sjtan.  407 
albricias  sjtan.  407 
albricoque  /t/</.  7365 
albroceru  aragones.  807 
albucello  iW.  803 
albudeca  cat.  ptg.  1440 
a I Imme  ital.  4 Iii 
albuolo  «Vfi/.  565 
albuscello  ital.  H03.  806 
alcabäla  span.  633 


aleachofa  »pn«.  ptg.  424. 
824 

alcachofra  ipi«.  jttg.  424. 
824 

alcat-üz  pty.  4286 
al<  abuete  sjtan.  541 
alcaide  span.   ptg.  535. 
536 

alcalde  span.  635 
alcali-tffl/.  637 
alcance  span.  ptg.  638 
alcandara  i/m«.  472 
alcanfor  span.  471 
alcanzar  span.  ptg.  538 
alqapäo  566 
alcar  ptg.  556 
alcaravea  sjmn.  2.  1936 
alcarcbofa  *p«n.  jttg.  424. 
824 

alcaria  pty.  812a  N 
alcarraza  */*<».  476 
alcartaz  span.  2124 
alcatrao  pfy.  639 
alcatraz  aspan.  2124 
alcavala  ptg.  633 
alcavot-z  ;»rw.  541 
alcayote  ptg.  611 
alcazar  «/xih.  ptg.  533 
alcee  frz.  422  a 
alchimia  ital.  173 
alchimie  /rz.  473 
alcbirivia  jAg.  5261 
alchün  rtr.  462 
alcidere  a/Ma/.  6650 
alcoba  span.  ptg.  642 
alcohol  frz.  475 
alc,or  539 
alcornoque  span.  ptg. 
7662 

alcorqne  span.  ptg.  2546 
alcotö  jirM).  643.  7600 
alcoton  span.  7600 
alrova  ital.  642 
alcöve  /rz.  642 
alcuba  prov.  642 
alcubilla  sjxtn.  2693 
alcuen  a/rz.  462 
alcufia,  -o  span.  477 
alcunha  ptg.  477 
alcuno  »W.  452 
alcunu  sard.  452 
alcunya  c«f.  477 
alcu-s  prov.  462 
aMain  mail.  6382 
aldea  Cfl/.  «p.  ptg.  173 
aldres  pr«t\  7937 
ale  ital.  afrz.  389.  3251 
alear  span.  489 
alece  *Y«/.  486 
aleoe  sjtan.  486 
aleehe  span.  486 
aledano  s/hm.  224 
alegator  mm.  3220 
alegc  r«>w.  3220 
alegner  afrz.  450  a  N 
alegre  pr«p.  rrc/.  span. 

ptg.  3!>1 
alegro  früntl.  391 
aleijäo  6380 
aleira  <i*fnr.  828 


alelTe  ptg.  6554 
alem  /■';/.  4715 
Aleman  span.  392 
alemele  afrz.  6404 
alemette  «frz.  6404 
alemo  ptg.  626 
alemo  *p«n.  4461a 
alena  ital.  proc.  431.  432 
alenar  prov.  431 
alenare  ital.  431 
alene  /r*.  432 
alenois  frz.  1059 
alento  pty.  430 
alenu  sard.  prov.  431 
alera  ptg.  828 
alerce  *pan.  5447 
alere,  aleor  afz.  686  a  N| 
alerion  frz.  178 
aleron  frz.  400  a 
alerte  /r*.  3266 
alerto  sjtan.  3266 
alesna  .%/••/«  432 
aletear  span.  4462 
aleu  afrz.  628 
aleu  co/.  628  N 
aleudar  span.  5551 
aleujar  cat.  5548 
alevadar  sjtan.  5551 
atevar  s/xi».  494 
aleve  6664 
alevin  afrz.  494 
alezan  frz.  381 
alf  r<r.  422 
alface  ptg.  5874 
alfaiale  aspan.  jttg.  8376 
9351 

alfaja  pty.  aspan.  446 
alfagala  pty.  446 
alfajate  ptg.  446 
alf  am  bar  pfyr.  428 
alfandega  ptg.  3893 
alfange  span.  ptg.  428 
alfaraz  «pan.  ptg.  438 
alfarda  apa»i.  3630 
alfarma  span.  4494 
airarroba  pty.  2122 
alfarrobeira  ptg.  2122 
alfayate  aspan.  445 
alfazema  pty.  6486 
alferez  sf>an.  ptg.  483 
alfido  ital.  484 
alficre  433 
alfil  sjxm.  jttg.  484 
alfilel  sjtan.  427 
alfiler  *pa«.  427 
alfinete  ptg.  427 
alfötigo  «paw.  435 
alfombro  sjtan.  428 
alfcinsigo  span.  485 
alforja  s/mn,  429 
alforje  ptg.  429 
alforria  pty.  sjtan 

4623 
alforvas  /</;/.  448 
alfosh     ptg.  435 
alföstigo  V"».  485 
alfoz  span.  ptg.  44 < 
alga  ital.  sjtan.  436 

algara  4441 
algarada  440 


4614. 


le  frz.  440 
altrarear  span.  440 
algarroba,  -o  *pa«.2122 
10142 

algebra   Hal.   span.  j4g. 
438 

algebre  frz.  488 
algeir  afrz.  1004 
algez  «fwiM.  4422 
algier  afrz.  1004 
algo  span.  jttg.  459 
algodäo  ;rf<7.  1201.  6761. 
7600 

algodon  »/««.  1201.6761. 
7600 

algorrem  aptg.  7937 
algoz  /'/■/,  443 
algu  cat.  462 
alguacil  sjtan.  663 
alguandre  a*pa*.  4W 
alguazit  /////.  663 
algue  frz.  436 
alguem  pty.  459 
alguien  sjtan.  459 
algum  pty.  452 
alcuno  sjtan.  452 
algur  ptg.  461 
algures  p/j/.  451 
alhaja  span.  446 
alhargama  #p«n. 
alheo  ptg.  464 
alho  pty.  468 
alholva  span.  448 
alhondiga  span.  3893 
alhondre  pr»r.  469 
alhors  j>rov.  456 
alh-s  pr«»r.  468 
alhur(es)  ptg.  461 
alibor  njtrov.  3234 
aliboron  /rz.  3234 
alice  ital.  486 
alicornio  9900 
alh-orno  ital.  99fW 
alido  ital.  841 
alien  /rz.  454 
alieno  ital.  454 
aliento  span.  430 
alier  afrz.  489 
aliesson  frz.  5501 
alieuar  />r«r.  460  a  N 
alieTO  span.  494 
ahfar  span.  495 
alijra  s/wn.  436 
ali^'ar  sjtan.  (Ag.  496. 

6648 
aligerar  sjtan.  493 
alijar  ä/kiw.  jttg.  554-> 
alimeri  rtr.  660 
alina  mm.  490 
alinhavao  /  uj  6618 
alinhavar  5618 
alinta  rum.  490 
alipedde  *irf/.  466  a 
alipintu  wird.  466  b 
alitare  Hai.  4462 
alisar  sjxm.  5641 
alise  norm.  6395.  5640 
aliso  aret.  498 
aliso  */)<in.  567 
alistar  span.  5641 
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alinstra  (wc.  5669 
aliviar  span.  493 
aljn  rtr.  788 
aljaba  $pan.  437 
aljava  ptg.  437 
aljöfar  spun.  441 
algofre  ptg.  441 
aljofifa  span.  3382 
aljoflfar  »pan.  3382 
n  litt  ha  span.  444 
alkimia  pro*.  473 
alia  ital.  456 
alia  span.  4712 
allarearsi  rt«/.  8798 
allaechirsi  ital.  8798 
allagare  feat.  300!» 
allaiter  frz.  478 
allampanato  ital.  5109 
allappicarsi  //«/.  6711 
allargare  ital.  6443 
allarmare  846 
allarme  ital.  480 
allattare  ital.  478 
allato  6470 
allazzare  ital.  482 
allearsi  tterf.  496 
allerher  fr*.  487 
allegare  ital.  489 
alh'ger  /rz.  493.  5548 
alleggerire  ital.  6648 
alleggiare  ital.  493.  6548 
allegre  /rz.  391 
allegro  ital.  391 
allemand  frz.  392 
allende  >/«>«.  4716 
allenu  sard.  454 
alleppare  »7«/.  8813 
aller  frz.  588 
ullestare  ital.  6645 
allestire  tf«/.  6645 
alletamare  ital.  479 
alleu  /r*.  528 
allevare  ital.  494 
alii  span.  ptq.  4715 
ullier  fr»,  495 
allievo  ital,  494 
alligar  ptg.  496 
alligare  »/«/.  496 
al  lip  pare  ital.  8813 
alliviar  ptg.  493 
alloccare  V/«/.  6739 
alloccu  ital.  560 
allodetta  ital.  404 
allodio  ifcif.  528 
allodola  ital.  404 
alloggiare  ito/.  5471 
allonge  frz.  601 
allonger  frz.  501 
allontanarsi  Ort  5688 
alloppicarsi  ital.  (5711 
allora  iH  4614.  5696 
alloro  i'"/.  5480 
al  loner  frz.  600 
ullnare  wirrf.  5719 
allunier  frz.  606.  6781 
al(])umiar  ptg.  507.  5731 
alluminare  ital.  5()7.  5731 
allungare  «7«/.  601 
allutera  camjtolmss.  508 
alluz  /r*.  486 


alma  Bo&  proe>.  eat.  sp. 

ptg.  659 
almaden  span.  511 
almadraque  *p.  pty.  617 
almafre  ptg.  520 
(al)magaeen  span.  510 
almagra,  -e  *p.  ptg.  512 
alrnaho,  -a  pty.  660 
altnaire  afrz.  848 
almanac  frz.  615.  5863 
almanacco  iW.  616. 6863 
almanäch  ptg.  5863 
almanak  ptg.  516 
almanaque  «p.  615.  6803 
almar  ram.  848 
almatrac  pro«.  517 
alme  n/rr.  659 
almea  span.  613 
almear  span.  6134 
almeja  »pr/n.  6227 
almendra  span.  619 
almeris  rtr.  660 
almesc  eat.  6406 
al  niete  spt$n.  4636 
almez  «po*.  614 
almidon  span.  620 
almiraje  ,•/'""■  602 
alrnirante  iu$i.  span.  j>ta. 

602 

almiscar  j>tg.  6406 
alinizcle  span.  6406 
almoi;ala  aspan.  6428 
almoc,ar  pgr.  3006 
almocela  sp.  aptg.  (»428 

almoco  pty.  3006 

almoeda  ptg.  622 
almofaca  pfc/.  9109 
almofada  ptg.  618 
almofar  span.  520 
ahnofre  sp«-«.  620 
almohada  sptin.  518 
almuhaza  sp«».  9109 
almobazar  spun.  9109 
almojarife  sj>an.  523 
almoneda  sp««.  522 
almondiguilla  t/M».  410 
almondega  pty.  410 
almorro  ptg.  246 
almorrana*  4449 
almorreimas  pty.  4449 
almorzar  «po«.  266.  3006 
almosma  pror  aspan.  524. 
3222 

almoxarife  pig.  523 
almucela  pror.  6428 
almucella  sp.  «ptg.  6428 
almucio  s/w«.  «428 
almud  «/x;n.  621 
a  1  müde  pty.  621 
almuerzo  apm.  266.  3006 
■lmussa  pr«r.  642s 
alna  ital.  pr»v.  sp.  455 
alnadü  s/*r«.  693 
alno  ital.  span.  526 
alo  afrz.  528 
aloa  «sjHiH.  404 
aloc  />ror.  628 
aloco  ital.  560 
alodi  pror.  628 
alodio  »po«.  52* 


alo«  afrz.  404 
aloeta  asjmn.  404 
alugne  <i/rz.  629 
aloi  frz.  489 
aloisna  pro*.  529 
alondra  sjxin.  404 
alors  /rr.  212.  4614 
aloser  afrz.  6481 
alosna  span.  ptg.  529 
alottement  frz.  5484 
alou  o/r».  528 
aloudre  afrz.  914 
alouette  /rr.  404 
aloyer  frz.  489 
alpargata,  -e  *p*i«.  /</</. 
8913 

alpercbe  ptg.  7078 
alqueire  pgr.  6240 
alqueria  span.  812a  N 
alques  pror.  afrz.  459 
alquilar  spriw.  ptg.  474. 
6064 

alquile  sp»»».  ptg.  474 
alquiler  */«m.  ptp.  474 
alquimia  span.  ptg.  473 
alquirivia  ptg.  6261 
alquitran  spow.  640 
alrededor  npan.  8158 
alrotar  ptg.  820 
alsar  pror.  666 
alsina  pror.  4707 
alt  rum.  549 
alt  prav.  rtr.  558 
altamisa  span.  896 
altana  ital.  s/tan.  646 
altar  rtr.  649 
altar  span.   ptg.  prav. 

ritm.  647 
altare  ital.  rum.  547 
alteir  rtr.  617 
alterare  itW.  663 
älterer  frz.  653 
alterezza  ital.  652 
alterigia  &r/.  562 
altier  frz.  548 
altimira  c«f.  H96 
dtminte  min.  560 
altmintre  rum.  650 
altu  ital.  Sf>an.  ptg.  668 
alto  (Interj.)  ital.  4466 
a  lire  prav.  cat.  549 
altresi  span.  ital.  :>55 
altrieri  ital.  664 
altrimenti,  -e  ftof,  560 
altro  ital.  649 
al  trove  ital.  465 
aluat  n/w  491 
alubre  atpan.  467 
alucar  pror.  605.  5701 
aluclier  afrz.  505 
aluchier  afrz.  5701 
alue(f)  o/rr.  528 
alugar  ptg.  5664 
aluine  frz.  529 
aluir  p«7.  506 
alnisne  afrz.  529  N 
alumbrar  »pan.  607.  r>731 
alumelle  /rc.  5404 
alumenar  pror.  607.  5731 
aluna  ram.  21 


alunar  rum.  22 
alone  rum.  23 
aluneca  rum.  502 
alunicä  rum.  24 
alunga  rum.  501 
alunis  rum.  26 
alunita  rum.  25 
aluniO  rum.  27 
alva  rtr.  /»///.  422 
alvaräo  />tg.  422 
alva«  il  span.  663 
alvanel  piV/.  5782 
alvaoir  ptg.  5782 
alvazil  pty.  563 
alvazir  ptg.  663 
alve  afrz.  662  a 
alveo  »'<«/.  spow.  ptg.  565 
alvicara  pfc/.  407 
akin  monf.  5712 
alvo  ptyp.  422 
alvor  f>tg.  416  a  N 
alvoroto  ptg.  266 
alzan  /r^.  331 
alzar  span.  656 
alzare  ital.  556.  4470 
ama  s/xin.  ptg.  604 
amac  /rr.  4470 
amaca  »'/«7.  sp»»w.  4477 
amacena  span.  2743 
amador  pror.  c<»/.  span. 

ptg.  574  b  N 
amadoner  frz.  230 
amadurar  sp««.  588 
atnahaca  4477 
amaire  pror.  574  b  N 
amaldicoar  ptg.  5829 
amalgamare  ital.  5819 
a  man  a  vir  pro«.  5930 
amande  frz.  619 
amanevi  afrz.  6980 
ainanevir  n/r*.  228.  5930 
a  manha  ptg.  2862.  5876 
amanoir  pror.  228.  5930 
amanoit-z  pror.  5930 
amansar  ptg.  3087 

amant  /r*.  607 
amantin  afrz.  592 
amunvoir  pror.  6930 
amapola  sp.  8238.  6771 
a  mar  rum.  prov.  cat.  sp. 

ptg.  574.  607 
amarasca  ital.  670 
amare  ital.  607 
amareggiare  ital.  571 
amarello  /*/</.  679 
amarg  eat.  671 
amargar  pror.  ital.  ptg. 

671 

amargaza  spo*.  4494 
amargo  sjmn.  jttg.  672 
amargor  p///.  572 

amaigoso  span.  ptg.  672 
amarillo  i/»m.  579 
atnaro  ital.  574 
amarra  xjnin.  ptg.  5973 
ainarrar  rpow.  ptg.  6973 
amarre  /rc.  5973 
amarrer  frz.  6973 
amar-8  /»ror.  674 
amarunt  rum.  240 
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amarrlr  /w.  5930 
amarvit-z  pror.  6930 
amäsurat  mm.  232 
amalir  oft»,  6996 
amatita  Uol.  4448 
amatore  «'/«/.  674  h  N 
amhar  span,  /ttif.  629 
amhascia  ital  610.  717. 
725 

ambasciare  Mat.  610.  717 
amhasriata  Mal.  576 
ambasciatore  »7»//.  577 
amhassade  frz.  676 

aiDhassadeor  frz.  5"" 

am(be)dos  /<r«r.  582 
ambcdue  Mal.  682 
am(he)dui  pror.  582 
ambesuga  Im/ml.  8130 
arnbi  Uat.  586 
»miliare  ftof.  58-* 
amhidos  aspau.  5137 
amblar  pr»*».  sjmn.  ptg 
588 

ambler  580 
ambo  Mal.  5*8 
ambora  «frz.  613 
ambos  apon  /»/</.  586 
ambosse  pirm.  5144 
amhossür  fitem,  4816. 

5123 
ambra  iW.  629 
ambre  frz.  629 

am  In  ire  Mal.  4737 
am  ha  /»ror.  586 
amliulare  Mal.  588 
ambulo  got.  588 
a  ml  iure  afrz.  689.  613 
aliihuro  altMal.  613 
amhussor  piVm.  10090 
amda  rtr.  603 
amdui  afrz.  680 
ameara  />/</.  6175 
»meacar  ptg.  6175 
ameda  r/r.  603 
ameia  ptg.  6174 
ameija  ptg.  6227 
ameyoa  p/o.  6227 
aineixa  ptg.  519.  2743. 

6430.  7495 
ameixieira  ptg.  74!»6 
amelangier  frz.  6a 
ameletle  fl/rs.  6404 
amelga  Hol.  4204  a 
(a)mella  pror.  619 
amena  sjmn.  6174 
amen(de)  span.  289 
amena s^ar  altcat.  23« 
amenaza  .fi«.  6175 
amenazador  */«/«.  237 
amenazar  apo».  23m.  6175 
amencia  prav.  asjian.  590 
amende  frz.  3242 
amendement  /r.r.  3242 
a  mender  frz.  3242 
amendoa  ptff.  «19 

amondue  Mal.  580 
ameninta  rum.  238 
amenintätor  mm.  237 
amenta  pror.  619 
amentar  op/./.  234.  60'.»8 


amentaver  pro*.  233. 
6092 

amenter  afrz.  692 
amentevoir   afrz.  233. 

6092 
amentin  o/r#.  692 
amentoivre  afrz.  233. 

6092 
amenza  Mal.  590 
amer  /r.;.  574 
amer  r/r.  607 
amera  mail.  4473 
amerinda  mm.  235 
amerinta  mm.  238 
amerin^ator  mm.  237 
amertume  frz.  673 
ameruche  afrz.  574  a 
amosteca  nim.  229 
ameti  rum.  691 
ametlla  <*»/.  619 
amexa  pig.  519 
amezurat-z  pror,  232 
aminn  /rz.  4469a 
amic  rtr.  600 
amica  *7W.  696 
ami  co  Mal.  600 
amic-s  pror.  600 
amidäo  />/«.  620 
amido  »7«/.  ptg.  620 
amidon  frz.  620 
amidos  sp««.  5137 
amie  frz.  596 
amig  Mf.  600 
amiga  span.  pig.  596 
a  mi  go  9]Min.  ptg.  6T0 
amih  rtr.  600 
amirail  «/r;.  602 
amiral  frz.  602 
ainiralh-s  pror.  602 
ainiran-s  pror.  602 
amirant  afrz.  602 
amirat-z  pror.  602 

untre  afrz.  602 

amista  mi/.  697 
amistad  span.  597 
amistanc,a  cat  597 
amislat  r<»/.  597 
amistat-z  pro,-.  597 
ambtie  «/rr.  597 
umit  afrz.  599 
amitie  frz.  597 
amito  699 
amizade  ptg.  697 
ammaccare  »7»//.  6770 
ammainare  Mai.  6119 
ammalare  Mai.  58:13 
ammalato  Kol,  6833 
ammanare  Mai.  5919 
ammanto  </<»/.  5918 
ammasonarfsi)  neap.  227 
ammasonaturo  m-ap.  227 
atnrnazzare  »/<//.  6000 
ammencire  Mai.  62"2 
ammendare  »7«//.  3242 
ammentare  Mai.  234.6096 
iinmii-care  Mai.  231 
ammira^lio  Mai.  602 
a  mini  *  comask.  «1241 
nttiroollare  //«/.  62C0 
ammonzicchiare  #7«A  62H3 


ammortare  Mai.  247 
ammortire  tel.  247 
ammorzare  iUM.  247 
ammoscire  »7«/.  6329 
ammucchiare  Mai.  2677 
ammucciari  sicM.  6327 
ammunitari  *#'c*A  6272 
amrnutinare  Mai.  248 
ammutinarsi  «7«/.  6326 
ammutire  iUtl.  249 
amnar  rum.  4705 
amni  mow/.  6204 
atnnistia  Mai.  606 
amo  i7n7.  *pan.  ptg.  604 
4474 

amoestar  ptg.  243 
amoier  «/r.r.  236.  6134 
amola  a  pror.  4469  a 
amonceler  afrz.  6283 
amonestar  pror,  up.  243 
1936 

amonester  frz.  243 
amor  cal.  span.  ptg.  608 
amora  ptg.  6318 
amorce  />;.  245 
atnore  Mai.  608 
amor-s  pror.  608 
a  mortar  pror.  247 
amortecer  span.  ptg.  247 
amortezir  pror.  247 
amortirar  p/«.  247 
amortiguar  span.  247 
amortir  pror.  frz.  span. 
247 

amortizar  */x#«.  247 
amoncino  Mai.  519 
amosir  pror.  6421 
amotinar  s/xi«.  248.  6325 
amour  frz.  608 
ampaicbar  rtr.  4752 
ampaig  r/r.  4752 
amparar  pror.  sjHtn.  ptg. 

4756.  6924 
am  pas  afrz.  678 
ampazena  tricnt.  4753 
amperame  piVm.  4791 
ampin  Mai.  615 
ample  /r;.  pror.  616 
ampleis  o/r.r.  614 
ampöi  Mai.  4602 
atnpolu  »7«/.  4602 
ampolheta  ptg.  610 
ampolla  Mai.  cat.  span. 

616 

ampom  rtr.  4602 
ampoule  frz.  616 
amprame  piem.  4791 
amprem  r/r.  7431 
ampru  ward.  615  X 
ampudola  sanl.  616 
ams  «/rr.  586 
amsuria  monf.  6183 
amU  now.  6241 
amule  rc««.  4473 
amuleto  Mat.  span.  ptg. 
617 

amulette  frz.  017 
amuort  r/r.  608 
amur  rtr.  608 
amurK'ue  frz.  61* 


amuseo  6406 

amuser  frz.  244.  6307. 

6411 
amuti  rum.  249 
amrön  mm.  685 
an  rum.  frz.  cat.  677. 

6404 
ana  span.  455 
ana  r/r.  659 
ana  /yo*.  621 
anacar  jttg.  628 
anäde  sard.  624 
anade  i/trm.  624 
anadir  span.  4903 
anador  «<?'»/.  586a  N 
ana  far  ptg.  495 
anaf(f)iare  Mai.  453!» 
ana61,  aftafil  span.  pi*/. 

664 

anafragar  altptg.  6453 
auaire  pror.  686  a  N 
aname  afrz.  659 
anan  pror.  688 
ananas  Utit.  frz.  spun. 
623 

ananaz  /Mg.  623 
ananazeiro  jttg.  623 
anao  /»/'/.  4809.  6442 
anappo  Mai.  4589 
anar  pror.  c*tt.  588 
änatra  ito/.  627 
anaziador  aptg.  628 
anaziar  uplg.  628 
anc  prof .  «/ri.  206.  4668 
anca  Mai.  pror.  span.  ptg. 

663.  4479 
ancanuech  pror.  4668 
ancar  pror.  205.  4568 
anceis  afrz.  709 
ancela  pror.  631  N 
ancestre  afrz.  689 
anc^tres  frz.  689 
anche  »7W.  205.  4568 
ancho  twin.  ]>tg.  615 
anciam  cat.  4839 
anciano  span.  702 
ancia(n)-s  /»ror.  702 
anciäo  ptg.  702 
ancidere  »W.   19.  630. 

4832.  6650 
ancien  frz.  702 
ancino  Mai.  4474 
anco  Mai.  ptg.  334  .  456? 
ancoi   Mai.   44,60.  4475. 

4568 
an«;ois  afrz.  709 
ancolie  /rr.  789 
ancon  *j»in.  632 
ancona  Mai.  632.  32  H 

ancora  »7«/.  4568.  464» 
ancora  Mai.  633 
ancora  Mai.  205 
ancre  frz.  633 
anrrescher  r/r.  4869 
ancse  pror.  2802.  85K7 
ancudfl  Mai.  4871 
anrudine  »7.W.  4871 
ancui  Mal.  pror.  frz.  446" 
4668 

aiicüi  Mol.  pror.  4476 
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ane<u)lare  aret.  636 
ancnö  ital.  4476 
and  a  rtr.  603.  624 
anda  mail.  1862 
andadn  npan.  693 
andador(ei  sanl.  span. 

ptg.  686  a  N 
andaillotü  frz.  2963 
anda(i)me  pta.  688.  4872 
andain  frz.  6-^8.  4872 
andaina  ptg.  588.  4872 
andala  sard.  4872 
andamio  688. 

4872 
andän  rtr.  624 
andana  ital.  spun.  6S8 
andang  r/r.  624 
andante,  caballero  aapan. 

688 

andar  «/xin.  />/;/.  588 
andar  a  cahallo  spun. 

1681 
andare  ital.  588 
andario  span.  688 
andas  span.  pUj.  695 
ande  npror.  688 
andego  a  />«'rv/.  4893 
and«*r  madenes.  3277 
andern  »ml.  4872 
andes  fjkM.  /»ty.  696 
andide  aajtan.  58* 
amJier  frz.  582 
andorinha        914.  4579 
andouille  frz.  416.  4901 
andouiller  frz.  696 
andouillette  /r;.  416 
andromina  ajtan.  638 
androne  ital.  639 
anduchiel  r/r.  416 
andude  aspr$n.  588 
andui  rt(rz.  580 
anduschiel  rtr.  4901 
andave  span.  688 
äne  /r?.  936 
anech  cat.  624 
aneddu  *irrf.  641 
anedo  prnr.  624 
anedra  trent.  627 
anegar  cot  i;«».  ptg. 

3249.  6491 
anegreccr  />///.  6538 
anel  cut  641 
anelare  ital.  431.  658 
anelier-s  prnr.  640.  674 
anella  cat.  641 
anellare  ital.  674 
anellaro  •/«/.  640 
anello  ital.  641 
anellotti  ital.  641 
anel-s  />r«r.  641 
aneme  afrz.  669 
.in era  rcn^r.  627 
anette  afrz.  624 
anfajee  monf.  365H 
an  gar  /rr.  643 
angarda  pror.  701 
angarde  afrar.  701 
angariar  ptg.  643  a  N 
anifaro  span.  644 
ange  /rr.  646  | 


an  (fei  rtr.  afrz.  cat.  span. 
645 

angele-s  afrz.  645 
angelo  ital.  645 
angel-s  prar.  645 
angheria  iW.  643 
nngiai  sard.  369  a 
angier  *i/rr.  645  a 
angle  frz.  651 
an^le-s  pror.  651 
angoissa  />r«r.  654 
anjroissar  ;>ror.  666 
angoisse  /rc.  664 
angoisser  frz.  655 
angolssos    pror.  afrz. 

656  a  N 
angoixer  cat.  665  N 
angolo  651 
angonal  cat.  4977 
angoscia  ital.  654 
angosciare  Ktaf.  665 
angosto  sjHin.  ptg.  666 
angoxa  aspan.  654 
angra  />/</.  635 

angravie  piem.  4972 
an^rec  frz.  646 
angueira  />/</.  643 
anguera  aajtan.  643 
anKuia  ;>/</.  647 
anguila  s/tan.  647 
anguilla  ital.  ptg.  647 
anguinaglia  #"/«/.  4976 
anguleux  frz.  650 
angulo  s/»an.  ptg.  651 
angulos  /<ror.  660 
angulnso  ital.  span.  ptg. 

<>">(> 

anguoscha  rtr.  654 
aiiKur(r)ia  ital.  sp.  662 

angustia  »w.  654 

■ngustiar  span.  ptg.  655 
angustiare  ital.  655 
angusto  »W.  656 
anhel-s  pror.  368 
aniafil  pror.  664 
änice  i'/«/.  662 
anichino  ital.  4563 
anil  />/</.  667 
afiil  span.  667 
anillar  span.  674 
anillo  mxm.  641 
aninta  ital.  659 
animal  /r^.  669 
animale  ital.  669 
animo  ital.  sp.  ptg.  661 
anir  «/«».  6417 
anis  /rr.  »/wm.  ptg.  662 
anitra  Hof.  627 
anj  rtr.  677 
anjo  />/«/.  6J5 
ankatiiljar.  ralbross.  1827 
anklekr  rtr.  5064 
ankuin  r/r.  487 1 
ankuny  rtr.  4871 
ankuret*  r/r.  5008.  5017. 

7621 
anmn  afrz.  659 
ann  rtr.  677 
annar  fror.  588.  667  a 
annasta  genius.  665 


o/rr.  624 
anncau  /r*.  641 
annegare  ital.  3249.  6491 
annegreeer  6638 
an(n)el  ptg.  641 
an(n)elar  ptg.  674 
anneler  /r?.  674 
annerare,  -ire  ital.  6538 
annerire  «'/«V.  6638 
annichiare  neap.  4573 
anniechie  neap.  666 
annigru  sard.  666 
annigu  win/.  666 
anninni^are  sard.  4672 
■anfar  pror.  4619 
annitrire  ital.  4672 
annizzare  Ual.  628 
anno  iW.  /%.  677 
annodare  Ual.  6561 
annoditare  sard.  262  a 
annojare  ftof.  5007 
annojo  ptg.  666 
annonce  /r^.  676 
annoncer  frz.  676.  6616 
annottare  ital.  668.  5001 
6569 

annoverare  ital.  675 
annunziar  />r«r.  ptg.  67t) 
annunziare  «'//•/.  676 
annuvolarsi  ital.67'2. 5006 
ano  span.  677 
anoatin  n«w».  670 
anoche  «/*rn.  260 
anochecer  */wi>r.  668 
anoi  frz.  6588 
anoitar  /wor.  668.  5001. 

6559 
aiiojo  span.  666 
anouillere  frz.  665  a 
anquet  pror.  «1470 
anridar  r/r.  6163 
ans  pror.  cat.  687 
,  ans  afrz  586 
ansa  #»rtf.  716 
ansare  ital.  717 
anscheiver  rtr.  4836 
ansciare  iW.  717 
ansessi-s  pror.  4504 
ansi  «j*/kim.  314 
ansia  ital.  sp.  fttg.  716 

nurture  ital.  717 
ansima  ital.  991 
ansimare  ♦*/»#/.  717 
ansioso  ital.  718 
ansola  »"/»*/.  683 
ansula  ital.  683 
ansünder  ital.  718  a 
anta   /»r«r.   /»ty.  4618. 
6413 

an  tan  pna:  afrz.  688 
antanho  aptg.  688 
antano  span.  688 
anlar  yjr«r.  4618 
ante  afrz.  sp.  603.  5413 
ante  npror.  688 
ante  ptg.  2760 

anteayer  *//</m.  554 
anteliontern  ptg.  554 
antenaiio  693 
anteojos  sjxin.  697.  6662 


anterleur  frz.  698 
anterior  ptg.  698 

anteriore  »7ofc  698 
antes  sp*in.  ptg.  686 
anthontem  ptg.  55t 
anti  «//I/.  686 
anlienne  frz.  705 
antif  f//rr.  703 
antipatge-s  pror.  706 
antille  frz.  662  a 
anlimoine  />*•.  6160 
antir  r/r.  6060 
antive  »#/rr.  703.  707 
anloillier  afrz.  696 
alltojar  sjxtn.  ptg.  697 
anlojo  span.  ptg.  H9.  697 
antoit  frz.  6069  a 
anlolhar  j>/</.  697 
antollms  ptg.  697 
anlorcha  */«»n.  5077.9616 
antoviar  sp»m.  695 
antresiais  norm.bl  02.9677 
antroqua  r/r.  511 1 
antru  sie  iL  712 
antruejar  »/«»,  öl<>8 
antruejo  span.  6iu8f. 
antruido  asj»in.  6109 
antscheiver  rtr.  4836 
antschiess  r/r.  90 
anturza  */rrf.  10323 
antoviar  sjian.  696.  6617 
antuvio  ajxm.  695.  6647 
antuzano  span.  695a 
antz  pfW.  695 
anublarse  sjtan.  ptg.  672. 
6005 

anudar  span.  6561 
anugls  r/r.  666 
anuit  afrz.  250 
anuitir  frz.  6001 
anuitier  «/r.-.  668.  5001. 
6569 

anuiter  afrz.  6559 
anuljs  rtr.  666 
anunciar  676 
anusgar  span.  715 
anutimp  nun»  677 
anuviarse  /»/</.  672 
anvan-s  pror.  700 
any  r/r.  677 
anzi  ital.  6S7.  704 
anziano  itaL  702 
anzioda  r/r.  :i644 
atiziuda  r/r.  3544 
anzol  ptg.  4474 
anzuda  r/r.  3544 
anzuela  span.  4474 
aojar  «jmn.  252 
aogagem  span.  ptg.  783 
aoncar  itid.  301a 
aondar  pror.  63 
aon-s  pror.  63 
aor  prov.  209 
aora  /*r»r.  209.  4668 
aore  afrz.  209.  4568 
ao  redor  ptg.  8168 
aorrir  pror.  31 
aost  pror.  379 
aoultre  /<r<>/\  275 
aoüt  //-.-.  379 
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span.  6767 
ap  pror.  cat.  778 
ap&  mm.  780 
apacible  span.  7214 
apaciguar  span.  740 
apagar  span.  3489 
apaisenter  afrz.  768a 
apaiser  frz.  1737 
apalt  rum.  741 
apanage  frz.  743 
apanar  prw.  743 
apaner  afrz.  743 
aparn  rum.  750 
aparar  s/ki».  750 
aparat  mm.  744 
aparatn  «pan.  744 
aparear  span.  749 
aparecer  tpan.  746 
apareisser  pror.  746 
apareistre  afrz.  746 
aparejar  span.  747 
aparelbar  pror.  747 
aparellar  cat.  647 
aparexer  <W.  746 
apariar  pmv.  cat.  748 
apartamiento  »pa«.  pty. 
752 

apartar  »7*«».  pty.  762 
aparliment  a/Vz.751.3017 
apartir  afrz.  761.  3017 
apäsa  ram.  758 
apcba  pror.  4482 
ape  ital.  730 
apegar  /iror.  «/«i«.  ptg. 
759 

apeiro  pty.  749 
apendre,  -r  prur.  cat.  764 
apenre  pror.  764 
apero  apa».  749 
aperrere  sard.  721 
apertar  }>tg.  755.  7412 
apes(s)ar  p#w.  768 
apiajo  ital.  727 
apiario  ihn'.  726 
apiari-s  ywor.  726 
apio  sjHin.  732.  8583 
apiolar  galic.  6979 
apiter  n/rz.  7131 
apleca  rum.  760 
nplicar  //ror.  cat.  span. 
760 

apodrecerse  /*ty.  7584 
apoi  ram.  257.  7336 
apujar  pror.  761 
apondre  pror.  762 
aponer  aspan.  762 
aponher  pror.  762 
aposentar  »/»a».  />ty.  754 
aposento  span.  ptg.  754 
aposta  pty.  6871 
apostar  «7>rm.  ptg.  6871 
apostille  7345 
apostol  sfnin.  736 
apoticario  mW.  738 
apötre  frz.  786 
apdtres  frz.  734 
apovar  span,  /.ty.  761 
7278 

apoyo  .span.  ptg.  761 
tpözzlmi  ital.  739 


appapare  ital.  6774 
appajare  mW.  748 
appalparellarsi  ital.  742 
appalparsi  üW.  742 
appalto  ital.  741 
apparaltre  frz.  746 
apparare  mW.  750 
ap(p)arar  span.  ptg.  750 
apparat  frz.  724 
ap(p)arato  mW.  »/*  rw.  ptg. 
744 

ap(piarecer  «/<a«.  ptg.  746 
apparecchiare  mW.  747. 
6867 

apparegliare  altital.  6867 
ap(p)areillar  pr»r.  747 
appareiller  /V-z.  747 
apparelhar  ptg.  747 
apparere,  -ire  ital.  745 
apparier  /"rz.  748 
apparigliare  ital.  6867 
apparoir  /rz.  745 
appartement  /»z.761.3017 
appartire  mW.  751 
appas  frz  753.  6916.  7963 
appassirsi  ital.  6905 
appast-s  afrz.  7963 
appät  /Vi.  753.  6916.  7968 
appateler  frz.  763 
appäter  frz.  753 
appeau  /rz.  756 
appel  frz.  756 
appeler  frz.  766 
appensare  ital.  758 
appesantir  foz.  768 
appettare  mW.  256 
,  appetto  ital.  256 
appicare  ital.  4778.  7134 
appiccare  ital.  769.  7131 
appicciare  »W.  759.  7131. 
7134 

appilistrarsi  ital.  6789. 

7159 
appio  ital.  732 
appioppare  ital.  771 
appUchinare  *«rrf.  7189 
appisolarsi  ital.  7017 
applicar  ptg.  760 
applicare  Aal.  760 
appliquer  frz.  760 
appo  mW.  778 
appoggiare  ital.  761.  7278 
appoggio  ital.  761 
appör  pty.  762 
apporre  ital.  762 
(ap)posticcio  »V«/.  7G3 
appoz(z)ema  ital.  739 
apprecier  7419 
ap(p)rehender  sjtan.  ptg. 

764 

apprOhender  frz.  764 
apprendere  ital.  764 
apprendre  frz.  764 
appresso  ital.  765.  7417 
appritari  sicil.  756 
apprivoiser  /rz.  767.  3073 
approcciare  ital.  769 

approcber  frz.  769.  7981 

approuver  /rz.  768 
appui  frz.  761.  727h 


appoyer  frz.  761.  7278 
apracivel  ptg.  7214 
äpre  /rz.  940 
aprender  spa«.  ptg.  764 
aprendre  pror.  764 
apres  pror.  />ty.  766 
apres  frz.  765.  7417 
apres  dcmain  frz.  7341 
apretar  spun.  756.  7058 

7412 
apriat  rum.  723 
aprico  mW.  773 
aprig  »-Mm.  773 
A prilt-  ital.  774 
Aprilie  rum.  774 
aprimar  pror.  cat.  766. 

7431 

aprinde  rum.  764 
aprire  i/o/.  721 
aprisco  span.  749 
aproape  rwm.  258 
apropchar  pror.  769 
a  propria  rum.  769 
aprovo  alt  ital.  258 
apruef  a/7*z.  258 
aptu  »arrf.  777  N 
apuca  mm.  6656 
apuesta  span.  6871 
apune  /  Mm.  762.  7300 
apus  rum.  7300 
aquecer  ptg.  71.  1751. 
3332 

aquel  pror.  span.  eat. 

3189 
aquell  cat.  3189 
aquelle  pty.  3189 
aquem  ptg.  3192 
aquende  aspan.  ptg.  3192 
aquentar  pty.  70.  1747. 

3332 
aqucrre  pror.  131 
aquese  span.  3193 
aquesse  apty.  3193 
aquest  pror.  3196 
aquesta,  -e,  -o  «j«».  pty. 

H195 

aqueste  sjmn.  3195 

aqui  0TOr.  cat.  span.  ptg. 
8183.  4569 

aquil  pror.  8189 

aquila  ital  788 

aquilegia  ital.  789 

aquo  pror.  3186 

ar  pty.  818 

ar  a ptg.  7818 

ar  mW.  7818 

ara  ital.  rum.  pror.  828 
859.  4568.  4614 

ara  sicil.  pror.  789b 

arabesco  ital.  790 

arabesque  frz.  790 
I  arada  cat.  798 

aradegh  mwlencs.  3277 
!  aradgars  bologn.  3277 
1  arado  sp»»».  /<ty.  798 

aradra  cat.  798 

aradro  spa*.  798 

aragan  span.  791 

aragna  ital.  792 

arak'isu  nim.  80<»la 


and  gar  pmv.  3264 
araigne  /Vz.  792 
araignee  frz.  792.  793 
araire  pror.  798 
arairo  »p««.  79* 
araisnier  afrz.  262 
araldo  ital.  4491 
aram  pr«r.  ca<.  320 
arama  mm.  320 
arambre  span.  320 
ara  me  />ty.  820 
aramia  galic.  859 
aramio  */*»».  859 
aramir  afrz.  261.  7739 
arana  span.  792 
arancbier  norm.  874a 
arancia  ital.  5438 
a  randa  ital.  pror.  7753 
a  randon  pror.  7753 
aranea  mW.  792 
aranha  pror.  ptg.  792 
arapende  as i Hin.  834 
arar  pror.  span.  ptg.  859 
arare  ital.  869 
arasser  afrz.  4485 
arato  ital.  798 
aratro  mW.  798 
aratru  mm.  798 
arauto  pty.  4491 
arazro  ital.  870 
arban  afrz.  4487 
arbascio  mW.  799 
arbea  rtr.  3286 
arbeia  rtr.  3286 
arbergar  pror.  4488 
arbero  mW.  800 
arbitriari  sicil.  796 
arboado  pty.  4546 
arbocello  t/n/.  803 
ärbol  span.  801 
arbolar  span.  266.  806 
arbore  mW.  801 
arborer  frz.  266.  805 
arboricello  ital.  803 
arboscello  «W.  806 
arbossar  cat.  807 
arboucbel  nproc.  S08 
arbouse  /rz.  807 
arbousier  frz.  807 
arbre  rfr.  pror.  frz.  901 
arbrisseau  flra.  804 
arbroisel  afrz.  803 
arbroissel  afrz.  804 
arbur  rum.  800 
arbuscello  ital.  803.  306 
arc  mm.  pror.  frz.  81!» 
area  ital.  span.  ptg.  BM 
area  rum.  809 
arcabuz  s/mm.  4430 
arcaccia  ital.  810 
arcame  «W.  812 
areäo  pty.  818 
arcapredola  ital.  7418 
arcasse  /rz.  810 
arraza  span.  810 
arce  span.  113 
arcea  sjntn.  84 
arcen  span.  838 
arcer  »-Mm.  126 
arcetiqne  afrz.  899 
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pror.  809 
archal  frz.  1062 
arche  frz.  809 
arehegaye  afrz.  425 
archibuso  (tat.  4430 
archichaut  npror.  824 
arrhiere  «fr*.  812a  N 
arcirleclino  luce.  810 
arcigaye  fl/V*.  426 
arcigno  ital.  6276 
arcilla  «pa«.  839.  1889 
arrione  ital.  818 
arcipredola  ital.  7718 
arco  »7'»/.  sptin.  ptg.  819 
arcobugio  »7o/.  4430 
arc/m  frz.  818 
arcorger  rrnrz.  2323 
areuibuso  »7a/.  4430 
arda  pror.  span.  6647. 
9393 

ardaint  engad.  7708 
ardalho-s  pror.  2750 
ardego  ptg.  823 
ar«leiu  nm.  826 
arder  rtr.  «pan.  ptg.  821 
iirdere  »7a/.  821 
ardesia  ital.  822 
ardiglione  i/o/.  2750 
ardilla  sjmn.  6547 
ardillon  frz.  2750 
ardire  »7a/.  4502 
ardite  span.  5674 
ardito  •/«/.  4502 
ardoiier  afrz.  823 
ardoir  afrz.  821 
ardoise  /Vs.  822 
ardore  »7a/.  mnl.  826a  N 
ardour  afrz.  820a  N 
ardre  pror.  afrz.  821 
arduser  bologn.  7866 
are  »7«/.  /Vs.  318.  828 
area  ptg.  829.  8244 
aredar  pror.  7867 
aredet  Ar>ip.  7708 
aredondir  pror.  8168 
pA/.  8244 


arflnr  modenes.  7890 
arfil  SfMtn.  jttg.  434 
urgadilla  «/«/m.  3270 
argan  cotnask.  791 
ar^anel  <rpa«.  836 
argaueau  /"»j.  835 
arganello  ital.  835 
argano  »7a/.  sjxin.  835 
arganu  »»»•</.  835 


arena  ital.  pror.  sp.  829 
4262.  8244.  8424 

arenc-B  pror.  4489 

arenda  rum.  874 

arene  frz.  829 

arenga  pror.  span.  ptg. 
4646 

arengar  span,  ptg.  4646 
arenos  pror.  cat.  831 
arenoso  ital.  S]ntn.  ptg. 
831 

arenque  spin,  ptg 
arent  piem.  4454 
arenzo  ptg.  836 
areola  ital.  832 
arer  «/ir*.  859 
aresta  »/««.  />/o.  843 
arestol  pror.  8015 
arestuel  a/Vi.  8016 
arete  frz.  843 
ar«Mier,  -ere  frz.  844 
a  r eure  afrz.  798a 
*<»/.  1071 


argAo  ptg.  036 
argata  ««»p.  8570 
argelas  pror.  429a 
argen-s  pror,  837 
argent  frz  837 
argento  »7«/.  aspam.  837 
arghen  hergam.  791 
argient  rir.  837 
argiglia  »7«/.  839 
argile  frz.  839 
argil  la  »7a/.  ptg.  839 
argilla  »pan.  1889 
argine  »7«/.  888 
argini  nordsard.  838  N 
argint  nun.  837 
argiola  südsard.  832  N 
argnune  »7a/.  7955 
argo  afrz.  840 
argoglio  »7«/.  9914 
argola  ptg.  714 
argoll a  «pan.  714 
argot  frz.  840.  8271 
argute  tcallon.  840 
argoter  tcallon.  frz.  840. 
8271 

argouissin  frz.  563 
argu  «rar»/.  114  N 
argue  frz.  835 
arguer  /rz.  840 
argull  altcat.  9914 
arguyo  ns]>an.  9914 
aria  ital.  rtr.  318 
aridu  mm.  3273 
aride  afrz.  401 
arido  »7«/.   s^*»w.  841. 

10225 
arie  rum.  828 
arienzo  asjstn.  836 
ariesi  frianl.  7995 
arigarza  sarrf.  7715a 
arigot  frz.  450 
ariguä  genurs.  8t 64 
arin  rwm.  626 
ariua  r«m.  829 
aringa  ital.  4489.  4646 
aringare  ital.  4646 
aringbiera  üai.  4646 
aringo  ital.  4646 
arinos  rum.  831 
4489  ariorde  mon/".  7846 

ariquik-  altfriaul.  7936 
aris  laml}.  7716 
arisco  *pr/«.  ;>ty.  7995 
ariscado  spun.  ptg.  7995 
arista  ital.  843 

arilonnar  «//»7a/.  8168 

ariveor  afrz  880a 
arjimd  honor.  8169 
aria  »7a/.  4486 
ark'crliino  ital.  4563 
arlia  ital  4490 


arlot  pror.  afrz.  820 
arlote  «pan.  820 
arlotto  »7a/  820.  490 
arm  rwm.  857 
artna,  -e  »7a/.  rtr.  rum. 

pror.  sjxin.  ptg.  846 
arma  'sicil.  pror.  cat. 

669 

,  armada  span.  856 
armadilho  ptg.  865 
armadillo  span.  856 
armadio  i7a/.  848 
armal  rtr.  660 
a  r mala  cat.  4494 
armal lo  galiz.  660 
an  nana  pror.  515 
armar  rum.  848 
armariu  »7a/.  sjtan.  ptg. 
848 

armari-3  pror.  848 
arm  as  pror.  846 
armasar  r«»w.  241 
armata  ital.  865 
armateg  parm.  860 
armatic  piemont.  860 
arma  toste  ä/x»m.  848a 
armattag  piaeent.  860 
armazem  ;>ty.  610 
arme  afrz.  659 
armee  frz.  856 
armelina  p/a.  4496 
armellino  ital.  861.4496 
849a 

armenta  monf.  7736 
armenta,  -c  rtr.  863 
armentario  ital.  852 
armentiere  ital.  862 
armento  »7a/.  8.">3 
armenturi  mm.  853 
armet  /Vc.  4586 
armidda  sanl.  8649 
armifio  upon.  4496 
arminho  pro.  4496 
armnar  Mogn.  6611 
armoire  /»%?.  848 
armoise  frz.  496 
armolas  ptg.  4461a 
armoles  pty.  1009 
armora  »7a/.  4494 
armu  sanl.  857 
armuelle  *po»i.  1009 
arna  sanl.  pror.  cat.  span. 

792.  9393 
arnascar  pna:  4443 
arnassar  pror.  4443 
arnes  pro»\  span,  ptg. 

4443 
artiese  »7a/.  4448 
drogher  modenes.  5084 
amia  »7a/.  792 
arnione  »7a/.  7955 
aro  ital.  *i>an.  ptg.  362. 

861.  714 
arochier  afrz.  8121 
arogio  span.  884 
aromatico  ital.  860 
aron  rum.  «pan.  861 
aronde  afrz.  !U4.  4579 
arondelle  n/r*.  914.  1578 
arondeta  pror.  914 
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arongA  abruzz.  8284 
aroquer  afrz.  8121 
arorde  astig.  784ti 
aroter  a/rz.  891 
arouter  afrz.  891.  8214 
arpa  ital.  pror.  ptgr. 

4600  f. 
arpailleur  frz.  4501 
arpao  ptg.  4501 
arpar  pror.  4500 
arpar  span.  4601 
arpeggiare  »7a/.  4600 
arpen-s  pror.  884 
arpent  frz.  834 
arpenter  /»•;.  834 
arpieare  »7«/.  4601 
arpignone  ital.  4501 
arpione  »7a/.  4601 
arpon  sjmn.  4501 
arqua  pror.  809 
arquebuse  frz.  4430 
arquichaut  nprur.  824 
arquillo  rum.  7658a 
arra  ital.  862 
arrabal  span.  pry.  868 
arrabalde  span.  ptg.  863 
arrabattarsi  ital.  796.  861 
arrabil  ptg.  7694 
arracef  ap/o.  865 
arracher  frz.  44  .  866. 

3264 

arracchiare  ital.  3166 
arrachier  /"re.  260a 
arracife  aspan.  865 
arra  flare  ital.  867.  4641. 
7722 

arra  ffi  are  »7a/.  867.  4641. 

7721 
arraia  jttg.  7729 
arraiga  sanl.  7709 
anrlaigar  pror.  sjxin.AA. 

866 

arraigar  span.  260a 
arramini  sOdsard.  320  N 
arfrlamir  pror.  afrz.  261. 
7739 

arrancar  sjxm.  7748 
arrancare  ital.  868 
arraudellare  ital.  7720 
arranger  /rr.  879.  8088 
arrappare  ital.  899.  7769 
arrals)  spin.  ptg.  862 
arras  ptg.  870 
arrasar  ra/.  7792 
arrate  asjxm.  7809 
arratel  pf^.  7809.  7774 
arrear  872  7857 

arrebatar  sjmn.  j>tg.  876 
arrebentar  ptg.  7967 
arrebol  syv»n.  ptg. 
8179 

arrebolar  *7^«.  /»/</.  888. 
8179 

arrebollarse  span.  8614 
arrebujar  »/kin.  p«/.  10292 
arrecentare  noip»l.  7586 
arreciar  span.  8080 
arrecife  span.  j4g.  8(i.r> 
arreeirse  span.  M080 
arre«la  p/^.  3279 

«i8 
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arredar  pror.  ptg.  872, 
3279 

arredare  üal.  872.  7857 
arredio  ptg.  3279 
arredo  ital.  872.  7857 
arreer  afrz.  872.  7857 
arrefcm  ptg.  7728 
ancga  pror.  8067 
arreiar  ptg.  872.  78Ö7. 
8078 

arreio  ptg.  872.  7867. 
8078 

arreis  pror.  7858.  8078 
arrel  nspan.  7809 
arrelde  n&]»an.  7809 
arremedar  »pan.  ptg.  873.  j 
7916 

arrenc-s  /wor.  8088 
arrcndamento  />///.  874 
arrendamiento  »p<tn.  874 
arrendar  »pan.  874 
arrengar  proc.  8088 
arrenter  /irz.  874 
arreo  «pan.  872.  7868 
arreosso  nltgenuos.  8041 
arrependerse  jdg.  7974 
ar(r)estar(e)  //«/.  pror. 

»pan.  ptg.  876 
arresto  ital.  aspan.  876 
arret  /rz.  876 
arret  npror.  8020 
arreter  frz.  876 
arrezar  //ror.  872.  7857 
arrhes  frz.  862 
arri  ital.  4498 
arriar  caf.  881 
arriar  »pan.  ptg.  880 
arribar  pror.  cat.  »pan. 

ptg.  881 
arricciare  ital.  8273 
arriendo  «pan.  874 
arriere  frz.  263 
arriere,  -ban  frz.  4487 
arriesgar  «/*m.  7995 
arriffare  ital.  877.  8076 
arri  mar  cot.  »pan.  ptg. 

878.  8084 
arrimer  frz.  878.  8084 
arripiar  ptg.  4628 
arriscado  «pan.  ptg.  7996 
arrisear  span.  7995 
arriser  frz.  882 
ärritu  «ard.  841 
arrivare  ital.  881 
arriver  frz.  881 
arroba  >^>n.  p<«.  883 
(ar)robe  ptg.  8116 
arrobar  «pan.  j>tg.  883 
arrocare  »V«/.  5011 
arroche  frz.  1009 
arrocchcttare  ital.  8122 
arrodillar(se)  «pan.  363. 

4226 

arrodonir  cat.  8108 
arrogar  *;mn.  />/o.  886 
arroger  /"rz.  886 
arrogere  ital.  886 
ar(r)ogio  span.  884 
arroi  a/Vz.  872.  7868 
urroiier  afrz.  872.  7857 


arrolo  ptg.  884 
arrojar  spo».  ptg.  886. 
890 

arrollar  «pan.  8164 
arrondir  frz.  8168 
arronsar  cat.  264 
(ar)rope  /rz.  «pan.  8115 
arropea  «pan.  3705 
arrosa  neugenuts.  8041 
arrosar  j>ror.  887.  8148 
arroser  frz.  887.  8148 
arrostare  ital.  8163 
arrostire  «W.  7814 
arrostito  ital.  7814 
arrosto  ital.  7814 
arroto  pty.  8188 
arrovellare  ital.  888.7826 
arroyar  »pan.  884 
arroyo  »pan.  884 
arroumera  beazn.  4274a 
arroz  »pan.  ptg.  6742 
arrü  sard.  8181 
arruego  arag.  7816a 
arrufar  ca/.  s/kim.  ptg. 

8143.  8213 
arrufarse  »/w».  8213 
arruflare  ital.  8213 
arrngginire  ital.  321 
arruga  */*«n.  pty.  8189 
arrui  ward,  8184 
arruinu  südsard.  622  N 
arrumar  «pan.  ptg.  8196 
arrumbar  «pan.  8196 
arrumer  frz.  8063.  8195 
arruxar  cat.  886 
ars  a/rz.  857 
are  cat.  113 
ar*ai  o«*o/.  7999 
arsdio  obw.  7837 
arsenal  frz.  span,  ptg. 

1850.  2751 
arsenate  ital.  2751 
arsircio  cor«.  9931 
arsoir  afrz.  4662 
arsö-s  pror.  818 
arssagaya  //roc.  425 
arsura  ital.  pror.  894 
art  frz.  892 
artar  rum.  113 
arte  ital.  afrz.  »pan.  ptg. 

892.  9393 
arteil  afrz.  901 
artejo  »pan.  901 
artelho  /><£.  901 
artelh-s  pror.  901 
arlemisia  dal.  ptg.  896 
artemiza  /woc".  996 
artesano  »pan.  897 
artesäo  ptg.  897 
artetica         «pan.  ptg. 
artetique  afrz.  899 
articbaul  frz.  824 
articiocco  mW.  824.  913 
artigia  «/Min.  co/.  900 
artigiano  »7«/.  897 
artiglieria  »/«/.  904 
artiglio  ital.  901 

artigua  pror.  900 
artilha  pror.  903 
artilhana  pror.  ptg. 


artlller  /rz.  905 

artillerla  »pan.  904 
artillerie  frz.  904 
artillos,  -eus  a/rz.  906 
artimage  afrz.  893 
artimai  afrz.  893 
artimaire  a/*rz.  893 
artimai  bfrz.  893 
artimon  /rz.  896a 
artisan  frz.  897 
artison  frz.  909.  9393 
arto  npror.  9393 
artoison  afrz.  909 
artolica  ralbro»».  806  > 
art08  a/rz.  911 
artoun  n/>roc.  910 
artre  afrz.  9393 
artuison  a/rz.  9393 
artumaire  afrz.  893 
artuson  a/rz  9393 
art-z  pror.  892 
ärugä  rum.  889 
arum  /rz.  861 
aruncä  rum.  47 
arvea  rir.  3286 
arveche  aard.  1328.  6764 
arveghe  »ard.  1328.  6764 
arveja  «/«in.  8286.  3286. 

10142 
arvejo  monf.  8174 
arvid  romago.  8474 
arviere  a/7-z.  800 
arvöjea  ftc.  8117 
arvoire  afrz.  8C0 
arvol  ptg.  801 
ärvor,  -e  pfa.  801 
arvsari  modenes.  292 
arya  francopror.  872. 


916 


arzanü  ito/.  2761 
arzavolo  ital.  2087 
arzinzer  modene».  7836 
arziva  IomI.  /rum/.  7837 
arzola  logud.  832  N 
arzolu  »ard.  4617 
arzon  span.  818 
as  pror.  afrz.  »[tat 
as  rtr.  126 
asa  ital.  spin.  679 
asa  rum.  314 
asaetar  spau.  8270 
asalir  «pan.  947 
asalto  s/*m.  948 
asamäna  rum.  969 
asar  »pan.  972 
asayar  «pan.  3309 
asaz  aspan.  a ptg.  267 
asca  /«fflJ.  niap.  55.  998 
ascamu  sard.  387 
ascar  Hr.  1C77 
ascara  /omö.  387 
ascella  ital.  1110 
ascensa  ital.  922 
ascesa  tfa/.  922 
aschaid  rtr.  120 
aschero  ito/.  386 
aschi  »icü.  rtr.  461.  998 
aschiare  ital.  4456 
aschie  mm.  998 
aschiella  rtr.  119 


aschlo  ital.  385.  4466 
aschö  rtr.  3179 
ascia  sarti.  998 
ascialone  /uccn.  1106 
asciare  i'/a/.  717 
asciari  »icti.  351 
asciogliere  ital.  64 
asciolvere  »'/«/.  64 
asciugamano  ital.  9846 
asciugare  «Vi/.  3494 
asciuttare  üal.  3495 
asciutto  ital.  3495 
ascla  pror.  cat.  998 
asco  »pan.  ptg.  387 
ascoltare  ira/.  1076 
,-iscolter  a/rz.  1075 
ascona  pror.  818 
ascondere  ital.  48 
ascu  #£n7.  vh,',I,  885.  387 
ascna  sptm.  ptg.  919 
ascuchar  span.  1075 
ascuiare  ital.  4466 
ascuir  «W.  4456 
asculta  runt.  1076 
ascunde  r»im.  48 
ascuti  rum.  161 
ascutitor  rum.  150 
asear  «pan.  959 
asecbar  »pan.  964 
asediar  */xiu.  967.  8669 
asedio  «pan.  957.  8569 

aseuiblar  «pon.  969 
asemejar  »pan.  969 
asentar  span.  956 
asenir  pror.  8658 
aserenar  s/tan.  961 
aser(i)er  afrz.  8658 
aserir  afrz.  962.  8641 
asesino  sjxin.  4640 
asestar  *p»m.  964.  8676 
asetjar  pror.  967 
aseza  »-um.  959 
asi  span.  314.  8091 
asiento  «/«in.  956. 
asigura  mm.  956 
asillo  ital.  933 
asima  dal.  991 
asima  pror.  127a 
asinajo  ital.  934 
asinario  t/n/.  934 
asinba  ptg.  268 
asino  ital.  936 
asir  «pan.  p/a.  731. 
askeror  afrz.  387 
asma  ital.  991 
asmar  aspan.  a ptg.  326 
asno  »/wh.  /.'•/.  935 
asociar  span.  8337 
asola  üal.  683 
asolare  üW.  3409 
asolt  rtr.  54 
asouffir  a/rz.  974 
aspa  span.  4507 
asparago  ital.  938 
aspeito  a/rfa-  839a  N 
asperella  ito/.  941 
asperge  frz.  938 
aspero  «pan.  pta.  940 
aspettare  ital.  939.  3444 
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nspetto  Hat.  839a  N 
aspirer  frz.  8968 
aspo  ital.  4507 
aspre  prov.  940 
aspri  rum.  942 
aspro  ital  940 
.  940 
ido  lyon.  949a 
assaggiare  ital. 
asseggio  ital.  3809 
assai  ital.  267 
assaiar  jurov.  8309 
assaillir  /V*.  947 
assaisonner  frz.  951 
assalhir  ptg.  947 
assalire  *te/.  947 
assalt  eat.  948 
assalto  i/o/,  ptg.  948 
assalt-z  y*ror.  948 
assar  jttg.  972 
assarci  teram.  8357 
assassin  /ir*.  4604.  6668 
assassino  ital  4504 
asaassi-s  jiror.  4605 
assatz  prot.  267 
assaut  frz.  948 
as(s)az  m/mii.  o/*/o.  267 
aase  ital.  Uli 
assccurare  ital.  955 
assedar  ;>ror.  971a 
assediar  ptg.  967.  8569 
assediare  ital.  957.  8669 
assedio   i/o/,  ptg.  957. 
8669 

io  i/a/.  8569 
ir  afrz.  8684 
assegurar  prov.  cat.  ptg. 
956 

asseO'lar  ptg.  959 
asseitar  jity.  964 
aaselenar  rnrd.  981 
assembiare  «7«/.  969 
assembiata  ital.  969 
assemblar  prov.  cot.  969 
assemblea  i/o/.  969 
assemblee  frz.  969 
assembler  frz.  969 
asäembrare  i/o/.  969 
assemelhar  jttg.  969 
assempio  o//i/«/  3396 
assemplo  altital.  3396 
iissempro  altital.  3396 
as  sen  er  a  /  >■-.  970 
assennare  ital.  970 
assentar  ptg.  956.  8568 
assent  are  <to/.  956.  8568 
assenter  afrz.  956.  8568 
assenzio  ital.  52 
asseoir  frz.  8669 
asser  co/.  125 

ello  ital.  8420 
lar  7>ror.  eat.  ptg 
961 

asserrenare  i/o/.  961 
asserir  afrz.  8658 
asserisier  afrz.  8634 
assermenter  /W.  8252 
assessegar  aj>tg.  8571 
asscstar  j>rr>»\  964 
ital.  964 


jwor.  968 
asset  are  ital.  971a 
assetiar  />ror.  8765 
assettare  ital.  953.  958 
assettear  ptg.  8270 
asseUt)er  ofr«.  958 
assetto  ital.  958 
assez  frz.  267 
assi  co/.  318.  4669 
assicella  ital.  1107 
assiculo  ital.  1108 
assicurare  i/o/.  956.8696 
assicutari  »teil.  8666 
assiderarsi  //o/.  967.  8696 
assiderare  ital.  8696 
assidere  ital.  968 
assieger  /V*.  967.  8659 
assiegier  afrz.  8669 
assiette  frz.  958 
assim  7V0.  314.  3091 
assire  prov.  afrz 
assisa  i/o/.  968 
assise,  -es  frz.  968 
asso  //«/.  916 
assoagier  afrz.  979 
assobiar        984.  984 
assobiare  ptg.  9237 
assoeiar  pr»r.  eat.  ptg. 
8837 

associare  ital.  8887 
associer  /rz.  8837 
assoldre  afrz.  64 
assolvere  Hai.  64 
assomigliare  i/o/.  969 
assommare  ital.  946. 8271 
assommer  frz.  946.  986. 
8271 

assommoir  frz.  986 
assopire  ital.  974 
assortire  ital.  976 
assonlare,  -ire  ital.  987 
assou|iir  /rz.  974 
assourdir  frt  987 
assouvir  />-z.  974 
assuabbare  sard.  980 
assuare  sard.  9186 
assuaviare  wff.  979 
assula  sard-  8452 
assumpcTin  /i/o.  9261 
assumere  ital.  9261 
assuncion  *pan.  9261 
assunzione  i/o/.  9261 
assura  sard.  894 
assurbiri  siidsard.  54  a 
assurer  /Vs.  956 
assustu  sard.  9288 
asta  //«/.  qNM.  4508 
astajo  ital.  4500 
astario  #7o/.  4609 
astazi  rum.  5157 
aste  pror.  afrz.  jttg.  4508 
astea  ptg.  993 
ästete  a/r».  992 
astelier-s  /iro«,  998 
astella  ;>ror.  co/.  ^rfo. 
992 

aslellar  eat.  998 
astepta  nw.  939.  3444 
asterne  rutn.  990.  9045 
astiare  ital.  4456 


«8ti(e)  /V*.  9050 
asticot  frz.  2753 
asticoter  frz.  2763.  9050 
asticoteur  /irz.  2753 
as  tie  rum.  998 
astilla  tpan.  992 
astillero  a/ja».  998 
astimpa  rum.  1018 
astio  ital.  385.  4456 
astiquer  frz.  9050 
astitta  friaul.  8444 
iistiu  ;wof".  4459 
astivamente  ital.  4459 
astojare  neapol.  9128 
astor  cat.  1000 
astrago  span.  ptg.  8520 
astrein  logud.  993a 
astrico  i/o/.  994 
astros  pror.  afrz.  8587  I 
astroso  span.  ptg.  995 
astruc  pror.  996 
astrugo  ä/xi*.  996 
astuccio  ital.  9128 
astuddare  «orrf.  998a 
astupa  rum.  999 
asture  afrz.  6157 
asucena  «yxm.  988 
asud  rum.  9281 
asudä  r«m.  982 
asugar  pror.  8494 
asuliere  ital.  684 
asuneion  i/wm.  9261 
asupra 


atem  ptg.  271 
atendrir  pror.  5069 
atenrezir  />ror.  6069 
atent  rtr.  1019 
atenver  o/V«.  9466 
ate  vir  afrz.  9468 
atezar  span.  1021 
atezar  </wn.  /*/o.  9486 
atgeir  afrz.  1004 
atgier  afrz.  1004 
atiar  co/.  1013 
at(i)esar  span.  9486 
atillier  a/Vz.  775 
atinar  ptg.  271 
atino  ptg.  271 
atirar  prot.  9569 
atisar  ;>ror.  jttg.  1023. 
9563 

atisbar  sjtan.  1005 
a/if  n<m.  9563 
atita  rum.  1023.  9563 
atizar  span.  1023.  9563 
atoar  sjtan.  ptg.  9632 
atobar  «/ot«.  1037 
atoivre  afrz.  9533 
atojare  aret.  884 
atomo  i/o/.  1006 
atontar  sjxtn.  1025 
atorar  */ki».  /i/o.  1029. 


asurzi  tun*.  897 
ata  asjtan.  aptg.  4512 
ata  rum.  123 
atacar  «/>a*.  />/o.  9331. 

1012.  1013 
atahnd  sjtan.  jttg.  9330 
at. lifer  tpan.  9344 
alatna  pror.  9337 
ataTnar  ///-or.  9387 
ataine  afrz.  9337 
atalner  afrz.  9387 
atal  aspan.  315 
atalentar  /wor.  1015.  9349 
atalenter  afrz.  1015.  9317 
atambor  »/*in.  ptg.  9317 
atancar  »/xi«.  9009 
atanes  aspan.  271 
atanto  o«jxi».  270 
alapi  süd frz.  9871 
atar  cat.  sjtan.  jttg.  776 
ataraxana  span.  2761 
atarazanal  */>o».  2761 
atarfe  span.  1016 
atarjea  <;ion.  9386 
atargier  afrz.  9880 
atftt  rMiw.  270 
ä  tätons  frz.  9409 
ataud  spin.  ptg.  8358. 

9330 
ataud  e  ptg.  8858 
ataviar  sjtan.  />ty.  9603 
atavio  »jxim.  /»/o.  9508 
ate  afrz.  777 
ate  /rfo.  271 
atear  ir/xi».  ptg.  9333 
atelier  /rz.  939 


atorcigliare  ital.  9617 
atordir  co/.  sjtan.  /rfo. 
3542 

atorner  o/r*.  1028 
atorsiu  genues.  9608 
atour  frz.  9606 
atracar  */>ow.  /rfo.  9704 
atrampar   span.  1084. 
9697 

atrapar  prot.  span.  1084. 
9697 

atras  prov.  s/tan.  jttg.  272 
atrasag  jirov.  273.  9677 
atrasait  pror.  9677 
atraver  o/r*.  1031 
atravesar  9693 
atravessar  jttg.  9698 
atrazag  pror.  273 
atrepice  i/o/.  1009 
ntreverse  sjtan.  ptg.  1036 
atril  span.  5503 
atriver  «/"rar.  8349 
atropelar  jtror.  9520 
atropeler  afrz.  9520 
atropellar  *po«.  />/o.  9520 
atrozar  span.  9609 
atruissar  pror.  9785 
atsar  co/.  1117 
atsel  rtr.  124 
atta  »7o/.  1011 
attaccare  ital.  1012. 1013. 

9331.  9420 
attacher  frz.  1012.  1013. 

9331 

attaindre  fr*  9867 
attalentare  ital.  1015. 
9849 

attaquer  frz.  1012.  1013. 
9381 

attatar  sard.  950 
68» 
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1080 


attocchlre  ital.  9513. 

1021a 
atteler  frz.  775 
attelet  frz.  4608 
atteUe  frz.  992 
at(t)emperar  «jw».  jftg 

1018 

atlemperare  ital.  1018 

at(t)ender  span.  jrtg.  1019  auferranl  afrz.  483 
attendere  »7a/.  1019         aufin  «frz.  434 
altendre  pror.  frz.  1019  aufo  span.  9857 


andre  prot\  altcat.  19. 

630.  6650 
aucube  afrz.  642 
aucun  afrz.  452 
audi  rum.  1047 
audire  i7a/.  1047 
afle  afrz.  222 
aufage  afrz.  433 


attendrir  frz.  5069 
atteiisu  sard.  6644 
attenlare  Atel.  1020 
att enter  frz.  1020 
atterrare  ital.  10206  N 
atterrire  i7a/.  9778 
alticciato  »7a/.  2948 
attiedir  afrz.  9468 
attifer  frz.  1022.  9558 
attillarc  ital.  775.  1024 
attimetr)  modcnfs.  1017 
attitno  i7«/.  1006 
attiraglio  ttal.  9559 
attirail  frz.  9559 
attirer  frz.  9559 
attiser  frz.  1023.  9563 


a  ufto  ital.  9857 
augasiare  «7«/. 
643a  N 


auscar  pro«.  49 
auso  ital.  1081 
aussi  frz.  460 
auster  frz.  1080 
austor-9  pror.  1000 
autsri-8  prop.  1080 
austro  ital.   span.  ]>tg. 

1080 
austru  nun.  1080 
austu  sanl.  379 
autant  frz.  464 
autel  frz.  463 
autillo  «pa».  6757 
auto  span.  ptg.  110 


äuge  ital.  frz.  span.  ptg.   automne  frz.  1086 

436.  1049 
augua  rtr.  780 
augurare  »7«/.  378 
augurio  ital.  377 
auguri-8  pror.  377 
august  rum.  379 
aujourd'hui  frz.  4597 
aul  oftMf,  301 
aul  asjtan.  aptg.  ucat. 

prov.  4436 
aulja  rtr.  788 
aullador  sjmn.  9870 
aullar  *pa«.  3217.  9872 


attitolare  ital.  1024 

attizzare  ital.  1023.  956:1  aulona  pror.  21 

atto  ital.  140.  101  N  autnaire  afrz.  848 

attonito  ital.  1026  aumone  frz.  624.  3222 

attortigliare  ital.  9617  aumuce  frz.  6428 

attragellire  fta/.  1035  aumucette  afrz.  6428 

atlrape  frz.  9697  aumusse  frz.  599.  6428 

attraper  frz.  1034.  9697  aun  sjxtn.  210.  282 

attrappare    »7«/.    1034.  auna  ital.  ptg.  455 

9697  aunar  ital.  friaul.  j>ro\. 
attristare  Hai.  5106  cat.  sjxm.  281.  626 

attrister  frz.  5106  aunc  rtr.  4668 

attrottolare  i7«/.  1030  aunc  rtr.  frz.  455.  526. 
alturare  ital.  1038.  6645  4568 

atturigare  sard.  9388  aunt'-e  frz.  6116 


attutare  fitol.  9799 
atufar  sjtan.  ptg.  9^50 
atufega  pror.  774a 
atum  jj/o.  9530 
aturu  »jtan.  9630 
atunci  mm.  274 
atupir  ptg.  9595 
alurar  pror.  cat.  span. 

ptg.  1038 
aturdir  sjxtn.  cat.  ptg. 

3642 

atusar  span.  1827.  9590. 
9838 


aunir  pror.  4519 
auo  arum.  9939 
aüpa  8)Hin.  cat.  5161 


autom-s  pror.  1086 
I  autour  (Hlist.)  frz.  1000. 
I  9605 

autourserie  frz.  1000 
autrejar  pror.  cat.  1046 
autrouche  frz.  1101.  9125 
aulurino  ital.  1085 
auva  r<r.  780 
auve  afrz.  796  N 
auvelle  frz.  407a 
au  vent  frz.  700 
auvein  parm.  5742 
auzar  pror.  1078 
aiizel-s  pror.  1041 
auzir  pror.  1047 
ava  ital.  rtr.  730.  780. 
1086 

avacciare  »7a/.  6.  10264 
avathir  frz.  1033t* 
avais  pror.  10332 
avaissa  pror.  10332 
aval  pror.  afrz.  283 
avalaison  frz.  284 
avalanche  frz.  284 
avalange  frz.  284.  3366 
avale  a/»»7a/.  313 
avaler  frz.  284 
avalh  pror.  283 
avancer  frz.  9 
avania  i7«/.  643 


atuzar  pror.  9563.  9799   aureneta  cot.  914 


au  mm.  1082 
aubain  frz.  449 
aubaine  frz.  449 
aube  frz.  422.  667a 
aubel  frz.  407b 
au  be  pine  frz.  422 
auberge  frz.  448s 
aubier  frz.  44)6 
aubor  afrz.  416a  N 
aubour  afrz.  421 


auqueton  afrz.  543.  7600  avanie  frz.  643.  6b 

avanir  a/"rz.  643 
avannotto  ital.  7.  4668 
avant  rtr.  frz.  8 
avantage  frz.  8 
avantatge-s  pror.  8 
avant-garde  frz.  701 
avanti  i7«/.  8 
avanzare  ital,  9 
avaria  »7«/.  ptg.  B43 
avarie  frz.  643 
ave  ital.  a/rz.  780.  4447 
ave  rum.  rtr.  4433 
avea  ptg.  109'» 


aur  ruw.  rtr.  frz.  1071 
aür  pror.  afrz.  877 
aura  »7a/.  1052 
aurar  rum.  pror.  378. 
1054 

aurarie  rum.  1061 
auratge  pror.  1056 
aurat-z  pror.  1058 
aurelha  prov.  1063 


aurfres  pror.  1073 
auri  rum.  1066 
auri  friaul.  4520 
auribans  prov.  1206 
auricalcn  span.  1062 
auriol-s  pror.  1060 
auriu  rum.  106«; 
aurone  frz.  4ü 
aurpel-s  pror.  1068 
aur-s  pror.  1072 


avec  /»•; 


779.  4568 
span.  512!». 


auca  r/r.  pror.  cat.  10311  aurtoro  nrupol.  10323 
auce  asjKin.  107!)  aus  nj>ror.  4484 


aucel  r<»/.  1041 
aucizedor  pror.  r.(J53 


ausare  ital.  1078 
ausberc-s  prnr.  44<>5 


aveciuar 
10145 

aveeindar  span.  10145 
avelanede  frz.  1169a 
avpzinhar  /-/(/.  KH45 
avecquc  frz.  779.  4568 
aveindrr  frz.  28 
aveir  afrz.  4433 
avel  afrz.  6435 

avelaine  «frz.  21 


arelanler-s  pror.  22 
aveline  frz.  21 
avelinier  frz.  22 
avellä,  -äo  ptg.  24 
avellana  ital.  cat. 
21 

avellanar  span.  22 
avellaueira  y</a,  22 
avellaner  cat.  22 
avellanica  *p«n.  24 
avellano  sjian.  ptg.  2551 
avelleira  ptg.  22 
aveilleiro  «/mh.  ptg.  2651 
avello  »7«/.  6351 
avena  »7a/.  «paw.  1090 
avenant  frz.  286 
avene  afrr.  4447 
aveneron  frz.  4431 
avenir  pror.  frz.  28« 
aventar  pty.  287 
aventare  »7«/.  288 
aventari.se)  span.  287 
aventure  frz.  290 
aver  rtr.  pror.  721.  4433 
avere  ital.  4433 
averia  »7a/.  643 
averiguar  ipan.  291 
averon  frz.  4481 
avertin  frz.  1093.  10101 
avertir  frz.  span.  1093 
aves  zjum.  297 
aves  »pror.  1092 
aves  a«)uin.  10274 
avesso  pty.  1092 
avestruz  span.  1101.  9125 
avetarda  j>tg.  1100 
avettare  i7o/.  286 
avette  norm.  730 
aveugle  frz.  39 
aveugler  frz.  38.  1700 
aveza  pror.  cat.  sjian. 

ptg.  296.  10251 
avezinhar   ptg.  fi 

10146 
a vi  «i/.  1102 
avia  cot.  1102 
a viere  afrz.  800 
avieso  span.  1092 
avignon  frz.  5532 
avinen-s  pro».  286 
avinta  rum.  2H7 
aviol-s  pror.  1097 
aviron  frz.  203 
avis  prov.  frz.  294.  1102. 

10286 
aviser  frz.  294.  1102 
avispa  sjtan.  10113 
avila  «arrf.  4437 
avives  afrz.  10270 
avizinhar  pty.  5129. 

10145 
avö  ptg.  1097 
avor  afrz.  779 
avocar  pror.  ptg.  3<«i 
avoculn  /<«/.  39 
avocolare  t7n/.  3* 
avogolar  pror.  38 
avoiue  frz.  1090 
avoir  frz.  4433 
avoisiuer  frz.  5129. 1014Ö 


5129. 
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1082 


•toI  jtroc.  altcat.  asjtan. 

ajtlg.  4436 
avolezza  pror.  4486 
avi.lo  Uni.  1097 
avol-s  prOP.  301 
avoltero  altital.  275 
avoltojo  altitnl.  10323 
avoltöre  Hai.  10321 
avolumado  jag.  10298 
avoncle-s  pror.  1108 
avorio  i»W.  3165 
avori-s  pror.  3166 
avorno  tose.  5862 
avoae  /rr.  300 
avouer  frz.  300.  302 
avoultre  pror.  275 
avoultreresse  afrz.  276 
avoutre  pror.  «frz.  275 
avril  frz.  774 
avucle  />ror.  89 
avuec  «frz.  779.  4568 
avugle  pror.  39 
avust  »fr.  379 
avvampare  Ual.  9994 
avvegnache  »7a/.  286 
avvelenare  ital.  10037 
a v  venire  ital.  286 
avventare  »7a/.  287 
avventura  Ual.  pror.  span. 

jag.  290 
avversario  ital.  292 
avversaro  altital.  292 
avversiere  altital.  292 
avverso  Olaf.  1093 
avvertire  «7a/.  1093 
avvezzare  ital.  295.  10261 
avvincere  ital.  10189 
avvinchiare  »7a7.  10191 
avvisare  ital.  294.  1102 
avviso  ital.  294.  1192 
avviturtulare  ital.  296. 

1105.  9622 
awe  wall.  4568 
;ixabeca  aspan.  8432 
axedrea  «yw«.  8388 
axella  erf.  1110 
axenjo  «/mim.  52 
axiare  ncajtol.  351 
axö  ca*.  3186.  4568 
axonge  /W.  1112 
aya  span.  1114 
aye  a/rr.  221 
ayer  sjtan.  4552 
aygua  Ml.  780  N 
ayli  cat.  4715 
ayo  sjtan.  1114 
ayre  pror.  318 
aytal  a//ea/.  815 
ayuda  sjHin.  222 
ayudar  sjtan.  221 
ayunar  sjtan.  221.  5170 
ayunque  sjtan.  4871 
az  />ror.  ;>/a.  154.  916 
aza  ital.  jttg.  679 
azada  xjiom.  92^a 
azafate  «/xim.  y»/a.  945 
azafran  «/x#»i.  11)425 

jtan.  jttg.  426 
lar  »jxm.  10129 
azaigar  y»ror.  163 


azanefa  sjtan.  75 
azaptir  /»rar.  161 
azar  s/tan,  jdg.  681 
azar--  pror.  1116 
azaut  /»ror.  162 
azautar  jtror.  158.  162 
azcona  sjtan.  918 
azebre  /tfa.  2156 
azedinha  j>ror.  jag.  119 
azemar  sjtan.  95.  156 
azesmar  jn-or.  95.  156 
azet  /Wau/.  120 
azeta  tag.  115a 
azeviniio  ptg.  787 
azevre  /»/«.  2155 
aziagi»  ptg.  1079 
azienda  i7aV.  3568 
aziman-s  pror.  159 
azinheiro,  -a  ptg.  4708 
azinhn  47u8 
azir  span.  jag.  8396 
azirar  /war.  4510 
azo  ;>/o.  164 

azofeifa  »/*»«.  11 19.  10469 
azogue  »pan.  1116 
azorar  j>ror.  255 
azorera  sjtan.  87 
azote  sjHin.  952 
azmigue  /'ty.  1116 
azro  */*»».  113 
aztor  asjtan.  87.  1000 
azücar  sjtan.  ptg.  8839 
azufeita  sjtan.  1119.  10459 
azufre  «/«»».  9252 
&zu\  sjian.  jag.  1471  6496 
azur  pror.  frz.  6495 
azuzar  «/xiw.  269a 
azza  Ual.  4482 
azzale  renfz.  124 
azzardo  «7«/.  1117 
azzecrare  ital.  924.  9420 
azzetiiere  rhian.  976 
azzimare  i7a/.  2729 
azzoero  rhian.  976 
azzuoln  «7a/.  5495 
azzurro  ital.  5495 


baailler  nfrz.  1160 
baastel  y>ror.  1164 
bab  rtr.  1125 
baba  frz.  1121 
baba  s/mih.  1122 
babft  rum.  112'i 
bahiio  ;>/a.  1127 
babau  cat.  pror.  1127 
babazorro  tpan.  1123 
babbarcio  ital.  1127 
babbano  ital.  1127 
babboo  ital.  1127 
babbio  Oaf.  1127 
babbione  ital.  1127 
babbo  »7a/.  1126.  6839 
babhole  ital.  1127 
babbuasso  ital.  1127 
babear  *j»a,  1122 
bab-eig  cat.  1122 
babeler  frz.  1125 


babeurre  />*.  1276 
babieca  sjtan.  1124.  1174 
babil  frz.  1122.  1125 
babiller  /Vs.  1122.  1125 
babin  frz.  1125 
babiole  frz.  1303 
babioles  /rr.  1127 
babolcr  frz.  1126 
habord  frz.  1142 
babosa  sjtan.  1122 
babouches  /rr.  1128 
baba  »arrf.  1126 
bnc  frz.  1129 
bac  ober  ital.  1145 
bacara  »7a/.  (*«W/.)  1130 
bacalao  sjtan.  6248 
bacalhao  jag.  6953 
bacallao  «/>an.  5248 
bacca  ital.  1133 
baccalare  «7a/.  1134 
barcalar-s  jtror.  1184 
bacoano  ital.  1 135 
bacee-  «arrf.  1138 
baccelliere  ital.  1134 
baccello  ital.  1 188.  1139 
barchedu  sard.  1138 
bacchetta  »7a/.  1145 
bacebiddu  sard.  1141 

,  bacchio  »7a/.  1144 
bacchio  sard.  llo8 
barel  jtror.  1138 
bacharel  1184 
bäche  frz.  1252 
bachele  afrz.  1140 

.  bachelier  /rr.  1134.  9947 
bacbilter  sjtan.  1134 

ibaci  cat.  1136 
bacia  <?/*««.  jttg.  1136 
baciare  «7a/.  1256 
barile  Ual.  1186 
bacile  /rr.  1269a 

1  bacillo  ptg.  1144 
bacin  frz.  span.  1136 
bacineta  ptg.  1136 
liacin-ira  />/<>•.  1 186 
l.acino  ital.'  1129.  1136 
l.acio  «7a/.  1258.  6698 
liaciocco  »7a/.  1139 
baci-s  jtror.  1136 
baclar  pror.  1143 
bäcler  frz.  1143 
baco  »7a/.  1498 
baeo  jag.  6171 
bacoco  »7a/.  7365 
liacolo  »7a/.  1144 
bacon  pror.  afrz.  1137 
bacoule  frz.  1296 
baru  sard.  9952 
baculo  »7a/.  1144 
bada  »7a/.  1150 
badajear  sjtan.  1274 
badajo  sjtan.  jag.  1274 
badalhar  pro».  1150 
badalo  jag.  1274 
badalucrare  «7a/.  1150 
badalurco   »7a/.  1150. 
1416 

badaloc-i  jtror.  H50 
badana  sjtan.  ptg.  1438 
bftdar  eat.  jtror.  1150 


badare  »7a/.  1160 
badea  sjtan.  jttg.  1440 
badejo  jttg.  5953 
badeil  rtr.  1271 
badigeon  frz.  1279 
badigliare  »7a/.  1150 
l.adil  span.  1271.  10016 
badile  /7a/  1271.  10016 
badisc  frz.  1177 
baeler  fr:  1150 
baer  nfrz.  1150 
bafa  altrenet.  1152 
bafa  jtror.  1163.  1298 
bafar  /<ty.  1151 
bafar  sjtan.  1153 
baffä  npror.  1152 
bafo  as f tan.  ptg.  1151 
bafouer  a/rr.  8588 
bafouer  frz.  1298.  1409 
bafouer  */rr.  1168 
bafra  »7a/.  1152 
baft*  »7a/.  1152 
bäfre  frz.  1152 
bafrer  frz.  1152 
baga  pror.  jag.  1133 
bnga  span.  1154 
bagadia  sard.  9950 
bab  (u)diu  sard.  9944 
bagage  frz.  sjtan.  1154 
bagagem  jttg.  1154 
bagaglio  »7a/.  1154 
bagante  sard.  9950 
bagantinu  sanl.  9950 
beganliu  «ar</.  9944 
baganza  sard.  9950 
bagare  sarrf.  9950 
bagas  jtror.  1164 
bagasa  sjtan.  1131.  114(> 
bagascia  i7a/.  1131.  1140 
bagassa  sjtan.  1169 
hagassa  ;>ror.  1131.  1154. 
1169 

bagasse  afrz.  1140 
bagasse  frz.  1154.  1159 
hagastel  jtror.  1164 
bagastella  jtror.  1154 
bagatela  */*»»».  1164 
bagatella  ital.  1133.  1164 
liagatelle  frz.  1154 
bagatelliere  »7a/.  1154 
bagattino  ital.  1133 
bagaxa  jttg.  1140 
bagaza  y>ra.  1131 
bägeä  rtr.  1282 
bagear  r/r.  1282 
baggeo  Ual.  1127 
liaggiola  »7a/.  9948 
bnggiolare  »7a/.  9948 
baggiolo  »7a/.  1164 
bagliare  »7a/.  1242 
l)aKlir>  ital.  1242 
bagliore  »7a/.  1242.  3546 
baglira  »7a/.  1164 
bagnare  Ual.  1181 
bagne  frz.  1182 
bagno  »7a/.  1182 
ba go  jttg.  1145 
bagoa  gall.  1  ISS 
bagola  ital.  1133 
bagordare  »7a7.  4686 


Digitized  by  Google 


1083 


Wortverzeichnis. 


1084 


bafrna  pror.  afrz.  1154 
baguassa  pror.  1140 
bague  frz.  1133.  1154 
liufrue  prov.  a frz.  1154 
bajrues  w/Vr.  1154 
bajruette  frz.  1146 
bafrulare  dberitul.  11(>0 
bahia  «/«jw.  1150 
liahir  prov.  1120 
liahu  ptg.  1300 
liahül  />ty.  1300 
bahut  frz.  1164.  1300 
bai  frz.  pror.  1148 
bäia  run.  1162.  1103. 
1181 

haiart  pror.  1148 
baias  pror.  1164 
baias  frz.  1131 
l.aiassain  /V*,  1131 
baiasxe  1131 
baiasse  rt/Vr.  1140 
bäial  rwm.  1163 
baie  /Vj.  1133.  1150 
Laie  ruro.  1162.  1182 
batf  a frz.  114!» 
Laif  frz.  1120 
baigner  /*rr.  1181 
baiilar  sjxin.  ptg.  1184 
häila  Ual.  1164 
baila  /»ro»'.  rtr.  sjtan.  1164 
baile  ptg.  1184 

bailieu-s  y/ror.  1164 
builio  t4g.  1164 
b.-iilir  /<ror.  1163 
Imillare  afrz.  1179a 
baille  frz.  1129 
baille  «frz.  1163 
Miller  nfrz.  1150 
baillet  frz.  1148 
bailli  frz.  1164 
baillie  frz.  1164 
baillir  fl/Vz.  1163 
baillire  frz.  1164 
bailli veau  «/Vz.  1149 
bailo  ital.  1164 
bain  rtr.  1315 
bain  /Vz.  1182 
bainba  ptg.  9963 
balnha  7;///.  1168 
liainilha  ptg.  9963 
balonnotte  frz.  128!» 
baire  1120 
bait-  pror.  1258. 
baiser  f«.  1266.  1258 
baiseul  nfrz.  1257 
baissar  pror.  1261 
baissole  fl/rz.  1140 
baisxer  frz.  1261 
baisso  npror.  10332 
baita  W>.  1161 
balvoau  afrz.  114!» 
balvel  «/rz.  1149 
baixar  ptg.  1261 
baixel  ptg.  KHKis 
baixo        cn/.  1263 
baizar  prov.  12ö6 
baja  Ual.  llfio 
bajar  .<7«jn.  1261 
bajare  Ual.  llöO 
bajas  «/>*.  9961 


bajasse  afrz.  1140.1159. 
9961 

hajazzo  ital.  1131.  1150. 

1151.  9961 
bajel  span.  10008 
bajella  ital.  1133 
bajo  span.  1263 
bajo  ital  1148 
bajocca  i/o/.  1133 
bajocco  ital.  1148 
bajore  ital.  1150 
bajuca  i<«/.  1133.  1148 
bajulo  Ual.  1164 
bal  frz.  1184 
bala  cowirt»*.  1184 
bala  prov.  span,  ptg.  1 184 
baladi  span,  ptg.  1165 
baladi  span.  jAg.  1270 
L>aladrar*/*in.  1171.1192. 

146K.  5464 
balafre  frz.  1414 
balai  frz.  1184 
balaiier  frz.  1184 
balam  afrz.  1169 
balan  rum.  1169 
balance  /rz.  1385 
lialandra  Ual.  sjian.  ptg. 

1391 

balandrä  npror.  10345 
balandran  frz.  span.  ptg. 

1170.  1391.  10345 
balandräo  span.  ptg.  1391 
balandrä  frz.  1391 
balandron  ital.  1170.1891 
balansa  prop.  1385 
balanza  sjtan.  1385 
balar  prov.  1184 
balaustre  span.  1172 
halaustre  i/a/.  1172 
balaustro  »V«/.  1172 
balayer  frz.  1184 
halb  prov.  1176 
balbo  Ual  1175 
balbutier  /Vz.  1176 
bale  pror.  1176.  1183 
bale  frz.  2796 
bekle  p^.  U83 

babinr  rngad.  7216 
baleo  ttoÜ  1183 
balcon  frz.  span.  1183 
baleon«  Ual.  1183 
balda  s/x/m.  ptg.  1269 
baldaechino  ft».  1157 
Baldaceo  ital.  1167 
baldao  •  /•'"'■  ptg.  1269 
baldaquin  frz.  */xim.  1157 
baldaquino  ptg.  1157 
baldar  »/«».  pty.  1269 
bald«  •<y<a«.  ptg.  1269. 
1270 

baldio  sjmn.  ptg.  1269 
baldix  /"»  ;.  1177 
baldo  span.  ital.  1177 
baldo  span.  ptg.  1269 
baldoar  .«(/*»«.  ptg.  1269 
baldon  yjtyr.  1269 

baldonar  span.  ptg.  126!* 
baldure  ital.  1177 
haldöria  0a/.  1177 
baldre  frz.  1179 


baldret  frz.  1179 
bale  a/r*.  1169 
bale  pirmont.  1184 
balea  />ty.  1166 
balecenare  aret.  1420 
baleeiro  ptg.  1 167 
baieine  frz.  1166 
baleing  romagn.  8812 
baleinier  frz.  1167 
lialejar  cor.  1184 
balenare  ital  1184 
balcno  i'/a/.  1184 
balet  afrz.  1189 
baier  frz.  afrz.  1184 
balestra  ito/.  1187 
balestrajo  Ual.  1188 
balestriere  ital.  1188 
bale  vre  frz.  1262 
bälia  ital.  1164 
balia  »Vfl/.  1164 
baliai  »ard.  1163 
balicare  Ual.  1184 
balija  8/«an.  10168 
balio  Ual.  1164 
balire  Kol,  1163 
balise  frz.  6797 
balista  ital.  1187 
balitar  aspan.  5464 
baliveau  a/rz.  1149 
balivo  »7«/.  1164 
baliza  span.  6797 
balla  Ual.  1184 
ballare  rta/.  1184 
ballatojo  ital.  1185 
balle  frz.  1184 
ballena  span.  1166 
ballener  span.  1167 
ballesta  .*•,■-.»«.  1187 
bal  tester  olnc.  1187 
balloar  jwe*.  1495 
ballon  frz.  1184 
ballone  ital.  1184 
ballot  fra.  1184 
balloler  frz.  1184 
ballotta  iVrt/.  1190 
banna  prov.   cat.  afrz. 
1191 

balnie  prot.  cot.  afrz. 
1191 

baloeco  Ual.  1150 
baloi  frz.  1184 
baloier  frz.  1184 
baloiier  frz.  1184 
balordo  Ual.  142;t.  1428 
5750 

balourd  frz.  1423.  1128 
5750 

balsa   span.    ptg.  1194 
1198 

balsama  ,,■/■/.  1196 
balsaniine  frz.  1196 
balsamo  Ual.  1195 
balsamo  span.  1196 
balsimc  afrz.  1196 
baltiimo  »W.  1195 
bidso  ptg.  1198 
balsopeto  span.  3604 
balf  rum  1198 
baiter  parm.  11 K4 
bal/at  mm.  1197 


baltresca  iV«/.  1564 
baluardo  Ual.  1495 
baluarte  «r/xi*.  1495 
baluc-s  prov.  1150 
baluma  span.  10293 


balu>tn: 
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baluz  span.  1199 
balvedouro  y*ty.  10300 
balza  Ual.  1198 
balzan  »frz.  1193 
balzana  Ual.  1193 
balzanu  ital.  1180 
baizar  i/o/.  1198 
balzu  sard.  10<H>5 
bamba  tf<i/.  span.  1204 
bambace  »7«/.  1498 
bambagia  Ual.  1201 
bambagino  i7o/.  1498 
bamba$ri«>  Ual.  1201 
bambamtera  spttn.  1203 
bambarria  «pan.  1204 
bainbinaja  Ual.  1202 
bambinea  iW.  1202 
bambino  Ual.  1204 
bambo  Ual.  1204 
bamboccio  ito/.  1204 
bamboche  frz.  span.  1304 
barnbolear  span.  1204 
bamboleffgiare  »7<i/.  1204 
bambolla  span.  1203 
bambolo,  -a  Ual.  1204 
bamborlo  gascogn.  1203 
bamborro  limous.  1203 
ban  «/>r.  1206 
ban  jvror.  /"r«.  1214 
bana  prov.  1217 
baßa  «/Min.  1182 
banal  frz.  1216 

baller  span.  118I 
banatte  frz.  1322 
banasta  eat.  span,  npror 
1322 

banalste  afrz.  1322 
banc  /rz.  prov.  1211 
banca  tfa/.  »pn.  ptg. 
1211 

bancai  frz.  1211 
banchettare  ital.  1211 
banchetto  tto/.  1211 
banchiere  Ual.  1212 
baneu  ital.   span.  ptg. 
1211 

bancroche  frz.  1211 
banda  i/o/,  /»ror.  span. 

]>tg.  1207 
bände  />r.  1207 
bände  nfrz.  1339 
bandeira  ptg.  1207 
bandera  *;»»».  1207 
banderole  frz.  1207 
bandibula  «/mim.  6870 
bandiera  Ual.  prov.  1207 
bandir  sjxin.  ptg.  prm 

1209 

bandire  ital.  1209 
baodito  ito/.  1209 
bando  Uni.  1206 
bandnla  sjtan.  6823 
bandon  «frz.  1210 
bandurra  ptg.  6823 
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bandurrla  «7*1*.  6823 
bane  afrz.  1217 
baneira  prov.  1206 
baneret  afrz.  1206 
banhar  cat.  ptg.  pror. 

1181 
banho  fig.  1182 
banb-s  ja-ov.  1182 
baniere  afrz.  1206 
hanlieue  frz.  1213 
banne  frz.  1322 
banneau  frz.  1322 
banneile  /rz.  1322 
baunerez  afrz.  1266 
bannet  frz.  1322 
banneton  /r*.  1322 
bannten  frz.  12<>6 
bannir  /rz.  1216 
bano  span.  1182 
banoiier  afrz.  1208 
banque  /rz.  1211 
banquet  frz.  1206.  1211 
ban-s  prov.  1206.  1217 
banse  frz.  1218a  N 
bany  cat.  1182 
hanya  cat.  1217 
haonilha  jrfy.  1168.  9963 
baptisier  afrz.  1220 
baptistaire  frz.  1219 
baptistere  /rz.  1219 
baquet  frz.  1129 
baquetta  s/tan.  1145 
baraigne  a/rz.  1221 
bar  bologn.  friaul.  1244 
bar  prov.  1248 
bara  rtr.  »7a/.  1325.  8358 
baracea  ital.  1245 
baracundia  ital.  1249 
barafunda  ///a.  1249 
baragouin  frz.  1249 
haragunna  tieft  1249 
barahunda  8/>a«.  1249 
baraga  sjhm.  y>fy.  1243 
barajar  «/xm.  /tfjr.  1243. 

74Ü4 

baralha  //ror.  s/*im.  /»ty. 

1243.  7404 
baralhar  sjtan.  ptg.  1243. 

7404 
barallar  cat.  7404 
barana  cor.  10106 
baranda  span.  10105 
baraouda  ifriA  1249 
barar  s/""1-  10006 
baral  frz.  1243.  7404 
barala  ftror.  cat.  sjtan. 

ptg.  7404 
baralar  pror.  cat.  as}>an. 

ptg.  7404 
barato  s/mn.  /ttg.  7404 
haraltare  ital.  1243.  7404 
baratter  frz.  1243.  7404 
barat(t)crie/rz. 1243. 7401 
baratto  ital.  7404 
barat-z  prov.  7404 
baränta  «an/.  7604 
barb  rum.  1231 
barba   »TW.   sjxm.  ptg. 

rum.  rtr.  1222 
barbaci  ptg.  1168 


c«/.  />ror. 
sj>an.  1168 
barbacane  i7a/.  /rz.  1168 
harbaefio  jttg.  1168 
harbachaun  rtr.  1168 
barba  di  Giove  ital.  5194 
barbado  1227 
barbagliare  ital.  1242 
harbaglio  i7a/.  1242 
barba jol  prov.  5194 
barbau  >  »7a/.  1224 
barbasso  /7a/.  10063 
barbastrego  neap.  10115 
bärbat  r«»i.  1227 
barlie  frz.  1222 
barbe  frz.  1227 
barbeito  /rfy.  1223 
barbeau  frz.  1231 
barbe  cho  ä/xib.  1223. 

10111 
barbeito  ptg.  10111 
barbelle  frz.  1222 
barbelle  /Vz.  1222 
barbet  frz.  1222 
barbiere  ital.  1225 
barbiero  /7«/.  1225 
barhigi  ital.  1229 
barbio  i7a/.  1231 
barbis  mail.  1229 
barbfci  vmez.  1229 
barbo  »7a/.  ptg. 
1231 

barbotar  s/w«,  1230 
barbotejar  cat.  1230 
barboter  ya'c.  1230 
barbotta  mail.  1230 
harbouiller  frz.  1230 
barbozza  fim,  1229a 
barbu  frz.  1227 
barbudo  /.ty.  1227 
barhugliaie  ital.  1230 
harhullar  s/tan.  1231 
barca  ila/.  s/w«,  ptg.  rtr. 

rum.  1232 
harce  piac.  1234 
barcela  /x/r.  1234 
barcelle  ital.  1345 
barche  /rz.  1330 
barcollare  ital.  1235 
barda   ital.  j>tg.  8fHin. 

rum.  1237 
bardache  afrz.  1236 
hardaja  «/«#«.  1236 
bardascia  ital.  1236 
bardc  frz.  afrz.  1237 
hardeau  /rz.  1237 
bardel-s  prov.  1237 
bardella  ital.  1237 
bardelle  /rz.  1237 
bardellone  ital.  1237 
bardin  /"rz.  1326a 
bardot  frz.  1237 
bardotto  ital.  1237 
barejjno  «rrf.  1182 
barella  ital.  1325 
barelle  i7«/.  1345 
harellina  ital.  1325 
bareler  "frz.  7404 
baretta  jaty.  1399 
barlolhi  Igon.  1410 


barfoyi  /yon.  1410 
barga  sjntn.  ptg.  1330 
barjada  rtr.  1673 
bargagnare  i7a/.  1233 
barga  gno  ital.  1233 
bargaine  afrz.  1233 
bargaminu  wird.  7052 
barganhar  prov.  )>tg. 

1233 
barge  afrz.  1232 
barge  lothr.  1248a 
bargello  ital.  1238 
bargia  ital.  1228 
harpieda  rfr.  1573 
bargiglio  »7«/.  1228 
barglicca  rtr.  5678 
bargliocca  rtr.  1416 
bargnigner  frz.  1233 
barguile  /«>»«.  1239 
baricane  afrz.  1330 
barigadu  «arrf.  10001 
barigel  afrz.  1238 
baril  frz.  1245 
barioler  /"rz.  1246.  1239 
bargia  prov.  1232 
barloceo  npror.  1416. 

5678 

barlong  /"rz.  1241.  1417 
barlongolo  ital.  1241 
barlolta  ital.  10306 
barlume  /7a/.  1422 
barluzzo  ital.  1421 
banne  frz.  l£58 
barmier  obrrländ.  1502 
barmuer  ««»^«d.  1502 
bamiz  »/wii.  10255 
barnizar  span.  10255 
barö  prov.  1243 
baro  ital.  1243 
baroccino  ital.  1243 
I  haroodo  ital.  1243 
baroeco  ifa/.  1243 
baron  afrz.  1243 
barone  /7«/.  1243 
baroque  frz.  8121.  1008:> 
baroter  frz.  1245 
barotier  /"rz.  1245 
barque  nfrz.  1232 
barra  «7a/.  1245 
barrachel  span.  ptg.  1238 
barrachol  sjxtn.  ptg.  1238 
barraco  s/wm.  y>/y.  10081 
barral  span.  1245 
harrüo  /;fy.  10081 
barrare  i/a/.  1246.  10006 
barras  pror.  1246 
harre  frz.  1245 
barreau  frz.  1245 
barrena  </tan.  100Ü4. 

10109 
barrer  nfrz.  10006 
harrer  frz.  1245 
barrer  «y*an.  />tg.  10083 
harrete  s/w«.  1399 
liarretta  prov.  1399 
barret  to  /rz.  1399 
barrica  span.  ptg.  1245 
barricane  afrz.  1330 
barricata  i7a/.  1245 
barriera  ital,  1246 


barrlira  sjtan.  ptg.  1179. 
1245 

barril  s/<a«.  /rfy.  1 24 ."» 
barrile  i7a/.  1245 
barrina  nard.  rat.  10094. 
10109 

barroco  }>tg  8121.  HKH6 
barrot  frz.  1245 
barrueco   span.  8121. 

10085 
barmt  in-  /  8213 
barruntar  sjtan.  i>tg.  1631. 

HX86 
barsacca  sard.  1402 
barsar  rtr.  1546 
bartavello  w/;ror.  10098 
bartulare  aret.  7982 
baruca  *y«7»i.  1243 
barucabba  aret.  1249 
barufar  rtr.  1398.  8213 
barufautz  /.»ror.  1398 
barulTa  ifa/.  1398.  8213 
baruflare  i/a/.  1393 
barulhai  ptg.  6139 
barullare  alt  ital.  1248 
barullo  ital.  1243 
harutar  aspan.  pror. 

10086 
barutel  pror.  1631 
barvatu  sard.  1223 
barvaltu  sard.  10111 
bar.u  sard.  10005 
has  /»rw,  frz.  1263 
basa  ca/.  1291 
basalca  vegl.  1253 
basaliac  «/"rz.  1265 
basal  isqu  es  afrz.  1255 
basana  ital.  1438 
basane  /"rz.  1438 
basaner  nfrz.  1438 
basanier  /rz.  1438 
baa-bord  frz.  1 142 

basca  span.  ptq.  pror. 

1251.  10009 
bascar  sjtan.  /ttg.  prov. 

1251.  10009  ' 

baschoe  afrz.  1252 
hascino  ital.  149* 
hasciu  sard.  1263 
bascle  «/"rz.  6171 
bascule  frz.  1264 
Basculi  1267 
baselga  VoUeU.  1253 
baselgia  r/r.  1253 
baserga  bellinz.  1253 
ha^eso  rum.  1022a 
basgia  oberital.  1254 
basia  oberital.  1254 
hasilisque  «/"rz.  1266 
hasiol  afrz.  prov.  1267 
basirc  «7a/.  1260 
baä<o)la  oberital.  1254 
basoffia  ital.  9233 
basquiner  afrz.  1259 
bass  rtr.  1263 
bassa  cat.  1194 
bassare  »7a/.  1261 
bassin  frz.  1136 
basso  i7a/.  1263 
bassu  «arrf.  1263 


Digitized  by  Google 


1087 


Wortverzeichnis. 


1088 


ba«t  frz.  1265 
basta  ital.  span.  ptg.  1266 
bastAo  ptg.  1266 
bastar  span.  cut.  1265 
baslardo  Hal.  span.  ptg. 
1265 

hastare  ital.  prov.  span. 

ptg.  1265.  1266 
basta rt-z  pnw.  1265 
bastear  sjxtn.  ptg.  1266 
has*  tenia  span.  ptg.  1265 
bastia  ital.  1265 
hastida  prot.  {frz.)  span. 

ptg.  1265 
bastilla  span.  1265 
bastille  frz.  1265 
hastimento  ital.  span.ptg. 

1265 

bastione  ital.  1265 
bastir  sjtan.  ptg.  1265 
bastire  ital.  1265 
basto  sjmn.ptg.  ital.  1266 
baston  span.  rum.  1265 
bastone  <>.•</.  1265 
bastonnare  ital.  1265 
bastonnata  ital.  1265 
baston-s  //rat».  1265 
Bastuli  1267 
bast-z  prov.  1265 
basura  span.  10090a 
bät  frz.  1265 
batacchio  ital.  1274 
batafalua  span.  4432 
hatafaluga  «/«an.  4432 
bataie  runt.  1275 
batail  fr*.  1274 
bataille  frz.  1275 
bataillole  frz.  1276 
batalha        pror.  1276 
batalh-s  prov.  1274 
batalla  span.  1275 
batan  */w»n.  1278 
bätard  frz.  1266 
batassare  i'<a/.  6918 
batata  «/»an.  /jty.  6919 
bate  rum.  1278 
bateau  /"rar.  1272 
hatejar  cat.  1220 
batel  span.  ptg.  1272 
bateleur  n/r*.  1154 
batelh-s  prov.  1272 
bater  ptg.  1278 
bateuil  jV*.  1265 
batcul  frz.  1265 
batiar  cat.  1220 
bailment  frz.  1265 
Imtir  span.  1278 
biitir  />j.  1265.  1266 
batison  frz.  1278 
batoiier  afrz.  1220 
batoison  a/rz.  1278 
baton  frz.  12U5 
hatonner  /r,r.  1265 
batre  prop.  1278 
batrln  rum.  10122 
battacohio  i/a/.  1274 
battaglia  ital.  1276 
batlaglio  1274 
battantl'ail  frz.  1278 
battel  lo  ital,  1272 


battere  rta/.  1278 
batteria  ital.  1278 
battia  *aro\  1903 
battifredo  ital.  1332 
battigia  ital.  1278 
battiloccbio  »'*«/.  1278 
hattiloglio  ital.  1278 
battisteo  (we  1219 
batto  ital.  1272 
battolare  ital.  1466 
bailor  *ard.  7652 
battordighi  sard.  7653 
battosta  gal  1277 
battostare  ital.  1277 
battre  frz.  1278 
baturlare  orW.  1586 
bau  nfrz.  1183 


■au  /rz. 


796 


baubel  off*.  130H 
baue  afrz.  1183 
baue  /rz.  2796 
baucuit  afrz.  1193 
bauche  a/n.  1183 
hauche  frz.  2796 
bauc-s  prov.  1283 
baüc-s  prop.  1300 
baud  frz.    1177.  1178. 
1287 

Baudas  frz.  1167 
baudequin  /rz.  1157 
baudet  frz.  W7.  1178 
baudise  frz.  1177 
baudor  />r«p.  1177 
baudos  prov.  1177 
baudour  frz.  1177 
baudrat-z  //ror.  1179 
haudre  afrz.  1179 
baudrier  /r.r.  1179 
bauge  frz.  2796 
haul  span.  1300 
baüle         1154.  1300 
bäume  frz.  1195.  1260 
bäume  prov.    cat.  afrz. 
1191 

baunilha  ptg.  9963 
bauri  nprov.  1523 
bausan  prot.  1193 
baut  prov.  1177 
bauza  />ror.  1284.  1286 
bauzar  prov.  1284.  1286 
bava  sard.  ital.  ptg.  1122 
bavar  pror.  ptg.  1122 
bavard  frz.  1122 
bavardage  /Vr.  1122 
bavarder  frz.  1122 
bavastel  j>rwr.  1154 
have  frz.  1122 
havec-s  prov.  1174 
haver  /rs.  1122 
havorch  rtr.  1378 
baya  »/wn.  IIS:? 
bayer  nfrz.  1160 
bayo  »;>»m.  1148 
baza  sjia.t.  1291 
bazar  frr.  1290 
hazeiua  oherwaid.  1346a 
bazia  obrrital.  1264 
hazo  s/xin.  6171 
bazoche  <//>:.  1253 
bazofia  n/xin.  923:» 


bazza  »ta/.  1291 
bazzana  rta/.  1438 
hazzica  ital.  1291 
bazzicare  Bot,  1291 
hazzofßa  ital.  9233 
be  Mf.  1315 
b&  rum.  1363 
bea  rum.  1312 
beal  r<r.  frz.  1312 
beala  rum.  1314 
bealbel  afrz.  1303 
beara  ri<m.  1374 
beata  rum.  10261 
beau  /rz.  1312 
beaueoup  frz.  1313 
beaueuit  frz.  1622 
beau-pere  /irz.  10254 
bcaupre  frz.  1487 
beaute  /rz.  1309 
hebhio  ital.  1444 
hebedice  ptg.  1360 
bebedor  «/»an.  />/</.  1362 
beber  span.  ptg.  1363 
behera  ptg.  1376.  3730a 
bebifie  rum.  1360 
bebora  10204 
behraje  span.  1358 
bebru  rum.  1292 
bec  frz.  1132.  1294 
heca  prov.  1132.  1294 
hecabunga   span.  ptg. 
1295 

becabunga  frz.  1295 
becasse  frz.  1132.  1264 
beccabunga  frz.  1295 
beccabungia  »'<a/.  1295 
l>eccaccia  ital.  1294 
beccaccia  frz.  1132 
beccajo  /7a/.  1634 
bt-ccare  ital.  1132.  1294 
beeco  ital.   1132.  1294. 

1383.  1634 
becerro  sj>an.  ptg.  1302 
bech  cat.  1294 
bechar  />rop.  1132.  1294 
beche  frz.  1132.  1294. 

1346 
becher  frz.  1294 
bedien  lyon.  1407 
heco  /i'y.  10153 
hecoquin  span.  1405 
becquer  frz.  1132.  1294 
becquetter  frz.  1132. 1294 
bec-s  prov.  1132.  1294 
beeuit  afrz.  1406 
bedda  sädsard.  1312 
bedaine  frz.  3143 
bedeau  frz.  1371 
bedel  frz.  span.  ptg.  1371 
hedello  ital.  1355.  1371 
bedels  prov.  1371 
bedent  bellinz.  com.  1372 
bediere  norm.  1297 
hedis.  bedisso  nruprov. 

10244 
bedoll  cat.  1355 
bedon  frz.  3143 
beiloneau  altfrz.  3143 
bedon<laine  frz.  3143 
bedost  bologn.  10129 


beer  afrz.  1160 
befa  span.  1153 
befauia  »7a/.  3257 
befar  s/*i»».  1153.  1298 
befla  ital  1153.  1298 
befTare  ital.  1153.  12M8. 

1376 
beflf>  a/rz.  1153 
befle  afrz.  ital.  1298 
hefller  a/"»-2.  1163 
beffler  10%  1298 
befTroi  nfrz.  1332 
beflroit  afrz.  1332 
befo  span.  1298.  1377 
hefre  aspan.  1292 
bega  obrrital.  rtr.  1155 
begaud  frz.  1174 
bega j  er  frz.  1174 
begh  romagn.  6698 
begra  cm.  5251 
Iwgue  ft*.  1174 
begueule  frz.  1150 
behetria  span.  ptg.  13  l*t 
behort  afr*.  4686 
beico  />ty.  1258 
beige  nfrz.  1497 
beijar  />ty.  1256 
beijo  ptg.  1258 
bein  rtr.  1316 
beis,  beissa  nprov.  1433 
bei  vre  r/r.  «frz.  1363 
bejater  frz.  1432 
bei  frz.  1312 
belandra  ital.  1676a 
l»elandre  frz.  1675a 
belar  ;>ty.  */>an.  prov.  eat. 

1192 
heia  re  ital.  1192 
heldad  span.  1309 
heldade  ptg.  1309 
heldroega  ;><j.  7328 
bele  frz.  1312 
beler  frz.  1192 
belet  afrz.  1305 
belete  frz.  1304.  1312 
beletissimo  oltrrital.  i:»08 
belette  frz.  6413 
belho  ptg.  1387 
lielido  aspan.  aptg.  131" 
l>elier  frz.  1307 
beliere  frz.  1307 
helitre  */«»n.  1317 
belltre  frz.  1317 
beliver  a^rr.  6633 
heljamine  wall.  1194 
bellaco  span.  10173 
bellaire  />rw.  1308 
bellazer-s  pror.  13**8 
hcllazor  ;>rr»p.  13»>8 
belle-mere  frz.  10264 
belleque  frz.  1306 
bellezour  frz.  1308 
hellico  ital.  9875 
hellicone  »/a/.  10395 
hellido  aspan.  aptg.  13H> 
bellin  afrz.  1563 
I>ellinc  «frz.  1563 
belliscar  j*g.  1311.  6!W7 
bello  ital.  1312 
bellota  «/»an.  1190.  4261 
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bellu   ogud.  1312 
(a)bellucar  prot.  141* 
bellugue  afrz.  1418 
belorta  span.  1428 
belot  norm.  1305 
belot  a  ptg.  119« 
belourde  mittelfrz.  1423 
bel-s  prnr.  1312 
beltu  Ual.  1309 
beltal-z  pro,.  1309 
beltu  i7o/.  1309 
belluetle  afrz.  1418.  1419 
beluga  prov.  1418 
belugeiar  ;>rrw.  1418 
belva  Ual.  1314 
l.elvu  sard.  10006 
bem  pty.  1315 
hemdigo  ptg.  1310 
bemdissc  />ty.  1316 
bemdito  ptg.  1316 
bemdizer  /ttg.  1316 
be  mied  ore  wird.  10198 
l»en  rtr.  1315 
ben  /»ror.  1315 
lienda  Ual.   ptw.  span. 

1322.  1389 
bende  afrz.  1389 
bendecir  spun.  1316 
bender  n/W.  1389 
bendic  proc.  1316 
bendigo  span.  1316 
bendije  «/>««.  1316 
betidir  prov.  1311! 
beudito  «/»a«.  1316 
bene  ital.  1315 
benederidn  span.  1316 
belied  icere  i/«7.  1316 
benedida  proc.  1316 

beiiedire  1316 
benegbeire  sard.  1316 
benehir  cat.  1316 
benei  a/r*.  1316 
Beneih  prov.  1316 
beneir  <f/W.  1316 
beneis  afrz.  1316 
beneistre  <*/>;.  131ti 
benefit  a/V:.  1316 
beneiz  afrz.  1316 
ben(e)oit  «/rr.  1316 
ben(e}oiz  afrz. 
benesqui  afrz. 
benevolencia   s/>an.  ptg. 
102w« 


1316 
1316 

"pan. 


benjamlne  wall  1194 
henna  ital.  nr.  1333 
bennarzu  sard,  "»177 
bennere  sard.  10043 
Benolt  nfrz.  1316 
bentre  wird.  10048 
benlu  sard.  10054 
benzic  prot?.  1316 
benne  friaul.  1378 
beort-z  pror.  1686 
tu  que  /r.r.  1  132 
bequill«  frz.  1132.  1294 
tier  fKtrm.  ferr.  1214 
bei  afrz.  1243 
bera  pror.  1325 
berbasco  span.ptg.  10O03 
herber  r«w.  132s.  0704 
berbecar  mm.  1328 
herbeisch  rtr.  1328.  6764 
bcritena  ital.  10064 
herbeqnin  ptyr.  i<>388 

berberare  anrd.  10066 
berlice  ital.  1328.  6764 
berbiqui  span.  10398 
berbis  frz.  1328 

berbitz  pror.  1328  6764 
berceau  /V:.  1535.  10098 
berceau  nfrz.  3686 
bercer  /rr.  1635.  10102 
bercero  sjmn.  10216 
berciare  Oft*  1327.  1333. 
1337 

bercier  afrz.  1327 

berco  ptg.  2685 

bere  Atai.  1363 
I  berelc  afrz.  1243 
I  berfroi  afrz.  1332 

hergamota   sj>an.  ptg. 
1299 

•  Iterfcamole  frz.  1209 
I  bergamotta  ttof.  129!) 
berge  nfrz.  1232 
berge  frz.  133m 
herger  /Vr.  1328 
bcrgier-s  prot.  1838 
bergolare  »/»//.  10065a 
hcrgucr  afrz.  1331 
berillo  ital.  1345 
berio  «pror.  1325 
berla  ital.  1393 
berlanga  *p«w.  1563 
berle  frz.  1311 

herle  pic  1192 


benevolensa  pro*.  10286  herlec  pric.  1570 
bcnevolenza  i7«/    1320.   berlfk  pie.  7422 


10286 
benevolo  ital.  1321 
beneyt  cat.  1316 
benezeita  pror.  1316 
benezes  pror.  1316 
benezic  />ror.  1316 
benezir  prot.  1316 
henezis  /»ror.  1316 
l»enignc  frz.  1323 
beuin  frz.  1323 
benir  o/rz.  1316 
benisi  lomh.  1316 
benistre  o/rz.  1316 
benit  afrz.  1316 
benitc  frz.  1316 


berb'Ie  pic.  1334 
herlenc  afrz.  1563 
l.erl.-ze  jtf/f.  7422 
berlin  frz.  13341» 
berlina  Ual  1325.  1551 
berlina  i7a/.  tpan.  1334 
berlina  /rr.  1325.  1334 
berlingare  Hat.  7422 
berlingozza  ital.  7422 
berliiii-'ue  fr*.  1334 
bericflg  frz.  1241 
bedoque  />:.  1416.  5678 
berlou  In  n  my.  1421 
berlouque  hmneg.  1424 
herlne  fir*.  14  is' 


bcrl  nette  a//-:.  1410 
berlusco  #7a/.  1424 
berma  span.  1558 
benne  sard.  10078 
berme  f«.  1334  a 
bermejo  »yia».  10075 
berat  frz.  4563 
bernegal  «pow.  /»/7.  1334c 
t»erner  frz.  4563 
bernia  span.  1563 
hernia  ft*?.  4563 

bernie  frz.  4563 
beniiz  */((i«.  10255 
berrar  ptg.  1192.  10O81 
berre  sard.  10081 
berrear  .spnn.  10081 
I »erreite  »7«/.  /»ror.  1399 
berrie  afrz.  1247 
berrina  *ord.  10094. 10109 
bono  s/>an.  1343.  2600 
berrovier-s  pror,  1336 

berrneeo  span.  8121. 

100S5 

herruga  span.  ptg.  10U85 
t»erruier  «/rr.  1336 
bers  prov.  cat.  frz.  2685 
berste  firm,  1402 
bersaeca*  piVw.  1402 

hersagliere  Ual  1 327 
bersaglio  r7«/.  1327. 10087 
heraafl  afrz.  1327 
bersBÜler  afrz.  1327 
berseiare  i/o/.  1333 
berser  afrz.  1327 
bert  obw.  1397 
berta  i7«<.  1338 
bertaou  nprov.  1339 
t»ertau  /V;.  prov.  1339 
hertaud  pro«,  />j.  1339 
bertander  frz.  1338 
bertauder  nfrz.  1435 
bertavello  i7«/.  1 01193 
bertesca  tfei.  1564 
Uertbaud  /"re.  pror.  1339 
liertonar  »7<d.  1435 
bertonder  afrz.  1435 
bertoTeUo   ftn/.  1310. 

10093 
berlresea  pror.  15(J4 
berriuda  s<ir'/.  101 10 
berza  span.  10216 
lies,  !ie>>a  nprov.  1433 
besace  frz.  1402 
besaigre  frz.  1403 
besaijruO  1404 
besaine  afrz.  1345u 
bescle  nproc.  6171 
l»esa  r^r.  1349 
bfsnr  span.  12">t; 
besehe  o/"rr.  1133 
besck)  •/«/.  1349 
beeeliqne  efr*.  1255 
bevira  r«Mi.  10116 
besiele  Ual  1345 
besides  /**:.  1346 
beso  span.  1358 
b.soe  pror.  lolCO 
besuche  /'rr.  1425.  10160 
hesonhar  prov.  8878 
bespa  /-'v.  10U3 


bessa  nprov,  1349 
bessac  oral.  1402 
besüe  /"re.  rdia/J  1346 
besso  ital.  1349 
beseon  frz.  1433 
best  a  /.ty.  1187.  1347 
tiestaucier  afrz.  1434 
tiestemmia  i7id.  1 1 82 
beslencier  afrz.  9454 
besliaire  afrz.  1350 
bestiajn  i7a/.  1350 
bestiarin  ital  1350 

besten  afrz.  1324 
bestordre   afrz.   1 136. 
9607 

bestOfl  afrz.  9607 
bet  «/rs.  1324 
beta  ptg.  10261 
betar  />^.  10261a 
bete  afrz.  1353 
bete  frz.  1347 
beter  o/r*.  1353 
beter  ttfrz.  1324 
befie  rum.  1360 
betise  frz.  1347 
betler  rtr.  1354 
betoine  w/rr.  10125 
beton  nfrz.  1324 
beton  /Vr.  1442 
betdnica  span.  ptg.  10125 
bette  frz.  1161 
bet  tola  Ual.  1161 
betlonica  ital.  10125 
l»etul!a  ptg.  1355 
beubel  «/"rr.  1303 
ben^ler  nfrz.  1626 
beurappe-s  pr«<r.  1358 
beure  prov.  1363 
I  *Mii  ei  rat    1 363 
lieutor  rum.  1362 
bevauda  i7m/.  1361 
bevedor  pror.  1363 
beveire  afrz.  pror.  1363 
beveor  «i'r;.  1362 
beveraggio  ifal.  135h 
lieverare  i7«/.  135!* 
bevere  ital.  1363 
beveria  pr>o\  1357 
bi-veiH  »7«/.  1292 
bevel  ta  Ual.  1161 
Itevigione  »7u/.  1361 
bevituie  Ual.  1362 
bevizione  i7«d.  1361 
bevurce  friaul  1378 
l.evue  frz.  1  137 
liexipa  y-/;/.  10116 

bexigaa  10004 
bezazas  span.  1402 
bezongneto  «/>ror.  10160 
liezo  span.  1368 
bezzo  i/a/.  1280 
bi  wird.  4696 
biada  Ual.  146H 
biadi.  ital.  1468.  1471 
biais  //r»tv  frz.  cat.  13.Mi. 
1375 

biaiaar  prov.  1375 
biaKer  /^rr.  1375 
biancare  i7o/.  1469 
l.ianehire  ital.  1459 
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bianco  ital.  rtr.  1457 
l.iante  ital.  10132 
l.iariara  nj>rov.  8098 
biasriu  sard.  1875 
biasimare  Hal.  1462 

hiasiino  Hal.  14(i2 
liiastnure  ital.  1402 
hiastemina  ital.  1462 
biavo  ital.  1471 
biai  neat.  1375 
hiazas  span.  1402 
bibaro  «/*/«.  1292 
bibbio  ital.  10205 
bibelot  w/Vi.  1303 
bibet  o/r*.  10983 

bibeux  /"re.  1364 
bibiare  wwe*.  1444 
bica  ital.  1379 
IriCCa  sard.  1294 
bicchiere  «7«/.  1130 
bicchiriole  mrd.  1294 
bkciacnto  i7«/.  1404 
bicculare  nard.  1294 
hierulu  surd.  1294 
bicha  span,  ptg.  1349 
bichey^/.  /Vz.  1349.  1306. 

1383.  1634.  4G96 
bieher  rtr.  1 130 
bicho  span.  1349 
bico  ptg.  1132.  1294 
biro  span.  1132 
bicor-a  «yx»*.  1405 
bicocca  ital.  1405 
bicoq  /Vz.  1405 
bicoque  frz.  1405 
bicoquete  s/xtn.  1405 
bicoquin  »'/"in,  1405 
bicornia  ital.   1369.  4871 
bicos  Sfxtn.  U94 
bidaleseo  ifa/.  10386 
bidda  sard.  10177 
bidd  u  »iirrf.  10182 
bidet  frz.  1370 
bidetto  ital.  1370 
bidigbinzu  Mrd.  10246 
bidon  frz.  1372 
bidrigu  /oj/rwi.  10254 
biero  ital.  6034 
bied  a  frz.  1297 
bief  />z.  1297 
bien  frz.  span.  1315 
bienveillance  frz.  1320. 

10286 
bienveillant  fr*.  1319 
i.iere  frz.    1325.  1374. 

2111 

bierven  aspan.  1  < « 1 7 s 
Mola  rtr.  1349 
bieste  rtr.  dial.-frz.  1349 
bieta         1352.  1479 
bitita  rtr.  1363 
bietola  iVrt/.  1852 
bieule  «/<r</r.  7309 
biez  fr*.  1297 
hierre  o/r*.  1892 
l.itTa  aital.  10390 
biffer  /V«.  10390 
biffera  ital.  1376.  1413 
bin*  cat.  1298 
bifolca  iVrt/.  1010 


blgr«  /w,  ra/.  1380 
bigalba  südfrz.  1393 
bigarra  südfrz.  1392 
bigarrar  c«/.  1392 
bigarrer  frz.  1392 
lagatelle  frs.  I3si 

bigalto  ital.  1498 
bigattolo  ito/.  1498 
bigbellone  ital.  1198 
bigheUooare  ital.  1498 
bigio  ftflf.  149/ 
bij.'ioiie  ital.  1497 
bigle  frz.  1426 
biglia  ital  1307 
bigliardo  ital.  1367 
biglie  w/rz.  1628 
bigne  frz.  1645a 
bignon  /Vz.  1323a 
bigode  span,  ptg.  1381. 
6412 

bigodeira  /«g.  1381 

bigolo  ital.  1498 
bigolom-  »7«/.  1498 
bigoncia  ital.  1368 
higonzio  »v»«.  1368 
bigorna  ptg.  1369.  4871 
higorne  frz.  136!».  4871 
l'igornia  span.  1309.  4871 
bigot  /Vz.  1381 
Oigote  yity.  13h1 

Mgotelle  frz.  1381 
liigotera  ayxm.  1381 
bigotta  »7«/.  1361 
bigre  frz.  1382 
bigue  a  frz.  1380 

bigotta  ital  1411 

liijou  /Vz.  1447 
bilan  frz.  1385 
bilancia  ital.  1685 
bilaneiajo  i/a/.  1384 
Iqlanciere  •'/«/.  1384 

bilenco  i/o/.  1563.  5027. 

8812 
bilha  /-/</.  1367 
hilbo-s  prop.  1367 
liilicare  lYfl/.  9874 
bflia  ütef.  10248 
billa  *y„<«  1367 
Lille  fr*.  1367 
billiard  frz.  1307 
billon  frz.  13(i7 
liilloro  (7fi/.  7147 
billo-s  /»rar.  1367 
l.ilro  y.ty.  7188 
hilf  rum.  1198 
bilteo   ital.   $]MtH  ptq. 

1198 
l.iltre  i>tg.  1317 
bima  lerent.  1386 
binic  />»"«»//.  1388 
hinrbidu  ««rd.  10188 
bindigbi  aaitf.  7071 
bindob»  it'd.  U)397 
bine  rum.  1315 
binoclo  frz.  1890 
binocob.  »7«/.  1390 
binya  sn«/.  10196 

hiodo  ital.  1627 
hioclo  /7r.  1610 
biondO  ital.  1409 


biorca  («w.  1378 
biöreh  rtr.  reltl.  1378 
biortz  i>ror.  4686 
biottO  i7«/.  1470 
bique  frz.  1383.  1631 

birba  »7«/.  1386 

birbaute  ital.  1886 
birbtffle  iial.  1380 
birde  sard.  10217 
birdiu  *«rd.  10254 
birla  njHin.  7188 
birlorha  span.  0168 
biroccio  if«/.  1396 
biroldo  Hal.  1428 
biron  boloan.  modem.  pi  cm. 

6990 
birra  tfn/.  1374 
birre  Hal.  2111 
birreto  y,ty.  1399 
birro  Hal.  1399 
l)isa  rtr.  1401.  157*. 
bisa  y»ror.  1497 
blsa  rrr.  1349 
bisaccia  Hal.  1402 
bisare  ««>•</.  10232a 
his(sacs  prov.  1402 
bisaigue  «/Vz.  1404 
bis(s!albo  j,tg.  1430 
hiscba  rtr.  1576 
hischidu  Mfd.  10225 
biseia  Hal.  1349 
biscio  rta/.  1349 
bisco  s/>an.  1412 
biscotto  Hal.  1406 
biscouto  y»ty.  1406 
bismeitz  JWO».  1406 
biscuit  «/rz.  1406 
bis«  a frz.  1497 
bifiel  oh,:  1623 
bisegolo  Öfli.  1404 
biserica  rum.  1253 
hisest  piemont.  140S 
bisest  y<r»>/-.  1481 
bisesto  ital.  1431 
biset  fr*.  1497 

bislaeco  Hai.  1413.  5492. 
bisi^'ä  frtaut.  10228 
bismuth  frz.  10407 
biso  rent-z.  7204 
bisngnare  if«/.  887m 
bisojo  span.  1426 
bispo  ptg.  3258 
biasac  /'rz  rt/ferrt.  1402 
bisse  afrz.  1349.  1866. 
1634 

bissestre  frz.  1431 
l»issetre  frz.  1408.  1431 
bissext  prOP.  1431 
histensar  j>ror.  1434 
lüstentare  »7«/.  1434 
bistiteiare  ital.  9454 
liistondo  ital.  1429.  8169 
bistorce  /«iVm.  0158 
bita  SJDOH.  cat.  1439 
bitaa  cn/.  1349  N. 
bitacola  y»f«/.  1439 
bitacora  sjian.  1439 
Bitenic  «/>m.  10240a 
bitola  1139 
bitU  ftoi  1439 


bitte  frz.  1439 
biiitii  y»i>i«.  10174 
biüm  lomb.  1480b 
bivac  frz.  1445 
hiver-.s  pror.  1SS7 
bivol  mm.  16*17 
bivoia  y»/</.  10204 
bivouac  /"rz.  1445 
bivre  >iy>/or.  1292 
bizarra  mldsard.  72t  I 
Iiizarria  »yxin.  /»/^.  1446 
bizarro  sjhih.  i>tg.  1446 
bixanu  tjwit.  1402 
bizco  ä/wjm.  1420 
bizcocbo  sjHin.  1406 
biznaga  6916 
bü.-'a  tose.  5130 
bizzelTe  i7o/.  1447a 
bizzoeco  Hai.  1478 
biada  yvor.  1468 
bladaria  prov.  1464 
blafard  frz.  1472a 
blague  /"ri.  1179a 
blaice  afrz.  1465 
blaire  frz.  1449 
blaireau  /V;.  1450.  1463. 

9411 
blairie  frz.  1464 
blaisse  afrz.  1465 
bbime  1462 
Mämer  frz.  1462 
Manc  /Vj.  y>ror.  1457 
blaiic-maiiger  frz.  I4h> 
blanco-niaiigiarei7a7. 145? 
bianco  sfHiH.  1457 
blanc-Rbasis  frz.  7817 
blanc-raisin  frz.  7817 
bland    rum.    ital.  *yxw. 

1456 

hlätidca/a  rum.  1455 
blandir  j>tg.  s]>an.  1454 
lilandir  /-ror.  frz.  fjxtn. 
1454 

blandir«  Oot.  1454 
blandon  .</««.  1545 
blanqueador  s/xin.  1459 
blanquero  sy*on.  145!» 
blanzesc  mm.  1454 
blasmar  y.ror.  cat.  1462 
blasnie  /;  ;.  1462 
blasnier  frz.  1462 
blaso  cot  1400 
hlason  frz.  s/w«.  Ut'iO 
blasonar  sjhih.  14iU> 
blasonare  iraV.  1460 
blasone  ital.  1460 
blasonner  frz.  1460 
blastam  rr<rw.  1462 
blaslama  mm.  1402 
blastemar  rrr.  cat.  1462 
blaüstemma  rtr.  1462 
blastenge  afrz.  1462 
blastengier  «/rr.  1764 
blast enbs  y»ror.  1461 
blastenjar  pror.  1462 
blastimar  y.ror.  1462 
idatz  prov.  1468 
Iiiava  rtr.  1468 
blau  y<ror.  1471 
blaver  frz.  1408 
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blayer  frz.  1468 
Me  nfrz.  1468 
hie  eat.  6429 
bleche  frz.  1474 
hlecher  frz.  1474 
blechir  frz.  1474 
hlecier  frz.  1474 
Med  afrz.  1468 
hied  cat.  6421» 
blede  friaul.  1479 
Medc  rtr.  1352 
bledo  pror.  1479 
Medonjarc  tpon.  1479 
blee  o/rr.  1468 
hlef  afrz.  1468 
Meine  /rz.  1453 
Memir  frz.  1453 
hier  rtr.  7251 
Mereau  /V;.  1163 
hlerie  nfrz.  1449 
bleron  «/"/".  1449 
Mes  pror.  1452 
Mese  lothring.  1451 
Mesquin  npror.  1407 
Messer  /rz.  1474 
blestre  o/rz.  1477 
hlet  afrz.  1468 
hlet  frz.  1474 
Mete  /rz.  1479 
hlette  frz.  1479 
hlettir  /rz.  1474 
bleu  frz  1471 
blials  pror.  1475 
blialtz  |iror.  1475 
hliaus  pror.  1475 
Miaut  o/rz.  1475 
bliautz  pror.  1475 
blinder  frz.  1473 
blizautz  /<ror.  1475 
bloc  frz.  1480 
bloca  y/rop.  1621 
hlocus  frz.  1480 
hloi  o/r;,  /»rop.  1469 
hlois  o/rz.  1448.  1452 
blond  frz.  1469 
hlondo  sfxm.  1469 
hlnnz  proc  1469 
bioquer  frz.  1480 
bloquier-s  pror.  1621 
Mos  y»r«t\  n/rz.  1470 
Mos  afrz.  pror.  1480a 
Moste  afrz.  1481 
hlostre  o/rz.  1481 
hlouque  afrz.  1621 
bluette  frz.  1418.  1419 
Mueller  /Vz.  1418 
Muteau  frz.  1631 
hlutel  afrz.  1631 
Mut  er  /rz.  1631.  10086 
blutoir  frz.  1631 
boa  ptg.  1506 
boaru  nw».  9995 
lioaro  ital.  1482 
hoascia  iV«/.  (dial.)  162s 
hoazza  *"/«/.  152s 
hob  /»ror.  1175 
boba  PfN«C  1609 
ho  Lance  frz.  1496 
bobansa  />ror.  1496 
bobatico  »/»««.  1173 


bobletlc  now.  1173 
boba  (tel.   (comask.  ge- 

nues.)  1606 
hoho  ptg.  1175 
hoho  /rz.  1507 
boholco  ital.  1610 
boc  rof.  1634 
ho.  a  Hal.  1483 
hoca  cat.  s/um.  ptg.  pr»r. 

1612 

bocal  frz.  tpan.  ptg. 

rum.  1281 
bo.-al  ptg.  1617 
boearon  span.  1624 
bocra  c«/.  tpan.  ptg.  ital. 

1612 

hoccalc  iV«/.  1281 
hoeco  ital.  1610 
boceone  ital.  1619 
I  tore  ruw.  10311 
hoee.se  rum.  10311 
hoi-he  afrz.  1612 
boehin  aspan.  1634 
boehorno  span.  ptq. 

10321 
hoei  eat.  161 H 
boeiare  iV«/  10311 
bock  rtr.  1634 
hocla  /»ror.  1621 
borle  afrz.  1621 
hoeo-s  pror.  1619 
boe-s  pro»,  1634 
hoda    cat.   .span.  ptg. 

10310 

bodequin  nordfrz.  1524 
bodie  metzisch  1520 
hodiKo  span.  10308a 
bodriga  ital.  1179 
bodrio  span,  ptg.  1589 
bodrista  span,  ptg.  1589 
hoe  afrz.  1288 
boel  «/>z.  1521 
bo  uf  frz.  1516 
l»of  rtr.  1516 
liofar  /<ty.  1151 
hole  .1/«/«.  1629 
bofel  wall.  1629 

bofordo  ««/km.  «/>></. 

4686 
bojja  cf/.  1627 
bojra  ital.  spin,  ptg.  sard. 

1183 

hogare  surd.  10281 
bogfa  /»ror.  1630 

bogue  frz.  14S3 

hohcinieii  frz.  10452 
lioborder  a/rz.  4686 
bobordo  aspan.  4686 
hohort  o/rz.  4686 
hoi  /<ty.  1516 
boia  pror.  1491 

hoidu  wmf.  10280 
hoieiro  ptg.  1482 
boier  «/>z.  1182 
hoier  r/r.  1491 
Itnillf  fl/rc.  1525 
hoiou  npror.  1491 
hoira  eof.  9995 
hohe  h/Vz.  1363 
bob  /V;.  1618 


boisdle  afrz.  1285 
hoisdif  «/rz.  1285 
hoise  afrz.  12«4.  1285 
boisie  nfrz.  1285 
hoisier  afrz.  1284 
boisine  afrz.  1623 
hoisson  /rz.  1361 
hoite  frz.  1161 
hoitu  sard.  1(1980 
hoi  vre  o/rz.  1363 
hoja  tYii/.  1491 
hojar  «/mim.  1489 
liola  pror.  H638 
holar  pror.  10287 
holear  eof.  10299 
boldOO  ital.  1493 
holdrie  />/o.  1179 
bole  uald.  1404 
hole  mod.  1494 
holed  mod.  1494 
holenffe  frz.  1631 
boleo  renez.  1494 
holet  /<r0'.  ml.  1494 
holeta  ptq.  1190 
holelo  iW.  1494 
holf  mm.  1637 
holjfe  afrz.  1638 
bolgelta  ftrf.  1638 
holgia  terf.  1638 
bolin e  «/Vz.  1488 
holo  iVo/.  1494e 
holla  ital.  1641 
hollo  */km.  1641 
hollo  ital.  1641 
bolondron  aspan.  10297 

bolor  /<ty.  6810 

holoreeer  ptg.  6810 
holorcnto  /,ty.  6810 
holota  ptg.  1190 
hols  /«-or.  7537 
holsar  nptg.  10305 
hobo  ital.  7537 
liolso  iV'//.  10320a 
holta  ruin.  10290 
holzone  »V«/.  1194a 
bom  ptg.  1506 
bom  ha  ital  pror.  1496 
homhaee  1498 
bombaco  ital.  l  tos 
homhanee  frz.  1406 
[  bomhanzn  ital.  1406 
'  Itoinharda  »7«/.  1496 
horn  be  frz.  1496 
bombigatto  ital.  149M 
I  bombo  »7«/.  1496 
homhola  ital  1496 
bomerie  frz.  1485 
hon  /V;.  1506 
honaeeia  «7,,/.  1500.  5818 
bonace  frz.  1500 
bonanca  /<</.  1600 
bonanza  tpan.  1600 
bonassa  //ror.  1500 
honaurs  pror.  1505 
honavis.-   piac.  want. 
5856 

Itonazo  span.  1500 
bonciarelle  ital.  1614 
bondad  .n/«m.  1504 
hondade  /<ty.  1501 


bonde  frz.  1493 
hondir  /'rz.  1496 
bond  ire  pror.  1496 
hondon  comauk.  1493 
honeiir  «/rz.  1505 
lionheur  nfrz.  1605 
lionina  »/»oh.  ptq.  1502 
bonnet  /rz.  16oi; 
lions  pror.  1506 
honta  1504 
hontatz  pror.  1504 
honte,  frz.  1504 
booinsar  «/<o.  10305 
boquette  frz.  1492 
boquin  o.v/*iw.  1634 
bora  renez.  1515 
bon  rat.  6741 
bora  ram.  9996 
borhcter  afrz.  1510 
horbn^liare  ♦/«/.  1610 
horholhar  ptg.  1510 
horhollar  s/mn.  1510 
horhottare  HfnrJL  1510 
borbouller  pic.  1510 
borean  genua.  10315 
horcegui  s/«m.  1587 
horebia  ital.  1(>41 
Lord  1511 
horda  pror.   cat.  aspan. 

aptg.  1511 
hordar  span.  1511 
horda  re  ital.  1511 
honlaver  /*rr.  1511 
borde  afrz.  1512 
hordear  »7»"«.  1511 
bordeggiare  ital.  1511 
hordel  pror.  frz.  1512 
bordel         I"  12 
lmrdello  ital.  1512 
horder  frz.  1511 
bordo   Wirf.   spin.  ptg. 

1511 

bordoni  ital.  15H3 

borea  ital.  1615 

borea  Mrd.  9995 

borela  lomb.  1218 

horgne  |  /"re.  6717 

borgne  I  frz.  3175a 

borgner  /rr.  1490 

hori  cat.  3165 

boria  »7o/.  9991 

bona  ital.  9995 

boriarn  ital.  9905 

borina  rewr^.  7492 

liorino  ital.  1509 

horli  Unions.  6717 

home  I  /•»:.  1484.  6638 

borne  )  frz.  10307a 

home  /"rz.  1515a 

honiear  «/m»m.  1490 

borni  cat.  1490 

bornio  ital.  1490 

borraseo         «/»«n.  ptg. 
1615 

borro  i7o/.  1523 

hortz  pror.  4686 

borujo  spin.  ptg.  10202 

liorzaechino  ital.  1587 
I  ltos  pror.  1506 
i  bosar  *i>an.  looso 
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rum.  1259 
boseo  ital.  If)  18 
bosear  ]>tg.  10279 
bösela  berg.  1614 
bosiilflu  ruin.  1484 
bocna  ital.  1628 
bosue  a/Vr.  1628 

boeteman  fr«,  löos 

bosn-9  pror.  1618 
host  a  rum.  1268 
bostal  /.ty.  151!) 
bostar  span.  15 lit 
bot  /-/-2.  152c 
bot  rum.  1526 
botaccfaiola  Hal.  10310 
botana  «7*1«.  I620 

liotäo  ptg.  1620 
botar  /</ot.  s/w».  /<ty. 
1620 

liote  span.  ptg.  1520 
hntequin  nordfrz.  span. 

1524 
boteux  /Vr.  1620 
botez  nun.  1220 
Itoteza  rum.  1220 
liotezuri  rUW,  1220 
botO  ital.  128" 
1  tot     span,   ptg  task: 

1520 

boto  it'll,  span,  ptg. 

10310 
botoier  frz.  1520 
bot  on  span.  1520 
botor  sjian.  1522 
botoso  s/tan.  ptg.  1520 
botro  UaL  1523 
botta  tot,  1520 
bntta  ital.  1494  b 
liottare  i"/«/.  1520 
Lotte  /Vz.  1520 
botte  sard.  7601 

botticello  7601 

bot  to  ital.  1520 
bottone  iM.  1520 
bottume  sard.  7601 
Imtxi  cat.  1634 
l.ou  rt/Vz.  1283 
bou  rum.  cat.  1516 
bouba  ptg.  1609 
bone  /Vr.  1634 
bouean  frz.  10315 
boncaasin  /Vr.  1625 
boue-estain  afrz.  9037 
boucba  nfrz.  1612 
l>ouche  «r/Vr.  1620 
boncbe  beante  frz.  1 160 

buucher  frz.  1620.  1634 

bonriion  frz.  1619 

liouclion  r//Vz.  1620 

honcle  frz.  1621 
bomlier  fr*.  1621 
boudciitla  nprur.  1484 
bonder  frz.  UM 
bondin  fr*.  i4St 
huudiric  frz.  1484 
boudor  /•'(»«.  1620 
boudou  /Vr.  1  |R| 

Iknm  fr*.  12HH 
liout-e  /Vr.  1<>30 
bouf  rtr.  151 •  ! 


bouffer  /Vr.  1629 
l.oufTir  /Vz.  1629 
bouflbn  nfrz.  1629 
lioufTonnerie  nfrz.  1620 
lmupe  »/Vr.  1638 
boupette  1638 
boogfe  frz.  1630 

boagran  frz.  1624 

liougre  /Vr.  1639 
boupuiere  frz.  1483 
liouhort  afrz.  4686 
bouille-abaisse  fr».  1525 
bouillie  nfrz.  1492a 
bou  joupar  mm.  5207 
boalanger  fr«.  1631 
boule  frz.  1631 
boujeau  /Vr.  1366 
boulevard  frz.  1495 
boulevart  frz.  1495 
boulimic  /Vr.  1640 
l><  mline  nfrz.  1488 
bouqucr  /Vi.  1635 
bouquette  trail.  1622 
bouquette  frz.  1492 
liouquian  /"rr.  1504a 
houquin  frz.  1634 
bouquin  n/rz.  1486 
bouiroun  npror.  1523b 
boar be  frz.  1326.  1610 
bourdon  «fr«.  1652.  6022 

bourpeon  frz.  1657c 
bourmc  nfrz.  10318 
bourrasque  frz.  1516 
bourre,  ho  urrier  frz.  1657 
bourreler  afrz.  1658a 
bourrique  /"rr.  1657a 
boursouffler  frz.  1484 
hoursouflfllus  frz.  1484 
bourt  o/Vr.  6022 
bouse  afrz.  1528 

bousear  jrfp*.  10279 

bousin  afrz.  1618 
bout  frz.  1520 
bouter  /"rr.  1520 
bonton  frz.  1520 
boutonniere  frz.  1520 

[  bouvier  frz.  1529 
boovreuil  frz.  1629 
bouvrcux  /Vr.  1529 
bova  UaL  1491.  1527 
bora  cat.  1627 
bova  ™'s«  1481a 
bOVatsrba  rtr.  152S 
bove  »'/«/.  1516 
böveda  10290 
boveilar  sj»m.  10300 
bovu  win/.  1175 
boya  W/mm.  1491 
bovau  «/Vr.  1521 
boye  fr*.  1491 
boyer  npror.  14*2 
boyero  s/xm.  1482 
hoza  />ror.  152*.  5144 
bozal  span.  1613 
bo/e  sf/»»/.  1031 1 
boxtna  pror.  1623 
hozola  proft  6638 
bozzolare  i'/n/.  1615 
braadar  i*g.  1102.  5464 

•  brae  /free.  1540 


braca  toi,  1531 
braca  ptg.  1536 
braca 1  ptg.  1633 
hraccare  ital.  1541 
braceiale  ital.  1533 
braedo  «fri/.  1536 
braceo  ital.  1541 
brarhe  ital.  1531 
bracia  1546 
brarie  mm.  1631 
braco  «/ww.  1641 
braco  ptg.  1536 
bracon  afrz.  1541 
braconnier  «frr.  1541 
brar-s  prov.  1541 
bradar  /<ty.  1171.  1192. 

1466.  1539.  6464 
brado  Üal.  1226 
bradon-s  pror.  1538 
brapa  sptin.  ptg.  1531 
brapapnar  ital.  1233 
brapas  «/*««.  ptg.  1531 
bragio  </«/.  1646 
brapo  ital.  1540 
brahon  a^an.  1533 
brai  frz.  1540 
braidar  pror.  1539 
braido  aref.  1329 
braidor  pror.  1539 
braie  /Vr.  1531 
braies  afrz.  1531 
braillar  pror.  1539 
brailler  /"rr.  1539 
braiman-s  pror.  1530 
braion  «frz.  1538 
braire  pror.  frz.  1539 
braise  frz.  1546 
braitare  ir>i/.  tose  1539 
braja  r/r.  1554 
lirainanpiere  ital.  1458 
hramar  /'ror.  rtr.  1657 
brarnare  ira/.  1557 
bramer  frz.  1557 
bran  n/"rr.  1560 


brauo  ital.  1538 
brant  cat.  faltral.)  afrz. 
1545 

bran-z  pror.  1646 
bra  on  «/"rr.  1538 
braon-s  pror.  1538 
braque  /"rr.  1541 
liraquer  frz.  1641 
bras  afrz.  1532 
bras  ei*,  /"rr.  1536 
brasa  span.  pror.  1546 
brasilo  ptg.  1460 
brasar  r/r.  1546 
brasa r  aspan.  1537 

braacta  ital,  1546 

brasil  ä/>«m.  />ty.  1547 
brasile  toi  1547 
brajjoier  afrz.  1546 
hrason  o/"rz.  1546 

brassa  pror.  1536 

hraaaa  <i/Vz.  1536 
brasser  frz.  1532.  1587 
brasserie  frz.  1582 
braf  ruw.  1536 
brats  Hr.  1536 
bratz  pror.  1536 
brau  pror.  1226 
braune«  rtr.  1544 
brauzir  /M*»r,  1589 
brave  frz.  122H 
bra  Via  span.  ptg.  1226 
bravo  »7(i/.  pror.  tpam. 

ptg.  1226 
bravoure  frz.  1226 
bravura  ifctf.  1226 
bray  aspan.  1540 
braya  pror.  1531 
braye  frz.  1531 
braza  ptg.  1546 
l>razal  «/xi».  1533 
brazo  span.  1536 
brazon-s  pror.  153s 
brazzo  ital.  153" 
brea  span.  1640 


brafla  sjt4in.  1660.  10069   brebena  ruw.  10064 


braue  frz.  1544 
hraOC  a/'rr.  1545 


lirebis  nfrz.  6764 
brebis  /"rr.  1328 


branca  ital.  aspan.  aptg.  hrehorion  frz.  15P>5 


1394.  1544 
brine*  rum.  1544 
brauche  /Vr.  1394.  1544 

braneo  ptg.  1457 
branc-s  prov.  1544 
braneut-z  pro».  1"<14 
brandar  pror.  1545 
brande  genf.  1561 
brande  '/"rr.  1515 

brandeile  frz.  1545 

brainier  /Vs.  1545 
branditler  frz.  1545 
brandilloire  frz.  154 


brebu  r«m.  1292 
brectare  montai.  1573 
lireceia  rta/.  1549 
breche  frz.  1649 
brechet  nfr:.  1605 

bred  cal.  1479 
hredo  sjMin.  ptg.  1179 
bredola  /»»-()r.  1561 
bredouiller   /"rz.  1562. 

1589 
bref  frz.  1567 
brega  pror.  1573 
bregar  />roc.  rof.  1573 


bnuniir/iry.frr. pror.  1545  br<'>"  npror.  Mü?. 


brandire  »"/"/.  1546 
brand  igt  oeco  «/«/,  1545 

brando  /»/y.  1456 
brandn  itn).  1545 

hrandon  fr*.  14  J5 
brand  one  i7«/.  1689 
brando-s  pror.  154,» 
braider  /rr.  1545 


brebaipne  »/Vr.  1221 
breimante  aspan.  15'io 
brejo  p*g.  1640 

hrclan  nfrz.  1563 
brelmider  /Vr.  1563 
breleuc  afrz.  1663 
breloque  frz.  1416.  5ti7> 
bleine  w/"rr.  1555 
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bren  aspan.  afrz.  piem. 

1560 
brefta  span.  1559 
hreneche  frz.  45(52 
brenha  ptg.  1559 
brenta  ital.  1561 
breo  ptg.  1540 
breo  tir.  friaul.  1564 
bresea  ital.  mant.  sard. 

I>rnr.  span,  cat.  1578 
dresche  afrz.  1578 
brese  frz.  1546 
bresil  frz.  1547 
bresilh-s  pror.  1547 
bresiller  /rz.  1  Ö7(> 
bresme  afrz.  1655 
bret,  -e  afrz.  1679 
l.ret  />ro..  1562 
(»ret  afrz.  prop.  1564a 
brctailler  /ri.  1552 
bretauder  /rr.  1338 
bretauder  «/";;.  1435 

bretesche  afrz.  1564 
bretonner  /rc.  1662 
hrette  frz.  1553 
brettine  i/o/.  1569 
brettine  ital.  1561a 
brettonica  ital.  10125 
breu  /»roc  1567 
l.reu  afrz.  1589 
hreuil  1596 
hreuilles  frz.  1525 
breuvage  frz.  1358 
breva  */»<in.  3730a 
breve    ital.   span.  ptg. 
1567 

brezilhar  pror.  1576 
brezo  »/mm.  1604 
hrezza  •/«/.  1576 
bri  afrz.  3169 
brial  .s/«ih.  /»/</.  1475 
briba  span.  1386 
briban  afrz.  1386 
bribe  /rz.  1386 
briber  frz.  1886 
bribon  span.  1386 
hrihorioa  frz.  1565 
bric  pror.  1552 
brica  /omo.  1573 
bricca  ital.  1571 
bricebetto  ita/.  9206 
brieco  ital.  1552.  1568. 

4697 
brichet  afrz.  1605 
briclülo  ital.  1588 
brico  s/«<».  1556 
briro  ital.  1657h 
bri'-ol  w«i7.  1571 
Itrieon  pror.  frz.  1552 
hriconie  frz.  1652 
brida  /.roc  sinnt,  ptg. 

ital.  1565) 

bride  /V*.  156'.» 
bridel  e/r*.  1 509 
biie  afrz.  1573 
brief  frz.  1567 
l'rieu  /»ror.  1567 
brieve  ital.  1567 
briga  »7»//.  ptg.  1573 
brigada  SjMHt.  1573 


brigade  frz.  1573 
hrigador  ptg  1573 
brigand  /W.  1573 

brigante  ital.  1573 

bri^Ao  /»/,/.  1573 
brigar  ptg.  1573 
hrijfare  ital.  1573 
brigata  «/<//.  1573 
hriglia  ital.  1569 
brlgO  npror,  1673 
I  brijnie  frz,  1573 
brigner  frz.  1573 
liripneto  npror.  1573 
lirik  /wir.  piem.  1571 

■  hrilbar  /»ty.  1310 

hrilhaa  ptg.  10221 

I  brillante  //«/.  1844 

l>rillar  «/wn.  /»ror.  1340 
,  l>rillare  ital.   1344.  3I6H. 
I  7181 
hrilleggiaru  ital.  1344 
briller  frz.   1344.  3168. 
7181 

brillo  ital.  1345.  1560 
brini  ptg.  1560 
brim  her  /'»•*.  i:i86 
brimborion   frz.  13h6. 
1565 

brinie  mm«/.  1594 

brin  a/V*.  1674 

brin    pror.   arag.  frz. 

1560 
blina  Hai.  7492 
hrincar  span,  ptg.  1476. 

8383 
lirincQ  ptg.  10192 

brindar  */*»«.  1675 
briade  frz.  1576 
hrind'estoc  fr*.  8984 
brindisi  ital.  1575 
brinriu  .sv/r«1.  1560 
brio  ital.  1572 
brio  ital.  spun,  ptg.  31 69 
hrioso  »7«/.    1572'.  3169. 
»171 

hrioso  s/Hin.  1572 
brique  /ri.  15»'i8 
briquet  frz.  1568 
briquette  frz.  1568 
bris  /r*.  1552.  1576 
brisa  ital.  (lomb.)  mail. 

span.  ptg.  1676 
brisa  span.  1577 
hrisarca  sard.  1402 

briaar  prov.  1576 
brieebar  r/r.  2352 
htide  frz.  1576 
briser  /'rr.  1576 
britar  aptg.  1580 
briu-s  /»ror.  31»'»!» 
hiivido  i/a/.  1572 
briza  s/mim.  /»ty.  1576 
brizo  aspan.  2<>85 
bro  /»ror.  15*9 
bro  frz.  (rogr^.)  1396 
broare  Ftnez.  15"  1 
broe  />.-.  1281.  158J 
broc  /»ror.  1281 
broca  pror.    span.  pig. 
1582 


bnK-a  ptg.  1604.  9109 
brocado  span.  1582 
broral  c«/.  1281 
brocar  ptg.  1582 
hrocart  /Vj.  1582 
broeea  ital.  1281.  1582 
broeea re  ital.  1582 
brocehiere  ifof.  1621 
brOCCO  ital.  1582 
broce  o/r;.  16(  4 
broche  frz.  1281.  1582 
bracher  JV*.  1582 
bruchet  «/r;.  5710 
brochure  frz.  1582 
broco  npror.  15*2 
broc-s  /»ror.  1582 
broda  ital.  1Ö89 
hrodar  co/.  1611 
hrodequin  frz.  1587 
broder  frz.  1511 
brodio  */<»im.  /»/o\  1589 
brodo  ital.  1589 
broc  piem.  1581 
broet  «/>•;.  168'j 
hragliare  ital.  1589.  1641 

broglio  ital.  1585.  1589 
broie  fr;.  1573 
broigne  afrz.  1509 
hroill-s  pror.  1586 
broir  «,'rr.  1681 
brollo  ital.  1470 
hrolo  i/o/.  1585 
hroma  eat.  1594 
bro  in  bo  piem.  1542 
brombolar   tvr.  friaal. 
1542 

broin  boler    /rer.  /»c//. 
1542 

brömbula  friaul  1542 

bronr  o/rz.  4815 
bronce  span.  1598 
broncha  aspan.  1582 
bronche  /'rr.  1582 
broncher  frz.  1682.  4815 

I tranchier  afrz.  4mi& 

bronr iare  i7«/.  7981 
l.ronrio  ital.  4815.  7981 
brnnciolare  ital.  7981 
lironco  ^(in.  ;>ty.  ital. 
1682 

braaenne  äa/.  1682 
bronda  piem.  4006 
brande  e/r*.  1006 
brondel-s  aprov.  40P6 
brondill-s  «/>ror.  4008  | 
bronha  /<r«».  1699 
bi"iiie  afrz.  1599 
brofiir  span.  1597 
hrontolare    Aal.  1586. 
79H2 

hronza  reuet.  1598 
bronzar  aspan.  1598 

hronzare  «/«/.  1598 

bronze  /V;.  1598 
bronzino  tfa/,  1598 
bronzer  frz.  1698 
brotizo  iYo/.  159»».  1598 
lirasa  rrne/.  1576 

broeea  pror.  l»><»4 
I  »rosse  nfrz.  1604 


brosse  /Vi.  7828.  9109 
brosser  nfrz.  1604 
hrota  span.  1688 
brotnr  «/>o».  /»ror.  1588 
brote  span.  1588 
brottare  ital.  15^6 
broltolare  i/o/.  1586 
brot-z  pr»r.  1588 
brou  süil frz.  1690 
brooe  «orn».  1581 
broue  frz.  1589 
h roue  <»/"rz.  1288 
brouee  frz.  1689 
brouer    norm.  1581. 
1589 

brouet  «/"rr.  1589 
lirouette  /"rz.  1427 
brouillard    /rz.  1589. 
6485 

bmuiller  frz.  1589 
brouillon  frz.  1689 
brouir  a/ra.  1681 
broundo  npror.  4»1»)»» 
brouques  pie,  1684 
broussailles  /"r;.  1604 
brout  afrz.  1588 
brove  1581 
broyer  /"rr.  1673 
bro'z  /7r.  1396 
broza  i/o/.  1604.  782« 
broza  span.  1604 
brozne  .«f/>ow.  1598 
brozza  i7r»/.  1588 
brozzola  i7o/.  1588 
bru  sMfrz.  1590 
bru  frz.  1593 
bru  pro»:  10313 
bruc  eüdfrz.  1590 
brucare  «7«/.  1592 
bruciare  ital.  2352 
brucio  i/o/.  1592 
brueo  ital.  1592.  1827 
brucolaque   frz.  5745. 

10314 
bruc-s  /»ror.  1591 
brueche  afrz.  1601a 
bruelha  pror.  1565 
bruelh-s  prov.  1585 
bruelle  afrz.  1585 
brufe-s  /»r«»r.  1607 
brufol-s  prov.  1607 
brughiera  »wo//.  10313 
hrugliolo  i/o/.  1641 
brugna  ital.  7495 
brugo  s/Hin.  1592 
bruguera  rat.  10313 
bruina  pror.  7492 
limine  />;.  1589.  7192 
bruir  afrz.  1531 

brnire  frz.  nun 

bruiser  -»/'r:.  160<» 
brujo  span.  1601a 
lirüler  frz.  2352 
bruina  rum.  1594 
hroma   Hal,  span.  ptg. 

pror.  1594 
bramha  ean.  biell.  1542 
brüinbla  niederengad. 

1542 
limine  /rr.  1594 
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brumme  rahm,  1594 
brumo  pig.  10319 
l>nin  frz.  pror.  1595 
brunice  «7a/.  74!)4 
brunir  frz.  pror.  ptg. 
1597 

brufiir  sjutn.  1597 
brunire  »7a/.  1597 
bruno   itnl.  span,  ptg. 

1595 
bruolo  Uni.  1585 
brus(l)ar  pror.  2352 
brOSC  pror.  frz.  lfiOl 
brusc  siidfrz.  1590 
brusc  friaul.  4418 
brura  pror.  */«»»».  p/o. 

1(501 

brtnea  pro»,  eat.  4418 

briiscba  r/r.  1576 
brusi  het  afrz.  1606 
brus«  iare  «7a/.  2352 
brusciolo  wrap.  1588 
bru^iu  aard,  1601a 
brusi'o  »7a/.  «/x/M.  p/a. 
1601 

bnisc  r  a/Vz.  1600 
brusler  fr«.  2352 
brusola  rrn*-/.  1588 
bru-que  frz.  1601 
brusquer  frz.  IßOl 
nrustolare  »<«/.  2352 
brutO    »7a/.   *pan.  jty. 

1603 
brutto  itul.  1603 
brut-z  pror.  1591 
brujf  frz.  1593 
bruyere  frz.  1690.  10313' 
brnfi)zar  sarrf.  2352 
bruzzaglia  »7a/.  1604 
bua  Hai.  1507 
buatlar  Hr.  1636 
buandier  frz.  1636 
liulia  rum.  1609 
buba  span.  1607 

buba  Hol.  99io 

buba  />/a.  1005» 

bubali  s  pror.  1607 
bubalo  ptg.  1607 
bubäo  ptg.  1609 
bübbola  itul.  9910 
bubbolare  »V«/.  1611 
bubboli  Hol.  1611 
bul-l»oln  ital.  1611 
bubhone  i/o/.  1609 
bube  frz.  1609 
buboiu  MW».  1609 
bubon  span,  frz.  1609 
bttbü  itnl.  (cotnatk.  gr- 
imes.J  1606 
buc  cut.  afrz.  1632 
bu.ä  nun.  1M2 
buca  c/a/.  1632 
butail  frz.  1622 
but-al  ptg.  1617 
bucare  »7a/.  1617.  1632 
bucato  ital.  1636 
llttcca  Mffi.  1612 
buccal  r/r.  12*1 
buccella  ital.  Uil4 
bunvllato  ital. lurch.  1616 


buechlo  i/«7.  1621 
buceia  ital.  6659 
büccina  »7a/.  1623 
bucrina  rum.  1623 
buccio  t/a/.  5659 
boccola  »7a/.  1621 
buceia  pror.  1614 
bucba  ptg.  1619 
bucherame  span.  1624 
bucbin  aspan.  1634 
bucimtt  rm  1623 
bui  ium  rum.  1623 
buck  r/r.  1634 
bocU  «pau.  1621 
buro  p/o.  1617 
buca  span.  ptg.  ital.  1632. 

1634 
bu<-s  pror.  1632 
bud  a  *»ci7.  sard.  1627 
budedda  sard.  1627 
budel  dipan.  1621 
budella  *ard".  1627 
budello  »7o/.  1521 
budels  pror.  1521 
batlenfi  moden.  1484 
budget  frz.  163S 
budriere  »7a/.  1179 
builrione  »7a/.  modenet. 

1523 

budrone  sard.  1523a 
bue  r/r.  1482 
bue  »7a/.  1510 
buega  span.  1633 
bueno  «pau.  151)0 
buer  /V:.  1636 
buer  afrz.  1501 
bueresse  a/rc.  1611a 
buey  span.  1516 
liüfalo  span.  ptg.  1607 
tmfak  »7a/.  1607 
liufar  pror.   span.  ptg. 
1629 

bufarinbeiro  ptg.  1629 
bulet  afrz.  1629 
bufla  »7a/.  1629 
bu  flare  »7a/.  1629 
buffe  afrz.  1629 
buffer  afrz.  1629 
buiTet  w/rc.  />;.  1629 
buffle  frz.  1607 
buffo  »7a/.  1029 
buffone  »7a/.  1629 
liufo  ptg.  1608 
bufoi  afrz.  1629 
bufolo  «7a/.  1607 
burmi  span.  ptg.  1629 
Uiga  pro>:  1483 
bugeira  ptg.  1030 
bugcra  span.  1630 
bugueru  tose.  1639 
buKk't-rare  Zca.sc-.  1639 
buggerone  »7a/.  1639 
bugia  i/a/.  1284.  1630 
bugiare  »7«/.  1517 
bugiO  ptg.  1630 
bugio  ital.  1517 
bügle  afrz.  1626 
bugler  afrz.  1026 
buglia  »7c//.  1641 

buglioln  «7a/.  1011 


bujjltone  »7a/.  1641 
bugna  ital.  1499.  1628 
bugne  afrz.  1628 
bugno  i/o/,  npror.  1499. 
1628 

bupiola  »7a/.  1499.  1628 
bugnon  afrz.  1499.  1628 
buhä  rum.  1608 
buho  npan.  1608 
liuie  bürg.  1636 
buie  frz.  afrz.  1491 
buille  afrz.  1625 
buinger  afrz.  1632a 
buinho  ptg.  1627 
buir  ptg.  7285 
buisine  afrz.  1623 
builre  span.  10322 
buitron  *pa«.  10322 
bujia  span,  ptg.  1630 
bujinz  r/r.  1368 
buka  r/r.  1612 
bulbe  frz.  1637 
bulbo  »7a/.  span.  ptg.  1637 
bule  p»Vm.  1494 
buleiaer  bologn.  1494 
buletel  afrz.  1631 
buleter  a/rz.  1631.  10086 
bulieu  r/r.  1494 
balimo  »7a/.  1640 
bulinc»  »7a/.  1509 
bulsrh  r/r.  1638 
bulscha  r/r.  1638 
bulto  ptg.  10290 
bulto  span.  10325 
bulzu  «nrrf.  7537 
buurnent  afrz.  1323a  N. 
bun  rum.  1606 
bunatate  mm.  1504 
buono  »7a/.  1506 
boom  renez.  1515 
buorch  r/r.  1378 
buous  pror.  1516 
I  tuque  span.  1632 
buquer  frz.  1636 
Itura  «V/.  1615 
burft  HM*.  9995 
buratel  pror.  1631 
bureba  span.  7949 
bun  hia  »7a/.  7507.  794!« 
burebio  »7a/.  7949 
burdalla  s/>an.  1513 
bunlel  span.  1512 
Iturdct  span.  1513.  1603 
burenfi  //»Vm.  148i 
burete  rum.  1494 
buretel  a/W.  1631 
burga  span.  1335 
burfc  rum.  9974.  9875 
Ituril  $paH.  pt>\.  1509 
burin  /ri.  150!» 
I.urino  «7a/.  1509 
buristo  »7a/.  10416 
burlä  lomb.  1248 
burlare  tose.  1248 
burlesro  ital.,  burlesque 

frz.  1658 
burnio  ptg.  10318 
burnisa  »7c»/.  7494 
bumn  span,  152:5 
burosse  frz.  1011a 


burrases  »7a/.  1515 
burrone  »7a/  1523 
Itürt  rtr.  1603 
busala  r/r.  1614 
busare  »7a/.  1617 
buscel  com.  1614 
buscella  ralrerz.  1614 
buscica  sard  10116 
büsciellaju  genu**.  1615 
liQsc-lia  r/r.  1576 
büsen  engad.  16i3 
busnaga  »7a7.  6910 
busrt  'i-i -in  1517 
bussare  «7a/.  7530 
buste  frz.  1602 
busto    sjxtn.   ptg.  Uni. 

1602 
busl-z  pror.  1002 
but  rum.  1520 
butacia  ru»w.  1520 
buttare  i/a/.  152') 
buttero  «7a/.  1522.  7589 
butura  rum.  1523 
butxi  cat.  1634 
büva  piem.  7657 
buvette  frz.  1161 
buveur  nfrz.  1362 
buxeo  gal.  1634 
buz  span.  1258 
buzeri  rum.  1256 
buzio  ptg.  1497 
buzzeron  »7a/.  1639 
buzzo  »7a/.  5144 


c. 

ca  pror.  1684 
«;ä  /■»•«.  3179 
ca  ptg.  3182 
cä  rum.  7685 
caable  a/rz.  2004 
»;aan  altobrrital.  2943 
cabaeja  />/ö.  2652 
cabal  span.  1859 
cabale   span.  ptg.  ital. 

5247 
cabale  frz.  5247 
cabalgar  .«/kj«.  1691 
caball  cat.  1692 
caballa  #/to»i.  1678 
caballeiro  ptg.  1679 
caltallero  span.  1079 
caballo  »pa«.  1082 
cabana  ptg.  pror.  1683 
cabana  üpa«.  1083 
cabane  frz.  16S3 
cabaret  pror.  frz.  1912 
cabdal  pror.  1872 
cabera  span.  p/a.  1877 
cabecear  j»/>c»»i.  p/<7.  1877 
cabede  pror.  1878 

eabtira  südfrz.  lssob 
cabeissa  pror.  1877 
cabclh-s  pror.  1867 
cabeliau  /"rr.  5248 
cabelladura   span.  ptq. 
1866 

enbello  tpan.  ptg.  1867 
cabelludo  span.  ptg.  lito 


Digitized  by  Google 


1101 


Wortverzeichnis. 


1102 


1869 
rabes  pror.  1877 
ra  besinn  frz.  1888 
eahestnnte   span,  ptg. 
1888 

cabestrante  span.  ptg. 
1888 

rahestre  pror.  1871 
rabcstro  span.  1871 
cabezo  sjum.  ptg.  1877 
cabtal  xpau.  4523 
eabido  ptg.  1882 
cabidulu  sard.  1882 
eabüdo  span.  1382 
rabioa  itat,  1683 
cahine  frz.  168:$ 
rahinet  frz.  1683 
cahirol  cat.  1890 
•  able  «/*i«.  ptg.  1906 
rähle  />*.  1906 
cable  nfrz.  2004 
cabo  spun.  1859 
caho  1907 
calHtne  sard.  1887 
raboral  atpan.  1883 
rahra  /*ror.  co/.  span. 

ptg.  1888 
cahram  /rf</.  1893 
.  abrer  cat.  1869 
cabrestante   span,  pfy. 

cabrestla)o  ptg.  1871 
cahri  pror.  1893 
cahril  pror.  1893 
cabriola  */«j«.  1890 
cabriolet  frz.  1890 
caluit  frz.  1895 
cahrito  s/xin.  1895 
cabritz  /iror.  Is95 
cabruno  span.  1893 
rabus  /rs.  1885 
i  aliu.ssar  cat.  pror.  91  Ks 
caca  rum.  1688 
cacador  />/</.  1900 
caragual  span.  6256 
cacao  ital.  frz.  s/tan.  ptq 
5256 

cacaoeiro  ptg.  5256 

ca«-apo  />/(/.  2754 
ca<;ar  rum.  1981 
cacare  ital.  1688 
i-a<;arete  ptV/.  7595a 
cacarejar  ptg.  4274 
cacchioni  ÜW.  1689 
i  ju  cia  ital.  1902 
.  acciare  ital.  1902 
cacciatoja  »7o«\  1901 
cacriatora  ital.  1901 
cacciatore  i'/a/.  1900 
carba  span.  1906 

cachalot  frz.  2022 
cachalots  s/*i*.  2022 
cachar  sjHin.  1906 
cachar  pror.  sjmn.  2272 
cachas  galiz.  1725 
cache  frs.  2272 

cacbemtre  /Vr.  6263 
«•acher  frz.  2272 
cachet  frz. 


eaehett«  frz.  2272 
cachettico  ital.  1687 
«-(h)acheval  «/Vi.  1685 
cachimonia  ptg.  1686 
cachio  ital.  2022 
cacho  */*i»».  1»J86.  1906. 

2>'22.  2276 
cachonda  span.  2022 
caihorro   span.  2022. 

10431 
cachot  frz.  2272 
cachuelo  «p«n.  2022 
Cacio  ital.  1983 
caciocavallo  ital.  2018 
caco  pt>/.  1686 
caco  ptg  2129.  7596 
cacoyer  frz.  5256 
cada  c«<.  xpa«.  )>ta.  /iror. 

2002 
cadafal  cot".  2003 
cadafal  altcat.  1904 
cadalalc  pror.  2003 
cadafalco  «pan.  2003 
cadafalc-s  pror.  1904 
cadafalso  i/mii.  1904 
cadafalso  ptg.  20O3 
cadahalso   s/mn.  1904. 

2003 

cadalecho  s/m«,  1904 
cadaliech  «pror.  20O7 
cadalso  »/mim.  1904.  20t 13 
cadarce  afrz.  5266a 
cadarz  pror.  73a 
cadarzo  span.  5266a 
cadastre  frz.  1874.  5267 
cadiistro  »pan,  6267 
.ade  rum.  1693 
cadca  /»/;/.  2013 
catlcau  frz.  1875.  2011 
radclaut  afrz.  1904.  2003 
cadeia  ptg.  2013 
cadeira  /<ror.  /»/7.  2015 
cadeirinha  ptg.  2015 
cadeler  frz.  2011 

cadell  r«/.  2012 
cadella  pta.  2012 

eadel-fl  />r»r.  2012 

cadcna  sjxm.  pror.  2013 
cadenas  nfrz.  2013 
cadencia  «/«in.  ptg.  1690 
cadetifa  r«»i.  1690 
cadenza  ital.  1690 
cadera  */«««.  2015 
cadire  ital.  1693 
caderillas  s/um.  2015 
cadet  /V*.  1876 
cadetto  ital.  i»76 
cadhuna  o/rz.  2002 
cadicirro  Um.  2015 
cadieila,  -o  span.  2012 
cadimo  pf</.  6249 
cadiuho  ptg.  2017 
cadinu  sard.  2017 
cadran  />•;.  7805 
cadre  frz.  7617 
cadrc^ra  »fW.  2015 
cadrou  daco-rum.  7616 
caduio  ital.  1694 
cad  uno  »V«/.  2002 
caduta  ital.  1693 


eaer  o/tfV/.  span.  1693 
cafard  /W.  6262 
cafaupii  wall.  2133 
caTe  */*»«•  ptg.  7693 
«  ab;  /V*.  6254 
cafTe  ital.  5264.  7593 
caflo  ital.  1907 
cafre  «po«.  pfty.  5262 
cafu  wall.  2133 
cajrar  pror.  span.  1688 
cage  /ri.  2040 
caKione  ital.  6648 
« aghare  ital.  2276 
caglio  1'/«/.  2277 
ca^na  ital.  1825 
cagnara  itat.  1825 
cajme  /rz.  1825 
cannon  mailänd.  1827 
cagot  /rz.  1684 
catfouille  frz.  2299a 
cahier  frz.  7649 
cahir  p///.  1693 
cahot  frz.  7650 
calioter  /rz.  76«) 
cahuette  <i/tz.  2040 
cahute  frz.  2040 
cat  rum.  1682 
caiatneä  lüttich.  7618 
caiola  «/ki«.  ptg.  1693 
caie,    PI.   caiele  rum. 

2250 
caleu  /V?.  2012 
caillau  afrz.  1740 
caille  /rz.  6344 
«  ailler  frz.  2276 
cailleu  afrz.  1740 
caillot  frz.  2277 
•  aillotte  frz.  2277 
cailluu  /rz.  1740.  1759. 

1687a 
ca(i)inbra  ptg.  5281 
caine  genues.  1939 
eainse  afrz.  17*9 
<  airat-z  pror.  7607 
cairel-s  pror.  7608 
caire-s  pror.  7617 
cairoi-s  prot.  7613 
cairo-s  pror.  76 16 
caia  />ror.  1898.  7640 
caissa  pror.  1896 
cais«ar  pror.  7644 
caisse  /rz.  1896 
caitiu  pror.  1903 
caive  a/rz.  2037.  2010 
raixa  ptg.  1896 
caja  span.  1896 
.  ajado  p/ff.  2116 
cajfio  nptg.  6648 
cajera  /<a/.  2015 
eajoler  /rz.  2043 
cajole  /Vz.  2040 

cal  rum.  1682 
eal  «/ibh.  /XV/.  1772 
cala  ital.  pror.  1760 
«  ala  rum.  1681 
«ala  sjtan.  7594 
calabaza  s/*i#i.  26r»2 
calahre  asjian.  2004 
ralahre-s  />ror.  2004 
calabrin  frz.  2004 


ealabrone  ftoi.  2568 
calahrosa  bresc.  berg. 

1676 
calacu  ital.  1694 
calafatar  /*ror.  7594 
calafatare  ital.  7594 
calafatcar  «pnw.  7591 
calalater  frz.  7594 
calafetar  s/>an.  ptg.  7694 
calais  /'rc.  1726 
calamajo  ital.  1719 
calamandree  ital.  2117 
calamar  v/,rtM.  /,ror.  1719 
c.damari  rum.  1719 
calambre  */»am.  5281 
calaniina  sj>an.  ptg.  1692 
calaminaria  «V«/.  1692 
calamine  frz.  1692 
ealandta  ital.  sfian.  ptg. 

1721 

catamite  frz.  1721 
calamo  ital.   sjxtn.  ptg. 
1722 

calafia  sjKin.  7627 
calande  /"»•;.  1723 
calandra  Hal.  pror.  jjg. 
1723 

calandrajo   span.  cat. 
1723 

calamlre  frz  1723.  2728 
calandr(i)a    «/ki«.  cat. 
1723 

calandrino  iVo/.  1724 
calandro  ital.  1723 
<  alanno  rtxpnn.  7627 
calapal  ncucat.  2593 
calapatillo  sjntn.  2593 
calar  r/r.  //ror.  sjnin.  pt</. 

1760 
calar  /rf//.  9332 
calare  ital.  1760 
ciliare  mm.  1679 
calata  ital.  1760 
calavera  span.  1766 
calaverna  oberital.  1754 
calca  /»<//.  1736 
calca  rum.  1739 
«  alcagno  i'/<i/.  1728 
•  Alcaic  daco-rum.  1728 
calcaign  r/r.  1728 
calcain  afrz.  1728 
«  älcain  daco-rum.  1728 
calcanal  «/««•.  1728 
calhanar  s/>an. 

cal  can  eo  «/«m. 
calcanhar  ptg. 
cÄlcäniu  macii 

1728 
calcar  ptg.  1733 
calcar  pror.  «/<««.  /»/«/. 

1739 

cal  care  «'/«/.  1739 
cake  ital  1771.  1772 
••alee  rum.  1763 


1728 
1728 
1728 


calcese  ital.  1752.  1927 
calciamenlo  ital.  1731 
«;alcie  m»w.  1763 
caleina  ital,  span.  1772 
calcio  ital.  1771 
cald  pror.  ram.  1715 
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calda  8/«iH.  piff.  1746 
caldaja  ital.  1741 
caldajo  ital.  1741 
caMario  Hai.  1741 
raldera  s/mm.  1741 
calderoti  spun.  1743 
caMerone  ital.  1743 
caldo   Hai.    sptin,  ptg. 

1745 
ealdn  sard.  1745 
eablume  Hai.  1744 
ealc  frz.  1760 
cale  rum.  1758 
ealeccr  */*?«.  1 7 ">  1 
ealeche  frz.  530H 
calecon  ^rz.  1732 
caleflare  »7a/.  1746.  2137 
caleggine  Hal.  1754 
caleggiolo  Hat.  1844 
calemlimaggio  tose.  1748 
calentar  span.  1747 
calepin  /Vi.  1750 
caler  frz.  1760 
caler  /»ror.  span.  1741» 
.alere  »7«/.  1740 
calesa  span.  6306 
calese  NMl,  1758 
ca lese  renez.  1757 

•  alesse  Hai.  5306 
eaten  ajaw.  1757 
calexe  ptg.  5806 

•  alfar  fww,  1746 
calfeutrer  frz.  7594 
calha  pror.  2564.  5344 
calbandra  ptg.  1723 
ealb&o  ptg.  1740 
calhau-s  pror.  1740 
ealho  jty.  1758 

cali-  frz.  5257 
calil>re  ajMM.  ptg.  5563 
ralibro  «7«7.  5563 
caliilo  Hal.  span.  1745 
ralifa  sp*in.  pti).  7592 
calighe  .sa/vi.  1757 
raliina  span.  1763a 
ealin  rtr.  1754 
calin  /Vi.  2012 
ealina  pror.  span.  ,./</. 

1754 
caliu  pror.  1756 
calivar  /w»r.  1756 
calla  Hai.  1758 
callaja  Hai.  1758 
callar  */>a«.  1760.  9332 
calle  Hal.  span.  1758 
ealnia   Hal.   span.  pt</. 

2032 

caiman-  Hal.  span.  ply. 


caline  frz.  2032 
calmer  /Vc.  2032 
caliniere  ital.  1719 
COlmO  i7<i/.  1722 
caincehia  Hal.  1844 
ralogna  Hal.  pror.  1764 
ealonaco  »7«7.  1847 
calenjar  pror.  1764 
calor    pror.    span.  pit/. 

1762 
calore  ital.  1762 


calostro  .-»/vi«.  />/</.  2337 
ealot  frz.  1773 
calotta  Hal.  177:'. 
calotte  />«•  1 7*»1 .  1773 
calpestare    ital.  1735. 

7196 
«  al-s  pror.  7628 
calsa  pror.  1736 
calta  »7a/.  1763 

calfa  nun.  1733 

calfun  r«i«.  1732 

•  al/unar  now.  1734 
caluc  pror.  1694 
calumbarse  o«/»r.  2341a 
calnmbrecerse  span.  2876. 

5700 

caluinnia  /</»/.  1764 
calunnia  »7«/.  1764 
calura  Hal.  span.  1765 
i-aluscerla  sard.  5365 
calilxi  /»»Vi«.  1754 
calv  maccdo-rum.  1770 
calv  pror.  1770 
calvez  x/miw.  /-/;/.  1769 

•  alveza  span.  1769 
l  alvezza  »7<»/.  1760 
calvitie  frz.  176!) 
calvo  »7<»/.  1770 
calza  ital.  span.  1736 
calzada  span.  pt>/.  alt- 
pro, .  1737 

calzamiento  span.  1731 
calzar  »/#*»/».  1733 
calzare  «7n/.  1733 

calzo  i7«/.  1736 
calzolajo  ital.  1734 
calzolaro  »7d/.  1734 
calzone  ital.  1732 
calzonero  span.  1731 
cama  raf.  «jMM.  1808 
cama  ptp.  1773 
cama  aspan.  1776 
camafeio  /«f»/.  2359 
camafeo  span.  ptg.  2359 
camater  />ti/.  23n9 
camaijlio  »7a/.  l^ns 
Ca  malen  /Vr.  2359 
camail  afrz.  iho8 
ramal  joww.  1808 
ramalhs  pror.  i8os 

camallä    armies,  cars. 
4469 

camallu   genurs.  cars. 
4469 

caraamila  span.  1704 
camamilla  Hal.  1701 
camangiare  »7«/.  190s 
camar  rtr.  2032 
camar  /•»»».  1792 
camara  span.  ptg.  rum. 
1775 

camarachäo  ptg.  1775 
camarachon  span.  1775 
camarade  /Vr.  1775 
<  amarada  span.  1775 
camar'io  /»/«.  1792.  4146 
camarilla  span.  1775 
camarlenra  pror,  1776 
camarlingo  »7«/.  1775 
ramafa  mm.  1789 


eainba  sard.  1776 
camba  ptg.  1776.  1778 
camba  s/>an.  18)8 
carnliaio  ptg.  1776 
c.-imharii  sard.  4146 
canibe  «/W.  1806a  N. 
eambeUoitto  »7«/.  6073 
cambiar  pror.  span,  ptg 
1777 

canibiare  ital.  1777 
cambio    ital.   span.  ptg. 
1777 

cambi-s  pror.  1777 
cam  bra  /V;.  177  "i 
cambra  npror.  1783 
cambre  pror.  1834 
cambrer  /Vr.  1783 
cambröes  pig.  1807 
cambron  1807 
cambuir  cat.  18t)8 
cambuse  frz.  1683 
camedrto  upon.  2117 
ramie  /"re.  2359 
eameg  r/r.  2033 
camegiar  rtr.  2o33 
camell  cat.  1781 
camello  a/MM.  1781 
camelo  ptg.  17s  I 
ramelot  /Vr.  6073 

camelote,  chameMc  span. 

8073 

camel-s  pror.  1781 
camera  »7oV.  1775 
camerajo  »7«/.  1782 
camerario  Hal.  17^2 
camerata  ital  1775 
camerella  »7a/.  1775 
caineriete  »7<i/.  1782 
camera  rum.  1780 
cami  cat.  1793 
camiar  rtr.  2t>33 
cam  ice  ital.  1789 
camicia  ital.  1789 
camitliJn  «Vi/.  1781 
caminar  pror.  span.  1793 
caminbar  ptg.  1793 
caminho  ptg.  1703 
Camino  span.  1793 
cami(n)-s  /<roc  1793 
camisa  pror.  cat.  sftan. 

ptg.  1787 
camiseia  i7«/.  17«9 
cumisciole  Hal.  1789 
camiseta  span.  17S0 
cami«inha  ptg.  17H0 
camisole  §nan.  ptg.  1789 
camisole  frz.  1780 
cami«ote  span.  ptg.  1789 
camisoll  span.  17H9 
camitscb  r/»\  2033 
camjar  pror.  span.  ptg. 

1777 

rammellinn  Hal.  6073 
cammello  »7<«/.  1781 
cammeo  Hal.  2359 
camminare    »7«/.  1788. 
1703 

cam(m)inata  »7«/.  17>»6 
camminata  Hal.  17^8 
caminino  «7«/.  177s.  1703 


camo  ital.  1808 
«aniois  pror.  1791 
camoissier  frz.  1791 
camojanln  »7a/.  506"* 
camomille  frz  1794 
camo>ciare  Aol,  1791 
camoscio  ital.  1791 

•amote  sj>an.  17'.»5 
camouna  obu-ald.  16s3 

amolis  npror.  414*' 
>-amozza  //<//.  414s 
camp  /»\r.  now.  ls»»5 

rampagna  ital.  1707 
.'ampogne  /'r*.  i»97 
campainha  ptg.  17S«i 
campana  »7n/.  1795 
eampana  pror.  rat.  tpma. 

1796 

campana  spun.  1797 
campane  frz.  1796 
cainpanella  »7«/.  179s 
campanelle  frz.  179s 
campanba    pror.  ptg. 
1797 

canipanilla  «/«in.  170s 
campar  span.  1797 

cauipara  rtntM.  i7oo 
campe  7»«Vw.  /owiA.  179« 
campea«b»r  s/xin  1797 
campear  1  707. 

1805 

campeche  /"»■;.  \<<m 
campeche  span.  lSO«> 
camiK'}:^iare  ital.  1707 
campeggio  i7«/.  180»» 
camper  rmez.  1700 
campeslre  i/n/.  1801 
campignuolo  »7»»/ 
campilio  »7«/.  1707. 
catnpo  fto/.  span.  }<H 
1805 

camp  s  /»»•«».  1805 
camsil  pror.  I 
cainuca  j>tg.  4148 
camuffare  »7a/.  6337 
camurca  ptg.  414^ 
'Minus  jiror.  frz.  1791 
camusa  pro>.  17;<1 

eamuao  ital.  1791 
ramuza  ijmr.  4143 
ramzfl  u*p<in.  i78o 
can  »»fli7.  1827 
can  /<ror.  7635 
■  ana  .«/«!«.  1833 
ran  a  has  /»ror.  1-S34 
canaglia  ital.  Is  10 
cafiabeja  span.  183»'. 
canaberla   v/*»«.  1S3»^ 
3707 

canaille  nfrz.  WW 
canal  span.  frz.  Is  1 1 
canale  Hat.  1811 

canalba  /</'/  lsl<» 
canatla  tpam.  18lo 
cafiamazo  span.  1834 
cafiamiel  .«/kim.  183s 

cafiamo  */*m.  is34 

canape  »7.»/.  1834 
canajit'  frz.   sj*in  )i< 
2426 
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canapeu  rum.  2426 
canard  frz.  1822 
canarino  ptg.  ital.  2224 
canario  s}>an.  2224 
canarzu  mrd.  1812 
canasta  span.  1832 
canasto    »pro»,  span. 
1832 

canastre  /rz.  1832 
canastro  span.  1832 
canava  sard.  1809 
canavaccio  üal.  1834 
canavajo  «7a/.  1809 
canaveto  npror.  1830 
cancäo  ytg.  1864 
cancel  /rz.  */xm.  1816 
cancela  span.  1815 
cancellar  pror.  1814 
cancellare  itVi/.  1814 
cancelliere  ital.  1813 
cancello  »7o/.  1815 
cancerbero  s/tan.  2086 
canchero  üal.  1816 
canc.0  fi/jror.  1786 
cancro  ital.  1816 
cand  rum.  7635 
candado  span.  2013 
crtMfir.  1821 
ptg.  1818 
candela  i/a/.  sjxtn.  rum. 

prov.  1818 
candelajo  ital.  1820 
candeliere  irVu*.  1820 
candepola  aret.  chian. 

1835 
candi  ital.  5273 
se  candir  frz.  6273 
candire  ital.  5273 
cane  frz.  1822.  1846 
cane  i/a/.  1831 
cane  rum.  1839 
canean  frz.  6268 
canebe  /<ror.  1834 
canela  span.  ptq.  1839 
canella  pror.  1839 
canelo  »;mh.  18«» 
canepa  rum.  1834 
canera  rrr.  1825 
canestro  ital.  1832 
j>ror.  1857 
frz.  1834 
canevette  /W.  183t) 
canghela  rum.  1815 
cangiare  ital.  1777 
cangilon  «/»a«.  2417 
cangiräo  ptg.  2417 
cangreana  8]>an.  ptg. 
4163 

cangrejo  span.  1816 
cangrena  ital.  4153 
cangrene  frz.  4153 
canha  jtror.  1825.  1831 
canbamar.  ptg.  1834 
can(b)amo  /><a.  1834 
canhäo  ptg.  1844 
canho  ptg.  1784.  1831 
canhota  y/fa.  1784 
canhoto  ptg.  1784 
canh-s  pror.  1831 
cani  i/o/.  1857 


CMivni  span.  1842 
canicula  i/a/.  1827 
can  if  frz.  5298 
caniglia  ital.  1828 
canigliola  i/a/.  1828 
canilla  span.  1839 
caöilla  »/ja«.  1839 
canile  Üal.  1827a 
canino  üal.  span.  ptg. 
1830 

caniquc  norm.  6297a 
canive  friaul.  1830 
canna  üal.  1833 
cannamele  üal.  1838 
cannatille  frz.  1833 
canne  frz.  1833 
cannedu  wrrf.  1841 
canneggiolo  ital.  1844 
cannella  ita/.  1839 
cannelle  frz.  1839 
cannello  üal.  1840 
canneto  »7a/.  1841 
cannibale  üal.  frz.  1842 
cannocchio  üal.  1844 
cannone  i/a/.  1844 
cannoniera  ital.  1845 
cannoniere  »7a/.  1846 
can(n)utiglia  üal.  1833 
cano    üal.   span.  ptg. 
1857 

cano  0/xiN.  1845a 
ranoa  1845b 
canon  frz.  1844 
canonaco  «7a/.  1847 
canonge  afrz.  1847 
canonico  ital.  1847 
canonniste  frz.  1845 

I  canonnier  frz.  1845 
canope  üal.  2426 
eanoso  MNM.  /rfff.  1857 

\  cänova  i/o/.  1809 
canovajo  üal.  1809 
canoviere  »7a/.  1809 
can-s  pror.  1831 
cansar  span.  1804 
cansare  »7a/.  1804 
canse  afrz.  1789 
canso  «pan.  1804 
cansö-s  pror.  1854 
cant  pror.  7635.  7636 
cant  a/rz.  1779.  1851 
cant  rum.  1856 
canta  rum.  1856 
cantar  />ror.  span.  ]>tg. 

1856 
cantar  r»»m.  2074 
cantare  üal.  1856 
cantäre  ital.  2074 
cuntarela  venez.  1849 
«"inlaro  1849 
cantaro  i/o/.  2074 
canteca  rum.  1853 
canteggbia  sard.  I860 
cantegora  nmA  1862 
canteiro  ptg.  1860 
cantel  «/"rr.  1779 
cauteles  span,  i860 
canteo  üal.  1860 
cantera  «y>a».  I860 
canterella  ital.  1848 


cuntcro  i/a/.  1849 
canteriu  sard.  1850 
cantic  rum.  1863 
cantica  »7a/.  «/min.  1853 
cantico  it'ii.  span.  ptg. 
1863 

cantic-s  pror.  1853 
cantiere  Üal.  1860 
cantiga  ptg.  1853 
cantimplora  üal.  1837 
cantina  i/o/.  1851 
cantique  frz.  1863 
;  canto  span.  ptg.  1779 
■  canto  üal.  1851.  1856 
canton  nfrz.  1779 
cantone  t/o/.  1779.  1851 
cantonnier  frz.  1779 
cantrexa  sard.  1860 
cantuccio  «7a/.  1779 
can|t]z  pror.  1866 
canudo  asjnm.  1868 
canut  wror.  1858 
canotillo  span.  1833 
canuto  i/a/.  1858 
canuto  span.  1833 
canyafera  ca*.  1836 
canzon  span.  1854 
canzone  üal.  1854 
cäo  />/«.  1831 
caorci-s  prov.  1696 
cap  rum.  pror.  1907 
cap  rum.  1911 
capa  frz.  span.  />/«.  1885 
capacho  span.  1885 
capairö  /jroc.  1885 
capanna  Hat.  1683 
capilo  ptg.  1887 
capar  «yjaw.  />/o.  1887 
caparbio  üal.  1907 
capäta  rum.  1879 
cäpät&iu  rum.  1873 
capato  ptg.  2611 
capanno  »7a/.  1683 
capdel  pror.  1876 
capdolh-s  pror.  1880 
capecchio  i/a/.  1882 
capella  üal.  1867 
capella  /iror.  1886 
capellatura  üal.  1866 
capello  ptg.  1885 
capelo  */jö».  1885 
capel-s  ;>ror.  1885 
capere  «7a/.  1869 
capesteie  per.  1870 
capestro  »7a/.  1871 
cäpestru  rum.  1871 
cäpet  rum.  1911 
capevolo  ital.  1863 
capezzale  üal.  1877 
capibile  »7a/.  1863 
capilla  .ijtan.  1885 
capire  i/a/.  186!» 
capiseol  8468 
capisteij)o  tote.  1870 
capita  npror.  1904 
capita  altabruzz.  1907 
capitaine  nfrz.  1873 
capitale  »7a/.  1872 
capitan  rum.  1873 
capitan  sjtan.  1873 
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capltaab-s  pror.  1873 
capitano  ital.  1873 
capitäo  ptg.  1373 
capitare  »7a/.  1879 
eapitaye  afrz.  1874a 
capiteilo  »7«/.  1875 
capitolo  ital.  1882 
capitol-s  pror.  1832 
capitoni  i/a/.  1878 
capitulo  span.  1882 
capmalb-s  prov.  1808 
capo  ito/.  1907 
capö  tat.  1887 
capocchia  »7a/.  1913 
capocchio  ital.  1913 
capone  üal.  1887 
caporal  aspan.  1833 
caporale  »7a/.  1883 
capii-s  /<ror.  1837 
capot  frz.  1885 
capovolgere  »7a/.  1910 
capovoltare  üal.  1910 
cappe  üal.  1886 
cappella  i/a/.  1885 
cappellajo  üal.  1885 
cappelliera  ital.  1885 
cap(p)ello  i/a/.  1885 
cappero  »7a/.  1886 
capperone  »7a/.  1885 
cappio  üal.  1906 
ca(p)potto  Üal.  1885 
cappuccio  üal.  1885 
capra  ital.   rum.  r/r. 

1888 
capre  frz.  6269 
capreolo  t7a/.  1890 
capretta  ital.  1883 
Capriccio  üal.  1891 
caprice  frz.  1891 
capricho  »{tan.  ptg.  1891 
caprifoglio  üal.  1892 
caprifoiu  rum.  1892 
caprifuclb-s  pror.  1892 
caprile  »7«/.  1893 
caprino  ital.  1H93 
capriole  iUU.  1890 
capriulo  «7a/.  1890 
capruggine  «7a/.  1861 
captenemen-s  pror.  1907 
captenensa  prov.  1907 
captif  frz.  1903 
caplivare  ttot.  1903 
captivo  «7a/.  1903 
capuce  frz.  1885 
capucho  sf>an.  1885 
capulj  r/r.  1882 
capun  IHM.  1887 
capuz  span.  1885 
capuzar  y<roc  1887 
eaque  frz.  2129 
caquer  frz.  5250 
i-aquerolle  frz.  2129 
car  rum.  Hr.  1973 
car  pror.  1976 
car  frz.  ca/.  7637 
cam  sard,  protocol,  sjnin. 

\*g.  1916 
caraba  sjkm.  1917 
carabattola  ital.  4306 
■arabe  flr*.  6262 
70 
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rarabe  span.  ptg.  6262 
carabela  span.  1917 
carabina  ital.  span.  ptg. 
2004 

carabin(e)  frz.  2001 
caracca  itai.  frz.  sjtan. 

ptg.  5312 
caracol  frz.  1915 
caracol  «/»an.  ptg.  1915. 

1918 

»  aracoKei  frz.  1918 
caracoHare  «V«/.  1917 
caracollo  ital.  1916.  1918 
carafe  frz.  7695 
caraffa  ital.  7595 
caragol  cat.  1916 
caragollo  »7«/.  1916.  1918 
caramel-*  pror.  1720 
caramida  cat.  pror.  1721 
oaramunha  ptg.  7660 
caranten  pror.  7603 
cärare  n<m.  1967 
carastia  aspan.  1935 
carat  frz.  2086 
caratello  »V«/.  1970 
carato  ital.  2085 
caraute  «/>*.  1919 
caräuz  span.  4163 
caravella  ital.  1917 
caravel  le  /rr.  1917 
carbö  cat.  1920 
carbon  span.  1920 
carbon  ajo  ital.  1921 
carbonaro  ital.  1921 
carbonchio  rta/.  1923 
carboncolo  ital.  1923 
carbonc  ital.  1920 
carboncr  c«r.  1921 
carbonero  span.  1921 
carboniere  rta/.  1921 
carbo-s  pror.  1920 
carbouille  frz.  1923 
carbouiller  />•?.  1923 
carbunnr  rum  1921 
carbuncle  «/>2.  1923 
carbunculo  i7«/.  1923 
carbune  rum.  1920 
carbuncsc  rum.  1922 
carca  rum.  1971 
carcaj  1927 
carcan  pror.  frz.  5343 
carcan  frz.  7661 
carcasa  «p«w.  1955 
carcassa  ital.  span.  1955 
carcasse  frz.  1956 
carcasso  »7a/.  1927 
carcava  span.  238"» 
carcavR  ptg.  2385 
carcavo  «pr»n.  2386 
cartel  s\tan.  1925 
carcerario  i7<//.  1926 
carcere  ital.  1925 
carceriere  ital.  1926 
carcino  mmm,  1924 
carcinomia  span.  1924 
eareoma  ^ih.  192» 
carcomer  span.  ptg.  1924 
carcuczo  Kjxm.  1924 
card  a  re  i/a/.  1933 
cardellu  ital.  1929 


eardlja  *ard.  2678 
cardine  «'/«/.  1931 
cardo  ital.  span.  1933 
cardon  sjhm.  1932 
cardo-s  pror.  1932 
cardu  sard.  1933 
care  rum.  7628 
carel  mail.  com.  1934 
careme  frz.  7602 
carena  apan.  1939 
carena  ital.  1939 
carendarc  ital.  7620 
carenero  span.  1860 
carese  vie.  1938 
caresina  i*ne*.  1938 
caresma  pror.  7602 
carestia  ital.  pror.  span. 

jytg.  1935 
earestios  pror.  1936 
carestoso  tto/.  1936 
care-va  rum.  7629 
carga  span.  ptg.  1971 
cargar  jiror.  span.  1971 
cargo  *p«H.  pty.  1971 
caribari  a  frz.  1766 
carica,  -o  ital.  1971 
car(i)care  i7a/.  1971 
cärice  ital.  1937 
caridad  span.  1940 
caridade  pty.  1940 
cariga  sard.  1988a  N. 
carillon  frz.  7611 
carine  /V*.  1939 
carivna  tomb.  1754 
carislia  #pan.  ptg.  1935 
caritä  i7a/.  1940 
caritat-z  pror.  1940 
carläm  /om6.  1975 
carmalar  rtr.  1720 
cartnenar  span.  1943 
cartnesi  *pan.  7697 
carmesino  ital.  7697 
carmesun  pty.  7597 
carmim  ptg.  7697 
carmin  span.  frz.  7597 
carminio  »7a/.  7697 
carnmnlia  ptg.  1711 
cam  cat.  1954 
carnacier-s  pror.  1951 
caniada  jspan.  1947 
camajo  ira/.  1946 
carnascialare  ital.  1948 
carnasciale  ital.  1974 
carnaf  rum.  1945 
carna/ar  rum.  1951 
carnaval  /'rz.  span.  ptg. 

1974 

carne  frr.  1931.  1962 
came  ital.  rum.  span. 

ptg.  1954 
carnefice  ital.  1950 
cameiro  pig.  6360 

carnal ascure  ital.  1948 

cameo  x/wit.  1949 
carnero  span.  1946.  2591 
cam  era  ntpan.  6360 
camescialare  iVw/.  1948 

carnet  frz.  7649 

carne  vale  i/a/.  1974 
carniceiro  ptg.  1951 


carriaerglo  ital.  1966 
carricciola  aara".  7(*r>l 
carrico  j>tg.  1937 
carriega  <7a/.  2015 
carnoso  ital.  span.  ptg.  (  carriera  «7«/.  ^ror.  1967 

carriere  /rs.  1967.  7606 
carrignon-s  proc  7648 
carrizo  fjpa»t.  1937 


carnleero  span.  1951 
rarniere,  -o  ital.  1946 
earnier-s  pror.  1946 
carnos  rum.  pror.  1952 


1952 

carnovole  ital.  1974 
carii-s  prop.  1964 

carnudo  sj>an.  ptg.  1953  carro  ital.  span,  ptq.  1973 

carnuto  ital.  1953  carrobio  i7a/.  7613 

caro  ital.  span.  ptg.  1976  carroi  afrz.  7613 

carofil  rum.  1977  carrona  >/mk.  1957 

carogna  ital.  1957  carrono  span.  1957 

carola  «7«/.  2145  carrossable  frz.  1973 

earolare  ital.  2145  carrosse  frz.  1973 


carolarte)  pror.  ital.  2145 
carole  a/rz.  2145.  2625 
caroler  pror.  2145 
caroler  afrz.  2625 
caronha  pror.  1957 
carosello  ital.  1978 
carota  ito/.  1968 
carotte  frz.  1958 
caroube  frz.  2122 
carouge  /rz.  2122 
car(r)ousse  frz.  4163 
carpa  span.  ptg.  1959 
carpan  rum.  1962 
carpe  frz.  1959 
carpe  «pan.  ptg.  1962 
carpentiere  i7a/.  1960 
carpentier-s  prov.  1960 
carpia  «7a/.  1963 
carpient  rtr.  1961 
carpigno  ital.  1962 
carpi  it  rum.  1962 
carpine.  -o  ital.  1962 
carpinteiro  ptg.  1960.6201 
carpintero  span.  1960. 
6.'01 

carpione  ital.  1959 
carpire  ital.  1963 
carpo  »7af.  1965 
carpone  ital.  1965.  5118a 
carquois  frz.  1927 
carra  sarrf.  7601 
carraba  sicil.  7595 
carraca  ital.  frz.  span. 

ptg.  5312 
carrada  sard.  7601 
carradamini  «arrf.  7601 
carradella  sard.  7601 

carraja  ital.  1967 

car(r)aquc  /rz.  5312 
carrasca  ptg.  7664 
carrasca,  -o  cat.  span. 

ptg.  2102 
carrata  ital.  1969 
carrazzolu  sara*.  7601 
carrc  frz.  7607 
carreau  /rz.  7608 
carreforc-s  pror.  7609 
carrefour  frz.  7609 
carregar  cat.  pty.  1971 
carrcgo  ptg.  1971 
carreira  j>tg.  1967 
carreiro  pry.  1968 
carrer  frz.  7614 
carrera  .span.  1967 
carreto  i/a/.  1934 


carrouge  afrz.  7613 
carroussel  frz.  1973 
carroza  tpan.  1973 
carrozza  i7o/.  1973 
carrozzabile  ital.  1973 
carrozzajo  ital.  1973 
carrozziere  i7a/.  1973 
carruagem  jdg.  1966 
carruaje  stpan.  1966 
carruba  ifa/.  2122 
carrubbio  ital.  2122 
carrubo  i/a/.  2122 
carrucola  ital.  1972 
carruga  sard.  pror.  1972 
carrugare  sard.  1972 
rar-s  pror.  1973 
carta   ital.  pror.  cat. 

span.  ptg.  2123 
cartaccia  ital.  2124 
cartayer  frz.  7640 
cartaz  ptg  2124 
carte  rum.  frz.  2123 
carteläm  /omi.  1975 
cartilage  frz.  1975 
cartilaggine  ital. 
1975 

cartilagna  obunild.  1975 
cartlam  /omo  1975 
cartoccio  tfa/.  2123 
cartola  ital.  2125 
.  cartolajo,  -ro  ital.  2126 
'  cartolario  i7a/.  2126 
cartolaro,  -e  ital.  2126 
cartolar-s  pror.  2126 
cartolina  ital.  2125 
carton  frz.  2123 
cartouche  frz.  2123 
cartone  ital.  2123 
cartuleire  /rz.  2126 
carturar  rum.  2126 
carugem  pfo.  1924 
carunchar  ptg.  1924 
caruncho  ptg.  1924 
carunt  ntm.  1858 
carväo  ptg.  1920 
carvalho  pty.  7654 
carvi  i7a/.  frz.  span.  1936 
carvoeiro  ptg.  1921 
cas  pror.  1989.  2000 
cas  «span.  aptg.  2001 
cax  rum.  1983 
casa  i7af.  pror.  sjtan. 

ptg.  cat.  1978.  5898 
casa  rum.  1978 
casaca  span,  ptg.  1976 
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üal.  1978 
casamata  span.  1979 
casamatta  ital.  1979 
casaque  frz.  1978 
casar   cat.  sjmm.  ptg. 

19?6 
casare  ital.  1986 
cäparie  rum.  1981 
casarmä  rum.  1982.  7647 
casator  rum.  1986 
casatoresc  rum.  1986 
casca  span.  ptg.  7643 
cascabel,  cascabillo  sjmn. 

ptg.  8398 
cascada  span.  ptg.  7643 
cascajo  «/mr.  /.fr:  7643 
cascalbo  pty.  4262 
cascane  /rat.  7643  - 
cascar  *pa«.  pty.  1984 
cascar  wird.  *pa».  ptg. 
7643 


1897 

casso  üal.  ptg.  1989 
rassö  caf.  2129 
casta  »/xi n.  ptg.  1998 
castagna,  -o  »7«/.  1990 
castalderia  ital.  1991 
castaldione  üal.  1991. 
4180 

castaldo  ital.  1991.  4180 
rastan-ä  rum.  1900 
cnstafia,  -o  span.  1900 
castanha  /■'•/.  1990 
castanha,  -o  pror.  1990 
caste  frz.  1998 
castejar  pror.  1993 
castello  üal.  ptg.  1992 
castel-s  pror.  1992 
castiaire  pror.  1993 
castiamen-s  pror.  1993 
casliar  pror.  1993 
castic-s  pror.  1993 


cascare  ital.  1984.  7643  |  castidade  ptg.  1994 


cascata  1984 
cascavel-s  prov.  8398 
ca^cina  ifo7.  1983 
cascio  ital.  1983 
casco  ital.  1980 
casco  »'/«/  />•.-.  7643 
cascun  pror.  cat.  aspnn. 
7681 

frz.  1978 

fr*.  1979 
frz.  1986 


cast  ig  rum.  1993 
cäytiga  rum.  1993 
castigncüo  pty.  1993 
castigador  span.  1993 
castigamento  sjtan.  ital. 
1993 

castigar  «pan.  ptg.  1993 
castigare  iVn/.  1993 
castiglar  aprov.  9661 
castigo  «pan.   ptg.  ital. 
1993 

caserma  iV«/.  1982.  7647  castillo  span.  1992 
caserna  span.  ptg.  1982  castinionia  span.  1994 

7647  castine  /rz.  6266b 

caserne  frz.  1982.  7647    castita  iial.  1994 

casto  mW.  span.  ptg.  1998 


casiddu  sani.  7642 
casieu-s  pror.  1983 
casimira  ptg.  6263 
casimiro  upon.  6263 
casipola  üal.  1978 
cä-ylegi  rum.  1974 
casnard  afrz.  1986 
casne-s  pror.  7654.  7667 
caso  spa*.  1989 
caso  üal.    span.  ptg. 

2000 
casque  frz.  7643 
casquette  frz.  7643 
casquijo  «pait.  4262 
cass  pror.  7646 
cassa  ♦/«/.  1896 
cassa  prov.  cat.  1902 
casxador-s  pror.  1900 
CasBagnac  jrrov.  1987 
cassajo  ito/.  1897 
ca*.  764  5 
pror.  cat.  1902 
re  üal.  1988 
pror.  1987 
casse  frz.  7696 
cause  afrz.  2129 
casser  frz.  1984.  1988, 
7646 

casserola  ital.  2129 
casserole  frz.  2129 
casse-s  pror.  7664 
üal.  1896 
tat/.  1896 


castone  ital.  1896 
castor  pty.  1292 
castor  pror.   frz.  span. 

ptg.  1995 
castore.  -o  üal.  1995 
castrar  span.  ptg.  1996 
castrare  ital.  19^6 
Castro  itaf.  */)o».  1997 
casulla  span.  1978 
casülla  sjxin.  1999 
cajranar  rwm.  6648 
c&t  rum.  7636 
cata  «pa».  ptg.  1904 
cata  pror.  2020 
catacolto  üal.  1904 
catacomba  i/a/.  2006 
catacombe  frz.  2006 
catacumba(s)  span.  ptg. 
2006 

catafalco  ««/.  1904.  2003 
catalalco  ptg.  2003 
catafalque  nfrz.  2003 
catagliolo  t'to/.  2016 
catalego  span.  1904 
cafalesc  rum.  2021 
cataletto  ital.  1904.  2007 
catamini  frz.  5265 
catana  ital.  1899 
cataplaime  nproc.  2008 
cataplame  M/>roe.  2008 
cataplasme  nprop.  2008 
cataplaume  nproc.  2008 


catar  ital.  rtr.  span,  ptg, 
1904 

cataranha  ptg.  2009 
catasol  span.  1904 
catasta  ital.  2010 
catasUr)o  ital.  1874 
catastro  «pon.  1874 
catastro  ital.  6267 
catatufulu  ««7.  9794 
cataviento  sjtan.  1904 
cate  pic.  1827 
cäte  rum.  2002 
cafe  rum.  2012 
catedra  rto/.  span.  cat. 
2015 

catedratico  «pan.  2015 
cafel  ri«m.  2012 
catella  ital.  1875 
catello  ital.  2012 
catena  üal.  rtr.  2013 
catenaccio  üal.  2013 
cateron  n/rz.  1911 
cathedra  ptg.  2015 
catino  ital.  2017 
catir  frz.  2272.  2274 
cati(s)  frz.  2272 
calivo  «pan.  1903 
cAtla  obwald.  1726 
cälo  neap.  1696 
catorce  7653 
calorze  cat.  7653 
catorzo  ifoV.  73a 
caträ  rum.  2469 
catre  span.  ptg.  7617 
catrinca  «p«n.  ptg.  7651 
catriosso  rtaf.  2024a 
catro  tose.  2579 
catro  f',/'.  5266 
cattano  ital.  1873 
cattare  üal.  1904 
cattare  «arrrf.  2274 
cattedra  üal.  2015 
catlivare  «W.  1903 
cattivita  ital.  1903 
cattivo  ital.  1903 
catxap  ca/.  2764 
catxo  sard.  2022  N. 
cat-z  prov.  2020 
caucala  /iror.  5271 
cauce  span.  1757 
caucheniar  frz.  1727. 

1739.  5934 
cauchoir  altlothr.  1730 
cauda  ptg.  2024 
caudal  span.  ptg.  1872 
caudaloso  sjxtn.  ptg.  1872 
caudato  //•//.  «pan. 
caude  nfrz.  2026 
caudiera  pror.  1741 
caudilho  ptg.  1875 
caudillo  spun.  1876 
caudon  mozarab.  1878 
eaul-s  pror.  2031 
cauma  rfr.  2<)32 
da  cauo  lad.  1907 
caupir  prov.  6i68 
caurer  «ca7.  1693 
caus  prov.  2051 
cau-s  pror.  6271 
cau?  rum.  2023 


causa  üal. 

2034 
causar  prop.  2035 
causare  ital.  2035 
cause  frz.  2034 
causer  /Vz.  2035.  5270 
causiment-z  pror.  5269 
causir  pror.  6269 
causit-z  pror.  5269 
causo-s  prov.  1732 
caussa  pror.  1736 
caussada  pror.  1737 
caussar  pror.  1733 
caut  prov.  1745 
cauta  rum.  1904 
rautiverio  span.  1903 
cautividad  span.  1903 
cautivo  span.  1903 
cava  ua/.  rtr.  2051 
cavagn  lomb.  2038 
cavagnu  sicil.  2038 
cavalcar  pror.  1681 
cavalcare  ital.  1631 
cavale  frz.  1678 
cavalerie  frz.  1682 
cavalgar  ptg.  1681 
cavalguar  prop.  1681 
cavalh-s  prov.  1682 
cavalier  fr*.  1679 
cavaliere  ital.  1679 
cavaliero  Hal  1679 
cavalla  Ooi.  1678 
cavallajo  flor.  1679 
cavallaro  »'<«/.  1679 
cavallier-s  pror.  1679 
caval-s  pror.  1682 
cavalleria  titoi.  1682 
cavalletta  ital.  1680. 
cavalletto  mW.  1680 
cavallo  ital.  ptg.  1682 
cavare  ital.  2048 
cavayer-s  pror.  1679 
cave  frz.  2061 
cavea  ital.  2040 
cavecon  a/rz.  1877 
caved  »ia»Y.  1871a 
cavedone  ital  1878 
caveira  ptg.  1766 
cavela  pi'rm  1860 
cavelle  ital.  2047 
cavereau  frz.  1912 
caverel  /rz.  1912 
cavezza  ital.  1877 
cavezzone  ital.  1877 
cavial  pty.  4523 
caviale  ital.  4523 
caviar  frr.  ptg.  4523 
cavicchia  ita/.  18->1 
cavicchia,  -o  ital.  2045 
caviglio  üal.  2045 
cavilha  pror.  pty.  2045 
cavilha  ptg.  22u0 
cavilla  span.  2046 
cavillo  i7rt/.  1832 
cavina  ital.  2037 
cavo  »7a/.  1907.  2051 
cavolo  ital.  2031 
cavriolo  üal.  1890 
cawe  pic.  6271 
cayado  span.  2116 

70« 
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eaye  afrz.  1716.  5246 
cajrntene  frz.  1716a 
cayo  span.  5253 
cayos  span.  1716 
raz  span.  1757 
caz  frz.  2129 
caza  spa«.  pf«.  1902 
razador  span.  1900 
cazar  spun.  ptg.  1902 
cazar  pror.  1986 
cazarete  span.  7ö95a 
cazcarria  span.  1688 
cazerna  pror.  7647 
cazern-s  pror.  7649 
razo  »pa«.  2129.  7596 
eazuela  ptg.  2129 
cazza  ilal.  2129.  7596 
cazzo  Hai.  2018 
eazzocavallo  #a/.  2t)  IH 
cazzuola  Hai.  2129 
ce  frz.  4568 
ce  rum.  7665.  7679 
cea  ptg.  2»>67 
cea  piem.  1697.  2258 
ceapa  rum.  2<)81 
tear  ptg.  2070 
ceara  rum.  2083.  2092 
cearcän  rum.  2208 
ceba  pror.  cat.  2081 
cebada  span.  2157 
cebar  «pait.  2158 
cebo  »pa«.  2160 

eebola  /'/;/.  2082 

cebollo  sj>an.  2082 
cebratana  span.  10139 
-rebre  pror.  1869 
cec  pror.  1700 
ceca  apa«.  8582 
cere  «a/.  2165.  7204 
Cecelia  ital.  1699 
recero  i/o/.  2165 
cech  cat.  17(K» 
eecial  span.  2088 
cecilia  i/a/.  1699 
cecina  span.  2088 
cecina  rat.  sj>an.  8689 
cecino  fta/.  2165 
cecino  altital.  2164 
cecto  abruzz.  2221 
cedazo  «p«n.  8268 
cedelar  pror.  N761 
ceder  span.  ptg.  2053 
cederc  rta/.  2053 
.  edilha  pig.  10449 
cedilla  span.  1044!» 
cedille  frz.  10449 
cedo  span.  2221 
cedola  ital.  8447 
ccdre  frz.  2055 
cedriulo  iVa/.  2056 
eedro  rt«7.  «pan.  p/.a. 

2055 

cedronella  ital.  2055 
cedula  pro»,  ptg.  8447 
ccdula  8447 
cedule  frz.  8447 
celTare         8429.  9371 
ceffg  Ual.  8429.  9371 
refforale  ital.  2099 
ci'tiro  sjHin.  1014h 


<*f«  rtP1'  1700 

regonha  ptg.  2172 

cei  firo/.  2160 

ceibar  ptg.  1703 

ceibo  ptg.  1703 

reindre  frz.  2188 

ceinture  frz.  2183 

ceire  a/rz.  2165 

ceive  genues.  7243 

reija  span.  9265 

ceja  «aro*.  pror.  cat. 
span.  ptg.  2176 

ceja  piem.  2258 

cejar  epa».  2114 

eel  cfit.  1705 

eel,  eil,  reu  afrz.  3188 

eelada  «pa*.  1702 

celar  pror.  span.  2066 

celare  ital.  2066 

cellaria  »7a/.  2063 

celata  ital.  1702 

celda  ital.  span.  2062 

celebrar  2058 

celelire  frz.  2057 

celebrer  frz.  2068 

celei  a/rz.  3190 

celer  frz.  2066 

celere  i(e/.  span.  2059 

celeri  /rz.  8583 

celerier  frz.  2066 

celeste  i/o/.  1704 

celesto  Üal.  17(  4 

celi  afrz.  3190 

cella  »7«/.    - >■"».  j>t'/. 
20(52 

oelluja  r/-//.  2064 

cellarier-s  pror.  2065 

cellaro  neap.  2063 

>  ellcrajo  2065 

cellereiro  ptg.  2065 

cellier  /rz.  2063 

celliere  ital.  2063 

celosta  span.  10446 

eels  pror.  1706 

relui  pror.  3190 

relui  *»/rz.  3188.  3190 

cem  ptg.  2079 

cembalo  ital.  2730 
!  rerebel  pror.  frz.  2731 

ceinbel  a/rz.  9310 

eembelar  pror.  2731 

cerebeler  frz.  2731 

cembeler  «/irr.  9310 

cerebellar  aspan.  9310 

cement  /rz.  1706 

cementeri-5  pror.  2303 

cemiterio  ptg.  2303 

cenimenera  *rap.  1786 

cen  pror.  2079 

cena  i/a/.  pror.  span. 
I  2067 

I  cenabara  sard.  10040 
I cenacho  span.  2068 
!  cenacolo  ital.  2068 
1 cenagal  span.  1707 
cenagoso  span.  1708 
ccnail(l)e  a/rz.  2068 
ecnar  pror.  altcat.  span. 

2070 
cenare  Hat,  2070 


ceneerrloa  span.  9062 
cencerro  n/xm.  2180.  9062 
cenci  Hal.  7836 
cendal  afrz.  sjton.  ptg. 
8727 

cendamo  reran.  2197 
cendra  cat.  2194 
cendrada  cat.  2158 
cendralina  rta/.  8460 
cendre  frz.  2194 
cendre  frz.  2185 
cendrte  /rz.  2185 
cendrer  frz.  2185 
cendre-s  pror.  2194 
rendreux  frz.  2186 
cendriar  frz.  2181a 
cendros  ;*ror.  2186 
cene  frz.  2067 
cenelle  /rz.  2284 
cener  afrz.  2198 
cener  frz.  8334 
cenerario  ifa/.  2181a 
cen  ere  ital.  2194 
ceneroso  i/a/.  2186 
centaer  pror.  2188 
cenho  jUg.  2198 
cenicero  *pa«.  2192 
ceniciento  span.  2193 
cenir  «pan.  2188 
cenis  afrz.  2193 
ceniza  sjxin.  2193.  2194 
cenizo  »pa*.  2193 
cenizoso  sjtan.  2186.  2193 
cennamella  ilal.  1720 
cennamo  »7a/.  2197 
cennar  pror.  2198 
cenno  ital.  2198 
reno  p/o.  1709 
cefto  span.  2198 
renre-s  pror.  2194 
rensal  frz.  2071 
censo  Ual.  2072 
cent  /rz.  co<.  2079 
rentaurea  üal.  pror.  span. 

ptg.  2073 
rentauree  frz.  2073 
renteio  ptg.  2076 
centella  «pan.  8487 
rentellar  span.  8488 
centellear  span.  8488 
rentena  span.  2076 
centenaire  frz.  2075 
centenario    i/a/.  span. 

ptg  2076 
centeno  «pa«.  2076 
rentesim  cat.  2077 
centesimo  ital.  spun,  ptg 

2077 

centesmo  pror.  2077 
ceutlme  />*.  2077 
rentina  ital.  2184 
cenlinajo  i/a/.  2075 
centinare  ital.  2184 
cento  ital.  )>tg.  2079 
central  /rz.  2078 
centrale  ital.  2078 
centre  frz.  2078 

centra  »7aA  2078 

renu?a  rum.  2194.  2202 
CCHHfOfl  rum.  2186 


cenzaya  span.  8681 
ceo  ptg.  1705 
reola  r«»ri.  2082 
rep  frz.  cat.  2204 
cepa  span.  cat. 
cepilbo  p/o.  2203 
cepillo  span.  2203 
cepo  span.  2204 
cepp  pi^m.  9469 
ceppicone  ital.  6651 
ceppo  #7o/.  2204 
cep-s  pror.  2204 
cer  rum.  2102 
cera  i/o/.  r/r.  1915 
cera  ital.  pro 
2083 

cerafolio  span.  1710 
cera  me  p/o.  9253 
ceramella  ital.  1720 
ceramunha  }>tg.  1711 
cerare  i/a/.  2098 
cerase  rdm.  2084 
cerase  neap.  2084 
eerasu  /«fc.  2084 
cerb  rum.  2113 
cerba  rwrn.  2103 
cerbatana  span.  10439 
cerbice  rum.  2112 
eerbio  ital.  2113 
cerbit-z  pror.  2112 

•  ere  rum.  2213 
cerca  span.  ptg.  '2205 

•  erca  rum.  22o9.  2210 
rercal  a/irz.  2212 
rerrar  cat.  pror.  2210 
rercare  ital.  2210 
cerce  p/o.  2208 
cerce  /r'z.  2206a 
cerceau  frz.  2206 
cerceau  a/rz.  7840 
cercel  rum.  2206 
cerreler  /rz.  2206 
cercelle  afrz.  2057 
cercelle  frz.  7663 

c  ercen  span.  2208 
cercena  rtr.  2207 
cerrenar  «/>oii.  2207 
cerreta  span.  2087 
rerceta  span.  jttg.  7663 
cerchel  a/rz.  2212 
cerchiare  ital.  2211 
cercbiello  ital.  2206 
cerchier  a/irz.  2  »10 
cerchio  ital.  2191.  2212. 
2213 

ccrcilhar  ptg.  2211 
cercilho  2206 
cercillar  span.  2211 
cercillo  */*m.  2206 
cercine  i'/a/.  2208 
cerclal  afrz.  2212 
cerclar  pror.  2211 
rercle  frz.  2212.  4429 
cercler  frz.  2211 
cercler  a/irzr.  2212 
cercle-s  pror.  2212 
cerco   ital.  span.  ptg. 
2213 

c«rcola  neap.  7658 
cercueil  nfrz.  8359 
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eereul  rum.  2211 
Cerdagne  frz.  8866 
Cerdafio  span.  Sodn 
<-erdo  span.  ptg.  8885 
cere  rum.  7621 
cerebello  ital.  2089 
cerebro  apan.  ptg.  2089 

2O90 
cereia  prot .  2084 
cereja  ptg.  2084 
cerejeira  ptg.  2084 
cerentel  rum.  2113a 
cereo  ital.  2092 
cereza,  -o  span.  2094 
cerf  /W.  2113 
cerfeuil  frz.  1710 
cerfoglio  iVa/.  1710 
ceriescha  rtr.  2084 
rerise  frz.  2084 
cerisier  /rz.  2084 
cero  ital.  2092 
€-ero  s/w«,  ptg.  2174 
cerkaria  WMW.  1698 
«  erua  ital.  2093 
cernada  2185 
«  emar  pty.  2093 
cernar  span.  2077 
cerne  /rz.  2208 
cerne  ptg.  2093 
cerne  rum.  2097 
ccrnerchio   ital.  2096. 

2989 
rernej  piem.  2096 
cerneja  «paw.  2989 
cernelha  ptg.  2989 
cerner  frz.  2097.  2207 
cerncre  »7a/.  2097 
cernicalo  «pan.  2095 
oeröj  rtr.  2136 
ceraulas  /><</.  8660 
cerp  rtr.  25154 
cerqua  pcrn«/.  7668 
cerquinho  ptg.  7656.  7658 
cerraja  span.  8652 
i-erraje  *pa».  8651 
cerrar  span.  ptg.  2234. 

3784.  8664 
cerretano  ital.  2100 
cerreto  ital.  2102 
cerrion  s/tan.  9062 
cerro  #pan.  pty.  »tW. 

2214 
cerro  ital.  2102 
cers  prot.  eat.  2088 
cersegna  (■'■«■■■  - .  7663 
cert   rum.   pror.  rat. 

2106 
cerla  rum.  2105 
certai  sard.  2H»5 
certain  frz.  2103 
rertano  rta/.  «/«in.  2103 
certare  ital.  2105 
certes  frz.  2106 
certiduni  ito/.  2104 
certn  ital.  ptg.  2106 
ceruesc  rum.  2098 
ceruleo  »Ja/,  «pan.  ptg. 

1712 

cerusico  iVa/.  2136 
cerva  ital.  ptg.  2108 


/rz.  2089 
cerveja  ptg.  1374.  2111 
cervell  eat.  2089 
i-ervella  pr«r.  2089 
cervelle  frz.  2089 
cervolletto  ital.  2089 
rervello  i/o/.  20M9 


cervese  cat.  2111 
cerveza  prot».  2111 
cerveza  sjtan.  1374 
cervia  ital.  prov.  2108 
cervigia  itW.  1374.  2111 
cervio  ital.  2113 
cervire  ital.  2112 
cerviz  a/'rz.  span.  ptg. 
2112 

COrVO  »Va/.  cat.  ptg.  2113 
cervoise  /rz.  2111 
cer(v)s  prov.  2113 
ces  afrz.  3194 
ces  //ror.  2072 
c*sano  rcn«.  2164 
cesara  MMs.  2166 
cesca  pror.  8669 
cesoiare  sard.  7664 
cesello  !.'•(/.  2216 
cesendolo  renez.  2170 
cesilla  altrenez.  2733 
cesina  caf.  *pan.  9689 
cesindcllo  ital.  2170 
cesini  «ara*.  2164 
cesoje  ital.  2217 
respa  rinn.  1716 

cespicare  i/o/.  1716 
cespita  ital.  1714 
cespitar  «paw.  1716 
cespite  ital.  1714 
cespo  ital.  1714 
cessals  pror.  2071 
cessar  pror.  span,  ptg 

2114 
cessare  ital.  2114 
cesse  a/W.  2084 
cesser  frz.  2114 
cessier  afrz.  2084 
cesso  1*1/^2114.  8551 
cost  afrz.  319» 
cestei  a/'rz.  3196 
cester  afrz.  1715 
cesto  ital.  1714 
ce(t)  */rz.  3194 
rotate  rum.  222H 
ceta/e  mm.  2229 
ceta/ean  mm.  2230 
cetera  rum.  2220 
cetera  i'/a/.  2120 
cetra  ital.  2220 
rctriuolo  i/a/.  2225 
cettn  ital.  2221 
cf-ue  afrz.  2178 
revnda  /./</.  2167.  4618 
cevare  neap.  2158 
cever  rtr.  ol>erital.  10464 
cevignole  a/Vz.  2172a 
cevo  altnraji.  2160 
cevoir  frz.  1»69 
cez  a/rz.  3191 
cezer  pror.  2166 
cha-  «/»oi».  9146 


eha  span.  9610 
cha  ptg.  9510 
chaahle  a/rz.  2004 
chaaigne  afrz.  2013 
chaaignon  a/rz.  2013 
ehaaine  afrz.  2013 
chalv-asco  span.  2247 
cbäble  n/rz.  2004 
chablis  nfrz.  2004 
chab-orra  «/»an.  2247 
chahot  frz.  1884 
chaboz  ptg.  1883 
chabraque  /rz.  9789 
nh)achevel  afrz.  1685 
chacina  pty.  8689 
chacone  sjxm.  2142 
chadalecho  span.  2007 
chadelit  o/rz.  2007 
chaeler  afrz.  2047 
chaeles  a/'rz.  2047 
chacne  afrz.  2018 
chafar  span.  62*2 
chafaut  a/rz-.  2003 
charundar  pfo.  9163 
chagrin  /rz.  8265 
chagriner  frz.  8265 
chahule  afrz.  2040 
chai  pror.  1693 
chai  frz.  1717 
chalf  a/'rz.  1691 
chaTgnon  afrz.  2013 
chail  frz.  1769 
chaine  «/"rz.  2013 
cha  ine  nfrz.  2013 
chainse  a/'rz.  178!» 
chainsil  afrz.  1789 
chaintre  frz.  1786 
chair  /rz.  1954 
chaire  frz.  2015 
chaise  /rz.  2015 
chaland  afrz.  1749 
chalandre  afrz.  2130 
chalans  a/rz.  1749 
chalanl  afrz.  1749 
cha  laut  /rz.  2130 
chalaverna  rtr.  1764 
chaldel  afrz.  1742 
ebaleco  «/xjm.  10420 
chaletige  afrz.  1764 
chalengier  «/"rz.  1764 
chaleur  frz.  1762 
chalin  afrz.  1764  N. 
chaline  a/'rz.  1754 
chälit  nfrz.  2007 
chalivali  afrz.  1766 
chaJoir  /"rz.  1749 
chalonge  afrz.  1764 
chalongier  a/'rz.  1764 
chaloupe  frz.  8817 
chaire  afrz.  1762 
chalutneau  /"rz.  1720 
chalupa  span.  ptg.  8817 
chalure  frz.  1765 
chamada  />/</.  2231 
chamade  frz.  2231 
chamalute  pfa.  6o73 
chamanna  engad.  1683 
cbamar  ptg.  2232 
chamarra  3200 
chamarre  frz.  3200 


chamarrer  /"rz.  8200 
chambellan  nfrz.  1775 
chamberga  span.  8471 
cbambre  /rz.  1775 
chambre  npror.  4146 
chambrelenc  a/rz.  1775 
chumeau  frz.  1781 
chamedrios  ptg.  2117 
chamedrys  p/</.  2117 
chameil  afrz.  1781 
chamelle  a/'rz.  1781 
chamma  ptg.  3813 
cbammejar  ptg.  3814 
chamois  /rz.  1791.  4148 
chamorra  span.  6425 
chamorro  span.  6125 
cbaniorrn,  -a  spa«  p/y. 
1770 

chamotsch  rfr.  4148 
champ  frz.  1805 
champagne  /rz.  1797 
champanelle  afrz.  1798 
champctre  frz.  1801 
champignon  /'rz.  1802 
champignuel  afrz.  1803 
champion  />•«.  17H7 
champoiier  afrz.  1797 
chamuscar  span.  ptu. 

3818.  9185 
chaucard  frz.  1690.  1693 
chance  /"rz.  1690 
chancel  frz.  1816 
chanceler  frz.  1814 
chancelier  /"rz.  1813 
chanchant  afrz.  7661 
chancir  /"rz.  1823 
chancre  frz.  1816 
chandelarbre  afrz.  1819 
chandeleur  /rz.  181« 
chandelle  nfrz.  1818 
cliandoile  a/'rz.  1818 
chanes  afrz.  1857 
chanfrein  frz.  180H 
change  /"rz.  1777 
changer  frz.  1777.  6422 
chanoine  frz.  1847 
chanson  /'rz.  1854 
chant  frz.  1856 
chantel  a/'rz.  1779 
chantele  afrz.  1779 
chantepleure  frz.  1837 
chanter  /rz.  1855 
chantier  frz.  1850 
chantourncr  n/rz.  11604 
chanva  ritt.  1777a 
chanvre  frz.  183-4 
chanza  s/*«w.  /<(a.  10435 
chaon  afrz.  2(»49 
chäo  ptg.  7232 
chaorcins  pror.  1695 
rhaorci-a  prov.  1695 
rhapa  «/»hm.  /><'/.  1885. 

5282 
chapar  p/a.  1885 
chapar  galic.  span.  ptg. 

6282 

chaparra  span.  10436 
chape  frz.  1HS5 

chapear  *pa«.  5282 

chapcau  frz.  1885 
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chap«lle  frz.  1885 
chapeo  ptg.  1885 
chaperon  frz.  1885 
chapim  ptg.  5282 
chapin  frz.  5282 
chapin-chapel  span.  5282 
chapiteau  frz.  1876 
chapitoire  afrz.  1880a 
chapilre  frz.  1882 
chopladis  afrz.  1906 
clhjaplar  pror.  1905 
chaple  afrz.  1905 
chaplels  afrz.  1906 
chapter  a/rz.  1905 
chapon  frz.  1887 
chaponteja  npror.  5282 
chapotear  «jhim.  6282 
chapouta  npror.  5282 
chappe  fin.  1885 
chap(p)in  frz.  1886 
chapuisier  a/rz.  1887 
chapuz  ttpan.  5282 
chapuzar  span.  9188 
char  frz.  1973 
charade  nfrz.  1919 
charado  nprov.  1919 
charaie  a/rz.  1919 
charait  afrz.  1919 
charancon  /rz.  2699 
charaude  afrz.  1919 
charaute  a/rz.  1919 
charbon  frz.  1920 
charbonnier  frz.  1921 
charbucle  /rz.  1923 
charco  sj>an.  ptg.  7638 
charcutier  frz.  1955a 
ihardon  f**  1932 
chardonneret  frz.  1929 
chardonnet  /rz.  1929 
charge  frz.  1971 
charger  frz.  1971 
Charit  e  /rz.  1940 
charivari  frz.  1755 
diarlatan  /"rz.  7666a 
charmalar  rtr.  1790 
charme  frz.  1941.  1962 
charmer  /rz.  1942 
chiirnage  frz.  1946a 
charne  afrz.  1942 
charnel  /rz.  1946a 
diarnier  frz.  1946 
charniere  /rz.  1931 
charnon  frz.  1931 
charnu  frz.  1963 
charogne  /"rz.  1967 
diarolesse  südostfrz. 
1967a 

•  harpa  span.  ptg.  8443 
charpaigne  ostfrz.  1963 
charpainta  rtr.  1961 
charpente  /"rz.  1961 
charpentier  frz.  I960 
charpie  frz.  1963 
charpir  a/rz.  1963 
charrude  span.  1919 
charree  /"rz.  1947.  1969. 
2185 

charriage  frz.  1966 
charrier  afrz.  1971 
charriere  afrz.  1967 


charro  s/w«.  1919.  2121. 
4172 

charroier  afrz.  1971 
charrue  frz.  1972 
charlier  /rz.  1925 
charte  frz.  2123 
chartre  afrz.  1925 
chartre  /"rz.  2123.  2125 
chartrier  frz.  1925 
charui  npror.  1936 
chas  a/rz.  1898 
chasco  span.  5283 
chascun   />ror.  altfrz. 
7681 

chasne  a/rz.  1987 
chasse  frz.  1902 
chässe  /rz.  1896 
chasser  frz.  1902 
cliasseur  frz.  1900 
rhasso  »^rt>r.  6283 
chastete  frz.  1.-94 
rhasti  a/rz.  1993 
diastiement  afrz.  1993 
cih}astier  afrz.  1993 
chastoi  a/rz.  1993 
chastoiement  nfrz.  1993 
c(h)astoier  a/rz.  1993 
chasuble  frz.  1978.  1999 
chat  frz.  2020 
chata  »7x1».  7237.  2020 
chata  span.  ptg.  5282 
chätaigne  frz.  1990 
chAlaignier  frz.  1990 
chate  a/rz.  1827 
chateau  frz.  1992 
chätelain,  -e  frz.  1991 
chätelet  /'rz.  1992 
chat-huant  nfrz.  5271 
chätier  «/rz.  1993 
chätiment  nfrz.  1993 
chato  sjHtn.  ptg.  7237 
chaton  /"rz.  5264 
ehäton  frz.  1896 
chatonner  frz.  5264 
diatouiller  /"rz.  2019. 

2021.  9561 
chätrcr  frz.  1996 
chatte  frz.  2020.  5282. 

387a.  2241a 
.  hattemite  frz.  2020 
chatz  pror.  169S 
chauana  pnw.  5271 
chaucain  afrz.  1728 
chaucumier  /rz.  1738 
chaud  frz.  1745 
chaudeau  frz.  1742 
chaudel  a/rz.  1872 
chaudelait  frz.  1745 
chaudelet  /rz-  1745 
chaudicre  frz.  1741 
chandin,  -um  frz.  1744 
chaud ron  /"rz.  »743 
chauffer  frz.  1746 
chaume  frz.  1989 

chaume  npror.  2032 
chaumicre  /"rz.  1722 
chaumine  /"rz.  1722 
diaün  afrz.  2002 
chaupir  pro».  5268.  8409 
chaure  a/rz.  1762 


chau*8  pror.  5271 
chausir  pror.  5269 
chausse  frz.  1736 
Chaussee  frz.  1737 
chaussement  /rz.  1731 
chausser  frz.  1733 
chaussetier  frz.  1734 
chausson  /rz.  1732 
diauve  frz.  1770 
chauve-souris  /rz.  1768 
8889 

chauvinisme  frz.  2128 
chauviniste  frz.  2128 
chaux  /"rz.  1772 
chave  )>tg.  2251 
chaveco  ptg.  8432 
chavelha  pfo.  2250 
chavello  ptg.  2250 
chavirer  /"rz.  1909 
chaza  span.  ptg.  1902 
chazar  span.  ptg.  1902 
chazec  pror.  1693 
chazegut  pror.  1693 
chazer  prov.  1693 
che  ital.  sard.  7665 
che  ital.  rtr.  7679 
che  ital.  7632.  7686 
cheance  frz.  1690 
cheau  /"rz.  2012 
cheaus  afrz.  1693 
chebec  frz.  8432 
chebiche  /"rz.  1863a 
checher  norm.  2084 
ched  art.  7685 
chcdda  sard.  2054.  2062 
chef  frz.  1907 
cheger  /Wa.  7256 
cheie  rum.  2251 
cheio  ptg.  7250 
cheirar  p/o.  3810.  3954 
che  ro  ptg.  3810.  3954 
chejia  sard.  3199 
che  del  afrz.  1742 
cheles  a/rz.  2047 
chelme  afrz.  8449 
cheltare  sard.  2105 
chemin  /rz.  1793 
cheminee  frz.  1786 
cheminer  /"rz.  1793 
chemise  frz.  1789 
chemisette  frz.  1789 
chen  sard.  7665 
chcnübura  sard.  10040 
chenadoriu  s«rd.  2069 
chenal  frz.  1811 
chenapan  /rz.  8465 
chenäura  »ard.  10040 


eher  frz.  1976 
cherchant  a/rz.  7661 
chercher  nfrz.  2210 
chere  frz.  1915 
cherere  »VaV.  7621 
chere  via  span.  5261 
cherrere  «ard.  7621 
chertare  sard.  2105 
cherte  frz.  1940 
chervija  «ard.  21 10 
chervis  frz.  5261 
chesciare  sard.  2278 
chescun  a/rz.  7681 
chesne  afrz.  7657 
chesura  /«r.  2246 
chetare  ital.  7668 
cbetif  frz.  1903 
cheto  rta/.  7669 
cheun  afrz.  2002 
cheval  /rz.  1682 
chevalerie  frz.  1682 
chevalet  frz.  1680 
chevalier  /rz.  1679  ■ 
chevance  frz.  1907 
chevasson  frz.  1858a 
chevaucher  /rz.  1681 
chevau-leger  frz.  1682 
chevecc  a/rz.  1877 
clieveil  a/rz.  1867 
cheveleux  frz.  1866a 
chevelu  /rz.  1868 
chevelure  frz.  1866 
chevene  /rz.  1878 
dievet  frz.  1862.  1907 
chevetai(g)ne  afrz.  1873 
rhevetre  »/rz.  1871 
cheveu  frz.  1667 
chevfiz  afrz.  1867 
cheville  /rz.  1881.  2046 
chevir  frz.  1869a.  190? 
chevoistre  afrz.  1871 
che  vol  a/rz.  1867 
chevre  frz.  1888 
chevreau  frz.  1894 
chevrefeuil(le)  /rz.  1892 
chevrel  afrz.  1890 
chevrette  /rz.  1888 
chevreuil  nfrz.  1890 
chez  frz.  1978.  2001 
chi  »Va/.  sard.  7665 
chiag  mm.  2277 
chiaito  ital.  7216 
chiaja  »«ip.  7219 
chiajeto  neap.  7215 
chiamare  ital.  2232 
chiamala  £fa/.  2231 
chiama  ital.  2231 


chenc  /rz.  1987.  2052.  -  chiamo  ital.  2231 


7664.  7657 
cheneau  frz.  1811 
cheneau  frz.  1840 
dienet  frz.  1787.  1824 
chenevuis  /rz.  1834a 
chenil  frz.  1827a 
chenille  frz.  1827 
chenin  «/rz.  1830 
diente  ital.  4222 
chenu  /rz.  1858 
chevir  afrz.  1693 
cheppia  ital.  2271 


chiantare  i*a/.  7230 
chiappa  ital.  5282 
chiappare  äa/.  1905. 
5282 

chiappino  ital.  5282 
chiappo  ital.  6282 
chiappolo  da/.  6282 
chiappone  ital.  5282 
chiar  rum.  2239 
chiara  i<a7.  2236 
chiarina  ital.  2238 
chiaro  tfa/.  2239 
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Hal.  2240.  2241 
chiasura  lecc.  224G 
chiatifT  rtr.  1903 
chiatta  ital.  2020.  »282 
chiatto  ital.  5282 
chiava  Hai.  2050 
chiavajo  ital.  2249 
chiavajoro  ital.  2249 
chiave  i7a/.  2251 
•  hiavellu  ital.  2250 
chiarica  ital.  2264 
chiaviere  *7a/.  2249 
,-hiavo  UaL  2264 
chiazza  i7a/.  5285 
chiba  span.  10450 
i'biba,  -0  span.  2100 
chibn  »/»a».  />tg.  10450 
cbibru  sarrf.  2606 
chic  frz.  2182 
chicane  frz.  2163.  9790 
chicharra  span.  2161 
ihiche  frz.  2163.  2165 
chico  span.  ptg.  2163 
chicorea  «pa«.  2169 
chicoree  frz.  2169 
chicoria  span.  ptg.  2169 
chicot  /rz.  2163 
i  bichota  span.  2163 
chicoter  frz.  2163 
chida  «orrf.  2054 
chiedere  ital.  7621 
cbiema  rum.  2232 
chien  frz.  1831 
chienaille  afrz.  1810 
chienne  /rs.  1831 
chieppa  ital.  2271 
chier  /rz.  1976- 
cbier  frz.  1688 
chiere  afrz.  1915 
chierico  ita/.  2267 
chies  afrz.  2001 
cbiesa  i7a«\  3199 
chiesi  ital.  7621 
chiesura  rtnez.  2246 
rhiet  a/ra.  1693 
chietu  mrd.  7669 
chife  />2.  2183 
chiffe  frz.  2133 
chiffon  frz.  2133 
chiffonner  /rs.  2133 
cbiffonnier  frz.  2133 
chiffre  /rz.  2174 
chitla  sjtan.  8682 
chifonic  afrz.  9312 
chigar  rtr.  1688 
chiglia  ital.  6276 
cbignier  a/rz.  5276 
chignon  nfrz.  2013 
chilandria  mrd.  1723 
chilrar  p/a.  10465 
chima  sard.  2729 
chimbanta  ««rt/.  2200 
chimbe  sard.  2201 
chimera  ital.  ptg.  2134 
chimere  /rz.  2134 
chimige  sard.  2179 
chineala  maced.-rum. 
2161 

chinche  *w/>«n.  2179 
chiochilloso  ital.  9304 


chinea  i7a/.  4441 
chini  Hai.  2263 
chino  ital.  2268 
chinovar  im  2196 
chinqueme  frz.  7671a 
chinquer  /rz.  8451 
chintana  ital.  7674 
chintorza  sard.  2181 
chioca  t7a/.  2264 
chioccare  ital.  5293 
cbiocchia  «7a/.  2266 
chioccia  ital.  2265 
chiocciare  UaL  2265. 
4274 

chiocciola  ftoJL  2266 
»•hiocquelo  chian.  2266 
chioma  ital.  2344 
chiomato  i/a/.  2346 
chiosa  ital.  2270a 
chiostra  •'/«/.  2245 
chiostro  »7a/.  2245 
chiotto  ital  7261.  7669 
chiourme  /rz.  2061 
chiovo  »7a/.  2264 
chipault  frz.  2133 
chipe  frz.  2133 
chipot  frz.  2133 
chipoter  frz.  2138 
chippe  frz.  2183 
chipper  frz.  2183 
cbique  /otnr.  8453a  N. 

cbiqnct  frz.  2163 

chirchinare  sard.  2207 
chirivia  />/o.  6261 
chirlar  span.  j>tg.  6340. 

10455 
chironi  frz.  5261 
chirriar  s/hin.  10455 
chirrioni  sard.  2214 
chirrionudu  sard.  2214 
chirurgico  »7a/.  2136 
cbisä  sard.  7682 
chistnc  span.  8457 
ihiste  «/Ki».  8490a 
chitäo  ptg.  9000 

I  chitare  »7«/.  7668 
tbitarra  ital.  2220 
cliile  ptg.  9000 
chito(n)  «pan.  9000 
chiudere  »V«/.  2243.  3784 
chiudere  sard.  2680 
Chiana  monf.  2678 

I  chiuotte  nea/Hil.  7261 
chiurlare  ital.  5340.  7676 

I  chiUrler  rtr.  2148 
chiurlo  »7«/.  2080.  7676 
chiurma  ital.  2271a 
chiusura  ital.  2246 
chiva  spa«.  10450 
t  bivo  8jHtn.  10450 
chivarzu  sard.  2156 
cliivo  ptg.  2160 
chizzu  sard.  2221 
Choc  M/r*.  8467 
choca  ptg.  2265 
choca  p/a.  2140 
Chocar  ptg.   2265.  2326. 
2642 

Chocar  span.  ptg.  8467 
chocolat  frz.  2141 


chocolate  «pan.  ptg.  2141 
choe  a/rr.  6271 
chauir  frz.  2150 
cboisir  /rs.  6269 
choix  frz.  6269 
chol  afrz.  2031 
cholera  /rz.  «/w».  ptg. 
2144 

chomage  /rz.  2032 
chörner  frz.  1989.  2082 
chopa  span.  2271 
chope  /Irr.  8474 
chope  afrz.  8476 
chopine  /rz.  8474 
chopiner  frz.  8474 
chopo  span.  7809 
chopper  />2.  8475 
choque  ostfrz.  2139 
choque  pic.  2027 
choque  span.  ptg.  ufrz. 
8467 

choquer  frz.  2189.  8467 
choräo  ptg.  7260 
chorar  p/a.  7260 

choreesr  ptg.  3849 

chorlito  span.  2138 
chorlo  >/"»i.  p/a.  8477 
chorro  span.  ptg.  9299  | 
chose  frz.  2034 
clioser  frz.  2085 
chossar  pty.  2244 
chotar  sjrnn.  9791 
choto  span.  9791 
chou  nfrz.  2031 
chouan  frz.  2039.  6271 
choucas  /rz.  5271 
chouette  frz.  5271.  5279 
choufliqueur  frz.  8482 
cboup  a/rz.  2813 
choupo  ptg.  7309 
chouquet  afrz.  8467 
cbouvir  ap/a.  2243 
chova  span.  5271 
chover  pf//.  7268 
choya  span.  6271 
choyer  frz.  2044.  9300 
choza  span.  2140 
chräpfo  and.  5316 
chrazzon  germ.  5294 
chreme  /rz.  2152 
c(h)restiien  frz.  2153 
Chretien  /rz.  2168 
chretiente  frz.  2153 
christäo  ptg.  2153 
christgiaun  r/r.  2153 
chu  afrz.  1698 
chucha  *pa».  9223 
cbuchar  span.  ptg.  9223 
chuchoter  frz.  9000 
chuer  a/rz.  2044.  9300 
chufla  pror.  8682 
chufle  afrz.  8682 
chula  */>an.  2127 
chulo  span.  2127 
chumbo  ptg.  7267 
chumzo  sy>a«.  7263 
chupar  ptg.  9323 
chu  par  span.  9271 
clmparse  ]>tg.  9271 
churnta  ptg.  2061 


u/rz.  1693 
chus  aspftn.  7270 
chusma  span,  p/o.  206 1 
chut  frz.  9000 
chuva  ptg.  7272 
chuvoso  p/a.  7274 
chuzo  span.  ptg.  7158 
ci  »7a/.  3181.  3209.  4f>69 
ci  frz.  4569 
da  ital.  9510 
ciabare  rum.  2159 
ciabatta  Hal.  8338 
ciacco  »7a/.  9307 
ciaja  monf.  7284 
ciajera  »7a/.  2015 
ciambella  Hot.  8393 
ciambra  Hal.  1776 
ciampare  »7a/.  9371 
ciampicare  ital.  9371 
ciancellarearcA.-»7a/.  1814 
ciaiuia  i7a/.  10436 
cianciare  »7«/.  10435 
ciantare  i/a/.  7666a 
ciap  lomb.  6282 
ciapara  lomb.  6282 
ciappula  sicil.  5282 
ciaravello  Hal.  2089 
ciarlata  i7a/.  1919 
ciarpa  i/a/.  8443 
ciascheduno  Hat  2104. 
7681 

cias^'heuno  »7a/.  7681 
ciascu  sard.  6283 
ciascuno  »7a/.  7681 
data  rum.  1698a 
Ctauaire  altital.  5269 
ciavel  piem.  2250 
cib  rum.  2160 
cibaria  Hal.  2156 
cibario  »7a/.  2166 
cibeca  Hal.  2160 
cibera  span.  2166 
cibo  »7a/.  ptg.  2160 
ciboirc  /rz.  2159 
ciborio  »7a/.  ptg.  2159 
cibori-s  pror.  2159 
ciboule  frz.  2082 
ciboulette  frz.  2082 
cibreo  Hal.  2156 
rice  »7a/.  2163 
cicala  »7a/.  rum.  2161 
cicatear  spin.  2163 
riccia  »7a/.  5156 
cicciar  rtr.  9564 
cicciolo  »7a/.  5156 
cicciottoro  »7a/.  5156 
cicercha  span.  2167.  7204 
cicerchia  i7a/.  2167 
ciceron  frz.  2168 
cicerone  i7a/.  2168 
cicia  ital.  8298.  8378 
cicigna  i7a/.  1699 
cicindello  Hal.  2170 
cicioa  span.  47a 
ciciorare  Hal.  9288 
cicoare  rum.  2169 
ciclaton  span.  2725 
cicogne  »7a/.  2172 
cicorea  ital.  2169 
cicoria  ital.  2169 
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cicula  itai.  cat.  span,  ptg. 

2173 
cida  sard.  2054 
<  idadfio  i>tg.  223t) 
ridaile  i>t<j.  2228 
cidella  rtr.  8750 
cidelo  «'/«/.  6278 
ridra  «p«n.  />ty.  2227 
cidra  pro»  .  2220 
,  idre  /■/  2.  8693 
cidro  span,  ptg.  2227 
cidro  Ual.  span.  8693 
cieeo  i7o/.  1700 

1700 
tief  /rz.  1705 
cielo  «/«im.  1705 
cicno  span.  1709 
cien  to)  */<«»».  2079 
tier  rum.  1705 
ciera  Ual.  rtr.  1915 
cieresc  rum.  1705 
cierge  /rz.  2092 
cierna  sjtan.  2093 
cierto  V«n.  2106 
cierva  sj>an.  2108 
ciervo  span.  2113 
cierzo  »/«im.  2088 
ciesa  cenez.  1701 
ciette  cam}>obass.  2221 
cieu  a/rz.  1700 
cifera  ital.  2174 
cifra  */>«".  P(9- 

2174 

c  igala  i/rt/.  f»W.  2161 

cigale  frz.  2161 

cigano  ptg.  10452 

cigare  /rz.  2161 

cigare  renez.  2171 

cigarra  */kjh.  ptg-  2101 

cigarro  »/wim.  />ty-  2161 

cigliere  ital.  2063 

ciglio  ital.  2176 

cigna  .7a/.  2189 

eignere  ft*  2188.  483u 

<ign<>  ital.  2726 

cigogne  /rz.  2172 

tigolare  ital.  2171 

cigolo  ital.  2163 

cigouogno  npror.  2172 
tigue  frz.  2173 
ciguefia  *pfln.  2172 
cigurelha  ptg.  8388 
cil  /rz.  2176 
eilest  rn  ital.  1704 
cilha  ptg.  2189 
cilhar  />ty.  2190 
ciliegia,  -o  ital.  2084 
cilindro  ital.  2728 
cilia  i/fl/.  */"'«.  2062 
cilleiro  pt'j.  2063 
ciller  af'i  z.  ^ "»07 
cillerero  */>»«»».  2066 

cillero    span.  2063. 
2064 

cima  ital.    span.  prov. 

ptg.  2729 
cima  ptg.  9259 
cimare  foae.  2785a 
cimbali  ital.  2730 


»173  elm  bei  span.  2731 

ciniberli  mVi/.  2730 
rimborio  span.  2169 
cimbra,  -ia  span.  2184 
cimbrar  */*m.  2177 
cimbre  ptg.  2184 
l  iinbreflo  span.  2177 
cime  /rz.  2729 
cimenterio  s}>an.  2303 
cimenlire  a/rz.  2303 
cimento  ital.  1706 
cirnera  span.  2729 
cimese  rcit^z.  2179 
cimeterio  ital.  2303 
cimettrre  /"rz.  2178 
eimetiere  frz.  2303 
cimetire  afrz.  2303 
citnex  /rz.  2179 
cimice  ital.  2179 
cimier  /rz.  2729 
cimiero  ital.  2729 
cimi-s  prov.  8715 
cimitarra  »/*»».  2178 
final  rtr.  2729 
cimpoa  rum.  9312 
t  in  rtr.  2198 
cina  rum.  2067 
cinabre  /"rz.  2196 
cinabrio  span.  ptg.  2196 
cinäbro  ital.  2196 
cine  />ror.  2201 
cincedda  sicil.  2187 
cincelle  ««/rz.  2660. 

10456 
ciucerria  bask.  9062 
cinces  afrz.  7836 
cinch  cat.  2201 
cincha  span.  2189 
cinchar  sj>an.  2190 
cincho  *pa«.  2182 


cinci  rum.  7671 
cincl  rum.  2201 
cincldieci  rum.  2200 
cinciglio  ital.  2187 
cincischiare  i7a/.  4838 
cinco  s/mjm.  />ty.  2201 
cincoenta  ptg.  2200 
cincuenta  »j^a«.  2200 
cincuesma  sjtan.  7671a 
cindria  cat*.  2184 
cine  rum.  7665.  7670 
cinez  rum.  2070 
cinga  rnwi.  2189 
cingeddu  campid.  2187 
dngere  ital.  2188 
cinghia  i7a/.  2189 
cinghiare  ital.  2190 
cinghio  «7a/.  2191 
cingir  ptg.  2188 
cinglar  pror.  2190 
cingler  /"rz.  2190.  s701 
••tngolo  ital.  2191 
cingottare  ital.  2171 
cinguettare  i7a/.  2171 
cklicia  span.  2194 
-  inigia  i7a/.  2193 
ciniglia  ital.  1827 
•  inino  ital.  9248 
cinobres  />ror.  2196 
cinq  frz.  2201 


elnquanta  »7o2.  pror.  c<U. 
2200 

cinquante  /rz.  2200 
cinque  ital.  2201 
«inquesma  aspan.  2199 
cinquina  uW.  7672 
cinta.  -o  Ual.  2182 
cinta  ptg.  2189 
cinterioi  rum.  2303 
cintilla  pror.  8487 
cintorie  rum.  2073 
cintre  frz.  1785.  2184 
cinUer  frz.  1785.  2184 
cintnra  ital.  span.  }>tg. 
2183 

cinncea  rum.  2194 
cinza  /dp.  2194 
dnzarria  bask:  9062 
cio  10447 
ciö  ital.  3185.  4568 
cioarä  rum.  2504 
cioccare  iTa/.  9791 
ciocco  Ual.  8467.  8833 
cioccolata  Ual.  2141 
ciofo  Bat.  8483 
cion  lomb.  9248 
cion  afrz.  5273a 
cioncare  »7a/.  8461 
cioncia  rtr.  10435 
ciondolare  t7ai.  3543 
ciondolina  ital.  8460 
ciopa  ital.  rtr.  2268 
cioso  pty.  10446 
ciot  comask.  9791 
ciotin  comask.  9791 
ciotola  ttOi.  9791 
ciotto  ital.  8484 
ciovetta  »7a/.  5271 
ripollo  ital.  2t)82 
cippo  Ual  2204 
cipresso  ito/.  2694 
ciranda  ptg.  2094 
circa  i7a/.  2205 
circeddu  sicil.  2206 
eirco  ital.  2213 
circuito  tta/.  2191 
rirculo  span.  ptg.  2212 
cire  frz.  2083 
cireaya  rum.  2084 
cirer  cat.  2084 
cirer  /rz  2098 
cirera  cat.  2084 
tires  rum.  2084 
ciriegia,  -o  i7a/.  2084 
ciriu  «/>a«.  7>ty.  2092 
ciri-s  proc.  2092 
cirmooba  pty.  1711 
ein»  ital.  2143 
ciroi  rtr.  2136 
ciroic  r/r.  2136 
cirossa  per.  2107 
cirque  /rz.  2213 
tiruela  span.  2091 
cirugico  Ual.  2136 
cirusico  i7<i/.  2136 
i-irzir  ptg.  8357 
dsak  i7fl/.  2215 
ciscle  pror.  4198 
cisco  f>tg.  2195 
ciseau  /"rz.  2216 


afrz.  10458 
eisma  «pan.  p^.  8457 
cisme  afrz.  8457 
cisne   span.  ptg.  nltfrz 
2164 

cisoires  afrz.  2217 
cisore  rtr.  2217 
cispo  ital.  2218 
cissaugo  n/^or.  8432 
«1st  pror.  3194 
cisterna  ital.  2219 
cit  ram.  9000 
cit  afrz.  2228 
citadella  p/p.  2229 
«  itadelle  frz.  2229 
citadin  frz.  2230 
citano  »pait.  8492 
citar  span.  ptg.  2222 
cJtara  span.  cat.  2220 
citare  ito/.  2222 
citare  afrz.  2220 
,  cite  nfrz.  2228 
citer  /"r;.  2222 
citera  Ual.  2220 
cithara  span.  2220 
citola  pror.  2220 
citole  afrz.  2220 
citoyen  «/"rz.  2230 
citraggine  Ual.  2223 
citrouille  frz.  2226 
•  itrulle  mUtelfrz.  222b 
citta  rta/.  2228 
citladella  »toi.  2229 
citladino  »7o/.  2230 
citto  Ual.  10460 
cittolo  i/o/.  10460 
ciu  afrz.  1700 
ciudad  «/»on.  2228 
ciudadano  span.  2230 
ciudadela  span.  2229 
ciufetto  tta/.  9695 
ciufTare  Ual.  10462 
ciuiTo  i<a/.  9595.  10462 
ciufolo  Ual.  8682 
ciullo  Ual.  2127 
ciur  »-um.  2605 
ciurma  Ual.  2061 
ciumesci  rum.  2604 
ciutadan-s  /»r«r.  2230 
ciutat  cat.  2228 
<  iutat-z  pror.  2228 
civada  pror.  cat.  2157 
civaja  ital.  2156 
civanza  i7o/.  1907 
civari  sicU.  215S 
cive  frz.  2081 
civea  t/a/.  2156 
civella  cat.  9167 
civeo  i/o/.  2156 
civera  Ual.  2156 
civet  frz.  2081 
civetta  i7^/.  5271 
civet  te  frz.  2081.  10422 
civiera  renez.  2166 
civiere  /"rz.  10464 
civiere  frz.  2202a 
civire  i7«/.  1907 
civo  altabruzz.  2160 
civu  sici/.  2160 
cizel  2216 
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clzxa  it, a.  9664 

clabaud  frz.  6282 
clac  afrz.  6280 
claca  eat.  6280 
claco  prot.  6280 
clafa  nprov.  6282 
claie  nfrz.  2258 
daimer  afrz.  2232 
clair  rtr.  nfrz.  2239 
clairet  nfrz.  2239 
claire-voie  frz.  2237 
rlairon  n/rz.  2238 
clamar  prot.  2232 
clamer  n/*rz.  2232 
claraore  Ual.  2233 
clarap  frz.  6281 
clap  rtr.  n^for.  6282 
liapar  prov.  6282 
clapee  nfrz.  5282 
clapet  a/'rz.  6282 
claphout  afrz.  6282. 


clapier  «pror.  afrz.  nfrz. 
6282 

dapiera  apror.  5282 
clapin  »proe.  5282 
clapir,  se  frz.  2256 
clapis  nfrz.  6282 
clapo  npror.  6282 
clapoison  afrz.  5282 
clapot  u*i/fon.  5282 
clapoter  nfrz.  6282 
dapoun  nprov.  5282 
clapoutejä  npror.  5282 
clappar  r/r.  5282 
clapper  rtr.  6282 
claquard  nfrz.  6280 
rlaque  ofrz.  6280 
ciaquer  nfrz.  6280 
dar  }tror.  2239 
darin  «pan.  2238 
darinete  span.  2238 
darinette  frz.  2238 
clarinetto  itai.  2238 
clarion  prot.  afrz.  2238 
claro  >/"//!.  ptg.  2239 
clarone  *to/.  2238 
das  prov.  nfrz.  2241 
clatir  nfrz.  4264 
clao  r«f.  2251 
claud  rtr.  2264 
claudere  «pan.  2243 
claufire  afrz.  3740 
claure  prov.  2243 
clau-s  pro».  2251.  2254 
dauso(n)s  prov.  2246 
dausons  prov.  2246a 
claustra  pror.  2245 
daustro  rtr.  »<a/.  «pan. 

;>/o.  2246 
clausuni  Ual.  2246 
claveclmbano  »pan.  2252 
clavecin  /"rz.  2252 
clavel  eat.  span.  2250 
davel-s  prov.  2260 
clavicembalo  rto/.  2262 
clavicola  itai.  2045 
claricordio  tfa/.  2252 
clavier  frz.  2248 
clavo  itai.  span.  2254 


de  frz.  2261  coa  prot. 

cleda  prov.  2258  2024 
clef  frz.  2261 
cleie  afrz.  2258 
clenche  n/rz.  5290 
clenque  afrz.  5290 
clenxa  cat.  2591 
der  «/rz.  2239 
Here  frz.  2267 
derge  /"rz.  2256 
(cles)ghioca  rum. 
dice  a/rz.  5292 
digner  frz.  2260 
dimaterico  itai.  2269 
dimaterico  «pan.  pty. 
2259 

dimaterique  frz.  2259 
dimper  wallon.  8809 
din  frz.  2260.  5291a 
din  afrz.  2263 
dinar  prov.  2262 
dinare  «a/.  2262 
dinrhe  nfrz.  5290 
r liner  «frz.  2262 
dingier  afrz.  2260 
clinquant  frz.  6291 
dipp  frwtd.  9459 
diquer  frz.  5288 
(•liquet  pic.  5290 
di-s  prov.  2263 
diase  frz.  6292 
diver  frz.  6287 
do  afrz.  2254 
cloaca  ü"a/.  2264 
cloaque  frz.  22*34 
cloca  prov.  1796 
docei  mm.  4274 
docha  prot.  1796 
doche  frz.  1796 
docher  frz.  2242.  2269 
clocir  prot.  2265 
dod  pro».  2267 
dofä  prov.  6282 
dofadü  nprov.  6282 
cloison  frz.  2246.  2246a 
cloltre  frz.  2245 
dop  prov.  afrz.  2270 
dop  ca*.  7309 
dopchar  prov.  2269 
doper  frz.  2269 
doper  «frz.  2270 
doporte  «frz.  2637 
dore  «frz.  «frz.  2243 
dostre  franko-ital.  3248 
clou  «frz.  2264 
chloucha  nprov.  4274 
clouer  nfrz.  2254 
cloufire  afrz.  2263 
cloquar  pro«.  2242 
doque  span.  ptg.  2616 
doquear  span.  2265.  4274 
doquer  pfe  2242.  2269 
dourer  c*it.  2243 
dousser  frz.  2265 
dousso  n//r«w.  4274 
clucca 

clut  «frz.  5296 
clutschar  rtr.  2266 
qo  prot.  76H6 
co  «frz.  ca*.  4568 


227Ü 


5344 


coace  rum.  2292 
coada  rum.  2024 
roagular  prov.  eat 
i-oaille  afrz.  6344 
c(o)aille  frz.  2664 
coale  sard.  2024 1> 
coalhar  plo.  2276 
coalho  ptg.  2277 
roalla  aspan.  2664 
coamfc  rum.  2344 
roapsa  mm.  2560 
coar  pty.  2830 
roar  prov.  2642 
coarda  rum.  2146 
coarnä  rum.  2519 
coase  rum.  2457 
coasta  rum.  2669 
coate  rum.  2640 
coatto  »<a/.  2275 
coba  prov.  2693 
col>alt  frz.  6301 
cobarde  «pan.  pty.  2024 
cobardear  span.  2024 
cobatto  span.  pta.  itai. 
6301 

cobbola  itai.  2498 
cobdicia  *p«n.  2689 
cobdo  axpan.  2640 
cobe  pror.  2691 
cobeida  prov.  4869 
cobeitar  prot.  2690 
col>erai  «aro*.  7854 
cobezeza  prov.  2689 
cobjja  span.  2493 
cobijar  «pan.  2493 
cobir  eat.  2494 
cobir  prot.  2692 
cobilicia  pror.  2689 
cobla  pror.  2498 
cobola  itai.  2498 
cobra  flg.  2332 
cobre  «pan.  pty.  2497 
cobrir  span.  pror.  2494 


coca  «pan.  pror.  2283 
coca  ptg.  2296 
cocagne  frz.  2282 
rin.ii  ptg.  2296 
c6caras  2265 
cocarde  frz.  2280 
cocca  rtr.  2281 
cocca  Äo/.  2027.  2283. 
5306 

cocchio  itai.  2283.  6302 
coccia  itai.  2283 
cocciniglia  itai.  2285 
coccio  ÜW.  2283 
coccola  itai.  2286 
coccoloni  (fii/.  2265 
cocear  span.  1771 
cocedura  aspan.  2299 
coccr  «pan.  2292 
coch  cat.  2300 
cochambre  «pan.  2283 
cocharse  span.  2297 
coche  frz.  »pan.  2283 
coche  afrz.  2027 
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eochenllle  frz.  2285 
röcher/r*.  1739 
cochevis  frz.  9698 
cochiglia  itai;  2288 
cochino  «pan.  2283 
cochon  frz.  2283 
cochon  d'Inde  frz.  5964 
rocina  span.  2289 
cocinero  »pan.  2300 
coco  span.  ptg.  frz.  2293 
coco  nprov.  2281 
cocolla  itai.  2645 
cocoma  #'/a/.  2650 
cocomero  Ual.  2661 
cocon  frz.  2283 
cocotier  frz.  2293 
roc-a  pror.  2800 
cocu  frz.  2655 
coda  itai.  prov.  sjtan.  ptg. 
2024 

codardo  Ual.  2024 
codaste  span.  2024 
code  frz.  2301 
cödea  ptg.  2721 
coden  mart.  2663 
cödena  span.  2721.  2722 
codena  pror.  2722 
codenna  Ual.  2722 
codär  rtr.  2664 
roder  rtr.  2564 
codes  pror.  2640 
codesc  rum.  2024 
cödeso  «pan.  2734 
codi  cat.  2301 
codica  rum.  2301 
codice  ÜW.  2301 
codicia  spttn.  2689 
codigo  span.  ptg.  2301 
codilla  span.  2024 
codioc'h  kelt.  2302 
codione  i«a/.  2024 
codi-s  }>ror.  2801 
codo  nspan.  2640 
codoing  pror.  2727 
codol  cat.  2664 
rodol  />ror.  eat.  2563 
codony  car.  2727 
codornitz  pror.  2564 
cordoniz  »pan.  ptg.  2664 
codrione  äa/.  2024 
codulu  sard.  2563 
coe  afrz.  2024 
coe  afrz.  2026 
coelho  ptg.  2683 
coenlro  pty.  2513 
coevre  nfrz.  2497 
cofa  rum.  2693 
cofano  Ual.  2495 
rofia  span.  6339 
cofin  «/)««.  2495 
roffre  nfrz.  2496 
rofre  prop.  afrz.  2495 
cogecha  «pnn.  2323 
coger  span.  2323 
cogbere  /owud.  2292  N. 
coghina  sard.  2289 
coglia  Ual.  2316 
cogliere  ftoJ.  2323 
coglione  Ual.  2315 
cognato  Ual.  2306 
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frz.  2679 
cognito  ital.  2306 
cogno  ital.  2417 
cogollo  sjsin.  2030 
eogoma  ital.  2650 
•■ogombre-s  pror.  2651 
cogombro  ptg.  2651 
oogote  2283 
<oguastr6-s  j>r</r.  2499 
cogujada  span.  2646 
cogujon  2647 
copulla  tpa*.  cat.  2645 
rogullada  cat.  2646 
•  ogula  //ror.  pta.  2645 
«ogul-s  pror.  2649 
cohete  npan.  3871 
Cohombro  Ä/xin.  2651 
cohue  frz.  2419 
cohuer  frz.  2419 
ooi  frz.  7669 
coide-s  /»ror.  2640 
coifa  />/«.  6389 
roifle  frz.  5339 
roil  a frz.  2316 
coillon  afrz.  2316 
foima  ptg.  176» 
coin  «frz.  26*2 
••oindar  />ror.  23«»7 
coinde  proc.  2:106 
coing  frz.  2727 
cointe  pror.  2306 
cointe  afrz.  2307 
coiutier  «frz.  2307 
cointise  afrz.  2307 
cointoiier  «frz.  2307 
coinzolu  sard.  2494a 
fioko  «frz.  2315 
coirassa  pror.  2512 
o,oire  afrz.  2165 
eoiro  /»/</.  2516 
ooir-s  pror.  2516 
colsier  «frz.  7667 
coitar  ptg.  2297 
ooi  tare  aital.  2305 
coite  «frz.  2657 
coitier  afrz.  2297 
«oitura  />ror.  2299 
coiu  rum.  2316 
eoiuvare  asard.  2421 
coivre  <i/"rr.  7599 
coix  cat.  2567 
coj  flftm.  2031 
oojai  nsard.  2421 
coj  in  spun.  2658 
cojo  «pa».  2667 
cojon  $pan.  2315 

ooju  «ar«".  2425a 
oojuare  nsard.  2421 
coke  pirm.  2242 

col  fr*  en*.  2328 

col  span.  2031 

col  afrz.  2649 

col«  «poit,  /</</.  2024.  2317 

cola  berg.  2331 

oolada  pror.  2320 

coladit-i  pro«.  2314 
colafia  lomh.  234 ü 
colar   cat.   upon.  pror. 
2330 

(en)-'"***  »pan.  2325 


eolare  »toi.  2330 
eolation  afrz.  2321 
colazione  #a/.  2321 
oolcar  pror.  2326 
coleedra  aspan.  2657 
colcha  ojr/>««.  /»ty.  2657 
colcha  pror.  2326 
«  olrhete  ptff.  2613 
<  olchier  «fr*  2326 
•■oldre  pta.  2652 
colee  /rz.  2320 

eolecctrio  ital.  2030 

«  olelre  afrz.  2314 
edler  ro//W/.  2331 
colera   ital.  span,  pta. 

2144 
oolere  frz.  2144 
coler-s  /wor.  2319 
ook-zione  ital.  2321 
colgar   cot.   span,  ptg. 

2326 
colgar  span.  2324 
eolhar  «/tfo.  2287 
COlher  ptg.  2287.  2323 
colhir  pror.  2323 
••olho(n  -s  pror.  2325 
colh-s  pror.  2316 
colin  frz.  5305a 
eolizione  üa/.  2321 
colla  ital.  ptg.  2317 
collaqo  ptg.  1318 
collar  />/o.  2326 
collarc  ital.  2148.  2325 
collare  ital.  6307 
collazo  *pa».  2318 
colle  frz.  2317 
roller  frz.  2325 
collera  ital.  2144 
collo  ital  ptg.  2328 
collocar  /><«.  2326 
collocate  ital.  2326 
coUoitola  ital.  2328 
colman  c<«w.  2662 
oolmare  ital.  2662 
colmea  //ty.  2663 
colmeal  ptg.  2663 
colmelo  renez.  2342 
colmena  span.  2663 
eolmena  /o»i5.  2662 

colmilho  />/</.  2342 
colmillo  sjxin.  2312 
colnio  ital.  2662 
colmo  2663 
COlobia  pur.  2329 
colöbra  />ror.  2332 
colodra  sjhm.  2029 
rolomba  pror.  2340 

rolomba-,  o  ftoJ.  2340 

colomhaja  ital.  2341 
COlombojO  ital.  2341 
colombuio  iW.  2341 
colombe  frz.  2340 
colombe  «frz.  2343 
colotia  pror.  2343 
COlofia  span.  1764 
coloöar  v/«iw.  1764 
colonda  asfitr.  2312a 

colonna  ital,  2343 

colonne  frz.  2343 
colono  ital.  2333 


eoloqulnelle  frz.  2334 
coloquinta  ital.  2334 
coloquinte  frz.  2334 
coloqaintida  span.  ptg. 

2334 
color  span.  2335 
(color  cör  ptg.  2335 
colorare  »ta/.  2336 
colore  ital.  2335 
coloro  *ir<f.  2332 
color-s  pror.  2335 
colostra  ital.  2337 
colostro  «pan.  /rfa.  2337 
colovru  wird.  1977 
colp  afrz.  2313 
colpa  pror.  2664 
colpar  cat.  2313 
colpe  «pan.  2313 
colpire  üal.  2313 
colpo  ital.  1313.  2313 
colportage  frz.  2327 
col  porter  frz.  2327 
colporteur  frz.  2326 
oolp-s  pror.  2313.  1313 
ool-sr  pror.  2328 
colstre  afrz.  2657 
colte  o/rz.  2657 
coltelh-s  pror.  2666 
coltell  car  2666 
coltella  ital.  2666 
coltellinajo  ital.  2665 
coltello  i/o/.  2666 
colto  ital.  2669 
coltre  rta/.  afrz.  2657 
coltre-s  pror.  2667 
coltrice  ital.  2657 
ColtTO  »Va/.  2667 
eolui  ital  3191 
columbrar  sjntn.  2342a 
i-oluniinzu  ««rrf.  2662 
cohn  -im  span.  pror.  2343 
oolza(t)  frz.  5303 
com   o/irz.  span.  pror. 

2364 

i'om  ca/.  frz.  pror.  ptg. 
2672 

com  aspan.  pror.  afrz. 
7686 

coma  «*pa*.  ptg.  ital. 

2344 
coma  pror.  7686 
comadreja  2361. 

6413 

cnniagna  renez.  2354 
comal  span.  2660 
comanar  caf.  2360 
comända  rum.  2360 
coniandar  pror. 
2360 

comanilare  •'/«/.  2360 
comato  sjtan.  ptg.  ital. 

2346 
comb  pror.  2384 
Comb«  ital.  2350.  2384 

comba  sjmw.  2381 
combagiare  ital.  2346a 
combagio  iW.  2347 
COmbar  span.  2350.  2384 
combat  frz.  2348 
combater  pty.  2348 


combat!  r  span.  2348 
combatre  pror.  2348 
combatrer  cot.  2348 
<  ombattere  ital.  2348 
combattre  frz.  2348 
combe  «frz.  2384 
comixes  afrz.  2351 
ooml>essia  «ard.  2486a 
combiner  frz.  2349 
comble  frz.  2677 
combler  /rz.  2676 
comlK)  kelt  (gall.)  span 
2350 

combo  rum.  sj*ih.  2384 
combos  span.  ptg.  2351 
combos  *pan.  2350 
combre  afrz.  2350 
corobre  frz.  2361 
combrer  afrz.  2676. 
7854 

combres  frz.  2361 
combro  span.  ptg.  2351 
combro  2677 
comb-s  pror.  2880 
combuger  /irz.  1636 
combuglio  1641 
come  afrz.  tfa/.  2364 
come  Hal  7686 
•  omeagna  rc««.  2354 
comec,ar  ptg.  2356 
comeqo  ;rfo.  2356 
comen  jtroc.  7687 
comendar  span.  2360 
oomensar  />ror.  23Ö6 
comenti  sard.  7687 
comenzar  «;xrn.  2356 
comer   prov.   span.  ptg. 
2353 

comer  span.  ptg.  5876 
comer  span.  3007 
comida  3007 
comignolo  com.  2662 
cominciamento  itnl.  2356 
corninciare  Hal,  2356 
comincio  ital.  2356 
comino  »/a/.  2674 
comjat-z  pror.  2362 
commaridar  ptg.  2360 
commander  frz.  2360 
com  me  afrz.  2364 
comme  frz.  7686 
commenc;ail  afrz.  2356 
commenc,ailler  frz.  2366 
commencement  frz.  '2356 
commencer  frz.  2356 
commensar  co/.  2356 
comment  frz.  2364.  7687 
commiato  ital.  2362 
commo  asjxtn.  7687 
commum  p/a.  2863 
commun  frz.  2363 
commune  iVa7.  2^63 
como  span.  />tg.  2364. 

7686 
como  aspan.  7687 
COmo]  pror.  2677 
Comoro  jAg.  2677 
Comoro  span.  ptg.  2351 
comos  rttm.  2365 
compagnia  ital  2366 
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frz.  2366 
compagno  ital.  2366 
compagnon  pror.  afrz. 
2366 

compagnon  frz.  2366 
compaigns  pror.  afrz. 
2366 

compaings  prov.  afrz. 
2366 

companha   pror.  ptg. 
2366 

.  ornpanhäo  />tg.  2366 
rompanhar  pror.  ptg. 
2366 

companheiro  ptg.  2366 
cornpanhia  pror.  2366 
companhiers  prov.  2366 
companhon  />ror.  afrz. 
2366 

i-ompanhs  prov.afrz.  236H 
roinpano  >/../».  2366 
compas  a/rz.  pror.  n/r;. 


<fo*.  2881 
comtat-z  jrror.  2357 
comte  n/"rz.  2364 
COinto  prop.  afrz.  2364 
comte  frz.  2367 
comtee  a/rx.  2367 
comtessa  pror.  2353 
comtesse  frz.  2358 


muri  <)<<m. 


.'363 


compas(s)ar  span.  ptg. 
2368 

compassar  //top.  2368 
compassare  ital.  2308 
compasser  afrz.  nfrz. 
2368 

compasso  i7«/.  2308 
compendre  />ror.  2376 
coinperare  ital.  2367 
competer  frz.  /»ror.  cat. 
7098 

competere  »V«/.  7098 
competir  pror.  cat.  7098 
compiangere  ital.  2371 
compiere  2372 
compire  ital.  2372 
eompito  Bai,  2381 
complaindre  frz.  2371 
complanher  pror.  2371 
complanyir  «vi/.  2371 
complente  ptg.  2372 
cornplet  frz.  2372 
rompleto  jrtg.  2372 
coinplie  afrz.  2372 
compliment  frz.  2373 
complir  afrz.  pror.  2372 
complire  ital.  2372 
complot  frz.  2374 
comploter  frz.  2374 
componer  «/»an.  2375 
compor  ptg.  2375 
comporre  ital.  2375 
composer  frz.  2375 
compost  frz.  prov.  2376 
composta  ital.  2375 
composto  sj>an.  2376 
comprar  sjmn.  ptg.  2367 
-  omprare  Hat.  2367 
comprender  s/*i».  />ty. 
2376 

comprenderc  ital.  2376 
comprendre  pror.  2376 
comptar  /;r»i>.  2380 
compte  frz.  2381 
compter  frz.  2380 
comptoir  frz.  2379 
cömputa  ital.  2380 


comuotscb  rfr.  4148 
coiiiu-s  pror.  2363 
con  »W.  sfMtn.  2672 
con  /"rz.  2684 
conca  span.  fttg.  cat.  ital. 
2283 

conceber  «/»im.  2388 
roocebü  span.  2388 

conccbre  prov.  2388 

•  oncejo  ffywin.  2386a 
conrelho  //(ff.  23*6a 
concepire  ital.  2388 
concert  frz.  2105 
concertar  a/xu«.  /«ty.  2105 
concerter  frz.  2105 
concerto  s/tan.  pttj.  2106 
conccvoir  fr».  2388 
conchier  afrz.  2383 
conciare  ital.  2377 
conciencia  *p«w.  2432 
concierKe  frz.  4419 
concierto  k/mih.  }4g.  2105 
i-oncio  /'/«/.  2377 
eonciu  mm.  2377 

•  oncola  tf«/.  2386 
coiicomlire  frz.  2661 
condado  span.  ptg.  2357 
condamner  /"rz.  2393 
condampnar  pror.  2393 
condaunare  ital.  2393 
conde  sfttin.  ptg.  2354 
condemnar  pty.  2393 
condenar  sjtan.  2393 
condennare  ttol.  2393 
condenuare  4886 
coderc-s  prov.  2397 
condesa  s/xm.  2358.  2394 
condesar  s/km.  2394 
condescender  */*«*.  />/»/. 

2395 

condescendere  ital.  2395 
condcscendre  frz.  2395 
rondessa  />»".</.  2358 
condestable  <t/*iw.  /rfy. 
2365 

conditio  ptg.  2398 
condicion  «pan.  2398 
condicio-s  pror.  2398 
condire  »7«/.  2396 

condition  frz.  2398 
condizione  ital.  2398 
condor  frz.  span.  jttq. 
2399 

condore  ital.  2399 
condnttiere  »7«/.  2400 

Rondacore  ital,  2400 

•  onducir  x/wiw.  2400 

poaductenr  frz.  2401 

con-)ductenr  /"rz.  3134 
conduire  «frz.  nfrz.  pror. 
2400 


(consuls  frz.  3 ISO 
condurre  Kol.  2400 
conduzir  sjkm.  2400 
(contfuzir  j4g.  3180 
eonc(i)xer  cat.  2310 
conejo  sptm.  2683 
confalon  s/«/n.  4399 
confeitar  ptg.  2403 
confeiteiro  ptg.  2396 
confeitos  /«V/.  2403 
confeteiro  ptg.  2403 
confettare  ital.  2403 
confettierc  ital.  2396. 
2403 

eonfetto  ital.  2403 
confianc,a  />/$r.  2406 
confiance  frz.  2406 
confianza  span.  2405 
confiar  «/<a*.  />/ff.  2406 
conficere  ital.  2404 
confidanza  ital.  2405 
confidare  <7«/.  2406 
confidencia  s/>an.  />/«. 

2405 
confier  frz.  240t; 
confire  /"rz.  2404 
confiseur  frz.  239H.  2404 
confitar  s/xin.  2403 
confitero  «/«in.  2896.  2403 
confito  ijxin.  2403 
confiture  frz.  2404 
conflato  <7aA  2408 
conflicto  «/hin.  />f«.  2407 
conflit  frz.  2407 
conflitto  taf.  2407 
confondre  frz.  pror.  2413 
confort  frz.  2410 
confortar  «/«jm.  /<ftf.  2410 
confortare  ital.  2410 
cunforte  «/*««.  2410 
i-onforter  /rz.  2410 

eonforto  pty  24io 

confn >ntar  span.  ptg.  pror. 
2411 

confrnntare  Hai.  2411 
confronter  frz.  2411 
eonfundere  »7«/.  2413 
confundir  span.  ptg.  2413 
confundre  pror.  2413 
confus  frz.  2413 
confusion  frz.  2414 
confusione  ital.  2414 
conge  frz.  2362 
congedier  nfrz.  2362 
congedo  ital.  2362 
congegnare  «7/*/.  2387 
congier  afrz.  2362 

eongtugnen  ital.  2423 

conidungere  //«/.  2423 
congiura  iUil.  2424 
enngiurare  »7"/.  2425 
congiurazione  ital.  2424 
conhecedor  ptg.  2309 
conhecenc.«  /»ty.  2308 
conhece-r  ptg.  2310 
conhortar  «/win.  2401 
conborte  s/tan.  2410 
coniare  ital.  2681 
coniidi"  »7«/.  2683 
conio  ital.  2682 


conjolndre  frz.  2423 
conjointure  afrz.  2422 
cnnjonher  pror.  2428 
conjouir  frz.  2416 
conjunctur   Sfxin.  ptg. 
2423 

conjuncto  span.  ptg.  2423 
conjuncture  />/</•  2422 
conjuntar  sjtan.  ptg.  2423 
conjunto  span.  ptg.  2428 
conjuntura  ital.  span. 
2422 

conla  roiH<j0M.  2685 
conlogar  asjian.  2674a 
connaissance  frz.  2308 
connaisseur  frz.  2809 
comiattre  frz.  2310 
connestabile  i/a/.  2355 
connctable  frz.  2355 
connil  afrz.  2683 
connillier  afrz.  2683 
«  onnil-s  pror.  2683 
connin  »/frz.  2683 
conno  ital.  2684 
connutturi  «'«/.  2401 
cofio  afMin.  2684 
connoccbia  ital.  2480 
conocedor  «//an.  2309 
CODOCeacia  span.  2308 
conocer  span.  2810 
conoicber  /»ror.  2310 
conoicbeusa  jtror.  2308 
conoille  «frz.  2480 
conoissedor  pror.  2309 
conoisscire  pror.  2809 
conoissensa  />ror.  2308 
conoisser  pror.  2310 
conortar  juror.  2410 
conos  sard.  2427 
conoscenza  ital.  2308 
conoscere  i/a/.  2310 
conoscitore  ital.' 2809 
conquerer  ;»roc.  2428 
conquerir  pror.  sftan. 
2428 

conquerir  frz.  2428 
conquester  frz.  2430 
conquet  frz.  2430 
conquete  frz.  2430 
conquidere  ir«/.  2428 
conquista  span.  jdg.  pror. 

ital.  2430 
conquistador  span.  ptg. 

2430 

conquistar   tptm.  ptg. 

pror.  2430 
l  onquistare  ital.  2430 
coiKjuistatore  <7/»/.  2430 
conrear  pror.  7857 
coreer,  -ober  afrz.  7867 
conrei-s  /*roc.  7858 
conroi  afrz.  7858 
cons  7>ror.  2354 
cousacrer  frz.  2431 
conscience  frz.  2432 
consciencia  />ror.  ptg. 

2432 
conseil  frz.  2441 
eODMttler  frz.  2439.  2440 
conseillier  s  pror.  2439 

7i« 
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ronsejar  »pan.  2440 
i-oDsejero  «pan.  2439 
conaeio  »pan.  2441 
conselhar  pror.  2440 
conselheiro  pig.  2439 
conselho  pig.  2441 
ronaelh-a  pror.  2441 
( onservare  ital.  2436 
conservatojo  üal.  2436 
conscrvatorio  ital.  2436 
conserver  frz.  2436 
conaiderare  »'/«/.  2438 
conaiderer  »pan.  pig. 
2438 

conaiderer  frz.  2438 
consienaa  proi\  2432 
eonsievre  a frz.  2434a  N 
consighiri  sard.  2434a  N. 
consigliare  ital.  2440 
conaigliere  ital.  2439 
consiglio  ital.  2441 
conairar  pror.  2488 
co(n)aire-s  prov.  2437 
consirier-a  pror.  2437 
con siros  pror.  2437 
ronaiatori-a  pror.  2442 
ronaola  p/o-  2446 
conaolar  pror.  »pan.  ptg. 
2446 

ronsolare  ital.  2446 
consolation  frz.  2446 
conaolazione  Üal.  2446 
console  frz.  2446 
console  ifaf.  2456 
consoler  frz.  2446 
cönsolo  üaf.  2465 
consolo  ital.  2446 
consomme  frz.  2466 
consommer  frz.  2456 
consonante  ital.  2447 
consonne  frz.  2447 
consorte  ital.  2448 
consorteria  ital.  2448 
consoude  frz.  2445 
consovrin  friuul.  2443 
constraindable  a/irz.  2451 
constraindre  afrz.  2451 
constranger  ptg.  2461 
conatrignere  2450 
co(n)stringere  ital.  2450 
constringir  ply.  2461 
construere  ital.  2462 
construir  span.  ptg.  2452, 
ronstruire  frz.  pror.  2462 
conalrurre  pror.  2462 
consubraina  regl.  2443 
conauelo  2446 
consuetudo  Hol.  2454 
consumar  »pan.  2466 
consumaro  »<a»\  2466 
consumato  ital.  2466 
consumer  frz.  2456 
conaumere  ital.  2466 
conaumir  span.  ptg.  2450 
consummar  /»<</.  2466 
conta  ptg.  2381 
contadino  ital.  2357 
contado  rta/.  2367 
containdre  afrz.  246« 
contar  «pan.  ptg.  8980 


contare  2380 
t  onte  a/rz.  pror.  ira/. 
2364 

contemplar  prov.  span. 

ptg.  2469 
'-ontemplare  üal.  2459 
contempler  frz.  2469 
conlemporain  frz.  2460 
contemporaneo  ital.  span. 

2460 

contemporel  a/rz.  2460 
contenere  ital.  2461 
conten-s  prov.  2463 
content  frz.  2463 
contento  span.  ]*g.  ital. 

2463 
conter  frz.  2880 
rontesrer  aapan.  2466 
contessa  »tot*.  2858 
contests  bite  üal.  2855 
contiuente  tto/.  2460 
i'ontinenza  üal.  2466 
continoTo  tfa/.  2468 
continuare  üal.  2467 
continuo  üal.  2468 
contir  a*pan.  2466 
conto  Üal.   2807.  2380. 

2381 
conto  ptg.  2381 
contra  ita/.   span.  ptg. 

prov.  2469 
contrada  üal.  aspan.prov. 

rtr.  2475 
contrafazer  ptg.  2471 
contraflare  tfa/.  2471 
contrag-z  pror.  2470 
contrahacer  «/hin.  2471 
contraindre  frz.  2451 
con  trait  afrz.  2470 
contrastare  i'<a/.  2474 
contrat  frz.  2470 
contraU  ito/.  2476 
contrato  span.  ptg.  2470 
contratto  üal.  2470 
contre  frz.  2469 
contrecarrer  frz.  2472 
contredanae  frz.  2566 
contree  /rz.  2475 
contrefaire  frz.  2471 
contre-pointe  o/rz.  2657 
contribuer  frz.  2478 
contribuere  ital.  2478 
rontrihuir   «pan.  pty. 

2478 
contro  üal.  2469 
contröle  frz.  2473 
cnntröler  /rz.  2473 
rontschar  rtr.  2377 

•  onvaincre  /rz.  2487 

•  onvegna  ital.  2482 

•  onvegno  üal.  2482 
convencer 

2487 

•  onveni  cot.  2482 
ronvenio  i/w*.  2482 
convenir  frz.  span.  pror. 

2481 

'•onvenire  üal.  2481 
conven-s  pror.  2483 
convent  afrz.  2483 


convento  span.  üal.  )>tg. 
2483 

convent-z  pror.  2488 
conversare  üal.  2484 
i-onversatio  rom.  2484 
convertere  »te/.  2486 
convertire  üal.  2486 
convi  afrz.  2489 
conviare  i*a/.  2488 


W  canor.  9936 
cora  pror.  7625 
coraeäo  ptg.  2500 
coragem  ptg.  2603 
coraggio  iiVi/.  2603 
corail  frz.  2602 
coraje  «pan.  2508 
coral  »pan.  ptg. 
corallo  ital.  2502 


convidar  «pan.  pty.  pror.  coral -s  pror.  2601 


2489 
convier  frz.  2489 
convigne  afrz.  2482 
«onvin  a/rz.  2482 
convincere  ital.  2487 
ronvine  a/rz.  2482 
con  vir  ptg.  2481 
convitare  ital.  2489 
convite  «pan.  p<o.  2489 
convito  Üal.  2489.  2490 
convit-z  pror.  2489 
convive  frz.  2490 
convivere  üal.  2491 
convivio  üal.  2490 


,  corame  t'/a/.  2612a 
coras  pror.  7625 
corasla  rttm.  2337 
corasta  rum.  2387 
coratge-s  pror.  2503 
roraza  »pan.  2512 
corazon  »pan.  2500 
corazza  üal.  2512 
corb   apror.  eat. 

2508 
corba  äai.  2506 
corba  com.  2713 
corbacho  span.  5346 
corbar  pror.  2713 


convizinbanza  ptg.  10144  corbe  hol.  2506 
convocare  üal.  2492        corbeao  frz.  2508 


convogliare  üal.  2488 
convoglio  i/.f/  2488 
co(n)voiter  frz.  2690 
convoitise  afrz.  2689 
convojare  ita/.  2488 
convojo  üal.  2488 


rorbeille  frz.  2606 
corbelba  ptg.  2605 
corbellare  üal.  2508 
corbel-s  apror.  2508 
corl»eta  span.  2507 
corl>ezza  äa/.  2549.  26Ö2;. 


convoyer  frz.  2488.  10202  corbmari  cat.  2550 


coding  afrz.  2727 
coorde  a/rz.  2662 
cop  eat.  2313 
copa  »pan.  ptg. 
cope  frz.  2693 
copeau  frz.  2716 
coperchio  ito/.  2493 
coperrere  sard.  2494 
cöpino  atpan.  2495 
cöpino  (pan.  2693 
copo  ptg.  2693 
cöpola  Äa/.  2498 
coppa  üal.  rtr.  2698 
copparosa  üal.  2497 
coppia  *fa/.  2498 
coppo  üal.  2693 
coprire  i<a/.  2494 
coptor  rum  2298 
copturä  rum.  2299 
cöpula  »<«/.  2498 
coq  frz.  2280 
coquant  /rz.  2280 
coque  frz.  2027.  2283 
coquelicot  frz.  2280 
conqueliner  /rz.  2280 
coquemar  frz.  2650 
coquer  frz.  2280 
coquerelle  /rz.  2280 
coquerie  frz.  2300a 
coquer« »n  frz.  2300b 
conqueriquer  frz. 
«•«»quet  frz.  2288 


corbo  »Va/.  2608 
core  cat.  1924 
corca  ar«<7.  1924 
«  orcare  üal.  2326 
corche  «pan.  2646 
corchete  span.  2613 
corcös  ptg.  2391 
corcova  «/«an.  p<a.  2390 
corcovar  «pan.  ptg.  2890 
c«>rda  üal.  pror.  cat.  ptg. 
2146 

cordaein»  ptg.  4068 
«■ordaj«)  ital.  2147 
«orde  frz.  2146 
COwM  mm.  2146 
c«»rdeau  frz.  2146 
cordeiro  pfo.  2149 
c«»rdel  pror.  »pan.  ptg. 
2146 

cordelero  span.  2147. 
4063 

«•«»rdelier  frz.  2146 
cordella  ital.  2146 
cordelle  frz.  2146 
corder  cnr.  2149 
orderia  üal.  2147 
cordero  «pan.  2149 
i  cordesco  üal.  2149 
cordier  frz.  2147.  4063 
cordo  fig,  2509 
cordoannier  frz.  2511 
cordoan-a  //ror.  2611 


coquillc  frz.  2283.  22b8   cordoban  2511 


coquin  frz.  2300 
coquo  nprar.  2283 
cor  frz.  2521 
cor  afrz.  7616 


cordoeiro  p/o.  2147 
cordoglio  it,,,'.  2510 
cordojo  «/xin.  2510 
cordolh-s  pror.  2610 
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cordoll  rtr.  2610 
cordoraniere  üal.  2611 
rordorano  üal.  2611  . 
cordouan  frz.  2511 
coreastA  rum.  2387 
coreggia  ital.  2537 
corf  ossol.  2608 
corfa  rum.  2606 
eorgere  tto/.  26S9 
tonrare  ital.  2826 
corilo  ital.  2661 
corine  a/rz.  2544 
coriscar  ptg.  2514 
corisco  pfo.  2616 
corizza  ital.  2563 
corlieu  prov.  afrz.  2138 
Corifeo  /rz.  2704 
forma  span.  2517 
«-ormarage  afrz.  2650 
corme  p<o.  2617 
cor  me  frz.  2618 
corme  /irz.  ptg.  6307a 
cormelo  phmk  2342 
cormier  frz.  2518 
eormorage  o/rz.  2560 
cormoran  frz.  2660.  6316 
cormoron  nfrz.  2660 
corn  rum.  2519 
corn  cat.  2521 
cornacchia  ital.  2620 
cornaigl  rrr.  2620 
romaille  afrz.  2620 
comaline  «/rz.  2619 
cornatnusa  pror.  sjxtn. 

ptg.  2623 
cornard  frz.  2622 
corne  frz.  2521 
Corneille  a/rz.  2619 
Corneille  frz.  2620 
comeja  «;<on.  eat.  2520 
cornejo  »po*.  2619 
cornelha  pror.  2520 
cornelina  p/o.  2519 
cornella  cat.  2620 
corn  em  use  frz.  2623 
cornerina  *pa*.  2619 
cornet  frz.  2621 
cornice  tta/.  2530 
corniche  frz.  2630 
cornija  pig.  2630 
cornilha  pror,  2520 
cornille  afrz.  2619 
cornio,  -a  ital.  2619 
corniola  äa/.  2619 
corniolo  üal.  2619 
cornisa  «/xiw.  2630 
eorniso  ptg.  2619 
cornisolo  ptg.  2519 
cornizo  ijmn.  2519 
<  omizola  span.  2619 
como  »'f«J.  mrd.  2621 
corno,  -a  p/o.  2621 
cornoglio  neap.  2526 
cornoille  frz.  2619 
cornouille  /r*.  2619 
cornouiller  afrz.  2519 
corno  /irz.  2624 
rornudo  span.  2624 
cornuto  ital.  2624 
coro  tfa/.  span,  ptg.  2150 


/>(//.  2627 
corobia  maü.  2329 
i-oroglio  arrt.  2526 
eoroll  cat.  2699 
eorolla  «m.  pror.  2526 
eoronien  p/o\  9253 
coron  afrz.  7615 
corona   rrr.  pror.  cat. 

span.  üal.  2627 
coronajo  ital.  2528 
eoronare  tta/.  2681 
eoronario  ital.  2628 
eorondel  »pan.  2842b 
eoroniere  1/0/.  2628 
coronilla  span.  2529 
coronille  /rz  2629 
corp  prov.  afrz.  2714 
corpetto  üal.  2636 
corpo        ptg.  2634 
corporal  /irz.  1883 
cor(p)s  pror.  2634 
corps  /rz.  cat.  2634 
corp-s  mari-s  pror.  2650 
corral  span.  2705 
corre  prov.  afrz.  2705 
correa  »p«»t.  ptg.  2687 
eorredare  rta/.  7857 
corredo  üal.  7853 
corregiulo  ita/.  2538 
corregia  rtr.  2537 
correja  pror.  2537 
correjueia  #pan.  2538 
correo  span.  785H 
correr  /wo»,  cat.  span. 

pig.  2705 
correr  »pan.  7858 
correre  *'<a/.  2705 
curretja  cat.  2637 
correu  ca/.  7858 
corrir  pror.  2706 
corro  span.  2705 
corroi  /rz.  7868 
corroie  afrz.  2537 
corrossar  pror.  2644 
coitos*  ier  afrz.  2644 
corrot  afrz.  aprov.  2645 
corrotto  ital.  aspan.  2645 
corroyer  n/rz.  7857 
corrti  sard.  2621 
corrucciare  ital.  2644 
cor-s  pror.  2600 
corsa  ital.  2709 
rorsaire  /rz.  2706 
rorsale  üal.  2706 
corsaletto  ital.  2535 
corsare  2706 
corsario  span.  ptg.  2706 
corsari-s  pror.  2706 
corsa  ro  ital.  2706 
corseiro  ptg.  2706 
corselet  /rz.  2586 
corset  frz.  2636 
corsetto  »7«/.  253ft 
eorsia  ital.  2707 
corsiere,  -o  ital.  2706 
corsivo  ftoC  2707 
corso  ital.  2709 
cort  prov.  cat.  2712 
rort  6rro.  2149 
cortamäo  ptg.  2712 


eortar  span.  ptg.  2711 
corte  «pa».  ptg.  üal. 
2311 

cortere  rum.  2546 
cortege  frz.  2311 
corteggiare  üal.  2811 
«orteggio  ira/.  2311 
corteghe  sard.  2646 
cortejar  span.  2811 
cortello  i/o/.  2666 
cortesano  span.  2311 
cortese  ita/.  2311 
corteza  span.  2647 
cortezar  span.  2311 
cortica  ptg.  2547 
eorticria  üal.  2647 
cortigiano  ifni.  2311 
cortinä  rum.  2648 
cortina  c«r.  sjtan.  ital. 

proc.  ptg.  2548 
cortir  span.  2464 
corto  ifa/.  span.  2712 
cortres  pror.  2611 
cort-z  pror.  2311 
corv  rtr.  2608 
corve  sard.  2606 
corvee  frz.  2640 
corveta  «pan.  2714 
corveta  ptg.  2607 
corvetta  1/0/.  2714 
corvette  frz.  2507 
corviserie  afrz.  261 1 
corvisier  a/rz.  2611 
corvo  span.  2714 
corvo  ital.  ptg.  2508 
corvois  a/rz.  2511 
corvoniarinho  ptg.  2550 
corza,  -o  sjKin.  ptg.  1889 
corze  lomb.  2323 
corzo  pro.  *pa*.  2710a 
cm  cat.  2634 
cosa  üal.  prov.  sjxtn.  ptg. 

2034 
cosare  üal.  2035 
costui  ifa/.  8197 
coscare  span.  2296 
roscia  ital.  2666 
coscienz(i)a  2482 
cosco  ptg.  2666 
coscoja  «pan.  2715 
cosco  o  span.  2715 
cosco  cat.  2715 
cosco  la  cat.  2716 
coscorräo  /dp.  2655 
coscorron  span.  256ft 
coadre  o/rz.  2457 
rosdutnna  pror.  2454 
cosecha  span.  2323.  2434 
cosenza  pror.  2292 
coser  prov.  span.  ptg. 

2457 
cost  cat.  2443 
cosido  acat.  6269 
cosimant  *pa».  203 la 
cosin  prov.  2448 
cosita  1V0/.  ft  167a 
roso  üal.  2084 
cospel  afrz.  2716 
cöspelo  ar«i«.  2716 
cospir  ]>tg.  2449 


eosquHlas  s/wm. 
coss  rtr.  2668 
cöss  po«eA.  2558 
com  cat.  2634 
co8segrre  prov.  2434a  N. 
cosselhar  pror.  2440 
cosser  frz.  2312 
cosser  prov.  2657 
co(s)sirar  pror.  2438 
cosso  üal.  —  iaf.  cuasus 
eosson  a/rz.  2296 
cosson  /rz.  2557 
costa  üal.   pror.  ptg. 
2559 

costa  cat.  span.  2450 
costado  span.  2660 
cotitar  pror.  cat.  sjxtn. 

2460 
costare  ita/.  2450 
costato  üal.  2560 
costerella  üal.  2550 
costo  »7«/.  2450 
costola  üal.  2659 
costolina  tori.  2569 
costra  span.  2686 
cottrenher  prov.  2461 
r ostren ir  »pan.  2451 
costui:  cat.  2454 
rostuma         prov.  2454 
costumbre  iwpan.  2464 
costume  ital.  frz.  2454 
costume  pig.  2464 
costumene  *ara\  2464 
eostumne  aspan.  2454 
costura  iferf.  pror.  2458 
cot  rum.  2640 
cota  pror.  6309 
cota  pror.  span.  ptg. 

7688 
cotäo  ptg.  7600 
eotano  lucch.  2663 
rotar  span.  ptg.  7688 
cote  iVa/.  2564 
cote  frz.  7688 
cote  afrz.  2640.  5309 
cöte  /"rz.  2669 
cöte  frz.  2560 
coteau  frz.  2559 
cötelette  /rz.  2559 
cftteli  rum.  2640 
cötena  ««ap.  2721 
cotenna  üal.  2722 
coter  frz.  7688 
coterie  /rz.  7688 
coli  rum.  2640 
cotiser  /rz.  7688 
coto  span.  2036 
cotagna  Üal.  2727 
coton  /rz.  1201.  7600 
cotone  üal.  1201.  7600 
cotornice  ital.  2664 
cotovel(l)o  pfa.  2640 
cotovia  ptg.  2302.  9598 
cotovia  span.  2662 
rotte  n/rz.  6309 
cottimo  üal.  7691 
cottura  ital.  2299 
cotura  «pan.  9794 
coturi  rum.  2640 
cot-z  pror.  2554 
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coo  frz.  2328 
cou  afrz.  2649 
cou  genues.  2081 
couard  frz.  2024 
couarder  frz.  2024 
roubrer  afrz.  7854 
coucamhio    ital.  gj>an. 

2383  N. 
couce  j>rty.  2660 
couche  nfrz.  2326 
coucber  «/rz.  2826 
coucou  nfrz.  2649 
coucouer  /rz.  2648 
coucouler  frz.  2648 
i-oude  frz.  2640 
coudre  /rz.  2467.  2651 
coue  afrz.  2024 
roue  frz.  2026 
couenne  /rz.  2722 
couette  nfrz.  2667 
cougourdo  nprov.  2662 
cougousso  nprov.  2654 
couille  w/rz.  2316 
coule  /rz.  2646 
coule  afrz.  2227a 
couler  /rz.  2330 
couleur  frz.  2335 
eouleuvre  nfrz.  2332 
coulindron  «/>ror.  2613a 
coulis  frz.  2314 
coulisse  /rz.  2814 
couloir  frz.  2330 
coulpe  frz.  2664 
coungiero  südfrz.  2416a 
coup  w/rz.  2318 
coup  a/rz.  2653 
coupe  frz.  2664.  2693 
coupeau  frz.  2693 
couper  */rz.  2813 
couperose  frz.  5338 
couple  frz.  2498 
couplet  /rz.  2498 
coupole  frz.  2693.  2695 
couque  pic.  2281 
cour  /rz.  2311 
courage  frz.  2603 
courbatu  /"rz.  2710 
courbe  frz.  2714 
courbcr  frz.  2713 
courbette  /rz.  2714 
courer  cat.  2292  N. 
courge  nfrz.  2652 
courir  /rz.  2705 
courlieu  nfrz.  2138 
courlis  «t/rz.  2138 
coaro  jitff.  2516 
eonrotme  frz.  2527 
courrier  /rz.  2703 
courroie  nfrz.  2687 
courrojola  npror.  2638 
courroucer  «/rz.  "2544 
courroux  frz.  2144 
cours  /rz.  2709 
coura-  frz.  2709 
i'oursier  /"rz.  2706 
court  frz.  2712 
courtc-pointe  «frz.  2657 
courtier  /Vz.  2t;it7.  2705 
courtil  afrz.  2310a 
courtine  afrz.  2548 


oourtlsan  /"rz.  2311 
courtiser  frz.  2311 
courtois  /"rz.  2311 
cous  afrz.  2^-68 
cousimento  aptg.  5269 
cousin  /"rz.  2661 
cousin,  -e  frz.  2443 
cousir  aptg.  5269 
coussin  /"rz.  2658 
cout  frz.  2450 
coute  «/"rz.  2657 
couteau  frz.  2660 
coutelier  frz.  2665 
coute-pointe  a/rz.  2657 
router  frz.  2450 
coutigia  »"<«/.  2306 
couto  ptg  2036 
coutre  frz.  2667 
coutre  a/rz.  2657 
eoutume  frz.  2454 
couture  /rz.  2458 
couture  afrz.  2668 
couturier  frz.  2458 
couturiere  /"rz.  2458 
couve  ptg.  2081 
couve  /rz.  2642 
COUfflfS  afrz.  2642 
cou  vent  nfrz.  2483 
couver  /rz.  2642 
couvercle  frz.  2493 
conti  /rz.  2642 
couvir  frz.  2642 
couviz  afrz.  2642 
couvoitie  «/"rz.  2688 
couvoitise  afrz.  2689 
couvre  c«*.  2497 
couvrir  frz.  2494 
couyon  nfrz.  2315 
cora  i/n/.  2642 
cora  ital.  ptg.  2051 
covadr»  ptg.  2640 
covaieza  rwm.  2884 
covare  ital.  2642 
cove.i  ai/enueg.  uobrrital. 

2686 
covclle  iVa/.  2047 
covernare  neap.  43845 
covitlere  /<o/.  2690 
covigliare  ital.  2689 
covigliata  ital.  2689 
coviglio  ff*f.  2639 
covil  pt<t.  2643 
covilc  i/a/.  2639.  2643 
covrina  pror.  2482 
covo  ptg.  2051 
«ovo  #'<«/.  2642 
eovolo  ital.  2643 
covone  ital.  4659 
covrir  /rz.  2494 
covro  altM.  2497 
•  oxa  /»f/;.  2606 
COXO  ptg.  2567 
COjtar  aspan.  2297 
coz  s/wn.  1771 
<  oza  pro>:  2024 
rozedra  an/inn.  2657 
cozer  y^a.  />ror.  2292 
cozidura  ptg.  2299 
COZina  proi:  228!» 

cozinba  />/«.  2289 


ptg.  2300 
cozir  i>ror.  2292 
cozzare  ital.  2312.  2723 
cozzo  ital.  2312 
cozzone  »7a/.  2295 
crac  frz.  6313 
cracber  a/rz.  3378.  4642.1 
7781 

«•racher  frz.  2449 
crai  alt  ital.  sieil.  2571 
crai  pror.  3378 
craie  /rz.  2602 
craignon  afrz.  10852 
craindre  nfrz.  9709 
cramä  wallon.  5314 
crainaille  champ.  5314 
cramalar  rtr.  1720 
cramer  a/rz.  2590  N. 
crampe  frz.  6816 
crampon  /rz.  5316 
crainoisi  frz.  7697 
cran  frz.  2591 
crane  //roc  ca*.  1816 
cranequin  frz.  6318 
cranequinier  frz.  5318 
cranme  «/rz.  2152 
crap  rum.  1959 
crapaud  /rz.  2593.  5318a 
crapaut-z  pror.  2593 
crape  afrz.  2570 
crapena  wi/iV//.  1961 
crapenda  rtr.  1961 
craquer  frz.  5818 
eras  aspan.  sard.  2671 
crasi  *ard.  2571 
crasso  ital.  2573 
crato  fo*c.  2579 
Crau  pror.  2680 
crauc  /<ror.  2580 
cravanter  afrz.  2594 
cravate  frz.  2612 
cravatta  i/a/.  2612 
craventa  lomh.  2598 
cravo  j>fa.  2254 
cravon  frz.  2602 
creä  tomb.  2602 
creador  />ror.  2581 
creaire  pror.  2581 
creance  /"rz.  2683 
creancier  frz.  2684 
creant  afrz.  2585 
creanter  a/rz.  2585 
creanza  ital.  2592 
crear  ;»ror.  2592 
creare  Hal.  2592 
crcasta  rum.  2610 
creatour  «/rz.  2681 
crebadura  cat.  prov.  2595 
crebanlar  pror.  2594 
crebar  proc.  2598 
erehare  sard.  2598 
creche  /"rz.  6329 
creda  lomb.  2602 
crede  rum.  2587 
credenciario  /<i*a.  2581 
credoncier  frz.  2684 
credenciero  s/wiii.  2584 
<reden*a  pror.  2583 
credenza  ital.  2581? 
credenziere  foj,  2584 


crtdere  ital.  2587 
crcdincer  rwm.  2584 
credin/a  rum.  2683 
credinfar  rum.  2584 
credit  /rz.  2586 
credilo  ital.  258« 
credito  /ow*.  2586 
creduto  althochital.  258»; 
creencia  «7*0».  2583 
creer  «/>ai».  2687 
creer  frz.  2592 
creere-s  a/rz.  2581 
creire  altcai.  pror.  2587 
creisser  pror.  2601 
creissoun  ;>ror.  2600 
crema  sj/an.  9705 
crema  Hal.   span.  ptg. 
2152 

cremaillere  frz.  5314 
cremaillon  /"rz.  5314 
cremar  pror.  2590 
cremascla  pror.  2588 
cremasclo  pror.  5314 
creme  »}>an.  ptg.  2152 
creme  /"rz.  2152 
crenier  pror.  9709 
cremir  afrz.  9709 
cremisi  rta/.  7597 
cremisino  ital.  7597 
cremoir  n/rz.  9709 
cremre  afrz.  9709 
cremzo  lothr.  2569 
crena  i7a/.  7»/«.  2591 
crena  arencz.  nrmez.  2607 
crena  ptg.  1939 
crenea  jrfa.  2688 
erencha  s/him.  j>tg.  2591 
creneau  frz.  2691 
creneler  /"rz.  2591 
crener  frz.  2591 
crener  afrz.  2691  N. 
crenna  rtr„  2691 
cröpa  rum.  2598 
crepare  ital.  2693 
crepatura  i/a/.  2595 
crepatura  rum.  2594 
crepe  »/rz.  2609 
crepia  pror.  6329 
crepir  nfrz.  2609 
crepitare  1/0/.  2596 
cropito  ital.  2597 
crepore  rta/.  2599 
crer  pta.  2587 
crer  rtr.  2587 
crescer  />fa.  2601 
crescere  ital.  2601 
crescione  ira/.  2600 
cresima  ital.  2152 
cresma  ital.  2152 
cresp   o/rz.  pror.  rat. 
2609 

crespo  tel.  s/iaw.  2609 
cresson  frz.  2600 
'•rest  a  cnf.   tpo*.  »/a/. 

fWW,  2610 
cresta  rum.  2611 
creslat  rww».  2611 
create  rum.  2601 
crestian-s  prur.  2153 
crestia-s  pror.  2163 
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Ual.  2602 
crvte  frz.  2610 
cretin  frz.  2153 
cretino  Ual.  2153 
<  reto  renew,  althochiial. 

2686 
i-rett  olncald.  2586 
«rettare  Ual.  2596 
.  retto  Ual.  2597 
•Teurer  neat.  25H7 
«  reuset  nfrz.  5336 
creuset  /rz.  2625 
rreus<|uin  wallon.  6331a 
•  reux  frz.  2541.  2620 
.reux,  -se  frz.  2541 
«•revada  (sc.  rar«) 

2698 
«  revaane  frz.  2596 
creventa  lomb.  2698 
crever  /rz.  2698 
crevette  frz.  1916 
crevette  o/rz.  5326 
erexen  cat.  2600 
erexer  cot.  2601 
erezensa  ;>ror.  ea*.  268.H 
crezer  prov.  2587 
crezer  sjxm.  26()1 
cri  /rz.  7678 
cria  lad.  Ual.  span.  /*<«/. 


rriadn  s/w«.  />fy.  2682. 

2592 
criailler  /rz.  7677 
crinleso  i/a/.  6347 
eriar  pror.  cnt.  «jxin.  pt>/. 

2592 
rriar  pror.  7678 
criba  sjmm.  2606 
«•ribar  «/min.  2604 
«•rinillo  upttH.  26(16 
crible  frz.  2606 
cribler  /rz.  2604 

cribo  span.  2605 
crieot  npror.  5326 
crida  aspan.  aptg.  767H 
crida  rum.  2602 
cridar  pror.  nspnn.  7678 
criec  r<r.  2616 
criembre  afrz.  970!» 
«•rier  /rz.  7678 
crieri  rum.  2090 
crierre-s  afrz.  2581 
crime  /V?.  i/a/.  ptg.  2606 
crimen  span.  2606 
cri  in-»  pror.  2606 
crin  /rz.  span.  2607 
crina  uVi/.  /wV/.  2607 
crinado  «/kin.  2608 
crinat  cat.  2608 
crine  üa/.  2607 
criniera  Ual.  2607 
criniere  /rz.  2607 
crinit  pror.  rum.  2608 
crinito  Ual.  span.  ptg. 

2608 
crino  Ual.  2607 
crinut  pror.  2608 
crinuto  »V«/.  200H 
cripta  Ual.  2637 
criptä  rum.  2637 


clique  frz.  6327 
criquet  /rz.  5311.  5326 
'■ri-s  pror.  2607 
cris  ptg.  3201 
criselua  oa«it.  2626 
erisma  Ual.  2152 
erisol  span.  2625.  6336 
crissa  rfr.  2634 
crista  ptg.  2610 
cristatu  Ual.  2611 
nistiano  iW.  >/kin  2153 
erisuela  sjxin.  2626 
crisuelu  span.  2626 

•  ritta  i/o/.  2637 
cri  nur  ptg.  2604 
crivelar  «c«*.  2603 
crivellar  Ual.  pror.  2603 
crivello  Ual.  2603 

.  rivo  /*•</.  2605 
crizalhar  pror.  7677 
Croatia  Ual.  2612 
crohata  span.  2612 
croc  pror.  /rz.  2616 
croc  rtr.  frz.  pror.  5330 
crocchiare  Ual.  2622 
crocchio  üW.  2622.  5331 
croccia  Ual.  2614 
crocco  Ual.  6330 
croce  n/rz.  2il4 
crOCfl  Ual.  2624  .  2636 
i roch er  afrz.  2616 
crochet  fnfe.  2613 
crochet  frz.  6330 
crochier  <»/rz.  2615 
crochu  pk.  2613 
crociare  Ual.  2624 
crociala  «a/.  2623 
crocidare  »7«/.  2617 
crociulo  Ual.  2625 
croco  gel.  2618 
Crom  afrz.  2616 
erodier  ü/ir*  2542 

•  rof  pirm.  2497 
crof  jm«.  2508 
crogiara  Ual.  2624 
crogiolare  Ual.  2624 
crogiulo  uW.  2625.  5336 
croi  mod.  2526 

croi  prov.  2619 
croire  /rz.  2587 
crois  afrz.  2636 
croisade  /rz.  2623 
croisel  afrz.  5335 
eroiser  frz.  2624 
croissir  />ror.  «/rz.  5323 
croistre  pror.  nfrz.  6323 
croltre  frz.  2601 
croix  >i/rz.  2636 
crojo  Ual.  2619 
crollar  j/ror.  cat.  2642 
crollare  i/o/.  2642 
cröne  frz.  6317 
cropa  pror.  6334 
croque  pfe  2613 
croque  «/kin.  ptg.  2616 
croquer  frz.  2616 
croquipnole  /rz.  2616 
croquis  frz.  2616 
cros  pr«r.  2541 
crosatz  pror.  2624 


crovelare  Ual.  5323 
crossa  />rot>.  2614 
crosse  «/rz.  n/tz.  2614 
crosse  frz.  5330 
crosta  »<«/.  prot\  cat.  ptg 

2635 
crota  pror.  2637 
crotalo  Ual.  2622 
crötalo  span.  2622 
crote  <i/rz.  2637 
crotorar  span.  2622 
crotte  /rz.  6294 
crolz  ;>ror.  ro/.  2636 
crouler  nfrz.  2642 
crousser  /rz.  2266 
croüte  frz.  2636 
cr(o)ule  afrz.  2637 
croyance  /rz.  2583 
croza  span.  2614 
crozada  pror.  2623 
crozar  pror.  2624 
cru  pror.  frz.  2631 
cm  pty.  2631 
cruac  ir.  2580 
crunch  gäl.  2580 
cruaidh  </a7.  2619 
cruaute  frz.  2628 
crucciare  tfn/.  2624 
crucc  rum.  2636 
cruche  frz.  5332 
crud  rum.  2631 
crudele  Ual.  2627 
crudelitä  ito/.  2628 
crudel-s  pror.  2627 
crudeltä  Ual.  2628 
crudo  s/xin.  i/a/.  2631 
cruel  frz.  2626.  2627 
cruel  s/tan.  ptg.  2627 
crueldad  span.  2628 
crueldade  /»ty.  262* 
crueldadi  sard.  2628 
crueli  «aro*.  2626 
cruenta  rum.  2632 
cruentar  aspan.  2632 
cruentar  »/<i/.  «/min.  4862 
cruento  Ual.  «/min.  2683 
crues  afrz.  2620 
crueus,  -e  afrz.  2630 
crueuseuient  a/rz.  2630 
rrugos  pror.  5332 
crujir  n/xin.  6323 
cruna  Ual.  2627 
crunt  ruus.  2633 
crusca  Mal.  2634 
crusta  ptg.  2635 
crut  rum.  2711 
cruz  span.  2636 
cruzada  «/kin.  ptg.  2623 
cruzar  «/kin.  ptg.  2624 
cruzel-s  j>ror.  2627 
cu  rum.  2672 
cu  piem.  2724 
cua  ca<.  2024 
cuadragesimo  span.  ptg. 

7603 

cuadrillo  «/kjn.  7608 
cuajar  span.  2276 
cuajo  sjjan.  2277 
cual  «/kin.  7628 
cualque  span.  7629 


cualqulera  «/mn.  7629 
cuan  span.  7632 
cuando  span.  7635 
cuanto  >/'".m  7636 
cuarenta  span.  7604 
cuaresma  «/mim.  7602 
cuarto  span.  ptg.  7640 
cuatro  span.  7662 
euba  «/>a».  ptg.  2693 
eubeba  «/mm.  />/^. 

5246 
eubebe  Ual.  6246 
eubebe  frz,  5246 
cubels  />ror.  2693 
eubi  modtnes.  2641 
eubia  rcM«.  2498 
eubica  ptg.  2689 
eubil  span.  2643 
eubile  i/o/.  2643 
cubilete  •i/xiM.  2693 
eubir  co<.  2494 
eubito  2640 
cübito  Ual.  2640 
eubrir  s/kim.  /»/y.  2494 
cue  rum.  2653 
cueä  rum.  2644 
eucana  s/mim.  2282 
euccagna  Ual.  2282 
eucchiaja  iroV.  2287 
eucchiajo  Ual.  2287 
euccio  Ual.  5336 
curco  Kot.  2(>63 
euceresei  rum.  2428 
euchara  «/«in.  2287 
cuchillero  «/«in.  2665 
cuchillo,  -a  span.  2666 
eucina  i/a/.  2289 
eucinajo  Ual.  2290 
cucitiare  Ual.  2291 
eucinario  »ta/.  2290 
euciniere  Ual.  2290 
eucire  »V«/.  2457 
eucitura  Ual.  2458 
cueuesei  rum.  2648 
cueuie  runi.  2289 
cueuiu  rum.  2645 
cueuliare  «to/.  2648 
cucuUa  Ual.  2645 
cucuUo  Ual.  2646 
cucülo  >Yn/.  2649 
cueumä  rum.  2661 
cueurben  mm.  2389 
cueurbeta  rum.  2652 
Cucurbita  Ual.  2652 
cueut  cat.  2655 
cueubä  rum.  2173 
cueuta  rum.  2173 
cueuzza  Ual.  2662 
euddä  sard.  4712 
eude  «orr/.  2724 
eudrado  span.  ptg.  7607 
eudrante  span.  ptg.  7605 
eudrar  «/>on.  ptg.  7614 
cuebano  «pan.  2496 
cueca  rum.  2326 
cuegar  altoberital.  6204 
cueülatson  /*rz.  2323 
cueillette  frz.  2323 
cueillir  /'rz.  2328 
k  2666 
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cuelmo  span.  2663 
cuemo  aspan.  76B7 
cuemo  span.  2364 
cuenca  span.  2283 
coenta  $pan.  2381 
cuento  $pan.  2H81 
ruer  aspan.  250O 
cuerda  span.  2146 
cuerdo  »pan.  2509 
cuerna  ptg.  2621 
cuemo  «pan.  2521 
euero  span.  2616 
cuerpo  span.  2634 
cuerpons  «/rz.  2633 
cuenro  span.  2608 
cuesco  «pan.  2665 
cuesta  «/Hin.  2659 
cuet  rtr.  2292 

sixjn.  2051 
n/rz.  7699.  6304 
.  span.  2283 
cuffia  tt«/.  5389 
cuficrhie  n^ruxz.  2638 
cufrunla  rum.  2411 
cufunda  rum.  2412 
cufuri  rum.  244)9 
ruga  rum.  2306 
«ugino,  -a  üal.  2443 
rugnu  «i'c»7.  i>ce.  2682 
cugut-z  pror.  2665 
cui  Ual.  rum.  friaul.  ]>roi: 

afrz.  7666 
cuiar  pror.  2305 
cuiar  altoberital.  6204 
cuib  rum.  2641 
cuidar  span.  jttg.  pror. 

2305 
cuidier  afrz.  2305 
cuüher-s  proc.  2287 
ruiller  frz.  2287 
cuir  frz.  2616 
cuirasse  /rz.  2612 
cuire  frz.  2292 
cuirien  «/rz.  2612a 
cuisenqon  afrz.  2429 
cnisine  frz.  2289 
cuisiner  /rz.  2291 
misse  frz.  2566 
cuisson  /rz.  2294 
cuissot  frz.  2666 
cuislre  frz.  2720 
»uitainne  a/rz.  7674 
ruiu  mm.  2682 
cuivert  «/rz.  2822 
cuivre  frz.  2496 
ruivre  afrz.  6304.  7699 
cuja  «p«n.  2666 
cul  prw.  frz.  eat.  2671 
Culame  span.  9253 
culantro  span.  2513 
cull>ute  /rz.  2670 
culliuter  frz.  2670 
culehra  «pan.  2332 
culebra  cat.  2332 
culege  mm.  2323 
office  rtoA  2660 
culla  ital.  2685 
culme  ri4»».  2662 


calo  span.  2671 
culovna  ««7.  2332 
culp  rtr.  2818 
culpa  cat.  «pan.  ptg.  ital. 

2664 
culpi  mm.  2664 
cultellus  mm.  2666 
culto  «Vi/.  2669 
cultuc  mm.  2657 
culuevre  «frz.  2332 
culvert  afrz.  2322 
culvert-z  prov.  2822 
culverz  «/irz.  2671 
cum  mm.  2364 
cum  mm.  afrz.  7686 
cumar  mm.  2650 
rumbatter  rtr.  2848 
cumbessu  wirr/.  2485 
c  umbre  span.  2662 
cume  ptg.  2662 
cument  a/rz.  7687 
cumle  «pan.  2662 
cumnat  mm.  2306 
•  umnäfesc  mm.  2306 
rumn&fesri  rwm.  2806 
Cumo  ptg.  10461 
cumpana  mm.  1796 
cumpara  rum.  2367 
cumpet  rum.  2381 
curoplir  span.  2372 
cumplit  mm.  2372 
cumpoz  afrz.  2881 
cumulare  »W.  2676 
cümulo  ital.  2677 
cuna  span.  2676 
cuna  n«ip.  pi>m.  2721 
cuna  genues.  7222 
cu6a  p/o.  2682 
cunado  «pan.  2306 
cundir  «paw.  cat.  6337 
cunele  altruzz.  2685 
cunha  pty.  2682 
cunhado  ptg.  2306 
cunbar  pty.  2681 
cunhat-z  prov.  2806 
cunho  ptg.  2682 
cunh-s  pror.  2682 
cunirulo  ital.  2688 
cunilari  *»c/7.  2416 
cunkeisma  rtr.  2199 
cufto  span.  2682 
cunoaate  rum.  2310 
cunoscator  rum.  2309 
cunojdinfa  n<m.  2308 
cuntir  aspan.  2466 
cununa  rum.  2627 
cunzare  ««rd.  2681 
cuoccolo  südiUil.  5305 
cuocere  /<«/.  2292 
cuoco  ital.  2300 
1  cuogolo  venez.  2266 
ruojü  Mal.  2516 
euore  ital.  2600 
cupeta  mm.  2380 
cupidezza  iW.  2689 
cupidigia  ital.  2689 
i-upidu  //«/.  2691 
cupielle  tsettpoL  2687 
cupilare  üal.  2690 
cupola  i/«/.  2695 


eup-ola  üal.  2693 
cuppa  rtr.  2693 
cuprinde  mm.  2376 
cuquillo  span.  2649 
cur  rum.  2671 
cur  rtr.  7625 
«•ura  rum.  2330 
<ura  pro»,  «pari.  pty. 


i  ura  span.  ptg.  2697 
cura  rtr.  7625 
curä  rum.  2644 
.  ura  tic.  7625 
curacäo  pty.  2698a 
curatne  ptg.  9253 
curare  ital.  2702 
curare  «pa«.  p<p.  6041 
curalo  ital.  2696 
curatüere   ital.  2697. 

2706 
i-urclar  rtr.  2493 
curculez  mm.  2699 
eure  frz.  2696 
cure  rum.  2537 
cure  frz.  2698 
cureeberie  rum.  2030 
cureebier  rum.  2030 
curechiu  rum.  2030 
curg  rum.  2706 
curiar  span.  2702 
curieux  /irz.  2701 
curios  rum.  pror.  2701 
curiositä  ital.  2700 
curioso  »to/.  span.  ptg. 

2701 
curle  /rz.  2705a 
curlier  afrz.  prov.  2704 
curlieu  afrz.  prov.  2138. 

2704 
curlo  lomb.  7676 
euros  pror.  2701 
curpeu  rum.  2339 
curpenesci  rum.  2339 
curt  rtr.  23  ll 
curte  rum.  2811 
curtgin  rtr.  2311 
curtine  afrz.  2648 
curtir  »paw.  2464 
curto  ptg.  2712 
curull  cat.  2532 
curullar  c«/.  2532 
curvare  ital.  2713 
curvo  ital.  ptg.  2714 
cusare  t/a/.  2036 
cuschement  afrz.  6341 
cuschina  rtr.  2289 
cuscino  »'/«/.  2668 
cuscire  ital.  2467 
cuscru  rum.  2444 
eusdrin  rtr.  2443 
cusencenavle  afrz.  2429 
cusencenosement  «/rz. 

2429 

i'Usenconos  afrz.  2429 
cüäetu  iVcc.  2305 
cÜMga  canar.  1699 
cusir  cat.  2457 
COM  altoberital.  5201 
cuspir  /><//.  2449 
cusrin  rtr.  2443 


I  cussipnnu  lecc.  2448 
cusso  cat.  2296 
cuss6-s  pror.  2295 
cust  rum.  2450 
custa  rum.  2450 
custar  p<£.  2460 
custo,  -a  ptg.  2460 
cust  ode  üal.  frz.  2720 
custodi  co*.  2720 
costodia  üal.  2718 
custodiar  span.  ptg.  2719 
custodie  rum.  2718 
custodiez  rum.  2719 
•  ustodio  üal    sixin  wto 
2720  y 
custoire  sard.  2719 
cute  rum.  2654 
cutezare  rum.  5310 
cuti  sicil.  2724 
cutileiro  pty.  2665 
cütina  »teil.  2721 
cutir  «pan.  2870.  2723 
cuür  ptg.  7690 
fufit  rum.  2661.  . 
cu/itar  rum.  2665 
cutremura  rum.  2476 
cutretta  üal.  2025 
cutriera  r«m.  2477 
cutrinca  span.  ptg.  7661 
cuve  frz.  2698 
cuvert  a/rz.  2322 
cuviochie  abruzz.  2638 
cuvini  rum.  2481 
cuvint  ru»i.  2483 
cuvir  rtr.  2692 
cuvrir  rtr.  2494 
cuyna  eat.  2289 
cuytar  cat.  2297 
<7gne  /r*.  2726 
cypres  frz.  2694 


da  ital.  2760 
da  rum.  3054 
da  cauo  lad.  1907 
dace  afrz.  2766 
däcio  cwpa«.  2756 
dad  rtr.  2760 
dadais  /rz.  2786 
dadaizöda  rtr.  3644 
daddoli  üal.  9401 
dadiva  «pow.  p^.  2767 
dado  üal.   span,  pta 
2768 

dado  »paw.  pt^.  3054 
dadui  rum.  3064 
daga         span.  ptg.  2738 
dagorne  /rz.  2738 
dague  frz.  2788 
daguet  afrz.  10384 
daigne  o/rz.  2748a 
daigiier  frz.  2969 
daillier  a/V-z.  27i3 
daillots  frz.  296^ 
daim  frz.  2748 
daina  ca/.  2748 
daine  frz.  2748 
daino  ^0/.  2748 
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dalnti6  afrz.  2968 
daintiers  frz.  2968 
dainuire  rum.  2748b 
dais  frz.  3001 
daissuda  rtr.  3544 
dala  span,  ptg.  2740 
dalb  rum.  2761 
dalhior  rum.  2761 
dalfin-s  prov.  2848 
dalgat-z  prov.  2841 
dalh-s  pror.  2738 
dalier  «fr*.  273m 
dalle  span.  2738 
dalle  frz.  2740 
da  lönz  tic.  5686 
dam  frz. 
dam  prop.  2748 
damajana  cot.  2742 
damare  ital.  3082 
damas  frz.  2744 
damascado  ptg.  2744 
damaschinn  to/.  2744 
damasco  ünl.  »pu*.  2744 
damasquilbo  ptg.  2744 
damasto  to/,  2744 
dambler  afrz.  5138 
dame  frz.  3075.  3084 
daine-jeanne  frz.  2742 
dameldex  «frz.  3084.  3085 
dameldieus  afrz.  3084. 
3085 

damesche  afrz.  3074 
damigella  ital.  8077 
damigello  to/.  3078 
datnigiana  ital.  2742 
dam(rn)age  frz.  2745 
dammeldex  a/r«.  2930 
daranatge-s  prov.  2745 
d ainner  /rz.  2746 
dumno  frz.  ptg.  2747 
damo  ital.  3084 
damoiseau  «frz.  3078 
damoisel  afrz.  3078 
danioiselle  afrz.  3077 
dampnar  pror.  cw/.  2746 
dam-s  prov.  2747 
daß  lomb.  2747 
dan,  -er  r/r.  9891 
danajo  ital.  2H59 
dafiar  *pa».  2746 
danar  pty.  2746 
danaro  0«;.  2869 
dancar  pty.  2749 
dancel  «frz.  3078 
dandin  frz.  2736 
dandiner  frz.  2736 
danger  nfrz.  3076 
dangier  afrz.  3076 
dann  are  to/.  2746 
danno  ital.  2747 
dano  »/xj«.  2747 
danu  ptg.  2747 
d.'ui-s  prov.  27 47 
dans  «frz.  3084 
dans  fr*.  2760 
dansa  pror.  eat. 

ptg.  2749 
dansar  prov.  cat. 

2749 

dansciuda  r<r.  3544 


upon. 


DjKin. 


danae  frz.  2749 

daiisel  afrz.  3078 

danser  frz.  2749 

danta  ä/xim.  pty.  5413 

danto  ital  6413 

dante  aspan.  2760 

dany  c«/.  2747 

danza  ital.  2749 

danzare  to/,  span.  2749 

danzel  «/rz.  3078 

daper  rum.  2876 

dar  span.  ptg.  cat.  />ror. 
rtr.  3054 

dareau  lad.  1907 

dard  frz.  2760 

darda  rum.  2760 
]  dar-dar  frz.  4498 

dardo  to/,  span.  2750 

dare  to/.  3054 

dare-dare  frz.  4498 

darne  frz.  2762 

darno  prov.  2762 

daron  frz.  3086 

darse  /rz.  2751 

darsena  ital.  2761 

dartre  frz.  4555 

dart-z  prov.  2760 

dassare  calabr.  2837 

dat  now.  c«f.  rtr.  pror. 
3064 

dätil  span.  2736 

datile  ptg.  2735 

datil-s  proc.  2735 

datitia  rt<m.  27b8a 

dato  ital.  3054 

dator  rum.  2766 

datte  frz.  2736 

dattero  ital.  2735 

dattilo  to/.  2736 

dat-z  pror.  2768 

dau  r«»i.  prov.  3064 

daumaire  /rz.  2741 

dauna  rum.  2747 

daunez  HUH.  2746 

dauphin  frz.  2848 

daus  prov.  2760 

davan  pror.  2760 

davanar  span.  2872 

davane  piVtw.  2872 

davanti  ital.  2760 

davos  obwald.  2936 

day  aus  /rz.  2963 

daye  ostfrz.  2738 

dayement  o*//"rz.  2738 

dayne  span.  2748 

daziario  ital.  2765 

daziere  to/.  2756 

dazio  ital.  2766 

ddedda  son/.  9564 

de  prov.  frz.  cat.  span, 
ptg.  mm.  2760 

de  frz.  2758.  2963 

deau  frz.  2963 

debacle  frz.  1143 

debäcler  frz.  1143 

debanar  prop.  2872 
I  debar  ptg.  2872 

debat  frz.  2797 

debauche  frz.  2796 
I  debaucher  frz.  1183.  2796 


2764 
span.  2764 
debile  to/.  2766 
debilezza  ital.  2765 
debit  frz.  2767 
debiter  /rz.  2767 
debiteur  frz.  2766 
debito  to/.  2767 
debitore  ital.  2766 
debole  ital.  2766 
debolezza  to/.  2765 
debout  frz.  1620 
debrailler  /irz.  1681 
debris  frz.  1576 
debriser  frz.  1676 
dec  prop.  2764.  3203 
decaer  sjxtn.  3829 
decair  ptg.  3829 
deca  pror.  3203 
decebre  pvov.  2776 
dicembre  /rz.  2771 
decent  ir  span.  2898 
decetto  ital.  2776 
decevoir  /rz.  2776 
dechado  span.  2953 
dechar  prov.  2954 
decharge  frz.  2987 
decharger  frz.  2987 
dechat-z  pro».  2953 
dechet  frz.  2768 
dechief  frz.  2797a 
dechirer  frz.  2814 
decbivile  mrd.  2773 
dechoir  frz.  2768 
dechoqueter  frz.  2163 
decidor  *p«n.  2949 
deciller  frz.  2798 
decimo  ital.  2776 
decir  «pan.  2774.  2960 
decir  cm  pan.  2908 
declin  frz.  2777 
declinar  prov.  sptm.  pto. 
2777 

decliner  frz.  2777 
decli-s  prov.  2777 
decollare  to/.  2778 
demolier  frz.  2778 
decombrer  frz.  2676 
decombres  to/.  2676 
decombres  frz.  2861 
decoucber  firs.  2994a  N. 
decouvrir  frz.  2996 
decrepir  frz.  2609.  2781 
decrepit  frz.  2781 
decrire  frz.  2896 
decrocber  frz.  2616 
decs  prop.  2785 
de«  prov.  2786 
deda  rum.  2789 
deda  to/.  2736a 
dedai  rum.  2789 
dedaigner  frz.  3003 
dedaiu  frz.  2969.  3008 
dedal  span.  ptg.  2963 
dedans  frz.  2760 
dedat  rum.  2789 
dedau  rum.  2789 
dcdeä  frwiw/.  9334 
dedicacAo  ptg.  2787 
dedicace  frz.  2787 


Körting.  Lat-rum.  Wörterbuch. 


dedlcaclon  span.  2787 

dedicare  to/.  2788 
dedicazione  ital.  2787 
dedier  frz.  2788 
dedire  frz.  2800 
dedius  prov.  2760 
dedo  apon.  ptg.  2967 
iledro  pty.  9500 
deducere  ital.  2790 
dedui  rum.  3054 
deduire  frz.  2790 
dedurre  ital.  2790 
deel  «frz.  2963 
deerrain  afrz.  2883 
defaim  rum.  2961 
defaimä  rum.  2960 
defalquer  fr*.  3697 
defendemen(t)  prop.  wfrc. 

2817a  N. 
defender  span.  ptg.  2818 
defendre  prop.  2818 
defendre  frz.  2818 
defesa  spo«.  2819 
deffaucheler  pic.  3888 
defieudo  »/w».  2818 
defier  frz.  3004 
deflle  frz.  3761 
delller  frz.  3761 
definzar  aspan.  3737 
defois  «frz.  2819 
degager  frz.  10329 
degagiia  ital.  2768a 
degan  altolterital.  2769 
degelar  ptg.  2822 
degeler  frz.  2822 
deper  rum.  2822 
(de)ger  rum.  4202 
deget  rum.  2967 
degetar  rwm.  2964 
degetat  rum.  2966 
deggio  ital.  2764 
deghere  sard.  2772 
degh:  «irr/.  2772 
degict  afrz.  2836a 
dcgingander  frz.  1817 
degnare  ital.  2969 
degno  ital.  2970 
degola  vrnez.  4893 
degollar  *po«.  pty.  2778 
dcgond  berg.  2821 
degonda  ra/fc/V.  2821 
degondare  lerm.  2821 
degöra  /omA.  2779 
degradare  ital.  2823 
degrao  ptg.  2824 
degrat-z  prop.  2824 
degra-z  prop.  4312 
degre  frz.  2824.  4812 
degringoler  frz.  8519 
dcguerpir  nfrz.  10379 
deguiser  frz.  10403 
deguma  mrd.  2783 
degumare  sard.  2783 
degun  «*p«n.  2971 
degu(n)-s  pror.  2971 
degut  pror.  2764 
debait  afrz.  2828.  4535 
debaitier  afrz.  2828.  4535 
dehelarse  .i/**«.  2822 
dehe  «frz.  2930 
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dehelt  «frz.  2828 
dehesa  spun.  2819 
dehors  frz.  2820 
dehurter  afrz.  9924 
dei  prov.  2764 
dei  rtr.  prov.  3064 
dei  ptg.  9064 
deintle  »frz.  2968 
deis  «/rz.  3001 
deis  rtr.  2770 
deiscendre  prut.  2894 
dcissalabetar  /<r<»t>.  2796 
deissendre  prov.  2894 
•Jeit  a/rz.  2967 
deitar  pig.  2836.  3216 
deixar  pig.  2837.  2910 
deixar  plq.  cat.  6491 
dejä  /rz.  2803 
.lejar  tpan.  2759.  2837. 
5491 

dejenjo  asfxtn.  2895 
dejetale  campob.  2963 
dejeuner  (V*.  3006 
dcjun  rum.  3006 
dejunar  e«f.  6170 
delabrer  frz.  2836 
delai  frz.  2972 
delaiier  n/rz.  2972 
delante  span.  2700 
delayer  /rz.  3009 
delechar  prov.  2838 
deleido  aspan.  3011 
deleitar  pror.  */>an.  ptg. 
2838 

deleite  span.  ptg.  2839 
deleitier  afrz.  2838 
deleit-z  prov.  2839 
delenguar  /om5.  2847 
delenguare  venez.  2847 
delezer  frrwf.  2846 
deleznar  sptm.  5640 
delfin  span.  ptg.  2848 
delfino  ita/.  2848 
delgado  span.  ptg.  2841 
delgie  afrz.  2841.  3011 
delg(u)at-z  prov.  2841 
delicado  */>««.  pfjr.  2841 
delicat  rum.  2841 
delicato  ital.  2841  < 
delice  /rz.  2842 
delicia  span.  ptg.  2842 
delicieux  frz.  2843 
delirio  «/*m.  2812  . 
delicioso  span.  ptg.  2843 
delie  frz.  2841 
delier  frz.  3011 
delirare  OW.  5039 
delit  afrz.  2839 
delitier  «/rz.  2838 
delivre  frz.  2840 
delivrer  frz.  2840.  6501 
deliziosu  0oi.  2843 
delu  afrz.  2849 
delu;i  crem.  2*47 
deluge  /Vz.  2975 
delui  afrz.  2849 
dema  />r«t\  2571 
dema  cat.  2571 
demii  cat.  prov.  28f>2. 
5870 


demalB  frz.  2571.  2862. 
6876 

demaine  afrz.  3081 
de  mais  />ty.  2850 
demän  pror.  6S7G 
deman  prov.  2852 
demandar  /#rot>. 

ptg.  2851 
demaudare  »*<«/.  2851 
demauder  frz.  2861.  6087 
demanes  prov.  2864 
demanois  «/irr.  2854 
demarrer  frz.  6978 
demas  «/wm.  2850 
demasia  span.  2850 
deraasiado  span.  2850 
demediar  *jwi».  2978 
demeine  afrz.  3081 
demenie  a/rz.  3081 
dementar  span.  ptg.  2856 
dementer  afrz.  2856 
dementre  /»rot».  3142 
dementre(s)  afrz.  3142 
dementure  ital.  285'» 
demettre  /rz.  3013 
deraeure  frz.  2858 
denieurer  /rz.  2858 
demi  frz.  2979 
demientras  asjMtn.  3142 
demineafa  r«/w.  2b53. 

6021 

deiniid  rum.  2!»7() 
demoiselle  nfrz.  3077 
demon  /irz.  2737 
demonio  ital.  span.  ptg. 
2737 

demoni-s  prov.  2737 
demonter  /rz.  3014 
demon  trer  frz.  2857 
demora  span.  ptg.  2858 
demorar  «y*a«.  ptg.  2858 
den  /»ror.  2832 
denan  prov.  2760 
denante  */xiw.  2700 
denar  span.  2969 
denaro  ital.  2869 
dende   altnnet.  sjran. 

aptg.  2832 
denegar  */*»«.  2860 
denegare  ita/.  2860 
de  nevit  vol  tell.  6134 
denghi  ca/.  sard.  2860 
dengue  pty-  286«» 

denguno  span.  2971 
denhar  prov.  2969 
denh-s  />ror.  2969 
denhs  pror.  2970 
deni  /rz.  2800 
denier  frz.  2855) 
denier  /rz.  2860 
denner  /rz.  6604 
denodado  span.  ptg.  2801 
dvnodar  2861 
denodure  ftoi.  2801 
denodo  ptg.  2801 
denostar  2829 
denouer  frz.  2861 
decree  frz.  2859 
den:»  /rz.  2700 
deHM  frz.  2864 


ttö/.   «/m#m.  ptg. 
2864 

dent  /rz.  c«f.  prov.  2802 
dentado  s/xi*.  2866 
dental  span.  2866 
dentaria  ital.  2805 
dentato  rta/.  2866 
dentat-z  prov.  2866.  2968 
dente  ital.  ptg.  2802 
dente  /Vz.  2866 
dentelh-s  pror.  2867 
dentelle  frz.  2867 
dentelli  «7«/.  2867 
dentello  ital.  2867 
dentellon  */*<m.  2867 
d-enter  rtr.  5071 
dentice  ital.  2808 
denticulo  /><</.  2867 
dentiera  ital.  2805 
dentighe  «ard.  2868 
dentilbäes  ptg.  2867 
dentro  ital.  span. ptg.  2834  ] 
dent-z  prov.  2862 
denuedo  vpow.  2861 
denuesto  span.  2829 
deostar  />ty.  2829 
depart  frz.  2873 
departemenl  frz.  2872a. 
3017 

departez  rum.  2874 
departir  prov.  2873.  3017 
departir  frz.  2873.  3017 
depausar  prov.  0943 
depeche  /rz.  3015 
depecher  frz.  3015 
depens  /Vz.  3020 
depense  frz.  3020 
depenser  frz.  3019 
depetrer  /rz.  475S.  0916 
depilar  prov.  2876 
depinge  rum.  7106 
depit  /"rz.  2911 
depiter  frz.  2911 
deplaire  />z.  3023 
deployer  frz.  3024 
depois  ptg.  2760 
depois  de  manhä  ptg. 
7341 

deponer  />ror.  */*/».  287b 
depör  ptg.  2870 
deporre  ital.  2870 
deposer  /"rz.  2870.  0943 
deposito  ital.  Span.  ptg. 

2877 
depot  frz.  2877 
depouille  frz.  2915 
depouiller  /"rz.  2914.  3026 
deprerier  frz.  3U27 
depredar  spntn.  ptg.  7372 
depreder  /'rz.  7372 
depreliender  aspan.  287b 
depreindre  nfrz.  2879 
dcprendre  /'rz.  2878 
de  prim(e)-saut  frz.  7432 
deprind  rum.  2878 
de  prinsaut  o/ir*.  2880 
depriser  fvz.  3027 
depuis  frz.  2700 
depun  rww.  2870 
depuys  pror.  2700 


dermm  rum. 

deramer  afrz.  2808 
de  randon    sjxtn.  pror. 

afrz.  7753 
derara  rum.  7713 
derate  frz.  28*2.  77J*9 
derbeda  mail.  4ö55 
»lerb^ra  püu:  4555 
derbi  4555 
derbia  monf.  4555 
derdo  95O0 
derean  nltrenez.  2K8» 
derecau  /o//.  19<i7 
derecbo  «/m».  2983 
deregnar  prov.  3031 
de  rendon  span.  7753 
deretano  ^a/.  2883 
derezar  span.  2902 
derezon  /om6.  2880 
derger  prov.  3274 
derko  monf.  iyu7 
derlampare  /«•<:.  6412 
deniier  frz.  2883 
derol>er  /"rz.  8171 
derocar  pror.  span.  8121 

derochier  afrz.  8121 
de  r«)ld3o  t>tg.  7753 
de  rondäo  7753 
dernquer  afrz.  8121 
deroquer  frz.  8135 
dorore  «/"rz.  8127 
deroute  nfrz.  8214 
derrain  «/"rz.  2883 
derramar  span.  jdg.  2.80s 
derrain  ar  prov.  2806 
derrata  iV«/.  286y 
derrear  /»/y.  2809.  ;W31 
derreiran  ;«-or.  2883 
»lerreire  /»ror.  2885 
derrengar    sftan.  2,-OiJ. 
3031 

derrers  prov.  2884 
derreter  />f//.  2925 
derretir  sjwn.  2925 
derrihar  sp<tn.  2?  10 
derrier  ;>ror.  2885 
derriere  frz.  2885 
dcrriers  /,ror.  28S4 
derrocar  prov.  8121 
derroi  afrz.  7e6S 
derrubadouro  2888 
derrubur  ptg. 
derrubio  span.  2888 
derruiri  sar<l.  2887 
derrumbar  span.  2888 
derub  o/rz.  2888 
dcruben  prov.  2888 
derve  a/V  z.  2924 
derver  o/rz.  2810.  2817 
derverie  nfrz.  2810 
des  ;>ror.  frz.  2760 
des  rfr.  2770 
des  mm.  2804 
des  ^r«r.  3001 
<les  rtr.  2770 
desaccoutrer  nfrz.  2007 
desachier  a/rx.  2890. 
8248 

desafiar  sj>an.  j>tg.  3»"04 
desaga  rum.  1402 
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desahnclar  s/mim.  2794 
desahuciar  aspan.  3787 
desamparar  sjxtn.  5924 
desar  cat.  2863 
desarcin  rum.  2892 
desartir  a frz.  2811a 
desastre  span.  ptg.  298fj 
desastre  frz.  2986 
desastre-s  /»ror.  2985 
desastro  acut.  2985 
desayunarse  span.  3006 
desbaratar  pror.  7404 
descaer  */>an.  3829 
descahir  />ty.  3329 
descam  n<m.  2917 
descamar  span.  2917 
descansar  */«in.  1804 
descaptar  pror  3338 
descarga  />/«.  2087 
des<:atvar  pror.  span.  pty. 
29*7 

descargu  span,  ptg.  29H7 
descedrar  lomb.  2905 
descendenza  t/n/.  2891 
descender  spin,  ptg.  2894 
descendre  frz.  pror.  2*91 
descente  frz.  2894 
descer  />/o.  2774. 
descha  rtr.  2772 
descharpir  <»frr.  1903 
deschevir  afrz.  2797a 
desco  ital.  3001 
descobrir  />/</.  /*r'>r.  2990 
destolze  paduan.  3000 
desconotar  //r«r.  2995 
desconortz  />ror.  2995 
descord  r«m.  2998 
descordar  /»r«>r.  span,  ptg 
2998 

descorre  «/"»•:.  8002 
descortz  pror.  2997 
descour(r)e  a frz.  3002 
descrever  />/</.  2896 
describir  span.  2896 
des.rivere  ü«/.  2896 
descul.rir  299G 
descuidar   »pan.  ptg. 
0501 

descults  rum.  3000 
desde  sjtan.  ptg.  2760 
desdejunar  pror.  3006 
desden  span.  8003 
desdefiar  span.  3003 
desdeny  cat.  2969 
desdexcevc  alomb.  2786 
desdromissiar  mm*. 

2800a 
dese  i/o/.  2772 
ilesear  span.  2905 
desejar  ptg.  2905 
desejo  /»<#/.  2904 
desemo  oberiUd.  2776 
desenhar  /;///.  2909 
desenta  nltfomb.  2809 
rieseu  2904 
desert  fr*.  2908 
desert  rum.  2901 
desertar  ra/.  spaa.  ptg. 

2901 

desertare  •/«/.  2901 


deserter  fr*  2901 
deserteur  frz.  2902 
deserto  rtn/.  />ty.  2903 
desertor  span.  ptg.  2902 
desertore  ital.  2902 
desert-z  />r«c.  2903 
desesperar  span.  ptg. 
2912 

desesperer  frz.  2f*12 
dese«triver  «/r*.  9118 
descta  altsicit.  2776 
desent  2760 
desfalcar  8697 
desfamar  ptg.  2961 
desfiar  ajttg.  3004 
desfiuzar  ipm,  2794 
desflzar  pror.  3004 
desfollar  s/Km.  2H01 
desguisar  ital.  10408 
deshaitier  nfrz.  2828 
•lesheitier  2828 
deshi  ptg.  4569 
deshonra  s/wim.  ptg.  451« 
deshuciar  2794 
deshuciar  as/tan.  3737 
desi  sftan.  2760 
ilesi  aspan.  4596 
desiderare  </«/.  2905 
desiderio  »><i/.  2904 
desidero  ital.  2904 
desidrar  /»mA.  2905 
desieg-z  pror.  2904 
desier  n/V*.  2904 
desierto  */wm.  2903 
desig  cat.  2904 
designar  «/vi«.  2909 
designare  ital.  2909 
designer  frz.  2909 
desiier  «fri.  2904 
desinare  ital.  2792.  3007 
desiuata  ital.  3(K)7 
desinea  <ta/.  r»rrA.  3007 
dcfir  rum.  2900 
desir  frz.  2901.  2905 
desirar  /om!».  pror.  alt- 

renrz.  alt  genius.  29<T> 
desirer  frz.  2905 
desire-s  /nw.  2904 
desitg  rat.  2904 
desja  pror.  a frz.  5171 
desja  #i/Vi.  2SOS 
desjuTgar  ptg.  3008 
desjulzar  ptg.  3008 
deskaniljar  ralhross.  1S27 
deslegar  /»r«r.  8011 
desleguar  altrtnez.  3011 
deslei  »ifrz.  88*14 
desleido  aspan.  3011 
desleiier  fi^rz.  2804 
desleir  30 1 1 

deslei-s  pror.  2801 
deslenguä  /um/i.  3011 
desleyur  prov.  2804 
desliar  /»/"«r.  spaa,  ptg, 

301 1 

desligar  span.  ptg.  3011 
'ieslizar  spun.  5640 
deslligar  <v?/.  3011 
deslnnsr  «/'r;.  2*04 
deslue  piem.  3011 


5924 

desrnazalado  6027 
desmotitar   «/»an.  ptg. 
3014 

desnol-z  />n>r.  282t» 
i  des«  cat.  2863 
desollar  span.  2801 
desor  a/rc.  2924a  N. 
desormais  /"rz.  1614 
despahilar  */>«»•.  6852 
despachar  />r«r.  ;><o.  6776 
despachar  x/>a«.  />ro.  />rof. 
3016 

despacbo  »jtan.  ptg.  3015 
despagna  ralrezz.  6783 
despaisenter  a/"rr.  8017a 
despanrijar  span.  3486 
despaner  afrz.  2805 
despanzurrar  «/>an.  3436 
desparpajar  span.  6845 
despart  rnw.  2873.  3017 
despartir  cat.  span.  ptg. 

2873.  3017 
despecho  span.  2911 
despedir  span.  2807 
despeechier  afrz.  8016 
despeitar  />///.  2911 
despei  to  ptg.  2911 
despendre  a/"rz.  8018 
despensa  pror.  span.  ptg. 

8022 

despensar  /»ror.  »/«in.  /rf</. 
3019 

desperar  pror.  2912 
despertar  ptg.  2806 
desperto  2806 
despet-z  pror.  2911 
despieg-z  /»ror.  2911 
despierto  span.  2806 
deepiojar  sjmn.  8446 
despir  2807 
despire  afrz.  2913 
despiter  //•;.  291 1 
despitto  ital.  2911 
desplac  ram.  3023 
desplaeer  »;*a«.  3023 
desplaer  acat.  8023 
desplazer  /»ror.  3023 
despler  oral.  3023 
despoin  rum.  2914 
despojar  «/>««.  yi/y.  2914 
despojo  sjtan.  jitg.  2915 
despolhar  pror.  2914 
despota  ttof.  2916 
despoto  ital.  2916 
despoyar  span.  3025 
desprazer  /»/7.  3028 
despre  rum.  2760 
desprecar  3027 
ilespreci  cat.  3027 
despreciar  pror.  cat.  span. 
H027 

desprerio  sp<m.  8027 
despreco  />/»/.  3027 
despre/,  rum.  3027 
despre/uese  /•«»».  3027 
deprezar  pror.  3(»27 
desprezi  s  pror.  3027 
despuelha  />ror.  2915 


despuelhar  pror.  2914 
despuelh-s  /*ror.  2915 
despues  sjtan.  2760 
despues  de  inanana  8f>an. 
7341 

despullar  cat.  2914 
desqutjar  «/«1».  7886 
desramar  pror.  2808 
desramer  afrz.  2808 
desregnar  pror.  2809 
desreiar  pror.  7857 
desrei-s  /»ror.  7868 
desrenar  prov.  2809.  3031 
desroi  afrz.  7858 
desroiier  «/V«.  7857 
desrofiar  span.  8167 
desrubant  tt/"rz.  2888 
desrube  afrz.  2888 
desnibison  afrz.  2889 
deis)sabido  s/him.  2811 
dessaisir  frz.  2H12 
dessavoir  a/"rr.  2811 
dessazir  pror.  2812 
flessö  pror.  2802 
desse(i)gnar  pr«i«.  2909 
des-sernir  prov.  2097 
dessert  /rz.  2813 
desservir  frz.  2K13 
dessiller  frz  2798 
dessin  21KJ9 
dessiner  frz.  2909 
desso  »'/«/.  4701.  5146 
destare  ital.  2799.  2993 
des  tegnir  allrenez.  2926 
destin  frz.  2920 
destinar  «j»aw.  />///.  2920 
destinare  ital.  2920 
destinc.ar  ptg.  3039 
destiner  /Vz.  2920 
destino  BOl.  span.  ptg. 
2920 

destoarce  rum.  3512 
destorber  a/*r^.  3040a 
destorcer  cat.  s/mn.  ptg. 
3512 

destorpar  a/xm  ptg.  8044. 
3511 

destorser  />ror.  8512 
descale  ital  2940 
desKrapar  />r«r.  9640 
des\raver   afrz.  2815. 

9689 
destre  pror.  2939 
destreg-z  /<ror.  2922 
destreis  pror.  2922 
destreissa  /»ror.  2921 
destreit-z  pror.  2922 
destressa  pror.  2921 
destrios  y.ror.  2816.  3038 
destrier  afrz.  2941 
destriero  ital.  2941 
destrier-s  /»-or.  2941 
destrigar  pror.  2816.  303* 
destrincar  ptg.  3039 
destro  »'/0/.  ;>/^.  2939 
destrozar  sj>an.  963  i 
destruir  span.  j>tg.  2923 
destruire  j»ror.  afrz.  2923 
deslul  r««.  2893 
desva/  PKW,  10251 

72* 
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afrz.  2s'24 
de«T«iiar  rpa».  3X4  V 
desrrer  «frz.  2810.  2817 
>1.  9955 

«/rz.  28  10 
p««.  1^251 
det  rtr.  295<J.  2^67 
deta  rfr.  2967 
detacher  frz.  9.331 
detail  />z.  9066.  MU 
detailler  fix  I0H 
deUlbar  ptg.  3036 
detallar  3030 
de-tegnir  altrenez.  2926 
deterger  fin.  35<r2 
deterger  «p«i».  3502 
detonar  span.  ptg.  2927 
detonner  frz.  2927 
detordre  /rz.  3512 
detra  ostfrz.  2940 
detraquer />z.  9661. 9671 
detras  pror.  spam.  ptg. 

2928 
detreis  afrz.  9718 
detresse  frz.  2921 
detrier  a/rz.  2816.  3038 
detries  afrz.  9718 
detrois  afrz.  9718 
detroit  /rz.  2922 
detruire  frz.  2923 
dels  rfr.  2967 
delta  Hal.  2767 
dettagliare  ital.  3035 
dettaglio  rto/.  3035 
dettare  ital.  2954 
dettato  »to/.  2953 
dette  frz.  2767 
detteur  frz.  27615 
detto  2950 
detun  rum.  2927 
det-z  /*ror.  2967 
detz  prot:  2770 
deu  cat.  277(1.  2930 
deuda  «pan.  2767 
deudor  pror.  spa«.  2766 
deugie  afrz.  2M41 
deuil  «/rz.  3065 
deus  prot:  2760 
deus  sard.  rtr.  prov.  ptg. 

2930 
deutor  cat.  2766 
deuvfc,  douve  afrz.  3062 
deu  x[  cent  /"rz.  3128 
deux  nfrz.  3136 
devaliser  /"rz.  10158 
devant  frz.  2764) 
devas  prot.  2760 
devear  altobcrital.  10124 
devedor  /</</.  2766 
deveire  pror.  2766 
devele  altneapol.  2765 
devenir  pror.  frz.  span. 
2933 

dever  pror.  ptg.  2764 
devere  t/o/.  2761 
devers  frz.  2760 
doves  pror.  2760 
devesa  caf.  2819 
devetore  alt  per. 
prov 


frz.  10190 
:*Tr:  <Vz.  «45. 
öenbUi  frz.  9048 
4»roer  /rx.  MM 
>tj-  p^ 

denre  pr»c.  9641 
d*ri»  pro*.  3047 
der»  frz.  SMI 
d*Ti«e  /'rz.  3iöl 
3»rT»r  frz.  3*61 
deriza  proe.  9047 
d*TO  ü/i/.  2764 
der.,ir  frz.  17 fA 
deTorar  prc-r  «pm.  ^ 

2935 
rJeroret  /irz.  2965 

d*Tost  altrmez.  2-76 
devot  /Vz.  29:« 
deroto  ML  p**\ 

2938 
derou*  /rz.  29S? 
d^voorf r  afrz.  2935.  2937 
deTouter  a/rz.  29*4 
devoatr*T  afrz.  2934 
dex  a/Vz.  2930 
dexar  #pon  2910 
dt-ierv  Wri.  2772 
dez  pty.  2770 
dezembre-s  pro«-.  2771 
dezembro  ptg.  2771 
dezial  rrnrz.  2963 
dezirar  pr;r.  2905 
dezire-s  /*ror.  29«  4 
dezirier-s  pror.  2'*  4. 
dezirou?  pror.  29»  *> 
deziros  pror.  2906 
di  ital.  rtr.  2760.  2958 
di  cat.  span.  3054 
dia  pror.  2958 
diable  /rz.  2942 
diahle-s  pror.  2949 
diahlo  «/XI«.  2942 
diaho  pty.  2942 
diarono  ital.  2949 
diacre  /rz.  2943 
diagoo  apty.  2943 
diana  Am,  2947 
diane  frz.  2947 
diante  ptg.  2760 
diantre  /rz.  2942 
diapre  n/rz.  4694 
diuspe  pror,  afrz.  4<i94 
dia.sporo  */.r;n.  jrf»/.  4<i94 
diasp(o)ro   span.  p/o\ 

4694 
diaspro  ital.  4694 
diaua  rfr.  2930 
diavol  rum.  2942 
diavolo  itnl.  '2942 
die  pror.  2950 
dicendiru  Hat.  2771 
dicevole  ital.  2773 
dicfa  cat  2950 
dich  rtr.  3042 
dieha  *pan.  2951 
.lichinare  ital.  2777 
dieho  fjMm.  2960 

dirhosn  span.  2956 
dicicinhre  upon.  2771 
•iriton«  ir<i/.  2J49 


*fr-. 
<fcro  stal.  2950 
•ÜSki;  rjM«.  2966 

•i^iam*  /Vz.  2902 


ixttl-l  pr^r  2965 
J  irler  /irr.  2964 
•fid  ect 

dvia  « 

diio  mrd.  2967 
«lie  «arrf.  i,'rz.  2958 
di<ree  mm.  2770 
öieci  ö«/.  2770 
died  rwm.  7604 
diedi  ital.  3<  »54 
diei  iro/  3»i54 
diemenrhe  afrz.  >.i79 
diente  «pM  2>«62 
iiestro  tpam.  2939 
dieta  ital.  tpom.  ptg.  294-? 
diete  frz.  2945 
dietro  0«;.  2885 
dieu  frz.  29:^> 
dieus  rfr.  pror.  o/rr.  2930 
diex  afrz.  2930 
diez  tjtan.  2770 
dieznr»  a$pan  2775 
difamar  //r«r.  2961 
difendere  ital.  281 8 
difendo  ite/.  281^ 
d!<Talrare  ifo/.  3597 
difTamar  ptg.  2961 
difTamare  Äai.  2961 
diffamer  frz.  2961 
difßcil  ptg.  2962 
difficile         frz.  2962 
diffirolta  ital.  21*62 
difficultad  tpan.  2962 
ditfirultade  /rfv.  2962 
difficultat-z  jn-or.  2962 
•lifficulte  /"rz.  2962 
diffidare  ital.  3W4 
difTormare  ital.  3005 
dificil  «pow.  2962 
dift  afrz.  2772 
difuori  »7a/.  282  J 
dig  pror.  2950 
dig  rtr.  3042 
dig*  I'm/.  3161 
ditfi-t  pror.  2835a 
dlghl  /»'/r</.  2772 
diKhiarciare  ital.  2822 
digitale  ital.  2963 

digital».  iV«/.  2965 
digue  frz.  2970 

digiier  «/"rz.  3007 

ilignes  pror.  2970 
iliKiiar  span,  ptg  2969 
digno  */»a«.  pty.  2970 
digo  span.  ptg.  2950 
digradare  ital.  2823 
digrignare  ital.  4358 
digue  frz.  3161 
digui  cat.  2950 
digura  tcssin.  2784 
dihocare  rum.  2971a 
dije  span.  2960 


•li*tto  Ami.  2S39-  2973 
:;ui^rare  i/<x/.  2840 
iükare  ö«/.  9561 
•üreöce  frz.  2974 

F~«  2974 
frz.  2974 
-iiligente  «^a/.  apa«.  pt<i. 
2974 

•üü^eoza  «toi.  2974 
düigioce  öai  2886 
dÜV-j  j»rtf.  2845 
dill  am  car.  5734 
dl  1  ans  pror.  5734 
::  a~  i  r  --.  57  4 
dflvno 
2975 

dimanche  frz.  2958 
'iimanche  m/tz.  3079 
dimandare  ital.  2851 
dimani  ital.  2571. 

c.  6980 
frz.  2775 
dimeeres  cat.  6108 
«limenge  acat.  3079 
dimenge-s,  dim« 

pror.  3079 
dim  en  tare  ital.  2976 
dimenticare  ital. 
2976 

dimercre-s  pror.  6106 
dimesticare  ital.  3073 
dimezzare  i/o/.  2978 
dimidar  »pam.  2978 
dimidiar  ptg.  2978 
diroinuer  /"rz.  6187 
dimittere  ital.  2856 
dimorare  iVo/.  2858 
dim  ostrare  ital.  2867 
din  rum.  2760 
dinainte  rum.  2760 
dinanzi  ital.  2760 
dinar  pror.  acat.  3007 
diner  /W.  2792.  2959. 
3007 

dinerada  span.  2859 
dinero  span.  2859 
dinlieirame  p»V7.  2859 
dinheiro  pty.  2859 
diniego  ital.  2860 
dinigare  ital.  2860 
dins  rum.  4701.  5146 
dins  pror.  2760 
dintat  rum.  2866 
dinte  rum.  2862 
dintel  «pan.  ptg.  6606 
dintre  rwwi.  2833 
dio  ital.  2930 
diocel  rum.  4265 
diore  afrz.  2780 
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dlofl  span.  2930 
diosa  span.  2930 
diosa  prov.  2979a 
dioso  ptg.  4703 
ilipanare  Hai.  2872 
dipartimento  »7a/.  8017 
dipartire  ital.  2873.  3017 
dipoi  ital.  2760 
dipsesc  rum.  288 1 
(liptam  rum.  2952 
diptamni-s  proc.  2952 
dique  span.  ptg.  3161 
dir  cor.  2950 
dirancare  Hai.  7743 
diratarc  »7a/.  7783 
dire  Hal.  pror.  frz.  2960 
direitar  ptg.  2982 
direito  p/o.  29*3 
direnato  »7a/.  2»«).  3031 
diressi  ital.  2984 
diretto  »7a/.  2983.  2984 
direzione  »7«/.  2981 
diriger  frz.  2984 
diniere  ital.  2984 
dirigir  prov.  span,  ptg. 

2984 
dirigo  ital.  2984 
diritto  üat.  2983 
dirizzare  »7a/.  2982 
dirizzone  ital.  2981 
dirnar  /<ror.  3007 
diroccare  »7a/.  8121 
dirocoiare  »7a/.  8121 
dirotto  »7a/.  2*89 
dirupare  »7a/.  2888 
dirupo  »7a/.  2888 
dis  pror.  frz.  2950 
dis  afrz.  2956 
dis  pror.  2968 
disastro  »7a/.  2986 
disbarcare  »7a/.  2!»86 
disc  rum.  3001 
discärica  »7a/.  2987 
disearicare  »7a/.  2987 
discariri»  «7a/.  2987 
discendere  »7a/.  2894 
disrepolo  »7a/.  2992 
disK-erner  frz.  2097 
discernere  »7a/.  2990 
discesa  ital.  2894 
dischente  sard.  2988 
dischiudere  »7«/.  2994 
dischoe  rtr.  3167 
discigliare  »7a/.  279h 
disciolpo  »7a/.  3034 
discipare  »7a/.  nrch.  3033 
discolo  »7a/.  span.  ptg.  3 1 62 
(di)scopro  »7a/.  2996 
discordar  cat.  sjxin.  ptg. 

2998 

discordare  »7a/.  2998 
discorder  frz.  2998 
discresrere  »7a/.  2782 
diseuter  frz.  3002 
disdegnare  ital.  8008 
disdogno  »7a/.  8008 
disertare  »7«/.  2901 
disertore  »7a/.  2902 
disette  frz.  2897 
disetu  lecc.  2967 


dlsear  frz.  2949 
disfama  span.  2960 
disfamar  span.  29Ü1 
disfamia  s}>an.  2960 
disfasriare  ital.  3402 
disfida  ital.  3001 
disfidare  »7a/.  H004 
disforniare  »7a/.  3005 
disfrac.ar  ptg.  3638 
disfrazar  sj>an.  3038 
disfressar  cat.  3633 
disia  «7a/.  2904 
disiare  «7a/.  2906 
disiggiu  sard.  2904 
disinare  »7a/.  3007 
disio  »7a/.  2904 
disipar  span.  S033 
disizu  sard.  2904 
disleale  »7a/.  3010 
dislegare  »7a/.  3011 
di«locare  »7a/.  3012 
dislopare  »7a/.  3012 
disme  frz.  2776 
dismettere  »7a/.  3013 
disinontare  »7a/.  3014 
disnar  pror.  8007 
disner  afrz.  8007 
disolver  span.  3084 
dispacciare  »7a/.  8015 
ilispaccio  »7a/.  3015.  6776 
dispartire  «7a/.  2873.  3- »17 
dispausar  pror.  6943 
dispeudio  ital.  3448 
dispensa  »7«/.  3020 
dispensar  span.  ptg.  3019 
dispensare  »7a/.  3019 
dispenser  frz.  8019 
disperare  «7a/.  2912 
disperser  frz.  3021 
dispesa  «7a/.  3020 
dispettare  »7a/.  2911 
dispetto  »7a/.  2911 
dispiacere  »7a/.  3023 
dispicciare  »7a/.  8022 
dispogliare   »7a/.  2914. 
3026 

disponere  »7a/.  3026 
disporre  »7a/.  3i>26 
disposer  frz.  3026.  «943 
disprejfiare  »7a/.  3027 
dispregio  «7a/.  3027 
disprezzarc  »7a/.  3027 
disprezzo  «7a/.  3027 
disputa  «7a/.  3028 
disputare  »7a/.  30 1 8 
disquidio  »7a/.  3029 
disramare  »7a/.  2808 
dissapte  cat.  823« 
dissapte  pror.  8236 
dissrioglicre  »7a/.  3486 
dissc  ]>tg.  2950 
dis(s)cgnarc  »7a/.  2909 
dissi  »7a/.  2950 
dissipare  »7a/.  3033 
dissiper  frz.  3033 
dissolu  frz.  3034 
dissolus  frz.  3034 
dissolver  ptg.  3034 
dissous  frz.  3034 
dist  afrz.  2772 


»7a/.  3035 
distillare  »7a/.  2919 
distillatojo  »7a/.  2918 
distorcere  »7a/.  3512 
distratto  ital.  3037 
distretteza  »7a/.  2921 
distretlo  ital.  2922 
district  frz.  2922 
distrigare  ital.  3038 
diSlrudyer  rtr.  2923 
diätruekr  rtr.  2923 
distruggcre  »7a/.  2923 
disvezzare  »7a/.  10251 
dit  frz.  cat.  rtr.  2950 
dit  afrz.  2966 
dita  ptg.  2951 
ditado  span.  ptg.  2953 
ditale  »7a/.  2963 
ditar    pror.   sjmm.  ptg. 

2954 
ditello  ital.  2966 
ditie  afrz.  2953 
ditier  afrz.  2954 
dito  »7a/.  2967 
dito  ptg.  8050 
ditoso  ptg.  2965 
ditiel  rtr.  2950 
ditU  »7a/.  2961 
dittamo  »7a/.  2962 
diva  afrz.  2957 
divan  frz.  3052 
divenire  «7a/.  2933 
idi)venres  pror.  10040 
divenUre  ital.  2933 
diverre  ital.  2932 
divers  frz.  3045 
diverso  »7a/.  3045 
divertimento  ital.  3046 
divertir  frz.  span.  ptg. 
3046 

divertire  »7a/.  3046 
divida  ptg.  2767 
dividere  »7a/.  3047 
dividir  s/xin.  ptg.  3047 
divido  «7a/.  3047 
divino  »7a/.  span.  3049 
divisa   »7a/.  span.  ptg. 
3051 

divisar  span.  jttg.  3051 
liivisare  «7a/.  3061 
diviser  frz.  3051 
diviso  ital.  3061 
divison  altolterital.  3050 
d  ivorare  »7a/.  2936 
divoto  ital.  2938 
dix  frz.  2770 
dixieine  frz.  2775 
dizedor  prov.  2949 
dizer  span.  2774 
dizer  ptg.  2950 
dizidor  /rfa.  2949 
do  ital.  cat.  3064 
do  rtr.  8065 
do  jttg.  3065 
doa  sard.  3062 
doaga  rum.  3062 
doamna  ram.  3075 
doana  prov.  3052 
doar  ptg.  3092 
doare  rum.  3065 


doarls  prov.  8102 
dobar  ptg.  2872 
dobbra  »7a/.  3149 
dobla  span.  ital.  3149 
dnblar  prov.  sj>an.  3148 
doble  pror.  span.  ptg. 

3149 
dobrar  ptg.  8148 
dobtar  pror.  3123 
doccia,  -io  «7a/.  3132 
ducciare  »7a/.  3132 
doccio  ital.  3182 
doce  span.  3069 
doce  ptg.  3139 
doceiet  afrz.  8056 
docena  span.  3060 
docere  ital.  8066 
do-,  doscientos  nsjtan. 

3128 
docte  frz.  3068 
docteur  fru.  8057 
docto  span.  3058 
doctor  cat.  span.  pror. 
I  8057 

I  doc,ura  ptg.  3138 

doda  sard.  SloO 

dodeliner  frz.  8061 

dodes  rtr.  3059 

dodici  »7a/.  3069 

dodicina  »7a/.  3060 

dodiner  frz.  3061 

dodis  rtr.  3069 
!  doente  ptg.  5833 
I  do6r  ptg.  3065 
I  doestar  ptg.  2829 

doesto  ptg.  2829 

doftor  rum.  3057 
1  doga  ital.  cat.  prov.  3062 

dogana  »7a/.  3052 

dogaressa  venez.  3126 

doge  UaL  3168 

dogio  ital.  3158 

doglia  ital.  30C>5 

doglietto  sard.  7601 

doglio  »7a/.  3066 

doglioso  ilal.  8069 

dogaer  frz.  3066b 

doht-z  pror.  8068 

dobtz  pror.  8056 

doi  rtr.  8054 

doi  rum.  3136 

doi  spre  diece 

ddighi  sard.  3069 

doigt  frz.  2967 

doigte  frz.  2966 

doigter  fr*.  2965 

doigtier  frz.  2964 

dokes  afrz.  3066a 

doil,  doille  a/rz.  8066 

dois  afrz.  3001.  3133 

doist  afrz.  3056 

doit  a/r*.  8056 

doj.  doja  pjtm  30b6 

döjt  ;/»•«».  3058 

dolar  «/>an.  3067 

dolce  Oaf.  8139 

dolcezza  ital.  3140 

dolciore  »7a/.  8138 

dolequin  afrz.  3064 

doler  pror.  span.  8066 
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»,  doglla  itol.  306r> 
dolha  prot.  3131 
dolioso  span.  3069 
dollar  cot.  3148 
doloir  afrz.  3065 
dolor  cat.  span.  3068 
dolore  ital.  3068 
doloros  pror.  cut.  3060 
doloroso  ital.  span.  3069 
dolor-s  pror.  3o68 
dol-s  />ror.  3065 
dols  cat.  3139 
dolts,  dulti.  dubs  rtr.  3139 
dolu  »orrf.  3065 
dolz,  dos,  doüs  pror.  3139 
dolzaina  ital.  3130 
dolzor-s  pror.  8138 
dorn  fty.  3084.  3091 
doma  pror.  3071 
doma  aptg.  cat.  4526 
domä  mail.  6571 
domada  aital.  4526 
domage  span.  2745 
domaine  n/Vz.  3081 
domandare   ital.  2851. 
5087 

domani  ital.  2571.  2852 
doniar  «jxin.  ptg.  30H7 
domare  •'<«/.  3087 
dombo  tpan.  8o89 
domde  ;«*or.  8088 
dorne  fr*.  3089 
dorne,  dosine  frz.  3071 
domeneddio  ito/.  3085 
domenica  ital.  3079 
domentre  aital.  3142 
domerdieus  pror.  308Ö 
domesgar  /*ror.  3078 
domesgue  /»ror.  3074 
domestic  car.  8074 
domesticar   sftan.  ptg. 
31179 

domesticare  ital.  8073 
domestico  ital.  3074 
domestico  spun.  ]>tg.  3074 
domestique  /Vz.  3071 
domevole  ital.  3(t72 
dominar  sjtan.  ptg.  308_' 
tiominare  tel.  308 j 
domineddio  ital.  3085 
dominer  frz.  8082 
dominica  *ca/.  3079 
du-,  diminio  ital.  3081 
dominio  */>an.  /i/o.  3081 
domingo  />ty.  3079 

domino  i/o/.  3084 
dom(m;ache  frz.  2745 
dommage  frz.  2745 
domn  n/m.  8084 
domna  pror.  3075 
domnejar  //r«r.  3082 
domnire  rum.  3<>77 
domnicel  rum.  307h 
domo         31  H9 
dnmpnedcus  pror.  3085 
dompter  «fr*.  :>o87 
domtar  /iror.  8<V87 
dornu  sard.  3CV89 
don  s/wiM.  9084 
don  span.  frz.  3094 


don  pror.  2760 
dona  cor.  ptg.  9075 
dofia  *^f«n.  3075 
donaire  span.  ptg.  3090 
donar  s/tan.  ptg.  8092 
donare  '■■■/'.  3092 
done  nfrz.  »091 
doncel  sjhm.  3078 
doneques  «/Vz.  8091 
dona  cat.  3091 
dondaine  /Vz.  3143 
don  de  afrz.  3143 
dondo  ptg  808H 
dondolarc  iVn/.  2929.  H0Ö1 
dondon  frz.  8143 
dongeon  afrz.  3080 
doninha  p/o.  6413 
donjon  nfrz.  8080.  3145 
donjo-s  pror.  8080 
donn  rrr.  2747 
donna  rto/.  3075 
donner  /Vi.  3092 
donno  ital.  3084 
doonoiier  afrz.  3082 
donnola  irai*.  3088.  6413 
dono  ptg.  3084 
dono  ital.  3091 
donoso  8j>an.  ptg.  3093 
don-s  /»ror.  30H4 
dont  frz.  2760.  3091 
donter  a/rz.  3087 
donzel  cat.  ptg.  8078 
donzella  ;rfo.  i/o/.  /*ro>\ 
8t  »77 

donzello  ital.  3078 
donzel-s  ;>roi>.  3078 
döpo  ital.  2760 
doppia  ital.  3149 
doppiare  iVo/.  3148 
doppio  ital.  3149 
dopte-s  ;>ror.  3123 
dor  rum.  fr '65 
dor  ptg.  3068 
dor,  dour  «/Vz.  3o98 
dorado  span.  2763 
dorato  ital.  2763 
dorare  rto/.  2763 
dorca  pror.  6719 
dorc-s  j>ro».  6719 
don-  frz  2763 
dorelot  frz.  2870.  3061 
doreloter  /Vz  2870.  8061 
dorenavant  frz.  2825 
dorloter  frz.  2870  30(il 
dorm  rum.  3096 
dormailler  o/Vz.  3095 
donneor  afrz.  3097 
dormicchiarc  »V«/.  9095 
dormiglifio  9005 
dormigliore,  -ne  3095 
dormijnso  sjtan.  3o95 
dormilhar  /*/</.  3096 
dormQler  «i/wr.  3095 
dormillooa  afrz.  9095 
dorminhöi  i.  /*/</.  9096 
dormir  /<r»r.    /Vz.  rat. 

span.  ptg.  3096 
dormire  frol.  3096 
ilorn-s  ;>ror.  15098 
dorser  afrz.  3099 


*/wi«.  8099 
dorssar  pror.  8099 
dortotr  frz.  3097 
dos  rum.  ;>ro«.  frz.  309!» 

coi.  «/><««.  8186 
dos  cents  cat.  3128 
dosille  pror.  3129 
dosso  .Vo/.  3099 
doster  afrz.  28  .'7 
dot.  dole  frz.  3100 
dotare  tfa/.  3103 
dote,  dola  ifo7.  3100 
dote  span  ptg.  3100 
dotor  3057 
dotse  cat.  3059 
dottanza  ital.  3122 
dottare  Mot.  3123 
dotto  i7n/  3056.  3058 
dottore  ital.  3057 
dot-z  /<ror.  310«) 
dotz  pror.  813:H 
dotze  y*ror.  3059 
douaire  frz.  8 10  J 
douairiere  frz.  3101 
douane  /Vs.  3052 
double  frz.  3149 
doubler  /Vz.  3148 
doncaine  «.  dondne  /rz. 
3139 

doucas  aspan.  3091 
doucel  span.  3078 
ducella  »•/.•<»..  3077 
douceur  frz.  313K.  3141 
douche  frz.  3132 
■loucher  /Vz.  3132 
doudo  ptg.  3u70 
douer  /rz.  31«-3 
doue  sute  rum  3128 
doue  zeci  rum.  10167 
dnueire  frz.  3159a  N. 
doud  nfrz.  8066 
douillc  o/Vz.  3131 
douillet  afrz.  3131 
douleur  /Vz.  3068 
douloureux  frz.  3069 
dourado  ;>/o.  2763 
duus  pror.  2760 
dou-s,  do-s  pror.  8091 
dous.  duas  ptg.  3136 
dousil.  douzil  /rz.  8129 
doussor-s  pror.  8138 
doutance  */rz.  8122 
doute  frz.  3123 

doater  frz.  3123 

douto  ptg.  3l  5H 
doutor  ;>f</.  3057 
douve  /"rz    3055.  3062. 

3063 
doux  frz.  8139 
douzaine  frz.  3060 
douze  frz.  3059 
dovela  3062 
dovere  ital.  2764 
dovuto  »7n/.  276» 
doj  s/ian.  3054 
doyen  /rz.  2769 
doze  afrz.  ptg.  9059 
dozen  ;<ror.  3056 
dozer  /*ror.  30.'»6 
dozzina  ital.  8060 


draban  frz.  9637 
drac  mw.  8104 
drag  cat.  3104 
dragäo  /<0/.  3104 
dragea  juror.  9660 
dragee  frz.  9660 
drageon  frz.  3lo6 
draglia  ital.  9665 
dragoman  /"rz  s/tan.  9387 
dragon  /Vz.  */*m.  3104 
dragone  ital.  3104 
ilragon-s,  drago-y  pror. 
3104 

dragontcn ,  taragontea. 

taragona  sj>an.  3104 
drague  frz.  3105 
dralho  n;>ror.  9605 
drap,  drapeau  frz.  31  OS 
drapo  span.  ptg.  3108 
drappo,  drappello  ital. 

3108 

drap-s.  drap-z  pror.  3108 
dräsche  afrz.  3109 
drech  ^ror.  2983 
drtcbe  nfrz.  3 109 
dreg  rum.  2984 
drege  rum.  2984 
dreit  ^ror.  2983 
drento  ital.  2834 
drept  rwwi  29*3 
dreptar  rum.  2980 
dres  rum.  2984 
dresei  r«m.  2984 
dressar  pror.  cat.  2982 
dresser  frz.  2982 
dret  co/.  2988 
drelg  rtr.  2988 
drian  ralbreg.  2883 
drieto  rta/.  2885 
drille  frz.  3107.  3113 
dringolare  ite/.  8519 
•Irinquer  afrz.  frz.  31 14 

9744 
dritto  ital.  2988 
droga  ital.  pror.  Span.  pig. 

3116 

drog(o)man  frz.  93*7 
drogomanno  ital.  9387 
drogoman-s  pror.  M-*7 
drogue  frz.  3116 
droguit  pror.  3116 
droit  frz.  29S3 
dröle  /Vz.  3115 
drölesse  frz.  3115 
tlrombär  ralbreg.  6611 
dromon  o/rz.  Hl  17 
dromone  ital.  3117 
dru  ;i/>r«.  Mjpror.  afrz. 

3120 
drudo  ital.  3120 
drufeü  afrz.  3163 
drut,  drue  afrz.  312» 
drutz,  druda  />ror.  312i' 
.lruzzolare  ital.  9620 
dsejlar  can.  3032a 
dsurie  mow/".  9591 
du  ha  rtr.  8062 
dubiga  /»c.  3147 
duhitare  ital.  3123 
due  pror.  frz.  3124 
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due  frz.  8158 
due,  duis.  duit  jtrov. 
3130 

dur  dusei  dus  duce  rum, 
3130 

ducado  «/»an.  ptg,  3127 
duca  ital.  31  24 
(lud  n«m.  3124 
ducato  mVw\  3127 
dacilior  rum.  8194 
ducat-z  /*ror.  3127 
duce  toi  3158 
ducea,  duchea  Hol.  3127 
duch  dugui  dut  dur  cut. 
3130 

duch  duire  duzir  u.  dozer 

pror.  8130 
ducha  span.  3132.  8133 
duche  frz.  3127 
duchessa  ital.  3124 
ducieutos  asjum.  3128 
ducir  «/mim.  3130 
duc-s  />r</r.  3168 
duetor  asftan.  3134 
«luctor-s  pror.  3134 
duda  s/xjw.  3123 
dudunza  sjtan.  3122 
dudur  «/Min.  3123 
due  ital.  3l3ti 
duel  /rz.  3135 
duela  */wn.  3062 
duello  to/.  /»/</.  3135 
duelo  span,  3065.  3135  , 
duende  ptg.  3088 
duendo  «/>an.  3088 
dueQt)  span.  8084 
«lugal  ra/W/.  3125 
«lugali  lar.io  sard.  3125 
dugenlo  ital.  3.28 
«lughentos.duxentos  jw/rr/ 

3128 

«lughere  sard.  31*) 
dui  dot  prop.  3136 
dui,  doi,  dous,  deu«  afrz. 
3136 

dui,  doi,  doui,  du«  rum. 
3136 

duicent  pi-or.  3128 
duios  rum.  30611 
duire  afrz.  3056 
duil  afrz.  3056 
dula  wttldrns.  3066 
dulce  a/xin.  3139 
dubea/a  rum.  3140 
dulceza  «pan.  3140 
dulcoare  rum.  3138.  3141 
dulh-s  /<ror.  3066 
dulya  rtr.  3066 
dulzaina  span.  Hl 39 
dulzor  «/Min.  3138 
dum  afrz.  3146 
dumbrar  r/r.  6611 
dum.-niga  dumendya  rtr. 
3079 

■iuniesc  rum.  3082 
dumestnic  rum.  3074 
dujnestnicesc  rum.  307:! 
dumet  afrz.  3146 
dumiesti  r/r.  8074 
duminica  rum.  3079 


dum  De  a/rz.  6609 
«lumnezen  rum.  3085 
iluna  ital.  sjkm.  3144 
dunus  />/«/.  3144 
•  tun.'  rtr.  3i>9l 
duncas  sard.  3091 
dunna  r/r.  3075 
dünne  afrz.  6609 
dunque  tot.  8091 
duolo  ital.  3065 
i Iii oino  ital.  3089 
•lupa  rwm.  2760 
dupe  frz.  3160 
duplet-  rum.  3147 
duplirar  rat.  span.  ptg. 
3147 

duplicare  ital.  3147 
duplo  ital.  3149 
illiplu  n(m.  3149 
duque  span.  ptg.  3124 
dur  altrrnez.  3130 
dur  /V*.  3156 
dur  dir  deir  rtr.  3156 
.Iura  ptg.  3156 
duraefto  />ty.  3164 
duracine  Hai.  3152 
duration  sjtan.  315* 
duracio-s  /<ror.  3154 
durante  m/j/o.  3142 
durar  «/w»    ptg.  pror. 

3155 
durare  to/.  3155 
durazno  sjtan.  3152 
durer  frz.  3165 
durete  /rz.  3154 
durev.de  ital.  3151 
dureza  x/*in  3154 
durezaiata  rum.  3007 
durezza  ital.  3154 
durleü  «/rz.  3158 
durmi  rtr.  30911 
duro  to/,  span.  ptg  3161» 
dürre  to/.  3130 
dur-s  pror.  3156 
durte  afrz.  3164 
dQsent  /omA.  3128 
dusieu  ostfrz.  3157 
dustar  r/r.  2827.  2869. 

6634 
dutg  rtr.  3133 
du  Uenl,  duoi  täent,  dua 

lÄent  rtr.  3128 
dultore  ital.  3134 
du  vet  afrz.  3146 
duvida  j>tg.  3123 
duvidar  />ty.  3123 
dux  span.  3168 
duxeuto  renez.  8128 
düxento  gmues.  312« 
duystrunt  fl/V*.  3056 
duzia  fite.  3060 
duzzt-  aurergn.  99131t 
dyat  rtr.  2020 
dyölder  rtr.  4183 
dyuven  rtr.  5287 
dianoly  rtr.  4227 
dzernir  mod.  2079 
dzi  rtr.  2958 
dzinievr  r/r.  6225 
dzuven  r/r.  5237 


e  pror.  ital.  jttg.  rtr. 

3296 
e-  frz.  3304 
ea  «/>an.  3213 
ea  sard.  3218 
eaca  rum.  3178 
pan  rum.  3245 
ebahir  frz.  1120.  1150. 

3545 

chaubi  frz.  1176.  3324 
.baubir  frz.  3824 
.  bauche  /rz.  2796 
.•baucher  frz.  1188.  2796 
ebba  sard.  3262 
ebbe  (ehe,  ehe)  frz.  8164 
ebbio  toi.  3174 
ebbriaco  ital.  8167 
ebbro  to/.  3172 
ebete  ital.  4526 
«•berluter  frz.  6650 
eblouir  n/rz.  3326 
ebol  cot.  8174 
ebolo  ital  1835 
ebouler  nfrz.  1521 
«•bouriffer  frz.  1398 
«•brasser  /rz.  1536 
ebriac  pror.  3167 

ebulo  p^.  3174 

ec  pror.  8178 
eca  ptg.  4626 
.ca.her  /rz.  2272.  3164 
•  caille  frz.  8763 
ecard  hennrg.  1933 
ecard  /rz.  8776 
pearder  frz.  8775 
ecarder  henneg.  1933 
.  cardonner  /rz.  1983 
«•cardouneur  frz.  1989 
ecare  «wm,  8781b 
ecarlate  /rz.  8365 
peart  /rz.  2123.  3476 
ecarteler  frz.  3476 
ecarler  frz.  2123.  3476 
ecarver  frz.  8771 
eccu  to/.  3178 
eccu  S'ird.  3178 
echalaud  n/rz.  1904. 
2003 

echalas  nfrz.  8354 
cchalier  frz.  8405 
eihandole  /rz.  8420 
.  .  hange  frz.  3334 
.Vhanger  frz.  3334 
echanson  /"rz.  8766 
«chantillon  frz.  8837 
echapper  /"rz.  3839 
eebar  span.  4057.  4698 
echard  frz.  1933 
p.  harde  frz.  1933 
echardonner  /"rz.  1933 
echarmer  frz.  3342 
echarpe  /rz.  8443 
echars  frz.  3346 
pchasse   (eschace)  frz. 
8431 

«ihauder  frz.  3331 
.chauffer  frz.  1746.  3333 
echauguette  nfrz.  8430 


eche«  /rz.  8436.  8762 
echelle  frz.  8404 
cchevau  nfrz..  8422 
echeveau  /"rz.  1907 
eehevin  frz.  8769 
echife  frz.  8781a 
echine  /rz.  8783 
eehiquete  frz.  8430 
echiquier  /"rz.  8486 
echoir  nfrz.  3329 
echoine  frz.  8406 
echope  /rz.  8793 
echoppe  nfrz.  8410.  8478 
echouer  frz.  8349 
echugar  //rot-,  3494 
eclabousser  nfrz.  6282 
eclairage  /rz.  3358 
eclaireir  frz.  3859 
eclairer  frz.  3860 
eclanche  /"rz.  2591 
eclaucher  frz.  2591 
eclat  /rz.  8802 
e.  Iater  frz.  8802 
ecleche  nfrz.  6280 
eclegia  aspan.  8199 
eclistre  «/rz.  4269 
echte  (wallon.)  8814 
eclore  /"rz.  3861 
eclusa  jftg.  3363 
^cluse  /rz.  3363 
ecole  frz.  8468 
ecolier  /rz.  84Ü9 
ecope  frz.  8474 
ecorce  frz.  2546.  3377 
ecorcer  /rz.  2546.  3377. 
3482 

ecorcher  frz.  3377 
ecore  frz.  8610 
ecorner  nfrz.  8376 
ecosser  /rz.  8387 
eeol  nfrz.  8513.  8514 
ecouane  frz.  8498 
ecoucher  /r*.  3385a 
ecouer  frz.  2024 
ecourgee  /irz.  2687.  8376 
ecourter  frz.  2711 
ecoute  nfrz.  8516 
ecouvillon  /rz.  8506 
ecraigne  nfrz.  8521 
ecran  frz.  8794 
ecrancher  /rz.  2691 
ecraser  frz.  3202.  6320 
ecrevisse  frz.  1816.  5324 
s'öcrier  /"rz.  3478.  7678 
ecrin  frz.  8625 
ecrire  frz.  8623 
ecritoire  /"rz.  8527 
ecriture  frz.  8528 
ecrivain  frz.  8522.  8526 
ecrou  /rz.  8481.  8530 
«  crouelles  frz.  8529 
ecrouer  frz.  8481 
ecu  /rz.  8547 
ecueil  frz.  8499 
pcuelle  frz.  8644 
ecume  /rz.  8540.  8988 
ecumer  frz.  8989 
ecurer  frz.  2702.  3382 
ecureuil  /rz.  8636 
«  curie  frz.  8642.  8543 
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e«DMon  frz.  8546 
ecuyer  frz.  8543 
ed  ital.  pror.  rtr.  3290 
edarne  frz.  2751a  N. 
edenter  frz.  3390 
edera  ital.  4529 
edit  frz.  3203 
edma  r/r.  4626 
edra  pror.  4529 
edrer  a/rz.  5169 
edro  nltmail.  5158 
edu  sard.  4446 
effacer  /rz.  3205.  3401 
t  fTarer  frz.  3206 
efTaroucher  afrz.  3695 
eflbndrer  a/rz.  4966 
effoudrcr  frz.  3407 
efTouracher  a/rz.  3695 
eflraie  nfrz.  3207 
effrayer  nfrz.  3207 
effriter  »/rz.  3406 
eflroi  nfrz.  3207 
eflruitier  a/rz.  3406 
eflar  pror.  4939 
ega  pror.  3262 
s'egailler  /rz.  3307 
egard  frz.  10359 
egarer  /Vz.  10358 
eghjiu  cors.  4445 
egli  itn/.  4714 
eglino  ita/.  4714 
eglise  frz.  3199 
ego  i»/;ror.  32Ö2 
egoa  jttg.  S262 
egout  frz.  3212 
egoutter  /rz.  3212 
egrafligner  nfrz.  3210. 
4336 

egrougcr  frz.  4369 
egua  7^.    cu/.  proi: 
3262 

eguar  asjMtn.  317a 
eht  />ror.  4874 
ei  r«w.  4714 
eia  prov.  3213 
eia  pig.  3213 
eifer  r/r.  4945 
eigahie  pror.  3307 
eigaie  />ror.  3307 
eigalhar  pror.  3307 
eigalher  pror.  3307 
eigar  ;iror.  3308 
eili  «arrf.  4414 
eir  h'i'mi,  4668 
eira  ladin.  4568 
eiro  ptg.  3292 
eiruz  ja/a.  3292 
eis-  frz'.  8304 
eis-  />ror.  3304.  5146 
eisgar  prov.  3308 
oiso  aptg.  5146 
eissam  />ror.  3313 
eissamen  pror.  6146 
eissart  pror.  afrz.  348«) 
eissartar  />ror.  8480 
eis(s)aurar  pror.  3322 
eissaussar  pror.  3312 
eisseniples  />ror.  8396 
eissernir  pror.  2990. 3363 
eLsül  afrz.  3855.  3413  , 


eissils  pror.  3413 
eissir  />ror.  a/rz.  3399 
eissug  pror.  3495 
eissugar  pror.  3494 
eislre  a/rz.  6754 
eitauque  lothr.  90(i6 
eito  4699 
eiva  pig.  6354 
eiver  rtr.  3172 
eixuquetar  aj>/^.  3488 
ejeniplo  span.  3390 
ejerrito  s/wim.  3400 
eke  afrz.  3178 
ekevos,  eisvos,  esvos,  evos. 

estesvos ,    le  ellevos, 

esteslevos  afrz.  3178 
el  span.  rtr.  afrz.  pror. 

4714 
el  aspan.  4714 
elaguer  frz.  3218 
elan  frz.  3223 
elargir  nfrz.  5443 
clce  •'<«/.  4707 
eiche  span.  ptg.  3226 
elcina  ital.  47o7 
ele,  elo,  eia  span.  3178 
elehor  w/M-or.  3234 
electeur  frz.  3220 
elector  nsjtan.  3220 
electuaire  /rz.  3219 
electuario  span.  3219 
electuario  7>/a.  3219 
elelante  ital.  3224 
elegidor  prov.  asj>an. 

3220 
elegir  3229 
elegir  span.  3229 
eleitor  pig.  3220 
eles  raf/W/.  3232 
elettore  ital.  3220 
elevar  span.  3225 
elevare  i/a/.  8225 
elh,  eil.  el  pror.  4714 
elhas  pror.  1714 
elhs  />roc  4714 
elighe  sard.  4707 
eligidor  />roc.  8220 
elingue  frz.  H810.  8811 
elinguer  frz.  8810.  8811 
elire  frz.  3229 
elisir  /rz.  3230 
elite  frz.  3221 
elixir  ■/•«>>  3231» 
ell  cat.  4714 

ella  sj>an.  ptg.  ital.  rtr. 

cat.  4714 
ella,  elha  prov.  4714 
ella  ital.  5116 
ellas  mm.  4714 
ellas,  las  cat.  span.  ptg. 

4714 

eile  frz.  nptg.  4714 

eUeboro  ital.  3234 

elle-no  ital.  4714 

ellera  >7aA  462«.» 

elles  frz.  4714 

elles  /,/a.  4714 

elli,  eile  asjtan.   a ptg. 

4714 
elli  ital.  4714 


elllrler  afrz.  3418.  5506 
ello  ftai,  3251 
elln  span.  apig.  4714 
ellos  spun.  4714 
ells  ca/.  4714 
elluminar  prov.  5731 
elme  afrz.  4536 
elm{eSs  /*ror.  4636 
ebnete  sjxin.  ptg.  4536 
ehno  ital.  ptg.  asjtan. 
4536 

eloendro  span.  ptg.  8062 
eloendro  5695 
eloendro  span.  5695 
eloge  frz.  3236 
elogio  i/a/.  3236 
eloidier  ottfrz.  3287 
eloigner  /"rz.  5686 
els  rum.  4714 
elsa  itul.  4537 
ein  K<7.  *802 
"ein  berg.  10184 
emader  n/>/a.  4803 
email  frz.  8820 
ematite  ital.  4448 
embabacar  7»/«.  3326 
embaliiecar  cat.  3326 
emhair  s/hj*.  1120.5117 
emlialr  /.'•/.  1120 
emharasser  frz.  1245 
emharazar  span.  1245 
emharc-s  pror.  4726 
em bargar  j>ror.  span.  ptg. 
4726 

embargo  «/mim.  ptg.  4726 
emharasser  /"rz.  4726 
embastar  sjtan.  cat.  120U 
embasbacar  i»ig.  3325 
embancar  «/*»».  3325 
embaucber  frz.  1183 
embederadu  *ara\  5126 
emlrtsllir  frz.  1310.  472s 
emberguer  afrz.  1331 
ember ize  /rz.  3241 
embes  span.  5124 
embestir  «7x1»«.  6125 
embigo  ptg.  9876 
erablauzir  pror.  3326 
emblaver  70c.  1469 
emblee  frz.  5138 
embler  frz.  4888a.  5138 
embloer  a/rz.  1469 
embocar  sjtan.  ptg.  4739 
embolicar  eat.  10199 
embnrear  7>/a.  10299 
em  boter  a/'rz.  4799 

emboucher  /"rz.  4739 
emhourigon  npror.  9875 
etnbraser  /"rz.  1546 
em brasser  frz.  153j.  1536 
embrassure  /rz.  1536 
embrh<  pror.  3167 
embriach  cat.  3167 
embriagar   span.  ;»/a. 
4906 

embriago  aspan.  3167 
embronc  pror.  afrz.  479?. 
4815 

emba  bologn.  4737 
embuc,arse  7*«.  1617 


embudo  span.  4740 
emhiillar  #/kjn.  ca/.  1<»2!»2 
emburujar  6188 
emburulhar  ptg.  5139 
embutir  ra/.  «/«j*.  ptg. 
1520 

etnbut-z  />r<»r.  474n 
embut  afrz.  4H16 
emda  ac«»7.  5093 
emda  rtr.  4626 
emeu  dar  ptg.  3242 

einendaie  »7a/.  3242 
einender  frz.  3242 
cmeraude  /rz.  8S22 
«'•meri  frz.  M823 
emervciller  frz.  6205 
erneute  /rz.  6324 
em  hm  ptg.  4933 
emigrania  ital.  453s 
emina  />ror.  4539 
emine  afrz.  4539 
emmezu  tcallon.  4526 
emmo  «aro\  4746 
emole  friauJ.  4473 
einander  /"rz.  3420 
emoucher  frz.  6898 
emouchet  «/"rz.  6398 
einousser  frz.  6421 
empachar   pror.  ptg. 
6776 

empachar.  empacho  */x»* 

ptg.  4762 
empach-s  />r«»c  6776 
empachar,empach-z  pr<*r. 

4752 

empafer  a/rz.  6839 
empaitar  cat.  4752.  »i77t> 
empalagar  span.  4754 
empaler  /"rz.  4754a 
empan  nfrz.  89<>8 
emparar  rtr.  4774 
emparar  /*roc  4756 
s'emparer  frz.  475b 
empansar  ^rw.  6943 
empeau  afrz.  4764 
empecer  aspan.  j>tg.  415'.' 
empecher  frz.  4752.  47»»" 
empedegar  pror.  476«» 
empedementz  afrz.  4761 
empedrar  «/min.  j>tg.  477  < 
empeechier.  empt'chier 

a/'rz.  476U 
empegar  pror.  7184 
empeguntar  span.  4778 
empeie  a/'rz.  4799 
empeine  4778 
empelagar  ca/.  4*62 
empelegar  cat.  6993 
empcl<itar>e  span.  t»789 
empelt  c<»/.  4764 
eiupeltar  f»ror.  ci/.  476* 
empeüar  span.  #779 
empenhar  /><y,  477^ 
empenher,  empendrt- 

//roc.  4780 
empennar  pror.  p>tg.  47*i5 
cmpeuner  /"rz.  4  765 
empenyer  cat.  478t» 
emperador.  -a  #/-a».  /rfy 

4767 
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pro r.  cot.  4767 
emperairitz  prov.  4768 
emper.it  riz  $pan,  4768 
euipereizir  prov.  4775 
emperere.  empereor  afrz. 

4767 

empereur  frz.  4767 
emperiar  prov.  4772 
emperi-«  prov.  4771 
empeser  frz.  4758a.  4766. 

4778.  7184 
empetiggine  ital.  4773 
empetrer  frz.  4758.  6915 
empeut-z  prov.  4764 
empezar  span.  4836 
em  pi  astro  i/a/.  3244 
enipieger  frz.  4760 
empiegier  a/rz.  4760 
empiere,  empire  ital.  4782 
empierrer  a/rz.  4775 
empiezo ,  empecimento 

aspan.  ptg.  4759 
empigem  ptg.  4773 
empinar  s/w«.  3243 
empinarse  span.  ptg.  4781 
empire  frz.  4771 
empito  «W.  4776 
emplasto  span.  ptg.  3244 
emplatre  frz.  8244 
emplegar,  empleitar  pror. 

4783 

emplette  frz.  4783 
emplir  prov.  frz..  4782 
emploiter  a/rz.  4783 
employe  frz.  4783 
employer  frz.  4783 
empoar  /rfa.  3470.  4796. 
7542 

empodrecer  span.  4800 
empoigner  frz.  4796 
em  poise  a/rz.  4766 
empoisser  frz.  4766. 4778. 
7134 

eropolvorar,  empolvar 
ipan.  3470.  4796.  7542 

empolvoric,ar  ptg.  8470. 
7642 

empoudrer  frz.  4796 
emprains  afrz.  7876 
empreindre   /r*.  4790. 
7412 

empreintre  frz.  4790 
empreflar  span.  4788 
empreohar  prop.  4788 
emprenhar  ptg.  4788 
emprenta  pror.  span. 

4790 
empreu  a/'rz.  7451 
empreut  afrz.  7451 
emprir  apty.  4782 
eraprunt  frz.  4791 
emprunter  frz.  4791 
en  prov.  nfrz.  rtr.  4874 
en-  span.  3304 
en,  n  /wop.  3084 
en  pror.  frz.  eat.  span. 

4802 
en  afrz.  4604 

4803 


pty.  4806 
enano,  -a  span.  4809. 
6442 

enant,  cnan.  enans  prov. 

4810 
enap-s  prov.  4589 
enarme  afrz.  4812 
enarmer  afrz.  4812 
enaura  nproc.  4814 
encaixar  pl£.  1896 
encajes  span.  2867 
encalco  aptg.  4820 
encalzar  a/ww.  4820 
encantaire  prov.  4820a 
encar  pror.  4818.  4831 
encargar  prov.  span.  4825 
encarnar  span.  4824 
encarniqar  jitg.  4823 
encarregar  ca*.  p(a.  4826 
encastar  span.  4826 
encastar  cat.  1896 
encastoar  pfo.  1896 
encastonar  prov.  1896 
encastrar  prop.  1896. 

4826 

encastrer  frz.  1896 
encausar  prov.  4820 
encausto  ita/.  3248 
encavalgar  pror.  4817 
enciarn  cat.  4839 
enceindre  frz.  4836 
enceindre  pror.  cat.  4829 
enceinte  frz.  4881 
cnceitar  pfo.  4880.  6023 
encenagar  span.  4819 
encencha  prov.  4834 
encender  MMt  4828 
encender  span.  ptg.  4829 
encenher  pror.  4836 
encens  frz.  4829 
encenser  frz.  4829 
encentar  span.  4830.  6023 
(en)cerar  pror.  cat.  span. 

ptg.  2098 
encercar  ptg.  4887 
encetar  ptg.  5023 
enchanter  frz.  4821 
encharauder  afrz.  1919 
enchassi -I  f,z.  18b6 
enchätrer  frz.  4826 
enchaucer  «/irz.  4820 
enchausser  nfrz.  4820 
encher  p/o.  4782 
enchevetrer  frz.  1871 
enchier  afrz.  646a 
enchoistre  a/rz.  8247a 
encia  span.  4247 
encina  span.  4707.  4711a. 

7664 

encinta  span.  4884 
eticlavar  prop.  4840 
enclave  frz.  4840 
enclaver  frz.  4840 
enclavijar  span.  4840 
enclavinhar  p/a.  4840 
enclenque  span.  2261 
enclin  frz.  4843 
enclinar  <vif.  prov.  4842 
encluge  «pror.  4871 
encluget-z  prop.  4871 


enelnme  frz.  4871 
enclusa  cat.  4871 
enclusi  nprov.  4871 
encobeir  pror.  4869 
encobir  prop.  2692 
encocher  frz.  2283 
encombrar  prop.  4868 
encombre  frz.  2351.  4868 
encombrement  frz.  2351 
encombrer  frz.  2676. 

4868.  5308 
encombre-s  prov.  4868 
encombrir  /rz.  2351 
encommuner  afrz.  4848 
enconar  span.  6068 
enconu  span.  6058 
cncordar  span.  4862 
encordoar  p/a.  4852 
encore  frz.  4668.  4614 
(en)corvar  span.  2713 
encoste  a/'rz.  2559 
encovir  afrz.  2692 
encraissaule  afrz.  4869 
encrasar  s/jan.  4854 
encrassier  afrz.  4854 
encre  a/rz.  3247.  3248 
encreire  prop.  4866 
encreper  afrz.  4868 
encroistre  afrz.  4859 
encroue  frz.  2616 
encrouer  afrz.  2615 
en-cugliar  r/r.  2276 
encui  afrz.  4568 
(en)curvar  p^r.  2713 
encuse  nprov..  4871 
endadens  rtr.  4878 
ende  aspan.  ptg.  4874 
ende  mo*/".  4890 
endec  prov.  4892 
endecha  span,  pfa.  4892 
endechat  pror.  4892 
endedans  rtr.  6074 
endeigner  afrz.  4894a 
endeivle  afrz.  4876 
endegolo  venez.  4893 
endementres,  demen- 
tierte)« afrz.  3142 
endeptar  pror.  4877 
enderezar  span.  4895 
en-derezar  ptg.  2982 
endes  lomb.  4890 
endes  p/o.  4890 
ended  rtr.  4890 
endettare  ital.  4891 
emletter  /rz.  4877 
endeudar  span.  4877 
endeutar  prov.  4877 
endever  /rz.  2810 
endiabler  frz.  4900 
endica  »'fa/.  3264 
endilgar  span.  4880 
endilhar  prop.  4572 
endiosar  span.  4889 
endiosare  sard.  4889 
endiscere  aneaj).  4898 
enditier  a/rz.  2954.  4891 
endive  frz.  5092 
endivia  Mal.  pror, 

ptg.  5092 
endividar  pfa.  4877 


XSrtint. 


ptg.  4908 
endreit  prop.  4896 
endressar  cat.  4895 
endriescher  rtr.  4897 
endroit  /rz.  4896 
endruir  afrz.  8120 
enduen<jas  p<a.  4908 
endulcir  span.  4902 
endulzar  «pan.  4902 
endurer  /rz.  4905 
enebro  nspan.  6226 
enemic-s  prop.  4984 
enemigo  span.  4984 
energumene  frz.  8250 
energumeno  span.  3250 
enero  span.  6177 
enertarse  span.  4909 
eneslepas  afrz.  4986. 
5146 

enfadar  span.  3660 
enfado  span.  3660 
enfaixar  ptg.  4918 
enfance  frz.  4916 
enfant  /"rz.  4914 
enfant-z  pror.  4914 
enfant ar  prop.  4914 
enfantemens  prov.  4914 
enfantement  frz.  4914 
en  fanter  frz.  4914 
enfanteza  prov.  4914 
enfantillage  /rz.  prov. 
4914 

enfantin  frz.  4914 
cnfantis  prop.  4914 
enfantosmer  afrz.  4777. 
7112 

enfariner  frz.  4917 
enfarinhar  ptg.  4917 
cnfa-s  pror.  4914 
enfaxar  ptg.  4918 
en  fei  tar  ptg.  4920 
enfer  /rz.  4924 
enferm  afrz.  4935 
enfermo  span.  4985 
enfern-s  pror.  4924 
enfesta  aptg.  3652.  3787 
enfestar  span.  3662.  3787 
enflagione  ital.  4938 
enflar  ptg.  3761.  4982 
enfller  frz.  4932 
enfin  /rz.  4933 
en  fin  span.  4933 
enflammer  frz.  4937 
enflar  prop.  4939 
enflar  rtr.  4939 
enfler  /rz.  4939 
enfogar  aspan.  4941 
enfoncer  frz.  2412.  4066 
enforcar  prop.  4957 
enforcar  pro*,  span.  pfo. 
4071 

enforcar  acat.  4071.  4957 
enforcar  ptg.  4957 
enfouir  /rz.  4942 
enfourcher  frz.  4071. 
4957 

enfraindre  afrz.  4949 
enfrascare  span.  10206 
enfrear  ptg.  4947 
6128 
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enfrelndre  nfrz.  3966. 
4949 

enfrenar  cat.  span.  4947 
enfrenar  pror.  4947 
enfrescique  afrz.  6111 
enfrum  pror.  afrz.  4016 
enfrun  afrz.  4016 
s'enfrunar  prov.  401 
enfurcion  aspan.  4060 
enfurranorse  span.  4008 
engager  frz.  10329 
enganar  prov.  jrtg.  4149 
enganar  sf>an.  4149 
enganer  a/rz.  4149 
engano  span.  4149 
engano  ptg.  4149 
engan-s  />ror.  4149 
engar  ptg.  4988 
engarrafar  «pa*.  2670 
engastar  span.  1896.  4826 
engastonar  span.  1896 
engatjar  pror.  10329 
engaver  pic.  2037 
engeigner  nfrz.  4962 
engein-s  pror.  4964 
engendrer  frz.  4960a 
engenhar  ;>ror.  ptg.  4962 
engenheiro  pty.  4961 
engenh-s  pror.  4964 
engeßo  «apa».  4964 
enger  afrz.  3249 
engerir  sjtan.  5028 
engignier  a/rz.  4962 
engin  frz.  4964 
enginhaire  prov.  4961 
englotir  pror.  4284.  4967 
engloutir  frz.  4284  .  4967 
englutir  cat.  aspan.  4967 
engollar  pror.  4980 
engonzo  ptg.  2479 
s'engouer  frz.  2037.  4827 
engouler  /rz.  4980 
engraignier  afrz.  4326 
engraissar  pror.  4854 
engraisser  M/r«.  4854 
engraisscr  frz.  4971a 
engramir  a/rz.  4316 
engranger  afrz.  4971 
en  grant  afrz.  4970 
engrasar  «pan.  4864 
engrassar  acut.  4854 
engraxar  ptg.  4864 
engregier  a/rz.  4973 
engreir  span.  4974 
engres  a/rz.  4976 
engrimanqo  ptg.  4355 
engrosar  span.  4976 
engrossar  ;»-or.  p/a.  4976 
engrosser  frz.  4976 
engruter  afrz.  4804 
en-guany  r«/.  4568 
enguera'  span.  3263 
enguicar  /<(//.  4987 
engulir  ptg.  4967.  4!t80 
engullir  span.  41*67.  4980 
eiihanlir  frz.  4502 
enharinar  span.  4917 
enheldir  afrz.  4571 
enhcnlir  a/';.?.  4677 
enhrstar  8652.  3787 


enhleier  afrz.  4687 
enhiesto  span.  3652 
enhorcar  span.  4071.4957 
enhotado  aspan.  3661 
enic  pror.  4989 
enigo  altvcnez.  alilomb. 

altgenues.  4989 
enilhar  pro*.  4572 
enivrer  /rz.  4908 
enjabido  *paw.  6018 
enjabonar  »pan.  6019 
enjaltna  span.  8271 
enjambrar  span.  3313 
enjambre  *pa*.  3313 
enjaular  span.  2043 
enjeinplu  «/un.  3396 
eujöler  frz.  2043.  496t) 
enjorguinar  span.  8888 
enjuagar  «pan.  3316.  3494 
enjugar  span.  3494 
enjullo  span.  6050 
enjuriar  pror.  4993 
enjuto  span.  ptg.  3496 
enkenbeler  afrz.  6297 
enlac.ar  p/o.  4995 
enlacer  frz.  4996 
enlaiier  afrz.  4996 
enlaissar  pror.  4995 
enlassar  pror.  4995 
enlazar  span.  4995 
enlear  ptg.  4996 
enlevar  span.  3225 
enloiier  a/rz.  4996 
enmendar  s/tan.  3242. 

8422 

enmondar  span.  3426 
enna  <nrrf.  5176 
enna  rtr.  4594 
ennadir  span.  4803 
ennau  rtr.  4594 
enne  afrz.  3298 
ennece  ««ip.  4890 
ennenii  frz.  4984 
ennevoar  pfa.  4999 
ennu  rtr.  4594 
ennnilio  aspan.  3252 
enns  »otoow.  4890 
ennui  frz.  6007 
ennuyer  /rz.  5007 
enoiar  pror.  6007 
enojar  span.  ptg.  5007 
enojo  span,  ptg.  5007 
enola  #«/.  5116 
enorter  afrz.  4629 
enpenhar  pror.  7142 
enpolverar  pror.  3470. 

4796.  7542 
enquar  jtror.  4818.  4831 
enque  afrz.  3247.  82 1 8 
enquenuit  afrz.  4568 
enqurrir  pror.  6008 
enquerir  frz.  5(H>8 
cnquerre  pror.  5008 
enquete  frz.  5008.  7622 
enquetuinc  afrz.  5009 
enqui  off?.  4069 
enquina  ptg.  4988 
enraoiner  frz.  5010 
cnrede  «/rz.  6012 
enridar  span.  6153.  8069 


enrieu-e  afrz.  5013 
enristre  span.  8015 
enrocar  ptg.  8122 
enroiser  /rz.  8161 
enronquecer  span.  ptg. 
5011 

enrouer  frz.  5011 
ens  a/rz.  5115 
ens-  span.  3304 
ensaboar  ptg.  5019.  8347 
ensacar  pror.  5015.  8248 
ensarher  frz.  5015 
ensaig  cat.  3309 
eimtmer  a/rz.  8267 
ensaio  ptg.  3309 
ensalzar   span.  3812. 
4806 

ensanglante  /rz.  8324 
ensanglentar  prov.  6016 
ensanglenter  frz.  5016 
ensangrentar  »*<a/.  «pan. 
5016 

r  pty.  6016 
span.  8309 
enseia  ptg.  6033 
enseigne  frz.  6084 
enseignement  /rz.  6036 
enseigner  frz.  6035.  8702 
enselar  pror.  5024 
eusellar  pror.  ca/.  5024. 
8586 

ensemble  frz.  aspan.  6086 
ensembra  a«pan.  ap<o. 
6036 

ensemencer  frz.  5025 
ensement  a/rz.  5146 
ensems  pror.  5086 
ensena  aspan.  5034 
ensenada  span,  ptg  5037 
ensenar  span.  6037 
ensenar  span.  6036.  8702 
ensenha  pror.  6031 
ensenhar  pror.  6035 
(en)nenliar  ptg.  8702 
(en)senyar  cat.  8702 
ensercar  pror.  4837 
enserir  a/rz.  6029.  8668 
ensevelir  frz.  5026.  8614 
enseygnar  pror.  6085 
ensieiei  dauphin.  6033 
ensillar  span.  6024.  8686 
eusimer  nfrz.  8267 
ensinar  ptg.  5035 
ensopejar  caf.  8475 
ensosso  ptg.  5054 
ensouaille  /rz.  9259 
ensouple  frz.  6060 
enstunze  asjian.  6114 
ent  o/r«.  4874 
entait  afrz.  5054a 
entamenar  pror.  6056 
entamer  frz.  6056.  6068 
entäo  ptg.  5113 
entarier  a/rz.  6079.  9388 
entasrbier  afrz.  9399 
entasser  frz.  9398 
ente  /rz.  4799 
entei'hier«/rz.9S3l.9346. 

9634a 
enteco  span.  4528 


entegrar 

6061 

entegre  pror.  6060 
entegro  aspan.  5060 
enleirar  jtror.  6061 
entejar  pty.  6066.  9334 
entejo  ptg.  6066 
entellir  rum.  6064 
entender  spat»,  p/o.  506«. 
entendre  pror.  frz.  5066 
entendrer  cat.  5066 
entenebrar  «pan.  6067 
entenebrecer   span.  ptg. 
6067 

entenerec  pror.  6068 
entenrecer  p/o.  5069 
ententiu-s  afrz.  5070 
enter  frz.  4799 
entercier  a/rz.  6088 
enterier  afrz.  6079. 
enterin  a/rz.  6O6O 
enteriner  frz.  6060 
enternecer 
5069 

entero  nspan.  5060 
entervar  prov.  6087 
enterver  a/rz.  5087 
entibar  sjxm.  6046.  9060 
entibo  span.  5046.  9060 
enticher  «/rz.  9331.  9346 
entichier  afrz.  9331.  9346 
enticier  afrz.  95*3 
entier  frz.  pror.  5060 
entieyr  pror.  5060 
entima  avemz.  6093 
entir  cat.  rtr.  5060 
entitier  a/rz.  5095 
ento  ital.  5115 
enton  aspan.  5113 
entonces  «pan.  5114 
entonner  frz.  5096 
entorchar  sjHin.  9616 
entorn  pror.  9605 
entortijar  span.  5099. 
9617 

entortiller  /rz.  5099 
entraigne  afrz.  6074 
entragno  ital.  5074 
entrailles  /irz.  5072 
entrambos  span.  ptg. 
6073 

entranibs  pror.  6073 
entranas  span.  6074 
entranhas  ptg.  6074 
entrar  pror.  span.  ptg. 

6107 
entrave  /rz.  9639 
entraver  frz.  9639 
entre  pror.  frz.  cat.  span. 

ptg.  5079 
entrechat  frz.  5103 
entreferir  afrz.  3690 
entregent  /rz.  6076 
entregue  ptg.  6060 
entrelacer  /rz  5441 
entrelubrican  span.  5744 
entremes  span.  5083 
entrer  /rz.  6107 
entresait  afrz.  5102. 9677 
entrescique  afrz.  5111 
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ent rf-Tiulls  nprov.  5069 
entrevedieu  njirov.  6089 
entrevedieux  afrz.  5089 
entrevedil  nprot.  5089 
entrevige  nprov.  5089 
entricar  span,  prov.  5105 
cntristar  aspan.  6106 
entristecer  nspan.  ptg. 
5106 

enlristezir  prot.  5106 
entristir  cat.  5106 
entroido  aspan.  5109 
entnies  afrz.  6078 
entruesque  afrz.  5078 
entupir  ptg.  9695 
enable  a/'rz.  6005a 
eimei-8  prov.  6007 
enujar  cat.  6007 
enula  «pa«.  pty.  6116 
envahir  frz.  5117 
envazir  prov.  6117 
euveja,  envejar  pro»,  ptg. 
5130 

envejecer  span.  6127 
envelhecer  ptg.  6127 
envelbezir  proo.  5127 
envellir  cat.  5127 
envelopper,  enveloppe  frz. 

3610.  5141.  10296 
envenenar  ap«n.  ptg.  5120. 

10037 

envenimer  frz.  6120. 
10037 

enverdecer  span,  ptg. 
5133 

enverinar  prov.  cat.  5120. 
10037 

envernizar  ptg.  10256 
envers  rtr.  cat.  10092 
frz.  5124 
5136 
envi  frz.  5130 
enviar  prov.  cat.  span. 

ptg.  5132 
envidar  cat.  span.  ptg. 

jtrov.  6136 
envidiar,  envidia  span. 
5130 

en  vie,  envier  frz.  6130 
rnvieillir  frz.  6127 
envielhezir  pro«.  5127 
envis  frz.  6137 
envoisie,  envoisure  afrz. 
6135 

envoisier   afrz.  5135. 

10243 
en volar  prov.  6138 
envoloper  frz.  10296 
envolpar  ort.  5141 
envolver  span.  ptg.  5143 
envouter  frz.  6145 
envoyer  frz.  5132.  10202 
enxabido  ptg.  3479.  6018 
enxada  ptg.  928a 
enxame  ptg.  3313 
(en)xaqueca  ptg.  4638. 

8488 

enxarcia  ptg.  3318 
enxarope  ptg.  8440 
enxerir  ptg.  6028 


•nxertar  »paw.  ptg.  6030 
enxofre  p*j>.  9252 
enxugar  ptg.  3494 
enxurdarse  />ty.  8886 
enxuto  span.  ptg.  3495 
enzinha  ptg.  4707 
ppa  rta/.  4541 
epagneul  frz.  4680 
epagnol  frz.  4580 
epais  frz.  8959 
epanir  frz.  8906 
epargner  frz.  89U» 
eparpiller   nfrz.  8430. 

6846 
epars  frz.  8911 
epart  frz.  8913 
eparvin  frz.  8916 
epate  ital.  4641 
cpaule  frz.  8921 
•'»pauter  frz.  8442 
öpave  frz.  3441 
epeautre  frz.  8938 
epee  frz.  8917 
epeiche  frz.  8984 
epeler  frz.  8937 
eperlan  frz.  8960 
eperlano  span.  8950 
eperon  frz.  8975 
eperonner  frz.  8975 
epervier  frz.  8915 
ephialta  p/a  5934 
epi  frz.  8946 
epice  frz.  8923 
epicerie  fr*.  8926 
epicier  frz.  8927 
epier  frz.  8935.  8947. 

8948 
epifanfa  ital.  3267 
epinard  frz.  8952 
epinceler  frz.  7131 
epineer  frz.  7131 
epine  frz.  8961 
epinette  frz.  8951 
epingle  frz.  8965 
epitafio ,   epitaffio  ital. 

3260 
epilema  ital.  8261 
epflima  3261 
epltre  frz.  3269 
epittima  *«/.  3261 
«•plucber  frz.  3465.  7166 
öpois  frz.  8960 
«'•ponge  frz.  8968.  8970 
•  pouiller  frz.  3446 
spoulle  frz.  8966 
epousailles  frz.  8971 
epouser  frz.  8973 
epouvanter  nfrz.  8439 
epoux  frz.  8974 
epreindre  frz.  3468.  7412 
eps  prov.  6146 
epsamen  pror.  5146 
epslor  afrz.  6146 
epucer  frz.  3469.  7518 
equarni  frz.  3473 
equarrer  frz.  8478 
equerre  frz.  3473 
equi,  iqui  afrz.  3183 
equipage  frz.  8785 
equiper  frz.  8785 


er  ital.  7818 
er  pror.  4568 
er  cat.  3286 
era  prov.  4568 
erba  rarrf.  ifa/.  4642 
erbaccia  ital.  4543 
erbaceo  ital.  4543 
erbaggio  ita/.  4543 
erbajo  ital.  4544 
erbario  ifa/.  4644 
erbata  ital.  4647 
erbos  prov.  4645 
orboso  to/.  4545 
eroer  span.  3274 
erebre  prot\  8276 
erede  ital.  4549.  4561 
ereder  «frz.  4650a 
ereditä  tto/.  4650 
ereditario  ital.  4649 
ereditiera  ital.  4549 
ereinter  frz.  2809.  3031 
eremita  ital.  8267 
eremo  ital.  8268 
eretier-s  pror.  4649 
erga  calaltr.  8272 
ergo  p<</.  8269.  7397 
ergot  frz.  3271.  4160 
ergoteo  span.  3271 
ergoter  frz.  3271 
erguelhos  pror.  9914 
erguelb-s  prov.  9914 
erguer  «pan.  3274 
erguer  ptg.  3274 
erguir  span.  3274 
ericio  pty.  8273 
eric/Mi  afrz.  3273 
enger  frz.  3274 
engere  ital.  3274 
erigir  span.  3274 
erisson  pror.  8273 
erite  afrz.  44601» 
erizo  <rpo».  8273 
erm  rum.   cat.  pro». 
8268 

erme  afrz.  3268.  449« 
ermece  neap.  4737 
ermellino  rto/.  4496 
ermine  afrz.  4496 
ermini-s  prov.  4496 
ermin-s  pror.  4496 
errao  ital.  ptg.  3268 
erone  sard.  3276 
erpicare  »/«/.  4676 
erpice  ital.  457G 
erpst  r/r.  4676 
erradio  ptg.  3279 
erranment  afrz.  5159 
errar  pror.  cat.  span. 

ptg.  3281 
errare  »fa/.  3281 
erratic  prov.  8278 
erratico  ital.  8278 
erratico  «pa».  pty.  3278 
erratique  frz.  3278 
erre  ital.  4564.  6158 
erre  nfrz.  5168 
errer  afrz.  5159 
errer  frz.  3281 
erreur  frz.  8282 
errore  ital.  3282 


pror.  8286.  4661 
ers  frz.  3286 
erti  rtr.  8266 
erto  »/«/.  3266 
eruga  cot.  3288 
erva  rfr.  4542 
ervero  span.  4542.  4644 
ervilba  ptg.  8285.  3286. 
7104 

ervilhaca  ptg.  10142 
ervo  itof.  3286 
erzye  bagnard.  6162 
es  prov.  frz.  span.  8304 
esagio  ital.  3309 
l  esalare  #ta/.  3409 
esbabacar  ptg.  3325 
esbahir  prov.  1120 
esbalr  frz.  1160.  3646 
esbaldir  afrz.  1177 
esbanoiier  afrz.  1208 
esbaudre  «frz.  1179 
esbeltarse  ptg.  1311 
eshelto  pfo.  1311 
esbirro  span.  1899 
esblauzir  prov.  8826 
esbloir  afrz.  3326 
esbocher  afrz.  1188 
esboeler  nfrz.  1621 
esbraoner  afrz.  3827 
esbulhar  ptg.  8828 
esbullar  «pa*i.  3328 
esca  span.  prov.  ital. 
3287 

escabeau  frz.  8398 
escabelo  span.  8398 
escabello  ptg.  8898 
escabel-s  prov.  8398 
escabezar  «pan.  3337b 
escabil  nprov.  8423 
escabullirse  »po»i.  1906 
escac-s  pror.  8436.  8762 
cscadafaut  afrz.  1904. 
2003 

escadron  frz.  3473 
escaecer  aptg.  3330 
escaflda  cut.  8761 
escafir  prov.  8761 
escai  pror.  8403 
esca(i)mel-s  pror.  8418 
escala  prov.  8500.  8770 
escala  cat.  span.  ptg. 
8404 

escaldar  span.  ptg.  3831 
escalecer  aspan.  3832 
escaleira  ptg.  8405 
escalentar  aspan.  8382 
escalentar  span.  1747 
escalera  «pa«.  8405 
escalfar  pror.  3888 
escalier  frz.  8405 
escalin  prop.  frz.  span. 
8782 

escalio  span.  8996 
escalmo,  escalamo  span. 
8406 

escama  span.  ptg.  8997 
esca  mar  sptm.  pto.  3488. 
8998 

escambel  cat.  8418 
escambiar  prov.  3334 

78* 
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ewatnel  ptg.  span.  8418 
escamondar  span.  6869. 
6421 

afrx.  8414a 
span.  ptg.  8999 
escamotar   span.  ptg. 
3488 

escamoter  frz.  3488 
escampado  ptg.  3335 
escampar  prov.  cat.  3836 
esc(h)amper  afrz.  3335 
escann-s  pror.  8414 
escanqfto  ptg.  8766 
escancar  ptg.  8765 
escaiicara(r)  p<o.  1817 
escanciano  span.  8766 
escanciar  «pa».  8765 
escandalh-s  prov.  8417 
escandalia  »pror.  8417 
escandalizar  prop.  «pa«. 

ptg.  8418 
escandallo  «pa«.  8417 
escandi  prov.  3336 
escandia  >v/f.  span.  ptg. 

8416 

escanjar  pror.  3334 
escano  span.  8414 
escantir  prov.  8386 
escaiiy  «cor.  8414 
escapar  prov.  span.  ptg. 
8839 

escaparate  ptg.  8437 
escara  rta/.  3290 
eseära  span.  ptg.  3290 
escarahajo  span.  8424 
escaramuc.a  p*a.  8779 
escaramuza  prov.  span. 
8779 

escarapelarse  span.  3344 
escarapelarse  «pa».  ptg. 
8407 

ipel|l)ar  p/a.  3344 
afrz  8854 
escaravai-s  pror.  8424 
escaravat-z  pror.  8424 
e8caravelha  ptg.  8421 
escarba  span.  8771 
escarbar,  escarvar  eat. 

span.  ptg.  8401.  8480 
escarbocle  afrz.  1928 
escarbot  frz.  8424 
escarboucle  frz.  1928 
escarqar  ptg.  3346 
escarcelle  frz.  8774 
esearcha  span.  ptg.  3176 
escarda  span.  1938 
escardar  «pa».  1933 
escargot  frz.  1915.  1918 
escarimant  afrz.  8424a 
escarir  prop.  8772 
escarlat  prov.  8355 
esscarlate  span.  8855 
escarmentar  «pa».  3343 
escarrn(i)ento  «pa».  ptg. 
3379 

escarmieiito  span.  3313 
escartiiouche  frz.  8779 
escaroho  ptg.  87Hü 
cscarnio  «pa».  8780 
ocarnir  «pa».  pty.  8780 


escarpa  prop.  1959 
escarpa  span.  ptg.  8773 
escarpa  span.  3344 
escarpar  span.  ptg.  8778 
esrarpe  frz.  3^44.  8773 
escarpello  «pa«.  8408 
escarper  frz.  8778 
escarpin  frz.  8773 
cscarrassä  «pror.  1983 
escarrassarse  cat.  1933 
escarre  /rz.  3290 
escars  pror.  3345 
escarvar  ptg.  8480 
escarzar  span.  8846.  3348 
escas  cat.  prov.  3345 
eicaso  span.  ptg.  3345 
escatima  span.  ptg.  828!) 
escatimar  «pa».  3533 
escaudar  pror.  3331 
escaume  «pror.  8406 
escausir  pror.  5269 
esraut  prov.  3339a 
escava-lerra  ptg.  9367 
escavazione  ital.  8350 
escavi  afrz.  8761 
escena  «pa».  8402 
eschalpre  afrz.  8410 
escharoe  afrz.  8414 
eschamel  afrz.  8413 
eschancier  afrz.  8766 
eschandre  afrz.  8419 
esc(h)arboncle  afrz.  1928 
eschare  frz.  8290 
eschargaite  afrz.  8430. 
8776 

eschargaitier  afrz.  8480 
escharir  a/^r«.  8770.  8772 
cscharpir  afrz.  1963 
esch)azer  pror.  3329 
esche  afrz.  8287 
escheoir  afrz.  3329 
eschern  afrz.  8780 
eschernir  «frz.  8780 
eschevel  afrz.  8422 
escheveluz  n/r«.  3337a 
esche  vi  afrz.  8761 
eschevin  frz.  8769 
eschiec  a/r«.  8762 
eschief  frz.  1907 
eschiele  a/rz.  8600.  8778 
eschiere  afrz.  8770 
eschipre  afrz.  8786 
eschirer  a/rz.  2s  14.  8781 
eschiter  afrz.  8792 
eschiver  afrz.  8791 
esciens  pror.  8489 
escient  afrz.  8489 
escintele  afrz.  8487 
escire  »'/«/.  3899 
escita  ital.  3415 
escitare  »7a/.  2799 
esclache  afrz.  6280 
esclachier  afrz.  5280 
tsclaco  pror.  5280 
esclafä  »pror.  5282.  84»»l 
e^'lafar  cat.  5282 
esclafassar  cut.  6282 
esclaffer  frz.  5282 
esclalir  cuf.  6282 
esclaidage  afrz.  8805 


es cl andre  frz.  8419 
esclapa  nprov.  6282 
esclapoter  a/irar.  6282 
esc-lapouta  «pror 
esclarecer  span. ptg.  3359 
3360 

esclarzir  pror.  3359 
esclat  cot.  5282 
esclata  pror.  8800 
esclatar  cat.  prov.  5282 
esclalar  pror.  88o2 
esclatar,  eclater  frz.  6282 
esclate,  £clat  nfrz.  5282 
esclate  <i/"rz.  8800 
esclau-s  pror.  8493.  8495 
esclavage  nfrz.  8495 
esclave  frz.  6280.  8495 
esclavin  span.  8769 
esclavina  span.  8495 
esclavine  o/r«.  8495 
esclavo  span.  8495 
escleche  afrz.  6280 
esclechier  «frz.  5280 
esciem  afrz.  8809 
esclenche  a/r«.  2261 
esclenque  pi'c.  2261 
esclet  pror.  8801 
esclicier  afrz.  6292 
esclier  afrz.  8496.  8816 
esclistre  afrz.  8408.  8814 
esclo  afrz.  8493.  8495 
esclofa  »pror.  6282.  8461 
esclop  cat.  8497 
esclusa  «pa«.  3363 
escoba  span.  8504 
escodar  span.  ptg.  3381 
escodo  span.  8381 
esrodre  pror.  3386 
escofier  afrz.  8792a 
escofina  «pa«.  8498 
escoissendre  pror.  3373a 
escola  cot.  prov.  ptg.  8468 
escola  cot.  8469 
escolar  span.  ptg.  8469 
escolar-s  pror.  8469 
escoldrinhar  ptg.  8585 
escoler  «/"rz.  8468 
escolho  ptg.  8499 
escolimoso  «pa».  8502 
escollo  span.  8499 
escolorgier  frz.  3367 
escoloriar  pror.  3367 
escolta  span.  2539 
escoltar  «pa».  2539 
escomengier  afrz.  3369 
escondire pror.  afrz.  3371 
esconfire  pror.  8372 
escuuso  ptg.  3370 
escotizado  span.  8370 
escope  frz.  8506 
escopeta  sjxin.  8497 
escopette  frz.  8497 
escopir  cat.  pror.  afrz. 
8374 

e.-roplo,  escnpa  span.  84 10 
escopo  span.  ptg.  8509 
est-opro  ptg.  £410 
escorca  pror.  2546 
escorcar  ptg.  3384 
es.  oichar  pty.  3377 


eseorehar  span.  ptg.  2546 
escorcier  afrz.  3384 
escorc/)  p<o.  3384 
escorcollar  cat.  2699 
escorgar  pror.  2546.  3377 
escoria  span.  ptg.  8511 
escorner  a/rz.  3376 
escorpl  cat.  8512 
escorpiäo  p<a.  8512 
escorpion  spam.  8512 
escorpio(n)-s  pror.  8512 
escorre  a/rz.  3386 
escorrecho  span.  253'.i 
escorrer  «pa«.  3383 
escorrer  pror.  ptg.  3383 
escors  afrz.  3384 
escorsa  pror.  3377 
escorsa  cat.  3377 
escort  fir  pror.  2711 
escorzar  span.  3384 
escorzo  span.  3384 
escorzon  span.  3377 
escorzuelo  span.  3377 
escossa  pror.  3386 
escossa  «pa».  3384a 
escot  pror.  afrz.  8513. 
8614 

escote  span.  ptg.  8613. 
8777 

escote  afrz.  8515 
escoupe  frz.  8606 
escourg«e  frz.  3375 
escourgeon  frz.  3875 
escourre  afrz.  3386 
escouve  afrz.  8504 
escova  ptg.  8504 
escovillon  «pa».  850« 
escracar  pror.  2449.  3378. 

4642.  7731 
escramo  aspan.  8518 
escraper  afrz.  848t».  8795 
escravo  ptg.  8495 
escregne  afrz.  8521 
escrever  ptg.  8523 
escrevisse  a/irz.  5324 
escribano  span.  ptg.  8522 
escribir  span.  t523 
escrienne  afrz.  8521 
escrif  afrz.  8523 
escriler  a/irz.  8796 
escrimar  cat.  8789 
escriraer  frz.  8788.  87S* 
escrimir  pror.  afrz.  878* 
escrinio  «pa».  pfy.  852'> 
escri(n)-s  pror.  8525 
escriptori  cat.  8527 
escriptori-s  pror.  8527 
escri(p)tura  cot.  pror.  852* 
escritor  span.  ptg.  8526 
escritorio  span.  ptg.  85.'7 
escrilura  span.  ptg.  8528 
escriu  pror.  8523 
escriurer  cat.  8523 
escroc  frz.  378« 
escroquer  frz.  3786 
escroue  afrz.  8481 
escrupulo  span.  j4g.  8M3 
escubo  pror.  8504 
escudeiro  /^.  8548 
escudela  ptg.  8544 
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eacuaeua  pror.  cat.  8544] 
escudero  span.  8643 
escu(d)ier-s  prov.  8543 
escudilla  span.  8544 
escudo  span,  pig.  8547 
escudrifiar  sjtan.  8535 
escudrinhä  nprov.  8535 
escuela  span.  8468 
escuelh-8  prov.  8499 
escuellas  aspan.  8468 
escuerie  afrz.  8642.  8543 
escuere  afrz.  3384 
escuerzo  «pa*.  3377 
escultor  span.  ptg.  8638 
esrultura  span,  ptg.  8639 
escuma  pror..  span.  ptg. 

8640.  8988 
eseuniar  span.  ptg.  8989 
escupir  ca/.  pror.  afrz. 
2449.  3374 

8542 


escuro  ptg.  6639 
escurol-s  pror.  8536 
escurrir  span.  2539.  3383 
escut  cat.  8647 
escut-z  pror.  8547 
escuyer  afrz.  8643 
esdrujulo  span.  9121 
esdruxulo  pty  9121 
span.  5146 
?mpio  3396 
cat.  6036 
eser  rfr.  9266 
esercito  ital.  3400 
esfassar  pro*.  3401 
esferar  prov.  8206 
esfolar  ptg.  2801 
esfondrar  prov.  3407 
esfraer  afrz.  3207 
esfranher  pror.  4949 
esfredar  prov.  3207 
esfreder  afrz.  3207 
esfreer,  -ciier  o/irz.  3207 
esfregar  ptg.  3405 
esfrei  prov.  8207 
esfreiar  pror.  32<»7 
esfroi  afrz.  3207 
esfrugnar  pror.  3406 
eagarar  prov.  10358 
esgarder  afrz.  10359 
esgarer  /"rz.  10358 
esgarrapar  5319.  8480 
esgarrifar  cat.  8480 
esglayar  prov.  cat.  4253 
esgloua  prov.  3409a 
esgrafler  a/rz.  4336 
esgrimir  span.  ptg.  8788. 
8789 

esgrumar  cat.  pror.  3417 
esgrumer  afrz.  3417. 
5333 

esgruner  afrz.  3417 
esguazar,  esguazo  «p<iw. 
8954.  10368 

zo  span.  9954 
lalcier  afrz.  3312 
esibire  «fa/.  3411 
eskip  afrz.  8786 


esklper  afrz.  8786 
eslais  pror.  «/rz.  5492 
eslansar  prov.  5418 
(es)laus  prov.  5)39 
eslegier  a/rz.  3418.  5606 
esleidor  aspan.  3220 
eslenc  afrz.  2261 
eslider  «/rz.  8807 
esligier  afrz.  3418.  5506 
eslinga  j>tg.  8810 
eslingua  *pan.  8810 
cslir  pror.  3i29 
eslivio  ptVm.  5653 
eslochier    a/rz.  3419. 
5677 

esuiaiar  prov.  aptg.  3420 
esmaiier  afrz.  3420 
esmalte  «pa«.  pty.  8820 
esmance  afrz.  324a 
esmanevi  afrz.  8421 
esmankie  />ror.  «/rz.  5867 
esmarrir  pror.  afrz.  5974 
esmenar  cat.  3242.  8422 
esmendar  pror.  3242. 
8422 

esmeralda  »pa*.  ptg.  8822 
osmerar  spa*,  pty.  pror. 
3423 

esmerauda  pror.  8822 
esuierejon  span.  6124 
esrnerer  a/rz.  8423 
esmeril  span.  ptg.  8828 
esmerilhäo  ptg.  6124 
csmerilho-s  pror.  6124 
esmoignoner  afrz.  6369 
esmola  ptg.  3222 
esmondar  pror.  3426 
esmougonner  afrz.  6369 
esmoyer  a/irz.  3420 
esnoillie  frz.  3485a 
esnce  frz.  3292 
esora  asjtan.  5N6 
esorado  asjtan.  8320 
esortare  ifW.  46.9 
espacar  p/o.  89 1H 
espace  frz.  N920 
espaciar  *pa«.  8918 
espacio  spun.  8920 
cspacios  pr«r.  8919 
espacioso  span.  H9I9 
espaco  ptg.  8830 
espac,<»so  pty.  8919 
espada  pro*.  c«r.  *pa». 

pfc.  8917 
espadoa  ptg.  8921 
espagnol  frz.  4580 
espaladinar  aspan.  6791 
espalda  pty.  span.  8921 
espalhar  ptg.  3430.  67!»3. 

6845 
espalier  frz.  8921 
espalla  spa*.  8921 
espalle  afrz.  8921 
espalln  bjmh,  8922 
ospan  afrz.  890S 
^panaiizir  pror.  3432 
e^pandidura  pty.  8132 
espandir  span.  3432 
espanir  «/rz.  3464 
espafiol  span.  458*  > 


espantar  cat.  span.  ptg. 
3439 

espaordir  prov.  3443. 6951 
espaorir  prov.  3443.  6951 

I  esparavan  span.  8915 
esparcer  prov.  8911 
esparcir  span.  8911 
espardenya  eaf.  8913 
espargata  span,  ptg.  8918 
espargir  ra<.  aspan  apty 

I  8911 

■  esparpalhar  pror.  8430 
esparpeilliar  afrz.  3430 
esparpeillier  a/rz.  6845 
esparrancar  span.  7223 
espartena  *>•<«.  8913 
esparlenha  ptg.  8913 
espartero  s/tan.  8913 
esparto  span,  pfo.  8913 
esparvain  afrz.  8916 
esparvel  aspan.  8915 
esparver  ca/.  8916 
esparvereuc  cat.  8915 
esparvier-s  pror.  8915 
esparzir  ptg.  8911 
espasmar  sjtan.  8916 
espasme-s  prop.  8916 
espasrno  sjtan.  8916 
espatla  pror.  8921 
espattla  cat.  8921 
espauenter  afrz.  3489 
espausar  pror.  6943 
espautar  prov.  3442 
espavanlar  pror.  3489 
espaventar  prov.  3439 
espaventer  afrz.  3439 
espavordir  cat. pror.  3443. 
6951 

espavorecer  spa*,  pty. 
6951 

espavorir  span.  ptg.  8443 
espay  cat.  8020 
espazar  pror.  8917 
espazi-s  pror.  8920 
espear  ptg.  3435 
espear  ptg.  3435 
espeautre  afrz.  7001 
espece  /irz.  8923 
especerla  span.  8926 
es'peche  a/rz.  8934 
especia  prov.  span.  8923 
especiaria  ptg.  prov.  892<> 
especie  span.  ptg.  8923 
especieiro  p/«/.  8927 
especier  cat.  8927 
especiero  sjtan.  8927 
espei'tarulo   tJNM.  pfy. 
8929 

espedir  .span.  2807 

espedire  ital.  3445 

espeis  o/rz.  8969 

espeit  afrz.  8986 

espejo  tfpa».  8933 
I  espelar  proi\  8937 
1  espeler  afrz.  8937 

espelh  cat.  8933 

espelho  ptg.  8933 

espdh-s  pror.  8933 
i  es|H?lta  cat.  span.  ptg.  8938 
,  espeluco  nprov.  8938a  i 


espenelr  afrz.  3464 
espenir  a/rz.  3464 
espennat-hu  ptg.  3434 
espens  «/"rz.  3450 
espenser  afrz.  3450 
espeque  sjtan.  ptg.  8902 
espera  s/xin.  ptg.  8939 
esperanqa  p^f.  8939 
esperanee  frz.  8939 
esperansa  pror.  8939 
esperatiza  *p>in.  6939 
esperar  pror.  cat.  span. 

ptg.  8940 
e^perer  frz.  8940 
esperir  p»'or.  afrz.  3453 
esperit  ear.  8957 
(e)sperit-z  pror.  8957 
esperon  afrz.  8976 
esperonar  pror.  8976 
espero-s  pror.  8975 
espertar  pror.  aspan.  j>tg. 

3462 
esperto  ital.  7059 
espervier  afrz.  8915 
espes  pror.  afrz.  cat. 

8959 

espeso  span.  8969 
espessier-s  pror.  8927 
espesso  ptg.  8959 
espetarse  «p«n.  6964 
espeto  span.  ptg.  89<»0 
espenta  prw.  8938 
espia  prov.  span.  8935 
espiallo  ptg.  3434 
espiäo  ptg.  8935 
cspiar  pror.  8935 
espiar  span.  ptg.  3435. 
8985 

espic(a)  pror.  8946 
espice  a/r^.  8923 
espichar  «/»om.  p/y.  8949 
espiche  span.  8949 
espicho  p^.  8949 
espie  afrz.  8986 
esp(i)edo  span.  8960 
espiegle  /rz.  3299. 
espier  afrz.  8985 
espieu  a/»z.  8960 
espieu(t)  afrz.  8942 
esp(i)eut-z   prov.  8960. 
8942 

espiga   r/f^.   span.  ptg. 
8945 

espigar  pror.  car.  span. 

ptg.  8917 
espina  cat.  span.  8951 
espinac  cof.  8952 
espinaca  span.  8962 
espinafer  ptg.  8952 
espinar  wva  8952 
espingarda  span.  8983 
espinglo  nprov.  8955 
espinha  p/o.  8951 
espinoche  afrz.  8952 
espion  /"rz.  8935 
cspirail  afrz.  8956 
espirar  *pa»i.  ptg.  8958 
espirer  a/r?.  8958 
espirito  ptg.  8967 
espiritu  «JMW.  8957 
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esplrrar  ptg.  904(1 
espit  afrz.  839a  N. 
espita  sjHtn.  8961 
espitlerra  cat.  8931 
espitlori  prov.  8931 
esplanade  frz.  3459 
esplandir  afrz.  8968a 
esplecha  pror.  3462 
espleit  pror.  3462 
espleitar  prov.  3462 
esplender   agpan.  pig. 
8963a 

esplendido  sjtan.  ptg.  H964 
esplendor  span.  896» 
esplenetico  apon.  pig.  8963 
esplenioo  span.  8963 
esplinque  span.  8982 
espoens  n/rfjr.  3465 
espoenter  afrz.  3-139 
espoir  frz.  8939.  8940 
espoisse  «/rz.  8959 
espojo  2916.  8967 

espolear  span.  8975 
espolet  afrz.  8966 
espolin  span.  8966 
espolon  span  8975 
espolvorear  spa*.  8470. 
7542 

espolvorizar  sjntn.  3170. 
7542 

esponda  prov.  8968 
esponde  o/rz.  8968 
espondre  pror.  3465 
espondre  afrz.  8968a 
esponer  prov.  span.  3465 
esponga  cat.  pror.  8970 
esponge  afrz.  8969 
esponja  /»/»an.  ptq.  prov. 
8970 

esponsaes  pty.  8971 
esponsalias  span.  p/</. 
8971 

esponsalicio  «p««.  8972 
esponsayas  »pa>i.  8971 
esponton  span.  3471.7560 
esporäo  ptg.  8976 
esporear  ptg.  8975 
esporon  ttspun.  8976 
esporre  /<«/.  3465 
esporta  ptg.  8976 
esportilla  sjtan.  8977 
csportula  ypan.  p/o.  8978 
espos,  -a  prov.  8974 
esposalici-s  prov.  6972 
esposar  pro/-,  sjtan.  ptg. 
M978 

esposo,  -a  ptg.  span.  8974 
espoventer  afrz.  3439 
espreitar  ptg.  3461 
esprequer  afrz.  3467.  7424 
espreudre   pror.  afrz. 

3ifc6a  N. 
esprinpuer   «/rz.  nfrz. 

8983 
esprit  frz.  8957 
esproher  afrz.  S9t-6 
esprohon  8979 
espuerta  »/««.  N976 
espulpar  prov.  sjtan.  ptq. 

3469.  1 5 18 


span.  ptg.  89P8 
espumar  «pa«.  ptg.  8989 
espurgare  itoV.  3472 
espurriar  sjtan.  8986 
espurrir  *pan.  3466.  7318 
espussar  cat.  3469 
espulo  sjtan.  /••'»/.  8994 
esquai'hier  n/Vz.  3364 
esquadra  spa*.  3473 
esquadre  /rz.  3473 
esquadrinhar  pty.  8535 
esquecer  njitg.  8380 
esqueira  pror.  8770 
esqueixur  ca*.  7886 
esqueleto  sjtan.  jttg.  8427 
esquella  pror.  8778 
esquena  «pan.  pr*»r.  N783 
esquentar  ptg.  1747.  3332 
esquer  prov.  cat.  3563 
esquerdar  cat.  8775 
esquerdo  jrfy.  3553 
esqucrlo  nprov.  8778 
esquernir  ;>rrtr.  8780 
esquern-s  pror.  8780 
esquerro  spau.  ptg.  3558 
esquey  cat.  7683.  7886 
escpiicha  nprov.  2272 
esquicio  span.  84 1 6 
esquif  «/rz.  8786 
esquifar  «/mh.  8786 
esquife  sjtan.  ptg.  8785 
esquila  span.  8778 
esquilar  *pai».  8995.  9683 
esquille  frz.  8456 
esquilmar  s/>an.  2659 
esquilmo  *pa*.  2659 
esquilo  span.  ptg.  8536 
esquina  prov.  ptg.  8788 
esquinancia  span.  2732. 
5346 

(e  isquinancie  /rz.  2732 
esquinenda  ptg.  2732. 
5346 

esquinsai  prov.  cat  sjtan. 

3477.  7886 
esquintar  pror.  3477 
esquinzar  sj>an.  3477 
esquirar  pror.  8781 
esquirol  «pan.  8536 
esquirpia  «pa«.  8489a 
esquissar  pror.  3177.  7880 
esquisse  frz.  8446 
esquisser  frz.  8446 
esquitxar  cat.  8456 
esquivar  /wor.  8791 
esquiver  frz.  8791 
esraidier  afrz.  3264 
esraipar  prov.  3264 
esreiner  o/rz.  2809.  3031 
essaidier  afrz.  3308a 
essai-s  pror.  3309 
essai  /rz.  3309 
essaiar  //ror.  3309 
essaiin  frz.  3313 
essalcier  afrz.  8312 
Msampte  ofr*.  3396 

essainpidre  ofrz.  :1395 
essarmh)ier  afrz.  3397 
essanicic-r  ufrz.  8333 
essart  frz.  3480 


e»sart«r  /rz.  S480 
essaueier  afrz.  3812 
essaujrue  /rz.  8432 
essayer  frz.  3309 
esse  frz.  4637 
esse  »tpty.  6146 
essemplaire  afrz.  3395 
esser  /*ror.  9265 
ess  ere  ital.  9255 
esseret  frz.  4637 
essevir  a/rz.  3484a 
essevour  afrz.  3315 
esse  wer  a/rz.  8315 
essieu  frz.  1  KHJa 
essieut  afrz.  3352 
essil  a/rz.  8865.  3413 
essimer  nfrz.  8267 
esso  ital.  6146 
essoiO/)ne  a/rz.  8878 
essombre  afrz.  9211 
essor  frz.  8322 
essorber  a/rz.  6718 
essorer  frz.  3322 
essoriller  /rz.  3321 
essui  frz.  3496 
essuie-niains  frz.  9846 
essuyer  /rz.  3494 
est  prov.  6157 
est  /rz,  3163.  6731 
estabeleeer  ptg.  9001 
estabclei-iniento  ptq.  9001 
estabil  pty.  9002  ' 
estabilidad  span.  9003 
establlidade  ptg.  9003 
estable  sjxim.  9002 
estableeer  span.  9001 
eslablerimiento  sjmn. 
9001 

establimen-s  pror.  9001 
establir  prop.  9001 
establo  span.  9005 
estabulo  ptg.  9006 
estaca  prot\  9013 


span.  ptg. 
frz.  9013 


9013 


estacade 
estacilo  ptg.  9030 
estacha  sjmn.  3294 
estache  afrz.  9013 
estacion  span.  9030 
estaco  sitan.  ptg.  9013 
eHtadainha  ptg.  9065 
estadea  p/o.  9066 
estadear  pty.  9065 
estafeta  «pa».  9027 
estafette  frz.  9027 
estafilade  frz.  9027 
estal  pro»'.  «/*rz.  9014 
estal  afrz.  9015 
estala  aspan.  9014 
estalar  p^.  8802 
estalbi  prov.  8293 
estaler 
estallar  «pa 
estalo  »is;>ff«.  9014 
estal-s  pror.  9015 
estalvar  pror.  9032 
estalvi  cat.  3293 
estaml)rar   spon.  ptg. 
9018 
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««Urne  9013 
estameöa  «pai».  9030 
estamenha  uta 
9020  ^ 

ejamento  9019 
estamiento  »p«,..  90,9 
estammet  /"rz.  9019 
estampa  «paB.  pU)  o^,, 
estajnparpro..^,^ 

«^mpe  /rz.  9021 
estamperche  afrz.  7078 
esoampida  pror.  9021 
estampjdo  span.  ptg.  9021 
estampie  afrz.  9021 

^ampma  «m*.  pte.ta] 

estampille  /rz.  9021 
estanc  a/-rz.  9009 

est5««*  »pa".  p<i,.  90Ü 
esjanco  «paW.  ^  ^09 
estatic-s  prov.  9009 
estandarte»/«^.^ 
estanh  c«<.  9012 

estaoho  ptg.  9011.  9012 

!  ,  L    S  ^*°t'-  9011.9012 
,afto  *P«m-  9011.  9012 
estanque  span,  ptg  9009 
estansa  pror.  9023 

eS»nli*'rUa  *^H-  90,24 
estany  cat.  9011 

estanyar  cot.  9010 

estaque  o/r«.  9013 

I  Prov.   spa*.  ^ 

9066  W 

ostarcir  Äpail.  3602 

estargir  cat.  3502 

esUtelado  p^.losf500 
estatga  pror.  9029 
«Jatge-s  pror.  9029 

22!  ^34 

- Utura  8paH.  ^  ^ 
esiai-z  pror 

es tavel  9^,, 
«davoir  «/rz.  9075 
e«ay  span.  9008 

8196  ^ 

«»«  U"pan.  auch 

span.  3163 
Mteble  afrz.  9 


5157 


esteil  0^^8049 ' 
^steile  ,)038 
esteio  itfo  of.,.  " 
7>»  or.  8^rz.  9014   esteira  tL  ^ 
m.  8802  «»b!a;1    J  y-  90" 

es  ^  c«<-  9038 

«ESE  Ms 

os  en         W  ^ 

f  P^.  54J» 

9^5d7re^«'- 3489.  8499. 

estenh  protf>  906- 


estauibre  span.  ptg.  9018 
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p  prop.  3489.  9067 
estequer  afrz.  9050 
ester  afrz.  9065.  9075 
ester  obtcald.  3500 
estera  span.  9077 
esterco  ptg.  9041 
estere  frz.  9077 
esterger  pror.  3602 
es  tenia  pror.  9045 
esternar  prov.  9046 
esternir  afrz.  9045 
estern-s  pror.  9045 
esternudar  cot.  904« 
esterre  frz.  9077 
esters  pror.  a/rz.  3604 
esterser  prov.  3502 
esterzer  prov.  9463 
esteu  o/rz.  9035 
esleule  afrz.  9061 
esteva   *pa».  ptg.  eat. 
9058 

estevo  »pror..  9068 
estga  Hr.  3287 
estichier  afrz.  9060 
estiereol  •/..<«.  9041 
estiers  pror.  afrz.  3504 
estilo  span.  p/o  9055 
estimbarse  cn/.  9060 
estim-o  aptg.  9066 
estimulo  span.  ptg.  9056 
estincar  p/o.  3039 
estiquer  afrz.  9050 
estiquete  henneg.  9050 
estirazar  *pa«.  9559 
estirman  afrz.  9141 
estiva  «pan.  p/o.  !>06O 
estivar  span.  ptg.  9060 
estive  /rz.  9060 
estiver  /rz.  9060 
esto  «»<«/.  6157 
estober  pror.  9075 
estobla  pror.  90B1 
estoble  afrz.  9061 
estoc  pror.  frz.  9066 
estofa  «pon.  ptg.  9136 
estofar  *po«.  pty.  9136 
estofo  ptg.  9136 
estoiier  afrz.  9128 
estoinc  a/rz.  9067a 
estoire  afrz.  9078 
estojar  pty.  9128 
estojo  ptg.  9128 
s'estoke  pic.  9067 
estol  aspan.  acut.  9072 
estolido  »pa».  p/o.  9068 
estollere  ital.  3607 
estol-s  pror.  9072 
estomac  pror.  frz.  9073 
estöniago  span.  ptg.  9073 
estompe  frz.  9074 
estomper  /rz.  9074 
estona  cat.  9133 
estonc-s  pror.  9134 
estonner  afrz.  8509 
estonzas  aspan.  5114 
estopa   rat.  span.  ptg. 

pror.  9136 
ertopar  aspan.  9136 
estoque  «ptm.  p/o.  9066 
afrz.  9139 


estoreer  pror.  «»/.  span. 
3512 

estordir  «/rz.  aspan.  3542 
estordre  a/rz.  3512 
estoree  afrz.  5044 
estorement  «/rz.  5044 
eslorer  afrz.  5044 
estormir  pror.  «/rz.  9139 
estornar  pror.  3509 
estornelh-3  pror.  9140 
estornell  eat.  9140 
estorninho  ptg.  9140 
estomino  span.  9140 
estorn-s  pror.  9139 
estornudar  pror.  9046 
estoraudar  span.  9046 
estorpar  span.  ptg.  3041. 

3511 
estorre  ital.  3507 
estor-s  pror.  9139 
estou  afrz.  9036 
estouble  afrz.  9061 
estoule  o/V«.  9061 
estourgeon  frz.  9138 
estout  a/rz.  9071.  9132 
estovar  sjtan.  3538 
estovoir  afrz.  9065.  9076 
estra  ital.  pror.  3513 
estrac  a/rz.  9081 
estracar  pror.  9093 
estrada  pror.  span.  ptg. 

1737.  9090 
estrade  frz.  9091 
estradier-s  pror.  9090 
estrado  span.  ptg.  9091 
estraer  afrz.  9090 
estragäo  ptg.  3104 
efitragar  span.  ptg.  3520. 

9080 

estrago  span.  jAg.  3520. 
9080 

estrago  span.  3526a 
estragon  span.  3104 
estraguar  pror.  3529. 9093 
estraiere  afrz.  909O 
estraiier  afrz.  3529.  9090 
estraine  afrz.  !J094 
estrambosidar  s/hm.  9t.83 
estranibote  span.  9083 
eslraniliolico  span.  p/</. 
9083 

estramp  pror.  9083 
eslran  afrz.  9087 
estraftar  «pa».  3524 
estrand  afrz.  9087 
estraneo  »7«V.  3526 
estrangier  pror.  3523 
estrangol  sjntn.  9088 
estrangular  ptg.  9088 
est  rauh  pror.  3526 
estranhar  pror.  ptg.  3624 
estranho  pto.  352« 
estranio  span.  3526 
estranno  «pa/i.  3526 
estrafio  span,  362« 
estrany  cat.  3526 
estnuiyar  cor.  3524 
estrapada  sjian.  9089 
estrapade  /rz.  9089 
estrapasser/rz.  6891 . 9089 


estrapazar  span.  6891. 
<K)89 

estraper  afrz.  9039 
eslni-s  prov.  9091 
estrassar  pror.  3516 
estratto  i/o/.  8517 
estrat-z  pror.  9091 
estra  vagante  ital.  3528 
estraza  span.  3516 
estrazar  span.  3516 
estrazo  «p««.  3516 
estre  afrz.  6754 
estreb  cat.  9113 
estrece  neap.  4684 
estrech  pror.  9112 
estrecho  «paw.  9102 
estrecier  afrz.  9100 
estree  afrz.  1787.  9090 
estreer  o/rz.  3518 
estregar  «pa».  ptg.  3503 
estreia  ptg.  9094 
estreine  «/rz.  9094 
estreit  pror.  9102 
estreito  ptg.  9102 
estrella  «pa».  ptg.  9038 
estremar  span.  ptg.  8533 
!  estrena  prov.  cat.  span. 
9094 

I  estrenc  afrz.  9094a 
estrenh  pror.  9112 
estrenher  jtror.  9112 
estrefiir  span.  9112 
estreiique  ital.  9111 
estrenyer  c«/.  9112 
estrepar  pror.  9089 
estreper  afrz  9089 

)  eslrep-s  pror.  9118 
estreup-s  pror.  9113 

I  estria  ptg.  9107 
estribar  span.  ptg.  9113 
estribar  pror.  9096 
estribeira  ptg.  9113 
estribo  span.  pig.  9113 
estribord  span.  9«  40 
estricar  »p«».  3635 
estrie  afrz.  9113 
estrief  afrz.  9113 
estrier  «/rz.  9113 
estrieu  afrz.  91 13 
estrif  a/rz.  9096 
estriga  ptg.  91  (.6 
estriho  »prov.  9109 
estrij-ol  ca/.  9109 
estrillar  aspan.  9109 
estrinca  p/o.  9111 
estrine  a/rz.  9094 
estrinque  span.  ptg.  9111 
eslriop-s  pror.  9113 
estrique  afrz.  9110 
estriquer  afrz.  9109a 
estriu  afrz.  9118 
estriub-s  pror.  9113 
estriver  a/rz.  9096 
estro  ital.  span.  ptg.  6669 
estro  ital.  6679 
estront  afrz.  9123 
estrop  co/.  9119 
estropajo  span.  9186a 
estropear  «pa«.  ptg.  361 1. 
9119 


/rz.  3511.  9119 
estropo  p/o.  9119 
estrop-s  pror.  9119 
estros  pror.  afrz.  3637 
estross(e)enient  a/rz.  3537 
estro  vo  ital.  9119 
estruc-s  pror.  9126 
estrujar  span.  3610.  9«ÜI 
estruma  ptg.  9084 
estrumele  /"rz.  9707 
estrunidar  prov.  9046 
estrus  pror.  cat.  9125 
estuba  pror.  3538 
estuche  «po».  9128 
estueo  sjmn.  9126 
estudar  p/o.  9130 
estudiar  pror.  span.  9130 
estüdie  afrz.  9130 
estudier  a/rz.  9180 
estudio  span.  9130 
estudi-s  pror.  9130 
estudo  ptg.  9130 
estuera  span.  9077 
estuet  o/rz.  9076 
estufa  span.  3538 
estufar  »po«.  3538 
estui  afrz.  asfmn.  9128 
estuide  afrz.  9130 
estuiier  o/rz.  9128 
estui-s  pror.  9128 
estujar  pror.  9128 
estuque  ptg.  9126 
esturar  span.  9611 
esturiäo  p/o.  9188 
esturion  span.  9138 
esturjäo  ptg.  9138 
esturlenc  pror.  9137 
esturman  afrz.  9141 
esturzar  pror.  9799 
estuziar  prov.  9130 
esva^)ir  ptg.  3301 
esvanuir  pror.  frz.  3801 
esveutar  pror.  8549 
esventeler  afrz.  3550 
csvertuer  a/rz.  10224 
eswarder  afrz.  10369 
et  /rz.  3296 
otable  frz.  1)005 
etablir  frz.  9001 
etablissement  /rz.  9<K)1 
etage  frz.  9006.  9029 
etagne  frz.  9037 
etai  /rz.  9008 
etai  nordsard.  331  N. 
etaie  frz.  9008 
etaim  /rz.  9018 
.tain  frz.  9012 
etai  »/rz.  9016 
etalage  nfrz.  9015 
etaler  nfrz.  9016 
etalon  /rz.  9014.  9017 
etamine  frz.  9020 
ötamper  frz.  9021 
ctance  /rz.  9023 
etancher  frz.  9009 
etan<;on  /rz.  9023 
etang  frz.  9009 
etangues  frz.  9022 
etape  /rz.  9026 
etapper  frz.  9026 
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eUt  frz.  9034 
etau  nfrz.  9015 
etauger  »fr*.  3293 
etauque  lothr.  90f»6 
etayer  frz.  9<)08 
etego  apt,j.  4526 
.'•teindre  frz.  3489.  9057 
etendard  frz.  3498 
eiendre  fr*  3499 
eternir  norman.  9044 
eternuer  frz.  9046 
eteuf  frz.  9136 
eteule  frz.  9061 
etico  tfa/.  4528 
etieule  norman.  9061 
setieuler  frz.  9061 
ctincelle  »/rz.  8487 
etioler  nfrz.  9061 
etiquette  «frz.  9050 
etnette  frz.  9436 
etö  Igon.  9628 
etoc  nfrz.  9066 
etoffe  fiz.  9136 
eloffer  f;z.  9136 
etoile  nfrz.  9038 
etonner  frz.  3509 
etou  /yow.  9628 
etouffer  frz.  3538.  9136 
etouger  nfrz.  3293 
etoupe  frz.  9136 
etouper  frz.  3491.  9136 
etoupin  frz.  9136 
etourdir  «frz.  3542 
etourneau  frz.  9110 
strain  frz.  9087 
etrainler  nfrz.  9088 
etrangc  frz.  352C 
otranger  /'rz.  3523.  3524 
etrangler  nfrz.  9l)88 
elrape  frz.  9089 
etraper  frz.  9089 
etre  frz.  9255 
etrecir  /rz.  8512 
etrecir  nfrz.  9100 
etree  pic.  9090 
etregar  -/  9109 
etrein  frz.  9084 
«Ureindre  frz.  9112 
«trenne  fr*.  9094 
etreper  frz.  8490 
etres  frz.  8501 
etrier  nfrz.  9113 
etrieux  nfrz.  9113 
etrille  /rz.  9109 
etriller  /rz.  9109 
etriquer  fr*.  9099 
etriquel  frz.  9099 
•'•triviere  nfrz.  9113 
etroit  frz.  9102 
ctron  nfrz.  9123 
etrope  frz.  9119 
etta  sard.  4559 
ette  ital.  4559 
etude  «frz.  9130 
etudier  frz.  9130 
etui  «f,z.  9128 
etuver  frz.  8538 
eu,  mie,  mi,  mine,  inc.uüi, 

noao,  ni,  noi.  no  rum. 

8209 


en,  mim,  me;  nos  ptg. 
3209 

eu.  ieu;  me,  me,  mi;  nos 

(ns)  pror.  3209 
eua  romagn.  obwald.  9939 
eule  «frz.  6688 
euse  afrz.  4537 
euze-s  pror.  4707 
evanouir  frz.  3301 
evaser  frz.  8303 
evay  aspan.  3300 
eveiller  frz.  3551 
eventail  frz.  3548.  3550. 

10046 
eventer  frz.  3649 
eventiller  frz.  8650 
eveque  frz.  3258 
ever  afrz.  317a 
everinar  pror.  5120 
evesque  pror.  3258 
evol-s  ^ror.  3174 
exasperar  span.  ptg.  4813 
exasperer  frz.  4813 
exaucer  nfrz.  3312 
executer  frz.  3483 
exemple  nfrz.  3396 
exemplo  pty.  3896 
exercito  ptg.  3400 
exhalar  t/nn.  3409 
exir  cat.  aspan 
exit  cat.  3416 
exito  oj/xin.  3415 
exorado  aspan.  3320 
expender  *p«».  ptg,  8448 
expert  frz.  7059 
experto  sjmn.  ptg.  705t> 
expirer  frz.  3457 
explanada  «pa».  3459 
explication  frz.  8460 
cxpliquer  frz.  8463 
exploit  frz.  3462 
exploiter  frz.  3642 
exponer  spcm.  3465 
expör  ptg.  3465 
exposer  frz.  6943 
extender  sjtan.  ptg.  3499 
exlinguir  span.  ptg.  9067 
exlinguir  cat.  ptg.  3489 
extirpare  »7«/.  3490 
extra  frz.  span.  p/o.  8513 
extraneo  ptg.  3526 
extrangeiro  ptg  3523 
extranjero  3623 
eyssorbar  pror.  6718 
eziamdio  i/o/.  8297 
eziandio  ital.  3297 


fa  rtr.  3570 
faaison  nfrz.  3658 
fabbrn  ital.  3555 
fabla  rtr.  3569 
fable  frz.  3559 
fablel  «frz.  3559 
fabler  frz.  3560 
fabre  pror.  3501*) 
fabril  span.  ptg.  3558 
fabro  aspan.  ital.  3555 


faoa  ptg.  aspan.  4439 
faciindha  ptg.  3670 
facanea  ptg.  aspan.  4441 
fac,äo  pty.  3674 
fäcator  rum.  3576 
faceenda  ital.  3568 
facchino  i<o7.  3667.  9991 
faccia  itat.  3663 
faccion  span.  3574 
face  frz.  pto.  3563 
face  rum.  3570 
far.'-  rum.  3591 
tacetula  «p*/.  3727 
facha  pror.  3563 
facha  pty.  3580.  4482 
fächer  frz.  36  »8 
fächeux  frz.  3649 
fachin  span.  9991 
fachurier  pror.  3570 
faciende  afrz.  8568 
facile  »7«/.  3569 
facimola  ital  3571 
facimolo  ital.  3571 
facitore  ital.  3576 
fache  rum.  3680 
facola  »Ya/.  8680 
faqon  frz.  8574 
facteur  frz.  3576 
factice  frz.  3572 
faction  frz.  3574 
factor  pty.  3576 
fada  sard.  pror.  cat.  jttg 

3655 
fada  rum.  3714 
fada  pror.  3660 
fadar  pror.  3658 
faddija  sard.  3663 
fadiar  rtr.  3657 
fado  Hol  3660 
fadri  cat.  4914 
Uil  riii  aspan.  4914 
faer  afrz.  3668 
faf  nprov.  6848 
fafa  »pror.  6848 
fafarinna  rtr.  3562 
fafecb  »pror.  6848 
fafee  frz.  6847 
fafelu  frz.  6848 
fafeveux  frz.  6847 
faffee  frz.  6848 
fafia  nprov.  6848 
fafiard  frz.  6847 
faficirat  nprov.  6848 
fafic  «pror.  6848 
fafier  frz.  6847 
fafiguard  frz.  6847 
fafiot  fr*.  6847 
fafouye  fr*.  6847 
lag  w»/.  3688 
fag  rum.  3666 
fage  afrz.  3588 
faggino  ital.  8596 
faggio  ital.  3588 
faghe-farina  sard.  3562 
faeia  orro.  3588 
fagiano  rta/.  7117 
fagina  cat.  3586 
fagiolo  ital.  7116 
lagiuolo  tfa/.  3664.  7116 
fagno  ital.  3672 


fasrot  frz.  3667 
fagot  pror.  fr*.  3587 
fagote  span.  3687 
fagotto  ital.  3587  8667 
faguenas  frz.  3866 
fatfuefio  *pa».  3664 
faguino  npror.  35*6 
üb m< >  npror.  3586 
fahügne  »)»■)<--.  3664 
faia  pror.  p*o.  358« 
faible  »frz.  3830 
faide  afrz.  3589 
faidir  afrz.  pror.  35*J9 
faidiu  afrz.  3589 
faig  pror.  3678 
failhir  prov.  3599 
faille  afrz.  3580.  3599 
faillir  frz.  pror.  3599 
faim  frz.  3614 
faimä  rwm.  3612 
faimos  r«»i.  3618 
fain  rum.  3780 
faina  ital.  3586 
fäina  rum.  3632 
fäinar  rum.  3633 
falne  afrz.  3586 
faine  »frz.  3586 
faire  pror.  8570 
faisa  span.  3641 
faisa  cat.  7117 
faisan  prov.  frz.  span. 

7117 
faisant  frz.  7117 
faisäo  pty.  7117 
faisca  ptg.  3601 
faiscar  ptg.  8601 
faisceau  frz.  3642 
faiseleur  frz.  3682 
faiseleux  frz.  3682 
faiseur  frz.  3576 
faisil  frz.  3582 
faianier  afrz.  3644 
faisol  prov.  7116 
faissa  pror.  8641 
faissar   pror.  3646. 

4918 
faisse  fr*.  3641 
faisselle  fr*.  3641 
faisser  frz.  3646 
faisso  pror.  8574 
fait  pror.  frz.  3678 
faite  nfrz.  3787 
faitilha  prov.  3573 
faitura  pror.  3579 
faiturar  prov.  8679 
faiturier  pror.  3579 
faix  frz.  3646 
faixa  ptg.  3641 
iaja  pi««.  3655 
faja  span.  3641 
fajar  «pa».  3645.  491* 
fajo  span.  3646 
falagar  span.  3811 
falaise  »frz.  3674 
falavesca  ital.  3601 
falb  prov.  3609 
falbalä  #«7.  frz.  span, 

ptg.  8690 
falbo  ita/,  3609 
falca  rum.  3591.  3611 


Digitized  by  Google 


um 


Wortverzeichnis. 


1170 


ptg.  8593 
falcar  span.  3594 
fakare  ital.  3594.  3597 
fakato  ptg.  3594 
fake  span.  ital.  Still 
falcia  Uni.  3611 
fako  pror.  3593 
Falcone  ital.  3593 
falda    span.   ital.  rtr. 

pror.  3596 
falde  afrz.  3596 
faldella  ital.  8596 
faldcstueil  afrz.  36n8 
laldiglia  «7a/.  3596 
laldistorio  Hat.  3608 


fArae  frz.  3612 
lamece  abruzz.  3615 
fameillier  a/Vjr.  3613 
faineillous  a/r;.  3613 
famelent  afrz.  3619 
fameux  frz.  3618 
tum  i  gl  i  a  »7a/.  3616 
famiglio  ital.  3617 
famigu  «an/.  3615 
familia  span.  ptg.  3616 
familie  ram.  3616 
familier  /"er.  3616 
familla  pror.  3616 
familie  frz.  3616 
famillo  flj*/<a«.  y»/a.  3617 
faldistnrio  s/tan.  ptg.  3609  famina  pror.  3614 
faldre  /'rz.  3602  famine  8614 

faldriquera  s/tan.  3596.    famini  $«r</.  3614 
3607  faminto  y./a.  3619 

fidegname  ital.  6201  fam(n)e  sy«,».  3014 
blf  afrz.  3609  famolen  /<ror.  3619 

falguera  cat.  3745  famoleric  eat.  3619 

falha  jwwl  8580.  3599     famos  prov.  3618 
falhir  pror.  3599  famoso  /7<i/.  syw»»».  ptg. 

falir  y<ror.  sy*»w.  ay</</.  3618 

3599  ramulento  ital.  8619 

falise  afrz.  8674  fanal  /W.  7108 

lalla  ptg.  3569  fanale  ital.  7108 

falla  »7a/.  us/Kin.  3598  fanar  */wm.  y»fy.  3623 
Tallar  ptg.  3560  fanar  y<r«r.  rtr.  3683 

Tallar  nsyw»».  Wr.  3599     fanar  span.  3623 
failure  ital.  3598  fan<  /)ror.  «/Yr.  3621 

fallir  a\Ag.  *ya«.  3599      tamiullo  »7«/.  4911 
fallire  ital.  3599  lane  frz.  5939 

fallo  ital.  3598  fanello  /7r//.  3585 

falloir  frz.  3602  ,  faner  afrz.  30*3 

fallon  a/W.  3719  fanfalura  ital.  3620.  7299 

falö  ital.  7109  fanfanatore  >7a/.  3620 

laloppa  ital.  3610  fanfano  »7«/.  3620 

falot  frz.  7108  ,  fanfare  frz.  3620 

falotico  »7«/.  7108  fanfarer  frz.  3620 

falourde  frz.  3647  faufaron  /rr.  3620 

falourde  frz.  afrz.  1423    fanfarron  .ymn.  3620 
fals  ca<.  8611  fanfelue  afrz.  729k 

fals    y»ror.    afrz.    rum.    fanfola  com.  3620 
3605  fiuifonj  skil.  3620 

falsar  jttg.  span.  3603a     fanfrelurhe    /rr.  8620. 
falsidade  ptg.  span.  3603  7298 
falsitä  ital.  3603  fanftlUa  muH.  3620.  729m 

Mutate  rwm.  3603  fange  frz.  3022 

faKilate  rum.  3603  tango  »7a/.  3621 

falso  »7«/.  sjxtn.  ptg.  3605   fanha  pror.  3622 
faJgopeto  *y«»w.  3604        lamm  frz.  3624 
falta  ital.  s/«in.  ptg.  rat.  |  lanlarma  ca/.  7112 

fantasia  //#»/.  7110 
fantasinia  ital.  7112 
fantasma  ital.  ptg.  7112 
fantauimt  yror.  7112 
fante  nun.  4911 


prW  9600 
faltar  sjtan.  ptg.  3600 
faltare  «7a/.  360O 
faltO  «7a/.  36O0 
faltrero  *yw»n.  86o7 


faltriquera  span.  3607 
faltä  r/r.  8605 
faltu  sard.  3600 
falua  y,ty.  3886 
faluca  sjHtn.  3H86 
faluga  ptg.  3886 
fam  y>/Y*r.  r«/.  3614 
fania  pror.  ital.  .•'pan. 

l>tg.  3612 
famaigl  rfr.  3617 
fame  ital.  3614 


fanteria  »7«/.  4914 
fantöme  frz.  19*!t.  7112 
lantschella  rtr.  4914 
fantschello  rtr.  491 1 
faon  /rs.  3717 
Faonner  afrz.  3717 

lapl  |*NMi  3579 
faplura  rum.  3579 
faquin  frz.  span.  9991 
far  »•/>•.  pro,-.  8570 
fara  »7a/. 


Iura  rum.  3900 
farabatlo  »7a/.  4491 
faragtilla  galliz.  3978 
farain  ai  at  a  rum.  3950 
laraiiia  rum.  3950 
larandula  <ra/.  «y*<»».  plq. 
3627 

farangulla  3!»78 
farapo  y>/</.  4501 
faraute  as/mn.  4491 
I  farcas  »-/r.  3953 
farce  frz.  3638 
farchetola  »7a/.  7663 
farcin  afrz.  3628 
farcir  frz.  3629 
fan-la  tW.  3595 
lard  frz.  3640 
tarda  /*///.  s/*ow.  3630 
fardagem  /»/</.  3630 
fardaggio  ital.  3630 
fardaje  s/w«.  3630 
fardeau  frz.  3630 
fardel  ptg.  span.  prov. 

3680 
fardier  frz.  3630 
fardillo  span.  3630 
lardo  ital.  ptg.  span.  863( 
fare  ital.  3670 
farein  r/r.  3975 
farejar  ptg.  7115 
farfaglia  loml>.  1410 
farfagliare  »•»•«/».  1410 
farfanierhio  ital.  3620 
farfante  sytaw.  3620 
farfanton  span.  3620 
far  fever  frz.  6847 
folfogliare  //«/.3631.6847 
farfolloso  s/ian.  6917 
farfouia  y»ro»\  1410 
farfouilla  nprov.  6947 
faifouiller  /rs.  1410.  4021 
farfoulier  frz.  3631 
farloulier  afrz.  6847 
farfulla  s/ki«.  6847 
farfullar  *i>an.  1410.  3631. 

6H47 
farga  pror.  3556 
fargna  ital.  3634 
farina  '  «/.  y»ro<-.  itaL  3632 

farinajunlo  »7«/.  3632 
farine  frz.  3632 
farinella  y*ty.  3763 
farinha  ptg.  3632 
farirdieiro  ptg.  3633 
farinier  /V:.  8633 
farinier  pror.  3633 
larja  ca/.  .5556 
fartna  »■»<»«.  7113 
farmer  rum.  7114 
farnia  »7a/.  3634 
farn  ptg.  3910.  3954.  7115 

faröl  ptg.  7 los 
tarolear  *y>.»»«.  7115 

laromejar  cat.  8708 
rafon  sjian.  4499 
faronejar  y</#/.  1499 
farouche  /Vr.  8695.  3901 
larpa  ptg.  4501 
farpar  /./»/.  4"»oi 
farpear  ptg.  I50i 


farra  aortf.  3625 
farraggine  ital.  3635 
farro  ital.  3625 
fars  |WW.  3639 
farsa  ital.  span.  ptg.  3(i38 
faraata  ital  3638 
farselto  »7.//.  3639 
farsir  pror.  3629 
farl  frz.  3640 
brto  />///.  3639 
Carum  ptg.  cat.  3708 
furus  raUte»,  3695 
fawello  //«#/.  3646 
fasi  etto  ital.  8646 
fasehe  s«rrf.  3646 
faacber  frz.  3648 
fascia  rtr.  ital.  3641 
fasciaie  i7«/.  3645 
lasrina  sj>an.  ital.  3643 
fa-scinar  span.  ptg.  3644 
las<-inare  »7a/.  3644 
fascine  frz.  3643 
faseiner  frz.  3644 
fiisi  ino  »7«/.  8644 
fascio  ital.  3646 
faseire  pror.  3576 
fascia  arbol.  3561 
faseolo  aspan.  7116 
l'asigar  y>»-or.  364* 
lasolu  r«m.  7116 
fassa  pror.  3563 
faste  /Vi.  8653 
fasti  a/rr.  3650 
faslic  s  y>ror.  365<» 
faslicar  pror.  3648 
faslidiare  ital.  3648 
fastidio  //<»/.  3650 
fastidioso  »7a/.  3649 
fastidioso  ptg.  3649 
lastig  obuald.  3713 
fastig  cot.  3650 
fastig-s  y>r«r.  3650 


fastigi 


rat. 


»ror.  3649 


kür  ting,  LuL-rum.  WaHarfcndk 


fastio  syw»».  3<i50 
fastio  pt,/.  3650 
fastizu  wiv/.  3650 
fasto  span.  ital.  3658 
laslrer  afrz.  3637 
laÄa  rum.  3641 
fuswe  y*»V.  3563 
fat  lomh.  frz.  pror.  3tit;0 
lata  ital.  3tiö5 
fata  nim.  3716 
lata  aspan.  a ptg.  4612 
fa/a  rum.  35t>:S 
fatal  /"/-^.  3ti55a 
fa/ar  rifw.  3567 
fafara  »m»m.  35Ü4 
fatare  i/a/.  3659 
futirare  Hol.  3657 
fatiguer  /"rr.  3657 
fatilado  (MM,  35<i6 
futj  <»»/.  85SM 
futo  y<<//.  3654 
lutrus  frz.  3639 
fatschn  r/r.  8563 
fatteua  »7a/.  3572 
futticcio  ital.  3572 
fatÜzio  Hol,  3572 
fatto  ital.  357S 
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fattojo  ital.  3677 
fattore  ital.  3576 
fattura  ital.  3Ö79 
fatturare  itnl.  3679 
fatz  pror.  3663 
fau  sieil.  pror.  afrz. 
3588 

faubourg  frz.  3606 
faucel  nfrz.  3888 
fauchel  }>ic.  3888 
faucher  frz.  3594 
fau.  i  itnl  3662 
faucia  /*/Vm.  3592 
faucille  frz.  3592 
faucon  frz.  3693 
Cauda  />r«H>.  3596 
faude  nfrz.  3596 
fauder  «/>•.?.  3596 
faudre  frz.  3602 
faula  snrd.  prov.  3569 
faular  j/r»t\  3660 
faultre  nfrz.  3760 
faults  rum.  3611 
faur  n<tn.  3555.  3668 
faurar  rum.  3668 
faurie  rum.  3556 
faus  /»r«r.  3611 
faus  rtr.  3605 
fausser  /rz.  3603a 
fausscte  frz.  3603 
faute  frz.  3600 
fauterne  /r*.  3607a 
fauteuil  nfrz.  3608 
fautre  /rz.  4031 
fautrer  nfrz.  3760 
fautä  rtr.  3605 
fauve  n/rM.  3609 
faux  nfrz.  3605 
faux  /"rz.  3611 
fava  itnl.  ptn.  3554 
favalena  ital.  3663 
favele  a/rz.  3659 
faveur  ital.  3666 
favilla  itnl.  3663 
favo  »7a/.  3666 
favoiu  rtr.  3664 
favola  iM/.  3659 
favolare  itnl.  3560 
favoleggiare  itnl.  3560 
favon  ralmugn.  3664 
favonio  /tW.  3664 
favor  «/>a».  ptg.  3665 
favorc  /tW.  3665 
favugn  r/r.  3664 
faxa  ru/.  ptg.  3641 
faxar  <•«/.  /><a.  3645 
faxar  cnt.  491« 
faxela  „Uobcrital.  3561 
fayne  r»/rz.  3586 
fazedor  prov.  3576 
fazenda  />ro»\  />/</.  3568 
fazt-r  />/a.  3570 
fazfeiro  ptg.  3565 
fazilado  Ä/<a«,  3566 
fazione  itnl.  3574 
fazoleto  aspan.  3720 
fazzoletto  »7a/.  3720 
faz(z)uolo  ital.  3720 
fe  ra/.  3685 
fe  prov.  «/*»»».  3735 


(ph6|  rt/r;.  2592 
fe  ptg.  3735 
fe  »7a/.  3735 
fea  j»ror.  jiiem.  3714 
feable  afrz.  3735 
feal  a/rz.  3733 
fealte  afrz.  3734 
fcaute  a/rz.  nfrz.  3784 
febbrajo  »7a/.  3668 
rebbre  ital.  3669  ■ 
fehle  pror.  span.  3830 
febra  ca/.  ptg.  3669 
febra  ca/.  3724 
febre  pror.  8669 
rebrc  /»/y.  3830 
febrer  cat.  3668 
febrier  pror.  3668 
fecria  »7a/.  3581.  3583 
fecha  ptg.  3578 
feehar  /XV/.  2243.  3575. 

3784 
fecho  i>tg.  3578 
fedä  /V/ok/.  3716 
feda  pror.  friaul.  3714 
fedaltatz  pror.  3734 
ferfoa  «ßaV/a/.  6671 
fede  ital.  8735 
fedeil  afrz.  3733 
fedcle  »7«/.  3733 
fedcl(i)ta  ital.  8734 
feder  /</a.  3878 
federa  itnl.  3670 
fedo  npror.  8714 
fedo  Ml.  3876 
fedor  ptg.  3879 
fedu  sorrf.  8718 
fee  frz.  3655 
feeil  «/Vi-.  3783 
feeilh  pror.  3733 
feel  nfrz.  nl  tober  itnl.  3733 
feeltatz  />r»»\  3734 
feelte  nfrz.  3734 
feer  afrz.  3658 
fefet  n/»rop.  6848 
fegado  Hat.  3726 
Tegato  »7a/.  3726 
feghe  sard.  3583 
ffgir  afrz.  8726 
fei  a/rr.  3735 
feie  afrz.  3726 
feijäo  /</;/.  8554.  7116 
feillun  afrz.  3719 
feindre  frz.  3774 
fein  «/ja«.  3876 
feira  ptg.  pror.  3689 
feire  afrz.  3689 
feis  /»rar.  3774 
feisello  npror.  3746 
feissele  afrz.  3789 

fetta  ptyr.  3578 

feitiro  ptg.  3572 
feito  y.ty.  3578 
feix  cot.  3563 
feixe  ptg.  3616 
5>1  en/.  »•/>•.  prov. 
fein'  »7a/.  3756 
feie  nfrz.  3794 
filer  /rz.  3791 
felctga  rtr.  374  s 
lelgueira  />/y.  3745 


3673 


felho  ptg.  1387 
felibre  prov.  3675a 
felibre  i»/>r«r.  3753 
felice  Hat.  3675 
feligres  span.  3753.  3765 
feliz  «/>««.  ptg.  3676 
feil  />/a.  3673 
fella  südital.  6671 
fella  Hm/».  10261 
fellata  abruzz.  3676 
feile  ital.  3673 
fello  »7«/.  3768 
fellon  afrz.  3719 
fellon  asj>an.  3758 
fellone  «7a/.  3768 
fel(l)onia  asjtan.  3758 
fellnnio  »7a/.  8758 
felon  nfrz.  3719 
felon  ;>rot\  frz.  3768 
feloupe  /rs.  361(1 
felouque  frz.  3886 
felpa  »7a/.  spun.  ptg.  3724 
felpe  a/rz.  3610.  3724 
feltrar  ptg.  3760 
feltrare  ital.  3760 
feltre  a/rz.  3760 
feltre-s  prov.  8760 
feltro  «7«/.  ptg.  3760 
feltro  i/o/.  7121 
feluca  ital.  3888 
felzare  »7a/.  3757 
felzc  nprov.  (limous.)  3756 
femar  prov.  cat.  3769 
feme  pror.  8679 
feiiiea  p/ö.  3679 
femeie  ram.  3679 
femelle  frz.  3678 
femena  /»rop.  3679 
femina  itnl.  3679 
fem  nie  />\z.  3679 
feinna  pror.  3679 
femoreus  pror.  afrz. 

3679a  N. 
fempta  cat.  3768 
fems  /»ror.  8770 
fen  prov.  3685 
fenar  r/r.  3688 
fenda  pror.  3768 
fenda  ptg.  3772 
fender  r/r.  />/;/.  8773 
fendo  ital.  3773 
fendre  frz.  pror.  3773 
fener  a/rz.  3683 
fenestra  pror.  rtr.  itnl. 

3680 
fenetre  frz.  3680 
fenh  pror.  3774 
tenher  jirov.  8774 
fenile  «7a/.  3681 
fenille  afrz.  3684 
fenir  nfrz.  3776 
l'cnis  com.  7124 
feno  />/»/.  3685 
fenoil  afrz.  3684 
feiioille  a/rz.  8684 
fenolh  pror.  3684 

fenonil  nfrz.  3<;ö4 

fenoupe  /rz.  3610 
fenouperie  frz.  3610 
f«nte  /rz.  3772 


fento  npror.  3768.  3770 
fenu-grec  frz.  3686 
fenuige  r/r.  3684 
Cenuju  sard.  3684 
feo  span.  8876 
feon  a/rz.  3717 
feoner  nfrz.  3717 
fer  r»i»».  pror.  frz.  87o3 
fer  /»rar.  8709 
fer  cat.  3570 
fer  rtr.  3570 
fera  «ard.  3689 
fera  ptg.  pror.  3709 
ferar  rum.  3698 
ferarie  rwm.  3698 
ferasträ  rum.  3690 
ferbe  /•»<»>».  3710 
ferece  rum.  3756 
feresteg  cat.  3901 
feretro  »7«/.  3688 
fereza  j4g.  3691 
fereza  rwm.  8701 
ferges  afrz.  3699 
feria  span.  3689 
ferir  />/«.  3690 
ferir  pror.  frz.  3690 
ferire  »7a/.  3690 
ferla  rcro«.  8707 
ferlin  afrz.  aspan.  3697 
ferling  afrz.  8687 
terlino  »7a/.  3687  _ 
fern»  rät.  afrz.  3785 
ferma  ital.  3784 
fermaglio  »7a/.  3782 
fermail  afrz.  3782 
fermar  rät.  pror.  3784 
fermare  »7a/.  3784 
ferine  frz.  3784 
fermentar  span.  ptg.  3692 
fermentare  »7a/.  3692 
fermenter  frz.  3692 
fermer  frz.  3784 
fermillon  afrz.  8706 
fermo  i/a/.  3785 
fermos  acat.  3925 
fermoso  aspan.  3925 
ferm-s  prov.  3785 
fernicle  off*.  4923 
fero  ptg.  3709 
feroseia  brienz.  8694 
lerpe  a/rz.  3724 
ferrä  ptg.  3635 
ferra  «c»7.  3707 
ferräa  ptg.  3635 
ferraille  '/rz.  3696 
ferrailler  frz.  3696 
ferraina  sard.  8635 
ferrajo  »7a/.  869* 
ferramento  ital.  3697 
ferrana  »To/.  3635 
ferrar  pror.  ptg.  8701 
ferrare  »7a/.  3701 
ferraria  ptg.  3698 
ferratge  pror.  cat.  36S& 
Terre  afrz.  3690 
ferree  /rz.  1737 
ferreiro  ptg.  3698 
ferrement  frz.  3697 
ferrer  /rz.  3701 
ferro  Hat.  ptg.  3703 
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femjo  span.  10108 
ferrolhar  pror.  10107 
ferrolho  ptg.  10108 
ferropea  ptg.  8706 
ferropöa  span.  3706 
ferru  sard.  3703 
ferrugem  ptg.  3702 
fers  rtr.  3710 
fersa  prov.  8711 
fersone  friaul.  3999 
fersura  apul.  4001 
ferfe  pum.  3982 
ferte  afrz.  3783 
fenrer  />/«.  3710 
tervcre  »7  a/.  3710 
ferza  Mol.  3767 
ferzare  Ual.  3767 
fesle  afrz.  3794.  8796 
feslon  a/rr.  3719 
Tesnier  afrz.  3644 
fess  rtr.  8773 
fessa  rtr.  3773 
fesse  frz.  3773 
fesser  fr:.  3773 
fesso  ital.  8773 
fest  afrz.  3787 


fterer  «/"r^.  3671 
fevereiro  ptg.  8668 
fevra  rtr.  8669 
fevre  afrz.  3656 
fevrer  rtr.  3668 
fevrier  frz.  3668 
Teva  hjon.  3714 
feit  /rfy.  3683 
fezilado  sjtan.  3666 
fezza  Heä.  3581 
fi  pror.  fifrir.  3738 
fi  mm.  rtr.  9256 
fia  rum.  8748 
fiaccare  »7a/.  3803 
fiacco  ital.  3804 
fiäccola  ital.  8680 
tiacre  frz.  3721 


fhlilar  rtr.  8739 
fichier  »fr*  3789 
fieo  ital.  8730 
fldalgo  ptg.  3754 
tidaljo  aspan.  3754 
tidanza  ifa/.  3731 
fidanzare  »7a/.  3732 
fidare  ital.  8736 
fidel  pror.  8733 
fidele  nfrz.  3733 
fidelidad  üpan.  3734 
tidelidade  flte.  8734 
fidelini  ital.  3742 
fidelitä  Ual.  3734 
fid6lite  «fr?.  3734 
fidelli  Ual.  3742 
fidigu  wir</.  372« 


flglia  Ual.  rtr.  pror.  3748 
figliastro  Ual.  3744 
figlio  »7a/.  8753 
figliuola  ital.  3760 
figliuolo  Ual.  3750 
fignolo  ifa/.  3778 
ligo  span.  ptg.  3780 
tigue  frz.  3730 
figura  »7a/.  pro».  sp»m. 

ptg.  3741 
figure  fn.  3741 
tija  aspan.  3743 
fijo  aspan.  8753 
Iii  frz.  rtr.  3761 
fila  ptg.  prov.  span.  Ual. 

3761  — 
lilagramme  frz.  3762 


fiadone  ital.  3666.  3806  fido  ital.  sjmn.  ptg.  8738  filar  prov.   oat.  asjnin. 


fiapare  sard.  8810.  3954 
tiagu  «arrt\  3810 
fiaire  pirm.  3810 
fiala   ital.   rum.  prov. 

7118 
fiale  ital.  3666 
fialoue  »7a/.  366« 
fiatriii  rtr.  3813 


festa  pfy.  pror.  cat.  ital.   tiama  piVm.  7122 


3712 

festo  aptg.  3652.  3787 
festre  afrz.  3794.  3795 
festuca  mm.  3718 
f8t  rum.  3718 
fet  pror.  3718 
tela  march.  3710 
fete  frz.  3712 
feter  frz.  2058 
fetere  »7a/.  3878 
fetge  pror.  3726 
fetiecio  Ual.  3572 
feticeiro  pty.  3572 
fetiche  frz.  3672 
fetiscio  »7a/.  3672 
feto  march.  3717 
feto  ptg.  8748 
feto  »7a/.  3718 
fets  beam.  3583 
fetsoha  rtr.  3581 
fetta  ital.  3799.  10261 


fiducia  ital.  3737 
tiduxia  altoberital.  3737 
fie  afrs.  3726 
fiebre  nprov.  3669 
liede  o/-rz.  10147 
fiedere  Ual.  3690 
fiee  afrz.  10147 
tief  afrz.  nfrz.  8671 
fieffer  afrz.  3671 


3759 
filare  ital.  8759 
filasse  frz.  3805 
file  frz.  3761 
fllelli  >7a/.  8742 
filer  frz.  3769.  3761 
filet  frz.  3761.  8020 
filet-z  pror.  8020 
filh  /»rot«.  3763 


fiammarada  feirar.  3813h  fiel  «pan.  pty.  ;/ror.  3733  filha  pty.  3743 


liamejar  cat.  3814 
fiamengh  piem.  3812 
fiamma  i7a/.  3813 
Bammare  Ual.  8816 
fiammeggiare  «7a/.  3814 
fiammifero  ital.  3816 
fiamore  sard.  3813a 
fianqa  pty.  3731 
fianqailles  frz.  8732 
fiance  frz.  3731 
fianrer  frz.  3732 
fiansar  prov.  3782 
fianza  »pa«.  pror.  3731 
fiappo  ital.  3804 
fiar  ptg.  3759 


fiel  fr*.  3673 
fieldad  span.  3734 
fieldade  pty.  3734 
fiele  Ual.  8673 
fleli  sard.  3733 
fleltro  s;ww.  3760 
fieno  ital.  3686 
fiens  «frz.  3770 
fiente  frz.  3768 
Her  frz.  3736 
-fier  frz  8728 
fier  frz.  prov.  3709 
fier  rtr.  3703 


filhastre-s  pror.  3741 
tilhö  ptg.  3883 
filho  pty.  3753 
fillbote  span.  3865 
lilici  sicil.  3756 
filighe  wirr/.  3756 
filigrana  ital.  8762 
filigrane  frr  3762 
filipendula  Ual.  8764 
tllipendula  span.  ptg.  3764 
filipendule  frz.  3764 
filla  cat.  prov.  8743 
fillastre  cat.  3744 


fiera  »7a/.  rtr.  prov.  8689  fillätre  /"rz.  3744 


fiera  ital.  3709 


fiar  pror.  span,  ptg.  3736  fierce  afrz.  3711 


fiarä  ri/m.  3709 
fiara  Ual.  3809 
fiarla  obuald.  3707 
fiasca  »7a/.  3821 


fettuccia  ital.  3799.  10261  fiasco  »7a/.  3821.  10010 


fehl  sard.  3717 
fetu  frz.  3713 
feu  frs.  3659.  3M71 

feu  acat.  afrz.  pror.  3671  fiata  ital.  10147 
feudo  span.  ptg.  Ual.  3671  liatare  »7a/.  3824 
feugiere  afrz.  3746 


fiascone  Ual.  3822 
fiasta  rtr.  8712 
fiastru  rum.  3744 


feuille  frz.  3886 
feuillage  frz.  3882 
feuillet  frz.  3885 
feuilleter  frz.  3885 
feuilleton  fr*.  8885 
feuillu  frz.  3881 
renk  rtr.  8871 
feumruier  tcallon.  4043 
fenpe  afrz.  8724 
feur  afr*.  3935 
feurre  nfrz.  3875 
feutre  «frz.  8760 
feutre  afrz.  3760 
feutre  s  pror.  3760 
feve  fr*.  3654 


fiatir  frz.  3*2« 
fiatore  »7a/.  3825 
fiavo  »7«/.  366« 
fibla  rlr.  rat.  3725 
libra  »7a/.  3724 
fibula  ital.  3725 
fi.  a  Ual.  3730 
ficar  aspan.   ptg.  pror. 

3739 
fical  mm.  372« 
tiiiiu  sard.  372« 

ftccare  Ual.  3739 

ficedola  aital.  3727 
ficedula  span.  3727 
ficelle  fr;.  3746.  3799 
Ücfaflr  nfrz.  3739 


fiere  mm.  3673 
fiereza  *pan.  3691 
fierezza  Ual.  8691 
fierge  «frz.  8711 
fieri  tä  Ual.  3691 
tiero  Ual.  span.  3709 
tiers  rtr.  3710 
fierte  frz.  3691 
fiertre  afrz.  3688 
fiesta  «p«»«.  8712 
fieu  afrz.  8671 
fiever  frz.  afrz.  3671 
lievolc  »7a/.  3830 
fievre  frz.  8609 
fifa  rtr.  7179 
fifre  frz.  7179 
fig  rtr.  3729 
figa  p/a.  pro«".  3730 
figä  rt  nez.  372« 
figado  ptg.  37-'« 
flger  «frc.  372« 
figere  ital.  3740 
figgere  »7a/.  3710 
figier  afrz.  3726 
!  figl  rtr.  3753 
figla  rtr.  3743 


fille  frz.  3743 
filleul  frz.  3750 
fillot  frz.  (reraltet  u.  dia- 
lektisch) 3761 
filo  span.  ital.  3761 
Qlologia  »7a/.  7119 
fi  losch-  frz.  3888 
filoseUe  frz.  3888 
filosello  »7o/.  8888 
filou  frz.  3677 
fil-s  prov.  3761 
fils  frz.  pror.  3753 
filtrar  s/tan.  ptg.  3760 
filtre  nfrz.  8760 
filtrer  nfrz.  3760 
nitro  »7«/.  7121 
filucola  «7a/.  3890 
tilugello  «7a/.  3888 
filunguello  »7a/.  3993 
filza  ital.  3762 
tim  ptg.  37  7« 
'  fimbria  »7a/.  3767 
fimo  »7a/.  3770 
tin  frz.  span.  377«.  37HO 
fin  mm.  3686 
finance  frz.  3771 
finanza  ital.  8771 
finar  pror.  sj*in.  3779 

74* 
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llnare  ital.  3779 
finar-se  ptg.  3779 
tinear  aspan.  ptg.  3739 
finoo  ital.  3777 
fitidar  ptg.  3775 
fine  ital.  3776.  3780 
finer  afrz.  3779 
hniestra  cat.  3680 
fingere  ital.  3774 
fingir  cat.  span,  ptg.  3771 
finiestra  span.  36HO 
finir   pror.   frz.  sjmn. 

3775 
finire  ital.  3775 
fino  tfV/7.  s/tan.  ptg.  3780 
finocrhio  trW.  36*4 
fiu-s  pmr.  3776.  3780 
fintlna  rum.  3895 
fio  /»ty.  3761 
fio  ital.  3671 
fioeca  ital.  3847 
ßocro  i7n/.  3847 
fiocrolo  ital.  3846 
loccOM  iV'»/.  3815 
fio.ina  ital.  4090 
fi.x  ine  ital.  3844 
finco  /a/.  3804.  7812 
8oCU  sard.  3847 
fiola  pror.  7118 
tionda  toi.  4061 
fior  (V)  rum.  395(1 
fioraglia  ital.  380!» 
liorajo  iVfi/.  3818 
finre  ital.  3853 
(fin)fioresr  r»»m.  3849 
fioretto  ital.  3852 
fiorino  ital.  3851 
liorir  i7«/.  3849 
fiotto  ital.  3861 
fiour  rfr.  8858 
fir  rum.  8761 
lira  cat.  368!» 
firie  <>/r.r.  3726 
finiia  ital.  3784 
(irrnar  spun.  ptg.  3784 
firm  a  re  •/«/.  3784 
firuesr  rum.  375!» 
fi-s  prom,  3776.  3780 
fisare  ital.  3797 
fecella  ital.  3789 
fi«i-hiare  ifo/.  3795 
nVhio  if«/.  3795 
flag*  span,  ptg.  8790 
fisgar  »»/»«m.  3796 
fistrar  span.  ptg.  3~W) 
hsima          712!».  8881 
fiso  /7»//.  3798 
fiitsare  tfni.  3797 
6990  it'll.  3798 
tistau  run*.  3793 
lisU  lla  ital.  3789 
Bstola  it<il.  prop.  3794 

fi^tola  <■,//.  span.  37'J4 
ßrtllga  ffaJL  3713 
fistula    ital.    span.  ptg. 

3794 
fistule  frz.  .171*  I 
fita  <vif.  3729 
fita  aspan.  ptg.  3799 
fita  aspan.  10261 


filar  /.ty.  3729 
fitgiar  r/r.  3739 
fito  /»/</.  3729 
fitta  3729 
titta  sard,  sicil.  10261 
fittichedda  sard.  10261 
fittida  tfiW/.  10261 
fit  to  ital.  3729 
fiu  rum.  3753 
fiueia  usjmn.  3737 
fiuk  rtr.  3871 
fiuuie  /7n/.  3868.  3862 
fias  «/»ty.  3788 
Bon  pirm.  8737 
fiutare  i7«7.  3827 
fiuxia  altoberital.  3737 
liuza  /»fa.  3737 
fivella  pror.  3725 
fizar  pror.  8736 
fizel-s  />rt»r.  3738 
Babe  frz.  3569 

liar    //ror.    afrz.  cat. 

3804 
dacar  mm.  3809 
fla«o  sjmn.  3804 
Bacon  nfrz.  3822.  10010 
flace  /!>-</.  3802 
Hael  afrz.  3808 
tlaeler  afrz.  3807 
flatrel  ;»ror.  3808 
flagellb  ital.  3808 
Rageol  «fr*.  3820 
flageolet  frz.  7116 
flageolet  nfrz.  3829 
flag-omer  /Vr.  3811 
flaiaus  «^rz.  3808 
fiaieler  «frr.  3807 
flaine  afrz.  3763 
flaine  frz.  S869 
flair  u/r^.  3810.  3954 
flaira  r«f.  3810.  3!'54 
flairar  cat.  prov.  3810. 

3954 

llairare  sard.  3954 
flairer  fr.*.  3810.  3954 
flaiste  afrz.  3802 
flajol  fl/V;.  3*29 
flama  /»r«r.   cat.  rtr. 

3*13 
flamant  frz.  3812 
flantar  prov.  3816 
flandie  s/mn.  3817 
flam  her  fr*.  8816 
Hamberge  frz.  3813 
tl  a  mho  Vit  3814 
Bambre  frz.  3813 
Baraear  */>a».  3816 
flamenc  <nw<.  3812 
flsmlad  rum.  3619 
flamme  /V?.  3813 
flamme  nfrz.  7122 
Rammer  frz.  3816 
flammura  rum,  8817 
Bamula  .*/>"«•  /''.'/•  3817 
flamula  span.  3818 
flan  w^rr.  38(i(i 
Ham-  firx.  3804 
tlaiiil|r]intjar  pror.  3819 
RaOClla  ital.  3763 
Bändle  frz.  3763 


span.  3806 
flaque  frz.  10273 
flaque  pror.  afrz.  3804 
flaquiere  /V*.  3799a 
Baria  sard.  3809 
fiasrha  rtr.  3821 
Baach«  »#/»•?.  3821.  10010 
flaSCO  span.  10010 
flaseon  afrz.  3822.  IfOlO 
llasgue  M/rr.  3802 
Batnire  pror.  3823 
Batir  afrz.  3823 
flato  i7a/.  3828 
Batter  frz.  3823 
flaujohs  /»r»»r.  3829 
Bausino  npror.  3868 
flaut  mm,  8827 
flaut  /»ror.  3829 
flauta  rum.  3827 
flauta  s/kim.  3827 
llauta  pror.  3827 
flautado  s/tan.  8827 
tlautar  /»ror.  8827 
nauter  afrz.  8827 
flauto  #7«/.  3827 
llaiir  afrz.  3825 
tlauzon-s  />r«r.  3806 
flavelle  afrz.  8800 
fleac  rum.  3804 
fleau  w/rs.  3808 
flebile  ital.  3830 
llecha  pror.  sjhm.  ptg. 
384 1 

fbkhe  frz.  3839.  3841. 
8268 

fleihier  afrz.  3831.  3835 
lle.  hir  frz.  3832 
llechir  nfrz.  3831.  3835 
fleco  span.  3847 
lleeme-s  /»r»>r.  7122 
fleis  pror.  3838 
fleissar  pror.  3837 
Heme  span.  7122 
flemmard  /"rz.  7122 
fleschir  »»/r.r.  3886.  3837 
Beskir  afrz.  3835 
Beste  afrz.  3794 
Bestie  »//>*.  3795 
Bet  frz.  10276 
liefe  span.  3969 
Bete  frr.  3836 
tletrir  frz.  8795.  8663 
Bette  frz.  383(1 
llettere  /tV/f*.  3832 
fleür  afrz.  3825 
fleur  fra.  3853 
Beurer  «/>;.  3*25 
fleurel  frz.  3852 
lleurir  /;  ..  3849 
lleurMe  frz.  3848 
Reute  «/rz.  3868.  3s62 
Bibot  frz.  3865 
Bibote  span.  3865 
llieine  »//Vr.  7122 
flieys  /»rr;r.  3838 
Hin  frz.  3840 
flintrot  os//rr.  3839a  N. 
Iii  que  „/rr.  3889 
Risca  rum.  379  » 
tliscaesc  rm».  3795 


floaeä  rum.  3847 
Ron«  rum.  3863 
floe  rum.  3847 
lloc  rtr.  pror.  frz.  ort. 

3847 
floe  afrz.  4002 
lloce  rn»i.  3843 
(loche  frz.  3864 
floconneux  frz.  3S45 
llocos  ri»»i.  3845 
floine  frz.  3863 
Hoissena  /»rw.  3M63 
floissina  pror.  3863 
flojo  sjxin.  3864 
Borna  r<r.  3813 
Hondre  frz.  3859 
flonjo  rn/.  4061 
flöpe  frz.  3610 
flor    cat.    span.  pt>j. 

3853 
flor  rtr.  3853 
florar  m»n.  3848 
Borecer  sjxin.  ptg. 
llc»resta  cat.  s/w«.  /rf->. 

3903 
llorete  tpaa.  38"»2 
flori<lo  ital.  3850 
florin  frz.  span.  3k51 
llorir  pror.  cat.  3849 
florire  r/r.  3849 
Bor-s  pror.  3853 
Bot  frz.  3861 
tlota  «/*i«.  8861 
flote  pic.  10276 
flot(t  er  /"rr.  3861 
flouer  frz.  3965 
Qoojo  cat.  3864 
flour  r/r.  3853 
fluctuar  sjHin.  ptg.  3>5a 
llueeu  spin.  8847 
lluecoso  (*/>a«.  3845 
fluequerillo .  -ito  Ipsa. 

8843 
flueve  <i/"r*.  3862 
fluie  f#/»v.  3862 
Huidi  rrr.  S868.  3S62 
tluir  ital.  rtr.  span.  /*/. 

3860 
lluis  /»n»r.  3864 
Buive  afrz.  3862 
Bum  rtr.  3858 
flum-s  pror.  S85S.  3»6-' 
flun-s  o/rv.  3858 
llusso  ital.  3864 
tivitc  frz.  3827 
flutto  i7/#/.  3856 
fluttuare  ital.  3855 
flux  c«/.  3864 
fo  lomb.  afrz.  3588 
foaie  rum.  3885 
foale  rum.  3891 
foame  rum.  3614 
foarfece  rum.  8904 
foarte  r«wi.  3932 
foe  rum.  3871 
focaecia  8^67 
focaja  ital.  3868 
fbcajuolo  ital.  3871 
focar  rwm.  386S 
locar  ptg.  3662 
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bVere  tat  ent.  4030 
foci  Mol,  3062 
focile  ital.  3869 
locinbo  ptff.  8662 
fÖCoto  tmit.  rer.  3595 
foc-s  i>ri>v.  3871 
fodde  wird.  3891 
(oder  ptg.  4100 
foderare  ital.  3875 
lodern  #7/i/.  3875 
foek  rtr.  3871 
fofu  */xiii.  /«*</.  1629 
fog  ",r.  387  \ 
foga  »V/«/.  4023 
fogiio  ptg.  3868 
fogar  ara/.  8868 
fogassu  acat.  prop.  386' 
fogaza  ptg.  3867 
foggia  rta/.  3940 
foggiare  «7a/.  3940 
fogbe  aarrf.  3662 
fogiio  ital.  388Ö 
foglioso  ital.  3884 
fogna  •'/«/.  8741 
fofo  ptg.  3871 
foguassa  pror.  88«  7 
fagnetc  ptg.  S871 
fo^uier-s  />ror.  38«8 
fot  «/'/•;.  n/rz.  373Ö 
foible  afrz.  3830 
foice  ptg.  3611 
foie  /rz.  3726 
f.'iesc  mm.  3889 
foin  /rz.  3686 
foios  rum.  3884 
four  afrz.  3874 
foira  pr«r.  3907 
foire  afrz.  nfrz.  30*9 
foire  frz.  3907 
r. lirer  /rz.  2409 
lois  frz.  10147 
foisne  a/rz.  1090 
foison  frz.  4092 
foisn-s  pror.  4092 
foissele  «/rz.  3789 
l'oja  xpan.  7125 
fojo  /</o.  8!>40 
Injoso  Hol.  4078 
fol  frz.  rtr.  pror.  3891 
folaga  it/il.  4035 
Mar  pro*.  4037 
folare  ital.  3801 
folata  faf.  3*28.  8842. 

10283 
lob-  pror.  afrz.  3887 
fol.- ire  ital.  4030 
fnldre  afrz.  4033 
lu|dre-s  />ror.  4033 
folego  ptg.  3H89 
folejar  pror.  38h9 
folena  ital.  3««3 
f-.ltra  ptg.  3889 
folgar  art.  pty  3889 
folgorare  »7,i/.  4034 
folgore  ital.  4033 
folguin  h;i<iii.  3890a 
folba  i>ror  />/»/.  388.5 
folhagen  t4g.  3*82 
folhat^e-s  />ror.  3882 
folh-s  prov.  3885 


folho  ptg.  3885 
folhos  /»ror.  3884 
folhoso  ptg.  3884 
folie  /rz.  3891 
folie  prov.  3889 
folio  ital.  38*5 
folisca  6r//«w.  3«63a 
foil  cat.  3891 
tolla  ttV«7.  4087 
follarc  ital.  4037 
folie  ital.  ptg.  8891 
folleare  i7a/.  3889 
fnllegtsure  ital.  3889 
fol(l)ejar  acat.  3889 
follicalo,  -olo  i7«/.  3890 
follone  ital.  4038 
folpo  renez.  7295 
folto  ,7a/.  4953 
folzel  aprm\  3*88 
folzer-s  pro*.  4033 
fome  ptg.  3614 
fonas  pig.  3892 
föncer  /rz.  4055 

fond  frz.  4058 
fonda  */>««.  ital.  4ojl 
fondaco  »"/#»/.  3893 
fonda  inen  t  -   ital.  4052 
lomlar  pro».  4056 
fondar  cot.  405Ü 
fondare  »7a/.  4056 
fonde  afrz.  4051 
fondefle  a/rz.  4053 
fonder  frz.  405« 
fondere  ital.  4057 
fondigue  a/rz.  8893 
l'ondo  ital.  4058 
fondre   /Vi.    pror.  cat. 

4057 
fonds  /rz.  40Ö8 
fond-s  pror.  40Ö8 
fonil  span.  4054 
fonje  .«/(an.  40«  1 
lonoll  cat.  3684 
tons  />roi\  3894 
Tons  rat.  4058 
fonsado  aspan.  3987 
fonsar  ;»rt»r.  2412.  4055 
font  cat.  3894 
font  a  aspan.  4518 
fontaine  frz.  3895 
fontainha  ptg.  3896 
fontana  prov.  ital.  acat. 

sp<m.  889S 
fönte  »7a/.  p/a.  3894 
fonxe  altffal.  40«  1 
fonsar  proe.  2412 

top  Wen.  3940 
fopa  3940 
for  pror.  3901 
fon  pror.  pf</.  39011 
foraechiare  »'/«/.  889« 
forado  ,fal.  3901a 
forain  /rz.  3898 
foramc  ital.  ptg.  3*97a 
loraneo  «/»um.  3H98 
forauo  *pan.  3>>98 

forare  ital.  8926a 
Hiras  /»rr,r.  3900 
rorastico  »7a/.  3901 
forbice  ital.  39<>4 


forblr  p»or.  4087, 
forbire  ital.  4087' 
forbourg  afrz.  3606 
forca  pty.  3929 
forca  ptg.  ital.  pror.  cat. 
4068 

forcadura  )Ag.  pror.  4069 
forca  r  ptg.  4071 
forcatura  ital.  4069 
force  afrz.  3904 
force  frz.  3929 
forcella  »7«/.  4070 
forcene  frz.  3911 
forcer  /rz.  3931 
forces  nfrz.  3904 
forchetta  ital.  4068 
forcier  «fr*.  3930 
fon  ola  renez.  4073 
forcone  »7a/.  4072 
forente  sjtan.  3902 
forese  ital.  3902 
foroflgue  prW.  3695.  3901 
foresol  pror.  3903 
forest  pror.  3903 
foresla  i7a/.  /m-op.  3903 
foreslaro  ital.  3912 
lorestiere  ital.  3912 
Toret  /Vz.  3903 
forfaire  pror.  frz.  8909 
forfait  pror.  frz.  3909 
forfare  ai»W.  3909 
forfechez  ram.  3905 
rorfechia  Hol.  3906 
forfici  »7a/.  8904 
forfighe  sard.  3904 
forfore  Kol,  4075 
forge  frz.  3556 
forger  frz.  3556 
lorgia  »7«/.  8666 
forgiare  ital.  355« 
loriere  /Vz.  3899 
forja  «/«an.  3556 
forja  ptg.  355« 
forjador  /}/</.  3555 
forma  ital.   $]»tn.  ptg. 

pror.  cot.  3914 
forma  rum.  3914 
formaggio  »7a/.  1983.  3916 
formaje  span.  3916 
lormare  ital.  3924 
formalge  pror.  3916 
forme  /Vz.  3914 
formella  ital.  3917 
formen t  n/rz.  4017 
formenlo  ital.  40*17 
formi.  a  ital.  3918 
formi.  ajo  i7«/.  8919 
formica r  prov.  3920 
formicare  i7,</.  3920 
fonnicola  to*c.  8922 

formie  afrz.  3918 
formier  n/>z.  3920 
formiga  pror.  cat.  ptq. 
3918 

formigar  ptg.  3920 
formigoa  genues  3922 
formigueiar  pro«,  /»ro. 
3923 

(orinigneiro  ptg.  3919 
formiguier-s  />/or.  3919 


formierula  sard.  3922 
fonnija  sard.  3922 
formil-s  nror.  3918 
formir  afrz.  pror.  4018 
formit-z  pror.  3918 
formos  y»;  »/,-.  8926 
formosita  ital.  3925 
form«  .so  /*fo.  »7a/.  3925 
lorn  cat.  4»)82 
fornaca  ptg.  3926 
fornace  i7«/.  392« 
fornais  afrz.  3926 
fornajo  ital.  4080.  7199 
fornalba  />/o.  3926 
fornft's  lomb.  3926 
fornasa  renez.  8926 
fornatz  /«-or.  8926 
fornaz  afrz.  8926 
fornera  altoberital.  4080 
fornir  n/"rz.  >/mn.  y»^//. 

prov.  4018 
fornire  i7a/.  4018 
forno  ital.  ptg.  4082 
forn-s  pror.  4082 
foro  i7,#7.  /»/</.  3935 
forom  olo  ital.  4087 
foronear  span.  4499 
forra  ftoJL  4085 
forraje  sjmn.  3875 
forrar  »/tau.  3875 
form  sftan.  3875 
form  »]xin.  ptg.  4623 
fors  pror.  3900 
lorsa  ort.  3929 
forsa  pror.  3904 
forsa  r/r.  3927 
forsar  pror.  3931 
forsch  >•//-.  3904 
forsc  ital.  3927 
forsela  pror.  4070 
forsenat  /»r»r.  3911 
l'orsennato  Hol.  3911 
for.si  i7a/.  sard.  rtr.  3927 
forsis  »ard.  3927 
for-s  pror.  3935 
forsui  obwohl.  3938 
fort  pror.  /rz.  cat.  3932 
fortale/a  rum.  3928 
fortaleza  span.  3928 
forte  Oof.  ptg.  3932 
fortelece  «/rz.  3928 
fortezza  ital.  8938 
forticu  «Mor.  2547a 
fort  una  cat.   span.  ptg. 

pror.  ital.  3934 
fortune  frz.  3934 
forza  prov.tpan.  tfo/.8929 
forzare  i/„/.  3931 
forziere  i7a/.  3930 
fos  /»v>r.  3900 
fotado  a/»/a.  3937 
fosc  rtr.  4091 
Rwea  ptg.  4091 

fosco  />/a.  iV«/.  4091 
fossa  ital.  ptg.  rtr.  pror. 

cat.  393« 
fosse  frz.  3936 
Cossen a  renez.  4090 
fossoir  frz.  3938 
foterle  a/rz.  3607a 
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foto  ptg.  3661 
fotre  pror.  4100 
foU  rum.  3611 
föstere  ital.  410(1 
fottitöjo  ital.  4100 
fottitorc  ital.  4100 
fottitura  tf«/.  4100 
fou  a frz.  3588.  3871 
fou  /rz.  1409.  3891 
fouare  frz.  3867 
fouaille  afrz.  3867a 
fouasse  /rz.  38b  7 
foure  j)tg.  3611 
föuco  nprov.  4035 
foudre  »/rz.  4033 
foudre  frz.  4022 
fouene  n/rz.  4090 
fouot  frz.  1409 
fouet  afrz.  8588 
fouetter  a/rz.  8698 
fouger  frz.  3872 
fougere  »i/rz.  3746 
fougue  frz.  4023 
fouiller  frz.  3873.  4021 
fouine  »/rz.  3586 
fouir  afrz.  3874 
roukeur  wallon.  4025 
foule  /rz.  4037 
fouler  frz.  4037' 
foulon  /rz.  4038 
foupe  frz.  3610 
foupir  frz.  3010 
four  /rz,  4082 
fourbe  frz.  4067 
fourbir  /rz.  4067 
fourcele  afrz.  4070 
fourche  frz.  4068 
fourchette  /rz.  4068 
fourcheure  afrz.  4069 
foureche  nprov.  8695 
fourege  npror.  8695 
fouröhan  watfon.  3908 
fourlouia  /vor.  1410 
fourfulha  südfrz.  4021 
fourgon  /rz.  4072 
fourgouner  frz.  4021 
fouriere  frz.  8899 
fourme  a/rz.  3914 
fnurmi  nfrz.  3918 
fourmie  a/rz.  3918 
founnilier,  -liere  frz.  8919 
fourmiller  frz.  3929 
fourmo  «pror.  3914.  3916 
foumaise  hfrz.  3926 
fournilles  frz.  4081 
fournir  n/rz.  4018 
fourrage  nfrz.  3875 
fourreau  frz.  15876 
fourrer  w/rz.  3K76 
fourrure  nfrz.  3875 
fousc  H7>r&»  .  4091 
rOUSel  npror.  3888 
fouto  ptg.  3661.  4039 
foulre  /rz.  4100 
fouzel  apror.  38S8 
foxa  npror.  40!K> 
foyer  /rz.  3868 
loz  />ty.  3663 
fozilhar  3873 
f<rly  rtr.  3885 


röngfe  loth,:  4043 
frä  da/.  3961.  4945 
fra  ncat.  8961 
fral.l»otta  neap.  4491 
frabhutto  neap.  4491 
fraca  tomb.  3948 
fracas  /rz.  3953 
fracasar  span.  3953 
rracaso  sjnm.  3953 
tracassar  3953 
fracassare  ital.  3953 
fracasser  /rz.  3953 
fracasso  ital.  ptg.  8933 
fraceto  neap.  8941 
frachura  /wor.  3944 
fracia  par.  3943 
fracidare  ital.  8941 
fräcido  i/<i/.  8941 
fracitu  sicil.  8941 
fraco  /rfa.  3804 
frarlura  cat.  span.  jttg. 

pror.  8944 
fracture  frz.  3944 
frade  ptg.  3961 
fradcl  />ror.  3970 
frädicio  ital.  3941 
fradili  mrd.  S964a 
fradous  a/rz.  3970 
fraga  ital.  rtr.  rum.  3946 
fraga  span.  .-556.  3946 
fraga  ptg.  3945 
fragare  «aro*.  3810 
fraga ta  rat.  span.  ptg. 

3557 
f raged  rum.  3941 
fragello  ifa/.  3808 
fragezesc  rum.  3941 
fragile  ital.  3947 
fragnere  äa/.  3966 
tragoa  ptg.  3656 
fragola  rta/.  3946 
fragoso  ptg.  8952 
fragrare  sard.  3954 
fragru  ««rrf.  3964 
fragua  span.  3666 
fragura  s/hj«.  ptg.  394.'» 
frai  /rz.  3978 
frai  sjHtn.  3961 
fraicheur  «/rz.  3995 
fraid  friauL  3941 
fraidel  pror.  3970 
fraiditz  y»ror.  3970 
fraile  span.  3961 
fraile  sarrf.  3558 
fraindre  nfrz.  3956 
fraire  pror.  span.  3961 
frairin  «/"rz.  8963 
frais  frz.  3942.  3943. 

3968.  3995 
fraisa  Südost  frz.  3-77 
frai.se  frz.  3946.  3991 
fraiser  frz.  3991 
fraisette  /"rz.  3994 
fraisil  frz.  3682 
fraisne  a/rz.  8967 

fraisne-a  3967 

1 1  aisso-s         .  :''.»67 
fraisMCiigue  afrz.  :t'.)95 
fraizil  /"rz.  3977 
lralda  ptg.  3696 


frninboisc  frz.  1543 
främinta  rum.  3692 
frana  ital.  8950.  10307 
franc  frz.  3959 
francos  /rz.  3957 
frances  />ror.  span.  3967 
francesco  ital.  8957 
franchezza  Üof.  3958 
franchir  frz.  8959 
franchise  /"rz.  3958 
franco  ital.   span.  pta. 
3959 

franc-s  pror.  8969 
frandigai  sanl.  1463a 
franela  spun.  3763 
frange  frz.  3767 
franger  />/a.  3956 
frangere  ital.  3956 
frangia  ital.  3767 
frangir  asjtan.  8956 
franhadura  j>ror.  8944 
franher  j>ror.  3956 
Iran  ja  span.  3767 
franjir  aspan.  3956 
franqueza  <r/*a«.  /rf#/.  395ä 
fransegoln  ric.  4064 
franzes  ptg.  3967 
franzir  jrijp.  4009 
frapar  pror.  3820.  4643 
fraper  nfrz.  392o 
frappa  i/«/.  8610.  4601 
frappare  ital.  8610.  3820. 
4501 

trapper  frz.  3610,  3820. 

4643 
frar  r/r.  8961 
frare  acat.  8961 
fraresche  a/rz.  8964 
frareschier  afrz.  3964 
frarin  «/"rz.  3963 
frari-s  pror.  3963 
fras  tHir.  3941 
frasca  »Vaf.  «/>«*.  10206 
frascar  pror.  3958 
frasco  span.  ptg.  8821. 

10001 
feudi)  rum.  3967 
frassineto  .7«/.  3966 
frassino  ital.  3967 
frasu  won/'.  3967 
rrate  ital.  tum.  3!>61 
fratello  ital.  3960 
frateniiiiad  .-»/kih.  8962 
fraternidade  ptg.  3963 
frateniiser  /rz.  4946 
fraternita  rta/.  39412 
fraternital  cot.  3962 
fraternitat  z  j>ror.  3962 
fraternite  frz.  3962 
Irafietate  rum.  3962 
fra/inatate  rwm.  3962 
fratre  pror.  3961 
fratta  tot.  3943.  7126. 

10111 
frattura  ital.  3944 
fraUC  pror.  3804 
frauta  />tg.  3S27 
frautar  /</«.  8837 
Iraxella  q'rnurs.  8561 
fray  3961 


frajrer  nfrz.  8978 
frayeur  frz.  3951 
frazidu  wird.  /7oy.>  394 1 
frazio  ital.  3941 
frazo  Hai.  3949 
trazzid  aemil.  3941 
fre  car.  3975 
freanie  ptq.  3986 
frearzu  sard.  3668 
freble  pror.  3830 
freca  nuri.  3978 
freccia  ital.  3841 
frecola  ital.  3978 
freddo  toi/.  3989 
Ireddoloso  iUd.  3987 
freddore  i/o/.  3985 
fredon  frz.  3996 
fredonner  frz.  3996 
fredor  cat.  »pan.  3985 
tredur  rtr.  3985 
frega  ital.  3978 
fregar  ca/.  */>a*.  ;rfa.  /»ror. 

3978 
fregare  3978 
fregata  ital.  3557 
fregate  /rz.  3557 
fregiare  ital.  3994 
fregio  ital.  3994 
fregir  />ror.  raf.  3!)90 
fregola  //«/.  3978 
fregunder  afrz.  3976 
frei  jrfa.  3961 
freie d  ptg.  3967 
freid  rtr.  3988 
freidor  ptg.  3985 
freidor-s  pror.  3985 
frein  rfr.  frz.  3975 
fre(i)o  /j/o.  8975 
freior-s  pror.  3951.  3391 
freir  «/min.  3980 
freire  ptg.  3911 
Treis  afrz.  3995 
freisa  «proc.  3946 
freit-z  pror.  3988 
frejol  «yxiH.  8977 
freie  frz.  3947 
freier  frz.  4000 
frelon  /"rz.   37  19.  394s. 

4663c 
frelore  a/rz,  3913 
freluquet  frz.  8620.  729-« 
fremfire  ital.  3978 
freamßt  mm.  3972 
fremillon  afrz.  3706 
fremilo  prov.  3706 
Iremir  ^r^.  /"rz.  pror. 

3973 
fremire  /'/«/.  3973 
fremissement  frz.  3973 
fremito  s;«».  3972 
fremito  ital.  ptg.  3972 
fremna  pror.  3767 
fremoier  «/"rz.  3973 
fremor  afrz.  3!»74 
fremur  afrz.  3074 
frenaie  /rz.  3966 
rrt'ne  nfrz.  3967 
frenedigu  mrrf.  7127 
frenella  ital.  3763 
freuo  ital.  span.  3975 
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(rente  nspan.  4007 
frepc  n frz.  3724 
frequenter  nfrz.  3976 
frere  frz.  3961 
fresa  span.  3941» 
fresai  frz.  7383 
fresaie  frz.  7383 
fresanohe  afrz.  3!'95 
fresangc  afrz.  3996 
fresare  sard.  3977 
fre-s  pr«t>.  397'» 
fresc  prov.  3995 

fresco  ital.  sjMin.  ptg. 

3995 
l'resoura  ital.  3995 
freäk  rrr.  3996 
fresne  afrz.  3967 
fresno  span.  3967 
fresn  span.  3994 
fressa  pror.  3981 
fressouoir  n/rc.  3999 
fressure  frz.  4001 
frest  pror.  3787 
(Vesta  ptg.  3680 
freste  nfrz.  3787 
trestelar  pr»r.  3792 
frestele  afrz.  3792 
fresteler  a/rr.  3792 
fresu  monf.  3967 
IreM/  rtr.  3995 
fret  ra/.  39H8 
fret  frz.  3969 
frete  />ty.  3969 
frctes  spin.  37(H) 
frStiller  frz.  3997 
fretin  /W.  3979 
freto  pror.  3700.  3982 
fretta  ital.  3982 
frettar  />ror.  3982 
frettare  ital.  3982 
frette  /Vs.  3700.  3715 
freul  pr»r.  3830 
freux  nfrz.  4648 
freve  m?o//om.  3946 
frevol  pror.  3830.  3998 
frexe  cat.  3967 
frexo  pty.  3967 
frev  ptg.  3961 
freza  span.  3981 
frezar  *pan.  3981 
frezilhar  pror.  3997 
triam  e  />ty.  3986 
fric  pror.  3971 
fricaud  npror.  3971 
Wehe  /Vs.  3942 
fricheti  frz.  4014 
frido  a«pan.  39H8 
friente  afrz.  3972 
frig  rtr.  4013 
frige  rum.  3990 
friggere  ital.  3990 
frigido  »W.  3988 
frigir  ptg.  3990 
frigna  lomb.  3834 
frignare  /onii.  3834 
frigotter  frz.  3993 
frignri  mm,  3992 
friguros  rum.  3987 
frijol  nspan.  7116 
frileux  /r*.  3987.  3991:i 


j  frimalre  frz.  4645 
I  frimas  frz.  4645 

frirne  frz.  3834 

frimcr  pic.  4645 

frimousse  frz.  3925 

frin  rww.  3975 

fringe  rum.  3956 

fringhie  rum.  3767 

fringille  frz.  3993 

fringoter  frz.  3993 
I  fringe  dtare  ital.  3993 

fringuello  »7a/.  3993 

fringuer  frz.  3993 

frlntura  r«w.  3944 

frio  s/tan.  ptg.  3988 

friolejo  span.  3987 

Irion  «fre  3!  »89 

trior  span.  3991 

frior-s  pror.  3991 

tripe  frz.  3610.  3724 

friner  nfrz.  3724 

friperie  nfrz.  3721 

fripou  /V;.  3724 
,  Iriqne  afrz.  3971 

frire  frz.  3990 

I'risar  s/wim.  3994 

friscello  ital.  4075 

(Hier  /ri.  3994 

frisinga  sicil.  3995 

friso  span.  3994 

frisol  ä/kjm.  3977.  7116 

frfeone  »v«7.  3977 

frisson  /V;.  3980 
frisuclo  3977.  7116 

friltore  sard.  3984 
frittu  sard.  3984 
frivole  />z.  3998 
frizzare  ital.  3981 
frizzo  •/«/.  3981 
fro  /Hirrn.  3955 
Iroc  frz.  3847.  4002 
froco  pty.  3847 
from  ital.  4003 
froi  picm.  10108 
froid  /•/*;.  3988 
froideur  frz.  3985.  3988 
froidure  frz.  3988 
froigne  /rr.  4003 
Iroijfnier  afrz.  4(K)3 
frois      -z.  3996 
froisser  /Vz.  3981.  4020 
froissier  afrz.  4020 
Irolene.a  ptg.  3^51 
l'röler  /rz.  3801.  3983 
{folio  ital.  38  .7 
rromage  frz.  1983.  3916 
from  ha  /W.  8063 
frombo  ital.  8062 
fromhola  ital.  80H3 
Irombolarc  »V/»/.  8063 

froment  frz.  um 
Eromir  prov.  4018 
fronce  nfrz.  4009 
froncer  A/re.  4009 
Ironchier   «/rz.  7920. 
8140 

froncir  pror.  afrz.  aspan. 
4009 

fronda  pror.  4051 
fronda  ital.  4006 


frond.-   ital.  ptg.  s/tan. 

4006 
fronde  nfrz.  4051 
frondosidad  sptin.  4006 
frondosidade  pror.  4006 
frondoso  ital.  span.  />tg. 

4006 

frongia  sard.  40f)4a 
frongnir  afrz.  3834 
fron-s  pror.  4007 
front  »YaA  ear.  4007 
frontal   frz.    cat.  span. 

ptg.  400* 
frontale  Ual.  4008 
Irontal-s  pror.  4008 
fronte  ital.  aspan.  ptg. 

4007 
front-X  pror.  4007 
frosna  mail.  4090 
frosone  »V«/.  3977 
frota  j4g.  3801 
frotigier  e/V*.  4012 
frotter  frz.  3982 
frou  afrz.  4<X>2 
fn.uxo  /ity.  3864 
froyer  afrz.  397h 
Ihtch  pror.  4013 

Iruccbiare  ital  4074 
fructa  ptg.  4013 
Iructo  pro.  4013 
ifruec  afrz.  4648) 
fruente  aspan.  4007 
frugolare  »7«/.  4021 
fruit  frz.  4013 
frullare  //a/.  3854 
frument  afrz.  4017 
frumentario  //«/.  4016 
frumento  ital.  ptg.  4017 
frumos  rum.  3925 
frunrir  nspan.  4009 
fninir  />r«r.  4019 
frunire  4018 
Irunsir  c«r.  400«) 
fronte  nan.  aspan.  4<>07 
frunza  rum.  4006 
frunza  BarO*.  4009 
frunzar  rum.  4004 
frnnziri  nerrf.  4009 
frunzns  rum.  4005 
frupt  rum.  4013 
fniscina  eorrf.  4090 
frUMO  ital.  4418.  7128. 
8219 

fruscolo  ital.  7128.  821ft 
frusone  ital.  3977 
Irustagno  far?.  3939 
fruste  frz.  4020 
trust  o  ifaV.  4020 
fruta  spin.  4013 
fruto  span.  4013 
Irutto  iM/.  4013 
fruyt  cat.  4013 
luäo  /vf?.  3880 
fuhler  afrz.  3725 
fürar  span.  4026 
fucia  asjutn.  3737 
fucina  »'/«/.  3870.  6673 
fuec-s  pros.  387 1 
luego  span.  3871 
faeiru  4049 


fuelha  pror.  3886 
fuelhos  prov.  3884 
fuelle  span.  3891 
fuente  span.  3894 
fuer  afrz.  3935 
fuera  s/w«.  3900 
fuero  s)tan.  3935 
fuerre  afrz.  3876 
fuerre-s  />ror.  3875 
fuerte  sp<m.  3932 
ftierza  ap«i».  3929 
fuesa  spaa,  3936 
fuet  cat.  3588 

rug  mat.  4026 

ruga  rum.  4023 

luga  cor.  »{Hin.  ptg.  ital. 

4023 
fugace  ital.  4024 
fugaciu  nan.  4024 
lugaz  /..'■;.  span.  4024 
luggire  ital.  4026 
fuggitivo  ito/.  4027 
fuggitore  ital.  4029 
fugir  pror.  rtr.  cat.  ptg. 

4026 
fugitor  rum.  4029 
lug(u)a  prop.  4023 
fugue  frz.  4023 
fuidiu  /»ror.  4027  N. 
fuidor  asjtan.  4029 
fuie  frz.  4023 
fuiuha  /»/c.  3686 
fuior  rum.  4064 
fuir  afrz.  frz.  4026 
fuira  >•//•.  3907 
fuire  afrz.  sard.  4020 
fuiron  afrz.  4083 
fuisca  fl«p«;i.  3601 
fuissel  afrz.  4099 
fujo  ital.  4079 
ful  c«/.  3885 
fulan  aspan.  3880 
fulano  «rt/rf.  nspan.  ptg. 

3880 
fulena  ital.  3663 
fulg  rum.  3864 
fulger  rum.  4033 
fulgera  r«»i.  4034 
fuligem  ptg.  4036 
fuliggine  ir/i/.  4036 
fulin  rtr.  4036 
fulla  cat.  3885 
taller  rfr.  4037 
fulo  ptg.  4040 
fuUer  rfr.  4030 
fulvido  ital.  4032 
fulye  wollon.  3714 
fum  rum.  Ml,  4046 
funi  rum.  4044 
fumada  sj>an.  ptg.  4041 
funiar  pror.   spin.  pg. 

4044 
fumare  »'<«/.  4044 
fumata  ital.  4041 
fum6e  frz.  4041 
fumeg  rwrn.  4043 
fume(g;ar  ptf.  4043 
fum  er  /"rz.  4044 
fumeterre  frz.  4047 
lumeux  frz.  4045 
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famicare  ital.  4043 
furnier  frz.  3766 
lüroigar  Mg**.  404:5 
fumiger  frz  4043 
fumtim  ital.  41146 
lummosterno  Üol.  4047 
furnn  aspun.  ptg.  ital.  4tM« 
fumos  rat.  rum  pr»t.  4045 
fumoso  upon.  ptg.  ital. 
4045 

funis  jtroi:  afrz.  404« 
furnul  friaul.  4042 
funajo  »W.  2147.  1003 
lun.  h«.  plf.  3084 
fund  rum.  1058 
funda  /</</.  4051 
fundagi.  span.  3899 
fundar  405« 
fundir  */>»m.  //ty.  4057 
Fondn  ptg.  4068 
fune  ital.  4065 
funebre  /rz.  4059 
funeste  />:.  4059 
funga  tf«/.  4<62 
fungctu  lloscio  Itec,  4060 
fungo  4062 
funie  r«m.  4065 
rasier  rum.  4068 
luriil  4054 
Amin  />z.  4048.  4005 
funiugine  rum.  403« 
fun.i  npror.  40!K) 
lun-s  j»ror.  a/rz.  4040 
fuoco  ital.  3871 
l'uoc-s  prov.  3871 
luora  «/«/.  3900 
luori  ital.  3900 
l'uosa  i  m«.  3662 
fur  nfrz.  3935 
für  afrz.  rum.  4066 
fur  rum.  4084 
furacfio  ptg.  4686 
furäo  ptg.  4083 
lürar  pror.  4081 
furare  ital.  4084 
turbo  rtrt/.  4067 
faira  rfr.  */rrf.  4008 
furca  rum.  4068 
furee  rum.  4070 

farchidda  4070 
furcion  atpan.  4060 
furciri  siidsard.  4030 
lure  i7«f\  4066 
foreechiare  ftoi.  4(>2l 
ruresticei  «'ci7.  3901 
lureter  frz.  4021 
furgier  fi/"rz.  4071 
furia  ital.  4076 
furie  rum.  4076 
fur  ladroncello^(w</».4o«« 

furina  rfr.  3914 
lurmic  rum.  3!*20 
funi  rtr.  4082 
lurni.ii  ,«,».  Hüls 

farnicar  rum.  8819 
(drnicos  mm.  3921 
lurnu  srrrd.  4082 
luro  span.  406« 
I  uro  if.,/.  3898.  4066 
furo  arntj.  8898 


faro  acf.  4088 
furo  ghiottn  irnfz.  1066 
furolles  frz.  3871 
furon  afrz.  sj>an.  4083 
furone  »<«/.  sard.  4083 
furon-s  /)/•<>(■.  4083 
furriare  sard.  4077 
fur-s  ;>ror.  4086 
furt  cat.  rum.  408« 
furlar  ptg  4QH 4 
furteriddu  /w.  10099 
furticeilu  «/Owe//.  10099 
furto  Hal.  ptg.  40H« 
furt-s  pro,  ,  4086 
furtuna  mm.  3934 
furuin-u  sard.  4087 
fus  pror.  cat.  rum.  4099 
lusaggine  ital.  4088 
fusain  frz.  4088 
fusajo  ital.  4089 
fusanb-s  pror, 
fu.Har  rum.  4089 
fus«ello  ifa/.  40!»4 
fusriarca  i/a/.  4093 
fusru  «nrrf.  40!»  1 
fusee  frz.  1089a 
fuseau  frz.  4099 
fnseiro  ;>ty.  4089 

(oaico  (Vrt/.  40!»« 
fusil  /rz.  a/xm.  3809 
fuso         «/«/.  4099 
fust  r«f.  (Km.  4098 
fUSta  ital.  sjHtn.  ptg.  4<  98 
fustaguo  ital.  3939 
fustaigne  afrz.  3939 
fustal  *y>«»i.  3939 
fustani-s  proc.  3939 
fustar  «/xim.  3939 
fuste  sjHin.  4098 
fustel  rum.  4094 
fustigar  />ty.  /;ror.  4097 
fustigu  sard.  4096 
fustiju  sard.  4095 
fuHto  ^ror.  4098 
fust-z  pror.  1098 
fu*cel  mm.  4094 
fusetia  lecc.  4027 
fujteiu  rum.  4094 
tut  rum.  4100 
KM  frz.  4098 

rotaine  /rz.  3939 

futare  aital.  4028 
fuzil  ptg.  3869 
fuzzi.  o  ffri/.  4096 
tomela  piem.  3678 


& 

gaagnier  afrz  10337 
gab,  -er  a/rz.  4104 
gabau  afrz.  span.  1683 
gabar  pror.  ital.  asj«in. 

ptg.  4104 
gtibata  sjKtn.  4103 
gabautz  proe.  177« 
gabbano  if,//.  1683 
gabbanetto  ital.  1683 

gabbare  i<«/.  4 101 

gabbia  ital.  2040 


rnbbiiOo  ital.  2041 
gabbiann  if,//.  4192 

gabbier*,  -<>  ital.  2041 

gabbiula  ital.  2042 
gabbiuzza  if/*/.  2042 
gat  1  bo  ital.  4104 
gabela  s/w/w.  4112 
gabela  pror.  4112 
gabella  Hal.  ptg.  4112 
gabelte  />z.  4112 
gabeurr  crcmon.  4105 
galiia  cat.  204<) 
gabien  /rz.  9970 
gabinete  spin.  1683 
gabinetto  Kol.  1683 
gabrielia  ital.  is90 
gaboro  rtr.  4 106 

gacriapu  m/i/o*.  2754 
gäehe  /rz.  10363 
gA.  her  frz.  10363 
gachiere  «/rz.  9916 
g&ehia  frz.  10363 

gaclio  «/>nn.  2275 
gaile  frz.  4108.  4109 
ga. telle  frz.  4t08.  4109 
gaelise  afrz.  4107 
gafa  /»///.  4101 

gafar  ^mii.  llol 
gale  frz.  4103 
gaffa  sard.  4101.  4115 
Bade  /rz.  4101 
gaffer  /rz.  4101 
gaf-s  /»ror.  llol 
gagata  ptg.  4112a 
gage  frz.  span.  ptg.  10329 
gagc-s  pror.  10329 
gaggia  ital.  2010 
gaggii.  ital.  10329 
gagliardo  itol.  41 18 
gaglina  rtr.  4138 
gaglio  ital.  2277.  4132 
gaglioffa  rfr.  4141 
gaglioffo  ital.  4141 
gagner  nfrz.  10337 
gagno  ftol,  4150 
gagnolare  ital.  4155 
gagiion  /"rz.  1829.  415« 
gago  sjMtu.  ptg.  4152 
gai  pror.  frz.  4113 
gai  frz.  pror.  pic.  1718 
gaie  loth r.  4117 
K'aiette  lothr.  4117 
gait  ofra.  10022 
gaignar(d)s  afrz.  4149 
gaignon  /"rz.  1829 
yaignon  afrz.  10953 
gaigre  />ror.  10372 
gaillard  /"rz.  4118 
gaillet  /"rz.  2277 
galin  />rt>c.  10370 
gaimentar  proc.  4171 
gaimenter  nfrz.  4342 
gaimenter    a/ra.  9958. 

10335 
gain  afrz.  10370 
gain  frz.  10337 
gaina  rum.  4138 
gainurie  rum.  4140 
gainat  rum.  4139 
galne  afrz.  99«a 


a-alne  nfrz.  9963 
gaio  Kv.  17 In.  4113 
gaiola  ptg.  2042 
gaioufe  henneg.  ualhm. 
4141 

gaire  ;iro»\  afrz.  tat. 

10372 
gai-s  //ror.  1718 
gaise  jurass.  4117 
//aiAla  engad.  4198 
gaita  ca/.  >/-i«.  j>tg,  10333 
gaite  /"rz.  4113 
gait  reus  afrz.  10014 
gaivfm  4192 

gai vota  «(gr.  4192 
gaja  ital.  2040 
gaja  «<i»'i/.  4114 
gajda  /»!««.  /«in»!.  41 14 
gaje  ital.  2040 
gajci  »V«/.  1718.  4113 
gajnffa  lomb.  4141 
gal  proc.  afrz.  4143 
gala  ital.  sjKin.  ptg.  frz. 

4197 
gala  ital.  5256a 
galadoar  10384 
galan  jdg.  4197 
k'alanga  ital.  sjhm.  tH 

2115 

galange  afrz.  211'» 
galano  .s/xim.  4197 
galant  nfrz.  4197 
galantaria  /»/<;.  4197 
galante    ital.   span.  ptn. 
4197 

galantear  «/*/*.  41H7 
galanleggiare  ital.  4197 
galanteria   »////.  span. 
4197 

gajanterie  «/"rz.  4197 
galapago  »;«».  2593 

galardao  fü^.  ios»4 
galardoa  span.  10334 

galaubey  pror.  4121 
galaubia  /<ror.  4121 
galaupar  ;>ror.  7619. 

10339a 
gala  venia  ,>)#rital.  1754 
galavrou  lomh.  2568 
gal bän  rum.  4124 
galbe  /Vz.  4164.  10340 
galbero  ital.  4125 
galbin  rum.  4124 
galdekr  rfr.  4183 
gale  ptg.  1724 
gale  afrz.  41D7 
galea  »W.  pror.  s;»m.  1 724 
galea  s/;a»i.  4128 
galeac,a  jttg.  1724 
galeäo  ptg.  1724 
galeara  tef,  1724 
galeasse  frz.  1724 
galeaza  »/w«.  1724 
galeazza  ital.  \T?A 
galeco  span.  10420 
galeffare  ital.  1746.  2137 
galegran  bellun.  '2b>,> 
gal  eis  afrz.  4197 
galeo  «/>a«.  4128 
galeoeane  spun.  4128 
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praleon  span,  1724 
galeone  ital.  1724 
galeote  p/#.  1724 
galeotta  ital.  1724 
galer  afrz.  4197 
tfalera  pror.  p/o\  1724 
galerand  frz.  4129 
galere  frz.  1724 
galerie  /rz.  1724 
galerna  pror.  4119 
jraleme  /Vz.  4119 
galerno  upon.  ptg.  4119 
galeya  pror.  1724 
galga  «pan.  4137 
galgo  »pa«   p/p/.  4187. 

10098 
galh  prov.  4143 
galha  plg.  4134 
galhard  prot?.  4118 
galbeta  ptg.  4127 
galla  1724 
galiäo  ptg.  1724 
galima  aspan.  4154 
galimafre  /rz.  4144 
galina  proe.  4138 
galinha  pror.  4138 
galion  frz.  1724 
galiote  frz.  1724 
galipot  /rz.  Ö286 
galir  a frz.  10344 
galla  «W.  4134 
gallardo  span.  pig.  41  IM 
gallare  i/a/.  4120.  4142 
galle  frz.  4134 
galleria  i/o/.  1724 
gallessa  lose.  4136 
gallibaqa  p/y.  4139 
gallihuda  cat.  4128 


falnppo  ttal  7619 
galyofol  ra/.  4141 
gamache  frz.  1776.  1806 
gamarza  span.  4494 
gamato  «pror.  4103 
gamba  ital.  span.  prov. 

cat.  1776 
gamhais  prov.  afrz.  10348 
gambaro  sptm.  1792.  4146 
gambaro  span.  1816 
gambaro  win,  4146 
gambautz  pror.  1776 
ganibeis  a/rz.  10349 
gambeison  afrz.  10349 
gambcrn  UaJ.  1792.  4146 
gambeson  afrz.  10348 
gam  bei  cut.  1808 
gambetäs  c<it.  1808 
gambeto  «/»in.  1808 
gambia  ptg.  1776 
gambisoD  n/Vz.  10348 
gambo  span.  1808 
gainbo  ital.  1776 
gamboj  *p«n.  1808 
gambre  nj»ror.  4146 
gambuix  c«/.  18<>8 
gambuj  span.  1808 
gambujo  span.  184)8 
game  «/rz.  2359 
gamella  span.  ptg.  1780 
gamelle  frz.  1780 
gamma  t/a/.  4147 
gammariö  cat.  4146 
gamme  /rz.  4147 
gammeru  skit.  4146 
gamo  */«m.  /<ty.  2748. 

4145 

gamo  südfrz.  4190 


gallinai/a/.  ca/.  t/wn. 4 138  gamo  npror.  10349 
gallinaza  span.  4139 
gallineria  span.  4140 
gallioba  ptg.  4138 
gallinuda  cat.  4128 
gallo  span.  4142 
pallo  ital.  span,  ptg.  4143 
gallofa  span.  4141 

gallüfu   Span.  4141 

gallon  nfrz.  4197 
gallone  ital.  4197 
galludo  *pa«.  4128 
galoeba  span.  1761 
galoche  /rz.  1761 
galofa  henneg.  wall.  4141 
galofaru  sicil.  1977 
galois  a/rz.  4197 
galon  span.  4197 
galone  ital.  4315 
galop  /rz.  761!» 
galopar  span.  ptg. 
7619 

galoper  frz.  4122. 

9997 
galopin  /rz.  7619 
galopo  span.  ptg.  7619 
galoppare  »/«/.4122.7619 

9997 


gamoun  npror.  10349 
gamoun  südfrz.  4190 
gamus  prov.  1791 
gamussa  ca/.  4148 
gamuza  span.  4148 
gaiia  «p«n.  ptg.  cat.  4149 
ganache  /rz.  4213 
ganancia  ptg.  4149 
ganar  span,  a  ptg.  4149 
ganascia  ♦'/«/.  4213.  4287 
ganaula  oberital.  2014 
ganqa  j>tg.  4149 
ganqar  p/o.  4149 
ganrbir  afrz.  pror.  10375 
gancho  span.  \>tg.  1806 
gancio  iUd.  1806.  1816. 
4106 

ganda  pror.  10351 
gandir  /rz.  10351 
4122.  gangamu  sicil.  4151 

ganghero  Hol.  1816.  1817 
7619.  gangola  ital  4152 
gangoso  «pan.  4152 
gangrena  span.  ptg.  4 IBS 
gangrene  frz.  4153 
ganguear  span.  4152 
ganguil  pror.  lsiT 


galoppo  i/a/.  4122.  7619  gaubar  ptg.  10337 

galoscia  ital.  1761  gafiir  span.  4156 

galoufe htnmg.wall.  4141  ganir  p/</.  4166 

galta  co/.  4103  gannire  ital.  4156 

Kürt  mg.  LaUrom.  Woilori.ucli. 


gaßon  sj>an.  1843 
gaflote  span.  1843 
gansa  «pan.  4158 
gansc  frz.  1806.  1816 

4106 
ganso  span.  4158 
gant  fr*.  10365 
ganta  prov.  4159 
gante  afrz.  4159 
ganto  npror.  416!» 
ganzua  «/Hin.  4106 
gaole  «/rz.  2042 
gaquiere  pic.  9946 
gara  ital.  10358 
garag-z  pror.  10111 
garagz  pror.  1223 
garamaches  /irz.  1776 
garance  frz.  10060 
garanguejo  ptg.  1816 
garanbao  p/o.  10414 
garafion  span.  10414 
garant  frz.  10060.  10377 
garantir  sjtan.  ptg.  frz. 

10377 

garants  span.  ptg.  10377 
jjarar  pror.  10358 
garare  ital.  10358 
garasa  span.  1140 
garba  cat.  span,  pror. 
4166 

garbanzo  s/hm.  4167 
garbar  cat.  span.  4166 
garbar  span.  4164 
garbe  afrz.  4166 
garbe  /r*.  4164 
garbellare  aital.  2603 
garbcllo  aital.  2603 
garber  «/rz.  4166 
garbillar  span.  2603 
garbillo  sp«*.  2603 
garbo  ital.  rtr.  4503 
garbo  ital.  4176 
garbo   i/o/,    span.  ptg. 
4164 

garbugliare  ital.  1641. 
5334 

garbuglio  ital.  1916.  4174. 
4305 

garce  frz.  1928.  10360 
garceta  sjxtn.  1980 
garqäo  ptg.  1928 
gar<;on  n/*rz.  1928.  10360 
garda  galiz.  10359 
garde  frz.  10369 
garder  /"rz.  10359 
gardien  frz.  10369 
gardingo  «p««.  ptg.  10369 
gardis  M/mm.  2677 
gardi-s  pror.  4168 
garduiiha  p/o.  10359 
gare  frz.  10358 
garenne  frz.  10358 
garentir  />ror.  10377 
garer  frz.  10358 
ffarfa,  garfio  s/xtn.  5319 
gargagliare  »/«/.  4169 
gargalbada  ptg.  4169 
gargalo  p/o.  4402 
gargamela  pror.  4169 
gargamelle  afrz.  4169 


garganello  iUU.  2087 
garganta  cat.  span.  ptg. 
4169 

gargarejar  ptg.  4169 
gargata  r/r.  4169 
gargate  afrz.  4169 
gargatta  ital.  4169 
gargo  i/o/.  5260 
gargola  span.  4169.  4402 
gargoter  afrz.  4169 
gargouille  «/"rz.  4169 
gargouiller  nfrz.  4169 
gargouse  /rz.  4405 
gargozza  ital.  4169.  4406 
garingal  afrz.aspan.  21 16 
garir  pror.  6041 
garla  fc*  4315 
garlanda  pror.  cat.  10389 
gar  lande  afrz.  10389 
garlar  c«/.  span.  4175 
garlopa  cat.  span.  ptg. 
10806 

garlopo  limous.  1030»] 
garmädi  rtr.  4320 
garmos  «/rz.  10366a 
ganiacha  pro»,  a/rz. 

»/Hin.  pty.  10367 
garnache  frz.  4562.  10367 
garnir  nfrz.  10357 
ganüsun  n/rz.  10357 
garobi  altbergam.  10084 
gärof  lornl».  1916 
garofano  i/a/.  1977 
garofil  rum.  1977 
garofolo  renez.  1977 
garöful  rtr.  1977 
garosello  ital.  1978 
garou  /rz.  10378 
garquiere  pic.  9946 
garra  span,   ptg.  pror. 

4160 

garra  fa  span.  ptg.  7596 
garrama  sjtan.  ptg.  4161 
garret  afrz.  4160 
gar(r)etto  ital.  4160 
garri  pror.  8489 
garrios  pror.  4160 
garrido  span.  ptg.  417o 
garrig  cat.  4160 
garriga  pror.  4160 
Karrir  obwald.  4173 
garro  pror.  8439 
garroba,  -o  sjtan.  2122 
garrot  nfrz.  4160 
garrote  «pa«.  ;>*V-  41 W 
garrotear  span.  ptg.  4160 
gars  /rz.  7728 
gars  a/"rz.  1928 
garson  «/"rz.  1928 
garson-s  pror.  1928 
gart  /i  z.  4168 
gart-z  pror.  1928 
garulla  s/mim.  4162 
garza  ital.  1930 
garzo  s/Min.  ptg.  10440 
garzo  ftoi,  1980 
garzon  s/tan.  1928 
garzone  ital.  1928.  9532. 

10360 
garzuolo  ital.  193«) 
75 
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g-a-B  pror.  995" 
gasa  »pan.  4193 
gasajar  span.  4177 
gasalha  pror.  4177 
gasalhar  pig.  4177 
gasarma  prop.  4236 
gaschiere  afrz.  9946 
gaser  frz.  4169 
gaspailler  a/rz.  10013 
gaspiller  frz.  4178 
gaspiller  «/rz.  10013 
gast  eomask.  4179 
gaslal-s  prov.  10366 

guter  a/*™.  pto.  10018 

Gastaud  frz.  4180 
gastaudeiar  prov.  4180 
gastaut-z  pror.  4180 
gaslel  »frz.  10365 
gasÜgare  ita/.  1993 
gastin  afrz.  10013 
gasto  ptg.  10015 
gat  rtr.  2020 
gäteau  nfrz.  10365 
gäter  /rz.  10013 
gatilhar  prov.  2021.  9561 
gatillo  span.  2019.  2020 
gato  nprov.  4103 
gato,  -a  *pa».  ptg.  2020 
gato  de  algalia  span.  ptg. 

10422 
gatta  /orno.  1827 
gattabuia  ital.  2005 
gattero  Ual.  5167 
galt  ice  »to/.  6167 
gat(t)il(l)ier /V*.  2019. 2020 
gatto,  -o  ital.  2020 
gaucbe  frz.  10343 
gaucher  frz.  10343 
gauchier  «/rar.  10341 
gauchoir  afrz.  10341 
gaude  frz.  10373 
gaudina  /»rot?.  10342 
gaudine  afrz.  10342 
gaudriole  /rz.  4302 
gaufre  frz.  10330 
gauge  afrz.  10389 
(noix-)gauge  /rz.  4137 
gaug-z  prov.  4188 
gaule  pror.  8189a 
gaulta  rtr.  4103 
gaupe  nfrz.  10846 
gau-s  pro».  10342 
gaut  afrz.  10342 
gauta  nprov.  4103 
gaut-z  pror.  10342 
gauzega  tenez.  4184 
gauzir  prop.  4183 
gavagno  ital.  2038 
gavasgia  mart.  2037 
//aväz  valtell.  2247 
gavazza  com.  2037 
gave  pir.  2037 
gavea  ptg.  2040 

gaveggiare  ftof.  9967 

gavela  /<</.  1800 
gaveta  spun.  4103 
gaveto  nprov.  4103 
gavetta  rf«/.  4103.  8122 
gavi  nprov.  2040 
gavia  *p«n.  4192 


gavia  piem.  4101 
gavia  *pa».  2040 
gaviäo  ptg.  1865 
gavigna  Ual.  2046 
gavigne  ita/.  1907 
gavilan  span.  1865 
gavilla  «pan.  1860 
gavina  ital.  2037.  2046. 

4192 
gavine  ital.  1907 
gavion  frz.  2037 
gaviota  «po».  4192 
gavita  sidl.  4101 
gaxate  </«/.  4112a 
gaya  span.  1718 
gayar  span.  1718 
gayato  soft.  2116 
gaymentar  ftrov.  4342. 

9958 
gayo  aspan.  4113 
gayo  spun.  1718 
gayola  span.  2042 
gaz  /V*.  2119 
gazaille  a/rz.  4177 
gazal-s  pror.  4107 
gazanhar  prov.  10337 
gazanb-s  pror.  10337 
gazäpo  »pari.  2754 
gaze  frz.  4193 
gazzetta  ital.  4117a 
gazmoüo  span.  4195 
gazon  frz.  10364 
gazua  pty.  4106 
gazzurro  aUal.  9283 
gazuza  span.  4301 
gazzo  üW.  10440 
geai  frz.  1718 
geanä  rum.  4213 
geant  frz.  4243 
geba  ptg.  4241 
geberut  pror.  4289 
gebo  Hol  2160 
gebra  can.  5251 
gebrar  eat.  10204 
gebre  cat.  10204 
gecchire  #«/.  6179a 
gebene  afrz.  41!)6 
gehir  a/rz.  6179a 
gehui  afrz.  5174 
geigiios  prov.  4963 
geindre  afrz.  4211 
gein-s  pror.  41)64 
f/eiöla  engad.  4198 
geitar  p<o.  3216 
gel  frz.  cat.  4202 
geläder  ocro.  10061 
gelar  cat.  ptg.  prov.  4202 
gelare  Ual.  4202 
gelatine  frz.  4199 
gelda  pror.  4246 
gelde  afrz.  4246 
geldra  ftol.  4246 
gelt-e  fr:.  4202 
gelejvro  vallbross.  4201 
geler  /rz.  4202 
gelihre  prov.  1201 
geline  /rz.  4138 
gelo  Ual.  ptg.  4202 
gelos  mm.   prov.  <•«/. 

10446 


gelosia  ital.  prov.  cat. 

10446 
gelosie  rum.  10446 
geloso  Ual.  10446 
gel-s  pror.  4202 
gelso  ital.  6313 
gebiomino  ital.  5179 
gelu  sard.  4260 
gem  rum.  4211 
gemeg  cat.  4207 
geroel  prov.  rtr.  4205 
gemello  rt«/.  4205 
gemeo  ptg.  4206 
gemer  ptg.  4211 
gem  St  rwm.  4207 
gemido  span.  jttg.  4207 
geniin  rum.  4208 
geinino  »"/«/.  apa«.  ptg. 

4208 

gernir  cat  span. pror.  421 1 
gemir  »/rz.  4211 
gemito  ital.  4207 
gemma  »7«/.  prov.  4208 
gemmajo  0W,  4201) 
gemme  frz.  4208 
gemonies  /rz.  4212 
gem-s  prov.  4207 
gen  a  pror.  4213 
genaiche  afrz.  4219 
genciana  span.  ptg.  4223 
gencive  frz.  4247 
gendre  /rz.  caf.  4215 
gendrer  afrz.  4216b 
gene  nfrz.  4196 
geneivre  a/rz.  5225 
gener  nfrz.  4196 
general  /"rz.  4216 
generale  ital.  4216 
generc  ital.  4228 
gendreux  /rz.  4217 
genero  Ual.  4215 
genero  «pan.  ptg.  4228 
generoso  ftai.  4217 
geneschier  afrz.  4219 
genesto  »pror.  4218 
genet  frz.  4218 
genet  frz.  4420 
genette  /rz.  3058 
genevelle  frz.  4213a 
gengibre  «po«  ptg.  10453 
gengiövo  Ual.  10453 
gengiva  Ual.  prov.  ptg. 
4247 

gengivre  ptg.  10453 
gengo  «/Hin.  4965a 
genh-s  prov.  4221.  4964 
genia  Ual.  4214 
genicier  a/rz.  421!) 
geuie  frz.  4221 
genievre  frz.  5225 
gtnio  i'/a/.  *p«/».  ptg.  4221 
genisse  /rz.  5227 
geni(v)a  cat.  4247 
genna  west  rtr.  5176 
gcnnajo  pty.  5177 
genoissc  afrz.  421  St 
genoivre  «/rz.  3225 
genolh-s  prov.  4227 
geuull  Ml.  4227 
geriou  »/rz.  4227 


genoull  afrz.  4227 
genre  /rz.  4228 
genre-s  pror.  4215 
genriana  ital.  4223 
genro  ptg.  (auch  aspan  , 
4215 

gens  prov.  afrz.  4222 
gens  pror.  4220.  4228 
gent  frz.  aU.  4222 
gent  afrz.  4220 
gente  Ual.  span.  jttg.  4222 
gentelise  afrz.  4225 
gentiane  frz.  4223 
gentil  /rz.  4224 
gentile  Ual.  4224 
gentilesse  »/rz.  4225 
gentilezza  Ual.  4225 
gentiUce  afrz.  42J5 
gento  «pan.  4220 
gent-z  prov.  4222 
genunchiu  rum.  4227 
geole  nfrz.  1964.  2042 
geölier  nfrz.  2042 
geolo  cmcz.  3174 
geperut  cat.  4239 
ger  rwm.  4202 
gerbe  nfrz.  4166 
gerber  nfrz.  4166 
gerce  /V*.  1964 
gercer  frz.  1964.  2944 
gerfalco  Ual.  4424 
gerfaut  /rz.  4424 
gergo  ital.  4169 
gergone  Ual.  4169 
gergon-s  pror.  4169 
gerifalte  span.  4424 
geringonqa  p<o.  4169 
gerla  nprov.  4234 
gerla  Ual.  cat.  4233 
gerle  a/rz.  4233 
gerle  »pror.  4234 
geriet  apror.  4234 
gerlo  «pror.  4233 
gerniä  cat.  4230 
germa  ncat.  3961 
germaen  vaUell.  4230 
germana  cat.  4230 
germandree  /rz.  2117 
germe  span.  ptg.  4282 
germe  Ual.  frz.  4231 
germe  tctillon.  4229a 
germire  ä«/.  4350 
germogliare  rum.  7653.* 
gerna  •<«/.  4233 
gerneume  afrz.  10419 
geron  a/rz.  4232a 
gerre  afrz.  4234 
gersa  pt*m.  2576 
gerse  norm.  4229a 
ges  pror.  afrz.  4222 
gese  frz.  4110 
gesier  «/irz.  4249 
gesine  frz.  5164 
gesir  »/"rz.  5164 
gesir  afrz.  5164 
gesmino  ital.  5179 
gesse  /rz.  1896a.  2166 
gesso  i/a/.  ptg.  4422 
gesta  Ual.  pror.  4285 
geste  afrz.  4285 
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getar  pro,  .  3216 
gettare  itul.  8216 
geurle  a frz.  4390 
geuse  a frz.  4287 
geuse  frz.  4300 
gcvcha  proc.  1896a 
gh'eb  rum.  4241 
ghel>a  mm.  4241 
ghebos  riiiN.  4240 
gheda   mail,  cremon. 

4114 
ghem  rum.  4276 
gherone  da/.  4232a 
ghesquiere  pic.  9946 
gheppio  da/.  4421 
gherminella  ital.  1941 
gherniire  ital.  6328 
gheta  /wVm.  10014 
ghetta  ital.  $ard.  10014 
ghiaccia  ital.  4260 
ghiaccio  doi.  4260 
ghiado  ital.  4263.  4266 
ghiaggiuolo  ital.  4256 
ghiaja  da/.  4262 
ghianda  ital.  4261 
ghiande  da/.  4261 
ghiandola  ital.  4269 
ghiandoloso  ital.  4260 
ghia/a  rum.  4260 
ghiattire  Hat.  4264 
ghiazzerino  da/.  4191 
ghiera  ital.  10106 
ghieva  ital.  4266 
ghignare  da/.  6276.  103!»» 
ghigno  ital.  10399 
Kliimber  rum.  10453 
ghinda  ruw».  4261 
ghindar  rum.  4268 
ghindare  da/.  10397 
gbindura  rum.  4259 
ghindurt>s  rum.  4260 
ghinghellare  Aal.  9304 
ghinghero  ital.  10397 
ghingbilozzo  da/.  9304 
ghioacä  rum.  2266 
ghiocel  rum.  4266 
ghiomo  da/.  4275 
ghioro  ital.  4267 
gbiotta  neap.  4412 
gbiolto  da/.  4285 
ghiottoneria  ital.  4283 
ghioltornia  da/.  4283 
ghiova  ital.  4266.  4273 
ghiozzo  ital.  4285 
ghirlanda  d«/.  10389 
gia  ital.  6171 
giacchio  da/.  6169 
giacere  ital.  5164 
giaciglin  ital.  5165 
giaco  da/.  6166 
giägann  sard.  2943 
giaggolo  da/.  4265 
gialda  iUil.  4246 
gialdoniere  ital.  4246 
gialln  da/.  4124 
giamgia  rtr.  4149 
gianer  r/r.  6177 
gianitscha  rtr.  6227 
giannetta  ital.  4420 
giaorina  /a</.  1894a 


gtara  ital.  4172 
giarda  da/.  3062a 
giardino  ital.  4168 
giaunai  südsard.  6170 
yiavarött  ra/M/.  2247 
giavel  piem.  2250 
giba  pr«r.  span.  4241 
gibba  pror.  pty.  4241 
gibbeux  frz.  4240 
gibbo  ital.  4241 
gibbuso  da/.  pfy  4240 
gibe  afrz.  1864 
gibeciere   nfrz.  1864. 

10423 
gibelet  nfrz.  10135 
gibelet  nfrz.  1864 
gil>erna  ital.  10423 
giberne  frz.  10428 
gibet  frz.  1864 
gibier  /Vs.  1864 
gibos  pror.  4240 
giboso  span.  4240 
gil»oyer  frz.  1864 
gibrar  prov.  10204 
gibrell  ca/.  5369 
gibres  pror.  10204 
giebiu  tenez.  3174 
giens  afrz.  4228 
gient  rtr.  4182 
gientar  r/r.  5180 
gier  »frz.  2826 
giernute  norm.  5191a 
gier(r)es  nfrz.  4704 
gieres  afrz.  2826 
gierres  a/r*.  2826 
triers  afrz.  2H26.  4668 
giesta  pig.  4218 
gievia  obwald.  6192 
gifTa  ada/.  10890 
gifler  frz.  10390 
gifle  /rz.  6274 
^iga  da/,  pror.  p///.  4242 
gi gante  ital.  span .  ptg.  4243 
giggbiu  sicil.  5595 
giginar  rtr.  5170 
giglio  da/.  5696.  5680 
gigne  nfrz.  afrz.  4242 
gignore  da/.  6224 
gigugne  frz.  2172 
gigote  pty.  4242 
j:igue  afrz.  nfrz.  4242 
gileco  span.  10420 
giler  /rz.  4245 
gilet  frz.  10420 
gilgiu  r/r.  5595 
gillia  nprov.  4245 
gimblette  frz.  8393 
gimere  fieri.  4211 
gindar  rum.  4106a 
ginea  aspan.  4214 
ginebre  ca/.  pror.  6225 
ginebro  nspan.  6226 
ginepro  »7a/.  6226 
ginere  rum.  4216 
gineta  ptg.  4420 
gineta  xpan.  pty.  3053 
ginete  ptn.  4420 
jfinestra  ital.  4218 
gingebre  ca/.  10463 
gingebre-s  prov.  10163 


gingembre  /rz.  10453 
gingie  rum.  4247 
gingiva  r/r.  4247 
ginguet  /rz.  9969 
ginhos  proc.  4963 
giniia  «icd.  6227 
ginja  ptq.  10392 
ginnetto  ital.  4420 
ginoechiello  da/.  4227 
ginocrbio  ital.  4227 
ginta  mal,  4222 
giobi  sard.  5195 
giocatore  ital.  5183 
giorolare  da/.  6185.  6187 
giocolatore  ital.  6186 
giogaia  ital.  5209 
gioglio  da/.  6680 
gingo  ital.  5213 
gioire  da/.  4188 
gioja  lerent.  4183 
gioja  ital.  4188.  5181 
giojello  da/.  4188.  6190 
giojoso  alomb.  4183 
giolho  ptg.  4227 
giorn  r/r.  8044 
giornale  ital.  3043 
giorno  ital.  3044 
giostra  da/.  6243 
giostrare  ital.  6243 
giovane  da/.  5237 
giovanezza  ital.  523H 
giovare  ital.  5241 
giovedl  da/.  5195 
giovenco  ital.  6236 
gioventü  da/.  6240 
gloves  piem.  5195 
gioviale  ital.  6193.  8389 
giovine  da/.  5237 
giozza  tenez.  4412 
girafa  span.  ptg.  10441 
girafe  frz.  10441 
giraflä  Üal.  10441 
girandola  ital.  4423 
girar  pror.  tir.  span.  ptg. 
4423 

girare  da/.  4423.  8077 
gire  ital.  2791.  8255 
girer  frz.  4423 
girfalcn  da/.  4424 
girfalc-s  pror.  4424 
girgonz  aspan.  4169 
girlo  da/.  4428 
giro  ital.  sjHin.  ptg.  4429 
girofle  pror.  frz.  span. 

1977 
girofle  frz.  1864 
girofre  «pan.  1977 
gironzare  ital.  4426 
girouette  fr*.  4423.  4426. 

4427 
gir-s  prov.  4429 
gisarme  afrz.  4236 
giscle  pror.  419* 
i  gitano  spai».  10452 
gitar  prov.  3216 
giu  r/r.  2871 
giü  d«/.  2871 
giuali  sard.  5206 
giubilarc  da/.  6198 
giubilo  da/.  5198a 


giüdes  lomb.  6201 
giudicare  da/.  6204 
giudicatore  ital.  6202 
giudire  da/.  6201 
giudizio  ital.  5203 
giuggiola  ital.  10459 
giuggiolo  ital.  10469 
giugnere  ital.  5223 
giugnetto  «cd.  6214 
giugno  ital.  5226 
giuilare  sard.  5198 
giulebbe  da/.  4296 
giulebbo  ital.  4296 
giulio  da/.  5214 
ginlivo  ital.  4187 
giullare  ital.  6185 
giumaint  engad.  5215 
giumento  da/.  5215 
giunare  da/.  6170 
giuncare  ital.  5218 
giuncbeto  ital.  6216 
giunchiglia  da/.  5217 
gianco  ital.  6222 
giuncnso  da/.  6219 
giungere  ital.  5223 
giuniore  itnl.  5224 
giunta  da/.  5223 
giuocare  ital.  5184 
giuocatore  da/.  6183 
giuoro  ital.  5188 
giar  rum.  4429 
giura  im  4429 
giuranicnto  ital.  5228 
giurare  da/.  6-'30 
giurato  ital.  5229 
giure  ipil.  5231 
giusarma  da/.  4236 
giuso  ital.  2871 
giusquiamo  da/.  4696 
giusta  ital.  6242.  6243 
giustare  ital.  6243 
giusüzia  da/.  6233 
giusto  ital.  5235.  5242 
givlar  obwald.  5198 
givre  frz.  4201.  10204 
givres  pror.  10204 
glaba  ital.  2247 
glare  frz.  4250 
glacer  frz.  4254 
glacier  frz.  4251 
glacier  a/rz.  4262 
glacis  nfrz.  4252 
gla<joier  afr*.  4262 
gladiole  frz.  4266 
glai  frz.  4256 
glaleul  /'rz.  4255 
glaire  frz.  2236. 
glais  pror.  4256 
glaise  frz.  4270 
glaive  frz.  4266 
gland  n/rz.  4261 
glande  ital.  afrz.  4261 
glander  cat.  4268 
glandier  pror.  4268 
glandola  prov.  4259 
glandula  ca/.  span.  pig. 
4259 

glandule  frz.  4269 
glanduleux  frz.  4260 
glandulos  prov.  4260 
76» 
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(rlanduloho  •■,  ;/>  < 4g  4260 
glanure  frz.  4332 
glan-8  pror.  4261 
glant-z  pror.  4261 
glapir  fr:.  5282 
glara  pror.  2236.  4262 
glas  nfrz.  2241 
glas  cat.  4250 
glassa  pror.  4260 
glast  rum.  4263 
glasto  »7o7.  p/a.  4263 
glasto  span.   ptg.  itul. 

10336 
glastro  ital.  4263 
glatir  pror.  afrz.  4264 
glatsch  r/r.  4260 
glatscha  rtr.  4250 
glatz  prov.  4250 
glauc  prot>.  4266a 
glauque  frz.  4266a 
glavaron  mn»7.  2568 
glavis  pror.  4256 
glay  prov.  cat.  4263 
glazis  pror.  4256 
gleha  cat.  $pan.  ptg.  4266 
gleha  üal.  4266 
glebe  frz.  4266 
gleisa  pror.  3199 
glenar  pror.  4332 
glera  aspan.  4262 
gleite  /rr.  4257 
gleza  pror.  4270 
gli  »7a/.  4714 
glirier  afrz.  4271 
glie  r«m.  4266 
glieisa  pror.  3199 
glire-s  pror.  4267 
glisser  w/rz.  4271 
gloh  rum.  4273 
globe  /rz.  4278 
globel-s  pror.  4273 
globeux  frz.  4272 
gloho  »7a/.  span,  ptg.  4273 
globos  mm.  4272 
glohoso  itnl.  span.  ptg. 

4272 
glorir  pror.  2266 
gloire  /rr.  4277 
gloria  ital.  pror.  span. 

ptg.  4277 
glorieta  »pan.  4278 
gloriettc  frz.  4278 
glorir  prov.  4277 
glosa  hil.  4279 
glosa  span.  ptg.  cat.  prov. 

4279 
glose  frz.  4279 
glossa  ftof.  4279 
gloume  frz.  4280 
glousscr  frz.  2265.  4274 
gloutemie  «frz.  4284a 
glot-z  prov.  428") 
gloulon  nfrz.  4285 
glouton  /rz.  4283 
gloutonnerie  frz.  4283 
glueg-z  /»roi  .  4203 
glui  frz.  1203 
glume  frz.  4280 
glutsrhar  r/r.  2265 
gluttoneria  »>«/.  4283 


srlut-z  a/irz.  4286 
glut-z  jtror.  4282 
gnaechera  ital.  6440 
gnafle  »7a/.  6029 
gniff  rtr.  6526 
gnocoo  i/o/.  6600 
gnorri  ital.  4706 
goagliardo  jnem.  4118 
goande  cum.  4106a 
gohba  ital.  4241 
gohbe  /rz.  4289 
gol.bio  ital.  4968 
gobbo  Hol.  4241 
gobelet  /Vz.  269H 
gobelin  frz.  2279 
gober  frz.  4289 
gobernador  sptin.  4386 
gobernalle  »pan.  4384 
gobernallo  »pa«.  4384 


folllz»  spa«.  4394 
gölo  »7a/.  4395 
golondrina  »pan.  4579 
golondro  ital.  4579 
golöne  »7a/.  4396 
golp  lotnb.  rtr.  10320 


gorgojo  span.  2699 
gorgolh-s  /*ror.  4402 
gorgomillare  span.  4169 
gorgozza  iTo/.  4169.  4406 
gorgozzale  üal.  4169 
gorg-d  pror.  4401 


golpe*pa«.p/o.  1313.2313  gorilla  iial.  4298 


golpe  »7a/.  /o*c.  10320 
golpeja  aspan.  10319 
golpil  afrz.  10319 
goma  p/o.  4208 
goma  pror.  cat.  span.  1397 
gomar  ptg.  4208 
gomberuto  »7a/.  4241 
gombina  modenes.  5576 
gombito  a»7a/.  2640 
gombro  istr.  10303 
gomena  modene«.  6576 
gomena  Mol.  2349.  4297 


gobernamiento*pa«.4S86  gomgnia  rtr.  4149 


gomia  *pa«.  4396 
gomito  »7a/.  2640 
gomma  ital.  ptg.  4397 
gomme  frz.  4397 
gomnie  pie.  6336a  N. 
gomo  »fftf/rz.  4190 


gobernar  «pan.  4386 
gobierno  i/um.  4386 
gohin  frz.  4241 
gobola  ital.  2498 
gorria  //«/.  4410 
gocriare  ital.  4410 
god.i  npror.  4302 
godailler  /Vz.  4302 
godard  frz.  4302 
godendac  a/Vr.  4292 
goder  afrz.  4302 
godere  »7a/.  4183 
godet  frz.  4415 
godin  champ.  4302 
godiveau  /rz.  4909 
godon  afrz.  4302 
godoviglia  »7a/.  4185 
goeland  frz.  4293 
goelette  frz.  4293 
go^mon  /rz.  4304 
goevir  aptg.  4183 
goffe  /rz.  4392 
goflb  ital.  4892 
gofo  span.  4392 
gofon-s  y>roc.  2470 
gofre  afrz.  10330 
gogaille  «/rz.  4294 
goggi  lomh.  4568 
gogia  luches.  4237 
gogue  a/rz.  4294 
goguenard  Afrz.  4294 
goguettes  n/rz.  4294 
goi  afrz.  4291 
goifon  lyon.  4290 
goiilr  a/rz.  4389 
goita  leimt.  4183 
goitre  »/rz.  4411 

goitrOD  prov.  afrz.  4411    gordo  span.  ptg.  4400 


goriUe  frz.  4298 
gorja  p/a.  ca/.  4401 
goro  ptg.  9916 
gorra    ital.    span.  ptg. 
4400 

gorre  afrz.  4191.  4400 
gorrion  «pa«.  4400 
gorro  span.  4400 
gorromazos  span.  1776 
gort  a/rz.  ca/.  4400.  4401 
gort  pror.  afrz.  4400 
gorullo  span,  cat.  10292 
gorx  pror.  4401 
gos  ca/.  5336 
gosier  nfrz.  4237 
gosma  ptg.  4299 
gosmar  p/a.  4299 
goso  ptg.  5336 
gosque  «pan.  5336 


gömona  ital.  2349.  4297  gost  pror.  afrz.  440» 
gomoun  sädfrz.  4190       gostar  p/y. 
gona  aspan.  prov.  4398       eo7.  4407 
gonre  span.  2479  [  gosto  ptg.  4408 

gonda  »7a/.  2402  gola  ital.  4103 

göndola  »7«/.  sp.  ptg.  2402   gota  pror.  cat.  span. 
gondole  frz.  2402 
gonella  frz.  4398 
gonfaläo  ap/«.  4399 
gonfalon  nfrz.  4399 
gonfalone  ital.  4399 
gonfaloniere  »7a/.  4399 
gonfanon  afrz.  4399 
gonlanon-s  pror.  4399 
gonfiare  ital.  2408 
gonfiato  ital.  2408 
gonfler  /rz.  2408 
gongro  ital.  2418 
gonna  »7a/.  4398 
gönne  frz.  4398 
gonnella  ital.  4398 
gonnelle  /rz.  4398 
gönve  genues.  4190 
gonzo  »7a/.  4168 
gonzo  ptg.  2479 
gora  ital.  10415 
gorbel  pror.  2506 
gorca  prov.  4401 
gorch  ca/.  4401 
gorro  prov.  4299a 
gorc-s  prov.  4401 


goiva  p/tf.  4388 
goj  pirm.  4188 
gola  piVm.  hresc.  4187 
gola  pror.  »7a/.  cat. 

ptg.  43114 
golac  matt.  10285 
golar  mail.  10286 
goldre  span.  2552 
gole  a/rz.  4394 
golf«  /rz.  2338 
goltinho  /ty.  2848 
golfo  »7a/.  i/w».  p/o.  2388 


göret  frz.  44<K) 
gorga  s/mi«.  »7«/.  4401 
gorge  »/rz.  4401 
gorgeador  ptg.  4401 
gorgear  ptg.  4401 
gorgia  i/a/.  4401 
gorgo  »7(i/.  4401 
gorgogliare  »7a/.  4169. 
4404 


goteiar  pror.  4410 
gotejar  ptg.  4410 
gotg  cat.  4188 
goto  ptg.  4416 
gotta  ital.  ptg.  4409 
gölte  afrz.  4409 
gottolagnola  »7a/.  4414 
gouaper  normann.  9996 
gouco  altoberüal.  4188 
gou(f)  npror.  2338 
gouffre  /rr.  2338 
gouge  frz.  4295.  4388 
gougeo  npror.  4295 
gougourde  afrz.  2652 
gouine  nfrz.  4302 
gouje  frz.  4296 
goujat  /irz.  4295 
goujon  frz.  4290 
goule  a/Vz.  4394 
goume  sädfrz.  4190 
goumene  frz.  4297 
goupil  a/rz.  10319 
goupille  afrz.  10319 
goupillier  a/rz.  10319 
goupillon    nfrz.  10320. 

10405 
gource  frz.  4299a 
gourd  n/rz.  4400 
gourdir  nfrz.  4400 
gourgoul  «pror.  2699 
gourgourau  frz.  4364 
gourgueillon  afrz.  2699 
gourlier  a/rz.  4390 
gourmand  frz.  4299 
gourmander  frz.  4366 
gourme  frz.  4299.  1031? 


gorgoglio  »7a/.  2699 

gorgoglione  »7a/.  2699.    gourmer  frz.  4365 
4403  gourmet  frz.  4299 
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Koannette  frz.  4366 
gourmette  afrz.  4372 
gnurrer  afrz.  4191 
gourro  nprov.  4400 
gourt  afrz.  4401 
pons  afrz.  5336 
gouspiller  norm.  2717 
gousse  frz.  4136 
gout  nfrz.  4408 
pouter  frz.  4407 
gouttc  »frz.  4401* 
gouvernail  frz.  4384 
gouvemement  frz.  4386 
gouverner  frz.  4386 
gouverneur  frz.  4885 
gouz  u/rz.  4302 
governaire  prov.  4386 
governale  üal.  4884 
governalhe  />^.  4384 
governalhu  ptg.  4384 
governamen-s  pror.  4386 
gnvernar  pig.  jtror.  4386 
governare  ital.  4386 
yovernatore  »7a/.  4385 
governo  ital.  4386.  4387 
governo  ptg.  4386 
govern-s  />ror.  4384.  43H6 
govitr>  ital.  2640 
goz  afrz.  4302 
gOZZO  0«/.  4169 
gozzoviglia  ital.  4302 
gra  cat.  ptg.  48S6 
graaillier  o/Vz.  2578 
graal  afrz.  2.ri74 
grahar  aptm.  4343 
grabat  /rz.  4307 
graheau  frz.  4305 
grabeler  /rz.  4305 
grabouil  frz.  4805 
grabouiller  frz.  4805 
grabuge  /rz.  43o5 
graca  ptg.  4337 
grace hia  »7a/.  2620.  4310 
gracrhiare  ital.  4310 
grä.-e  frz.  4837 
gracia  pror.  sjxin.  4337 
graciado  «/xih.  4338 
gracile  ital.  4309 
gracimolare  «7«/.  7704 
gracimolo  ital.  7704 
gracioso  ital.  4337 
grada  span.  2579 
grade  ptg.  2579 
grade  rum.  2675 
gradele  rum.  2675 
gradella  ital.  2575 
gradire  ftoC  4311.  433» 
gradiaa  mail.  2577 
grado  ital.  »{Hin.  j)ty.  4340 
grado  ital.  span.  4312 
grae  renrz.  2579 
graelier  n/rz.  2578 
graella  eat.  2678 
grafe  «/rz.  4386 
gralfiare  ital.  257(1 
graffio  i7«/.  2570.  5319 
graffios  prov.  2570 
graft  pror.  4836 
graftnar  pror.  4336 
grafio  prov.  5319 


pror.  4886 
gragea  ptg.  9660 
grail  afrz.  2678 
graile  pror.  4309 
braille  afrz.  2520 
graille  fr».  4H10 
grallle  frz.  2578 
graim  afrz.  4816 
grain  /Vz.  4335 
grain  afrz.  4316 
graine  jfcr,  4335 
grainer  frz.  4332.  4335 
graisle  afrz.  2622 
graisse  /rz.  2672 
grain  ptg.  2572 
graja  span.  4310 
grajea  «p«»i.  9660 
grajo  2620.  4310 

irralaon  renez.  2568 
gralba  pror.  2520 
gralha  prov.  />tg.  cat. 
4310 

gralha,  -o  ptg.  2520 
Kram  afrz.  pror.  4316 
prama  1943.  4310 

^ramadeira  ptg-  1948 
gramädi.s  pror.  4320 
gramaia  altaberital.  4319 
gramaigi  altgenues.  4320 
gramalla  d/md,  1808 
gramallera  s/mm.  6314 
gramar  »pwn.  pty.  1943 
Sfrarnare  ital.  4316 
trramatge-s  pror.  4820 
gramazi-s  pror.  4320 
gramegna  rrnrz.  4318 
jrramego  alt  renrz.  4820 
gramigha  ital.  4318 
gramigna  *orrf.  4317 
gramilla  sjxm.  1943 
jtramnmire  o/Vz.  4320 
grain  mairien  nfrz.  1320 
gramo  ital.  4316 
Iframoiier  «/Vz.  4316 
gramola  Hal.  1943 
granwlare  ftnt,  1943 
prampa  ptg.  2570 
grampo  ptg.  2570 
gran  pty.  4326 
grana  ital.  pror.  span.  4335 
Kranaditflia  ital.  4324 
pranadilla  sp«n.  4324 
granadillo  span.  4324 
granaj-  •  Hal.  4322 
pranar  rum.  4322 
granaro  üal.  4322 
granata  ital.  4321 
granalajn  itei.  4323 
granatolla  ital.  4324 
granatiere  i7«/.  4328 
granatiplia  ital.  4324 
granceola  venez.  1817a 
g-ranceto  *wp.  7750 
grancbe  afrz.  4329 
grand)  io  */«/.  181H 
grancio  ital.  1816 
trranriporro  ital.  1816 
grancire  »7«/.  1816 
granror  armm.  7751 
grand  rtr.  cot.  frts.  4826 


•"/«/.  span,  ptg 
4326 

grandeur  fr*  4326.  4327 
grandeza  *p«n.  jmw».  p<</. 
4327 

grandezza  ital.  4327 
grandina  ital.  4328 
grandine  tfo/.  4328 
grandure  afrz.  4826 
grant  !  pty  4322 
>;raner  cat.  4322 
granero  span.  4322 
grange  /7-z.  4329 
grangea  ptg.  9660 
grangur  rum.  4131 
granier-s  pror.  4322 
granirfe)  ital.  spin.  ptg. 
4830 

grani-s  pror.  4322 
Kranit  frz.  4331 
granito  ital.  span.  ptg. 
4331 

granizo  span.  ptg.  4328 
granja  prov.  span,  ptg. 
4329 

grano  ital.  span.  4336 
granolha  pror.  7766 
granomhia  neni>ol.  rose. 
7767 

granoso  ital.  span,  ptg. 
4333 

granrein)  prov.  7937 
gran-s  pror.  4335 
grans  afrz.  4826 
granscia  ital.  4329 
granter  «/>z.  2685 
grant-z  pror.  4826 
gran-z  pror.  4326 
granz. afrz.  4326 
granza  sjkm.  10060 
grao  pty.  4312 
gräo  i>tg.  4335 
grapa  pror.  span.  5319 
grapa  «pan.  2670 
grapaut-z  prov.  2593 
grapon  «pnn.  2570 
grappa  üal.  2570.  6819 
grappare  üal.  2570 
grappe  /*rz.  2670.  5319 
grapper  norm.  2670 
(rrappin  frz.  2570 
grappo  Mat.  2670 
grappolo  ital.  2570 
graps  prov.  2570 
graquejo  p/</.  1816 
grarupa  ptg.  5334 
gras  pror.  rum.  rtr.  cat. 

2673 
gra-s  prov.  4335 
gras,  -se  /"rz.  2573 
grasa  span.  2572 
grasal  afrz.  2574 
graseia  lia/.  2572.  4329 
graso  span.  2573 
graspo  ital.  7794 
grassa  »*<«/.  2672 
grasso  ital.  2673 
grasta  ftef.  4181 
grat  rtr.  2579 
grata  ital.  2579 


5321 

gratcru  mm.  2679 
gratella  ital.  2575 
graticcio  ital.  2577 
gratie  rum.  2579 
gratiglia  ital.  2578 
gratii  mm.  2679 
grato  ital.  4840 
gratsia  rtr.  4337 
gratter  /irz.  5321 
grat-z  pror.  4340 
grau  mm.  4386 
grauncior  mm.  4334 
graunt  mm.  4334 
grauntel  rum.  4334 
gr&untos  rum.  4333 
graur  mm.  2520.  4349 
grava  rtr.  cat.  pror.  434 1 
gravallon  grnues.  2668 
gravar  prov.   cat.  k/hmh. 

ptg.  4348 
gravare  ital.  4848 
grave  ital.  frz.  span.  ptg. 

4345 
gravelle  frz.  4841 
gravellu  sard.  2260 
graver  /rz.  4306.  4343 
graveza  cat.  sj«m.  )>t>/. 

4347 

gravezza  üal.  4847 
uravireinbalo  ital,  2252 
gravido  »7o/.  4344 
gravier  frz.  4262.  4341 
gra  vir  frz.  431 1 
gravitä  ir«/.  4346 
gravlön  par.  2668 
gravois  frz.  4341 
graxa  /*grr.  2672 
graxo  ptg.  2573 
grazal  />r«p.  2574 
grazia  üal.  4337 
graziare  ital.  4338 
grazimen-s  pro».  4339 
graziola  Hal.  4337 
grazlosita  ite/.  4337 
Itrazioso  üal.  4337 
graztr  pror,  4339 
grazire  üal.  4339 
gre  frz.  4840 
grea  6rr^.  2602 
greal  afrz.  2574 
greanter  afrz.  2685 
greafa  mm.  4347 
grebolon  schweizer ram. 

4363 
grec  nfrz.  4313 
grero  tfa/.  4813 
grecque  nfrz.  4313 
greda  pror.span.ptg.  2602 
gredin  /rz.  4362 
greffe  frz.  4336 
greffer  /"r^.  4336 
greffier  frz.  4386 
gregge  »7«/.  4362 
gregier  afrz.  4348 
gregna  ital.  2689 
gre^o  pty.  4313 
gregues  frz.  4381 
grel  a/"rz.  4309 
grele/r*,4309.  4328.4369 
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Rrtler  frz.  4309 
grelhar  ptg.  2578 
grelhas  ptg.  267K 
prelle  afrz.  2622 
grello  span.  2678 
grelo  ptg.  4309 
grelon  frz.  430H 
grelot  frz.  2622.  4363 
grelot  pror.  4309 


gridacchiare  üal.  7677 
gridare  Ual.  aspan.  7678 
grido  »7«/.  aspan.  7678 
grief  /rz.  4345 
griego  spun,  4313 
grie(g)us  />ror.  4313 
grier  rum.  4382 
griess  rtr.  4367 
grieta  pto.  2596 


grelutter  frz.  2622.  4363  grietar  span.  2596 


grelu  /rz.  4309 
grema  lomb.  2590 
gremlio  »7a/.  4351 
gremissel  afrz.  4369a 
gremoiier  afrz.  4316 
grefta  span.  4321 
grena  nrenez.  2607 
grenarhe  /"rz.  4562 
grenadier  frz.  4323 
grenar  pror.  4332 
grenha  p/o.  4321 
grenier  frz.  4322 
grenon  a/rz.  4321 
grenon  aspan.  4321 
grenouille  nfrz.  7756 
grenu  /rz.  4333 
gren-z  prov.  4321 
greppia  »7a/.  6329 
greppo  ital.  6284 
gri-que  nfrz.  4313 
gres  /"rz.  4359 
gresil  nfrz.  4359 
gresille  «/"rz.  4359 
gresiller  nfrz.  4359 


griete  afrz.  431t; 
grieu  n/rz.  4313 
grieus  afrz.  4313 
grieve  /r*.  4313 
grif  afrz.  4353 
grifaigne  afrz.  4353 
grifanh  pror.  4353 
grifar  //ror.  4353 
grifer  a/rz.  4353 
griffaguo  ital.  4353 
griffe  nfrz.  4363 
griffer  «frz.  4853 
griffo  ital.  4383 
griffon  fr*  4883 
grifo  span.  ptg.  4383 
grifu  ital.  4363 
grifone  »7a/.  4383 
grifo-s  frrov.  4383 
grigio  ital.  4361 
griglia  »7a/.  257M 
grigner  frz.  4868 
grignon  a/rz.  4321 
grigou  /"rz.  43 14 
gril  afrz.  2578 


gresillon  /"rz.  4309.  4369.  grilg  rtr.  4382 


4382 
gresle  afrz.  4359 
gressa  pror.  4369 
gresset  pror.  7756 
grater  ptg.  2696 
greto  »7a/.  4262.  4359 
gretola  ital.  2576 
gretto  ital.  4362 
greu  rum.  cat.  4345 
greugetat-z  pror.  4346 
greujar  prov.  4348 


grilho  y/rop.  2678 
grilho  ptg.  4382 
grill  cot.  4309.  4382 
grilla  r/r.  4382 
grillar  span.  4309 
grille  nfrz.  2678 
griller  »/"rz.  267« 
grillo  ital.  6869 
grilla  »7a/.  span.  4382 
grillo  /jror.  cor.  2578. 4309 
grillon  frz.  4382 


greula  schweizerrom.43M  1  grillos  (?)  *pa».  2578 


greule  nprov.  4268 
greuletla  schweizerrum. 

4363 
grea-s  /»ror.  4S45 
grev  rtr.  4345 
greva  rrr.  4341 
grevar  pror.  4348 
greve  frz.  4341 
greve  »7a/.  4345 
grater  afrz.  4348 
grevessa  pror.  4347 
greveza  prm\  4347 
greviar  prov.  434« 
grevola  srhweizerrom. 

4363 
greza  pror.  4859 
griblette  /rz.  7960 
griholhou  st  hu  t  iz,  ,  rom. 

4363 

gri bolon  *cn im: r» •»  •«»» . 
4363 

gricciolo  i7o/.  4379 
grida  Ual  aspan.  7678 


gril-s  pror.  4382 
grim  /»ror.  4354 
grima  cat.  span.  pror.  4355 
grimace  frz.  4355 
grimar  pror.  4354 
grimazo  s;kw.  4356 
grimo  »7a/.  4354 
grimoire  frz.  4356 
grimper  frz.  4360.  5289 
grinar  pror.  435H 
grüner  /"rz.  4357 
grindina  rum.  4328 
gringalet  frz.  996!» 
gringolare  »7a/.  8519 
gringolo  frz.  »619 
gringole  /"rz.  8519 
grifton  aspan.  4321 
grinta  «7a/.  rtr.  4356 
grinza  »7«/.  1357 
grinzo  Ual.  4357 
(,'rip  rtr.  6284 
gripau  rar.  2593 
glipo  span.  4360 


gripper  /"rz.  4360 

grippo  ital.  4360 

gris  pror.  frz.  cat.  span. 

ptg.  4361 
griset  frz.  4361 
griseta  span.  4361 
grisette  fr*.  4361 
grisetto  »7a/.  4361 
gris«  ital.  4361 
grispignolo  ital.  2609 
gritar  span.  ptg.  7678 
grito  «;xin  ptg.  7678 
gritsoh  r/r.  4361 
griveller  frz.  4313 
grivois  /rz.  4313 
grivoise  frz.  4313 
grivola  npror.  4363 
grivola  schweizerrom. 

4363 

grivoues  pror.  4313 
grizol  6r««c.  4379 
grizzolo  vrnrz.  4379 
groasa  rum.  4367 
grog  /rz.  4364 
groge  posch.  2622 
grognar  r/r.  4374 
grognir  afrz.  pror.  4374 
grogti  sard.  2618 
groing  a/rz.  4374 
grolle  frz.  2520.  4310. 
4349 

k-romma  »7a/.  4370.  4372 
gronda  Ual.  4373.  4374. 
9244 

gronder  nfrz.  4874 
grondir  afrz.  4374 
grondre  afrz.  4374 
grongo  ital.  2418 
gronhir  /»ror.  4374 
gronho  ptg.  5674 
grony  ca/.  4374 
gros  »•«»».  pror.  cat.  frz. 

4367 
grosl>ec  frz.  9210 
groseille  frz.  5322 
groselha  plö.  5322 
grosella  cat.  span.  5322 
grosse  frz.  4367 
grossesse  »/rz.  4367 
gross  ier  frz.  4866 
grosso  Ual,  ptg.  4367 
grossura  »7a/.  4367 
grossure  afrz.  4367 
grosura  span.  4367 
grotesco  »7a/.  2637 
grotesque  nfrz.  2637 
grotta  »7a/.  2637 
grotte  nfrz.  2637 
grotto  ital.  6695 
gn»u  p/a.  4377 
groupe  frz.  6334 
gm  sard.  span.  4377 
gru  »/"rz.  4378 
grua  pror.  span.  ptg.  4377 
gruau  nfrz.  4378 
grue  Ual.  rum.  frz.  4377 
i  gruel  afrz.  4378 
grueso  */»»«.  43(57 
grufolare  »7a/.  4353 
gruga  tomb,  alttosc.  4377 


groger  frz.  4369 
grugnare  Ual.  4374 
grugnire  ital.  4353 
gruis  frz.  2634 
gruletta  Schweizern»». 
4363 

grulha  ptg.  4368.  4377 
grulla  schweizerrum.  43*£ 
grulla  span.  4368.  4377 
grullo  »7a/.  2643 
grum  rum.  4372 
grume  afrz.  4372 
gru  mete  «pan.  4372 
grumo»7a/.  span.  pig.  Mil 
grümolo  ital.  4372 
grumuler  frz.  4371 
grunda  rtr.  9244 
grunhir  pty.  4374 
grunir  span.  4374 
grunyir  ra/.  4374 
gruogo  Ual.  2618 
grupo  s/tan.  5334 
gruppo  »7a/.  5334 
gruta  cat.  span.  j>tg.  2637 
grutta  sard.  2637 
grill  z  />ror.  4378 
gruyer  frz.  4376.  4377 
gnazzo  ital.  4380 
gruzzolo  »7a/.  4380 
grypho  ptg.  4383 
guacha  span.  10363 
guachapear  1<>3';" 
guacharo  span.  10368 
guadagnare  »7 a/.  10337 
guadagno  »7o/.  10337 
guadamaci  span.  4107a 
guadana  span.  4692 
guadana  sjtan.  ptg.  10337 
guadanar  aspan.  10337 
guadanha  «paw.pA/.  10337 
guadanha  p/o.  4692 
guadare  »7a/.  9954 
guadarella  ital.  10373 
guadijeno  span.  4692 
guado  »7a/.  4263.  9957 

10336 
guadoso  Ual.  9956 
guaffile  »7«/.  9970 
guaffile  aüal.  10390 
guafla  aspan.  10330 
guai  «7a/.  4342.  9956 
guai  »7a/.  span.  ptg. 
guaia  ptg.  9958 
guaia  sjntn.  ptg.  10335 
guaiar  ptg.  9958 
guaide  frz.  10336 
guaide  afrz.  4263 
guaime  »7o/.  10370 
guaina  ital.  9963 
guaire  »7a/.  9964 
guaita  pror.  10333 
guaitar  pror.  10334 
guaite  afrz.  10333 
guaiva  aptg.  2040 
guajarde  aonizr.  4 1  IS 
guajo  Ual  10335 
guajolare  »7a/.  10335 
guai  cat.  9957 
gtu)alardonar  span.  10384 
gualcare  Ual.  10341 
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eu  a  It- hl  era  ital.  10341 
gualcire  ital.  10347 
gualda  span.  10373 
gualdana  ital.  10410 
gualde  ptg.  10373 
guaido  span.  10373 
gualdrapa«/*zM./>/a.  10014 
gualdrappa  ital.  10014 
gualerrio  »7«/.  6536 
gualiar  pror.  8159 
gualiart  pror.  3159 
gual  afrz.  10342 
gualoppare  ital.  10339a 
gualt  afrz.  10342 
guancia  ital.  10353 
guandir  ;»ror.  10361 
Jim uir  span.  10354 
guanno  i7a/.  4568 
guante  sftan.  />ta.  10355 
guanto  ital  10366 
guanyar  10337 
guan-z  i*ror.  10355 
guapeza  «pan.  ptg.  9996 
guapo  »7a/.  »pan.  ptg.  99!»6 
guappo  ftoi.  9996' 
guaragno  ital  10414 
guaragno-s  pror.  10414 
guaran-s  pror.  10377 
guarce  frz.  10360 
guarda  /»ror.  «pan.  ptg. 
10369 

guardar  pror.  span.  ptg. 

10359 
guardare  ital.  10359 
guardia  ital  sj>an.  ptg. 

10369 

guardian  sjtan.  ptg.  1035Jt 
guardian-s  pror.  10359 
guardiäo  span.  ptg.  10369 
guardingo  ital.  10369 
guardö  acat.  10384 
guardonho  ptg.  10359 
guarecer  nspan.  nptg. 

10356 
guarentire  ital.  10377 
guarento  ital.  10377 
guari  ital.  10372 
guarir  pror.  afrz.  aspan. 

aptg.  10356 
guarire  ital.  6041.  U)3ö(i 
guarlanda  aspan.  lOSH'.t 
guarnac  /0»i6.  4384 
guarnai  ra  ital.  10357 
guarnaccia  »7a/.  10357 

,'iinni  r.s/-.ir(. ;././,  10357 

guarnello  ital.  10357 
guarnigione  »7a/.  10357 
guarnir  pror.  afrz.  10367 
guarnire  ital.  10357 
guarnizione  »7a/.  10357 
guarre  afrz.  8439 
guii-s  prov.  9967 
guasar  />ror.  9954 
guaschier  afrz.  10363 
guastar  /»w.  10013 
guastare  ital.  10013 
guaste  afrz.  1(1016 
guastine  a/Vz.  100 13 
guastir  afrz.  10013 
guasto  ital.  10013.  10015 


guatare  «7a/.  10334 
gualerone  renez.  10014 
guattare  ital.  10367 
guättera  »ToV.  10014 
guattera  ital.  10366 
guatlla  cat.  6344  N. 
g(u)avella  pror.  1860 
guay  span.  ptg.  9968 
guaya  span.  ptg.  10336 
guazardinc-s  /»ror.  10384 
guazardon-s  pror.  10384 
guazza  ital.  10368 
guazzare  •/«/.  9954.  10368 
guazzo  ital.  9954.  10368 
gubbia  ital.  2498.  4388 
gubbiu  ital.  4968 
gubernaculo  ital.  4384 
gtibia  span.  4388 
gubio  n^ror.  4388 
guccidatu  sicil.  1616 
guchillar  s/>an.  2667 
guchillo  span.  2666 
gudazzo,  -a  ital.  4303 
gudoignar  r/r.  10387 
gudura  rum.  2382 
gut  frz.  9967 
guebra  can.  5251 
guede  nfrz.  4263.  10336 
gueder  frz.  10371 
gueer  /rz.  9954 
guefla  »7«/.  2040 
guefla  a»7«/.  10390 
gueia  ital.  10386 
;/üla  eanar.  6208 
gueuchir  a/'rz.  /vor.  10376 
guenciare  tteJ,  10375 
guencire  »7«/.  10375 
guenille  frz.  9250 
guenipe  riell.  frz.  5299 
guenon  /rz.  10398 
guepe  /rz.  10113 
guer  }>ror.  3160 
guercho  a«/wj«.  3160 
guercio  ital.  3160 
guerdon  a/rz.  10384 
guere  nfrz.  10372 
gueres  nfrz.  10372 
gueret  a/rz.  1223.  10111 
guerir  frz.  6041.  10356 
guerire  ital.  10366 
guerle  a/rz.  3160 
«uennenter  afrz.  4171. 

434.'.  995« 
guernire  Hat,  10367 
gueruou  afrz.  4321 
guerpir  /vor.  <i/rz.  10379 
guerra  ital.  pror.  sjian. 

ptg.  10380 
guerre  frz.  10380 
guerredon  afrz.  10384 
guerrednner  «frz.  10384 
guerreiro  span.  ptg.  10380 
guerrero  sj»tn.  }>tg.  10380 
guerrier  frz.  10380 
guerriero  »7«/.  10380 
guerrier-s  pror.  10380 
guerrilla  «/»«n.  ptg.  1O3H0 
guersch  r/r.  3160 
guespeillon  u/rz.  10320 
guespilhar  /vor.  4178 


guesplllon  afrz.  10406 
guet  frz.  10834 
guMe  cA/im/>.  10014 
gueto  npror.  10014 
guetre  /rz.  10014.  10121 
guett  irallon.  10014 
guetter  frz.  10384 
guetton  Ar»»»»«*/.  10014 
I  gueude  a/rz.  4246 
I  gueule  nfrz.  1150.  4394 
I  gueux  frz.  2300 
!  guever  afrz.  10022 
gufo  »7a/.  4391.  4657 
gugent  rtr.  4182 
,  gui  frz.  10227 
l  guia  span.  jttg.  10408 
guiala  /vor.  10393 
guiar  pror.  s/tan.  ptg. 
10408 

guiardun-s  pror.  10384 
^uit>et  afrz.  10383 
guibelet  ar/r*.  10186 
guirhard  afrz.  10406 
guiche  /"rz.  10391 
guiche  nordfrz.  10406 
guicbet  nfrz.  10171 
guida  i7«/.  3134 
guida  pror.  ital.  10408 
guidagnare  ital.  6276 
guidar  /vor.  10408 
guidardone  »7a/.  10384 
guidare  ital.  10408 
guidaresco  ital.  10385 
guidderi  frz.  7692 
guide  fr*.  3134.  104ft8 
guideau  frz.  5279 
guidel  frz.  6279 
guidelesro  »7o/.  10386 
guidelle  frz.  6279 

.  guider  frz.  10408 
guiderdonare  »7a/.  10384 
guiderdone  ital.  10384 
guidon  /rz.  10408 
guige  frz.  10391 
guiggia  ital.  10391 
guigne  /rz.  10392 
guigner  frz.  5276.  10399 
guiguon  frz.  norm.  10882 
guija  */mi».  1896a.  8211 
guijarro  span.  321 1.  »705 
gui  jo  span.  3211 
guil  pror.  10393 
guila  /vor.  10172 
guilar  pror.  10172.  10893 
guile  afrz.  10172.  10393 

I  guilee  frz.  10361 
guiler  /Vz.  10374 
guiler  afrz.  10172 
guilha  /,r;/.  10172 
guilla  span.  4135 
guille  nfrz.  10172 
guilledin  fr*  4200 
guilledou  frz.  4417.  5342 
guiller  frz.  4244 
guilleri  fr*  7692 
guillotine  frz.  4393 
guil-s  /vor.  10172 
guimauve  frz.  6866 
guimbelet  afrz.  10135 
guimpe  n/rz.  10396 


guimple  afrz.  10396 
guimpler  a/rz.  10396 
guina  /■/./.  10399 
guinada  ptg.  10399 
guilla r  span.  5276.  1039t» 
guinar  ptg.  10399 
guincbar  span.  1039'.» 
guinche  a/rz.  10400 
guincher  norm.  10399 
guinrho  span.  10399 
guinda  «/mm.  10392 
guindal  frz.  10397 
guindar  n/wn.  ptg.  10397 
guindas  /rz.  10397 
guindaste   span.  pta. 

10397 
guindeau  frz.  10397 
guinder  /rz.  10397 
guindolo  ital.  10397 
guindre  /rz.  10397 
guingalet  afrz.  996!» 
guingois  frz.  6277 
guinguet  /rz.  9969 
guinhar  pror.  6276. 10399 
guinh-s  pror.  10399 
guino  «/mm.  10399 
guinsal  afrz.  10397 
guinzaglio   /<a/.  101H7. 

10397 
guinzale  ital.  10397 
guiper  frz.  10401 
guipure  /rz.  10401 
guiren-s  prov.  10377 
guirlande  nfrz.  10389 
guirnalda  ««/mim.  ///y. 

10389 

guisa  »7a/.  />ror.  */xi«. 

ptg.  10403 
guisar  */>a«.  p/</.  10403 
guisarme  afrz.  4236 
guiscard  afrz.  10406 
guischet  a/rz.  10171 
guiscos  prov.  10406 
guise  frz.  10403 
guisne  frz.  10392 
guisquet-z  pror.  10171 
guit  span.  4116 
guita  span.  ptg.  10261 
guitare  nfrz.  2220 
guita rr a  .y/Mi«.  2220 
guito  span.  4116 
guiton  span.  10163 
guitto  »7a/.  4116.  10163 
guit-z  pror.  1040H 
guizar  prov.  10408 
guizzare  Ha'.  10409 
guizzo  ital.  10162 
gula  «/>an.  />/a.  4394 
guliti  ostfrz.  4394 
gulpeja  aspan.  10320 
guluppone  »7a/.  4394 
guuiea  »7a/.  10304 
gunieja  »7a/.  10304 
gumena  ital.  2349 
gumena  span.  ptg.  4297 
gumina  »7a/.  4297 
gumo  nprov.  425*7 
guofibla  neap.  4685 
guoggi  »7a/.  4568 
guola  prov.  4:^94 
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gn  otter  Hr.  4413 
gura  rum.  4394 
gurdo  span.  4400 
gurguiu  rum.  4402.  4404 
gurgulho  ptg.  2699 
gurpir  prov.  afrz.  10379 
gurramma  span.  4406 
gus  rtr.  10311 
4237 

span,  ptg- 
2556 

gusano  span.  ptg.  2666 
guscio  ital.  4136 
gust  cat.  rtr.  4407.  4408 
gust  rum.  4408 
gustar  «pan.  ptg.  4407 
gustare  */«/.  4407 
gusto  Hal.  span.  44118 
gut«  mm.  4409 
guttura  sicü.  4413 
gutturu  sard.  4413 
gutuia  rum.  2727 
IfUva  norditat.  5295 
gaventu  südsard.  2483  N. 
guzzu  «»V-iV.  6336 
irveria  rtr.  10095 


//. 

haha  »pon.  3554 
hahaanz  o/r*.  1150 
haber  span.  4433 
habillado  span.  4436 
hahillamienlo  «po*.  4435 
habiller  frz.  4435 
habit  frz.  4438 
habla  span.  3559 
hablar  span.  3660 
haca  «pan.  4439 
hacanea  span.  4441 
haccdor  *pon.  3576 
hacer  span.  3570 
hacer  cos  quillas  span. 
9661 

hacha  span.  3680.  4482 
'hache  frz.  4482 
hache  frz.  4439a 
hacienda  span.  3568 
hacina  «po*.  3643 
hacino  span.  4524 
hada  mwm.  3655 
hadar  span.  3668 
hadir  afrz.  4510 
haement  o/ire.  4610 
'hagard  frz.  4517 
haie  frz.  4452 
haillon  frz.  4442 
haine  frz.  4510 
halne  frz.  4510 
hair  nfrz.  afrz.  4510 
hair  norm.  4450 
'haire  frz.  4492 
hairon  afrz.  4532 
haise  a/r*.  4676 
'halt  afrz.  4635 
'  haitier  afrz.  4535 
halagar  .v/»a«.  3811 
halago  span.  3811 
iialar  «p«n.  4460 


'halbere  afrz.  4465 
'halbran  frz.  4461 
halcon  *p««.  3693 
halda  span.  3596 
hale  o/rz.  4463 
häle  frz.  4447a 
baler  metzisch  6465 
'haler  frz.  4460.  4498 
haleter  frz.  4462 
|haligote  afrz.  4493 
'haligoter  o/"r2.  4493 
hallali  frz.  4467 
halle  frz.  4463 
hallebarde  frz.  8227 
ballier  frz.  4506 
'halot  frz.  4600 
'halt  \rz.  4466 
'halte  frz.  4466 
'ham  afrz.  4468 
'hamac  frz.  4477 
hambeis  a//\i.  10849 
harnhre  span.  3614 
hamhriento  #pon.  36 19 
'hameau  frz.  4458 
hameqon  frz.  4474 
'hamel  a/r*.  4458 
hamelete  awallon.  4472 
hampa  span.  9994 
'hampe  frz.  4481 
hampe  frz.  10349 
hanap  frz.  4589 
'hanche  afrz.  4479 
hanehane  frz.  454o 
hanepier  frz.  4589 
hanet  wallon.  4589  N. 
hanneton  frz.  4455 
'hansacs  «/"»■:.  447H 
'hanse  frz.  4480 
'happe  frz.  4483 
'happer  frz.  4483 
haque  afrz.  4439 
haquenee  frz.  4441 
haquet  nfrz.  frz.  4439 
haraldo  spajt.  4491 
'haraler  «frz.  4486 
'harangue  frz.  4646 
haranguer  /V«.  4646 
harapo  span.  4501 
'haras  frz.  4486 
'harasse  fr*.  4498 
'harasser  frz.  4498 
harasser  «frz.  4485 
haraute  aspan.  4491 
harceler  frz.  4676 
härd  w>a/«W  8776 
harda  ptg.  6547 
'harde  frz.  3630 
harde  frz.  4548 
hardel  afrz.  4548 
hardelle  «frz.  4648 
harderic  frz.  4441a 
hardi  frz.  4602 
hardir  frz.  4502 
'harele  afrz.  4486 
hareler  «frz.  4486 
'hareng  frz.  448!» 
'harer  «frz.  4486 
harer  frz.  4498 
'hargnc  afrz.  4495 
'hargner  «frz.  44!)5 


hargneux  afrz.  4495 
'harguigner  worm.  4495 
haridelle  frz.  4548 
'harier  afrz.  4486 
'harigneux  «orm.  4495 
'harigoter  afrz.  4493 
harija  <r/)m«.  8636 
harina  span.  3632 
harinero  span.  3633 
harlequin  /rz.  4553 
'harligote  afrz.  4493 
harma  «pa*.  4494 
harmaga  span.  4494 
harmale  frz.  4494 
harnacher  frz.  4448 
harnais  frz.  4443 
harnas  «frz.  4443 
harnascuier  afrz.  4443 
harnasquier  afrz.  4443 
harneschier  a/rz.  4443 
harnois  frz.  4448 
'haro  frz.  4498 
'haroder  frz.  4498 
haroncar  span.  4499 
harouche  «frz.  3696 
harouder  frz.  4498 
harousse  »»orm.  4652 
se  'harpailler  frz.  4601 
harpailleur  frz.  4501 
'harpe  frz.  4500 
'harpeau  frz.  4501 
harper  afrz.  4500 
'harper  frz.  4501 
se  'harpigner  frz.  4501 
'harpin  frz.  4501 

I  'harpon  /rz.  4501 
'hart  frz.  8630 

1  hart  frz.  4548 
hartar  »juan.  3639 
harto  sjtan.  3639 
harzana  span.  3570 
1  haschiere  o/rz.  4497 
'hase  frz.  4505 
hasple  afrz.  4507 
hasta  p<</.  4508 
haste  ptg.  4508 
haste  frz.  4459 
'haste  afrz.  4508 
hastea  ptg.  4508 
'hastcr  o/rz.  4508 
hasterei  afrz.  4508 
'hasteur  «frz.  4508 
hastial  span.  8651 
hastiar  aspan.  3648 
hastier  o/"rz.  4608 
haslio  span.  3650 
hastioso  aspan.  3649 
bäte  frz.  4459 
hiitelet  frz.  4508 
hätelet  norm.  4608 
'hatelettes  frz.  4508 
häter  /"rz.  4459 
hatereau  frz.  4508 
haterel  afrz.  4508 
hfiteur  /rz.  4508 
hiitier  frz.  4508 
hätif  /rz.  4459 
'hätille  Ii  frz.  4508 
hato  span.  8664 
hatsa  £«**.  4611 


liauhun  frz.  4591 
'hauberc  ofrz.  4465 
'haubert  /rz.  4465 
'hauste  afrz.  4508 
'haute  afrz.  4508 
haveneau  frz.  4461 
havenet  /"rz.  4451 
'haver  frz.  4695 
haver  cat.  ptg.  4433 
haveron  /rz.  4431 
'havet  afrz.  4595 
|havir  frz.  4631 
'havle  «/rz.  4447 
havre  frz.  4447 
havresac  frz.  4434 
havron  frz.  4431 
haya  span.  3588 
hayer  «/rz.  4452 
haz  spun.  3646 

i  healmet  «frz.  4536 
'heaume  frz.  4536 
hehdomada  span.  4*>26 
heberge  fr*.  4488 
hebet  rum.  4527 
höbete  frz.  4527 
hebeter  frz.  4527 
hebetude  fr*.  4627 
heheucesc  rum.  4627 
hebilla  span.  3723.  3725 
hebrero  span.  3668 
hehria  «pon.  3724 
hechiceria  span.  3572 
hechicero  span.  3572 
hechizar  «p«n.  3572 
hechizo  span.  3572 
hecho  «ort«.  3678 
hede  beam.  3714 
heder  «pa«.  3878 
heder  wall.  8445a  N. 
bediondo  span.  3677 
hedo  span.  3876 
hedor  span.  3864a 
hedrar  span.  6159 
he-la  span.  10154 
helar  »pon.  4202 
helecbal  span.  3747 
helechar  <dom.  3747 
helecho  span.  8748 
'heier  fr*.  4467 
helguera  «pon.  3745 
hellebut  fr*.  4633 
'helme  afrz.  4536 
he-lo  span.  10154 
'helt  «frz.  4671 
hematite  frz.  4448 
hembra  «/mm.  3679 
hemicrania  ptg.  453-8 
hemina  span.  4539 
henap  frz.  4589 
henchir  span.  4782 
hender  span.  3773 
bendrija  nspan.  7889 
'hennir  frz.  4572 
h«no  »pon.  3685 
hequer  pic.  4440 
her  pro».  4552 
hera  ptg.  452!' 
hera  afrz.  4491 
heraldo  apuw.  4491 

,*  heralt  afrz.  4491 
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heranca  ptg  4550 
'herauder  frz.  4498 
'heraut  frz.  4498 
heraut  frz.  4491 
herba  cat.  prov.  4542 
lierbe  frz.  4542 
herberge  a  frz.  4488 
herborgier  afrz.  4488 
herbcux  frz.  4546 
herbier  frz.  4542.  4544 
herbnso  «;«/«.  4545 
berbu  /irz.  4647 
herhudo  span.  4617 
herbut  pror.  4647 
hen-e  o/Vz.  457(i 
hercder  afrz.  457»» 

bercer  /Vz.  4576 
"beide  afrz.  45 48 
herdeiro  pty.  4549 
here  /Vz.  4530.  455»J 
here  afrz.  4530.  456« 
heredar  span.  4651 
herede  surd.  4551 
horederu  «pan.  4649 
here!  aptg.  4551 
berencia  *pa«.  4550 
heretatge-s  pror.  4550 
hcreu  cat.  4651 
herije  s/kih.  4450b 
herir  span.  3690 
herisson  */Vz.  3273 
heritage  frz.  4660 
heriter  frz.  4550a 
beritier  frz.  4549 
herla  span.  3707 
berinana  #/xi«.  4230 
hcrmano  span.  4330 
hermine  /rz.  4490 
hernios  near.  3925 
hernioso  ns/mn.  3925 
'heron  /rz.  4532 
'heros  /r*.  1554 
herpe         ca/.  pty.  4655 
'herpe  frz.  4601 
herper  /rz.  4501 
herramiento  span.  3697 
berrar  jjpan.  3701 
herren  span.  3635 
berreria  span.  3698 
herrero  span.  3698 
herrin  span.  3702 
herropea  span.  3705 
berrumbre  span.  8702. 

3704 
berse  frz.  4676 
herser  /rz.  4576 
berva  ptg.  4542 
hervero  span.  3265.  4542. 

4644 
hervir  span.  8710 
bervor  span.  3710a  N. 
hervoso  ptg.  4545 
hesc  afrz.  4676 
liessa  pty.  4525 
bosser  afrz.  4560 
'hestaudeau  n/rz.  4153 
'hetre  nfrz.  3588 
'hetre  frz.  4558 
heure  /Vz.  4614 
bcurt  nfrz.  9924 


heurter  «/Vi.  9924 
heus  gascogn.  3766 
heme  afrz.  4631 
heuse  /rz.  4537 
heu*er  afrz.  4681 
heusse  afrz.  4537 
beylle  wallon.  4534 
hez  «yxi«.  3583 
bi  pror.  /rz.  aspan.  aptg. 
4696 

hi  <<if.  aspan.  uptg.  4569 

'hibou  /Vz.  4567 

hicier  afrz.  4587 

hidalgo  nspan.  3754 

hide  ci/Vz.  4581 

bideux  afrz.  4581 

'bie  a/rz.  4670 

'hieble  frz.  3174 

hiebre  span.  3669 

hiedra  «pfln.  4529 

hiel  span.  3673 

hielo  »^iN.  4202 

bienda  spun.  3768 

bier  frz.  4652 

bier  «/rz.  4570 

bierro  span.  8703 

(enihiesto  span.  3787 

biga  ''I  'in.  3730 

bigado  spun.  3726 

higu  «/*/n.  3730 

bija  ns/>an.  3743 

hijastro  span.  3744 

hijo  nspan.  3753 

hijuelo  spun.  3750 

hilar  nspan.  3759 
;  bilo  .f^a»».  3761 

bilvan  span.  3766 

hincar  «ty**«.  3739 

bincha  span.  4939 
I  hinrhar  span.  ptg.  2408 
!  bini  liar  span.  4989 

hiniesta  spun.  4218 

hiniestra  *p«#i.  3680 

biuojo  aspan.  4227 

liitiojo  xpsin.  3684 

hipota  rum.  4541 

hiralt  afrz.  1491 

hirco  sp«n.  4575 

hirondelle  frz.  4578 

hirto  pty.  4577 

his<'a  spun.  10227 

hisd«  ufrz.  4581 

hispre  swlfrz.  4581 

"hisser  /"re.  4582 

histoire  /rz.  45s3 

bita  sjMin.  3729 

bito  sptin.  3729 

liivi-r  /Vz.  4565 

hiverner  frz.  4664 

hober  «/Vz.  4610 

'boberau  fr*.  4592 

'bobin  ufrz.  4593 
'hoch«  o/Vz.  4599 
hocher  frz.  4595 
'bochel  <f/rz.  4595 
hocico  spun.  3662 
hodor  span.  4 UK) 
hogafio  »y«/w.  45<>8 
hogar  spun.  3868 
hogaza  *jKM.  3867 


hogner  /Vz.  4679 
hogue  norm.  4516 
hoir  /rz.  4651 
hoja  sjxin.  3885 
hojaldre  s/w«.  3881a 
hoje  pfy.  4596 
hojoso  span.  3884 
hnjuela  *p<i*.  3883 
horgar  sfHin.  3889 
hollar  *pa»i.  4037 
hollejo  span.  3890 
bollin  spun.  4036 
bom  pror.  4601 
bomard  frz.  1792 
'homard  /Vz.  4680 
hombre  spun.  4604 
hombre  de  bigote  s/xin. 
1381 

horobreira  ptg.  4669 
bombro  jj/£jp.  »/»«.  4670 
home  cat.  4604 
hörnern  ptg.  4604 
hörnern  de  bigodes  ptg. 
1381 

homenagem  ptg.  4601 
homenaje  spun.  4601 
homenatge-s  pror.  4601 
hommage  (rz.  4601 
bomme  frz.  4604 
hanafat  /Vz.  4478 
honda  span.  1051 
bondo  ffjHm.  4058 

Donate  afrz.  4606 
honesto  $pan,  pty.  4606 
bongo  spun.  4062 
honine  a/rz.  4683 
'honir  afrz.  4519 
honorer  /rz.  4*i08  . 
honnete  frz.  4606 
honneur  frz.  4607 
honor  «p<m.  pty.  4607 
(h)onors  prov.  4607 
bonrar  sjmn.  ptg.  460» 
'honte  frz.  4618 
i  hlontem  ptg.  4552 
hontoiier  afrz.  4518 
hopo  ä/k/m.  4612 
hupital  frz.  4634 
'hoquet  /Vz.  4613 
hoqueton  nfrz.  7600 
bora  span.  ptg.  cat.  4614 

horacar  spun.  3897 

horadar  «p«*.  3897 
horado  sjnin.  3901a 
horambres  span.  3897a 
borca  $]>un.  4068 
horcadura  span.  4069 
horcon  spun.  4072 
'horde  frz.  6727 
horde  «/rz.  4686 
bordeis  ufrz.  4686 
hordenlo  ptg.  4617 
bore  Horm.  4615 
horloge  frz.  4622 
horloger  />v.  4621 

bonos  spun.  3914 
horraaxo  spun.  3915 
honniga  ijmm.  3918 
hormigar  spun.  3920 
horniigoso  .v/*»«.  3921 


Körting.  UL-roui.  Wörterbuch. 


hormlguear 

3923 

hormiguero  span.  3919 
hormis  frz.  8910 
horn  rum.  4082 
hornabeque  sjntn.  4620 
hornaveque  pf/7.  4620 
hornaza  span.  3926 
hornn'a  span.  4081 
horno  «paw.  4082 
horro  s}>an.  ptg.  4623 
höre  frz.  3900 
hört  c«/.  4630 
horto  ptg.  4630 
hosco  span.  4091 
hose  afrz.  4631 
hoser  afrz.  4681 
hospedaje   spun.  4635. 
4636 

hospedajem  ptg.  4635 
hospedar  span.  4638 
hospedaria  y>/o.  4636 
hospede  ptg.  4632 
hospedeiro  p/^.  4635 
hospederia  span.  4685 
hospedero  span.  4636 
hospice  /rz.  4637 
hospicio  span.  ptg. 
4637 

hospital  pror.  sjnin.  ptg. 
4634 

hostaje  span.  4636 
hoste  cat.  4632 
hoste  ptg.  4689 
hosteria  *p«i«.  4685 
hostigar  span.  4097 
h6te  nfrz.  4632 
hötel  /rz.  4634 
Hötel-Dieu  frz.  4634 
hotelier  /rz.  4633 
hoto  aspan.  3661 
hoto  span.  4039 
'hotte  /rz.  4690 
'houblon  frz.  4609 
'houe  /rz.  4595 
'houer  frz.  4595 
houille  frz.  8501 
'houle  /rz.  4640 
houle  afrz.  4663.  6688 
'houlette  frz.  4640 
'honpee  /"rz.  4611 
houpi  afrz.  4567 
"bouppe  /rz.  4612 
'bouppelande  frz.  6707 
"houpper  frz.  4612 
houra  «/xin.  p/^.  4607 
hourque  frz.  4665 
lious  afrz.  4664 
houseaux  fl/"rz.  4681 
houspiller  frz.  2717 
housse  /"rz.  4238.  4666 
housser  nfrz.  4664 
houssoir  nfrz.  4664 
houtserö  franco -prop. 

4656 
houx  /rz.  4664 
hoy  span.  4596 
hoya  *p«n.  3940 
hoydia  span.  4597 
hoyo  394"» 
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boz  span.  8611.  3662 
hozar  span.  3611.  3662 
'hu  afrz.  4654 
'huard  afrz.  4654 
huata  span.  6761 
hubert  frz.  10388a 
hubiar  aspan.  6647 
hubillon  awallon.  4609 
hucha  span.  ptg.  4688 
'buche  afrz.  4688 
hucher  nfrz.  4656 
huchier  afrz.  4656 
hucia  aspan.  3737 
huebra  #pan.  6700 
hueco  «pan.  6665.  10281 
huei  prov.  4596 
huella  span.  4037 
huello  span.  4037 
huer  afrz.  4664 
huerfano  span.  6738 
huergo  <wpon.  6721 
huero  span.  9916 
huerto  span.  4630 
huesa  span.  3936 
huesa  aspan.  4631 
hueso  «po«.  6749 
huesoso  span.  6750 
huesped  span.  4632 
hueste  span. 
huevar  span. 


4639 
6767 

huevo  span.  6763 
6712 


huevos  aspan. 
'huge  n/rz.  4688 
huguenots  frz.  821") 
hui  afrz.  45% 
huier  o/Vz.  4666 
huile  frz.  6686 
huileux  /rz.  6682 
huilier  frz.  6680 
hu(e)imais  pror.  afrz. 

4598 
huir  span.  4026 
huis  prov.  frz.  6753 
huisine  frz.  6675 
huissier  /rz.  6751 
'huil  frz.  6659 
huitante  afrz.  6661 
'huitieme  «/"rz.  6658 
hultre  frz.  6765 
huivar  p/o.  4691.  9872 
huler  frz.  4662 
huler  afrz.  9872 
hulha  p/o.  8501 
bulla  »jw».  8501 
hulotte  frz.  4663 
hulotte  «/rz.  9872 
'hulotte  frz.  4600 
bum  p/o.  9909 
humain  frz.  4667 
humanite  frz.  4667 
humble  /rz.  4677 
humbral  span.  ptg.  4669 
humbreira  p/o.  4669 
humear  nspan.  4043 
hürnen  pror.  4670 
humectar  pror.  4672 
humeck  r /rz.  4668.  467 2 
humedad  span.  4673 
humedecer  «pan.  p/a.  4672 
hümedo  span.  4«i75 


hu m er  /'rz.  4681 
humero  spun.  4670 
humeur  frz.  4682 
humid  pror.  4675 
humid  cat.  4676 
humidad  *po«.  4673 
humidade  ptg.  4673 
humide  frz.  4676 
humiditatz  pror.  4673 
humidite  frz.  4673 
hümido  p/o.  4675 
humido  span.  4675 
hutnildad  span.  4678 
humildade  p/o.  4678 
humildanza  span.  4678 
bumilde  span.  ptg.  4677 
bumilhar  p/o.  4676 
humiliar  pror.  4676 
humilier  /"rz.  4676 
humilitat-z  pror.  4678 
humüite  frz.  4678 
humiliar  span.  4676 
(h)umil-s  pror.  4677 
humo  nspan.  4046 
huna  spo«.  4684 
'hune  frz.  4684 
hun-3  pror.  9909 
huppe  frz.  9910 
huppe  /"rz.  3150 
'huquer  pir.  4656 
huracan  sptm.  4685 
huraco  «p««.  3897 
huraöo  span.  3898 
hure  /"rz.  4668 
hurebec  frz.  4570a 
burgar  span.  4071 
burgon  *p<i«.  4072 
hurler  frz.  9872 
huron  «po«.  4083 
huronear  span.  4021 
hurtar  span.  4084 
hurter  «/"rz.  9924 
hurto  span.  4086 
husma  «pr/«.  6745 
husmar  span.  6745 
husmear  span.  6746 
husmo  «po»,  6745 
huso  sjmn.  4099 
hussard  /"rz.  4687 
huta  span.  4689 
'butte  frz.  4689 
huve  o/in.  4513.  4655 
huvet  nfrz.  4655 
huvette  nfrz.  4518 
huyar  <«po«.  6648 


I. 

i  ca/.  3296 

i  pror.  frz.  aspan.  a ptg. 

4696 
i  ruw  ital.  4714 
i  prop.  frz.  4569 
i  r/r.  7665 
ia  rum.  3213.  4714 
ia  rum.  4574 
iale  r«Mi.  4714 
iapa  mm.  3262 
iar  mm.  4568 
iara  runt.  4568 


iarba  rum.  4642 

iarna  rum.  4665 

iarva  rtr.  4542 

iascÄ  mm.  3287 

ibiche  o/rz.  4695 

icel  afrz.  3188 

icelei  a/rz.  3190 

icelui  afrz.  3190 

icest  afrz.  8194 

icestei  a/rz.  3196 

icestui  afrz.  3196 

icez  o/rz.  3194 

ichö  ptg.  6752 

ichöz  ptg.  6752 

ici  /'rz.  3181.  4569 

icil  afrz.  3188 

icist  afrz.  3194 

iqo  /rz.  3185 

icoana  mm.  3214 

icpure  rum.  5535 

Iddio  ital.  2930 

idoine  afrz.  4702 

ied  rum.  4446 

iedera  mm.  4529 

ief  r/r.  6768 

ienuper  mm.  6225 

ier  pror.  4552 

ierbar  rum.  4644 

ierbos  mm.  4645 

ieri  r«m.  4652 

ieri  ital.  4552 

ienia  rum.  4664 

ierre  «/"rz.  4529 

ierru  sard.  4565 

iert  r/r.  4630 

ie«i  rum.  3399 

iefiit  mm.  3415 

iesitoare  rum.  3414 

less  rtr.  6749 

ieu  r/r.  8209 

ieuvre  npror.  8172 

ieyvi  afrz.  5174 

if  frz.  6162 

iglesia  span.  3199 

iglia  r/r.  4708 

ignel  afrz.  8826 

ignominia  span.  ptg.  4518 

ignorare  i/o/.  4706 

igreja  ptg.  8199 

igu-1  sard.  4669 

iie  nun.  4708 

ija-da  span.  4708 

ijar  «/xi«.  4708 

il  prov.  Hat.  rtr.  nfrz. 

frz.  4714 
il,  1'  r/r.  4714 
ila  prov.  4708 
il(s)  frz.  4714 
ilc  «/rz.  5052 
ilh  pror.  4714 
ilha  ptg.  proi:  5052 
ilha  pror.  4708 
ilhal  ptg.  4708 
ilho  ptg.  6666 
iiiers  a/rz.  4708 
ilia  cat.  5052 
illada  «■«/.  4708 
ill<>-e  sard.  4716 
illuecque  afrz.  4716 
illuminar  pror.  pty,  6731 


illamtnare  ital.  4720. 5731 
üluminer  frz.  4720.  57S1 
illustrare  ital.  4722 
illustre  äo/.  4721 
ils  rtr.  4714 
iluec  a/rz.  4716 
iluminar  span.  5731 
im  rum.  5616 
im  fW/W/.  fj'c  4801 
image  frz.  4725 
imagern  ptg.  4725 
im  agen  *po«.  4725 
imaginaquo  ptg.  4724 
itnaginacion  #p«w.  4724 
imaginär  span.  ptg.  47.M 
imagination  frz.  4721 
s'iinaginer  /"rz.  4724 
imbarrare  ital.  4726 
imbastare  Hat.  1266 
imbecile  frz.  4727 
imbecille  ital.  4727 
imbellire  i/o/.  4728 
imberciare  ital.  1327 
imberghere  sanl.  4745 
imbevere  i/o/.  4780 
imbibi  mail.  4730 
iinbidai  «orrf.  5186 
imbidriar  sard.  10257 
imbina  rum.  4731 
imbiua  rum.  5136 
imb'uVa  tose.  5130 
imblanzesci  rum.  4732 
imboccare  ital.  4739 
imbonire  ital.  4733 
imhosa  grnucs.  5144 
imbottatojo  »/a/.  474" 
imboura  rum.  4741 
imbraca  mm.  4735 
imbrancesci  rum.  4736 
imhrattare  »'<«/.  1548 
imbre  sard.  4729 
imbriaio  i/o/.  3167 
imbriat  frz.  3167 
imbronciare  ital.  7981 
imbuca  rum.  4739 
imbui  com.  4730 
im  buna  rum.  4733 
imbuto  ital.  4739a.  4740 
imbutto  ital.  4816 
ime  npror.  4675 
imitaeäo  pty.  4742 
imitacion  span.  4742 
imitar  pror.  co/. 

ptg.  4742 
imitare  i/o/.  4742 
imitation  frz.  4742 
imitazione  i/u/.  4742 
imiter  frz.  4742 
immaginarsi  ital.  4724 
immaginazione  i/o/.  4724 
im(m)agine  ital.  4725 
immane  i/o/.  4743 
immantinente  ital.  4997 
immense  frz.  4744 
immense  //o/.  4744 
immergere  ital.  4745 
immeuble  /"rz.  4747 
immobile  frz.  ital.  4747 
immobility  ital.  4747 
immoi  *»«/.  6241 
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immolare  ital.  4748 
immoler  frz.  4748 
immondezza  ital.  4750 
immondice  frz.  1750 
immondizia  ital.  4760 
iminovel  ptg.  4747 
immul/esci  rum.  4745» 
imo  tone.  4801 
imo  arm/.  474(1 
imos  rum.  5616 
impfte«  rum.  4751 
impacciareifa/.  4752. 6776 
iuipaccio  ital.  4762.  6776 
impanzescar  runt.  6831 
iniparare  ital.  4756 
imparat  rum.  4767 
imparateasa  rum.  4768 
impara/esci  rum.  4772 
imparafie  rum.  4771 
impartesci  rum.  4757 
impartir  span.  4757 
impartire  rto/.  4767 
impastojare  ital.  4758. 
0014 

impeciare  ital.  4778.  7134 
iiupedicare  auVu\  4760 
iinpegolareifa/.4778.7134 
impellicciato  ital.  4763 
impeneza  rum.  4765 
impennare  »'<«/.  4765 
imperador,  -a  sjmn.  ptg. 
4767 

imperadore  ital.  4767 
imperar  pror.  cat.  span. 

ptg.  4772 
impejrare  ital.  4772 
iniperatore  *<«/.  4767 
impcratrice  ital.  1768 
iniperatrice  frz.  4768 
iinperatriz  j>/o.  4768 
imperial  frz.  4770 
imperiale  ifo/.  4770 
liiiperiare  ital.  4772 
imperio  ital.  span.  ptg. 

4771 

impetiggine  ital.  4773 
iuipeto  »V«/.  4776 
irnpiccare  ital.  7131 
inipicciare  uW.  7134 
impiedica  rum.  4760 
impiegare  ital.  4783 
impiegato  ita/.  47H3 
impieli/at  rum.  4763 
inipietrare  ÜW.  4775 
impietresci  rum.  4775 
impietrire  ital.  4775 
impigare  ««*•«*.  7134 
impigem  ptg.  4773 
impignere  »V«/.  4780 
imping  rum.  Aim 
impingere  ital.  4780 
imple  rum.  4782 
implorare  ital.  4784 
implorer  /Vr.  4784 
impoli  frz.  4785 
impolverare  ital.  47!lfi. 
7642 

iinpoporeza  rum.  7306 
imposer  frz.  6943 
impotence  frz.  4787 


impotenela  jw-ac.  cat. 

sjtan.  ptg.  4787 
inipotente  ira/.  4786 
impotenza  Hal.  4787 
impotenzia  ital.  4787 
iinpregiura  rum.  4769 
impregnarc  ital.  4788 
impregner  /V*z.  4788 
iniprenta  ital.  4790 
imprestito  ital.  7393 
impresura  rum.  4789 
imprimer  frz.  4790 
improna  valtell.  7468 
impronta  ifa/.  4790 
improntare  ital.  4791 
improperar  s/w«.  sty. 

4794 

improverare  ital.  4794 
improver.u  sar*l.  4793 
itnprü  ftm/.  7468 
imprümeda  mail.  4791 
iruprumut  rum.  4791 
imprumuta  rum.  4791 
imprunu  berg.  7467 
i  in  puissance  /irz.  4787 
itnpuissant  frz.  4786 
impulito  rta/.  4785 
impunement  frz.  4797 
impunemente  ital.  4797 
impunge  mm.  4798 
impunt  rum.  7652 
imputa  rum.  4799 
imputar  sjmn.  ptg.  4799 
imputare  ital.  4799 
imputer  />*.  4799 
imputeresci  rum.  4787 
imputernicesci  rum.  4787 
imputineza  rum.  6936 
imputrezesei  rum.  4800 
itn|)utridire  »V«/.  4800 
imvern  rtr.  4565 
in  (ne,  D*)  ftttl  rum.  rfr. 

4802 
in  rum.  5633 
in  rrr.  4874 
iuaddi  rum.  1803 
inaf  f)iare  ital.  4589 
inaffiatojo  «7a/.  4805 
inainte  rum.  4810 
inalt  rum.  4808 
inalfa  rum.  4806 
inarma  rum.  4812 
inarpicare  •'/«/.  4501 
inaspare  ital.  4507 
inaspresci  rum.  4813 
inasprire  ir«/.  4813 
inavutesci  rum.  4981 
incalciare  i/n/.  4820 
incalica  rum.  4817 
incal/a  rum.  1733 
incalta  rum.  4820 
incalzare  ital.  4820 
incapc  >um.  4822 
in-carbonire  ital.  1922 
incarca  rum.  4825 
mcarcare  iVa/.  4825 
incarnare  ital.  1821 
incarricare  ftof.  1825 
inciLstrare  ital.  1896.  4826 
incatricehiare  ital.  4855 


ineendere  JtaJL  4829 
in  censure  ital.  4829 
incenso  ptg.  ital.  4829 
incepe  rum.  4836 
incerca  rum.  4937 
inceso  ital.  4829 
incet  nun.  7669 
inceteza  rum.  7668 
incetta  i/o/.  4830 
incettare  ital.  4830 
incha  ptg.  4939 
incbar  «/xin.  pro  2408 
incbar  ptg.  4939 
inche  wallon.  4470 
inchiavare  «ifa/.  4840 
inchiedere  ital.  6008 
in-chiega  rum.  2276 
inchina  rum.  4842 
inchinatiune  rum.  4641 
inchinazione  rta/.  4841 
inchiostro  ital.  3248 
inciampare  iVa/.  9371 
inciampicare  »V«/.  9371 
inciampo  ital.  9371 
incienso  span.  4829 
incigb'are  ital.  4833 
incignare  »'<«/.  3246 
incincta  ital.  4834 
incinge  rum.  4835 
incingo  rta/.  4835 
incischiare  ital.  4838 
inclinacao  4841 
inclinacion  span.  4841 
inclinaison  frz.  4841 
inclinar  ;jr<n\  »paw.  ptg. 
4842 

inclinare  ftaZ.  4842 
incliner  frz.  4842 
incoaci  rum.  4569 
I  incolto  ital.  4866 
incominciglia  ital.  2356 
incommodare  ttof.  4846 
incommodo  ital.  4847 
iucorda  rum.  4852 
incordare  ira/.  4400.  4852 
incovaieza  rum.  4849 
increde  rum.  4856 
increol  6cro.  4857 
increscere  *7a/.  4859 
increscevole  ifa/.  4869 
increscioso  ital.  4859 
incresleza  rum.  4860 
incrinarsi  i'f«/.  2591 
incrubai  sard.  4870 
incrucesci  rum.  4861 
incruenta  rum.  4862 
incrue?chere  sard.  2629 
in  cube  /rz.  4864 
incubo  ital.  span.  ptg. 

4864 
incubo  ptg.  5934 
incubo  ital.  5934 
iucude  ptg.  4871 
incude  ital.  1871 
incudine  »<«/.  1871 
incuiba  rum.  4863 
(in)cuina  rum.  2681 
inculte  /rz.  4866 
inculto  ital.  4866 
incungiur  rum.  4867 


Ineunglnra  rum.  4867 
incunoftiin/eza  rum.  4844 
incununa  rum.  4863 
incuviinteza  rum.  4851 
inda  j»r«.  4875 
indaco  ital.  4894 
indarno  i/a/.  2752 
indatina  rum.  4873 
inde  rum.  4874 
indebitare  i7a/.  4877 
indecia  valtell.  4891 
indelunga  rum.  4881 
indemanatic  rum.  4883 
indemaneza  rum.  4884 
indemna  6rra.  2872 
inderat  rum.  4887 
inderatnicesci  rum.  4887 
indesa  rum.  4886 
indestul  rum.  2893 
indestulex  rum.  2893 
iudestuleza  rum.  4888. 
8385 

indevenä  lomb.  2872 
indeves  modenes.  4879 
indi  uVi/.  4874 
indice  0oi.  4890 
indico  ital.  4894 
indietro  ital.  4887 
indirizzare  ifa/.  4895 
indirlzzo  ital.  4895 
indi§  rrr.  4890 
indolciia)re  ital.  4902 
(in)dovinare  ital.  8048 
indracesci  rum.  4900 
indrept  rum.  2982 
indrepta  rum.  4895 
indugiere  altmaii.  4901 
indugio  ital.  4907 
indulcesci  /-urn.  1902 
induplec  rum.  4904 
indura  rum.  4899 
indurare  ital.  4905 
industria  ital.  4906 
induxia  altoberital.  4907 
inebbriare  »7a7.  4908 
inescare  ita/.  4910 
inevid  lomb.  5134 
inevida  lomb.  5134 
infaineza  rum.  4917 
infame  ital.  4913 
infame  /"rz.  4913 
infamia  span,  ptg  4518 
infamia  ital.  4912' 
infancia         span.  4915 
infante «'/«/.  s/>at».  ptg.  4914 
infanteria  4914 
infanzia  ital.  4915 
infarcire  ita/.  4916 
infasa  rum.  3645 
infa*a  rum.  4918 
infasciare  ira/.  4918 
infafa  rum.  4911 
infenzerse  alttomb.  3774 
inferbinta  rum.  4929 
iuferchire  sard.  4921 
infereza  inm.  4927 
mfergier  afrz.  4926 
infenre  tia/.  4922 
infermitu  ital.  4935 
iufermo  ptg.  5833 
76* 
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inferno  ital.  4935 
infern  cat.  4924 
infenio  ital.  ptg.  4924 
inferrare  Hal.  4927 
inferrere  sard.  4925 
infianunare  ital.  4937 
infiare  ital.  4939 
infierno  span.  4924 
infiez  rum.  H741 
infleza  rum.  4931 
infige  rum.  4930 
infiggere  ital.  4930 
infilare  ital.  4932 
inßlchi  sartf.  4921 
infilzare  ital.  4932 
infingardia  »7o/.  4934 
infingardirc  ital.  4934 
infingardo  ital.  4934 
inflno  Oat,  4933 
infiora  rum.  4948 
intioresci  rum.  4940 
infira  rum.  4932 
infirchi  sard.  4921 
inflacara  rum.  493« 
inflar  ptg.  4939 
inflar  cor.  span.  4939 
influat  rum.  4939 
infoca  rum.  4941 
infocare  i7a/.  4941 
infoieza  rum.  4943 
infolcarsi  ital.  4845 
infolci  moA  4952 
inforcare  ital.  4071.  4957 
infost  berg.  4919 
infragnere  Oaf.  4949 
infrangere  ital.  4949 
infra/esci  rum.  4946 
infrenare  ital.  4947 
infrigtio  ital.  3*34 
infrina  rum.  4947 
infringe  rum.  4949 
in-frontare  rum.  4010 
infru  arbed.  4928 
infrumose/eza  rum.  4944 
in-frunire  ital.  4015 
infrunta  rum.  4950 
infrupta  rum.  4951 
infulcir  lomb.  4952 
infumura  rum.  4954 
infunda  rum.  4955 
infundere  sard.  4955 
infurr  rum.  4071 
infurca  rum.  4957 
infun;ao  ptg.  4050 
infurcion  n«/Kin.  4050 
inlurgiri  sicil.  4952 
infuriare  ital.  4958 
infurieza  rum.  4958 
ingabolare  tosc.  190»; 
ingaggiare  i7«/.  10329 
ingain»  rum.  4149 
ingalbinesti  rum.  4959 
ingaluppa  cor«.  10296 
ingän  rum.  4149 
ingannare  ita/.  4149 
(in-)gannare  ital.  4157 
inganno  i7a/.  4149 
inge  rum.  2188 
Ingegiwn  itai  4963 
ingegnarsi  i7«/.  4962 


Ingegnere  ital  4961 
ingcgno  ita/.  4964 
ingenheiro  ptg.  4961 
ingeniare  span.  4962 
ingeniero  a/jriw.  4961 
ingenieur  frz.  4961 
ingenieux  /rz.  4963 
ingenio  nsjnin.  4964 
ingenioso  span.  pta.  ital. 
4963 

(in)genunchiez  rum.  4226 
inghiefa  rum.  4966 
inghlnfa  rum.  4850 
inghiottire  ital.  4284. 4967 
inghita  rum.  4967 
(in)giarmare  ital.  1942 
inginochiare  ita/.  4965 
ingiuriare  ital.  4993 
ingiusto  ital.  4994 
ingle  span.  4977 
inglüt  rum.  4284 
ingojare  ita/.  4979 
ingola  taltell.  51 38 
ingombrare   ital.  2351. 
2676.  4868 

ingombro  ital.  2351.  4868 
ingrasa  rum.  4854 
ingrassare  ital.  4854 
ingravigar  n-nez.  4972 
ingredient  /V*.  4973a 
ingremance  afrz.  6510 
ingreuieza  rum.  4973 
ingro?a  rum.  4976 
ingrossare  ital.  4976 
iuguinaglia  ita/.  4978 
inguine  ital.  4977 
inguotta  r/r.  6490 
ingurluesci  mm.  4980 
inhilar  pror.  4572 
inholha  rum.  6142 
inienieza  rum.  4982 
inigo  ulomb.  alt- 

genues.  4989 
inimigo  ptg.  4984 
injuga  rum.  4992 
injura  rum.  4993 
injuriar  ca/.  span.  ptg. 

4993 
injurier  frz.  4993 
injuste  frz.  4994 
inküiny  rtr.  4871 
inlacciare  ita/.  4995 
inla/u(i)esi  rum.  4995 
inlauntru  rum.  4983 
inmoble  span.  4747 
inniovil  span.  4747 
in(nlafliare  Oaf.  4805 
in(n)alzure  ital.  4800 
innante  ita/.  4810 

innantJ  <7«/.  48io 

innanzi  ital.  4810 
innaverart-  ita/.  6453 
innebbiarsi  ital.  4999 
irmec  rum.  3249 
inneca  nan.  6000.  6492 
innegura  rum.  4999 
innestare  ita/.  4985 
innesto  ita/.  49*5 
iimitrire  ital.  4572 
innoda  rum.  5003.  6561 


innodare  ital.  5003 
I  innokidu  sard.  50O2 
nnopla  rum.  6559 
nnopteza  rum.  5001 
innota  rum.  4998.  6467 
innotätor  rum.  6462 
innoura  rum.  5005 
nnovar  sjmn.  ptg.  5004 
nnovar  j*rot\  5004 
nnovare  ital.  5004 
nnover  frz.  6004 
nocchnre  ita/.  5006 
noculare  ital.  50O« 
n-ogh-e  Mrrf.  4594 
nquet  pror.  4470 
nquina  ptg.  4988 
nquinacäo  />ty.  4988 
nquirir  spun.  ptg.  6008 
nradarineza  rum.  5010 
ns  j»ror.  5115 
ns  rum.  5146 
insaiigera  rum.  5016 
nsanguinare  ital.  5016 
insaponare  ita/.6019. 8347 
nsartar  sjmn.  5020 
nsavonarc  gal/o-ital.  sicil. 
8235 

insavonari  sicil.  5014 
nsclieiua  rum.  4840 
nsorever  ptg.  6022 
nscribir  ä/xiw.  5022 
nscrire  frz.  pror.  5022 
nstriue  mm.  5022 
inscrivere  ital.  6022 
nycuez  rum.  8586 
nsr-ara  rum.  5029 
nsecte  /r*.  5023a 
nsegna  »7«/.  5(134 
nsegnamento  ital.  6036 
nsegnare  ital.  5035 
nsembre  ital.  5036 

nsemlnti  n<m.  5025 

nsenina  rum.  6027.  5035 
insepoHo  »7«/.  5026 
in^opulto  span.  5026 
nsera  rum.  5529 
nsera  rum.  865h 
inserenare  ital.  5027 
nseto  ital.  5031 
Hfcueza  rum.  5024 
insieme  ital.  5036 
insignia  nspan.  ptg.  5034 
insino  //ty.  5i »35 
nsipillare  ital.  5032 
njfira  rum.  5028 
nsogno  ita/.  5039 
nsulaiio  ital.  5053 
nsor  rum.  9943 
insoraresc  rum.  8892 
nsuraresci  rum.  5040 
nsosso  ;>ty.  5054 
ns<./csci  rum.  5038 
nspic  /-urn.  8947 
nspina  rum.  6042 
n.staresi-i  rum.  5043 
instigare  »7«/.  9048 
'n*tiin/eza  rum.  5021 
nstituer  /"/•;.  5047 
uiKituirt-  ita/.  5047  • 
Ui)struirc  ital.  5049 


Instrulre  /r*.  5049 
instrument  frz.  5048 
i(n)striimento  »7«/.  5048 
insuda  rtr.  3644.  4836 
insuflua  rum.  5051 
insula  ptg.  5052 
insur  rum.  9943 
insu«esri  rum.  6146 
int  «/rr.  4874 
intaresci  rum.  6057 
intarita  rum.  4990 
intaritare  rum.  5081 
intarzlua  rum.  5059 
integrar  c«r.  */*#«.  /V;/. 
6061 

integrare  ita/.  5061 
integre  prov.  5060 
integrer  fr*-  5061 
integro  ;»ta.    nspou.  cat. 

ital.  6O6Ö 
inteiro  y»<«7.  50t>0 
iuteiu  rum.  7431 
in/elege  rum.  5064 
infelep/esci  n«m.  50»i2 
intelletto  ital.  5(X>3 
intelligere  Anl.  5064 
intendance  pror.  frz.'iOtk, 
intendere  ital.  506«; 
intenebrare  1/«/.  5<)67 
intenerire  ital.  5069 
interöt  /"rz.  6075 
interiore  ital.  5080 
interloca  rum.  BOSS 
intermezzo  «7a/.  5083 
interrogar  pror.  rat. 

Hal.  6087 
interrogation  /rz.  508»; 
interrogazione  ital.  6O0B 
inlerroger  5087 
intese  rum.  6091 
intessere  ital.  5091 
int(i)ero  i7«/.  6060 
intignere  »7«/.  5094 
lntli  rum.  685a 
intlmplua  rum.  5065 
in  linde  rum.  5066 
inlineresci  rum.  5»W»9 
intind  num.  9440 
intinge  rum.  5094 
intirizzare  ital.  5<i60 
intirlazzari  sicil.  5441 
intoarce  rum.  6098 
intonare  Hol.  5096 
intonicare  »7/i/.  9812a 
intontire  Hal.  9586 
intoppare  i7«/.  9595 
intorna  ri<m.  6097 
intomo  ital.  9605 
intortigliare  »7«/.  9<*>17 
intralias  prov.  5072 
intrama  rum.  6100 
intrambo  i7n/.  5073 
intramendue  Hal.  5073 
inlrare  i7n/.  5107 
intrarnieza  rum.  6101 
intrasatto  aital.  9677 
intre  ««r</.  5071 
Intre  rum.  5071 
iutreba  mm.  5087 
intrebaciune  rum.  5086 
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infreeeiare  ital.  5104 
intng  rum.  5060 
intregesei  mat.  6061 
iiitrepia  berg.  9747 
intrettire  sienes.  9716 
intricar  ptg.  5105 
iritrirare  ital.  5105 
intrico  ital.  5105 
intridere  ital.  5085 
intrigar  ptg.  5105 
intrigare  ital.  6105 
intrigo  ital.  5105 
intrigue  frz.  510') 
intriguer  frz.  5105 
intrincar  span.  5105 
intrista  rum.  5106 
intristare  ital.  5106 
intristire  ital.  5106 
introcque  ital.  5077 
intru  rum.  5071 
intruglio  iVa/.  9775 
intrunesci  rum.  5090 
intruschiare  aret.  5111a 
intunec  rum.  9812a 
intuneca  rum.  5067 
intunerec  rum.  6068 
inturtorbiar  venez.  9817 
intuzzare  ital.  5112.  9563. 
9799 

invadere  ital.  6117 
invadir  */*a/».  />fa.  5117 
invaf  rum.  10251 
invat  rum.  6135 
invata  rum.  513') 
inveccliiare  ital.  5127 
invechesci  rww.  5127 
invecineza  rum.  5129 
inveja  ptg.  6130 
invejar  jrt?.  5130 
invelenire  ital.  5120 
inveniua  rwm.  10037 
invenineza  rum.  6120 
inventare  »V«/.  6121 
inventer  frz.  5121 
inverdire  ital.  5133 
inverminare  fad.  5122 
invennineza  IHM,  6122 
invernare  ital.  4564 
invemo  /rfa.  iVa/.  4565 
invcrso  ital.  &124 
inverzesci  rum.  6133 
invest  ir  /V*.  5125 
invostire  ital.  612") 
invt'tison  /rr.  5125 
invczzare  Hal.  10251 
invi  raises.  5134 
inviar  ra<.  sjwim.  ptg.  5132 
inviare  da/.  6132 
invidii  lomb.  5136 
invidia  «'<«»/.  6130 
invierno  span.  4565 
inviluppare  ital.  5141. 

10296 
invinge  r««.  6131 
invitare  da/.  5136 
in  viter  frz.  5136 
invito  tot,  5137 
invogliare  ital.  5140 
invoglio  «rt/.  5140 
involare  da/.  513s 


:i.  •  djrere  ital.  5143 
involujipare  da/.  3610 
involvere  ital.  5143 
inzafaidare  ital.  3640 
itizigolare  da/.  5045 
in/.ipillare  ital.  5032 
inziuda  r/r.  8544 
in-'ur.-ar  sard.  4993 
io  ital.  3209 
upii  a/rr.  4669 
ir  rtr.  prof.  span.  )4g. 

frz.  3265 
ira  itnl.  5147 
iracundie  afrz.  5148 
irais  of  re  6150 
iraistre  afrz.  6149 
irco  ital.  4576 
ire  da/.  3255 
ire  afrz.  5147 
frecjon  '</*»•!.  3273 
irinäa  ptg.  4230 
innäo  ptg.  4230 
irnel  />ror.  8826 
ironda  pror.  4579 
irondella  //roe.  4578 
ironeta  cat.  4579 
irous  afrz.  5147 
iroz  /<<;/.  3292 
irredento  ital.  5151 
irritare  da/.  6153 
irriter  frz.  5153 
irto  ital.  4577 
ija  /mot.  5570 
iäa  sard.  5052 
isanbrun  a/rs.  5155 
isard  frz.  occit.  5163 
isart  cat.  5163 
ishiccare  »in/.  12H4 
isbicculare  sard.  1294 
isca  jttg.  3287 
iscai  »ard.  3291 
iscarzu  sard.  3288 
isch  r/r.  6753 
ischeriare  wird.  3474 
ischeriu  sard.  3474 
ischervijare  Mnf.  3355a 
ischibbulu  sard.  2992 
iwhidare  »//</.  33551t 
i^«-lu  prov.  6052 
iscobula  sard.  8503 
iscorxa  s««f.  3377 
isrorzar  sard.  3377 
iscorzare  sard.  3482 

\scrn  sard.  5052 
isculzu  Bard.  3000 
isdrobbau  .vierf.  3541 
iserna  prov.  4709 
isfundere  sard.  3208 
isgurzone  ital.  2699 
isla  sj>an.  prov.  5052 
isle  «/;•;.  5052 
isnel  afrz.  pror.  HH26 
isola  rtu/.  51)52 
ispau  sard.  8904.  8913 
ispessia  sard.  8923 
ispica  lard.  8045 
ispiene  wrrf,  8962 
ispiju  sard.  s;>33 
i<|.i.ia  sard.  895 1 
ispissu  mm/.  8959 


Ispobulare  «W.  7308 

MM  to!.  5146 

fammplfl  oi/ra,  3396 
issare  ital.  4682 
issida  ;>ror.  8415 
issicus  prov.  62  N. 
issil  prov.  3416 
is.su  nrd.  5146 
ist  afrz.  5157 
istagnu  sard.  9011.  9012 
istajonc  surd.  8381 
i.stella  sard.  9038 
istercu  sard.  9040 
isterriri  sard.  9045 
isteva  wird.  9058 
istimare  logud.  325  N. 
instinchidda  sard.  8487 
istorarbe  sard.  9143 
istria  wird.  9114 
istrice  ital.  7316 

istriga  sard.  9114 
istriglia  j*«r*/.  9109 
istrina  sard.  9094 
istringhere  sard.  9112 
istriore  sard.  9103 
istrunellu  sard.  9140 
istula  .sard.  9061 
istunda  altsard.  9133 
istuppa  *ard.  9136 
isturdire  sard.  3542 
isu  sard.  5146 
i|  ruf».  5570 
itagne  frz.  9037 
itou  /r*.  9128 
iunie  rum.  5220 
iva  s/»a>i.  ptg.  5162 
ive  a/rc.  3262 
ivern  cat.  4565 
ivernar  cat.  span.  ptg. 

pror.  4564 
ivern-s  prov.  4565 
ivi  to/.  4696 
ivoire  frz.  3165 
ivoso  ptif.  4703 
ivraie  /W.  3167.  5680 
ivre  frz.  3172 
ivrogne  frz.  8170 
ivrogner  /rr.  3173 
ivrognerie  frz.  3173 
ivroigne  /Vm.  3170 
ivroin  frz.  3170 
izar  sptan.  ptg.  4582 
izpuierdo  s/w»,  ptg.  3553 
izquierdo  s/kih.  3552a 
izza  ital.  4587 

ja  nfrz.  afrz.  pror.  6171 
ja  nptg.  5171 
jahali  l/MM.  4102 
jabalina  s;*im.  4102 
jabet'a  span.  8432 
jabequa  aspan.  8432 
jabeque  s//an.  8432 
jable  /•/•;.  8189a 
jabon  span.  S345 
jabonar  .i/«in.  8317 
jaboncro  sjmn.  8346 


jabot  frz.  4241 
jaboter  /rs.  4241 
jacerina  span.  4194 
jachere  /"rj.  9946 
jaeinthe  frz.  4692a 
jaco  span.  ptg.  5166 
jacolo  ital.  5169 
ja.  una  sicil.  2943 
jarunte  afrz.  4692a 
jadis  /"rz.  2958.  5173 
jael  afrz.  4107 
jafe  frz.  4108 
jafe         di'o/.  2037 
jafTe  frz.  dial.  2037 
jafuer  afrz.  4112a  N. 
jaga  span.  7218 
jagele  a/;-z.  2040 
jagelier  afrz.  2040 
jai  j^ror.  4113 
jaiet  afrz.  4112a 
jaille  afrz.  4127 
jaillir  «/"rz.  10344 
jaillir  frz.  6168 
jaiole  a/"rs.  2042 
jai-s  prov.  1718 
jaisla  engad.  4198 
jajinar  r/r.  5170 

a'onare  campob.  5170 
;>ror.  4143 
jalde  pig.  4124.  10373 
jalde  «;)an.  4124 
jale  /"rr.  1726.  4189 
jale  nfrz.  4127.  4233 
jalir  afrz.  10344 
jalma  Mam.  8271 
jalon  afrz.  1726.  4127 
jaloque  sjxtn.  8478 
jalousie  />z.  10446 
jaloux  frz.  10446 
jalue  ptg.  afrz.  4124 
jambe  /"rz.  1776 
jamble  frz.  2118 
jamble  afrz.  1792.  414»! 
jambou  /T2.  1776 
jambre  nprov.  1792.  4146 
jame  afrz.  1776 
jamelgo  3613a' 
jamele  span.  4661 
jamna  rtr.  4526 
jamon  sjnj«.  c«/.  1776 
jana  sard.  2946.  6176 
janara  neap.  2946 
Janeiro  /></;.  5177 
janclla  ptg.  5176.  5178 
janer  cat.  6177 
janglar  ^ror.  5175 
jangler  afrz.  5175 
jant  afrz.  4222 
jantar  />^.  3007 
jante  frz.  1778.  1790 
jante  afrz.  4159 
januier-s  ;>ror.  5177 
janvier  frz.  5177 
jaque  /"ri-.  5166 
jaque  fJMTM.  8436 
jaquei  a  «/ja«.  4538.  8438 
jaquel  s/>a«.  8436 
jaquir  acn/.  aspan.  6179a 
jarbiere  /"rz.  5272a 
jarcer  a/"rz.  1964 
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jarela  span.  3.11h 
jarde  frz.  3052a 
jardim  ptg.  4168 
jardin  sjmn.  frz.  4168 
jardina  pror.  4168 
jardi-s  pruv.  4168 
jardo  ptg.  4124 
jarduna  span.  10359 
jargauder  frz.  4161) 
jargon  frz.  4169 
jargonner  JV»  4169 
jarifo  sftan.  8441 
jarle  afrz.  4233 
jarlet  a/rz.  4234 
jaropc  «/*/«.  8440 
jarra  pty.  pror.  sjxin. 
4172 

jarre  /rz.  4172.  8439 
jarre  afrz.  4234 
jurret  afrz,  »frz.  4234 
jarret  nfrz.  4160 
jarrete  *pan.  p/o.  4160 
jarretiere  nfrz.  4160 
jarris  afrz.  4160 
jars  /rz.  4169 
jart  frz.  416H 
jarzi-s  pror.  4168 
jaser  frz.  4169 
j  asm  im  ptg.  5179 
jasmin  /rz.  5179 
jasse  pror.  2802.  5172 
jato  aspan.  7237 
jatte  /rz.  4103 
jau  pror.  4143 
jauge  frz.  4130 
jauger  /rz.  4130 
jaula  span.  2042 
jaumiere  4587a 
jaune  nfrz.  4124 
jaunisse  /rz.  4123 
jaurer  cat.  5164 
jaussemin  nprov.  5179 
jauzion  pror.  4186 
jauzionda  prov.  4186 
jauzir  pror.  4183 
javall  ptg.  4102 
jave  pic.  2037 
javelle  frz.  1860 
jayan-s  pror.  4243 
jazer  pror.  ptg.  5164 
jazeran-s  />ror.  4194 
jazerant  afrz.  4194 
jazerao  p/o.  4194 
jazerenc  afrz.  4194 
jazerina  ptg.  4194 
je  /rz.  3209 
jehui  afrz.  5174 
jeja  8//««.  8377.  i*394 
jeja  skil.  3213 
jejuar  ptg.  5171» 
jejunar  pror.  5170 
jerne  simn.  9600 
jemmalu  mW/.  4206 
jenabe  spow.  8725 
jensemil  w/<r</r.  5179 
jentar  rfr.  5180 
jequir  prov.  5179a 
jerga  sjhi».  ptg.  i636 
jerga  nsj>an.  4169 
jergo  «p«n.  8636 


jerigonza  n«pan.  4169 
jeringa  span.  9316 
jerpa  jjra/ic.  8373 
jerv  r/r.  6718 
jerzais  frz.  2166 
jeu  frz.  5188 
jeudi  /rz.  5195 
jeune  frz.  6237 
jeüner  /"rz.  6170 
jeunesse  frz.  5238 

I  jihia  span.  8616 
jidete  nrap.  2967 
jiditu  sicil.  2967 
jiga  span.  4242 
jigote  .-y1""  4242 
jilguero  span.  8714 
jimia  «pan.  8715 
jineta  span.  4420 
jinele  span.  4420 
jintar  as/wr.  6180 
jiroque  span.  8478 
jisca  «pan.  8669 
jitar  span.  3216 
jivide  span.  10417 
jo  ra/.  3209 
jo  frz.  3209 
joc  rum.  6188 
joca  rum.  5184 
jocare  ital.  5184 
joder  sjmn.  4100 
joeiro  ptg.  5679 
joel  a/rz.  5182 
joel  frz.  6188.  5190 
(aljoelharse  ptg.  4226 
joelho  pfo.  4227 
jofhe  afrz.  5237 
jog  cat.  5188 
jogador  pfo.  5183 
jogar  pnr.  ftg.  öl 84 
joglar  pror.  618" 
joglar  span.  5185 
jo^rlar-s  /»roc.  6185 

!  jogleor  afrz.  5186 
joglere  a/rz.  5186 
jogo  ptg.  5188 
jogral  ap/o.  6185 
jog-S  pror.  6188 
joguaire  prov.  5183 
joi  rum.  5195 
joia  prov.  ptg.  4188 
juia  ptg.  61^1 
joie  /"rz.  4188 
joiel  ptg.  afrz.  5182 
joiel-s  pruv.  6182 

joindre  /rz.  5223 

joint  pror.  5223 
jointure  /'rz.  6221 
joio  ptg.  5680 
joi-s  pror.  4188 
joja  j>ror.  5181 
joli  frz.  4187 
jnli  «/"rz.  5191 
jolier  afrz.  5191 
lolif  afrz.  5191 

jolifeUes  /rz.  6086 
.joliver  «/'rz.  6191 
jolivitat-z  pror.  5191 
jonc  frz.  6222 
jonch  cat.  5222 
joncher  /rz.  5218 


jone-M  pror.  5222 
jondre  /w.  5223 
jongier  frz.  5187 
jongleur  nfrz.  5186 
jonh  /»ror.  5223 
jonh er  prov.  6223 
jonquille  /rz.  6217 
jons  prov.  5223 
jorg(uiina  «pan.  8888 
jorn  ca/.  3044 
jornada  span.  p/a.  3044 
jornal  span.  ptg.  8043 
jorn-s  pror.  3044 
jorro  span.  ptg.  9299 
jos  prov.  2871 
jo-s  pror.  5213 
josquiamo  «pan.  4693 
josta  prov.  5242.  6243 
joslar  prop.  5243 
joste  afrz.  5242 
josu  rum.  2871 
jou  car.  5213 
joubarbe  frz.  5194 
jouene  a/rz.  5237 
jouer  frz.  5184 
jouet  frz.  6184 
joueur  /rz.  6183 
jouir  frz.  4183 
joug  /rz.  5213 
joujou  frz.  5184 
jour  frz.  3044 
journal  /rz.  3043 
journec  frz.  3044 
jous  prop.  5195 
joute  frz.  6243 
jouter  frz.  6243 
jouvence  «/rz.  5239 
jouvenceau  frz.  6236 
jove  ca/.  prov.  5237 
jovem  p/a.  5237 
joven  span.  6237 
jovene  a/rz.  6237 
jovente  afrz.  5239 
joventut-z  proc.  5240 
jovial  /rz.  5193.  8389 
joya  span.  4188 
joyau  frz.  6181.  5190 
joyau  n/rz.  5182 
joyeau  frz.  5188 
jOjel  span.  5182 
JOyO  span.  6680 
jua  aora".  5196 
jube  /rz.  5197 
jubilar  .fpon.  p/o.  5198 
jabflef  frz.  5197a 
juc  /rz.  4061 
jucarie  mm.  5185 
jucator  rum.  6183 
jucher  /rz.  4661 
jude  mm.  5201 
judeca  nun.  5204 
judecator  mm.  5202 

judef  mm.  5203 
ludici  cat.  5203 
judici-s  prov.  5203 
judio  9]WM,  5205 
juefiM  afrz.  5237 
juepo  s]ian.  5H8 
juej:-ji  pror.  5188 
juelh-s  pror.  5680 


jueres  «pa».  5196 

;  juez  sjtan.  5201 
jug  rum.  5213 
jugador        span.  5183 
jugar  co/.  «/mm.  5184 
juge  frz.  5201 
jugement  frz.  6203 
juger  /rz.  5204 
ju^'lar  cat.  span.  5165 
jugleria  span.  5185 
jugnet  «/rz.  5214 
jugo  span.  9227 
jugo  p/^.  6212.  5213 
jugolo  üal.  5212 
juhii  cat.  5203 
juhui  a/rz.  5174 
jui  afrz.  5174 
juicio  span.  6203 
juif  n/rz.  5199 
juigar  aptg.  6204 
juignet  a/rz.  5214 
juil  afrz.  6214 
juillel  nfrz.  5214 
juin  /rz.  6226 
juinet  afrz.  6214 
juis  a/rz.  6200 
jüise  afrz.  6203 
juisier  afrz.  4249 
juiu  a/rz.  5199 
juiz  ptg.  6201 
juizo  p/a.  5203 
juje  span.  5201 
jujuba  span.  10459 
jujube  /rz.  10459 
jujubier  frz.  10459 
jule  a/rz.  5214 
julep  pror.  frz.  4296 
julepe  sjxtn.  42% 
julepo  /*/a.  429K 
julgador  ptg.  Ö202 
jul^ar  ptg.  5204 
julh  cai.  6214 
julh-z  pror.  5214 
juli  span.  6191 
julie  rum.  5214 
julio  span.  5214 
jull  ca/.  5680 
julot  afrz.  5214 
jul-s  pro*.  6214 
jurnart  frz.  2134.  6215 
jutnfttale  rum.  2977.  604h 
juinata/esri  rum.  2977 
jumeau  /rz.  4205 
jument  frz.  1678.  5215 
jun<;a  ptg.  5222 
junca  rum.  6236 
junco  ptg.  6222 
junco  span.  5222 
june  rum.  5237 
juneafa  rum.  5238 
junega  pror.  5227.  5236 
junghla  rum.  5211 
junghietor  mm.  5210 
junghiu  mm.  5212 
jungir  ptg.  6223 
junho  p/a.  5226 
junh-s  pror.  5226 
junio  «pan.  6226 
juniore  ital.  6224 
junquillo  «/»an.  5217 
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j  unter  span.  ptg.  6220. 

6223 
juny  cat.  5226 
mpc  444 

jura  nun,  6230 
juramen-s  pror.  5228 
jurament  cat.  6228 
juramento  span.  ptg.  6228 
jurament-z  prov.  5228 
juramlnt  rum.  6228 
jurar  cat.   spin.  ptg. 

prov.  6230 
jurechc  neap.  5201 
jurement  frz.  5228 
jurt  r  frz.  5230 
juron  frz.  6228 
jus  a  frz.  2871 
jus  /rz.  6232 
jusanna  pror.  423«» 
jusant  «/Vz.  2871 
jusbarba  span.  5194 
juso  a  ptg.  2871 
jusqua  ;»rwr.  2931 
jusque  frz.  2931 
jusquiame  /rz.  4093 
jdSSa  cat.  2871 
instar  }trot\  5243 
justar  s/jan.  jvty.  pror. 

5243 
juste  «/irz.  5242 
justesse  frz.  6233 
justeza  «per«,  ptg.  6233 
justica  ;>ty.  6233 
justice  frz.  5233 
justicia  pror.  npan.  5233 
justisier  «/Vz.  5234 
jutgar  prov.  5204 
jutge  ctrt.  6201 
jut^e-8  prov.  5201 
jutjador  pror.  5202 
jutjaire  prw.  6202 
jut  jar  prov.  6204 
juventud  «jwwn.  6240 
juventude  ptg.  5240 
jüvler  engad.  5198 
juz^ar  «/*»».  6204 
juzi-s  pror.  6203 
juzizi-s  ;>ror.  5203 


ka  rum.  1978 
kaalit  afrz.  2007 
kabude  awrrf.  1907 
kabudu  sard.  1907 
kadin  W>.  2017 
kadrla  engad.  2016 
kadrea  sard.  2016 
kadrega  mmV.  2016 
k'adrega  engad.  2015 
kadrb/a  tessin.  7010» 
kaiü  «v«ez.  2017 
kakkalo  tarent.  1680 
kakkame  abruzz.  16S6 
kakkaro  /«r,»>.  1680 
kala  /if.  1758 
k  aland  afrz.  2130 
kalanda  rtr.  1748 
kalots  rtr.  2328 


kamlsa  rtr.  1789 
kan  rtr.  1831 

an.iula  olterital.  2014 

anuvola  oberiial.  2014 
kanikkya  *ad»W.  1H26 

fcpjt  tomb.  2040 

ar  rtr.  1976 

arega  venez.  2015 

ariga  bologn.  2015 

armalar  olnrald.  1943 
kartnun  rtr.  1944 
karmun  olttrald.  6413 

arpir  rtr.  1963 

astejer  raises.  7623 

aval  rtr.  1682 

avcdel  lamb.  1875 
kavelj  rtr.  1867 

aza  rtr.  1978 

aztel  rtr.  1983 

eba  renez.  2040 

eiro  nprov.  1938 

eles  a/Vz.  2047 

er  «/rz.  7637 

er  rtr.  1976 

era  engad.  1938 

erasa  Mrtf,  2084 

erfu  pian.  1962 

erku  sard.  7664.  7658 

ermä  l*rg.  4230 

esa  rtr.  1978 

est  rtr.  3195 

etebraä  lothr.  7016 

eu  «/rz.  2300 

ex  afrz.  2300 

iede  «/rz.  2002 

ieles  afrz.  2047 

ilitfia  logud.  4200a 

iu  *wtf.  2160 

'iuna  obirald.  2078 

iziel  rtr.  1983 

lftf  rtr.  2251 
klavau  rtr.  9327 

oar  rtr.  2642 

oer  rtr.  2500 

oir  rtr.  2292 

oküdo  npror.  2173 

oküe  saintoug.  2173 

oil  rtr.  1745 

6mba  rtr.  1776 
kombero  ^a//.  2351 

omboro  gall.  2351 

ompensii  lomh.  2369 

Or  rtr.  2500 

or  rtr.  2500 

ordüstil  (Tournagt  9055 

ösa  rtr.  2034 

ou  afrz.  2564 
krastu  Wrrf.  1997 

reser  rtr.  2601 
kreta  /ow/>.  2586 

ribjii  /oW>.  2604 

rugell  bret.  2680 

rutz  rtr.  2036 
kruz,  -e  rtr.  2636 

iia  >ir.  2024 

uart  rtr.  7640 

uartavel  rtr.  7640 

uhere  */rrf.  2692 

ubire  sard.  2692 

udreja  lad.  7610 


kudrla  o&w.  7610 
kuel  rtr.  8189 
kuerer  rtr.  2705 
kuetebmfi  lothr.  7616 
kul  rtr.  2328 
kuliestro  «*f«r.  2337 
kuliets  rtr.  2328 
küna  /om*.  2678 
(kunid.it  rtr.  3130 
(kun)dbzut  rtr.  3130 
kuram  rtr.  2616 
kurdeske  nbruzz.  2149 
kumnta  rtr.  7604 
kurtiä  rum.  2666 
kuM-eu  rtr.  2286 
kuseÄer  rtr.  2453 
kussorza  log.  2708 
kuzer  rtr.  2457 
kwar  «stfrz.  7617 
kwadriin  bilnd.  7612 
k*an  rtr.  1831 
kjaun  rtr.  1831 
kyadin  «-«jforf.  2017 
kyamanna  (!)  rtr.  16*3 
kyelkvera  rtr.  1729 


I*  ital.  4714 

la  rt«/.  prop.   rtr.  cat. 

frz.  span.  4714 
la  mm.  6491.  6589 
ilia  rum.  5665 
li  /V?.  tM.  rtr.  4712 
la  pror.  4712 
la  mtH.  5488 
labaie  wa//o«.  5360 
laliarda  ital.  3227 
labareda  ptg.  5349 
labaustre  n/>z.  389a 
labhia  ital.  5360 
lal.eau  «/rz.  6362.  5360. 

6399 

labech  prnr.  6565 
labeur  frz.  5356 
labide  sard.  5436 
labio  span.  ptg.  5360 
labor  span.  5356 
laborar  />tV/.  5358 
labor-s  j>ror.  5366 
labourer  frz.  6358 
labrar  »/>an.  6358 
labrego  ptg.  6357 
labriego  span.  5357 
lalirusca  spnn.  pty.  5861 
lac  nfrz.  6876 
lac  nfrz.  6441 
lac  ^ror.  /rz.  acat.  ruin. 

5376 
lacayo  /'.'</•  5619 
lacca  ital.  8804. 5364. 538!» 
laccai  nprov.  6519 
laecbe  ital.  5519 
laccio  5441 
lacciolo  ital.  6440 
lacciuolo  fVo/.  5440 
lacco  ital.  8798 
laceria  span.  5494 
lacerta  6366 


lache  frz.  5449.  6492 

lache  sard.  5363 
lächer  /rz.  5490 
achuga  pror.  6874 
acio  »/ot«.  3802 
aco  ital.  5376 
laco  ptg.  6441 
acoun  «^ror.  6432 

:ra  span.  5378 
acrima  #'/«/.  prov.  rum. 
5369 

lacrimatorio  6370 
lacrimez  rum.  6371 
actoari-s  prov.  3219 
acuna  »'<«/.  5376 
äcustä  rum.  5669 
adamini  »«rd.  6382 
adar  olwald.  5383 
adinu  sard.  5460 
adire  sädsard.  5465 
adrada  x/kim.  6462 
ladrado  p/y.  5462 
adr&o  i>tg.  6466 
adrar  aspan.  ptg.  5464 
adre  />ror.  ital.  6494 
adrilho  //y.  6457 
adrillo  span.  6457 
adrinu  ««rrf.  6468 
adro  aital.  5465 
adroicio  ptg.  6466 
adron  .</  6466 
adroncello  ital.  6467 
adroncillo  6467 
adroneccio  snrr/. 
6466 

adruneria  span.  6466 
adronetsch  rtr.  6466 
adronicio  a/.nn.  64G«» 
agana  abruzz.  6386 
aganega  oberital.  5702 
agare  .n'.v»'.  6443 
agarta  ptg.  1827 
agarto  */>on.  p/jr.  5365 
aggare  aital.  5443 
agiuza  sard.  5367 
agnarsi  ito/.  6427 
ago  span.  ptg.  5376 
agosta  ptg.  5669 
agolear  />rop.  6394 

agrima  span.  ptg.  6369 
agrimar  span.  ptg.  pror. 
5371 

agrimare  ital.  5371 
ague  ojfrs.  6388 
ai  pror.  4712 
ai  afrz.  5376.  5390 
aia  ;>ty.  5493 
aiar  pror.  6454 
alche  frz.  6642 
aico  rtoV.  5390 
aid  frz.  5392 
aidengier  n/rz.  1764 
aider  afrz.  5892 
aideron  frz.  1911 
aidire  rta/.  6392 
aido  ital.    asjmn.  aptg. 
5392 

ale  frz.  5393.  6507.  6573 
aier  afrz.  5387 
aigne  a/rz.  5587 
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I  algner  a frz.  5427 
laihar  prov.  5454 
laiier  afrz.  6454 
iain  altaberital.  6429 
laine  frz.  5414 
laineux  frz.  5429 
lainier  frz.  6415 
laTque  nfrz.  6390 
lairar  prov.  5464 
lairme  afrz.  5369 
laironia  pror.  5465 
laironici-s  pror.  5466 
lairroua  pro».  6465 
lais  a/rz.  pror.  6391 
lals  afrz.  4712a.  4717 
laise  afrz.  6459 
laischnar  rlr.  5395 
laissa  pror.  6492.  5570 
laissar  prov.  6491 
laisser  /Vs.  5491 
lait  pror.  6392 
lait  frz.  6363 
lait  d'anon  /rz.  6472 
laiton  frz.  5468 
laitue  frz.  6374 
lait-z  yow.  5863 
laivo  ptg.  5353 
laivro  franco-pror.  5560 
laix  oca/.  6449 
laize  afrz.  6469 
lajöl  piVm.  4713 
l'ajöl  piem.  4713 
lä  jus  afrz.  4717 
lak  r/r.  6376 
t'aloro  iial.  6480 
lam  pror.  piem.  5397 
lama  «pa».  pty.  539m 
lauia  Ual.  6398.  5406 
lambeau  frz.  2836.  5399 
lamber  ptg.  6403 
lambere  wird.  6403 
latnbicare  ital.  5402 
lambre  «fr*  4737 
la  m  breccia  moden.  rogq. 
4738 

lambrequin  frz.  5410 
lambrija  «pon.  5725 
lambrire  sard.  6400 
lambris  nfrz.  4787 
lambruche  fr«.  5361 
lambrusoa  itnl.  5361 
lambrusco  n/»ror.  6361 
lame  frz.  5406 
lamcntar  sjum.  ptg.  6405 
lamentare  i/ol  6105 
lamenter  frz.  5405 
lamer  span.  5403.  5519. 
5725 

lameron  spa  n .  5400 
lainkare  ital.  4071.  5401 
lamina  span.  pror.  5406 
laminajo  i/o/.  5407 
laminero  span.  5407 
lamna  com.  5406 
lampa  ital.  pror.  t  um. 
6409 

lampada  span.  pror.  ital. 
5409 

lampadejar  pta.  540!» 
lampana  ital.  6409 


lampara  *pan.  6409 
lamparilla  span.  5409 
lampazo  .s/w«.  6431 
lampe  frz.  6409 
lampea  altoberital .  pror. 
5409 

lamped  cenrz.  mail.  5610 
lampeggiare  i/o/.  5412 
lampejar  sjmn.  ptg.  5412 
lampel  sjmn.  5352."  539!» 
lampeza  pror.  6409 
lampia  piem.  5409 
lampione  ital.  4602 
lampo  ital.  span.  p/o\  5408 
lampone  ital.  4602 
lamprea  span.  ptg.  5111 
lampreda  i/<//.  5411 
lamproie  frz.  5411 
lanip-s  pror.  640H 
lan  />/y/.  6419 
lan  npror.  5408 
lana  i/o/,  pror.  s/>an.  ptg, 

rtr.  5414 
lana  rum.  6414 
lanar  rum.  5415 
lanare  aspan.  6427 
lanear  ptg.  6418 
lance  /rz.  rum.  5416 
lanceiro  ptg.  5417 
lancer  frz.  6418 
lancer  r«»n.  5417 
lancero  span.  6417 
lancha  «pan.  7223 
lancia  ital.  541ti 
lanciajo  ital.  5417 
lanciare  //«/.  5418 
lancier  pror.  frz.  6417 
lanQol  ptg.  5629 
landa  pir»i.  5510 
lamla  span,  ital.  pror. 

5419 
lande  frz.  6419 
lande  span.  ptg.  4261 
landra  ital.  8806 
landre  span.  4261 
landreux  a/rz.  6526 
landrin  npror.  8806 
lauern  sjtan.  6415 
lanfa  i/<//.  6437 
langage  frz.  6625 
lange  /rs.  5421 
langoare  rum.  6425 
langor  »{tan.  ptg.  6425 
langosta  pror.  vpaw.  666!» 
langoste  a/rz.  6(16!» 
langouste  afrz.  5669 
langue  /'rz.  5624 
langueur  frz.  5425 
languide  afrz.  5  424 
lanjmido  i7«/.  sp«*.  p/r/. 

5424 

languios  prw.  5424 
languir  pror.  frz.  span 

ptg.  6423 
LttlguiK  ital.  5423 
languore  ital.  5425 
languor  s  pror.  5425 
lanier  frz.  pror.  5426 
laniere  ital.  5426 
lann  irr/.  541!» 


lanna  sicil.  5406 

lau  os  rum.  5429 
anoso  i/a/.  span.  ptg.  5429 
anquan  pror.  4718 
ansa  pror.  6416 
ansqueuet  /rz.  5420 
anterna  ital.  pror.  ptg. 

6430 
anlerne  frz.  5430 
anza  Sf»».  ptg.  6416 
anzar  «pa«.  6418 
anzecesci  rum.  6423 
anzichenecco  ita/.  6420 
anzu  sard.  6428 
aouste  afrz.  5669 

lapa  p/o.  «pa".  5433.  5532 

lapado  sjian.  6682 
apazzu  sicil.  5431 
apedo  uprov.  5532 
aper  /rz.  5437 
api  rtr.  5437 
apia  wird.  5434 
apin  nfrz.  2683 
api  na  »'/«/.  6437 
apillu  ital.  5435 
apo  span.  5437 
apte  i/o/,  nun.  5363 
apti  rum.  6373 
aptuca  mm,  5374 
aquais  frz.  5519 
ar  span.  ptg.  5142 
aranja  ptg.  6438 
an-in  /rz.  5466 
arc  frz.  5445 
ard  /rz.  rum.  5446 
ardo  //«/.  8;w».  ptg.  5446 

larg  raw.  pror.  5446 
argar  pror.  span.  ptg. 
6443 

argare  aital.  5443 
arge  frz.  5445 
argesse  /rz.  5444 
argezza  ital.  6444 
arghezza  «7a/.  6444 
argo  Hal.  span.  ptg.  5445 
argueza  span.  5444 
argura  span.  6444 
arice  i/<#/.  5447 
arigol  rifll.  frz.  6448 
arisch  rtr.  6447 
arme  m/Vz.  5369 
armier  afrz.  5371 

larmoyer  m/Vz.  5871 
arris  afrz.  5348 
aZTOD  nfrz.  5466 
arroneau  w/rz.  5467 
arronesse  afrz.  6466 

larronner  a/rz.  6465 

arronsel  afrz.  5467 
lart-z  pror.  6446 

arunchia  sicil.  7756 

as  rum.  pror.  4714 

as  prov.  frz.  5441.  5452 

asagnar  MMItftKM.  5720 

asare  rum.  1974 

asc  pror.  5449 

asca  #p'in.  p/o.  5460. 54M9 

lajschar  r/r.*  5491 

ascbe  afrz.  544!» 
lasciare  «7a/.  5491 


asco  it'il.  5449 
asniere  frz.  5368 
aso  «paw.  5452 

quenete  span.  5420 
assana  sorrf.  643h 
assare  sard.  54t»l 
assare  iUil.  5151 
as*i  »7o/.  p/o.  5452 
assol-s  pror.  5440 
asle  frz.  5463 
astima  span.  ptg.  1462 
astimar  span,  pty.  1462 
asto  sjtan.  ptg.  it  öl.  551*. 

5453 
astre  «pa*.  5463 
astricare  ital.  7233 
astrico  i7«/.  6754.  7233 
af  rum.  5441.  5469 
ata  pror.  jAg.  span.  5468 
aläo  ptg.  5468 
atesc  rtOM.  5458 
atg  rtr.  5363 
atin  frz.  rum.  5460 
atino  «7rt/.  span.  ptg.  540) 
atir  «pan.  ptg.  4264 
ali-s  pror.  6460 
a/i*or  rum.  5440 
ato  i/o/,  span.  ptg.  546!» 
aton  «pan.  5468 
atra  rwm.  5464 
atrare  ital.  5464 
atrat  no*.  5462 
atrato  ital.  6462 
atro  aital.  5465 
atach  r/r.  5441 
atta  ital.  rtr.  5468 
atte  frz.  5468 
atti  ital.  6373 
'altone,  lattone  ilal.  54»!8 
attovaro  i/o/.  3219 
attuaro  ital.  3219 
attuga  ital.  6374 
atün  r/r.  5468 
atus  sard.  5470 
atz  pror.  544 1 . 5469. 5470 
audai/«/.  rum.  5475.  '»4SI 
auda  span.  6436 
audar  aspan.  5475 
äudalor  rum.  5473 
audatore  i/</7.  5473 
aude  span.  5436 
aude  «7a/.  5481 
audeme-s  pror.  6474 
audemio  span.  ital.  5474 
audore  ital.  5481 
auna  span.  5386 
aupia  rtr.  5471 
laur  rw»i.  6480 
aurel  nsjxtn.  54S0 
aurel  s/>an.  5476 
aurier  /irz.  5476 
auro  «7a/.  COt. 

5480 
aur-s  pror.  6480 
ausa  pror.  54*3 
aulura  rum.  648" 
auzador  p/-or.  6473 
auzaire  pror.  5473 

izar  pror.  5475 
lauze  afrz.  5483 
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prop.  5481   lecal  pror.  5519 
lauzengar  pror.  5481       leccare  ital.  5519.  5671. 


lauzengier-s  prov.  6481 
lauzenja  pror.  5481 
lauzime-s  pror.  5474 
lauzisme-s  prov.  6474 
lauzor  prov.  6481 
lava  ital.  5488 
lavadura  ^ror.  span.  ptg. 
5487 

lavagna  ite/.  5488.  5515 
lavagnun  frz.  5532 
lavanoa  pror.  5355 
lavanrhe  /rz.  5355 
lavatlco  span.  ptg.  5485 
lavanda  «7a/.  6480 
lavande  frz.  5486 
lavandula  span.  5486 
lavar  span.  ptg.  pror.  548's 
lavare  ital.  5488 
hivatura  ftol.  5487 
lavegjfio  9m\  5434.  5496 
lavendola  ifa/.  548li 
laver  />z.  5488 
lavignitn  frz.  5532 
lavina  r/r.  ital.  6356 
lavognon  /rz.  5632 
lavor  pty.  6356 
lavorar  /*ror.  535« 
lavorare  ital.  5358 
lavoro  ital.  6356 
lavur  r(c.  5356 
lavure  frz.  5487 
lavurer  r/r.  6358 
laxare  sani.  6491 
lay  cat.  4712 
laya  «p««.  pty.  5945. 

5493 
layette  frz.  6386 
layr  mttzisch  6465 
laz  a/rz.  6441 
lazaire  pic.  5494 
lazareto  span.  5494 
lazaro  *pa>i.  5494 
lazeira  ptg.  5494 
Inzo  span.  6441 
lazzarone  fflof.  5494 
lazzeretto  ital.  5494 
le  /rx.  «pan.  4714 
le  pror.  6522 
le  nfrz.  6469 
le  (I)  rum.  4711 
le  (I')  rtr.  4714 
lea  sard.  4266 
leal  «rpa*.  ptg.  6509 
lealdad,  -e  s/x/w.  ptg.  5500 
leale  ita/.  5509 
lealtä  «W.  6509 
leame  iws.  5382 
le5o  pU).  6530 
lebbra  ital.  5534 
lebech  a/rz.  öötiTi 
lebiu  sard.  5553 
lebra  c«/.  5535 
lehre  pty.  5585 
lebreir.i  p/y.  5533 
lebrel  spait.  p/</.  5533 
lebre-s  pror.  5535 
lebrillo  span.  6369 
leca  /om6.  6513 


6681 
ecceto  ital.  4710 
eceio  ital.  4711 
eccion  span.  6501 
eccone  ital.  5619 
ece  »7«/.  5566 
echadeor  pror.  5497 
echadier-s  pror.  5497 
ecliar  JWW».  5519 
eche  s/tan.  5363 
eche  /"rz.  5642 
OCll COT  afrz.  5497 
echer  frz.  5519.  65*1 
echierre-s  «/"rz.  6  «97 
eehiga  »p/m.  5499 
er  hi  no  sjtan.  5568 
echo  Kjian.  5505 
echon  span.  5372 
echuga  spa*.  5374 
ecito  Oof.  5569 
eeoii  frz.  5501 
ec-8  pror.  6519 
erteur  frz.  5502 
ectuaire  /rz.  3219 
ectuario  span.  3219 
eda  of>erital.  5574 
eda  vionnaz.  5(K)3 
edani  /o»</>.  5382 
edila  />ror.  5552 
eil» -g  wfii/.  mo//.  5572 
edena  pror.  5392 
edyer  r/r.  5513 
eedni"  span.  5502 
eemo  altoln-rital.  5511 
eer  sp/m.  5513 
eftica  ri«w.  6499 
egt  ftof.  ;/ror.  5538 
egaoiune  rnw.  5579 
egajo  span.  5589 
egal  s/ntn.  ptg.  5509 
egal  /Vz.  650*9 
egale  ital.  5509 
egalidad,  -e  s/kid.  p/o. 

6509 
egalila  ital.  5509 
egal iti-  /rz.  5509 
egaltat  z  pror.  55o9 
egal-z  pror.  5509 
eganie  »7»»/.  5576 
etramentu  ital.  5577 
egaino  span.  5574.  9861 
egaiida  Itonn.  6510 
etsano  asjtan.  9m01 

egare  //«/.  5689 

egalura  ital.  ram.  55s(i 

egc  rum.  5560 

ene  /rz.  5506 

feg«  frz.  6608 

egenda  .v/wm.  pig.  5510 

«•gende  /"rz.  5510 

i-ger  /rz.  5546 

egetimo  altptru*.  551 1 

egge  «'/'•/■  5566 
eggenda  i7«/.  5510 
eggctidajo  i7/i/.  5510 

eggendario  tel.  55io 


leggiero  i/a/.  5546 
leggio  ital.  5504.  5612 
leggitore  ital.  5502 
leggiu  «Vi7.  5553 
legier  afrz.  6648 
legio  ital.  5506 
legir  pror  5513 
legnaggio  ital.  5619 
legnajo  i/a/.  5583 
legnajuolo  ital.  6201 
legnamaro   ital.  5582. 
5683 

legname  »7«/.  5582 
legned  mail.  crem.  5684 
legiio  ital.  5587 
legnoso  i7rt/.  5580 
lego  sp>tn.  5390 
legoa  ptg.  5538 
legon  galiz.  5588 
legorizia  i/a/.  4286.  6637 
legra  sp/m.  jttg.  6590 
legua  pror.  sjtan.  553« 
legum  rwm.  £514 
tegumhre  spa/i.  6514 
legume  i7o/.  ptg.  6514 
leguin-s  pror.  5514 
legun  afrz.  5514 
legur  /7r.  5635 
lei  ital.  mm.  rtr.  prov. 

afrz.  4714 
lei  ptg.  5556 
leida  pro».  5562 
leigo  ptg.  5390 
leine  a/rz.  5587 
leira  span.  4262 
leiräo  p/o.  4267 
lei-s  prov.  5556 
leisaa  prov.  6765 
leisse  a/rz.  5765 
leissiu-s  pror.  5654 
leisso-s  pror.  5501 
leite  ]4g.  5363 
leiticra  pror.  5498 
leito  pty.  6505 
leitor  )*g.  6502 
leit-Z  pror.  5505 
leiva  ptg.  4266 
leixar  aspan.  ptg.  5491 
lejia  spa*.  5654 
lejos  span.  5192 
leinbo  ital.  5601 
Icmhrar  pror.  p/a.  0077 
leinbrugio  ital.  54(H) 
leine  span.  ptg.  5596 
It-inn  /'km.  5587 


eggere  ital.  3229.  5513 

eggiadru  Hat.  5553 
KGrting.  Ul^rom.  Wüjterbucli. 


lenmar  rem*.  5688 
lenmiu  mm,  5585 
lemnos  r«w.  5586 
lenmeuria  borm.  5520 
lemuss.  l  (i/rz.  4276 
I  en  pror.  6522 
len<:  mail.  5617 
lenc,o  ptg.  5031 
len<;ol  ptg.  5629 

lenda  ptg. 

5510 
Imde  mow/".  4890 
lendea  ptg.  5523 
lende  /'rz.  prov.  5523 
lend  el  /  6523 


sard. 


lendemaln  frz.  4882 
lendetna-s  prop.  4882 
lender  feltr.  5623 
lendine  ital.  sard.  5523 
lendiri  sard.  5523 
lendit  /rz.  4714 
lendore  frz.  6525 
lendornii  pk.'.  5525 
lene  ital.  5522 
leQero  sjmmh.  5583 
leng  oW.  5691 
lenga  prop.  6624 
lengua  span.  pror.  5624 
lenguaje  span.  5625 
lenguatge-s  pror.  5625 
lengue  npror.  4977 
lanba  pror.  6587 
lcnheini  ptg.  5583 
lenho  fttg.  5587 
lenhoso  ptg.  6586 
leuir  pror.  sp««.  j>tg.  5521 
lenire  ftof.  5521 
lenn  rtr.  5587 
leno  ital.  5522 
leßo  v,..j«  6587 
lerioso  sjHtn.  568<i 
len  s  pror.  5529 
lensol-s  pror.  5629 
lent  frz.  5529 
lente  frz.  5623 
lente  ital.  5624 
lenteja  »pa«.  5526 
lenticchia  ital.  5526 
lentiggine  ital.  6627 
lentiglia  i/a/.  5526 
lentilha  pror.  ptg.  6526 
lentilhas  p/</.  5527 
lentille  /"rz.  5526.  5527 
lentischio  »7«/.  552» 
lento  ital.  span.  ptg.  5529 
lenza  ital.  5631 
lenzer  alomb.  5623 
lenzer  rtr.  6623 
lenziel  r/r.  5629 
lenzo  ital.  5631 
lenzuelo  span.  66^9 
lenzuolo  i/a/.  5629 
leoa  ptg.  5530 
leoae  rum.  5530 
leun  span.  5530 
leona  s/tan.  prov.  5530 
leonessa  »/'</.  5630 

leooino  Hal.  tyan.  5531 

leo-s  pror.  5530 
l)lepar  pror.  eat.  5437 
K'pegu  yritMf*.  8813 
leporarin  »7«/.  5533 
leprajo  i7«/.  5533 
lepre  ital.  5635 
Upre  frz.  5534 
leptica  rum.  549!) 
ler  ptg.  5513 
lerca  i/«/.  5749 
ler.ia  ital.  5749 
lcreio  ital.  5536.  674'» 
lerdo  |]MN,  pty.  5750 
leri  /*ror.  5616 
leriquia  remz.  7935 
U-rot  /'rz.  4267 
lerzu  sard.  5536 
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lea  frz.  4714.  5470 
lesar  ptg.  6381 
lcsda  pror.  6552 
lesiar  cat.  5381 
le/ie  rum.  5654 
lesmo  p/o.  5598 
lessare  ito/.  3233.  6056 
lessive  fr*  6664 
lesso  itul.  565(i 
lest  />.?.  6453 
leste  frz.  5645 
lesticanu  jwr</.  6528 
lestn  Üal.  6046 
lel  ufrz.  5469 
letame  #/«/.  asjtan.  5382 
lelare  i/«/.  5383.  6684 
leto  Ual.  6686 
leton  r/r.  5468 
lelra  spun.  pror.  5646 
letrt'ure  afrz.  564H 
letril  span.  6503 
lettera  i/o/.  6646 
letterajo  ital.  5647 
letterario  »/a/.  6647 
letterin  genues.  5504 
lettiera  iW.  5498 
lettiga  ital.  5499 
lettu  ttal.  6506 
lettore  i/oi.  5502 
lel(t)ra  p/o.  5646 
lettre  /V*.  6646 
lettrin  afrz.  5504 
let-z  prov.  5505 
leu  rt/rr.  5744 
leu  ]>rov.  6549 
leu  ruf.  prov.  sard.  5546 
leu  rom.  5630 
leuda  cot.  5569 
leuda  pror.  arag.  6552 
leudar  »pan.  5554 
leude  afrz.  5562 
leudo  span.  5552 
leugier  prov.  5546 
leujar  iftrev.  5548 
leün  a/r*.  5514 
l.  unk  r/r.  5691 
leur  frz.  4714 
leurre  nfrz.  5098 
leurrer  n/rr.  6698 
leuruHca  now.  6361 
lov  rtr.  5545 
levadira  ptg.  5541 
levadiza  span.  5541 
levador  />roi .  aspan.  5542 
levadura  jww.  spa*.  /»/</• 

5544 
lovaiu  frz.  5639 
levan-s  pror.  653!) 
levant  fr».  3163.  5555  | 
levantar  »pan.  ptg.  6640 
levalite  /</</.  »JNM.  »'«/. 

5555.  6731 
N'var  pror.  ptg.  span.  5555 
levari'  ital.  5655 
[evatojo  tto/.  5541.  6513 
U-vatore  ital.  5542 
b-vatura  ital.  5644 
leve  *p«n.  ptg.  65  t!» 
levedar  /'/</.  5561 
levedo  ptg.  5552 


levfce  frz.  6565 
lever  frz.  6556 
levgiar  rtr.  6548 
levier  /rr.  6647 
leviere  frz.  6647 
levis  /V».  5541 
levistico  ital.  6560 
levitare  ital.  5551 
levon-t  rtr.  6539 
lövra  rtr.  6535 
levre  flrifc  6360 
levricr  frz.  5633 
levriere  üal.  6633 
levure  /rs.  5644 
lexar  as j Hin.  6491 
ley  sjMtn.  5656 
ley-s  pror.  5656 
lez  afrz.  6470 
h-zard  frr.  5366 
lezda  pror.  »pow.  5569 
lezda  uspun.  5652 
lezde  co7.  6669 
lezcr  galiz.  5566 
lezia  i/o/.  2842 
lezio  ital.  2842 
lezione  ital.  6501 
lezioso  »Ii*«/.  2843 
lezzare  ital.  6683.  6687 
lezzo  üal.  6687 
Ihe  ;*ror.  4714 
Ihi  prov.  4714 
Ihia  pror.  6574 
Ii  üal.  afrz.  pror.  ptg.  cat. 

rtr.  span.  4714.  4715 
lia  span,  ptg  6574 
liadura  prov.  5580 
liaison  fr».  5579 
liamier-s  prov.  5578 
Hamme  genues.  6382 
liatn-s  pror.  6676 
liar  span,  jtrov.  5589 
Hard  frz.  6574 
liazo-s  />rot\  5579 
libbra  ital.  5563 
Hbeccio  Ate?.  6665 
libello  ital.  5557.  6558 
Ii  berare  ital.  6561 
liberer  /rr.  5661 
libero  ital.  5559 
libistic  o  Üal.  5550 
Hboro  n/»ror.  3234 
libra  ital  5563 
libraire  /rz.  5564 
librairie  frz.  6664 
librajo  ital.  6564 
librar  «pO*.  5561 
librario  ital.  5564 
libraro  i/o/.  6564 
libre  frz.  span.  5659 
librea  span.  5561 
libreria  »/«in.  ital.  5504 
Hbrero  span.  6564 
libre-s  pror.  5560 
libro  ntM,  sj>an.  55GO 
licaiaria  /oo».  5519 
lirai  prov.  5519 
licaitz  pror.  5519 
licäo  ptg.  6501 
licazaria  pror.  5519 
licchia  ttal.  5567 


ital.  5461.  5670 
liccio  i/a/.  6670 
lice  frz.  6461.  5570.  5766 
lichar  prov.  6619 
lichiar  rtr.  5519 
lichino  pty.  6568 
licon  frz.  5500.  5629 
licorne  frz.  9900 
lidgo  «arrf.  /wrwi.  rrgq. 

6672 
lido  ren«.  5649 
lie  frz.  5574 
He  a/rz.  5384 
liebdo  aapan.  5552 
Hebre  sjtan.  5535 
liege  /rz.  5653 
lieg-z  prov.  6506 
lieh-z  />ror.  5506 
tiemier  afrz.  6578 
lieua  ital.  6379 
lienda  i/o/.  /o»<6.  6510 
liendre  span.  5523 
liento  span.  5529 
lienzo  span.  6631 
liepre  afrz.  5634 
Her  /rz,  5589 
lierre  frz.  4529 
lieto  üal.  6384 
Heu  /r*.  5668 
Heue  frz.  5538 
lieutenant  /r*.  5667 
lieve  ital.  6649 
lievgia  rtr.  6548 
lievito  i/a/.  6652 
He  vre  frz.  5535 
liga  «pan.  4282 
ligac,äo  ptg.  6579 
ligadura  prov.  span.  ptg. 
5580 

ligamento  ital.  5577 
ligar  «pan.  p/o.  5689 
Hgare  ital.  5689 
ligature  frz.  5680 
ligazon  «/«in.  5579 
lige  frz.  5600 
ligee  Ar-  6506 
ligeiro  ptg.  5546 
ligero  span.  5546 
ligessse  /irr.  6506 
liKiare  ital.  6641 
ligiongia  r/r.  6685 
lignage  afrz.  6619 
lignaggio  itul.  5619 
litfne  fr*.  561« 
lignee  frz.  5620 
linier  fr*.  5620 
ligneux  frz.  6586 
ligneul  frz.  6764 
ligona  urag.  5588 
HgQsta  //o/.  /rss.  5669 
lijar  galliz.  5761 

liign  pfcm.  5214 

lila  />tg.  5594 
lilac  i/«/.  sjHin.  5594 
lilas  /•>•.'.  5594 
lili-s  pror.  5596 

liUare  •"/«/.  5396 

Hllu  tont.  5595 

lim  cat.  5616 

lima  i/o?.  6597  5599.  6611 


Ums  ptg.  5697.  5611 
lima  span.  5611 
limaccia  i/o/.  6598 
limace  frz.  5598 
limaga  r/r.  6598 
Hmande  frz.  5699 
Hmäo  ptg.  6611 
limar  sjxtn.  ptg.  5608 
limare  üal.  6606 
Hmas  frz.  5698 
limassa  prop.  6596 
Hmalz  pror.  5598 
limaza  span.  5598 
Hinbä  rum.  sard.  5624 
Hmbe  frz.  5601 
Hmbello  i/a/.  5600 
Hmbo  üal.  ptg.  5601 
limboro  «pro*.  8234 
limbric  r«m.  5726 
lime  frz.  6597 
limeda  ralsas.  5(i03 
limer  /Vz.  5608 
Hraiar  ptg.  6604 
limicare  i/o/.  4671 
Hmier  nfrz.  6578 
liminar  ptg.  6604 
liminar.ru  sard.  6602 
limni  com.  6602 
Umit-z  pro».  6603 
limmecaolu  ital.  4671 
limo  span.  ptg.  6616 
limo  i/o/.  1640.  561G 
limöca  pirm.  5612 
Hmoöa  piem.  6613 
limoeiro  p/o.  6611 
Hmon  frz.  5596.  5*>11. 

6616.  6616 
Hmon  span.  5596.  5611 
limone  üal.  2055.  5611 
limoneux  frz.  6616 
Hmonier  /rz.  6611 
limon-8  prov.  6611 
limos  pror.  5616 
limösina  Üal.  3222 
limosna  aspan.  3222 
limoso  ital.  span.  ptg.  b*'>V' 
Hmpar  ptg.  6609 
litnpeil  rwm.  5610 
limpiar  span.  5609 
limpide  frz.  6610 
limpido  »to/.  p/</.  661»» 
limpio  «/»an.  5610 
limpiu  sard.  5610 
limpo  /./y.  6610 
lim-s  pror.  661H 
lin  frz.  prov.  5633 
Im  rum.  5522 
linaje  span.  6619 
linceul  fr*.  5621» 
linchelto  ital.  5567 
linciri  sicü.  6623 
linda  /-'-7  5603 
lind  ar  spa  n .  ptg.  5603 . 6607 
lindar-s  pror.  5605 
linde  span.  5603 
lindeira  ptg.  5606 
lindei  r/r.  4890 
lindinä  mm.  6523 
Hildo    ital.  ptg.  spa*. 

npror.  5610 
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iM  cut.  span.  6618 
linear  span.  6620 
lineare  ital.  5620 
lined  rtr.  4890 
linge  frz.  6621 
linge  rum.  6623 
lingere  sard.  5623 
lingoa  ptg.  6624 
lingot  frz.  4969 
lingremance  afrz.  6610 
lingua  ital.  ptg.  5624 
linguagem  /rfo.  5625 
linguaggio  Hol.  6625 
lingue  frz.  6622 
linguetta  «a/.  6624 
lingura  rum.  5626 
linha  />/</.  pror.  5618 
linhagem  itfo.  5619 
linhatge-s  prop.  5619 
linho  />^//.  5633 
linh-s  pror.  5618 
linia  rum.  6620 
linie  mm.  661H 
lino  span,  ital.  5633 
linot  frz.  5628 
lint  /Waw/.  5524 
linte  rum.  5524 
linteau  /rz.  5606 
lintel  span.  pUj.  5606 
linfeol  rum.  5b29 
linterna  »pa».  5430 
lintiggine  ital.  5527 
lintite  mm.  5527 
linu  *«ra\  6587 
lion  frz.  6530 
lionceau  /rz.  5530 
lione  ital.  6530 
lioneasa  ital.  5530 
lionne  frz.  6630 
lior  nun.  5560 
lioube  /rz.  4281a 
lipe  afrz.  6635 
lippe  nfrz.  5635 
lippee  «/rz.  6635 
liquar  pror.  5519 
lira  Aw.  5563 
liräo  ptg.  4267 
lire  frz.  6513.  6639 
lirin   i/wn.    pUj.  6517. 

5695 
liri-s  /»roi>.  5695 
liron  span.  frz.  4267 
lis  frz.  6481.  5595 
lis  pror.  5641 
lis  /omd.  3231 
lisca  «V»/.  6642 
lisL-uiva  rtr.  5654 
lisriare  ital.  5641 
liscio  ital.  6641 
lisciva  /<«/.  5654 
liaent  rtr.  5566 
lisera  «/>««.  5670.  5644 
lisiar  span.  5381 
lisierc  frz.  6670.  6640. 
5644 

lisign  earn,  raise**,  hern. 
5568 

lision  aspan.  6380 
lisongear  ptg.  6481 
lisongeiro  ptg.  6481 


lteonja  sj»m.  pUi.  6481. 
6183 

lisonjear  spun.  ptg.  1454. 
6481 

lisonjero  sj>an.  6481 
lissa  //rwr.  6461.  5570 
lissa  ital.  5570 
lissar  pror.  5641 
lissc  />2.  6641 
lisser  frz.  6641 
lisM»-s  pr«t>.  5501 
list  rtr.  5643 
li.sta  itnl.  pror.  span.  ptg. 
5644 

listar  span.  pror.  6C44 
listare  ital.  5644 
liste  /rz.  5644 
lister  frz.  5644 
listincou  »nrrf.  6528 
listn  SjHin.  6645 
I ist  r ii  \rtg.  56 1 4 
I  ist  rar  />r»r.  5644 
listre  />roi>.  6644 
lisu  genncs.  3231 
lit  frz.  5605 
lit*  oberital.  5574 
liteira  /rfy.  5498 
liter  /rz.  5644 
litera  rum.  5646 
litera  span.  5498 
litjie-s  pror.  5506 
litiere  frz.  5498 
lito  i/a/.  5649 
littera  rtr.  sard.  5646 
litteraire  frz.  5647 
litterature  fr«,  5648 
lium-s  pror.  6514 
liunk  rtr.  6691 
liurar  ;»ror.  5561 
liure  frz.  5591 
liüscherna  r/r.  5701 
livi'clie  frz.  5550 
livella  ital.  6557 
livello  */n/.  5558 
livel-s  pror.  5557 
liverare  rta/.  malt.  656t 
Ii  vet  /»/»/.  5557 
livinnos  span.  5515 
livrar  ftrov.  ptg,  5561 
livrare  iV»*/.  «w/iV\  5661 
livraria  ptg.  6564 
livre  frz.  f.560.  6563 
livree  /* -z.  5561 
livrt-a  »V«/.  5561 
livreiro  ptg.  6564 
livrer  fr».  6561 
livro  ptg.  5560 
livro  rtr.  9853 
lixare  ««*•</.  5656 
lixivia  ///;/.  6654 
lixosn  5761 
liza  spin.  6670 
lizo  gutliz.  5761 
lizus  span.  5570 
lizoso  s/>r//i.  5761 
lizu  wird.  6595 
lizue  aspan.  5395 
lizzia  ital.  5461 
lladrar  ca<.  5464 
lladre  ™/.  5466 


lladronlei  c«'.  5466 
Uaga  span.  7218 


Ilagrima  cot. 
Uagrimejar  cat.  6371 
llama  span.  3813 
Hamada  «/kim.  2231 
llamar  span.  2232 
llarnarada  */>o«.  3816 
llambrirh  cat.  5725 
llambrusca  cat.  6361 
llamear  «;mm.  :4814 
üamp  cat.  6408 
llan  Jtymr.  6419 
liana  cat.  5414 
llamer  acat.  5417 
llangonissa  c«<.  6685 
llangosta  cat.  6669 
llano  sftan.  7232 
llanos  cot.  5429 
Ilansa  cat.  5416 
Hanta  s/xiw.  caf.  7227 
llanten  spin.  7228 
llanterna  cat.  6430 
liar  c«*.  5442 
Hard  cat.  6446 
Hares  «/>nn.  5442 
llarg  cat.  6445 
Has  cat.  5441 
llati  c«*.  5460 
Hatuga  cat.  5374 
llaulo  r«r.  5468 
Have  span.  2261 
Ueno  span.  3847.  4C02 
Heg  far.  6556 
llegar  sjtan.  7266 
llegir  cat.  5513 
llegoa  ca^.  6638 
llegum  cot.  6614 
lleixui  cat.  6654 
llcmena  cat.  6523 
lienca  cat.  5724 
Hengua  Mf.  6624 
Ueno  span.  7250 
liens  cat.  5631 
llensol  cat.  5629 
Dentin  cat.  6526 
lleny  nif.  5587 
lleo  cat.  5530 
lleona  <vif.  5530 
Hepar  Ml.  6619 
llepissos  cat.  8813 
Hesi  ar  ca<.  6642 
ll.  t  cat.  5363 
lletra  <a<.  5646 
lleudar  span.  65.jl 
lleiiger  cat.  5546 
llevar  «/*in.  c«f.  5555 
Hi  cat.  5633 
llibrar  cat.  65«;  1 
llil.re  r«/.  6560 
Uigar  cat.  558!» 
nimacb  cat.  5598 
Mis.  -car  ca/.  5640 
Hoar  cot.  5476 
Hob  cat.  5744 
Hoc  c«/.  56H8 
lion  cat.  5727 

Uonur  s/w».  7260 

llosa  cat.  5483 
llosange  eat.  6483 


Hover  *^»«.  7268 
llovioso  sjtan.  7274 
luir  eat.  6703 
lum  cat.  5728 
luminos  cat.  5732 
luna  c<*<.  5733 
lluny  cat.  5691 
I  us  car.  5710.  5953 
luvia  span.  7272 
luvioso  spin.  7274 
luyta  ca/.  5714 
luz  cat.  5763 
0  ital.  pror.  cat.  afrz.  47 44 
oa  «/«in.  /<<o.  5481 
oador  spctn.  5473 
oar  osjtan.  5475 
obe  o/rz.  5658 
obeor  afrz.  5658 
ober  ff/Vz.  5658 
ol>erre(sl  afrz.  6668 
oho  span.  jytg.  5744 
obrerar  s/him.  5717 
obregar  ptg.  bin 
öhrego  span.  i>tg.  6700. 

5717.  5722 
obrigar  ptg.  5717 
öbrigo  span.  ptg.  5717 
oc  afrz.  6676 
OC  rum.  5668 
oral  /"rz.  5660 
ocale  ital.  6660 
ocare  «"«/.  6664 
ocha  pror.  6714 
ochar  pror.  5715 
ocher  /rz.  5677 
ocbio  i'ai.  4515 
ocilo  ttspan.  5663 
ocman  /rz.  5377 
oco  aital.  6665 
000  span.  4265b 
oc-s  pror.  5668 
oda  iVu/.  5481 
odare  ifa/.  5475 
ode  ital.  5481 
odier  /Vz.  5670 
odo  span.  ptg.  5762 
odoso  span.  ptg.  575* 
odria  i7«/.  6759 
oilro  ptg.  5766 
odurare  sard.  8164 
oendro  />ty.  5695.  8062 
oerre  afrz.  5698 
oeura  ralrerz.  6696 
of  /rz.  5671 
offia  ital.  5741 
offo  iV«/.  8799 
ogar  pror.  56H4 
oge  frz.  5471 
ogemenl  /"rz.  5471 
ois'er  frz.  6471 
loggia  »V«/.  6471 
Ugher  ital.  (modcnes.) 

5666 
ogis  frz.  5471 
oglio  ital.  66HO 
ogo  ptg.  5665 
ogorare  ital.  5698.  5712 
ögoro  i<«/.  5698 
ograr  pror.  span.  ptg. 

5712 

77* 
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lograre  Hal.  5712 
logre-s  pmr.  6713 
logro  span.  5713 
loguier-s  prov.  5661 
loi  frz.  6556 
loica  aflorent.  5673 
loieo  aflorent.  6673 
loin  frz.  5686 
loing  prov.  5686 
loin  tain  frz.  5688 
loio  ;>ty.  3228 
loir  frz.  1267 
loirar  ;>rop.  5698 
loire-s  prov.  5698 
loiria  pro*..  5759 
loiro  com.  54H(» 
loirre  afrz.  5698 
lois  a/rz.  6752.  5765 
loisir  frz.  5566 
loita  prov.  6714 
loitar  JWD9.  6715 
loi  tier  anglonorm.  5715 
loja  ital.  venez.  4723 
loja  Kol.  (tose.)  6693 
loja  jtf«.  5471 
lojola  ital.  5675 
lolla  »7a/.  5659 
lomas  rtr.  5727 
lombaggine  ital.  5723 
lombard  a/Vz.  5681 
lombart  afrz.  5681 
lombo  »7e/.  ptg.  5727 
lombolo  rerone*.  6726 
lornhra  /»c.  6611 
lomhral  ra/fc//.  4669 
loinhric  afrz.  6726 
lombrico  ital.  5726 
lombric-s  pro*.  5726 
lomhriga  ptg.  5725 
lombrigar  /»ty.  5717 

lombrio  Hat.  5725 
lombriz  sj>an.  5725 
lumb-s  />roi\  5727 
lomear  aptg.  5729 
loniiar  fljltp.  5729 
lomO  S{>an.  5727 
lona  prov.  5375.  5682 
lonc  7^ror.  5691 
lon<;ean  altoberital.  56*8  loto  ital.  5762 


Ionja  span.  6471.  5724 
lontano  i7a/.  6688 
lontora  ital.  5760 
lonlra  »7a/.  /rfo.  6759 
loon  ital.  6724.  5766 
loor  span.  6481 
loppa  »7a/.  6659 
loppio  ital.  6711 
lopporo  ital.  5743 
lop-s  /jror.  5744 
loque  frz.  5678 
loquet  /V*.  5676 
lor  prov.  rum.  4714 
lora  ladinisch  5693 
Ioranicntu  «arrf.  5694 
lord  afrz.  6750 
lordo  ital.  5750 
lore  »irttf.  5480 
lorgne  afrz.  6747 
lorgner  /V*.  5747 
lorgnette  frz.  5747 
lorgnon  frz.  5747 
loro  »7a/.  4714 
lors  frz.  4614 
lort  a/rz.  5760 
lort-z  prov.  5750 
loru  sard.  5696 
los  y>rnc.  ca/.  span.  4714 
los  a/r*.  6481 
losa  piem.  span.  5483 
losange  frz.  span.  5483 
lose  JMW*.  5762 
losch  rtr.  5752 
lösche  afrz.  6752 
losco  «7a/.  6752 
losenge  afrz.  5481 
losengeor  a/Vz.  5481 
losenger  afrz.  5481 
losque  afrz.  5752 
losse  kW/.  5662 
lot  frz.  5484 
lolare  »7a/.  5757 
lote  sptm.  ptg.  6484 
loteria  span.  ptg.  5484 
Interie  frz.  5484 
lotir  6484 
lotja  pmr.  5471 
loto  sjtun.  ptg.  54*4 


long  />z.  5691 
long  ra/m.  5691 
longaigne   a/rz.  5681. 
5685 

longain  o/*r^.  5685 
longaniza  span.  5685 
longt;  /^;/.  5tS6 
long«  frz.  5724 
longesa  ]>rov.  5689 

longb  fr*.  5687 
Ionfc'itann  Hai.  5688 
longo  /</</.  5691 
Ion»)  ttol.  5738 
longor  ü/wit.  5689 
longu  8f/rd.  6691 
longuetnent  frz.  6688 
longueur  /rc.  568!« 
longura  siwn.  ptg. 

6689 


lotoso  »7a/.  5758 
lotra  r«m.  5465 
lotta  »7a/.  5714 
lot  tare  ital.  5715 
lotto  ital  5184 
lottone  »7a/.  5468 
lot-z  prov.  5765 
lou  «/Vz.  5668.  6741 
lou  rtr.  4716 
louange  frz.  5481 
louche  a/rz.  5752 
Inner  frz.  5475.  5664 
loueur  frz.  6473 
louf  r/r.  5744 
loup  nfrz.  5744 
loupe  frz.  5740 
loup-garou    /rz.  5745. 

10378 
lour  rtr.  4714 


lourt«)  ostfrz.  6718 
loure  /rz.  5746 
lnuro  ptg.  54*0 
loutre  /rz.  5759 
lousa  ptg.  5477.  5483 
lousignol  afrz.  5751 
lousse  /rz.  Cpic.)  5662 
louv  fco/oa.  5744 
louvador  prov.  5473 
louvar  />ty.  6476 
louve  frz.  6740 
louvor  ptg.  6481 
louvoyer  /rz.  5671 
louvres  jfoih-v.  5718 
louzäo  />/o.  5482 
löva  lomb.  6667 
lovii  ralmagg.  5638 
lova  »7a/.  6740 
lövr  neachätel.  5718 
loyal  /rz.  6509 
loyar  prov.  5664 
loyaute  frz.  6509 
loyer  /rz.  5661 
loyo  ptg.  3228 
loza  «pa«.  6755 
lozanga  ital.  5483 
lozano  */*»».  5482 
lozza  rtr.  »k/i7.  5755 
lozza  voters.  5697 
lozzu  sard.  5697 
lua  *aru\  5719 
lua  aspan.  5672 
luar  r/r.  2847 
luare  sard.  6719 
lualor  ram.  5542 
luatura  rum.  5544 
lubido  iUd.  6646 
lubie  n/rz.  6646 
luhrican  sjnin.  6744 


lueidu  sieii.  67o8 
lucifer  />ror.  /rz.  57O0 
lucifero  »7«/.  57« » 
lucillo  «/Kin.  6663 
lucio  sf>an.  5708 
lucio  />fa.  6710 
lucir  span.  5703 
luciu  ram.  5708 
lucore  aital.  5711 
lucra  mm.  5712 
lucra  abruzz.  5712 

'  lucre  frz.  5713 
lucru  rum.  5713 
ludäi  sard.  6767 
ludio  8/xin.  6756 
ludir  span.  5756 

I  ludosu  »7«/.  «arrf.  5758 
ludri  bologn.  9936 

[  ludria  ital.  5759 
ludro  «/xi«.  />/;/.  5761' 
ludu  sard.  5762 
luec  afrz.  5665 
luec-s  ;>ror.  666Ö 
luego  «/xiH.  6665 
luen  /»ror.  5686 
luefie  sjtan.  6686 
luengo  sjtan.  6691 
luenh  /»ror.  5686 
lüeravac.  jnem.  7760 
luerre  n/Vr.  5698 
lues  afrz.  5665 
luette  frz.  9940 
lueur  /irr.  6711 
lul  rtr.  5744 
lugana  ;>ror.  5701 
lüganega  genws.  5t>*5. 
5702 

lugar  sjtan.  ptg.  566«  >. 
56t8 


lubricar  span.  ptg.  5699  lugarill  rmez.  5592 

lubricare  ital.  5699  lugarl-z  prov.  5701 

lubrico  tfol.  5700  lügere  »7a/.  5720 

lubricon  span.  ptg.  5717  lughente  sanl.  570:t 


lonh  prov.  56S6 
lonhdä  />ro»\  5688 


loura  /»'</.  5477 
lourd  frz.  4345.  5750 


lubrigar  ptg.  5717 
lubriscante  /</</.  5717 
lüeä  ma«7.  5720 
Incanne  afrz.  5704 
Incarne  frz.  6704 
lucchetto  ital.  5676 
luicio  «7a/.  5710 
loccktUre  ital.  5720 
lu.  e  toi.  5763 
luceafer  rum.  5709 
hicere  »7a/.  5703 
Incerna  ital.  5704 

lurernajo  ital.  5705 

locernario  ttol.  5705 
lucernicre  ital,  5705 
lucertolo  i7<»/.  5366 
luielo  nvap.  5708 
lucha  sjHin.  prov.  5714 
luchar  »jmn.  prov.  5715 
lu«  hera  »7«/.  5739 
lucherare  i7«/.  5739 

bicherino  ital,  5592 
luchina  modems.  5721 
Inda  ital.  5755 
liicid  /omi.  5708 
lucide  frz.  5708 
lucidoifW.  sjHin.  ptg.  6708 


lughidu  «irrf.  570« 
lugio  a/tanb.  5716 
lugio  »7a/.  5748 
luglio  i7a/.  5211 
lugor  cat.  5711 
lugore  sard.  5711 
lugor-s  prov.  6711 
lugubre  frz.  ital.  5722 
lui  »7o/.  rum.  rtr.  pv<r 

frz.  4714 
luire  frz.  5703 
luirse  galliz.  5756 
luisean  a/»j.  6663 
luiscl  afrz.  6663 
luisir  a/irz.  5703 
luite  afrz.  5714 
luitier  a^»-2.  6715 
luilon  afrz.  6519 
lujar  galliz.  5761 
lujola  »7«/.  5675 
lulla  i7a/.  5737 
luin  afrz.  5616 
lumaca  i7rt/.  669H 
lumacaglia  »7a/.  4i>7l 
lumaccia  »7<»/.  5598 
luniaga  rtr.  5698 
lumaja  rtr.  5598 
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sicil.  5681 
umhre  span.  5728 
umbric-s  prov.  5726 
uruliu  sard.  5727 
uine  rum.  5728 
it itit'  Ual.  ptg.  5728 
umear  ajtg.  5729 
iimeira  pror.  5730 
umelg  rtr.  6429 
ümi  sin*.  5608 
Omiii  pfeift.  5603 
umiiia  r«/««.  6665 
umiar  aj>tg.  5729 
umieira  galliz.  6729 
uinieira  />/</.  5730 
umieiro  />/p.  6729.  6730 
umiere  frz.  6728.  5730 
uniignon  frz.  3235 
uinüia  lerrnt.  6566 
umina  n<w.  6731 
uminar  s/wi«.  />ty.  5729 
uminada  sard.  6565 
laminare  »//»/.  n<w.  6729 
luminaria  spun.  ptg.  5730 
lumindra  ital.  5730 
luininilria  »7«/.  6730 
luinineux  frz.  "»732 
luiiiiniera  ital.  5780 
luminos  rum.  pror.  5732 
luininoso  ital.  span.  ptg. 

6732 
luin-s  prov.  5728 
luna  Ual.  pror.  sp<itt.  ptg. 
6733 

luna  rum.  5699.  5733 
lunatic  pror.  rum.  cat. 
6736 

tanatico  ttal.  sjhm.  ptg. 

5735 

lunatique  frz.  5735 
lundi  fr«.  6734 
lunc  frz.  6733 
lunedl  tfoi.  6734 
luues  span.  5734 
lunetta  ital.  5736 
lunette  frz.  5736 
Long  rum.  5691 

lunghasao  a«/.  5146 
hmghezza  ital.  5689 
lungo  ital.  5691 
luni  rum.  5734 
lunk  rtr.  6691 
lun-s  »i/rz.  5616 
luus  pror.  6734 
luntrar  rum.  5632 
lunlre  ruw.  6630 
lunza  Ual.  5724 
luogo  «al.  5668 
luogntenentc  Ual.  6667 
luoja  ital.  5675 
lup  ri«w.  5744 
lupa  Ual.  5740 
lupia  «po«.  5740 
Itipo  ital.  6744 
luppa  rtr.  5740 
lup-s  pror.  5744 
lupta  rum.  5714 
luquer  frz.  573!> 
lur  rtr.  4714 
Iura  bretc.  crem.  5693 


lurelle  o*//Vz.  5591 
lurido  ital.  5750 
lurzina  tüdaard,  5749 
lus  o/r*.  5481.  5710 
lusrh  rtr.  57K> 
lusciard  rtr.  6365 
lusco  (/kih.  /</</.  6762 
lusignuolo  itai.  6751 
lusin  frz.  1660 
lusinga  6481 
lusingare  ital.  1464.  54*1 
lusinghiere  itai,  5481 
Ittssi  Hrmi7.  6720 
lüsta  hjon.  6669 
Instrar  ptg.  6753 

luslrare  ftol.  5753 
lustre  frz.  span.  ptg.  5764 
lustrer  frz.  5753 
lustro  ttol,  5754 
luslru  rum.  5754 
lut  mm  6762 
luta  ptg.  5714 
luta  i/«/.  5650 
lutar  ptg.  5715 
lutare  »V«/.  6650.  5757 
lutarina  ital.  6650 
lutin  frz.  6619 
lutiner  frz.  6519 
luto  ital.  5762 
lutos  pror.  rMM.  675* 
lutoso  Ual.  5768 
lutria  8}xin.  5759 
lutrin  n/rz.  55(4 
luttare  Ual.  5715 
lutte  «frz.  5714 
lutter  nfrz.  6716 

Intra  ptg.  5072 
luva  wo«/".  5744 
luvegu  gmurs.  6698 
lüvin  /omi.  5742 
luvrev  neuchätd.  5718 
lüvro  rtr.  9853 
luyta  eof.  5714 
luz  pror.  5710.  5763 
luz  span.  ptg.  67»i'i 
luzer  pr»*>.  5703 
luzir  ptg.  pror.  57(13 
luzzio  armil.  6708 
luzzidu  .wrrf.  57(18 
luzzigu  xard.  6708 
luzzina  südsard.  5749 
luzzu  wirrt".  5080 
lyitba  franco-pro,:  6684 

.1/. 

ma  ftf!.  r/r.  riuw,  5798 

uia  pror.  587t» 

nia  rnr.  6026 

ma  medieval  mail.  0008 

maca  /»/</.  4477 

maca  pty.  6(100 
tnacalire  /Vz.  5777 
Macabre  frz.  6777 
macadam  frz.  5708 

macarprw.  cot.  »pon.  577t) 
in  agar  /</'/.  6<KH) 
macari  ital.  58 16 
micill  rum,  5770 
marcare  fto/.  6770 


ital.  5818 

maccharona  »7«/.  6hio 

macchiare  Ual.  5788 
niacchina  ital.  677h 
man  i.  hino  »7o/.  6328 
macro  ital.  5770 
maccu  «rtrrf.  5771 
macelar  rum.  5772 
uiacellajo  Ual.  5772 
macellare  Ual.  5772 
marellaro  Ual.  6772 
macello  ftfcrf,  5773 
inacerare  ital.  6776 
inac'ha  bret.  6770 
machacar  »pa«.  5942 
machado  sjxin.  6942 
machar  pror.  5770 

macbar  span.  6942 

niacheliere  frz.  5992 
niacheliere  »/rz.  6026 
macher  frz.  5990.  5992 
machet  afrz.  6769 
machete  *p«»t.  5942 
macheüre  afrz.  5770 
machina  pty.  §pan.  6778 
machine  /rz.  5778 
macho  «pan.  6942 
maeho  «p«n.  ptg.  6988. 
6362 

nlcboire  frz.  6992 
marhurar  span.  5942 
mär  hurer  nfrz.  5990 
macla  •'/»»/.  5775 
macigno  ital.  6780 
macina  #7«/.  5778 
muri  na  rum.  6778 
macinii  rum.  6263 
maeinare  iM/.  5781.  6268 
macio  ptg.  5989 
iiutciuca  rum.  6000 
innen  pty.  6« MX) 
macola  Ual.  5785 
maoolare  »'/«/.  5788 
inarnu  frz.  6782 
macone  ital.  (lucch.)  5803 
macreuse  frz.  0146 
macro  »7«/.  6774 
macru  rum.  6774 
macula  p/</.  i7«/.  span, 
cat.  pror.  5785 

macular  frz.  678m 

madaisa  pror.  5998 
madaise  afrz.  599N 
madau  «irrt*.  5787 
madeira  pror.  j>t>/.  6003 
madeixa  cat.  ptg.  5!)98 
madeixa  ptg.  6138 
madeja  spfl«.  5998.  613s 
madejar  rtr.  (»041 
mademoiselle  nfrz.  3077 
madam  *p«w.  6i>o:t 

madero  span.arrnez.  0IM18 
madia  ttol.  6797 
madie  /rrrw*.  6041 
madiera  ital.  6o<>3 
rnadil  Won.  6131 
madonna  Ual.  0028 
madornale  »V«/.  6(»13 
madrasta  ptg.  10254 
madrastra  sp<tn.  10254  | 


mad  re  afrz.  5987 
madre  nfrz.  5987 
inadre  Ual.  sptin.  ptg.  6002 
madreselva  span.  1892 
madrefii  fr»«u/.  6017 
madresilva  ptg.  1892 
madriale  ««/.  6872 
madrigal  span,  /"rz.  5872 
madri^alc  Ual.  6872 
madriphe  «a/  rf.  0012 
madrina  span.  Ual.  t>011 
madrinha  /•///.  6011 
madriperla  Ual.  6440 
madrono  span.  6019 
madrugar  span.  ptg.  6018 
madurar  *;>««.  ptg.  6010 
madurgar  aspan.  6018 
maduro  «/j<im.  />//;.  6019 
madur-s  pror.  6019 
maer  pty.  6H77 
maer  prov.  6812 
maesta  iV«/.  5811 
maestire  afrz.  6800 
maestra  Ual.  6799 
rnacstral  «/»««.  5799 
maestrale  ital.  579Ü 
maestre  nspan.  6799 
maestre-s  proa.  5799 
maestressa  Ual.  5799 
maestria  i/o/.  6799 
maestro  Ual.  5799 
maestro  nspan.  5799 
mafarata  «d/.  6860 
mafaro  neap.  5860 
mafaru  *iVt'/.  5860 
maftle  frz.  6793 
mafllu  /rz.  6793 
maller  frz.  6337 
magagna  //<«/.  4471.  5880 
magagnar  jwva,  5880 
magagnare  iVn/.  588(1 
magara  »7«/.  5816 
magiiri  Ual.  6816 
magestade  ptg.  5811 
magestre-s  proa,  6799 
maggese  Ual.  5810 
maggio  Ual.  5815 
maggiore  itol.  5812 
magione  Ual.  6898 
maglia  i7m/.  5785 
magliare  Ual.  6788.  5845 
maglio  Ual.  5847 
magliuölo  i7u/.  6846 
magnan  frz.  6779 
inaguano  ital.  5779 
magnare  i7a/.  5876 
magne  frz.  5802 
magnier  /^rz.  5770 
magno  «7«/.  5H(l2 
magoa  ptg.  5785 
magoar  //V</.  5788 
magonar  rtr.  5803 
magone  »7«/.  (modenes.) 
5803 

inagrana  i7#»/.  5438 
magrc  prov.  cat.  6771 
magro  MM*,  irfjr.  0nl. 

6774 
mag-s  jwor.  5797 
magun  rtr,  6803 
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raatrTinla  rtr.  5803 
nMfftmf  rum.  57*6 
rnahon  frz.  '*orm./ 5804 
torn  it'll.  1798 

mai  rum.  57',)8.  5815 
mai  pror,  frz.  cut.  5815 
mai  ptg.  «00*2 
main  i>mr.  .">815 
maid  frz.  57')7 
maidda  *ir<\,  5707 
rnaieMtru  rum.  5799 
maiirre  frz.  ."»774 
mail  /Vc.  5847 
maill*  frz.  57*5.  6135 
mailler  frz.  .»845 
maillet  frr.  5847 
mai  Hol  nfrz.  5*46 
rnaillole  itfrs.  5846 
main  nfrz.  2852 
main  frz.   58Ü2.  587ft 

592« 
maina  rum.  ."(886 
mainada  />rr»r.  59C.0 
mainbour  /i/rs.  6367 
u<aint>ournir  (i/ri.  8367 
mainbournissere  "frz. 

6367 

main  <le  gloire  /Vi.  6873 
rnaindre  nfrz.  .">*77 
maine  /V/Vjm/.  4726 
main*  rum.  2671.  2*52. 

587« 
mainl  frz.  58U2 
maint  />ror.  />z.  5913 
mandate  twf/rz.  5921» 
maintenant   /V:.  4997. 

69» 

maintenir  frz.  0929 
inainlion  /rz.  6929 
maintra  nfrz.  5913 
mainvio  gmues.  5134 
maint-z  />ror.  frz.  .'»913 
mairam -s  pror.  60O4 
maire  frz.  6*12.  5814 
inaire  /*r«r.  60O2 
rnairi  wnllfm.  5784 
rriairier  «/rz.  577»i 

mairina  /»r»r.  601  l 

rnais  frz.  pror.  sjnin.  ptg. 
6798 

ii,  lis  -«•  ///Vz.  6216 
mawrf"  nfrz.  5775 

maiaetat  »frz.  6216 
maisimi^e  fl/rz.  5900 
ifiai<i*re  '</Vz.  5775 
niHHme  »/rz.  w<26 
riMmiiAf  n/rz.  69»  Ml 
mMinfiirr  nfrz.  5*!»«« 
maiiw«  fr*.  1978.  5*!)8 
mmon  «//</.  5898 

m-u-«»*  pror.  5898 

mni««w  ii/rz.  6098 

rnni-wHIa  ;»ror.  *;n_'5 

imiiisflU-  frz.  6025 
tniiN»  nfrz.  5811 
lliaitin  pror,  nfrz.  9021 
m.iilrf  frz.  6799 
mnilr«««»-  /rz.  r»7!»I* 
iriMHrk«  frz.  579« 
maid  r«m.  5*17 


mail  ipan.  5808 
majada  5787.  5794 

majale  >t,,J.  bnit) 
majani)  5786 
majar  ipa*.  v345 


mai*»r  pror 


<12 


majestad  span.  VI  I 
majeste  »frz.  5811 
majenr  frz.  5812 
majii  ptij.  5815 
majolica  W.  5813 
major  /»ror  >812 
major  -nr.  ptg.  5*12 
majuelo  584« 
makeie  rum.  6061 


makkaria  -ir<»</.  681* 
mal  pror.  frz.  cat.  n..m. 

l>tg.  5824 
mal  pror.  afrz.  nr.  cat. 

5*54 

mala  itnl.  pror.  span.  pt</. 
5842 

tnalabde  nfrz.  5833 
malacbo  nsj*m.  5*:<3 

malade  frz.  '»833 
malailie  frz.  5833 
malaiu  mm.  «156 
malalt  cnt.  5833 
malaltia  cn/.  5833 
malament  prvr.  5*24 
malandra  ital.  5822 
malandrin  sjwm.  »/>/<»«•. 
P806 

malandrino  8806 
malan-s  pror.  582« 
in alanans  /<rot\  6826 
malanansa  pror.  6826 
malapte  /in>/\  5*33 
malare  *>833 
malatia  imm,  5833 
mallto  itnl.  <u<jxtn.  5833 
malatolta  ital.  5837 
malatto  nihil.  5*33 
malauros  />< or.  5827 
malaute  pror.  ."»83:» 
malautia  juror.  5*iS 
malavecb  /»or.  5833 
malavei  pror.  6833 
malavejar  />/or,  5833 
malavetja  pror.  5**3 
malawtjar  jur«>r.  6833 
raalcaJdo  5828 
tnaldecir  upau.  5^2i» 
maldir  />r«r.  6823 
maldire  nfrz.  5829 
uialdizer  /^/7.  5*2'.) 
male  ital.  Sd24 
male  nfrz.  51)88 
maleilire  iV<i/.  582*» 
maleexir  nltoberitul.  5821) 
tnalegno  nltoberitul.  5843 
inaleitrhere  .wri/.  58Ji» 
malcir  nfrz.  58 J9 
malencoiiia  «/«1».  605*: 
riialevar  aptg.  .r»;t23 
malevoglienza  i/a/.  5*4H 
malevolc  itnl.  öS  11 
malevolenza  ital.  6810 
malevolo  Oof.  5841 
malliidado  a*pan.  5852 


malfadat  -■/.'  5862 
malfailatz  pror.  5852 
malfetria  zpnn.  5830 
maltra  5797 
lualprat  pror.  4340 
m;dha        5785.  5787 
malha  pror.  5785 
malhada  ptg.  5787.  5794 
rnalhar  pror.  i>tg.  5846 
malheureux  /rr.  5827 
roalho  ptg.  5*47 
malh-?  pror.  5847 
maligne  /rz.  5843 
malipniU  itnl.  5843 
maligno  i/a/.  5843 
malin  frz.  6843 
malina  x/*m.  5844 
malingre  /"r?.  6825 
maliscako  ,7a/.  5935 
mall  afrz.  6806 
malla  pro*,  co/.  v«/«i»i. 

57*5 
mallada  cat.  5787 
malle  frz.  5842 
maüeolo  .Va/.  584« 
inallevare  ital.  5923 
mallo  iVa/.  5848 
ma  Ho  span.  5847 
maUogro  i*g-  5713.  6853 
mallotosta  5837 
malnat  pror.  5835 
malo  ji/wij*.  Awl,  5864 
malilo>rrar  /</'/-  5853 
mali  I  rogrrar  */«n.  5713 
malojrro  jfjxin.  5713.  5853 
maUim  ptg.  6839 
malsin  span.  5839 
mal^inar  j*t^.  5839 
malt  frz.  5849 

maha  öa/.  6860 

mal  tire  ital.  68Ö0 
maltolto  ital.  5837 
mattosta  '»/*/'/.  6837 
malUVU  frz.  6837 
malu  *firi/.  5854 
malva   ital.    pror.  ail. 

span.  ptg.  5855 
tnalvadi'sa  pror.  5834 
malvado  spun.  1200 
malvado  pror.  6838 
malvado  wjr/».i/i.  5834 
malvaKio  ital.  1200.  6838 
inalvaiscäo  ptg.  5856 
malvaistie  'i/";-;.  1940 
malvaitz  pror.  1200 
malvar  n*/»«».  5834 
malvar  f/WM.  5838 
malval  />r»»r.  12(X) 
malvat-z  pror.  1200.  5834. 

5838 

malvavesk  fn/iiV.  5856 
malvavischio  ital.  5866 
malvavisGO  «/ki«.  5856 
malva-vist|hi|o  ital.  4566 
malvaza  pror.  583* 
tnalvazn  n.spaa.  5838 
malveghera  aliobcrital. 
5832 

malveillanre  /"rz.  5840 
malveillant  /"rz.  5841 


malrezar  tpan.  10251 
malvirino  </«/.  583'.» 
malvisrhio  venrz.  8856 
malvoisin  /r^.  5839 
maly  cnt.  5847 
mama,   mama  spin. 

5858 
mama  rum.  6858 
maman  frz.  ptg.  58&H 
mambourg  nfrz.  6367 
ma  moll  a  ^a/.  5867 
mamelle  frz.  5867 
mamidda  sard.  5857 
mamma        i'/<//.  5858 
mamma  rtr.  6002 
mammone  ital.  6859 
mamparar  atpan.  apt>i. 

5924 

mampesada  oa/<an.  5931 
man  frz.  6790 
man  rrr.  6926 
man  pror.  6876 
mana  mm.  6886 
mam  span.  ptg.  5892 
mana  span.  5778.  6919 
mäna  rtr.  6926 
mana  ci&i/.  5926 
manabriel  raltell.  5860 
manacorde  «/r«.  627H 
manada  pror.  span.  pt»i. 
4362 

manada  sjntn.  5900.  591'» 
manada  prov.  5919 
manaide  «/"rr.  5920 
manaie  afrz.  6920 
manaiier  afrz.  5920 
manana  2571.2852. 

587«.  6021 
manant  afrz.  5877 
manantic  afrz.  5877 
manata         4352.  5919 
manavril  miser.  68tt> 
manaya  prov.  5920 
rnanc  />i'or.  afrz.  rum. 

6867 

mancar  /«  «»r.  ofrz.  mt. 

span.  ptg.  5867 
mancare  itnl.  5867 
mancator  mm.  5875 
manceba  span.  5S6U 
mancabo  span.  586« 
mancba  «/>ai«.  5785 
man«-) 1. 1  juror.  6883 
main'har  span.  5788 
manclie  frz.  5883 
manibon  frz.  5883 
manelnd  5867 
maneia  ital.  6885 

mam  ilia  span.  5785 
mancip  jwror.  «^rz.  586«' 
manco   «7a/.  en/. 

5867 
mancua  cat.  5914 
mandar  pror.  cat.  .«/«i» 

/>^</.  5871 
mamJare  ital.  5871 
mandarin  /jty.  5917 
mande  pic.  5868 
mandegloire  frz.  5873 
mander  ^rz.  5871 
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ptg.  6870 
mandigare  sard.  5876 
mandil  span.  ptg.  6916 
mandü-s  prov.  6915 
mandüla  ital.  6823 
mandole  /r*.  6823 
mandore  frz.  6823 
mandra  ital.  6872 
mandragola  »<«/.  587.3 
mandragora  span.  ptg. 
5873 

niandragura  prov.  6873 
niandregore  fr*.  6878 
inandria  »pnn.  3239 
maiidria  »'/a/.  6872 
mandrial  span.  5872 
inandriale  ital.  6872 
maadrin  6878 
mandriao  ptg.  3239 
manducar  «/Hin.  5876 
mane  iUil.  6876 
rnäne  rum.  5877 
mallear  *pu/i.  pty.  6887 
manecchia  ital.  6888 
manege  frz.  6887 
maneggiarc  «V«/.  5887 
maneggio  ital.  5887 
maneir  a/rz.  6877 
maneira  prov.  ptg.  6922 
manejar  span.  6887 
manentar  ralbrrg.  6877 
maner  pror.  5877 
maßera  span.  5895 
manera  *pan.  r/r.  5922 
mandre  pror.  ital.  6877 
inanero  span.  6922 
nianer-s  pror.  5877 
manes  pror.  2854 
manescalc-s  pror.  5935 
manette  tfo7.  6926 
manevelle  frz.  5862 
manevi  «/«.  6930 
manevir  afrz.  6930 
manfa  ital.  6860 
manfanile  tel  5860 
münt'ano  tose.  5860 
manfril  »Waer.  5860 
manga  /<rov.  sjuin.  ptg. 
5883 

mangagna  ital.  5880 
man  gala  rum.  5879 
manganello  ital.  5879 
manganel-s  proc.  6879 
rnanganilla  «NM.  5879. 
5883 

mangano  ital.  6879 
mangea  ital.  6874 
mangee  /#•*.  5874 
manger  frz.  5876 
rnangeur  frz.  5875 
mangiar  rfr.  5876 
mangiare  ital.  5876 
mangiata  i7n/.  5874 
mangiatorc  ital.  5875 
mangier  »frz.  6876 
mangla  <pa«.  5786.  5894 
mangla  aspan.  6070 
mango  span.  5m*3 
mangoal  pf«.  5921 
maugoneau  afrz.  5879 


pty.  5785.  5894. 
6070 

mangual  span.  6921 
nianhä  ptg.  2571.  5876. 
6021 

manbäa  ptg.  2571.  2852 
manha  ptg.  6778 
mani  po«cÄ.  6877 
mania  cat.    sjtan.  ptg. 

pror.  ital.  5882 
mania  rum.  6890 
maniato  ital.  6881 
manic*  rum.  5883 
manico  ital.  5883 
manirordio  span.  ptg. 

6273 

tnanicordion  /r*.  6273 
manie  frz.  5882 
tnänie  rum.  5882 
manier  pror.  a/rr.  5922 
manier  frz.  6887 
tnaniera  ital.  6922 
maniere  fr».  5922 
maniere  aitul.  5877 
maniero  nira/.  5877 
maniero  ital.  5922 
iiianigance  frz.  5879.  5884 
inaniglia  iVa/.  5888.  6271 
manigoldo  ital.  sj>an.  5896 
maniiroldo  ital.  6082 
manigot  piem.  6082 
manga  span.  58^8 
manilla  »pa«.  58M8.  6271 
manille  frz.  6271 
manin  rum.  4748 
inaniobra  span.  6927 
maniohrar  «pn«.  6927 
manios  rum.  6891 
manipolo  ital.  5926 
m&niposa  wrrf.  5950 
maniqui  sjmn.  5S93 
manir  spun.  5877 
manire  afrz.  6922 
manisealco  ital.  6936 
manivelle  /r*.  5«62 
manizar  rtr.  0202 
manjadnr  prop.  5875 
man  ja  ire  pror.  5875 
iiianjar  span.  ptg.  cat 

pror.  6876 
manlevar  span.  5923 
manlevar  pror.  692:1 
manna  ital.  5892.  5919 
mannara  ital.  6922 
mannara  ftof.  5881 

manne  frz.  5808.  6892 
mannequin  frz.  6869. 
5898 

mannerino  ital.  6187 
mannu  wird.  5802 
mannuju  sard.  5926 
id  am»         span.  6926 
manohra  pror.  ptg.  5927 
manolirar  pjjp.  5927 
manorchia  ital.  6925 
manneile  n/Vz.  5862 
manoeuvre  frz.  5927 
maiuHuvrer  /rz.  5927 
manoil  afrz,  5925 
manoia  afrz.  2864 


mumm-  rt/rz.  6877 
manojo  span.  6888 
mauoll  MC.  5925 
manopla  span.  ptg.  6925 
manöpola  ital.  5926 
manoppie  ahruzz.  5926 
manoufle  «pror.  5926 
manoul  nprov.  5925 
manovaldo  tVa/.  6376 
manovale  ital.  5921 
manovra  im/.  5927 
manovrer  afrz.  6927 
manquer  frz.  5867 
rnanritta  i/o/.  5928 
mans  pror.  6910 
ma(n)-8  prop.  6926 
mansarar  rum.  5906 
rnansarde  frz.  5897 
manser  #pan.  6861 
mansero  span.  6905 
manso  i/a/.  5910 
nMIMO  span.  ptg.  5910 
mansuetume  afrz.  6908 
manta  cot.  6918 
mantaco  ital.  5914 
manteau  frz.  5912 
manteca  «p««.  5914.  6015 
mantces  ptg.  6911.  5982 
mantega  cat.  5914 
manteiga  pCy.  5914.  6016 
rnanteles  sjnin.  5911. 

6932 
mantel  1  cat.  5912 
mantello  ital.  5912 
mantel  s  pror.  5912 
manteuen  prov.  4997 
mantener   sfum.  prov. 

5929 

mantenere  ital.  6929 
manteo  span.  ptg.  5912 
m anter  ptg.  5929 
mantica  rwm.  6914 
mantu-e  ital  6914 
mantilha  pty.  5916 
mantilla  spa*.  5916 
mantillo  s/xin.  5912. 

5916 
manto  i/a/.  5912 
manto  ital.  sjntn.  tttg. 

5918 

mant-z  prov.  frz.  6913 
inanualc  ital.  5921 
mänunchiu  rwm.  6888. 
5925 

manvee  afrz.  6919 
main  a  cat.  5779 
mauzana  aspan.  6005 
matizo  !<«/.  5910 
mäo  ptg.  5.H54 
mäo  pty.  5926 
maore  rum.  6383 
mapa  p&M.  5932 
mappa  lomli.  5932 
mappina  neap.  5932 
maque  /rz.  6770 
Riaquer  afrz.  6770 
maquereau  /r*.  5817 
maquet  afrz.  5770 
maquiller  frz.  599<> 
miquino  span,  5778 


mar  afrz.  5820 
mar  car.  span.  ptg.  5944 
marabotin  proc.  6289 
maräcine  r»m.  5971 
marais  nfrz.  5944 
maraischiere  afrz.  5944 
marana  span.  5933.  597 1 
marafiar  span.  5933.  5974 
marangone  •  .'■</.  6116 
maräo  ptg.  5821 
marar  mm.  5937 
marasa  M.  5971 
maraud  frz.  5821.  5949. 
5986 

marauder  frz.  5821.  6949 
maravedi  span.  ptg.  6289 
maravella  c«<.  6205 
maraviglia  ital.  6205 
maravilha  ptg.  6205 
maravilbar  pfo\  6205 
maravillar  MO»,  6205 
marazzo  ital.  5944 
marbre  frz.  5967 
marc   frz.  pror.  3240. 
6960 

marca  sjhm.  ptg.  6960 
marca  »'<«/.  pror.  span. 

ptg.  5961 
marcar  span.  ptg.  6960 
marcare  Äa/.  5941.  5960 
marcassin  frz.  6067 
marcear  span.  6979 
märced  r«w.  5939 
marcciro  ptg.  6201 
marceneiro  ptg.  6201 
märcezsr  rum.  5938 
tnarresir  prop.  5938 
marcezir  prov.  5938 


spam.  ptg.  5941 
id  nfrz.  6100 


manliam 

marchar  span.  ptg.  5941 
marche  frz.  5941.  5961 
marche  frz.  6102 
marcbeant  afrz.  6100 
marcher  frz.  5941 
marrhese  t/a/.  5962 
marcbiare  i/o/.  696«) 
marchido  span.  5988 
raarchiu  ital.  5960 
marcbir  o/rz.  593m 
marchitar  span.  5988 
marchito    spon.  5938. 
6939 

marciare  ital.  5941 
marcido  ital.  sptin.  5939 
marcio  ital.  6939.  5941 
inarcir  «/rz.  6988 
marcire  itul.  5938 
marcit  acat.  5930 
marcit-z  prop.  5939 
marc.ne  Ual.  5942.  5913 
marcotte  frz.  6117 
mardi  /rz.  6980 
mare  rum.  2812.  6812. 
5944 

mare  ital.  frz.  6944 
marecage  nfrz.  5944 
marechal  /Vz.  6935 
mareitö  altgmius.  6829 
marelle  /> ■*.  6007 
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innrem  ma  ital.  5957 
maremmano  ital.  5957 
märende  afrz.  6110 
marenne  afrz.  5957 
mnresc  afrz.  5944 
marescage  afrz.  5944 
maresriallo  ital.  5936 
niarescot  afrz.  5944 
marese  iUU.  5944 
maresquel  afrz.  5944 
marfil  span.  3165.  3175 
M ruf, in  ptg.  3165.  3175 
marga  cat.   span.  pig. 

6945 
marga  pror.  5883 
mart-' Ii  ital.  5946 
margä  mm.  5946 
margarita  ital.  6946 
marge  prav.frz.  c«/.594* 
margell  valsass.  6446 
margem  ptg.  5948 
margen  »pan.  6948 
margherita  ital.  5946 
margine  »*<«/.  rum.  694H 
margoillier  «/>*.  6990 
margolato  ital.  6117 
margotta  i7«/.  6117 
uiargotte  frz.  6117 
margouillis  nfrz.  6990 
margrave  «pan.  5963 
margua  pror.  6883 
marguillier  o/rz.  5990 
marguillier  frz.  6010 
margulhäo  ptg.  6116 
margulh-s  proi\  61 16 
mari  frz.  6969 
manage  frz.  6956 
maridaje  span.  6966 
maridanca  ptV/.  5955 
maridar  pror.  cat.  span. 

ptg.  6958 
marido  sjntn.  ptg.  6959 
mariegola  altrenez.  6(Hl!t 
marier  frz.  6958 
marina  ital.  span.  5952 
marinaju  iTa/.  6951 
marinare  ital.  5952 
marine  frz.  5952 
marinero  sp«».  6951 
marinha  ptg.  6952 
marinheiro  pty.  5951 
marinho  ptg.  5952 
marinier  frz.  5951 
marinu  »7a/.  ä^ih.  5952 
marionnette  frz.  6949 
mariposa  span.  ptg.  cat. 

5950 

mariscal  span,  ptg.  6936 
mariscako  i7a/.  5935 
marisma  spaa.  5944.  6957 
maritaggio  ital.  6955 
maritare  i7«/.  5958 
muri t ii no  ital.  5957 
maritis  rum.  5956 
marito  0a7  5959 
man tt«  ital.  5928 
mnrit-z  pror.  5959 
mariuolo  ital.  5949 
marle  afrz.  5946 
marlü  «pro».  6945 


marlotta  rtr.  6124 
marmaglia  iTa/.  6178 
marmaille  frz.  6178 
marmela  ptg.  6062 
marmelada,  -e  pty.  frz. 
6062 

marme-s  pror.  6967 
marmita  ital.  cat.  sjtan. 

l»tg.  6966 
marmite  frz.  5966 
marmiteux  frz.  6966 
marmitou  co/.  «/«/«.  ptt/. 

frz.  8966 
marmitone  >7«7.  5966 
marmo  ital.  6967 
marmocchiaja  lurches. 

6332 

marraoeebio  Aul.  6178 
marmol  sp<in.  5967 
marmore  p/gr.  6967 
marmot  frz.  6178 
marmot a  «/Min.  /«"o.  6387 
marmotta  i7«/.  6387 
marmoUe  frz.  6178.  63«7 
marmotler  frz.  5966. 6387 
marmouser  afrz.  6387 
marmoaset  /Vz.  5967 
marmure  rum.  6967 
mania  wmiV.  6784 
marne  »frz.  5945 
marner  frz.  6947 
marodeur  /"rz.  6821 
maroele  renez.  4449 
marun  mittelfrz.  5969 
niaronier  o/'rz.  5951 
maroquin  frz.  5970 
Marot  />z.  5949 
marota  sjtan.  pta.  6821. 

6949 
Mar.  de  frz.  5949 
rnarote  <i/rz.  6821 
inarotte  frz.  6949 
marou  frz.  5985 
marpriine  /'rz.  5965 
marque  nfrz.  5960 
marquer  n/Vz.  5960 
marques  span.  5962 
marquez  ptg.  5962 
marquis  />z.  6962 
marra  ital.  sjtan.ptg.  5971 
marra  span.  ptg.  6986 
marra  co<.  5986 
marraine  frz.  6011 
marrana  span.  5974 
marrancio  i7«/.  f  97l 
marrano  s/mim.  6936.  5974 
marräo  ptg.  5936 
marrar  6986 
marrar  tj>an.  5974 
marras  cat.  sptm.  5972 
marrasi  ura  i7«7.  5971 
marrazo  «upan.  5971 
marrazzu  mrrf.  5'.»7 1 
marreglier  afrz.  6010 
i  marrement  /<r»r.  «/rz. 
6974 

iiiarrido  span.  5971 
inarrier  «/rz.  5776 
loarriment  pro,-,  „frz. 

5974 


marrlne  frz.  6011 
marrir  pror.  afrz.  5974 
marrisson  mittelfrz.  5974 
inarrobio  ital.  5975 
marron  /"rz.  nfrz.  6969 
marron  span.  prVjr.  5971 
marron  span.  5986 
marrone  ital.  5969.  6971 
marronnier  /rz.  6969 
marroya  fttg.  5976 
marrubio  sj>an.  5975 
marruca  i7a/.  5971 
marrucajo  ital.  5971 
inar-s  pro».  5944 
mars  cat.  frz.  5981 
marsouin  frz.  6954 
mart  rum.  6981 
marts  cat.  span.  ptg.  5982 
martal  cat.  6976 
marte  frz.  6982 
marteau  /rz.  5976 
martedl  »7«/.  6980 
martell  rtr.  6976 
martello  ital.  ptg.  6976 
martel-s  pror.  6976 
martes  apon.  5980 
marti  ital.  5980 
marfi  rum.  5980 


spun.  6976 
pescatore  ital. 

pescadnr 


nuurtillo 
martin 
5978 
martin 
5978 

martinet  frz.  6978 
martinet    pe.  heur  frz. 
6978 

rnartinete  span.  6978 
martinelto  itel  6978 
martirare  ital.  6984 
martire  aital.  5984 
martire-s  pror.  5984 
martiriar  pror.  6984 
martiriar  «jiaii.  5984 
martirio  span.  ital.  5984 
martirizar  span.  5984 
marlirizzarc  »7«/.  5984 
martiro  aital.  6984 
martir-s  pror.  6984 
inarto  nprur.  59H2 
marlol  5983 
marlora  i7a/.  6982 
marlore  i7n/.  (arch.)  5984 
martorio  ital.  6984 
martoro  i7«t\  (arch.)  6984 
martre  /rz.  5982 
marturiar  pror.  5984 
marturisi  i7«/.  5984 
martUZZU  sard.  2600.0458 
martyre  frz.  5984 
martyriu  ptg.  6984 
marlyriser  frz.  5984 
martyrizar  /</</.  5984 
mart-z  pror.  5981.  5982 
marulhar  ptg.  5139 
maruid  rum.  6204 
maruntasci  rum.  6202 
mantle  frz.  574a 
marves  pror.  5931 
marvier  pror.  5931 
maiza  p/y.  5977 


inarzapaae  ital  5940 
marzio  ital.  5981 
marzo  «/>«*.  pty.  ital. 
5981 

mas  prov.  6798.  6909 
mas  span.  ptg.  6798 
mas  cat.  6909 
mäsa  orf/rz.  5883 
masa  span.  6991 
masa  rum.  6084 
masalar  rum.  6133 
mascar  span.  ptg.  5992 
mascara  Cat.  699Ü 
mascara  «pa».  p/y.  699(1 
niascarar  pror  5990 
mascarer  afrz.  599o 
mascarra  p/y.  5986 
mascarra  span.  ptg.  6990 
mascarrar  »pan.  ptg.  599« 
mascella  ital.  6025 
mascellare  ital,  602) 
maschadar  rtr.  6213 
maschar  pror.  6992 
mascbdiua  nr.  6039 
maschel  r/r.  5988 
maschera  »7oA  5990 
maschio  »7«/.  5988 
mascle  pror.  afrz.  cut. 

5988 
m  aside  cat.  5988 
masclo  aspun.  5988 
mascolo  i7«/.  5988 
niasculo  ital.  5988 
mascur  rum.  598> 
mascurer  o/"rz.  5990 
mäse  rum.  6025 
masedfii  *«rd.  5907 
uiasel  afrz.  689a 
inasele  rum.  6025 
masenar  altoberital.  5899 
masera  pi>m.  5775 
maserar  r/r.  6776 
masle  proa.  afrz.  59s8 
maslo  u8pan.  5988 
masnada  »7o/.  5900 
masone  sard.  5898 
masque  frz.  5990 
inasquillier  /"rz.  5990 
massa  ital.  5991 
massa  p/y.  cat.  pror.  6991 
massacrare  »7«/.  6001) 
massacre  frz.  6014 
massacrer  frz.  6000.  6014 
massaia  i7<W.  5991 
massaio  ital.  5991 
inassar  pror.  6000 
massa  ria  «7a/.  6991 
masse  frz.  5991.  GOOU 
masse  fronch<t-co>nt.  599S. 

6138 

massepaiu  /"rz.  5910 
masseria  ital.  5991 
masserizia  ital.  5991 
massima  i7«/.  6026 
massip  afrz.  68»)6 
masso  i7o/.  6991 
massola  pror.  6001 
inasso-s  pror.  5782 
massua  aptg  6O0O 
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mmssue  frz.  6000  tnatrae*  span.  ptg.  6225 

mast  proc.  afrz.  5995  matracca  itnl.  6225 

inastago  renez.  5993  maträgunä  rum.  6873 

masteg  lomb.  5993  matras  afrz.  5997 

iiia.steg.ir  prov.  cat.  5992  matrasseiar  pror.  6997 

mästese  rir.  6994  matrasser  ufrz.  5997 

mastic  i  span.  ptg.  5992  matrat-z  proc.  5997 

masticare  ital.  5992  matrire/rs.  rnw.  »TW.  6012 

mastice  ital.  5994  matngna  ital.  10254 

mastigar  «po;«.  pty.  6992  matriz  span.  ptij.  6012 


mastim  ptg.  5906 
mastino  ital.  5906 
mastin  span.  5906 
mastio  ital.  6988 
masti-s  pror.  6906 
masto  ptg.  6995 
mastra  nproc.  5784 
ma.stranto   /him.  60!H 
mastranzo  span.  6091 
mastro  Ort  6799 
mastro  ptg.  5995 
mastrozzu  a/«7.  2600 


matronale  i7a/.  6013 
matta  oberital.  rtr.  5795 
matte  »Tai.  6016 
mattare  ital.  6996 
matte  frz.  6016 
mattina  i7«/.  6021 
mattino  ital.  6021 
matto  oberüal.  rtr.  6795 
matto  »7a/.  6789.  5996 
mattono  ital.  5789 
mattulu  sard.  6000 
maturo  i7a/.  6019 


mastruco  ptg.  2600.  6458  mauca  prov.  6287 
mastuerzo  *pow.  2600.    rnaudir  prov.  6829 


6468 

m astur co  ptg.  2600 
rnasunu  /«f.  5898 
masura  rum.  60S8.  6089 
masuve  pirm.  6904.  5906 
mat  /rz.  piem.  5789 
mät  w/r*.  6996 


maudire  frz.  5829 
maufait  «/rz.  5831 
maufe  frz.  5852 
maüglia  sard.  5796 
maulta  r/r.  6850 
maun  r/r.  5926 
mannaja  tW.  6922 


mal  frz.  pror.  5996         manne  frz.  5835 
mata  «/>««.  5807  maussade  frz.  6836 

matador  pror.  span.  ptg.  mauve  afrz.  1200 


5783 

matafaluga  cat.  4432 
matafaluga  sard.  4432 
matalahua  »pfl«.  4432 
tnatalahuga  span.  4432 
matalahuva  sjxtn.  4432 
matar  />ror.  ^a«.  ptg. 

6783.  6996 
mät  -    rum.  6998 


mauvais  frz.  1200.  5838 
mauviard  frz.  6153 
mauviettc  /rz.  6153 
mau  vis  frz.  6163 
mauvisque  frz.  5856 
mauwe  pic.  6024 
maxima  span.  ptg.  6026 
maximc  frz.  6026 
may  c«7.  5798 


matassa  ital.  5998.  6138  maygre  prov.  6774 
mälca  rum.  5770 
mate  ptg.  span.  5996 
mate  frz.  6015 
matelot  /rr.  6767.  6016 
inatenot  afrz.  5767 
matenot  frz.  6016 
mater  /rr.  5996 

materia  ital.  span.  ptq.   mazana  r«p»iw.  6005 

pror.  6003 
tnaterie  rum.  6003 
mati  prop,  cot,  6021 
matiere  /"rr.  6003 
mfttin  frz.  6906 
matin  fr*  6021 
matire  afrz.  6003 
matita  fitoU  4448 
matiz  sjxin.  5807 
matizar  span.  5807 
inalutino  »7«/.  6021 
matö  cat.  6789 
mato  pty.  5807 
matois  frz.  6999 
inaton  frz.  6789.  6016 
matot  jrfm.  5789 
matota  piem.  6789 
matra  neap.  5784 
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mayo  span.  ptg.  6815 
mayor  span.  5812 
mayota  sp<*».  6815 
mayra  cat.  6002 
inayson  uspan.  5898 
maza  spto».  6O0O 
mazäa  ptg.  6005 


mazapan  Span.  5940 
mazapän  ptg.  5940 
inazar  «pn«.  600u 
mazcaho  aptg.  61!*4 
mazelier-s  prov.  5772 
mazellar  proc.  5772 
inazette  frz.  t!022 
mazmorra  s/»i«.  /</</.  6006 
inazo  fJMM.  6000 
mazon  tpm.  5782 
rnazonar  s/w«.  5782 
mazre  «/rz.  6987 
mazza  rtr.  6000 
mazza  «7«/.  6000.  6022 
mazzar  rtr.  6000 
ma2zetta  1/«/.  6022 
mazzo  1/0/.  6000 
mazzone  »7«/.  6431 


>l«  i7W.  6001 
mea  trent.  6134 
mea  renrz.  6134 
meaille  (0%  6135 
mear  span.  6066.  7195 
meare  sard.  6066 
meass  rrr.  6129 
mecca  pror.  6429 
mecca  äo/.  8464 
meccare  ital.  6246 
mecello  ital.  6429 
mecer  «pan.  6211 
mecha  proc.  span.  ptg. 
6429 

mechant  afrz.  1693 
mechant  /r*.  6191 
meche  frz.  6332.  6429 
inechef  frz.  6194 
meda  «»ni.  lomb.  sjnin. 
6134 

medaglia  »7«/.  6136 
medagliajo  ital.  6136 
medaglione  »7«/,  6136 
medaille  nfrz.  6136 
medalha  ptg.  6135 
medalla  «pa».  6135 
medao  ptg.  6134 
medecin  frz.  6040 
mederina  pror.  6039 
medegö  lomb.  renn.  6041 
meder  piem.  6142 
nieder  r/r.  6141 
medesimo  ital.  6146 
mede><ina   reni-z.  lomb. 
6039 

mcdesme  pro».  5146 
media  span.  6032 
mediano  sptm.  ital.  6033 
medico  »/«7.  6042 
medidore  sard.  6140 
medietä  Mol.  6046 
medil  berg.  6134 
medio  span.  ital.  6049 
mediodia  «pari.  6120 
medir  sard.  span,  ptg, 
6139 

rnedissina  prov.  6039 
medo  ptg.  6144 
medorna  p/y.  10123 
medra  ptg.  6142 
medrar  *pa».  ptg.  6065 
medrar  p/tf.  6142 
ineduä  rum.  6052 
medula  «p««.  6052 
medular  rum.  6053 
medular  span.  6053 
medulla  6062 
medullar  pruv.  ptg.  6053 
medullaire  frz.  6053 
meesse  afrz.  5998 
meg  o#so/.  6042 
mega  genites.  6041 
megelcier  <//>z.  6037 
megels  afrz.  6037 
megement  nfrz.  6036 
megeresse  afrz.  6038 
mege-s  pror.  afrz.  6042 
megie  ri/rz.  6037 
tnegier  afrz.  6041 
tnegir  »/r*.  6037.  6041 


megis  nfrz.  6037 
megissier  nfrz.  6037 
meglio  »7a/.  6064 
megliore  ital.  6064 
mego  span.  6801.  6222 
mego  genues.  6042 
megue  /Vz.  6031.  6061 
mehaing  a/rz.  4471.  58H0 
mehaigner  afrz.  4471. 

6880 
mei  prenz.  6144 
meia  ptg.  6032 
meide-s  pror.  afrz.  6042 
meie  /rz.  6797 
meie-s  pror.  o/rz.  6042 
meigare  sard.  6041 
meighina  *or</.  6039 
meigl  rtr.  6160 
meigo  j//«.  6801 
meigu  sard.  6042 
meijon  aptg.  5898 
ineil  r/r.  6861 
meilb-s  proc.  6160 
meilleur  /rz.  6064 
meimendro  ptg.  6167 
meins  pror.  6188 
meinte  r/r.  6086 
meio  ytg.  6049 
meiodia  />/</.  6120 
meire  prov.  6141 
Ii  -  ir.tr  briancon.  6151 
meirinho  ptg.  6814 
meislna  /mVw.  6039 
mcisoa  genues.  6087 
meisso  pror.  6129 
meisso-s  prov.  6128 
meitat-z  prov.  6046 
meixa  p/j/.  6430 
meiza  rtr.  6084 
meizina  pror.  6039 
meja  vegl.  6066 
meja  raises,  valbr.  6134 
mejilla  «pnn.  6026 
mej-ine  prenz.  6144 
mejor  *p«M.  6064 
mel  afrz.  6864 
mel  ptg.  6067 
melange  /rz.  6214 
melappio  ital.  6060 
melarancia  tfol  5851 
melasse  /"rz.  6068 
melaza  span.  6068 
melazzo  •/«/.  6068 
mele  ital.  6057 
mele  saintong.  6127 
m^lee  /"rz.  6214 
melei  tcallon.  5861 
melen  obtoald.  6063 
meter  /rz.  6214 
meleze  frz.  5447 
inellea  1/«/.  6214 
melhor  pror.  ptg.  6064 
melh-s  pror.  6064 
meliana  prop.  6119 
melie  norm.  6127 
melindre  span.  ptg.  6071 
melinu  »»063 
melite,  -de  afrz.  606O 
melja  iyi/6r.  6134 
melle  afrz.  6127 
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mellizo  span.  4204 
tnelma  ital.  6072 
melo  ital.  5851 
melro  ptg.  6124 
mel-s  pror.  6057 
inelsa  «pan.  6171 
melso  nprov.  6171 
meltra  ital.  obwald.  6350 
mcltris  nltcenez.  altlomb. 
6112 

membrar  prov.  asjHin. 
6077 

membrare  ital,  6077 
membra  afrz.  6074 
membrer  frz.  6077 
membrillo  span.  6062 
membro  i7a/.  6075 
menibru,  -eux  afrz.  6074 
meine  frz.  5146 
memoire  /rz.  6076 
memoria  ital.  6076 
men  conuisk.  6082 
mena  »pari.  5791 
menace  frz.  6175 
menacer  /rz.  6175 
menador  prnt.  0176 
menager  frz.  5901.  5902 
menagere  frz.  6901.  5902 
menagerie  frz.  6902 
menadione  ital.  5866 
menaidc  a/rz.  5920 
menar  pror.  cat.  aspan. 

6185 
menare  Hu!.  0185 
menassa  pror.  cat.  6175 
menassar  pro»,  cat.  0176 
menatore  »fW.  6176 
mencio  ital.  6177.  6202 
mencire  ital.  6202 
menda  ita/.  r/r.  prop.  6078 
mende  afrz.  6078 
mendicar  $pan.  ptg.  6079 
mendicare  ftoJ.  6079 
mendic-s  prov.  6080 
mendier  frz.  6079 
mendiguejar  pror.  6079 
mendijar  span.  ptg.  6079 
mendu  sard.  6081 
menear  pro.  5887 
menazo-s  pror.  6865 
menegold  comask.  6082 
menevelle  /rz.  tfi'a/.  6862 
mener  frz.  6186 
meiiesler  s/w».  «p/o.  6183 
ineneslier  pror.  «/rz.  6188 
menestral-s  pror.  6182 
menestrel  o/rz.  6182 
menestrier  pror.  afrz. 

6181 

menestiier-ss  pror.  0182 
mem-trier  m/Vz.  6181 
meneur  frz.  6176 
m  cue  vol  frz.  5925 
meinour  pro.  6187 
mt'iigua  span.  6187 
menguar  span.  6187 
menil  w/rz.  5908 
HiHiiera  pror.  6055 
mciiina  gascon.  6173 
menino,  a  span.  ptg.  6173 


menjador  traf.  5875 
menna  nrap.  6189 
menna  obwald.  6643 
mcnno  ita/.  6187.  0189 
meno  ital.  6188 
menoison  afrz.  5865 
menomo  *7a/.  6178 
menor  cat.  span.  ptg.  6186 
menos  mmm.  ptg.  6188 
menoscabo  span,  ptg.  6194 
menottes  /rz.  6926 
menovare  ifa/.  6187 
menre-s  prov.  6180 
mensa  ira/.  pror.  6084 
mensola  uVi/.  0087 
rnensonge  frz.  6094 
mensonja  pror.  6094 
mensura  pror.  6088 
ment  prov.  frz.  cat.  0083 
menta  ital.  sard.  pror. 

cat.  6090 
mentar  span.  ptg.  6096 
mentare  »7«/.  6096 
mentastro  ital.  6091 
mentaure  prov.  6092 
mente  /rz.  6090 
mente  ital.  ptg.  6083 
menter  afrz.  6096 
menteur  /irz.  6096 
mentevoir  afrz.  0092 
mentida  cat.  sard.  0094 
mentidor  car.  ptg.  prov. 

0095 

mentir  prov.  frz.  cut. 

span.  ptg.  0093 
mentira  span.  ptg.  6094 
mentire  ital.  6093 
m entire  prov.  6095 
menliroso  sj>an.  6095 
mentitore  »7a/.  6095 
mento  ital.  6099 
mentoivre  afrz.  6092 
menton  />z.  6097 
mentone  ital.  6097 
mentö-s  prop.  6097 
mentovar  ital.  6092 
menträl  raiser.  6351 
mentre  ira/.  pror.  afrz. 

3142 

mentres  opty.  3142 
mentula  ital.  6098 
mentun  rtr.  6097 
menu  yentws.  0082 
menu  frz.  6204 
menüder  /owo.  6203 
menudo  span.  6204 
menuisier  /rz.  0201 
menuo  renez.  6204 
menöo  genues.  6204 
menusa  renrz.  6200 
menusan  mellun.  6200 
menut  prop.  6204 
menuzar   aspan.  pror. 
6202 

meuzogna  ital.  0094 
(em)meogoo  pro.  6047 
mcola  prov.  6062 
meollo  spun.  0052 
meprendre  /"rz.  0195 
mepriser  frz.  0196 


mer  /rz.  6944 
mer  rum.  6851 
mer  prov.  6125 
mer  car.  6125 
meragna  sard.  4538 
meravelha  pror.  6205 
meravelhar  pror.  6205 
meraviglia  ital.  6205 
meravigliare  »7«/.  6206 
meravilla  pror.  6205 
mere  afrz.  6123 
mercadal-s  pror.  6102 
mercadan-s  pror.  6100 
mercader  ./»/«.  6101 
mercadier-s  pror.  6100 
mercado  «jmn.  ptg.  6102 
mercador  />ro.  6101 
mercante  ital.  6100 
mercar  span,  ptg.  6106 
mercare  i7a/.  0106 
mercato  ital.  6102 
mercatore  ff«/.  6101 
mercat-z  prov.  6102 
merce  ptg.  0106 
merced  *pan.  6105 
mercede  üal.  6105 
mercenajo  i7a/.  6103 
mercenario  ital.  6103 
ineree-s  prov.  6105 
merci  /"rz.  6105 
mercier  frz.  6104 
mercoledi  i7a/.  6108 
mercorella  ital.  0107 
mercoret  frz.  0107 
mereredi  /rz.  6108 
mercurial  span.  ptg.  6107 
mercuriale  frz.  6i07 
inercuris  mnl.  6108 
merda  ital.  satd.  rtr.  cat. 

ptg.  6109 
merde  frz.  6109 
merdo  npror.  6109 
mere  /"rz.  6002 
mereau  frz.  6007 
meregold  mail.  6082 
merelle  /rz.  6007 
merencorio  ptg.  6059 
merenda  ir«/.  rtr.  ptq. 

6110 

mereu  rum.  6113.  6126 
mergänsar  span.  6116. 

6118 
merge  rum.  6114 
merger  nfrz.  6384 
tnergere  »7a/.  6114 
mergue  pror.  6031 
mergue-s  prov.  6001 
merguillier  afrz.  5990 
meria  ital.  6120 
meriare  »7a/.  0121 
meridiano  ital.  6119 
meridienne  «/rz.  6119 
merienda  xjuin.  6110 
merigpiauo  ital.  6119 
meriggiare  »7«/.  0121 
meriggio  ital.  012o 
mcriggio,  -ia  ital.  6121 
meriienne  «/'rz.  6119 
merinda  rum.  6110 
merino  span.  5814 


merlo,  -im  ital.  0121 
merir  aJtlomb.  pror.  afrz. 

6111 
merite  frz.  6122 
merito  ital.  6122 
meria  pror.   cut.  ital. 

6124 

meria.  -o  ital.  6115.  6124 
merlan  frz.  6124 
merlSo  ptg.  6115 
merle  /rz.  6124 
merlenc  afrz.  6124 
merletti  ttW.  2867 
merlin  frz.  5964 
merlino  ital.  5964 
merlon  /"rz.  *pan.  6115 
merlot  frz.  6124 
merlucbe  frz.  5953.  6124 
merlus  pror.  5953.  6124 
merluza  span.  6953. 6124 
merluzzo  ital.  5953.  6124 
merme  afrz.  6387 
menna  span.  6178 
mermar  span,  proc.  alt- 

span,  alt  ptg.  6178 
mermaria  pror.  6178 
merme  afrz.  6178 
mermelada  spun.  6062 
mero  »7a/.  .span.  ptg.  6125 
merolte  /rz.  5391a  R. 
merouille  pic.  6302 
meroule  pic.  6302 
merrain  /rz.  6004 
merrer  afrz.  5776 
niersa  fiir»  ralsuss.  6114 
merto  »7a/.  6122 
merveille  frz.  6206 
mes  pror.  span.  6086 
mes  a/rz.  5909.  6 1 29. 6 1 45 
mes-  frz.  6188 
mesa  ital.  span.  ptg.  6064 
mesalliance  frz.  6190 
mesange  /rz.  6054 
mesar  span.  6131 
mescabar  span.  6194 
mescap  s  pror.  6194 
mescere  ital.  4057 
meschdina  rrr.  6039 
mesche  frz.  0429 
mescbeance  afrz.  6192 
mcscheans  a/rz.  1693 
mescheant  afrz.  6191 
meschel  rtr.  6405 
mescheoir  afrz.  6193 
meschever  afrz.  6194 
meschia  da/.  6214 
meschiare  ital,  6214 
meschiata  irW.  6214 
meschin,  -ne  afrz.  6126 
mcscbino  ital.  6126 
mescire  irW.  6211 
tm-scita  ital.  6212 
mescla  ptg.  6214 
mesclar  cox.  pf//.  6214 
mescola  ital.  6214 
mescolare  ital.  6214 
mescolata  ital.  6214 
niese  Hal.  6086 
mesel  pror.  afrz.  6315 
meselunha  pror.  6214 
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6216 

6146 

inesestance  afrz.  6198 
me(s)haing  afrz.  6880 
mesidade  sard.  6046 
mesiele  afrz.  6215 
meslea  itaL  6214 
meslee  afrz.  6214 
mesmo  ptg.  5146 
tnesnada  sjian.  5900 
inesnil  afrz.  5908 
me-iola  lomb.  6087 
niesqui  pror.  6126 
mesquin  nfrz.  61*26 
mesquinho  ptg.  6126 
messa  Ual.  6219 
messe  /rr.  6219 
messe  Hat.  ptg.  6129 
messe  an  t  afrz.  6197 
rnesseante  /rs.  6197 
messeda  friaul.  6213 
messera  «irrf.  6129 
messeoir  afrz.  6197 
messlar  pror.  6214 
meswo  »W.  6220 
tnessoira  pirm.  6132 
messon  altol/riitat.  6128 
/<>mo.  6132 
6230 

mestarc  ital.  6213 
tnester  a/rr.  6183 
mestico  ptg.  6228 
mestier  a/rc.  6183 
mestiere,  -o  ital.  6183 
mestir  afrz.  6183 
niest  is  prov.  6228 
mestive  afrz.  6130 
mestiver  afrz.  6130 
mestizo  */nim.  6228 
mesto  ital.  ptg.  5792 
mesto  span.  595a 
mestral  MC  5799 
meslre  aspan.  ptg.  6799 
mestro  aspan.  5799 
mest-s  />r«r.  5792 
mesura  ;/w.  c«f.  «/«im. 

/,/</.  6088 
mesurar  prov.  cat.  span 

ptg.  6089 
mesuro  frz.  6088 
mesurcr  frz.  6089 
mesyllo  aspin.  6215 
inet  /rz.  rfW.  5797 
meta   ital.    span.  ptg. 

6134 
metade  />/</.  6046 
metail  a/rz.  6137 
metairie  frz.  6045 
metal  frz.  6137 
metal  a/xi».  ;>f//.  6137 
nietalh-s  pror.  6137 
mctallo  ital.  6137 
metayer  jfir*.  6045 
rnele  afrz.  6134 
meteil  frz.  6229 
meter  rtr.  *j>an.  6226 
metge-s  pror.  nfrz.  6042 
meticcio  »V«/.  6228 
metier  w/rz.  6183 
metis  /Vz.  6228 


metralla  *pa*.  6221 

metre  prov.  acat.  6226 
metrer  ncot.  6226 
mets  /"rz.  6220 
metter  ptg.  6226 
mettere  ital.  6226 
mettre  /'rz,  6226 
metule  ital.  6134 
metxa  ea/.  6429 
metzina  pror.  6039 
men  ptg.  cat.  sard.  6146 
meuble'  nfrz.  6231 
meuddu  mrrf.  6062 
meugler  frz.  6344 
meule  jfrk  6134.  6143. 

6248.  6268 
meunier  frz.  6254 
meür  afrz.  6019 
meure  afrz.  6313 
meurtre  /rz.  6299 
meurtrier  frz.  6299 
meurtrir  frz.  6300 
meute  /Vz.  6324 
meutra  ital.  6350 
mexer  /»ty.  6211 
mexina  genacs.  603!) 
meytadier  npror.  0045 
nie'vtat  f«/.  6046 
mez  ptg.  6086 
meza  rfr.  60H4 
mezcla  span.  6214 
mezclar  pror.  span.  6214 
mezquino  s/kim.  6126 
mezre  afrz.  6216 
mezzadro  ital.  6034 
mezzainolo  »7a/.  6034 
mezzano  ital.  6033 
mezzare  »7a/.  6223 
mezzina  ital.  6240 
mezzo  ital.  5807.  6019. 

6223 

mezzodi  ital.  6120 

ini  604!) 

mi  span.  rtr.  6146 

mia  ptg.  cat.  sard,  til 45 

mia  pror.  6147 

mia  fe  i7«/.  6029 

mia  we  pie,  t!024 

rnic  rum.  6147 

mica  raw.  oVi/.  pror.  6147 

micalete  «pai».  614H 

miccar  rtr.  6327 

miecia  rt«/.  6429 

mirricchino  ital.  6147 
mieoinino  ital.  6147 
miccino  i7<#/.  6147 
iniccio  ital.  6408 
miche  /*rz.  6147 
miehelaccio  ital.  614H 
micio  i7a/.  6409 
tniemac  /Vz.  6210 
micolino  »7«/.  6147 
midi  frz.  6120 
midolla  ital.  6052 
mitluenna  span.  6028 
mie  /Vz.  6147 
mie  rum.  6161 
miedego  rrMPZ.  6042 
miedo  span.  61  14 
in  ice  mail.  6166 


mleg  pror.  6049 
miel  frz.  synrn.  6057 
mieldre  afrz.  6064 
miele  i*«/.  6057 
mielga  span.  6035 
mien  frz.  6080.  6145 
mienna  a»/xm.  6028 
mienta  sptm.  6090 
miente  .«/hin.  6083 
mientras  nspan.  3142 
mier  a/rz.  />rot>.  6125 
mier  vmmz.  6166 
mierar  riiiri.  6069 
miercoles  span.  6108 
mierenri  rum.  6108 
mierda  span.  6109 
miere  mm.  6057 
mierla  mm.  6124 
mierlo,  -a  span.  6124 
mie-s  prov.  afrz.  6042 
mies  sjian.  6129 
mies  n/r*.  6051 
mietere  ital.  6141 
miette  /rz.  6147 
mieu  rum.  6145 
mieur  rrr.  6396 
mieu-s  prov.  6145 
mieux  frz.  6064 
miez  a/rz.  6051 
miez  rum.  6049 
miga  *pa«.  »7«/.  prov. 
6147 

migaja  SjKin.  6147 
migar  span.  6147 
migla  herg.  6149 
migliajo  »7a/.  6166 
migliar  altobrrital.  6166 
miglio,  -a  »7a/.  6154 
miglio  ital.  6160.  6161 
mignard  frz.  6173 
mignatta  i7a/.  6179 
mignon  frz.  6779.  6178 
mignone  ital.  6173 
mignoter  frz  6173 
migol  ra//c//.  6149 
migragna  sard.  4538 
migraine  /"rr.  4588 
miprana  span.  4538 
mijar  ptg.  6056.  7195 
mijloc  mm.  6050 
mijo  span.  6160 
mil  frz.  6160.  6161 
mil  rar.  span.  ptg.  6161 
milä  mm.  6154 
milagre  ptg.  6206 
inilagro  span.  6206 
milan  />rwr.  /rz.  6168 
in ilano  sj*an.  6168 
milano  »7«/.  10179 
mile  rtr.  6161 
milgrana  aspan.  6161 
mil  ha  pr»v.  j>tg.  6154 
milhano  />/*/.  6168 
milhao  ptg.  6167 
milho  pt<j.  6160 
milh-s  />r»r.  6160 
iuil(i)  prov.  6161 
miliaire  /rz.  6156 
miliasse  /rz.  6155 
milire  frz.  6159 


milida  «t/w».  ;>/o.  6159 
milier-s  prov.  til 61 
milieu  frz.  6050 
milione  «7o/.  6167 
militar  rum.  span.  ptg. 
616« 

militare  »7a/.  6158 
militaire  frz.  6168 
milizia  »7«/.  6159 
mill  cat.  6160 
milla  cat.  span.  6154 
mille  frz.  6164.  »7«/.  rtr. 
6161 

millesimo  i/o/.  6163 
millet  frz.  6160 
milli  mrd.  6161 
millier  frz.  6161 
million  frz.  6167 
millon  »/*i»».  6167 
millor  cat.  6064 
milrnandro  i^in.  6167 
mi  lor  a  cat.  6168 
milocha  arag.  mallorc. 
6168 

miloja  talrncian.  6168 
milsoldor-s  pror.  6165 
milsoudier  norm.  6164 
milsoudor  a/rz.  6165 
miluogo  ital.  6060 
milza  ftrf.  6171 
mimbre  *p*m.  10184 
mina  prov.  4639 
mina  altlimous.  6178 
mina  «7«/.  */>a»».  7»///. 

pror.  6055.  6186 
mina  rum.  6185 
minaccia  ital.  6175 
minacciare  i7a/.  6176 
minar  pror.  span,  ptg, 

6055.  6186 
minare  ital.  6055.  0185 
minator  rum.  6176 
mince  frz.  6177 
mincia  «arrf.  6098 
mincier  afrz.  6202 
minciune  mm.  0094 
mine  frz.   4589.  6055. 

6172.  6185 
minc-a  engad.  6693 
mincira  ptg.  6055 
miner  fr*.  6055.  6185 
minera  aspan.  (»055 
mineral  frz.  6o55 
mineral  /Vs.  6055 
mineral  pror.  ptg.  span. 

6056 

minerale  ital.  <>055 
minestra  ital.  6184 
minestrajo  i7a/.  6184 
minestrare  i7«/.  6184 
minette    frz.  hennrg. 

6173 
mineur  frz.  6186 
minga  lomb.  6117.  6177 
miugoa  ptg.  61H7 
mintrrana  aspan.  6162 
minia  s/tan.  6179 
miniare  »7«/.  6179 
miniatura  1/«/.  6179 
miniere  frz.  6055 

78» 
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ital.  6178 
ininino,  -a  ptg.  6173 
ministro  ital.  6180 
minkalant  pirm.  6693 
minnanna  sard.  6173 
minon  frz.  6173 
minore  ital.  6186 
minte  rum.  6083 
minti  rum.  6093 
miu/itor  rum.  6096 
minuar  /»top.  6187 
minudu  sard.  6204 
minuer  frz.  6187 
minugia  fltaf.  6200 
minima  rum.  6205 
rninune  rum.  6205 
minnlario  ital.  6199 
minute  frz.  6204 
minuto  i/a/.  pto,  span. 

6203.  6204 
minuzia  i/a/.  6200 
minuzzare  ital.  6202 
minvar  eat.  6187 
minyo  <y>/.  6173 
miu  ital.  span.  6145 
raioche  frz.  6147 
miola  /omÄ.  6052 
miolo  ptg.  6052 
miolo  rt«/.  6239 
miquelet  frz.  6148 
rniquelito  span.  6148 
rnira  r«m.  6209 
mirabile  ital.  6205 
miracla  /iror.  6206 
miracle  frz.  6206 
mirarle-s  pror.  6206 
miracolo  fitaf.  6206 
mirador  prot.  span,  cat 

ptg.  (5207.  6208 
miradore  ital.  6208 
mirador-8  prov.  6208 
miraglio  »r«/.  6206 
mirail  frz.  6206 
mirailler  afrz.  «206 
miraire  ;»ror.  6207 
miralh-s  prov.  6206 
mirar   c«/.    span.  ptg. 

pror.  6209 
mirare  ital.  6209 
mirätor  r«»i.  6207 
miratorc  ital.  6207 
mirer  /rz.  6042. 
mire-s  pror.  afrz. 
mircs  afrz.  (5209 
miri  pror.  6161 
miroir  frz.  6208 
mirtilla  •/«/.  6392 
mirto    ital.  span. 

6393 
mis.  ital.  6ls8 
misa  sjxin.  6219 
misch  rtr.  «402 
mischia  tof.  6214 
mischiare  /W.  6214 
lintel  rum.  6215 
mi<eli  rtMf,  «217 
misollo  ital.  6215 
rnisore  frz.  6218 
miseria  i/o/.  6218 
misero  ital.  sp-m.ptg.62H> 


6042 


mlsirolpn  rtr.  6397 
miske!  r/r.  6405 
miölar  obir.  6025 
mismo  span.  5146 
missa  //ty.  6219 
missnudor  afrz.  61«6 
missüria  woiV.  6132 
misteila  jnem.  rtr.  6413 
mister  nptg.  6183 
mistia  i/o/.  6214 
mistiare  ital.  6214 
mistral  pror.  frz.  5799 
mistre/  raw.  5792 
misura  ital.  6088 
misurare  i7n/.  6089 
mitil  «•  .//.  6044 
mita  span.  6221 
mitad  span.  6046 
milaine  /irr.  6043 
mitan  frz.  6048 
mitanier  frz.  6048 
mitat-z  jn-ov.  604« 
mite  frz.  6221 
miticare  i/W.  6222 
mitigare  ital.  6222 
mitilo  i/o/.  6227 
miton  frz.  6043 
initonner  frz.  6043 
mitoyen  />z.  6043 
mitra  ital.  6224 
mitraglia  i/«/.  6221 
mitraille  frz.  6221 
mitria  ital.  6224 
mitsch  enffrtrf.  «327 
mittu  sicil.  6150 
mitx  ca/.  6049 
miu  rtr.  6145 
miuc.a  }dg.  6200 
iniudo  y>/o.  6204 
miula  sicil.  6170 
miuncns  j*/«.  6200 
mivla  mgad.  6149 
mizu  sard.  6160 
'mmaleto  «fa;<.  6118 
mmestiri  sicil.  6125 
mo  r/r.  6798 
mo  ital.  6241 
mö  ptg.  6248 
moale  rum.  6261 
moari  rum.  6248.  6266 
mohiglia  ital.  6231 
mobile  ftol.  6231 
mobilitä  ital.  6232 
mobil"  ;>ror.  cat.  0231 
moca  ra/.  6287 
mocajardo  ital.  5008 
mocajarra  i/«/.  ö%8 
moeea  r/r.  6332 
mocceca  ital.  6328.  6332 
moccicarr:  ütaf.  6328 
moccironc  Hol.  6328.  6332 
moccio  ital.  0328.  6414 
morcioso  ital.  6331 
moccolaja  itof.  6332 
moccolo  ital.  6:132 
mOCfa  <7i/.  0332 
mochar  pror.  6330 
mochar  cat.  6332 
mochin  6420 
mocho  .yum.  ptg.  «420 


moehnelo  span.  6420 
moco  i/a/.  6234 
moco  span.  6332 
mo^o  span.  ptg.  6421 
mocos  <•«/.  6331 
mocoso  span.  6331 
moc-s  r/r.  prov. 
mod  rwm.  6245 
moda  cat.  sjxin.  ptg.  6245 
modano  ital.  6244 
mode  /Vz.  6246 
modele  frz.  6243 
modello  i/a/.  6243 
modelo  span,  ptg.  6243 
mödene  ital.  6244 
moderare  i/a/.  6236 
moderer  frz.  6236 
moderne  frz.  6236 
moderno  i/o/.  j»/*m.  ptfi. 
6235 

modeste  fr»,  6237 
modesto  ital.  «237 
modiglione  #7«/.  6419 
modi-s  prov.  6245 
modle  afrz.  6244 
modo  Hof,  ra/.  s/xtn.  ptg. 
6245 

modorra  /»/o.  10123 
modorrar  spttn.  ptg.  6242 
modorro  span.  ptg.  6242 
modulare  ital.  6244 
modulo  i/o/.  6244 
modurria  span.  ptg.  6242 
moeda  ptg.  626'J* 
nioelle  /rz.  6062 
moelleux  frz.  6052 
moellon  frz.  6850.  6062 
moer  ptg.  6263 
moet  afrz.  6134 
mo  uf  afrz.  6246 
niamrs  frz.  6317 
mofa  cat.  span.  ptg.  637h 
mofar  cat.  span.  ptg.  6378 
mofette  frz.  6336 
mofina  «336 
moiineza  ptg.  6336 
mofinr)  />/</.  6336 
mofler  pror.  6337 
mofletos  sjtan.  6337 
moflu  hcnneg.  6337 
mofnes  waUon.  6337 
mofo  ;>/o.  6336 
mogalo  span.  2020 
moggio  »/'»/.  «240 
mo^io  i7<#/.  6390.  6408 
moglia  raiteil.  6321 
moglie  ital.  6853 
niogli.  ro  i/o/.  6353 
mogo  optg.  6340 
mogote  qNM.  6340 
mohino  span.  6336 
ItlOhO  s/tan.  «318. 
mohon  WOllOM.  6103 
moi  «frz.  6184 
moi  *«r</.  «241 
moie  afrz.  «134 
inoignon  afrz.  «369 
moifa  ;>ror.  «328 
moiller  prov.  «353 
moindre  frz.  «18« 


molne  frz.  6265 
moineau  frz.  6403 
moing  n/rz.  6369 
moinho  ptg.  6256 
moins  frz.  6188 
moiol-s  pror.  6238 
moiom  aptg.  6143.  626«. 

6420 
moire  frz.  5968 
inoire  /"rz.  6968 
mois  pror.  afrz.  6328 
mnis  frz.  6086 
mois  />ror.  6421 
moisir  frz.  6233.  6328 
moison  afrz.  6085 
moisseron  norm.  «403 
moisson  frz.  6128 
moisson  norw.  «403 
moissonner  frz.  612« 
moita  ptq.  «015 
moite  /rz.  «329.  6414 
moitie  frz.  604« 
moix  cat.  6328 
moizeta  //rnr.  6403 
moja  renez.  6241 
moja  i/o/.  6383 
mojar  span.  «2«0.  'J182 
moje  span.  6383 
mojigato  «pan.  2020 
mojom  span.  6143 
mojon  span.  6258.  6431 
moi'  r«/.  «24* 
moi  afrz.  frz.  «261 
inula  pirm.  6052 
mola  i/a/.  pror.  cat.  624t* 
molaire  /"rz.  6249 
molar  span.  ptg.  6249 
molare  ital.  6249 
molcere  i/a/.  «319 
moldar  span.  ptg.  6244 
molde  span.  ptg.  6244 
mold  ear  span.  ptg.  6244 
möle  fr*.  6252 
mole  spftn.  6261 
moleafa  rum.  6202 
moleiro  />/a.  «254 
moler  rtr.  span.  6263 
inolesto,  -ia  »7«/. 


ptg.  6263 
lolha 


molhar  prov.  plg.  6260 
molhe  ptg.  6252 
molher  pror.  ptg,  6353 
molho  ptg.  5925 
molh-s  prov.  623!».  6261 
moli  ra/.  «256 
moliuaro  ital.  6251 
molinero  span.  «254 
molino  i/«/.  ffMm,  6256 
molin-s  pror.  6256 
molir  span.  6257 
moli-s  /»ror.  6266 
moll  rtr.  cat.  6261 
moUa  ital.  6200 
mollar  «/vjw.  62h0 
mollare  ital.  62<iti 
molle  i/rt/.  frz.  />tg.  6261 
molleira  ;>/^.  «»61 
molleja  sj»in.  6260 
niolleja  ptg.  «261 
mollejon 
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mollejoela  span,  6260 
mollera   span.  6260. 
6261 

molle-s  pror.  6244 
molles.se  frz.  6262 
inollet  nfrz.  6261 
molletta  Ual.  6260 
mulleta  sjhih.  6260 
inollete  ■■/  an.  6260 
■uolleton  frz.  6261 
molleza  pror.  6262 
mollezza  Ual.  6262 
motliea  Oof.  6251 
inollir  ptg.  62ö7 
molma  -  ••/.  6072 
mnlo  nprv.  6118.  6248 
molo  •/«/.  6252 
mologna  neap.  9411 
inolre  pror.  6263 

moba  cat.  6818 

molsa  //orrn/.  6356 
molser  /»rur.  6362 
moll   rum.  afrz.  pror, 

Ml.  6361 
molta  Hr.  5850 
molto  cat.  6360 
molto  »Va/.  6:561 
nioltone  renez.  6360 
molto-s  /»rw.  6360 
moment'   ital.  6261 
monier  »frz.  6365 
momerie  »«/rr.  6365 
mömia  span.  6363 
momie  /Vs.  6363 
momio  span.  6363 
nion  frz.  6146 
mon  pror.  o/V«.  6372 
mon  frz.  636m 
mon  cat.  6145.  6373 
inona  s/xm.  ptq.  5806. 

6029 
monaco  i/«/.  6265 
monnsterio  spin.  6266 
monastero  Ual.  6266 
morirar  />/'/.  *>332 
nioncarc  Ual.  6867  ' 
moneeau  nfrz.  6283 
moncel  «/r.i.  /»ror.  6283 
monro  Ual.  5867 
monen  ptg.  6332 
mond  /;ror.  6873 
motida  span.  ply.  6371 
moiidadura    span.  ptg. 

6371 

mondain  /rz.  6866 

mondaneite  frz.  6366 
mondanite  frz.  6866 
mondar  *p/i«.  />ty.  6371 
mondän  Ual.  637t 
niondntura  teil.  6371 
mondazione  •/»»/.  6371 
monde  pror.  nfrz.  6372 
moride  frz.  6373 
monder  fr*  6371 
inondezza  Ual.  6370 
inondia  »7«/.  6370 
mondo   Ual.   span.  ptg. 

6372 
mondo  Ual.  6373 
mondualdo  Ual.  6376 


6241 

inone  frz.  5806.  6028 
moneda  />ro»\  span.  6269 
monedula  i7<//.  6267 
mönego  beOtm.  6266 
monesel  6<>//kh.  6259 
nionestier-s  pror.  6266 
moneta  Ual.  6269 
monetario  0of,  6270 
mongana  Ual.  6352 

uionge-s  pror.  6265 

mönik  tie.  6265 
monir  ptg.  6268 
monitula  südital,  6267 
monje,  -ge  sjtan.  pty.Vt'Mb 
monjoie  <i/rr.  6275 

man  na  Ual.  ösoo.  6028. 

10398 
monnaie  frz.  6269 
monnine  frz.  6028 
nionno  «pro».  6028 
monocordo  Ual.  6273 
nion-s  prop.  6373 
montier  a frz.  6266 
nionslir  nfrz.  6266 
nionslrar  pror.  6277 
mo(n)strer  af,z.  6277 
monstro  «W.  6278 
niont  frz.  6373 
moiit  frz.  rum.  pror.  6274 

uiontagna  Ual.  6279 
inontagnard  />,?.  6279 
inoiitapne  frz.  6279 
montain  /Vs.  6280 
UHMltafla  span.  6279 
montanera  span.  627!) 
montanha  //ty.  /«v/r.  6279 
montanheiro  ptg.  6279 
montanhez  ptg.  6279 
montano  »7«/.  */>«•«.  6280 

montan!  frz.  6284 
montanta  Ual.  span,  pta, 
6284 

tnontar  pror.  spa».  pt</. 
6284 

montare  Ual.  6284 
montatura  i/a/.  6282 
rnonte  Aul.  jty, 
6274 

montei  illo  span.  6283 
monteiro  />/y.  6281 

mooter  frz.  62h  i 
montero  span.  6281 
montieello  i7n/.  (»283 
(Mont)martre  frz.  ö!>83 

mootöne  »7«/.  6360 
niontre  /Vr.  4622.  6277 
montrer  nfrz.  6277 
montaeux  frz.  6285 
montuos  pror,  6285 

 ntuoso  Aal. 

6285 

montiir.i  span.  6282 
monture  />.-.  6282 

 numen-s  pror.  6286 

monument  frz.  6286 
niommieiilo  i7«/.  s/wim. 

/>/</.  62n6 
nionuniiento  span.  ptg. 


mÖOJTO  a ptg.  6265 
inoquer  frz.  6330 
mör  />/#.  5812 
mor  pror.  6389 
mora  Ual.  pror.  cat.  span. 

6313 
mora  Ual.  6379 
mora   Ual.    span.  ptg. 

6288 

morareto  mant.  6425 
moraceiola  mon.  6385 
moradore  sard.  6290 
inoragia  renez.  6425 
moraine  frz.  6379 
moraille  //•;.  6425 
inoraillon  frz.  6426 
moralha  pror.  6425 
morallas  co7.  6426 
nmranga  ptg.  6313 
inorar  nim.  6250.  6254 
inorhi  mail.  6291 
morbid  ämü.  hmb.  6291 
morbidez  span.  ptg.  6291 
inorhido  i7»r/.  span.  ptq. 
6291 

in  rliidu  steil,  sard.  6291 

morbiglione  Ual.  6292 
inorhilles  frz.  6293 
morbillo  Aol.  6293 
morbleu  frz.  6304 
morbo  Ual.  6294 
morceau  n/r*  6305 
moreego  ptg.  6400 
inoreel  6306 
inoreon  span.  6295 
mordarhe    nfrz.  6296. 
6297 

mordarebia  //«/.  6296 

mnrdaeilla   syw«.  629«'. 
6297 

mordacle  afrx.  6296 
morder  r/r.  span.  ptg. 
6298 

moniere  »7«/.  6298 
mordiear  span.  ptg.  6306 
inordiscar  span.  ptg.GSOG 
mordre  pror.  afrz.  6298 
mordreor  a/Vr.  63(H) 
monlrisseor  afrz.  6300 
more//o  r»V.  6385 
moregolo  trrr.  6385 
moreia  ptg.  6382 
morel  6314 
morella  Ual.  6314 
morelle  n/V;.  6314 
morello  Ual.  6314 

morena  Ual.  span.  63S2 
morenas  <•«/.  444t) 
morenillo  s/)an.  631 1 
llioreno  span,  ptg.  6314 
inorf  r/r.  6294 
morlia  ital.  6301 
mortier  afrz.  6301 
mor  fire  »/«/.  6301 
niorl'ondre  frz.  6294 
inorga  abruzz.  6384 

morgeUne  fra.  63ob 

mon/o  pror.  6385 
morgue  />-;.  63H6 
morguer  frz.  638«» 


m or ige»  Mar.  6386 
morign  lomb.  6385 
morula  frz.  6802 
morion  rt/rz.  (5425 
morione  ital.  6425 
morir  r/r.  pror.  cat.  span. 

6803 
morire  Ual.  6303 
morisco  span.  jttg.  6314 
mor  mint  rum.  6286 
mormo  ptg.  6294 
mormorare  i/«/.  6387 
mormorio  Ual.  6387 
mormurar  */»o«.  6387 
morn  pror.  6388 
morne  frz.  6388 
moro  i/o/.  6313 
moro   Ual.   span.  /</«/. 

6314 

moron  span.  6879.  6394 
morondo  span.  ptg.  6314 
morra  /»ror.  sjtan.  6425 
morralet  c«/.  6426 
morre  pror.  6389 
morrer  />/^.  6803 
morriaflo  ptg.  6425 
morrion  sjnn.  6426 
morro  .v/Hin.  ///</.  6425 
morros  span.  6425 
mors  pror.  frz.  6307 
mor-s  pror.  6425 
inorsa  Ual  6307 
morse  frz.  6316.  8151 
morseechiare  ft«/.  63o6 
niorseggiare  Ual.  6806 
nioi-sclla  Ual.  6307 
inorsicare  i'/n/.  6306 
morsino  Ual.  6307 

mono  i/«/.  6307 

in  ort  r/r.  ca/.  /Vi.  6304 
mort  rum.  Hr.  frz.  cat. 
6312 

mortacina  rum.  6311 
mortajo  »7«/.  6310 
mortallaza  sard.  6309 
morte  i7rt/.  ptg.  6304 
morteeino  span.  6311 
morteiro  ptg.  6310 
mortella  Ual.  «»392 
mortem  sjtan.  6310 
mortesinbo  /«/^.  6311 
morticino  Ual.  6311 
mortier  />ror.  frz.  6310 
morto  »7«/.  p///.  6312 
mort-1  prov.  6304.  6312 
morue  frz.  6425 
morueco  span.  ptg.  5986 
morut  pr«r.  6426 
morva  bergam.  62!»4 
morve  /"rz.  62!M 
niorviglione  »7«/.  6292 
niorvu  sicil.  6294 
mo-s  pror.  6245 
mosaico  s}mn.  ptg.  6410 
mosaVque  frz.  6410 
mosra  ital. prov.  cat. span. 

6398 
moscajo  ital.  639!) 
moscardo  i/o/.  6898 
moschetta  i7<i/.  635)8 
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mosehetto  Hal.  6398 
mosria  ital.  rtr.  6401 
moscid  friaul.  6329 
inoscio  Hai.  6328.  6829 
moscione  ital.  6416 
inoscle-s  pror.  6404 
mosqueta  s/tan.  ptg.  639N 
mosquetc  span.  j>tg.  6398 
mosquito  s]>an.  ptg.  6398 
mosquito  pyren.  2660 
moss  ferrar.  6408 
mossa  prot.  6318 
most  eat.  6417 
mostacrhio  6412 
mostacrio  Hal.  6412 
mostaclio  *y«m.  6412 
mostalla  cat.  6417 
mostarda  Hal.  prar.  cat. 

ptg.  6417 
mmtasu  cat.  6417 
mostaza  «/mim.  6417 
mostear  span.  6417 
mosteiro  ptg.  6266 
iuostela  />r«>/\  6418 
mostier-s  pror.  6266 
mosto  ftti/.  »pan.  ptg. 6417 
UtOStOOI  altbcarn.  6416 
mostra  t<o/.  6277 
mostrar  cn/. 

6277 

mostiare  itaf.  6277 
mostrenca,  -o  */>a«.  6276 
most-z  proi.  6417 
mot  frz.  cat.  6424 
mota  iVo/.  6850 
mota  span.  ptg.  6321 
mo/ariu  rum.  6310 
mnte  spaa.  ptg.  «424 
motif  frz.  6322 
motilar  sjMin.  6418 
motilon  »/wim.  6420 
motir  pror.  afrz.  6423 
motivo  Hal.  s/w«,  /rfy. 
6322 

moto  Hal.  j>tg.  6322 
motoii  pror.  aspan.  6360 
motta  »*«/.  6321 
motte  frz.  6321 
motto  Hal.  6424 
motxo  en/.  6420 
mot-z  pror.  6424 
mnu  frz.  6261 
mom-hard  frz.  6830.  6398 
mom-he  frz.  6398 
moncher  /"r:.  6330 
mottcheron  frz.  6330 
monchetcr  frz.  «39is 
mouchoir  frz.  6330 

tUOUCbOII  hrnmij.  «U)8 
mourn  /</</.  5823.  633 1 
mourns  pror.  6331 

m  mid  re  frz.  6263 
iiioiic  «frz.  6024 
moue  frz.  «023 
mouette  frz.  4192.  6024 
moufetor  ;>i>.  «247.  633H 
moufette  frz.  6336 
inoiifle  frz.  «337 
moufler  fr«.  «837 
■Ii'  luller  «...  m.  «247 


mouflu  pfc.  «337 
mouiller  frz.  6260 
mouiöu  «/>ror.  6238 
mouiro  nprov.  6383 
mouis  nprov.  6328 
moule  fr*.  6244.  «263. 

6404 
m  outer  frz.  6244 
moulin  frz.  6256 
moulo  />ror.  4469» 
moun  rtr.  6926 
mnurc  />ror.  6323 
mourer  cat.  «323 
niourir  frz.  «303 
mourre  «frz.  6389.  6425 
mnusdiette  afrz.  6398 
mouslc  afrz.  6404 
nmusquct  frz.  6398 
mousse  frz.  «318.  6421 
mousseline  frz.  6320 
mousser  frz.  6318 
imiusseron  frz.  6318 
moustache  frz.  6412 
mousti  limous.  6329 
mousloile  afrz.  6413 
mufti  frz.  6417 
moutele  afrz.  «413 
montier  «fr?.  «2«6 
mouton  frz.  6860 
mouvoir  frz.  6323 
muvel  />ty.  6231 
mover  pror.  span,  ptg. 

6328 
moxeta  cat.  6403 
moxü  Mt.  6403 
moycn  frz.  6033 
moyeu  frz.  623H.  623!) 
moyo  «/»an.  6240 
monk  pror.  6410 
iimzalhi  Ho  s/hih.  «307 
mnzalvete  span.  «307 
mozaralte  span.  «319 
mozir  prov.  6328 
imizo  s/xm.  /ity.  6421 
mozzare  ital.  6421 
mozzetta  Hal.  «428 
mozzo  »7«/.  «239.  0240. 

6421 

mozzo  rtnez.  6328.  6414 
mparu  r«w.  4764a 
mreana  ram.  0382 
mrolla  (V)  dmil.  6052 
muavi  lothr.  6041 
muc  rum.  6332.  6429 
murchio  Hal.  2677.  6333. 
6425 

mucchione  ncapol.  6409 
mui-cu  sard.  «332 
muceil  rum.  «329 
mucli  /«rf.  6328 
murhacho  span.  1928. 
6420 

inucharinaka  rum.  593« 
inui-her  />iV.  «327 
niuclio  span.  «3«! 
murido  fitaf,  «329 

uim  ier  afrz.  «327 
mucos  rum.  «331 
miKOBO  »'"/.  />'</.  «331 
mucre  «frz.  «334 


muerir  afrz.  6334 

mud  C«/.  6427 

mudar  /<ror.  cat.  spin. 

ptg.  6422 
mudo  span.  ptg.  6427 
mudu  sard.  «427 
muehda  aspan.  6324 
muehle  afrz.  6231 
mueea  span.  6330 
muei-s  />ro».  6240 
muela  span.  6143.  6248 
muelha  prar.  6062 
muclle  6262.  6260. 

6261 

uiuelo  span.  6248 
muer  frz.  6422 
muermo  span.  «294 
muert  friVut/.  6304 
inuertc  span.  6304 
muerto  span.  6312 
Hillens  friaul.  6828 
muet  frz.  6427 
muete  r?frz.  6324 
mufla  Hal.  6336 
muflare  //«/.  6336 
mufllr  npror.  6386 
muflo  Hal.  «33« 
mufle  frr.  6247.  «339 
muge  frz.  6841 
iiiugcm  ptg.  6341 
mugcsci  rum.  «343 
mugghiai  ■    Hal.  6348. 
«344 

■miggine  Hal.  «341 
mugherino  i'/«7.  «405 
muphetto  ital.  6405 
miigil  sjxtn.  6341 
mugir   /»ror.   frz.  ptg. 

6343 
inuglcr  frz.  6344 
mugliarc  Hal.  6344 
mugna  comasc.  6369 
mugnajn  iV,//.  «254 
mugnere  Hal.  6352 
mugnuni  «i'c»7.  6369 
mugor  astur.  6334 
mugore  «firrf.  «334 
mugre  span.  6334 
mugriente  span.  6334 
mugron  sj/an.  6117.  6335 
mugronnr  s/»a«.  6117 
mugroso  span.  6334 
mugue  frz.  «405 
muguet  frz.  «406 
mugulare  rt<i/.  6344 
mui  span.  «361 
moid  frz.  6240 
muiere  nim.  «353 
muilare  sard.  6342.  6344 
muiol-s  pror.  6239 
muir  «/vi«/.  «862 
muir  friaul.  «353 
muire  «frz.  6343 
muire  frz.  «383 
imiisle  afrz.  «404 
muito  />ty.  6361 
mujer  span.  6353 
mujir  .^rw.  «343 
mujol  span.  6341 
mul  frz.  «362 


inula    »/o/.  jwor.  cat. 

span.  ptg.  6346 
inula  Hai.  6364 
maladar  s/*ik.  6380 
mulato  span.  ptg.  6348 
mulätre  frz.  «347 
mulatto  iVfl/.  6348 
mule  frz.  6354 
müler  engad.  6166 
inulet  frz.  6355 
muleta  spun.   ptg.  Hal. 

6346 
mulge  rum.  «352 
mulger  «*pa*.  6352 

mulher  ptg.  6353 
mulieola  aital.  6251 
mulilla  *}nim.  6354 
mulinare  Hal.  6255 
mulinaro  i/a/.  6254 
mulinello  Hal.  6256 
mulino  Hal.  6266 
muliqual  cAion.  6251 
mullar  cat.  «260 
mutier  eol  6353 
mulliri  sard.  6352 
muUo  Hal.  6865 
mullone  «or</.  6258.  642U 
intdft  cat.  «143 
mulo  npror.  6248 
mulo  6362 
mulot  frz.  6346 
mulsa  tW.  «85« 
mulsura  rum.  6357 
multa   Hoi.   span.  ptg. 

6358 

mul/am  rum.  «368 
mul|amesci  rum.  636K 
multe  frz.  6358 
multer  frz.  6358 
multitude  nfrz.  635'J 
mullitune  afrz.  6359 
miimia  /)/</.  6363 
mumiar  Hal.  6364 
mumie  frz.  6363 
mummia  6363 
mnncar  rtr.  6867 
mund  rtr.  6373 
mundo  span.  ptg.  6373 
mundu  sard.  6373 
muneca,  -o  */>oii.  6369 
mungere  Hal.  6352 
mungia  sard.  6374 
mungir  6352 
munir  span.  6268 
muftir  ca<.  6352 
munir  pror.    frz.  cat. 

span.  ptg.  «375 
munire  ital.  6375 
mmum  sjyan.  6369 
munt  rtr.  cat.  6274 
munte  rtim.  6274 
muntean  rum.  6279 
muntenos  ruia.  6285 
muntirel  »um.  6283 
muntos  rum.  6285 
munuda  jxwA.  6201 
munyo  cat.  6369 
muora  rtr.  «383 
muosch  engad.  6328 
muovere  Hal.  6323 
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mnqneax  fr*.  6331 
mur  nfrz.  6015» 
mur  afrz.  6862 
mur  frz.  6396 
mur  aspan.  aptg.  6396 
murä  rum.  6313.  6383 
inura  rtr.  6313 
müra  rtr.  6883 
mura  ital.  6395 
inuradal  )>tg.  638() 
juuratore  ital.  5782 
murcharse  jjfo  5938 
inurcho  ptg.  5939.  6381 
murciegalo  span.  6400 
murciego  «pan.  6400 
müre  nfrz.  6313 
tuurecc  lerent.  6206 
murecillo  *pan.  6396 
inurena  span.  6382 
murene  /V\r.  6382 
murga  proc.  6396 
murganhn  ptg.  6396 
murger  n/Vr.  6384 
inurgier  afrz.  6384 
murgonar  «pon.  6117 
muri  rum.  6303 
muriccia  ital.  6384 
muriellc  i7a/.  6007 
murigai  »ird.  8200 
tuurion  »p«n.  6425 
muris  rtr.  6384 
murinurar  pror. span,  ptg 

6387 
niuro  »pror.  6383 
muro  ital.    «pan.  ptg. 

6395 
uiurria  span.  6390 
mürrio  span.  6390 
murron  »ptm.  6389 
rnürs  pitm.  6381 
mur-s  pror.  6395 
mursa  rum.  6356 
mursel  proc.  6307 
murta  sarrf.  6391 
murzu  sard.  6354 
mus  proc.  6807 
inusa  pror.  6807 
musaico  iUil.  6410 
musar  «top.  6307 
niusarabe  ptg.  6319 
inusaraigne  /Vz.  6397 
musarana  spun.  6397 
musaranha  ptg.  6897 
musard  /Vs.  6307.  Ü411 
musare  ital.  6307 
iiHisart-z  pror.  6307 
musr  /rz.  6406 
niuseii  rum.  6306.  6898 
inusch  r/r.  6399 
inüschiel  rtr.  6405 
muschio  ital.  6405.  640(1 
inujfchiu  mm,  6318.  6404 

6405 
musehla  rtr.  6404 
muscia,  -0  nrap.  6409 
muscio  -  matten  neapol. 

6408 

muscia,  -n  cat.  6404 
muscle  frz.  6404 
muscle  s  pror.  6404 


ital.  span.  6318 
muscn  Ual  6405.  6406 
musco  span.  6406 
musc-s  />ror.  6406 
musculo  ital.  sjhiu.  ptg. 
6404 

musderagn  comasc.  6897 
muse  frz.  6307.  6411 
museau  frz.  6307.  6411 
musec  pror.  6410 
museler  />•?.  6307 
museliere  frz.  6307 
muselina  span.  6320 
musello  «7a/.  6307 
muser  frz.  6307.  6411 
muselto  ital.  6307 
musga  m/mw*.  6306 
musga  no  span.  0396 
musgo  pty.  6318 
musgo  span.  ptg.  6405 
musgode  afrz.  0377 
musgoo  Ofrijp.  6404 
musica  ital.  6407 
musike  afrz.  6410 
musique  /rz.  6407 
muso  ital.  6307.  6408 
muss  friaul.  6408 
müssa  /omo.  64<W 
musselina  }Ag.  6320 
nmsser  /rz.  6327 
mussnlinu  ital.  6320 
mussolo  ital.  6320 
must  rum.  6417 
muxtar  rum.  6417 
musüife  rum.  6412 
mustazz  rtr.  6412 
musteila  piem.  rtr.  6413 
musteile  a/r«.  6413 
musti  gase.  cat.  6329 
mustich  cat.  6321» 
mustio  «/Min.  6329 
mustl  rtr.  6318.  6405 
mustra  rum.  6277 
mustuescui  rnm.  6417 
mut  rum.  prop.  afrz.  6427 
muta  rum.  6422 
mutare  ital.  6422 
umlerne  afrz.  6321 
mutikre  ital.  6418 
mutiler  /rr.  6418 
mutin  frz.  6826 
mutiner  frz.  6325 
mutire  sard.  6423 
muto  t7a/.  6427 
mütria  •'/«/.  6425 
mütsch,  mOsch  engad. 

6327 
mütsch  rtr.  (>402 
mutschegna  r/r.  6328 
mutschegna  lad.  6414 
muttu  h»j.  6421 
muturra  oarffc.  1770 
muvel  olacald.  0231 


n  rtr.  4874 
nahah  /»;.  6433 
nabhia  cum.  0475 


nabet-Z  pror.  6448 
nabo  ptg.  6448 
nabo,  -a  span.  6443 
nalx>t  frz.  6434 
nacaire  afrz.  6440 
naeäo  ptg.  6464 
nacar  pty.  6440 
n&car  span.  6440 
näcara  spa».  6440 
naccaro  »7a/.  6440 
nacchera  ital.  6440 
naecla  «pa».  6476 
nacelle  frz.  6476 
nacello  nprov.  6476 
nacer  »/min.  6455 
MCh«  afrz.  6463 
nacio  rn/.  6464 
nacion  span.  6464 
nactone  «7a/.  6404 
nacio-s  pror.  6464 
nacre  nfrz.  6440 
nada  «pan.  6455 
nada  sard.  6465 
nadador  «/»an.  ptg.  6462 
nadal  pror.  6461 
nadar  sard.  pror.  sftan. 

ptg.  6467 
nadeca  ptg.  6468 
nadi  aspan.  6465 
nadi,  -ie  span.  6612 
nadie  /Wou/.  6463 
nadie  span.  6455 
na  cgi  a  n'c.  />cry.  6477 
nafa  sjxin.  6437 
nalTe  frz.  6437 
nafra  tortf.  pror.  6153 
nafrar  sard.   pror.  cat. 

6453 
nafre  norm.  6468 
nagar  rtr.  3249.  6492 
nage  nfrz.  6463 
nager  frz.  6467.  6481 
nageur  frz.  6462 
nagga  pror.  6463 
nagiun  rtr.  6496 
naguela  span.  5794 
nagutta  r/r.  6491 
naihi  ital.  6439 
naie  a/rz.  6506.  6568 
naie  rum.  6476 
narr  frz.  6466 
nain.  -e  frz.  6442 
nainte  rum.  4H10 
naipe  span.  jtlg.  6489 
nai^oarä  rum.  647!» 
naisser  pror.  6465 
naitre  frz.  6455 
naiver  engad.  0551 
naixer  ca/.  6455 
naje  afrz.  6568 
näke  »™//on.  6432 
nakron  span.  6015 
nalbä  ram.  6855 
näle  irallon.  6457 
nalga  span.  6463 
nalt  ram,  4808 
nalta  rum.  4807 
nampi  afrz,  0441 
nan,   a  rum.  6442 
nanan  frz.  5858 


nanfa  »7o7.  0437 
nanja  ptg.  6570 
nannolo  iUd.  6513 
nano,  -a  iVo/.  cut.  at  pan. 

6442 
nans  a/Vz.  6441 
nan-s,  -a  pror.  6442 
nanse  frz.  6456 
uantir  /rz.  6441 
nao  8]>an.  ptg.  6482 
näo  ptg.  6564.  6566 
naon  renez.  6443 
nap  rum.  co7.  6448 
napo  it nl.  6443 
nappe  frz.  5932 
nappo  »/«/.  4689 
napu,  -a  sard.  6443 
naranja  span.  6438 
narun/a  rum.  6438 
naranz  maiV.  6488 
naranza  renez.  6438 
narciso  ital.  sjhiu.  ptg. 

6444 

narcisse  frz.  6444 
narcisso  ital.  6444 
nare  itW.  ««/v/.  rum. 

6449 
nares  span.  6449 
narguer  frz.  6446 
narguile  frz.  6447 
narice  ital.  6450 
narie  lomh.  6446 
narigudo  *pa».  /*/</.  6460 
narille  afrz.  6446 
narine  frz.  6448 
nariz  cat.  span,  ptg.  6460 
narquois  /rz.  6445 
narrer  frz.  6452 
narrere  (?)  sard.  6452 
narria  span.  6461 
nar-s  pror.  6449 
narunchel  friaul.  7767 
nas  rum.  pror.  ca/.  6459 
nasa  span.  6456 
nascenza   alomb.  atosc. 

6454 

nascere  i/a/.  6455 
nasitort  frz.  2600.  6458 
naso  ital.  span,  pig.  6459 
nasos  rum.  6460 
naspergesa  rm«.  6627 
naspo  ital.  4507 
nassa  ital.  rtr.  ptg.  6456 
nasse  frz.  6456 
nasso  itpro«.  6466 
nasso  ital.  6483 
mist  piem.  6606 
najrte  rum.  6455 
nastoun  pror.  6458 
nastro  »7«/.  6467.  6623 
nastur  rum.  6457 
naslurcio  ital.  2600.  0458 
nasuto  i/a/.  6460 
Data  span.  p/y.  0015 
natal  ptg.  6461 
natale  to*  6461 
natarc  ital  6467 
natatnre  ital.  0462 
natica  »7«/.  w/r</.  6403 
na/ie  rum.  6464 
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Ii  at  if  frz.  6465 
natio  ital.  646') 
nation  frz.  6464 
nativo  Ual.   sf»m.  ptg. 

6466 
natja  prov.  6463 
natte  frz.  6015 
natura  fifol.  6468 
nature  frz.  6468 
nau  afrz.  cat.  6482 
nau  /»ror.  6581 
nau  rtr.  4594 
nau<'hel  uspan.  6478 
naucher  uspun.  0478 
nauchier-s  /»ror.  6472 
uauclero  */*in.  6478 
naucler-s  pror.  6478 
naufragar  aspan.  6453 
naulo  »/a/.  6470 
nau-s  pror.  6482 
nausa  />ror.  6471 
nauÄa  rir.  0471 
nant  pror.  4808 
nauteza  /»ror.  4808 
nauxer  eat.  6472 
nava  at/x/h.  ptg.  6473. 6474 
navaja  span.  6578 
navalha  ptg.  6678 
navalla  <•«/.  6678 
navargarse  uspun.  6453 
nave  ital.  sjmn.  ptg.  6482 
nave  afrz.  6473 
navegante  /«V/.  6481 
navegar  span.  ptg.  6481 
navei-s  pror.  6480 
navera  fttot  6453 
naverare  ital.  0453 
navet  /rz.  6443 
uavette  frz.  6443 
navia  piem.  6477 
navicare  Aal.  6481 
navicchiere  ital.  6478 
navicella  i7«A  6476 
navigare  ital.  6481 
navigi-s  proc.  6480 
navio  #/#i>*.  /</</.  6480 
navire  frz.  6480 
navon  mail.  6443 
navone  i/a/.  6443 
navrcr  frz.  6453 
naze  Südost  frz.  6466 
nazione  $7«/.  6464 

nbursä  ital.  »734 

nbnse  /)i>m.  4734 
'ncoppa  neap.  10261 
'ndinna  nc»»/».  9566 
ne  frz.  .6566 
ne  ital.  pro,:  cut.  4874 
ne  ital.  6487 
ne  r/r.  /»ror.  6487 
neag  rum.  64 36 
neanl  n/rz.  64H'.i 
nehbia  »f«/.  6486 
nebbioso  ital.  6486 
nebbo  march.  6516 
nebla  r/r.  /»rot'.  64  8ö 
neble  nfrz.  6485 
nebli  atpan.  6169 
neboda  um«  wir.  pror. 
6516 


nebodo  est.  6615 
nebot  pror.  6515 
nebri  ptg.  61f>9 
nebs  pror.  6515 
nei)»la  ital.  64H5 
nehuleux  />z.  6486 
nebuloso  ital.  span.  fAg. 

64H6 
ner  prov.  6530 
necear  #/*»•«.  ptg.  6522 
necedad  */wi/i.  6522 
riech  cza  ri<m.  8139 
neci  cat.  6522 
necio  «/*/«.  /»/</.  6622 
necroinancia  */*/*.  6510 
necs  rum.  6525 
uedeo  ptg.  6548 
uedruga  mail.  6621 
nee  mom/.  6515 
neel  afrz.  6635 
nef  frz.  6482 
nefa  pror.  6526 
nefle  nfrz.  6127 
neflier  u/rz.  6127 
nega,  -o  a  ptg.  6646 
negalho  ptg.  6589 
negar  /»ror.  3249.  6492. 

6502 

negar  cat.  sjxin.  ptg.  6502 
negare  renez.  6492 
negare  ital.  65»  >2 
nege  fwroy.  6466 
neggbia  «iViV.  6485 
negghienza  flor.  6199 
neghe  «arrf.  6524 

aegfaiente  Ual.  6498 
aeghiettire  ital.  6496 
negbinä  rum.  0534 
neghinä  rum.  6540 
neghittoso  •/«/.  0497 
negliger  frz.  6501 
negligere  ital.  6501 
Itegoce  /rz.  6505 
negoci  cat.  6505 
negociador  span.  ptg.  6503 
negoeiar  <t/xiM.  /»/#.  6504 
negociateur  frz.  6503 
negot  ier  frz.  6604 
negorio  s;»rtH.  />/«/.  6505 
negoci-s  pror.  6505 
negof  rum.  6505 
nego/a  ru»M.  6504 
negofitor  rum.  651 13 
negoziare  i'/«/.  6'MI4 
negoziatore  »7«/  6503 
negozio  ital.  6506 
negre  pror.  653(i 
negre  cat.  6536 
negre  frsr.  6586 
negre.tr  span.  6638 
nt'grea/ä  rum.  0541 
negrecato  ncap.  0539 
negret  er  s/*i».  6568 
negrcggiarc  «7«/.  6538 
uegregura  spun.  054i 
negrejar  proc.  ptg.  6538 
iH'gresci  rum.  6538 
uegiczir  ]>ror.  6538 
negrezza  ital.  6511 
negrid&o  pty.  6541 


neffro  ital.   span.  ptg. 
6536 

negromancia  ptg.  6510 
negromancien  frz.  6609 
negroinante  ital.  6509 
negrouianzia  Hol.  6510 
negru  nim.  6536 
negrura  ptg.  0541 
negueis  //ror.  6507 
neguiila  sjtan.  6534 
uegun  afrz.  6495 
negura  rum.  6485 
neguros  rum.  64841 
negu-s  />ror.  6495 
neiant  afrz.  6489 
ncidi  rtr.  6548 
neif  rtr.  afrz.  6653 
neige  frz.  6550.  6563 
neiger  fr*.  6551 
neigeux  /rz.  6552 
neir  pror.  6536 
neis  pror.  afrz.  6507 
neisu(ti)-s  />r«r.  6508 
neisus  pror.  6512 
neivt*  piem.  4811 
nejente  aital.  6489 
neleg-z  pror.  65(H) 
neleit-z  //ror.  6500 
nein  ptg.  6487 
neina  spun.  6511 
neinbo  i/W.  6542 
Hernes  pror.  6543 
nenüco  i7o7.  4984 
nemigaja  span.  6490a 
nemigalla  ptg.  0490a 
Demon  spun.  4288 
nemps  prov.  6543 
nein  us  «irrf.  6512 
nen  surd.  6487 
nenguar  mittelital.  6551 
iienhum  /»/;/.  0496 
nenil  afrz.  6569 
nenni  */rz.  6569 
nenni.  -da  frz.  2957 
neo  ital.  6436 
nepitella  »7///.  6514 
neple  afrz.  6127 
uepoala  tum.  6616 
neporcM-  u/rz.  4568 
nepot  rum.  6516 
nepote  i7«/.  6615 
neps  pror.  6515 
nepta  sard.  pror.  0517 
neputin/a  rum.  47*7 
ner  pror.  6536 
nerlio  »7«/.  6520 
nereggiare  itiil.  (»538 
nerf  frz.  6620 
nern  iW.  6536 
iUTvecare  /Vre.  6539 
nerveux  frz.  6520 
nervio       h.  6520 
nervios  pror.  652(> 
nervioso  8jw».  6620 
nervi-s  pror.  6520 
nerviu  surd.  (»520 
nervo  //(//.  ^»/f/.  6520 
nervös»)  »7»</.  ptg.  (5520 
nesei  ital.  prov.  6522 
nes» -in  ital.  mail.  ptg.  6522. 


neser  rfr.  6455 
nesga  span.  6525 
nespera  span.  6127 
nespera  />/</.  6127 
nespereira  ptg,  6127 
nespla  eat.  6127 
nespler  cat.  6127 
nespolo,  -a  i7<j/.  6127 
ness  monf.  6622 
nessunu  ital.  6508 
nestare  i7a/.  4985 
nest  o  Ual.  4985 
nesun  afrz.  6508 
net  frz.  cat.  pror.  654  et 
net  co/.  6515 
neta  co/.  /)/»/.  6517 
neted  rum.  6548 
netejar  pror.  rat.  6548 
netezcsci  rum.  6548 
neto  span.  6548 
neto  ptg.  6515 
netsa  /)ror.  66 18 
nett  rtr.  6548 
nettare  Kol.  6548 
netto  ital.  6648 
nettoyer  frz.  6548 
nettu  sarrf.  6548 
neu  pror.  cat.  6563 
neua  rum.  6563 
neuddu  «ar»f.  6052 
neuf  nfrz.  6581 
neula  *«»•(/.  cot.  pror.  «485 
neuos  rwm.  6552 
neuton  afrz.  6619 
neuvieme  frz.  6573 
nevae  /«<f.  6551 
nevar  r/r.  /»ror.  cat.  span. 

ptg.  6551 
nevare  r/»i/.  6551 
neve  ital.  ptg.  6653 
nevedina  m<n7.  ('»514 
neveu  nfrz.  6515 
nevicare  ital.  6551 
nevo  genurs.  6515 
nevoa  /%.  64M5 
nevod  «^rc.  6515 
DCVOS0  i/rt/.  s/w»./»/«/.  6552 
nevot  «/"rs.  6515 
nevre  frz.  3302a 
nevru  n«m.  65*2» > 
nexo  span.  ptg.  652'» 
nez  frz.  6469 
neze  Igon.  646»! 
nezza  i/oi.  rtr.  6518 
'ngenne  ubnizz.  4W28 
ni  //roc  /"rr.  r»»/.  */«jh. 

6487 
niaie  pror.  6529 
niais  frz.  6529 
niazza  r//-.  6518 
niharu  sard.  5226 
nibbio  i/a/.  6168.  6169 
okcbia  ital.  6227 
nicchiare  ital.  6494.  65:0 
oiccbio  ital.  6227 
Diccolino  ftol,  6697 
niivolu  ital.  (»697 
niche  /jroc.  6522 
niche   frz.   6227.  6527. 

6531 
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nlchto  frz.  6531 
nicher  frz.  6531 
nirhetto  Hai.  6697 
nicht»  span,  ptg.  6227 
nici  rum.  6487 
nicista  ailal.  6490 
nid  frz.  6583 
nidiace  ital.  6529 
nidio  ital.  6532 
nido  ital.  span.  6533 
niilori  surd.  6549 
niehel  r/r.  6554 
niebita  hier.  6514 
niebla  */««>•.  6486 
nieble  a/Vz.  6169 
niece  frz.  6518 
Diet  r/r.  6687 
niego  sim.  6436 
niego  span.  6630 
niel  motimrs.  6435 
niel  nfrz.  span.  6535 
niela  prov.  6534 
nielar  pror.  6535 
niella  cat.  6534 
niollare  Hol.  6636 
nielle  frz.  6534 
nieller  frz.  6535 
niello  *7a/.  ptg.  6535 
niellure  /rz.  «636 
niel-s  pror.  6536 
niente  i/a/.  6489 
niepite  ealabr.  6517 
nier  frz.  6602 
nierv  /-fr.  6520 
niervo  sp<m.  6520 
nierz  o/rz.  6515 
nies  a frz.  6515 
niespe  afrz.  3292u 
nietu  i/a/.  span.  6517 
nieto  »'<«/.  *pmh.  6515 
nieu  pror.  6."j53 
öieu  rtr.  6633 
nieule  afrz.  6485 
nieus  afrz.  6615 
nieve  *pa».  6553 
nievo  renez.  6515 
fiif  r/r.  6533 
niffo,   it  ital.  6626 
niflblo  ital.  (»526 
nilla  /imon*.  6526 
nifler  pic  6526 
nlflo  limous.  6526 
nigaud  frz.  6530 
nigella  ital.  ptg.  6534 
niger  afrz.  6631 
nig(?hiu  »iciV.  6169 
iiigier  afrz.  6531 
nigremance'af rz.  6510 
nigromaticia  ptg.  6510 
iiigromaneiu-s  /»ror.  6501) 
nignunaale  •/«/.  *pu*.ptg, 

6509 
nilza  maiV.  6171 


nlngoem  p/y.  6495.  6512 
ningun  cat.  6495 
ninguno  span.  6495.  6544 
ninha  ptg.  6545 

mnhqjo  p/o.  6530 
ninho  ptg.  6532.  6533 
nimm,  -o  ital.  6545 
ninnar  »7aV.  6545 
niruiolo  ital.  6513 
niüo,  -a  span.  6515 
nipa  pror.  4690 
nipote  ital.  6515 
nippe  frz.  4690 
nipper  frz.  4590 
nique  frz.  652s 
nicruer  frz.  6528 
niquet  frz.  6528 
nirvi  cat.  6520 
nirvios  cm/.  6520 
nis  prov.  afrz.  6507 
niscare  rum.  6521 
nisi  area  /  «m.  6521 
lli>Ks  friaul.  6488 
nispero  .<i/>m».  (»127 
nispola  span  6127 
nissuno  ital.  6508 
nisun  ofrz.  6508 
Dil  cat.  6588 
nita  oherital.  5574 
üHido  i/a/.  qnm.  6548 
BitO  *ü*ifrz.  5574 
nitrire  •/«/.  4572 
nitrito  ital.  4572 
niu  rtr.  6533 
niuno  mW.  6495 
niu-s  pror.  6633 
uivare  sard.  6561 
niveau  frz.  5557 
nivel  span.  -5557 
ni velar  apart.  /rrV/.  5557 
niveler  frz.  5557 
nivcl-s  prov.  6557 
nivida  ra/m.  5134 
nivola  tic.  6052 
Nivose  frz.  6552 
nizaic  pror.  6529 
niuar  memtuan.  4991 
nizzo  ital.  (Utechts,  neap.) 

5807 
no  p/o.  6563 
im  ital.  pmr.  rat.  sjuin. 

6566 
noals  afrz.  0607 
noapte  rum.  65S8 
noar  pror.  6561 
nuazza  rtr.  6586 
nobel  r/r.  6554 
nobile  »V«/.  sard.  6551 
nobile  afrz.  6554 
noble  prov.  fr:,  rat.  span. 

6554 
nobre  ptg.  6554 
norca  i/o/.  5300 


uiinbo  ital.  6642 
niiiie  ru//i.  6512 
niininu  ital.  6512 
ninio  ital.  6512 
iiina  cm/.  6545 
ninge  rum.  6551 
ningrenianre  afrz.  6510 
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noeeeolo  ital.  6600 
noerhia    »im.  rmnagn. 
6601 

no.ihiere  ital.  6469 
nocchiuro.  -e  »7m/.  6178 
noi  i  hio  //«/.  66O0 
Docciolo  ital.  6698 


noceluolo  ital.  6596 
noce  Kol.  6594.  6626 
nocedal  span.  6597 
nocedo  span.  6597 
nocella  wrap.  6595 
noce(s)  frz.  cat.  6586 
noche  span.  6688 
nocher  frz.  6469.  6472 
noeivo    ital.  s/hm.  pta. 

6557 
node  ward.  6588 
nod  rum.  6563 
noda  /»'c.  (»576 
nodiu  sard.  6677 
nodo  »7a/.  span.  6663 
nodoso  i'/m/.  6562 
nodrice  ital.  6625 
nodrire  i7m/.  6623 
nodriza  sard.  6619.  662*' 
nöda  berg.  6576 
m>d  ruga  moi7.  6621 
noef  rtr.  6681 
DOCI  frz.  6461 
noeler  afrz.  6535 
noeinbrie  rum,  6582 
noer  ofrr.  6467 
nöss  raltell.  6471 
na-ud  frz.  6663 
nöf  /-/r.  6581 
nog*  raises.  6626 
nogal  xpan.  6593.  6694 
nogalh-s  frz.  6593 
noghera    renez.  com. 

6694 

nogueira  ptg.  6594 
no^uer  cat.  6594 
noguier-.s  pror.  6594 
noian  rum.  6657 
noiant  afrz.  6489 
noieler  afrz.  6635 
noif  M/"r2.  6563 
noig  rtr.  6588 
noir  frz.  6536 
noirätre  fr*.  6537 
noirceur  frz.  6541 
noircir  frz.  653m 
noirim-s  prov.  6622 
Doirir  //ror.  6623 
noirissa  pror.  6625 
noise  frz.  6471 
noisir  afrz.  6565 
noite  ptg.  6588 
noiva  pror.  rat.  6585 
noivo  /////.  6585 
noix  frz.  6626 
noja  i7a/.  5007 
nojare  ital.  5007 
nojo  span,  ptg.  6007 
nojoso  i/m/.  6007 
noleggiaro  ital.  6470 
n« »Iis  frz.  6470 
noliser  frz.  6470 
nolit  asi*tn.  6470 
IHNH  aspan.  pror.  frz.  rat 

6564 
noma  mail.  6571 
nomlial  piar.  5726 

 nble  frz.  5726 

iioinbolo  rrnr;.  5726 
iiombrar  span.  6565 


nombrar  pror.  6611 
nombre  /»ror.  frz.  6612 
noinbre  «pari.  6564 
nonibrer  frz.  6611 
nombril  frz.  9876 
noine  ptg.  ital.  6564 
nouiea  ital.  6565 
nomear  /»/a.  6565 
nomenar  acat.  6565 
nomero  altoberital.  6612 
moiuiaa  levmt.  6565 
notninare  i/a/.  6565 
nominata  i/«/.  6565 
nommer  frz.  6566 
nomnar  prov.  6565 
nonuie  aspan.  6564 
non  i/m/.  pror.  frz.  6566 
non  aspan.  6564 
fiona  */>««.  6572 
nonanta  prov.  6567 
nonante  afrz.  6667 
nonca  j>ror.  6613 
nonce  frz.  6616 
nonchalance  frz.  1749 
nonchalant  frz.  1749 
nonna  ital.  sard.  6572 
nonnain  frz.  6572 
nonne  frz.  6572 
nonno  ital.  6672 
nounu  sard.  6572 
riono  ital.  span.  ptg.  «573 
nono  npror.  6572 
Qofio  spart.  6572 
nonporuec  m/Vz.  4568 
nonque  afrz.  6613 
non-s  /jrof.  6673 
nonzolo  renez.  6616 
no  pta  rum.  6559 
nora  sicil.  cat.  ptg.  66 16 
nora  rum.  6616 
nord  prov.  frz.  6574 
nore  afrz.  6616 
uorreqon  afrz.  6618 
norriqon  afrz.  6618 
norte  !/«/.  span.  ptg.  6574 
nos  />ror.  6563 
nos  rtr.  frz.  6575 
noia  rtr.  6471 
nosa  ca/.  6471 
nosca  pror.  6617 
nosche  m/#m.  6617 
nosi-la  cenez.  6595 
nossas  pruv.  658<> 
nosso  ///«/.  6575 
nostre  prov.  cat.  «575 
nostro  ital.  «575 
nostra  mm.  6675 
not  a  ital.  6576 
notare  i/a/.  6467.  6576 
notatore  ital.  6462 
note  frz.  6576 
notilia  i7a/.  «57« 
not  re  frz.  6575 
nötre  frz.  6575 
notrir  ca/.  6623 
notte  ital.  658S 

nottoU  //«/.  65i.il 

notz  pror.  6563.  «626 
non  pror.  eat.  «5si 

iinu  cat.  «62« 
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nou  pror.  rum.  cat.  6587 
none  frz.  6473 
noue  rum.  6581 
nouele  rum.  6073 
nouer  nfrz.  6501 
nouezeci  rum.  6667 
nouilles  frz.  6602 
nour  rum.  6591 
nourrice  frz.  «tili».  6625 
nourrir  fr«.  6623 
nourrisson  nfrz.  6618 
nourriture  frz.  6624 
Duntata  rum.  6583 
nouveuu  /"rr.  6580 
uouveaute  /*/•;.  6583 
nouvelle  frz.  6580 
növa  callumtron.  6551 
novanta  ftoi,  r/r.  cat. 
6567 

novo  i/a/.  p/y.  proc  6581 
novo  •/«/.  6567 
novo  ufrz.  6473 
nove  r«/.  6573 
novedad  span.  6583 
iiovedat  cat.  6583 
novel  /<ror.  */*«»».  /»/y. 

6580 
novclh  pror.  6580 
novel]  cat.  65*0 
aovellario  //«/.  6579 
novelliere  ital.  6579 
uovello  ital  6580 
uovembre  #<«/.  pror.  frz. 

cat.  6582 
novena  r«/.  6573 
noventa  spun.  ply.  65(17 
uoverare  ital.  6611 
nuvero  «7«/.  Ü612 
no  vi  pror.  cat.  (»585 
no  Via  pror.  cat.  65S5 
novias  prut:  cat.  6585 
novice  /ri.  6584 
novidade  ptg.  6583 
novii-mbre  tfNM.  65n2 
novio  s;»aw.  6585 
novitä  ital.  65^3 
uovitat-Z  yror.  6583 
novizio  ital.  6584 
novizzo  ito/.  0584 
novo  /</</.  6587 
I  if  >vau  frz.  6693 
noyer/Vs.  3249. 6492. 6Ö94 
noyrissa  /»ror.  6619.  6626 
ih>z  ptg.  662»! 
uozar  pn>r.  6f>61 
itozer  proc.  6555 
Iiozza  r/r.  6586 
ntizze  &V*/.  6580 
■tu  frz.  6611.*. 
nu  rum.  6566 
nu  '-<i/.  6563 
QtiaiM!  />;.  6590 
nuaillos  <i/rz.  6607 

uualhar  /*ror.  6607 
nualbexa  prop.  6607 
mialla  />rr»r.  0607 
nuulloi'  prov.  6607 
nuallos  proc.  6607 
nuals  <«/>;.  6607 
nualz  pror.  6607 


nuance  /rr.  6592 
nuar  cat.  6561 
nuble-s  pror.  6591 
nublo  span.  6591 
nur  rum.  6594.  6626 
nuea  »7«/.  proc.  sjtan.  ptg. 

2112.  6599 
nucchieri  sicil.  6478 
nucelle  frz.  6595 
nuclei*  ital.  */wn.  6600 
tiudar  rtr.  6467 
nudare  »*/«/.  6601 
nudda  sard.  6608 
nudo  ital.  sjnin.  ptg.  6605 
nudo  span.  6663 
nuilritfuo  MUCK  6621 
nudri^ar  attoln  rital.  6621 
nudrir  r/r.  cat.  6623 
nudris.su  c«/.  6625 
nue  sard,  frz.  6589 
mu  ch  pror.  6588 
nuef  a frz.  6581 
nuer  /rz.  6592 
uuera  span.  6616 
nuestro  »/ja«.  6575 
nueve  span.  6581 
nuevu  spun.  6587 
uuez  span.  6626 
nOf  r/r.  6581 
nuf  r/r.  6533 
uutrhe  »ird.  6626 
Huflar  friaul.  6594 
nupolu,  -a  !/<//.  6591 
uuidas  obwild.  5137 
nuic  rum.  6580 
nuire  frz.  6555 
uuisable  <i/"rr.  6557 
nuisible  frz.  6556.  6557 
nuisir  afrz.  6556 
nuit  /Vat.  6588 
nuitantre  nfrz.  6558 
nuiton  nfrz.  6619 
uujala  rtr,  65*0 
nul  rtr.  proc.  frz.  6608 
nulä  rum.  6608 
null  «vi/.  6608 
nulla  ital.  6608 
uullo  ptg.  6608 
nulo  6608 
uuinhrar  pro*.  6611 
uume  rum.  6564 
immer  rum.  6612 
numera  rum.  6611 
numerar  cat.  .-»pfl«.  ptg. 

6611 

aumerare  ital.  6611 
numerator  rum.  6610 
numero  •'/«/.  cat.  span. 

ptg.  6612 
numesci  rum,  6565 
nunanta  rtr.  6567 
iiuma  span.  ptg.  6613 

nunciu  i'/«/.  spurt.  /</</. 
6615 

mmdinu*  surd.  6614 
uuuna  air.  6572 
miniiu  sicil.  6572 
nunque  eof,  6613 
uunxis  sard.  66m6 
nuuta  rum.  6586 


mint  as  .w  6586 

nunzio  ital.  6615 

nuueere  »7o/.  6555 

nuol  rtr.  6587 

nuora  ital.  6616 

nuorsa  r/r.  6623 

uuola  altsien.  6676 

nuol  are  </(«/.  6467 

nuovita  ital.  6583 

nuovo  ital.  6587 

nuque  /V-j.  2112.  6599 

nura  sard.  6616 

nurdiäi  sard.  6621 

nuriar  altoberital.  1*621 

nursa  r/r.  6623 

nust  a  i7/i/.  6617 

nusch  rtr.  6626 

uusterza  tareut.  6603 

nutresci  ™m.  6623 

nutre/  rum.  6620 

nutria  spun.  5759 

nutrie,ao  ptg.  6624 

nutriee  ital.  6625 

uutricion  span.  6624 

nutrir  spam,  p/y.  6623 

nutrire  ital.  6623 

nutriz  «^i».  p/y.  6625 

nutrizione  ital.  6624 

nut-z  pror.  6»»05 
,  nuvem  p/y.  6591 

nuvil  rtr.  6766 
'  DDVOlo,  -a  ital.  6591 
I  'nzertare  abruzs.  5030 

nzorare  «r<//».  9942.  9943 


o. 

I)  p/y.  rum.  4714 
o  pror.  4568 
oaie  rum.  6766 
oala  rum.  6688 
oan  afrz.  4568 
oara  rum.  4614 
oarc-rat  rum.  4614 
oase  rum.  6749 
oasp  rum.  4632 
oaspgt  rum.  4632 
oaspete  rum.  46;!2 
oaste  ram.  4639 
obbia  raises.  6646 
obbilai  sura*.  6705 
obbio  raises.  6<»46 
obblia  *W.  6637 
obbliare  i/u/.  6635 
obblio  ital.  6637 
obblioso  i7n/.  6636 
obblivioso  ital.  6636 
obedecer  span.  pta. 

6629 
obehir  cat.  6629 

obeir  frz.  6629 
obezir  pror.  6629 
ubia  /o»/iA.  6631 
obi, i  .«/rr/.  6646 
ubier  /Vz.  6711 

ubispo  span.  325S 
obja  picm.  6646 
oblaie  «/"rs.  6631 
oblida  pror.  6637 


oblidar  ca/.  aspan.  pror. 
6635 

oblidos  pror.  6636 
oblit-z  prov.  6637 
obrar  span.  ptg.  pror. 
6704 

obratge-s  />r<»r.  6703 
obreiro  ptg.  6701 
obrero  «/**».  6701 
obrier-s  ^r«r.  6701 
obs  /»r<»r.  6712 
obscur  frz.  6639 
obSCUrO  ptg.  span.  6639 
obst  ques  frz.  6640 
ol*sequias  ^ror.  .<7Ki»f.  ptg 

6640 
observer  frz.  6641 
ol*stacle  frz.  6642 
obus  frz.  4514 
«d»us  /o«7urf.  6712 
obuz  span.  4514 
0 briar  nspan.  6647 
oc  pror.  4568 
ocasiou  .>/••<«.  6648 
occaistns  j*ror.  6648 
orcannu  ourd.  4568 
occasio  »7a/.  »J648 
occasion  w/rz.  6648 
occasionar  proc.  664S 
occhiaja  »/o/.  6662 
occhiale  ital.  6662 
occhiare  ital.  6665 
occbi a ta  i/u/.  6663 
OCCllieggiare  iUil.  6665 
occhio  *//*/.  6666 
Occident  frz.  6649 
occidente  i/a/.  6649 
occiover  mo»7.  6660 
oc(e)ire  afrz.  6650 
occiseire  afrz.  6653 
occiseor  afrz.  6653 
occiseur  nfrz.  6653 
occision  «/*rj.  6652 
oceisor  span.  jtig.  6653 

oocupare  «7«/.  6656 

oct  upazione  ital.  6656 
occuper  frz.  6656 
ocean  /*r.  6657 
oceano  span.  ptg.  6657 
oceano  ital.  6667 
och  pror.  6659 
ochaiso-s  pror.  664S 
ocbauta  pror.  6661 
ocliau  prtrt-.  6658 
ochenta  span.  6661 
ocbeu  />ror.  665S 
Ocbiavo  altoberital.  665s 
ocbielari  ,ttm.  6«i62 
oi  biescar  ram  t»66ö 
ochiezar  riim.  <»6ti5 
ochirre  ufrz.  6650 
ochiu  rum.  6t>66 
orbo  «/min.  6659 
ochoisoii  a/"rr.  6648 
ocio  spin.  /»/</.  6760 
oriosidad  spam.  6758 
ociosidade  />/»/.  6768 
0CI0M  span.  ptg.  675'.* 
ocleiar  proc.  6665 
uco  p/y.  6655 
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oetan  pror.  6658 
octavo  span.  6658 
octembre-s  prov.  6660 
octo  sard.  6659 
octotnvrie  rum.  6660 
oetobre  frz.  6660 
octobre-s  prov.  6660 
ortoyreis  (?)  pror.  6800 
octubre  ca/.  «pan.  6660 
od  fi/rz.  2672 
odeur  frz.  6668 
odiar  span.  4510 
odiare  ital.  4510 
odio  Sfßan.  ptg.  ital.  6667 
odior  piff.  4510 
odi-s  pror.  6667 
odor  rtr.  6691 
odor  £pan.  ptg.  6668 
od  ore  *«rrf.  6f>91 
odore  ital.  (i668 
odor-8  pror.  6668 
ordre  »pan.  plij.  9936 
oef  rtr.  6768 
«pgl  rfr.  6606 
•eil  /rz.  6666 
neillade  frz.  6663 
o-illader  /V  i.  6665 
"•ille  nfrz.  6764 
o'illet  /rz.  6664 
«i-illette  frz.  6687a  N. 
.lilliere  frz.  6««2 
oel  «/rz.  4568 
oes  a frz.  6712 
oeste   ptg.  span.  6649. 

7300 
o;uf  frz.  67t>8 
U>ur  lomb.  6741 
reuvrc  frz.  6700 
ofeuggio  genurs.  5479 
ofl'a  i7«/.  sard.  6670 
ofla  r*ou«\  4610a 
officiale  Ort  6674 
olficier  frz.  «674 
oflicina  ital.  «673 
officio  i7«/.  6074 
oftizio  ital.  6674 
offrir  /rz.  6672 
offrire  ital.  6672 
<>gan  pror.  456h 
ogann  «p<«.  4668 
oge«*«*u  sard.  6654 
oggi"»7*«7.  4596 
oggidl  ital.  4597 
oggimai  •/«/.  4598 
i>gia  mail.  com.  0007 
ogiovere  /omA.  6000 
oglia  i7«/.  6688 
oglio  •/«/.  «080 
ogni  ital.  6694 
ogol  M/mm.  6711 
ogre  npror.  6721 
ogro  6721 
oi  rum.  67 HO 
oibo  ital.  6678 
oii*r  mwi.  «762 
Oteric  mm.  «762 
oieso  rum.  6763 
oig  rtr.  6659 
oignon  frz.  2082.  9901 
oll  a frz.  4568 


ollle  nfrz.  6688 
oindre  frz.  9896 
oing  /rz.  9896 
ointura  pror.  9889 
oire-s  pro».  9936 
oiro  com.  5480 
oiro  j>irm.  9936 
oirre  «/rz.  5168 
oirsclle  irallon.  10408a 
oiseau  l.  Martin  frz.  6978 
oiseus  «/rz.  «759 
oisif  frz.  6759 
oisivete  frz.  6768 
oisor  ;»ror.  9942 
oissor  afrz.  9049 
oil  ^ror.  «frz. 
oifa  rum.  6763 
oitava  agenurs.  666* 
oitavo  p/o.  6658 
oitcnta  p/o.  «661 
<ij  raises.  (»667 
ojada  span.  6663 
ojar  sjmn.  6665 
oje  «/rz.  456* 
ojoar  »p«n.  6665 
ojera  piVm.  6662 
ojo  span.  6666 
oju  surd.  6666 
Ol  o/rz.  456H 
ol  (il)  afrz.  4714 
ola  span.  cat.  4640 
ola  /<ror.  lomb.  6688 
olar  rwwi.  66K9 
oleandre  frz.  5695.  8062 
oleandro  span.  ital.  5695. 

S062 
oleier  mm.  6680 
oleios  rum.  6082 
oleiu  rum.  6686 
oleo  #7«/.  span.  ptg.  0080 

oleosa  jfatf.  6682 

oleoso  «p«».  pty.  6682 
oler  pror.  sjtan.  6681 
olere  ital.  6681 
olero  p/«.  6689 
oleum  ital.  6697 
olezzo  #7«/.  0007 
olhuda  ptg.  6663 
olhar  ptg.  6665 
olho  p/«/.  6666 
olh-s  pror.  6666 
oli  Ml.  6086 
obere  ital.  66H0 
nlier-s  proc  6689 
olifant  a/rz.  3221 
olio  Hat.  span.  0080 

olioso  i7«/.  0002 

oliivietle    /rz.  0686. 

«687  N. 
olla  sjmn.  ptg.  ital.  668* 
oüeiro  p/«.  «»089 
olmeda  s/wiw.  9803 
olmedo  p/y.  9*63 
'ilme  s  pror.  9*64 
olineto  ital.  9863 
olnni  itV*/.  ei/,  span.  ptg. 

9864 
oloc  pitm.  9809 
olo.-.-o  tose,  (1809 
oli-s  pror.  66*6 


ollero  «/xin.  6689 
oloios  ital.  6682 
oloir  «/>z.  6681 
oloier  ital.  6680 
oloiu  mm.  6686 
olor  pror.  «/rz.  span. 
6691 

olore  ital.  66«8.  6691 
olour  afrz.  6691  i 
oltra  pror.  cat.  9866 
oltraggiare  »7«/.  9867 
oltraggio  •"*«/.  9867 
oltre  ital.  9866 
oltree  a/rz.  9868 
olva  6rr*c.  10326 
olvidar  nspan.  ptg.  6635 
olvido  «/«i«.  6637 
olvidoso  span.  6636 
oin  rum.  rtr.  4604 
omaggio  ital.  4601 
omai  »7a/.  4598 
ömbaco  »7/»/.  6699 
ombclico  i/a/.  9875 
nmbilico  ital.  9875 
ombligo  span.  9875 
Ombra  ital.  pror.  9*70 
o  ml  »rage  frz.  987* 
omhraggio  »7«/.  987* 
omhrai  raltrll.  4669 
ombrare  ital.  9880 
omhre  frz.  9876 
ombrcjar  pror.  9880 
ombrella  »7a/.  9879 
ombrelle  frz.  9879 
omhrello  «7«/.  9879 
ombrer  frz.  9880 
ombretu  frz.  9K81 
oinbrign  genues.  5725 
ombril  c«/.  9875 
ombro  ptg.  4670 
oinbroso  »7«/.  9881 
omega  bellun.  103041i 
iimenos  mm.  4603 
oinero  »7«/.  4670 
omettere  ital.  6692 
omcttre  frz.  6692 
omiunca  altmail.  6693 
om(m)e  <//"rz.  4604 
ommetlerc  Ha/.  6692 

omnia  surd.  6694 

omoie  /"rz.  4605 

omrai  raltrll.  4669 

Om(s)  rt/rz.  4604 

on  frz.  1604 

on  prov.  cat.  9891 

<>n<;a  p/«.  9**.'» 

om  c  frz.  576«.  9*85 

once  sjmn.  9892 

onchura  pror.  988!) 

oncia  •/«/.  9*85 

onclueux  frz.  9888 

ond  aspan.  9891 

onda  i7»i/.  /»r«r.  c«/.  «/»i« 

ptg.  989(1 
onde  fttt/.  98!»1 
onde  frz.  9890 

ond  ear  .«/«oi.  />///.  9890 
ondcggiare  >7<i/.  9893 
ondcjar  pror.  <•«/.  !)893 
under  afrz.  9893 


onderar  »i/o»i/<.  4608 
ondoyer  frz.  9893 
ondoso  Üal.  9891 
onesto  »7f«/.  4(KMI 
onf'egare  cenez.  9887 
ongla  pror.  9899 
onglc  frz.  9899 
ouher  pror.  9896 
onice  i7«/.  6697 
onique  span.  6697 
otiiquel  r«<.  6697 
«uiire  i/f//.  4519 
onne  "»7'«/.  6694 
onni  aital.  6694 
onoi  frz.  dial.  6388 
onore  ital.  46<>7 
onorare  i7a/.  460* 
onque(s)  afrz.  !)882 
onrar  «pror.  460* 
onse  cat.  9892 
out  afrz.  9891 
onta         pror.  Hui.  451* 
ontare  i7»//.  4518 
onus  sard.  6696 
onyx  /"rz.  ptg.  6697 
onza  .spflM.  9885 
onza  tr/w».  p/o.  5766 
onze  frz.  pror.  ptg.  9892 
GoZH  pror.  UtiHö 
op  rMiw.  6712 
opaco  ital.  6699 
opel  />cr«/.  6711 
opcllauda  mit/,  Hat.  6707 
opera  frz.  6700 
opera  »p«»i.  p/</.  6700 
opera  ital.  <i7(MI 
operajo  ital.  6701 
onerare  i7/>/.  6704 
operario  ital.  «701 
operer  /"rz.  6704 
operiere  «»7«/.  0701 
opinion  frz.  «706 
opinione  ital.  67(Mi 
oponer  $pan.  <>708 
oppio  i/o/.  67 1 1 
oppör  ptg.  670* 
opporre  ital.  670* 
opposer  frz.  6708 
oppoataoiie  <7o/.  «7o:> 
opra  i7«/.  07(Kl 
oprimir  «/xo».  7412 
ops  pror.  oca/.  «712 
Optn  mm.  6059 
optu  died  rum.  6001 
optulea  rion.  6658 
oqueruela  span.  6713 
Or  /rz.  4614 
or  rtr.  3906 
or  ital.  4626 
or  (Haul,   pror.  afrz. 

6741 
ora  pror.  4614 
«ii  a  rtr.  3900.  4614 
ora  ital.  456*  4614 

orabbi  row.  8280 
or.iräo  ptg.  «714 
orarion  span.  6714 
orador  sp««.  p/o.  6716 
oraire  pror.  ».71 5 
oraison  frz.  6714 
79* 
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Ige  frz.  6438 
orar  pror.  span.  ptg.  6737 
(des-)orar  aabtrüat.  4608 
orare  Hai.  6737 
orateur  frz.  6715 
oratore  itnl.  6716 
orazione  Uni.  6714 
orazio(n)-s  pror.  6714 
orazo-s  pror.  6714 
orb  rum.  «/rz.  cat.  6718 
orbacca  i/o/.  5478 
orhar  prov.  6718 
orbecar  rw»».  6718 
orbflda  brrg.  6716 
orbesear  rum.  6718 
orbita  #pon.  p/o.  üal. 

6716 
Ort»  i/o/.  6718 
nrb-s  />ror.  6718 
orca  boryotnr.  Iterg.  6719 
orca  i/o/.  466Ö 
arc**  nfrz.  9912 
orrio  i/o/.  9912 
orriuoln  ital.  9911 
orco  ital.  6721 
orcu  6721 
orda  ital.  6727 
ordalie  »/rz.  6722.  9913 
orde  cat.  6726 
ordeiar  pror.  4627 
ordel  o/rz.  6722.  9913 
ordern  ptg.  6726 
orden  span.  6726 
nrdenar  proc.  rat.  sjmn 

ptg.  6723 
onlenar  a  rag.  6352 
ordener  «/>*.  6723 
ordo-s  pror.  6726 
ordi  pror.  4618 
ordiere  optV.  6716 
ordinäre  ital.  6723 
ordine  i/o/.  6726 
ordineoani  rum.  9884 
ordir  pror.  cat.  6724 
ordire  i/o/.  6724 
orditura  ital.  6726 
ordo  i/o/.  4627 
ordoiier  nfrz.  4627 
ordonner  nfrz.  6723 
ordra  r/r.  6726 
OrdrC  nfrz.  6726 
orduni  ;>ror.  4627 
nrdura  itnl.  4627 
ordure  nfrz.  nfrz.  1627 
ore  i/a/.  4614 
ore  frz.  4568.  4614 
oreodrel  prw.  4614 
orendroit  afr*.  4614 
oreneta  cat.  4579 
orer  nfrz.  8737 
orez  now.  6742 
orfao  pty  6738 
orfano  ftsf.  6738 

orfanol-s  pror.  6738 
orfe-9  pror.  6738 
nrftvre  «/>z.  3558 
orfraie  frz.  67  ls 
orga  «vi/.  6729 
orgfto  ptg.  6739 
organ  niw.  6729 


Organa  i/o/,  «po*.  6729 
orge  aptg.  frz.  4618 
orge  frz.  4626 
orgelet  /rz.  4617 
orgeolet  frz.  4617 
orgier  pror.  4624 
orgoglio  i/o/,  9914 
orgolhos  pror.  9914 
nrgolh-s  pr«r.  9914 
orgoillar  pror.  9914 
orgue  frz.  6729 
orgucil  frz.  9914 
orgueillcux  frz.  9914 
orgues  pror.  6729 
orgulharse  ptg.  9914 
orgulbo  ptg.  9914 
orgulhoso  p/o.  9914 
orgull  rat.  9914 
orgullo  •./../«.  9914 
orgulloso  sp<tn.  9914 
ori  cat.  rum.  4614 
oribandolo  i/o/.  6739 
orice  ital.  6730 
oriilorzu  snrd.  4521 
orie  o/rz.  1066 
orient  frz.  6731 
oriental  /rz.  6732 
Orientale  i/o/.  6732 
i  oriente  ital,  s/Min.  ptg. 
6731 

origano  ital.  67(12 

origem  ptg.  6733 

ori  gen  span.  6733 

original  frz.  6728 

origine  ital.  frz.  6733 

origna«;  frz.  6728 

orilla  span.  6740 

orin  /t/MN.  3702 

orina  ital.  cat.  span.  9916 

orine  afrz.  6733.  9915 

oriolajo  ital.  4621 

orire  snrd.  4520 

orisi-cat  rum.  4614 

oriuolajo  i/o/.  4621 
i  oriuolo  ital.  4622 
'  Ork  ossol.  6721 

orla  span.  6740 

orlar  «po«.  6740 

orlare  ital  6740 

orle  afrz.  6740 

orlio  pror.  6717 

orlo  piem.  4557 

orlo  i/o/.  6740 

onna  »V«/.  674'» 

ormaie  frz.  9863 

ormare  ital.  6745 

orme  frz.  9864 
;  ornä  valsata.  6611 

orna  »7o/.  9917 

oniar  pror.  span.  ptq. 
6735 

ornare  ital,  6735 

orne  fl/fa  6726 

onie  frz.  6736 

orner  ^».  6735 

orniere  frz.  6716 

urno  itul.  span.  6736 

orondado  «p«w.  9896 

orondo  spoo.  1073a 

orologiajo  itul.  4621 


erolögio  i/o/.  4622 
orone  span.  8276 
oroneta  c«/.  4579 
orpailleur  frz.  4601 
orphao  ptg.  6738 
orphelin  /irz.  6738 
orphie  frz.  4619 
orpres  o/rz.  6734 
orre  npror.  4627 
orreza  pror.  4627 
orri  «pror.  4627 
orrido  itnl.  4627 
orrin  wirrf.  1626 
orrio  nltoberUnl.  4627 
ors  pror.  9920 
orsa  pro»,  6720 
orsa  ital.  pror.  9919 
orse  frz.  6720 
orso  fto/.  9920 
ort   prov.    afrz.  4*127. 

4630 
ortira  itnl.  9921 
orticajo  i/o/.  9922 
ortiebeggiare  ital.  9923 
ortie  frz.  9921 
ortier  /rz.  9923 
ortiga  pror.  eat.  sjwn. 

ptg.  9921 
ortigal  spnn.  9922 
ortigar  span,  9923 
orto  i/o/.  4630 
ortu  sard.  4630 
or  a  «or«/.  6741 
oruga  span.  1827.  3283 
orv  rtr.  6718 
(HTM  /</««.  9873 
orz  rum.  4618 
orza  piac.  6720 
orza  pioe.  spon.  itnl.  ptg. 

6720 

orza  «/)««.  ital.  6720 
orza  mm.  9912 
orzaiola  itnl.  4616 
orzar  spnn.  6720 
orzare  Uni.  6720 
orzi*«jr  rum.  4617 
orzo  i/o/.  4618 
orzöl  ital.  4617 
orzuelo  »617.  4618 

os  rww.  pror.  frz.  cat. 

6749 
os  eo/.  9920 
os  ptg.  4714 
osa  aptg.  4631 
osa  #ptt».  9919 
osamenta  mm.  6747 
osberg  o/rz.  4465 
osbergo  ital.  4465 
oscle  /»vir.  o/rz  6711 
oscur  <i/rz.  6639 
oscuro  ital.  6639 
oscuro  s/wim.  6639 
osedulr  frianl.  112a 
oseille  /rz.  112a.  676!) 
oseinlnt.  -e  rum.  6747 
oseoso  itpo*.  6750 
osime  rum.  6746 
oso  span.  9920 
osos  row.  6750 
ososo  span.  6750 


os  pedal  -in  4638 

ospedale  ital.  4634 
ospet  rum.  4637 
ospeta  nw,  4638 
os[>etar  rum.  4636 
ospetare  rum.  4635 
ospetarie  rum.  4635 
«>spitale  Ual.  4634 
ospite  i/o/.  4632 
ospizio  ital.  4637 
oss  r/r.  6749 
ossame  Ual.  6746 
ossements  frz.  6747 
osservare  i/o/.  6641 
osseux  frz.  6750 
ossizzacchera  i/o/.  6770 
osso  Ual.  sard.  ptg.  6749 
ossos  pror.  6750 
ossoso  ital.  6750 
ossuoso  p/o.  6750 
ost  pror.  afrz.  4639 
ostacolo  ital.  6642 
ostade  /rz.  10413 
ostaggio  <7o/.  4636 
ostale  ital.  4634 
ostar  pror.  4522.  6643 
ostatge  pror.  4636 
ostatjar  pror.  4638 
oste  Ual.  4632.  4639 
oste  afrz.  4632 
osteggiare  i/o/.  4639 
osleiar  pror.  afrz.  4639 
ostelliere  Ual.  4633 
ostcllo  i/o/.  4634 
osteria  ital.  4635 
osterin  afrz.  1079a 
(b)oste-s  ;>ror.  4632 
osliario  itnl.  6751 
ostiere  i/o/.  4635 
ostiero  ital.  4635 
ostil  afrz.  9926 
ostoiier  pror.  o/irz.  4639 
ostra  span.  ptg.  6755 
ostria  cat.  6756 
ostrira  i/o/.  6755 
ostugo  span.  6756 
ot  nfrz.  2672 
.'.tage  /rz.  4636 
otar  spoo.  6710 
otear  spon.  6710 
oter   frz.   4522.  4638. 
6643 

otore  altcrmi.  6660 
otre  Ual.  9936 
otro  i/o/.  9936 
otl  rtr.  4596 
otta  i/o/.  7688 
ottanta  itnl.  rtr  6661 
(»ttavel  rtr.  6658 
ottavo  i/o/.  6658 
Otto  Ual.  6659 
ottobre  Ual.  6660 
ottonc  i/o/.  5468 
otto  vre  nenp.  6080 
ou  /Vz.  9854 
OU  *orrf.  i-Mw.  «I/.  6768 
ouaille  nfrz.  6764 
ouais  nfrz.  9958.  10335 
ouar  row.  6767 
ouate  frz.  6761 
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oubll  frz.  (i«»7 
ouldie  nfrz.  6631 
onblier  frz.  (1636 
oubliettes  frz.  Ü635 
oublieux  frz.  6630 
ouero  genurs.  9869 
oui-lie  afrz.  66öö 
o(u)co  ptg.  10281 
OUCO  ptg.  6655 
(MM  nfrz.  6766 
ouest  frz.  6649.  7800 
ouest  n/fo  s/>n«.  10381 
.•ui  4568 
oui-da  frz.  2957 
ouiltre  frz.  993»; 
ouistre  frz.  9936 
oule  afrz.  6688 
oura  »**.  4614 
ouragan  frz.  4685 

ourbire  trallnn.  6716 
ourdir  /rz.  6721 
ourdissure  frz.  6725 
ourela  ;>/y.  6740 

onrelo  ptg.  67  io 

ouriro  3273 
ourino  npror.  9915 
ourle  nfrz.  6740 
ourler  <i/rz.  6740 
ourlet  nfrz.  6740 
<  mrne  n/rz.  672«  i 
ours  frz.  9920 
ourse  frz.  6720.  9919 
ouscbe  a/>2.  6655 
outil  nfrz.  9926 
outiller  nfrz.  9926 
outrage  /rz.  9866.  9867 
outratge-s  prov.  9867 
outre  frz.  9866.  9936 
outrecuidanee  ii/Vz.  2305 
outret-uidant  nfrz.  2305 
outreruider  nfrz.  2305 
nutrde  nfrz.  9H68 
oulrer  frz.  98«« 
outuhro  />ty.  «660 
ouvo  npror.  9873 
ouvrage  frz.  «703 
ouvrare  jfeaf.  46o8 
ouvrer  frz.  670 1 
ouvrier  /rz.  «7(11 
ova  span.  9873 
ovar  ptg.  pror.  67«7 
ovata  »7a/.  6761 
ove  Unl.  9854 
ove  frz.  67C8 
oveja  a/kim.  67«4 
ovejero  span.  67*»2 
o(v)elha  pty.  6764 
ovelha  pror.  6764 
ovolheiro  ptg.  6762 
ovella  r«/.  6764 
ovest  sjmm.  10381 
oveta  i7«/.  4513.  4»>55 
ovieb  comask.  ««98 
ovillo  j/wn.  «7«8 
ovti  ;>/</.  «7«8 
ovra  aiiul.  «700 
ovraggio  ital.  67o;{ 
ovrero  ai'fri/.  6701 
ovriere  aitai.  6701 
ovu  ««7.  «768 


OT-S  pror.  «768 
ovviare  ital.  6647 
oxala  «/kih.  pty.  3253 
o/  lothr.  6753' 
oza  pror.  4631 
ozio  //<«/.  6760 
OZiosita  ital.  «758 
ozioso  »'/«/.  6759 


1\ 

pa  rwf.  6827 
paaigne  fifrz.  «970 
pabalbo-s  /»r«/.  «845 
pabaule  sard.  6813 
pabedda  mrd.  «846 
pahellon  SMS 
pabil  pror.  6771 
pabil-s  /ir</r.  «jh52 
pabilo  >/«/w.  6771.  «H52 
pabiru  sard.  ««52 

pacant  />z.  «773 
pa<*are  ital.  «771 
pacat  rum.  «955 

paratnescar  pnm.  «95« 
pacatuilor  rum.  «954 
peecbia  t7a/.  6771 
pacchiare  ital.  6771 
paccbio  ital.  6771 
pacco  uW.  1154.  «772 
pace  ital.  rum.  6952 
pacer  span.  6895 
pachetto  1154 

pacborra  span.  ptg.  «H39 

pacienria  span.  /(/</.  6930 
paciente  span.  ptg.  6929 
pniesrar  /10«.  «793 
pacigo  ptg.  ««97 
pacura  rum.  7137 
pada  /</y.  «tili» 
padar  ptg.  «792 
paderer  «p<i«.  ptg.  69:t2 
padeiro  /»/</.  6820.  7199 
pattella  ital.  «'.121 
padena  pror.  6922 
padente  wirrf.  2923 
padiglione  ital.  «845 
padilla  «/>an.  «921 
padrfto  ptg.  6935 
padrasto  ptg.  10251 
padraslro  j*/>«h.  10254 
padre  ital.  rtr.  span.  ptg. 
6924 

padrinho  ptg.  «933 
padrino  ttal.  tipan.  6938 
padriu  sard.  «934 
padron  «'.»35 
padronu  sard.  «935 
paducbie  r«m.  «977 
padule  ital.  «813 
paduloso  i7«/.  6809 
pudure  rum,  «813 
paduros  rum.  »1809 
paele  «/rz.  6921 
paes  pror.  6781 
pai-.saiio  «781 
paese  ital.  6781 
paga  ital.  cat.  span.  ptg. 
6774 


pagan  rum.  6780 
pagan-s  />ror.  6780 
paganescar  rum.  6780 
pagania  «780 
piginie  rum.  6780 
paganizzare  ital.  6780 
pagann  i7«7.  6780 

pagac  ptg.  «780 
pagao  genurs.  «785 
pagar  pror.  r<»f.  */wm.  /»/«. 

6774 
pagare  •/«/.  6771 
page  frz.  6782 
page  span.  frz.  «787 
pagem  p/</.  »«787 
page*  pror.  «781 
pages  aspan.  «781 
paggin  iVrt/.  6787 
pugliina  rum.  6782 
pagiua  toll,  pror.  rum. 

man.  ptg.  6782 
pagia  l<o,il>.  «777 
puglia  «W.  «793 
pagliolaja  ital.  6795 
pagnote  frz.  6830 
pago  cof.  «950 

pa  gone  i7a/.  «960 

pagraua  ptg.  8946 
pagro  »7«/.  6785 
pagura  aital.  1381 
pagum  sard.  6785 
pahar  rum.  1130 
paie  rtiw.  «793 
paie  frz.  6774 
paiele  afrz.  6921 
paigna  rngad.  1763 
paiher  pror.  ««95 
paila  MOM.  6921 
paillard  frz.  6793 
paillasse  frz.  6793 
pailla>son  /Vz.  6793 
paüle  frz.  6703 
paiUeale  ^r*  6794 
pain  frz.  6827 
|>ain;i  raltelf.  «783 
painco  «H25 
paine  rum.  «S27 

paiapinelU  <*a<.  716») 
pair  frz.  «h53 
pairar  ptg.  6875.  7962 
pairar  /»ror.  ti871 
paire  frz.  «873 
paire  pror.  rat.  6921 
pairi-s  /<roi\  «933 
pairal-s    pror.  )i872. 
69SI 

pais  friaul.  cat.  span.  ptq. 
«781 

paisano  sjhih.  ptg.  «781 
palsant  afrz.  «781 
paisible  /Vz.  7214 
paissar  oberital.  1353 
paisseau  frz.  «9515 
painel-a  />r«r.  «953 
paisser  pror.  «8!i5 
paisso  ;«•<>(•.  »1053 
paJsBOD  frz.  6912 
paltre  frz.  6895 
paiu  rum.  6703 
paiver  rtr.  7140 


palx  /"rz.  6962 
paixfio  «904 
paja  span.  «793 
pajarilla  span.  7799 
pajaro  span.  6903 
paje  «paw.  6787 
pajuolo  »V«/.  6872 
pa!  eat.  6812 
pala  ital.  pror.  span,  ptg, 
67H8 

palalira  span.  «854 
palache  afrz.  6790 
palaci  eat.  6792 

palaeio  span.  ptg.  «792 
paladar  rn/.  a/kih. 

6798a 
paladar-s  prov.  6792a 
paladoar  jt/«fw.  6792a 
paladim  yi'//.  «791 
paladin  frz.  6701 
paladinn  pto.  «791 

palafre  r«/.  «8«:i ' 
palafrei-s  pror.  6863 
palafreit  «/"rr.  6863 
palafreui  jttg.  68«3 

palaJren  span.  BBSS 
palafreno  ital.  (!863 
palagio  ital.  6792 
palaigre  /"rz.  6093 
palais  pror.  frz.  6792. 

«792a 
palan  frz.  7109 
patanc  rum.  7 109 
palanra  i7n/.  ptg. 

7223 

palanra    Kol.   /•//•.  span. 
7109 

palancada  a/win.  7109 
palandrana,  -o  Hal.  1170 
palaudrauo  ital.  10345 
palanguer  /'rr.  7109 
palanh  rtr.  7109 
palanquer  // 7109 
palarie  rum.  7148 
palascio  ital.  «790 
palat  r«<m.  «792 
palatin  frz.  «791 
Palatino  1/«/.  «791 
palat  o  ital.  6792a 
palatum  rum.  6792a 
palatz  pror.  6792 
palau  sard.  6792a 
palauilra  iia/.  1391 
pala  vi    ptg.  «854 
palaxio  altoberital.  6792 
palaxto  »7«/.  6792 
paleo    ital.    s/Hm.  ptg. 

1183 
pale  nfrz.  6M4M) 
pale  frz.  «788 
palefroi  nfrz.  6863 
palenc-s  pror.  7109 
paleuca  r<i/.  7109 
paleron  frz.  6788 
palesare  i7«/.  679« 
pale.no  ital.  «796 
paJeta  sjtan.  ptg.  <!788 
palelo  678S 
paletOC  frz.  6799 
paletoque  span.  frz.  6799 
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paletot  frz.  6799 
palet ta  ital.  6788 
pallia  pror.  )>tg.  6793 
palhola  pror.  6793 
palier  frz.  6793 
palieu  rtr.  6813 
paüasade  frz.  6797 
palizzo  ital.  6797 
pal  Iii  cat.  6793 
palla  ital.  1184 
pallarc  ital.  1184 
palliilo  »7«/.  6800 
palm-s  pror.  68U2 
paltna   i/a/.   pror.  eat 

Hjnin.  ptg.  6802 
pal  ma  rum.  6802 
palmata  i/«/.  681)4 
pal me  /rz.  6802 
palniea  ital.  6804 
palmear  s^««w.  jttty.  6802 
paltnee  «//•;.  6804 
palmento  ital.  6784.  6948 
palmero  *jmim.  6803 
palmier  frz.  böo'J 
palmierc  #«/.  6803 
palmo  i/«/.  •  <it.  HfntH.  ]Ag. 

0802 

palmoule  frz.  (»805 
palo  iW.  «/wm.  6813 
paloina  cot.  «/«Iii.  H811 
paloma  span.  2340 
paloinar  span.  6810 
palombe  frz.  681 1 
palomlio  ital.  6811 
palomn  span.  2340.  681 1 

pnlpare  fto/.  6808 
palpeben  r/r.  6807 

palpebra  ital.  ptg.  6807 
palpcders  r/r.  6807 
palpela  /wof.  6807 
palrar  ptg.  6855 
pal-s  ;»ror.  6812 
paltin  rum.  7234 
paltone  •/«/.  6798 
paltonier   a  frz.  pror. 
6798 

paltoniere  ital.  6798 
palton-i  j»ron  6798 
paltoquet  frz.  6799 
paltret  frz.  6886 
palud  «/rr.  6813 
paluilus.i  span.  ital.  6805) 
palurdo  span.  1423 
palvese  i/o/.  6916 
pam  pttj.  6827 
pflmer  />-.  8916 
[timpano  span,  ptg.  6816 
pamphlet  /V*.  08i4 
painpino  </>//.  6816 
p  am  Int  rum.  6918 
pampol-9  pror.  6816 
pampre  /rr.  6816 
pan  (panmis)  /<ror.  "/rz. 

Crt*.  6880 
pan    (panls)   rtr.  spfin. 

pror.  6~>27 

pana  rum.  7012 

panader  frz.  695o 

panadero  *pa».  6820. 
7199 


panadls  rat.  6817 
panadizo  sjxtn.  6817 
palladia  /o»i/>.  6828 
panaglia  engad.  6828 
panais  frz.  6910 
paoajo  »V'i/.  6818 

panard  frz.  6S24 
panarici-s  />rwr.  6817 
panaricio  ptg.  6817 
panaris  /rz.  6817 
panarizo  s/xin.  6817 
pancada  ptg.  7109 
pancia  ftai.  6834 
pandar  trrris.  6822 
pando  fjMM.  6824 
pandöra  »'/«/.  6823 
pandore  frz.  6823 
pandura  ftof.  6823 
pandnrria  asjxin.  6*23 
pane  ital.  6827 
paneebier  »i/rz.  6H26 
panegier  afrz.  6826 
panel ro  ;>/«.  6818 

paner  rum.  rat.  6818 
panera  */«in.  681* 
panereeeio  »V/»/.  6817 
paneni  sjmn.  6818 
pani  friaui.  6*25 
pania  »7.i/.  6782 
panic   pror.   frz.  rat. 

6825 
panici'ia  rtr.  6825 
panirn  1/0/.  6825 
panicule  frz.  6837 
panier  pror.  frz.  6818 
paniere  1/«/.  6818 
panis  pror.  frz.  rat.  6*2". 
panizo  6825 
panne  frz.  6838.  7012 
panncau  /rz.  6829 
pannello  ital.  6829 

panneqnet  frz.  6821 

panuequier  <#/rz.  6826 
panno  ital.  ptij.  6830 
pannoechia  »7«/.  683" 
paflO  MM».  6830 
pafio  de   manos  span. 

9316 
panoja  span.  6837 
panolla  rat.  6837 
pan  onto  nprot.  6S37 
panouil  frz.  6837 
panonille  /rz.  6837 

pansa  pror.   span.  ptq. 

6834 
panse  frz.  6834 
panse  frz.  6*34 
panser  frz.  701!» 
pansu  frz.  6834 
panlais  ;//or.  7111 
pantaisar  pror.  7111 
pantaisier  «/rz.  7111 
pantalon  frz.  6832 
pantalcme  /////.  6832 
pan  tan  r/r.  <•«/.  6888 
pantano  #7»#/.  tywiw.  />/</. 

6833 

paniere  rutn.  6894 
paalegan   r. 6834. 
7304 


«frz.  7111 
panteler  nfrz.  7111 
pantera  i/a/.  pror. 

688Ö 
pantex  cat.  7111 
pantexar  cat.  7111 
pan th era  ptg.  6835 
panthere  /rz.  6835 
pantulla  rum.  6917 
pantofola  i/a/.  6917 
pantois  afrz.  7111 
pantaisier  afrz.  7111 
panlorrilla  s/win.  6834 
pantnufle  frz.  6917 
pantullo  8j>an.  6917 
pantun  obtrald.  7305 
panturra  ///</.  (»34 
panturrilha  ;>/</.  6834 
paftlielo  QMN.  6825) 
paiuira  rnm.  6829.  6830 
panxa  rat.  6834 
panza  rutn.  6831 
päo  /»/</.  6812 
päo  ptg.  6827 
pao-s  pror.  6950 
paon  /Vz.  6950 
paona  ital,  6950 
paor-s  ;>rwr.  6951 
pans  rum.  6941 
paour  afrz.  65I51 
papa  Ä/>nii.  6839 
papa  rum.  6839 
papa  /7«/.  span.  (583!» 
papagni-s  ^ror.  6841 
papagai  a frz.  6841 
papagal  rum.  6841 
papa  trail  Co/.  6841 
papaya) o  span.  ptg.  6m1I 
papai  atwtl.  6838.  6848 
papallö  cat.  6845 
papar  ruoi.  span.  ptq. 
6848 

papävero  ital.  6843 
pa|M«  ital.  6840 
pape  frz.  6839 
päpecia  Hal.  6845 
papeiraut  «//  ;.  6841 
papejo  Hal.  6852 
paprjo  «/V«.  6771 
papel  ptg.  6852 
papel   span.   ptq.  2123. 
6852 

papelard  frz.  («42 
papelera  v/vm.  6852 
papetero  6858 
papelela  spaa.  6852 
papeu  *«"<  «.  6771 
paperas.se  frz.  6851 
papero  1/»//.  6839 
papelier  frz.  6851 
papette  <//"rz.  6839 
papier  afrz.  6847 
papier  frz.  2123.  6851 
papUo  i7«/.  6H5S 
papijn  sien.  6771 
papila  sjian.  6846 
papilla  i7«/.  /)/.7.  6846 
Papille  frz.  6846 
papillnn  nfrz.  6845 
papillota  .•;;""«•  6852 


papln  afrz.  6839 
papiri-s  ;/ror.  6851 
papotila  ptg.  6843 
pappa  ital.  6839 
pappagallo  i/a/.  6841 
pappalardo  ital.  6H42 
fiappare  i/a/.  6848 
pappo  ital.  6839 
papudo  span.  6839 
papula  «/»»ih.  ;>/j/.  685<) 
papula  8jHin.  ital.  6839 
papula  rum.  6S49 
päque(si  /"rr.  6693 
paquerette  frz.  6896 
paquet  frz.  1154.  6772 
par  mm.  6812 
par  span.  ptg.  6873 
par  frz.  7024 
para  ri*»i.  7026.  7184 
para  sjtan.  ptg.  7026.  744  1 
parabola  ital.  6854 
parade  frz.  6875 
paradela  sj>an.  6861 
paradella  rn/.  6861 
paradiso  •/«/.  6856 
parafe  /"ri.  6H58 
para  no  i/o/.  68">8 
parage  frz.  6862 
paragvto  «'/a/.  6862 
parago  ital.  67S5 
paragon  »jxj«.  frz.  6859 
paragonare  «7«/.  6869 
paragone  ital.  685!< 
paragrafo  i/«/.  6858 
paraguai  ital.  6857 
panii  rtr.  6866 
paraitre  /"rr.  686*> 
paramboler  bell.  1542 
parangon  /"rr.  span.  6S59 
paraola  «»/«/.  6854 
parapet  frz.  6875 
parapetto  1//1/.  6875 
paraphe  frz.  6858 
parapluie  frz.  6875 
parar  />ror.  r«/.  span. 

I>tg.  6875 
parare  i7«/.  6875 
parasdla  lamlt.  6878 
parasol  frz.  6875 
parasols  tto/.  6875 

parata  ital.  6875 
paratge-s  ;/ror.  6862 
paraula  aital.  pror.aspan. 
6854 

paraular  pror.  ii9brj 
|»aravento  ital.  6875 
paraviso  neap.  6856 
paravoa  »»/>/</.  6854 
paravola  oAof.  6854 
parba  sarti.  «1839 
par  bleu  m/"i  v.  7n33 
parc-s  prov.  6864 
pare  frz.  6864 
parcainin  »i/*rz.  7052 
parcaria  prar.  731» ' 
|»arcela  7>rr,r.  68s3 
parcel  la  ptg.  68*3 
parcel  le  /V*.  6883 

parehe  «/"/•?.  6782 
parchemin  frz.  7062 
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parvo  span.  6864 
pardon  afrz.  6888 
parconnier  afrz.  6888 
pardal  spa*,  ptg.  6800 
pardiez  span.  7088 
panlios  :-,'.<,'/(.  7033 
pan  Jo  span.  ptg.  6800 

pardon  />z.  7039 

pardonable*  a/rz.  7038 
pardonnavles  «/>*.  7038 
pardonuer  frz.  7039 
pare  mwi.  6866 

pareagna  nfc.  6868 

part-as  ptg.  6853 

parecchlo  itot.  »5867 
parecer  s/«jm.  p/jr.  6866 
pareche  rum.  6867.  6873 
parechernifa  rwwi.  6868 
pared  cat.  spin.  6868 

parade  ptg.  6868 
pareglio  i7a/.  (arch.)  6867 
pared  /rz.  6867 
pareille  frz.  6861 
pareisser  /<ror.  6866 
pare ja  .</>««.  6873 
parojo  6867 
pa  re  Hi  pror.  6867 
parelha  pty.  6873 
parelho  pty.  6867 
parelle  frz.  6861 
parent  prov.  frz.  cat. 
6865 

parente  Hal.  ptg.  6S65 
parer  prov.  acut.  6866 
parer  /rz.  6875 
parere  ital.  6866 
pareshni  r«>».  760*2 
paresse  frz.  7144 
paresseux  frz.  7144 
paret-z  pror.  6868 
parete  rum.  6868 
parete  »Va/.  6868 

parexer  cat.  6866 

parfaire  pror.  frz.  7047 
parrait  /rz.  7048.  7049 
pargami-s  pmr.  7052 
pargo  ptg.  6785 
pargoletto  ««/.  68m9 
pargolo  ital.  6889 
pari  friaut.  6870 
pari  6*53 
paria  prur.  6873 
pariar  as/«in.  6853.  6871 
parias  sj>an.  6853 
panel  rtr.  6872 
parier  /Vz.  6871 
parietaria  ital.  span.  pta. 

6868 
pariglia  »V«/.  6867 
parinc  rum.  6825 
parinte  r«iw    span.  (»865 
parir  a/>«m.  /*i*</.  6870 
paritaria  pror.  6869 
pariar  -prop,  spin.  6865 
parlare  */«/.  6m.'i5 
parier  /rz.  6H."»f> 
parletico  •<«/.  6860 
pannain  <i/rz.  6874 
parnier  rtr.  7431 
paru  i7o/.  6873 


päroeeo  spin,  ptg.  6877 
parochia  ptg.  6876 
parochie  rum.  6876 
paroe-s  pror.  687" 
paroh  rnwi.  6877 
paroi  frz.  6868 
paroir  afrz.  6866 
parois.se  /rz.  6876 
paroissien  frz.  6877 
parol  />/o.  6872 
parola  ital.  6854 
parole  frz.  6N54 
pan  tier  '»/rz.  6855 
palpatio  span.  6807 
parpagUose  i7«7.  6845 
parpagnu  sicit.  7009 
parpain  /rz.  7069 
parpaing  /rz.  7069 
parpalho-s  prur.  6845 
parpar  s/w».  6s39 
parpauu  rlr.  7069 
parque  span.  ptg.  6861 
parquer  /"rz.  6864 
parquet  frz.  6864 
parra    cat.   span.  ptg. 

6878 
parrain  frz.  6933 
parrar  co/.  pta. 

6878 
parrid  /"rz.  6933 
parro  pror.  6878 
parroni  nun.  7155 
parrocehetto    ital.  68 11 . 

7105 

parrocchia  0«f.  tVH7«> 
parrocco  ital.  6877 
parroquia  6876 
parrucca  Hal.  7155 
parseif  raises.  7389 
parso  ;»ror.  68--H 
parson  afrz.  6888 
parsonnier  «/rz.  6888 
parsui  obwohl.  7115 
part  rtr.  pror.  frz.  cat. 
6879 

parte  ital.   rum.  span. 

ptg  6879 
parte.il la  span.  6883 
partecipe  Hal.  6884 
partefioe  Hal.  6884 
parti  frz.  6887 
particäo  6888 
parti.  e  ruin.  6883 
partit  ella  ital.  6883 
partit  ion  span.  O-iys 
partieolare  Hal.  6885 
partirolarita  i7«/.  6885 
partii  ularite  frz.  6885 

particular  /Vz.  68*5 
partida  pror.  spa*,  pig. 

6*87 
partie  frz.  6887 
partial. ma  ital.  6k82 

partial;        Hal.  6882 

parti^ionc  i7<i/.  6888 

partinesc  rum.  6881 
partir  />/<»r.  frz.  cat. 

span.  j>tg.  6886 
partire  Hal.  6886 
partisan  /'rz.  6882 


cat. 

I 


partita  nV.  6887 
partizione  i7oY.  6888 
parluisane  frz.  6882 
parücola  tvwrz.  6878 
parven  pmv.  6866 
parvensa  />rof\  6866 
parvente  Hal.  6866 
parvenza  ital.  6866 
parvis  frar.  6856 
parvo  Hal.  6890 
parvo  pty.  6889 
pnrroa  ptg.  6889 
parvolo  ital.  6889 
parvoo  pty.  6889 
pas  *-m»m.  prop.  /Vz, 

6906 
pas  rn»w.  7021 
psisa  rum.  7019 
pasa  s/kim.  6M99 
pasacalle  span.  6900 
pasaje  spun.  6902 
pasajero  span.  6901 
pasajuego  s/xia.  69O0 
pasamano  span.  6900 

patar  spa*.  6806 

pasca  pror.  ■or**.  6893 
pasear  rum.  6895 
paseer  jttg.  (»895 
paacere  iff?/.  6895 
pascheivel  rtr.  7214 
pasrhiula  mm.  6892 
paseigo  jttg.  6897 
pasciona  ital.  6912 
pasciune  rum.  6912 
pascoa  pt</.  6893 
pascolo  i7«/.  6887 
pascuo  //or.  6897 
pascut  rum.  6916 
pasear  Apon.  6906 
paseo  span..  6906 
pasere  rMW.  6903 
pasiniata  Hal.  6992 
panon  span.  6904 
paskwe  /o»iA.  6897 
pasky  rfr.  6887 
pasle  afrz.  6800 
pasmo  /</</.  8916 

pasnaie  afrz.  69H» 
paso  spun.  0!Hl6 
pxs<|ua   //(//.   pror.  cat. 
6-i»3 

pasqnale  »7«/.  6894 
pasquillo  iM.  6898 
pas4|uim  6898 
pa^quin  frz.  span.  6898 
pasquinata  ital.  6898 
pa.«*a  y'^r.  6899 
passage  /"rz.  681  »2 

passageiru  ptg.  6901 
pas.sa^em  /^'y.  6902 
passabel"  frz.  6901 
pas.sa^iare  »7«/.  6902 
passaggiero  Hal.  69i>i 
passaggio  Hal.  6902 
passaiuanes  6900 
passainiuio  i7«/.  6900 
passamentf)  /»t*;/.  6!MK) 
pa-sar    />rof.   f.i/.  />6/. 

6905 
passare  ital.  6905 


passaro  ptg.  6903 
passe  ^rz.  6903 
passeggiare  ital.  6902 
passeggiere  i7<i/.  6901 
passeggiero  ital.  6901 
passetnent  frz.  6900 
passe-poil  6900 
passe-port  /rz.  6900 
passer  /"rz.  6905 
passer  pror.  6903 
passera  />r<>r.  i7<i7.  6903 
passere  ital.  6903 
passereau  frz.  6903 
|)asserelle  frz.  6903 
passero  i7»i/.  6903 
passina  ital.  6953 
passion  /"rz.  6904 
passione  ital.  6904 
passio  s  pror.  6904 
passo  i7«/.  /»///.  69(Jt; 
paasone  Hal.  6953 
past  cat.  6916 
past-z  proo.  6916 
pasta  Hal.  pror. 
6907 

pastanaga  cat.  6910 
pastarnae  rum.  6910 
pastel  span.  ptg.  6908 
pastel  frz.  span.  ptg.  6909 
pasteleiro  6908 
pastelero  «/<an.  6908 
pastello  Hal.  6909 
pastenaga  />ro».  6910 
pastenare  neap.  69 1 1 
pasti  rum.  68U3 
pasticciere  Hal.  6808 
pasticcio  i7«/.  6908 
pastilha  ;><»/.  6909 
pastille  /"rz.  span.  6909 
pastillo  ff«/.  »/>a«.  6909 
pastiuaca  ital.  spin.  ptg. 
6910 

pastinare  ital.  6911 
pasto  ital.  sjHin.  ptg.  6916 
pastoja  ital.  6914 
pastor  ru»i.  6913 
pastor  spin.  1328 
pastor  cat.  spin.  6913 
pastore  i7«/.  6913 
pastre  /»rwf.  6913 
pastrezar  rum.  6880 

paatura  rum.  prov.  6915 

pastura  fto/.  oaf.  sjmiu. 

ptg.  6915 
pasturale  ital.  6915 
pat  /rz.  6916 
pata  spin.  ptg.  6917 
patada  span.  ptg.  6917 
patagon  s/»un.  ptg.  6917 
pataia  /oi/i//.  6786 
pataja  rfr.  67N6 
|iatan  spin.  6917 
patanna  rtr.  7578 
pat&O  ptg.  6917 
patata  0a£  9791 
patata  spin.  ptg.  6919 
pataud  frz.  691*7 
patau^er  /rr.  6917 
päte  frz.  6907 
pate  frz.  6*.K)8 
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patear  span.  ptg.  6917 
pateca  ptg.  144(1 
patena  ital.  tpmuftg.  «922 
patena  span.  «925 
patene  frz.  6922 
palen-s  pror.  6923 
patente  ital.  6923 
pateo  span.  ptg.  6928 
patera  ptg.  6925 
patera  sjHtn.  6926 
patereeeio  ital.  6817 
pafescar  tum.  6932 
patev.de  »7«/.  6926 
patihile  ital.  6926 
paÜbolo  ftflf,  6927 
patience  frz.  6930 
patient  frz.  6929 
patim  />/</.  «917 
patin  frz.  span.  6917 
patinage  frz.  6917 
patiner  /Vs.  6917 
pätio  span,  jttg,  6928 
pälir  frz.  6932 
patire  i/o/.  6932 
patissier  frz.  6908 
patita  »7a/.  7093 
pato  Kjtan.  ptg.  6917 

paktier  frz.  «9 17 

patois  /rz.  «917 
patoniler  frz.  6917 
patouille  frz.  6917 
pätre  /V*.  1328.  6913 
patrigno  ital.  102.r»4 
patron  frz.  6935 
[»atrone  »7o/.  6935 
patrono  ital.  6935 
patrouille  frz.  6917 
palm  rum.  7652 
patruca  />/</.  7236 
patrulla  */xiw.  6917 
patruml  rum.  7081 
patrunde  ma».  7082 
patru  «pre  diece  mm. 
7653 

patruzecilea  rum.  7603 
patta  sädostfrz.  ital.  07*6 
patte  frz.  6917 
pattino  ital.  «917 
pattona  ital.  7533 
paltnpÜa  ital.  6917 
patullar  sjmn.  6917 
patullarsi  /ose.  «917 
päture  frz.  «915 
päturon  frz.  691.r» 
patxorra  CO/,  6839 
patz  prov.  cat.  6952 
pauc-s  prov.  6938 
paul  aspan.  ptg.  «813 
pauk;  ««/</.  «813 
paume  frz.  «-t02 
pauinee  o/rz.  «H04 
pauuielle  frz.  «h<>5 
pawner  «frz.  «802 

pauiuier  »frz.  «*02.  68o3 
pauuioier  afrz.  IW2 
pann  //'•.  «827 
paun  rum.  «950 
pauiui  rum.  65*45 
paunesear  /><»•.  «960 
pauper  r/r.  «939 


pauplere  /r*.  6807 
paura  i/o/.  6951 
pauru  siril.  6785 
pau-s  />ror.  6950 
pausa    ital.    pror.  rat. 

*l>an.  i*g.  6941 
pausar  pror.  s/*in.  ptg, 

6943 

pausare  ital.  6943 
pause  frz.  6941 
pauser  frz.  6943 
pauta  pror.  «944 
pautonnier  afrz.  «798 
pauvre  /rz.  6939 
pauvrete  frz.  6'.»40 
pauza  />ror.  6941 
pava  SfHtn.  «945 
pavaigl  rtr.  6771.  «852 
pavaner  /rz.  6950 
paväo  ptg.  69ö0 
pavor  SfHtn.  ptg.  69">1 
pave  frz.  6948.  «949 
pavego  renrz.  «845 
paveille  frz.  6844 
paveillon  afrz.  «845 
paveja  ralmagg.  6845 
pavel  rtr.  6852 
pavello  npror.  «844 
pavetnent-z  /»rar.  «948 
pavement  frz.  6948 
paver  /V*.  «945* 
paver-s  prov.  6843 
paves  ajMM.  694« 
pavese  ital.  «94« 
pavez  ;•///.  «946 
pavido   ital.  span.  ptg. 

6947 
pavier  rtr.  6852 
pavilhäo  ptg.  6845 
pavilion  «frz.  «845 
pavilu  sard.  6771.  6852 
pavinicnt  frz.  cat.  6948 
pavimiento  OfjNM.  MJMM. 

/>/</.  »7a/.  «948 
pavio  />.»«•/!.  «!»47 
pavio  />///.  6429.  6771 
pav.i  afrz.  6843 
pavn  ptg.  6950 
pavo  s/win.  6951) 
pavois  frz.  6646 
pavon  */*/w.  «05o 
pavone  »'/«/.  695(1 
pavonearse  s/Mtn.ptg.  6950 
pavor-s  pror.  6951 
pavora  rm/hrr.  «843 
pavot  fr».  «843 
pavra  /iV.  «957 
pavura  span.  «951 
paxo  genurs.  6792 
payan-s  ;*ror.  «780 
payar  /»r«r.  «77  I 
paye  frz.  6771 
pay en  frz.  «780 
payer  frz.  «774 

payment-/,  pror.  «948 

pays  frz.  «781 
puysage  nfrz.  «781 

pays  an  nfrz.  «781 

paz  aiMtt.  />/o\  «952 
pazible  pro>  .  7214 


pazient«  ital.  6929 
pazienza  i/o/.  6930 
pazziare  ital.  «891 
pazzo  i/o/.  689 1 . 6929  u.  S. 
pe  rtr.  7087 
pe  />/o\  7087 
|>eage  frz.  6971 
peage  />/«.  6971 
peagem  ptg.  «971 
peagna  sard.  6970 
peagno  rtnez.  6970 
peaje  s/w».  6971 
pea.Hon  afrz.  6972 
peau  frz.  7000 
peautre  afrz.  7001 
peazo-s  />ror  «972 

pebida  cat.  7208 

pebre  ca/.  sjnm.  717« 
pehre-s  />rnr.  717« 
pec  afrz.  695« 
pec  pror.  6967 
peca  rr*cz.  6975 
peca  span.  «956 
peca  yyty.  7106 
pecadillo  span.  6955 
peeado  span.  6955 
pecador  */>o«.  6954 
pecar  span.  6956 
pecarajo  »7a/.  6965 
pecat  cat.  «955 

pecea  »/0/.  «936 

pcccadi^lia  ital.  «955 
peceadiglio  ital.  6955 
peccadille  frz.  6956 
peccaire  pror.  «954 
peccar  ra/.  ptg.  695t! 
peccare  i/a/.  «956 
peccato  ital.  ptg.  6965 
peccator  ptg.  «9.*»4 
peccatore  i/o/.  6964 
peccat-z  pror.  6956 
pecchero  »7a/.  1130 
pecchia  lurch.  6999 
pece  ital.  7210 
peeego  />r«/.  7073 
pecegueiro  ptg.  7073 
pecha  /><</.  «956 
pecha  s/hm.  «777 
pechar  s/mn.  «777 
pechc  frz.  6955 
peche  frz.  7073 
peelier  frz.  7073.  7192 
pfcher  frz.  (595« 
pecheur  frz.  7187 
pecheur  frz.  6954 
perliier  afrz.  1130 
pechiua  span.  6!»59 
pecho  si>an.  «777.  6964 
pecho  »/»in.  />'o.  7(^89 
pc.  hos  usjhm.  6964 
pecingene  m»».  4773 
peclolo  sfjan.  705J2 
peco  altumhr.  march. 69«7 
peconha  /)/«.  7353 
pc<  «uihetitar  /''</.  7353 
pecorn  i7«/.  (»957 

pecorajo  i7fi/.  «95S 
preorca  span.  «9«7 
pect  are  ital.  71H« 
pectus-  «rti-rf.  «9«4 


1.  «958 
p^cure  rum.  6967 
pecus  sard.  6967 
pedaggin  i/o/.  «971 
pedamiento  neap.  6969 
pedanka  raises.  69«9a  N. 
pedafi  lomlj.  »1970 
pedant  frz.  «778 
pedante  ital.   si*tn.  ptg. 

6778 
jvedazo  ptg.  7207 
pedazo  *;kiii.  7207 
pedde  sard.  7000 
pedeg  /om5.  6975 
pedega  com.  «975 
pedestal  jpait.  /»/y.  7087 
pedicello  hToZ  7150 
pedicone  neap.  6975 
pedido  ptg.  7096 
pedidor  span.  ptg.  7094 
pediglioso  t/a/.  6976 
pedignoni  ital.  ~<*i6 
{»edina  »/o/.  «978 
pedinte  ptg.  7091 
pedir  «/Min.  ptg.  709» 
pedo  «/Min.  6984 
pedone  i/o/.  6986 
pedoto  »7a/.  «986 
pedra  cat.  ptg.  7099 
pedregoso  sjmm.  7101 
ftedregulho  ptg.  71ol 
j»edrighina  sard.  7101 
pedule  «7fi/.  6987 
pedz  nemhätcl.  7133 
peer  span.  6984 
peestre  o/rz.  6974 
pega  cat.  7210 
pega  brrg.  7134 
pega  */<«»».  /»/y.  7131 
pegar  span.  ptg.  prur. 
7134 

pegara  lomb.  6957 
pegaro  altoberital.  7140 
peggio  1/0/.  6991 
peggiore  ital.  6991 
peglia  arc/.  6999 
peguo  i7a/.  7143 
pegnora  arenrz.  7143 
pegnorare  »/0/.  7142 
pego  ptg.  6967.  «993 
pegoa  genues.  «957 
pegola  i7«/.  7137 
pegro  altobrrital.  7140 
pepuj-al  sjHtn.  «96« 
pejmreiro  ptg.  «968 
l>eg-z  pror.  7210 
pe;  r/r.  70S7 
peica  sard.  6!»75 
peidar  />/y.  «984 
peido  ptg.  «984 
peigue  frz.  6959 
peigner  /"/vr.  6961 
peignier  frz.  «960 
peignoir  /rc.  «962 
peigo  genors.  705»> 
peile  pror.  708!» 
peille  ^rop.  71H7 
peina  rtr.  7279 
peinar  «/«in.  «9(il 
peindre  frz.  71  «6 
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peine  frz.  7279 
peine  span.  6959 
peinero  span.  6960 
peintre  frz.  7135 
peinture  frz.  713«. 
peira  />ror.  7099 
peire  pror.  6984 
peirepa  nprov.  7101 
peircgas  »/>ror.  7101 
peirier-s  pror.  7185 
peirol  u/r*.  6872 
peiro-s  prof.  7102 
peis  pror.  7191 
peissos  ^»ror>.  7190 
peita  ptg.  6777 
peitar  6777 
peilo  t>tg.   6777.  6964. 
6983 

peilrina  pror.  6963 
peitz  prop.  6964.  6991 
peixäo  />ty.  7190 
peixe  i>tg.  7191 
peixeiro  pig.  7186 
peixer  car.  6895 
peja  gcnues.  7208 
pejar  ;>ty.  6975 
liejego  7073 
pejer  pror.  6991 
pejo  />/y.  6975 
pejor  proc.  6991 
pejora  miow/".  6957 
pel  «/rz.  6812 
|>ela  arentz.  7147 
pel  ago  Ii«/.  />ty.  0993 
pelaigre  frz.  6993 
pelar   pror.  cat.  s/ntn. 

7162 
pelare  ital,  7162 
pele  a/rz.  7089 
pelea  span.  6789 
pelcagre-s  />ro«>.  6993 
pelear  span.  6789 
peleg-s  pror.  6993 
peleia  />ror.  6789 
peleiar  pror.  6789 
peleja  6789 
pelejar  ply.  6789 
peJe-mele  frz.  6214. 

7152 
peler  /rz.  7152 
pelerin  frz.  7040 
pelerin  frz.  7040 
pel  fa  (vi/.  3724 
pelfe  a  frz.  3724 
pelfer  afrz.  3724 
pelfre  «/rz.  3724.  6994 
pelfrer  afrz.  3724.  «994 
pelh-s  pror.  7159 
pelican  /rz.  6995 
pelirano  ital.  6995 
pelicer  afrz..  6997 
pelier-s  j>ror>.  691)6 
peligro  sjhm.  7056 
peligroso  «/«<«.  7055 
pe lisch  rtr.  7516 
pelissier  pror.  6996 
pelitre  ^>ty.  7691 

pelitre  cat.  7103 


pel  la  span.  ptg.  7147 
pella  y ■!'!.  6921 
pellar  /><y.  7152 
pelle  ital.  ptg.  7000 
pelle  frz.  6788 
pellccchia  nm/i.  6999 
|>ellegrina  ital.  7040 
pellegrino  ifa/.  7040 
pelleja  span.  «999 
pellejero  span.  6996 
pelliccia  /7«/.  6998 
pellicciajo  ital.  6996 
pellicciere  i7a/.  6996 
pellicjueiro  ptg.  6996 
I»ellissa  jAg.  6998 
pellisse  /rz.  6998 
pellisser  cat.  6996 
pellizar  6997 
pel  ma  tomb.  rtr.  6389 
pelmazo  span.  6989.  7264 
pclo   sjxin.  jttg.  ital. 
7159 

pelos  pro»,  cat.  7154 
peloso  i7«/.   Sfnin.  j>lg. 
7154 

pclota  /»roi\  span.  7147 
pelote  /rz.  7147 
peloter  frz.  2374 
peloton  /rz.  7147 
pelourinho  ptg.  8931 
pel  s  pror.  7000 
pel -s  j>ror.  ca/.  7159 
peltre  spin.  ptg.  7001 
peltro  ital.  7001 
peluca  Sjtan.  7155 
peluiar  ;>ror.  7155 
pelaceia  Hal.  7156 
peluche  /rz.  7166 
peluja  7157 
peluria  ito/.  7157 
pelusa  sjmn.  7156 
pelussa  cat.  7156 
peluza  7156 
peluzzo  ital.  7156 
pefia  span.  7170 
pena  «s/>a«.  6838 
pena  pror.  7012.  7170. 
7279 

pena  cat.  spun.  ptg.  ital. 

sard.  7279 
pena  pror,  aspan.  «S38 
pena  span.  7012 
penacho  j*/«#m.  ptg.  7013 
penaglia  obuald.  6828 
peiu-  mail.  com.  7167 
penes  rar.  7163 
penehenar  pror.  «961 
pearlier  /rz.  7003 
penche-s  pror.  6959 
pendaglio  i7«/.  70(»8 
penütMon  /"rz.  7oo8 
ponder   rtr.  spin.  ptg. 

7008 

pendere  ital.  7008 

peoderole  /"rz.  1207 
pendice  ital.  7007 
peudolo  i7«/.  7009 
pendrar  aapan.  7142 


pelitre-s  pror.  7103.  7591  pnidre  />r<>»\  frz.  7008 
pell  c«/.  7000  pitidter  cat.  7008.  7409 
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pendale  /rz.  4622 
pendulo  i7rt/.  7009 
pene  «/rz.  7089 
peneance  «/rz.  7280 
penha  ptg.  7170 
pen  her  />ror.  7166 

penhör  ptg.  7143 
{►enhorar  />ty.  7142 
penitence  nfrz.  7280 
penitenziario  ital.  7281 
penjar  />r«r.  7003 
penk    raltell.  ralhrcgg. 

7167 
penna  ital.  7170 
penna  />ror.  6838 
penna  »7»«/.  prop.  cat.  ptg. 

7012 

pennacchiu   ital.  7013. 
7171 

penne  /"rz.  7012.  7170 
pennechio  ital.  7011 
pennello  ito/.  7010 
pennone  ital.  7170 
pens  r<r.  7143 
pensa  prov.  cat.  span. 

pig.  7019 
pensainento  pig.  7014 
pensament-z  prov.  7014 
pensamiento  s/kii».  7014 
pensar  pror.  cat.  span. 

ptg.  7019 
pensare  ital.  7019 
pensativo  span.  }>tg.  7020 
pens^e  frz.  7016 
penser  /rz.  7019 
pensiero  Hat.  7015 
pensieroso  ital.  7020 
pensil  frz.  7020 
pension  frz.  7018 
pensione  i7<i/.  7018 
pensiu-s  pror.  7020 
pensivo  »7«/.  7020 
pensoso  ital.  span.  ptg. 

7020 

pentaeostes   spin.  ptg. 

7022 
pente  frz.  7006 
pen  tear  6961 
pentccosta  ital.  7022 
pentecnstc(s)  afrz.  span. 

ptg.  7022 
pentecüte  frz.  7022 
pentieiro  6960 
penlinar  cat.  69«  1 
pentiner  <•«/.  6960 
pöiiu  i  ri<m.  7013 
penya  cat.  7170 
penxigliere  «7a/.  7017 

penzolai  e  ital.  3449.  7(K)5 
penzolo  ital.  7005.  7017 
penil  afrz.  «977 
peolh-4  »w,  6977 
peoniu  »7«/.  ptg.  6779 
peimla  span.  ptg.  «779 
peor  ptg.  «991 

peou  <i/"rz.  6977 
pt-pacia  ital.  6845 

pepe  itof.  7176 

pepella  map.  7555 
pepene  rum.  7023 


peplda  />ror.  7208 
pepie  frz.  7208 

pepin  /rz.  "023 

pepiniere  frz.  7023 
pcpino  span.  ]>ig.  7023 
pepita  «/«an.  7023.  7203 
pequeno spin.  1293.  7131 

peqaeno  ptg.  1293.  7131 

per  rum .  7169.  7185 
per  afrz.  rtr.  6353 
per  Hat.  prov.  aspin.  aptg. 
7024 

pera  cat.  spin.  pror.  ital. 

ptg.  7184 
peraca  lerent.  7025 
peral  span.  7185 
perhieu  o/lrc  7033 
perhio  altsien.  708« 
perca  cat!  7077 
percantare  7361 
perceber  tpan.  ptg.  7029 
percebir  cat.  span.  7029 
percebre  c<i/.  pror.  7029 
percepire  i7«/.  7029 
percer  frz.  7057.  7082 
percever  altoln-rital.  7029 
percevuir  /rz.  7029 
percha  span.  ptg.  7077 
perchia  ncap.  7028 
perche  /"rz.  7077 
perchier  pk.  7082 
perchoinded  (t'lcrm.  Mis- 
sion) 7030 
percier  «/*rz.  70M2 
percoindier  afrz.  2307 
percudir  spin.  ptg.  7032 
perda  7034 
perdüo  f>tg.  7039 
perdeeio-s  pror.  7035 
perdeinenl-z  /<roc  7034 
perder  rrr.  tpan.  ptg. 
7037 

pcrdere  ital.  7037 
perdi<*äo  7036 
perdice  ital.  703« 
perdicio-s  pror.  7035 
perdicion  s/w/«.  7036 
perdida  span.  7034 
perdieu  <i/rz.  7033 
penliex  afrz.  7<»33 
|KT.Iita  ital.  7034 
perdix  a/Vz.  7()36 
perdiz  prov.  span.  ptq. 
7036 

penlizione  ital.  7035 
p»T>loar  /»/;/.  7039 
perdon  span.  7039 
perdonamen-s  pror.  7(»39 
perd<mansa  />ror.  7039 
perdouanza  spam.  7039 
pe-donar  />/  or.  span.  7<>39 
pe.  ionare  »7«/.  703» 
perdono  ital.  7099 
perdo-s  /»ri»r.  7039 
perdre  //ror.  /"rz.  7<>37 
|>erdrer  c«/.  7»i37 
perdrix  afrz.  nfrz.  703« 
pere  /rz.  6924 
pere  rtr.  «939 
perecer  span.  ptg.  7041 

80 
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rum.  rtr.  7040 
peregrino  ital.  span.  }>tij. 
704t» 

peregri(-s)  prov.  cut.  7040 
pereiro  ptg.  718."» 
perer  eat.  7186 
peressilh-s  prov.  7103 
pereza  pror.  span.  7144 
perezoso  */ki».  7144 
perfecto  spun.  7»V49.  7374 
perl'eit-Z  pror.  704!» 
perfeito  /i/o.  7049 

perfetto  it'ii.  7049 
perfide  frz.  7051 
perfidia  «V«/.  7050 
perlldo  Hol.  7051 
perlil  spun.  ptg.  74.r>7 
perflkur  «;mh.  /»ty-  7457 
perga  //ror.  7077 
pergami  cat.  7052 
pergaminho  />/</.  7052 
pergamino  ital.  span. 
7062 

perga  mo  ital.  7o63 

pergol  raltell.  7054 
pergola  »Yo/.  7054 
pergolo  iVo/.  7054 
pergunta  />ty.  7031 
per^untar  ptg.  5087.  7031 
perieo  .sy/fi«.  0841 
|ierirnl  rum.  705Ü 
perkolo  üal.  7050 
pericolos  rM»i.  7055 
pericoloso  ital.  7055 
pcrier-s  pror.  7186 
perigil  span.  7103 
pernio  ital.  7050 
periglioso  fori.  7056 
perigo  ptij.  7056 
perigoso  /»/y/.  7055 
pertgulu  sard.  7050 
peril  frz.  7050 
perilh-s  pror.  7056 
perill  cat.  7056 
perilleux  />j.  7055 
perillos  prov.  cat.  7055 
periquito  apo«.  684 1.7105 
perir  pr»r.  cat.  7041 
perir  frz.  7041 
peri  re  ital.  7041 
peritare  •'/«/.  7058 
perito    ital.    sjtan.  pta. 

7059 
peritre  afrz.  7591 
perla    i/«/.    prov.  rat. 

sjtan.  ptg.  7067 
perla  ital.  71*3 
peilatn  »Y«/.  7067 
perle  frz.  7067 
perle  /V;.  7067 
perlongar  /<roe.  rof.  7061 
perluerez  rum.  7063 
perl»iijfe».ci  rum.  7061 
permaiD  «/>.?.  0874 
permaine  nfrz.  6874 
p<rmaner  pror.  6877 
perinettere  ital.  7061 
perinellre  frz.  prov.  7004 
perminl  o/r*.  7062 

pennitir  span.  7064 


pertulttir  ptg.  7064 
perna  altumbr.  altabruzz. 

neap,  sicil.  ptg.  7065 
perna(r)  nprov.  7068 
pernice  ftoi  7036 
pernio  sjmn.  7065 
perno  nprov.  ital.  span. 

ptg.  7065 
peniucchia  ital.  7065 
per.»  »/«/.  71  »5 
pero  span.  4568 
pero  ital.  4568 
perol  ro/.  spon.  6K72 
perol  .vpuw.  6931 
|K?rola  ptg.  7067 
peros  rum.  7164 
pcrpausar  prov.  6943 
perpetual  <«/*»»•. 

7070 

perpetuale  ital.  7070 
perpetual-s  pror.  7070 
perpctuarte)  »V«/.  fpM. 

ptg.  7070 
perjietuel  /rs.  7070 
perpetuo  ital.  span.  ptg. 

7070 

perpiaöo  span.  7069 
perpigner  /rs.  7069 
perpin  frz.  7069 
iierponh-s  pror.  7071 
perpunte  »;««.  7071 
perrerie  »/«im.  1810 
perro  »/*<».  1810.  7105 
perro  span.  ptg.  1831 

perron  frz.  7102 

perruquet  frz.  6841.  7105 
perru  «ort/.  1831.  7105 
perrucca  ital.  7155 
perruque  frz.  7165 
j>ersa  üo/.  7401 
persevejn  ptg.  2179 
persic  rum.  7073 
persica  •'/«/.  rum.  7073 
persieo  ital.  span.  7073 
persil  frz.  7103 
persoaua  rum.  7074 
persona  ital.  prov.  cat. 

sjHin.  7074 
personale  ital.  7075 
personne  frz.  6512.  7074 
personnel  frz.  7075 
persuadöre  •'<«/.  7076 
perle  frz.  7034 
perliea  »7a/.  7077 
pertugiare  ital.  7082 
pertugio  ital.  7082 
pertuis  a/rs.  7082  < 
perluisane  frz.  6882 
pertanghere  sard.  708I 

pertuntu  .sard.  7081 
pertus  prov.  7082 

pertusar  prov.  7082 
pertusare  aon/.  7082 

pertusu  sard.  7082 

pertutinde  ruoi.  7079 
peruca  pty.  7155 
pervenca  calsess.  span. 
7086 

perveiiche  /rc  7(185 
perveuza  *p«H.  7085 


pervigilio  «/*/».  ptg.  7084 
poi  vines  »'<«/.  ptg.  7085 

pes  pror.  7204 
pe-s  pmv.  7087 
pes  /<ror.  cat.  7021 
pesjt  campob.  7174 
pesa  W.  7132 
pesadelo  />/</.  51*34 
pesadilla  sptm.  5934 
pesado  span.  j>tg.  4345  | 
pesadumbre  span.  7019 
pesaduine  pfo.  7019 
pesant  frz.  7019 
pesante  tVa/.  4345.  7019 
pesantume  afrz.  7010 
pesar  obwald.  7174 
pesar  »'/<*/.  cat.  span.  pta. 
7019 

pescador  span.  ptg.  7187 
pescaja  ital.  71  NO 
pescar  cat.  pror.  span.  : 

ptg.  7102 
pescar  rum.  7186 

pescare  ital.  7102 

|K>scaresci  rum.  7102 
pescatorc  iVn/.  7187 
pesce  ital.  7191 
pescione  iVoA  7190 
peseioso  ital.  7193 
pesooro  ptg.  7337 
pescos  rw»w.  7193 
pestoso  span.  7193 
peseudar  ä/xim.  7072 
peseuesei  rum.  7192 
pescuezo  span.  7337 
peser  frz.  7019 
pesle  afrz.  7089 
peso   iVu/.   span.  ptg. 

7021 
pesol  72U4 
pespem  sard.  10114 
pespunte  span.  7071 
pespunto  jrfp.  7071 
pess  besanc.  jur.  7132 
pessa  prov.  7106 
pessar  />/*or.  7019 
pesseguier-s  prov.  7073 
pessoa  7074 
pesta  Üal  7196 
pestana  ptg.  6807.  7196 
pestana  «/ki«.  6807.  7196 
pe.stanya  cat.  6807 
pestar  prov.  7190 
pestava  c<i/.  6807 
pesle  ital.  frz.  7088 
peste  rum.  7191 
pestel  »i/rz.  7194 
pesteil  cat.  7089 
pestello  •<«/.  7194 
pesteu  nprov.  7089 
pestillo  span.  ptg.  7089 

peatio  *v«/.  7089 

pestone  ital.  7197 
pestorejo  sj«m.  7337 
pestre  ;k»i.  7046 
pestree  rum.  9667 
p«'stres  /inie.  7199 
pestrin  vcncz.  7201 
jiestrir  prov.  afrz.  7202 
pesuna  6980 


pesuuha  />^o.  6980 
pet  lomb.  frz.  cat.  6983 
petaca  ifWN.  7096 
petard  frz.  6983 
petardo  ital.  6983 
petate  span.  7097 
pelazzR  ital.  7207 
peteeehie  ital.  7206 
petechies  /"rr.  7206 
petequias  span.  72iHi 
peterin  «/"»-c.  7131 
pe/esc-  now.  7098 
jietic  mat,  7131 
paticeSG  rum.  7131 
petiller  /"rr.  6981 
petiole  /rz.  7092 
petisear  ptg.  7131 
pefitor  rum.  7094 
Petitore  »W.  7o94 
petit  prov.  cat.  frz.  6983 
7106 

petitet  prov.  ufrz.  cut. 

7106 
petitto  aital.  7106 
petit-z  pror.  7106 
petle  r<r.  1354 
petler  rtr.  1354 
peto  */«!#».  6961 
peto  ital.  remz.  6983 
petre  rum.  70»o 
petrin  /"r;-.  7201 
petrinjel  rum  7103 
petrina  span.  6963 
petriolo  »7«/.  7252 
petrir  nfrz.  7202 
petrone  iV«/.  7102 
petrosellino  ital.  7103 
petrosemolo  ital.  7103 
petnuicliios  rwM.  7l(>4 
pettegola  ital.  710<J 
pettiera  »<<»/.  6964 
pettignone  Hol.  6959 
pettinajo  ital.  6960 
pettinare  iM/.  6961 
pettine  ital.  6959 
petto  »tVi/.  6964 
pctturina  ital.  6963 
peu  cat.  7087 
peu  «/Vi.  693» 
peuple  frz.  7308.  7309 
peupler  frz.  7306 
pcuplier  /r.r.  7309 
peur  nfrz.  6951 
peura  ra/**.-.  6957 
peus  sard.  6991 
peuture  afrz.  7540 
peux  /"rr.  7335 
pevera  ital.  7242 
pevere  i7«/.  7176 
pevida  lomli.  72«W 
pevide  ptg.  7208 
pevija  y«>»w.  720» 
pcx  cat.  7191 
peyo  />/y.  6979 
peyöo  ptg.  6979 
peyor  pror.  6991 
peyressilh-s  pror.  71tV3 
pez  span.  7191.  7210 
pez  prov.  jrtg.  721o 
pez  r<r.  6964 
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prza  pror.  7106 
pezar  pror.  7019 
poziente  ital.  7091 
pezon-s  pror.  6985 
pezonier-s  pror.  6985 
pezuelo  sjMin.  7092 
pezugar  /»ror.  71  SI 
pezz  friaul.  Ind.  7132 
l«?zza  ital.  7106 
pexxente  »7«/.  7fHil 

pezzn  renez.  pud.  vcron 

7132 
pezzo  ital.  7106 
Phantasma  /»fy.  7112 
Philologie  frz.  7119 
pliilosopliia  ital.  7120 
phiole  /*rz.  7118 
pi  cat.  7175 
piaccre  uVi/.  7213 
piaeevolc  ital.  7214 
piädina  obrrital.  6922 
piadna  />rr.  6922 
piafTer  frz.  7087.  7130 
piaga  ital.  7218 
piaggia  ita/.  7219 
piagoitore  ital.  7224 
piailler  frz.  7130 
piaito  sard.  7215 
piaju,  -e  mVm.  7234 
pial  rfr.  7000 
pialla  ital.  7231 
piallare  Ual.  7231 
pianca  ital.  722H 
pianezza  ital.  7226 
piangere  i/a/.  7225 
piangitore  Hal.  7224 
planner  frz.  7130 
piano  »7«/.  7232 
pianta  ital.  7227 
piantaggine  i7«/.  7228 
plantare  ital.  7230 
piantone  ital.  7227 
piara  span.  6965 
piare  ital.  7130 
piaster  frz.  7130 
piastra  ital.  7233 
piasträo  ptg.  7233 
piastrello  i/o/.  72:43 
piastrone  ital.  7233 
pi  a/a  ntm.  7235 
piategiare  ital.  7215 
piatirc  i7ii/.  721,") 
piato  ital.  7215 
piatra  rum.  7099 
piatla  «arrf.  7235 
piatt  >  ital.  72H7 
pialtola  ital.  1467 
piauler  frz.  7180 
piause-s  pror.  7516 
piazza  ital  723'. 
pibirista  s</r<<.  6807 
piblo  npror.  7309 
piboul  w/zror.  7809 
pic  f*ror.  frz.  cut.  rum. 

7131 
pica  rum.  7131 
pica  span.  )>tg.  ital.  7131 
picanco  ptg.  7131 
picai   pror.        n.  ptg. 

7131 


pi<  un  a  ptg.  7211 
picaturä  rum.  7131 
picea  ital.  7131 
piccare  iW.  7131 
piccaro  ital.  7131 
pi"  ciliare  ital.  7131 
pitch io  .in'.  7131 
pice  too  ital.  7131 
piccione  i7«/.  7178 
pii  riuoln  ital.  7092 
pic  o  ital.  7131 
piccolo  i7rt/.  7131 
picconierc  ital.  7131 
piclicr  /«V.  7195 
pichel  ptg.  1130 
pichialenn  rtr.  7131 
pichier  «frz.  1130 
pichir  rtr.  7131 
pichiurina  rrr.  6963 
picbon  sjnin.  2840.  7178 
picior  rum.  7092 
pico  span.  1132 
pico  span.  ptg.  7131 
picorer  frz.  6967 
pico!  /Vz.  7131 

pieoter  frz.  7131 

picuni  rum.  7181 
pidamentu  *iW/.  6969 
piddekya  tarent.  6999 
pidigu  ««er/.  7133 
pidocchio  ital.  6977 
pie  frz.  6968.  7131.  7209 
pie  sjutn.  7087 
|>ie  rfr.  7087 
piec  brianz.  7215 
piece  frz.  7106 
pied  frz.  70*7 
piede  Hat.  7om7 
piedestal  frz.  7087 
picilestallo  ital.  7087 
piedica  rum.  6975 
piedica  ital.  6975 
piedra  */*m.  7099 
piedra  njnii.  2554 
piega  ital.  7254 
piegare  ital.  7256 
piege  frz.  6975 
picger  pror.  6991 
piego  //<//.  7254 
piegora  vote*.  6957 

piel  a/rz.  6812 
jiiel  x/mim.  70OO 
pietagO  span.  6993 
pielar  mm.  6996 
piele  rum.  7000 
pielego  rrncz  6993 
pien  rfr.  7250 
pieno  «7«/.  7250 
pi.  pt  mm.  6961 
piepten  rum.  6959 
pieptenar  mm.  6960.  6961 
picptescar  mm.  6964 
pier  /V;.  713s 
pierc  rrr.  7315 
piercolo  nrap.  7053 
picrdeT  mm.  7037 
pieri  rum.  7041 
pierna  span.  ptg.  1776. 

7066 
pierre  frz.  7099 


plcrrot  frz.  7105 
pierten  rrr.  7324 
piertica  sjtan.  7077 
piertie  friaul.  7077 
piestg  r/r.  7346 
piestre  «frz.  6974 
pieta  Hal.  7139 
pietanza  ital.  7106 
piele  /"I-:.  7139 
pietigot  rtr.  1301 
pielon  frz.  6981.  6982 
pietra  ital.  7099 
pielre  nfrz.  6974 
pietris  «frz.  7036 
pictroiii  mm.  7102 
pieu  nfrz.  6812.  7131 
pieucela  pror.  7506 
pieuvre  frz.  7295 
picux  frz.  7209 
pieve  »7«/.  7243 
pievel  rfr.  7308 
pieviale  ital.  7273 
piez  rum.  1375 
pieza  span.  7106 
piezi«er  mm.  1375 
pifania  ital.  3267 
piflfero  tel.  7179 
piga  pror.  7131 
piga  siid frz.  1392 
pigal  iM/V*.  1392 
plgalh  süd frz.  1392 
pigalha  *w</frz.  1392 
pigau  siidfrz.  1392 
pigello  ital.  7510 
pigeon  frz.  7178 
pighidu  sard.  7138 
pigiare  i7«W.  7173 
pigione  ital.  7018 
pigiur  rtr.  6991 
pigliar  ifn/.  r/r.  7151 
pigno  nrap.  7175 
pignoii  frz.  7172 
pignone  i7«/.  7172 
pigolare  ital.  7177 
pigrizi.i  if"'.  7114 
pigro  ital.  7140 
piguela  span.  6979 
pihuela  «/«*n.  6979.  69** 
pija  span.  7195 
pijoOiM  pror.  7178 
pijulo  i7«/.  7182 
pila  »7«/.  span.  7115 
piläo  ptg.  7145 
pilar  */«/«.  7146 
pilatro  Hal.  7591 
pile  /"rz.  7145 
pileo  ital.  sjxtn.  7149 
pilha  ptg.  7146 
pilhar  WW,  ptg.  7151 
pilier  frz.  7146 
pillachera  ital.  7147 
pillar  r«/.  span.  7151 
piller  /rz.  7161 
pillola  ital.  7147 
piUotla  iW.  7147 
pillule  frz.  7147 
pilongo  span.  7062 
pilorcio  i7«7.  7153, 
pitori  frz.  1325.  8931 

piloso  ital.  7151 


pilot*  i7u/.  4385.  6986 
pilote  frz.  1385.  6986 
piloto  span.  ital.  4385 
piloto  ital.  span.  ptg. 

6986 
piloto  ptg.  4385 
pilritn  ptg.  7183 
pilucca  sard.  7155 
piluccare  »7«/.  7155 
pimorrio  ital.  7263 
pimen-*  pror.  7141 
piment  /"rz.  7141 
pimenta  pror.  ptg.  7141 
pimienta  sptin.  7141 
pimiento  «/wm.  7141 
pimone  Hard.  7529 
pimpa  OTOV.  7179 
piuipine  mm«  7160 
pimpinela  «/*♦«.  716X» 
pimpinella  ital.  7160 
pimpolho  ptg.  6815.  7168 
pinipollo  cat.  7168 
pimpollo  span.  6815 
pimprenelle  frz.  7160 
pin  »  um.  pror.  frz.  7175 
pinaccia  i7m/.  7162 
pinasse  frz.  7162 
pinaza  .<*/*»«.  7162 
pince  frz.  7131 
piiK  eau  frz.  7010 
pined  »/'««.  /</</.  7oio 

pirn  er  frz.  7131 
piochar  span.  7181 
pindion  span.  3777 
pim-ione  ftsl.  3777.  7164 
pjneo  span.  7169 
pindariser  /Vz.  7165 
pindrar  r/r.  7142 
pingar  aspan.  7003 
pilige  rum.  4780 
pingere  ital.  7166 
pingolar  m«ii<.  7004 
pingu  sard.  7167 
pingue  s/NM.  7109 
pirdio  ptg.  7175 
[)inna  sard.  7170 
pinnacle  /"rz.  7171 
pino  ital.  span.  7175 
pino  pto.  7161 
pinolo  i7«/.  t;979 
pinque  frz.  ptg.  7169 
pins  rw mi.  4780 
pinsa  <vi/.  3777 
pinsei  r«w.  4780 
jiinsell  cat.  7010 
pinson  (rz.  3777.  7164 
pintacilgo   sjMin.  6964. 
8714 

pintacilgo  ptg.  6964 
pintador  ,v/«im.  ptg.  7135 
pintar  rat.  sp<tn.  ptg.  7166 
pintasilgo  ptg.  3777.  6964 
pinta-irgo  ptg.  H714 
pinto  M/.  6959 
pintor  «/wiM.  /</f/.  7135 
pintura  span.  ptg.  7l3<i 
|>in7.ette  i7n/.  7131 
pinzo  i7<*/.  7131 
pinzon  span.  3777 
pio  ital.  span.  ptg.  7209 
80* 
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piö  ptg.  6979 

pio  lontb.  7107 

pioliia   raises,  cunmr. 

7272 
pioda  mail.  7261 
pioere  sard.  7268 
pioggia  ital.  7272 
pinggioso  Uni.  7274 
piogu  surd.  6977 
piojo  sjtan.  6977 
piolho  ptg.  0977 
piomharc  ital.  7260 
pfontbo  Uul.  7207 
pion  frz.  7 VAX 
piona  lomli.  7222 
piong  tir.  6909 
pionnier  fr*.  7131 

pidppo  ito/.  7309 
pinra  friuul.  0957 
piorno  s;wn.  ptg.  7131 
piola  »7m/.  7201 

piovann  itat.  7243 

piovere  »7«/.  7208 

pinviiso  itul.  7274 

pioz  ptif.  097!) 

pioza  sarrf.  7272 

pipa  itat.  7179 

pipa    r«m.    span.  jUg. 

7179 
pipe  f«.  7179 
pipeau  frz.  7179 
piper  rum.  7170 
pipilar  /»ty-  7177 
pipion  nfrz.  7178 
pipislrello   »7«/.  6400. 

10115 
pipita  ital.  7208 
pipoulo  npror.  7309 
pippione  i7«/.  7178 
pique  frz.  7131 
piqucr  frz.  7131 
piqüre  /Vi.  7131 
pir  rtr.  6991 
pirate  /ri.  7180 
pirata  u,ii.  7i8o 
pirchk)  ital.  7153 
pire  fr*.  0991 
pireto  neap.  0983 
pirlete  /»ty.  7183 
pirlito  ptg.  7 183 
pirulo  itul.  3256 
piroo  /rr.  8268 
pirouette  frz.  3256 
|»iruol<>  7182 
pis  rtr.  6991 
pis  frz.  696  t 
pisa  ruwi.  7195 
pisa  spun.  7174 
pisaiia  sjHiH.  717  t 
pisar  ram 

7174 
pisarra  cat.  7106 
pifc  nun.  7131 
piscadrixi  aartf.  718h 
pisrar  ptg.  7131 
pigear  »-Mm.  7131 
pischar  rir.  7195 
pischina  surd.  7189 
pisriarc  i/o/.  7195 
piseo  7131 


plscoso  »7m/.  7193 
pisec  raises.  7019 
pisello  »'/«/.  7204 
piser  />2.  7174 
piso  ptg.  span.  7203 
pÜ6  tie.  ossol.  7204 
pison  «/WM.  7197 
pissa  ptg.  7195 
pissar  pror.  7196 
pisser  /V2.  7195 
pista  span,  ply.  7196 
pi  stasia  Uni.  7196 
pistar  s/ihn.  7196 
pistare  surd.  7196 
piste  /rz.  7196 
pistel  nfrz.  7194 
pistil  frz.  7194 
pistillari  »7m/.  9039a 
pistillo  ptg.  7194 
pistol  a  iVrtA  7198 
pistola  ptg.  spun.  7198 
pistola  Hat.  3259 
pistole  /rs.  7198 
pistolel  frz.  7198 
piston  frz.  ptg.  7197 
pistor  renez.  7199 
pistore  toi*.  7199 
pislrino  itat.  7201 
pisii  «M»-rf.  7204 
pit  cat.  0964 
pita  ftjMM,  7130 
pitac  mm.  7207 
pitanc,a  ptg.  71O0 
pitance  /»-2.  7100 
pitanza  pror.  span.  7100 
pitar  s/tan.  7130 
pitar  pror.  7131 
pitaud  frz.  6973 
pite  m/>*.  7131 
pitelto  aital.  7100 
piticu  sard.  7131 
pitie  /rs.  7139 
pi/igoiu  r«m.  7131 
pitin  »m«m7.  «131 
pitjor  cat.  6991 
pito  span.  ptg.  7131 
pito  a/win.  7130 
pitOCCO  ital.  7502 
I>iton  spun.  7131 
pitorra  7131 
pitoyahle  frz.  "139 
pitre  /»cm.  7100 
pitre  frz.  7106 
pitro  canar.  0904 

pHtore  7135 
pittura  Uni.  713t> 
pituita  i/o/.  7208 
pitaraello  UdL  7108 
pitxar  <<//.  7195 
piü  »7«/.  7270 
piuu  rum.  7145 
piucel-s  pror.  7606 
piucella  pror.  7500 
piuere  sard.  7545 
piulare  //.</.  7130.  7200 
piulo  ital.  71 88 
piuma  Alf.  7202 
piumaccio  ftof.  7203 
piumento  altoberitcd.  7141 
piuolo  ital.  3256 


piarare  «7a/.  7260 
pius  pror.  7209 
piuvirare  »7«/.  7603 
piuvico  alttosc.  7504 
piva  itat,  7179 
piva  /i/o».  7131 
piviale  ital.  7273 
pivida  r/r.  7208 
pivoine  frz.  0779 
pivot  frz.  8256 
pizar  />r»r.  7174 
pizarra  span.  ptg.  7106 
pizarra  span.  7211 
pizaa  */>a».  7131 
pizcar  span.  7131 
pizca  »7m/.  7131 
pizzare  »7«/.  7131 
pizziare  itul.  7131 
pizzicn  Uni.  7131 
ptzere  pirm.  7260 
pjive  reu«.  7243 
pjovogo  renez.  7607 
placard  frz.  7221 
place  /Vi.  7235 
place  rum.  7213 
placer  /"re.  7236 
placer  spun.  7213 
plach  cat.  7216 
placinta  n«m.  7212 
placito  ilnl.  7215 
pladine  /Wm«/.  0922 
plaga   pror.    rum.  cut. 

7218 
plage  nfrz.  7219 
plague  frz.  7218 
plag-z  />ror.  7216 
plaid  a  frz.  rtr.  7215 
plaideiar  pror.  7215 
plaider  «/>•;■.  7215 
plaidier  afrz.  7216 
plaidoiier  m/Vz.  7215 
plaidoyer  nfrz.  7215 
plaie  afrz.  7219 
plain  />•--.  7232 
plains  ptg.  7232 
plaindre  /rr.  7225 
plairc  frz.  7213 
plais  pror.  7239 
plaisir  /rr.  7213 
plaissa  pror.  7239 
plaissadit-z  /tfv»r.  7239 
plaissa r  pror.  7239 
plaissalz  prov.  7239 
plaisselz  m/tz.  7239 
plaissie  afrz.  7239 
plaissier  m/tz.  7239 
plait  ufrz,  7215 
plait-z  pror.  7216 
plaja  ;<roi\  7218 
plainlna  rum.  7629 
plana  />ty.  7232 
planca  pror.  7223 
plancha  span.  pror.  722, 
planche  frz.  7223 
plane  frz.  7222.  7234 
plangator  ram  7224 
plange  rum.  7225 
planner  cut.  7225 
planner  prov.  7225 
plafiidor  «/*«».  7224 


planlr  «/«IM.  7225 
plan-s  /»ror.  7232 
planla  rum.   />/</.  /««*■. 
7227 

Plantaditz  rtr.  7229 
plantage  frz.  7227 
plantage-s  //ror.  7228 
plantagiens  rtr.  7228 
plantain  /Vs.  7228 
plantaje  span.  722* 
plantatge  cat.  7228 
plante  /V*.  7227 
planter  frz.  7230 
Plantiz  r/r.  7229 
plantofa  c«/.  6917 
plantureux  frz.  7249 
planxa  art,  7223 
plaque  frz.  7221 
plaquer  /»-r.  7221 
plaquesin  frz.  7221 
plarö  monf.  7405 
plarol  />i"cw.  can.  7405 
pla-s  pror.  7232 
plasinar  pror.  8910 
plassa  /»ror.  «■«/.  7235 
plat  tir.  frz.  pror.  7237 
plala  ptg.  span.  7237 
plataine  frz.  6922 
plalane  fr*  7234 
platani-s  pror.  7234 
platano  spun.  ptg.  tat. 

«U.  7234 
plate  ufrz.  7237 
platca  #7///.  7285 
platica  span.  7358 
plalicar  sjntn.  7358 
platija  sj*».  7230 
platina  span.  7237 
platine  /irr  6922 
platique  afrz.  7368 
platja  cat.  7219 
plato  */Hi«.  7237 
plätre  frz.  4422.  7233 
plauna  rtr.  7222 
plaurer  <v/r.  7213 
plauto  npror.  7261 
playa  ;>ror.  span.  7219 
plaz  rtr.  7236 
plaza  «/kii».  7235 
plaiekr  rfr.  7213 
plazer  pror.  7213 
plazo  span.  7235 
plazo  /;ty.  7215 
pie  rat.  7250 
ple  »7»-.  7270 
ptoban  raw.  7243 
plehe  ital.  7243 
plec  twrg.  7245 
plech  npror.  7255 
plecha  «j>»rtr.  7265 
plesho  npror.  7255 
pledura  pror.  7253 
l  plegar  //ror.  7266 
plegaria  spun.  7407 
pleich  npror.  7255 
pleidura  //ror.  7253 
plcige  ufrz.  7217.  7241 
pleige  frz.  7220 
pleigier  a/W.  7217 
plein  frz.  7250 
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plelt«  span.  7244 
pleitear  s/w«.  7215 
pleito  s/w«.  j4g.  7215 
plejar  Hai.  7266 
plcn  rtr.  7260 
|»lener  afrz.  7246 
pleiietat-z  pror.  7248 
plenir  prov.  7247 
plenty  afrz.  7248 
pleopa  mm.  6807 
plcre  friaul.  7262 
ple-s  pror.  7260 

Piesau  frz.  7239 
pletn  mr«/.  7215 
plcto  rencz.  7245 
plett  friaul.  7255 
pleurc  «i/rz.  7263 

pleurer  frz.  7260 

pleutre  /rz.  7258 
pleuvoir  nfrz.  7268 
plevir  afrz.  pror.  7220 
plevir  «i/rz.  7217.  7240 
plevir  pror.  7241) 
pli  rtr.  7270 
pli  /W.  7254 
plico  Hai.  7254 
plidar  rtr.  7215 
plic  /rz.  7286 
pliego  span-  7264 
plier  /Vz.  725« 
plieus  pror.  7220.  7241 
plievja  rtr.  7272 
plija  r«i««ir.  6991) 
plin  rum.  7250 
plinatate  mm.  7248 
plinesri  mm.  7217 
plisser  frz.  7257 
pli2t:>  rtr.  7213 
ploft  rum.  7268 
ploaie  mm  7272 
plof  /<«/.  7107 
ploios  pror.  7274 
ploja  pror.  7272 
plom  eat.  7267 
ploinli  nfrz.  72«7 
plnmliar  p#*a*.  7266 
pluino  span.  7267 
plom-s  />ror.  7267 
plon  o/rz.  7267 
plongeon  frz.  «116 
plonker  /rz.  7266 
plop  rum.  730!) 
plorar  pror.  7260 
plorare  Hal.  7260 
plorason  arrnrz.  7269 
plourer  rn/.  72«8 
plover  rtr.  pror.  72«* 
plovoir  afrz.  7268 
plu  rtr.  7270 
pluie  frz.  7272 
plujos  co/.  7274 
pluma  s/w«,  p/o\  pror. 
7262 

plumar  pr«jr.  72«2 
plumb  mm.  7267 
pluine  /rz.  7262 
pluniitir  frz.  7429 
plumm  rtr.  7267 
pluogl  r/r.  6977 
plu<pjer  pic.  7165 


plurel  «i/rz.  7269 
plurer  afrz.  7269 
pluriel  nfrz.  7269 
plurier  a/rz.  7269 
plus  pror.  7270 
plusieuis  frz.  7271 
plusor  pror.  7271 
plusori  aital.  7271 
pluvieux  frz.  7274 
pluya  cat.  7272 
p6  frimtl.  7336 
pA  pty.  7645  • 
poarta  mm.  7321 
pohidda  *fi/y/.  7555 
pol  tu  s/w«.  7309 
poblar  cat.  span.  pror. 

7306 
pöble  cat.  7308 
pöble*  pror.  7308 
pobre  pror.   cat.  s/w«. 

j»tg.  6939 
pobredad  spin.  6940 
pobreza  ptg.  6940 
pobulu  »irrf.  7308 
poe  afrz.  cot.  6938 
poca  i>tg.  7570.  7.'t77 
poqäo  /<///.  7352 
poeeia  i*/«i/.  7558 
poeriare  Hai.  765h 
poeeiro  ptg.  7572 
poeer»  s/w«.  7672 
|torhicr  «i/irz.  7291 
poche  /rz.  7282 
[tochijio  Hai.  6936 
porhilä  «/•<«!/.  6937 
pocion  s/w«.  7352 
poco  Hai.  s/w«.  «938 
po$o  ptg.  7577 
pocon  afrz.  7355 
podant  frz.  7002 
podao  pty.  7582 
podar  pror.  sixtn.  ptg. 

7582 

(toddighe  s«ir</.  7290 
poddine  surd.  7289 
poile  rtr,  7335 
podeaca  s/w«.  7275 
podengo  ptg.  7275 
poder    ptg.   cat.  span. 

7336 
poder  afrz.  7582 
poder  rtr.  1146 
podestä  Hai.  7351 
podi.  e  i/o/.  727« 
podiza  /»r«>r.  7294 
podl  rtr.  «977 
pod  on  span.  $5*2 
podra  pror.  7545 
podre  s/w«.  p/</.  7576 
podreier  .s/w«.  75s| 
podridao  ptg.  7587 
pitdrido  s/w«,  ptg.  7585 
podrido  /»/«/.  7587 
[todrir  cel.  s/w«.  7587 
poe  afrz.  «:>44 
poeir  «i/rz.  7835 
poe  ja  rrron.  6815 
poejo  /</«/.  7615 
poele  frz.  «921.  7017 
poele  «/rz.  7090 


poente  /</«/.  «649.  7300. 

10381 
pitesle  afrz.  7090 
poestad,  -e  sjtan.  ptg. 

7851 

poestat-z  prov.  7351 
poesteis  afrz.  7361 
poesteit  «jfrz.  7351 
poestel  afrz.  7851 
poestif  a/te.  7351 
poetjr  rtr.  6938 
pofa  ftrrg.  bresc.  3940 
pogace  mm.  38«7 
poge  frz.  7277 
poggia  Hai.  7277 
poggiare  iY«7.  7278 
poggio  Hai.  7278 
poi  iVfi/.  7336 
poi  afrz.  6938 
jioids  frz.  7021 
poie  «i/rz.  «938 
poi^nal  afrz.  7512.  7613 
poignard  frz.  7512 
poignicr  s/Y*.  7513a 
poile  frz.  7159 
poillon  n/V*.  7523 
poiinaiiie  rum.  7341 
poiueon  frz.  7549 
poindre  /Vz.  7553 
poing  frz.  7614 
point  /'rz.  7552 
pointer  frz.  7550 
poire  afrz.  6984 
poire  /rz.  7184 
poireau  frz.  7320 
poirier  /rz.  7185 
poirir  prov.  7587 
pois  fr».  7204 
poisle  afrz.  7017 
jtoison  fr».  7352 
poisson  /irz.  7190.  7191. 
7355 

poistron  afrz.  7342 
poitrine  frz.  6963 
poi  vre  frz.  7176 
poix  /"rz.  7210 
poizo-s  pror.  7352 
pok  r/r.  6938 
pols  pror.  7526 
polce  .<  pror.  7290 
pole  p///.  7292 
polea  span.  7292 
polccutt  friaul.  7515 
pnlcdrino  #7«»/.  7284 
poledro  Hai.  7284 
polenta  i/fi/.  7283 
poleo  .v/mi«.  7515 
poley  r/r.  7616 
polgars-s  pror.  7291 
polha  ptg.  752« 
policar  rum.  7291 
police  frz.  7287.  7294 
policia  .v/WM.  /»/«/.  7287 
policia  .v/w«.  728« 
polidez  ptg.  7286 
polideza  span.  7286 
polidura  p/y.  7288 
polieja  pror.  7292 
poliitura  no«.  7288 
polilha  ptg.  7626.  7644 


polllla  span.  7526.  7644 

poliol  cat.  7516 

polir  ptg.  pror.  frz.  cat. 

7285 
polire  Hai.  7285 
polisci  mm.  7285 
polissa  cat.  7294 
polissia  pror.  7294 
polisson  frz.  7285 
polissure  /rz.  7288 
politesse  frz.  728«; 
poliza  s/w«.  7294 
polizia  //««/.  7287 
pölizza  «/««/.  7294 
poll  <««/.  6977 
pol  la  cat.  s/w«.  7526 
pollare  Hal.  7524 
poile  «i/rz.  7526 
pollegar  p/17.  7291 

poMi'  P  "290 
pollo  */w«.  /»/</.  Hai. 
7526 

pol  iti  o  s  prov.  7629 
polpa  Hai.  ptg.  7530 
polpo  Hai.  7295 
pols  pror.  en/.  7537 
pols  c«i/.  7545 
polsar  pror.  7536 
polsrh  rtr.  7290 
pulse  r«i/.  7290 
polso  Hat.  7537 
polla  Hai.  7633 
poltiglia  Hai.  7539 
polträo  7*/»/.  7293 
poltre  afrz.  7284 
pollro  c«i/.    ä/wm.  />/</. 

7284 
poltro  (/«/.  7293 
poltron  frz.  s/w«.  7293 
polt  nine  Hal.  7293 
polverajo  ftsf.  7541 
polvere  Hat.  7545 
polveriera  Hal.  7641 
polveros  pror.  7643 
polveroso  Hai.  s/w«.  /»/</ 

7548 

polvisebio  Hai.  7546 
DoItO  »/w«.  7646 
pölvora  span.  7645 
polypo  ptg.  721)6 
poma  s/w«.   /»/«/.  pror. 
7299 

pomada  */w«.  /1/*/.  7296 

pomata  i/«i/.  7296 
pomba  }>tg.  2340.  6811 
pombal  ptg.  6810 

pombinha  ptg.  2340 

pombo  ptg.  6811 
pome  //«//.  7299 
pomes  pig.  7647 
|HHiiete  rum.  7297 
(tome to  Hal.  7297 
pometuri  rum.  7297 
pomez  sp«i«.  7647 
pomice  Hal.  7647 
pommade  /rz.  7296 
pomme  frz.  7299 
poinme  de  terre  frz.  9794 
porno  Hal.  7299 
pompola  /0«/.  6843 
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pompon  frz.  7682 
pom  s  pror.  729!) 
ponant  frz.  7300 
ponce  frz.  7547 
ponceau  frz.  7303 
poneella  aspan.  750»! 
ponch-z  pror.  7652 
poneif  frz.  7549 
ponde  neap.  7302 
ptmdegh  mod.  7304 
pondre  frz.  pn>r.  7301 
pondrer  raf.  7.'K)i 
|K)iient  fr:.  7300 

ponente  fitol.  6649.  730o. 

10381 

ponent-z  pror.  7300. 10381 
poner  span.  7301 
ponga  ital.  7508 
poiiher  prOff.  7563 
ponh-s  pror.  7614 
poniente  s/xin.  6649. 7300. 

10381 
ponn  rtr.  (J830 
ponnula  free.  7289 
ponre  pror.  7301 
ponsalousa  /»ty.  6950 
pont  pror.  frz.  cot.  7302 
ponlare  ital.  7550 
ponte  ptg.  7302 
ponticello  »7«/.  7303 
ponto  ]4u.  7662 
ponzare  »/«/.  7649 
|H>nzofta  sjmn.  7353 
ponzonar  «/«im.  73r»3 
pooir  «frz.  7335 
popa  rtr.  7657 
popa  ;>ror.  7557 
popa    cat.   »]Min.  j>tg. 

7659 
|>opar  span.  6808 
pope  rrnrz.  7559 
popo  ftof.  9910 
pi.pola  mail.  6843 
popolana  COM.  6843 
pO|K>lare  ital.  7306 
popolo  ital.  7308 
popolon  /«»»-.  68-43 
popoloso  ital.  7307 
popoHQ  i7«/.  7023 
popor  rum.  7308 
poporos  rum.  7307 
poppa  ftof.  7667.  9910 
poppa  Hai.  pror.  7561) 
popntaU  frz.  7307 
pOpolOB  ;>ror.  cat.  7307 
populoso  ä/wi«.  7307 
(»oquedad  span.  6937 
por  nspan.  nptg.  7024 
pör  /^.  7301 
por  prov.  afrz.  7319 
por  rum.  7320 
por  (/frz.  7440 
por  sjxin.  ptg.  7140 
pora  aspan.  aptg.  7441 
porar  span.  7566 
pore  pro*,  frz.  mm. 

7316 
porca  ptg.  7315 
purrä«)  pty.  7325 
porcajo  ftol.  7312 


porenr  mm.  7312 
porrarea/a  mm.  7311 
porraria  ptg.  7310 
porcaro  ital.  7312 
poreel  pr»»r.  afrz.  cat. 

span.  7313 
liorcelaine  frz.  7313 

pore eU Da  .s/h/m.  7313 
porcella  ital.  7313 
poreellana  #7a/.  7313.7314 
porcellana  ptg.  7313 
porcello  ital.' 73 13 
porc-epic  frz.  7316 
porc-egpin  npror.  7316 
porche  frz.  7324 
porcher  fr«,  7313 
ponhereccio  ital.  7311 
porcheria  ftof.  7310 
poreherie  frz.  7310 
porchiacca  ital.  7328 
porch  caf.  7315 
poreio-s  pror.  7325 
porcion  x/Miw.  7325 
porco  ital.  ptg.  7315 
porco  espinlio  ptg.  7316 
porcospino  itat.  7316 
porcu  *ara\  7315 
pore  jwrtf.  6951 
porem  />fy.  7462 
poren  aspan.  aptg.  7462 
porende  asjtan.  nptg.  7462 
porfia  cat.  span,  ptg.  7050 
pdrfldo  ital.  7317 
porge-s  prow.  7324 
poruöre  ital.  7318 
porla  betlinz.  7315 
poro  franco- pror.  7184 
poroc  />ror.  4668 
poroec  «frz.  7461 
porpora  ital.  75(i6 
pori|ueiro  ptg.  7312 
porquer  cnf.  7312 
porqueria  span.  7310 
porqueriza  ipa*.  7311 
porquero  «7»«»».  7312 
porquier-s  jirov.  7312 
porra  span.  ptg.  cat.  7320 
porr-s  pror.  7320 
porre  ital.  7301 
porre  pro«.  7319 
porreau  frz.  7320 
porrere  sard.  7318 
porro  i7a/.  s/wim.  ptg.  cat. 

7320 
porse  wo»/".  7313 
porsel  lomb.  7311-5 
port  ptg.  rum.  pror.  frz. 

cat.  7329 
port  frz.  7326 
porta  mm.  7326 
porla  ^7.  «7o/.  cat.  pror. 

7321 

porlacollo  «/>/</.  74S6 
portador  cot.  #pan.  ptg. 
7323 

portador-s  yror.  7323 
porUr  mm.  7322 
porlar  c«<.  tf/*iM.  ptq.  rtr. 

pror.  7326 
porlare  ital.  7326 


ftflf.  7323 
porte  frz.  7321 
porteiro  /<f</.  7322 
porter  cat.  7322 
porter  frz.  7326 
portero  sjsm.  7322 
porteur  frz.  7323 
porti  pfam.  7324 
portico  ital.  7324 
portie  mm.  7.125 
portier  pror.  frz.  7322 
portiere  itat.  7322 
portid  frt/.  7325 
portion  frz.  7325 
portique  frz.  7324 
porto  »<«/.  7326.  7329 
portrait  frz.  7486a 
portulaca  ital.  pror.  7328 
poruec  afrz.  4568.  7461 
porurnb  rum.  6811 
porumbar  mm.  681 0 
I>orzione  #a/.  7325 
pits  prov.  ptg.  7836 
posada  s/>an.  6943 
posar  qwfi.  6943 
posare  ital.  6943 
POM»  ital.  7330 
poscia  i7«/.  73H9 
posdomane  Hal.  7341 
posdomani  »7«/.  7341 
poser  frz.  6943 
{Ration  frt,  7332 
positura  *7«/.  7S33 
posizione  ital.  7332 
po-meo  «frz.  7364 
posolino  Hal.  7344 
posola  Kali  7348 
posoiie  altoberital.  7362 
possa  prov.  7536 
possevole  i7«/.  7334 
post  afrz.  cat.  7346 
posta  ital,  span.  ptg. 

7331 
poste  frz.  7331 
postella  /<ror.  7569 
poslel-s  y»ror.  7340.  7346 
posterla  pror.  7343 
posterle  «frz.  7343 
postierla  ital.  7343 
postila  span.  7346 
postilla         t'/ff/.  7345 
postilla  span.  7569 
postillar  pror.  7345 
poslille  frz.  7345 
postrar  spun.  74M 
postura  */>««.  pto.  ital. 

7333 
|>osture  frz.  7333 
pot  frz.  7355 
pot  wall.  6805 
potage  fr«.  7355 
potager  frz.  7355 
potaino  cfwcz.  7349 
pot  are  ital.  7582 
potasa  span.  7356 
potasra  m>.  7356 
potassc  frz.  7356 
pole  7355 
poteau  frz.  7340.  7346 

potence  frz.  7300 


l  ital.  7350 
|iotenzia  7360 
potere  Hat.  7335 
Interna  7343 
poterne  frz.  7343 
potesta  Hal.  7351 
potuit  /"rz.  7347 
poture  afrz.  7540 
poturnie  r/irw.  2564 
pot-z  pror.  7355 
potz  pror.  7677 
pou  rt/rr.  6938 
pou  nfrz.  b977 
pou  r«/.  7577 
pouacre  frz.  7357 
poua!i  frz.  7357 
pouce  /rz.  7290 
pouco  ptg.  6938 
pou-de-soie  /"rz.  6920 
poudre  frz.  7545 
poudiel-s  /»ror.  7284 
poudrette  frz.  7545 
poudreux  frz.  7543 
pouille  /"rz.  2914 
pouilleux  frz.  697(i 
p6u]  friaul.  7309 
poulain  /rz.  7520 
poule  Hal.  7302 
poule  /'rz.  7526 
pouleiot  jtrov.  7515 
poulejo  pror.  7292 
|»ulie  frz.  7292 
[►oulier  frz.  7292 
pouliot  frz.  7515 
poulpe  frz.  7295.  7530 
pouls  frz.  7537 
poult-de-soie  frz.  6!l2o 
poumon  frz.  7529 
poupa  ptg.  9910 
poupar  68(»8 
(>oupe  frz.  7559 
jM)Upe  afrz.  7557 
poupee  nfrz.  7557 
poupon  frz.  7632 
pouquidade  /<fo.  6!»37 
[tour  frz.  744U 
pourceau  «frz.  7313 
(se)  pourmener  nfrz.  74'»o 
pourmenoir  afiz.  7463 
pourpier  frz.  7328.  752 1 
pourpoint  frz.  7071 
pourpre  frz.  7566 
pourrir  frz.  75h7 
[)ourriture  frz.  7587 
poursuivre  frz.  7483 
pourvoir  frz.  7487 
pousalousa  ptg.  6942 
pousar  6943 
pousar  pmr.  7577 
IKiusi-a  tgon.  7534 
poussa  />ror.  7536 
pousse  frz.  7536 
pousser  frz.  7556 
poussiere  frz.  753  t 
poussin  frz.  7522 
pout  afrz.  7533 
pout-de-t.oie  frz.  6920 
poutilles  afrz.  7539 
poutrain  afrz.  7284 
jwutre  frz.  7284 
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pouture  frz.  7540 
poutz  pror.  7577 
pouvoir  frz.  7835.  7350 
pouzi-s  pror.  7522 
pitver  rfr.  6939 
puvero  ital.  0939 
povertä  ital.  6940 
pnvo  ptg.  7308 
pOTOrO  alomb.  7308 
poyo  span,  /4<j.  7278 
poza  sjntn.  7570 
pozals  7671 
jKJzar  prov.  7577 
pozioue  itiil.  7352 
pozionar  /»ror.  7353 
jkjzo  s/tan.  7577 
{Ktzza  »7a/.  7570 
puZZO  ital.  7577 
pra  rtr.  7406 
praca  7235 
prace  ital.  74(10 
praco  7235 
prada  rum.  7372 
prada  rum.  7366 
pradaciune  rwrn.  7367 
pradatnr  rum.  7368 
pradella  »pror.  6861 
prado  7406 
prael  a/r*.  7403 
prneleu  genues.  7405 
praga  pfo.  7218 
praia  ply.  7219 
prains  «/rz.  7875 
prairie  frz.  7402 
prancha  pfo.  7223 
prandere  surd.  7398 
prangiere  afrz.  7399 
pranteador  p/o.  7221 
prautear  ptg.  7225 
pranz  rum.  7399 
pranzare  ital.  3O07.  7398 
praiizi  rum.  7398 
pranzo  i/o/.  3007.  7899 
prao  frnnco-prov.  7442 
prat  rum.  cat.  7406 
pratellina  ital.  7403 
pnto  »/«/■  7406 
praln  /fta.  7237 
prat-z  pr»*r.  740»; 
prau  rtr.  7406 
prazer  }>tg.  7213 
prazo  pty.  7215 
pre  ital.  7413 
pre  rwm.  7023 
pre  rtr.  7400 
pre  frz.  7406 
prea  raw.  735!» 
preadnr  /»r»r.  73»i8 
preaire  pr<»c.  786« 
preau  frz.  7403 
prehenda  prov.  cat.  spun. 

ptg.  ital.  7300 
preboste  span.  ptg.  7382 
precar  ptg.  7411» 
precario  »7«/.  7407 
preche  frz.  7370 
prerher  frz.  7370 
pre.  heur  /Vs.  730!» 
prechier  afrz.  7370 
preciar  apaw.  7419 


frz.  7420 
precio  span.  7421 
prec,o  ptg.  7421 
precoche  ncup.  7365 
precugeta  rum.  7362 
procuvlnteza  rum.  7804 
preda   i7aV.  proc.  sjtan. 
7366 

predare  ital.  7372 
predatore  ital.  7368 
predecir  sjxih.  7371 
predella  /iW.  1564.  1569. 
7418 

predeur  afrz.  7368 
predica  ital.  s/xm.  7370 
predicador  sjmn.  ptg.  7369 
predicar  ptg.  7370 

predicare  i7a/.  7370 
predicatnre  ital.  7369 
predicere  ftoJL  7371 
predire  frz.  7371 
predizer  ptg.  7371 
preecliier  a//-;.  7370 
preel  afrz.  7403 
prefac  raw.  7047 
prefacäi»  ptg.  7373 
preface  frz.  7373 
prefacioti  s/>a«.  7873 
prefazione  ital.  7873 
prefeito  y/fy.  7374 
prefeuda  ital.  7360 
prefet  frz.  7374 
prefetto  //«/.  7374 
prega  ptg.  7264 
prega  i7«/.  7408 
preganto  altobrritul.  7361 
pregar  ptg.  740S 
prega  re  i7a/.  7408 
prcgaria  prov.  7407 
preghiera  itof.  7407 
preghiero  ital.  7407 
pregiare  ital.  7419 
pregiu  i7a/.  7421 
pregiudicare  ital.  7377 
pregno  «7a/.  7375 
prego  uitoberital.  7140 
prego  ital.  740« 
prego         3256.  7423 
prcgnnar  «pan.  p/o.  7303 
preguica  ptg.  7144 
preguicoso  p/a.  7144 
pregunta  ptg.  7031 

pregnntar  span.  2851. 

60*7.  7031 
prei  rtr.  6868 
preindre  afrz.  7412 
preiso-s  pror.  7410 
preitejar  />f</.  7215 
preiti)  ptg.  7215 
prejare  neap,  7144 
prelasser  /V*.  7378 
preling  rum.  7000 
prelung  rum,  74«i2a 
prem  rfr.  7431 
prenier  pror.  7412 
premere  «7«/.  7412 

premices  frz.  7428 
premier  fr»  pror.  7426 
preininda  r«m.  7360 

preraio  ital  7379 


premto  ä/x<«.  ptg.  7379 
prenado  spa*.  7375 
prenda  proc.  7360 
prenda  sjtan.  ptg.  7143 
prendar    nsjxin.  ptg. 
7142 

prender  p/a.  7409 

prender  rtr.  7409 
prendere  tfa/.  7409 
prendre  proc.  frz.  7409 
preiidrer  cat.  7409 
prenhada  yity.  7376 

prenbar  ptg.  7376 
(irenhe  ptg.  7376 
pienh-s  prur.  7375 
prenre  pror.  7409 
|irensa  »/«h.  /►/</.  7417 
prenze  »7a/.  7433 
preon-s  pror.  7458 
preot  ram.  7382.  7413 
preparare  itat.  7381 
preparer  frz.  71181 
pres  pror.  7417 
pres  frz.  7417 
presbitcro  sjmm.  7413 
presbytero  p/a.  7413 
preschimbar  rum.  7042 
presciutto  i7a/.  7045 
prescrie  rum.  7384 
prescurtezar  rum.  7043 
presega  pror.  7073 
presence  ptg".  7386 
presence  /rz.  7886 
presencia  *paw.  7386 
present  frz.  7386 
presentar  «pan.  pty.  7388 
presentare  ital.  738« 
presente  ital.  span.  ptg. 
7385 

presenter  frz.  7388 
presentir  «pat».  pty.  78*7 
presentire  ital.  7387 
presenza  ital.  7386 
preslm/esci  ruw.  7887 
presonier-s  pror.  7411 
presque  frz.  7417 
prflSM  ptg.  cat.  7417 
pressare  ital.  7414 
(iresse  /rjr.  7417 
presseg  cat.  7073 
pressegucr  cat.  7073 
presscguir-s  pr<«\  7073 
pressentir  frz.  7387 
presser  /re.  7414 
presso  ttal.  7417 
piessotehi;  ital.  7117 
pre>sura  »7«/.  pro«.  7416 
(•rest  pror.  7395 
prestar  sjxtn.  ptg,  pror. 
7393 

prcstare  ital.  7898 
preste-s  pror.  7413 

prestea  ptg.  7395 
prestidigitateur  fr*  7390 
prestige  frz.  7392 
pre.stigiateur  frz.  7391 
(•restin  /owA.  7201 
pr  est  ine  lomb.  7200 
prestita  i7a/.  7393 
prestilu  ital.  7393 


presto  ital.  7398.  7394. 
7396 

presto  span.  ptg.  7395 
pret  /rz.  7393.  7395 
pre/  mm.  7421 
pretantaine  frz.  7396 
prete  »7«/.  7413 
pretendere  ital.  7390 
prelendre  frz.  7890 
prtter  /'/■jr.  7393 
pretina  s/hm.  6963 
(iretintaille  /"rr.  739»» 
pretre  frz.  7413 
prefOMci  nm,  7419 
prell  pro«.  7421 
|ireu  a/V-2.  7440 
preu  gallur.  7140 
preu  c«/.  7421 
(.reue  afrz.  7461 
preudoimne  a/*r^.  7451 
preumblar  7027 
(»reurzesci  rum.  7880 
preuse  afrz.  7481 
preuve  frz.  7445 
preux  7451 
prevenda  pror.  7360 
pre  voire  «/>;;.  7413 
prevosto  ital.  7882 
prevöt  frz.  7382 
preza  proc.  7366 
prezar  prop.  7419 
(»rezen-s  pror.  7385 
prezic  rum.  7871 
prezicaire  pro»'.  7369 
prezicamen-s  prop.  7370 
prezicar  pror.  7370 
prezic-s  prov.  7370 
prezioso  ital.  7420 
[•rezzare  ital.  7419 
prezzemolo  ital.  7K»3 
prezzo  i7«/.  7421 
pria  ital.  7435 
pricea  raises.  7870 
[>richee  raises.  7370 
priega  »7<i/.  7408 
priego  S]>an.  7423 
priegd  »7«/.  7408 
priegr»  usptin.  3266 
|iriendre  afrz.  7412 
prier  /rz.  7408 
priere  frz.  7407 
|>riesa  7417 
prievolo  neap.  7054 
l>riezza  neap.  7144 
prigione  »7<i/.  7410 
prigioniere  ital.  7411 
prijtu  ndses.  7066 
prillare  »W.  1344 
prillo  ital.  7181 
prim  /»rop.  r/r.  7431 
primaire  frz.  7426 
primajo  sard.  7426 
primär  ruro.  7425 
primario  ital.  sptin.  7425 
primatiu  lote,  7429 
|irimavara  #-m»m.  7426. 
10068 

priniavera  cat.  «/«/«.  p/</. 

ital.  rtr.  pror.  7420 
priniavera  ital.  ptg.  10058 
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primären)  cat.  10058 
prime  frz.  7379.  74 31 
primeiro  ptg.  7425.  7431 
primer  cat.  prov.  7425 
primero  span.  7425 
primevcre  a  frz.  10058 
primcvoire  afrz.  7426 
primii'er  mm.  7427 
primicerio   itat.  span. 
7427 

primicicr  /rz.  7427 
primier  jww*.  7426 
primiero  ital.  7425 
primo  -ft a.  ital.  7431 
prim(o)  ca*.  7431 
primver-s  proa.  7426 
primvers  pror.  10068 
prince   pror.   /rz.  ital. 
7433 

princepar  rum.  7029 
princesa  span.  7434 
princess*  /rz.  7434 
princeza  ptg.  7434 
princhar  altgenues.  7370 
princier  a/irz.  7427 
principe  span.  ptg.  7433 
principe  ital.  7433 
principessa  i7a/.  7434 
prinde  rum.  7409 
pringar  «»/>mw.  7167 
pringue  spin.  7167 
prinsautier  frz.  7432 
prinsautier  o/rz.  288«) 
printanier  frz.  7430 
prinlemps/Vz.7430. 10068 
prioste  span.  ptg.  7382 
prisäo  ptg.  7410 
prisco       m.  7073 
priser  frz.  7419 
prision  #/«im.  7410 
prisioneiro  ptg,  7411 
prisionero  span.  7411 
prison  frz.  7410 
prisonnier  frz.  7411 
priu  S'-iwi.  7140 
privadar  />ror.  7438 
privado  aspan.  7438 
privaise  a/rz.  7437 
privar  sptm.  j>tg.  7439 
privare  ital.  7439 
privatin  //«/.  7436 
privat«)  ital.  7438 
privat-z  />roc.  7438 
prive  frz.  7438 
priveghiez  nun.  7083 
priveghiu  rum.  7084 
priver  /rz.  7439 
prim  frfem.  70*»6 
prix  frz.  7421 
pro  rir.  7406 
pro  »7a/.  /ir«p.  7451 
pro  itat,  prov.  afrz.  ptg 

span.  7440 
pro  /»ror.  7442 
pro  ital.  7451 
proa  pror.  cat.  .*/*i«.  /</</ 

7480 

proansa  prop.  7445 
proar  7445 
proba  mm.  7445 


probn  cat.  7445 
probaina   «irvi.  /yrop. 
7471 

probar  cat.  s/wm.  7445 
probbio  ital.  7444 
probda-s  />ror.  7474 
probenc  pror.  7473 
probidad  ital.  7443 
probitä  fitol.  7443 
proceder  pror.  span.  ptg. 
7446 

proceder  frz.  7440 
procedere  i7<i/.  7446 
piDCedJr  pror..  7446 
proceir  cat.  7446 
proces  /irof.  c«f.  7448 
proces  frz.  7448 
proceso  s/Htn.  7448 
processo  ifu/.  /jty.  744H 
procezir  pror.  7446 
proclie  frz.  7475 
prod  /ww.  «»/rz.  7461 
proda  ital.  7480 
prode  ital.  afrz.  7461 
prodes  a/rz.  7488 
prodezza  ital.  7451 
prodo  ital.  7461 
pro-doem  n/rz.  7461 
prodom  pror.  7451 
produire  /rz.  7452 
produomo  Hal.  7451 
proilurre  ital.  7462 
produzir  «/«in.  /;ty.  7452 
proece  afrz.  7451 
proef  afrz.  7442 
proeisse  a/rz.  7451 
proensa  pror.  7489 
proeza  //rop.  7461 
profane  frz.  7453 
profano  ital.  7453 
profeitar  />ro/\  7454 
profcito  aptg.  7454 
profenda  ir«/.  7360 
profit  frz.  cat.  7454 
profiler  frz.  7464 
professeur  /rz.  7456 
profession  frz.  7455 
professione  ital.  7465 
professor  s/»an.  /xV/.  7456 
professore  ital.  7466 
profieg-z  pror.  7454 
prolil  /Vz.  7457 
profilare  ital.  7457 
profiler  /rz.  7457 
protilo  ital.  7457 
prolitlare  ital.  7454 
profitto  i7«/.  7464 
profund  frz.  7458 
profbodo  »7u/.  7458 
prolundo  s/tan.  ptg.  7458 
progrds  /rz.  7469 
progresso  »7*»/.  7459 
probibir  s/mm.  ptg.  7460 

prohibit*  ital.  7460 

prohoinbro  .«./«im,  7451 
proie  frz.  7360 
proisme  afrz.  74!«) 

profane  e/far.  7449 

projimo  span.  7490 
pro!  «.v/»a»i.  aptg.  7451 


prolotlffar  s/xim.  ptg. pror. 

cat.  7061 
prolongare  i7a/.  7462a 
prolonger  frz.  7061 
prolungare  #'<«/.  7061 
promenade  frz.  7463 
(se)  promener  frz.  7463 
proineter  s/w«.  7464 
pronietre  pror.  7464 
prometter  ptg.  7464 
promettere  »7«/.  7464 
promeltre  frz.  7464 
pronioislre  «/rz.  7406 
prompt  frz.  7465 
promptidäo  ptg.  7465 
promptitude  /"rz.  7465 
prompt«)  }>tg.  7465 
pron  />i>m.  7451.  7468 
prona  com.  7468 
prona  acencz.  7495 
pröne  />z.  7363.  7449 
pnuier  frz.  7363 
pronizza  sard.  7493 
prononcer  /"rz.  7170 
prononciation  frz.  7469 
pron  tare  ital.  7465 
pronteza  */<««.  7465 
prontezza  itat.  7466 
prontitud  «/kim.  7465 
prontitudinc  ital.  7465 
pronto  sjian.  ital.  7465 
pronunciar  spin.  ptg. 

7470 

pronunziare  ital.  7470 
pronunziazionc  ital.  7469 
prooise  <i/Vz.  7451 
proosamen  prov.  7461 
[>rop  pror.  7472 
propagem  />ty.  7171 
propaggine  ital.  7471 
prop]  ruf.  7479 
propietario  span.  ptg. 

7477 
propis  pror.  7475 
proposer  /Vz.  6943 
proposito  ital.  7476 
proposto  ital.  7476 
propre  /Vz.  7479 
proprete  frz.  7478 
propriedad  ä/xih.  7478 
propriedade  />/</.  7478 
propriety  ital.  7178 
proprietaire  /"rz.  7477 
proprietario  ital.  7477 
Proprietät  /)r«?p.  7478 
propriety  frz.  7478 
proprio  ptg.  ital.  span. 

7479 

propria  pror.  7479 
propriu  /-Mm.  7479 
prorne  afrz.  7449 
pros  rfr.    pror.  afrz. 

acat.  7481 
pros  prov.  afrz.  7451 
prosamen  /iror.  7451 
prosceoder  raltcll.  7482 
proscjugare  ital.  7044 
prosciulto  #7«/.  7045 
prosegofra  ital.  7483 
prosement  «i/rz.  7461 


prosend«  poach.  7482 
prosme  prov.  7490 
prosne  o/Vz.  744!».  74So 
prossimo  rtaV.  7490 
prostrar  proc.  ptg.  7484 
prostrare  ital.  7484 
prot  afrz.  7461 
protocole  frz.  7486 
prolocollo  i/u/.  /4y.  748*! 
protocol*)  span.  748*5 
pr»>u  afrz.  cat.  7451 
proa  car.  7442.  7451 
proa  afrz.  7440.  7442 
proue  frz.  7480 
prousemenl  afrz.  7161 
prouver  /Vz.  7446 
prova  »7«/.  ptg.  pror. 
7445 

provain  afrz.  7471 
provana  »7«/.  7471 
provar  pror.  ptg.  7445 
provare  ital.  7445 
provecho  «/xjn.  7454 
proveito  ptg.  7464 
|>rovena  span.  7471 
Provence  /Vz.  7489 
provenila  ital.  7360 
provende  /"rz.  7360 
provianda  ital.  10266 
provin  nfrz.  7471 
provina  /o«/».  7492 
province  frz.  7489 
provincia  s/w«.  />/</.  i7.i/. 
7489 

provve«lere  i7u/.  7487 
proxirn  cat.  7490 
proximo  }>tg.  7490 
prozom  /»rt»r.  7451 
prua  genu**.  7480 
pruba  mm.  7445 
prud  afrz.  7451 
pru«le  norm.  7488 
prudent  /rz.  7491 
prudente  «7«/.  s/xia.  /*</. 
7491 

prudfre  ital.  7498 
prud-homme  /"rz.  7451 
prucba  span.  7445 
pruec  afrz.  4568.  7461 
pruef  a/Vz.  7472 
pruekes  afrz.  7461 
prugina  rtr.  7492 
prugna  i7«/.  7495 
prugno  //«//.  7496 
pruina  rtr.  7492 
pruir  rtr.  7450 
pruir  cat.  ptg.  pror.  7498 
prüi*u  piem.  7497 
prumo  /<</.  7267 
pruna  ital.  pror.  cat. 

as/tan.  7496 
prunazo  berg.  7467 
pruova  ital.  7445 
pruovo  ixa/.  7472 
prus  rtr.  7451 
prutto  i7«j/.  7562 
pruzdum  afrz.  7451 
pruzer  pror.  7498 
psautier  /"rz.  7499 
pua  span.  ptg.  7611.  7567 
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7566 
public  frz.  7504 
pubblicare  ital.  7603 
pubblico  ital.  7604 
publier  frz.  7508 
puce  frz.  7616 
puceau  afrz.  75<K> 
pucella  aptg.  7506 
pucelle  frz.  7617 
puchada  */*«».  7633 


pulä  rum.  1396 
pulam  i-'c  7526 
polar  ptg.  7624 
pullastra  ital.  7520a 
pulbore  rum.  7646 
pulberos  rum.  7543 
palce  uW.  7616 
pulcella  ital.  7506 
pulcelle  afrz.  7506 
pulcin  afrz.  7522 


puchera  ipan.  7533.  7638  pulcinello  ital.  7622 
puchero  *p«n.  7533.  7638  pulcino  Ual.  7522 


pucbes  span.  7533 
puchios  rum.  7690 
puddastra  sard.  7620a 
puddedru  «nrd.  7284 
puddigbinu  mrd.  7622 
puddu  taren.  7627 
pudeseiri  *ard.  7576 
pudeur  frz.  7605 
pudidu  «arrf.  7680 
I  ni. Ii, .  aspan.  7580 
pudir  prov.  cat.  alomb. 

7673 
pudire  mrd.  7673 
pudor  altoberital.  cat. 

7683 
pudore  ü"a/.  7606 
pudor-s  pror.  7683 
pudre  sard.  7575 
pudrir  ca/.  *pnn.  7687 
püdür  arbcd.  7583 
pueblo  span.  7308 
puebro  «pau.  7308 
pueg-z  prov.  7278 
pueis  pror.  7386 
puente  span.  7302 
puer  afrz.  7319 
puer  m/t*.  7678 
puerca  span.  ptg.  7315 
puerco  span.  7315 
puerco-espin  «pau.  7316 
püere  rtr.  6939 
puerro  «pa*.  7320 
puerta  span.  7321 
paerto  span.  7329 
paes  «pan.  7386 
pueur  afrz.  7683 
pughilar  rum.  7509 
pugilar  span.  7509 
pugnale  ital.  7612 
pugnere  mW.  7663 
pugno  Ual.  7514 
pui  u/rz.  7278 
paldba  bologn.  7208 
|>oieza  mm.  7526 
puigula  bologn.  7208 
puija  pfam.  7208 
puing  rtr.  7514 
puir  ptg.  7286 
puir  afrz.  7573 
puirier  u/rz.  7818.  7447 
puis  frz.  7336 
puiltjs  frz.  Ibll 
puisci  rum.  7526 
puiser  fr:.  7677 


puleioso  ital.  7519 
pult'-dro  Ual.  7284 
puleggia  Utd.  7292 
puleggiu  «W.  7615 
puleghe  sard.  7616 
puleju  mim/.  7615 
pulga  span.  ptg.  7516 
pulgar  cot.  simn.  7291 
pulgoso  span.  7619 
pulicia  mW.  7286 
pulidura  span.  7288 
pulieder  rtr.  7284 
pulir  span.  7285 
pulire  Ual.  7286 
pulitezza  mW.  7286 
pulitura  ital.  7288 
pullolare  mW.  7625 
pullulare  Ual.  7626 
pulluler  frz.  762.'» 
pulmäo  pto.  7529 
pulmo  cat.  7529 
pulmon  spa».  7529 
pulmone  Ual.  7629 
pulpa  sard.   rum.  cat. 

span.  7580 
pülpitu  span.  2015 
pulpo  j/„m.  7295 
puis  rum.  rtr.  7587 
pulsar  span.  pig.  7636 
Pulsatilla  Ual.  frz.  7535 
pulso  «pu».  p/o.  7537 
pult  rrr.  7533 
pultres  cat.  7633 
puluar  pty.  7626 
pulular  span.  7626 
pulvra  rtr.  7646 
pulzella  mW.  7506 
pumice  rum.  7647 
pumn  rum.  7514 
pumuesci  rum.  7614 
punais  frz.  7581 
punaise  /rz.  2179 
punal  span.  7612 
puucella  as/tan.  7506 
puneeyla  «<•«/.  7606 
punetu  stud,  7552 
pune  rum.  7301 
punga  rum.  7508 
|>unge  rum.  7653 
pungello  Ual.  7549 
pungere  Ual.  7663 
pungir  spun,  pty.  7553 
punhäl  ptg.  7512 
punho  ptg.  7514 
puissance  /rz.  4786.  7360  punir  prov.  frz.  cat.  span. 
puiu  rum.  7526  7664 
puix  cat.  7336  punire  Ual.  7664 

pujar  *p<»w.  pty.  7536      pufto  span.  7614 
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punolu  rum.  7568 
punt  rtr.  7302 
puntare  mW.  7560 
punte  rum.  7302 
punto  (-a)  Ual.  cat.  «/*•«. 
7662 

puntorzu  sard.  7651 
punxar  «M.  7649 
puny  cat.  7614 
punyir  cat.  7553 
punzar  «dom.  /■/-/.  7649 
punzecchiarc  ital.  7549 
punzellare  ital.  7649 
punziglio  uW.  7649 
punzione  Ual.  7648 
punzon  *pau.  7549 
punzone  Ual.  7649 
punzu  sard.  7514 
puoi-s  pror.  7278 
puor    altoherUal.  afrz. 

7583 
puorfs  rtr.  7820 
puorto  nrap.  7329 
puovolu  arenez.  7808 
pupaza  rum.  9910 
puppatonina  lucches.  7630 
pupitre  frz.  7531 
pupuler  /rz.  9910 
pur  pror.  cat.  frz.  7567 
purare  ital.  7566 
pureed  mm.  7446 


pureel  mm.  7313 
purees  rum.  7448 
purci  sicil.  7516 
pure  Ual.  rtr.  7661 
purer  frz.  7665 
purete  /rs.  7564 
pureza  ptg.  7664 
purgar  dot.  span.  ptg. 

prov.  7663 
purgare  Ual.  7663 
purger  /rz.  7663 
purgina  /•//•.  7492 
purica  rum.  3469.  7518 
purice  rum.  7616 
puricos  mm.  7619 
puridad  span.  7564 
puridade  ptg.  7564 
purin  frz.  7686 
purisna  /om£.  7497 
purita  Ual.  7564 
purmaint  »7r.  7528 
puro  Ual.  span,  ptg 
purpura  span.  ptg. 
purrir  astur.  7818 
piirscel  rtr.  7606 
purseella  rtr.  7506 
purlat-z  pror.  7564 
purtatur  rum.  7323 
purure  mm.  7070 
pus  cat.  pror.  7270 
pus  Ual.  frz.  span.  pig. 

7668 
puse-s  pror.  7516 
puaein  rtr.  7338 
puien  rtr.  7338 
pus£tura  rum.  7333 
pusigno  uW.  7388 
pussa  cat.  7516 
puste  rum.  7569 


7567 
756»; 


pustella  prov.  7669 
pustis  sard.  7336 
pustola  Ual.  7569 
pustula  prot>.  cat.  jttg. 
7569 

pustula  «pa«.  7669 
pustule  frz.  7569 
put  aprov.  afrz.  7580 
puf  mm.  7677 
putain  frz.  7578 
putaine  frz.  7578 
putana  «p«n.  7578 
pufar  rum.  7572 
pule  aprw.  afrz.  7680 
pute  mm.  7335 
putel,  -tiel,  -teau  afrz. 
7539 

pufin  rum.  6936.  693». 
7131 

pufinatate  rum.  6937 
putire  «W.  7673 
putnais  prov.  7681 
puto  span.  7590 
puluare  rum.  7683 
putput  span.  9910 
putred  mm.  7586 
putrezesci  rum.  7684 
putrid  pror.  7686 
putride  /rz.  7586 
putridire  Ual.  7587 
putrido  «W.  ptg.  7686 
puttana  mW.  7678 
putfi  mm.  7573 
putto  mW.  7680.  7690 
puturos  rum.  7588 
pflva  «oi-.  7567 
puxar  span.  \4g.  7636 
puya  span.  7511 
puya  >jMN.  pfo.  7667 
puzone  de  Santu  Martinu 

sard.  6978 
puzza  Ual.  7579 
puzzare  mW.  7679 
puzzo  ital  7679 
pu:V<«ne  sard.  7526 
pyretbre  frz.  7691 


qua  mm.  7632 
quk  rtr.  Ual.  3182 
quae  r<r.  2275 
quacier  afrz.  2273 
quacra  rtr.  6344 
quademo  mW.  7649 
quadrado  span.  ptg.  7607 
quadragesimo  ital.  7603 
quadragesimo  «p/in.  /»<y. 
7603 

quadran-s  pror.  7605 
quadrante  ital.  i/tan.  ptg. 
7605 

quadrar  span.  ptg.  7614 
quadrare  uW.  7614 
quadrato  ital.  7607 
quadrellu  Ual.  7608 
quadro  mW.  s/xin.  ptg. 
7617 

quaglia  uW.  2564.  6344 
81 
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quagllare  ital.  2276 
quaglio  ital.  2277 
quai  nfrz.  1716.  5246 
quainse  ufrz.  7684 
quaissier  nfrz.  7644 
quait  prop.  2275 
qual  ptg.  762« 
qualche  »V«/.  7629 
qualcheduno  ital.  7630 
qualcuno  ital.  7630 
quale  ital.  7628 
qualita  ital.  7631 
qualite  frz.  7631 
qualquer  pty.  7629 
qual-s  pror.  7628 
qualäivoglia  ital.  7629 
qualsque  pror.  7629 
quam  prov.  7632 
quan  pro*.  7632.  7635 
quand  frz.  cat.  7636 
quandius  prov.  7633 
c|uanüo  ital.  ptg.  7636 
quanse  a/"r^.  7634 
quant  pror.  frz.  7636 
qnanto  ital.  ptg.  7686 
quanze  wallon.  7634 
quao  /»ty.  7632 
quar  prov.  7637 
quaranta  ito/.  prov.  cat. 
7604 

quarantaine  frz.  7604 
quaranlavel  rfr.  7603 
quarante  frz.  7604 
quaranlc  «ir.  7608 
quarantena  ital.  7604 
quarantesimo  i7«/.  7603 
quarantine  frz.  7603 
qnarantina  ital.  7604 
quarasma  rfr.  7602 
quaregnon-s  pror.  7648 
quarenta  pty.  7604 
quaresima  ital.  7602 
quaresma  cat.  ptg.  7(502 
quarre  «frz.  7617 
quarriere  afrz.  1967 
quart  afrz.  cat.  7640 
quartario  M  7689 
quartier  frz.  7639 
qnarliere  ital.  7639 
quarto  fto/.   s/wim.  ptg. 
7640 

quart-z  ;>ror.  7640 
quas  afrz.  1989.  7646 
quasi  ital.  7641 
quassar  />ror.  7646 
quasser  afrz.  7645 
quater  /  (r.  7652 
quatir  pmr.  2274 
quatoniisrh  rtr.  7053 
quatorze  frz.  /rf</.  7053 
quatre  /<rr*r.  frz.  <v«<. 
7652 

quält  U  rne  frz.  7610 
qualrinea    span,  pig, 

7651 
quatro  f>fjf.  7652 

qualto  ital  2276 
quattor.li.  i  ital.  76fi3 
quattn.  tot.  7652 
que  frz.  7632 


que  frz.  prov.  cat.  span. 

ptg.  7665.  7679.  7686 
quebradura   span.  ptg. 

2595 

quebrantar  span.  ptg. 
2694 

quebrar  span.  ptg.  2598 
quees  prov.  7680 
queil  «frz.  7665.  7685 
quedar  s/tan.  ptg.  7668 
quedn  span.  ptg.  7669 
quegno  ital.  7670 
queid  bologn.  7669 
queijeiria  /»fy.  1981 
queijeiro  1981 
queiju  ptg.  1983.  3916 
queimar  ptg.  2690.  525") 
queirado  pror.  7607 
queirre  ostfrz.  7617 
queixada  />/?.  1898 
queixar        227M.  7664 
queixar«?  cat.  2278.  7664 
queixo  ptg.  1898.  6025 
quejar  span.  2278.  76(54 
quejigo  *pan.  7655 
quens  «frz.  2354 
quel  frz.  7628 
quelha  pf<7.  1758 
quello  ital.  3189 
quelque  frz.  7629 
quelqu'un  frz.  7630 
quem  jttg.  7665 
quemar  s/xtn.  2590.  5255 
queneeques  pic.  5297a 
quenouille  nfrz.  2480 
quente  ptg.  1745 
quer  valdisc.  ralm.  7*521 
quera  ptg.  1938 
»nierado  pty.  1938 
querce  ital.  7664 
quercia  ital.  7654 
querela  »to/.  r/r.  pror. 

ptg.  7659 
querella  car.  sj>an.  7659 
querelle  frz.  7659 
quereller  frz.  7659 
ijuerena  />fo.  1939 
querer  prov.  span,  ptg, 

7621.  10288 
quermes  span.  7597 
querole  afrz.  2145 
querre  pro»,  »frz.  7(521 
queserla  »/*<».  1981 
quesero  sjuin.  1981 
quesne  «frz.  7657 
queso  span.  19ÄJ.  3916 
question  frz.  7624 
quest  ii  me  #7«/.  7624 
quosto  ital.  3195 
qu«-tf  frz.  7622 

qntter  /"rz.  7622 

queto  ital.  7669 
quet-z  pr«>r.  7669 
queu  rtr.  7669 
queue  nfrz.  2024 
queux  w/rz.  2300.  2554 
quevre  afrz.  7599 
quex  cat.  1898 
quez  /»ror.  7685 
qui  ital.  3183 


qui  i7a/.  rtr.  4569 

qui  cat.  frz.  aapan.  aptg. 

7666 
quia  frz.  7666 
quica  ptg.  7682 
quichar  prov.  2272 
quicio  span.  7683.  7886 
quien  tf/Kin.  7666 
quieuquiera  span.  7629 
quielo  7669 
quignon  frz.  2680 
quijada  «p«#i.  1898.  6025 
<juijera  span.  1898 
quilate  sjtan.  ptg.  2036 
quilba  pig.  5275 
quilla  span.  6275 
quille  frz.  5272.  5275 
quilma  span.  2659 
quimera  *p«M.  2134 
quin  prov.  cat.  7666 
I  quin  pror.  767o 
)  i|uinancie  frz.  2732.  5346 
quinraille  /"rz.  5291 
quince  ital.  8184 
quince  suan.  ptg.  7(571 
quindesch  rrr.  7671 
quindi  ital.  3192 
quindici  ital.  7671 
quinha  pro*.  7670 
quinhäo  ptg.  268<> 
quinon  sp«*».  2680 
quinsc  cat.  7671 
quint  rtr.  frz.  cat.  7676 
quinta  sjmn.  ptg.  7673 
quintaine  «/rz.  7674 
quintal  pror.  frz.  span. 

ptg.  2074.  7698 
quintale  ital.  2074.  7598 
quintana  ital.  prov.  7674 
quintavel  rtr.  7676 
quinte  afrz.  7678 
quinto  i/o/.    j»/kih.  ptg. 

7676 
quintu  mi/'/.  7675 
quinzaine  pror.  frz.  7671 
quinze  prov.  frz.  7671 
quirate  p/o.  2086 
quiscu  eat.  7(581 
quistiotie  ital.  7624 
quisvulla  ca/.  7629 
quilar  sjtan.  /*//.  7668. 


7684 

quiture  i7a/.  76(58 
quittaine  afrz.  7674 
quitte  frz.  7684 
quitter  frz.  7681 
quitli  pror.  7(584 
qui  vi  ital.  3187 
quivre  «frz.  7599 
quiza  -/"in.  7682 
quizas  span.  7682 
quo  /jrwr.  3186 
quoi  frz.  7679 
quoirage  »st frz.  7617 
quniraille  ostfrz.  7617 
■  |uoivre  «frz.  7699 
quomo  a." pan.  7687 
quöra  r«/<»7/.  7626 
quora  pro»'.  7626 
quoras  pror.  7625 


quota  ital.  7688 
quotare  rtoi.  7689 
quouarie  ostfrz.  7617 


i?. 

rä  ptg.  7747 
räa  pf«.  7747 
raanqon  afrz.  78(50 
raba  -ur7  7759 
rabacebio  i/o/.  776*1 
rabacber  frz.  7694 
räban  span.  7769 
rabanada  ptg.  4755 
rabanel-s  pror.  7761 
rabanella  sard.  7761 
räbano  span.  7761 
rabäo  p/y.  7761 
ruhaquet  cat.  7694 
rabar  pror.  7700 
rabarbaro  ital.  7695.  8043 
rabarbaro  span.  jita.  76Hü 
rabast  afrz.  1268 
rahaste  ptrm.  1268 
rabaster  afrz.  1268 
rabatz  pror.  7700 
mbberciare  ital. 

7827 
rubbia  ital  7697 
rabbiare  ira/.  77(M» 
rabbioso  ital.  7701 
rabbiu  *i"ci7.  7699 
rabda  mm.  7959 
rabe  cat.  7759 
rabear  spin.  )Ag.  776»; 
rabeca  ptg.  7694 
raheg-z  pror.  7763 
rabej  pror.  7694 
rabejar  span.  ptg.  7766 
rabel  span.  ptg.  7694 
rabelle  «/"rz.  7694 
rabi  südfrz.  7820 
rabia  span.  7697 
rabiar  7700 
rabicano  span.  77591» 
rabicano  tf«/.  7769b 
rabido  ital.  ptg.  7699 
rabinier-s  pror.  7765 
rabi os  pror.  7701 
rabioso  span.  7701 
räble  frz.  7777.  »230 
rabo  s/w*.  7778 
rabo  span.  ptg.  77(56 
rabo(u)in  frz.  7778 
rabou  wwitfrV.  7820 
rabosa  renez.  7778 
raboso  span.  ptg.  7766 
rabot  frz.  7820 
ra  boter  frz.  7820 
rabougrir  frz.  1639.  533^ 
rabbrezzare  pistoj.  7827 
rabrouer  frz.  1226 
rabuffare  ital.  139» 
rabuflb  AML  1342 
rat  a  ital.  4642 
ra«,a  ptg.  7716 
racaille"  frz.  7706 
raeao  ptg.  7803 
racar  pror.  4602.  7731 
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prof.  7706 
raccapezzare  ital.  1H82 
rarcogliere  ital.  7844 
raccoglierc  mail.  7846 
raocontare  ital.  2380 
raeronlo  üal.  2380 
rare  frz.  7716.  7773 
rarel  span.  7716 
racenio  pty.  ital.  7704 
rai  er  frz.  7773 
raclia  pty.  7717 
rachar  pty.  7710 
räch«  frz.  7790 
racheler  /rz.  7832 
rachetla  ital.  8024 
rarhier  afrz.  3378.  4642. 
7731 

racimo  «/«/«.  7704 
racimolare  »7a/.  7704 
rarimoln  ital.  7704 
racina  pror.  7710 
racine  frz.  7710 
racion  span.  7803 
rade  /"rz.  7788 
racier  frz.  7787 
raclet  a/rz.  7788 
l  ad  a    ital.    span,  pty. 
7707 

radacina  rum.  7710 
raddnppiare  ital.  7867 
raddotto  ite/.  7866 
rade  rum.  7718 
ra«le  /rz.  7707 
rade  afrz.  7763 
radeau  frz.  7802 
radegar  nordital.  3277 
radeil«  prot>.  7718 
railelh-z  pror.  7802 
radent  aiittl.  7708 
rädere  ital.  7718 
radiäre  i7o/.  7713 
radica  ital.  7716 
radiechio  Aal.  7712 
radice  ital.  7716 
radio  aspnn.  3279 
radis  /onift.  n/rz.  7716 
raditura  ital.  7714 
raditz  prov.  77 16 
radiz  rfr.  7716 
rado  ital.  7783 
radolcr  nfrz.  7862 
ra«lund  Hr.  8169 
radzi»  rtr.  7716 
raemeiit  «/"rz.  7865 
raendre  »frz.  7866 
raer  span.  7718 
raercz  sard.  7718 
rafa  piem.  4641 
räfaga  «pan.  7722 
rafale  nfrz.  7723 
rafano  *7a/.  7761 
raferir  «/Vz.  8690 
rafe-s  pror.  7717 
rafez  aspan.  7705 
raffa  r«m,  4641 
raffar  r/r.  4641.  7722 
raffe  afrz.  4  «41 
raffer  altfranz.  4641. 

7722 
raffka  ital.  7722 


rafHo  »7a/.  4641.  7721 
raffoua  lothr.  4641 
rafi  »üdfrz.  7820 
ralle  afrz.  n/rz.  4641 
ralle  frz.  7721 
raga  sard.  1631 
raga  ca»«n.  7709 
raganella  ital.  7812 
ragare  »7a/.  7711 
ragazza  ital.  7723 
ragazzo  ital.  7711.  7723 
rage  /rz.  7697 
rager  frz.  7700 
ragesci  rum.  7724 
rageur  /"rz.  7701 
rageose  frz.  7701 
ragghiare  »7«V.  7725 
raggiare  ital.  7713 
raggio  Hat.  7716 
raghedda  *«r«\  7702. 

7723 
ragia  ital.  7789 
ragis  afrz.  7697 
ragionare  »7a/.  7806 
ragione  ital,  7803 
ragionevole  »7«/.  7806 
ragkana  sard.  7703 
raglia  sard.  7733 
ragliare  i7a/.  7725 
ragun  afrz.  8181 
ragoüt  /rz.  7821 
ragoüter  frz.  7821 
raguer  frz.  7730 
ragull  ra/.  7724 
ragtisesci  rum.  7816 
rahez  aspan.  7706 
rahim  cat.  7704 
raja  span.  7719 
rajar  *pan.  7719 
rajar  cat.  7713 
rai  a/rz.  7716 
raiar  ptg.  7713 
raibo  bury.  7820 
raicio  tr<r.  7712 
rairiet  afrz.  7788 
raie  «/rz.  nfrz.  7715 
raie  nfrz.  7799 
raie  nfrz.  8067.  8078 
raie  frz.  7729 
rai  fort  /"rz.  7717 
raiga  sard.  7705».  7712 
raighc  sard.  7716 
ruighina  «rwr.  7710 
raigon  span.  7709 
raig-z  pror.  7716 
raiier  nfrz.  7713 
rail  frz.  7719 
raille  frz.  7719 
railler  fr*.  7719 
rain  «/"rz.  7745 
rain  rtr.  7953.  7956 
rain  frz.  7919 
rainceau  /rz.  7738 
ralncier  nfrz.  783« 
raina  pror.  7764 
raine  /rz.  7747 
rainer  frz.  8190a 
rainha  pty.  7906 
raio  nprot.  7733 
raiponcc  frz.  7769 


»Ire  /rz.  7724.  7782 
raire  pror.  7718 
i  rai-s  pror.  7716 
rais  «pan.  ptg.  7716 
raischa  rtr.  7789 
raise  renez.  7716 
raise  a/rz.  nfrz.  7925 
raisin  /rz.  7704 
raison  frz.  7803 
raisonnahle  /rz.  7805 
raisonner  frz.  7806 
raissar  pror.  8112 
raisse  a/rz.  7786 
raisso-s  prov.  8112 
raltz  pror.  7716 
raiva  ptg.  7697 
raivar  pty.  7700 
ramm  pty.  7699.  7701 
ralz  nfrz.  7716 
ralar  pty.  7733 
rale  /rz.  7788.  7801 
ralear  span.  pin.  7780 
ralerer  span.  7780 
räler  /rz.  7787.  7801 
ralingues  frz.  7693 
ralla  Üal.  span.  ptg.  7738 
rallar  cat.  span.  7783 
ral(l)o  pty.  7783 
rallone  »7a/.  7783 
ralo  span.  jAg.  7783 
ram  cat.  rum.  7746 
raina  span,  rum.  7727 
raina  «patt.   i/a/.  prov. 

ptg.  7745 
ramaccio  «*«/.  4650 
ramani  s  pror.  8150 
raniar  prop.  7745 
ramberge  frz.  8213a 
ramhla  cat.  span.  7787 
rame  frz.  7727.  7944. 

7952.  8113 
rameau  frz.  7736.  7745 
rameiro  ptg.  7746 
raineissel  o/rz.  773H 
ramel-s  pror.  7715 
ramen  «ard.  4317 
ramenc-s  pror.  7745 
ramequin  frz.  7726 
ramer  /"rz.  7944 
ramera  span.  7745 
ramerino  #7«/.  8150 
ramero  span.  7745 
ramclle  frz.  7727 
raineux  /rz.  7741 
ramient  olnt>.  7736 
ramier  a/rz.  7745 
ramicr-s  pror.  7745 
ramintrue  afrz.  7745 
raminzu  wrrf.  4318 
ramir  pror.  7789 
ranunarico  »7a/.  7825 
rainniarirarsi  ital.  7825 
ramo  ital.  span.  ptg. 

7745 

ramoissel  afrz.  7738 
rumon  span.  frz.  7740 
ramnner  /"rz.  7740 
ramoneur  frz.  7740 
ramoscello  i7«/.  7746 
rampa  »7«/.  pror.  7742 


rampa  frz.  7769 
rampant  frz.  7769 
rampante  frz.  7769 
rampare  «W.  7742. 
7769 

rampe  frz.  7742.  7769 
ramper  frz.  7742.  7769 
rampo  ital.  7742 
rampogna  t7«/.  7742 
rampognare  ital.  7742 
rampoina  cat.  7742 
rampoinar  pr«r.  7742 
rampone  i7o/.  7742 
ramponer  afrz.  7742 
ramponzolo  »7a/.  7759 
rampusne  afrz.  7742 
ramposner  afrz.  7742 
ram-s  pror.  7745 
ramura  rum.  7743 
ramuros  mm.  7744 
ran  pie.  7734 
rana  «fW.  «/him.  7747 
ranc  nfrz.  7748 
rancs  pror.  7748 
rancar  pty.  7719 
rancare  ital.  7748 
rancart  »/"rz.  7748 
rancc  frz.  7750 
ranced  rum.  7750 
räncezesci  rum.  7749 
rauche  frz.  4653a 
ranchear  span.  4646 
ranchidu  snrd.  775t» 
rancho  span.  8088 
ranci  cat.  17  bO 
ranciar  span.  7749 
ranridire  »7a/.  7749 
randdo  »7a/.  7750 
rancidu  s»V»7.  7750 
rancio  span.  7750 
ram  io  ital.  6438.  7760. 

8088 
raiicir  frz.  7749 

randtn  tidt.  7750 

ranco  ital.  span.  7748 
ranc(o)  cat.  7748 
ranco  cat.  7748 
ranco  pty.  7760 
raiicoare  rt«»w.  7751 
ranccpur  afrz.  7751 
raiicon  span  7748 
raiKjon  n/rr.  7860 
rancor  pty.  caf.  nspan. 
7751 

rancore  i7<»/.  7751 
rancor-s  pror.  7761 
rancmo  pty.  7750 
rancune  nfrz.  7752 
rancura   /»/a.   Hol.  pror. 
7762 

rancure  «frz.  7752 
randa  s/>an.  7753 
randal  7753 
randar  pror.  7753 
randello  »7a/.  7720 
randine  so»-«*.  4579 
randir  afrz.  7758 
randola  pror.  4578 
randolo  pro»-.  4578 
raudon  afrz.  776a 

81* 
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prur.  7753 
randoner  afrz.  7763 
rando(n)-3  pror.  7763 
rang  frz.  8088 
ranger  frz.  8088 
rang(i)er  frz.  7756 
rangifere  frz.  7766 
rangifero  »V«/.  7766 
rangifero  span.  7766 
rango  Ual.  8088 
rangurezir  pror.  7761 
ranocchia  Ual.  7756 
ranonchia  *«ip.  tote. 
7756 

ranunchels  rrr.  75)57 
ranunchiu  steil.  7756 
ranuncolo  tifnl.  7757 
ranuneulo-  iuü.  7757 
rans  lomb.  aemü.  7750 
ransc  /owo.  7760 
ranz  aemü.  7750 
ranzagh  aemü.  7750 
ranzed  mmA  7760 
ranzid  friaul.  7760 
rao  prot\  8131 
rapa  In-rg.  7 7 68 
rapa  rt/i/.  7759 
rapaca  pty.  7760 
rapace  Ual.  plg.  7760 
rapaceria  span.  7760 
rapagäo  p/p.  77W) 
rapagon  »pa*.  77<>0 
rapar  span.  pUj.  pror. 

7769 
rapare  iVa/.  7794 
rapat  berg.  7768 
rapatelle  frz.  7766 
rapatü  fo?ry.  7768 
rapäz  ptg.  1928 
rapaz  »pan.  ptg.  7760 
rapaza  span.  7760 
rape  frz.  7794 
räper  /rz.  7794 
raperonzo  Ual.  7759 
ra|>eronzolo  Ual.  7769 
rapede  in«.  7763 
raped  i  rum.  7763 
ra[>esci  rum.  7764» 
ra|>esta  nr»/p.  7767 
rapeta8sar  frz.  7207 
rapide  n/rz.  7763 
rapido  span.  j>tg.  7763 
rapido  Ual.  7763 
rapiere  /rz.  7794 
rapire  Ual.  776« 
riipil  rum.  777»; 
rapita  ri4m.  7759 
rapitor  rum.  7775 
raponc  «ra7.  7768 
raposa  s/tan.  7778 
raposa  span.  ptg.  7766 
raposo  ä/ki«.  ptg.  7766 
rappa  »'<«/.  7770.  7771 
rappresaglia  Uni.  7980 
rapt  frz.  7776 
raptar  pty.  7774 
rapto   cat.   span.  piff. 

7776 

raptor    cat.   sjmn.  ptg. 
7776 


7776  rastlllo  span.  7795 

raquer  pic.  7731  rasto  pty.  7796 

raquela  sjmn.  ptg.  8024  rastolho  ptg.  9061 

raquette  /rz.  8024.  8123  rastrello  Ual.  7796 
rar  cat.  7783 
rarar  pty.  7780 


rare  frz.  7783 
rarecer  «/ww.  7780 
raresci  rum.  7780 
raretal  cat.  7781 
raretat-z  pror.  7781 
rarete  frz.  7781 
raridad  *pa».  7781 
raridade  ptg.  7781 
raritä  Ual.  7781 
raritate  rum.  7781 
raritat-z  prot.  7781 
rarjan  ^s.  7724 
raro   Ual.   span.  ptg. 

7788 
rar-s  pror.  7788 
ras  prov.  frz.  7798 
rasa  prop.  7785 
rasa  »prot\  7792 
rasar  span.  ptg.  7792 
rasare  iW.  sard.  7792 
rasituri  rum.  7797 
rasca  pror.  7791 
rascar   «ir.   span.  pig. 

7791 
rascha  r/r.  7789 
rasche  afrz.  7791 
rasch  iare  Ual.  7787 
raschlar  r*r.  7787 
rascia  Ual.  7786 
fascial  pror.  cat.  7787 
rascle  prov.  cat.  7788 
rasco  »<a/.  7791 
rasoundre  prov.  7873 
rascunhar  span.  pty.  7791 
rasen  prov.  7792 
rasente  Ual.  7792 
raser  /irr.  7792 
raseur  frz.  7793 
rasgäo  */win.  ptg.  7791 
rasgar  »p*i#i.  pty.  7791 
rasgo  span.  ptg.  7791 
rasgoti  span.  ptg.  7791 
rasgunar  span.  ptg. 
rasigare  sard.  7791 
rasilla  sjian.  7798 
ra<ina  nm,  8000 

raso  span.  ital.  7798 
rasoir  frz.  7793a 
rasojo  ite/.  7793a 
rasor  pror.  7793a 
rasore  sard.  7793 
ra«pa  prov.  span.  7794 
raspar  sjyan.  ptg.  7794 
rasparo  Ual.  7794.  8221 
raspidu  sQdsurd.  8221 
raspo  ftnf.  7794 
raspons  siidfrz.  8221 
rasposo  iVa/.  8221 
rassa  pror.  7778 
russasier  frz.  8SH0 
rasse  /"rz.  dill.  8020 
rasse  afrz.  7785 
rastcllo  Ual,  7796 


rastrillo  span.  7796 
rastro  span.  7796 


rastrojo  span.  9061 
rasura  rum.  7797 
rasura  Ual.  cat.  pror. 

span.  ptg.  7797 
rasure  frz.  7797 
rat  pror.  frz.  7808 
rata  aemü.  lamb.  7763 
rAtacesri  rum.  8278 
ratar  jttg.  7808 
ratayon  p*c.  9401 
rate  /r*.6171.  7799.  7808 
ratear  sjxtn.  7772 
rateau  />z.  7795 
ratelet  frz.  8059 
rfttelier  frz.  7796 
rater  /"rz.  7772 
ratero  sj>an.  7772 
ratier  /rz.  7772 
ratier  afrz.  7799 
ratinho  ptg.  6396 
ration  /rz.  7803 
rato,  -on  span.  7808 
rato,  -äo  ptg.  7808 
rato  #pn».  7776 
rato  span.  jttg. 
raton  afrz.  7799 
ratonar  span.  7808 
ratta  aemil.  lomb.  77(i3 
ratta  pror.  7716 
ratto  fal  7768.  7776. 

7808 
rattore  ital.  7776 
rattu  sard.  7768 
ratund  r«w.  8169 
rätunzesci  run*.  8168 
rauba  pror.  rtr.  8170 
raubar  pror.  8171 
rauco  Ual.  7812 
raudal  span.  pig.  7763 
raudäo  ptg.  7815a 
raudo  span.  ptg.  7763 
rauma  pror.  8061 
/791   raus  pror.  7815 
rausa  ;»ror.  8146 
rausar  ajtg.  7773 
raust  pror.  8124 
raustir  pror.  7814 
raust-s  pror.  7810 
rautU1  pror.  7774 
rauxar  ajUg.  7773 
rauza  pror.  8146 
rauzel-s  pror.  7816 


raTerdlr  afrz.  7824 
ravidar  rrr.  7986 
ravin  frz.  7766 
raviner  /rz.  7766 
ravir  frz.  7766 
ravisa  partn.  7716 
raviia  /otno.  7762 
ravissa  piem.  7762 
ravisse  rr*wz.  7762 
ravi&seur  frz.  7775 
ravizza  Ual.  7769 
ravizzone  mW.  7759 
ravo  npror.  7759 
ravo  rrurz.  7768 
ravversare  Ual.  7823 
raya  span.  7729 
raya  span,  pty.  cat.  pror. 
7716 

rayar  span,  prot.  7713 
ray  er  »/rz.  7713 
rayere  frz.  7713 
rayo  span.  ptg.  7715 
rayon  n/rz.  7716 
raz  star.  7716 
raza  rum.  7715 
raza  »pror.  span.  7718 
ratio  }*g.  7803 
razim-s  pror.  7704 
raziocinare  Ual.  7804. 
7806 

raziouare  Ual.  7806 
razione  »V«/.  7803 
razitz  pror.  7716 
razo  span.  7716 
razoar  ptg.  7806 
razon  span.  7803 
I  razonar  pror.  7806 
razo-s  pror.  7803 
razza  Ual.  7715.  7716. 

7729.  7773 
razzare  Ual.  7713 
razzo  Ual.  7716 
re  tfa/.  8059 
re  afrz.  2579.  7807 
real  span.  ptg.  7900 
reale  ftat.  7900 
real  in  e  aspan.  7899 
real-s  pror.  7900 
reame  aspan.  Ual.  78M 
reharharo  i'<a/.  8048 
rebast  a/rz.  1268 
rebalar  *p«i».  pty.  7774 
rebbio  «W.  8074 
rebec  frz.  7694 
rebelar  spun.  7826 
rebelde  span.  7826 
reheldia  span.  7m26 
rebellar  pty.  782« 


rava  lomb.  pirm.  rtr.  7769  rel>ellare  ptg.  7694 
ravager  frz.  1147.  7766    rebellare  iVo/.  7826 
ravajoso  artnez.  7698       rebelle  afrz.  7826 
ravanello  i/o/.  7761  rebeller  nfrz.  7826 

ravanel  rar.  7761  rebellin  span.  8046 

ravano  Ual.  7761  rebentar  7967 

ravatider  frz.  76%.  7822  reb<»car  ptg  7948 
ravaut  <i/rz.  7696  rebollo  span.  8118a 

rave  /"rz.  cat.  7769  rebondre  pror.  «/>*.  797* 

ravejando  ulomb.  7698     reboque  ptg.  7949 
ravelin  /"rz.  8046  reboquear  ptg.  7948 


rastel(l)o,  -ilho  ptg.  7795  raverdie  a/rz.  7824         rebosar  span.  8050. 100» 
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rebotar  pror.  7820 
reboueber  frz.  1636 
rebours  frz.  7828 
rebourser  frz.  7828 
rebous  */>ror.  7828 
rehrousser  frz.  7828 
rehusto  aard.  7975 
recabdar  aspan.  aptg. 
7832 

recadar  j>tg.  7830 
recadia  aspan.  7829a 
recado  span.  7830 
reqaov/u  genues.  8021 
recaignier  nfrz.  7829 
recalivar  npror.  1756 
recaruar  span.  ptg.  7779 
recamer  frz.  7779 
recanio  */*ih.  pUj.  7779 
recaner  afrz.  7829 
recare  itnl.  7830.  7833 
rerata  span,  jitg.  1904 
recatar  «po;n.  ptg.  1904 
recato  «pan.  /tfo.  1904 
recaudar  span.  7830 
reraudn  s/tan.  7830 
recchen  *7<i/.  7830 
recchiarella  ital.  7916 
rece  rum.  7836 
recear  ptg.  10446 
receber  ptg.  7839 
recebir  spa*.  7839 
recebre  pror.  7839 
reeeosar  pror.  7836 
recent  frz.  7836 
recentar  span.  7836 
recente  »V«/.  7835 
recenz  (?)  prov.  7836 
reeeo  ptg.  10446 
recepta  pror.  7839 
recercelat-z  pror.  7840 
recercele  afrz.  7840 
recere  ital.  7916 
recette  frz.  7839 
recevoir  frz.  7839 
reche  frz.  7992 
rechief  frz.  7829b 
rechter  nfrz.  5276 
rechin  frz.  5276 
rechinchier  nie;  7988 
rechinser  nfrz.  7836 
rechinsier  «frz.  7836 
recibir  span.  7839 
recien(te)  span.  7836 
reciner  frz.  7834 
recincier  afrz.  7988 
redo  «/ja*.  8080 
recbimer  afrz.  2232 
recluta(r)  sjHin.  5296 
reclutare  ital.  5296 
recoare  rum.  8082 
recobrar  pror.  7854 
recobrarse  span.  7854 
recodir  aspan.  7865 
recolice  afrz.  4286 
recolte  frz.  7844 
reconhecer  pty.  7843 
reconnaitrc  frz.  7843 
reconnoisser  pror.  7843 
reconocer  «pa*.  7843 
reconoscer  prov.  7843 


reeorrer  -  span.  7864a 
recnrro  «/Min.  7864a 
recourir  7864a 
recourre  nfrz.  7875 
recousse  nfrz.  7875 
recouvrer  fr«,  7854 
rocova  ptg.  7928 
recreant  afrz.  7847 
recrecer  »/Min.  7849 
recreer  asjtan.  7847 
(re)recreire   pror.  afrz. 
7847 

recrescer  jtfo.  7849 
recreu  afrz.  7847 
recreüe  afrz.  5296 
recrezen  prov.  7847 
recrezut  pror.  7847 
recrire  frz.  7994 
recroitre  frz.  7849 
recrue  frz.  5296.  7849 
recteur  frz.  7851 
recna  rat.  s/tan.  792h 
rer-uar  ptg.  7863 
recudir  «pan.  /</</.  7855 
recueil  frz.  7844 
rocueillir  frz.  7844 
rccular  «pan.  7863 
reader  frz.  2671.  7863 
recunoajte  rum.  7843 
recuperare  i/o/.  7854 
recupero  ital.  7864 
red  span.  8020 
redabl  «W.  8230 
redar  span.  8020 
redde  anglonorm.  8080 
redder  mittelfrz.  7697 
reddo  Mol  8080 
rede  pty.  8020 
redea  ptg.  8027 
rcdecilla  j»/*in.  8023 
redee  rtdtrll.  7866 
redemcio-s  /»ror.  7860 
redemir  span.  7866 
redempqäo  ptg.  7860 
redemption  nfrz.  7860 
redems  pror.  7866 
reden«  äo  pty.  7860 
redencion  span.  7860 
redente  aital.  7708 
redento  »iW.  7865 
redentore  ital.  7861 
redenzione  i/«7.  7860 
reder  nfrz.  7862 
redil  span.  ptg.  8026 
redimere  i7n/.  7865 
redimir  tpan.  7866 
redina  ital.  8027 
rocliiiaja  K02H 
redingote  frz.  N)71 
redo  »7a/.  4651 
redo  cat.  8169 
rcdoissier  afrz.  7866a 
redola  «7a/.  5507.  10069 
re(dn)moinliar  ptg.  6256 
re(do)moinho  ptg.  6266. 

7945 
redon  pror.  8169 
redond  lomb.  8169 
redoruiear  span.  ptg.  8168 
redondo  *pan.  ptg.  8169 


redonhar  pror.  8167 
redor  span.  ptg.  8158 
redorchere  logud.  8033 
redorta  pror.  8034 
redoter  afrz.  7862 
redoubler  frz.  7867 
redoute  frz.  7866 
redouter  frz.  3123 
redrar  /rfp.  8037 
redrar  aspan.  8040 
redro  «/»an.  8037 
redruna  «pa«.  8040 
reducir  sjtan.  7866 
reducto  «pan.  7866 
reduire  frz.  7866 
reduil  frz.  7866 
redulo  ptg.  7866 
reduzir  ptg.  7866 
ree  a/Vz.  7799 
reelenghe  afrz.  7863 
reeiner  altoberital.  7865 
reenzon  altoberital.  7860 
refe  t7ai.  7917 
refece  apfa.  7705 
refega  ptg.  7722 
refem  pty.  7728 
referir  afrz.  3690 
relTe  afrz.  7763 
reflechir  />z.  7891 
reflectir  cat.  span.  pfo. 

7891 
rettet  frz.  7891 
refleter  /rz.  7891 
reflexäo  ptg.  7892 
reflexar  cat.  spttn.  pta. 

7891 

reflexion  frz.  7892 
reflexion  i/md,  7892 
reflexionar  ptg.  7892 
reflocher  afrz.  7891 
refrain  frz.  7894 
refrainder  afrz.  7894 
refrait-z  pror.  7894 
refran  span.  7894 
refranger  />///.  7894 
relrangere  »V«/.  7894 
refranher  pror.  7894 
retranh  s  pror.  7894 
refrao  ]>tg.  7894 
refreKar  span,  3406.  7896 
refrcner  /rz.  4947 
refriega  span.  7895 
refrigere  afrz.  7896 
refrigeri  cat.  789t! 
refrigerio  span.  ptg.  ital. 
7896 

refrigeri-s  pror.  7896 
refrim-s  pror.  7894 
refringir  span.  7894 
refrinher  pror.  7894 
rerrogner  fr».  3834.  40O3 
refudar  pror.  7897.  789h 
refusa  tum.  7897 
refusar  r/r.    rat.  pror. 

ptg.  7897 
refuser  frz.  7897 
refutar  */xin.  ptV/.  7897 
refutar  cot.  S}>an.pig.  7898 
refuter  frz.  7897.  7898 
rega  prov.  8067.  8078 


reg«  pfy.  8078 
regain  nfrz.  10370 
regal  frz.  4197.  7927a 
regalar  span.  ptg.  4197 
regalar  span.  7927a 
regalare  ital.  4197.  7927a 
regale  ital.  7900 
regaler  afrz.  nfrz.  4197 
regaler  frz.  7927a 
regalicia  prov.  4286 
regaliz  */wn.  /<<«.  4286 
regalo  ital.  span.  ptg. 
4197 

regalo  span.  7927a 
regamo  ital  6702 
reganar  pror.  7829 
reganar  span.  7829 
reganhar  />ror.  7829 
regard  frz.  10359 
regarder   frz.  8058«. 

10869- 
regatta  Bat  8077 
rege  ostfrz.  8022 
reger  ptg.  7911 
regetta  ito/.  7912 
reggcre  ital.  7911 
regghia  Aj/.  8078 
reggia  ital.  7903 
reggimento  ital.  7906 
regiäo  pty  7908 
regiber  afrz.  7901 
regimber  frz.  7901 
regime  frz.  7904 
regiment  frz.  7906 
regime-s  pror.  7904 
regina  prov.  ital.  7906 
regio  ital.  7903 
region  «frz.  7908 
region  span.  7908 
regione  #7a/.  7908 
iegio-s  prov.  7908 
regir  pror.  span.  7911 
regir  frz  7911 
registo  ptg.  7902 
registre  pror.  frz.  7902 
registro  i/o/,  span.  j>tg. 

7902 

regia  «pan.  pror.  7912 
rcglar  pror.  7913 
regle  frz.  7912 
regier  frz.  7913 
reglisse  nfrz.  4286 
regna  prov.  cat.  8027 
regnar  pror.  7909 
regnare  ital.  7909 
regnat-z  pror.  7910 
regne  frz.  7910 
regner  frz.  7909 
regne-s  proc.  7910 
regno  ital.  7910 
regnon  afrz.  7966 
rego  pty.  8082a 
regoa  jttg.  7912 
regoj  moA  7844 
regola  ital.  7912 
regolare  ital.  7913 
rcgoldar  xpfiw.  7914.8183 
regolizia  ital.  4286.  5637 
regon  nfrz.  8131 
regona  mail.  7846 
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regona  «}«in.  8078 
regond  lomlj.  8169 
regorda  lomb.  7846 
regordare  sart.  7846 
regottu  sart.  7842 
regra  ptg.  7912 
regrar  ptg.  7913 
regret  frz.  7989 
regretter  frz.  7989 
reguardnr  cat.  span.  j>tg. 
8068a 

regueldo  »}>an.  7914.8183 
reguera  span.  8078 
regula  rum.  7913 
regula  rum.  7912 
regula  /tf//.  7732 
regular  cat.  span.  pig. 
7913 

regulezia  proc.  4286 
regunzar  ««p<in.  7968 
reben  tjxin.  7728 
rehendija  aepan.  7889 
reliina  car.  80<K) 
rehusar  7897 
reliuzar  /wor.  7897 
rei  afrz.  8020 
rei  pig.  8069 
reidi  /n'«w.  8080 
reidor  span.  8072 
reille  o/rz.  7782.  7912 
reina  ital.  tart.  pror. 

span.  7906 
reinar  span.  ptg.  7909 
relnrhar  atpan.  4672 
reind  rallanz.  8080 
reine  frz.  7906 
reinette  frz.  7754 
reingh  jiiac.  8080 
rein  ha  ;»ta.  7906 
rein«)  ptg.  sjtan.  7910 
reino  nspan.  ptg.  7899 
reio  «/»ror.  7912 
reir  span.  8O70 
reire  pror.  8087 
reis  //iVm.  7716 
rei  s  pror.  8069 
re(ilsne  «/Vz.  8001 
reissar  pror.  8112 
reissidar  prov.  7871 
reit  rfr.  8020 
reita  ital.  7927 
reiver  rfr.  7973 
reixa  ptg.  8111 
reixar  ptg.  8112 
reiza  «fco*.  7716 
reizen  obtc.  806h 

reg«         773--  79  '2 
rejals  /<r<»r.  7900 
rejine  pirm.  7866 
rejo  s  pror.  7908 
relais  frz,  7930 
relanghe  nfrm,  7863 

relation  frz.  7929 
reJenqnir  «/Vr.  7934 
n-levar  sj»m.  ptg.  7931 
relever  frz.  7931 
relevo  /»<</•  7931 
relha  pig. prov. 7732.  7912 
relho  n;,ror.  7912 
relief /re.  7931 


relieve  */kim.  7931 
relighie  rum.  7982 
relighios  rum.  7938 
religiäo  ptg.  7932 
religieux  frz.  7983 
religio  cat.  7932 
religion  frz.  tpan.  7932 
religione  tfa/.  7932 
religiös  pror.  cat.  7933 
religio-s  pror.  7932 
reli^'oso  /7«/.  7933 
religio!»  tpan.  ptg.  7933 
relinchar  atpan.  4672 
relinquir  «frz.  7934 
relion  alomb.  7932 
relioso  alomb.  7933 
rella  eul,  7912 
relogeiro  pig.  4621 
relogio  /j/a.  4622 
reloj  tjHMn.  4622 
relojero  s/>a*.  4621 
relojoeiro  ptg.  4621 
relotge-s  prov.  4622 
reluqucr  /"re.  5739 
relva  /»<a.  4642 
rem  a/><o.  7937 
reroa  Urn.  806 1 
remais  afrz.  7942 
remane  rum.  7939 
rcmanerer  «/>«*.  pig.  7939 
remaner  />ror.  6877.  7939 
remanre  pror.  7939 
reinar  span.  ptg.  pror. 

7944 
reniare  ital.  7944 
rematar  #/mm.  7938 
remate  t]tan.  7938 
re  id  ho  I  a  re  ital.  7947 
remedar  *j>an.  ///o.  7918 
reme(d)ir  span.  7865 
rcniemhrar  aspan.  aptg. 

rat.  7940 
remeinbrer  afrz.  7940 
remes  «frz.  7942 
retnir  ptg.  7866 
remo  fjMft.  ptg.  ital. 

7952 

retnoinhar  ///9.  7945 
reinola  ital.  7946 
remolata  ital.  7946 
remolcar  «/>«».  c«/.  7948 
remote  frz.  7946 

remolioar  span.  6266. 
7946 

remolinarc  ital.  6266. 7945 
remolino  /7«/.  */#a».  6256. 
7945 

remolque  sfnin.  7949 
remonda  lomli.  7950 

rem  or  «frz.  82<X)« 

remorcar  ptg.  7949 
remori|ue  frz.  7949 
reinorquer  frz.  7948 
remouni  nprov.  794 8 

remoudre  frz.  7946 

remoulade  /Vi.  7940 
remoulin  frz.  0260 
remoulin  o f rz.  7915 
remouliner  f/z.  6260. 
7945 


frz.  7946 
rempar  frz.  4756 
remparer  /"rz.  4766 
remparl  frz.  4766.  9978 
reni-s  pror.  7952 
remudar  /»of\  6422 
remuer  frz.  6422 
remusgar  />/</.  7951 
renard  frz.  7907 
renardie  afrz.  7907 
renrilla  »/Hin.  8091 
renron  tpan.  7748 
rencor  m/m«.  7751 
rem-ura  span.  7762 
renr-s  pror.  8088 
rend  />///.  7768 
rendas  ptg.  2867 
render  /><«.  7869 
re  nd  ere  ital.  7869 
rendija  nspan.  7889 
rendir  span.  7859 
rendita  i7/?/.  7859 
rendre  pror.  7869 
rene  «frz.  8001.  8027 
rene  span.  7953 
reneiier  afrz.  7954 
reneisele  /"rz.  7747 
renenghe  afrz.  7863 
renfaucheler  pic.  3888 
renformir  frz.  7921 
renforinU  frz.  7921 
renfrogner  /"rz.  4003 
rengar  pror.  8088 
renge  afrz.  4647.  8089 
rengla  rat*.  7912 
rengreger  nfrz.  4346 
renhar  pror.  7909 
renhilar  «/wi.  4982 
renhir  ptg.  8091 
renho-s  pror.  7955 
renier  «frz.  7954 
renifler  frz.  6526 
renillar  c«/.  4572 
ren  pror.  7037 
refiir  */>««.  8091 
renö  npror.  8091 
renoelar  pror.  7956 
renoiier  «frz.  7954 
renoneer  frz.  7958 
lenouille  franrhc-romt. 
7757 

renouille  '//"rz  7756 
renou-s  pror.  7956 
renovar  /»w. 
7956 

renovelar  pror.  7956 
renovero  span.  7956 
renovier-s  prov.  7956 
renso  7941 
rent  frncz.,4454 
renta  pror.  7869 
rentar  <•«/.  7886 
rente  frz.  7869 
renuevo  span.  7950 
rennnria  «/>r/n.  7958 
renuneiar  */>««.  ptg.  7958 
renuncio  span.  7968 
renverdie  nfrz.  7824 
renverser  frz.  8050 
renyir  cat.  8091 


reo  i7n/.  «r«f.  s/*in.  /**//. 
8044 

reobarlte  afrz.  8043 
repairar  ptg.  7962 
repairar  pror.  7965 
repaire  «frz.  7966 
repaire-s  pror.  7965 
repairier  «/"rz.  7965 
repaitre  frz.  7963 
rtpandre  frz.  7881 
reparar  /»ja.  */*i«.  7!Ki2 
reparer  /"rz.  7962 
reparo  s/mm.  7962 
repas  frz.  6916.  7963 
repausar  prov.  »»948. 7966 
nipe  tcailon.  7868 
repelar  7971 
repelon  spttn.  7971 
repentaille  afrz.  7968 
repen-s  pror.  7973 
repentir  pror.  frz.  tpi*. 
7974 

rcpentirsi  ital.  7974 
reper  tcailon.  7976 
repere  «frz.  7965 
repesner  afrz.  7966a 
repeter  frz.  7970 
repetere  Hal.  7970 
repetition  frz.  7969 
rcpetuar  apror.  7966a 
re  pit  frz.  8005 
repjete  a/A.  8095 
replandir  pror.  8007 
rcpolho  7984 
repollo  sjtan.  7984 
repolon  frz.  7971 
repolone  i7«/.  7971 
reponche  7759 
repondre  /"rz.  8008 
reponer  span.  7976 
reponse  frz.  8008 
repör  /•/</.  7976 
repos  frz.  7966 
reposar  7966 
reposer  frz.  6943.  7966 
repostail  afrz.  7975 
repous  /rz.  7586 
repousar  ptg.  7966 
reppia  comask.  S.  8074 
reprendre  /"rz.  7979 
represaille  frz.  7980 
represalia  span.  798n 
representation  frz.  7977 
representer  frz.  7978 
reprezis  rn»i.  7763 
reprobar  sjxin.  79S3 
reproehar   span.  pig. 
79-*l 

reprorhe  span.  ptg.  frz. 
7981 

reproeher  frz.  7981 
repropehar  pror.  7981 
repropche-s  pror.  7981 
reprouver  «frz.  7983 
reprover  afrz.  7983 
reprovier  afrz.  7983 
reptar  ptg.  aspan.  pror. 
7985 

repune  rum.  7975 
requc  pic.  7992 
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requebnrapan.ptq.  2698 
7848 

requerer  ptg.  7986 
requerir  frz.  7986 
requerir  ultoberital.  s/xin 
7986 

requerre  pror.  7986 
requesta  pror.  span.  ptq. 

requite  frz.  7986 
requiebro  spun.  7848 
requiebro  span.  ptg.  2698 
requilia  padtuin.  7935 
requin  frz.  7987 
requinquer  frz.  6291 
rei  rtr.  7992 
res  calmogg.  7916 
res  3]M$n.  7784 
resabiar  mmm,  ///;/.  7991 
resabio  */*/w.  7991 
resabir  ptg.  7999 
resaibo  s/*im.  ptg.  7991 
resaillir  /r*.  7999 
resalir  spun.  7999 
ressir  ptg.  7841 

resari  rww.  7885 
resari  rum.  7999 
r«s bate  rum.  7869 
rescana  tic.  7998 
resrhinhar  pror.  5276 
re.screver  />ty.  7994 
ri'scribir  span.  7994 
rescrivere  itul.  7994 
rescindere  itul.  7993 
röscoace  rum.  7874 
resrodre  fww.  7876 
rfseoli  mm.  7872 
rescondre  pror.  7873 
rescorre  afrz.  7876 
reseos  afrz.  pror.  7876 
mean  />roc  7876 
reseost  pror.  7873 
resda  pincent.  7841 
resc  n/irz.  7926 
rPseamina  rum.  7996 
reseau  n/Vz.  8032 
reseeare  ital.  7996 
resego  altligur.  7995 
reseka  abruzz.  7997 
resel  <i/rz.  8032 
resena  raiteil.  7806 
resente  ultrenez.  783» 
reseuil  «/rz.  8031 
r«;sfa/a  rn»n.  7876 
resfira  rum.  7877 
rösfoieza  ru»M.  7878 
resfringe  r«m.  7879 
reü  piem.  7995 
resia  /<>»•/>.  4450a 
resilier  frz.  7999 
resilir  7999 
ream  spun.  ptg.  Hal,  cut. 

8000 
resine  frz.  8000 
resjudeca  rum.  7880 
resina  sjtun.  ptg.  8113 
resinonear  /<*V/.  79">1 
resmnnifihar  />/</■  7961 
resmungar  />ty."795l 
resoar  ptg.  8003 


resola  i<a/.  5507.  10069 
resolver  span.  ptg.  8002 
resonar  cat.  pror.  spun. 

ptg.  8003 
resonner  frz.  8003 
resoplar  sjmm.  8017 
resordre  ö/r*.  8018 
resorger  prov.  8018 
resorgere  ital.  8018 
resortir  a/Vz.  8018 
resoudre  frz.  8002 
respasser  a/rz.  8003a 
respect  frz.  8006 
respecter  nfrz.  8004 
respecto  «/w«.  8005 
respeitar  pror.  ptg.  8004 
respei  tu  ptg.  8005 
respeit-z  />rt>r.  8006 
respetar  span.  8004 
respeto  span.  8005 
respica  miH.  7883 
respiender  arenrz.  8007 
respinge  mm.  7882 
respirare  ital.  8006 
respirer  frz.  8006.  8968 
respit  o/V«.  8005 
respitier  afrz.  8004 
respit  tu  ital.  8(H)5 
resplandre  />ror.  8007 
resplendir  frz.  8007 
rBspoimiine  m»i.  7884 
responder  span.  ptg.  8008 
respondre  pror.  8008 
respondrer  co/.  BOOS 
respons  cut.  8008 
responso  sjtan.  j>tg.  8008 
respits  /»ror.  8008 
respost  pror.  8008 
resposta  span.  ptg.  8008 
respnesta  n/xin.  />ty.  8008 
respunde  mw.  8008 
respundiri  sard.  8008 
respuns  n«w.  8008 
respus  rtr.  8008 
resquieio  span.  7683. 

7886 

resquilto  feil.  800Ö 
ressa  itul.  Hill 
resse  frz.  (dial.)  H020 
resse  /o/Ar.  7926 
ressort  frz.  8018 
ressortir  frz.  8018 
ressource  /rz.  9282 
rest  npror.  cut.  «012 
resta  ital.   7902.  8012. 
8015 

restaflar  span.  9010 
restar  />ro»\  ptq. 

8016 
re  stare  i/«/.  8015 
restauraeäo  ptg.  8009 
restauracion  «;wn.  8009 
restauracios  pror.  8009 
restaurant  frz.  8010 
restaurar  /»ror.  ptg. 

8010 

restaurarc  ital.  8010 
restauration  frz.  8009 
restaurer  /V.\  8010 
reste  frz.  ptg.  8015 


reste  sard.  ptg.  8012 
restequier  frz.  9050 
rester  /Vz.  8015 
restija  $ard.  8011 
restio  ito/.  8014 
restituer  frz.  8013 
reslituere  mV*/.  8013 
restituir  sjmi».  8019 
resliu-s  pror.  8014 
resto  ital.   span.  ptg. 
8016 

röstoarce  rum.  7888 
restolhn  ptg.  9061 
r?storna  rum.  7887 
restreindre  /Vz.  8016 
restrenher  pror.  8016 
restricto  s]>an.  ptg.  8016 
restrignere  •'/«/.  8016 
restringere  ital.  8016 
restringir  spun.  ptg.  8016 
lesufla  mm.  8017 
resuna  rum.  8003 
resurgere  itul.  8018 
resurgir  n/Vr.  «/mm.  ptg. 
8018 

resusciter  fr*.  8019 
resve  afrz.  7697 
ret  w//ror.  8020 
retaina  spun  ptg.  78(K) 
retar  nspan.  7986 

retrain  /»v>r.  frz.  8o3.r> 

relrage  mm.  8035 
retrecir  nfrz.  9100 
re/e  n«»i.  8023 
rete  itul.  8020 
retensar  pror.  7836 
retentir  /rz.  8030 
reter  ufrz.  7985 
retlä  flof.  8020 
reticella  itul.  8023 
reticule  frz.  8025 
retif  /rz.  8014 
retina  itul.  8027 
reto  nspan.  7985 
retoar  8042 
retoile  frz.  8079 
retoflo  «/Nrn.  8<  »42 
retorta  span.  ptg.  8034 
retorte  frz.  8034 
retroencha  pror.  8039 
retroenehe  afrz.  8039 
retroenge  afrz.  8039 
retroensa  jmv».  8039 
rettore  itul.  7851 
retz  /»ror.  8020 
reu  rum.  rtr.  acut.  8044 
reubarba  pror.  8043 
reu  lie  afrz.  8170 
reule  «/>j.  7912 
reuina   itul.   spun.  {4g. 
8061 

reuper  frz.  altpic.  8045 
reu-s  /<ror.  8044 
reuse  r  afrz.  7897 
reut  ate  rum.  7927 
reuver  afrz.  8171 
reva  pror.  7697 
revanche  frz.  8054.  10194 
revancher fr*.  8064. 10194 
KV&rsa  rum.  8060 


r*T6  frz.  7697.  8047 
reve  /Vz.  (dial.)  7769 
reve  «/rz.  7763 
reverbe  nfrz.  8061.  8120 
revel  afrz.  7826 
reveler  o/'rz.  7697.  7826 
reveler  frz.  8048 
revelim  ptg.  8046 
revellar  ;>ror.  7826 
revel-s  pror.  7826 
revendiquer  /"rz.  8054 
revengier  ufrz.  8054. 

10194 
revenir  frz.  8049 
revenjar  pror.  8064 
revenlar  span.  7967 
rever  ufrz.  7862 
rever  />x.  3280.  7826. 

7965.  7990.  9955 
revers  pror.  frz.  8061 
reverser  frz.  8060 
reverter  spun.  ptg.  8062 
revertir  pror.  8062 
reves  i/mh.  8061 
revesar  span.  8060 
revesche  afrz.  8120 
revessa  p<</.  8051 
revessar  ptg.  8060.  8051 
revesso  ptg.  8051 
revez  />^r.  8051 
revider  afrz.  8055 
revir  ;>ror.  8061 
revudre  bürg.  8068 
revoit  afr*.  8061 
revoir  /Vz.  8063 
revola  fnmeo-pror.  81 18a 
revolcarse  spun.  8058 
revnlta  8067 
revoltar  />fc/.  8067 
revoke  /rz.  8057 
revolter  frz.  8067 
revolution  frz.  8056 
revolver  apan.  />///.  8058 
revora  ptg.  8118 
revue  frz.  8063 
rey  «/xim.  8069 
reyahue-s  prov.  7899 
reyna  f/in»«.  7906 
reynar  span.  7909 
reyne-s  pror.  7910 
reyno  »poM.  7910 
rez  frz.  ptg.  7798 
rez  ptg.  77H4 
rezar  «pai«.  /'/</.  7841 
rez- de- chaussee  frz.  7798 
rezelar  span.  10446 
rezelo  */kh».  10446 
rezemer  pror.  7866 
rezenso-s  />r«r.  7860 
rezina  pror.  8000 
rezir  pror.  7838 
rezno  */«ih.  8068 
rezza  itul.  8020 
rezzölu  win/.  8031 
rezzuola  itul.  8031 
Rheims  frz.  7941 
rheuma  <;jon.  8061 
rhume  frz.  8061 
rhubarbe  /Vz.  7696 
rhubarbe  nfrz.  8043 
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rl  rtr.  9070 
rial-8  pror  7900 
riavolo  Üal.  8230 
riba  S}>an.  ptg.  8002 
ribalda  pror.  4644 
ribaldo  ital.  *pan.  ptg. 
4644 

riballare  ital.  7819 
ribar  pn>v,  8066 
ribatge-s  pror.  8094 
ribaud  frz.  4644.  7696 
ribaude  frz.  4644 
ribaudeqain  frz.  4644 
ribaut-z  /«or.  4644 
ribc  frz.  7961.  8066 
ribeba  ital.  7694 
ribeca  i'tW.  7694 
ribeira  ptg.  pror.  8098 
ribellare  ital.  7826 
riber  a/rz.  4644 
ribera  span.  8098 
riblette  frz.  7960 
ribja  m«.  8097 
rihouc  frz.  880a 
ribrezzo  ff«/.  1576 
riburno  ital.  10136 
ributtare  ital.  7820 
ricaniare  ffa/.  7779 
ricaino  ital.  7779 
ricaner  »/Vz.  7829 
ricapitare  ital.  7830 
ricapito  ital.  7830 
riccattare  toi.  7832 
riccattatore  ital.  7881 
rir<  hezza  ffa/.  8083 
rircio  üal.  8273 
ricco  ital.  8083 
ricevere  ffa/.  7839 
riche  frz.  8083 
richesse  /rz.  8088 
richiedere  ital.  7986 
richiesta  ital  7986 
ricino  ff«/.  8068 
rico  tpan.  ptp.  8083 
ricononcere  Üal.  7843 
ricordarsi  ffa/.  7846 
ricordo  ital.  7846 
ricorrere  ff«/.  7854a 
ricolto  ital.  7842 
ricoterare  ital.  7854 
ricövero  ff«/.  7854 
ricovrare  iUil.  7h64 
ricredente  ff«/.  7847 
ricreder(si)  Ital.  7847 
ricreduto  ital.  7847 
ricrescere  /<«/.  7849 
ric-s  pror.  8083 
ricuperare  //«/.  7854 
ridda  monf.  8228 
ride  frz.  8069 
ride  rwm.  8070 
rideau  frz.  8069 
ridelle  frz.  8069 
rider  frz.  »069 
ridere  ital.  8070 
ridi  alt  ober  ital.  80M0 
ridicule  /Vs.  8025 
riditore  ff«/.  8072 
ridotto  ital.  7*66 
ridurre  ital.  7866 


rleble  /Vz.  8066 
riecer  Hr.  7916 
riedere  ff«/.  7864 
riel  sjhm.  7912 
rien  frz.  7937 
rienda  «pafi.  8027 
riepto  asjtan.  7985 
riere  a/rz.  8087 
riesgo  *pn«.  7995 
riesi  friaui.  7995 
rieud  pr«t>.  8169 
rieur  frz.  8072 
rieto  «»pfif».  7986 
rifa  cat.  span.  ptg.  807« 
rifar  cat.   span.  ptg. 

8076 
rifar  span.  4641 
riffa  ital.  8076 
riffe-raffa  rw/n.  4641 
riffer  afrz.  8076 
rime  «/V«.  8076 
rimer  afrz.  8076 
riß-rafe  Sftan.  4641 
rifiutare  •/«/.  7897.  7898 
rifiuto  ital.  7897.  7898 
riflard  nfrz.  8075 
rifler  n/rz.  8076 
riflessione  ital.  7892 
riflettere  ital.  7891 
rifo  afc/fr*.  «212 
rifrangere  ital.  7894 
rifrigerio  ff«/.  789« 
rifusare  ital.  7897 
riga  ital.  8077 
rigare  f/o/.  8081 
rigato  »<«/.  8077 
rigatta  Ual.  8077 
rigaltare  ital.  3271 
rigattiere  ital.  8077 
righetta  ff«/.  8077 
righinu  sard.  8068 
rigido  ff«/.  8080 
rigu  ital.  8077 
riguglio  üal.  9914 
rigolar  renez.  8164 
rigole  nfrz.  8078 
rigoletto  ital.  8077 
rigonba  aptg.  6184 
rigore  ital.  8082 
rigoro  f/o/.  8108 
rigot  pror.  afrz.  8077 
rigotar  pror.  8077 
rigot  lato  Mal.  8077 
riguardare   ital.  8068a. 

10369 
riguardo  ital.  10869 
rigueur  /rz.  84*82 
rlie  mm.  8141 
rija  sjtan.  8111 
rijar  8112 
rilasciarc  ital.  7930 
rilazione  ff«/.  7929 
rilevare  ital.  7931 
rilevo  ff«/.  7931 
rilhar  ptg.  8126 
rilic  vo  ital.  7931 
rilucere  Mol.  793« 
rilugheie  sard.  793« 
rima  ff»</.  pror.  tpan.  pftf. 

80«4 


jtosch.  ptg.  8085      rlotUre  /<«/.  8066 
rima  rum.  8087  ripa  ff«/.  8092 

rimaocre  ital.  6877.  7939  ripa  sjhm.  ptg.  7972 
rimar  prov.  span.  8087    riparare  ffaV.  7962 
riniar  prov.  span.  ptg. 

8084 
riniare  ital.  8084 
rimator  rum.  8086 
rirnbrocciare  ffa/.  7981 


I  riparo  ital.  7962 
ripascere  ital.  7963 


ripastinare  f/«/.  7964 
ri  petita  gl  io  ital.  7968 
ripentirsi  BoJ.  7974 


rimbrontolare  ital.  79H2  ripetere  ital.  7970 


rimbrottare  f/«/.  1686.    ripetizione  ital.  79H9 
7982 

riml)rottolare  ff«/.  1586. 

7982 
rime  /Vz.  8084 
rime  afrz.  8078 
rimedire  ital.  7866 
rimembrare  ff«/.  7940 
rimemorare  ital.  7940 
rimer  «frz.  8078 
rimer  frz.  8084 
rimetterc  ital.  7943 
rimpetto  fto/.  7924 
rimprocciare  ital.  7981 
rimproverare  i/o/.  4794 
rimproverio  ital.  4794 
rimprovero  ital.  4794 
rimondare  f/«/.  7950 
rimorchiare  Üal,  7948 
rimorehio  ff«/.  7949 
rim-s  pror.  8084 
rimurchiare  ital.  7948 
rin  «/irz.  7923 
rina  span.  8091 
rinräo  ;»/«.  7748 
rinceau  frz.  7738.  7746 
rincer  nfrz.  7886.  7988 
rlncha  rum.  4672.  8139 
rinchar  pf«.  4572 
rincon  */>«».  7748 

rinculare  ital.  7868  risada  #/wh.  jrf«. 

rindune  mm.  457H.  4579  risalire  Üal.  71.99 
rlndunea  (?)  rum.  4679     risata  ital.  8099 
rine  ptg.  7953 
rinegare  ff«/.  7954 


ripia  span.  ptg.  797 
ripiar  span.  7972 
ripidina  rum.  8096 
ripido  ital.  8095 
ripio  ralencian.  */««.  /#f</. 
I  7972 
ripire  ital.  7973 
riporre  »'/«/.  7976 
ripos  mm.  ö096 
ripoaa  rwm.  7966 
riposare  ital.  6943.  7966 
ripoao  ital.  6943 
ripostiglio  ff«/.  7975 
üal.  7979 
ripresaglia  ff«/.  7980 
ripresentare  ital.  7978 
ripresentazione  üal.  7977 
riprovare  ff«/.  7983 
riquerir  altoberüal.  7HH«; 
rir  ;»/«.  8070 
rire  pror.  frz.  8070 
ri(u)rer  cat.  8070 
ris  rum.  pror.  frz.  cat. 

8104 
ri»  frz.  8098 
ris  prov.  6742 
ris  tic.  7716 
ris  rtr,  7716 
risa  span.  8104 
risada  span.  ptg.  809« 


riscattare  »/«/.  7870 
riscatto  ital.  7370 


rinfrancescare  ital.  7922  riscossa  ff«/.  7875 

riscrivere  ital.  7994 
ris*;«»  />/«.  s/tan.  7!>9ö 
riscuotere  ff«/.  7875 
rise  care  üal.  7H% 
risee  /V*.  8099 
risegare  üal.  7995 
riset  mm.  8099 
risibile  ff«/.  8101 
risible  frz.  8101 
risicare  ff«/.  7995 
risico  üal.  7995.  8061a 
risma  üal.  8113 


ringesd  ruw.  8091 
ringhiare  üal.  8091 
ringhiere  ital.  4646 
ringlu  7912 
ringlera  span.  7912 
ringlero  *p«»i.  7912 
riuglon  sjmn.  7912 
rintrraziare  s/nm.  4338 
rinhäo  ptg.  7955 
rinicbiu  rum.  7957 
riflon  a/w».  7965 
rinovarc  üal.  7966 

rintuzzaro  ff«/.  6112.  9799  riso  ptg.  8104 
rinunziare  ff«/.  7958        riso  Üal.  6742.  81o4 
rinyo  cat.  7956  risoftlare  /<«/.  8017 

rio  ital.  8044.  8066.  8109  risolvere  üal.  8002 
rio  span.  ptg.  3868.  3862  risonare  ital.  8008 
rione  ff«/.  7!M)8 
riorte  frz.  8034 
riosa  renez.  8145 


riota  pror.  8065 
liotc  afrz.  8066 
rioter  u/'rz.  8065 
riotla  ital.  30«5 


risorgere  ff«/.  8018 
risorto  üal.  8018 
rispettare  ital.  8004 
risj>etto  ff«/.  8005 
rispido  span.  }ttg.  8221 
rispondere  ital.  8008 
risposla  ff«/.  8008 
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rlspnender  rtr.  8008        rWolgere  ital.  8058 
risque  frz.  7995  rivolta  ital.  8057 

risquer  frz.  79**ö.  8061a  rivoltare  ital.  7819.  8057 

rivuluzione  ital.  806*1 
rixa  ptg.  8111 
rixar  ptg.  8112 
riz  frz.' cat.  6742 
rizo  span.  3273 
rizzagniu  afctf.  8021 
rizzare  ital.  7850 
ro  span.  ptg.  8114 
rouble  o/V*.  8230 
roade  rttm.  8127 
roana  span.  7815a 
roano  »Tri/.  7816a 
roata  rum.  8156 
roh  i/rt/.  frz.  span.  8115 
robfi   itVi/.   rtr.  aspan. 

8170 
robar  «/*«n.  8171 
robbia  ital.  8176 
rohhio  itul.  8176 
rohl.o  Abi,  8115 
rohe  frz.  8170 
roberge  /rz.  8213a 
Robert  frz.  8128 
robia  <tspan.  8171 
robin  »7  rin.  S702.  8116 
robi-s  /»ror.  8178 
ruble  span,  ptg.  8119 
roble  ptg.  7654 
rolio  s/xm.  8170 
röbora  ptg.  8118 
robra  «/>«>(.  H118 
robuste  frz.  8120 
robusto  ital.  8120 
roc  prop.  frz.  8136 
roc  frz.  cat.  8121 
roca  ptg.  8123 
roca  s/xin.  ptg.  8121 
roruille  frz.  8121 
roccare  ital.  8135 

rocca  «'/«/.  B121.  8123 

roccetto  ital.  8122 
rocchotla  ital.  8123 
rocchetto  »7«/.  8122 
rocrhio  ital.  8166 
rocchione  ital.  8121 
roccia  1/«/.  8121.  8160 
roeco  ital.  8136 
roccolo  pistnj.  8161b 
rochal  frz.  4663 
röche  frz.  8121 
rocher  frz.  8121 
rochet  frz.  8122 
rochier  afrz.  8121 
rochier-s  /irw.  8121 
rocl.io  ital.  8121 
rociar  .v/wm.  ptg.  8148 
rocin  s/*iw.  8152 
rocinante  spun.  8152 
rot'io  span.  ptg.  8148 
rori-s  /»r«r.  8152 
rivetier  frz.  8066.  8092    roco  ital.  7MI2 


/*Vi/.  8111 
rissare  ital.  8112 
rissoler  /rz.  8102 
rista  piem.  8103 
ristare  t7«/.  8015 
riste  ptg.  8015 
risti  obwald.  8227 
ristiluire  ital.  8013 
ristorare  ital.  8010 
ristorazione  »tW.  8009 
ristoro  ital.  8010 
ristra  span.  7902.  8012 
ristrar  «/«im.  7902.  8012 
ristre  sjkm.  ptg.  8015 
risurgere  ital.  8018 
risuscitare  ital.  8010 
rite  frz.  8105 
ritenere  ital.  8020 
ritimo  iW.  8064 
rttmo  ital,  8064 

rito  ital.  8105 
ritondello  Bot.  8166 
ritondo  ital.  8169 
ritorcere  Aal.  8033 
ritorta  Hol.  8034 
ritrarre  ital.  8036 
ritribuire  i7n/.  8036 
ritroso  ital.  8041 
ritto  «7n/.  7862 
riu  comask.  7928 
riu  afrz.  8109 
riubarbara  «e«/.  8043 
riubarbaro  ncut.  8043 
riubarber  «ca*.  8043 
riule  afrz.  7912 
riu-s  pror.  8109 
riva  i7a/.  8092 
rivage  frz.  8094 
rivaggio  Mol.  8094 
rival   frz.  span.  ptg. 

8106 
rivale  ital.  8106 
rivalitä  ital.  8107 
rivalite  frz.  8107 
rive  frz.  8092 
rivedere  <W.  8053 
riveira  ptg.  8093 
rivelare  ital.  8048 
rivellino  t7«/.  8046 
rivenire  ital.  HO  19 
river  frz.  8066.  8(192 
rivera  sjtan.  8093 
riversare  ital.  8050 
riversciare  »V«/.  8051 
riverscio  ital.  8051 
riverso  ital.  8061 
rivertire  i7a/.  8052 
rivesciarc  »7«/.  8061 
rivescio  ital.  8061 
rivet  frz.  8066 


riviera  ital.  8093 
riviere  frz.  8093 
rivisita  //«/.  8055 
rivisitare  i7«/.  8055 
rivista  i7a/.  8063 
rivo  Ual.  8109 


rodavilla  8230 
rodela  pror.  span.  3159 
rodella  ptq.  8159 
roder  fl*  7697.  8162 
rodere  sard.  ital.  8127 
rodilla  sjtan.  8159 
rodo  cat".  8169 
rodo  franco-pror.  7791a 
rodular  trent.  8164 
ro(t)e  frz.  8155 
roeda  rtr.  8155 
roele  «frz.  8159 
roeler  afrz.  8164 
roer  span.  ptg.  8127 
roevet  «frz.  (H<>1.)  8134 
rofia  i7«7.  8188 
rofo  ptg.  8212 
rog  /»roi?.  8175 
roga  pror.  8176 
rogar  span.  ptg.  8134 
rogare  »7«/.  8134 
roggio  ital.  8175 
rotier  afrz.  8125 
rogo  I/«/.  8181 
rogo  arni).  7816a 
rogna  »7a/.  8141 
rogne  frz.  8141 
rogiier  nfrz..  Hl 67 
rognie  /;ic.  8142 
rognon  nfrz.  7956 
rognone  »7«/.  7955 
rogue  frz.  4649 
rohal  frz.  4663 
rohart  frz.  4663 
roi  frz.  8059 
roi  a/"rr.  7937.  8020 
roia  prov.  817b' 
roiamant  afrz.  7866 
roib  rum.  8175 
roibft  rum.  8176 
roide  frz.  8080 
roie  «frz  8067.  8078.818?) 
roige  afrz.  8175 
roignon  «frz.  7956 
roiier  afrz.  7713 
roil  afrz.  8231 
roTlh  jiror.  3702 
rotlha  pror.  3702.  8231 
roilhar  pror.  8231 
roKlb-z  ;>ror.  8281 
roim  ptg.  8196 
roina  /iror.  8196 
roir  afrz.  8161 
roire  pror.  8127 
roisant  fl/rz.  7835 


roiso 


8161 


rococo  ital.  8121 
roc-s  pror.  8121 
roda  r/>\  pror.  pta.  cot. 

8165 
rodan  prov.  8157 
rudar  tgw».  /•/</.  pror.  Hl  62 

KDrting,  LuL-rom.  Würterluich. 


roisel  afrz.  8082 
roisne  frz.  (dial.)  8068 
roissier  «frz.  8121.  8225a 
miste  afrz.  7H10.  8124 
roit  lomb.  8183 
ruit  afrz.  8080 
roitelet  frz.  8059 
roixar  aptg.  7773 
roiz  «frz.  8032 
roize  prov.  8199 
roja  cat.  8176 
rojao  />r7/.  8149 
rojar  ptg.  8149 
rojd  ,«/>«w.  8221 


roi  span.  j>tg.  8165 
rola  ptg.  8165.  9836 
Roland  (sc.  chardon)  frz. 

1932 
rolar  pUi.  8164 
roide  «/>an.  8165 
röle  frz.  8165 
rolear  s/mm.  8164 
rolinha  ptg.  9836 
rolle-s  pror.  8165 
rolio  s/Km.  8165 
rolo  ital.  8165 
rom  c«/.  8201 
romadia  surd.  8061 
romait  nfrz.  8136 
romance  8i»«w.  /«ty.  8186 
roiiiancear  span.  ptg. 

81. Mi 

romander  afrz.  8136 
romani  c«/.  8150 
romanre  jiror.  7939 
romans  pror.  8136 
romansar  />ror.  8136 
romansch  rtr.  8136 
roinant  o/"rz.  8186 
romantic  engl.  8186 
romanlique  nfrz.  8136 
romanz  a/rz.  8136.  8137 
romanzar  span.  ptg.  8130 
romanzo  »V«/.  8136 
romaria  /><«.  8138 
romarin  frz.  8150 
romba  ital.  8063 
römbice  »7«/.  8199 
rombo  ital.  8063 
rombu  /»ty.  8201 
rombola  ital.  8063 
rombolare  ital.  8063 
romeint  arw»7.  7736 
romeiro  ptg.  8138 
römeu  ferro.  6612 
romero  span.  8160 
romero  span.  ital.  8138 
romiar  pror.  8200 
römice  ital.  8199 
romier  afrz.  8138 
romire  »7a/.  4650 
romito  Ual.  3267 
romnä  ocro. 

6611 
romo  spttn.  8201 
romore  ital.  8200a 
romp  /omA.  82(13 
romper  span.  ptg.  8202 
rompere  ital.  8202 
rompre  jiror.  frz.  8202 
romprer  cat.  8202 
run  n/>ror.  8131 
rona  span.  8141 
rone  cut.  7812 
ronca  »7a/.  8207 
ron  car   prov.  cat 

ptg.  8140 
roncare  sard.  8140 
roncare  ital.  8207 
ronce  «frz.  8209 
ronce  frz.  8181.  8199 
roncear  spin.  8205 
ronceiro  /»ty.  8205 
roneejar  cat.  8205 

82 
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8JHM.  8205 
mnchier  afrz.  7920.  8140 
ronchin  pic.  Hl 52 
ronehione  Uet,  8121 
roiici-s  pror.  8162 
roncin  afrz.  8152 
roncigliare  ital.  8207 
n»nco  span.  aptg.  7812 
ronco  ital.  8207 
rund  frz.  816'.» 
ronda  ital.  816» 
ronde  /rz.  8109 
rondeau  frz.  8166 
rondinar  <-«/.  8186 
rondine  ital.  4579 
rondinella  ital.  4578 
ronfiare  f/o/.  3842.  7920 
ronflar  }*roc.  3842.  7920 
ronfler  frz.  3842.  7920 
ronger  nfrz.  8126 
ron^ier  a/rz.  8126 
ronha  pror.  ptg.  8141 
ronho-s  pror.  7965 
ronser-s  />r«t».  811*9 
roiiya  cat.  8141 
ronyo  ca/.  7956 
ronzar  span.  8205 
ronzare  ital.  8205 
ronzino  i7a/.  8152 
ronzone  ital.  8205 
roognier  a/*rz.  8167 
rooler  afrz.  8164 
rupa  ital.  rtr.  »pan.  8170 
roque  span.  ptg.  8135 
roquer  />r«t>.  frz.  8135 
roquete  */«m.  />/o.  8122 
roquette  frz.  3283 
rore  afrz.  8127 
rorqual  /rz.  7813 
rorro  sjxtn.  8114 
ros  rwiM.  pror. 
roa  6«ro.  7812 
ros  pror.  8144 
ros  frz.  7816 
r<"isa  lamb.  8145 
rosa  ;>ror.  cat.  span. 

ital.  8146 
rosada  pror.  8148 
rosaire  frz.  8147 
rosajo  ital.  8147 
rosario  ital.  span.  ptg. 8147 
rosco  trent.  4011 
rose  /Vz.  8145 
roseau  frz.  7815 
rosee  /rz.  8148 
rosegar  pror.  8149 
roseira  ptg.  8147 
rosel  frz.  7815 
roselle,  -celle  afrz.  7816 
roseftol  aspan.  5761 
rosicare  i7a/.  8149 
rosier  frz.  8147 
rosignuolo  i7a/.  5751 
rosuianinho  ptg.  8150 
rospo  ital.  1601  a.  4011. 

8221 
rnssa  prov.  8152 
rosse  /Vz.  8162 
rosser  frz.  8216.  8225a 
rosser  nfrz.  8121 


rocuügnol  /Vz.  6751 
rossignol-s  pror.  5751 
rossim  /rto.  8152 
rossinyol  cat.  5751 
rossi-8  pror.  8152 
rosso  0of,  8224 
rost  rum.  8164 
rosl  ra/.  7810.  8124 
rosta  ital.  8153 
roslere  afrz.  7810 
rostigioso  //«/.  8124 
rostir  cat.  7814 
rosto  ptg.  8154 
rostro  r«/.  >inn  8154 
rosu  sard.  8114 
rot  rtr.  8202 
rot  f«r.  co/.  8183 
rota  »7«/.  8156 
rola  prov.  asjtan.  2021 
rota   pror.   span.  ptg. 
8214 

rotar  prov.  cat.  8182 
rotare  ital.  8162 
rotas  rum.  8166 
rote  «/rz.  2621.  Ml 63. 

8214 
roteil;,  ital.  815» 
roter  frz.  8182 
rotesei  rum.  8102 
roti  /rz.  7814 
rotier  frz.  7815 
rotileza  rum.  8164 
rötir  frz.  7814 
rotji  cut.  8176 
rotlar  pror.  8164 
rotle-s  pror.  8165 
rotolare  Bai.  8164 
rotolo  ital.  8165 
rotondu  ital.  8169 
rotondare  i7o/.  8168 
rotondo  ital.  8169 
rotruange  a/rz.  8039 
rotule  frz.  8169 
rotura  sjtan.  ptg.  8216 
roture  /rz,  8216 
roturier  frz.  8216 
rotta  ital.  8214 
rotto  i7a/.  8215 
rottura  ital.  8216 
rot-Z  pror.  8183 
rou  span.  ptg.  8114 
roua  rum.  8*144 
rouan  /V*.  7816a 
rouain  afrz.  8157 
rouane    frz.  (dial.) 

8068 
rouanne  /rz.  8206 
rouuteule  frz.  8034a 
rouba  aptg.  8170 
roubar  pf</.  8171 
roubo  ptg.  8170 
rauche  a/rz.  8100 
roucin  afrz.  8162 
roucoin  aptg.  7773 
roue  /rz.  8155 
rouelle  nfrz.  8159 
rouer  /rz.  8162 
rouette  frz.  8034 
rouf  frz.  8129 
tout'o  *fld/rz.  8212 


rouga  wpror.  8125 
rouge  /rz.  8175 
rouger  frz.  (dial.)  8126 
rougir  frz.  8176 
rouille  /rz.  3702.  8231 
rouillcr  nfrz.  8231 
roulllier  afrz.  8231 
rouiossoun  nprov.  8225 
rouir  */rz.  8161 
rouis  nprov.  8225 
rouisso  nprov.  8225 
rouit  lomb.  8183 
rouler  «/rz.  8164 
rouniese  nprov.  819» 
rounjä  nprov.  8125 
rounse  mjww.  M199 
roupa  ptg.  8170 
roure-s  pror.  8119 
rouru-sca  rum.  5361 
rousar  aptg.  7773 
rousseruel  «/"/-2.  8222a 
rousigä  nprov.  Ml 49 
roussin  n/rz.  8162 
route  frz.  afrz.  8214 
routier  frz.  H214 
routine  /rz.  8214 
rouvaison  afrz.  8130 
rouver  afrz.  Ml 34  u.  JV. 
rouver  frz.  2540 
rouvieux  /rz.  8173a 
rou vre  frz.  8119 
roux  /rz.  8224 
rouxinhol  ptg.  5751 
rovaison  afrz.  BISO 
rovajo  i7«/.  1514 
roveda  /om/».  8174 
rovell  c«/.  3702 
rovella  ital.  7826 
rovellare  ital.  7826 
j  rovello  i7a/.  7826 
rovente  ital.  8173 
ro(u)ver  afrz.  4661. 

8134 
rovere  i/«/.  8119 
rovesciare  ital.  8051 
rovescio  ital.  8051 
rovesche  «/rz.  8120 
roveto  ital.  8174 
rovina  «7a/.  8196 
rovinare  ital.  8197 
rovire  sien.  8173 
rovistare  •/«/.  8065 
rovistico  ital.  5693 
rovo  i7«/.  8181 
roxo  p/o.  8224 
royal  /Vz.  7900 
royauine  /rz.  7899 
rojon  afrz.  7908 
rozar  «p«*.  ptg.  814». 

8231a 
rozer  pror.  8127 
rozilh-z  pror.  8231 
rozina  pror.  8000 
roznar  «p««.  8205 
rozza  ital.  8152 
rozzo  »7«/.  8186 
ru  sjMin.  ptg.  8114 
iu  afrz.  8172 
rua   /»ror.    span,  ptg, 

818» 


roaldo  ptg.  10373 
rubalda  ital.  tpom.  pt? 

4644 

rubaldo   itaJ.  *pan  p!,t 

4644 
ruban  frz.  8090 
rubare  ital.  8171 
rubare  ftflt,   tp*m.  j-tg 

4644 
rubbio  ä«/.  8175 
rulkjchio  ital.  8177 
rulwste  a/rz.  8120 
rubesto  »7«/.  8120 
rubi  spun.  8178 
mbi  ptg.  8178 
rubia  span.  8176 
rubican  />z.  7769b 
rubiglia  itaJ.  3286 
rubiin  ptg.  8178 
rubin  «/hin.  8178 
rubino  Hol.  8178 
rubio  s/*in.  8175 
rubis  frz.  8178 
rubja  canar.  8175 
rubo  «paN.  p/</.  8181 
ruhrica  ital.  81  MO 
rubrique  frz.  818«) 
rüc  /ww/,.  Ml 83 
ruca  ital.  1827.  3283 
ruca  pror.  3283 
rue  he  obruzz.  8283 
rach«  n/tz.  8100.  8217 
ruciare  ital.  8210 
rucio  ./.in  8218 
ruco  ptg  8218 
rud  arm//.  8187 
ruda  cat.  tpan.  pty.  /<r,u 

8228 
rude  frz.  8190 
rude  ital.  frz.  8184 
rue  frz.  8189.  8228. 
rueca  *p«N.  8123 
rueda  span.  8155 
ruede  frz.  8155 
rueddula  ««ra*.  8103a 
ruee  frz.  8155 
ruer  frz.  8232 
ruere  sard.  821 1 
rufa  ital.  8188 
rufT  i7n/.  8188 
rufTa  üal.  8213 
rutla-raffa  ital.  4641 
rufßano  toi/.  8188 
rufian  span.  8188 
ruftan-s  pror.  8188 
ruften  frz.  8188 
rufo  span.  8129.  8213 
I  rug  rum.  8181 
1  ruga  rrron.  mail.  3283 
ruga  m</tf.  8228 
ruga  ital.  ptg.  818» 
ruga  rum.  8134 
rugar  r/r.  81 H4 
rugesri  rum.  8191 
rugghiara  i7a/.  8191.  81»< 
ruggine  (7a/.  37o2 
ruggire  ital.  8191 
rugiada  .7a/.  8148 


rugina  rum.  3702 
rugier  a/rz.  8126 
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rujrh  priw.  nfrz.  span. 

pte.  8191 
rugliare  ital.  8191.  8193 
rugnia  rtr.  8H1 
ragumn  rum.  8200 
ragumare  ital.  8200 
rui  a//z.  8132 
rüia  lomb.  8182 
ruibarba  w/wn.  ptg.  7*»9ö 
rrübarbo  «/xi».  /»ty.  8043 
ruicel  afrz.  8172 
ruida  berg.  8174 
ruido  «/Min.  />/<?.  Hl 92 
ruilpr  afrz.  7918 
raim  ptg.  8196 
ruin  */w*.  8196 
niina  ital.  pro»,  cat.  »pan. 

ptg.  8196 
ruina  rum.  8196 
ruinar   cat.    span.  ptg. 

8197 
miliare  ital.  8197 
mine  frz.  8196 
miner  /Vz.  8197 
ruineux  frz.  Hl 98 
mineza  rww».  8197 
minus  rum.  pror.  cat. 

8198 

ruinoso  ital.  span,  ptg, 

8198 
ruinu  sard.  3702 
ruinzu  sard.  3702 
ruiuzu  logud.  322  N. 
ruiponlo  />fo.  7759 
miponce  span.  7759 
mir  n/rz.  8191 
mir  rtr.  8127 
raisenor  */xih.  6751 
ruisseau  nfrz.  8109.  8172 
ruisseau  frz.  8110.  8133 
mit  afrz.  8192 

rata  />ty.  8176 
ruju  Mird.  8224 
mllo  >7a/.  8165 
rumaner  rtr.  7939 
runiarc  ital.  8200 
rumb  /rz.  8063 
ranibo  st>an.  ptg.  8063 
rüment  ralsass.  7736 
rumega  rum.  8200 
ruiniar  tat.  sj>an.  ptg. 
8200 

rumicciare  ital.  4650 
mm  iiier  *»/rz.  8200 
rumint  com.  7736 
rann»  ptg.  8063 
rumor  */>aw.  />fjr.  8200a 
rumpe  rum.  8202 
rumper  rtr.  8202 
runa  rtr.  8204 
runar  rtr.  8204 
mner  «/V*z.  8208 
rangier  afrz.  8200 
ranz«  sard.  Hl 41 
ruolo  »7«/.  8165 
raoM  fotf.  ion 

mota  »7a/.  8155 
ruotolo  »7«/.  8165 
ruploare  rum.  8216 
mque  norm.  8217 


ras*  nun.  8145 

ms.t  /<»</.  4011 

mi-'  a  pror.  piem.  lomli. 

8100.  8217 
ruscha  \tror.  8100 
rusche  afrz.  8100.  8217 
rascelh»  ital.  8133.  8172 
rusco  »7a/.  cat.  span.  )>tg. 

8219 
ruse  frz.  7897 
rascr  h/tz.  7897 
ruspare  ital.  8222 
raspio  ol>eroslital.  8221 
ruspo  »7a/.  8220.  8221 

ruasare  ital.  8223 
rasso  /;ty.  8218 
rusla  neap.  8226 
rustat-z  pror.  8227 
rüste  />ro»\  a/rz.  8227 
raslie  afrz.  8227 
rastin  a  neap.  8226 
rastin»-  /V*.  8187a 
rustre  nfrz.  8227 
ruslu  franco-pror.  7811 
rat  />z.  8192 
rat  rtr.  8202 
rula  rwn.  8228 
rata  ital.  8228 
rattare  i/a/.  8182 
ruticare  aital.  Hl61a 
ratio  ital.  8183 
rau  «arrf.  8181 
ruvesche  afrz.  8120 
ruvettu  «Vi/.  8181 
ruvido  ital.  819i».  8194 
raviettu  calabr.  8181 
ruvistare  »7a/.  8065 
ravisti.-o  ital.  6593 
ruvulü  posch.  H068 
raxada  ear.  814H 
ruxar  cat.  8148 
ruyni  a/Vz.  8116 
ruyn  afrz.  8116 
razer  prov.  8186 
razio  _//o/.  82 1H 
ruzo  gal.  8218 
razzare  »7a/.  9283 
razzolare  ital.  hi»;4 
rythme  frz  8064 


& 

s-  r«»t».  ital.  rtr.  8304 
*-  »fr.  3304 
su  rwn.  8680.  9301 
sa  ca/.  8179.  9301 
sa  pror.  frz.  9801 
sa  />r«r.  8179 
sa-  span.  9146 
saar  ptg.  8334 
saas  a/rz.  8258 
sahu  sard.  8337 
sabado  spun.  ptg.  H236 
suhalo  SjKin.  H23la 
sahatia  span.  8235 
saban.iija  span.  8646 
sabanilla  spun.  8236 
sabao  ptg.  H345 
sabata  /»ror.  8338 


sabato  pror.  2511 
sabbadu  wrrf.  8236 
sabbato  ital.  8236 
sabbia  ital.  8244 
sabbione  i/a/.  8243 
sabe  rtr.  8240 
sabejo  span.  H580 
sabenada  span.  8343 
sabetKja  />ty.  8841 
sabenssa  /»r»»r.  H341 
sabenza  tpa*.  8341 
saber  cat".  */*»«.  ptg. 

pror.  8342 
sabi  cat.  8240 
Sabina  s/*in.  8239 
sabio  span,  ptg.  8240 
sähiu  sard.  8240 
sable  a/rz.  8828 
sable  frz.  8244 
sable  */*»»».  8237 
sablon  »pan.  8244 
sahlon  frz.  «/»an.  8243 
sablun  r/r.  8243 
sab.»  cat.  8346 
saboein»  ptg.  8346 
säbolo  8244 
sabone  sard.  H346 
sabor  car.  s/mm.  /*/y.  H34H 
sabor  /»<>r.  8348 
sabore  sard.  8848 
sabo-s  pror.  8845 
sabot  /rz.  2511.  8338 
sabotar  pror.  8338 
sa  boter  frz.  8338 
sabotier  /rz.  2511 
sabrans  sQdfrz.  8349 
sabre  frz.  8237 
sabre  6Ai/  n.  8339 
sabrenas  frz.  8348 
sabros  ewr.  8349 
sabroso  span.  ptg.  8849 
sabuco  si>an.  8241 
subueso  «/«i«.  8680 
sabuju  ptg.  8580 
sabura  rum.  8245 
saburra  »7a/.  8245 
saburre  frz.  8246 
sac  /"rz.  8249 
sac  afrz.  824 H 
sacabuche  span.  8247 
>ror.  826(t 
span,  ptg.  8248 
sacca.ler  /"rz.  9220 
saccager  afrz.  824H 
saccentc  i/o/.  8840 
saccheggiare  »7«/.  8248 
sacco  ital.  8248.  8249 
sa.  comanrm  ital.  8250 
saciado  span,  ptg.  H386 
saciar  span.  ptg.  8380 
saciedad  s/xtn.  8379 
sacieda.le  /)ty.  8379 
sachar  sjhm.  ptg.  8360 
sachier  afrz.  8248 
sacho  span.  ptg.  8361 
saco  span.  ptg.  8249 
sacomuno  »/»an.  8260 
sacramentar   s/mw.  ptg. 
8262 

sacramentare  »7a/.  8252 


ito  span.  ptg. 
ital.  8252 
sacrare  ital.  8254 
sacrato  »7a/.  8263 
sacre  frz.  span.  ptg. 

1914.  8251 
sacro  frz.  8264 
sacre  frz.  8253 
sacrer  /rz.  8254 
sacre»  ital.  sjtan.  ptg.  8261 
sac-s  prov.  8249 
saeudir  span.  9219.  9220 
sade  a/rz.  6836 
sade  frz.  8339 
sadio  ptg.  8306 
sadisfare  ito/.  8383 
sadol  prov.  8386 
sadreia  />rot>.  8388 
sadro  jioach.  8387 
sadul  rtr.  838«$ 
sacta  a/wit.  8268 
saetear  span.  8270 
saetta  »ra/.  8268 
saettare  ital.  8270 
saettiere  ital.  8269 
safflro  »<«/.  8352 
safio  ptg.  4111 
safo  />ty.  8313 
safran  nfrz.  10425 
safre  frz.  8263.  8349 
satre  afrz.  10425 
sa,'/ä  mail.  8368 
sagan  genues.  8368 
sage  /"rz.  8289.  8344 
sägeata  rum.  8268 
sagena  ital.  8266 
sagerida  */mim.  8388 
sagesse  frz.  8341 
sageta  eoC  8268 
sagetator  rum.  8269 
sageteza  rum.  8270 
saggio  ito/.  8844 
sagi  cat.  8267 
sagin  ca/.  8267 
sagin-s  prov.  8267 
sagire  »7a/.  8396 
sagittaire  frz. 
sagittar  pror.  8270 
sagittario  ital.  8269 
sagol  lomb.  8386 
sagolä  /owift.  8385 
sagratlo  ital.  sp<in.  ptg. 
8253 

sagramen-s  prov.  8262 
sagraiiiento  »7a/.  8262 
sagrar  prov.  »/««.  /»fy. 
8254 

sagrason  prov.  8254 
sagrin  ital.  8266 
sagro  «7«/.  1914.  8261 
suguggio  genues.  33(»6 
saguincher  frz.  10397 
saguincher  «/"rz.  10400 
sahir  nptg.  8284 
sahu  ca/.  8381 
sahueo  span.  8241 
sah  umar  span.  9242 
sah  us  /iror.  8580 
sai  pror.  3179 
sai  rtr,  8342 

82« 
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sain  pror.  ptg.  8264 
saibo  aptg  8240 
saibo  ptg.  8242 
saibräo  ptg.  4262 
saibro  ptg.  8244 
saie  frz.  8257.  8264 
saieta  prov.  8268 
saiete  afrz.  8268 
saigner  frz.  8326 
saigneux  frz.  8828 
saillar  pror.  8273 
saillir  frz.  8284 
saiin  afrz.  8267 
sahne  ital.  8267 
saliner  o/r».  8267 
sain  span.  8267 
saTn  «/rz.  8267 
sain  frz.  8336 
sain  afrz.  8267 
saina  fcrr<7.  82K6 
saim-doux)  nfrz.  8267 
sainete  mm.  8267 
saino  »7«/.  9248 
saln-s  prov.  8267 
saint  frz.  831!) 
saintete  frz.  8318 
saio  8264 
sairement  afrz.  8262 
sais  prov.  1713.  8377 
saisir  /rz.  831)6 
saison  /rz.  8381.  9030 
saissa  prov.  1718 
saive  /rz.  8240 
saizla  rtr.  8094 
saja  Ual.  8264 
saja  O0O*.  8257 
sajar  span.  1964 
sajar  ptyr.  8426 
sajo  ital.  8264 
sakun  canav.  10424 
sal  rtr.  sjtan.  ptg.  8277 
sala  ital.  prov.  sjxm.  ptg 

8276 
salä  rum.  8276 
salada  span.  ptg.  8277 
salade  frz.  1702.  8277 
salaja  ital.  8278 
salamandra  i*a/.  8277a 
salauiidru  sard.  8291 
salaninja  t/a/.  6383.  8290 
salamura  rum.  8290 
saläo  ptg.  8276 
salapita  iVa/.  8296 
salar  prov.  cat.  span.  ptg. 

8292 

saJar  j>ror.  span.  pta. 
8277 

salare  ital.  8277.  8292 
salario  ital.  8278 
salassare  ital.  8822 
salävo  i'ta/.  8294 
salhurosse  frz.  8584a 
salcc  ital.  rum.  span.  8287 
saleeda  span.  *281 
salcet  rf4>«.  8281 
sal  c  ot  o  ital.  s2*l 
salehicha  span.  ptg.  5156. 

8298 
salciccia  ital.  8298 
saldo  ital.  8278 


said  are  fto/.  8850 
sale  frz.  8294 
sale  rum.  9301 
sale  ÜW.  8277 
salec  berg.  8281 
salerchia  iVa/.  8708 
nler  /V«.  8277.  8292 
sulese  venez.  8287 
salgher  iyh«.  8287 
salgueiro  ptg.  8287 
sal  ice  Ual.  8287 
saliceto  »'<«/.  8281 
saliera  ital.  8278 
saliere  /V*.  8277 
saligast.ro    Ual.  unez. 
88B0 

saligeinuru  logwt.  8287 
salin  o6m\  8709 
salina  ito/.  8283 
salir  .-»;>««.  «/>*//.  />ror. 

8284 
salire  ital.  8284 
saliss  /)i>w.  8707 
salitri  rum.  8291 
salitre  «jwn.  ptg.  8291 
salitro  */>o*.  8291 
sallar  pror.  8273 
I  salle  frz.  8276 
I  salina  «/««.  ital.  8271 
salmastro  fifal.  8289 
sal  mitre  abruzz.  8291 
salmitria  matf.  8291 
salmoura  ptg.  6383.  8290 
salunorra  cat.  6883.  8290 
salmor(r)ejo  span.  6383 
salmuera  *pan.  6383 
salmucro  span.  8290 
salnitre  joror.  cat.  8291 
salnitro  rta/.  8291 
saloruoniego  span.  8293 
Salomun  o/r*.  8293 
salon  frz.  sjtan.  8276 
salone  ital.  8276 
salop  frz.  8804 
salorge  frz.  4626.  8288 
salpare  ital.  3317.  8378 
salpedrcz  sjran.  8296 
salpMre  /Vs.  8291.  8295 
salpicar  prov.  span.  ptg. 

8279 
sal-s  prov.  8313 
salsa  ital.  pror.  span. 

ptg.  8299 
salsapariglia  iUd.  8299 
salsepareille  /rz.  8299. 

8370 
salsiccia  ital.  5156 
salsitja  cat.  5166 
salta  IHM,  8301 
saltar  span.  ptg.  8301 
saltare  Ual.  8301 
saltaro  venez.  8302 
sfiltat  rum.  8301 
saltöe  lomb.  8802 
salterio  ftof.  «/>«»».  7499 
salteri-s  prov.  7499 
salto   UaL   span.  j>tg. 
8304 

salto  Ual.  aplg.  S803 
saltre  bvllun.  8303 


saltu  surd.  8303 
saluer  frz.  8307 
salud  8305.  8307 

saladar  prov.  cat. 
8807 

salustre  mrsal.  9180 
salustro  valtell.  9180 
salut  /rz.  8305.  8307 
salutare  ital.  8307 
salutatiu-s  prov.  8300 
salute  ital.  8305 
saluto  ital.  8307 
salut-z  ;wor.  8305.  8307 
salva  ptg.  8309 
Salvador  span.  ptg.  8308 
salvagem  ptg.  8713 
salvagina  juty.  8713 
salvaire  prov.  8308 
salvaje  span.  8718 
salvajina  span.  8713 
salvano  Ual.  8712 
salvanöri  rfr.  8312 
salvar  pror.  sjmn.  ptg. 

8311 
salvare  ital.  8311 
salvatge  prov.  8713 
salvatico  Ual.  8713 
salvatore  ital.  8308 
salvezza  »'<«/.  8310 
salvia  span.  ital.  8309 
salvie  rum.  prov.  8309 
salvietta  •/«/.  8662 
salvigia  ital.  8310 
salvo  Ual.  span.  ptg.  8313 
salv-s  pror.  8313 
samaciu  pror.  8289 
saman  rum.  8717 
samarra  pror.  3200 
sämlÄta  mm.  8236 
sambene  sard.  8329 
sambuco  »'<<i/.  8241 
sambue  afrz.  8314 
samedi  «frz.  8236 
samit  j>rov.  afrz.  4561 
samitarra  ptg.  2178 
sampati  canav.  9311 
sampogna  ital.  9312 
san  UaL  8319 
sana  /omi.  8334 
safia  span.  5017.  8331 
sanar  span.  8334 
sanarc  span.  ptg.  6041 
sanare  iW.  8334 
sanitate  rum.  8332 
sftnatos  rum.  8386 
sanca  prov.  8415.  10434 
sanch  cat.  8329 
sanchier  «/rz.  8383 
sancier  afrz.  8333 
sancir  /rz,  8882 
sanelar  prov.  8360 
BailOO  ptg.  8415.  10434 
sancncbar  #/xiw.  8592 

sancnoa  prov,  8328 
sanc-s  prov.  8329 
sandal  /"rz.  8335 
sandale  frz.  8321.  10433 
sandalia  spun,  ptg.  8821 
sändalo  »7«/.  span.  ptg. 
10433 


san dul o  ftol.  8321 
sandalo  Ual.  span.  pUj. 

8836 
sandeu  ptg.  8320 
sandice  ptg.  8320 
sandio  span.  8320 
sfindre  Südost  frz.  2097 
sane  nfrz.  9314 
sanetat-z  pror.  8332 
sanfnnha  ptg.  9312 
sang  frz.  8329 
sänge  rum.  8329 
s'ingereza  r«m.  8326 
sangeros  rum.  8328 
sangia  sard.  8831 
sangiosu  w»rrf.  8331 
san  giant  frz.  8323 
sangle  r?/rz.  8736 
sangle  frz.  2189 
sangler  frz.  2190 
sanglier  />«.  8734 
sanglo  vegl.  8735 
sanglot  /"rz.  8733 
sanglotar  prov.  8732 
sangloter  frz.  8732 
sanglut  rtr.  8733 
sangnar  prov.  8326 
sangrar  ea/.  span.  pt<i. 

8326 

sangre  span.  8329 
sangsue  frz.  8330 
sangae  UaL  ]dg.  8329 
sanguesuga  /.'y.  8330 
sanguijuela  spin.  8330 
sanguileixado  aptg.  8322 
sanguin  /"rz.  8325* 
sanguinarc  ital.  832('. 
sanguinario  </a/.  8324 
sanguineo  ital.  ptg.  8326 
sanguineo  span.  8325 
sanguinha  />/^.  8325 
sanguinbo  ptg.  8325 
sanguinolente  ital.  8327 
sanguinolento  x/»in.  /rfy. 
8327 

sanguinos  cat.  pror.  832? 
sanguinoso  Ual.  span.  pty. 
8328 

sanguisuga  UaL  8330 
sanba  p/<7.  5017.  8331 
sanidad  span.  6332 
sanidade  ptg.  8832 
saniestcr  r/r.  8737 
sanita  Ual.  8332 
sanitat  cat.  8332 
sano  ito/.  .s/xim.  8336 
sans  afrz.  nfrz.  8728 
sansa  Ual.  8815 
sanseca  /mcc.  8316 
Sanson  frz.  8722 
sänl  rum.  8319 
sant  c«/.  8319 
santat-z  pror.  8332 
sanle  /rr.  8882 
santiguar  st>an.  H8I7 
santilä  ital.  8318 
san  to   i/rt/.    «;»«.  ply 
8319 

santoreggia  Ual  838*< 
s'anuitier  nfrz.  6559 
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HJint-/  wv«.  8319 

sanve  frz.  872.') 

sä.»  j4g.  8336 
saoniar  sjtan.  11187 
saurra  pro«,  8245 
saoul  «/"rr.  8886 
sap  «/"»-2.  8353 
sapa  ciim.  8350 
sjipala  ptg.  2511.  833* 

mpateiro  ptg.  2511 
sape  frz.  8850 
saper  /Vz.  8350.  9371 
sapere  it*t/.  »312 
sapcur  frz.  8350 
saphir  /Vr.  8352 
saphira  ptg.  8362 
sapido  833!) 
sapiencia  */>rt».  /<ty.  h34 1 
sapiente  «7n/.  8310 
sapienza  iltd.  8341 
sapin  /rr.  8351 
sapio  ital.  8344 
sapo  /i/r/.  8617. 

10437 
säpon  mm.  8345 
saponajn  ital.  8341» 
saponar  mm.  83  4  o 
sapone  ital.  8345 
supnnesri  m«.  8347 
sapore  •'/«/.  8348 
sapre  nun».  8345) 
sapreux  wa/lon.  834!) 
s'aprczi  tyoM.  3454 
sap-s  />ror.  8353 
saquear  t/xin.  ptg.  8248 
saquebote  frz.  8247 
sar  o«8o/.  8387 
sara  rum.  8292 
sarahanda  /><o.  itnl.  8632 
sara bände  /T2.  8682 
sarabatana  ptg.  1043!) 
saracco  ttVi/.  8650 
saracenii«  ital.  8412 
saracinesca   ital.  1564. 

8442 

saracino  «7«/.  84  4  2 
saraiva  ptg.  4328 
saramura  rum.  6383 
sarar  p<£.  8334 
sarar  rtr.  8654 
sarassin  /rr.  8442 
sarassine  frz.  8442 
saravatana  ptg.  10439 
saraza  «™.  2084 
sarbacane  frz.  1043!) 
sarbed  mm.  3311.  6018 
sarcel  raltcll.  8356 
sarcel  a frz.  8356 
sarcelle  m/Vc.  2087.  7663 
särcfiia  neap.  8Sf>7 
sarchiare  ital.  8360 
sarchio  Atel.  8361 
sarcia  i;mh.  8357 
sarcillo  *i>an.  8356 
sarrina  «/»ry.  8356 
sarcina  rum.  8356 
sarcire  ital.  sjmm.  !>351 
sarcla  poach.  8359 
sarcluir  /Vc.  8361 
sarder  frz.  8360 


/V.-.  8361 
sarco  span.  8636 
sarcou  a/re*  835!  < 
sarda  ital.  pror.  8362 
sardas  ptg.  9231 
sarde  mm.  8363 
sardella  Ual.  8363 
sardeita  reran,  com.  8362 
sardina  »/a/.  *fntn.  H'M'A 
sardine  frz.  8361 
sardinha  ptg.  8364 
sardo  6.T./.  8362 
sard  (»ine  frz.  8367 
sardön  reu«.  8362 
sardonia  span.  pta.  Hai. 
8366 

sardoinVa  «/«II»,  pta.  8367 
sardonico  ital.  8367 
sardonie  frz.  8886 
sar<-  »kim.  8277 
sarea  picm.  8388 
sarentras  »pror.  3180 
sarei  lomb.  8287 
sareäa  ric.  8287 
sarga  span.  pig.  8636 
sargar  .«/wim.  2944 
sarge  fr»,  8368.  8636 
sargcnte  ptg  8661 
sargen  to  span.  ptg.  866] 
sargia  I/a/.  8636 
sarginn  0ol.  8636 
sargo    ital.   spun.  ptg. 

8368 
sargua  pror.  8686 
sari  rtun«  8284 
sarica  rum.  8636 
sarire  piem.  836!» 
saritura  /»i>m.  8369 
sariz  lomb.  8707 
sarja  «pf,  8636 
sarjar  span.  1964 
sa(r  jar  span.  8426 
sauna  rum.  9316 

sarraent  frz.  8371 
surmento  ital.  ptg.  8371 
sarmiento  8371 
sarna  cat.  span,  ptg.  8372 
samacare  ital.  «824 
sarnicalo  span.  2095 
saröden  ov.  8644 
sarpa  rum.  8373 
sarpa  inm.  3317 
sarpor  cat.  pta.  3317 
sarpare  ital.  3317.  8373 
sarpe  frz.  8373 
sarpunel  rum.  8649 
sarqueu  afrz.  835!) 
sarracitio  */>«»».  8142 
sarrafar  ptg.  8426 
sarraja  span.  8374.  8653 
sarrar  jiror.  86 '»4 
sarrecciiia  neap.  8637 
sarria  pror.  cat.  span.  8276 
sarrie  «fr*.  8275 
sarrielte  /Vr.  83t-8 
sariVi  <fi<.  2586 
sarii  /or»i/>.  8358 
sarta  span.  8655 
sarläa  8376 
sarlagem  8375 


riim.  8875 
sartania  «Va/.  8375 
sartanie  afrz.  8365 
sarlan-s  8376 
sarle  ital.  3318 
sartt'ii  span.  8375 
sartie  •/«/.  3318 
sartiea  afrz.  3318 
sartir  npror.  8656 
sartore  i7«/.  8376.  !>351 
saruden  obu:  8644 
^arut  »k»h.  8307 
sarula  rum.  8307 
sarzi  picm.  8358 
sarziri  .wr»/.  8368 
sa-s  /»»•«!■.  8336 
sas  82.'»8 
gaaier  frz.  838o 
sason  ital.  8381 
sasso  irri/.  8395 
saslro  span.  8376.  !)351 
saxQlja  ra/brczz.  1699 
s'alapir  !)374 
satgp-s  pror.  8344 
sa/iu  tmwi.  8384 
Mlollo  ital.  8386 
satondar  «s/«ih.  9163 
salri.  chio  >/«/.  2678 
s'atriver  afrz.  9720 
satul  rum.  8386 
saturagem  /»/»7.  8:388 
satureja  ital.  8388 
saturno  ital.  8389 
sau  sard.  8274 
sau  rum.  875!» 
sauce  frz.  8299 
sauce  s/Hin.  8287 
sauch  <«<.  8241 
saucisse  frz.  5156.  8298 
sauco  ptg.  8241 
sauco  sjtan.  8241 
sauc-s  />ror.  8241 
saudacao  yVy.  8307 
saudade  ptg.  8854 
saudar  ptg.  8307 
saude  p/«/.  8305 
saudos«»  ptg.  8854 
sauf  /"/-2.  8313 
sauge  frz.  8309 
saule  frz.  8287 

sauna  pror.  8271 
saumache  rt/r«.  8289 
sauuiälre  /"r2.  8289 
saumiera  pror.  8272 

saomiero  pror.  (»383 

sauinicr  s  jiroc.  8272 
saumure  frz.  6383.  8290 
»aung  rtr.  8329 
>au|iou<lrer  /"rr.  8297 
saure  frz.  8391 
saun»  /'/»»/.  8391 
saurosa  renez.  8388 
saurosf»  iv««.  8"34!) 
saurra  sttrnl  8245 
saur-s  pror.  83!»  I 
säus  afrz.  8580 
sau-s  oro«.  8277 
saussaic  frz.  82H| 
saussissa  />rop.  5156 
saut  frz.  8304 


sautar  pror.  8301 
sauter  /V*.  8301 
sauterelle  nfrz.  5669 
»autereife  /rr.  83(K) 
saut-z  />ror.  8304 
sautz  pror.  8287 
sauvage  frz.  8713 
sauvagine  afrz.  8713 
sauver  /"rz.  8311 
sauveur  frz.  8308* 
sauz  s/mn.  8287 
sauzeila  pror.  8281 
sauze-s  pror.  8287 
sauzgatillo  s/y<i«.  2020 
sava  »pan.  8837 
savaia  pror.  8260 
savair  rtr.  8342 
savai-s  pror.  8260 
savallc  5-:.  8241 
savana  s/xin.  8235 
savanl  frz.  8340 
sa  van  u   aalloital.  -  siril. 
8286 

savate  /V2.  2511.  8338 
savel  npror.  8238 
savena  pror.  8235 
savene  n/rz.  8235 
savens  rtr.  916^ 
saveu  npror.  8238 
saveur  /"r2.  8848 
savi  pror.  8240  ' 
savina  ita/.  823!) 
savio  ital.  8344 
savio  oberital.  8239 
savoir  8342 
savöl  lomb.  838)» 
savolä  /«»»ife.  838"» 
savon  frz.  8345 
savonncr  frz.  8347 
savonnier  ^rr.  8346 
sav»»r  /o»w6.  vtnez.  8348 
Havore  ital.  8848 
savorra  »t4«/.  8245 
savreß  rtr.  8830 
savu  gatloifa/.sicil.  8235 
savüj  pi'rtii.  3305.  9147a 
saya  cat,  span.  8264 
sayo  »pan.  8264 
sayon  »f;»a«.  8267a 
sazäo  ptg.  8381.  9030 
saziare  ital.  8380 
sazieta  rt«/.  8379 
sazio  ital.  8384 
sazir  pror.  8396 
sazon  span.  8381.  !)03(» 
sazö-8  pror.  8381 
sazzare  *nn/.  8380 
shagliare  ital.  3546 
sl)aglio  ital.  3546 
shagotire  ir«/.  3323 
sbaldeggiare  ital.  1177 
sbaldire  iV«/.  1177 
sharatarre  ital.  7404 
sharagliare  Hai.  7404 
sbarcare  irrt/.  2!»86 
sbarazzino  pis.  1243 
shast  comask'.  piem.  1250 
shatacchiare  »m.  1274 
sberluciare  »7<i/.  1115 
sbernia  ital.  4563 
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»•Mm.  1192 
shiasciai  *orrt\  1876 
shiandnrc  bures.  8965 
sbfaco  itnl.  6634 
shiescio  ital.  1376 
sbigottire  ital.  1381.  8898 
sbilacco  itnl.  1413 
abUercio  ital.  6536 
sbiluciare  i/o/.  1415 
shirro  ital.  1395) 
shisegar  rrnez.  10228 
sbonzolare  itnl.  3449 
■bora  rum.  3652 
shornia  «/o/.  31 70 
sbozzare  ital.  1188 
sbranare  i/rt/.  3327 
sbrattare  ital.  1548 
sbrecrare  ital.  (montnt.) 
1650 

sbregar  mmt.  1650.  1578 
sbrinzlar  rtr.  8985 
sbrocco  ital.  89H7 
sbroja  moi/.  1681 
sbrnscia  ital.  1589 
sbülimo  ital.  1640 
sburä  rum.  10287 
sburä  rum.  3552 
shurftccsc  rum.  3552 
scabbia  ital.  8399 
scahbioso  ital.  8400 
scabino  i/o/.  8769 
scacchiero,  -ere  ital.  8436 
scaccie  itnl.  8431 
scacco  i/o/.  H436 
Stade  rum.  3829 
scadella  rtr.  8544 
scadere  ital.  3329 
s-cadin  rtr.  20O2 
scafarda  ital.  8421 
scaffa  sicil.  8434 
seaflale  i/o/.  8434 
scaffo  genues.  8434 
scafilo  ital.  8767 
scaglia  i/o/.  8763 
scagliare  ital.  8763 
»cala  i/o/,  prot.  8404 
soalabrone  i/o/.  2668 
«•aide  rum.  1763 
scalco  i/o/.  8764 
si  aldar  rtr.  3331 
scaldare  ital.  3331 
scaldi  rum.  8831 
scalere  ital.  8405 
scaltire  i/o/.  8425 
scalmo  ptg.  8406 
scalpeggiarc  ital.  8409 
scalpicciare  i/o/.  8409 
scalpitare  ital.  8409 
seaitrire  i/o/.  8411 
seamä  rum.  8997 
sc.ima  venez.  8997 
«am  rum.  8998 
»camiirc  teer.  3357 
seamhellu  ««<•</.  83!)* 
acainbiare  ital.  3331 
scaiuhio  ital.  3334 
scamos  rum.  8999 
scampare  ital.  3335 
scancia  i/o/.  8765 
scandaglio  ital.  8417 


scandale  frz.  8119 
scandaliser  /V*.  8418 
scandalizzare  itnl.  8418 
scandalo  i/o/.  8419 
srandella  ital.  8416 
scandola  ital.  8420 
scandura  rum.  8420 
scaiino  itnl.  8114 
scansare  i/o/.  1804 
scanta  rum.  8486 
scanteiu  rum.  8487 
srap  rum.  8389 
scaphandre  frz.  8768 
scapitare  i/o/.  3388 
scapolare  ital.  3340 
s-capolare  ital.  1906 
scapolo  i/o/.  1906 
scappare  ital.  3339 
scappia  »V«/.  8397 
scappiere  ital.  8397 
scappino  ital.  8773 
scara  rum.  H404 
scarabone  ital.  8424 
scaracchiare  iW.  5313 
scarafaggio  ital.  8424 
scaraflare  ital.  8480 
scara aiurcia  i/o/.  8779 
sraravaen  altoberitnl.  8424 
scardassare  ital.  1933 
s-cardo  i/o/.  1933 
seäriea  ital.  2987 
scaricare  i/o/.  2987 
seärico  ital.  2987 
scarlatto  ital.  8356 
scarleia  moi/.  8494 
scannigliare  it.  1948.3341 
scarmo  ptg.  8406 
scarnare  hol.  3342 
scaro  ital.  8426 
srarpa  ftel  3344.  8773 
scarpar  rtr.  2991 
scarpellare  ital.  8407 
scarpello  i'o/.  8408 
scars  rtr.  3346 
scarsella  i/o/.  8774 
scarso  ital.  3345 
scartabellare  ital.  2123 
srartabello  i/o/.  2123 
s-cartare  itnl.  2123 
scartn  iVa/.  2123 
scaruzzicare  ital.  2120 
scarzu  ital.  3345 
scatola  i/(i/.  8433.  1997a 
fteatto  bell.  8482a 
scaun  rum.  8414 
seavare  ital.  3361 
s-eavare  ital.  2048 
seavi  Ital.  2048 
seavitolo  ital.  1882 
seavo  ital.  3351 
secau  /"ra.  87<K) 
scelgo  ital.  3393 
sceller  fr*.  8699 
BcelÜllO  ital.  8782 
sremart'  itnl.  85'.i'.i 
scemo  i7<//.  8600 
scempiare  itnl.  8721 
scenipio  «W.  8721 
9cena  ptg.  itnl.  8403 
scendere  i/«/.  2894 


/>2.  8402 
scensgei  com.  2187 
sceptre  /rr.  8428 
seeptro  ptg.  span.  8128 
seernere  ital.  2990.  3353 
scerpare  ital.  2991 
scerquo  «»Vmw.  8710 
scervigaa,-al  calms*.  2109 
scesa  i/rt/.  2894 
scesped  ralsas*.  1714 
scelro  span.  8428 
scettro  «W.  8428 
sceverare  ital.  3484 
scevero  i/rt/.  8484 
schangiar  rtr.  8765 
schaschun  rtr.  8381 
sHuiruagliar  r/r.  3391 
sebeda  ital.  8445 
seheggia  i/o/.  8454 
srheggio  ital.  8454 
schcletro  ital.  8427 
schelfe  friaul.  8847a 
schella  r/r.  8778 
schencire  i/o/.  9803 
schermare  ital.  8789 
schertnire  itnl.  878* 
si'herinlii  modrncs,  3532 
sehormo  i/o/.  8787 
schermugio  i/o/.  8779 
schernire  ital.  8780 
scherno  ital.  8780 
scherz  lerrnt  8217 
scherzare  //«/.  8468 
scheurtz  ralsess.  8217 
schgiafTeir  r/r.  8435 
sehiaeciare   ital.  3416. 
5284) 

schiaflare  i/o/.  5282 
schiaffegiare  ital.  6282 
schiaffo  ital.  5282.  8461 
schiancio  i/o/.  9303 
schiautare  ital.  8356 
schiauto  itnl.  3356 
s-chiappa  i/n/.  5282 
schiappare  itnl.  5282 
schiarare  i/o/.  3360 
schiarea  ital.  3360 
schiareia  ital.  8494 
schiatta  i/o/.  8800 
schiattare  ital.  5282 
schiavina  i/o/.  8495 
schiavino  ital.  8769 
schiavo  ital.  8495 
schiccherare  i/o/.  1688 
schiemale  ital.  8783 
schiena  i/o/.  8783 
schiera  ital.  8770 
schietto  ital.  8801 
BCbiflar  r/r.  8682 
schifn  ital.  87  86 
schig  r/r.  3495 
schimb  rum.  3334 
schina  sard.  8783 
Bchincio  »'/'»/.  8808 

sebinp  rum.  2270 
pchiopa  r»im.  2270 
schioppare  ital.  8497 
srhioppu  ital.  8497 
schippire  i/o/.  8813 
srhisrne  nfrz.  8457 


sehlto  venez.  8792 
srhitlo  hco/>.  88<il 
schinden»  ital.  2994.  3362 
schiuma  ital.  8540. 
schiumarc  i//i/.  8989 
s<  Iii u inoso  ital.  89tMi 
schivare  ital.  8791 
schivir  rir.  8791 
schizzare  ital.  8446 
schizzo  i/o/.  8446 
schliett  rtr.  8801 
schmanalscha  rir.  6175 
schumel  r/r.  421)5 
sei  ital.  3304 
scia  i/o/.  8179 
sciabeeco  ital.  8432 
sciabica  ital.  8432 
sciabla  i/o/.  8237 
sciacquare  ital.  3316 
sciagaltarc  i/o/.  9220 
sciagura  i/o/.  331!) 
sciaguralu  ital.  331!) 
sciaguatlare  i/o/.  331«; 
scialare  ital.  3409 
scialbare  i/o/.  3310 
scialbo  i/o/.  3311 
srialiva  ital.  8285 
scialuppa  i/o/.  8817 
sciambroüare  itnl.  WYi 
sciame  i/o/.  3313 
sciaininea  ital.  1786 
seiämito  ital.  4561 
sciamo  i/o/.  3313 
sciancato  ital.  8314 
sciapido  i/o/.  3479.  5018 
sciarbn  sicil.  3311 
sciarpa  ital.  8443 
sciarra  i/o/.  10488 
sciarrare  ital.  10438 
sciarscela  com.  XWÖ 
sciatico  ital.  5154 
sciatta  ital.  387a.  9038t. 

2241a.  6282 
scjatlo  ital.  3306.  34  7y 
sciaurato  ital.  3319 
science  /'rz.  84S5 
sciencia   cat.  sjmih. 

8486 
sciensa  prov.  8486 
scientare  ital.  3398 

•denn  i/o/.  8485 

scier  frz.  8658 
scienr  /rz.  8650a 
seifu  ital.  8648 
scilacca  ital.  8797 
seile  m//W/.  2063 
scilinga  ital.  9315 
scilinguagnolo  i/o/.  9179 
scilinguare  itnl.  33Ü4 
scilivatu  ital.  5655 
MÜ0CCO  fitaf.  8478 
man  cat.  2729 
seimega  6rrr;.  2179 
seimia  ital.  8715 
seimitarra  ital.  217H 
s<  inka  /r»V«/.  5291b 
scinsgcll(a)  mail.  21^7 
scintilla  i/o/.  prot.  84S7 
scintillar  />/o.  8487 
scioeco  ital.  3493 
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sciogliere  ital.  3034.  3486 
sciolgo  ital.  3034 
■dotal  ital.  3034 
si-iolto  ital.  3034 
Ht-ion  frz.  5273a 
si  iondolare  ital.  3543 
scionnare  ital.  3487 
scioperare  ital.  3428 
sciorinare  «7«/.  3322 
sriorre  Ual.  3034.  3486 
sciorscell  com.  mail.  9278 
sciovernarsi  ital.  3412 
scipare  i/o/.  3481.  8742 
si  ipitlo  ital.  3479.  6018 
sciringu  ital.  9315 
s(c)iroc.o  »7a/.  847M 
sciroppo  ital.  8440 
sciross  eom.  2107 
scirössa  ma»7.  2107 
scirvari  sieil.  3410 
scisar  />/o.  8491 
scisma  ptg.  pror.  ital. 

8457 
scitta  ital.  7237 
sciugllolo  ital.  8735 
snupare  »7a/.  3481 
scivolare  ital.  2171.  8808 
xeoala  rum.  8468 
scoar/a  rum.  2646.  3377 
scoate  rum.  3386 
s-codare  ital.  2024 
scodella  »7a/.  8544 
sioglio  ital.  8499 
soojatto,  -lo  ital.  8536 
SCO]  r«m.  3366 
*<olar  rum.  8469 
scolare  »7»»/.  8469 
M-oleken  afrz.  8170 
siolkin  afrz.  8470 
scolpire  »7a/.  8537 
scombiccherare  ital.  2433 

scombro  «»w.  8603 

sromhugliarc  ital.  1641 
scombujare  ital.  1641 
scotnpuzzare  »7a/.  2378 
scommunicare  ual.  3369 
s-eonchigarsi  »7a/.  2383 
sconciare  ital.  3370 
scop  rum.  8509 
scopa  »7«/.  8504 
scopare  ital.  8507 
scop^l  /omA.  8408 
scoperto  ital.  2996 
geopo  ital.  8609 
scoporai  »7a/.  2996 
scoppiare  ital.  84M7 
scuppio  i/o/.  8497 
sroprire  ital.  2996 
scopro  Ual.  2996 
scorcare  »7a/.  2V»94a  N. 


scorciare  ital.  3384 
scorcio  ital.  3384 
scoreggia  <.'■(•'  2537 
scoreggiata  ital.  2537 
scorgere  »7o/.  2539 
souria  ital.  8511 
scorie  frz.  8511 
scornare  »7a/.  3376 
Storno  ital.  3376 


scorpie  mm.  8612 
scorpion  frz.  8612 
scorpio(ne)  ital.  8512 
s<-orpio(n)-s  ^ror.  8612 
scorrere  ital.  3383 
scurta  »7a/.  2639 
scortare  ital.  2539 
s-cortare  ital.  2711 
scorticare  ital.  2546.  3377 
scorto  ital.  2712 
scorfoseza  rum.  3377 
scorfoseza  mm.  3482 
scorza  ital.  rtr.  2546. 3377 
scorza  lerent.  8217 
scorzar  rtr.  3377.  3482 
scorzare  ital.  3377.  3482 
sroscendcre  ital.  3373a 
scosir  axpun.  5269 
scoss  ital.  t?617 
SC0M0  «of.  3386 
s<otec,ar  avmrz.  5310 
scotolare  »7«/.  8545 
scotta  ital.  3366.  8516 
scotto  fite?.  8513 
scovare  »7«/.  3381a 
scovili  sard.  8506 
scozzone  ital.  2295 
scracchiar  rtr.  3378.  4642. 
7731 

scracchiare  ital.  5313 
saaffire  ««rrf.  8425 
scramignä  renrz.  1943 
scranna  Ual,  8520 
srreina  tallenz.  9094 
sereme  rnwi.  3468 
screpolarc  «7a/.  3380 
screpolo  ital.  3380 
scricciu  ital.  8524 
scricciolo  »7«/.  8524 
scrigno  ital.  8525 
scriitor  rum.  8526.  8527 
scriitura  rum.  8528 
scrima  ital.  8789 
scrirna  «'<•»/.  2999 
scrimolo  ital.  2999 
serin  rum.  8526 
SCfHtojO  »7a/.  8527 
scrittore  ital.  8526 
srrittorio  »7a/.  8527 
scrittura  ital.  8528 
seriu  rum.  8523 
si  rivano  ital.  8522 
scrivere  ital.  8623 
scroafa  »•«»«.  8631 
srrobai  sard.  3374a 
scroccare  ital.  378»» 
stroico  »7«/.  37Hß 
scrofa  »7a/.  8631 
scrupule  frz.  8633 
strupulo  Ual.  8633 
scrutin  frz.  8534 
scrutinare  »7a/.  8635 
scudajo  ital.  8543 
scuderia  »7a/.  8542.  8543 
srudiere  ital.  8643 
studiri  sard.  3386 
srudo  »7a/.  854  7 
scuffina  ital.  8498 
scufund  rum.  9152 
scuipa  rww».  3374 


seulpi  mm.  3374 
sculpteur  frz.  8538 
sculpture  frz.  8639 
scultore  Ual.  8538 
scultura  »7«/.  8639 
sruola  Ual.  8468 
scuopro  »7»i/.  2996 
scuotere  »7a/.  3386 
scurare  ital.  33S2 
si-urge  »n»w.  3383 
scuriado  «7a/.  3375 
scurma  rum.  3373 
s-rurraci-io  ital.  2512 
scurt  »-um.  2712 
s  rurtez  rum.  2711 
•icusare  »7a/.  3385 
srut  »'um.  8647 
scalar  mm.  8543 
scutir  mm.  3388 
sde.iri  tieft.  2772 
sdegnare  Ual.  3003 
sdegno  >7a/.  3003 
sdentare  ital.  3390 
sdigiunare  «7a/.  3006 
sdrajarsi  Ual.  3030.  9092 
sdroae  rum.  9120 
sdrucciolare  »7a/.  3032. 
9121 

sdrücciolo   »7a/.  3032. 
9121 

sdrurire  Ual.  2457 
sdrulicare  »7a/.  9121 
sdrumica  rum.  3389 
sdruscire  »7a/.  2457 
se  rat.  span,  ptg.  frz. 

ital.  prov.  rum.  9246 
se-  prov.  frz.  9146 
se  «7a/.  ptg.  prov.  afrz. 

8680 
se  pUj.  8570 
«e  ram.  8384 
sea  rtr.  9301 
sea  sard.  8570 
sea  prov.  8566 
«ear  rum.  8585 
seara  rum.  8658 
searha  rum.  8659 
seas  rtr.  9301 
seau  frz.  8760 
seau  afrz.  8700 
sebhi  sard.  8266 
sebe  ptg.  8616 
seber  rtr.  oberüal.  10464 
sebissa  prov.  8615 
Mbo  span.  pig.  8649 
sec  rum.  prov.  frz.  cat. 

8692 
seca  span.  8582 
secaciune  >■»<»».  8687 
secar  prov.   span.  pta. 

8691 
secara  rum.  8660 
secare  »7a/.  8653 
seccagno  »7a/.  8680 
seccar  cat.   sj>an.  pta. 

8691 
sec  are  »7a/.  8691 
seccatojo  Ual,  8688 
seccazioue  «7a/.  8687 
seci-e  abruzz.  8616 


secchio  «7a/.  8757 
secchitä  »7a/.  8690 
seceia  »7a/.  3682 
secco  »7a/.  ptq.  8692 
secea  altol*rital.  86iM» 
secer  rum.  8695 
16 COre  »um.  8694 
secesso  »7a/.  8551 
seche  frz.  8616 
secher  frz.  8691 
seclu  rum.  8265 
seco  span.  8692 
secodre  prov.  9219 
secolo  »7a/.  8255 
second  frz.  8559 
secondo  »7a/.  8559 
sectttare  ntap.  8665 
secouer  frz.  9219.  9220 
secousse  frz.  9219 
secret  »■«<»«.  frz.  cat.  8554 
secretaire  frz.  8554 
secreto  span.   jtta.  ital. 
8554 

secret-z  prop.  8654 
secta  span.  ptg.  8565 
secte  frz.  8556 
serul  rtr.  8255 
seculo  ptg.  8255 
secure  »7a/.  rum.  8561 
sed  cat.  span.  8754 
se{d)  a/-rr.  8670 
«ed  rt«»w.  8569 
seda  logud.  8676 
seda   ;>ror.   */x»»«.  ptg. 

8257 
sedano  /7a/.  8483 
sedarül  vegl.  9229 
sedas  »>/-9r.  cat.  826H 
sedda  sara*.  8684 
sede  ptg.  8764 
sede  »7a/.  span.  8570 
se(d)eillous  a/rz.  8752 
seder  prov.  8669 
sedere  »7a/.  8569 
sedeticcio  neap.  8758 
sedici  ital  8667 
sedic,o  /V</.  8768 
sedimento  »7a/.  8573 
sedizione  Ual.  8574 
sedme  afrz.  8621 
sedola  wa»7.  8259 
sedra  He.  8269 
scduire  frz.  8575 
sedurre  »7a/.  8575 
ieea  val.-magg.  3485 
seel  afrz.  8760 
seeillier  a^r2.  8751 
seel  afrz.  8700 
seello  altoberital.  8700 
seer  #/*»>».  j^a.  8569 
sef  monf.  8256 
sefe  p/a.  8337 
scgaire  nprov.  8650a 
segal  rtr.  8660 
segale  «'<a/.  8550 
segaler  frz.  4134 
segar  j/»op.  span.  ptg.  8563 
segare  »7a/.  8558 
segle  s  prov.  8265 
segrayer  afrz.  8578 
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86ggl6  ital.  8669 
seghetta  ital.  8568 
sedier  a frz.  8571 
segn  afrz.  8703 
segnare  ital.  8320.  «702 
segno  ital.  8703 
sego  »/«/.  8549 
segol  cat.  8560 
segola  iV«/.  8560 
segollo  span.  8579 
segolo  altoberital.  8255 
segolo  I/«/.  856«; 
segon  cat.  8659 
segondo  «p««.  ptg.  8559 
segunz  pror.  8559 

Mgono  altoberital.  8255 
segra  »hoiV.  8550 
segrayer  frz.  8554 
segre  pror.  8628 
segretario  »V«/.  8554 
segreyage  frz.  8578 
segrigola  m<»7.  8388 
scgudare  sard.  8505 
seguel-s  pror.  8550 
seguentre  pro*.  8627 
seguette  frz.  8563 
segugio  i/o/.  8580 
seguir  pror.  span.  ptg. 

8628 
seguire  ital.  8628 
segunda  feira  ptg.  6734 
segundu  «irrt*.  8669 
segur  cat.  8563 
segur  span.  8561 
seguran  pror.  8560 
segure  ptg.  8561 
segurelha  p/y.  8388 
seguridad  span.  8562 
seguridade  ptg.  8562 
seguro  spo«.  p/y.  8563 
segur-s  jtror.  8563 
seguru  sard.  8563 
segus  «/ir<f.  8564 
sßhu  a/rz.  8240 
sei  »um.  9301 
sei  Hr.  9246 
sei  iUil.  8674 
sei  a/rz.  8754 
seia  piem.  8267 
seidla  ofrir,  8259 
seif  afrz.  8615 
seifT  rtr.  8615 
seiga  pm.  8257 
seigle  frz.  8550 
«eigner  pro».  2188 
«eigner  frz.  8702 
seille  frz.  8656.  8757 
setliier  n/r*.  8751 
seiine  frz.  8677 
sein  afrz.  8701! 
sein  /Vs.  8739 
seine  afrz.  875:? 
seine  /rz.  8266 
seing  frz.  8703 
seio  p/«„  «739 
seira  p/y.  8275.  8636 
seis  //w.  span,  p/y.  «674 
seiv  rtr.  8649 
seiva  ptg.  «337 
seixanta  <«,/.  «676 


seixo  ptg.  8705 
seize  /rz.  8567 
seizella  genncs.  1699 
sejour  frz.  9156 
sojourner  /"rz.  9155 
sejourner  frz.  9155 
sekunt  r/r.  8669 
sei  rtr.  frz.  8277 
selce  ital.  8705 
sellia  pror.  ptg.  «757 
selhar  pror.  «699 
selh-s  prov.  8700.  8757 
selier-s  pror.  85«5 
sella  c«/  p/o.  pror.  ital. 

8584 
sellajo  feil  8585 
sellar  span.  jttg.  8699 
sellar  p/y.  8686 
sellare  iV«/.  8580 
seile  frz.  8584 
selleiro  ptg.  «585 
seller  r«/.  /rz.  8580 
sellier  frz.  8585 
sello  cat.  8700 
sello  span,  p/y.  «700 
selluslre  teram.  9180 
selon  frz.  8558 
seloso  «pa«.  10446 
selustre  abruzz.  91«0 
selva  i/a/.  pror.  rtr.  rat. 

span.  ptg.  8711 
selvaggina  ital.  871  a 
selvaggio  ital.  8713 
uelve  a/rz.  8711 
sem  ptg.  8688.  8728 
semaine  frz.  8620 
semana  span.  4620.  8020 
MUMM  ptg.  8620 
semaque  frz.  8819 
semar  pror.  8599 
se(m)bcli-s  pror.  8828 
sembiante  Aal.  871« 
sernblante  spai».  8718 
semblan-z  pror.  8718 
scmblar  cat.  span.  prov. 

8718 
sembler  frz.  8718 
semble-s  jrror.  8717 
sembrador    <*?/.  span. 

8594 

seinbradura  sjtan.  8595 
sembrar  cat.  span.  8590 
senibrare  ital.  8718 
seme  i/a/.  «588 
semeador  ptg.  8694 
semeadura  p/y.  8595 
semear  ptg.  «590 
semedi  afrz.  «236 
«emelbar  pror.  p/y.  «718 
semclle  frz.  8338.  9157 
semenaire  pror.  8594 
sem(e)nar  prov.  8590 
semenc,a  acat.  8589 
semence  frz.  8589 
semensa  pror.  m5«9 
sementar  .ipa«.  ptg.  «.*i91 
sementare  ital.  85!»  1 
aemente  »'/<*/.  />/../.  8590 
aeinenza  »/"/.  8589 

seiner  frz.  8590 


a/rz.  8599 
seineur  frz.  8594 
semida  rarÄ  8697 
semillant  frz.  9183 
scmille  #*/rz.  9183 
seniiller  frz.  91  «3 
seminaire  frz.  8593 
seininare  i/n7.  8596 
seminario  ital.  8693 
söminator  rum.  8594 
seminatore  ital.  8694 
söminatura  mm.  «595 
seminatura  i/o/.  8595 
semin/a  rum.  85«9 
sem(mu)  i/a/.  86M7 
L  8703 

8596 

semnez  rum.  8702 
semola  ital.   s/tan.  p/y. 

8716 
semoule  frz.  «710 
semousta  »pror.  9185a 
semouster  afrz.  9185a 
semper  sard.  8001 
s'etnpilTrer  frz.  7179 
semplice  ital.  8719 
semplicibi  ital.  «720 
sempre   r/r.  ital.  pror. 

afrz.  cat.  ptg.  8001 
sern-s  prov.  «600 
sernu  rnrd.  8703 
sen  r/r.  8708 
sen    rtr.    afrz.  aspan. 

ptg.  8724 
sena  ital.  sj»m.  «002 
sefla  span.  8703 
senabre  son/.  8725 
senape  ital.  8725 
senau  frz.  8«26 
senca  ralmagg.  2182 
sencbar  span.  2190 
sencillo  span.  «719 
senda  cat.  span.  8697 
senda  rtr.  «597 
sendat-z  pror.  8727 
sendero  sjxtn.  8598 
sendi  tic.  931:» 
sendos  p/y.  8735 
sendoz  «p«it.  8735 
sene  frz.  8002 
seneca  ptg.  8603 
senecchia  a/tuberital.  8604 
senechal  /rz.  8736 
seneghe  sard.  «605 
seftelda  sp«*.  «734a 
sener  frz.  8334 
senero  span.  8734 
senescal  span.  ptg.  8736 
seiieseal-s  pror.  8730 
seriestra  »7a/,  8737 
seneslre  pror.  afrz.  8737 1 
senev  r/r.  8725 
seneve  frz.  8725 
seiiie)veil  a/rz.  8725 
senglar-s  prov.  8734 
senglol  cat.  8733 
senglout  «pror.  8733 
sengo  ptg.  8603 
seiiha  /»/(/.  «703 
seilhal  pror.  8703 


pror.  8702 
seither  prov.  8606 
senhor  ptg.  8000 
senhoria  pror.  8600 
senhos  ptg.  8735 
senin  rnrw.  8634 
senior  ital.  8000 
senne  ptg.  8602 
sennero  aspon.  8734 
senno  »'/o/.  8724 
sennos  osjmm.  8736 
seno  i'^i/.  «/«».  r«/.  873f 
senopia  ital.  8738 
seüor  s}Hin.  84506 
s'enrhnmer  /"rz.  MnC.l 
se(n)-s  pror.  8789 
sens  /"rz.  8607 
sens  pror.  8007.  «724 
sens  pror.  afrz,  BW 
Sensale  ital.  2071 
senso  ital.  S607 
sentar   span.  pror.  ptq. 

8508 
sen  tare  Hal.  856« 
sente  afrz.  8597 
sentetira  ptg.  8608 
sentence  frz.  860« 
sentencia  *po»i.  860S 
sentensa  pror.  8608 
sentenz(i)a  »7a/.  860S 
sentier  frz.  8598 
sent(i)ero  ital.  8598 
sentier-s  pror.  859« 
sentiment  frz.  8610 
sentimento  •'/«/.  8610 
sentina  ital.  «p*««.  /</<j. 

8611 
sentine  frz.  Will 
sentinella  ital.  8597 
sentinelle  frz.  8597 
sentir  rtr.  prov.  frz.  cut. 

sjHtn.  ptg.  8612 
sentire  ital.  «612 
s'entre-dalier  afrz.  273S 
seny  cat.  8708.  8724 
senzfege  «/rz.  8729 
seoir  frz.  8569 
seola  rmez.  8259 
söon  o/rz.  8257.  9259 
scon  afrz.  9191 
seoner  afrz.  9191.  925!» 
sep  /rz.  2204 
sepa  rmez.  8616 
sepa  ital.  8617 
separar  pror.  »/wm.  pig 
8618 

separare  ital.  8613 
separer  frz.  8013 
sepelir  asfxin.  «014 
sepolcro  //«/.  8624 
sepoltura  ital.  8026 
sejK>ule  /"rz.  8900 
sepozar  arrnrz.  V188 
scppelire  //«/.  8614 
seppia  ital.  8016 
sep-s  pror.  8015 
sepl  /rz.  8618 
seplain  afrz.  8619a 
septaine  /'rz.  8619a 
septamlna 
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a/rz. 
septe  «an/.  8616 
v*epte  rum.  8018 
septetnbre  frz.  8619 
septein vrie  rum.  8619 
«eptezeci  rum.  8622 
septieme  /rz.  8621 
septimo  spun.  8621 
septimo  ptg.  8621 
septo  pty.  8623 
sepultar  span.  ptg.  8625 
sequedad  «pan.  8690 
sequer  pl£.  8743 
sequidade  ptg.  8690 
sequidäo  pty.  8690 
ser  ca<.  pty.  «pan.  9256 
sera  ital.  86Ö8 
sera  span.  8276.  8636 
seracinesca  it**/.  8442 
serail  frz.  8661 
serain  afrz.  8629 
serain-s  «frz.  8630 
serancer  frz.  8479 
seräo  8629 
jierb  rum.  8668 
serba  a/xin.  8883 
der  bar  nil  Inn.  3410 
serbare  ital.  8667 
serbez  r«m.  8667 
serbie  pirm.  3410 
perbitor  rum.  8664 

sercela  pror.  2087.  7663  serpillo  ital.  span.  H649 


serjant  »frz.  8661 
sermao  /><o.  8643 
serment  nfrz.  8252 
sermenter  nfrz.  8252 
sermollo  i/o/.  8649 
sermon  frz.  sf*an.  8643 
sermone  ital.  8643 
sermonner  /rz.  8643 
sermootain  afrz.  8709a 

senno-s  pror.  8643 
serodden  sill.  8644 
serodio  fttg.  864  4 
seroja  *p«i».  8668ii 
seron(r)  afrz.  8568 
seronda  a»%.  8644 
serp  rtr.  8646 
serpa  fljMM.  8373 
serpäo  p<y.  8649 
serj>e  «/rz.  8645 
serpe  /rz.  8373 
yerpe  rum.  8645 
serj>eggiare  ««ni.  8647 
serp(ent)  ea*.  8646 
serpent  afrz.  8646 
serpemte)  i7a/.  8645 
serpente  sard.  8645 
serpe{iile)  ptg.  8645 
serpent-z  pror.  8645 
I  serper  frz.  3317.  8373 
serpiente  hjhm.  8645 
serpillere  /'rz.  8373 


serrldor  cat.  «/«»,  pty.  setola  ital.  8267.  8259 

8664  setone  ital.  8257 

serviente  i7«/.  8661  sett  rtr.  8618 

serviette  frz.  8662.  9846  setta  i7«V.  8555 

servir  pror.  frz.  span,  setta  ptg.  8268 

raf.  pty.  8662  settanta  ital.  8622 


servire  ital.  8662 
scrvire  pror.  8664 
servirissa  uital.  8665 
serviriz  pror.  8665 
serviteur  frz.  8664 
servitore  ital.  8664 
servitu  #7a/.  8666 
servizio  ital.  8663 
servizi-s  prop.  8663 
servo  ital.  jttg.  8068 
servone  frz.  8668 
serzir  pty.  8368 
ses  cat.  frz.  rtr.  pror. 

9301 
ses  pror.  8728 
ses  afrz.  8671 
sesa  lomb.  1701 
sesanta  rtr.  8675 
Msealeo  ital.  8786 
sescba  pror.  866!) 
sesrhon  afrz.  8669 


sette  i7a/.  8618 
settembre  ital.  8619 
settimana  ital.  8620 
settimo  ««/.  8*121 
set-z  pruv.  8764 
seu  rum.  ptg.  9301 
seu  en/,  anrt/.  rum.  8549 
seu  «/rz.  9230 
seu  afrz.  8241 
seul  /rz.  8865 
seule  afrz.  8255 
seuil  frz.  8844 
seur  a/rz.  8241.  8563 
seure  afrz.  9263 
scurer  cat.  8569 
seu-s  pror.  8649 
seus  ptg.  9301 
seuwe  «/rz.  8832 
seuyer  afrz.  8241 
sevance  afrz.  8341 
sevau  a/rz.  8612a 


seada  neap,  genius.  8690  seve  frz.  8337 


serrlar  prop.  8360 
sere  ait.  8634 
sere  pror.  8634 
serea  jriem.  8388 
serein  frz.  8634 
serena  i7a/.  8634 
serenata  ital.  8668 
serene  /rz.  2738a 
serenga  mail.  9816 
serenitä  ital.  8633 
serenile  /12.  8633 
sereno  »pan.  ptg.  8684 
sereno  ital.  sjtan.  ptg, 

8634 
sere-s  pror.  8634 
sere-s  prop.  856  J 
serf  frz.  8668 
serga  pror.  8636 
serge  frz.  8636 
sergenl  frz.  8661 
sergente  span.  8661 
sergozzone  ital.  4401 
seri  afrz.  8654  ' 


ft  Z.  OD.W 


serie 

seriedad  span.  8639 
seriedade  ptg.  8639 
serier-s  prop.  2084 
serieta  ital.  8639 
serieux  frz.  8640 
serin  /rz.  2224.  8744 
seringa  ptg.  9316 
seringue  frz.  9315 


serpire  *irJ.  8647 
ser|K)l  s)Hin.  ptg.  8649 
serpolet  frz.  8649 
serpoll  c«f.  8649 
serpoul  npror.  8649 
serp-s  prop.  8645 
«erpun  rum.  8649 
serqua  ital.  8710 
serra  cat.  p<p.  8(550 
serra  «*«/.  8660.  8664 
serraglio  ital.  8651 
serralha  /»///.  8374.  8653 
serralh-s  pror.  8651 
serrallo  span.  8651 
serrar  pror.  8054 
serrare  ital.  8654 
serre  frz.  8654 
serrer  frz.  8654 
serrin  ap«*.  8652 
serro  nprov.  8650 
serron  /"rz.  8635 
ser-s  pror.  2214.  H668. 
8668 

ital.  8638  sertar  rum.  8654 

sertedün  lomb.  2104 
sertir  /rz.  8666 
serva  ital.  rtr.  pror.  ptg. 
8659 

servar  pror.  oral.  «.«prt*». 
8667 

servare  ital.  8667 
serve  afrz.  8(559 
serve  frz.  8667 


,H63» 


*ese  rt«n.  8674 
*ese  rum.  806  / 
sesenta  span.  8675 
sesgar  spun,  pty.  8670 
sesgo  sjtan.  ptg.  8670 
seso  span.  8607 
sesola  rencz.  8694 
sessanta  pror.  ital.  8676 
sessenta  ptg.  8675 
sesso  rta/.  8671.  8679 
sesso  fttg.  8671 
sessola  ital.  8462 
sest  pror.  8678 
sesta  ital.  8676 
sestajo  ital.  8(577 
sestario  i7«/.  8677 
sestier-s  pror.  8677 
sesto  apty.  8676 
sesto  ital.  8678 
sestro  ptg.  8737 
set  ca<.  /rz.  pror.  8618 
seta  ital.  sp«n.  8257 
1  setaccio  neap.  8258 
selanta  rtr.  cut.  pror. 
I  8622 

setavel  rtr.  8621 
sete  ptg.  8618 
sete  en/.  8621 
sete  ital.  rum.  8764 
sctembro  ptg.  8619 


seve  «pari.  8616 
sevelir  afrz.  8614 
severidad  *p«n.  8672 
severidade  ptg.  8<J72 
severitä  ital.  8672 
S4-verite  /"rz.  8672 
severe  frz.  8673 
severo  1/«/.    span.  />/</. 
8673 

severonde  »/rz.  9244 
s6vites  frz.  8262 
sevicia  tpOM.  ptg.  8262 
sevil  a//z.  8616a 
sevir  frz.  8261 
sevizia  ital.  8262 
sevo  «7o/.  8649 
sevol  altpiem.  8255 
sevre  o/*rz.  8628 
sevrer  frz.  8613 
sewe  afrz.  9259 
sexe  /rz.  8679 
sexendi  gen.  2170 
sexta  feira  ptg.  10040 
sextario  p/</.  8(577 

sexto  s/tan.  ptg.  8(578 
seyia  aspan.  8671a 
sez  afrz.  8382 
sezeler  afrz.  8751 
sezer  rtr.  8669 
sezzo  •/«/.  8552 


serio  ital.  span.  f^pr.  8642  serven  s  /<r«p.  8661 

serioso  ital  spin.  ptg.  server  frz.  8(5(57 

8640  service  frz.  8663 

serisia  pror.  2084  servicio  *p««.  8ti63 

seri(t)  afrz.  8641  servi.;.»  p/./.  8663 

Körting.  LaUroro.  Würterbuch. 


selembre  pror.  cat.  8619  sfaseiare  ital.  3402 

sHi-Hieza  rum.  3402 
sfi-ra  ital.  8943 
sfera  mon/-.  2156 
slerza  ital.  3757 
sferzare  i7«/.  3757 
sfibbiare  ital.  3403 
slida  ital.  3004 
sfidare  i7«/.  3004 
sfogliare  ital.  3404 
sfomlulare  Ooi.  3407 
sfuruiare  ital.  3005 

83 


sele(n)-s  pror.  8621 
setenta  *p««.  ptg.  8622 
seteno  spn/i.  «621 
setiar  /<ror.  8765 
setiembre  Hfxtn.  8619 
setier  frz.  3677 
setino  ital.  8257 
setjar  pror.  h">71 
setmaiia  pror.  8620 
seto  >7«/m.  8(523 
>eto  «i7a/.  8758 
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srnwellare  Hat.  8807 
sfrascar  rtr.  10206 
sfregare  Hut.  3405.  3978 
sgabello  (tat.  8398 
sgabuzzino  Hat.  1683 
.«//ad  pit™.  -1253 
sgaiba  rum.  8899 
-,r.ul'"-  rum.  8400 
sgamhella  borm.  8398 
sgangherare  Hat.  1817 
sgarare  ital.  10358 
sgarhir  rroo.  1968 
sgargiantc  ital.  3-175 
sgarla  »7a/.  4315 
aghambo  ital.  8809.  9O04a 
sgfaengo  «To/.  8812 
sgharo  »7a/.  8686 
sghescia  ital.  4248 
sghignare  ital.  10399 
sgiaruja  friaul.  3340a 
sgneppa  »7«/.  8827 
sgombinare  Hat.  3368 
s-guml>inare  Hut.  2349 
sgombrare  ital.  2361. 2676 
sguuibro  7a/.  2351 
sgomentare  ital.  8868 
sgoininare  ital.  3868 
s-gominare  »7«/.  2849 
sgrafla  ital.  2151 
sgrainigiiar  rencz.  3341 
sgretolare  »7a/.  8632 
sgridare  ital.  3478 
sgrido  »7o/.  3478 
sgrisor  mail.  4879 
-grizol  bresc.  4370 
sgrizzolo  wwci,  4379 
sgrollone  Hat.  8541 
sguanrio  »7a/.  9803 
sguardare  ital.  10359 
sguarguardare  //a/.  8430 
(s)guargaato  ital.  8480 
sguarrare  neap.  8781 
sguilar  »7a/.  10374 
s-guillere  ital.  10374 
sguisciare  »7o/.  10376 
sguizzare  »7«/.  10409 
sgurft  rum.  8511 
sgurare  ital.  3382 
sgusciare  ital.  4186. 10375 
si  rtr.  9285 

si   «7o/.  />ro»\  ptg.  cat. 

span.  9246 
si  »Km.  8684.  9246 
si  /»or  frz.  span.  8684 
si  */«»»».  pror.  afrz.  nfrz. 

8«80 
si  ital.  86S4 
sia  /<ro»\  9518 
sialla  rtr.  8684 
siap  825« 
siba  ptg.  S«l« 
ribilare  ital.  8682 
siblar  /»ror.  8«n2 
sibler  afrz.  H682 
ricario  »7a/.  8085 
sicart  cat.  5163 
aiccadroxu  sanl.  h«hh 
rirriolo  »7a/.  5150 
sircilä  //(i/.  MO'.K) 
sicrite  /V*.  869«  i 


sierano  j*g.  8560 
8ictinu  asicil.  8619a 
sricuritä  »7a/.  8562 
sieuro  ital.  8663 
sidella  »7o/.  8760 
sidis  logud.  8764 
sido  »7a/.  8698 
sidro  ital.  8693 
*ie  rum.  9246 
siech  fcc//u«.  8266 
siecle  nfrz.  8265 
sieger  frz.  8571 
siegle  «/irz.  8265 
sienu  rtr.  8871 
siempre  «/»an.  8601 
sien  rtr.  8874 
sien  sjHin.  8577.  9482 
siepe  »7a/.  826«.  8615 
sierla  aret.  8668 
siero  ital.  span.  8657 
sier|>e  »pan.  8645 
sierra  s/ja».  8650 
sierva  */*««.  8669 
siervo  »pa«.  8668 
sies  afrz.  8674 
sieso  span.  8671 
siesta  »;*m.  867« 
siesto  as  pan  8676 
siele  span.  8618 
sieur  /V*.  8606 
sieu(s)  pror.  9801 
sieve  rrurz.  8266 
sifller  nfrz.  8682 
»iigada  /omA.  2161 
sigaro  ital.  21  «1 
siggellare  ital.  8699 
sigillo  i/o/.  8700 
siglaton  afrz.  2726 
siglo  a/rz.  8701 
sigle  cat.  8256 
sigler  afrz.  8701 
siglo  «paff.  8266 
sigiie  frz.  8703 
signer  /Vz.  8702 
signore  ital.  8606 
%ola  valtell.  bcrg.  2082 
siguella  genues.  1699 
sigur  mm.  rrr.  8563 
silaha  span.  9809 
sllba  rum.  8711 
silbar  span.  8682 
sllbatic  rum.  8713 
silence  fr*.  8704 
silencio  span.  ptg.  8704 
silenzio  ital.  87(14 
silla  */*»»».  2016.  8684 
sillaba  ital.  9309 
silier  frz.   2175.  4833. 

8557 
sillero  */>«M.  8686 
silguem  span.  8683.  8714 
silhouette  frz.  8706 
silire  ital.  8705 
sibi  njnor.  8746 
silo  s/»an.  8746 
silta  modenes.  8268 
silvar  ptg.  8(182 
sim  (dem.  8267 
siin  /»'</.  8684 
sima  span.  2056.  8723 


slmbel  rtr.  8719 
slmce  rum.  8609 
simes  lomb.  2179 
simgliont  rrr.  8718 
simia  ]>rop.  8716 
simiente  span.  8590 
simil  span.  8717 
simil  ptg.  8717 
simila  »7a/.  8716 
sinule  ital.  8717 
simle  afrz.  8716 
simple  /"rz.  8719 
simplu  rum.  8721 
sin  rtr.  9801 
sin  rum.  8739 
sin  span.  8728 
sine  rum.  9246 
sines  asjxtn.  8728 
sindaco  ital.  9813 
sindi  fiV.  9813 
sindigu  sard.  9313 
singe  /irz.  8716 
singelo  ptg.  8780 
singesa  rrr»»/.  8733a 
singhiottire  »7a/.  8781 
singhiozzare  ital.  8732 
singhiozzo  ital.  8731 
singla  prop.  2189 
singlar  span.  8701 
singlar  pror.  2190 
singlaton  frz.  2725 
singolare  »7a/.  8784 
singra  sard.  8735 
singrar  ptg.  8701 
singur  rum.  8784 
sinieslro  span.  8737 
siniscalco  »7a/.  8736 
sinistre  cat.  frz.  8737 
sinkeru  sard.  8726 
sinobida  sarrf.  8738 
sinoble  span.  8738 
sinople  frz.  ptg.  8738 
sinphonia  />ror.  9312 
sion  rwtrz.  8740 
siond  ital.  8568 
sione  »7a/.  8740 
siöla  jnem.  2082 
siövla  lomb.  2082 
siphon  frz.  8740 
siquiera  span.  8743 
xir  ru»»i.  8638 
sire  frz.  8606 
sire  ubruzz.  8685 
sirga  cat.  span.  ptg.  8746 
sirgar   cat.   span.  ptg. 
8745 

siridu  sard.  8643a 
sirima  »7a/.  9316         *  I 
siritne  sard.  8643a 
siringa  sjmn.  9315 
siringua  prov.  9815 
sirii>gna  piem.  2131 
siroc  prov.  frz.  8478 
sirocchia  »7a/.  8891 
sirOCO  span.  8478 
sirop  frz.  8440 
siroppo  ital.  8440 
sirventes  prov.  8662 
sis  rtr.  9301 
sis  >•/»•.  afrz.  8674 


si«  ca/.  8674 
sisa  span.  ptg.  8490 
sisar  span.  8491 
sisaro  »7a/.  /»/a.  8747 
sisclato-s  jtror.  2726 
siielya  rtr.  1699 
sisini  v,„,/.  2164 
siso  ptg.  8607 
sissirinxo  »7a/.  8749 
sisterna  ma»7.  221!» 
sistes  afrz.  8678 
sita  aital.  8268 
sltä  rum.  8257 
siti  ea/.  8755 
siliar  span.  ptg.  8755 
sitot  i>ror.  8756 
siular  /»ror.  8682 
sivals  pror.  8760 
sivella  cat.  9167 
sivels  afrz.  8760 
sivcra  sard.  215« 
sivcra  jwrm.  2156 
sivuelqual  asjHin.  7629 
sivuelque  aspan.  7629 
six  «arrt".  /"rz.  8674 
sizävel  rtr.  8678 
sizza  »7a/.  8697 
sizzillu  sard.  8707 
skerpia  na//.  8774 
skeval  cam.  7626 
skoka  lomb.  8498a 
sfcuz  engad.  8000 
skwe  ndbntss.  8342 
slandra  «7a/.  8806 
slandrina  »7a/.  846«) 
slascio  ital.  6492 
slavi,  slavi  i-m>>  3311 
sleale  »7a/.  8010 
slegure  »7a/.  8011 
slemba  bresc.  8809 
alepia  rtr.  8462 
slinga  rtr.  8810 
slimat  oo«eA.  6603 
slis  lomb.  8231 
slitta  ital.  8816 
slogare  »7a/.  3012 
slofH  ma»7.  8469 
slofio  t  cnez.  8459 
slozza  mail.  5766 
sluvee  piem.  5638 
stnaccar  rfr.  5770 
smaceare  »7a/.  5770.  981s 
smacciare  ital.  8463 
smacco  »7a/.  881 8 
smagare  ital.  3420 
smania  ital.  5882 
smaniare  ital.  6882- 
6890 

s-maniglia  »7a/.  5888 
smaltire  »7a/.  8821 
sinalto  ital.  8820 
smarir  rtr.  6974 
smarrire  »7»»/.  5974 
smelter  brrg.  «350 
smeraldo  ÜaL  8822 
smerare  »7a/.  8423 
smeriglio  ital.  8823 
smeriglione  »7a/.  6124 
snterlo  «7a/.  6124 
smetlere  «7a/.  8013 
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smilzo  ital.  6171 
smiridft  rum.  8823 
sniontare  ital.  3014 
smorfla  ital.  3424.  6301 
smozzare  ital.  6421 
smucciare  itnl.  6327 
smugnere  ital.  3427 
sinulge  rum.  3425 
smussare  üal.  6421 
Snaider  Hr.  8466 
snara  tmez.  6449 
snarar  venrz.  6449 
snare  bHlun.  6449 
snarochio  rmcz.  6446 
sneder  r<r.  8466 
snello  ital.  8826 
sTiizzar  /rüntf.  4991 
so  »;ioh.  9146.  9301 
so  prov.  4568 
so-  span,  pty.  prov.  ital. 

9146 
90  ptg.  8865 
soa  ;>/<7.  8865 
soa  prov.  9301 
soacra  mm.  8834 
soan  prov.  9191 
soanar  pr«r.  8347.  9162. 

9191 
soaner  afrz.  0259 
soarc  rtr.  8840 
«oaric  rum.  8887 
»»arte  rtr.  8894 
sosisa  vrnez.  8832 
BOaltO  ifci/.  9147 
soau-s  pror.  9145 
soave  ital.  9145 
sob  pty.  9146 
sob-  ptg.  9146 
sohaco  apan.  ptg.  9149 
sobar       ;i.  9148 
sobarcar  span.  ptg.  1534 
solteiano  aspan.  9265a 
sobejo  aspan.  ptg.  9266 
soberna  prov.  9267 
soberano  span,  ptg.  9264 
sobern-s  pror.  9267 
sobiella  aspan.  9167 
sobillare  Hai.  8682 
soble  /rz.  8828 
sobrancelha  ptg.  9265 
sobrar  prov.  span.  ptg. 

9268 

sobre  span.  ptg.  prov. 

9263 
sobre  frz.  8831 
sobrecincho  span.  2191 
sobreHema  prW.  7341 
sohredcnt  a;>ror.  afrz. 

9266a 

sobremontar  prov.  9266a 
sobrepelitz  prov.  9269 
subrinho.  -a  ptg.  2443 
sobrino,  -a  span.  2443 
sobrino  span.  6880 
>obrio  »7«/.  */«iw.  ///<;. 
8831 

sobriquet  frz.  1294.  9206 
sobtan-s  //ror.  9170 
sobtar  cat.  «.)  1 72 
sobtil  prov.  9202 


soe  rum.  8241 

soc  /#-2.  8833.  92 18 
soC  lomb.  8386 
soca  cat.  8833 
soca  pror.  cor.  2027 
socarra  cat.  span.  9144 
socarrar  cat.  sjmn.  9144 
soccio  ital.  8838 
socegar  pfy.  8571.  9192 
soeego  ptg.  8571.  9192 
soci  N  afrz.  8888 
sochier  «/rz.  9293 
societal  ital.  8836 
societe  frz.  8836 
socio    »7«/.    «pa».  ptg. 


socouran  wall.  3375 
socru  mm.  8835 
sors  pror.  2027.  8833 
soda   «/*rm.   pty.  »7«7. 


soda  ital.  span.  ptg.  8S51 
soddisfare  ital.  H63 
soef  o/rz.  9145 
soer  pty.  8845 
soer  «/rz.  8890 
sn?ur  frz.  8890 
soez  span.  9221.  9249 
sofa  /rz.  2304 
sofä  ptg.  2304 
sofa  ital  2304 
sofanar  pro*.  9162 
sofaschier  afrz.  9162a 
sofferenza  tfa/.  9234 
soflerire  ital.  9235 
soffiarc  ital.  9237 
soffice  fei/.  9273 
soffite  frz.  9236 
soffitta  i7a/.  9236 
soffitto  ital.  9236 
soffocare  ital.  9238 
soffogare  fei/.  9238 
soffolcere  ital.  9243 
soffolgere  i/n/.  9243 
soffracha  prov.  9239 
solTratta  aital.  9239 
sofTrer  pty.  9235 
soffrettoso  aital.  9240 
soffrimento  /rfo.  9234 
soffrir  prov.  9235 
soffrire  iUil.  9235 
sofito  (pan.  9236 
soflama  cat.  span.  9144 
sofocar  span.  9288 
sofraigner  /<ror.  9241 
sofraita  prov.  9289 
sofraitos  prov,  9240 
sofran  rum.  11)425 
sofranher  prov.  9211 
sofre  c«/.  9252 
soga   fei/.    p/$T.  fpow, 
8832 

soggettare  Hai.  9173 
soggetto  »<«/.  9171 
soggingare  ital.  9175 
sn^giornare  ital.  9166 
soggiorno  fe//,  9156 
soglio  ital.  8844 
sogna  «fei/.  8878 
sognare  ital.  8870 


sogno  ital.  8871 
sogra  cor.       sard.  8834 
sogre  M/>ror.'  8834.  8835 
sogre  cat.  8835 
sogro  ptg.  8835 
sogru  mnl  8835 
sohez  span.  9221.  9249 
soi  frz.  9246 
söi  /om/t.  8856 
soi  prov.  9301 
soia  BÄai  8267 
soiare  üal.  2044 
soie  frz.  8257 
soif  frz.  8390.  8754 
soiffer  frz.  8390 
soiffeur  frz.  8390 
soignentage  «/Vz.  8878 
soigner  frz.  8878 
soiier  «frz.  8653 
soin  frz.  8878 
soiree  frz.  8631 
soiree)  fr«.  8658 
solste  afrz.  8836 
soixanle  /Vs.  8675 
sojare  ital.  9300 
Hojorno  aspan.  9166 
sojorncr  frz.  9166 
sojor[njs  prov.  9156 
sol  frz.  8863 
sol  frz.  cat.  8851 
sol  prov.  cat.  span.  ptg. 
8840 

sola  prov.  ptg.  8868 
sola  piem.  2082 
solaigl  rtr.  8847 
solajo  ital.  8841 
solar  span.  ptg.  8842 
solare  fei/.  8841 
solar-s  prov.  8841 
solas  cat.  8843 
solassar  pror.  8843 
solatz  prov.  8848 
solaz  i^nti.  8843 
solch  cat.  9251 
soldo  Hal.  9254 
solcir  cat.  8862 
solco  ital.  9251 
soldadu  s/woi.  ptg.  8848 
soldar  .«/»»«.  /»ty.  8850 
soldare  ital.  8850 
soldat  frz.  8848 
soldato  fei/.  8848 
soldezza  i/o!.  8849 
soldo  />/</.  8861 
sold  re  prov.  afrz.  8866 
soldrer  cat.  8866 
sole  »7«/.  sard.  8840 
sole  frz.  H863 
solecchio  altobrrital.  8847 
soledad  8854 
soleil  frz.  8840.  8847 
solelh-s  prov.  8847 
solemne  spnn.  ptg.  8857 
solemnidad  «/*im.  8858 
solemnidade  ptg.  8658 
soleinnizar «/Jon.  />/</.  8H59 
solempiiitat-z  /»roc.  8858 
solenne  ital.  8857 
solennel  frz.  8857 
solenniser  frz.  8*59 


nolennlta  Ort  8858 
solennite  frz.  8858 
solcnnizzare  ital.  8869 
soler  prop.  .spon.  8845 
solera  sj>an.  8842 
solere  ital.  8845 
solel-z  /»ror.  8866 
soleza  pror.  8856 
solfa  ital.  prov.  span.  ptg. 
8846 

sol  fear  span.  8846 
solfeggiare  »7«/.  8846 
solfegio  Hal.  8846 
solfcjar  pi<i-  8846 
solfo  Hal.  9252 
solfre-s  pror.  9262 
solha  p4r.  8844 
solhame  ptg.  9258 
Bolhar  pror.  9247 
solho  ptg.  9247 
solh  s  prov.  9217 
soli  »wii7.  pfaw.  8851 
soiier  afrz.  8841 
sol(i)do  Hat.  8851 
solingo  8865 
golKA  i/fi/.  8854 
solilud  «p<iM.  8855 
solitudäo  /./y.  8855 
solitude  /"rz.  />/;/.  8856 
solitudine  «V<»y.  8865 
solive  frz.  8862 
soliviar  span.  9177 
sollar  nspan.  9237 
sollar  span.  9247 
sollastrc  */kiw.  9247 
sollazzare  »7«/.  8813 
sollazzo  »7«/.  8843 
solleccherare  Hal.  8286 
soller  afrz.  9198 
solleticare  i7/i/.  9204. 
9561 

sollicitare  Hal.  8860 
sollicker  frz.  8860 
sollione  OoC  9176 
sollo  sjHtn.  5710.  9247 
sollo  i7«/.  8864 
solloit  afrz.  8861 
sollozar  span.  8732 
sollozo  span.  8732 
solluciherarc  i7a/.  8286 
solo  ptg.  8863 
solo  i7a/.  xpan.  8865 
soloir  o/">  z.  8845 
solomltra  aspan.  9211 
solombrar  Ihtuphinc". 
9211 

solornhrero  asfsm.  9211 
sol-s  pror.    8851.  8863. 
8865 

solsecle  afrz.  8862a 
soltain  «/rz.  8853 
soltee  W.  8302 
solteri  *orrf.  8853a 
soltcro  span.  8853a 
soltistar  ralbreg.  9180 
soluzar  p/f/.  8732 
soluzo  ptg.  8732 

mlver  r/r. 

8866 
solvere  /<a/.  8866 

88* 
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afrz.  prov.  8806 
solz  prov.  9254 
WH  afrz.  9259 
som  ptg.  8880 
soui  tic.  9260 
soma  ital.  8271 
soma  prov.  9258 
somago  «V«/.  8272 
somaro  Hai.  8272 
somli  valtell.  9260 
sombra  cat.  span.  ptij. 

a  span.  9211 
sombra  cat.  sjtan.  ptg. 
9876 

sombraje  sjmn.  9878 
somhrajo  span.  9878 
sombrar  span.  ptg.  9880 
sombre  frz.  9211 
so»d>rear  (pn,  /»/o.  9880 
sombrejar  cot.  9880 
sombreiro  ptg.  9211 
sombrer  /rz,  9211.  9256 
sombrero   span.  .1885. 
9211 

somhroso  span.  ptg.  9881 
someil  frz.  8869  ' 
someilleux  /rz.  8868 
somelhar  prov.  8869 
somelh-s  pror.  8869 
somella  ;irw.  8271 
somenso-s  pror.  9181 
somergir  ;>ror.  9181a 
someter  sjtan.  9184 

some tter  ptg.  9184 
somiere  »7  a/.  8272 
somigliare  ital.  8718 
somma  »7a/.  pror.  9258 
sommaco  »<«/.  8867 
somme  frz.  8271.  8874. 
9258 

Bommeiller  frz.  8869 
sommelier />z.  n/*rz.  8272 
s<nnmet  afrz.  9259 
sommettere  ital.  9184 
nominier  />*.  8272 
wmiuo  ital.  9259.  9260 
som»  nun.  H874 
somnejar  prov.  8869 
sonmo  ptg.  8874 
somnolence  />z.  8872 
somnolencia  jtpan.  ptg. 
8M72 

somnolent  frz.  8873 
somnolento  */mim.  ptg. 

8873 
soino  span.  9259 
-omomlre  s/r«.  9184a 
<oiuorgujar  «pan.  9182 
>omorgujo  span.  !U82 
-umormujar  sjsm.  9182 
>om(p»  i-s  ^»ror.  8871 
sompluoux  frz.  9262 
SOm-8  jtn»  .  sh74.  9259 
sompsir  pror.  88*2 

«.»  pr«r.  9901 
>on  nfrz.  8257.  9380 
-on  ca/.  8871.  9301 
son  afrz.  9259 
son  frz.  8880.  9301 
so»  rtr.  8472 


sonaJho«  pro».  8868 
sonalhz  pror.  8875 
sonar  «pan.  8870 
sonar  prov.  sjtan.  ptg. 

cat.  8879 
sonare  ital.  8879 
sonco  ital.  8876 
sonda  r/r.  8236 
sonda  span.  ptg.  9212 
sondar  span.  ptg.  9212 
sonde  frz.  8282.  9212 
somler  /rz.  9212 
soneja  sjtan.  8875 
songe  frz.  8871 
songer  />•*.  8870 
sonbar  ptg.  8870 
sonho  p/y.  8871 
sonh-s  pror.  2696.  8878 
sonido  sjtan.  j4g.  8880 
sonnaci  bioso  ital.  8868 
sonner  /rar.  8879 
sonniglioso  ital.  8868 
sonnigos»  «arrf.  8868 
sonno  ital.  8874 
sonnolento  ital.  8873 
sonnolenzu  i/<i/.  8872 
sonnu  sard.  8871 
sonreir  «/*»».  9284 
son-s  prov.  8874 
so(n)-s  pror.  8880 
sonlo  h/j/o.  8303 
sontuoso  ital.  9262 
sopa  pror.    sjtan.  ptg. 

9271 

sopar  «pan.  prov.  9271 
sopha  pr*.  2304 
soplar  nspan.  9237 
soplejar  ;>ror.  9274 
soppediano  ital.  9272 
sopper  afrz.  8475 
sopperire  Kol.  9275 
sopier  afrz.  8880a 
soppiantare  »7a/.  9272a 
soppiare  »7«/.  9237 
soppidiano  ital.  9272 
soppiegare  ital.  9274 
sopplire  ital.  9275 
sopportare  »7a/.  9276a 
soprar  ptg.  9237 
soprare  »7  a/.  9268 
sor  n/>z.  8391 
sor  ital.  9263 
sor  ac«/.  span.  ptg.  rtr. 

8890 
sor  rtr.  8835 
sora  r/r.  8834 
>ora  rum.  8890 
sorare  »/«/.  3322 
sort.  ("win.  .8883 
sorbe  /rz.  8883 
sorber  xpan.  8882 
sorb<-t  frz.  8476 
sorbete  s/»«n.  8176 
sorbetto  ital.  8476 
sorbir  cat.  8882 
sorbire  «7a/.  8882 
sorbo  ital.  pror.  H883 
sorce  span.  8887 
soiverie  /rz.  88'.t0 
soroier  frz.  8696 


soreio  »7a/.  6396.  8887 
sorcolo  »7a/.  9260 
sorde  ital.  8884 
sordeior  «/irz.  8885 
sordeis  afrz.  8885 
sordejar  pror.  888G 
sordejer  />ror.  8885 
sordejor  prov.  8885 
sordezza  »7n7.  888(i 
sordidez  *pa«. 
sordido  »7a/. 
sor  do  sjtan.  ital.  9281 
sorella  it. iL  8890 
sorgente  »7a/.  9282 
sorger  pror.  9282 
sorgere  »7«/.  9282 
sorgozzonc  ital.  4401 
soritz  pror.  8887 
sorna  wpan.  8389 
some  afrz.  frz. 
sornotte  afrz.  8389 
sornione  ital.  8389 
sorn-s  prov.  8389 
sornura  pror.  8389 
soro  ptg.  8667 
sororge  a/rz, 
sorquanio  afrz.  9250 
sorra  cu/.  span.  8245 
sor(r)e  pror.  8890 
sorridere  ital.  9284 
sorriso  »/(//.  9284 
sorso  ital.  8882 
sort  cat.  9281 
sort  r/r.  pro»,  cat.  frz. 
8894 

sorte  ital.  ptg.  frz.  8894 
sortcador  ptg.  8895 
sortero  sjtan.  8895 
sortiere  ital.  88<)5 
sortija  span.  8897 
sortilege  frz.  8898 
sortilba  p/y.  8897 
sortilhier-s  prov.  8895 
sortir  frz.  ptg.  8899. 
8900 

sortir  frz.  3429.  9279 
sortir  pror.  3429 
sortire  Hol.  3429.  8899. 

8900.  9279 
soru  sard.  8657 
sorva  ptg.  8883 
sorver  y»/o.  8882 
sorvetc  ptg.  8476 
sort-z  prov.  !»281 
r«/.  */wn.  9301 
span.  8299 
sosano  ,«p/o\  9191 
sosana  aspan.  9191 
si>*nnar  aspan.  9191 
sose  5rr</.  9221 
sosegar  span.  8571.  9192 
sosicgn  spar»,  8571.  9192 
sosnä  /»V.  9297 
sosnas  tic.  92t>7 
soso  span.  5054 
sospecha 
9291 

snspechar  sjtan.  9290 
sospeisso-s  jtror.  9289 
sospender  span.  9292 


span. 


lere  »7o/.  9292 
sospettare  ital.  9290 
sospetto  iud.  9289.  9291 
sospiralh-z  pror.  9294 
sospirar  pror.  9295 
sospirare  ital.  9295 
sosquanie  afrz.  9250 
sosta  prov.  ital.  9195 
sost  aii  za  ital.  9193 
sostanzia  «7«/.  9193 
sostar  pror.  ptg.  9195 
sostare  »7a/.  9195 
sostener  pror.  sjtan.  9297 
sostenere  ital.  9297 
sostentare  iuü.  9296 
soster  p/jr.  9297 
sostergna  bcrg.  2219 
sot  /r*.  4700 
sof  rum.  8838 
sotana  span.  9197 
sotaina  p/a.  9197 
sotainement  afrz.  9170 
sotedre  (?)  wall  is.  9194 
soterraneo  p/y.  9199 
soterraneo  sjmm.  9199 
sotcrrano  «/ki«.  9l»9 
solerrar  jtror.  sjtan.  jty 
9200 

soterrin  afrz.  9199 
solil  afrz.  9202 
sotilar  pror.  9201 
sotiletat-z  j»ror.  9203 
soto  span.  8303 
soto  aspan.  ajttg.  9205 
sotochio  rmez.  9207 
sotre  lothr.  4700 
soltana  ital.  9197 
sottano  «7o/.  9197 
sotteccbi  »7a/.  9207 
sottecco  ital.  9207 
sotterrano  itttl.  9199 
sotterrare  ital.  9200 
sottigliare  »7a/.  9201 
sottile  »7a/.  9202 
sottilita  ital.  9203 
sottilizzare  »7a/.  9201 
sotto  ital.  9206 
sottobecchetto  ital.  1294 
sottobecto   »7a/.  1294. 
9206 

sottometterc  ital.  9184 
soturno  ptg.  ital.  8389 
sotz  cat.  jtrov.  9205 
sotzterrar  pror.  9200 
sotzumbrar  jtrov.  9211 
sou  afrz.  9230 
sou  frz.  8851 
sou-  frz.  9146 
souberme  /V*.  92B7 
souberne  frz.  9267 
soubrette  /"rz.  2443. 
soubrine  frz.  2443 
soubtillier  afrz.  9201 
soucanie  a/rz.  9250 
souche  frz.  2027.  **4H7 

8833 
souchet  frz.  9210 
souchever  /rz.  9206a 
souei  /rz.  8860 
souci  nprov.  8862a 
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frz. 

sou<-o  npror.  9251 
soueorion  tcall.  3375 
soucrion  tcall.  3375 
soudadier-s  pror.  8848 
soudain  frz.  9170 
soude  frz.  8851 
«oude  prOf.  9230 
soude  a frz.  9171 
souder  /rz.  8850 
soudoyer  afrz.  8848 
soudre  frz.  88«« 
soue  «/rz.  9230.  9259 
>oufller  frz.  9287 
souflet  frz.  9237 
souflraite  «/rz.  9239 
souflranre  frz.  9234 
soufTreteux  /rz.  9240 
souflrir  frz.  9235 
soufre  frz.  9252 
souhait  /rz.  4535.  9164 
souhaiter   frz.  1535. 

9181 
souil  frz.  9247 
souille  /rz.  9247 
snuiller  frz.  9247 
souil  Ion  fr..  9247 
soül  n/r?.  838« 
soulacier  frz.  9177 
soulacier  afrz.  8843 
soul  age  r  frz.  9177 
soulas  afrz.  8843 
soulcie(t)  /rz.  9210 
Soulier  frz.  8842.  8803. 

9198 

souloit  afrz.  8881 
souloumbrous  Dauphin f. 
9211 

soumettre  /rz.  9184 
Bounaill«  frz.  8S75 
souorbo  n/>ror.  8883 
soupco»  nfrz.  9289 
soupe  frz.  9271 
soupente  /Vz.  700«.  9292 
souper  frz.  9271 
soupirail  frz.  9294 
soupirer  /rz.  9295 
souple  frz.  9273 
souquenille  m/Vz.  9250 
sourbi  npror.  8882 
source  frz.  9282 
sourcil  /"»-2.  9265 
Boturiüer  frz.  92«5 
sourd  /rz.  9281 
sourdone  npror.  9282 
sourdre  frz.  92H2 
soure  /rz.  92«3 
sourire  frz.  9284 
souris  />r.  6396.  8392. 

8887.  9284 
souriz  afrz.  8887 
sournois  frz.  8389 
souronde  afrz.  9244 
sous  /T2.  9205 
sous  npror.  9221 
souscanie  afrz.  9250 
souschever  /rz.  9206a 
sousrhief  frz.  9206a 
souspec.on  «/rz.  9289 
sousplanter  «/rz.  9272a 


«/rz.  9276a 
soustrar  pror.  9195a 
sout  pror.  9230 
soutane  /rz.  9197 
soute  afrz.  9171 
soutenir  /Vs.  9297 
souterrain  frz.  9199 
soutrer  frz.  9195a 
soulz  j>ror.  9254 
fse)  souvenir  /*rz.  9213 
souvent  frz.  9168 
souverain  /rz.  9264 
souvronte  henneg.  9244 
sovar  /fe/.  9148 
sovatto  Hai.  9147 
sovattolo  ital.  9147 
sovela  */*m.  /•/#.  9167. 

9210 
sovenl  pror.  9168 
soveule  iial.  9168 
soven  Ire  «/rz.  8627 
soverchieria  Hat.  9266 
sovereliio  ital.  9266 
sovero  fei/.  9159 
sovescio  span.  9214 
sövice  i/o/.  9161 
sovin  afrz.  9270 
sovrano  ital.  9204 
sovresso  i/«/.  5146 
sovrin  monf.  9270 
sovro  9169 
sov venire  ital.  9213 
sovvenirsi  ital  9213 
sozzo  »7«/.  9221 
sozzu  *irrf.  8838 
spaccare  ital.  8903 
spao-iare  fei/.  3015 
spaccio  ital.  3015.  6775 
spacieux  frz.  8919 
spacio  fei/.  8920 
spaeminta  rum.  3139 
spada  i/«/.  rtr.  89t  7 
spadla  r/r.  8921 
spagliare  ital.  3130.  6815 
spagnuolo  Hat.  4580 
spago  fei/.  8904.  8912 
spalancarc    ital.  3458. 
7228 

spala(re)  mm.  8447 
spaldo  fei/.  8905 
spall  friaul.  8904 
spalla  ital.  4670.  H921 
spallar.-  fei/.  9480 
spalto  Hol.  8922 
spanac  rum.  8952 
spanderc  fe»/.  3433 
spanire  ital.  3432 
spanna  fei/,  rtr.  8908 
spannare  fei/,  r/r.  8908 
spantare  ital.  3437.  3139 
spantecarc  map.  6836 
spanto  fei/.  8437 
spann  ital.  8909 
spanzura  rum.  3449 
sparagnare  fe'/.  8910 
spa  rare  ital.  3016 
spar(a)viere  fei/.  8915 
spare  frz.  8914 
sparegnar  rtr.  89 10 
sparge  nim.  8911 


sparao  fei/.  891t 
sparia  rum.  3443 
sparire  fei/.  301« 
sparlo  ital.  8914 
sparnazzare  fei/.  9043 
sparpagliare  ital.  6845 
spartire  ital.  3017 
npaaimo  fei/.  8916 
s-passare  ital.  6906 
spassarsi  fei/.  3488 
spasso  ital.  8438 
spastojare  ital.  6914 
spatojare  fei/.  4758 
spatola  ital.  8921 
s-paurar  tel.  6951 
spaurare  ital.  3443 
s-paurir  ital.  6961 
spaurire  »7«/.  3443 
spavenio  ital.  8915 
spaventare  ital.  3439 
spavi  lomb.  3441 
spavid  friaul.  3441 
spa  via  r  renrz.  3442 
spavio  renez.  3441 
spaziarsi  fei/.  8918 
spazioso  ital.  8919 
s[>azzare  Hat.  8918 
spazzatojo  fei/.  8918 
spazzatume  ital.  8918 
spazzo  fei/.  H920 
spazzola  ital.  8918 
specebio    ital.  6208. 

8933 
special  frz.  8924 
speciale  ital.  8924 
specialita  »7«/.  8925 
sperialitc  frz.  8926 
specie  ital.  8928 
spectacle  /rz.  8929 

spedale  ital.  4634 
spedaliere  ital.  4633 
spegnere  »7«/.  3466 
spegual  valbrei).  8933 
spegulai  *«rrf.  8932 
spellare  ital.  3447 
Spelech  bellun.  8938a 
spellier  «/rz.  8966 
spelta  ital.  rtr.  8938 
speluga  nligur.  8938a 
speine  i7«/.  H941 
spendete  ital.  8448 
spendio  i/o/.  3448 
spenzolare  ital.  3449 
spera  ital.  8943 
speranza  fei/.  8939 
sperare  ital.  8940 
spergere  fei/.  3021 
sperla  ital.  8944 
sp(e)ionare  ital.  H975 
sp(e)rone  fei/.  8975 
spesa  ital.  8448 
spess  r/r.  8969 
spesso  ital.  8959 
spettacolo  ital.  6929 

spettare  fei/.  8930 
speziale  ital.  8927 
<pezieria  i/o/.  8926 
spiaccicare  ital.  7238 
spiacere  ital.  3023 
spiaggia  fei/.  7219 


sptanare  Hat.  3469 
spianata  i/o/.  8459 
spiandor  renez.  8965 
spiar  rtr.  8935 
spiare  fei/.  8985.  8948 
spie  rum.  rtr.  8945 
spica  rum.  5041 
spiccare  fei/.  7131 
spicchio  fei/.  8949 
spicciare  ital.  3022.  7131 
spiculo  i7n/.  8949 
spida  ital.  800-1 
spidocebiare  Hai.  3446 
spiedo  i/o/.  8960 
spiegare  ital.  3648 
spiegazione  fei/.  3460 
spieli  r/r.  /Wo«/.  8933 
spiena  tic.  8962 
spienza  nenea,  8962 
spiga  »7rt/.  8946 
spigare  ital.  8947 
spignere  i/o/.  345« 
pigolare  ital.  8945 
pigolatura  i/o/.  8946 
pilla  ital.  8956 
spillo  fei/.  8965 
spillönzora  fei/.  7606 
pillorcio  ital.  7158 
pilungone  ital.  7062 
pina  ital.  rtr.  8961 
spinace  ital.  8952 
spindula  «ai-o*.  8966 
spinetta  ital.  8951 
spingere  ital.  3466 
(porco)  spinoso  //«/.  7316 
spinteca  rum.  343« 
spione  ital.  8935 
spiovegare  altpad.  7508 
spirsör  ratsass.  7416 
spiraculo  #7«/.  8956 
spirare  fei/.  8958 
spirito  Hai.  8957 
spirt  mat.  8967 
spitamo  ital.  8961 
spi/er  mm.  8927 
spi/crie  rum.  8926 
spito  ital.  8960 
spits  /r/V«/.  89« la 
spiürisna  lornl».  7497 
splendere  //a/.  8963a 
splendeur  frz.  8965 
splendide  frz.  8964 
splendido  fei/.  8964 
splendore  ital.  8966 
splene  aneaj).  8962 
splenetico  fei/,  8963 
splinä  rum.  8962 
splinatic  »um.  8963 
spluccar  r/r.  7165 
spocchia  <»ac.  8978 
spoglia  ital.  2915.  8967 
spoglio  ital.  2916.  8967 
spoine  afrz.  8969 
spol  r/r.  8966 
spolverare  fefe  3470. 
7542 

spolverezzare  ital.  7542 
sponda  ital.  8968 
sponder  r/r.  3433 
äpont  r/r.  7663 
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spontan  frz.  3471 
spontone  »7a/.  8471 
sporeare  ital.  8991 
ftporCM  Iterg.  7327 
-porco  ital.  8992 
sporgerc  ital.  34 6G 
sperre  ital.  3466 
sporta  ital.  8976 
s|H)rtelio  /fa/.  34««.  8977 
NpOrtO  ital.  3466 
sportiila  ital.  8978 
sposalizio  //«/.  8972 
sposare  ital.  8973 
sposo.  -a  ital.  8974 
spovolare  tvc.  7308 
spranga  ital.  8907 
sprazzare  ital.  8980 
spre  rum.  3451.  9263 
sprecare  »V«/.  8981 
spregiare  ital.  7419 
spremere  ital.  346H 
sprczzare  ital,  7419 
sprieinere  »7a/.  3468 
spritiKare  ital.  1476.  8993 
sprizzare  ital.  8986 
sprocrn  »7a/.  8987 
spuerl  rtr.  3466 
spugna  iUtl.  8970 
spulbera  r«r».  3470.  4796. 
7542 

spulciare  ital.  3469.  7518 
spuma  rum.  8989 
spuma  rum.  8988 
spuma  toi.  8988 
spumare  ital.  8989 
spumioso  «To/.  8990 
spui  ida  rtr.  H968 
äpundu  rtr.  7553 
spune  rum.  3465 
spnntare  ital.  3471.  7650 
spuntinu  ital.  7338 
spuntone  »7a/.  3471 
sp(u)ola  »7a/.  8966 
spurca  rum.  8991.  8992 
sputare  ital.  2449.  8993 
sputo  ital.  8994 
spuventar  rtr.  3439 
squaccherare  Uni.  1688 
squadra  ital.  3473 
squadrare  »7a/.  3473 
squadrone  ital.  3473 
squama  ital.  8997 
squamare  »7a/.  8998 
squamoso  ital.  8999 
squarciare  »7a/.  3476 
squarrato  ital.  8781 
squartare  ital.  3476 
squassare  »7a/.  7645 
squasso  ital.  7645 
squelette  fr*.  8427 
s-quicciar  rtr.  2272 
squilla  ital.  8778 
squittino  »7a/.  8534 
sta  rum.  9065 
slabbiare  »7a/.  9004 
slabbio  »7«/.  90O6 
sUbUe  ulmtzz.  9006 
stabile  »7a/.  9003 
stabiliinento  »7a/.  9001 
stabilire  «7a/.  9001 


stable  frz.  9002 
stabulare  »7a/.  9001 
starra  »7a/.  9013 
s-taccare  »7a/.  9331 
stacrare  »7a/.  3497 
stnecio  ital.  8268 
sladaira  rngiui.  9028 
sladera  ital.  9028 
stadiera  arenez.  9028 
stadin  ital.  9006 
staexi  altoberitaf.  9029 
staiTa  ital.  rtr.  9027 
staiTella  »7a/.  9027 
staffilare  »7a/.  9027 
slaffilata  ital.  9027 
slafRle  ital.  9027 
slaggina  »7a/.  9007 
sUtggiu  i7a/.  4636.  9006. 
9029 

stagionare  ital.  9030 
stagione  i7«7.  9030 
staggire  »7a/.  9007 
stagnare  »7a/.  9010 
stagno  »7a/.  9011.  9012 
stala  aptg.  9014 
stall  a  «To/.  9014 
stallaggio  »7a/.  9016 
stallalico  ital.  9016 
stallo  ital.  9014 
stallniie  »7a/.  9014.  9017 
stamane  ital.  5876 
stanialtina  »7a/.  6167 
staniberga  ital.  7078. 9036 
stambuoch  rtr.  9037 
staute  ital.  9018 
stamigno  ital.  9020 
stampa  ital.  9021 
stanipai  sard.  9021 
staiupare  »7a/.  9021 
stampella  ital.  9021 
stampiglia  ital,  9021 
stampita  »7a/.  9021 
-tanbecco  «7a/.  9037 
stau  care  «7a/.  9009 
stauet  obte.  9063 
slaneo  »7a/.  9009 
stang  rum.  9009 
stanga  rum.  9022 
stanga  ital.  rtr.  9022 
stangue  frz.  9022 
stanotte  ital.  6157 
stanza  »7a/.  9023 
stapel  can.  9026 
staplar  can.  9026 
star  rtr.  9066 
starcia  monf.  9101 
stare  »7o7.  9065 
starna  »•»<»>».  9t  46 
starna  »7a/.  3505 
staniacchiarsi  »7a/.  9013 
starnazzare  «7a/.  9043 
stamutare  ital.  9046 
stast-ra  ital.  5157 
statico  ital.  463*5 
station  frz.  9030 
slato  »7a/.  9034 
statua  »7a/.  9031 
statue  frz.  9031 
Natura  ital.  9033 
-tature  fr*.  9033 


stazionare  ital.  9030 
stazione  /7a/.  9030 
staul  r«»»».  9005 
sie  »•»<»»».  9038 
stecca  ital.  9060 
stecchetta  Uni.  9060 
sleccbetli»  ital.  9050 
sleccbire  ital.  9050 
stecco  ital.  9050 
stecola  ital.  9068 
stegola  itul.  9058.  9061 
steila  rtr.  9038 
sie  lese  i  ri<»»  9039 
steila  ital.  9038 
stelo  »7a/.  9055 
stenilK)  ;>»>**».  9056 
stendardo  itaL  3498 
stendere  »7a/.  3499 
steni*«:  piem.  3489 
stenscher  rtr.  9057 
sleola  tie.  9061 
stereo  ital.  9041 
slercora  atomli.  904 1 
sterge  rum.  3502 
sterlu  tie.  9042 
sterni  wallon.  pietu.  9045 
sternutare  »7a/.  9046 
sterp  rtr.  9064 
sterp  ru»«.  3190a 
sterpa  rtr.  9064 
sterpare  ital.  3490.  !K)64 
sterpe  <7o/.  9064 
sterpo  ital.  9064 
sterta  ftal.  9044 
stenretla  />o/o^n.  9113 
sterzas  obtrald.  6603 
stesso  »7a/.  4701.  6146. 
5157 

stevola  itul.  9058.  9061 
stia  ital.  9047 
s-tiainpa  ital.  5282 
s-tiatta  »7a/.  6282 
stidda  sieü.  9038 
stierl  rtr.  9042 
stierner  r/r.  9045 
stigare  ital.  9048 
fliin/a  r»<»«.  8485 
stila  ital.  9055 
stiletto  ital.  9055 
stilla  <7«/.  9051 
stillare  ital.  9054 
stilo  »7a/.  9055 
Stlmolo  /7a/.  9056 
stimpar  rum.  9429 
sllmpäraiiilnt  rum.  9428 
stinco  ital.  8784 
stincu  sic//.  5528 
stinge  rum.  3489.  9057 
slinguere  »7«/.  3489 
stinpuo  <7a/.  9067 
stipa  it td.  9058 
stipare  #7«/.  9060 
stiregie  rum.  9053 
Stirpe  »7a/.  90f!4 
stiu  mm.  8489 
stiva  »7a/.  9058.  9060 
slivale  ital.  9046a.  9113 
stivare  »7a/.  !M)60 
stizza  »7a/.  9563 
slizzar  rtr.  9563 


stizzare  »7a/.  3506.  9563 
stizzire  «7a/.  9663 
stizzu  /7a/.  9563 
stoarce  rum.  3512 
stocco  »7«/.  9066 
stOCCO  span.  9568 
stodi  berg.  9127 
stofla  »7a/.  9136 
stotTare  »7a/.  9136 
stoflo  «7a/.  9136 
sloggio  «7a/.  9130 
slnja  itid.  9077 
Stol  rtin.  9072 
stolco  «7a/.  9076 
stolido  ital.  9068 
slnllo  Ual.  9069 
stoloni  «7a/.  9070 
stolto  «7»«/.  9132 
stolzare  iUd.  3ö4»8 
stolzo  «7a/.  3508 
stomacli  rum.  9073 
slomaco  «7a/.  9073 
stornbel  »7a/.  (dial.)  9ito»> 
stombia  «7a/.  (dial.)  W»6fe 
stonilH)!  »7a/.  (dial.)  iNlf»t» 
stoppa  «7o/.  9186 
stoppare  «7a/.  3491.  913*. 
stoppia  ital.  9061 
sloppino  »7a/.  6429.  «136 
stör  jriem.  9077 
s-tora  lomb.  9077 
ütorace  ital.  9143 
storbare  »7a/.  3541 
storcCre  Hol.  3512 
stordire  »7a/.  3542 
store  frz.  9077 
storia  ital  4683 
storia  piem.  9077 
storione  »7a/.  9138 
storniire  »7a/.  9139 
stormo  «7a/.  9181« 
stornello  «7a/.  9140 
Storno  «7a/.  9140 
stoniudar  pror.  9016 
storpiare  »7a/.  3511.  BUS 
storpio  »7a/.  3511 
stortigliato  »7a/.  '.Mil 7 
stovair  rtr.  9075 
stovigli  iUd.  9079 
stoviglia  »7a/.  9079.  94% 
stoviglie  »7a/.  9079 
stozare  ric.  9128 
stra  iUd.  3513 
stra  rum.  3513 
strabiliare  tote.  9079a 
strabiliare  »7a/.  3530 
straccare  »7a/.  9093.  9661. 
9671 

straccale  «7a/.  9098 
stracciare  ital.  8616 
straccio  ital.  3516 
slracco  »7a/.  9093 
straccua  genues.  3627 
stracura  rum.  3615 
strada  »7a/.  1737.  90!*i 
strafalciare  <7a/.  3519 
strafalcione  ital.  9680 
strain  rum.  3526 
strainalii-  rum.  3623 
ätraindseber  rtr.  «.»112 
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sträineza  rum.  35*24 
stralabia  genues.  3530 
strale  ital.  9082 
straloccare  ital.  9685 
stralücesci  rum.  3521 
stranib  rum.  9083 
strainha  ital.  90H6 
strain  l>ellarc  ital.  9086 
strambitä  ital.  9083 
stramblir  Hr.  908« 
BtlWnbO  ital.  9083 
stranibotto  iV«/.  9083 
strame  ital.  9084 
stramigno  »7a/.  9085 
strämur  rum.  906« 
slramuta  rum.  3522 
strunepot  »um.  3525 
strangio  ital.  3520 
straniare  «7a/.  3524 
straniero  ital.  3628 
stranio  ital.  3626 
strano  (7a/.  3526 
slrapasser  frz.  9089 
strapazzare   »7«/.  6891. 


strappare  ital.  9089 
strappata  ital.  9089 
struscico  »7aV.  9662 
strascinarc  ital.  9662 
slrascino  »7«/.  9662 
strasi  iomb.  9679 
Ätraxil  valm.  9068 
slrasora  /7«/.  4614 
strain  ital.  9091 
stratschar  r/r.  8616 
stratto  ital.  3037.  3617 
strftunchiu  rum.  8514 
stravagante  ftof.  3628 
stravagarc  ital.  3529 
stravede  rum.  3531 
stravedere  »7a/.  3531 
straziare  ital.  3086 
strebbiare  /7«/.  3634 
.strega  ital.  9107 
stregare  ital.  9107.  9108 
stregghia  /7«/.  9109 
streglia  rtr.  9109 
stregiiare  ital.  9109 
stregona  ito/.  9107 
stregone  ital.  9107 
strel(l)a  »tW.  9038 
streniare  ital.  3538 
stremire  ital.  3532 
strenna  Bai.  9094 
strepire  »ien.  9095 
stretto  «7«/.  9102 
-drezei  friaul.  9063 
stria  ital.  9107 
stribbiare  «7a/.  3534 
stribord  frz.  9040 
strica  9098 
stridulo  ital.  9106 
Strien  obw.  9123 
striga  rwm.  8478 
striga  Hol.  9097 
strigä  mm.  9107 
strigare  »7«/.  3038 
striglia  ital.  9109 
strigno  ital.  9112 
strigoiu  rum.  9W7 


strigolare  ttof.  9105 
strigolo  ital.  9105 
strillare  ital.  9104.  9105 
strillo  «7a/.  9105 
atrimed  mail.  3533 
strimta  rum.  9102 
strlnitora  mm.  9112 
strina  sieil.  9094 
strinar  /omo.  ccuez.  tirnl. 

9980 
strinare  ital.  9930 
slrin^a  ital.  9111 
stringare  ital.  9111 
stringe  mm.  9112 
slringo  ital.  9112 
strinto  «7a/.  9102 
striscia  ital.  9097.  9106 
strisciare  ital.  9097.  9106 
strivale  ital.  9113 
strizzare  /<«/.  9100 
strobile  ital.  9118 
ströbiuna  /»rrp.  9723 
■drofinaceio  ital.  9119 
stroflnare  »7a/.  9119.  9124 
strombola  ital  911« 
strompe  wallon.  9117 
s-tronliare  tose.  3842 
stront  »«/rr.  9123 
■itronzare  Hol.  9122 
stronzi»  Aal.  9123 
stronzolo  ital.  9128 
stropicciare  ital.  9119 
stropiccio  /7«/.  9119 
stropiccio  ital.  9119 
stroppa  «7a/.  9119 
stroppiare  //«/.3611.  9119 
stroppio  »7a/.  3511.  9119 
stroppolo  /7a/.  9119 
strosria  ital.  3110 
stroscio  ital.  3110 
strosciare  ital.  3110 
strozza  i/a/.  3118.  3392 
strozzare  ital.  3118.  3392 
strubbia  mail.  9723 
strucare  ital.  3119 
strucchiare  ital.  9121 
struflb  ital.  9124 
strufolo  i/a/.  9124 
strufonare  ital.  9124 
struggere  ital.  2923.  3040 
strünl  rum.  9102 
strupsrhar  r/r.  3511 
strtisa  mail.  3539 
strusar  parm.  3589 
strQscia  jrfrjfc  3639 
slrusciae  ronxayn.  3539 
strusriare  /ose.  neap.  8539 
st  rüse  p«Vm.  3539 
strussiaer  modrn.  rrgg. 

3539 

slrussiar   cenez.  bologn. 

ferr.  parm.  3539 
stru/  rum.  9125 
struzz..  «7a/.  9125 
Stabil  rtr.  9001 
slur  frz.  9126 
stucco  ito/.  9126.  9135 
-lud  i  are  i7a/.  9128 
studio  i/«/.  9130 
studiosu  ital.  9129 


tue  rtr.  9075 
stuf a  ital.  8588 
stufare  »7a/.  3538 
stufelare  ital.  8795 
stuggiai  sard.  9128 
stujari  sicil.  9128 
stula  r/r.  9061 
stuoja  ital.  9077 
stuola  i/a/.  9072 
Stafdo  «7a/.  9072 
stupa  rum.  9136 
stupesci  rum.  8374 
-tuppa  rtr.  9136 
stürm  rtr.  9189 
stürz  rum.  9827 
stusee  monf.  9128 
stutare  i7«/.  9799 
stuva  prop.  3588 
stuzzicare  Hol.  9066 
style  /V*.  9066 
su  9301 
SU»  mm.  sjxtn.  ptg.  9146 
sua  «7a/.  ptg.  9301 
suage  ffcr.  8832 
suar  ptg.  cat.  pror.  9231 
suari  acat.  9229 
suas  p/o.  9301 
-uatisme  afrz.  9146 
suatunie  afrz.  9145 
suau-s  prot\  9145 
sub-  span.  ptg.  ital.  9146 
subbia  ital.  9210 
subbiello  »7a/.  5050 
subhillare  ital.  8682 
subbio  »7a/.  6060 
subbuglio  ital.  1641 
subdit  pror.  eat.  9164 
sübdito  sjian.  ptg.  9164 
suberna  pror.  9267 
subillare  »7a/.  8682 
subir  span.  ptg.  frz.  9158 
subire  ital.  9158 
subitäneo  ptg.  9169 
subito  ital.  9171 
subjet-z  pror.  9174 
subler  afrz.  8682 
sablimar  span,  p/p.  9178 
sublimare  »7a/.  9178 
sublime  ital.  frz.  span. 

ptg.  9178 
submetter  ptg.  9184 
substance  frz.  9198 
subt  rum.  9206 
subterraneo  sjntn.  9199 
subfietate  rum.  9203 
subjiez  rum.  9201 
subtil  eat.  afrz.  ptg.  9202 
subtileza  ptg.  9203  ' 
subtilicar  ptg.  9201 
subtilidade  pty.  9203 
subtiliser  nfrz.  9201 
subtilite  /V-2.  9203 
sub/ire  mm.  9202 
sub/iritate  mm.  9203 
subtoaie  mm.  9208 
subLsoara  rum.  9209 

subtU   •:•»;•'».  9205 
suhvenir  frz.  span.  9213 
sue  rum.  frz.  9227 
sucar  pro*.  9222 


säender  /r*.  9215 
succeder  p<«/.  9215 
succedo  «7a/.  9215 
succehir  cat.  9216 
successione  »7a/.  9216 
successore  »7a/.  9217 
succhiare  ital.  9210.  9226 
succhio  «7o/.  9210.  9226 
sucriare  ital.  9223 
succion  frz.  9224 
succio-s  pror.  9224 
sueco  »7a7.  valtetl.  9227 
suceder  span.  9215 
sucer  nfrz.  9223 
such  co/.  9227 
sucidio  «7a/.  9221 
sucido  <7a/.  9221 
sucier  afrz.  9228 
sucio  spin.  9221 
sueo  ital.  span.  ptg.  9227 
sucre  frz.  8839 
sucre-s  pror.  8839 
suc-s  pror.  2662.  9227 
sueufund  mm.  9152 
sud  frz.  9228 
sudar  <»c.  9169 
sudar  span.  9231 
sudare  »7a/.  9231 
suddito  «7a/.  9154 
sudicio  »7a/.  9221 
sudit  rum.  9154 
sudoare  mm.  9282 
sudor  span.  9232 
sudore  ital.  9232 
südria  tic.  9169 
sue  sard.  9286 
sue  ital.  9801 
sue  norm.  9186 
suegra  *pan.  8834 
suegro  span.  8836 
su(e)ia  pror.  8901 
suel  lomb.  9210 
suela  span.  8863 
sueldo  »pa«.  8851 
suelh-s  pror.  8844 
suello  atomb.  9210 
suelo  span.  8868 
sueflo  span.  8871.  8874 
sueno  »paw.  8880 
suenter  rtr.  8627 
suer  afrz.  2044.  9300 
suer  /rz.  9231 
xuerat  mm.  8681 
suercu  sard.  9149.  9165 
suere  mrd.  9245 
suere  afrz.  8886 
suero  span.  8657 
suede  «;«a«.  8894 
suerzu  sard.  9160 
sueur  /'r?.  9232 
suevre  afrz.  8835 
safer  mm.  9235 
suferin/a  mm.  9234 
suftlar  rtr.  9287 
sulTocar  j)tg.  9238 
suffoquer  frz.  9238 
suffrir  pror.  9235 
suüt  mm.  923<i 
suflar  aspan.  pro,:  9237 
sullec  rum.  9274 
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suflu  rum.  9237 
sufocar  span.  9238 
sufolare  ital.  8682 
sufrcneia  s/w».  9234 
sufrensa  prov.  9234 
sufrimiento  span.  9234 
sufrir  cat.  sp<tn.  9235 
sug  rum.  9246 
suga  /»ror.  8901 
suga  rtr.  8832 
sugar  aspau.  9222 
sugare  #/«/.  9222 
sugeto  span.  9174 
suget-s  ^r«r.  9174 
suggellare  ital.  8699 
suggere  ital.  9245 
suggettare  toil.  9173 
suggetto  ital.  9174 
sughero  »<a/.  91f>9 
sughif  rwrw.  8733 
sugl  rtr.  9261 
sugliardo  »'/«/.  9247 
sugn  Hal.  9227 
sui  >twi.  9158 
suie  frz.  9221.  9230a 
suit  8549 
suigere  mit/.  9166 
suignanle  afrz.  8878 
suinter  frz.  9306 
suiscu  nordsard.  9165 
suitg  rtr.  8241 
suivre  <i/r*.  8835 
suivre  frz.  8628 
sujeitar  ptg.  9173 
sujeito  ;»<</.  9174 
sujet  frz.  9174 
sujelar  »/j«m.  9173 
sujeto  xftan.  9174 
sujo  ptg.  9221 
sukenare  «ard*.  9161 
sul.  -et  r<r.  8865 
sulu  rum.  9210 
Miliare  surd.  9237 
-nihil  n  sard.  9252 
sulha  prov.  9225 
sulhar  /wor.  9225 
■-iil  I  mi  I  prov.  9225 
sulonc  «iit/.  8734 
sulper  rtr.  9262 
sumä  rum.  9258 
suma  ra/.  */j«n.  9258 
sumac  pror.  frz.  8867 
sumagre  ptg.  8867 
sume  *««/.  9267 
sumeiier  afrz.  8271 
sumere  mrd.  9261 
sumete  rum.  9184 
summa  ptg.  9258 
>umo  9227 
sumvei  rtr.  8241 
sundre  afrz.  8877 
suni  /omA.  9248 
suntuoso  ital.  9262 
suo  ««/.  9301 
suoccra  ital.  8834 
NQOCerO  ital.  8436 
-uo(  «7«/.  9301 
su-.igl  rtr.  9261 
su.da  i7u/.  8863 
suolo  ital.  8863 


suono  ital.  8880 
suor  car  /rfo.  9232 
suor  aital.  8890 
suor-s  pror.  9232 
supausar  /»ror.  6943 
super  frz.  9271 
superare  ftttJ.  9268 
supercheria  span.  9266 
supercherie  frz.  9266 
supen-hieria  »7«/.  9266 
supercilio  ittil.  9265 
superstizioue  »7«/.  9269a 
supiare  rrnrz.  9237 
supir  bellun.  9275 
suplicar  span.  9274 
Hiiplir  9275 
supuuer  8/Aan.  9276 
supjiedaneo  ital.  9272 
suppediiUio  ital.  9272 
suppleer  /V*.  9276 
supplira  ital.  9274 
supplicar  />iw.  ptg.  5*274 
su|»plicare  ttef,  9274 
supplite  »7«/.  9273 
supplier  frz.  9274 
sup|Kiner  prov.  927»! 
suppor  ptg.  9276 
supporre  */«/.  9276 
supposer  frz  6943.  9276 
supt  rum.  9205 
supune  mm.  9276 
sur  frz.  9263.  9277 
sur  luthr.  3496 
sQr  /r*.  8563 
surre  rum.  9280 
suroel  rum.  928o 
surculr»  9280 
surd  rtr.  9281 
surd  brum.  3496 
surdir  />ty.  3429.  8900 
surdo  ptg.  9281 
surdu  xarrf.  9281 
sureau  »frz.  afrz.  8241 
silrete  frz.  8562 
surge  /V«.  9221 
surgeon  frz.  9282 
surgere  i7a/.  9282 
■surgia  pror.  2186 
surgien  prot.  2136 
surgir  */xin.  /ifo.  9282 
surgir  cat.  8358 
suria  sard.  3295 
surtnonter  /Vz.  92661» 
suro  wurr.  9169 
surone  «/><ih.  8685 


surp  mm.  919o 
surplis  frz.  9269 
surquier  ;</c. 
surräo  ptg.  2536 
surrar  />ty.  9189 
surtir  cat.  3429 
surtir  tfNMh  8889.  89(K) 
survin  grntus.  9270 
sus  />*.  rum.  9285 

sus  MM,  9301 
sussediri  sard.  9215 
susemhro  posrh.  8748 
susimi  *7«/.  «5*0 
susiiio  »7n/.  9287 
suso  sy/rtn.  <//<ty.  »7u/.  9285 


susornlare  ital,  8889 
susomione  ital.  8889 
suspei^o  9289 
suspeita  ptg.  9291 
sus|»eitar  /»*</.  9290 
suspina  i-mbi.  9295 
suspirar  cat.  span,  ptg. 
9295 

sussiego  ital.  8571.  9192 
süst  jjfaN,  8860 
susta  ital.  9288 
sustanzia  ital.  9193 
süste  /i/em.  H860 
suslener  span.  9297 
suslenlar  ptg. 
9296 

sust«>  xjmih.  />/</.  9288 
HUstos  /»>,«.  8860 
suta  r«m.  2079 
sutalea  rum.  2077 
sulano  cat.  8492 
sutil  ayMM.  9202 
sutileza  «/him.  9203 
sutilidad  spin.  9203 
sutilizar  j;»m.  9201 
-utje  Mt.  8901 
sutse  r<i/.  9221 
suit  rtr.  9205 
suver  mi/ad.  9159 
suya  sjtan.  9301 
siivas  */>om.  9301 
suyo  A/xiw.  9l!01 
suzari  pmc.  9229 
suzerain  frz.  92«5 
suzor-s  /rt-w.  9282 
suzzan-hera  ital.  6770 
suzzare  /7«/.  9223 
svai-H  sani.  9951 
svanir  »7«/.  rtr.  3301 
sveglia  /7a/.  3551.  9302 
svegliare    ital.  »561. 
9302 

svegliere  ital.  3647 
svellere  »7«/.  3647 
sventare  Hal.  3549 
sventnlare  »7«/.  3560 
sverrignare  pistoj.  10088a 
svergela  brianz.  10208 
svernare  ital.  3412 
sverre  Hal.  3547 
sverzela  rmrz.  10208 
svignare  ftol.  9305 
svinta  rum.  3549 
svintura  rum.  3550 
svolare  i7«/.  8552.  10287 
svoltolare  Hal.  1«>291 
sycophinte  frz.  H808 
syliaha  9309 
syllahe  /"/-z.  9309 
syniplmnie  «/*rc.  9312 


ta  9332 
I  alia  s/tan.  5244 
lal.ai-  /"/v.  9318 

tabftrehiera  Hal.  9318 
tahacco  »7«/.  9318 

tahacn  sjmn.  ]>ty.  9318 


tabaflc  frz.  9318 
t.ibano  9319 
tahao  ptg.  9319 
tabard  frz.  9372 
tahiirdn  -/'""■  ptg.  9372 
labarrin  /Vs.  9372 
tabarro  Hal.  9372 
tahatiere  />2.  9318 
table  frz.  9324 
tahhutu  aicil.  9330 
tal»ella  »*/>j.  9329 
tahella  Hal.  9320 
taherna  <•«/.  s/*i«.  «to. 
9321 

tahia  yn'ffli.  brrg.  9324 
tabilla  9320 
tahique  span.  ptg.  9323 
labia  spun.  9324 
tabla  rum.  9324 
taldadu  .v;,.,«  9327 
tableau  /Vz.  9328 
taboa  ptg.  9324 
taboado  jHg.  9327 
talwr  O^ne.  yjror.  9317 
labouler  afrz.  pror.  »317 
labour  afrz.  pror.  9317 
labourer   afrz.  pror. 
9317 

tabouret    a/"rs.  pror. 
9317 

tabulario  //«/.  9326 
tabussar  pror.  afrz. 
9317 

tabust  prov.  afrz.  9317 
labustar  pror.  afr:. 
9317 

tabuster  pror.  afrz.  9317 
tabut  prov.  afrz.  9317 
tabtlter  prov.  afrz.  9317 
tac  rum.  9332 
laca  />ror.  9331 
tacauhn  span.  ptg.  9341 
tacano  */*/n.  9331.  934J 
taciino  -/"/n  ptg.  9341 
tacca  /7«/.  9331 
laccagnare  ital.  9331. 

9341.  9343 
laecagno  ital.  9331.  9341. 

9343 
taccar  rtr.  9331 
taccare  9339 
taccia  ital.  9331 
tacciu  Hal.  9410 
lacco  ttof.  9331 
taceola  Hal.   9341.  934t. 
Uucolare  Hal.  9341 
tacrolo  »7o/.  9331.  9341 
taCOOM  Hal.  9331 
laccuino  Hal.  9375 
lacere  tel.  9332 
laeha  span.  ptg.  9331 
tachar  span.  ptg.  9331 
lathe  /rr.  9331.  9399. 

9410 
larhe  frz.  9410 
lache  nfrz.  9346 
taeher  frz.  9331.  9407 
larher  h/1-j.  9346 
lachet  frz.  94io 
laciune  rum.  9562 
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span.  ptg.  1*381 
taedda  sard.  9320 
tafano  ital.  9319 
tafetä  ptg.  933« 
tafetan  sjmn.  933(5 
tafferia  ital.  9345 
taffenitflio  ital.  9317 
taffeta  ital.  9336 
taffeta>  frz.  9336 
taffiare  ital.  9324.  9335 
taftio  ital.  9324.  933» 
taful  pfo.  2739 
tafula  ptg.  2739 
tafular  ptg.  2739 
tafur  pro»,  frz.  2739 
tagarote  span. 
taggia  genues.  9324 
taglia         9348.  9353 
tagliare  ital.  9353 
tagliatore  ftai.  9351 
lagliatura  ital.  9352 
lagliere  ital.  9350 
laglio  «7«/.  9348.  9353 
tagliuola  ital.  935« 
tahur  span.  2739 
tai  ofrz.  9342 
taie  afrz.  9401 
täietor  r«m.  9351 
taieturä  rum.  9352 
tail  frz.  9353 
taille  frz.  9348.  9353 
tailler  frz.  9S5H 
tailleur  fr*.  8376, 
tailloir  Ars.  9350 
talnar  pror.  9337 
talne  a/"»-j.  9337 
taTner  afrz.  9837 
taipa  ptg.  9371 
taipar  p'ty-  937 1 
taire  pror.  frz.  9332 
tairin  frz.  9446 
tai:»  pror.  9411 
taisür  «frz.  9332 


Ule  frz.  9347 
talco   ttof.  sjtan. 

9347 
tale  i7a/.  9364 
taleea  pror.  9526 
talega  apo«.  9520 
taloiga  ptg.  9526 
talent  fV*.  9349 
talentäo  ptg.  9349 
talento  ital.  span.  9349 
talen-z  pror.  9349 
taler  rum.  9350 
talevas  frz.  9325 
talha  p<£.  Pr,'p-  9358 
talhador  ptg.  prov.  9351 
ptg.  9338  talhador-s  pror.  9350 
talhaire  prov.  9851 
talhar  ;>ror.  ptg. 
talher  />ty.  9360 
talho  ]>tg.  9363 
talh-s  pro».  9363 
taliento  ommmi.  9849 
talisman  frz.  sjum.  ptg. 
9426 

tali.smano  ital.  9425 
tallar  cat.  9353 
talle  span.  9353 
talle  frz.  9508 
taller  span.  9350 
tallo  sjhm.  ital.  9508 
tallone  ftoC  9356 
lalo  ptg.  9508 
talon  spo».  frz.  9356 
talo(n)-s  pror.  9356 
talpa  ital.  9367 
talpe  !<«/.  9357 
talya  neap.  9348 
tamara  span.  ptg.  9365 
taniariphe  sarrf.  9359 
tainarin  ralsass.  ml  teil. 
9707 


9351 


i 


tainarin  frz.  9365 
tamarindeiro  ptg.  9365 


Uisniere  «frz.  9197.  9412  taniarindo    iW.  span. 
laiso-s  pror.  9411 
tai^s  rtr.  9411 
taissin  //f.  941:! 
talssun  frz.  9411 
taissonniere  /"rs.  9197 
taisträ  rum.  9340 
taita  tpan.  «839 
taita  spon.  pty.  9401 
täiu  rum.  9353 
taja  sicil.  9342 
tajadero  spon.  9360 
tajador  span.  9351 
tajadura  «p«»i.  9352 
tajar  span.  9853 
tajo  span.  9353 
tak  rtr.  9331 
tal  pror.  rat.  span.  ptg. 

9354 
tala  ptg.  9365 
tala  pror.  cat.  spun,  ptg, 
9353 

taladro  span.  937S 
talamo  s/«i*.  9507 
talante  span.  ptg.  9349 
talaf)  i>tg.  9356 
talar  *p«w.  9353 


9366 

tamarinho  ptg.  93«5 
lamaris  mondoc.  9707 
tamarittu  *«rrf.  9859 
tambaca  ptg.  9360 
tatnbaque  ptg.  9360 
Umbo  pty.  9507 
lambnr  span.  ptg.  9317 
tamborear  span.  9317 
tamboril  spon.  9317 
Uunborilear  sp<m.  9817 
tainborin  .vpo«.  9317 
tainborino  span.  9317 
tambour  frz.  9317 
tambouriu  frz.  9317 
tambouriner  frz.  9317 
taniburajo  ftot.  9317 
tainburare  ital.  9317 
tambuiiere  ital.  9317 
tamburino  »TW.  9317 
tarnburo  ital.  9317 
tambussare  i7«7.  9317 
tamer  afrz.  9543 
tameriee  ital.  9359 
lameris  mondor.  9707 
taniira  pfo.  958(1 


tamiglare  *7«/.  9363 
tamigio  ital.  8258.  9363 
tamis  prop.  frz.  8268. 
9363 

tamis  (?)  sard.  9362 
tamiser  frz.  9363 
tamiz  »/*/«.  pty.  8258. 

9363 
tamo  ptg.  9507 
tampa  ptg.  9374 
tampafta  to&  9848 
tampäo  ptg.  9874 
tampir  prov.  9374 
tampo  pty.  9374 
tampon  frz.  9874 
tan  frz.  9369 
tan  sard.  span.  9368 
tan  span.  9370 
tana  i7a/.  rfr.  9197 
tanaglia  ital.  9436 
tanau  sard.  9369 
tancar  prop.  cat.  9009 
tancer  «/irr.  9454 
tanchagem  ptg.  7228 
tanehe  frz.  9549 
tandis  frz.  2958.  9861. 

9370 

tandius  proc.  9361 
tandrain  afrz.  9444 
tandron  ofrs,  9444 
tane  ital.  9369 
tafler  «pon.  9867 
tanfo  ital.  9364 
tanggr  rtr.  9367 
tanger  pty.  9367 
tangere  sard.  9367 
tanghero  /7«/.  9368 
tangoner  afrz.  9368 
tangre  afrz.  93«8 
tangue  frz.  9366 
tanher  pror.  9367 
taniere  n/"rz.  9412 
tanterc  frz.  9197 
tanne  frz.  9369 
tanner  /"rz.  9369 
tanque  frz.  9366 
tanque  pty.  9009 
tans  pror.  9369 
tanster  afrz.  9409 
tant  frz.  9370 
tantaranha  ptg.  2009 
tan  to   i7«/.   ptg.  tpan. 

9370 
tan  z  j»ror.  9370 
täo  ptg.  9368.  9370 
tauu  nfrz.  9319 
tapa  tpaa.  9374 
tapada  tgrtf.  9374 
lapage  frz.  9317 
tapar  »por».  p/«.  9374 
tape  frz.  9317.  9371 
tapell  canar.  9026 
taper  frz.  9317.  9371. 

9374 
tapete  span.  9372 
lapi  siidfrz.  9371 
tapia  span.  9371 
tapiar  spo«.  9871 
tapin  frz.  9317.  9374 
lapinnge  afrz.  9374 


Kfirtnig.  Ut.-n.rn.  Wörterbuch. 


Upinare  ital.  9373 
tapiner  frz.  9374 
tapino  ital.  9373 
(en)  tapinois  frz.  9874 
(se)  tapir  «frz.  9374 
tapis  frz.  9372 
tapi-s  prov.  9374 
tapit-z  pror.  9372 
tapiz  afrz.  ptg.  9372 
tapiar  canav.  9026 
tapon  frz.  span.  9374 
tapoter  frz.  9371 
tappata  ital.  9374 
tappeto  ital.  9372 
tappo  ital.  9371.  9374 
taquin  frz.  9331.  9341. 
9843 

taquincr  frz.  9331.  9341. 

9343 
fara  rum.  9467 
tara  <7«7.  pror.  span.  ptg. 

9377 

tarabuster    pror.  afrz. 
9317 

taradore  ital.  9378 
taragnola  venez.  9470 
taraire  prov.  9378 
/aran  rwm.  9472 
taranehe  frz.  9391a 
taranola  /ocr.  9470 
taranla  ptg.  9885 
tarantella  ital.  pt<t.  9385 
taräntola  £(«/.  span.  93arj 
tarantula  span.  9385 
tarantule  frz.  9385 
tarare  »V«/.  9377 
taravela  pror.  9376 
taravel-s  proc.  9400 
tarazena  pty.  2751 
tarcais  afrz.  9392 
tard  frz.  cat.  9384 
tarda  cwf.  9379 
lardar  «pari.  /dg.  pror. 
9383 

tardarasso  npror.  9396 
tardare  ital.  9883 
larde  cat.  #p/<n.  pfy.  9379 
tardenz  tic.  9733 
tarder  frz.  9383 
tardi  Ott*.  9379 
tardir  frz.  9382 
tardio  #pun.  ptg.  93H2 
tardiu  pror.  9882 
tardivo  ital.  9382 
tardo    i7«/.   «/»/«.  /</</. 

9384 
tare  frz.  9377 
tarerc  afrz.  9378 
targa  ital.  pror.  938« 
large  «frz.  938« 
t&rgier  afrz.  9380 
targone  ital.  8104 
tarida  ftof.  pror.  eat, 

span.  9389 
tarier  nfrz.  9888 
tariere  nfrz.  937s 
taril  frz.  9390 
tarifa  *p<i«.  /»/7.  9390 
tarilla  ital.  9390 
tarima  span.  ptg.  9891 
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tarimba  pig.  9891 
tarin  frz.  9446 
farina  mm.  9477 
tarir  pror.  frz.  9509 
tarja  spun.  ptg.  988« 
tarje  afrz.  93*86 
tarlis  mail.  9788 
tarlo  »7a/.  9393 
tarlugar  lad.  9685 
tarluje  lad.  9686 
tanna  span,  ital.  9893 
/arnä  rum.  9477 
lama  r/r.  9393 
taronja  cat.  6438 
tarpano  »7a/.  9621 
tarpare  ital.  9089.  9395 
tarsenna  /7«/.  9678 
tart  /»ror.  9384 
tartagliar  rtr.  9397 
tartagliare  ital.  9897 
tartajear  «/mim.  9397 
tartalhar  proc.  9397 
tartaraudo  *p«»i.  9397 
tartana  span.  ptg.  ital. 


tartane  frz.  9389 
tartaranha  />/</.  2009. 9396 
tartarassa  pi  9896 
tartarcar  />/#.  9397 
tartaruga  /»/a.  9498 
tartaruga  ital  ptg.  9621 
tartassare  ital.  9410 
tarle  frz.  9397a.  9615. 
9648 

tartifle  nprov.  9794 
tartigoi  com.  9476 
tartina  ital.  9618 
tartine  frz.  9616 
tartoutle  frz.  9794 
tartuffel  r/r.  9794 
tartufe  frz.  9476 
tartufo  ital.  9476.  9794 
tartufolo  »7a/.  9476 
tartuga  pror.  9621 
tarvuoA  rtr.  9736 
tarrar  /»ror.  9381 
(in)  tärziu  rum.  9381 
tarzTu  rum.  9882 
tarziu  /./•<".  9382 
las  frz.  9398 
tasa  «pöi«.  9410 
tasajo  span.  9406 
tasar  sjmm.  9410 
tasca  cenez.  9410 
tasca  i7a/.  9399 
tascar  */xii».  ptg.  2831. 

9410.  10443 
tasco  cat.  9106 
tasoni  »ar</.  9449 
tasquc  frz.  9399 
tasqueta  /»ror.  9399 
tassa  »7«/.  9411» 
tassa  prov.  9400 
tassallm  ptg.  9406 
tassarc  ital.  9410 
lasse  frz.  9399.  9400 
lasueau  »i/rz.  9406 

la'sello  Ha!.  9408 
tas».-r  /rz.  9393 
laütdel  «/>«.  940S 


tasBO  ital.  9411.  9413 
tastar  »urpa»».  prov.  9409 
tastare  »7a/.  9409 
tasto  ital.  9409 
tasugo  sy>a«.  9411 
tat  r/r.  9401 
tatä  rum.  9401 
tata  r/r.  »7a/.  span.  ptg. 
9401 

lataravö  ptg.  9401 
tataro  j>tg.  9397 
late  span.  9332 
täter  /rz.  9409 
tato  span.  9397 
tato  »/>«n.  ptg.  9401 
tätonner  frz.  9409 
tattera  »7a/.  9402 
tat-z  pror.  9398 
tatlc  prov.  8359 
taüc-s  ftrov.  afrz.  9330 
taud  frz.  9422 
taude  frz.  9422 
taudir  afrz.  9422 
taudis  frz.  9422 
Taudoret  afrz.  9515 
laula   *»rrf.   cat.  pror. 

9324 
laut)  rum.  9319 
taup  cat.  9357 
taupe  frz.  9357 
taur  «fa/.  rum.  9405 
taure  frz.  9403 
taureau  frz.  9404.  9405 
tauro  »7«7.  9405 
taur-s  pror.  9405 
tau.sser  afrz.  9  HO 
taüt  /»ror.  8359 
taüt-z  proc.  afrz.  9330 
taux  frz.  9410 
tauxer  a/rz.  9410 
tava  cat.  9819 
tavan  ;>ror,  afrz.  rcnez. 

tomb.  piem.  9319 
tavee  raises.  9322 
tavele  «/rz.  9329 
taveler  frz.  9329 
tavella  rtr.  9320 
tavelle  a/r«.  9320 
taverna  »7a/.  rtr.  9321 
taverne  frz.  9821 
tavola  »7a/.  9324 
tavolaccio  »7a/.  9325 
tavolato  »7a/.  9327 
tavoliere  »7a/.  9326 
taxa  ptg.  prov.  9410 
taxar  pror.  ptg.  9410 
taxe  frz.  9410 
taxer  frz.  9410 
tayon  afrz.  9401 
taza  span.  ptg.  9400 
tazekr  rtr.  9332 
tazza  »7a/.  9400 
tchiffai  ostfrz.  8483a 
ti  honpot  frz.  8473a 
te  */«»»».  9510 
te  ptg.  9457 
te  ttaJL  9510 

tea  span.  ptg.  niltell.  9333 
tearä  rum.  9512 
tcaina  mm.  9545 


/eastä  rum.  9491 
teatro  ital.  span.  9511 
/eava  rum.  9534 
tebe  jmw,  9458 
tebeza  pror.  9458 
tebi  ra/.  9458 
tebidu  sard.  9458 
tebiu  sard.  9458 
tera  »7«/.  9612 
tecca  »7a/.  9381.  9346. 

9584a 
leccare  ital.  9569 
teccbio  ital.  2948 
tecchire  ital.  9513 
lecedor  i>tg.  9505 
tecedura  ;>/a.  9506 
tecer  )>tg.  9504 
teche  a/rz.  9381.  9346 
techier  afrz.  9831.  9346 
techo  span.  9414 
tecla  sard.  cat.  sjxin.  ptg. 

9418 
tecto  ptg.  9414 
teda  »7a/.  9333 
tedde  afrz.  9468 
lega  com.  ital.  9512 
tegame  itul.  9417 
teggbia  »7a/.  9418 
tegia  rtr.  9333 
teglia  r/r.  9540 
teglia  »7a/.  9418 
tegola  ital.  9418 
tegolo  »7a/.  9418 
teg-z  pror.  9414 
lehir  afrz.  9513 
tci  lomb.  9640 
teiga  jjty.  genues.  9512 
teigne  /"rz.  9652 
teigula  ptg.  9512 
teiho  npror.  9540 
teija  r/r.  9512 
teille  frz.  9540 
teiller  /"rz.  9540 
teima  pt<).  9514 
teina  />rof.  9552 
teindre  frz.  9653 
teinture  afrz.  9560a 
teipo  nprov.  9849 
teira  />»-«r.  9464 
teisseire  />roi\  9505 
teisser  prov.  9504 
teito  ptg.  9414 
teiü  rum.  9540 
teixir  cat.  9504 
teixo  />/;/.  9413 
teixugo  ptg.  94 1 1 
teja  «/*««.*  9418 
teja  monf.  9512 
teja  lomb.  9540 
teja  rtr.  9333 
tejedor  x/x»«.  9505 
tejedura  sjxm.  9506 
ti'jer  *pa«.  9504 
tejo  sjHtn.  9413.  94 IM 
tejon  «/>»»».  9411 
teko  afrz.  9846 
tel  frz.  9354 
tela  i7a/.  pror.  cat.  sjtan. 

ptg.  9421 
I  el  el  pic  9119 


t  -  Ilia  ptg.  9418 
lella  sädsard.  9424 
telloruxi  siidsard.  9424 
teltre  «frz.  9475 
tent  rum.  9543 
tenia  »7a/.  9514.  9545 
tetua  sj>an.  9514 
tematico  span.  9514 
tembloso  span.  9713 
lembloroso  sjmn.  9711 
ternhre  acat.  9643 
terncir  afrz.  9543 
temer  j/ror.    ra/.  »/«in. 

/>/a.  9543 
teuiere  »7a/.  9543 
teniido  span.  ptg.  9544 
temoignage  frz.  9495 
temoin  /"rz.  9495 
temolo  »7a/.  9628 
temor  span.  ptg.  9545 
teinnrnso  ptg.  9546 
tenior-s  prov.  9545 
tenioute  afrz.  9808 
tempe  /"rz.  9432 
tenipella  >7a/.  9433 
tempellare  ital.  9433 
tempellone  ital.  9433 
temperament  frz.  9428 
tempera  men  to  »7/«/.  9428 
temperam(i  ento  span. 

ptg  9428 
temperar  cat.  ptg.  942i* 
temperarc  »7»»/.  9429 
tcmperer  frz.  9429 
tempesta    »7»//.  pror. 

9430 

tempestad  span.  94 3i> 
teinpestade  »7a/.  9430 
tem|>estade  />tg.  9480 
tempestale  »7a>.  9430 
tempest-z  prov.  9430 
lempete  frz.  9430 
tempia  »7«/.  9432 
tempio  Hal.  9431 
tempia  prpv.  9432 
templar  span.  9429 
temple  sj>an.  9429 
temple  frz.  ca/.  9431 
temple  afrz.  9432 
lemple-s  proc.  9431 
tempio  «7x1».  />/</.  9431 
tempo  ital.  ptg.  9435 
tempora  ptg.  9432 
tempramen-z  ;»ror.  9428 
tetnprar  pror.  9429 
temps  frz.  cat.  9435 
temptz  jwWK  9436 
tems  pror.  9436 
ten  pror.  9432 
tenace  <7a/.  f»-z.  9137 
tenacear  span.  9437 
lenacita  »7a/.  9487 
tenage  sanl.  9437 
tenaghe  sard.  94  7 
tenaille  frz.  9486 
tenais  /"rz.  9437 
tenalba  pror.  94  6 
tenaz  ;>/o.  span.  9437 
tenaz  ;»/;/.  9437 
tenaze  span.  9437 
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tenea  ctU.  ajian.  ptg. 

prov.  9549 
tenee  a frz.  2462.  9463 
(en)lench  cat.  9440 
lender  afrz.  9464 
tencione  i/o/.  9453 
tendon  afrz.  2462.  9463 
ten  da  ptg.  prov.  ital.  9438 
tendao  ptg.  9439 
tendelin  o«</"r^.  9039h 
tender  rtr.  span.  ptg 

9440 
tendere  ital.  9440 
lendine  ital.  9439 
tendon  frz.  span.  9439 
tendre  prov.  frz.  9440 
tendre  pror.  frz.  cat.  9 144 
tendresse  frz.  9447 
tendreza  pror.  cat.  9447 
tendron  n/'rr.  9444 
tene  rtr.  9443 
tene  icallon.  9469 
tenebras  pro».  9441 
tenebre  ital.  9441 
tenebres  frz.  9441 
tenebroso  ital.  9442 
tenente  «pan  ptg.  6667 
tener  span.  j>ror.  9443 
tenerame  ÜaL  9444 
tenere  ital.  9443 
tenerezza  i/o/.  9447 
tenero  ital.  9444 
teneve  «frz.  9456 
tenher  pror.  9563 
tenicnte  span.  ptg.  5667 
tenir  j>ror.  cat.  frz.  9443 
tefiir  «/xin.  9563 
tenore  ital.  9448 
teure  prot:  9444 
tenreza  pror.  9447 
tensa  prov.  2462.  945:» 
tensar  pror.  9454 
tenser  r/r.  9653 
tenser  afrz.  9435.  9450. 

9464.  965Ü 
tensione  ital.  9449 
tensor  prov.  2462 
tenso-s  /;ro»\  2462.  9463 
tentar  cat.  span.  ptg.  rtr. 

pror.  9455 
tentare  ital.  9455 
tentazione  ital.  9452 
teilte  frz.  9438 
tenter  frz.  9455 
tentura  pror.  9650a 
tenve  afrz.  9466 
ten vre  afrz.  9456 
tenyer  rtr.  9443 
teiiyir  c«7.  9553 
tenl  lomb.  9553 
tenza  titef.  2462.  9453 
{enzarin  rum.  2660 
tenzone  ital.  2462.  9453 
tep-  friaui.  9468 
tepa  .7a/.  9849 
tepe  npror.  span,  ptg.  9849 
tepidezza  ital.  945H 
tepidu  «/<*/.  9468 
tepitu  sicil.  9468 
ter  ptg.  9443 


ter»  r/r.  9467 
terader  rtr.  9378 
terbenlina  prop.  9461 
lerc.a  feira  p/o.  5980 
terccna  ptg.  2751 
terceiro  p/o.  9489 
tercer  cat.  9489 
tercero  span.  9489 
tercbio  i/a/.  9501 
tercio  span.  9489 
terciopelo  «pan.  4561 
terciopelo  span.  ptg.  9490 
terco  span.  9601 
terc.6  p/o.  4617 
tercol  ptg.  4617 
terdre  a/rz.  9463 
tercbenthine  frz.  9461 
terebenlina  span.  pror. 

ital.  9461 
terebinte  pror.  9461 
terebinthia  /1/7.  9461 
Zeremonie  rum.  1711 
terge  mm.  9463 
terger  aspan.  9463 
tergere  ital.  3602 
tergere  1/«/.  94(!3 
torin  frz.  (dial.)  9446 
tcrliz  span.  9738 
/erm  rum.  9465 
terme  pror.   frz.  cat. 

9465 

termentin  rum.  9461 
termentina  p/o.  9461 
termine  ital.  9466 
termino  span.  ital.  9466 
termo  p/o.  9465 
/ermure  mm.  9465 
ternare  sard.  9466 
terne  frz.  9394.  9602 
terne  afrz.  9476 
ternec,a  ptg.  9447 
terneira  pty.  9445 
ternero  *pan.  10240 
terneza  «pan.  9447 
ternir  frz.  9394 
terno  p/o.  9444 
ternero  span.  9445 
teröcciola  neap.  9763 

torque  frz.  941 5a 
terra  eat.  prov.  ÜaL  ptg. 
9467 

terraccia  ital.  9468 
terraccio  ital.  9468 
terrador  .pror.  9483 
terrain  nfrz.  9482 
terrasse  frz.  9468 
terrazo  «ywin.  9468 
terrazza  ital.  9468 
terrazzo  i/a/.  9468 
terre  frz.  9467 

terredoir  afrz.  9483 
terreiro  pty.  9474 
lerremoto  ital.  span.  pt</. 
9469 

terreinuoto  ital.  9469 
terreno  ital.  span.  ptq. 
9477 

lerreo  ital.  sj>an.  p/o.  9480 
(erre-plein  frz.  9473 
terrera  span.  9474 


terrestr«  prov.  frz.  span 

ptg.  ital.  9479 
terreslro  ital.  9479 
terreur  frz.  9484 
terreux  frz.  9486 
terribile  ital.  9481 
terrible  frz.  span,  ptg. 

9181 
terrier  frz.  9474 
terriere  frz.  9474 
lerrier-s  pror.  9474 
terrin  afrz.  9482 
terrin  span.  9472 
territoire  /V*.  9483 
territorio  ital.  9483 
terror  j^ah.  ptg.  94H4 
terrore  1/0/.  9484 
terros  prov.  9485 
terroso  »7a/.  span.  ptg. 

9485 

ters  c«/.  9486.  9489 
terso  ital.  span.  ptg.  9486 
tersol  ptg.  4617 
tersol-s  pror.  9488 
terstulia  «p«n.  9131 
tertre  nfrz..  afrz.  9476 
tertre-s  pror.  9476 
terts  r/r.  9489 
tertulia  span.  9131 
terlz  pror.  9489 
teravela  span.  9460 
terzeruolo  ital.  9488 
terziario  «tat.  9487 
terziere  ÜaL  9487 
terzo  ital.  9489 
terzuolo  •/«/.  9488 
/es  mm.  9504 
tes  ffc.  9451 
tesa  ital  9461 
{esätura  rum.  9606 
tesaur-s  pror.  9616 
teschio  ital.  9499 
teser  afrz.  9451 
tesniere  afrz.  9197.  9412 
teso  ptg.  9461 
tesoira  piem.  9591 
tesoje  genues.  9591 
tesoro  8/>«H.  9516 
tesoro  ital.  9516 
tesoura  (?)  nspan.  9591 
tesserandolo  i/o/.  9604 
tessere  ital.  9604 

toniton  ital.  9005 
tessitura  1/«/.  9506 
lesson  frz.  9497 
test  frz.  9497 
testa  ital.  cat.  ptg.  pror. 
9491 

testamento  ÜaL  9492 

teste  ital.  5167 
testem(Hii-s  pror.  941*5 
testemunha  ptg.  9495 
teste  munho  ptg.  9495 
testeso  i/«/.  6157 
testigo  sjMin.  9494 
testiguar  sjuin.  9493 
testimouia  ital.  span.  9495 
lestirnonio  /7«/.  sp««.9495 
testitnoni-s  pror.  9496 
testo  ital.  ptg.  9497 


testudine  ital.  949S 
testuggine  »7a/.  9498 
testura  span.  ital.  9506 
tesü  span.  9604 
tet  frz.  9497 
tela  pror.  span.  ptg.  9564 
letar  span.  9564  » 
tele  frz.  1907.  9491 
teteron  frz.  9564 
teteron  frz.  9564 
teton  frz.  9566 
telta  »7a/.  9564 
tettar  »7a/.  9564 
tette  frz.  9564 
tetto  ital.  9414 
tetulo  ptg.  9667 
teu  r/r.  9333 
teula  prOV.  9418 
teule-s  pror.  9418 
tevd  arm»'/.  9458 
teved  lomb.  9468 
tevene  icallon.  »459 
tevertino  sim.  9636 
tevlo  lothr.  9459 
texidor  ca/.  9505 
texon  span.  9411 
textimi  ca/.  ptg.  9506 
texture  frz.  9506 
texura  pror.  9501» 
teya  cat.  9333 
tez  span.  ptg.  9486 
tez  span.  9161 
tezoire  afrz.  9591 
tezura  pror.  9606 
tezzar  rtr.  9564 
thälamo  p/o.  9507 
the  frz.  9510 
theatre  frz.  9511 
thealro  ptg.  9511 
thema  span.  ptg.  9514 
thematico  «pnn.  9614 
theme  frz.  9514 
thesaur-s  />ror.  9516 
thesouro  ptg.  9516 
thierre  nfrz.  9415 
thon  prov.  frz.  9630 
Ihrono  ptg.  9525 
lia  prov.  ptg.  9518 
tia  trent.  9333 
tiara  r/r.  9467 
tibia  ital.  span.  ptg.  9534 
tibieza  span.  ptg.  9468 
libio  span.  ptg.  946H 
Üqäo  pty.  9562 
ticchio  ital.  9639 
ticciare  i/a/.  9454 
ticiar  cat.  9563 
ticouro  ptg.  4617 
tidaräi  logwl.  857« 
tie  frz.  9457a.  9567a 
tieoVa  /rcc.  9416 
ti.-de  frz.  9468 
tiedeur  frz.  0458 
tiegio  altröm.  9334 
tieira  pror.  9464 
tietno  »7a/.  9417 
tiempo  sjtan.  0435 
tienda  <oxm.  9438 
liene  icallon.  9469 
tienlla  a*pa#i.  9456a 
84* 
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üep  Maul.  9468 
tiepidczza  UoL  9458 
tiepidita  ,7«/.  94671. 
tiepido  ital.  9468 
tiepulu  neap.  9468.  9459 
tiera  prop.  9464 
tiercelet  frz.  9488 
tiere  a frz.  9416.  9464 
tierno  span.  9444 
tierra  span.  9467 
tierre  afrz.  9415 
tiers  frit.  9489 
tierts  rtr.  9489 
tieso  span.  9451.  9486 
tiesta  «pan.  9491 
liest«!  sjxtn.  9497 
tiev  rtr.  9333 
ticve  fl/r*.  945h 
tievene  uallon.  9459 
tifer  afrz.  9658 
tiga  /(cn/.  9512 
Üge  frz.  9534 
fighir  ruw.  8693 
figlft  r«»i.  9418 
tiglia  r/r.  9540 
tigliare  Hot.  9540 
tiglio  ital.  9540 
ligna  r/r.  9547 
tigna  ital.  9552 
tignere  «7m/.  9653 
ligre  ital.  frz.  span.  ptg. 

9538 
ligre-s  proc.  9638 
tigresse  frz.  9538 
tiho  nproc.  9540 
tijela  p/«.  9537 
tüolo  /*/.  9418 
til  /rfy.  9567 
lila  span.  9540 
tilde  «pan.  pt</.  9567 
tileaga  rum.  9626 
tilia  ptg.  9540 
tiliha  *wrf.  *710 
tillac  frz.  9517 
title  frz.    2830.  94*23. 

9540 

tillecare  neap.  9561 
tiller  /rz.  9540 
tillette  frz.  94  IM 
tilleul  /rz.  9540.  9541 
tilo  flpan.  9540 
liltre  prov.  95457 
Uhr  rum.  9795 
tinialo  a/mm.  9528 
timäo  ptg.  9427 
timbre  m/tz.  9512 
timbre  frz.  9847 
timbro  itat.  9847 
tiineroso  «pa*.  9546 
timid.,  ital.  9544 
timier  />z.  9707 
timiu  mrd.  9544 
tilDd  cat.  9427 
timoine  ofrr,  9527 
timon  span.  frz.  9127 

lunone  Hal.  ««rrf.  9  J27 
timnneiro  p/</.  4385 
timonierv  ital.  4385 
timore  ital.  9545 
timonwo  iV///.  9516 


tlmo-s  pror.  9427 
limp  rum.  9435 
timpano  span.  ptg.  ital. 
9847 

timpanjos  sard.  9848 
timpla  rum.  9431 
timpuriu  mm.  9434 
timun  rtr.  9427 
tin  afrz.  9432 
tina  pror.  9547 
Una  span.  9652 
tinaja  «pnn.  9547 
tiualha  ptg.  9547 
tinal-s  pror.  9648 
tinea  ital.  sard.  9549 
tindä  rum.  9438 
tine  ital.  9547 
fine  nun.  9443 
tine  frz.  9547 
tineau  ft/rz.  9548 
tinel  afrz.  9548 
Unci  /Vz.  9561 
tiuella  ital.  9551 
tinello  ptg.  iUit.  9551 
tinelo  ä/«im.  9551 
tinör  rum.  9444 
tinereafa-  9447 
tinet  nfrz.  9548 
lingere  ital.  9563 
tingir  />/o.  9553 
tingolu  ital.  9562a 
tinba  />/fl.  9562 
tini  ital'.  9547 
tinieblas  span.  9441 
tinir  pty.  9654 
tinnire  sard.  9554 
tino  cm/,  ital.  9547 
tints  sard.  cat.  span.  ptg. 

9550 
tintii  /iwror.  9555 
tinier  frz.  9555 
tintiniiire  //«/.  9557 
fintirim  rum.  2303 
tintura  Ml.  span.  9550a 
tio  sjHin.  9518 
tioga   trent.    renez.  \'() 

9571 
lip.  friatd.  9458 
ti.|uc  /rz.  9536 
tir  frz.  9559 
tira  pror.  span.  jUg.  9559 
tira.  ier  afrz.  9669 
tiranno  »7n/.  9851 
tirano  span.  9851 
til  ant  o/Vz.  9851 
tirar  pror.  span.  ptg.  9559 
tirare  ital.  9559 
tirassar  prov.  9559 
tirassier  m/Vz.  9559 
tire  frz.  9559 
tire  m/>z.  9852 
tire-toire  frz.  9648a 
tire-vieille  frz.  9559 
tirer  /V;.  9559 
tirriolu  loijuil.  9515a 
tir<>  ital.  span.  ptg.  9559 
Iiis.,  ital.  9532 
tirzana  sicil.  2751 
tUana  ital.  7501 

tisana  */»a«.  pty.  7601 


tisane  frz.  7501 
Uschin  rtr.  9636a 
tisera  <w/kim.  9591 
tisna  ptg.  9662 
tisnar  wty.  9562 
tisne  ptg.  9562 
tison  frz.  9562 
tisser  «frz.  9504 
tisserand    nfrz.  9504. 

9505 
Ussier  afrz.  9505 
tissir  a/rz.  9504 
lissu  nfrz.  frz.  9504 
tissnre  frz.  9506 
tistre  «frz.  wfrz.  9504 
tisu  span.  9604 
f  if  a.  rum.  9564 
Utel  r/r.  9567 
titimaglio  ital.  9560 
titimalo  i7«/.  9560 
title  afrz.  9667 
titlu  rum.  9567 
titluesri  rum.  9566 
titolare  ital.  9566 
titoleggiare  9666 
titolo  itäl.  9567 
titre  nfrz.  9567 
titrer  /rz.  9566 
tittle  eat.  9567 
titular  *prtn.  ptg.  9666 
tituleza  mm,  9566 
titulo  ptg.  9567 
tiule  m/tz.  9418 
tivid  friatd.  9158 
tivio  renez.  9458 
tixera  pto.  9591 
tiyello  abruzz.  9537 
tizna  span.  9562 
tiznar  spa*.  9562 
tizne  span.  9562 
tiz<>  span.  9563 
tizon  span.  9562 
tizo(n)-s  pror.  9562 
tizzo  (7m/.  9563 
Uzzone  ital.  9562 
tjorn  /cm«/.  9333a 
tö  genues.  9629 
toaille  m/Vz.  5932 
toaillier  afrz.  9846 

toalha  pror.   ptg.  span. 

9846 
toalha  proa.  5t»32 
toana  rum,  9587 
tobt  span.  9570 
tubillo  */>mm.  9793 
toca  rum.  9802 
toca  span.  9568 
tocar  s/w/m.  p/M.  pror. 

9802 
tore  r/r.  9568 
toc  a  ital.  9668.  9813 
toccare  ital.  9802 
LOCCO  itef.  9568 
(OCha  aragones.  9531 
loeha  /-/./.  9616 
torhier  afrz.  9802 
tocho  span.  ptg.  9531 
locho  «/«/«.  9142 
tocin  cat.  9797 
I  tneino  span.  9797 


toeon  spMM.  9568 
locsica  rum.  9633 
tocsin  frz.  9802 
todito  sp'/M.  9(i28 
todo  span.  ptg.  9<i2«\  %j;i 
toeillier  afrz.  9846 
tOf  <W.  9322 
toflar  rtr.  9850 
tofTe  lothr.  985n 
togliere  //«/.  9574 
togna  ital.  724a 
logo  6.-//UM.  9*50 
logo  ital.  9631 
toile  frz.  9421 
toilette  /rz.  9421 
toir  lomb.  9626 
luise  frz.  9451 
loisoii  f,z.  9451.  [>58i 
loit  frz.  9414 
toivre  m/tz.  9533 
toil  cat.  9799 
tojo  A/xiM.  />/£.  9634 
tola  rmrz.  9324 
toldar  spun.  piff.  MM 
t.tldo  */««.  /»/y.  9422. 
9519 

toldre  afrz.  pror.  9574 
tole  frz.  9324 
toleitna  /»///.  9574 
toleiräo  pig.  9574 
tolerance  /rz.  9672 
tolerer  frz.  9573 
tolherse  ptg.  9574 
tolhido  /(/#'.  9574 
tolido  ptg.  9574 
tolir  o/rz.  9574 
toller  sjtan.  9574 
tolleranza  ital.  9572 
tollerare  #7m/.  9573 
tollere  ital.  9574 
tolo  /»///.  9574 
tolondro  s/>mm.  S16'J 
I. .Ire  cat.  9574 
tolva  span.  9795 
tomaco  cat.  9578 
tomajo  //«/.  9577 
lomar  cat.  sjxin.  ptg.  S>57« 
toinar  span.  642.'.  6426 
tomare  ital.  9805 
toma-scla  wn/7.  9575 
tomasclla  Hal.  9575 
tuinate  sjHin.  ptg.  957*" 
tomatec  cm/.  9578 
tomb  cm/.  9803 
torn  ha  ital.  pror.  9803 
tombac  fr*  93»>0 
tombacco  ital.  93(30 
tomhar  pror.  /</»/.  9S«'4 
tombare  tfsl.  9809 
torn  be  /rz.  9803 
tombeau  frz.  9803 
tomber  /»•*.  9804 
tombereau  frz.  9804 
tombere->  «/V*i.  '.I8»4 
toinbir  afrx.  98U4 
tombiseur  «/rr.  9904 
tombolare  »7«/.  9mU.  9et* 
tombolo  /7n/.  9S*»9 
tome  /"rz.  9581 
tomento  p/y.  957!» 
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tomiento  spam.  9579 
tomilho  ptg.  9529 
tornillo  span.  9529 
tomiza  span.  9580 
tonio  ital.  span,  ptg.  95-tl 
tompagna  nrnp.  9848 
tomplina  pror.  9807 
ton  frz.  9594 
tona  pror.  9587 
tona  pty.  9582 
tonare  ital.  9588 
tonehio  »7a/.  710a 
londere  »7o/.  9588 
tondino  ital.  8169 
tondo  »7a/.  8169 
t..ndre  afrz.  9H12 
tondre  jww.  frz.  9583 
tondrer  ca/.  9583 
tonedre-s  pror.  9585 
tonei(r)rc  a/»\r.  9585 
tönfano  ital.  9807 
tonfare  ital.  9595 
tonidro  aspan.  9585 
tonlieue  o/rr.  9426 
tonliu  a/V.-.  9426 
tonne  frz.  9587 
tonneau  frz.  9587 
tonnelle  frz.  9551.  9587 
to(n  nello  ital.  9587 
tonncr  frz.  9588 
tonnerre  h/Vz.  9585 
tonno  ital.  9530 
tono  *p«w.  ptg.  ital.  9594 
tonsura  span.  pUj.  ital. 

9592 
tonsure  />s.  9592 
tontar  #pa«i.  9586 
tonte  frz.  9584 
Ion  lese  r«ni.  9588 
tonto  tpon.  9810 
tonto  »To/.   *pan.  p/ff. 

1)586 
tooil  a/Vr.  9S46 
tooillier  ufrz.  9846 
top  afrz.  9595 
topa  «To/.  9357.  9849 
topacin  spun.  9596 
topar  spitn.  9595 
topace  /irz.  9596 
topazio  ital.  ptg.  9596 
tope  8] hm.  9695 
topetto  »7a/.  9595 
topiri  frz.  9697 
topi-s  /#ror.  9597 
lopja  lomb.  9598 
topo  ital.  span.  9367 
lo|»o  i/o/.  6396 
toporagno  ital.  6397 
toppa  ital.  9695 
toppare  Mal.  9595 
toppo  ital.  9596 
toque  fr*.  9568 
toquer  afrz.  9802 
tor  lomb.  piac.  9626 
turb  ruf.  9815 
torba  pror.  afrz.  9815 
torbe  prov.  afrz.  9815. 

9816 

torbellino  span.  9820 
torbi  /owA.  9818 


torbiar  mim*.  9817 
tnrbido  »7a/.  9818 
lorbklu  Mttf.  «W/.  9818 
torbol  cat.  9825 
torbor  »;ia«7.  9826 
tore  rum.  9607 
torca  spun.  9616 
lorriio  p/ff.  4617 
torrar  ptg.  9532 
torcar  pror.  9616.  9821 
torce  apaw.  !M!09 
torcer  cat.  span.  ptg.  9607 
törcere  ital.  9607 
torcha  cat.  9616 
torebe  />.?.  9616 
torrhe  sildfrz.  9608 
torrher  /rc.  9616 
torebio  ital.  9601 
torcia  ital.  9619 
torciare  «7a/.  961«!.  9619 
turculo  ital.  9601 
tordo  ital.  span.  ptg.  9827 
ton  Ire  afrz.  9607 
tore  mow/".  9626 
toreson  span.  9612 
torge  'i/l-z.  9608 
torgol  friaul.  9825 
torta  cat .  9829 
törija  pror.  9403 
torkel  rtr.  9601 
torlo  ital.  piem.  9625 
torma  o/twifc.  »7a/.  9832 
toriucnta  span.  ptg.  9602 
tonnentar  ptg.  sjxm.  9602 
lormentare  ital.  9602 
turmento  jyya«.  »7«/.  ptg. 
9602 

tormenz  /»rw,  9602 
tormo  span.  9831 
torn  »Km.  9604 
tontar    rtr.   pror.  cat. 

span.  ptg.  9604 
tornare  ital.  9604 
toniear  span.  ptg.  9603 
tonieare  ital.  9603 
tornciar  pro/-.  9603 
lornei-s  pror.  9603 
tonieo  span.  ptg.  ital. 

9603 
torner  afrz.  9604 
torno  ital.  span.  ptg.  9605 
toni-s  pnw.  9605 
toro  ital.  neat.  spun.  9405 
toro  ptg.  9626 
lorond  fn'aw/.  8169 
torondo  span.  9625a 
torpe  co/.  sjmn.  ptg.  9833 
torra  CO*.  9834 
torrar  cat.  span.  ptg.  9611 
lorre  ital.  9674 
torre  »7a/.  span.  ptg.  9834 
torrent  frz.  9610 
torrente  ftaf.  §pan.  ptg. 

9610 
torrer  rtr.  9611 
torrone  ital  9837 
lors  a/r*.  9614 
lor-s  prov.  9834 
torsa  lomb.  9606 
torseher  r/r.  9607 


tow*  afrz.  9614 
torseau  o/rz.  9606 
torsei  lo  «7a/.  9606 
torser  frz.  9613 
torser  pror.  9607 
torsion  frz.  9612 
torso  »7a/.  9632 
tort  afrz.  nfrz.  9607 
tort  rum.  frz.  9623 
torta  span.  ptg.  ital.  9615 
torticchiare  ital.  9617 
tortiglione  »tW.  9617 
tortiglioso  »7a/.  9617 
tortile  ital.  9617 
tortiller  frz.  9617 
torto  »7a/.  ptg.  9623 
Mrtolo,  -a  span.  9835 
tortolella  »7a/.  9836 
tortolilla  span.  9836 
tortolillo  span.  9836 
tortora  »7a/.  9835 
tortorella  »7a/.  9836 
tortra  cat.  9885 
tortre-s  pror.  9835 
tortue  frz.  9498.  9621 
tortuga  spo*.  9498 
tortuga  cat.  span.  prov. 
9621 

tortulb»  ptif.  9794 
tortura  ital.  9624 
torture  /"rar.  9624 
tort-z  pror.  9623 
torva  p/ff.  9816 
torvar  ptg.  9821 
torvelinho  ptg.  9820 
torvisco  apa«.  9819 
lorvolo  tarent.  9825 
torra  /omft.  9606 
torzal  span.  9609 
torzio  renez.  9608 
torzione  »7a/.  9612 
torzon  span.  9612 
torzuelo  »^an.  9488 
tos  pror.  9532.  9593 
tos  prov.  cat.  sjmn.  9841 
tosa  ital.  9632 
tosa    »7a/.    prov.  9532. 

9593 
tosäo  p/o.  9689 
tosar  ptg.  9690 
tosare  ital.  9588.  9590 
tosra  or/.  9335a 
tosco  span.  ptg.  9581 
tosco  »7a/.  9633 
tose  afrz.  9532.  9593 
tösega  gvnues.  9633 
tosel  afrz.  9532.  9593 
toser  span.  984U 
tösga  t-a/ae*.  9633 
tosi  piem.  9638 
tosigo  s/M».  9683 
toso  «7«/.  9632.  9593 
tosoira  prov.  9591 
tosone  »7a/.  9589 
tosorgiu  sard.  9591 
tos<pjiar  ptg.  9583 
tossa  cat.  9799 
t06Sal  cat.  9799 
tossar  p/ff.  9840 
tosse  ital  ptg.  9841 


tdsseo  altoberital.  9688 
tossir  pror.   ca/.  p/ff. 

9840 
tossire  »7«»/.  9840 
tost  pror.  afrz.  5157 
tost  pror.  cat.  9627 
tosta  ital.  9627 
tosto    «7a/.   aspan.  aptq. 

6157 

tosto  a.vpa«.  a/>/ff.  9627 
tot  rum.  9628 
tut  frz.  5157.  9627 
tot  a  /»Vw.  5789 
tots  cat.  9628 
totta  sard.  9628 
tottovilla  »7o/.  9699 
tot-z  prov.  9628 
tou  /yon.  9796 
touaille  nfrz.  5932 
touaille  frz.  9846 
touca  p/jr.  9668 
toucher  nfrz.  9802 
toucinho  p/ff.  9797 
toue  frz.  9632 
touer  frz.  9632 
tout  w/r*.  9628 
toufe  wpror.  9a50 
loutTe  frz.  9800.  9s  \  \ 
(ou  in  pie  nproc  9807 
toupeira  ptg.  9357 
toupet  nfrz.  9596 
toupie  «/Vi.  9695 
tour  frz.  9605.  9834 
to(u)pon  afrz.  9595 
toura  p/ff.  9403 
tourbe  nfrz.  9815.  9816 
tourbillon  frz.  9820 
tourbler  a/rz.  9823 
tourd  frz.  9827 
toiirde  frz.  9827 
tourraent  frz.  9602 
tounnenter  frz.  9602 
tourner  «/>•*.  9604 
tournoi  frz.  9608 
tournoyer  />•*.  9603 
touro  ptg.  9405 
tourte  frz.  9616 
tourtereau  frz.  9836 
tourterelle  frz.  9836 
tourtre  frz.  9835 
tousar  aptg.  9410 
tousser  frz.  9840 
toux  /"rs.  9841 
touz  afrz.  9628 
tova  ca/.  9570 
tovaglia  »7o/.  5932.  9816 
toxiche  afrz.  9683 
toxigo  ptg.  9633 
toxo  span.  9634 
toza  aragones.  9581 
tozar  aragones.  9531 
tozo  aragones.  9531 
tozuelo  *pa«.  9626 
tozzo  »7o/.  9142.  9799 
Ira  rtr.  9559 
tra  rn»«.  »7a/.  9676 
trä  südostfrz.  9733 
traazo-s  pror.  9652 
traba  apart.  9639 
Irabacca  »7«/.  9640 
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trnbajursp««.  5858.  9635 
trabajo  span.  6856.  9636 
Inibalhar  ptg.  6358.  9635 
trabalho  pry.  535«.  9636 
lrahalh-s  prov.  5356 
traban  frz.  9637 
trabar  <rp«N.  9689 
trabattare  iial.  9692 
trabe  «/mm.  9640 
Irablya  franco-prov.  9324 
traboccare  9641 
trabocco  i7«/.  9641 
trabucar  pro».  1632.  9641 
trabucar  span.  If »32 
Irabu     span.  1632 
trabuquete  span.  1632 
lrabuquet-z  jwor.  1632 
l  rar  fr*.  9671 
trat'  mail.  9650 
tra«,a  ptg.  9647 
tracer  p/y.  9647 
Iracasser  frz.  9661.  9704 
traecheggiarc  itni.  9671 
traccia  Ual.  9647 
traceiare  iial.  9647 
trace  /rz.  9647 
tracer  frz.  9647 
trachor  prov.  9649.  9653 
tracio-s  pror.  9652 
tracollare  Ual  9642 
tracuoir  rir.  9669 
träda  rum.  9651.  9654 
t radar  pror.  9654 
tradator  rum.  9658 
tradire  iraf.  9661 
traditore  Ual.  9658 
tradizione  i7n/.  9652 
trado  ptg.  9378 
traduccäu  ptg.  9656 
tradnecion  «pa*.  9656 

traducir  ptg.  span.  9665 
traduction  frz.  9656 
traduire  /rz.  9665 
tradurre  Ual.  9656 
traduzione  tr«7.  9666 
traer  span.  9663 
trifeg  cat.  9694 
trafaga  c«7.  9694 
trafagar  cat.  sjian.  9694 
trafago  span.  9694 

Irafalsare  Ooi.  9680 

trafan-H  pror.  9462.  9658 
trafego  ptg.  9694 
trafeguear  pry.  9694 
trafei-s  pror.  9694 
traf'eg-z  />ror.  9694 
trafficare  ital.  9694 
traffico  Ual  9694 
trafic  /rz.  9694 
tn'iiicar  sjtan.  9694 
tratico  9694 
Iraflqaer  frz.  9694 
tragar  span.  ptg.  96(16 
tragare  *«»</.  9666 
trage  mm.  9«»!3 
tragettarc  ital.  96(18 
tragctto  iVn/.  9670 
triggers  Ual.  9663 
Iragin  spo«.  9662 
traginar  span.  9662 


traglttare  tori.  9668 
tragitto  .7a/.  9670 
tragla  rum.  9665 
trabilla  »;mn.  9665 
trahinar  prov.  9662 
trahir   frz.  j»tg.  pror. 
9651 

trahi-s  pror.  9662 
trahison  frz.  9652 
traicäo  ptg.  9662 
traic^on  altobcrital.  9652 
traicion  fjM*.  9652 
traidor  prov.  9653 
trailla  span.  9665 
traille  frz.  9665 
train  /rz.  9662 
train  frz.  9662 
trainare  ital.  9662 
traineau  /rz.  9662 
trainer  frz.  9662 
traino  toll.  9662 
tralo  nprov.  9665 
trair  cat.  prov.  9651 
traire  pror.  a  frz.  9663 
traire  pror.  9653 
traiso-s  pror.  9652 
traissa  pror.  9662 
trait  frz.  9G50 
trait  ar  prop.  9648 
traitc  /rz.  9645 
traiter  frz.  9648 
traiteur  frz.  9644 
traitore  sard.  9653 
traitre  frz.  9653 
trajet  frz.  9670 
trajinar  span.  9677a 
trajo  pry.  9663 
tralce  ital.  9657 
tralcio  ital.  9667 
tralc  /rz.  9522 
tralha  ptg.  9665 
train-*  pror.  9665 
traliccio  ital.  9738 
tralignare  9684 
tralla  cat.  9665 
trama  Ual  span.  ptg. 
9672 

trainaglio  Ual.  9739 
tramail  /»;.  9739 
tramar  sj>an.  ptg.  9672 
tramare  ital.  9672 
tramazeira  /»/«/•  9707 
trambustare  ital.  9317 
trambusto  Ual.  9317 
trnme  frz.  9672 
tnimc  renez.  9672a 
tramer  /"rz.  9672 
tramettere  ital.  9673 
tramoggia  Ual.  9706 
Irarnolina  norrr.  9707 
tramontain  «/rz.  9674 
traniontana  «7«/.  9686 
tramontane)  Ual.  9674 
trampa  span.  9697 
tranipoli  i7<r/.  9675 
trampol-s  pror.  9675 
trana  com»»**-.  9197 
tranca  ptg.  9728.  9742 
Iranqar  ptg.  9728.  9742 
trance  span.  ptg.  9683 


tranche  /"rz.  9742 
tranchee  frz.  9742 
t  ranch  er  frz.  9742 
trancon  o/rz.  9779 
trangle  frz.  9447a 
transe  /rz.  9683 
transido  aspan.  9679 
transir  aspan.  frz.  9679 
transire  «arrf.  9679 
transito  Ual.  9683 
transit-z  pror.  9679 
trapa  pror.  9697 
trapano  Ual.  9788 
trapear  /><y.  9620 
(rapejar  ptg.  9520 
trapczape  ptg.  9620 
trapittu  «<•«".  /«x.  969« 
trappare  ital.  9089 
trappe  frz.  9697 
trappola  ital.  9697 
trappolarc  Ual  9697 
trap-s  proa.  9640 
traque  span.  ptg.  9671 
traquear  span.  9671 
traquejar  pry.  9671 
traquer  frz.  9093.  9661. 

9671.  9704 
traquete  ptg.  9762 
trar  rtr.  9659 
traris  cr*m.  7389 
trarre  Ual  9663 
tras  pror.  cat.  sjxtn.  pig. 

9676 

traseinare  ital.  9662 
trasegar  *pa«.  9681.  9694 
traseggio  ric.  9679 
Irasel  valm.  9063 
trasfega  pry.  9694 
trasfegar  ptg.  9694 
trasiego  span.  9694 
trasint  m/wi.  9700 
trasire  neap.  9679 
trasle  <i/rz.  9522 
trassa  pror.  9647 
trassar  cat.  9647 
trassios  pror.  9652 
traste  «/>an.  pry.  9401» 
traste  a  frz.  9691 
trastear  span.  9409 
trastejar  ptg.  9409 
trasto  span.  ptg.  9691 
trasto  «/»«M.  9409 
trasto  arrt.  9691 
trasto  tfai.  9691 
trastots  a  frz.  pror.  1MJ28 
trastullare  Ual.  9131 
trastullo  ftnf.  9131 
trata  spun.  9648 
tratado  span.  ptg.  964  ^> 
tratador  «pon.  pry.  9644 
tratar  span,  ptg.  9648 
trato  sprtM.  pry.  9650 
trat  t  a  Ual.  9648 
trat  tare  ital.  9648 
trattato  Ual.  9645 
trattatore  »rar*.  9644 
tratto  ital.  9660 
traitore  fell.  9644.  9649 
trat-z  pror.  9660 
trau  cat.  9638 


r/ir.  pr<»r. 
trauc-s  pror.  9638 
trauler  o/irz.  9695 
traurer  cat.  9663 
trau-s  pror.  9640 
trava  pry.  9639 
travagliare  »7«/.  9685 
travaglio  ital.  9636 
travail  frz.  5356.  «636 
travailler  frz.  5358.  9635 
travar  ptg.  9639 
trave  ftoZ  pry.  9610 
travers  proc.  frz.  96U3 
traversa  Ual.  9693 
tra  versa  re  ital.  9693 
traverser  /"rz.  9693 
traversier-s  pror.  96!>3 
traverso  Ual.  9693 
travertino  i7o/.  9586 
traves  }4g.  9693 
traves  spa«.  9693 
travessa  ptg.  9693 
travessar  ptg.  9693 
travesso  pry.  9693 
traviesco  span.  9*93 
travizione  aJtoberUal.  9tä'2 
travoella  ptg.  9460 
travolare  ital.  9695 
travouil  /rz.  9664 
traza  span.  9647 
trazar  s/w«.  9647 
trazer  ptg.  9663 
tre  ital.  9719 
trö  südostfrz.  9733 
treapad  r«»n.  9716 
treapad  rum.  9715 
treapta  rum.  9648.  »70c>a 
Irebalhar  pror.  6358.9635 
trebalh-s  pror.  9636 
trebbia  ital.  mail.  9722 
trebbiare  ital.  9723 
treblar  pror.  9723 
treble  afrz.  9748 
trebol    it.  span.  9734 
trebolar  pror.  9723 
(rebucher  frz.  9641 
trehurher  afrz.  1632 
trebuchet  «/rz.  1632 
trebuzzu    sard.  9*36 

9750a 
tree  rum.  9667 
treccare  wo/.  9704.  'JTH 
treccia  ttot,  972« 
trecciare  Ual.  972t> 
trece  *pa»i.  9701 
trechier  afrz.  9704 
trecu  pry.  9488 
trecol  ptg.  4617 
treqölho  pry.  4617 
treqougo  ptg.  4617 
trec,ouro  pry.  4617 
treded  rrr.  9701 
tredici  Ual.  97ol 
tref  afrz.  9640 
trefanar  pror.  946'J 
trefart-z  pror.  9462 
trefa-s  pror.  9462. 
trefe  span.  9462 
trefego  ptg.  9462 
trefeuil  «/rz.  9734 
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trefle  nfrz.  9734 
Irefo  ptg.  1)462 
trefolo  Hai.  9734 
trcfolo  ital  9751 
tröfords  frz.  9471 
trefueil-z  pror.  9734 
trega  /<ror.  9720 
tregenda  ital.  970t) 
treggea  i/a/.  9660 
treggia  genues.  9729 
treggia  ital.  9659 
treghentos  wri/.  970t) 
tregoa  ptij.  9720 
tregua  «jnim.  prom.  ital. 
9720 

trei  mm.  9701.  9719 
trei  pro*.  9719 
treie  a frz.  9719 
treifeigl  r/r.  9734 
treille  frz.  9729 
treillis  frz.  9729 

IreUlii  »788 

treinta  span.  9702 
treis  fi/rz.  9719 
treisme  tcallon.  9701a 
treitd  aenues.  9653 
treize  /rz.  9701 
treizeci  miw.  9702 
trelha  ;>roc.  9729 
trei  us  nproc.  9686 
trelusi  npror.  9685 
tremblar  r/r.  «/wh.  prov. 
9712 

trembler  /rz.  9712 
tremblor  span.  9710 
tremeau  <i/rz.  9707 

Iremej  Mifetf.  9707 

tremel  afrz.  9707 
tremela  «rM  9707 
tremenlin  mm.  9461 
tremenlina  ca/.  ptg.  ital. 

span.  9461 
tremer  aspan.  ptg.  9709 
tremeur  frz.  9710 
Iremie  frz.  9706.  9739a 
tremir  prov.  afrz.  9709 
treino  piem.  9707 
t  remolar  jpty.  9712 
t  remolare  ital.  9712 
tremolina  how.  9707 
tremoloso  »7«/.  9713 
tremore  ital.  971t» 
tremoroso  ital.  9711 
tremousser  frz.  96H7. 980« 
trempar  pror.  9429 
trempas  sard.  9432 
tremper  /rz.  9429 
trempliu  frz.  9675 
tremueia  ;>ror.  9706 
tremur  rum.  9712 
tremuros  rum.  9711.  9713 
trcncar  prov.  9742 
trenchar  pror.  9742 
trenfiare  tose.  3842 
trent  p6m,  ossol. 

9733 

trenta  r/r.  ftof.  eat.  pror. 

9702 
trente  /rz.  9702 
trenza  ijmn.  972s.  9742 


trenzar  «jxi«.  9728.  9742 
treo  spa».  9640 
trepan  /rz.  9788 
trepancr  frz.  9788 
trepam.  .7«/.  9788 
hepar   cat.    span.  ptg. 

9717 
trepar  cat.  9714 
trepar  prov.  9750 
trepas  fr*.  9688 
tre  passer  frz.  9688 
trepe  berg.  9748 
treper  /rz.  9698 
treper  afrz.  9750 
Irepetin  rum.  9461 
trepidar  asjxin.  ptg.  9716 
trepidare  ital.  9715 
trepido  i/o/.  9716 
trepido  span.  ptg.  9716 
trepigner  frz.  9698 
treppiare  eftof.  9750 
treplez  rum.  9648 
tres  frz.  9676.  9718 
tres  c«/.  span.  ptg.  prop. 

9719 

tresca  prov.  3111.  9524 
tresca  ifci/.  9524 
tresca  in  p  pror.  3112 
trescar  pror.  3111.  9524 
trescare  »7a/.  9524 
tresche  afrz.  3111.  9524 
treschier  afr*.  8111.9524 
trescolar  <•«/.  9681 
tresci  a/rz.  5111 
trescique  afrz.  5111 
tresent  /omtV  8700 
tresento  venez.  9700 
Ireslis  «/rz.  9738 
tresmontain  afrz.  9674 
tresnoer  afrz.  9687a 
tresol-s  prov.  9488 
tresor  frz.  9616 
Iresoro  rwjKin.  9516 
trespig^iare  lurches.  97 14a 
tresqu'a  afrz.  5111 
tresque  a/Vz.  51 10 
tressa  prov.  9728 
tressaillir  frz.  9689 
tresse  /rz.  972« 
tresser  /rz.  9728 
tresso  /cnez.  9693 
tresso  ptg.  4617 
tressol  ptg.  4617 
trestel  «/rz.  9690 
tre-lotz  afrz.  pror.  9628 
trestuit  afrz.  9628 
treteau  w/rz.  9690 
treto  icallnn.  9669 
tretse  ca/.  9701 
tretticare  ital.  9114 
treu  norm.  9764 
treutlo  spa».  9726 
treuil  frz.  9601 
treut  r*/rz.  9726 
treva  pror.  8780 
trevar  y>ror.  9720 
trevas  /»///.  9441 
tre ve  nfrz.  9720 
treve  «/rz.  8720 
treverse  aspan.  9721 


trevetlno  montag.  9536 
trevin  /rz.  9694a 
trevis  crem.  7389 
trevo  ;>ty.  9734 
trexento  genues.  97fK) 
treze  ptg.  prov.  970 1 
treze  »rn/rf.  9667 
trezi  südostfrz.  9667 
tri  rtr.  9719 

triangle  /»ror.  /rz.  9721  | 
trianglu  cat.  9721 
triangolo  ital.  9721 
triängulo  «/>a«.  ptg.  9721 
triar  ca/.  9757 
triare  aital.  9767 
tribbiare  tfa/.  9723 
tribbolo  ital.  9723 
tribia  mail.  9722 
tribler  o/rz.  9723 
tribolar  pror.  9723 
tribolare  i/a/.  9723 
triboo  ptg.  9828 
tribü  ital.  9725 
tribulare  i/a/.  9723 
tribut  frz.  9726 
tributo  »7a/.  9726 
tricare  ital.  9731 
trichar  pror.  9704  9727 
tricher  /rz.  9704.  9727 
trieoises  frz.  9703 
trie  s  prov.  9704 
Irid  cno«//.  9759 
trida  prov.  9538 
tridigh  borm.  9755 
tridigu  asard.  9765 
tritlo-s  prov.  9538 
trie  «/rz.  3112 
triege  o/V*.  9762 
trieuza  lomb.  9733 
trier  mm.  9722.  9723 
trier  frz.  9757 
tries  afrz.  3112 
trieu-s  /»top.  9762 
trieve  afrz.  9720 
trifoglio  ttof.  9734 
trifoin  rum,  9734 
trifoire  afrz.  9735 
triganqa  p4jr.  9523 
trigar  aptg.  9528 
trigar  irM  9731 
trigaud  frz.  9731 
trigauder  frz.  9731 
triglia  •/«/.  9737 
trignoun  pror.  9743a 
trigo   «/»tiw.   ptg.  4017. 
9755 

trigoli  rcnrz.  9722 
trigon  comask.  9730 
trigors  pror.  9731 
trija  «an/.  9729 
trilha  ptg.  9722 
trilhar  /ty.  9723 
trilho  ptg.  9722 
trilhouna  pror.  9743a 
trilla  qNM.  car.  9722 
trilla  *j*im.  9737 
trilla r  cat.  spun.  9723 
trillare  i/«/.  9732.  9758 
trillo  sjsin.  9722 
trima  npror.  9708 


trliue  r/r.  9741 
trim  er  pic.  9708 
triinpellare  ital.  9740 
trina  .v/kih.  »7«/.  9746 
trinca    span.   ptg.  ital. 
9743 

trincar  span.  ptg.  9742 
trincare  ital.  9744 
trinebar  sjwm.  ptg.  9742 
trinebetto  •/«/.  9762 
trinciare  ital.  9742 
trincio  i7«/.  9742 
tringle  frz.  9557b 
tringuelte  frz.  9745 
trinquar  prov.  9742 
trinquer  frz.  9744 
trinquet  frz.  9762 
trinquete  sjtan.  9752 
trinquette  frz.  9752 
trinta  9702 
trinxar  cat.  9742 
triompbe  frz.  9761 
triompher  frz.  0760 
trionfare  ital.  9760 
trionfb  »7«/.  9761 
tripa  span.  1521 
tripa  «jxim.  ptg.  9749 
tripe  frz.  9749 
triper  afrz.  9760 
trippa  i/«/.  9749 
triquer  afrz.  9704 
triquet  cat.  9752 
trisar  />ror.  9766 
trisca  span.  ptg.  3111 
triscar  span.  ptg.  8111. 

9524 
trissar  pror.  9756 
trist  ca/.  rum.  r/r.  9763 
triste  «;>an.  />/«.  frz.  9753 
tristessa  /»ror.  9754 
tristesse  frz.  9764 
tristeza  .»/wim.  ptg.  9754 
ttistieia  prop.  9754 
tristezza  ital.  9764 
tristizia  «7a/.  9754 
tristo  i7o/.  9753 
tristre  frz.  9720a 
tri^t-z  pror.  9763 
tritare  ital.  9767 
triulare  «urcr.  9723 
triumtar  sjtan.  9760 
triumphar  ptg.  9760 
triunipho  j^.  9761 
triunfar  ptg.  9760 
triunfo  s;>o»i.  9761 
triunghiu  rum.  9721 
trive  afrz.  9720 
trivello  •/«/.  9460 
triza  span.  lomb.  9756 
trizar  pror.  9756 
troar  n/>fy.  9588 
trohador  pror.  9767 
trobaire  pro«.  9767 
trobar  prop.  cat.  9768 
trobiii  matt,  9723 
troc  nfrz.  rum.  9764 
tTÖOCiolt  neap.  9763 
trocha  prov.  9772 
trocir  aspan.  9655 
trocla  i;wit.  9763 
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troene  frz.  9774 
trofeo  ital.  span.  ptg. 

9766 
troglio  ital.  9699 
trogne  frz.  9784.  9786 
trogno  piem.  9784 
trognon  frz.  9783 
trois  nfrz.  9719 
troja  »7x1«.  9606 
troja  ital.  9765 
troja  belli nz.  7815 
troju  8(irrf.  9765 
trokere  sard.  8038 
tröler  /V;r.  9770 
trolha  ptg.  9775 
trolliar  pror,  9601 
trolh-s  pror.  9601 
troin  aptg.  9588 
trombare  üW.  9760 
trompa  pror.  9760 
troiupar  «yxi«.  9760 
tromper  frz.  9760 
trumpeter  frz.  9760 
trompette  9760 
trompicar  span.  9520 
tron  <i/rz.  9526 
tron  »pan.  9588 
tronar  pror.  acut.  span. 

aptg.  9588 
tronare  ital.  9588 
troOC  /*rz.  9783 
troncar  cat. span.  ptg.  9780 
troucare  ital.  9780 
tronce  a/rz.  9532.  9778 
troncener  äfft.  9778 
tronch  cat.  9783 
tronche  pir.  9778 
tronco  spa  n .  ]>lg.  ital.  9783 
troncon  afrz.  9532.  977s 
troncon  n/rz.  9779 
tronc-s  prov.  9783 
tröne  «frz.  9525 
trOBC  afrz.  9785a 
tmnejar  nptg.  9588 
tronfiare  /o*c.  3842 
tronfi.»  ital.  9682 
troniera  «tri.  9588 
troDo  span.  9525 
trouo  ital.  9525.  9588 
tronquer  /rz.  9780 
tron-S  prov.  9525.  9588 
trons  afrz.  9532 
trons  /<ror.  afrz.  9778 
tronsH-s  pror.  9778 
tronso-s  pror.  9532 
tronzar  ipa«.  9778 
tronzar  ptg.  9532 
tronzo  span.  977h 
trop  /»ro».  /rz.  9520 
tropa  span.  ptg.  9520 
trope  mittelfrz.  »520 
tropear  pty.  9520 
troperar  ptg.  9520 
tropel  pror.  span.  ptg. 

9020 

tropellar  «pa«.  /»ty.  9520 
tropel-s  pH».  4352 

tropezar  9520 

trophee  frz.  !t766 

Iropicar  /././.  !>620 


tropldo  ptg.  9520 
troppo  ifa/.  9520 
tros  pror.  afrz.  9532 
tros  lomb.  9657 
tros  />ror.  9525.  9588 
trosa  venez.  9657 
trosar  span.  9532 
trosria  tfol.  3110 
trosque  afrz.  5110 
trosqu'a  afrz.  5111 
trossa  pror.  9606 
trossar  pror.  9606 
trossel-s  pror.  9606 
trot  frz.  9769 
trota  ital.  9772 
trotar  sjxih.  pty.  pror. 

9769 
trotier  frz.  9769 
trottare  ital.  9769 
trotter  /rz.  9769 
trotte»  ital.  9769 
trou  frz.  9638 
troubadour  «frz.  9767 
trouble  frz.  9823 
troubler  frz.  9823 
troucho  nprov.  9772 
trouer  frz.  9638 
trouito  «pror.  9772 
troupe  frz.  9520 
troupeau  /"ei.  4362.  9520 
trousse  frz.  9532.  9606 
trousseau  frz.  9606 
trous*er  frz.  9606 
trouveor  «frz.  9767 
trouver  frz.  9768 
trouvere  «frz.  9767 
trouvere-s  afrz.  9767 
trouveur  nfrz.  9767 
trouxa  pty.  9606 
trovar  span.  ptg.  9768 
trovare  ital.  9768 
trovatore  »W.  9767 
troveor  afrz.  9767 
trovere-s  «frz.  9767 
trovisco  ptg.  9819 
trovorzu  sard.  9734 
troxa  sp««.  9606 
troya  span.  9765 
troza  */xi».  9609 
trozo  span.  ptg.  9632 
trua  abrttzz.  9771 
truand  frz.  9773 
truanda  prop.  9773 
truandar  pror.  9773 
truander  frz.  9773 
truanear  ptg.  9773 
truania  pty.  9773 
truan-s  ;>ror.  9773 
truäo  ptg.  9773 
trucrarc  ital.  9773 
trueba  span.  9772 
truchai  proi>.  9773 
truebeman  frz.  9387 
truebement  frz.  9387 
triK'ho  npror.  9772 
truciolare  iY«/.  9620 
trudda  *«>•*/.  9775 
trueia  pror.  9765 
truelle  frz.  9775 
truelo  «pror.  9775 


truest' a  pror.  6111 
trufa  «pa«.  pror.  ptg. 

9794 
trufäo  pfo.  9794 
truf'ar  span.  prov.  9794 
truffa  ital.  9794 
truflare  «of.  9794 
trulTaldino  ital.  9794 
truffe  frz.  9794 
truffer  frz.  9794 
tun  rum.  3842 
truüe  r«m.  3842 
trugimäo  ptg.  9387 
traglio  ital.  9776 
trugno  ^ifw.  9784 
truban  spi«.  9773 
truhanear  9773 
truie  frz.  9765 
truillier  afrz.  9776.  9787 
truita  «»Y«/.  9772 
truite  frz.  9772 
truja  cat.  9765 
trujal  «pri«.  9600 
trujamau  sjxin.  9887 
trulla  iY«/.  span.  9776 
Iruma  sure/.  9832 
trumeau  frz.  9777 
trumeau  «frz.  9707 
trumel  afrz.  9707 
trumel-s  pror.  9777 
trurnfa  cat.  9794 
trumfo  cat.  9794 
trunchiez  rum  9781 
trunebiu  rum.  9782 
truueu  sard.  9783 
truogo  Ctai.  9764 
truogolo  ital.  9764 
truppa  iY«/.  9520 
trusar  pror.  9786 
Iruta  rtr.  ptg.  9772 
truvar  rtr.  9768 
truvolo  neap.  9818 
trwyn  cgmr.  9784 
trvmar  aspan.  9708 
Isaf  rtr.  2261 
tscbellerer  rtr.  2065 
tschena  rtr.  2007 
Iscberi  rtr.  2092 
tscbiee  rtr.  1700 
tschiej  rtr.  1705 
tschientavel  rtr.  2077 
tschiera  obwohl.  1697 
tscbiern  rtr.  2521 
tscbille  frz.  8456a 
t.schischpad  rtr.  1714 
tM-hisp  rtr.  1714 
tsite  rtr.  2228 
tsibitschar  rtr.  9223 
tschuuc  rtr.  2201 
tschunconta  rtr.  2200 
tschutt  rtr.  9791 
tÄel  rtr.  3188 
täelts  rtr.  3188 
tsent  rtr.  2079 
tsurie  monf.  9591 
tudel  pty.  9798 
tudel-s  pror.  9798 
tudor  nitric.  9*43 
tiidore  9843 
tueisseos  pror.  9t'.33 


tuet  «frz.  9798 
tuer  frz.  9842 
tuerca  span.  7315 
tuero  sjxtn.  9626 
tuerto  span.  9623 
tuetano  ä/x/m.  9844 
tuest  «pror.  9627 
tuf  frz.  9570 
tufa  pty.  9570 
tufa  rum.  9800 
tufazzolo  »Y«/.  9595.  9:0t) 
tuffar  rtr.  9850 
tufTare  »Ya/.  9630 
tuffe  frz.  9570 
tufTo  ital.  9136.  9850 
tufo  ital.  3538.  913«;. 
9570 

tufo  ital.  span.  ptg.  MM 
tufos  span.  ptg.  980U 
tugu  logiidor.  5212 
tuile  «frz.  9418 
tuilerie  nfrz.  9418 
tuin  irro«.  9850 
tulbina  mm.  9820 
tulipa  span.  ptg.  3137 
tulipan  span.  ptg. 
3137 

tulipano  ital.  3137 
tulipe  frz.  3137 
tulirse  c«/.  9574 
tullirse  nspan.  9574 
tumao  genurs.  9529 
tumba  rum. 


pty.  9803 
lumbar  prov.  span.  9*H 
tumbaga  span.  9360 
tumbu  »ord.  9529 
turne  rtr.  4675 
tumek  rtr.  4676 
tümell  piem.  9707 
turnende  abruzz.  9579 
turner  «frz.  9806 
tumixi  sard.  9580 
tumu  iVcr.  9529 
tun  rum.  9588 
tund  rum.  9583 
tundere  *irrf.  9583 
tundir  span.  9583 
tundu  ««rd.  8169 
tuonarc  ital.  9588 
tuono  ital.  9588 
tuorlp  iY«/.  9625 
t un.su )  J  rum.  9592 
lupin  frz.  9597 
tupir  span.  9595 
turb  rum.  9821 
turbäo  pty.  9820 
turbar   cat.   span.  ptQ. 

pror.  9821 
turbare  ital.  9821 
turbiar  tic.  9817 
turbilhäo  />fo.  9820 
turbin  afrz.  9820 
turbine  Bo/.  9820 
turbio  span.  9818 
turbiou  span.  9820 
turbulen-s  pror.  9822 
turbot  frz.  9602a.  96» 
lurbulento  sp*tn.  ptg.  itd. 
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torbulent  frz.  9822 
turbur  mm.  9823 
turburos  mm.  9824 
turcais  afrz.  9392 
turcasso  ital.  9392 
turrhese  ital.  9826 
lunhina  »V«/.  9826 
tun-hino  ital.  982U 
tureiuianno  ital.  9387 
turcoin  frz.  9631a 
turga  j>rov.  9403 
turgar  renez.  9821 
turlon  vtnez.  9626 
Iuris  o/tW  9626 
turlupin  frz.  9830 
lurlupinade  /rz.  9830 
turtna  sjxin.  9794 
tunnenz  prov.  9602 
turquesa  */;«*.  9826 
turqueza  ptg.  9826 
turquoise  />"*.  9826 
turr  rtr.  9834 
turrar  span.  9611 
turre  sard.  9834 
turta  mm.  9616 
lurtar  j»rot>.  afrz.  9317 
turtum  rwm.  9836 
turture  rum.  9836 
tusä  nun.  9841 
tusar  span.  9690.  983-8 
tuxesci  rum.  9840 
tussilagine  i/«/.  9839 
tu>iinez  rum.  9690 

tu  Ii  span.  9689 

luss  rtr.  9841 
tussilage  frz.  9839 
tus.sir  ptg.  9840 
tostar  j>ror.  afrz.  9317 
tusur  romagn.  9691 
tuf  rtr.  9670 
tütauu  a/jan.  ptg.  9844 
tutolo  i/«/.  9844 
tutt  rtr.  9628 
tutto  i7a/.  sard.  9628 
tuttuto  »7a/.  9628 
tuvara  sard.  9794 
tuyau  n/Vz.  9798 
tjaf  rtr.  1907 
l/avel  rtr.  1867 
t/er  r/r.  1976 
tj&ja  rtr.  1978 
t*el  r/r.  1698 
lzi  rtr.  7665 
t^üöel  rtr.  1983 
t/ünia  r/r.  1776 
t/rtmba  r/r.  1776 
tjösa  r/r.  2034 
tympau  frz.  9847 


nbae  nprov.  6699 
ubadir  r/r.  6629 
llbfcfa  ital.  6646 
ubbidira  to*  6629 
ubbliare  ital.  »1635 
ubbriar(c)bezza  mW.  3  Hl 
ubbriaco  i/o/.  3167 
ubiar  aspan.  6647 
ubigar  arrnez.  6632 
uhino  i/a/.  4693 
ulire  span.  ptg.  9853 
ul»rier-s  /»ror.  6701 
uea  friaul.  4656 
ucar  pror.  4666 
ücava  j»*>m.  6658 
Ut-rellaja  ital.  1040 
wcelliera  i/o/.  1040 
uccello  ital.  1041 
ui-cidere  ital.  6660 
ucciditore  0///1/.  6668 
uccisore  ital.  6658 
urbar  j»rot>.  4666 
Qcbe  pirm.  4656 
ucigator  mm.  6653 
ud  rum.  9856 
uda  rum.  9866 
udire  »/«/.  1047 
udolar  cat.  9872 
ueich  pror.  6659 
uein  /»rot*.  6753 
uej  friaul.  5680 
uem  a/rz.  4604 
uereo  hsjmih.  6721 

 >  friaul.  6749 

ufana  />rop.  9857 
ufanar  ptg.  9857 
ufanaria  prov.  9857 


uler  a/Vz.  9872 
uler  frz.  4662 
ull  r«/.  6666 
ullague  afrz.  9937 
Ulm  mm.  rtr.  9864 
ulmärie  n<m.  9862 
uliuet  mm.  9863 
ulmu  sard.  9864 
ultrajar  «ywiw.  ;>/</.  9867 
ultraje  span.  9867 


undos  rum.  ;>ror.  9894 
undoso  s/<an.  ptg.  9694 
tmealta  mm.  99:5.") 
uueuara  rum.  9888 
Unflern  r/r.  4924 
utitfe  mm.  9896 
ungere  ital.  9896 
ungbere  ««n/.  9896 
uughia  sard.  9899 
un^hia  rwm.  9899 


ulular  aspan.  pror.  9872  ungir  rat.    span.  ptg. 


ululare  ital.  9872 
ulullar  prov.  9872 
ulvra  ralbross.  10411 
um  ptg.  9909 
um  rtr.  4604 
um(e)  trallon.  4675 
umanita  i/a/.  4667 
umano  ital.  4667 
uinbigo  j*/«.  9875 
umbiligu  sard.  9875 
umblic  rtr.  9875 
umbra  rum.  9876 
umbraju  sard.  9877 
umbral  «7x1.1.  ptg.  4669 
umbral  «;*a».  5729 
umbre  mm.  9879 
umbrella  asjxm.  9879 
umhresoi  mm.  9880 


9909 


ufanarsc  span.  9857 
ufania  s/mm.  ptg.  9857 
ufauidad  s/xi*.  9867 
ufauier-s  prov.  9857 
ufano  span.  ptg.  9857 
ufficio  1/«/.  6674 
uffiziale  ital.  6674 
ulTizio  AM  6674 
(a)ußo  ital.  9867 
uftont  rtr.  4914 
ufu  />/o.  985^ 

ugei  mm.  9863 
uggia  ital.  6646 
ugiulare  »'/«/.  ? 
ugnere  ital.  & 
uguolo  t'/a/.l 
ugola  »7«/.  4568 
uguanno  Bai.  4568 
ujfuaurj.  9858 
ublaij,.  6753 
uis  frz.  6675 


mm. 


9801 


tympano  span.  ptg.  9847  uiwyj.  8659 
tympe  frz.  9807 
tyrau  nfrz.  9851 
tyraunu  9861 
tzigune  frz.  10452 


I/. 

u  span.  1082-,c, 
uarb  ^rw«/,   ,  ,c, 
uardi  (V)  /r"«*-  4bl* 

KSr«ir<. 


jftftcioa  mm.  663»» 
uitain  «/>«,  8658 
uitar  mm. 
uitisiiK*  nfrz.  6658 
uitme  «frz.  ,Ui5H 
uivador  pfy.  9870 
uivar  ;'<</•  1-<S72 
nlcä  mm.  8690 
ulcior  mm.  9911 


9896 

ungla  r/r.  <«/.  9899 
ungola  ital.  9899 
ungula  ital.  9899 
unba  y</</.  9899 
uniäo  ptg.  9903 
unioornio  .«/«»>t 
unu-or(n)-s  p, 
union  /rz.  ' 
uiiione  ita 
unir  /»rt> 

f*:  mm 

unire'-  r*u 
uni,rf904  _ 

mrz.  J90< 
2\  span.  ptg.  990;, 
rsale  9906 
,ersel  frz.  9905 
umbrilh-s  /,r»r.  987r.aivcr*W  */><"'  JJJ 
umbriva  r/r.  9876  universidade  ffrJJOB 
universita  </'•'■  ^M,t: 
universite  frz.  9908 
universe  ««/.  «P>'"-  f*9' 

9907 
uno  i/a/.  «J«'M- 
unqua  i/«i/.  9882 
un-s  pror.  9909 
unsa  c«/.  iW*^  . 
unsrhcr  rtr.  989t» 
unfa  rum.  9885 
untar  rum.  9897 
untos  mm.  9888 
unto*o  «/>«H.  /»/?.  98W 
untuoso  s/«im-  »'"'• 
untura   mm.  •</»">•  /•'!/• 
9889 

unzint  friaul.  9898 

ooffola  «a</i7<«/-  Jbl . 

uoinini  »'/«/.  4<»»'4 
uomo  ital.  4604 
u6n  Hr.  4568 
uono  ital.  6712 
oonfl  rtr.  9990 
uosa  //'«'•  ^31 
uovo  ttal.  6768 
oovolo  i'/u'-  *»7,lH 
upa  ro/. 
upa  pror.  9910 

uitar  8/«"»- 
upigUo  Hol.  986.1 
upuale  »<«r</.  4788 


umbros  mm.  />ro» 
ume  wallon.  468 
ümed  mm.  46? 
umed  rum.  4' 
umedos  mt< 
umer  mm  4(573 
umero  i{  4672 
umezei\575 
un,ez^.  4672 
ulnliW.  4673 
u,piW.  4675 
joso  ital.  4674 
..  le  ital.  4677 
jmilesti  mm.  46,»» 
umilianza  Hat.  46,8 
umiliare  ital.  4»»76 
umilinfa  rwm.  46(8 
umilitä  .7a/.  4678 
umore  468- 

lu  ««»-d.  4782 
s.ird.  4782 


umpi 
umpire  - 

umplir  cat.  l»^-4'^ 
umviern  r/r.  4565 
un  mm.  frz.  «./.  9909 
Qu  rtr.  9909 
uua  mm.  9909 

umbinu  sard.  98h». 
um  ino  •/«/.  988»» 
oncore  «fr*  4t,»4 
unda  rum.  9890 
unde  mm.  9891 
undez  rum.  98'»3 
undici  »7o/.  9«92 
ondighi  sard.  9899 
und  ire  mm.  2181' 
undiscb  r/r.  9892 


5161 

D 

5161 


upupa  »7../.  9910 
ur  afrz.  »>741 


ura  r/r.  4614 

ital.  4685 

fi/</.  4»>»>r>. 


uraram» 

area  »/»"' 

I  6719 


85 
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urea  ital.  4665 
urce   span,  ptg.  3272. 
9860 

urceolo  apan.  !»91 1 
urcina  ferrar.  9860 
urcior  rum.  'Mb'.) 
unli  tard.  9936 
urdidura  span.  ptg.  672; 
urdir  span,  pta.  6724 
ure  afrz.  9988 
oredine  Hal.  9913a 
nraari  rum.  4625 

«r^u  9660 
u'«o  ptf/.  9860 

**«u  jwf^.  9860 
ggf  oowoM.  6724 
«rirluKirn  ,,/</.  9860 
uriru7.,me  K(J;.(/  ,4o3 

urina  »ir.  '.»915 
unne  Mfra.  wu 
url  mm,  '.»872 
urlar  i/n/.  9hTj 
urlat  inm.  D871 
urlator  rum.  9870 
urlatnre  9870 
urni  nun.  6736 
ui  iiia  rum.  6745 
urmar  rum.  6745 
urpi  rieft  10320 

urraca  spun.  ptg.  99i« 

urs  rum.  pror.  9920 

ursa  pror.  spun.  ptg.  9919  iwlura  rum.  2352 

3494 


tisch  rtr.  6753 
uscliiju  co>-<r.  9931 
usciere  ilal.  6751 
uscio  i/a/.  6753 
ascior  rum.  6752 
u*ciora  rum.  6752 

ttjcire  iVn/.  3399 

uscita  ital.  3415 
uscitura  t7«/.  3414 
usciuolo  ital.  6752 
usclä  nprov.  9931 
uscrai  *«r</.  9931 
use.  If' I  ital.  9926 
ussen  fi/rs.  52  N. 
user  frz.  9928 
usignuola  itul.  5751 
usine  /*/•?.  6675 
usitadn  span.  9927 
usitar  span.  9927 
usitato  if«/.  9927 
usile  frz.  9927 
uso  />ty.  9927 
I  uso  itnl.  spun.  piq.  9934 
usolare  ital.  4588 
usque  />roi\  «/V*.  9929 
ussol-s  pros.  6752 
ust  a  »7a/.  6606 

osteasüe  frz.  9935 

ustil  „/rr.  9926 
utoUre  ital.  6606 
'«ur  rum.  9931 


raeanee  /Vz.  9944 
vacancia  span.  9944 
varanza  •/«/.  9944 
vacanzia  ital.  9944 


raIsseI-8  pror.  WO08 
vaisso  npror.  10332 
vaivem  9953 
vaiven  a/»a«.  9953 


vacar  pror.  span.  ]*g.  9950  vaixell  <•«/.  10008 


urso  ptg.  9920 
ursoae  riirn.  9919 
ursu  «i/n/.  9920 
urtar  />rop.  9921 
urLare  ilai.  9924 
Urtica  ital.  prov.  9921 
urti^a  7>ty.  9921 
urtigar  ptg.  9923 
urto  ital.  9924 
urLschiclas  r/r.  9921 
urulare  sard.  9872 
nrze  ä/w/m.  ]>tg.  3272 
urzesci  ram.  6724 
urzic  ruw.  9923 
urzica  rum.  9921 
urzirar  mm.  9922 
nrzitura  rum.  6725 
us  pror.  6753 
us  A>//ir.  6630 
us  /V\r.  9934 
u-s  prop.  9909 
uvä  rum.  6753 
usage  /V;r.  9925 
usagem  pig.  9926 
usaggio  »7«/.  9925 
ttsaje  spaa.  9925 
usanca  ptg.  9925 
usance  9925 
USJinza  span.   ital.  9925 
u-ar  pror.  eat.  span.  pt<i 

9928 
mar*  Hal.  9928 
usare  #<m/.  9931 
usatto  ital.  4631 
usbergn  ital.  4465 
uscare  /»<r.  9931 
uscat  rum.  3495 
usca/iu  rum.  3192 


Usucii  rum. 

usura  «oi.  apan, ptg.  9982 
//«/. 


usurajo  ><.„/_  9933 

usurario  j»i*iM.  nto 
9933 

usure  frz.  '»932 
usureiro  /><./.  »933 
usurero  span.  9933 
usurier  /rz.  9933 
usuriere  ital.  9933 
uta  mm.  9934a 
utensili  ital.  9935 
utensil  to  span.  9935 
utensilios  9935 

utlague  a  frz.  9937 
utre  rum.  9936 
utru  «W/.  9986 
uttisana  lecc.  7689 
uva  1'/«/.  span.  ptg.  9939 
uvar  »7a/.  9853 
uver  ital.  9853 
uvero  ital.  9*53 
uriar  aspan.  6647 
infer  uspan.  6751 
uxor  asjxin.  9912 
Diar  />ror.  9928 
uzatge-s  //roc.  9926 
uzo  ufipan.  6753 
uzura  pror.  9932 
uzurier-s  proff.  9933 
uzzolo  ital.  3295 


r. 

vara  pror.  span,  ptg,  9947 
vara  mm.  9947 
varaeao  /-/./.  9944 


vacare  ital.  9950 
vacca  ital.  ptg.  9947 
vaccio  ital.  10264 
vache  frz.  9947 
vacher  frz.  9947 
vachicol  norm.  10363 
vaciar  span.  9949 
vacillare  9948 
vacio  span.  9949 
vacivo  prot.  9!)49 
vacolare  n<>fl^.  9951 
vaculn  sidl.  9952 
vad  raw.  9957 
vadana  rum.  10159 
vadear  span.  ]>tg.  9954 
vadel  rfr.  10240 
radio  ptg.  9962 
vado  ital.  sjian.  ptg.  9957 
vados  rum.  9956 
vadoso  «/»im.  9956 
vadu  sard.  9957 
I  väduv  rum.  10159 
vaf  r<i/.  1151 

vaga  9959 

vagahond  />;.  9960 
vagabundo  8/>a«.  9960 
vaganiundo  span.  9960 
vagar  s/utn.  9965 
vagar  s/wia.  9950 
vapare  ital.  9965 
vapellajo  10011 
vagellare  ital.  9948 
vagello  •'/<!/.  10011 
vagh  comask.  6098 
vaghegpiare  ital.  9967 
vaghezza  i7a/.  9967 
vagina  ital.  9963 
vagire  »7a/.  9964 
vagliare  »7«/.  9979 
*agli(.  ital.  9979 

ital.  s]>an.  pta.  9967 
vagon  frz.  10331 
vag»  -///fflf.  9959 
vague  w^rz.  9967 
Vague  frx,  9959 
vaguer  frt.  9959.  9965 
vah(e)ar  ,*po«.  1151 
vaho  span.  U51 
vai  rum.  995% 
vai  9967 
j  vaillant  frz.  «j;i7» 
vain  frz.  9992 
vaina  ^him.  9963 
vainch  rtr.  10167 

vaincre  ^ra.  10190 
vai(n)evole  afrz.  102«2 
vainiglia  Hal.  9963 
vair  r//rz.  10<H)5 
vairador  pror.  10005 
vairöla  npror.  10004 
vairole  10004 
vairon  comask:  10003 
vair-s  ^»ro«).  10006 
vaisseau  frz.  10(Nt8 
vaisselle  /*r2.  1000M 


vajuole  t/a/.  10004 
vajuolo  ital.  lfXK)4 
vaki.ja  f*c.  9947 
vai  frz.  9976 
väl  rum.  10029 
valdrer  <o/.  9973 
vale  rum.  9976 
valec  /o»«A.  9977 
valer  spitn.  ptg. 

9973 
valere  ital.  9973 
valet  4416 
valetto  ital.  4416 
valeur  frz.  9980 
valega  /«m/*.  t*977 
valicare  ital.  10091 
valico  im/.  10001 
valigia  i7n/.  1015s 
valise  /V\s.  10158 
vali-ie  rtr.  10158 
vail  cat.  9976 
vallata  i7o/.  9976 
valle  ital.  spin.  ptg.  9!'76 
vallea  9975 
vallee  frz.  9975 
Valletta  snrrf.  9977 
vallo  ital.  *i*in.  /<(/  9!"7? 
valoir  frz.  9973 
vajor  «/mm.  }4g.  9i«*) 
valora  calahr.  IOS98 
valore  1/«//.  9980 
vali>r-s  prop*  1^090 
val-s  ^ror.  9976 
valvassor  ;>»f>r.  441G 
vampa  i7a/.  9994 
vampire  frz.  9981 
vanipiro  i7a/.  9981 
vampore  ital.  9994 
van  borm.  9989 
van  mlmogg.  9992 
vanar  /»ror.  9990 
vanche  /"rz.  10192 
vander  tirol.  9937 
vanelhi  ital.  9!>86 
vanetat-z  /»ror.  99»<< 
vaneza  ;>ror.  998^ 
vanga  ital.  9974.  9!»*J 
vaniare  ital.  99.*s5 
vanidad  span.  9!'HS 
vanille  /"rz.  9963 
vanita  ital.  9983 
vanite  frz.  9983 
vanne  /"rz.  10185 
vanne  piem.  9987 
vanneau  /r«.  9986 
vanni  ital.  9989 
nno  ital.  span.  9992 
vavs  />ror.  9992 
vanuil  frz.  10O4« 
van  tin  pror.  9985 
ranter  Jr*.  9985 
vanto  U*k  9986 
vanvole  10282 
van  ptg.  9!f  .7 
väo  ptg.  <»957 
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vapeur  frz.  9994 
vapolo  neap.  9998 
vapor  span,  ptg.  9994 
vapore  ital.  9994 
vapor-s  pror.  9994 
vaquer  frz.  9950 
vaquero  span.  ptg.  9947 
va<|ueiro  span.  ptg.  9947 
vaquier-s  pror.  9947 
vara  ptg.  9999 

vara  r«m.  1005h 
varäi  rtr.  9973 
varantla  ;»/</.  10105 
rarangue  frz.  10312 

varäo  ptg.  1243 

varar   pror.  «pan.  ptg. 

10006 
varare  »V«/.  10006 
varcare  ital.  10001 
varro  rW.  1000 1 
varec  frz.  pror.  9966 
varech  frz.  996« 
varenga  10312 
varenne  frz.  10353 
varer  afrz.  10006 
vargura  rum.  10210a 
variltet  norm.  10006a 
vario  ital.  1U005 
varlet  frz.  4416 
varlope  frz.  10300 
varon  span.  1243 
varräo  ptg.  10081 
varraro  */>oh.  10081 
varre  frz.  9999 
varrer  span.  ptg.  10083 
varsa  rum.  10089 
varüd  rtr.  10224 
varvassore  ital.  4416 
varvoler  norm.  10006a 
varza  rum.  10216 
va-s  pror.  9992 
vas  rum.  prop,  ca/.  10007 
va-s  pror.  10092 
vasar  ptg.  9949 
vasc  »•«;».  102*27 
vasca  span.  ptg.  pror.  125 1 
vasca  ital.  1252.  10012 
vasca  ptg.  10009 
vascello  ir,i/.  10008 
vasrhi  rtr.  10008 
vascolo  ital.  10010 
vascos  ram.  10226 
vase  frz.  10007.  10362 
vasellajo  ital.  10011 
vasello  i7W.  10011 
vasiai  sard.  994!» 
vasi«»  9949 
vaslet  afrz.  4416 
vaso  »7«/.  sjMtn.  ptg.  10007 
vassal  proc.  frc.  4416 
vassallo  Kol.  4416 
vas(s)allo  span.  ptg.  -44  Hj 
vassal -s  4416 
vassojo  tose.  10007 
vassura  span.  10090a 
vastago  s/w«.  9968 
vaste  n/Vz.  10016 
vasto  »'/'«/.  */wih.  ///y.  10015 
vasvassor  pror.  4416 


10148 

vatuiu  mm.  10962a 
vau  [fir*  9976 
vauderie  /rz.  9972 
vaudeville  nfrz.  9976 
vaudoisie  frz.  9972 
vaugois  /Vz.  9972 
vau-s  pror.  997« 
vaulour  /Vi.  10321 
vautrer  frz.  10291 
vau\  frz.  9973 
vavasseur  /rz.  4416 
vavorna  tose.  10131! 
vavre  /rz.  (dial.)  10057 
vaya  *pan.  1150 
vayi  friaul.  9964 
vd'ail'  rn^id.  10245 
vea  />f</.  10030 
veado  ptg.  10032 
venu  n/rz.  10240 
veaus  «/rz.  10023 
vec  ;>ror.  1015» 
vecchia  ital.  10263 
vei'rliiezza  10126 
venhio  i/rt/.  10127 
ven  ia  ital.  10142 
verhiu  n<m.  10127 
vechoü  lothr.  10112 
veein  rum.  10146 
vecina  rum,  10145 
vecindad  span.  10144 
vecineza  rum.  10145 
vecinie  rum.  10143 
verino  span.  10146 
vedar  niederengad.  10128 
vetlar  altoherital.  span. 

10124 
vede  rum.  10156 
vedel  r/r.  10240 
vedell  cat.  10240 
vedel-s  pnu\  10240 
vedelh  s  pror.  10240 
vedere  ital.  10156 
vedetta  wtof.  1015« 
vedija  span.  10245 
vedovo  ital.  10159 
vedran  friaul.  10122 
vedriar  span.  10257 
vedro  pty.  10128 
vedro  span.  10259 
vedustu  fortf.  10129 
veel  «/rz.  10240 
veer  afrz.  10124 
vega  »/w».  10137 
vegada  pror.  10147 
vegedambre  s/xin.  10020 
vegghia  0of.  10166 

vegghiare  ital.  10166 
vegghiatore  ital.  10166 
veggia  •<«/.  10021 
veggio  ital.  549« 
veghia  ntfw.  1016« 
veghietor  rum.  10165 
veghieza  rum.  10166 
vejfl  rtr.  10127 
veglia  »7«/.  1016« 
vegliare  ital.  10166 
vegliatorc  ■/«/.  10165 
veglio  Am/.  10127 
vigne  frz.  (norm.)  10382 


vegra  ital.  10209 
rogue  «v»p«n.  1174 
veguer  sjxin.  10138 
vegut  pror.  1015« 
vehi  cat.  10146 
roho  lothr.  10102 
vei  ffc.  10016 
veia  ptg.  10030 
Veiaire  s  pror.  10155 
veiga  ptg.  101  it  7 
veil  pirmont.  10016 
Veillantif  nfrz.  101  «4 
veille  /Vz.  10166 
veiller  frz.  101«« 
veilk'ur  /rz.  10165 
vein.-  frz.  10030 
veineux  frz.  10046 
span.  101«7 
veire  afrz.  10259 
veire  s  pror.  10259 
veirin-s  pro».  10256 
veis  ästig.  10274 
veit-z  p»w.  1(M)17 
vejada  prov.  10147 
vejar  span.  10180 
vejez  span.  10126 
vejiga  span.  10116 
vela  Spa».  10166 
vela  ital.  span.  ptg.  10029 
Velador  spun   ptg.  10165 
velar  xptin.  10166 
velar  span.  ptg.  10027 
velar  frz.  10024 
velare  ital.  10027 
velenare  ital.  10037 
velenoso  ital.  10038 
veler  frz.  10240 
veleta  span.  10166 
velella  ital  10156 

velhaeo  />ty.  10173 
velhar  pror.  1016« 
velhice  ptg.  1012« 
velho  ptg.  10127 
velieoinen  span.  10395 
velin  «/7-z.  1008« 
velin  frz.  10210 
veliiigue  norm.  8811 
veil  rat.  10127 
rolleita  ital.  10028 

velleite  /rz.  10025 
vellu  »7«/.  10026 
vello  »7«/.  sp«».  /</</.  10182 
vellos  ca/.  10181' 
VetloSO   ital.   span.  pt't. 

10181 
irelludo  ptg.  4561 

velludo  span.  101M3 
velluto  Hal,  10181.  10183 
vel..  ital.  sjxin.  10029 
vel.i-s  prm-.  101^2 
telourde  mittel  frz.  1 123 
velours  /rz.  4561.  10181 
velours  w/Vz.  10183 
velous  prov.  frz.  lOlrtl 
velouter  «/Vz.  10183 
veire  afrz.  1002« 
vellal-z  pror.  1012« 
velte  /Vz.  10161 
veltre-s  pror.  10028 
veltres  altolurita/.  10028 


veltro  Oof.  10028 
veludo  span.  ptg.   1018  1 
velueau  «i/Vz.  10183 
velva  rum.  10290 
veina  berg.  10184 
vena  »7«/.  /</•*«•.  cat.  span. 

10030 
venado  .«/Hin.  10092 
venajjione  ital.  10031 
veoaison  frz.  10031 
venaiso-s  /»#  ör.  10031 
veiiar  pror.  10044 
venal  rwm.  10032 
venei  jo  tpan,  10187 
veneer   cat.  span.  />ti/. 

10190 
vencon  afrz.  10034 
venda  s/<««.  13H9 
venda  ;<^/.  10089 
vendange  /"rz.  10193 
vendanlia  pror.  10193 
vendaval  span.  ptg.  10064 
vende  mom.  10035 
vendecla  «/(/</.  10195 
vendedor  span.  ptg.  1(K>3« 
vcn<leiimiia  ital.  10193 
vender  span.  ptg.  UMi3;"i 
vendere  ital.  1(K)35 
vendetta  ital.  10195 
vendeur  frz.  1003« 
vendicare  ital.  10191 
vendima  /</y.  10193 
vendita  ital.  rtr.  10033 
vend  i  tore  ital.  1003« 
vend  re  />w.  r«<.  frz. 

10035 
rend  redi  frz.  10040 

vendres  />ror.  10040 
vendvu  biwnl.  9988 
venenar  ptg.  10037 
veneneux  frz.  10038 
venerio   i7«/.  pto. 

1O039 
venenoH  rum.  1(H)38 
venenoso  ital.  spa,,,  ptg. 

l(H»3d 
vener  frz.  10044 
venenll  »7n/.  10040 
veuc-s  prov.  10089 
venet  pror.  10042 
venetie  rtlM.  Ioo41 


VelH'tu  rum.  1471 
vengar  nan.  10194 
vender  frz.  10194 
vengiare  i7<«/.  10194 
vengison  a/"rz.  10193a 
veni  rum.  11K)43 
veniin  '«//  ;.  10039 
veniineux  frz.  1003« 
venin  ntm.  nfrz.  10039 
venir  pror.  frz  cat.  spun. 

10048 
venire  ital.  1004:< 
veil  jar  pr«r.  r«<.  10194 

renoso  ital.   tpan.  ptg. 

10045 

venxcher  rtr,  10190 
rent  frz.  cut.  10054 

vent  a  «;w»m.  10033 
ventaglia  ital.  10046 
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ventagllo  ital.  1041-16 
ventail  frz.  10046 
ventalha  prov.  10046 
ventalle  spun.  10O46 
vcntaua  span.  10047 
ventavnto  »7<*7.  10055 
vent  d'araont  frz.  10054 
vent  d'aval  frz.  10054 
veute  frz.  10033 
venter  r/r.  10048 
venti  ilal.  10167 
ventilar  «pa«.  ptg.  10060 
ventilare  ital.  10050 
ventiler  frz.  10060 
vento  »7«/.  ptg.  10054 
ventola  a//f<wc.  10052 
ventolare  »V«/.  10050 
vcntoru  matt.  10049 
ventre  »7«/.  prov.  frz.  cat. 
10048 

ventrechaapan.jtfa.  10053 
ventreil  afrz.  10051 
veutrelh-z  prov.  10051 
ventrell  cat.  10051 
ventrMca  »*/«/.  ioo48 

venlresche  afrz.  10053 
venlresquc  afrz.  10053 
venlricchio  »7«/.  10051 
ventricolo  ital.  10051 
veiitricule  nfrz.  10051 
ventriculo  ptg.  10051 
veiitriere  frz.  10048 
ventriglio  »7a/.  10051 
ventrilh-z  prov.  10051 
ventroil  a/rz.  10051 
vetitvole  afrz.  10282 
vent-z  pror.  10054 
venzer  proc  10190 
veo  pta.  KX)29 
vepre  »7a/.  10057 
vepre  frz.  10114 
ver  rum.  10<i23 
ver  a/rz.  10058.  10081 
ver  frz.  10078 
veraire  teald.  10061 
vcranda(h)  frz.  10000 
verai  i>rov.  10062 
veräo  fty,  10058 
verb  cat'.  10066 
verbe  frz.  1(1066 
verbena  »7a/.  span,  ptg. 

10O(i4 
verberare  Uni.  10065 
verl  mi  ital.  nspan.  ptg. 

10066 
»ercado  ptg.  10216 
verd  rtr.  10217 
verdad  span.  10073 
verdade  ptg.  10073 

verde  p/y.  ital. 

rum.  10217 
verderis  frz.  10212 
verdelto  ital.  10070 
verdiel  frz.  10«  »70 
verdiia^i  /,.<  /. 
verdoega  /j/<?.  7:i28 
verdolago  span,  ~:v2^ 
ferdoyer  />.-.  10216a 

verdueo  ital.  IOL'18 

verdugo  f/»H.  1491 


rerdugo  span.  ptg.  10218 
verdum  afrz.  10219 
verdume  »V/»/.  10219 
verdura  ital. 

ptg.  10220 
verdure  frz.  10220 
verecondia  »7a/.  10068 
vereda  cat.  span,  pig, 

10069 
veretta  ilal.  10106 
verga  ital.  pror.  cot. 

span.  10207 
verga  to  ilal.  10002 
verge  frz.  10207 
verge  proc.   afrz.  cat. 

10209 
verge  afrz.  10211 
verge  rum.  10208 
vergel  ;<ty.  «pan.  10215 
vergella  ital.  10208 
vergene  pror.  10209 
verger  cat. pror.  frz.  10215 
vergier  />ror.  /rz.  10216 
vergiet  «/rz.  10002 
vergils  prov.  10208 
vergine  ital.  afrz.  10209 
verglas  /rz.  4250.  102M 
vergne  /rz.  3693 
vergogna  ital.  10068 
vergognarsi  »7«/.  10068a 
vergogne  frz.  10068 
vergola  ital.  10210 
vergonba  prov.  ptg.  10068 
vergrmhar  pror.  10068a 
vergücnza  span.  pg.  4518 
vergüenza  span.  10068 
verguilba  ptg.  10208 
vcrguilla  span.  10208 
vergura  r«m.  10209 
veri  cat.  10039 
vericle  /rz.  1345.  10253 
verieueto  span.  1395 
veri-8  prov.  10039 
verita  »7a/.  10073 
verite  frz.  10073 
verjans  pror.  10214 
verjus  frz.  10213 
verkier  frz.  10073a 
verlügoa  genurs.  10292 
verlügora  »im/.  10292 
verm  cat.  10078 
vernie   »7«/.   rwm.  cat. 

nsjntn.  ptg.  10078 
vermeil  frz.  10075 
vennclh  pror.  10075 
vertnelho  ptg.  10075 
vermeil  caf.  10076 
verm.  na  ital.  10064 
verinenos  prov.  10077 
verme  s  prov,  10078 
vermicciuolo  ital.  10074 
vermiglio  »7u/.  10076 
vernnnaria  ital.  10076 
vermine  i7«/.  1007H 
verminns  rum.  10077 
vennino.so  ital.  span.  ptg. 

10O77 
vermoor  rum.  10074 
vermoulu  frz.  1007!» 
verm-s  prov.  1007s 


rna  piem.  pr 
rnaecia  »7a/. 


ror.  3693 
vernaecia  »7a/.  4562 
vernage  frz.  4562 
vernare  »7«/.  4664 
verne  frz.  3693 
vernice  ital.  10255 
vernir  frz.  10255 
vemire  »7«/.  10265 
vernis  frz.  4562.  10256 
vernissar  pror.  10256 
vernit-z  prov.  10265 
verniz  p/o.  10255 
verno  «7a/.  4566 
veröla  cat.  10004 
veröle  nfrz.  10004 
veron  frz.  10003 
verone  »7a/.  10105 
verraco  span.  10081 
verrat  pro*,  frz.  10081 
verre  »»/rz.  10259 
verre  »7a/.  10081 
verrerie  frz.  10262 
verricello  ital,  10094. 

10109 
verrier  frz.  10262 
verrina  »7a/.  10094.  10109 
verro  ital.  cat.  10081 
verrolb-s  pror.  10108 
verrou  frz.  10108 
verrouil  /rz.  10108 
verrouiller  frz.  10107 
verruca  »7a/.  10086 
verrue  frz.  10085 
verruga  «/«ih.  ptg.  10085 
verruma  p/V/.  1240.  10094. 

10109 
ver-s  prov.  10058 
vers  lad.  rum.  prov.  frz. 

cat.  10091 
vers  pror.  frz.  10092 
versa  span.  jttg.  10216 
versa  ptg.  10216 
versar  pror.  10089 
versare  »7a/.  10089 
verser  frz.  4057.  10089 
versi  rtr.  10216 
verso  «7a/.  .</>««.  ptg.  10091 
verso  »7«/.  10092 
versor  renez.  10090 


vert  prov.  frz.  cat.  10217 
vertat-z  prov.  10073 
vert-de-gris  nfrz.  10212 
verte//a  »ia»7.  10100 
vertegb  altmail.  10100 
verier  ptg.  4067 
verlere  »Tai.  10103 
vertevelle  frz.  10096 
vertibbie  tahess.  10097 
vertice  ./a/.  10095 
vertigbeddu  sard.  10099 
vertigine  »7«/.  10101 
verlir  prov.   afrz.  cat. 

sjHin.  ptg.  10103 
vertoil  afrz.  10104 
vertoulb-z  prov.  10104 
vertu  frz.  10224 
vertu  »7a/.  10224 
vertudos  pror.  10223 
vertueux  /rz.  10223 
vertuos  proc.  10223 


vertut-/  pror.  10224 
verügola  »na«7.  10292 
veruu  rum.  10072 
veruno  »7a/.  10072 
verve  frz.  10066 
verveine  frz.  10064 
vervelle  /irr.  10096 
vervessor  aUral.  4416 
verveu  /ir*.  1340 
verveux  frz.  1340 
verveux  nfrz.  10093 
verviex  a/r*.  10093 
verziere  it<U.  10216 
verzo  »ta<\  10216 
vesc  npror.  10227 
vesce  frz.  10142 
I  vesch  cat.  10227 
veschia  rtr.  10116 
veschio  üal.  10227 
Ivescia  »7f»/.  3788.  10229 
j  vescica  ital.  10116 
vesco  »7a/.  10227 
vescos  pror.  10226 
vescovo  »7a/.  3258 
vese-s  pror.  10227 
vesgo  ptg.    1412.  1426 

vesiga  pror.  10116 
veso  span.  10112 
vespa  üal.  rum.  pro*  rat. 

ptg.  10113 
vesperas  ptg.  10114 
vespern  Um.  10114 
vespia  rtr.  10113 
vespistrello  ital.  10115 
vespra  prov.  cat.  10114 
vesquear  ptg.  1412 
ves9  rtr.  10274* 
vessa  /»rar.  ca<.  10142 
vessare  ital.  10130 
vesse  frz.  3788 
vessecebia  «rop  10117 
vesse-de-loup  frz.  37*8 
vesser  /rz.  10229 
vessie  frz.  10116 
vessir  afrz.  10228a 
vesta  »7a/.  /rz.  sjHin.  pta. 
10120 

veste  »7a/.  frz.  span.  ptq. 

10120 
vested  rum.  10111a 
vestido  span.  ptg.  10121 
vestidura  sjmn.  pf«.  10121 
vestiglo  span.  1351 
vestiment  ca/.  10118 
vestimenta  ptg.  10118 
vestimento    »7a/.  «/*»»». 
10118 

vestimen-z  ;>ror.  10118 
vestir  rtr.  pror.  10119 
vestire  üal.  10119 
vestitura  »7a/.  10121 
ve*tmint  rum.  10118 
veta  prov.  spun.  10961 
vetado  aspan.  102t>la 
vetat  pror.  10261a 
vetement  frz.  10118 
veteran  /rz.  10122 
veterano  »7a/.  span.  ptq. 
10122 
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votille  frz.  10247 
vellller  frz.  10247 
vetir  frz.  10 11 9 
▼etlar  cot.  10166 
vetoiiie  afrz.  10125 
vetrajo  ilal.  10252 
vetrano  10122 
vetrario  ital.  10252 
vetrice  ilal.  10212 
vetro  «Vi/.  10128.  10269 
vetta  Hat.  10261 
veltaglia  neap.  10150 
vette  »7«/.  10017 
vettir  cat.  sjian.  pt>j.  101 19 
vettovaglia  ital.  10150 
vettura  ital.  10013 
vetturino  »7«/.  10018 
veture  frz.  10121 
vetz  pro».  10261 
veuf  frz.  10159 
veulc  tt frz.  nfrz.  10282 
veuva  pror.  10159 
vcuza  pror.  10169 
vevre  frz.  (dial.)  10057 
vez  «po*.  ptg.  10147 
veza  »p»m.  10142 
vrzar  span.  ptg.  10251 
vezat-z  pror.  10248 
veze  pror.  10242 
vezial-z  pror.  10243 
vezinetat-z  /wor.  10144 
vezi-s  pror.  10146 
vezilar  pror.  10231 
vezo  pUi.  10251 
vezoa  prur.  10159 
vezoig-s  pior.  10160 
vezzeggiare  ital.  1464 
vezzo  ital.  10251 
vezzoso  »7«/.  10249 
vi  4696 
vi  «tf\  10200 
via  ital.  pror.  cat.  sjxm 

ptg.  10131 
via  ital.  10265 
viadi  rum.  10134 
viage  afrz.  10238a 
viagetn  pty.  10134 
viaggiare  ital.  10134 
viaggio  #7o/.  10  »34 
viajador  nan.  10134 
viajar  span.  10134 
viaje  «/w».  10134 
vianda  pror.  10266 
viande  frz.  10266 
viante  uW.  10132 
viaräri  sicil.  3810 
via.«  «/rz.  10264 
viatge-s  pror.  10134 
viatico  ital.  10134 
vialz  /<ror.  ev»/.  10261 
viaure  afrz.  10026 
viaus  afrz.  10023 
viautre  n/r*.  1002« 
viax  «/rz.  10023 
viaza   altmail.  altrrncz. 

10264 

viazo  altmail.  altrentz. 
10264 

vibora  «pa«.  10204 
viJ.urno  ptg.  10136 


rieche  /rz.  10271 
vice  frz.  10251 
vicenda  ital.  10141 
vicieux  /rz.  10249 
vicinare  ital.  10146 
vii-inatate  rum.  10144 
vicinita  ital.  10144 
vicino  ital.  10146 
vicio  span.  ptg.  10251 
vicioria  rattrtf.  10149 
vicinso  span.  j>tg.  10249 
vici-s  pror.  10261 
vico  üal.  101Ö3 
vie/)  ptg.  10261 
vicomte  n/r*.  10139 
virto  asjtan.  10151 
victoire  /Vz.  10149 
victoria  span.  ptg.  10149 
vicuna  spin.  10162 
vicQra  /om6.  10018 
vid  Hr.  10280 
vid  span.  102541 
vida  pror.  en/,  span.  ptg. 

10237 
vidame  /'rz  10140 
vide  frz.  10280 
vide  ptg.  1O260 
videddu  *orrf.  10239 
vider  frz.  10280 
vidiiner  /Vs.  10167 
vidraceiro  ptg.  10252 
vidraria  ptg.  10252 
vidrerome  /rz.  10387 
vidriar  sjmh.  10267 
vidriera  s/wm.  10262 
vidrieria  span.  10252 
vidriero  span.  10252 
vidro  pty.  10269 
vie  frz.  10237 
vie  10265 
v(i)edro  span.  10188 
viejjuelo  «rr/.  10021a 
vieil  /rz.  10127 
vieillesse  frz.  10120 
viejo  «/kim.  10127 
viele  afrz.  10262 
vielh  pror.  10127 
vielie  «/rz.  10262 
vienlo  tpa»,  10064 
vientre  »|mn.  10048 
vientrecillo  span.  10051 
vier  now.  10081 
viera  Oof.  10106.  10211 
Her  bo  aspan.  10066 
vierf  rtr.  10066 
vierjre  afrz.  3711.  10209 
vienn  rtr.  1007K 
viernes  nam.  10010 
viers  W.  100!*1 
vies  alt  frz.  10128 
viess  rfr.  10308 
vielare  ital.  10124 
vieto  ital.  10128 
viefuesc  r«wi.  10269 
vieux  frz.  10127 
viez  />/</.  1375 
viez  mm.  10269 
vif  frz.  10272 
vij;  ralhreg.  10163 
viga  sj*m.  ptg.  1380 


vlgar  ptg.  3728 
vigia  /><</.  101  »»6 
vigiar  ptg.  10166 
vigie  /rz.  10166 
vigilare  ital.  10106 
vigla  vegl.  10153 
vigliacco  rt/i/.  10173 
vigliar  rtr.  10166 
vigliare  uVi/.  10082 
vigliume  ital.  10174 
vigna  ital.  10196 
vigne  /rz.  10196 
vignette  frz.  10196 
vignoble  /rz.  10197 
vignon  frz.  (norm.)  10382 
vignon  frz.  2153a 
vigogna  As/,  10162 
vigogne  frz.  10152 
vigor  span.  ptg.  10168 
vigore  ferf.  10168 
vigoroso  ital.  span.  j>tg. 

10109 
vigor-s  pror.  10168 
vigoureux  frz.  10169 
vigueur  frz.  10168 
viguier  pror.  frz.  10138 
viguier  pror.  10138a 
vigunha  ptg.  10152 
viky  rtr.  10163 
viju  sarti.  10263 
vil  frz.  $pam.  ptg.  10174 
vilain  frz.  1017H 
vilanatge-s  prov.  10178 
vilania  pror.  10178 
vilano  ital.  10179 
vila-s  pror.  10178 
vileed  rum.  6652 
vilcom  afrz.  10395 
vildad,  -e  «pan.  ptg.  10175 
vile  üal.  10174 
vilebrequin  frz.  10388 
vilete  ff».  10176 
vileza  span.  ptg.  10176 
vilezza  ital.  10176 
vilheza  //ror.  10126 
vil|i)ta  ital.  10175 
villa  ital.  pror.  cat.  s/»ih. 

ptg.  10177 
village  frz.  span.  10180 
villagem  ptg.  1018O 
villaggio  •/«/.  10180 
villaje  frz.  sp<m.  101 80 
villania  »7«/.  «/».  /jty.  10176 
villano  £faf<  a/«im.  10178 
villäo  ptg.  10178 
ville  /rz.  10177 
villeggiare  ital.  ioiho 
villeggiatura  ital.  10180 
vilorta  span.  1428 
vil-s  pror.  10174 
viltat-z  /»ror.  10175 
viluechio  Hat.  10292 
vilucura  ital.  10394 
vilume  ««/.  10293 
vima  posrh.  10184 
vimaire  /rz.  10232 

vimblel  afrz.  1013.') 
vimbre  span.  101*4 
vi  me  /for.  10184 
vimine  Ual.  10184 


Timni  com.  10181 
vin  rum.  frz.  10200 
vina  rum.  10030 
vina  rum.  10044 
vina  span.  10196 
vinaccio  ital.  10186 
vinaci-s  pror.  10184} 
vinagre  span.  ptg.  10201 
vinagres  pror.  10201 
vinagro  ÜV.  10201 
vinaigre  frz.  10201 
vinasse  /rz.  1018« 
vinaf  rum.  10186 
vinaza  span.  10186 
vincere  Oof,  10190 
rinchio  ital.  10192 
vincido  ftsrf.  10188.  10225 
vinciglio  ital.  10187 
Vinco  ital.  10192 
vincro  10192 
vinculo  span.  ptg.  10192 
vindas  frz.  10397 
vindeca  r»«m.  10194 
vindicare  sard.  10191 
vinditta  sard.  10195 
vinca  Oof.  10196 
vinei  mm.  10042 
vineux  frz.  10199 
vingar  ptg.  10194 
vinge  rum.  10190 
vingt  frz.  10167 
vinha  pror.  ptg.  10196 
vinhaqa  pty.  101H8 
vinhaco  pty.  10186 
vinho  pta.  10200 
vino  i7/i/.  span.  102(H) 
vinohre  ptt>,  10107 
vinos   cat.    rum.  prur. 

10199 
vinos  rum.  10045 
vinoso    ital.  sptm.  ptg. 

10199 
vin-s  pror.  10200 
vinl  pror.  cat.  10167 
vint  rum.  10054 
vinte  ptg.  10107 
vintre  rum.  loOlH 
vintricel  rum.  10051 
vinvera  picm.  10207 
vinzaglio  Ual.  10187 
visitor  rum.  10036 
vinzinho  ptq.  10140 
vioaru  rum.  10203.  I02(i2 
vioge  /"rz.  10271 
viola  ital.    sjxtn.  ptg. 

10262 

viola  cat.  span.  pta.  ital. 

prov.  10203 
viole  nfrz.  10263 
viole  /rz.  10203 
violine  ital.  10202 
violino  »7o7.  10262 
violo  pror.  10262 
violon  /rz.  10262 
viomn  span.  10136 

viorne  frz.  10186 
viouRe  /"rz.  10271 
vipistrello    ital.  640O. 

10115 
vipt  rum.  10151 
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vir  ptg.  10013 
vira  spun.  ptg.  pror.  10204 
v'trnr  pror.  sp<tn.  ptg.  1013"» 
vire  afrz.  102O4 
virer  frz.  10135 
virgem  a/>an  ptg.  10209 
virgen  sjmn.  10900 
virgine  <»//•;.  1020!» 
virgola  *'/«/.  10210 
virgouleuse  /rz.  10180a 
virgula  s/um.  piff.  10210 
virgule  /Vz.  10210 
virola  r/r.  10004 
vir-ote  uptin.  10204 
virticchia  sicil.  10100 
virtos  mm.  10223 
virtud  cat.  10224 
virtude  sard,  ptg.  10224 
virtuos  eat.  10223 
virluwo  ital.  span.  pty. 

10223 
virlute  rum.  10224 
viniela  >/(«ii  1 0004 
vi-s  pror.  102(H) 
vi»  afrz.  1023«.  10250 
vis  fr».  10241 
vis  m/V*.  10260 
vis  pror.  afrz.  10235 
visage  m/Vz.  10235 
visao  ptg.  10230 
visra  lomb.  renez.  10404 
visola  /«rf.  10404 
visteto  neap.  10226 
visrh  cat.  10227 
visrh  tipror.  10227 
vischia  rtr.  10227 
vischio  iVfl/.  4282.  10227 
vischioso  ital.  10220 
viscido  ital.  10226 
viscidu  *»«'/.  10226 
visciola  Hai.  10S92 
viscle  nprov.  10227 
visco  >7n/.  «poM.  p/o\  42H2 
visco  *p«w.  pfo.  10227 
viscomte  a/rz.  10139 
visconde  spun,  ptg.  10135t 
visronte  i7«7.  10139 
viscos  pror.  cat.  10226 
viscoso  span.  ptg.  10226 
vised  mm.  1431 
viser  /rz.  10232a 
visenx  afrz.  10249 
vixina  rwM».  10392 
vision  frz.  10230 
visione  ital.  10230 
visila  »7o/.  10231 
visitar  sjtan.  ptg.  prov. 

10231 
visitare  ital.  10231 
visile  /rz.  10231 
visiter  frz.  10231 
visu  ital.  span,  ptg.  M23Ü 
viso  aital.  10386 
vfeper&s  Span.  10114 
vispo  «7«/.  10233 
fisqaeux  /Vz.  10226 
vissii  francn.pror.  102  H 
viste  afrz.  10020a.  10231 
visiere  afrz.  10274a 
visila  hui.  10104 


Tlsto  ital.  ptg.  10234 
visto  ital.  10274a 
vist-z  pror.  10234 
vit  afrz.  10017 
vita  »7n/.  pror.  10237 
vifa  mm.  10251) 
vital  frz.  »]>an.  ptg.  10238 
vitale  ital.  10238 
vilalesco  »7<i/.  10385 
vile  nfrz.  10234 
vile  »7o/.  10250 
vitecoq  afrz.  10412 
vifel  mm.  10240 
vitela  ;>ty.  10240 
vitellu  ital.  10240 
vitesse  n/rz.  10234 
vitieeia  ital.  10245 
vi  to  ptg.  6059 
vitoria  span.  10149 
vilre  »frz.  10259 
vilriare  »tV*/.  10267 
vitrier  frz.  10252 
vitrig  mm.  10254 
vitriga  rum.  10254 
vitriol  frz.  10258 
vitriolo  sp/»n.  ptg.  1026b 
vitriol-s  pro*'.  10268 
vitriuolo  ital.  10268 
villa  sie»/.  10261 
vittima  ital.  10147a 
vilto  ital.  10151 
vittoria  »7a/.  10149 
vitualha  jttg.  10160 
vit-Z  pror.  10250 
viu  mm.  cat.  10272 
viudo  cat.  span.  10159 

nah  prov.  102t  3.  10262 
viure  pror.  10269 
viurer  cat.  10269 
viu-8  pro».  10272 
viuvo  ptg.  10159 
vi  vac  spun.  1445 
vivanda  ital.  10266 
vivaque  *pr/».  1445 
vivalz  pror.  10264 
viver  rtr.  ptg.  10269 
vivere  ital.  10269 
vives  afrz.  10270 
vivi  r<m«r.  10268 
vivir  s/tan.  10269 
vivo  span,  ptg.  ital.  10272 
vi  vole  ital.  10270 
vivrc  /rz.  10269 
vivrogne  frz.  10204 
vizee  ueatfrz.  10250 
viziato  itW.  10243 
viziat-z  pror.  10243 
vizinhar  p<</.  10145 
vizio  ital.  10251 
vizioso  »7o7.  10249 
vlog  mm.  10817 
voar  ptg.  10287 
roearme  />z.  io;i28 

voce  ital.  10311 
vodai  neu  franco  prov.  997 1 
vodäss  rom.  10309 
vodhar  aloml».  10309 
vodo  rrnrz.  102HO 
voldrer  ruf.  10288 
vuel  afrz.  10277 


10259 


v»eu  />•*.  10310 
vogar  pror.  9959 
vogära  lad.  1013« 
vuglienza  «»/«/.  1028«; 
voguer  frz.  9959 
vor  mm.  10288 
voians  afrz.  10278 
void  piVm.  10280 
vöid  lomb.  10280 
voie  frz.  10131 
voieus  afrz.  10277 
voig  pror.  10280 
voile  frz.  10029 
vuin/a  rqpt.  10286 
voir  frz.  10156 
voir  o/V*.  10067 
voire  afrz.  10067 
voiser  frz.  10248a 
voisie  afrz.  10243 
voisin  frz.  10146 
voisinage  /"rz.  10144 
voisoii  afrz.  10229 
voit  pror.  10280 
voiture  frz.  1(H)18 
voiü  ritm.  10288 
voiuar  sard.  10280 
voix  frz.  10311 
vol  frz.  10287 
volada  span.  10283 
volagio  ital.  10284 
volaille  frz.  10285 
volante  afrz.  10295 
volantiers  afrz.  10294 
volar  r«t.  span,  ptg.  102«7 
volare  i7a/.  102S7 
volata  ital.  10283 
volatico  »7«/.  10284 
volatil  span.  ptg.  10286 
volatile  »7<«/.  10286 
volatille  frz.  10285 
volcan  pror.  10316 
volcar  «/«»M.  10299 
voldrer  c«/.  10288 
vole  afrz.  10282 
volee  /rz.  10283 
volenle  afrz.  10295 
volenters  rat.  10294 
volentieri  »7«/.  10294 
volcntiers  afrz.  10294 
voler  /rz.  10287 
voter  pror.  1028s 
volere  »7<i/.  102*8 
voleter  frz.  10287 
voleur  nfrz.  4066 
voleur  /Vz.  10287 
volgare  ital.  10316 
volgere  »7«/.  10301 
vol  go  ital.  10317 
volgram  afrz.  10293a 
volli  pror.  10288 
voloiita  ital.  10295 
volontairc  frz.  10294a 
volonte  frz.  afrz.  10295 
volontier»  nfrz, 

Ii. 294 
voloper  /Vz.  3610 
volpe  »7«/.  10320 
vol  pes  pror.  10320 
VolpUb  pror.  10319 
volta«7r»/.  pror.  ptg.  102901 


voltar  ptg.  ii'KSO 
vol  tare  *7o/.  10290 
volte  /Vz.  10290 
vollear  *p«»i.  ptg.  10290 
v.ilteggiare  ital.  1025W 
voltiger  frz.  10290 
volto  «7«/.  10326 
voltolare  i7«/.  10291 
voltor  cat.  10321 
voltor  s  pror.  10321 
volt-z  />ror.  10325 
volume  ital.  frz.  1(12513 
volva  ital.  10298 
volver  span.  j4g.  10301 
volvo  fttg.  10302 
volvre  p/or.  10301 
vornero  ital.  10303 
vomier-s  pror.  lo3ot 
vonger  10304a 
voo  co»m.  95J57 
vora  arifrf  3302 
vora  pror.  vdenz.  6741 
vorha  mm.  10006 
vor  bead  »•«»•.  10086 
vorbura  rum.  10301a 
vorge  frz.  5680 
vorm  cat.  6294 
rorroa  pror.  6294 
vorsare  s/»»m.  10069 
vorva  piem.  10326 
vosso  ptg.  103<Ui 
vostre  r«/.  10308 
voslre-s  pror.  10308 
vostro  »7a/.  10308 
vostru  /-m»m.  10308 
vot  lomb.  6669 
vola  cat.  span.  ptg.  10310 
volar  span.  ptg.  10809. 
10310 

volare  ital.  10280.  103O9 
voto  »7a/.  span.  ptg.  10310 
voto  ital.  10280 
vötre  frz.  10308 
votre  frz.  10308 
volt  friaul.  6669 
vot-z  pror.  10310 
votz  pror.  10311 
vouambe  ostfrz.  1034!) 
vouer  /*rz.  103«)9.  1031O 
vouge  frz.  9974.  10160 
vouista  rtr.  10404 
vöul  friaul.  6711 
vouloir  /"r*.  10288 
voussure  frz.  10289 
vout  o/rz.  10325 
vouta  pror  102!>0 
voüte  frz.  10290 
voutre  afrz.  10321 
voyage  frz.  10134 
voyager  frr.  10134 
voyageur  frz.  10134 
voyelle  n/"rz.  10277 
voyer  afrz.  10138 
voyer  frz.  10133 
voz  «p«M.  p///.  10311 
vrai  frz.  10062 
vratta  adabr.  1467 
vraxe  altoberital.  ltH>62 
vr6  »i«»m.  10288 
VreiC  friaul.  3167 
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▼r*der  frz.  1007 1 
vroun  rum.  10072 
vrille  frz.  10246 
vrisca  tfcA  167» 
vrosaku  ralabr.  1273 
vn.taku  rn/a/»r.  1273 
v  ruh  r/<m.  1692 
vuccidatu  skil.  161« 
\110i  />ror.  10960 
vuelta  10290 
rnestro  10308 
vuiur  pror.  10280 
void  cat.  10280 
vuitlar  cat.  10280 
vuidier  frz.  10280 
vuit  frr.  10280 
vule  r/r.  10288 
vuler  »7/-.  10288 
\ulgaire  /rz.  1031« 
vulgar  pror.  span.  ptg. 
103 16 

vulgo  s/mim.  ptg.  10317 

VUlpe   rinn .  10320 

\ulpeja   mjHtn.  10319. 

10320 
VttltO  ptg.  10290 
vulto  #/Kin.  /»/</.  10326 
vume  Marn.  i0S03 
vuoffula  «ffl/*.  468') 
vuor  rtr.  10418 
voorch  r/r.  obwohl.  137* 
vurdu  culnbr.  44<Hi 
vurmo  />ty.  10318 
vurpo  tatent.  7296 

vuyt  <•«/.  6659 
vnytanta  ort.  oooi 
vuyte  r«/.  0058 
vuytena  ca/.  6668 


FF. 

wag(g)on  frz.  10331 
wagnon  frz.  4166 
wngue  frz.  10327 
wai   «/rz.  4342.  99:»9. 

Ht335 
waide  frz.  10336 
waide  afrz.  4263 
waifil  longob.  9970 
waimenter   a/rz.  4342. 

9958 

w aires  a frz.  10372 
wanibais  afrz.  1034S 
watchier  afrz.  10363 
wat  span.  10368 

«raucher  «/rz.  10343 
wauorer  afrz.  10369 
waupe  afrz.  10346 
wayin  ostfrz.  10370 
wayoin  ö<t//rz.  10370 
wdeumer  ofrz.  10396 
welk.,  afrz.  10066 
wepe  pfe  10376 
werbler  afrz.  10402 
werbloiier  afrz.  10402 
were  uxrflon.  9999 
west  m/V-z.  HI381 
wibel  «fr*.  10827a.  10883 
wignier  «f, ■:.  6276.  10390 


wl(rre  o/rz.  10170 
wiha  uallon.  10112 
Hrfleoomc  «/»-z.  10396 
wil«r  10393 
wime  uallon.  4676 
wi  rewire  a/rz.  10019 
wirewite  afrz.  10019 
wirewitte  afrz.  7182 
wisarme  n/rz.  4236  * 
wisine  afrz.  6676 
wit  afrz.  6669 
witisme  «/rz.  «668 
wurtirrhia  cumpah.  10100 

X 

xabon  */>'in.  8846 
xahonar  *;»««.  8347 
xahonem  span.  8346 
xadrez  /»/y.  843». 
xaguliar  aihil.  3305 
xanoliar  span.  8342 
xaque  />/«•  843t! 
xaquel  span.  8436 
xaquera  4638 
xara  span.  ptg.  H439 
xaral  span.  ptg.  843!) 
xarifn  span.  8141 
xaro  H439 
xaroco  ptg.  8178 
xarope  ptg.  8440 

xarpar  c«/.  3317.  8373 
xnta  cat.  202t) 
xato  sjuin.  8444 
xato  asfxnt.  7327 
xeisranta  co/.  8075 
xeixa  eat.  8377 
xelaudrin  cat.  2130 
xcrilar  agenurs.  2899 
xergäo  //ty.  8636 
xergo  sjHin.  ptg.  8630 
x ergon  spin.  ptg.  «636 
xeringa  /(/</.  span.  9315 
xerxet  CO*.  2087.  7663 
xihia  span.  8616 
xic  cat.  2163 
xillar  c«/.  8682 
simple  cat.  8719 
xinxa  <•«/.  2179  N. 
xisca  sjtan.  8669 
xisme  cat.  8467 
xiular  c«/.  8«82 
xuolar  cat.  9226 
xugo  sjmn.  9227 
xurdo  /rfy.  8886 
xurma  cat.  2»>«l 


yeirua  «/>an.  3202 
yelino  span.  453ti 
yelo  span.  4202 
yerna  «/«in.  4208 
yengo  luptin.  4223a 
yormo  «/ki».  3268 
yervo  span.  3286 
yerba  span.  4542 
yerno  s/w«.  4216 
yerto  span.  4677.  4909 
yeso  span.  4422 
yeuse  /rz.  4707 
yezgo  fjMM,  3174 
yo  span.  8209 
ypreau  />z.  10421 
yr  «r«i.  4652 
yssorhar  j*ror.  6718 
yugo  span.  5213 
yaiH}De  epo«.  4H71 

yuso  as  pan.  2871 
yvierHO  aspan.  4505 


z. 

za-  -*/*om.  9146 
zaliaione  i/«/.  H234 
zalihara  skil.  2165 
zahullir  */»««.  9150 
laccagna  lomb.  9341 


y.amplllo  ferf.  9374 
zampogna  ital.  9312 
zampona  span.  9312 
zampuzar  t/XIM.  9188 
una  ital.  10180 
zanea  «7«/.  ay*iw.  8416. 
10434 

zani'o  «paN.  8415.  10434 
zanrone  aarel  10434 
zängano  span.  ptg.  10452 
zangao  i>tg.  10452 
zanni  i'/fl/.  5189 
zanzara  ital.  10460 
zapata  span.  2611.  8338 
zapatero         261 1.8838 
zapato  qNM.  2511.  «338 
zappa  Hol  8360.  9371 
zappa  rtr.  8350 
zappare  ital.  83öt).  9371 
zapuzar  span.  9189 
zaque  ä/w«  8249.  10427 
zar  rum.  8664 
zarahanda  span.  8ti32 
zaragüellas  a/K<«.  8660 
zaranda  span.  2091 
zarbatana  span.  10439 
zarclar  rrr.  8360 
zarrill''  span.  2200 
zarpa  s/win.  4601.  8373 
zarpar  span.  ptg.  8378 


zaccaro  ital.  1698.  10428  zarza  span.  8299.  8370 
zacchera  flor.  UJ88  zarzaparilla  «^iw.  8299. 


/tr.-fa  /o/Ar.  353»! 

r. 

y  pror.  frz.  aspan.  apta. 

4096 
y  nfrz.  4569 
y  span.  329« 
ya  SfHin.  nptg.  5171 
ya.-ija  «/>*«n.  5166 
yantar  aspan.  pta.  51  KU 
ydlc  «/"rz.  3218a 
yedfO  sjuin.  3174 


Ziirrhero  i/n/.  1042H 
zace  rum.  6164 
zada  mm.  2736a.  9333 
zaffata  i/a/.  9317.  9374 
t afferent)  ital.  10425 
zal'Hro  ital  8352 
zatTo  »Vfl/.  8429.  9317. 

9371.  9374 
zaITo  sard.  6429 
zatlo  span.  4111 
zafiro  spin.  8352 
zafo  «/ww.  8318 
zafondar  span.  9163 
zaga  span.  8354 
zagal  sjxim.  />/o.  10426 
zagano  altoberital.  2943 
zagara  sicil.  10429 
zago  rf««.  2943 
zähar  rum.  8839 
zaherir  «;>««.  3665 
zahor  span.  10429 
zahorra  span.  8245 
zaina  «/mim.  10430 
zaino  ital.  10430 
zais  r/r.  9342 
zakur(ra)  bask:  2022 
zalagarda  span.  10432 
zalea  span.  6743 
zalegarda  *;«<«.  2066 
zambo  »/xi».  8412 
zainhra  ital.  1775 
za(m)bullir  s/>an.  8614 
zampa  i/a/.  9371 
zainpar  sjxin.  9374 

zampare  »/a/.  9371 

zampeggiare  »7«/.  9371 
zampidtare  ital.  9371 

zainpicare  ital.  9371 


8870 
zarzeta  ptg.  2087 
zart'o  span.  ptg.  10440 
zarru  «c»7.  10440 
zarpar  span.  3317 
zarra  aptg.  4172 
zarria  «/>an.  10442 
zato  span.  10445 
zatta  ital.  5282.  7237 
zattera  ital.  5282.  7237 
zäu  rum.  2930 
zavorra  ital.  8245 
zavorrare  »W.  8246 
zazza  ital.  10444 
zazzera  i/o/.  10444 
zeba  ital.  2160.  10450 
zebelina  ptg.  8828 
zebellina  8828 
zeca  span.  8582 
zeoc  rtr.  9536 
zecca  i/n/.  8582.  9.">85 
zecchino  ital.  M582 
zece  rum.  2770 
zecla  r/r.  9535 
zediglia  ital.  10449 
zeffiro  t/«/.  10448 
z6firo  ital.  2174 
zefro  ital.  2174 
zegia  rnt«.  2176 
zele  frz.  10447 
1  zelo  ital.  span.  ptg.  10447 
I  zelos  ptg.  10446 

zeloso  ital.  ptg.  10446 
!  zenibola  lomb.  4210 
zemna  moilen.  4206 
zendado  ital.  8727 
zendale  Hai,  8727 
zcndal-s  pror.  8727 
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zenta  mail.  2182 
lente  sard.  4222 
zenzalo  sjxin.  2660 
zenzara  ital.  2600.  10466 
z.nzero  ital.  10453 
zeuzovero  ital.  10453 
zephyr  rtr.  10448 
zephyre  frz.  10448 
z«iphyro  ylq.  10448 
zeppa  ital.  9371.  9374 
zeppare  ital.  9374 
zeppata  i7a/.  9374 
zeppo  ital.  9371.  9374 
zer  rum.  8657 
zerbo  10457 
zircolo  reron.  2212 
zerigare  ital.  9388 
zero  »7«/.  2174 
zero  frz.  */«»«.  frijfr,  2174 
zeste  frz.  8458 
zeu  r«m.  2930 
zeuggia  genwu.  6192 
zevra  a  ptg.  9533 
zevro  a/ity.  9533 
zezzt»  ital.  8562 
zezzolo  i7a/.  9664 
zgiiimu  rum.  4354a 
zi  rum.  2958 
zi  friaul.  5595 
zia  tori.  9618 
zibega  «r»n7.  2100 

xibeHne  fr».  *828 

zibcllino  ital.  8828 
zibetto  i7u/.  KM22 
zihil.bo  ital.  10451 


ziefitor  im  2949 

zic&turä  mm.  2949 
zice  rum.  2950 
zif'ä  via  comask.  9658 
zigrino  ital.  8265 
zii  mail.  2176 
zile  rum.  2968 
zimarra  ital.  3200 
zimbellare  »W.  2731 
zimbello  ital.  2731 
zimbro  jitg.  6226 
zimse  h«/xim.  2179 
zina  bresc.   mant.  ferr. 

10464 
zin gallo  ital.  10452 
zinneforlo  «mm.  10464 
zin  zia  «in/.  4247 
zinzilulare  ital.  10455 
zio  mwlrne».  2160 
ziü  ftoJL  9518 
zioba  r«i«.  5192 
zipolo  ital.  9374 
zirbo  ital.  ptg.  10457 
zirigana  s/j«m.  1046)! 
zirla  ital.  8635 
zirlare  ital.  10455 
ziro  ft*  8636 
ziru  sard.  8636 
zitello  rta/.  10460 
zito  ital.  10460 
zitta  itul.  9564 
zitto  im/.  9000 
zizzifu  ital.  10459 
zizzola  i7«/.  10459 
znapa  /W«u/.  8405a 


5192 
zobia  lomb.  5192 
zobia  ;«>m.  6192 
zocco  ital.  2027.  8833 
zoccolo  üal.  8833 
zoc-s  ;>roi\  8833 
zolfo  ital.  9252 
zolla  ital.  8601 
zombare  if«/.  9695 
zompo  span.  8475 
zopu  sjki».  )Ag.  8476 
zoppicare  i/o/.  8475 
znppo  ital.  8475 
zopps  rtr.  8475 
zorame  span.  ptg.  9253 
zorra  sjxin.  fttg.  7600.9189 
zorro  ptg.  7600 
zorro  span,  ptg.  10468 
zorza)  span,  ptg.  10463 
zote  sjxin.  />ty.  4700 
zotico  ital.  4700 
zoviso  alomb.  4183 
zozobra  «pa».  9196 
zozobrar  »/mit.  9196 
zozza  ital.  6770 
zuar  ptg.  9186 
zubbare  rto/.  9695.  980« 
zucca  ital.  2652 
zucchero  ital.  8889 
zuc-s  ^ror.  2652 
zudejar  i-mrz.  5204 
zudese  r«i«.  5201 
zueeo  span.  8833 
zuffa  »7«/.  9233.  9595 
zuflare  ital.  9595 


zugrn  sOdsard.  6212 
zuighe  sard.  5201 
zulla  sfmn.  9247 
zullarse  «pa».  9247 
zumacaya  «/kih.  5253 
zumaque  span.  8867 
zumaya  span.  5253 
zumbacayo  6253 

mm  bar  »pan.  5253. 


zuuina  toy.  2872 
zuino    span.  2154. 

10461 
zuoba  rmez.  6192 
zuock  rtr.  10465 
zupia  sfMH.  10467 
zuppa  ital.  9271 
zuquet-z  /»ro».  2652 
zurame  span.  9263 
zureir  */wm.  8368 
zurdo  span.  9281 
zurlo  »7a7.  9283 
zurra  aspan.  9189 
zurrar  s/hm.  7600.  9189 
zurrare  ital.  9283 
zurriaga   «/>««.  3375 

10469 
zurriar  span.  9298 
zurrir  span.  9298 
zurro  »7a/.  9283 
zurron  span.  2536 
zuse  aitolrrital.  fttOl 
zutano  sftan.  8492 
zuvenka  gallic.  5234* 
zwere  wW/.  10469a 
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40  l'lrich,  Z  XXX  470,  setzt  alttrz. 


*it]iostetruitus  v.  griech.-lat.  »ftostema,  Geschwür 
aii,  die  eigentliche  Beilt^r.  «lex  Wortes  würde  dem- 
nach sein  .mit  Geschwüren.  Eiterheulen  bedeckt, 
krank,  elend*. 

63)  Salvioni.  R  XXXVI  233,  bringt  weiter«;  Hei- 
spiele  für  das  Fortleben  von  abunde  in  ital.  Mund- 
arten bei,  hält  auch  für  möglich,  dal!  nein  iL 
liimondi,  molto,  aus  Kreuzung  von  multus  mit  abund* 
hervorgegangen  sei, 

127b)  •Ücin«lla1  -am  f.  (acinus',  kleine  Wein- 
beere; geht  hierauf  viell.  zurück  frz.  cenelle,  Frucht 
der  Stechpalme  u.  des  Weißdorns  (prov.  anen&a. 
<i8#anmi)'f  Thomas,  Nouv.  Ess.  p.  171,  bezeichnet 
allerdings  diese  Ableitung  als  .pure  tantaisic", 
al»er  warum  eigentlich"? 

131 1  Hinzuzufügen  ist  rum.  aeir,  nach  etwas 
streben,  vgl.  Philippide,  Z  XXXI  287.  es  dürften 
aber  Zweifel  an  dieser  Ableitung  sehr  berechtigt 
«ein. 

164)  Fieri,  Z  XXX  295.  zieht  hierher  auch  ital. 
(iddemre  f*aduisurej,  accunciare. 

172a!  *ad-eello,  -ire  (eeltaj,  in  die  Kammer, 
unter  Obdach  bringen;  dav.  (?)  nach  Fbilippide. 
Z  XXXI  287,  rum.  ucinez,  vor  Wind  u.  Wetter 
schützen;  Gastcr.  Z  III  469,  hatte  ««/iiww  als 
Grundwort  angesetzt. 

181a)  id  +  de  +  hl|e!  +  illl|cl,  davon  nach 
Fhilippide,  Z  XXXI  2*!».  rum.  adece,  sich  hin-  u. 
herbewegen,  wackeln. 

183a  'äd-dextro,  -ire  (dexter),  zurechtmachen; 
ital.  addettrare;  rum.  adiata,  ausbessern,  vgl. 
Philippide,  Z  XXXI  285). 

189a)  *ad-diviso,  -are,  zuteilen;  rum.  adavatesc, 
verteilen.  VgL  Fhilippide,  Z  XXXI  2hs. 


XXX  2%  (Meyer -I.ühke  halte.  Z  XXIV  14\  die 


209ai  id-hoce 


i  ?)  r  u  m . 


-re,-,  awtcea,  anact, 


hier,  vgl.  Fhilippide.  Z  XXXI  292 

216a i  arah.  adjem,  Fersien;  ital.  agimina,  gf- 
mina,  <jim\na,  azzenimo,  azzemino,  zemino,  Damas- 
cinierung;  altfrz.  azenine;  altspan.  azenienes. 
Vgl.  Sainean,  Z  XXX  315.  Vgl.  Zusatz  zu  Nr.  lolOa. 

2211  (  her  pruv.  atagar,  ai/iaqur  vgl.  Salvioni, 
R  XXXVI  225. 

238a)  *äd-mino,  -ire,  heranführen ;  rum.  ame- 
ftrsc,  anlocken,  vgl.  Fhilippide,  Z  XXXI  288. 

nun  nach  Fhilippide ,  Z 
insbesondere,  eigentlich, 


2.'»7a   id  privatum, 


XXXI  2ü2,  ruin,  aprud, 
figens,  deutlich,  klar. 

262a)  id-relevo, -Ire,  ei  liehen  ;  dav.  r  u  Mi.  anin, 
sich  an  etwas  hängen,  in  etwas  mischen,  vgl.  Fhi- 
lippide. Z  XXXI  291. 

391a)  *id-gimbo,  -are  (gamba),  an  jemand 
heranschreiten;  rum.  aqltitnbez,  ertappen,  vgl. 
Philippide,  Z  XXXI  290. 


Ansicht  ausgesprochen,  dall  aria  in  der  Bedeutung 
«Miene*  =  altfrz.  aire  in  debonnuire  seij. 
359)  S.  Zusatz  zu  Nr.  1928. 
34i  1 )  Hierher  gehört  nach  Sainean,  Z  XXX  366, 
aufh  ital.  gazzo,  blau   wie  die  Elster). 

426)  alehiinille,  Lövvenklau,  ist  vom  arah.  al- 
kerne! ich  abzuleiten.  -  acmelle,  Name  einer  tro- 
pischen Kressenart,  ist  vermutlich  ein  ursprünglich 
auf  Ceylon  heimisches  Wort.  Thomas,  Nouv.  Ess. 
p.  149. 

447a)  arab.  al-lienua,  Name  einer  Drogue;  alt- 
prov.  alaqutma;  neuprov.  aveaneto,  atieaneto, 
ourcanelo,  recaneto;  altfrz.  <dchane,  alcanne;  neu- 
frz.  (ulcanette,  nrchanet),  arcanette,  oreanite;  span. 
alheua;  ptg.  alfena.  Vgl.  Thomas,  Nouv.  Ess. 
p.  152. 

484)  allaudare  kann  nicht  Grundwort  zu  span. 
alaltar,  loben,  sein,  es  ist  vielmehr  allardre  anzu- 
setzen, vgl.  die  Redensart  larar  la  cara,  (jem.) 
das  Gesicht  waschen,  schmeicheln,  prov.  lavagna, 
Schmeichelei.   Sainean,  Z  XXXI  279. 

560)  Ober  andere  hierher  gehörige  Worter  vgl. 
Sainean,  Z  XXXI  27s  (ital.  allnecheria,  mndenes. 
luchina,  bologn.  lurheina,  Aufschneiderei). 

574)  Xouumtmts  ist  wohl  abgeleitet  prov.  amu- 
rina,  amasina,  Name  einer  Weidenart.  Thomas. 
Nouv.  Ess.  p.  54,  vgl.  auch  ebenda  p.  "»7. 

582)  Cher  frz.  laudier  vgl.  die  eingehend.-  Unter- 
suchung von  Heringer,  Z  XXX  414,  er  stellt  gall. 
'andero,  junger  Rock,  als  Grundwort  auf,  vgl.  dazu 
Meyer-Lubke,  Z  XXX  422. 

68*)  Philippide,  Z  XXXI  291,  bringt  als  (irund- 
wort für  frz.  idler  lat.  allerare,  erbeben,  in  Vor- 
schlag, das  aber  ist  aus  mehrfachen  Gründen 
schlechthin  unannehmbar. 

594a)  amerflius,  a,  um,  zu  Ameria  (einer  Stadt 
Uinhriens)  gehörig;  daraus  nach  Thomas.  Nouv. 
Ess.  p.  57,  zurückgebildet  ^amenta  u.  dav.  wieder 

lyonues.  ambro,  amhre,  WeiUw eide. 

604)  Hinzuzufügen  ist  rum.  imä,  Mutter,  vgl, 
Sainean,  Z  XXX  314. 

608)  Von  amor  ist  abgeleitet  span.  pig.  amario, 
Lieheh  i.  Freundschaft,  vgl.  Schuchardt.  Z  XXXI  82. 

618)  Hinzuzufügen  ist  prov.  morqe,  vgl.  Sainean, 
Z  XXXI  276 

718)  arab.  anzarol ,  persisches  Gummi:  prov 
eat  angeht;  altspan.  azaro.  Vgl.  Thomas,  Nouv. 
Kss.  p.  159. 

7bl>)  Auf  aj'pfee'liu  für  ap/diei'tux  will  Fieri,  Z 
XXX  295,  zurückfuhren  I ucc Ii e<.  ajipietto,  inlera- 
mente.  aHatto  — ,  aber  die  Bedeulangsentwicklung 
macht  zu  grolle  Schwierigkeiten,  vielleicht  kann 


318)  Fber  die  Bedeutnngsent wicklang  von  ital.  man  an  <td  *pMum  iv.  friere),  zur  Fülle,  vidi, 
aria   vgl.  die  trefflichen  Bemerkungen  Pieri's,  Z  gänzlich,  denken. 

Körting,  Ul.-rom.  Wörterbuch.  -  *  I 
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775)  Hierher  gehört  audi  rum.  ateez,  sieh  fest- 
lich kleiden,  vgl.  Philippide,  Z  XXXI  2ü4. 

786)  Hinzuzufügen  ist  rum.  apart.  Wasserkrug, 
vgl.  Philippide,  Z  XXXI  292. 

794a)  'iränfösus,  a,  um,  spinnig,  böse  wie  eine 
Spinne;  frz.  arqnrux,  hargnenx,  Tgl  Sainean.  Z 
XXXI  267.    Danarh  ist  Nr.  4495  zu  berichtigen. 

837)  Über  obvvald.  ergien  vgl.  Salvioni,  R 
XXXVI  234. 

853)  über  r  u  m. armint  vgl.  Philippide.  Z  XXXI  293. 

856a  i  armöricus,  a,  um  (für  ärmoricus,  doch 
findet  sich  das  Wort  mit  langem  i  im  Verse  ge- 
braucht, vgl.  Holder,  Altkelt.  Sprachschatz  unter 
armoricos),  zu  Arrnorika.  zur  Bretagne  gehörig; 
dav.  nach  Thomas.  Nouv.  Ess.  p.  1(54.  neu  pro  v. 
nrm»ri  m.  u.  armori/o  f..  Nordwestwind. 

857a)  *&nuca,  -um  f.  (woher?),  eine  Heilpflanze; 
ital.  arnica;  rum.  arnica  etc.,  vgl.  Philippide.  Z 
XXXI  294. 

1008)  Altfrz.  erremetä,  Tinte,  erklärt  Salvioni, 
R  XXXVI  236,  aus  *acramentam  für  atramentum, 
u.  das  ist  jedenfalls  richtig. 

1016a)  arab.  attauxia,  das  Färben,  das  Ein- 
drücken; span,  ataujia,  Damascinierung;  ital. 
tausia,  tal*ia,  Utrsut.    Vgl.  Sainean,  Z  XXX  315. 

1090a i  avenirlle  n.  (arena),  Haferfeld,  wenig 
fruchtbares  Feld,  Brachfeld,  unbebautes  Feld ;  alt- 
frz. u.  noch  in  neu  frz.  Mundarten  arencril,  ate- 
neris,  unfruchtbares  Land. 

1110)  Aus  axilla  wurde  nach  Thomas,  Nouv.  Ess. 
p.  6*,  zurückgebildet  *axa,  wov.  neuprov.  aisso. 
Vgl.  Nachtrag  zu  Nr.  0026. 

1126)  In  Zusammenhang  mit  *babbus  scheint 
ital.  Inibbalurro  zu  stehen,  das  eigentl.  .Schnecke* 
bedeutet,  dann  einen  Menschen,  der  so  dumm  wie 
eine  Schnecke  ist,  auch  mammal>t<a>  ist  vorhanden. 
Vgl.  Sainean,  Z  XXXI  276. 

1150)  In  die  Wortsippe  von  badure  gehört  auch 
rum.  I»adddäesc,  wie  ein  MaulafTe  gehen,  stolpernd 
gehen,  vgl.  Philippide.  Z  XXXI  298. 

1164)  Über  venez.  bigiilo,  lomb.  Ihhö,  luiza  vgl. 
Salvioui,  R  XXXVI  224! 

1168)  Sainean.  Z  XXX  55»;.  erklärt  barlmcane 
für  abgeleitet  von  barha  u.  nimmt  als  eigentliche 
Bedeutung  „>truppigcr  Bart*  an. 

1214)  Imperativ  eessa  =  rum.  ceat  (Interjek- 
tion), vgl.  Philippide,  Z  XXXI  302. 

1246»  Sainean,  Z  XXX  357,  leitet  bttrioU  (früher 
barriole  geschrieben)  von  harre,  Stange,  Streifen,  ah. 

1263)  Philippide,  Z  XXXI  298,  setzt  statt  Wim 
ein  *bajciis  [  baff-$0  vom  Stamme  bag,  drücken)  an, 
wovon  das  rum.  Vb.  hmese,  drücken;  mit  *b<ixus,  a 
läßt  sich  aber  frz.  bis,  bans?  nicht  vereinbaren. 

1278)  carri  umbo  —  rum.  cörimb,  Leiterbaum, 
vgl.  Philippide.  Z  XXXI  302. 

1292)  Von  beber  ist  abgeleitet  rum.  brrabän, 
Riberwurz,  Hohlwurz  (eine  Pflanze  i,  vgl.  Philippide. 
Z  XXXI  801.    Sieh  auch  Zusatz  Nr.  1641a. 

12;»4)  In  die  Wortsippe  von  bereits  gehört  auch  rum. 
berat,  Wasserschnepfe,  vgl.  Philippic!*,  Z  XXXI  299. 

1299)  Der  Birnenname  bergamotta  ist  von  dem 
Stadtnamen  Bergamo  abzuleiten,  vgl.  Sainean,  Z 
XXX  315. 

1814)  belüS  +  aurä,  l'ntierluft,  böses  Wetter; 
davon  nach  Philippide,  Z  XXXI  290,  rum.  balaur, 
W  etterdrache.  Auch  einfaches  balä,  Tier,  ist  vor- 
handen. 

1367)  In  diese  Sippe  sollen  auch  rum.  bi/ä, 
Tanneng*tamm ,  u.  birlü,  Fußbreit,  sowie  hirlir, 
Biettchen,  gehören,  vgl.  Philippide,  Z  XXXI  301. 


I  1392)  Sainean.  Z  XXX  668,  hat  die  von  Schu- 
chardt  gegebene  Ableitung  von  higarri  etc.  ein- 
gehend begründet. 

1446)  Sainean,  Z  XXX  558  u.  506,  identifiziert 
bizarre  mit  bigarre,  auch  ital.  bizza,  Wespe,  Biene. 
Bienenvvut,  Zorn,  zieht  er  in  diese  Sippe  hinein. 

1484)  Hierher  gehört  auch  rum.  badaiä,  wider- 
haarig, vgl.  Philippide.  Z  XXXI  301. 

1529)  Hierher  gehört  auch  nach  Pieri,  Z  XXX 
297,  oberital.  tjoa>ii)na,  Bachstelze  (sie  läuft  den 
pflügenden  Ochsen  nach),  anders  erklärte  das  Wort 
Salvioni.  R  XXXI  277. 

1532)  Das  frz.  bras  setzt  brariium),  wall  on. 
brahe  ein  brace  voraus,  vgl.  Horning.  Z  XXX  455. 

1569  Salvioni,  R  XXXVI  230,  erklärt  pann. 
chenca  ,qul*  aus  *hinque,  bezw.  hinc,  ebenso  linen 
„Ii*  aus  *illinque,  bezw.  illine,  indem  er  darauf 
hinweist,  daß  in  ital.  Mundarten  vielfach  unde  für 
ubi  eingetreten  sei.    Sieh  Nr.  4569, 

1596)  Von  bronze  (piem.  brons)  leitet  Sainean. 
Z  XXXI  276,  ab  piem.  bronsa,  ivresse.  , par  allu- 
sion ä  son  brillant,  ä  l'instar  de  l  it.  brillo*,  aber 
die  Bronze  bat  doch  höchstens  nur  matten  Glanz, 
u.  ital.  5n7/o  kann  gar  nichts  beweisen,  weil  es 
mit  ebrius  (s.  d.)  nichts  zu  schaffen  hat. 

1632)  Parodi,  AG  XVI  291.  stellt  für  ital.  bueo 
lat.  *vöeuus  (für  raeuus)  als  Grundwort  auf  (vgl. 
auch  Salvioni,  R  XXXVI  241),  wogegen  indessen 
lautliche  Bedenken  zu  erheben  sein  dürften. 

1641a)  'bull  lea,  •am  f.(bxdla),  kleine  Kugel;  rum. 
hlucä,  vgl.  Philippide,  Z  XXXI  301.  -  Das  Primitiv 
breb  setzt  Ph.  =  volkslat.  *biber  (schriftlat.  fiber)  an. 

1648)  Über  die  Geschichte  des  Wortes  frz.  bureau 
vgl.  Elise  Richter.  Z  XXXI  2.32,  danach  bezeichnet 
das  Wort  eigentlich  einen  mit  Wolltuch  überzo- 
genen Rechen-,  Zahllisch. 

1683)  Nach  Analogie  von  cabanna,  eapanna 
scheint  bezüglich  des  Wortausganges  gebildet  zu 
sein  das  gleichbed.  ital.  (allumbr.)  trasanmi, 
trasanda,  vgl.  Salvioni,  R  XXXVI  250,  die  erste 
Silbe  iles  Wortes  ist  dunkel  ,  oder  darf  man  in 
trasanda  viell.  das  Verbalsbst.  zu  tra[n]s  +  andttre, 
durchgehen,  erblicken  u.  als  ursprüngliche  Bedtg. 
.Durchgang*  ansetzen? 

1683)  Hierher  gehört  auch  lothr.  cheran,  Winzer- 
korb, vgl.  Horning,  Z  XXX  466. 

16K8)  Mit  Mio  bringt  Salvioni,  R  XXX VI  227, 
in  Zusammenhang  vi  cent.  bulWo,  -r»V/o,  -glUU, 
regalo  di  befana. 

1688)  Eine  Reihe  hierher  gehöriger  Dialektwörter, 
z.  B.  unteren  gad.  bilmatsch  .montane*,  führt 
Salvioni  an,  R  XXXVI  228. 

1699  Hierher  gehört  auch  das  rum.  Deminutiv 
ceciliz,  vgl.  Philippide,  Z  XXXI  802. 

1701a)  vaedua  (silea),  Unterholz;  davon  viell. 
mittelbar  rum.  retina,  Unterholz,  vgl.  Philinpide 
Z  XXXI  303. 

1717)  Sainean,  Z  XXXI  264.  will  das  frz.  Adj. 
gai  aus  «lern  Vogclnamcu  jeai  erklären,  seine  Dar- 
legung ist  jedoch  keineswegs  überzeugend. 

1736)  Hierher  gehört  auch  ital.  masvalzone 
i  mal-s-ra/zone/ ,  schlecht  beschuht,  unbeschuht,  bar- 
fuß, Bettler,  Landstreicher,  vgl.  Sainean,  Z  XXX  366 
17911  Vgl.  hierzu  Salvioni,  R  XXXVI  228  (Salv. 
zieht  chamois,  camoscio  etc.  zu  einem  Stamme 
kampk  u.  stellt  eine  Grundform  *camocis  auf.  leider 
sind  aber  seine  Ausführungen  nicht  ganz  klar. 

1816)  II  -f  d8  +  per  +  Ana,  davon  nach 
Philippide,  Z  XXXI  289,  rum.  adepreunä,  Wo},, 
nungsgeineinschaft. 
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1911)  A  It  frz.  pir.)  cateron  wir.)  von  Horning. 
Z  XXX  456.  aus  quarteron,  quaferon  erklärt,  im 
jetzigen  Pic.  bezeichnet  catron  einen  der  .quatre 
bouts  du  pis  des  vaehes*. 

1915)  Hierher  gehört  auch  ruin,  cer,  Miene,  s. 

Philippide.  z  xxxi  -m\. 

1916)  Hierhergehört  auch  span,  caraJio,  Krabbe, 
garabato,  Hakrhen,  vgl.  Sainean,  Z  XXXI  281. 

1919)  Vgl.  Jordan.  Feslsrhr.  zum  12.  Neuphil» 
logentage  p.  63. 

1928)  Sainean,  Z  XXX  569.  identifiziert  die  Vogel- 
namen gurzo,  Reiher,  u.  garza,  Elster,  mit  »icn 
Benennungen  des  Knaben  u.  des  Mädchens;  auch 
yarze,  Champignon,  soll  hierher  gehören. 

1987)  enrich  folium  —  rum.  carciofociü,  Arti- 
schocke, vgl.  Philippide.  Z  XXXI  SOI. 

1959)  »carpitörlntn  ».  (v.  earptre  in  der  Bedtg. 
.essen*),  Speisebrett,  vgl.  Philippide.  Z  XXXI  301. 

1905)  fiber  das  Sufiix  -one  in  »len  Adv.  auf 
■one,  wie  carpone,  vgl.  Pieri,  R  XXIX  245  u.  Z 
XXX  337. 

1979)  Sainean.  Z  XXX  31«.  erklärt  ital.  com- 
matta  als  .tolles  Haus*,  »I.  h.  .Haus,  .las  in  tollem 
Mal'.e  groü  ist*  u.  verweist  auf  frz.  Ausdrüi  ke  wie 
mm  argent  fou. 

2019)  Niehl  hierher  gehört  der  frz.  Fischnanie 
ckatomlle  (Lamprete),  chatronüle,  satonüle,  $atro- 
niile,  wie  Sainean,  Z  XXXI  258,  nachgewiesen  hat, 
ohne  freilich  ein  glaubhafte*  Grundwort  aufzu- 
stellen. 

20221  Nach  Sainean.  Z  XXX  669,  ist  ptg.  cacha- 
lote  abgeleitet  von  cacholo,  großer  Kopt 

2023)  Vgl.  Schochaxdt  Z  XXXI  30. 

2025)  Aus  cauda  -f  erza  (gekürztes  Part,  von 
*ereliäre.  'erectiäre)  erklärt  Pieri,  Z  XXX  29s, 
I  Ii  cell  es.  cute"izola,  scuUrzola,  formica  con  la  coda 
iippuntata,  vgl.  ital.  rizzaculo,  Ameise;  anders  hat 
sich  Salvioni  ülver  das  Wort  ausgesprochen,  AG 
XVI  139. 

2043  Das  frz.  enjöler,  entstanden  aus  enjoeler, 
bedeutet  eigentlich  .mit  E.lelsteinen  schmucken", 
geht  also  auf  *jocatia  >  joyaux  (s.  Nr.  5 1 82 ) 
zurück,  vgl.  Sainean,  Z  XXX  309.  -  Sainean,  Z 
XXX  559,  leitet  (gajoler)  cajohr  von  prov.  gajol, 
Dem.  von  geai,  Häher,  ab  (schreien  wie  der  Häher, 
schreien  singen,  durch  Singen  anlocken),  dasselbe 
Grundwort  nimmt  er  für  »las  Adj.  cajole,  ge- 
streift, an. 

2120)  Vgl.  Jordan.  Festschr.  zum  12.  Neuphilo- 
logentage p.  63. 

2145)  Jordan,  Festschr.  zum  12.  Neuphilologen- 
tage p.  61,  hat  die  Ableitung  von  frz.  carole  <C 
choraula  sehr  wahrscheinlich  gemacht. 

2161)  Von  cicada  abgeleitet  rum.  eecädae,  ge- 
schwätzig, vgl.  Philippide.  Z  XXXI  302. 

2172)  Hierher  gehört  auch  nach  Sainean,  Z  XXX 
661.  frz.  gigogne,  Mutter  (in  Märchen),  vgl.  les 
contes  de  ma  mere  l'Oye. 

2174^  Zur  Geschichte  um  eifra,  eifro,  zero  gibt 
interessante  Beiträge  Jordan,  Festschr.  zum  12.  Neu- 
philologentage  p.  64  IT. 

21841  rum.  Centura.  Kettchen.  vgl.  Philippide, 
Z  XXXI  304. 

2220)  Hierher  gehört  auch  das  rum.  Vb.  cetar, 
jemandem  etwas  vorleiern,  durch  vieles  Reden  be- 
lästigen, vgl.  Philippide,  Z  XXXI  303. 

2261 1  Neben  alt  fr  z.  ttclanehe  ist  dancht,  tranche 
vorhanden,  u.  dies  weist  auf  Ableitung  von  cancer, 
Krel>s,  hin,  rlanche  bedeutet  Ursprung). „gekrümmt*  ; 
es  gehört  hierher  auch  frz.  Mancher,  rcrancher. 


effacer  les  faux  plis  d'une  etoffe.  echnncrer.  entamer. 
Vgl.  Sainean,  Z  XXXI  262  u.  280. 

2266'  Mit  frz.  cloche,  Glocke,  stellt  Salvioni.  R 
XXXVI  238,  scharfsinnig  zusammen  oberital.  u. 
rtr.  klokk,  klokko,  betrunken,  denn  der  Berauschte 
schwankt  wie  ein  Glockenschwengel. 

2321)  Von  span,  colaeiön  ist  abgel.  colar,  eine 
Pfründe  übertragen  (ebenso  Irgislar  von  leyi*lacion\, 
vgl.  Scbuchardt.  Z  XXX  7 16." 

2340)  Aut  cohimbn  gebt  auch  zurück  ru  m.  coroaha, 
Betalehe  (die  Schlehe  ist  so  tiefblau  wie  die  Wild- 
taube I,  vgl.  Philippide.  Z  XXXI  36L 

2362a)  commingo,  -«5re,  besudeln;  rum.  camin- 
gesc,  beschmutzen,  vgl.  Philippide,  Z  XXXI  HOL 

2377)  Hierher  >?)  gehören  nach  Philippille.  Z 
XXXI  305  f.,  auch  rum.  (coeniü,  schmales  Kopf- 
tuch D.)  contnt,  mit  einer  Haube  versehen. 

2410a)  e&nfrfnfo,  -ere,  zerbrechen;  rum.  cu- 
ffing, vgl.  Philippide.  Z  XXXI  309. 

2461)  Von  continere  leitet  Philippide.  Z  XXXI 
306.  ab  rum.  amtinatu,  Palast. 

2180a)  *eonrnIlia  n.  pl,  Tal:  rum.  "cantaie, 
Talnicilerung.  Senkung.  Böschung,  conveia,  VVeii- 
dung.  Biegung,  Ecke.  vgl.  Philippide,  Z  XXXI  306 
U.  307  fcoräetc). 

2495)  Über  die  Rückbildungen  *cophus  u.  *eopha 
u.  »leren  Reflexe  in  ital.  Mundarten  vgl.  Meyer-L., 
Rom.  Gramm.  II  $  355. 

2525)  Vgl.  Nachtrag  zu  Nr.  2145. 

2548a)  fiber  die  sehr  interessanten  rum.  Reflexe 
von  coru*cwi,  *scormctt#,  schimmernd,  blinkend, 
vgl.  Philippi.le,  Z  XXXI  307. 

2656a,)  cosmetlcus,  n,  um  {xoou^ttxo, •;,  zur 
Verschönerung  dienend;  davon  nach  Scbuchardt, 
Z  XXXI  106.  lomh.  »metiga,  Beschönigung.  Kunst- 
griff, List. 

255s)  Hierher  gehört  auch  rum.  co*,  Larve  »ler 
Hautbremse,  vgl.  Philippide,  Z  XXXI  307. 

2579)  Salvioni,  R  XXXVI  230,  zieht  hierher  audi 
aemil.  cArda,  Zaun. 

2589)  Hinzuzufügen  ist  rum.  eucinö,  vgl.  Phi- 
lippide, Z  XXXI  308. 

261Ü)    fiber   frz.   crvjuignolc   vgl.  Sainean.  Z 

XXX  307. 

2021)  Nach  Jordan,  Festschr.  zum  12.  Neuphilo- 
logentage, i»t  crotta  der  bretonische  Name  eines 
bretonischen  Saiteninstrumentes,  er  beruft  sich  hier- 
für auf  Venant.  Fort  VII -8.  63  (Gedicht  auf  den 
Herzog  Lupus). 

2637)  Das  richtige  Grundwort  zu  trz.  cl„portc 
ist  claude  portam,  lerme-porte,   vgl.  Sainean,  Z 

XXXI  259. 

2642)  Nach  Sainean,  Z  XXXI  263.  geht  auf  <  a- 
bare,  courer  auch  zurück  altfrz.  eseou/le,  Hühner- 
geier  (Vogel,  der  gleichsam  brütend  sitzt,  bis  ihm 
eine  Beute  in  die  Nähe  kommt). 

2650)  Das  rum.  cuoiar  soll  nach  Sainean,  Z 
XXX   307,  —   neug riech,    kn^cumari,  *  cucQMO- 

rium,  spa  n.  coucal  aber  ein  mexikanisches  Wort  sein. 

2652)  Sainean,  Z  XXX  569,  leitet  ptg.  eahae« 
von  earu»  ab  u.  setzt  als  eigentliche  Bedeutung 
pHohltohlanch*  an.  span,  calahaza  soll  aus  cabaca 
erweitert  sein  iVi. 

26701  cuius  arms  soll  nach  Salvioni.  R  XXXVI 
271,  »lie  Grundform  sein  zu  parm.  eubhen,  fuo.o 
fat  no,  befana. 

2714)  Zu  cumui  gehört  auch  rum.  curcuhl  n, 
Regenbogen  (cHrTU,  .Dogen",  Wö  =  blöu,  ich 
trinke  ~  ich  (der  Bogen)  trinke,  seil,  da-  Walser  der 
Erde),  vgl.  Sainean.  /.  XXX  313. 
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2738)  Frz.  daguc,  daü/ue,  digue  ist  wahrschein- 
lich «lern  Persischen  entlehnt,  vgl.  Sainean,  7. 
XXXl  259. 

2742»  Nach  Sainean.  Z  XXX  308,  ist  frz.  «/«»«<•- 
Jeanne       domina  Johanna,  «lau  arah.  damaghan  \ 
a hör  ebenso  wie  i  t  st  I .  damigiana  dem  Frz.  ent- 
lehnt; neben  dame-jeanne  ist  (mundartlich)  anrh 
mere^ijeannr  ~  Maria  Johanna  vorhanden. 

2764)  Über  altilal.  die  diemo  dino  =  «/V- 
Item us  deheut  vgl.  Gartner.  Z  XXXI  234. 

2790a)  dedüleiseo,  -ere  (dülei.-*),  .lie  Süßigkeit 
von  einer  Sache  ablecken;  rum.  dädulcese,  Ge- 
fallen an  etwas  finden,  vgl.  Philippide,  Z  XXXI  308. 

2849a)  delümbls,  e,  gelähmt;  rum.  dalimhete, 
Vgl.  Pliilippi<le.  Z  XXXI  809. 

2870)  Das  frz.  dorelol  bedeutet  eigentl.  „hijoit", 
ist  also  von  (/<  +  anrum  abzuleiten,  vgl.  Saineaii. 
Z  XXX  309,  auch  im  Deutsrhen  wird  „Gnhlchen* 
als  Kosewort  gebraucht. 

2KS2al  *dereno,  -are  den),  kreuzlahm  machen: 
rum.  darin,  vgl.  Philippide,  Z  XXXI  309,  dazu 
«las  Part,  darenat,  kreuzlahm. 

2882b)  Meräuio,  -fire  (ramus),  von  «lern  A.-I 
abreißen;  davon  nach  Salvioni,  II  dialelto  «Ii 
Poscbiavo  p.  018  (Rendic.  d.  I«.  Ist.  Lomb.  ser.  II. 

vol.  30)  poschiev.  tnirama,  zerreilien:  Sehuehardl, 

Z  XXX  747.  stellt  *di*4ramurt  als  Grundwort  auf. 

2886)  Vgl.  Pieri.  7.  XXX  L9S. 

2886a)  'derüdium  n.  (rudis),  nach  Philippide. 
Z  XXXl  309,  Grundwort  zu  run.  dörta,  Lumpen. 

3030)  Pieri.  Z  XXX  304,  setzt  "»(radiäre  (v.  *stru- 
dare,  *stratäre  v.  rtrutux)  aN  Grundwort  für  ilal. 
sdrajüre  an. 

30021  Hierher  gelmrt  nach  Thomas.  Nouv.  Es«, 
p.  169,  auch  bearn.  arredague  (wo  «irr  —  /•«•->, 
Rückwand  eines  Grabens. 

306.*))  Über  die  Perfoktform  </«//'<•  neben  doUe 
vgl.  Salvioni.  R  XXXVI  234. 

3282)  Hierher  gebort  auch  prov.  erronr,  Zeit, 
in  «ler  mau  sich  verirren  kann,  Dämmerung,  vgl. 
Sainean,  Z  XXX  312. 

3285)  Hierher  gebort  auch  bearn.  arbelha,  vgl. 
Thomas.  Nouv.  Ess.  p.  152. 

3295)  Vgl.  Pieri.  Z  XXX  304. 

3385a)  "exefltico,  -äre  <euti«),  ausbauten,  sohä- > 
len;  frz.  ccoucher,  vgl.  Horning,  Z  XXX  467,  wo 
er  «las,  was  er  Z  XXVII  147  gesagt  hatte,  widerruft. 

3488)  Ober  eecamoter «von  $>/uama  vgl.  Sainean. 
Z  XXXI  280. 

3519a)  ♦extraeaeium  n.  (exirahere),  nach  Phi- 
lippide, Z  XXXI  294,  Grundform  zu  rum.  astraga- 
ciii,  Name  eine.-  Sehuslerwerkzeugs. 

3n5!J)  I  ber  die  Geschichte  von  fabula  u.  seinen 
Ableitungen  im  Romanischen  vgl.  Jordan.  Festschr. 
znm  12.  Neuphilologeutage  p.  68. 

36HO)  Vgl.  Nigra.  AG  XV  486,  u.  Pieri.  Z  XXX  299. 

:;5S5|  fber  ital.  fanelh,  vgl.  Salvioni.  R  XXXVI 
235. 

3610)  Vgl.  am  Ii  Horning.  Z  XXX  159. 

3610)  I  ber  die  von  Homing  zu  falup/m  gezo- 
gene Wortsippe  vgl.  Sehucbardt,  Z  XXXl  18. 

3620)  Vgl.  A.  Levi.  La  famiglia  «Ii  fanfarone, 
Z  XXX  675. 

3620)  l  iter  frz.  frei  a  que/ vgL Sainean,  Z  XXXI  263. 

3632i  Von  farina  scheint  ahgel.  zu  sein  piem. 
furinel.  lesto  (ante,  ital.  farinefl»,  Schurke,  vgl. 
Sainean,  Z  XXXI  278.  indessen  bleibt  die  Bedeu- 
tunpsentwicklung  unverständlich. 

36771  Vielleicht  ist  frz.  filmt  von  fili,  bezw.  /<7e< 
abzuleiten,  ilenn   mundartliche  Gestaltungen  von 


ital.  seiabica  (ursprüngl.  ein  arah.  Wort)  bedeuten 
zugleich  „Netz*  u.  .Taugenichts*  (löcheriger. lockerer 
Mensch).    Vgl.  Sainean.  Z  XXX  318. 

3753)  Nebeu  ital.  fig/io  findet  sich  vereinzelt 
feglio;  Salvioni,  R  XXXVI  236.  ist  geneigt,  darin 
den  Einfluß1  des  umbr.  feliuf  zu  erblicken. 

3791a)  *fissuluK,  a,  um,  ein  wenig  gesellen, 
zerrissen;  davon  nach  Salvioni,  AG  XVI  Ul 
lu ccb es.  /isehio,  Loch  im  Vorderschuir.  an«l*i» 
Pieri,  Z  XXX  29». 

3808)  Aus  prov.  flagrl  ist  nach  Thomas,  N<mv 
Ess.  p.  158,  zurückgebildet  neu  prov.  ftug,  ,  fl.n., 
(lauge,  flaajo,  Schößling  eines  Raumes. 

3875)  Hierher  gebort  auch  s  ic  i  ].furrioln,  finikin. 
Wams,  ital.  ferraiuofo,  span,  ferrer uelo.  Vjrl. 
Sainean,  Z  XXX  317. 

4037)  Au-  ful(li}eare  erklärt  Pieri.  Z  XXX  M>. 
lucches,  infoleaesi,  ingolfarxi;  anders  Salvimii, 
AG  XVI  446. 

4007)  Sainean.  Z  XXXI  277.  leitet,  u.  wohl  mit 
Recht,  von  furbjan  ab  auch  alt  frz.  forhettr,  be- 
trügen, trz.  (inorvJ  feitrbotier,  voler  par  poor- 
mandise.  ital.  farabuUo,  nigaud  (anders  hiüc 
Scbuchar.lt.  Z  XXV  132.  letzteres  Wort  erklär* 

4087)  Pieri,  Z  XXX  299.  zieht  hierher  auch 
lucches.  fojonca,  specie  die  laina  o  pizzola;  iiti'l«T> 
Salvioni,  AG  XVI  441. 

4103!  In  «liese  Sippe  gebort  auch  prov.  tu 
ga räche,  garot,  Mann  mit  Kropf.  Bergbewohner, 
vgl.  Sainean,  Z  XXXl  273. 

4101)  I  ber  a  1 1  f  rz.  pro  v.  gap,  gab  vgl.  Slimming. 
Z  XXX  584. 

4169)  Sainean.  Z  XXXI  268.  leitet,  u.  jefabHl 
mit  Recht,  prov.  gazar,  frz.  joser  von  gm  (ital 
gazza),  Häher.  Elster,  ab.    (Vgl.  Nr.  361  affOU.\ 

4302)  Hierher  gebort  auch  frz.  godemare,  «1  ickf-r 
Bauch,  Wanst.  Über  die  Bedeutungen  «les  Wortes 
vgl.  Sainean.  Z  XXXI  266  1 [godemare  bei  Haida» 
II  12  bezeichnet  eine  mit  den  Worten  wGa«d<. 
Maria"  anhebende  lat.  Antiphone. 

4313)  Das  frz.  gree  in  den  Bedeutungen  .hab- 
gierig* U.  „Betrüger*  soll  nach  Saineaii.  Z  XXX 
309,  mit  graten*  nichts  zu  tun  haben,  sondern 
eigentL  .Häkchen*  bedeuten  u.  also  mit  croc  B* 
ziehungen  haben. 

4319  n.  4320 1  Pher  volkstümliche  UmbfldUDfCn 
u.  Ableitungen  von  grammatica  (Z.  Ii.  galimali»>, 
gritnoire,  grimace]  u.  grammatical  vgl.  Scbucliar  lt 
Z  XXXI  8. 

4329a)  *graneola,  -am  f.  (granum),  Körnchen: 
ital.  gragnolu,  Hagel,  vgl.  Pieri.  Z  XXX  300. 

4351)  Pieri.  Z  XXX  300.  erklärt  ital.  greml> 
als  angebiklel  an  lentlro. 

4354)  Das  frz.  gritnoire  (altfrz.  auch  grammrt. 
engl,  gramerg)  geht  auf  grammaire,  bezw.  aol 
grammatica  zurück,  jedoch  dürfte  Beeintlussun; 
durch  grim  anzunehmen  sein.  Vgl.  Schucbintt, 
Z  XXXl  8  i.Scb.  bringt  auch  grimace  in  Verbin- 
dung mit  grammatica). 

4391)  Ober  Ableitungen  von  gula  vgl.  Sehuehardl 
Z  XXXI  21. 

I410i  Von  ralrassor  ist  vielleicht  abzuleiten 
span,  babuzorr»,  frecher  Bursche,  vgl.  Sehuehardl. 
Z  XXXI  24. 

4452a)  germ.  *hagia,  Gehege;  altfrz.  (o.  nodi 
jetzt  mundartlich)  hai.se,  Holzzaun,  Knick.  Hou- 
gestell.  vgl.  Horning,  Z  XXX  458. 

4495)  Das  richtige  Grundwort  zu  frz.  koryntw 
ist  Int.  aranrosus,  spinnig,  vgl.  Zusatz  zu  Nr.  TW« 
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4529)  Über  die  Benennungen  ties  Efeu  in  den 
r--Mi.ui.  Sprachen  vgl.  Schuchardt.  Z  XXXI  32. 

45<i9j  Sieh  Zusatz  zu  Nr.  1569. 

4579)  Über  die  zum  Teil  sehr  seltsamen  Um- 
bildungen, welche  hiinndo  im  Provenzalischcn  er- 
fahren hat  (z.  B.  yirondo),  vgl.  Sainean,  Z  XXX  564. 


6022a)  türk.  mavi,  azurblau;  ital.  mari,  vgl. 
Sainean,  Z  XXXI  278. 

6026)  Aus  maxilla  wurde  nach  Thomas,  N»uv. 
Ess.  p.  158,  zurückgebildet  *maxa,  wovon  neu- 
prov.  maisso.    Vgl.  Nachtrag  zu  Nr.  1110. 

6109)  Von  merda  ist  abgel.  rum.  desmierda,  ein 


4584)  (  her  histrix,  hystrix  u.  hyslricalus  vgl.  Kind  reinigen,  pflegen,  verhätscheln,  liehkosen,  vgl 
Schuchardt,  Z  XXXI  12.  j  Sainean,  Z  XXX  666. 

»7(M»)  Auch  Jordan.  Festschr.  zum  12.  Neuphilo-  6801)  Sainean,  Z  XXX  310.  ist  geneigt,  dieser 
logcntage  p.  79,  spricht  sich  für  sot  <  idioUt  aus.  Wortsippe,  zu  welcher  er  auch  altfrz.  marpttxd. 


4716)  Von  ittöc  leitet  Philippidc,  Z  XXXI  290, 
<lie  rum.  Interjektionen  alo  u.  alimori  ab. 

5116)  Uber  inula,  bezw.  hedera  in  den  roinan. 
Sprachen  vgl.  Schuchardt.  Z  XXXI  32. 

5176)  Hinzuzufügen  ist  frz.  ila  Bresse)  yemme, 
Zaunpförtchen.  vgl.  Horning,  Z  XXX  457. 
6182)  S.  Zusatz  zu  Nr.  2048. 
5285)  Fieri.  Z  XXX  297,  erblickt  in  chützza  ein 
Allotropon  für  piazza. 

6308a-  russ.  Kosacke;  dav.  frz.  (niedermain.) 
nmaqat,  eine  Art  Schober  oder  Garbe,  deren  Her- 
stellung die  Kosacken  im  .1.  1815  den  frz.  Bauern 


gefräßig,  u.  rum.  molfäi,  grignoter,  zieht,  ono- 
matopoietischen  Ursprung  beizulegen. 

6386)  Sainean.  Z  XXXI  269,  verwirft  die  her- 
kömmliche Ableitung  von  frz.  morgue  u.  verweist, 
gewilt  mit  Recht,  das  Wort  in  die  unter  Nr.  6428 
besprochene  Sippe.  Die  eigentliche  Bedeutung  des 
Wortes  ist  »aufgestülpter  Mund*,  daraus  entwickelt 
sich  einerseits  die  Bedeutung  .trotziges  Uesichl", 
anderseits  „ Mund.  Eingang,  Vorraum,  Halle,  Leichen- 
halle*. 

6429)  l'ber  die  Herkunft  von  frz.  miche  u.  des 
ihm  gleichbed.  wall  on.   moxhe  vgl.  Horning,  Z 


gelehrt  haben  sollen,  vgl.  Horning,  Z  XXX  456 1  XXX  460. 
(anders  hatte  Schuchard,  Z  XXIX  455.  das  Wort      6506)  (Iber  negazzu,  ntwta  hat  nochmals  gehalt- 
et klärt,  vgl.  auch  Z  XXVII  161).  hielt  Schuchardt.  Z  XXXI  6,  vgl.  XXX  639  (gegen 

63411  Von  catha  ist  abgel.  neuprov.  eyalha,  Salvioni,  Z  XXX  34 1. 
(sich)  zerstreuen  (wie  ein  Wachtelschwarm),  vgl.      6548)  l'ber  die  Reflexe  von  'nitidiarr,  nittiditue 
Sainean,  Z  XXX  563.  v?1-  Schuchardt.  Z  XXX  745. 

5408)  Hierher  gehört  auch  prov.  lampion,  per-  6558ai  noctivägus,  «um  m..  Nachtschwärmer ; 
sonne  cfflanquee  id.  Ii.  eine  Person,  die  so  mager  davon  nach  Coelho  ptg.  n»it,M,  l  hu,  vgl.  jedoch 
ist,  dall  sie  heinahe  durchsichtig  ist),  vgl.  Sainean,  ,  Zusatz  zu  Nr.  6588. 

Z  XXXI  276.  6588)  Nach  Sainean,  Z  XXX  570,  ist  ptg.  noiteltb, 

5426)  Jordan,  Festschr.  zum  12.  Neuphilologen- '  Uhu,  zusammengesetzt  aus  Mite,  Nacht,  u.  bo, 
tage  n.  76.  stellt  lanariitx,  Wollweber,  als  Urund-  Ri»d,  vgl.  rum.  bau  de  noapte,  Uhu.  Vgl.  Nr.  6ö68a. 
wort  auf.  6605)  Pieri,  Z  XXX  300,  erklärt  iynudo  aus 

5427)  Hierher  gehört  auch  neuprov.  laignous,  'nudio,  'njiido. 
kläglich,  traurig,  bekümmert,  frz.  (Mundart  von      6673)  u.  6676)  Vgl.  Schuchardt.  Z  XXX  322. 
Berry)  agnotin  (mit  ganz  ähnlicher  Bedtg.i.  Vgl. 


Thomas,  Nouv.  Ess.  p.  151. 


6718)  Hierher  gehören  auch  ital.  orbettino,  Irz. 
orret,  Blindschleiche. 


,  . .,.       .        .   .  .  .  o„iv!/in:   d  yyyvi  Q3Q      ^800)  Pl£-  ptntto  soll  nach  Sainean,  Z  XXX  570, 

6441)  Zu  laquem  zieht ^  Saluom.  R  :XJX^J  ^: ,  identiscb  sein  mit  dem  Subst.  paed»,  Leopard. 


auch  brianz.  dazz,  lentaggine;  für  die  Vertretung 


6811)  Von  cat.  paloma  so    nach  Sainean  »bge- 
von  /  durch  d  bringt  er  zahlreiche  u.  interessante  .  ..  ,    '■    ,7  »„,/„..     ,  _     ,-.  i  , 

'       ..    Jt.i    l    •  leitet  sein  \L  AAA  311)  palnmera,  Tau  (ital.  pal  a 


Parallelfälle  hei 


6523)  Über  friaul.  glrndön,  „landön  vgl.  Sal- '  J"""'  frz' f"'ama|  l^omar,  grober  Bindfaden 
.     .    >  Vvvvi  „r  (prov.  pouloumar,  frz.  poulemart,  den  sehr  he 

lorn.  R  XXXVI  2JH.  Iremdlichen 


vioni. 

5669)  Über  die  zu  locmta  gehörige  Wortsippe 
vgl.  Schuchardt,  Z  XXXI  25. 

5710)  Hierher  gehört  auch  ital.  luceiola,  Leucht- 
käfer, heller  Tropfen,  Träne,  vgl.  Sainean,  Z 
XXX  565. 

5762a I  *lflsot  -äre  flitdtrtj,  spielen;  -lav.  nach 
Pieri,  Z  XXX  3U4,  ilal.  nwi/v,  scherzare  con 
qualche  vivacitä. 

5756)  I  ber  die  Bcdtg.  WW  span,  lozu ,  ptg. 
lonca  s.  Baiet,  Z  XXX  4C7. 

5769)  Hinzuzufügen  i-l  altlucches.  toda,  vgl. 
Pieri,  Z  XXX  301. 

6809)   I  h<-r   majalis   im  Frz.   vgl.  H..r 

xxx  4»;u 

6837)  I  ber  malifatim 
eingehende  I 'iilersuchung 

f>85*|  Von  mamma  ü 
VV->it  abgi-l.  rum  tnamAti, 
Z  XXX  31t 

•  .  Ilincmar 

in  der  H 
-idirift  zum 
dürfte  -Ii- 
zu  Mich« 


Bedeutungswandel  erklärt  S.  nicht. 
tislJi  Sainean,  Z  XXX  310.  leitet  frz.  papelard 
von  papeler,   paper  =   *]>ap(p)are,  .essen*,  ab. 
unter  Hinweis  darauf,  dal?  es  eigentlich  „ni«i<" 

bedeute,  also  .albern,  kindisch,  wie  ein  Kiud 
essen*,  der  Heuchler  würde  demnach  ein  Mensch 
sein,  der  sich  dumm  anstellt. 

6W48)  Von  p<iprirr  leitet  Sainean,  Z  XXXI  279, 
ab  rum.  paparwl« .  papaluoa,  Popanz  (Schreck- 
gespenst, weiches  die  ungezogenen  Kinder  fH8l); 
a  hruii^^atU/roiue,  calabr.  paparaht. 

)i<8,  pappHrt  gehörige 
Z  XXXI  31. 

cches.  ptiralo,  dop- 
1,  vgl.  über  das  Wort 

ital. 
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7O90i  Mit  Stolon  bringt  Philippine,  Z  XXXI  293, 
in  etymolog.  Verbindung  rum.  aripä  (Flügelblalt), 
Flügel. 

7106)  Sainean,  Z  XXXI  270,  stellt  hierher  auch 
frz.  froi)  Pitand,  pftaudilre. 

7138)  Sainean,  Z  XXX  562.  leitet  frz.  pier  von 
dem  Vogelnamen  pie  ab. 

7252)  Über  die  Reflexe  von  p/etra  vgl.  Salvioni. 
Z  XXX  532. 

7261)  Über  ital.  piota,  .Steinplatte",  vgl.  Sal- 
vioni. R  XXXVI  243. 

7272)  Über  ital.  mundartliche  Reflexe  von  plöria 
vgl.  Salvioni,  R  XXXVI  245. 

7295)  Ober  venez.  folpo  <  polypus  vgl.  Schu- 
rhardt. Z  XXX  746. 

72981  Zu  dieser  Wortsippe  gibt  Sainean,  Z  XXXI 
273,  interessante  Beiträge. 

7567)  Aus  purelto  ist  nach  Pieri,  Z  XXX  303. 
gekürzt  ital.  pretto. 

7681)  rum.  cinescu,  vgl.  Philippide,  Z  XXXI  304. 

7708)  Vgl.  Salvioni.  R  XXXVI  24(i. 

7716)  Sainean,  Z  XXX  567.  weist  darauf  hin, 
•laß  ital.  razza  (wov.  frz.  race)  ursprünglich  ein 
volkstümlicher  botanischer  Ausdruck  sei  u.  den  Bart 
bezeichne,  den  manche  Pflanzen  haben.  Es  dürfte 
dann  ratzn  =-  *radia  (metaplastischer  Plural  von 
/Wik«,  ital.  razzo  u.  raggio)  sein. 

7973)  Vgl.  Pieri,  Z  XXX  2!»8. 

7897)  Auf  rafusum  führt  Salvioni,  R  XXXVI  247, 
zurück  r  er  on.  rogü*o,  secondo  tieno. 

8088)  germ,  ring  scheint  sich  mit  einem  lat. 
Stamme  ranc  (—  re  +  anc),  „ krumm*,  gekreuzt 
zu  haben,  daraus  erklärt  sich  das  «  statt  i  der 
romari.  Worter.  Auf  den  Stamm  ranc  läßt  sich 
eine  Reihe  frz.  Wörter  zunickführen,  z.  B.  ranger 
{rancher,  krumm),  Sensenklinge. 

8155)  Von  rata  leitet  Salvioni,  R  XXXVI  231, 
ein  Verbum  *cvofare  ab,  daraus  (durch  Kreuzung 
mit  endere)  *crodare  u.  hiervon  loinb.  cref,  .avanzi 
del  fieno  nellu  mangiatojn*.    Sehr  künstlich! 

8277a)  'salitmen  gesalzene  Speise;  ital.  «a- 
lame,  Zervelatwurst  (frz.  salmis,  eine  Art  Ragout, 
vgl.  Sainean.  Z  XXXI  270). 

8800)  Über  die  Benennungen  der  Heuschrecke 
im  Romanischen ,  von  denen  viele  auf  sallme  u. 
aalirt  zurückgehen  (x.  B.  rtr.  sdip,  märk.  m- 
l'P]w\,  vgl.  die  eingehende  Untersuchung  von  Sehu- 
chardt.  Z  XXXI  12.  —  Hierher  gehört  auch  frz. 
soteret,  Springgeist,  Kobold,  vgl. Sainean,  Z  XXX  312. 

8320)  Sainean,  Z  XXX  670,  erblickt  in  wandte 
das  Masc.  zu  dem  Subst.  sandiu,  pasteque. 

8421 )  Hierher  gehört  auch  als  Ableitung  von 
scapha,  Schiff,  abruzz.  scafarozzi,  ital.  scalferotto, 
frz.  ewafe,  Schuh.  Vgl.  Sainean,  Z  XXX  317. 
(S.  zieht  mit  Unrecht  auch  prov.  chaloupo,  frz. 
chaUntpe  hierher,  die  Wörter  gehören  zu  'calupa, 
kriech,  kelyphos.)    S.  Zusatz  zu  Nr.  8817. 

81Ü7)  Hesser  als  auf  schock,  Haufe,  wird  man 
frz.  chfhf  auf  ahd.  »cor,  nihd.  schock;  schaukelnde 
Bewegung,  Stoß,  zurückführen.  Zu  der  hier  in 
Rede  stehenden  Wortsippe  gehört  auch  Irevigl. 
sencota,  schicla,  Schaukel,  worüber  zu  vgl.  Sal- 
vioni, R  XXXVI  247. 

8493)  S.  Zusatz  zu  Nr.  H4!>7. 

84!»7)  Auch  Sainean.  Z  XXX  313,  s.-tzt  cscht  = 
mfoppu«  an  u.  fügt  der  Wortsippe  hinzu  esclot 
laus  dem  Plur.  eteloa  lür  esclops  herausgebildet), 
racloH,  Hufeisen  (wie  soll  sich  aber  dazu  prov. 
esclotu  [«.  Nr.  B493J  verhalten?). 


8499)  In  einem  Gedichte  des  Uggero  Dane«* 
findet  sich  der  Plur.  scoppi  (Sing.  *scoppü>,  riet 
die  lautregelrechte  Entwicklung  von  scopnlm). 

8519)  Über  dtgringoler  vgl.  Sainean,  Z  XXX  30*. 
er  scheint  es  von  derigoler  —  lat.  "derigulart 
(rigula,  riga)  ableiten  zu  wollen. 

8529)  Frz.  ecrouelles,  cscroitelles  hat  mit  »cm. 
fulae  nichts  zu  schaffen,  sondern  ist  Dem.  zu  alt- 
frz.  croe  \=  *croca),  Haken,  Klaue.  Krebsschere, 
(hiervon  auch  alt  frz.  escroner,  Wolle  kratzen. 
cscroue,  eine  Art  Tuch),  escrouelle  (im  Anlaot  uad; 
escrerisse  gebildet)  bedeutet  eigentlich  .kleiner 
Krebs",  dann  einen  durch  den  Genuß  von  Krebsen 
verursachten  Ausschlag,  vgl.  Sainean,  Z  XXXI  2fi| 

8817)  Schuchardt.  Z  XXXI  20.  erklärt  fr: 
chalupe,  chaloupe  aus  griech.  xh/.i'f  o+,  alter  Kahn, 
u.  xalv$,  Schale;  die  eigentliche  Bedeutung  des 
Wortes  würde  dann  etwa  gewesen  sein  .Kahn,  «1er 
einer  (Nuß)schale  ähnlich  ist",  vgl.  das  poitev 
Vb.  ichalttper,  eine  Nuß  abschälen. 

8828)  Von  sol>olj  abgeleitet  ist  das  a  It  frz.  .11] 
soitbelin,  sublin,  subelin,  kostbar  (wie  Zobelfell 
vorzüglich,  vgl.  Sainean,  Z  XXXI  270. 

8883)  Über  prov.  soco,  souche  et  soulier,  v;l 
Sainean.  Z  XXX  564. 

8955)  Schuchardt,  Z  XXXI  II,  vermutet,  <ui 
frz.  ipingle  aus  Kreuzung  von  spicula  mit  «///»nJh 
hervorgegangen  sei. 

8997)  Hinzuzufügen  ist  prov.  escamo,  Faser, 
davon  abgeleitet  escamandre,  digueniile,  vgl.  Sai- 
nean, Z  XXX  313. 

8997)  Hierher  gehören  nach  Sainean,  Z  XXXI 
273,  auch  neuprov.  esconto,  cat.  escato,  Knäuel, 
cat.  escamat,  Knäuel,  rum.  acamä,  Charpie. 

9037)  Hierher  gehört  auch  ital.  stambeeco,  :<>*■ 
beeco,  sambeeco,  eine  Art  UxH-kförmigen  Schiffe- 
fr  z.  chabac,  che'bek,  vgl.  Sainean,  Z  XXX  318. 

9148)  Schuchardt,  Z  XXX  746,  erklärt  span. 
soitiir  aus  *sub<ilus  für  mdxictus. 

9221)   Über   frz.   suit  vgl.  noch    Horning,  Z 

XXX  461. 

9443)  Über  lucches.  tonet-  für  tenere  vgl.  Sal- 
vioni, R  XXXVI  247. 

l>599)  Sainean,  Z  XXX  560,  erklärt  cochoh  für 
eine  lautmalende  Bildung. 

9683a)  *translenda,  -am  f.  (Partizipialsbst  zu 
transire).  Durchgang,  wird  von  Salvioni,  R  XX.WI 
250,  als  Grundwort  zu  dem  gleichbed.  ital.  tet- 
genda  angesetzt. 

9790a)  arab.  tachlfond,  arab.  yehond,  Jude 
Schimpfname),  prov.  chofont,  chenapan,  vgl.  Sai- 
nean, R  XXXI  272. 

9792)  Über  ital.  tecomeco,  .eine  Person,  die  mit 
dir  über  mich  u.  mit  mir  über  dich  schlc-di1 
spricht*,  vgl.  Schuchardt,  Z  XXXI  30. 

9821)  Über  die  Frage  nach  der  Herkunft  von 
trouzer  hat  nochmals  gehandelt  Schuchardt,  Z 

XXXI  n.  wo  namentlich  auch  die  Bedeutung  von 
contrnpare  f conlmpatio)  bei  Cassiodor  u.  in  den 
westgot.  Gesetzen  erörtert  wird. 

9821a)  *turbüli>nto,  -ftre,  unruhig  machen,  aut- 
wühlen; davon  viell.  ital.  troentare  (im  Dialed 
der  Marken»,  linden,  vgl.  Schuchardt,  Z  XXXI  5. 

](«>()">)  Hinzuzufügen  ist  rum.  baer,  (huntesi  Ban>l 
s.  Puscariu  *.  <.,  Philippide,  Z  XXXI  295. 

100Ö8)  vera  "bäbörra,  wahre  Torheit;  ruiu 
(irabahiträ,  Verwirrung  (?). 

10081)  Von  span,  barraeo,  Eber,  ist  abgeleitet 
barracan,  tapfer.  Junggeselle,  vgl.  Sainean.  I 
XXX  5(i4. 
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10096)  vertices  =  rum.  betet,  Nasenspitze,  vgl. 
Philippine.  Z  XXXI  299. 

10111)  Peterssen,  Z  XXX  470,  setzt  für  frz. 
yttdret  altnord.  trraitar,  rreitr,  reitr,  Ackerfeld,  als 
Grundwort  an. 

10177a)  *vlllänä8ler,  •tram  m.  (riUaJ,  gemeiner 
Kerl;  alt  frz.  iHainnastie,  roh,  gemein,  u.  daraus 
gekürzt  nastre,  gemein,  schädig,  habgierig,  dazu 
das  Sbst.  nastreti.    Vgl.  LuulttS,  Z  XXXI  22o. 

10342a)  ahd.  irulknn,  drücken,  treten,  stampfen; 
alt  frz.  gauchier,  treten,  verletzen,  aus  der  Ord- 
nung bringen,  vom  Wege  abbringen  u.  dgl.,  dazu 
das  Sbst.  (jauche,  das  »in-  IL  Herlaufen.  Vgl. 
Sainean,  Z  XXXI  2G6.  S.  auch  Zusatz  zu  Nr.  10343. 

10343)  Sainean,  Z  XXXI  265,  verwirft  mit  Kerbt 


die  Diezsche  Ableitung  von  frz.  gauche  u.  fübrt 
dasselbe  auf  ahd.  walkatt,  drücken,  treten,  stampfen 
(alt frz.  gaulchier,  gauchie)  zurück,  la  main  gauche 
ist  also  die  gedrückte,  verletzte,  beschädigte,  un- 
geschickte linke  Hand.  Vgl.  aucn  Frykluud .  Les 
changements  de  signification  des  expressions  droite 
et  gauebe  dans  les  langues  romanes  et  speciale- 
ment  en  franqais.   Lipsala  1907  Diss. 

10418a)  türk.  yainourlonk,  Regenmantel;  ital. 
giambetlucco,  zamberlucco,  vgl.  Sainean.  Z  XXX  317. 

10420)  Über  yelek  <  gilet  vgl.  Sainean.  Z  XXX 
317. 

104(12)  über  ital.  ciuffo,  ciofo  u.  die  dazu  ge- 
hörige romanische  u.  au üerro manische  Wortsippe 
hat  eingehend  gehandelt  Schuchardt,  Z  XXXI  1. 
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